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PANU Y DOBRODZIEIOWI 


JASNIE WIELMOZNY MCI 
DOBRODZIEIU. 


dy miałem troskliwie pomyśleć o Prze- 
zacnym Protektorze dla tey moiey pra- 
cy, wyfoka Sława Jaśnie Wielmożnego 
WC.Pana Dobrodzieia naypierwey w moiem fta- 
wiła umyśle Pańską Jego Ofobę, ktorey by ia 
nie tylko poświęcił to dzieło, ale też razem 
oświecił go smieige na iego położyć czele Pre- 
świetne Imie Jaśnie W ielmożnego WC. Pana Do- 
brodzicia. 


Da zatym nieomylną wziętość temuż ` 
dziełu sława ktora twoię Jaśnie Wielmożny 
MCi Dobrodzieiu mądrość, twoie pochwały 
glosi po Narodach, ofobliwie zaś Nig Eken 
y Polskiem. 


Zupelna Jasnie Wielmoznego WC. Pana 
Dobrodzieia w tych dwoch ięzykach umieię- 
tność czyni Cię razem Sędzią tego Pisma, kto- 

C2 tego 


| 
| 


rego dawca od tak doskonałego Sędziego przy 
wfzelkiey uniżoności oświadczeniu przyimie 


poprawę, z ktorey praca iego powfzechne 
mieć będzie zalecenie. 


Szczupłą mam fpofobność rozfzerza fie 


na twoie I. W. MCi Dobrodzieiu pochwały w 


tym przypifaniu: mam atoli nadzieję Ze in- 


{zego czafu pole mieć otwarte będę mowić 


do potomności o ofobliwfzych tychże, kto- 


remi siyniefz, zafzczytach. 


` Wfpaniałość* Twoia y nieporownana la- 


skawość nie pozwala wftępu y naymnieyfzey | 


do moich myśli wątpliwości, że na ten po- 
święcony Twoiemu Prześwietnemu Imieniowi 
Mownik dobrotliwe y łagodne rzucifz oko. 


Dla mnie fie zoftaie nie tylko honor ale 


y powinność wyznawać, Ze ieftem z naygłęb- ` 


fzym ufzanowaniem. Ź 


' JAŚNIE WIELMOŻNEGO 
WC. PANA DOBRODZIEIA 


Stanisław Nałęcz Mofzczeński. 
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ie nuͤtlich und nótbig ein ausführliches deutſchpolniſches Wir 

terbuch ſey, erkennen diejenigen am Beſten, welche von den 
Deutſchen mit Polen umgehen, Handel und Wandel treiben, 

an ſie ſchreiben oder ſich deutlich und verſtaͤndlich gegen De erklaͤren wol⸗ 
len; wie auch Diejenigen von den Polen, welche deutſche Briefe und 
Schriften leſen, ſie richtig und genau zu verſtehen und zu uͤberſetzen 
wuͤuſchen. Die Huͤlfsmittel welche fie bisher dazu gehabt haben, ſind 
meiſten Theiles eigentlich nur Vocabelubuͤcher oder Wortregiſter gewe⸗ 
ſen, die zwar auch ihren ganz guten Nutzen haben, aber doch zu den 
voͤlligen Verſtande einer Sprache, ihrer Wörter und Redensarten lange 
nicht zureichen, die nur aus deren verſchiedenen Zuſammenfügungen und 
Verbindungen in mancherley Beyſpielen kann erlernet werden. Man 
hat daher ſchon laͤngſt ein dergleichen Werk gewuͤnſchet, worinnen nebſt 
der Bedeutung der teutſchen Wörter auch die Erklärung der davon 
enkſtehenden gewoͤhnlichſten Redensarten im Polniſchen angegeben 
wirde. Es hatte fich auch der ehemalige polnifche Leetor der, 
Herr Michael Abraham Trotz, vor einigen Jahren, bey Ausferti⸗ 
gung, feines polniſchteutſchen Wörterbuches , gewiſſermaſſen dazu anhei⸗ 
ſchig gemacht und die Hoffnung der Liebhaber durch eine lange Erwar⸗ 
tung mehr und mehr angefeuret; er gieng aber ſeinem Vorhaben nur 
mit ſehr langſamen Schritten fort. Nachdem er nun unlaͤngſt geſtorben 
und nur etwas weniges und geringes von ſeiner Arbeit hinkerlaſſen hat, 
ſo trugen mir die Herren Verleger, welche ſich gerne um beyde Na⸗ 
tionen noch verdienter machen wollten, guͤtigſt auf, dieſes Woͤrter⸗ 
buch aus zu arbeiten. Es wird alſo meine Pflicht ſeyn, hier an zu 
eigen, was ich dabey geleiſtet habe. Da ich kein Deutſcher bin, fo 
ſuchete ich eins der vollſtaͤndigſten deutſchen Woͤrterbuͤcher, das doch 
nicht zu groß waͤre, dem ich nachgehen koͤnnte. Hier wurde mir nun 
Hederichs ſo genanntes Promtuarium latinitatis oder vollſtaͤndiges 
deutſchlateiniſches Lexicon dazu vorgeſchlagen. Ich fand es meiner Ab⸗ 
ſicht gemaͤß und legete es alſo wirklich zum Grunde, jedoch auf ſolche 
Art, daß ich es nicht bloß abſchrieb, und ſtatt des Lateiniſchen nur das 
Polniſche ſetzete; ſondern ich zog noch verſchiedene andere Woͤrterbuͤcher 
dabey zu Rathe und ſuchete aus denſelben manches mehr zu erlaͤutern, 
zu ergänzen und zu verbeſſern. Es würde überflüßig ſeyn, wenn ich 
ſolche alle hier anfuͤhren und der Reihe nach nennen wollte; genug, 
daß die Zuſammenhaltung dieſes und des hederichiſchen Woͤrterbuches 
einem jeden gleich zeigen wird, daß ich manches geaͤndert und auſſer ihm 
noch viel mehreres genuͤtzet habe. So find z. E. bey den Neunwoͤrtern 
ihre Geſchlechter geſetzet worden, welche im Hederich fehlen, aber doch 
nothwendig ſind und nicht fuͤglich duͤrfen weg gelaſſen . 
5 ann 


Vorrede. 


kann ſeyn, daß einige nicht mit demjenigen bezeichnet ſind, welches ſie 
aller Orten haben, und daß bey andern nicht ihr doppeltes Geſchlecht in 
unterſchiedenen Faͤllen angegeben worden: es wird aber doch das ge⸗ 
meinſte und gebrauchlichfte angezeiget ſeyn. Sollten auch einige Vere 
altete und nicht überall gebräuchliche Wörter vorkommen, fo ſchineichele 
ich mir, daß man meinem Buche ſolches nicht als einen Fehler aurech⸗ 
nen, und es den Werth deſſelben nicht vermindern werde. Man trifft 
noch hin und wieder, auch in neueren Schriften, und wievielmehr nicht 
in Briefen? fo genannte Propincialworter und wieder hervorgeſuchete 
und fo zu fagen auferweckete laͤngſt abgeſtorbene Ausdrucke an. Ich be⸗ 
forge alfo vielmehr, daß ich noch nicht alle werde beygebracht haben, 
die vieleicht einer oder der andere darinnen ſuchen möchte. Die teutſche 
Sprache iſt in ihren eigenen Woͤrterbuͤchern noch nicht fo vorgeſtellet, 
daß ſie dem ein Genuͤgen leiſtete; warum ſollte man es bey meinem nicht 
entſchuldigen? Wenigſtens hoffe ich es werde von den gemeinſten, 
ublichſten und alfo vornehmſten nichts allhier abgehen. Es wird daher 
Fein Vorwurf ſeyn koͤnnen, daß einige Artickel ſehr lang gerathen ſind 
und viele Redensarten unter einem Worte begriffen werden. Meinem 
Beduͤnken nach ift dieſes nicht nur nuͤtzlich, fondern auch hoͤchſt noth⸗ 
wendig. Ein Wort hat oft mehr, als eine, und zwar ganz verſchik⸗ 
dene Bedeutungen. Weis man nur die Eine, wenn es auch gleich die 


urſpruͤnglichſte und allergewoͤhnlichſte ift, fo verſteht man das Wort doch 


noch nicht, und kann dadurch vielfältig in den allerlaͤcherlichſten Fehler 
und Irrthum gerathen. Es muͤſſen folglich alle Bedeutungen in einem 
vollſtaͤndigen Woͤrterbuche angegeben und durch Redensarten erlaͤutert 
werden, wenn man fie verftändlich machen will, damit derjenige, wel⸗ 
cher fich hier zu belehren ſuchet, finde, wie und wenn, ein Wort dieß 
oder jenes bedeute. Hierzu gehoͤren viele Beyſpiele, deren Anzahl fich 
nicht beſtimmen läßt, und noch viel weniger der Raum, den fie einneh⸗ 
men ſolten. Dieſe Beyſpiele aber haben noch einen andern Nutzen. 
Sie zeigen, beſonders bey den Zeitwoͤrtern, den Syntax oder die 
Wortfügung, und lehren, was für ein Caſus oder welche Endung bey 
einem Worte ſtehen muͤſſe, und wie die Wörter in einer ganzen Redenge 
art zu ordnen und zu verbinden ſeyn. Dieß iſt ein groſſer Vortheil und 
keine geringe Bequemlichkeit für diejenigen, welche keine Sprachkunſt 
beſitzen, noch Luft oder Zeit haben, eine nach zu ſchlagen. Wegen mei⸗ 
ner polniſchen Erklaͤrungen habe ich nichts weiter zu ſagen, als daß ich 

das Vertrauen hege, man werde fie richtig den deutſchen Wörtern und 

Redensarten angemeſſen und mit ihnen uͤbereinſtimmend finden. Wie 

reich und ſchoͤn die polniſche Sprache fey, das will ich in andern Schrif⸗ 

ten erweiſen; hier habe ich ſolches nur einiger Maſſen zeigen konnen, 

Uebrigens wünfche ieh, daß alle Liebhaber des Polniſchen, dieſes Werk 

nuͤtlich gebrauchen koͤnnen, und daß es auch meinen Landesleuten zu 

leichterer Erlernung des Deutſchen ein brauchbares Handbuch und be⸗ 

queries Mittel ſeyn möge, Leipzig, 1772. ; 
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A der erſte Buchſtabe des deutſchen Al⸗ 
/ ybabetś , A naypierwiza litera w 
Niemieckim abecadle. Wer A Got, 
muß auch B fagen, kto nażedno pozwa- 
la, mufi potym na wfzyftko pozwolić. 
Aach, Aachen, Akwisgran, miafto wolne 
w Niemczech. ` RE 
Aal, m. węgorz, kleiner Aal, wegorzyk. 
Aale fangen, węgorze łapać. Ich has 
be viele Aale gefangen‘, nałapałem 
węgorzow. 
Anlenhälter, m. fadz na węgorze. 
Aalenfang, m. fadz na węgorze. 
Aale, /, oder Schuhahl, fżydło. 
Aalraupe, F. wegorz morski. 
Aas, m. geſtorben Vieh, ścierw, zdechłe 
bydle. Lock⸗gas etwas zu fangen, als 
fangen, als iſche, Bogel, er. c. ponęta, 
na ryby, ptaki, zwierza. Lock⸗ gas, 
Reitzung, ponęta, przyłuda, powab. 
Aas, das man zur Wolfs⸗ oder Fuchs⸗ 
fall ſchleppet, ponera, ścierw dla 
wilkow, lifow, Lock⸗ aas von Fleiſch, 
Pos, ścietw, mięfo, do przy- 
nęcenia zwierza, . 
Aas, r. Huhre, kurwa. 
A be, abecadfo. ein Regiſter nach dem 
Abe, reieſtr według abecadła. ein 
Abe ⸗Schuͤler, żak uczący fie abe- 
cadła. et lernet das a b cron uczy fi 
abecadła, man Det auch in Schimpf, 
przezywaigc y Bac kogo, mawiaig: 
mlokos glupi, piorkos. 
Abarbeiten, fih, muͤde und ſchwach werden 
vom Arbeiten, zpracować, ztrudzić, 


) A 
zmordować fie pracuige; na umor, do 


upadły pracować. Ein Menſch, der fih 
ſehr in einer Krankheit abgearbeitet hat, 
człowiek chorobą zngdzony, zcho- 
rzały , chorobą bardzo zwatlony, 
człowiek, ktory przez chorobę 2 dif 
zpadł. Abarbeiten etwas, daß nicht dar⸗ 
an ſeyn ſoll, obrobić, odciąć, odcinać, 


okrzefać das größfte abarbeiten, co z 

grubszego ociefać. Abarbeiten, das, was 

man ſchuldig iſt odrobić dług,wypłacić 

fie Wierzycielom (kredytorom) robotą 
u 


z długu. 

are 23€ zboże, fprzątać z pola, 
zbierać, mieć żniwo. _ 

Abarten, odrodzić fig, aus der Art ſchla⸗ 
gen, być, fłać fie odrodkiem. 

Abätzen, zpaść, wypaść. von Zpalam, wy- 
pafam. 

Abbeitzen, wypalić, wyryfować ſerwal⸗ 
ferem. 

Abbaden, wykąpać ; bydź wykąpanym, 
skąpanym, abgebadet ſeyn; fih abba⸗ 
den, wykąpać sig. 

Abbauen, rozebrać budynek. das Ab⸗ 
bauen, rozebranie budynku, 

Abbeiffen , ugryść, odgrysé, als einen 
Finger, ugryść, ukąfić, odkglié palec. 
als abnagen, Wake: 22 odrobinie, 
ftrzyc zębami ak myfz. 

Abbetteln, wyżebrać, wyprofić, proźbą 
wymoc z naprzykrzeniem , wyskla- 
mżyc iałmużnę; wypifzczeć. 

Abbilden, wyobrażać , odryfować, od- 
kryślić, wymalowaćżywy obraz czego, 
odryfować obraz rzeczy tak iak ieft 

` w fobie. Ein Modell oder Muſter ab⸗ 
bilden‘, wymyślić kiztaft, model, 
formę, na ktorą ma bydź.co zrobione. 
In einem Model oder Mufter abbilden, 
W formie co wyrobić, wyobrazić, 


Abbildung, /. wyobrażenie, obraz, po- 
dobieniſtwo, poftać , wzor. obacz. 
Bild. Abbildungswelſe, na obraz, na 
podobieńftwo. 

Abbinden, odwiązać, rozwiązać, odiąć 
rzecz, gdzie przywiązana była, więzy 
rozwiązać. 

Abbitte, f. przeprafzanie, proźba o 
odpufzczenie, o wybaczenie. 

m Abbitts⸗ 


Abbitts⸗welſe, iakoby z przeprafzaniem, 
na kfztałt przeprafzania. 

Abbitten, przeprafzać, Abbitte thun, einle⸗ 
gen, profić o odpufzczenie, przy wra- 
eaigc wzięty honor komu. öffentliche 
Abbitte thun, jawnie nadgradzać komu 
honor, a/bo, publicznie prolić o daro- 
wanie zniewagi, urazy. 

Abblaſen, zdmuchnąć , oddmuchnąć, 
obacz. ausblafen, als ein Licht, zadmu. 
chnąć świecę, dmuchaige świecę zagas 
fie. Abblaſen, als Staub zꝛc. von etwas 
wegblaſen / zdmuchngẽ co z czego, iako 
to proch, odmuchnąć co z czego, 
iako to z prochu. 

Abblatten, abblättern, liście z drzewa 
oberwać, einen Weinſtock, winnicę z 
liścia odrzeć, oberwać. 

Abblaͤuen, pięścią kogo uderzyć, ofztur- 
kat, kiiem obie.\ 

Abbluͤhen, aufhören zu blühen, przeftać 
kwitnąć, okwitnąć. Die Bäume haz 
ben abgebluͤht, drzewa okwitły, to ieft, 
z drzew iuż kwiat opadł. 

Abborgen, pożyczać u kogo, profić 
o pożyczenie, y uprofić, wziąć 
pożyczanym ſpoſobem. Das Abbor⸗ 
gen, pożyczanie, pożyczki. der etwas 
abborgt,ten ktory co pożycza od kogo. 
ob. entlehnen. 

Abbraten, upiec na rożnie. tylko infin. 
w używaniu, w Niemieckim. 

Abbrechen, odłamać, oderwać, urwać. 
Abbrechen ſeincgeſpraͤch, przerwać fwoię 
mowę, przefłać mowić, nie mowić 
delen, Abbrechen fidh in etwas, oderwać 
fie odczynienia iakiey rzeczy, wftrzy- 
mać lie od czego, nie pozwalać fobie 
czego więcey. Abbrechen, als Blu⸗ 
men oder Früchte, zrywać, obrywać 
owoc z drzewa, zrywać kwiatki z ich 
pierika» albo gałąski, Abbrechen, als 
einem Pferde die Hufeifen, podkowę 
odiąć, oderwać, koniowi. Abbrechen 
ein Gebdude, obalić, zburzyć, zrucić 
budynek. Das Abbrechen, obalenie, 
rozrucenie budynku. Das Abgebro⸗ 
chene von Gebäuden, obaliny budynku, 


von Häufern und von Baumen,obaliny 


domu, zaręba drzewa, Abbrechen von 
Preis im Kaufen, Imniey dawać za 
towar, iak kupieć ceni. Abbrechen 
vom Lohn, wytrącić z zasług, albo z 

` zapłaty rzemiesnikowi. An der Zahl 
abbrechen, od liczby odtrącić. An der 
Speis abbrechen, uiąć iadła. Lebensfa⸗ 
den abbrechen, Życie skończyć. von 
feinen Geſchaͤften abbrechen, oderwać 
die odinterefow fwoich. 


Abbruͤchig r 
czyniący. ` $ 
Abbruhen, oparzyć, als Haar oder Haut, 


A B B 4 


Abbrennen, fpalić, fpalić fie, zpłonąć 


ogniem; zgorzeć, als eine Stadt ze. 
iako to miafto, etc. Ein Abgebraunter, 
pogorzelec, ten który pogorzał. 


Abbringen, etwas, als eine Gewohu⸗ 


heit, znieść, zkaffować, na przykład, 
zwyczay iaki; das Abbringen, m. skaf- 
fowanie, zniefienie. Abbringemeinen 
von etwas, odwrocić, odwieść kogo 
od czego, rozradzić co komu, nie do- 
pufzczać mu zrobić iego zamysłu» 


, oderwaćgoodczego; einen von ſeiner 


närriſchen Einbildung, wybić komu 
głupią myśl, mniemanie, z głowy. 


Abbruch, m. Enthaltung, wftrzemiężli- 


wość. Verminderung, uięcie, umniey= 
fzenie, ufzczerbek, Abbruch thun einem 
an Freyheit, an Guͤtern, Anſehen, nige, 
uſzezerbiè, naruſzyé, przy wileſu, 
wolności, dobr, uiąć powagi komu, 
narufzyć powagi czyiey. Abbruch der 
Gültigkeit eines Vertrags, zrzucenie fig 
z kontraktu, nie dotrzymanie kontra- 
ktu,umowy. Eine Klauſel, die einer Ver⸗ 
ordnung Abbruch thut, klauzula, która 
co wyłącza od Uftawy, uchyla w czym 
prawa. Schade, fzkoda, ftrata; Ab⸗ 


bruch thun, uczynić fzkodę; Abbruch 


an Ehren, ufzczerbek na sławie, plama, 
hańba, wftyd. einem Abbruch thun an 
Ehren, zelżyć kogo, fzkodzić cudzey 
sławie, brać komu dobre imie, wftyd 
komu czynić, ochydzać kogo. 
fzkodliwy , uſaczerbek | 


oparzyć z włofow, a lierci; ze kory, 
iako to gorącą wodą. od. bruͤhen. 


Abbuͤrden, ciężar zdiąć, ZE od 


1 z ; d 
Abburften, fzczotką wychędożyć, fuknie 


ciężaru. ob. Hürde 


buty. Buͤrſte mir die Schuhe aby 
wychędoż mi buty fzczotką. 


Abbuͤſſen, odpokucować, wypokutować 


2a laki grzech przez żal,albo przez iaka. 
karę, przez modlitwy, umartwienia, 
trudzenia. Das Abbuͤſſen, pokuta, 
odpokutowanie, dofyć uczynienie za 
grzech, \ 


Abbutzen, utrzeć, ein Licht, ucierać 


świecy nos. Abbutzen, rein machen, 
czyścić, chędożyć, z prochu, 2 błota, 
ogarnąć rzecz iakg 2 Iniechluyitwa. 
Bäume abbutzen, drzewa chędożyć, z 
ufchiych pałęzi, gałązek,zfuchych wil- 
kow;$eldev,pola chędożyć,czyścić, Was 
garſtig und rauh fiebet, als die Schnei⸗ 


der die Fäden aus einem Kleid, obrać 
3 z czego 


; 


3 
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z czego, Oparnąć z czego» Z nici, z 
pierza, iako to krawiec z iakiey 
fukni zbiera nici, etc. 

Abe. ob. Ag. 

; Abeirkeln, odkryślić w koło, w okrąg. eis 

nen Cirkel machen, koto odryfować. als 

les genau abeirkeln, wfzyftko należycie, 

j doskonale robić; er hat alles genau 

) abgeeirkelt, nie wiece y nie mniey 

E dodał; wfzyftko należycie odkryslif. 

j Abeonterfeyen, ob. Abbilden. 

J Abeopeyen, przepilag, eine Schrift, przepi- 

1 fać pifmo iakie. Eine Figur, przery- 

- fować obraz iaki, przemalować. 

Abdancken, podziękować. Abdancken Gol- 
daten, rozpuścić woysko, żołnierzy. 
Abdancken, fein Amt aufgeben, podzie- 
kować za urząd, za godność, to ieft, 
złożyć, etc. 

Abdankung,f.podziekowanissrozpufzeze- 
nie żołnierzy, odprawienie, podzię- 
kowanie za urząd. Abdauckungs⸗Nede, 

j mowa na podziękowanie. Abdancken 

e bey einer Leiche, podziękowanie na 

\ pogrzebie Die Abdanckung thun, 

| dziękować na pogrzebie, bey einer 

5 Hochzeit, dziękować na wefelu. Die 

j Addanckung von einem Amte, złożenie 

3 urzędu, podziękowanie za urząd. 

r Abdauen trawić, rozgotować w żołądku. 

` Abdecken, odkryć, ein Haus, dom iaki, 

| das Dach abdecken, dach zdiąć. Abde⸗ 
cken den Tiſch, pozbierać ze ſtofu, 

obrus wziąć, zdiąć ze ftołu, zebrać, 

Abdecken ein Stuͤck Vieh, fkorę zdiąć 

| z bydlęcia, odrzeć, obłupić ze fkory. 

Abbecker, m. ten co {kory zdeymuie 2 

i bydląt, oprawca. Abdedker, ten ktory. 

ze ftolu zbiera. 

Abdagfiing, I. odkrywanie, odkrycie. 
Io Abd odsłużyć bg, służbą fie z 
„ długuwypłacić. Abdtenen, wysługiwać 
co, dosługiwać fię. 

Abdingen, ipuście z ceny, taniey rzecz 
przedaiąc, fpuścić, targuiąc fie. 

Abdonnern, przeftać grzmieć. 

Abdrebet,odfzrubować,odkręcić,ukręcić. 
dem Vogel den Hals abdrehen, ptakowi 
fzyię ukręcić. 

Abdrengen , cifnąć fie, zepchnąć kogo 
na doł, z mieyfca. 

Abdreſchen, ob. Abfrefcen. es ift ein ab⸗ 
gedroſchener Handel, rzecz oklepanas 
otrzaskana, to ieft, bardzo wiadoma. 

Abdringen, wydrzeć eo mocą, gwałtem, 

) wymufić na kim groźbą. er hat es 
mir faſt abgedrungen „ prawie mi to 
wydarł, 


| 
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Abdringung, F- wydarcie, wymufzenie, 
pobor nie godziwy, gwałtowny; 2 
poddanych, ałbo z Ludu. 

Abdruck, m. kopia, exemplarz, przepis; 
przepifanie iakiego pifma. Przery- 
fowanie, przemałowanie obrazu, ofo- 
by; Wyrycie, Wyciśnienie na czym, 
wyobrażenie rzeczy na czym, Wyraz 
rzeczy wybitey na czym, albo w 
czym, iako to w wosku, w laku, etc, 
Abdruck einer Form bey den Druckern, 
oder eines Kupfers, wydrukowanie na 
probe, albo naypierwize drukowanie 
do poprawy: naypierwłze wybicie na 
miedzi do poprawy. eines Petſchafts, 
wyciśnienie, wybicie pieczątki. eis 
nes Feuerrohrs, wyftrzelenie. der legte 
Abdruck, oftatni oddech, dech, oſtatnie 
odetchnienie. 


Abdrucken wydrukować, wycifnąć, wybić; 


eine Schrift oder ein Bild, ny i6 
wybić, wydrukować pifmo jakie, na 
wosku, na laku, etc. oddrukować 
kopią, przedrukować. 


Abdruͤcken, Ściskać, durch drücken abſon⸗ 


dern „ śŚciskaniem co rozdzielić, 
rozdwoić , odłączyć , przedzielić. 
einem das Herz, ciśnieniem ferca kogo 
zadufić. ein Geſchoß abdrucken, wyftrze- 
lie. einem etwas, wydrzeć co komu. 
ob. Abdringen. abdrücken vom Land, 
odbić od lądu, rufzyć od brzegu, 
odpłynąć. Abdruͤcken, ſterben, umrzeć, 
ducha wypuścić, oddać. er hat das 
Siegel abgedruckt, pieczęć wycifnął. 
Abend, m. Wieczor, dasEnde des Tags, 
fchytek dnia. Abends und Morgens, 
w wieczor y rano. morgen Abends, 
iutro w wieczor. die Abend = Zeit, 
czas wieczorny. es wird Abend, iuż 
fie wieczor robi, iuż fie zaczyna 
zmierzchać. Abends, W wieczor, z 
wieczora. gegen Abend, ku wieczorowi. 
der heilige Abend vor einem Feſt, 
wilia przed iakim świętem. Abend, 
die Gegend gegen Niedergang der Son⸗ 
nen, zachod, ſtrona ku zachodowi 
słońca, toieft kray zachodni. gegen 
Abend, ku zachodowi, ku zachodniey 
ftronie. die Abend > Laͤnder, Kraie 
zachodnie; den vorigen Abend, wczora 
wieczor. z 
Abend⸗Brodt, 1. wieczerza, kolacyia. 
das Abend = Brodt effen, kolacyią, 
podwieczorek, ieść ma wieczor. 
Abend⸗Demmerung, F. mrok, 
Abend⸗Eſſen, n. wieczerza. zu Abend eſſen, 
wieczerza; na więcąerzą ieść, wis- 
A * GZEKZAĆ, 
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ezerzac. was habt ihr zum Abend Ef 
fen gehabt? coście wy na wieczerzą 
mieli? nach dem Abend = Effen, po 
wieczerzy. die Zeit nach dem Abend⸗ 
Eſſen, czas po wieczerzy, 

Abend⸗gebet / v. modlitwa wieczorna. das 
Abendgebet ſoll das Ende des vergange⸗ 
nen Tages ſeyn, modlitwa wieczorna 
ma kończyć dzień. à 

Abend glocke, f: dzwonienie wieczorne. 

Abend ⸗laͤnder m. Pl. Mieſakafſcy Zachodni, 
die Abende laͤnder ſchicken uns Seide, 
pofylaig nam iedwab, ` d 

Abend Luft, F. powietrze, aura wie- 
czorna. der Abend⸗Luft genießen, aury 
wieczorney zażywać. 

Abendmahl, m. das heilige Abendmahl, 
Wieczerza Pańska, zum heiligen Abend⸗ 
mahl gehen, iść, przyftępować do Wie- 
czerzy Pańskiey, to ieft, do komunii. 
einem das heilige Abendmahl geben, dać 
komu Wieczerzą Pańską » to icf, 
komunig. 

Abend - Negen, m. defzcz wieczorny, 
ktory w wieczor pada, . 

Abend Roͤthe, Y Czerwoność nieba, 


niebo czerwone po zachodzie słonca. . 


obłoki czerwone od promieni słońca 
zafzłego. | 
Abend fegen, . Wieczorny pacierz. 
Abend-Sonne, f. słońce zachodzące. 
Abend⸗Staͤndgen, ». muzyka, ktorą w 
wieczor fprawuią Pannom, Paniom, 
albo komu infzemu. 
Abend⸗Stern, m. Gwiazda wieczorna. 
es leuchtet der Abend⸗Stern, gwiazda 
wieczorna świeci. 
Abendwerts, ku zachodowi, ku zacho- 
` dniey ftronie. 


Abend⸗Wind, m. Wiatr zachodni, ktory 
od zachodu wieie. 

Abentheuer, m. Trefunck, przypadek, 
przygoda. auf dein Abenthener, 2 

bezpieczenftwem. 

Abentheuerlich, Przypadkowy, trefun- 
kowy, kommt mir das vor, to fie mi 
zdaie iak poczwara iaka. 

Aber, ale, więc; zaś, oder aber, albo 
też. O! felig, und aber felig! o po 
trzy, pocztery kroć fzczęśliwy. aber 
doch, iednakże, atoli. aber nicht, ale 
nie. dir iſt wohl, mir aber nicht, tobie 
dobrze, ale mnie nie. 

Aberglaube, „ Zabobon, prożne mnie- 
manie, faffzywe ; w rzeczach do wiary 
należących gusta, zła wiara w pewne 
słowa, albo obrządki, wiara zabo- 
bonna, im Aberglauben fieden, zo- 
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ftawać w zabobonie. elnem einen farz 
ken beybringen , wprawić kogo w za- 
bobon. 

Aberglaͤubiſch, zabobonny; adv. zabo- 
bonnie, S í 

Aberkenuen, ofadzie dekretem, odfądzić 
od czego, {kazać , potępić fądem 
na co. 

Abermals, powtore, znowu, 
abermalig, powtorny. 
Abernbten, ob. Abärndten. 
Aberwille, m. brzydzenie fie, utefchniee 

nie. ożfo/, w Niemieckim. 
Aberwitz, m. Tzalerittwo,to ieft,przeciwko 
rozumowi, nierozum. s 
Aberwitzig, glupi, fzalony, bez rozumu. 


powtornie. 


ein Ubetwigiger , nierozumny. aberz 
witzig ſeyn bydź nierozumnym, mowić ` 


albo myśleć przeciwko rozumowi. 


ein Aberwitziger wegen Ulters ogłupiały ` 


ze ftarości. aberwitzig ſeyn wegen hoͤ⸗ 
hen Alters, ogłupieć od wielkiey 
ftarości. 
tracić, ogłupić. 

Abeſſen, aufhören zu eſſen, wfłać od 
ftolu, to ieſt, od iedzenia. Abeſſen eiz 
nem etwas, żyć cudzym kofztems 
ieść za cudze pieniądze. Abeſſen auf⸗ 
effen, zieść, wyieść prawie wfzyftko. 

bey einem eine Schuld abeſſen, dług 
fwoy u kogo przeiese, w długu mieć 
ftot u Dłużnika. 

Abfahren, hinfahren, ziechać, odiechać, 
in einem Wagen, wozem, na wozie; 
kareta, etc. Fluß ab, płynąć z wodą, 
vom Land, odpłynąć od lądu, od 
brzegu, od palu. als eine Axt vom 
Stiel, zemknąć fies zmykaćfię z to- 
'porzyfka , iako to fiekiera, topor, 
zlatować z toporzyfka. als ein Pfeil © 
vom Bogen, wylecieć, wypaść iake, 
ftrzała z łuku. den Hals, oder ein 
Glied mit einem Rade, fzyię, albo 
członek iaki kołem przeiechać y 
złamać, kark. KE 

Abfahrt, F odiazd, odiecnanie, odchod, 
odeyście. er hat feine Abfahrt beſchleu⸗ 
nigt, fwoy odiazd przyśpiefzył, 

Abfall, m. Spadek, das Abfallen; als des 
Waſſers, padek, iako to wody. von 
einem, oditap/snie, „opufzczenie ko- 
go, fwoiey ftrony, rokoſau, buntu. 

ob. Aufruhr, Aufftand; vom Glauben, 
odftapienie wiary. der Beere von den 
Trauben, opadanie jagod winnych 
2 grona. Abnahme, upadanie, zguba, 
ubywanie. in Abfall kommen, podu- 
paść, nie mieć De dobrze. Ausnahme, 
wyłączenie, 


aberwitzig werden, rozum 7 
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i $ wyłączenie, wyięcie, od iakięy 
uftawy, czyli reguły. einem zum Abfall 
bringen , _ przyprowadzić kogo do 
odftąpienia Iron etc. 

Abfallen, zpaść zkąd etc. zpaść na doł, 

f odpaść, bon einem, od kogo, to iefts 

, porzucić fwoiego wodza, fwoię ſtronę, 

mit Aufruhr abfallen, zbuntować fie, 

bunt podnieść. od. Aufruhr; vom 

Glauben, von feiner Religion, od wiary 

odpaść. vom Fleiſch, oder vom Leib, 


e opaść z ciała, ſchudnge, ftracić otyłość. 
« geringer werden, faé fie tanlzym, 
i podleyſzym, niżfzym. am Preiß cena 


towarow idzie na doł, ztanieć. ob. 
abſchlagen Die Weinbeeren fallen ab, 
jagody winne opadaią. mit der Stim⸗ 
me abfallen, głos ſpuſcic na doł, nifko 

głos wziąć. 
Abfaͤllig, co ma odpaść, co fie ma ku 
> odpadnieniu, werden von einem, odpaść 
od kogo, odftąpić czyiey ftrony, ab⸗ 
faͤlig machen, przeciągnąć kogo; 
przemowić na fwoię ftronę od 

| przeciwne . 

Abfangen  zlapass zchwytać, als Tau- 

ben Hüner iako to gołębie, kury,cudze. 

Abfaͤrben, v. u. blakować, pełznąć, barwę 

pufzczać. die Farbe abgehen laffen ab- 

färben, v. ae. zplamić s zbrukać 
farbę. 

Abfaſſen, v. af. układać, als eine Schrift, 
“tako to pifmo jakie, piłać. ein Vorhaben, 
ukladaé proiekt iaki. einen Schluß in 
einer Sache abfaſſen, poftanowić co o 
l jakiey rzeczy. etwas ſchriftlich abfafz 

fen, na papierze napifać. etwas kurz 

abfaſſen / w krotkich słowach zamknąć. 

Abfaulen, zgnić, odgnić, odpaść, iak 

4.9 cziwijek gangreną zepfuty, zgniły. 

SP agłóumen, pianę zdeymować, zfzumo- 

„ wać. ein adgefdumtet Schalk, matacz, 
wykrętarz cały. t 

Abfegen, uprzątnąć, wychędożyć, Wy- 
trzeć ścierką , albo wiechciem, Wy- 
fzorować. bie Federn von den Kleidern 
abfegeni, z pierza fuknie ochędożyć. 

Abfeilen pilnikiem zpiłować, opiłować, 
odpiłować. das Eifen abfeilen, żelazo 
opiłować. das abgefeilte, trociny, od- 
robiny z opiłowania. 

Abfertigen, wyfyłać» wyprawić, wygo- 
tować, den Brief auf die Poſt abferti⸗ 
gen, lift na pocztę wygotować, wy- 
prawić. einen Dienſtboten abfertigen, 
sługę odprawić. 

Abfertigung „F. wysłanie, wyprawa, 
wyprawienie, wygotowanie, odprawa. 


Wahr 
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er hat feine Abfertigung, tuż ma fwoią 
odprawe. S 

Abfeuern, wyftrzelić, Kanonen abfeuern, 
z armat ftrzelać, wyftrzelić. 

Abfiltzen, einen, odacz Filtzen. 

Abfinden, fih mit einem zgodzić fie 2 
kim o co, w iakiey ſprawie, zadofyć 
uczynić komu. fih abfindig machen / po- 
godzić fię, zagodzić iprawę. fidh mit der 
Schuld abfindenufpokoić fię z długiem, 
ee długi. ein abgefundener Herr, 
Kligze maiący twoię Oprawę, fwoy 
dochod wyznaczony. pafr. un Prince 
apanage. 

Abfindung, f Ugoda, umowa, zadofyć u- 
czynienie, zalpokoieniekogo, fprawy. 

Abfifchen, ryby towić, na ryby chodzić, 
na rybach być, ukradkiem. 

Abfliegen, odlecieć, zlecieć na doł. aufs 
und abfliegen / w gorę y na doł lątać, 
lecieć. 

Abfließen, zpłynąć, zlać fie; das Abflief- 
fen, oder Abfluß, Apłynienie, odpiy- 
nienie. das Waffer fließt ab, woda 
odpływa» odchodzi. S 

Abfluß, m. puft; upuft, row, kanał, das 
Waſſer hat keinen Abfluß, woda nie ma 
odchodu. + 

Abftoͤhen, pchły zbierać po kim » z 
kogo, wyiskać ze pcheł. 

Abfolgen laſſen, wydać co komu, pozwo- 
lić, użyczyć czego komu. 

Abfodern, napierać fie czego u kogo. 
einem etwas, dopominać be od kogo 
czego, doprafzać fig u kogo: wegrufen, 
odwołać kogo od czego, einen von 
etwas. ® 

Abfoderer, m. Poborca; ten co odwołuie 
koge od czego, albo wywołuie 
zkąd,Odwoływacz. _ 

Abfoderung, /, napieranie fie, dopre- 
fzanie. 2. Pobor, t. Lk wybieranie 
podatku, des Dributs; eines odwołanie 
kogo od czego. ; 

Abformen, abrys, Prawidło, zrobić, das 

Modell zu einem Werke machen, abrys, 
Prawidło, model iakiey rzeczy, ktora 
ma bydź robiona, dać, zrobić złożyć. 
ob. Abbilden. 

ZE wybadać, wyczerpnąć co 
2 kogo, wywiedzieć fie fztucznie 
czego od kogo. eines Abſehen abfor⸗ 
ſchen, wyczerpnąć z kogo kfztaltnie, 
co zamyśla. Ich hab von ihm abgeſfor⸗ 
fhet, wyczerpnąłem z niego. 

Abforſcher, m. Badacz, fzpieg, plotka. 

Abfor(cjeriny f. fzpieg , plotka. 

; A 3 Abforſchung⸗ 
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Abforſchung, Y, Wybadanie » wyezer- 


pnienie , wyrozumienie czego 2 
kogo. 
Abfragen, wypytywać fie; toż ſamo, co, 
Abforſchen, dowiadywać fig pytaiąc, 
zagadnąć pytaniem kogo, aby 2 
niego wyczerpnąć prawdę, etc, ſich 
etwas abfragen laffen, dać fie poznać, 
wymowić fię z czym, wygadać fię z 
czym na cudze pytanie. ; 
Abfreſſen, fpaść» zieść, wypaść, wyiese, 
wyżrzęć. abfreſſen einem etwas, ſagt 
man aus Grobheit, für abeſſen, wyżrzeć. 
zeżrzeć co komu, zamiaft, wyieść, 
t. i. przeieść, przemarnować, ftracić, 
przez hultayſtwo, co cudzego. etwas, 
als von Baͤumen, obieść có, iako to 
na drzewie owoc. als ein Stück von 
etwas nagen wie der Krebs die drankhelt, 
wyżrzeć, wyieść, kawałek iaki, iako 
to czyni rak choroba. pber einige Thies 
te, albo niektore zwierzęta. od. abe 
nagen, wygryść, wyżerać, wyieść, 
als Vieh das Gras, iako to bydle 
trawę. abweiden, abhüten, wypaść» 
dfpaść, als das Wild das Getreid, Iako. 
to gdy dziki zwierz w polu zboże 
wyi. pot. pafzą zabierać, pluć zboża,. 
ogrody, k., i. wyjadać. ſich das Leben 
abfreſſen mit Sorgen, gryść lie, a przez 
to życie tracić. zeryzotami zdrowie 
gubić,życie fkracać. einem das Herz 
abfreſſen, zgryść kogo, zgryść komu 
głowę. das Abfreſſen, pożarcie, wy- 
zarcie, wyiedzenie. Abfteſſen, wyleść. 
die Aecker, PERSAMI Klaͤuter, trawy. 
die Saat, fiewy, zboża, obieść. die 
Sträucher, krzaki, ogryść, obieść. 
die Schnecken freſſen die Weinſtöoͤcke ab, 
ślimaki obiadaią winnice. bie Mänfe 
die Schilde, myley gryzą tarcze. ſich 
die Nägel abfreſſen, pazuogcie ſobie 
ogryść. einem das Geinige abfreſſen, 
* cudzy małątek zieść, przeieść, prae- 
chułać, w tym fenfie mowią też: zieść 
Kogo :y z nogami mię zie. 
Abfreſſer, m. Wyiadacz, żarłok, Wy- 
Zerca. f 
Abfreſſung, F. Wyiedzenie, Wyżarcie, 
Abfrieren, odmarznac, odmrozie, gdy 
2 mrozu tęgiego odmarzńie, to ieft, 
odpadnie członek jaki. durch die Kälte 
verlohren gehen, od zimna zmarznąć, 
przeziębnąć, febr frieren, zmarznąć 
zziębnąć mocno, durch die Kälte ein 
Glied verlieren, od mrozu, od zimna 
członek iaki ſtracic. die Nafe iſt ihm 


abgefroren, nos mu umarżł; die KAL 
te wird ihm die Naſe abfrieren, od 
zimna mu nos umarżnie. 


Abfuhre, Y, Wywiezienie; Wyprowa- 


dzenie, der Statuen, Polggow, Statuf, 
Ofob. der Dinge, wovon wir einen 
lieberfluß haben, rzeczy, ktorych 
mamy nadro, lub, w ktore obfi- 
tuiemys 


Abfuͤhren, wywieść, wyprowadzić, et 


was von einem Ort, co z jakiego 
mieyfca, von der Wacht, zciągnąć, 
zprowadzić 2 Warty. als die Stuͤcke 
vom Wall, zprowadzić z Wałow 
armaty, n. p. do zbroiowni: als Waſ⸗ 
fer von einem Ort, zściągnąć, {puścić 
wodes 2 iakiego mieylca, als Unreinige 
keit im Leibe, zciąagnąć plugaftwa, co 
fa w ciele. fich abführen, wyprowadzić 
die, wynieść Re. ſich mit einem abfuͤh⸗ 
ven, pogodzić fie z kim, pokwitować, 
abführen eine Schuld, dług wypłacić. 
einen mit Worten, słowami kogo 
złałać; zbefarać, zieadzić ; von einer 
Meinung, odwieść od zdania, von ei⸗ 
nem Thun, od iakiego uczynku, oder 
Vorhaben, lub, od zamysłu. vom Weg, 
od drogi, aby nieiechał. ein abgeführter 


Menſch, człowiek należycie biegły 


w iakiey rzeczy, fprawny. fo lange 
führen, bis es unbrauchbar wird, als ein 
Kleid „ tak długo nofić, aż fie na nic 
wiecey nie zda, iak to bywa z fuknią. 
als ein Pferd, jako to konia zaieździć. 
abgeführt ſeyn, być zpracowanym, 
opaść z fil. das abführt, als Arzney, 
zciąga, zcięra jak lekarftwo. Ab⸗ 
führen, ſoviel, als heimlich entwendet, 
znaczy: tak wiele, iakoby taiemnie 
wynieść „ umknąć, ukraść, wyko- 
cować. 
Armee, odprowadzić  Zwycięskiem, 
Woysko; etwas auf einem Lande, 
wywieść, wyprowadzić c z iakiego 
kraju. einen aus feinem Vaterlande in 
die entlegenſten Lader, w naydalfze 
Kraie, kogo z Oyczyzuy łwoiey 
wywieść. die Armes aus dem Lande, 
wyprowadzić Woysko Zkraiu tego. 
die Truppen auf dal Marathoniſche Ge⸗ 
fite, Woysko na Pola Maratorńskie, 
die Wache, die Soldaten von der Was 
che, Wartę , albo żołnierzy z War- 
ty zprowadzić, warte zluzować; 
die Beſatzungen, Załogi, garnizony 
powyprowadzać. die böfen Seuche 
tigkeiten aus dem Leibe, wypro- 
wadzie złe humory 2 ciała. durch ein 
Vomitiv, 


Abfuͤhren, eine ſteg hafte Nus 
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Vomitib, przez wymioty. durch ein 
Sinti und Vomitlo, kryfterą y wy- 
miotami. Ableiten, das Waſſer aus dem 
Fluſſe, wodę od rzeki poprowadzić 
rowem, ftrugą. Znaczy żekże : odwieść 
od czego» einen von der Tugend, 
odwieść kogo od cnoty. einen vom 
Fleiße « kogo od pilności. einen 
von den Laſtern, od nałogow, grze- 
chow. bas Gemüth von den Gedan⸗ 
ken, odwieść, oderwać Ducha od 
myśli ; einen in die Knechtſchaft, za- 
prowadzić kogo w niewolą, Abfuͤhren, 
fich, k. i.] umrzeć, wyprowadzić fię 
2 tego świata. 

Abführen, das, „. Wywiezienie, Wy- 
prowadzenie. 

Abfuͤhrend, zprowadzaigey, czyfzczący; 
Arzuey, czyfzczące lekarftwo. abfuͤh⸗ 
rende Kraft haben, czyfzczenia moc 


e 


mieć. abführende Arzneyen, fciągalące, 


fprowadzaiące, czyfzczące lekarftwa. 

Abfuͤhrung, f wyprowadzanie, eines 
Dings, iakiey rzeczy. prowadzenie, 
Oderwanie, n. p. eines hon dem An⸗ 
denken an den Verbruß, od myśli o 
jakim utrapieniu. Prowadzenie wody 
zkad. des Wafers, der Baͤche von dem 
Brunnen, wody, faumien» zeźrzodeł. 
durch eine Purgation, zprowadzenie 
humotow przez purgacyie. 

Abfuͤbrer, n. Wyprowadca, Wywozniks 
Wywodca. * 

Abfüttern, wypaść, to, co, abweyden, 
{pasé , die Felder, Pola. Napaść, fatt 
füttern, das Dich, bydło, ftavek. zum 
letztenmal füttern das Vieh, oftatni 
raz napaść bydło. 

Abfütterung, . Zpafienier Wypaſienie. 

Asgabe, 7. Podatek, Steuer, Schoß, eos 
Jamo; gawiſſe, pewny» große, wielki» 

ſchwere, cięzka. unbilige, niestufznys 
neue, nowy, ſehr große, bardzo wielki. 
geringe, maleńki, öffentliche) pofpolity, 
einfodern, wybierać, abtragen, placic. 
znaczy także: Clo, Komorę; auf den 
Wein legen, na wino: nałożyć cło. 

Abaängigr zbyty t. i. co fie łatwo 
zbyć, pzzedać może, (0 wohl abgehete 
oder leicht verkauft wird; ein defo ab- 
gaͤngiger Acker, tym łazwieyfzy do 
zbycia grunt. 

Abgaͤnglein, z, Kleinigkeiten, fo von et⸗ 
was abgehen Odrobiny „ ktore od 
czego w robocie adchodzą : bon Gol⸗ 
der od złota. von Eiſen, och Lelaza. 
von den Nägeln, -paznogcie ade- 
ramięte. 
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Abgang, m Odchodek , t. i. co od 
rzeczy iakiey odchodzi , y na nic 
fie vie zda: was von einer Sache abge⸗ 
het, und zu nichts, oder doch nicht viel 
nutze it; vom Oele, n. p. od Oliwy; 
vom Bleye, od ołowiu, von Golde, od 
złota. von Eifen, od żelaza. Znaczy 
powiore, ufzczerbek , fzkoda. Schar 
de, Berlufleiden, ufzczerbek, fzkodę, 
ponieść. haben, fzkodę mieć. an ete 
was leiden, fakodę na czym ponieść. 
Abgang der Waaren, Odbyt na towar. 
guter und geſchwinder, dobry y prędki. 
guten Abgang haben, mies dobry odbyt» 
t. i. prędka zprzedawać. in Abgang 
kommen, bydź zaniechanym, poyść w 
zarzucenie» bydź zarzuconym, t. i. 
wyiść ze zwyczaiu, 2 używania; we⸗ 
gen Länge der Zeit, dla Dawności. durch 
Umgang mit andern Völkern, przez 

obcowanie z infzemi Narodami. in 
Abgang bringen, zarzucić zo 10. 
nie zażywać więcey etwas, Czego. 
in Abgang gekommen, zarzucony» 
wyfzedł ze zwyczaju, Z mody, der⸗ 
gleichen Art zu reden, takowyz zarzu- 
cony fpofob mowienia. durch Ver⸗ 
geſſenheit in Abgang gekommene Sitten, 
przez zapomnienie zarzucone oby- 
czaie, und altvaͤteriſche Worte, y ftaro- 
świeckie słowa. toͤdtlicher Abgang, 
śmierć, zeyście śmiercią. 

Abgeaͤtzet fpafzony, wypafzony. abge⸗ 
freffen, wyiedzony. abgefreſſene Wur⸗ 
zel Korzen wyjedzony, wygryziony. 

Abgaukeln, vag. wykręcić co od kogo 
fztuką, wybiegiem. 

Abgeben, oddać; barvan geben, cząfikę 2 
czego das, einem etwas von einer Sache, 
dać komuczęśé iaka z iakiey rzeczy. 
por. einen Brief an einen, oddać lift 
do kogo,einem komu. eines Perſon agte 
ven, udawać ofobę iaka; einen Buͤrger, 
czynić fię obywatelem, einen Hurene 
wm, bydź za Kuplera, einen Freund, 
przyiacielem fie pokazać. einen Rits 
ter, udawać fie za fzlachcica, ge 
nen Bürger abgeben, udawać fig za 
miefzczanina „ albo, pokazać fie 
fulachcicem, pokazaś fie Miefzezani- 
nem, voz. bydź. eine Mutter, bydź 
za matkę komu. einen guten Sol⸗ 
daten abgeben, bydi dobrym żoł- 
nierzem, dobry z niego Żołnierz, 
einen Dollmetſcher, bydź tuma. 
czem , einen rechtſchafenen Buͤr⸗ 
ger, bydź nalezytym Obywatelem. 

keinen guten Politieum abgeben, nie 

A 4 bydź 
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bydź dobrym Politykiem, nie dobry 
Polityk. 
Abgeben, das, u. oddanie, eines Briefs, 
liftu iakiego. Abgeber, ten co oddaie, 
oddawca. 5 
Abgebung, A oddanie, danie. 
Abgehandelt, zakończony , ugodzony, 
%. p. tzecz zakończona, t. i ugo- 
dzona, abgehandelte Sache. Sprawa 
 przetrzęśniona , rozpatrzona, abge: 
handelte Rechts⸗Sache. zn. t-i. odku- 
piony od kogo, abgekauft. > 
Abgehauen, odcięty» abgehauene Seile, 
odcięte liny; abgehauener Kopf, od- 
cięta głowa abgehauene Dhren,odciere 
ufzy ; abgehauene Mefe, odcięte ga- 
łęzie. ` 5 
Abgehen, odeyść, uftąpić, abweichen, 
sn. p. weiter gon der Sonne, uftąpić 
fie daley od słońca; zn. t. wyiechać, 
aus Aſien, z Azyi, aus der Provinz, 
wyiechać z Prowincyi. Wyise, von 
dem Theatro, wyjść z teatrum. aus 
dem Lande, wyiść, wyiechać z kraiu, 
von dem Markte,poysczrynku. Odeyść 
od kogo. von den Gvttlofen, odeyść 
od niezbożnych. von einem Otte, 
odeyść z iakiego mieyfca, bon dem 
Stedht,bydź nie według prawa, odftąpić, 
von der Meynung, odftąpić zdania. 
mit ſeinen Gedanken von einer Sache, 
myśl oderwać od iakiey rzeczy. bon 
einem Amte abgehen, zeyść z urzędu 
złożyć Urząd» mit Tode abgehen, 
śmiercią zeyść. Oddzielić fie, losge⸗ 
ben; leicht und wohl verkauft werden 
koͤnnen, łatwo ly dobrze móc bydź 
zprzedanym, oder, nicht, nie łatwo. 
Udawać fie, powodzić fie pomyślnie, 
nach Wunſch gerathen, wohl, dobrze. 
wohl und glücklich, dobrze y fzczęśli. 
‚wie, übel, nielzczesliwie, źle, prze- 
` ciwnie. ohne Zank, bez zwady dziać 
fie. nicht alfo nie tak fie dziać, Gafnąć, 


auslöfchen, das Feuer gehet ab, ogień — 


gaśnie. weniger werden, mangeln wole 
len, ubywae, zbywać na czym. von 
der koͤniglichen Gewalt, ubywać z 
władzy Krolewskiey, abgehen, fich, 
ſich mit gehen ermuͤden, uchodzić fie, 
„chodzeniem fie zfarygować. fich nichts 
laffen; eben fo gut, wie ſouſt, leben, 
nic fobie nie uymowaćj ale żyć tak 
dobrze, jak y pierwey. einen Brief 
an einen abgehen laffen, lit do kogo 
d € 


` wyprawić. 

Abgehen, das, m. Odeyscie, Zeyście,! 
Uftąpienie, vom Amte, Ufgpienie z 
Urzędu. mit Tode, Zeyscie śmiercią. 


A B G 


16 


Abgehend, odchodzący, üftepuiacy. 

Abgehung, F. Odchodzenie, Uftapienie. 

Abgehertzt, ferdecznie uealowany; fer- 
deczny, 2 

Abgeitzen, wydrzeć z łakomftwa, einem 
etwas, co komu. ſich, zdrowie pfuć 
przez łakomą chciwość, fufzyć fię 
przez skąpftwo, g 

Abgelaffen, odesłany, wyprawiony, ger 
ſchickt, Brief an einen, lift do kogo, 

Abgeläutert, wyklarowany , klarowny, 
cieniuterńki. 

Ubgelebt , zgrzybiały , ſehr alt, ze- 

ſtarzaly bardzo. 

Abgelegen, odległy, daleki, fo fehr, tak, 
tak bardzo, ein wenig, nie bardzo. ment 
ger als zwey tauſend Schritte von dana 
nen, mniey iak na dwa tyligce krokow 
ztamtąd. nicht von einander, nie daleko 
od fiebie, t. i. iedno od drugiego. 
weit, daleko, ſehr weit abgelegene Lanz 
der, bardzo dalekie, odległe kraie. 
die weiteſten und abgelegenften Wölker, 
naydalſze y nayodlegleyfze, Narody. 
weit von dem Meere, daleko od morza. 
ſeyn/ bye, von etwas, od czego. nicht weit 
genug von Italien, nie bardzo daleko 
od Włoch. fo viel tauſend Schritte, 
tyle tyfięcy krokow; von Banta, od 
Zamy. zwey Tnge-Meifen, daleko dwa 
dni drogi. Die Städte find eine Tages 
Reife von einander abgelegen, na dzień 
jeden drogi iniafta fa od fiebie da- 
lekie. 

Abgelegenheit, V odległość, dalekość, 
der Oerter, mieyfc. 

Abgelegt, złożony, Waffen, bron złożona, 
c. 1. na ziemię; Laſt, ciężar złożony, 
Kleid, zdięta fuknia; das nicht mehr 
gebraucht wird; zarzucony, Ze fie 
więcey na nic nie zda. La 

Abgeneigt, nieprzyiazny, nienawiſny, 
nieprzychylny, wir find ihm nicht ab⸗ 


geneigt, nie iefteśmy mu nieprzy- 
Ini. - = 
Abgeneigtheit , V, nieprzychylność, 
wftręt. , x 


Abgeordneter, m. Poſel, posłaniec, o, 
Abordnen. 
Abgeſagter Feind, poprzyfiężony nie- 
przylacie D 
Abgefandter, Pofel, m. eines großen Herrn 
zu einem andern, vom höchſten Range, 
Wielki Pofet, od iakiego Monarchy, 
von andern Nange,Rezydentz eines niez 
drigen zu einem höhern 7 Posłany od 
niżfzego do wyżfzego , Rezydent, 
Pofel. die $rauGefandtin, Łona Posła, 
Postowa. ; 
Abge⸗ 
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Abgeſchmackt, niefmaczny, im Munde, 
w ultach, niemiły w, ſmaku; unge⸗ 

reimt owa bez obrotu,bez dowcipu; 
in gelehrten Handeln, w uczonych 
rzeczach, co przeciwko zwyczaynemu 
rozumowi. abgeſchmacktes Weſen, 
niefmak, glupftwo. abgeſchmackt, nie- 
fmiacznie. abgeſchmackter Weiſe, po- 
proftu bardzo, nieguftowno, grubo. 

Abgewinnen, wygrać, einem ein Spiel, 
wygrać od kogó co w iaką grę. den 
Sieg abgewinnen, zwycięftwo otrzy- 
mać z kogo. 

Abgewoͤhnen, odzwyczaić, einem etwas, 
kogo od czego. die groben Sitten, od 
grubych obyczaiow. ſich etwas, od- 
zwyczaić fir, odwyknąć od czego; 
als ein Sin, iako to dziecie odzwyczaić 

od czego. was einer für Land - Ars 
ten an ſich hat, im Thun und Reden, 
odzwyczaić kogo od poftępkow 
zwyczaynych w iego kraiu, tak w 
czynieniu, jak y w mowieniu. 

Abgiehen, odlać, ubrać, nige część iaką 
z okrętu przeladowanego. in ein Mo⸗ 
dell, odlać co w formie. allgemach 
etwas von andern, als in der Chymie gez 
ſchiehet, powoli co odlać iedno od 
drugiego, jak fie w Chymii dzieie, 
raczej, odiąć. 


Site zemknąć fie, zfunąć, zpufcić 


ię. S 

Abgötter, m. Balwochwalca, poganin. 

Abgott, m. balwan, bożyfzcze, bożek. 

Abgötterey, F. balwochwalftwo, -cześć 
falfzywych bogow. Abgoͤtterey trei⸗ 
ben, bogi chwalić, popełniać balwo- 
chwalftwo. 

Abgoͤttiſch, Tut. g. com, balwochwalca, 
einer, oder eine, die Abgotterey treibt, 
Kär, albo ktora, w bafwochwalftwie 
zoftaie. abaöttifh, pełny batwo- 
chwalftwa. abgoͤttiſch, pobałwochwal- 
sku. abgoͤttiſch anbeten, bałwochwal- 
ftwo czynić. x 

Abgraben, przekopać, als einem Waſſer 
einen andern Weg machen, jako to, 
przekopać wodzie row w infzym 
mieyfcu, y tamtą przykopa ią obrocić. 
einen Waſſer⸗Graben abgraben, row 
przekopać y wodę niem wypuścić. 
durdigraben , zakopać grunt, czyli 
zakopaniem zająć cudzy grunt. einem 
etwas Erde vom Felde wegnehmen, 
zakopaniem cudzego gruntu zabrać. 
Darr obciąć, einen rafen mit dem Der 
gen wykroić Darń pałafzem wziemi, 
einen Baum an ber Wurzel, korzenie 
drzewa iakiego odgrzebać, 
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Abgraͤmen / gryść fie, a tym fobie 
zdrowie pfuć. der fich abgraͤmet, kto- 
ry fie gryzie, wegen etwas, o co, 
der fich abgegraͤmt hat, ktory, die 
zgryzł. | 

Abgrämen, u, fmutek, zgryzoty, * 

Abgramung, /. Zgryzienie, 

Abgraſen, trawę 236, das Gras abhauen, 
wyliec trawę, wyciąć, einen Garten, 
oder das Gras in einen Garten, wyliec 
iaki ogrod, albo trawę w iakim 
ogrodzie. bie Saat, wyliec, wyciąć 
zboże. man wird bald die Fluren ab⸗ 
grafen, będą niedługo wawniki kofić. 

Abgrund, m. Przepaść, otchłań, 

Abgunſt, J. Niechęć, nienawiść. Za- 
wziętość ieft początkiem wfzyftkiego 
złego. die Abgunſt iſt die Wurzel alles 
Höfen. 

Abguß , m. odlanie, im Schmelzen, w 
topieniu: Przelanie iakiey rzeczy. 
in Erzte, ulanie z metalu, in Silber, 
2 ſrebra. 

Abguͤnſtig, nienawiſny, niezyczliwy, 
nieprzyiaciel, zazdrofny, auf eines 
Lob, zazdrofny cudzey chwały. einer 
Sache wegen, albo dla iakiey rzeczy, 
Leute, nienawiſni ludzie, 

Abguͤrten , odpaſac, rozpaſac. das Schwerdt, 
odpałać pałafz. ein Pferd, poprag ko- 
niowi odpiąć. ſich das Degengehenke, 
pas od fzpady zdiąć z fiebie. 

Abhacken, odige, odrąbać, ściąć, der 
Baum iſt abgehackt, drzewo teft ścięte. 

Abhalten, rozradzić, odradzić, odwieść 
od czego. niedać czynić, er läßt ſich 
von nichts abhalten, nie da fie od 
niczego wftrzymać. 

Abhandeln, zakupić, etwas durch Kauf 
oder Tauſch, za pieniądze, albo wy- 
fztychować iedno za drugie, wy- 
mieniać, zgodzić Sie o towar; zgodzić ` 
z pewnemi kondycyami, duch einen 
Vergleich; traktować o czym, etwas 
abhandeln. 

Abhandlung, F. wyklad, die Erklarung 
des Textes in einer Predigt, obiasnienie 
textu iakiego w. kazaniu. 

Abhang, m. pochyłość położyftość, der 

Abhang eines Felſen, fpadziłtość skały. 

Abhangen. pochyłym być, położyfto: nie- 
przykro pochyłym być. es hanget 
alles von ihm ab, wfzyftko od niego 
zawiśnie, zawifnąć. 

Abhängig, als eine Linie, naukoś, oder 
als ein Dad, Spaai abhaͤngig ſeyn, 
iść ſpadziſto, pochylo. 

a s Abhaͤrmen, 
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Abhaͤrmen, Géi abgraͤmen / gryść sig. ob. 
graͤmen. I 

Abhaͤrten, ztwardnieć; zatwardzić, 

Abhaſpeln, motać, zwiiać na motówidło. 

Abhauen, odciąć, odrąbać,, odwalić w 
tym ſamym znaczeniu, ein Glied vom 
Leibe, członek od ciała. den Kopf, 

* głowę, die unnuͤtzen Uefe, niepo- 
wzebne galezie na drzewie poobcinać, 
drzewo z gałęzi. niepotrzebnych 

| okrzefać, naywiękfze gałęzie poobci= 
nać, ze fię tylko pień zoftaie, die 
oberſte Aeſte abhauen, daß nur der 
Strunk bleibt; den Schwanz einem 
Thiere zwierzęciu iakiemu ogon uciąć, 
das Getreyd, wyżąć zboże, das Heu, 
fiano zkofić, das Abhauen , wycięcie; 
zkofzenie, okrzelanie, das Abhauen 
der Aeſte, damit man das Holz da⸗ 
von nutze, und wieder anders wachſe, 
okrzefanie gałęzi , aby tym pomóc 
drzewu, żeby znowu drugi raz rosło. 
Die Urſach abhauen, odciąć okazyig 
do. czego. 

Abheben, zdiąć, odftawić, als den Refet 
vom Feuer, odftawić kocioł od ognia; 
zbierać w grze, im Karten Spiel ab⸗ 
heben zbierać karty, iak po zkarto- 
waniu kart, przed dawaniem ; das 

Abheben in Karten, zbieranie kart, bas 
Abheben in Karten, daß man nicht reit 
alle Kartenblätter hat, daß theils wie⸗ 
der abfallen, złe ułożenie kart w 
zbieraniu, kiedy zbieraiąc, kilka kart 
znowu odpadnie, 

Abheilen, zchodzić , to Zelt, goić fie, o 
ftrupach, als die Krätze, iako to parchy. 
die Kraͤtze heilet, parchy zchodzą, goig 


fie. ` 

Abheiſchen, od. abfodern. 

Abhelfen, einer Sache, skończyć, za- 
godzić iaką fprawe., von etwas ber 
freyen, uwolnić, vd: dobyć 2 
czego, eto. 

abgelfiich » rzecz s ktorey mona poras 


dzić. 

Abhobeln, hyblowag, heblem wygładzić, 
po fr. polir avec le rabot ow la varlo- 
pe, höflicher machen, maniery nauczyć, 
wypolerować. 

Abhold, f- abgünftig e nieprzylazny, ob. 
abg uͤnſtig. 

Abholen iść przynieśś, odebrać rzecz 
iaką, einen abholen, zawołać kogo. 
Abhören, wysłuchać, als Zeugen, iako 

to świadkow. 

Abhoͤren, u. der Zeugen, Słuchanie 
12% e der Rechnungen, rachun⸗ 

cow. 
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Abhuren , ftracić fortunę z kurwami. 
firacić fily na kureftwie, 

Abhub, von ber Tafel, zebranie ze 
ftofu. 5 

Abhüten , wypaść zboże, bydłem, 
końmi. 

Abjagen, odbić rzecz, komus] goniąc 
kogo,ktorą on porwał, die Beute,odbie 
komu zdobycz. Wild abjagen, zabić, 
zwierza napędzonego umyślnie dla 
ukontentowania pańskiego. Pot. skot- 
czyć polowanie zabiwfzy zwierza, 

Abjagen, a. polowanie pana iakiego, 
przed ktorego namiot zwierza napę- 
dzaig myśliwcy. 

Abjagen, fih, polowaniem zdrowia 
nadpfować, albo zfatygować sig po- 
łowaniem, > 

Abjochen, wyprząc z iarzma. die Ochſen 
vom Pflug, wyprząc z pługa woły. 

Abkaͤmmen, wyczefać grzebieniem» 
die Läufe abkaͤmmen, wizy wyczefać, 
den Schweiß und Unrath abkaͤmmen, 
pot y brud z głowy wyczefać, 

Abkappen, uciąć , ukroić; słowama 
odciąć, mit Worten. 

Abkarten, ułożyć, ukartować, umowić. 
Abkauffen, kupić, odkupić, fih, fiebie 
famego. Abkauffung, J. odkupienie. 
Abkehren, -f kierować, wftąpić» z dsogi 
dokąd, ziechać z drogi. mit dem Bee 
fen oder Bürfte, Zamieść melt, wy- 

chędożyć fzczotką. 

Abklaͤren, oświecić, obiaśnić, 

Abklauben, obrać, ochędożyć, als Wuͤr⸗ 
mer vom Kraut, iako to ziele z ro- 
baftwa. ein Bein, kość oktoić, obtać z 
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mięfa. z 
Abkleiden, rozebrać z ſukien, zdiąć 
ſuknie. e 
Abklemmen, rozgnieść, rozdzielić rzecz, 

ściskając ią, 
Abklopfen, pofzturkad kogo kiiem, 
pobić, i © 


Abkneipen, Ściskaiąc, paznogeiem odiąć, 


albo klifzczykami. 

Abkochen, odwarzyć, odgotować, wygó- 
tować eo na dekokt, 

Abkommen, odey'ść, oddalić fięod czego, 
porzucić co, iako to porzucić nauki, 
przefta& uczyć sie losfommen, pozbyć 
fie iakiey trudności, zrzucić z fiebie, 
wydobyć fie z czego ; in Abgang kom⸗ 
men, zeftarzeć fie, nie zdać fię iu na 
nic dla ftarości ; herkommen von einem 
Geſchlecht oder Stamm, pochodzić z 
jakiego Rodu, Pokolenia, familii. nicht 
abkommen koͤnnen, nie móc od czego 
odeyść dokąd, nie mieć czafu odeyść, 

Abkoͤpfen 
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Abköpfen, den Gipfel abhanen,wierzchofek 


odciąć, ściąć. 

Abkräften, ob. Entkraͤften, 

Abfragen, oddrapać, odskrobać, zdrapać, 
dle Haut, skore zdrapać. als den Koth, 
błoto odskrobać. das Abgekrakte, skro- 
banina. 

Abkriegen, wziąć co. vulg. woyng czego 
doftad, 

Abkuhlen, ochłodzić, chładzić fie. das 
Wetter kuͤhlet ſich ab, powietrze, albo 
aura chłodnieie,czaschłodnieie. als ein 
Regen die Hitze, ak defzcz chlodzi 
goraco. 

Abkuͤhlung, f. ochłodzenie. 

Abkümmern / fih, zdrowie pfue troskli- 
wością , fmutkiem » Zabieganiem 

" zbytnim, 7 s 

Abkündigung, f von der Kangel, oglo- 
fzenie, obwolanie z ambony, ` 

Abkündigen, ogłofić, obwołać, ogłofić 
kogo, n. p. Urzednikiem. 

Abkuͤrzen, zkrocić, feine Rede abkuͤrzen, 
fkrócić mowę, zebrać krotko mo- 
wę. fich das Leben abkürgen, Życia 
fobieukrócić, życie fobie wziąć, ſmuegc 
śię, gryząc fię. 

Abkuͤrzen, w. fkrócenie, ukrócenie. 

Ablachen, ſich, naśmiać fie, naśmiać 

` fie prawie do rozpuku, zer mowia. 

Abladen, ciężar „ ładunek złożyć, 
wyładować. ſich einer Sache abladen, 
chronić fie robienia iakiey rzeczy. 

Abladen, u. wyładowanie ciężaru, rzeczy 
wyłożenie. Abladung, f. tos famo, 


Ablader, m. ten co ładunek, ciężary 


zkąd wykłada. 

Ablaͤnden, od; pala, od, lądu rufzyć, 
«kotwice podnieść, z portu popłynąć, 
2 mieyfca w ktorym na kotwicach 
okręt ftal, rufzyć 2 portu. in Geez 
Schiffen, na morze popłynąć. po- 
płynąć od brzegu. mit Fluß⸗Schiffen, 
z wodą płynąć. Ablanden, 20% fa- 
mo. 

Ablager, ». fklad, das Ablager halten, 
ſtange gofpodą, gdzie, u kogo. Ab: 
lager der Weine, skład winny. Abla⸗ 
ger der Wanrett, skład towarow, 

Ablaß , m. odpufzczenie, wybaczenie, 
darowanie, Vergebung der Sünden, 
odpuf. Ablaß bekommen, odpuftu 
doftąpić. Ablaß nach Rom tragen, IŚĆ 
do Rzymu po odpuft z pieniądzmi, 
Ablaß⸗Brief, odpuſt. 

Ablaſſen, uſtapié, herablaſſen, fpuścić 
na doł, opuścić, aufhören, praeſſac, 
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ap. zaczętey roboty, zaniechać, od - 
ftąpić tego, czego Sie napierał. pof”. 
fe defgfter. von einem ablaffen, porzucić 
kogo, nie przeftawać z kim więcey, 
Wein ablaſſen, wino przepuścić, prze- 
ciągnąć 2 iednego naczynia W 
drugie, zciagnas wino 2 lagru. Ab⸗ 
laffen das Waſſer, wodę wypuścić, 
einen Teich ablaffen , ftaw zpuseic. 
das Schloß ablaſſen, zamek fpuścić. 
das Schloß am Geſchoß fpuścić kurek 
uftrzelby. etwas geſpannetes, als Bo⸗ 
get, Segel, co rozpufzczonego 
zwinąć, iako to żagle, natezonego, 
iako łuk; Hund von Strick, pla 
dpuscid z po ronka. einen Brief ab: 
laffen, lift odesłać. 

Ablauben, ob. ablattern. A 

Ablauern, fztuką na kogo zachodzić, 
aby co od niego wyciągnąć; zdradą 
g dla tego podeyść, zchodzić na 

ogo 


go. 

Ablauf, m. odbieg. Ab⸗ und Zulauf des 
Meeres, Odbieg 4 Praybieg morza, 
gdy pewnemi go zinami przybiega, 
y odbiega od brzegu. moe mowić. 
zbiera y opada, des Waſſers, odcho- 
dzenie wody, odpływanie. der Zeit, 
upłynienie czafu. einer Sache, zakoń- 
czenie, koniec  iakiey ` fprawy, 
rzeczy: 

Ablaufen, zbiec z gory na doł. als ein 
Boot, oder die Poft, jako Posłaniec 
albo Poczta, ab = und zulaufen, odbiec 
y przybiec; als Waſſer, wybiec, wy- 
płynąć zbiec, zpłynąć. als eine Uhr, 
iako zegarek, Wyisc. ſich ablaufen, 
zbiegać fie, zmordować fię bieganiem. 
ablaufen die Schuhe, zehodzić, zbiegać 
trzewiki, ztrzafkać obuwie. endi⸗ 
gen, dokażać, Ende erlangen, koniec 
wziąć, skonczyé die, złe, lub, dobrze; 
przeyść, (iak mowią) przefzło to 

_ wfzyftko. einem den Weg ablaufen, 
Zablec, przeringe komu drogę, na 
przefmyku ſtangé. einem den Rank, 
przewyżfzać kogo, celować, przeyść, 
mowi sig: przechodzi go w czym. 
die Hörner ablaufen, pór. rogizchodzą, 
o tefl, gd kto fwywola , ktorą 
mial w miodosci, poprawia, einen 
ablaufen laffen, wyprawić kogo 2 
niczym, zbyć gó, nie dawfzy munic. 
wie wird es ablaufen, co to będzie z 
tego? wie iſt die Sache abgelaufen? iak 
fie rzecz skończyła? nach Wunſch ab? 
laufen, pomyślnie fie zkonczy£, der 
Anfıhlag it wohl abgelaufen, rada się 
udała dobrze. es iſt ganz anders abge⸗ 

laufen, 


` 
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laufen, als man geglaubt, inaczey-lię 
ftało iak ‘rozumiano. es if übel abe 
gelaufen, rzecz fig źle powiedła, rzecz 
zle czyniono. einem den Rank ablau⸗ 
fen, zabiec komu, uprzedzić kogo. 

Ablauſchen, od. Ablauern, fchodzić na 
kogo, wyczerpnąć co z kogo. 

— blaufen, iskać. ich werde dich einmal abe 

laufen, wyilkam ia cię należycie, 
t. i, dam ia tobie! groźbą. 

Abläutern , wyklarować, przecedzić. 
uftać śię, Brandtwein ablaͤutern wodke 
przecedzić z mętu, wykłarować. 

Ableben. zeyście z tego świata,niechęć 
do życia. Ze 

Ablecken, oblizać, met. ein Frauenzim⸗ 
mer ablecken, aby oblizać pannę, te 
ieft aby ‚sie nacałować. 

Ablegen, odłożyć, złożyć na doł, von 


fich legen / oder thun, abſch affen / od ſiebie 


odrzucićalbo pozbyć fie czego, zrzu- 
cić co z fiebie. die Laſt , złożyć ciężar. 
die Schuldigkeit, uczynić, wypełnić 
fwoię powinność. por. feine Commif⸗ 
fion. fprawić co zlecono. einen Gruß 
ablegen, pozdrowić: kogo. einen Eid 
‚ablegen, przyfięgę uczynić, eine Prez 
digt ablegen, kazanie mieć; eine Rede, 
mowę mieć. etwas mit einander ables 
gen, ufożyć co wfpolnie, umowić fie, 
einem nicht beyfallen, nie zgadzać fie 
z cudzym zdaniem. ein Cömpliment 
von einem ablegen, kłaniać, fie komu 
od kogo. fie haben es mit einander ab⸗ 
gelegt, oni to razem z fobą ułożyli. 
als eine lebige Weibs — Perfor; zlec 
potaiemnie, iak fig trafia niezamę- 
Ge, eine Rechnung ablegen, racbu⸗ 
nek dać. das letzte Ablegen der Rech⸗ 
nung, weryfikacya reieftrow, oftatnie 
oddanie rachunkow, wyrachowanie 


18. 

Ablegung, F 
czego. 8 : 

Ablehnen, %, abborgen, pożyczyć u 
kogo, wziąć pożyczanym fpofobem, 

Ablehnen, (ablähnen) unikać, von fih 
die Schuld, wymawiać fie, ufpra- 
wiedliwiać fie, nieprzyznawać fie do 
winy, wykręcać fie, zbiiąć to co 
zarzucaią. den Argwohn, wyise z 
podeźrzenia. etwas verdrießliches, za- 
ftawić lie od zlego razu» zasłonić fie 
od czego złego. 

Ablehnung,  zbiianie, zarzutu, wy- 
“mowka, bronienie fię, eines Stoßes 
im Fechten, zakład, zrzucenie fie w 
fektowaniw. 


złożenie; pozbycie fię 
4% 
3% 
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Ableiten, zprowadzać , fpufzczać , als 
Waſſer, iako to wodę, zprowadzać, 
obrocić, aby innym mieyfcem płynęła. 
als Worte, słowa wyprowadzać iedne 
z drugich, S 

Ableitung, /. Struga, ktorg fie woda 
zprowadza, row, kanał. uwiedzienie 


togo, 

Ablenken, oddalić, odwrócić. 

Ablernen, nauczyć die, einem etwas, 
czego od kogo przeciwko jego woli. 
einem feine Kuͤnſte abletnen, dociec 
fekretu cudzego, czyiey fztuki. 

Ableſchen, zgalie: als Kohlen, iako to 
wegle, ein glüend Eiſen „ rozpalone 
żelazo, w wodzie gaſié. 

Ableſen, przeczytać, eine Schrift, prze- 
czytać Piſmo iakie głośno. als Obſt/ 
owoc zbierać. 

Ableuchten / (profte słowo) wyfaiać kogo; 
wybić. 5 
Ableugnen, zapierać fie, przeczyć, wziąć 

iaką rzecz y zapierać fię iey. 

Abliegen, bydź dalekim, odległym. als 
ein Ort, jako to mieyfce iakie. abge⸗ 
legener Ort, mieyfce ofobne, pufte, 
oddalone zuftawać fie: als Wein, iako 
to wino, abgelegener pan wino 
uftałe, wyklarowane, durch langes Lies 
gen weg oder abtyciben , zleze& fie, 
albo przez zleżenie fie, to ieft, długie 
leżenie, wylazywać, iako ro włos 
z futra, 

Ablocken, wyłudzić, einem etwas, co z 
kogo podchlebftwem. einen, przye 
wabić, przyłudzić. JE 

UT pożegnać: kogo, pożegnać De 
2 kim, 

Ablohnen, nadgrodzić , zapłacić, als Ges 
finde, Zasługi służącym płacić.) „m 
Ablöfen, odwiązać, rozwiązać węzeł. 
ein Stück vom Ganzen, odłączyć część 
od Calego, odkroić, ein Pfand, wy- 
kupić zaltaw ; im Kriege, na woynie, 
zluzować drugą, diwizyią, na iey 
ftanowisku ftanae. die Schildwach, 
zluzować ftraż, einen von der Schild⸗ 
wad ablöfen, zwarty kogo zluzować. 
in den £aufgraben ablöfen ; w Oko- 
pach, einen ablöfen, zaftapie czyie 

„mieyfce, wziąć <zyie mieyſce 

Ablügen, wyłgać, einem etwas, wyłgać 
co na kim, wydrwić kłamftwem, 

Abmaͤhen, wyżąć zboże, trawe eine 
Wieſe, wykofić łąkę. bas Abmaͤhen, 
kofzenie, żęcie, - 

Abmachen, uprzatugs z mieyfcaodwiązać. 
etwas in der Gute abmachen, ugodzić 
rzecz poprzyiacielsku; oddzielić. 

Abmahlen, 
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Abmahlen, odmalować, mit dem Pinſel; 
oder mit etwas andern, odmałować 
pedzlem, albo innym iakim fpofobem, 
portrer, obraz, heſchreiben, opilac, 
met, opifuiąc odmalować, przemalo- 
wać z innego, opifać cudze przy- 
mioty. 

Abmahnen, odradzić, odmowić, das Ab⸗ 
mahnen, odradzenie, odmowa, 

Abmarſch, m- Marfz żołnierski, odeyście» 
cofnienie fię, wymafzerowanie. 

Abmarſchlren, pomafzerować, wymafze- 
rować , odeyść, odftąpić, wyciągnąć, 
'wyiść z Leży, rufzyć, als Soldaten, 
jako żołnierze czynią. mit der Armee, 
2 Woyskiem, A 

Abmartern, męczyć, dręczyć, ſich / ſiebie, 

troskliwie pracować, dzień y noc, 
ciałem y umysłem pracuiąc męczyć sie. 

Abmatten, osłabieć, ;ztrudzić, zmordo- 
wać fie, einen andern, zmordować 
kogo, zfarygować. ein abgemattetes 
Pferd, zaieżdżony koń, zrobiony; 
zpracowany. 

Abmercken, uważać, notować, poftrze- 


ać i 

Abmergeln, osłabieć, wyfilić, fih abmer⸗ 
geln, fiebie wyſilié, zfił zpaść. 

Abmeſſen, odmierzać, ograniczyć, das 
Feld, pole, grunt, mit Zirkeln oder 
allerley anderm Maaß, kompaflem,albo 
inną iaką miarą wymierzać. vom Stuͤck 
Tuch zu einem Kleid, ze fztuki ſukna 
odmierzyć na fuknią. das Abmeffen,od- 
mierzanie; eine Sache aus der andern, 
pomiarkować iednę rzecz z drugiey, 
gleich abmeſſen, rowną odległością 
wymierzać, podfznur wymierzać. den 
Lauf der Geſtirne, Bieg Gwiazd wy- 
rnierzać. alles nach feinem Intereſſe ab- 
meſſen, wfzyfiko według fwoiego 
intereſſu miarkować. Abmeſſung, J. 
Wymierzenie. 

Abmüden, utrudzić, umordować, ufaty- 
gować, 

Abmüfigen, pozbyć fie, uwolnić fie od 
jakiego zatrudnienia, porzucić ie, 
wenn er fich abmuͤßigen Fan , ieżeli mu 
tylko pozwolą jego zatrudnienia, 
jeżeli fie tylko może ułatwić ze iwoią 
robotą» ieżeli mu prace, zabawy 
pozwolą, nie przefzkodzą. 

Abnagen, ogryść. 

Abnahme, J. Upadanie, Ubywanie, 
Abnaſchen, ogryść, ogryść co nayle- 
pfzego, obieść. die Srüchte, owoce. 
Abnehen, ufzyć, wylzywać, iedwabiem, 
Abnehmen, odiąć, oderąć. als ein Glied, 
iako to członek iaki odciąć. das Abneh⸗ 
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men eines Gliedestals die Wund⸗Aerzte 
thun odcięcie, członka jakiego, iako 
Medycy więc czynią chorym. den 
Tiſch abnehmen, ze ftołu zebrać, 
obrus zdiąć po iedzeniu. den Hut ab⸗ 
nehmen, kapelufz zdiąć. die Milch ab- 
nehmen, śmietanę z mleka zebrać, 
den Bart oder Haare / brodę, włof 
ogolić brzytwą. Abnehmen, uiąć, 
ukrócić, kurzer machen, an Kräften ab⸗ 
nehmen słabfzym fie ftać;. utracić 
fit nieco, omdleć. am Leibe mager wer⸗ 
den, fchnąć na ciele, chudnąć, ze 
słabości. er hat ſehr abgenommen, 
bardzo opadł z ciała, er nimmt ſehr ab, 
bardzo mizernieie , fchnie. das Ab⸗ 
nehmen des Leibes, opadanie na ciele; 
Zchudnienie, Zciericzenie; geringer 
und minder werden, upadać, nifzczeć. 
das Abnehmen, das Geringer- werden, 
upadanie, nifzczenie; ubywanie czego; 
als der Mond, jako to Kfiężyca. das 
Abnehmen des Monds, Ichylek Kfię- 
życa. als der Tag, ſchykele dnia, albo 
dzień na fchyłku. am Werth und Gú- 
te, als Kaufmanns⸗Waaren, zleżały, y 
zeftarzaly®towar , ktory cenę, y 
dobroć (tracił. także, fehlteßen, erraz 
then, poftrzegać, domyślać fie, wnofić 
fobie,widzieć co za tym idzie,zgadnąć. 


1 F. Wftręt od kogo, albo do 


cogo. 

Abnöthigen ob, Abdringen. 

Abnugen, zponiewierać, zchodzić, ze- 
drzeć. g 4 

Abordnen, naznaczyć. posłow, do 
jakiego Monarchy, Kfiążęcia, albo 
do Zgromadzenia, Miafta, Rzeczy- 
poſpolitey. yt. d. 

Abgeordneter, m. Pofels Romiſarz, Re- 
zydent. 8 

Abpachten, wziąć w arendę, w dzier- 
zawe 

Abvacken, odpakować, odwiązać, z bydle- 
cia, ż konia, z wozu, pakę zdiąć, 

Abpaſſen, mierzać, wziąć, brać miarę. 

Abveitſchen, obić, obiczować. durch 
Peitſchen abſondern, biiąc utracić. 

Abpflücken, zbierać, zrywać, obtywać, 

Abpochen, napierać fie, wymagać grożbą 
co na kim, oftremi słowami. 

Abpreſſen wydzierać, zdzierać, 

Abpreſſung €. Zdzierftwo,Wydzierftwo. 

Abpruͤgeln, obić, otrzepać kitem. jemat 
den, kogo. z 

Abpuffen, od. Abſchinden. 

Abputzen oh. Abbutzen. 

Abqudlen „ Dręczyć , fiebie, "trapie, 


ſmutkiem, 
Abrathen, 
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Abrathen, odradzać, odmawiać. 


Abrathen, u. Odradzanie, Rozradzanie. 


Abränften, brzegi porobić, 

Abraͤumen, mieyfce zrobić, uprzątnąć 
na co, S 

Abraupen, gąfiennice wygubić, ochędo- 
Żyć drzewa z galiennic. to słowo u 
ogrodnikow. bey den Gärtnern. 

Abrauben, wziąć gwałtem, mocą dobyć 
ię do czego, wyłamać drzwi, etc. 


do czego, wydrzeć przez moc, rozbić 


kogo. 

Abrauchen, wyparować. (in der Chymie) 
abrauchen laſſen, dać wyparować przy 
wolnym ogniu. 7 

Abrauchen, u. Wyparowanie. 

Abrechnen, porachować fie, mit einem, 
z kim, Rachunek uczynić, Wytrącić 
z fumy. in Nechtó: Sachen, zuvor abzie⸗ 

hen, abrechnen, wprzod odliczyć. 

Abrechnung, f. Porachowanie, Odracho- 
wanie, Odliczenie. S 

Abrechten, wypieniać prawem co na kim, 
wyprawować pieniaiąc kogo. 

Abreden, umowic fię. mit einander, 
układać jaki zamysł 2 drugim, na- 
mawiać fie na co. m 

Abgeredter Maaßen, umowionym fpo- 
fobem, według namowy, ułożenia, 
porozumienia fie. von etwas gbreden, 
odmawiać od czego; odradzać co. 
fich mit einem wegen etwas, umawiać 
fie 2 kim o co. 

Abrede, f. Umowa, Ugoda. Ich kan nicht 
in Abrede ſeyn, nie mogę tego prze- 
czyć: nie przeczę, że tak ieft. das ift 
zwiſchen mir und ihm verabredet wor⸗ 
den, to było między mną, y nim 
umowione. etwas mit einander abre⸗ 
den, umotvić co, albo umowić fie o 
co z drugim, Abrede nehmen, umowić 
z kim, ułożyć ſpoſob, iak co uczynić. 
wegen Zeit und Stunde, umowić 
dzien y godzine. genommener Abrede 
nach, wediugumowy. zu Folge, co 
za umową naftepuie, jak umowa 
każe. 4 

Abreiben, otrzeć, askrobać. den Koth, 
błoto, von dem Kleide abreiben, błota 


zfukni wykrufzyć, albo, fuknią 2 


błota wytrzeć. die Schuhe abreiben, 
trzewiki z błota ochędożyć. als Far⸗ 
ben, farbe rozetrzeć; otrzeć, abs die 
Hirſche den Kopf an den Baumen, iako 
to gdy jelenie, głowę fobie ocieraią 
o drzewa. 

Abrelſen, wyjechać w drogę, odiechać. 

Abreife; J. Odiazd, 
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Abreiſſen, oderwać, odedrzeć, iedno od 
drugiego, gwałtem, mocą zerwać, 
zrzucić, ein Haus, Dom. zerwać, albo, 
urwać, als ein Faden, iako to nić, 
Strick, powroz. ifi, oderwać fie; 

ſich von einem, oderwać fie, t.i. oddalić 
fie od kogo. als ein Gebäude, zrzucić, 
część iaką budynku od góry. was 
angenagelt ift, oderwać, co przybite 
gwoździami, albo kołkami, było. 
was dem andern einverleibt ift, oderwać 


to, co było inkorporowane do drus 


giego. ein Kleid abreiſſen, zedrzeć 
iuknią uftawicznym chodzeniem w 
niey. 

Abreiſſen, #. Oderwanie, Oddarcie. 

Abreiſſen, odryfować, - odkryślić pos 
proftu, co zwięklza. ` 

Abkeiten, zfacygować, fiebie jeżdżąc na 
koniu; zmachać konia, ein Nof. 

Abrichten, uczyć, nauczać, pokazać 
gdy zn. uczyć. zu etwas, uczyć czego, 
pokazać co; Przyuczyć ufławicznym 
Cwiczeniem do czego. Zwierza, 
wyuczać, przyuczać do ezego, eitt 
Pferd, das wenig abgerichtet iſt, koń, 

ktory nie dobrze uieżdżony. das wohl 
abgerichtet ift, ktory iuz debrze 
uieżdżony, wprawny, wciągniony. eis 
nen abrichten, nauczać kogo, co ina 
mowić, was er fagen foll; erift abgerich⸗ 
tet darinnen, on ieft biegły, w tym, 
on die zna na tym, on w rem 
uczony, 

Abrichtung, f. Nauczanie, Pokazowa- 


nie. y 

Abrivofer F- Morela, owoc; inaczeys Mez 
tille, Marille, f. 

Abrieoſen⸗Baum, m. Morela , drzewo, 
ihaczey; Merillen⸗Baum, m. 

Abrinden, ze skóry obłupić drzewo. 

Abrinnen, zpływać na doł. 

Abriß, u. Abrys, Odkryślenie,Odkryślo- 
ny Obraz, pierwizy Rzut. machen, 
abrys czego zrobić, von etwas, prze- 
ryfować, abrys z drugiego, Plan. 

Abkollen, v. u. zlunge fię,zwieść lie na 
doł. das Abrollen des Schnees von Bers 
gen und Dächern, Zwiezienie fie 


śniegu» zgor, y z dachow. pofr.Ava- 


langes. 

Abrücken, oddalić, oddzielić fie, 

Abrupfen, zrywać, als Aehren, iako- to 
klofy. zrywać. 

Abrugo, Appruc, Landſchaft in Italien, 
Kray we Włofzech, poi, Aprutium, 
Samnium. 

Abſagen, Oglofit, Wypowiedzieć. ob. 

abkündigenſogrieg ankuͤndigen; ein = Se 
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Brief im Kriege, Wypowiedzenie 

woyny,Lifty Wypowiedaigce woynę. 

takze. wymowić fie, że niemożna 
przyiść, albo nie można uczynić tego, 

o dig obiecałoswrocić fię ze siowem. 

odmienić wolą; zdanie. einem Gelade⸗ 
net, Zaprofzonego odprofić,że go teraz 
nie można przyiąć, weil etwas dazwi⸗ 
ſchen gekommen, ponieważ przefzkoda 
iaka zatzła. einem feindlich, woynę ko- 
mu wypowiedzieć. abgeſagter Feind po- 
przyfiężony nieprzyiaciel. verleu⸗ 
guen, verwerfen, zaprzeć, wyrzec fię, 
odprzyfige fie czego. 

Abfaͤgen, odpiłować, oderznąć piłą. 

Abfatteln, odkulbaczyc» rozkulbaczyć 
konia; zdiąć fiodfo, kulbakę, 2 konia, 
den Saum⸗Sattel abthun. 

Abſaͤubern, wychędożyć, f. Abbutzen, teis 


nigen. 

Abſauffen, ſich, chorować 2 piiariftwa, 
zdrowie piiaifſtwem zepfuć, zdrowie 
przepić , eine Schuld, dług fwoy 


przepić. AE 

Abfaugen, lac, De zepfuć. die Finger, 
fać palec. die Kuh hat noch nicht abge- 
fäugt, krowa iefzcze nie odfana ieft, 
to ieft, iefzcze ciele nie odfadzone 
od cycka. 

Abſatz, m. Przeftanieę Przetwanie, Od- 
pocznienie. in einer Rede, w mowie 
część, punkt, in einem Liebe , ftrofa. 
an einem Berge, gorka na gorze. an 
einem Rohr oder Halm, na trzcinie; 
na zdzieble kolanko. ohne Abſatz im 
Trinken, dufzkiem wypić. im Lauten 
mit Glocken, bicie w dzwon ſercem, 
dzwoniąc. oder in anderer Arbeit, po- 

"wtorzęnie, czego, y w Inney iakiey 
robocie. am Schuh, korek u trze- 
wika. 8 £ 

Abſchaben, ofktobać, wyfkrobać, ofkro- 
bać zwierzchu co, dag voberſte von der 
Rinde des Brodts, wierzch skorki na 
chlebie. s 

Abſchabſel, n Oskrobiny. das Abſchaben, 
toż famo das Abgeſchabte , takies 
Ofkrobiny, Ofkrobki. 

Abgeſchabt, wytarry, zchodzony, als 
ein alt Kleid, iako to ftara fuknia. 
Abſchachern vulg.odkupic, odfzachrować, 
rzecz iaką taniey od kogo, za tańfze 

pieniądze. 

Abſchaffen, Znieść, Zkaffować, Ubliżyć, 
Wniwecz obrocić. Rozpuścić, als 
Soldaten, abdanken; als Gefinde, iako 
to czeladź odprawić, oder Bedienten; 
das Abſchaffen des Geſindes, odprawa, 
odprawienie: czeladzi, sług. als Ziuſe 
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von einem Gut , czynfz zkafować z 
iakich Dobr. das Abſchaffen, als der 
Geſetze / Ublizenie Praw, t. i, Skaflo- 
wanie. 

Abſchälen, ze, skory odrzeć, ze skorki, ` 
als einen Baum, iako to drzewo iakie. 
oftrugać ze skorki, als Obf, iako to 
owoc. als die Zunge, zedrzeć skorkę 
z ięzyka. ; 

Abſcharren, zadrafnąć, zetrzeć skorkę, 
otrzeć, na palcu, na ręce, `. 

Abſchaͤumen, fzumować. abfäumett, toż 
famo. in der Medicin, toż femo. pianę 
zbierać. 


Abſchaͤumen r v. Szumowanie, piany 
zbieranie , odfzumowanie  łyfzką, 
warzechą. Se 


Abſchaͤtzen, cenę, taxe zniżyć. 

Abſcheiden , odeyść> odiechać. fierbette 
umrzeć, zeyść z tego świata. abſon⸗ 
dern, odłączyć, oddzielić. 

Abſcheiden , Odiazd, Rozbrat, 

Abſcheren, oltrayc, ogolic, zdige włofy, die 
Haare; glatt machen, =wygładzić; 
zgładzić. i 

Abſcheu, m. Obrzydzenie, wiret wielki 
do czego, nielubienie czego. Abfcheit 
vor etwas haben, mieć obrzydzenie 
do &zego, brzydzić fie czym ftrafznie, 
ein Abſcheu ſeyn, bydź obrzydzeniem, 
obrzydiym. ohne Abſcheu, bez wftrętu, 
bez obrzydzenia. es hat jedermann ei⸗ 
nen Abſcheu vor dieſen Menfchen, każdy 
fiębrzydzi tym człowiekiem, wizylcy 
fie go chronią,wfzyfcy uciekaią przed 
niem, każdy fie brzydzi z niem 
mowić. Abſcheu machen, obrzydzenie 
fprawować. ı € g 

Abſcheulich, obrzydły, ftrafzny, nazbyt 
przydki, auf eine abſcheuliche Weiſe, 
obrzydliwie, bezecnie, obrzydłym, 
bezecnym ſpoſobem, 

Abſcheulich, adv. obrzydliwie, bezecnie. 

Abſcheulichkeit / obrzydłość, poczwara, 
ftrach , bezecenftwo. 

Abſchkcken, odesłać, wysłać, wyprawić. 

Abſchieben, uprzątnąć, 2 mieyfca 
odemknąć. ke: 

Abſchied n. Pożegnanie ; Abreife, Odiazd. 
aus Dienſten, odprawa ze służby. Ubs 
ſchied nehmen, pożegnać fie, odprawić 
fie, odprawę wziąć; Abſchied geben, 
ob. Abſchaffen; das Abſterben, śmierć; 
pożegnenie fie z tym światem. ein 
Urtheil oder gerichtlicher Schluß, De- 
kret, czyli, Kazn Sądowa, das ſchrift⸗ 
liche Zeugniß, das ein Bedienter, oder 
Soldat wegen feines Verhaltens Bee 
kommt, pifane świadeftwo, ktore SS 

jaki, 
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iaki, albo Żołnierz bierze o fwoim 
fprawowaniu fie na służbie. iednym 
słowem; świadeftwo. Abſchieds⸗Worte 
und Rede,  oftatnie pożegnanie. 

Abſchießen, Wyftrzelić, iako to ftrzałę 
z łuku, albo Poftrzał z kufzy. gls 
ein Geſchoß oder Rohr, wyftrzelić 
ſtrzelbe, rurę. durch Geſchoß herab 
werffen, zwieść, obalić, zrucić Ar- 
matą, albo inną ftrzelbą. wziąć, 
odebrać ſtrzelaniem. als Waffer, byftro 
na doł płynąć, iako gdy woda byftrym 
pędem na dot leci. das Abſchießen 
des Waſſers nach großen Regen, zpadek 
wody po wielkim defzczu, als Stein, 
jako to kamień, gdy z impetem z 
gory leci, albo toczy fie. als Farben, 
blakować , pełznąć, iako to farba. 
das Bild ſchießt ab, obraz kolor traci, 
pełznie. abſchießende Farbe, kolor 
blakuiacy. 

Abſchiffen, odbić od lądu, od palu, po- 
płynąć z Portu, podnieść kotwice; 
t. i. rufzyć z mieyfca, das Abſchiffen, 
Odbicie od lądu, Popłynienie. 

Abſchinden „ zdiąć fkorę, albo trochę 
skorki, z czego, iako to z palca; 
zdrafnąć, 

Abſchirren, rozebrać, konie z fzorow, 
wyprząc, die Pferde, konie, 

Abſchlachken, Zabie. 

Abschlag, m. Wytrącenie z fumy. auf 
Abſchlag an einer Summe, nazadatek 
dać iaką część z ugodzoney ſumy. 

Abſchlagen , pobić, einen, kogo. einem 
etwas weigern, odmowic. co komu. 
das Abſchlagen, odmowienie. beſſern 
Kaufs werden, uftąpienie z ceny » 
den Kopf abfchlagen, głowę uciąć; 
etwas, als Nuͤſſe, Mefe, zbiiać co, 
jako to oWoc, orzechy, gałązki, 
y. t. d. einen Teich abſchlagen, Staw 
fpuścić. fein Waſſer, mocz wypuścić. 
den Feind, odeprzeć nieprzyiaciela. 
auf Abſchlag bezahlen, zadatek dać. 
er hat mir niemals was abgeſchlagen, 
nigdy mi nie nieodmowiń. einen Fiſch 
abſchlagen, rybę w głowę uderzyć, y 
tym zabić. ` r 

Abſchlaͤgig / odmowny, co można od- 
mowić, nie uczynić. abfehlägige Nnt- 
wort, odmowienie, odpowiedź że 
nie, ; ; 

Abſchlaͤglich, to co może bydź od- 
mowione. 

Abſchleiffen, zoftrzyć , zaofirzyć. abge⸗ 
ſchliffene Schau - Müne, medal, wy- 
tarty; wycheltany, wygładzony. 

Abſchloppen, odiąć, zepfuć, ciągnąć. obfol. 
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Abſchmeicheln, wyłudzić podchlebftwem 


co na kim. 

Abſchmeißen, odrzucić, Valgare.Abfchlas 
gen, abiverffen- 

Abſchmelzen, ztopić, odtopić w ogniu. 
durch Schmelzen abſondern, topieniem 
iedno od drugiego odiąć. oder kleiner 
machen. ` 

Abſchmieren, pofp. Wyfmarować komu 
gizbier, obić. — 

Abſehnapyen, fpufzczać fie, als ein 
Schloß, iako to zamek. geſchwind ſich 
ſchließen, prędko, nagle fie zamykać. 
geſchwind abbrechen in der Rede, przer= 
wać nagle mowę: 

Abſchneiden, odciąć, odrąbać, oderznąć, 
przeciąć, przerznąć. den Maf,przeżnąć 
przeyście, drogę, pafs komu. den Weg, 
drogę, als ein Fluß thut, przerwać 
drogę, jak rzeka czyni. den Feind, 
nieprzyjaciela przerzngé Proviant oder 
Zufuhr, prowianty przerznąć, zabrać, 
niedopuścić do miafta. die Ehre, 
fzarpać cudzy honor, sławę; die Gute 
gel, poderznąć garło. das Brodt eis 
nem vor dem Mauſe abſchneiden, z garła 

‚kafek komu wydrzeć, einem feine Eh⸗ 
re abſchneiden/ honor, dobre imie;komu 
wziąć. die Zufuhr abſchneiden, Pro- 
wiant zabrać. die Früchte, wyżąć 

. zboże, wyliec, die Hoffnung, nadzieie 

* komu odiąć, pozbawić kogo nadziei, 
den Weg, Gëtt komu drogę, Za- 
ftąpić drogę, na drodze. die Flucht, 
zaltąpić, ſtange na przefmyku ucie- 
kaiącemu, die Gelegenheit, pozbawić 
kogo okazyi do czego. 

Abfchneiden „ m. Odcięcie, Zcięcie; 
Zerznięcie, Zrzynanie. 

Abſchnitt, m. Ucinek, Obcinek, Odcjsek, 
Abgang im Arbeiten, to co odchodzi 
w obrąbaniu, trzaski, wiory. Abſchnit⸗ 
te in einer Feſtung, Okopy; fony, 
Rowy, paliſady za fzczerbą wywaloną 
w fortecy. Abſchnitt in Verſen, cezura 
w wierfzu, x 

Abſchnitzen, ftrugać nożem drzewo. 

Abſchopfen, ubrać, pozłotę zbierać z 
rolofu, bey den Koͤchen, u Kucharzows 
słowo zwyczayne. den Schaum von 
etwas, pianę z czego zbierać. von 
dem Fleiſche, z miela: mit dem Löffel 
von dem Honige, łyfzką z miodu 
fzumowiny zbierać, uiąć. 


ubfchSpfet, ». uięcie z peinego. 


Abſchöͤpfer, m. inus. ten co 2 pełnego 
Uymuie. 


Abſchoͤpfung/ V Ujęcie z pełnego. 
Abſchrauben, 


| 


| 


D 


33 A B S 


Abͤ!bſchrauben, śrubę zdiąć z kluby, fpu- 
f ścić odśrubuiąc, śruby popuscie. 
Abſchrecken, odftrafzyć, zaftrafzyć, ſtra- 
chu nabawić aż do zalęknienia fię. od- 
ftrafzyć od czego, den Muth beneh⸗ 
men, ftracić komu {erce do czego. ab⸗ 
halten, wftrzymać koga od czego. 
Abſchrecken, v. odftrafzenie, zaftrafzenie, 
wyftrafzenie. Y 
Abſchreiben/ przepifać co, przepis zrobić 
„'z czego. Odpifać że nie można, tego 
| zrobić, go fię obiecało. ſchriftlich aus⸗ 
„ fagen pifmem De zrzucić z czego, 
2 obietnicy, z umowy. austhun, aus 
dem Steuer⸗ und Zinsbuche, wymazać, 
— wyiąć z regeltru podatkowego, czyń- 
v fzowego. ob. Ausſchreiben. 
Abfchreibegeld., u. płaca za przepifanie. 
deſſen, der abſchrelbet, temu co prze- 
x pilnie. — 
Abſchreiber m. przepiłek, kopiſta, pifa- 
„ rek. der ums Geld Hefte abfehreibet, kto- 
ry, za pienigdze piſma przepiſuie, 
| fekfterny, dwocharkufzki, +0 
| Abſchreiten, oddalić fie, uchylić fie, 
‚dchronie fie, uftąpićz por. krokiem 
„ mierzyć co. 
Abſchreyen, fi, u 
od krzy 2 Ma. 
zmordować fię, krzycząc. 
Abſchrift/ Y przepisz in Abſchrift mitthei⸗ 
leu, przepis, kopią czego podać. ges 
richtliche Abſchrift nehmen; extrakt 
z Aktow, 2 kligg fadowych wyjąć, 
„ wziąć wypis. 
Abſchupyen, einen Fiſch, łufzczkę zdiąć, 
oskrobać z ryby. E 
Abſchuß, m. zciekanie, zpływanie. als 
des Waſſers iako. to wody ; przykrość, 
| elzes Huͤgels, iakiey gory. abhangiger 


krzyczeć fie, ochrapieć 
ch heiſer fihreyen, 


„ Ork, pochyle, Ipadzilte mieyfce. Abs 
„ ſchuß der Farbe blakowanie farby, bar- 


wy. Fall des Waſſers, Ipadek wody. 

Abſchuͤſſig, pochyly, ſpadziſty, mieylee 
od wierzchu na doł: pochyło idące. 
to co. abhängig. 

Abſchuͤtten, v. 4. wylać. abgieffen ; zeftry- 
chować miarę; vom Ueberfluͤßigen etz 
was abſchuͤtten, z tego co nad to ieft 
uiąć. 

Abſchuͤtteln, ztrząść, ztrząfnąć, zrucić, 
chwieiąc, trzeląc. die reifen Früchte 
von den Bäumen, doźrzały owoc z 
drzew. abſchuͤttelu, ztrząłnąć, otrzą- 
fać. fich das Foch vom Halfe abfhút- 
teln, jarzmo z karku zrzucić. nicht 
achten, nie poważać; nie dbać o co. 

Abſchwaͤren, odpaść, iako to członek, 
albo ciała kawałek, przez zgniłość. 
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abgeſchworen, odpadły, odgniły zia- 
trzeniem. durch Schwaͤren abfallen, 
przez ziątrzenie odpaść. 

Abſchwatzen / wyludzić co na kim, przez 
podchlebne y łagodne słowka. einen 
bereden um etwas zu neben, namowić 
kogo pięknemi słowkami y podchle- 
bnemi, aby dał, aby uczynił, por. W- 
fig entwenden, fztuką wykręcić co 

kogo. 

Abſchwelgen, ftracić. ſich abſchwelgen, 

acić diç» ftracić fortunę przez roze 
puſtę, zbytki,. > 

Abſchwemmen , zmyć, zkąpać, fpufzczać, 
als Holz, drzewa fpufzczać, wodą. in 
oder mit vielem Waſſer abwaſchen, w 
wodzie opłukać, albo woda zpłukać, 
omyć, Pferde, Kutſchen, konie, wozy ; 
rwać. wegnehmen wie das Waſſer das 
Ufer, iako woda rwie bizêg, zabiera 
brzeg: 

Abſchwemmen, das, u. fplukanie, omycie, 
obmycie. ` p 


Albſchwimmen, z woda płynać 5 Bin to 


` co, ſchwimmen; tele, durch Schwim⸗ 
men ſich retten, w pław uchodzić, ra- 
tować lie. WE 
Abſchwingen, zleść, zkoczyć na doł, 
złieść, als vom Pferde, iako to z konia 
prędko zfieść, vont Wagen z woza» 
z poiazdu. ji) abſchwingen 202 mo. 
Abſchworen / odprzyliac fie. abſchivöͤven, 
daß man etwas nicht gethan hat, od- 
przyfiąc fie, że nie uczyniono czego; 
eine Ketzerey, kacerftwa lie wyprzyfiac. 
fo viel als eidlich abſagen, tak wiele 
iak, przylięgać, że nie, prayſige, iako 
odftępuie czego. abgeſchworen, od- 
przyliężony; einem Hals und Bein 
abſchwören, z dufżą y z ciałem kogo 
przekląćz dem Teufel fein Ohr abe 
ſchwoͤren, pr. przyliega&, że diabof 
ufzow nie ma, to fie mowi o tym, 
ktory-przyfięgą wfzyltkiego fie za- 
piera. Pol. Przyst. lepfze: on by fie 
y Boga odprzyliągł. die Religion abs 
ffwóren, odprzyląć fie wiary. 
Abſchwoͤren, n. odprzyfiężenie, wyprzy= 
liężenie. ` 
Abſchwoͤrung V. odprzyfiężenie, wyprzy- 
fiężenie fię, przyfięga że nie. ; 
Abgeſchworner Feind, poprzyliężony nie. 
przyiaciel. \ 8 
Abfegeln, pożeglować, wyiść pod żagle 
z wiatrem, popłynąć 2 portu. bey au⸗ 
gehender Nacht, pod noc nadchodzącą 
popłynąć. PRA 
Abſegelung / J popłynienie, pożeglowa- 
5 nie, 
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nie, odiazd ftatku wodnego, morzem, 
rzeką. 

Abſehen, widzieć, oglądać, okiem, zmie- 
rzać, wyznaczyć; met. einſehen, bez 
greifen, przeźreć, poiąć, poftrzec, po- 
miarkować, domyślić die. ſo viel ich ab⸗ 
ſehen kann, ile ia poiąć mogę. es 
it darauf abgeſehen, do na to godzo- 
no, na to patrzono. abfehen, von gt: 
nem etwas, widzieć u kogo y nauczyć 
fie, von etwas, wzor, wzorek, wziąć 
z czego. 

Abfehen, 7. cel, kres, zamysł, koniec. das 
Abſehen eines Geſchoſſes, cel, do kto- 
rego mierzalg ftrzelaiąc, ſouderlich von 
einer Kanone, ofobliwie z armaty. fein 
Abſehen auf etwas haben, richten, mieć 
fwoy cel, Deg koniec w czym. Ab⸗ 
fehen, wzgląd. 0%, Abficht. das Abſe⸗ 


hen auf den! uͤchſen, na rurze u ſtrzel. 


by cel. it. fein Abſehen verbergen, 
ukryć fwoy zamysł, fwoy cel. 

Abſeigen, ©. a. przecedzać, przepufzczać, 
to% famo, co, Durchſeigen. 

Abfeigen, v. cedzenie, przepufzczanie, 
przecedzanie, przez fito, przez chufte. 

Abſejgung, J. przecedzenie, przepu- 
izczenie. à 

Abſeits, na ſtronie; 05. Bepſelts. 

Abſeitig adj. uftronny, ofobny. abſeiti⸗ 
ger Ort, uftronne, ofobne, mieyfce, 

Abfenden, v. 4. wysłać, wyprawić. 20 co: 
fenden, ſchicken. zakże: abordnen, w 
pofelltwie wyprawić. zo co: abfertigen, 
posłać kogo, z czym, dokąd, 

Abſendung, J. wysłanie, poslanie, wy- 
prawienie w Pofelftwie. 

Abſengen, palić, przypalić, przypiec za- 
rzyftym weglem.fid) die Haate, przy- 
palić fobie włoły. ein Stuͤck mit et- 
was Pulver abſengen, ehe man es ladet, 
wypalić prochem firzelbe pierwey 
niżeli ią nabie. pofr. flamber. 

Abſenken, zanurzyć, zatopić; fadzić. 
Weinſtock abſenken, winne drzewka fa- 
dzić, końcami gałązek nagiętych w 
ziemię. znaczy też. biegen, zginąć, 
naginać; von Nelken, gdy mowa o 
goździku  kwiatku. abſenken, to ieft, 
gałązkę goździkowa 2 kolankiem 

przy macicy ziemią obłożyć, aby die 
przyięła. 

Abſenker, m. latorośl winna, powt. ga- 

lozka goździkowa z kolankiem w zie- 
mie wfadzona. 3 

Abſeyn, nie być. in meinem Abſeyn, w 
moiey niebytnosci, pod niebytność 
Mole- 

Abſeyn, das, n. niebytność; niedoftawa- 
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nie, brak czego. gls etwas vom Ganz 
Aen, nie doftawać do całego. 

Abfentirem, fih, nie bywać, nie być 
przytomnym. 

Abſetzen, złożyć, odfadzie, odftawić. 
vom Amt abſetzen, z urzędu złożyć, z 
godności. von einem abſetzen einen 
verlaffen, odftąpić kogo, porzucić ko- 
go; das Geid, redukcyą pieniędzy 
zrobić na mnieyfzy walor. ein Lamm, 
jagnie od cycka odfadzić. einſchreiben, 
w pifaniu, myśli pewnym działem na 
cząftki ułożyć, in der Rede abſesen, 
mowę pewnemi cząftkami ułożyć. w 
mowieniu fobie wytclnąć, odpocząć. 


das Abſetzen, wyraźny zakaz y obwo- 


łanie jego, o wywołaniu pieniędzy y 
innych rzeczy. abgeſetzt feyn, bydź 
wywołanym. niederſetzen, zładzić, zfta- 
wić co z gory na doł, einen Reuter 
vom Pferde, zfadzić iezdca z konia. 
das Pferd hat feinen Reuter abgeſetzt, 
kon ieźdca zfadził z fiebie. 

Abſicht, T. zamysł, wzgląd, przedlie- 
wzięcie; poftanowienie. in diefer Ab⸗ 
ſicht, tą myślą, tą wolą. fein Abſehen 
oder Abſicht gehet dahin, te zamysły, 
ten jego zamysł. fein ganzes Abſehen 


= auf eet haben, wizyfikie myśli y 


arania obrocić na to, aby etc. in Abs 


ſicht auf etwas, przez wzgląd na co. 


in feinem Thun die Abſicht auf Gottes 
Ehre haben, w fwoiey fprawie mieć 
wzgląd na cześć Boga. 

Abfieden, warzyć, odwarzyć, uwarzyć, 
przewarzyć letko, das Bier abfieden, 
piwo Warzyé. 

Abfingen, fich, uspiewas fie, śpiewać aż 
ochrapieć. ein Lied abſingen piofnkę 
śpiewać, prześpiewać. eine Melos ab⸗ 
fingen, melodya prześpiewać. dag Te 
Deum laudamus abfingen, Ze Deum 
laudamus prześpiewać. EC 

Abſitzen vom Pferde, zſiess z konia. abs 
figen die Geldſtrafe, więzieniem grzy- 
wny wypłacić, kiedy pieniądzmi nie- 
można. w więzieniu pieniężną karę. 
odliedzieć. 

Abfolviten, fo stel, als fertig machen, enz 


digen, zkończyć zupełnie, wygoto- | 


wać ze wizyftkim. fo viel, als frey 
ſprechen, ołądzić kogo niewinym. 
im Beichtſtuhle, w fpowiednicy roze 
grzefzyć, upewnić kogo o odpufzcze- 
niu grzechow, rozgrzefzenie dać 
Abſonderlich, fzczegulny, ofobny, nad- 
zwyczayny. adv, vor allen, nade- 
wizyitko, nayofobliwiey. abſonderlich 
an einem Ort, na ultroniu, na boku, 
na 
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na ofobnym mieyfeu. ſich abſonderlich 
aufhalten, na ofobnym mieyfcu zo- 
ftawać. 

Abſondern / oddzielić, iedno od drugiego, 
"odkroić, odciąć ofobno, odłączyć, 
oddalić, rozłączyć, ſich von einem, 
odłączyć fie od kogo. Abſonderung, F. 
odłączenie, rozwod etc. ſich von eines 
Umgange abſondern, oddalić fie od 
konwerfacyi czyiey. 

Abſorgen / Di, troskami, ſtaraniem, tro- 
skliwością dręczyć fie, udręczyć lie. 
durch viele Gedanken fich abſorgen, 
przez wiele myśli dręczyć 5 

Abſpalten, odfzczepić część fzczepiąc, 
rozfzczepiaiąc. et hat das Holz abge⸗ 
ſpaltet, odlupał drewno. 

Abſpannen, wyprzas, als Pferde vom Wa⸗ 


gen, ako to konie z Wozu, 2 polazdu; 


dle Ochſen vom Joche, iako to woly 


z jarzına ; fpuścić, algeinen Bogen, łuk 
fpuścić, eine Piſtole, fpuścić kurek u 
ftrzelby ; odmowić, als Geſinde, sługę 
odmowić od pana; od ftrony, od po- 
winnosci, odwieść. fo viel als abwen⸗ 
dig machen, odmowić od kogo, odda- 
lie. ztąd Abſpenſtig, %. Abwendig. die 
Nahrung einem abſpannen, chleb komu 
odiąć, ob. Brod abſchneiden. 

Abſpenſtig machen, odmowić. er hat mir 
den Freund oder das Geſinde abſpenſtig 
gemacht, odmowił mi przyjaciela, albo 
sługę. . 

Abſpeſſen, Jeść, naieść fie. mit Speiſen 
ſaͤttigen , nafycić fie jedzeniem. abs 
weiſen, als mit leeren Worten, karmić 
kogo nadzieią, pięknemi słowami a 
prożnemi. Abſpeiſung, J iadlo. 

Sein w.w. Ziege, skończyć ftol, 
jedzenie: aufhören zu effen, przeftad 
jeść. von Tiſche gehen, witać od ftołu. 

Abſpinnen, przędzę, fztukg fobie daną 
odprząść. mit Spinnen verdienen, prze 
dzeniem na chleb zarabiać. 

Abſpitzen / o/. Abſtuͤtzen, konlezyſte uczy- 
nić, kończyfto ulać, Zacieſac, zaftru» 
pé zarobić. ſpitze mir das Meſſer ab, 
corńczyfto noz mi zarob. 


Abſprechen, odfądzić; durch Urtheil und 


Recht, odfądzić prawem, dekretem, 
das Leben, na śmierć ofądzić. einem 
fein Gluck, do rozpaczy kogo przy- 
prowadzić o fzczęściu; rfegfeuich, 13- 
downie, einem den Hals, na ściecie 
kogo ołądzić. von Medicis, o Medy- 
kach, gdy chorego, iako nieuleczo- 
nego, ale ius maiącego umrzeć, od- 
fang, Abſprechen / me qdmowienie, 
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przegranie fprawy. ofądzenie na co, 
porzucenie. Alusfprud), m. tos famo. 

Abſpreugen, wyfadzić w gorę, dokazać 
aby wyskoczyło. ` mit Pulver etwas 
abjprengen, prochem co wyladzie. 

Abſpringen, odskoczyć; als eine Kugel, 
oder Ball że. von der Wand, jako to 
kiedy kula, albo pilka odskakuie, od- 
biia ſię od ściany ; odbić be, als ein 
Splitter vom Holze, iako do drzazga 
od drewna; als eine Saite von einem 
muſicaliſchen Inſtrument, zerwać fie, 
iako to ſtrona, iak od fkrzypcow etc. 
als Leim oder dicke Farbe von etwas, 
odpadać iako to, kley,albo tęga farba 
od czego odpada y krufzy fię. ob. 
Abgehen, ob. Herabfpringen. abſprin⸗ 
gen von feinem Vorhaben, odftapić 
fwoiego przedfiewzięcia. ob. Ahwei⸗ 
chen. ein Abſprung, 7. odftąpienie za- 
mysłow, poftanowienia. Abſprung vom 
rechten Wege, zboczenie z dobrey 
"drogi. 

Abſpülen, wymyć, wypłukać. das Ab⸗ 
ſpuͤlen, wymycie, wypłukanie wodą. 

etc. die Waͤſche abfpülen, wyprać bie- 
liznę. man hat ihm den Koth von dem 
Kleide abgeſpület, bloto mu z fukni 
wymyli. (eigentlich Polniſch ſagt man: 
fuknią z błota wymyli). 

Abſpulen, zwiiać nici; nici zwiiać z 
motowidła na kłębek, die Gåden von 
der Haſpel abſpulen. ą 

Abſtammen, pochodzić od iakiego Rodu, 
kvwi, przodkow. das Abſtammen der 
Woͤrter, pochodzenie słow, eży'o/o- 
gia. das Wort ſtammt aus dem Grie⸗ 
chiſchen, aus dem Volnifihen ab, to 
słowo pochodzi 2 Greckiego, z Pol- 
skiego. x 

Abftand, ns ultgpienie, odſtapienie czego. 
Weite, odległość, dalekość. der Ab⸗ 
fand. eines Dorfs vom andern, odle- 
głość iedney wli od drugiey. 

Abſtandig, martwy, ufchły, abfandiges 

se ufchłe drzewo. to adj. tylko o 
drzewie, w lefie, lub w ogrodzie, ktore 
było żywe, a potym ufehlo, dieſes 
Wort wird vom Baume gebraucht, wel⸗ 
cher verdorret ift. 

Abſtatten, feine Schuldigkeit, powinność 
iwoię; uczynić, unizoność fwoię ko- 
mu oświadczyć, Dank, dzięki czynić, 
ob. danken dziękować; Zeugatffe, świa- 
deftiwo dać o kim, lub komu; Geluͤb⸗ 
de, ślub wypełnić, feinen ſchuldigen 
Dienſt, fwoię powinne usługi oświad- 
czyć; Gruß, pozdrowić kogo, dos 
wiadywać De o zdrowiu czyim; ei⸗ 

ER nem 
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nem die letzte Ehre abftatten, ofatni 
honor komu wyświadczyć, to jeſt, 
bydź na pogrzebie czyim. 

Abſtatten, m. oświadczenie. 


Abſtattung f. oświadczenie, des Dante, 
dzięki. Abſtattung des Zeugniffes, da- 
nie, zeznanie świadeftwa, 

Abſtaͤuben, z prochu wytrzepać, wyku- 
rzyć. k. i. mit dem Kehrwiſch den Staub 

abkehren, miętolką proch wychędo- 

Żyć. > 

Abſtaͤupen, obić. einen mit Ruthen ab⸗ 
ſtaͤupen, rozgą obić, ociąć, ofiec. 

Abſtaͤupen, z. bicie rozgami. 

Abſtechen, mit Puneten bemerken, krop- 
kami kłotemi naznaczać, rożrożnić. 
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fih die Gurgel abftechen, przebić fobie' 
garło, ein Faß abſtechen, ob. Viſiren. 


ein Lager, wyznaczyć oboz; ein Spi⸗ 
tzenmuſter, wzorek na koronki,wyfzty- 
chować końcem fzpilki, in Kupfer, od- 
fatychować na miedzi; als eine Farbe 
mit der andern, farb dobierać dobrze le- 
dney do drugiey. ein Menſch ſtiehlt dem 
andern abrieden drugiego odfadza ; yom 
Pferde, zrzucić kogo 2 konia; vom 
Amte, von eines Gunſt, wyladzie kogo 
2 urzędu, z łaski, gls einen Teich oder 
Damm, przekopać ftaw, groblą, tamę. 
einen Brief in ber Karte abſtechen, kar- 
tę zebrać. 

Abſtehen, zdychać, dać pokoy. 05. Ab⸗ 
laſſen, den Abſtand nehmen. ob. Einkeh⸗ 
sen, der Fiſch ſteht ab, ryba śnie. ei⸗ 
nem abſtehen, odftąpić czyiey ftrony, 
przeftać co robić; von feinem Rechte, 
uftąpić fwoiego prawa; als Wein, wi- 
no fię pluie, der Wein ſteht ab. 

Abſtecken, odpiać. was man mit Nadeln 
angeſteckt gehabt, co było fzpilką przy- 
piete, mit Pfählen, obfadzić palami. 
man hat ein Lager abgeſteckt, obozem 
ſtan el, 

Abſtehlen, ukraść. ſich abſtehlen, cicho 
wyiść, wykraść fie; aus einem Buche, 
ukraść z iakiey książki, einem eine 
Song, dociec fztuki, z ktorą fig drugi 
krył. ſich von einem Orte, wynieść hę 
cicho 2 iakiego niieyſea, er hat mir 
das Herz abgeſtohlen, uiął mię za lerce, 
aibo przypadł mi do ferca, í 

Abſteigen, zftąpić, zleść, zeyść na doł. 
abſteigende Linie, linia prowadzona z 
gory na doł, er it von den Treppen 

abgeſtiegen, zfzedł z fchodow na doł. 
er it vom Pferde abgefliegen, zliadi z 
kenia. ; 
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Mikelen, znieść, skaſſowae, żakazać 
Uftawą. Abstellung, V zniefienie, zkaf- 
fowanie, uchylenie prawa. die € ache 
iſt bereits abgefellt, rzecz fie iuz zkoń- 
czyła. ſtelle diefe Unordnung ab, znieś 
ten nieporządek. 

Abſterben, wymrzeć, als ein Geſchlecht, 
gdy rod, lub familia wymrze, zgaśnie. 
das Abſterben, wymrzenie. der Sünde 
abgeſtorben ſeyn, grzechowi umrzeć, 
t. i. więcey nie grzefzyć. es find in die⸗ 
fem Jahre viel Menſchen abgeſtorben. 
w. tym roku {ifa ludzi wymarlo, 

Abfteffen, odbić, od lądu, od palu rufzyć. 
mit dem Schiffe vom Lande fahren, od 
brzegu ſtatkiem odiechać; durch An⸗ 
ftoffen, fzturkaniem, wybić co z czego. 

das Blut hat ihm das Herz abgeſtoſſen, 
krew mu ſerce przycifnęła; als ein 

Horu, oder als eine Ecke, rog wołowi, 
albo domu utrącić, odtrącić ; ein Glied, 
członek utrącić ; er laßt ſich nicht das 
Herz abſtoſſen, nie da fobie ferca przy» 
dufić, t.i. wfzyftko, co go uraża, 
zaraz wymowi. et hat ſich das Genick 
abgeſtoſſen, kark fobie złamał. 

Abſtrafen ukarać, ob. Strafen. er wird 
mit Geld abgeſtrafet werden, będzie: 
grzywnami karany; za karę będzie 
„udał grzywny dać. 

Abftrafung, / ukaranie, ochłoftanie, zka- 
ranie. 

Abſtreichen, zeftrychować alż ein Getrei⸗ 
de Maaß. der Scheffel ift abgeſtrichen 
worden korzeciieft dobrze zeftrycho= 
wany. abwiſchen otrzeć, obić. er wird 
mit Ruthen abgeſtrichen werden, będzie 
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: rozgą obity. 
Abfreifen, obrywać, als Blatter, (ko 
to liście. die Haut abſtreifen, odrzeć 
skore. das Abſtreifen der Haut (im Ge⸗ 
genſatz einer tiefen Wunde) odięcie 
skorki famey, bez uczynienia rany w 
famym ciele, ; i 
Abſtriegeln, obić kogo, grzbiet ochędo= 
życ komu. einen bray abſtriegeln, wy- 
bić kogo należycie. € 

Abſtrieken, dziać, wiązać iglicami, tkać. 
durch Stricken etwas abverdienen, dzia» 
niem, tkaniem, przez iglice, zara- 
biac. 

Abſtumpfen, przytępić. ſtumpf machen, 
10% famos einen Degen abſtumpfen, 
fzpadę przytępić. einen Spieß abſtum⸗ 
pfeil. pile przytępić. 

Abſtürzen, 2 gory na doł zepchnąć, 

„am zucić. 
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zrzucić. er iſt von der Mauer abaeftürgt, 
zpadł z muru, fiche Hinabſtüͤrzen. 

Abſtutzen, przytępić zwinąć oftrze, przy= 
łamać końcow. einen Baum abſtutzen, 
opatrywać drzewo, aby rosło. einen zu 
etwas abflugen, pokazać co komu, iak 
ma robić, aplikować kogo do czego. 

Abſuchen, iskać. 

Abſurd, nie do rzeczy, niefimaczny. Ab⸗ 
furdität, to na co patrzeć, y co słu- 
chać tzpetnie. 

Abſuͤſſen, omyć, odmyć. das Abfüffen eiz 

ner Arzney ze. daß das Salz heraus⸗ 
komme, wypłokanie iakiego lekarftwa, 
tak że fie tylko fama fol zoftanie, 

Abt, m. Opat. wenn der Abt die Wurfel 
leget, darf das Convent ſpielen, gdy 
Opat koltki rzuca, może klafztor grać, 
«i. za Opatem cały klafztor idzie. 
Aebtiſſin /. Klieni. Abtey /F. Opaſtwo. 
Abteylich, Poopacku. 

Abtackeln, ein Schiff okręt z naczynia, 
z łprzętu obrać; obić. jemanden brav 
abtackeln, vulg, kogo dobrze obić. 

Abtauſchen, wymieniać towar Za Towar, 
rzecz za rzecz. ein Buch für das an⸗ 
dere abtauſchen, iednę kligzke za dru- 
ga wymieniać. 

S(btheil, 22. wydział, dział. 

Abtheilen, podzielić na części, als einen 
Fuͤrſtlichen Prinzen, m iakiemu 
Dział jego dać. ein abgetheikter Herr, 
wydzielony» dzielny Pan, ktory Dział 
fwoy wziął. mit einem eine Erbſchaft, 
dziedziftwem fie dzielić. Abtheilung, 
Dział, podzielenie, wydział. die Abs 
theilung einer Stadt, podzielenie na 

__ części miafta, eines Landes, podzie- 

lenie kraiu. Abtheilung in Deeurien, 
podział na parafie. 


m Abthun, umknąć, co z mieyfea, odłożyć, 


odftawić na bok, znieść, zkafłować. 
einen Maleficonten abthun, śmiercią 
skarać. fich von einem Ding adthun, 
odrzec, wyrzec.fię iakiey rzeczy. fi 
boͤſer Geſeilſchaft abthun, porzucić złą 
kompanią, towarzyftwo; eine Red) 
nung, porachować fie z kim; einen 
Streit, fprawę zagodzić, skończyć ; 
ein Vieh, bydlę zadufić, zabić; als ei⸗ 
nen Zins von einem Gut abſchaffen, 
czyniz z iakiego dobra, gruntu, zkaf- 
fować. 

Abtiffin, J. ob, Alebtiffin, Klieni. 

Abtragen, Abtrag thun, fzkodę komu 
nadgrodzić, honor, dofyć uczynić 
za co. 

Abtragen, zniżyć, zrucić, obalić, znieść, 
als ein Gebinde, jako to budynek. das 
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Abtragen eines Gebaͤudes, zrzucenie 


iakſego budynku,- znizenie; als ein 
Kleid, zedrzeć fuknia, fchodzić; eine 
Schuld, dług zapłacić; die Speiſen 
von dem Tiſche, potrawy ze ftolu ze- 
brać. heimlich entwenden, fo viel als 
erfegen, potaiemnie co komu wro= 
cić, nadgrodzić.. Zoll abtragen, poda- 
tek zapłacić, płacić. ein abgetragenes 
Kleid, zchodzona fuknia. 

Abtreiben, odpędzić, als den Feind ode- 
przeć nieprzyiaciela, odpedzić, do 
ucieczki przymufić; als ein Kind im 
Mutterleibe, poronienie fobie fprawić, 
poronić; als ein Vieh, bydle zpraco- 
wać. ein abgetriebenes Pferd, zbie- 
gany, zmachany koń, als Gold oder 
Silber auf der Capelle, odfeinować 
złoto, frebro. er laßt fich nicht abtrei⸗ 
ben, nie da fie odwieść od fwoiego 
zdania. das Abtrelben, odpędzenie» 
odpor. 

Abtrennen, oddzielić, rozłączyć, ro- 
zwieść; etwas, ſo genähet war, ro- 
*zpruć co zfzytego. die Naht au einem 

Kleide abtrennen, fzew w filkni roz- 
ruć. R d'Sr x 

Abtreſchen, młocić, zboże, omłocić. tie 
nen Meuſchen, człowieka kliem omło* 
cić ; eine Streitſache, [por mieć, fprawę; 
o co; ein Vorhaben, przedfiewzięcie 
uczynić, ułożyć. 

Abtreten, odeyść, von einem, od kogo, 
oditapie ezyiey ftrony. einem etwas, 
uftąpić komu czego; ceflyia uczynić. 
feine Güter, uftąpić komu dobr fivoich ; 
die Schuhe, obowie zedrzeć; einen 
abtreten laffen, kazać fie komu um- 
knąć, fein obrigkeitliches Amt abtreten, 
złożyć Urząd, zwierzchność. das Ab⸗ 
treten, u. ceilyia,uftgpienie. 00. Abtritt. 
er hat ſein obrigkeitliches Amt bereits 
abgetreten, złożył iuż fwoiey zwierz- 
chności Urząd. 

Abtreufeln kapać, ciec kroplami, das 
Waſſer tetufelt von den Dächern ab, 
woda kapie z dachow. 

Abtreugen, wyfułzyć. die Bófche in der 
Sonne abtreugen, chufty na słońcu 
wyfufzyć. 

Abtriefen ) kroplami kapać z czego; 
zysk przynieść. das Pech trieft von 
dem Baume ab, żywica kapie z drze- 
„wa, es trieft nicht viel ab, co nie wiele 
korzyści przynośl. . 

Abtrinken, zpić zwierzchu, upić; eine 
Schuld. ob. Abfaufen, dług przepić. 
was zu voll iſt abtrinken, to co pelnego 
jeft, upić. bis anf die Neige trinken, 
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aż do drożdży wypić, Abgetrunken, 
der Wein iſt ſchon abgetrunken er gehet 
auf die Neige, to, czego kto upił wiele, 
wina ius bardzo wiele wypili, ubyło, 
iuż fie ma do łagru. 

Abtringen ob. Abdringen, wydrzeć komu 
co, wymufić co na kim. er hat mir das 
Geld abgedrungen, wydarl mi pies 
niądze. 

Abtritt, u. prog, przede drzwiami; (chod, 
eine Stufe vor einer Thuͤre. Das Bey⸗ 
ſeitetreten, ulazd, ultęp na ofobność. 
ein Dit allein zu fepn,ofobne mieyfce 
miefzkanie. heimlich Gemach, priwet, 
mieyſca potrzebne. Abtritt nehmen, 
wyiść za pozwoleniem gości, z kom- 
panii. einem Abtritt nehmen laſſen, 
mowić kómu, aby fie umkngl, ufłąpił. 
er hat aus der Richterſtube feinen Ab⸗ 
tritt genommen, pofzedł na uftep z. 
izby łądowey. 

Abtrocknen, fufzyć, z mokrego opze, 
ofufzyć. paf trocken werden, fchnąć. 
die Sbrinen abtrocknen, Ja fufzyć. 

Abtropfen, Abtröpfeln, kapać, ciec kro- 
plami, wykapać. tropfenweiſe, po kro- 
pli, kroplami. aufhängen, daß bas Waſ⸗ 
fer abrinne, wywiefić, chufte etc. aby: 
wada z nich wyciekła, wykapala, 

Abtrotzen, napierać fie, wymęczyć co 
na kim; uporem, groźbą otrzymać. 
einem mit Gewalt etwas abtrotzen, gwal- 
tem wziąć co komu. it. b. . aufhören 
zu trotzen, przeftać bydz upornym, 
poprzeftać uporu. 

Abtrucken, ob. Abdrucken, oddrukować 
odcifnąć. man wird dieſes Wörterbuch 
RC ten Dykcyonarz oddru- 

NAŃ i 

Abtrünnig, odpadły, zbieg» odftępca, 
buntownik. ein Abtrinniget,toz famo. 
abtuinujg werden, odftąpić ftrony. ab⸗ 
trünnig machen, namowić kogo do 
odltąpienia. GA. perekińczyk. ab⸗ 
trünnig von der Lehre, od Wiary od- 
ftępca. mi 

Ab ⸗ und mieten przypłynąć, odpły- 
nąć, na przemiany, iak morze czyni» 
zbierać y opadać. von denen Fluͤſſen: 
die Weichſel fließt ab und zu, Wisla 
zbiera y opada. s 

Abverdienen, odsłużyć co, zasłużyć 
fobie na co, odrobić, zarobić, durch 
Arbeit, pracą. ſich zuwege bringen, do- 
robić fie. - E à 

Alwaden, ſich, nie wyfpać fie, słabym 
bydź od czucia, od niefpania. er hat 
fih abgewacht, nie wyipat fie. ich waz 
che mich ab, siabicię 2 niefpania. 
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Abwachen, w. a. zarobić nicfpaniems 
czaciem. d. f. durch Wachen ſich etwas 
verdienen, warte, {traz odprawuiąc. 

Abwaͤgen / ważyć, odważyć. gegen einau⸗ 
der abwägen, na rowney wadze wa- 
Żyć z drugim, t. i. rowno ważyc 2 
drugim, 

Abwärts, na dole, na boku, na ſtronie. 

Abwaäͤlzen, h. Ablwelzen, odwalić umknąć. 
wer wird uns den Stein abwälzen ? 
kto nam kamien odwali? odłożyć; 
złożyć na doł, pozbyć fie, die Schuld 
von fih abwaͤlzen, 2 winy fie wyma- 
wiać. 

Abwarnen, przeftrzegać, upominać, aby 
czego nieczynić, odwrocić, 

Abwarten, czekać, służyć, przykładać 
fie do czego, chodzić koło czego. 
Abwaktung, ftaranie, chodzenie okoto 
czego. Kranke abwarten, chodzić oko- 
ło chorych, służyć im pilno. das Sei⸗ 
nige abwarten, fwoiego pilnować, 
fwoiey powinności, fwoiego urzędu. 
den Gottesdienſt abwarten, służby czści 
Boskiey patrzyć. fein Studiren ab⸗ 
warten, Nauk patrzeć, pilnować. ſein 
Amt nicht abwarten, fwoiego urzędu 
nie patrzyć. etwas abwarten, fo viel als 
erwarten końca rzeczy czekać. 5 

Abwaſchen, umyć: odmyć, fich abwafcette 
umyć twarz, omyć. das Abwaſchen, 
omycie, odmycie, obmycie. 

Abwaſch⸗Faß, u. umywalnia. es iff noch 
Waſſer in dem Abwaſch⸗Faß, iet ie- 
fzcze woda w umywalni. : 

Abwaſch⸗Waſſer, m. pomyle. głef das 
Abwaſch⸗Waſſer weg, wyliy precz te 
pomyie. x 


Abweben / skonezye dag, to ieft, płotno, 


albo inne co podobnego. den Faden 
vom Spinnrocken abweben, nici kat. 
ka zdiąć. ; 
Abwechſeln, odmieniać, na przemiany 
co robić. die Wache abwechſeln, fraz 
koleig odprawiać. Glück und Unglück 
wechfelt ab, fzczęście y niefzczęście 
na przemiany bywa. die Bäume wech⸗ 
feln ab im Tragen, drzewa co drugi 
rok rodzą. feine Arbeit mit Bergnuz 


gungen abwechſeln, fwoie prace ucie- 


chami przeplata£. gabwechſelnd, zmien+ 
ny, na przemiany. nieftatecznys cza- 
fami przychodzący. Abwechſelung/ F. 
przemiana, koleys des Fiebers, przy- 
padanie pewne febry. 

Abweg m. droga na boku. 

Abwegſam pełny wykretow, wybiegow, 
wyboiow. 

Abwehen, zdmuchnąć. 

Abwehren, 
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Abwehren, wyboczyć przefzkodzić, za- 
bronić. odwrocić, witzpie gdzie na 
bok. 

Abweichen, uchylać fię, zbłądzić, umy- 
kaé z drogi. vom Vorhaben abweichen, 
zamyslow odftapie; odchodzić, als die 
Magnetnadel, oder als ein Geſtirn vom 
Aequator, iak gdy ftrzałka magnefowa 
odchodzi od punktu P.N. albo gwia- 
zda od Ekwatora. das Abweichen der 
Magnetnadel, odchodzenie ftrzałki 
magnefowaney. abweichen von feiner 
Fahrt in der See, zmylić drogę na 
morzu, ziechać, zpłynąć z drogi. dag 
Abweichen von der Fahrt, zboczenie 
2 drogi w płynieniu. 


Abweichung, F. zftapienie na bok, wy- 
boczenie 2 drogi. 

Abwelden, wyieść, żuć, złobać, napaść. 
das Vieh abweiden, bydło napaść. die 
Kräuter abwelden, trawę wypaść. 

Abweinen / fich, oczy pfuć fobie płaczem. 

Abweiſen, v. 4, odesłać, odprawić kogo. 
abgewieſen werden, nie uprofić, mieć 
rzecz odmowioną. einen, oder feine 
Bitte abſchlagen , nie uczynić na czyią 
prozbe komu. Abweiſung, F odmo- 
wienie, nieprzyięcie prożby. 

Abweiſſen, wybielić. eine Wand, ein Ka⸗ 
min, eine Decke abweiſſen, ścianę, ku- 
min, fufit, wybielić. 

Abwelzen, na dot zraczać. ſiehe Abwaͤlken. 

Abwenden, v. a. uchylić, umknąć, ufu- 


nąć, odwrocić; das Herz. ftracić komu 


ferce, do kogo, einen Streich, zafta- 
wić fie od iakiego razu. Dë abwen⸗ 
den, twarz odwrocić, fein Gemüth von 
etwas, fwoy umysł, myśl od czego. 
ein Unglück abwenden, niefzczęście 
egwrocıe Abwendung, odwrocenie,od- 
dalenie. abwendig machen odwieść 
Fogo od myśli, od zdania, von feiner 
Pflicht, od fwoiey powinności, einen 
von ſich, odrazić od hebie, kogo. ab» 
gewandt, odrażony, odwrocony, um- 
knięty. i 
Abwerfen, v. 4. odrzucić odwalić, zru- 
cić na doł. fid mit jemand abwerfen, 
pokłucić fie z kim, zrucić, als ein 
Pferd den Reiter, jak kiedy koń ieźdz- 
ca; zrzucić, das Joch, zrzucić iarzmo, 
eine Brücke, zrzucić moft. eintragen, 
als ein Land, czynić dochod; iako to 
Wieś; als ein Hitſch die Geweihe zrzu- 
cić rogi, iako jeleń. das Landgut wirft 
jährlich fo orl ab, gobra na rok tyle 
czynią. D 2 
Abwerk, z. klaki, pazdzierz. abwerken, 
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2 kłakow zrobiony» zgrzebny, pa- 
cześny. S x 

Abweſend, nieprzytomny, feyt, nieprzy- 
tomnym bydź. im Termin abweſend 
ſeyn, na ſprawie nie bydź przyto- 
mnym. 

Ab weſenheit, F. niebytność, nieprzyto- 
mność. in meiner Abweſenheit w moiey 
niebytnosci. j 

Abwetzen, wytrzeć, wygładzić zażywaw 
niem. das Meffer abwetzen, noz wyo= 
ftrzyć. die Spitze eines Degens abwe⸗ 

en, koniec fzpady zaoftrzyć. die 
Scharten eines Degens abwegen,f2czer- 
by w fzpadzie zaoftrzyć, 

Abwetzen, das, . wyoftrzenie, zaoftrze- 
nie, zgładzenie, fzczerby. 

Abwickeln, odwikłać, odwinąć, Garn, 
Wolle, nici, wełnę zwiiać, was zuſam⸗ 
men gerollet iſt, co razem zwinione 
było. was eingewickelt, co uwiklane, 
uwiniete było, rozwinąć. den Knaul 
abwickeln, kłębek rozwinąć. verwirrte 
Händel zurechte bringen, zawiłe ſpra- 
wy ułatwić. 

Abwinden, odwinąć, odkręcić, was Me 
fammen gedrehet if, co wraz skreco- 
nego ieft, odkręcić, hinunter durch 
eine Winde / durch einen Kloben, klubas 
windą, co na doł fpufzczać. 

Abwiſchen, wytrzeć, wyfzorować, ocie= 
rać. die Wunden abwiſchen, rany ocie- 
rać. die Thraͤnen abwiſchen, łzy ocie- 
rad, otrzeć. ; 

Abwiſchen, das, chedożenie, ocieranie, 
otarcie. Š 

Ahwifchhader, m. ścierka. A 

Abwürgen, udawić, udufić, als Geflügel, 
Tauben, ptaki, gołębie: 

Abwürzen, vale. przykorzenić, przydać 
korzeni, przyprawić korzeniami. die 
Speiſe ſehr wohl abwürgen, potrawę 
korzeniem przyprawić, zaprawić. 

Abwuchern, lichwę brać, wybierać. durch 
Wucher etwas an ſich bringen, 28 li 
chwę czego nabyć. > 

Abzahlen wypłacić, ufpokoić wierzycie= 
low. mit Schlägen abiablen, zapłacić 
komu plagami, fuchemi razami. feine 
Schulden abzahlen, fwoie 'długi wy- 
płacić; den Sold, żołd wypłacić, den 
Soldaten, żołnierzom. den Oſenſtbo⸗ 
then ſeinen Lohn abzahlen, służącym 
ich zasługi wypłacić. 

Absahlen, das, m. wypłacenie, zapłace+ 
nie, płacenie. 


Abzahlen, odrachować, odliczyć, Geld, 


pieniądze. er hat die Summe mir be⸗ 
: %4 seits 
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reits abgezahlet, zaraz mi moie ſume 
odlićzyi eine Sade an den Fingern 
abzahlen, rzec iaką na palcach racho- 
wać, t. j. należycie wiedzieć. 

Abzahlen, das, z. odrachowanie, odli. 
czenie, 

Abzanken/ fid), ważę. nawadzić fie; wy- 
móc co zwadą na kim. ich habe mich 
mit meinem Feinde abgezanket, nawa- 
dziłem fie z moim nieprzyjacielem. 

Abzapfen wytoczyć, utoczyć, przecią- 
Eër przetoczyć z iedney beczki do 

rugiey. das Blut abzapfen, krwi nad 
to upuścić, der Kellermeifter ſoll von 


dem beſten Wein abzapfen, piwnicany * 


ma naylenfzego wina naciągnąć. 
Abzapfen, das, m. naciągnienie, wyto- 
CZENIE s natoczenie, przetoczenie, 
das Abzavfen der böſen Feuchtigkeiten, 
zciąpnienie złych humorow. 
Abzaubern, odczarować,czarami co odiąć. 
von Zauberey hefreyen, od czarów 
uwolnić, czary odczynić. durch Zau⸗ 
` berey etwas wegbringen, czarami co 
odiąć, jako to chotobę, zdrowie. 
Abzaͤumen, wychełznać, zdiąć mufztuk, 
uzdeczkę. bey der Krippe muß man das 
Pferd abzaͤumen, przy żłobie trzeba 
konia wychefznas. 


Abzaͤumen, dad, 2. wychełznanie, odcheł- 


znanie, zdięcie mufztuku, uzdeczki. 

Abzäumung / odchełznanie, wycheł. 
znanie. 

Abzauſen, ane, za łeb kogo 570 15 za 
czuprynę porwać, targać, obić kogo. 
er hat ihn brav abgezauſet, dobrze go 
obił, za łeb wyczubrał. 

Ahzehren, wytrawić, wyfufzyć, durch Bez 
truͤbniß oder Krankheit, przez troski, 
przez chorobę, > 

Abzehren, das, u. wytrawienie, wyfu- 

fzenie. | SRA 

Abzehrung, A wytrawienie, wyfufzenie, 
osłabienie, ſehudzenie. 

Abzelchnen, odryfować, odkryślić. mit 
Reiskohlen oder Kreide etwas abzeich 
nen, węglem, albo krydą odryfować. 
durch ein Löcheriches Papier abzeichnen, 
przez papier wykrawany odryfować. 

Abzeichnung, F odryfowanie, odkryśle- 
nie, 

Abziehen, zdiąć, zciągnąć, die Haut über 
die Ohren abziehen, skorę przez ufzy 
zciągnąć, zdiąć. fo fagt man im Deutz 
ſchen; ofzukać kogo» nazbyt wiele 
chcieć za towar, ale w Polskim to nie 
idzie. den Hut abziehen, Kapelufz z 
głowy zdiąć, zciągnąć. einen von et⸗ 
was abziehen, odciągnąć kogo od 
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czego. wegziehen, weggehen, odeyść, 
iść precz. aus einem Hauſe abziehen, 
wyprowadzić fig z domu, z goipody ; 
von einem Herrn, od iakiego Pana od- 
prawić fię. von der Belagerung, od 
obłężenia odftąpić. feine Hand von tie 
nem abziehen, ręki dwojey umknąć 
komu, t.i. nie dawać więcey pomo- 
cy komu. von einer Stadt, oder von 
der. Belagerung derſelben abziehen, od 
miaſta albo od oblezenia jego odftą- 
pić; eine Summe von der andern, od- 
tracić, wytrącić iedne ſume 2 dru- 
giey. das Abzſehen, Subtrahiren, odtra- 
cenie od (um son eines Befoldung, 
wytracenie z zasług. einen abhalten 
von etwas, utrzymać kogo od czegos 
odwrocić, odwieść,odciągnąć. die Hand 


von einem Werke abziehen, ręce opu- 


ścić, nic nie robić. von der Wache ab⸗ 
ziehen, zeyść ze ſtrazy, z Warty, ze 
ftróży:; den Wein von ben Hefen, zciz- 
gnąć czyfte wino z lagru, in andere 
Gefäße, w inne naczynie. ein Scheer⸗ 
meſſer abziehen, pocięgnąć brzytwy 
na pasku, na kdmyku ; als Brandtwein, 
przez alembik wodke przeputzczać, 
przepalić, fich or etwas abziehen, um- 
knąć fie od czego, od interefu, ręce 
umyć od czego. metaph. mit det lanz 
gen Naſe unvekrichteter Dinge abziehen, 
nic nie fprawiwfzy z długim noſem 
odeyść, to ieft, że wftydem. Abzieh⸗ 
Gemadh, ne, ba man die Kleider abe 
ziehet, fzatnia, gdzie fuknie zdey- 
mung, Abzug, F. wyprowadzenie lie 
zkąd. zum Abzug blafen, trabie na od- 
wrot: den Soldaten if ein freyer Abzug 


geſtattet worden Zolnierzom wolne 


wyiscie pozwolone. Abzug den man 
bezahlen muß, wegen Abführung remes 
Vermögens aus einer Stadt, dań za 
wyprowadzenie fie z miaſta, Aug 
geben, zapłacić, aby mieć wolne wy- 
prowadzenie fie, Abzug von der e um⸗ 
me, wytrącenie 2 dumy. ` är us, 
odiazd ; von einer Feſtung, oditapienie 
odl fortecy dobywania. Abzugs Gel- 
eu, dan panu za wyprowadzenie lie 
zZ iego poddańftwa, 

Abzielen, Abzwecken, zmierzać d 
wziąć na cel, co, kugo. zur 
haben, mieć rzecz jaką yv 
celu. dieſes zielet aufs 3 
to do zguby prowadzi.ę> 

Ubzirfeln , odryfować kolnpafem, roz- 
mierzać niem. i 

Abzopfen, 057784 

Abzupfen , wyciągnąć wyrwać, obrać z 
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czego» oderwać. die Federn abzupfen, 
piora wyrywać. die Haare abzupfen / 
włofy wyrywać. 

Abzwacken, obrotem czego doftać, nabyć, 
wziąć, als das Geſinde der Herrſchaft 
im Einkaufen, jako to czeladz Pań- 
ftwu czyni w kupowaniu czego ur- 
wać, porwać. das Abgezwackte / ucha 
u kofza. 


Abzwicken, mit Zwicken wegnehmen, fzcży= 
pta odiąć, urwać. A 

Qbywinaeh, einen etwas, zwyciężyć, prze- 
wyżfzyć kogo ;wyftrafzyć co na kim, 
wydrzeć gwałtem. er hat es mir ab⸗ 
gezwungen, on to wymogl, wymulil 
na mnie. 

Academie f. hohe Schule, Akademia, 
Stolica Nauk, Skład Nauk, Swiątnica 
Umieiętności ; Przybytek Nauk. 

Acarnanien, Akarnania Kray. 

Accent, m. gloſu ton, nakłonienie. 


Aecifer A „Akcyza, podatek, od towaru 
przewoźnego, od żywności. Aceis⸗ 


einnehmet, Poborca do akcyzy. Aceis⸗ 


inſpector, Akcyzy Dozorca, Ateisſtu⸗ 
be, Izba, w ktorey Akcyzę oddsią, 
Accommodement, Ugoda, %. Vergleich. 
Accommodiren, ob. Zurechtmachen, fpo- 
rządzić. einem die Haare gecommodi⸗ 
ren, włofy ogarnąć komu, ufryzować. 
einen Gaſt, ob. bewirthen, beherbergen. 
fih nach einem, ftofować fie do czyiey 
woli, nach der Faͤhigkeit der Zuhörer, 
do poięcia słuchacza ftofować fie. 
Accompagniren, ob. begleiten. einen Ginz 
genden, glos spiewalgcego, na fkrzyp- 
cach utrzymywać. 
Aecotd, n, Umowa, ugoda, ob. Vergleich 
Vertrag, im Aceord tehen, o Poddaniu, 
ddaniu fortecy traktować. eine 
Stadt mit Accord einnehmen, miafto 
przez poddanie fie wziąć. Aecord 
ſeyn, zgodzić fie. Accordspünete, Wa- 
runki poddania fie. Accord in der Mu⸗ 


fie; zgodne głofy w Muzyce; naftro- 


ienie. , 

Accordiren, umowić fie, ugodzić fie z 
kim; o kondycyie fie umawiać. 

Ach / nter. ah! oh! o! ach leider! ah 
żali ah! niefzczęście! ad) das! ah! 
to to! ach mein! ah! Ach und Weh, 
ah nieftetyż ! biada! Ach und Weh über 
einen ſchreyen , narzekać na kogo dru- 
glego, ach, daß es Gott erbarme! ah 
niech fie Bog zmiłuie! 

Achat, n, Achatitein; Agat, kamień. 

Achſe/ F os, am Wagen, u wozu. auf der 
Ahle führen, na wozach wieść, prze- 
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prowadzać.” Wein auf der Achſe ver- 
kaufen, wino na wozie przedawać. 


Stil, 7 pacha, łopatka, ramie, an eiz 


nem Kleide, wo man die Ermel anne⸗ 
het, na fukni, na ramieniu, gdzie na- 
ramiennik przylzywaia. auf die Achſel 
nehmen, na ramię wziąć. auf der Ach⸗ 
fel tragen, na ramieniach dźwigać. auf 
die leichte Achſel nehmen, niedbać: o 
co, nie uważać na co. auf die hohe Ach⸗ 
fel nehmen, urażać fie o co, gniewać 
fie oco. auf beyden Achſeln Waſſer 
tragen, obudwom ſtronom ſprzyiae, 
do czafow fie ftofować. ein Achſeltraͤ⸗ 
ger, człowiek, ktory obiema ſtronom 
dobrze życzy. kaum über die Achſeln 
aufehen, ledwie fpoźrzeć na kogo od 
hardości, gardzić. 0%, verachten. Die 
Achſeln jucken, ramionami rufzać w 
gorę. der hohe Achſeln hat, garbaty. 


Achſelbein, m. Obo ye zy ke, kość w ramie- 


niu wysnia. 

cht, E. Baum Wygnanie, Wywołanie. 
in die Acht thun, erklären, wywołać, 
wygnać; die Reicht Acht, Wywo- 
łanie z Pattſtwa Ceſarskiego, wieder 
aus der Acht thun erledigen / przywro- 
cić z Wygnania, Wywołanemu po: 
wrotu pozwolić. 2 


Acht, F. Achtung, Uwaga, pilność w stu- 


chaniu. Acht haben, Achtung geben, 
in Acht nehmen, uważać, pilno my- 
śleć o czym, dać baczenie na eo: et- 


was wohl in Acht nehmen, bardzo pil- 


ne mieć oko na co, wielkie ſtaranie 
o czyń. zus der Acht Infern nie my- 
śleć więcey o czym; przeftać fię tro- 
skać o co; puścić w niepamięć; ża- 
niechać. er nimmt ſich wohl in Acht, 
ftrzeże fie mocno, pilnuie fie dobrze, 
er nahm bie Befehle feines Kurſten in 
Acht, pełnił rozkaz fwoiego Kfiążęcia. 
du nimmſt nicht deine Geſundheit wohl 


in Acht, ty nie daiefz baczenia na 


twoie zdrowie. ich habe dieſes ganz 
und gar aus der Acht gelaſſen, iuzem 
dawno przeflal dbać o to. 


Achten, fzacować, ądzić, rozumieć, mieć 


za co, mniemać. einen gering, fuͤr nichts 
achten, podło o kim trzymać za nic 
go mieć. gering geachtet werden, za 
podłego być mianym, za nic. gerin⸗ 
ger achten mniey co (zacować. etwas 
hoch achten, wiele ważyć, fzacować. 
höher achten; wyżey cenić, fzacować. 
er hält nichts hoͤher, nic fobie więcey 
nie fzacuie. etwas für Gewinn, Lob 20. 
achten, mięć fobie za korzyść, za 
chwałę. er achtet alles gegen die Tu⸗ 

B 5 i gend 
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gend wie nichts, wfzyftko w porowna- 
niu do cnoty ma za nic. gut achten, 
chwalić, pochwalić co niowią, appro« 
bować. das achte ich nicht, na ro ia 
niedbam. ich habe es nicht geachtet, 
ia na to nieuważałem. hoch achten, wy- 
foko- fzacować. gering achten, podio 
trzymać o czym. für etwas halten, 
trzymać za co. dafür halten, wierzyć. 
für gut halten, mieć za dobre, do rze- 
czy być. einen für feinen Sohn bale 
| teu, mieć kogo za fyna fwoiego. ein 
| tugendhafter Menſch achtet der uͤbeln 

Nachreden nicht , cnotliwy człowiek 
nie dba na złe mowy. ein junger 
Menſch hatt die Erlernung guter Wif- 
ſenſchaften für den hoͤchſten Gewinn, 
młody człowiek ma fobie Naukę y 
Umieiętnóść za naywięklzy zysk. 

Achtbar, zacny; znakomity, fzacowny. 
ein achtbarer Meuſch, zacny calowiek. 
tytuł: als den achtbaren Herrn, N. 
Zacnemu Panu, N. 

Achtlos, niedbaly, gnuśny, nieltarandys 
obeietny. er ifi aller Sachen achtlos, 
o wfzyftkie rzeczy niedba. 

Achtloſtakeit, € niedbalftwo, gnufność. 
ſiehe Nachlaͤßigkeit. 

Achtſam, flaranny, ponktualny, pilny, 
er iſt in feinen Geſchaͤfften achtſam, ieh: 
w fwoich interelach pilny. in feinen 

Handlungen achtfam ſeyn, w fprawach 
fwoich bydź ponktualnym, pilnym. 

Achtſamkeit, J. pilność, przykładanie 
pilności. Achtſamkeit im Schreiben ha⸗ 
ben, pilność mieć w pifaniu. 

Achte, ośm. die achte Zahl, liczba ośm 
aamykaiąca. der Achte, omy. acht und 
acht / po ośm, po ośmiu. acht mal, ośm 
razy, ośmkroć. was von achten ift; om 
zamykaigey.w fobie. Achtecke/ osmio- 
kat, ośmiorog, o budynku, ete. adt- 
eckſcht / osmiokatny. zum achten mal, 
ofiny raz po oline. achtfach, ośmio- 
krotny, acht Fuß, o ośmiu nogach. 
achthündert, ośmiet. achthundert mal, 
ośmfet razy. der achhundertſte, ośmie- 
tny., achtjaͤhrig / osm lat mu. achtmo⸗ 
nathlich, oem miefięcy mu, ośm mie- 
fięczny. acht Tage, osm dni achtta⸗ 
gig, ktoremu iuż ośm dni, ośmio- 
dzienny. achtzehen, osmnaseie achtzehn⸗ 
te, ośmnafty. achtzehn mat, ośmnaście 
razy. achtzig, ośmdziefiąt. der achtzig⸗ 
fie, ośmdziefiąty. achtzigfaͤhrig, ośm- 
dziebąc lat mu, ośmdziefątletni. 
Achtel, ofma część. 

Acker, m. Pole, rola, grunt. Feld / Land⸗ 
ſchaft. Acker Landes, włoka. Ylevfein, 
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polko; ftaianko. Ackerarbeit, rolna ro- 
bota, około roli. Ackerfeld, rola, za- 
groda, pole orane. Ackerfurche, bru- 
zda. Acker treiben, uprawiać rolę, z 
roli żyć, z ziemianftwa. Ackerbau, go- 
fpodarftwo rolne, polne. Ackern, orać, 
ziemię uprawiać, Ackermann, oracz, 
gofpodarz rolny. Ackerlattich, polna 
falata. Ackermiſt, nawoz, gnoy. Acker⸗ 
münze, Legiotka, ziele. Ackerwurzel, 
kalmus, tatarskie ziele. Ackerzins, po 
datek, czyńfz, z roli. Ackerzwiebel, 
polna cebula, ziele. von Steinen ges 
fduberter Acker, rola z kamieni wy- 
chędożona. gemeiner Weidacker, fpol- 
ne paftwisko. Zlusacker, czyńfzowa 
rola, der verliehen um die Nutznieſſung⸗ 
na używanie y z intrata, pufzczony 
komu, grunt. ausgeſogner, gusgenutz⸗ 
ter Acker, wypłoniały grunt. Zehend⸗ 
Acker, pole, z ktorego fie dzieſigta 
część płaci. Brachacker, ugor, odlog. 


Acker, davon man Erbzins geben muß, 


grunt, z ktorego dziedzicowi czyniz 
płacą. Erbgrund, dziedziczny grunt. 
er beſitzt viele Erbgruͤnde, on pofiada 
wiele dziedzicznych gruntow. gutes 
Einkommen von einem Grunde haben, 
mieć dobrą intratę z iakiego gruntu. 
Gebieth und Land einer Stadt, okolica, 
ziemia iakiego miafta. das Gebieth, 
Grund oder Boden der Stadt Straß⸗ 
burg, okolica, ziemia miafta Strafz- 
burga. 


eten, öffentliche Schriften, Akta publi» 


czne, teżenie Kfigg. » Prawnych. Pro- 
2E. 


Actien, Skladki pieniedzy pofpolite, 


karta na pożyczone pieniądze, iakie- 
mu towarzyftwu kupczącemu; pic- 
niądze wfpołzłożone. 


Action, J. Sprawa. überhaupt, eine Gaa 


che, Verrichtung, ogolnie, fprawa, (pra. 
wunek; uczynek, (prawka: eine ſchaͤnd⸗ 
liche Metin, bezwitydna, niegodziwa 
fprawa. Gelichtshaͤndel, fądowe ipra- 
wy. einen aetioniren, pozywać kogo. 
Gefecht, bitwa, poiedynek, Stellung, 
Geberdung, Ausſprache im Reden, po- 
ftac, ieftow czynienie, mowienie kra- 
fomowskie. die Aetlon dieſes Redners 
if einnehmend, mowienie tego mo- 
wcy ieft uymuigce. die Action fall gea 
maͤßig ſeyn, mu bydz to mowienie 
umiarkowawe, t. i. takie iakie Krafo- 
mówcy przynależy. ke 


Metig ob: Munter. Sprawny, obrotny; 


czynny, dzielny. 
Adams⸗ 
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Adamsapfel , a. Adamsbiß, wyſtawek 
garla, ktory pofpolicie zowiemy ; 
ogryzek Ewy. ` ` 

Adaſnsfeige, J. figa Sykomorowa. 

Addtren, kilka fum w iednę zebrać. 

Addreſſiren, fih au einen, udać fie do 
kogo» Briefe an einem, pilas do kogo 
litt. die Addreſſe, Geſchicklichkeit, Ipra- 
wność, obrot czynność. die Abddreſſe 
auf einem Brief, napis na wierzchu 
liftu do kogo, an einen machen, lift 

-- podpifać na wierzchu do kogo. 

Adel, m. Szlacheftwo. von gutem Adel, 
dobrego, zacnego Urodzenia, Imienia, 
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gen, nehmen, pożegnać kogo» poże- 
gnać fie z kim. od. Abſchied nehmen. 

Adfungiren, jemanden im Amte, przydać 
komu Pomocnika do urzędu. Adjuns 
ctus, Pomocnik w urzędzie. 

Adjutant, Oficer, Adjutant Major etc. 

Adler, m. Orzeł, junger Adler, orle. Ab⸗ 
lerſtein, orli kamień. was vom Adler 
if, orkowy, orl, ein doppelter Adler, 
Orzeł o dwoch głowach. Adlers⸗ 
klauen, fzpony orle. 


Admiral, m. Admirat. oherſter Befehlsha⸗ 
ber zur See, Admirat doty, Hetman 


Domu. gebohrner von Adel, Szlachec- 
kiego Urodzenia. einer, fo von altem 
Adel if, Szlachcic, Ziemianin, Zacny 
z Dawney Familyi. Adel geben, bekom⸗ 
men, ob. adeln. Tugend it der befte 
Adel, naylepize Szlacheftwo cnota. 


okrętow woiennych. Admiralſchiff, 1. 
okręt Admirala famego. Admiralſchaft, 
Admiralftwo. des Admirals Gemahlin, 
Admirafa żona, Amiralowa. zum Ad⸗ 
miral machen, Admirafem kogo uczy- 
nić; dać flotę w czyią komendę. 
oberſter Admiral ſeyn, Naywyzlzyın 


ob. Tugend. Adelich, Szlacheie zacny; pydz Admirafem, Admiralität, Konfy- 
liarze Admirala. 

Adminiſtriren, zawiadywać, rządzić, róz- 
dawać. das heilige Abendmahl admini⸗ 
ſtriren, komunią rozdawać. f. Aus- 
ſpendung. te N 

Adminiſtrirung, F. Rozdawanie, des heis 
ligen Abendmahls, Wieczerzy Pan- 
skiey, komunii świętey. 

Abrianopel, eine Stadt in Romelien, Stam- 
buł Cefarza Tureckiego w Romanii. 
Adrigtiſche Meer, u. Morze: Adıyackie, 
Adryatyckie, na końcu ktorego We- 

necya. 2 

Advent, M. Adwent. die Adventswochen, 
tygodnie Adwentowe. Advents⸗Zeit, 
czas Adwentowy, na pamiątkę Przyi- 
ścia Chryftufowego na świat. 

Adols, wiadomości, ozraymienie. Nach⸗ 
richt, Zeitung, wiadomość, donie- 
fienie. 

Advocat, m. Patron, einen Advocaten 
brauchen, Patrona fobie przybrać do 
fprawy. einen Advocaten abgeben, Pa- 
tronem bydź, ftawać w iprawach ; 

` abygciten, tod famo. 


godny: 5 

| Adeln, nobilirować. Adel geben, Szlach. 
cicem uczynić, herb y fłan Szlachecki 
dać komu. den Adel bekommen, Szlach- 
cicem zoftać, być nobilitowanym. 
Adelſtand, Stan Rycerski. alter Adel, 
Stare Szlachęftwo. neuer Adel, nowe 
Szlacheftwo. Adels: Brief, w. Przy” 
wiley. na Szlacheftwo. 

Ader, A żyła. die Ader ſchlagen, krew 
pufzczać, puścić, zur Ader laſſen, 20 
famo. die Adern fchlagen farf, pully 
tego biią, idą, ſchwach, słabo, malo, 
gemach, powoli, gar nicht, weale nic. 
die Adern find groß vor Hitze, żyły na- 
biegły, nabrzmiały od gorączki, eis 
nem alle Adern aus dem Leibe ziehen, 

styly pruć z ciała wfzyftkie, es iſt feiz 

| ne gute Ader an ihm, żyłki podsciwey 
| nim niema. wer noch eine gute Ader, 
oder Redlichkeit, in ſich hat, ktory ie- 
fzcze ma iakg żyłkę podściwości w 
fobie, Aderlaͤſſe, pl krwi pufzczenie, 
pulzezenie. Adertaßbinde, obwiazka 
do obwinienia po pufzezeniu krwi. 
Sfederlein, żyłka. die Aederlein an den 


Kraͤutern und Blättern, żyłki w zie- 
lach, w liściach, możefz nazwać me- 
“taph. nitki, wioski w liściach. ndez 
richt, zylowaty, żylitty. Adern des Gole 
des, Silbers, żyły złota, ftebra, w. 
ziemi. 

Aderlaß, m. krwi pufzczanie. man muß 
nicht furchtſam beym Aderlaß ſeyn, 
nie trzeba być bojazliwym, przy pu- 
fzczaniu krwi, ſondern munter und bez 
herzt, ale żywym y smialym. > 
Adieu, bądź zdiow, Zeep, Adieu faz 


Aecht, dobry, prawyjyczyfty; etc. ein 
achter Sohn, fyn prawego łoża. achter 
Wein, wino fzczere, przez fie, nie- 
umiefzane. ächtes Silber, fzczere dre- 
bro, niemiefzane, fein. Achter De⸗ 
mant, czyfty Dyament, przedni. ächte 
Perlen, prawdziwe perły. 

Aechzen, oddychać, ziaiać, im arbeiten, 
w robocie, w piacowaniu, dyfzeć; 
in Schmerzen, w bolu, wzdychać, fte- 
kać, narzekać von innerſteu Herzen 
aͤchzen, 2 ferca, ferdecznie wzdychać. 

uber 
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flękać od zbicia frogiego: 


die. einen mit vergeblichen Worten d 
fen, zwieść, ofzukać 
słowami. 

Aeffung, V. Hofferey, drwiny, odywienie, 
wykręty, tzyderitwo, zwodzenie. ich 
merke deine Aeffung, uważam ja twoie 
wykręry. `: i 

Megen, włoczyć brong, zawlec zboże 
pofiane. 0%. Ege. dae das geſaͤete Gez 
treide, zawłecz poliane zboże. 

Aegerten, ziemia goła, na ktorey nie 
niechce rość, plonizna, plac pul y- 

Aehnlich,podobn „podobierńftwo maiący, 
do kogo,wielkie. einem ahnlich ſehen, 
bydź ‘twarza do kogo podobnym, 
oczami. er WE ihm ſehr ahnlich, podo- 
bniucetki do niego, iak gdy by ten 
fam, iak gdy by mu z oka wypadł. 
der Wahrheit dbulich, podobny do 
prawdy: = 

Aehnlichkeit, € podobieńftwo. er hat eis 
ne große Aehnlichkeit mit ihm, ma wiel. 
kie podobieńftwo do niego, 

Achte, Acht, f kłos. Kornähre, kłos 
zboża. Mehren leſen, ktofy zbierać 

das Aehrenleſen, kłofow zbieranie. was 
Aehren hat, klofifty, w kłos roſngey. 

Helter, ſtarſzy w leciech. der ältere Brü⸗ 
der, brac flarfay. die altere Schweſter, 
ftarfza: fioſtfſa. 

Aeltern, J , oi. Elteru, Rodzice, ` 

Aelteſter, wedlug urodzenia nayftarfzy, 
den Jahren nach, według lat, nayftar- 
fzy. dem Amte nach, według urzędu, 
nayftarfzy 2 urzędników, bey einer 
Gemeine, u zgromadzeniu ftarzy > 2 

Aeltlich, podefzły w leciech, letni. 

Aendern, odmienić, vom Bófen zum Gu⸗ 
ten, złe w dobre przemienić, po- 
prawić, š Í 

Aenderung, f odmiana, der Jahreszeiten 
der Sitten, der Gebrauche, czterech 

czałow roku, obyczaiow, zwyczaiow. 
die Aenderung in Geſetzen muß ſehr fel- 

ten vorgenommen werden, odmianę w 

prawach bardzo rzadko trzeba przedfię 

brać. dieſes terurfachet im Staate eine 
große Aenderung, to fprawuie w Pań- 
ftwach wielką odmianę. 

Aengſtigen, trapić, dręczyć, niefpokoy- 
nym czynić. du ängſtigeſt umſonſt 
dein Den, ty darmo trapifz twoie 
ſerce, den Feind aͤngſtigen, nieprzyia- 

` ciela dręczyć. 

Aengſtigen, das, m, trapienie, dręczenie. 


kogo prożnemi 


úber bie Harte der Schläge achten, 


Aeffen, laydalé, dytość, odravic, wykręcić 
Lë 
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Aengſtiglich, niefpokoynie, troskliwie, z 
nielpokoynoscia, 2 troskliwością. 
etwas Ängfilid) fuchen, czego troskliwie 
fzukać. ý 

Aerger, gorzey, werden, dziać fie, ftawać 
fię , er macht feine Umfrinde immer 
ärger, w fwoich okolicznościach co ta% 

to gorzey fobie czyni. es wird immer 

mit ihm aͤrger, co raz fig gorzey z nim 
dzieie, das iſt, co raz to bardziey 
choruie. 


Aergern, rozgniewać, rozdraźnić, Zgota 
fzyć. einen durch fein boͤſes Leben drz 
gern, fwoim złym życiem kogo 
gorfzyć. = E 

Aelgerniß, m. zgorfzenie, zu Aergerniß 
Aulaß geben, do ` zgorfzenia dać 
OK, 3 

Aekgerniß, f- gniewanie fie. die Aerger⸗ 
nig ſchadet dem Menſchen, gniewanie 
fię fzkodzi ludziom. 

Aergſte, naygorlzy, auf das dtgfie, nay- 
gorzey. jemanden auf das aͤrgſte ver⸗ 
folgen, kogo naygorzey prześladować. 


Aeſtig, gałęzifty, pelny gałęzi. eine Akte 
ge Linde, gałęzifta lipa. unter dftigen 
Baͤumen fisen; pod gałęziftemi drze. 
wami fiedzieg, i> i 

Aeſtim, zu. Hochachtung, f fzacunek, 
poważanie. in, großem Aeſtim ſtehen, 
być w wielkim fzacunku, eftymacyi. 
f. Unfeben. : 

Aeſtlein, z. gałązka, gałązeczka, ein grü⸗ 
nes Aeſtlein, zielona gałązka. 

Aetzen, karmić, paść, als bie Vogel ihre 
Jungen, iako to ptaki karmią fwoie 
dzieci. RA AŻ 

Aeuſſerlich, powierzchownie, zewnte- 
trznie, zwierzchownie. Aufferlich 
fromm ſcheinen, powierzchownie 

_ bożnym Gig pokazywać. Sł 

Aeuſſern, pokazać na wierzch, 22 

Aeuſſerſt, zwierzchi powierzchu. aufs 
Ouere, naygorzey yr 

Aeuſſerſte, 2%. nayzwierzchownieyfzy, 
naypowierzchownieyfzy, im dufjerfiętt 

Unglück feden, w oftatnim nielzeze- 
ściu zoftawać. 

Affalren, fprawunek, co do czynienia, 
interefa, zatrudnienia. - 

Affe, Aff, m. małpa. es ift ein Menfch, 
wle ein Affe, człowiek ieft iak małpa. 

Aefflein, u. małpeczka. g 

Aeffen, prożną nadzieig kogo łudzić. 

Affen = Geficht, ». malpıa twarz, małpo- 
wata. du Affen: Geficht! ty małpia 
twarzo! malpi pysku! kobiety fig tak 


taig. 
Affen: 
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Affen⸗ Liebe J malpia miłosć, t. i. ślepa, 
nieuwazna. 

Affen⸗Naſe, f- nos płaski, rozplafzczo- 
ny. ein Menſch, der eine Affen⸗Naſe 
hat, if zu ſehen unangenehm, cezio- 
wiek płaskiego nofa, ieit nie miły do 
widzenia, ` 

Affen⸗Spiel, w. rzecz śmiefzna, drwiny. 

Affen Werk, m. małpie naśladowanie, 
iak małpa czynić zwykła. naͤrriſche 
Nachthuung, głupie naśladowanie. 

Affect n Afekt, namiętność, obacz. Gee 
mürhsbewegung. feine Affeeten bezaͤh⸗ 
men, porywczości, żądze, namiętno- 
ści prędkie, porufzenia, uśmierzać, 
miarkować, na wodzy trzymać, To= 
zumowi posłufzne czynić, fid) von fei- 
nen Affeeten dahin reifen laffen, uwo- 
dzić fie namiętnościami, unofić die 

‚ paflyiami; bydź prędkim, popędli= 

„wym, nie utrzymanym w żądzach. 
Affection. , Liebe. zu einem haben, 


` ob. gewogen ſeyn, przychylnym bydź ` 


komu. frey von Affecten ſeyn, bydź 
wolnym od afektow, od namiętności. 
eines andern Affect erregen, budzić 
w drugim afekt. et iſt voller Affecten, 
pełny afektow. 

Affectirt, adi. wytworny, wykwintny, 
gach, gafzek. affeetirt feyn, chwały 
2 czego fzukać, z tey wytworności 
wykwintow » wymyslow, zwłafzcza 
w from? im Reden, w mowie; im 
Gang, w chodzeniu. ein affectirtes 
Weſen, wytworności w czym upa- 
trowanie; wytworna iet poftawa, 
wytworna rzecz, z przyładą. 

Afrholderbeum, m. drzewo, leśny deren, 
Diet, Opulus. 


Affogalwurz, zele, pol. Afphodelus 
CH, popolfku, złotogłow, kożle 
1ay a. Ce 


Affront m. znjewaga, oh. Unrecht, Beſchim⸗ 
pfung affrontiren, h. Unrecht thun, 
beſchimpfen. > 

Africa, u. Afryka, trzecia część świata. 
Africanet, Afrykańczyk, z Afryki ro- 
dem. Afrirauerin, Atrykanka. Afrieas 
niſch, Afrykański. Africaniſcher Krieg, 
Afıykanska woyna. Africaniſche Ele⸗ 
phanten, Afrykańskie stonie. 

After, fallzywy, zfalfzowany , niepra- 
wy. Aftergeburth, blona w ktorey De 
dziecie rodzi. Aftererbe, nieprawy 
dziedzic. Afterrede, potwarz. ` 

Afterbirgen, oftatki wina, w winnicy 
zbierać. : 

Afterdarm, m. Kifzka odbytowa; raczej, 
wychodkowa. S 
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Afterlehn, z. lenno, nie dziedziczne- 
go, y włalnego Pana, ale lennego» 
wazala, mana. 

Afterreden, Porwarzać, fzkalować. es 
foll niemand von andern afterreden, 
nikt nie powinien drugiego fzkalo= 
wać. 8 

Aga / zn. Aga. Türkiſcher Offieier, Urze- 
dnik Turecki, der Janitſcharen , Nay- 
wyilzy Pulkownik Janczarski. | 

Koelen, F. ziele pewne, Orlik, cynowod, 
rożyczka. 

Agenden, Kfigzka do obrządkow cere- 
monii czynienia. 

Agent, m. der eines Sachen in feiner Ab⸗ 
weſenheit beſorgt, Ajent, Prokurator, 

Plenipotent. ; 

Agiren, czynić, wider den Feind, czynić 
przeciwko nieprzyiacjelowi. einen 
agiren, ſpotten, wydrwiewać kogo» 
na śmiech, na pośmiewisko kogo po- 


dać, in der Gomóbie, udawać ofobę , 


na komedyi. Agentin, Panna, ktora 
na komedyı udaie ofobę;. kome- 
dyantka. 


Agtſtein, Achatſtein, m. burfzcyn żolcy: 


von Agtſtein, 2 burfztynu zoltego. 
von Agtſtein gemacht worden, z zolte- 
go burfztynu bydź zrobionym, ein 
Kaͤſtchen von Agtſtein, fzkarałka z 
burfztynu Zoltego. 

Ahl, V. fzydło fzewskie, ob. Aal. 

Ahn, Ahne, oder Ahnherr, Dziad w po- 
krewienffwie,; Dziadowie, die Ahnen. 
Ahnfrau, Babka. Ahnenbruder, Dziada 
brat. der fein Geſchlecht von vier, acht ꝛc⸗ 
Ahnen herführet, ktory od’ezwartego, 
olinego etc. Pokolenia wywodzi 
fwoie Szlacheftwo, fwoy Rod,z Oyca 
y z Matki, albo wywieść może, oswie- 
cony długim rzędem Zacnych Przod- 
kow fwoich. 3 

Ahnden, czuć, mieć, iako bol, fmęrek, 
radość, urazę. fühlen, haben empfin⸗ 

den, als Schmerz, Freude; feine Em⸗ 
pfindung bezeigen, fwoie czucie oświa= 
dzyć, pokazać ; karać. 

Ahndung, A. Gauche: przeczuwanie, ka- 
ra, ich habe von dieſer Sache eine Ahn⸗ 
dung, ia mam iakieś czucie o tey rze» 
czy. man muß nicht alle Ahndungen 
verwerfen, nie każde przeczuwanie 
trzeba odrzucać, zanie mieć. tej) habe 
eine Ahndung der Freuden, der Betruͤb⸗ 
niß mam iakieś czucie radości, utra- 


pienia. er hat eine ſchwere Ahndung, 


zu erwarten, on powinien "czekać 

wielkiey kary. die Abndung wird nicht 

ausbleiben, kara nie przepadnie. 
Ahnen, 
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Ahnen, v. u. czuć, przeczuwać, b. f. cite 
pinden, muthmaßen es hat mir etwas 
boſes geahnt, ferce przeczuwa co nie 
dobrego: es hat ihm nichts gutes ges 
ahnt, ferce jego nie dobrego nie 
przeczuwało dla niego. ſollte das ah⸗ 
nen zu verwerfen ſeyn? miatoż by 
przeczuwanie być odrzucone? 

Ahornbaum, Ahorn, m. Klon, inni ttuma- 
czą, ialień. Aport hoͤlzern, klonowy, 
żafieniowy, 

Aichſtadt, miafto w Niemczech tegoż 
Imienia. 

Aichen ein Maaß oder Gewicht ze. miara 
jaka albo waga do probowania inney 
miary lub wagi. probfren, ob es wich⸗ 
tig fep. doznawać, doświadczać, ieżeli 
ważna, dobra, prawa. das Original, 
wornach man alles iniſſet, przednia wa- 
ga, albo miara według ktorey wfzyfte 
ko mierzaią, ważą, das Aihen, prze- 
dnie, ważeńie, mierzanie, ſonderlich 
der Getreid⸗Maaße, der Münzen, 
zwłałzcza miar na zboże, wag na pie- 
niądze. 

Almer, m. ob. Eimer, węborek, wiadro, 
konew, ein Aimer Wein, Bier, Waſſer, 
węborek wina, piwa, woch, 

Hig, m. 00. Geſchwar, wrzod ziątrzony, 
ktory Je obiera, y około fiebie cialo 
wyżera, um fich freſſendes. Sammlung 
der Feuchtigkeiten an einem Orte des 
Leibes, zebranie, zpędzenie humorow 
na jedno mieyfce w ciele. 

Sir, eine Stadt in Savoyen, mialo mie- 
jakie w Sabaudyi, połac. Aquae Gra- 
tianae; w Francyi giw -gas Ghapelle, 
polac; Aquae Sextige. 

Aken, ob. Aachen. 3 2 

Alabaſter, m. alabafter, kamier. Alaha⸗ 
fer Eft: pulzka alabaftrowa. son 
Alabaſter, z alabaftru, fie ift fo weiß 
als Alabaſter, ona ieft tak biała, iak 
alabaſter. 

Alabaſtern, alabaftrowy, z alabaftiu. 

Alamodiſch gehen, modnie fie froić, no- 
fie, chodzić po cudzoziemsku, cudzo- 
ziemskim kroiein, guftem. 

Alanfon, miaſto w Francyi, y Kfięftwo. 

ant, m. ziele pewnes Oman, polacinie 
helenium. Alaunwurz, inula, toż famo: 

Alantwein, m. toż ziele w winie goto- 
wane; Oman w winie warzony, 

Uim, w. uwoga, w woysku, Alarm 
blafen, trąbić na trwogę `w woysku. 
trobienicm na trwogę» żołnierzy po- 
budzić. Alarm machen, alarmtren, 

3» oretem, rozruchem wizyftko 


zamięlzać, rozruch, Tumult, zro- 
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bić, uczynić, fprawig, ſtrachem wfzyft- 
ko napełnić. den Feind von hin⸗ 
ten alarmiren, z tyłu nieprzyiaciela 
naftrafzyć. 

Alaun, x. batun. mit Alann gemacht, ha- 
łunem zaprawny. Alauıtwäffer, wod- 
ka hałunowa. - 

Albanien, Albania, Kray nad morzem 

> Adryatyekim. r 

Albern glupi, proftak, nieprzyiemny, 
ob. abgeſchmackt; alberne Poſſen, głu- 
pie gadki, bayki, głupftwa. alberne 
Dinge reden, nic do rzeczy gadać, 
pleść, prawić, paplać. ſich albo fel- 
len, glupie fobie poczynać, poftąpić, 
alberne Weife, głupftwo. adv. albern, 

' głupie, iak głupi, iak głupia. 

Albkraut, konopie. 

Alegir, Kair, Miafto w Egipcie. Mem- 
phis, ale to na innym mieyfeu było. 


Alchymie, f. Alchimia, fztuka złota ro- 


bienia przez iaką tynktwrę. 

Alchymiſt, m. Alchimiſta, ten co złota 
fztuką przez iaką tynkturę robis 
ieśli to może być, 

Alecorau, Prawa, Wiary Mahometanf. 
fkiey Klięga, 

Aldermann, Nathsherr in Engeland, Se- 
nator Avgielski ; Radca, Rayca. ; 

All⸗ vor den ‚adiechivis, włzech, als alle 
mächtig, wfzechmocny, = 

Altbereit, adv. iuż iuż, inż gotowo. 

Allda, tam, tu. alldieweil, tam, tamże, 
na tam tym famym mieyfcu. 

Alle, pier. wfzyley, m. wizyftkie. f. alle 
beyde, obadwa, ieden y drugi. alle 
feyin, skończyć. alle werden, als Geld, 
wlzyftko, wyfzło, pofzło, iako to 

ieniądze, alle machen, wydać wizyft- 
o, firacić, przetyrać, przemarngyać. 
alles, wfzyltko. alle, ohne, wlzyley, 
oprocz, alle und jede, wlzyfcy; ykaz- 
dy 2 ofobna, opołem wizyley. alle 
bie, wfzytcy, ile ich, co tylko Ig etc, 
alle Tage, alltäglich, codzień, codzien- 
nie, każdego dnia. alte bier, fünf Jah⸗ 
te, co czwarty, co piąty rok. allemal, 
zawize a zawize. allemal des dritten 
Tages, zawfże co trzeci dzień, allens 
falls, trefunkiem, iezeliby. allenfalls 
er nicht kommen füllte, ieżeliby fie zaś 
traliło, żeby nie miał prayise, ` dier: 
dings, wfzelkim ſpoſobeni, zupełnie; 
wcale, koniecznie, owfzem. alieweile, 
allgtetfi, dopiero teraz, dopiero w 
tym czaſie, dopierutenko, gllermaßen, 
ponieważ tedy, albowiem. allermeiſt, 
naybardziey, ofobliwie. allernächſt, 
nayblizey. gllerſeits, zobudwoch ſtron, 
zewfząd, 


s" 


N 
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zewfząd, ze wfzyftkich ſtron, wfzel- 
kiego sm wfzelkiey kondycyi. als 
lezeit allemal, zawfze, każdego cząfu, 
allewege toż amo. allezeit der zehute, 
co daieſigry, dziefigry każdy.. allent⸗ 
halben, wizedzie, na kazdym miey- 
feu, w każdym kraiu, w każdey ziemi. 
allenthalben hin, Ww ktorgkolwiek 
ftrong, ku ktoreykolwiek ftronie, al- 
lenthalben her, zewfząd ze wfzyftkich 
ſtron allerley rożnie, rożnego gatun- 


ku, rodzaiu. allerhand, toż famo. auf 


allerhand Weife,wizelakim ſpoſobem. 
allerley Leute, wfzelakiego ſtanu lu- 
dzie. ob. All-, niżey, daley. 
Alfanzerey, vulg. lekkomyślność, pło- 
chose, chytrość. alfanziſch, letki, pło- 
chy, fzacher, głupi. 
Algen, Algovia, Algowa miafto, 
Algier, Algerska Ziemia w Afryce, y 
Miafto, tegoż imienia. Rzeczpofpolita 
Algerska, die Algieriſche Republics 
Alkoben, m. alkowa na tozko. er ſchlaͤft 
im Alkoven, on dpi w alkowie. das 
Bett im Alkoven haben, łożko mieć 
w alkowie. bey der Stube tft auch noch 
ein ſchoͤner Aleoven, przy izbie ieft 
iefzcze iedna piękna alk Wa. 
Alkermes Alkermes, liftki, ziela tak 
zwanego, czerwoney une Napoy 
rakże robiony 2 tych liftkow, albo 
eflencya Alkeımefowa, iak nazywają. 
Allarm ſtehe Alarm i 
Allee, f Ulice w ogrodzie, ptzechadzki 
w galach, w ogrodach ręką robione. 
Allein, fam tylko. ohne Geſellſchaft, fam- 
jeden, bez towarzyftwa. abgeſondert, 
oſobny, oddalony. nur, tylko. aber, 
ale, er will allein regiren, on fam tyl- 
chce rządzić. S 
Allein, ad, on am, a nie kto infzy, 
oprocz niego nikt. gern allein ſeyn, 
lubieć fam bydz, w ofobności zofta» 
wać, ofobno być. ob. eittfam. gllein 
bey einem feyn, Jam a fam bydź 2 
drugim, nikt więcey, je länger; je liez 
ber bin ich allein, im dlużey, fam je- 
ftem, tym bardziey lubię być fam. 
ganz allein, Jam tylko, famiuteriki, 
Samisteniek. er lebt allein für fih, dla 
fibie tylko famego żyie, fobie tylko 
rad, w fobie famym. er gehet nur ale 
Jein tm Garten herum, on fam tylko 
po ogrodzie chodzi. allein, edv: tyl- 
ko. nicht allein, ſondern auch nie tyl- 
ko, ale też. allein, ale, lecz, poftaremu. 
Aller, vor den Adieölivis, przed Adjekty- 
wami, ieit ſuperlatit, als; der allerger 
lehrteſte, nayuczenfzy. 
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Aller Augen, Modlitwa przed ſtolem 


tak fie zaczynająca. das Gebet vor dem 
T ſch. 

Allerheiligen, u. das Feſt, dzień wfzyftkich. 
świętych, święto, wfzyftkich świę= ` 


tych. j 

Allermanns⸗Harniſch, ziele, fmagliczka, 
ma żołte, albo niebieskie, kwiatki; 
gmin wierzy, że dobre przeciwko 
crarom. 

Alles, a. wfzyftko. es if alles eins, iet 
to wfzyftko iedno. 

Alleſammt, wfzyftko, wfzyfey. wit laffen 
ihn alleſammt grüffen, wfzyfcy go poze 
drawiamy. 

Allgegenwart, F. wfzelka przytomność. 
allgegenwaͤrtig, wizedzie przyromny, 
na wfzyftko baczny. podobno,wizedzie- 
bylski, ktory fie wfzędzie wrazi. 

Allgemach, powoli, pomału, 2lekka. mit 
der Sache thun, rzecz powoli czynić. 
einem etwas allgemach ©. i, nach und nach 
abgewinnen, powoli, potrofze, od 
kogo wygrać. =» ly 
gemein, ogolny, powfzechny, gene- 
ralny, pofpolity. es ift eine allgemeine 
Krankheit, to ieft potpolita choroba. 
man redet allgemein von dieſer Sache, 
ogolnie, pofpolicie o tey rzeczy mo- 
wią, dieſes erfordert der allgemeine 
Nützen, tego wyciąga pofpolity po- 
zytek. 

Allgewaltig, adj. wfzechmożny, naye 
wyżfzą moc maiacy.» * 

Allhier, adv. tu, allbier wird geſpeiſet, 
tu iadaig. allhier bewirthet man Gaſte, 
tu przyimuig gości. allhier lieget bes 
graben, tu leży pogrzebiony. 

Alljaͤhrlich, coroczny, co rok. alljaͤhrli⸗ 
chen Tribut geben, co roczny podatek 
dawać, alljährliche Früchte / co roczne 
owoce. alljährliche Landtage, co ro- 
czne Seymy. 

Allianz, Æ związek, f. Buͤndniß fich 
allüüren, ſ. Buͤndniß machen, zwiazek 
uczynić, zrobić. mit einem in Allianz 
treten, weyść z kim w związek, 
wchodzić w związek. eine Allianz 
von neuem ſchlieſſen, na nowe zwią- 
zek zawierać. 

Allürte, “. m. Bundsgenoſſen, Zwią- 
zkowi. Alliirte Armee, związkowe 
woysko 

Allmacht, Y wzechmożność , wfzech- 
mocność Boska. allmächtig , wizech« 
mocny; die Allmacht des Schöpfers ift 
unbegkeiflich, wfzechmocność Stwo- 
rzyciela ieft nie poięta. 

Mimih 


A L L 


Allmaͤchtig, adu, wfzechmocnie, wie alle. 
mächtig wird dieſe Erde erhalten, iak 
wizechmoenie ta ziemią bywa 
utrzymywana! 

Allmaͤchtigſter, naypotężnieyfzy, tytuł, 
ktory Celarzom, Krolom dawać 
zwyczay jeff. der allermächtigfte un⸗ 
ter den Menſchen, naywfzechmożniey= 
fży między ludźmi. 

Allmaͤhlig, powoli, zlekka, nieznacznie, 
er kommt wieder allmahlich zu ſich, 
on znowu powoli nie znacznie do 
ſiebie przychodzi, das Haus wird alle 
maͤhlig fertig dom powoli konczą. 

Allmanach n. Kalender, Kalendarz, Dzien- 
nik. Almanach der deutſchen Muſen, 

~ Kalendarz, Dziennik Niemieckich 
Muz. d 

Allment, n. to freye Weide it pole do 
wipolney pafzy , gdzie wipolne pa- 

„„ftwiska, Y wolne; , ` x 

Yllmofen, 2. iatmużna. Allmeſen gehen, 

iałmużne dać ubogiemu, wipomoc ial- 

mużną ubogiego, ſammlen, iałmużnę, 
zbierać; po proźbie chodzić, iałmu- 

Ing, o profzonym chlebie żyć, chleba 

profić, żebtać iałmużny. vom Allmoſen 

leben, z ialmużny żyć, z cudzego mi- 

fofierdzia, Allmoſen⸗Brod, ialmużny 


© chleb,ubogich chleb. Allmoſen⸗Büch⸗ 


fe, karbonka na iałmużnę, Ikrzynka. 
Allmoſenpfleger, Jałmażnik, do Ktore- 
gó należy iałmużny rozdawać. Allmo⸗ 
fenfaften, fkrzynka na iałmużny Kla- 
danie. Allmöſen⸗Saͤcklein, u. oder 
Deuten worcezek na ialmuzne. 
Allmoſen⸗Guͤter, iatmużnik. o * 
Allodial⸗Gut , v. włafne, dziedziczne do- 


bra, nie maiące żadnego inſaego Pas 
na, die Allodial⸗Güter, włafne dzie- ` 


dziczne'dobra. er befikt cin Allodial⸗ 
Gut, on pofiada dziedziczne dobra. 
AfitodialeGhitet hangen von niemauden, 
als von ihrem Vefiget, ab, dziedziczne 
dobra niesmaig infzego Pana tylko 
ich nofefora. Tri 

„ Aısiffend, włzyftko wiedzący, umieia- 
cy, ktoremu nie nie tayno, ktory 
fwoią wiadomością y umiejętnością 
ogarnął wizyftko, /, 


Miwiffenbeit, € wizyftkiego wiadomość, - 


wfzyftikich rzeczy umiejętność. eine 
Alwiffenpeit unter den Maenſchen ift 
unmoglich zu ſtgtuiren, wWIayſtleiego 


* wiadomość, umieietnose między lu- | 


dźmi ieft nie podobna: 
Allwo, gdzie die Sache, allwo fie geſche⸗ 
hen if, ft unbekannt, nie wiadomo 


A L L A L S 64 


gdzie fię rzecz ſtala; dokąd? almo 
geheft du hin ? dokąd idziefz ? 

Allzu, nad to, na zbyt: als allzugroß, 
nad to, na zbyt wielki; nader. allzu⸗ 
gluͤcklich, nader fzczęśliwy: allzu un⸗ 
dankbar, na zbyt nie wdzięczny. all⸗ 
zulange, na zbyt długo. 

Allzubald, na zbyr prędko. 

Allzu ernſthaft, na zbyt ſurowy. 

Allzumal, razem, naraz, wraz. dieſes hat 
uns allzumal betroffen, to nas wizylt- 
kich razem porkafo. 

Allzu mächtig, na zbyt mocny. Sieg 
Staat wird allzu machtlg, to Pańftwo 
ztaie De na zbyt mocne, potężne; er 

- if allzu mächtig bey Hofe, on ieft na 
zbyt mocny u Dworu, 

Allzu feht, na zbyt bardzo, na zbyt siła. 
allzu fehe vergnügen, nader ukonten- 
towany. allzu fehr lieben, nader uko- 
chać. das Waſſer iſt allzuſehr gewach⸗ 
fen, wody na zbyt wiele przybyło. 
allzuſehr nachgruͤbein, eo na zbyt roz- 
trząlać, w czym na zbyt fzperać. 

Allzu viel, na zbyt wiele. allzu viel Fleiß, 
na zbyt wiele pilności: 

Allzu wohl, na zbyt dobrze; nader do- 
brze. ich kenne dieſen Menſchen allzu 
wohl, ia znam tego ezlowiekana zbyt 
dobrze. es ift allzu wohl bekannt, als 
daß man es ſagen ſollte / rzecz to ieft 
bardziey wiadoma, iak wymowić 
można. 

Aloe, 7 Aloe, ziele, liście. Wit- Holz, 

drzewko Aloefowe. die Aloe bluͤhet 


alle ſieben Jahre, Aloe Kwitnie zawize 


co fiedm lat. Zu 


Alp, m. pewna choroba, eine Kraukheit, 


krwi dufzenie w nocy, gdy fie 
Shi, jak gdy by fie kto kładł na pier- 
fiach, y dufit. der Alp drücket Wich, 
krew mię dufi. arit 
Alpen, 7. V gory Alpes we Włofzech 
erc. das Nipen- Gebirge, góry Alpy. 
innerhalb der Alpen, z tey ſtrony gor 
Alpows fenſeits der Alpen, z tam tey 
ftrony Alpow. 
Alphaterh, z. Abecadło. alphabetiſch, abe- 
. cadłowy; adv. według abecadfa, we- 
dlug porządku liter, w abecadle. et⸗ 
was nach alphabetiſcher Ordnung ſtel⸗ 
len, ſetzen, ułożyć co porządkiem li- 
ter w Alfabecie. <a 
Alrauın, Pokrzyk ziele. man ſagt auch 
Alraun ⸗ Wurzel, F. Pokuzykowy:ko- 
zen. ` ` 
Als, w przyrownywaniu czego. do czegó, 
iak, za to. gleichwie, iakoby, ża to. wie, 
jak gdyby, ze to. zum Exempel, za- 
mialt 
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miaft tych słow : naprzykład, jako to; 
derohalben, zo %: Więc, dla tego, 
tedy. za że słowa: da, indem, nach⸗ 
dem iako; gdy ; albo, z Uczefiniftwem : 
als ich ihn gefehen, ia go widziawfzy. 
za te stowa: gleich als, właśnie iako- 
by; po tych słowach, nicht, albo, nichts, 
co na Polskie w ten czas wychodzi: 
tylko. es ift nichts, als Elend da, nie 
tam niema, tylko bieda fama. zæ to 
słowo: wie %o 20: als, iako, wie ein 
Fuͤrſt, iako Kiąże. adverb. po Kiążęcu. 
als, nachdem, gdy» potym gdy, iak. 
fo viel, als wie, zak wiele zmaczy, iak 
ło słowo, wie, iako; als ein Vater, 
jako Oyciee. fo wohl, als, rak dobrze, 
iak, eben ſowohl als, zarowno, iak, 
nie mniey iak. alsbald, jak tylko. als⸗ 
dann, w ten czas. alsdann erft, dopiero 
w ten czas. als nämlich, iako to mia- 
nowicie. als welcher, ktory to. als ob, 
jak gdy by. es gehet uns fo nahe, als 
ob es ihm ſelbſt zugeſtoſſen waͤre, tak 
my tego zafuiemy, iak gdy by fie ie- 
mu famemu to trafiło. als ich, oder 
nachdem ich ihn geſehen habe, potym 
jakem go widział, obaczył, 

Alſo, tak, zarowno, nie inaczey, podo- 
bnież, podobnymże fpofobem. „alfo 
warm, alfo kalt, y zimno, y ciepło. 
alfo nackend, gdy był w ten czas nagi. 
alfo zu reden, Le tak powiem. es iſt 

dem alſo, tak fie tedy rzecz ma. alfo, 
więc tedy. alſo bald, na tych miaft, 
alſo gleich, tak zaraz. alſo fort, wciąż, 
iednym cięgiem. ich habe es alſo fort 
gethan, ja to wciąż czyniłem. ich has 

be es alfo fort geleſen, ia to iednym 


iak gdy by to. er ſtellet ſich, als ob er 
boͤſe ée tak fie pokazuie, iak gdy 
by fię gniewał. 

Alſter, F. Sroka, inaczey: Aglafter, Hetze, 
auch Aelfter. eine junge Aelſter, młoda 
froczka, froczę. 

Altan, m. Altana, im Garten, w ogro- 
dzie. im Altan ſitzen, um fich abzukuͤh⸗ 
len, w Altanie fiedzieć dla tego, aby 
fię ochłodzić. 

Alt an Jahren, ftary, letni, laty obcią- 
Żony, zeftarzały, der Zeit nach insge⸗ 
mein, co do czafu, pofpolicie fie mo- 
wi. veraltet, als ein Wort, Kleid, fta- 
ra, ftary, tako to: słowo, fuknia, mo- 
da, czego więcey teraz nie zażywaią, 
niemodny. abgetragen, zchodzony, 
zbrukany, zplamiony, wytarty, zdar- 
ty, wniwecz obrocony. das vor vielen 


cięgiem czytałem. 7 
Als in als wenn, iako by, jak by to, 
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Jahren geweſen iſt, co przed wielu lat 
było, dawny, nieteraźnicyfzy. das viel 
Lebens⸗Jahre hat, letni, ma iuż lata, 
das gleich im Anfang geweſen if nay- 
pierwfzy; co od początku było fa- 
mego. die alte Kirche, naypierwizy 
Kościoł, żo Zaff: naypierwsi, Chrze- | 
ścianie. das einfallen will co myśli 
upaść, grozi upadkiem, co upadnie 
lada kiedy. alt werden, ftarzeć fie. alt 
ſeyn, bydź podefzłego wieku. alter 
Mann, ftarzec. alter ſtarfzy. aͤlteſter, 
nayftarfzy. dit, letni. wir werden 
nach und nach alt, nieznacznie co raz 
to fie bardziey ſtarzeiemy. wie die Als 
ten fingen, fo zwitſchern auch die Jun⸗ 
gen, iak ftarzy śpiewalą, tak gwizdaig 
młodzi; od ftarfzych młodfi fie uczą» 
na flarych zapatruią fie młodzi, od 
ftarych młodzi przeymuią, za ftaremi 
młodzi idą; co widzą młodzi u fta- 
rych, do tego fie fami maig, bierg, 
älter ſeyn, ftarfzym bydź od kogo la. 

sty. älter werden, poftępować w la- 

"tach, co raz.bydź ftarfzym, co raz do 
więkfzych lat przychodzić. er ift fies 
benig Jahr alt worden: fiedmdziefigt 
lat fkończył, ſiedmdzieſigt lat mu 
minęło. wie alt bit du? wiele lat 
mafz? iak ftary iefteś? iak dawno ży- 
iefz? fo alt bin ich, tak ſtary ieftem, 
tyle mam lat, tak dawno żyię. 
er iſt ohngefaͤhr bey zehen Jahre alt, 
iuz ma blisko daieſigty rok, iuz ma 
blisko dziefięć lat. er if uber fünf Jahre 
alt, iuż mu przefzło pięć lat, iu ma 
więcey iak pięć lat, iuż mu pięć lat 
minęło. er ift über fechtig Jahre alt, 
iuż ma wiecey iak fześćdziefiąt lat; 
iuż mu fześćdziefiąc lac przefzło, mi- 
nęło; iuż mu na fiodmy krzyżyk 
idzie; na ſiodmy dziefiątek, u pro- 
‚flych krzyżyk na karbie, 10 znaczy. er 
it noch nicht fünf und zwanzig Jahre 
alt, iefzcze niema dwudzieftu pięciu ` 
lat, iefzcze do dwudzieftego piątego 
roku nie przyfzedł. ich bin eben ſo alt, 
rownych lat ieftem, mam tyle lat co y 
on, tak Dan ieftem, iak ꝙ on, w ie- 
dnych leciech iefteśmy. wird man alt, 
fo wird man unwerth, im kto ftarfzy, 
tym mniey od niego dbaią, tym bar- 
dziey za nic. je älter, je träger, im 
ſtarſzy, im dałey w lata idzie, tym 
fkąpfzy. das aͤlteſte unter den Kindern, 

„ nayftarfzy, nayftarfze, z dzieci. du 
machſt mich alt, przy tobie, przy: 
twoich latach ftarym fię zdaję. ein 
altes Weib, ftara baba. alte Leute wer⸗ 

C den 
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den gern kindiſch, ftarzy ludzie radzi 
dziecinnieig. alt am Gebrauch, altfraͤn⸗ 
kiſch, aͤltlich, altvaͤteriſch, dawny bar- 
dzo, pamięci niema, kiedy był, nader 
ftary, nader dawny, nach altem Gez: 
brauch według dawnego zwyczaiu 
zwyczaiem przodkow, oycow. alt, 
wie vorhin, tak ftary, jak y przed tym. 
der alte Schalk, der das alte Ledlein 
fingt, Przysł. zawfze ftarą piofnke 
śpiewa, to elt, zawize, tak teraz lada- 
co, hultay,iak y przedtym; die Alten, 
Przodkowie, 20, co. Bor - Aeltern, a- 


rzy y Dawni ludzie, Pierwfzy Ro- 


dea ludzki. alt und wunderlich, ſtary, 
y niedogodny, fkrzęta, fkrzętny, íta- 
ry, y krzędny. alt und kraftlos, ftary 
y słaby, słabiutki ; zgrzybiały od fta- 
rości, taty, iak krzaczek, 

Alt / m. Alt, głos, między dyfzkantem, 
tenorem, y ballem. die Altſtimme, 
głos, alt. der Alt gahoͤret mit zur Boll 
ſtaͤndigkeit einer Vocal⸗Muſte, Alt po- 
trzebny leſt koniecznie do doskona- 
łości, czyli zupełności Muzyki w 
śpiewaniu. z 

Altar, m. Oltarz. der hohe Altar, wielki 
Ołtarz. ein Altärlein, Oltarzyk. Altar 

aufrichten, Ołtarz wyftawić, ftawiae, 
„(re zaś dwa słowa  łacińfkie, Altare, 
ara, mieznaczą redno, według Pifarzow 
łacińfkich, Virg. Pln. Tacita, Arno- 
biufga, . Altare, znaczy fie tu część, 
ktora w. gore idzie precz wyfoko. Ara, 
znaczy fie flot, ktory na ziemi fławiaią, 
menfa. Altarſchmuck, ſtroy Oftarza. 

Altbacken, jako to chleb, dawno pieczo- 
ny» czerftwy, nieświeży. das altge⸗ 
bäckene Brod ift nicht fo gut zur Berz 
dauung / als wie das friſche, chleb czer- 
ftwy, czyli dawno pieczony, nie ieft 
tak dobry do dygeftyi, iak chleb 

świeży, . 

Altenburg, u. Altenburg, miafto w Sa- 
xonii. 

Alter, u. eine Zahl Lebens⸗Jahre, Wiek, 
liczba lat życia. hohes Alter, ftary 
wiek, ftarość wielka. viel Lebensjahre 
in Aemtern und andern Verrichtungen, 
dawność na urzędzie, w zawindowa- 
niu rzeczy, interefow. Alter der Welt, 
Wiek świata. vor Alters, dawnieys 

— dawnemi czafami; za ftarych, doroz. 
ludzi; przed tym. Alter, pofpolicie : 
wiek życia. im blühenden Alter ſeyn , 
w. kwitnącym wieku, gdy wiek kwi- 
tnie, w kwiecie lat być. im beften Al⸗ 

ter ſeyn / w naylepfzym bydz wieku 
życia, w famey porze lat, in feinen 
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beſten Tagen ſeyn, w dorosłym wieku 
być; w męskim, w naylepfzym wie- 
ku, w niepodefzłym, piękne lata 
mieć. gleiches Alters ſeyn, rowienni- 
kiem bydź w leciech; iedne lata mieć 

2. drugim. hohen Alters ſeyn, zgrzy- 
białego, łędziwego byd% wieku, fę- 
„ dziwych lat, mieć wielkie. lata, wielką 
ftarość. es ift ein beſchwerliches Ding 
um das Alter Zeft to wielki ciężar, 

bye ftarym. Alter hilft nicht für Shore 
heit, ftarość częftokroć nic nie pomaga 
na głupftwo. geſundes Alter, zdrowa, 
żywa ftarość. Alters halber, dla lat, 
dla wieku, dla ftarości. von Alters her, 
według dawnego zwyczaiu, poftaro- 
świecku, iak ſtarzy ludzie czynili; 
za dziadow, za oycow nafzych, das 
Alterthum, ub. Aelte, dawność. Meta 
ten, ftarzeć fie, wietrzeć od ftarości. 
qltvaterifc, babski, reden gadać, pleść 
iak ſtara baba. 

Alteration, J. Porufzenie krwi, namię- 
tności iakiey. ſich alteriren, porufzyć 
fię gniewem, żalem» popędliwością. 
ich habe mich daruber alteriret, to wiel- 
ki gniew, nieukontentowanie we 

2 potufzyło, uczyniło, pobu 


zito. > 

Alternation, f na przemiany, wechſels⸗ 
weiſe, raz to, drugi raz to, raz ten, 
drugi raz ten. altérniren, na przemia- 
ny co czynić, umwechſeln. 

Altflicker, v. Plamiarz, plamwywabiacz, 
ten co plamy z fükien wywabia; kra- 
wiec, ktory około ftarzyzny robi. 

Altfraͤnkiſch, “. altvaͤterſſch, polaro- 
Swiecku. . ; = 

Alt: Gefell, m. bey den Handwerkern, 
u rzemieśnikow, czeladnik, towas 
rzyfz. Kë 

Altiſt, zu. Altiſta, co altem ‚Spiewa, 

Altklug, przemyślny, w młodych les 
ciech, ftarą roftropność maiący; nie 
da fie zwieść. altklug thun, pokazy- 
wać, ftarego człowieka roztropność 
po fobie. diefes Kind redet altklug, to 
dziecię tak roſtropnie mowi, iak ſtary 
człowiek. 

Altmutter, Y. Baba, Matka oyca, lub 
Matki; ftara białogłowa, ftarufzka. 
Altreiß, m. Izwiec partacz, co fie tylko 

naprawkami bawi, karpacz, 

Altvater, m. Dziad, Qyciec Matki, Oya 
ciec oyca: altvaͤteriſch / zarzucony, fta- 
roswiecki. die Altvater, ſtarzy, Przod- 
kowie. im alten Teſtament, Patryar- 
chowie. in der erſten Kirche, Oyco- 


wie, pierwfzego Kościoła. 
An 
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Am, zato: an dem, oh. an. am, bey den 
Superlativis Adjectivorum wird es un: 
terſchiedlich gegeben. to jeſt to,an,przy 
Superlatywach Niemieckich, roznie 
fie bierze. den ich am liebſten habe; 
den ich am meiſten liebe, ktorego ia 
naybardziey lubię, ktorego ia naybar- 
dziey kocham. er beſchweret ſich am 
meiſten darüber, naybardziey na to 
narzeka. er it mir am nächiten, ieft 
mi nayblizfzy, on mi ieft nayblizfzy 
krewny. 

Amarant, ob. Tauſendſchoͤn, Amarant, 
fzarłat, kwiatek. 

Ama rellen, Czereśnie, tześnie, iagody 
na drzewie rofnące. inni nazywają: 
Wiśnie czarne kwaskowate; znaczy 
takze: Morele. ` 

Amberg, Miafto w Bawaryi. 

Ambos, m. kowadło: Ambos mit einer 
Spitze, kowadło korczylte. Ambos⸗ 
Stock, kloc kowadła. ` 

Ambra, z. rodzay burfztynu, 

Ameis, A mrowka. jucken, als wenn die 
Ameiſen liefen, wié fie, chodzić, roić 
fię, iak mrowki biegaią. 

Ameishaufen, un. mrowisko, fiedlisko» 
gdzie fię mrowki trzymaią, iayca nie- 
19, y rodzą fie, gdzie fobie pożywie= 
1uc razem trzymaią. 
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America, u. Ameryka, część fwiata, za 


morzem zachodnim. 

Anericaner, m. Amerykanin. e 

Amethiſt, m. Ameryft kamień. was dem⸗ 
ſelben gleich fiehet, lub, eo do niego 
kolorem podobne. violenbraun, kolor 
fialkowy z granatowym. 

Amiens, Ambian, miafto we Francyi. 

Amme, J Saͤugamme, mamka. Hebam⸗ 
me, kobieca do odbierania dzieci. 
GM Amme halten, mamkę, do dzie- 
cięcia trzymać, 

Ammeiſter, Konful, Nayftarfzy w Radzie, 
Burgemeifter in Straßburg, Burmiftrz 
Strafzburski. 

Am meiſten, naywiecey, naybardziey, 
am nächſten, naybliżey. am beiten, nay- 

_ lepiey. 

Ammelbeer, £ Czereśnie, trześnie. Afnte 
merbaum, Czereśnia, trześnia, drzewo. 

Ammey, Kmin Murzynski; Amminek ; 
kminek biały. 

Ammunition, f. gotowości woienne, 
fprzęt woienny, naczynie woienne; 

„zbroy bron wizelaka; prowianty, 
Żywności. , » 

Ymneftie, / darowanie, zapomnienie; 
zgładzenie przefzłych uraz, krzywd, 
tego wfzyfłkiego, co fig źle ftało. 
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Ampel, F. ob. Lampe, Aempelein, lampka. 
das Nöhrlein daran, rurka na knot, 
w nicy. 2 

Ampfer, . Szczaw, ziele kwaskowate. 

Amfel J Kos. dieſer Vogel fiuget fo 
ſchoͤn wie eine Amſel, ten ptak śpiewa 
tak pięknie iak kos. 

Amſterdam, Amfzrerdam, miaſto Olen- 
derskie, handlem sławne. 

Amt, u. Dienft, Urząd, służba. Nicht, 
Schuldigkeit, powinność. die Meſſe, 
Mfza. Amt halten, cetebrować, Wielką 
Mia mieć, na iaka uroczyitosc. É 
eines Amtmanns, Urząd iędziego, (ed, 
ftwo. Innung, Cech, braltwo. ein "ms 
ſehuliches Amt, wytoki, przedni urząd, 
wielka Godność; veróchtlicheś, podły 
nikczemry urząd, służba. einem ein 
Amt antragen, ofiarować, dać, Komu 
urząd. Amt anbefehlen anvertrauen, 
ins Amt ſetzen powierzyć komu urząd, 
poruczyć, zdać, wynieść kogo na 
urząd, zlecić komu urząd, wytadzić 
Kar na urząd, przelożenitwo dać 
nad czym, Dozorftwo, Rzydfiw»Spra- 
wunek komu zlecić. e» t deines Amts, 
to do ciebie należy, twoia ieft to czy- 
nić. ohne was deines Amts if, czyń 
co twoia powinność każe, ſich um ein 
Amt bewerben, ftarać fie o urząd, za- 
biegać o urząd, wlzyftkiemi ſpoloba- 
mi ftarać fie on. ein Amt bekommen, 
wziąć urząd, doftać, doftąpić urzędu. 
ein Amt haben, urząd mieć, godność, 
na urzędzie na godności bye einen 
feines Amts entſetzen, zładzić kogo, 
złożyć, ztucić z urzędu; wyzuć 
kogo z godności iakiey, odebrać ko- 
mu urząd, godność, odłądzić kogo 
od urzędu. ein Amt abſchlagen nicht 
annehmen wollen, ausſchlagen, fich da⸗ 
für bedanken, nie przyjąć urzędu, chro- 
nić fie urzędu, niechcieć, dziękować ` 
za niego, 20 żefł,nie przyjmować. feitt 
Amt aufgeben, refigniven, abtreten, 
zeyść z urzędu, porzucić urząd, zło+ 
żyć, podziękować za niego na przy- 
fzły czas. feines Amts warten, in Acht 
nebmen, pilnować fwego urzędu, pa- 
trzać fwoiey powinności; wykonać, 
pełnić fwoy urząd; wypełnić nale- 
życie, dokładnie, co do kogo należy ; 
powinności fwoiey patrzeć ink nay- 
lepiey, obowiązki urzędu zachować. 
ein Amt nicht fleißig verrichten, nie- 
patrzeć fwoiego urzędu, fwoiey po- 
winności, zaniedbywać nie wypeł=' 
niać, nie pilnować, ńiedbać o dwoy 
urząd, niedbale, nic do rzeczy fie 
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prawować na urzędzie; unikać od 
iprawowania urzędu» od czynienia 
powinności. in ein fremdes Amt greiz 
fen, wtrącać fie, wdzierać, mięfżać 
fie do cudzego urżędu, do cudzey po. 
winności, wykroczyć co z urzędu, 
więcey co czynić, więcey fię co do- 
jmyślać, iak urząd pozwała. eines Amt 
verfehen, cudzy urząd fprawiać, ża* 
'ftąpić za kogo; na czyim mieyfcu 
zafiadać. es ift wider mein Amt, to 
nie należy. do moiego urzędu; do 
‚moiey władzy, to ieft przeciwko po- 
winności, przeciwko urzędowi moie- 
mu. ein Wechſel⸗Amt, godność, kto- 
r można z iednego na drugiego 
przenieść. Ait, fo viel als ein gewiſ⸗ 
ſes Gebieth, oder Anzahl Oerter und 
Leute, die unter einem Beamten ſtehen, 
Rządftwo, iakiego Powiat, Okolicy, 
Klucza, miaſta, zaprz, Stutgarder 
Amt, Rządftwo, Sztutgardu miafta. 
Amtſaſſen, pod rządftwem zofłaiący. 
Amt bey den Katholicken, u Katoli- 
kow, ſo viel, als Abendmahl, Meſſe, 
Hochamt, rak wiele, iak by Wielka 
Mfza,Spiewana, Suma z ceremoniami, 
2 Miniftrami. ämtlich gebiethen, 2 
urzędu co zapowiedzićć» obwofać, 
nakazać. Amthaus, Dom urzędowny: 
Amtmann, Wielkorządca, Urzędnik, 
Rządca, Starofta fadowy. Amtsgeſell, 
polnikna urzędzie, Anitögenoß, Spol- 
nik urzędu, Kolega. Amtsgeſchaffte, 
Urzędowne Intereflä, Sprawy, Po- 
trzeby, Sprawunki, Amtsknecht, Ce- 
klarz, sługa urzędowy, woźny. Amt⸗ 


ſchreiber, Pifarz urzędowy. Slmtdvere > Ki 


weſer, Podrządca, Namieftnik Rząd- 
ty, Podſtaroſta, Podftarości. Amtsver⸗ 
waltung, Rządftwo, Wielkorządftwo, 
Staróftwo, Podftaroftwo. Amtszeichen, 
Znaki urżędu. Amtsgehülf, Pomocnik 
w urzędzie: 

Amtmann an „AR iakiey krainy, 

Amuſiren, uwo 
betrügen, słowami zwod2ic, łudzić 
udawaniem, kogo zwodzić, zawieść. 
fo viel, als aufhalten, tak dobrze iak 
wytrzymać kogo» y nic dla niego 
nie uczynić naoftatek, fich amuſiren, 
zabawiać fie czym. ` 

An, Od, pod, w, we, na, nad, za. an 
einem Fluß, nad rzeką. Eölln am 
Rhein, Kolno nad Renem. am Leibe 
ſtrafen, na ciele karać kogo; am Sez 
ben, na życiu, śmiercią; am Geld, 
ołądzić na pieniądze, grzywnami, 
ankatt, aamialt, es liegt nur an dir, 


zić kogo. mit Worten 
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od ciebie to zawisło, byleś tylka 
chciał, es iſt an dem, to prawda; an, 
wenn es hinter dem Sul antiuo ſtehet, 
heißt ſo viel, als hinauf det gegen, als: 
to jeſt, an, gdy lie, po Svhflanzzvum 
kładzie, żnaczy tak wiele, iako: w 
gorę, ku wierzchu, albo, ku. Himmel 
an, ku niebu. den Berg an, w górę, 
ku górze. meiſtens ben den Poeten, 
naybardziey u Poetow. son Stund 
an, od tey godziny. es ift an dem: 
bedeutet bisweilen eine Nähe der Zeit, 
und heißet: Zo zęfł, znaczą tamte sło- 
wa; es iſt an dem, częftokroć, bli- 
fkeść czafü, iakoby iuz fie miało 
ftać, iuż było blisko tego, bisweilen 
beiget es fo viel als: es ift gewiß, offen⸗ 


bar że. to ieft, czafem znaczy, to per 


wna, iafna rżecz. an ſich bekannt, wia- 
domy fam przez fie, an fich felbft aber, 
w famey rzeczy zaś. fb ift die Sache 
an fich ergangen, tak fie zaś rzecz fa- 
ma w fobie trafiła. ſich an den Finger 
brennen, w palec fie fparzyć; palca 
fobie przypiec, przypalić. an den Kopf 
ſtoßen, głową uderzyć o co: an die 
Stadt bringen, pod miaftem być, ftac. 
er wohnt an meinem Haufe, w lamſie. 
ftwie ze mną mięfzka, Zaraz przy 
moim domm mięfzka, 

Anangeln, nęcić, pokarmem, iadiem, na 
wędce etc. na wędkę Towić. 


Andpen,* ananfen,inufprzyneciswechem ` 


Ścierwa, na ponęte położonego; albo 
wleczonego, iako to na wilkow 
robią. 

Anatomiren, anatomizowae, ciało ludz- 


zania co każda ieft, y znaczy, ażeby 
wiedzieć iak fie fkłada ciało, gdzie 
każda żyłka, członek, należy. metaph. 
etwas fleißig unterſuchen co 2 wielką 
pilnością roztrząfać, tozbierad, wy= 
rozumiewać, na należytey wadze 
ważyć. einen anatomiren, eigentlich 
beſchreiben, opiłać kogo od Ten do 
glow» ze wfzyftkiemi żyłkami, do 
naymnieylzey żyłki. 
Anatomie, /. Ciatrozbieranie. Angtomk⸗ 
rung / 20% famo in die Anatomie gehen, 
> chodzić ne Anatomig, słuchać Nauki, 
wiadomości, o Ciał rozbieraniu, anQż 
tkomiſch, fpofobem  Ciałrozbierania. 
das Anatomiren, Ciałrozbieranie. 
Anbachen,“ zlieść fie, fkrzepnąć, przy w. 
rżęć, przylgnąć do czego» 
Anbacken, obrać fie koło czego, albo 
uftać fie na dnie. 
An baten, przybudować, budynek do 
, budynku 


e rozbierać na cząftki, dla poka-- 
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budynku przyfławić, etc. einen Acker 
anbauen, rolę uprawiać, w roli gofpo- 
darować. ein Anbau. przybudowanie. 
das Anbauen / z. budowanie; upra- 
wianie roli. das Anbauen eines Landes, 
; uprawianie roli iakiey. 1 
Anbefehlen, rozkazacs zalęcić, zlecić, 
nakazać, ukaz dać einem etwas anbe⸗ 
fehlen, zlecić co komu do uczynienia, 
do fprawienia, zdać fię na kogo; z 
ząk do rąk oddać, ſich eines Gunſt an⸗ 
befehlen, zalecię fie, oddać fie cudzey 
laſce. 8 N 
Anbefehlung/ F: zalecenie, zlecenie: po- 
ruczenie, 
Anbefohlner maßen, według rozkazu, 
według zlecenia, iak był rozkaz, iak 
` zlecono, 
Anbegin, początek, wfchod, co fię 
dopiero zaczyna, przyimuie, wfcho- 
dzi. von Andegin der Welt, od po- 
czątku świata, iak tylko świat naftal, 
iak tylko ludzie naftali, = 
Anbeiſſen, ukąfić czego, nadkąfić, napo- 
cząć zębami. das Angebiffener nadką- 
fzone. fih betrugen laffen, dać fie 
zwieść, niby wędkę przykąfić, wędkę 
otknąć. et will nicht anbeiſſen, oftro- 
ny ieft, nieda fie złapać. „et: hat ange⸗ 
biſſen, wędkę połkną „dał lie zwieść. 
Anbelangen, należeć, do kogo. mich an 
belangend,.do mnie rzecz należąca, co 
do mnie należy. was die Sache anbe⸗ 
laugt, co należy do re rzeczy, co fię 
tycze tey rzeczy, Co do tey rzeczy. 
was mich anbelangt, eo do mnie nale- 
ży, co De mnie tycze. 


gnbellcu, dzczekać na kogo. der Hund 


bellet die Fremden an, pies fzczeka na 


Anbellen, u. Szczekanie. man Höret das 
Aubellen des Hundes, słychać fzczeka- 


nie pfa. 


Anberaumen, uchwalić, uftanowić, po- 


fłanowić, naznaczyć. jemanden einen 
Termin anberaumen, naznaczyć komu 
© czas, termin, na przykład do ftawie- 
mia fie przed fadem, lub, do uczynie- 
nia, do zapłacenia czego. 
Anbekaumung, F. Naznaczenie, uchwała, 
uchwalenie » uftanowienie» poftano- 
Wienie. : 
Anberegt, wfpamniony; wzmiankowany; 
f. gemeldet; anberegter Verfaſſer, wipo- 
mniony, wzmiankowany, przerzeczo- 
ny Antor. 
Anbetreffen, ob. anbelangen, betreffen, na. 
leżeć, ryczeć hie. was dich anbetrifft , 
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co do ciebie należy, co fie ciebie 


tycze. 

Andeten, pokłon czynić, czścić, cześć 
oddawać; anrufen, wzywać, modlić 
fię do Boga, modlitwy do Boga czy= 
nie, verehren, fzanować, pofzanowa= 
nie czynić. Gott anbeten, czścić Bo- 
Fi einen auf den Knien anbeten, na 
colana przed kim padać, klęcząc na 
kolanach, komu uklon czynić. er be⸗ 
tet Gott an, modli fie do Boga. die 
Gottloſen beten Gott nicht an, nie- 
zbożni nie modlą fie do Boga, nie 
czczą Boga. 

YAnbeten; das, m. cześć, ukłon Bogus po- 
klon Bogu oddany. 

Aubetens⸗wüͤrdig, Czści godny, poklo- 
uu godzien; pofzanowania, ` 

Anbeter, m. Czściciel, pokłoniciel, czezg- 
cy, pokłon oddalący» czyniący. die 
wahren Anbeter Gottes, prawdziwi 
Czściciele Boga. er ift ein Anbeter dice 
fer Perſon, on ieft Gzścicielem rey 
ofoby. 

Aubetung, f. Czezenie, czści wyrzadza- 
nie, oddawanie, czynienie. die Anbes 
tung muß im Geiſte und in der Wahr⸗ 
heit geſchehen, pokłon Bogu, czści od- 
dawanie, ma być w duchu y w prawa 
dzie czynione. S 

Unben, oraz przy tym. dieß iſt noch au⸗ 
bey zu bemerken, przy tym y to iefzczę 
trzeba uweżać. anbey uͤberſchicke ich 
dieſes, przy tym poſy lam y to. 

Anbieten, podawac, dawać ca komu; 
ofiarować ce komu; als Dienfte, Dit: 
fe, iako to usluge, pomoc; als ein 
Glas Wein, iako to fzklankę wina; 
albo inną iaką rzecz; fo man gleichſam 
übebreicht, ktorą podobnym ſpolobem 
komu po einem all feyu Vermoͤ⸗ 
gen zur Ausführung einer Sache anbie⸗ 
ten, komu całą fortunę fwaię ofiaro* 
wać, na fprawienię y dokazanie ia- 
Kley rzeczy. ſich anbieten, dobrowol- 
nie fie ofiarować na co komu. einem 

lagami, biciem komu grozić. , 

Anbinden, związać, uwiązać, przy czyms 
przywiązać do iakiey rzeczy ; wią- 
Zac kogo. jemanden an feinem Na⸗ 
menstage anbinden, kogo na iego 
Imienia dzień wiązać. kurz angebuns 
den feyn, sZowo ww stowo» bydz krotko 
uwigzanym, metaph. być popędli=- 
wym, predkim, da gniewu, do zwa- 
dzenia fię z kim, prędko zaczypić 
z kim. er bindet mit jederman an, 
z każdym zaczepia, zadziera, kazdego 
zaczepia, każdego napaftuie. mit dem 

3 Groͤßern 


A N B 


Großern binde nicht an, z więkfzym 
nie zaczepiay, 2 mocnieyfzym nie 


„ zadzieray. er ift an dem Orte recht ane 


gebunden, iet wcale do mieyfca przy- 
wiązany; fiedzi na mieyſcu, iak gdy 
by go kto przywiązał. 


Anblaͤcken, vule. natrząfać fię 2 kogo; 


naśmiewać lie: ofuknąć fie, oburzyć 
fie na kogo. żekże: verpotten. mit 
Snsfiredung der Zunge, wyśmiewać 
iezyk wyciągnąwfzy na kogo. wy. 
ślyzyśmiać Ze, indem man einem ein 
Maul madet. 


Aublaſen, dae, dmuchać na co. mit 


Trompeten blaſen, anzeigen, trąbić, 
witać, ogłafzać, trąb odgłofem. das 
Feuer anblafen, das, dmuchać, na 
ogień. Kohlen anblafen, na węgle 
dmuchać. das göttliche Anblafen, Bo- 
skie ńatchnienie. 


Anblaſen, das, z. dmuchanie, dęcie na 


co, natchnienie; der Kohlen, dmucha- 
nie na węgle. 


Anblick, m. Spoźrzenie, rzucenie okiem» 


mgnienie oka. int erſten Anblick, z pier- 
wizego fpoźrzenia. elender, trauriger 
Anblick, zaloſne, ſmutne, fpoźrzenie, 
miłofierne patrzenie, fmutny, zało- 
dny widok, ftans pofława rzeczy. Anz 
blick geben, mgnąć okiem, mgnieniem 
oka rzucić, okiem miłofnym fpo- 
%rzeć, znak dać. dieſes Gebdude giebt 
einen ſchoͤnen Anbliek, ten budynek: 
piękny widok wydaie, pięknie fie 
wydaie, pięknie na niego, ipoźrzeć, 
rzucić okiem. 


Anbohren, przewiercieć, prześwidrować, 


przedziurawić , 1. nawiereiec 
do wbiiania kołka, albo gwoździa. 
ein Faß anbohren, naczynie przewier- 
cieć. 


Anbrechen, łamać, złamać, dnieć. der 


Tag bricht an, dnieie, świta, dzien 
poczyna być. die Nacht bricht an, noc 
nadchodzi. bey anbrechender Nacht, 
przy naſtepuigcey nocy. bey anbre⸗ 
chendem Tage, rowno ze dniem, jak 


¿tylko świt, jak świtać poczęło. die 


Ader iſt mir angebrochen, żyła fie mi 


otworzyła; krew znowu z niey po- 


Tala. anbrechen fo viel, als faner merz 
den, poczynać kwaśnieć, obrzask 
mieć, kwafek. faulen, gnić 2184, anz 
bruͤchig werden, poczynać De zgni- 
tym robić, gnić. der Anbruch, Auf⸗ 
gang, wichod, przylmowanie die, 
wfchodzenie. 


Anbrellen, ob. anprellen, tracić fie 6 co. 
Anbrennen, zapalić, als Holz, oder was 
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ſich anzuͤndet, iako to drewno albo co 
De zaymuie, zaige lie, zaświecić; als 
Speiſen, dpalić, jako to powawę, 
przypalić, przyłwędzić. paff: an fan⸗ 
gen zu brennen, zaymować fie, zacząć 
fię palić; zapalił fię gniewem, roz- 
iadi fie, er brenner vor Zorn, 

Anbringen, anzeigen, donieść, oznaymić 
rzecz, o rzeczy; przełożyć co do ra- 
dy, do myślenia, założyć do mowie- 
mia, wzmiankę uczynić o kim, uwia- 
domić, dać znać, hoch anbringen. ob. 
befördern ` fein Geld, Warre, Tochter 
wohl anbringen, dobrze zażyć pienię- 
dzy, dobrze zbyć towar; dobrze wy- 
dać corkę. ein Anbringen babcie 
treść rzeczy, famą rzecz, iiłotę rze= 
czy, opowiedzieć, interefu, fprawy. 
Auhringer Plotka» Donoficiel, Oskar= . 
Veiel als fein Geld anlegen, pienią- 
dze z pożytkiem lożyć na co; eine 
Tochter an einen Mann Corke dobrze 
wydać za mąż; eine Werfoń in Dienſt 
oder Ehren, wyrobić komu. urząd, 
funkcyią, godność, mieyſce; ala einen 
Stoß im Fechten, uderzenie, trahe- 
nie w fechtowaniu, uczynić; bey ei⸗ 
nem etwas, oznaymić co komu. eine 
Sache wohl anbringen, rzeczy dobrze 
ee podobierać, pozpinać, pow- 

ładać iednę z drugą. übel angebracht, 
als ein Gleichniß, zle dobrany, niedo- 
brany, nieziownany, nierowny. das 
Anbringen, Propozycyja,  materyia 
założona do mowienis. 

Anbruch, m. świcanie. Anfang der geule 
nij, poczynanie gnić; nakroienie, Ans 
ſchnitt. Anfaug, początek. Erſtlinge, 
 Pierwiaftki. Anbruch des Weins wino 

2 beczki pierwfzy raz poczetey. 

Anbrüchig, co zaczyna gnić, nadgiuły. 
was nach Faͤulniß viechet, co od zgni- 
łości śmierdzieć zaczyna; vom Biere, 
wenn es ſauer wird, o piwie, zaczynaję 
kwaśnieć. Z ź 

Anbrühen, zwarzyć, warem oblać, zlać 
oparzyć warem, Zenit, ſ. Bruͤhen. 

Anbrüllen, ryczeć; wie ein Ochſe, iako 
wol. einen aubrüllen, ryczeć na 


080. 
Anbrungen, vulg. Ofzczać kogo, moczem 
zlać, e 
Under, m. Kotfica, mit etlichen Haaken 
oder Spitzen, z kilku hakami, zębami 
kłami. das Holz, fo auf dem Waſſer 
ſchwimmt und zeigt, wo der Under 
liegt, drewno, ktore powodzie pły% 
wa, y pokazuie mieyſce, w ktorym 
kotwica tkwi. ofobnego Niemiecki 
i nag 


=3 
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wazrwiska niema. das Seil, woran dies 
fes Holz bangst, lina, na ktorey Wilis 
ten znak drewniany, kotwicy. Die 
Auckerbalken, worauf er liegt, wenn er 
ſoll abgeworfen werden, Fremy, na 
ktorych leży; kotwica gdy ma bydź 
w wodę zarzucona. den Ancker auf 
dieſen Balken legen, ankre na tych 
Tramach położyć, zeprzeć. Aucker⸗ 
Grund, Aner werfen, kotwicy za- 
„rzucenie; na kotwicy ftanie. Die Ans 
ker⸗Haſpel r kołowrot na okręcie, do 
zwijania nań liny» kiedy trzeba pod- 
nieść kotwicę. Auckerholz, das Ancker⸗ 
holz am Ancker, drzewco u kotwicy. 
der Ander- Mann, oder Ancker⸗Knecht, 
der ihn zu beſorgen hat, Stroż, pilno- 
' wacz kotwicy. Ancker⸗Seil, Tau, lina 
u kotwicy. die Locher vornen im 
Schiffe, aus welchen das Under- Seil 
gehet, Wyloty w okręcie, ktoremi li- 


na kotwiczna wychodzi, Anckerſpitze, 


końce z piorami u kotwicyz 2 fran. 
Gen korwiczne, topy, den Ancker merz 
fet, kotwicę zarzucić; ftanąć na kot- 
wicach, okręt na zarzuconych w 
morze na dno kotwicach, der Ander 
hat eingeſchlagen / utkwiła kotwica, 

"wybiła fie we dno morskie. haͤlt das 
Schiff? trzyma okręt? vor Ancker lie⸗ 
gen, na kotwicach Dag, leżeć, o okrę- 

"die mowa. die Under lichten, aufhe⸗ 
ben, kotwice podnieść, rufzyć, wkre- 
cić'na kofowrot. Anckerſtrick, lina u 
Kotwicy. 5 

Anckern / kotwicę rzucić. 

And thun,” ſich, bydź niezwyczaynym 
czego, zmięfzać fig na rzecz niezwy- 
kłą, mieyfcem niezwykłym. es thut 
cm And in der Fremde, W goscinie, 
w cudzey ziemi, to fie w. ko nie- 
zwyczayne zdaie. es thut mir nicht 
mehr and, już dla mnie niema nic 
nowego; niezwyczaynego; dziwnego; 
przykrego. es thut mir and nach mei⸗ 
nem Vaterland, telchno mię do oyczy= 
any, żal mi zoſtawioney oyczyzny» 

es hat mir lang nach ihm and gethan, 
dlugo mie bylo tefchno bez niego» 
długo mi było przykro nie widzieć 
go; nie mieć go. 

Andacht, F. Nabożeńftwo» pobożność, 
świętość umysłu, gorącość ducha» 
bogoboyność. -feine Andacht verrich⸗ 
ten, nabożeńitwo fwoie odprawiać. 
andächtig, pobozuys nabożny, boßo- 
boyny, święty. andäctig, adv. pobo- 
żnie, nabóżnie, bogoboynie. 
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Andalusien, Andaluzya, prowineyia w 
Hifzpanii. 
Anden, za złe mieć, urażać fie o co, 
nie bydź kontent z czego; narzekać, 
o co na co; ftrofować o co, faiać. 
f. Rächen, Ahnden. 
Andung I Taianie, narzekanie, ſtrofo- 
wanie, naganas 
Andenken, m. ob. Angedenken, pamięć. 
feligen Andenkens, świętey pamięci 
niebofzczyk. fein Andenken fott nie aus 
meinem Sinne kommen, pamięć iego 
nie wyidzie nigdy, 2 moiey myśli. 
jemanden im guten Andenken beybe⸗ 
halten, kogo w Zyczliwey pamięci 
konferwować. j 
Ander, in der Zahl, w liczbie. der 
andere, drugi, wtóry. in der Ordnung, 
drugi w rzędzie. eines andern, cudzy. 
die andern, pozoftali. smeyte, drugi: 
ein anderer, infzy. der andere unter 
zwepyen, drugi ze dwoch. es if jego 
ein andres, eine andre Welt, teraz 
inaczey ieft, infzy Świat, wfzyftko 
jnaczey naftalo. es ift mit mir ein alte 
died, Ze mną co infzego, moy interes 
inaczey fię ma» inaczey idzie. er iſt 
ganz anders worden, infzy byl przed 
tym, teraz infzy ieft, nie ten co 
przed tym. andres Sinnes werden, 
odmienić zdanie, infzego być zda- 
nia. andern Theils, z drugiey ftrony. 
einen Monat wie den andern, tak to 
jeden miefiąc, iak y drugi; wfzyftko 
to rowno. einer den andern, jeden 
drugiemu. ein Menſch it des andern 
Gott, czafem człowiek człowiekowi 
rawie Bogiem fie ſtanie, ein Gelehr⸗ 
ter liebt den andern, uczony uczone- 
go lubi. dem einen gefällt dieß dem 
andern etwas anders, jednemu fie to 
podoba, a drugiemu owo;nie każdemu 
-wfzyftko do guftu. ein ander mal, in= 
foym czafem, drugim razem, zum an⸗ 
dern mal, powtore, drugi raz. ein ud 
das andre mal, raz y drugi. anders, 
inaczey, daleko inaczey. anders nicht, 
als, inaczey nie, tylko,etc. nie inas 
czey tylko, etc. nicht anders als ob, 
nie inaczey, tylko, iak gdyby etc. an⸗ 
ders lauten, metaph. inaczey dzwo- 
nić, to Zell, inaczey mowić; myślećj 
trzymać, anders machen laffen, dać 
przemienić. anders nennen, Mecher 
nazwać, imie odmienić. es lautet ganz 
anders, daleko fie inaczey ma rzecz, 
nie, tak jak rozumiano, wfzyftko nie 
tak, przeciwnie. anders, als man ges 
„ meynet, inaczey iak myślano, iak fię 
C 4 R fpodzie: 
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fpodziewano, ſich anders ankleiden, 
inaczey fie przeltroie. anderswo, gdzie 
indziey. anderswohln, dokąd inąd; 
=> gehen iść. anderswoher, zkad 
inąd. anderthalb, pułtora, pułtory. 
anderthalb Stunden, pułtory godzi- 
ny. anderthalb mal größer) Puftora 
razy więkfzy. anderthalb Ellen, puł 
tora fokcia. anderthalb hundert Jahr, 
pułtora fta lar. anderthalb Gulden, 
pultota złotego. anderwärts, innym 
Ipofobem, na infzym mieyfeu. ander- 
wärtig infzy,nowy. anders, inaczey, 
infzym kfzrałtem. anders werden, od- 


mienić fie. anders nicht, nie inſzego, 


nie ca infzego. anders etwas, co in- 
Lego. das ift etwas anders, to co in- 
fzego jeſt. wenn anders, wo anders, 
fb anders że. 

Aendern, verändern, anders machen, od- 
mienić, poprawić; ſich in Anfehung 
des Gemuͤths, odmienić fie w zdaniu: 
na umyśle. bie Leute haben fich godne 
dert, ludzie fie odmienili, iuz inni. 
e8 hat ſich alles geändert, wfzyftka 
ie odmieniło, 

Aenderung, I, odmiana, koley, przemia- 

„ny. Aenderung anrichten, odmianę 


uczynić, Iprawie. 


Andeuten, dać, znać, uwiadomić, oznay- 


mie, upewnić, pokazać, opowiędzieć 
ogo, zapowiedzieć komu. ich habe 

ihm andeuten laſſen, kazałem mu 
ożnaymić, ` 

Andeutung, J oznaymienie, Zapowie- 
dzenie, opowiedzenie. ` 

Andichten, przydać, przydawać co zmy- 
ślaiąc. ep kat zu der Sache vieles anz 
gedichtet, wiele przydał do rzeczy, 

das Andichten, przydanie zmyslone. 
Andichtung, f. tos famo. 

Andingen, fiehe Verdingen. 

Andringen, auf einen, nalegać na kogo, 


naftawać, fłać nad karkiem komu, 
auf den Feind andringen, na karku ftać 
nieprzyiacielowi. immer heftiger anz 
dringen, zawfze Zwawiey nacierać, 
Androhen, grozić. einem Marter andro⸗ 
hen, grozić komu mekami. einer 
Stadt den Untergang androhen, mia⸗ 
ftu iakiemu zgubą grozić. 
Andrüͤcken, przycifnąć, przybić; als cie 
ne Thuͤr, drzwi pchać; w pychać, 
wyfadzać ſobg. Schloß ee 
mek przycifnae. man muß gut andruͤ⸗ 
cken, trzeba dobrze. przycił! kać, 
Aneinander, immer, Uftawicznie, bez. 
` przeftanku, wfzyftko, adv. ſtets, nie- 
uftannie, wciąż. drey Tage nach eins 
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ander, trzy dni weigz nie przefłaiąc 
NB. aneinander, ze fwoiemi fklddan. 
kami, fzukay naywiecey, przy famych 


slowach początkowych. aneinander 
bauen, domu pociągnąć, przyfławić 
więcey. aneinander binden, zwiezy- 
wać, fkładać, fparać, fpufzczać. aie 
einander fortreden us uftawicznie 
mowić, nieprzeftaiac mowić, Wciąża 
porządkiem. aneinander gerathen, 04. 
hinter einander kommen; aneinander 
hangen, trzymać e razem, bydź ſpoio- 
nym, fpufzczonym; aneinander han⸗ 
gend, nieprzerwany, wciąż idącyą 
iednofłayny , niefkładany, nie dzieli 
fig nigdzie. aneinander hängen, fpoion 
nym bydź, złożonym. es hängt alles 
aneinander, wizyltko fie dobrze 2 foba. 


trzyma, dobrym porządkiem. die Re- 


de hängt nicht aneinander, w tey ma- 
wie iedno drugiego De nie trzyma. 
aneinander hetzen, bringen, lzczuć fie 
między fobą, zwadzić, powadzić in= 
nych; fiać nienawiści między ſobg. 
aneinander liegen, ztykać fie, zcho- 
dzić fie z fobą. aneinander ſtoßen, 
iednym o drugie uderzać, trącać. ts 
was aneinander ſtoßen, ca jeduo be 
© drugie trąca, iedno Ze z drugiem 
ftyka,'itykaią fig: razem z iobą, przy- 
> zuſammen, razem, ſtoßend, als 
liegende Güter, ftykaiący die, przyty» 
kaiący, przyległy, jako to dobra le. 
` żące. ſtoßen, fzturkać fie kulakiems 
trącać die; als die Fuße im Gehen 
zawadzać fię, plang fię, iako, to nogi 
w chodzeniu; pa ELA iaka 
to dwie rury z fobą diẹ (chodzą, łą. 
erg, iedna w drugą wchodzi. das An⸗ 
elnanderſtoßen oder Möhren, oder 
Adern, zchodzenie fie, Jace" De 
dwoch rur, dwoch żył. aneinander 
hangen, als Hunde, bydź zeiworowa- 
nym w parę; iako pfy, übel aneinau⸗ 
der hangende Schreibart, krotki, Wę- 
złowaty fpofob, myślenia, mowienią, 
ifania. henken, als Schiffe, okret 
Kia przypiąć, przybić. fich reiben, 
oder anfen, fwarzyć fie, wadzić fięs 
metaph. uiadać fie. 
Anemonien⸗Roͤslein, Anemone, 
Anerben, w. z. fpaść, przypaść doftać 
fie dziedziftwem, dziedzicznym pra- 
wem. als etwas bófeg am Leihe, oder Gea 
müthe angeerbt, złe iakie, na ciele» 
na umyśle dziedziczne; als Krank⸗ 
heit, Laſter, iako to choroba, nałog; 
als ein Wappen, iako to oręż, herb 
dziedziczny, > 
Anerbie⸗ 
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Anerbieten, u. ofarowanie, podawanie 
kondycyi. Anerbietung , f. tož. famo. 
ob. anbieten. anerbietig, predki, do 
uczynienia; uczynny» ochotny da 
przysłużenia fię. ? 

Anfahen, począć, zacząć, wziąć lie do 
czego, zaczepić, ob. anfangen. 

Anfahren, przybić, przypłynąć do brze- 
gu; mit dem Schiff, z okrętem. ob. 
anländen, przylądować. einen mit Wor⸗ 
ten anfahren, wiechać na kogo slowa- 

mi, złaiać, zbefztać słowami nieu- 
częiwemi, gniewliwemi , fzpetnemi, 
zelzywemi. mit dem Schiff anfahren, 
da es Schaden leidet, rozbić okręt, 
wpaść na hak, na miałkie, uderzyć 
fie a co, mit etwas auſtoſſen, uderzyć 

= czym dco, o kamier, o skałę, o brzeg, 
niefąc, wieząć, płynąc. einem übel 
begegnen mit Worten, ziezdzić koga 
słowami, wylaiac, — ; 7 

Anfallen, napaść na kogo, uderzyć na 
kogo, fkoczyć do kogo, aby fig fpoc- 
kać, bić z niem. den Feind anfallen, 
fkoczyć na nieprzyiaciela. von einer 
Krankheit angefallen werden, choroba 
go napadła, zachorował, zachorowała, 

Anfall, m. uderzenie; wpadnienie, Ro- 
czenie na kogo, attak. er hat einen 
Anfall vom Fieber bekommen, frebra 
go porwała, wzięła. 

Anfällig, zaraźliwy. oh. anſtehend. 

Anfang, m. początek, zaczęcie, zagaie- 
nie, iakiego zgromadzenia, rady, ce- 
remonii, zagaienie, feymu, pofelskiey 
izby. zu etwas, darinnen gute Hoffnung 
fortzufahren iſt, dobrego poczatki, do 
czego, dobry witep, dobra nadzieia 
dopięcia fwoiego; als Urſprung, po- 
cassie d pochodzenie; zu 

einer Verrichtung oder Amt, wftęp, da 

- iakiego urzędu , ftopień do niego. 

der Anfang des Lernens, pierwize 
początki nauki. machen dieſen Aufang, 
brać początki nauk, zaczynać De 
uczyć, pierwfzą trudność w uczeniu 
złamać. Anfang an etwas machen, 
początek czego uczynić, wziąć fie do 
czego, zagaić, rulzyć fie do czego. 
einen harten Anfang haben, ciężko ko- 
mu bydz z początku: ciężkie poczat- 
ki. daher hat der Krieg den Anfang 
genommen, ztąd fie wfzczęła woyna, 
atad ma fwoy początek, ztadwynika, 
ztąd fie zajęła. gleich im Anfange fih 
anftoffen, zaraz zrazu, ną początku 
potchnąć fię, nie udać fię, pomylić fię, 
poproflu podrwić. vom Anfang bis zum 
Ende, od początku aż do korica, od 
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defzczki do defzezki, w czytaniu. des 
Frühlings, na wiofnę, zaraz z, wiofny. 
Anfänger, Urheber, fprawca , dawca, 
wynalazca, herfzt, głowa wfzyftkiego, 
wodz, przywodnik do czego. zu An⸗ 
fang des Jahrs, na początku roku. 
Anfänger einer Unruhe, Iprawca nie- 
pokoiu, rokofzu, bau, Anfänger in 
einer Kunſt, zaczynaiący, w iakiey 
fztuce, rzemieśle; ktory fie dopiera 
przypartuie temu. g 

Anfangen, zacząć, zagaić, penek 
uczynić. entſtehen, począć fie; einen 
Difeourg, zacząć iaka mowę, począć 
mowić; vor allen Leuten etwas zu 
thun, zaczynać co przed ludźmi, pa- 
twzącemi, słuchaiącemi, czynić. zakże, 
als einen Kram, Wettlauf, Feldzug że. 
roztafować fie, rozłożyć z czym, % 
kramem, zaczynać zawody, gonitwy, ` 
zaczynać kampanią, otwierać Pole; 
als einen Kram, Weinſchauk, Haus⸗ 

haltung, otworzyć kram, fzynk, f Ken, 
to leſt, zacząć, przedawać, kupczyć; 

zu teden, zacząć mowić, zabrać glos. 
etwas zu thun, zacząć co czynić, 
namyśląć fie. aufs neue anfangen, 
na nowe zaczynać; das Treffen, bi- 
twę. es fängt an Nacht zu werden, 
noc fie poczyna. es fängt an zu 
ſchneyen, zaczyna śnieg iść. was willſt 
du mit ihm anfangen, coż mafz z 
niem począć, czynić, es iſt nichts mit 
ihm anzufangen, niema nic z tym 
człowiekiem da czynienia, do nicze- 
go ſię nie zda. 

Anfänglich, anfangs, z początku, z razu, 
na poczatku. S 

Anfarben, etwas, ufarbować 60, ubarwić, 
barwę dać, kolor. : 

Anfaffen, angreifen, uchwycić, chwytać 
w garage; ręką sciskad, w ręce; mit 
der Fauſt oder Hand, garzscia, lub rę- 
ka. Perlen anfaſſen, perły łowić, 

Anfaulen, zaczynać gnić. 

Anfechten, trapie, dręczyć, zafmucać ; 
als der Teufel, verſuchen, iak diabot 
kufić; als eine Krankheit thut, iak 
choroba czyni, napaftować, nagabad, 
in der Seele angefochten werden, cier- 
pieć pokufy w duchu, bydź kufzó- 
nym; als eine Theſin im Diſputiren, 
dyfputować przeciwko iakiey propo- 
zycyi; zaczepiać, napaść dawać. laß 
dich das nicht anfechten nie frafuy 
fie o to, niech cię to, nie obchodzi, 
nie ftoy o to, ſich nichts anfechten laſ⸗ 
fen, iuż nic nie czuć złego, od ufta- 
wiczuey biedy, iuż fie nie bać 10 
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fich etwas ſehr anfechten laffen, bydź 
troskliwym o co. etwas anfechten, 
zweifelhaft machen, wąrpięć o czym, 
wątpliwość o czym 4iprawić; dpor 
o tym, co fie zdawało być praw- 
dą, wzbudzić, wfzcząć, wątpliwym 
uczynić. 

Anfechtung f. pokufa, nędza, utrapienie, 
ueisk; des Gatans, pokuty czartow- 
skie, niefpokęyność fumnienia, 

Anfeinden, ztym- być*na kogo,niena- 
wiedzić kogo, gniewać Je 2 kim, 
bydź w nieprzyiazni, nielubieć kogo. 


von einem angefeindet werden, doznać, 


czyiey nieprzylaźni. oi, Feind. 

Anfeſſeln, okuć kogo w kaydany, wia- 
dzić w dyby, w lancuch okować, do 
gafiora wfadzić za garło. ; 

Anfeuchten, polewać, zlewać, pokrapiać, 
zktapiać. 7 ; 

Anfeuern Feuer machen, wskrzefać ogień. 
fo viel, als aufriſchen. 

Anflehen, profić, zaklinać, wzywać, 
uprafzać iak naybardziey, einen um 
Hülfe anflehen, wzywać kogo na ra- 
tunek, na pomoc, protie kogo 0 po- 
mos, o ratunek, o wipomozenie. 
ob. bitten. ; 

Anflammen, zapalić tak ze płamien 
wybucha aż 

Anflicken, zfzywać jeden kawał z den. 
gim, fztwkować, naprawiać, płatkami. 

Anfliegen *, lecieć przeciwko komu; als 
eine Krankheit, zarazić, napaſtowac, 
jako to choroba, 

Anſtießen, płynąć imo. 

Anftuchen, kląć, złorzeczyć, przekli- 
nać co, kogo, diabłu oddawać. 


Anfodern upominać fie, domagać lie, 


napierać Sie; pretenfylą zakładać, ro- 
ścić do czego. 


Anfoderung, F. urofzczone prawo do 


czego, prawo, pretenfyia. Anfoderung 
auf etwas machen, pretenfyią do czego 
rościć. | Së 

Anfragen, przyiść, profić o co, przy- 
chodząc profić; pytać, 

Aufreſſen, ogryzać. - 

Anfrietćn, ściąć fie od mrozu, zmarznąć. 
augefroren, zcięty od mrozu, zma- 
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rziy. 


Aufriſchen, zapalić, zagrzać, ochoty do- 


dać, pobudzić, rozrufzać: gnuśnego» 
nieochotnego ; zachęcić. - S 

Anfiigen , przydać, przyrzucić, przyłą- 
czyć, zgromadzić, zebrać do kupy, 
Wia Że 

Anfühlen, dotykać, obracać co. 
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Jlufigreqe heufugiet, przyprowadzić; 
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etwas zu lerne, uczyć, nauczać; etz 
was zu thun, namowić na co, napro- 
wadzać na co. voran gehen, als zur 
Schlacht, wieść, prowadzić do bitwy. 
betrügen, zwieść, ofzukać; aus einem 
Buche; przywodzić, przytaczać 2 
Kfiążki. unterweiſen, pokazywać. ans 
Land anführen, do lądu przybić, u 
lądu flange. ein Zeugniß anführen, 
na świadeftwo przywodzić. Beweis 
anführen, dowody przytaczać, dawać. 
Autores anführen, cytować Autorow» 
przywodzić; z Autorow potwierdzać 
iwoie zdanie. Exempel anführen przy- 
klady przywodzić, przytaczać. beż 
kruͤgen, zwodzić kogo, zdradzić, w 
fidła wprowadzić. wer einmal angefühs 
tet wird, der trauet nimmer, kto raz 
był zdradzony nigdy niewierzy, zaw- 
De fie wędki obawia. Anfuͤhrüng, F. 
JESZ dowod, Betrug, zdrada, 
apka. Anführer, przywódzca, pierw⸗ 
fzy do wfzyftkiego. 

Anfüllen, napełnić; natkać,. napchać aż 
do wierzchu, dopełnić. angefuͤllt, na- 
poiony, napełniony. 3 

Anfahrt A port, ląd, (ofobliwie tylko 
na morzu) ſonderlich im Meer, an 


Fluͤſſen, na rzekach, pal. 


Angabe, Y, Ubezpieczenie, upewnięnie, ż 


aflekuracyia. > 
Angaffen, zadumieć fie, patrzać gębę 
otworzywfzy., rozdziewiwfzy. rad 
po pol. ftoyże głupi, rozdziew gębę; 
zapomnieć De, od dziwu. 0: 
Augebaut, partic., wyftawiony, wybu- 
dowany. '- 3 
Angeben, wprzod wyliczyć, część taxy 
umowioney; zdać, zadatek dać; im 
Kartenſpiel, w Kartach, Francuzi mo- 
wią: accufer: iako to w Pikiście, za- 
kazać fie. er hat so angegeben, zaka- 
zał fie so, pofr. il a accule 30 de 
point. erfinden, wynaleść, wymyśleć. 
anordnen, w porządek wprawić. ra⸗ 
then, radzić; was Strafbares, den 
Obern, donieść eo kary godnego, 
fłarfzyznie; oskarżyć; [ich vor Ger 
richt, ſtange u lądu, flawic fie przed 
fądem. das Angeben, rada, oskarżenie. 
auf fein Angeben, za iego radą. 
Angeber, m. Donoficiel, oskarżyciel. 
o. Auſtifter, wydawacz, ten co wya 
daie, cudze fprawy. 
Angebohren, naturalny, wrodzony; z 
mlekiem wyllany: angebohrne Art, 
Rod, dowcip. 


Angeboten, ofiarowany, dawany. ange⸗ : 


botene Waare, 
\ Ange 
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Angedenken, pamięć, pamiątka. ſeligen 
Angedenkens, świętey pamięci. in ſte⸗ 

tem Angedenken feyu, w nieuftanney 
20ftawaé pamięci. zum immerwähren⸗ 
den Angedenken, na wieczną pamięć, 
do nieuftanney pamięci. aby tym 
lepfza była pamięć. in gutem Ange⸗ 
denken einen beybehalten, w wdzie- 
czney kogo, w niewygasley mieć 
pamięci. er if im rähmlichen Ange 
denken, słynie w pamięci u wfzyft- 
kich. ein Angedenken, Geſchenk, dar 
na pamiątkę ſiebie łamego dany 
komu. 

Angedeyen, gereichen, zum ewigen Ruhm 
augedeyen, jeſt na wieczną chwate, 
napr. niech to na wieczną chwałę 
idzie. bydź z wieczną chwałą. einem 
etwas angedeyen laſſen, użyczyć co 
komu, uczeftnikiem czego» uczynić 


og. 
Angedichtet, zmyslonys falfzywy, fat- 
fzywie przydany. i 5 
Angeerhet, dziedziczny, dziedziftwem 
"zoftawiony. es ift ihm angeerbet, z ro- 
dzicow to ma, rod to iuż taki. 
Angefochten ſeyn, frafować fie o co, tur- 
bować, troskliwym być. 
Angehaͤng, wider Gift, przeciwko truci- 
znie lekarftwo. 
Angehen, zacząć. es wird bald angehen, 
zaraz będą zaczynać. betreffen, na- 
leżeć, tyczeć fig czego. es gehet dich 
an, to fie ciebie tycze, tyka. gelin⸗ 
gen, fortgehen, udawać fie, powodzić 
fie; als Feuer, zapalić fie, zaświecić 
lie, zaiąć lie. das nicht angeht, to nie 
idzie; to nie może być; als Intereſſe, 
oder Zlus von einem gewiſſen Tage an, 
czyjjiz, prowizyla, na ten dzień 
przypada. der Poſſen geht an, wpadł 
w matnią. was gehet es mich an! coż 
mi to do tego? to do mnie nic nie- 
należy? z tego mi nic nieprzydzie? 
was dich nicht angeht, darum beküm⸗ 
mere dich nicht, co do ciebie nie nale- 
Ży,W to fięnie wtrącay, nie wdaway $ 
nie wdawać fie w cudzą rzecz. wenn 
es angeht, iezeli to może bydź. fü 
geht es nicht an, tym ſpolobem fie 
nie udaie. das geht nicht an, daremniu- 
tenko to robifz. Bisweilen ift es fo 
viel, als: es iſt nicht erlaubt, ezaſem 
znaczy to tik dobrze, iakoby : nie- 
godzi De, angehen, fb viel, als den An⸗ 
fang nehmen, czafem znaczy ; pocz- 
tek wziąć, mieć. die Rede iſt angegan⸗ 
gen, mowa fię zaczęła. der Sommer 
geht au, lato nie daleko, lato zbliża 


A N G 86 


fie; lato zacznie be wnet. das Feuer 
ift angegangen, ogień fie zaal, da 
gieng es an ein Würgen, przyfzło do 
zaboyftwa. bas Spiel wird erf recht 
angehen, ta rzecz chałafu, biedy. na- 
robi. das angehende Alter, wiek ku 
ftarości nachylony. ein Angehender, 
nowy, niedawny, obcy. angehen, fo 
viel, als verwandt ſeyn, tak dobrze 
znaczy, jak by: krewnym być. es 
geht mich nichts an, nie do mnie niena-, 
lezy, nie moy krewny, nie ieft mi La- 
dnym krewnym. Landsleute gehen uns 
naͤher an, als die Fremden Ziomkowie 
bäi nam 4, iak Cudzoziemcy; 
pierwfzy na Ziomkow ma bydź 

1 angehen, fo viel, als bewogen 

werden, tak wiele znaczy, iak zwie- 
dzionym być. 

Angehoͤren, należeć, krewnym bydź, na- 
lezacym do kogo. die Angehörigen, 
Krewni, Należący, Zkolligowani. 

Angeld, u. ob. Angabe. 

Angel, Y. weda, zum Fiſchen, na ryby. 
Fußaugel, łapka żelazna pod nogi, 
albo żelaza pod nogi nieprzyiacielowi 
zaftawione podczas woyny; Żelaza 
na drapieżnego zwierza, iako to na 
wilki. Angel des Himmels, Kołowrot 
Niebieski. ob, Thuͤrangel. 

Angel, f. an Thuͤren, hak na ktorym 
tę zawiafa u drzwi obraca, fama za” 
wiafa. 3 

Augelegen ſeyn laſſen, ftarać fie o co, 
ufilnie,przykładać fię do czego wfzyft+ 
Jiemi fiłami ; obrocić na co wfzyftkie 
fwoie ftarania, prace; nade wizyftko 
o to fie ftarać, wfzyftkie fwoie myśli 
obrocić do czego. 0b. Anliegen. 

Angelegenheit, f. intereffa, Aprawunki, 
ftaranie, troskliwość o co. Sachen von 
großer Angelegenheit, rzecz wWielkiey 
wagi, rzecz niemała; fprawa wielka. 
meine Angelegenheiten, (prawy, inte- 
refa, do mnie należące, 

Angelegt, namowiony. es ft ein ange 
legter Handel, rzecz namowiona ieft, 
namowili De, to fię z namowy dzieie. 

Angeln, łapać ryby na wędkę, wędką 
ryby łowić. Angelfiſcher, rybak z wed- 

- ką. Angelruthe, pręt, laska, do ktorey 
fznurek od. wędki ieft przywiązany. 
Angelſchnur, fznurek od wędki. 

Angelika, f. ziele Anjelika, ein Gewaͤchs. 

Angeloben, przyrzes, ślubić, ślub uczynić, 
dać słowo , obowiążać fie danym sto- 
wem. angeloben laſſen, umowić z 

e kim; 
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kim, przywieść kogo, aby przyrzekł, 
przyobiecat, poprzyliggł, obietnicę, 
das Angeloben, przyrzeczenie, umowa, 
obiecanie. S 

Angelſtern, m. Gwiazda naybliżfza ko- 
towroru Niebieskiego. Stella polaris. 

Angelweit, drzwi na ościerz, otworzyw= 
fy, drzwiami na, ościerz, otwartemi. 
das Maul ausſperren, gebe rozdzie« 
wić, otworzyć. 

Angemaßt, wytworny, przebrany, prze- 
Jadzony, bardziey iak prawie. ange: 
maßte Freyheit, hiepomiatkowana 
wolność, zbytnia, rozpuftna. 

Angenehm, prayiemny, miły, luby» 
wdzięczny, pożądany, słodki,kochan y 
er ift bey jedermann angenehm każde- 
mu iet miły, wizyfey go kochaią, 
u wfzyfikich ma miłość; wdzięki 
ma piękne, radzi go wizyley widzą, 
ma faske u wfzyftkich. das if mir 
ſehr angenehm, nic mi milſzego, bar- 

zo mi to miło. angenehm machen, 
zalecić kago komu, łaskę komu u 
kogo ziędnać. S 

Angenommene Weife, wykwintne oby: 
czaie, maniery, przyfada w manierach; 
nienąturilnę obyczaie; y rufzenią w 

. (prawach, przefadzone, przebrane. 


Auger, m. lake, luka, paſternik, traw- 
nik, pafza. Schindguger, mieyfce, do- 
lina, gdzie z drogi, blota, zdechlizuy 
ztzucaig, zwłoczą, gdzie ze fcierwu 
fkóry zdeymuią. 

Augeſchirrt Pferd, koń okulbaczony. 


Angeſehen, znaczny, „wiadomy, głośny. 
angefehen ſeyn, mieć powagę, bydź 
wziętym, bydź poważanym, bydź na 
naywyzizey godności. ob, Anfehn ha⸗ 
ben. es iſt darauf angefehen, rzecz fie 
ma do tego, na to zachodzą, tam 
amierzaią , celuig; ten ich kres za- 
mierzony. es iſt auf Deutſchland angeſe⸗ 
hen na Niemcow to czyhaig; o Niem. 
cach to tu gra. angeſehen, wird auch 
als eine Conſunetjon gebraucht, fúr ims 
maßen, zażywane bywa zamiaft Kon. 
junkeyi, za to immaßen, byle. 

Angeſeſſen, ofiadły, ktory fobie gdzię na 
miefzkanie ofiadł. 

Angeſetzt, wyznaczony, pewny, zamic- 
rzony, uſtanowiony. 
Angeſi t, n. twarz, lice, oblicze. von 
Angefiht kennen, z twarzy znać. ejz 
nem in das Angeſicht hinein ſchmeicheln, 
oczywiście, bez ogrodki, komu pod- 
chlebiać, vor Angeſicht einer großen 
Menge Volks, przed. obliczem, tak 
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wielkiey kupy ludzi; w oczach tyle 
ludzi, na co tyle ludzi patrzy. 
Augektichen, ale, farbowany, up- 
trzony, upiekrzony. 5 
Angethan, ultroiony, ubrany pięknie. 
Angewinnen, ob. Abgewinnen, anhaben. 
Angewöhnen, einen zu etwas, przyzwy- 
ca, przyuczyć kogo do, czego, 
wprawić, wciągnąć kogo w iaki zwy» 
czay. fid) etwas angewoͤhnen, przy- 
zwyczaić fig, przywyknąć do czego; 
W zwyezay to pofzło u mnie, etc. 


Angieſſen, przyleć, przelać w ogniu na 
iednę fztukę, znitować. pojp. übel 
nachreden, obmawiać, p 0X 

Anglimmen, rozrzażyć fie, rozpalić, 
galgi ſig. * - £ 

Angreifen, (Arbeit) 136 o pricy, wziąć 
ię do pracy, rufzyć ię. do roboty; 
obmyśleć ipofoh, myśleć o fpofobie 
jak co robić. angreifen, anruͤhren, tan- 
gore, dotchnąć, dotykać fie, wziąć 
ręką za co. den Feind angreifen, na- 
paść na nieprzyiaciela, uderzyć nar, 
hinterwaͤrts angreifen, 2 tyłu uderzyć 
na kogo, zdradą. von voren und hin⸗ 
ten angegriffen werden, bydź w nie- 

< bęzpieczeńftwie z wielu fron, y z 
przodu y z tyłu. er hat die Sache klug 
angegriffen, mądrze fobie poczal w 
tey rzeczy. wie willſt du es angreifen? 
iak że fobie w tym pocznięf: ? iak to, 
myślifz zrobić? ich weiß nicht, wie 
ich es angreifen ſoll, ia niewiem: iak 
ię ige tego, niewiem co z tym robić, 
mit Worten angreifen, słowami kogo 
zaczepić, zbefztać, złaiąć, żak mowią, 
z błotem zmięfzać. von böfen Leuten 

angegriffen, oczarowany, omamiony« 
fih. trefflich mit Unkoſten gchrrifen, 
nazbyt wiele wydawać, zbycki robić, 
niepomiarkowanie pieniądze tracić, 
ſich zu ſehr angreifen, mit der Stimme, 
nazbyt wyfoko głos wziąć, drzeć fię, 
nazbyt wyfoko śpiewaiąc. du mußt 
dich angreifen, Krafte anwenden, mu- 
fifz fit do tego przyłożyć, mocna fe 
wziąć, przyfadzić. mit Händen ane 
greifen, ręką co wziąć w rękę. anfan⸗ 
gen, zacząć. anfallen, den Feind, nas 
paść na nieprzyiaciela, potkać fię 

‚2 nieprzyiacielem. Unkoſten anwen- 

den, zbyt wielki kofzt tożyć. mit 
Kraukheit angegriffen werden, chorobg 
bydź złożonym» zapaść na co, womit 
man einen angreift, napaść, zaczepka. 
Angriff, m. Zpotkanie, napaść, zerwa- 
nie die z fobą. im erſten Angriffe, za 
pierwfzyma 
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pietwfzym zerwaniem; zpotkaniem. 
den erſten Angriff thun, zaraz za 
ierwfzym zpotkaniem fie wpaść na 
1855 thun, wagen, doświadczyć fie, 
dać dowód, wyftawić fig na niebez- 
pieczefiftwo. ` Ź ; 
Angrenzen, graniczyć 2 kims o granicę 
bydź, przygranicznym być. angren⸗ 
zend, Taliad, przygraniczny, — $ 
Angſt, J- Ueisk» utrapienie, fmurek, 
in Aengſten ſeyn, zoftawać w ucisku; 
w utrapieniu; dręczyć fie fam z fo- 
ba, w wielkim ftrachu zofławać. 
Augſt einnehmen, geaͤngſtiget werden, 
in Aengſten ſeyn, Angſt bekommen, in 
Augſt und Noth kommen, wpaść w 
jaki ucisk, w biedę, bydź w utrapie- 
niu ciężkim, utrapienia fię nabawić, 
bydź w wielkiey y nagłey potrzebie. 
es iſt mir noch nie fo Angſt geweſen, 
nigdy nie byłem w takim pomięfza- 
niu, nigdy nie było tak źle na mnie, 
nigdy nie byłem w takim niebezpie- 
czeńtwie in tauſend Aengſten ſeyn, 
tyliac bied, niefżczęścia popaść, 
przyj. bydź między młotem, y ko- 
wadłem. ängften, Angſt machen, eit- 
jagen, wpędzić kogo, wprowadzić 
w biedę; dręczyć kogo, krzyżować, 
naprzykrzać fie ftrafznie, naftrafzyć 
kogo, fkrupułu kogo nabawić, wiel- 
/ kiey, ftrafzney, trwogi komu narobić. 
ſich fat zu Tode Angftigen, ledwie nie 
umierać, od utrapienia. ängſtig / tro- 
skliwy. Angſtgeſchrey, głos zaloſny, 
narzekanie. der Angſiſchweiß bricht 
ihm aus, aż fie poci, tak ściśniony 
icht, tak cief2ko na niego. Angſt maz 
chen, dać komu do myślenia. Augſt 
empfunden, ściśnienie czuć ferca, angſt⸗ 
lich? von Perſonen, nielpokoynys 
troskliwy, o ofobach. fnafiig, w po- 


d 


mięfzaniu 2oftaigcy, frafuie fie o to 


colie z niem ftanie. ängftiglich, 2 wiel- 
ką niefpokoynością umysłu, ferca. 

Angürten, opalać, przepalać fig, podpa= 
fać fuknie, prżypafać fzablę, fzpadę. 

Anguͤſſen, ob. Angieffen. 

Anhaben, ein Kleid, bydz ubranym 
odzianym. die Feinde konnen ihm nichts 
anhaben, nieprzyiaciele mu niemogą 
nic uczynić, daremne nieprzyjacioł 
rady przeciwko niemu, niemożna 
mu fzkodzić. einem etwas, zyskać, 
zarobić co na kim. 

Anhaͤkeln, zapiąć, zpiąć. 


Anhalten, etwas halten, daß es nicht falle, 


trzymać; zatrzymywać: co, aby nie- 
upadło. bitten um etwas, profić bat» 
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dzo o co, napierae fie czego, nale- 
gać. nicht nachlaſſen, treiben, nieprze- 
ftawać, proſié, napierać fie. einen 
nicht weiter laſſen, zatrzymać, nie dać 
więcey czynić ; einen zu feiner Pflicht, 
zachęcać kogo słowami do fwoley po- 
winności ; fich an etwas, trzymać fie 
na czym, ręką fie czego trzymać. au 
fich halten, utrzymać fie od czego, 
wytrzymać co. anhaltende Arzeney, 
lekarſtwo zatrzymuiące Żołądek. ei⸗ 
nen zu dem Studiren anhalten, dać 
kogo na nauki. zu fonft einer Kunſt an> 
halten, zachęcić kogo, do uczenia fie 
jakiey fztuki, wiadomości. anhalten, 
fortwóbren; z. E. die Kälte hält an, 
zimno trzyma, nie ufłaie. um etwas 
anhalten, ftarać fię o co; zabiegać o 
co, konkurrować, profić ufilnie. um 
eine Jungfer, od. anwerben. anhalten, 
nicht nachlaſſen, ftatecznie trwać w 
czym, w żdaniu. anhalten, einen 
Flüchtigen, złapać kogo uciekaiącego. 
anhaltend, trwały, ' 

Anhalt, das Fuͤrſtenthum, Xięftwo tego 

imienia, Xieftwo Anhaltyńskie. -, 

Anhang, m. Zuſatz, przydatek, przyczy” 
nek, to co należy do czego drugiego» 
Beding, mit dieſem Anhang, 2 tym 
przydatkiem» z tą kondycyią, byle 
to etc. Rotte, die es mit einem Halt, 
partyzant, należący do iakiey ftrony, 
ftrona, związek, Rokofż; eines Buchs, 
oder Schrift, przydatek, przyczynek 
do Kligzki, do Pifma ; des Teufels, Der 
Teufel und fein, Anhang, czart y jego 
czereda. ſich einen Anhang machen, 
zrobić fobie partyig' Drone, 

Anhangen, trzymać fie 2 czym,w czym, 
czego. einem anhangen, trzymać czyją. 
ftronę; bydź z czyiey ftrony. ben Laz 
ſtern anhangen, vo, ergeben ſeyn anhan⸗ 
gen laffen, ociągać fie, bawić fie długo. 
Anhänger, partyzant: Anhängerinn, 
partyzantka, ktora czyją. ftronę trzy- 
ma. anhangen, ob. anhaͤnken. anhaͤn⸗ 
gig machen, prawować fie o co, mieć 
u fędziego fprawę. ŚR 

Anhangen, an etwas hangen, trzymać fię 
u czego, wifieć u czego: 

Ynhauchen, huchać na co, podmuchiwać 
na co. das Anhauchen, huchanie, pod- 
muchiwanie. Huchania od dmucbanie 
za rożmość, buchaigc, wargi Ze dobrze 
otwierają: "w dmuchaniu zaś przymye 
kaia fie; dmuchaige zimno czuć; bu. 
chaiąc: ciepłe, iako doswindezeme b 
Kaznie, 

Anhauen, 
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Anhauen, kraiać, fiekać. ich will auhau⸗ 
en, zprobuig, będę ptofił. 

Anheben, zacząć, ob. anfangen. ich weiß 
nichts mit ihm anzuheben, niewiem jak 
z nim zacząć, człowiek nieużyty; 
nie dzie fie nakłonić,' podobno nić nie 
wskuram. was ſoll ich mit dem Gelde 
anheben, niewiem co 2 pienigdzmi 

„robić. 

Auheſten, przybić, przywiązać,przyfzyć; 
als ein Blatt an ein Buch, iako to 
kartę do kfiążki; aus Kreuz, przybić 
na krzyżu, do krzyża. 

Anheilen, uzdrowić, ukurować, przy- 
aftować; als einen abgehauenen Fin: 
ger ze. jako to ucho, palec, etc, od- 
cięty. 

Am fallen, einem etwas, zayść do 

Ogo. 

Unt eimſtellen, zdać to na czyia wolą, 
rozfgdek; co chce niech czyni. 

Auheiſchig, ſich anheiſchig machen, obo- 
wiązać fie, zamowić fie, przyrzec co 
komu, obiecać fie komu. ob. berſpre⸗ 
chen, zuſagen. 

Anhelfen, wzbudzić, wzbudzić w kim 
chciwość. ob. Anlaß geben. damit ift 
ihm erſt recht angehoffen, cym: wzbu- 
dziliśmy w nim chciwość, otworzy- 

liśmy mu pole do czynienia etc. gtt: 

helfen, wyrobić komu, dać, urząd, 
funkcyig. à 

Anhenken, przywiązać, przydać; an das 
vorige, przydać do pierwizego, do 
przefzłego. etwas an den Hals anben- 
fen, na izyi, u fzyi co zawiefić, przy- 
wiązać; na fzyię włożyć. einem ein 
Dienſtlein anhenken, zlecić.komu iaki 
fprawunek; dać co do fprawienia. 
einem alles das Geinige anhenken (an: 
haͤngen) wizyftke fwoie fortune, 
{woy maigrek wydaé na kogo. einen 
Schandfleck anhenken (anhängen) ob. 
Schandfleck, tęgi, tego fie trzyma fie- 
dzi; wftyd komu uczynić. anhenken, 
einem etwas im Kaufen, namowić Ko- 
go na iakie kupno; eine, wyrządzić 
comu plote, figla; eine Krankheit, za- 

razić kogo chorobą: fich an ein Maͤgd⸗ 
chen, przylgnąć do iakiey dziewczy- 
ny, utopić lie w dziewczynie; an 
etwas, zawiefić na czym, na woz. 
dziu, na haku, na kruczku, na kołku. 
angehenkt. das Angehenkte im Topf, 
przywary w gare zku, albo co fie w 
nim z potrawy około obralo. 


Amber, (. Her. 


Auherk, Ahnherr m. Dziad: Anfrau, Babka. 
E Ee 
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Auhetzen, einen, podfzczuwać, podma- 
wiać, fzczuć, przyfzczuwać; ſpu- 
fzczać z uwigzania pfy, podżegać ; 
die Hunde auf der Jagd, fzczuć plami 
na łowach; die Hunde auf etwas, pu- 
Ścić ply za czym, za zwierzem. das 
Anhetzen, fzczucie, podfzczuwanie, 
podmawianie, podbudzanie. 


Auhetzer, m. fzczwacz, podtzczuwacz, 
napaśnik, przyizezuwacz. metaph. o 
tych. ktorzy innych lubią powadzić, 
przez plotki, y namowy. 

Anheut, dzifiay. 

Anhöhe, F pochyłość mieyfca z gory; 
pagorek, pagorek położyfto, nieprzy- 
kro idący, z gory na doł. . 

en , słuchać, pozwolić ucha do 
sluchania. ob. Gehör geben, etwas ans 

hoͤren, przypuścić głos, słowa do 
ucha. obenhin anhören, krotko co 
wysłuchać, prędko, mimo ufzow 
puscie.nicht wollen anhoͤren, nie chcieć, 
słuchać, wysłuchać. ich mag das nicht 
anhören, ia tego nie mogę słuchać. 


Anhuften, trochę kafzleć, podkafzlywać. 

Auſetzo, jegund. teraz, 

Aulmiren, einen, ob. anfriſchen, Muth 
machen, ochoty dodać, ferca. 

Alnjvchen *, woły do iarzma założyć, za- 
prząc; podbić kogo pod iarzmo 
fwoie,to iefł,pud moc; włożyć va kogo 
iarzmo niewoli. o. Żinfoannen, 


| 
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Anjou, Herzogthum, Xieltwo andcga _ 


weriskie we Francyi. 

Anis, m. anyż , anyżek. 

Anfehren, allen Fleiß, pryłożyć, wizel- 
kiey pilności, wizyitkiemi fifami, w 
czym pracować, zatopić fię w przcy 
około ce go. S 

Anklage, V oskarżenie, obwiniemie, do- 
niefienie, skarga. 

Anklagen, oskarżyć, obwinić, udać; to 
ieft, fałfzywie o karżyć, nieprawdę na 
kogo mowić, falfzywy wyftępek komu 
zadawać; fälſchlich Aus neue, po- 
nowić skargę, obwinienie u fdu; 
auf Leib und Leben, obwinić kogo o 
wyftępek, za k ory głowa powinna 
dpaść. vor Gericht anflagen, przed fą- 
dem, kogo obwinić, zapozwać o co 
przed fad, do ſadu, zadać jaki wy- 
ftępck Komu, pozywając go oi. aus 
Neid faͤlſchlich anfligen, z nienawiści, 
2 gniewu kogo fałfzywie udać, 

Ankläger, m. Oskarżyciel, powod.. An⸗ 
klaͤgerinn, Oskarzycielka, powod u 
fądu. ein harter Auklaͤger, mocny, żwa» 
wy powod, fłrona powodowa. 

> Anklam⸗ 
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Anklammern, klamrą co zbić, uiąć, zeig- 
nąć, 
Anleben, v. n. trzymać fie, kleić fie. 
< v.a. kleić, przykleiać. das klebt ihm 
noch immer an, to tkwi w iego mysli 
głęboko, to mu tkwi mocno w 
owie. 


* a przykleić, przylepić, kleiem, 


` karuchem, klaiftrem, albo iaka inną 

» rzeczą lipką, chwytaigcg Sie y trzy- 
maiącą. 

Ankleiden, ubrać, uftroić kogo, w fu- 
knie. 

Ankleiſtern klaiftrem z mąki warzonym, 
co zkleiać. 

Anklingeln, dzwonić we dzwonek, u 
drzwi. ` 

Anklopfen, fztukać, kołatać do drzwi, 
do bramy. grob anklopfen, kołatać 
bardzo głośno, das Anklopfen, 7%. kola- 
tanie, fztukanie do drzwi. 

Allklopfer, m. młotek u drzwi do zako* 
łatania. 


Antnüpfen, zawiązać na węzeł, związać, 


węzłem, co, wraz, w iedno, ; 
Ankommen, anlangen, przyise, przybyć: 
befördert werden, przyise do iakiego 
urzędu, 20 ieff, wziąć go. leicht, nicht 
viel Mühe foften, przyjść łatwo, łatwiu»= 
teńko do czego, bez pracy; ſchwer, 
ciężko do czego przyiść; kofztuie 
wiele zabiegow, trudu ; als ein Schre⸗ 
cken, Luſt, przyiść, iako to ochota, 
ochota mu przyfzła do piſania; ftrach 
naftępuie; laſſen czekać; häufig, na- 
{chodzić fie, Bafchodzilo fie, nafzło 
fie wiele ludzi, bydła, etc. auf etwas, 
es koͤmmt darauf an, es betrifft, idzie 
© to, o to chodzi. was kommt euch an? 
o co wam tu chodzi? warum fellt ihr 
erh an? czemu fie tak bardzo o to 
załławiafz? t.i. czemu ci tak bardzo 
o to chodził empfangen werden, Zle 
być przyjętym, przywitanym».n. p. 
ihr werdet übel ankommen, zle będzietz 
przyigty, źle cie przywitaig, nie nie 
wskórańz ; nicht recht, omylić fię. au⸗ 
kommen (vom Reifen) przyjść, przyie- 
chać, przybyć, iechać, t. i. przyież- 
dać, iuż być nie daleko. ankommen, 
przyiść do myśli; napadać kogo. mag 
kommt dich an? co ci to przychodzi 
do myśli? co cie to napada? es if 
ihm eine Freude, Verlangen te. ange⸗ 
kommen, radość go, chęć iakaś napa- 
dia. hoch ankommen, przyiść do wiel- 
kiey fortuny. fie ift wohl angekommen, 
bardzo dobrze poſzla za mąż, boga- 
tego wzięła męża. mein Hell kömmt 
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darauf an, moie zdrowie, moia całość 
w tym. es kömmt viel darauf an, wie- 
le na tym należy, na tym rzecz cala, 
jak na zawiafie. es fòmmt viel aufs 
Gluͤck an, to idzie do fzczęściaz 
fzczęście w tym naywięcey może. 
es koͤmmt noch an mich, do mnie to 
będzie należało, to ia biorę na fiebie, 
ia fie podeymuię tego. es koͤmmt viel 
auf ihn an, wiele na nim zależy, wiele 
w tym może. du wirft fhòn ankom⸗ 
men / przywitaig cie tamy t. i. źle; nie 
będą ci radzi. es koͤmmt mir ſchwer, 
ſauer an, ciezko na mnie, trudnosé 
mam wielką; nicht ſchwer, nie cięż- 
ko mi to przychodzi; wNaukach non 
invita Minerva. es worauf ankommen 
laffen, fprobować, doświadczyć, do- 
znać; azardować fie na co. es koͤmmt 
mir nicht darauf an, mnie o to nie- 
chodzi, nie idzie. i 

Ankoͤmmling, n. cudzoziemiec, ktory do- 
piero przyiechal, gość. 

Ankoppeln, zesforować, w parę złą- 
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"czyć. i 

Ankoͤlrnen, przywabić, przyłudzić, przy- 
nęcić. 2 

Ankuͤndigen, obwołać, ogłofić, do wiaę 
domości podać, zapowiedzieć; einem 
den Krieg, wypowiedzieć woyne. 

Ankündigung, 7 obwotanie, ogłofzenie, 
obwiefzczenie, od obwieścić; wypo- 
wiedzenie. 

Ankunft, f. przylazd przybycie, przy- 
iście. Ankunft oder Geſchlecht, Rod, 
Pochodzenie. von geringer Ankunft, 
podłego rodu, urodzenie, 

Anlachen, uśmiechać fie do kogo. 

Anlage, J, podatek, danina, ktorą na 
kogo kładą. im Bauen, W budowa- 
niu, abrys, plan. 8 

Anlaͤnden, mit Schiffen insgemein, przy- 

bić do ladu, okrętem, ſtatkiem, 
łodzią. 

Anlandung, F. przybicie do lądu, ze 
ftackami, z okrętami, fzkutami, gale- 
rami etc. SCH 

Anlangen, należeć. betreffen, toż amo. 
mich atlangend, co do mnie należy. 
anlangen, ankommen. an einem Orte, 
przybyć, do iakiego mieyfca, dokąd. 

Anlaß, m. okazyia, Ipofobność, mate- 
ryia do czego. Anlaß geben, drogę, "` 
pole do czego komu otworzyć; dro- 
ge do czego pokazać; zachęcać do 
czynienia czego. Aulaß zum Argwohn 
geben, dać okazyią do podezrzenia; 

odeźrzenie czynić. nehmen, okazyl, 
uczki fzukać, na kogo. 
Anlaſſen, 
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Anloſſen, h, pokazać fie, popifać z 
czym, czynić dobrą o fobie nadzieię ; 
pokazywać fię dobrze z początku, 
wydawać fie czym dobrym; einen 
übel, żle kogo trakrować. den Teig anz 
laffen, ciafto zakwafić. einen zu etwas 
anlaſſen, pobudzić kogo do czego. 
ob. anreisen. es laͤßt fich fein an, nie- 
trzeba wątpieć że fie uda, dobrze fie 
zrażu powodzi; ieft nadzieia, rzecz 
pomyślnie idzie. es laßt ſich zum Krie⸗ 
ge an, zanofi fig na woynę; woyną 
to grozi. der junge Menſch läßt fid 
wohl an, ten młody człowiek dobrze 

. fie nadaie, fprawuie, dobra o nim 
nadzieia; Übel, nie dobrze fie zrazu 
fprawuie; beffer, lepiey fprawuie fie, 
iak przedtym, das Wetter laͤßt fih 
gut an, na pogode fie zabiera, na 
piękny ezasdie zanoſi. 

Anlauf, m. napaść, uderzenie, impet. 
Anlauf nehmen zum Springen, rozpę= 
dzić fie, do fkoczenia; impet wziąć 
do fkoczenia. Anlauf des Meeres, 
przybieg morza. im erſten Anlauf, 
za pierwfzym impetem, z pierwizego 
impetu. i 

Anlaufen, an etwas, wbiec na co, pot- 
chnąć De na czym; nogą, albo gło- 

"wą uderżyć o co; idąc. das Waſſer 
lauft an, woda przybiera, zbiera, od 
defzczów. anlaufen, roſtig werden, 
śniedzieć, rdzewieć. ob. Rofi. er iſt 
übel angelaufen, źłe interes fprawił; 
nie udało fie. einen anlaufen laſſen, 
niemowić nic nikomu, aby fam 
wpadł, w łapkę, w błąd: w fidło. ich 
werde von vielen angelaufen, wielu fie 
fchodżi do mnie, bywa u mnie, co 
mi przefzkodą ieft. im Laufen an etz 
was ſtoſſen, uderzyć, trącić o co. heß⸗ 
lich anlaufen, źle co fprawić, albo nic 
nie fprawić; im Sturm, fzturm przy- 
puścić. um etwas oft und angſtlich bite 
ten, naprzykrzać fie komu prożbą 
oco; als Gewńffer, zbierać, przybie- 
rać. ſchimmlich werden, pleśnieć. 

Anlaͤuten, “, Lauten. 

Anlegen, nałożyć, przyłóżyć. hoch ans 
legen, drew przyłożyć na ogień; ober 
Kohlen, albo węgli. Leiter anlegen, 
przyftawić drabinę. fein Geld anle⸗ 
gen, anwenden, dać pieniądze na pro- 
wizyią. übel anlegen, dać fumę, lo- 
kować fumę niebezpiecznie, źle. 


Hand, Gewalt anlegen, gwalt komu ` 


czynić, gwałtem co czynić. eine Fe⸗ 
fung anlegen, fortecę założyć, zamek. 
einen Garten anlegen, ogrod zalożyć; 
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Feuer, ognia podłożyć. einen Reif 
anlegen, naczynie obręczą, obrączką 
pobić. eine Stadt anlegen, fo vie als 
Steuer auflegen, nałożyć podatek na 
miafto, feine Gaben übel anlegen, 
pięknych fwoich przymiorow źle za- 
Zug, es mit einander anlegen; na- 
mowić fie na co z infżym, z namo» 
'wy co czynić, wfpolnie co z kim czy» 
nić. ein Kleid anlegen tüknig wziąć 
na fie, fuknią fie przyodziać. anlegen, 
an Ketten, w łańcuch kogo wiadzie, 
anlegen, eine Kunkel, kądziel nawinąć; 
len nawinąć na kądziel ; als Zeit. czas 
dożyć na co. eine Flinte anlegen, przy- 
łożyć fuzyią do licu; die Trauer, 
wziąć żałobę; einen Baum, drzewa 
gdzie złożyć; ein Haus, Feſtung, Garz 
ken entwerfen, dom, zamek, ogrod 
założyć, odryfować s fich, als diekfluͤß 
fige Sachen, Brey, Koth przylgnąć, 
przyłepić die; init einem etwas, mit 
einander, umowić fie razem, namowić 
fig razem. ein angelegter Handel, rzecz 
namowma. angelegter Weiſe, 2 namos 
wy namownym ſpoſobem. 

Anlehnen, ufiłować, pigé ile, opierać fe: 
ſich an etwas, opierać fie na cżym. 

Anleimen, kleić, przykleiać, zkliiać; 
kliiem ptzylepić. 

Anleiten, prowadzić, przewodnikiem 
bydź, drogę pokazać do czego, po- 
wodem bydź do czego. 

Anleitung, €. Anfuͤhrung, Unterwelfung, 
Nauczenie, rozpowiedzenie, iak co 
czynić, rozumieć; rada, okazyiaż 
wprowadzenie w iaka wiadomość, 


SE zaiaśnieć, oświecić, obia- 
nić są 


Anliegen, als ein Kleid, dobrze, gładko 
eżeć, iak fuknia na człowiek 
to; als Strümpfe, Schuhe, pończo- 
cha, trzewik, gładko, opięto, leży na 
nodze. fehr bitten, oder treiben, nale- 
po napierać fie, angelegen feyn, do- 
uczać, dopiekać; tkwić w fercu. 
angelegen ſeyn laffen, mieć ftaranie 
o czym, patrzeć, pilnować czego, das 
Auliegen, nielpokoynose, ` potrzeba 
nagła, fmutek, utrapienie; fkryty w 
fercu fmutek, iak mowią, gryzie fię 
w fobie. Anliegen haben, gryść lie, 
tiapié die o co. ein gleiches Anliegen 
haben, podobneż, mieć, rowne zgry- 
zoty; w tym famym zofławać utra- 
pieniu. einem fein Anliegen klagen, 
żalić fie przed kim na fwoie nie- 
fzczęście, biędę. das liegt mir ſehr 
an, © to mi naybardziey chodzi; o 

te 


pie ` 


| 
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te ieftem naybardziey troskliwy. das 
Kleid liegt recht wohl an, ſuknia dobrze 
na nim lezy. mit einem anliegen wol⸗ 
len, przyłożyć fie do cudzego koſatu. 

Anlocken, wabić, nęcić. 3 k 

Anlockung, F. pongta, powab, co wabi 
y nęci umysł, 

Anloͤten, nitować. 

Anmachen, złączyć, zpoić wraz, w iedno $ 
fich an einen, podeyść blisko kogo; 
Mehl, oder Kalk, rozrobić, rozczynić, 
rozpuścić, make; Wein, wino mięfzać, 
fałfzować; Feuer, ogień zniecić, za- 
palić. Wein anmachen, przylać co do 
wina, aby {mak miało infzy. Salat 
anmachen, Salate zaprawić. einem eiz 
nes anmachen, nabawić kogo iakiey 
trudności. einen anmachen, prożną 
nadzieią kogo uwodzić, łudzić; zwo- 
dzić kogo. einem ein Kleid anmachen, 
fuknią dobrze ułożyć, upiąć na kim. 

Anmalen, przymalować, namalować na 
czym. 

Ynmahnet ,przeftrzegać, upominać, ko- 
go, napominać , utzy komu natrzeć; 
zachęcić kogo mową , słowami. 

Anmahnung, F. przeftroga, napomina- 
nie, pobudka. auf Anmahnen, na czy ie 
napomnienie, za czyią radą. 

Anmarſch, m. der Soldaten, przyifcie, 
przyciągnienie żołnierzy, woyska. im 
Anmarſch ſeyn, iść, w marfzu bydź, 
ciągnąć, o woyska, anmatfchieren, przy- 
chodzić, przymafzerować. 

Anmaſſen, ſich eines Dinges, przywła- 
fzczyć fobie co, przyznawać ſię do 
rzeczy, iak do fwoiey; wziąć ią, jak 
fwoią. por.wtrącać lie do iakiey rzeczy ; 


fich einer Srepkeit, wolność fobie przy- 


znawic. 

Anmelden, oznaymiać; einem etwas, co 
komu. ſich anmelden, oznaymić komu, 
ze chce bydź u niego, że lie chce 
widzieć z niem, że go przyfzedł na- 
wiedzić; um etwas, profić o co; einen 
bey einem, oznaymić komu o kim, że 
przyfzedł. 


Anmerken, naznaczyć, nanotować. Qufe 
zeichnen, ros famo. naznaczyć na pa- 
miątkę, dla pamięci. fo viel, als wahr: 
nehmen, tak wiele, iak uważać, po- 
ftrzegać. man merket es an ihm, daß es 
ihn verdrießt / poſtrzegaig to po nim, Ze 
mu to przykro, Ze go to trapi, gniewa. 
Anmerkung, f.poftrzeżenie; pe 
ftroga, w Hege. 

Anmeſſen, ein Kleid, miarę wziąć na 
fuknią. 
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Anmuth, V. wdzięk, przyjemność, ład- 
ność; bringen lubym bydź. anmuthig, 
przyiemny, wdzięczny. es (8 anmus 
thig miły ieſt, luby, fprawuie uciechę 
w człeku, w zabawie; słodycz w 
fercu. 

Anmuthen, upominać fie; einem etwas, 
o co komu, namawiać na co. das Un- 
muthen, u. pretenfyia. 

Annageln, przybić co 
ćwieczkiem. 

Annahen, zbliżyć fie, zbliżać fie, przy- 
bliżać fie. anndhern, Fra: Aude 
herung, V przybliżenie fię. 

Piec przyfzyć co nicią, igłą, pod- 
zyć. 

Annehmen, przyiad, przyftać na co, 
pozwolić, akceptować. nichts anneh⸗ 
men, nie przyimować, nie pozwalać 
na co; ſich eines Dinges, wziąć na 
fiebie iaką rzecz do czynienia, do 
fprawienia, wtrącać fię, mięfzać da 
czego, przywłafzczać fobie co. gut 
heiſſen, approbować, chwalić, za dobre 
uznać. in Dienft nehmen, przyiąć do 
usług, na służbę; an Kindes Gott, za 
Dziecie włafne kogo wziąć, przy- 
fpofobić. Volk werben, woysko zacią- 
gać, żołnierzy ; ſich eines, podiąć fię 
czylego interefu; bronić kogo» po- 
pierać kogo. augenpmmen,wytworny, 
z przyładą, przefadzony. angenom⸗ 
mene Weiſe, na wytwor, wykwintnie, 
wymyślnie. man muß es annehmen, 
wie es koͤmmt, jak padnie, tak trzeba 
przyiąć. eines Meynung annehmen, 
pifać fie, przyſtac na czyie zdanie; ei- 
nes Sitten, przeige cudze obyczaie. 
keine Erinnerung annehmen, nie przyi- 
mować dzin A żadney uwagi. 
fid eines annehmen, trzymać za kim. 
ſich eines Dinges nicht groß annehmen, 
nie uważaćna co, nie aprendować. fich 
fremder Handel annehmen, wiergcas ſig, 
wdzierać do cudzych fpraw, inter- 
eflow. > ; 

Annehmlich, pryiemny, ob. angenehm, 


gwoździem, 


adv. przyiemnie, mile. 
Annehmlichkeit, f. wdzięk, przyiemność. 
ob. Lieblichkeit. ; , 
Annehmung, V przyiecie, przywitanie; 
przyznanie, przylpoſobienie; an Mine 
des Gott, przyznanie, przylpofobienie 
za dziecie fwoie. adoptio. poż. 


Zad 


Anniethen, zanitować, wbity gwoźdź, ` 


ałbo ufnal, krzywo wbiiać, wbiiaiąc 
zgiąć. 
Annoch, iefzcze; iefzcze do tych czas, 
iefzcze nawe teraz. x 
Mnnun, 
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Annulltren, znieść, zkafować , uchylić 
prawa, zwyczaju, praywileiu. 

Anordnen, rozporządzić , dyfponować, 
uftanowiés porządek uczynić. Anz 
ordnung, Y, rozporządzenie, dyſpo- 
zycyia, porządek, uftanowienie. 

Anpacken, zagrabić rzecz, zabrać, zaczy- 
pić, zaarefztować. 

Anpappen, przykleić. 

Anpfeifen, świtać, gwizdać na kogo; 
wyłzydzić kogo. 

Anpfählen, przywiązać do słupa» do 
pali: ' Ä 

Get {mota oblać, oblepić. 

Anpiſſen , vulg. ofzczać: 

Aupochen, 00. Anklopfen, kołatać do 
drzwi, 

Auprelſen, zalecić, zachwałić, %. Herz 
ausſtreichen. 

Anprellen, uderzyć tracić, fututknąć o 
co, odskoczyć, odlecieć, trąciwfzy fie. 

Ynvathen., rada: auf dein Anrathen, na 
twoig radę. - 

Anrechnen praypiſac komu co złego; 
etwas {ür eine Schande, poczytać ko- 
mu za wityd iaką rzecz. 

Anlede, A wftęp do mowienia z kim. 

Anreden , mowić do kogo, obrocić do 
kogo mowę; Abweſende, do nieprzy- 

= tomnych; frech / trotzig, oftrg, żwawo 
mowić. das Anrede, v. mowa do kogo. 
das freche trotzige Anreden, Zwawa, 
przykra, dziką mowa, ` - 

Auregen, reizen, pobudzić do czego, 
przyprowadzić do uczynienia, zachę- 
cić. erwähnen, cytować, przytaczać 
przywodzić autorow „ namieniac, 
wzmiankować. angeregt, wyżey wipo- 
mniony. fd viel als anreizen, anfri- 
ſchen, pobudzić do. czego; oftrog 
przydać komu. 

Anregung, A inftinkt, porufzenie, nat- 
chnienie. aus Anregung Gottes, z Nat- 
chnienia Boskiego. eines Dinges Anre⸗ 
gung thun, o iakiey rzeczy wzmiankę 
uczynić, namienić. nur ein wenig Anz 
regung thun, krotko, bardzo malo o 
czym wipomnieć. $ 

Anreiben, trzeć, pocierać o co. 


Stralen nęcić; einen zu etwas, łudzić,nę- 


cić do ce g; poburzyć, rozgniewać 
iednego przeciwko drugiemu. gegen gt: 
nen aurelien; . dodać ochoty, ferca 
do czego, podmowić; podżegnąć, od 
ognia wzięte, poddmuchnąć; poruſzy e. 
Ynreisung, /. wabik, ponęta, pobudka, 
rozdrażnienie, roziątrzenie kogo; a- 
pralzanie, zachęcanie, natchnienie. 
Aureizer, podfzczuwacz, plotka, co 
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zwadza infzych, y kłuci. aureizend, 
przyiemny, wabiący, ciągnący do 
ſiebie. ; 

Antennen, wpaść na kogo» napaść na 
kogo, naiechać, nayść, nachodzić; od 
sł. wpadam, napadam, 'naieżdżam, 
nachodzę. . 5 

Anrichten, wzbudzić, czynić, wygoto» 
wać; nauczyć kogo, iak ma co zrobić, 
ftworzyć, urodzić, metaph. anſtiften; 
anrichten, einen zu etwas, zlecić komus 
zdać iaki interes, fprawunek. Speiſe 
anrichten, ieść nofić na ftoł; ieść da- 
wać, ftot zaftawiać; ieść wydawać; to 
ieft kłaść na mify, pułmiski, etc. 
zmawiać fie na co; zacząć co; als 
eine Haushaltung, ofieść na wieczne 
miefżkanie na iednym mieyfcu; als 
neue Wohnplaͤtze, nowego placu na 
miefzkanie nabydź; als eine Eins 
kunft, intraty. 

Unviechen , wąchać. 
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Anruͤcken, zbliżyć De, podftąpić, die Ara | 
mee anruͤcken laffen, z woyskiem pod- | 


ftąpić. 
Anrufen, wzywać, wołać, profić o ratu- 


nek, profić Boga o pomoc, modlić ` 


die, aby ratował z einen um Huͤlfe, proś 
fie kogo o pomoć, o poratowanie. 
zum Zeugen anrufen, na świadeftwo 
wzywać. das Recht anrufen, do pra= 
wa fie udać w czym. Anrufung, f 
wzywanie, profzenie, modły, modłe- 
nie fię o co. 

Anrühren, dotykać fie; ręką co obracać. 
das Anrühren, u. dotykanie. mit Wor⸗ 


ten anrühren, słowami krotko dor, | 


chnąć czegos 


Anrühkungs Punet, m. woer runder 


Figuren, oder Körper, punkt mie yſea 
w ktorym fie dotykaig de okreste 
figury, iako 
_ -dwię obrączki. 5 


„to dwie okregłe kule; | 


Anſagen, obwołać, opowiedzieć kogo; | 


gerichtlich, oder auf andere Art, urze- 
downie,od ſedxiego, albo innym ſpo- 
fobem. S i 
Anſatz, m. ub. Angriff, napaść, dofią= 
gnienie, trafienie. pot. początek czę. 
go; von einer Krankheit, początek 
choroby. Anſatze im Herbſt, oder fonft, 
was man bezahlen fol, Daniny, ktore 
w ielieni, albo infzego czafu, płacić 
fie maią. einen Anſatz machen, ultano- 
wić, wyznaczyć co kto płacić ma. 
Anſchaffen, wyftarać fie co dla kapo, do- 
dać czego; kazać przyiść, poftarać fię 
aby miał. einem Kleider anfhaffen, 
'poftarać fię komu o fuknie, opatrzyć 
komu 
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komu fuknie. kaufen, kupić, nabyć. 
angeſchaffen, wrodzony. 

Anſchauen, patrzeć, uważać, obaczyć. 
Das Anfhauen, n. patrzenie; widzenie, 
obaczenie. por. wpatrzyć fie w co, 
oczy wlepić w co; zapatrzyć fię na 
co; oczy wytrzyfzczyć na co, na 
kogo; opatrywać, upatrywać, oglą- 
dać, zapatrywać fie na co. 9 

Anſcheinen / oświecać , obiaśniać, świe- 
cić nad czym. auſcheinende Gefahr, 
nagłe niebezpieczetńftwo; bliskie, nad 
karkiem, nad głową. 

Anſchicken, bereiten, przygotować, przy- 
prawić, rozporządzić; fich zu etwas, 
zabierać De do czego,do roboty iakiey. 

Aulſchieben, zbliżyć fie, pchnąć fię do 


CZEgY. 
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Anſchiffen, przyzeglować» przypłynąć 


okrętem, todzią. 

Anfchielen, krzywo na kogo patrzeć, 
z boku, 2 oka na kogo poglądać. 

Anſchieſſen, fadzać porządkiem chleb 
w piecu; als Salpeter, oder ander Salz, 
feige fie, zliese, ztwardnieć, iako to 
ſaletra, albo infza fol. angeſchoſſen, 
heißt bey den Jägern, fo verwundet, 
daß es nicht fällt, poftrzelony, mowi 
fie u myśliwcow , kiedy zwierz ieft 
tak raniony, że ielzcze nie padł, ale 
ucieka. 

Anſchirren, ubrać konia. ; 

Anſchlag, m. tracenie, uderzenie; an 
einem Rohr oder Buͤchſe, kolba u fu- 
zy, u flinty. der Preis, cena, taxa, 
was man für etwas geben muß, to, co, 
od czego, albo z czego dać kto ma. 
n. p. was ein Lehngut geben muß, oder 
was man für einen Genuß, den man 
nicht gewiß wels, wie hoch er ſich be⸗ 
läufe hewiſſes liefern muß, co z len- 


nego dać trzeba; albo co za intrate, 


ktora ieft niepewna, iak wielka y pe- 
weng kwota, dawać trzeba. Auſchlag 
zum Pacht, arenda, pieniądzę z arędy. 
Liſt, zdrada, fztuka, chytrość. Zettel, 
karta przybitą na publicznym miey- 
{fcu do czytania. Anſchlag, zamysł, 
przedfiewzięcie. der Anſchlag im Rau- 
fe, taxa na rzeczy przedayne. An⸗ 
ſchlaͤge machen, naradzać fie, zamyślać, 
namyślać fie; heimliche Anfchläge mar 
chen, knować potaiemne rady, zamy- 
sły, zamachy. eines Anſchlaͤge hinter⸗ 
treiben, przefzkodzić cudzym zamy- 
słom, zabiec cudzym zamachom. die 
beſten Anſchlaͤge mislingen oft, y nay- 
lepfze zamysiy częftokroć die nie 
udają, albo na ale wychodzą. auſchla⸗ 
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gen / przybić, uderzyć ò co. die Buͤch⸗ 
fe anſchlagen, fuzyią przyłożyć do 
licu, do oka, maige firzelać. etwas 
anſchlagen, dem Preis oder Werthe 
nach, obwołać uftanowić taxę na 
rzeczy, otaxować. auſchlagen, zum Of 
fentlichen Verkaufe, kartę przybić, z 
oznaymieniem, że dom ieft naprze- 
day. anſchlagen, mit der Glocke, dzwo- 
nić w dzwon; znak dać dzwonem 
na co. die Arzney fihlägt an, lekar- 
ftwo pomaga, ma fwoy fkutek. etwas 
zu Geld auſchlagen, na pieniądze fie 
zgodzić, na pieniądze co otakfować. 
etwas der Billigkeit gemaß auſchlagen, 
o taxować co słufzna, co warto; zu 
theuer, nazbyt drogo otaxować, nad 
słufzność. das Schiff iſt an einen el- 
jet angefehlagen, okret uderzył o fka- 
ę, wpadł na fkalę. anſchlaͤgig, dow- 
cipny, obrotny, wymyślny, co do 
umysłu. 

Anſchlieſſen, złączyć, zpoić. ſich an 
ſchlieſſen, złączyć lie z kim. an Set- 

ten ſchlieſſen, w Tancuch kogo wfa- 
dzić, okować. anfügen, pole, zbić 
co w kupę. 5 

Anſchmeicheln, ſich, przypodchlebiać fig» 
przymilać fie, umyzgać fie.do kogo. 

Anſchmieden, w kaydany okować,-wfa- 
dzić. pot. nitować, lutować co w 
ogniu. 

Anſchmieren, nafmarować, nacierać, na- 
maścić. 

Anſchmitzen, einem eines, przylepić ko- 
mu łatkę, t.i. plamę mu uczynić na 
dobrym imieniu. 

Anſchnärchen , złaiać. anſchnautzen, roz 
Jamo. zbefztać ; wiese na kogo, wy- 
jeżdzić, go. 

Auſchneiden, napocząć, narżnąć, na- 
kroić. A 

Anſchnitt, m. mapoczecie, nakroienie, 

Anſchrauben, zafzrzubować. 

Amnfchreiben  zapifać, wpifać. einem etz 
was, zu einem Lobe, für ein Lob an⸗ 
ſchreiben, przypifae komu w czym 
chwałę; mieć co komu, poczytać za 
chwałę. ich bin übel bey ihm angeſchrie⸗ 
ben, żle u niego, położony ieftem, 
nie mam u niego łaski, ślę o mnie 
trzyma. 

Anſchreyen / krzyczeć, wołać na kogo 
głośno. a 
Anfchieffen, biciem z armat, kogo witać, 

przyjmować. 

Anſchuͤren, zniecić, das Feuer, ogień 
zniecić, na ogień przykładać, aby fie 


palit. 
D 2 Anſchwaͤr⸗ 
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Anſchwaͤrzen, oczernić, uczernić; oczer- 
nić cudze imie, to ieft, ofzkalować go; 
wzigć mu honor obmawiaiąc go. 


lufegen, przypattywać fie. od. Auſchauen. 


ſcharf auſchauen, anſehen, patrzyć by- 
ſtro na kogo; oka 2 niego nie fpu- 
fzczać; wlepić oczy w kogo. etwas 
für gut anſehen, mieć co za dobres za 
pożyteczne, pochwalić co. ich habe es 
für gut angefehen, an dich zu ſchreiben, 
zdala fie mi rzecz dobra do ciebie 
pifać. fiehe dieſes nicht au, na to nie 


uważay, na to fie nie ogląday, na td’ 


nie dbay. ſich nicht gern anſehen laffen, 
nie może żnieść, Ze patrzą na niego. 
einen nicht anſehen, od. verachten. es 
läßt ſich anſehen, als ob że. tak fie 
rzecz zdaie, iak gdy by etc. er will 
nicht dafuͤr angeſehen ſeyn, nie chee 
aby był za takiego miany, n. p. ża 


~ 
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przychodzić do powagi, do godności, 


do znaiomości y dobrego imienia u 


godnych ludzi, powagę fobie, rum 
czynić. er hat ein mafeſtäͤtiſches Auſe⸗ 
hen, Pańskiey, Krolewskiey, Poftaci. 
Anſehung defen, przez wzgląd na te- 
go, na to. Anfehen der Perſou / wzgląd 
na oloby, na ludżi, trzymanie ſtrony. 
Anſehen, fo viel als Schein, tak wiele 
znaczy, lak pozor, das Anfehen ha⸗ 
ben, pozor mieć czego, na pozor co 
czynić. es hat das Anfehen, als wenn 
eine ganze Armee daher kaͤme, pozor 
iet, podobienitwo ieft, iakoby całe 
woysko przychodziło. allem Anfehen 
nad), według wizelkiego pozoru, 
wfżelkiego podobieńftwa. es hat fein 
Anſehen dazu, żadnego żnaku niema. 
tey rzeczy, podobieńftwa niema, aby 
to miało być kiedy, 


ladaco etc. mit Verachtung und Hoh- Anſetzen, przyłożyć, przyłączyć, przy- 


muth, patrzeć na kogo hardo, y 2 
pogardą, es ift darauf angefehen, na to 
to godzą, tam oni to patrzą, das Anz 
fehen, wzgląd; der Perſon, wzgląd 
na ofobe; wziętość oloby; Würde, 
godność, powaga; Geſtalt, poſtac, 
poftawa. das Unfehen haben, wydawać 
fie pięknie, pokazywać fie; machen, 


robić fobie kredyt, dobre imie, eſty- 


macyią. Wichtigkeit / J. ważność, wa- 
gę mieć w czym; ważyć w czym 
wiele, 


Slniebttlidj, uezściwy, pofzanowania go- 


dny, godny, sławny ;. wzięty, oświe- 
cony; zacny, znaczny, znakomity ; 
wielkiey godności. anſehnlich von 
Zeien. Statur, wfpaniałey poftaci, 
wipaniałey twarzy, wfpaniała ofoba, 
wipaniały z weżrzenia; vom Amt, 
urzędem, godnością zafzczycony. 
ein anfehnlih Stuͤc Geld, znaczne 
pieniądze. Heurathsgut, znaczny, wiel- 
ki poſag; Amt, Wyfoki Urząd; Fa⸗ 
milie, zacna bardzo familia. um ein 
anſehnliches vermehren, lultru, ozdo- 
by; piękności przydać. ſich ein Anſe⸗ 
hen machen, powagę fobie czynić 
ftroić, zarabiać na wzgląd na fiebie. 
in hohem Anſehen ſeyn, bydź wielkiey 
.. powagi, w wielkiey powadze, wiele 
móc iwoią powagą. von ſchlechtem Ans 
fehen ſeyn, nic nieważyć, niemieć 
žadney powagi, niemieć względu na 
fiebie u nikogo. einen um fein Anſe⸗ 
ben bringen, odebrać komu powagę, 
złożyć kogo 2 godności, zrżucić, 
znieważyć, żelżyć czyją godność, 2 
błotem zmięfzać, Anſehen bekommen, 


dać. \ angreifen, napaftotvać, dać na- 
paść; als etwas fluͤßiges, fo/fich dick 
anſetzt / przywrzeć, chwycićdię Czego, 
iak kiedy co ieft rzadkie, a chwyta 
fie naczynia. anfegen am Boden, na 
dnie ofiadać, uftawać fie. beſtimmen, 
wymienić, naznaczyć ; als einen Tag, 
naznaczyć jaki dzien na co, betrii= 
gen, zwieść, zawieść. aufſchteiben, 
napifać, nanotować. ſchuͤtzen, otaxo= 
wać, den Becher anfeßen, pray ſadzie 
do gęby kufel; eine Strafe, karę na 
kogo włożyć; auf den Feind, wpaść 
wiechać na nieprzyjaciela. | 7 


Auſichtig werden, na fwoie a cieć 
ama, 


co, patrzeć na co włafnemi 


— 


oczami. a 


Anfingen *, przyśpiewywać komu. 
Anſpach, Stadt, Miafto, "MJ Alle 


ſpachiſch, 2 Anfzpachu. 


Anſinnen, profic o co, upominać fie o 


co, domagać fig czego. das Anſinnen, 
upominanie fie = 


Anſpannen, konie do poiazdu, do wozu 


zaprząc, założyć. vor den Pflug ſpan⸗ 
nen, zaprząc do plugu; feine Kräfte, 
\wzyltkich dit przyłożyć» zażyć, 


Anſpeyen, pluć na kogo, plunąć komu 


w czoło, w oczy, opluć kogo. ich bin 
dem Dinge fo feind, ich moͤchte es nur 


auſpeyen, tak nie lubię tey rzeczy,ze 


nawet nie plunalbym na nig. 


Anſpießen, na rożen żatchnąć. 8 
Anfpinnen, przyprząść ; einen Faden, nić, 


ktora fie zerwala w. przedzeniu, 
znowu przyprząść. es ſpinnet fich ein 
Krieg an, o woynie zamyslaig, woyne 
knuig, als Aufruhr, x. fpifek iaki 
caynidy 


S u x 


„ö 


y sa 
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ezynić, z ktorego rozruch ma wy- 
buchnąć. ` 
Anſpornen, oftrogą fpiąć, bodźcem żgnąć, 


odbudzić. 
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ich habe, nehme Anſtand, dieſes zu thun, 


nie mogę przewieść na fobie, abym 
to uczynił; wątpię bardzo, żebym to 


miał uczynić. 


Anſprache F. przyftęp » widzenie fie 2 Auſtechen, anbohren / przebić, przewier- 


kim, rozmowienie , komplement 
przychodząc do kogo. Anſprache zu 
etwas haben, prawo fobie rościć do 


czego. 

Auſprechen, einen, mowić do kogo; 
przyjść do kogo dla pamowienia z 
niem; um etwas, o co profić. fodern, 
uprząść fobie pretenfyig do czego, 
upominać fie oco, 

Alnfprengeń, zkropić, pokropis. beſpren⸗ 
gen , żoż Jamo. angreifen, zaczepić, 
zadrzęć z kiem ;an etwas, przyskoczyć 
do jego: anfprigen, pokropić; polać, 

żyć, 

Slnfpringen , przyskoczyć do kogo.. 

‚m. pretenfyia, przyw afzcZa- 

n etwas, czego, do czego. An? 

e, pretenfyią rościć, za- 


hig, rzecz, o ktorey ſpor ieft 
między wielu; zaklucony. 

Anſtalt, m. porządek, rozporządzenie, 
dyfpozycyią, przygotowanie. Auſtalt 
machen porządek, dyfpozycyią, przy- 
gotowani uczynić ; ułożyć interes, y 
co do fprawiępia interefu należy ; 
e Belagerung, gotowości, porządek 
do oblężenia miafta, fortecy. 

Antant 
zug, 20% famo. Gelegenheit, als iu hey⸗ 
rathen, okazyia, fpofobność, jako to 
do ożenienia. feinen Anſtandsſchmauß 
geben, dobrze zapłacić za fwoie przy- 
bycie. Zweifel, wątpliwość: t 

Anfäudig, przyzwoity, przyftoyny, do 
rzeczy. das wohl eht, co. prayſtai 
pięknie, übel anſtändig, nieprzyftoyny, 
nie do rzeczy. anftändig HARE EŃ 
podobać fie, być komu do guftu. das 
ift dir anſtaͤndig, to ieft dla ciebię pic- 
knie, przyftoynie. anſtaͤndig / bequem / 
wygodny. 

Anſtand, m. wftęp, na urząd, wiazd. 
Eintritt eines Amts haben, obeymować 
urząd, inftalować be na iaki urzad, 
wiezdzac, wiazd mieć. fie hat Ans 
fand, Werber, ma konkurrentow, fta- 
raid is a nig; fo viel als Hindernifle, 
Bedenklichkeit; die Sache hat keinen Anz 
fand, rzecz nie ma żadney przefzka- 
dy ohne Anſtand, bez wątpienia, bez 
odwłoki , natychmialt. einen Anſtand 
haben, nehmen nie bydź upewnionym, 

bydź niepewnym, w wątpliwosci. 


dtozenie, opoźnienie. Ver⸗ 


cieć, ſticheln, dziubnąć, t, i. dziubem 
uderzyć. o ptakach; ein Pferd, konia 
oftrogą zpiąć. ein Faß anftechen , na- 
czynie iakie odeckaći einen mit Wor⸗ 
ten anſtechen, słowami kogo ukłuć, 
ugryść, zażartować 2 kogo, przycin- 
ki dawać, przymowki do kogo czy- 


nić. 

Anſtecken, anheften przybić, przyafto- 
wać; an etwas, do czego, włożyć na 
co; an den Spieß, włożyć, zatchnąć 
na rożen ; als Licht, zaświecić światło; 
als ein Feuer, wzniecić ogień: als ein 
Haus mit Feuer, podpalić dom. vers 
giften, zarazić; anſteckend, zaraźliwy ; 
als Krankheit, iako to choroba. angos 
ſteckt, mit Geruch, falſcher Lehre, we- 
chem, fałfzyw nauką zarażony. bas 

Aunſtecken zum WBerfójlimern, zeplo- 

wanie, zepfucie. einen Ring anſtecken, 
pierscien na palec włożyć. 


"Anfichen, przyftojć: wohl, pięknie; übel, 


niepieknie przyftoi. das ſteht dir an 
als einem klugen Manne, to tobie, iako 
roſtropnemu człowiekowi przyftoi; 
nicht an, nie przyftoi. es ſteht ihm al⸗ 
les wohl an, iemu wfzyftko pięknie; 
do jego urody, Luͤgen ſteht einem 
Chriſten übel op, fzpetnie na Chrze- 
ścianina, kłamać; kłamftwo fzpeci 
Chrzesianina. anftehen, zweifeln, wat- 
pieć, powątpiewać, nie móc fięrychło 
namyśleć, niewiedzieć czego De chwy- 
cić. etwas angehen laffen, porzucić 
co, zaniechać, zwlec, odłożyć na 
infzy czas, es wird noch eine Weile ans 
ſtehen, lefzcze to nie iedna chwila; 
` upłynie, minie, ubiegnie, niżeli to 
będzie. da ſtehe ich an, tu ciężko na 
mnie, tu mam trudność, tu mam 
wątpliwość , tu bardzo niepewny ie- 
ftem. es Geht mir keine Gelegenheit 
an, nie mam do tego okazyi, ina- 
dności zadney. es itmir ein Gluͤck eins 
geftanden, ro mi fzczęściem przypadła, 

przyfzło, udało. fie. Ayſtehen, bydź ` 
bliskim. an etwas nahe ſtehen; blisko 
ftac, być, przy czym. an etwas, da es 
nicht weiter kann, als ein Wagen an ei 
nem Stock, oder Stein, o co, ze daley 
nie można rufzyć, zawadzić, iako to 
wozem o pień, o kamień. einem ge⸗ 
fallen, podobać fig komu, bydź mu 
do gutu. einem getiemen, przyftoi co 
* komu, 
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komu, pieknie co komu. als ein Kleid, 
pięknie mu w takich fukniach. lang 
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wahren, trwać. ES 
Anſtellen, ftanowić, rozporządzać, go- 


rować, knować, wybierać fie, zabierać 
do czego; eine Reife, wybierać fie w 
drogę; Mahlzeit, bankiet gotować 
fprawiać. was haft du angeftellt? cos 
wyznaczył? zlecił? es if ein angeſtell⸗ 
tes Weſen, to rzecz ieft namowiona, 
umowiona wprzod, ktora fie dzieie. 
wie ſoll ich meine Sache anſtellen? ial 
fobie mam począć w moich intere- 
fach? fein Leben nach etwas anſtellen, 
według pewnych makfym życie fwoie 
prowadzić, porządek życia fwoiego 
ułożyć. ſich zornig, verliebt, betruͤbt że. 
anftellen, zmyślać, udawać gniew, mi- 
tość, fmutek; udawać fie gniewliwym, 
kochaiącym, fmutnym. ſich feindſelig 
auftellen, ftawić fie po nieprzyiacielsku 
komu; pokazać. ferce nieprzyjazne. 
an etwas fellen, przy czym co pofta- 
wić, przyftawić; als eine Leiter, iako to 
drabiny. anordnen, uftanowić, ultawie. 
anfangen, zacząć, początki założyć; 
ſich zu etwas wohl, dobrze fobie po- 
ftąpić w początkach, dobrze De rzą- 
dzić, fprawować. das Anſtellen, poftawa 
twarzy, oblicza; robić fie; als Eſſig, 
Dinte, iako te ocet, inkauft; ſich, als 
wenn man etwas thue, zmyślać fie, 
udawać. abreden, umowić rzecz; einen 
Procek, fprawę mieć 2 kim, z 

Anſtemmen, opierać fie o co. 

Auſteuern, fih, opierać lie o co, wfpierać 
fię na czym ; j 

Anſtiefeln, wdziać, wziąć, obuć, wzuc, 
buty, fztyble. t 3 

Anftiften, zrobić, fprawić, zachęcić, 
pobudzić ; etwas, wyznaczyć, zlecić 
co; robotnikiem być iakiey rzeczy, 
prawy; ein Ungluͤck, niefzczęścia, złe- 
go komu narobić. das Anftiften, po- 
budka, natchnienie, zachęcenie, Au⸗ 
ſtifter, głowa, herfzt, przywodca, fpraw- 
ca, wynalazca, pobudziciel, fundator. 

Anſtimmen, zacząć śpiewać, intonować, 
iako kliądz w kościele pierwfze słowa 
pieśni, albo śpiewacy, pietwfi zaczy- 
naig, a wfzyfcy za niemi. Aufinte 
mung, V. zaczynanie śpiewać przez 
iednego. 5 

Anſtinken, śmierdzieć, komu; bydź komu 
obrzydłym. 

Anſtoß r m. zawada, o co fie potchnąć, 
na czym utchhąć może. Hinderniß, 
przefzkoda. Aergerniß, obraza, zgor- 
fzenie; pon ger Krankheit, paroxyfm 
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iakiey choroby przypadaiącey. ein An⸗ 
ſtoß ſeyn, bydź komu zawadą, na 
przefzkodzie; Unglück; er hat viel Ans 
fiöffe, wiele niefzczęścia na niego 
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~ ipadło; potkało go kilka trefunkow 


"niepomyślnych, Anſtoß haben von eis 
ner Krankheit, paroxyfm mieć przy- 
padaiący iakiey choroby; anſtoſſen, 
uderzyć czym o co; mit der Zunge, 
Rede anſtoſſen, zaiąkać fie, zacinać hie 
w mowie. er hat niemals in feiner Rez 
de angeitoffen, nigdzie fię nie potchnąt, 
nie zaciął, nie ftanął w fwoiey mo- 
wie. anſtoſſen, nahe liegen, blisko ftać, 
ftykać fie iedno z drugim, przytykać, 
przypierać, iak więc w granicach by- 
wa. das Anſtoſſen, potchnienie fie; mit 
der Zunge, zaiąkanie fie, zacinanie, 
nuftófig, gorfzący. 


Anſtoͤſſer, m. prof. oliad, Nachbar, nay- — 


blizfzy, przyległy. S 

Anſtrecken, 1 7 fadzie fie; feine 
Kräfte, dobywać dil, filić fie iak naya 
bardziey. 


Anſtreichen, napuścić, namazać, przybar- 
wić; mit Farben, przyfarbować, na- 
farbować; mit Schminke, pie krzy⸗ 
diem fie umalować, ufarbować twarz. 
es if nichts fo ſchlimm gethan, man 
kann es mit einer Farbe anftreichen, 
nie ma nic tak zlego, coby nie mia- 
ło wymowki, czego by ładnemi 
słowkami nie można byłe! przyftrotć. 
eine Wand anfireichen, Ścianę umalo- 
wać, wybielić. einen Ohnmaͤchtigeu 
anſtreichen, mdłego woniami, wodka- 
mi pachnącemi» natrzeć, ożeźwić, 
otrzyźwić; farbą powierzchu pocig- 
gnać, anſtreichen. 3 

Anſtrengen zur Arbeit, nagnać Kogo; na- 
pędzić do pracy; fid), wfzyftkiemi 
filami fie do czego przykładać, natę- 
żyć wfzyfikie fily, 188 fie, fwoy 
umysł nad czym. ; 

Anſtrich, n., pielerzydlo, farba do malo- 
wania twarzy; anſtatt Labung, oży- 
wienie, otrzyzwienie. das {ft mir ein 
rechter Anſtrich, to mnie niemało 
wzbudziło, pociefzyło. Auſtrich ges 
ben, einer Sache, ożyźwić, otrzeźwić. 

Anftricen, nadftawić, przyczynić co 
wdłuż, tkaiąc iako.to pończochy. 

Anftüceln, przyfztukować, nadfztuko. 
wać co na dłuż, 

Anſuchen, profić, ftarać fie, konkurować 
"o co, fuplikować. 

Anſuchung, F. tuplika, proźba. Anſu⸗ 
chung thun, probe czynić, zanofić. 

Antaſten, 
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Antaſten / Betafiett r przewracać, obracać 
co uftawicznie ręką, W rękach ufta- 
wicznie trzymać, macać. angreifen, 
napafnąć kogo; zaczepić z kim. 

Antheil, m. 7. dział; część, interes ucze- 
śniftwo; haben mieć interes w czym. 
feinen Antheil geben, daß er nichts mehr 
zu fordern hat , komu co iego ieft od- 
dać, zalpokoić kogo, aby fie iuż nie 
miał o co więcey upominać. Antheil 
an etwas haben, należeć do czego do 

a dakiey fortuny, ſumy, interefu. feinen 
Antheil an der Schuld haben, nie bydź 
winnym jakiego grzechy, uczynku, 
bydźczyftym od winy. ich nehme grofe 
fen Antheil an deiner Betrubniß / ia 
razem 2 tobą ubolewam nad twoim 
niefzczęściem. 

Anthun, wdziać, przywdziać ; als ein 
Kleid, jako to fuknią. beweiſen, enei 
gen, kazać, ukazać, dowieść, oddać. den 
Tod anthun, zabić, kazać ſtracic, 
exekwować; etwas durch Zauberey, 
oczarować, omamić, uczynić. einem 
Herzeleid, Schmach anthun, żalu koga 

« nabawić, albo obelgi. 

Autichriſt, m. Antichrilt, ktory fie Chry- 
ftufem bydź udaie. ; 

Antipathie, J. przeciwność w natur ze; 
wrodzona niezgoda nięcierpienie fię 
jedney rzeczy z drugą. es ift eine Ans 
tipathie zwiſchen ihnen / Zelt wrodzona 
mezgoda między niemi, antipatya. 

Antiaudkius, m. biegly w ftarozytno- 

ściach; iakie fą ftarożytne pieniądze, 
medale, ofoby» pofagi etc. 

Antlitz, u. twarz, oblicze. 

Antorf, Antwerpia, miafto w Belgium. 

Antrag, m» ofiarowanie, obiecywanie, 

< dawanie. 

Jutur, ofiaresać. anbieten, 20% famo. 
einen Antrag thun, obwotać iakie pra- 
wo, iaki porządek; uftawę. man hat 


ihm viele Ehrenaͤmter angetragen, wie 


łe na niego honorow; urzędow na- 
« kładli. 

Antreffen / potkać kogo; napaść kogo, na 
kogo, natrafić na kogo; potkać fię z 
kim; zaftać kogo. nicht antreffen, 
chybić, nie natrafić nie potkać: was 
mich antrifft, 
należy. es trifft Leib und Leben au, 
idzie o życie: o głowę. es trifft mei⸗ 
ne Ehre an, idzie o moy honor; ſich 
antreffen laſſen, nie fchraniać fie. 

Streiken, Senat, kolnąć, zakłuć, na- 
glić, pchać; als ein Pferd mit Peit⸗ 
ſchen / oder Sporen, jako to konia, bi- 
ozem ciąć, oftrogami zgac. zu etwas 


co do mnie, co da mnie -Anwachſen / 
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antreiben, napędzić, Zgae do czego, 
pchać do roboty kogo: 5 
Antreiber, ., pobudziciel, ten ktory za- 

chęca, pobudza do czego. 

Antreten, obige, począć; als ein Amt, 
ein Werk, obige urząd, począć robo- 
tę, dzieło» przed fie wziąć co do 
czynienia. die Befigung antreten, 
obige poffellyig » wziąć poſſeſſyig 
czego. 


Antrieb 


mi. porufzenie, inftynkt, nat- 
chnienie ; 


pobudzenie; podufzczenie. 

Antrich / n. Kaczor. Antoogel. 

Antrucken, ob. Andrüͤcken. 

Antwort / E ndpowiedź, odpowiedzenie, 
odpis na lift. Antwort bon jemand bes 
kommen, odebrać od kogo odpo- 
wiedź. keine Antwort iſt auch eine Anta 
wort, nie nie odpowiedzieć ieft także 
odpowiedzieć. Rede und Antwort ge⸗ 
ben, dać adpowiedz, dać fprawę 2 
czego: 

Antworten, odpowiedzieć; odpifać na 

"lit. auf einen Brief ungeſchickt antwox⸗ 
ten / nie na to odpowiadać, albo nie 
to odpowiedzieć a co fię pyraia, nie 
do rzeczy, nic da rzeczy odpowia- 
dać. recht antworten, przemyslnie, 
obrotnie, odpowiadać. zweifelhaftig 
antworten, nie pewnego nie odpowir- 
dać, pod wątpliwością» wątpliwie co, 
odpowiedzieć. ich antworte, ia zaś 
odpowiadam tak. 

Anverſuchen, zprobować ;ein Kleid pr2y- 
wdziać fukni» czy dobrze zrobiona. 
Anbertrauen, zlecić, powierzyć; co ko- 
mu; na rzetelność czyig zdać fie. 
ſich einem anvertrauen, na słowo» na 
rzetelność zdać fie czyją, anvertrauen, 
aufzuheben geben, złożyć co u kogo 

w depozyt. 

Anberwandt ſeyn, krewnym, zpokte- 
waionym i 

Auverwandter, ze. krewny; zkolligowa- 
ny, powinnowaty, zpowinnowacony. 

Auverwandtſchaft, f pokrewiesiftwo» 
kolligacyia» powinnowaftwo. 

Anwachs, n. rosnienie, przyraftanie, 

przyrośnienie. 

rość, przybywać, kogo, cze- 
go, rozwaftae fie, wyraftać, przyraſtas; 
im Leibe an etwas, wyrosnienie.na 
ciele czego. 

Anwalt, m. patron 
mieftnik, etc. 

Auwartung, f- oczekiwanie; auf ein 
Amt, expectativa, na urząd, przeZy- 
cie. Anwartſchaft, tos famo. die An 
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wartſchaft uf ein Amt haben, mies 
Urząd zapewne obiecany. 

Anweben, przyrobić potkacku, 

Anwehen, wiać na co. 8 

Yntveifen, podufzczyć, podbudzić; nau. 
czyć, uwiadomić, pokazać; an einen, 

` odesłać kogo, do kogo; wyznaczyć 
na czym, pieniądze. zur Bezahlung 

auweiſen, przekazać do wypłacenia 
komu dług; na czym, albo u kogo. 
eine Anweiſung geben, zur Bezahlung 
einer Schuld, allygnacyg dać komu 
aby mu wyplacono dlug. Anweiſung, 
ob. Unterricht. Schuldauweiſung, prze- 
kazanie długu, 

Anwenden, przyłożyć, umieścić, przy- 

rac. Fleiß anwenden, przyłożyć do 
czego pilności, fil, itarania. Koſten 
anwenden, Koſzt na co dożyć. eine 
Syeife anwenden, uieść, nadieść potra- 
wy iakiey. Geld, fo man ſchon ange: 
wendet pat, ubrało tig co z pieniędzy, 
przeiadla dig już iaka część z pie- 
niędzy. 

Anwendung, J przyłożenie, pilności, 
łożenie czai, der Zeit. 

Anwerben, eine Armee, zebrać, woysko, 
zaciągać żołnierzy; um eine Jungfrau, 

` {tarac fie o Pannę, w mafzeriſtwo. 

Anwerden , przedać, przedawać, co, ver⸗ 

kaufen; wydawać, perthun. 

Anwerfen, przyrzucić. ein Kleid anwer⸗ 
fen, fuknią zarzucić na fiebie, zo iefł, 
fuknią wdziać; an den Hals, na fzyię 
ZArZUCIE co. 

Auweſeud, przytomny, obecny; ſeyn, 
bydź  przytomnym. Anweſenheit, 
przytomność, obecność, bytność. ob. 
Gegenwart. ER 

Anmiehern, res. a 

Anwohnen, miefzkać przy kim, przy 
czym. ein Anwohner, Miefzkaniec 

pray czym, przy rzece etc. 

Anwünſchen, życzyć komu dobrze, 
fzczęścia; źle, złego. alles gutes anz 
wünfchen, wzyftkiego dobrego życzyć. 

Bófeż anwuͤnſchen, Zle życzyć, złego žy- 
czyć komu, 

Anwurf thun, doświadczyć, probować, 
doznawać, * 


Anwurzeln, wkorzeniać fie, wzraftać. „n 


Anzahl, ob. Zahl, liczba, wielość czego. 

Anzapfen, przedziurawić, przewiercieć, 
naczynie, prześwidrować, 

Anzaubern, omamić, kogo, aby widział 
to co w famey rzeczy nie ieft, fcza- 
Towac. È i 

Anzeichen, m. 30 przezna- 
czanie, czego przyfzlego. 


Anziehen, wdziać co. 
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Anzeichen, naznaczać notowae, w rea 


geftr wpifować. 


Anzeigen, ukazać, wyślakować, wydać 


rzecz jaką, oznaymić, namienić, 
wipomnieć. Anzeiger, WViawiacze 
Zdrayca, Oznaymiacz. Anzeigung, 
Anzeige, wydanie, znak, fzlaki, po- 
fzlakowanie, dowod, znak. Anzeige 
thun, wyiawienie uczynić, wyjawić, 
wydać. gute, oder bófe Anzeigung, dos 
bry, lub zły znak, niepocieſzny. 


Auzetteln, dag. ein Geweb, tkać płutno, 


einen Streit, fiać zwady kłutnie. Kriegs 
woyny wznięcać. 


/ Kleider anstehen, 
wdziać fuknie, wziąć fuknie. Schu⸗ 
he anziehen, trzewiki wdziać. fih anz 
ders anziehen, przebrać fie „inaczey, 
infze fuknie wziąć. allegiten, tg 
czynić na świadeftwo, fwiadkow, ſta- 
wiać, przywodzić, przytacząć na po- 
twierdzenie. der Feind kommt auf uns 
angezogen, Nieprzyjaciel na karku, nad 
karkiem. mit etwas angezogen kom⸗ 
men, wyiechać z czym na frzodek, 
t. i. rzecz iaką opowiedzieć przed 
innym iawnie. die Schrift anziehen, 
pifmo iakie przytaczać na dowod. im 
Auzuge feyin, zbliżać fie, przybliżać lig 
idac; als Leim, chwycić lie albo trzy» 
mać fię, iak kiedy kley, albo lep. 


Ansieber, m. ein Werkzeug der Schuſter 


zum Schuhanziehen, Wciągacz, Wzu- 
wacz, inftrument u fzewcow, do 
wzuwania. butow. 


SL einen, wyfzydzić kogo» wy- 


miać. 


Sum, m. Antritt, weyście, wiazd, 
€ 


witęp; Anmarſch, Annäherung, zbliza- 
nie fie, pr zyſtapien o- Anzugs ypra- 
wa, expeditio. der Feind iftim Anzuge, 
Nieprzyjaciel idzie,ciągnie do nafzego 
kraiu,naieżdża nafzę ziemię, im Anzuge 
feyn, zbliżać fie ku iakiemu mieylcu, 
anzügig, powabny, fudzacy, ponętny. 
anzügliche Worte, słowa pocwarz na 
kogo kładące. anzuͤglicher Brief, dziki 
lift, lift pełny przycinkow, lift ufzczy= 
pliwy, dotkliwy, doymuiący do ży= 


wego. 


Anzuͤnden, zaświecić, zapalić, pożar 


wzniecić. wieder anzuͤnden, znowu 
zaświecić y, t. d. das Anzuͤnden, Po- 
Żar, zapalenie. Anzuͤndung, toż famo. 


Aparte, ofobno. jeder aparte, każdy zo» 


fobna. 


Apartement, m. część iedna wydzielona 


Domu. 


\ 


Apfel 
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Apfel, m. iabłko. der Apfel faͤllt nicht 
weit vom Stamme, jaka iabłon, takie 
jabłka. t. I. iakie drzewo, taki owoc; 
nie urodzi fowa fokoła tylko to, ca 
y fama; in einen fauren Apfel beißen, 

* choć kwaśne iabłko, to trzeba gryść, 
& t i. choć poniewoli, to trzeba 
uczynić, 

Apfelbaum, m. Jabłoń. Ayfelgarten, Sad 
na iabika, iabłonny. Apfelmoſt, ia 
bfecznik. 

Apfelgran, woiabkowity, Apfelſchim⸗ 
mel, n. Koń fiwoiabkowity. 

Apfelſchuitt . ćwiartka iabika ſuſzo- 
nego. 

Apoſtaſiren, Oycow fwoich wiary odſtg- 


p! D 

Apoſtel, m. Apoftol, ktory był posłany 
ad Chryltula nauczać Wiary. 

Apoſtelamt, u. Apoftolski Urząd, Apo- 
ftolitwo. Apoſtoliſch, Apoſtolski, po- 
apoftolsku. ` 

Apoſtelgeſchichte, 
skie, , ERS ec? á 

Apoſtem, Geſchwuͤr, wrzod 

Apoſtemkraut, ziele. 

Apotheke, J, Apteka» Lekarnia, gdzie 
lekarſtwa przedaią, lub robią. 

Apotheker, m. Aptekarz, Lekarnik, co 
lekarftwa robi. Apothekerkunſt, fztuką 
lekarftw robienia. 

udełka, fzufladki, fkrzynka, na le- 
arftwa. Apothekerkuͤchlein, trociczka 

"pachnąca, do kadzenia. 

Appauage, V. część wydzielona, Krole- 
wiezom, Xiążetom Panuiącym, z in- 
traty, albo dobr. ein appanagirz 
ter Prinz, wydzielony Krolewicz, 
Kiiąże. 


_ Dzieie Apoſtol- 


Appeterenſapenerrac rufzyć Sedziego,od 


niżfzego fądu do wyżfzego apellować, 
fprawę przenieść, einem das Appelliren 
geſtatten, przypuścić apellacyig, po- 
zwolić Apellacyi. ein Appellatſonsge⸗ 
richt, Sąd Wyżfzy, do ktorego Apel- 
lacyia. Apvellatiunsrath, u. Sądu Wyż- 
fzego Sędzia , Deputat w Trybuna- 
le, Sądowy, Ławnik. 

Appellirung, f- appellacyia, rufzenie do 
innego Sądu. j 8 

Zack: Imie Opaftwa. pos. Abbatis- 
cella. 

Appetit, m. Appetit, łaknienie, kiedy 
kto chce ieść, albo radby iadł. ich 
habe nicht Appetit zu effen, niechce fie 
mi ieść, niemam apetytu do iedze- 
nia, nie rad iem czego. einem Appetit 
machen, apetit komu do czego zrobić; 


Apothekerkaſten, 
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fprawić, apetyt zaoftrzyć. den Appetit 
vertreiben, apetit zatrzymać komu, 
ftracić. mit Appetit, z apetitem, % 
ochotą. 
Appetitlich, appetit ſprawulgey, 
Applieiren, auf etwas, przyłożyć, przy- 
foflowag co do czego. ſich auf etwas 
applieiren, chęci do czego: pilnosci 
rzyłożyć, udać fig do czego, do ia- 
kiego (pofobu życia. eine Fabel, auf 
eine Hiſtorie, bayke iaką przyrowny- 
wać, przykładać do hiſtoryi. ein Exem⸗ 
pel auf fich appliciren, ftofować przy- 
kład do fiebie, ein Arzneymittel appli 
citen, lekarftwo iakie przyłożyć, przys 
kładać, zażywać. einen Schröpfkopf 
auf der Schulter, bańki na łopatkach 
ftawiać komu. aufs Studiren ſich ap⸗ 
seiten: do nauk fig applikować. auf 
das ftudium Juris, do Prawa fie apli- 
kować. auf die Hiftorie ſich applleiren, 
do Hiftoryi fie aplikować, Hiftoryi fie 
uczyć. Applieirung, applikacyia, przy- 
- ftofowanie. ; 
Approbation, f approbacyia, Chwalenie, 
Pochwalenie, o. Billigung. 
Approbiren‘, approbować, chwalić, po- 
chwalić, w, ob. Billigen. 


April, m. Kwiecień. vierter Monat des 
Jahres czwarty mielige roku, April 
ſenwetter, czas niepogodny, jak w 
kwietniu, in April (hiten wodzić 
na prima aprilis. : 

‚Approchen, (Approſchen) Laufgraͤben, Ko- 
panę Przyftępy pod fortecę, do for- 
tecy, Rowy Podftępne pod Fortecę. 
(nad der alten Kriegskunſt zu reden) 
gegen den Berg fuͤhren, kopać Rowy 
Podftepne pod gorę; vineas adverfus 
mottem agere; jak Rzymianie ma- 
wiali. en Rowy Podftępne o- 
tworzyć. führen, prowadzić, wieść, 
aufhalten, zabiec podziemnym mi- 
nom, Uw. Dieſes letzte möchte leicht 
die befte Expreſſion ſeyn, dieweil fofa 
obfidionalis, uud vines auch gar was an⸗ 
ders als eine Approche heißen kaun: e., 
Oftatnie wyrażenie, ieft ſnadno nay- 
lenfze.; ponieważ, łacinskie to ll 
obfsdionalis, Y vinea, wcale co infzego 
mogą znaczyć, a nie Approche czyli 
Podftęp Kopany. 

Apptochiren, (Approſchiren) Podftęp zie- 
mny, albo Przyftęp w ziemi do for- 
tecy robić; auf eine Stadt los, doby- 
wać miafta Poditępem ziemnym, w 
ziemi kopanym. 
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Anprochiven,, das, Kopat Poditepy 
` Wziemne. ` 
Approchirer , m. Kopacz Podftępow 
Wziemnych, 


Approchirung, J. Kopanie Boom, Pod- 
itępow, Przyftępow Wziemnych. 

ZS propos, do rzeczy; gelegen, zu rechter 
Zeit, w Jam czas, bardzo dobrze ; dar⸗ 
zu kommen, przyść, trafić na coi ſich 
zutragen, trafić fię, przypaść; geredt, 
powiedziane, rzeczano, wymowiono. 
fo viel, als bequem zur Sache, tak 
wiele, iak zgodny do rzeczy ia kiey 
zdatny. C 

Apt, Miafto we Francyi. pot. Apta Iulia. 

Aptiren, fkladać co, tak żeby iedno do 
drugiego było prawie. zurichten, maz 
chen, das fich etwas ſehickt, tak wyfztu- 
kować, aby fie jedno do drugiego 
ſtoſſowafo; etwas, zu etwas, eo do 
czego. 

Aptirung / I ttofowanie, przyprawienie. 

Apulien, Apulia, Ziemia we Włofzech, 
Landſchaft in Italien. 

Apulier, einer aus Apulien, Apulczyk, z 
Apulii Rodzic, rodem. Apuliſch, 
Apulfki, z Apalii. 

Aquapendente, Miafto tak zwane we 
"Włofzęch, poż. Acuła, Ayuula, 

Aqugtgecio, CAquatafhiv) Fluͤßchen in 
Italien, rzeczka pewna we 0- 
fzech. 

Aqui, eine Stadt in Montferrat, Mia- 
fto w Monferräsie, poł. Ayuae Stu- 
tielae. 

Aquigny, Stadt, in Frankreich, Miafto we 
Francyi, tak zwane, Akwinl. 

Ar, m. Rzeka, we Franeyi. 

Araber, m. Arab, Arabczyk. einer gus 
Arabien, Człowiek, ieden, z Arabii. 
Arabien, u. Arabia; Landſchaſt in Afien, 

Ziemia w Azyi. das wuͤſte Arabien, 
Pufta Arabia; poż. deferta Arabia; das 
fieinichte, Kamienna Arabia, Petraca; 

dus glückſelige, fzczęśliwa Arabia. 

Arabiſch, Arabski; po Arabsku. grabiſch 
Gummi, Guma Arabska. 

Arge, Stadt in Arabien, Miafto w Ara- 
bii, poż. Petra: von, oder zu ſolcher 
Stadt gehoͤrig, z tego, albo do tego 
miafta należący; Arakin, z Araku. 

Alrache, Y. Stadt, in Fez, Miafto w Fe- 
zie, w Afryce. \ 

Aragonien, Königreich in Spanien, Kro- 
leftwo w Hifzpanii, og, oder zu fol- 

chen Koͤnigreiche gehörig, Aragor- 


czy k. 
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Arangnez, Luſtſchloß in Spanien, w HÈ 
fzpanii Pałac do Uciechy. 
Mrarat, Gebirge in Armenien, góry w 
Ormiariskiey Ziemi. : 
Arath, Seftung in Ungarn, forteca w We. 
grzech. 
Aras, Fluß in Aſien, rzeka w Azyi. 
Urnu, Stadt, in der Schweiz, Miaſto w 
Szwaycarach. » 
Arbeit, f. praca; zabawa, robota, dzieło 3 
robocizna; trudy; ſtete, praca ufta- 
Wiczna; tägliche, codzienna; gewiſſe, 
ewna; anhaltende, nieprzerywana; 
thwere, €iężka; gemöhnliche, zwy 
ła, zwyczaynaą; unangenehme, nie- 
miła; vergebliche, daremna; gar zu 
große, zbytnia; leichte, nietrudna, 
madna, fete, nieuftanna; eitele, pro- 
zua; fremde, nienależąca do kogo; 
ſchlechte, terka; gewohnte, zwyczayna; 
gefährliche, niebezpieczna; langwieri⸗ 
ge, długa; letzte, oftatnia; leichte und 
angenehme, tatwa y miła; ruͤhmlichs, 
sławna , chwalebna ;. unauſtaͤndige, 
nieprzyftoyna unglaubliche, niepodo. 
bna do wiary; unendliche, nieskon- 
czona; Findifche, dziecinna; unange⸗ 
nehme, niemiła; große, wielka; viele, 
wiele pracy; ganz untdthige, byna 
mhiey niepotrzebna; mühſame und 
beſchwerliche, przykra y ciężka; fleiz 
ne, mala; ſehr große, nader wielka; 
anſtaͤndige, uczciwa; nuͤtzliche, paz y⸗ 
teczna; exwaͤgliche, znośna; tagliche 
und nächtliche, dzienna y nocna; we 
dnie y w nocy ; einem auferlegen, pracę 
na kogo włożyć, zadać komu pracęa 
 naznaczyć ; auf ſich nehmen, przyjąć 
na fiebie pracę; gusſtehen, wytrzy- 
mać pracę; verrichten, Pracę, robotę: 
odbywać; anwende ye ace na 
eo; erleichtern, ułżyć pracy; einem, 
komu. det Arbeit uͤberhoben ſeyn, nie» 
pracować, niemieć nic do pracy; bydź 
wolnym od pracy. die Arbeit Doten, 
dać pokoy iakiey pracy ; nie zadawać 
fobie pracy, roboty; vergelten, pracę 
nadgrodzić. durch feine Arbeit etwas 
verdienen und erwerben, fwoią pracą 
co fobie zarabiać, zbierać; dorabiać 
fie. eine große Arbeit thun, wielką 
pracę podeymować. viel Arbeit thun, 
wiele pracy zażyć, podiąć. eine neue 
Arbeit auf fich nehmen muͤſſen, jaką 
nową pracę mufieć przyiąć na ſiebie ; 
einige Dinge anzurichten, w fporżądze- 
niu, lub w 4prawieniu niektorych 
rzeczy. fein ganzes Leben mit Arbeit 
zubringen, przez całe życie fwoie pra- 
cowad, 
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cować. viel Arbeit koſten, wiele praey 
koſztuie, potrzebuie. fich mit der Ar⸗ 
beit tummeln, bydź w pracy; pracą 
die zabawiać. fid) durch die Arbeit ruiz 
niren, pracą pfuć zdrowie, pracą fię 
zabiiać. fein Leben in Ruhe und ohne 
Arbeit und Mühe hinbringen, fwoie 
życie w pokoiu, bez pracy przepe- 
dzać, prowadzić. mit vielen Schweiß 
und Arbeit etwas thun, 2 potem y 2 
pracą wielką co robić. mit einer Ar⸗ 
beit zwey Dinge verrichten, za iedną 

racą dwie rzeczy zrobić. es thut es 
ihm in der Arbeit niemand gleich Nikt 
mu w pracy wyrownać nie może. vie) 
und manderley ausſtehen, wiele ro- 
änych prac ponieść. es braucht mehr 
Arbeit, to więcey potrzebuie pracy, 
więcey pracy kofo tego, ſich an die 
Arbeit machen, wziąć fie do pracy, 
ige De pracy, feine Arbeit thun, fwoię 
robotę robić. Znaczy także Uftowa- 
mie: vergebene Arbeit! o daremne 
Ufiiowanie! es braucht nicht wenig Ar⸗ 
beit, to porrzebuie nie mało pracy. Zu. 
Ciężar. mit fo großer Arbeit und Bez 
muͤhung, z takim ciężarem, y 2 taką 
trudnośćią. einem eine fo große Arbeit 
aufbürden, tak wielką pracą obłożyć 
kogo, wiożyć na kogo. Die Arbeit 
wohl anwenden, pożytecznie z pożyt- 
kiem znacznym pracować. zu viel 
Arbeit anwenden, nazbyt pracy na co 
łożyć. die Arbeit moche, nachdem fie 
bezahlt wird, iaka płaca taka praca, 
według zapłaty robots; übel anwen⸗ 
dei, pracować bez fkutku. die Arbeit 
bey Lichte, robota przy świetle; zur 


Geburt, rodzenie. ob. Fleiß Muͤhe, 


Cug sche Albeit ubernehmen / po- 
dige he ciezkıegepracy. ſtetige Arbeit, 
praca z pracy, praca na pracę; haben, 
robota na robotę, robotę na robotę 


"mieć. ſtark an der Arbeit ſeyn, nieufta- 


wać w robocie w pracy, ale przyipie- 
fzać robotę. zwo Arbeiten auf einmal 
thun / dwie roboty na razrobic. Przyf. 
dwie froki za ieden ogon łapać. Az 
beit zwingt alles, praca wizyfikiego 
dokaze. eine Arbeit auflegen, nałożyć 
na kogo robore, pracą. an die Arbeit 
gehen, ige fie roboty; ige fię pracy. 
nach gethaner Arbeit iſt gut feyern, po 
robocie, po pracy słodki Spoczynek, 
miły Wezas. eine Arbeit aunehmen, 
auf fich nehmen, podiac fie iakiey pra- 
cy, roboty; przyiąć na fiebie jaką 
pracą. unter der Arbeit erliegen, nie- 
wydołać pracy, uftać w pracy; upaść 
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pod ciężarem. die Arbeit fregen laffertę 
przeftać robić, pracować; robota ftoi 
zaczęta; robotę porzucić zaczęrą. ei⸗ 
nem Arbeit machen, kogo trudności, 
pracy nabawić, komu robotę zadać: 
t.i. wprawić w iaką trudność, biedę ; 
in der Arbeit, bydź w robocie, na ro- 
bocie, w pracy. mit der Arbeit fich gar 
zu ſehr abmuͤden, zpracowąć, zrobić 
fię, pracą być zwątlonym, robotą 
zpracowanym. die Arbeit verrichten 
vollenden, aufarbeiten, zkończyć pracę» 
robotę; odrobić, wyrobić, co było do 
roboty. der Arbeit abwarten, toziamo. 
die Arbeit fortſetzen, fortarbeiten, pracę 
ciągnąć, roboty nieprzerywać. ohne 
Arbeit bez pracy. es if bald, leicht 
geſchehen, letko, łatwo fig ſtalo, bez 
potu. wie hat er eine Arbeit an dem 
Dinge, iak pracuie ! iakiey pracy Za- 
żywa, ak il dokłada! w tey rzeczy. 
fie find in voller Arbeit, robią fporo; 
pracuią tego, uwiiaią fie % robotą, 
poſpieſzaig. 


Arbeiten, pracować; in einer Sache, w 


jakiey rzeczy, w iakim interefie, ſpra- 
wić; pot fich, pracować dia fiebie. fie 
arbeiten alle daran, wizyfcy koło tego 
pracuig; mit dem Kopfes głową robić, 
pracować nad czym. arbeiten zur Ge⸗ 
burt, rodzić; bey Lichte, przy świetle; 
und bey kurzen Nächten, na krotkich 
nocach. fiets arbeiten, uftawicznie ro- 
bić, pracować, nie fpocząć, nie wy- 
tchnąć od pracy. vergeblich arbeiten, 
ob. vergeblich, fleißig arbeiten, pilnie 
pracować; obacz, Fleiß. arbeiten, 
burzyć fie, przewracać fie; als der 
Wein im gaͤhren, jako wino młode lub 
w Lipcu. das ſich wohl arbeiten laßt, 
co fig nadaie w robocie, co fig daie 
łatwo zrobić. das fich nicht wohl arbei⸗ 
ten läßt, co fie nieda robić, (unter den 
Metallen, iak to między metalami 
nie co fie trafia,) kruche, nietopne, 
nieciągłe w rebocie y. td. 

Arbeiter, m. Pracownik, Robotnik; ot: 
nehmen, robotnikow naiąć ; die an et- 
was mit arbeiten, ktorzy razem koło 
czego robią; als an einem Gebäude, 
jako to koło budynku; ums Lohn, 
naiąć za pieniądze; gedungene, Naig- 
ty Robotnik; gemeine, publiczny, po- 
ipolity Robotnik. 

Arbeiten, ». pracowanie, robienie, Ar⸗ 
beitsmann, Robotnik. Arbeitslohn, 
placa za robote. 

Arbeiterinn „. Robotnica , Naiemnica 
do roboty; theuere, droga: 

i Arbeit⸗ 
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Atbeitſam, pracowity ; fleitig, pilny, 
obrotny, zabiegły, przemyślny, fpra- 
wny, zawfze co czyniący, wytrzyma- 
ły na pracą. ć 

Arbeitſamkeit , V pracowitość, zabieg, 
przemyst, obrot. : 

Arberg, Stadt in der Schweiz, Miafto w 
Szwaycarąch. 5 

Arbois, (Arwoc) Stadt in Frankreich, 
Miaſto- we Francyi. p- 

Hreegovina, Landschaft in Dalmatien, Zie- 
mia w Dalmacyi. 

Archaugel, Stadt in Moſegu, Miafto w 
Roflyi; von, oder zu ſolcher Stadt ge: 
hoͤrig, Archanielczyk. . 

Arche, . Arka, Korab Noego. 

Archiv, „. Lezenie Kfiag, Metryka, Su- 
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fcepta; Skład, Kfigg, papirow; Ar- 


chivum. 
Archivarius, m. Metrykant, Sufceptant, 
Dozorca, Schowania Papierow. der, 
fü über ein Archiv geſetzet ift, ten, ca 
nad Archiwum Przełożony ieft; gez 
MAE Sekretnego Archiwum Prze- 
lążony, Sekretarz; fürflicher, Klig- 
żęcy. S 
Arkadien, Arkadyia, Kray w Grecyi. 
Artel, Landſchaft in Braband, Ziemia w 
Brabancyi. 
Ardres, (Ardr) Stadt in Frankreich, Mia- 
, fta w Francyi. 
Arelat, ehemaliges Koͤnigreich, przefzłe 
Kroleftwo Arelatenfkie, we Francyi. 
Arenshaug, Schloß im Dfterlande,' Za, 
mek w Ofer}. 
Arezzo, Stadt im Florentiniſchen, Miatto 
CERT Hetruryi. von, oder zu Arezzo ge⸗ 
hoͤrig, z Miafta Arezzo, Arezanin, 
- Areczanin. Ss 
Axeſt, m. Arefzt, 10 teft Straż komu przy- 
dana, albo pod Strażą trzymanie Ww 
domu, lub w infzym mieyfcu. in Areft 


nehmen, feken laffen, areſtiren, wziąć , 


kogo w arefzt, kazać; dać kogo wziąć 
w Arefzt, arefztować kogo w Domu, 
pod Strażą trzymać aby nie wycho- 
deif, albo przysłać liftowny Arefzt. 
Areſt auf etwas legen, przyarefztować, 
areſat na co wiezyć. im Areſte fiket, 
liegen, w Arefzcie być, w Arefzcie fie- 
dzieć, des Areſtes entlaffen, 2 Arefztu 
wypuścić, wolnym uczynić od Are- 
fztu. 

Arg, zły, złośliwy, wykrętny, Wy- 
wilacz, chytry, czafsem znaczy, nay- 
gorfzy, 'nayzlosliwfzy. der Aergſte, 
naygorfzy, nayzłośliwfzy. ärger, gor- 
fzy ; właświe nie tak dobry. nicht fo 
gut; aͤrger machen, als es iſt, za gorfze 
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udawać, iak w famey rzeczy jeft. dr- 
ger machen, plus, pfować, gorfzym 
czynić, wywracad; übel ärger machen, 
w niwecz obracać, złe w gorfze obra- 
cas, ärgern, einen, gorfzyć kogo, pluć 
czylę obyczaje, zdania, w obyczajach, | 
przykład do złego dawać. fich an etz | 
was ärgern, (fo viel, als fich erz 

zuͤrnen, gdy tak wiele znaczy, jak 

rozgniewac fię;) über etwas, razgnie⸗ 
was fie o co, urążać fie o co, marko- 

tno komu o co; dtgerlidh, gorfzący, 

złego życia, złych myśli człowiek. 

Aergerniß geben, zgorłzenie dawać, 

zły przykład dawać. arg machen, arg 

beſchreiben, złe male, za wielkie uda- 

wać słowąmi, złe, gorzey opifować. 

arg, le; einen anlaffen, źle kogo, 

Przyjąć, przywitać. arg, zlose, 

Argliſt, Y. zdradzieftwo, ofzukanie, fran- 
toftwo, wykrety. ob. Argliſtigkeit. 

Argliſtig, Chytry, wykrętny, Ofzukanieć; 
‚Menfch, Człowiek; Freygebigkeit, hoy- 
ność chytra, zdradliwa; Konig, Krol 
chytry, wykrętnys Menfch, fary 
fzalbierz ; Kopf, przewromma, wykrę- 
tna głowa; Art zu reden, wykretna, , 
frantoska, przewrotna mowa; Many, 
przewrotny Człowiek ; Gemůth Umysł 
wykrętny ; Purſch, cały fzalbierz, ` 

Argliſtig, adv, chytro, chytrze, ug 
tnie, zdradliwie; handeln, pol ępa- 
wać fobie, czynić; etwas verſchwei⸗ 
gen, zdradliwie o czym zamilczeć, 
nic nie mowić; angreifen, fztuką, 
zdrądą chytro na kogo zachodzić; 
lege zaczepić; reden / chytrze, mo- 

Argliftigkeit, J przewrotność, ros, 
wykręty, zdrada; TZADIErttWó. 

Argliſtiglich, wykretnie, zdrądliwie, nie 
rzetelnie. 

Argos, Stadt in Morea, Miafto w Mo- 
rei, inaczey w Peloponezie; von, oder 
zu ſolcher Stadt gehörig, 2 tego Mia. 
fta rodzie, albo da tego miafta nale- 
żący; Argofanin. e 

Argument, u. Dowod; Beweisgrund, tot 
Jamo; Uebung im Stylo, ćwiczenie fig 
w Stylu, w dobrym Mowieniu; wie 
man in den Schulen anweiſet, Kom» 
pozycyia, Okupacya, jak w fzkolę 
uczą mowią ; gufweiſen, dać dowod 
Cwiczenia wpifaniu y mowieniu; corz 
rigiren, poprawiać a Gwiczenie. 

Argumentbuch, z. kligzeczka na takowe 
Ćwiczone Pifania, lub, Pifane Cwi- 
czenia. 
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Argumentiren, einen Syllogiſmum oder 


Schluß machen, Dowodzić, Wnolić 
wnieść co za tym idzie; in einer Saher 
w Sprawie iakiey ; daß etwas fey, Re 
tak ieft; weiter, daley; genau, dokla- 
dnie; von etwas, o czym; was zu hof⸗ 
fen ſey / czego fie fpodziewać traeba; 
gründlich und wohl, daß ein Gott fer, 
gruntownie y należycie, że Bog ieft; 
kurz, krotko; wężłowato ; woher, wziąć 
zkąd dowod, racyią. ` 


 Yrgutien: Wybiegi, koncept; ſcharfſin⸗ 


nige Reden, fubrelna mowa; viel ent⸗ 

halten, wiele mieć Wybiegow, Kon- 
ceptow, fubtelności w mowie. alles 
mit Argutien ausführen, ſubtelnosci 
famych w czym; w pifaniu w myśle- 
niu patrzyć, na wybiegi y koncepty 
fie fadzić. 


Argmöhnifh r podeźrzenie maiący; auf 


die Seinige ſeyn, podeźrżenie mieć na 


` fwoich. einen argwöͤhniſch machen, do 


podeźrzenia kogo przywieść ; Ge⸗ 
mürh, Umysł podeźrzliwy» niewierny; 
niedowierzaiący. i 
Argwohn, m. Podeżrżenie Porozumie- 
nie; heimlicher, teiemne, (kryte; 
heftiger, frogie; blinder, ślepe; gewiſ⸗ 
fer, pewne; falſcher⸗ fałfzywe; erdich⸗ 
teter, zmyslone; gegruͤndeter, mocne; 
großer, wielkie; febr groger, nader 
wielkie; gar zu großer, nazbyt wiel- 
kie; geringer, male; jählinget, nagłe; 
lächerlicher, Smiefzne; Gorgenunller, 
troski pełne; ſchaͤndlicher, fromotne ; 
anfändiger, erlaubter, przyftoyne; go: 
dziwe; verhaßter, nienawiine, czyli 
nienawiść ſprawuigce. Argwohn verz 
urſachen, erregen r podeźrzenia naro- 
bić ieee einer Sache hal⸗ 
ber, o iakiey rzeczy » lub dla iakiey 
rzeczy, z famey fprawy» z famego 
uczynku; in Argwohn ziehen, Arg⸗ 
wohn auf einen haben, podezrzenie 
porozumienie mieć na kogo; w po- 
deźrzeniu w porozumieniu mieć ko- 
go. in Argwohn e verfallen, 
kommen, wpaść u kogo w podeźrze- 
nie bydź w porozumieniu u kogo; 
padezrzenie na kogo; haben von ei⸗ 
nem, podezrzenie mieć o kim; faſſen 
aus etwas, roić fobie podeźrzenie 2 
czego ; hegen, podeirzenie przypadło 
vermehren, podeźrzenia przyczynić, 
podeźrzenie więkfze zrobić; bekraͤf⸗ 
tigen, umocnić; utwierdzić; verrin⸗ 
gern, podeźrzenia amnieyfzyć; mei⸗ 
den, podeźrzenia fir chronić, unikać ; 
ablehnen, podeźrzenie arżucić z fiebie. 
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ſich von dem Argwohne losmachen, 
wolnym fie uczynić od podeźrzenia; 
oczyścić fię z podeżrzenia. einen we⸗ 
gen eines Dinges losſprechen / wolnym 

ogo uznać od podeźrzenia, porozu- 
mienia iakiego; nicht hegen, niemieć 
porozumienia, podeźrzenia; day eittet, 
%e kto; falſchen haben, mieć fallzywe 
podezrzenie. man hat auf viele diefer 
Mebelthat halber Argwohn, na wielu 
maig podeźrzenie o ten zły uczynek. 
die Sache ſelbſt hat mich auf den Arg⸗ 
wohn gebracht, ſama rzecz do tego 
mnie podezrzenia przywiedła;, auch 
auf den Vater werfen, Oyca także w 

odeźrzenie wprawić; wieder auf den 
Argwohn gerathen, znowu wpaść w 
podeźrzenie. einen falſchen Argwohn 
von einem faſſen Fallzywe fobie rościć, 
czynić, podezrzenie, porozumienie 
na kogo ; ſchon lange auf einen gewor⸗ 
fen haben, ius dawno mieć na kogo 
podeźrzenie, albo kogo w podeźrze- 
niu. Argwohn erwecken; wzbudzić» 
fprawić podeźrzenie o kim. den Arg⸗ 
wohn benehmen, wybić komu z głowy 
podeźrzenie, wyprowadzić kogo 2 
podeźrzenia. den Argwohn fallen laf 
fen, zbić pedeźrzenie, fprawić że upa» 
da. auf den bloßen Argwohn gehen, 2 
famego tylko podeźrzenia fądzić, na 
famym fię tylko podeźrzeniu wfpie- 


rać. 

Argwohnen , podeźrzenie mieć o czym, 
w czym; daß einer fein Feind gewor⸗ 
den, że fie kto fat czyim nieprzyia- 
cielem. man argwohnet dißfals auf 
ihn, to podeźrzenie naybardziey na 
niego pada. S 

Argyle, Stadt in Schottland, Miafto w 
Szkocyi. 

Arithmetieus, Nechenmeifter, Arycmetyk» 
Rachmiftrz, Karbownik, 

Arithmetigue A Mechenfunft, Rachunki, 
Sztuka rachowania, Bieglose w liczbie. 
Arithmekiſch, po Rachmiftrzosku, iak 
Rachunek niefie. 

Arles, Stadt in Frankreich, Miafto we 
Francyi. von, oder zu Arles gehörig, © 
tego miaſta, lub do tego miafta nale- 
żący, A! elaterfczyk, Arelareński. 

Arlesbeer, Frucht, owoc pewny, jarzębina. 

Arlesbeerbaum, drzewko pewne, iarząb. 

Arleux, (Arlo) Stadt in Artovis, Miaſto 
w Arteſy i. 

Arm, m, (Glied, Członek) ramie, łokieć. 
Glied des menſchlichen Leibes, Calo- 
nek ludzkiego ciała } ausgeſtreckter , 
ramie wyalagnione. Verwerfung des 

Armes, 
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Armes, wyciągnienie ramienia; brez 
chen, złamać ramie; von oder zum Ars 
me gehörig, ramienny, to ieft od ra- 
mienia, albo do ramienia należący. 
Dicke eines Arms, miążfzość ramienia. 
der ſtarke Arme hat, ramieniſty, mo- 
enych ramion. fich auf den Arm Dem: 
men, na łokciu fie wfpierać, łokciem 
die podpierać; kleiner, ramienko, tok- 
tek; iſt elgentlich der Arm von dem Elle 
bogen bis an die Hand, ieft właściwie 
część od ręki, az do końca łokcia. 
pot. brachium; ramie zaś, pož. lacer- 
tus. der Arm von dem Ellbogen bis an 
die Achſel, część od łokcia, aż do bar- 
kow albo pachy, pop. ramie. einen 
in die Arme nehmen, wziąć kogo na 
ramiona; ein Kind auf die Arnie neh⸗ 
meu, dziecię wziąć na ręce; in eines 
Armen ſterben, na czyich rękach um- 
rzeć; Theil eines Fluſſes, odnoga rze- 
ki iakiey. der Fluß theilt fich in zwey 
Arme, rzęka dzieli fie na dwie odno- 
gi; in viele, na wiele odnog. der Fluß 
gehet mit vielen Armen in die See, 
rzeka wpada wielu odnogami w mo- 
rze. einem unter die Arme greifen, 
fwoiemi doftatkami wfpierać kogo; 
des Meeres, odnoga morska, wylew 
morski. in die Arme nehmen, za izyig 
kogó obłapić. Geſtank unter den Mrz 
men haben, fmrod z pod pachy. die 
Arme ſchlenkern, rękami kiwać, fiać 
idąc. er ſtellt die Arme in die Seite, 
pod boki fie uiął rękami. einem in 
die Arme fallen, wpaść komu w ręce. 
Aermleln, ramienko. Armband, ra- 
miennik, naramiennik; der eines um⸗ 
hat, ktory kto ma na fobie. Armbruſt, 
kufza woienna, kuk. Armbruſtſchießer, 
ftrzelec z kufzy woienney. Armkuͤß⸗ 
lein, fokietek,. Simſenkuͤßlein, Arm⸗ 
ſchmalz brauchen, wiayſtkiemi fitami 
piąć fie. Arms- dicke miążfzość ra- 
mienia; łokcia, grubość. Arm; voll, 
ile rękami może obige. , 
Arm, ad. ubogi, potrzebny. armer Suͤn⸗ 
der, ubogi, nędzny winowayca. ar⸗ 
mer Tropf, nędznik, nędza. arm ma⸗ 
chen, zubożyć kogo. arm werden, zu- 
bożeć. beduͤrftig, potrzebny. aus ei⸗ 
nem Armen ein Reicher werden, z ubo- 
giego, bogatym zoftać. arm an Freun⸗ 
den, ubogi w przyiaciot; an Worten, 
ubogi w słowa; an Hoͤflichkeit, w 
ludzkość. arme Sprache, ubogi ięzyk, 
mowa; Lehre zu etwas, nauka w czym 
uboga; an allen Dingen, we wfzyft- 
ko ubogi; am Vermögen, ubogi w 
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fortunę. ſehr arme Leute, nader ubo- 
dzy ludzie. es it nichts aͤrmers, als er, 
niemafz nic ubozlzego nad niego. 
febr arm, bardzo ubogi; König, bar- 
dzo ubogi Krol. arm ſeyn, bydź 
w uboftwie. der ſehr arm ift, ktory 
bardzo ubogi ieft. arm machen, Zu- 
bożyć Kogo, znifzczyć. armen Leuten 
mit feinem Vermögen helfen, ubogich 
ludzi fwoiemi doftackamı wfpierae. 
unter die Arme greifen, ratować fwoią 
fortuną cudze uboftwo ; włafna niem- 
czyzma» na ręce kogo wziąć. er ſiehet 
aus wie ein armer Tropf, wygląda, 
patrzy iak ubogi żebrak; nie bardzo 
dobrze, bogato koło niego, znać po 
nim ze fie nie ma bardzo dobrze. 
fie find fo arm, daß fie nichts mehr, als 
das Leben noch haben, rak fa zuiſzege- 
ni, że fie przy iednym życiu zoftali. 
ein armer Sünder, der abgethan mers 
den ſoll, człowiek na ftracenie ofą- 
dzony. einen armen Sünder abthun, 
złoczyńcę tracić, ftracić ; exequiren, 
exekwować. fehe arm bettelarm, Ze- 
brak, der Arme ift überall verſchmäht, 
ubogich wfzędzie dofyć, wfzędzie 
pelno. du armer Schelm! ab! ng- 
dzniku! hołoto! 

ZAD Stab in Irrland, miafto w Ir- 

an yi ge x 

Armaguae, Grafſchaft in Frankreich Hrab- 
{two we Franeyi. 

Armament, (Armamang) zbroia, broń. 
Zuruͤſtung zum Kriege, Iprzet woien- 
ny, gotowość woienna; zur See, 
fprzęt morski; zu Roß und Fuß, kon- 
ni y piechota. 2 

Armanſon, (Armangfong) Fluß in Frant 


reich, rzeka we Francyi. 

Amateur, ( Tem, Welskich 
okrętow naieznik, rozboynik. 

Armatur, F. üzbroienie, zbroia. \ 

Armada, F. flota, okręty woienne. 

Armband, . naramiennik. einem guͤldene 
Armbänder umthun, w złote nara- 

mienniki kogo uftroić. einer, der ein 
Armband tragt, co fie w naramienniki 
ftroi; w naramienniki przybrany. gät 
dene Armbänder tragen, naramienniki 
złote, na rękach, ramionach nofić; 
Braflelety wdziać. ` 

Armbinde, f związka ramienna. den 
Arm in eine Armbinde ſchlagen, zwigz- 
ką ramienną ramię przewiązać, zwigz- 
kę na ramię włożyć; oder wickeln, al- 
bo uwinąć. f 

Armbruſt, i rodzay pewney ſtrzel- 
by u dawnych. Art eines Geſchuͤßzes, 

zur 
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zur Armbrust gehörig, kufzowy. Arm⸗ 
bruſtvolzen, pocisk kufzowy» ktorym 
ftrzelaią z kufzy. der mit einem Arm⸗ 
brust ſchießt, z kulzy ftrzelec. Arm⸗ 
bruſtmacher, co kufze robi, kufzrze- 
mieślnik. Armbruſtſchütz, Z kufzy 
ftrzelec. 
Armbruch, m. złamanie ramienia. 
Armee, J. Woysko. Kriegsheer, zu Fuß, 
woysko piechotne ; zu Pferde, jazda 
Kawaleryia; konni,konie; ża iezdżow 3 
pon Loo Mann, dziefięć tyfięcy 
woyska ; ſehr Dat an der Anzahl, bare 
dzo liczne woysko ; ſieghafte, zwy- 
cięzkie; geringe, małe; getreue und 
fandhafte, wierne Y ſtateczne; ſtarke, 
mocne, walecine; ſchoͤn und grober 
piękne y wielkie; ſchwache, skabe z friz 
“fhe, świeże, nieztrudzone; elende 
wynędznione, biedne; Die der Arbeit 
nicht gewohnt / do pracy nieprzywykłe; 
unbefhädigter całe, to ielt z ktorego 
nić, albo bardzo mało zginęło+ un⸗ 
uͤberwindliche, niezwyciężone; tapfere, 
mocne; wohlausfafflute, wyftroione; 
neuaufgerichtete, nowozaciążne ; Heitter 
male; mit Augilia Truppen wohl vetr 
ftirfte, pomocnym woyskiem » czyli 
poſilkami dobrze zmochione; faſt vet» 
hungerte, głodem zmorzone wygło- 
dzone; ſehr ſchlimme, bardzo niedo- 
bre; ſehr fhöne, sliczne; neu aufge⸗ 
richtete und aus unerfahrnen Leuten bes 
ftehende, nowozacigzne y niecwiczo- 
ne; alte, ftare, doświadczone; ćwi- 
czone; ganze, wfzyftko ; gute aber un⸗ 
geuͤbte, dobre ale nieewiczone ; mit 
großer Strenge und Gewalt geworbene/ 
"z mufem y gwałtem, poniewoli za- 
ciągnione ; harater fertige, gotowe; 
fie j nieopiefzałe; an⸗ 
werben, aufrichten, zuſammenbringen, 
Woysko zaciągać, zbierać; aus allen 


Leuten, ze ftarych ludzi; haben, mieć ;, 
mufiern, woysko przeglądać, woyska: 


rewią czynić; anführen, commandiz 
ren, woyskiem władnąć, rząd zié, W 
sko wodzić; komenderować, kj 
wojewodować, y ztad Woiewoda; 
anführen, woysko przyprowadzić; guz 
fammenbringen aus Spaniſchen Sol⸗ 
daten, woysko zebrać 2 Hifzpańskich 
zołnierzy; wo hinein führen, woysko 
wprowadzić dokąd ; abführen, woy- 
- sko wyprowadzić; 2 woyskiem od- 
ſtapiée; verlegen woysko rożftawić, 
rozłożyć ; tm Lager inne halten, Woy- 


sko trzymać w obozie; hin und her 


vertheiſen, woysko tam y {am podzie- 
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lies ausſetzen, woysko na lad wyfa- 
dzić; vertaufchen, woysko wymie- 
miać, za woysko ; abdanken, aus ein⸗ 
ander gehen. laffen woysko rozpuścić 
Horagiew zwinąć; woysko zwinąć ; 
zerſtreuen, woysko rozprolzyć, rozpę” 
dzić, rozepnać; wieder anwerben Woy- 
sko znowu zbierać; auf den Beinen 
halten, słowo w stowo, na nogach 
trzymać : ſenſ. woysko żywić nale- 
życie, wygodnie ; recnifiret, woyska 
dopełnić ; vermehren, powiękrzyć. 
mit der Armee von Apollonien aufbre⸗ 
chen, z Apollonii rufzyć z woyskiem; 
aus Britannien zurückführen, woysko 
z Brytannii nazad odprowadzić; 2 
woyskiem powrocić; aufreiben, woy- 
sko znieść, wyciąć, na głowę pobićş 
in Confufion bringen, woysko zmię- 
fzać, pomiefzanie» mięfzaninę w woy- 
sku uczynić. Die Armee fegt fih wice 
der nach der (handlichen Flucht, woy- 
sko zbiera fie znowu, po fzpetney 
ucieczce; in die Flucht ſſchlagen, do 
ucieczki napędzić woysko ; verlieren, 
woysko zgubić, utracić; leidet große 
Noth an Proviant, woysku na żywno= 
ści; in zwey Corps theilen, woysko na 
dwoie rozdzielić; an einem Orte zu⸗ 
ſaumenziehen / woysko na iedno miey- 
fce w kupę zciągnąć; auf dem Marz 
fhe, woysko w marfzu. die Armee 
macht sehen tauſend Mann aus, woy- 
sko wynofi na dziefięć tyfięcy. eine 
Armee wohl abrichten, exereiren, woy- 
sko dobrze wyćwiczyć, wyexerce- 
rować. 

Armenkaſſe, F Karbona ubogich; fkar- 
bnica ubogich. 

Armenhaus, 7. fzpital na ubogie. Fran- 
cuzi pięknie nazywaią i hótel-dieu, Bo- 
ska Gofpoda. > 

Armleuchter, zw. Hchtarz, luſtr, do muru 
przybity: 

Armenien, Ziemia w Azyi, Land in Aſien, 
Grog: Armenien, Armenia Więkfza. 
Klein Armenien, Armenia mnieyfza, 

Armenier, m. Ormianin. Armenierin, fe 
Ormianka. Armei, Ormiański, po 
Ormiarisku. 

Armentieres, ( Atmangtiere) Stadt in 
Flandern, mjafto we Flandryi. 

Armenpfleger, m- przełożony w. £zpitału. 

Arme Ritter, Art eines Gebackens, gau- 
nek cialta pieczonego, t. i. pierogi. 

Armpolſter, m olitra. 

Armſchiene, f die große, Bein im Arnie, 
kość w ramieniu, Wielka, to jeit to- 
kieć ; die kleine, mała, od łokcia idą- 

GR; 
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ca; am Harniſch, w fzorze pas na 
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ębie. 

Armsdicke, der fo dick, als ein Arm if, 
ktory tak miąfny ieft, iak ramie. 

Arnmſelig, elend, nedzny, biedny, ubogi; 
Menſch, człowiek; ſchlecht, nędza; 
Rede, n. ladaiaka, nicpotym mowa ; 
Troſt, biedny fpofob ciefzenia; Ges 
dicht, wierfz ladaiaki; Geſchenke, po- 
darunek małerńki, mizerny. arntfelig, 
cienko, fzczupło ; leben, cienko, fzczu- 
plo, miżernie żyć, ieść. Yımfeligkeit, 
4. nędza, bieda. 

Afmuth / / uboftwo; febr große, bardzo 
wielkie; erträgliche, znośne; große, 
ſchwere, wielkie, cieżkie; augu große, 
zbytnie; womit erleichtern, uboftwo 
czym zapomóc, zaratować; zawziąć 
fie. die Armuth ertragen koͤnnen, cier- 
pliwie, wefoło uboftwo znofić. aus 
Armuth die Schweine hüten, 2 ubo- 
ftwa świnie paść. in Armuth gerathen, 
w uboftwo wpaść. einen in Armuth 
bringen, ſtuͤrzen, do uboftwa kogo 

rzyprowadzić, znifzczyć kogo. feine 
rmuth beklagen, narzekać na uboltwo 
fwoie; eigene in feiner Familie, dzie- 
dziczne w familii czyiey* uboftwo ; 
hoͤchſt unanftändige oder unverdiente, 
uboftwo nieprzyftoyne; ktorego kto 
nie godzien; mit etwas hinbringen, ra- 
tować fie w uboftwie czym. in Ar⸗ 
muth ſtecken, w uboftwie zoftawać; 
ausſtehen, uboftwo znofić, cierpieć. 
ob. Mangel, niedoftatek, aus Armuth 
und Mangel entſtehen, z uboftwa y 
niedoftarku wyniknąć, ARM 
große oder Bettelarmüth, zebraitwo. 
bey ſeiner Charge ſich aus ſeiner Ar⸗ 
muth heraus helfen, na urzędzie zo- 
ſtaige ze fwoiego uboftwa wyrato- 
wać fie, wybrnąć. fih in Armuth ſtuͤr⸗ 
zen, bringen, wpędzić fie w uboftwo, 
nifzczyć fie, einen durch fein Verſchul⸗ 
den in Armuth bringen, kogo fwoią winą 
do uboftwa przyprowadzić. des Men⸗ 
ſchen Armuth iſt groß, uboftwo czło- 
wieka wielkie. mit feiner Armuth ei⸗ 
uen andern unterhalten, fwoim ubo- 
ftwem, t. i. fwoim niewielkim maiat- 
kiem cudze wipierać ; der gemeinen 

Rente Kammer, pofpolitego í karbu. 

Haus Armuth, uboftwo w domu; 

Unglaubliche oͤffentliche, nie podobne 

do wiary, nie uwierzyłbyś iak wiel- 

kie, rzeczywifte; daheim, domowy 
niedoftatek. in Armuth fegen oder túr- 
zen, do uboftwa kogo przyprowadzić. 

der in größter Armuth lebet, ktory w 
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oſtatnim uboftwie Zeie, Armuth kinn 
einen ſchon lehren, uboſtwo wiele mo- 
ze nauczyć. Armuth thut wehe, ubo- 
ftwo, wielkie złe, wielki cigzar. 

Armſtuhl, n. krzefzło. 

Armay = le = Duc, Stadt in Burgund, 
mialto w Burgundyi, c 

Arnheim, Stadt in Geldern, miaſto w 
Geldryi. 
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Arno, Fluß in Italien, ızeka we Wło- 


fzech. 

Arnshang, Schloß im Vogtlande, Za- 

us ; w Woyklandzie W Saxonii 
*. 

Arnſtadt, Stadt in Thüringen, Arnſtat, 
miafto w Turyngii, Schwarzburgiſch, 
Szfarburczanim. 

Aron, m. ziele pewne, poł. Arum. pofr: 
pied dejveau. 

Arquebuſiren, rozftrzelać; einen Solda⸗ 
ten, der darzu eondemniret worden, 
todtſchießen, żołnierza rozftrzelać, na 
taką śmierć ofądzonego. 

Arras“ Hauptſtadt in Artois, ftołeczne 
miafto Artezyi. > 

Arandator, ein Pachter, Arendarz, dzier- 
Zawca. 

Arandiren, pachten, arendować, zaaren- 
dować. 

Arreſt, en. więzienie, arefzt, przytrzy- 
manie. Gefaͤngniß, Verwahrſam, ftraz, 
więzienie, wieża; weiter, wolne, 
uczściwe. aus dem Arreſt befrenen, 
z arefztu uwolnić, wypuścić z więzie- 
nia. etwas mit Öffentlichen Arreſt bele⸗ 
gen, arefzt na czym publiczny poło“ 
żyć; einen, w więzieniu publicznym 
kogo trzymać. im Arreſt haben oder 
halten, w aue dee dhe 
trzymać. aus entwifchen, 
uciec, umknąć z arefztu, z więzienia. 

Arreſtiren, gefangen nehmen, wziąć kogo 
w arefzt, do więzienia, złapać. Go 
arreftiven, fich aufhalten, zatrzymać fie, 
bawić fie; irgendwo, gdzie na iakim 

Wie; einen, kogo zatrzymać, ar⸗ 

eftirt werden, ſeyn / bydz arefztowa- 
nym, złapanym, do więzienia danym. 
Arret der Güter, fekweftr na dobra. 
ob. Aret, wyżey. Arreſtirung, Gefan⸗ 
gennehmung, złapanie, więzienie 
kogo. 

Axretirung, . Aufhaltung fein ſelbſt an 
einem Orte, zatrzymanie fie na iakim 
mieyſcu; burg einen andern, przez 
drugiego, przez kogo innego. 

Arrierbau, (Arrierbang) Aufbietung des 

Adels iu Frankreich / um mit zu Felde 

zu 


| 
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zu gehen Rufzenie fzlachty we Fran- 
cyi, na woynę; Pofpolite Rufzenie. 


Arriergarde, J. Nachzug bey einer Armee, 
ofłatnia firaz; formiren, ausmachen, 
oſtatnig ftraz trzymać; anfallen, na 
oftatnią ftra} napaść; verfolgen, za 
oftatnią ftrażą gonić. 

Arripiren, angreifen, etwas, porwać co. 

Arriviren, przybyć, przyiść, przyiechać. 

Arrue, m. Fluß in Frankreich, rzeka we 
Francyi. 

Arſch/ n. pośladek. 


Arſchot, eine Stadt in Brabant, miafto 
w Brabancyi. 


Arſenal, u. Zeughaus, zbroiownia. Schiffs⸗ 
Zeughaus, okretatnia, 

Arſenik, m. eine Art Gifts, rodzay trucizny, 
arfzennik 

ot, f. Rod, fpofob, fkłonność namięt- 
ność, temperament. Weiſe, fpofob, 
dowcip; genugfame, bequeme zu gt 
was / dofyć wygodny, zdatny do cze- 
go; alte, dawny, ſtary; ſchwache, chy- 
try, wybiegły: gute / dobry ; beſtändi⸗ 
ge und ernithäfte, ftaceczny y powa- 
Any; einem angenehme, komu przy- 
iemny ; wie fie imm Lager uͤblich, jak to 
w obozie nie dobrze ; wie fie unter den 
Soldaten gebraͤuchlich, iak to między 
żołnierzami zwyczaynie bywa, nied; 
wie fie im Kriege uͤblich, iak to na 

woynie, nied; gewiſſe und gemäßigte, 

pomiarkowany ; unter Buͤr⸗ 

iche, między obywatelami; 

pofpolity, Se veraͤn⸗ 

odmienny; wohlerwogene, 

ys umyślny; rozważony; 


(3 9 w  ggodzie; 
zaͤrtliche und delicater uprzeymy, rze- 
wny, miałki, miętki; ſchwers und ges 
faͤhrliche, trudny y niebezpiecznys 
einem anſtaͤndige, komu przyzwoity z 
przyftoyny, kogo godny; deutliche, 
wyraźny, iafny; ungleiche, nierowny, 


niepodobny, rożny ; S zweifelhafte des 


Lebens, wąrpliwy, niepewny Życia; 
und dunkele, ciemny ; vortreffliche und 
goͤttliche / przedni y prawie Boski; 
von der Anſtaͤndigkeit entfernte, od 
przyftoyności daleki; probirte, do- 
świadczony, doznany ; leichte, nadny ; 
falſche, unrechte, fatfzywy, niefpra- 
wiedliwy; menſchliche und gebräuch⸗ 
liche, ludzki y zwyczayny ; angewoͤhn⸗ 
te, zwykły; fatale, niefzczęfny ; nicht 
gnugfam fichere,nie bardzo bezpieczny ; 
anſtaͤndige, uczciwy; gefihickte, füglie 
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che / ſpoſobny, zdatny do czego; un⸗ 
beſtaͤndige, nie ftareczny ; unbedachtſa⸗ 
me, niebaczny ; unzierliche, niepiekny; 
unſichere, niepewny; fo der Schamhaf⸗ 
tigkeit zuwider, witydowi przeciwny ; 
ungewohnliche zu reden, niezwyczay- 
ny w mowie; gezwungene, wymufzo- 
ny; dem gemeinen Weſen nützliche, 
Rpofpolitey pożyteczny; muͤhſame 
des Lebens, pracowity Ipofob Życia; 
auſehnlichere und einem tapfern Manne 
anſtändigere, okazalfzy» świetnieyfzy 
y mężnego człowieka godny; ſchluͤ⸗ 
pferiche, unfichere, śliski; boshafte, zło- 
śliwy; wunderbare, dziwny; elende 
des Lebens, mizerny ſpoſob życia; 
weichliche und weibiſche, miętki y nie- 
wieściuchowaty, piefzczony; vielfaͤl⸗ 
tige im Difputiren, rozmaity w roz- 
mawianiu; naturliche, rodowity, uro- 
dzony, naturalny; nothwendige, po- 
trzebhy; bekannte, wiadomy; neue 
der Nächſtellung, nowy ſpolob zafa- 
dzek; und fonderbare, y ofobliwy 5 
febr gute, bardzo dobry; gleich zu le⸗ 
ben, właśnie do życia; vergnügliche, 
rozkofzny; ſehr ſchwere, nader tru- 
dny ; ſehr leichte, bardzo łatwy ; voll⸗ 
kommene, doskonały y zupełny; gee 
faͤhrliche, ein Ding auszuführen, nie- 
bezpieczny w robieniu interefu; im⸗ 
merwaͤhrende, nieuftanny, wieczny; 
heimlich verborgene, fkryty, taiemny 3 
febr heimliche der Gewohnheit, fkrycy 
ipofob przyzwyczaienia, lub przefta- 
wania; anfeguliche, herrliche, wfpania- 


dy, pański; zerrüttete, pomięfzany ; 


ſchaͤdliche, fzkodliwy; des gemeinen 
Volks, od pofpolftwa wzięty, ałbo 
pofpołftwu miły ; verkehrte, przewros 
tny; wahrſcheinliche, podobny do 
prawdy; kluge, roztrophy, rozezna- 
my; gemäßigte / umiarkowany, utra- 
fiony w miarę; tapfere und gerechte, 
mężny y fprawiedliwy ; ruhige zu, les 
ben, ipokoyny do życia; rechte, pro- 
fty,rzetelny,cnotliwy ; denen Nachkom⸗ 
nien heilfame, potomnym zbawienny: 
einfältige, iednoftayny; freye und liez 
derliche, wolny y rozpuftny ; unflaͤti⸗ 
ge; fzpetny, plugawy; auſehnliche zu 
reden, okazały w mowieniu; ſchänd⸗ 
liche, haniebny; fzpetny ; unbeftdndige 
und veraͤnderliche, nieuftanowiony y 
odmienny ; heftigere, Zwawfzy ; wahre, 
prawdziwy; alte zu reden, ftarozytnys 
ftaroświecki ſpoſob mowienia; alte 
und Sorratiſche, ftaroświecki y So- 
kracefow ; männliche, męski; laſter⸗ 

f € OCH 
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hafte, zły. meine Art im reden pflegt 
diefe zu fent; moy ſpoſob mowienia 
ten zwykł bywać. es iſt deine Art, daß 
du es fo machfy ty twoim Ipofobem 
robifz. o elende Art zu leben! o mi- 
zerny ſpoſob życia! fein Vermögen 
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auf eine ehrliche und rechtmaͤßige Art 


vermehren, dorabiać fie fortuny go- 
dziwym fpofobem. einen auf alle Art 
und Weiſe beſchuͤtzen, bronić kogo 
"wfzelkiemi fpofobami. eine Art zu 
bauen ergreifen, ułożyć fpofob, iak co 
ma bydź budowane. zwey Briefe, wel⸗ 
che aüf eine Art geſchrieben, dwa lifty 
iednakowo w iednym interefie piſa- 
ne. in der ganzen Lebensart von ein⸗ 
ander unterſchieden ſeyn, całym życia 
fpofobem rożnić fie od kogo. auf die⸗ 
fe Art, tym fpofobem. auf welche Art, 
iakim fpofobem. wie die Art anzufan⸗ 
gen, alfa it auch die zu beſchlleßen, 
iak ieft {pofob zacząć, tak ieſt ſpoſob 
fkorczyć mowić. eben die Art der 
Vertheidigung verſuchen, tymże fpofo- 
bem famym chcieć fie bronić. einen 
auf feine Art und Gewohnheit anfuͤh⸗ 
ren, kogo do iednego zdania y zwy- 
czaiu z fobą przyprowadzić; ſehr an⸗ 
genehme, naymilfzy fpofob ; alte, fta- 
zoświecki ; geſchickte, wygodny ; ſauer⸗ 
töpfifche, furowy; cierpki; anfehnliche, 
` poważny; hoͤfliche, ludzki; beſſere, 
iepfzy ; natürliche, naturalny; neue, 
nowy; poetiſche, poetycki; oratori⸗ 
ice, kralomowski; einfache oder dop⸗ 
pelte/ iedyny albo podwoyny ; gleiche, 
` rowny; uutetfóiedlidje, rozmaity. 
fih auf eine beſondere Art freuen, prze- 
dziwnie fie ciefzyć, einen auf eine er⸗ 
barmungswürdige Art hinrichten, okru- 
tnym ſpoſobem zamordować. auf eis 
ne knechtiſche Art peinigen, iak niewol- 
nika zbić. auf feindliche Art, po nie- 
` przyiacielsku. ſchmauſen nach Art der 
Salioren, biefiadować, iak owi fkocz- 
kowie Marfowi w ftarym rzymie. auf 
unglaubliche Art, niepodobnym da 
wiary fpofobem. auf eine wunderbare 
Art, przedziwnym fpofobem. auf dies 
fe Urt, tym fpofobem. aller Art Leute, 


wfzelacy ludzie. von was fúr Art iſt das 


Geſetz? co to za prawo? das ganze 


Recht it von der Art, wfzyftko pra- 


wo takie ieft. einerley Art, iednako- 
wy. derſelben Art, takteż, takiteż. 
eine Sache von einer andern Art, in- 
fza rzecz ieft. eine Sache auf eine Art 
abhandeln , iednakowym 4pofobem 


rzecz traktować. anf alle Art mit eiz 


A R T 


nem handeln, wfzelkiemi fpofobami | 


z kiem traktować. nach Art der Schat⸗ 

ten oder Seelen der Verſtorbenen her⸗ 
rumſchweifen, błąkać fie jak cienie | 
umarłych. nach Art des Iſoeratis ree | 
den, mowić iak Izokrates. auf ges 
bräuchliche Art und Weiſe, według 
zwyczaiu. nach Art der Huren leben, 
po kurewsku żyć. nach Art der wil⸗ 
den Thiere herumſchweifen, aka: lie 
iak zwierzęta. nad) Art der Griechen 
trinken, zwyczaiem Grekow pić, eine 
Art und Weiſe halten, trzymać lie 
zwyczaiu; behalten, utrzymywać. die 
alte Art und Weiſe bleibt, ſtary zwy: | 
czay trwa. nach Art und Weiſe der Bore | 
fahren, wedlug zwyczaiu y uftawy | 


43% | 


przodkow. auf was Art und Weiſe es 


auch geſchehe, niech fie to iakim kol- | 


Wiek Ipofobem ftanie. nach Art des 


Viehes, iak bydlę. leben nach Art der 
Straſſenraͤuber, po zboiecku żyć, iak 
drab. alle Arten verſuchen, wfzyftkich 
fpofobow probować: albo wfzelkiemi | 
fpofobami. o herrliche Art glückfelig zu 
leben! piękny» panfki ſpoſob żyć 
fzczęśliwie. eine bequeme und beſtaͤn⸗ 
dige Art zu leben, wygodny y trwały | 
fpofób życia; einer gefährlichen und 
ſchluͤpferigen vorziehen, przekładać, | 
nad ftan przykry y śliski. die Art und 
Weife behalten, welche einer einmal hat 
angenommen, tego ftanu życia fie 
trzymać, ktory raz kto przyiął. das 
ift des Caſaris Art, to iefkaGczara | 
przy miot. auf eben die Ar 
ne Volßebeſchuͤtzen, tymże 
zem pofpolftwa bronić. 
eine Sache ausmachen, i 


pofobem rzecz iaka czynić; 

gett feran A eine Art 
verwalten, pięć razy bydz Burmi- 
ſtrzem, / zawize fie iednakowo na 
tym urzędzie fprawić. auf welche Art? 
jakim fpofobem? auf was nur für Art, 
iakim koiwiek fpofobem. auf vielerley 


Axt, rożoemi fpofobami. auf alle Art, 


wfzelkim fpofobem. auf feine Art, 
żadnym fpofobem. es ift niemand von 
fo harter Art, ni kogo nie mafz tak 
nieuzytego ferca, er iſt von einer bòz 


fen Art, rodem, z natury; z urodzenia ` 


zły ieft. das iſt meine Art fo, iuż to 
moy tod taki, iuż fie tak urodziłem, 
tak die zedrę. das iſt der Weiber Art 
fo, to ieft niewieści praymiot taki, 
babski, kobiecy. das ift aller Mens 
ſchen Art, ten icit rod, ta natura 
wfzyltkich ludzi. das iſt des , 

d ; yt, 
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ami | - ap, iuz to rod taki, umysł taki Kry- 
bat⸗ tona. auf meine Art, moim ſpoſobem. 
herz Mundart, Klztalt mowy. Schreibart, 
AR ftyl, fpofob pifania. Lehrart, ſpoſob 
tee) uczenia. aus der Art ſchlagen, odro- 
ge, dzić fie, odrodkiem być; im Singen, 
lug pewny głos, w fpiewaniu, Po fr. port 
1 | de voix. 5 

a 


fie Siten, fpofobić fie, do czego; ćwiczyć 


hen fie w czym. wohl geartet, z urodze- 
ine nia dobry, doweipny. übel geartet, 2 
fie urodzenia nie fpofobny, nie dowci- 
bie pny» złośliwy. 3 
Arten nach, od. nacharten, wrodzić fie, w 
nt kogo, podobnym być do kogo; den 
% Vorfahren, do przodkow fwoich; ei⸗ 
A | ` nem in vielen Sachen, do kogo po- 
sd dobnym być w wielu rzeczach. 
der Artenay, (Arteng) eine Stadt in Frank⸗ 
iak reich. miatto w Franeyi. 
ich Artikel m. -Sheil einer Sache, członek, 
mi cząftka iakiey rzeczy3 des Glaubens, 
iu artykuł wiary. Artikel einer Sache, 
żyć artykuł prawy; einer Sache mit eiz 
âna nem ausmachen, naypierwfzy artykul, 
aty | t. is co naypierwfzego y naylatwiey- 
ind Lego iet w rzeczy ułatwić. eine in 
lać, ihre Artikel getheilte Rede, mowa na 
ind fwoie cząftki podzielona. einen auf 
hat Artikel fragen, po artykule, artykuła- 
fię mi, wypytywać fię, kogo, o drugim, 
das o czym; inkwizyeyig czynić. einer, 
ra der auf Articel fragt, ten co fig arty- 
kulami wypyruie, Inkwizytor. auf 
| antworten, na artykuł z ofo- 
Każdy, allo, po artykule odpo- 
| ać; na każdy podany artykuł 
r⸗ "odpowiedzieć. SE 
gi Artig, adj. grzeczny, piękny, kfztałtny, 
BE miluchny, ludzki. ein artiger Knabe, 
ste | grzeczny chłopiec, chłopczyk; Kerl, 
at, | śmiefzny chłop, śmiefzna głowa; 


Rede, uciefzna, śmiefzna mowa; Iro⸗ 


155 nie, piękny, kfztałtny śmiech. artige 
15 5 > Frau, piękna Pani. artiges Maͤgdchen, 
f go piekne dziewcze. artiger und angeneh⸗ 
ak mer Brief, piękny y przyiemny lift; 
bis Denkſpruͤche, gladkie lentencye, myśli. 
nia Artig / adv. grzecznie. 4 

to Artigkeit, J grzeczność, gładkość; der 
Die Worte, słow gładkość ; der Nede, mo- 
Lit wy gładkość; des Leibes, ciała pięk- 
ki, ność, gładkość. mit der größten Artig⸗ 
en keit verbunden, naywiękfzą grzecz- 
ira nością obowiązany. ein Menſch von 
nis der größten tigkeit, człowiek nay- 


t, 
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wiekfzey grzeczności, etwas thun 
mit einer Gravitaͤt, jedoch auch Artig⸗ 
keit, czynić co z powagą, ale razem 
y 2 grzecznością. 

Artillerie, f. Artylerya. grobes Geſchüͤtz, 
działa wielkie. 

Artillerie⸗Bedienter, m. Artyleryſta, żof- 
nierz od Artyleryi. 


Artillerie⸗Meiſter, m. Generał Artylle- 
ryi. der, welcher über die Artillerie ge⸗ 

ſetzt ift, ten co nad Artylleryą przeio- 
żony ieft. 

Artilerie Obrifer m. Pułkownik w Ar- 
tylleryi. 

Artillerie⸗Pferd, z. kon do Artylleryi. - 

Artillerie-IBagen, m. woz, podwoda pod 
Artylleryą. 4 

Artiſchocke, Y. Karczoch. 

Artlich / kfztaltnie, fztucznie. 


Artlichkeit, J. uroda, piękność, kfztał- 
tność. 

Arzney, F lekarſtwo wider das Gift, 
przeciwko truciznie ; vielen angeneh⸗ 
me und probate, u wielu wzięte y do- 
świadczone; vielen verdaͤchtige und vers 
haßte, wielu podeźrzane y ktorego 
wielu nie lubi; fthtwache, słabe; langa 
fan aber kraftige, wolne, powoli 
fkutkuiące, ale mocne; gelegelie,wcze= 
sne; brauchen, nehmen, lekarftwa za-. 
Żywać, lekarftwo brać, wziąć. 


Arzneyen, zażywać lekarftwo. Arzney 
geben, lekarftwa dawać, dać; einem, 
komu. Arzney verlangen von einem 
Arzte, profić lekarza o lekarftwo. 

Arzneykunſt, J. umieiętność lekarska. 


AWZ n, lekarftwo, lekarski fpo- 
OD. 


Arzneymacher, n. lekorob , lekodziey, 
lekotwor. i 

Arzneytrank, m. lekarski napoy. 

Arzneyzettel, m. Recipe, recepta lekars= 
ka, doktorska. 

Arzt, m. Lekarz, Medyk, Doktor w le- 
karskiey umieiętności; kluger, roz- 
tropny, rozeznany; fleißiger, pilny; 
unbekannter, nieznalomy; fehr bes 
rühmter und guter, bardzo sławny y 
dobry; böfer, ſchlimmer, żły, nie do- 
bry; gar ſonderbarer, wcale ofobli- 
wy; fauler, gnuśny; niedbały ; treuer, 
wierny. 

Axztlohn / n. zapłata lekarzowi, Dokto- 
; Es RZA rowi 
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rom? kuruigcemu, Medykowi leczą= 
cemu» 
Aſch, m. naczynie, ftatek, Gefäß. 
Aſche, J popioł. zu Aſche brennen, na 
popiof fpalić, w popiof obrocić. bas 
Aſchenmachen aus einem Kraut in der 
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Ehymie, popioła robienie z jakiego- 


ziela w Chien, ein Metall zu Aſche 
machen, w popioł obrocić iaki metal. 
Aſche, F. ryba lipień, albo drzewo, ein 
Zi oder Baum, iafiexi. 
Afchenfarbe, A popielaty kolor. 
Aſchenfaß, m. na popioł fafa. 
Aſchenmacher, m. oder Verkäufer, popio- 
odziey, popiołorob, albo popiołu 
przedawca; ten go popioł robi, lub 
przedaie, ; 


Aſchenkuchen, m. placek na popiele, pie- 


czony, podpłomyk. 
Aſcher⸗Mittwoch, m. popielec, śrzoda 
popielcowa. 


Afien, m Azya, klein Aſien, mała Azya 
ktora fię teraz Natolia nazywa. 

Aſpe, V Ofika, drzewo. 

Aſpeuwald, m. ofikowy las. 

Aſſelwurm, m. mol, robak. 

Uitm. Tek, gałąź, konar, gałązka; abge⸗ 
brochene diefte,gałązki,gałęzie odłoma- 
"ne, unnuͤtze Nete von einem Baum 
abhauen, prożne, nie potrzebne ga- 
łęzie na drzewie poobcinać, den 
Baum zu fäubern, aby drzewo z nich 

„ ochędożyć. die Mete, das ganze Nft 
werk, gałęzie, kupa gałęzi. auf einem 
Aſt ſitzen, na gałęzi hedziec. auf den 
Aeſten herum huͤpfen, po gałęziach 
fkakać, an einem 28 hangen, na gałę- 
21 wie Zac. 

Aſtig, gałęzifty, Iekowäty, na ktorym 
pełno gęftych gałęzi. 

SUtheift m. Ateufz; ktory nie trzyma że 
Bog iet, ZĘ 

Atheiſterey, A trzymanie ze Boga nie 


mala, zapieranie Boga, Ateufzoftwo. 


Athem, m. oddech, odetchnienie. 
Athmen, oddychać, odetchnąć, dech, 
ech, pufzczać. 

Atlas, m. Atlas, ein ſeidener Zeug, mate- 
rya iedwabna, tak nazwana. 

Ugel V ftoka. i 

Auch, takze: ją auch, także, tež; wenn 
auch, chociaż by, lubo by; was auch, 
co kolwiek by; wo guch, gdzie kol- 


\ 
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wiek by; auch nicht, także nie; ich 
auch nicht, ani ia też, ani ia także. | 
Audienz, A Audyencya, słuchanie, ktore | 
Krol, Kfiąże daie chcącym z nim fa. | 
mym mowić. | 
Auditor, m. słuchacz, słuchaiący. | 
Aue, A łąka. 
Auerhahn, m. cietrzew, ptak, do iedzes | 
nia gdzie lepizy iak głufzec. í 
Auerhenne,  cierrzewica, 
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Auerochs, m. tur, byk dziki. $ F 


Auf, na, na wierzchu, za, ku, bey dem 
Worte (mal) przy tym słowie (mal) 
auf einmal, na raz. auf! auf! witańt 
witan! beym Spielen auf einem mu⸗ 


fiealifhen Inſtrumente, wird mit den 


Genitivo des Inſtruments gegeben: 
gdy mowa o graniu na jakim Initru- 
mencie, imie Infirumentu, w Nie. 
mieckim, ma fię położyć w drugim 
padku. auf der Laute, na lutni. auf 
der Geige, na fkrzypcach. auf der Or⸗ 
gel ſpielen, na organach grać. auf ſeyn, 
witać; auf daß, aby. von Kindheit auf, 
od dziecińftwa iefzcze: } 


Aufackern, odorać, orząc otworzyć, odo- |. 


rać ziemię pługiem» wyorać. ` 


Aufarbeiten, wyrobić wizyitko, co bylo 


do roboty. 

Aufbauen, wybudować, wyftawić. ` 
Aufbaͤumen , fih, minus ufi. wipinać fig 
do góry, tak iak kort czyni. 
Aufbehalten, fchować, zachować. 
auf theure Zeit aufbehalten, zi 
drogi czas fchować; albo R. 
mać. LS 


Korn 


Aufbeiſſen, przegryść, zgryść. Nüfeaufe ` 
BZ r 


beiffen, orzech z 
Aufberſten, pack 


en, Haͤn⸗ 
be, in der, oder von 


der Kälte, iako to 


wargi, ręce, na zimnie, albo od zi. \* 


mna padaią fie. 

Aufbiethen, nakazać, zapowiadać, zapo- 
wiedzieć; Volk ius Gewehr, nakazać 
ludowi, aby fie brał do oręża. die 
Ebelleute in Frankreich, in Wohlen aufs 
biethen, Pofpolite Rufzenie fzlachty 
we Francyi, w Polfzcze nakazać- die, 
welche heurathen wollen, auf der Kanzel 
aufbiethen, tych, ktorzy fit maia w 
małżeńftwo brać, na kazalni zapros 
wiedzieć. das Aufbiethen der Verlob⸗ 
ten, zapowiedź zaręczonych. 

Aufbinden, rozwiążaćj zo co, auflöfen, 
rozpuścić; die Haare, wlofy przywią- 
zač; etwas auf das Pferd, przywiążać- 
na koniu; auf etwas, na czym; einem 

eine 
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eine Lüge aufbinden, kłamftwo przed 


kim powiedzieć nie znacznie. 
Aufblähen, fih nadąć, fies nadymać, fie, 
ody mac, De: 3 ; 
Aufblaſen, wydać: nadąć, powietrzem ; 
den Leib, cialo; das Geſicht, als die 
Waſſerſucht thut, twarz, iak puchlizna 
czyni, gdy twarz nadmie. von Stolz 
- aufgeblafen feyu, pycha nadety, ode- 
ty; die Backen, nadać gebe. pot. Tau⸗ 
ben, gołębie, jagnieta, mięfo; iak 
więc rzeźnicy wydymaig. 
Aufblättern, karty przewracać, przerzu= 
„ cać, wartować. S 
Aufbleiben, zofłać otworem; als eine 
Thüre, iakó drzwi; ftać, als ein Menſch⸗ 
iako człowiek, gdy długo ftoi; des 
Nachts aufbleihen, w nocy nie fpać, 
długo w noc fiedzieć gdy infi fpią. 
Aufbluͤhen, rozwiiać fie, w kwiat. die 
Blume bluͤhet auf, Kwiat fie rozwila, 
« kwitnie. — Ee À 
Aufborgen / napożyczać, u kogo; dlugow 
narobić, nazaciągać. — =c : 
Aufbot, z. Pofpolite Rufzenie. . 
Aufbrechen, wyłamać, gwałtem z mit Ge- 
walt öffnen, gwałtem otworzyé z, als 
eine Thuͤre oder ein Gefif, iako to 
„ drzwi iakie, albo iakie.naczynie, Wy- 
bie, wyłamać; rozfadzić: als das Eis 
thut, iako lod czyni, gdy naczynie 
 rozładza. von einem Orte aufbrechen, 
o wypadać, wybiegać z mieyfca 
jakiego s einen Brief, otworzyć; ro- 
- zpieczętówać lift; als ein zugemauer⸗ 
tes Fenſter, iako to zamurowane okno 
wybić; als eine Wunde, adnowić 
. fie, dako to rana fie odnawia; fortrei⸗ 
ſen, precz wyiechać wymknąć, 
umknąć; przej 2 fig. das Aufbre⸗ 
chen Nr uknienie nog. 
das Aufbrechen des Eſſes, pufzczenie 
lodu na rzece, na ftawie, gdy zaczy- 
na taieć, : 


Aufbreiten, rozfzerzyć, rozwinąć, TO- 


zciagnąć w fzerz, rozfzerzać, 
Aufbreunen, fpalić. ein Zeichen aufbren⸗ 
gen, nacechować, napiętnować, cechę, 

piętno wypalić, żelazem rozpalo- 


nym. i 
Aufbringen, „wynieść, wyłożyć, iaką 
rzecz; wnieść, wciągnąć W zażywa- 
nie; wynaleść, bydź wynalazcą cze- 
"go; wprowadzić, iako to nowy zwy- 
czay. einen aufbringen, rozgniewać 
kogo. wieder aufbringen, znowu wni- 


eść» wskrzelić, przywrocić, co bylo 


zaniechane; als einen Kranken, uzdro- 
wić, przywrocić do zdrowia chorego» 


Aufdringen; 


A U F 


ein Kind aufbringen, dziecie: wycho- 
wać: 

Aufbruch, n. Wypadnienie, Odiazd, 
Odeyście, wyprowadzenie fię z go 
fpody: na inną; Wycieczka, 
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Aufladen, nakłaść, nałożyć, obciążyć; 


włożyć ciężar, nakłaść ciężaru na ko- 
go; einem etwas zuſchreiben , przypi- 
fywać komu, co: fkładać na kogo co, 


winę. 

Auſbutz, ab, Aufputz. 

Auf daß, aby, ażeby, na to aby. 

Aufdecken, odkryć, odsłonić; entblößen, 
obnażyć ; drauf decken nakryć z 
wierzchu. 

Aufdingen, dać, kogo douczenia fig rze: 
miesla, jemanden zum Handwerke. 
Aufdrehen odfzrubować, odkręcić; als 
etwas zuſammen gedrehetes, iako to, 
co była wraz zeizrubowane lub za- 
fzrubowane , zkrecone ; als einen 

Strick, iako to poltronek, depiey, ra- 
zkręcić. 

przymufić,, przyniewolić, 
do wzięcia, do przyjęcia, do uczynię- 
nia poniewelie = o 

Aufdrucken, wycifnaé, wybićs als ein 
Siegel, iako to pieczątkę wycinać, 
albo wybić, na wosku, na laku, na 
opłatku; Wycifnąć 2 czego; ein Ge⸗ 
ſchwuͤr, wrzod z ropy, z otoku, wye 
cifnąć iuż ziątrzony, ktory fig zebrał ; 
Wypchać. eine Shire < aufdricene 
drzwi wypchać. ; 

Aufdruͤcken / das, 7. Wyciśniemie, wybi- 
cie; Wyciśnienie z czego. 

Aufeinander, iedno na drugie; über, nach, 
iedno na drugim. 

Aufenthalt, m. Miefzkanie, przebywa- 
nie, Część domu do miefzkania ; 
Wohnung, właśnie, Miefzkanie ; Nah⸗ 
rung żywienie, iedzenie ; Schutz, 
obrona; Friſt, zwłoka, odłożenie na 
dalſzy czas, albo; odkładanie; Die 
derniß, przefzkoda, zawada, zatru- 
dnienie. : 

Aufenthalten, ſich, trzymać De: das ist, 
iefzcze fie nie nader źle mieć. ab. aufs 
halteu, ſich. 

Auferbauen / IEN ob. Aufbauen. 

Auferlegen, na łaść, nałożyć ciężaru, na 
kogo, włożyć: . 

Auferſtehen, zmartwychwftać, 

Auferſtehung, . ‚zmartwychwftanie, 

Auferwachſen, wyrość. ob. Aufwachfen. 

Auferwecken wskrzefić zmarłego, do ży» 
cia przywrócić. 

Aufersiehen, wychować, dać wychowa* 
nie, edukacyig; karmić. ` 

€3 A Aufer⸗ 
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Aufersiebtttig r F Wychowanie, eduka- 
cyia, 3 
Aufeſſen, wyleść wfzyftko, nic nie zo- 


awić. 

Auffahren, wftąpić; gen Himmel, w nies 
bo wiftąpić, do nieba. auf den Grund 
mit einem Schiffe guffahren, poyść na 
dno z okrętem; im Schlafe, porywać 

x Tawe śnie, iako by lękaiąc fie czego, 
iako fie przeitrafzonym we śnie tra- 
fia. im Zorne auffahren, wpaść w gniew, 
uwieść fię gniewem. 

Dutot Wniebowftapienie Chryftu- 

owe. 

Auffallen, zpaść, na co, auf etwas. 

Auffangen, przeląć; als Briefe, iako to 
lifty, nie znacznie złapać. 

Auffaſen, nici wywłoczyć , wyfu- 
wać. z 

Auffiſchen, nałapać ryb, nałowić; sło- 
wko wyłowić z kogo, podeyść w mo- 
wie nie znacznie, podchwycić, za- 
trzymać, wziąć co ukradką. 

Aufflechten, rozplątać , rozpleść, odwi- 
Jaco, rozpleść; als einen Strick auf⸗ 
drehen, iako to powrozek rozkręcić ; 
rozpleść; als einen Zopf, iako to kę- 

dior u włofow, peruki, rozkręcić, 

Auffliegen, wylecieć, ułecieć, polecieć. 

Auffodern, wymagać, wymóc, domagać 
ae als eine Stadt, fich zu ergeben, 
Jako to wymagać u miaſta, wymóc u 
miafta, domagać fie, aby fie poddało, 
zapowiedzieć, w om fenfie toż 
famo. 

Auffveffen, Wyżreć, zeżreć ; wyleść; als 
das Vieh das Futter, iako bydle pa- 
fzą wyiada; als etwas ſcharf beißendes 
die Haut, iak co oftre fkorę Wyle, 
wygtyzie. das Auffreſſen, als der Haur 
durch Scheidewaſſer, wygryzienie, ia- 
ko to fkory Serwaflerem. 

Auffuͤhren, wyprowadzić, wywieść, wy- 
ftawić; alß einen Bau, jako to budo- 
wanie iakie; udawać, ofobę na Sce- 
nie; als Perſonen auf den Schauplatz, 
fich ; rządzić fie, fprawować fie. ſchim⸗ 
pflich fich aufführen, z ochyda, z obel- 
ga fie fprawować, das if, ochydzać 
fiebie famego. S 

Auffuͤhrung, f- fprawowanie fie, poftep- 
ki. artige Aufführung, piękne fprawo- 
wanie dig, piękne poftępki, piękne 
abyczaie. zy 

Auffüttern, wypaść, fpaść; ein Thier, 
zwierza chować, paść, poki nie wy- 
rośnie; alles Futter verzehren, pass 

iltawg, obrok; pafzę wfzyfiką. 
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Aufgabe, Y. Zadanie, Założenie, w mo- 
wie, materyi iakiey. das man aufgiebt 
zu errathen, co zadaig do zgadnienia, 
do uczynienia, do potrafienia, do do- 
kazania; einer Feſtung, fortecy pod- 
danie. 

Aufgabeln, widłami co na kupę zgarny- 
wać, fkładać. 

Aufgang, m. Wichöd ; der Sonne, stor- 
ca; vom Aufgange, od wfchoduą 
wfchodni. 

Aufgeben, poddać ; eine Feſtung, fortecę; 
den Geift, ducha oddać, . 7. umrzeć; 
etwas zu errathen, zadać do zgadania, 
do zgadnienia; fein Amt aufgeben, 
fwoy Urząd oddać, złożyć, Dote go- 
dność; verlaffen, porzucić, opuścić, 
zoftawić ; als die Freundſchaft, jako to, 
przyiaźń. zu thun aufgeben, zadać co 
do czynienia. 

Aufgeblaſen, adj. wydęty. : 

Aufgebung, J- Poddanie, oddanie, zada- 
nie; w tym ſenſie, iak wyżey polo- 
żono, ob, Aufgeben. ee 

Aufgebot, m, Obwolanie, ogłofzenie, zaa 
powiedź. z 

Aufgehen, wfchodzić, tak o słońcu , iak 
y o tym, ca ſieig, lub fadzą; als die 
Sonne, iako to słońce wfchodzi 
entftehen, wyraftać; als eine Blume, 
rozwiiąć fie, iako to kwiaty; als der 
Teig, iako co ciafto. mowią zaś: ru- 
fza fie, rośnie ciaſto; otwierać fie 
als ein Thor, iako to wrota, brama$ 
rozeyść fie, wyiść, lako to pienią- 
dze; vergehret werden, aufgehen laſſen, 
zpotrzebować ; als ein Knoten, ro- 
związać fie, iako to wezet;. als die 
Kartenblätter oder andere auf einander 
geklebte Papiere, rozlecieć fię, iako to 
Karty, albo r 4: żone pa- 
piery; als das Eis, ztaieć, roztopić 
die, puścić, o lodzie, o mrozie, 

Aufgeld, m. Zadatek, naddatek, nad na- 
leżące Gegen d 

Aufgießſen, wylać, rozlać po wierzchu. 

Aufgraben, wykopać, odkopać, wygtze= 
bać; als einen Todten, iako to umar- 
dego z dołu. - 

Hufgürten, odpafać, rozpafać, zdiąć pas; 
popręgi koniowi odpiąć. > 

Aufhaben, być w czapce; den Hut, mieć 
kapelufz na głowie; als das Schiff die 
Waaren, mieć na fobie, iako okręt 
ma na fobie towar. 

Aufhängen, zawiefić. 

Aufhalten, zatrzymać, zatamować; hem⸗ 
men, przefzkodzić, zawadzać; mit 
Worten słowami zabawiać, 22H 

H 
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ſich aufhalten, zatrzymać fig, gdzie na 
iaki czas; przemiefzkiwać gdzie na 
jaki czas; fih über etwas aufhalten, 
śmiać fie, dywić, z czego; die Hand 
oder etwas anderes; um etwas zu en 
pfangen, trzymać albo nadftawić ręki, 
aby co w nię wziąć, uchwycić; rękę 
wyciągać do kogo. zuruͤckbehalten, za- 
trzymać. 

Aufhaltung /F. zatamowanie, zawada, 
zatrzymanie; zawiefzenie na kołku; 
mit Worten, uwodzenie słowami; 
Das Bleiben, zoftanie» zatrzymanie 
1Ę. 

Aufhaſpeln, na motowidło nawiiać. 

Aufhauen r rozcinać, toporem; fzablą ; 
rozfiekać. mit hauen offnen, rozciąć, 
rozeinaige otworzyć ; alles zuſammen⸗ 
hauen „ wraz. wfzyftko pofiekać, po- 
rąbać. 

Z fen, pełno nakłaść, na kupę na- 

aść. 

Aufheben, wynieść w górę; podnieść; 
etwas, das umgefallen iff, to co upadlo. 
Soldaten gefangen nehmen, żołnierzy 
zabrać, wziąć w niewolą. bie Belagez 
rung aufheben, oblężenie podnieść, 
odftapić od oblężenia; verwahren, 
chować; pilnować. aufzuheben geben, 
do fchowania dać, złożyć co. aufhe⸗ 
ben einen Zank, pogodzić, zgodzić 
zwadę; abſchaffen, als ein Geſetz / 
znieść, zkaffować prawo ; ein Amt, 
urzad; es nicht mehr beſetzen, więcey 
na urząd nie wfadzać nt kogo. das 
Aufheben der Soldaten iu den Quarti⸗ 
ven, zabranie żofnierzy na leżach ; 
der Belagerung, odftąpienie od oblę- 
ženia; eines Geſetzes, zniefienie, zkaf- 
fowanie prawa iakiego ; Mraleren, 
chl e $ machen, wiele 
parady czynić, Sed ości. 

Aufheitern, obiaśnić, oświecić. 

Aufheften, przypiąć einem eine Lüge 
klamftwo przed kim powiedzieć nie 
znaczne. h 


Aufhelfen / podnieść, poratowal, pod- 


omóc,utrzymywać, Wyr 


dźwignąć, do 
kogo, fo iefl, do godności 


żey wynofić 

do fortuny. 
Aufhenken, zawiefić, 

zwiefzać. 
Aufhetzen, pofzczuć, 
żegać, podbudzać. 
Aufhoͤren, przeftać, poprzeftać czego: 


rozwiefzać, poro- 


Aufhoͤren, v. przeftanie, przerwanie 107 


boty, poprzeftanie. 


Aufhucken, urg. wziąć kogo na kark, 


podfzczuwać, pod- 
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nieść kogo na karku, albo na barkach, 
na plecach. 

Aufhuͤpfen, fkakać, wyskakiwać od ra. 
dości. 

Aufjagen, rufzyć zwierza z kniei. 

Aufkauf, m. nakupienie, nakupowanie. 

Aufkaufen nakupić, wfzyftkiego na han: 
del, na przedawanie. 

Aufkeimen) pukać fies gdy De pakowia 
pokazuig. 

Aufklaͤren, obiaśnić, oświecić. 

Aufklauben, zbierać, nazbierać, poꝛbie · 
rać, podnieść, zebrać. 

Yuffleiben, kleić na czym 
przykleić na czym, —— 

Aufknöͤpfen⸗ odpigetguziki, rozpiąć: ſich 
aufknoͤpfen, rozpiąć fie. die Bruſt ent⸗ 
blöfen, pierfi gołe otworzyć. 

Aufknuͤpfen, N > Knoten aufma⸗ 
chen, guz, weze rozwiązać. aufbens 
ken, zawiefić. 

Aufkochen, dowarzyć, dogotować. 

Aufkommen, wyjść na wierzch; als einer 
der untergelegen, iak ten, albo to, co 
na fpodzie leżało; von einer Krank⸗ 
heit, ozdrowieć, R x choroby; zu 
Kräften kommen, do fil przychodzić, 
fit nabierać.  fortfpuniet7 pomykać 
fie na przod; an Gütern, przychodzić 
do fortuny; als ein Gebrauch, iako 
zwyezay, naftać; nachfolgen, naite- 

ować, iść za czym; entftehen, wyni- 
enge pochodzić, mieć początek; wy 
bierać na wierzch. 

Auſkraͤuſeln, fryzować » kędziory za- 
wiiać, toczyć. aufkraͤuſeln, une 
Haare, włofi fryzować, w kedziory 
zwijać, żelazkiem. i 

Aufkrempen, den Hut, kapelufza przy wa- 
nąć w trąbkę. 

AYufkündigen, wyrzec fie » zaprzeć fię, 
wrocić fię ze słowem; die Miether 
zrucić fie 2 naięcia; dać odprawę. 

Aufkunft, A ozdrowienie; przyiscie do 
zdrowia. das Fortkommen, poftapie- 
nie wprzod. 

Aufladen, włożyć na kogo iaki interes: 
włożyć na kogo iaki ciężar, ciężarem 
obciążyć; woz naładować. 
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przyklejać, 


Auſtage, J. wydanie, mowi fig o Kfiążces 
Drukowanie. Beſchuldigung, obwi- - 


nienie, zadawanie; oskarżenie, 
Steuer, Podatek, Dart, Danina. Ber 
fehl, rozkaz, zlecenie. gerichtliche 
Auflage, fadowe oznaymienie, opQ- 
wiedzenie. 

Auflaſſen puścić, wypuścić. ein Lehen 
aufiaffen, Lennego uftapie, wyrzec De 


Lennosci. 
E + Auf, 


143 yug 


0 
Auflauern zafadzać fie, na kogo, fidła 
zaftawiać, na kogo, fzpiegować kogo, 
wypatrywać, fzukać,. aby go po- 
deyść. d 

Auflauf, . Tumult, Rozruch, bunt, Ro- 
kofz ; des Waſſers, wylanie wody. 

Aufaufen, zbierać; als ein Fluß, iako 
to rzeka; przybywać czego ; als eine 

Summe Geldes, iako to pieniędzy, 
fumy ; podatku nie odbierać, aby tym 
ſpoſobem rosta; zbierać; geſchwellen, 

nadymas fie, nabrzmiec, nabiec. 

Auflecken, lizać, o pfach. 

Auflegen, nałożyć, nakłaść, czego na co, 
na kogo; zu thun, przykazać co ko- 
mu, aby uczynił. ein Buch auflegen, 
wydać. kligzke; ein Pflaſter, plafter 
przyłożyć. das Auflegen, nałożenie, 

„ przyłożenie. einen Eid auflegen, na- 
SEN Przylięgę , nakazać. przy- 
igge. 

Auffehnen, wfpierać fig na czym; ſich wi⸗ 
der einen, opierać fie komu; powfta- 
wać przeciwko komu; ſich, als ein 
Pferd, wfpinać fie do góry, iak kon. 

Aufleimen, przykliiać na czym. 

Aluflefen, zbierać, zebrać. 

Aufiegen, kłaść na czym, 
odleżeć fobie 

„ ženia. 

Aufloͤſen, odwiązać, rozwiązać; eine Fra⸗ 
ge, zgadnąć pytanie, lub zadanie; in 
der Ehymie durch Feuer, w Chymii, 
zoaczy» ztopić co przy ogniu; durch 
Scheidewaſſer, zerwalerem co wys 
gryść, wypalić ; durch eine noch tiefere 
Aufblaſung, przez rozpufzczenie roz- 
uścić, roztopić, „rozebrać rzecz ia- 
4. das da auflóf, żerfrigt, co rozpu= 
fzcza, wyżyta» rożtapia, bie gänzliz 
che Aufl fung, cale rozpufzczenie, ro- 
Ztopienie, rozfypanie, gdy fię rzecz 
iaka w proch tozfypie, albo ią druga 

w. proch rozfypuie ; ze Jpofoby mowie 

„nia po Polsku dobrze trzeba uważać, 

aufloslich, co może bydź rozpufzczo- 

ne, rozſypane. 
Aufloſung, A Rozpufzczenie, 
nie, Rozwiązanie. 
Aufloͤten nitowac, lutować co, znitować, 
„ zlutować. - > 
Aufmachen, otworzyć, otwierać, aufthun, 
> tożfamos als eine Shire, ako to 
drzwi ; die verriegelt geweſen iſt, ktore 
na zamek były zamknięte; einen 

Knoten, rozwiązać węzeł, fih auf- 

machen, gotować fie, zbierać fie, fich 


‚auf den Weg machen, w drogę lię wy- 
bierać, > 


leżeć na czym, 
fkórę od długiego le- 


Rozfypa- 
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Aufmahlen, zemleć, wymleć wfzyftko, 

Aufmahnen, ob. Aufmuntern. 

Aufmauern, wymurować, wyfławić mur. 

Aufmerken, uważać, „poftrzegać, upatry= 
wać, pilnie słuchać, d 

Aufmterkſam, uwazaiacy, pilno słuchaią. 

` cy: aufmerkſam, adu. uważnie, palnie, 
przezornie. i 5 

Aufluerkſamkeit, J. uwazanie mocne. 
Mangel der Aufmerkſamkeit, zbywanie 
na uwadze. 

Aufmerkung, f. pilność w uważaniu, w 
słuchaniu, Uważanie. 

Aufmuntern, obudzić, ocucić, dodać 
ferca, rozwefelić, żywfzym uczynić, 
dzielnieyfzym. 

eee V, Zachęcenie, osmiele- 
nie, pobudka. 

Aufmutzen, pofpoł, słowo, Wyrzucąć co 

omu, na oczy, wymawiać, mieć za 
ze; groß machen, przyczyniać sło. 
amt 


D ` 

Aufnähen, przyfzywać na fukni, albo 
nalzywać; glg eln Kleid, jako to fu. 
knię; fzyć, : 

Aufnageln, przybiiać gwoździem. ; 

Aufnahme, £ Przyrofte » nadroftek, Przya. 
ięcie, f. 2. Przywitanie. ZA 

Aufnehmen przytąć; einen Ankommen⸗ 
den, witać przychodzącego; ins Haus, 
gofpodą prayige; in Geſellſchaft, do 
towarzyftwa przyjąć, przypuścić; als 
einen Schwimmenden, iaka to płyną- 
cego; deuten, wahl oder uͤbel, mieć 
za dobre, lub za złe; an Kindes ſtatt, 
pizyfpofobic za dziecię. Geld aufneh⸗ 
men, pożyczyć pieniędzy u kogo. in 
Schutz aufnehmen, wziąć w fwoię pro- 
te. (Cyd D 


Aufneſteln, wybierać, ości, kolce oftre. 
Aufopfern, ofiarować, zabij ofiarę, 


Aufopferung, wanie, ofiara, 
Aufpacken, pakować, układać w pake, 
auspacken, odpakować, wypakować, 
ufpaffe, Salz, słowo. zwodzić, zdra» 

zać, SAR 


Aufofeifen, grać na pifzczałce, 

na oboi, Wygrawać, 
Aufpieken, dziubem rozdziubad, 
klug, 


na flecie, 
prze- 


Aufplaget , rozpuc fię, roztrząfnąć fie, 

- rozpaść fie z łoskotem 

Aufputz, m. ftroy, ubior, wyfmukanie. 

Aufputzen, froić, wyftraić, wyfmukać, 
wygafzkować. 

Aufraffen, rafować na rafie, oczefać. 

Aufräumen, porządkiem uł ożyć, rzędem. 
aufgeräumt, lujfig, welöly, dobrego 


Auf⸗ 


bumoru, dobrey myśli, 


Fw" 


i 
f 
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Aufrechen, gracować gracami, wygar- 
nować. E 
Aufrecht, profty, 7. . niekrzywy. auf⸗ 
recht ſtehen, profto, rowno, itać, trzy- 
mać fie. aufrecht telen, poftawić na 
nogach. nuftichtig, nie zfałfzowany» 
o Towarach; von Menfchen,o ludziach; 
=- fzczery, rzetelny, nieobłudny. 
Aufreiben, trzeć, nacierać, fkorę otrzeć, 
trace umbringen, ftracić, zgubić, a 
, śmierć, przyprawić. aufreiben, als ein 
Kleid, zedrzeć. 
Anfseiffen, odedrzeć, otworzyć, gwałtem 
„ ciągnąc; als ein Kleid, rozedrzeć; 
aufſpringen, rozkoczyć fię. 
Alufrennen „wybićs. als die Thuͤre, iako 
to drzwi. — 
Aufrichten, wynieść; in die Höhe, wy- 
„Itawie w górę, wyprowadzić wyfoko, 
> założyć, ulłanowić, pofławić; ein 
Buͤndniß, uczynić związek; eine Ge⸗ 
ſellſchaft, założyć, uftanowić, towarzy- 
-~ ftwo jakie. einen aufrichten, pocie- 
fzyć kogo fmutnego; ein Regiment, 
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« zaciągnąć Regiment; zebrać woy- 


fkos Armee aufrichten. 

Aufrichtig, fzczery, rzetelny, nie chytry, 
bez zdrady ; als eine Waare, prawdzi- 
wy niezfałfzowany; als ein Gefpräc), 

ein Gemälde, iako to mowa, albo 

„ malowanie; bez wykrętu prawdzi- 
wy, nie fałfzywy, rodowity. aufrich⸗ 

lg, adv. aufrichtiger Weiſe, fzczerze, 
otwarcie, nie obłudnie, rzetelnie, po 
rzetelnemuiak fzczery,rzetelny Uzło- 
wiek, . 

Aufrichtigkeit, Y fzczerość, całość ferca, 
pocściwość, rzetelność, proftość ferca. 

Aufrichtung, V, odnowienie; fundowa- 
nie, Wyfławienie. też 

Aufrtegeim, Oac 

rygel otworzyć. 

Aufritzen, przedrafnąć. A 

Aufrollen, w laskę, okręgło, w trąbkę 
zwinąć, x 

Aufruͤcken, wymawiać, wyrzucać na 
oczy. 

Aufruͤckung, f, Wymawianie, Wyrzuca- 
nie na oczy. ' 

Aufrufen, wołać kogo, wywołać kogo, 

„ zawołać na fiedzącego, aby wftał, y 
przyſzedl. 

Aufruhr, m. Bunt, Rokoſz, Rozruch; 
Powitanie, Zamiefzanie. 

Aufrühter, m. Buntownik, Rokofzanin, 
Klutnik, 

Aufrühriſch, po buntowniezus jak bunt, 
iak rokofz. 


"Bee w zamku, 
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Auffagen, wypowiedzieć ; als bie Freund⸗ 
ſchaft, wypowiedzieć komu przyiazn, 
t. i. poprzeftać z kim przyiazni. die 
Section auffagen, odmowić lekcyie. 
den Kauf aufſagen, 2 targu die 

zrzucić. 

Aufſammeln, zbierać do kupy , na- 
zbierać. i >, 

Aufſatz, m. Proiekt, zamysł, memoryał. 

Auffätzig, podchodzący, chytry, zdradę 
knuiący ; ſeyn, nie lubić, nie nawie” 
dzić, nie życzyć komu dobrże, ' 

Aufſchaben, zadrafnąć, rozdraſngé. 

Auffchärfen, zdrafnąć. 

Aufſcharren, wygrzebać, wykopać z 
ziemi, » 

Aufſchieben, odłożyć, odkładać, zwio- 
czyć czas, termin przedłużyć czego. 
Aufſchießen, wyftrzelić, in die Höhe 

ſchießen, w górę ſtrzelac; mit Gewalt, 
` mocą, w górę wyciągnąć. geſchwind 
aufwachfen, wyraftać, prętko wyrość, 

Aufſchiffen, płynąć w górę, pod wodę, 

~ przeciwko wodzie, 

Aufſchlag / m. wyłogi aut einem Kleide, 
na iakiey fukni, na Zwierzchniey 

- zwłafzcza; am Halſe, Kolmierz wy- 
winietys am Ermel, na rękach; am 
Hute, na kapelufzu zawinienie, zło- 
żenie; im Gewichte, to co przeważa» 
co przechodzi iprawiedliwą wage; 
im Verkaufe, wyżey, więcey, nad 
taklę, nazbyt drogo. > 

Aufſchlagen, wybić, .otworzy&,'bilac 
w co, uderzeniem W co, n, p. w drzwi. 
Nuͤſſe aufſchlagen r orzechy tłuc; ein 
Seit, rozbić namiot; ein Lager, oboz 
założyć, obozem ftanąć, die Augen 
aufſchlagen / oczy w górę podnofić, 
otwierać oczy; den Kopf, głową ude- 
rzyć. das Nachtlager aufſchlagen, na 
nocleg: ſig gdzie rozłożyć, na noc 
ftanąć. theuer werden, zdrożeć, ing. 
czej, w górę iść, n. p. w górę pofzło 
zboże, y. t. d. in einem Buche etwas auf- 
ſchlagen wartowas po kfiążce, przewra- 
cać po kfiążce, kfiążkę. 

Aufſchließen, otworzyć kluczem, drzwi 
pootwiera£.‘ ‚öffnen, das verborgen iſt, 
wydać, wylawić rzeczy taiemne, 
fkryte. 

Aufſchteßung, J- otworzenie, otwarcie, 
otwieranie. 

Aufſchlitzen, otworzyć nożem, albo inną 
rzeczą, rozłupać. : 

Aufſchluß, mob. Aufſchließung. 

Aufſchmeißen, ob. Aufſchlagen. 

Aufſchmieren, nafmarować, wylmaro⸗ 


wać. 
E 5 Auf: 
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aus 


Aufſchnallen, odpiąć zprzążki, przążki. 

Aufſchnappen, uchwycić: gębą, dziub- 
kiem; posłyfzeć. 

Aufſchneiden, rozerznąć nożem; nakroić 
nożem ; ein Brod, napocząć chleb 
nożem; 70%. nakroić. pralen; chlubić 
fię, iunaczyć. 

Auſſchneider, m. iuńak, chlubny; co fie 
chwali zawfze z czym. 

Auffihneiderey, F. chluba» iunakoftwo, 
prożna chwała. 

Auſſchnuͤren, rozfznurować. 

Aufſchoſſen, rolnąć, wfchodzić, wyfypo- 
wać fie w klofy, w ziarna. 

Auffchoͤßling, m. latorośl ; młodzieniec, 
chłopieć; dziewczyna, panna co po- 

„ draftaią iuż. 

Auffehrauben, Izrube odfzrubować. 

Aufſchreiben, napiłać; na pifmie podać, 
pilmem wyrazić, naznaczyć, 

Aufſchrift, Y. napis na wierzchu liftu; 
eines Briefes, einer Muͤnze, napis, na 
liście, na pieniądzach, na metalu. 

Aufſchub, m. zwłoka, odłożenie, odkłada- 
nie na inny czas, łudzenie obietnica- 
mi, aby mieć czas co do zrobienia. 

Aufſchuͤrzen, fich, podwinąć, podkałać fü- 
R A ich ſchuͤrze mich auf, podka- 

uie fie» A 5 

Aufſchuͤtteln, pierznik, pierzynę ftrzą- 
fnąć, aby pierze De podniesło. 

Yuffchitten, zbierać; Korn, zboże, do 
ftodoly; in der Muhle, w młynie, 
zalypować zboże. , Żyć 

Aufſchwellen, zdąć, nadąć, fie. aufgez 
ſchwollen, nadęty, napuchły. 

Auffehen, przeźrzeć, oczy otworzyć. 
die Augen aufheben, oczy podnieść ; 
patrzać w górę. Achtung geben, dać 
pozor na co, uważać ; poftrzegać, po- 
glądać. 

Aufſeher, zu. dogladacz, dozorca, inten- 
dent, infpektor. 

Aufſetzen, włożyć na wierzch ; den Hut, 
kapelufz, na głowę. das Effen auſſe⸗ 
hen, dag ieść na ftoł, zaſtawié ſtol; 
im Spiele, w grze ftawić. ſchriftlich 
etwas abfaffen, proiektować co, na pi- 
imie podać; die Kegel zum Spielen, 
kregle poftawić do grania; wenn fie 
umgefallen find, kiedy upadły. den 
Kopf aufjesen, głowę nakryć, na glo- 
wę wdziać. in Haufen auffegen, na 


147 


kupę czego nakłaść, złożyć. 

Auffenn, witać na nogi, ftać. wohl auf- 
feyn, być zdrowym, mieć fie dobrze. 
übel auf ſeyn, mieć fie źle, być chorym. 

Aufſicht, € ſtaranie, dozor, dogłądanie, 
zawiadywanie. ) 


uber etwas die Auf⸗ 


A U F 


ſicht haben, mies dozor czego, zawia- 
dywać czym, 

Auffieden, wrzeć. 
zflotne, wrzenie. 

Aufſitzen, ufieść na czym wfieść na co. 
fich zu Pferde feken, wfieść na konia; 
als Hüner und Vögel, jako to kury; 
ptaki, fieść na drzewie, gałęzi, zerdce. 

Auffpalten, rozłupać. fich auffpalten, ro- 
ziupać lię, 

Auffpannen, naciągnąć, natężyć, napiąć. 
ausbreiten, tos famo. 

Aufſperren otworzyć, witep uczynig, za- 
cząc; oͤffnen, aufmachen, tos famo. 
von einander ſperren, weit von einander 
thun, rozkraczyć fzeroko, nogi. die 
Augen aufſperren, oczy wywalić, das 
Maul aufſperren, gębę rozdziwić, 
otworzyć, das Aufſperren des Rachens, 
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Auffieden, w. imie 


otworzenie garla, pafzczy; der Zaͤh⸗ 


ne, otworzenie, wyfzczyrzenie zę« 
bow. 

Aufſpielen, wygrawać na iakim inſtru- 
mencie. 

Auffpinnen, wyprząść wfzyftko, co było 

o przędzenia. ` 

Aufſprengen, rozedrzeć, ‚wylamad, wy- 
bić; die Thuͤre, drzwi, 

Auffpringen, wyskoczyć, fkakać. guf⸗ 
huͤpfen, żoż jamo; als ein Ball oder 
Kugel, wyskakiwać, tocząć fie, iako 


to kula, gałka czyni; als die Hände ` 


vom Froſte, von der Kälte, jako to ręce 
od mrozu, padać fie. 

Aufſproſſen, auffihiegen, pufzczać fie, pu. 
kać be, o drzewach mowa. die Baͤu⸗ 
me fangen an aufzuſproſſen, drzewa za- 
ezynaig De pukać, N 

Auffpuͤlen, wymye, pomyć; als das Zinn, 


iako to mify, cynę, łukać. 
Aufſpuͤnden, ber e e n, 


Aufſtand, w. rozruch, bunt, rokoſz; 
der Unterthanen, poddanych. einen 
Aufſtand in der Stadt, in der Gefell- 
ſchaft machen, czynić, narobić, ro- 
zruchu, w mieście, w kompanii. 

Aufſtechen, przebić»  przedziurawić, 
otworzyć, f. 2. dziurę zrobić; als etz 
was Geſchwollnes, iako to co nadęte, 
napuchie. 

Aufffecken, wbić, przybić; als ein Lager, 
iako to obozem ſtangé; als eine Saba 
ne, Flagge, ein Wapen, wywiefić, wy- 
ftawić, horagiew, proporzec, znaky 
znaczek, herb. S 

Aufſtehen, otworem ftac. offen ſtehen, 
bydź otwartym. nug dem Bette auf⸗ 
fichen, z łożka witać; vyn einer Krank⸗ 

beits 
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heit, wftać z choroby; wider einen, 

powitać przeciwko komu. 

Aufſteigen „ wftępować w górę, 
po wichodach. 3 

Aufſteigende Linie, linia pokolenia w gò- 
rę idąca, od naypierwfzego rodzica. 
die Erben aufſteigender Linie, dzizdzice 
po linii w górę idącey. 

Aufſtellen, ftawiać, poftawić. gufſetzen, 
aufrichten; wyftawić, wyftawiać. in 
die Höhe Detten, w górę poftawić. ei⸗ 
nen Prediger der Gemeine, (beffer fiehe 
yorftellen,) kaznodzieie parafii, zgro- 
madzeniu, prezentować; auflauern, 
przyftawić fzpiegow, fzpiegować. jez 
manden auflauern laffen, poftawić 
fzpiegow na kogo. 

Auffiogen, napaść na co, utchnąć na 
czym, potrącić fie o co; eine Thuͤre, 
wybić drzwi, wyważyć. das Aufſtoßen 
des Magens, odrzucanie żołądka; uns 
ser lege zpotkać, kogo , na- 

otkaće = <= 

Aufſtreichen, fmarować, plaſtry robić; 
als Butter auf das Brod, iako to ma- 
stem chleb nafimarować. die Haare 
aufftreichen, włofy zagarnąć. 

Aufſtreifen, od. Aufſtuͤlpen. 

Auffireuen, rozfypać, prochem ofypać. 

Aluffilyen « fałdować , zawinąć , fałd 
zrobić. 

Aufſuchen, fzukać , wyfzukiwać; hervor 
füchen, tos famo, wyfzukać. 

Auffummen laſſen, als Zinſen, podatku 
nie odbierać, aby fumma 2 niego 

rosła. 

Aufthauen, pufzczać, taieć, iako to lod. 

Aluftbun, otworzyć, otwierać. aufnaz 
chen, Bier oder Wein, odetkać, iak to 
piwo wino. 

Auftragen, Mazu rzynofić, przy- 
nieść. bie Speiſen auftragen, ieść na 
ftoł przynieść; jemanden ein Amt, 
zlecić komu urzad; ein Geſchaͤffte, 
zlecić komu fprawunek. 

Auftreiben, wygnać, z mieyfca. ein Wild 
aus feinem Lager, zwierza rufzyć ze 
fwoiego leżyska. Geld auftreiben, pie- 
niędzy nazbierać, 

Aufttennen, rozpruć. d 

Auftreten, podnieść fie, wfłać, pokazać 

fie, pomknąć fie. auf etwas treten, 
chodzić po czym, wftąpić, wyiść na 
wierzch. 

Auftritt, m. ftawienie fie, opier, facze- 
bel; in der Comoͤdie, fcena. 

Auftrocknen, wyſulzyé. 

Aufwachen, erwachen, obudzić fie, ocu- 
cić fię. 


iako to 
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Aufwachſen, wyrosc. erwachſen, przyiść 
do lat, wyraftać, doraftać, mocnic fie. 
Aufwallen, wrzeć, burzyć fie, fzumieć, 
Aufwallung, J zewrzenie, zburzenie. 
Aufwand, 72. wydatek, wydanie. 
Aufwärmen, odgrzać. wieder erwaͤrmen, 
tos ſamo. S 
Aufwarten, służyć, wysługiwać, czekać 
rozkazow pańskich; słuchać pana. 
vornehme Herren befuchen, oddawać 
wizyty godnym ludziom, znacznym , 
panom. Aufwartung bey Hofe machen, 
aflyftować komu. 
Aufwärter, m. sługa, oddźwierni, bedel- 
lus, służący. ; 
Aufwärterinn / F- sluga, dziewczyna, 
dziewka do usług; pokoiowa, panna 
do usług. Nachtwaͤrterinn, tos ſamo. 

Aufwaͤrts, w górę, o kraiu mowa. das 
Land, das aufwaͤrts liegt, kray górny, 
w górę idący. den Fluß binan, pod 
wodę w górę płynąć. 

Aufwaſchen, wymyć» 

ie. x 

Aufweben, o tkaffwie mowa, rozebrać, 
zdiąć z warfztatu; co było iuż nawi- 
nięte. aufwirken, wieder nuflöfen das 
Gewebe, znowu przedze zdiąć. 

Aufwechſel, u. wechfel, albo nadwe- 
chfel. F 

Aufwechſeln, ob. auswechſeln, zmieniać 
pieniądze. e 

Aufwecken, obudzić; von den Todten, 
wskrzefić umarłego, 

Aufweichen, zmiękczyć, als die Augen die 
zugebacken ſind. 

ufweifer, pokazać na oczy, przed oczy 
ftawić. por Augen fellen, wyłożyć, 
obiaśnić; wyśławić na widok, na 
światło. 

Aufwenden, wydać, wyłożyć pieniądze 
na.iaki kofzt. 

Aufwerfen, tame, groblą, dać, zrobić, 
ufypać; einen Damm. fith wider einen, 
powitać na kogo; fich zum Könige, kro- 
lem fie czynić. 

Aufwickeln, odwiiać, rozwinąć, iako to 
co w trąbkę zwinione ieft. als Haare 
aufwickeln, włofy w papiloty zawiiać 
robiąc Kędziory. das Aufwickeln, %. 
zawilanie kędziorow w papierki. 

Aufwiegeln, powitać przeciwko komu, 
zpiknąć fie, fpifek uczynić, zamiefzać, 
pobuntować. fich einen Anhang maz 
chen, partyig fobie zrobić. - 

Aufwiegelung, J zbuntowanie, pobun- 
towanie. 

Aufwiegler, z. Anhener, Antreiber, bun- 
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wypłukać na 
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przywodca do buntu, kłutnik pokoiu 
- publicznego. i 


Aufwiegleriſch, buntowniczy, buntuią- 
czy, kłueący, niefpokoyny. 
Aufwinden, na motowidła zwiiać. 
Aufwirken, rozebrać ta co było utkane. 
Aufwiſchen, wylzorować, wytrzeć, wym 
= chędokyć. ©: 
Aufwühlen, wykopać, odkryć iaka rzecz 
nie wiadomą ; die Erde, odkopać zie- 
mie; poryć. das aufgewuhlte Erdreich 
von Schweinen, doły, ziemia poryta 
od świni. WE 
Aufsählen, wyliczać, rachawa£.: 
Aufzdumen, zachełznać. 
Aufzehren, ftracić, przepić, przeteść, przes 
chuląć. * waż ER 
Aufzeichuen, naznaczy&napifads,nakziaz- 
ce; wer da oder nicht da fey, nanos 
tować, kto ieft, a kogo niemałz, 
Aufzeigen, pokazać, ftawić przed oczy. 
Aufziehen, ciągnąć w górę, na górę; atif- 
ſchieben, zwłoczyć, odkładać, na inny 
czas, uwodzić. Saiten aufziehen, tros 
ny nawiązać na lutnią, albo na inny 
`" inftrament; als Offieiere mit Solda⸗ 
ten auf die Wache, iako gdy oficer 
przyciągnie na warte; auf einen Ort 
fich begeben, na jakie mieyfce fie prze- 
— nieść. eine lihr aufziehen, zegar nakrę- 
` cić, zegarek; eine Buͤchſe mit dem 
Spanner, naciągnąć fzturmak; den 
Hahn am Rohre, kurek odwieść; ein 
Kind, dziecię wychować: in Kleidern, 
ftroić fies mizernie, albo pięknie; cie 
ten ueviren, durchziehen, Zartowac, 
śravić, 2 KU. 
Alufiógetn, od. Aufſchieben. à 
Aufzug, m. porządek, nofzenie fie, po- 
rzadne, dobre, mina, pofłać w cho- 
` dzeniu dobra, poſtawa; der Soldaten 
und anderer Perſonen, die fich ſehen 
laffen żołnierzy, albo innych ofab 
parada; okazywanie. Verzug, ob. Nuf- 
ſchub, in Schanfpielen, w teatrdlnych 
reprezentacyach, ſcena. Verſpottung, 
drwin, wyśmiewanie. 
Auffugbruͤcke, JA zwod, moſt zwodzony. 
Aufzwingen, przymudić, przyniewolić; 
Aug / u. albo Auge, oko. die Augen auf⸗ 
thun, oczy otworzyć. in die Augen 
fallen, bie w oczy, w: oczy wpadać. 
Aug / m. pącze; am Weinſtocke, an den 
Reben, pacze na winoroslach; auf 
dem Würfel oder Karte, na karcie, na 
koftce, oka. 
Augapfel, m, Źrzenica w oku; Augen⸗ 
fierit, m. toż famos ; 
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Hengel, deuliren, Apofob fzczepienia, 
Par. enter en bouton. 

Augenarzt, m. okulifta, co oczy leczy. 

Augenblick, m. mgnienie oka, moment, 

rociucki czas. 

Augenblicklich, w momencie. 

ee plur. brwi; die Haͤrlein, die 
über den Augen an der Stirne ſtehen, 2. 4. 
włoski na czole nad oczami. 

Augendiener, m. na ako fzczery ; der 
Gunt durch Falſchheit fht, ktory 
fallzywym przyinileniem, przylaźni, 
łaski, fzuka. 

Augendieuſt, m. hypokryzyia, obłuda, 
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chyurosc ao OSG iż 
Augenfell, m. fkałka na oku, {kaza na 
OKU, 
Augenfluß, m; cieczenie oczow: 
Augengläferr plur. ob. Brille. 
Augenlieder, lun, powieki. 
Augenluſt, f. uciecha oczow, 'tozkofz. 
Augenmaaß, „. miarkowanie okiem. bas 
Augenmaaß nehmen, miarkować:ocza- 
mi; fehen, ob ein Gebäude gerade oder 
krumm ſey, miarkować oczami czyli 
budynek profto albo krzywo ftoi. 
Augenpulver, u. profzek na oczy 3- fehr 
kleine Schrift, druk drobniuteńki, 
w kfigżkach , 204.3: +: 
Augenpunet, n. im Meſſen, cyliw zmie. 
rzaniu ktory okiem bierzemy. den 
Augenpunet nehmen, mierzać; eylo- 
waé. A a i 


Augenſchein m. doglądanie, widzenie, 
oczywiltose. der Augenſchein bringt es 
mit fich; to lię na oko pokazuie to na 
oko widać. i 

Augenſcheinſich, oczywilty, iafny, wido- 
canys adv, oczywiście, iaino, wido- 
czno, otwarcie, S i 

Augentriefen, z. BRETT, 

Augenweh, u. bolenie oczów. 

Augenweide, Y pociecha oczów. . 

Augenzahn m. ząb z pod'oka idący, - 

Augenzeuge, m. oczywitty świadek. 

Augſpurg, Aufzpurg, miafto wolne w 
Niemczech. 

Augſpurgiſche Confeſſion, € Wyznanie Au. 
fzpurskie, Auguftasiskie, Wiary. 

Auguſt, n Imie Człowieka; Mannsna⸗ 

men, Auguft; Monat, mieſige fier- 
pień. 

Aviſen⸗Zeitung / V wiadomość, nowina. 

Aurhahn, Aurochs, ob. Auer. 

Aus, na dworze. aus dem Haufe, z do- 
mu, 2 gofpody. aus Engeland, z An- 
gli, aus Neid, z nienawiści. aus 

„Macht, aus aller Kraft, z mocy, ze 
\wizyitkiey mocy, aus alter u 
| eit, 
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heit / według dawnego» ftaroświeckie- 
go zwyczaiu. es ift aus mit mir, zgi- 
nalem, przepadiem. es ift faf aus mit 
ihm, Zle na niego, ius prawie upadł, 
co tylko nie zginie, 

Ausarbeiten, wypracować, vollenden, do- 
pełnić; ausmachen, wyrobić, wydo- 
fkonalie, ze wizyftikim; fkończyć. 
ausarbeiten, wypracować; wohl aus⸗ 
arbeiten, polerować, hyblowad, gła- 
dzić, toczyć. Ga e 

Ausarten, odrodzić fie, odftapić od 
przodków fwoich. ; 

Ausbacken, wypieć: ; 

Ausbannen*, wywołać, wygnać, wype- 
dzić 2 kraiu, ſadem. i 

Ausbeißen, ugryść, urwać zębami. jeman⸗ 
den aus der Befigung eines Dienſtes oder 
Gntes bringen, z poſſeſſyi urzędu albo 
dobr kogo wygnać. 3 

Ausbeſſern, naprawić, ponaprawiać, po- 
prawie ea N ; 

Ausbeſſerung, J naprawa, ponaprawia- 
nie, poprawienie. r 

Ausbeten, wymodlić fie, ein Gebet endi⸗ 
gen, modlitwę Tkonezy& 

Ausbetteln, wyprofić, wyżebrać: P 

Ausbeute, J. zysk, zarobek 2 gör kru- 
fzczowych. 

Ausbeuteln, pytlować ; das Mehl, mąkę 
przez pytel przepuścić, przefiać; przez 
fito. ums Geld bringen, przyprowa- 
dzić kogo do ekspenfy. : 

Ausbteten, wyrugować kogo z domu, 
aus dem Haufe, etwas zum Verkauf, 
wyłożyć co na przeday. 

Ausbitten, wyproſié. 

Ausblaſen, wydmuchnąć, zadmuchnąć, 
2ga 16, dmuchaiąć; die Seele, dufzę 
w DI 


ai einem das Le⸗ 
benslicht, zabić > Durch Trompe⸗ 
tenſchall kund machen, owąbić, przy 


otrąbieniu obwołać, d 
Ausbleiben, zoftać, zoftać hie. nicht wież 


derkommen, więcey nie przyjść, nie 


powrocić. verziehen zu kommen, ocią- 
gas lie przyisc. vom Lachen oder Huſten 
Erſticken, zatchnąć fie, ze śmiechu; 
albo od kafz!u. 
Ausblühen, z kwiatu opaść, okwitnąć. 
Ausbluten, krwi dobrze upuścić, prze- 
ftać pufzczać. "ah 
Ausbohren, przewiercieć, prześwidro- 
wać. 

Ausbraten, wypiec, pieczenia, y. t. d. 
co do mięta. 

Ausbrechen, wyłamać. mit brechen ſich 
ledig machen und ausreißen, wyłamać 
fg 2 więzienia y umknąć z więzow. 
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offenbar werden, znaiomym być, abo, 
raczey bydz poznanym od wielu; 
wybuchnąć, wydać lie, rozgłofić fie; 
einen Zahn, ząb wyłamać. ausbrechen, 
als ein Fieber, wydać fie, pokazać fie, 
iako to goraczka. 

Ausbreiten, rozfzerzyć, rozlać, rozru- 
cić, rozfypać ; tam y fam; hin und wies 
der ſtreuen, erweitern, rozfzerzyć, na 
fzerz przyczynić. unter die Leute brin⸗ 
gen, rozgłofić, roznieść między lu 
dzmi, rozbażać. - ` 

Ausbreitung,  rozlianie, rozrucenie, 
rożniefienie, rozferzewienie. 

Ausbrennen, wypalić rak, że fie nic, 
frebro albo złoto. e 


Ausbringen, wynieść; ro co, erlangen, er⸗ 
halten, otrzymać, wyrobić fobie; Bez 
fehl von der Obrigkeit, lift, er he, 
ukaz od zwierzchności. unter die Leu⸗ 
te bringen, między ludzi wynieść, roz- 
głolić, roznieść, między ludzi; 70%. 
dniąć. między ludźmi rozfiać. 

Ausbruch, . Rozłamanie, rozerwanie, ` 
wyrwanie fię gwałtem, kiedy kto z 
impetem wyidzie zkąd, co mowiemy : 
wypadnie, wypadł; von der Kälte an 
den Fuͤſſen, od zimna rozpadnienie, 
na nogach, popadanie fie nog. einen 
Ausbruch gewinnen, wyfypaniem fig 
wyiść na wierzch. die Pocken gewin⸗ 
nen einen Ausbruch, krofty fie wyfy- 
puig, wychodzą Wylypaniem fie na 
wierzch. die Baume gewinnen einen 
Ausbruch, drzewa fie pukaig, roz- 
wilaią fię'w liście. der Krieg hat den 
Ausbruch gewonnen, woyna wybu⸗ 
chnęła. . 

Ausbnifen, wyparzyć mit warmen Waf 
fer, gorgcg woda: i 

Ausbruͤten, wyfiedzieć, wylac. 

Ausbund, m. ful, wybor, przednich, 
przewyśmienitych, arcy dobrych rze- 
czy; brak naygorfzych rzeczy. Aus⸗ 
bund von einem gelehrten Mann, wys 
bor z uczonych ludzi, t: i nayuczer- 
fzy. ausbiindig gut machen, wybornie 
dobrze uczynić co. ein ausbuͤndiger 
Redner, wyborny mowcas Krafomow- 
ca. ausbündiger Weiſe, wybornym 
kfztałtem, fpofobem. Ausbund von 
Schönheit, wybor piękności. 

Yusbürften. wychędożyć, wyczefać mie- 
Tolka, fzczotką; ein Kleid, fuknią 

1 taką» 

Ausbüſſen *, wypokutować, zgładzić 
grzechy pokutz, odpokutować „za 


grzechy: g : 
Aus daͤm⸗ 
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Ausbampfen, wywietrzes, wyparować, 
zwietrzeć. 2 

Ausdauren, wytrwać, to co, aushalten, 
wytrzymać, cały przeciąg rzeczy aż 
do korca, przetrwać, 20% famo. 

Ausdaurung, I wytrwanie, przetrwanie, 
wycietpienie, zniefienie trwałe. 

Ausdehnen, wyciągnąć, rozciągnąć, wy- 
ciągać, rozciągać ; ro co attsfitecfett. 

Ausdenfen, wymyślić, wynaleść. erſin⸗ 
nen etwas, wymyślić co; to co fügen, 
zmyślić kłamftwo: to co nie było. 


Ausdruͤcken, wykładać, wyłożyć, wydłu- 
maczyć, CO zawi ego. 

Ausdienen, wysłużyć, dosłużyć do cza. 
fu. er hat ausgedient, wysłużył, do- 
służył do końca; znaczy także: wy= 

, służyć fie, to ieft, służbą być zpraco- 
wanym. von Dingen, o rzeczach mo- 
wi fig to, gdy tak zażywane fa, ke fig 
iuz ma nic więcej nie zdadzą, niby że, 
fie wysłużyły. 

Ausdingen, wyląć. wymowić fobie; zo 
co ausnehmen, vorbehalten, zachować 
fobie, zatrzymać dla fiebie co z 
czego. ` = 

Yusdingung, Y wyjęcie, wymowienie, 
wymowka, excepejia, zachowanie, 
warowanie. A ; 

Ausdoͤrren, wyfchnąć, wyfufzyć fie. 

Ausdorren fchnąć, na fuchoty choro- 
wać, fuchotami nifzczeć. 

Ausdorrung F fuchoty, fchnienie wfzyft- 
kiego ciała, 

Ausdrehen, wykręcić, wyobracać w koło. 

Ausdreſchen, wymłocić, wymłacać. 

Ausdrucken, wycilnąć, wygnieść, wyci- 
skać, wymiąć, zako te, wodę z chuft. 

Ausdruͤcklich, wyraźnie, wyraźnemi sło- 
wami, należycie wyrazonemi zna- 
kami. 

Ausdänften, wywietrzeć, wyparować. 

Afusdiiitftung, A wywietrzenie, wyparo- 
wanie, ER 

Auseinander leſen, wybierać iedno z 
drugiego; obierać co z czego; thun, 
uwolnić. 

Auserkohren, 247. wybrany, wyborny, 
to co auserwablt, wybrany. 

Auserlefen, wybierać, wybrać ; partié. 
wybrany, przedni, wyborny, wyóre- 
eer: auserleſen Volk, wybrany 
ud. 

Auserſehen, wypatrzy& upatrzyć. | 

Auserwaͤhlen, wybierać, wybrać, wybor, 
brak czynić, erwählt, wybrany. ein 
auserwählter Mann, als einer ſeyn mag, 
wyborny czlowiek, naywybornieys 
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fzy, iak tylko być może. die Auser⸗ 
wählten, wybrani, wyborni ludzie. 

Auseffen, wyieść, zieść wfzyftko, 

Ausfadeln, 06. ausfaſeln. 

Ausfahren, wyiechać, wyieżdżać w pon 

ieździe; dus dem Hafen, popłynąć z 
portu. entwiſchen, wymknąć. Finnen 
bekommen, kroft doftać, od częftego 

. piianid gorących napoiow. aus der 
Haut fahren tollen, ledwie ze fkóry 
nie wyskoczyć od gniewu, uwieść fie 
gniewem. 

Ausfahrt, f. wylazd w poieździe, wyie- 
chanie okrętem. 

Ausfall, m. wycieczka na nieprzyiacie- 
la; napaść na kogo. 

Ausfallen, wypaść, wyciec na kogo. 
herausſallen, zoz famo. gelingen, es falle 
aus, wie es wolle, niech iak chce rzecz 
padnie, wypadnie, niech iak chce, bę- 
dzie. das Ausfallen des Haares, wy- 
padanie, „wypadnienie, wylazywanie, 
wylezienie włofow. aus dem Gedächta 
niß elan z pamięci wypaść, wy- 
padać. e 

Ausfafeln, fypać fie, fnuć fig, o płutnie, 

bo o mąteryi, gdy fię po nitce 
fnuią, fypig. 3 

Ausfaulen, wygnić, zgnić. 

Ausfechten, obronić, ufpokoić, Lkor- 
czyć kłutnią. 

Aus fegen, wymieść, zamieść, wychędo= 
żyć; etwas helles, co wydrożonego ; 
als Graben, Brunnen, helmlich Ges 
mach, iako to rowy y foffy, ftudnie, 
prywety; Zähne, Ohren, zęby, ufzy, 
wychędożyć. 

Ausfeilen, wypiłować. 

Ausfertigen, wygotować, (kończyć ro- 


bote, wyprawić dokąd. 
Ausfilzen, Wage e. U na- 
trzeć, firofować, 
Ausfinden, wynaleść, wymyślić; Maͤhr⸗ 
lein, bake, porattu przypowiaftkę, 
Ausfilchen, wyłowić ryby, die Fiſche her⸗ 
ausfaugen, ryby wyłapać, fław, fa- 
dzawkę wyłowić z ryb; eine Heim⸗ 
lichkeit von einem, wyłowić fekret, 
taiemnicę z kogo. 
Ausflicken, wyłatać, naprawić, połatać, 
ponaprawiać łatami, płatkami. 
Ausfliegen, wylecieć, uleciec, zlecieć, z 
gniazda. s 
Ausffießen, wypłynąć, wypływać, wye 
ciekac, wyciec, zpływać, zpłynąć. 
Ausflößen, wyiskać, fich, fiebie. 
Ausfluht, f wycieczka, wymowka, wy- 
deg, eine Ausflucht ſuchen, wymow= 
ki iakjey fzukać, wycieczki, wybiegu, 
3 Aë, 
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iść na wykrętkę: wie ſchlimme Advo⸗ 
eaten, iak źli, y przewrotni, patro- 
nowie. 3 

Ausflüchten, uciec De uciekać fie, udać 


ię. 

Aush, m. wypływanie, wyplynienie, 
uyscie; eines Fluſſes, rzeki iakiey, 
ktorym wpada do inney, lub do ie- 
ziora, do morza. 

eher , wyzywać kogo na poiedy- 
nek. 

Ausfoderung, f. wyzywanie, wyzwanie 
na poledynek. 

Ausfoderungs⸗Brief, m: wyzywanie pi- 
fane na poiedynek. 

Ausforſchen, wywiadywać fie, wybady- 
"wać, wyczerpywać, wyczerpać 2 ko- 
go. etfundigen, erkundſchaften, wyro- 
Zumiewac, zdaleka zachodzić na ko- 
go, aby prawdę z niego wyczerpnąć; 
przeczuwać, zwąchać, poſtrzec. 

Ausfragen, wypytywać, wypytać fie, 
rożnemi fpofobami mowienia zacho- 
dząc na kogo, aby fię prawdy od 
niego dowiedzieć, aby go wyciągnąć 
na słowo. 

Ausfreſſen, wyżreć. etwas gar ausfreſ⸗ 
fen, wyżreć co do fzczętu. ausfreſſen, 
auszehten / przeieść, przetyrać fortunę, 
maiątek; als Waſſer die Steine, iako 
woda wyżera kamienie, albo mick- 
czy, że fię krufzą. 

Ausfuhre, Z wywoz, t. i. wywożenie, 


wynofzenie, wywiezienie. 


Aus fuhren, wywieść, wyprowadzić,wy- . 


wozić; zkończyć ze wfzyftkim, do 
końca przyprowadzić; eine Sacher 
interes iaki, ſprawe iaka, zakończyć, 
zkończyć. bofe Feuchtigkeit ausführen, 

auf Art der Aerzte, wyprowadzić złe 
wilgo S$ imo: bem lekarzow. 
das Ausführen der Waaren, wypro- 
wadzanie, wyprowadzenie, wywoż, 
wywożenie towarow; als die Urſa⸗ 
chen, iako to przyczyn wyprowa- 
dzanie; rzeczy wyprowadzenie w 
mowie, rozfzerzenie iey y rozebra- 
nie na wfzyftkie okoliczności, aus⸗ 
führen, ausführende Arzuey, wypro⸗ 
wadzaiący, wyprowadzające, Ścią- 
gaiące lekarftwo, ktore złe humory 
wyprowadza, zciąga. 

Ausfuͤhrlich, adj. długi, obfzerny, prze- 
dłużony, długo wyprowadzony; do- 
kładny. ausfiihtlich im Reden im Erz 
zählen, obfzerny, dokładny w mo- 
wieniu, w opowiedzeniu rzeczy. 

Ausführlich, adv. obfzernie, dokładnie, 
przeciągło. ausführlich. mit vielen Um⸗ 
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ſtaͤnden beſchrieben, obfzernie z wielu _ 
okolicznościami opifać, ; 

Ausführung, € wykonanie, wypełnie- 
nie; einer Sache, iakiey rzeczy; ejz 
nes Werks, iakiego dziela. 

Ausfüllen, wypełnić. durchaus vollma⸗ 
chen, wypełnić do fzczętu, zupełnie 
wykonać; napełnić, natkać należy. 
cie, kopiafto. 

Ausfuͤllung, Y dopełnienie, gdy czego 
nie doftaie, aby było całe, pelne, aby 
było wfzyftko. 

Ausfuͤndig machen, wynaleść, wymyślić, 
wynalazkiem iakim fubtelnie, wymy- 
ślonym co zrobić, czego dokazać. 

Ausfüttern, napaść, wypaść. wohl fút- 
tern, dobrze napaść, dać dobrze, ieśćs 
n. p. koniowi; aby fie naiadł należy» 
cie; ein Kleid, podfzyć, dać podizyw- 
kę, podbić, podfzyć futrem. 

Ausgabe, A wydatek, rozchod, gdy fig 
pieniądze rozchodzą uſtawieznym 
wydawaniem, albo inne rzeczy. tleia 
ne Ausgabe, wydatki małe, die man 
nicht berechnen darf, ktore fie nie ra- 
chuią. Ausgabe und Einnahme, roz- 
chod y dochod, czyli, intrata y wy- 
danie. 

Ausgabe- Bud), m. Reieftr wydatku, 
rozchodu, reieftr rozchodni, wyda= 
tek, rozchod, żedzym słowem. in das 
Ausgabebuch etwas eintragen, włożyć, 
wpifać w reieftr wydatkow, napilać, 
położyć w wydatku, w rozchodzie, 
w reieftrze rozchodnim, 

Ausgabe Geld, ». pieniądze dane, wzię- 
te, odłożone na wydatek, na rozchod 
zwyczayny. 

Ausgang, *. wyiscie, das Ausgehen, wy- 
iście, wychodzenie, koniec, zakon- 
czenie. der Ausgang giebts, koniec 
rzeczy nauczy, pokaże; das äußerste 
Stuck, oftatni koniec, fam koniufzek, 
fam kray; ein Ort, da das Waſſer ab- 
fließt, mieyfce do ktorego woda fply- 
wa, kanał, row, rowek, ktorym woda 
odchodzi ; eines Fluſſes, uyscie rzeki. 

Ausgaͤren, wyklarować fię,uiłać fig, gdy 
fie, lagier, drożdże na dnie, na > 
dzie, dobrze uftoią. 

Ausgaͤten, wyrwać, powyrywać, wyko- 
rzenić, z korzeniami powyrywać, wy- 
gubić, wypleć. : 

Ausgeben, wydać, wydawać; łożyć pie- 
niądze, kofzt na co, vorwenden, rüh⸗ 
men, udawać, chlubić fig, chelpic fie, 
chwalić fie; fich für etwas, czynić fie 
czym; udawać fię za kogo, przyzna: 
wać fobie, u. p. urząd, urodzenie. 

Aus geber, 
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Ausgeber, m. Wydawca, niby, rozcho- 
dniczy, co pieniądze na rozchod wy- 

die, pifarz prowentowy. 

Ausgeberin, f Dwotniczka, gofpodyni, 
piſarka. $ 

Ausgehen, wyiść, wychodzić. hinausge⸗ 
hen, tos famo. ausgehen, an Tag Bom: 
men, wyiść na widok, na świat, na 
światło, bydz wydanym, wydruko- 

ko ein Buch ausgehen laffen, wy- 

dać kliazke; ein Geſetz, wydać, ogło- 
Dé prawo. es wird úber mich ausgehen, 
to na mnie fpadnie, ia za to wfzyft< 
ko będę mufiał odpowiedzieć, tego 
wizyltkiego przypłacę. ausgehen, PG 
chodzić, als der Sohn vom Water, und 
der heilige Geit von heyden / iako po- 
chodzi Syn Boży od "Owes, a Duch 
S. od obudwoch. ausgehen, al8 ein 
Licht, zgałnąć, wygafnąć» iako to 
świacło, ogień; fatft, letko zkonać, 
umrzeć. ausgehen, iako gdy plama 
wychodzi, z czego, als ein Fleck aus 
etwas; das Faß gehet aus, naczynie 
ciecze. x 

Ausgenommen, wyigwfzy,oktom,opracz. 

Ausgerben, wygatbować, wyprawić. 

Ausgießen, rożlać, wylać. 

Ausgießung, F. Wylanie, roźlanie. 

Ausgleiten, wyśliznąć fie, pośliznąć fie, 
ślizgać fie, ró co. ausglitſchen; es ift 

ihm der Fuß ausgegleitet, noga fie mu 
posliznela. 755 d 

Ausglüen, w ogniu rzecz wypalić, wy- 
czyścić. ZSEE 

Ausgraben, wykopać, wygrzebać, z zie- 
mi dobyć; einen Brunnen, wykopać 
ftudnią, żo co ausfchniken, wyrżnąć, 
wyryé, wyryfować. 

Ausgräten, ości, kości drobniuterikie, 
wybierać; die Gräten herausthun aus 
dem Fiſche, ości wyimować z r by. 

Ausgruͤbeln, wyfzperać, rzecz ciekawie, 
gleboko brać, wfzyftkie cząftki w 
niey uważać. a 

Ausgründen, zgruntować, do gruntu fie 
dobrać. 322 

Ausgurgeln, wymyć, wypłukać garfo. 

Ausguß, m. wylanie, als in der Kuͤche des 
unreinen Waſſers, jako to w kuchni 
wylanie pomyi; eines Fluſſes, uyście. 

Aushalten, wytrzymać, wycierpieć, 

Aushauen, wyciąć, wyrąbać. 

Aushändigen, oddać w ręce; uwolnić. 

Ausharren, wytrwać, wytrzymać, wy- 

cierpieć, 20 co: ertragen, znieść; gus⸗ 
ſtehen wyftać; beharrlich bleiben, trwa- 
ło zoftawać, „wytrwać ſtatecznie. 

Aus hauen, wyciąć, wyrąbać; die Aeſte, 


159 


A u S 


gałęzie, fęki ; mit Ruthen, ociąć roz- 
gamı; prętami, kogo, 

Ausheben, wziąć, umknąć, einen Baum, 
drzewo wyigć, wykopać; Bier vdet 
Wein, piwo lub wino wyciągnąć rur- 
ką. eine Thuͤre ausheben, drzw; zdiąć 
2 zawiafami z hakow. 

Aushecken ob. Hecken, wyląc, wyliedzieg, 
młode, kurczęta, ptafzęra. 

Ausheitern, wypogadzać fie, wylaśniać 
fie. das Wetter heitert ſich aus, czas 
e wylaśnia lie na po- 
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Aushelfen, uwolnić, ratować, pomagać, 
wipomagać. jemanden aus der Noth 

aushelfen, z potrzeby kogo wyrato- 
wać, 

Aushellen “, wypogadzać fie, 0 powie. 
ai o niebie, als vom Wetter, wypo- 
gadza die, zabiera fie na Pogodę; es 
hellet ſich aus. | 

Ausholen, wypytywać lie, ob. Ausfragen. 

Aushoͤhlen, wydrażać, dziury wykopy» 
wać, wybiiać; eine Mauer, w murze 
dziurę wybić, ale nie na wyłot, bo 
by to znaczyło przebić mur. das Aus⸗ 
hohlen, als in den Bergwerken, fzyb, 
góra, okno, jako to w górach kıufz, 
cowych. ausgehoͤhlte Schnitzarbeit, 
Wyrznigcie, wyrobienie, wyftrugańie, 
wytoczenie we śrzodku; inwendig 
ausgehöhlt, wydrożony we śrzodkuy 
we wnątrz, 

Aushöhlung, f: wydrożenie. 

Aushöhnen, wyfżydzić, pogardzić. ` 

Aushülfen, wyłuizczyć. 

Aludhungeih , wymorzyć kogo głodem, 


namorzyć fie kogo głodem, nie do- 


puścić, nie pufzczać 
wności, aby glod wić. 
Ausjagen, wyj 3 wygnać, wyrzitcić 
kogo zkąd: #0 co, ausſtoſſen, wyp- 
chnąć. À 
Auskammen, wyczefac; gusgekaͤmmtes 
Haar, wyczelane wlofy. 
Auslaufen, wykupić, zaftaw wykupić; 
wykupić wizyftko, einem alles abkau⸗ 
fen, zakupić u kogo wfzyftko ; naku- 
pić wiele. ich habe ausgekauft, naku- 


do fortecy ży- 


powałem wiele. 
Auskehren, wymieść miotłą; als eine 
Stube, iako to izbę iaka. kehre das 
Zimmer aus, wymieć, zamieć pokoy, 
Auskehrer, m. wymiatacz, zamiatacz. 
Auskehricht, śmieci, wymieciny. 
Auskehren, wyimówać z owocow ziarka. 
Auskieſen, wybierać, wybrać. er ift zu 
dieſem Amte erkiefet, on do tego urzę- 
du icit wybrany; na ten urząd obrany. 
Aus kla⸗ 


| 
| 
f 


yue 


Ansklagen, oskarżyć; jemanden, kogo. 


161 


Ausklaren, wyjaśniać fie. der Himmel 


klaͤrt fich aus, niebo fie wyiasnia, . 4. 
kiedy fie chmury rozchodzą. 

Ausklatſchen, wypleść, wygadać, wy- 
baiać, wyfzydzić, wyśmiać. ob. Aus⸗ 
plaudern. 1 

Ausklauben, wybierać, obierać, wybrać 
z pomiędzy innych. 

Auskleiden, ubrać, uftroić, wyftroić ; 
rozebrać z fukien, ze ftroiu. 


Ausklopfen, wytrząść,wytrzepać, ftrząść ;* 


 wyproftowąć ; die Beulen aus einer 
zinnernen Schuͤſſel, wyginania, wygie- 
cia, zagiętki, w mifach cynowych wy- 
proftować, wyrownać ; den Staub aus 
den Kleidern, wytrzepać proch z fu- 
kien, ale Polacy częściey mowią : & pro- 
chu fuknię wytrzepać, zo mowiemie 
drugie fl przeciwne pierwfzemu , y 
zdate fig być włafną połfzczyzmą; den 
Saamen aus etwas, Nafienie, ziarna 
wytrząść z czego. einen Menſchen 
ausklopfen, d. i. ſchlagen, człowieka ia- 
kiego wytrzepać kiiem. 

Ausklügeln, wytropić, wynalese, wymy- 
ślić, odkryć co było nie widdomo; 
dociec iakiego wynalazku , (ztuki, 
rzeczy iakiey taiemney. 

Auskochen, wygotować, ugotować do- 
brze, wywarzyć. : 

Auskommen, wyise, wychodzić zkad, 
dokąd, na dwor; unter die Leute fam: 
men, między ludzi wyiść, rozgłofić 
fig, rozeyść lie; zurecht kommen mit 
einem, obeyść lie z kim dobrze; ge⸗ 
nug haben auf etwas, mieć dofyć na 
czym, wychodzić na fwoie; zu leben 
haben, mieć z czego żyć; wybuchnąć, 


als Set ewa "zwei: to ogień 
u kogo, od kogo, zaiąć fie, 


Auskoſten, wykofztować, aż fie nic nie 
zofłanie. 

Auskramen, roztaflować, rozkładać, ro- 
złożyć towar; fatyr. feinen Witz, feiz 
ne Geſchicklichkeit, dwoy dowcip, 
iwoię ipofobność rozkładać roztallo. 
wać iak na przeday, z. d chlubić Ge 
2 temi Przymiotami. 

Auskratzen, wyskrobać, zeskrobać, wy- 
SE 20 co. ausſchaben, po wierzchu 
zeskrobać, oskrobać. > 

Auskriechen, wykbać die, wylae fie, iak 
pralzera, kurczęta 2 jay; als Ungezie⸗ 
fer, czołgać fie, fuwać fig po czym, 
po ziemi, iako to gad, wyczołgać fię, 
wyfunąć fię, wyleść. f 

Ausfviegen, przeftać woiować, zkomi 
czyć woyne,: 
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Auskundſchaften, wylzpiegować, fzpie- 
gować, wypatrywać, wypatrzyć; wy- 
fyłać na podsłuchy, na zwiady, po- 
dsłuchiwać, taiemnie iść na podsiu- 
chy. 

Auskünſein, wyfztukować , wrymyslie, 
myśląc długo nad czym y dowcipnie. 

Auslachen, wyśmiać kogo. 

Auslachenswerth, śmiefzny , śmiechu 
godny, wyśmiania godny, na wyśmia- 
nie zarabiający. : 

Ausladen, ae wyłożyć ciężar z 
czego. 


Auslader, m. wykładacz ciężarow, mo. 
Zus nazwać: wykładnik; aus den 
Schiffen, z okręrow ; Holzauslader, 
drew wykładnik. | 

Ausländer, m. cudzoziemiec; Fremder, 
toż, famo; obcy, cudzy. 


Ausländifch, cudzoziemski, obcy, cudzy ; 
auslandiſcher Krieg, obca, cudzoziem- 
fka, nie domowa woyna. 


Auslaſſen, wypuścić, uwolnić, puścić z 
uwiązania, z więzienia. nauslafen, 
toż. famo; uͤberſchreiten, übergehen, o 
puścić, 7. 1, mimo przeyść, nie mo- 
wić, nie pifać o czym; nie czytać, 
albo w czytaniu, w pifaniu opuścić ; 
to co; ſchmelzen , rozpuścić, roztopić ; 
auslaſſen, den Zorn, uwodzić fie, 
uwieść fie gniewem; ausgelaſſen, lu⸗ 
fig, dobrego humoru, wetofy, w do- 
brym humorze, dobrey myśli; aus⸗ 
gelaffen, rozpuftny, fwywołny; ładaco, 
huleay ; toż famo co, liederlich, aus⸗ 
gelaſſen ſeyn, bydź rozpuftnym, rozpu- 
ftować, hultayskie życie prowadzić; 
Poſſen treiben, roz famos takze co, lie- 
derlich fenn, rozpalać fie, rozpuścić fie 
na wfzyftko złe, wylać fie na. Wizy- 
ftko złe. pas Auslaſſen eines Buchſta⸗ 
bens in einem Worte, opufzczenie, 
wyladzenie litery z iakiego słowa, r. f. 
nie wymawianie iey. 

Auslauf, m. popłynienie, wyiście pod 
żagle; einer Flotte, foty iakiey, r. A 
okrętow woiennych; auf Beute, na 
zdobycz; des Waſſers, wody, uyście, 
upuſt. . 

Auslaufen, wybiec; in die See, na mo- 
rze, popłynąć z portu, pożeglować, 
wypłynąć; fo co; ausrinnen, wyciec, 
zpłynąć czym; zum Ende gehen, mieć 
fie do końca, ku końcu; gerathen, 
udawać fie, udać fie, powodzić lie, 
powieść lic, wyiść, na dobre, po- 
myślnie. 

5 Aus⸗ 
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Auslauſen, wyiskać, 

Auslecken, wylizać  wyłeptać; wie die 
Hunde das Wafer, gdy pły wodę 
iepczą, chlepig, chlepać. 

usleeren, wypróżnić, nie nie zoftawić 
w czym; einen Theil, część iaką uiąć, 
ubrać z pelnego. A 

Auslegen, wyłożyć, wykładać; to co, 
ausgeben, wydać, wydawać, pienią- 
dze; erklären, obiaśriiać, obiaśnić, 

' iano wykładać, wykładem rzecz 
oświecić, iafny wykład czego uczy- 
hié iafno, przełożyć, wytłumaczyć, 
brać iaki fens. auslegen die SBnnten, 
wyłożyć, roztaffować, towar. 

Ausleger, m. wykladacz, wykładca, prze- 
" kładacz; przekładca; Erklarer, obia- 
śniacz, obiaśniciel, tłumacz. 


Auslegung, I wyklad, wykładanie, obia- ; 


śnienie, wyłożenie, przełożenie rze- 
czy; oświecenie, tłumaczenie; 20c0: 
Deutung, Erklärung. 

Auslehren / wyuczyć, zakoríczyć fwoie 
uczenia. 

Ausleihen, naige komu, puścić w naiem, 
dać na borg, borgować komu. 

Auslernen, wybyć, wyterminować fwoy 
czas W uczeniu fie rzemiesta, być,'z0- 
ftać wyzwołonym. gusgelernt bekom⸗ 
men, otrzymać wyzwolenie. einen 
auslernen, wyuczyć fie kogo, przeni- 
knąć go, zrozumieć jego i kłonności, 
umysł, myślne ułożenia. 

Auslefchen, wygafić, ob. ausloͤſchen. 

Auslefen, wyczytać, przeczytać od korica 
do Koca; durchleſen, 20% famo; ta- 
kże co; qusſuchen, wybrać, obrać, po- 
fzukać co lepfzego. ; 

Auslefüng, 7: wybieranie; obranie, obie- 
ranie, wybranie; wybior, 

Ausliefein, wydać, wydawać, albo co 
mowią: fzafować, doltawie, żywno- 

‚SCH et x 

Auslocken, wywabić, złudzić, zwieść, żo 
co: herguslocken, zwabić, znęcić, przy- 
nęcić, wyłudzić; einem ein Gebei: 
nif, wywiedzieć fie gładkim fpofobem 
taiemnicy iakiey, fekreru. 

Ausloͤſchen, wygafić, zagafić do fzczętu, 
ze wizyftkim, takže to co: austilgen, 
gusthun, wymazać, wygluzować, prze- 

tryślić. 

Ausloſen, wykupić, odkupić z niewoli ; 

ledig machen, wolnym uczynić, uwok. 
nić, zapłacić okup, okupić niewolni- 


ka, austofen was vetyfdndet iftr wyku- . 


pić zaftawioną rzecz, zaſtay 


; okupić 
opłacić z długow. ` > 


AUS 
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Ausloſchlich , co może być uwolniony; 
odkupiony, okupiony, wykupiony. . 

AluśWfing, 7 uwolnienie, na przykład, 
od nieprzyiacioł, okupienie, WV Ku- 
pienie. 


Auslöſungs⸗Vortrag, m. świadeftwo pu- 


fzczenia z niewoli; im Kriege, iako 
bywa na woynie. 

Auslüften, wywietrzys, przewietrzyć, 
nowego powietrza napuścić, iak by- 
wa w izbach, gdy okna otwarte. 

Ausundjen, dokazać; zum Ende bringen, 
zkorńczyć; verfertigen, Wygotowac. 
einen Streit ausmachen, fpór, Iprawe, 
klutnig zagodzić; in der Güte, w do- 
broei, po przyiacielsku; ausfragen. 
dowiedzieć lie czego, wyrozuinieć, 
wywiedzieć fie; beſtimmen, uftano= 
wić, uchwalić, naznaczyé; austragen, 


wynofić , wynieść ; als eine Rech⸗ 


nung, 1. pra. rachunek wynoli tyle y 
tyle; beſetzen, obramować, iako to 
fuknią, als ein Kleid; zo co: ausſchel⸗ 
ten, wyłalać, ſtrofowac, ‚przyganiad, 
ausgemacht, gewiß, pewny, nie zawo- 
dny, gotowy. 

Ausmalen, odmalować, dokończyć ma- 
lowania. ausmalen eine Sache mit na⸗ 
iaką naturalnemi kolorami, udać ią, 
albo potrafić tak dobrze, iak gdy by 
żywa, albo taż fama była, tak ią wy». 
dać iak w fobie ieft. 

Ausmauren, wymurować, podmurować, 
murem wyfutrować, mit Mauern fuͤt⸗ 
tern; murowanie dać. 

Aus melken, wydoić. r 
Ausmergeln, znurzyć, wyfilić, konia 
zmotdować, zbiegać, zciągnąć; 10% 

Jamo co, abıyatten, 

Ausmeſſen, ee s Pygraniczyć, 
pomierzać na pewne miary, czy pola, 
czy co innego, 

Ausmeſſer, m. miernik, mierniczy. 

Aus miſten, gnoy ze flayni wyrzucić, ſtay⸗ 
nią wychędożyć z gnoiu. 

Ausmuſtern, żołnierzy rozpuścić, po- 
odprawiać. ein ausgemuſterter Soldat, 
odprawiony żołnierz; zo co: weg 
thun, odrzucić, wzgardzić. 

Atsriihen, wylzy& wyfzywać, przefzy- 
wać igłą, co.pikować, zazywaią podo 
bno z francuskiego, piquer; üfzyć, 

Alusirabnie, f. wyjęcie, excepcyia, oprocz, 
warunek, kondycyia. 

Ausnehmen, wyiąć, oprocz czego, co 
uczynić; zok. famo znaczy: heraus⸗ 
nehmen, dobywać zkad, wyimować z 
czego. Fſſche ausnehmen, sprawie 

ryby. 


türlichen Farben, odmialować rzecz | 


| 
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7 
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ryby.. Waare ausnehmen, towary wy- 
brać, Wyige; ausdingen, zofławuiąc 
fobie, wyiąwfzy ; als junge Voͤgel aus 
dem Nefle, wylmować, iako to młode 
ptafzęta z gniazda. einen Stoß aus⸗ 
nehmen, zaftawić fie od razu. 

Ausgenommen, wyigwizy. 

Ausnuͤchtern, wytrzyźwić fie fpiąc. den 
Naufıh ausſchlafen, z pilańftwa fie 
wyfpać, y przez to przyiść, do trzy= 
wości; przefpać piianńftwo. 

Auspacken, rozwiązać, rozpakować ; £o 
co: auslegen, wyłożyć, powykładać ; 
pootwierać, porozwięzować, poroz- 
kładać. 

Auspariren, wyftroić, uftroić. 

Auspauken, przy biciu w kotły, co ogło- 
fie, obwołać; eine Hure, wybębnić 
kurwe z miafta. 

Yuspeitfehen, wybiczować ; mit Ruthen 
ausftreichen, rozgami ofiec, albo palca- 
tami, prętami, 

Auspfänden, zagrabić komu rzeczy, aby 
zapłacił komu dług, albo grzywny; 
przyarefztować komu co, olobliwie z 
rzeczy ruchomych.: 

Auspfeifen, wyfzydzić, wyśmiać, wy- 
drwić ; Ausſpotten, też famo znaczy. 

Auspflicken, od. Ausrupfen. 

Ausplaudern, wygadać, wypleść, wy- 
baiać ; rozliać , rozfiewać plotki, 
wieści. 

Ausplündern, zrabować; złupić, zedrzeć, 
zpultofzyć, zplondrować. Ç 
Auspoliven, wypolerować, wygładzić, 
wyhyblować, aby fie gładkość świe- 

ciła. 

Ausprägen, wyrazić, rzeczywiście y 2 
olobna, e . prążkę 
WU e 

Auspreſſen, wyeilnge; eos ausdtit- 


den, fok, ściskając prafuiąc, w praſſie 


Fee to co: erzwingen, Wy- 

ręcić co od kogo, wydrzeć co komu, 
wymóc co na kim, ; 

Ausvumpen, wypompować, pompa wy- 
ciągnąć, wyczerpać. 


Ausputzen, wychędożyć, wygachować, 


wyfmukać, wygładzić. 

Ausputzer . wyltraiacz; zbefztanie,zfaia- 
nie, ziehdzenie zelzywemi- słowami. 

Ausraſen, upamiętać fie w rozpuscie, 
poprzeftać rozpufty, iwywoli, hultay- 
ftwa. des Naſens ein Ende machen, 

5 rozpuście, iwywolnemu życiu, koniec 
uczynić. 

Ausraften, ob, Ausruhen. 

Ausrauchen, wywietrzeć, wyparować, z 
dymem, z dymkiem, 2 parg wyjść, 
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das Ausrguchen, wyparowanie; wy- 
wietrzenie, wydymienie. aufhören zu 
tauchen. przeiłać, parować, kurzyć 
fie, dymić tie; eine Pfeiſe Tabak, wy- 
kurzyć, wydymić lulkę tytoniu. 

Ausriuchertt, wyczyścić iakie, mieyfce ; 
t,i. wykadzić, z fetorow iakie wonie 

"w nim zapalić, zapachami iakiemi 
nakadzić, od ktorych fię powietrze 

naprawia. 

Ausraufen, wyrwać, wyrywać, powyry- 
wać; Baͤuine, z korzeniami drzewa; 
Haare, włofy. 

Aus raufung, a e wyrywanię, 
powyrywanie, wykorzenienie, 

Yusräumen, wyprożnić, prożne zofła- 
wić, uczynić; fo co: ausputzen, wy- 
chędożyć; aus einem Haufe wegzie⸗ 
hen, wynieść fie, wyprowadzić fie z 
iakiego domu; 20 co: leer machen, 
wypróżnić. 

Ausrechnen, wyrachować, wyliczyć. 

Ausrechnung, V wyrachowanie, wylicze. 
nie, rachunek zupelny. 

Ausreden, rozciągnąć, wyciągnąć. 

Ausrede, f wymawianie, wymowienie, 
wymowa; bos famo co: Aus ſprache, 
Sprache, akcent w mowieniu, albo w 
wymawianiu, słow wymawianie; 
Vorbehalt, excepeyin, wymowienie fos 
bie, wyjęcie; Eutſchulbigung, wymo- 
wka, wykretka. 

Ausreden, wymawiać, mowić, oświad- 
czać; heraus fagen, wymowić fie ze 
wizyitkim, z czym; die Rede endigen, 
zkoriczyć, zakoriczyć mowę, zmowić 
całą mowę. gusreben einem etwas, 
wybić komu fkrupuł z głowy, wy= 
prowadzić kogo z iakiego mniemania. 
aus dem Singe reden. ; 

Ausreiben, wyskrobać, co ieft kryda na- 
znaczone, wymazać, zetrzeć, wy- 

trzeć, z błota wyskrobać, wykıufzye, 

Ausreifen, wyieżdzać dokąd. 

Austeiffen, wyrwać, wydrzeć; entlaufen, 
umknąć, uciec, wyrwać fię; drapnąć, 
w tym famym fenfre mowi fie; als game 
Amen, poyse w rozłypkę , rozpie- 
rzchnąć fie ; als ein Werd, rozbiegać 
fie, wziąć na kieł, o koniu mowa. 

Ausreiten, wylechać na koniu. 

Ausreiten, wyrywać z korzeniami, pleć, 
wypleć, wykorzenić, wykorzęniać. 

Austichten, uczynić, fprawić, fkutkiem 
wypełnić , uskutkować , wykonać, 
zpełnić, zakończyć, ziścić fię w iakiey 
rzeczy; ło co: verrichten. Befehl aus⸗ 
richten, słuchać rozkazow, wypełnić 
rozkazy fobie dane, fprawić to co 

Sa e zlecono; 
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zlecono, do {kutku przyprowadzić. 
ausrichten, poftępować. nicht ausrich⸗ 
ten, nie dokazać Iprawy, przedfię- 
wzięcia; zamysłow; ausrichten, die 
Unkoſten, łożyć kofzt na co. eine 
Hochzeit ausrichten, wefele fprawić 
kofzt na nie fożyć; einen ausſchelten, 
wyłalać kogo. . 

Ausriechen, wywietrzeć; als der Wein, 
iako to wino. BE 

Austingen, zkręcić, wykręcię, 

Ausrinnen  zciec, zpłynąć; auslaufen, 
zbiec, wybieg. 

Auskotten, wykorzenić, znifzczyć, wys 
nitzczyć, wygubić, zagubić, znofić, 
KAREL 

Altorotzen, wyfiąkać, 

Aluitufen, wywolać, kogo, zkąd, obwo- 
łać, ogłofić, wywołać rzecz iaką za- 
kazuiąć ig; awsftbtcyen, wykrzyknąć; 
ein Gefórey machen, krzyk zrobić, 
wykrzyknąć , okrzyknąć , okrzyki 
czynić. ausrufen lafen, dać, kazać, 
wywołać, iaką rzecz przez wożnego» 
lub przezsługę mieyskiego ; fein Gut, 

adac obwołać fwoie dobra, że fą na 

— przedąż. i 

‚Austufer, m. wywoływacz, wożny, słu. 
ga mieyski do obwolywania. 

Ausvufung, Æ wywołanie, obwołanie; 

, wykrzyknienie ; aukcya ‚soznaymie- 
nie, 
daży. 

Ausruhen, wyrchnge fobie, wypocząć, 

N a te co: ausraſten, WyWeza- 
łować fie. das Ausruhen, wypocznie- 
nie, wywezafowanie lie, odpocznie- 


mie, wytchnieeie, EE 
Ausrupfen, wyrwać, wyrywać, = = 


Ausriifien, fich, wyporządzić oporządzić, ` 


fiebie, wybierać (ię, gotować fie; ein 

Schiff mit allen Dingen, oporządzić 

-okręt wewfzyfikie rseczy, wyporzą- 
dzić okręt ze wizyftkim. der fiir die 
ganze Sdife Ausrüftung ſorgt, opo- 
rządca okrętu; tak można tego na- 
zwać, który ma fłaranie, albo do kto- 
tego należy wfzelakie oporządzenie 
lub. narzadzenie okrętu ; narządca» 
fporządca, okrętow. 

Aus ruͤſtunng, Y. wyporządzenie, oporzą- 

dzenie, fporządzenie, narządzenie, 
porządek, 2 

Ausſaen, wyfiać. = 

Asfage, f. wypowiedzenie, wypawia- 
danie, zelącyiu, powieść, powiadanie. 
nach ſeiner Aussage, według iego po- 
WER iak on'powiada; p, A fon 

ire. f 


oglofzenie publiczne przez | 
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Ausſagen, wymówić; zo co: reden, mo- 
wić, wyrazić,wypowiedzieć, opowie- 
dzieć, ofwiadczyć, 

Ausſatz, n. trąd. 

Ausſatzig, tredowaty , trądem zara- 
żony. . 

Ausſaubern, wymieść, wychędożyć. 
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Ausfrufen, wypić; austrinken, wypić | 


wizyftko, nie nie zoftawie, 'wypró- 
: nić; wyfufzyć kielilzek, fzklęnicę ; 
wyżyknąć. i 


Ausfaugen, wylać; die Unterthanen, wyf 


fac poddanych; 7. 7, podatkami ich 
wynifzczyć, wniwecz obrocić. 
Ausſchaben, wyskrobać. ` 
Ausſchaffen, wygnać, wypędzić, wyrzus 
cić kogo zkąd, 5 
Ausiihälen, obłupić, obrać z łupiny; ze 
fkórki, wyłułzczyć; reifende Leute, 
podrożnych wytrząść, zrabować ich. 
Ausſchallen „ roziegać fie, głos fie roz- 
lega. 
Ausſchaͤnden, ausſchelten, wyłaiać, 
Ausſeharren, wyskrobać: 
Ausſchauen, wyglądać, przez okno; to 
co: gusſehen, patrzyć, oknem. 
Ausfhaunen, feine Wuth, feinen Zorn, 
wywrzeć {woy iad, divoy gniew. 
Ausſcheiden, oddzielić, na bok odłączyć; 
wydzielić wyłączyć.» +6 
Ausfchelten, Wylalac, dać dobrze, nales 
życie po ulzach, zchędożyć lo. 
wam. z 
Ausſchenken, wyfzynkować, fzynk trzy- 
mać, na karczmie fiedzieć; Wein, 
winem fzynkować przedawać wino 
garcami, kwartami. — Sof 
Ausfcheuern , wypłukać, wytrzeć, wy: 
fzorować, Bey nn co: quiz 
putzen z Sn zakże, fyggować, wy- 
Täiae. 2 d 
Ausfihiden, wysłać, wyfyłać, wyprawić, 
wyprawiać, kogo dokąd. ` 
Ausſchiffen, wypłynąć z portu, wyże- 
glować, pożegiować, popłynąć; wy- 
ladzić, wyłożyć z okrętu, ze ftatku; 
na brzeg, na ląd, aus dem Schiffe aus 
Land ſetzen. 
Außsſchießen, wyltrzelis; mit Schieſge⸗ 
wehr, ftrzelbę, albo ftrzelić, ze ftrzelby: 
iakiey; zwaczy to tókże co: grünen, 
 rozzielenić fie, zazjelenić fie; papiè 
wypuścić, liście rozwinąć, pąpić, pa- 
pie wydawać. das Ausſchießen, papie- 
nie, pącza rozwinięcie. ausſchießen, 
fo co, ausfondern, wydzielić, wyłączyć, 
oditrychnąć na bok; bófeś Geld, wy- 
rzucić, wybrakować złe pieniądze z 
pomiędzy dobrych, > 
Aus⸗ 


A U S 
Ausſchimpfen, wyłałać. ob. Ausfchelten, 


zbefztać. e 5 2 
Aus ſchinden / złupić, ze fkóry, obłu- 
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IC, 

Ausſchitren, wyprząc. die Pferde aus- 
fpannen, wyprząc konie, rozebrać ko- 
nie, wyłożyć. SE 

Ausſchlafen , wyfpać upoienie, wytrzy- 
świeć Ipiąc, wylpać fie; einen Rauſch, 
wyfpać dym w głowie, upiwizy die; 
wytrzyźwieć, w fpaniu. 

Ausſchlag, m. des Gewichts, przewaga, 
przeważanie, albo w górę jedney fza- 
li wybiegnienie, na ktorey lekfzy cię- 
żar. das giebt der Wage einen Aus⸗ 
ſchlag, to przeważa wagę; to drugą 
fzalę w górę wynofi» wybiia; Aus⸗ 
ſpruch, dekret uſtawa, umowa, wyrok, 
decyzyia. einer Sache einen Ausſchlag 
geben, dać decyzyją, wyrok. 

Ausſchlagen, wybić, wyiść na co, albo 
wyise z honorem. zum Ruhme gerei⸗ 
chen, wyjść ha honor, na dobre imie. 
bie Winde ausfchlagen, wapnem, tyn- 
kiem podrzucić ścianę ; fiunig wer⸗ 
dei, kroftowacieć , zkroftowacieć; 
krätzig werden, świerzbow doftać. aus 
schlagen, rozbić, wybić ca; ein We: 
ſter, wybić okno; albo w oknie fży- 
by; tafle, okna wyfadzić w izbę. 
einem die Augen ausſchlagen, oczy komu 
wybić. ausſchlagen, zo cos verwegern, 
odmowić, niechcieć uczynić. gute 
Warnung ausſchlagen „ nie przytmo= 
wać reflexyis uwagi, dobrey rady. der 
Wald ſchlaͤgt aus, ten las zaczyna ie 
zielenić. ausſchlagen, bić, kopać no- 
gami, als die Pferde, iak konie czy- 
nią, wyciąć, + 

Ana | wyoftrzyć ; 
durchſchletfen, ſcharf? Pitzig machen, 
fzlufuiąc, oſtrym, kofczyſtym uczy- 
nić, zaoftrzyć, zakończyć. 

Ausſchließen, wykluć, wylae fie» to co: 

ausbrüten, wylęgnąć lie Ziaia. 

Ausſchließen odltrychnąć; to co abſon⸗ 
dern, odłączyć, wygnać, wykląć, wy- 
pędzić, wyrugować, nie przyjąć, nie 
puścić dokąd. 

Ausſchließung / F. nieprzyigcie, niepu- 
fzczenie, niedopulzezenies wymo- 
wienie fobie'ezego. mit Ausſchließung 
anderer, z niedopufzczeniem innych, 
jako to przywileie takie bywaią, 

Ausſchlupfen / wymknąć lie. 

Ausfchlurfene, oder Ausfhlürfen,polkvacs 
wpić w fiebie, brać w fiebie, iak gdy 
ziemia defzez w liebie bierze. 
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Ausſchluß, m. wypędzćnie, wyrugowa- 
nie; niedopufzczenie, zabronienie: 
Ausfchmaufen, uczynić koniec ochocie, 
rozpuście, hultayftwu, wyfzumieć, 

uftatkować fię. 

Ausſchmeißen, wyrzucićz wybić, wy- 
tłuc; se, famo CO ZNACZY + gusſchlagen, 
zerbrechen. l 

Ausſchmelzen, wytopić, rozpuścić, rozto- 
pié; weich machen, zmiękczyć. h 

Ausſchmiden, wykuć, wykować, ukuć 
ukować. i 

Ausſchminken, wymalować, wypiekrzyć, 
umalować, upiekrzyć, 

Ausſchmuͤcken, wyſtrole, uftroić. ausges 
ſchmuͤckte Sprache, firoyna mowa, wy- 
ftroiona, krafomowska, krafna mowa. 

Ausſchmuͤckung, J ftroy, ubior, gładkość, 
fztuka ftroienia, ubierania, dodania 
gladkości. GC 

Ansfchneiden, wyrznąć, otrzebić, pokła- 
dać, okapłonić , wywałafzyć. hohl 
ausſchneiden, wykroić, wydrażyć śrzo- 
dek. fund ausfchneiden, okręglo wy- 

“kroić, frzodek, we fzrodku., 

Ausſchneitzen, die Naſe, utrzyć nos» Wyſig⸗ 
kać nos, wytrzeć nos, 

Ausſchnitt, m. wykroienie we fzrzodku, 
wydrożenie, wyżniecię; wydłubanie. 
Ausſchnitzen, wyrznąć obraz, fznycerską 

robotą. 

Ausſchoͤpfen, wyczerpać, wybrad, wybie: 
rać, wyciągać, wyciągnąć: 

Ausſchrauben wyfzrubować, odfzrubo- 
wać. 

Ausſchreiben, wWypitac, wypifywać, prze- 
piłać, przepiływać, wyiad, wylmować 
z kliag; przepifać, naznaczyć, einen 
Tag zu einer Verſammlung ernennen, 
dzien» na ſeym, na ziazd, na obradę, 
przepifać, naznaczyć. vollig hinſchrei⸗ 
ben, przepiłać wciąż. 

Ausſchreiten, wykroczyć, za granicę 
przeyść, krok przefłąpić, odftrychnąć 
fie. 

Ausſchreyen , wykrzyczeć, obmowić, 
obnieść kogo,fzkalować; verleumden, 
toż, famo: Quśtufetw wywołać, wywo- 
ływać co publicznie, ausfchrenen, Wwy- 
trzyzwiec, od krzyczenia, wołania. 

Ausſchroten, wyciągnąć. beczkę 2 pi- 
wnicy, 

Ausſchuß, m, wybor: 

Ausſchuͤtteln, wytrząfnąć, ztrząfhąć, zeu- 
cić z fiebie. 

Ausſchuͤtten, wyfypać, rozfypać, wylać; 
Junge kriegen, als Hunde, fzczenięra 
mieć, ofzczenić he; das Herz, Wynt- 
rzyć ſerce. 

F 3 Hus 
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Ausſchuͤttung, A wytrząśnienie, wyfy- 
panię, wylanie, wynurzenie; des Her⸗ 
zens, Terca wynurzenie, wylanie z do- 
broci, ze fzczerości. 

Ausſchwaren, ziątrzyć fie, zbierać, ze- 
brać fie, o kroflach y wrzodach 
mowa. = 

Außſchwärmen, wyroić fie, poprzefłać 
rozpuſty, fwywoli. 

Ausſchwatzen, wygadać, wymowić fię, 
mydaiać, co powinno być w fekrecie; 
aus dem Sinne, wybić co komu z 
myśli, z głowy, żeby przeftat wie- 
rzyć. 

Ausſeh weif, n. Umſchweif, wyboczenie, 
odftąpienie, odeyście od mateıyi w 
mowie, odmienienie założoney ma- 
teryi, obłąkanie lie od założoney rze- 
czy do mowienia. 

Ausſchwelfen, odchodzić od materyi, od 

 propozycyi w mowie, nie trzymać 
be tego co założone do mowie- 
nn. S 

Ausſchwenken wymyé, wypłukać, 
trząść A czego. 

Ausfötimmen, wypłynąć , upłynąć, 
umknąć, uchodzić, uyść z życiem. 
Ausſchwingen, wywiać, wypałać, wy- 

Wietrzyć, 

Ausſchwißen, wypocić fie; vergeſſen, za 
_ pomnieć. 

Ausfehen, wyglądać, oknem głowę wy- 
chylaige, wyzierać na dwor, wyźreć. 
das Ausſehen, wygladanie, wyärenie, 
zpoźrenie, wzrok. dieſes Haus hat 

„fein Ausſehen gegen Suden zu, ten 
dom ma zpoźrenie na poludnie, ku 
południowi. Ausſehen, pofłać, pofta- 
wa, oko, wzrok. ein ſchölnes Augſehen, 
piękne fpoźrenie, piękn profpekt. 
übel ausſehen, źle wyglądać, blado, 
nie mieć cery dobrcy, rumianey. 
ausſehen als wie, bydź podobnym do 
czego, do kogo. er fieht aus wie der 
Vater podobny do oyca, wyglada 
iak oyciec, 

Außen, na dworze, powierzchownie, 
powierzchu. eine Gottesfurcht von 
außen, powierzchowha tylko boiaźń 
boska. 

Außen bleiben, nie przyiść, zofłać fię, 
nie przyiść, porzucić. mein Fieber ift 
außen geblieben, mois frebra mnie po- 
rzuciła. 

Ausſenden, wyfyłać, wysłać, wyprawić, 
wypfawiać. e 

Außenher, na dworze, z wierzchu. 

Außenwerk m okopy zedworne, roboty: 
zedworne około fortecy, 


Wy: 


die 
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Außenwärts, powierzchu, zwierzchu, | 


zedworu. 

Außer, außerhalb, za, oprocz z. außer 
ſich ſelbſt bringen, uwiese fie, odeyść 
od fiebie famego; 20 co: ausgenom⸗ 
men, krom, oprócz, wyigwiay. außer 
daß oprocz że, okrom że. 


Aeußern, das wier zchownose, zwierzch. 


— — 


Außerhalb, wylawizy; tos famo:, auge | 


genommen, von außen, powierzcho- 
wnie, z wierzchu, ze dworu. 

Aeußerlich, adi. powierzchowny ; ade, 
powierzchownie, zewnętrznie. 

Aeußern, fich, firzeć fie, wftrzymywać 

ię, odwracać fie od iakiey rzeczy, 
chronić fig, zpotkać fig, nadeyść, 

Außerordentlich, nie RAK nie 
zwykły, nad zwykły porządek, nad- 
zwyczayny. außerordentlicher Abge⸗ 
ſandter, Extraordynaryiny Pofeł. 

Aeußerſt, oftatni. das Aeußerſte an etwas, 
zwierzch ſam, powierzch czego, ko- 
niec, kray, brzeg, czego. ess iſt mit 
ihm auf das Aeußerſte gekommen, do 
oftatniey z nim przyfzło. einen auf 
das Aeuſerſte bringen, przyprowadzić 
kogo do oftatniego kroku. 

Alusfekcu, wyfadzić, wyrzucić, wybra- 
kować, na bok odłożyć; podrzucić» 
als ein Kind das man hinwirft, iako to 
dzieci podrzucaią, unterlaſſen eine 
Zeitlang, przeftać co czynić przez 
długi czas, przerwać robotę, od ożyć 
zaczętą na infzy czas; auspflanzen, 
przefadzać drzewa, etc. toco: tadeln, 
PAC to co: vollends fes 
Ben, naklaść pełno; völlig fehe rzę- 
dem wzdłuż ułożyć; 
aus Land, 2 okrętu, na ad wyłożyć, 
wykładać. gem 

Aus feyn, wybyć , Weg fig, uftać, 
wyiść; als der Termin, ia termin na- 
znaczony do czego; mit etwas ver⸗ 
loren feyn, zginąć, przepaść na czym. 
das Spiel ift. aus, gra lie fkorczyła. 
eß iff aus mit mir, ftało fie, przepa= 
diem. es iſt aus mit meiner Hoffnung, 
po moiey nadziei, przepadfa moia na- 
dziela; zo co: nicht zu Haufe feyn, nie 
być w domu. 

Ausſicht, J- wzrok, profpekt. 

Ausfieden, wywrzeć, wywierać. 

Ausſingen, wyśpiewać, prześpiewać. 

Ausſinnen, wymyślić, wynaleść; 20% 
femo co: gusdenken. 


Ausföhnen, ugodzić; vertragen, pogo- 


dzić, zafpokoić , poiednać , połą- 
czyć, 7 
Ausſoͤh⸗ 


5 


aus dem Schiffe 


s 
z 
. 
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Ausſöhnüng V. ugoda ugodzenie, po- 
odzenie, poiednanie, fię. ; 

Ausſondern, wydzielić, wy. 
żyć na bok, na ftronę. 

Ausſortiren, wybrać, dobrać ; żoż. famo 
także co: ausleſen. 

Ausſpaͤhen, czuwać na kogo, fzpiego- 
wać, czatować; 10% famo także co: 
auf etwas lauren, ftrzec, pilnować 
na co. 

Ausſpäher, zn. fzpieg; podsłuch, podglą- 
dacz, wypatrywacz. 

Ausſpaͤhung / F. zdrada» zafadzka, fzpie- 
owanie, podglądanie, pilnowanie na 
cogo. 

Ausſpaunen, wyprząc; #0% famo także 
co: ausſchirren, wyłożyć konie z 

woza, rozebrać ; takže y to znaczy co: 
gusſtrecken, als die Hand, wyciągnąć. 
iako to rękę. . 

Ausſpazieren, wyise na fpacyr. hinaus 
ſpazieren. gehen, wise, iść, wychodzić 
ipacyrem, na fpacyr, po ſpacyrze, 
przechadzkd. = e 

Ausſpeiſen , oder Abſpelſen, wydać ieść , 
ol zaftawić. aufhören zu fpeifen, prze- 
ftać ieść, wftać od p: 

Ausſpenden, wydzielić, podzielić; 20% 
famo takze znaczy co: austheilen, aus⸗ 
geben. 8 

Ausſperren / rozeiggngé. 

Ausſbeyen wyplués wypluwać, zpluwać. 
immer ausſpeyen, uftawicznie zplu- 
wa, wypluwac, plwać. 

Ausſpielen, wygrać, przegrać, fkończyć; 
gre, potym także; primo graćs ich muß 
ausfpielen, teraz na mnie gra, Vol. 
miey: przypada. 

Ausſpinnen, wyprząść; wfzyftko. ki 

Ausſpinten kończyftę zarobić, Zaſtru- 

ać, zaoftrzyć, ZA ><. -H 

Ausſpotten, wyśmiać, wyśmiewać, Wy- 
fzydzić » wyfzydzać , wydrwiwać 
kogo. 

Ausſprache f 


ączyć, odlo- 


wymowa, wymawianie, 
wymowienie. üble Ausfprache haben, 
złą mieć wymowę; wegen Formirung 
der Buchſtaben, dla ziego formowania 
liter. 

Ausſprechen, wymawiać; in einer Sache, 
w iakiey rzeczy, fprawie, dać fwoie 
zdanie, powiedzieć fwoią myśl, mnie- 
manie. ausfprecheit, ż0 cos Wörter her- 
vorbringen, slowa wymawiać, 

Ausſprengen, wytryfnąć, wyfiknąć, wy- 
fkoczyć, wylać, rozlać; ausſpritzen, 
toż. famo; także znaczy. ta co: aus⸗ 
bringen, wynieść wynofić, roznieść, 
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roznofić, wyjawić, rozgłofić, roz- 
fiać. 

Ausfpringen, wyskoczyć y roslae ber 
to znaczy także, co: zerſpringen, TOZ= 
paść fię, pęknąć. 

Ausſpritzen, ob. Ausſprengen. 
Ausſproſſen papié pufzczać fie, papie 
pufzczać. y 5 
Ausſproſſung, /. papienie, pufzczanie 

liftkow, papia. 

Ausſpruch, m. wyrok, [Kahn, decyzyia, 
dekret; des Richters, fędziego. 

Ausſpulen, wymyć, wypłukać, wyprać, 
gls Wäsche, iako to chufty ; tot famo 

rakże znaczy, co, gusſchwenken. 

Ausſpͤren, wytropić, wyfzladować; ein 
Wild fuchen, zwierza tropić, fzukać ; 
ausforſchen, fzlakować kogo. 

Ausſtaffiren,  wyfztafirować, wykroić 
wypięknić. ` 

Ausſtaffirung, F. eines Soldaten, Poriä- 
dek, chędogość u żołnierza, porządek 
żołnierski. ` ; 

Ausſtand, m. oftatek, pozoftale, refzta, 
remanent, zoftaie fie. 

Ausſtaͤndig ſeyn, pozoftać fię, zoftać fię, 
po czym, z czego. Me ul 

Ausſtatten, wypołażyć) wydzielić; cie 
nem Kinde etwas zur Ehe mitgeben, 
dać pofag dziecięciu, aibo cząftkę 
maigtku, Zenigcemu fie, albo idącemu 
za mąż. 

Ausſtaͤuben, z prochu wykurzyć, otrzeć; 
als ein Kleid oder Büch, jako to fu- 

knią albo kliazke. 

Ausſtaͤubern, wypędzić, wygnać, WI: 
pchnąć; tos famo co: ausſcheuchen. 
Ausſtaͤupen , ociąć, ofiec, kazać oſiee 
przez ceklarza, lub sługę mer: 

f kiego. y { 

Ausſtechen, wyryfować, wyfztychować, 
wyryć, wyrznąć na czym, wykłuć 
na czym; Fo famo cos ausgraben; 
ein Auge, oko wykłuć; tiefer machen / 
glebiey brać rzecz, widzieć. 

Allsſtecken , wyftawić, wynieść w górę, 
podnieść, zarchngé; eiue Fahne, hora- 
giew; ein Gebäude, budynek wyfta- 
wić, takze: odznaczyć, odkryślić ; 
ein Lager, oboz wymierzyć, obozem 
‚fange. 

Aüsſtehen, wyſtas, należeć fie. mein 
Sold ſteht noch aus, iefzcze fie mi a- 
sługi należą ; 20 cg ertragen / erdulden, 
ponieść, wycierpieć. 

Ausfteigen, wyfieść, wyfłąpić, na zie- 
mię, wyiść» z ekretu, z łodzi, 2 pa= 


jazdu. 
8 4 Ausſtel⸗ 
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Ausſtellen, wyftawić, poftawić ` eine 
Wache, poftawić warte; eine Schuld⸗ 
verfchreiding , długow opis z zur 
Schau, na widok, w paradzie; auf 
eine andere Zeit, na inny iaki czas 
odłożyć, niby, oditawie. 

Ausſterben, wymrzeć, das ganze Haus 

iſt ausgeſtorben, das Geſchlecht, dom, rod 
caly wymarł, nike fie nie zoftał z te, 
go domu, SEL 

Ausſteuern, ausſtatten, wypofażyć , dać 
na polag corce 28 mąż idącey, * 

Hien denn e die Ibne wykłoć zęby. 

Ausſtopfen, wypchać, wytkać, napchać, 

nackać; mit Scheerwölle, ftrzyżoną 
Wel. g. > 

Ausſtoßen, wypchnąć, na dwor; 70 co: 
hinauswerfen, austreiben ; ausſtoßen, 
im Rechten, na fatos, fztofem podać 
fzpadę, na facych. dem Faſſe den Bo⸗ 
den, w fafie dno wybić, gungen, als 
Schimpfworte, befztać, bluźnić, zeliy- 
we słowa mowić, 

Sluefofuna, A wypchnięcie, wypędze- 
ne wygnanie, wypchanie, wypys 
chanie. 

Ausſtvecken į Wyciągnąć 
20 ep 7 hergusggecken, wyciągnąć co z 
czego ; [ange machen, Pociągnąć. die 
Hand lach etwas ausfireeken, rękę po 
Co wyciągnąć. nach der Länge ausge⸗ 
ſtreckt, wyciągniony, wzdłuż, podług 

lugości. 

Ausſtreichen, wykryfować, 
mazac, wygluzować; 20 co: auslo⸗ 
ſchen; als eine Schrift durchſtreichen, 
piſmo iakie poprzekryślać, przekry- 
slic. ausfireichen, mit Ruthen auspeit⸗ 
Joren, rożgami ociąć, ofiec, Mit Far⸗ 
ben ausſtreichen, farbami, kolorami 
powierzchu przeciągnąć ;  powierz- 
chu dae kolor eieniuteriko, jak nay- 
cieniey, 

Alusfireifern, Wyrabować, zrabować ; als, 
die Soldaten fireifen dieſen Ort aus, 
20 nierze te tu mieyſca rabuig, pu- 
ftofag, 1 z r - 

Alusfteuen, rozrucić, rozfiać, roztrząść ; 
tož famo cb hin und wieder freuen, 

eine Zeitung, Bowing, wiadomość, 
Wieść rozrzucić, rozliąć, - 

Ausſuchen, wyfzukać. gang durchſuchen, 
wcale przelzukać, przefzperać, prze- 
wracąć, wyrmacać, audfüchen, Znaczy 
tež tacos auslefen, wylzukąć, wybrać, 


» iako to rękę; 


kryfami wy- 


wybierać co lepfzego. 
Ausſoͤhnen. 
osłodzić; bey den Aerzten, a 
używane słowo, 


Ausfühnen „ ob. 
Ausfuͤßen, 
medykew 
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Austanzen, Wytaricowad, 
nataricować fie, 

Augtauſchen, fztychować rzecz iednę za 
drugą, zamieniać, 

Alufiet, F. oſtrzyga. 
pka z oftızygi. 

Auſterkrämer, mm. oftrzyg przedawca, ten 
co oftrzygi przedaie, 
Austheilen, wydzielić; die Saeramente, 
fakramenta dawać, admini firować, 
Austheilung, F wydział, wydzielenie; 
Jakramentow adminifiyowanie, 

Austhun, rozebrać fie; zoco: ausziehen, 
adiąć ſuknie; odrzeć kogo 2 czego, 
Wyzuć; ża co: auslófchen, wymazać, 
wygluzować; das Geld auf Zinſe, dag 
ma prowizyg pieniądze, um gewiſſe 
Zinſe hingeben, na pewną prowizyją 
dać, wydać, e 

Austilgen, wygluzować, wygubić, wy- 
gładzić, znieść, ? 

Austilgung, F, zniefienie, 
zagubienie, wygładzenie, 
zgładzenie, 

Austoben, wygniewać fię, wyfapać fię, 
przeftać fie gniewać, ulpokoie fie, 
Austrag, m. konięc, zkorńczenie iakiey 
iprawy, ugoda, zgodzenie, zagodze> 

Nie, Wyrok, decyzyia, 

Austragen, wynieść, hinaus tragen, wy- 
nieść zkad, dokąd ; ausmachen, Wyr O 
bić, zrobić, potrafić, przyczynić fig 


176 


przetańcować, 


Auſterſchale, [koru⸗ 


wygubienie, 
zagladzenie, 


do czego; verlenmden , obmowić, 
ofzkalować, 

Austräglich, pożyteczny, zyskowny, in. 
tratny. 


Austrauren, wychodzić żałobę, fkorńe 
czyć, odbyć, złożyć żałobę, 

Augzzeiben, wygnać, wypędzić; zo en: 
l wypłofzyć. das Vieh aus⸗ 
treiben, Dydigeesypedzic, wygnać, pos 
gnać na paiza; den Teufel, diabła wy- 
gnać; den Schweiß, poty wzbudzić, 
das Austreiben, wygnanie, wypędze= 
nie, wypłofzenie. austreibend, wypę= 
dzaiący, wyganiaiący. 


Austreunen, Wyprüc, rozprug, rozdzie- 
lig. ; 


Auskreſchen, wymldcie, 
Austreten, wyllgpie, 
ausweichen, Wer fie, 2 drogi, z 
mieyſca; fliehen, uciec, uciekać, uyses 
uchodzić, -dać draba; rozetrzeć, zaw 
trzeć; als den Speichel, iako to Pluto, 
ciny nogą zatrzeć; die Schuhe, trze- 
wiki w tyle Przydeptać ; einem die 
Schuhe, przydeptać komu trzewiki 
za nim idgc albo ftojąc. aus feinem 
= Stande 


uſtapis; zo co: 


d 
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Stande austreten, ze ſwoiego ftanu, 
powołania wyltapie 

Austreygen, wylufzyć, ob. austrocknen. 

Austriefen, wyciec, wykapać; tos famo 
znaczy także, co: austiöpfeln. 

Austringen, wyciągnąć co mocą, przez 
moc; to% famo także co: guszwingen, 
wymóc, wymulic, 3 

Austrinken, wypić, wfzyitko, nic nie 
zoftawić. ' 

Austrocknen neutr. wyfchnąć, wyfufzyć 
fie; activ. futzyć, wyfufzyć. das Aus- 
trocknen, co fülzy, wyfufza; als eine 
Arney thut, jak nie ktore lekarſtwa 
czynią. 5 j 

Austropfen, wykapać kroplami, kapka- 
mi, , wykroplić.. tropfeuweis aus- 
triefen, kroplami wyciekać, wypadać, 
ciec, padać, 

Austkucken, 6. Ausdrucken. 

Austrummeln, wybębniać, wybiiać w bę- 
bny, allo też: wygrywać na trąbie; 
weil man in Frankreich alles bey Trom⸗ 
peteuſchall publieirt, bo we Erancyi, 
wizyliko przy odgłofie trąb obwo- 
łuią. eine Hure austrummeln, kurwę 
"wytrąbić. á 

Ausüben, potrafić, dokazać, wyrabiać, 
ćwiczyć ; Nache, dokazać fwoiey: 
zemity, zawziętości; eine Kunſt, ćwi- 
czył fie w fztuce iakiey. 

Ausübung /. ćwiczenie, rabianie, czy- 
nienie czego ufławiczne przez długi 
CZAS. 

Auswachſen, wyrość; znaczy także: 
zgarbacieć; er ift ausgewachſen, zgar- 
baciał. 


Auswägen, odważyć, zwäzyc, przedawać 
na wagę, na funty. i 

Auswählen, wybrać. 

Auswandern, wywędra to co: Aus: 


gehen, wyisé, wynieść ſie, wyprowa- 


dzić fie dokąd inąd na mie ſakanie. 
Aus wärtig, obcy, poftronny. 
Auswärts, ze dworu, na uftroniu, 


Auswaſchen, wymyć, to co: ausſpuͤlen, 
wypłukać czyfto, wyprać, chufłę ; als 
Arzeney oder Wunden, jako ta lekar- 


{two zpłukać, rany wymyć. 
Ausweben, wytkać, wyrobić, płutno. 


Auswechſeln, wymieniać; als Gefangene, 


iako to niewolnika wymieniać. 


Ausweg / m. wyboy, wyboczenie, zatok, 
to co: Ausgang, wyjście, wychodz 
Ausſlucht, wycieczka; Mittel, fzro- 


dek, lekarftwo, ſpoſob. 


Ausweichen, wyftąpić, uſtapié, uftąpić 
mieyfca koma innemu; ultąpić fie 2 


A U S 


mieyfca; odeyść , odchodzić, poże- 
gnawfzy tych, 2 ktoremi byłeś, tos 
Jamo także co: ausgleiten, wysli⸗ 
znąć fię. 
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Ausweiden „ wypaprofzyć, wyige wna- 


trze, fprawić , toż. jamo c ausneh⸗ 
men, w tym fenfie: als einen Fiſch, 
ſprawié rybę. $ 


Ausweinen, wypłakać; die Augen, OCZY: 


długim, częftym, uftawicznym płaka- 
niem; wzrok płaczem zepfuć; prze- 
ftać: płakać, wypłakać fig, napłakać 
fię. ; 


Ausweiſen, ukazać, dać znać, pokazać, 


oznaymić, dać do zrozumienia, 20% 
femo co: anzeigen; die That weiſet es 
aus, uczynek to fam pokazuie, 


Aus weiſſen wybielić; ein Zimmer, po« 


koy, izbę. 


Auswendig, z wierzchu, ze dworu, po 


wierzchu, toż: famo co: duerft, po- 
wierzchownie; in dem Gedaͤchtniſſe, 
na pamieć. ich kann es auswendig, ia 
to na pamięć umiem. auswendig Ier: 
nen, na pamięć De uczyć. auswendig 
erzählen, mawiać, powiadać na pa- 
mięć. š 


Auswerfen, wyrzucić ;” wypchnąć na 


dwor» 20 co: verſchneiden, otrzebićy 
okapłonić; im Kartenſpiele, grać, Wys 
rzucić w grze. auswerfen, ein Netz, 
zarzucić Dec: den Speichel, ślinę wy- 
rzucić. immer auswerfen, zawize zplu= 
wać; eintragen, wynofićz wegwer⸗ 
feu / precz wyrzucić, wyrzucać; odmo- 
wić, odrzucić. z à 

Auswertig, ob. auswärts; Auswaͤr. 

Auswetzen, Wywecować, wyofirzyć, wy- 
brufować na brufie, na kamieniu. eine 
Scharte auswetzen, fzczerbę zaoftrzyć, 
w nożu, zoftrzyć fzezerbę. 

Quówicfeln, rozwikłać, rozwiązać, roz- 
pleść, rozebrać co było kreconego, 
rozwinąć, uwolnić. ſich aus einer Sa⸗ 
che herauswickeln, wywiklać fie, wy- 
kręcić, z iakiey trudney (prawy; ents 
ledigen, uwolnić. 

Auswiegen, ob. auswaͤgen, odważyć. 

Austwinden, wywindować; wykręcić fu- 
knią , albo chufte, ktorą płukano; 
prano; aby z niey woda wyfzła. 

Auswintern, wyzimować, przezimować, 
wybyć, wytrwać, wyżywić, fgs przez 
zimę. 

Auswirfen, chleb zrobić, bochenki chle- 
ba porobić, przed wiadzaniem go do 
pieca. das Brod aus dem Teige maz 
chen taczad chleb, g. i. bochenki ro- 

85 bić; 


us 


wić; zuwege bringen, wyrobić, otrzy. 
mać fobie co, wyłść na fwoie. 
Auszwiſchen, wytrzeć, wymazać, wyglu- 
zować. mit Wiſchen austhun, zetrzeć 
wiechetkiem, zcieradlem. 
Auswolben, wysklepić, zasklepić, fkle- 
pienie dać, fklepienia podawać. 
Auswurf, wyrzucenie; im Spiele, ręka; 
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aus dem Leibe, wyrzutki z ciała; gus 


dem Munde, z gęby, z oft, iako to 
ślina, flegma. ſtetiges Ausſpeyen, zplu- 
wanie uftawiczne. 

Auswurzeln, wykorzenić, wyrwać, wy- 
drzeć, wykopać, wykarczyć z korze- 
mami. 

Auswuͤten, ufpokoić lie, uśmierzyć, ukoić 
gniew, przeftać fie gniewać 

Auszahlen, wypłacić, wydać pieniądze, 
zapłacić wizyfiko do fzeląga. A 

Auszahler, m. wypłatca, płatnik, zaplat- 
ca; ten Ktory powinien wypłacić, 
albo ktory wypłaca. 

Auszahlung, f- wypłacenie, wydanie, 
wydawanie należących pieniędzy, 
wypłacanie. 

Aluszablen, wyrachować. 

Auszaͤhnen , wyzędić, r. i. gdy fie komu 
wizyfikie zęby wykluig, y wytofną. 
Auśzapfen,wytoczyć ; wyciągnąć z becz- 

ki, wino lewarem. 

Auszaͤumen, wychełznać, zdiąć muſatuk, 
wędzidła, z pysku koniowi wyiąć. 

Auszehren, wytrawić ; zchudzić, wyf- 
fzyć, zesłabić, osłabić, na ciele, na 

Dach, einen auszehren, zieść kogo, 
2.3. dobro, maiątek jego przeicść. 

Auszeichnen, wyznaczyć, wytchnąć zna- 
kiem iakim ; extrakt uczynić czego. 

Ausziehen, wyciągnąć ; wyprowadzić fię, 
2 miaſta, z domu, z golpody. aus eiz 
ner Stadt oder Hauſe ſich begeben; 
das Ausziehen aus einem Hauſe in ein 
anderes, wyprawadzenie fie x iakiego 

"domu do takiego iunego. Kleider aus⸗ 
ziehen, rozebrać fie, zdiąć fuknie, ze- 

wlec fuknie. den alten Menfchen aus- 

ziehen, zdiąć z fiebie, ftarego czło- 
wieka. einen ausziehen, wyzuć kogo. 
einen berauben, odrzeć kogo, złupie, 


Aeyßlein, u. wrzod malenki, maleniecz- 
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obedrzeć, obrać 2 czego. wider den 
Feind ausziehen / przeciwko nieprzyia. 
cielowi, na nieprzyjaciela wyciągnąć, | 
7.7. iść na nieprzyiaciela, przeciw 
nieprzyiacielowi. ausziehen aus einem 
Orte, wyciągnąć z iakiego mieyſca, 
wyprowadzić fie. etwas ausziehen aus 
einem Buche, wyciągnąć, wyiąć, wziąć 
z iakiey kliążki; den Degen, dobyć ` 
s fzpady, pałalza; einen Zahn, wyrwać | 
zab; bie Haut, zciągnąć 1kórę, 
zdiąć. | 
Auszieren, wyftroić, uftroić, wygachować. 
reichlich auszieren, bogato wyftroić. 
Auszierung, F. uftroienie, przyozdobie- 
nic, wyftroienie. È 
Auszimmern, wybudować, wyftawić po- 
koie, 5 b 
Auszug, m. wyciągnienie, wyięcie, ze- | 
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` branie; kurzer Inhalt, krotki zbior 
treść ; żo co: Abſchrift, przepis, prze- 
piſanie; to co Ahreiſe, wyiazd, odiazd, 
odeyscie ; % co: Rechnung, wyracho- | 
wanie, wyliczenie, 

Auszwingen, wymóc, wymufić co przem. 
moc na kim, wycifnąć. 

Au weh! au! w boleści, w żalu, w zu- 
ciu czego przykrego to zawołanie | 
bywa. > 

Ar, f oś, na ktorey fie koło obraca, | 
albo raczey piala z kołem; oder 
Achte, 


Aeetlein, z. liekierka, tąporek. Böttcher⸗ 
aͤrtlein, karmalyrek bednarski, oa i 

Ayffen*, wrzod, bolak. einem den Ayſſen | 
aufthun, cd komu otworzyć; | 
słowo w słowo, ale przysłowie zna- | 
€zy,.to co y polskie: domacać fie | 
komu fedna, f. 1. prawdę komu w oczy | 
powiedzieć. 


ki, bolaczek, wrzodek , wrzode- 
zek. 


Azel, froka. 


B. 


B A A 
B oder b, der andere Buchſtab des 
deutſchen Alphabets, B, albo b, 
druga litera, w Niemieckim (y w 
` Polskim także) alfabecie. 
Baacken, Zeichen im Meere, wornach man 
die Schiffahrt richtet, znaki, według 


B A A 
ktorych Żegluga bywa kierowana. 
zwey Stäbe, womit die Feldmeſſer eine 
Linie oder Figur abfterfen, laski, żerdki, 
tyczki, ktoremi Polmiernicy linig; al- 
bo figurę w polach zatykaią. 
Banden, kąpać, ob. Baden. 


` Daal, 


B A A B A C 

Baal, m. Abgott der Torier, Baal, boży- 
fzcze, ktoremu fie Tyryiczykowie 
kłaniali. 

Haar, odliczony; wyliczony, ob. Bar. 

Baaſe, V ciotka, ob. Bafe. 

Babel, *. Babilon, Babilonia. 

Babelmandel, Meerenge oder Mund des 
rothen Meeres, Babelmandel, Cieśni- 
na ınorska, albo gęba czerwonego 
morza. 

Babenberg, Fabeberga, oh. Bamberg. 

Babotſch, Stadt in Ungarn, Babocza, 
mialto w Węgrzech. 
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Babul, Stadt in Oſtindien, Babul, miaſto 


w Indyach Zachodnich. 

Babylon, Stadt in Babylonien, Babilon, 
miafto w-Babilonii. 

Babylonien, Landſchaft um die Stadt 
Babylon, Babilonia, kray około mia- 
fta Babilonii. 

Babylonier, za. einer von Babylon, Babi- 
lonezyk» jeden z Babilonii. ` ` 

Babylonierinu, A eine von Babylon, Ba- 
bylonka, iedna z Babilonii. ; 

Babylonifch 4%. Babiloński; Mauern, 
Babilońskie muy; Tapeten, Babi- 
lońskie kobierce; Soldat, żołnierz 
Babiloński. 

Baceglaureat, w. erſter Titel in der Phi⸗ 
loſophie oder Theologie, Bakalaurea, 
naypierwizy tytuł w Filozofii, albo 
w Teologii. 

Bacealanveng, m. Bakalarz; der das Bacz 
calaurcat erhalten hat, ktory ten tytuł 
otrzyma D 

Bacraas. Fluß in Italien, Bekano, rzeka 
we Włofzech. | 

Bacchus, m. der Heiden Weingott, Bac- 


chus, Bożek wina u Staroświeckich. 


Bad, m. rumień; Beige Fluß, rzecz- 
ka; friſcher zimna fpringender 
fkoczna: Ableitung eines Baches aus 
feiner Quelle, prowadzenie ſtrumienia 
ze fwoiego Lrodla; der ſtille oder 
ſchnell fließt, ktory cicho, byftro, pły- 
nie; der in einen andern Lauf geleitet 
worden, ktory fie infzym korytkiem 
obrocił. 

Bachant, m. klecha, żak profty, co do- 
piero do fzkoły przyfżedł. 

Bachanterey, F. klechoftwo, proftaftwo 
fzkolne, dziwaftwo ponurowate. 


Bachbungen, ein Kraut, ziele nie iakie, 
potocznik, rzerzucha wodna, bobo- 
wnik,, 

Bache, F wilde Mutterſau, świnia dzika, 
maciora. 

Bachkrebs, m. rak rzeczny. 


AE BAD 

Hachntinge, f. miętka wodna,albo kobylay 
ziele takie. 

Bachſtelze, F. treſiogonek, ptak, pliſzka. 

Bachu, Stadt in Perſien, Bachu, miafto 
w Perfyi; See in Aſien, morze w 
Azyi, ktore fig nazywa morze Na- 
fpiyskie. 

Bachwaſſer, 7. rzeczna woda. 

Bachweide, Y. ein Gewächs, rzeczna 
wierzba, albo wodna wierzba. 

Bachweifer wie Dächer ſtrumieniami, po- 
tokami, rzeczkami, iak ſtrumienie, 
rzeczki, potoki. | 

Baciefatny , Stadt in der kleinen Tarta⸗ 
rey, Baciezara, miafto w maley Tar- 
taryi. 

Bacillen, F Babia fols ziele. 

Backen, m. lic, policzek; Theil des Ge⸗ 
ſichts, cząftka twarzy; fıczegulnieys 
iagoda na obliczu. die Backen ſchmin⸗ 
ken, iagody malować, piekrzyć. der 
eingefallene Backen hat, ktory opadłe 
lice ma; etwas bauſende, troche pu- 
cołowate; blaſſe, blade. Zerkratzung 
der Backen, podrapanie licow, poli- 
czkow ; hangende, lice wiſzgce. 

Backen, piec, als Brod, jako to chleb. 
der Becker backt gut Brod, piekarz 
piecze dobry chleb. fich mit Backen 
ernähren, pieczeniem chleba żyć, z 
piekarftwa żyć. 

Backen / dad, z. pieczenie chleba. 

Badenftreich, u. Ohrfeige, policzek, da- 
nie w gębę, wycięcie policzka; ei 
nem geben, dać komu w gębę» wyciąć 
komu policzek. 

Backenzahn, m. trzonowy ząb. 

Backgeld, ». zapłata piekarzowi zaupie- - 
czenie chleba. 

Backhaus, ». piekarnia, piekarska izba. 

Backofen, m. piec piekarski; heiſſer / 
gorący ; laulichter, letni. in Backofen 
dówen, fufzyć w piecu piekarskim; 

heitzen, das Brod darinnen kann geba⸗ 
cken werden, napalić w piekarskim 
piecu, aby fie mogł chleb dobrze w 
nim upiec. in den Backofen ſchie⸗ 
ben, do pieca wrzucić, wfadzić. 

Backſchaufel, A lopata do wfadzania 
chleba. 

Backſtube, J. izba'piekarską. 

Backtrog, m. dzierza, do czynienia na 
chleb; koryto do robienia ciafta. 

Bad, n. łaźnia, kąpiel, kapalnia, pfy- 
walnia, pływaczka. 

Baden, kąpać, to famo żakże co, waſchen, 
myć, oblewać fię, zlewać fię. er hat 
fih in der Badſtube, im Fluſſe , geba⸗ 
det, on kąpał fie w łaźni, W rzece; 

man 
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man ſagt es auch von Hünern, wenn 
fie im Sande wuͤhlen, mawiaią to 
także o kurach, gdy fię w piasku wa- 
laiz. 

Bader, m. łaziebnik, laziennik; rakte 
ten co ſiæ kąpie. 

Vaderinn/ A łaziebniczka, łazienniczka; 
także, ta co lię kąpie. 

Badegold, ». zapłata za łażnią, za kąpiel, 
lazienne, kąpielne. 

Badehut, m. czapka do kąpieli, ktorey, 
w kąpieli, w łażni kąpiąć fig zaży. 
walą. d $ d 

Badſtube, A łaźnia, izba łaziebna, izba 
‚do kąpania, izba.do kąpieli. 

Badłopf, m. bańka, plan, baiki, ktore 
fię na rożnych częściach ciała ſta- 

` wlaią, > 

Badmagd I, sługa, posługuiąca w fa- 
éni, w kąpieli, fzorowaczka, pomy- 
waczką, kobieta ktora w łaźni fzoruie 
lub pomywa. 

Badſchuͤrze, V fartulzek, ktorym fie w 
Tazni przepaſuig. 

Badtuch, m. chuita do ścierania fię w 
ani. 

Badwanne, JA wanna do kapania. aus 
der Badewanne heraus ſpringen, zwan- 
ny, z kąpieli, wyskoczyć. in die Bad⸗ 

e wic e wleść do wanny, do ką- 
pieli. 

%iben, naparzać, rozgrzewać. ein Fran: 
kes Kind mit gewaͤrmten Kraͤutern um⸗ 
ſchlagen, bähen, członek chory nawa- 
rzonemi ziolamı ciepło przez chuftę 
obłożyć, albo chufty czyfte w nich 
maczaiąc przykładać. 

Bahn, f droga. etwas auf die Bahn 
bringen, wymyślić, na dobrą drogę co 
wynieść, wyprowadzić, zamyślać, na- 
począć iaki zamysł. 

Bahnen, die Bahn oder einen Weg ma⸗ 
chen, drogę robić, torować, bić. ein 
gebahnter Weg, droga bita, utorowa. 
na, bity gościniec, droga zrobiona 
fypana z ziemi, usłana, wyfypana. 


Bahr, J Todtenbahr, mary. 


Balbier, m. cyrulik, balwierz; unge: 
fchicktet, nie ſpoſobny nie umiejętny, 
parracz, nieuk w cyruliftwie. 

Balbierbecken, u. miedniczka balwierska, 
do golenia. \ ; 

"Ballieren, golić, ro co, 
brodę, waty, głowę. 

%albietmeffet, z. brzytwa. 5 

Balbierſcheere, A nożyczki balwirskie, 
eyrulitkie, > 


ſcheeren, ftrzyc, 


Balbierſtube, F. izba balwierska; bal. 


z B A L 


wieenia, izba do ktorey ludzie idą fię 
golić. d 

Balfen, m. balka, belka, tram, tragarz. 
er luͤget, daß ſich die Balken biegen, tak 
fe że lie aż nad nim balki gną; 
polskie: że fię mu. aż z gęby kurzy. 
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der Raum von einem Balken zum ana | 


bern „ wylokość ściany od piętra, do 
piętra. 

Balkenband, u. klin z hakami, klamra, 
ankra końce balkowe w murze uma- 
‚eniaigca. i 

Bald, wkrotce, sa co, KARMA 
dee, prędko; alfo bald, na tyci 
toć czas, dopiero teraz, ia nayprę- 
der: leichtlich, łatwo, fnadno; bald 
dieſes, bald jenes, dopiero to, dopiero 
OWO; to to; to tamto, żakże to, co, 
beynahe, oder fat, prawie, ledwie 
nie. i 

A m. ein Kraut, közki, baldryan 
miele. 

Baldwin, m. przezwisko męskie. 

Baleſter, ob. Balleſter. 8 

Baley, V. ftaroftwo grodowe, fadowe, 

Balg, o, [Kora ze zwierząt 2 fiercią je- 
fzcze, iako to z lifow, z wilkow, 
Balg, Schandbalg, Huterniewiafta bez- 
‚wftydna, nierządnieą. ` s | 

Galgen, fih rauffen und ſchlagen, moco⸗ 
wać fig, poledynkować, potykać fie, 
porwać fię do 'fiebie, zerwać fie z 
doba. 

Baͤlger, mm. klutnik, złośnik, zwadca, 
Zo co, ZdnEer. 

Bälglein, , die Nachgeburt oder After⸗ 
geburt, blona, w ktorey fie dzieci ro. 
dzą. Bälglein, woriniten die Körner 
der Früchte liegen, tupina, obfupina, 
upinka, gdzie ziarna owocow Je: 
dzą. — 

Ball, n. Ballen von eingepackten Waa⸗ 
ren, bela towarow. ein Ballen Papier, 
w papierni; bela papieru, 3 

Ball, m. piła. Ball zum Spielen, piła, 
piłka do grania. den Ballen aufheben, 
auffangen, pilke podnieść, łapać. den 
Ball ſchlagen, mit dem Balle ſpielen, 
piłkę bić, wpilke grać, odbiiać piłke. 
ein Ballen der Drucker, piła drukarska, 
2 trzonkiem, ktorą drukarz czerni. 
dem litery napufzeza. Ball, taniec. 
einen Ball anfiellen , fprawić tanieć, 
al dać. - 


wpre- 
miaſt, 


Ballast, m. balaft, ładunek, fzkatny, +. . 


piatek gruby y kamienie, łafzt. balla⸗ 
ſten, ładować kamienmi, piaskiem 
ftatek. den Ballaſt auswerfen wyrzu. 
cać precz kamienie 2 okrętu, wyłado- 

wać 


on TAE 
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wać balaft; das Auswerfen deſſelben, 

` wyrzucanie gruzu tegoż famego. Det 
den Ballaſt auswirft, wyrzutni, bala- 

tu, ładunku. 

Ballen, ob. Ball. 

SEN m. nadeta pilka, w ktory ieft 
pęcherz wołowyś nogami y rękami 

ig büge popychaią. ` 

Ballen binden einballen, pakować, to- 
wary ułożone płotnem, matą, obfzyć, 
powlec. 

Ballenmacher, n. piłodziey, co nadęte 
piłki robi. 

Balleſter, m. kufza do ftrzelania ku- 
lami. . 

Ballet, u. tańczyk, toneczek, ktory fię 
rozmaitemi fkokami w kilka ofob 
nayczęściey przebranych tancule. 

Ballhaus, . da man mit dem Balle ſpie⸗ 
let, dom gdzie w piłę wielką, nadętą 
graig. ; 

Baltmeiftet, 


piłkę. „ CE 
Balıfviel, 2. gra w piłkę nadętą. 
Balfam, m- balfam. 
Balſambaum, m. balamowe drzewko. 
Balfamholz, 7. drzewo balfamowe, 
Balſamiren, nabalfamować s nawonić, 
perfumować „ wonnościami napu- 
fzczać, nacierać, wykadzić kadzidłem; 
- zapachami, iako pokoy» izbę. 


m. uczyciel gry w wielką 


Bambaſin „ ob. bomtbafin. 


Bann, I kramka chleba z miastem, 
nafmarowana masłem. 

Hancy. 2. bank kupiecki, do wymiany 
Een przekazanych pienię- 

day. 

Bauen eld, ». pieniądze bankierskie, na 
banku na wymianie trzymane. 

Band, z. wftęga, lina poftronek, powro2. 
ein ſeſdenes Band, WING witążka, ic- 
dwabna. Baud unter der Zunge, 

ka, paſek pod ięzykiem ; an der 
Thuͤre, zawiafy, z zawiafową rurką u 
drzwi, około czopa fie obracaigca. 
Breite Bänder zum Tragen, do nofze- 
nie fzerokie pafy, nofidła z pafow. 
Bänder von Eifen an den Fenſterrah⸗ 
men und andern Dingen, worinnen Die 
Fenſter auf⸗ und zugehen, zawialy iako 
u okien y infzych, na ktorych fie 
okna y drzwi otwieraią, y zamykaia. 
Band von Weiden, wić, witka, wierz- 
bowa; pracie gibkie, do plecienia 
kofzykow, do wiązania czego. Band 
eineß Buches, oprawienie, introligo- 
Wanie , wiązanie kfięgi. Band des 
Hundes, ihn damit zu führen, ftryczek» 
poftronek » do prowadzenia pla na 


błon- 
H 
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nim. Band zum Bruche, pas na pod- 
więzowanie kily, wypuknienia, fzel- 
ka. Bande, HafftGefangniß, więzy: 

+ więzienie. er liegt in Banden, fiedzi 
w kaydanach, okuty w.kaydany. = 

Handel, m. pas żołnierski na ktorym LB 
downica wif, czyli, na ktorym fado- 
wnicę zawdziewaig na fiebie. 

Bändig, uglaskany» 4. i. łatwy do ugła- 
kania, łaskawy, łacwy do oblaska= 
wienia fie. das fich baͤndigen laͤßt, co 
fie ułaskawić, ugłaskać dale, unpofić ; 
unolzony. è 

Bändigen, uglaskac, ogłaskać;: ulaska- 
wić, obłaskawić; unofić, uieżdzić; 
przyliodłać, pod moc, podbić. 

Bandit, m. Kandflüchtiger, wygnaniec, 
zboyca, rozboynik, tufacz, wywoła= 
niec, zaboyca przemaięty. 

Bandmeſſer, 3. noż bednarskis zazywa- 
ny od bednapzow do obręcz, do po- 
biiania naczynia. 

Bandweide, /. wiklina, koźlina, witka, z 
wikliny ukręcona, upleciona. i 

Bange machen, aͤngſtigen, ftrafzyć, prze- 
ftralzyc, kogo; ſtrachu kogo nabawić, 
ftrachem kogo dręczyć , męczyć, 
Beach komu w oczy puścić, einem 
bange ſeyn, aͤngſtlich ſeyn, bać fie, prze- 
ląc die, być ściśnionym, zdręczonym; 
ftrachem boiaźnią. 

Bangenkraut, 7. świnia welz, ziele iado- 
wite, ktorym fatwo można otruć. 

Bangigkeit, F- ścisk, ucisk, frafunek, 70 
co, Angſt, Kummer, kralunki, utrapie- 
nie, boiaźń, ftaranie, troska, troskli- 
WOŚĆ. 

Bahier, od. Panier. 

Bauk, F. Stuhl, Sitz, ława, Tawka, fto- 

tele, zydel, Bank der Wechsler und 
Spieler, bank, kupezenie pieniądzmi ; 
bank w niektorych miaftach na kto- 
rych pieniadze przekazane ` płacą; 
graige w karty, gry bafietę, lub faro 
bank, 7.4. pieniądze, ktore przed 
bankierem leżą. auf die lange Bank 
ſchieben / odkładać ode dnia; do dnia, 
odwłoczyć, zwłoczyć die Sache ge⸗ 
dehet / geräth auf die lange Bank, rzecz 
ta ciągnie hie, przewloczy lie długo, 
końca iey iefzcze nie mafz, dlugo 
czekać. G 

Sanfert,w. Hurenkind, benkart, fyn wol- 
nego łoża, fyn naturalny. \ 

Bankerot, n. bankrut, ztracony kupiecy 
utratnik, marnik fwoiey fortuny. ` 

Bankerotirer, n, bankrut. E 

Banker, m. Gaſterey, banket, biefiada, 
ochota, yczta, craktament; czeftowa- 

nie) 


| 
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nie, fprawić ochotę, bankiet, zaprofić Barbe, brzanka, brzaneczka, ma- f 2 

na ochotg, etc. lenka. 

Banketiren, biefadowat, ochocić fie, Barbierer, m. ob, 
ochoty fprawiać, na ochotach bywać; arhet, m. Varchet, parchan, do po- 


na obiadach gościem. dfzewek, bawełnica, bawełniane tka. | 
Banketirer, m. pan ochoty, ochoty da- nie, | 
wca, biefladnik ; tak ten ktory ochotę Bare, Y etwas zu tragen, taczki, nofze | 
fprawuie, rak y ten, ktory na ochocie o nafzenia, do wożenia kamieni ; 


ieft, na bankiecie. zum Sarge, mary. ? 
Banklein, u. bey der Hausthuͤre, ławka, Bären haut, £ 


Balbieren, golic. =» 


N Tköra niedźwiedzia, nie. | 
aweczka, przed domem u drzwi do dźwiednia. auf der Bdrenbaut liegen, 
fiedzenia, 2 A 


; słowo w słowa z, niewieckicgo, na nie- 
Bann, m. der Obrigkeit, obwolanie, dźwiedziey fkóre legać, co do Hei, 
ogłofzenie, obwiefzczenie, za owie- być leniuchem, leniwcem; leniw m, ; 
8101 2 ID y N | 
dzenie; Pomoc zwierzchności, urzę- guusnym, niedbalcem, niedbalym, | 
du, Jurisdykcyj , mieyskiey, gro- Barenhaͤuter, m. ofzuit, fzalbierz, ma. | 
dzkiey ; Feldmarkung, okolica, Nu ‚Kto. tacz, rzefimiefzek, kręcigroiz. | 
oy Kio ma 0) 1 A Birenhäuterey, A ofzuftwo, mataftwo; | 
ncom rozkazywać; Acht, wywo AE tchorzowateść, podłość, fzalbierftwo, 
2 oyczyzny, bannicyia, proskrypcyia, wykrętarftwo. $ | 
wygnanie. = Särenhäuterifih, adv. po ofzultosku, po 
Damen, in den Bann thun, wygnać, fzalbiersku, 55 ee Bodlo A | 
wypędzić, Wygnaniem (karać, na yz podłością, nikczemnie; lekliwie, | 
gnanie z oyczyzny fkazać, na wy- Birenjagd, V polowanie na niedźwie- 
gnanie posłać, do Cal, aus dem 5 > 
Banne thun, znieść dekret wygnania, Bärenklan, V łapa niedźwiedzia, flopau | 
arować karę wygnania. bannen, die niedźwiedzia. | 
Geiſter beschworen, exorcyzmować, za- Bärenſchmaſz z. fadło niedźwiedzie, thu. 
Klinać diab as wyganiać. das Sannen e z niedwiedzia. 
der Geiger. zaklinanie, wyganianie, Barenfauter, m. ludzie co niedźwie- 
1 a ae tożnych fztuk przyzwyczaic. | 
eh: x Ę ne wodzą, 
Sa fędzia, nun, Baret, m. biret, kfzeałe czapeczki, we 
tory Da g. OWe, na wygnanie ą Zl. r l 1 TA 5 
Wen m. RE trzy lub cztery rogina wierzchu ro- 


gotowe pieniądze, ftawiać zaraz ran m. bofy zakonnik; 
niądze graiąc. bar bezahlen, gotowemi mnich, bZ trzewikoye , y obuwia 
pieniądzmi, gotowizną płacić, | > chodzący. 

Dit, m. nieźdzwieć, dziki, EN m. ein verſchnittener Eber, wieprz, 
y okrutny 1 8 8 0 A rznięty. 85 e 

‚m. WBątte, nalowy, łowienie r Sa 

BR eee E Där, E niedźwiednica. 

Barbar, m. okrutnik, grubian, nie nu. Barke, V, ein Schlfchen, barka, ſtatek, 
dofierny nielitościwy. ein Barbar, ein morski, nie wielki, a nie łodź, ani 
Pferd aus der Barbaren, barbarczyk, czoino, iak nie ktorzy tlumaczg. 
kon Afrykański; albo Tartarski. ; Barınhersig, a. miłofierny, milosciwyy 

Barbara, V, Barbara, nazwisko biało- litościwy, to co, gnädig, mitleidig, 
glowskie. adv. miłofiernie, litosciwie, miłości. 

Barbarey, F. Barbaryia, barbarzynski wie. SE 
Kray, barbarzyıfski Kraina. Barmherzigkeit, Y. miłofierdzie, milofei- 

Barbakiſch, adv. okrutnie, Potyranskus  *wość, lirość, pożałowanie, zmiłowa. 
po grubiansku, iak okrutnik, jak gru- ` niedię. Barmherzigkeit ergeigen, jeman⸗ 
Ian den, milofierdzie, litość komu wyświa= 

Barbe, V. barwena, brzana, brzanka, ro.  dczyć, pokazać miłofierdzie, pożało- 

dzay ryby w rzekach. eine fleine wanie nad kim. Ss 
pe 


9 1 bioney, iakiech kfięża, lub Doktoro | 
cya kościelna. _ wie w naukach Zażywaią, 
Daph, ob. Pabſt. je. Barſuß, oder barfifig, boty, bofotogi,. - 
Baty POS bar Geld, gotowe pie. bofochodzący, bez obuwia, 2 bolemi 
niądze. um bar Geld fpielen, grać w 5 ; 
|| 
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Bürmutter / V macica, żywot, mieyfce 
odu. 

m. in der Scheune, fzranki, miey- 
fce ofzrankowane; fzrankami obftawio- 
ne; przegroda, w ftodole, w ktorey, 
fkładaią, zboże zwiezione 2 pola; 
pferdefrippe, źłob w ftayni końskiey» 
y w oborach. 5 

Waͤrengrolzen 7: 0 koniach, łogawy, toga- 
wiec, gdy iedząc za zlöbb zębami 
chwyta. das Bärengrolzen, łogawość, 
łykawość, gdy iedząc zębami fię o złob 
opiera. 

Haͤrengrolzer, m. koń tykawy; łogawy- 

Barre, ob. Bar zum Fiſchen, 

Barſch, m. ein Fiſch / okuń, ryba, nay- 
więcey w ftawach y w ieziorach. 

Barſchaft, m. Geld in Barſchaft, goto- 
wizna, gotowe pieniądze, leżące Die: 

niądze w fzkatule. $ 

Bart, m. broda, wąs, wąfy ; 
reg, als Katzen, wąfy u niektorych s 
zwierząt, iako to kotow; ai Schluͤſ⸗ 
fet, waly u klucza. der fich den Bart 
wachſen laͤßt, ten ktory brodę zapu- 
fucza, ktory zarosł y brodę nofi. mit 
einem Harte von anderer Farbe, in den 
Wapen, W Herbach, cząftka herbu 
innym kolorem wydana. das einen 
Bart oder Haken hat, als Pfeile mit 
ſcharfen Haken, ftrzałach, Leleſcem 
zabkowatym, y narzynanym nafadzo- 
nych. den Bart abſchneiden, brodę, 
wąs, uciąć uftrzyc, ogolić. den Bart 

nuffeket, wąs zakręcić, poftawić. 

Hart, Buͤrſtchen, u. fzczoteczka, do wy- 
czefania; do wyfmukania wąłow. 

Barte, V. fiekiera. 

Hartig, browaty , brodacz , wąfaty, 
wąłacz. 

Bartzaͤnglein, . włofovsajg klefzezyki 
do wyrywania włofow. die Barthaare 
mit dem Zaͤnglein ausraufen wiofys 
z brody, z wafow, klefzczykami wy- 
rywać, wyciągać, 

SBartvinde, J powoy płotowy, lilia pło- 
tna, dzwonki płotowe, ziele. 

Barwolf, n. wilkołek. ` 

Barwurz , F. olesnik, koper leśny, 


ziele. 


eines Thie⸗ 


Vaſe, F. Vaters oder Mutter Schweſter, 


` oyca albo macki fioftra, ciotka z oyca, 
ciotka z marki. ` 

Bafelbeeren, od. R 

Baſtlisk, u. bazylıfzek. 

Baß, m. in der Muſik, bas w muzyce: 
der Baß einiger Inſtrumente, bas nie- 
ktorych inſtrumentow muzycznych. 
den Baß fingen, bafem śpiewać. den 


BYS 


Baß ſtreichen, baſem brać; iako to na 
wioli bafowey. Genetalbaf, bas ge- 
neralny. 

Hafn, m. ein tuͤrkiſcher Oberbefehlshaber, 
Bafza Turecki, Urzedinik, naywyž= 
fzy Turecki w iakiey prowincyi 
Pańftwa Tureckiego. 

Maßgeige, f. wiola ballowas . 

Baſſiſt, m. bafifta, bafem śpiewaiący, 
bas śpiewak. x 8 

Baßpfeife, F. © m. fagot, bafon, das 
Zuͤnglein unten an der Baßpfeife, das 
Loch zu decken, was der Finger nicht er⸗ 
reichen kann, ięzyczek na fagocie, de 
przykrywania dziurki , ktorey palec 
UNS nie może. 


Baft, m. kora, fkóra na drzewie. 


Baſtard, m. Banfert, fyn wolnego, nie 
ślubnego, łoża, fyn naturalny. 

Baſtille, F. Baftylla, altes Schloß zu Paris, 
ftary zamek w Paryżu. | 

Hafin, F. Baftyon, Theil einer Feſtung, 
część narożna fortecy. 

WBaftonac, Baftonak, (ſouſt Baſtoigne) eine 
Stadt in dem Luxemburgiſchen, miafto 
w Luxemburskim. 3 

Baftonade, 7. obicie kiiem. Prügelfüpnge 
toż famo. 

Baſtoniren, obić kiiem, tos famo eb, auge 
pruͤgeln. 

Bataille, J. (Batallie) fzyk woyska z 
formiren, zyk woyska zrobić, ulzyko- 
wać woysko. in voller Bataille mit 
den Feinden ſchlagen, w fzyku poty- 
kać fie z nieprzylacielem; także zna- 
czy toż famo co: Schlacht, bitwa, f. 
Schlachtordnung. 

Bataillon, 7. batalion, ein Haufen Volk 
von 2, pr 4 oder soo Mann, ufiec, od 
trzyfta do ezteryfta lub pięćfec ludzi 
w fobie zamykałący. ri 

Batavia, Stadt in Oftindien, miaſto w 
Zachodni Indyi. 

Pate, m. kmotr, krzefny oyciec, 00. 
Pathe. 

Batenburg Stadt in Holland, Batenburg, 
miafto w Hollandyi. 

Bathe, Stadt in Engelland, Bate, miaſto 
w Anglii, y Hrabftwo. 

Bntfebar Weibernamen, Betfabea, imie 
bialoglowskie, 


Batterie; I bateryia, anfgemorfone Erde, 
worauf die Stücke geſtellet werden, fy- 
pany 2 ziemi kopiec, na ktorý m ar- 
maty ftawiaią; aufführen, anrichten, 
bateryą, wyprowadzić, wyftawić. mit: 
den Batterien näher an die Stadt ruͤ⸗ 
cken, 2 bateryami pomknąć fie ku 

mia" 
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miaſtu; über den Haufen ſchießen, Bauerarbeit, f rolniftwo, wieyskie go- 
bateryie na kupę! zwalic, zrucić. fpodarftwo , rolna robota, einen 


Bahe, m, bace, eine Minze, pieniądz Knecht zur Bauerarbeit abſchicken, lu. | 


* pewny, ge do rolnego gofpodarftwa odesłać. 


Bau, m, budowanie. Aufführung eines 
Gebäudes, wyprowadzenie wyitawia- 
nie, wyltawienie, budynku Jakiego, 
pom, A RU auch ſelbſt, a 

ucynek; des Feldes, wyprawa. roli. ber Kerl, grubian, proftak 
Strafe und Verdammun zu harter Kong EE ` 
Arbeit, kara y an ciężkie SĘ wieyska gofpodyni, ko- 
ACZ Bniergerithe, m fprzęt wieyski, chłop- 

Bauamt, m. budowniczego urząd, budo- ski. 
wniltwo, Bauherren⸗Amt, toz famo, Bauerguͤtchen, %. polko, zagrodka chłop- 
fuhren, verwalten, budowniczego urząd ska; rola chłopska, kmieca. 
fprawować: Bauerguth, m. rola chłopska, kmieca, 

Bauch, . brzuch; Ze ausgehende krun⸗ | pułrolek, zagroda. 
ine Weite eines Gefifes, wychodząca Bauerhabit, m. wieyski ftroy, wieyska, 
krzywo, pękato, obfzerność iakiego chłopska fuknia. 
naczynia; pękatość, dem Bauche die- Bauerhart, wieyski, chłopski. 
nen, brzuchowi służyć. den Bauch Bauerhärtigkeit,f: chłopska natura,chłop- 
aufblähen, brzuch wydac, ska grubość, proftota. 

Bauchdiener, m. palibrzuch. Bauerhandthierung, E uprawa roli, rol. 

Dauchflüfig, na biegunkę chory. Ber den ne prace, rolne goſpodarſtwo, rolna 
Bauchfluß hat, ten ktory biegunkę robota. > 
ma. d Bauerhof, m. chalupa chłopska, dom 

Bauchfluß, m. biegunka; baben, bie. wieyski, ob. Meyerhof; auf einem 
gunkę mieć; ſtellen, MECZE zalta- Bauerhofe leben, na wii Żyć, w cha- 
nowić; ben er befallen, kogo ta cho- upie, na folwarku miefzkać, 
roba napadła, /. Bauerhaus, „. dom chłopski. 

Bauchgrimmen, „ torlye w brzuchu. Bauerhütte, f 70% fama, 
der Beſchwetrung vom Bauchgrimmen Bauerhüttchen, v. hałupka, hat ka. 
hat, ktory na totfyie, na morzysko Bauerhund, . wieyski, chłopski pies. 
1 choruie ; rznięcie w Zolad- Bauerkirmſe, V oder Kirchmeß, kiermafz 

u. 


Bauerart, chłopskim obyczaiem, po 
chlopsku, po wieysku; handeln, czy. 
nić, poftępować. ` 


` 


; : z wieyski. 
Bauchriem, m. rzemień do podpafania Bauerknecht, m. parobek, d 5 

brzucha. Se Bauerkuͤttel, m. chłopska fuknia, chfop- 
Bauch ſchwulſt, n. nadęcie brzucha, ska fukmana, górnica. 


Bauerkoſt. f. chłopskie iadło, wieyskie 


Bauchſorge, F ftaranie o brzuchu, aby pożywienagp” 


uftawicznie y wiele jeść, 


Baudjweke r . bolenie żołądka, bol s Wah *. wieyskie „chłopskie 
115 ucha, z torlyi, 2 rżnięcia tolg- Bauerleute, een, chłopi, wieśniacy, 
dka. i chłopski lud. wu en 

Bauchwurm n. gliſta, robak w brzuchu, Bauerplacker, m poborca, wybierny, wy- 
w kifzkach, zwłafzcza u dzieci. er f 2 


Baude, f kotły, u iazdy, czyli, u kawa- 
leryi. od. Pauke. 
Bauen, budować; ein Gebäude, budy- 


Bauerrekel, m. wieś właściwa ; miefzka- 
nie na fkałach, między fkałami. 

„ę 795 „ Bauerſchenke, m. karczma gdzie chfopi 

nek ; aufführen, wyftawiać; burg lig, gdzie dla chłopow ck yn 

und mit Fleiß, prędko a dobrze. ein kulę, 

Haus, Neſt, Schiff bauen, dom, okręc Ballerſcherz, n. chłopski, proſty, wie- 

budować, gniazdo urobić ; znaczy} śniacki, zart, 

takze 20 co, subereiten, uprawiać; das Bniietfpief, m. pocisk, dzida chłopska. 
Feld, pole, rolą; das Land, ziemię, Bauerſtand, m. chłopski, wieyski, wie, 

Bauer, m. chłop, rolnik; Bauersmann, śniacki, fan. 2 
20% famo, der auf dem Landgute lebt, Vauerſtiefel, m. kurpiel; but chłopski. 
ktory na wii Zyie, Bauerwerk, m chłopska robota. 
` - Bauer⸗ 


Bauerart, Y chlopski obyczay, auf 


Bauerffegel, m. profty chlop, zo co, gro⸗ 


| 
| 
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Bauerweſen, z. wieśnialtwo. SE 
Baufällig, upadaiący ; co fie iuż ruinuie, 
pfuie, upada. 


Bauherr, m. einer der etwas bauen läßt, 


ten co daie co budować, ftawiać ; pot. 
der mit den öffentlichen Gebäuden ei⸗ 
ner Stadt zu thun hat, budowniczy, 
Bauholz, 2. drzewo na budownia, na 
budowanie; na budynek; zu Schiffen, 
na budowanie okrętow ; fällen, drze- 
wo na budowanie fpufzczać, ścinać, 


Baukoſten „ plw. kofze na budowanie, 
wydatek łożony na budynki, 

sBuufunfi, £ architektura, fztuka budo- 
wania, Kunſzt budowniczy. 

SBaulich, adj. co może być budowany» 
zdaray na budownią. im baulichen 
Weſen erhalten / w pobudowaniu nale- 
Żytym, w dobrym ſtanie, przy popra- 

, wianiu potrzebnym, dom, budynek, 
trzymać, utfzymywać; einen Tempel. 
übergeben, kościoł komu poprawny, 
zporządzony ze wfzyftkim oddać. 

Baum, m. drzewo; alter, ftare; junger, 
młode; fruchtbarer, rodzayne; dicker, 
grube, miąfne; friſcher, wefołe, ży- 
we; óftiget, galezifte; wilder, leśne; 
ſchmucker, gładkie ; eingegangener, 
ufchłe; if frifh und auf, żywe y 13- 
drzne; wird alt und geht ein, ftarzeie 
fie y fchnie; if ohne Saft, bez foku, 
bez wilgoci, wytchie; treibet zu viel 
Holz, w drewno rośnie; treibt Ange 
fen, pacze wypufzcza, wypycha; 
ſchoßt aug, w owoc fig zawięzuie ; 
ſchlaͤgt wieder aus, znowu fie ożywia 
y ftaie lie rodzaynym ; bluͤhet ab, 

okwita, opada z kwiatu; läßt die 
Schale gehen, łyko pufzcza. 

Baumbicker, m. ein Vogel, irokofz. 

Baumeln, von etwas herab haugen, wi- 
fieć na czym; von einem Baume, na 
jakim drzewie, z czegóż von der 
Schulter, z ramienia; fich, kołyfać fie, 
chuftać fie. 

Baumelung, J. kolyfanie, chybanie, 
chuftanie. 

Haumeiſter, m. architekt, budownik; 
budowca. 

Baumeiſterinn Fe architekta, budownicz- 
ka, budowczyna. 

Baumfruchte, plur. owoc z drzewa, na 
drzewie fie rodzący ; unreife, niedo- 
źwżały; reife, dożrzały; geringe, ni- 
kczemny; welke, ffriumpfihte, zwię- 
diy; fallen ab, opadaia, padaią; find 
muͤrbe, doſtale; ghreiſſen, zrywać. 
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Baumgartner, m. fadownik, koło drzew 


robiący, y na drzewach fię znaiący 
rodzaynych, ogrodowy. 7 


Baumgarten, m: lad, ogrod w ktorym 


tylko fame drzewa urodzayne fa- 
dzone. 


Baumhacker . ein Vogel, ptak nie iaki, 


ktory Ze nazywa, frokofz. 


Baummos, u. mech, gruͤnlichtes oder graues 


Unweſen, das an den Staͤmmen der 
Baume waͤchſt, rzecz zielonawa, albo 
fiwa; ktora na pniach u drzew ro- 
śnie. 


Baumnuß, m. orzech włoski, z drzewa, 


ktore fię także tym imieniem zowie, 


f. welſche Nuß. 


Baumdl, ø. oliwa wyciśniona y Wwy- 


prafowana z jagod drzewa oli- 
wnego. 


Baumrinde, F und zwar die innere mei 


che, fkora na drzewie, a w famey rze- 
czy» wewnętrzna fkóry miążfzość ; 
biedufere rauhe, zwierzchowna, chro- 
"powata, tym imieniem nie właściwie 
fię nazywa. ZS 


Baumſchüle, V fzkofa one na 


drzewka. Ort, wo man junge Bäume 
zieht, mieyſce w ogrodzie, w fadzie, 
lub inne, w ktorym młodziuchne 
drzewka wfadzone jak palcaty, cho- 
waia; anlegen, fzkołkę na drzewa 
młodziuchne założyć w fadzie lub w 
ogrodzie. N 

Baumſchwamm, n. hubka na drzewie, 
wyraftaigca z drzewa, iak podufzka. 

Baumſpecht, m. frokofz. 

Baumſtark, filny, mocny iak drzewo, tô 
co, ſehr ſtark. 

Baumſtüͤtze, F. podpora, podporka. 

Baumwaͤrter, m. fadownik. 

Baumwolle, f. bawelna. 

Baum wollenſtaude e bawełniane drzew= 


ko. 
Baumwollen , bawełniany ;, Leinwand, 
płotno, tkanka bawełniana. 
Baur, m. chłop; wieśniak. 
Baurenarbeit, V uprawa, robota rolna, 
polna. > ' 
Baufden, nabrzmieć , nabiec, obacz 
Pauſſen. > 
$Baufójteider, m. pifarz drzewiany, drze- 
wa fpifuiący w rejeftrach. 
Hauste, Stadt in Curland, Bausko, mia- 
fo w Kfięftwie Kurlandskim. 
Bautzen, Hauptſtadt in der Lauſitz, Bau, 
cen, ftofeczne miaſto, w Luzacyi, inge 
czey, Budyfzyn. 
Bautzen n, grubym głofem huczny 
fzczekać, nafaczekiwać, ob. Bellen. 
& Bauuns / 
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Saung, F eines Gebäudes, budowanie, 
ftawianie, iakiego budynku; des Fel⸗ 
des, gofpodarowanie w roli, w polu. 

- Sammele, v. kfztalt budowania, fpofob, 
wizerunek w budowaniu, wzor bu- 
dynku, 60. Baukunſt, y zmowa Bay. 

Baur, (Bo) Baukta, Ort in Fraukreich, 
mieyfce w Francyi. 5 

Bava, Stadt im Neapolitaniſchen, Baia, 
miafto w Neapolitaiskim Krole- 
ſtwie. a 

Bayer Meerkruͤmme, oblag, ktorym mo- 
rze ku brzegom wylewa, oblag mor- 
ski. 

Bayer, einer aus Bayern, jeden 2 Bawa- 

ryi, Bawar, Bawarczyk. 


Baheriſch, adj. Bawarski; Kreis, Ba. 


warska Okolica, potgcinie; Girculus 
Banariae. së 

Davern, Herkogthum in Dentfchland, 
Bewaryia, Kfięftwo Bawarskie w 
Niemczech. 

Bayonne, Stadt in Frankreich, Baiona, 
miafto w Ktoleftwie Francuskim ; dru- 
gie, w Hifzpanii. d 

Baponiſche Inſeln, Inſeln bey Spanien, 
Wylpy Baiońskie blisko Hifzpanii. 

Bayreuth, Hauptſtadt im a cee 
dieſes Namens, Beyraut, ſtofeczne 
miafto, Margrabftwa Beyrautskiego. 

Bazas, Stadt in Frankreich, Bazas, miaſto 
we Francyi. ; 

Bbelliot, żywicy pewney rodzay, bde- 
lion, bdelia. 5 

Beaͤngſtigen, dręczyć, wapić, ob. Meng- 
i 5 


ſtigen. < 

Beaͤngſtiget, ftrapiony, ściśniony, żalem, 
utrapieniem, dolegliwościami, troskli- 
wościami. ` 

Beaͤngſtigung, /. utrapienie, ucisk, udre- 
czenie ; troskliwość, 


klada. 
Beantworten, odpowiedzieć, odpowia- 
"dać. bie Fragen beantworten, na pyta- 
nia odpowiadać; einem alles, na wizy 
* ftko komu odpowiadać; ſchriftlich, pi- 
faniem, pifmem, na pilmie komu 
odpowiadać; einen Brief, na lift odpo- 
wiedzieć, odpowiadać, odpifać, odpi- 
was, ob. Antworten. 
Beantwortung, V. odpowiedz, odpowie- 


dzenie, odpowiadanie, danie odpowie: . 


dzi, odpifanie. etwas das der Heant⸗ 


wortung nicht werth if, to ca odpo- 
wiedzi nie warto, rzecz nie godna; na 
-ktorg by dać odpowiedź. 
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Bearbeiten, obrobić, drzewo toporeifi 
ociefać; Bdume zum Bauholze, drzes 
wo na budowanie, ob- Arbeiten; fiche 
zrobić fie, zpracować fie, wypraco- 
wać fie; wyrobić fie, obacz Bemuͤ⸗ 
ben fich. 

Bearn, Landſchaft in Fraukreich, Bearna, 
Benearna, Ziemia w Kroleftwie Fran- 
cuskim. 

Beaubec, (Wowee) Stadt in Frankreich, 
mialto we Francyi, Bobec. 

Benucaire, (Wokaͤr) Stadt in Frankreich, 
Boker, miaſto we Francyj. 

Beauce, (Wos) Landfchaft in Frankreich, 
Bole, ziemia we Francyi. 

Beaufort, (Wofor) Namen unterſchlede⸗ 
ner Oerter, Bofort, imie kilku ro- 
Żnych mieyſe. 

SE (Woſchoh) Stadt in Frankreich, 
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ożew; miaſto we Francyi. 


Beauſolois, Bożole, Provinz in Frankreich, 
prowincyia kroleftwa Francuskiego. 


Beaulieu, (Wolidh) Stadt in Frankreich, 
Boliie, miaſto we Francyi. 

Beaumans, Stadt auf der Inſel Angleſen, 
miafto na wylpie Angleza, 

Beaumont, (Womont) Namen unterſchie⸗ 
dener Städte, imie albo nazwisko kil. 
ku rozmaitych miaſt. 


Beaune, (Won) Stadt in Burgund, Bones 


miafto w Burgundyi. 

Beaupreau,(Woproh) Stadt in Frankreich, 
Bopto, miaſto we Francyi. j 

Beauvais, (Wowäh) Stadt in Frankreich, 
Bowe, miaſto we Francuskim Pant 
ftwie; patac: Bellsvacum, Bratufpan=. 
` tium; Cneforomngus. = => 

Bebauen, zabudować, 
mit kt anfuͤllen, budynkami na- 
pełnić; einen Ort, budowaniem, Za- 
ftąpić, zabrać, wfzyftko mieyfce nid 
nie zoftawiwfay. SS 

Bebelzen *, mit Belz überstehen, futrem, 
‘ozuchem powłec, futro kożuch dać 
na wierzch, 

Bebelzung , f. futrem, kożuchem po 
wierzchu powleczenie, futra danie 
wierzchem. , 

Beben, drżeć, dygotać, 15 G iak 

„fẹ trafia, człowiekowi, lub innym 
rzeczom. 

Bebeuhauſen, Ort int Wuüͤrtembergiſchen, 

` Bebenhufa , miafto w Wirtember- 
{kim. ` - 

Bebinkeln *, moczem oblać, zkropić; die 
Kleider, fuknie, 

Sebriiefen, moft dać, moftem dwa brzegi 
złączyć, pomościć, ztąd pomofzcze. 

nie; 


mieyfce , plac; 
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nie; einen Fluß, na rzece moſt wy- 
ftawić, przez rzekę moſt dać; einen 
Moraſt, przez błota, trzęfawiska, ka- 
łuże, moft położyć, moftem takie 
mieyfca wysłać. 

Pung, V drżenie, dygotanie, trzęfie- 

nie hie, ob. Zittern, das. 

Bech, J- mola, (obacz Pech) palona 
z fośni, iodły y innych tuftych 
drzew. 

Becher, m. Trinkgeſchirr, pubar, zban, 
kutel, kruzlik, naczynie do napoiu. 
ausgetrunkener Becher, wyprożniony, 
wylulzony, wypity, puhar z goldener 
und mit Edelgeſteinen beſetzet , zloto- 
lity y drogiemi kamieniami wyfedza- 
ny; einem reichen, komu puhar, ku- 
fel podać; austrinfen, ausziehen, WV. 
pić fbefnić. geſtochener Becher, wyla- 
dzany ofobkamipuhar. Becher fodern, 
profić o pubar, o kielich; von Thon, 
gliniany; von Meeth, pelny miodu; 
einen nach den andern gusſchlürfen und 
alfo den Tag hinbringen, ieden kie- 
lich, puhar, kufel po drugim wypiiać; 
y tak na tey zabawie cały dzien prze- 
pędzić. "BRE 

Becherlein, w. puharek, kielifzek, ku- 
felek., 

Bechkranz, m: Imolany zapał, do podpa- 
lania, do zapalania, 0%. Pechkranz. 


Beeirkung, A okıyslenie, okolowanie; 
kołem odryfowanie , ograniczenie, 
obwod. 

Beck, m. piekarz, obacz zwyczajnieyfze 
słowo, Becker. 

Becken, a. ein Gefaf, miednica; ir. ein 
Ort im Muͤnſteriſchen, mieyfce. w Mo- 

‚ nafterskim. A 

Beckenbrod, 1, cbleb od pra brany, 
kupiony, chleb piekarski, 

Beckenkuecht, m. piekarczyk, czeladnik, 
albo chłopiec do pieczenia chleba u 
piekarza. 

Beckenwerk, *. piekarska robota, pieczy- 
wo, pieczenie, pieczenia ſpoſob. 

Becker, m. piekarz, chlebodziey, piecze- 
niem chleba życie prowadzący. 

Beckerarbeit, f. piekarska praca, pie- 
karskie roboty, działania, robienia. 

Berkerhandmwerk: m. piekarska fztuka, pie- 
karne, piekarskie rzemiesto. 

Beckerinn, f piekarka, ktora fama 
chleb na przeday piecze, albo żona 
piekarza. > 

Beckerkunſt, 7 fztuka piekarska. kunfzt 
piekarski, fpofob y umienie piecze- 
nia ciaſt. 5 
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Beckinn, A piekarka, ktora chleb y cia- 
fta piecze; żona piekarza, piekaszo- 


Wa. i 

Bekreuzigen, ſich; ſich mit einem Kreuze 
für einem Ungluͤcke zu bewahren ſuchen, 
przeżegnać fie, żegnaniem fie bronić 
fie od iakiego niefzczęścia , albo 
chcieć fię obronić. 

Bekroͤnen, uwieńczyć; mit Kraͤnzen, 
wieńcami uftroić, w wieńce przy- 
brać. - 

Bekronung, Y uwieńczenie, wiericami 
przyftroienie, ubranie w wieńce. 


Bedachen, ein Dach auf etwas machen, 
dach dać, dach zrobić nad czym, da- 
chem przykryć, pokryć. mit Schin⸗ 
deln bedachen, guntemi, fzkudłami 
przykryć, czyli z nich dać dach. 

Bedacht, E uważanie, uważenie, zwa- 
Zallie, uważność, zważenie, 4% co, Be⸗ 
dachtſamkeit; mit Bedacht, z uwagą, 
uważnie, uważając. 

Bedachtſam, adj. uważny , uważalący, 
baczny; Menfdy» człowiek. bedacht⸗ 
faner und langſam gehender Richter, 
uważny y zwolna poftepuigcy fędzia. 
fieifigeś und bedachtſames Nachfinnen, 

ja y uważna myśl, uważne y 

baczne myślenie. 

Bedachtſam, adv. uważnie, z uwagą, 
bacznie, uważaiąc, nie bez uwagi. 

Bedachtſamkeit, F. uwaga» uważanie. 
aus einer guten Betrachtung der Dinge 

und genauen Bedachtſamkeit etwas 
thun, 2 dobrym uwazaniem tzeczy, y 
należytym rozmyśleniem co czynić 
ob. Vorſichtigkeit. ~ 

Bedaͤchtiglich, adv. uważnie, bacznie, 
rozmyślnie. nichts recht und bedaͤcht⸗ 
lich machen, nie czynić nie dobrze 
y uważnie; feinen Dingen rathen, 
bacznie o fwoich rzeczach radzić, 

` myśleć. 5 TEE 

Bedanken, fih, dziękować, dzięki, dzię- 
kowanie , podziękowanie, czynić, 
dzięki oddawać; gegen einen / polski 
słowskład ma trzeci {padek ofoby, 
komu. 

Bedauern, żałować, żal bye; eines Un⸗ 
fall, załować cudzego niefzczesliwe- 

o przypadku; żal mi iego niefzczę- 
ścia, ob, Mitleiden. 

Bedecken / przykryć, okryć; eines Leib 
mit feinem Mantel, czyie ciało fwoim 
plafzczem ; die Gebeine mit Erde, ko- 
ści ziemią nakryć. ein Erdhuͤgel be⸗ 
deckt den Leib, mogiła pokrywa ciało; 
mit Schnee / śniegiem nakryć. 

G 2 Bede⸗ 


199 BED 


Bedeckung, F. nakrycie, poktycie, przy- 
krycie, nakrywanie , pokrywanie, 
przykrywanie. 3 

Wedel, . sluga Akademicki, służący w 
Akademii, 

Bedenken, zważyć, pomyśleć, rozmy- 
śleć, rozmyślać; etwas nach der Bil⸗ 
ligkeit, zważyć co według słufzności; 
bey fih, u fiebie, w fobie; fich, an etz 
was zweifeln, wątpić, w czym po- 
watpiwać, o czym, 10 co, verſorgen, 
opatrywać; feine Kinder, fwoie dzieci, 
opatrzyć ; c co, in Acht nehmen, wzgląd 
mieć, na uwagę brać. 

Bedenken, das, n. uważanie, rozmysle- 
nie; erfordern, potrzebować, wyma- 
gać rozmyślenia, rozważania. in Bez 
denken ziehen, brać na uwagę, do uwa- 
gi na rozmysł, na rozmyslenie, an⸗ 
dere mit um ihr Bedenken befragen, 
drugich fie pytać, o ich uwagi, roz- 
mysły, myslenia. fein Bedenken von 
ſich ſtellen / myśl, uwagę fwoię otwo- 
rzyć; odezwać fie z twoim rozmy- 
stem; zo co, Zweifel: wątpienie, einem 
machen, wątpienie komu uczynić, 
fprawić. ohne einiges Bedenken, bez 
czyiego wątpienia. kein Bedenken traz 

gen, żadnego nie mieć wątpienia. A 

Bedenklich, rzecz powzebuiąca uwagi. 

das zu bedenken iſt, co trzeba uwa- 
Zac, nad czym trzeba myśleć, po- 
myśleć. oj 

Bedenklich, adu. wątpliwie; z wątpli- 
wością, wätpige, powątpiwaiąc, z 
wątpieniem. S > 

Bedenkzeit, $. czas do uwagi, do rozmy- 
lenia, do naradzenia. 

Bedeuten, znaczyć, być znakiem, prze- 
znacząć, co, prognoftykować. es bez 
deutet, to co złego, nie pomyślnego 
znaczy, przeznacza. ſich gar nicht 

bedeuten, berichten lafen, nie dać die 
naprowadzić, na dobrą drogę, nie 
dać fobie dobrze radzić, nie słuchać 
dobrey rady, nie dbać na przeftropi. 
es hat nichts zu bedeuten, to nic nie 
ma znaczyć, to nic nie znaczy; to do 

"tego nic nie ma, na to uważać nie 
trzeba. was bedeutet dieſes? co to 
znaczy? co to ma być? co to będzie 
z tego? 


Bedeutung, J. znaczenie, mä hat das 


Wort fuͤr eine Bedeutung ? co za zna- 
czenie ma to słowo? co znaczy ? 


.cowyraża? jaka moc tego słowa w 
znaczeniu ? > 
Bedienen, zażywać, potrzebować, ob. 
dienen; ſich eines Dinges bedienen, 
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zażywać iakiey rzeczy, na fwoie uży- 
wanie rzecz obrócić, zażywać rzeczy 
dla fiebie. ein öffentliches Amt bedie⸗ 
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nen, (ob. verwalten.) publiczny urząd : 


fprawować, być na iakiey godności, 
publicznym doftoieriftwie. die Gäſte 
bedienen, gościom być rad, gościom 
wfzyltkie uslugi, wygody, świadczyć, 
czynić. einem bedienet ſeyn, stuga 
być czyim, służyć komu, usługiwać, 
usługi komu świadczyć. 

Bedienüng, A służba, służenie, posługa, 
posłużenie; usługiwanie, usluzenie; 
znaczy także 20% famo co: Amit, 
urząd, i 

Bedienter, m. sługa, służący, poskuguig- 
cy, usługuiący, czeladnik, człek, 
posługacz, służały, pacholik, pa- 
hotel, : 

Bedingung / kondycyia, warunck,prawos 

"wymowa. mit der Bedingung, z tą 
kondycyią, tym prawem, z tym was 
runkiem, z temi kondycyami założo» 
nemi. Bedingungen vorſchlagen, kon- 
dycyie, warunki, obowiązki, podać, 
założyć. Bedingung eingehen, kon- 

i 1 Prayige, na kondycyie przy- 

ać, 


Bedingen, kondycyiami opifać, okryślić, 
ograniczyć; ułożyć interes w pewne 
kondycyie, opifać pewnemi kondy- 
cyiami, umowić fie pod pewnemi wa. 
runkami. e 

Bedrängen, dręczyć, trapić. bedrängt, 
udręczony , utrapiony , ueisniony, 
ftrapiony. v 

Bedrängniß, f. dręczenie, udręczenie, 
trapienie , utrapienie, ſtrapienie, 
ucisk, 

Bedrohen, grozić, ob. drohen, przegra» 
had fie, ih, groźliwy ; A 
groźliwie. bedrohen, grożący, groźby 
w fobie zamykaiący. 

Bedünken, laien, mniemać, mieć fivoie 
zdanie, fądzić, rozumieć o czym, 
domyślać fie. es bedünft mich, zdaie 
mi fię, widzi mi fię; tak rozumiem. 

Bedünken, m. mniemanie, rozumienie; 
zdanie, widzimi fie, to co, Meynung; 
meines Beduͤnkens, moim zdaniem, 
iak fie mnie zdaie; iak migiemam, 
rozumiem, jak widzę, podług moiego 

* zdania. 7 

Beduͤrſen, potrzebować, być w: potrze- 
bie, w niedoftatku, mieć, cierpieć nie. 
doftarek, mieć potrzebę czego, być 
potrzebnym. | SA 

Bedürftig, potrzebny, 2.7. ten co po» 
kerzebuie, zmaszy w tym mieyfeu ; 
potrze- 
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potrzebuiący, w potrzebie zoftaiący, 
niedoftatek cierpiący. beduͤrftig ſeyn, 
eines Dinges, być potrzebnym iakiey 


20r 


rzeczy. 

GBeduͤrktigkeit, J potrzeba, potrzebowa- 
nie, niedoſtatek; Bedürfniß, 10% fa- 
me, niedoftatek, uboitwo, nic nie- 
mienie. 

eede, (beffer beyde) obadwa, oboie. eis 
ner von beyden, ieden ze dwoch. kei⸗ 
wer von beyden, Laden z obudwoch. 
beyderſeits / z obudwoch ſtron. 

Veehren, uczcić, ufzanować, cześć, ufza- 
nowanie czynić, świadczyć. 

Beenden, beeidigen, naznaczyć przylie- 
ge, przywieść przyprowadzić do 
przyliegi, nakazać przylięgę; poprzy- 
Tac, Fann er es auch beeydigen? a mo- 
że on to poprzyfiąc? 

Beeydigung / . e do przy- 
fięgi ; poprzyliezenie ; obowigzek po- 
przyfiężony: | ` 

Heeifern, bydź gorliwym 
jaką rzeczą urażać fię o 
rać hie gorliwie o iaką rzecz 
mywać żarliwie co. 

Beer, V iagoda, czyli na drzewie, iako 
to na winie, czyli na krzaczku, iako to 
maliny, czyli na ziemi, iako to po- 
ziomki, rofnąca. Beerlein, iagodka» 
iagodeczka. 

Heerben, odziedziczyć, dziedziftwem 

* wziąć, zabrać, prawem dziedzicznym 
dofłać, nabyć. . 
Deerdigen ı pogrzebać , 


3 utrzy- 


zagrzebać w 


ziemi, zachować w Dier przygrzebać , 


ziemią. 

Heergruͤn zielony fok w pęcherzach, far- 
ba malarska. 

Beet, u. oder Bett, in einem Garten, 

gragdka, hfzka, w ogrod», Blumen⸗ 
Veet, grzadka na kwiatki. 

Beet, provinc. podatek, nakładek, iak w 
niektorych mieyfcach mowią, zgruntu 

- poliadłego co roczny. 

Befahren, bać fie, obawiać fie, lękać 
fie. befahren, ein Meer, żeglować po 
morzu. es iſt zu befahren, obawiać fie 
trzeba. 

Befallen przypaść, napaść, opaść, przy- 
padać, napadać , opadać, przywalić, 
przywalać; zapadać. von einer Krank⸗ 
heit befallen werden, zapaść, zapadać 
na iaką chorobę; allo też, choroba 
zapadla go. einen unvermuthet befal⸗ 

ten, na kogoniefpodzianie, niefpodzie- 

wanie napaść. 


Beferhten, bronić, obraniać, ob. behaup⸗ 


BE 


ten, beſtreiten, utrzymywać» fprzee 
czać lie, umawiać fię o co broniąc. 

Befehden, od; bekriegen, woynę oglofić, 
przez obwołuiącego, wypowiedzieć. 

Befehlen, rozkazać; nakazać ; zalecić, 
zapowiedzieć, tc co, anbefehlen, dać 
do fprawunku, dać komis. einen ihm 
befohlen ſeyn laſſen, chcieć komu mieć 
kogo bardzo zaleconym. die Sache 
Gott befehlen, Bogu fprawę, zalecić, 
oddać. el hat am meiſten zu befehlen, 
on ma moc rozkazywa& on ma nay- 
wiecey do rozkazywania. zu befeh⸗ 
len haben / moc mieć do rozkazania; 
być na urzędzie. ich babe fo viel zu 
befehlen, als du, tak wiele mam wia- 
dzy do rozkazywania iak y ty. ſich 
einen befehlen laffen, dać fobie roz- 
kazywać : pozwalać, aby kto rozka- 
zywał. 

Befehl, m. rozkaz, ukaz, nakaz, edykt, 
uniwerfał, przepis, ultawa, uftanowie- 
nie, Befehl geben, rozkaz dać, zlece- 
nie uczynić. Befehl ausgehen Lafette 
wydać nakaz, ukaz, rozkaz. einen Be⸗ 
Teen „ rozkaz, ukaz, wyko- 
nać, wypełnić, uczynić. Befehl nicht 
thun, nicht nachkommen, nie uczynić 
rozkazu, nie iść za rozkazem; nie 
wypełnić co nakazano. ich Bebe zu 
deinem Befehle, ieftem gotowy do 
twoich rozkazow, gotowy wfzyitko 
uczynić co kakefz, <- TE 

Befehlshaber m: mäigey władzą rozka- 
zy Was, Ragdea, Starfzy, Przełożony, 
Urzędnik, Wodz. Kriegsbefehlshaber, 
Urzędnik woyskowy. 

Befeilen, polerować, gładzić pilnikiem, 
opiłować. 

Befeftigen, umocnić, utwierdzić, obwa- 
rować, zmocnić, obronnym uczynić. 
eine Stadt befeſtigen, zmocnić miafto 
okopami, opatrzyć, otoczy6,. fzań- 
cami. 

Befeftigung F umocnienie, utwierdze- 
nie,  obwarowanie , zmocnienie, 
obronnym uczynienie ; forteca, twier= 
dza, zamek mocny, okopy; mieyfce 
obronne; ob. Feſtung. 

Befeuchten, owilżyć, zwiłżyć, odwilżyć, 
zkropić, namaczać, zmaczad. 

Befeuchtung , F owilżenie, zwilżenie; 
odwilżenie , zkropienie, namacza- 
nie. 

Befinden 


anaydowad, napaść, zaftać, 
mieć fie. es befindet fih weit anders, 
daleko inaczey rzecz De ma. es be: 
findet fich wohl oder uͤbel, dobrze iK 
rzecz ma, albo źle. ſich immer wohl 

befit 
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befinden, zawfze fie mieć dobrze ; 
nicht gat wohl, nie bardzo fie mieć 


dobrze. fich an einem Orte befinden, 


znaydować fie na iakim mieyfcu. bez 
ena móc fię znaydować, znałeść, 
atwym być do znalezienia. 

Befinden, z. okoliczność, rzeczy ftan, 
to co, Beſchaffenheit; nach Befindung 
der Sache, według okoliczności rze- 
czy, iak fama rzecz, chce, potrzebuie, 
wyciąga. 

Beflecken, zplamić, zbrudzić, zefzpecić, 
zciatad, zbrukać, zwalać, zawalać. 


Befleckung, J, zplamienie, zbrudzenie, 
zciaranie, zwalanie, zbrukanie, zawa- 
lanie. 

Befleiſſen, pilnować, ufiłować, filie fie, 
pilnym być, pilności przykładać. ſich 
auf etwas beſleißen, pilnować czego, 
pracować z pilnością koło czego. fih 
guter Künfte befleſßen, wolnych fztu 
panowie, w naukach pięknych być 
pursym. ` 

Bejlcifigen, fi, ftarać fię, troskliwym 
być; einer Sache, o iaką rzecz. 

Befliſſen, pilny, s 

efórdett, pofunąć, podnieść, kogo do 
honorow, do godności, do dobrego 
mienia. von einem befördert werden, 
bydź pofuniętym, podnieſionym, wy» 

nieſionym, etc. 

Beforderef, m. podnoficiel, wynoficiel, 
promotor, pofwwca ; ktory pomaga 
komu, do doſtapienia urzędow, for- 
tuny. 

Beförderung, E pofunięcie, podniefie- 
nie, wyniefienie, do godności, pro- 
michi. RE 

Beförderlich, pofuwaigcy s wynofzący, 
Beer s pomocny, promocyią 

aiący. H 

Befördern, przyśpiefzyć, rož. famo co, 
beſchleuntgen; eines Tod, śmierć czyia 
przyśpiefzyć, pomóc do prędfzey. 
śmierci. den gemeinen Nutzen beför⸗ 
dern helfen, do pofunienia wfpolnego 
pożytku, przyczynić fie, przyłożyć: 
dopomóc, 

Befolgen, iść za czym, wykonać, ob, aus⸗ 
richten, wypełnić, fprawić, 


Befragen, wypytać die, wypytywać fię, , 


opytać fie, rozpytać lie, rozpytywać 
fie. hart befragen, mocno fie wypyty- 


wać, wywiadywać, przez pytania 


wyrozumiewać; einen um etwas, ko- 
go o co. i 

Befragung, F. pytanie, wypytywanie, 

xozpytywanie, wywiadywanie fie. 
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Befremden, zdziwić fie, za rzecz nową 
nie zwyczayną , nie widzianą mieć. 
ſich etwas befremden laſſen, dać fie 
przerazić, rzeczą aka nie zwykłą eg 
befremdet mich, dziwno mi to; to mie 
w podziwienie wprawule. 

Befreundet, krewny, zpokrewniony, 
należący , powinnowaty , zpowinno- 
wacony. 

Befreunden, ſich, zpokrewnić fie, zpo- 
winnowacić, pokrewnym, powinno- 
watym zoftać; przyjaźń z kim zabrać, 
poprzyiaźnić fie. 

Befveundter, m. pokrewny, zpokrewnio» 
ny, zkoligacony, należący, w po- 
ktewieńftwie będący. 

Befreyen, uwolnić, wolność komu wy- 
robić, wykupić kogo z niewoli; eines 
Dinges, od iakiey rzeczy uwolnić, 

__ wolnym uczynić, wolność dać. 

Befreyeter Dit, wolne mieyfce, beze 
pieczne, ucieczka bezpieczna, miey- 
fce ucieczki, na krorym ieft kto bez. 
pieczny życia; połacinie, azylum, 

Befreyung, /. uwolnienie, uwalnianie, 
na wolność, wolno,pufzezenie,wolno- 
ścią darowanie. i 

Befriedigen, ufpokoić, zafpokoić, ubła- 

Lac przepralzać, prżepiofić, ukoić 
gniew, do dobroci przyprowadzić, 
toż famo co, beguͤtigen, udobrachać. 

Befriedigen, ufpokoić to, co lie winno; 
zapłacić, według danego słowa zado- 
fyć uczynić. 

Befugt ſeyn, mieć moc co uczynić, mieć 
prawo'da czynienia. ` 

Befuͤrchten, obawiać die, lękać fig, ſtra- 
chać fie, oh. beſorgen“ 

Befürern, pofuwać, promowować, ob, 
N en 

Befzen, fzczekać, brefzeć ; wie ein Fuchs, 
iak iK fz Ka; wie ein Hund, iak 
pfy fzczekaią. 

Begaben, uralentować, udarować, obda- 
rzyć, opatrzyć. er 

Degadt, utalentowany, udarowanyz 
obdarzony, iakim talentem, zdolno. 
ścią upofazony, ozdobiony. 

Begehen, fid wohin, udać tie dokąd, na 
jakie mieyfce, do kogo. fith zum Dienſt 
begeben, udać fie na służbę, stuzbe 
przyiąć. fió in Gefahr begeben, po- 
dać lie w niebezpieczeńftwo. es bes 
giebt fih, bywa to, trafa De to, przy- 
pada. fich) auf etwas begeben, udać lie 
do czego, utopić fie w czym z pilno- 
ścią, w fztuce, w nauce, ob. Fleiß ane 
legen, pilności przyłożyć. ſich feiner 
Rechte begeben, ufigpić, odftąpić piawa 

fwoie- 
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fwoiego, ſich eines Dinges freywillig 
begeben, ultapie dobrowolnie iakiey 
rzeczy. 
Begebenheit przypadek, trefunek, 
przygoda, czyn uczynek iaki. 
Begegnen, zajechad, zabiec, komu dro- 
go wylść, wyiechad, wychodzić, na 
rzeciw kogo» ma przykład: gościa 
przyiedidzaiacego. einem übel begeg⸗ 
nen, zabiec złemu iakiemu, radą, po- 
moca: einem ſehr freundlich begegnen, 
przyjąć kogo mile, po przyiacielsku, 
2 oświadczeniem ; zakże, zpotkać fię 
na drodze, z kim; zpotyka kogo nie- 
fzczęście. begegnen, 
przypadać, trafiać fię; bywać, gdy to 
ofłatmie stowo znaczy : przypadać; 
także toż famo, co, zutragen. 
Begehen, obchodzić; feyerlich, uroczy- 
ście, 2 uroczyftością, święta obcho- 
dzić, święcić, żakże, begehen, popełnić, 
grzech, wyftępek iaki; dopuścić fig 
zbrodni, ein Unrecht begehen. 
Begehen, ſich, zgadzać fie, ie 
trzymać, obchodzić fie z fo 
ſie begehen fih wohl, 
ba obchodzą. 
Begierde, Begehr; Lust, chciwość, żądza, 
pragnienie, pożądanie; heftiger Żwa- 
we, gorące upragnienie, pożądanie. 
Begierde nach etwas haben, mies pra- 
snienie, chciwość, pożądanie czego. 
Begierde erwecken, machen: wzbudzić 
pragnienie, zapalić pragnienie» chęć. 
eine Begierde bekommen, chęci nabyć: 
pragnienia doftać. Begierde erfüllen, 
chciwość, żądzą, pragnienie nafycić, 
wypełnić, chęci dogodzić. feine Bez 
gierde beherrſchen par ować fwoim chę- 
ciom, żądzom. `. 
sBenterig, adj. chciwy» pi%mący, pos- 
„dliwy, bardzo pragnący: begierig ma⸗ 
chen chęci żądzy» © ciwości naba- 
wić, pożądliwym » chciwym, @ezy- 


fob 


no z fot 
bą dobrze. 


dobrze fię z fo- 


mie. 

Begierig/ adv- chciwie, z upragnieniem, 
pożądanie 2 chęcią, chętnie. 

Begehren, pragnąć żądać, napierać fie» 
domagać fie. hefftig begehren, mocno, 
gorąco pragnąć żądać. : 

Begehren, #- pragnienie, żądanie, chęć; 
prozbas napieranie 
die. 


podane punkta, 


Ç 
Begeldert, pieniężny, W pieniądzedobrze ` 


opątrzony» zapieniężony, bogaty: 
Begießen oblać, polać zlać, polewać; 

popolewać, ukropić, iako to kwatery 

w ogrodzie, ulice. bag. Begießen, 


* 


znaczy także, » 


2 Begleitung, f. towarzyftwo, 
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oblanie, oblewanie, zlanie, polanie; 
fkropienie. 

Beginnen, poczynać, począć: zaczynać, 
zacząć, nachylać, ob. fürnehmen. an⸗ 
fangens es beginnt Abend zu werden, 
zaczyna fie wieczor robić, ma fię ku 
wieczorowi, dzień fię nachyla ku 
wieczorowi; Herbſt, lato fie zaczyna. 
das Beginnen, poczynanie; nachylanie 
fie, ufifowanie, zamach. 

Beglaubigen, wiarę ziednaé, Uczynić, 
dowodem. potwierdzić; dowieść ra- 
cyiami, aby inni wiarę dali, godnym 
wiary uczynić, 

Begleiten, towarzyfzem być czyim, W 
rowarzyftwie, w kompanii iść, cho- 
dzić z kim, prowadzić kogo» przy” 
łączyć fię do kogo» affyftować komu. 

begleitet, kompanią, towarzyltwo, z 
{obg maiący» towarzyftwem, aflyften- 
cyią, otoczony, akompaniowany. 

Begleiter m. Al iert, towWarzyfzkompan 3 
co drugiemu przednieyfzemu aflyftuie 
w kampanii. | 3 

koło afly- 


i OR EA ia. unter vieler 
Begleitung, waſſyſteneyis w kompa 
nii, w towarzyftwie wielu. eine ſtarke 
Begleitung bey ſich haben, mieć mo- 
cna, liczną kompaniig, z w znaczney 
liczbie towarzyftwo przy fobie. 
Beglüͤcken / ufzczęśliwić, ubłogosławić, 
fzezesliwym, bfogosławionym uczy- 
= ŁAC 


nić. ; 

Begluͤckt / ufzczęśliwiony » ubłogosła- 
wiony. , NB. bfegoslawiony » znaczy 
to, co fzczęśliwy, ale iefzcze więcey 
niż fzczęśliwy. 

Begnadigen, przyjąć do łaski, dać fię prze- 
profić, przebłagać, darować, znowu 
być łaskawym na kogo, tak iak y 

rzed gniewem | 

Begnadigung, A przyiecie do łaski ; da- 
rowanie; o pufzczenie winy; urazy ; 
fo viel als Pardon, tak wiele znaczy, 
iak wybaczenie. 

Begnügt, ad ukontentowany, kontent, 
ukontentowania pełny. 

Begnüͤgen, ſich an etwas laffen, dać fie 
ukonrentować, być ukontentowabyn, . 
przeftać na czym, kóntentować De 
czym. der hat genug, der ſich begnuͤ⸗ 
gen lágt, kto ma dołyć, ten ukonten- 
towanym zofłaie. 

Begnuͤgſamkeit /F. ukontentowanjem na. 
fycenie » ufpokoienie umysłu ro- 
wność, iednakość ſerca w fzczęścii 
yw niefzczęściu. 


Begnuͤg⸗ 


Begriff, m. obięcie, poięcie, zrozumie- 
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tentowany H 


tentowane 
życie. 
Begraben, pochować, pogrzebać. einen 
begraben, pochować iakiego człowie- 
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Begmigfaltt, adj. kontent, zawize ukon. 
ufpokoiony , row 
ślny. ein begnuͤgſames Leben, ) 
+ ufpokoione zupełnie, 


ka, być na pogrzebie, 


bie ciało umar ego. ein 
graben laſſen, dać ko 
chować, pogrzeb komu 
ganz ſchlecht begraben laffen, 
zły mizerny fprawić pogrzeb. 
pogrzebionym leżeć. 
- pogrzeb, 
ichten/ pogrzeb fprawiać, 
wości do pogrzebu 


fprawić. 


ben liegen, 
Begrabniß, o 
Begraͤbniß zur 
przygotować, goto 
poczynić. 
Begrdbnif, m. gr 
begraben ift, 
pochowany, 
Begreifen, poi 
thnąć czego, 
fię, macać, 
griffen, 
tego. 
Begreifen, in fich, ob 
w dobıe, 
zamknąć , 


omacać, 


ob; der Ort 
mieyfce, w k 
Pogrzebiony ieft. 
ad, poymować, 
40 co, anrühren, dotykać 
du haßt das bez 
tyśto poigl; ty dotykałeś fie, 


ich kann das nicht bez 
nie mogę tego zrozumieć, 
in der Zahl begriffen 
pomiefzczonym, 
» znaydować fię. 
yć zabawnym, mit, elo, 
ſich begreifen laſſen 
im Gemüthe, dać fie umysłem: poige, 


zważyć w myśli rzecz. 


nie» zebranie, zbiorek. 


Begriffe, według moiego 
zumienia, ile rozumiem 
ſich einen Be 
uczynić fobi 


griff von etwas machen, 
e jakiey rze 


#1. poiąć umysłem, 


treść rzeczy w myśli. in 
mieć wola co ucz: 
w zamysłach. 
Begreiflich, pol 
do zrozumienia nie 
Poicty; 
Begruͤßen, 
als grüßen 
irowić. 


przyiść 


przywitać ko 
gr. ohne mich zu begr 
witawf2y mnie, nie 


gtliwy, pa//v. do poięcia, 
trudny, nie nie- 
myślą ogarniony, 

przywitać, powitać; 
1; tak wiele iak 
einen um etwas begruͤgen, 
go profząc go 
Di 
powiedziawizy 


złożyć w gro- 
ten prächtig bez 
go wipaniale po- 


eymować, zamykać 
kürzlich begreifen, krotko 
krotkiemi słowami obi 
rzecz, opifać, położyć, także, 
fen, porozumiewać, dociekać, 
ać rozumem. 
greifen, 
poiąć, dociec, 
fen, w liczbie być 
mieścić fię 
Begriffen fey 
in etwas, czy! 


ynić, zamyślać, być 


B E G 
mi nico t 
gruͤßen, b 
armat przywitać k 
Stuͤcken begrüßen, 
iaciela ogniem, ud 
ftrzelaniem 2 dział 
mu zbliżenia fie. 
Beguͤnſtigen, 1 
wym na ko 


bić go. 


Begürten, opafąć, przepafać, obacz, um⸗ 


gürten. 


Beguͤtet, adj. w dobra o 
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ym: einen mit Stücken bes 
iciem, hukiem, gromem z 
ogo. den Feind mit 
przywitać nieprzy- 
erzeniem 2 armats 
odrażać go, bronić 


przyiać komu, być łaska. 
go, mieć kogo w faice, lu- 


ty, w dziedziny, w klucze, 


Beqiitigert , ubłagać, przebłagać, ufpo- 
koić, ułagodzić, ukoić, przeprofić, 
przeprafzać ; łaskaw 
nego, uczynić. 
dać fię przeprofi 
Behacken, okopywać ı 
die Bitte, drzewa, 
arbres. Behack, 
także, obcinać 

Behaftet, obdarzony 
klany, obciążony, 
Laſteln, nałogami, 
zony; mit einer Krankheit, chorob. 
iaka narufzony, nagabany; 
ty; mit Schulden, 
wany, obłożony. 

Behngen, pomagać, podo 
brym być. 
bry ieft, po 
ku, do guſtu. 

Behalten, zatrzymać trzymać, 
zachować, dla fiebie. 
ten, w głowie 
zatrzymywać, 
Speiſe, Zolgdek zatrz 
R wyrzuca. 
dług moie 
etwas RS 
przy fobie 
niu zachować, 
miętay to dobrz 
tkwi w pamięci. 
grzechow darow. 
zatrzymać. 
trzymać fię 
pray fwoim 


Do beguͤri 
6 ale: 5 
vE 


der 


nia y fchowania iakiey rzeczy; zło- 


żenie. 


Behälter Gg fadz, 


fdzawka. 


fkrzynią na ryby, 
Behaͤlt⸗ 


patrzony, boga- 


ym z zagniewa- 
gen laſſen, 


oło, okopać ; 
pofr. chauifer les 
okopuy, okop, imper. 
y Ścinać, obrąbać. 

j naruizony, Uwi- 
obowiązany; mit 
obarczony, obło- 
ee 
długami oblado- 


bać fię, do- 
behaglich, pomocny, do- 
doba fig; lubuie, do fma- 


chować, 
im Kopfe hehal⸗ 
> W pamięci, chować, 
Magen behält die 
ymuie pokarm, 
meines Behaltens, we- 
pamięci, ile pamiętam. 
ich behalten, zatrzymi 
w fekrecie co, w miiczea 
behalte es wohl, Pa- 
e, niech ci to dobrze 
die Suͤnde behalten, 
anie, odpufzczenie 
feine Meynung behalten, 
fwoiego zdania, zoftawag 
rozumieniu. 
Behalfer, m. fchowanie, mieyfee do po- 
lotenia, y chowani 
fzatnia, spizarnia; ei 
Ort, da man etwas hinlegt, mieyſee 
zagrodzone dla poſtawienia, poloze- 


ać 


czego ; fzafa» 
Schrank oder 
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Behaͤltuiß, s. pulka, fzafa , złożenie; 
mieyfce zagrodzone. 


Behandeln, targować, ztargować ; we⸗ 
gen des Preißes, o cenę rzeczy, ktora 
fie przedaie y kupuie, zgo zie fie. 
ſich behandeln laſſen, dać fie użyć, dać 
fie nakłonić; nie być zaciętym; in 
einen Vergleiche, w ugodzie, w zgo- 
dzeniu fie; łatwo przyftapić do 
ugody: 

Behändigen, zrak do rąk co oddać. 

Behangen, tkwić, lgnąć, przylgnąć, przy- 
czepić fię. 

Behaͤngen, ob: behennens mit einet Krank⸗ 
heit behaͤnget ſeyn / być złożonym 
chorobą. 

Beharren / przeftawać w czym, albo ra= 
czey trwać w czym; na przykład, w 
fwoim zdaniu, poftanowieniu. er bez 
harret darauf, przy tym obfława, na 
tym fie zafadza» zacina, tego niechce 
odftapić; ‚ynonym. niewzrufzony ieft 
w tym; bey etwas, być ftatecznym, 
trwałym w czym, nie uftępować na 
krok; utwierdzonym umy: em obfla- 
wać przy czym. - 

Beharrlich, trwały, trwaiący, wytrwały, 
nie zuudzony, nie zpracowany, nie 
nakloniony. 

Beharrlichkeit, I. trwałość, wytrwałość; 
ftatek nie zachwiany, nie zatrzą- 
śniony. 

Behaueit, przerąbać; einen Wald, las 
iaki; Stück Holz, obrąbać drzewo. 
Behaunten, obraniać, bronić, utrzymy- 
` wać; fuchen zu erhalten, ftarać fię, aby 
` nabyć, otrzymać, utrzymać fie przy 
czym, ana także to, co, erweiſen, 
beſahen zo Zell: dowodzić, dowieść; 
utrzymać fwoie zdanie propozy- 


cyią. - 

Behaufen, gofpoda przyjąć, gofpody 
komu pozwolić. 

Behaufung, F. gofpodą przyjęcie, gofpo- 
dy komu pozwolenie; gofpoda dom, 
pomiefzkanie, miefzkanie. er hat eine 
begueme Behaufung, ma wygodne po- 
miefzkanie. 

Behelfen, ſich, ukontentować fie czym, 
przefłać na czym, ob. betragen; ſich 
mit etwas behelfen, bronić fie czym. 
zu feiner Eutſchuldigung vorwenden, 
pretextem fie jakim wymamiać ; 
obeyść fie, obchodzić fe czym, na 
przykład, trofzką. i 

Behelf, m. pomoc; albo w fprawach 
prawnych biorąc, dowod nie zupelny, 


B E H 


nie dokładny ; okoliczność, albo do- 
mysł, z ktorego może wziąć dowod, 
aby nim inny zmocnić ; wpół do- 
wod. 

Behelligen, oznaymić; uwiadomić; er 
nem etwas, co komu, 0 co, kund 
thun. 


Behen / piec na zarzyftych węglach. eis 
nen Stock behen, kiy w ogniu parzyć. 
fich behen, grzać fig, rozgrzywać fię. 

Behenken, fih mit einer, dać ktorey slo- 
wo, że ią Za żonę weimielz, przyizec 
jey że fie z nią ożenifz. 

Behend, prędki, fzypki, żartki, gorąco- 
kąpany , obrotny; gdy zmaczy to co, 
prędki, byftry, byfłro bieżący: obacz, 
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Behendigkeit . byftrość , prędkość, 
fzypkość, żartkość, obrotność, 


ſpode. 

Beherrſchen, panować, rządzić władnąć, 
rozkazywać; Damm, podbić pod 
moc, mieć w fwoiey mocy, pod fwoim 
panowaniem. feine Begierden beherr⸗ 
{chen , panować „nad fwoiemi 29- 
„dzami. r ; 

Beherrſcher, m. pan, panui 
wielkorządca. 

Beherrſchung / Y panowanie, rządzenie, 
pańftwo, opanowanie. 

Beherzt / odważny, śmiały, mężny, nie 
zartwożony, rezolutny, śmiałego fer- 
ca. beherzt machen, śmiałym, odwa- 
znym, uczynić; dodać ſerca, odwagi; , 
śmiałości. er ift beherzt worden, fak 
fie śmiałym, odważnym, nabrał smia- 
łości, ferca, odwagi, ośmielił De 
odważył fie. A 

Heherst, adv. odważnie, ferdecznie, 
śmiało, rezolutnie, nie zatıwoZonym 
fercem. S 

Beherzigen, brać do ferca, uważać, ro. 
myślać, rozważać, zamyślać fię nad 

5 czyms 


ący; władca, 


211 BEH B EJ 


Sym; myślą, uwagą nad czym fie 


zallanawiag, ob. etwegen, betrachten. 


Behobeln, oftrugać, zeftrugać, wyftru- 
gać, heblem, zhyblować, wyhybło- 


Wac. 


Behorchen, podsłuchiwać, ob. heimlich 
horchen, przysłuchiwać fie taiemnie, 


ucha nadftawiać, 


Behoͤren, słuchać, wysłuchiwać, wysłu- 


chat, examinować, roztrząlać, 


Behoͤrig przyzwoity, przyftoyny, auf 
behörige Weiſe, przyzwoitym, przy. 
ftoynym fpofobem, iak przyzwoita, 
przyltoyna, ieft rzecz; przynalee 


tyty. 


Behuf, m. wygoda» wipomezenie, przy- 


sługa, pofilck, > 


Bebülflich, pomocny, pomoc daigcy, na 
pomoc przychodzący, pofiłkuiący. ei⸗ 
nem behülflich fepn , być koma po- 
mocnym, podać rękę komu, ratuiąc 
go wipomagać, ratować kogo, być 


pomocnikiem czyim. in der duferften 
Noth bebiliftich ſenn, w nayoftatniey- 
fzey potrzebie, ratować kogo. ich bin 
ibm hierzu behuͤlich geweſen, byłem 
mu do tego pomocnym, 1a dopomo- 
gem mu do tego. E 
Behuͤten, ftrzec, pilnować, uchować, 
zachować, bronić, mieć pod ſtrazg, 
pod ſwoig obroną kogo. behuͤte Gott! 
broń Boże! ftrzeż Boże! uchoway 
Boże! behüte dich Gott, nięch cię Bog 


fwzeże, broni uchowa. SS 
Behutſam, ofirożny, roztrepny, opa. 
trzny, przezorny, czuły, 
fie. behutſam feyn, być oftrożnym, 
< oglądać fie na wizyfiko, mieć oku na 
co, ftrzec fie, mieć fie na oftrożną- 
ści, nie czynić nic prędko, nie uwa- 
nie. S 
Behutſamkeit, . oftrożność, baczność, 
przezorność , oglądanie fie. 
Behutſamlich, adv. oftrożnie, bacznie, z 
„oftrożnością, z bacznością. behutſam⸗ 
lich handeln, oftrożnie, 2 bacznością 
rzecz czynić, albo dawać baczenie 
czyniąc co. 
Bejahen, podtakiwäg, przyznawać, po- 
«wierdzać, utrzymywać; hoch und 


theuer, wyfoko y drogo, t. 1. z wizel- 
kim potwierdzaniem, poświadcza- 
niem» upewnianiem. S 

Bejahung, f- podtakiwanie, potwierdza- 
nie, potwierdzenie, poświadczanie; 
poświadczenie. . 


oglądaiący , 


BEZ 


Bejammern, ciężka ubelewać, narzekać, 
Zalić fie, z iakiego trefunku być La- 
olnym, mieć żal wielki, rufzonym 
być politoawaniem,żalem; milafierdzie, 
politowanie mieć, żałować kogo. 
Bejammernswuͤrdig godny politowania, 
pożałowania, mifofierdzia ; bejams 
mernswuͤrdig, adv, ſpoſobem godnym 
„_ politowania, litosciwie. 
Beichte, e Ipowiedz, wyznanie grze- 
chow przed kapłanem. | 
Beichten, fpowiadać fie, fumnienie fwoie 
` kapłanowi otworzyć, wyznać grze 
chy y za nie żałować. Beichte hoͤren, 
fpowiedzi słuchać, zu Beichte fiken, | 
u fpowiedzi fiedzieć, fpowiadaiących 
fię słuchać, 
Beichtkind, u. fpowiadający fie, poku- 
tulący, iednega fpowiednika ma- 
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iący. 8 
Beichtpfennig, ww. pieniądz fpowiedni- 
owi dany za wysłuchanie ſpowiedai. 
Beichtſtuhl, m. fpowiednica, gdzie Ka- 


a pokutuiących ſpowiedzi słu. 
cha, ć 


Beichtvater, m. fpowiednik , Kapłan 
fpowiedzi słuchaiący, Oyciec ducho, 

dE > 

Beichtzettel, a. kartka fpowiednia, dana 
na świadeftwo wysłuchanemu, że fię 
fpowiadał. . 

Beige, F. ob. Holz. ; 

Beil, m. fiekiera, toporek. das Beil zu 
weit werfen, diekiere na zbyt daleko 
rzucić; niemieckie, rzyslowie, ktore 
znaczy , ftrafznie kłamać ,. fzalbiero- 
wać. ` * 

Bein, m. gnat; das den Leib trägt, noga, 
goleń w nodze. einem ein Bein unters 
ſchlagen, poderwać komu nogę, pod. 
ftawić lu nogę, aby pizez nie 
przepadl. auf die Beine helfen, polta- 
wić kogo na nogi,na nogach, podźwi- 
gnąć kogo, podnieść iego fortunę. 
auf die Beine kommen, flange na nos 
gach, € i. podźwignąć fie, poratować 
fig, przyiść do lepfzego mienia. bie 
Sache it auf ſchwachen Beinen, Ipra- 
wa, interes, ieft, ftoi, na słabych no- 
gach. es miiffen ſtarke Beine ſeyn, die 
gute Tage ertragen konnen, Niemiec 
mowi: ż. i. słowo w słowo, muli ten 
mieć mocne nogi ktory dobre dni 
znofić może, £, 7. ieżeli go doftatek 
nie zepfuie. eine Armee auf den Bei⸗ 
nen haben, mieć woysko gotówe, na 
pogotowiu, na gorówych nogich ; 
halten, zebrane, zwiągnione trzymać ; 
bringen, woysko zebrać, zaciągnąć. 

Bein, 


= Ge) 
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Bein, m. kość. die Beine heraus thun, 
kości wyimować, wybierać, wyciągać. 
ein Bein verrenken, kose wywinąć, 
wywichnąć, rufzyć ze fwoiego miey- 
fca; wieder einrichten, znowu wpra- 
wić, wftawić na fwoie mieyſee. mit 
Bein eingelegt, kością: ftuczkami ka- 

ścianemi nabilany, naſadzany; bei⸗ 
nern, kościany. 

Beinbruchſtein, u. kamień rurkowaty; 


gruby na palec, piafek ktory w nim 
` bywa, leczy, yzpaia połamane y prze- 
trącone kości. 


Beinbruch, m. złamanie nogi, przetrące- 
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„ przyjąć, uznać. fich etwas bekannt mas 


chen, rzecz iaką, wiadomą fobie uczy- 
nić, rozeznać fie z czym. etwas bes 
fannt machen, rozgłofić co, do wiar 
domości podać, ogłofić, toż ſamo co, 
anzeigen; es ift jedermann befanntr 
rzecz to ieft każdemu człowiekowi 
wiadoma, rzeczo ktorey wizyley wię- 
dzą. bekannt und berühmt werden, 
znaiomym, głośnym y sławnym ftać 
fie; wstawić fie, zaiaśnieć, słynąć. 
es ift mir nicht bekannt, to mi iett nie 
wiadomo» o tym niewiem, to ieft prze 
de mną ukryte. 


nie kości w nodze, nogi. Befanuter, m. znalomy, oufały, domo- 


Beinharnifch, m. zbroja na nogi, but Ze- 
lazny ` ` 5 

Beinhaus, u. kośnica, mieyfce, gdzie 
kości Ikladaig. 

Beinkleider, p/. ubiory, ubranie, portki: 
fzavawary.. 


wy, ti z ktorym kto ma poufałe 
zachowanie. ſich mit einem bekannt 
machen, zuaiomose z kim zabrać, po- 
przyiaźnić fig, przyiaźń zabrać, poz 
nać fię, rozeznać fię z kim, pozna- 
wać fię z kim. 


Beißen, kalad, zębami przykąfić, przy- Bekanutſchaft , f. znaiomość, poznanie, 


gryść, przygryzać, przykąfzeniem sci- 
fkać, ob. ſucken; in fich beißen, verz 
beißen, gryse, zgryść w fobie, to iefts 
przeciwność iaką lub żal z czego; 
znieść, zcierpieć nie zalge ie. um ſich 
heiten, odżerać fie, odkąfać fie, kiedy 
fie pies broni kilku albo iednemu; © 
człowieku takze fie mowi: odgryza 
fie, kiedy odpowiedzi daie ugryżliwe> 
ulzezypliwe ; albo kied przycina 
komu, to fię mowi po polsku; ugty2l, 
drugiego. der Rauch beißt, dym gryzie 
w oczy, przykry na oczy. 
Beißen, gryse, fzczypać, o maku mowas 
- gdy rzecz jaka ma fmak :gorzkawys 
izczypiący, po połsku w tym mieyfcu 
morii fig także: fzczypać, tzczypie w 
iezyk; na przykład, pieprz, mufztar- 
da, zegd ziele Te 21 ` fzczy- 
piącego w ięzyk fmaku, nazwane. ei⸗ 
wen ſcharfen Geſchmack haben, mies 
iakiś oftry fmak, 70 po Niemiecku także; 
beißen; er hat weder zu beißen noch zu 
brechen, nie ma ani co ukąfić, ani co 
złamać, t. 1. na pipa. mu zbywa, 
nie nie ma. ins Gras beißen, wawe 
gryść, 2.5. ſterben. b 

Beigend, adj. gryzący» gryźliwy, fzczy- 
piący. AN 

Beizen, zmacerować octem, wodą» ob. 
Baͤzen, wygryść. 

Bekannt; znałomy, wiadomy, znany» 
orPzaskany. bekannt werden, ftawać hie 
znajomym, wsławiać fie » przycho- 
dzić do wiadomości między ‘ludźmi. 
für bekannt anuchmew y i ważne* 


rozeznanie, poufałe z kim zachowa” 
nie. mit einem Bekauntſchaft machen, 
zabrać z kim znaiomość, przyiść z 
kim do znaiomości, przyiść do czy- 
iey wiadomości; rozeznać fie z kim, 
ten ofatni fpofob mowienia mie tylko 
znaiomość,ałe y paufażość, dobre zacho- 
wanie wyraże. alter Bekanutſchaft 
halber, po ftarey » po dawney zualo- 
mości. 5 i 
Bekennen, wyznać, wyznawać, przy- 
znać lie, przyznawać fie; nie zapie- 
rać. fein Unrecht bekennen, uznać 
fwoie winę, do błędu, do winy fie 
przyznać. ſich zu einer Religion beken⸗ 
nen, przyznawać fie do iakicy wiary; 
wyznawać iaką wiarę. e 
Mekenntniß, 7- wyznanie, wyznawanie, 
uznanie, przyznanie fie. 
Bekenntlich, adv. wiadomo. 


Bekehren, nawracać, nawrocićż einen, 
kogo; poprawić kogo; przyprowadzić 
do dobrych obyczaiow, nawrocić do 
1 ſich bekehren, nawrocić fie, 
uftackować fie, porzucić złe życie. 


Bekehrung „ nawrocenie , poprawa; 
odmiana życia, obyczaiow, uiłatko* 
wanie die. 

Beklagen 7 żałować narzekać ; fich, Ża- 
lie fie, fkarżyć fig. einen beklagen, La- 
łować, opłakiwać kogo, ubolewać nad 
kim, nad czyia niedolą, biednym fta- 
nem. 

Beklagter, m. winny, obwiniony, oskar- 
żony , obżałowany ; donieliony @ 
iaki wyftępek, pomowiony, polz- 

dzony, 
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dzony, pozwany ; tens ktoremu co 
zadano. = 

Bekleben bleiben, przylgnąć, przylepie 
fie, do iakiey rzeczy, przykleić fie, 
zlepić fie w Co, trzymać fie w czym, 
na czym, przy czym, mocno, głę- 
boko. ` 

. Beflexfett, zefzpecić, zplamić, poplamić, 
zplugawie, zpaskudzić, plam narobić, 
zpluskać czym, zafzargać. 

Bekleiben, wkorzeniać fie, fif nabierać, 
zmacniać fie, zraftać fię do kupy 
wraz, ; 

Bekleiden, ubierać; przybierać, ſtroic, 
przyftraiać, uftroić; odziewać, przy- 
odziewać , gdy o fukniech mowa, l- 
knie fprawiać, fprawić, oktyć kogo, 
toż. famo znaczy. 

Bekleiden, eine Stelle, urząd iaki pia. 

ować, mieć, pofiadać, być na god- 
ności. 2 

Bekleiſtern, nakleiać, nakleić, oklejać, 
okleić, narzucać, narzucić. 

Beklemmt, adj. ściśniony. mein Herz ift 
mir fo bekkemmt, moie ferce tak ieft 
ściśnione, tak mi nudno koło fetca, 
na ſereu. : 

Befonttej , nabyć, nabywać, doftępo- 
wać, doftąpić, doftawać, doftać. einem 
bekommen, ob. begegnen; Übel bekom⸗ 
men, ob. ſchaden; was man leicht bez 
kommen fann, czego można łatwo na- 
być, doftać, o ktorą rzecz nie trudno. 
alf einem einen Freund bekommen, dofta 
przyiaciela, mieć z ogo przyjaciela. 
id) wiiufche daß er dir wohl bekomme, 
życzę, aby ci to na dobre wyfzło; 
aby cı fie pomyślnie udało. 

Bekräftigen, umocnić, umacniać, zmoc- 
nić, zmacniać, utwierdzić, utwier- 
dzać. ; 

Berräftigung, f umocnienie, umacnia- 
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nie, zmocnienie, zmacnianie, po- 


twierdzenie, przyznanie, za ważne 
uznanie, zażyfikacyja. 

Bekrängen, uwieńczyć, wietńcem przy- 
ftroić, w wieńce ubrać, uftroić. 

Bekriegen, wolować; zawoiować, woyną 
zaczypiać, napaftować, woiować, Woy- 
nę toczyć. - 

Beltönen, ukoronować, ob. kroͤnen, ko- 
"Note? koronę komu włożyć na 

owe, 

nei, troski, troskliwości naba- 
wie, kłopotu komu narobić do fmut- 
ku przyprowadzić, przywieść. 

Bekümmern, ſich, um einen, troskać fie, 

`. tyrbować die o kogo, frafować fię o 
kogo. ich bekuͤmmere mich wenig dar⸗ 


- żyć. 
Belag 
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um, mało fie o to turbuig, mniey e 
to dbam. du haft dich nicht um das zu 
bekuͤmmern, nie maiz fie czego o to 

, turbować. bekuͤmmern, fich um etwas, 
zafrafować fie, fimucić tie o co. 

Bekuͤmmert; troskliwy» ſmurny, zafo- 
fhy, w fraſunku, w kłopocie zofta- 
1ący. i 

DBekümmernig, I, troska, troskliwość, 
fmutek, kłopot, frafunek. einem Bez 
kuͤmmerniß machen, nabawić kogo, 
troskliwosci, wprawić kogo w kłopot. 
fich der Bekuͤmmerniß entſchlagen, wy- 
bić fie z troskliwosci, ufpokoić Be w 
niey, wybić fmutek z głowy. 

Belachen , ośmiać, wyśmiać, obacz get: 
lachen. } 

Beladen, adj. obciążony, przywalony, 
obładowany, obarczony, naładowany, 
założony. mit Schulden beladen ſeyn, 
bydź diugami obladowanym, oblozo- 
nym; mit vielen Geſchaͤfften, bydź 
wielu interefami zatrudniony ,.zalo- 
żony. - 

Beladen, av. obciążyć, obladowas, 
naładować, nakfaść , nałożyć, oblo- 
n obłec, miafto, fortecę, aby 

„ ich dobywać, oblężeniem opalać, oto- 
czyć, A zj , 

Belagerter, m. oblegaiący, dobywałący, 
mieyfca iakiego obronnego. A 

Belagerte, m. oblężeni, w oblężeniu z0- 
ftaiący, oblężeniem opafany. 

Belagerung, V oblężenie, oblężeniem 

otoczenie, opafanie. Belggerung aus⸗ 
halten, wytrzymać oblężenie. eine 
Belagerung wagen, vornehmen, odwa- 
Des fię na uczynienie oblężenia, przed 
fie wziąć gblężenie. Helagerung forte 
fegen "prowadzić wciąż oblężenie. 
Belagerung aufheben, podnieść oble- 
żenie, oditapic od oblężenia, porzucić, 


opuścić oblężenie. ORA, 

Belangen, tyczeć fie, należeć do czego, 
tož. famo znaczy co, betreffen. 

Belangen, obwinić, pomówić, zadać; 
einen als Kläger, kogo, jako oskar- 
życiel. 

Belaugend, co fie tycze. mich belan⸗ 
gend, co fie mnie tycze; co do mnie, 
iłe do mnie. i 

Belaͤſtigen, obciążyć, obładować, obar- 
czyć, ciężarow nakłaść, nakładać cię: 
żary, i l e 

Belaubt, ſeyn, zielenić fie, w zielone 
gałązki fie rozreftać. belauben, w li- 
ście zielone die rozwiiać rozwinąć. , 


Belaufetz 
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Gelaufen, wychodzić, wynofić; fo hoch 
tak wyfoko. die Zahl der Soldaten 
beläuft ſich auf taufend, liczba zolnierzy 
wychodzi, wynofi na tyfiąc. 

Belaufchen, zdradą, fztuką na kogo zayść 
zachodzić, zafadzać fie na kogo, t0% 

` famo także co, belauren. Ę 

Beleben, ożywiać, ożywić, życie» ducha 
natchnąć, ob. lebendig machen. 

SBelebt, ożywiony» życiem» duchem 
natchnięty;! takue znaczy to cos mun⸗ 
ter, lebhaft, zywy» krzepki. 

Beleg / v. oblog, plur. obtogi; 
obrąbek, obrąbienie. : 

Beleg / m. kwit, karta, pifanie, na do- 
wod czego. 

Belegen, obłożyć; obfzyć; podfzyć, to 
co, unternehen; Porn. tasmami ob- 
łożyć, obramować fuknią, albo co po- 
dobnego. E 

Belegen, "ztwierdzid, potwierdzić, przy- 
twierdzić, mit Quittungen belegen, 
kwitem, kartą, ręcznym piſmem co 
utwierdzić. einen Mit Schimpf bele⸗ 
gen, hańbą» witydem, konfuzyią ko- 

o okryć. 

Belecken, zlizywać, zlizać, oblizywać, 
oblizać, zliznąć, obliznąć, 

SBelektte, lenno komu nadać. die Lehen 
reichen dobra komu, wieś, dziedzi- 
nę lennym prawem na feudum pu- 
ścić. à „ 

Belehnung, F nadanie lennością , len- 
nym prawem. 

Belehren, nauczać, 
pokazywać, ukazać; 
zrobić: x 

Beleidigen „ urażać ,. urazić, obrażać, 
obrazić „ krzywdę uczynić; słowami 
zelżyć, > wës, 

Beleidiget werden, być bardzo uraZo- 
nym, obrażonym. 

Beleidiger, m. urażca; obrażca, ten co 
uraża, uraziciel. 

Beleidigung, F urażenie, obrazenie, ura. 
Za, obraza; złość wyrządzona od ko- 

So, komu. 

Beleſen ſeyn / być ezytelnikiem wielkim, 
być biegłym w czytaniu pifm uczo- 
nych, ktory bardzo wiele czyta. er 
ift ein Mann von großer Belefenheit 

on ieft człowiek wielkiego czytania. 


obłożenie; 


nauczyć, pokazać 
ukazywać iak co 


Beleuchtch oświecić, oświecać, obiaśnić, 


obiaśniać. 

Belfern, vlg, wadzić fie, kłucić fie, 
zrec fię. 

Belfern, u, vulg. zwada, kłutnie, wadze- 


nie fig, kłucenie lie, 
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Belgrad, Belgrad» miafto obronne y. 


mocne. 


Beliebt, ai. podobaiący fie, miły, ulu= 
biony, do guftu, do ſerca. wenn es 
dir ſo beliebt, kiedy ci fie tak podo- 
ba, kiedy ci tak miło, kiedy ta twoia 
wola; kiedy łaska. was beliebt ihm, 
co fie podoba, co łaska. ſich beliebt 
machen, miłym die uczynić komu. es 
har dem Nathe beliebt, tak fie podo- 
bało Senatowi. 

Belieben, 4. podobanie, upodobanie; 
uciecha, przypodobanie fię, ukońten- 
towanie. Belieben an etwas haben, 
mieć w czym upodobanie, ciefzyć lie 
jaką rzeczą, mieć ukontentowanie w 
czym. nad) Belieben, według upodo- 
bania, do upodobania, jak fię podo- 
ba. kein Belieben daran haben, żadne- 
go w tym upodobania nie mieć. belie⸗ 
big, mily, miluchny. 

Beliebt, ukochany, ulubiony, miły; 
wdzięczny, luby, ktorego wfzyfcy 
lub wielu lubi. fig) beliebt machen bey 
jedermann miłym fig uczynić wfzyft- 

im, mieć łaskę, miłość u innych, 
zasłużyć fobie na dobre ferce. ſehr 
beliebt bey einem ſeyn, być bardzo 
ukochanym komu, być w wielkiey y 
ofobliwey łafce. das macht einen be⸗ 
liebt, to miłym czyni, zaleca, tasXę> 
‚ferce, iedna komu. 2 5 

Bellen / fzczekać, ofze 
ogromnymęgłofem , iak kiedy pies 

rubo fzczef, hof, hof. wenn man 
den Hund trifft, P bellet er, kiedy na 
pfa natrafia, to fzczeka; Przysł. Niem. 
znaczy że fumnienie nigdy nie śpi. 
man kann Bent Hunde das Bellen nicht: 
verbieten, trudno zakazać piu fzcze- 
kać, polskie zaś przysłowie, wolno pſu 
na słońce fzczekać. 


A 


Zeng, huczeć 


Bellen, . fzczekanie ofzezekiwanie, 


Beller, Mr fzczekacz , fzczekaczek, 
ofzczekiwacz. A ` 

Belohnen, nadgradzać, nadgrodzić, za- 
płacić, dać nadgrodę, zapłatę, wohl 
belohnen, dobrze zapfacie. 

Belohnung, F- nadgradzańie, nadgrodze- 
nie, nadgroda, płacenie, zapłacenie» 
zapłata. Belohnungen auffetzen bor 
diejenigen, die Di am Defen halten, 
nadgrode poftarowić dla tych, kto- 


rzy fię naylepiey w iakiey fztuce po- 


piſuig. 
Belt, m. morze Baltyckie. das baltiſche 
Belach⸗ 


Meek, Baltyekle Morze, 
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Beluchſen, ofzukać; einen um etwas, ko- 
go w czym, zwodzić, zwieść kogo. 
KBöelügen, nakłamać, na kogo, kłamftwem 

kogo ofzukiwać 

Beluſtigen, cielzyć, kontentować, wefe. 
lie, rozwefelać. fich woran beluftigen, 
ciefzyć fie iaką rzeczą. 

Beluſtigung, J uciecha, rozkofz, ucie- 
fzenie, rozwefelenie» rozradowanie, 
ferca. 

Beli, m. futro, fuknia z futrem, albo fu. 
tem podbita, kożuch. Fuchspelz, lilie 
futro, lily, Schafpelz, barani kożuch. 
einem eins auf den Bel; geben, dać ko. 
mu po kożuchi: niemey mówią, co 
znaczy; uciąć kogo słowem, przyci- 
nac komu żartami». einen andern Belz 
anlegen, przysłowie niemieckie y po 
polsku taż Jamo; wziąć infzą [Korg 
na fiebie, w infzą fkóre fię przyodziać, 
r. 2. ftare zwyczaie porzucić. den Belg 
wafchen, und nicht naß machen, o wo 
m stowo, fkórę myć a nie zmaczać 
iey, #. i. rzecz iaką czyniąc, w niey 
pracując nie nie wskurać, nie doka- 
Zac, fitkiem czerpać wodę; znaczy 
także : chciało by fie mieć dobrze, ale 
fię niechce robić, 06. Pelz. 

Belzern, futrzany, z futra. mit Belg ges 
füttert, futrem podfzyty. = 
Belzrock, m. fuknia z futrem; podbita 

futrem, podfzyta. 

Belzkappe, f- czapka 2 futra, doftatnią, 
nakrywaiąca y twarz. 

Weken, faczepić» zalzcgppiad, ob, ein⸗ 


pfropfen. 

Bemaͤchtigen, fich einer Sache, opanować, 
co, kogo, kray, miafto , wziąć, pod 
fwoią moo. > 

Bemaͤnteln, płafzczem okryć, obsłonić, 
osłaniać, pokrywać, pokrywkę da- 
wać ; pięknemi słowami rzecz złą 
zdobić. a 

Bemdntelung, I pokrywka» zastonka, 
plafzezyky meraph. pretekft, zur Bez 
mäntelung der Laſter dienen, zdać fie 
na pokrywkę, na płafzczyk niecnot. 

Bemeiftern, ſich, opanować, co, kogo» 
pofieść, od. bemaͤchtigen. 

Bemerken, uważać, poftrzegać , nano- 
tować, znaczyć, naznaczać, nazna- 
czyć. =" R 2 

Bemittelt, pienieżny, przy pieniądzach, 

„bogaty. er iſt ſchlecht bemittelt, bar- 

20 mała iego fortuna, fzczupły ma- 
igtek, bardzo ubogo, cienko koło 
niego. r 

Bemühen, trudzić fie, ufilować, ftara- 

nia przykładać, krzątać fig, pracować. 
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ſich um etwas bemühen, trudzić fie w 
czym, ufifować, ftarać fię o co, uwi. 
lać fie kolo czego. fich äuserft bemü⸗ 
hen, wfzelkich obrotow, pracy de kla. 
dać, rufzyć wfzyfłkich fpofobow. ei: 
nen bemühen in etwas, przykrzyć fie, 
komu w czym. bu datff dich nicht bez 
mühen, możefz fie o to nie turbowaćj 
nie dbać. 

Bemuͤhung, Y pracowanie, trudzenie, 
krzątanie e, uwiianie fie, wofzcze- 
nie fię; zabieganie, zabieg. 

Bemühet, zatrudniony, pracą zabawny, 
zaprząrniony ; ztrudzony: 

Betmifigen, ſich eines Dinges, chronić 
fie iakiey rzeczy, unikać, zchodzić 
przed czym; znaczy także, nothigen⸗ 
Przysnufzać, niewolić, przyniewolić. 

Bemüßigung, f- unikanie, z hodzenie; 
ullowanie, uwiianie fig koło czego; 
kręcanina, 

Benachbart, m. fad, famfiad, bliski, po 
blisku miefzkaiący, 

Benachrichtigen, uwiadomić, dowiedzieć 
die, uczynić wiadomość, dać żnać, ob. 
Nachricht geben. 

Benagen, ryść, ogryzać, ogryść; po- 
gryść, okąfać. 5 
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Benahmen, mianować, nazywać, na- 


zwać, wymienić, wiby: myżmienić; 
przezywać. 

Benajchen, liznąć, pierwey. fkofztować, 
nadkąlić, nadieść, 

Bendel, witgäka, taśma, tafiemka, obacz 
Bandel, 

Bendig; łaskawy, ugłaskany, łatwy do 
uglaskania; uieżdżony. 

Benbigen, bendig machen, ugłaskać, obla⸗ 
fkawić, uieżdżać, uieżdzić; poskro- 
mie zugłeałość, dzikość czyją. 

Benebſt, razem; wraz, oraz, przy tym, 

„ 2 tym. \ 

Benedeyen, blogoslawig, życzyć fzcze- 
ścia, wfzyftkiego dobrego. ©, 

Benebeyung, F. blogoslawienie, błogo: 
sławieriftwo, życzenie dobra, 

Benedietiner m. Benedyktyn, Zakonnik, 
reguły Benedyktyńskiey. 

Benehmen, SC część odiąć, ubrać, 

` uymować, ubierać, wyjąć ciężar, wy- 
brać zkąd, wyładować; wydrzeć, wy ` 

„ dzierać, wziąć. einem an feinen Rech⸗ 
ten etwas benehmen, uiąć komu pra- 
wa, przywileiu. das benimmt dir 


nichts an deiner Ehre, to ei honoru y 
dobrego imienia nie uymuie, Jeman⸗ 
den den Verdacht benehmen, zrzucić 


podeźrzenie z Kogo. 


Beneh⸗ 
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Benehmung, f. uięcie, odięcie, ode- 
branie, wybranie. A 
Beneiden, zazdrościć, zaźrżeć , komu. 
einen wegen ſeines Gluͤcks beneiden, 
zazdrościć komu, fzczęścia jego. 
Beneidet werden, mieć zazdrość, mieć 
zazdrofnych ſwolego fzczęścia. — 
Benennen, wymienić, zakoży wyimienić. 
einen Tag benennen, dzień wymienić, 
naznaczyć , mianować. 
Benevent, Benewent, miafto w Neapo- 
litanskim. S 
Beneventiren, einen, witać, przycho» 
dzacego, przybywaigcego. 
Beneßzen, namaczać, umaczać, umoczyć, 
odwilżać, odwilżyć. $ 
Bengel, m. kiy, drag» pniak fękowaty. 
obacz. Priegel. ein grober Bengel, vag. 
głupiec, proftak, drag., 
Benüngen⸗Noſen, piwonia: Ra 
Bendthigt feu, potrzebą być przycisnio- 
nym, mieć potrzebę; ` potrzebować. 
Beobachtung, Y uważanie, uważenie; 
uwaga, naznaczanie, naznaczenie. ges 
naue Beobachtung, malezyte baczenie. 
Beordern, nakazać, rozporządzić, zale- 
cić. beordert werden, mieć rozkaz, 
Bepfuͤhlen, opałować, palami obić, ob- 
fadzić. 
Beyflangent, załadzić , drzewek młodych 
ponafzczepiać. 
Bennem, wygodny, fpofobny;, zdatny; 
przydatny» pomocny. . EEN 
Bequemlich, adv. wygodnie; fpofobnie, 
2datnie, . do tepos PA 
Bequemlichkeit, J. wygoda, zdarność, 
dree, SE 
Heumen, wygadzać, ftofować fię do 
drugiego, dogadzać, fih zu etwas, 
ftolować fie do czego; ſich gach eines 
Willen, ſtolowas De do cu woli, 
toż. famo co, zgadzać fie z cudzą wolą. 
Berathen, einen, doradzać komu, rato- 
wać kogo radą: 
Berathſchlagen, naradzać fie, madzić, 
* rozmyślać, rozważac. fiń mit einan⸗ 
der berathſchlagen, wipolnie fie nara- 
dzić, naradzac; ſich heimlich berath⸗ 
ſchlagen , taiemnie fie naradzać, ta- 
iemne rady miewać, potaiemnie fie 
znoſié. : 
Berathſchlagt werden, być naradzonym, 
_ rozttząśnionym: zwazonym nasadzie, 
Berathſchlagung, F. naradzanie, Znofze- 
nie fie, naradzenie fie, rada. darein 
gezogen werden, być pociągnionym, 
podanym do rady. 
Berauben, odzierać, odrzeć, złupić, ogo- 
łocić, zrąbować, zabrać, rozeiwać, 
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rozebrać, wyzuć, einen feiner Güter 
berauben, wyzuć kogo z dobr: der 
Kinder, dzieci zabrać przez śmierć; 
den Tempel, kościoł wyłupić, obrać, 
okraść. 

Beraubt, obrany, złupiony, odarty, wys 
zuty, zrabowany. i 

Beraubung, /. zrabowanie, obranie, złu* 
pienie, odarcie, ogołocenie, 

Beraͤuchern, nakadzić, okadzić, dymu z 
kadzidła narobić. > 

Berauſchen, fih, upoić fie, upić fies 
urżnąć fie winem, einen andern, zpoić, 
upoić kogo. 

Berauſcht, upoiony, zpoiony, pity, zde 
rzucone iu to too. 

Berechnen, obrachować, porachować: 
policzyć , weyść w rachunek, wziąć 
pod krydkę. 

Berechtigen, einen, pozywać, pozwać» 
kogo do fadu, do prawa, EES 
fię z kim. i > 

Berechtiget ſeyn / mieć co w mocy, go: 
dzić fię komu, mieć prawo do uczynie* 
nia czego. du MÉ deffen nicht berechtie 
get, nie mafz do tego prawa, nie ieft 
tow twoiey mocy ; to ci fie nie 
godzi. 

Bereden, namowić, kogo ; wmowićw Ko- 
go. wyperfwadować komu. er hat mich 
beredet , es waͤre vacanz, namowił mnie; 
abym uwierzył, że ieft wakans, ſich 

v felbft bereden, wyperfwadować fobie, 
nabić fobie gloweczym, utvić fobie, 
urościć w głowie, ſich nicht leicht bez 
reden laſſen, nie dać fie łatwo namo- 
wić, do twierzenia. einen fäͤlſchlich 
bereden, fałsz komu za prawdę wy- 
perfwadować. fich mit einem bereden, 
umowić fie, namowić fie z kim. 

Beredſam, adi, Wymow]ny, mow ny, 
krafomowny ; beredt, toż famo; wym 
mową mocny ,v wymowie piękny, 
gładki. gar nicht beredt ſeyn , nie być 
w cale wymownym; nięgnieć wy- 
mowy. z 

Beredſamkeit, f- wymowa; mowność, 
krafomowność, byftrość, gładkość, 
obfitość w. mowie. ſich in der Bered⸗ 
ſamkeit üben, ćwiczyć lie, w wymos 
wie, w krafomoftwie, ticzyć fie wy: 
mowy. : 

Beregnen, defzczem zmoczyć , zlać 
zlewać. A 2 | 

Beregniet, zał, defźczem zlany, polany; 
zmoczony, namokly. 

Bereichern, ubogacić, zbogacić, boga» 
tym uczynić, wbić w bugaftwo. 
Bereiten, nagotować , przygotować, 

zbierać 
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zbierać fie co uczynić. od. ſich gefaßt 
machen. ; 

Bereit, gotowy, przygotowany, prędki, 
ochotny, do uczynienia. etwas bereit 
halten, mieć co gotowo, na pogo- 
towiu. 


= Bereitſchaft, J- gotowizna, doftatki, bo- 
gaftwa gotowe, fortuna nazbierana; 
gotowość. in Bereſtſchaft ſtehen, być 
w gotowości; haben, mieć gotowość, 
gotowiznę, 

Bereit willig, gotowy, ochotny, obacz. 
bereit, 

Bereit willigkeit, / ochota, chęć, gotowa 

ochocza wola. 

Bereitdrteraz zaraz, toć czas, iuż teraz. 
Berennen otoczyć; eine Stadt, miafto 
iakie obegnać żołnierzem. 
Bereuen, żalować, etwas, czego. ma 
przykład. zlego uczynku, 
Bereung, f. zal, żałowanie, pożałowa- 

nie, obzalowanie. 
Bereuten, obieżdżać, mieyfce iakie na 

koniu; das Pferd, uieżdżać konia. 
Bereuter, m. uieżdzacz koni, uieźnik. 
Berg, m. góra, deffen Spitze, wierzcho- 

ck góry; Mücken, tył góry, zagorze. 
Grund, doł góry. Seite, boki, ſtrony, 
góry. kleine Hüglein. Abfige daran, 
_ górki po górach floigce. mn es Berg⸗ 
ab gehet, po których pochyłość, idzie 
na doł. unten am Berge, na dole pod 
górą. es ift mir ein Berg vom Halſe, 
przysłowie, górę mi z karku zwalo- 
no, zdięto. t, i. gdy kto od _jakiey 
troskliwośći, od iakiego interefu wol- 
nym zoftanie ; ich kaun mein Elend auf 
keinem Berge überfehen, Pzzyszowie iefł, 
znaczy zaś; korca biedy moley 
widzieć nie mogę. ſich zuoberft auf 
den Berg begeben, ofieść góry, zalec, 
zaltapie góry. Mei Ochſen ſtehen am 
Berge, Przystowie, zsaczy zaś: rzecz 
w oftągim niebezpieczeńftwie. gile 
dene Werge verſprechen und nichts bale 
ten, zlote góry obiecywać, á nic nie 
dotrzymać, ao. zak Polak mowi: y 
- ołowianych nie dać, Berg und Thal 
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Berglein, u, górka,. góreczka, nie wiel- 
ka, malenka górka, 


B E R 
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Biro ah 2 gory na doł, przykro, by-| 
ftro. 


VBerg⸗ an, nie przykro, w górę, pod 
Órę. 
Berg = auf, w górę, przykro, wyfoko by- 
ſtro na górę. 
Berggruͤn, chryfokolla, zielona ziemia, 
zielonka., 


Bergicht, górzyfty, görny,;w górę idą- | 


cy, ciągnący fie. 


Bergknapp, m. górnik, hawar, kopnik w | 


górach krufzcowych, folnych. 
Bergmann, m. górnik, ten co krufzce 
opie, w ziemi dobywa, 


d 
Bergleute // görnicy,hawary,hawarowie, 


Kopacze, kopnicy. 

Bergmånileln, „. diabol krufzcowy, w 
górach krułzcowych. 

Bergmüunz, minca górna. 

Bergpeterlein, w. pietrufzka górna. 

Bergroth, fandracha, 

Bergfalg,n. faletra, iakoby, fol w gorach 
wyrosła y kopana. 

Bergſchreiber, n. Pifarz górny, krufzco- 
wy. podzupnik. 


Bergſtadt, A miafto w górach położone, | 


leżące. 
Bergwerk, o. krufzce, kopanie, dobywa- 
"nie, łamanie krufzcow. damit umge⸗ 
hen, obchodzie fie 2 j 
krulzcow. 


Bergzinnober, minia, damit bezeichnet, 
minig, naznaczony, naktyslony, na- 


tarty. 

Bergen, taić, obacz verbergen. ich kaun 
mich nicht bergen, nie mogę fie taic, 

Berichten, upewniać, upewnić, uwiado- 
miać, uwiadomić, oznaymiać, one, 
mic; opowiadać, opowiedzieć o czym 
en e iſt Davon berichtet worden, 


on & 


robotą koło 


m ieft uwiadomiony, upe- f 


wniony. du biſt ungleich berichtet wor» ` 


den, ty źle o tym iefteś uwiadomiony. 
fih berichten laffen dowiedzieć fig, 
upewnić fig, dać fię nauczyć. fid ei⸗ 
nes beſſern berichten, dać fię czego 
lepfzego nauczyć. 

Berſcht, m. upewnianie, upewnienie, 
uwiadomianie, uwiadomienie. von 
etwas Bericht erſtatten, powiadać 
‚© iakiey rzeczy, wiadomość Uczy” 
nić o iakiey rzeczy komu, piſac o 
czym do kogo. 

Serien ſeyn, na koniu ieździć, iechać. 
beritten gemacht werden, być wfadzo- 
nym, wieść ną konia. wohl beritten, 
na dobrym koniu fiedzieć. übel bes 
ritten, na złym koniu fiedzieć, berite 
fen machen, dodać konia komu. 

S Berlin, 


an 


um 


BER 


Berlin, Berlin, miafto w Brandeburgii, 
ftolica tego kraiu. 

Bern, Miafto w Szwaycarach y Kanton 
tego imienta. zk 
Berenhenter, Vulg. gnuśny, leniwiec, 

‘niedbalec, leniuch. 
SHernftein, m. Burfztyn, ktory bywa 
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pamięć chwalebną. berühmt werden, 
głośnym, wsławionym ftać fie, wsfa- 
wiać fie, wsławić die, rozgłofić fie, 
wybrnąć na światło. ein berühmter, 
heiloſer Mann, stawy zbrodniami y 
niepodściwością człowiek. ein beruͤhm⸗ 
ter Nahe, sławne imie, głośne imie. 
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Beruͤhmen, chełpić fie, fzczycić De: 


zolty , biały, przezroczyity. 
Berſch okoń ryba, 2 paskami poprzecz 
czarniawemi. 

Berſich, czyż. Werſich, pewny rodzay 
kapufty. gé 
Berſten, puknąć, rozpęc fie, rozpuknąć 

fie. ich möchte vor Zorn berſten, ledwie 
fie nie rozpukne od gniewu. 
Berüchtigen, obmawiać, fzkalować po- 


chwalić fię. 


Berühren, dotchnae fie, dotykać fie. 


nur das vornehmſte berühren, tylko co, 
przednieyfze namienić, co z więk- 
fzego. eiwas kürzlich berühren, czego 
krotko dotchnąć; o czym krotko 
mowić, pifać, czego w krotkości dot- 
chnąć, mowiąc, pifząc. 


twarzać. einen, kogo. deruͤbel berid- Herup 
x o 4 pien, fe rupfen- 
tiget if, ktory ieft ofzkalowany, ob- ert, beril, z drogich kamieni jeden, 


mowiony, zefzkalowany. 


nie tak bardzo iednak fzacowny. 


Beruͤcken, zdradą kogo zażyć, zayse, ` metten, zaliać, obfiać. befamen die Erde, 


zachodzić zdradą na kogo. —/. 

Beruf, m. wołanie, powołanię, Urz, d. 
des Berufs warten, fwoiego powola- 
nia, pilnować, czynić co powinność . 
powołania każe. den Beruf antreten, 
chwycić fie powołania. aus dem Beruf 
fehreiten, wykroczyć z powołania» 
przefłąpić powołanie, 

Berufen wołać, powoływać, powołać, 
przyzwać; przywołać, zawołać. zu 


einem Amt, wzywać kogo do urzędu. _ 


ſich auf jemand berufen, odwoływać 
fie na kogo. składać fie kim. et bez 
ruft ſich auf feine Unſchuld, odwolywa 
fie na fwoig niewinność , składa fie 
na fwoię niewinność, składa fię fwoią 


nafieniem ziemię płodną uczynić. 


ſich befamen, rość, rozradzać lię w 


plemię. 


Beſacken, fich zbogacić fie, bogacić fie, 


‘pamiętać o fobie, dobrze fie rządzić 
nie uczynić fobie 1 m 


Beſaften, fokiem napuseie, wlać foku, 


nafączyć, dodać; foku wpuścić, fo- 
kiem odwilżyć. 


Befagen, opowiadać, opiewać. beſagter 


maßen, przerzeczonym, wzwyż po- 
wiedzianym, namienionym, ſpoſo- 
bem, wie die Geſetze heſagen, iak pra- 
wa opiewaią, opifuią, opowiadaigs 
iak uftawy mowią. 


nieciwinnością. andere Leute berufen Befänftigen, łaskawić, łagodzić, błagać, 


fich darauf, drudzy ludzie na to fig 
` odwołuią, 

Berufen wolany, powołany, zawolany; 
wezwany; zmaczy res . befant, 
berühmt; sławny; głośny, zawołany. 
übel berufen rozstawiony, złey sławy, 
ktory źle słynie. ; 

Beruhen, zależeć. darauf beruhet es, na 
tym cała rzecz zależy. ein Ding auf 
fich beruhen laffen, rzecz iak iet w 
fobie zoftawić. 

Beruhigen, ufpokoić, do pokoiu, do fpo- 
koynosci- przyprowadzić, pokoy u- 
czynić. 

Berſihmt, adje&. sławny , zawołany, 
głośny, zafzczycony , wsławiony , 


wWielkley sławy, wielkiego imienia. , 


berühmt fepn, bydz wsławionym, 


powolnością , łagodnością, ziednać; 
zniewolić, uprofić, gniew ukoić, uko- 
łyfać obacz. begütigen. ſich beſaͤnfti⸗ 
gen laffen, dać De ubłagać; er läßt fih 
leicht wieder befünftigen, on fie daie 
łatwo znowu przebłagąć. 

Beſaͤnftigung, F ubłaganie, przeprofze- 
nie, ulagodzenie, głęskawienię, 
przebłaganie, 

Beſatzung, J. załoga, garnizow. einlegen, 
zalogę w zamku, w fortecy, poſtawie, 
załogę do zamku; do fortecy, wpro- 
wadzić ; Mieyfce iakie Zalogg ofadzić, 
zalec. in der Beſatzung liegen, na 
załodze leżeć, być, ac, die Beſatzung 
abziehen laſſen, załodze kazać wy- 
ciągnąć, uftąpić, wyiść, umknąć, wy= 
prowadzić załogę. 


sławnym, w -wielkiey sławie. wegen Beſauen, upić fie, fpićfię, zpoić fig, 


etwas w czym, W jakiey rzeczy. be: 
ruͤhmt machen, sławnym uczynić, na Beſchaben, 


upiiać fie, oacz. voll fauffen. 
oskrobać ; przeskrobać. 


uczynić 


chwalę, na sławę fobie zarobić, na Beſchaͤdigen, uizkodzić, fzkodzić, fzkodę 
2 


See, 


uczynić komu, urazić kogo. ob. ver⸗ 
wunden. s 
Beſchaͤdigen, das, ufzkodzenie, fzko- 
dzenie, fzkody uczynienie, urazenie. 
Belhädigung, F. uraza, fzkoda, fzko- 
dzenie» ufzczerbek, ufzczerbienie. 
Beſchaffen „ zporządzony, urodzony. fo 
iſt die Sache beſchaffen, tak ieft rzecz 
zporządzona, urodzona. eben ſo iſt es 
mit diefer Sache beſchaffen, podobnym 
też ſpoſobem z tą rzeczą dzieie lie. 
fo find die Menſchen beſchaffen, tak lą 
ludzie urodzeni, ten Rod ludzki jeft. 
bey fo beſchaffenen Dingen, przy rze- 
czach rak fporządzonych, tak idących. 
Beſchaffenheit, V przymiot, włalność; 
rod, zporządzenie, natura rzeczy; 
okoliczność. nach Befhaftenheit jetzi⸗ 
ger Zeiten, podług okolicznośći teraz- 
nieyfzych czafow; jak teraźnieyfze 
ezaly niefą, wyciągaią. was hat es daz 
mit für eine Beſchaffeuheit? co to za 
rod, za natura, za iftność tey rzeczy? 
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Beſchaͤfftigen, fih, zatrudniać fie, za- * 


przątać De, roztargnąć Ge zakrzą- 
tać die, 

Beſchaͤfftiget, zatrudniony, roztargnio- 
ny, zaprzątniony, zakrzątniony, ro- 
zerwany. U WSH 

Beihäfftigung, V. zatrudnienie, roztar- 
gnienie, zaprzątnienie, rozerwanie. 

Beſchaͤmen, zawftydzić, obacz ſchamroth 
machen; einem eines Dinges beſchaͤ⸗ 
men, wftydzić fie iakiey rzeczy, mieć 
fobie co za wftyd, za niegodną rzecz 
ſiebie. 

Beſchatten, zacieniać, zacienić, t. i. cień 
robić, cieniem okrywać, zasłaniać, 
cień rozpościerać, rozciągać, rzucać. 

Beſchauen, oglądać, opatrywać, patrzeć, 
oględować, przypatrywać fie, wohl 
und ſcharf beſchauen, dobrze y byftro 
wpatrywać fię ; wlepić oczy w kogo. 
ob. befehen. € 

Beſchauer mym. oglądacz , patrzyciel, 

‚ przegladac2, przypatrzycieł, przypa- 
trywca, 4 

Beſchauung, F oglądanie, przypatrywa- 
nie, patrzenie, patrzanie, ogledywa- 
nie. 

Beſcheid, m. wyrok, dekret, fad, Katt, 

| Tkazanie, rechtlicher Beſcheid, radny 
wyrok, uchwała Rady, Senatu. was 
Haft du für einen Beſcheid, co mafz, za 
wyrok, za zdanie. co fądzifz o tym. 
Beſcheid von fih geben, dać fwoie 
zdanie, (woią kreskę. Beſcheid bekom⸗ 
men, odpowiedź, wyrok, decyzyią, 

odebrac. krotzigen Beiheid ertheilen, 


BEG 


sharda, pyfzną dać odpowiedź. einen 
harten Beſcheid wider einen ergehen Tafa 
fen, oftry dekret, wydać przeciwko 
komu, furowo kogo ofądzić. ſich Bes 
ſcheid erholen, wynieść, otrzymać des 
kret. Beſcheid thun, pić wzaiemnie 
„do fiebie. mit dem Beſcheid, aż do dal- 
{zego wyroku, decyzyi. jedermann gus 
ten Beſcheid geben, dać każdemu do- 
bre słowo» z każdym fie dobrze roze 
mowić, 

Beſcheiden, ofadzac, wyrok dawać, dech, 
dowat, skazać. einen, kogo. einem et 
waś, przyfądzić, naznaczyć co komu, 
einen wohin beſcheiden, przyzwać,zpro- 
wądzić, wyrokiem na iakie mieyſce, 
‚mieyfce komu naznaczyć. ich beſchel⸗ 
de niich deffen gar wohl, bardzo łatwo 
na to przyſtaig, zezwalam. 

Beſcheiden, ad. naznaczony, rokowany, 
skazany, nakazany. obacz. beſcheide⸗ 
net Theil, część naznaczona, wydzie- 
lona, należąca. wyrokiem y dekretem 
nakazana; {kromnych obyczaiow; ukla- 
dney poſtaci. 

Beſcheldentlich, adverb. skromnie, po- 
miarkowanie, ftatecznie, ze ftatkiem. 
beſcheidentlich reden, fkromnie mowić, 
w umiarkowanych słowach, miarko- 
wać fię w słowach. 

Befcheidenkeit, Y skromność, ułożenie, 
układność, umiarkowanie, ſtatek w 
obyczaiach. 

Beſcheid⸗Eſſen, 7. iadło, jedzenie, zefto- 
u, komu posłane, pofyłane. 

Beſcheinen, oświecać, oświecić, obia» 
śniać, obiaśnić, promieniami, pfomie- 
niem, oświecić. : 

Beſcheunen, zo co, beſcheinigen, bewelſen, 
ręczn piſmem, dokumentem ca 
ztwierdzać. 

Beſchenken, obdarować, udarować, na- 
darować; upominkow, podarunkow 
nadawać. einen reichlich beſchenken, bo- 
gato kogo udarować, wielkie poda- 
runki komu dać. 
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Beſchenkung, A udarowanie, obdaro- 


wanie, nadarowanie, rozdayność, roza 
datność, dar, podarunek, upominek, 

Beſcheren, oftrzyc, przyftrzyc, obftrzyc, 
przyftrzygać, oftrzygać, 

Beſcheren, dać, darować, obdarzyć, eg 
if ihm beſchert, darowane mu to ieft. 
was Gott beſchert, bleibt unverwehrt, 
co Bog da, to nie minie, to nie odmien- 
ne zofłaie, es ift ihm lauter Gluͤck bes 
fhert, amo fzczęście tym go obda- 
rzylo, fzczęście mu to nadało ; w ręku 
trzyma fortunę. es iſt mir kein Glück 

beſchert, 


e 
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fhert, żadnym fzczęściem nie ieftem Befchlagen,.adj. kowany, okowany, 


obdarzony takie nie pomyślne dla 
mnie wyroki, z takim lofem urodzi- 
łem fie. 

Beſchicken, obesłać, posłać, obfyłać, po- 
fyiać , także znaczy tos famo co, an- 
ordnen, beſtellen, nakazać, rozporzą- 
dzić, obftalować, zamowić, zapowie- 
dzieć. 

Beſchießen, ftrzelać, bić 2 dział, z armat, 
do murów; armatami mury tłuc. die 
Stadt wird beſchoſſen, do miafla 2 ar- 
mat biią. 
hukaią z armat do murow. 

Beſchiffen, żeglować, ftatkiem po morzu 
płynąć , pływać. 


wany. 


beſchifft, Zeglo- ` 


kuty, okuty; mit Erz, w mofiąc; mit 
Eiſen, w żelazo ; znaczy także, geübt, 
ćwiczony, biegły, co, y po polsku fe 
mowi: kowany na wizyftko. Beſchlag 
am Buche, okow,. pukiel metallowy 
na kfiążce. \ 


Beſchleichen, wemknąć fig, wfunąć fie, 


wśliznąć lie, potaiemnie wleść, wmy- 
kać lie. 


Beſchleichen, das, wemknienie fig, wfu- 


nienie, wśliźnienienie fię, wmyka- 
nie fię. 


fie beſchießen die Mauern, Heſchleunigen, śpiefzyć fie z czym, po- 


śpiefzać, pośpiefzyć, przyspiefzać, 
przyśpiefzyć; ein Ding, rzecz iaką; 
uwiiać fie, obracać fie, uwinąć fie, 
obrocić fie, fzypko. 


Beſchimpfen, ochydzać, harfbić, zniewa- Beſchleunigen, das, śpiefzenie fie, po- 


Zac, lżyć kogo; zelżyć, hańby naba- 
wie; mit Worten, slowami fzpetne- 
mi, nie uczściwemi. ; 

Beſchimpfen, das, ochydzenię, hanbie- 
nie, znieważenie, znieważanie, lżenie, 
zelżenie. 

Beſchimpfung, F ochyda, harba, obelga, 
zelżywość , zniewaga , konfuzyiay 
wityd jemanden anthun,obelge, komu 
uczynić, konfuzyig , wftydem kogo 
nakarmić. 

Beſchirnten, bronić, obraniać, zasłaniać, 
załtawiać, zaftępować; obronę komu 
dawać; pod prozekcyją mieć kogo, 
krzywdy mu nie dać czynić, 

Beſchirmer, m. obrorica, protektor, obro- 
niciel, zasłońca, Zaftawca, zaftępca. 

Beſchirmung, /. obrona» protekcjia, za- 
słona, zaltep, bronienie, obronienie 
zasłanianie. 


Beſchlafen, przefpać którągwaśini, oder 
fich über etwas bedenken, myśleć, na- 
radzać fie w nocy o czym, namy- 


ślać fię. 


Beſchlagen, okować, podkować, pod- = 
ein Pferd, konia podkuć, Befhlugm. umyślenie, rozmśylenie fig 


kuć, okuć; 


podkowy koniowi przybić. eine Sra⸗ 
ge beſchlagen, żelazem fkrzynkę iaką 


śpiefzanie fie, przyśpiefzanie, przy- 
śpiefzenie. 


Beſchleunigung, F. pośpiech, pośpiefza- 


nie, prędkie rzeczy zrobienie, fpra- 
wienie. 


Beſchließen / zamknąć, potym: uftano- 


nowić, uchwalić, umyśleć,. przed fię 
brać, wziąć; znaczy także toż famo 
co: endigen, zakończyć, zkończyć. 
bey fih beſchließen, w fiebie poftano- 
wić, umyślić; przed fie wzięcie, Dës 
ftanowienie uczynić; rozmyślić fie, 
ich habe es bey mię beſch loſſen, iuzem 
lie na to namyślit, rezo/wowar. odwa- 
żył, iużem to u fiebie umyslit, przed 
fięwziął. einmuͤthig beſchließen, jede. 
myslnie fie zgodzić na co; zgodnie 
co poftanowić, poftanawiać. 
Beſchloſſen, adj. namyślony, uchwalo- 
nyd uftanowiony , przedliebrany, 
przedfiewziety. = ` 
Beſchließer, m. oddzwierny, bronny, 
dzyierny, furtyan, wrotny. 
Beſchließeriun A oddzwierna, bronna; 
dźwierna, furtyanka, wrotna. 


na co, koniec, zakończenie, zawar- 
cie, kres oſtatnf rzeczy, koniec mo- 
wy, zamknięcie, zchowanie, #0 co, 


obić, okować; w żelazo, w żelazne 
blachy; ein Buch mit Puckeln, kfiąż- 
kę w zapinki y narożniki; eine Wand 
mit Bretern, ścianę tarcicami obić ; fwoim, u fiebie w fchowaniu. 
żakże to co: p Schiff in Beſchlag Beſchmieren / ofinarować; mafmarowaćs 
nehmen „ in Mret, wzigé okręt w - namaścić, zamażać; mit Del, oliwą, 
arefzt, przyarefztować, przytrzymać, óleiem. 5 
zagrabić, mit Reden beſchlagen, Ko- i ; 

i ? flogen Beſchmitzen, zplamié, zbrukać, zabru- 


wany w mowie, w odpowiedziach» IN > 
kiedy mocny, prędki, w mowieniu, 51 zawalać, zafzorować, ob. 
beſudeln. 


kiedy fie umie dobrze odcinać, ; 


Verwahrung; etwas in feinem Bes 
ſchluſſe haben, mies co w zamknieciu 


Beſchmi⸗ 


BES 


Beſchmitzen, das, zplamienie, zbrukanie, 
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fzorowanie. 


źle o kim mowić, żartami, ucinkami 
przegryzać. 

Beſchnarchen, das, fzczypanie, ufzczy- 
pnienie słowami, złe o kim mowienie; 
przegryzienie: 

Beſchneiden, oktoić, oberżnąć, obrze- 
zać; ein Kind, dziecię; ein Buch, 
Eſtglzkę oberżnąć; die Einkünfte, 2 
intraty co uiąć, odkroić, intratę 
okrzelać; die Gelegenheit, okażyią 
odiąć komu, przeciąć, do czego. bie 
Weinſtoͤcke beſchneiden, winnicę okrze: 
fa, obrać z gałązek nie potrzebnych; 
die Nägel, paznogcie oberżnąć, pos 
obrzynać, 2 

Beſchnelden, das, okrojenie, okrawa- 
nie, oberznięcie, obrżezanie, okrze. 
fanie. 

Beſchneidung, e obrzezanie. bas Feſt 
der Beſchneidung Chrifti, święto obrze- 
żania Jezuſow. 

VBeſchueyen, ośnieżyć, przyśnieżyć, śnie- 

` giem obfypać, pr2ylypad, przywalić, 
zawalić. ’ 

Beſchonigen wollen, Lzukad obrony 
fwoiey niecnoty, pozorem dobrym, 
pokrywać zle obyczaie; winę utrzy- 
mywac za dobrą fpiawę, plafzczy- 
kiem pokrywać, 

Beſchloſſen ſeyn, gleich mit einem liſtigen 
Nathe, obrotnym, prędkim być do 
rady; do wykrętu , przemysinyms 
umieć fie obrocić, wykręcić; wyiść 
na fwoie. S 

Beſchteiben, opilać, napifać, fpifać, na pi- 
{mie żebrać, podać, opifywać co, kogo; 
słowami iak kolorami odmalować, pi- 
faniem kogo odkryslić, odprążkować ; 
odryfować; zo Zeil, iego fprawy, oby- 
czale; /akże, berufen, przyżwać, przy- 
wołać. eines Lebenslauf beſchreiben, 
cżylego życia bieg opifać; opowie- 
dzieć, do pamięci pifmem podać, 
kurz befchreiben, krótko opifać, zam- 
knąć; weitläuftig, „obfzernie y tozles 
gło o rzeczy mowić, 

Beſchreiben, das, opifywanie, opifänie, 
napifanie, fpifywanie, fpifanie; okry- 
ślenie, odtyfowanie, odprążkowanie. 

Beſchreibung J, opifanie, okryślenie, 
opifywanie, okryślanie, odrylowanie; 
eines Orts, opilanle, odryfowanie ia- 


zabrukanie, zwalanie, zawalanie, za- 


Beſchnarchen, fzczypać kogo słowami, ` 


Beſchütten, oblać, 


Beſchwaͤgern, 
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kiego mieyfea ; drr Zeit, czafü opifa- 
nie; der Welt, świata opifanie. 
Beſchreiten, witąpić, wkroczyć; eine 
hohe Ehrenſtelle, witäpie, na wyfokie 
godności, urzędu mieyfce, dopiąć, 
doltąpić wyfokich honorow. eines 
Schwelle beſchreiten, w progi czyie 
wftąpić: 3 
Beſchreyen, okrzyczeć, urzec pochwałąs 
chwalącz unglücklich, niefżczęśliwies 
niezręcznie kogo chwalić, wychwa. 
lać. daß ich nichts Sefthreue, abym nie 


urzekł, na pfü uroki. 


Befchtyen, ads. befchrent, bezecny, czci 
nie małący, beż sławy y dobrego 
imienia. 

Beſchuldigen, obwiniać, pomawiać, po- 
łądzać, oskarżać, zadawać co komu. 
einen eines Dinges halber beſchuldigen, 
obwiniać togo o iaka rzecz, poma- 
wiać o co kogo; zwalać, zrzucać na 
kogo winę iaka. SA 

Beſchuldigen, das, obwinianie, obwinie= 
nie, pomawianie, pomowienie, oskar- 
Zanie, oskarżenie, zadawanie, zarzuca. 
nie, pofądzanie. 

Beſchuldigung, , udawanie, udanie, 

` pomowienie, obwinienie, oskarżenie; 

_ pofądzenie. 

Beſchuͤldigter, m. obwiniony, oskarża. 
ny; pomowiony, pofądzony, udany; 
udawany. > 
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oblewać, obfypywać, 
obfypać kogo; pofypać, pofypywać, 
polać, polewać; einen Boden, podła» 
ges poladzke. ` 


Beſchützen, bronić, nie dać, obraniaćj 


zaftępować, ob. wyżej, beſchirmen. 


Beſchuͤtzen, das, bronienie, nie danie, 


obranissf4P, zaftępowanie; obronies 
nie 


Beſchuͤtzer, . obtorca; obroniciel, Za. 


ępca, protektor. 


Beſchuͤtzung, A obrona, protekcyja, 24. 


ftęp, bronienie, zaftępowanie. 

fih mit einem, 2 po- 
krewnić fie z kim, weyść, w poktea 
wienſtwo. 


Beſchwaͤgert, pokrewny, powinnowaty, 


zpoktewnhiony, zpowinnowacony.. 


Befthwarien , zczernić, oczernić, przy- 


brudzić ; oczerniać 5 


przyczerniać, 
cząrno farbować, 


Befihwirzen, das, Zezernienie, oczer- 


nienie, przybrudzenie, czarno pofar- 
bowanies 


Beſchwatzt, gadatliwy, wiele mowiący, 


mowny, wielomowny ; gaduła; baia, 
Beſchwe⸗ 
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Beſchweren, Lalowas De obciążyć, obła- 


dować, uciążać , cifnąć , przyciskać, 
nawalić, nakłaść ciężaru, naprzykrzać 
De, 9 5 przykrym» naprzykrzonymy 
uprzykrzonym. fich über etwas bez 
hmweren, utyskować, na co; żałować 
ię, żalić fie na co. ſich über einen bez 
ſchweren/ . narzekać, [Kar- 
żyć fig na kogo. ſich bey einem bez 
ſchweren, uskarzać fie przed kim, Ae: 
lie fie przed kim; ociągać fie, wzbra- 
niac fie. er beſchwert ſich dieſes zu 
thun, ociąga fię > wzbrania fię tego 
uczynić; niechce fig mu tego czy* 


nić. 

Befchweren: das, żałowanie, żalenie fie, 
ntyskowanię , narzekanie > fkarże- 
nie ię. 

Beſchwerlich , przykry» naprzykrzony; 
uptzykrzony, ciężki. einem beſchwer⸗ 
lich fallen, Kas be komu uprzykrzo- 
nym, ciężkim» naprzykrzyć tie. was 
we: beſchwerlich, sa bardzo cięfz- 

jegos m 

Beſchwerlich, adv. cieżko, przykro, 2 
naprzykrzeniem, Z trudnością. 

Befówerlichieit » F Beſchwerde, Przy- 
kraść, ciężat, trudność , ucigkenie, 
uciążność. 

Heſchwören, poprzylięgać, zaprzylięgać, 
11 ot Zaprzyligc. etwas eidlich 

eſchwören, daß dem p ſey przyfięgać 
na co, żetak ieft. befchwören lafleit, 
dać poprzyfiąc, czytać komy przyfię- 


gç, przypuścić. da przyfięgi. in des 


Teufels Namen beſchwoͤken na imie 
diabła poprzyfięgać. einen Dieng be⸗ 
ſchwoͤren, przylige na urząd jaki; 
* zmaczy także: hoͤchlich bitten, uprafzać 
bardzo, zaklinać » poprzyſiggas, na 
Boga, bey Gott. ; 
Beſchwoͤren, das, poprzyfiępie, poprzy- 
fiężenie, zaprzylieganie, zaprzyligze- 
nie; zaklinanie, zaklęcie. 
Beſchwoͤrung, / zaklecie, zaklinanie; d 
nen boͤſen Geift, złego dycha. 
Veſchwoͤrerbuch, z. kfigżka exorcyzmow; 
zaklinania, wyganiania diablow. 
Heſchwoͤrer, m. als der Geiſter, der Gez 
witter, zaklinacz , jako to duchow, 
firachew. 
Seiren, dufzę tchnąć w kogo; dufzą, 
duchem natchnąć. 
Beſeligen, ufzczęśliwiać ufzczęśliwić, 
fzczęśliwym, ufzczęśliwionym, uczy- 


nić. 

Hefegeln, żeglować. obżeglować, pły- 
wać, opłynąć; das Meet, po morzu, 
ob. ſchiffen. 
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Geſehen / obaczyć, oglądać: widzieć, 
przypatrywać tie, przypatrzyć Des 
przeglądać, ob. befichtigen ; wenn man 
es beym Lichte beſieht, rzecz jak gdy 
by przy świetle opatr wać. 

Beſen / m. mietła, miotla, także, mietol- 
ka, miotelka, do zamiatania. 

Befenfrautr *. tobołki, kaletki, ziele. 

Befenftiel, m. kiy od miotły, albo w 
mietfe włożony. = 

Beſenbinder, n. miotowiąz, mietlarz; 
ktory mietly wiąże. neue Beſen keh⸗ 
ven wohl, nowe mietły dobrze zamia- 
taig wymiataią, f- i. co nowego to 
fię zawfze bardziey podoba, 

Beſeugen, przypalićą przypiec » opiec, 
przypalać, przypiekać opiękać; ofwę* 
dzać, ofwędzić. 

Beſeſſen, opętany» utrapiony, nawiedzą- 
ny» ro od diabła. 

Veſetzen / brukować, słać; den Weg, dro- 
ge, kamieńmi, cegłą. ein Amt beſe⸗ 
gen, ofadzić urząd £ i. oladzie kogo 
na urzędzie. miti Bäumen beſetzen, 
zafadzić drzewami. eine Stadt beſe⸗ 

ben, ofędzić miaſto zołnięrzem, czyl 

" załogę, garnizon, w mieście pofławić; 
einen Tiſch mit Speiſen, zaftawić ftot 
potrawami; die Wege befeheit, ofadzić 
drogi żołnierzem, czyli, po drogach, 

o fzlakach roftawić zolnierzy alle 
pore, ofadzić wfzyftkie bramy» Ware 

w bramach poftawiać. cine Stadt 
mit Einwohnern beſetzen, miafto jakie 
miefzkancem ofadzić ; ofadę do mia- 
fta wprowadzić. 

Beſetzen, das, brukowanie, slanie, wy- 
ściełanie drog, kamierńmi, etc. Ola- 
dzanie, ofadzenie, żołnierzem, mielz- 
kańcem. zy 

Beſeufzen/ wzdychać, weftchnąć na co, 
jęczeć, ftękać, ubolewać na co, ob. 
beklagen. ; 2 

Beſichtigen/ poglądać wfzędzie, oględy- 
wać, opatrywać, przypatrywać fię; 
obzierać, wpatrywać Dër ob. befehen ; 
fich beſichtigen laffen, dać De widzieć, 
oglądać, dać fie poznać. etwas durch 
andere beſichtigen laſſen, co przez dru 
gich dać widzieć, obaczyć, oglądać. 

Beſichtigen, das; oglądanie; obaczenie, 
przypatrywanie ; przypatrzenie fie; 
obeirzenie, 

Beſichtigung / F. opatrzenie, przepatrze- 
nie, oględywanie, wpatrywanie fię. 

Beſtegeln, ob, Verſiegeln. B 

Beſiegen / przezwyciężać, przezwycię- 
żyć przekonać» obacz ; uͤberwin⸗ 
den. 
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Beſin⸗ 
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Beiingen, prześpiówywać, przespiewacs 


wyśpiewywać, Wyśpiewać, śpiewać. 
Beſingen, das, prześy 


wanie. 


Beſinnen, rozmyślać, myśleć, namy- 
ślać fig, naradzać fie, ob, bedenken; 
ſich erinnern, przypominać, Pizypo- 

Pamiętać o czym. 

fich anders befinnen, inaczey fie Dainy- 

wola, o czym 
wo ich mich recht bez 


„mnięć fobie co, 


ślić, odmienić myśl, 
anfzym myśleć, 
ſinne, ieżeli dobrze pamiętam, ieżeli 


die nie mylę. fich hin und her beſin⸗ 
nen; rożnie myśleć, rożnie fie namy- 


ślać, na wfzyfikie ſtrony myślą robić, 
obracać fie. Go nicht bejinnen koͤnnen, 
nie móc fig zapomnieć, zamyślić. er 
Kat fich eines beſſern beſonnen, czego 
iepfzego domyślił fie, lepicy pomy- 
sl, o czym lepfzym zamyśla, o lep- 
fzym życiu myśli. 

Beſſünen, das, namyślanie fie, myśle- 
nie, namyślenie fie, przypomina- 
nie. 

Befiken, pofiadać, pofieść, ofiadać, ofieść, 
co trzymać, mieć, oliagnąć. er befist 
viele Weisheit, wiele umieiętności 
poliada. 

Beſitzen, das, poſiadanie, pofieście, ofia- 
anie, ofieście, ofiągnienie; mienie; 
trzymanie. S 

Beſitzung, V ofiadłość. in Beſitzung ſeyn, 

€ w ofiadłości , iakiey rzeczy, 
oliadłość mieć czego, maiętności, 
dziedziny. einen wieder in den Beſitz 
feinen Güter l 
kogo do off, do ofiadłości fwoich 
dobr. etwas in gef nehmen, wziąć 
eo w dfwoię ofiadłość ; przyise do 
ofiadłości czego, in ruhigen Beſitz ge⸗ 
laſſen worden, wipokoyney ofiadłości 
być zofławionym. ` 

Beſitzer m. ofiadca, ofiadiy, pofiadca, 
fie, 

Beſoffen, upoiony, zpoiony, nalany, co 
he tak zpil, że na nogach ftać nie 
może. 3 

Beſolden, żołd płacić, zasługi żołnier- 
fkie wypłacać. 

Befoldung, f płaca Żołnierska, zasługi 
żołnierskie , woyskowe. Beſoldung 
geben, place Zolnierzowi dawać, 

Beſonder, ofobny, oddzielony, oddalo- 
ny; ofobliwy, fzczegulny, an einem 
andern Orte, na iakim in zym miey- 
ca. i einem beſondern Buche etwas 

iobney iakiey kigźce 


beſchreiben, W 


iewywanie, prze- 
śpiewanie, wyśpiewywanie, wyspie- 


Beſprechen, przyise, 


egen, przywrocić znowu s 


Beſprengen, 


Beſprengung, Ja oprysnienie, 


Beſſer, lepſay, Przednieyfzy; ſeyn, 
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co napifać; w ofobną kfiążkę co pt, 
fywać. 

Beſonder, ofobliwy, przedni, wyśmie- 
nity, przewyśmienity ; toż, famo co: 
vortrefflich; einem ein Beſondres maz 
chen, poważać fobie kogo nayolobli= 
wiey. es iſt ihm nichts beſonders wież 
derfahren, nie fię mu olobliwego nie 
trafiło, 

Beſon ders, adv, ofobliwie, fzczegulnies 
naybardziey, ofobno, w Tzezesulno- 
sch. ein ieder beſonders, każdy zo. 

ſobna. i 

DBeforgen, obawiać lie, bać fie, być tro. 
kliwym, mieć podeźrzenie, lękać fie, 
es ift zu befotgen, es mochte „ oba= 
wiać fie trzeba, mogło bye, ein Ge⸗ 

ſchaͤffte beſorgen, patrzać, pilnować, In- 


terefu, mieć w fwoim ftarasııu, cho= — 


dzić pilno około iakiego intereſu. 
um einen beſorgt ſeyn, bać fie o kogo, 
chodzić komu o kogo, fo niebez. 
pieczeńftwo czyje, ob. angelegen ſeyn 
laſſen. RE EP. 
VBeſpaunen, palcami mierzyć. mit Span⸗ 
nen umfaſſen, abmeſſen, palcami obiąć 
zmierzać, wymierzać; zaprząc, einen 
Wagen, do wozu, do polazdu. 
Beſpeyen, oplawać » opluć, obacz, gne 
ſpeyen. RECE 


Befpiegeltt, oha na Swoim mieyfeu Wy- 


żey, anſpiegeln. 


Beſpuͤcken, obacz na foi mieyfen Wya 


229, anſpicken. ; 

` ) tozmowić fie 2 
kim, być na rozmowie z kim, widzieć. 
fie z kim, ſich mit Fleiſch und Blut 
beſprechen, przysłowie ZNACZĄCE, FEU, 
inu fię poradzić, 


Beſprechen, das, przyiście do rozmos 


wienia fie, widzenie fie 2 kim, w ia. 
kim (rop. 


Beſprengen, opryfnąć, poktopić, optys 


ikać, obfypać, obiypowag, zbryfgać, 
das, 1 2 0 14 

pienie, obfypanie, zbryfganie, obfy: 

powanie. 

zbryzga. 

nie, pokropienie, zpluskanie. 


Beſprüzen, oblewać, oblać, wylewać, 


wylać, co na kogo zlewać, zlać 
kogo. 

być 
lepfzym, przednieyfzym. es iſt beſſer, 
lepiey to ieft, raczey. nichts vor beffer 
halten, nie trzymać, iżby co lepfze; 
przednieyfze było. es heſſer haben, 
mieć fię lepiey, być w lepfzym pie. 
rau, fzczęściu. beſſer zu fagen, aby 
lepiey 
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lepiey powiedzieć, że lepiey powiem. 
beſſer werden, lepiey fig mieć; in Unz 
ſehung der Geſundheit, względem 
zdrowia. es beffers Déi mit ihm, polep- 
fza fie mu. es fidt fich beffer zu Diez 
feni, lepiey do tego 
do tego, zdatnieyfzy ieft. 
Hefer, adv. lepiey. j 
Defer, polepizać, poprawiać, napra- 
wiać. fih beſſern, polepfzać fig, po- 
prawiać fie; odmieniać złe obyczaie, 
brać fie do dobrego. ein Ding bel 
fern, poprawiać iaką rzecz, poprawiać 
jakiey rzeczy. es befiert fih mit ihm 
polepfza fie mu, lepiey mu teraz ieft, 
obaczył De przychodzi do zdrowia; 
zdrowiej mu, ulzyla mu choroba. es 
will fich nicht beſſern, niechce fię po- 
lepfzyć, nie fię nie polepfza, nic 
niechce ulżyć. es kommt felten etz 
was beſſers hernach, rzadko kiedy po- 
tym lepiey bywa. die Zeiten beſſern 
Ri, czafi fie polepfzaig, poprawiaią ; 
czafy lepfze naftaig- > 
Beſſerer, m. polepfzyciel, poprawicieh, 
poprawca, naprawca. CEN 
Beſſerung r J. polepfzanie, polepfzenie» 
poprawa, naprawa, poprawianie, na- 
prawianıc, poprawienie; naprawienie. 
ein Kranker hofft immer auf Beſſerung⸗ 
chóry zawfze fię fpodziewa polepfze- 
nia; zawfze ma nadzieię, że mu bę- 
dzie lepiey, że przyidzie do zdro- 
wia = 
Heſtallung, V. zasługi „żołnierskie „ ob. 
b : 


old. 

Beſtand, mn. trwałość, ſtatek. Beſtand 
haben mies ftatek, wytewanie, trzy- 
mać fig, trwać. Unſer Get hat keinen 
Beſtand, nafze fzczęście nie ma żadne- 
p {tatku, ieft nieftateczne » nie ick 

ateczneż nie ma trwam, nie zna 
ftateczności. ; ` 

Beſtand, m. nalecie, naiem. ich habe es 
im Beſtand genommen, la to w naiem 
wziąłem; ia tę rzecz naiglem. 

Beſtaͤnder, w. naiemnik, naiemca, nay- 
muiący u kogo; dom, budynek. 

Beſtandgut, u. dobra naięte, arendowa- 
ne; w dzierżawe wzięte. 

Beſtandig, ad: ftaly, ftateczny» trwały; 
nie zachwianyı nie wzrufzony. bez 
ftändig bleiben oder feun r zoftawać, 
albo być ftatecznym, W czym, trwa- 
łym, nie dać fie zachwiać, krocku nie 
uftąpić, trwać w fwoim zdaniu. Bee 
ſtaͤndig in der Treue bleiben, ftatecznie 
rwać, zoftawać, W wierności. 


Beſtaͤndigkeit, f 


Beſtaͤtigen / utwierdzad, 


Befidtiget , 
ciel. 
Beftiubt, adj. okurzony, 


Hefte, n. naylepfze 
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Veſtaͤndiglich, adv. ſtatecznie, trwało, 


nie zachwianym umysłem, fercem. 
ftateczność , ſtatek, 
trwałość , niewzrufzony umysł y 
ferce. 


fię fzykuie, lepfzy Veſtaͤrken, wzmacniać, umacniać, zmocnićz 


umocnić. 


Beſtatten, umarłego pochować, pogrze= 


bać, ob. begraben. 
potwierdzać, 
utwierdzić >. potwierdzić , uftawióz 
umocnić, mocno ufłanowić» przy- 
twierdzić. 
m, utwierdca , potwierdca, 
zmocniciel , umocniciel, urwierdzi« 
przykurzony» 
zkurzony, zakurzonys zwalany pro- 
chem. 
dobro. das gemeine 
Beſte, wipolne naylepfze; ale po pols 
[ku lepicy, pofpolite dobro. das Beſte 
bey fich ſtehen laſſen / naylaskawizego, 
naylagodnieyfzego, naylepfzego być 
zdania, naylepiey łądzić. das Beſte 
zur Sache reden, d. i. zum Beſten deus 
ten, naylepiey rzecz tłumaczyć, na 
naylepfze rzecz tłumaczyć, na my- 
lepfzą ftronę rzecz brać. eines Beſte 
ſuchen, chcieć komu jak naylepieys 
czyiego naylepfzego dobra fzukać, 
ftarać fię aby mu ink naylepiey było» 
etwas zum Beſten wenden! na dobre 
fobie co obracać, na naylepfzą Drone 
brać. etwas zum Beken haben, mieć 
zysk, mieć w zysku» w korzyści... er 
hat nicht viel zum Heften, nie wiele 
ma, do naylepfzego, do naywygod- 
nieyfzega życia, f. i bardzo cienka 
żyie, bardzo cienko koło niego 
wielki niedoftatek koło niego. das 
Beſte kommt felten hernach, rzadko 
"eg dobrego na końcu bywa, t. i, kto 
z początku zły» rzadko na oſtatku 
bywa dobry. et ift in feinen beſten 
Thun, on ieft w famey Kë lat, w 
naylepfzey porze czalu do czynienia. 
ein teder it ihm ſelber das Beſte ſchul⸗ 
dig, każdy fobie famemu naywięcey 
winien: ieft, każdy naylepiey dbać a 
fiebie ma. dir zum Beſten, 2 naylep- + 
fzym twoim. Di iſt vom Beſten, to 
naylepfza ieft. i 
Heftechen, przekupować przekupić; mit 
Gaben, podarunkami darkiem. eine 
Wand beſtechen, ściane wytynicować. 
einen mit Gelde befiechen z przekupić 
kogo pieniądzmi, na fwoię itronę 
przeciągnąć, gebs zatkać. ſich von 
DE A einem 


ns 


239 BES See: 240 


einem beſtechen laſſen, das fig przeku-⸗ Bestellen, das, zamawianie, obftalową. 
pić komu, einen un beſtechen ſuchen, nie, wyftaranie fie, Poftanowienie, 
Laras fie, chcięć przekupić kogo, ein poftawienie, > 
Richter der fich gern beſtechen laßt, Beſtellung, F Przygotowanie, zamo- 
ſedzis ktory fie rad daie przekupić, wienię, poftaranie lię, obmyśląnie, oh- 
tory fumnienie y prawiedliwość za (myslenie, ; 
pieniadze rad przedzie. man kann es SBefie, A beſtyia, zwierz, beſſſaliſch, 
genauer bestechen, tego można taniey, zwierzęcy, beftyalski, beſtialiſch, adu; 
nie drogo doſtac, nabyć, nie tak wiele p& beftyalsku , Po zwierzęcu, jak 
na to wychodzi, z zwierz; iak beft 1ą, 
Beſtechen, w. Przekupowanie, przekupie, Beſtimmen, zapowiedzieć , nąznączyć, 
nie; wytynkowanie; otynkowanie; poftanowić , okryśljć , ograniczyć, 
Befechung, £ przekupienie, Pieniadzmj oznaczyć, wyznaczyć; czemu konies 
uięcie, podarunkami na fwoię itronę Pewny założyć, 7 A 
"przeciągnienie, Beſtinmen, das, Zapowiedzenie, na, 
Beſtecken, Poobtykać, poobfadzać ; mit znaczenie, poftanowienie, zapowiada. 
Blumen, Kwiatami; mit Pfählen, ko. nie, naznaczanie, poftanawianie, Ograz 
tami, palami. j niczanie, ograniczenie; wyznaczą- 
Beſteckmeſſer, m, puzdro. ną noże 1 dą Nie, Wyznaczenie, oki yślanie, okryśle, 
„ chowanig nożóy, SR nie, opifanie. $ 
Beſtehen, iac, obfławąć , trzymać fies Beſtimmk, adj. uftanowiony, uftawiony, 
trwal, doftawać, być 2 czego. der zapowiedziany, naznaczony. zu be⸗ 
Menah beſtehet aus Leib und Seele, ſtimimter Zeit, na naznaczony czas; w 
czlówiek ieft'z ciała Y z dulzy. bar⸗ czas naznaczony, opifany. 
inn beſtehet die ganze Sache, na ym Beſtimmung, A naznączenie, wyznacze, 
ieft całą rzecz, ną tym jeft treść re-. nie, ograniczenie, okryślenię, uftanga 
Czy wohl beſtehen, flawić fie dobrze, wienie, opifanię, 2 
Popifać fie, pokazać fię. über beftehen, Veſtmoglich, 4%. ile fig może nayle. 
zle fie popifywać, popiſze. aus etwas Die, ile można naylepiey, lak naylę- 
beitehen, obitawag Przy czym + nie Dier można, ` z z 
 uftępowaę, flag ną tym, ein Haus bez Befłtafeń, ukarać, 
fehen, dom naiąć u kogo, w naiętym Dat wc fame rzeczy,w rzeczy, lamym 


domu ftag; 5 Yezynkiem, 06, groten. beſtrafen, wys 
Beſtehen , z, ftanie , trzymanie fie, alac, złaiąć, 0%, firafen mit Worten; 


trwanie, obftawanioz naymowanies an Gelde, ną pienigdzach kogo ikas 
naięcie. — ` $, 


rag; grzywnami ukarać, 
Beſtehlen, oktadas, okras, fkradąć, Befitafen, dag, ukaranie, (karanie, karą 
1 en wyłapać, wybrać pą złodziey- obktadanie „ obłożenie ; wylaianie, 
eu, i, 


pdržeć, ob. ſtehle polajanie, nalaianie farowęmi: sło. 
Berfeigen, witapie, wyftąpić w fokos wami, 5y 


Iss na wierzech ma wyfokie,na wyfo- 
ość, pigé fie, wipinać fie, w górę; ną mit WA słowami; Połajanie, wys 
górę > AES dalanie, naganienie, ftrofowanie, eine 
Beſteigen, z.  wftąpienie:, wftępowa. harte B 
nie wyltępowanie wyfoko; pins. habe deine Beſkkafung mit Hank augen. 
è nie lig, pięcie fié na wyfokość, na holmmen, twole naganienię z podzie, 
gore. er 77 3 kowaniem przyialeın, > 5 
Beſtellon Nagotować, zamowić, obftalo: Beſtralen, promieniami oświecić, obig. 
dc RATA fie; 30%, famo co; MAE śnić; black czynić, lings fig od pro, 
raumen ulłanowić. einen zu etwas bez imieni 3 = > 
fielen, Zamowić kogo do czego, ną EX 5 S 
c; fbrawunek iaki Kon zlecić. ei- Beſtreben, kragtad Się uwiiąć fie, ufilnie 
nen Brief beſteuen, lift ną Pocztę od- y fzypko prącowa około czego; 10- 
dać ; einen uber etia, poftanowić, bis okato nzego bracowicie y pilnie, 
Przelożyć Kogo nad Czym; pofławić, ` ſich nach etwas heſtreben, uwjiąć fię 2a 
nad czyn, nad ludźmi, nad robotą, cm, zabiegać, kręcić fie, o co, 24 
es it ſchlecht um fein Haus bestellt, Czym, 


W damą jego bardzo śle, bardzo Beſtreben, das, krzątanie fie, uwiianie 
-> ubogo, ` Der prędkie- Pracowanie y- obracanie 
> SĘ ię; 


— 


BEG Ve 
De: robięnię pracowite y prędkie y 
pilne. 

Serben, nafmarować , ofmarowaćą 
namaścić, oblepić, oblepiać, 


au 


HBeſtreiten, fprzeczać lie, fpierać fię a 


co, utrzymywać co, eine Sache mit 
aller Gewalt beſtreiten wollen, chcieć 
jaką rzecz 2 całey mocy utrzymy- 
wać, popierać, fprzeczać fie o nig. 
ein Werk beftreiten konnen być zdol- 
nym, do utrzymanią iakiega dziela, 
wydołać iakiey robocie. 
Befreiten, das, iprzeczanie fig , fpiera- 
nie fie o co, utrzymywanie czego, 
umawianię fie o co, popierąnie czego; 
Befreuen, rozprolzyć, poroztrząłać, 
roztrząfnąć, poprufzyć. 
Beſtreuen, das, razprofzenie, poroztrzg- 
lane, rozſypanie, rozpędzenie. 
Potrien, uwiklae, paokręcać, fznu- 
rem, umatać w fznur, złapać na ſtry- 
czek, na fidło z w didła, w fznurki, po- 
wrozki, uwikłać, ~ 
BBeftiirgeti „ zatryożyć, zątrzyśća aa. 
chwiać, Zaſtraſzyé, 3 2 
Beftärgen, das, zatrwozenie, zątrząśnie- 
nie, zachwianie, zaftrafzenie. 
Beſtürzt, zątrwożony , zatrząśnionyą 


zachwiany, zadumiony: ep ift ganz bez. 


kürt wcale odurzał, wcale zmiglza- 
` ny. beſtürzt werden, zdumieć fie, po- 
mięfzać, amięfzać fię, ftać De zatrwo* 
zonym, zapomnieć De 2 pomięfzania. 
befirjt machen, zmięfzanym,pomięfza: 
nym kogo uczynić, przerazić kogo. 

Beſtuͤrzung/ F przerażenie, zadumienie, 
pomięfzanie, zmięfzanie. 

Beſuchen, nawiedzać, nawiedzić, nawie- 
zäige do kogo przychodzić. 

Befuchiu das nawiedząnie, nawiedze- 
nie, nawiedziny. m 

Beſuchung, F. nawiedzenie, ngwiedzi- 
ny. Beſuch bey einem ablegen, wizyte 

© komu oddać; nawiedzenię kamu: u- 
czynić, 

Beſudeln, zwaląć, zbrykać, zciarać, za: 

© walać, zabrukać, zaciarać, zfolować, 
zafolować. Bejudeln r das, zwalanie, 
ubrykanie: etc. 

Beſudelt, zwalany, zawalany, zbrukanyą 
zabrukany, zciarany, zaciarany, zf01 
lowany, zatolowany ` zafzorowanyą 
zpląmiony. 

Betagt, zeftąrzały, zgrzybiały, obacz 
hohes Alter. i 5 

Betaſten, dotykać fie, macaé, 


Betauben, wołąć komy nad ufzami, ei- 


nen mit guten Worten, słowami ta- 
godnemj uiąć kogo, uglaskać, die bö⸗ 


B E K 


fen Leute, złych ludzi uśmierzyć, pof- 
kromić, wykarcić , słowami. - 
Beten, sick modlić fie, madly wy» 
łewać, czynić. S 
Beten, das, profzenie, modław wylewa: 
nie, czynienie. 

Betbuch, (Gebetbuch,) u. kfiążzka z mas 
dlitwami, kligaka do modlenią lie. 
Bethaus u. dom modlitwy, modlitew= 

nia, kaplica, pokoy do modlenia. 
Betſtunde, J godzina modlitwy, ga- 
dziną da modlenią fie. 
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Bettag / m. dzień modlitwy, dzień na- 


znaczony na madlitwe. Bettage anz 
fielen, dni ną modlitwę, do modlenią 
fe, ną nabożenftwo; naznaczyć, A 

Bethauen, zrofić, porofić, rofą zlać, 
zkropić, pokrapie, © _ 

Bethguen, das, rofa zlanie, zkropienie, 
okropienie, zrafzenie, porofzenię. 

Betheuren, przyfiegać, przylige ; be 
uroczyście przyfiącz poprzyliac, pa 
przyfięgać, zaprzyfięgać , zapizyliąć 

Betheuern, das, przyfięganie, przylię- 
enie, zaprzyfiężenie, etc, 

Betheurung V. przyliega» przyfięftwo, 
mowi fie, przyfięttwo Bu. 

Bethoͤren, głupim uczynić, odurzyć 
kogo; zaslepie, do fzaleńftwa, do 
głupftwa przyprowadzić. > 

Bethonien, betonika, ziele, inaczey gé: 
zywa fig, bukwica, 

Betrachten, rozważać, uważać, uważyć, 
wa S rozmyśleć a myślą roz« 
bierae, "7 * 

Betrachten, das, uważanie, uważenie, 
rozmyślanie , rozmyslenie myślą, 
rzeczy rozbieranie, rozebrąnie, roz* 
ważanie, rozmyst, 

Betrachtung, Y rozmyślanie, uważanie, 
rozważanie, myślą rozbieranie.  etwag 
in Betrachtung sehen, brać co ną 
uwagę, na rozmysł. in Betrachtung 
deffen, przezuwage, wzgląd, na to, 

Betragen, znofić fie, ſich wohl mit eins 
ander, znafić De dobrze z fobą, wzar 
iemnie; zgądzać fie, iedno trzymać, 
jedney być 4 kim myśli, obacz einig 
fenn. fih ſchlecht betragen, behelfen. 
skąpo żyć, mizernie, ubogie życie pro- 
wadzic, także; kutwą, sknyrą skap- 
cem być. Betragen, das, Znolzenie 
fie, zgadzanie fie, ` SÉ 

Betrag / m. intrata, dachod, eines Dinz 
ges / z iąkiey rzeczy. 

Betrauren, zalowas czego; 
czego + obacz, Iouren, 

Betreffen, dotykać fie, tyczeć fig, tykać 
fie. was mich betrifft, co fig mnie ty⸗ 

95 S cze. 


fmucić fie 2 
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cze. mich betreffend, mnie fie tycząć, 
co do mnie. zakże: trafić fie, potkać. 
es hat ihm ein Unglück betroffen, niefz- 
zęście fie mu trafifo, niefzczęście go 
potkalo, przypadek go podkaf, przygo- 
da fię mu trafiła. . 
Bekreffen, das, tykanie fie, dotykanie 
fię, tyczenie fię, trafianie fię, poty- 


kanie, potkanie. 


Betreten, zaftać; A na złym 
uczynku; toż: famo także co. ertragen, 
betreten mit Fuͤſſen, nogami zkopać, 
zmięfić, zdeptać. 

Betreten, das, zaltanie, przydybanie, 
zkopanie, zmięfienie, zdeptanie. 

Betreten, pomięfzany , zmięfzany. bes 
treten, beſtuͤrzt, zweifelhaft fenn über et- 
was, zmięfzanym, przerażonym być 
czym, nie wiedzieć co czynić; nie mòc 
die namyśleć. ! 

Betrohen, obacz, drohen. 

Betruͤben, trapić, dręczyć, fmucić, fra- 
fować, fmutku, żalu, kogo nabawić. 
ſich über eines Ungluͤck, ubolewać, nad 
czyim niefzczęściem ; znaczy takže, 
mącić, Waſſer, wodę; mięfzać, zmie- 
fzać. : = 

Betruͤben, das, trapienie, dręczenie, za- 
łowanie, ubolewanie. 

Betrübt, fmutny, ztrapiomy, frafobliwy, 
zafrafowany , zażalony ; betrübt ſeyn, 
być w fmutku, w żalu, w frafunku ; 
über etwas betrübt werden, być fmu- 
tnym, żałofnym z czego, wpaść w 
żal, w fmutek, z czego. von Herzen bez 
ttuͤbt ſeyn, ferdecznie fmucić fie z 
czego, żałować czego, fmętnym z 

„czego być, fłać fie. 

Betruͤbniß, 7 Żal, fmutek, frafunek, 
ztrapienie, boleść , ucisk ferca. Be⸗ 
trübniß veruſrachen, frafunek , zal, 
boleść fprawić. in großer Betruͤbniß 
ſtehen, zoftawać w wielkim utrapie- 
niu» w żalu, w fmutku. 

Betreifen, rofić, padać, kroplami, jak 
rofa. betreifeu, als einen Braten, sto- 
nine topioną, albo masło topione, 
kapkami pufzfzać na pieczyſte. 

Betruͤgen, zwodzić, zwieść, ofzuki- 


wać, ofzukać; zdradzać, zdradzić, 
wiary nie dotrzymać, tuman w oczy 
pufzczać, udawać, zdradą zażywać, 
betrügen wollen, chcieć zwieść, za- 
chodzić na kogo zdradą, dołki kopać 
pod kim. toh habe mich hierinnen bez 
trogen gefunden, ofzukanym fię zna- 


BEE 


lazfem w tey rzeczy, zawiedzionym, 

znaczy także, zawodzić, zawieść. 
Betruͤgen, das, zwodzenie, zwiedzenie 

żawodzenie, zawiedzenie, ofzukiwa- 
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nie, ofzukanie, zdradzanie, zdradze- | 


nie, udawanie, zdradą zachodzenie. 
Betrüger, m. *zwodziciel , zawodziciel, 
mataz, fzalbierz, zdrayca, wykrę- 
tara, ofzukaniec. \ 
Betrigetcy, f. ofzukańftwo, ofzukanie, 
zawod, mataftwo, fzalbierftwo, zdra- 
dzieftwo, wykretarftwo, wykrety. 
Betrug, mn. zdrada, zdradzenie, zwie- 
dzienie, ofzukanie, zfzalbierowanie. 


zdradziecku , po fzalbiersku, po wy» 
krętarsku, po matacku. 
Bere) 
bem, zdradą, na ofzukang, wykretem, 
wykrętami, fzalbierftwem. > 
Betruͤgekiſch, zdradliwy, zdradziecki,wy- 


Betrüͤglich, zdradliwie , zdradą, po z $ 


glicher Weife, zdradliwym Ipofo- | 8 


krętny, zawodny, chytry, ofzukuiący, | 


zwodzący, zawodzący. SE 

Betrunken, pilany, upoiony, zpolony, 
zpił fie, pbacz berauſcht, voll. 

Bett, m. łoże, tozko; tapczan. Lagerſtel⸗ 
le, łożysko, leżysko. zu Bett gehen, 

ie do fozka, iść leżeć. zu Bett liegen, 
leżeć w łożku, być w łożku. das Bett 
hüten, łożkiem fie bawić. das Bett 
machen, Tozko słać, posłać; ein weiches 
Bett, miętkie łoże. vom Bette aufſte⸗ 


hen, z łożka witać, auf dem Bette liez | 
gen, na lozku leżeć. auf dem Bette 


der Ehren ſterben, na łożu honoru, sta- 
` wy, dobrego imienia, umierać. 


Bettlägeris, chory, łożkiem fig bawią- | 


cy, uftawicznie w łożku leżący. 
Betten, słać, posłać łożko, Bett nas 
ar betteſt du wohl, fo liegſt du wohl, 
0 
dziefz leżał, dobrze fie wyśpifz, albo, 
iak fobie pościelefz, tak fie wyśpifz 
zmaczy #0: iak fię fprawuielz, jak fig 
zrzadziſa, tak ci będzie dobrze. 

Bettgenoß, m. Apolnik foza, ſpolniczka 
łoża, żona, mąż. 

Bettgeräthe, z. pościel, posłanie, pierz- 
niki y bielizna dosposłania. 

Bettzeug, z. fprzęt, do lo ka, do pościeli» 
pościel y bielizna. 

Bettlein, v. Joko, łożeczko, małe, nie- 
wielkie 102ko. 

Bettlade,/. tozko famo z drewna lub 
z żelaza robione. Bettlade beſpannen, 
łożko złożyć, nawiązać. 

Bettriefe,f. chorobą do tożka przywiąza” 
na, ktora dla choroby długiey z łożka 


nie witaie, 
Bektſtolle, 


dobic pościelefz, dobrze be- 


m. w 
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Bettſtolle / f. podpora łożka, nogi, albo Betünden, potynkować „ otynkować, 
podftawy u łożka. tynkiem narzucić, ścianę, mur. 

Bettflafhe,f pościelna flafza,do wygrzy- Beveſtigen, umocnić, obacz befeſtigen. 
wania pościeli, nalana wodą gorącą, Beugen, naginać, nagiąć, zginać, zgiąć, 
cynowa, albo z czego innego. obacz biegen. 

Bettwärmer, m. wygrzywalnia, wy- Beule, f. bolak, wrzod, am Kopfe, na 
erzywaczka pościeli, pomieniona glowie. a 
flafza : BAI 17 85 15 „AL 
d R nie dać pokoiu, komu, przykrości 

PA i 5 SE pofzewkas dB wyrządzać, troskliwości, boiazni na- 


Bett, „. gzęka, lifzka, w ogrodzie, iak bawić, fpoczynku nie dać. 


1771 Br Bevölfern, zaludniać, zaludnić, rozlud= 

zagonek do fiania y fadzenia. Bet- 255 o $ ej 

A ade S ` niać, rozludnić. ein Land, Kray iaki, 
ler einem Garten, grządka w o ludźmi ofadzić. RR k 

Bettel, eine nichtswürdige Sache, rzecz Bevölkern, das, zaludnianie, rozludnia- 


nic nie warta, co fie na nic nie zda. nie, ludźmi ofadzenie. ` 5 
JJV 
i 3 UE . 
en * E E 2 A Bevollmächtiget, pełnomocny. ich bin bez 
fzonym chlebie, iałmużną , 2 ia- vollmachtiget in dieſer Sacherieltem pel- 
mużny, profzónym, chlebem, po ze.  Nomoeny w tey ſprawie, pełną moc 
braninie chodzić, o żebranym chlebie „W ne miM: 
żyć , wyprofzonym, Wyzebranym Wevorab, prze REŻ N 
chlebem Ae żywić. — > Bevorgeben, prym dać, przodek, pier- 
5 ; 8 wize, ftarfze mieyfce przed fobą. 
STAN f 91 nędza, Zebraftwo, Beborſtehen, ftać na przodzie, nadcho- 
jeda, biedaitwo. Dt ft L z 
Bettelſtab, m. uboltwo, kiy żebracki. Ger SE CEE 
an den Bettelſtab bringen, przypro- jefzcze ftoi przed tobą, czeka cię. 
wadzić kogo do oltatniego Ebola, Bevortheilen, wprzod podzielić; obacz 
do żebrafiwa. op den Bettelſtab gera⸗ —vervortheilen. 
Breit wfzyftko, przyisć do Bevorthun, celować, górować, przes 
3 „ „„ chodzić; obacz. vörthun 
Wertelatm, ubożuchny., ubożuteńki, Beurlauben, dać odprawę, odffawić, 
fzczery żebrak, len > peżegnać, podziękować za służbę. 
Pettelbrtef , w. lilt zalecaiący ubogiego Beurteilen, fądzić, rozłądzać , rozfa- 
miłofierdziu innych. dzić, ofądzać, ofądzić. 5 
Bettelbrod / n. profzony, wyprofzony, ze. Beurtheilen, das, fądzenie, rozfadzanie, 
brany, wyżebrany chleb; gen, wy- rozłądzenie, ofądzanie, ofądzenie. 
profzony chleb ieść. — Beurtheilung, T. rozłądzanie, rozfądze- 
Bettelhaus, 2. goſpoda, gosciniec, fta- nie, ofądzanie, ofadzenie. 
nowisko, przytulenie, ubogieh, że- Beute, f. zdobycz, łup, łupy, rabunek, 


brakow. Beute machen, zdobycz brać, łupow 
Bettelſack, n. torba dziadoska, zebracka, mazbierać, auf Beute ausgehen, na 
ubogiego; ift bodenlos, dna nie ma. zdobycz chodzić, iść, wypadać, wy- 
Bettelhaftig, żebrak, ubogi, ubożuteń. chodzić. die Beute wieder abjagen, 
ki, goły, gdy znaczy, ubogi. zdobycz, fup, rzeczy zabrane, znowu 
SBęttlet, m. żebrak, dziad, po proźbie odbić, odebrać, wyzuć ze zdobyczy, 
chodzący ; werden, Zebrakiem zoftać. wytrząść. 
VBettleriſch, adv. po Zebracku, po dzia- Beuter, m. zdobywacz, rabownik, ra- 
dosku, jak żebrak, iak dziad. 3 bus. Freybeuter, wolny rabus. 
SBettelorden, m. żebrackie zakony, ktore Beutel, m. worek, wacek, miech. den 
zebranym chlebem żyją. Beutel leeren, wyproźnić worek. fein 
Bettelmoͤnch m. mnich, zakonnik, pro- Beutel bat die Schwindſucht, iego 
fzonym chlebem żyjący. worek ma fuchoty, t.i. nic w nim 


Bettelmantel, m. dziadoski płafzcz, po- _ pieniędzy nie ma. fein Beutel ift fehr 
łatany, łataniec. i geſpickt, worek jego ieft dobrze na- 
Bettelvoͤgt m. nayftarfzy między dzia- fzpikowany, dobrze pieniadzmi na- 
dami, między Lebrakami. pchany. in feinen menmen e 
elle 


BEU 5 E W 


247 


cken, do fwoiego worka, wfzyftką 3 


tkać, pchać, zbiiać pieniądze. 

Beutel, m. DE w miynie, do pytlo- 
wania cienkiey mąki. Beutelſack, wo- 
rek pytlowy, to ieft, co fam, pytel, 

Dentelkaiten, w. fkczynia na mąkę, z 
pytla wybiegaigeg. 

Beuteln, pydować> mleć na pytel, mg- 
kę na pytel puśzczać, i 

Beutelſchneiden, m. rzezimiefzek, zło» 
dziey co kiefzenie obżyna, worki z 
kiefzeni lądziom kradnie. 

Beuteln, trząść, przetrząfąć, chybać, 
miotać, 

Bewachen, ftrzec, pilnować, trzymać 
pod ftrażą, pod wartą, w więzach, w 
arefzcie, 

Bewachſen, obrąftać, obrość, poraftać, 
porość, mchem, trawą, włofami, — 
Bewaffnen, uzbroić, zbroją: bronią; org 

żem opatrzyć. A 

Bewahren, obwarować, oftrzec, dowo- 
dami, zdaniem utwierdzić; pochwa- 
lie, doznać, 

Bewährt,  doznany , doświadczony, 

_ zachwalony, ein bewährtes Mittel, 
doświadczonę, doznane, zawolane 
lekarftwo, doświadczany fpofob, do- 
znany śrzodek. bewährter Freund, do- 
świadczony przyiacięl, doznaney rze- 

_ telności, — S 

Bewahren, zec’, pilnować, chować, 
zachować, uchować, bronić, wybawig, 

Bewahren, das, firzeżenie, pilnowanie, 
chowanie, zachowanie, uchowanie; 
bronienie , obronienie, wybawienie, 

Bewahrung, V ftraz, obrona, zachowa- 
nie, bronienie, 

Bewandert, bywały, biegły. wohl in et- 
was, bardzo biegły W czym, znaiący, 

Bewandniß, / Bewandſam, 04. Beſchaf⸗ 
fenheit, okoliczność. bey dieſer Wez 
wandniß, przy tey okoliczności gdy 

rak okoliczność rzeczy niefie, gdy: fie 

„rzecz tak ma, es hat damit gleiche Bez 

wandniß, to ma rowna z tym okolicz= 

ność, toż famo też y z tym ict. 
Bewegen, porufzać, porufzyć, „fkłonić, 
obrufzyć, nakłonić, pobudzić, pod- 
burzyć, podułzczyć. et ift nicht zu bez 
wegen / nie trzeba go porufzać, be, 
nie można go wzrufzyć , użyć, 
nie użyty ieft. fich bewegen laffen, dać 
be wzrufzyć, porufzyć , nakłonić, 


skłonić. 


Bewegliche aj, ruchomy, wzrufzony, 
so hie dale wzrufzyć, zachwiać. bez 


5 E W t 
wegliche Güter, ruchome dobra. eine 
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bewegliche Rede, porufzaigca, przey.| 


muiąca mowa, 

Beweglich, adv. ruchomo, z wzrufze- 
niem, z porufzeniem. einem beweglich 
zuſprechen, mowić z kim, aż do wzru. 
fzenia go; z porufzeniem, 


Bewegung, J rufzanie, rufzenie, poru. 


fzanie, porufzenie, wzrufzanie, wzru- 
fzenie, ruchomość; des Gemuͤths, 
wzrufzenie umysłu; rozruch, É 

Beweiben, ſich, ożenić fie, żonę poiąć, 
wziąć żonę: 

Beweinen, opłakiwać, opłakać, płaki, 
wać, płakać nad czym. beweinenswuͤr⸗ 
dig, oplakania godny. 

Beweint, winem 4poiony, upoiony, 
gies, betrunken. ; e 


Beweis, m. dowod, przyczyna, potwiet: | 


dzenie, nkazanie. Beweisthun,dowa- 


dow czynienie, dowodzenie, ukazy- 


wanie, Proba. 

Beweisgruͤnde, pl. prawdy, z ktorych do. 
wody bywaią wyprowadzone, grunt 
dowodow, grunt oczywilty prawdy, 


oczywiście rzecz pokazujący. Beweis 


bringen, darthun, darlegen, dowody, 


przynofić, przytaczać, kłaść, przywo. | 


dzić, przyprowądzać. das ift ein fatt 
famer Beweis, to ieft doſtateczuym, 
zupełnym dowodem, to oczywiście, 
widocznie, doftatecznie , zupełnię 
pokazuie prawdę. ſchlechter Beweis, 
czczy, wątły, słaby, zły, dowod, nie» 
dofadny; letki. "`" 

Beweiſen, dowodzić, dowieść, pokazy, 
wać,pokazać, ztwierdzać, oświadczyć, 
ukazać, Ehre, Schmach, Gnade bewei⸗ 
ſen, honor, łaskę wyświadczyć, 
va „ hańbę wyrządzić, 

Beweiſen, das, dowodzenie, dowiedze- 
nie, pokazywanie, oświadczenie, wy: 
świadczenie , wyrządzanie , Wyrzg⸗ 
dzenie. 7 d 

Beweislich, dowiedziony, ukazany, t. i, 
co może być dowiedzione ukazane, 
co ma fwoie nie zawodne, dokładne 
dowody. 


Bewenden, skończyć, zakoriczyć, laſſen, | 


dać skończyć lie. fo co. endigen etwas, 


koniec czemu uczynić, ło co, bey etz 
was, mit etwas zufrieden ſeyn, być z 
czego Kontent, przeftawąć, przeftać 
na czym, 

Bewerben, fidh, ftarać fie o co, zabiegać 
o co, biegać koło czego, chodzić, 
krzątać fie, zakrzątnąć De koło czego. 

Bewerben, das, ftaranię fie, krzgranie, 

zbie- 


ei 
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An zabieganie, bieganie, chodzenie koło 
Y| czego. 5 S a 
Bewerfen, narzucać, NArŻUCIĆ, podrzucać; 


Ze podrzucić; tynkiem, wapnem. 
$ ch Sewerkſtelligen , zrobić, uczynić dokas 
ru. Lac, fkutkiem wykonać; wypełnić; 
ziścić, ob. werkſtellig machen, zu Werk 
orud richten, do fkucku przyprowadzić, 
zu.  uskiitkować. 5 RSE 
the, Bewilligen, zezwolić, przyftać, na co 
z pozwolić, dopuścić, pochwalić , 
ige, Bemilligen, das, zezwolenie; przyftanie; 
S Í pozwolenie, dopufzczenie. S 
aki, Bewilligung, F. zezwolenie; przyftanie; 
ir ozwolenie, dopufzczenie, approbo- 
wanie, pochwalenie. ez 
ny, SBewiufomnien, przywitad, powitać 
: . przybywaigcegö gościa; einen übelr 
E ale kogo przywitać, przyjmować; 
wo: |. przyląćj freundlich, wohl, łaskawie, z 
zy-| chęcią, 2 radością, pó przylacielskus 
przyiąć; z oświadczeniem chęci. , 
do, Bewillkommen, 4. przywitanie, powita- 
unt nie, przyimowanie, przyjęcie. 
dy, Bewinden, obwiązać. umbinden mit et⸗ 
veig | was, obwigzać, obwięzywać cos 
dy, A czym: e S 8 
go. | Bewlnden, das, obwigzanie, abwig2y- 
itt⸗ wanie czego, W co. $ 
m, Bewinden, ad. obwięzywany, obwigza- 
je, ny; W co, czym. 2 ń 
nie Bekmirthen, gofpodą ptzyige, przy imo. 
Is, wać, na Bolt odzie trzymać. S 
es | Bewohnen, miefzkać; ożywać, fiedziećs 
pofiadać, trzymać, zamiefzkad. ſtark 
bewohnte Stadt, mocno zamiefzkane; 
Wa | ofiadłe miafto. 
(6 Wewohnbar, adj. zgodny; zdatny, wy- 
a godny do miefzkania« 
3 


Bewohner m miefzkaniec, obywatel 
| ` miefzkaigey. — 


„ Sewundern dziwić fie, dziwować fie, 
ët zdziwić fie, 00, verwundert. 
éi Bewußt, ad. wiadomy, doswiadezonys 


znany, Joznany, znaiomy. der fidh bez 
I wußtift, ktory hie zna do czego,czuie 


© fie do czego. bewußt feyu wiedzieć 
ża : o czym, wchodzić w co. ich bin mir 
nicht bewußt / do niczego ſig nie 
2 znam, do niczego be nie ćzuię. eg ift 
„ mir wohl bewußt, dobrze mi to ieft 
t | wiadomo, bardzo dobrze tego wiado- 
ZA my ieftem. eine wohl bewußte Sache, 
SĄ rzecz dobrze wiadoma, nikomu nie- 
CG 3 tayna. 
CG Bey, prep: u, przy. bey einem feyin być 
3 u kogo. immer bey einem ſtecken, 
5 slęczeć, przefiadywać, fiedzieć u ko- 
3 go. bey der Mahlzeit, przy bankiecie, 


— 
€ 
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u ftołu, przy jedzeniu. bey ihm ſelbſt 
ſeyn, być przy fobie, #: i. przy zmy- 
słach, przy pamięci bey der Hand 
feyt być na do ręczu, na prędce 5 
znaczj takze, pod. ei bey Strafe 
verboten / pod karą to ieft zakazano. 
bey Ankunft, pod przyiscie, pod przy- 
bycie; pod przyiażd , także na, . Ws 
bey Anfange, ha początku, w począte 
ku. bey dem Wege, przy drodze. eg 
find bey zehen tauſend umgekommen / 
na dziefięć tyfięcy zginęło, padło; 
około. bey dreybundert Pferde, około 
trzyfta koni; prawie. bey dreyßig Jahr 
ten, prawie trzy dzieści lat, na, hey 
meiner Treue, na moię wierność, bey 
einem figen liegen, przy kim fiedzieć, 
leżeć: 
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Beybehalten, zatrzymać, zatrzytnywać, 


zachować dla fiebie, 


Beybringen, przynolić, przynieść, wnos 


fie, wnieść ; wprowadzić. einem eine 
Meynuung benbtingen, wprowadzić ko- 
o w iakie mniemanie. die Muſik hey⸗ 
bringen, nauczyć muzyki. Gift bey⸗ 
bringen, żadać trucizny, 


Bey einander, wraz, otażą razem, jeden 


= drugim, ieden przy drugim. 


Beyfall , m. zezwolenie, przyznanie, 


żgoda na co, pochwalenie, Beyfall 
geben, przyznać, przyzwolić, pifać fię 
na czyie zdanie, zgadzać fie w czym 
z kim, iedno trzymać, jednego byś 
zdania: mit vielem Beyfalle des gan⸗ 
zen Nathes, za wielką zgodą caley 

‚ rady; calego Senatu. , Beyfall finden, 
pochwałę, approbacyią znaleść. 

Beyfallen, przyjść, przychodzić; przys 
padać, przypaść na pamięć; ius Ges 
daͤchtniß kommen. 

Beyfallen, das, prayiscie, praypadanie, 
przychodzenie, przypadnienie na pa- 
mięć, 

Beyfuͤgen, przydać, przyłączyć , zpoić» 
przykładać, przyłożyć, złożyć, przy= 
robić. 

Henfügen, das, ptzydanie, przyłącze» 
nie, zpoignie, przykładanie, przylo« 
żenie, złożenie. 

Beyfuß, / bylica, ziele, połacinie arte- 
miſia. x = 

Beygehend, ay, przy idący, przydany, 
przyłączony, żo co beygefügt. 

Beygemach, ». przypokoy, izba, izdebka 
przy drugiey. ? 

Beygeſellen⸗ towarzyfzyć, ztowatzyfzyć 
fie, poprzyiaźnić lię, zabrać z kim to- 
warzyitwo: e 

Bepge⸗ 


BE» BE» KE 
Beygelegt, przefzły , to co najfępniące Beynahe, prawie, blisko, tyle, ledwie 
l 


znaczy, goſchlichtet. że nie, omalo, omal nie tyle. 

Beyhanden, na do ręczu, w rękach, o- Beyname, m. nazwisko; przezwisko, po 
wo w sżowa, przy rękach. Imieniu naftępuiące. 

Beyhuͤlfe, F. pomoc, ratunek, politek, Beypflichten, jemandem przyzwolić, ze. 
wipomożenie, poratowanie. Beyhuͤlfe  zwolig, być tegoz famego zdania, tey 
thun, pomoc dawać, pomagać, rato- famey myśli, toż diamo rozumieć, 
wać, na pomocy być. A trzymać, myśleć, oh. Beyſall geben. 

Beykommen, przyftąpić, przyjść, przy- Beyräthig, radą kogo wipieraigey, ratuią. 


chodzić, nachodzić, nayść kogo. man cy» deradzaiący komu. 


kaun der Stadt überall beykommen, Beyſammen, razem, wraz, oraz, fpol. 
e. ` 


można zewfząd do miafta przyftąpić; mi 


nicht wohl, nie tak dobrze, eine Beyſammen liegen, leżeć, legać z kim | 


Stadt, der nicht wohl beyzukommen iſt, razem; leben, żyć. Boſes und Gutes 
miafto, do krorego nie łatwo zaraz ift gemeiniglich beyſammen, zie y dobre 
można przyftąpić. razem 2 lobą poſpolicie bywają. bey⸗ 

Beykommen, row nac, wyrownywać, po- ſammen wohnen, razem miel; kać. 
dobnym być, einem bey weiten nicht Beyſchjeßen, przydać co ze iwoiego, 
beykommen, daleko być w czym od przyczynić, przyrzucać, przyrzucić. 
kogo, bardzo nie być podobnym do Beyſchießen, dad, przydanie ; zefwoiego, 
niego, A przyczynienie, pızyrzucenie 

Beylage, V. fkład, złożenie, fchowa- Beyſchuß / m. przydatek, przyczynek, 
nie, depozyt, IKladanie, 20 co, Zuſatz, przydanie. 


— przydatek, ARE Beyſchlafen, fypiać z ktorą, obcować 
Beylager, u. wefele wielkich Panow; 2 nią. r 
„| godnego Pariſtwa. ; RES Beyſchlaͤferinn, V nałożnica, nierzadhi- 
Benlager halten, wetele mieć, żenić lie, ca, fioftra poboczna. 

o wielkim pańftwie, tak fię mowi. Beyſeit, na uftroniu, na fironie, na bo- 


Benläufig, prawie, mniey więcey, es ku. beyſeit thun, na boku czynić, 
find beylaͤufig zehen Tage, prawie, bli- beyſeit legen, na boku położyć, klaść, 
fko dziefięć dni ieft. beylänfig um, na bok odiożyć, heyſeit fesen, 1a boku 
około, prawie tyle, prawiewkoło te. odładzić. beyfeit rufen, na bok odwo. 


go, owego czafu. lac; gehen, na bok, na ftronę; na ultro- | 


Beylegen, przydawać, przydać, pray kla- nie iść, uftąpić; führen, na Ikone od- 
dać, przyłożyć, przyczyniać, przyczy- wieść, odprowadzić, (deg 

nić; ufpokoić. einen Streit beylegen, Beyſetzen,  przydawać , przykładać, 

fprawę ufpokoić, załpokoić; fpor za- przyczyniać, przyłożyć, przydać. 

godzić. in der Güte beylegen, w do- Beyſetzen, cicho w nocy umarłego po- 

broct, po przyiacielsku zgodzić. chować, ob. beygraben 


einem einen Namen, Lob, Titel beyle⸗ Beyſeyn, m. obecność, przytomność. in 


gen, imie komu, chwałę, tytuł, przy- Behn anderer Leute, w przytomno- ` 


znać, nadać. eine Braut beylegen, do ści, w obecności, innych ludzi. in 
łożnicy pannę młodą wprowadzić. meinem Beyſeyn, w moich oczach 
einem etwas beylegen wollen, znaczy, pod czas moiey bytnosci, przy mnie 
chcieć komu łatkę przypiąć, . +. ob- famym. ohne jenandeś Beyfepn, gdy 
winić chcieć kogo o co, ob. beſchul⸗ nikogo nie ma, nie było, fam 4 fam, 


digen. w niczyiey bytności, obecności. » 
Beylegen, das, przydanie, przykładanie, Beyſitzer, m. komotnik; im Rathe, w 
` przyłożenie, przyczynienie. 1 15 5 fe, Zafiadca. 
leid, politowanie, korpafpiia, oża- Depfisen, fiedzieć, pray kim. 
RE E zwłodinie 1 Res Beyſorge, f. ftaranie, troskliwość UA 
legen, Pas, fypiać z ktorą, oô, beye gg S29 
Beyliegen, ac, fypiać z ktorą, ob, beyz Beyſpiel, o. przykład, ob. Exempel. 


ſchlafen. Beyſpringen, przyskoczy&, przylecićć, 


Beymeſſen, przyznawać, przyznać, przy- przybiec na pomoc komu. 
pifywać, przypifać; ginem ein Lob, Beyſpringen, das, przyskoczenie, przy- 
przyznać komu chwałę; Schuld, przy⸗ bieżenie, przylecenie ria pomac. 
pifywać, przypifać komu winę; [kla- Beyſtand, m. pomoc, ratunek. Beyſtand 
dać winę na kogo, 3 


leiſten, pomoc dawać. phne jemandes 
Beyſtand, 


s * 


E 


eg 
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Veyſtand, bez żadney czyiey po- 


mocy. z 

Beyſtand, m. pomocnik; Helfer, poma- 
gacz. einen Beyſtand abgeben, być po- 
mocnikiem, ratunkiem komu. 

Beyſtehen, aé przy kim, . i, bronić 
kogo» ratować kogo, czyią ftronę 
trzymać, być komu ku pomocy, na 
pomocy: 

Benfteuern, iałmużnę zbierać; Colleete 
ſammlen; beyſteuern einem, hoynoscigs 
fzczodrobliwością ratować kogo. 

Bevfiinunen, fprzylać cudzemu zdaniu, 
zgadzać fię z kim na co. 

Beytrag, m. pomoc, przyczynek; 20 co, 
Zulage, pızykladek, einander Beytrag 
thun, wzaiemnie fobie pomagać, w2a- 
iemnie dig ratować. 

Seytragen, znofić, fkładać, pomagać, 
przydawać; viel zu etwas, wiele do 
czego. i 

Bentragen, das) znofzenie, fkladanie, 
pomaganie, przydawanie., 

Behytreten, przyitepowad, przyftąpić do 
czego, do mieyica iakiego. 

Beyweg, u. przydroże» uftronie przy 
drodze. Beyweg, prep- znaczy toż fa- 
mo co, neben. 

Beyweiten nicht, bynaymniey nie; z. E. 
ſo groß, ſo viel, bynaymniey nie tak 
wielki, nie tak wiele. ` 

Beywohnen, bye, przy radzie, przy, 
fprawie, przy interefie, przy fpra- 
wunku. r 

Beywohnen, 
wać z kim, 


miefzkać z kim» przeſta- 
miefzkać z żoną, ehe 


lich. 

Beywohnen, das, miefzkanie, przeftawa- 
nie, z żoną pomiefzkanie. 

Beywohnung, A pomiefzkanie, przefta- 
wanie; eheliche, małżeńskie» 

Beywort, m. przystowek. 

Beyzeiten, adv. wcześnie, 
fam czas. 

Bezahlen, płacić, zapłacić, wypłacić, 
opłacić, wypłacać, opłacać ; wypłacić 
fie z dlugu, wyliczyć pieniądze. bey 
einem Heller bezahlen, do halerza, do 
fzelążka wypłacić. et iſt mit Gelde 

nicht zu bezahlen, tego pieniądzmi 
opłacić niemożna. et hat nicht zu bez 
zahlen, nie ma czym: zapłacić ; nie 

ma czym z długow wyiść. er ift übel 
bezahlet, zle mu zapłacono, t. i, ab⸗ 
geſtraft worden, fkaranym być. etwas 
init der Haut, mit dem Leben bezahlen, 
fkörg, życiem czego przypłacić. ei 
nen mit barer Münze bezahlen, goto- 


zawczafu, W 


wemi pieniądzmi komu zapłacić pro- 
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werb. znaczy, oddać wet za wet, na 
odwrot oddać, 

Bezahlen, das, płacenie, zaplacenie, 
przypłacenie, opłacenie. 

Bezahler, m. płatnik, płatca, zaplatca, 
zaplatnik. 

Bezaͤhmen, ochełznać, wftrzymywać, 
utrzymywać » . ugłaskać „ ułaskawić, 
uieździć, ob. baͤudigen. 

Bezaubern, oczarować, omamić, uczy- 

nić, zamowić, słowami diabelskie- 
mi, czarownemi, zczarować; Zoma- 
mić. 

Bezaubern, das, zczarowanie, gezaro- 
wanie, czarowanie, zamowienie. 

Hezanberung, F. czary, omamienie, Zza” 
mówienie, uczynek, oczarowanie. 

Bezecht, napoiony, upoiony, zpoionys 
opoiony, piiany, piianiuteńli. fid) bes 
echen, ob. volltrinken. 

Bezeichnen, naznaczyć, oznaczyć, znas 
mienić, piętnować, naznamienić, na- 
piętnować; dać piętno, cychę, znak 
przyłożyć, położyć. 

Bezeigettr świądczyć,oświadczyć,oświad- 
czyć fig, odezwać fig, pokazać lie. 
fich ſtandhaft beseigen, pokazać fie fta= 
tecznym ; einem Ehre, oświadzyć ko- 
mu honor, uczynić, wyświadczyć, 
honor; Wohlthaten, świadczyć,komu | 
łaski, dobrodzieyftwa. bezeugen mit 
Gründen , pokazać co gruntownie» 
2. i. beweifen, dowieść, dowodzić. etz 
was mit einem bezeugen, świadczyć fie 
kim w czym; vor Gott und aller Welt, 
przed Bogiem y ludźmi, 

Beziehen, fich auf etwas, odwoływać fie 
na co, należeć do czego, ob. berufen 5 
eine Laute beziehen, lutnią naftroić. 
ein Haus beziehen, wprowadzić fie do 
domu. die Weinberge beziehen, wino⸗ 
rośle ziemią na zimę przykryć. 

Bezirk, u. powiat ziemia, okolica, oba 
Umfang. 

Hesar; f Bezoar, kamyk, profzek z bea 
zoardu, profzek bezoardowy. 

Bezuͤchtigen, ftrofować, korcić, łaiać 
o co; o liczynek iaki, w ryzie tray- 
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mać. 

Bezuͤcht/ F. ſtrofowanie, łaianie, udanie, 
oskarżenie. 

Bezuckern, ocukrować, pocukrować, cu- 
krem osłodzić, potrząść, pofypać. 

Bezwacken, uiąć, umnieyfzyć; obracać 
kogo, ti prześladować kogo. 

Bezwingen , niewolić, mufić, przyniewa- 
lać, przyniewolić, przymufzać, łamać 
upor; przełamać , przezwyciężyć, 
überwinden, SS) 

Bez win⸗ 


BEI BIE 


Bezwinger, n. niewolący, przymufzaią- 
cy, usmierzaigey, łamiący. 3 
Beiwingung, €. zniewolenie, niewole- 
nie, przymufzenie, uskromienie, Die, 
„ dzanie, uieżdżenie. ß 
Bibel, F. Biblia, Pifim6 święte. Vibel- 
feft, mocny; biegły, uczony wPifmie. 
Bibelmäßig, wedlug Dina, 

Biber, m. Bobr, Kaftor; was davon If, 
bobrowy, kaftorowy. i 

Bibergeil, f. ftroy bobrowy, Biberhut, 
kapelufz z fierci bobrowey. i 

Bibernelle, € biedrzeniec, viele, połaci. 

nie, phellandrion. 

Biberkraut, u. centuryiä mnieyfza, viele 
połac. Centaurium minus, 8 à 
Bibliothek, f. Bibliorheka, Kfięgatnia, 
Kfiąg chowanie, izba ha kliążki, | 

Bibliothekarius, u. Klag Dozorca. 

Biberach, miafto, tego imienia. 

Bickel, m. rydel, ob, Pickel. 

SBidelhautbe, V. fzytzak, przyłbica. 
ickelhering, u. figlarz, śmiefznik, ku- 
glarz, Poſſenreiſſer. 

Biden, dziubem okrętu uderzyć, fztute 
kać, bić. 

Bidermany, en. człowiek, rzetelny, pod- 
Schwa , dobrego życia, ob. fromm; 
Bidermauns Erbe liegt in allen Landen, 
podsciwego człowieka dziedziftwo 

` Alb w kazdey ziemi, podściwemu 
człowiekowi, wizedzie dobrze, kazdy 
Kray oyczyzną. 3 

Biegeleiſen, a. zelażo do prafowania, 

Biegen, gige, zgiąć, zginać, naginąć, na- 
gige; zkrzywić, nakrzywić. er lift 
ſich weder bücken noch biegen, nie da 
fie ani nachylić, ani zgiąć. die Aeſte 
biegen ſich für Menge der Früchte, ga- 
lezie gną die od mnoftwa owocow, 
der Balken biegt fich, belka lie gnie, 

Biegen, das, gięcie, zgięcie, nagięcie, 
fkrzywienie, zginanie, naginanie. 

Biene, u. pfzczoła, pfzczołka, ktora 
miod wyrabia. die Biene faufet, 
pfzczola brzeczy. fie will ſtechen, chce 
ukąfić, kolnąć żądłem. den Bienen 
klopfen, klingeln, dzwonić na pfzczo- 
ły, aby do ula wrociły; boiąc fię 

« dzwonienia. die Bienen ſchwarmen, 
pizczoły ſię P> die Bienen laſſen, 
młodych pfzczof roy wychodzi. den 
Bienen ausbrechen, abſchneiden, pfzczo- 
ły wylupać, wybrać, wyżnąć; pode- 
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rad, podbierać pfźczoły; fulz wy- . 


brać; fufz, nazywaią fię plafiry bez 
miodu. Bienenbrut, F. plod pfzczoli. 
Bienengarten, m. pfzczolnik, paeka. 
Bienentor0,w.ul,pniak. Bienenkonig m. 


i 
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oder Weiſer, krol pfzezoli ; po Polsku 
mätka,macierz, Bienenkraut n. pfzcael. 
nik, rolownik. Bienenmann m. pfzczoł 
dogladacz, bartnik, Bienenſchwarm m, 
roy pfzczoł, 
pizczole, 

Sienenftoc, m. pniak, pfaczoł. Bienen: 
waben, fześć granowki w plaſtrach, 
przegrodki, 


Bienen volf, m. żołna 
pizczołom wyiada, ; 
Bienenwurm, o. robak ty ulu. 


Bier, w. piwo. Bier brauen, piwo tobić, 
warzyć. ſtarkes Bier 
piwo, piiane, . 4 ke 

` można. duͤnnes Bier, 

` €ienkus, 

Bierbrauen, m piwa tobienie, warze⸗ 
nie. 7 

Bierbralietey, V browar, 

Bierbrauer 
worob. ; 

Bierfaß, ». kadź na piwo, w ktotą piwo 
zlewaią, y inne piwne naczynie. Bier⸗ 
tonne, beczka na piwo, * 

Blerhändler, m. piwa szynkarz, Schenke. 

Bietfchdliig, piwem piiany, piwem upo- 
ioriy» 

Blerſüppe, £ polewka piwna, zpiwa ro. 
biona y gotowana. 

Bieten, podać, dać, ukazać, podawać, 
#0 co, reichen, prezentować, feine Wag⸗ 
te, cenić, zacenić, towar. wie bieteſt 
du das? wiele ceniſz to? wiele chcefz 
za toż darauf bieten, legen, cenić, 
chcieć targować, dawać. I 

Bigott, m. świętafzek; ſcheinheilig, na 
pozorświęty, co fig za świętego udaie, 
a lada co ielt; 70 co, abergläubifch, zas 
bobonny. 


s ptak, co miod 


orym fię upić 
cienkie piwo, 


> piwowarnia, 
+ m. piwowar; mielcarz, pi- 


Dige, f. świętaltwo, Swigtafzkoft- | 


wo, świętość zmyślona, udana. 
Ang łu. wędzony śledź, ryba bia. 
a, płoć, 

Bilden, wyobrażać, wyobrazić, kfztał- 
tować, tworzyć, twärzyc. 

Bild, w. obraz, zo. co, Bildniß, obraże- 
nie; wyobrażenie, ofoba, poſag; ge: 
maltes, malowanie, obraz, malowana 
ofoba. ein Bild machen, obraz zrobić, 
ein wohlgetroffenes Bild, bardzo do- 
brze er obraz. ein Bild in 
Nahnfen gefaßt, obraz w ramy opra- 
wiony, oprawny. ein Bild von ſich ge⸗ 
ben, wie ein Spiegel, obraz na fobie 
wydawać, iak zwierciadło wydaie, 
Bilderej , obrazy , portrety, malo- 


Wania. 
Bilbe 


Blenenſtachel, en. żądło | 
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tegie, mocne || 
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VBildgießer, m. obrazoley; ktory z me- 
talu odlewa. 

Bildlein, v. obrazek, obrazeczek, obraze 
czyna, obrafzczątko. y 

Bildniß, e. obraz, obrażenie, wyobraże- 
nie, wyofobienie. 


Bildhauer, m. Inycerz, ożrazokray, ofobo- 


70 Y. 

Bildhauerkunſt, E nycerſt yo, tokarftwo ; 
fnycerska fatuka. 

Bildſtock, m. pofąg, ofoba toczona, wy- 
żynana po fnicersku. 

Bilderſtuͤrmer, m. obrazoborca, obrazow= 
burzyciel. 

Bildung, F Wyobrakanie, wyobrażenie, 
lepienie, twożenie z gypfu. Bilder in 
Leinwand, Teppichen, obrazki, na plu- 

> tnie, na obiciach, na kobiercach. 

Bildweiſe, iak obraz, iak obrazki. Bild⸗ 
werk an Bechern, ofobki, obrazki wy-. 
lepiane, na kaflach. 

Bilger, ob. Pilger. Se ; 

Dill, » prawo pewne Angielskie, ufta- 
wa, uchwała Kroleftwa Angielskiego, 
Form eines Geſetzes in England. 

Billardfpiel, m. gra, billar, w którey ku- 
le, palcarami, laskami, prętami zakrzy- 
wionemi, pchnięte, toczą fie do 
pewney mety. 

Billet, u. kartka, karteczka, krotko na- 

` pifana, bez tyculu od wierzchu. 

Billig, słutzny, fprawiedliwy, dobry. 

Billig, 4%. stufznie, fprawiedliwie. ein 
billiges Begehren, słufzne żądanie, 
pragnienie: 8 

Willigen, zezwolić, przyzwolić, po- 
chwalić, za ważne przyimować, przy- 
iąć; uznać, aprobować. 

Villigen, ». zezwolenie, przyzwolenie, 
“za ważne użnanie, przyjęcie. 

Billigkeit, J. słufzność, fprawiertwość, 

` godziwość. wider die Billigkeit thun, 
handeln, przeciwko słułzności co czy- 
nić, działać, poftępować. 

Billiger Weile, słułżnym, fprawiedli- 

wm fpofobem, słufznie, (prawiedli- 
wie, bez krzywdy. ` 

Bilſenkraut, I bielun, fzałey, tabakan, 
ziele. 

Binfenfteit, m. kamień piiawka, podo- 
bny, do gąbki, mnoftwem dziurek 
czyli' włotow, wilgoci wiele biorący 
w fiebie. \ 

Binde, I związka, obwiązka, przewiąz- 

Fa, taśma, tafiemka. 

Binden, wiązać, związać, zciągnąć, ści- 
fnąć wiązaniem, przewiązać. ſich an 
etwas binden, przywiązać fie do cze- 
go, obacz także, gebunden; gelaͤnglich 
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binden, wfadzić kogo w więzy, zwią- 
zać,powiązać kogo. einen in Bande und 
Haft nehmen, wziąć w więzy, zwią- 
zać. die ónde auf den Nuͤcken binden, 
w tył ręce związać. einen anbin⸗ 
den an ‚feinem. Geburtstage, wiązać 
kogo, na dzien jego urodzenia, imie- 
nin. ein Buch binden, kliazke zwią- 
zać, oprawić. ein Faß binden, obręcza- 
mi naczynie pobić, 

Binder, ob. Kuͤfer. 

Bindfaden, n. fznureczek cieniureniki, 
smig. 

Bindmeffer, u. karmazyr bednarski, ` 

Binnen, we, w, za. Muer Jahr und 
Tag, w rok y dzieri, w roku. 

Binfen, pl. fitowie, fir. aus Binſen gez 
macht, z fitowia zrobiony, uple- 
ciony. S 

Birken. pl. brzoza; Waſſer davon, fok 
brzozowy. ; 

Birkhenne, F. iarzabek. 
irkwurz, m. kurze ziele, polacinie, tor- 
mentilla. = E 

Birn, f grufzka owoc. Pfundbirn, oh. 
Pfundbirn⸗Baum, grufzka drzewo. 

Birnfchnitt, m. grufzka, w talarki kra- 
iana. 

Birfch, ob. Pirſch. 

Bis, conj. aż. zu, auf, oder an, aż dotąd, 
do tego. bis auf, poki. fo lange daß, 
tak diugo.az. bis gen, aż poty. bis 
gen Nom, aż do Kzymu; bis auf, 
aż na, aż na pewny czas; bisher, aż 
pot). 

Bisherig⸗ adj. aż dotąd, do tego czafu. 
bisherige Gewohnheit; aż dotąd zwy- 
czay. bis hieher, aż dorąd, aż do tego 
mieyfca. bisweilen, czalem, podczas, 
nie kiedy. 2 

Biß m. kąfek , ukafzenie, uderzenie. 
einen Biß geben, Kaſek dać. 

Bißlein, 2. Kafeczek ſmacznys ſpecyal- 
na łakotka, fpecyalik, 

Biſſig, kalaiacy, do kąfania prędki. 

Biſchof, m. Biskup, nayftarizy Mozotca 
Kościoła w iakiey Wrowincyi. Bis 
ſchof werden, Biskupem zoftać. es fey 
Biſchof oder Bader, ſo gilt mir es gleich 

niech będzie Biskup, lub łaziebnik, 

wfzyftko mi to iedno. S 
Biſchofshut, m. infula Biskupia. 
Biſchofsſtab, m. paltoraf, laska Bisku- 


Bier Se 
Biſchoͤflich, ad). Biskupi, Biskupow. 
Biſchofswerda, miako pewne w liem- 


czech. 
J Biſeult / 
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Biſeuit, m. Biſeoten, ſucharek, bifzkokt, 
duchar. 


Biſem, m. pirzmo. Biſemknopf, pirzmo- 
wa gałka, Bifemküchlein, pirzmowa 
wociczka do kadzenia, do zapalenia 
zapachu. Biſemnuß, gałka pirzmowa, 
orzech pirzmowy. 

Biſſen, m. kawałek, kąfek, bułeczka. 
den Biſſen aus dem Munde nehmen, 
kawałek z gęby wziąć, wyiąć, wyr- 
wać, f. i. co dobrego, czego iuż kto 
był prawie pewien; odebrać mu. der 
Siffen if zu fett vor dich, ten kawałek 
ieft zatluſty dla ciebie. Bißchen Bif- 
lein, gute Bißchen, kakorki, przyfmacz- 
ki, ſpecyaliki; odrobinki, okrufzyn- 
ki fmaczne. ein Bißchen Geld, trofz- 
kę pieniędzy. ich weiß nicht ein Biß⸗ 
chen Rath, niewiem nie, jak fobie 
mam poradzić, nur ein Bißchen, tyl- 
ko kawałeczek, odrobinkę, tro- 
fzeczkę. ` 

Bißthum, m Biskupftwo, Biskupie Do- 
ftoieriftwo. 

Blüweilen, 06. Vis. 

Bitten, profić, uprafzać, napierać fie. 
um etwas bitten, profić, uprafzać o 
co. hoch bitten, bardzo profić, ufilnie 
uprafzać, vor einen bitten, profić, upra- 
fzać kogo, za kim, ob. Vorbitte; um, 
wegen etwas bitten, profić o co, przez 
co. ich bitte um unferer Freundſchaft 
willen, profze na przylaźń nafzę. ich 
will dich gebethen haben, chcę cię pro- 
fić, chcę cię mieć uprofzonyum, um⸗ 
fonft bitten, daremnie profić, bez fkut- 
ku profić, nic nie uprofić. 


Bitte, Ve proźba, profzenie. auf meine 
Bitte, na moie proźbę. ohne meine 
Bitte, bez moiey proźby. der Bitte 
einen gewähren, przyjąć czyią proźbę, 
„uczynić czyją proźbę, uczynić na 
czyią proźbę, zezwolić na czyia pro-. 
bę. feine Bitte erhalten, otrzymać 
fwoię proźbę, uprofić. die Bitte ab⸗ 
ſchlagen, odrzucić czyią proźbę, nie 
pray ige, nie przyjmować czyiey proź- 
by, nie dać fie uptofić. 

Bitter, m. profzący, uprafzaiący. 

Bittlih, z proźbą, przez proźbę, prof- 

bg, profząc, uprafzaiąc. 

Bittfelig *, który uprofił, ktorego fie 
prożbie zadofyć ftało ; fuplika, liffupra- 
fzaiący.  « 

Ditter, adv.gorzko. bitter werden, gora- 
śnieć, gorzkim Ae ftać, ftawać, 
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Bitter, adj. gorzki, praykri. bitterer 
Haß, gorzka, 44195 froga nienawiść ; 
Thränen, gorzkiełzy. bitter, bófe,. 
złośliwy, uprzykrzony; fo viel als wie 
nig, żyłe znaczy, jak gniewliwy. 

Bitterkeit, Y. gorzkość, gorycz; des 
Gemuͤths, gorzkość ferca, myśli; żal 
w fercu ciężki, zaiątrzone, zażalone, f 
rozbolałe, ſerce. 

Ditterlich, gorzkawy, 7.7. ein wenig bite 
ter, trofzke gorzki. | 

Bltterwurz, J goryczka, połacinie, gen- 
tiana. 

Bittſchaft, a. pieczęć, pieczątka, ob. Pets 
ſchaft 


wa 


Blachfeld, w. rownina, rownia, blonie, 
płafzczyzna, rowniny, ftepy. 

Blachßßſch, m. fepia ryba, z ktorey czer= | 
nidto robią. 

Bläcken, oh, bleken. 

Siihen, ob. blehen. 

Blaich, ob. bleich. * 

Blank, lśknący fie, Iśnący fig, polyskuige 
cy fie, łyfzczący fie; feyn, Inge fie, | 
połyskiwać fie, fzklić fie; machen. 
blask, błyfzczenie, połyskiwanie, czym 
nić. x ; 

Planke, ob. Planke. . 

Blanket, a. papier nie pifany, tylko z | 
podpifem ręki. leerer Brief mit unters 
ſchriebenen Namen, z podpifem imie- | 
nia prożny lift. Í 

Blaß, blady, zbladły, wybladty; ſeyn, 
bladym być. e 

Blaſe, J, pecherz; im Wafer, bańka 
na wodzie. Blaſe werfen, zwierać, 
bańki wyrzucać, iak gdy źrodło w 
górę biie, albo gdy na wodzie od de. 
izczu padaiącego banki wybiegaią ;. 
auf der Haut, bańka na fkórze zdeta, 
elt laschen, pęchorek. `; 

Blaſenſtein, m. kamień w pęcherzu, na 
ktory wiele ludzi bywa chorych. 


Blaſen, dmuchać, das nadymać; niufja 
ciren, grać na trąbie, na wałtorni ; zur 
Tafel, do fotu; Marſch, trąbić do 
marfzu. in ein Horn mit einem blaſen, 
Przysłowie: w ieden rog z kim dąć, 
4 i. iedno z kim trzymać, iedney 
myśli być z kim, iedno z kim rožu- 
mieć. was dich nicht brennet, basblafe 
nicht, eo cię nie parzy, na to nie dmu- 
chay, Przysłowie, t. i. co do ciebie 
nie należy w to fie nie weracay. 

Blaſen, m. dęcie, nadymanie, wydęcię 
wydymanie, dmuchanie. 

Blaſebalg, m. miech. den Blaſebalg zio⸗ 
hen, mischen robić, miechem dgé. 

: 5 Blatter, 


BI? 


ve 
terep ` 
vide: 
bó fe. 
zor⸗ 
bei 
Lal 
one, 
bite | 
jena | 


Peta 


nie, | 


et, | 
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Blatter / F. krofta, bolączka, bolak; im 
Waſſer, banka na wodzie. 

Blaͤtterlein, m. kroftka, krofteczka, bo- 
laczek. Blattern gehen, nogę fobie 
-odgnieść chodząc. Blattern ſchaffen, 
fkórę mieć na rękach odętą, od twar- 
dey pracy. Blattern ziehen, we/catoria 
ftawiać, plaftrem fkórę odąć, dla wy- 
ciągnienia złey materyi. eine böfe 
Blatter, złe krofty. die Blattern, 
Pocken, krofty, oſpa, albo kur. 

Blatt, u. Liść, lift; einer Blume oder ei⸗ 
nes Baumes, iakiego kwiatu, iakiego 
drzewa. bas Blatt hat ſich gewendet, 
lift fie przewrocił, karta fie przewro- 
cila, przysł. f. i. rzeczy fie odınieni- 
ły. das Blatt am Schluͤſſel, zęby» 
pioro u klucza; am Degengefäße, u 
rękoieści, u fzabli, u fzpady. ein Blatt 
Gold, liftek złota. ein Blatt Silber, 
liftek frebra, die Blätter fallen ab, li- 


ście opadaią. das Blattchen wendet 


ſich bald, liſtek fie predko przewraca, 
Przysłowie, znaczy, fortuna ieft nie- 
ftateczna, prędko fie odmienia. Fein 


Blatt vor das Maul nehmen, niekłaść 


Iittka na uſtach; zunrzy, wolno co 
mowić, nic nie obwiiać w bawełne; 
wymowić wfzyftko,należycie wyraźić. 
die Aederchen in dem Blatte, żyteczki 
w liftku. 

Blaͤttchen, u. Papier, kartka, karteczka, 
liftek papieru. Blattchen von Blech, 
blafzka, blafzeczka. Blaͤttchengold, 
liftek, blafzka złota, 

Blaͤttericht, liściafty , na którym liści 
pełno, wiele. 

Blattwurz, f. kurze ziele, pożacinie, na- 
zywa fie, tormentilla. 


- Blau, biekitny. die blaue arbe, błęki- 


tna farba. dunkelblau, turkufowz7%bo 
granatowy kołor. blau in den Wapen, 
biekitne pole na herbach. blau färz 
ben, błękitno farbować. blau werden, 
błękitnieć, błękitnym fie ftawać, ro- 
bić. blau anlaufen laffen, dać nabiec 
blekitnym, dać błękitne, pofzmelco- 
wać; żelazo, dać mu kolor wodny. 
blau geſchlagene Augen, oko podbite, 
zaliniałe, finem zafzłe. grünlicht blaue 
Augen, błękitno zielonawe oko. blau 
von Schlägen, zlinialy. blauffeckicht, 
ſincami centkowany. Blaufuß, bialo- 
nofzka, ` 

Blech, m. blacha; duͤnnes Metall, gto- 
wania. mit Blech beſchlagen, blachą 
obity, w blachę okuty. blechern, bła- 
fzany, na blafzke roztobiony. Blech, 
Seiten, bramowanie, kray, braeg, 
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litwa. Blechlein, blafzka, blafzeczka, 
einem ein Blechlein anſchlagen, blafzke 
komu przybić, £. J. łatkę komu przy= 
piąć, żartem, przycinki dawać, przy 
mawiać, przegryzać słowami, dać po 
nofie komu. 


Blecher, m. blacharz, ktory blafzany 
iprzęt robi. 

Blehen, fich, nabrzmieć, nadać fie, zdąć 
fie, odąć fie; nabiec, 

Blehen, das, nabrzmienie, nadęcie, 
odecie, nabiegnienie. 

Blehung, V. nabiegnienie, nadęcie, nas 
brzmienie. 


Bleiben, zoftawać, zofłać, zabawić, za- 
miefzkać, tkwić, zafiedzieć fie; bey 
etwas, przy czym, ob. verharren, prze- 
trwać. bey feiner Wuͤrde bleiben, zo- 
ftać fie przy fwoiey godności; bey 
feiner Gewohnheit, przy twoim zwy- 
czalu. es bleibt dabey, niech tak be- 
dzie, niech tak rzecz zoftanie, laß es 
bey dir bleiben, niech to przy tobie 
będzie, zoſtanie, £. f. nie powiaday 
tego nikomu, miey w fekiecie, nie 
wydaway fie z tym. über etwas blei⸗ 
ben, bawić fie nad czym, ftangć na 
czym. bleiben laſſen, porzucić, Zoſta- 
wić, opuścić, minąć, przeyść co. gg 
beym gleichen bleiben laſſen, trzymać 
fie rowney drogi, proftey, bitey ; kon» 
tentować fie fzrzednią kondycyią. 
ich weiß vor Angſt nicht, wo ich Bleiben 
ſoll, z utrapienia nie wiem co czynić, 
nie wiem na ktorą ftronę fie obro- 
cić w moim ucisku, utrapieniu. fttt 
Ee bleiben, zginąć, paść w ba- 
talii. 

Bleiben, u. zoſtanie, zamiefzkanie, 
tkwienie, bawienie, zaliedzenie fig, 
fiedzerie, padnienie, zginienie w 
bitwie, na placu; miefzkanie. der feie 
nes Bleihens hat, ktory ma fwoie 
miefzkanie, ktory ma gdzie miefzkać, 
ma fwoie pomiefzkanie. wir haben 
hier keine bleibende Stätte, nie mamy 
tu żadnych ſtafych miaſt do mieſz- 


kania. 
Bleich, blady, zbladły ; podfiniały ; feyt, 
3 Pye zug „ blednąć, bla- 
m fłać fie, ftawać fie. $leihidt, wy- 
bladły, bladzie nki Së 
Bleiche, f blech; bladość. dle Bleiche des 
Tuches, blech na plutno. 

Bleicher / m. blecharz, co płutna blechuie, 
blech trzy ma, l ; 
Bleichgelb, żołrawy, biała żoftawy, z 

biała żołty. 
3a Bleich⸗ 


L M DES 


Bleichſucht, Y. żołtaczka choroba. 

Blenden, ćmić oczy; wzrok, zrzenige, 
iak światło y promienie słoneczne 
zwykły czynić. metapb. ćmić rozum, 
w błąd wprowadzać. 

Blenden, dag, emienie, przyćmienie; 
zaćmienie, oczow, Zrzenicy. 

%lendnif, F, ćmienie, zaćmienie, przy- 
ćmienie, omamieńie oczów. 

Bleſſiren, ranić, okaliczyć, ranę zadać, 
rany pozadawać. 

Bleumourant, biękitno umieraiący Ko- 
lor, blemarantowy. : 

Bley / m. ołow. mit Bley vergießen, Id: 
ten, ołowiem zanitować; zalać. voll 
Bley, pełny ołowiu, ołowifły. - 

Bleyicht, bleyer Bleyerzt, krufzec oto- 
wiany. Bleyfarbe, ołowiany kolor, 
finy. Bley feyin inym być.: Bleygleſ⸗ 
fer, m. ołowioley, ołowiotopnik: 

Blevhütte, f- huta ołowiana, gdzie ołow 


z, krulzeu PALA 
Biepkugel kula ołowiana; z ołowiu to- 
piona. i i 
Bleyſchweif, krufżec ołowiany, ruda 
ołowiana. d í > 
Bleyftift, m. ołowek do ryfowania, do pie 
fania: : 
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Bleywage, F. Bleyſchnur, perpendykuł, 7 


‚ ołowiana ważka, fanutek, 2 olow- 


kiem do mieraania; damit abmeffen, | 


mierżyć tym perpendykulem. 
Bleyweiß, z. bleywas, białek 2 ołowiu, 
białek Hifżpańtki. 
Bleywurf, . miara w 
w głąb fpuścić. 
lag, płatek, łata. e 
Blatzen, naprawiać , łatać: — 
Bd, m. mgnienie, oka, mruganie. nur 
einen Blick auf etwas thun, tylko, ies 


głąb, ſinken, miarę 


dno mgnienie oka na co uczynić, 


jednym mruśnieniem oka rzucić. ei⸗ 
nem einen ſauren Blick verleihen, krzy- 
wo na kogo fpoźrzeć, krzywym 
okiem na kogo patrzać, to ieſt, nie 
lubić go. RZE 

Blicken, mrugać, migać oczami, na ko- 
gos skinąć okiem. er läßt eine große 
Beſcheidenheit von ſich blicken, wielką 
fkromność wydaie po ſobie, na iego 
twarzy wielka fkromność fie poka- 
zuie, er darf fih nicht blicken laffen, 

nie daie fie widzieć, niechce fie 

» pokazać, > : - \ 

Blinken, łyskać, polyskowae. 

Blind, ślepy, ciemny, ciemny na oczy. 
blind ſeyn, ślepym być nie widzieć, 
ciemnym być. mit ſehenden Augen pa- 
trzeć, a nie widzieć, a być ślepym, 


B L 
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blind machen, oślepić kogo, ociemnić, 
ślepym uczynić, wzrok odiąć. blind 
werden, ociemnieć, oślepnąć, wżtok 
atracić, einen mit ſehenden Augen blind 
machen wollen, widzącego dobrze 
chcieć ślepym uczynić, t. i. aby fie nie 
poznał na tym, na czym on fie bardzo 
dobrze zna, y co wyśmienicie rozu» 
mie, tie ein blinder bon der Sache ur⸗ 
theilen; fądzić o rzeczy , iak ślepy o 
kolorach. t. is date, a nie znać fie. 
blind ſeyn in einer klaren Sache, sles 
pym być w jaſney y oczywiftey 
rzeczy, iafney rzeczy nie rozumieć, 
nie poymować. blinden Lerm machen, 
ślepe firachy czynić, to ieft;! darmo 
ftrafzyć kogo tym, co nie ieſt ſtraſzne, 
żalączą skórą fłrafzyć. blind vom 
Schnee, olfnat, ślepy od blasku snie- | 
gowego. blindes Glück haben, mies 
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ślepe fzczęście, kiedy fie komu po- 


wodzi nie myslacemu o tyın, y nie 


ftaraiącemu die o to. ein Blinder führt | 


den andern, ślepy ślepego prowadzi, 


wodzi. Blinde führen in der Rechnung, 


podawać, y klaść tych Żołnierzy, w 
reieitrzę, ‘ktorych: w kompanii nie 
masz. blindes Zenter, ślepe okno, na 
defce malowane, albo na murze. blin⸗ 
des Schloß, ślepy zamek, ślepa klocka, | 
ktora lie tylko na pozor zamyka. 
Blindheit, F. ślepota; des Gemuͤths, sles 
pota umysłu; rozumu, er ift mit Blind⸗ 


heit geſchlagen, ślepotą ieft uderzony, | 
zaślepiony, ślepotą ieft za&miony, | 
Blindlings, adv, ślepo, oczy zamrożywa | 


ny, 
Blindſchleiche, ślepy wąż. | 
Blindvoll, piiäniutenki, tak fie zpił 2e 


nic nie widzi. blachmalem mu oczy 


mały. *. 
Blinzlen, oczy przymrużać, lsnąć. blin⸗ 


zelnde Augen, oczy: mrugaigce. 
Blitz, m. tyskawica, piorun, vom Blitz 


getroffen, piorunem, uderzony, ta. 
2 er STEH On = | 


ony. ` 


Blitzen, łyskać fie, piorun biie. es blißt | 


bon allen Seiten, tyska fie ze wszy. 


ftkich ftron, obłoki fie tyskaią, niebo | 


die tyska, chmury w ogniu, zewizad 
fię koka: = R s : 


Biken, ». Iyskanie, 


Bloͤcken, beczeć iak owca. Blöcken, das, 


8175 0 iak owca. B= 
loͤd, słaby ; ſchwach, mdły, wącły, nie 
mocny; słabych 2 słabego 2 


- to co. ſchamhaft, witydliwy, bonaliwy, 
Ge) 


nie śmiały. om 1 na umys 
słaby, tępego umysłu, dowcipu. 
i Bloͤdig⸗ 


— 
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Gloͤdigkeit, Y. słabość, wątłość, krew- 
kość, niemoc, chorowitość. bloͤdes Ge- 
fit, słaby wzrok, es macht bloͤde Au⸗ 
gen, to tępi, Die wzrok, arzenicę. 

Block, pień, Klotz, zo co bloͤckiſche Arbeit, 
proſta, gruba, klocowata, robota, 

* rzecz zrobiona grubo iak pniak. 

Blockhaus, u. mieyfce takie, Jamyın tyl- 
ko drzewem ` obronne; więzienię 
dtewnianym zamknięciem opatrzone, 
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Blokiren, bloguiren, drogi, przyftępy 


zamknąć, pozamykąć pafy, do iakie- 
go mialta, do jakıey fortecy. 
Blond, an Haaren, włofow białawych, 
bialozoftawych, konopiaftych. 
Bloß, fm tylko, goly, otwarty, odkry- 
ty, fzczery, obnażony. bloß und arm 
> feyn, być gołym y ubogim ; nie mieć 
Nie, ſich bloß geben, odkryć fie, wydać 
fię ze fwoiemi zamysłami, wydać, 
zdradzić fiebie famego. auf der bloßen 
Erde ſtehen, ftać na gołey ziemi, albo 
ną famey ziemi. ein bloßer Degen, 
„gola, dobyta, fzpada. bloß, fam ie- 
den tylko: blof durch den Glauben, 
przez famą tylko wiarę. bloß ein we⸗ 
„higi bardzo malo, letko. 
Blöße, V, nagość, blößen, obnażyć. . 
Blühen, kwitnąć, zakwitąć, zakwitnąć, 
o rozkwitać, rozkwitnąć. blühend, kwi- 
„ tnący ; Alter, kwienący wiek, młody, 
młodość, bliski pory. im blühenden 
Wohlſtande ſeyn, być w kwitnącym 
Dante: być w dobrym bardzo mieniu. 
einen int blühenden Wohlſtande erhal: 
ten, utrzymać kogo w kwitnącym 
fezczęściu,,y dobrym mieniu. 
Blum, A kwiat Blumen auf dem Wei⸗ 
nes plesn na winie; der Weiber, mie: 
fiące białogłowskie. Blimlein, Kwia- 
Sek, kwiateczek; der Kopf Daran, 
po kwiatka. Blumen brechen, 
<wiarki urywać, zrywać, ein mit Blu⸗ 
men gesierteć Feld, pole kwieciem za- 
„ rosie, ozdobione, od. kwiatow roz- 
licznych prześliczne, Blumengarten /n. 
pgrod na kwiaty, kwiatami zafadzo= 
ny, zaliany. Blumenkranz, m. wieniec, 
"wianek z kwiecia, z kwiatow. Blu⸗ 
menband/ u. kwiatera kwiatami nafa- 
dzona. Blumenreich, urodzayny, ob- 
ficy w kwiaty, a> 
Blumenwerk, u. kwietnia, kwiecifta ro- 
bota; in Bildſchnitzer⸗Arbeit, w fzny- 
scerskim dziele, kwiaty wyrabiane ną 
Gzym, po fnycersku. ` 
Blüthe, /.. kwitnienie kwiat, wyfypo» 
wanie fie-w kwiat. in der beften Bluͤ⸗ 
the des Alters fiejen , być w naylep- 


B L U 
fzym, w naypieknieyfzym kwiecie 
wieku. die Bluͤthe brechen, kwiatki 
zrywać, 

Blunder m. graty, tlomok; uprzykrzo- 
na y ciężka ſprawa, verdrüßliche 
Sache. 

Blut, z. krew; das Blut fille, zatamos 
wać, zatrzymać krew. geronnenes, ge⸗ 
ſtocktes Blut, zfiadła, zkrzepła krew. 
boͤſes Gebluͤt, zła, zepfowana krew. 
von königlichem Geblüthe, z Krolew- 
fkięy krwi, Krolewskiego rodu. das 
giebt kein gut Geblüt, to nie daie do- 
brey krwi, nie naprawia krwi. t. i, to 
gniewa, to fmuci, to pfuję krew- Blut 
ausſpeyen, krwią pluć, krew wyplu- 
wać; auswerfen, krew wyrzucać. das 
Blut gehet haufig darnach, bardzo 
krew leie fie po tym, wychodzi, wy- 
pucha. Blut vergleßen, krew przele- 
wać, przelać, wylewać, wylać, krew 
roźlęwać, roźlać: der Sieg hat biel 
Blut gekoſtet, zwycięftwo wiele krwi 
kofztowało. Blut weinen, krwią pla- 
kać, krwawemi łzami Eër, Blut 
regnen, defzcz krwawy pada. ein jutte 
ges Blut, młoda krew. Blutader Ve ar- 
teryia, żyłą. blutarm, ubażuchny. 

Blutbad, u. rozlanie krwi. 

Blutduͤrſtig, blutgierig, krwi pragnący, 
kiwi żądaiący, krwią nie nafycony, 
krwi rożlewca. 

Bluteis, wrzoq, ros. famo znaczy co. Ge⸗ 
ſchwuͤr. 77 a 
Blutigel, f piiau Ka. Blutſluß, m. złota 
zy ka, die guͤldene Ader, hemortoidy- 
blutflüßig Weib, krwi plynienie cier- 

piąca nięwiafta. EN 

S$lutgang, n. plynienie krwi, dyſſenta- 
ryia krwawa ; biegunka krwawa. 

Glutgeld, o. krwawe pięniądze, fortu- 
na z cudzą krzywdą nabyta, cudzą 
krwią bic pofpolicie nazywaią : 
ludzka krew. ; 

Blutgericht/ u. ſad na życie y na śmierć; 
wiadza życia y śmierci. 

Bluthund w. Tyran, okrutnik, krwiroże 
lewca, krwi wylewca. 

Blutig, krwawy, zkrwawiony, krwią 
zbroczony. blutig machen, krwią 
zbroczyć, zkrwawionym . uczynić, 

(pokrwawić, blutiger Krieg, krwawa 
woyną. > 

Blutreich, krwifty,, krwi wiele maiący, 
w krew obfity, obfitujący. 

Blutrichter, m. fędzia fpray na garło, 
na głowę» na życie. | 

- 3 Blut 
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Blutroth, czerwony, zaczerwieniony 
od kr wi, ktory fie zaczerwienia. 

Blutrünſtig, krwawy, zaktwawiony, 
zktwawiony, krwią zbroczony. 

Blutſauen, praca krwawym potem na- 
byta, zkrwawym potem przychodzą- 

„ ca. pofpolicie mowią: ktwaw pot. 

Blutſauger /n. piiawka, co krew 16, wyfy- 
fa, ciągnie 2 drugiego. 

Blutſchande, J. kaziroftwa. 
ſchande begehen, 
nić. 

Blutfthdnder, m. kazirodca, ten ktoty z 

iskiemi krewnemi grzech nieczy- 
ity popełnia. 

Blutſchaͤnderin, fa kazirodnica, grzech 
z, naybliżfzym krewnym popel- 
niaigca, 

Blutſchaͤnderiſch, kazirodny, kazirod. 

wem zmazany. 

Blutſchuld, JA wyftępek, za który trze- 
ba krew wylać, głowę dac. Blutſuͤn⸗ 
de, 20% famo znaczy. auf ſich laden, 
zaboyſtwem fie mazać, ręce krwawić. 

Blutſchwaͤren, m. pecher krwawny. 

Blutſturz, m. krwi wybuchanie, wybie- 
ganie, wypadanie. 

Bluttriefend, krwią zlany, 
zbraczony, oblany, 

Blutwurſt, / kifzka, krwawnica. 

Bluten, krwawić, krwią płynąć. die 
Nafe blutet ihm. krew mu płynie z 
nofa. ſich zu Tode bluten, krew go 
ufzła, od upłynienia krwi umrzeć. 

Blutsfreund, m. krewny, zpokrewnio- 
ny ; fepn. krewnym być. 

Blutśfteundfhaft , f pokrewierńftwo, 
powinnowaltwo, zpowinnowacenie. 

Blutſtein, u. krwawnik kamien, ieden 
2 drogich kamieni. ; i 

Blutstropfen, a. krwawe krople. wenn du 
noch einen redlichen Blutstropfen in dir 
haft, ieżeli iefzcze mafz w fobie, kro- 
plę podściwey krwi. 

lutatópiieln, %. ziele, włoska pimpi- 
nella. 

Dlutzeuge,m. meczennik, 
dek, ktory krew wylał na świadeftwo, 
ktory krwi. prawdę zaświadczył. 

Bluturtheil, w. Jad na garlo, na głowę, 

„na ſtracenie. 
Boden, pochen, Join fie, zurzyć figs 
iunaczyć, iunakierować. 
Bocher, Pocher, m. iunak, fiebiechwałca, 
Bock, m. kozioł, cap. den Bock zum 

Gärtner ſetzen, kozła: ogrodnikiem 

zrobić. zmaczy: rzecz owierzyć te- 


mu, ktory by ia rad fam mieć. fich 
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j eine Blut⸗ 
kazirodftwo popeł- 


zmoczony; 


krwawy świa- 


auf jemanden verlafen, wie ein Bock 
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auf feine Hörner, ufać w kogo iak 
ozioł w rogi, to ieft, ufność ſwoig 
wcale w kim pokładać, y ztąd na 
harde brać. Böoͤcklein, koziotek, ko- 
ziołeczek. t 
Bockigt, adj. kozłowy, 
kozłowa fkóra. 
Boden, za kozłem biegać, o kozach 
mowa, ktore {amca chea. die Geiß bos 
det, koza famca chce, za kozłem 
biega. 


Bockfell, m. kozłowa fkóra. 

Bockpfeife, F. multanki, dudy, inftrus 
ment do grania muzycznego. 

Bockpfeifer, m. duda, ten ktory na dur 
dach umie grać. > 

Bockſprung, m. (kok, fkoczek, kozio» 
tek fkakaiący. 

Bodwytj, china, korzeń. 
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kozłowy Zog, 


Boden, m. dno, tło, grunt, fpód, fam | 


fpód, żak ës mowi: na famym {poe 
dzie, u famego fpodu, 20 Zeil na dnie. 


das unterſte eines Dinges, nay dolnieyſua 


część jakiey rzeczy, iako to beczki, 
rzeki, famo dno; an einer Paſtete, 
fpodek pafztetowy. zu Boden ſchla⸗ 
gen oder Drücken, na dno pogrążyć, na 
dno przycifnąć, albo też uderzyć a 


ziemię. einen Boden in ein Faß ma⸗ 


chen, dno w iakim naczyniu zrobić. 


den Boden ausſchlagen, dno wybić. ` 


ein Boden in einem Gemach, der et⸗ 


was erhaben ift, wzgorek, pofadzka N 


wyżey dana w pokoru iakim. der Bo⸗ 


den oder Platz eines Orts, plac ubity, | 


ee ka płaski na iakim mieyfcu, 
iakie bywaią 

ein Boden, welcher getäfelt it, podlo- 
ab ofadzka, usłana wyściełana ta- 


fami, w /lolili robiona. zu Boden fal⸗ 
len, ſinken, na dno na ziemię upasc, 


ofieść na ziemi. bis auf den Hoden, 
aż na dno. einen Boden legen, pod- 


boiowiska, podworka. 


loge dawać, słać, układać. einen neuen 0 
Boden legen, nową podłogę dać, no- 


we dno, nowy. grunt, t. i. rzecz ną 
nowe zaczynać. er hat keinen Boden, 
dna nie ma żadnego, 0 Zell, nie nafy- 
cony icit, ein Geiziger, Takomiec. er 
iſt nicht werth, daß ihn der Boden trägt, 
nie godzien, aby go ziemia nofiła,aby 
po ziemi chodził. auf dem Boden wege 
brechen laffen, kazać aż do famey zjemi 
rozrucić, zburzyć. bydenlos, bezdenny, 
beze dna, przepascifty. ein bodenloſer 
Weg, przepaścifta, bezdenna droga. 
zu Boden gehen, na dno iść, do dna lie 
zanurzyć. 


| 
d 
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zanurzyć. zu Boden ſtoßen, o ziemię 
uderzyć. der Boden oder obere Theil 
des Hauſes unter dem Dahe, góra; 
górka, to soft, wyśnia część domu pod 
dachem famym. krotko mowi Ze, pod 
dachem, fchowanie pod dachem, mo- 
Ze: nazwać, poddaſze. 


Hoden Gee, jezioro pod Konftancyią, 


miaftem w Niemczech. 

Wodenzins, m. czyńfz z gruntu, danina z 
pola, 2 roli. 

Boaeln, biegelu, żelazem prafować gła- 
dzić, wyrownywać. 

sgógeleifen, f. Biegeleiſen. 

Bogen, m. łuk. den Bogen ſpannen, łuk 
natężyć, naciągnąć, napiąć. wenn man 
den Bogen zu hoch fonnt, fo bricht er, 
łuk zbyt naciągniony rwie fie. über 
das Boͤglein treten, wyftapić, 2 kolei, 
30 ieff, miarę w czym przebrać. Hig- 
lein, kładka, łuczek. bogenweiſe, w 
łuk, w arkadę; int Papier, co do pa- 
pieru, znaczy, po arkufzu. 

Bogen Papier, m. arkufz papieru. 

REM, winorośle wiązane na pre- 
tach. ; 

Bogenſchuͤtz, m. ftrzelec z łuku. 

Böhmen, Czechy imie kraiu; y Naro- 
du Słowiańskiego. 

Boͤhm, m. Czech, w Czeskiey ziemi, y 2 
Czeskiego narodu. 

Hoöhmiſch, Czeski. das find ihm Boͤhmi⸗ 
ſche Dörfer, to dla niego fa Czeskie 


dziedziny, to iefł, dla niego zo iek 
1 


rzecz nie zwyczayna. 
Hohne, f bob, kleine Bohne, drobny 
bob, babek, bobeczek. 
Boßnengarten, m. ogrod na bob, ogrod 
gdzie bob bywa fiany: 
Bohnenkuchen, m. placek, ciafto, kolacz 2 
bobu robiony. 
Vohnenmehl, 2. mąka, z bobu rostona, 


mielona. 


505 50% 


ktore więkfzy potym świder wpu- 
fzczaią ; niby» nawiercień. Zwickboh⸗ 
rer der Böttcher, wenn die Löcher zu 
den Queerdauben gebohret werden, 
świder ktorym bednarze wiercą dziu- 
ry w dęgach poprzec idących na dnie 
przywierconych, aby dno trzymał $ 
Pumpen -oder Nohrenbohrer, Swider 
do pomp, do rur, długi bardzo; do 
wiercenia, do trąb pompowych, 
przez całe drzewo w dłuż, od korńca 
do końca. Sie zu groͤßern Löchern, 
świder ciefielski z piorem do wier- 
cenia fzerokiem. h 
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Bohrenleim, m. świderek, świdereczek, 


świder mały, maleńki. 


Säiten, ryczeć, gdy bydło ryczy. bab 


Volken, ryk,ryczenie bydła, 


Bolch, ryba» iaz, mfzowka, polacinie, 


Afellus. 


$Bolbern, ciskać fie, rzucać fie, halafo- 


wać, burzyć, zabiiatyki , zamiefzki 
robić. f» poltern. 


Woll, prożny, żo co, leer, Kadlubowaty, 


drożony we śzrodku. 


Bollwerk, *. einer Feftung, u fortecy ba- 


ftyon, bafzta, narożnik, rog okopu. mit 
Bollwerk verſehen, okopami naroznie- 
mi, opatrzyć, odciać obwieść, otoczyć, 
zmocnić, umocować, obwarować. 


Balz, m. Strzała, žo co Pfeil, dau t ſchleſ⸗ 


fen, ftrzałami ftrzelać. einem den Bole 
zen vor die Stirne ſchleſſen, Loro, w 
słowo,ftrzałę komu przed czoło ſta ie, 
das ift, ftrzałę komu do czoła przylo- 
żyć, albo, ftrzałą komu zmierzyć w 
czoło. co znaczy, oſtatnim niefzczę- 
ściem, zgubą komu grozić, o zgubę 
go przyprawić. alles wollen zu Bolzen 
drehen, sote w Soros, chcieć wfzyftko 
na ftrzałę ńakręcać, to iefl, bardzo bei- 
sło, firowe, oflro rzeczy brać, ro- 
zuinieć. ` 


Bohnenſchale, V ſtrak, frączek,w ktorym Bombe, J kula ognifta, prochem nabi- 


bob ieft, lufzczka. 


ta armatnym. 


Bohnenſtroh, v. badyl, łodyga z ktorey Bombarbiren, bomby rzucać, bombar- 


ftracze bobu wyraftaią. 

Bohren / wiercieć, przewiercieć, świdto- 
wać. nicht gern harte Breter bohren, 
Przysłowie, nie rad twarde defzczki 
wierci, 0 ie/?, nie rad pracuie, ciężki 
do roboty. ein Schiff in Grund boha 


ren, okret w fpodzie przewiercieć. 


Bohrer, m. świder, świderek. Hohlboh⸗ 


dować, bombami dobywać, ftrzelać, 
bomby pufzczać do fortecy , miaftaą 
zamku. einen bonbardiren, ulilną prog 
ba fzturmować do ſerca. 


Bombardement, „ dobywanie pufzcza- 


niem, rzuczniem bomb, 


Bombardirer, m. bombrzutca, ten ce 


bomby pufzcza. 


rer, świder żłobkowaty, nie zakręco- Bombardirung, f- bomb BE: zé 


ny. Windelbohrer, Świder ftolarski, 
krorym_wierci rękoieść o pierś opie- 
raiąc. Nagelbohrer, Vorbohrer, świder 


mnieyfzy do nawiercenia, dziur, w Bombernickel, Pompernickel, pewny chleb 
34 żytni 


czanie, bombami ftrzelanie. 


Bombaſie, m bombalin, materyig ba- 


wełniana. 


yta, 
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żytni, arcy zdrowy, nazwany odimie- 
nia fwoiego wynalazcy, bywa częfta 
w aptekach przedawany. 

Biot, z, okręcik, łudka, bacik,ftateczek. 
Bootsknecht, m. przewoźnik, flis, maytek. 
Schiffskuecht, tos famo. ; 
Bootsleute eines Schiffs, czeladź okrę- 

towa, maytki, fliſy, czelad wodna, 
„ służący ludzie naitatkach, na okrętach. 

Bor bx Kray, ſam kray,brzeg,bok,okzętu, 
Zack, an Bord gehen, d i. zu Schiffe 
gehen, na okręt iść, wiiadag, über 
Bord werfen, z okrętu, ze ftatku wy: 
rzucić, 

Bordiren, okraiować, po kraiach, kraią- 
mi co dawać, obramować, ablzyć, 
obrąbić. 

Bordel m nierządnę, kurewskie, do. 
moftwa. =: $ i 

Sorgen, pożyczyć komu, tos famos co 
leihen, co auf bora nehmen, na borg 
brać, pożyczać u kogo, na poczeka- 
nie do jakiego czafu. Vorgen macht 
Sorgen, pożyczki fprawuią kłopot. 

lang geborgt (8 nicht geſchenkt, co fie 
dlugo czeka, to nie left darowane, 
co ſig odwlecze, to nie Ucieczę. 

Bot, m. ftudnia» Zrźodko, £0ż, famo ca 
Brunnen. ZE 

Borraquen, buraki, buraka radzay ia- 

` rëm. pewney. zj: ` 

Burtas, Kley złotniczy,  fzefergtyn, 
fiarka zielona, chryfocolla, * 

Boͤrſe /.dom,lub fala, mieyfce publiczne, 
na ktore ſig kupcy zchodźą, na obrądy» 
y ułożenie fwoich kupieckich inter- 
elow. 3 N fi 

Byrfie, F- fzczeć Sauhorſte,swinia fzczeć. 
borſtig, fzczeciafty, poierzony, naier- 
zony, zierzony, Borſten in den Schuh⸗ 
drath machen, ze zes w dratwę wkręcić, 
Vorſten an den Pferdekoͤpfen, czuby na 
glowach koni ubranych. 

Borſten, *rożpaść fie, rogpadngé fie, 

pęknąć na dwoie. ` 

Borten, pałamon, ftrefa, brenta, ſtroka, 
na Izacie, i 

Vortenwuͤrker, m, fzmuklerz, pafamo- 
nik, tafiemnik, Bortenmacher, tamos 

robnik, taśmodziey. e 

Bos, zły, lada co, niepodsciwy, nie- 
cnota, zbrodzien,zlosliwy, gniewliwy. 
böfes thun, złe broie, böſes mit boͤſem 
vertreiben, zle złym wypchnąć, klin kli- 
nem wybić. bofe, zornig auf einen merz 
den, być złym, na kogo, gniewać fe 
na kogo, być na kogo zagniewanym, 
einen bBfe machen, gniewać, rozgnie- 


wać draźnić;rozdraźnić kogo,böfe foyi 
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złym być, frożyć fies rzucać fie, zużyć 
fię,ciskać fig o co, gniewem o co,han 
łafować, krzyczeć. von jedem bofe rez 
den, źle mowić, gadać,okim. ein bö⸗ 
fes Maul haben, złą mieć gębę, wy- 
parzona, mieć pyfzczek, bofe Zeiten, 
złe czały, ciężkie czaty. böſe Hand, 
ręką chora. der béis Geit, zły duch, 
ein böfer Menſch, zly» lada co cafe. 
wiek. es giebt Böſe und Gute unter 
einander, złe y dobre razem pofpofu 
bywa, wer es nicht bófe machet, machet 
es nicht gut, kto z początku źle rze- 
miesła nie robi, nie będzie go nigdy 
dobrze rabit, auf das Bife abgericht, 

-na zle ma rozum, das Bofe lernt ſich 

ſelber, złe ie amo nauczy, to ieftą 
lego fie nie trzeba uczyć, . - 

Vysheit, 8 złość, niepodściwość, lada- 
czeilſſtwos niecnotliwaść, złośliwość, 
zur Bosheit helfen, pomagać do nie- 
cnoty. 

Boͤslich / ab. zlosliwie,niepodsciwie.boss 
haftig niecnotliwie, iak niepodściwyą 
niezbożny, złośliwy, niepodściwy: 

Boswicht,m.czlowiek ladaco; złoczyńcą 
przewrotny, zbrodzięń; nięcnotami, 
okryty. A i 

Boſſen, Poſſen, žarty, 
chy, frafzki, figi elki, 0 

VBoßler, wzgardzony, podły, nik-zemny, 

Bot, (Gebot) m. auf die Wagre, cena ną 
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‚ $mielzkiy śmie- 


- Boteńbrod, Bodens 
lohn, z. poskaricowi, zapłata, niby; po- 
slane, nenir. liftowne, odliftowne. 
ve gute Botſchaft, podarunek za 
, wefołą wiadomość, bófe Botſchaft⸗ 
nie dobrą od posłarńca Wiadomoscz 
umyślny, 3 
Botenläufer, m, biegun, piefzy; ſeyn, 
biegunem być; abgeben, biegunem 
Zzoſtac, bye. CH 
Botenfehid, a, naramienny znak u po- 
słańca. ein Bote mit einem Schilde, 
posłaniec z naramiennym znakiem; 
tarczą. 1 x 
Botſchaft, f. posłanie, poſelſtwo, wia. 
domość. Botſchaft bringen, pofelftwo, 
wiadomość przynieść, dać znać 
oznaymić komu. eigene gewiſſe Bot⸗ 
ſchaft, umyślna, pewna, wiadomość, 
Botmäßigkeit, J. zwierzchność, władza, 
- flarfzenńftwo, przełożeniftwo, unter feiz 
z ne 


j 
f 
I 


| 
| 
n 
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ne Bolmaͤßlgkeit bringen, wziąć, za- 
garnąć, zabrać pad fwoię mos, wła- 
dzą; darunter behalten, pod Iwoig 
władzą trzymać, unter fremder Bot⸗ 
mäßigkeit ftehen, zoftawaé pod cudzą 
władzą, zwięyzchnością. 5 

Bonderug, Burdegala, Bordo, miafta 

- wę Franeyi, Stadt in Frankreich. 

Bauteile, €, butla, butel, butelka, flafz- 
ka, flalza, 

Boutique, Ar Sklep w ktorym towary 
przedaig. er 

Boy, m.fuknia gruba, z grubey wełny, z 
grubego fukna, gunia fiermiega. 

Bovary Bolar, Słowiańskie y Ruskie na: 
zwisko, znaczy; pan przednieyfzy: 

BT! day go katu! zawołania y wy» 
krzyknienia, slowko: Med 

Gosen, Bocena, mialto pewne tak na- 
MORO OCZ: GAR 

Brabant, 5 A ziemią w Niskim 
-Kraju czyli w Niederlandzie. 

Brachacker, mugon odłog, ugoszysko: 
pole, ktorego przez rok» przynay- 
mniey nie fieig. brach liegen, gelaſſen 

werden, ugorem, odłogiem leżeć. 

Brachen, ugory; nowiny pokladąć. 

Bradıfeld, a. pokład, ugor, nowina. 

Brachmonat, m. Czerwiec, jeden ze 
dwunaltu miefięcy rocznych, 

Brack, Bryan, pies. 

Braf, brav, waleczny, dzielny: odwa- 
Zeg, ein braver Mann, człowiek wa. 
leczny, auch wielkiey cnoty, das iſt 
piao! dobrze! to walnie! brav, adu. 
wird bisweilen vor ſehr gebracht, bie- 
rze fię czaſem za to; ſehr, nader, 
bardzóć ae S f 

Brand, m. głownia z ogniem zarzyfta, 


ein brennend Holz, palgca GE Rer 
wnia ` ; S 

Grand, m. an einem Glied, na iąkim 
członku, ciała, fzreżoga, zapalenie; 
hat darzu geſchlagen, inflammacyia, z3- 
palenie fie wdało, przyrzuciło. der 
kalte Brand, rak, choroba; źmaczeją 
faul Fleiſch, zgniłe ciało, Erfterbung 
eines Gliedes an dem Menſchen, obu- 
marcie, zmartwienie członką iakiego 
w człowieku; także w zwierzęcią 
innym, y w drzewie nawet: Brand 
an Fruͤchten / przypalenie ną owacach, 
rdza; in Séien und Baͤumen, na wi- 
nie y drzewach, 

Brand, m. pożar. in Brand ſtecken, w 
pozarze, w ogniu być. jemanden ei⸗ 
nem Braus ſchüren, nieprzyiazni ko- 
mu narobić, pożar nieprzyląźni, nie- 
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nawiści zapalić. in Brand gerathen, 
zaiąć fie od ognia. ; 

Brand, m. ein Ofen voll Ziegel oder Salt, 
ſo viel man auf einmal brennen kann, 
wypalenie, piec pełny cegły, alba 
wapna wypalonego tyle Ae fie ną 
jeden raz zmięścić y wypalić może, 
dia tego mowi Ze bo Połfku: dwa, 
trzy, Cztery, etc, piece cegły, wapna. 

Brand, m. iu Getreide, rdza, przypalee 
nie na zbożu, y urodzaiach, od kto- 
rych częrnielą, a raczey Śnieć, Jaką 
bywa w przenicy, gdy ziarna iak w 

opioł fa obrocone. — 

Brandicht ſeyn, bydź fpalony, sniecifty, 
Ipalonym, śnieciftym. der Brand if 
darlunen , śnieć jelt w tym, p 

Brandbrief, . lift pogorzelny, o po- 
gorzenių  świądęftwa pogorzelcom 
dane, E | 

Brandeiſen r u. żelazo do wypalania ces 
chy cęcha, pięcno Zelazne, żegadła 

BrnndEoMi, 7. śnieć, ktorą na żyto czę« 

~ ftąkroć pada» Sa 48 żyto: 

1 5 


Brandlettig ibiał, grzybienię 
R czej, Noßhuf. 
Brandmahl, w. piętno wypalone, cecha 


wypalona złoczyńcy na czole, na 
znak, ze ieft bezecny. mit einem Brand⸗ 
mahl bezeichnen, piętnem wypalonym 
naznaczyć, 

Brandmahlen, napiętnowąc, nącęchować, 
piętnem» cechą naznaczyć, piętno; 
cechę wypalić, bezeichnet“ naznaczo- 
ny,we Erańcyi, das Braudmarken, ta 
piętno wypalone, nazywa De la fleur 
de lis. kwiat liliowy, bo wyraz tego 
„kwiatu, zloczyńcom wypalaią, 

Brandopfer, u, calopalenie, całopaloną 
ofiara, kiedy rzecz ofiarowana cala 
fig zpaliła y nic z niey nie zoftalo, 
tylko popiot, z 

Brandpfeil, æ. łuczywa da podpalenią 
, ognia, fmolanki ſolnowe. 

Brad fdjade, m. (zkoda,od pożaru ognia- 
wogo poczyniona, pogorzenie, 
Brandſchatzen, okup, odkup ad ognią, 
pewna pieniędzy fumma ugodzona y 
zapłacona, aby ogniem domow nie 
palono podczas woyny. d 

Blandſchatzung, 7, takla 

ogDia, pożaru. 

Brander, m. oder Brandſchiffe, zapał, 

okręcik "paken da zapalania 
innych. PP 
Brandſchlange, ŻA „„niby palący 
wąż. EN = : 
Brandſohle, J. podefzwa w śrzodku 
obuwia, trzewikówe 
35 Brands 


okupu od 
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Brandſtaͤte, Y pogorzelisko, 


zgorzałym domie, mieście. 

Brandſteuer, F. pogorzelne, podatek dla 
pogozalych, zapomożenie pogorzel- 
cow. 

Brandwein, m. wodka, gorzałka, pa- 
lonka. brennen, wodke palić, 

Brandzeichen, . piętno wypalone, cycha 
wypalona. 

Brandenburg, ziemia Brandenburska, 
albo imie miafta; ftarzy Stowacy, y Po- 
lacy; ten kray Pogorzelcem nazywali. 

Brafem; m. lefzcz ryba. 

Braſilien, Brafylia, kray w Ameryce po- 
morski. ; 

Braſilienholz, Brazylia drzewo. 

Braſſelet, naramiennik, ao raczey, na- 
taczek. 2 x 

Braſt, m. cała rzecz, trość rzeczy, cała 
fprawa. das iſt der ganze Braſt, do ieft 
cała fprawa, caly interes. 

Braten, piec przy ogniu. gat zu ſehr 
gebraten, bardzo nazbyt upieczone, 
przepieczone, wypieczone. ein Bra⸗ 
ten, m. pieczenia, pieczyfte. einen 
Braten an den Spieß ſtecken, zatchnąć 
pieczenia, mięfo na rożen do piecze- 
mia; wenden, obracać pieczenią przy 
ogniu. den Braten ſchmecken, piecze- 
nią fmakować, to ieft, domyślać fie, 
co ma być. ein ſolcher Braten wird 

dir nicht leicht wieder aufstoßen, nie 
zaraz ci zatchną znowu taką piecze- 
nią. Przysłowie, niebędziefz miał 
zaraz tak piękney okazyi, albo, nie 
zaraz znowu taka traf fie korzyść. 
ich möchte nicht da ſeyn, wenn man 
mir alle Tage Gebratenes gäbe, gdy by 
mie tam pieczenią dawano, nigdy 
bym tam nie był. Polak zaś mowi: 
gdyby mię niebieskiemi migdałami 
karmiono. . 

Brater, m. koło do obracania pieczeni 
y wfzelkiego pieczyftego. 

Blatenwender, m. kołowrotek do obra- 
cania pieczyftego na rożnie. 

Bratfiſch/ w. płoć, biała ryba tylko do 
pieczenia Zzdatna. 

Bratheering, m. śledź pieczony. S 

Bratpfanne, V brytfanna, do pieczenia, 
do przypiekania. | 

Wratſpieß, m. rożen do pieczenia, die 
Holzer oder Eiſen, wenn man einen 
raten am Spieß feſt macht, rozenkt 
drewniane albo żelazne, lub też, fzpi- 
ie, dpiqki, ktoremi pieczenia zpigta 
na rożnie, aby fie mocno trzymała. 
einen Braten mit kleinen Spießlein feft 
machen, rożenkami, fzpilami, ſpinka- 


plae po 
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mi zpiąć pieczenig, aby mocno na 
< rożnie fiedziała. i 
Bratwurſt, V kiotbafa, zwłafzcza 2 wie- 
` przowiny dziana, 3 
Bravade, J. chluba, iunakoftwo. bag 
Braviren, prozna chluba z odwagi. 
viel Braviren ausmachen, wiele iuna- 
keryi; ſtroié, dokazywać, wyiezdzae 
ze iwoią iunakeryią, er hat fid) brav 
gehalten, walecznie fie trzymał, wa- 
lecznie fie popifał. das iſt nicht brav, 
to nie piekna. er redet nicht wie ein 
braver Mann, nie mowi to, iak rozu- 
mny, iak grzeczny człowiek. 
Brauch, m. zwyczay, używanie, to ce. 
Gebrauch, obyczay, obrządek, uftawa 
zwyczaiowa. einen Brauch daraus mas 
chen, zwyczay z czego uczynić, zwy- 
czay iaki czego wyprowadzić. feft an 
alten Brauchen halten, trzymać fie 
mocno dawnego zwyczaiu. es ift mein 
Brauch alſo, raki moy zwyczay, tak 
to ia zwykłem. der Brauch koͤmmt ab, 
zwyczay uftaie; iu co ze zwyczaiu 
wychodzi. endlich macht man einen 
Brauch daraus, na koniec, zwyczay 
2 tego robią, w zwyczay to idzie. 
der alte Brauch, ftary, dawny zwy- 
czay; od przodkow, od dawnych 
wprowadzony. es ift wider den alten 
Brauch, to ieft przeciwko dawnemu 
zwyczatowi. es ift insgemein der Ges 
brauch, co jeſt pofpolicie ten zwyczay. 
es ih ſonſt fein Brauch nicht, daß er fo 
luſtig iſt, inaczey, nie ieft to iego 
zwyczay, tak być wefolym. einen 
Brauch einführen, zwyezay iaki pro- 
wadzić. einen Brauch abſchaffen, auf⸗ 
heben, znieść, zkalować, iaki zwy» 
czay. nach altem Gebrauch, według 
ego zwyczaiu. ein boͤſer Gee 
brauch, zły, zepſuty zwyczay. 

Brauchbar, użyty, użyteczny, zdatny, 
wygodny, obrotny. ein brauchbarer 
Mann, człowiek fpofobny, użyty do 
fprawunku. was gar nicht brauchbar ifte 
co fie na nie nie zda, co nie teft 
użyteczne do niczego. 

Brauchen, użyć, używać, zażyć, Zae 
żywać. etwas brauchen, za przykład. 
Arzneyen, zażywać czego, lekarftwa. 
einen Arzt brauchen, zażywać, lekarza; 
medykś. etwas zu feiner Nothdurft, 
zażyć czego na fwolą potrzebę. Brau⸗ 
chen, znaczy także potrzebować. er 
braucht Bücher, kligzek potrzebuie. 
brauchen , zdać fie. was brauchts frae 
gen? na co fie zda pytać? man braucht 
hierzu Krafte, fil tu do tego potrzeba. 

du 
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du brauchſt nicht zu bitten, nie mafz 
potrzeby profić. er if zu nichts zu ger 
brauchen, na nic fie nie zda, na nic 
gonie można zażyć: man kann dieſes 
Ding nicht gebrauchen, tey rzeczy nie 
można na nic zażyć, do niczego nie 
użyteczna ieft. ſich brauchen laffen, dać 
fie użyć na co, do iakiey poslugi, 
szysługi. fih tapfer brauchen, przy- 
obyć mocno pilności, mężnie fiebie 
famego użyć. man braucht dich da 
nicht, nie potrzeba cię tu, idź precz. 

Brauen, piwo robić, warzyć. 

Brauer, m. piwowar. 

Brauerinn, f. piwowarka, żona piwo- 
wara, piwowarowa. 

Brauhaus, 7. browar, piwowarnia. 

Braukeſſel, m. kocieł do robienia y wa- 
rzenia piwa. , 

Graun, brunatby. braͤunlicht, 20% famo: 
einen braun und blau flagen, zbić 
kogo tak ze aż polinieie, że aż fiń 
cami okryty zoftanie. ein braun Pferd, 
cifawey maści koń. 2 

Braune, f. zpieczenie, zpalenie ięzyka, 
jako to w gorączce. 

Braunkoth, wie Kaſtanien, kafztano- 
waty. 

Braunſchweig, Kfięftwo y miaſto w 
Niemczech, Brunfwik. 

Bravsure, J. waleczność, dzielność, mę- 
żność, fila z odwagą, odwaga ; zeigen, 
pokazać, waleczny umysł. 

Brauſen, bączeć, brzęczeć fzumieć, 
huczeć. die brauſenden Winde, fzu- 
miące wiatry, świfzczące wiatry. | 

Brauſen, +. des Meeres, Tzum, fzumie- 
nie morza, huk morski. 


Braut, F. oblubienica, Pannangplode. 

das iſt die Braut, warum man tanzet, 
ta to ieft Panna Młoda, o ktorą taii- 
euig. einem die Braut vor der Nafe hitz 
wegnehmen / wziąć komu przed noſem 
pannę młodą, odmowić pannę mło- 
dą komu. wer das Gluͤck hat, führt die 
Braut heim, kto ma fzczęście, ten 
Żony doftanie. 

Brautbett, u. tozko dla Pańftwa Mło- 
dego. 

Brautfüßrer, m. Dziewosłąb, drużba, 
wat. Brantführerin oder Brautjunge 
fer, drużbina; inaczey iefzcze po Nie- 
smiecku, Brautleiterin 

Bräutigam, m. Pan młody. 


Brautkammer V fożnica, gdzie loiko dla 


panſtwa mlodego. 
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Brautlied, u. pioſnka wefelna, dla Pan · 
ny Młodey. 

Brautring, m. ślubny pierscien, wefel- 
na, ślubna obrączka. Brautgefchent, 
ślubny podarunek. 

Brautſchatz, pofag, iako też zapis od 
męża dany żonie. 

Brautwerbung , F. zalecanie lie, ſtara- 
nie fię o żonę. 

Breche, Breſche, J. fzczerba, wyłamek 
w murze, armatami wybity, wywa- 
lony. Oeffnung der Mauer durch das 
grohe Geſchuͤtz, otwarcie muru, wiel 
kiemi działami. Breſche ſchießen, 
fzczerbę, wyłam, wyłamek, armatami 
w mutze wywalić, 

Breche, . cierlica, Flachsbreche, toż 
femo, cierlica, do tarcia lnu. Hanf⸗ 
breche, miedlica do tarcia konopi. 


Brechen, łamać, krufzyć, urywać: roz- 
rywać. ein Bein brechen, złamać 
"nogę. einen Bund, Treu und Glauben, 
związek, wierność y wiarę złamać. 
eines Frechheit, zuchwałość czyją 
złamać. brechen, znaczy także paffi- 
we, to co gebrochen werden, złama- 
nym być, albo abfolute in neutro, A 
w Polfkim ze słowkiem fie: det Fa⸗ 
den bricht, nic fie rwie. es muß ges 
hen oder brechen, albo włeść mufi, 
albo fie złamać, 0 żefł, albo dokazać 

4 fwoiego, albo ftracić. brechen, fih 
erbrechen, Zygad, womitowad, wy- 
rzucać przez wymioty, koty drzeć. 
Brechen machen, womity, wymioty 
fprawić, porufzyć. das Brechen einftels 
len, womity, wymioty zatrzymać, 
zatamować. das Brechen der Strah⸗ 

len, łamanie pomieni. 


Brechzaum, m. mufzcuk. einen Brech⸗ 
zaum anlegen, mufztuk włożyć, 


Breisgau, Brefgawa, miaſto w Niem- 
czech. 


Breiſach, Bryfak, miafto w Alfacyi. 


Breifueftel , łancufzek. do fznurowaniay 
ı witega do tegoż. 


Breifch, miafto Niemieckie. 


Breit, fzeroki. breit werden, fzerokim 
fig ftawać, fzerzyć fie, der Damm 
wird breiter, grobla fie co raz fzerzy, 
rozſzerza fie, fzerzey idzie. den 
Damm breiter machen, groblą, tamę 
rozfzerzyć. weit und breit, daleko y 
fzeroko. fich breit machen, fzerżyć fig, 
zer [zym fig czynić. 
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Breiter /--fzerokaść, fzerz. breſthlaͤtte⸗ 
richt, fzerokie liście mąiący ; z fzero- 
` kiemi lisciami. d jw 
Breitnafe, J, fzerokość mof, fzeroki 
vnos" 
Vreme, F bal. 
Bremen, mialto w Niemczech. 
Bremſe, , dudki», z. & żelaza w ktorę 
„ koniowi nozdrze uymyią; aby nie 
kalat. ein Pferd bremſen, koniowi 
nozdrze dudkamı uiae. einen breinfen: 
*prześlądować kogo, na złość komu 
"robić eo, ⸗ > Zz 
Brennen, palić, palić fie, góreć, ko co, 
— Qigtinden, podpaląć, zapalać, 20 co, Diz 
ſtilliren, przepałać; allerhand Wafer, 
rożne wodki. Oel brennen, oley palić, 
olejem, oliwą święcić. Ziegel bren⸗ 
nen, cegłę palie,: fichan die Hand 
brennen, par zps fię.w rękę. vor Bez 
gierde brengen, palić fię od pragnienia, 
- od żądzy, żądzą, pragnieniem. das 
Haus brennt, dom góre. es brennet 
alles lichterloh im Lager, pali fię wizyft- 
ko Świetnie, jafna w obozie. das Licht 
brennet, świeca. fie świeci. was gern 
breunt, co die,predko pali, albo od 
ognia zaymuię, ein gebranntes Kind 
fürchtet das Feuer, przystowie, dziecie 
R Seed fie fpa W „boi lie ognia; 
„. polskie zenek w. Zo fensi- kta 
ſitz na ukwopie fparzy, to potym y ną 
zimną wodę dmucha. > 
Brennen, das, o. palenie, gorzenie, pa- 
- lenie fie, parzenie, zparzenie. Brenz 
ner ai Bauten, przypalenie na drze: 


Wach. m S GH 

Brennglas, m. klo do palenia... — 

SBiennbof, m. alembik do przepalania, y 
„przępufzczania. 5 

Byennholz, u. drewka füche do podpale- 
nia y palenia, i 

Bpennkelbe, /, alembik. 

Brenn⸗Neſſel, /. pokrzywa parzgea. 

Hrennofen, u. piece. 

Midd. m, zwierciadło do pa» 
enia, > Rt r 


3 Breslau, Wrocław, wiadome miafto w 


Słąsku. * > 
Pref, port morski we Francyi, ein franz 
zoͤſiſcher Hafen. x 
Bretzunſen, Bretannia » francuskiego 
Kroleftwa Prowineyia, i 
Brett, oder Bret, m, defzczka, tarcica, 
er iſt hoch am 
Prete, iet wyfoko na tablicy, zo Zeit, 
ieft łafce u pana. nicht 
gern dicke Breter bohren przysłowie 
znaczy, nie rad pracuie, ciężki do 
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pracy, nie dbały, pracować De mu nie 
chce. hoch am Brete fiken wyfoko 
ną tablicy liedzieć, być na wylokim 
urzędzie, w wylokim honorze, hoch 
aufs Bret kommen, przychodzić do 
honorow. . 

Bretſpiel, m. „tablica do grania, warca- 
bnica, albo fzachownica. die Steine 
im Brete, warcaby. im Brete ſpielen, 

eW warcaby graó; niektorzy rozey- 
smuig to dwoie :. Spielbret oder Bret 


iel; pierwfze znaczy tablicę z warta-. 


v 
kat a,drugie znaczy grą w Watr 
caby. ; 
pe, m. lift Papieski, ein Schreiben 
des Pabſtes. = 
Breviet, . Brewiarz, klięża 'kligzka. dą 
modlenin | „an. i > 
obarzanek, 2 tego fim 
obwarzanek, © * RAT è 
Prey, m. braias zacior, zaciorka, zacier- 
ke, kleik, pamufa. Apfelbrey, pamułą 
2 lablek, iabczana. Brey im Maule 
haben, mieć bryie w gębie, zwaczy eg 
lo co fenfus milczeć; nie nie mowićz 
albo, bardzo cicho mowić, fzeptać. es 
gehet herum wie die Katze um den heiſ⸗ 


Bretzel, m. 


fen Brey, chodzi, jak kot około. gora- , 


eey. kafzy, ma znaczyć, chciał by, ale 
ſie boi, ale nie może. PZ 
Breypfanne, f- panewka do gotowania 
_ zacierki, pämuly. z 
Breyhan, m. ob. Weißbier. $ 
Brief, . lift, pianie, pifmo, einen Brief 
ſchreiben, lift pifaćz an einen abgehen 
laffen; posłąć do kogo lift, z liftem, 
Brief und Siegel, lik y pieczęć, do» 
kument pifany. einen Brief zufamnietę 
legen, KR złożyć, fkładać; verpitſchi⸗ 
ren, zapieczetowad, przypieczęta- 
Va berlieſern, oddać, zanieść; dem 
Boren geben posłańcowi das liſt; 
aufbrechen, lift zapięczętowany. oda 
pieczętować; otworzyć ; unterſchlagen, 
liftu nie oddać. falſche Briefe machen, 
falfzywe liity porobić, zınyslies poze 
„myślać, Briefe mit einander wechfeln, 
stowo w słowa, kit za lift przemieniać, 
to iefl, przez lifty do ſiebie pifywać, 
Brief und Siegel aufweiſen konnen, 
mac pokazać lift y pięczeć. mit Brie⸗ 
fen von einem beehret werden, Gar żefł, 
mies honor lift odebrać od kogo god- 
nega. alles thun, was der Brief aus⸗ 
weifet, wfzyftko czynić, co lift uka- 
guie, ten niemiecki wyraz znaczy, 
wfzyftka czynić co lie podoba, albo, 
ną wfzyftkie zbrodnie być rozpafa- 
pym: einen Brief nicht ans Fenſter 
fieden, 
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feden, litu w okno nie zatykać, 10 
ma fens, lift fchować, ukryć, nie dać 
go nikomu czytać, ani powiadać co 
w nim ieft. , 
Briefchen, z. liftek; lifteczek. ein Brief- 
chen thut wohl dabey, iedna kartka, 
"jeden liftek wiele w tym może. du 
haft kein Brieſchen dafür, ey nie mafz 
na to Żadnego lifiku, zadney kartki, 
to iefł, rzecz nie pewna, ielzcze nie 
wiedzieć iak koftka padnie. 
Brieflich, liftowny. 5 
Briefmahler, m. ten co karty maluie. ` 
Briefträger, m. posłanieć z liftami, 2 li- 
ftem, ten co lifty noſi. EN 
Brieſſteller, 7. ein Buch, kliążka, naus 
` ka o pilaniu liftow; fpofob pifania 
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liftow. 3 

Briefwechſel, u. Ziflow przemiana , 1. t 
wzaiemne liftow pitywanie, korrejpon- 
dencjia. 


Briefumfihlag, m. koperta na lift. Briefe 


ſchaft, lifty. Briefgeld, oder Lohn, 
mu, co 3 


ienigdze od liftow, Zapf 
Lo nofi. TZ 


Brigade, J Brygada, orfzak pewny Set. 


nierzy, Pulk. 
Brigadier, m. Pulkownik. 
Bricken, Pl. minog, 
Brille, u. okulary. 
Brille, na to okularow nie trzeba, 
rzecz ialna. diefe Feſtung ift den Seit: 
den eine Brille, da forteca, ieft okula- 
rami dia nieprzyjaciela, ftoi nad Kar- 
-kiem nieprzyiacielowi. einem eine 
Brille auffegen, okulary komu na nos 
włożyć; znaczy, w Niemieckim, zwo- 
dzić kogo, albo też, dać komu do po- 
miarkowania. SCH 
Brillenmacher, m. okularnik, ten co oku- 
fary ro D 5 — 
Brillenfutter, %. puzderko do chowania 
okularow, na okulary. ` 
Bringen, nofić, nieść, zanofić, zanieść. 
Ehre, Reichthum bringen, honor przy⸗ 


nofić, bogaftwa przynofić, przynieść, i 


zu etwas bringen, przyprowadzić do 
czego. einen um das Seinige bringen, 
* przyprawić kogo o zgubę fwoiey for- 
tuny; zgubić kogo na fortunie, na 
maiącku. mit ſich bringen z foba przy- 
nofić, przynieść. das Alter bringt es 
fo mit fich; lata to tak z fobą niefży 
wiek to tak 2 foba niefie. das Recht/ 
die Gewohnheit bringt es ſo mit fih 
prawo, zwyczay to z fobą nielie. 
ums Leben bringen, o życie przypra- 
wić, zgubić na zyciu. man kann nichts 
in ihn bringen, nie można nic w nie- 


man braucht Feine 
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go wlać; nieuk z niego wielki, mozg 
twardy iak mur; nic fobie nie bierze 
w głowę: bie Wahrheit aus einem 
bringen, prawdę z kogo wyciągnąć, 
es einem bringen, pić do kogo, za zdro- 
wie czyie pić. etwas vor einen brite 
gen, nieść, zanofid co przed kogo. 
unter die Leute bringen, wynieść, wy- 
nofić między ludzi, rozlać, plotek 
narobić. es in einen bringen, wmowić 
co w kogo, nauczyć, hamowić na co. 
an fish bringen, poftara€ fie o co dla 
fiebie; otrzymać, wyrobić co na fies 
bie. einen drum bringen, wyrwać, 
wydrzeć co komu, wyżuć kogo 2 
czego. einen in Haͤndel bringen, naro- 
bić komu klopotu, trudności. einen 
daraus bringen, przefakodzić mowią- 
cemu , przefzkodą fwoią' 2 pamięci 
mowiącemu wybić. er hat es ſo weit 
gebracht, tak daleko rzecz praywiodf, 

` przyprowadził. er hat es hoch gebracht, 
wfzyltkiego, co naywięktzego było 
dopiął, fein Leben hoch bringen, długo 
żyć, długie prowadzić zycie. 


Britt, tarcica, obacz iwyżey, Brett. 
Brocart, *. materyia, złotem, lub dre» 


brem tkana. 


Brocken, m. bryła, kawał, kaale, 


Brocke, tos famo; Brocken von gerna 
nenem Blute oder Milche, kawalee 
zliadłey krwi, lub zfiadłego mleka; 
po francusku, grumeau: 

Brocken, bröckeln, Krufzyć na kawałki, 
rozbiiać na bryły, bryłki; chleb dro- 
bie, Brod in die Milch brocken, chleb 
do mleka drobić. \ t 

Brockelicht, kruchy, drobiony; ktory 
fię na kawałki rozlatuie, drobi, kru- 


fzy. 

Brod, „. chleb. ein raubeg Brod, chleb 
ościfty, gruby. altbacken Brod, czer- 
ftwy, nie świeży, dawno pieczony 
chleb; neugebacken, świeży, dopiero 
"pieczony chleb; üngefäuert, nie kwa- 
fzony; geſaͤuert, kwalzony; geröftets 
ſpalony chleb. einem vom Binde hel⸗ 
fen, życie komu wziąć. das Brod eis 
nem vor dem Maulg äbſchneiden, chleb 
komu od gęby odjąć. es iſt überall 
gut Brod efien, wfzędzie dobrze chleb, 
jeść, wfzędzie dobrze gdzie chleb 
Zelt, des Brod ich eſſe, des Lied ich ſin⸗ 
ge, czyi chleb icm, tego piofnkę spie- 
wam. das ift mein kaͤglich Brod, co iet 
moy powfzedni chleb; tylko fie tym 
zawfze bawię. fein Stück Brod gez 
winnen, hleba fobie zarabiać; na 

chleb 
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chleb fobie zarobić. nach Brode ger 
hen, za chlebem chodzić, po iałmu- 
Żnie. es einem aufs Brod ſtreichen, 
zarzucać co komu, zadawać iaką wi- 
nę. es gehört mehr darzu als Brod eſ⸗ 
fen, więcey to ieft iak chleb ieść, 
więcey do tego potrzeba, iak chleb 
ieść. einen in feinen Brode haben, 
mieć kogo na fwoim chłebie, trzy- 
mać, żywić kogo w domu fwoim. 
das bringt kein Brod ins Haus, to 
chleba do domu nie przyniefie, r. i. 
2 tego nie mafz żadnego pożytku, za- 
robku. geſtohlen Brod ſchmeckt gut, 
kradziony chleb dobrze ſmakuie. 
fremdes Brod ſchmeckt einem ` better, 
cudzy chleb fmakuie lepiey. 

Brodkaſten, m. fzafarnia na ikładanie y 

` chowanie chleba; ktorą w śpiżarni 
ſtawiaig. 

Brodkorb, m. kofz do nofzenia chleba. 
den Brodkorb höher haͤngen, kolz z 
chlebem przed kim wyfoko zawielić, 
to ett, uiąć komu iadła. 

Brodkammer, V komora na chleb. 

Brodſack, m. torba, worek na chleb. 

Brodwaſſer, u. woda przeważana z chle- 
bem, z Niemieckiego, fznelka. Ę 

Brodſchaͤtzer o. Brodſchauer, ważni 

2 EEN ten do ktorego takfa chleba 
należy. SĘ: 

Srodſchlſel, f. łopata do wfadzania 
chleba w piec. s 

rodent, m. para, dym z wilgotnych 
rzeczy ; inaczej, Dunft, Dampf. 

Brombeer, Y iagoda głogowa. 

Brombeerſtaude, Y. glog, krzak, drzew- 
ko; der Ort, wo viele ſtehen, glogo- 
wisko. e 

Broſame, f. ośrodka w chlebie. die 
Broſamen zerreiben, ośrodkę pokru- 
fzyć. 

Bruch, m. złamanie, zerwanie. Bruch 
am Unterleibe, wypuknienie, kiła. det 
einen Bruch hat, Ktory kite ma, kita- 
wy, kilowaty; eines Bundes, zerwa- 
nie Związku; in der Rechenkunſt, w 
rachunku tamana liczba; połowki, 
cząftki iedney liczby. 

Bruchband, a. związka. 

Bruchpflaſter, 1. plafter na kite, 

Bruchſchneider, m. cyrulik kife liczący. 

Buudfilber, # kawałki z połamanego 
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ſrebra, lub z naczynia pofamanego. 
Bruchſtein/ m. krufzony kamien, lub, pia- 
fek z wapnem miefzany. 
Bruͤcke, F. moft; aus Pfeilern, na stu- 
pach; bauen, machen, dać, kazać zbu- 
dowas, wyſtawie ; ghwerfen, moft zus 
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cić; obalić, rozruci& Bruͤcken machen, 
in Schulden, płacić dług za kogo; eis 
ne bierg Briefe, drewniany moſt. 

Bruͤcklein, J moftek. 

Brückenpfahl, m. słup pod moftem albo 
pal na ktorym moſt ſtoi. 

Bruͤckenzoll, n moſtowe, myto, od iecha- 
nia przez moſt. 

Bindeln, bańkami wybuchać, zwieraćż 
barikami wyskakiwać, iako woda. 

Bruder, n. brat, rodzony, przyrodny. 
ein hungeriger Bruder, głodry brat. 

Bruͤderchen, w. braciizek, bratek, vocat. 
bratku. 

Buiiderlich  braterski. er ift mir recht 
bruͤderlich an die Hand gegangen, bra- 
terskim fercem, po bratersku mnie 
wfparl, rękę mi podał. 

Brudermoͤrder, m. brato boyca, brata za. 
boyca; bratomorderca. 

Brudermord, m. bratoboyftwo, brata zaa 

_ boyftwo, bracomorderftwo. 

Brüderſchaft, F. braftwo, braterftwo, ro- 
dzeńftwo. Brüderfchaft machen, brater- 
{twos przyjaźń zabierać, bratać fie, po- 
bratać fie. auf Brüderſchaft trinken, na 
braterftwo pić, bratać die przy kie- 
lifzku. 

Bruderskinder, Phun brata dzieci, wzglę- 
dem ftvyia, nazywaią fies fynowcowie, 
względem ciotki, bratunkowie. 

Bruder⸗ und Schweſterkinder, pur. od 
brata y od fioftry dzieci; ſtryieczni, 
Cloteczni. 

Bruders Sohn, m. fyn brata, fynowiec, 
bratunek. 

Bruders Tochter, F. corka brata, fyno- 
wica, bratunka. „ 

Bruders Weib, F. bratowa, brata żona. 

Brühe, V. pole w ka, barfzcz. eine Bruͤ⸗ 
he dgrein man etwas eintauchet, 
fos, podlewa, w ktorey maczaią. 
mit Brühe, in eine Brühe einge⸗ 
macht, Totem zaprawny, do podle- 
wy. einen in der Brühe ſtecken lafe 
fe, w niebezpieczeriftwie, w bies 
dzie porzucić kogo. einem ein hig 
chen geben, poleweczki dać komu fie 
napić, zadać; anmachen, zaprawić, 70 
iefł, truciznę komu zadać. alle zuſam⸗ 
nien in eine Brühe werfen, wfzyftkich 
wraz w iednę polewkę wrzucać, r. i. 
Dae miarą wizyftkich mierzyć; 
iednakowo o wfzyftkich trzymać, mo- 
wić.. mit Waſſer brühen, wodą kogo 
wrzącą oparzyć, oblać. 

Bruͤhwarm, wrzący. brühwarme Arbeit, 
wrząca, gorąca robota; prędko, na 
głowę robić. 


Brill `. 


* 
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Brüllen, ryczeć; wie ein Ochs, iak wol; 
wie ein Loͤw, iak lew; grubym y 
ogromnym głofem. 

Brillen, das, u. ryczenie, ryk, lwa, wo- 
łu; eines Ochſen, ryk wołowy. 

Brummen,  mruczeć , ` podmrukiwać, 
odmrukiwać; wie die Schweine, iak 
świnie rechać, reh reh wołać, o świ- 
niach mowią; brzęczeć; wie die Dies 

nen, iak pfzczoły. 

Brummen, das, „. mruczenie, odmruki- 
wanie, pomrukiwanie brzęczenie, ba- 
czenie. 

Brunnen, m. źrżodło; ftudnia, zdroy; 
krynica; graben, ftudnią brać, wy- 
brać. ein febr heller Brunnen, tudnia 
bardzo iafna, zdroy bardzo przezro- 
czyfty ; poet. fzklane, frebrne, wody. 
meine Hoffnung und Freude iſt in den 
Brunnen gefallen, moia nadzieia, ra- 
dość, w ftudnią wpadły, fens ieft: 
omyliła mie nadzieia , moia radość 
za nic; daremna nadzieia, daremna 
radość. PZŁ 

Brunnenader, J. żyła wodna, żyła wo- 
dy, ftrumyk, podziemny wody ponik, 
ktory wytryskuie y wybucha na ko- 

«< niec, na wierzch. 

Brunnendeckel, m. nakrycie nad ftudnią» 
pokrycie, okrycie ftudni. 

Brunnengräber, m. ftudziennik, ftudzian- 
ny, itudzienny ; ftudniarz, ftudnio- 
bit, ftudniokop, ftudniobior. 

Brunnenkaſten, m. cębrowina, cębrowa- 
nie, cębrzyna, cęber. 

Brunnenkreſſe, f. naſturcyia wodna. 

Brunnenloch, u. fzyla w ftudni, w 
zdroiu. 

Brunnenmeiſter, m. rurmiſtrzæ, wodo- 
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Bruͤnſtig/ adv. gorąco, z upragnieniem. 
Bruuſt im Haufe, ogień zaiety w do- 
mu, pożar. à 

Brunzen, m. fzczać, moczyć, mocz pue 
fzczać. 

Brunzkachel, A urynaf. 

Brünzeln, przydymionym być, przy» 
fwędzonym, fpalizną śmierdzieć. 

Bruͤnzeln, „. fwąd, zpalenie, przy» 
iwędzenie, zpalenizna, przydymie- 


nie. 

Bruͤſſel, Brukfella , miafto, w Niskim 
Kraiu Auftryackim, czyli, iak mowiąę 
w Niderlandzie. 

Bruſt, V. pierś, pierfi, an die Bruſt 
ſchlagen, bić w pierfi. ` 

Bruft, przed pierſi ubior białogłowski. 


Brüfte, pl. pierſi, cycki. die Bruͤſte der 
Weiber, pierſi u kobiety. fie hat ſchoͤ⸗ 
ne Bruͤſte, ona ma piękne pierſi, piç- 
kny gors, 

Bruftbeerlein, ». iuiuba owoc. 
Bruſtbild, ». obraz do pierfi tylko ro- 
biony, w pol., pułofobek, pułofobka. 
Bruſtfell, ». błona, poprzeczna między 
` płucami y żołądkiem; ofierdzie, oto» 

czyna, przegroda wnętrza. 

Bruſtharniſch, m. kiryś na pierfi, blachą 
zbroyna na pierfi. 2 

Bruſtkern, m. zwierzchnia część kie 
ryfia. 8 

Bruͤſtlatz, m. materacyk od ciepła na 
pierfi przykładany. Ge 

Bruſtriem, n. podpierfien dla konia, u 
chi u fzoru. 

Bruſtſchild, ». mapiers; der juͤdiſchen 
Prieſter, użydowskich 1 Nee 
Kapłanow. 

Bruſttuch, u. chutka ha fzyię, iak ko, 


zbior, połacinie, aquilex; ktory wos. bier zażywaią. 


dy, źrzodła, ſtudnie wynayduieytfna- Brüften, fih, wynofić fie, nadyma fig, 


łami prowadzi y pompami dodaie. 


Brunnenroͤhrchen, 7. rurka, wylot, wy-. 


trysky ktorym woda fkacze z fon» 
tany. 

Brunnenſeil, w. lina ſtudzienna do cig- 
gnienia wody. 

Brunnenſtange, € żuraw, wodociąg, ma- 
»fzyna do ciągnienia wody. 

Brunnenwaſſer, Y. kıyniczna, f£rżodło. 
wa, Arzodlana, zdroiowa, woda. 

Brunſt, V palenie, pieczenie; #0 co, Bee 
gierde, pragnienie, żądanie. Brunſt 
leiden, żądzą miłofną fie palić. der 
Hirſch gebet in der Bruuft, ielen cięka 
die za famicą. 

Brünſtig, adj. gorący, zapaleny, palący 
fig, gorejący, = 


dumę ftroie,. 

Brufiwehr, V im Lager, zaftawa przednia 
w obozie, fzaniec na przodku obo- 
zu; parapet.. 

Brut, J- plod, wylegnienie, wyliedze- 
nie iedno ptafzat, kurcząc; die auf 
Aue nen if, drob na raz 
wylęgniony. die Brut der Fiſche, nam 
rybek, dich rybny, 1 wła, 
dla zarybienia ftawow ; ſonderlich vont 
Karpfen, ofobliwie narybek: karpi. 

Brutfiſche, par. die die Fiſcher wieder ins 

Waſſer werfen, drobiazg ktory ryba- 
cy nazad z fieci wrzucaig do wody, 
aby rost iefzcze. einen Teich mit Brut 
beſetzen, ftaw WA e 
ftaw narylkiem efdać; > 

` w 


` 
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ftaw narybkiem, narybek do ftawu 
7 wfadzić. 5 


Bruthenne oder Glucke, F, kuta na iaiach 
fiedząca ; 20% famo kfoka: brütig; halb 
nusgebrütet ſtinkendes Ey, zapartek, 
wpoł wylęgnione iaje, ` 

Brüten, diedzie na iaiach. 

Briten, das, w. fiedzenie na iaiach. 

Brutal, nie ludzki, dziki, grubian. bru⸗ 
talifiven, frożyć fie jak beſtyia. 

Bube, m: chłopiec, Buͤbchen, chłop. 
czyk, chłopie, chłopeczek, pachole. 
ein bofet Bube, lada co chłopiec; zo 

"fie mowie w Niemieckim y o ftarych; 
co w Polskim nieskladnie wychodzi. 
einem den Buben putzen, wylaiag, 

„ziezdzic, wyleździć słowami, wybe- 
fztać. $ 

Buben, hulać, hulraić fie. Huren und 

Buben, kuren patrzyć y hułać. 

Bubenhaut, z. darinnen ſtecken, hultay- 

ftwo, hultayſtwem fie bawić. 

Bubenſtuͤck, „. niepodściwość, niecno- 
ta, t. żonie podściwy uczynek; złość, 

uczynek bezecny. ein Bubenſtüͤck be- 
gehen, złość, popełnić; złość wyrżą- 

5 Se? plikufa komu wyrządzić, zro- 

Jé» mE 

Buͤbiſch; edo. böslih, złośliwie, nie 

odściwie, ze złości, ze złością. 

Buͤberey, /. złość, złośliwość, przewro- 
tność; wykrętność, niecnota. 

Buch, „. klięga, kfiążka, knycha, knyfz- 

Le; Buch, libra papieru. ein Buch 
laſſen ausgehen, kligzce dać wyjść, 

“to iefł, z druku na widok kligżkę wy- 
dać; do druku podać, wydać na 
światło; ohne Benenung des Autors, 
kliążka bez imienia Pifmodawey. ein 
Buch einbinden, klizzkę w wiązać, 

` oprawić. über den Büchern liegen, nad 
kfiążkami, w kfigzkach fiedzieć, zo 
2%, uftawicznym fie bawić czyta- 
niem. — ; 

Büchlein, ». kliazeczka, kfiążczynka. 

Buchabfehreiber, m. przepilokliąg»: ten 

"co Kliegi przepifüie ; mozefz, nazwać 
takze, ze VV 
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Buchbinder, m. :wiazokliag, wigzokfig- 


znik, introligator, kliag oprawca. Bije 

Pa kfiążkowy. z odziey, ten co 
< 2 kfiążki kradnie, M za fwoie czytelni: 

Kom udaie, pilmokradca. ` 
Buchdrucken, kliaöke drukować, 
Buchdrucker, m. drukarz ` 
Buchdruckerkunſt, € tztuka 


iſt/ a drukarska; 
"Lors drukowania kfigżek, ° > 


BUE 
Budóriteró. F. drukatnia, gdzie kfięgi 


bywaią drukowane, 

Buͤcherſtand, m. Bücherſchrank, Buͤcher⸗ 
kaſten, fzafy, przegrody, przegrodki 
na kfigzki. d 
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Buchfunke, m. klefzezyki do przyciąga- 


A rzemykow, na grzbiecie u kfigż- 

1. 

Buchfuͤhrer oder Buchhändler, m. klie- 
garz, kupiec z kliążkami, ktory kfięs 
gami handluie; kfiażkowy kupiec. 

Buchhalter, m. słowo w słowo, kfięgo= 
dzierżek ; rachmiſtrz, rejeftrant, pilarz 
rachunkowy. 

Buchladen, m. klięgarkia, 
dawanie kfigg. 


Buchſtabe, en. litera, formy liter, w 
ktorych litery bywaią odlane, wyci- 
Snione: der noch in den erten Buch ſta⸗ 
ben begriffen ift, ktory dopiero 
pierwfze litery zna. Aufanger einer 
Kunſt, poczynaiący w iakiey f2tucer- 

Buchſtabiren, u. litery fkładać, Iklada- 
niem czytać, fylabizować. ; 

Buchsbaum m. bukfzpan, drzewo, bukſz. 
Buchsbaumern, bukfzpanowy. 

Buche, V ein Baum, buk, bukowe drze- 
wo, buczyna. 

Buchenwald, m. bukowy las, bukowina, 
 buczyna. i 
Büchel, /. die Frucht, bukiew owoc z 
drzewa bukowego. U 

When, bukowy. PE" 5 

Vuͤchſe, F. zum Schießen, ftrzelba, piſto⸗ 
let, rura, u fuzyi, u piftoletu; dzia» 
ło, armata, pulzka. die Büchſe laden, 
nabić, nabiiać fuzyig. die Ladung der 
Vuͤchſen, nabicie, naboy ftrzelby., 

ze hulver auf die Zündpfanne ſchütten, na 

Dëse prochu podiypać. Die Buͤchſe 

ſpannen, den Hahn aufsiehen, odwieść 

ftrzelbę, odwieść żedżym stowem ; kurka 
odwieść. bie Büchfe anſchlagen, przy- 
fożyć fie do ftrzelby mierzący” losdrü⸗ 
cken, fpuścić, zwieść kurek; [osfchtefz 
fen, wyftrzelić, wypalić. das Abfehen 
recht nehmen, wziąć cel dobrze, „brać 
na cel dobrze. die Büchfe wiſchen, 
przetrzeć, wychędożyć ftrzelbę; Mit 
dem Wiſcher, wycirkiem na graycar 
okręconym. der Schafft an der Buͤchſe, 
ofada ſtrzelby, der Kugelzieher, graye 
car; mit demſelben die Kugel wieder 
ausziehen, graycarem w ftempel wkrę- 
conym, kulę, zażoy, wykręcić. mit 


fklep na prze- 


ſilbernen Büchfen laßt ſichs gut fief 
fen, ze ftebrney 
frzela. 


ftczelby, dobrze fię 
VBuͤchſen⸗ 


| 
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Buͤchſenkugel, f kula do ſtrzelania. 

Büchſenmeiſter, . puskarz. 

Buͤchſenpulver, v. proch do ftrzelania. 

Buch ſenſchaͤffter, m. płatnerz, ten co ofa- 
dza itrzelbę, ftrzelbofadnik, 

Buͤchſenſchmidt, m. slularz co ftrzelbę ro- 
bi, platnerz. 

Buͤchſenſchuß, m. ftrzelenie z fuzyi. gie 
nen Büchfenfhuß weit, daleko na ftrze- 
lenie z fuzyi. $ 

Buͤchslein, 1, piftolecik, piftolecie, kro- 
ciczka, pulpiſtolecie. 

Buͤchſenſpanner, m. puskarz, arkebuśnik, 
sługa co ftrzelbę nofi. 

Buͤchſenſtein, m. [Kafka, krzemień, do 
w kręcania w kurek u ftrzelby. 

michfe, V pufzka, darinn man etwas 
gufhebet, w Ktorey co chowaią, co 
kładą, zamykaig; zur Arzney, stoiek 
na chowanie lekow. 

Buckel, m. garb. Buckel an Büchern, pu- 
Kiel z metalu, na ſrzodku kompatury 
na wierzchu. Buckel an Gefaͤſſen vom 
Fallen, pukiel na naczyniu iakim, wy- 
gięrość od upadnienia albo też od 
trącenia. der Buckel juckt ihm, grzbiet 
go Swierzbi: kiedy kto iak umyślnie 
na karę zarabia. den Buckel voll SHl- 
ge geben, guzy komu na grzbiecie 
powybiiać. 


Bucklicht, garbaty. bucklicht gehen, gara: 


bato chodzić, krzywić fię idąć. 

Buͤcken, krzywi fie, chylić fig, nachylać 
fie. fih vor einen aus Nefpect, kłaniać 
fię przedkim, z ufzanowania. 

Buͤckling m. śledź w dymie fufzony, wer 
dzóny. —*>. T 

Bude, f buda, fzopa. ` 

Budelhund, m. piefek, pudel, p 
piefek kudłaty, kudełek. ein fo genan⸗ 
ter Haarputz vor Frauenzimmer, włolow. 
u Dam zaczefanie. 

Buff, m. uderzenie buchnienie. einem 
Hilfe geben, buchnąć kogo, pięścią 
albo czym infzym. er kann ſchon einen 
Buff auśfiepen , iuz może biede wy- 
trzymać iuż, dofyć wytrzymały ieft, 

Buͤffel, m. bawoł, znaczy także. ein Luͤm⸗ 
mel, ge. głupiec, głupi, fadło. 

Buͤgel, w. ftrzemie ; antabka cynglowa 
u ſtrzelby. Biigeleifen, Waͤſche zu biz 
geln, żelazko do prafowania chui, 
żelazo krawieckie także. Buͤgelrie⸗ 
men am Steigbuͤgel, puślisko u ftrze- 
men. 

Bühler, m. miłośnik, mitosniczek, koza 
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Kurrent. Buhlerinn, Y. milosnica, mi- 
tlosniczka, kochanka. 

Buhleriſch, milofny, zalotny, kobiety 
lubiący. 

Buhlerliedlein,». pionka milofna, zalo- 
tna, o miłości pioſnka. 

Buhlen, kochać, miłować, zalecać fie, 
zakochać De, rozmiłować fie lubieć 
kobietki. um etwas buhlen, ftarać fie 
o co ulilnie. 

Buͤhne „. lutlir; erhabner Ort, wyżlze 
mieyſce. 

Bulgarey, Y. Bulgaryia, Kray Słowiań- 
ski po nad Donaiem. 

Hulle $ bulla, dyploma, Lift Krolewski, 
przywiley. 

Bund, . wiązka, Buͤſchlein bukiet, wia- 
zeczka iakich rzeczy związanych 
w kupę. Bund Heu, wiązka fiana. 
Hund an dem Buch, związanie ki. 
turkiſcher Bund, zawoy turecki. 

Bund, m. związek, przymierze, fpifek, 
liga, tož fant co Buͤndniß, Bund maz 
chen, zrobić, uczynić, związek. Bund 
mit dem Satan, porozumienie z dia- 
błem. Bund brechen, złamać związek, 
przymierze zerwać, oderwać fię, od- 
ftąpić od związku, od ei mit einen 
im Bund ſtehen, być z kim w związku, 
należeć do iakiego związku. den 
Fund halten,  dotrzymywać zwią- 
zku, chować nienarufzony Eins. 

Bundbiief, m. związek piſany. 

Bundeslade, F. fkrzynia przymierza. 

undrient, m. trok, rzemyk, rzemień do 
związania, do zpinania. es gehet an 
die Bundriemen, iuz za oftatnią zapi- 
na, iuż do oltatniey biedyi przychodzi. 
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undbruͤchig, związkołomny. 
uda B 


undsgenoß, n. związkowy, zprzymie- 


= rzony. 


Büͤndig, ważny. gültig, popłacaiący ; 
związły, wez owaty; wiążący. etnas 
mit bündigen Schluͤſſen beweiſen, zwią- 
złemi, węzłowatemi dowodami co 
pokazać, ztwierdzić. 

Bunt, Gil, rożney maści, rożnego 
koloru. ein buntes Kleid, pftra- 


fuknia, nie iednego koloru, nie iedney. ' — 


barwy. der bunt gekleidet it, ktory 
ieft w phra fuknią uftroiony. es geht 
alles bunt über Eck, na świecie wizylt- 
ko fie pomięfzano dzieie, du machſt es 
gar zu bunt, wcale fwywolnie czynifz, 
rozpuftnie fobie poſtepuieſz. bunte * 
Schuhe, kurpiele, cizmy, pewny kfztałt 
obuwia y butow. = 
VBuͤndel m. zawinięcie, wezolck, tomok 
K ; tobol. 


BUM 


toboł. Buͤndlein z. wezoleczck,tlomo- 
czek , tobołek, zawiniątko. 

Buͤrde, I ciężar, brzemie. Würde, Buͤr⸗ 
De, godność, ciężar: honor, zawfze ieft 
cieżarem, gleiche Bürde bricht niemand 
den Hals, rowny ciężar nikomu ſayi, 
nie łamie ; lekfzy ciężar każdemu, gdy 
go wfzyfcy zarowno dzwigaig; kędy 
rowny ciężar, tam lżey. 

%utg, . zamek obronny. feſtes Schloß, 
okopy, grod, forteczka. Burg, olada 
iaka na Kſztaft miaſta. 

Burgboigt, m. dozorca w zamku, ktory 
zamkiem zawiaduie ; fędzia ofady 
iakiey. 

Burgfriede, m. pokoy domowy. 

Burgraf, m. Burgrabia zamkówy. 

Bürge, m. rękoymia, ręczący za dru- 
gim» ktory fie pilze za drugiego, #0 
tefl, ręcząc że odda dług, albo uczyni 
co powinien. ` 

Buͤrge werden, ftać fie, być, zoftać re: 
koymią,ręczyć, pifać fig za drugiego; 
rękę dać komu za innego ;, ſeyn, być 
rękoymią, rękoiemftwem być obowią- 
zanym, być winnym odpowiedzieć za 
drugiego dla reczenia. Bürgen fellen, 
geben, dać, ftawić, rekoymig, 20 Zeit, 
tego, ktory by ręczył za kim. den Buͤr⸗ 
gen ſoll man würgen, toefl, kto ręczy 
powinien odpowiadać. fich an den Bit- 
gen halten, rękoymi patrzeć, u rekoy- 
mi fie upominać. wer wird mir Buͤrge 
dafür ſeyn? kto mi będzie za to rę- 
koymią e kto mi będzie za toręczył? 

Buͤrgſchaft, F. rękoiemftwo, ręczenie. 
leiſten, uczynić. = i 

Bürger, m. miefzezanin; feyn , miefzcza- 
ninem być; werden, zoftać miefzeza- 
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przyiad, zapifać do miaſta, przyjąć 
do miaſta; nehmen, odebrać komu 
mieyskie, prawo miafta. 
Buͤrgermeiſter zn, Burmiſtrz, Prezydent; 
feyn, Burmiftrzem, Prezydentem być; 
werden, Burmiftrzem zoftać; machen, 
uczynić Prezydentem, Burmiſtrzem. 
Bürgermeifter Amt, u. Burmiftrzoftwo, 
prezydenftwo ; abtreten, złożyć urząd 
Burmiſtrzowski, Prezydenski. 
Buͤrgerſchaft, Y. miefzczanie, miafto, 


f 
H 
` 


gdy fie za fame ofoby, za ludzi | 


bierze, obywatele miafta. 


Burgis, m. ein Gebiethe in Frankreich w | 


Burgu urodzony, z Burgu rodem, ieft 
to zaś Powiat we Francyi. 

Burgund, Burgundyia. Burgunder, Bur- 
gunczyk, z Burgundyi rodem. 

Bürſch, m. "rowarzyiz, fpolnik w 
miefzkaniu, w służbie, 4polsiuga. 
ein Burſch auf einer Lniverfifat, 
{pot academik, wpifany w liczbę aka- 
demikow. junger Meuſch, mlody czło” 
wiek. ein Stubenburſch, ſpolnik i zby, 
razem z drugim w iedney izbie ftoią- 
cy. Tiſchburſch, ftołownik, razem, 


pofpołu ftof maiący. Burſche, bie eis | 


nerley beneficium oder ftipendium ha⸗ 
ben, fpolnicy dochodu, lub zasług, 
Burſche, młodzi ludzie. Burſch Gez 


fell, kamrat; towarzyfz. Burſchenma⸗ 
nier, ftudencki zwyczay, po ftuden- | 


cku. 


Buͤrſte / f. fzczotka, co infzego zaś mie- | 


totka. 


Buͤrſten fi), włofy fzczotką czefać; | 


czelać fie fzczotką. 


Buͤrſtenbinder, m. fzczotowiąz » fzczote | 


nik, co fzczotki robi. 


werden zo w i 
ninem, przyiąć mieyskie, być en das Wild, zwieza fłrzelać ku» 


tym do mialta. einen zum Bürger ane _ 


nehmen, za miefzczanina przyiąć ko- 
go, mieyskie dać komu, pızyiad do 
miafta, 
Burger, m. obywatel, kraiu, ziemi, po- 
wiatu. rw ży: zmaczenia, rozumi fie y 


fzlachcie y miefzczanin y chłop. buͤr⸗ 
gerlicher Krieg, woyna domowa, oby- 


watelska, 


Buͤrgerbuch, u. metryka, kfigżka na 


wpifywanie imion miefzczan. 
Dürgerinn, F. miefzczka , miefżczanka, 
obywatelka jakiego, miafta. 
Buͤrgerlich, mieyski, do miafta należący, 
do prawa mieyskiego. | 


Buͤrgerlich, adv. po mieysku, iak w mie- 

"ście, jak mielzczanin, 

Bürgerrecht, a. mieyskie prawo; einem 
geben, nadać komu mieyskie prawo 


1. * 
Bürſten, SCH kielifzkiem fie żabawiać, 


kuflem, 
echen. 


ielichy ścinać, 202 famo co 


Bürtig, gebiirtig, rodak, rodem zkad, z 


iakiego miaſta, kraiu. bürtig ſeyn / bers 
kommen, być rodem zkad, pochodzić 
zkąd, od iakich przodkow. 
Buͤrzeln, u. na tep lecieć, z góry na tep 
lecieć, toczyć lie. 
Buff, m. krzak, 
Strauch, Hecke, gaik, gay. kleiner Bufche 
gaik, knieyka. Buſch / Strauch auf dem 
Kopfe, czub na głowie. Buſch, Erans 
zen, ftążeczki u ufzow białogłow- 
skich według dawney mody. Quaſte 
am Pferdezaum, kutas u uzdeczki, 
Buſch, m. wieniec wywiefzony na znak 
gdzie wino na przedaż iet, Bufd, 
den 


krzewina, krzaki. 


em 
an⸗ 
We 


aſte 


ak | 
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den man aushaͤnat, wo Weln fel if, 
Buſchblumen, bukiet, kwiecianek; 
kwiatniczek. 

Buſchfeder, Y. kita z pior, piora. 

Buſch Haare, czub, kita z włofow. 

Bu(fchid t, adj. krzaczyfty, zarósły, krza- 
kami zarosły. 

Buſchwerk, . gay. 

Buſchklepper, m. rozboynik, rozbiiak 
w lefie, w krzakach. aa 
Buͤſchel, m. wiązka, (nop, garść, wią- 
zaw, wiązanka. in Buͤſchel binden, w 
inopki, w wiązanki, w wiązki wiążać. 
Buͤſchel, womit man etwas verſtopft 
oder damit man abreibt, wigzeczka do 
zatykania czego, albo do ścierania y 

odskrobania. 

Buͤßen pokutować, pokutę za grzechy 
czynić. die Luſt büßen, nafycić chci- 
wość, chęć. 

Hufen, m: Tono; zonadrze, pierſi przy 
fzyi. die Hand in Hufen ſchieben, w 
zanadrze rękę włożyć. znaczy to co: 
muͤßig gehen, nie dbać o fiebie, nie 
ftarać fie o fiebie, aby fie dobrze 
mieć. in feinen eigenen Buſen greifen, 
znaczy: patrzyć fiebie famego, na 
fiebie famego. 

Buße, € pokuta; poprawa, poprawienie, 

życia, żal za grzechy. Buße thun, po- 

- kutę czynić. nimmer thun 18 die befte 
Buße, nigdy źle nie czynić, ieft nay- 
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lepfza pokuta. Buße anthun, pokutę 
komu naznaczyć. gusſtehen, pokutę 
odprawić, wypełnić. 

Buß fertig, pokutuiący, pokutnik, pokutę 
czyniący. 

Bußfertigkeit, F. pokutowanie, pokuta, 
żal, zalowanie za grzechy. 

Bußpredigt, F kazanie o pokucie. 

Bußtag m. dzień pokutny, dzień na na- 
bożerńiftwo, pokutne naznaczony. 

Büttner, m. bednarz, co beczki, y rożne 
2 drewna naczynia tobi. 

Buͤttel, m. ceklarz, sługa mieyski, pa- 
chotek mieyski. dem Buͤttel zuſtaͤndig, 
co nalezy do ceklarza. 

Buͤtteley „V. ftraż publiczna , sludzy 
mieyſey. 

Butter, F. masło. gusrühren, masło ro- 
bić. guslaſſen, masto roepufcić, ro2to- 
pić. mit Butter betreden: maslem 
naimarować, Butter an das Efien thun, 
masła do iadła włożyć. Butterruß, 
fzumowiny z masla. 

Butterbrod, . chleb z masłem. 

Butterfaß, ». masnica, w ktorey masło 
robią. ` 

Buttermilch, F. maślonka. 

Buxbaum, m. bukfzpan, drzewo; galants 
wałek cienki u fzewcow do gładzenia 
skór. 


$ 3 l C. 


CAB 


C oder e, der britte Buchſtabe des Benf- 

ſchen Alphabets, C albo c, trzecia 
litera Niemieckiego y Polskiego abe- 
Cadla «ceł ; 

Cabale, V. taiemna, przewrotna rada y 
wykret, fpifek, zpiknienie, na co, na 
kogo; wider eines Vermögen anſpin⸗ 
nen, fpiknąć fię taiemnie na zgubę 
cudzey fortuny; wider einen, przez 
ciwko komu. i 

Gabale, J. ludzie, ktorzy fpifek uczy- 

` nili, zuſammenrottirte Geſellſchaft, To- 
warzyfze {piskowi, ftrona {piskowa» 
er iſt auch von der Cabbale, on także 
z tey fakcyi ieft, z tego też fpisku. 

Cabbale, der Juden geheime Lehre und 
Auslegung der Schrift, Zydowska 
taiemnieza Umieiętność y Wykład 
Piſm, po Po/fku Kabała. ` GR 

Cabbaliſte, n. Kabalifta. der die Cabbale 
verfteht, ktory Kabale rozumi, umie, 
ktory fie na Kabale’zna Zydowskiey. 


C A B ' 
Cabbaliſtiſch, Kabalowy, Kabaliezny. 
Gabel, lina, Art eines Schiffſeils, pewna 
lina do okrętow wielka; lina ktorą 
ciągną fzkutę. 

Cabes, miaſto w Afryce tak nazwane. 

Cabinet, w. Pokoik. ofobny. geheimes 
Simmer, Pokoy taiemny. 

Cablan, Koͤulgreich in Oft- Sudten, Kro- 
leftwo w Zachodniey Indyi. 

Cabo oder Capo, ein Vorgebirge, Góra 
w morze wychodząca, Pogorek. 

Cabo blanco, Biała Góra, Wmorek w 
Afryce. y s ; 

Cabo de buona Eſperanza, Vorgebirge i 
Africa, Dobra Nadzieja; góra morska, 
w Afryce; Pogorek morski. 

Cabo de Efpichef, Vorgebirge in Portu⸗ 
gall, Morski Pogorek w Portugalii. 
Cabo de Finis Terre, Vorgeblrge in Spa⸗ 
nien, Morski Pogorek w Hifzpanii. 
Cabo di Nocea Sintra, Vorgebirge in 

K 2 Portu⸗ 
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Portugall, Morski Pogorek w Portu- 
galii, Pogorek Lisboński. 

Cabo di S. Maria, Vorgebirge in Pors 
tugall, Pogorek S. Maryi w Portu- 


galii, 

Cabo di S. Bincente, Vorgebirge in Pore 
tugal, Pogorek S. Wincentego w 
Portugalii. 

Cabo Verde, Vorgebirge in Afrien, Pogo- 
rek Zielony w Afryce. 

Cabrera, Nazwisko Wyfpy, przy Wy- 
fpie Majorka. 

Cadan, Stadt in Boͤhmen, Kadan, mia- 
fto w Czechach. 

Cadaguez, Stadt in Spanien, Kadakwe- 
za, miafto w Hifzpanii. 

Gadenac, Stadt in Frankreich, Kadenaka, 
miaſto we Francyi. 

Cadet, mz. Mlodlzy fyn, in Anfchung des 
Vaters, względem Qyca ; Brat młod- 
fzy, in Anſehung des Eyſtgebohrnen, 
względem ftarfzego Brata. NB. to 
słowo Kadet, ofobliwiey fie mowi 
o Dzieciach Szlacheckiego urodze- 
nia. ein jeder junger Edelmann, ohne 
den Erſtgebohruen. 

Cadets, pur. Kadetowie, Szlachecka 
Mlodz, ktora fie do woyny fpofobi 
Cwiczeniem w tey Sztuce. junge 
Edelleute, welche zum Kriege auferzo⸗ 
gen werden, Młody Szlachetny Lud, 
ktorego Dzieła woyennego uczą. 
Compagnie der Cadets, Kompania, 
Poczet Szlachetney Młodzi uczącey 
fie Dzieła woyennego. 

Gabillac, Stadt in Frankreich, Kadyllak, 


miafto we Francyi. > 
Eadir, Stadt in Spanfen, von oder zu 
Cadix gehörig, Kadyks, miafto w Hi- 
fzpanii, z Kadykfu, albo do Kadykfu 
należący; Kadykłanin, Kadykfański. 
Sadfand, Inſel in Flandern, Kadfanda, 
wyfep we Flandryi. 
Cadence, „ kadencya, wypadek podo- 
bnych fylab, w wierfzach. 
Caͤmmerer, m. Podkomorzy, Pokoiowy. 


Enet. (Can) Stadt in Frankreich, Kaena, 
miaſto we Francyi; von oder zu fol 
cher Stadt gehörig, z tego miafta, Ka- 
nańczyk, do tego miafta należący, 
Kananski. n. p. grunt. 

Cgerleton, Stadt in Engelfand, Karleton, 
miaſto w Anglii; von oder zu folder 
Stadt gehörig, Karletoriczyk, Karle= 
toński. > 

Caermarder, Stadt in Engelland, Karmar- 

a, miaſto w Anglii; von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehoͤrig, z tego miafta; Kar- 


C A & C N J 296 


matczyk, albo do tego miafta należą- 
cy, Karmarskis 5 
Cgeknarvau, Stadt in Engeland, Kar- 
narwana, miaſto w Anglii; von oder 
zu folder Stadt gehoͤrig, z tego mia- 
fta, Karnarwanczyk, albo do tego mia- 
fta należący, Karnarwański. 
Caerwent, Stadt in Engelland, Karwent, 
miafto w Anglii; von oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, z tego miafta, Karweń- 
czyk, lub do tego miafta nalezacy, 
Karwentski. 5 
Caffee /m. Kawa, Kafa, ein warmer Trauk 
aus einer Art Bohnen, cieply napoy 
2 pewnego rodzaiu grochu; Kafowy 
napoy, to ieft, z Kawy przypaloney, 
y mieloney zgotowany ; trinken, Ka- 
fe pić, Kate piiać. 
Caffeebohne, f. ziarno kafy. 
Caffeegaſt, m. Gość na kafe, na kafie. 
Caffeehaus, m. Kafiarnia, dom, gdzie 
gotowaną kafę przedaią. 
Caffeeſchenke, n. ten ktory gotowang 
kafę przedaie; kafiarz, kafiarny. 
Caffrerien, Katrarya, kray w Afryce. 


Caffres, m. Kafrowie, Narod Lud Ka- 


frarski. die Einwohner der Landſchaft 
Caffrerien, Miefzkańcy kraiu Kafra- 
n yiskiego. 
Caftan, m. Kaftan, eigentlich ein Tuͤrki⸗ 
ſches Obeirkleid, właściwie: zwierz. 
chnia fuknia Turecka, iaką daig tym, 


ktorzy idą na audyencyą do Celarza 


, Pureckiego. 

Cagli, Stadt in Italien, Kali, miaftó we 
Wiofzech. y 

Cagliari, Stadt in Sardinien, Kaliaci, 

miaſto w Sardynii; von oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, z tego miaſta rodem 
Kaliarczyk; do tego miafta należą- 

Kaliarski. 

Cahorle, Stadt auf einer Inſel gleiches 
Namens, im Golfo di Benetin, Kahor- 
la, miaſto na wyfpie tegoż famega 
imienia na Wyberezeziu Weneckim, 

Cahors, Stadt in Frankreich, Kahorfa, 
miaſto we Francyi; von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehoͤrig, z tego miafta roa 
dem, Kahorczyk, do tego miatta na- 
leżący, Kahorski. 

Cafazzo, Stadt in Stalen, Kajaza, mia- 
ito we Wlofzech; von oder zu folcher. 
Stadt gehörig, z tego miafta, Kajaza- 
nin, do tego miafta należący, Kaja- 
zański, 

Goin, a, Imie człowieka, męfzczyzny ; 
ein Sphn Adams und Bruder Abels, 
Synem był Adama, a zaboycą Abela. 

Cairo, Stadt in Aegypten, Kair, a 


siawn® ` 


| 
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sławne, przednie, y wielkie w Egi- 


pcie. ` 
Ceairvan, Stadt in Africa, Kaierana albo 


Cyrena dawna, miafto w Afryce.” 

Eajüte, F. Ort auf einem Schiffe, miey- 
fce pewne na okręcie; eigentlich, die 
Bettſtelle vor die Bootsleute auf dem 
Schiffe, leża dla zeglarzow na okrę- 
tach do ſypiania. 

Calabrien, Landſchaft in Italien, Kala- 
brya, kray we Włofzech, częścią zna- 
czną iefKroleftwa Neapolitatńskiego. 

Calabrien, m. Kalabryiczyk, Kalabryta- 
nin, t. i. 2 Kalabryi rodem. 

Ealabrifch, adj. Kalabıyiski. ein Cala⸗ 
briſcher Einwohner,  Kalabrytański 
obywatel, Miefzkaniec. Calabriſcher 
m oliwne drzewo Kalabryi- 

cie. 


Calahorra, Stadt in Spanien, Kalahora, 


miafto w Hifzpanii; von oder zu folder 
Stadt gehörig, z tego miafta rodem, 
albo Miefzkaniec, Kalahorczyk, do 
„tego miafta należący, Kałahorski. 
Calais, Stadt in Frankreich, Kaler, mia- 
fto we Francyi; on oder zu Calais 
gehörig, z tego miaſta rodem, Kale- 
tariczyk; do tego miaſta należący, 
Kaletański. die Caletaniſche Meeren⸗ 
ge, Przefmyk Kaletariski, Cieśnina 
Kaletariska. 
Catalagirone, Stadt in Sieilien, Katala- 
girona, miaſto w Sycylii. 
Galatajud, Stadt in Spanien, Kalataju- 
da, miaſto w Hifzpanii, mowią Ze to 
` miafto ieft dawne miaſto Bilbilis, 
sławne w Hiltoryach. : 
Egleedonia, Ort in Kleinafien, zakże Kal. 
eedonia, mieyfce w Matey Azyi, albo 
‚zaczey miaſto; von oder zu 


Z Did 
Stadt gehörig, 2 tego miaſta Wr 


albo Miefzkaniec ` Kalcedorczyk ; 
do tego miafta należący, Kalcedoń- 
ski. das Egleedoniſche Conetliun, Zbor, 
Sobor Kałcedoński. 

Caldaunen 24. Gedaͤrme, trzewa, wng- 
trze. 

Caleb, Imie człowieka męfzczyzny; 

„ w Pifmie świętym, j 

Galecut , Koͤnigreich in Aſien, Kalekut, 
Kroleftwo w Azyi. 

Caleeutiſcher Hahn, m. Indyk, Indor, 
wiadomy ptak domowy; czerwoną 2 
blekitnym fkórą, łeb, y fzyie ma 
odzianą; ogon tak toczy iak y paw, 
ale fię boczy y dmucha, pufzy. 

Calecutiſche Henne, J. Indyczka amica. 

Calenberg, Gebirge in Oeſterreich, Imię 
gory w Auftryackim kraiu. Name ef 
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niger Schloͤſſer, imię pewnych zam- 
kow, Kalenberga. Herzogthum in Nies 
der⸗Sachſen, Nieſtwo w Niskiey Sa- 
xonii; Kfięftwo Kalenberskie, z tega 
Kfięftwa człowiek; Kalenberczyk. 

Galender, m. kalendarz. 

Calenderkramer, m. kramarz kalendarze 
przedaiący, ktory kalendarze nofi na, 
przeday. $ 

Calendermacher, m. kalendarzow piſarz, 
wydawca, ten co kalendarze piſze, 

układa, wydaie. N 

Calenderſchreiber, m. tos famo co Gales 
dermacher. 

Caleſche, J. kolaska , kfztałe pewnych 
poiazdow, poiazd odkryty letki. 

Calfatern, naprawić, ponaprawiać, ein 
Schiff, okret; marynarskie słowo. 

Calfatrer, n, naprawiacz okrętow: 

Eatfonium, m. rodzay pewny żywicy» 
kolofonia, nazywaią pofpolicie y w 
Polfzcze. 

Caliber, f. innere Weite eines Geſchüͤtzes, 
przeftroność działa. Große, wielkość. 
von gleicher Caliber ſeyn, iednakowey 
być wielkości; rowney przeftrono- 
ści, fzerokości. Calibre, móżefź po 
Polsku nazwać, in neutro gen. prze- 
ftrone, fzerokie, t. i. działa, armaty. 

Caliberſtab, m. miara fzerokości, lub 
fzerokiego w armacie Artillerie-⸗Maaß⸗ 
ſtab, miara do dziat mierzania. 

Califfe, m. Kalif, Fuͤrſt der Sargeenen, 
Kliate Saracenskie; także Kalifa, mo- 
ana mowić. 

California, F. Kalifornia, kray w Ame- 
ryce; Meer dabey, morze Purpurowe, 
Kalifornitanńskie. 

Galmucien,p/uz. Kalmucy, Narod pewny i 
Tatariki w Azyl, po więkfzey części 
Cefarzom Roflyiskim poddany. 

Calmus, m. ein Gewaͤchs Tatarskie zie. 
le, ktore po ftawach przy brzegach 
naybardziey rośnie; połaćimie Acorus. 

Calumniant, m. potwarca, Laͤſterer, ob- 
mowca, fzkalownik, ten ktory zmy- 
śla co złego na drugiego y powiada, 

Calumniren potwarzać, ſchmaͤhen , #0% 
fame, obmawiać. d ` 

Cambray, Stadt in den Niederlanden, 
Kamerak , mialto w Niskim Kraiu;. 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, Z 
tego miafta rodem, tabs Kamerak, do 
tego miafta należący; Kameracki. 

Cambreſis, Landſchaft um Cambray / Wio- 
ści Kamerackie, ziemia Kameracka ; 
nazwać mozelz to% famo miafto, Kam- 
bray, a ziemię, ziemia Kambrayska ; 
dak owo Polfkie, Bugay. 
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Cambridge, „ Stadt in Engelland, Kan. 
= tabrya, miafto w Anglyi; von oder zu 
ſolcher Stadt gehörig, z tego miafta 
rodem, 

czyk; do tego miafta należący; Kan- 
tabryiski, 

Cameel, m. ein Thier, wielbłąd. von Ca⸗ 
; meelen, wielbłądowy. 

Cameelfarbe, £ kolor wielbladowy, to 
ieft taki, iakiey maści ieft ſieré wiel. 
błądowa.  — 

Cameelhagre, pl kamelor. 

Cameeſheu, ». ein Kraut, Rayska trawa, 
ziele pewne tak nazwane. 

Cameelſtroh, „ ein Kraut, Plewa wiel 
biądowa, Wonna trawa, Trzcina wo- 

dna. 

Cameeltreiber, n. 
błądy pogania. 

Cameelwärter, m. wielbłądnik. 1 5 

Camenz, Stadt in der Obetlauſitz, Ka- 
mieniec, mialto w WysnieyLuzacyi; 

von oder zu ſolcher Stadt gehörig, z 
tego miafla rodem, albo obywatel, 
Kamieńczyk; do tego miafta należą- 
cy, Kamieniecki. 

Eumerad, m. Gefell, towatzyłz, ſpolnik. 
Camerad im Kriege, towarzyfz na 
woynie. Camerad in der Knechtschaft, 

p kamrad, towarzyfz w sluzbie, Came⸗ 
rad im Freſſen und Saufen, towarzylz 
do bochenka y do kutla. Camerad auf 
der Reiſe, towarzylz w drodze. Eqs 
merad in der Schule, wipoluczen. 

Cameradſchaft, € towarzyfiwo, fpołe- 
czeńftwo,f| połkowanie ; im Siege; tów 
warzyftwo na woynie; gdy kto w 
obozie razem z drugim służy, lub w 
namiocie, ftoi, razem zyie. Camerads 
ſchaft in der Schule, wipotuczeńftwo. 

Camerich, Kamerak. f. Cambrag. 

Camille, F- ziele, rumien, rumieniowe 
kwiecie, rumieniowe liście, rumie- 
niowe nafienie; gemeine, rumien po- 
dpolity; Roͤmiſche, Rzymski: rumien 
pachnacy; rumien pofpolity, to co 
zumien polny, ktory w polu rośnie. 

Camin z. wodürch man ein Gemah er 
wdtinet, kumin, w ktorym paląc po- 
koy ogrzywaig. damit es dich nicht 
friere, mußt du brav in das Camin feu⸗ 
etn laffen, aßebys nie uzigbl, mufifz ka. 

Las na kuminie dobrze palić, 

Caminfeger, m. kuminiarz, fadzwycior. 

Eaminfegen- Thal, Thal in der Schweiz 
Dolina Ta Iska, w $zwaycaryi pewn 
powiat maly, płaski pod górami, alba 
taczey między górami. ; 
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wielbłądnik, co giel. 


lub, obywatel, Kantabryi- 
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Butter, Kamieniec, miafto w Polfzcze, 
ynie iedno tego imienia, nayslawniey- 
ar Kamieniec Podolski forteca na 
Skale, 

Camiſol, u. kamifelka, pod zwierzchni 
fuknią, druga fuknia krotiza 8 
zwierzchniey ; 
einer Kleidung. 

Cammer, u. komora, część iakiego do- 
mu, izdebka do fypiania, lub do cho« 
wania fprzętu rożnego. 

Cammer, f kamera; füͤrſtliches Colle⸗ 
gium, kliążęcych dochodow: komila- 
rze lub krolewskich. 

Eatımevdiener, m. fżatny, w ktorego 
dogorae ſuknie, bielizna y kleynoty 
pasiskie.. 

Canmerftäulein, #. panna Przy dworze 
szużąca, rednym słowem mowią : panna. 

Cammerſrau, J. pani ftarfza nad panna. 
mi w pokoiu panierskim; iednym stoa 
WEM MOWI Zs pani. 

Cammerſurir, m. ftanowniczy, krolews- 
ki, kfiążęcy, pański; ktory golpody 
w drodze zapifuie. MR 

Cummergericht , m. zu Wetzlar, Sadowa 
izba Üefarska w mieście Weelar. 

Cammergerichts⸗Aſſeſſor, m. 
wey. izby Cefarskiey. 

Cammergerichts⸗Advvent, m. 
dowey izbie Üefarskiey. 

Cammerherr, m. Podkomorzy, Szam- 
belan. 5 5 

Canmerjunfer,: m. pokoiowy, i 

Eniumerlafey, m. lokay do usługi y po- 
koiu. 

Cammermaͤgdchen, r. pokoiowa, dziew» 
<cżyna w pokoiu usluguiaca. => 

Cammermeiſter, m. Prezydent Kamery. 


umermuſikant, m. muzykant na- 
se d MV. 


Cammerpage, m. paź, młody fzlachecki 
chłopiec do usługi w pokoiu. 

Eamnterpräfident „ u. Prezydent Ka- 
mery. 

Cammerprocuxator, m. Plenipotent Kas 
mery. 

Cammerrath, m. Konfyliarz w Kamerze. 

Cammerrichter, m. Sędzia w Kamerze; 
mianowicie w izbie Cefarskiey Wes 
clarskiey. 

Cammerſehreiber, m. pifarz w kamerze, 
w lądowey izbie, pifarz prowen- 
towy. 5 
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kroy pewnydükni, Art 


aſſeſſor Sądo= 


patron w Sa» 


z y. 
Cammierfevretän,. m. Tekretarz kameıy, 


izby fądowey; kamery prowentow. 


Cammierzieler, m. płaca Sadowey Izbie 


Cefarskiey w Weclarze, od wfzyfi= 
kich Stanow Niemieckich dawana. 


— —ü—.. B — 


CAM CAN 


Campagna di Roma, eine Landſchaft um 
Nom, Kampania Rzymska, Kray oko- 
lo Rzymu, tak fię teraz nazywa. 

Campagne, F- kampania, pole woienne, 
woyny prowadzenie przez iedno la- 
to, Feldzug; die Campagne eröffitenr 
anfangen mit einer Belagerung, kam- 
panią zacząć od oblężenia jakiego 
miafia mocnego. mit den Völkern in 
die Campagne gehen, wyprowadzić 
woysko na kampanią. Befehl geben, 

ſich zur Campagne gu vüften, dać ordi- 
nans, aby fię na kampanią gotowano. 
mit einem, oder unter einem Campagne 
thun, z kim, albo pod kim kamapnią 
służyć. 

Campeſche, eine Stadt in America, Kam- 
pefza, miafto w Ameryce. 

Campement, . Feldlager, kampement, 
oboz pólny, ćwiczenia polne żoł- 
mier 08 0a 

Campen, eine Stadt in den Niederlan⸗ 
den, Kampena, miaſto w- Niskim 
Kraiu. j Ke E = 

Campher, m. kamfora, Campfer/ toż: fas 
mo; mit Campfer angemacht, Kamfora 
zaprawny. 

Campidoglio, Pagorek, y Zamek na nim 
w Rzymie; Capitolium. 

Campiren, obozować; an dem Retran⸗ 
chemente, pod okopami, pod walem 
obozować. auf dem Berge campiren, 
na gorze obozować. dem feindlichen 
Lager gegen uͤber campiren, na prze- 
ciwko famego obozu nieprzyiaciel- 
fkiego mieć oboż fwoy ; oboz na 
przeciwko obozu mieć, caftra caftris 

eon ferre, łacinnicy mawiaią. wo die 
feindlichen Truppen cantpirett gdzie 
E 3 woyske obozem 

eży. : 

Campo, eine Stadt im Genueſiſchen, 
Kampo, miafto w Genueńskim Pań- 
ftwie. 

Campo Major, eine Stadt in Porkugall, 

~ toż famo y popolsku, miafto w Por- 
tugallii. 

Campo di St. Pietro, eine Stadt im Pa⸗ 
duauiſchen, 2%, Pole S. Piotra, mia- 
fto w Paduarńskim Powiecie, w We- 
neckim Pańftwie. 

Campredon, eine Stadt in Catalonien, 
Kampredona, miafto w Katalonii, w 
Hifzpanii; zakoby, Oktęgłe Pole. 

Camul, eine Stadt in der großen Tarta⸗ 

7 rey, Kamula, miafto w Wielkiey Tar- 
zaryi Azyatyckiey. 

Ganaan, ein Land in Aſien, ziemia Cha- 
naneńska, w Azyi Wielkiey. aus oder 
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zu ſolchem Lande gehörig, z tego kraia 
rodem, albo obywatel, Chananenezyks 
do tego kraiu należący, Chananeriski; 
Chananerńska, in Zem. 

Canaille, f das geringſte Volk an einem 
Orte, kanalia, naypodleyſi ludzie na 
jakim mieyfeu ; liederlichſte, niępodści- 
wi ludzie, oftatniey podłości gminę 
nikczemne mnoftwo; fam ftek pof- 
polftwa; fama nienie warta chołota. 

Canal, m. Waffergang, odchod, wychod 
wodny; row, ktorym woda odchodzi 
lub przychodzi, lub w ktorym woda 
zawfze ieft do ſplawu mnieyfzych 
ftatkow. kleiner Canal, rowek, kanalik, 
nie wielki, mały. Meer zwiſchen Frank⸗ 
reich und England, morze, albo raczey 
cieśnina morska między Francyą y 
Anglią; Przefmyk. ` Ę 

Canarien⸗Inſel, Kanarya, Wyfep wiel- 
ki, nie daleko brzegu zachodniego 
Afrykańskiego. auf oder zu folder 
Inſel gehörig, na tey Wyſpie urodza- 
ny, lub mielzkaigcy nazywa fie Ka- 
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| "naryiczyk; do tey Wyfpy należący, 

Kafaryfsk ii. 2 

‚Eanarien-Iufeln,, e, Wyfpy Kanaryi- 
GI 


{kie,;u Rzymian zwane: Inſule For- 
tunate. że 

Canarienvogel, m. kanarek, ptafzek Win- 
domy. 


Canarienzucker, m. cukier, kanar na- 


zwany, 

Eanavefer eine Landſchaft in Stalten, Ka- 
naweza, kray we Włofzech. 

Gancellift, n. pifarz, pilarek, fkrybene, 
aw kancellaryi. 5 

Candidat, m. kandydat; der um ein Ant 
anhält, ktorey die o faki urząd, © ja- 
ką godność ftara; um Bürgermeiſter⸗ 
Amt, o urząd Burmiftrza ftaraiący Der, 
ums Stadtrichter-Amt, o urząd Sç- 
dziego mieyskiego ftaraiący fig; fiń 
dafür angeben, oświadczyć fig. kandy- 
datem do iakiey odhosci; eines 
Pfarrdienſtes, kandydatem na Pleba- 
na. was für oder zu einem Candidaten 
gehört, co do kandydata należy» kan- 
zydacki; deren Amit und Pflicht, ich 

owinność y obowiązek. 

Gandien, eine Inſel/ Kandya, Kreta, wy- 
{pa pewna; auf oder zu ſolcher Juſel 

gehörig, na tey wyfpie urodzony Kan- 
dyiczyk, Kreteńczyk, do tey: wyfpy 
należący, Kandyiski, Kreteński. das 
Haupt ſolcher Inſel, ftofeczne Miaſto 
tey wyfpy nazywa fie Kandya: 

Candiot, m. einer aus Candien, Kandio= 
ta, jeden z Kandyi, 2 Krety. . 

K + Canes, 
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Garen, eine Stadt in Candien, Kane, 
miafto na wyfpie Kandyi, na wyfpie 
Krecie; von öder zu ſolcher Stadt ge⸗ 
hörig, z tego miaſta rodem, lub oby- 
watel, Kaneyezyk, do tego mialta na- 
leżący, Kaneyski. ` 

Canes, eine Stadt in Frankreich, Kaneſa, 
miafto we Erancyi. ; 

Caninchen, a. ein Thier, Krolik, zwie- 
rzącko; fleines, maleńkie, 

Caufuchenloch, m. da fie hinein hecken, ia- 
ma, w ktorey kroliki fiadaią. Canin= 
chen in Haufen auferziehen, kroliki w 
domu chować. Hauscaninchen, die 
nicht ſo gut ſchmecken, als die andern, 
domowe kroliki, ktore nie tak ima- 
czne fą, jak inne, 

Caunefaß, u. konew. i 

Caniſche, cine Stadt in Ungarn, Kanifza, 
miafto w "Węgrzech. BEN 

Caniſtro, cine adita Macedoniei, Ka- 
niſtro, miafto'w. Macedonii. 3 

Bonne, K. ein Geſchütz, działo, armata, 
ftczelba pewna. eiſerne Canone, dzia. 
ło żelazne, armata żelazna. metallene 
Canone, działo spiżowe, armata śpi- 
żowa. die Canone laden, działo; armac 
tę nabijać, prochem, kulami, die Ca⸗ 
note richten, pflanzen, działo, armatę 
‚ uftawiać profto w cel, zmierzać, celo- 
wać z działa, z armaty. die Canone 
Ansbrennen, z działa, z armaty wyftize- 
lie, wypalić. die Canone losſchießen, 
Foz famo; eine Stadt mit Canonen bez 
ficken, bić z dział z armat, do mia- 
fta iakiego obronnego. 

Canonenkugel, A armatna kula, do dzia. 
ła, kula do armaty, 

Eanonicat, s. Kanonia. Stelle eines Caz 
noniei, Doftoienftwo Kanonicze, Ka. 
nonickie. ; 

Canonicus, m. Kanonik; zu Ergeau, Kra- 
kowski; zu Warſchau, Warlzawski. 

€atvniten bić z armat. eine Stadt ep 
noniren, bić z armat do miafta, 

Catwnitet m. pufzkarz, ktory z armat 
ognia daie, ktory z armat mierzą, cy. 
ule. 

Canonixung, f: bicie z armat, ognia das 
wanie z armat, ftrzelanie z armat, hu- 
czenie z armat. 

Cauoniſiren, kanonizować; unter die 
Heiligen ſetzen, miedz świętych po- 
liczyć ; einen, kogo, tory żył świą- 
tobliwie; w poczet świętych włożyć, 
aby był publicznie czczony, y. ulza- 
nowany; aby był za świętego uznany, 
przyięty, y miany ; ogłofić świętym, 
y cześć mu publiczną naznaczyć ia- 
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ko świętemu. von einem canonifirer 
werden, bydź kanoniżowanym, od ko» 
go w poczet świętych policzonym, 
Za świętego uznanym, przyjętym. 

Canoniſirung f. kanonizacyia, policze- 
nie w poczet świętych. 

Eononiffinn, /. Kanoniczka. 

Eanofa, , eine Stadt im Neapolitani⸗ 
fc, Kanofa, mialto w Neapoliran- 
kim kroleftwie. 

Canoſſo, ein Ort im Modenefifchen, Kanof.. 
fo, mieyfce pewne w Moderńskim 
kfięftwie. 

Cantelherg, oder Canterbury, eine Stadt 
in England, Kantelberga, miafto w 
Anglii; inaczey to miafło zowie fie 
pofpolicie popolsku: Kantuarya. ; 

Canton, eine Stadt in China, Kantona, 
miaſto w Chinach. 

Cautoniren, ſich unt den Truppen auf dem 
Felde aufhalten, w polu fac z woy- 
fkiem. das Volk cantoniren laſſen, ola- 
dzić lud na gruntach, 

Cantons, p. in der Schweiz Kanton y czyli 
Powiaty Szwaycatskie. 

Cantor, m. oder Sänger, śpiewak; unter 
den Canonicis. także też Kantor, Pra- 
lar; in einer Stadt, Kantor mieyski. 

Cantotey, fa spiewalfwo; eine Geſell⸗ 
ſchaſt, welche die Muſik in einer Kirche 
verſehen hilft, towarzyftwo śpiewa. 
ckie, ktore muzykę w kościele trzy- 
ma. Charge unter den Canonicis an tie 
ner Stiftskirche, godność między Ka- 
nonikami w katedralnym kościele. 

Canzel, J, Predigtſtuhl, ambona, kazal- 
nica, mieyfce wyfokie do mowienia. 
auf die Camel feigen, wnicyść na am- 
bone, na kazainicę. auf der Canzel ſte⸗ 
hen, na ambonie, pa kazalnicy: ftać, 
ma wyfokim mieyfcu. auf ber Camel 

I, ria ambonie, na kazalnicy mo- 
wić. bon der Camel reden, z ambony, 
z kazalnicy, z wyfokiego mieyfca mo- 
wić. s 

Canzler, m. Kanclerz, miniſter krolews- 
ei lub rzeczypofpolitey do publicz= 

‚ nych interefow w.rządach. 

Ganslerdienft, m. /kanclerftwo , 
kanclerski, godność kanclerska. 

Eanzley, f. kancellarya, gdzie publiczne 
w: rządach, lub fądowe interefa, fpra- 
wy, odprawę maig, papiery, kret 
chowane bywaią, 

Canzleyſchreiber, m. pilarz kanclerski. 

Canze eine Stadt im Maylandiſchen, 
Kanca, miafto w Pańftwie Medyolan- 

fkim. 


urząd 


Gapabelę 
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Capabel, fähig, zdolny, fprawny, fpofo- 
bny, prędki do czego, od. faͤhig, 
tüchtig. 

Capareio, eine Stadt in Italien, Kapa- 
cya, miafto we Włofzech. 

Capgeitaͤt, V Fahigkeit, zdolność, poię- 
tliwość, prędkość do czego, fpofob- 
ność, fprawność. nach meiner Capaci- 
tät, według moiey zdolności, fpo- 


fobności, «według moich fil y poię-- 


cia, ile mogę mieć ſpoſobnosci, ob. 
Fahigkeit. 


Capaun, m. oder Kapphahn, kapton; kur 


owzebiony, 
Eavannenftein, m. kamień kapłoni, kto- 
ry hie czatem znayduie w kurach. 
Capellan, n. kapelan, kfiadz u dworu, u 
pana służący aby w kaplicy dworskiey 
miewał mia, ~ 


Capelle, e kaplica; Eleine Kirche, ko- 


śctołek. eine Capelle in feinem Haufe 
bauen, kaplicę w fwoim domu wyfta- 
wić; auch dimin. kapliczka, kościołe- 
czek; bey den Goin und Silberarbei⸗ 
tern, u robotnikow około złota y fze- 
bra, nazywa fie kapella, naczynie, w 
ktorym fcynuią, frebro, lub złoto. 
Capelle, znaczy także, kapela, mu zy” 
kanci; die Hofmuſik, kapela nadwor- 
na, śpiewacy nadworni. 

Cgpellknabe, m. śpiewaczek, chłopiec 
młody do śpiewania w kapeli. 

Capellmeiſter a, ftarfzy w kapeli; kapela 
maijter , fenior: 

Gaper, m. morski łapacz, morski chwy- 
tacz; priyflegirter Seeräuber, uprzy- 
wileiowany morski rozboynik , na 
nieprzyiaciof pod czas woyny; po- 
fran. armateur; 
okręt, heißt auch Caper, nazywa fie 
także, Capet, Tapacz; łodź rozboy- 
nicza na morzu, tes famo imie, Gqe 


per. 

Caperey, V. Tapaftwo, chwytaftwo, roz- 
biianie na morzu, nieprzyiaciof 
pod czas woyny. Capereh treiben, 
apatwem, chwytaftwem morskim fie 
bawić, 

Caper, łapać, chwytać, rozbiiać na 
morzu nieprzylacielskie ftacki. Capg- 
rey treiben, toż. famo. 

Capern, piur. kapary, owoc, 

Caperbaum, m. drzewo famo, kapar, alba 

kaparowe drzewo, 

Capes, eine Stadt in Africa Kapez, mia- 
fto w Afryce. 
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Capes, ein Fluß in Afrieg, Kapeza, rzeka 
w Afryce. 

Eapitain, m. Hauptmann, kapitan, rot- 
miftrz, ù konnych, fetnik, ftaropolskie, 
ale prawdziwe y dobre słowo. ` 

Capitain des Armes, dozorca oręża, do- 
zorca chorych. 

Capitain⸗Geueral, naywyżfzy komen- 
dant woyska, 

Capitain⸗Lieutenant/ naywyżfzy namieft- 
nik woysk. 

Capitain von der Garde, pułkownik, ftra- 
ży, gwatdyi nadworney. 

Capital, m. kapitał, fuma pieniężna 
eine Summe Geldes. Gefahr laufen, 
fein Capital zu verlieren, wpaść w nie- 
bezpieczenitwo utracenia fumy: das 
Capital miſſen, und mit der Zinſe zu⸗ 
frieden ſeyn, Kapitału nie mieć, ale 
tylko prowizyą bydź kontent. vont 
Capital abziehen, was an Zinfen bezah⸗ 
let worden, wytrącić z ſummy, z ka. 
pitału, co w prowizyi dawano. todes 

Capital, fumma nieczyniąca nic, od 
ktorey żadnego nie mafz prowentu. 
Capital ausleihen, kapiralną fimę dać 
na prowizyą. ein Mann von eigent 
großen Capitale, człowiek pieniężny, 
Kapitaliſta. 

Capital, u. na kolumnie po polsku mo- 
wią także Kapitel. 

Capital, adj. etwas, worauf das Leben ſte⸗ 
het, rzecz w ktorey o życie chodziz 
dergleichen That, takowyż uczynek, 
glowny wyftępek. Capital - Betrug, 
głowna zdrada, ofzukanie; zły, zaw- 
Ziety, ſehr avg, als ein Capital⸗Feind, 
glowny nieprzyiaciel. 

Capttal⸗Linie, Y. przednia linia, w fore 
tyfikacyi. 


defen Shif Jer Cqvitane, / ein Schiff, okręt Admirala, 


albo komendanta floty. 

Capitative, V, oder Kopfſteuer, pogłowne, 
podatek na głowy, to ieft na kazde- 
go obywatela lub miefzkańca wio- 
Żony. 

Capitel, u, rozdział, część iakiey kligz- 
ki, na Ktore bywa podzielona, ein 
Capitel nach dem andern, po rozdziale, 
czytać lub piſac. ` i 

Capitel, u. kapituła; Zuſammenkunft der 
Stiftsherren, zgromadzenie kano- 
nikow, kanonicy, gdy o wizyftkich 
razem mowa. 

Eapitelhaus, z. dom kapitularny, kapitu- 
larz, wo Die Canoniei zuſammen kom⸗ 
men, gdzie fie kanonicy zwykli zgro+ 
madzać, zchodzić, 


K 3 Capitler, 
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Capitler / m. Laſttraͤger, drążnik, dźwigacz, 
ten co, ciężary dźwiga, nofi. 

Capitulat, u. kapitulacya piſana y pod- 
pifana. 

Capitulation, A kondycya, warunek; 
umowa, ugoda. fich auf eine Capitula⸗ 
tion einlaſſen, wniysć w kapitułacyg, 
"dać fig do kapitulacyi. Capitulation 
halten, trzymać fie kapitulacy:, dotrzy- 
mywać kapitulacyi. von keiner Capitu⸗ 
lation hören wollen, nie chcieć siv: 
izeć o żadney kapitulacyi, ugodzie 
woyskowey ; nie przyimowas kapitu- 
lacyi. Capitulation ſchließen, kapitula- 
tig zamknąć, uczynić, podpifać; einz 
gehen, kapitułacyą przyjąć. 

Eopituliven, kapieuiować, kapiculaeyg 
układać, umawiać kondycye wcho- 
dzące w kapitulacyą. úber dem Capiz 
tuliren, gdy fie o kapitulacyą uma- 
wiaią, gdy fię o artykuły kapitulacyi 
godzą: * 

Capo de Gon, góra Nadmorska, albo 

, Wmorfka, Goa ze w morze wchodzi, 
możefz nazwać, Wmorek. 

Capo d'Iſtria, eine Stadt in Iſtrien, Ju- 
itinopol, miafto w Ifttyi. s 
Capo de St. Marta ein Vorgebirge in 
Italien, Gora Nadmorska St. Maryi» 

Góra nad morzem w Wlofzech. . 

Capo di Milazzo, ein Vorgebirge in Siei⸗ 
lien, Góra Nadmorska w Sycylii Mi- 
lazo, nazwana. 

Capo di Paſſaro, ein Vorgebirge in Siei- 
lien, Góra Nadmorka w Sycylii. 

Capo di Sportovento, ein Vorgebirge in 
Italien, Góra Nadmorska we Wio, 

ech. UE 

Capo de Gette, ein Vorgebirge in Frant- 
reich, Góra Nadmorska we Francyi. 


Cappadoeien, eine Landſchaft in Aſten, Ka- 
padocya, Kray w Azyi; einer daraus, 
Kapadoczanin; aus oder zu ſolchem 
Lande gehörig, Kapadocki, Kapadocka, 
Kapadockie, oct. do Kapadocyi, na- 
lezacy, albo z Kapadocyi pocho- 
dzący. i 

Capriole, J. wyskok w górę w tańcu. 
hoher Sprung im Tanzen, Capriolen 
schneiden, wyskoki w górę czynić. 

Capua, eine Stadt in Itallen / Kapua, 
miafto we Wfofzech. bon oder zu Caz 

pug gehörig, z Kapui pochodzący, al- 
bo do Kapui należący, Kapuański, z 
Kapui rodem, Obywatel, Kapuańczyk, 
Kapuanin. ; 

Capueiner, m. Kapucyn, mnich. 

Caput machen, zabić! 


C APN C A R 


Eaputiren, tod machen, zabić; einen, 
kogo. 

Cappaum, mufztuk, na konia. 

Carabiner, m. Art eines Schießgewehrs, 
das die Reiter fiihren, karabin, kfztałe 
ftrzelby, iaka iazda noſi. 

Caramin, Karamin, miaſto w Diarbeku, 
w prowincyi Tureckiey w Azyi. 

Caravane, / ein Haufen reifender Leute 
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iu Asten, karawana, kupy podrożnych 


ludzi w Azyi. 

Carbatſche, F. korbacz, batog do bicia. 

Carbatſchen , korbaczem bić; einen, 

ogo. 

Caregſſe, € Art einer Feuerkugel, karkas, 
kfztałe pewney ogniſtey kuli, okutey 
obrączkami żełaznemi, y nabitey, 
rożnemi dobremi kulkami: 

Careaſſona, eine Stadt in Frankreich, Kar- 
kaflona, miaſto w Francyi, dawne. 

Caxdamome, F. ein Gewürz, korzenie 
pewne, z ludyi przywożone, Karda- 
mon, 44% Rayskie ziarka. 

Cardobenediet, w. ziele 
dykcy. 

Cardinal, m. Kardynał, bornehmer Geiſtli⸗ 
cher bey den Catholiſchen / przednieyfzy 
duchowny u Katolikow Rzymskich. 

einem Cardinale gehörig, do Kardyna- 
la należący, en 

Cardinalgt /a. Kardynalftwo,Kardynalskie 
Dorftoieńftwo. 

Cardinalshut, m. Kardynalski kapelufz. 

Cardinalswuͤrbe , F. Kardynalska Gor 
dność. > 

Carentone, ein Fluß in Frankreich, Karan- 
tona rzeka we Francyi. 

Careſſe, V. Liebesbezeigung, zaloty, zale- 
canie, miłeści oświadczenie, pielzczo- 
ty. einem das Geld durch Egreſſen abs 

en, pieſaczotami, podchlebianiem 
wyłudzić od kogo pieniądze, . 

Careſſiren, pieścić, zalecać fie, podchle- 
biać, przymilać be: einen, komu, da= 
tiv. w Polskim, ein Frauenzimmer, zale- 
cać fig kobietom; auf weibiſche Art, 
pieścić fie iak kobieta. 

Carfagnana, eine Landſchaft in Italien, 
Karfagnana, kray we Włofzech. 

Carfreytag, 7. wielki piątek. 

Earfunfel, m. ein Edelgeſtein, Karbun- 


kardybene- 


> kul, kamien drogi; Axt eines Geſchwuͤ⸗ 


res, wrzod pewny tak nazwany Kar- 
bunkul. ł 

Caribes, eine Inſel in Amerteg, Karyby, 
wyipy w Ameryce. 

Carien, eine Landſchaft in Afien, Karya, 
kraiu pewnego w Azyi niegdyś 
imię, h 

Caxi⸗ 
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Garigliano, ein Fluß in Italien, Carilia- 

na, rzeka we Włofzech, 

Carignano eine Stadt in Savoyen, Ka- 
ryniany, miaſto w Sabaudyi. 

GEI? F- Art eines Fuhrwerks, karyol- 

ka; kfztałt, poiazdu leciuterikiego, nie 
wielkiego. 

Carl, cin Mannsnamen, Karol, imię 
męfzczyzny, 

Carlelle eine Stadt in England, Karlilla, 
\miafto w Anglii. 

Gatlswig, ein Flecken in Ungern, Karto- 
wica, miafto w Węgrzech. 

Carlsbad, ein Flecken und Bad in Boͤh⸗ 
men, Karlsbad, włość, y wody w 
Czechach. 

Carlskron, eine Stadt in Schweden, Karls- 
kröna, miaſto w Szwecyi. 

Carlshafen, eine Stadt in Schweden, 
Karlshafena, miaſto w Szwecyi. 

Carlſtadt, ein Namen unterſchiedener 
© 1 Karlfztad, imię rożnych 

„ mial 


Carmagnola, eine Stadt in Italien, Kar- 


madiola, miaſto w Włofzech. 

Carmel, ein Berg in Siten, Karmel, góra 
w Azyi. 

Carmeliter/ m. ein Mönch, Karmelita, bo- 
fy, lub trzewiczkowy, mnich. 

Carmeſin, m. eine Farbe, Karmażyn: ko- 
lor pewny. 

Carmeſtufarbe, Y. karmazynowy; Kleid, 
karmazynowa fuknia. 

Carnaval, m. oder Carneval, . 
Inf, Karnawał, zapuſt, zapufty. Carne- 
val halten, Karnawał odprawiać, zapu- 

owąć. 

Carniel m m. ein Edelgeſtein, Karniol, 
pewny kamień drogi; Een fardyk, 
kamień drogi. s 

Carpentras, eine Stadt in Frankreich, M 
pentra, miafto we Francyi. 

Garpirett, ganić ; etwas, co. 

Carrete, V ein hangender Wagen, kareta, 
pe kryty cały y wilzacy na par 


Earroffe, J. Art eines Wagens, kareta, 
kfztalt, poiazdu. 

Earrufel, 3. Art eines Ritterſpiels, Karu- 
zeļ; pewna Rycerska gra. 

Cartel, n. pifane wyzywanie na poiedy- 
nek; pifana umowa o przemianenie- 
wolnikow , wegen Auswechſelung der 
Gefangenen, der Deſerteurs, pilana 
wymiana niewolnikow, albo zbiegow 
do woyska. 

Carthagena, eine Stadt in Spanien, Kar- 
tagena, miafto w Hifzpanii. 

Carthaginenſer, m. Kartagińczyk. 
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n zur Stadt gehoͤrig, do 
miafta Kartaginy należący, Karta- 
giriski. 

Carthago, ehemalige Stadt in Africa, 
Kartagina, dawne miafto y Rzeczpol- 
polita w Afryce. 

Carthaune, J- Art groben Geſchuͤtzes, kar- 
tan, kfztałt armaty. 

Caſal, eine Stadt in Italien, Kazala, 
miafto w Włofzech. 

Hof, eine Stadt in Afien, Kazan, mia- 
fto w Azyi y Kroleftwo. 

Casbin, eine Stadt in Werfen, Kazbin, 
miafto w Perfyi. 

Eafeadey E er erfall, wody fpadek, 2 
góry, 

Caſemate, e Mordkeller in der Fortifteg⸗ 
tion, fkryty fklep w okopach, da 
ſtrzelania, pod bokiem baftyonuz 
auch: mieyfce przed flankiem obmu- 
rowane, wierzchem otwarte, z kąd 
po nad tow kule wyſtrzelone lecą; al- 
bo też podkopow nie przyiacielskich 
dochodz 

Eaferner E Soldatenwohnung, kofzar 
Żołniersk 

Caſpisch, adj. Kafpiyski. Caſpiſche Meer, 
Kalpiyskie morze. 

Caſquet, ». oder Sturmhaube, przyłbica, 
fzyfzak, chełm. 

Caſſano, eine Stadt im Neapolitaniſchen, 

Kaffano, miafto w Neapolitanskim 
Kroleftwie. 


Cafe, V. Geldbehaͤltniß, kaffa, fkład pie- 
niężny. eine eigene Caffe aufrich⸗ 
ten, Kaſſe włafną poftanowić. Caſſe 
erſchopfen/ leer machen, kaffe ar 
tnąć, wyprożnić, to 4% pieniądze 2 

` nicy wfzyftkie wydać. Geld in die 
Caffe legen, pieniądze do kafly zło» 
żyć. Cafe einer Privatperſon, kafa 
włafna Pe ofoby. Geld, das in der 

` Caffe liegt, pieniądze w kaflie leżącee 
fuͤrſtliche Cafe, kfiążęca kaffa. 

Caſſel, eine Stadt in Heſſon, Kafel, mia- 
fto w Haskim Margrabftwie. von oder 
zu Caſſel gehoͤrig, z Kałelu pochodzą- 

Sy albo do Katelu należący, Kafelski, 

z Kafelu rodem, Kafelczyk, 

Caſſiren, rozpuścić, zwinąć horągwie, 
ob. Abdanken, Abſchaffen. R 

Caſſirer, m. Geldeinnehmer, kaflyier, 


fkarbnik, ten ktory pieniądze wy- 
biera. 

Eaffirt, rozpufzczony, zo żefł, z rozpue 
fzczonych żołnierzy , odprawionyę 
SE ob. Abgedankt oder Abge⸗ 


ſchaft. 
Caſſi⸗ 
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Caſſirung, f- odprawa, rozpufzezenie, 
podziekowanie, zwiniecie horagwi. 

Caſſuben, eine Landſchaft im polniſchen 

Preuſſen, Kafzuby, Ziemia w Drot, 
fach Polskich, 

Caſtanie f> eine Frucht, kafztan, owoc 
pewny. friſche Caſtanie, świeże ka- 
fztany. große Caſtanie, wielkie ka- 
fztany. veife Caſtanie, dosrzate ka- 
fztany. ſchadhafte Caſtanie, nie zdro- 
we kafztany. unſchadhafte, gute Caſta⸗ 
nie, zdrowe, dobre kafztany. Caſta⸗ 
nie von rohem Geſchmacke, przykrego 
ſmaku kafztany. 

Caſtanienbaum, zz. kafztan, drzewo. 

Caſtanienbraun, kafztanowaty; brudno 
kafztanowaty, 

Caſtauienhuͤlſe, JA vacat, 

Caſtanienwald, m. kafztanowy laſſek. 

Caſtell, a. Schloß, zamek, kafzte/. befe⸗ 
ſtigtes Caſtell, obronny zamek; mäßi⸗ 
ges, fzrzedni, nie wielki. in ber Höhe 
liegendes, na górze, na wylokim mie y- 

‚deu ftoiący ; das auf einem fetten Orte 
eines Berges liegt, ktory na mocnym 
mieyfcu iakiey góry leży; mit Wera 
ken und Geſchuͤtz wohl verſehenes, wiel- 
kiemi okopami; y wielu armatami 
„opatrzony; wohl gelegenes, w dobrym 
położeniu; geſchleiftes, obalony, zbur- 
zony. Caſtell erobern, zamku dobyć, 
doftać, zamek podbić. Caſtell inne haz 
ben, zamek opanować. Caſtell de⸗ 
fendiren, kafztelu bronić. von einem 
Caſtelle zu dem andern, od zamku do 
zamku. zu einem Caſtelle gehörig, zam- 
kowy; der in demſelben wohnet, kto- 
ry w zamku miefzka, heißet auch: 
nazywa fię także zamkowy, zamkowi 
ludzie. e 

Cafe, eine Graſſchaft in Franken, Hrab- 
ftwo w Frankonii. 

Caſtel a Mare, eine Stadt im Neapolita⸗ 

niſchen , miaſto w Neapolitanskim 
Kroleftwie. 

Caſtel Apragoneſe, eine Stadt in Sadie 
mien, Kafztel Aragonski, miaſto w 
Sardynii. 

Caſtellan, m. Burgboigt, Burgrabia zam- 
KOWY. 3 7 

Caſtellnan d'Arry, ein Ort in Frankreich, 

‚ . włość we Francyi. 

Caſteyen, fih, poſtem fie fufzyć. 

Eaſtigiren, mit Ruthen fchlagen, karać 
chłoftać, rozg bić. - 


Caſtilien, ein Königreich in Spanien, Ka- 
ftylia, Kroleftwo w Hifzpanii. Nen- 
Caſtilien, Nowa-Kaftylia. Alt⸗Caſtilien, 
Stara Kaſtylia. aus oder zu Cafiilien 
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gehörigr z Kaftylii pochodzący , albo 
ERA należący, Kaftylczyk, Ka. 
ſtylski. a 

Cafires, eine Stadt in Frankreich, Kaftrez, 
miaſto we Francyi. 

Caſtriren, einen, otrzebić, okaftrować; 
mowią: pokładać, walafzye. 

Catalonien, eine £andfchaft in Spanien, 
Katalonia, Kray w Hifzpanii. aus oder 
zu ſolchem Lande gehörig, z tego kraiu 
pochodzący, albo do tego kraiu na- 
leżący, Kataloriczyk, Kataloński, Ka- 
talonska, Katalońskie; Kobieta Kata- 
lonka; z Katalonii rodem. 


Catana, eine Stadt in Sieilien, Katana, 
miafto w Sycylii. von oder zu folcher 
Stadt gehorig, z tego miafta pochos 
dzący, albo należący: do tego miafta, 
Katariski, Katanin. 

Catana, ein Weibsnamen, Katana. 

Catechiſiren, katechizmu nauczać; po- 
czątkow wiary Chrześciańskiey nau. 
czać. 

Gaterhifinis , m. Katechizm, nauka 
Chrzescianska, początki wiary. 

Catechiſmus⸗Lehre, f. katechizm, kate- 
chizmowa nauka, katechizmu nau- 
czanie. 

Catechiſmus⸗Lehrer, m. katechifta, kates 
chizmu uczyciel, miftrz nauki Chrze- 
ściarśskiey. 

Catechiſmus⸗Schuͤler, m. uczeń w kate. 
chizmie, ten ktory fię katechizmu, 
nauki Chrzescianskiey uczy, począt- 
kow wiary. 

Catharr, m. Fluß, katar, Aus. er iſt derz 
geſtalt mit einem Catharr befallen, daß 
er nicht reden kann, taki go katar 
wziął, napadł, że mowić nie może, 

Schnupffen. 0 = i 

Catheder, F. Lehrſtuhl, katedra, z ktorey 
nauczyciel, Profeffor uczy. der auf 

dem Catheder ſtehet, ktory na kate- 
rze {tois $ 

Cathedralkirche,  Kosciot katedralny. 

Catholik, m. einer der eatholiſchen Glanz 
bens ift; Katolik, ktory katolickiey 
Rzymskiey wiary ieft ; z Rzymskim 
kościołem trzymaiący w wierze. 

Catholiſch, a. katolicki; Glaube, katolicka 
Rzymską wiara, catbyli(che Religion, 
katolick religia. eatholiſche Kithe, 
katolicki kościoł. der eifrig Catholiſch 
ift, Zarlivy karolik rzymski, gorliwy 
katolik. ©atholi(ch werden, katolikiem 
zoftawać, zofłać ; rzymską wiarę 
przytąć, 

Cattaro, 
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Cattaro, eine Stadt in Dalmatien, Ka- 
taro, miaſto w Dalmacyi. 

Easenelfenbugen, Hrabftwo tego imienia. 
Grafſchaft, Hrabſtwo Kacellenbogen- 
fkie 


Capaden, oder feltfame Gebärden, czefte 
jeftow rękami robienie. > 
Gavilwn, eine Stadt in Frankreich, Kawil- 

lona, miafto we Francyi. 
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Kawaleryg poftawić. Caballerie poſtirg 
fich auf die Fluͤgel, kawalerya ftawa pa 
fkrzydłach. Eayalleiie marſchirt voran, 
kawalerya idzie przodkiem. mit der 
ganzen Cavallerie auf einen los gehen 
z całą kawalerya na kogo wpaść. 


Cavent, m. der. fur einen gut faget, rę= 


koymia, rękodawca, ręczący za kim, 
ob. Bürge werden. 


Cavalcade, I ſolenner Ritt, aſſyſtencyia Cauſe, V. fztuka, wykret, zdrada, 00. dos 


na koniech, w karytach, przed y za 
panem. N 

Cavalier, m. Ritter kawaler, ieździec, 
konny, wierzchowy; bey Hofe, U 
dworu, dworzanin; ein Feſtungswerk, 
okop u fortecy wydarhieyizy w górę, 
nazywaią, także, kawalier, 

Cavalerie, J oder Cavalerie, Reuterey, 
Soldaten zu Pferde kawalerya, iazda, 
raytarya, konni, ży plur. konie, n. p. 
2000 koni, ż i. dwa tyfiące kawale- 
ryi; żołnierze na koniech. gar gute 
Gavalterie, bardzo dobra kawalerya; 
die fich in gutem Stande befindet, Kro- 
ra fie w dobrym fłanie znayduie. 
ſtarke Cavallerie, mocna kawalerya. 
maͤßige Cavallerie, nie zła kawalerya. 
unzahlbare Cavallerie, niezliczona ka- 
walerya. friſche Cavallerie, nowa ka- 
walerya, świeża. Cavallerie, mit der 
nichts zu thun tft, kawalerya, ladaco, z 
ktorą nie ma nic do czynienia. abge: 
ſchlagene Cavallerie, pobita kawalerya, 
zpędzona 2 placu. Cavallerie ploͤtzlich 
in Confuſion und Furcht bringen, nagłą 
trwogą, ſtrachem, kawaleryg pomię- 
Lac. Cavallerie in die Flucht ſchlagen, 
kawaleryą do ucieczki przymuſis; 
auf die Poſten ſtellen, kawaleryg po 


ftanowiskach rozftawić. aus dem SO x) 


führen, z obozu wyprowadzić; 4 
fammen bringen, kawaleryą zebrać, 
zaciągnąć; verlieren, kawałeryą ftracić. 
GEasalterie abtreiben, abſchlagen, zuruͤck⸗ 
ſchlagen, repuſſiren, kawaleryą odpe- 
dzić, odegnać, odeprzeć, rozpędzić; 
voraus commandiren, kawaleryig przed 
foba wysłać; in die Winterguartiere 
verlegen, na zimowych leżach rozło- 
żyć. mehr Cavallerie als Infanterie 
brauchen, więcey kawaleryi jak pie- 
choty zażywać. Gnyalierie ſteht auf 
den Fluͤgeln, kawalerya na fkrzydłach, 
von der Cavallerie in Unordnung ges 
bracht worden, od kawaleryi bydz po- 
miefzanym: o piechotnym żołnierzu. 
Cavallerje auf einen los commandiren, 
wypuścić na kogo kawalerya; auf 
beyde Fluͤgel, Seiten ftellen, na bokach 


trug. 
Cauſenmacher, n. patron; fprawomowca z 
matacz, wykrętarz, pieniacz. 
Cauſenmacherey , A pra wem ]-. 
{praw trzymanie; pieniaſtwo, ma- 
taftwo. 


Cauſiren, przyczyną być iakiey rzeczy; 


ob, verurſachen. 
Cautel, J. Vorſicht, oftrożność, bacze- 


nie. 

Caution, / Verſicherung, caucya, alfea 
kuracya, ubezpieczenie, upewnienia 
pifane. Caution felen. einem mit et⸗ 

was, aflekurować, ubezpieczyć co, ko- 
mu» czym; wegen etwas / upewnić 
kogo w czym; für einen, ręczyć aa 


kogo. f 
Caur, (Co) eine Landſchaft in Fraukreiche 


Włość we Francyi. 
Cairo, eine Stadt in Egypten, Kair, mia. 
fto w Egipcie. 
Cayroan, eine Stadt in Afrieg, Kayran, 
miafto w Afryce. s 
Ceder, V Cedr, ein Baum, drzewo. von 
Cedern, z cedru, cedrowy. 
Cedernbaum, m. Cedrowe drzewo. 


Cedernfrucht, A cedrowy owoc, cedros 
wy orzech. BEZ 

Cedernharz, ». żywica cedrowa. 

edernol, . cedrowy oleiek. mit Coz 

dernoͤle beſtreichen , cedrowym oley- 

kiem nafmarować. 

Cedernſaft, m. cedrowy fok. 

Cediren, uftąpić, czego, albo z czego» 
uftąpić prawa, uftąpić z domu, obacz 
Ueberlaſſen. 3 

Cedogna, eine Stadt im Neapolitaniſchen, 
Cedonia, miaſto w Neapolitanskim 
Ktoleftwie. 

Cefaledi, eine Stadt in Sieilien, Cefale- 
da, miaſto w Sycylii. S 

Cefalonia, eine Inſel, takze, Cefalonia 


y: pa. 

Ceilon, eine Inſel in Aſien, Geylona, Wyf- 
pa w Azyi. 

Celadon grün, feledynowy kolor, przez 
ktory fie zieloność nis co prze- 
biia. ; 

Celagno, 
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Celano, eine Stadt im Neapolitanifhen 
Celana, miafto w Neapolitanskim 
Kroleftwie. 

Celebes, eine Inſel in Afien, Celeby, 
Wyſpy w Azyi; Celebskie Wyfpy. 
Celebriren, święcić, obchodzić; ein Feſt, 
dzień święty; eines Geburtstag, ob- 
chodzić dzień narodzin czyich ; Hoch⸗ 
zeit, wefele mieć, obacz Begehen, 


Feyern. 

Cell, ein Namen unterſchiedener Oerter, 
imię rożnych mieyſc. 

Cellbruder, . ſpolnik w iedney izbie. 

Glenn, ein Ort in Polen, Celeiow, Włośc 
wPolfzcze w Woiewodftwie Sendo- 
mirskim. i 

Ceneda, eine Stadt im Venetianlſchen, 
Ceneda, miaſto w Pariftwie Wenec- 
kim. * ; S 

Ceuſiren, beurtheilen, fądzić, rozeznać; 
ein Bud, kliążkę, krytykować, wzor- 
ki z kfiążki wybierać; durchziehen, 
śmiać fie 2 kfiążki. 

Cenſur, F. Urtheil, lądzenie. von etwas 
ein Urtheil fallen, vacat. 

Centifolten, eine Art Roſeu, rodzay roży, 
roża ftoliftkowa. 

Centner, m. cernar, ein Gewicht 100 Pfund 
ſchwer, waga, co fto funtow ciezy- 


Cerdagna eine Grafſchaft in Catalouten, 


Cerdagna, Hrabftwo w Katalonii. 
“Ceremonie, F. ceremonia, obrządek; 
Weiſe und Gebrauch, fpofob y zwy- 
czay , czynią iſtotę ceremonii. ge⸗ 
woͤhnliche Ceremonie, zwyczayna cere- 
* monia, zwyczayny obrządek. oͤffeut⸗ 
liche Ceremonie, publiczna ceremonia; 
ernſthafte, poważna. die Ceremonie 
dirigiren, ceremoniami, obrządkiem 
zawiadywad: ein Opfer mit ganz fonz 


derbaren Ceremonien verrichten, ofiarę Whalons an der Sapne, Szalonfa nad So- |, 


czynić z nayuroczyſtſzemi ceremo- 
niami, obrządkami. gar zu viele Cere⸗ 
monten machen, nazbyt wiele ceremo- 
nii, komplementow, czynić. ohne Ce⸗ 
`  rememten, poufale bez ceremonii. 

Ceremonienkleid, ». ftroy ceremonialny, 
ktorego pod czas ceremonii zazy- 
waia. , 

Ceremonienmeiſter, m. przełożony nad 
obrządkami, obrządkow dozorca. 
Cerenza / eine Stadt im Neapolitaniſchen, 

Cerenca , miaſto w Neapolitanskim 
Kroleftwie. ; 
Cerigo, Wyipa w Morei.. 
Cerines, eine Stadt in Cypern, Cerynela, 
miafto w Wyfpie Cypryiskiey. 
Certificat, z. ubezpieczenie pifane, na 
pilmie, upewnienie pifane, m pilmie. 
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Certiren, mit einem, walczyć, z kim, 

Ceſſion, f. ceſſya, uſtapienie. 

Ceſſiren, przeftać, SE aufbdren : die 
Sorge ceffitt, troskliwość uftaie, ob, 
Aufhoͤren. 

Cevennes, (Sevennes) ein Gebirge in 
Frankreich, Cewenny, góry w Prans 
cyi. 

Ceuta, Ceuta, miaſto w Aftyce. 
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Chablais, (Schablaͤ) eine Landſchaft in 


Italien, Szableza, Ziemia w Wło» 
fzech. 

Chablis, (Schabli) eine Stadt in Burgund, 
Szabliſa, miafto w Burgundyi. 

Chaiſe roulante, Art eines Wagens mit 
zwey Rädern, poiazd ha dwoch ko- 
łach, bieda, taradayka; klztalt, na 
dwoch kołach poiazdu. i 

Chaleedonier, ein Edelgeſtein, Kalcedon, 
kamien drogi. 

Chaleedon, eine Stadt in Aſſen, Kalce- 
donia, miaſto w Azyi. von oder ¿ufot 
cher Stadt gehörig, z tego miafia po 
chodżący, albo do tego miafta nase. 
żacy, mowi ſig; Kalcedonski, {kas 
fkie; Męfzczyznarodem 2 tego mia- 
fta, Kalcedonczyk; Bialoglowa, Kal- 
cedonka. ZS 

Chaldaa, ein Land in Afen, Kray w Azyi 

dawny Kaldea. 

Chaldaer, m. einer aus Chaldaͤa, człowiek 


rodem z Kaldei, Kaldeyczyk. 


Chaldäifh, adv. Kaldayski , po Kal. 


daysku. 

Chalons, eine Stadt in Frankreich, Sza. 
lonfa, miafto we Francyi. von oder zu 
ſolcher Stadt gehörig, 2 tego miafta 
pochodzący, albo do tego miafta na- 
leżący; Szaloriski, Melzezyzna Sza- 
lonczyk, Kobieta Szatonianka. 


nem rzeką; śnaczey. Kabillona. 


Chaluppe, V. Art eines Schiffes, fzalupa, , 


ftatek morski nie wielki; na to- 
Wary. e j 

Chan, n. Fürſt der Tartern, Chan, Klia- 
Że, w Polfzczę mowiemy: Chan Tar- 
tarski. 

Chamade. A (Schamade) Zeichen der 
Uebergabe, znak poddanıa fortecy. 
Schamade ſchlagen, bić, uderzyć, w tae 
raban znak poddania fie. ; 

Chamb, eine Stadt in der Grafſchaft ih⸗ 
res Namens, Szambia, miaſto y Hrab- 
ftwo tego imienia. . 

Chambery eine Stadt in Savoyen, Szam- 
berya, miaſto w Sabaudyi. von oder 
zu ſolcher Stadt gehoͤrig, z tego mia- 
ita, lub należący do tego miafta; 

Szam- 
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Szamberyiski , ad. Męfzczyzna, 
Szamberezyk; : Kobieta, Szambery- 
ianka. S 

Chambor, (Schambor) ein Luſtſchloß in 
Frankreich, pewny palac do uciech, 
we Francyi. 

Chamerirt, fzamerowany; mit Gold und 
Silber, złotem y frebrem. 

Champagne, (Schampanie) eine Landſchaft 
in Frankreich, Szampania, Ziemia we 
Francyi. i SE 

Changiren, verwechſeln, odmienić; die 
Wohnung verwechſeln, gofpodę od- 
mienie, feine Lebensart changiren, 
{woy fpofob życia odmienić. in 
feiner Liebe changiren, odmienić mi- 
dość, to Zell, porzucić pierwfzego a w 
kim innym fię zakochać. 

Charfreytag, ob. Carfreytag. g 

Charge, Amt, V. urząd, służba. dieſe 
Charge bedienet er bey Hofe, ten urząd 
ma u Krola; w tey służbie ieft u 
Dworu. 

Chargiren, fechten, potykas fie; mit dem 
Feinde, z nieprzyiacielem. die Caval⸗ 
Terie chargiren laffen, kazać fie kawale- 
ryi potykać; das Gewehr loͤſen, ftrze- 
lać z reczney ſtrzelby; auf den Feind, 
na nieprzyiaciela. 

Chargirung, V. ftrzelanie, poty kanie fit, 
ognia dawanie. 


Charite, eine Stadt in Frankreich, Szary- . 


ta, miafto we Francyi. 

Charlatan, m. oder Marktſchreyer, ku- 
glarz, biegas, Charlatan abgeben, agi- 
ren, kuglarzem być; biegafem być z 
ukazywaniem figlow. — 

Charlatanerie, J, obietnice, chwały w 
słowach, fzarlatanerya. 

Charlemont, eine Stadt in 
landen, miafto w Niskim Kraiu, csv 
w Olenderskim, Szariemont. 

Charleroy, eine Stadt in den Niederlan⸗ 
den, Szalroa; miafto w Niskim Kraju. 

Charleville, eine Stadt in Frankreich, 
Szarlewilla; miaſto w Francyi. 

Charlotte, ein Weibsnamen, Szarlota, 
białogłoskie imie. 

Charmant, liebreizend, piękny, nadobny, 
powabny; Jungfer, piękna, nadobna, 


powabna panna; Schönheit, nadobna ` 


uroda, piękność. 

Charmiren, łudzić, wabić oczami; gt 
nen, kogo, podobać fie , einem etz 
waś, komu co. 

Charples, eine Stadt in Frankreich, Sza- 
roleza, miafto we Francyi. 

Charte 7 oder Karte, karta; zum Spielen, 
karta do grania; in der Geographie, 


den Nieder 


CHY EZ 
karta geograficzna Ziemopiſna; me- 
taph. es ift eine angeſtellte Karte, icit 
to ułożona karta, Fo Zelt, rzecz namo- 
wiona, 


Charteke, V. Zettel, kartka, cedulka. 


Chartres, eine Stadt in Frankreich, Szar- 
tra, miaſto we EFrancyi. von oder zu fol- 

cher Stadt gehörig, 2 tego miaſta po- 
chodzący Szartranczyk, Białogłowa 
Szartranka, do tego miafta należący, 
Szartrański. = 

Chartreuſe, ein Berg und Kloſter in Frank⸗ 
reich, góra y klafztor we Francyi. 

Chatodun, eine Stadt in Frankreich, Sza- 
todun, miafto we Francyi. 

Chateau du Loir, ein Ort in Frankreich, 
Szatoloar, mieyſce lub Włość we 
Krancyi. Ą x 

Chateau: Baur, eine Stadt in Frankreich, 
Szatowoks, miafto we Francyi. 8 

Chategu⸗Thierry, eine Stadt in Frank⸗ 
reich, miafto we Francyi. 

Chateau en Cambreſis, eine Stadt in den 
Niederlanden, miaſto w Niskim 
Kraiu. à = 

Chatulle, Y. Schatulle, fzkatuła, fkrzyn- 
ka na pieniądze. fürftliche Schatulle, 
Kfiążeca fzkatuła, Kfiążę cy, krolewski, 
Tkarb, 

Chgtullengelder, plur. dochody ftołowe 
krolewskie, Kliazece pariskie. 

Chaumont, eine Stadt in Frankreich, Szos 
mont, miafto we Francyi. 

Chauni, eine Stadt in Frankreich, Szonia, 
miaſto we Francyi. 

Chavot, u. Szawota. s 

Chef, m. Głowa, Nayſtarſzy, Naywyż- 
fzy. General en Chef, Naywyzlzy Ge- 
nerał Woysk. 5 

Cheraſeo, eine Stadt in Italien, Szerasko, 
miafto we Włofzoch. 

Cherbury, eine Stadt in Frankreich, mia⸗ 
fto we Francyi, Szerbura. 

Chevalier, . Ritter, Jeździec, Kawaler; 
Kawaler orderowy. 

Chevaliergarde,f- Straz-Konna z fzlachty 
famey. 

Chiarenza, eine Stadt in Moren Kiarenca; 
miafto w Morei, czyli w Pelopo- 
nezie. > 

Chiavenna, Stadt in Graubuͤndten, Kia- 
wenna, miaſto WW Powiecie Graubind. 

Ehieane, V. Rechts⸗Intrigue, zawikłanie 
en pieniąftwo, wykręty praw- 
nych. 

Chicaniren, kręcić w prawie, wykreca&) 
fie wybieganu. einen icaniten, kręcić 


Chiea⸗ 


318 


kim, pieniać Koga. 


319 C HJ Con 


Chicaneur, w. pieniacz, fzczekacz, wy» 
krętarz w prawie. : 
Chicheſter, eine Stadt in England, Kiche- 

ftra, miaſto w Anglii. 

Chieri, eine Stadt in Savoyen, Kiery, 
miafto w Sabaudyi. 

Chimere, V, ndwifches Ding, głupiec 
rzecz, głupia myśl, nie rozumnaż 
glupftwo, kimera. 

Chimeriſch, glupi, himeryczny, nie ro- 
zumny, zmyślony. 

China, ein Land in Aſien, China, Kray w 
Azyı. aus oder zu China gehörig, z 
Chiny Pr rodem, Chinczyk, 
Bialogfowa, Chinka, albo Chinianka; 
do Chin należący; Chiński, (ka, fkie. 

Chinon, eine Stadt in Frankreich, miafta 
we Francyi, Szynona. 

Shiny, eine Stadt in den Niederlanden, 
Szyni, miaſto w Niskim Kraiu. 

Gut, eine Stadt im Venetianiſchen, 
Kioca, miafto w Parńftwie Wenec- 
kim. : 

Chiti, ein Ort in Cypern, miafto na Wy- 
{pie Cyprus. 

Chiuſa, ein Paß im Venettaniſchen, 
Przeiazd pewny w Panftwie Wenec- 
kim; Droga. 

Chiuſt, eine Stadt im Florentiniſchen, 
Kiuza, miaſto w Wielkim Kfięftwie 
Florenckim. - 

Chocolate, ASzokolata, Napoy z Kakao; 
2 Cynamonu, y z Cukru. 

| Choleriſch, choleryk, gniewliwy; chole⸗ 
riſches Temperament, gniewliwy tem- 
perament, popedliwy. choleriſche Feuch⸗ 
tigkeit, cholera, wilgoć choleryczna 

w człowieku. 

Chomotow, eine Stadt in Böhmen, Ho- 
motow, miasto w Czechach. 


Chonad, Chonada, miafto w Węgrzech. ` 


Grafſchaft, Hrabftwo tego imienia. 
Choquixen, (Schockiren) urazić; einen, 
kogo. 
Chor, *. Haufen, chor; ſingen der/ chor 
spiewaigeych; Ort, wo die Sanger in 


der Kirche, ſtehen, mieyſee, na ktorym | 


śpiewaiący y graiący w kościele ftoia. 
der heiligſte Ort in der pdbfilichen Kir⸗ 
che, nayswietfze mieyſce, w Papie- 
fkich Kościołach. 

Choraliſt, m. choralifta, śpiewak. 

Chor⸗Altar, m. wielki ołtarz. 

Chor⸗Gericht , u. fąd w fprawach mal- 
żenskich: ` 

Chorhemde, v. komża, ktorey kfięża za- 
Zywalg. d ` 

Chorherr/ n. Kanonik: 
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Chor⸗Rock, m. alba, lub komża biała 2 
plutna. 


Chotzim, eine Stadt in der Moldau, Cho. 
eim, miafto w Multanach za Dnie- 
ſtrem względem Polski. 

Chriſt, m. Chrzescianin; Chrześcianską 
wiarę wyznawaiący. ein Chrift wer⸗ 
den, zoſtac Chrzescianinein, przyigé 
Chrześciariską wiarę. 

Chriſtbeſcherung, J. kolenda, podarunek 
na pamiątkę narodzenia Chryftufo- 
wego. 

Chriſtenheit, A Chrzescianftwo, Swiat 
Ohrzescianski, Rzeczpoipolita Chrze» 
Scianska. 

Ehriftenihung m. Chrześcianftwo, zo 7%, 
Chrzescianska wiara; Chrzescianskie” 
wyznanie y obrządki. 

Chriſtlan, ein Mannsnamen, Kryftyan, 
imię męskie, RY 

Ehrikiansburg- eine Feſtung in Delmen⸗ 
horf, forteca w Delmenhorſtkim. 

Chriſtin, Kryftyana, kobiece imie. 

Chriſtina, ein Weibsnamen / Kryftyna. 

Chrlſtlich, chtześciański. chriſtliche Glanz 
be, chrześciariska wiara. 

Chriſtlich, adv. po chrześciarisku. 

Chriſtmonat, m. Grudzien; miefigc w 
roku. ` 

Chriſtnacht, A 
Tkiego. 

Ehriftoob, ein Mannsnamen, Krzyfztof, 
meskie imie. 

Chriſttag, m. Dzien 

fkiego. A 

Chriſtus, Amtsngmen unſers Heilandes, 
Imię Godności y Urzędu nalzego Pa- 
na Zbawiciela. 77 s 
konik, f. kronika, roczne dzieie, 

egi roczne. 

Chronikenſchreiber, u. kronikarz, roczny 
dzieiopis. S 

Chronologie, f chronologia, czafopifa- 
nie, czafow pifanie; cao opis. 

Chronologiſch, edv. jak czalow opifanie 
chce. 

Chronologiſt, =. Ehronpisgienfhreiber, 
czafopis, czafo-pifarz. ` 

Chrudihm, eine Stadt in Böhmen, Chru- 
dym, miaſto w Czechach. 

Chryſolit, . ein Edelgeſtein, Chryzolit, 
kamien drogi, pewny. e 

Chryſopraß, ze. ein Edelgeftein, Chryzo⸗ 
pras, pewny kamien drogi. k 

Chur, eine Stadt in Graubuͤndten, Kuras 
miafto w Powiecie Graubindt. 


Chur, V Churfuͤrſten⸗Wurde, Elektorska 
Godność, * 
Churfurſt, 


Noc Narodzenia Pan- 


Narodzenia Fan- 


| 
| 
| 
| 
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Churfuͤrſt, m. Elektor Pariftwa Rzym. 
fkiego Niemieckiego, do obierania 
Gefarzow Rzymskich Niemieckich. 


` Gburfitrften = Collegium , , Elektorska 


Izba, Ziazd Elektorow ; Elektorowie 
wraz zafiadaiący. 

Churfürſtenthum, . Elektorſtwo, Elek- 

torska Godność. , 

Churfuͤrſtlich, Elektorski. 

Churhut, m. Mitra llektorska, iako 

= Kligzeca. 

Churmantel, m. Plafzcz, paludament 
Elektorski, 

Churprinz, n. Kfiąże Dziedziczny Elek- 
torski. 

Churſchwerdter, pl. Miecze, Znaki Elek- 


torſtwa, albo Herb. 


Churſtadt, f Stołeczne Miaſto w Elek- 


torftwie. 
Chuſiſtan, eine Provinz in Perſien, Chu- 
- zyltan, Prowincya w Perſyi. 
Chutaye, eine Stadt in Kleinaſien, Chu- 
taia, miafto w Małey Azyi. 
Chimie, F. chymia, fpofob robić złoto. 
Chimiſch, chymiczny, do robienia złota 
należący, wchodzący. Buch, das die 
chimiſchen Kuͤnſte enthält, kliega, kto- 
ra chymiczną fztukę, zo żefł, iak robić 
złoto, ma w fobie. 
Ehimifte, m. chymifta, chymik, złoto- 
dziey, złotorob, złototwor. 
Cilieien, eine Landſchaft in Aſien, Cyli- 
cya, Kray w Azyi. aus oder zu fol- 
cher Landſchaft gehörig, z tego Kraiu 
idący, albo rodem» Cylyiczyk, Biało- 
głowa, Cyłyiczanka, albo Cylicy- 
lanka. ZY 
Cilieier, m. Cylyiczyk, 
SE ihrer Oraftäaft, CY! 
ey, Hauptſtadt ihrer Grafſchaft, H 
leja, ftołeczne miafto Hrabitwa 2 
ter nazwanego. von ober zu ſolcher 
Stadt gehörig, z tego miafta pocho- 
dzacy, Cyleyczyk; Białogłowa Cy- 
lejanka; do tego miafta należący Gy- 
ı leyski, fka, fkie. 


Einnober, m. eine Farbe, Cynober, farba. 


Cirenza / eine Stadt in Italien, Cyrenca, 
miaſto w W ofzech. 
Eirkel, m. ein Inſtrument, kompas, in- 
ſtrument do mierzania. 
Eirkel, m. ein mit dem Cirkel gezogener 
Kreis oder runde Eddie, obręcz, obracz- 
ka, krąg, krążek, koło, als in einem 
Citfel herum, iako by w koło, kołem; 
` kręgiem; w okrąg, 
Eirkulgrſchreiben, a. lity okolne, w koło 
obfyłane, okoliczne; Zueyklika. Gfęe 
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kularſchreiben ausgehen laſſen, wydać 
liity okolne; okoliczne. 


Eirfelweis‘, adj. okolny, okoliczny, ` 


w koło. * 

Eirkelweis, adv. okolnie, okolicznie, 
w koło. 

Eirkumferenz / V okolica, okoł, okrąg; 
okol w okręgu, w kole. 


Cirkumvallations-Linte, V, okop, rozumie 
fie; wał z foſſami; ziehen um etwas, 
okopy dać prowadzić około czego; 
okopami opałać, otoczyć; wałem y 
rowem, fofla okopać, umocnić ;obron- 
ne mieyfce zrobić. 


Ciſterne, V,. Waſſerbehaͤltniß, tudnia, cho- 
wanie wody. aus einer Cifterne, ze 
ſtudni; dergleichen Wafer, woda ftu- 
dzienna, ze ſtudni. 

Eifteron, eine Stadt in Frankreich, Cyfte- 
rona, miaſto we Francyi. 


Citadelle, /. Feſtung zum Schutz oder auch 
zur Bezaͤumung einer Stadt, zamek, 
obronny, grod dla obrony, albo 
utrzymania na wodzy miafta jakiego. 
Citadelle bauen, zamek obronny wy- 
SE Citadele abgeben, zamek pod- 

ac, 

Citation, Y. Foderung vor Gericht, po- 
zew, zapozwanie przed fad, letzte Gie 
tation, oftatni pozew, oftatni raz po- 
zew położony. Citation eines Autors, 


przytoczenie autora jakiego. - 


Either, /. muſikaliſches Inſtrument, Cy- 
tara, inſtrument muzyczny. auf der 
Cither ſpielen, na cytarze grać. 

Eitheriſt, m. eytaryſta. der die Either 
allein ſpielt, co na cytarze tylko gra; 
welcher auch darzu ſingt, y ktory także 
przy cytarze śpiewa razem graiąc na 
niey. r 

Gititen , vor Gericht fodern, zapozwać, 
c do ſadu, na fady; einen, 

ogo zapozwać. einen Autor eitiren, 
præywodzié auktora. 

Eitroue, A eine Frucht, owoc cytryna. 
von Citronen, cytrynowy; z cytryn, z 
cytryny. ? 

Cittonenbaum, m. Cytryna, drzewo; Cys 
trynowe drzewo. 3 

Eltronenfarbe, F. kolor cytrynowy, bar- 
wa cytıynowa, 

Citronenfaͤrbig, cytrynowey batwy, ey⸗ 
trynowego koloru; dergleichen Kleid, 
fuknie cytrynowe, to left, cytrynowe= 
go koloru. 

Eitronengarten m. cytrynowy ogrod;cy= 
siynowedr'zewa fame, fad cytrynowy. 

À \ Eitro⸗ 
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Citronenholz, w. eytrynowe drzewo; 
von dergleichen Holze, 2 cytrynowego 
drzewa. der Tiſch vom Citronenholze, 
ftoł cytrynowy, 2 cytrynowego 
drzewa. 

Citta di Caſtello, eine Stadt in Italien, 
Czytta, miaſto w Wiofzech. 

Eiyalu, eine Stadt in Sieillen, Cywalaw, 
miafto w Sycylii. 

Eisdadreal, eine Stadt in Spanien, Cyw- 
dareal, miaſto w Hifzpanii. 

Civda Rodrigo, eine Stadt in Spanien, 
Cywda Rodrygo, miafto w Hifzpanii. 

Civil, ludzki, grzeczny» od. höflich. 

Eiviliſiren, höflich machen, ludzkim uczy= 
nić, grzeczności nauczyć; einen, 


kogo. i 

u Höflichkeit, ludzkość, grzecz- 
nose. 

Civita⸗Buſela, eine Stadt in Italien, Bu- 
zela, miafto w Włofzech. 

Civita di Chinti, eine Stadt in Italien, 
Kinta, miaſto w Włofzech. 

Civita Penna, eine Stadt in Italien, 
Penna, miafto w Wiolzech. 

Civita Becciar eine Stadt in Italien, 
Wekia, miaſto w Wiofzech. 

Glin, ein Fluß in Frankreich, Klain, rzeka 
we Francyi, SS 

Claiton, J. eine Art Trompeten, klarynec, 
klztakt, trąby, cieńfzego gloſu. 

Clameci, eine Stadt in Frankreich, Kla- 
mezy, miafto w Francyi. = 

Clas, ein Maunsnamen, Klas, imię mg- 
fzczyzny. 

Claſſe, J. Ordnung, rząd, porządek. aus 
der erſten, andern, dritten Claſſe, 2 
pierwfzego » drugiego , trzeciego 
rzędu. 

Claveſſiu, u. muſikaliſches Inſtrument, 
klaweflyn, klawikord, muzyczny in- 
ftrument. 

Elavieordium, u. muſikaliſches Jnſtrument, 
klawikord, muzyczny inſtrument. 

Clapier, u. klawifze u organows 

Claus, ein Mannsnamen, imię męskie, 
Mikołay. 

Clauſe; F enger Paß, wawoz, ciaſny 

rzelazd. + 
„Glaufenburg, eine Stadt in Siebenbur⸗ 
gen, Klauzenburg, miafto w Siedmi- 
grodzie. j 

Clauſur, f an einem Buche, zapinka u 
kfiążki. 

e ad m. zapinnik, co zapinki 
robi. ` * 

Clemenz, F. Guͤtigkeit, łaskawość, dobroć. 

€lerac, eine Stadt in Frankreich, Klerak, 


miaſto we Francyh ; 
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Glerifey, . Geiſtlichkeit, Duchowny Tan, 


Duchowierńftwo. 
Clermont, Klermont, imie miaft roke 


CO R 


nych. ) 
Clerbaux, eine Stadt in Frankreich, Kler- 
wo, miaſto we Franeyi. 5 
Cleve, eine Stadt in Deutſchland, Kle- 
wa, Kliwia, miafto w Niemczech. 
von oder zu Eleve gehörig, z Kliwii, 
albo do Kliwii należący, Kliwski. 
ge ein Herzogthum, Kieitwg Klew= 
ie 
Client, m. Schutzbeduͤrftiger, klient, 
obrony potrzebny, albo pod cudzą 
protekcyą zoftaiący człowiek; guter, 
dobry; boͤſer, zły; armer, ubogi; reiz 
cher, bogaty; alter und treuer, itary y 
wierny. eines Client ſeyn, bydź czyim 
klientem, bydź pod cudzą obroną. eis 
nen zum Clienten haben, mies kliens 
tem kogo, mieć kogo w fwoiey pro- 
tekcyi, w fiyoiey obronie. 
Clientiun, . klientka, pod cudzą obroną 
zoftaigca białogłowa. 
Cliſtir, ». klittera, lub kryftera, enema. 
Cliſtier ſetzen, enemę, kryfterę dać. 
Cliſtirſack, m. worek, pęcherz kryfterny; 
„w ktorym enema iett. ` 
Cloak, m. heimliches Gemach, wychod, 
bpriwet, haytuś. S 


Clugni, ein berühmtes Kloſter in Frantz 


reich, slawny klafztor we Francyi, 
Kluniak, kłafztor Kluniacki. 

Elupd, ein Fluß in Schottland, Kluyd, 
rzeka w Szkocyi, pożac. Glotta, . 
Eoblenz, eine Stadt im Trieriſchen , Ko- 

blenca, miafto w Trewirskim Elektor- 

ftwie w Niemczech. A ; 
Coburg, eine Stadt in Franken, Koburg, 

miafło we Frankonii w Niemczech. 


n am Rhein, eine Stadt in Deutſch⸗ 
land, Kolno nad Renem, miaſto w 
Niemczech, y Elektorftwo tegoż imie- 
nia; poż, Colonia Agrippina, Colonia 
Ubiorum. von oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, z tego mialla, albo do tego 
miafta należący Kolorfski, rodem 2 
tego miafta Koloriczyk, bialogt. Ko- 
lonka, albo Kolonianka. 

Góln an der Spree, Kolno nad rzeką 
Spre, czyli Sprowa, eine andere Stadt 
in Deutfchland, drugie miaſto w Niem- 
czech, und ein Theil von Berlit, yY 
część iedna Berlina, poź. Colonia ad 
Spreham, Colonia Marchica. 

Coͤrper, m. ciało, rozumie De też każda 
rzecz materyalna, lubo ciało w tym 

ſenſie, nie ieft wcale u polakow 
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wiere? ſchwerer, ciężkie; ebener, 
plaskie, rowne, gladkie. 

Cörperlein, ». ciatko, ciałeczko ; rzecz 
materyalna każda drobna, malerika, 
jakie De profzek, piafek; albo Atomi 
Epicuri; leichtes, letkie ; rundes, okre- 
gle; eckichtes, węgłowate, rogate, kg- 
towate; kleines, małe, 

Còrperlich ad. cielesny, cielifty, ciażo- 
wy. alles was koͤrperlich und ſichtbar 
if, hat feinen Urſprung, co kolwiek 
ieft cieliſte y widoczne, ma fwoie 
zkąd-wyniknienie, 3 

Coͤßlin, eine Stadt in Pommern, Kozlin, 
miaſto w Pomeranii. 

Coffee, m. groch Arabski, Kafa. 

Katz m. Reiſe⸗Lade, podrożny kufer, 
epet: 

Cogni, eine Stadt in Klein⸗Aſien, Kogny, 
miafto w maley Azyi, potac. Ico- 


nium. å 

Coimbra, eine Stadt in Portugal, Ko- 
nimbra, miafto w AB 

Soli, J. eine Krankheit, kolka, pewna 
choroba. die Colik haben, kolkę mieć, 
na kolkę chorować. der die Colike hat, 

„chory na kolkę, na kolkę zapa- 
daiący. 

Colioure, eine Stadt in Rouſſillon Koliur, 
miafto w Ruflylonie, we Francyi. 

Collation, £ Effen und Trinken, kolacya, 
jedzenie y picie wieczorne, lub- 
wieczerza. 

Collationiren, zuſammenhalten, przyrow- 
nywać, ztolowad, iedno do drugiego 
przykładać; etwas mit etwas, co 2 
czym. ein Buch eollationiven, kfiąż- 
kę jaką, z drugą ftofować razem, 

* jeżli cala iet; czy iey co nie brak. 

Collecte, F. Sammlung, zbior, zbiorekst 
zebranie. Collecte von einem eintrei⸗ 
ben, einheben, wybierać od kogo 
zbiorek pieniężny, pieniądze; wie jie 
in der Kirche geſungen wird, modlitwa 
krotka, iakie w kościele śpiewaią. 

College, m. Amtsgenoſſe, kolega, na urzę- 
dzie ſpolnik; vertrauter, wierny, nie- 
rozdzielny; der einem alle Ehre erz 
weifet, ktory komu wfzelką cześć 
świadczy 3 der die Partey mit halt, do 
iedney ſtrony przywiązany ; einen 
darzu in dem Stadtrichter⸗Amte haben, 
mieć kollege na urzędzie fęskim 
mieyskim. einen Collegen im Reiche 
haben, mieć kolegę na kroleftwie; z 
drugim pospołu krołować einen Got: 

legen vom Amte verbringen, 2 urzę- 
du kollege ziożyć, einem Collegen 
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darzu annehmen, przybrać kolegę fo- 
bie do urzędu.. 

Collegium, . Amtsgeneſſenſchaft, pol. 
ność urzędu; urzędnicy ſpolpi; ans 
gefehenes, nayzacnieyfza, nayzacniey- 
fi; altes, dawna, dawni; ehrwürdiges, 
godna, godni. mit ins Collegium neh⸗ 
mett, do ſpolnosci urzędu, lub powin- 
ności, lub ftanu życia przyiae. der 
Priefer Collegium, zgromadzenie klie- 
ży; der Stadtrichter, fedziowie miey- 
Ley. Akademiſche Leckiom,; czytania 
Akademickie nazywaią także. colles 

, gium, Collegia. Collegium beſuchen, 
na collegium, na Akademickie czyta- 
nia chodzić. aus dem Collegio gehen, 
z collegium z czytania Akademickie- 
go wychodzić. aus eines Collegio Foma 
men, z czyiego collegium, z czyiego 
czytania przyjść. eitietley Collegium 

sten, halten, beſuchen, razem z kim 
o iednego collegium, chodzić, iedno 
collegium nawiedzać, trzymać; aha. 
czy także fakoty; fohole. Collegium 
halten, andre darinnen lehren, otwo- 
rzyć Akademickie fzkoły. Eotegiunt 
über die Hiſtorie lefen, Hiltoryg czytać 
w collegium, uczyć Hiftoryt; über 
die Retorik, czytać Retorykę, uczyć 
Retoryki w collegium; einzig und al⸗ 
lein die juriſtiſchen beſuchen, tylko 
Prawnego collegium sluchag, do Praw- 

` nego collegium chodzić na Prawo. 

Colligiren, zuſammenleſen, zbierać, et⸗ 
was, co; colligiven aus Büchern, 2 
kligzek co zebrać; von Wort zu Wort, 
stowo wislowo wyiąć, wypiłać. aus 
eines Buche colligiten, z cudzey kfiąż- 
ki wybrać. i 

Eyttigiren,das,-zebranie,zbior,zbieranie. 

Colludiren, zuſammenhalten, razem z fo- 
ba trzymać, a na pozor fie nie zga- 
dzać; z namowy co czynić, iako by 
przeciwnie. ~ 

Colluſion, V Zuſammenhaltung, namowa, 
zwada z namowy. 

Coloeza, eine Stadt in Ungarn, miaſto w 

Wegrach, Kolocza. von oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, z tego miafta, albo do 
tego miafta należący , Koloczański, 
rodem Męfzczyzna : Koloczanin: Bia- 
togłowa, Koloczanka. 

Colonel, m. Pułkownik, ob. Oberſter. 

Colonie, Y. Pfalz. Stadt, olada; ſtarke, 
liczna; guſehnliche, sławna; bluͤhen⸗ 
de, kwitnąca; neue, nowa. Colonie 
wohin führen, ofadę skobode dokąd 
zaprowadzić, Colonie wo anrichten, 
ofadę gdzie ofadałć, umieścić. Colonie 
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wohin ſchicken, ofadę dokąd posłać. 
Colonie erneuern, ofadę, slobode od- 
nowić. S \ 

Colporteur, m. Tabletträger, kramarz, 
co na fobie nofi kram, E 
Colporteur abgeben, bydź kramarzem 
fzyiomoścą, albo karkonesig. 

Comachio, eine Stadt in Italien, Komia- 
chia, miaſto we Wfoſzech. 5 

Comet, m. beſonderer Stern, Kometa, 
ofobliwfza gwiazda. 7 

Comma, z. Abſchnitt in der Nede, przeci- 
nek w mowie. 


Commandant, m. Kriegsbefehlshaber, ko- 


mendant; einer Stadt, komendant ia- 
kiego miafta; in einem Schloſſe, Ko- 
mendant w iakim zamku, komendant 
zamkowy. Commandant in einer Stadt 
werden, zoftać komendantem w iakim 
mieście, iakiego miafta. einen derglei⸗ 
chen Commandanten machen, komen- 
dantem kogo uczynić, rząd nad mia- 
ftem dać komu, ftraż miafta komu po- 
ruczyć, y. Ee d. 

Commandiren, komenderować, rozkazy- 
wać, władnąć, rządzić, zawiadywać, 
vorſtehen, darüber befehlen; die Caval- 
lerie commandiren, komenderować ka- 

i waleryą; iazdę wodzić. die Flotte 

ebmmandiren, komenderowas . florę, 
akręty woienne, okręty do boiu. die 
halbe Flotte eommandiren, połową 
floty komenderować, władnąć. ein 
Schiff commandiren, okret komende- 
rować, okręt prowadzić. die Armee 
commandiren, woysklem władnąć, 
woysko komenderować, wodzić, pro- 
wadzić. in einem Lande eommandiren, 
w iakim Kraiu, prowincyi, mieć ko- 
mende , komenderować. einem eine 
Armee zu commandiren geben, dać ko- 
mu woysko w komende. die Cavalle⸗ 
rie zum Treffen commandiren, kawale- 
ry do boiu poſtawie, prowadzić. en 
chef eommandiren, als Generaliſſimus, 
mieć naywyżfzą komendę» być nay- 
«wyżfzym Wodzem, Hetmanem. Das 
Corps de Bataille commandiren, (zrzed- 
ni fzyk wodzić, komenderować. an 
eines andern Stelle eommandiren, na 
drugiego mieyfcu mieć poruczoną 
« komendę, trzymać komendę, fich von 
einem commandiren laſſen, poyść w 


cudzą komendę, bydz pod cudzą ko- 


menda, cudzych ordynanfow słuchać. 
einer kann nicht überall eommandiren, 
ieden nie może wfzędzie tozkazy- 


cam 


wać, komenderować, doźrżeć, einen 
andern eommandiren laſſen, komendę, 

rad, przywod, dać. komu inſzemu. 
den einen Flügel im Treffen eomman⸗ 
diren, w boiu, w potyczce fkrzydło 
iedno komenderować. 


Commando, *. Befehlshaberſchaft, ko. 
menda, rząd nad woyskiem, rząd, 
władza, przywod. blutiges und wie 
gluͤckliches Commando, krwawa y nies 
izczęśliwa komenda. ein emſiges und 

moderates Commando, pilna a powolna 
komenda, pilny a powolny rząd, 

« przywod. gußerordentliches Comman⸗ 
do, nadpofpolita, nadzwyczayna ko. 
menda; nadpofpolity, nadzwyczayny 

rad. honorables Commando, sławna; 
z chwałą; z honorem komenda, sław- 

ny, z honorem rząd; ruͤhmliches, 
chwalebna. komenda. beſchwerliches 
Commando, ciężka komenda; eruſt⸗ 
haftes, fürowa. oberſtes Commando, 
naywyälza komenda. ungerechtes, 
glucktiches, hochmuͤthiges Commando, 
nieſprawiedliwa, fzczęśliwa, harda 

„komenda. unertraͤgliches Commando, 
nieznosna komenda, nieznośny rząd; 
elendes, mizerna. ſchlechtes Comman⸗ 

do, da die Soldaten ihren Willen baz 

ben, wolna, rozwiozla komenda, gdy 

. zolnierze maia wlzelkg wolność. ei⸗ 
nem ein Commando auftragen, włożyć 
na kogo komendę, rząd woysk - - - 
dać, poruczy& komu komendę. Comz 
mando führen, mieć komendę, pro- 
wadzić komendę. Commando bekom⸗ 
men, doftać, nabyć komendy. einem 

das Commando nehmen, einem des 
Commando entſetzen, wziąć» odebrać 
komu komendę, zfadzić, zrzucić ko- 
go z komendy. Commando zu erhal⸗ 
ten ſuchen, ftarać fie o komendę, fłarać 
fig, aby otrzymać komendę; fich dar⸗ 
nach beſtreben, SE o nie, Com⸗ 
mando niederlegen, komendę złożyć, 
oddać. ſcharfes Commando halten, 
oftro komendę trzymać. unter deſſen 
Commando, pod tego komendą. unter 
deffen Commando ift man unglücklich 
geweſen, pod tamtego komenda nie- 
dzczęśliwi byli, #0 jeff» przegrali 
bitwę .- 

Commende, V Commenthurey, Komen- 
da; geiſtliches Rittergut, duchownych 
kawalerew dobra, iako to ſtanu krzy» 
żackiego,ordinis Teutonici; inne także 
duchownych dobr komendy, opaftwa 
plebaniy -. 5 | 

Com⸗ 
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Commengen/ f. mifeczka, kleines Gét 
ſelchen mala mifeczka. j 
Commereten, Handlung, F. handel, ku- 
pieftwo, nabywanie y zbywanie to- 
warow. 

Commercy, eine Stadt in Lothringen, Ko- 
merfa, miaſto w Lotaryngii. 

Commiſeration, V Mitleiden, politowa- 
nie, milofierdzie , zmiłowanie Dë 
kompaflya, nad kim. 

Eommifarind, m. komifarz; dem etwas 
auszurichten anbefohlen worden, ktore- 
mu co do fprawunku, ieft zlecono- 


Commißbrod, m żywności w woysku; 


łat. commeatus, 

Commißhure, A kurwa poſpolita. 

Commiſſion, J komiffya, zlecenie, fpra- 

~ wunek, Sach⸗Verwaltung; Commiſ⸗ 
ſion einem geben, dać komu komiflyą, 
‘zlecenie uczynić, zdać fprawunek. 
Commiſſion ausrichten, fprawić; wy- 
pełnić komiflyą, wykonać. Commiſ⸗ 
fion auf ſich nehmen, wziąć, przy ige na 
fiebie komillya, fprawunek interefü, 
interes do iprawienia, $ eh 

Commißnickel, m. kurwa pofpolita. 

Committiren, zlecić, poruczyć, dać co do 
fprawienia, do czynienia; aubefehlen, 
toz famos einem etwas, co komu 

5 zlecić. 

Commode, bequem, wygody kochaiący, 
piefzczony, do pracy powolny. comz 
moder gent, człowiek w pracy 

- opiefzały, do pracy ciężki. 

Gwittmido „ adv. wygodnie, bequentlich, 
toż, famos 

Commodität, J. wygoda, Bequemlichkeit, 


VVV sA 
Gomisiunication, f. powierzenie, poufa- 
nie, udzielenie, jako to wiadomości 


Mittheilung. $ 

Communieations⸗Linie, f- droga rowem 
idaca, od iednego do drugiego ba, 
ftyonu. 

Communieiren, mittheilen, powierzyć, 
poufać, udzielić, einem etwas, co ko- 
mu; uczeftnikiem uczynić kogo 1a- 
kiey rzeczy, wiadomości, gazet, 
fekretu. das heil. Abendmahl genieſ⸗ 

fe, Wieczerzy Pańskiey używać, da 
Wieczerzy Pańskiey przyftępować. 

Communitat / V. fala publiczna Akade- 

` micką. 

Como, eine Stadt in Italien, Komo, 
miafto we Włofzech. 

Gomódiant, m. komedyant. Cymoͤdien⸗ 
ſpieler, komedyi udawca, komedyi 


gracz. Comodiant ſeyn, być kome- 


EM 


dyantem; komedye udawać, wypra- 
wiać, x 
Comodiantenhaftig / komedyanckis ucie- 
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Comodiantenlohn, m. placaza komedye. 

Comodiauten⸗Principal, m. naypietwizys 
nayftarfzy komedyant. ` 

Comoödianten⸗Schuhe, pl, komedyanckie 
obowie. 

Comodiantiſch, komedyancki, komiczny, 
ob. Comodiantenhaftig. 

Comödie, J. komedya; luſtiges Schau? 
ſpiel, aciefzna do widzenia gra. Co⸗ 
modie ſpielen, komedya gra wypra- 
wiać. luſtige Comoͤdie, Smielzna, po- 
ciefzna komedya’, żartów ; śmiechu 
pelna. Comodie ausfuielet, komedyą 
wygrać, wyprawić ; zkańczyć, neue 
Como die aufführen, nową komedya nie 
widziana grać, udawać; vor dem Vol⸗ 
fe, przed ludem. alte Comodie gern 
mit anſehen, fara komedyą rad wi- 
dzieć. neue Como die verfertigen, nową 
komedia otować, układać, wygoto- 
wać, ułożyć. Comodie fih gefallen 
laffen, komedya chwalić, guftowac. 
Comödie verderben, komedya pomię- 
frac. Comödie iſt wohl abgelaufen Ko- 
medya fig dobrze udała. Comödie if 


übel abgelaufen, komedya źle tig udała. 
in die Goodie gehen, ise ne komedyą, 
iść przypatrywać fie komedyi. 

Comödienhaus, „. komedyalny dom, 
teatrum, komedyalne widowisko ; ke- 
medyaln ide 3 

Comodienſchreiber, m komedopis, Ko- 
medotwor. SH 

Comodienſpieler, m. komedyant, kome- 
dyi gracz s komedyi udawca ; uda- 
WĄCZ. 

Gomorra eine Stadt in Ungarn, Komor. 
ra, miaſto w ęgrzech. N 
Compagnie, . Geſellſchaft, kompania, 
towarzyſtwo, ſpoleczenſtwo. Compa⸗ 
anie Ven, lubić kompanie, lubić na 
kompaniach bywać, kompanią zaba- 
wiać fię, kochać fię w kompanii. ſtets 
in Compagnie feyt zawfze bywać po 
kompaniach, Compagnie machen kom- 
panią zrobić, zeyść fig do kompanii. 
Compagnie der Soldaten, kompania 
żołnierzy; zu Fuß, piechoty kompa- 
nia; zu Pferde, konnych kompania; 
tamta pol geinie, cokors; tapolac. Tur 
ma, Przeftr. bey den Römern beſtund 
eine Cohors aus 600 Mann, eine Tur 
ma aber nur aus 30, daher benn 
Centuria wohl das befe Wort ifr 
alfo daf Centuria Equitum, eine Gan: 

23 pagnie 
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pagnie zu Roß; Centuria peditum aber 
eine Compagnie zu Fuß heißet, to żefł, 
u Rzymian Cahors miała w fobie 600 
ludzi, iedna zaś Turma, tylko ze 30 
ludzi fkładała fię ; dla tego to słowo 

-Genturia jet lepfze słowo, tak że; 
Centuria Equitum, znaczy kompania 

« konnych, Centuria peditum, kompa: 
nia piechoty. leichte Reuter⸗Compa⸗ 
gute, letka horągiew iazdy. er iſt mit 
denen von ſeiner Compagnie davon ge⸗ 

kommen, on ze fwoią kompanią ufzedł, 
ocalał. in Compagnien theilen, na kom- 
panie dzielić. 

Compagnieweiſe, po kompanii, na kom- 
panie; das Volk auffordern, po kom- 
panii lud przywoływać. Compagnie⸗ 
meife die Leute eintheilen, na kompanie 

„ lud-dzielić, — = 

€Gyiiihagtpn, m. Gefell, towarzyfz, fpol- 
nik; auf der Neife, towarzyfz w dro- 
dze: guter Compagnon, dobry towa- 
xzyfz, wefoły, żartobliwy, rozwele- 
laiący. 

Compan, m. towarzyfz, fpolnik, od. Comz 
pagnon. 

Compaxaiſpn, V porownanie, przyrow- 
nanie, Vergleichung, 20% famo. 

Compas, m. kompas, Büchfe mit einer Ma⸗ 
gnetnadel, pufzka z zeglarską fkazow- 
ką, zeglarska {trzafka magneſem nacie- 
rana; metoph. Compas einen verruͤcken, 
kompas. komu cofnąć, to żefł, fzyki 
komu w iakiey fprawie pomięfzać, 
dla przefzkody. 

Compaſſion, /. politowanie, kompafya, 
ob. Mitleiden. 

Compelliren, pobudzić, napędzić, einen, 
kogo, ob, antreiben. ; 

Compendios, kurz, krotki, krotka ze 
brany. 

Competent, m. der, mit um ein Amt ans 

hält, razem 2 drugim profzący o ic- 
den zd. 

Complegne, eine Stadt in Frankreich, 
Kompien, miaſto we Francyi. von 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, z tego 
miafta, albo do tego miafta należący ; 
Kompieński : roem , Męfzczyzna, 
Kompieńczyk,  Biażagi. Kompie- 
nianka: ; 

Complaiſanee, £ weis, przypo- 

uga, Gefaligfeit , tos. 


dobanie, przys 
fomo. ` 
Complaiſant, przymiłony, przymilaigey 
fie, przypodobany, przypodobaiący 
fie, grzeczny, przystużńy, gefällig, 
70 famo. ſich gegen einen complaiſant 
erweifen, grzecznym fig dla kogo po- 
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kazać, przysłużnym komu, przypo- 
dobaiącym fie pokazać; ochotnym 
do przysługi, do wypełnienia cudzey 
wali. 

Complet, völlig, pełny, dopełniony. die 
Summe iſt complet, mma ieft dopet- 
niona. die Legion if complet, pułk do- 
pelniony, żadnego w nim Lolnierza 
nie brakuie. das Jahr iſt complet, rok 
z pelna, caly. A 

Complexion, F- Leibesbeſchaffenheit, kom. 
plekfyja, przymiot wrodzony ciała; 
takie utworzenie ciała, złożenie. 


Compliees, pur. wyftępku fpolnicy, po» 
magacze, die Theil an einem Verbre⸗ 
chen haben, ktorzy fie po czesci da 
iakiego wyftępku przylozyli. 

Compliment, ». hoͤflicher Gruß, komple- 
ment, dworne, grzeczne oŚświadcze- 
nie, pozdrowienie. ein Brief voller 
leerer Complimenten, lift pelny proż- 
nych oświadczeń. einem fein Com⸗ 
plinrent machen laffen, kazać kłaniać 
komu,pozdrowic kogo, ukłon od fiebię 
uczynić przez kogo. einem ein gate 
ſtiges Compliment machen, fzpetny ko. 
mu, niegrzeczny komplement uczy- 
nić, nie ludzki; nie ludzkiemi sło- 
wami kogo przyjąć, co komu powie- 
dzieć: i 5 


Complimentiriſch, grzeczny» ludzki, peł. 
ny oświądczenia w słowach, w usłu= 
gach; przysłażny. 

Complimentiren, winfzować, einem mes 
gen etwas, komu czego. Compliment 
machen , oświadczenie w słowach 
uczynić; piękiemi słowami chęci 
fwoie wyrazić. | 

Complot; u. Zuſammenrottirung, zpilek, 
zmowa, zpiknienie, zprzyfiężenie. ein 

Womplot machen, zpiłek zrobić, zpi- 
knąć fie, zmowie fie; wider einen, na 
kogo, przeciwko komu, 


Complut, eine Stadt in Spanten, Kom- 
plur, miafto w Hifzpanii. von oder zu 
ſolchem Orte gehörig 2 tego mieyſca, 
albo do niego należący, Kompluteii- 
{kit Męfzczyzna; Kompluterczyk, 
Białogłowa, Komplutenka. 

Componiren, zkomponować; ein muſi⸗ 
kaliſches Stuck, fztukę w muzyce z 
nòt zkomponować, złożyć. 

Componiſt, n. ten co muzyczne fztuki, 

- pienie ſklada, komponuie nuty; nue 
totwor. i ? 

Comportement, v. fprawowanie fig, po- 
ftępowanie. Art zu leben, poſob 
Życia. 

Com⸗ 


pa 
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Comportiren, fih, prawować fies polte- 
pować fobie. : 


Compoſttion, Y fkładanka, in der Mediz 


ein, w Lekarftwach tego slowa zazy- 


waią. 

Compoſtel, eine Stadt in Spanien, Kom- 
poſtella, miafto w Hifzpanii. von oder 
zu ſolcher Stadt gehörig, z tego» albo 

do tego mialta należący, Kompoftel- 

Ca: Kompetellanin, Białogłowas 
Kompoftellanka. 

Compromis kompromis; fd polubowny» 


dla tego że fobie ftrony fame fędziow 
biorą y niby ich polubuią. 

Comteſſe, V Graͤfinn, Grafowa, Hrabina; 
daw. Grabina. 


Conca, ein Fluß in Italien, Konka, rze- 
ka we Włofzech. 

Goicatenu, eine Stadt in Frankreich, 
Konkarno, miaſto we Krancyj. į 
Concediren, pozwolić, zezwolić, uftąpić, 
zulaffen, tos famo, einem etwas, co 

komu. ; Base — 

Concent, m. in der Mufit, zgodny głos 
w muzyce. 

Concept, 7. pomyslenie, Einbildung, 
obraz, wyobrażenie, wzor. fich ton 
einer Sache ein Concept machen, po- 
myślenie, obraz, iakiey rzeczy dowci- 
pem wykryślic. Concept von einem 
ehrlichen Maune, wiadomość; albo 
wzor iakiego człowieka w myśli uro- 

- fzczony; powtore; kurzen Entwurf 
und Begriff von etwas, wzor, krotkie 
poięcie, zbiorek czego, projekt, zo iefł, 
pierwizy rzut, pierwize prążki iakiey 
rzeczy. potrzecie, Rathſchläͤge, rady. 

das Concept einem verrücken, koncept 
komu, myśli pomięfzać. Meynnug / 
mniemanie, rozumienie. ad [SĄ 
rept fich von etwas machen, złą ſobie 
myśl o czym uroić. 

Conception, Namen einiger Städte, Kon- 
cepcyia, imie niektorych miaft. 

Concerniren, należeć, angehen, etwas, 

do czego. 

Concert, m. Art der Muſik, koncert, fztu- 

| ka w muzyce. 

Coneeſſion, J. pozwolenie, Zugeſtehung / 
20% famo. 

Conches eine Stadt in Frankreich Konfza, 
miafto we Francyi. $ 

Coneilium, ». auf der Akademie, Zuſam⸗ 
menkunſt der Profeſſoren, obrada, Sąd 

zgromadzenia Profeflorow Akade- 
mickich, 

Eoneipiren, pomyśleć, projektować; enf- 
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werfen , lift pomyśleć, zacząć, ukta- 
dać; powrore, ſchwanger werden, po- 
cząć w żywocie, brzemienną zoftać. 

Conelave, u. Ort, wo der Papſt zu Rom 
erwählet wird, Conelave, lzba, w kto- 
rey Papież w Rzymie bywa obierany. 
die dakinne verfammleten Cardingle, 
die in dem Conclave find, ger) także 
Kardynalow zgromadzonych y zafia- 
daiących w tym Corelave. 

Coneſabiſt, m. ein Bedienter der Cardi⸗ 
nale, die in dem Conelave find, Usłu- 
guiący w Conclave. 

Concoction, F rozgotowanie w żołądku» 
konkokeya.. Verdauung, t0% famo. 

Gorestdatt, J Zgadzanie fie, zgodne 
gloſy, pienie. Uebereinſtimmung, 70% 
„Jamo. bibliſches Megiſter, Releltrstow 

-Ww Biblii będących, pofpolicie nazy- 
watą : Concordantia: 

Concordat, w. Ugoda, umowa. 

Conereſſant, Stadt in Fraukreſch, Kon- 
kreflant, miafto we Francyi. 

Concubine, J. Nałożnica. Beyſchlaͤferin, 

niezadnica; eines Ehemannes, zona- 
tego kochanka. ` 

Concurriren, zchodzić fie, zbiegać fie, 
atykać fie, gufanımenkomment. 

Coneurs, m. konkurs, tłum, ciżba, ludzi. 
Zuſammenlauf, 10% famo. A 

Condemniren, ofądzić na co, fkazać, 
potępić. verdammen, 20% fame. jeman⸗ 
den eines Verbrechens halber verdam⸗ 
men, ofądzić kogo za iakie przeftęp- 
ftwo, grzech. einen in die Bergwerke 
condemniren / fkazać kogo na kare de 
kopania krufzcow. zum, Tode cone 
wiren, na śmierć kogo fkazać, pote- 
pie, ofądzić; einen zu ewiger Gefaͤug⸗ 
niß, fkazać, ofądzić na wieczne wię- 
zienie. zu einer Beldfirafe eondemni⸗ 
ren, na karę pieniężną ofądzić. 

Conde, Stadt im Hennegau, Konde, mia- 
fto w Hennegawskiin ; drugie nad Ne- 
rau rzeka. Conde für Nerop. ; 

Condeſeendiren, powolnym być dla ko- 
go, uftępować komu. nachgeben, ta- 
Tować De do czyiey woli, bydź do- 
bıym w ezym na kogo. x 

Conditlon, J. kondycya, warunek. Be⸗ 
dingung; (tan, fpofob. f. Zuſtand. 

Conditionirt, ad. dobrze opatrzony; 
z kondycyą wymowiony. ſbeſchaffen. 

Condo, Stadt im Neapolitaniſchen Kon- 
do, miafto w Neapolitariskim Kro- 
leftwie. 

Condolenz, F. pozałowanie. Beyleids⸗ 
bezeugung , oswigdezenie żalu z cu- 
dzego złego. Condolenz bey einem gr 

b L 4 legen, 


com 


legen, oznaymić komu fwoie pożało- 
wanie, żal z iego niedobrego przy= 
padku. e 
Eomdoliren, wfpoł z kim ubolewać nad 
iego biedą; einen, z kim. 
Condom, Stadt in Gafeonien, Kondom, 
` miafto w Gaskonii, we Francyi. 
Eondros, im Lüttichiſchen, Kondros, Zie- 
mia, tym imieniem nazwana. 
Conduite, Aufführung, Y Iprawowanie 
fie, poftępowanie fobie, poftępki ; 
ipofob życia, - 
„Eonduifiven, (prawować fie, poftępować 
Se aufführen, wohl, dobrze; übel, 
e. 


Eonfalonier, Wielki Horąży. oberſter Re⸗ 
gent zu Lucea; tak fie nazywa nay- 
wyżlzy Rządca Rzeczypofpolitey 
Lucejńskiey, è 

Confect n Konfekt,Zueferwerk, konfitury 
cukrowe, w cukrze fmarzone. Con: 
feet auftragen, konfitury dać na ſtof, 
albo na drugie danie; konfiturami 
drugie danie zaftawie. 

Conferenz za. Unterredung, rozmowa, roz. 
mawianie lie, konfereneya. mit einem 
Conferenz halten, mies z kim konfes 
rencyg, rozmowę. Conferenz abbrechen, 
konferencyą rozmowę przerwać; ros 
zerwać, niechcąc daley o interfie trak- 
tować. in Conferenz treten, przyść da 
konferencyi, wniyść w konferencyą, 
geheime Conferen halten,  fekretną, 
taiemną mieć konferencya. 


Conferiren, rozmowiać fie z drugim a 
czym. fich úber etwas mit einauder be⸗ 
reden, razem fie umawiać w iakiın in- 
terefie. 2) iedno do drugiego pızy- 
rownać, albo lepiey, iedno z drugim 
rownać, vergleichen. 

Confeſſton, V. Bekänntniß, wyznanie. 
die Augſpurgiſche Confeſflon, wyzna- 
nie Aufzpuraskie, Auguftańskie. Con- 
feflio Auguitana. ń 

Eonfident, konfident, poufały, wierny, 
przyiaciel, w tym famym fenfe, dem 
man alles deitranet, ktoremu fie 
wfzyftkiego zwierzaia, nawet nayfe- 
kretnieyfzych rzeczy. Confident in 
£iebeshandeln, konfident amorow, mi- 
łości, kochania, z iaką, ` 

Confidenz, J, Vertrauen, poufałość, wie- 
rzenie, zaufanie. 

Eonfifeiren, konfifzkować, einziehen, 20% 
Jamo. eines Güter confifeiren, kon- 

` ffzkować czyie dobra: na krolewski 
fkarb zabrać, do (karbu ublicznego 
odebrać za dekretem , lub wedlug 
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uftawy. ein Buch confiſeiren, kfiążkę: 
iaka zkonfilzkować. 

Conſiſeirt, zkonfłzkowany , zabrany na 
skarb krolewski,lub Rzeczypofpolitey, 

Confiſeirung, Y. zkonfifzkowanie, na 
skarb krolewski, lub publiczny dobrą 
cudzego zabranie. : e 


Conſitiren, fpowiadać fie: f- beichten. 


Conſttur, f Eingemachtes, kontitura w 
cukrze. iako to wiśnie, broskwinie. 


Conſflaus, Rahme vieler Oerter, Imie 
wielu mieys&, Konflanfa. 

Confoͤderirte, PL Vereinigte, Zwiaskowi, 
skonfederowani, związani, 

Conform, uͤbereinkommend, przyzwoity 
Przyftoyny. conform der Natur, przy- 

- zwoity naturze. fein Tod iſt dem Leben 
conform geweſen, jego śmierć była 
przyzwoita jego życiu, jakie życie, 
taką śmierć. 5 

Eonformiren, fidh, ftofować fie do czegos 
do praw, do czyiey woli. tach einem, 
do kogo, ftofować fię do czyiego zda” 
nia. > 

Confrontation, £ słuchanie w oczy, 
dwoch lub kilku ofob. perfönliches 
Verhoͤr zwoer oder mehr Perſonen gegen 
einander, ofobifte wysłuchanie dwoch 
albo więcey ofob, iednych przeciwko 
drugim. Confrontation der Zeugen, 
zpułzczenie świadkow, t. i. ich świa- 

` deftwa iedno z drugim roztrzgsnienie, 
obaczenie: 

Gpufroutirer,zeftofować zprowadzić, aby 
fobie w oczy wymowili. es einander 
unter die Augen fagen, 

Confus, verwirrt, pomięfzany, ktory 
śmiałość lub przytomność umysłu 
Track, fehr, bardzo, er ift ſehreonfus wez 

en ſeiner Unwiſſenheit, pomiefzany 
2420 ieft wftydząc fie fwoiey nieu- 
mieiętnośći. 

Confuſton, /, Verwirrung, zakłócenie, 
pomiefzanie, śmiałość zmięfzana, ztra- 
cona, zawftydzenie fie. alles in Con⸗ 
fufion fegen, pomięfzać y pokfucić 
wfzyftko. 

Conjectur, V domysł. Muthmaßung / tok 
Jamo. domniemanie, domyslanie fie, 
dorozumiewanie fie. 

Connetable, hoher Bedienter in Frankreich, 

we Francyi 


wyfaki bardzo urzedni 
był przefzłych czafow. auch in Itallen 
und Engeland, także we Włofzech, w 
Anglii. po polskiy także Konnetabl. 
Connexion, f. Verbindung, związek, po- 
wiązanię, wiązanie: 
Connioiren, durch die Finger fehen, pos 
blazae 


i 
i 
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błażać, przez ſpary lub przez palee na 
iakie zie patrzyć. ; 
Gonnoiffence, Kinntnif, wiadomość, zna» 
iomość, poznanie. 
Conquete, podbity kray woyną, im Krie⸗ 
ge erobertes Land, zdobyty woyna 
~ OrĘŁEM. 
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Conréctor, m. wipolrzadca. in der Stadt⸗ 


Schule, w fzkole mieyskiey. 
Eonfeteng , F., fumnienie. f, Gewiſſen. 
Conſeeration, F. Heiligung, paswigcenie, 

święcenie. SE 
Confecrirew heiligen, święcić, poświęcić, 

konfekrowal, 5 
Eonfend,m. Beyſpiel, Einwilligung zezwo⸗ 

lenie, pozwolenie, 280 da, aller Staͤn⸗ 

de, wizyftkich ftanow. : 
Conſentiren, einwilligen, zezwolić, 
przyzwolić, pozwolić na co komu. 


Conſeguenz, V. Folgerung naftepftwo, 


naftąpienie, nafiępowanie, idzie-za- 

tym, kosfekwencia, g.. 
Conſerviren, erhalten, chować, zachować, 

zachować ca. ŁO ZIE 


Goufiderable, Betrachtungswürdtg, uwagi 


godny, znaczny. 
Eonfideration, J Betrachtung, uwazanie, 
~ uwaga. Hochachtung, poważanie, fzacu- 
nek. ich weiß in was für Conſideration 
er bey dir ſteht, wiem w iakim powa- 
Zaniu, w iakiey. powadze u ciebie on 
ieit. etwas in Conſidergtion ziehen, 
wziąć, brać co na uwagę: 
Conſideriren, betrachten, uważać co, roz- 
wążać, : 
Conſiſtorial⸗Rath, m. Radca, aſſeſſor w 
konſyſtorzu. ; 
Eonfikorium, ». geiſtlicher Rath, Konfy- 
ftorz, rada duchowna. 
Conſonanz € zgoda W brzmieniu. Zuſam⸗ 
menklang, o Jamo zgoda w głofach. 
Gsufiabler , m. Feuerwerker, altyleryfta, 
fztucznych ogniow robotnik. 
Couſtance, Konftanca, Stadt in Frank⸗ 
reich, miafto w Francyi. 
Conſtantinopel, Stambut, Konſtantyno- 
pol, Carogrod, Stadt in Thracien oder 
Nomanien, miafto w Tracyi albo w 
Romanii ftolica Patiſtwa Tureckiego 
teraz von oder zu ſolcher Stadt gehs- 
rig / z tego miafta, albo do tego mia- 
fa nalezgcy ſtambulczyk, Konftan- 
tynopolitańczyk, Carogrodzanin. ko- 
bieta, Stambulczanka, Konftantynopo- 
branka, Carogrodzanka. 
Conſtantinopolftaniſches Kayſerthum, Ce- 
farftwo Konftantynopolitanskie,Stam- 
bulskie. 
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Esnftellation, J. Stand der Sterne, pota- 
żenie gwiazd. 
Conſternation, Y, Furcht und Schrecken, 
trwoga, zalęknienie, zatrwazenie. es 
it alles voller Conſternation, wfzęe 
dzie pełno trwogi. ; 
Conſternirt, erſchrocken, zatrwożony, prze- 
„łękniony. conſternirt ſeyn, przeląć be 
zatrwożyć Te, 
Sonfitution, /. Beſchaffenheit des Leibes, 
conſtytucya, rodowite ułożenie wıo- 
dzonę zmiarka wanie ciała, wrodzone 
utworzenie ciała. gute Conſtitution, 
dobra konftytucya, dabre utworzenie 
ciała. boͤſe, złe, niedobre, słabe. 2) 
Verordnung ultawa, uchwała, uftano- 
wienie, 
Conſuegra, Konfwegra, Stadt in Spa? 
"mich miaſto w Hifzpanii. ` , 
Conſulent, m. Rechtsgelehrter , prawny, 
w prawie biegły uczony. 
Conſuliren, um Rath fragen, radzić De 
piofić o radę. 


Conuſumiren, verthun, ztrawić co, znifz- 


Ye DZE S 

Eonfamirung f ztrawienie, zuifzczenie, 
zpotwzebowanie. ` 

Contagiös, auſteckend, zarazliwy. Fieber, 
zaraźliwa frebra. eontagioſe Krankheit, 
zaraźliwa choroba, ktorą De infi pred- 
ko zarazaig y w nięż famę wpadaią, 

Contagion, F anſteckende Seuche. zaraza, 
zaraźliwa charoba. 

Gontang, (eontang) zufrieden, kontent, 
ufpokoiony , ftafo fie mu zadofyć, 
rad; mit etwas, kontent 2 czego. 
content feyn, bydz kontent z czego, 
przeftać na czym. 


Contentement, z. (Contangtemang),ukon» 
tentowanie, Zufriedenheit, żoż famo. 
Eontentiren, vergmügen, ukontentować 
kogo, zadofyć ucz: nić iega chęci, 
dogodzić mu; ufpokoić; feine Glân- 
biger, ufpokoić, kredytorow, czyli 

Wierzycielow. 

Conteſtation, V. Bethenerung, przyswiad- 
czanie, potwierdzanie. 

Conteſtiren, betheuren, potwierdzać. hoch 
und theuer conteſtiren, głośno y nale- 
Życie potwierdzać, przed Bogiem y 
przed ludźmi, publicznie. 

Conti, Stadt in Frankreich, Konty, mia- 
fto we Francyi. Prinz von Conti, 
Kfiaze Konty. 

Contingent, Theil, welches einer geben 
muß, część ktora na kogo przypada 
do dania., . d 

Goutiuwation,  Sortfegung, daley ro- 

L 5 bienie 
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bienie rzeczy, zako zo: daley pifanie» 
daley czytanie. er 


Continülren, fortfegen, daley co czynić, 


iako to daley piłać, daley czytać. die 
Reiſe confinuiten, daley iechać; ans 
gefangene Werke continuiren, zaczęte 
dzieła daley czynić, zaczętą robotę 
* daley robić. in feiner Reiſe continui⸗ 
ten, fwoią drogą iść daley, nie prże- 
; ftawać; nie porzucać tego, co po- 
ezal. iu 7 
Conto, u. Rechnung, rachunek, karb. fie 
zehren auf mein Conto, na moy- karb» 
reieftr, iedzą. SA) 
Contoir, u. Kaufmanns⸗Schreibeſtube, 
rachownia, izba do rachunkow, ku- 
pieckich. É 
Estitouche, V kontufz, fuknia dla damy 
także, fuknia Polska męska, z ręka- 
wami na wyloty.: 


Contreband, m. zakazany, wywołany. 
Continet, m. Vergleich, ugoda, kontrakt: 


mit jemanden über etwas einen Contract 
ſchließen, kontrakt uczynić z kim o 
co. unserbrichlid) einen Contract balz 
ten, nie zlamany, nie narufzony 
kontrakt dotrzymywać ; umowę, ugo- 
de całą nie narulżoną chować. eine 
Schrift, fo von zweyen Partheyen guf⸗ 
geſetzet wird, pitino dane y podpifane 
od obudwoch ftron. einen Contract 
abfaſſen, kontrake ułożyć. einem auf 
den Contract etwas trauen, glauben, 
na kontrakt pifany co komu pozy- 
czyć, wierzyć. 


Contract, lahm, fkurczony w człon- 


kach; an Füſſen, zkurczone nogi 
maiący; an Hånden, zkurczony w rę- 
kach, zkurczone ręce maiący. 

Eontradieiren, widerſprechen, przeciwnie 
mowić, przeciwko; fprzeciwiać fię 
mową innemu komu; fich felbft, fobie 
famemu. Dinge, die fich contradieiren, 
rzeczy, ktore fobie fą przeciwne. 

Eontrabiven, ſchließen, zgodzić fie, umo- 
wić, zkontraktować ; mit einem, z kim. 
f. Contraet machen. 

Contremandiren, pierwfzemu rozkazo- 
wi drugi rozkaz przeciwny wydać. 
Contravart, m. Gegentheil, przeciwna 

ftrona, przeciwnik. 


Contrair, entgegen, przeciwny. 
Contrebaude, verbotene Waare, zakazane 


towary. contreband machen, zakaza- 
ne towary przedawać. 


Contre⸗Batterie, f. baterya na przeciw- 


sko nieprzytacielskiey poftawiona. 


Contrecarriren, rady, zamysły, czyie 


obalac, radom, zamyslom czyim 
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przefzkodzić, aby do fkutku nie przy. 


izły. 
Eontrefait, Bild, obraz, portret; konter- 
fekt. } 


Contregarde, V. Feſtungswerk, okop. 

Contremandiren, przeciwny dać rozkaz. 
andern Befehl geben; die Soldaten 
contremandiren, przeciwny dać ordy- 
nans. pierwfzemu. EN 

Contremarſch, u. Zuruͤckmarſch, marfz 
na powrot, nazad. TE 


Contlemine, Gegenmine, J podziemne 
rowy, miny, naprzeciw nieprzyiaciel- 
kim; poprzeczna mina. . 

Contreminireu, poprzeczną minę prowa- 

„dzić y tak nieprzyiacielskiey prze- 

oe e 

Contreordre, fe Ordynans pierwfzemu 
przeciwny. y 

Contrefearpe,  pochyly brzeg foſſy. 
äußere Seite des Grabens, zedworna 
ftrona foſſy. . 

Contrevallationslinie, /. okopy woyska 
od fortecy. 


Eontribuiren, zuſammengeben, dać zlo- 
, żyć; Geld, pieniądze. Tribut geben, 
podatek dać. ein Land geben laſſen, 
podatek nakazać iakiemu kraiowi, 
podatek wybierać w iakim ktaiu. 
untriburton, Abgabe, weiche den Feinden 
geſchiehet, podatek, kontrybucya, kto- 
ra fie nieprzyiacielowi date, in einem 
Lande Contribution ausſchreiben, poaa- 
tek rozpifać, naznaczyć po iakim 
kraiu. einer Stadt Contribution aufs 
legen, na miafto jakie nałożyć kon- 
trybucyą. Contribution entrichten / ges 
ben, podatek, kontrybucyą, płacić. 
Contribution einziehen, einnehmen, po- 
datek, kontrybucyą wybierać. Con⸗ 
tribution nicht geben wollen, kontry- 
bucyi niecheiee płacić. Contribution 
erlaſſen, kontrybucyą darować, kon- 
trybucyi, podatku, uſtapic, ein Land in 
Contribution ſetzen, podatek na kray 
narzucić. von einem große Contribu⸗ 
tion eintreiben, wielki podatek wycią- 
gnąć 2 kogo, wybrać, wymoc na kim 
wielką kontrybucyą. jährliche Contri- 
bution geben, roczny podatek płacić. 
fo große Contribution nimmt er daher, 
tak wielką daninę ztąd bierze. unter 
einer Contribution frehen, hołd komu 
płacić na znak podległości. fehr große 
Contribution fordern, wielkie nader 
` kontrybucye wymagać, wyciągać. 


Controlleur, n. Gegenfchreiber, Dozorca 


releſtru, przeciwny Reieftrant. 
Contro⸗ 
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Controvers, ſtreitig, adj- zawiły, wat- 
pliwy, ſporny. = 

Controbertiren, streitig über etwas ſeyn, 
zprzeczać, być zprzecznym» ipor- 
nym o co. ; 

Contumaciren, ofądzić kogo na kontu- 
macy; że fie nie ftawił przed fądem. 

Convenable, ſich ſchickend, przyzwoity, 
zdatny, przyltoyny, zgodny; einem, 
komu. unfern Studiis convenable, 
przyzwoity nafzym naukom. 

Convenienz, F. Gleichfoͤrmigkeit, przy- 
zwoitość, przyftoyność. i 

Convent, . Zuſammenkunft, ziazd, 
zchadzka; konwent, klafztor. 

Convention, J. Vergleich, ugoda» umowa. 

Conventual⸗Kloſterbruder, Brat, Braci- 
fzek klafztorńy. 

Converſable, mit dem es ſich wohl umge⸗ 
hen läßt, oder der auch gern mit andern 
umgehet, dobry do konwerfacyi, do 
fpołeczności, zabawny: w konwerfa- 
cyi, w pofiedzeniu, rad konwerfuie. 

Converſation, Fe Konwerfäcya, pomo- 
wienie z kim. Umgang mit einem, 
zabawa. 2 kim. 

Converſiren, konwerfować, przeftawać 
rozmawiać z kim. mit einem umge⸗ 
hen, bywać u kogo, zabawiać fie u 
kogo. der mit einem converſirt, kto 

fie z drugim zabawia, kto z drugim 
przeftaie, konwerfuie. ſtets mit Leu⸗ 
ten converſiren, zawfze bywać między 
ludzmi, w kompaniach ludzi go- 
dnych. 

Convineiren, uͤberweiſen, dowieść co ko- 
mu, przekonać kogo w czym. 

Couvolut, Paquet, paller, pakiecik, zawi- 
nigtko, wiązka. 

Couvoy, F. prowadzenie z żołnierzami 
dla iłraży kogo. Begleitung zum 
Schutz, jemanden eine Convoy zugeben, 
dać komu konwoy, żołnierzy dla od- 
prowadzenia bezpiecznego. jemanden 
eine Convoy ſchicken, poslać komu 
konwoy żołnierzy na prowadzenie 
w drodze dla obrony. Convoy von 
Proviant, zolnierze prowadzący ży- 
wności. k 

Convoytren, begleiten, prowadzić, kon- 
woiować, ftrzec dla obrony; einen, 
kogo; ſicher nach Haufe conosyiren 
laſſen, bezpiecznie dać kogo odpro- 
wadzić do domu. 

Couza, Stadt im Neapolitanifihen, Kon- 
ca, miafto w Kroleftwie Neapolitan- 
fkim. 

Copert, n. Koperta, nakrycie, obwinięcie. 

Copep, J Abſchrift, kopia, przepis; ei⸗ 
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nes Briefs, iakiego liftu; einer Hand⸗ 
ſchrift, iakiego ręcznego piſma; eines 
Gemaͤhldes, przemałowanie iakiego 
obrazu, obraz przemalowany 2 in- 
fzego, piſmo naypierwize ; obraz nay- 
pierwizey malowany. 

Gopeyen,abfchreiben,przekopiowag, prze- 
piłać. ein Buch enpeyen, przepifać, 
przekopiować kliege; ein Bild, prze- 
kopiować, przemalować obraz. 

Copiſt, m. Abſchrelber eines Buchs, kopifta, 
przepifek iakiey kligzki; einer jeden 
Schrift, każdego piſma; eines Ger 
maͤhldes, przemalownik, iakiego obra- 
zu, malowania, 


Coppenhagen, Stadt in Daͤunemark, Ko- 
penhaga, miaſto w Danii; von oder 
zu ſolcher Stadt gehoͤrig, z tego miafta 
albo do tego miafta należący; Ko- 
penhaski. : 


Copuliren, zuſammentrauen, ślub dać 
pożenić; połączyć małżeńskim /ślu- 


bem 


Coguette, € Cokette, zaletnica. eine Cour⸗ 
tefir- Schwefter, tos famo. 

Coralle, F> Meergewachs, koral, drzew= 
ko morskie. 

Corallenfaͤrbig, koralowey barwy, kora- 
lowego koloru. e 

Corbach, Stadt im Waldeckiſchen, Kor- 
hach, miafto w Hrabſtwie Waldec- 

im. 
Corbeil, Stadt in Frankreich, Korbela, 


miaſto we Francyi. 


Corbette, Stadt im Maylaͤndiſchen, Kor- 
beta, miaſto w Medyolańskim. 

Corbey, Stadt in Niederſachſen Korbeia, 
miafto w Niskich Saſach. i 

Corfe, Stadt in Irland, Korka; miafto 
w Irlandyi. 

Cordat, fzczery, f. Aufrichtig. 

Cordial, etwas fo das Herz ſtaͤrket, fer- 
deczuy, ferdeczna wodka, co ferce 
słabe pofila, ozyzwia. 

Corduan, m. kordwan, gatunek fkór 
wyprawnych. Art zugerichteten Leders, 
dünn gearbeitet oder zugerichtet, cien- 
ko wyprawny. 

Corduanmacher, m. Kurdwanik, 


Corduba, Stadt in Spanten, Korduba, 
miaſto w Hifzpanii; von oder zu Cor⸗ 
Duba gehörig, z Korduby albo do Kor- 
duby należący, Kordubeński, Męfz- 
czyzna Kordubenczyk; białogłowa 
Kordubianka; 


Gorfu, Infelund Stadt in felbiger, Korfu, 
Wyipa 
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wyfpa ymiafto na niey tegoż ſamego 
imienia; połacinie Corcyra. j 

Coria, Stadt in Portugall, Koria; mia- 
fto w Portugallii. 

Coriander, m: ein Gewaͤchs, krzewinka, 
drzewko pewne. ą 

€vriandetfaft, m. fok koryandrowy. 

Corinth, Stade im Griechenlande, Korint, 
miafto w Grecyi; von oder zu Corinth 
gehörig, z Koryntu, albo da Koryntu 
należący, Koryntyski. 

Corinthen, pl, kleine Roſinen, drobne ro- 
dzenki A 
Corlin, Stadt in Hintervommern, Kore 

lin, miafto w dallzey Pomeranii. 

Cornegltano, Stadt im Maylän diſchen, 
"Korneliano, miafto w Medyolanskim« 

Cyrnelkirſchen pl. glog, głagowe iagody. 

Cornelkirſchenbaum, m. glog drzewo, gto- 
gowe drzewo, - 

Gorneli- Münker Abtey im Juͤlichiſchen, 
Kornelego klafztor, opaſtwo w Juliy- 
skim. 

Cornet, m. Horąży u konnych. Fähn⸗ 
drich unter den Reutern. ; 

Corneto, Stadt in Italien, Korneto, 
miafto we Włofzech. 

Cornwall, Powiat Kornwalski w Anglii, 

Provinz in Engeland. 1 
Coromandel, Küfte in Aſien, Koroman- 
del, brzegi morskie w AZ. 

Coron, Stadt in Morea, Korona, mia- 
fta w Morei, w Grecyi. 

Corone, Fluß im Mayländifchen, Karo- 

© ma, rzeka w Medyolariskim. 

Corpo, ». hufiec, ein Haufen Saldaten, 

hufiec załnierzy. Corpo von leichten 
Pferden, podiazd letkiey iazdy: Corpo 

ſormiren, podiazd fkładać, czynić; 
hufiec czynić, fkładać. viele Corpo 
auscommandiren, powyprawiać wiele 
hufcow, podiazdow. die Armee in zween 
Corps theilen, woyska, na dea wiel- 
kie hufce rozdzielić. in rey Corpo forte 
gehen lafen, trzema hufami woyska 
wyprawić, i 

In Corpore, ogołem, razem. ber Nath in 
Corpore, ogolem, razem, wfzyftek 
Senat. 5 

Corporal, m. Kapral, Unteroficer. 

Corporalſchaft F. liczba żołnierzy do ka- 

` prala iednego należąca. fo viel Gol- 
daten, als ein Corporal commandirt. 
Przefłr. dieſer aber war bey den Ri- 
mern eigentlich auf die hundert Mann 
ſtark, ale u Rzymian pod dozorem 
kaprala czyli. Dziefiętnika było wła- 
śnie {to ludzi y nazywał fie Decanus 
to imie potym do kościoła przefzło. 
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Corps, huf, podiazd, podiazdek. f. Corpb. 

Corps de Bataille, (Cor de Bataille) Trze» 
dni fzyk woyska. der mittlere Theil 
einer Schlachtordnung, er zednia część 
fzyku do Boiu, die Auxiliartruppen in 
das Corps de Bataille felen, pofiłko- 
we woysko w śrzednim fzyku poſta- 
wić. das Corps de Bataille eommandi⸗ 
ten, śrzedni {zyk przywodzić serge- 
dniemu fzykowi rozkazywać. 

Corps de Garde, (Cor de Gard) ſtraz 
żołnierzy, fzyk ftrazniczy. 

Corps de Reſerve, but na odwodzie. der 
Ruͤckenhalt, ktory tyłu ftrzeże. bey 
der Flotte Corps de Reſerve formis 
ten, odwod z okrętow zrobić, wys 
dzielić; vor einen darinne eommandi⸗ 
ten, prowadzić odwod za kogo in» 
nego. d Ge 

Corps volant, dywizya letkiegą woyska. 
Theil einer Armee. "si 

Corpulent, wohl bey Leibe, otyły, ciała 
wiele maiący na fobie. 

Correct, vetbefjert, poprawny; poprawio- 
ny; popoprawıany. 

Correct, adv. poprawnie. correct abſchrei⸗ 
ben, poprawnie przepifäc. } 

Corrector m. poprawca, poprawnik. ` 

Eorreetut, f: poprawa. einem die Corres 
ctut eines Buchs anvertrauen, komu 

"poprawę kfigzki powierzyć, 

Corregio, Stadt in Italien, Korregio, 
miafto we Włofzech. 

Correſpondent, 7 Korrefpondent. 

Correſpondenz / Korefpondencya, wzaie- 
mność liftow, pifywanie do fiebie li» 
ftow. Briefwechſel, 7% ame. - 

Corridor, verdeckter Weg, obchod, chod 
nakryty, iakie fą padcienia, ganki, 
galerye. 

Corrigiren, verbeſſern, poprawiać, popra- 
wić. einen Fehler eorrigiren, błąd iaki 
poprawić. r 

Corrival, der mit einem nach etwas ſtre⸗ 
bet, rywał, ktory fie ſtara o co 2 dru- 

im razem, W: 

Cokrumpiren, verderben, zepfuć, zkazić ; 
etwas, cò zgorłzyć, — ! 

Corrupt, verderbt, adj. zepfuty, fkażo> 
ny; zgorfzony. 2 ś 

Corruptel, Verderbung, V zepfucie, ze- 
pfowanie, zgorfzenie. 

Corſar, Seeraͤuber, m. Rozboynik mor- 


ski. 
Eorfien,Iufelin mittellaͤnd. Meere, Korfy= 
ka, Wyfpa na morzu Srzodziemnym ; 
einer daraus, człek z. Końyki, Kor- 
fykanin; białogłowa . Koriykanka;: 
2 Korfyki 
albo 


5 daraus oder darzu gehörig, z 
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albo do Korfyki należący, Korfy- 

` kanski. i 2 

Corte, Stadt in Torfiea, Korta, miafto 
na Korfyce. 

Cortryck, Stadt in den Niederlanden, 
Kortry k, miaſto wNiskim Kraiusto ieft, 
w Holandyi, czyli w Niderlandzie. 

Corvey Korweia, Opaftwo: 


Corunna, Stadt in Spanien, Korunna, 


miaſto w Hifzpanii. 

Coſacken, plur. ein Volk in Rußland und 
der Ukraine, Kozacy, Narod na Ruſi, na 
Ukrainie y w Moskwie: 3 

Gofnac, Stadt in Frankreich / Kofnak, 
miafto we Francyl. 

Eofinis, Stadt in Schwaben, Koftnica al- 

* bo Konftancya, miaſto w Szwabach ; 
von oder zu Coſtnitz gehörig, z Koftni- 
cy albo do Koftnicy należący, Koft- 
nicki albo Konftancyiski. 

Cotbus, oder Cotwitz, Stadt in der Nie⸗ 

derlauſitz, Kotwica, miafto w Niäniey 

+ Luzacyk KORE Fe 3 

Covent, m. lura, żybura. ſchlecht Gez 
trank, piwsko nie dobre. S 

Couleur, V, kolor, barwa; farba. 

Cour, Höf, F. Dwor, dziedziniec, pode 
worze. einem Cour machen, affyfto- 

was komu; czyniąc mu honor, przez 
wzgląd na iego godność, ftarać be o 
czyją łaskę przez to. 

Courage, f Muth, Herthaftigkeit, od- 

Waga, ſerce, ochota. große oder 
kleine Courage haben, bydź wielkiey 
odwagi, wielkiego ferca, albo nie 
mies wielkiey odwagi, wielkiego 
ferca. einem Courage machen, dodać 
` komu ferca, odwagi. Courage fahren 
laſſen, ftracić ferce, odwagę. einem 
Courage benehmen, ftracić komu ferce, 
odwagę, śmiałość. . 3 

Courage! wohlan! friſch drauf! dobrze! 
łepsko! zacnie! śmiało! dali! nuż! 

Courant, gangbar, adj. pófpolity, wzię- 
ty, używany, idący między ludźmi: 
ASI Muͤnze, pofpolita moneta, 

tora idzie w iakim kraiu, courant 
"Gelb, moneta zwyczayna, ktorą biorą 
wfzędzie po kraiu. 

Courir, m. (Eurir) reutender außerordent⸗ 
licher Bote, Goniec, Kuryer. 

Cours, m. (Eur) Lauf, bieg. Cur des Gel⸗ 

des, bieg pieniedzy, monety. 

Gourtifan, m: Loͤffelhans, zalotnik. ein 
Ze kurzweilige Perſon, biazen smie- 

207. i 

Courtiſiren, verbotener Liebe nachgehen, 

zalecać fig, Za dziewkami biegać. 


Gowtifie, , (Cgrtoſſie) Höflichkeit, Jude: 
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kość. einem Hoͤflichkeit erweiſen, ludze 
kość komu wyświadczyć. Frauenvolk, 
zu der einer auf die Löffeley geht, Pan- 
na, Pani, do ktorey zalecać fie 
chodzi kto. 

Courtray, (Carträ) Kurtray miafto, 

Courzola, Inſel im Golfo di Venetia, Kur- 
cola, Wyſpa na Odnodze Weneckiey. 
połac. Corcyra nigra. 

Couſin, (Eufeng) Krewny, należący, 
ſtryieczny, cioteczny. 

+ Eoufine,f (Cuſine) Krewna, należąca, L 

Muhme. 

Conſtances, (Conſtangs) oder $ 

Eontang, (Cutanfh) Stadt in Frankreich, 
Kutanſza, miaſto we Francyi; von 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 tego 
miafta, albo do tego miatta nalezący ; 
Kutanfzański. 

Couvert, (Cuvert) Umſchlag, koperta, um 
einen Brief, na lift. 

Granit: (Covong) nichtswuͤrdiger Menſch, 
ladaco człowiek, nic niewart, hultay, 
koſtyra. 

Coyonniren, einen, befztać, łalać kogo; 

. wyrzucać mu na oczy iego ladaczeń- 


WO "| A 

Crac, Stadt in Arabien, Krak, miaſto w 
Arabii, Petra. poż. von oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, z tego miafta albo do 
tego miafta należący ; Krakoski, poż. 
Petraeus, ; 

Cracau, Stadt und Woywodfchaft in 
Kleinpohlen, Krakow, miaſto y Woie- 
woditwo w Matey Polizeze $ von 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 tego 
miafta albo do tego miaſta należący ; 

, Krakowski ; rodem z miafta, Krakow- 
czyk, rodem 2 Wöiewoditwa, co 
znaczy zawize Szlacheica; Kıako- 
wianin; białogłowa Krakowianka; 

ale z Krakowa miaſta, Krakowczanka. 

Craiburg, Ort in Bayern, Kraiburg, 
miaſteczko w Bawaryi. 

Cralchort, Kraikort, Land in Schwaben, 
Wiose albo Krainka w Szwabach. 

Grain, Landſchaft in Deutfchland, Kraina, 
Ziemia w Niemczech; Karniola.: 

Crainburg, Stadt in Crain, miafto w 
Krainskiey żiemi, czyli w Karnioli. 

Craon, (Cran) Ort in Frankreich, Kran, 
Włość we Francyi. 

Ereatur, A Geſchoͤpf, Stworzenie, wyfła= 
wienie, przyprowadzenie do fortuny 
y honoru; ztąd iak by Klient, cyl; 
eines Anhänger, obowiązany komu, 
przywiązany do kogo. 

Grecy, (Ereffi) Ort in Frankreich Krefla, 
miake we Franeyi, 

$ ` 
Eredens 
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Crebenzen, Vorherkoſten ay przod zkofzto- 
wać podaiąc napoy Panu, Krolowi. 
einen Becher eredenzen, z puharu z 
kielicha zkofztować podaiąc iak pod- 
czafzy czyni. = d 

Credenzen, das, v. zkofztowanie. 

Credenzer, m. podczafzy. der etwas vor⸗ 

her Foftet, ktory wprzod napoy ko- 
fztuie, niżeli podaie. : 

Credenzſchreiben, . Patenta, lity po- 
wierne; ktore komu daią do ſpra- 
wunku iakiego urzędu, interefu, ia- 
ko to Posłom, Rezydentom. 

Credenztiſch, m. kredens, na fzkło, y 
inne ftofowe rzeczy. 

Credenzung, Vorherkoſtung, F. zkofzto- 
wanie pierwey, albo wprzod zkofzto- 
wanie: d 

Credit, m. Glaube, wiara. der feinen Cre⸗ 


dit verloren, ktory kredyt, wiarę ` 


utracił, Credit iſt todt, wiara upadła, 
ztracony kredyt. auf Credit nehmen, 
kaufen, na kredyt, na wiarę brać, ku- 
pować, na borg. auf eines Credit vers 
kaufen, na wiarę przedawać komu, na 
kredyt. Credit erhalten, wiarę, kredyt 
{woy utrzymować. Credit ift faf pitz 
gends anzutreffen, prawie nie mafz 
nigdzie kredytu, wiary. einem etwas 
auf Credit laffen, puścić, dać co komu 
na kredyt, na wiarę. 2) zmaczy : Ans 
fehen, powaga. der viel Credit hat, kto- 
ry ma wiele powagi u innych. mein 
Credit it hin, moia powaga uftąpiła, 
zginęła. viel Credit bey einem haben, 
mieć wiele powagi, wiary, wzigtosch 
u kogo. fich viel Credit machen, wiel- 
ką fobie powagę uczynić, na wielką 
fobie powagę zarobić. 3) znaczyć 
łaska, Gnade. in Credit bey einem ſte⸗ 
hen, bydź w łafce u kogo, mieć łaskę 
u kogo. eines Credit verringern, z ta- 
fki Kogo rugować czyiey, kogo ruy- 
nować w łatee'u kogo. f. Anfehen. 
Creditioſchreiben, . lifty powierne, liſty 
dla wiary komu dane. f. Credenz⸗ 


chreiben, sm 

Creil, Stadt in Frankreich, Kreila, mia- 
fto we Francyi. 

Creiren, machen, uczynić. einen zum 

- Bürgermeifter ereiren, uczynić kogo 
Burmiftrzem. einen zum Dictator erei- 
ren, Dyktatorem kogo uczynić. einen 
zum Doctor creiren, Doktorem kogo 
uczynić. 

Creis, m. okolica, koło, okot. f. Kreis. 

Erema, Stadt im Venetianiſchen, Krema, 
miafto w Paniftwie Weneckim; von 


oder zu ſolcher Stadt gehörig, z tego 


C N E „ 


miafta, albo do tego miafta nalezacy, 
Kremański. R 

Cremona, Stadt in Italien, Kremona, 
miaſto we Włofzech; von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehörig, z tego miafta, al. 
bo do tego miafta należący ; Kres 
mon ki. 

Crems, Kremſa, Stadt in Oeſterreich, 
miaſto w Wyśniey Auſtryi. 

Crems Muͤnſter, Kremski, Klaſztor, mias 
fto w Auſtryi. połać, Cremifanum. 
Gtepiren, verderben, zdechnąć. vor Hütte 
ger, od głodu zdechnąć. in feiner 
Duͤrftigkeit, od pragnienia zdechnąć, 

umrzeć. 


Cragui, (Crekt,) Ort in Artois, krekwis 
włość w Artefyskim Hrabſtwie. 

Creſeentino, Kreſcentyno, Stadt in Stas 
lien, Miafto w Włofzech. 
Creſpin, Stadt in Hennegau, Krefpin, 
Miafto w Hennegawskim Powiecie. 
Erefoy, Stadt in Frankreich, Krefpy, 
Miaſto we Francyl, von / oder zu Ereſpy 
gehörig, do Kreipy należący, albo z 
Krefpy, Krefpyiski, 

Creſt, Krefta, Stadt in Frankreich, miafto 
we Francyi. 

Erevegenv, (Erevecdt,) Stadt in Holland, 
miafto w Hollandyi. 

Creiſe, (Croͤs,) Kreyſa, Fluß in Frank⸗ 
reich / Rzeka we Francyi. 

Creuſſeg, Kreyſſena, Stadt in Franken, 
miafto w Frankonii. 

Creutz, 7. krzyż, fzubienica, Geruͤſte, wora 
an ein Uebelthdter aufgehängt wurde, 
na ktorey złoczyńca bywa wiefzany. 
einem ein Creutz aufrichten, fzubienicę 
na kogo poftawie. auf dem Markte ein 
Creutz aufrichten, na rynku fzubienicę 
wylławić. einen aus Creutz ſchlagen, 
w bić kogo na krzyż, przybić kogo 
na krzyżu. einen vom Creuge abnehmen, 
z krzyża zdiąć, zażyć. einem ein Creutz 
androhen, grozić komu krzyżem, fzü- 
bienicą. daß dich das Creutz plage! bo- 
daies na fzubienicy wiliał; 2) Noth 
und Elend, potrzeba y bieda, utrapie- 
nie. viel Creutz haben, wiele mies utra⸗ 

pienia. wiele biedy cierpieć, im Haufe 
Creutz haben, w domu mieć utrapie- 
nie, krzyż. 3) Name einiger Derter, 
imie ieft niektorych mieyfc. ` Grat 
ſchaft, Hrabftwo tego imienia. 

Ereukband, ». kozioł. im bauen, w budo- 
waniu, krokwa. - $ 

Creutzbeer, F. ein Gewaͤchſe, drzewko. 

Cxeutzburg, Stadt in Preuſſen, miaſto w 

j Prulläch, 
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„© Pruffach, a drugie w Sląsku nad granicą 
wielkopolfka. 

Grengen auf der See hin und her fahren, 

o morzu tam y fam pływać, kręcić 

- fię, um ſolche ſicher zu halten, dla uczy” 


«mienia bezpieczenitwa na nim od 


- rozboynikow. a) um darauf zu capern, 
obieżdżać morze dla zachwycenia y 
zabrania nieprzyjacielskich okrętow, 
zwłafzcza kupieckich. 


Greukenady, Stadt in der Pfalz, miafto w 

Palatynacie; Kreycenach. 

Ereutzer, m. graicar, eine Münze, mone- 
ta pewna w Niemczech, dwa grofze 
miedziane Polskie. 


Creutzfahrt / F. Kriegszug wider die Unglaͤu⸗ 
bigen, woyna, wyprawa na woyne 
pa niewiernym ;  Krucyata, 

rzyżacka woyna. 

Gteußgang, m. obchod około kościoła. 

Ereutzigen, ukrzyżować. ans Creutz ſchla⸗ 

gen, na krzyż wbić. einen ereutzigen, 
ukrzyżować go. 

Greugigen, das, 1. krzyzowanie, ukrzy- 
Zowanie. 

Creutziger, krzyżownik, ktory drugiego 

w krzyzuie. 

Greuslein, v. krzyżyk. N 

Creutzſalbey, ein Gewaͤchſe, ziele pewne. 

Ereutzſtein, m. kamien przy drodzę, auf 
dem Wege, na miarę długości: 


Creutzweg, m. krzyżowa droga; da die 

Wege creußmweis gehen, gdy drogi na 

| krzyż fie dzielą, oder fonft zuſammen 
laufen, albo fie też zchodzą. 

Creutzweiſe, na krzyż, krzyżową fztuką. 

ereutzweis gemacht, gehend, na krzyż. 
zrobiony, na krzyż idący. ereutzweiſe 
etwas theilen, na krzyż co dzielić. a) 
gemachte Theilung, krzyżowy podział, 
krzyżowe podzielenie, na krzyż po- 
dział, na krzyż podzielenie. 3) gegit⸗ 
tert, w fiatkę , w kratkę, w drabinkę 
robiony. ereutzweiſe durchftreichen, na 
krzyż przekryślić. creutzweiſe auslo⸗ 
ſchen, na krzyż przetmazać. exeutzweiſe 
ein Teſtament ausloͤſchen, teſtament 
iaki na krzyż przemazaé. 

Creutzzug m. wyprawa na świętą woynę. 

Griminel, gtowny wyftępek, garlowa Ipra- 
wa. halsbrechend. 

Criminalfache, f. garłowa fprawa, w kto- 
rey o głowę,o życie idzie. fich in einer 
Criminalſache gerichtlich verantworten, 
garfowg mies fprawę, w „garłowey 
prawie odpowiadać: 
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Crimmiſch, Krymski. Crimmiſche Tartatita 
Krymscy Tatarowie. 

Grimm, Tartarey, Krym, Krymska Tate 
tarya. aus oder dazu gehörig, Se i 
skiey Tartaryi, albo do Kıymskiey 
Tartaryi należący, Krymski. 

Crimmitſchau, Krymifzow, Stadt in 
Meiſſen, miafto w Milnii. 

Guitifiren, wyśmiewać, auf eine ngſen⸗ 
weife Art beurtheilen, fądzić o czym 
wyśmiewając żartniąc z czego. 

Croate, einer von Croatien, Kroat, Hirwat, 
2 Kreatyi, 2 Hrwatow rodem. 

Croatien, Kroacya, Hrwaty. Landſchaft 
in Ungarn, kray do Węgierskiego 
Kroleſtwa należący. 

Crocodil, m. krokodyl, ungeheures Thier, 
poczwarny zwierz, ftrafzny. von eia 
nem Crocodil; krokodylowy. Croco⸗ 
dills⸗Thraͤnen, krokodylowe łzy, t. is 
niefzczere, chytre, zabiiaiące. 

Croͤnen, koronować. Croneaufferen, ko- 
rone kłaść na głowę należytym ob- 

„ rządkiem, $ 

Grönlein, u. koronka, wionek. 

Eroͤnung Y koronacya, korony na głowę 
włożenie. S GE 

Gioja, Kroja, Stadt in Albanien, miaſto 
w Albanii. 

Cronach, Kronach, Stadt in Bambergi⸗ 
ſchen, miafto w Bambergskim. 

Eronenburg, Stadt in Daͤnnemark, Kron- 
burg, miafto w Danii. 

Crone, I koͤnigliche Hautsierde, Kro- 
lewski znak na głowie krola; korona. 
guͤldene Crone, korona złota. Crone 
der morgenlaͤndiſchen Könige, korona 
krolow w południowych kraiach, 
wftęga w koło głowy. einem die Crone 
aufſeßen, koronę komu włożyć, na 

Joere, Crone fragen, koronę nolic, t. 
i. bye krolem, auf dem Kopfe eine Ernz 
ne haben, na głowie mies koronę, t.i- 
być krolem; ablegen, koronę zdiąć. 
2) koͤnigliche Hoheit, zwaczy także? 
krolewskie doftoieńftwo» kroleftwo. 
die Crone niederlegen, koronę złożyć, 
t. i. podziękować za kroleftwo, prze- 
ftać być krolem. fid wohl um die Crona 
verdienen, zasługiwać De dobrze kro- 
leftwu. es if ein Krieg zwiſchen den 
Eronen Frankreich und England, woy* 
na ieft niiędzy kroleftwami Francu- 
skim y Angielskim. Nb. Es find Dies 
fes politiſche Arten zu reden, von denen 
die Alten nichts gewuſt, und daher die 
Dinge bey ihrem ſchlechten Namen ge⸗ 
nannt haben, denen man es denn auch 
nachthun kann, wenn das Latein Ze 

und 
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und gut klingen fol. NB. Są to te 
polityczne fpofoby mowienia, o kto- 
= rych ftarzy nic nie wiedzieli, y dla 
tego rzeczy fila proſtemi imiona- 
mi nazwali. można ich przecie w tym 
naśladować, gdy łacina poftaroświecku 
a dobrego co brzęczeć ma. i 


Cronprinz, n. dziedzic kroleftwa. kro- 


lewicż. Cronprinzeſſin, J. dziedziczka 


Kroleftwa, Krolewna. 
Cronſtadt, Kronfztad, Stadt in Sieben: 


bürgen, miafto w Siedmigrodzie, 2 a 


cińska nazywaig. Coronoftadium, Ste- 
pbanopolis. ® 
Cron⸗Weiſſenburg, Stadt im Elſaß, Krons 
weyfenburg, miafto w Elſaſſyi w Niem- 
czech, od niektorych polacinie nazwa- 
ne: Weiſſenburgum Rhenanum, albo 
Sebufiana. ` 5 

Cronwerk, m Feſtungswerk, robota, na 

` kfztałe kórony w koło, okop, iak 
wieniec, iak korona, wionek. 

Cropiere, Stadt in Frankreich, Kropiera, 
miaſto we Francyi. 

Croſſen, Stadt in Schleſien, Krolno, 
miafto w Sląsku. die andere in Polen, 
drugie w }Polfzeze, w ziemi Sano- 
ckiey w górach, ku granicy Węgier- 


fkiey. 8 3 
Crowland, Stadt in Engelland, Krowland, 
miafto w Anglii. żę 
Crucifir, u. Obraz Chryftufa na krzyżu 

wifzącego, > 
Cruͤel, grauſam, adj, okrutny, frogi, 
rwierytny. 
Cryſtall, v. kryfztał. Bergglas, niby, gòr- 
ne fzkło. k 
Cryſtallinen, von Cryſtall, adj. kryfztało- 
wy, z kryfztalu. ` E 
Cuba, Inſel in Amerien, Kuba, wyfpa w 
Ameryce. 
Cuenza, Stadt in Spanien, Kuenca, mia! 
ſtto W Hifzpanii; połac. Concha. 
Enjavien, Provinz in Polen, Kujawy, Pro- 
'wincya wPolfzeze, dwa Woiewodz- 
ftwa w fobie zamyka, Brzeskie Ku- 
- jawskie, y Inowrocławskie. 
Cuͤſtrin, Stadt im Brandenburgiſchen, Ki- 
ſtryn, miaſto w Brandeburskim. 
Quin, Chelmno, Stadt und Woywod⸗ 
ſchaft in poln. Preuſſen, miaſto y Woie 
wodzftwo w Prufach. połaci Culma, 
„albo, Chelmum. 
Culmbach, Kulmbach Stadt in Franken, 
miaſto we Frankonii, von oder zu fols 
cher Stadt gehörig, 2 tego miaſta, 
albo do tego miafta należący, Kulm- 
bachenski, 
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Culmenſee, Ort in polnifch Preuſſen, mia. 
fto w Prufläch, Chefminskie, w Ziemi 
Chelminskey, 


Cultiviren, wyprawiać, polepfzad. ein 
Laud cultfviren, ziemię , role wypra⸗ 
wiać, die Sitten junger Leute, oby» 
‚czaie młodych ludzi doskonalić, lep. 
fzyć. 

Enltivirt, wyprawny, wydoskonalony, 
polepfzony. eultibirter Kopf, wydo- 
skonalony dowcip, wyprawna głowa, 


Cumberland, Provinz in England, Kum. 
berland, klieftwo w Anglii. 

Cune, Konradek, amin, Mannsname. 
Imie męfzcżyzny, piefzczone. 


Eur, J. Heilung, leczenie, zdrowienie, 
opatrowanie, leki. Gut brauchen zu Cons 
fervirung der Geſundheit, lekow zaży- 
wać, do zachowania zdrowia, gefaͤhr⸗ 
liche Eur bey einer Krankheit gebrau⸗ 
chen, niebezpieznego leczenia w ias 
kiey chorobie zażywać die Eur geht 
wohl von fatten, leczenie, leki, ku- 
racya udate fie, powodzi fie, die Eur 
ſchlaͤgt zur Geſundheit aus, leczenie 
wychodzi na zdrowie, ſich zu einem 
in die Eur begeben, dać fie komu w 
kuracyg w leki, do leczenia, 

Euratel, /. Pflege, kuratela, ftarunek, 
gdy kogo nie mogącego fie ſamym 
doba y dobrami rządzić, oddaią w íta- 
runek, albo w kuratelę infzemu, aby 
nim zawiadował, 

Curnelien, łądowe kfztałty mowienia, 
układy w mowie. Dworskie słow zło» 
żenie, zpoienie. 

Curiren, kurować, leczyć, zdrowić, . 
trywać, heilen, geſund machen toż Ta- 
mo. eines Wunde cwriren, rany cudze 
leczyć, opatrywać, zagoić, wygoić. 
einen an den Fuſſen, uleczyć kogo na 
nogi, wygoić komu nogi, wykuro- 
"wać. fich ganz auseuriren, wcale fie 
wyleczyć, wygoić, wykurować fie; 
wyzdrowieć. N j 

Curiſch⸗Haf, z. Odnoga Kurlandska na 
morzu Baltyckm. i 

Curland, Landſchaft, Kurlandia, Kuro- 
nia, Kfięftwo, część Inflant. 

Gutrente,/. ubodzy żacy. ftudenci po uli- 
cach chodzący, y śpiewaiący Bega, 
pa fą ladaco. Haufe armer Schüler, 

upy ubogich ftudentow. ; 


Curt, Konrad, ein Mannsname, imie . 


męfzczyzny. 
Cutaſe, Kutea, Stadt in klein Afien, 
miafto w Maley Azyi, 3 
Eutteu⸗ 
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Guttenberg, Stadt in Boͤhmen, Kutna, 


oder Kutno, miaſto w Czechach. 


Cymbel, F ein muſikaliſches Inſtrument⸗ 


cymbał, muzyczny inftrumenć: auf 
den Cymbeln ſpielen, na cymbałach 
grać, na cymbałach brząkać. 

Cymbelſchlaͤger, m. cymbalifta, ten co na 
cymbałach gra. 

Cymbelſchlaͤgerinn,  cymbaliftka, ta co 
na cymbałach gra. 

Cypern eine Inſel, Cypr Wyfpa. 

Cyprier, n. Cypryiczyk, rodem z Cypru, 
Cypıyan; Kobieta: Cypryanka, ` 

Cypkiſch, Cypryiski. Cypriſcher Köttig, 
Krol Gypiyiski. Eypriſche Lobern, Cy- 
pryiski laur. ' 

Cypreſſe, J, ein Baum, Cypris, drzewo. 
von Eypreſſen, z cyprylu. Cypreſſen⸗ 
dia, oleiek cyprylowy. von Cypreſſen⸗ 
holz, 2 cypryfowego drzewa. Cy⸗ 
preſſen⸗Staͤtuen, ofoby cypryfowe. 

Cypreſſen⸗Oel, z. oleiek cypryfowy. 

Cypreſſenwald, m. cypryfowy lafek, gay. 

Cyriaksburg, ein Schloß zu Erfurt, Zamek 
Cyriaka, w Erfurcie, tak nazwany. 


€3% 


Cigar, m. Regent in Rußland, Car, Sa- 
mowładca, Hofpodar, Gefarz Roflyi- 
fki, Moskiewski. 

Czaarewitz, m. des Czaars Sohn, Caros 
wie, Bun Cara, Hoipodara, Cefarza 
Roilyiskiego. 

Czackethurn, eine Stadt in Steyermark, 
Czaketurno, miafto w Styryi. 

Ezaslav, eine Stadt in Bohmen, Czesław, 
miafto w Czechach. 

Ezenſtochow eine Stadt und Kloſter in 
Molen, Częftochowa, miafto y kla- 
fztor obronny, z garnizonem Rzeczy- 
pofp. w Polfzcze, w Staroftwie Ol- 
fztyńskim. 

Czersko, eine Stadt in Polen, miafto w 
Polfzeze, w Woiewodftwie Mazo- 
wieckim, Stołeczne Ziemi Czerskiey, 
ale imienia tego: mialto, nie godne; 
przed tym byfo piękne. > 

Czireaſſy, eine Stadt der Coſacken, Czyr- 
kally, Staroftwo w Kiowskim Woie- 
wodfiwie nad Dnieprem ; potym. 
Gzyrkaffy, Kozacki, a bardziey Tar- 
tarski kray. 

Clirknitzer⸗See, Iezioro-Czyrknickie. 
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D A 
der vierte Buchſtab des deut⸗ 
ſchen Alphabets, wie auch des pol⸗ 


D, 


niſchen. D, czwarta litera Nie- 
mieckiego abecadła iako też y Pols- 
kiego. 3 


Da, als, gdy, kiedy, iak. es war eine 
Zeit, da die Leute meyneten, był nie 
jakı, czas, gdy, kiedy, ludzie myśleli. 
neulich, da wir mehneten du Ednreft, 
find wir plotzlich „„, nie dawno, gdy 


D A 


einen Orte an. du biſt nicht da geweſen, 
ty nie byłeś cam. ich bin da, wo er pfiegte 
die Zeit hinzubringen, tam jeltem, gdzie 
on zwykł byt czas przepędzać;rakże: 
tam, ktoredy, tam, zkąd: tam owo» 
da, wo der wilde große Feigenbaum ift, 
tam owo, gdzie, leśne figowe drzewo 
ieft. weder da, noch anderswo, ani tam, 
ani gdzie indziey; zw%aczy to co, 
dieweil, bo: da die Natur nicht kaun 


my rozumieli że ty idziefz, SPE Yin werden, bo natura, rod rze- 


fię - - kiedy, to, co zaraz; to co 
prędzey. da ich dahin nicht kommen 
fonnte, habe ich den Weg fo fort nach 
Cracau genommen, kiedy tam nie mo- 
glem przybyć, wziąłem fe w drogę 
do Krakowa; gdy» tegoż farnego 
czafu, gdy; kiedy; tym czafem, gdy 
aż o to. dg ich Diefes ſchrieb, ſiehe da 
kam Seboſius. da er den Hahn kraͤhen 
gehoͤrt, gdy usłyfzał, że Kur pieie. da 
es Tag geworden, gdy, iak fie ius ro- 
zedniało. da ich es gemerkt, habe ich 
angefangen, jak to poftrzegiem, to 
zacząłem zaraz. da ich fie augeſehen⸗ 
habe ich fie alsbald erkannt, iakem ie 
obaczył, zaraz je poznafem; zaaczy: 
tam na tam tymi niieyfcu; Da, zeigt auch 


y niemoże być odmienion; Dote: 
waż. da du es alfo haben wilt, will 
ich mich bemühen, Pagiewaz ty tak 
chcefz, będę De ftarat; kiedy, za po- 
wieważ: da uns nicht vergoͤnnet iſt 
lange zu leben, ſo laſſet uns etwas zu⸗ 
ruͤck laſfen, kiedy nam żyć długo nie 
pozwolono, zoftawmy też co po nas. 
bald hier, bald da, to tu, to 
tam, to tędy, to tamtędy. ich lau⸗ 
fe hier und da aus, biegnę tędy 
y tamtędy. da und dorthin laufen, 
tam y dam biegać. da und dort⸗ 
her macht man mir zu ſchaffen, y z tad 
y z tam tąd trudność mi czynią. hier 
oder da lauf herum, tam y Jam obie- 
gniey; znaczy: zugegen, obecnie; 

M d 
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da ſeyn, być obecnym. Phaͤdria if da, 


Fedria ieft przytomny, ieft tu. nicht 
da Tonn, nie być gdzie, na ia- 
kim mieyſcu. du wareſt nicht da, 

nie byłeś tam, nie byłeś przyto- 
mnym. da ich herfam, war fie nicht 
da, gdy tam przyizediem, nie było 
iey tam. Anmert, Das Woͤrtlein da 
kann für die Confifuctiones mit, als, 
nach dem, potym iak, oft viel zierlicher 
beym Erfolg der vorigen Sache im Pol⸗ 
niſchen durch zy überſetzt werden; 
z. E. da ihm des Memnonis Tod Dit: 
terbracht worden, potym iak mu do- 
nieśli o śmierci Memnona, ftało fię - - 
da er ſich lange mit zweifelhaften Ge⸗ 
danken geſchlagen, napalowawfzy be 
2 wątpliwemi myślami. da der Tag 
anbrach, ſind ſie zu dem Paſſe gekom⸗ 
men, potym, gdy fie iuz rozedniało, 
przyfzli do drogi ciaſney; po Polsku 
Przeflr. to słowko Niemieckie da, 
może być użyte y pięknie w kon- 
ſtrukcyi z temi cząftkami, potym żak, 
potym gdy iuz; albo też gdy w Pol- 
{kim Præteritum in a: ieft polo- 
żone, co wfzyftko znaczy naftepuig- 
cą rzecz po przefzłey, ktora hie iu 
ftała, wie die oben angeführten Exem⸗ 
pel zeigen / iak wyżey dane przy- 
klady uczą, da er dieſes geſagt, 
reichte er dem Philippo die rechte 
Hand, to powiedziawfzy, podal Filipo- 
wi prawą rękę. da er bedachte, was 
Memnon gerathen, hat er beſchloſſen, 
zważywfzy, to, co Memnon poradził, 
umyślił - -. 

Dabey, darneben, beyan, przy tym. da⸗ 
bey ſetzen, przy tym położyć, pofa- 
dzić. dabey ſtehen, przy tym fłać, 
ftanąć. 

Dabey 
wyrofnąć. 

Dabey bleiben, beſtaͤndig bejahen, przy 
rym obftawać, ſtatecznie twierdzić. 
auf feiner Meynung beſtehen, ftać, rzy» 
mać De przy fwoim zdaniu. nicht baz 
von gehen, nie odftępować od czego, 
nie uftępować czego. 

Dabey liegen, leżeć przy czym, przy 
kim. 


Dabey pflanzen, zafzczepić przy czym. 
Dabey ſeyn, być przy czym, bydź obec- 


nym przy iakiey rzeczy. überall da⸗ 


bey (enn, wizędzie być przytomnym ; 

wo es harte hergehet, gdzie niebez- 

pieczno bywa. nicht dabep (enn, nie 
. być przy iakiey rzeczy. 


A 


gufwachſen, przy tym wyro” 
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Dabey ſitzen, fiedzieć przy iakiey | 


rzeczy. 

Dabey thun, przyczynić Ze do iakiey 
rzeczy robiąc ią także. das Seinige 
dabey thun, fwoiey też pracy do tego 
przyłożyć. 
darbey gethan haben, kazdy mowi, że 
fię do tego przyłożył, przyczynił. 

Dabul, ein Königreich in Oſtindien, Da- 
bul, Kroleftwo w Zchodnich In- 
dyach. e 5 > 

Dach, z. dach, oberſter Theil eines Haus 
fe, naywyzlza część od wierzchu, ia- 
kiego domu. ein marmornes Dach, 


marmorowy dach. von Gold und El⸗ 


fenbein glaͤnzendes Dach, złotem y sło. 
niową kością święcący fię dach, po- 
Krycie. feſtes Dach, mocny' dach; 
uͤbergoldetes, pozłacany. ſehr hohes, 
unbequemes Dach, nazbyt wyfoki, nie 
wygodny dach; von Schindeln, dach 
2 guntow. Dach, das im baulichen 
Weſen ſtehet, caly poprawny dach; 
w fwoim należytym pobudowaniu 
ftoigey. vierfeitiges Dad), czworbocz- 
ny dach. zweyſeitiges Dach, dwoch- 
ftronny dach; von Hohlziegeln, 2 da- 
chowek dach. bis aufs Dach aufge⸗ 
führt ſeyn / aż na dach bydź wyprowa- 
dzonym. Dach fertig machen, dach 
wyftawić cały, fkonczyć. übergoldetes 
Dach auf feinem Meyerhofe machen 
laffen, pozłocony dach na fwoim 
oworzedać robic. Aufführung der Daͤ⸗ 
et, wyftawienie, wybudowanie da- 
chow. Dach mit vielen Erkern oder 
Giebeln, dach, z kilku wierzchami. 
auf ein Haus ein Dach fesen, pokryć 
dachem dom» na domie dach dać. eis 
nen von dem Dache herunter ſtoßen, 
„zepchnąć kogo z dachu na doł. das 
Wetter hat das Dach aufgedeckt, Wiatr 
dach zrzucił, zerwał. 
nur Schindeldacher gehabt, Rzym 
miał zrazu tylko z guntow dachy. 
ein Haus in Dach und Fach erhalten, 
utrzymywać dom od zpuſtoſzenia, od 
zepiucia. einem genau auf dem Dahe 


ein jeder will das Seinige 


— —— — 


Rom hat erſt 


feyn, bydz komu nałażycie na dachu, |! 


Niemcy mowią: to teft, poftrzegać 
wizyfikie jego (prawy y poftępki. 

Dachdecker, . dacharz, ten co dachy 
dale, cieśla ; eigentlich mit Ziegeln, wła” 
ściwie ten co dachy daie z dachowe 
ki; u Prawnych, a. mit Schindeln, 
z guntow. 

Dachfenſter, z. okno w dachu. 

Dachkaͤhnlein, „. rynna, ktorą woda 
zcieka z dachy, 5 


w 
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Dachloch, z. wylot w dachu; wodurch 
der Regen fällt, ktorym defzez fpada. 


Dachpfanne, V. dachowka. 
Dachrinne, F. rynna w dachu. 


Dachs, m. ein Thier, źbik, zwierz nie 
iaki. vom Dachfe, Zbikowy. 

Dachsburg, eine Stadt in Elſaß, Dachs- 
burg, miafto w Elfaffyi; poł. Dago- 
bertiburgum. ; 

Dachsfell, ». zbikowa fkora. 

Dachskriecher, m. pies iamnik, iamni- 
czek; Art eines Hundes, rodzay pew- 
ny pfow. 

Dachsloch, u. jama, lezysko źbikowe. 

Oachſchindel, A gunt, fzkudła., von 
Dachſchindeln, z guntow, ze fzkudeł 
robiony. Se 

Dachſparke, A lata, na krokwach da- 

alla, na ktorey potym dachowka, 
albo gunty. 

Dachfbise , F. wierzch dachu; fam. 
grzbiet. NIEŻ 

Dachſtein / m. dachowka, $ 

Dachſtein, eine Stadt in, Elſaß Dach- 
fztyn, miaſto w Elſaſſyi. 


Dacht, m. knot, do świecy, lub lampy, 


ob. Tacht. 


Dachtraufe, f- okap, mieyfce na ktore 


2 dachu defzcz zpada. 

Dachziegel, m. dachowka. ganzer Dach⸗ 
ziegel, cala dachowka. ſchadhafter 
Dachziegel, popſuta dachowka, nie 
całkowita. gevierter, viereckichter Dach⸗ 
ziegel, ezworgrannas czworkraina da- 
chowka ; niet Singer breiter, na cztery 
cale fzeroka dachowka. 

Dacien, eine alte Landſchaft, Dacya, 
dawny Kray, gdzie teraz Wolochy, 
y Moldawa. dus oder zu ſolchem Lanz 
de gehoͤrig z tego kraiu, albo do tego 
kraiu należący Dacki. einer daraus, 
rodem kto z tamtąd, Dak, po ftaro- 
zytnemu mowiąc. 

Dacier, m. Dak, 

Dadurch, tędy. durch den Weg, przez 
te droge. dadurch kann ein Elephante 
gehen, tamtędy może słoń iść. da⸗ 

Durch feiner Wege gehen, tedy iść w 
fwoię drogę. durch dieſe Sache hat er 

es erlanget, przez tę rzecz; doſtal, do- 

apit tego. 

Daͤmiſch, fzalony, bez rozumu, to co, 
tumm. 

Dämmen, tama, groblą, zaftawić. mit gi: 
ie Damme verwahren, dać groblą w 

010 


Dämmung, F fypanie grobli, tamy. 
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Daͤmpfen, pärowad, więtrzeć. das Waſ⸗ 
fer dampfen, unterbruͤcken, przyrku⸗ 
mic. den Aufruhr daͤmpfen, rozruch, 
rozterk przytiumić, przyciſnge zrazu, 
aby nie wybuchnął. das Feuer daͤm⸗ 
pfen: ogien przycinać, przytłumić. 
den Feind daͤmpfen, Bieprzyiaciela przy- 
tłumić, przyciłnąć. 

Daͤne, m. einer aus Daͤnnemark, Dun- 
czyk, z Danii rodem. 

Daͤniſch oder Daͤunemäarkiſch, Duński, 
Duńska, Durskie. 

Daͤnnemark, ein Königreich, Dania, Kro- 
leitwo Dunskie. = 
Dänig, do ftrawienia dobry; co fie mo- 

że prędko ftrawić. l 

Dänung, I. gotowanie, trawienie, ztra- 
wienie. ` 

Daͤnungsſaft, m. chylus; mleczko, z 
rozgotowanego pokarmu w żołądku, 
to mleczko zaraz fie w krew obraca. 

Dafern, ieżeli. dafern du mich liebeſt, fo 
mache, ieżeli mię kochafz, gezun, da⸗ 
fern wir dieſes thun wollen, ieżeli ta 
czynić chcemy. ŚSĘ 

Dafuͤr, prze to; za to. ke 

Dafuͤr einfeken , zamiaft drugiego cze- 
go, poftawie - -; iednę rzecz zamiaſt 
drugiey. 

Dafür halten, mieć za to; daß einer, że 
Ito; dafür halten, daß ein Gott fey, ze 
jeden Bog ieft. 

Dafür ſorgen, mieć ftaranie koło czego, 
pilne, fleißig. > 

Dafür tehen ięczyć za czym, przyrze- 
kać. gut für etwas ſeyn, toz famo 
ZNACZY. Ę d 

Dagegen, przeciwnie, ob. dargegen. 

Daheim, -w domu, bleiben, 20 lag. da⸗ 

heim ſeyn, w domu być. daheim auf 
einen warten, w domu na kogo cze- 
kać. daheim erzogen, w domu wycho- 
wany; bey mit, u mnie. daheim fidh 
befinden, w domu fie znaydować 
fwoim. daheim haben, w do mu mieć. 
es iſt nirgends beffer als daheim, nigdzie 
nie ieft tak dobrze, iak w domu. das 
heim in dem Vaterlande, u fiebie w 
Oyczyznie. : 

Daher, ztamcąd. daher kommen, ztam= 
tąd przychodzić. Daher anfangen zu 
erzehlen, ztamtgd zacząć powiadać. 
du haft es meinem librario genommen, 
damit du jemanden ein Geſchenk daher 
thaͤteſt, to wziąłeś moiemu pifarko- 
wi, abyś komu z tego padarunek 
uczynił. daher den Anfang machen, wo 
es noͤthig, ztąd początek uczynić; 
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E tego trzeba. die daher kommen, 
ktorzy ztamtąd przychodzą. daher 
kommt das Uebel, ztamtąd złe pochó- 
dzi. daher wegreifen, zcąd odiechać. 
daher ift keine Wohlthat zu gewarten, 
ztamtąd nie trzeba Żadnego dobro- 
dzieyftwa oczekiwać. ich erwarte eis 
nen daher, ia oczekiwam kogo ztam- 
tąd. i 
Daher fliegen, ztamtad wylecieć. 
Daher fliegen, ztamtąd płynąć. 
Daher kriechen, ztąd wyleść, wyczoł- 
gać fię. 1 
Dahero, darum, dla tego. daero find 
die Kriege glücklich, weil fie gerecht find 
dla tego fa woyny fzczęśliwe, ze ſpra- 
wiedliwe. und daherd, y dla tego; 
tym. welches ich dahero deſto oͤffters bez 
zeuge, co tym częściey dla tego uka- 
zuig. dahero habe ich es weitläuftiger 
geſchrieben, dla tego tym więcey o 
tym piłałem; dla tey rzeczy. et fürche 
tet fich, und dahero fliehet er, boi fies 
y dla tey rzeczy ucieka; S teh P 
czyny. es ift dahero nicht zu thun, weil 
es ſchaͤndlich iſt tey przyczyny, tego 
nie trzeba czynić, że to wilyd ielt; 
dla czego. daherv der Rath gat wohl 
beſchloſſen, die czego Rada dobrze 
uchwaliła, dahero wo ihr pfleget, dla 
czego, kiedy zwykliscie - =, 00. weß⸗ 
wegen, darum. 
Daher rauſchen, hałafować, wrzefzczeć. 
Daher ſcheinen, zalaśnieć, zaświecić fie. 
Daher fingen, wyśpiewywać. ` 
Daher ſtrecken, wyciągać. 
Daher kreten, wyftępować, wychodzić, 
Dabit do tego. dahin die Sache brin⸗ 
genf daß, dotąd rzecz przyprowadzić, 
zes, E ih dahin gekommen, wo⸗ 
hin er gewollt, ram przyfzedł, gdzie 
chciał. na to, dahin ift die Sache ger 
kommen ze to, rzecz wyfzla. bis dahin, 
aż poty, aż dotat. eben dahin, tam że 
zkąd, na tamto mieyfce, dahin mehrere 
der: na tamto mieyfce więcey po- 
słać. zam y fam, hie und dahin fehen 
tam y fam patrzyć. dahin zuruͤck keh⸗ 
ren, tam fie nazad obracać. żo, dotad, 
do tego mieyfca, dahin habe ich die Sa⸗ 
che gebracht, do tego mieyfca rzecz 
przyprowadziłem, dotąd. za to& #0, 
dahin iſt endlich alles gekommen, na toż 
to wfzyftko na koniec wyfzło. żak 
dalece, dahin ift die Sache gediehen, 
gekommen, żak dalece Ze, aż do tego 
rzecz przyłzła. 
Dahin aus, tamtędy: tędy. 


` 
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Dahin bringen, etwas, do tego co przy- 


wieść. 


Dabinten, z tyłu, tyłem, w tyle. bahin 


ten bleiben, w tyle zoftać, 06. zupek. 


Dahin fahren, przechodzić mimo, imo, 


miiać; als; die Zeit faͤhret dahin czas 
miia, przechodzi. an bemeldeten Ort 
fahren, na przerzeczone mieyfce je- 
chać. 


Dahin fallen, zpadać, upadać. an denſel⸗ 


ben Ort fallen, na to famo mieyfce 
upaść. mit einander dahin fallen, ra- 
zem upadać: 


Dabin fliegen, mimo przelecieć. an den 


beſagten Ort, na przerzeczone miey- 
fce lecieć. 


Dahin gebracht, do tego przywiedziony. 


Dahin gehen, dokąd iść, przechodzić. 
an ſolchen Ort gehen, na to, a na to 
mieylce isć. 

Dabin iſt es gekommen, do tego rzecz 
przy zla. 7 
Dahin laufen, odeyść, zbiec, zbiegać. 
an den Dit, von dem gefagt worden, na 
mieyfce zbiec, pewne, o ktorym mo= 

W1IONO+ í 

Dahin ſeyn, zginąć: przepaść, 20 co, vers 
lohren feyn. umrzeć, geſtorhen ſeyn. 

Dahin finken, upadać, nachylać fie, le- 
cieć. 

a ftellen, rzecz zoftawić na ſerzod- 

(U. V 


Dahinten, w tyle. 2 
Dahinter kommen, poznać, etwas, co, 


zrozumieć co, dozmać, doświadczyć 


— 


czego. dähinter kommen wollen, 


chcieć co poznać, chcieć czego do- 


świadczyć. 


es ſteckt ein Schelmſtuͤck dahinter, Tek 
tu iakieś kanalftwo w tym, ukryte. 


Dahin trachten, to czynić, o tym-myśleć, | 


do tego dążyć. 


"Dahinter ſtecken, taić fie, ukrytym być, | 


Dahinwerts, tu we wnątrz, we fzrzo="| 
dek. hier von der Thüre treten, tu ode | 


drzwi uftąpić; gehen, odeyść. 

Dale, F. ein Vogel, Kawka. ` 
Dalekarlen, eine Provinz in Schweden, 
Dalekarlia, Prowincya w Szwecyi. 
Dalmatien, eine Landſchaft, Dalmacya, 

Ziemia. 
Dalmatier, einer aus Dalmatien, Dalma- 
ta, rodem z Dalmacyi. Š 
Dalmatiſch, Dalmacki. * ` 
Damals, W ten czas; w tedy. damals 
hat er mir vieles geſagt, w ten czas 
wiele mi powiedział; ng ten czas: 
welche damals waren, ktorzy na ten czas 
byli; owego czału. man hat es da⸗ 
mals 


Damas, 
Damaſeo, 


DUM a 


mals erkannt / owego czafu poZnano 
to; nawet na ow CZAS. auch damals, 
w ten czas, teraz. damals hatten wir 
große Hoffnung, nunmehr habe ich gar 
keine, w ten czas mieliśmy wielką na- 
dziecię, teraz ia hie mam żadney; w 
owey rzeczy: damals hatten fie noch 
einige Entſchuldigung, w Se? rzeczy 
mieli iefzcze nie aka wymowkę. ſchon 
damals, iefzeze owego czafu. 
Damatzek, miafto. 

eine Stadt in Syrien, Dama- 
fzek, miafte w Syryi, bon oder zu Dar 
maſev gehörig, 2 Damafzku, albo do 
Damafzku należący, Damafceński. 


Damaſt, m. ſeidener Zei. adamafzek, 


materya iedwabna. 


Date, V Frau, Pani, Dama. Hof⸗Dame, 


` Dama Nadworna. 


Damiatte, eine Stadt in Egypten, Damia- 


ta, miafto w Egipcie. 


Damit, aby. man muß Vorſehung thun, 


damit denen ein Gnüge geſchehe, uze- 
ba temu poradzić, aby ie.im zadofyć 
uczynienie ftalo; ażeby mie: damit 
ich nicht weiter gehe, abym daley tie 
nie zapędzał, nie wchodził w rzecz. 
damit das Geſetz nicht gelte, aby prawo 
nie popfacalo; aby, zym: damit er be: 
fio leichter erwiefe , aby tym Jan jey 
to pokazał; ma to ahy: ihr pflegt diez 
fes ihnen potzuftelten „damit fie fih 
nicht fo viel heraus nehmen, zwykliście 
im to przed oczy ftawiać na to» aby nie 
tak wielefobie przyznawali ; Zei : fie 
bat mich um bie Verſicherung gebethen, 
damit ſie wiſſe, ich wolle ſie nicht ver⸗ 
laſſen, ona mie o upewnienie profiła, 
żeby wiedziała, że iey niechciałem 
porzucić; aby nie: damit nicht gar zu 
wiel am Leben geſtraft wuͤrden“ aby 
nie nazbyt wielu bylo na życiu ka- 
ranych; żeby: damit ich nichte haͤrte⸗ 
res fage, żebym co gorfzego nie wy= 
mowił; aby nie wiele: damit ich nicht 
viel Worte mache, abym nie wiele 
słow powiedział; aby kto mie: damit 
nicht jemand meyne, aby kto nie ro. 
zumial; aby kiedy nie: damit wir nicht 
irgend einmal anfangen, abysmy kiedy 
nie zaczęli; tym /pofobem, tak: mit 
dem, damit hat er es zuwege gebracht, 
tym ſpoſobem dokazal. 
Damin, ein Mannsnamen, Damian, imię 
Mefzczyzny. 
Damm, m. tama; das Wafer aufzußal⸗ 
ten, tama do zatrzymania, do zafta- 
wienia wody, Damm aufwerfen, dame 


"DAM DAN 


‚ wyfypać. dargegen Damm aufführen, 
przeciwko czemu tamę wyprowac zić. 
mit einem Damme verwahren, tamg 
iaka opatrzyć; grobla; Damm, 330 
Fuß breit, 80 Fug hoch, tama trzyſta 
trzydzieści ftop, fzeroka, ośmdziefiąt 
ftop długa. Damm von Erde, tama z 
ziemi ulypana. ein fo hoher Damm, 
daß man nicht leicht daruͤber kommen 
kanu, tak wyfoka tama, że nie fnadna 
można wyiść na nie. den Damm 
durchſtechen, groblę tame przekopać. 
mit einem Damme umgeben, groblą 
opafać, groblą dać w koło ; Hak, 
piafzczysko płytkie w wodzie: die 
Schiffe ſind auf dem Damme figen ge⸗ 
blieben, welcher unter dem Waſſer war, 
okręty, albo fłatki ofchły, ofiadły na 

„Haku na piafzczysku płytkim, ktory 
pod wodą był. 

Dampf, n. Duft, 
dym, ob. Dunſt. 

Dampficht, párny» päruigcys zaduch pu- 

ſeczaigcy. Ki 

Dampfloch, 2. okno; ktorym pára wy- 
chodzi, parownia, wylot; dymnik. 

Damsilliers, eine Stadt im Luxemburgi⸗ 

` fen, Damwillia ; miafto w Luktem- 
burskim. 

Daneben, wedle, podle, przy, ob, bats 
neben. 

Danieden, na ziemi, ob. darnieden. 

Daniel, ein Mannsnamen, Daniel, imie 
Męfzczyzny. = \ 

Dank, m. Dankſagung, dzięki, podzię- 
kowanie » dziękczynienie; großer, 
wielkie; ſonderbarer, ofobliwfze; bil- 
liger zasluzone, fprawiedliwe ; ſehr 
viel, naywiękfze. einem Dank fagen 
der Mutter wegen, za Matkę, lub od 

Matki, albo za w, świadczoną Matce 
przysługę podzię ować komu. ſehr 
großen Dane ſagen, und noch groͤßern 
wiſſen, wielkie czynić dzięki, aiefzcze 
mieć więkfzą wdzięczność. fehr groſ⸗ 
ſen Dank einem in ſeinem und feines 
Patrons Namen ſchriftlich abſtatten, 
bardzo wielkie podziękowanie czy- 
nić, komu fwoim y fwbliego pro- 
tektora imieniem ; auf fonderbare Art, 
ofobliwym fpofobem, albo w ofobliw- 
fzych słowach; für die Wohlthat, za 
„dobrodzieyftwo. ob man ih wohl fo 
großen Dank nicht erwiedern kann, als 
man ihm ſchuldig ift fo muß man ihm 
doch fo großen wiſſen, als man mit feiz 
nen Gedanken begreifen Fann, lubo 
mu nie można tak wielkiego uczynić 
podziękowania , iak wielkie ie mu 
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należy: iednak tak wielką mu trzeba 
mieć wdzięcznóść, iaka myśl tylko 
poiąć może. eſiſem fonderbaren Dank 
etwetfett, erwiedern, abfiatten, ofobliw- 
fzym fpofobemtodsłużyć komu łaskę 
odwdzięczyć, oddać. Dant fordern, 
dopominać fie odsługi, podziękowa- 
nia. zu Dank etwas annehmen, mieć 


fobie za łaskę. großen Dank bey ei⸗ 


nem verdienen, na wielką łaskę fobie 
u kogo zasłużyć, zarobić, zo iefł, na 
wdzięczność. wider eines Dank, prze- 
ciwko czyiey woll. wider euren Wil- 
len und heyder Dank, przeciwko wa- 
fzcy woli, y wam obiema nie miło. 
mit Dank annehmen, z podziękowa- 
niem przyigé; erkennen, uznać, uzna- 


wać. giehſt du mir dieſen Dank? tak 


fie mi wdzięcznie wyplacalzꝰ? od- 
` sługuiefz? 

Dank Abſtattung, A: odsłużenie za łaskę, 

podziękowanie za łaskę. 

Dankbar, wdzięczny. gegen einen dank⸗ 
bar feyt, być wdzięcznym komu. fich 
gegen wohl verdiente dankbar erwei⸗ 
fen, wdzięcznym fie pokazać do- 
brze u fiebie zasłużonym; und det 
Wohlthat eingedenk, y dobrodziey- 

` ftwa pamiętnym; und aufrichtiges Ges 
muüth, y fzczery umysł; in der That 
und Willen gegen feine Eltern, w fa- 
mey rzeczy y fercem, wdzięczny Ro- 
dzicom. ein wohlverdientes, dankbares 
Genüth erweiſen, dobrze zasłużone y 
wdzięczne ferce oświadczyć. gegen 
einen dankbar ſeyn, wdzięcznym bydź 


iakiey przysługi komu. fo dankbar 


ſeyn, als man foll, tak bydz wdziecz- 
nym, tak odsługiwać łaskę iak fie na~ 
leży. fid dankbar erweiſen, wdzięcze 
nym fie pokazać. ; 
Dankbarkeit, , wdzięczność, wdzięczne 
ferce, zawdzięczaiący umysł» pa- 
miętny łaski, odsłużenie, odsługiwa- 
nie; zawdzięczanie. 

Dankbarlich, wdzięcznie. dankbarlich fih 
erweiſen, wdzięcznym fie pokazać; 
ſich eines erinnern, wdzięczną mieć 
pamięć; kogo. 


Danken, dziękować, dzięki czynić; cie 


nem für etwas, komm za co. zu dan- 
fen haben, mieć za co dziękować; ei: 
nem etwas, komu. dieſes alles habe 
ich deiner Güte zu danken, za to wzyft- 
(o ia powinienem dobroci twoiey 
dziękować. fetner Tapferkeit viel zu 
danken haben fwoiemu męftwu wieć 
dziękować za wieles einem viel zu 
danken haben, mieć komu wiele do 
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odsłużenia. das hat man ſonderlich 
dem Gluͤcke zu danken, za to trzeba 
ofobliwie fzczęściu dziękować. 

Dankfeſt, m. święto ha podziękowanie, 
Nabożeńftwo na podziękowanie; auf 
15 Tage, na piętnaście dni; Gott für 
etwas anordnen, na podziękowanie 
Bogu za co naznaczyć; und Freuden⸗ 
fek in allen Kirchen feyern, y dzien 
radości, po wfzyftkich Kościołach, 
obchodzić, święcić. 

Danklied, m. pieśń na podziękowanie. 

Dankopfer, m. ofiara na podziekowa= 
nie. H ? 

Dankrede, f. podziękowanie w słowach, 
mowa na podziękowanie, 

Datffagen, dzięki czynić. | 

Dankſagung, F. dziękczynienie, _ 

Dankſchreibung, Y. lift na podzieko- 
wanie. 

Daun, prep. bo, albowiem, bowiem, ob. 
deun. daun und wann einen auf eiz 
nen andern Sinn bringen, podczas; 
kiedy kolwiek do inney mysli kogo 
przyprowadzić. es ſey dann, chyba, ie- 
żeli nie; daß ich mich gångtid irre, 
chyba ze fie wcale mylę, ieżeli fie 
wcale nie mylę. es fey daun, daß du 
glaubeſt, ich gehoͤre unter die, welche, 
chyba, ze ty wierzyfz, Że ia należę 
do tych, ktory ~- -. chyba przecie: 
es ſey dann, daß eine Quelle vorhan⸗ 
den, chyba przecie że ieft iakie 
źeżodło naprędce. chyba podobno: e 
fey dann, daß wir deren Meynung fol⸗ 
gen wollen, chyba, żebyśmy podobna 
chcieli iść za owych zdaniem. chyba 
by: pop. br dafür haltet, że wy macie 

Za to, £0 tefl, trzymacie tak. 

Danne, F. ein Baum, iodfa, drzewo, 06, 
Tanne. . 

Dannenhero, dla czego, ob. dahero. 

Dant m. taniec, ob. Tanz. 

Danzig, eine Stadt in polniſch Preuſſen, 
Gdansk, miaſto w Pruffach. bon oder 
zu Danzig gehörig, z Gdanska, albo 
do Gdańska należący, Gdanski, ro- 
dem z Gdańska: Gdańlzczanin, ko. 
bieta, Gdanka; Gdanianka. - 

Dapfer, mężny, ob. Ta er 

Dappen, macaé rękami, ob, Tappen. 

Daran, wedle, podle, przy. daran fez 
bet, podle fac: ftangć. an Sem, na 

tym, fich begnügen laffen, na tym prze- 
ftać, tym fie ukontentować, 

Daran binden, przywiązać co do czegos 

Daran fließen, płynąć imo czego. 

Daran 


aan 


i 
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Daran gelegen, natyrn zalebgey einem Dare 
an gelegen fenn, na tym zależeć komu. 
es iſt dir viel daran gelegen, tobie wie- 
le na tym należy. es iſt mir nichts 
daran gelegen, ob, nie mi do tego, 
czyli, ieżeli - es if wenig daran 
gelegen, mało na tym zależy, malo 
co ztego - . wie viel ift daran ge⸗ 
legen? iak wiele na tym zależy? was 
iſt daran gelegen? coż na tym zależy? 
coż na tym? einem großen Gemuͤthe, 
wielkiemu umysłowi? daß dleſes ger 
hehe, żeby fie to ſtalo; was er wolle, 
co by on chciał. nales) do czego: tis 
gen, wie viel dem gemeinen Beſten 
daran gelegen, daß zween Buͤrgermeiſter 
find, pokazać, iak wiele to należy do 
poſpolitego dobra, aby dwoch Bur- 
miftrzow było. es ift dir, mir uns viel 
daran a wiele mnie, tobie, nam, 
na tym zależy; daß das fey, aby to 
byte; zu etwas, do czego; in einer 
Sache, w rzeczy iakiey ; mit und dem 
gemeinen Weſen, wiele na tym zależy 
mnie, y rzeczy pofpolitey. 

Daran gießen, przylać do czego. 

Daran knüpfen, przypiąć do czego, przy- 
piąć na czym» co, rzecz lakg. 

Daran muͤſſen, mufieć co czynić, bydź 
przymulzonym do czego. 

„Daran ordnen, przydać komu. 

Daran ſchuͤtten, przylać, przyzbierać, 

J nazgarnować, naſypac; Erde an einen 

Baum, nagarnąć ziemi około iakiego 
drzewa. x 

Daran fesen, łożyć na co; Geld an etz 
was, pieniądze na jaką rzecz. das 
Leben daran ſetzen, życie na to lozy£. 

Daran ſeyn, na tym ftać, to ieſt, naglić; 

etwas treiben / maglis o co, nafławać o co, 
naco. eriftübeldaran, z nimfig źle w 
tym dzieie. ben einem mohl dran feyn, 
być ju kogo dobrze położonym š 
wiele móc u kogo, mieć wielką u ko- 
go łaskę. 

Daran ſtoßen, przytykać, przypierać; an 
ein Land, do iakiey ziemi; au etwas, 
przylegać do czego» zchodzić fię z 
CZYM: grunt 7 gruntem. 


Daran Brett, natężać, wyciągać tępo. 
alle Kräfte und Fleiß daran ſtrecken, 
wfzyftkie fify na to, y ftarania natę- 
żyć. alles daran ſtrecken, damit nicht, 
wizyftko na to obrocić, natężyć, aby 

nie. allen Ernft, allen Fleiß dran ſtre⸗ 

cken wfzelką powagę, wfzelką pilność 
na to natężyć. das anferfte daran fires 
cken, oftatnich fif na to dobyć. 
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Daxanſtreckung, V natężenie, obrocenie, 
zawzięcie. Daranſtreckung der ⸗Kraͤfte, 
{if natężenie, obrocenie. d 

Daran tungen, fożenie na to; Geld au 
etwas, pieniędzy na co. das äuſerſte 

daran wagen, oftatnie fiły na to od- 
ważyć. 

Darauf, potym; darnach, za tym. sieh 
Jahre darauf, we dwa, roki potym. 
wenig Tage darauf, w kilka dni po- 
tym. ein Jahr darauf, w rok potym» 
bald darauf, w prędce potym. einige 
Zeit darauf, w nie iaki czas potym. 
nicht lange darauf, nie długo potyme 
als, darauf, potym, jak. den Tag darz 
auf, als ich von dir weggegangen, W 
dzień potym, iak od ciebie odiecha- 

lem, erhub fih ein Geraͤuſch, powitał 
rozruch; pierwey, potym : evft = ź data 
auf nahmen fie die Flucht, pierwey == 
a potym uciekli; za tym: darauf wird 
Gallien gelobet, potym chwalą Pro- 
wincyą Gallig. darauf allen Muth ſin⸗ 
ken lafen, za tym wfzelka ochota 
upada. darauf haben fie fih ergeben, 
za tym poddali fie. oben daruber, 
zmaczy: wyfoko na czym; etwas le⸗ 
gen, co położyć na co; auf der Wolle 
legen, na wełnie położyć, eine Arznep⸗ 
ein Mittel, lekaritwo. 

Darauf bauen, budować na tym. einen 
Grund legen, und ein hölzernes Gebaͤu⸗ 
de darauf bauen, fundament założyć, 
a na nim drewniany budynek fta- 
wiać. ` 

Darauf biethen, targować; feiſch / Smia- 
fo, podkupować. mehr als ein andrer 
darauf biethen, więcey dawać, iak dru- 

i daie, beffer oder mehr darauf biez 
then, lepiey targować, wiecey dawać 
y tak podkupić, poftąpić. 

Darauf binden, przywiązać na to; Blaͤt⸗ 
ter, liście; auf einen Schaden, na ra- 
ne; dać na wierzch, przyłożyć. ein 
Pflaſter darauf binden, przyłożyć, przy- 
wiązać plafter na to. 8 

Darauf bleiben, trwać w tym; auf beit, 
was man meynet, W tym, co, myśli 
kto. etwas laͤngnen, und daruf beſte⸗ 
hen, przeczyć co, y przy tym obfta- 
wać; trzymać fię na czym; als ein 
Pflaſter auf einer Wunde; iako to pla- 
fter na iakiey ranie. 

Darauf decken, SC na czym. auf die 
Tafel decken, na ftot nakryć. mit Stroh 
auf etwas, słomą co nakryć. 

Darauf denken, myśleć o tym» nad tym, 
myśl przenikać, dociekać, iakiey 

ZA , rzeczy 
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rzeczy, myślą co widzieć; myślą przy. 
patrywać fię czemu. 
Darauf dringen, naglić o co, po profte- 
mu, grob; mit fingen, nalegać o co 
pytaniem. heftig, begierig darauf Drin- 
gen, zwawo y gorąco o co nalegać: 
Darauf efen, farf efen, ieść fmacznie, 
© z guſtem wiele. auf etwas, das man vor⸗ 
her gegeſſen po rym co iuż fie pierwey 
dadło, ieść na czym; Kohlwurzel ge⸗ 
» tófiet, brukiew przypiekaną. Rettig 
darauf eſſen heißen, kazać chrzan po 
tym ies. 3 
Darauf fahren, iechać na czym; als ei- 
nen Wagen, iako to na wozie; als 
auf dem Meere, iako to ña morzu, po 
morzu. ſie nahmen Schiffe und fuh⸗ 
ten darauf in Afttezun über, wzięli 
okręty y popłynęli na nich do 
o SZ 
Darauf fallen, napaść, przypaść; mit den 
Gedanken, myślą na co; mit der Rede, 
miową; przypaść nagłe, als der Regen 
Waſſer, iako to nawalnica z defzczu ; 
zwalić fię iedno na drugie. 
Darauf fufen, ſtas na czym. mit dem Fuße 
darauf ſtehen, nogą na czym ftać. mit 


‚feinen Gedanken oder Reden darauf _ 


fußen, fwoiemi myslami, mowami ftać 
na czym, 10 EC upierać fie przy 
czyim, na fwoich fundamentach. nicht 
fufen konnen, nie móc niczym pode- 
przeć fwoiego zdania, fwoiey mowy, 
nie na fundamencie mowić. 

Darauf geben, przydać, naddäc, wenn 
man font ſchon etwas gegeben, zwia- 
fzcza, kiedy iuz przed tym co dano, 
do tego iefzcze co wiecey przydać. 
ntgalterde Dinge darauf geben, Igng⸗ 
ce, lipkie rzeczy, kleiące fie, dawać na 
co. als zum Angelde, zadatek dać, na 
zadatek dać. ich gebe darauf, daię na 
to. nichts batnuf geben, nie das nic 
na to, nie trwać nic na to, za nic fo- 
bie mieć ; nichts darnach fragen, nic fie 
© to nie pytać, gardzić tym. 5 

Darauf gehen, iść po czym, poftępować 
po czym. darauf gehen laffen, ısc na 
«o, © pieniadzach: o wydatku; Geld 
gieng auf Wein, pieniądze pofzły na 
wino; brave, tapfer darauf gehen. 

Darauf gießen, wlać na co; Oel, oliwy. 

Darauf halten, trzymać fie mocno na 
czym ; nicht ab oder los gehen, nieod- 
chodzić, nie chwiać fię, nie chodzić 


wolnó, tego fię trzymać. werth achten, 
fzacowąć wyfoko. 
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Darauf heften, przymalować na czym, 
przylepić; przybić, przyaftować. ` 

Darauf hüpfen, wskoczyć, na co; als 

wie ein Vogel auf einer Stange, jako 
iaki ptak na zerdz. hinauf huͤpfen, 
wskoczyć na co, na wierzch czego. 

Darauf kommen, erfinden, napaść, narra= 
fić na co, to iet, znaleść fzukaiąc lub 
„nie fzukaiąc. darauf fallen in der Re⸗ 
de, przypaść na co w mowie. 

Darauf legen, włożyć co na co; ein Mfſa⸗ 
fer, plafter na rękę; przyłożyć. + 
Darauf liegen, lezye na czym, na wierz- 
chu czego; als ein Wffafier, iako, to 
plafter na niezdrowym mieyfcu ciała. 

Darauf richten, według tego fie miarko- 
wać, fprawiać fie. feine Gedanken date 
auf richten, myśli fwoie wedlug tego 
miarkować, kierować; feinen Weg, 

- drogę fwoię kierować. die Augen dar⸗ 
auf richten, oczy na to obracać. Ge⸗ 
müth darauf richten, myśl do czego 
obrocić ; feinen Sinn und Gedanken, 
fwoie myśli y rozmyślania. z 

Darauf ſchmiden, kuć na czym, przykuć 
co do czego, kuiąc przydać, \ 

Darauf ſchmieren, polmarowad po czym. 

eine Salbe darauf ſchmieren, maścią po 

czym pofmarować, co nalinarować. . 

Darauf ſchreiben, napifić na tym, na 
wierzchu czego; den Namen, fwoie 
imie na wierzchu napifać, 

Darauf ſchwimmen, pływać po czym,po 
wierzchu. 

Darauf (Hütten, znofić, zfypować, zgar- 
nować na co; einen Haufen Huͤlſen⸗ 
fruͤchte, iarzynę na kupę znofić, fkła- 
dać, zgarnąć. Efbe darauf ſchuͤtten, zie. 
mi na co nafypać, nagarnąć, nakfasé; 
ziemi na to narzucić. 

Darauf ſehen, die Augen auf. etwas Baa 
ben, patrzyć na tos na co, oko mieć 
na co, doglądać czego. Acht haben, 
mieć wzgłąd na co, oglądać fie 
na co. 

Darauf fehen, połażyć co na czym, fta- 
wiać co na czym; ein Gebäude, Bi- 
dynęk ftawiać na czym. biethen, etz 
was, targować. dawać za co; mehr, 
więcey; w tym Jamym fenfie mowi fig: 
poddać, poftąpić, poddał dwa grofze, 
poftąpił złoty. j 

Darauf ſieben, potrząftąć po czym przez 
fito ; Erde, ziemię. 

Darauf figen, liedzieć na tym, fiedzieć, 
fiadać na iakiey rzeczy. 

Darauf ſprengen, pokropić po czym, 
po wierzchu; Salz, fola po wierzchu 
potrząlnąć. ` 

: Dorauf 
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Darauf. fpringen, wfkoczyć, wyskoczyć 
na co; na wierzch czego. 

Datauf feher ftać na czym, 

Darauf fireihen, namazać na czym, na- 
fmarować, przylepić na czym; Vogel⸗ 

leim, lep, na ptaki. 

Darauf trdufeln, kapać na co, kroplami 
na co, pufzczać co; Del, oliwę. 

Darauf treten, deptać po czym, 

Darauf trinken, pić na co; nämlich auf 
etwas, das man zu fih genommen, mia- 
nowicie na to; co kto'i HI pierwey 
iadł lub pit. tapfer oder ſtark hinter 
einander trinken, mocno» tego pić 2 
drugiemi. 

Darauf thun, przydać co do czego» nad- 
dać co na co. 


Darauf umgehen, zamyślać co, myśleć o . 


czym, knować co, roić fobie zamysł 
aki w głowie. £ 

Darauf wenden, obracać na co; die 
Zeit, czas; Geld, pienigdze. ku 
darauf wenden „ Lé na to łożyć, 
obracać. 

Darauf zielen, do tego ms ele 
wać; 
den Gedanken, myślami. auf eine Hi⸗ 
ſtorie zielen, zmierzać do iakiey Hi- 
ftoryi. 

Daraus, aus dem, 2 tego; folget, naftę- 
puie; ztamtąd. daraus entſtehen alle 
boͤſe Thaten, z tamtąd, 2 tamtey rze- 
czy wynikaią wfzyftkie złe uczynki ; 
ztad tu, z tey rzeczy tn: entſtehet Mord 
und Giftmiſcherey, 2 tey tu rzeczy po- 
chodzą zaboyfiwa, y trucizny, trucie. 
es wird nichts dargus, mic z tego nie 
będzie, zo tefl, geſchieht nicht, to fie nie 
dzieie, to fie nie ftanie; z tego nic 

nie będzie. man kann nicht daraus 
kommen, nie można z tego — 
brnąć. 

Darauſſen, na dworze; wonki; co łza: 
rzeczą, nie w rzeczy» 

Darben potrzebować ; ſehr, nader bar- 
dzo; unanſtaͤndig, nie przyftoynie; 


eines Dinges, iakiey rzeczy, ob. arm 


ſeyn / Mangel leiden. 
Darbey, przy; wedle, ob., dabey. 
Dassieten, ofiarować, oświadczyć chęć, 
do uczynienia ‘czego ; fein Leben für 
die Gefahr des Vaterlandes, ofiarować 
życie fwoie za niebezpieczenftwo 
Qyczyzny. fich zum Tode für das Baz 
terland darbieten; ma śmierć ofiato- 
wać fie za Oyezyzne. einem eine 
Wohlthat darbieten, łaskę fwoię, do- 
brodzieyftwo komu ofiąrować; feinen 
Dienſt, fwoie uslugi, 


mit dem Bogen, łukiem; mit 
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Darbieten, v. das, ofiarowanie, . 
czenie łaski, usługi. 

Darbietung, Y. ofiarowanie. 

Darbringen, przynieść, etwas, co. 

Dardanelle, J. Dardanella, dwie ich ieft 
dawnych na Hellefponcie iedna na ie- 
dnym, druga na drugim brzegu. Feſtung 
oder Schloß, zamek obronny, for- 
teczka. 

Darein, tam wewnątrz, do, od. herein. 

Davein gießen, wige w cos 

Darein legen, fichę tchodzić, w co, wtrą- 
cać fie w co, wrażać fie w co. 

Darein reden, przemowić do co mo- 
wiącego. 

Darein ſehen, zatrzeć w co» weźrźeć 
w co. Einſehen geben, ES baczenie 
na co, 

Ogrein ſchlagen, bis kogos mit Prügeln, 
kiimi; mit dem Bliże darein EEN 
piorunem w co uderzyć, ` — 

Darein ſchuͤtten, wlać w co, fypać. 


Dargeben, dae; etwas, co; pokazać» 
podac, fich der Gefahr . po- 


370 


dać fię na niebezpieczenftwo; zło- 
żyć hie fpołem , etwas insgemein dara 
geben. 

Dargebung, /. dawanie, EE 

Dargeboten, ofiarowany, dawany. 

Dargegen, wzaiemnie; einem etwas an⸗ 
ders geben, wzaiemnie komu co in- 
fzego dać. dargegen einen hören, 
wzaiemnie kogo S uchać ; przeciwnie : 

wie dieſe elend find, alfo mp jene date 

gegen gluͤckſelig/ iak*ci fą nie Tzezesli- 
wi, tak przeciwnie, tam ci fa fzczęśli- 
wi; tak też znowu: dargegen trauete 
Gift den Soldaten nicht gnugſam, 
tak też znowu, nie wcale dowierzał 
Cezar żołnierzom; a przeciwni» zaś: 
bin ih dein Freund, a przeciwnie 
zaś ieftem twóim przyiacielem , ob. 
entgegen. 3 

Dargegen verſprechen, wzaiemnie obie- 
cać; einem etwas, co komu. 

Dargegen⸗Verſprechung, Y. wzalemne 
przyobiecanie. 

Dargereicht, ofiarowany, dodany, f. Date 
reichen. 

Dargeſtellt, pokazany, ftawiony, ukaza- 
ny, prezentowany. 

Dathalten, podać, einem die Hand, ko- 
mu rekę: 

Darinnen, wewnątrz, we, w fzrzodku. 
wenn es aufgeſchnitten wird, erſcheinet 
darinnen ein grünes Fleiſch, kiedy to 
naderznięte ieft, pokazuie fie zielone 
mięfo , ciało. darinnen eingeſchloſſen 
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ſeyn / w frzodku w czym być zam- 
knietym. er hat gemerkt, daß er darin⸗ 
ne fey, poftrzegł że on tam w tym- 
był. was eh im Haufe ift, co w 
domu ieft. darinne in der Welt, w 
fzrzodku w świecie. 2) in dem. za 
tym. beſtehet die Sache, zależy rzecz, 
na tym, na tey rzeczy cała fprawa. 
3) darinne ſeyn, ſtecken, fih befinden, 
być tam, w tym, znaydować fię, tkwić. 
es iſt nichts als Noth und Elend darin⸗ 
ne, niemaſz tam nie tylko nedza y 
uboftwo. es kaun keine Gottesfurcht 
darinne ſeyn, nie może tam być La- 
dney boiazvi Bożey. 

Darkommen, przyjść do tego. 

Darkrlechen, przyczolgać fie. 

Darlegen, przełożyć przed oczami po- 

? A a) Strafe darlegen, grzywny 

Sé = = 


Darlehn, w. pożyczane pieniądze, ein 


geliehenes Stück Geld, pieniądze komu 

— pożyczanym fpofobem, długiem dane. 

Darlington, Stadt in England, Darling- 
tona, miafto w Anglii. 

Darm, m. kilzka, Theil des Eingeweides, 
część trzewa. mittlerer, fzrzodkowa. 
zarter, cieniutka. der feifte, kifica ma- 
<iek. bet große, wielka. die ganz un⸗ 


terſten, fpodnie kifzki. die Milchdaͤr⸗ 
me, mleczne kifzki. Schneiden in den 


Daͤrmen haben, rzniecie mieć w kilz- 
kach. 

Darmeffen, rozmierzać. e 

Darmgicht, Y na kifzkę fpodnią choro- 
ba. Darmgicht haben, na kifzke, fpo- 
dnia chorować. der die Darmgicht hat, 
kto na tę chorobę chory, ` 

Darmgichtig, chorowity, na kifzki ſpo- 
dnie. 

Darmkrankheit, f- na kifzki choroba. 

Darmftadt, Stadt in Heſſen, Darmfztad, 
miafto w Haskim Landhrabftwie. von 
oder zu Darmſtadt gehörig, z Darm- 
fztadu albo do Darınfztadu należący ; 
Darmfztadski, adska, adskie. 


Darnach, po tym. Briefe an einen ſchi⸗ 


den, po tym lift do kogo posłać. date 
nach der Orion, ſodann der Delphin, 

o tym Oryon, koly, a po tym Delfin. 
darnach ſtehet im Geſetze, po tym ftoi 
w prawie. darnach wird Polen gelobet, 
po tym Polskę chwałą. darnach was 
folget, po tym co naftępule, co z tego 
idzie. darnach ließ die Rede nach, po 
tym mowa zwolniala, zwątlała. od 
owego czafu. darnach wird die Luft 


durch Tag und Nacht unterſchieden, od 
owego czaſunpowietrze, we dnie y w 
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nocy rożne ieft. 2) za. w. ein Jahr 
darnach, und ſodann die folgenden Jah⸗ 
re, za rok po tym, w rok potym, y 
tak w naftępuiących latach. w. zwey 
Jahr darnach, we dwa roki potym. po. 
viel Seeula darnach, po widu wiekach. 
"w. wenig Tage darnach, w niewiele dni 
potym. mato co potym. kurz oder ein 
wenig darnach, wkrotce albo mało co 
potym. etwas darnach, trochę potym. 
nicht lange darnach, nie długo potym. 
darnach, da; potym, iak; darnach, 
wenn, potym, ieżeli by; w poźmicy 
am czafie. darnach wollen wir das fez 
ben, w poźnieyfzym czafie chcemy to 
widzieć, obaczyć. wenn Thueydides 
gelebet hätte, gdy by był Tucydides 
w poźnieyfzym czalie żył. po tych 

‚ rmeczach. darnach hat er Gallien regies 
tet, po tych rzeczach, rządził Gallig. 
pe owym mieyfen, urzędzie. Borg 
if er Buͤrgermelſter gewefen, po owym 
mieyfcu na ktorym bel, znowu zoftaf 
Burmiftrzem. hater feine Ruhe gehabt, 
żadnego ſpoczynku nie miał. 3) nach 
ſolcher, ſolchen => według, podług. die 
Natur hat Gott zu ihrem Urheber / darnach 

ſoll man daher auch leben, rodzone 
rzeczy, maią Boga za Tworcę, podług 
nich tedy, czyli według natury, żyć 

trzeba. po. erſt die Stimme, darnach 
das Geſicht, naypierwey glos, po tym 
twarz. 

Darnach achten, ſich, uważać na co, mieć 
wzgląd na co, ogłądać fię na co. 

Darnach fragen, pytać fie o co. a) nichts 
darnach fragen, nie pytać fie bynay- 
mniey o nic, na nic nie dbać, na nic 
uważać, żeden fens tego wfzyflkiego 
7% (ynonyma. ich frage nichts darnach, 
ia fig o to nie pytam. nichts mehr nach 
einem Dinge fragen, więcey fie nie 
pytać o rzecz, t. i. nie dbać o nię, 
nie mieć żadnego o nię ftarania. 

Darnach ſtreben, zabiegać o co, mit allem 
Fleiße, z wfzelką pilnością, ftarać Ge 
o co. heftig darnach ſtreben, żwawo fie 
obracać ftaraiąć fie o co. 2) pracować 
w czym» iednać fobie co. 

Darnach trachten, iednać, daß man eines 
Gunſt erlange, 
ezyig, zarabiać fobie na łaskę,. na 
przychylność, 

Darueben, przy tym, u tego, darneben 
ſtehen, przytym ftać, u tego ftać, ;, E. 
u drzewa. darneben eine Statuam fer 
pen, ofobę iaka przy czym poſtawié. 
darneben liegen, leżeć przy czym; dar⸗ 

neben 


iednać fobie łaskę ` 
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fiedzieć przy czym. 2) über Darſtrecken, podać; einem die Hand, kos 
mu rękę; wyciągnąć rękę podaige ią 
komu. 

Darthun, pokazywać. eine Sache mit 
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ben fiken, 
dieſes , nad to, oprocz tego. 
Darueben bauen, budować przy czym, 
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przybudować: ein neues Gebäude, no- 
wy budynek przybudować do ftarego. 


Darnieder auf die Erde, nisko na ziemię ; 


werfen, rzucić; ſchlagen, obalić, zwalić 
na ziemię. darnieder liegen, na ziemi 
leżeć. znaczy: krank ſeyn, być cho- 
rym, w chorobie leżeć. 


Darob, o ktore, zkąd o co, dla ktorego. 


ein Wort / darob jemand. böfe wird, sto- 
wo o ktore każdy fie uraza. ktorym. 
f. darüber. 


Daroben, zwyż, wyżey, wyfoko. Dro⸗ 


ben. 
Dire, F ſuchoty. Schwindſucht. 
Darreichen, podawać. einem die Hand, 


= 


podać komu rękę; den Hals tapfer, 
muthig, oe mężnie, wyciągnąć, po- 
dać. 2) geben, dać. den Unterhalt Date 
reichen, wyżywienie komu dać, da- 
wać; bie Unfoften, pieniędzy na wy- 
datek komu dodawać. einem einen 
großen Vorkath zu reden darreichen, ko- 


wenigem, rzecz pokazać w nie wielu 


- słowach. vorſichtig darthun, oftroznie, 


2 ogrodką co pokazywać komu; mit 
Fleiß, 2 pilnością ; Elärlich, iafno. eine 
Sache darthun, dowodzić, dowieść 
iakiey fprawy; wohl, dobrze ; kürzlich, 
krotko; fehrleicht, nader łatwo ; herra 
lich prꝛedziwnie; völlig zupelnie; recht, 
dobrze. ein ſo großes Verbrechen mit 
Briefen darthun, tak wielkiego pra- 
wolomftwa liftami dowodzić; als wahr 
iako prawdziwe. etwas mit etwas dar⸗ 
thun, czym co pakazywac. wie wir 
oben dargethan, iakeśmy wyżey pokas 
zali, mit Documenten, dokumentami. 
feine Treue in vielen Dingen darthun, 
fwoię wierność, rzetelność w wielu. 
rzeczach pokazać. darthun, daß einer 
fein Leben loͤblich angeſſellt hat; poka- 
zaé, że kto ieft chwalebnie układne- 
go życia. 


¿mu wielkiego zbioru rzeczy y slow Darthuung A pokazywanie, pokazanie. 
do mowienia, dodać; Gyeife, ieść ko- Darüber, na wierzchu, und darunter 


mu dodawać, żywić kogo; einem das 
Geld, komu pieniędy dodać. 


Darreichen, das, z. dodawanie. 
Daxreicher, m. dodawca. Podtykacz, bo 


‚fe mowi podetchnąć pieniędzy komu. 


Darreichung, Y, dodanie, dodawanie, 


Darſchieſſen, dodawać, podetchnąć. f, ` 


podtykanie, pieniędzy. 
herſchieſſen. 


Darſchuß, m. dodanie, podetehnięcie, f. 


V 


orſchuß. > 
Darſtellen, ftawić, ſich einem, ftawić fie 


komu; przyprowadzić, przywieść. £0 
co y ftawić ; dem Gerichte einen Zeugen, 
przyprowadzić, przywieść, ftawić 
świadka przed ad. etwas darſtellen / fta- 
wić co komu przed oczy, t.i, ukazy- 
wać mu na oczy. ſich einem zur Nach⸗ 
ahmung darſtellen, małpą fie czyią po- 
kazywać : ło ieff, naśladować innych 
w czym, a niedo rzeczy.. fich zur lee⸗ 
ren Bravade darſtellen, darmo De śmia- 
lym pokazywać iżnakiem, albo iak 
„mowią: darmo fie nadftawiać: co 2 
Niemieckiego właściwiey wychodzi. 
Darftellen, das, a. pokazywanie, wyfta- 
wianie przed. 
Darſteller, m. pokazowca, wyftawca 
udawca. 
Darſtellig, ad. pokazany, wyftawiany. 
Darſtellung, F. pokazywanie, wyftawia- 
nie. 


ſeyn, bydz na wierzchu lub, na gorze 
y na fpodzie; etwas legen, co naczym = 
na wierzchu czego położyć. er ift fo 
groß, daß nichts darüber ſeyn kaun, tak 
jeft wielki ze nad niego nic wigkfze- 
go nie może być. fd aceurat ausferti⸗ 
gen, daß nichts drüber ſeyn kann, tale 
dobrze tak doskonale zrobić, że nic 
nad to lepfzego. nad to. e8 if genung, 
und noch dariiber wider ihn geſagt, do- 
fyć y iefzcze nad to przeciwko niemu 
mowiono. es erſcheinet darüber ein 
Theil Fleiſch / pokazuie fie na tym po 
części mięfo. es iſt Wolle darüber zu 
binden, trzeba na tym wełnę przy - 
wi nichts darüber begehren, nic 
nad to wiecey nie pragnąć. die Rede iſt 
ſehr zierlich geſchrieben, ſo daß nichts 
darüber ſeyn kann mowa ieft przesli- 
cznie napifana, że nic nad nie lepiey. 
was hat daruber geſchehen Ennen? coż 
fie więcey nad to mogło Tat? 
Oprocz tego: darüber waren ihnen auch 
die Gallier auf dem Halfer oprocz tego 
Gallowie mu byli nad karkiem. krom 
tego: darüber veruſachet ihnen das Glück 
einen neuen Schrecken, okrom tego ie~ 
fzcze infzy fortuna poſtrach czyni» 
co przefzto: zwanzig Jahr und was 
noch daruͤber, dwadzieścia lat, y ca 
ielzcze przefzło, t. i. dwadzieścia lat 
przeſato. Więcey iak <er if ſechzig am 
alt 
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alt und noch daruͤber, wiecey iak fześć- 


dziefiąt lar maiący. die Hälfte darüber 
gelten werden, gegen vorigen Jahres, 
 polowg wigcey, będą popłacać, jak 
rzefzlego roku. ſechsmal fo viel barz 
uber, als ausgeſaͤet worden, fześć razy 
żyłe ile wyfiano: albo stowo w słowo, 
ese razy tak wiele nad to, iak wy- 
fiano, 
Darüber bauen, budować na czym co. 
Darüber binden, przywiązać co na co. 
Darüber bleiben, bawić fie na czym; 
über dem Szefie, na gniazdzie. 
Darüber breiten, rozesłać, rozciągnąć 
na czym. 
Darüber decken, pokryć, naktyć na 
wierzchu. 
Darüber erheben, wynieść, wynofić co 
nad co, t. i. przenofić, przekładać. 
Darüber fahren, iechać po czym, przez 
co, po górze, przez górę, po morzu. 
Darüber fallen, fpaść na co. 
Darüber fliegen, latać po czym, po nad 
czym wylecieć nad co wyżey. 
Darüber fodern, upominać De iefzcze o 
co więcey nad to. 2 
Darüber führen, wywieść nad co wy- 


Ze, 

Dariber gehen, chodzić po, czym. 2) barz 
über heraus ragen, wyżlzym być, 
przenofić inną rzecz wyfokością. 
poż. fupereminere. 3) darunter und Vars 
über gehen, w górę y na doł chodzić. 

Darüber haben, darauf haben, mieć na 
czym, na wierzchu, gls ein Pflaſter, 
iako to plafter. 2) znaczy: tiber die 
Zahl oder Maaß haben, nad liczbę 
albo nad miarę mieć. eines Fingers 
breit daruber haben, na palec mieć 
więcey fzerokości. ich hab es tauſend⸗ 
mal und darüber gehoͤret, wiecey iak 
tyfige razy to słyfzałem. 

Daruͤber halten, trzymać nad czym; Die 
Hand über etwas, rękę nad czym 
wyciągnioną trzymać. 2) znaczy: hoch 
und werth halten, drogo y wyloko 
trzymać, cenić.  zwaczy żakże : mieć 
wzgląd na'rzecz, mieć ſtaranie o rze- 
czy. 3) nicht darvon abgehen, nie od- 
chodzić od rzeczy, trzymać hie rze- 
czy, nie uftępować; chować. uber die 
Gewohnheit halten, zwyczay chować, 
Zwyezaiu fie trzymać. i 

Darüber hangen, zawiefić na czym. 

Darüber heben, podnieść na co, bie güffe, 
nogi. 

Darüberher, od wierzchu, od góry. 

“Darüber herausgehen wyjść nad co, 
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Darüber herauswachſen, wyrość nad co 
więcey. 
Daruͤberher ſchmleren, pofmarować po 


RZY 
a herthun, wypufzezacz Erbſe, 
roch. 

Darüber herziehen, nad to wyciągnąć. 
über den Hintertheil des Schiffs hernies 
hen, nad tył okrętu wyciągnąć. 

Darüber hinfahren, ieździć po czym. 
2) eine Sade ſchlecht verrichten, inter- 
es powierzchownie letko traktować. 

Darüber hiufallen, fpaść na co. 

Darüber hinfliegen, wlecieć na co. 

Darüber hinflieſſen, zpływać na co. 

Darüber hinlaufen, lecieć po czym, nad 
czym, als wie die Kugel über etwas, 
iako to kula po czym. 

Darüber laufen, przechodaie, als die Unko⸗ 
ſten, iako to wydatki, intratę. 

Darüber, legen, przyłożyć na wierzch, 
als ein Pflaſter, iako to plafter. 

Darüber liegen, leżeć na czym, na kim, 
als ein Menfch auf den andern, iako 
to jeden człowiek na drugim. 

Darüber mahlen, pomalować po czym; 
namalować na czym, j 

Darüber meſſen, mierzyć po czym; p 
tym, na, tym; na czym. 

Darüber ordnen, fłanowić o czym. 

Darüber fehiffen, pływać po czym. 

Darüber ſchlagen, bić na czym, na 


tym. 

Darüber ſchmieren, powierzchu pofma- 
rować, als Butter, iako to masłem. 
Darüber ſchreiben, powierzchu pifać na 
czym, na tym, pifać, als über etwas 
ausgeloͤſchtes, iako to na czym wy- 

mazanym. 

Darüber ſchuͤtten, czego nakłaść, nafy- 
pać na co. 

Darüber ſchwimmen, pływać po czym, 
po tym, als Butter, Oel u. d. g. uber 
etwas, iako to masło, oliwa y podo- 
bne rzeczy pływaią po czym. 

Darüber fehen, patrzyć na co. , 

Darüber fisen, fiedzieć na czym, na 
tym, nad czym, nad tym. V 

Darüber ſprengen, po czym pofypać, 
Salz, folz- : x 

Darüber ſpringen, fkakać po czym. 

Darüber ſtehen, ftać na czym, na tym. 

Darüber feigen, wftąpić na co, wleść 
na co. 

Darüber ſterben, umrzeć na czym, na 
tym, als über etwas zuſammen getra⸗ 
genen, iako na rzeczach zniefionych 
na kupę; umrzeć nad czym, nad 


tym. 
Darüber 


r 
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Darüber thun, nad to dodać, als Oel, 
oliwy; ein Pflaſter, plaſter. 

Daruͤber wachſen, wyrość na czym, na 
tym, als eine Schwieler 


Daruber målen, taczać po czym, po tym, 
die Walze, f- wałek. 

Darüber werfen, wrzucić na co, Sand, 
piasku na co, na to. 

Darüber wundern, dziwić De nad czym. 

Daruͤber ziehen, wdziać na co» na to» 
kontufz na żupan. 


Darum, deswegen, dia czego, laßt uns 
das leiden, to znieśmy, znośmy. dla 
ktorey rzeczy: darum will ich mich des 
Schluſſes bedienen, dla ktorey rzeczy» 
chcę tego wymknigcia (claufula) za- 
żyć; przez co. laßt uns alſo gegen ein⸗ 
ander geſinnet ſeyn, bądźmy ieden ku 
drugiemu tego ferca. prze to: darum 
bat es niemanden geruͤhret, prze to 
nikt fie tego nie tchnął. darum habe 
ich feltener an dic), gefhrieben, prze 
to nie częfto do ciebie pifałem. de 
tego że. dieſes habe ich darum von mir 
gefagt, daß, to dla tego o mnie po- 
wiedziałem, że .. . wiec» darum if 
dieſes eine Eigenſchaft eines wohlgear⸗ 
teten Gemuͤths, więc to ieft włałność 
dobrze ułożonego umysłu. ect" dar⸗ 
um ſehe ich, daß viele Urſachen find, 
tedy ia widzę, że wiele ieft przy- 
czyn. za tym: darum koͤmmt die gan- 
ze Art darauf an, ten caly rodzay 
tąd wychodzi. æ rey tedy przyczyny: 
darum haben wenige ſich mit der Flucht 
retten koͤnnen, z tey tedy przyczyny 
mało fię ich mogło ucieczką ratować. 

Darum bitten, einen, o co profić kogo. 

Darum bringen, ofzukać w czym; eis 
nen um etwas, kogo w czym. 

Darumher, około, ſeyn, być. die Berge, 
fo darumher find, góry ktore Ja w 
koła, około. darumher fich aufhalten, 
trzymać; bawić fię w iakim mieyfcu, 
t. i. około iakiego miaſta. 

Darum kommen, utracić co. ich bin Datz 
um gekommen, utraciłem to. 

Darunter, pod, feyn, być- 

Darunter, nisko pod czym. über dem 
Monde iſt alles ewig, darunter, aber 
nichts, als was ſterblich, nad Klięży- 
cem ieft_wfzyftko wieczne, pod nim 
zaś wfzyftko ieft śmiertelne. darunter 
liegt Enfiana, niżey leży Sufyana,kray. 
fpodem: darunter geht die Fistel gerade 
teg, fpodem, profto idzie fiſtufa; do- 

łem pod czym chodzić, darunter ge⸗ 

hen. darunter verſteckt die Mauern um⸗ 
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merfeit „ fpodem, dofem, potaiemnie 
mury;„podrywać, podkopywać. > 

Darunter bauen, budować pod czyfh, 
albo podbudować co, die Erde, budo- 
wać pod ziemią. ; 
Darunter fliefjen, płynąć pod co, pod- 
pływać. en 
Darunter hinflieſſen, podplywać, pod- 
chodzić. 

Darunter hingehen, podchodzić pod co; 
pod to. 

Darunter hinlaufen, podbiegać pod co, 
pod to. 

Darunter hinſchwimmen, podpłynąc pod 
co, pod to. 

Darunter hintwälgen, podtoczyć, podta- 
cząć pod co, pod to. E 

Darunter liegen, leżeć pod kim, podle- 
gać komu, temu, ' 

Darunter mengen, podmięfzać ſpodem. 

Darunter nähen, podfzyć ſpodem pod 
co, pod to. 5 

Darunter pflanzen, fadzić pod co, pod tosi 

Darunter rechnen, rachować» liczyć 
między czym, między tym. 

Darunter reiben, podskrobać. ` 


Darunter fden, podliać ; między iednym - 


nafieniem y drugie pofiać S 
Darunter ſchreiben, podpifać. 


Darunter ſeufzen, wzdychać pod czym; 


pod tym. 


Darunter ſeyn, bydź pod czym, pod 
tym; zwiſchen der Haut, za fkórą, 
Darunter ſtecken, taić De pod czym, im 

Graſe, pod trawą. 
Darunter fräufeln, krople pod co, pod 
to pułzczać. ; > 
Darunter verſtecken, ukryć pod czyms 


tym. 
Darunter verſtehen, dotozumiewać fig 
pod tym, domyślać fie pod tym: 
Darunter wegfallen, wpadać pod co» 
pod to. 


Darunter wegflieſſen, płynąć pod czym, 
pod co, pod tym, pod to. 


Darunter weglaufen, podbiegać pod co, 
pod to. s 


Darunter wirken, wpleść, wwić, między . 


infze, Blumen, kwiatki między 
kwiatki. 


Darunter zeichnen, pod tym naznaczyć, 
pod czym, ein Wort, słowo jakie.” 
Darvon, z tego, einem etwas aus dem 
Hauſe rauben, damit er darvon einem 
andern ein Geſchenk machen koͤnne, 
wziąć co komu z domu, aby drugie- 
mu 2 tego podarunek dać. die Saiten 

darvon 
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darvon nehmen, ſtrony z tego zdiąć. 
od tego: Darvon zu erzàhlen anfangen, 
od tego opowiadać zacząć. 

Darvon bleiben, witrzymać fie od iakiey 
rzeczy. 

Darvon bringen, odnieść z tego, den 
Triumph aus einem Lande, tryumf z 
jakiego kraiu podbitego. den Zuna⸗ 
men darvon bringen, przezwisko od- 
nieść z tego, z czego; den Sieg, 
Ruhm, zwycięftwo, slawe; Lob von 
etwas, chwałę z czego. Schimpf und 
Schande, wityd y hanbe. 

Darvonbringen, das, u. odniefienie, do- 
ftapienie. 

Darvon eilen, fpiefzyć fie z czym, wy- 
lecieć; fo bald, als das Glëck fidh wen⸗ 
det, iak tylko fie fortuna obróci. 

Datyoneilen, das, z. pośpiech, ucieczka, 

Darvon fliegen, odlecieć ztąd. 

Darvon fliehen, ucieć ztąd, zkad aus 
Italien, z Włoch. 2 czego. aus Furcht, 
2 boiazni. 

Darvonfliehen, das, 1. Ucieczka, ucieka- 
nie ztad, zkad. 

Darvongehen, iść zkąd, ztad; von etz 
was, od czego. odfłąpić od czego: es 
ſtehet frey darvon zu gehen, wolno od 
tego odftąpić; zrzucić fie z tego. 3. E. 
Ztey umowy. ; 

Darvon gehen, das, ». odeyscie, odſtg- 
pienie od czego, od tego. 

Darbon huͤpfen, odskoczyć od czego, 
od tego; von etwas, od czego kol- 
wiek, od kogo! kolwiek. 

Darvon kommen, wymknąć fie zkąd, 
aus det Schlacht, z bitwy; aus eines 
Händen, z rąk czyich; aus einer 
Krankheit, z iakiey choroby; mit dem 
Leben, z życiem. * 

Darvon laſſen, poprzeftae iakiey rzeczy. 
nicht darvon laſſen, nie przeftawać, 
owfzem nalegac. ` 

Darvon laufen, pobiec zkąd; w nogi 
pobiec, kopnąć fię zkąd. 

Darvon reiten, odiechać na koniu, nach 
Syrgeus, do Syrakufy. 

Ze ſchwimmen, odpłynąć zkąd, 
zt 

Dae ſeyn / zbyć fie czego. etwas ge⸗ 
than haben, co zrobiwfzy, fkoriczyw= 
fzy. 2) frey und los von etwas ſeyn, 

bydz wolnym od czego. 

Darvon tragen, nieść zkąd, ztąd, etz 
was, co. $ A S 

Darvon ziehen, wyciągnąć, wyiechać, 
odiechać, odeyść z iakiego mieyfca. 

Darvor, przed tym, przed tą, przed 
tym, «. » » Darvor ſtellen, przed czym 


rz 


D A R 


ftawić. darvor fep Gott! niech Bog 
ſtrzeze! 

Darvon liegen, leżeć przed czym. es 
liegt eine See davor, przed tym leży 
ftaw. ein Lager, darvon ein Feld liegt, 
oboz przed ktorym leży pole. 

Darvor feyn, być przed czym. 2) dar⸗ 
abwenden, odwrocić ud czego. 

Davon ſtehen, ftać przed czym, przed. 
tym. 

Darvor fellen, ftawić przed czym, przed 
tym, przed temi, przed ktoremi. 
Darwägen, zważyć, das Geld, pieniądze; 
Darweiſen, pokazać, przed oczy co 

ftawić, przełożyć. 

Darwider/ przeciwko czemu, przeciwko 
temu, przeciwko ktoremu przeciw- 
ko ktorych. 

Darwider handeln, zprzeciwiać fie cze- 
mu, als wider einen Bund, iako to 
zprzeciwiać fie iakiemu związkowi. 

"Darwider helfen, przeciwko czemu po- 
magać, als eine Arney, jako to iakie 
lekarftwo przeciwko rozmaitym cho- 
robom. 

Darwider legen, fih, opierać fie iakiey 
! rzeczy; przeciwnym die ftawić, nie 
pozwalać. S \ 

Darwider proteſtiven, manifeftować fie 
przeciwko iakiey rzeczy, oświadczyć 
fię przeciwko czemu publicznie przed 
urzędem - - - 

Darwider reden, przeciwko czemu mo- 
wie; ſehr frech, bardzo żwawo, popę- 

liwie. 

Darwider ſeyn, być przeciwnym czemu. 
f. Darwider legen. 

Darwider thun, czynić przeciwko cze» 
mu, przeciwko prawu, to ieft famać ie. 
ſ. Darwider handeln. 

Darwider wehren, ſich, opierać fie jakicy 
rzeczy; heftig mit Hand und Fuß, te- 
go nogami y rekamı, 

Darzaͤhlen, vachować, liczyć do tego, 
do czego, między ktoremi; das Geld 
mit eigener Hand, pieniądze włafne- 
mi rękami do czego policzyć; von 

Pfennig zu Pfennig, od fenika do fes 
nika, 

Darzeigen, pokazać, einem etwas, co kos 
mu. f. Darweiſen. X 

Darzu / über dieß do tego, nad to; find 
wir auch von unſern Allürten verlaſſen 
worden, do tego porzuceni bylismy 

od nafzych związkowych. przy tych 
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- rzeczach: darzu wurden auch noch alle 


Arten des Geſchuͤtzes vor dem Wagen 
hergeführet, przy tych rzęczach, nad 
to 
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to były iefzcze wfzelkiego kfztałtu 
armaty przed wozem prowadzone. 
nawet też. darzu des gemeinen Volks 
Meynungen, nawet też polpolitego 
gminu zdania. do tego, darzu hab ich es 
gethan, hab ich die Sache gebracht, do 
tegom to uczynił, do tegom rzecz 
przyprowadził. 


Darzu anführen, do tego przyprowa- 


© dzie. f. Anführen zu etwas. 


Darzu angewoͤhnen, do czego przyzwy- 
czaić. 

Darzu eilen, do czego fig pośpiefzyć; 
przybiec; willig. z chęcią, z ochotą 5 
begierig, chciwie, 2 upragnieniem, 
fpiefzyć do czego, bam, 

Daru fordern, upominać fie do tego; 
domagać fie do tego więcey ; ich 
fordere darzu mehr. 

Darzu geben, przydać do czego. ihr ger 
bet nichts darzu, wy nic do tego nie 


przydaiecie. 

Darzu gewinnen, zarobić, zyskać co na 
czym. du haft darzu faft nichts gewon⸗ 
nen, prawie na tym nic nie zarobiłeś, 
nie nie zyskałeś. 

Darzu gewoͤhnen, kogo do czego przy- 
zwyczaić, przyuczyć. ich habe meinen 
Sohn darzu gewoͤhnet, daß er mir der⸗ 
gleichen nicht verſchweiget, przyzwy- 
czailem do tego moiego ſyna, Sch 
on takich rzeczy przede mną nie tail. 

Darzu kommen, przyftąpić do czego, 

przychodzić. darzu Könnt, daß 2e. do 

tego przychodzi y to, Ze... wenn 
noch etwas darzu koͤmmt, a iak iefzcze 
co do tego przyftąpi. das dritte Jahr 
it noch zur Sache darzu gekommen, 
iefzcze do tego trzeci rok præyby 

do tego interefu. Nadeyść, es fómmt 
ein Fieber darzu, do tego, nadchodzi 
frebra, przyiść pod czas czego, Zas 
paść; zur Rede, przyiść pod czas mo- 
wy» na mowę. to nicht die Nacht dar⸗ 
zu gekommen ware, gdy by była noc 
nie zapadła. 2) anſchlagen, gereichen, 
wyniknąc, wyiść na co. potym: daru 
kommen laſſen, dać do tego przyjść. 
nicht darzu kommen laſſen przefzko- 

dzić aby do tego nie przyfzło. 3) 

przyftępem być; darzu man nicht 

kommen kann, do tego przyftęp nie 
może być. 4) otrzymać, doltąpić, etz 
langen. ; 

Darzufunft, I. nadeyscie,przyiscie tym 
czalem, pod czas czego. durch Detten 
Darzukunft wurde die Schlacht aufge- 
hoben, za jego przyisciem, przyby- 
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ciem na jego przyiażd bitwa zwol- 
niała, osłabła, oftygła. 

Daru malen, przymalować. male Bia 
gel und Blumen und allerhand Früchte 
darzu, przymaluy ptaki y kwiatki y 
rozmaite owoce do tego. 

Darzu murmeln, mruczeniem co pod- 
takiwać, potwierdzać. das ganze Volk 
fing au darzu zu murmeln, wfzyftek lud 
zaczął to fwoim podmiuikiwaniem 
potwierdzać. 

Darzu pflanzen, przyfadzić. pflanze Birn⸗ 
baͤume darau, przyfadź do tego, albo 
raczey wladz przy tym grufzkowe 
drzewa. 

Darzu rechnen, liczyć, rachować do te- 
go. wir rechnen unfere Unkoſten nicht 
darzu, nie rachuiemy do tego» w tos 
nalzych wydatkow. _ 

Darzu fehreiben, przypifać do tego, do 
czego. fie hatten noch mehr darzu gee 
ſchrieben, iefzcze by byli wiecey do 
tego przypifali. man ſchreibe darzu, 
na dole przypifz do tego. 

Darzu ſchweigen, milczeć na co. ſchweigſt 
du darzu? milczyfz nato? 2) durch 
Die Finger fehen, przez palce, przez 
fzpary patrzyć na co. 

Darzuthun, przydać co do czego, przy 
łączyć iednę rzecz do drugiey. R 

Darzuzaͤhlen, liczyć, policzyć, rachować! 
co do czego. K 

Darzu zwingen, przymufić, przynukać, 
przyniewolić kogo do czego. er hat 
mich darzu gezwungen, on mię do tego 
przyniewolit. Kinder find Dong zn 
zwingen, dzieci trzeba do tego przy- 
niewolić, 

Darzwiſchen, między niemi, między, 
temi, między ktoremi. in der Mitten, 
w pofzrzodku. etwas, ſo darzwiſchen 
iff, ro, co między niemi ieft, to; co 
w tym ieft, co fie w tym, w fzrzodku 
zamyka? a) unterdeſſen, tym czalem. 
darzwiſchen iſt Munatius zu mir gekom⸗ 
men tym czafem Munatius do mnie 
przyfzedł. darzwiſchen gehet die Zeit, 
gdy fie to dzieie czas uchodzi. 

N aufpören, tym czafem przes 

ać. 


Darzwiſchen ausſchneiden, powyrzynać 
między czym ; die Aeſte an den Baumen, 
powycinać mieyſcami gałęzie na drze- 
wach. 

Darzwiſchen ausfuchen, wybrać między 
czym, w czym. das befte if darzwiſchen 
auszuſuchen, co naylepſaego trzeba w 


tym wybrać. 
5 Darzwiſchen 


Darzwiſchen ſich befinden, bydź przy 
czym, wchodzić w co, wiaką fprawę. 

Darzwiſchen binden, powiązać między 
czym. binde das auch darzwiſchen, po- 
wiąż między temi y to. 

Datgiifójen bleiben, zoftać między czym. 

Darzwiſchen bringen, wnieść między co. 

Darzwiſchen brummen, hałas czynić w 
czym, między czym, gdy lię co dzieie. 

Dmiwijchen hurcflieffen, między temi 
rzeczami płynąć. 

Darzwiſchen eindringen,przerwad miedzy 
czym, wpaść w co: 

Darzwiſchen einkommend, przybyfzowys 
co między innemi pzybywa. 
darzwiſchen einkommeuder Monat, przy- 
byfzowy miefiąc, 

Darzwiſchen einmengen, wmięfzać w co, 
 pomięfzać między te, między ktore. 

Dürzwiſchen einſchalten, einſchjeben, wło- 
żyć między co, wfławić między co. 
fo darmit eingeſchaltet wird, co między 
te rzeczy włożone, wftawione ielt. 

Darzwiſchen entſtehen, wyniknąć z po- 
między cżym. 

Darzwiſchen fallen, wpaść po między co. 
Darzwiſchen fliegen, lecieć, latać po 
między, co. Ss 
Darzwiſchen flieſſen, płynąć po między co. 

fliefiend, płynący po między co, 

Darzwiſchen Fluß, płynienie pomiędzy 

co. przefmyk wodny. ſchmahler, 
wąski, ciatny. > 

Darzwiſchen fügen, kłaść, dawać, między. 
Balken, dawać balki między. 

Darzwiſchen glänzen, świecić lie między 
czym. 

Darzwiſchen graben, kopać między czym. 

Darzwiſchen heften, powiązać między 
czym, wiążać między cd. 

Darzwiſchen hervor treiben, wyrzucać 
między czym; co. fiiffe Waſſer zwi⸗ 
ſchen den falzigen, wyrzucać słodką 
wodę, między slonemi, to ieft, kiedy 
słodka woda między słonemi woda- 
mi wybucha, wytryskuie. : 

Darzwiſchen kommen, na to nadeysc, als 
ein Ungluͤck, iako niefzczęście, gdy w 
czym, w iakim interefie zapadnie, dent 
Manne if ein wunderbarer Zufall darz 
zwiſchen gekommen, w tym czlowie- 
kowi dziwny przypadek uafi? lie. zu- 
chodzić, wenn einige Uneinigk.it dar- 
zwiſchen gekommen, gdy między nie- 
mi iakaś niezgoda zafzła; prze- 
fzkadzać, nie dopufzczać. die Stei⸗ 
ne und elfen kommen darzwiſchen, 
amienie y skały przefzkadzaig, nie 
dopufzczaią, zawądzaią. 
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Darzwiſchenkunft, V nadeyście, zayście, 
zapadnienie. der Nacht Darzwiſchen⸗ 
kunft, nocy nadeyscie. Darzwiſchen⸗ 
kunft allerhand Unglücks, wfzelkiego 
niefzczęścia tym czafem zayście. der 
Mond wird verfinſtert durch die Dare 

iwiſchenkunft der Erde, kliężyc bywa 
"zacmiony pomiędzy zayściem ziemi. 
t. i. między słoricem y kliężycem. 

Darzwiſchen klaffen, rozpaść fie między 
czym. 

Darzwiſchenkoͤnig, m. Interrex. 

Darzwiſchen laufen, biegać pomiedzy, 
es wurde ſcharf gefochten, wir haben 
daher geſchickt, welche darzwiſchen lie⸗ 
fen, żwawo fie bito, poslalismy dla 
tego ktorzyby wbiegli między nie, 
aby ich rozetwali ; przebiegać pomie- 
dzy, ba die Meerſtrudel darzwiſchen 
laufen, gdzie; gopla morskie pomię- 
dzy przebiegang, ?? 

Darzwiſchenlauf, m. pomiędzy bieganie. 
durch den Darzwiſchenlauf der Frauen 
it die Schlacht aufgehoben worden, 
bieganiem Pań po miedzy niemi, bi- 
twa była rozerwana. 

Darzwiſchen legen, włożyć po miedzy, 
etwas, co. fih darzwiſchen legen, werg⸗ 
cać fie między, co. 

Danning,  wlozenie fie, wttą- 
cenie fie między; mit Worten, stos 
wami. 

Darzwiſchen leichten, świecić De po 
między. 

Darzwiſchen ab + oder herausleſen, wybie- 
rać, przebierać po między; das Obſt, 
ſo mangelhaft, owoc nadpfowany. 

Darzwiſchen liegen, leżeć między. 

Darzwiſchen liegend, leżący między. 
darzwiſchen liegendes Land, Ziemia 
między temi. leżąca. darzwiſchen lies 
gende Wand, między temi ściana /e- 
%gca, itoiąca. 

Darzwiſchen machen / miedzy.temi czy- 
nié co. 

Darzwiſchen mengen, mięfzać pomiędzy 
co, zamięfzać między co; przymię- 
aas, mięfzać; Verſe in die Rede, 
wierze w mowę niewiązaną ; WMIĘ- 
fzać be: fih in anderer Gefpräche 
winięfzać fie w rozmowę drugich, 

Darzwiſchen miſchen, wmięfzać. 

Darzwiſchen niſten, gniezdzic fię między. 

Darzwiſchen offen oder frey fenn, być 
pomiędzy otwattym albo wolnym; 
ſechs Fuß, fzęść ftop. d 

Darzwiſchen ordnen, w rzędzie iedne 
rzeczy między drugiemi pokłaść, po- 
fiawiać, ; 

Dariyis 
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Darzwiſchen pflanzen, wfadzić co w co. 
Darzwiſchen plaudern, między tym, baiaé 
co, pleść, prawić co. 
Darzwifchenraum, m. mieyfce między; 
zwiſchen zwo Säulen, między dwiema 
>kolumnami, Darzwiſchenraum der Zeit, 
przeciąg czafu między iedną fprawą 
y drugą; zwiſchen zwo Welten, mie- 
dzy dwiema światami, mieyfta roz- 
ległość;. zwiſchen zween Knoten, mię- 
dzy dwiema węzłami; zwiſchen zwo 
Reihen, między dwiema rzędami; 
zwiſchen zwo Ruderbaͤnken, między 
dwiema ławami na ſtatkach; zwiſchen 
zween Balken, miedzy dwiema balka- 
mi; zwiſchen zwo Adern, między dwie- 
ma żyłami. i 
Darzwiſchen rauſchen, bałafować mię- 
dzy; gadać podczas, iako to kazania, 
lekcyi - - 
Duiwifchenrede,f. między mowa; prze- 
mawianie. Pią 2 | * 
Darzwiſchen reden, Hamas po mię- 
dzy; odezwać hie do kogo mowią- 


cego. 

Darzwiſchen⸗Reich, 7. Między - Krole- 
wie, 

Darzwiſchen reiten, ieżdźić po między. 

Darzwiſchen rufen, wołać po między; 
wołaniem przefzkadać temu co lie 
dzieie. 

Darzwiſchen ruhen, po między tym, przy 
tym, iako. to przy robocie zpocząć ; 
ein wenig, trofzkę. 

Darzwiſchen faem taé po między. 

Darzwiſchenſatz, m. po między włoże- 
nie, pomiędzy wrzucenie; kurzer, 
krotkie. ; 

Darzwiſchen ſchallen, brzęczeć pomię- 

day, tozlegać fie po między, 0 gło/e 
mowią. R i 

Darzwiſchen fheinen, błyfzczyć fie po 
miedzy. 

Darzwiſchen fehieben, wkładać po między. 


Darzwiſchen ſehimmern, Unge fie, poły: 


fkować po między. 

Darzwiſchen ſchlagen, fich, wkładać fie 
wchodzić , wtrącać lie w co, po 
między. 

Darzwiſchen ſchnattern hałafować, mig- 
"day czym, pod czas czego. 

Darzwiſchen fihreißen, piſas po między. 

Darzwiſchen ſchreyen, wołać po między. 

Darzwiſchen fagen, mowić co, między 
czym. nichts barzwiſchen fagen, nie 
nie mowić. 

Darzwiſchen fesen, włożyć między co, 
poladzić między czym; einen Tag, 
włożyć dzien między inne dni. 


D A R 


Darzwiſchenſetzung, 7 między włożenie, 
między ofadzenie. Darzwiſchenſetzung 
der Erde, Położenie ziemi między - - 
eines Tages, dnia między infzemi 
dniami. 

Darzwiſchen ſeyn, bydź między. ein Fluß 
der darzwiſchen ifi, rzeka ktora ieft mię- 
dzy temi; drey Tage, trzy dni ſa między 
temi dwiema rzeczami. ein Wald, der 
darzwiſchen if, las ktory między te- 
mi ieft. 

Darzwiſchen fingen, prześpiewywać, spio⸗ 
wać po między. 

Darzwiſchen fisen, iedzieć po między. 

Darzwiſchen fpielen, gras po między, 
przegrywać. 

Darzwiſchen ſtehen, ſtas między. ? 

Darzwiſchen Kebend, *w fzrodku ftoiący 
po między ftoigey. darzwiſchen ſte⸗ 
hende Wand, po między ſtoigca 
ściana. 

Darzwiſchen fellen, włożyć, poftawić 
między. 

Darzwiſchenſtellung, Y. włożenie, pofta- 
- wienie, między: 
Darzwiſchen reichen, 
dzy, poznaczyć. 
BAZE ſtreuen, poprzekrapiać mię- 

ZV. 

Darzwiſchen türmen, fzaleć po między 
czym. 

Darzwiſchen thun, wnieść po między. 

Darzwiſchen trinken, popiiać, robiąc co, 
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kroplami. po mię- 


między robotą. ze 
Darzwiſchen verborgen ſeyn, tale fie mie: 
dzy czym. 


Darzwiſchen verfloſſen, eer 9 mię- 
dzy temi - - wenig Tage, kilka dni. 
Darzwiſchen unterſtreichen, podkryślony ; 
- mit allerhand Farben, pomalowany 

rożnemi farbami. 

Darzwiſchen wachen, czuć, nie pas mig- 
dzy tym, raczey przebudzać fie, cza- 
fami nie fpać. 

Darzwiſchen wachſen, rodzić fie po mię- 
dzy. Gras darzwiſchen wachſen, trawa 
po między rośnie. 

Darzwiſchenwerk, n. robota fzrzednia, po 
między, und alles was zwiſchen etwas 
ift, y wfzyftko co ieft między iakiemi 
rzeczami. S 

—Darzwiſchen weiß ſeyn, białe cętki gdzie 
niegdzie mieć. 

Darzwiſchen werfen, po przerzucać pa 
między. 

Darzwiſchen wohnen, miefzkać między, 

Darzwiſchenzeſt, F. czas między dwie- 
ma terminami; przeciąg czaſu; von 
e Tagen, fześcio dulowy- 

R Das 
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Das; der deutſche Artikel neutrjus gene. 
ris, wird im Polniſchen nicht immer 


ausgedruckt. Denn alſo ſagt man nicht 
das Thier ift tobt, ten zwierz zdechł, 
ſondern nur, zwierz zdechł ; po Polsku: 
bas, Niemiecki artykuł, neutr gen. w 
Polskim nie zawfze bywa wyrażony ; 
Ponieważ tak nie mowią w Polskim, 
das Thier ift todt, ten zwierz zdechł, 
ale tylko: zwierz zdechł. Ein Pro- 
nomen Demonftrativum und Relati- 
vum für dieſes, ten, ta to, das Buch, 
ta kfigżka; das Ding, ta rzecz; das 
Gebäude, ten budynek; hier ift es de- 
monſtrative geſetzt. Aber relative fol⸗ 
gendes: das, fcil. wovon ich geſchrie⸗ 
ben, laß dir recommandirt ſeyn, to o 
czym do ciebie pifałem, mi y fobie 
zalecone. po Pe/fku» das, ieit także 
Zaimek Ukazuiący, albo Skazuiący, 
jako też odnosny; za to; ten, ra, to ; 
co przykładyrwyżey położone uczą ; ale 
Zaimku odnośnego przykład ieft; 
troche wyżcy. 

2) Das, deutet auch das Pronomen dieſer, 
diefe, dieſes an, alsdenn, wenn es naͤmlich 
zur andern Perſon gehört, oder wenn es 
eine Sache, die der zweyten Perſon ndz 

hes iſt/ausdruͤckt; ift eben dasjenige, was 
bey den Lateinern ifte, ifta, iftud: 

Ferner deutet das Pronomen das, daſſel⸗ 
bige an, was im Lateintſchen is, ea, id, 
im Polniſchen aber, ow, owa, owo. 
Beyſpiel des erſten; die das Anfehen 
haben welches ihr habt, ktorzy te tu 

. maią powagę, co wy macie. das hoͤchſt 
lóblihe Bemühen unterlaſſen, ze zu na- 
‚der chwalebne flarania porzucić, 
Beyſpiel des andern: das iſt der Mann, 
ow to ieft mąż. und das inſonderheit 
zur Winterszeit, a owo zwłafzcza w zi- 
mowym czalie. 

3) tak to: das iſt feine Art, tak to jego 
rod jeſt. das iſt der Welt Gebrauch, 
tak to zwyczay na świecie. das ift 
meine Weiſe, tak to moy zwyczay. 
das iſt gut, to dobrze. das da, eben 
das, toż, to famo, toż famo. das Auge 
da, to fimo oko. das da? toż to? das 
ba if, der, welcher? ten Ze to ielt? 
ktory? das da full glaublich ſeyn? toż 
to ma być do wiary podobne? 

Daſelbſt, tam że; mit einem Krieg gefuͤh⸗ 

ret haben, tam ze woyne 2 kim pro- 


‚wadziebyfo. daſelbſt⸗wo, tam że gdzie. 
daſelbſt wodurch, dam że, zkąd. daſelbſt⸗ 
woher, tam że, dokąd. daſelbſt⸗wehin; 
er flohe nach Tarauinien, und ließ fih 
daſelbſt nieder, uciekł do Tarkwiniow, 
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y tam Że ofiadł, eben daſelbſt, tam ze. 
wohl verwahren, dobrze pilnować; 
tam że w tamtym Ze mieyfeu: zu Ca⸗ 
pua, und eben daſelbſt ſcheinet der Hoch⸗ 
muth gebohren zu ſeyn, w Kapui, w 
tamtym ze mieyfcu pycha urodzóna 
być'zdaie fie. 

Daſelbſt hin, ram Ze, w owoż famo 
mieyfce. ſich wieder wenden, znowu 
fie obrocić, wrocić; kommen, przyjść, 
w tam toż mieyfce, gdzie, dafelbft hin 
wo; eben daſelbſt hin, tam że w ram 
toż mieyfce, geſchickt werden, bydź 
posłanym. daſelbſt woher, tam że, 
zkąd. daſelbſt wohin, tam że, dokąd. 

Da ſeyn, bydz przy tym. 

Dafig, tamteyfzy ; von oder an dem Orte, 
z tamtego mieyfca, albo na tamtym 
mieydeu. ein daſiger Bürger, tamtey-* 
izy obywarel, 

Dasmal, teraz, w tym czafie. 

Daß, wenn ein Verbum eines Sinnes, 
Wiſſeus, Gemüuͤthsbewegung, u. d. g. 
vorhergehet; item von vergangenenen 
Dingen geredet wird, Ze, mit dem In- 
dicativo, auch im Polniſchen; z. E. ich 
ſehe, daß es ſehr zugenommen, widzę, 
ze wiele przybylo. er fagte, wie er 
fich wundere, daß er nicht lache, mo- 
wil, iak fie dziwuie mocno, że on fie 
nieśmieie.e$ erhellet, daß er mich lieb und 
werth halte, pokazuie Sie, Ze no mnie 
kocha y fzacuie; po Polsku taż fama 
reguła. Daß, to slowko, kiedy iakie 
Verbum znaczące jaką myśl, fu- 
mnienia, w porufzenie, pierwey 
idzie: albo, kiedy o przefzłych rze- 
czach mowa, to fie kładzie czaſem, 
cum Indicativo, czafem cum conjun- 
&ivo; jako wyżey dane Arzykiędy 
uczą, y naftępuiący : ich entfinne mic), 
daß id ihm niemals beſchwerlich gewe⸗ 
fen, pamiętam, ze mu, w Zadney rze- 
czy przykry nie byłem. Aber mem 
es aby, ażeby, żeby, andeutet, znaczy ; 
kładzie fig, fo wird es mit dem Con- 
junctivo gebraucht; w Polskim także; 

3. €, er muß zuſehen, daß er ihnen Gnuͤge 
thue, trzeba mu fie ftarać, aby onym 
zadofyć uczynił. wollen auch wun⸗ 
ſchen, daß einer oft fehle, bedziemy 
SC pragnąć, aby kto czefto błą= 

zi 


Daß alfo, tak, Ze; fie recht zu lehren ſchei⸗ 
nen, tak, że, zdaią die dobrze nau- 
czać. 

Daffel, eine Stadt in Niederſachſen, Daf- 
fel, miafto w Niskiey-Saxonii. von 
oder zu Daſſel gehörig, 2 Daſſelu, alho 

o 


388 


389 DAS D A U 


do Daflelu należący, Daſſelski, Daſſel- 
fka, Daſſelskie. 

Daß nehmlich, ażeby, mit dem Infiniti- 
vo. das iſt die ſchlimmſte Abſicht, daß 
nehmlich einer ſo hoch von ſeinen Freun⸗ 
den geachtet werde, ieft tę naygorlzy 
koniec, ażeby bydź tyle od przyiaciof 
fzacowamym, ile 

Daß nicht, aby nie. ich habe mir angez 
legen ſeyn lafen, daß ich nicht dürfte 
dabey ſeyn na to lie uwziąłem, abym 
nie był przy tym. 

Daß nicht einer, aby kto nie. 


Daß nicht etwann einmal, aby kiedy nie; 
den Kindern der in die Acht erklaͤrten, 
ihre Güter wiedergegeben wuͤrden, aby 
kiedy dzieciom wywolanych dobra nie 
były oddane. 

Daß nicht etwaun wo, aby gdzie nie; er 
fich mit dem Feinde einliefe, aby gdzie 
ze fwoim nieprzylacielem do bitwy 
nie przyfzedł. TE 

Daß nicht etwann wodurch, aby ktorędy 
nie; eine Abfuͤhrung geſchehe, aby fie 
ktoredy wyprowadzenie nie ftało. 

Daß nicht etwann woher, aby zkąd nie; 
er geſehen wuͤrde, nie był widzia- 
nym. 

Daß nicht etwas, aby co nie; du hier⸗ 
von nicht wiſſeſt, aby ei co 2 tego nie 
bylo nie wiadomo. = ` 

Daß nicht irgend einmal, aby kędy nie. 

Daß nicht irgend wodurch, aby ktorę- 
dy nie. - 

Daß nicht irgend woher, aby zkadnie. 

Dothan: Maunsnamen, Datan. 

Datiren, den Tag zu einem Briefe ſchrei⸗ 
ben, dzień przypifać, ktorego liſt 
dan ieft. i 

Dattel, F, Frucht der Palmbaͤume, owoc 
palmowego drzewa; Daktyl. 

Dattelbaum, m. palma drzewo. 

Dattelfrucht, F. daktyl. 

Dattelgarten, . palmowy fad. 

Dattelkern, m. koftka daktylowa. 

Datum, m. eines Briefes, data liftu ia- 
kiego, dzieri w nim Ze naznaczony, 
ktorego pitany był. 

Daub, od. Taub. ` 

Danube, „. eines Faſſes, dega, u naczy=. 
nia; u faski. 

A, f- ein Vogel, golab, ptak, ob. 

aube- 

Daunen, ztrawić, zwarzyć, zgotować w 
żołądku, ob. verdauen. 

Dmterhaft, trwały: dauerhafte Eiche, 
trwały dab; Saft, trwały fok. dauer⸗ 
hafter Friede, trwały pokoy. kein Holz 

Lé 
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if alfo dauerhaft, Zadne drewno nie 
ieft tak mocne, trwałe. 

Dauerhaftigkeit, f. trwałość; des Ruhms, 
chwały, długi czas, trwanie. 

Dauern, währen, bleiben, rwać wytrwać, 
zoftać, zoftać De: in dem Hanfe nicht 
koͤnnen / nie moc zofłać hie, wytrwać 
w domu; eine kurze Zeit, przez krotki 
czas. zu hundert Jahren dauern, trwać 
na fto lat; ſehr lange Zeit, na czas 
nader długi zofławać; fłać. dieſe Din- 
ge konnen nicht dauern, te rzeczy nie 
mogą trwać; bawić die; ciągnąć fie. 
die Berathſchlagung hat etliche Tage 
gedauert, radzenie ciągnęło fie kilka 
dni; zabierać. die Schlacht hat lange 
gedauert, potyczka długi czas zabra- 
ła; przebywać. die Dchfen dauern Idn- 
ger in dem Kornhauſe, wołki przeby- 
waią dłużey w fzpiklerzach. 

Dauerung, f- trwanie. 

David, ein Mannsnamen, Dawid, imie 
melzczyzny, 

Davis, Meerenge, F. imie Cieśniny Mor- 
fkiey w Ameryce, K 

Daun, m. erſter Finger an der Hand, 
wielki palec u ręki, pierwfzy palec u 
ręki. einen Daum abſchneiden, palec 
wielki komu urznąć. 

Daumeln, chwiać fie, zataczać fie, ob, 
Taumeln. 

Daumensdick, miąfny na palec, na cal, 
rozumie fig: na palec wielki, gruby, 
lub fzeroki. ae 

Daumenſtock, m. pęta na ręce, kurek 
katowski na palce. 

Davon, ztad, ztamtąd. 

Dauphin, m. (Dopfeng) Delfin, dltefier 
Prinz des Königs in Frankreich, Nay- 
ftarfzy Syn Krola Francuskiego. 

Dauphine, V, Dophine, Delfinat, eine 
Landſchaft in Frankreich, Prowincya, 
Ziemia we Francyi. einer aus ſolchent 
Lande, kto z tego kraiu, Delfinianin, 
Kobieta, Delfinianka. 

Dautśfi, eine Stadt in Siberien, Daursko, 
miaſto w Syberyi. 

Dauſſenan, eine Stadt im Naſſauiſchen, 
Doſſenawa, miafto w Nafawyi. 

Dawider, przeciwnie. 

Dat, eine Stadt in Frankreich, Dakfa, 
miafto we Francyi. 

Dazu, do tego, na co; 06. Darit, cum Com. 
pofitis, ze fktadanemi. 

Dazumal, w tedy; fo da waren, ktorzy 
w tedy. byli. 
dopiero. 

Dazwiſchen, między, oh, darzwiſchen, cum 
Compofais, ze fkiadanemi, S 

N 2 Debar 
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Debarquiren, aus den Schiffen ans Land 
ſetzen, 2 okretu na ziemie w kładać. 


D E B 


eye wyladzie; die Truppen, woy- - 
o. 


Debattiten, roziąć, rozwadzić , rozer- 
wać, rozeznać; ſchlichten, beylegen, 
toż. ſamo, den Streit, roziąć, rozeznać 
ſpor, pogodzić. 

Debanche, A Schwelgeren , hultayftwo, 
marnotrawftwo. Deboſche machen, hu- 
lać, to tefl, tracić, przepiiać - -. 


Debauchiren » ſchwelgen, hulcaić fie, 
hulac, ; 


Debitiren, rozfiewać, rozrucać, ausbrei⸗ 
ten, rozwłaczyć; etwas, co, rzecz 
iaką. 

Decadenz, F. Verfall, upadnienie, upada- 
nie; des Reichs, Kroleftwa ; in Deca⸗ 
denz gerathen oder kommen, upaść, prze- 
paść, zaginąć, iść w zaginienie. 

Decampiren mit dem Lager aufbrechen, 
rufzyć oboz, oboz zwinąć, mieyfce na 
ktorym oboz ttal, zoftawić. 

Decamıs, m. Dziekan; auf Univerfitäten, 
po Akademiach ; der philoſophiſchen 
Saeultät, Filozofskich Umiciętności ; 
albo Dziekan Koła Fiłozofow; der 
medicinifchen Facultat, Dziekan Le- 
karskich Umieietnosci, älbo Kola Le- 
karskiego, 2. 1. Lekarzow - ~ 

Decanat, *. Dziekanftwo w Kole Filo- 
zofskim, Lekarskim, Teologskim, lub 
Bohomowskim.  Decanat ablegen, 
Dziekańftwo złożyć. Decanat per: 
walten, Dziekańftwo trzymać, Kołem 
rządzić, iako Dziekan. 

December, m. der zwölfte Monat im Jah⸗ 
te, Grudzień, dwunafty miefiąc w 
roku. BĘ: 

Dechant, w. in einem Biſchofthume, Dzie- 
kan, w iakim Biskupitwie. 

Oechifriren, zgadnąć, dociec; verſtellte 
Schrift entdecken / fkryte pifmo zgad- 

nge, dociec, odkryć. © | 
Decidiren, ofądzić, uchwalić; entfchete 

den / roziąć, rozfądzić; etwas, co. ei⸗ 
nen Streit deeidiren, (por roziąć, roz- 
fądzić. eine Frage deeidiren, pytanie 


roziąć, dać na nie odpowiedź. Urtheil, 


von einer Sache fällen, zdanie dać o ia- 
Key rzeczy; ofądzić rzecz. 

Decifion, V. Entſcheid, ofądzenie, uchwa- 
lenie; rożięcie, rozeznanie. 

"Decifio , 7. rozeymuiący, rozfadzaigcy, 
ftanowiący ; das ein Ende an einem 
Dinge macht, co koniec rzeczy iakiey 
dale, rzecz ſwoim zdaniem zakoycan. 
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Decifib Bataille, bitwa rozeymuiąca 
iprawę ` bitwa rozieta. 

Deeize, eine Stadt in Frankreich, Deciza, 
miafto we Francyi. 

Deckbette, n. kołdra na wierzch posłania, 
y do przykrywania fiebie na łożku. 
kleines Deckbette, kolderka; 

Deckbettchen, u. kotderka, kołdereczka. 

Decke, J. Tuch u. d. g. womit man fih 
deckt, lukno, y co takiego, czym fie 
przykrywaia, przykrycie. Decke des 
Leibes, przykrycie ciała; gewebte oder 
gewirkte, tkane, jak pfutno; genähete, 
fzyte; von Wieden, auf die Helme zu 
decken, przykrycie z wikliny, na 
wierzch fzyfzakow. dichte Decke, ge- 
De tegie przykrycie. feidene, durch⸗ 
ſichtige Decke, iedwabne, przezroczy- 
ite przykrycie; posłanie: ein Bette, 
das mit einer ſchönen Decke überlegt, 

ożko, wysłane pościelą naypię- 
< knieyfzą, łożko, na ktorym naypięs 
knieyfze posłanie położone; mit herr⸗ 
lichen Figuren ausgezierte, ausgenäheter 
oder auch durchwirkte, na ktorym wipa- 
niate ofoby dla ozdoby wyrabiane, 
wyfzywane, albo na obie ſtrony tka- 
ne. lederne Decke, fkorzana pościel; 
von Rohr, Stroh, że trzciny, że sło- 
my. wieko: über ein Gefäß, na ias 
kim naczyniu; des Keſſels, wieko na 
kotle. fuft, podfiebitka: eines Si: 
mers, und zwar eigentlich, wenn es ver⸗ 
tiefte Felder hat, w iakım pokoiu, a 
w prawdzie właściwie powała. ein 
Schwerdt an einen Pferdeshaare von der 
Decke herunter hängen, miecz na kom- 
skim włofieniu,od ſufitu zawiefić. (kle- 
pienie: gewölbte und gebogene, wya 
gięte, w obłąk dane. metaph. mit eis 
nem unter der Decke liegen, pod iednym 
przykryciem z kim ligać, 20 żef, iedno 
z doba potaiemnie rozumieć, trzy= 
mać; namowić fię z kim na co - - 
Decken hoch fpringen, naͤmlich für Frens 
den, fkakać w górę od radości; pod 
niebo wyskakiwać, 


Deckel, m. über ein Gefäß, wieko na fa. 


fe, na taskę ; über einen Brunnen, na 
ftudni; das Licht damit auszuloͤſchen, 
gafidło, do gafzenia światła, ga- 
want. 


Decken, nakryć, przykryć; den ganzen 


Meyerhof, przykryć cały dwór; eine 
Stadt mit Schindeln, miafto guntami 
przykryć, fo ie, domoftwa w nim 
guntami pobić.. den Tiſch decken, tol 
nakryć, (ot nakrywać, do ftołu na- 


krywać. den Wein, oder die W 
e 


A 


SR 
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cke decken, wino, albo winnice nakryć; 
die Stelle mit Stroh, ftaynie, obory 
słomą pofzyć, fnopkami. 

Deckmantel, m. pokrywka, kolor, lis far- 
bowany; metaph. Deckmantel ſuchen 
zu brauchen, tzukać koloru, pokrywki, 
farbowanych liffow do zasłonienia 
fie. Deckmantel für etwas ſuchen, po- 
krywki na co fzukać, pretextu, zasło- 
ny. Deckmantel der innerlichen Waf⸗ 
fen iſt dieſes gewefen , pretext był 
wewnetrznego oręża, 20 zefl, wewnę- 
trzuey, domowey między ſtanami y 
obywatelami woyny. gyłut, feine pr- 
dinaire Aufwartung zum Deckmantel 
des heimlichen Schelmſtücks brauchen, 
fwoiey zwyczayney przysługi używać 
na pokrycie, na tytuł, do wyrządze- 
nia taie złości. pozor. feinen 
Fe e Deckmantel der Ergeben⸗ 
heit verhüllen, fwoię zawziętość po- 
zorem przychylności odziewać. der 
Goͤtter Maſeſtaͤt zum Deckmantel feiner 
Bubonſtuͤcken brauchen, Bogow Dofto- 
jenſtwem, fwoię przewrotność zasła- 
niać. unter dem Deckmantel, pod pre- 
textem. 

Deckung, f eines Gebäudes mit Ziegeln, 
przykrycie z dachowek, lub dachow- 
Tami iakiego domu. 

Deckwerk, z. pokrycie; womit man etwas 
zudecket, ezym pokrywaig co. 

Oeelaration, J. Erklärung, obiasnienie, 
oświecenie; wykład, 

Deelariren, oświadczyć; ſich erklaren, 
odezwać fie, ogłofić fie, myśl fwoię 
otworzyć. Ďeclariren fich als Feind, 
oświadzyć fie nieprzyiacielem, way- 
nę komu wypowiedzieć, pokazać Je 
przeciwnikiem komu. zum Befchliker 
der Provinzen fich deelariren, oświa- 
dczcyć fię, ogłofić fig za obroricę Pro- 
wincyi. den Krieg wider einen declari⸗ 
ren, woynę przeciwko komu ogłofić, 
ob. Erklären fich. 

Derlination, F. in der Grammatik, zchy- 
lanie fpadkow w imionach, czego 
Grammatyka uczy. 

Deeliniren, uchylić fie, uchronić fie, 
abwenden, eine Gefahr, niebezpie- 
czeńitwa; ein Wort, zchylać imie 
przez fpadki. 

Decollixen, zeige, gałkę zgolić;: einem 
den Kopf abhauen, komu głowę uciąć; 
głowę wziąć; fzyię uciąć. 

Oecourtiren, abziehen, ukrocić, odtracie, 
odciągnąć co od iakiey rzeczy. 
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Decret, u. Dekret, Wyrok; Schluß, uch- 
wała, uradzenie. 

Decretiren, zkazać, dekrerować, dekret 
wydać, wyrok uczynić, Schluß faſſen, 
toż famo: einem zum Beſteu, dekret 
wydać na czyia ftronę łaskawy. 

Dedieation, f Widmung, poświęcenie, 
ofiarowanie, przypifanie ; eines Buchs, 
iakiey kfigzki. 

Debiciten, widmen, ofiarować, przypifać 
poświęcić; einem ein Buch, praypifae 
komu iaka kfiażkę. S 

Debit, Zeichen, daß etwas bezahlet, znak, 
Ze co zapłacono ieft, tak fie nazywa 
z łacinskiego ; po Polsku możefz wy- 
łożyć, y nazwać. dat. das Dedit dare 
zu fesen, znak dedit» dał, do tege 
przydać, położyć, napifać, tym zna- 
kiem naznaczyć. e , 

Deduciten, wyprowadzać, völlig ausfüh⸗ 
vet, obfzernie, pełno wywodzić fwoy 
interes, fwoiey {prawy treść y. okolicz- 

ności należące. SR ; 

Deduction, A wywod, wywodzenie; wy- 
wiedzienie, (wywodzenia konice ief 
wywiedzienie.) solftändige Ausfuͤh⸗ 
rung einer Sache, zupełne wywiedzie- 
nie, iakiego interefu, iakiey Iprawy, 
iakiey rzeczy. 

Dee, ein Fluß in Schottland, Rzeka w 
Szkocyi. Golfo de Dee, Wylew, Go- 
plo, Wylewie rzeki Dee. 

Deeſa, ein Ort in Siebenbürgen, Dee- 
fa, mieyfce w Siedmigrodzkim Pan- 
ftwie. W, 

Defect, brak, niedoftawanie, niedofta- 
tek; unvollkommen, niezupelny, nie 
zpełna; eines Buchs, brak w iakiey 
kliążce, gdy zpeina w niey arkufzy, 
albo kartek, ćwiartek niedoſtaie, co 
defektowemi kfiążkami nazywaią po 
drukarniach y u introligatorow. 


Defendiren, vertheidigen, bronić, nie dać, 
zrzucać, zakładać, w poiedynku. 


Defenſion, A Vertheidigung, bronienie, 
Defenfion führen, zbiiać zarzucony 
kryminał: 

Defenfioner, . żołnierz na obronę fae 
mych tylko oyczyttych granic za- 
ciagniony. 

Defenfionslinte , V wał zafławny; okopy 
zaftawne, zafławy kopane; fypanę, 
przeciwko nieprzyiacielowi. 

Defenſis⸗Allianz, J. związek na obronę 
przeciwko nieprzyiacielowi. Defen⸗ 
ſiv⸗Alliauz ſchließen, zawrzeć, uczynić 

N 3 zpoic, 
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zpoić, związek na obronę; przy- 
mierze zamknąć na obronę. 

Defenſive gehen, obronno fie tylko mies; 
fid im Kriege nur wehren, na woynie 
tylko fie bronić, tylko fie fkładać: 
rend, zaftawiać die; ale fie nie 
porywać do nieprzyjaciela, nie rzu- 
cać fię na niego. 

Defenſiv⸗Pflaſter, m. plafter przeciwko 
iakiey chorobie, 

Defenſib⸗Waffen, plur. broń, orei na 
obtonę tylko ; zbroy. 

Deferiren, poważać cudze zdanie, cudzą 
wolą, iść za nią, iako za wołą po- 
ważnieyfzego y godnieylzego; Uczy» 
nić co na czyją proźbę. 

Defile, a. „wawoz, ciufny przechod, 
przelazd | enger Paß oder Weg, ciafna 
droga, wąska. 

Deftliren, krociuteńkiemi glitami, w 

_ ktorych po trzech po czterech tylka 
ludzi, mafzerować; einer hinter dem 
andern gehen, a tak jeden za drugim 
Asé: durch enge Wege marfehiren, Wa- 
wozami, ciafnemi drogami cięgnąć. 

Defintren, beſchreiben, okryślić, opiſac, 
wyłufaczyć treść rzeczy, iftotę; bez 
ſtimmen, wyznaczyć, naznaczyć co 
komu. 


Deſlorlren, z kwiatu opaść; abbluͤhen, 
odkwitnąć. eine Jungfrau ſchwaͤchen, 
panienttwo odebrać, 

Defraichiren, kotzt wrocic; frey halten, 
na kofzt dać komu pieniędzy. auf 
der Reiſe frey halten, w drodze kofzt 
szyi zafłąpić, płacić za kogo po go- 
fpodach. ; i 

Degen, w. ein Gewehr, miecz» pałafz. 
blutiger Degen, zkrwawiony - krwia 
zbroczony miecz, pałafz, we krwi 

"zmaczany; blinkender, połyskuiący 
die; eingeſteckter, w pachwach zcho- 
wany; bloßer, dobyty, goły ; ſehr lan⸗ 
ger und ohne Spitze, bardzo długi a 
niekoriczyfty; kurzer und bequemer, 
krotki a wygodny. Gerguſche der Dez 
gen, brzęk palalzow, fzczęk fzabel. 
mit dem blutigen Degen ergriffen wer⸗ 
den, poimanym być z palafzem 
` zkrwanionym, den Degen auspariren, 
zrzucić, pałafz cudzy. den Degen zie⸗ 
hen, entblößen, dobyć palafza, wyiąć 
, pałafz z pachew. mein Degen ift weg, 


precz ieft mi wzięty pałafz. einen mit 


dem bloßen Degen verfolgen, gonić za 
kim z dobytym pałafzem. den Dez 


gen einſtecken, fchować do pochew 


<+ fzabli. 
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pałafz. einen mit dem Degen caputi⸗ 
ten, głowę komu pałafzem uciąć. | 
Degen ſchmiden und verkaufen pałafze 
plawie y przedawać, einen Degen traz 
gen, anhaben, chodzić przy pałafzu, 
= pałafzem, przy fzpadzie, ze fzpa- 
da; einen Spanifchen tragen, Hifzpan- 
{ki pałafz nofić, mehr mit Degen ftes 
chen, als hauen, więcey pchać, fzty- 
chać pałafzem, niżeli rąbać. den Des 
gen abnehmen, palafz odpafać. den 
Degen umguͤrten, pałafz przypafać. 
den Degen durchs Herz ftofen, ferce 
komu przebić fzpadą, palafzem. mit 
dem Degen fechten, na fzpady; na pa- 
łafze potykać fie. einen mit dem De⸗ 
gen von unten hinauf durchſtoßen, kogo 
‚od dołu do gory paläfzem przebić. | 
Degen an der Geite tragen, pałafz, 
fzpadę przy boku nefić. fich ſelbſt mit 
dem Degen niederſtoßen, Hebie tamego 
fzpadą, pałafzem, przebić. einen mit 
dem Segen überfallen, porwać hie do 
fzpady, do palafza na kogo. 


Degenaefäß, m. zękoieść u ſapady, u 


Degengehaͤng, „. paski, pas, u fzpady, u 
pałalza; rapcie u pałafza. - 

Degenfnopf, n. kapturek u palafza, u x 
fzpady, gałka, gfowka. | S 

Degenſchmid, n. Miecznik, fzabelnik, | 
pałafznik, i 

Degenſtutzer, m. Nabelta, iunak. | 


Degradiren, abſetzen, ze ftopnia urzędą, | 
godności, zfadzić, kogo, odfadzić od 
iprawunku, rzeczypofpolitey. l 

Degradirung, F. zfadzenie z urzędu, 4 
godności, 


Dehnen, wyciągnąć; etwas, cos f. Aus 
dehnen. fich dehnen, wyciągać De 
przeciągać fie; kiedy fig kto zie. | 
waiąc przeciąga to na tę, to na owę 
ftronę. 


Dehnen, ». das, przeciąganie, rozcią: 
ganie. | 


Deichſel, F an Wagen u. d. g. dyfzel u | 
wozu, u poiazdu - - S 
Dein, twoy, twoia, twoie; Sohn, twoy 
. Syn. deine Provinz, twoia Prowincya 
dein Commando, twoia -komenda, | 
rząd, władza. ty, ciebie, tobie, cię: . 
ich erwarte deiner, czekam na ciebie. | 
es jammert mich deiner, Lal mi cię. 
nach deiner Art, po twoiemu. mit dei⸗ 
nem eigenen Nathe, 2 twoig wlaſng 
radą. mit deinem eigenen Kopfe SE 
D 


-Deinfe, eine 
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du dir, twoią wiafng głową fobie po- 

; magafz. 

Deinethalber, dla ciebie, z twoiey przy- 
czyny ; etwas thun, co uczynić; will 
ich, daß du wohl auf ſeyſt, dla ciebie 
famego chcę, abyś fie dobrze miał. 

Deinetwegen, 2 twoiey przyczyny, dla 
ciebie, f. deinethalber. t 

Deirtig, twoy, twoia, twoie. das Deinige, 
twoie. ich habe etwas von dem Deinigen 
angeruͤhret, ia co z twoiego ruſzy- 
łem. du thut ihm von dem Deinigen 
Gutes, 2 twoiego mu dobrze czynifz. 
die Deinigen, twoi. von fo viel der 
Deinigen,zod tylu twoich. 

tadt in Flandern, Deinfa, 
miafto we Elandryi. 

Deiſtel, oder beffer Deichſel f albo lepiey 
Byfzel. i S 


Delfshafen ein Ort in Holland, Delfy, 


Delfhafa, mieyfce w Hollandyi; po- 
łacinie nazywaig go: Delforum Por- 
tus. 

Delft, eine Stadt in Holland, Delfta, 


miafto w Hollandyi; połac. Delphi, 
Delphorum. 

eliberiren, berathſchlagen, namyślać fig» 
naradzać fie; mit einem wovon, z kim 
o czym, o co; o iaki interes, y 0 ia- 
kim intetefie, wfzelako dobrze. 


Deliberivung, f- namyslanie fie, nara- 


dzanie fię. 

Delicat; gutſchmeckend, delikatny, fma- 
czny, fpecyalny, wyśmienity, delicat 
Eſſen, wyśmienite iedzenie. delicafe 
Speiſe, wyśmienita potrawa. zärtlich, 
uprzeymy, piefzezony. delicate Ju⸗ 
gend, pielzczona młodź. ` 

SDeltenteffen,pl.Lerkerbigchen,Takorki,przy- 
1maki, przyfmaczki, przyprawki, fma- 
czne kąski, przypraweczki. 

Delinquent, m. złoczyńcay winewayca ; 
an den Hals, na fzyie. 

Delitſch, eine Stadt in Meiſſen, Delicza, 
miafto w Mifnii. 

Delmenhorſt, eine Stadt in Weſtyhalen, 

~i Delmenhorft, miaſto w Weſtfalii. von 
oder zu ſolcher Stadt gehoͤrig, z tego 
miata, lub do tego miafta należący 
Delmenhorski; Delmenhorska, Del- 
menhorskie; Męfzczyzna z Delmen- 
horftu rodem, Delmenhorſatanin, Bia- 
łogłowa z tegoż famego miafta rodem, 
Delmenhorfztanka. 


Delphin, Delfin, f. Daushin. 
Delphinat / u. Delfinae, f. Dauphine: 
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Dem, f. der, tem welcher; dem fen, wie 

ihm wolle, niech będzie iak chce; iako 
kolwiek fig rzecz ma. dem tft alſo/ ok 
fig zapewne rzecz ma. 

Demant, m. Edelgeſtein, Dyament, dro- 
gi Kamień. bon Demant, oder auch 
hart wie Demant, z dyamentu, alba 
tak twardy iak dyament. 

Denanteliven, rozrzucić , zburzyć; ei⸗ 
ne Feſtung, daka fortece, okopy 
obronne. 

Demant⸗ feſt, dyamentowy, mocny iak 
dyament, mocy dyamentowey. 

Demant-hart, twardy iak dyament, twWar⸗ 
dości, hartownosci, dyamentowey. 

Demafyuiren, die Larve abnehmen, od- 
mafzkować, mafzkę zdiąć ; einen, ko- 
mu. ſich demaſquiren, fiebie demafz- 
kować. 


Demele,». Streit, por, zwada, fprzecz- 

| ka; mit einem haben, por, zwadę; 
fprzeczkę mieć, z kim. 

Denmen, tame, iaz, groblę zarzucić 
wodzie, dać, poftawić, wyfypać prze- 
ciwko wodzie, f. daͤmmen. 

Demmericht, przed świtem, przed Zut 
towy, co fie przed świtaniem czyni, 
przed świtaniem, przede dniem zro- 
biony. da es noch demmericht (fr gdy 
nie iefzcze mrok, gdy iefzcze czas 
przed świtaniem, przede dniem. 


Demmerung, A des Abends, mrok z 
wieczora. ſich bey der Demmerung des 
Abends begeben, trafić fie mrokiem 
q wieczora; des Morgens, świt, świta- 

nie, dnienie. früh bey noch angehender 

Demmerung kommen, rano tylko 
świt przyiść, przylechać rowno ze 
dniem. 

Demmin, eine Stadt in Pommern, Dem- 
min, miaſto w Pomorzu. 

Demnach, dieweil gay, bo, poniewaz; deine 
Gewogenheit gegen mich bekannt if gdy 
twoia przychylność ku mnie wiado- 
ma ieft. demnach dich vergnuͤget, was 
wir ſchreiben, ponieważ cię to konten- 
tuie co my pifzemy; uge: dero⸗ 
halben, dla tego, dla czego. 

Demoliren, niederreiſſen, zrzucić, zbu- 
rzyć, obalić, znieść. ein Haus Demoli- 
tett, dom iaki zburzyć, znieść. einen 
Wall demoliren, wał zburzyć, znieść; 
ukopać; zrownać; eine Mauer, mur 
podkopać, zwalić. 

Demonſtriren, erwelſen, pokazać, dowieść, 
dowodzić. > 


% 4 ‚ Dem 


DEM D EN. 


Demonſtrirung, V pokazanie, dowodze- 
nie. A 


Demüthig, fkromny, układny, fklonny, 
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pokorny.: wegen des erlittenen Ver⸗ 


luſts demüthiger ſeyn, przez ponjeſio- 
ne ucrapienie, (kromnieylzym, fkfon- 
nieyfzym, pokornieyfzym być, fłać 
fie. demuͤthige Worte, demuͤthige Ne- 
de, fkłonne, pokorne słowa, fklonna» 
pokorna mowa; powolny, nieupor- 
ny; nicht keck, nicht hartneckig, nie 
krnąbny; nieuwzięty. wie iſt er ſo nie⸗ 
derträchtig, fo demuͤthig, iak Cen, 
iak uniżony, iak pokorny. demuͤthig 
fevn, werden, być pokornym, ftać fie 
unizonym; 2 puścić z pychy, uniżyć 
fie, fkłonić lie. demüthige Bitte, uni- 
zona, pokotna proźba. 


Demuͤthigen, uniżyć umysł. einen, kom — 


go; hardość, dumę, wyniosłość czyią 
uniżyć. fich demüthigen, fiebie uniżyć, 
upokorzyć, fkłonić nisko; wie einer, 
der fith vor Gericht verantwortet, iak 
ten, ktory przed fadem fie fprawuie, 
w fkromnosei y uniżoności; znacz 
takze: złamać, przełamać cudzy upor, 
albo fwoy włalny. oe 

Demuͤthiglich, unizenie, pokornie, fkłon- 
nie; antworten, uniżenie odpowia- 

"dać; bitten, pokornie profić; etwas 
vortragen, fkłonnie y pokornie co 
przełożyć , przekładać, fo żeff; 2 
oświadczeniem uniżoności y fkłon- 
nosci. 

Demuͤthigung f. unizenie, upokorze- 
nie, pokorne y fktomne ułożenie; 
fein ſelbſt, fiebie famego; eines andern, 
kogo drugiego. no 

Demuth, F. pokora 3 
nienie: i 3 

Denken, myśleć; an etwas mit allem 
Eruſte, o czym z wfzelką należyto- 
ścią; mit aller Liebe an einen, z wizel- 
ką miłością o kim; von dar in das 
Tuſeulanum zu gehen, myśleć z tąd do 
Tuskułanu iść. fo oft du an ung denz 
ken wirft, wirſt du auch an deine Wohle 


umysłu fkło- 


thaten gedenken, ile razy będziefz o | 


nas, myślał, tyle razy pomyślifzy o do- 
brodzieyftwach Fock. Let at Anz 
klage denken myslic o oskarżeniu , o 
pozywaniu. bey fich denken, z ſobg fa- 
mym myśleć. ich dachte, myślałem. 
gänzlich denken, bynaymniey nie wat- 
pić. es hat niemand darauf gedacht, 


nikt o tym nie myślał. 
Denkenswerth, godny pamięci, f. denk⸗ 
wuͤrdig. ; 3 


DEN 


Denkmaal, u, pamiątka, wyftawione co 
na pamiątkę; herrliches, ſehr altes, 
wfpaniała y nader dawna pamiątka; 

ewiſſes, beruͤhmtes, pewna, sławna; 
oͤffentliches, ſehr ſchoͤnes, publiezna-y 
nader piękna pamiątka; ſtets waͤhren⸗ 
des, wieczna. marmornes Denkmaal, 
matmorowa pamiątka. Sachen, davon 
ſichere Denkmaale vorhanden, rzeczy, 
ktorych pewne pamiątki w rękach 
mamy ; der verrichteten Dinge, pamiat- 
ki, rzeczy poczynionych. man bat 
noch bis igo einige Denkmaale von ihm, 
iefzeze teraz maią pewne po nim pa- 
migtki. Denkmaal aufrichten, damit es 
eine Anzeigung der Schande fey, wy- 
ftawić pamiątkę, abyśbyt znakiem, 
witydu. etwas mit öffentlichem Denk⸗ 
maale bezeigen, publiczuemi pamigt- 
kami, co dowodzić, pokazywać; eis 
nes Tod mit einem immerwahrenden 
beehren, czy ig śmierć wieczną pamiąt- 
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a 


ką uczcić. er will dafür ein Deukmagl 


ſtiften, chce tego pamiątkę zoſtawie, 
ufundować. ’ 

Denkfäule,f. kamień na pamiątkę czego 
wyftawiony z napifem rzeczy. 

Denkſpruch, =. przysłowie na pa- 
miątkę. 


Denkwuͤrdig, godny pamięci. wiele denfe | 


wuͤrdige Dinge im Kriege verrichten, 
wiele rzeczy godnych pamięci na 
woynie poczynić. ihre Freundſchaft iſt 
febr denkwuͤrdig, we pana przyiazn, 
ieft nader godna pamięci. denkwürdi⸗ 
ge Schlacht, bitwa godna pamięci. 
Dentwitdige Thaten thun, godne pa- 
mięci dziefa czynić. denkwürdiges Gez 
richt, godny pamięci fad. viel denk⸗ 
würdiges vorbringen konnen, wiele rze- 
czy godnych pamięci moc przypro- 
wadzić, .przywieść w mowie, f, Merk 
wuͤrdig „ znaczenia godny , uwagi 
godny. 

Denkzeichen / u. in einem Buche u. d. g. 
znak dla pamięci w iakiey kligzce. 
aufgebauetes Denkzeichen, wybudo- 
wany znak pamięci , i 
ny. t 

Denkzettel, m. pamiętne, terminatka, 
notatka rzeczy, aby ie pamiętać,a nie 
zapomnieć. Denkzettel der Juden, Zy- 
dowskie znaczki czyli przykazania, 


wyftawio= | 


ktore przy fobie nofzą, albo podczas ` 


modlitwy. 


Dender, ein Fluß in Flandern, Dender, 
rzeka we Flandryi. 


> Dender, 
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Dendermonde, eine Stadt in den Nieder- 
landen, Dendermonda, miafto w Hol- 
landyi, polacinie nazywane bywa, Le- 
neramunda, albo Dendermonda, von 
oder zu Dendermonde gehörig, z Den- 
dermondy, albo do Dendermondy na- 
leżący, Dendermondski, Dender- 
mondska, IDendermondskie, Me- 
fzczyzna, Dendermondezyk; Köbie- 
ta, Dendermondka. 

Denegiren, odmowić nie pozwalid, nie 
uczynić, o co profzą; verſagen, 40 
femo, einem etwas, co komu. 

Denia, eine Stadt in Spanien, Denia, 
miafto w Hifzpanii. > 


err bog ſcheinet nicht, daß er ver- 
fiche, was er verſpreche, bo fie to nie 
wydaie, że on to rozumie, co obie- 
cuie. denn was ſoll ich ſagen, bo co 
mam mowić? denn daß du fie entſchul⸗ 
digeſt, bo co ich wymawialz ; albo- 
wiem: denn, betrachtet nur die Sache 
kurzlich, albowiem, rzecz tylko krotko 
zważcie. denn, wegen, albowiem, ie- 
żeli. denn weil, albowiem ponieważ. 
denn, wenn es ein Fragwort if, czy» 
czyli, kann denn einige Entſchuldigung 
ſehn ? czy może być iaka wymowka ? 
czyli nie: iſt dir denn der Nutzen vom 
Nindviehe angenehmer, als von den 
Bienen? ich iey iet tobie pożytek z 
bydła przyiemnieyfzy , niżeli ze 
pizezot? czy, czy: ſoll ich denn nach 
Rom kommen, oder bleibe ich hier? czy: 
mam do Rzymu przyiechać, czy fię 
tu zofłać? co za: er hat fie gefragt, 
was fie denn vor ſchoͤne Jungfern haͤt⸗ 
ten? pytał fie ich, co by to za, pię- 
kny panienke u fiebie mieli; 30: cony. 
wo find wir denn? gdzieżmy zo iefteś 
my? zak: ich bin mit andern Dingen 
beſchaͤfftiget, denn du, ia inſzemi rze- 
czami ieftem zatrudniony, żak ży, f. 
annoch, dann, als. 

Dennemärfer, m. Duńczyk, rodem z Da- 
nii; 2 Kroleftwa Duńskiego. 

Dennemark, Dania, Kroleftwo Duńskie 
za morzem, po więkfzey części. 

Dennoch, iednak, przecie, atoli; laßt du 
von deiner Schalkheit nicht ab, przecie 
twoiey złości nie odftępuiefz. ob er 
wohl keine Schuld hat, dennoch iſt er 
nicht außer Verdacht, lubo Zadney 
winy w nim nie ma, przecie nie ieft 
bez podeźrżenia. die Sade if reif, 
deunoch wollen die Bürgermeifter nicht 
daran, rzeca iet w iwoiey porze, 
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atoli Konfulowie ociagaia ſięie iefzcze. 
interj. dennoch willſt du fo alberne Dinz 
ge vertheidigen Zefxcze chcefz tak nie 
rozumnych rzeczy bronić. dennoch 
willſt du in einer fremden Sache reden, 
iejzcze chcefz w cudzey ſprawie mo- 
wić; z tym wfzyftkim; ob es wohl 
die Gtoict verneinen, dennoch meynen 
fie, lubo to Stoikowie przeczą, % tym 
wfzyfłkim rozumieig + = - nie mniey 
iednak : dennoch konnen ſie ausgemacht 
werden, wenn ich gleich nicht da bin, 
nie mniey iednak mogą bydź te rze- 
czy ziobione, choć mnie tam nie 
będzie. > 
Denominiren, mianować na co, na u- 
rząd, na godność, ernennen zu etwas; 
einen zum Buͤrgermeiſter, mianować 
kogo Konfulem, urząd mu ten nazna - 
czyć, wybrać go na ten urząd. 
Denominitt, mianowany, | - 
Denominirung, J mianowanie. 
Denumerant, m. oskarżyciel, donoficiel. 
Denunsiiven, angeben, donieść; etwas 
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von einem bey dem Richter, donieść 


kogo o co do Sędziego; etwas, co, 
wyftępek, kryminał iaki, gb. An⸗ 
geben. S L 


Depechirett, abfertigen, einen, wyprawić, 


wysłać kogo. 

Dependentien, prawa. 

Dependiren, należeć do kogo, zawifnaé 
od czego; bon einem, od kogo; bydz 
w rękach cudzych. dein Leben depen⸗ 
diret von ihm, Zycie twoie ieft w iego 
rękach, od niego zawisło. das ganze 
Gluͤck dependirt von einer einzigen 
Schlacht, całe fzczęście zawisło od 
iedney potyczki. von niemand depenz 

diren / do nikogo nie należeć, wolnym 
fobie być, fam fobie panem być. 


Depenſe, A. Untoften, Aufwand, kofzt, 
nakład, wydatek. große Depenſe ma⸗ 
chen, wielkie wydatki czynić; ofzeze- 
dzać kofztu, kleine oder wenig machen; 
große Depenſe aufgehen laſſen, czynić, 
aby wielki kofzt wychodził. 


Depenfiren, nazbyt wydawać. darauf gez 
hen laffen, was man verdienet, wydać 
rozprofzyć, przemarnować, co fię Za- 
robi; über die maßen viel, nad miarę 
wiele wydawać. 

Deponiren, złożyć ;: ablegen, ein Zeugniß ⸗ 
świadeftwo złożyć, dać. einen deponi⸗ 
ren, der ſtudiren will, promowować 
kogo, pomknąć na ſtopien w Aka- 


demii. 
N 5 Devoſ⸗ 
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Depoſſediren, entſetzen aus dem Beſitz 
treiben, z pofłeflyi, z ofiadłości z dobr 
wygnać kogo. 


Depreciren abbitten, was man einem zu⸗ 


wider gethan, przeprafzag, Prod o od- 
puizćzenie, d wybaczenie. durch Bit⸗ 
te abzuſehnen ſuchen, wyprafzać be z 
czego, 2 urzędu, 2 podatku. 
Derutat, . ornaria, was einem geordnet, 
beſcheidener Theil, wydzielona część 
komu żywności, w służbie zoftaig- 
cemu, Jako ta zboża, fiana, mąki, 
kur, gęfi k 
Deputatholz, u. drwa, wyznaczone słu- 
żącemu. 
Deputatkorn, u, zboże wyznaczone słu- 
żącemu. — de 
Deputation, V. Poſelſtwo, abgeordtete 
Perſouſen, wyznaczone, posłane ofo- 
Deputitte, plar. Posłowie, postani. 
by. 


Der, dieſer Artikel wird im Polniſchen 


nicht geſetzt, Niemiecki artykuł krory 
w Polskim fie nie kładzie. 3, €, der 
Meuſch, człowiek, a nie: ten czlo- 
wiek; gdy by tak zawfze w Polskim 
przykładać ten artykuł, była by mo- 
wa nie do rzeczy. 2) det, ein deutſches 
Relativum und fo viel, als welcher, 
ktory, ktora, ktore. ein Menſch, der 
nicht lange lebet, człowiek, ktory nie 
długo żyie. ein Baum, der bald perz 
dorret, drzewo, ktore prędko fehnie. 
ein Apfel, der gut ſchmeckt, iabiko kto- 
re dobrze fmakuie. 3) ein deutſches 
Demonftrativum und fo viel, als der⸗ 
felbe, ow» owa, owo. der Meuſch, ow 
człowiek, der Baum, owo drzewo. 
4) der nicht, ktoby nie, es if niemand 
zn Sieilien geweſen, der es nicht gebo- 
ret, nikt nie był w Sycylii, ktoby o 
tym nie słyfzał. ich habe nichts vorbey 
gelaſſen, daß ich nicht an dich geſchrie⸗ 
ben, nic nie minąłem, o czym bym 
do ciebie był nie napifal. 


Derb, gęfty, derbes Kleid, gefta fuknia; 
Sand, piatek gęfty. derber Regen, 


rzęſiſty defzcz, twardy. derber Kaͤſe, 
twardy fyr. das Erdreich derb machen, 
mbiiać ziemię. einem eine derbe Maul⸗ 
ſchelle geben, dać komu dobrze w 
pysk, t. i. mocno, filno. derbe Ant⸗ 
wort geben, dziko komu odpowie- 
dzieć. i 

Derb, adv: gelto; rzęfifto. die Kohlen 
derb treten, gelto, węgle deptać. 


N 
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Derbent; Stadt in Perſien, Derbenta, 
miatło w Perfyi. 5 
Dereinſt, kiedyś, f. dermaleinſt. 

Derenthalben, dla czego, dla tego.f, der 

rohalben. 

Dergeſtalt, tak dalece, tym ſpoſobem; 
ſollte es gültig ſeyn, wenn ze. tym ipo- 

bemi popłacało by to, gdy by... 
tak bardzo. ich bin dergeſtalt ungluͤck⸗ 
lich, daß ac. tak bardzo niefzczęśli- 
wym ieftem, ze; tak dalece że. derge⸗ 
falt iſt er beweget worden, porufzony 
był rak dalece że . . tak. dergeſtalt 
unerfahren und rathlos bin ich, tak ie- 
fem nierozgamiony y bez żadne 
wady. dergeſtalt mitleidig bin ich, tak 
milofierny ieſtem. % * 

Dergleichen, taki, damit wir auch für ders 
gleichen angeſehen werden, die wir find, 
abysıny tez za takowych byli miani, 
jacy iefteśmy, taki, t. i. tak wielki. 
ein Mann von dergleichen Anſehen, 
calowiek tak wielkiey powagi, taki, 
r. i. tak godny. ich unterſtehe mich 
nicht von dergleichen Maͤnnern zu re⸗ 
den, nie odważam fie, nie podeymuię 
“fie, o zak godnych ludziach mowić 
co podobnego. dergleichen ſchrieb ich, 
co podobnego piłałem. auf derglei⸗ 
chen Art, takim Ze fpofobem. auf der⸗ 
gleichen Weiſe, podobnym fpofobem. 
Armuth, Schande und dergleichen, 
uboftwo wftyd y tym podobne 
rzeczy. 

Derhalben, dla czego, dla tego. ſ. dero⸗ 
halben. 

Derfenige, diejenige, dasjenige, ten, ta, to. 

Dermaleinſt, kiedykolwiek; wird es durch 
die Tugend wieder erlanget werden, 
kiedykolwiek to znowu przez cnote 
odebrane będzie. wenn mich das Glück 
dermaleinſt in mein Vaterland wird 
kommen laffen, iezeli mi kiedykolwiek 
fortuna do moiey oyczyzny wrocić 
pozwoli; pewnego ezaſu; bag der 
Nath dermaleinſt beſchloſſen, Geſandten 
dahin zu fenden, tak dalece ze Senat 
pewnego czafu uchwalił Posłow tam 
wyprawić; przedtym : wie fie dermal⸗ 
einſt waren, jak oni przedtym byli, 
nie kiedy. weil du dermaleinſt wirft 
unglücklich ſeyn, Ze mie kiedy mafz 
być nie fzczęśliwym. 

Dermaßen, tak dalece, że; find wir wun⸗ 
derlich, daß ıc. iefteśmy nie dogodni, 
tak dalece że; poty: ift er mit Ruthen 
geftiupet worden, daß er unter den 
Schlägen tarb, był cięty rozgami 
poży poki pod tym fieczeniem nie 

umarł. 
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umarł. żak, ein jeder Theif der Rede 


ſoll dermaßen lobenswerth ſeyn, daß 
kein Wort entfalle, każda cząftka mo- 
wy powinna być tak chwalebna, aby 
żadne stowko nie wypadło, kroreby 
nie było piękne. 

Dero, der Genitivus fingularis, und auch 
wohl Pluralis des Pronominis femini- 
ni. die Frau, dero Mann geſtorben, Pa- 
ni, ktorey moż umarł. die Reden, dero 
Annehmlichkeit iſt groß, mowy, kto- 
rych wielka przyłemność ieft. NB. 
dero, it in deutſchen Complimenten 
ebenfalls, als was in Polniſchen, we Pan, 
we Pant, we Panna. z. E. dero Mann ift. 
da, we Pani mąż ieft tam. ders Maͤg⸗ 
de warten fie auf, we Pani sługi cze- 
kaią na we Panią. v 

Derohalbeu, dla czegos recommendire ich 
dir ihn alfo, dla czego oddaię ci go 
stak - - - więc. deröhalben wird er ſich 
aller dieſer Dinge bedienen koͤnnen, 
więc będzie mogł wfzyftkich tych 
rzeczy zażyć; tedy, bernhalben laßt 
uns von den Sinnen anfangen, zaczniy- 
my tedy od zmysłow ; zaczym, habe 
guten Muth, bądź dobrego ſerca; za- 
tym, mögen De fortgehen oder ſtille 
figen, niech albo wyidg, albo cicho 
fiedzą ; a przeto. derohalben bitte ich 
Dich, befreye mich von dieſem Schmerze, 
a prze to profzę cię uwolniey mię 
od tego bolu: ` 

Derowegen, dlaczego. f. derohalben. 

Dexsuter F. rozſypka. 


Dert, Stadt in Liefland, Derpt» miaſto 
w Inflanciech. H ż 3 
Dufelbe, ten fam, taż fama, to famo, on 

fam; ona fama, owo famo. 

Desavantage, Z "` ufzczerbek, fzkoda, 
Nachtheil / toz famo. etwas zu eines 
Desavantage reden, mowić co z 
ufzczerbkiem cudzym, na ufzezerbek 
cudzy- 

Deſcendenten, Nachkoͤmmmlinge, Naftep- 
cy potomkowie. 

Defeente, F. wyifcie z okrętu. Ausſtei⸗ 
gung aus den Schiffen. eine Deſcente 
thun, wyise z okrętu. 

Deſenzano / Stadt im Venetianiſchen, 
Defenzano, miaſto w Weneckim 
Panftwie. 

Deſerteur, (Deſertoͤr) entlaufener Sol⸗ 
dat, zbieg, zbiegły żołnierz. als ein 
Deſerteur anlangen, przyisc w dobie 
zbiesłego żołnierza. 

Deſertißen / davon laufen zbiec uciec 
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od żołnierzy, między ktoremi kto 
służył. 

Deſideriren, vermiſſen, pragnąć czego. 

Defperiren, verzweifeln, rozpaczać, tra- 
cić nadzieie ; an etwas, o czym. 

Deſſau, Stadt im Anhaltifchen, Defa- 
wa, miaſto w Kfięftwie Anhaltskim ; 
von oder zu Deffau gehorig, z Deflawy> 
albo do Deflawy należący; Deflaw- 
iki Deffawska, Deflawskie, rodem 
2 Deſſawy, Deflawczyk ; kobieta, Def 
fawka. 


Deſſein (Deſſeing,) Vorhaben, zamysł, 
große Deſſeine im Sinne haben, za- 
mysły wielkie w mysli mieć. Deſſein 
ausführen, zamysł wykonać, do koń- 
ca, do skutku przyprowadzić. mit 
großem Deſſein umgehen, wielkiemt 
zamysłami fie bawić. Deſſein zu Wer⸗ 
ke richten, zamysłow dokazać ofta- 
tecznie, nie uchybnie, trafić do koń 
ca w fwoich zamysłach. f, Vorhaben, 
Anſchlag. 2) Riß von einer Sache, abrys 
jakley rzeczy, pierwfzy, rzut, kład. 

Deßgleichen, potym, znowu, ich habe 
den Gabinium zu mir gefodert, desglei⸗ 
chen wurde hernach auch Statilius herz 
bey gerufen, Gabiniufza do mnie we- 
zwalem, potym znowu Statylius byk 
zprowadzony, y znowu. deßgleichen 
wenn du den hölzernen Hausrath beſtrei⸗ 
cheſt, wird er nicht faulen, kiedy Iprzet 
drewniany nafmaruiefz, nie będzie 
gnil, pruchniał; podobnież. deßglei⸗ 
chen kann ausgemacht werden, podob- 
nież może być zrobione. deßgleichen 
iſt mir heute wiederfahren, to fie mi 
dzifiay podobnież trafiło. f. Ebenfalls. 

Deſſelbengleichen, tegoż famego rodzaiu, 
gatunku. znowu. f. Dergleichen. 

Deſſen, der Genitivus des Pronominis 
der, tego. defen ungeachtet, nie uwa- 
Zaige na to. 

Deſſenthalben, dla czego, prze co. ſ. Deß⸗ 
halben. 

Deß halben, prze to, hat er vorgetragen, 
prze to przełożył. und defhalben, y 
przeto. hat man zu den Waffen gegrif⸗ 
fen? porwano fie do oręża; y dlate= 

goz? intern. bat er deßhalben abfallen 
ere miał że dla tego odftępować $ 
a tego. deßhalben hab ich es gethan⸗ 
dla tego uczynilem to. 

Deß wegen, dla tego. 

Deſto, tym, mehr hatte er das Vertrau⸗ 
en, tym więkfze miał. zaufanie. deſto 
weniger, tym mniey. deſto geſchwinder, 
tym prędzey. defo mehr, tym wiecey 

; : deſto 
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beta ſtaͤrker ſchieſſet er, tym tężey wy- 
biega. deſto lieber, z tym więkłzą 
chęcią. A 

Defachement, (Detachemang) Haufe, zu 
etwas beſonders eymmandirtes Volk, po- 
diazd, dywizya, wysłana, na co ofob- 
liwego. Detachement Cavallerie; hufiec 
iazdy, Infanterie, hufiec piefzy, di- 
wizya piechoty. brey Detachements 
auscommendiren, trzy dywizye kom- 
menderować wyprawić. 

Detnditen, (detaſchiren) abſondern, od- 
dzielić, wyłączyć. einige Truppen von 
einer Armee wohin commendiren, część, 
dywizyia woyska wysłać, komende- 
rowas dokąd. 

Deterioriren, verſchlimmern, zepfuć, gor- 
{ze uczynić. etwas, cokolwiek. 
Determiniren, beſtimmen, co uftawić 
uftanowić, oznaczyć, oktyślić, etwas, 
cokolwiek. einen Tag determiniren, 

dzień naznaczyć, dzien umowić. 

Oethmold, Detmolda, Stadt in Weſtpha⸗ 
len, miaſto w Weſttalii. 

Dethroniſiren, vom Koͤnigreich abſetzen, 
z tronu zfadzić, kroleftwo odebrać. 

Detlev, Maunsname, Detlew, imie męfz- 
czyzny. 

Deken, „dziefięcina» der gehende Theil 

von etwas, dzieſigta część od czego. 

Devalpiren, verringern, zmnieyfzyć, 
zniżyć waloru, iako to w pieniądzach, 
w monecie, 

Deuchten fih laffen, rozumieć, mniemać, 
es W mich, zdaie mi fie, ich ſehe 
die Stadt, zdaie mi fie, że widzę 
miafto. es deucht mich, das Feld ſelbſt be- 
traure feinen Herrn, zdaie fie mi, że 
fame pole zaluie fwoiego pana. f. 
Duͤnken. 

Deventer, Stadt in den Niederlanden, 
Dewentra, miaſto w Niderlandzie, 
czyli w Nifkim Kraiu. 

Devije, Ueberſchrift, napis. SE 

Devoir, (Devär, ) Schuldigkeit, powin- 
ność, in acht nehmen, thun, uważać na 
powinność fwoię, czynić powinność 
Awoię. nicht thun, nie czynić fwoiey 
powinności. f. Pflicht, Schuldigkeit. 

Dervonshire, Derwonshira. Landſchaft 
in England, ziemia w Anglii. z Ła- 

_ .ginska nazywa fie Dewonia. 

Devot, andächtig, pobożny, bogoboyny. 

Devotion, Andacht, A pobożność, na- 
bozeńftwo, bogoboyność. 2) Ergeben⸗ 
heit, in einer Devotion feyt, przychyl- 
ność, bydz do kogo przywiązanym. 

Deute, £ obwinienie. ſ. Diete. 

Deuten, auslegen, znaczyć, tłomaczyć, 
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wyłożyć. was wohl gemeint ist, übel, 
co dobrze pomyslone na'złe tłoma. 
czyć, na zle brać. einen Traum deu⸗ 
ten, fen tłumaczyć. etwas übel, brać 
fobie co nazłe. ein jeder mags deuten, 
wie er will, niech iak kto chce rozumie. 
etwas auf zwo oder mehr Arten deuten, 
co dwoiako, albo troiako rozumieć. 
etwas für einen Hochmuth, brać co za 
hardość. für eine Tugend, za cnotę. 
auf allerley Art, rożnie, rozmaicie. 

Deuten, das, m. tłumaczenie, branie; 
rozumienie. 


Deutlich, adj. iafny, znaczny; Satz, 
propofycya iafna. deutlich einem vor⸗ 
kommen, ialno fie komu zdawać. deut⸗ 
lich etwas machen, co iafnym uczynić, 
co nie było ialne. es ift deutlich und 
bekannt, to ieft iafno y, wiadomo. 
deutliche Stimme, iafny głos. deutli⸗ 
che Rede, iafna mowa. deutliche Erzaͤh⸗ 
lung, iafna powieść, iafne opowie- 
dzenie, opowiadanie rzeczy. deutli⸗ 
che Dinge, iafne rzeczy. deutliche 
Worte brauchen, ialnych słow zaży- 
wać. deutliche Auslegung, iaſne wy- 


„ łożenie. 


Deutlich, adv. iafno» znacznie, wyra- 


nie, deutlich reden, iafno mowić. 
deutlich etwas ſchreiben, iafno co pifać. 
an einen ſchreiben, do kogo pifać. 
Oczywiście: deutlich und offenbarlich 
etwas fagen, wyraźnie y oczywiście 
co mowić; etwas erklaren, co wylo- 
Żyć. deutlich und kurz beſchrelben, iaa 
fno a krotko opifać. das kömmt mir 
nicht recht deutlich vor, to fie mi nie 
zdaie iafno. aufs deutlichſte verbieten, 
naylasniey, naywyraźniey zakazać. 


Deutlichkeit, J. iafność, wyrażność, zna- 


czność; der Gedanken, myśli. ` 


Deutſch, Niemiecki, Niemiecka, NiE: 


mieckie. 


Deutſchland, Niemcy, Niemiecki kray, 


Zlemla. 


Deutung, V Humaczenie, rozumienie, 


branie. des Rechts, tłumaczenie pra- 
wa. des Namens, branie imienia. ei⸗ 
nes Traumes, rozumienie ſnu. 


Dexteritaͤt, Geſchicklichkeit, /. 4prawność, 


ſpolobnose, obrot, obrotność, 


Deule, Deula, Fluß in Niederlanden, Rze- 


ka w Niderlandzie. po łacinie Dilia. 


Diät, J Dieta, Ordnung und Maͤßigkeit 


im Effen und Trinken, porządek y po- 
mierność, w iedzeniu y w napoiu. 
mit der Diät curiten, diera kurować, 


leczyć. i 
Diarbeck, 


sw az 
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Diarbeck, Diarbegnir, Diarbek, Land⸗ 
ſchaft in Aſien, Kray w Azyı. 
Diarrhöe, F. diarrea, biegunka, f. Bauch⸗ 


uf. 

Dicht, adj. gęfty; dychtowny; Unter 
kleid, dychtowna fuknia ; gęfty, dichter 

Wald, gęfty las. Ort, wo die Zaͤune 
dichte tehen, mieyfce, gdzie gelte pto- 
ty ftoią. dichte Schlachtordnung, rze- 
fifty , feisty, nabity fzyk. Oelgarten, 
da die Bäume ſehr dichte tehen, oli- 
wny fad, gdzie drzewa bardzo gęfto 
ftoig. dichter Körper, twarde ciało. 
dicht aneinander, fcisto jedno na dru- 
gim. dicht kelen, zagęścić, gęfto ufta- 
wić. dicht werden, gęśnieć. 

Didt Peo; ackern, gęfto orać, to 

` ieft, gelte zagony robić. 

Dichte, die, VJ. $ęftość gąfzcz, miąfność. 
Dichte des Goldes, miąlność złota. 
Dichten, das, „. Dichtung, myślenie, 

wymyślenie, przemysł. 2) auf etwas 
Boͤſes, eine Lit, na co złe» zdrada. 
3) Erdichten, zmyślenie, ` 
Dichten, denken, myśleć; rozmyślać, auf 
etwas, co o czym; auf etwas boͤſes, 
myśleć co złego. 3) als ein Poet, 
zmyślać, iako zmysla Dziełotwor, 
Myślotwor, t. i. Poeta. 
Dichter, m. Myślotwor, t. i. Poeta. 
Dichterin, F. Myślotworka;to jeſt, Poetria. 
Dichteriſch, po Myślorworsku, po poe- 
k 


Dich, 

Dichtkunſt, J- Myślotworska fztuka ; 
Boefia, Poetyka, 

Dichtung, , Myślenie, rozmyślanie. 
. Dichten, das. ; 

Dick, adj. gruby, miąfny. dicke Luft, 
grube powietrze. Dicke Faden, grube 
nici. dickes Blut, gruba krew. Baum, 
welcher dicker als fünf Finger, drzewo 
miąfne, grube na pięć palcow; dicke 
Mauer, gruby mur. dicker Menfch, 
gruby człowiek. wo die Feinde am 

dickſten ſtehen, gdzie nieprzyiaciele 
naygęściey ftoią. dicke machen, gru- 
bym uczynić. dick werden, grubieć, 
von Fette, tyć. dick gerinnen, gęśnieć, 
niby grubieć. dick ſeyn oder gehen, als 
wie eine Schwangere, brzemienną być. 

Dicker Backe, pucowaty, pucołowaty. 
einer der dicke Backen hat, ten co pu- 
cołowatą gębę, pucołowate pyski 
ma. 

Dickbaͤckicht, adj. pucołowaty, puca. 

Dickbaͤuchicht, adj. brauchaty, brzuchal ; 
Menſch, człowiek. dickbauchichtes Faß, 
sbrzuchate naczynie, pękate. 


Dicker Ba, w. fetter Wani, fadło. 
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Dite f. grubość powietrza; der Mine 
de, ścian. in der Dicke acht Gubitos 
halten, na grubość ośm łokci trzymać, 
mieć. Pfaͤhle in der Dicke des dicken 

Beins, pale w grubości, tyle iak gru- 
ba noga. die fich vom Wafer u. d. g. 
unten auf den Boden feket, fully, mat 
ktory fie na dole w wodzie albo w 
czym infzym uſtawa. die Dicke über 
dem mie, Tudo nad kolanem. 

Dickſleiſchicht / ad. cieliſty, mięſiſty; 
Bauch, brzuch; Olive, oliwna iagoda. 

Didfuf, m. grubych nog. 

Dickhautig, adj. odiętwialy, ; 

Dickhaͤutigkeit, J. odręcwiałość. 

Dickkopf, n. grubey głowy. 

Dickmachung 7. gelzezenie. 

Dickmaul, z. grubych warg. 

Dickpauſſig, adj. nadęty, bańkowaty, 
pękaty. 

Didwanft, m. fadło. 

Dictam, ein Kraut, Dyktam, ziele, weiſ⸗ 
fer Dietam, biały dyktam, 

Dictator, . oberſter Befehlshaber zu 

Rom, Naywyżfzy Samowładca, na 
czas iaki w Rzymie, Dictator; deffen 
Nmt, iego urząd, Dictatura; ihn ane 
gehend, do niego należący , Dictato- 
rius; makaroniznem także też po- 
trzebnym wymowifz : Dyktatorski. 

Dictiren, vorſagen, dyktować, przepo- 
wiadać, daß es ein andren nachſchreibe, 
aby to drugi pifal, za dyktuigeym, 
czyli przepowiadaiącym. einen Brief 
dietiren, dyktować lift iaki; einem etz 
was von Sylbe zu Sylbe, od fylaby 
do fylaby komu dyktować. einem eine 
ſchwere Strafe dietiren, ciężką na ko- 
go karę podyktować. eine Geldſtrafe 
dietiren, pieniężną karę podyktować. 

Dietirung, F. dyktowanie, einer Strafe, 
dyktowanie iakiey kary. 

Die, ona. 

Dieb, m. złodziey. der bey der Nacht 
ſtiehlet, ktory w nocy kradnie. der bey 
Tage gemauſet, ktory we dnie kradnie, 
zmyka ; offenbarer, publiczny, iawny ; 
kuͤnſtlicher, fzcuczny. die Hunde bele 

len, wenn ein Dieb kömmt, ply fzcze- 
kaią, kiedy złodziey idzie. fich felbft 
zum Diebe machen, złodzieiem zoftać. 

Dieberey, F. złodzieyftwo, kradzież g 
große gehet vor, wielkie zlodzieyfiwo 
dziecie fię. $ 

Diebgen, u. zlodzieiek. 

Diebin, F. złodzieyka, die einen Man⸗ 
tel geſtohlen, kcora plafzcz ukradła. 

Diebs⸗Geſell, m. drab, wloczega ze 


alodaiejami. 
Olebiſch, 
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Diebiſch, adj. co lubi kraść, co magnes 
ma w rękach; Knecht, sługa złodziey. 
diebiſche Hände, złodzieyskie ręce. 

Dieblein, z. złodzieiek, mały złodziey. 

Diebs⸗Haudwerk, u. złodzieyski kunfze. 

Dichs- Henker, m. kat, co zlodzieiow 
wiefza. 

Diebs Motte, „ kupa zlodzieiow. 

Diebsſack, . złodzieyska torba. | 

Diebsſchluͤſſel, m. wytrych , zlodziey- 
ski klucz. * 

Diebſtahl, m. kradzież , offenbarer, pu- 
bliczna, iawna ; boshafter, niepodści- 
wa; unbetfjdmter, nie wftydliwa; 

ſehr großer; nader wielka. kleiner, 
mała. Diebſtahl zu Haufe begehen, po- 
pełnić w domu kradzież. einen wegen 
Diebſtahl anklagen, beſchuldigen, obwi- 
nić, oskarżyć, pomowić kogo o kra- 
dziek, o złodzieyltwo; verdammen, 
ofądzić na zlodzieyſtw o. 

Diele, /. dil, z nie grubego drzewa, 
defzczka ciofana gruba, wąska. ſtar⸗ 
fes Bret. g 

Dielen, mit Dielen belegen, dylamis 
defzczkami obić, wybić; mit eichenen 


Bretern, dębowemi tarcicami; den 


Boden mit eichenen Dielen, podłogę 
z dębowych dać tarcie; die Ställe, 
ftaynie, obory, chlewy wydylować, 
dyle w nich dać na podłogę. 
Dienen, służyć, einem, komu; fleißig, 
pilnie; länger, dluzey; umſonſt, dar- 
mo. dem gemeinen Weſen dienen, 
Rzeczypofpolitcy służyć; geziemend, 
dobrze. eien worinne ju dienen ſchul⸗ 
dig feyn, bydź winnym komu w czym 
5 zu Tiſche, do ſtolu; als ein 
Soldat, służyć za żołnierza; unter 
einem, pod kim; um Sold, za pie- 
niądze; für einen Oberſten, Offleter / 
za Pulkownika, albo raczey jak Put- 
kownik» iak Oficier, służyć w woy- 
fku, pofacinie, merere duttorem, na- 
zwał Tacitus; zu Fuße, u piechoty, 
piechotą, za piefzego żołnierza słu- 
Żyć; zu pferde, na koniu służyć, kon- 
nym żołnierzem. a) znaczy: nuͤtz⸗ 
lich und gut ſeyn, być dobrym y po- 
zyteczuym na co, zu etwas. takze? 
zdać fie, zur Bequemlichkeit des Lebens, 
zdać fie do wygody życia. zu eines 
beſten dienen, do czyiego dobra zdać 
fie. zum Schaden dienen, służyć na 
fzkodę. zum Beweiſe dienen, służyć 
"za dowod. zum Eſſen und zum 
Trinken dienen, do iedzenia y do na- 
poiu służyć. 3) znaczy: bexehren, 


czcić, Gytt, Boga, 
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Dienen, das, z. służba, służenie, posłu- 
ga, usługiwanie, usłużenie, posłu- 
zenmie. 

Diener, u. sluga, służący, öffentlicher, 
publiczny sługa. ohngefehr angetroffe⸗ 
ner Diener, sługa, ktory fie trefun- 
kiem nawingt do usługiwania. einen 
worinne zum Diener haben, mieć kogo 


w czym za sługę. ſich um Lohn für, 


einen Diener von jemanden gebrau⸗ 
chen laſſen, służyć komu za pie- 
niądze, 

Dienerin, f sługa. 

Dienlich, ady. zdatny, pożyteczny, do- 
bry; do czego, zu etwas. dienlicher 


Rath, zdatna rada. für einen dienlich, 
zdatny dla kogo. 
Dlenſt, m. Yuftwartung, wystuga, postu- 


ga; ſchwerer, ciężka; ruhiger, Ipokoy- 
na. Dienſtbarkeit, służba; guten und 
erträglichen bey einem haben, mies do- 
bra y znośną służbę u kogo. Dienſt, 
in dem viel Unbilligketten vergehen, 
służba, w ktorey wiele niesłużnych 


rzeczy fie domagaig. über feinen Dienſt 


klagen, Ikarzy& fie na fwoię służbę 3 
bey al in 3 1255 
ten, przyiąć u kogo służbę, przyftać 
do kogo. 2) Verrichtung, F Bue 
nek, usługa; einem auftragen, daß 

 dprawunek komu zlecić, aby - - - 
zum knechtiſchen Dient angewoͤhnen, 
do służebniczych posług koge przy= 
uczać. 3) znaczy: Amt, . urząd, bür⸗ 
gerlicher Dienſt, urząd mieyskl. buͤr⸗ 
germeiſterlicher Dlenſt, Burmiftrzoski 
urząd. gugetretener Dienſt, zaczęty 
urząd; öffentlicher, publiczny; hoͤch⸗ 
fter, naywyzlzy. jemanden einen Dieuſt 
auftragen, urząd na kogo włożyć. 
Dienſt annehmen, urząd przyiąć. 
Dienſt vorſtehen, urząd trzymać, fpra- 
wować; verrichten, tos famo. feines 
Vaters Dienſt hat er bekommen, doftał 
urzędu tego, Ktory miał iego oyciec. 
4) Bemühung, . przysługa: Dienft 
einem erieifen, przysługę komu wy- 
świadczyć;. przysługę komu uczy- 
nić ; einander erweifen, wzaiemne fo- 
bie przysługi czynić. fich eines Dienſts 
bedienen, czyiey usługi zażyć. feinen 
Dienſt zu allem anbieten, Iwoie przy- 
sługę komu we wfzyftkim ofiarować. 


mit feinem Dienſt nicht beftehen, fwoiey . 


przysługi nie odmawiać, gute Dienfte 
im Kriege thun, dobre y meine pızy- 


sługi na woynie czynić. der Republik 


einen tapfer Dienft erweiſen, Rzeczy- 
pofpelitey mężną przysługę iaką 
ö wyswia- 


zz 


. 
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wyświadczyć; eines nicht mehr beduͤr⸗ 
fen, ezyiey usługi więcey nie potrze- 
bować. einem zu Dieufże ſeyn, bydź 
gotowym do usiug czyich, einem ganz 
und gar zu Dienfte ſtehen, bydź wcale 
otowym y ochotnym do usług czy- 
ich. fein Leben zu eines Dienſte aufe 
opfern, życie fwoie na czyie usługi 
ofiarować; eines zu etwas gebrauchen, 
czyiey usługi do czego. zażyć. eines 
Dienſt oder Amt dem andern geben, 
cudzy urząd, -komu infzemu dać. 

Dienftag, m.Wtorek, dzień drugi po Nie- 
dzieli, czyli wtory, dla tego też na- 
zywa fię wtorek. 

Dienſtbar, adj. służebniczy, do sługi 
należący, posługę winien, służbę 
winien. dienſtbare Güter, grunta stu- 
Zebnicze, ktore służyć powinny na 
co infzym, oprocz ich Pana. dienſtbar 
werden, sługą fie ftać, sługą zoftać. 
ſtets dienſtbar ſeyn, na zawize do słu. 
żenia należeć, bydź obowiązanym do 


służby. - 
Dienſtbärkeit, / służba, albo niewoła, ia- 
ko u Rzymian y innych narodow 
bywała; "langwierige, długa, przez 
długi czas; ſehr harte, twarda, ciężka; 
ſchaͤndliche, ſchnoͤde, bezecna, fzpe- 
tna; graufante, okrutna; zur Ehre ger 
reichende, na honor wychodząca; un⸗ 
gerechte, elende, freywillige, niesłufzna, 
nędzna, dobrowolna. in die Dienſtbar⸗ 
keit fuͤhren bringen, w niewolą wziąć, 
zabrac, zaprowadzić, in der Dienfie 
barkeit ſtecken, w niewoli zoftawać. 
in die Dienfibarkeit gerathen, wpaść w 
niewolą. ſich der Dienſtbarkeit entle⸗ 
digen, wybić fie, wydobyć fie 2 nie- 
woli. aus der Dienftbarkeit losmachen, 
2 niewoli ofwobodzić, uwolnić. ſich 
die Dlenſtbarkelt auf den Hals ziehen, 
niewolą łobie na kark ściągać, ścią- 
gnąć. einen von der langen Dienjibarz 
keit lośniadjen, kogo od diugiey nie- 
woli ofwobodzić. die Dienſtbarkeit 
ganz abſchaffen, zrzucić wcale niewo- 
lą z ſiebie; fid darvon befreyen, fwo- 
bodnym ſię od niewoli uczynić, we⸗ 
gen Unbekanntſchaft des Geſchlechts 
lange Zeit in der Dienſtbarkeit ſtecken, 
dla niewiadomości urodzenia, przez 
długi czas w niewoli zoftawać, 
Dienſtbefliſſen, a/. chętny do usług ko- 
mu ee: na uslugi gotowy, 
prędki do przysłużenia fig przez 
grzeczność y ludzkość. 
Dieuſtbote, m. sługa, Knecht oder Magd, 
męfzczyzm albo dziewka. 
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Dienſtfertig, ad. prędki, gotowy do 
usług. f. Dienſtbefliſſen. R 

Dienfifertig, adv. z ludzkością, z chęcią 
do przysłużenia fie. Dienſtfertig ſich 
bezeigen, Iudz kim fie-pukazas, chet= 
nym do przysługi, gegen einem, dia 
kogo, albo komu. 

Dienfifertigfeit, Y. gotowość, ochota do 
przysłużenia fie, chęć do wyśwadcze- 
nia komu przysługi, laski,” > 

Dienſtfreundlich, po przyiacielsku, einen 
begegnen, fzanować kogo; obchodzić 
fig, poltępować fobie z kim. 

Dienſtgeld, m. zasługi, pieniądze zą 
służbe, na ćwierci, czyli też calkiem 
za rok płacone, 

Dienſthaftig, przysłużny, ludzki, ktory 

- lubi w czym przysłużyć fig komu, czy 
interes cudzy zprawiaiąc, czyli też 
pomoc daiąc. f. dienſtbeffiſſen. 

Dienſtlein, z. przysłużka, mała nie wielka 
przysługa wyświadczona, w potocz- 
nym interefie. 


Dienſtleiſtung, F usługiwanie. 


Oienſtlich, EO z ludzkością, kie- 
dy owa grzeczna chęć do usłużenia 
w famey usłudze wydaie fie. dieuſtlich 
einen gruͤſſen laffen, z ludzkościa dać 
kogo pozdrowić , kazać fię komu 
pokłonić, kłaniać, 

Dienftmagd, f. dziewka do usługi. Dienſt⸗ 
mägdlein, ». dziewczyna do uslugi, 

Dienſtwillig, ludzki, grzeczny. 

Dienſtzwang, powinność. 

Dieſelbe, taż fama. 

Dleſer, diefe, dieſes, ten, ta, to. es ſtehet 
im Geſetze dieſes, daß, w prawie to jelf, 
ze; dieſes, daß nicht, to, aby nie, dies 
ſer beklagt einen Bruder, jener einen 
Freund, ein anderer feine Eltern, ten * 
Zaluie brata, tam ten przyjaciela, drugi 
rodzicow; ten y tamten, dieſer und 
jener; to y tam to. dieſes und jenes. 
dieſer da, tenże. diefe da, taż, dieſes da, 
toż. biefer eben, tenże. denn dieſer, 
ten to? denn dieſer Mann da? ten to 
człowiek ieft. 

Dieſenhofen, Dizenhofena, Stadt in Tile 
agom, mialto w Turgawie, A 

Diet, Diefta, Stadt in den Niederlan⸗ 
den, miaſto w Niederlandzie, w Nik 
kim Kraju. ; 7 

Diete, F. worein man Gewürze u. d. g. 
in dem Laden thut, Korzennica, ko- 
rzenniczka, gdzie korzenie chowaia w 

‚ fzufladkach. zu Pfeffer, do pieprzu. 

Dietrich, Maunsname, Dieteryk, imię 

mglaszyany. a) Nachſchluͤſſel wyczych 
r od 
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‘do otwierania zamkow, kłotek» fal- 
fzywy klucz. 

Dietfurt, Stadt in Bayern, Dierfurt, 
miafto w Bawaryi. y 
Dietz, Stadt im Naſſauiſchen, Dieca, 
miaſto w Naflawkim Hrabftwie. von 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, z Diecy 
miaſta, albo do Diecy należący, Die- 

cerski. 

Dieweil, bo. 

Diffamiren, osławiać, fzkalować, obma- 
wiać, uwłaczać. źle o kim mowić, 
kłaść na kogo potwarzy, potwarzać. 

Differenz, . Unterſchied, rożnica, rożność. 
der Köpfe, rożność glo, der Sinnen, 
rożnica myśli. der Sitten, rożność 

. obyszalow. 

Differiren, aufſchieben, odkładać, odwło- 
czyć, zwłoczyć. auf ein Jahr, odkła- 
dać, odłożyć na rok. 2) Unterſchieden 
ſeyn, rożnić fie, od kogo, nie zgadzać 
fię z czym. 

Diffieultät, Schwierigkeit, F. trudność, 
ciężkość. Difficultaͤten machen, wat- 
pliwości czynić, rościć, einen auf ewig 
gefangen zu ſetzen, na wieki kogo do 
więzienia wfadzić. keine Difieuitat 
machen etwas zu fügen, żadney nieczy- 
nić trudności w mowieniu czego. | 

Dificultiren, wWarpie. : 

Diffidenz F. niedowierzanie nieufanie, 
Mißtrauen in einen ſetzen, nie ufać ko: 
mu, niedowierzac komu. nieufanie w 
kim mieć, /epiey: nie miec ufania 
w kim. 

Diffitiren, leugnen, przeczyć, Zapierac, 
nie pozwalać. etwas, czego, na co. ſ. 
Leugnen. S 

Digna, Stadt in Frankreich, Digna, al- 

bo, Dinia, miafto we Francyi. 

Dignität, J. godność, doftoieńftwo. f. 


Würde. zj 

Diſon, Stadt in Burgund, Dyżon, mia- 
fto w Burgonii albo w Burgundyi. 
von oder zu ſolcher Stadt ſelbſt gehörig, 
z tego miaſta, albo do tego miafta 
należący, Dyżoński, Dyżońska, zę 
żońskie. męfzczyzna, Dyżończyk, 
Białogłowa, Dyżonka, albo Dyżanka. 
aus oder zur £anpfhaft um ſolche Stadt 
gehoͤrig, z ziemi albo do ziemi, do 
włości tego miaſta należący , tak też 
po Polsku jak y wyżey , dla tego le- 
piey zawfze miafto, famo, kray ten 
tam, w mowie położyć, dla rozezna- 
nia. 

Dile, f. defzczka, dyl, kładka. 

Dilie, ein Gewaͤchs, ziele, poź. Anethum, 

Kopr. von Dille, koprowy. mit Dille 


DIE 


gemacht, koprem przyprawiony. 2) 
Schnautze oder Rohre an manchem 
Gefäße, rury w prawnych naczy- 
niach; inſonderheit auf einem Leuchter, 
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na lichtarzu ofobliwie. 

Dillenburg, Stadt im Naſſauiſchen, Dy- 
lenburg, miaſto w Naflawskim Hrab- 
ſtwiez von oder zu ſolchem Orte geh- 
rig z tego miafta, albo do tego mia- 
fta należący ; Dylenburski, Dylenbur- 
ska, Dylenburskie; męfzczyzna, Dy- 
lenburezyk; białogłowa, Dylenburka, 
albo Dylenburzanka; męfzczyzna 
także Dylenburzanin. 


Dillingen, Stadt in Schwaben, Dylinga, 
miafto w Szwabach. 

Dinel, Dynel, Fluß im Waldeckiſchen, 
rzeka w Hrabftwie Waldeckim. 

Dimittiven, entlaffen, rozpuścić, odpra- 
wić; einen, kogo; rozpuścić, tylko 
fię mowi o wielu, iako to rozpuścić 
żołnierzy: 

Dimiſſton, F. rozpufzczenie, odprawie. 
nie; odprawa, ze służby, z Reymentu. 

Dinant, Stadt im Lüttichiſchen, Dinan- 

ta, miafto w Leodyiskim. 

Dink, ein Fiſch, ryba, tynka. 

Dinkel oder Dinkelkorn, brkilz. 
Dinkelſpül, Reichsſtadt in Schwaben, 
Dinkelfzpila, miaſto w Szwabach. 
Ding, u. Sache, rzecz, das von Natur iſt, 
co z urodzenia ieft. NB. Dieſes letz⸗ 
tere Wort ift nur den Metaphyſieis u. d. 
g. Philoſophis zu uͤberlaſſen, Przes: ten 
oftatni stowa Metafizy kom y Filozo- 
fom zoftawić trzeba wykład. 2) guter 
Dinge fenn,wefotey być myśli. für alen 
Dingen, przed wfzyftkim naypierwey, 

przed wizyftkiemi rzeczami. 


Dingen, miethen, beſtellen, naiąć kogo; 


einem einen Mord zu vollbringen, ko- | 


o, aby zaboyftwo iakie popełnił; 
doͤchen und Muficanten, kucharzow ys 
muzykantow naiąć; einen um Geld, 
kogo za pieniądze naiąć; naiemnik 


der etwas dinget, d i. über ſich nimmt 
etwas zu machen, robotę iaką na fiebie | 


bierze, przyimuie; połacinie nazywa 
fię, redemptor. 2 

Dingle, Stadt in Irland, Dingla, miafto 
w lrlandyi. 

Dingung, V paięcie od kogo, albo ko- 
go, lub czyje. 

Dino, Stadt in Polen, Dynow, miafto 
w Polfzcze, w Woiewodztwie Ru- 
ikim nes j 

Dinte, f. ſchwarze, czernidło, inkauft. 
Feder und Dinte zurecht machen, — 

Zatem 


| 
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zatemperować, a inkauft zaprawić do- 
brze. rothe Dinte, czerwony inkauft 
do pifania. grüne, gelbe, zielony, żoł- 
ty inkauft. 

Dintenfaß, s. kałamarz, w ktorym in- 
kauft, bywa do pifania, 

Dintenfaͤßlein, z. kałamarzyk. 

Dintenfiſch, m. fepia, ryba; z ktorey 
czernidio bywa. 

Dioͤces, F. Diecefis, powiat, okolica 
Biskupia. 

Dipfel, m. kolnienie, 

Diptam, ziele, Diptam. 

Direction, f- rządzenie, zawiadywanie, 
dogladanie, dozieranie. Regierung über 
etwas haben, doglądanie mieć czego, 
rządzenie mieć czego. unter eines Diz 
rection fiegen, być pod cudzym Do- 
zorem, rządzeniem. eines Direction 
über ſich nehmen, wziąć kogo Rząd na 
fiebie. A 

Dirigiren, regiren, verwalten, zawiady- 
wać, dogłądać, rządzić, pokazywać ; 
etwas, co czym. 5 

Dirne, V Panna, fe Jungfrau, it Magd. 

Difarmiren*, broń komu odebrać, z bro- 
ni, z oręża wan, f. Entwaffnen. 

Diſcant, m. Dyfzkant, śpiewak gloſem 
cienkim y wyfokim. item Pienie gło- 
zu cienkiego y wyfokiego. Diſeant 
fingen, Dyfzkantem śpiewać, cienkim 
y wyfokim głofem. 

Difeantift, m. Dyfzkant, śpiewak. 

Diſeipel, m. Schüler, uczeń, żak. eines 
Difeivel ſeyn, być czyim uczniem, 
chodzić na naukę, na słuchanie do ko- 
go uczącego. 

Difeiplin, A Zucht, karność. in eines 

Diſeiplin ſeyn bydz u kogo w kar. 
ności, pod czyią karnością; im Krie⸗ 
ge, karność na woynie, w obozie, w 
woysku. ein Mann, der ſcharfe Difeiz 
plin halt, człowiek, ktory oflxa ścisłą 
karność trzyma. a 

Difeipliniven, zuͤchtigen, w karności trzy- 

mac, karać, to ieft ścisło trzymać, nie 
pozwalać złego; bić, chłoftać. ` ` 

Difetplinivt, adj. w karności wychowa- 
ny; wohl, dobrze; alekacinskıe; dif- 
ciplina excultus. nie znaczy po Polsku 
karny, ale w naukach biegły ; nauka» 
mi obiaśniony. i 

DOffeguriven, reden, rozmawiać, dyfzku. 
tować ; mit einem von etwas, z kim, 
o czym, mowę mieć z kim, o czym., 

| Difeours, m. Dyfkurs, Rede, mowa, 
mpwienie, rozmawianie: Materie zum 
Difeours bekommen, mareryi do dy- 
fkurfu doſtac, złapać, znaleść, na- 
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paść materyg do rozmawiania, do 
mowienia. auf den Diſcours oe men, 
przyiść, przybyć, trafić na dyskurs, 
na mowę. Diſedurs halten, mowę 
mieć, 

Diſeret, hoͤflich, adj. ludzki, przezorny. 
er ift febr diſeret, ieft. bardzo prze- 
zorny. 

Diferetion, J. Geſchenk, podarunek; ta- 
(ka, einem Diſeretion geben, dać po- 
darunek komu. fie fuͤrchteten daß, 
wenn fie ſich auf Diferetion ergeben, 
ihrer uͤbel mochte gewartet werden, 
bali fie, aby, zdawfzy fie na łaskę, 
co zlego ich nie potkalo; na wolą 
zwycięzcy dać fie, ſich auf Diferetion 
ergeben. 

Difgrace *, F- (Difgras) Ungnade, uraza, 
nielaska, bey einem in Difgrace feynbyć 
u kogo w niełafce. in Difgrace geras 

then, wpaść w niełaskę. 

Diſguſtiren, narazić fie komu, zarobić, 
zasłużyć na nielaskę; einen, u kogo. 
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Diſordre oder beſſer Deſordre, Unordnung, 


F. Nierząd, nieporządek, pomięfza- 
nie, pokfocenie, poprzewracanie. in 
Defordre bringen, w nieporządek rze- 
czy wprowadzić, nieporządek w rze- 
czach zrobić, do nierządu rzeczy 
przywieść, zamięfzanie porządku 
uczynić, da ich nicht bin daheim gewe⸗ 
fen, iſt alles bey mir in Defordre gez 
fest, gdy ia nie byłem w domu 
włzyftko u mnie w wielki nieporzą- 
dek pofzło. 

Difpenfation, J EHaubnif, pozwolenie, 
uwolnienie, od czego, od iakiegą 
obowiązku, od chowania iakiey ufta- 
wy;. von einem Geſetze, od iakiego 
prawa. Difpenfation geben, uwolnie- 
nie, pozwolenie dać; Dyfpenfa. 

Difpenfiren, losſprechen, Erlaubniß geben, 
uwolnić, pozwolenie dać, dyfpenfowat. 

Difponiren, verordnen, poftanowić, na. 

śazać, rozporządzić; mit feinen Saz 
chen in einem Teſtamente, teftamen- 
tem fwoie rzeczy rozporządzić. 2) 


mit etwas nach feinen Gefallen oifpoz- 


niren, czym rozporządzić według 
fwoiey woli, według {woiego upodo- 
bania, = 
Diſponirt, zdj. przychylny, życzliwy ; 
wohl, bardzo. 2) willig zu etwas, ocho⸗ 
tny, fkłonny do uczynienia czego, 
prdzby { . 
Diſpoſition, f- Verordnung, ro2por23= 
dzenie, Ayfpozyeya; mit ſeinem Vermoͤ⸗ 
gen machen, rozporządzenie z fwoie= 
mi dobrami uczynić. 2) Zuſtand des 
j 8 š Leibes 
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Leibes, pora ciała; gute, ſchlechte, 
ſchlimme, dobra, zła, ladaiaka. bey gu⸗ 
ter Diſpoſition ſeyn, bydź przy dobrey 
dyfpozycyi, dobrze fię mieć na zdro- 
will, 


Difput, Streit, m. ſpor, zwada, fprzecz- 
a. mit einem Difput haben, mieć 
fprzeczkę z kim; um eine Bagatelle, 
um ein wichtiges Ding, o frafzkę, o 
nikczemną rzecz; o kożlą wełnę, de 
lana caprina. - 
Diſputat, m. fporka, fpor, fprzeczka, 
umawianie fie, fwar, pofwarki. 


Diſputation / I. rozmawianie, da man 
mit einem diſputiret, gdy w kim o 
czym rozmawiamy przecząc, y pot- 
wierdzaiąc rzecz. 2) fehriftlid) entfaſ⸗ 
fen, dergleichen auf Liniverfitäten gez 
druckt werden, Diſſertation, na pifmie 
ułożone; iakie po Akademiach pifzą, 
nazywa lie; Diflertatio. po Polsku 
` możefznazwać: Rozmowa, poki wła. 
ściwfze wynalezione nie będzie, 
Diſputiren, rozmawiać, von etwas oder 
über etwas, o czym, pro und contra, 
heftig, żwawo; genau, dofadnie; 
ſcharfſinnig, em dowcipnie; 
kuͤhne, śmiało. 2) verwehren, zabra- 
niać, nie pozwalać. dem Feinde die 
Paſſage diſputirlich machen, nieprzy- 
iacielowi przeyścia, przechodu, bro- 
nić. 
Difputiten, das, u. Rozmawianie, dyf- 
putacya, umawianie fie za y przeciw. 
Difputirety n. Rozmawiaiący, der da dif- 
putirt, ktory rozmawia, 4yfpużnie. 
2) Zanker, Kfutnik, pofwarny, fprze- 
czny. ; 
Diſputirkunſt, Y. Sztuka rozmawiania, 
Rozmownia; Dialećtica. in der Diſpu⸗ 
tirkunſt erfahren, w Sztuce Rozmawia- 
nia być doświadczonym. ſich in det Die 
ſputirkunſt üben, ćwiczyć fie, w Sztuce 
Rozmawiania; w Rozmowni. 
Diſputirlich, adj. rozmowny, rzecz o 
torey można wiele rozmawiać, na 

te y na owe ftrong » davon fich diſpu⸗ 
tiren laßt. 2) einem etwas diſputir⸗ 
lich machen, zbronną rzecz komu 
uczynić, 

Dig, to. fr dieſes, unter dieſer. 

Diſſeits, 2 tey ftrony, der Tiber ange- 
troffen worden, 2 tey ſtrony Tybru 
bydz potkanym. diſſeits der Donau 
feyh, bydź z tey ftrony Dunaiu. diſ⸗ 
feits der Stadt Leueadis ao Stadia 


D JS 


fen, 2 tey ſtrony miaſta Leukady 
bydź na 1200 ftay. biſſeits des Fluſſes, 
2 tey ftrony rzeki. 

Diffeitig, z tey ftrony. diſſeitige Gallien, 
z tey ftrony Gallia. 

Diffald, z tey ftrony, w tey rzeczy, dla 
tey rzeczy. ; 

Diſſident, ein Lutheraner oder Neformirs | 
ter in Pohlen, Ewangelik, albo Refor. 
mat, w Polfzcze. 

Diſſimuliren, nie pokazywać po fobie 
nie wydawać lie z czym. feinen Berz 
druß diſſimuliren, nie wydawać lie ze 
fwoim nie ukontentowaniem, nie po- 
kazywać po fobie urazy, 

Dißmal, auf dißmal, für dißmal, teraz, 
na teraz, po teraźnieyfzy raz, terat- 
nieyfzym razem. 3 

Diſſolut, liederlich, chultay, ladaco, roze 
puſtnik. 

Diſſuadiren, widerrathen, rozradzać, co 
komu, einem etwas, przeciwnie ra= 
dzić, nie radzić. 


Diſtauz, Weite, Eutlegenheit, dalekość, 
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f 
f 


odległość , przeciąg daleki mieyfca. 
in gleicher Diſtanz / w rowney odle- 
głośći. t 

Diſtel ein Gewähr, ofet, ziele kolące, 
Beet, wo viel Diſteln ſtehen, mieyfce, | 
grządka, gdzie wiele 1eft oftu. 

Diſtelblut, z. kwiat oftu. wenn ſolche dúr 
ve und ſtaͤubig geworden, kiedy takze 
-fuchy y na proch ſtarty będzie, tak ſig 
też po niemiecku nazywa; ale po 
Polsku trzeba mowić; profzek z kwiatą 
oftowego. 


Diftelbufdy , m. krzak ofetowy. 

Diſtelfink, Vogel, m. zięba, ptak. 

Diſtelkraut, z. ofer ziele. 

Diſtelplatz, m. mieyfce, na ktorym oſet 
rośnie. x 

Diſtilliren, 2 ziot wyciągać rożne wodki 
przez alembik. | 

Diſtillirer, m. ten ktory takie wodki | 
przez alembik przepufzcza, robi, vr: 
ciąga. 

Diſtillirglas, m. naczynie w ktore te 
wodki z alembika zciekaią. $ 

Diſtillirhelm, . toż famo naczynie, 

Diſtillirkammer / palarnia do takowych 
wodek. 

Diſtillirkunſt, A fztuka przepuſzezanis. 

Diſtillirofen, n, piec, ognisko do prze* 


— OE 


pufzczania. 3 


Diſtillirzeug, „. diploma, pol. 
EEN 


+ 


d 


ady | 


fles, 
lien, 
dla 


nir⸗ 


fors 


bie 
Zer⸗ 
26 
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Diſtillirung f „przepufzczaniewodek wy- 
ciągnionych z zioł. 

Diſtinetion, Y Unterſchied, rożność, roż- 
nica, odmienność, godnieyfzy rzęd, 
ein Menſch von Difinetion, człowiek 
godnieyfzego rzędu, wyżlzego ftop- 
nia, wyżfzey godności. 

Diſtinguiren, unterſcheiben, rozrożnić, 
rożność uczynić. was von etwas, cze- 
go od czego. fith diſtinguiren, fiiebie 
rożrożnić. durch feine Tapferkeit vor 
andern, przez fwoię męftwo od dru- 
gich. mehr als andere, wohl leiden koͤn⸗ 
nen, więcey De rożnić, iak infi znieść 
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mogą. 

Dire m. powiat, Strich Landes, fztuka 
kraiu. einer Colonie fdymóblern, po- 
mnieyfzyć ziemi do iakiey ofady sło- 
body, należącey. 

Ditmarſen, Proving in Holftein, Dicmar- 
fena, powiat w Holfztyńskim. 

Divan, w. vornehmſter Türkiſcher Rath, 
naywyżfza Turecka rada. 2 

Dive, Fluß in Franckreich, Diwa, rzeka 
we Francyi, 

Divers, unterſchieden rożny, odmienny, 
rozmaity, rozliczny. 

Diverfion, /. dem Feinde machen, zatru. 
dnienie, zabawa, zabawe nieprzya- 
iacielowi zrobić. 

Divertiren, fih, ciefzyć fe, mit etwas, 
czym; rozrywać umysł, zażywać do- 
brego, czym uciechę fobie fprawiać, 
zabawiać fię uciechami, wefelić fie, 
rozwcfelać umysł. 

Dibertiſſement, (Divertiſſemang) z. Berz 
guügung, Belufigung, ciefzenie fie, ba- 
Wienie, rozrywanie, rozwefelanie u- 
mysiu zum Divertiffement, dla roz- 
wefelenia pmystu. 

Dividiren, dzielić, na części. £ 

Divifion, J Anzahl Soldaten, liczba zot- 
-nierzy pewna, dywizya, 2) Art der 
Rechnung, ktztalt rachunku. 

©, Difer, (Sang Diſſie) Diziera, Stadt 
in Frankreich, mialto we Prancyi. na- 
zywaią go po Łacinie, Fanum $. De- 
fiderii 

Dnieper, Dniepr, Fluß iu Pohlen, rzeka 
w Polfzcze, w Kiiowskim zwłafzcza, 

Duieſter, m. Fluß in Pohlen, Dnieſtr, 
rzeka w Pollzeze na Podolu. 

Doch, iednak, da die uͤhrige Stadt erg. 
bert war, haben ſie doch das Schlog be⸗ 
halten, lubn miafto było wzięte, za- 
mek iednak oni trzymali. doch daß, 
tak iednak, żeś b. i. wenn nur dieſes 
in acht genommen WIRD, tek ieduak że 
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to bedzie uwazane, to poitaremu ; 
wenn wir es ihm nicht nachthun Fonnen, 
ſo koͤnnen wir doch fagen, wie es ſeyn 

VU, kiedy naśladować nie możemy, 
fo pofłaremu możemy powiedzieć 
iaki być powinien, to Przynaymniey ; 
wenn nicht mit gleichem, doch mit an⸗ 
genehmen Geſchenke, ieżeli nie ro- 
wnym, to przynaymniey wdzięcznym 
upominkiem . .. doch aber, aber doch, 
ale iednak, iednakże. das if ſchlecht, 
doch aber nicht unnuͤtze, to rzecz nie- 
wielka, ale jednak nie bez pożytku, 
to przecie. wenn wir dieſes thun, fo 
bleibt doch das Abgekochte figen, cho- 
ciażmy to zrobiemy, te przecie to 
co odgotowane ieft, zoftaie fię y ofia- 
da na {podzie, pewnie : kiedy znaczy 
negacyą : inter», doch aus deinem Beu⸗ 
tel? pewnie z twoiego worka; to 
przynaymniey. doch wenigſtens, dw 
hättet alles erlanget, wo nicht in der 
That, doch mit Worten, ze przynay. 
mniey był byś wieyltkiego doftąpił, 
ieżeli nie rzeczą «mą, £0 Dramen, 
mniey , słowami. 

Doeiren, lehren, uczyć, nauczać. die 
Philoſophie doeiren, Filozofi uczyć. 
Dode /, Puppe pupka, obrazek, olob- 

a; ſo eine Frau vorſtellet, na ktorey 
iako Pani wydana, 2) Eugliſcher großer 
Hund, Brytan, pies Angielski wielki. 

Dytfenftimet, m. Figloprzeday. 
Dockenmacher, m. Figlotob. 
Dockenwerk, u. figle, frafzki, 


Dockmauſer, m. człowiek fkryty, człó- 
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wiek nie zrozumiany. E 
Dockum, Stadt in Weſtfrießland, Dokum, 


miafto we Fryslandyi. f 


Doctor. m. der den oberſten Ehrengrad 
in feiner Wiſſenſchaft erlanget hat, 
Doctor, to ielt, ktory na naywyżlzy 
honoru ſtopien w fwoiey Umieierno- 
ści wyfzedł ; in der Theologie, w Teo- 
logii; in beyden Rechten, Oboyga 
Prawa; in der Medicin, w Lekarskiey 
umieiętnosci. 

Doctorat, m, Doktorat, Doctorwuͤrde, 
Godność Doktorska, ftopien Doktor- 
fki, Doktorftwo. das Doctorat erlaitz 
gen, Boktorftwa doftąpić. 

Dvetormüse, Y. Biret Doktorski. 

Document, z. Dowod, Bewelsthum. 

Döbeln, Stadt in Meſſſen, Debelno, 
miafto w Mifnii. $ 

Dólyel, m. człowiek głuptawy. 

Dörfgen, w. Dólffein, wioska, wiofeczka; 

Drmlein, a. kolczyk, darnik. zę 

22 A Doͤrpt, 
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Doͤrpt, Derpte, Stadt in Liefland, miafto 
w Inflantach. 

ów, zaj, fuchy, fucha, fuche, wyfchły, 
ufchiy. 3 

Dörte, F. fuchose, 

Diren fufzyć, piec. durch die Sonnen⸗ 
hitze przy gorącym soten, Getray⸗ 
de, zboże. in der Sonne, na słońcu, 
Gerſte, jęczmień. 

Doͤrrofen, m. skorupa z kafla, 2 pieca. 

Doge, (Doſche) Doża, Venetianiſcher Herz 
Ei Kfigze Weneckiey Rzeczypolpv- 
itey. t 

Dogge, A $ifd, ryba pewna. 2) Engliſcher 
Hund, Brytan, Angielski pies wielki. 

Dohle, f. kawka, ein Vogel, ptak. ſchreyen 
wie eine Dohle, krzyczeć, wołać, iak 
kawka. poź. frigulare. 

Dohna, Stadt in Meiffen, Dona, miafto 
w_Mifnit, s 

Dita, Doira, Fluß in Frankreich, rzeka 
we Francyi. 

Dolin, mialto y Staroſtwo w Polfźcze, 
Stadt und Staroſtey in Pohlen. 

Dolch in., puinał, fztylet, blutiger, żkrwa- 
wiony. bleyerner, ołowiany. kriefen⸗ 
ber, z ktorego krople krwi kapig. 
bloßer, dobyty, goły. den Dolch hoch 
empor heben, wyloko w górę puinal 
podnieść; halten, trzymać; vor ſich 
haben / przed fobą mieć; von der Seite 
nehmen, odpafać od boku. mit dem 
Dolch einen erſtechen, puinalem kogo 
przebić. ſchelmiſcher Dolch, fzelmow- 
fki, niepodściwy puinaf; bloßen / pui⸗ 
nału dobyć; damit handthieren, z pui- 
nałem fie uwiiać; aus der Hand dre⸗ 
hen, 2 ręki wykręcić puinał komu. 
der Dolch ift ihm entfallen, puinał mu 
greki wypadł. der einen Dolch zum 
Morden traͤget, morderca, zaboyca, 
ktory nofi puinał na to, aby zabił 


kogo. 

Dole; Stadt in Frankreich, Dola, miafto 
we Prancyi; von oder zu folder Stadt 
she ig, z tego miafta albo do tego 

jafla należący ; Dolasiski, Dolatiska, 
Dolanskie, połacińie, Dola ſequano- 
rum; dla rożności od tam tego drü- 
giego Dol, o ktorym wyżey» 

Doll, glupi, bez rozumu. 

Dollark, Meerbuſen bey Emden, Wyle⸗ 

wa morska, pod miaſtem Emden, w 
Niemczech. 

Dollmetſchen, tkumacz ye, etwas, Co. 

Dollmetſchen, das, „. tlumaczenie. 

Dollmetſcher, m tłumacz. 

Dollmetſcherin, 7. tłumaczka. 

Dolmerfhung, A tłumaczenie. Ausle⸗ 


Dom, m. Tum Domkirche, F. Kościoł ` 
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gung, wyłożenie; przełożenie. Ueber⸗ 
ferung, toż famo. 


424 


katedralny: ; 
Domainen, (Domänen) blur, beſondere 
Güter eines Fürſten, olobliwe, ofobne 
dbbra inkiege Kfiążęcia. 
Dombes, (Domwe) Landſchafk in Franke 
reich / Dombes, Ziemia we Francyi. 
Dom⸗Capitel, n. Kanonicy Katedralni: 


Kapituła Kanenikow Katedralnych. 
Dom Dedant, m. Dziekan Katedralny, 
Done, rundes Dach auf einem Gebäude, 

Kopuła, dach okregiy, na jakim bu- 

dynku. 

Domeſtique, m. domowy», der mit zu ele 
ner Familte oder in ein Haus gehoͤret, 
ktory do familii albo do domu iakie- 


go należy. eines Domeſtik ſeyn, przes | 


miefzkiwać w domu u kogo» 

Domherr, ma Kanonik. 

Domkirche, Y Kościoł Katedralny. 

Dom z Probi, m. Probofzcz Katedralny.: 

Dom⸗Probſtey, A Dom, Miefzkanie 
Katedralnego Probofzeza. 

Donau, V Fluß, Donay, rzeka jenſeits | 
der Donau gelegen, 2 tamtey ftrony | 
Dontiu położony. diſſeits der Donau, 
t tey ſtrony Donau, a | 

Donauwerth, Stadt in Teutſchland, Dos, 
nawerta, miafto w Niemczech. * 

Doneſchingen, Ort in Schwaben, Dores 
fzynga, mieyfce albo miaſto w Sz wa- 
bach. > 

Don gratuit, (Don gratui) freymllllges 
Geſchenk, dobrowolny, 2 włafney | 
chęci nie należący, nie nakazany dar, 

Doniſche Tartarn, Donfey Tatarowie 
ża rzeką Dong, Albo nad nią ku Ażyń 
y w famey Azyiı 

Donner, m. grzmot, der Himmel erſchuͤc⸗ 
tert vom Denger niebo fię trzęlie 
od grzmotu. vom Donner geruͤhret 
werden, piorunem bydź uderzonym. 
vom Donner erſchlagen, oder auch nur 
getroffen werden, piorunem bydź zabi. 
tym, albo tylko trafionym. vom Don? 
ner zerſchmettert werden, piorunem 

bye rozfadzonym, rozfzarpanym. 

Donner Gebirge, z. piorunowe góry. 

Donnerkeil, m. piorunowy kamień, L 
Donnerſtein. > 

Donnerknall, a huk od grzmotu po 
niebie; koͤmmt einer auf den andern, 
idzie ieden ża drugim, | 

Donnermaſchine, J Machina do wyda» 
wanıa grzmot. 

Donnern, grzmieć, wenn Jupiter don⸗ 
nert; gdy grzmi na powietrzu. es hat 

> bey 
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bey gat heiterm Himmel gedonnert, 
grzmialo, lubo było pogodne niebo. 
es donnert plöglich und ſtark, prędko 
macna grzmi. Gott donnert im 
ege Bog grami po niebie, ſich 
fürchten, wenn es donnert, bać be kie- 
dy grzmi. - 

Donnersberg, ein Berg in der Pfalz, Pio- 
rungwa góra w Palatynacie göra tym 
imieniem nazwana. 

Donuerſchlag, m. grzmot; folget einer 

auf den andern, bywa ieden po drugim. 

Donnerstag, m. Czwartek. Fünftigen 

“Donnerstag bey einem feyu, w przyfały 
Czwartek być u kogo. 

Donnerſtein, m. piorunowy kamień, pio, 
runny. 

Donnerſtral, . piorun, niby piorunowa 

- Strzalka, ponieważ fie tak wydaie, gdy 
leci z nieba. 

Donnerwetter, u. burza, nawałność z 
grzmorami; (fi plötzlich entſtauden, na- 
gle powitała, hey großem Doniermete 
ter, da alles unter einander gebet; pod- 

- czas Wwielkiey burzy, fzargi, grzmo- 
tow, piorunow, gdy to razem, alba 
jedno po drugim przypada, es war au 

ſolchem Tage erſchreckliches Donner⸗ 
wetter, owego dnia była ſtraſzna burza 
2 grzmotami. 

Dopf, w. garnek, f. Topf. 

Doppel⸗Ducat, w. podwayny czerwony 

1 złoty, S 

Doppler, m. podwoycą; Spieler, gracz, 

auler, koſtera. 

Doppelhaken, m. ein Schießgewehr, tezel- 
ba pewną, hakownica. fi 

Doppellautend, dyftong, dwie litery 

glosne. 5 

Doppeln, doppelt machen, podwoić, e. ź. 
tyle dwoię. ſehr ſpielen, w Karty bar- 

» dzo grać lubić. ` 2 

Doppel⸗Panzer, w, padwoyny; dąbeltowy 
pancerz. 


Doppelföldtter, m, ein Soldat, der doppel⸗ 


ten Sold bekommt, Zolaierz: ktory 
podwoyny żołd bierze. 

Doppelt, podwoyny, dwoiaki ; zweyfach, 
Doppelrock, podwoyna fuknia, doppelt 
Gleichniß, podwoyne, dwoiakie podo- 

` bieńftwo. doppelte Brüfte, podwoyna 
pierś. doppelt Licht in den Laternen, 
podwoyne światło w latarniach. dyp- 
pelte Namen, podwoyne, dwoiakie 
imie. doppelte Sonne, dwoiakie, pod- 
woyne slonice, ` doppelte Worte, pod- 
woyne słowa. doppelte Weite, pod- 
woyny przeciąg mięyfca. doppelt fo 
grob; tyle dwoię sak wielki. doppelt fe 
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hoch geſtraft werden, tyle dwoie bydź 

aranym, na tyle dwoie grzywien 
być ofadzonym, doppelt fo viel beiabe 
len, tyle drugie zapłacić: doppelt grofa 
fer, we dwoie więkfzy. 

Doppelt, adv. dwoiako; fallen die Schelte 
worte auf ihn zurück, dwoiako zpadają 
na niego te zelżywe słowa; haben 
mich deine Briefe bergniiget, dwa razy 
fię twoim liftem uciefzylem. doppelt 
eintheilen, na dwoie podzielić. duppelt 
einen loben, po dwa razy kogo chwa- 
bé, fie find doppelt fo gute Freunde, als 
fie zuvor geweſen, ielzcze dwa razy 
tyle g fobie dobremi przyiaciołmi, 
iak przed tym byli, doppelt ein Vater 
feyu, dwa razy być blagnem. doppelt 
sieht, der geſchwind giebt, dwa razy 
daie, kto prędko daie. 

Doppel⸗Thaler, m. podwoyny taler, w 
ktorym dwa talery profte, 

Doppelung, V podwoienie, 

Dotat, eine Stadt in Frankreich Do» 

„ratą, miaſto we Francyi ; połac, Qrae 
torium, =: 

Dorchefter, eine Stadt in England, Dore 
cheftra, miaſto w Angli. ` 

Dordogna ein Fluß in Frankreich Dordas 
nia, rzeka we Francyi, 

Dordrecht, eine Stadt in Holland, Dors 
dreche, miaſto w Hollandyi; połac, 
Dordracum. von oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, z tego miafta, albo do tega 
miafta należący, Dordrechskis 

Dorf, s. Wieś, dziedzina; nur von we⸗ 
nig Haͤuſern ohne Botten, tylko o kilku 
domach bez ulic, wioſezyna; gar fleiz 
nes, wioska, wiofeczka. von Dorf zu 
Dorf, ode wii do wii. 

Dorfbengel, m. grober Kerl, parobek, pa- 
'robczak. 

Dorfhaft, wieyski, 

Dorf⸗Kirchweihe, J. kiermafz. 

Dorfkuͤſter, m. kościelny wieyski, wiey⸗ 

fkiego kościoła. 

Dorfmann, m. wieśniak. 

Dorfmeyer, n. woyt władarz we wfi, 

Dorfpfarrer, n. Pleban, Farafz. 

Dorfrichter, . oder Dorſſchulze, woyt 
fedzia na wii. : 

Dorfſchaft, J Bauer, gromada chłopow 
ną radę, : 

Dorfſchulmeiſter, m. Bakalarz, Szkolnik, 
na wii, co dzieci uczy, 

Dorfweg, m. chłopską, wieyska droga 
droga do wfi. $ 

Dorn, m. ciernie, tars. voller Dornen, 
pelny tarniny, einem ein Dorn in den 
Augen Toun, bydź koma tarniem w 

O 3 | «kwi 
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oku; albo folą w oku, iak mowią po 
polsku; zo żejt, dopiekać, dokuczać 
komu. ſich einen Dorn aus dem Fuße 
ziehen, wylge fobie darii z nogi; r. i. 
prov. uwolnić fie od iakiey przykro- 
gel; einem andern, drugiego kogo 
uwolnić. Dorn in einer Schnalle, kol. 
czyk, wzprzadce. s 

Dorubüͤſchlein, u. krzaczek tarnowy, 
cierniowy. 

Dwusufch, m. krzak tarniowy. Ort vol⸗ 
ler Dornbuͤſche, mieyfce pełne tarni, 
tarnına. £ 

Dort, . bon Dornen, tatniowy, cier- 
niowy. 

Dorngeſtraͤuch u. tarnina, ciernina. 

Dornhecke, f ciernina. Ê ` 

Dortiht, cierniowy. voll Dornen, pełny 
ciernia. 

Dornick, eine Stadt in Flandern, Dor- 
nyk, miafto we Flandryi; poZac. Tor- 
nacum. 

Dseundglein, 2. polny gwoździk. 

Dernock, eine Stadt in Schottland, Dor- 
noka, miaſto w Szkocyi. 

Ooruſchwein, z. iż. 

Dornſtaude, V ciernisko. 3 

Dornſtraͤuchlein, m. krzaczek cierniony. 

Doruſtrauch, . krzaki cierniowe. 

Dornzgun, n. płot z ciernia. 

Dort, tam; lieber ſeyn wollen, woleć 
tam być. S 

Dort durch, tamtędy. 

Dorkher, z tamtąd; kommen, przyise, 
przyiechać. e 
Dorthin, tam; gehen, chodzić; zuruͤck 
gehen, nazad wracać; kommen, przy- 

chodzić. 


Dorthin durch, tamtędy; fid machen / iść, 
` wziąć fie; fortgehen, odeyść. | 
Dorthinwerts, tamże; tritt, wnidź. 
Dortmund, eine Reichsſtadt in der Graf⸗ 

ſchaft Mark, Dortmunda, wolne miaſto 


Cefätskie, w Htabftwie Mark; połac. 
Tremonia. d 
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Doſe, V dofis, danie zwäzone; według 
wagi lekarftwa. 


Dotiren, ausſteuern, wypofażyć ` ein 


Frauenzimmer, panne; 


Dotter, n. in einem Eye, żołtek w iaiu. 
die Jungen haben ihre Nahrung vom 
otter, kurczęta maig fwoie iadło z 
żoltkow. SĘ . 
Dotterblume, /. zolty kwiatek. 
Douay, eine Stadt in den Niederlanden, 
Duak; pożac. Duacum. von oder zu 


ſolcher Stadt gehörig, z tego miafta, 
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albo do tego miafta należący, Duacki, 
Duaceński. ? 

Douceur, z. Schmeicheley, podchlebftwo; 
einem machen; podchlebftwo komu 
czynić, podchlebiać; Geſchenk, poda- 
runek komu czynie. 

Douer eine Stadt in England, Dowera, 
miafto wWaAnglii; pol. Dubris. 

Douro, ein Fluß in Portugali, Dura, rze- 
ka w Portugallii. 

Douwne, eine Stadt in Irrland, Downe, 
miafto w Irlandyi. von oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, 2 tego, albo do tego 
miafta należący Dowerfski. 

Doux, ein Fluß in Frankreich, Duks, rzeka 
we firancyi ; poż. Dulcis, * 

Doux, ein Fluß in der Franche Comte, 
Druga, w Franfze Konte, też wWe Fran- 
cyi; poź. Dubis. Å A 
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Drache v. ein Thier, Smok, zwierz. byt: | 


einem Drachen, Smoczy. 


„Drachenkraut, m. fmocze ziele. 


Drachinn, A fmoczyca, mok famica. 

Drängen, nacierać; die Feinde fehr, bara 
dzo nacierać na nieprzyiaciela. 

Draͤuen, grozić. 

Draͤuung, V grozba. 


Drgchant, m. Art Gummi; Draganta, ro- 


dzay gumy. 

Dragve, Ort auf det Fnfel Amack, Dragoa, 

* miafto na wyfpie Amaka. 

Dragoner, m. Dragan, Dragonia; Art 
Soldaten, kletaft żołnierzy na 
niech, polacinie Dimacha, dla tega 


ko~. | 


że y piechoty potykać fig powinni | 


umieć. 

Dragonerpferd, m. koń pod Dragana. 

Dragoner- Regiment, u. Reyment Dra- 
gon. 

Dran, przy, podle, f. daran. 

Drath, m. drut ; eiſerner, żelazny ; ſilber⸗ 
ner / trebrny; goldener, złoty; meſſin⸗ 
gener, mofiężny. 


Dratzieher, u. druciarz, drutnik, co dru. | 


ty ciagnie, robi. 


Drauf nad, f. darauf, mit ſamt den Daher | 


kommenden Compoſitis. 
Draus, 2 tego, ſ. daraus. 


Draußen, zewnątrz, na dworze; feyn, 
bye 8 


yć. 

Draußen her, ze dworu. von draußen her 
zu ihm gebracht, ze dworu tam, do 
niego przyniefione. 

Draw, ein Fluß in Ungarn, Draw, Drawa, 
rzeka w Węgrzech 

Drechſelarbeit, J. tokarftwo, tokarska ro- 


bota. 
Drechſel⸗ 


d 


ra- 
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Orechſelbank, V tokarska ława, na ktorey 
tokarz robi. 
Drechfeleifen, u. tokarskie Żelazka do 
toczenia; tokadło» toczydlo. 
Drechſeln, toczyć, daß nichts runder ſeyn 
könne, tak, aby nic okręgley nie by- 
ło. Gefäße drechſeln, naczynia toczyć; 
Minge aus Holze, obrączki z drzewa 
"toczyć; Becher, puhary, kufle. 
Drechsler, m, tokarz. 
Drechter, m. nalewka. 
Dreck, m. błoto f. Koth. 
Dreckicht, błotnifty, f. Kothigt. 
Oreckkaͤfer, m. kantaryda, robak, ktorych 
do aptek zażywaią. ` | 
Oreckſaue, V świnia w błocie zwalana ; 
człowieka ladaco, ſproſnegos tak na- 


‚zywaig. 

Drehen, toczyć, f. drechſeln. kręcić : die 
Rede lift fich bringen, wohin du De nur 
dreheſt, mowa idzie, tak ia ią krę- 
cifz. die Erde rehet fih mit größter 
Geſchwindigkeit um ihre Achſe, ziemia 
kręci fie z naywiękfzą Zartkoscig 
około fwoiey ofi. die Augen und den 
Hals drehen, oczy y fzyię kręcić. die 
Spindel, wrzeciona. das Recht dre⸗ 
hen, prawem kręcić, to deff, nakręcać 
go do fwoiey fprawy. die Armee dre⸗ 
bet fich ein wenig auf die rechte Seite, 
woysko nakręca fię trochę na prawą 
fironę. fich mit der Armee gegen den 
linken Fluͤgel drehen, 2 woyskiem ku 
lewemu fkrzydłu fig nakręcić. die 
Welt wird mit ſolcher Geſchwindigkeit 
gedrehet, daß, świat z taką prędkością 
fie toczy, że - - obrocie fie; fich zů 
einem, do kogo; fich mit der Armee, 
obrocić fie z woyskiem. der Wind hat 
ſich gegen Mitternacht gedrehet, Wiatr 
ku pofnocy fie obrocif. fih mit dem 
Pferde herum drehen, na koniu fie w 
koło obracać. die Pferde werden nicht 
abgerichtet, daß fie fich fo oft drehen 
können, als die unſrigen, konie nie łą 
uczone, tak żeby fię mogły tak częfto 
w koło obracać, iak nalze.” das Jahr 
drehet fich herum, Rok'obraca fig, to- 
czy be w koło. fih nach dem Gite 
drehen, za fortung fie obracać. das Rad 
drehet fich, koło dig obraca. 

Drehen, das, „. kręcenie fie, obraca- 
nie. 

Dreher, m. obrożnik, w koto krętnik, t. i. 
ten, ktory obraca, kręci co w koło, 
f. Drechsler, tokarz. 

Otehhals, m. ein Vogel, prak pewny; 
kręci fzyika. 

Drehkunſt, J. tokarftwo. 
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Drehrad, u. koło do ciągnienia, kolko 
do toczenia. 

Drehſtuhl, m. ſtoleczek, do toczenia. 
Drechſelbank, ława do toczenia, 

Drehung, V obracanie, kręcenie. 

Dreit, wewnątrz, f. barein, mit ſamt den 
Compoſitis. 

Dreift, unerſchrocken, nie zatıwozonys 
nie przelękniony. 3 

Drei, adu. bez przelęknienia, bez 
uwogi. 

Dreiſtigkeit, F ufność, zaufanie. 

Drengen, przyciskać, einen, kogo. gta 
drenget werden, być przyciśnionym, 
ściśnionym ; trapić kogo, w ciaśne 
napędzić; auf allen Seiten, na wfzyft- 
kie trony obftąpić kogo; albo raczey 
y właśnie po polsku: ze wfzyftkich 
fron, z 

Dreſch⸗Ebene, F. w gumnie bojowisko 
na ktorym młocą. 

Dreſchen / młocić, etwas, co; das Gez 
fraide, zboże; das Getrgide auf der 
Tenne, zboże na bojowisku ; das Gee 
traide mit Stäben, zboże cepami. 

Dreſchen, das, mlocka, młocenie. 

Dreſcher / m. mlocek. 

Dreſchflegel, zu. cepy. 

Dreſch⸗Tenne, V bojowisko, na ktorym 
miloca. 

Dreſchung, Y młocenie, mlocka. 

Dreſchwagen, m. wozek do młocenia. 

Dresden, eine Stadt in Meiffen, Drezno, 
miaſto w Mifnii. von oder zu folcher 
Stadt gehörig, z tego miafta Drezna, 
albo do Drezna należący, Drezneiiski, 
Dreznenska, Dreznenskie; rodem z 
e „ Drezneńczyk ; Kobieta, 

eznianka. Alt⸗Dreß den, fare Dre- 
zno. 

Drew, eine Stadt in Frankreich Dreukfa, 
miafto wę Francyi. , 

Drep trzy, neutr. troie.. drey Stunden 
ſchlafen , trzy godziny fpać. drey Lú- 
gen verlieren, ze trzech obozow być 

 wyzutym. einem brey Briefe einhäne 

digen, trzy lilty komu oddać. je drey 
und brey, drey in einer Reihe oder 
Gliede, po trzech, w iednym rze» 
dzie, albo w glicie, oder auf einmal, 
po trzech na raz. es reden ihrer 
drey zugleich, trzech ich razem mo- 
wi. drey Briefe auf einmal in einer 
Stunde abgehen Iaffen po trzy lifty na 
godzinę Wyfylae. 

Dreyängig, o trzech paczkach, Schoß, 
pącze o trzech paczkach, 

Dreybeinig, troy nogi, o trzech nogach; 
Maulefelinn, o trzech nogach mulica, 

O 4 Drey⸗ 
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Dreyblaͤtterichter Klee, m. ziele, teżfołium, 

Dreyeck, z. troykąt, troytog. 

Dreyeckicht rroykątny, troyrożny. drey⸗ 
eckichte Figur eines Feldes, troykatny 
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wzor iakiego pola, 

Dreyeinig troy iedyny. 

Dieyeinigkeit, fi Troyca, Troyea ie- 
dyna. 


Dreyer m. Münze von drey Mfennigen, 
graycar» pieniądz, co trzy feniki 
wart. 

Dreyerley, troiakiega rodzaiu; Obſt, 
owoc troiakiego rodzaiu. dreyerley 
Art zu philoſophiren, troiaki fpofob, 
Kſataft filozofowania. auf dreyerley 
Art verändern, na troiaki kfztałe przes 
mienić, albo, troiakim kfztałtem. 

Dreyfach potroyny, troiaki. dreyfache 


Seele, potroyna, troiaka dufza, drey⸗ 


fache Art zu yhiloſophiren, troiaki kfzralę 
filozofowania. dreyfache Weiten, troia. 
` ka odległość. dreyfacher Sieg, troia. 
kiezwycięftwo. dreyfach machen, troia- 
ko uczynić, robić. 
Dreyfüdig, a trzech niciach, allo /epiey, 
we trzy nici. 
Dreyfahrig, potroyny, troiaki. 
Oreyfaltigen, troić, tyle troie 
przyczynić aiz > 
Dreytaltigkeit, Y. Troyca. 
Dreyfoͤrmig, woykfataltowy, we trzy 
Kfztafty. é 
Drevfihig , troynogi, o trzech nogach. 
drey Fuß lang, na trzy ftopy długi. 
Dreyfuß, m. ein Gefaf, tyfus, naczynie 
o trzech nogach, do umywania, 


Dreygeſtaltig, toykfzałtowy» na trzy 
kaale, ` % 
Dreygliederig, o trzech członkach, 
Drephaͤutig, o trzech fkorach, troja 
fkorny. = d 
Drenbeller, m. po troyny heler, zlbo ha- 
“lera; eine Münze, pieniążek - - et: 
nem nicht ſchuldig ſeyn, y trzech ha- 
lerzo nie być winnym nikomu. ein 
Kerl, der nicht drey Heller merth ift 
chłopak nie wart y trzech halerzow. 
nicht einem drey Heller merth ſchaͤtzen, 
nie fzacować ani trzech halerzy. 
„ Drenhert, m. ieden ze trzech przełożo- 
nym, obrigkeitliche Perſon. 
Dreyherrn⸗Amt, m. urząd trzech prze- 
lożonych. i 
Dreyherrlich, den Dreyherren gehörig, do 
trzech przełożonych należący, 
Dreyhoͤrnicht, o trzech rogach. ` 
Dreyhundert, trzyfta, 44%. dreyhundert 


co robić, 
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Berfe trzyfta wierſay, in dreyhundert, 
po tray ſta, Soldaten żołnierzy. 
Dreyphunderſte, trzechfetny. dreyhunder⸗ 
fes Jahr nach Erbauung der Stadt 
Nom, rok trzechfetny od założenia 
Rzymu. x 
Oreyhundert mal, trzyfta razy, 
Draviäbeig, trzechlętni. drepjährige Doch⸗ 
ter, corką we trzech leciech, dreyjähs 
riger Baum, drzewa ktoremu trzy las 
ta, deeyjähriges Alter, trzechlętni 
wiek. = ż 
Drey Jahr, trzy lata, die Provinz verwal⸗ 
ten, tray lata rządzić Prowincyą. 
Dreyknoticht, o trzech fekach, 
Dreyköpficht, o trzech głowach; Hoͤl⸗ 
leuhund, pies: piekielny cerber a 
trzech łbach. 8 PE > 
Dreyling/ zu. Orillich, eine Art Leinwand, 
drelich, kfztait plotna, eines von drei 
Kindern, das zugleich geböhren worden, 
ieduo ze trzech dzieci, ktore fie ieda 
nym połogiem porodziły, troiaczek ; 
ein Gefäß, naczynie w ktorey tray 
beczki, - ; 5 
Dreyloͤthig, troy łotowy. 
Drenmal, trzy razy; in einem Jahre, w 
ieden tok. ` ? 
Dreymalig, trzy raźny, troy raźny. 
Orey Männer, trzech mężowie; Amt 
oder Charge derfelben, urząd trzech 
mężow; ihnen zugehörig, % trzech 
mężow należący ; trzech mężowie ra» 
zumieia fig zwierzchność maiący. 
Dich Maas, trzy korce. nicht mit Maafa 
fen, oder drey Maaßen, ſondern mit 
ganzen Scheunen, ani korcem, ani 
trzema korcami ale całym fzpiklę- 
rzem. ; 
Drey Monat alt, trzy miefiące mu, trzy 
miefiące ſtarys dawny. ' 
Drey Monat lang, iuż trzy mieſigce; 
Zeit, trzech miefięczny czas. 
Dreynaͤchtig, troy nocny, co przez trzy 
~ nocy bywą. = 
Dieppfdbligr o trzech palach. 
Dieyyfiindig, trzech funtowy, 
Drep Pfund, trzy funty, 
Eug trzech wiosłach; Schiff⸗ 
atek. 
Dreyſchlundig, o trzech pafzczach, gara 
lach, gębach. ; i 
Dreyſchuhig, na trzy ftopy wielki, 
Dreyſeitig, troyścienny, troyftronny, o 
trzech ścianach, o trzech ftronach. 
dreyſeitiges Feld, o trzech ścianach 
pole, 


fo 


|| 
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pole, ktore tylko trzy Schan, albo ras 
Ee we trzy ściany idzie y rogiem 
fię kończy. à 

Dreyſpaltig, troydzielny. 

Dreyſpaͤnnig, zaprząg o trzech, drey⸗ 
foduniger Wagen, woz o trzech ko- 
niech. Ort, da man mit jolchen Wagen 
tennet, mieyfce, gdzie takiemi woza- 
mi wożą. Fuhrmann dergleichen Wa⸗ 

gens, woźnica od takiego wozu. 

Ditvfpik, . troyząb, albo o trzech zę- 

bach, o trzech kortcach. 

Drenfpisig, troykorczyfty, 

Dreyßig, trzydzieści. dreyßig Tage vers 
borgen liegen, trzydziesci dni kryć fie. 

Dreyßigfahrig, ktoremu trzydzieści lat, 
tzydziefto letni. dreyßiglaͤhriger Krieg, 

` trzydzielto letnia woyna. 

Dreyßigmal, trzydzieści razy. 

Dreyßigſte, trzydziefty. in den dreyßig⸗ 

ſten Tag, co trzydziefty dzień. 

Dreyßig und dreyfig, ie dreyßig mit ein⸗ 
ander, po trzydziescl. ae 

Orey Stunden, trzy godziny, czas trzy 
godzinny. sët 

Dreyſylbig/ o trzech fylabach. 

MDreytägig, trzech dniowy, ktoremu trzy 
dni. dreytaͤgiges Fieber, oo trzeci dzien 
frebra, #0 Ze, ktora co trzeci dzień 
przypada. 

Dreytheilig, w troy dzielony. auf drey 

Theile getheilt, natroie, na uzy części 
podzielony. dreytheilige Rede, mowa 
na trzy części dzielona. Dreytheilig, 
na trzy części. die Güter eintheilen, 

„ dobra podzielić, 

Drey Viertheil eines Dinges, trzy ewier⸗ 
ci iakiey rzeczy; eines Feldes, inkie- 
go pola. 

Drey und achtzig, ośmdziefiąt trzy, ie 
Drey und achtzig, po ośmdzięfiąt trzy. 
der drey und achtzigſte, ośmdziefiąty 
trzeci. drey und achtzig mal, ośmdzie. 
fiat trzy razy. 

Drey und dreyßig, trzydzieści trzy. ie 
drey und dreyßig, po trzydzieści po 
uzy. der drey und dreyßigſte, wzy- 
dziefty trzeci.. bren und dreyßig mal, 
trzydzieści y trzy razy. S 

Drev und funfzig, pięćdziefiąt y trzy, 
ie drey und funfsig, po ir po 
trzy. der drey und funfzigfie, pięćdzie- 
figty trzeci. brey und funfzig mal, pięć» 
dziefiąt y trzy razy, 

Drey und neunzig, dziewięćdziefjąc trzy, 
der drey und neunzigſte, dziewiędziąty 
trzeci. ſe drey und neunzig, po dzie- 
wWiecdzieſigt po trzy, drey und neun⸗ 
zig mal, dziewigedziefige y trzy razy. 
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Drey und ſechzig, £ześćdziefiąt trzy. tę 
drey und ſechzig, po fześćdziefigr po 
trzy. der drey und ſechzigſte, Lese clale. 
fiący trzeci. dren und ſechzig mal, fześć- 
dziefigt y trzy razy. 

Drey und fiebenżig, fiedmdziefiąt trzy, 
te drey und fiebensig, po fiedm zieliąt 
Po trzy, der drey und ſiebenzigſte, fedme 
dzieliaty trzeci, drey und ſiebenzig 
mal, iedmdziefiat y trzy razy. 

Drey und vierzig, czterdzieści trzy. ie 
drey und vierzig, po czterdzieści pa 
trzy. der drey und vierzigſte, czterdziea 
fty trzeci. Drey und vierzig mal, cztęra 
dzięści y trzy razy. : 

Drep und zwanzig, dwadzieścia trzy. ie 
brey und zwanzig, po dwadzieścia trzy, 
der drey und zwanzigſte, dwudzieft 
trzeci. drey und zwanzig mal, dwa- 
dzieścia y trzy razy. 

Drey Unzen, trzy loty. 

Dreyzacke f troyzębny, o trzech zębąch ; 

o trzech koifcach, 

Dreyzackicht, troy kończyfty, ` 

Dreyzehen, trzynaście; Schiffe erobern, 
trzy okrętow zabrać. dreyzehen Land⸗ 
güter zurück laſſen, trzynaście pol, rol, ` 
fztuk, porzucić, ER: ie dreyze⸗ 
hen, po trzynaście. 

Dreyzehende, trzynafty. 

Dreyzehen mal, trzynaście razy, 

Dreyzollig, na trzy cale wielki. 

Dreyzingig, toyięzyczny, a trzech Ze: 
zykach, CC ës 


Driefen, eine Stadt in der Mark Bran⸗ 
denburg, Drezenko, miaſto w Bran- 
denburgii. d 

Diilich, m. eine Art Leinwand, drelichy 
gatunek płutna, pewhey roboty. 

Drin, eine Stadt in Goen, Dryn 
miaſto w Serwii; Rzeka w We- 
grzech. à 

Dringen, przyciskać, naftawać, nacierać ; 
einen mit Fragen, na kogo pytaniem, 
aufs Recht dringen, pieniać kogo pra- 
wem, aby wygrać. auf einen dringen, 
daß er, nalegać ną kogo, aby on. hef⸗ 
tig auf etwas, zwawie fie dopominad, 
dopinać czego. die Noth dringet ihn, 
potrzeba go przyciska. dg ich in ihn 
oder auf ihn los drung, Ei ja obces 
na niego fzedłem, iechalem, fich zu 
etwas dringen, pigé fig do czego wizy» 
ftkiemi fitami, 

Drinnen, wewnątrz. 

Driſchel, m. cepy, fe Dreſchſlegel. 

Orlſſa, eine Stadt in Polen, Dryſſa, miae 


fow Polzcze. 


Ds Dritter, 


S Ru 
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Dritter, trzeci; Ort, trzecie mieyſee. 
zum dritten mal, po trzeci raz; hat 

er das Geld gegeben, dał pieniądze. - 

Drittehalb, puł trzecia. 

Orittheil, w. trzecia część. 

Oritt⸗ul⸗alter⸗Mutter, Y. Pra pra babka. 

Oritt⸗ur⸗aͤlter⸗ Vater, m. Pra pra dziad. 

Droben, na górze, wyżey. von welchen 
ich droben geſagt, o czym ia wyżey 
mowilem; droben habe ich geſchrieben, 
wyżey piſalem. in dem Exempel, das 
wir droben angeführt, w przykładzie, 
wyżey przywiedzionym. 

Drohen, grozić. ſehr heftig, grauſam eis 
nem drohen, komu, bardzo, żwawo, 
drogo grozić. der Stadt Feuer und 
Schwerbt drohen, miatu ogniem y 
mieczem grozić. einem Galgen und 
Nad drohen, fzubienicą y wplecieniem 
w koło komu grozić; febiifilith , na 
pifmie komu grozić. 

Drohen, das, 1. groźba, grożenie. 

Orohbrief, ze. grozny lift. 

Diohend, grozliw y, groźny. 

Drohendlich, groźno; mit den Bahnen 
knirſchen, grorno zębami zgrzytać. 
drohendlich tede, grozno mowić. 

Drohung, A grozba. große Drohung, 
wielka groźba; eitele / nic niewarta, 
Drohung ausſtoßen gegen einen, groźby 
czynić przeciwko komu. ich frage we⸗ 
nig nach deſſen Drohungen, ia mato dbam 
na jego groźby. durch eines Dro⸗ 
hung bewegt werden, porutzonym być 
czyig groźbą. 5 

Dromedgr, m. Art eines Cameels, rodzay 
wielbladow. : 

Drontheim, eine Stadt in Norwegen, 
Dronteyma, miaſto w Norwegii. bon 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, z tego 
miafta Dronteymy, albo do niego na- 
leżący, Dronteymski, Dronteymska, 
‚Dronteymskie, Melzczyzna z Dron- 
teymy rodem Dronteymczyk, albo; 
Dronteymianin; Białogłowa, Dron- 
teymka, albo Dronteymianka. 

SNR , m. ciura, łapikura, L Troß⸗ 
nbe, e 

Oroſſel, V. ein Vogel, „drozd, ptak. 

Droſſeln, zadufić. 

Droſt, m. Rządca Prowineyi iaki. 

Druck, m. ciśnienie; der Gewichte, wa- 
gi cigzenie. erſter Druck des Weins, 


pierwfze ciśnienie wina. 

Drucken, F. cilnąć, naciskać, f. Drücken, 
und alfo auch die daher kümmenden De- 
rivata, ob. Drucken, y od tego pocho- 
dzące słowa. 
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Diliben, z tamtey ſtrony; jeuſeits, toż 

famo, f. darüber, mit faint den Com- 
politis. 

Druckweiſe, cifnąc, naciskaige, z naci- 
fkiem. 

Druha, eine Stadt in Polen, Drucha, 
miafto w Polsfzcze. 

Druͤcken, cilnąć, einen, kogo. die Noth 
druckt ibn, potrzeba go przyciska. 
durch eines Haß und Neid gedrückt wer⸗ 
den, czyją nienawiścią y zawziętością 
być przyciśnionym. mie in einer Buche 
druckerey geſchiehet, iak De w Drukar- 
ni dziele, 40 10%, drukować; wyciśnąć, 
z. E, das Siegel in Wachs, pięczęć wy- 
ciłnąć na wosku. einen an fich Drücken, 
kogo do fiebie przycifnąć. 
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Drücken, das, ». ciśnienie, przyciśnie- 


nie, ściskanie. ` 

Drücker, m. eiskacz, przyciskacz, ſei- 
fkacz ; Drukarz co kfiążki drukuie. . 

Druͤckerey, F. wo die Bücher gedruckt 
werden, Drukarnia, gdzie fie kliążki 
drukuig. 

Drüskerpreffe, Y. praſſa drukarska. 

Drückung, V ciśnienie, przyciskanie. 

Drum, więc, ſ. darum. 

Druͤſe, F. gruzoł, gruzolka. 

Druͤſicht, gruzłowaty, ktory gruzły ma 
po fzyi, na przyklad. 

Drunten, nisko na dole. 

Drunten, niżey, f, darunter, mit ſamt 
den Compolitis, od. darunter, yztemä 
ktore fie fkładaią z niego. 

Du, ty, tak Męfzczyznie, iak y biało- 
głowie. bu felbft NK es befohlen, 
ty fam mi to rozkazdles. du haft es 
ſelbſt geſagt, ty fam to powiedziałeś. 

Dubioͤs, zweifelhaft, wątpliwy: Sache. 
wątpliwa rzecz; Dubiös ſeyn, powąt= 
piwać, wątpieć, E 

Dubitiren, watpieć, f. zweifeln. 

Dubitz, eine Stadt in Böhmen, Dubica, 
miaſto w Bofnii. 


"Dublin, eine Stadt in Irland, Dublin, 


mialto w Irlandyi, czyli w Hibernii. 
pont, m. czerwony złoty, goldne Muͤn⸗ 
ze, złoty pieniądz. 
Ducken, ſich, nachylać fig, fchylae lie. 
Dudeln, pfeifen, und zwar oft und auf eis 
ne ſtuͤmperichte Art, dudlić, pifczęć na 
pilzczalce, drzeć fie, toż famo. 
Oudelſack, m. Sackpfelfe, dudy. der auf 
dem Dudelſacke pfeift, dudziarz, co na 
dudach gra, i 
Duderſtadt, eine Stadt in Deutſchland, 
Duderfztad, miaſto w Niemczech. 
Duell, m. Rweyfamyf, pojedynek, po- 
tyczka dwoch. einen zum Duell 
aus⸗ 


WS, 


Lé Ste 
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ausfprdern, wyzywać kogo na poie- 
dynek. 

Ouelliren, poiedynkować. ſich mit eiz 
nem in einen Zweykampf einlaffen, 
wyiść z kim na poiedynek, w poie- 
dynku potykać fie z kim. 

Duft, Ausdünitung, V. para, parowanie, 
zaduch ; Geruch, wonia, 

Duften, parować, parę; zaduch, wonią, 
zapach pufzczać, wydawać, Geruch 
von ſich geben. 

Duglas, eine Stadt in Irrland, Duglas, 
miafto w Irlandyi. 

Düben, eine Stadt in Meiffen, Dubna, 
miafto w Milnii. 

Dina, ein Fluß in Liefland, Dźwina rze» 
ka w Inflantach. - 

Duͤnamuͤnderſchanze, A Dunamunda for- 
„teca, Dunemundanskie okopy. 

Duͤnkel, m. eine Art Getreides, rodzay 
zboża; mniemanie; imaginacya, myśl 
wyobrażona, Einbildung; Hochmuth, 
wielkie rozumienie o fobie, 

Duͤnkelſpiel, eine Neichsftadt in Schwa⸗ 
ben, Dunkelfzpila, Wolne Cefarskie 
miafto w Szwabach. 

Duͤnken, zdawać fie. es dilnft ihm nuͤtz⸗ 
lich zu ſeyn, zdaie fie mu pożyteczne 
być. wie mir duͤnkt, iak ie mi zdaie. 
es duͤnket mich, daß du, zdaie fie mi, 
że ty. es dünket ihnen, zdaie fie im; 
ſich laſſen nichts ohne gewiſſe Urſache, 
myśleć fobie nie bez pewney przy- 
czyny. duͤnken ſich was zu ſeyn, my- 
śleć fobie, że co ieft. fich duͤnken kei⸗ 
ne Sau zu ſeyn, nie trzymać o fobie 

okornie. 

Düngen, gnoić, to ieft gnoiem nawieść, 
"omascid, 

Duͤnkirchen, eine Stadt in Flandern, Dun- 
kerka, miafto t'landryi. 

Duͤune, nicht dicke, cienki; Luft, powie- 
trze; Haut, fkora. nicht dichte, eine 
zeln, rzadki; Baume, rzadkie drzewa, 
s. i rzadko gdzie fadzone; Schlacht⸗ 
ordnung, fzyk woyska do boiu; Ger 
webe, tkana materia rzadka, y cienka; 
geſchlang, cieniuteńki ; Beine, cieniu- 
renkie nogi; Faden, cienkie nici; Ge 
der, cienkie fkory; Bride, cienki 
molt. dünne machen, cierfczyć, das 
Papier, kartę, papir. das Buſchwerk 
wird dünne, krzak rzedzieie. dünne 
Naſe haben, mies dobry wech. 

Dinner adv. cienko; zubereitetes Leder, 
cienko wyprawne fkory, iako to 
ZEMS 

Diunóń 
fierci. 


richt, rzadkiego włofa, rzadkiey 


DUE 438 


Duͤnnigkeit, f. cienkość; rzadkość; der 
Baume, da fie nicht dichte ſtehen, rzad- 
kość drzew, gdy nie ſtoig gęlto; der 
Beine, cienkość nog. 

Dünften, parować. 

Dini voller Dunſt, pełny pary, za- 

uchu. 

Düren, eine Stadt in Juͤlich, Dyrna, 
miafto w Juliyskim Hrabftwie, Polac. 
Marcodunum. 

Dürfen, módz, mieć moc; etwas thun, 

co czynić. er darf alles Geld wegneh⸗ 

men / możewfzyftkie pieniądze wziąć. 
er darf nach eigenem Belieben urthei⸗ 
leu, może według fwoiego upodoba- 
nia fądzić. machen, daß einer nicht 
mehr darf, uczynić, aby kto nic wię- 
cey nie mogl. nicht nachlifig darin⸗ 
nen feyn, nie moc bydź w tym nied- 
bałym. dürfen nicht vergeffen, nie moc 
zapomnieć; mieć prawo: man darf 
nicht, nie -maia prawa na to; godzi 
es ich darf, godzi mi fie, mich deines 

Naths bedienen; die Schuldigen nicht 

vertheidigen, nie godzi mi fie win- 

nych bronić. - 

uͤrftig , potrzebny, #0 żefł, ubogi; po- 

trzebny pieniędzy; aller Dinge, 

wfzyftkich rzeczy. Dicht duͤrftige Leu⸗ 
te, nayubozli ludzie. dürftigen Leuten 
helfen, potrzebnych ludzi ratować. 

Duͤrſtig, adv. cienko, mizernie; Leben, 
mizernie, ubogo, żyć. 

Dürftigkeit; E uboftwo, potrzeba. in 
Duͤrftigkeit feden, w uboftwie zofta- 
wać, 

Duͤrre, trocken, ſuchy, fucha, fuche. duͤr⸗ 
te Erde, lucha ziemia; Detter, ſuche 
mieten, ſehr hirer Boden, nader 
fuchy grunt. düͤrrer Koͤrper, luche cia- 
ła; Wieſe, łąka; Weide, paftwiska; 
Menſch, człowiek; Zweige, gałęzie; 
Jabi, rok. dürre werden, fchnąć; wie 
ein Baum, iako to drzewo. man hat 
damals ein dürres Jahr gehabt, w ten 
czas miano ſuchy rok. er ift ganz duͤr⸗ 
te am Leibe, on ieft bardzo füchy na 
ciele, 

Dürre, adv. ſucho. 

Dürre; die, F. fuchość. bey fehe großer 
Duͤrre, przy wielkiey ſuchosci. 

Duͤrren, fulzyć. 

Duͤrrwurz, J ein Gewaͤchs, ziele pewne. 

Duisburg, eine Stadt in Cletze, Duisburg; 
miaſto w Kliwii. \ 

Düſſeldorf, eine Stadt in Bergen, 
Duſſeldorf, miaſto w Hrabſtwie Ber- 


gpu 
Duͤſter/ 


Ə 
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Düften, ciemny, ciemnifty. duͤſtere Luft, 
` ciemne powietrze; Nacht, ciemną 
noc. 

Site, ſ. Diete. 

Duleigns, eine Stadt in Dalmatien, Dul- 

eigne, miafto w Dalmacyi, połac. Ol. 
ehinium. 

Dulden, znofić; das Unglück, niefzeze- 
ście, niepomyślność, eines verkehrtes 
Weſen, czytą przewrotność; eines 

Gewalt, ezyig potęgę; mit Unwillen, 
po niewoli, przykro; willig und gern, 
rownym, welolym umysłem ; ungern, 
nie z chęcią; Boͤſes und: Gutes mit 
einem, dobre y złe z kim; Hunger, 

glad; Duft, pragnienie; Kälte, 
Zimno; Ę 

Duldung, V znofzenie, cierpienie. 

Dun, Dumkirche, A Katedralny Ko- 
SCHO, , ? 

Dumm, zdymiały» grubian ; dummer 
Monſch, głupi y grubian człowiek; 
Kopf, tępa głowa; im Nachſinnen, tępy 
w myśleniu; Verftand, dowcip z- etwas 
zu verfehen, tępy do zrozumienia cze- 
go, dummer Weiſe, głupie, po gtu- 

.. piema. auf dumme Art, głupim fpo- 

fob em, z 

Dummheit, V glupſtwo, zdumiałość; 
unglaubliche eines Meuſchen, nie poe 
dobne do wiary głupftwo człowieka ; 
des Verſtandes, dowcipu. 

Dummkuͤhn, letkomyślny , pfochy; 
Rath / letkomyslna płochą rada, nie 
uwążna, nie baczna. 

Dummkuͤhn, adv. plocho, letkomysinie, 
nie uważnie, nie bacznie. : 

ODummkühnheit, V płochość, letkomysl- 
ność; wunderbare, dziwna; raſende, 

".fzalona; hoͤchſt unbedachtſame und uns 

-~ fimnige, nie oſtrozna, nie rozmyślna. 
etwas aus Dummkuͤhnheit thun, co 2 
„płochości uczynić.. ` 

Dummel, n. piany, Tommek, wenn eiz 
nem der Kopf vom Trinken ſchwer iſt, 
gdy komu od piiaiftwa głową cięży, 

Dummeln, f. Tummeln. 2 


Dumpa, ztęchły; Mehl, ztechla mąka; ; 


Salz, fol; ſeyn, werden, ztęchłym być, 
fać fe. = a OV O 
Dunke, , bardz. Senf giebt gute 
Dunke, gorczyca bardzo dobra. 
Dunkel, etwas finfter, przyciemny, nie 
` dafny; undeutlich, nie wyraźny ; Nacht, 
noc; Wahrſagungen, nie iafne pro- 
roftwa; Pyet, nie iafny Poeta. das da 
ſehr dunkel iſt, co w tym ciemnego 
elt: trübe, pochmurny; Tag, dzien; 
Wetter, niebo; Stern, gwiazda. dun⸗ 
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kel machen etwas, co ciemne, nie iafne, 
czynić; an Farbe, przyciemny kolor. 
das nicht wohl ſiehet, Kto nie dobrze 
widzi; Augen, Geſicht, oczy, twarz, 
przez co nie dobrze widzieć; Fenſter, 
okną. 

Dunkel, ciemno, nie iafno» przyciemno; 
handeln, czynić w ciemności, lub nie 
znacznie; etwas abhandeln, wzmian- 
kę o czym czynić nie znacznie. 

Dunkelbraun, fzary, fmaglawy, czar- 
mawy: 

Dunkelfarbig, przyciemnego koloru. 

Dunkelgelb, ciemno Zoltawy. 

Dunkelheit, J, ciemność; der Dinge 

macht, daß eine Rede nicht verſtanden 

wird, ciemność rzeczy czyni, Ze ma: 

Wa nie ieft ztozumiana: wwprinnen fidh 
eine große findet, gdzie ‚fie wielką 
"ciemność znayduie; inſonderheit der 
Augen, w fzczegulności mową fię 
ciemność oczow. mit etwas Dunkel⸗ 
beit vertreiben, uzdrowić czym Cie 
mność. aus Dunkelheit das Licht etz 

blicken, # ciemności y mgły światła 
obączyć. ; 

Dunde, eine Stadt in Schottland, Dun» 
dą, miaſto w Szkocyi; połącinie na: 
zywa fie Dengen, i i! 

Dungall, eine Stadt in Ireland, Dungallas 
miaſto w Irlandyi. ` 

Dunkel, eine Stadt in Schottland, Dun= 
kel, miaſto w Szkocyi. 

Dun⸗le⸗Roi, eine Stadt in Frankreich, 
Dunleroa, miaſto we Francyi, połac, 
Regiodunum. j 

„Dunſt, m. para, zaduch; großer, wielki ; 
im Sommer, w lecie; feuriger, ogni. 
fty, gorący ; fietet, uftawiczny ; der von 
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der Sonne aus der erwärmten Erde und 
Waſſer gezogen wird, ktory Slotee z 


rozegrzaney ziemi y wody wyciąga. 
Dunſt der Erde, para ziemma; t0 we Z 
ziemi wychodząca; der Bäder, z ka- 
pieli, z łaźni; blaue, bikno na oku; 
einem womit vor die Augen machen, 
bilmo komu zapuścić na oczy. voller 
Dunſt, pełny pary, zaduchu. 
Dunftafag, eine Stadt in Schottland: 
Dunſtafag, miafto w Szkocyji, 
Dunſtig, parny pełny pary, zaduchuy 
voller Dunſt. 
Duodez, dwunafty. ein Buch in Duodez, 
0 w dwanaście kartek, 2 are 
` kuiza: i 


Durance, ein Fluß in Frankreich, Duranca, ` 


rzeka we Francyi. 
Duras; eine Stadt in Frankreich, Duraza 

miafto we Francyi. 
Durazzo, 


F 


zw 
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Durgtzo, Stadt in Albanien, Duraco, 
miaſto w Albanii, potacinie Dyrra- 
chium, Epidamnus; von oder zu fol- 
cher Stadt gehörig, a tego miafta albo 
do tego miafta należący; Duraceń- 
ski, Durecesiska, Duracenskie; mę- 
fzczyzna rodem, z Duracy; Dura- 
czeniczyk; kobieta Duracenka. 

Durch, przez, Gewalt und Schelmerey 
viel vermögen, mocą y niepodściwo- 
ścią być mocnym. durch feine Schuld 
in Noth gerathen, przez fwoię winę 
w uboltwe wpaść. durch eines andern 
Unglück groß werden, z cudzego nie- 
fzcześcia mieć fie dobrze. einen durch 
Briefe tröften, eie eye kogo przez lift, 
dieſe Tage durch, przez owe dni.. durch 
mid), przeze mnie, durch und durch / 
wskroś, na wylot. 

Durchackern, przeorać. ; 

u el wywałać z kraiu, einen, 

ogo. . E 

Durcharbeiten, mięfić, drepcić, mięfić 
rękami, den Teig, ciafto. ` 

Durcharbeitung, Ye mięfzenie, drepcze- 
nie, zarabiżnie mąki na chleb. 


Durchaus, wcale, zupełnie. nichts ver⸗ 


ſtehen, nic nie rozumieć; einen frey 
ſprechen, uwolnić, wolnym uczynić 
kogo; beſchwerlich feyn, wcale być 
komu przykrym; einen vertheidigen, 
"wcale bronić kogo; eine Sache in 
Wind ſchlagen, wcale: rzecz na wiatr 
pufzczać, to ieft, gardzić nig; nach⸗ 
laffen, porzucić; verbrennen, opalić, 
. völlig, allerdings. i S 

Durchbeiſſen, przegryść, etwas, co, ` 

Durchbeiſſend, ad. gryzący, gryźliwy, 
wyżyraiący; Arzneyen, lekarſtwa wy- 
ryżaiące, SE SEH 

Durchbeiſſung, F gryzienie, Żarcie. 

Durchblaſen, przedmichiwać, przewie* 
wać. die Winde das, was ſehr hoch if, 
wiatry przewiewaig to co bardzo 
wyfokie ieft, wylokie mieyfca, 

Durcblättern, przewracać w kliążce kat- 
ty, przewxacać kfziążke, wartować. die 
Buͤcher, po kligzkach. die Autores, po 
Autorach. 

Durchbohren, przewiercieć, przedziuta- 
wić. ein Schiff, okrer. von etwas an 
bis zu etwas, dziurę zrobić 2 czego 
do czego. als ein Degen, iako to pa* 
taft, eine guͤldene Säule, złotą ko~ 
lumnę. einen Stein, kamien. mit ei⸗ 
nem Bohrer, swidrem. 

Durchbohrung, f przewiercenie. 


Durchbrechen przełamać, złamać, wy» 


łamać, das Eis mit Merten, lod fie- 
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kierami przerąbąć. mit feiner Tapfer⸗ 
keit durch Schwerd und Spieſe, fwoim 
męitwem złamać y fpify. eine Mauer 
oder Wand, przełamać mur; ściane. 
mitten durch die Feinde, przebić fie 
przez nieprzyiaciof, mit der Armee, 
z woyskiem. 
Durchbrecher, m. łamacz, der Wände, 
ścian» 
Durchbrechung / fe przełamanie, wyła. 
manie. 
Durchbrennen, przepalac fig, przegorzeć, 
Durchbringen, ftrawić, zmarnować, das 
Geld, pieniądze. alle fein Vermögen 
mit green und Sauffen, przeieść y 
przepić fwoię fortunę» fein vaͤterliches 
Erbgut, fwoie po oycu dziedziecznę 
dobra. mit Gaſtereyen, 2 gościami. 
durch Schwelgerey, przez rozpuftę. das 
Geinige, fwoie. es wird alles durchge⸗ 
bracht, wfzyftko fie tmarnuie, tyra. 
przetyrać, 10% famo. 2) fein Leben auf 
eine elende Weiſe durchbringen, życie 
mizernie prowadzić. 
Durchbringen, das, m marnowanie; roz. 
rzutność. g z 
Durchbringer, m. różrzutny » mamo- 
trawny » zbytkuiący - marnotrawca, 
utratnik, rozpuftnik. Durchbringerinn, 
F. rozrzutna, utratna. y d 
Durchbringung, F. marnowanie, zbytek, 
rozrzucenie, 4 
Durchbruch, m. przełamanie, wylama- 
nie, der Wand, ściany. 
Durchdringen, przebić fie, przecifnąc fig 
dokąd, in die Tempel, do kościoła, 
zu den Städten, do miaft, in den Him⸗ 
mel, Luft, do nieba na powietrze, in 
die Gemuͤther, przecilnąć fie do ferc 
czyich, durch eine Enge, przez cieśnine; 
ałoiść, in die Ohren, do ufzow, durch 
die Gegend, rozeyść die po kraiu, auf 
die Sinne, rozeyść fie po zmysłach, 
das Gift dringt durch die Adern und 
durch den ganzen Leib hindurch, trucizna 
pracchodzi do żył, y przez całe ciało, 
in das Gemüth, do myśli, rozchodzić 
fie, die Wärme dringt durch die ganze 
Welt, ciepło rozchodzi fie po całym 
święcie; leść przez co. durch die Bree 
fe oder niedergeworfene Mauer in dle 
Stadt, przez rozwaliny, albo przez 
obalony mur włeść do mialła; przey- 
mować. das Schrecken durchdringt Mark 
und Bein, trach przeymuie mi aż do 
kości y do fzpiku. der Sonne Wirkung 
durchdkinget die Beine, skutek słonca, 
to ieft, ciepło, przeymuie iagody. do» 
kawać. gr meynet, er wolle MR: 
e 
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dem Gelde durchdringen, rozumie że 
pieniądzmi wizedzie dopnie, t. .i 
wfzyftkiego dokaze. 2 . 

Durchdeingen, das, z. przebycie, doyście, 
dokazanie. ; 

QDurhdringend, przeymuiący, przebywa- 
iacy, rozchodzacy fie. -Gewehr oręż 
na wylot . Wein, wino 
ktore rozbiera po cz onkach. Kälte, 
przeięte zimno. Rede, przeigta mo- 
wa, doymuigca. 

Durchdringer, m, ten, ktory wfzędzie 
dotrze, wizedzie fie przebiie. 


Durchdringlich, to przez co fie można 
przeyść, przebyty. 

Durchdringung, J przebycie, przeigcie, 
doiecie. 

Durcheilen, fpiefzyć, przez co. 


Durcheinander, pomięfzany, wfpolny. 
durcheinander heyrathen, wipolne mat- 
zenſtwa. durcheinander, pomięfzanie, 
wfpolnie,razem,bez rożnicy. die Dinge 
gebrauchen, rzeczy zażywać, aus einem 
Brunnen ſchoͤpfen, z jednego źrżodła 
czerpać. und ohne Unterſchied anmers 
fen, y bez roznicy znaczyć, 


Durch einander mengen, iedno z drugim 
zmięſzaé; den Troß und Soldaten, 
ciotow i żołnierzy. Wein und Wafz 
fer, wodę y wino. alles, wfzyftko. 

Durchfaͤcheln, przedymać, etwas, co- 
kolwiek. \ 

Durchfahren, przcieidzac, przeiechać, 
durch den Fluß, przez rzekę. a) prze- 
kopać. einen Berg, gorę iaką. wie die 
Bergleute, iak gornicy robią. 3) prze- 
gryść. wie die Maden einen Käſe, iak 
robaki ſer. 

Durchfarth, f. brod. ift nirgends keine, 
nigdzie brodu nie ma. geht durch den 
Fluß, brod idzie przez rzekę, 

Durchfall, m. des Leibes, laxacya, pu- 
fzczenie żołądka, biegunka, przebieg. 
der den Durchfall hat, ktory na dyar- 
reig, na przebieg brzucha chory. hö⸗ 
ret auf, uſtaie, verurſachen, dyarreią 
fprawić, ſtillen, zaftanowie. Durchfall 
haben, dyarreig mies. 

Onrchfallen przepaść przez co. 
Durófeilen, przepiłować pilnikiem, pif- 
ka, eine Thuͤre, drzwi iakie. ; 
Durchfliegen, przelecieć przez co. ein 

Haus, przez dom, 

Durchflieſſen, płynąć» przez co, durch 
etthas, dopłynąć do czego, zu etwas, 
przez frzodek=czego. der Fluß fließt 
durch die Stadt, rzeka plynie przez 
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miafto. t. i. przez fzrzodek miaſta. 
durch Theile, płynąć po wfzyftkich 
częściach. 4 

Durchſlieſſend, płynący przez. 

Durchfluß, m. płynienie pomiędzy. die 
Inſeln werden durch einen ſchmahlen 
Durchfluß von einander getheilet, wy- 
{py przefmykami pomiędzy płynące- 
mi {a oddzielone, 

Durchforſchen, fzukać , badać, przepy- 
tywać die. 

Durhfrefen, przeżreć , zpalić, als ein. 
Gift felbft das Eiſen, iako to jad że- 
lazo; als ein Geſchwuͤr den Leib, iako 
gdy wrzod przeźre, albo wyżre ciało. 

Durchführen, przeprowadzić, das Waſ⸗ 
fer, wodę. $ 

DurHführung, Y przeprowadzenie. des 
Waſſers zu den Wohnungen, wod do 
domow. 

Durchganger, m. zbieg, zbiegły. 

Durchgaͤngig, adj. przeymuiałący, prze- 
chodni; Haus, przechodni dom; 
Wald, przechodni las; kaum fuͤr einen 
Wagen, ledwie, dla jednego wozu. 

Durchgaͤngig, adv. przechodem, alle 
Winkel im Haufe machen, po wilayſt⸗ 
kich kątach przechody porobić, aby 
wfzyftko przechodem było. 

Durchgang, m. przechod, einem verweh⸗ 
ren, przechodu komu bronić, nie do- 


pufzezać; einem darzu dienen, na 


przechod do czego służyć. 

Durchgebohrt, ady. przewiercony. 

Durchgegraben, adj. przekopany. 

Durchgehen, przechodzić, na wylot, als 
ein Gewehr im Stechen, iak fzpada,, 
albo miecz w fztychu. 2) darvon lau⸗ 
fen, uciec zkąd, aus der Schlacht, z 
bitwy; zuerſt, naypierwey ; mit vol⸗ 
lem Laufe, iak nayprędfzym biegiem; 
über Hals und Kopf, na głowę y na 
fzyię uciekać; häufig, kupami, chur- 
mem; im vollen Galop, czwałem; 
ohne Ordnung, bez porządku. s 

Durchgehends, na w&yftkie ſtrony, we 
wfzyftkim; beſchwerlich feyn, być ciez- 
kim; den Zuſtand eines Menſchen 
überfteigen, we wfzyftkim, Tan, kon- 
dycyą człowieka przechodzić weg, 
le; abfchaffen, oddalić; verachten, 
zgardzić ; etwas meiden, czego 
fie ftrzec. | 

e adj. przeczytany. f, Durch⸗ 
leſen. 

11 AĆ adj. przeorany. f, Durch» 
pfluͤgen. ; 

Durchgereiſet, ed, przeiechany. f. Durch⸗ 


reifen, é 
Durch⸗ 
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Durchgeſchlagen, adj. przecedzony. f. 
Durchſchlagen. 

N adj. przecedzony.f,Dutdjs 
eigen. 

Durchgeſiebt, adj. przefiany, przez brze- 
rak, lub, fito. f Durchſieben. 

Durchgeſtochen, adj. przekłoty. f. Durch⸗ 
ſtechen, przekłoć. 

Durchgeſtoßen, adj. przebity. f. Durch⸗ 
ſtoßen. 

Durchgezogen, adj. przeciagniony, f. 
Durchziehen. p H zał 

Durchgießen, przelać. 

Durchgießung, f przelanie. 

Durchgraben, przekopać; eine Wand, 
ściany, raczey, podkopać; Berge, 
góry. = 

Durchargbung, V. przekopanie. 

Durchgrubeln, przelzperać, etwas, co- 
kolwiek, alles, wizyftko. 


Durchgruͤnden, wypytywać fie. f. Durch⸗ 
forſchen. i 


Durchhauen, rozciąć, rozcinać. a) durch 
den Feind, drogę fobie otworzyć org- 
żem przez nieprzyiaciela. 

Durchhelfen, otworzyć komu drogę, 
poratować, zaratować kogo. 

Durchhitzen, przegrzać, rozegrzać; die 
Erde mit feiner Hitze, rozegrzać zie- 
mie fwoim gorącem. 

Durchhoͤlen, przedziurawić. 

Durchjagen, przegrać, przepędzić. 3) 
przepuścić, durch die Gurgel, przepu- 
ścić przez garło, t. i. przejeść, prze- 
pić, das Geinige, ſwoy maiątek, f, 
durchbringen. 

Durchkochen, przeważyć, przegotować. 

Durchkommen, przeyść, na wylot, z ie- 
dnego korca, na drugi; wohin, do- 
kąd, a) umknąć niebezpieczeńftwa, 
der Gefahr entgehen. 

Durchkratzen, przeskrobać dziurę. 


Durchkriechen, przeczołgać fie, prze- 
wlec; bie ganze Stadt, po całym 
mieście; faſt die ganze Welt, prawie 
po całym świecie. ` 

Durchlaſſen, przepuścić; przez co; die 
Armee, woysko, t. i, dać przeyść; 
die Feuchtigkeit, wilgoć, mokrość; ei⸗ 
nen, kogo przepuśćić, pozwolić ko- 
mu przeyść. 

Durchlaſſung, Y przepufzczenie, 


Durchlauchtig, Pogodny, wyjaśniony, . 


iaśnieyfzy Kligze. 
Durchlauchtigkeit, f. Wafza Kfigzeca 

A ein Fuͤrſtlicher Titel, Kfiążęcy 

ytul, 


Jalnp. Durchlauchtigſter Sirf, Nay- 


DUR 


Durchlauf, m. 
Durchfall. 
Durchlaufen, przebiec, eilig in Gedanken, 
co prędko myślą; mit wenlgem, w 
niewielu słowach; kürzlich, krotko; 
biec przez; finſtre Gaſſen, przez eie- 
mne uliczki. 2) entlaufen, uciec. f. 
Deſertiren. 

Durchlaͤutern, przecedzić, etwas, cokol- 
wiek. ſ. Läuterung. 

Durchleſen, przeczytać ein Buch / Kfiąż- 
kę, einen Brief, lit. 

Durchleſung, F. czytanie, der Poeten, 
poetow. > 

Durdjleucht, Jalny, Pogodny. f. Durch⸗ 
lauchtig. è 

Durchleuchten, durchſcheinen, świecić 
przez co, świecić fie przez co. die 
Farbe der Eyer leuchtet durch, color 
w iaiach świeci fie przez fkorupę, 
durch und durch helle machen przezro- 
czyłtym co uczynić. 
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Dyarrea, choroba, f. 


` Durchleugptend, adj. przezroczyfty. 


Durchleuchtigkeit, 7. Jalność, Pogodas 
Wyjaśnienie. ſ. Durchlauchtigkeit. 

Durchloͤchern, przedziurawić,dzinrę zto- 
bie. ſ. Durchbohren. 

Durchmarſch, m. przeyście, przemafze- 
rowanie. f. Durchzug. 

Durchmarſchiren laffen, dać przeyść, 
przemafzerowa£. 

Durchmengen, mięfić, gnieść, przegnia- 
tab. kneten, das Mehl, mąkę. e) petz 
miſchen, umięfzać, etwas mit etwas, 
co z czym. 

Durchmeſſen, przemierzać, etwas mit der 
Meßruthe, co mierniczą lafką. 

Durchmeſſer, m. przemiernik, poźacinie 
diameter. halber Durchmeſſer, pol- 
przemiernik; połacizie radius. 

Durchnaͤchtig, przez noc, die Nacht durch 
wahrend, przez noc bedący. 2 

Durchnaͤſſen, przemoczyć durchaus naß 
machen, nad drugą ftronę przemoczyć, 

Durchnagen, przegtyść, etwas, co. 

Durchnehen, przefzywać ; etwas mit Gol⸗ 
de, co złotem. 

Duachpaſſiren, przeyść, durch das Gebite 
ge, przez góry. 

Durchpflügen , pługiem letko przeorać, 
das Land, ziemię. 5 
Duschrädern, przeliać rzefzotem, prze. 

takiem. f. Durchſieben. 

Durchrechnen, przerachować, przeliczyć, 
etwas, co. ż 

Durchregnen, przeciekać, defzczem, za- 
ciekać. eg regnet in bie Speiſeſtube 
durch, przecieka, zacięka do ftofowey, 
do jadalney, izby. 

Durch⸗ 
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Ké 
Durchreiben , przetrzeć, nafmarować, 
die Haut mit Salbe, korę maścią. > 

Durchreichen, doftać do czego, all etz 
was, durch geben, dać przez co; ei- 
nem etwas durch ein Fenſter, eo komu 
przez okno. 

Durchrelſe, F. odiazd, przeiazd. 

Durchreiſen, wodurch reifen, przeciekać, 
przez co, durch eine Stadt, przez 
miaſto; durch einen Ort, przez iakie 
mieyfce. 2) in die Creutz und die Queer 
alle Provinzen, tam y lam wfzyftkie 
kraie. ſ. Durchwandern. 

Durchreiſung, V. przejechanie. Durch? 
ſtreichung / V tos famo. 

Durchrennen, przebić, einen mit dem 
Spieße, kogo fpiłą. 

Durchreuten, na koniu przeiechać, alles, 
wfzyftkie ftrony; durch einen Fluß, 
przez rzekę. 

Durchreutern , przefiać fitem, przeta- 
kiem. 

Durchriechen, zapach rozpuścić, rozpu- 
fzczać, überall gerochen werden, wize- 
dzie woni, zapachu napuscid, 1 

Durchrinnen przeciekać na drugą ftro- 
nę, hier und da, tam y fam; durch ef? 
was, przez co. 

Durchſalben, nafmarować, den Leib mit 
Oele, ciało nafmarować oliwą. ` 

Durchſchallen, brzmieć. f. Erſchalleu. 

Durchſchauen, przezierać, przeglądać, 
etwas, co, durch etwas, przez co. 

Durchſchauung, f: patrzenie, widzenie 
przez co, przeglądanie. 

Durchſcheinen, świecić fie, przez co. 
die Haut der Frau fiheinet durch die 
Kleider, fkora na tey Pani świeci De 
przez fuknie. 

Durchſcheinend / adj. przezroczyfty, fe 
Durchſichtig. 

Durchſcheinung, V. przeztoczyſtose, fe 
Durchſichtigkeit. 

Durchſchieſſen, przeſtrzelic, einen mit 
einem Pfeile, kogo ftrzałą. 2) poprze- 
kładać; ein Buch mit weiſſem Papier, 
kfiążkę białym papirem. 

Durchſchiffen, przeżeglować, das Meer, 
morze. 

Durchſchimmern, świecić De przez co. 
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Durchſchlag, m. Werkzeug, da man etwas 


durchſeihet fito do cedzenia czego. , 
Durchſchlagen, durchſeihen, przecedzić; 
Honig, miod; das Wachs durch Stroh, 
wosk przez słomę; durch ein Fleck 
Werg durch Binſen, przez kratkę z 
fitowia zrobioną; durch ein Sieb, 
przez fito. 2) przebić fie przez co, 
przez kogo; durch die Feinde, przez 


DUR 


nieprzylaciela; mitten durch die Fein⸗ 
de, przez fzrzodek nieprzyiacioł. 
3) ein Loch wodurch machen, dziurę 
przez co zrobić. 4) przebiiać, wie die 
Dinte oder die Buchſtaben, jako to 
inkauft, albo litery przebiiaią przez 
papir. 

Durchſchlagen, das, u. przecedzenie. 

Durchſchleichen, heimlich davon gehen, 
wymknąć fie zkąd potaiemnie. 

Durchſchlupfen, wyśliznąc fie, wie ein 
Aal / iak węgorz. 

Durchſchneiden, przekroić, przeżnąć, 
rzeciąć. . 

Durchſchnitt, 7. przecięcie, ſowohl ſonſt, 
als fonderlich in der Baukunſt, tak 
pofpolicie mowiąc, iako też ofobliwie 
w budowaniu. > i 

Durchſchweifen, ziezdzić, zchodzić, Fel⸗ 
der und Wälder, pola y lafy. 

Durchſchwimmen, przepłynąć. > 

Durchſehen, przeźrzeć, etwas, co; alle 
Theile, wfzyftkie części; die meiſten 
Stellen, woher eine Erfindung zu neh⸗ 
men, naywięcey mieyſe gdzie można 
co znaleść. 

Durchſeigen, przecedzić, przepuścić. ` 

Durchſeihen, przecedzać, etwas durch 
etwas, co przez co; durch eine Lein⸗ 
wand, przez plotno iakie. 

Durchſeihung, J. przecedzenie, 

Durchſetzen, przeprawić fie, durch einen 

Fluß mitgehen oder reuten, przez iaką 
rzekę, idąc albo iadąc na koniu; mit 
Schwimmen, płynąc. a) durchbrechen, 
przebić fie, dure den Feind, przez 
nieprzyjaciela. 

Durchſichtig, adj. przezroczyfty; Haut 
der Augen, przezroczyita błonka na 
oczach; es fehn, przezroczyftym być, 
wie Glas, iak fzkło. =) dürchlöchert, 
przedziurawiony , etwas machen, co 

rzezroczyfte uczynić. 0 

Durchſichtigkeit, A przezroczyltosc, des 
Glaſes, fzkła. (z 

Durchſteben, przelać, przeczynić, etwas, 
co ; durch ein Mehlſieb, przez fito do 
maki; Kalk, wapno, durch ein enges 
Sieb, przez drobnieyfze fito, rzefzo= 
to; durch ein grobes Sieb, przez dito 
rzadkie & wielkiemi okami. > 

Durchſingen, prześpiewać, aż do końca, 
ein Lied, piolnkę, i Sa 

Durchſpicken, -nafzpikować słoniną, das 
Fleiſch, mięfo. i \ 

Durchſpießen / fpifą kogo przebić, dzidą, 

Durchſtankern *, przewracać, ein Bug), 


kliążkę, 
Durch⸗ 
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Durchſtechen, zakłóć, przekłóć, einen, 
kogo; mit dem Degen durch die Brust, 
fzpadą przez pierſi; mit dem Spieße, 
dzidą ; einem die Kehle, komu kark; 


mit der Schuhahle, fzydłem; einen 


Theil des Augenliedes, część źrZeni- 
cy; einen ruckwaͤrts, z tyłu kogo 

„ przebić, 

Durchſtecken, przewlec, Schnuͤrgen durch 
etwas, fznurek przez co. 

Durchſtoßen, przebić dziurę w czym. 
2) durchſtechen, przebić, ein Thier, 
zwieża; mit einem Jagdſpteße, roha- 
tyna. f Durchſtechen. 

Durchſtreichen, przekryślić, zakryślić, 
etwas, co. eines Schuldners Namen, 

... Jakiego dłużnika imie, Creutzweiſe, na 
krzyż, przekryślić, fe ausftreichen. 
przeiechać, zchodzić, ganz Aſten, całą 

+ Azyą, błąkać fie, walefać fie, faft die 
ganze Welt, prawie po całym świecie. 

- f. durchwandern, 2) durchwehen, prze- 
dymać, przewiewad, die Winde durd- 
ſtreichen die hoͤchſten Gegenden, wiatry 
przedymaią, przewiewaig naywyzize 
mieten, Lüft, die der Wind nicht durch⸗ 
ſtreicht, powietrze ktorego wiatr nie 
przedyma, po ktorym wiatr nie wieic, 
t. i. ktorego wiatr wianiem fwoim 

nie rulza, 

Durchſtreichung, V. przekryślenie, za- 
kryślenie. 2) Durchwanderung, prze- 
iechanie, zchodzenie, przewędrowa- 

nie. Italiens, Włoskiey ziemi. 3) des 
Windes, przewianie, przedymanie, 
przewiewanie. — 

Ourchſtreifen, przebiegać, biegać, po 

„czym. eines Grdnien, po czyich gra- 
nicach. a) biegiem mierzaé, das ganze 

Feld, całe pole zmierzać bieżąć, 

Durchſtrich, m. przękryslenie, als eine 
diftion, iako rozrożnienie, ober, dla 
rozroznienia, 

Durchſtrichen, poprzekryslany, zakıyslo- 
ny. f. Durchſtreichen. 


Durchſuchen, fzukać, przefzukiwać, fzla. 


kować, tropić. alles, wie die Spuͤrhun⸗ 
de, jako ogary, wietrzyć; fzpyraci. 
etwas aufs fleißigſte, co ink naypil- 
niey; przetrząść, trząśc. die Boden, 
tych co z liftami chodzą. Straſ⸗ 
fen, drog. die Schlafkammer und 
alle Betten, Iypiany pokoy y wfzyft- 
ką pościel. polować, metaph. die ganze 
Stadt, po calym miescie. 
Durchſuchen, das / u. fzukanie, fzperanie. 
Durchſucher, m. fzukacz, badacz, Je: 


kownik, 


Durchſuchung, A fzukanie, badanie. 
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przesłodzić , 


450, 
Durchſuͤſſen, 


przysłodzić. 

Durchthun, przewleć, 

Durchtragen, przenieść, przenofić, nieść, 
nofić przez co. 

Durchtreiben „ przepędzać, przepędzić, 
pędzić przez co. a) auórtachen, wyko- 
nad, do skutku, do konica przypro- 
wadzić, eine Sache, iaką rzecz. 

Durchtrieben, wykrętny, liſtiger Menſch, 
człowiek, przemysiny, dowcipny, 
przebiegły. 

Durch und durch, wciąż, wskroś. ſiehe 
durchaus. 

Durchwachen, czuć, nie fpać, przez cały 
czas, die ganze Nacht, przez całą noc, in 
den Waffen, pod bronią. 

Durchwaden, przebrnąć, w brod przeic- 
chać, einen Fluß, rzekę taką. 

Durchwaͤrmen, przegrzać, nad to zgrzać, 
die Steine, kamienie. 


osłodzić , 


Durchwandeln, przechadzać fig, etwas, 


po czym. 4 
Durchwanderer, m. podrożny , bywały, 
bywalec. - ; 
Durchwandern, wędrować po czym, 
ieździć, chodzić, ganz Aften, po catey 
Azyi. die entlegenſten Länder mit ſei⸗ 
nen Schritten , nayodlegleyfze kraie 
fwoiemi krokami. nach Art der Vögel 
eine fremde Welt, przelecieć jak ptak 
niewiadomy świat, albo latać iak ptak 
po niewiadomym świecie. die Städte, 
chodzić po miaftach. r 


Durchwandern, das, z. Durchwanderung, 
wędrowanie po, przewętlrowanie. 
Durchwehen, przedymać. iv der Wind 
durchwehen kann, dokąd wiatr, do- 
dąć moze, dowiać. 2 

Durchwehung, V przewianie, przedy- 
manie, przedęcie. , 

Durchweichen, przemiękczyć, etwas, co. 

Durchwinden, fih, wydobyć fie z trud- 
ności. | S 

Durchwiſchen, wymknąć fie, poktyiomo 
fie wynieść. 

Durówiiblen, kopać, die Erde, ziemię. 

Durchziehen, ciągnąć, przeciągnąć. etwas 
durch ein Loch, co przez dziurę, eitie 
Nadel mit einem dovpelten Faden, pod- 
woyną nicią »awlec igłę. 2) durchrei⸗ 
fen, przeiechać, ein ganzes Land, całą 
ziemie. die äußerften Lander im Orient, 
oftatnie kraie na Wichodzie. Waſſer 
und Land, wody y ziemię. durch eine 
Stadt, przeiechać przez iakie miaſto. 
f. durchreiſen, durchwandern. 3) ande 
hoͤhnen, fzkalować, kogo. einen mit 

; p harten 
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harten Worten, dociąć komu, docinać; 
twardemi słowami fzczypać, etwas, 
co, einem, kogo. f. Aus hoͤhnen. 
Durchziehen, das, 7. przewleczenie, prze- 
ciągnienie, fzkałowanie, 
Durchziehung F. fzczypanie, uwlaczanie, 

Durchzogen , przeiechany, przebyty, 
przebieżony, przebiegany. 

Durchzug n., przeiazd, przechod, przey- 
ście. einem-verwehren, bronić komu 
przeiazdu, przechodu. der Armee verz 
ſtatten, przechodu Woysku pozwolić; 
einem durch das Land verflatten, przez 
kray fwoy komu przeiazdu pozwo- 
lic, im Durchzuge niemanden einigen 
Schaden, noch Unrecht zufuͤgen, w prze- 
chodzie żadney fzkody, ani krzywdy: 
nikomu nie czynić. eines Armee den 
Durchzug vergoͤunen, zugeſtohen, woy- 
fku przechodu dopuścić, nie bronić. 

Durham, Stadt in Engelland, Durhama, 
miaſto w Anglii. 

Durlach, Stadt im Badenſchen, Durlach, 
miaſto w Margrabſtwie Badenskim. 

Duruholz, Stadt in Mähren, Durnhol- 
ca, miaſto w Morawie. 

Durſt, m. pragnienie, langwieriger dłu- 
gie, długo trwaiące. den Duri filler 
pragnienie ugalić, durch Trinken, na- 
poiem, piiąc, mit einem Trunk kuͤhlen 
Waſſers, piiąc zimną wodę. Durſt zu 

haben trachten, pragnienia „fzukać, 
pragnienie fobie czynić. vor Durft ſter⸗ 
ben, 2 pragnienia umierać, ich habe 
großen Durf, wielkie pragnienie mam. 
Durt erwecken, verurfachen, pragnie- 
wie wzbudzać, fprawować. faſt für 
Durſt vergehen, prawie ginge od pra- 
gnienia. für Durf nicht bey fich ſelber 
feyt, od pragnienia nie czuć liebie 
famego. der Hals iſt vor Durſt recht 
trocken, garko fuche od pragnienia. 
matt vom Durf, słaby od pragnienia. 
Löſchung des Durſts, ugalzenie pra- 
gnienia. 


DUR d Y M 
Durſten, Durk haben, WA pragnie- 


454 


nie mieć, t. i. chcieć Ze pie. metaph. 
nach eines Blute, pragnąć czyiey krwi; 
heftig nach etwas, pragnąć gorąco 
czego. 

Durſtig, adj. zpragniony. der Durf hat, 
ten co ma pragnienie. er iſt niemals 
durſtig geweſen, wenn er getrunken hat, 
pił, lubo nigdy nie pragnący; bey 


großer Menge Wein und Bieres, przy 


obfitości wina y piwa. 

Durſtig, adv. z pragnieniem» nach etz 
was trachten, 2 wielkim pragnieniem 
żądać czego. 


Duje, drewniany palafz, Art eines Goz 


wehrs. 

Dutlingen, Stadt in Schwaben, Dutlin- 
ga, miaſto w Szwabach. ` 

Dutsbruder, m. Kamrat. 

Dut,m. Dutte, f. brodawka u cycka. f, 
Zitze. 

Dutzen, tykać, einen du heißen, nazy- 
waiąc kogo, tykać komu. 

Dutzend, z. zwoͤlfe in der Summe, tuzin, 
dwanaście w fumie. ein Dutzend Kna⸗ 
ben, tuzin chlopcow. fich ein Dutzend 
mal mit einem vergleichen, tuzin razy 
2 kim umowę czynić. Dutzendweiſe, 
dwunaftu fpofobami. die Joch⸗Arten, 
Feld że. dutzendweiſe austheilen, po 
dwanaście ftay gruntu każdemu wy- 
dzielić. 

Dutzſchweſter, J. Kamratka. 

Dubeland, Stück in Seeland, Duvelan- 
dya, fztuka kraiu Zelandyi. 

Duynkirchen, Dunkerka. f. Dünfirei. 

Duyne, Ort in England, Duyna, mieyfce, 
mialło w Anglii, poZeeinie Arenaria, 
Montes. ` 

Duys, Stadt gegen EŚln, Duyfa, miaſto 
niedaleko Kolna. fiofacime Initium- 

Dwing, Fluß in Moſeau, Dzwina, rzeka 
w Moskwie. $ 


Dymel, Fluß in Weſtphglen, Dymel, rze: | 


ka w Weltfalii, - 


N 5 E B B. 

E der fünfte Buchſtab des deutſchen 
E/ Alphabets, E, piąta litera, tak Nie- 

mieckiego Abecadia, %) Polfkiego. 
Enge, See in Irland, morze przy Ir- 

landyi. Š 5 
“Eaton Eatona, Stadt in England, mialto 

w Anglyi. 
Ebbe, 5 Zurücktweichung des Meeres, 


uftęp morza, cofnienie fię morza. Eb⸗ 
be und Flut, przyftep y ufięp morza. 


4 E BE 
Ebedmelech, Ebedmelech, Mannsuante, 

imie męfżczyzny. ` 
Eben, rowny, rowna, rowne. Ort, rowne. 
mieyfce. Eörper, rowna y płaska 
rzecz matäryalna. etwas eben machen, 


rownać. etwas mit ven Fuͤſſen, cono- | 


gami rownać, die Berge eben machen, 


góry rownać. wie eine Tenne, jako to 


boiowiska, boyska, u. d. g. y tym 
podobne. das Eſtrich eben machen, 
5 podłogę 


he 
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podłogę urownać, zrownać. um und 
um, w koło. 

Eben, rowno, fo traurig fich bezeigen, 
rowno fie żałofnym, ubolewaiacym 
pokazać; eben fo gern, z rowna chęcią, 
eben fo fih erfreuen, als du ſelbſt, ro- 
wno fie tak ciefzyć iak y ty. eben fo 
ſchwer dem Feldherrn, als den Soldas 
teu, zarowno tak ciężki Hetmanowi, 
dak y żolnierzom. eben, als wie, ro- 
wno jak y; ſowohl wiſſen, als ich, tak 
dobrze wiedzieć, iak y ia. der Pfer⸗ 
dekauf if fat eben fo bewandt, wie 
der Kauf der Rinder, kupno na ko- 
nie, ieft tak iak y na woły. eben fo 
glückfelig, zarowno fzczęśliwy. 

Eben alſo, nie inaczey iak. 


Eben da, tamże, na tamtym fimym 
mieyfeu. eben da verwahren, na tam- 
tym famym mieyfcu pilnować, ⸗ſchla⸗ 
fen wollen, tamze chcieć fpać. 

Eben daher, z tamtadze, z tamtegoż fa- 
mego.mieyfca; pon Cracau, z Kra- 
kowa. eben daher, tamże, na tamtoż 
famo mieyfce; kommen, przyiść, wo⸗ 
ber, zkad. 

Eben damals, tegoż famego czafu. da, 
ktorego. 

Eben daſelbſt/ na tymże famym mieyfcu. 
f. Eben da. 

Eben der, tenże fam, taz fama, toż famo. 

Eben derſelbe, eben derjenige, ten też» 
tenże fan, 

Eben dieſer, tenże fam, taż fama, toż 
famo. 

Eben fo als, tak też iak y, nie mniey 
iak y. 


Eben ſo groß, tyliz, tylaż, tyleż, tak też 


wielki, tak też wielka, tak też wiel. 
kie; Betrug, tak też wielkie ofzuka- 
nie; Theil, tak też wielka część. 
Eben ſo viel, tyleż, tak wiele, etwas ach⸗ 
ten, tak wiele fobie co wäzye, fza- 
cować ; bekommen, als alle Erben, tak 
wiele doftać iak wfzyfcy dziedzice. 
eben fo viel gilt es mit, wfzyfiko to 
iedno u mnie; iedno to u mnie 
"wizyfiko waży. 2) nn der Zahl, w 
liczbie, znaczy! także tak wiele: iako- 
by tak wielka liczba. eben ſo viel Ver⸗ 
änderungen der Stimmen find es, als 
der Gemuͤther, tyleż Zelt odmian w 
głofach co w umysłach. er it mit 
eben fo viel Schiffen wieder gekommen, 
als er weggegangen, z tak wielką licz- 
ba okretow powrocił z iak wielką 
wyfzedi. z = 
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Ebenbaum, m. hebanowe drzewo. f Ei⸗ 
benbaum, heban. 

Ebenbild, z. obraz, des Alterthums, fta- 
rożytnościs dawności; eines Menz 
ſchen, człowieka; feiner ſelbſt, fiebie 
Tamego. 

Ebene, J. rownina, townia, płafzczy” 
zna, błonie. Gleiche des Feldes, pla- 
fka rowność pola. Ebene mit etwas 
erhabenen Gegenden umgeben, rowni- 
na, wydatnieyiza okolicą otoczona. 
wuͤſte Ebene wegen Mangel des Waſ⸗ 
fers, pufta rownina, dla niedoſtatku 
wody; kothigte, błotnifta; dreyhundert 
Schritte lauge, na trzy tyliave kro- 
kow długa; mit fruchtbaren Erdrei⸗ 
che und voller Flecken und Städte, ro- 
wnina z Zyzuym gruntem, pełna klu- 
czow y miaſt; ſehr gleiche, rowniu- 
teńka, plasciuteifka; etwas abſchuͤſſt⸗ 
ge, nie co pochyla; die Ebene liegt 
unten an den Bergen, lezy na dole 
pod gorami; erſtrecket fieh zwiſchen den 
Bergen, rozciąga fie między gorami; 
in Moräften hin, y między błotami. 
ein Feld, welches auf einer ſchnurglei⸗ 
chen und wagrechten Ebene liegt, po- 
le, ktore jak płafzczyzna iaka pod 
fznur y wymiar leży. Ebene der Setz 
der, plafzczyzua pol. die Armee auf 
die Ebene hinab marſchiren laffen, 
woysku kazać mafzerować na rowni- 
nę, na płafzczyznę. 3 

Ebenen, rownać, ein Feld, pole, Berge, 
gory. ſ. Eben machen. ZĘ: F 

Ebenermaßen, rownym fpofobem, po- 
dobnymże fpofobem. 

Ebenfalls, znowu, podobnież. 

Ebenholz, z. drewno hebanowe. von 
Ebenholz, hebanowy. 

Ebenmaaf, u. proporcya, towność po- 

dobienſtwo wymiaru. 

Ebentheuer, „. beſſer Abentheuer, przy- 

` padek niefpodziany. 

Ebenweitig⸗ 4% rowno odległy, paral- 
lelus. ebenweitige Linie, rownoodle- 

gla linia. 

Eber, ein Mannsname, Eber, imie męfkie. 
Eher, m. ein Schwein, kiernoz, jähriger, 
roczniak; halbjaͤhriger, pułroczniak : 
vierjähriger, czteroletni, ktoremu czte- 

"ry lata, mit einem ftarfen Nacken, 2 
fzerokiem y grubym karkjem, ge⸗ 
ſchnittener Eber, wieprz rznięty; ges 
maͤſteter, karmmy; langbaͤuchiger, diu- 
giego brzucha; mit ſtarken Keulen, 
z mięfnemi pośladkami; mit kurzem 
Ruͤſſel, z krotkim rylakiem; wilder, 

y dzikie 

9 2 Epneite 


EEK 


Ebnen, rownać. fe Ebenen. 

Gborach, Stadt im Würzburgiſchen, Ebo- 
rach, miaſto w Wirtzburskim. 

Ebraer, m. Jude, Hebrayczyk, żyd. 

Ebräiſch, Hebrayski. po Hebraysku, 

Ebro, Fluß in Spanien, Ebro, rzeka w 

.  Hifzpanii, 

Echappixen, (efhappiten) entgehen durch⸗ 
gehen, wymknąć fie, umknąć. unter 
dem Schwarme, w tumulcie; durch 
eine heimliche Shire, krytą furtką, 
fkrytemi drzwiami; einem, wymknąć 
fie komu; heimlich den Wadfern, po- 
taiemnie wymknąć fie uciec ftróżom. 
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Echelles, Efzella, Stadt in Frankreich, 


miafto we Francyi. 

Echetz, Echec, Fluß in Schwaben, rzeka 
w Szwabach. 

Echo, m. odgłos, Widerſchall, echo. die 
„Steine und Eindden geben ein Echo, 
skały y pufzcze wydaig odgłos. fie 
autwortet der Tugend wie ein Echo, 
odpowiada cnocie, iak odgłos, jak 
echo. = geben die Berge und Wälder, 
echo wydaią gory y lafly. an vielen 
Orten ein Echo verurſachen, na wielu 
mieylcach echo wydawać. 


Echt, gut, probat, dobry. Silber, dobre 
frebro. echte Waare, dobry towar. 
Gcija, Ecya, Stadt in Spanien, miafto 
w Hilzpanii. von oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, z tego miafta albo do tego 

miafta należący: Bcyanski. 

Eebert, Ekbert, Mannsname, imie me: 
Team, , 

Ecke /I. kąt, wegich rog. von Ecke zu Ecke, 
od kąta, do kąta. das viele Ecken hat, 
kilko kątowy. 2) eine Ecke Darvon, 
przecigg nieiaki, niewielki. 

Eckel n. zbrzydzenie, ztęfchnienie. un⸗ 

gewöhnlicher, nie zwykle, nie zwy- 

czayne. ſehr empfindlicher, nader deli- 
kacne. unangenehmer, nie przyiemne. 
vor der Speiſe durch etwas bitteres ver⸗ 
mindern, nie ſmak do iedzenia, czym 
gorzkim zmnieyfzyć. geſchwind vor etz 
was bekommen, nie fmak obrzydzenie 
prędko powziąć do czego. Eckel vers 
urſachen, nie fmak, obrzydzenie fpra- 
wić. benehmen, obrzydzenie, niefmak 
ztracić. mehr einen Eckel als ein Werz 
langen nach etwas haben, bardziey mieć 
nieſmak, niżeli guft do czego. = für 
etwas, do czego. inſonderheit für 

Eſſen und Trinken und beym Schiffen, 

zwłafzcza w iedzeniu, w napoiu,.y 

na okrętach, na morzu. der Edelifi ver⸗ 
gangen, obrzydzenie odefzło; zginęło» 


E C K E D E 


mit Eckel etwas anſehen , z obrzydze- 
niem na co patrzyć, für etwas haben, 
obrzydzenie, nie imak, mieć do czego. 

Eckel, adj. brzydzący fie. der einen Eckel 
hat, ktory ma iakie obrzydzenie, ges 
gen etwas, do czego. das Gehdt ift et⸗ 
was eckeles, słuch iet troche delika- 
tny, brzydzący fie zaraz. 
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Eckelhaft, co obrzydzenie ſprawuie, ob- 


rzydliwy. für den man einen Eckel hat, 
eler Menſch, człowiek brzydzący die 
czym. 

Eckeln, Eckel haben, brzydzić fię,obrzy. 
dzenie mieć. es eckelt ihm dafür, brzy- 
dzi fie tym. es etelt uns für ſolchen 
Buͤrgern, brzydzemy fig takiemi oby- 
watelami- 5 

Eckelnd / brzydzący fie, ktory ma wftręt 
do czego. . í 

Ecker, zolad2. 

Eckardt, Ekard, Manndname, imie me- 
fzczyzny. 

Eckicht, katowany, o wielu węgłach, 
węgłowany. Cörpergen, węgłowane; 
graniafte ciążka, 


Eckſtein, m. kamień, węgłowy. |, 


Eklatiren, wybuchnąć, bekannt werden, 


wWiadomym De ftać, rozeysé fie po 
ludziach, 

Edel, herrlich, fzlachetny, przedni, wfpa= 
niały. = Gefchlecht, fzlachetne urodze- 
nie. edle Stadt, zacne wolne miafto. 
edle Jungfer, zacnego urodzenia pan= 
na. Wein vom edlen Geſchmack, wino 
przedniego fmaku, 

Edeldame f. zacnego urodzenia, pani; 
dama. ` 

Ebdelfrau, f.zacna, zacnie urodzona pani. 

Edelgeſtein, m. drogi kamień. ſehr groſ⸗ 
fer, nader wielki. glänzender, świecą” 
cy. febr heller, nader ialny. ſchoͤner, 
śliczny. guͤldener Becher mit ſchoͤnen 
Edelgeſteinen beſetzt, złoty puhar, 
wyładzony drogiemi kamieniami. 

Edelgeſtein in Gold einfaſſen, drogi 

kamień w złoto oprawić. das Gold 
für Edelgeſteine fremden Voͤlkern zus 
wenden, pienigdze za drogie kamienie 
do obcych narodow wyptowadzać. 
von Edelgeſtein gemacht, 2 drogich 
kamieni robiony. 

Edelknabe, m. Page, paz, bey einem Nds 
nige, u iakiego krola, bey einem Fuͤr⸗ 
fenu iakiego kfiążęcia. die königlichen 
Edelknaben, Paziowie Krolewscy. 

Edelhof, 
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Edelhof, m. fzlachecki dwor. 

Edelmann, m. fzlachcic. Römiſcher, fzla- 
cheic Rzymski. Teutſcher, Niemiecki, 
Saͤchſiſcher, Saski. Polniſcher, Polski, 
Ungariſcher, Węgierski. nichtewürdiger, 
nic niewart. von vornehmen Geſchlech⸗ 
te, zacnego urodzenia. neuer Edel⸗ 
manu, nowy fzlachcie. alter Edelmann, 
ftary fzlachcie. junger, młody fzla- 
cheic, 

Edelmuͤthig, wfpaniałego umysłu. 

Edelmuth, m. wipaniatose umysłu. 

Edelſteinern, z drogich kamieni. 

Eden, Edena, Fluß in Eugland, rzeka w 
Anglii, 

Edenburg, Edenburg, Stadt in Schott⸗ 
land, miafto w Szkocyi. pofacinie, 
Edenburgum, oder, Caltra alata. 


Eder, Edra, Fluß in Heffen, rzeka w 


Haskim Landhrabftwie. 


Edict, *. Befehl, Ausſchreiben, ukaz, 
uniwerfal, zapowiedny lift. ausgehen 
laſſen, wydać edykt, uniwerfał, ukaz. 
über etwas ergehen laffen, wydać na co 
uniwerfal. nach dem Edict etwas beſi⸗ 

en, według uniwerfału, ukazu co po- 
iadać. durch ein Edict verbieten uka- 
zem, uniwerfałem zakazać. durch ein 
Ediet anbefehlen, edyktem, univerfa- 
łem, ukazem nakazać. ein Ediet auf⸗ 
heben, znieść. 

Ediren, wydać, wydawać. herausgeben, 
ein Buch, kfiążkę wydać do druku, 
drukowaną. 

Edition, J, Edycya, wydanie. die Her: 
ausgebung eines Buchs beſchleinigen, 
przyfpiefzyć wydanie iakiey kfiążki. 

Education, I. Auferziehung, edukacya, 

- wychowanie. f, Aufetziehung. 

Effect, m- Wirkung, skutek , robienie, 
der Mediein empfinden, skutku, lekarft- 
wa, robienia, doznać, 

Effecten, pl. towary. 

Effective, wirklich, w famey rzeczy, w, 
famym fkutku, famym fkutkiem. 
Gffectuiren, bewerkſtelligen, uskutkować, 
fkuckiem co uczynić, do fkutku 

wzy prowadzić. 

Effort, ufiłowanie. Anwendung der Kraͤf⸗ 
te, łożenie, obrocenie fil na co. das 
Aeuſſerſte verſuchen, oftatnich, fit do- 
ftać, dobyć. ` 

Egal, gleich, rowny, einem, komu. 

Ege, F. brona, eiferne, żelazna, 

Egel, m. piawka. ſ. Igel. 

Egeln, Okt im Magdeburgiſchen, Egel, 
miaſto w Magdeburgskim. 

Egem, wioczyć, 
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Egen, n. włoczenie, włoczka. zum Egen 
gehörig, co należy do włoczenia. 
Eger m. der da egef, włocznik,co włoczy 


rong. 

Eger, Stadt in Böhmen, Egra, miafto 
w Czechach. der Fluß Eger in Whe 
men, rzeka w Czechach Egra. 

Egypten, Egipt, kray w Afıyce. 

Egyptier, m. Egipcyanin. 

€syptiff, Egipski. Egyptiſche Flotte, 
Egipska flota; Ufer, Egipski brzeg, 

Egyptiſch, adv. po Egipsku. Egyptiſch 
reden, po Egipsku mowić. 

Ehe, f. Małżeńftwo, die Verbindung eie 
nes Mannes und Weibes, związek 
męża y, żony; keuſche, czyfte, recht⸗ 
mäßige, prawe, befändige, Tele, und 
gemwiffe, y pewne. einem eine zur Ehe 
geben, w małżeńftwo dać komu kto- 
rą. eine zur Ehe haben, mieć za fobą, 
mieć w malzeriftwie ktorą. durch die 
Ehe verbinden, ślubem małżeńskim 
związać, złączyć. in die Ehe treten, 
ożenić fię, iść za mąż, w dtan malzerf- 
fki. eine zur Ehe nehmen, wziąć w 

> malzen(two ktorą. einen zur Ehe neh⸗ 
men, iść za ktorego; zwiſchen einigen 
Bitten, pofwatać parę, małżeńitwo. 
zur Ehe gehörig, malzeriski, małżeri- 
Ika, małżeńskie, do malzenſtwa na. 
leżący, tyczący fie małżenftwa. 

Ehe, adv. pierwey, auf die Würde als 
den Nutzen ſehen, pierwey na godność 
miżeli na pożytek patrzyć. ehe einen 
ſprechen, als er fortgehet, pierwey 
mowić z kim, niżeli odeydzie, ehe 
ich ſolches beruͤhre, will ich exft kuͤrzlich 
darthun, niżeli do tego przyidę, pier- 
wey krotko przełożę. ehe du zu tez 
den angefangen, habe ich es angemerkt, 
poftrzegłem to pierwey; niżeli mowić 
zacząłeś. ehe ich gaͤuzlich von dir verz 
geſſen werde, will ich dahin kommen, 
przyidę do ciebie pierwey, niżeli 
wcale od ciebie będę zapomnianym. 

Eheband, s. związek mafzenski. 

Ehebette, z. łoże malzenskie. 

Ehebrechen, cudzołożyć, do cudzey żo- 
ny chodzić; z cydzą żoną żyć jak 
ze fwoią. 

Ehebrecher / m. cudzołożnik, 
Ehebrecherin, F. cudzołożnica, ktora 2 
cudzym mężem żyię iak ze fwoim. 
Ehebrecheriſch, 4%. cudzołożny, cudzo- 

fożna, cudzołożne. 

Ehebruch, m. cudzoloftwo, begehen, cu- 
dzołoftwo popełnić. im Ehebruche er⸗ 
griffen werden, na cudzołoftwie bydź 
Zaftanym, znalezionym. 

KI Ehe: 


l 
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Ehebuͤndulß, n. związek matzen'ski, mał- 
zeńftwo. 
Ehe denn, pierwey, wprzod niżeli. 
Eihedeffen, kiedys, przed tym; rebeten 
fie alfo, przedtym tak mawiali; habe 
ich gehöret, przedtym to słyfzałem. 
„Ehefrau, £ żona, nicht nur ſehr geitzige / 
ſondern auch grauſame, nie tylko fka- 
pa, ale też okrutna; ſehr treue und 
rechtſchaſene, nader wierna y podści- 
wa; augefehene, zacna, auserkohrne, 
dobrana, vorige, przeizla; von gutem 
Geſchlechte dobrego urodzenia; ziem⸗ 
lich alte, podefzła; die ſich nut ihr 
Eingebrachtes viel herausnimmt, ktora 
fie na fwoim pofagu, na iwoiey for- 
tunie, ktorą wniesła w dom mezow- 
fki, bardzo zafadza, bardzo w tym 
ufa; allzuſchamhafte, nader witydli- 
wa, unverſchämte, niewftydliwa. . 
Ehegabe; f. połag. f. Mitaijt, wiano. 
Ehegemahl, m. mąż, małżonek. 
Ehegemahlin, Y. żona, małżonka. 
Ehefrau, f- małżonka, żona, zamężna. 
Ehegeſtern, w onegday, onegdayfzego ; 
haſt du es geſagt, to powiedziałeś. 
ehegeftern find es zehn Tage geweſen, 
onegdayfzego dnia dzieliec> dni mi- 


nelo, 
- Ehehaft, malkenski, malzenska, mal- 
żeńskie, 

Ehehaften, v, przefzkody do małżenftwa. 

Ehehaftung, . zloženie malzenskie, 
prawo; powinność małżeńska. 

Eheleute, lun Malzeniftwo, żona y mąż, 
małżonkowie. 

Ehelich, adj. małżeński, Ońujer, mat- 
żeńskie domy. ehelicher Bund, oder 
eheliches Band, węzeł, związek mal- 
żeński. eheliche Rechte, malzeriskie 
prawa. ehelich werden, Zenté fie. wenn 
von einem Maune geredet wird, kiedy 
o mężu mowa. wenn aber die Rede 
von einer Frau iſt, gdy zaś mowa o 

ani, o Pannie, mowi fie: “isé za 
mąż: fih ehelich zuthun, po malzen- 
{ku żyć, fypiać z żoną. , 

Ehelich, adv. prawnie, po małżensku, 
gebohren, urodzony. 

Ehelichen, ożenić fie, poftanowić fie, 

, wziąć żonę, einen zum Manne neh⸗ 
men, wziąć męża iść za mąż. 

Ehelos, adj. bezzenny, -+ feyn, bezzen- 
nym być; bleiben, bezzennym zofta- 
wać, nie żenić fię; nach dem Tode der 
erſten Frau, po śmierci pierwfzey żo- 
my. der fets ehelos geblieben, ktory 
fię nie żenił, kawalerem był zawfze. 
ehelos leben / bezzenne życie. 


Eh E 


Ehemals, kiedykolwiek, kiedys, iſt er 
mir nicht entgegen geweſen, nie odftą- 
pił mnie. 

Ehemann, m. mąż, małżonek; ſehr guz 
ter, nader dobry, ſchaͤdlicher, fzkodli. 
wy; eiferfüchtiger, zelotyp, zazdrofny, 
ktory nie może cierpieć, kiedy żona 
jego z kim infzym konwerfuie choć 
podsciwie; pofądny, co połądza ig o 
co; widriger, przeciwny; höchſt une 
gluͤcklicher/ nayniefzczęśliwfzy. der 
feiner Frau gar zu febr ergehen ift, ktos 
ry fie bardzo kocha w fwoiey żonie. 

Ehepaar, m Malzeriska para. Braut und 
Bräutigam, oblubieniec y oblubieni- 
ca, Pan młody. y Panna młoda d. i. 
neuer Mann und Weib, 

Eheyflicht, V powinność małżenska, 
Ze małżeński, obowigzek iftotny 
małzeński, 

Eher, pierwfzy, pierwfze. s fich mit der 
Bezahlung einfinden, pierwizym fig 
znaleść pokazać do zapłacenia. = też 
den, pierwłzy mowić als, jak, ein we⸗ 
nig eher, troche pierwey. etwas eher, 
cokolwiek pierwey. eher, lieber, pier- 
wey, raczey. geſchwinder vielmehr, 
znaczy także: predzey, raczey. vem 
Nachbar, als dein Bruder, helfen, pre- 
dzey,raczey fafiada ratować, niż bra- 
ta, je eher, je lleber, iak naypredzeys 
co czynić. f 

Eherecht, 1. prawo małżeńskie. 

Eheſchatz, m. Zona, ferce, mąż zonie mo- 
wi, y żona mężowi. 
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Ehern, miedziany, miedziana, miedzia- 


ne, z miedzi robiony. ; 
Eheſcheidung, F. rozwód, ploͤtzliche, na- 
'glypredki. mit einer vornehmen, roz- 
wod ucżynić z żoną, rozwieść fig. 
mit einem, z mężem»: geſchiehet oft, 
rozwod częfto bywa, iść da rozwodu, 
wyrobić rozwod , przyiść do rozwo- 
du, poftarać fię orozwod. 
Eheſegen, m. pociecha z malzenftwa, 
dzieci, Kinder. SR 
Ehet, eheſten, ehefier Zeit, iak nayprę- 
dzey, jak naywcześniey. etwas geſche⸗ 
hen, gdy fie co dzieie. eheften Tages, 
naypierwizego ktorego kolwiek dnia. 
aufs ehefte, iak nayprędzey. dem ges 
meinen Weſen beyfpringen, rzeczypof* 
politey pomoc, rzeczpofpolitą rato- 
wać. eheſte Gelegenheit, naypierwfza 
okazya, ipofobność. ` 
Eheſtand m. małżenftwo, itan malzeriskt. 
Eheſteuer ,  pofag- fe Mitgift. 
€gefifter, m. druzba, (wat. 
Eheſtiftung S fwaty, fwatanie , pofwa- 


tanie. 
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ſtehen, w honorze by£. nad) Ehre fire 
ben, trachten, ftarać fie o honor. genug 
Ehre haben, mieć dofyć honorow. mehr 
und mehr Ehre erlangen, więcey a wię- 
cey honoru doftępować. mehr und 
mehr Ehre erweiſen, więccy a więcey 
świadczyć honoru. = abfehnelden,wzigds 
umnieyfzyć komu honoru, der Ehre 
einen berauben, odrzeć kogo, złupić, 
wyzuć z honorow; wegen etwas in 
gloßen Ehren kommen, dla czego przyjść 
do wielkiego honoru. mit Ehren zu 
Ehezeitig, ktora iuz może za mąż ie. melden, uczściwizy ufzy. ich habe es 

ihm zu Ehren gethan, uczyniłem to dla 


Jungfer, panna. i 
Ehgenoß, m. małżonek albo małżonka. `  iegohonoru, na jego honor. einem mit 


Ehlich, małżeński. | alien Ehren begegnen / z wielkim hono- 
Ehlichen, ożenić fie, poiąć, wziąć żonę, rem kogo traktować. das ift ſolchem 
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tanie. 2) wie fte infenderheit ſchriftlich 
entworfen wird, intercyza, kontrakt 
malzenski napiſany- 

Eheteufel m, diabol w malzeısftwie, ktory 
ich kloci. 

Eheberbindniß, v. związek małżeński. 

Eheberlöͤbniß, 3. zaręczyny, mit einem 
ausrichten, zaręczyny mięć z kim, za- 
ręczyć fię. 

Eheweib, u. Zona. 

Ehewirt, m. mąż, pan, am. Ehewirtin, 
f. żona; pani, fama. 


„iść za mąż, poiąć, męża, wziąć męża. 
einander, pobrać fie z foba. 


Ehrbar, uczściwy. von Natur, z uro- 


dzenia. ehrbarer Mann / uczściwy czło” 
wiek. Bürger, uczsciwy obywatel. 
ehrbares Leben, uczscive życie. 


Ehrbarlich, uczściwie, fih aufführen, 


{prawować Ge, ehrbarlich und loͤblich 
geführtes Leben, uczściwie y chwale- 
bnie prowadzone życie. 


Ehrbarkeit f. uczściwość. der Reden und 


Thaten, w mowie y w uczynkach. 


Ehrbegierig, czści pragnący- Feldherr, 


hetman. allzuſehr ehrbegierig, nazbyt 
chwały, sławy, pragnacy. 


Ehrbegierig, adv. 2 pragnieniem czści, 
* chwały. etwas thun, co czynić. 
Eprbegierde, F. radza chwały, urzedow» 


godności. 


Eprenbezeigung , f. czści oświadczenie, 


honor, ufzanowanie. 


Ehre, € honor, cześć, große, wielki, 


wielka, neue, nowy» auſſerordentliche 
niezwyczayny » anftändige, przyftoy- 
ny, przyzwoity, gemeine, pofpolitys 
ſchimpfliche, honor wyrządzony komu 
na obelgę, na z niewagę, langwierige, 
długi, falſche, falfzywy, göttliche, 
boski. gewöhnliche, zwykly, verdiente, 
zasłużony , einem erweiſen, beweiſen, 
wyświadczyć, uczynić komu honor, 
für etwas, za co. nach Verdienſt; we- 
dług zasługi, ſonderbare, ofobliwy- 
goͤtkliche Ehre genieffen , boskiego ho- 
noru zażywać, być czczonym iak Bog. 
fich göttliche authun laffen, przywialz- 
czać fobie honor Boski. einem in Ehren 
halten, mieć w honorze kogo, r. i. 
fzanować, czścić kogo. für eine Ehre 
halten, mieć fobie za honor. zur Ehre 
gereichen, na honor koma wyjść. Ehre 
erlangen, honoru doftzpie. in Ehren 


Alter eine Ehre, to ieft honor dla ta- 
kiego wieku. etwas für die groͤßeſte Eh⸗ 
re halten, co mieć fobie za naywięk- 
fzy honor. zu Ehren erhoben werden, 
na wyfoki honor być wyniefionym. 
einem die letzte Ehre anait , komu 
oftatni honor uczynić, d. i. begraben, 
pogrzeb mu fprawić. es gereicht ihm zu 
Ehren, to mu wychodzi na honor. 
einen zu der größten bringen, do naya 
wiekfzego honoru kogo przyptowa- 
dzić. es betrifft deine Ehre, to die tycze 
twoiego honoru. er hält nichts hoͤher, 
als feine Ehre, nie tak wyfoko nis 
fzacuie, iak fwoy honor. 


Ehren, czścić, fzanować einem, kogo; 


ſehr, nader. z wielkim ufzanowaniem, 
2 attencyą y pilnością. 3 


Ehrenamt, u. godność, urząd, doftoieif- 


ftwo. anſehnliches, zacny, przedni, 
* przednia, godność, pierwfzy urząd 
zacne doftcieńftwo. fo immer bey eiz 
ner Familie geweſen, urząd, ktory 
zawíze był w iedney familii. ſuchen, 
darnach ſtreben, fzukać, godności, fta« 
ac fię o nie. einem anvertrauen, ge⸗ 
ben, komu urząd powierzyć, dać. zu 
einem Ehrenamt jemanden berufen, do 
godności, do urzędu kogo wzywać; 
ſich damu einſchleſchen, przyczołgać 
fie, przyfunąć fię do godności; bau 
gelangen, erhoben werden,  witąpića 
być wyniefionym na godność; + bes 
kommen, doftąpić; verwalten, urzędy 
fprawować; in großem figen, na wiel- 
kich być urzędach; + = fahren laſſen, 
złożyć urząd, godność: michtigfte ei- 
nem anvertrauen, nayważnieyfzy urząd 
komu powierzyć; durch eines Recom⸗ 
tiendation erlangen, darzu hefürdert 
werden, za czyim zaleceniem doftać 

vrzedu, bydź na urzad pomkniętym. 
P 4 : Ehren⸗ 
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Ehrenbezeigung V honoru, czści oświad- 


czenie, * 

Ehrenbreitſtein, eine Feſtung bey Coblenz, 
Ehrenbreitfztyn, forteta przy Ko- 
blency. 

Ehrendieb, m. potwarca, fzkalownik, 
obmowca, wydzierca sławy y dobre- 
go imienia. s ! 

Ehrendienf, m. urząd, godność. letzter 
Ehrendienſt, oftacnia usługa, oftatni 
honor, ż 7. pogrzeb. 

Ehrenerklaͤrung, J obiecanie honoru. 

Ehrengedächtnis, m. pamiątka na honor 
komu wyflawiona; einem aufrichten, 


wyfławić komu ; poświęcić pamięć 


czyią, przez iakie wyftawione dzieło, 
f. Denkmagl. : 

Ehrengepraͤnge, %. parada, pompa; bez 
ſchwerliches, przykra; machen in einer 
Sache, paradę, pompę, okazałość czy- 
nić w iakiey rzeczy. im Ehrengenränge 
etwas einher tragen, z pompą, z paradą 
co nieść. mit großem Ehrengepraͤnge, 
paradnie, pompatycznie. 

Ehrengefandten, pl. nazwisko postow 
Szwaycarskich. 

€htetgefchenE , u. 
noru. 

Ehrengrab, u. nadgrobek, grobowa pa- 
miątka. i 7 SEA 

Ehrenkleid, u, fzaty godność iaką ‘znas 
CZĄCE. ; 

Ehrenlohn, m. penfya z urzędu, za pra. 
wowanie urzędu, 

Ehrenpforte, J. łuki, arkady, tryum- 
falne, 

Ehrenpreis m. ein Kraut, ziele, bukwi- 
ca, weronika. 3 

Ehrenreich, m. w honory obfituiący. - 

Ehrenxrock, m. fzata urząd znacząca, lub 
godność, iaki ieft paludament kro- 
lewski. 

Ehrenrühtig, krzywdzący, z krzywdą, 
zelżywy, znieważaiący. ehrenruͤhri⸗ 
ge Rede, zelżywa mowa, z krzywdą, 
2 niewagą, zniewazaigca. ehrenrüh⸗ 
riger Brief, zelżywy, lift, zniewa- 
zalący. 

Ehrenkuͤhrig, adv, zelżywie, mit Worten, 
słowami. "7 

Ehrenſchaͤnderiſch, potwarny , potwa- 
rzaiący. i 

Ehrenſchmuck, m. znaki iakiey godności, 
iakiego honoru. 


Ehrenfäule, F. polig, ofoba; eherne zu 


podarunek dla ho- 


Roß, konna,na koniu; zu Fuß, pieſza; 


vergoldete, wyzłacana, pozłacana; 
nadete, goła; fehr ähnliche, nader po- 
dobna; einen alten Mann vorſtellende, 
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ſtarego człowieka wydaigca; alte; fta- 
ra, dawna, ftaroświecka; öffentliche, 
publiczna; gemeine, pofpolica; von 
dichtem Golde, złotolita; ſieben Fuß 
hohe, na fiedm ftop wyfoka; die auf 
einem Poſtamente fiehet, ktora na wya 

| {okim poſtumencie ftoi; für das Leben, 
daß er gelaſſen, ftatua w nadgrodę za 
życie, ktore kto utrącił; beſchlteßen, 
daß eine ſolche foll geſetzt werden, uchs 
walić, aby komu na lego honor ftas 
tua, ofoba była wyftawiona; verferti⸗ 
gen, ane, pofag, ofobę wygotować; 
zun bis; einem widmen, ftatuę komu 

poswigeie; niederreiſſen, umwerfen, 
zrzucić, obalić ofobę, ſtatuę; auf ein 
Grab ſetzen, komu na groble jego po- 

ſtawie ſtatuę; der Gotter, von Holze 
oder Zheng, drewniana, albo lepiona; 
von Erzte, miedziana. ; 

Ehrenſtaffel, J. ftopien godności, hono- 
ru; höchſte erlangt haben, witgpie na 
naywyzlzy ſtopien honoru. 

Ehrenſtaud, m. ftan godności, doftoierls 
itwa; godność, doftienitwo; ozdoba, 
des vorigen Ehrenſtandes vergeſſen, 
przeſzley ozdoby, honoru; sławy za- 
pomnieć ; wieder erlangen, przeiziy 
honor, przefzia ozdobę znowu odzy- 
fkać; wieder in den vorigen ſetzen, 
znowu na przefzły wynieść bonor, 
do przefzłey przywrocić godności, 
ozdob. > 

Ehrenſtelle, F. honor, godność, godno- 
ści mieylce, krzesło; einem nicht neh⸗ 
men, godności mieyfca nie brać, nie 
odbierać. a 

Ehrenthalben, dla honoru; einen nen⸗ 
nen, kogo wfpomnieć, wymienić po 
imieniu. das ehrenthalben geſchiehet, 
co fie dla honoru dzieie. 

Ehrentag / m. welelny dzień, wenn einer 
geheurathet hat, kiedy die kto żeni; 
wenn einer promovixet, dzień, ktorego 
kto na godność witepuie. 

Ehrentitel, m. tytuł, nazwisko z hono- 
rem; jakie fa; wielmożny, iaśnie 
wielmożny, iaśnie oświecony, etc. gie 
15 beylegen, komu tytuly: przy- 

ae 


Ehren verletzung, f. zniewaga, zelżenie, 

Ehrenneft, zacny; Ehrenveſter, ein Titel, 
także też tytuł. 

Ehrenwerth, godny honoru czści, godny 
utzanowania; des Alters halber, dla 
lat, dla wieku. 

Ehrerbietig „honor czyniący, komu, z 
honorem dla kogo, gegen einen; Ean⸗ 
didgt gegen einen, Kandydat do hono- 

ru. 
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ru. ehrerbietige Rede gegen einen, mo- 
wa z honorem dla kogo, honor czy- 
niąca komu. ehrerbietig gegen einen 
ſeyn, być z honorem z ulzanowaniem 
dla kogo; als wie gegen feinen Vater, 
iako dla fwoiego oyca. 

Ehrerbietig, edu. z ulzanowaniem ; adv. 

einen anreden, do kogo mowić, z kim 
mowić; fein Gluͤck haben, fwoiefzczę- 
ście fzanować, 

Ehrerbietigkeit, J, ufzanowanie, czci 
świadczenie, czożobirność ; gegen Die 
Leute fehen laſſen, mies ufzanowanie 
ku ludziom; den Eltern ſchuldig ſeyn, 
być winnym ufzanowanie Rodzicom; 
einem erwetſen, komu oświadczyć: 
meine Ehrerbietigkeit hat dir nicht ent- 
fanden, nigdy ci nie ublizylem moie- 
go ulzanowania. 

Ehrerbietiglich, adv. z ufzanowaniem. 
Ehrerbietlich, adv. z ulzanowaniem, z 
honorem. g I 
Ehrerbietung, V ufzanowanie, uczcze- 
nie. OE E 
Ehrerweiſung, A ufzanowania oświad- 

czenie, f. Ehrerbietigkeit. 

Ehrgeiz, m. chciwość honoru, ambicya, 
wyniosłość; leichtſinniger, letkomyśl- 
na; allzu großer, nazbyt wielka; 
furchtſamer, lękliwa; verwegener, pto- 
cha; ſchaͤndlicher, nie wftydliwa; nach 
der Herrſchaft, wyniosłość chciwa pa- 
nowania; Raſerey deſſelben, zawzię- 
"tość ambicyi; in den Städten abſchaf⸗ 
fen, ambicyą po miaftach, znieść, po- 
fkromić; in dem Nathe aufbringen, 
do Senatu ambicyg wnieść, wprowa- 
dzić. aus Ehrgeiz etwas thun, z ambi- 
cyi co czynić; z ambicyi zabiegać, 
ftarać fię o godności. i 

Ehrgeizig, z ambicya, wyniosły, honoru 
chciwy. ehrgeisiger General, Hetman 
chciwy honoru, 

Ehrgeizig, adv. z ambicyi, 2 ambieya; 
dla honoru; etwas thun, co czynić. 
Ehrgeiziglich, adv. z ambicyi, z am. 

bicyg. 

Ehern, miedziany , von Erzt, z miedzi. 
eherner Nagel, miedziany gwoźdź, 
eherne Gefäße, miedziane naczynia - - 
Leuchter, miedziane lichtarze. etwas 
‚ehernes machen, co z miedzi, co mie- 
dzianego zrobić. 

Ehrlich, ehrenwerth, anfidndig, uczściwy, 
przyftoyny. ehrlicher Mann, uczści. 
wy mąż, uczściwy człowiek, man hat 
nach nichts zu ſtreben als was ehrlich 
it, nie trzeba hie ftarać, tylko o to, 
co uczściwe jett, fedlich, aufrichtig 
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rzetelny, fzczery. der fo ehrlich, als 
irgend jemand, ktory rak uczściwy; 
rzetelny, fzczery ieft, iak żaden; 
cnotliwy, podściwy, pobożny. alle 
ehrliche Leute, wfzylcy podściwi lu- 
dzie. ehrlicher ABeife, cnotliwie, 
uczściwym fpofobem. fich als ein ehr⸗ 
licher Mann ſtellen, pokazać fig podsci- 
wym, rzetelnym człowiekiem. ehr⸗ 
liche Namen, dobre imię, to żefł, sława 
u ludzi dobra. einen ehrlich machen, 
der unehrlich gebohren if, uczściwym 
togo uczynić, ktory fie nie uczści- 
wie urodził. 

Ehrlich, adv. uczściwie; ſich aufführen, 
uczściwie fie Iprawowac; das Leben 
hinbringen, uczściwe Życie prowa- 
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Ehrlichkeit, J. Anſtaͤndigkeit, uczściwość, 
przyltoyność; eines Menfchen, iakie- 
go człowieka; der Reden und Thaten, 
mowy y uczynkow. Redlichkeit, Auf⸗ 
richtigkeit, rzetelność, fzczerość pod- 
ściwość, duch enotli y. 

Ehrlos, sławny, zawolany; na złą ftro- 
nę, nie sławny ; bezecny. 

Ehrſam, godny pofzanowania, ten ktoż 
rego trzeba fzanować; honor czynią» 
cy, przynofzący. 

Ehrſamkeit, F. godność. 

Ehrſamlich, 2 honorem. 

Ehrſuͤchtig, wyniosły, dumny, chciwy 
honoru, ufzanowania, f, Ehrgeizig. 
Ehrſucht, f- ambicya, wyniostość, chci» 

wość honoru, ſ. Ehrgeiz. 

Ehrvergeſſen, adj. ktory nie pamięta, na 
{woy honor,ktory zapomniał o fwoiey 
czści, o iwoiey sławie.  — 

Ehrwürden, ufzanowanie. ` 

Ehrwuͤrdig, godny czści, godny ufza. 
nowania. è z 

Ei, oder ep! ei, ah! fey nicht bofe, ei! 
nie bądź złym! bór einmal auf zu 
oct eis przeſtafl zraz fle ga- 

ac! 


be m, hebanowe drzewo, he- 

an. 

Eibenbaͤumin, adj. hebanowy, hebanoż 
wa, hebanowe; Gift, hebanowa re- 
koieść. 

Eibenſtock, eine Stadt in Meiffen, Eyben- 
ftoka, miaſto w Mifnii. 

Eibiſch, ein Gewaͤchs, ziele; malva. 

Eichapfel, m. gałka dębowa, Gallapfel, 
toż, famo. 

Eichbaum, m. dąb, f. Eiche. 

Eiche, F. ein Baum, dab, drzewo; die 
Eicheln trägt, Ktory Zoladz rodzię 

W s pflau⸗ 
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pflanzen, dab fadzić. Eiche wacht, dab 

rośnie. Eiche ſtehet noch, dab iefzcze 

ftoi. Eiche vergehet durchs Wetter, 

oder doch mit der Zeit, dab ginie, z 

ezaſem. 0 
Eichel, A Frucht der Eichbaͤume, zoladz, 

` owoc z dębu. von einer gemeinen Eis 
che, z pofpolitego dębu. von einer 
Steineiche / í 

Eichen, dębowy. von Eichen, z dębu. 
Eichenkranz, dębowy wieniec. eine 
Statue u. d. g. von Holze machen, fta- 
tue, ofobę z dębowego drzewa zro- 
bie, 

Eichenzweig / m. dębowa gałąź. 

Eichenfuͤße / pur. eines Bettes, dębowe 
nogi u fozka. = 

Eichenbolen, p4 ofi dębowe. 

Eichen, meſſen, zpatrzyć miary czego» 
czy dobrze wymierzona rzęcz, prze- 
mierzyć; w tym fenfie. 

Eichen, . das, mierzanie. 

Eichfahren, z. ein Gewaͤchs an den alten 
Eichen, wilk na dębie ftarym. 

Eichhorn, v. ein Thier, wiewior, wie- 
wiorka, zwierzątko pewne. 

Eichinn, dębowy, f. Eichen. 

Eichſchlange, F wąż: 

Eichsfeldt, ein Strich Landes an Thürin⸗ 
gen, Eiksteld, iakoby Dębowe Pole, 
powiacik w Turyngii. 

Eichſtadt, eine Stadt in Franken, Eikfzta- 
da, miafto w Frankonii. 

Eichwald, m. debina, żolędziowy, Zo: 
łędny las. ; 

Eidechs , V. źmiia. ` 

Eifer, m. oder Eifer, Hefftigkeit, Zwa- 
wość, popędliwość, chęć; einem etwas 
nach zu thun, chęć tak czynić iak y 
drugi, 20 efis emulacya, f. Nacheife⸗ 
rung. d . 

Eiferen, m. gorliwy, Zarliwy; Nacheife⸗ 
rer, emul. 

Eiferigr gorący, gorąco kapany, wa- 
wy; Kopf, zwawa głowa. eiferige Art 
zu reden, żwawy, Zarliwy fpofob mo- 
wienia. 

Elferig, adv, zwawo, gorąco, gorliwie; 
begehren, gorące pragnąć» zadać; 2 
gniewem. 

Eifern, rzucać fie o co, to iefl; gniew 
gloſem, jeſtami, pokazywać ; über etz 
waż, o co; einem etwas nach zu thun, 
emulować z kim, naśladować drugie- 
go, przeiąć kogo, w tym że prawie 
tenfie. 

Eiferſüchtiger Mann, m. zelotyp, zazdro- 


Sei. 
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Eiferfächtige Frau, F zazdrościwa, Zona, 
małżonka. ` 

Eiferfucht, € zelotypia, zazdrość. für 
Eiferſucht gegen einem fterben, 2 zazdro- 
ści przeciwko komu umrzeć, 

Eiffel, eine Landſchaft in Deutſchland, krai- 
na w Niemczech, Kyfela. 

Eigen, włafny. die Unbeſtaͤndigkeit if 
dem Gluͤcke eigen, nieftareczność ieft 
włafna fortunie; if das Safier dem Al⸗ 
ter, włalna wada ſtarosci. einem die 
Güter zu eigen uͤbergeben, włafne, Ko- 
mu oddać dobra. aus eigenen Kraͤften, 
wlafnemi filami, fwoig głową. mein 
eigen, moy włafny, moia wiafna, moie 
wiafne. wenn es meine eigene Sache 
wäre, würde ich ſie mir nicht ſo angele⸗ 
gen ſeyn laſſen, gdy by moia włafna 


rzecz była, to bym tako nię nie dbal. 


was mein eigen war, co moie bylo 
włafne. aus meiner eigenen Schuld, z 
moiey włafney winy. aus meinem ei⸗ 
genen Kopfe habe ichs erfunden, z moiey 
włafney głowy to wynałazłem. das 
alles iſt mein eigen, wfzyftko to ielk 
moie. die Gewohnheit iſt dein allein 
eigen, zwyczay to tylko zwoy włafny 
selt. nach deinem eigenen Nathe, wed- 
ług włalney twoiey rady. eigen Herd 
iſt Goldes werth, oy włalny dom, 
naylepfzy dom. eigenes Lob ſtinkt gern, 
wiafna chwała śmierdzi, 20 1%, proäna 
iet. Aumerk. Mit eigener Hand kann 
zwar gegeben werden whaina ręką, befe 
fer aber ift doch moig ręką, twoią re- 
ka, jego ręką - - den Brief habe ich 
mit eigener Hand geſchrieben, wlalng 
ręką, oder moia ręką lift pifalem. 

Eigen⸗Geſuch, vn. włałny, ofobifty, fzcze» 
gulny zysk, f. Eigennutz. i 

Gigenfopfig , nie dogodny , źrżędny» 
i krzęta, wykwinty, uporny, f. Eigene 
ſinuig. 

Eigenhändig, adv. wiafsoręcznie, włafną 
ręką; einem fihreiben, do kogo pifać. 
Siama m. fam fobie pan, f. Eigen: 

miachtig. `: 

Eigenliebe, A włafna miłość. 

Eigenmächtig, am fobie pan, ktory fam 
fobą władnie, 

Eigenmächtige adv. fwoią władzą, fwoią 
wolą, po fwoiey woli, etwas thun, co 
ezynic. 

Eigennützig, fwoiego zysku, tylko, do- 
bra patrzący, fobek, wfzyłtko fobie» 
wfzyftko dla fiebie czyniący. 

Eigennutz, m. ofobilty, włatny zysk. 

Eigenſchaft, f. włatność, befondere, bez 
fonderer Dinge, ofobliwe wiafnosei w 

feig, 
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fzczegulnych rzeczach; eines Red⸗ 
ners, wiainose iakiego mowey; eines 
Briefes, wralnosé liftus der Thiere ift 
das, daß, zwierząt to ieft - - ofobli- 
wość: andere und andere if den Thie⸗ 
ren von Natur gegeben, infza a infza 
wialnose, ołobliwość zwierzętom -z 
urodzenia dana ieft, f. Naturbeſchaf⸗ 
fenheit. 

Eigenſinn, w. nie dogodność, fkrzętność, 
żrędność, wykwint. 

Eigenfinnig, uporny, zacięty ; in einem 
Dinge, w rzeczy iakiey. eigenfinniger 
Menſch, uporny, zacięty człowiek; 
find alte Leute, wfzyfcy ladzie 12 
uporni, zacięci. der ift auch eigenſin⸗ 
nig / hat feinen Kopf für (ich , pen ieft 
także: zacięty, ma też głowę 
bie, upornie co czyni, zacięty ieft 
w fwoim widzimi fig, w fwoim zda- 

- niu. e 

Eigenſinnig, adv. nie dogodnie, zacię- 
to, upornie, z zaciętością, wykfintnie, 
z wykfintem. j - 

Eigenfinnigfeit, F. niedogodność, upor, 
krnąbrność, zaciętość, wykfint. “ 

Eigenſinniglich, nie dogodnie, fkrzętnie, 
z uporem -- 

Eigenthaͤtiger Weiſe, w famey rzeczy, 
rzeczą ſamg. 


Eigenthuͤmlich, włafny; eigenthuͤmliche 
Guͤther, wlaſne dobra; dem Alter, 
włafna rzecz jeft ftarosci. einem cie 
nen Knecht als eigenthuͤmlich uͤberge⸗ 
ben, dać komu sługę, iako jego Wfa. 
ego. eigenthuͤmliches Haus, wlainy 
dom. als eigenthuͤmlich etwas fodern, 
"upominać fig o co, jak o włafne. ei⸗ 
genthuͤmlich nichts beſitzen, włalnością 
nie nie pofiadać, nic włafnego nie 
mieć, nie być niczego panem. 
Eſgenthuͤmlich, adv. właśnie, właściwie. 
was eigenthumlich mein iſt, co moie 
włafne ielt, co moiego włafnego ieft, 
co moie właściwe 'ieft, czego ia ie- 
ftem, panem. ` 
Eigenthum, v. włalność, to ief, wlaſny 
maigtek; eigentlich am Viehe, właści» 
wie fie mowi w niemieckim o bydle; 
niehts von dergleichen haben, nie mieć 
< Żadney włalności, żadnego maiątku, 
etwas zu feinen Eigenthume fodern, 
upominać die jak o włafny fwoy maią- 
tek; geben, za włafne dać; bekom⸗ 
men, wiafnością doftać, nabyć; einen 
aus feinem treiben, wygnać, wypędzić 
kogo z fwoiey włafności ; fogem wyp- 


chnąć, f. Gëtter, Vermögen. 


dla ſie- 
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Eigenthumsherr, m. pan włafny rzeczy 


iakiey, ktorego włafna rzecz ieft ; vitz 
ler Landguther, panem być włafaym 
wielg dobr. 


Eigentlich, właściwy, włafny. eigentliche 


Worte, właściwe słowa. eine Sache 
mit ihrem eigentlichen Namen benen⸗ 
nen, iaka rzecz po wWlaſnym imieniu, 
wlafnym imieniem nazywać. das ift 
mein eigentliches Vaterland, to ieft 
moia wlafna oyczyzna. eigentliche 
Meynung eines Autors, wlafne mnie- 
manie iakiego Autora. 


Eigentlich, adv. właśnie, właściwie ; tez 


den, mowić; ausſprechen, wymowić; 
von etwas reden, mowić o czym. ich 
kann nichts eigentliches fagen, nie mo- 
ge nic właściwiey mowie. eigentlich 
von etwas ſchreiben, właściwie o czym 
piſac. eigentlich in Acht nehmen, daß 
nicht, właściwie uważać, aby nic 


Eignen, przywłafzczać, za wiafne komu 
_ poczytać, przypifać, 
Eil, V pośpiech, śpiefzenie. ein in Eil 


geſchriebener Brief, lift śpiefzno w 
prędkości pifany. in aller, in höchfter 
Eil fich wohin machen, ze wfzyftkim, 
z iak naywiękfzym pośpiechem, iść 
dokąd, pobiec. in der Eil, w pred- 
kości, -śpiefzno. die Beute aus dem 
Lager zuſammenfuͤhren, zdobycz iak 
nayśpiefzniey z obozu wywozić. in 
der Eil etwas ſchreiben, w prędkości 
co pifać, napiſaé. in allzu großer Eil 
gemacht, z iak naywięklzym pospie- 
chem zrobiony, f. eilends. ; 


Eilen; śpiefzyć, pośpiefzać; die Sache 


vor Gericht anhängig zu machen, poe 
śpiefzyć fie do prawa, do fądu, ze 
fprawą; aufs Feld, śpiefzyć, biec w 
pole. eilen zu Schiffe aufs geſchwinde⸗ 
fte in fein Vaterland, śpiefzyć iako by 
lotnym okrętem do fwoiey oyczyzny. 
nicht mehr. eilen, więcey fię nie śpie- 
fzyć. man muß eilen, trzeba fie Spies 
fzyć. ich eile nach Haufe, śpiefzę 
die do domu; pflegen die Schiffleute 
ihres Gewinns halber, Zeglarze zwy- 
kli fie pośpiefzać dla fwoiego zarob- 
ku; mit eines Hinrichtung, pośpiefzyć 
fie z zaboyftwem kogo; mit einem 
Werke, z iaką robotą; mit einer boͤſen 
That, z iakim ziym uczynkiem. 
wennn fie werden ellen wollen, werden 
fie uns gegen den Abend einholen, kies 
dy fie będą chcieć śpiefzyć,to nas do- 
gonią. auf der Reiſe eilen, śpiefzyć fie 
w drodze; herbey zu kommen, spielzno 
iść, poltepowad, eilen etwas zu thun, 


spielzys 


śpiefzyć fie co zrobić, śpiefzyć fię do 
zrobienia, śpiefzyć fię z robotą ; mit 
dem Opfer, zodarąz mit dem, was 
man angefangen, śpielzyć fie, z tym 
co zaczęto. kann man nicht Alen, wo 
alles unter einander geht, nie można 
śpiefzyć w tym, gdzie wfzyftko w 
zamiętzaniu, y w uwodze ieft, eile, 
śpiefz, prędko. 

` Eilend, śpielzny, prędki, fzypki; gar zu, 
wcale nazbyt śpiefzny. 

Eilend, adv, śpiefzno, prędko, fzypko. 

Ellen, das, w. śpiefzenie, pospielzanie, 
ſ. Eil. S 

Eilenburg, eine Stadt in Meiſſen, Eilen- 
burg, miafto w Mifnii; pożacin. Ile- 
burgum. ` 

Eilends, spieſzno, prędko. gar zu febr 
eilends etwas thun, nazbyt co śpiefzno 
czynić: etwas merken, co prędko po- 
ftrzeć, zwąchać ; etwas ausrichten, co 
prędko ſprawié. eilends fortgehen, 
prędko odeysc. eilends weiter gehen, 
spiefzno daley iść; anfangen, was man 
fich vorgenommen, spieſzno zacząć, co 
fie zamyśliło. einen zu Tode eilends 

bringen, o śmierć kogo co predzey 
przyprawić; die Thür aufmachen, 
drzwi co prędzey otworzyć; einem zu 
Hilfe kommen, co prędzey komu na 
pomoc pośpiefzyć 3 fih nach ſeinem 
Vaterlande zu machen, do fwoiey 
oyczyzny śpiefzno iechać. 

Eilf, iedenaście. von eilf Füßen, o ie- 
denattu nogach. ie eilf und eilfe, po 
iedenaltu,‘po iedenaście. eilfmal, je- 
denaście razy. der eilfte, iedenafty. 
eilffy(big, wierfz w ktorym iednaście 

lab. ; 

Gilfertig , śpiefzny, śpiefzna, śpiefzne, 
fzypki, tzypka, fzypkie. 8 

Eilfertigkeit, f- śpiefzenie; blinde, śle- 
pe; allzu große, nazbyt wielkie, okru- 
tnie wielkie. mit aller Eilfertigkeit, z 
wfzelką prędkością. eines Eilfertigkeit 
patdoniten, prędkość komu wybaczyć. 
ein Brief, der in aller Eilfertigkeit ge⸗ 
ſchrieben, lift, ktory 2 wfzelką pred- 
kością pifany. was bedeutet diefe fo 
große Eilfertigkeit? co znaczy ten 
tak wielki pospiech? es dienet zu neuer 
Eilfertigkeit, to służy do nowey pred- 
kości. etwas nicht vollig ſchreiben aus 


2 
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Schamhaftigkeit und Eilfertigkeit, co 


ofzczędniey napifać dla wftyduy pręd- 


kości, f. Geſchwindigkeit. 
Eilfertiglich, Spiefzno. 
Elig, spietzny. 
E ifai, Spiefznie, spieſano. 
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Eilung, V spieſzenie. 
Eimbeck, eine Stadt in Niederſachſen, 
Eimbe ka, miafto w Niskich-Safach. 
Eimer, m. wiadro x zum Waſſerſchoͤpfen, 
do ciągnienia wody. mit Waſſereimer 
bringen, z wodą wiadro przynieść; 
zum Feuerloͤſchen, do ugafzenia ognia; 
konew; worinnen u. d. g. aufgehoben 
wird, w ktorey wino, albo co takie- 
go, iaki napoy nofzą. 

Eimerchen, u. wiaderko: f. Eimerlein. 

Eimerlein, zum Schöpfen, wiaderko do 
ciągnienia wody. 

Ein, deutſcher Artikel, als ein Mann, eine 


Frau, ein Ding, wird im Polniſchen ge- | 


geben, iaki, nie iaki, jeden, ieden 
człowiek, iedna pani, iedno miaſto; 
deutſches Zaͤhlwort, niemieckie imie 
liczby, jeden, iedna; iedno. ein Gez 
muͤth aus zweyen machen, ieden umysł 
ze dwoch zrobić. zu einer Zeit zwey 
Dinge anhören, w iednym czafie 
dwie rzeczy słyfzeć. eines habe ich zu 
wuͤnſchen, jednego mam życzyć, ein 
Brief, ieden lift. eine Maner, jeden 
mur. irgend einer, etwan einer, ieden 


a nic, to nic, ein oder der andere, ie» | 


den albo drugi. auf einen Brief habe 
ich geantwortet, nun komme ich auf den 
andern, na jeden lift, odpowiedzia- 
łem; teraz idę do drugiego. ein / zwey, 
drey Jahr hat er geruhet, rok, dwa, 


trzy, fpoczywał. einer, von, aus, oder 


unter, po polsku jeden ze dwoch, je- 


den między dwiema. einer von ihnen, 


ieden z nich. einer von vielen, ieden 
2 wielu. einer wie der andere wollten 
fie nicht daran, tak jeden jak drugi, 
nie chcieli tego czynić. eines zu der, 
das andere zu einer andern Zeit, iedno 
iednego czafu, a drugie drugiego. 
eins da, das andre dort, iedno tam, 
drugie fam. einer fieng hier, der andre 
dort an, ieden ztąd zaczął, a drugi 
ztamtąd. auf eins nach dem andern 
denken, iedno po drugim myśleć, myśl 
za myślą idzie. es iſt einer über den 
z gefallen, jeden na drugiego 
paci. i 
Einander, wzaiemnie; alle Dienſte ers 
weiſen, wzaiemnie fobie" wfzyftkie 
przysługi świadczyć. wir haben ein⸗ 
ander zu allen Zeiten alle Dienſte er⸗ 
wiefen, wzaiemnieśmy fobie każdego 
ezalu wfzyftkie usługi świadczyli. 
einander lieben, wzaiemnie fie kochać, 
einander ſchmeicheln, wzaiemnie fobie 
podchlebiać. ganze Tage bey einander 
ſeyn, całe dni u fiebie bywać, przelia- 
dywać; 
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dywać; befchuldigen, wzaiemnie fo- 
bie wyftępki zadawać, zarzucać ; bes 
gleiten, w kompanii z fobą chodzić ; 
anflagen, wzaiemnie fkarżyć na fie- 
bie; läſtern, Iżyć fie, befztać, wzaie- 
mnie. einander heurathen, pobrać fie, 
to iöfl, ożenić fie y iść za mąż. einan⸗ 
der umfaſſen, wzaiemnie razem fie 
obłapić, ściłnąć. ſich mit einander 
ſchlagen, pobić fie z fobą. mit einan⸗ 
der eins feyn, iedno być z fobą. 

Einaſchern, w popioł obrocić, etwas, 
co; eine Stadt, die Dörfer, miafto 

„iakie, wfi. 3 

Elnäſcherung, J. zpalenie, w popioł 
obrocenie. 

Eindugig, iednooki, na iedno tylko oko 
widzący, ślepy na iedno oko. 

Einäsen, wyrznąć etwas in etwas, cona- 

„czym, wyryć, wyryfować. 

Einbalſamiren, nabalflamować ; die Tod⸗ 
ten, umarłych. . 

SEN V. nabalfamowanie. 

Einbeiſſen, nakafıe. s. : 

SM „ zmacerować , mit Gale, 

olg. 

Einbeitzung, F. zmacerowanie, 

Einbekommen, doftać, nabyć, dopiąć 
rzeczy; eine Stadt, doftać iakiego 
miaſta. 

Einbeſchließen, zamknąć w czym. 

€iubetteln, fih, wprofic fig; in den Ber 
fis, w pofleflyg. fich in eine Charge 
eingebettelt haben, wprofić fie na iaki 
urząd; ins Commando, na komendę. 
ſich in ein Gut eingebettelt haben, w 
maiętność iaką, w dobra iakie. 

Einbeugen, nagige; die Wurzeln in Kno⸗ 
ten, korzenie , do fękow ; zgiąć, 
zkrzywić; einen Stab iaki palcat, kiy ; 
zchylić, zwiefić, das Kinn, zwiefić, 
<chylić brodę. - A 

Einbeugung, f- nagięcie, zgięcie; der 
Seiten, bokow. _ 2 

Einbiegen, wgiąć, zgiąć, nagiąć, - 

Einbiegung, F. nagięcie, zgięcie wgię- 
cie. 

Einbilden, ihnt vorſtellen, myślą, wyobra- 
żać, fich etwas, fobie co; w myśli fo- 
bie wyftawiać, przed oczy fobie kłaść 
ftawiać, w myśli fobie co rościć,roić; 
fich, die Grofe und die Vortrefflichkeit 
der Tugend, wyobrażać fobie wielkość 
y zacność cnoty; ſich etwas, als et⸗ 
waz ſchreckliches / roié fobie w myśli, 
że co ftrafznego ieft. ex bildet ſich das 
ein, to fobić on myśli, to fobie w 
myśli wyobraża, to mu na myśli 
zawfze; glauben, wierzyć; mepneti 
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mniemać, rozumieć, w tyn że fenfie s 
fich. viel falſches, rozumieć wiele fal- 
fzu. wie er ſich eingebildet, jak on fo- 
bie w myśli rości; namowić drugie- 
go na co; fobie co wyperfwadować; 
fiol ſeyn worauf, wynofić fie, bydź 
hardym z czego. der fich was einbil⸗ 
det, ktory lie nadyma z czego, py- 
{zni fie z czego. weil ihr was Geld ber 

kommen, bildet ihr euch auch etwas ein, 
Zescie trochę pieniedzy doſtali, iuz 
fie wynoficie. 

Einbilden, das, u. wyobrażenie, imagi- 
nac ha. 

Einbildung, Y, wyobrażenie, w myśli 

ftawienie, Vorſtellung in Gedanken, 

wyftawienie w myślach; eines Dinges 

im Schlafe, wyftawienie rzeczy we 

śnie; Meynung, mniemanie, rozumie- 

nie, ſtolze Einbildung, głupia wynio- 
słość, harde rozumienie o fobie: das 
in der Einbildung beſtehet, co w wyo- 
brażeniu myśli jeſt, rzecz tylko my- 
ślą wyobrażona, tylko w myśli ieit. 
ſich von etwas Einbildung machen, ima- 
bi fobie o czym robić, rościć ſo. 

bie, kryślić wyobrażenie czego w 

myśli. 

Einbildungskraft, J. fita w dufzy, ktorą fie 
wyobrażenie dzieje, fila do wyobra. 
zania; phantaſia. 

Einbinden, w wiązać. ein Buch einbin⸗ 
den, kfiążkę w wiązać. in ein Buͤnd⸗ 
lein einbinden; w wiązkę co związać. 
ein Buch in Perfiament einbinden, 
kfiążkę w pergamin oprawićs: in Kalb⸗ 
leder, w cielęcg fkorkę. zum Pathen⸗ 
geſchenk geben, dać podarunek przy 
trzymaniu do kfztu; einfchärfen, w 
biiać, w pamięć, w myśl, daß einer ete 
was wohl merken ſoll, aby kto co do- 
brze pamiętał. i 

Einbindung, A wwiązanie; oprawie- 
nie; eines Buchs, oprawienie, opra- 
wa kfiążki; Einſchaͤrfung, wbilanie, w 
myśl, w pamięć, w głowę. 

Einbläuen, wbiiać w myśl, etwas den 
Gemüthern, wbilać co w umysły; na- 
bić czym umysł; einem durch. alere 
hand Kunſtgriffe, rożnemi fztukamı 
wbiiać co w umysł. 

Einblaſen, wdmuchać, wdmuchnąć, 
natchnąć; einem etwas, co komu 
poddmuchnąć co komu, #0. teft, do- 
radzić, pokazać fpofob uczynienia 
czego; wenn einer nicht fort kann, 
ſondern ſtecken bleibt, Kiedy die 
kto zapomni w mowie, y nie może 
daley mowić. vorher einblaſen, 

A H pizeftrzec 


Ki 
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przeftrzec kogo, einem, was er ſagen 
ſoll, co ma mowić; damit er ſich nicht 
verſtolpere, aby fie niepotchnal, aby 
nie pokawił, aby tego nie mowił, co 
nie trzeba, 

Einblaſen, das, u. wdmuchnienie, nat- 

` chnienie,poddmuchnienie,podufzcze- 
nie, poddmuchanie. A 

Einblaſer, m. poddmuchacz, natchniciel. 

Einblafung, /. poddmuchnienie, nat- 
chnienie, podufzczenie. 

€inblatt, ein Kraut, ziele, liftek. po- 
Tacinie unifolium. 

Einblauen, nabiiać myśl, pamięć komu 
czym. 

Einbohten, wwiercieć, einen Stamm, 
pien. e ` 

Einbrechen , wyłupić, t. i. podkopać ścia- 

nę, y wykraść rzeczy zkąd. 2) wpaść, 

t.i. popedliwie wbiec; in ein frem⸗ 
des Haus, do cudzego domu; wtar- 
gnąć; mit der Armee in Gallien, in 
Frankreich, wtargnąć z woyskiem do 
Gallii, do Francyi wlecieć; zu einem 
ins Haus, do kogo w dom wleciee; 
in eines Schlafzimmer, do fypialnego 
pokoiu; uderzyć, auf den linken Siit- 
gel, uderzyć na lewe fkrzydło» ins 
Lager, uderzyć na oboz; in die Flanke, 
z boku na kogo uderzyć, z boku go 
wziąć ; nachodzić, wie die Nacht, zpe- 
kać die; als wie das Eis, ein Boden, 
jako to lod; zerwać dies iako to 
podłoga. 

Einbrechen, das, . podkopanie, przes 
kopanie, przebicie ściany, wywale- 
nie, wywazenie, 

Einbrennen, wypalić, etwas mit dem 
Brenneifen, wypalić co gorącym że- 
lazem; einem einen immerwaͤhrenden 
Fleck, wypalić komu wieczney hańby 
znak, piętno. 

Einbrennen, das, z. wypalenie. 

Einbringen, wnofić, wnieść, Getreide in 

eine Stadt, wnieść, wwieść, zboże 
przywieść do iakiego miafta, einmen⸗ 
gen, wpleść iedno w drugie, etwas in 
etwas, cow co. 2) geben, abwerfen, 

, dać, oddawać, przynofić. ein Held, der 


* 


_ ze fwoiego utracić, uronić. 


S 476 


zbiiać, zbierać. wider etwas einbrin⸗ 
gen, znowu co czym nadgrodzić. 


Einbringen, das, *. wnoizenie. | ; 
Einbringung, F. wnofzenie, wniefienie, 


zwożenie, przywożenie, nawiezienie. 
Einfuhre, 20% famo. 


Einbinden, wkınfzye, wdrobić, Brod in 


Milch, chleba do mleka. haft du es 
gut eingebrockt, fo magſt du es gut aus⸗ 
eſſen, ty: wkrufzyłeś, ty mafz wyieść. 
der fóvn einzublocken hat, ktory fie 


już czego dorobił, ktory ma żyć z | 


czego. verzehren, zieść, przeięść, das 
Geinige, fwoie, fwoy maiątek. 


Einbruch, m: podkopanie, wyważenie 


ścianszłodzieyskie ; diebiſcher Einbruch 
in ein Haus, złodzieyskie wkradnie- 
nie fię do iakiego domu; wtaignie- | 
nie, feindlicher in ein Land, wtargnie- | 
nie nieprzylacielskie do iakiego kraiu. 


Einbuͤßen, verlieren, zgubić, die Augen, 


oczy; das Leben życie. kaun man 


viel einbuͤßen? mona wiele ztracić | 


kiedy kto ma wiele? nichts von dem 


Geinigen, nic ze fwoiego nie ntvacić. | 
f 


etwas von dem Geinigen einbüßen, co 


Einbuße, f. utrata, zguba. 

Eindaͤmmen, zaftawę; tame zrobić. zj 

Eindingen, wymowić fobie; etwas, Wys: | 
mowić fobie co. 

Eindorren, wyflchnąć, zefchnąć, in einer | 

langen Krankheit, w iakiey dlugiey 


chorobie. 


Einbußen, das, u. utrata, ftrata. - ; f: 
|. 


Eindringen, wtrącać fie, fich, przebić fie 


dokąd; in die Stadt, do miafta. der 
Feind hat ſich in das Lager eingedrun⸗ 
gen, nieprzydaciel- przebił fie do 
obozu. in den Hafen eindringen, przys 
paść do portu; fich in einen Dienſt, 
wend Je do iakiego urzędu, wda- 
wać fie do cudzey powinności; Za- 
pędzić Ge; bis in das innerſte des Lanz 
des, zapędzić fie aż w śzrzod kraiu, | 
mitten in Perfien eindringen, wkro- | 
czyć w fzrzodek Perfyi. auf den Feind 
eindringen, natrzeć na nieprzyiaciela. 
f. Einbrechen. 


viel einbringet, Pole, ktore tak wiele Eindringung, f. wtargnienie, natarcie. | 


'przynofi; prowizyą przynolic. du 
hat befürchtet, es möchte dir dieſes 
nichts einbringen, bałeś fie, ze ci to 
prowizyi, zarobku nie uczyni, nie 
przynielie, einführen ` zwozić, das Ger 
treide, zwozić zboże do ftodoly, do 
fzpiklerza. eintreiben, zbierać, zbiiać 
na kupę. Geld eintreiben, pieniądze 


Eindrucken, wybić, wycifnąć w czym; | 


hundert Siegel mit dem Ringe in Wachs, 


wybić, wycifnąc fto pieczątek ſygne- 
tem na wosku; die Spur ſeines Gan⸗ 


ges in einem Beete, ślad wybić fwoie- | 


go chodu w iakim zagonie. 2) derb 
machen, deptać, mit den Händen, re- | 
kami co wkładać. 3) eintauchen, za- 

Burg | 


6 


titta 


nie, 
nie. 


d in 
1 e8 
JEŻ 
esc. 
fie 
ćz 


das 


nie 


ruch 


nies |. 


nie- 
nie- 
alu. 
gen, 
nan 
acić 
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co 
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nurzyć, in etwas, w czym; als in 
Wafer, jak to w wodę. 

Eindruͤckung, J. wybicie, wyciśnienie, 
wyrażenie. ; 

Eindruck, Nachdruck, m. wyciśnienie, 
wybicie, wyrażenie; haben die Reden 
gar nicht gehabt, Zadnego wycisnie- 
nia w umyśle mowy nie {prawily. 

Einegen, zawlec, den Saamen, fiew, po- 
le zafiane. H 

Einegen, das, w. zawleczenie brong. 

Einer, eine, eines, kto, ktoś, ktokol- 
Wiek. 

Einerley, ten ſam, ta fama, toż famo; 
it nicht fets, nie zawfze to ieft to 
famo. ich bin ſtets einerley, ia zawfze 
ten fam ieftem; = = laßt es ſeyn, koſt⸗ 
bare Spiele halten und gat Feine, niech 
to będzie wizyliko iedno y nayko- 

- fztownieyfze gry wyprawiać, y ni- 
iakie. deffen Geſicht war ſtets einerley, 
twarz jego była zawfze iednakowa. 
das ift einerley mit jenem, to ieft to 
famo co y tamto to ieft, wfzyftko 
iedno z tamtym. redlichet Leute Gaz 
che ift einerley, ten Zelt jeden interes 
wizyftkich podściwych ludzi. zu etz 
nerley Zeit, iednegoż czaſu. nach eis 
nerley Sitten leben, iednakowe mieć 
obyczaic. 

Einerndten, Zu, zbierać z pol, żniwo 

mies. 

Einerndter, m. żeńcarz. 

Einerndtung, f. Zniwo. 

Einfach, iedyny, nieskładany, iedno- 
ftayny, profty. einfache Natur der 

Seele, proſta natura dufzy. einfacher 
Theil, iedna część. die Hauptbeſchaf⸗ 
fenheiten find einfach, (einerley Art) 
przednieyfze iakości fą profte, einfa⸗ 
che Wohnung, iedno pomiefzkanie. 
einfache Steuer u. d. gl. anfagen, vers 
langen, ieden podatek nałożyć, ie- 
dnego podatku dopominać fię. 


Einfädeln, nawlec nić, nawlec igłę 
nicią, eine Naͤhnadel, nicią do fzycia. 

Einfältig, adj. profty, alber, einfaͤltiger 
Menſch, profty człowiek, proftak, 
2) aufrichtig, fzczery, niechytry. 

Einfältig, po proftu, po proftemu. 

Einfaͤrbig, adj. iedney barwy, iednego 
koleru, iedney maści. 

Einfahren, wiechać, in den Hafen, do 
portu; in die Schlacht, do fzybu fie 
fpuścić; in das Bergwerk, do góry 
na doł. 

Einfahrt, A wiazd, des Hafens, do por- 
tu; in das Bergwerk, fpufzczenie fig 
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do góry. die Hinabfaßrung, zftapie- 
nie do góry, gdzie krufzce kopią. 

Einfall, m. upadek, des Zimmers hat ihn 
erſchlagen, upadek pokoiu zabił go, 
debiey, zawalenie pokoiu zabiło go 5 
ſtehet bevor, upadek bliski wifi; dar⸗ 
zu geneigt ſeyn, bydź fkłonnym da 
upadku, do obalenia fie; det Hdufer, 
upadek budynkow. das zum Einfalt 
geneigt iſt, co upadkiem grozi. 2) feind« 
licher Einfall, nieprzyiacielski naiazd, 
nieprzyiacielska napaść. in der Feinde 
Land Einfall machen naiechać nieprzy» 
iacielskie kraie, napaść, na nieprzyia- 
cielskie kraie, 3) Gedanke, myśl przy- 
padła. 

Einfallen, lecieć, walić fie, upadać, kön⸗ 
nen die Dinge nicht, upaść te rzeczy 
nie mogą. die Thuͤrme find mit großem 
Krachen eingefallen, wieże z wielkim 
trzaskiem, zwaliły fie, upadły. weil 
das Fundament weg war, fiel das gan⸗ 
ze Werk ein, Ze nie bylo fundamen= ` 
tu, że fundament ufzedł, cała robota 
zwalila fię; fypać fie, wie ein Wall 
u. d. g. fo immer nach und nach einfällt, 
iak wał fypany albo okop, ktory fię 
powoli fypie z góry na doł, albo od 
dołu. das Haus ift vor Alter eingefal⸗ 
len, dom od ſtarosci upadł. feindlich 
in ein Land einfallen, po nieprzyiaciel- 
ku napaść, na iaki kray, najechać 
iaka ziemię. plötzlich in eine Wache 
einfallen, niefpodzianie, nagle na czyie 
ftraże, leże napaść. 3) kommen, trafić, 
auf eine gemiffe Zeit, na pewny czas 
zapadać. die Nacht fällt ein, noc fie 
zbliża, nadchodzi, naftawać. bie Kälte 
faͤllt ein, zimno naftaie; der Sommer, 
lato naftaie; der Sturm, wicher na» 
pada. 4) in die Gedanken oder in den 
Sinn kommen, na myśl, na pamięć 
przychodzić. es fällt mir ein, przys” 
pada mi na myśl, przychodzi mi na 
myśl; 27 eines nach dem andern, ie- 
dno za drugim przypada; 2 alles ale 
te wieder, wfzyftko znowu ftare; faz 
gen was einem einfällt, mowić co koa 
mu na ięzyk przydzie, co komu śli- 
na do gęby przyniefie. 5) ſchwin⸗ 
den, opaść, die Backen ſind ihm einges 
fallen, gęba mu opadła, pyski mu 
opadły. 

Einfalt, f prostota, proftość. ſich eines 
Einfalt zu feinem Vortheil gebrauchen, 
czyiey proftoty zażyć na fwoie do- 


ro. 
Einfalten, zfłdować , in die Falten le⸗ 
> gen, 
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gen, w fałdy, faldami ułożyć, gt 
was, co. 

Einfaffen, obwieść, obłożyć, ofadzić, 
eine Stadt mit einem Graben, obwieść 

` miafto okopem ; etwas mit einem Git- 
ter, co fzrankami balafami opafać, ob- 

` fławić; ein Kleid, fuknią obiożyć ta- 
śmą = = fzamerować; = > eine Thüre 
mit einem grünen Streife, drzwi ob- 

* wieść, liftwami, ftrefami zielonemi; 
ein Beet mit Buchsbaume, kwaterę w 
bukfzpan ofadzić ; Smaragde im Gold, 
fzmaragd we złoto, mit Silber, w 

_ frebroz etwas mit einer Gallerie, ga- 

lerya dać w koło. es faſſen eine Reihe 
Berge das Land ein, rząd gór otacza 
Kray; das Kleid mit einer guͤldenen 

Borte oder Treſſe, ſuknia bramowana, 
złotym galonem,frandzla ; kampanką ; 
mit einem Rahme ein Bild, w ramę 
oprawić obraz; die Hirnſchale mit 
Golde, w złoto kalwarya oprawić. 

Einfaſſen, das, a. ofadzenie, oprawienie. 

Einfaſſung, J. obramowanie, fzamero- 
wanie. Kleid mit einer güldenen Cin- 
faſſung, fuknia złotym galonem ob- 
wiedziona; eines Bildes mit einem 
Raͤhme, prawa obrazu w ramę; ei⸗ 
nes Beetes mit Buchsbaume, kwatery 
bukfzpanem obſadzenie. 

Einfeſſeln, okuć w kaydany, wfadzić w 
dyby, einen, kogo. 

Einfinden, fih, ftawić Ge, beym Gerichte, 
do fądu; zu gefegter Stunde, na na- 
znaczoną godzinę zaliadać 3 bey der 
gerichtlichen Unterſuchung, na inkwi- 
zycyt. SSE N 

Einfindung, Y ftawienie fig, zafiadanie. 

Einflechten, wpleść, wwiązać, wkręcić, 


etwas in etwas, co w co. DÉI wohin, 


w iaką rzecz fię wkręcić. 
Einflechten, das, u. wplecienie fie, w 
kręcenie, w co. 
Einflechtung, f wplecienie, wkręcenie. 
Einflicken, wfzyć, przyłatać, włatać, gt 
was in etwas, co w co. 2) ſich bey ei⸗ 
nem mit Geſchenken, wfzyć Ze Zepiey, 
wkręcic lie do kogo przez podarunki. 
Einflickung, /. włatanie, wfzycie. 
€infliefen, wpływać, wpłynąć. in das 
Meer, w morze. in die Gemuͤther, w 
umysły. etwas einfließen laſſen, włać 
eo; wkładać. Schwaͤnke in die Hiſto⸗ 
rie, żarty w hiftorya. 
Ein flieſſung, /. wplynienie, wpływanie. 
Eiufloͤſſen, kroplami wpufzczać. etwas 
in etwas, co w co. einem eine Lehre, 
naukę kroplami wpufzczać w kogo. 
t. i. powoli go uczyć zwolna, 
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Einfloͤſſung, V kroplami wpufzczanie. ` 

Einfluß, m. wpływanie, wplynienie, in 
einen Coͤrper, w ciało, der Sterne, 
gwiazd. 

Einfoderer, n. poborca, 

Einfodern, pobierać, podatek wybierać. 

Einfoderung, /. pobor, pobieranie, po- 
boru. wybieranie, 

Einförmig, adv. iednym kfzałtem, iedną 
105 
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023. 

Einformigkeit, f. iednokfztałtność, ieden 
kiztaft, iedna robota, ieden kroy. 

Einfreffen, zeżreć, weniger Tage Verdruß, 
zeżreć, Jepiey, połknąć utrapienie kil- 
ku dni. 2) durchnagen, przegryść. 

Einfreſſung, Y. zezarcie. 

Einfrieren / zeige fie, zmarznąć. der Wein 
pflegt nicht fo leicht einzufrieren,, wino 
zwykło mażnąć nie tak łatwo. t, i. 
fcinać De lodem. Ba i 

Einfrierung, Y zmarznienie, ścięcie fie 
lodem. 

Einführung, wprowadzić. Unglück einfüh⸗ 
ren, niefzczęście wprowadzić. Getrey⸗ 
de einführen, zboże wprowadzić. eine 
neue Weiſe der Gerichte in die Repu⸗ 
blic, nowy fpofob iprawiedliwości w 
vzeczpofpolitą wprowadzić. ein neu 
Wort iakie nowe słowo. eine ſehr 
ſchaͤdliche Sache in die Stadt, rzecz 
iaka fzkodliwą do miafta wprowadzić. 


einen tapfern Man als klagend iakiego , 


mężnego człowieka lameuruigcego 
wyprowadzić. eine Gewohnheit ein fuͤh⸗ 
ren, zwyczay wprowadzić; den Ehr⸗ 
geiz in den Rath, ambicyą, ftaranie fie 
o honory w fenat wprowadzić, uwi- 
kłać. eine Perſon redend mowa iaka 
ofobę uwikłać, lub wprowadzić w dy- 
skurs. Laſter in die Stadt, niecnoty do 
miafta wnofie, wprowadzać. 

Einführen, das, z. die Einführung, wpro” 
wadzenie, des Waſſers, wody, eines 

Irrthums, błędu. epdichtete Einführung 


der Perſonen, zmyslone wprowadze- | 


nie, udawanie ofob. der Dinge in ein 
Land, deren wir nothig haben, wpro- 

ı wadzenie rzeczy do kraiu, ktorych 

. potrzebę mamy. 

Einfuͤhrer, m. wprowadca, der Seeſpei⸗ 
fen, morskich prowiantow. Einfuͤhre⸗ 
tinn, f, wprowadezyna, wprowadzi- 
cielka, des Bofen, zlego. - 

Einfuͤuung, wlać, wlewać. etwas in et⸗ 
was, cow co. Waſſer, wodę. 

Einfüllung, /, wlanie, wlewanie. 

Einfuͤttern, fchować, etwas in ein Futter 
tal, co.do futerału. 

Eingang, m. wchod, wftęp, zu einer SS 

er 
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che, w iaka rzecz, haben, mieć, oder, 
przyftep,witep, mieć do iakiey rzeczy, 
do izby, do mowienia, einem verbie⸗ 
ten, przyftępu, wftępu komu bronić. 
an alle Eingänge bewaffnete Leute ſtel⸗ 
len, po wfzyftkich przyftępach , z= 
broynych ludzi poftawić. an dem Ein⸗ 
gange ſtehen, ftać przy wftępie, u wite- 
pu. neben dem Eingange des Hafens, 
przy wftępie do portu. von dem Ein⸗ 
gange des Marktes einem wegtreiben, 
od wftępu, od weyścia na rynek, ko- 
go odpędzić, albo, weyścia komu za- 
bronić, 2) Thuͤre, drzwi, takže, przy” 
fionek, fień, eines Tempels, przylio- 
neku kościoła , Rathhaufes, fieri ra- 
tufzna, 3) Anfang, początek. ſchwerer 
Eingang, cieżki początek, witep. 
ſchlechter, lichy. waſchhafter, wykręcny. 
gemeiner, ER woher nehmen, 
wziąć zkad. beym Anfang der Rede, 
na początku mowy, na wftępie mo- 
wy. einer Comödie, początek kome- 
dyi, przemowa. feine Mühe unnoͤthi⸗ 
ger Weiſe auf Eingang wenden muͤſſen, 
fwoię pracą nie potrzebnie, na ułoże- 
nie przemowy łożyć. Eingang des 
Lebens, początek życia. fo fort im Eins 
gange ſtolpern, tak bardzo zaraz w 
początku potchnąć fie. = zur Freund: 
ſchaft erofnen, wftęp do przyiaźni 
otworzyć. im Eingange habe 1 es ge⸗ 
fagt, z poczgtku, to powiedziałem, 
Eingeaͤſchert, zpalony, w popioł obro- 
cony. 
Eingeben, poddawać, dodawać, podty- 
bac. einem etwas, co komu. einem, 
was er antworten ſoll, komu, co ma 
odpowiedzieć, einem neue Dinge, ko- 
mu nowe rzeczy, -ben Sinn, dodać 
myśli komu. = den Vorſatz, natchnąć 
kogo, aby przedlięwzięcie iakie uczy- 
nit. 2) Argney eingeben, lekarftwo dać, 
Gift, truciznę komu zadać. gieb ihr 
ein, fo viel ih befohlen, zaday mu tyle» 
ilem ci rozkazał. 3) überliefern, oddać, 
einen Brief, Lift iaki. 4) überlaffen, od- 
dać komu dom iaki, darinnen zu woh⸗ 
‚nen, aby w nim miefzkat. 
Eingeben, das, inſtynkt. 
Eingeber , m. poddawacz myśli. 
Eingebildet, imaginowany, myślą wyo- 
brazony, eingebildete Ehre, imagino- 
wany honor, 2) Stolz, dumny» wy- 
nolzący fie nad infzych. 
Eingeblafen , nadęty, napufzony. 
Eingebogen, nakrzywiony , nagięty, 
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` zakrzywiony. eingebogene Mafe, , za 
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krzywiony nos. = Schnabel, zakrzy- 
wiony dziub. 

Eingebohren, iednorodzony, Sohn, fyn. 
2) Landeskind, rodak, indigena. einem 
das Recht der Eingebohrnen geben, dać 
komu indigenat; prawo rodowi tego 
obywatela. 

Eingebracht, 4%. wniefiony, pofagowy, 
was zur Morgengabe mitgegeben wor⸗ 
den iſt, co na pofag z panng dano. 
eingebrachte Güter, wniefione; pofa- 
gowe dobra. eingebrachtes Haus, po- 
fagowy dom. 2) vergolten, na prowi- 
zyą dany. eine Wohlthat, die doppelt 
eingebracht worden, dobrodzieyftwo, 
na podwoyną dane prowizya» wy- 
Świadczone, z podwoynym zarab- 
kiem dla dobrze czyniącego. 

Eingebrannt, adj. wypalany, eingebram⸗ 
te Gemälde, malowania wypalane. 

Eingebrockt, adj. wkrufzony, wdrobiony. 

Eingebußt, 247. ftracony. 

Eingebung,  inftynkt, natchnienie, 
göttliche, Boski, od Boga infiynkt; 
des bófeu Feindes, od zfego nieprzyia- 

ciela natchnienie; der gefunden Ver⸗ 
nunft, zdrowego rozumu. 

Eingedenk, adj. pamiętny, des Lobes, 
chwały. ein Geniith, das der guten 
Verdienſte eines eingedenk iſt, umysł 
pamiętny na dobrze zasłużonych ; 
eines Dienfifertigfeit, pamiętny iakiey 
chęci w przysłużeniu liç; =ba$ er mir 
gefagt habe, pamiętny ieftem, ze on 
mnie mowił. ich bin deſſen eingedenk, 
ieftem tego pamiętny. s 

Eingedruckt, ad. wyrażony, wybity. 

Eingeegt, adj. zawleczony, - 

Eingeerndtet, adj. zeżnięty, zeżnięte 
zboże. f. Einerndten. b. 

Eingefallen, adj. upadły, Haus vor Alter, 
dom upadły od ftaroscı. eingefallenes 

Geſicht opadła twarz. eingefallene Au⸗ 
gen, wpadłe oczy. 

Eingefaßt, ofadzony» wyprawny, włi« 
dzony. 

RE w kaydany okuty, f, Ein⸗ 
eſſeln. 

Eingefleifeht, wcielony. 

Eingeſlochten, wpleciony. 

Eingeflößt, kroplami wpufzczony. 

Eingefroren, zmarzły, zcięty lodem. 

Eingeführt, wprowadzony, przyjęty. 

Eingefuͤllt, wlany. 

Eingegoſſen, wlany. i 

Eingegraben, wyryt y. 

Eingehaͤckelt, zapięty, pofpinany. 

Eingehaucht, natchnięcy. R 

Eingehauen, narąbany, nafiękany. 

R Eingehen, 
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Eigehen, weyść, in ein Haus, do iakie- 
go domu; in eine Stadt, do iakiego 
miafta. annehmen, billigen, przyjąć, 
acceptować; einen Vorſchlag, podaną 
propozyeya. den Frieden eingehen, 
pokoy przyigd; Buͤndniß mit einem, 
przymierze z kim zamknąć, weyść z 
kim w związek. 2) baufällig werden, 
upadać, y zmieścić fig, pomieścić fię. 

es will mir nicht eingehen, nie może fie 
mi to w głowie pomieścić, d. i. ich 
fann es nicht begreifen oder glauben, 
nie moge tego poiąć, nie mogę te- 
mu wierzyć, 6) einlaufen, zbiec fie, 
zftąpić fie» wie ein Tuch, iako fukno 
gdy fie ztepuie, zbiega, 

Eingehüͤllt, obwiniety, obwinięta, ob- 
winięte; zawinionys zawiniona, Za- 
WINIONE. 

Eingekauft, kupiony, kupiona, kupione; 
zakupiony, na, ne. 

Eingekocht, wwarzony, wwarzona, wwa- 
rzone; wgotowany, na, ne. 

Eingekruͤmelt, wkrufzony, wkrufzona, 
wkrufzone; wdrobiony; na, ne. 

Eingeladen, zaprofzony, zaprofzona, za- 
profzone; zaprafzany, fzana, fzane. 

Eingelaffen, wpufzczony, wpufzezona 
wpufzczone; wpufzczany, ana, ane. 

Eingelegt, eingemacht, zaprawny, fma- 
rzony w czym. 2) ausgelegt, mit al⸗ 


lerhand buntfaͤrbigen Dingen, wykla⸗ 


dany wfzyftkiemi rozmaitemi far- 
bami. 
Eingemacht, zaprawny, fmarzony w 
czym. eingemachte Dinge, konfitury. 
Eingemengt, wmięfzany, na, ne; zarzu- 
cony między infaych iakich wielu 
rzeczy. 
Eingemiſcht, wmięfzany, na, ne; wkłu- 
copy, wkłucona, wkiucone. 
Eingenaͤht, wizyty, wfzyta, wfzyte, wfzy- 
wany, wizywana, wizywane. 
Eingenommen, dobyty; wzięty, odebra- 
ny, mocą orężejń. ` 
Eingepackt, zapakowany , zapakowane, 
upakowany, wpakowany. \ 
Eingepflanzt, wfzczepiony» wfzczepiona, 
wizczepione; in der Natur, w natu- 
rze; in den Gemüthern, w umysłach ; 
in dem Menſchen von Natur, w czlo- 
wieku od natury wfzczepiony, wro- 
dzony. eingepflanzte Erfiuntnif, za- 
fzczepiona, wrodzona wiadomość. 
eingepflanzte Sparſomkeit der Familie, 
wrodzona ofzczędność familii. einge⸗ 
pflauzte Kraft der Natur, wrodzona 
moc W naturze. 
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Eingepfropft, wfzezepiony, als ein Baum, 
iako to drzewo zafzczepiony, na, ne. 

Eingepraͤgt, wyryty, dem Gemuͤthe, w 
umyśle; in Gold, w złocie. f. Eine | 
prägen. | 

Eingepreßt, f. Einpreſſen. 

Eingequetſcht, ſ. Einquetſchen. 

Eingerammelt, ſ. Einrammeln. 

Eingerichtet, ſ. Einrichten. 5 

Eingerieben, f. Einreiben. ; 

Eiugeriſſen, f Einreiſſen. 

Eingerückt, f. Einruͤcken. 

Eingeſackt, f. Einſacken. 

€ingefdet, f. Einfäen. SE 

Eingefalbt, f. Ein ſalben. 

Eingeſalzen, naſolony, ſolony, Fiſch/ fo- 
lona ryba, oder Fleiſchwerk, Tolone 
mielo; einwäffern, zmacerować, zmo- 
czyć. der mit dergleichen handelt, kto- 
ry takowemi folonemi y marynowa- 
nemi rzeczami handluie; maryniarz, 

' zaprawca. ſ. Einſalzen. 

Eingeſammelt, zebrany,zebrana,zebrane. 

Eingeſauert, zakwalzony, zakwafzona, 
zakwafzone. 

Eingeſcharrt, zakopany, wkopany, wko- 
pana, wkopane. 

Eingeſchenkt, wlany, wlana, wlane, wle- 
wany, wlewana, wlewane. f. Eins | 
ſchenken. - 

Eingeſchirrt, zaprzężony, zaprzężona; 
zaprzężoney/f. Einſchirren. | 

€ingefchlifert, uśpiony, uśpiona, uspio- 
ne. f. Einſchlaͤfern. 

Eingeſchlagen, wbity, wbiany. ſ. Git: 
ſchlagen. RR 

Eingeſchlichen, wemknięty, podrzucony. | 
2) elngefchoben, podrzucony. einge⸗ 
ſchobner Knabe, podrzucony chłopiec. | 
f. Einſchleichen. | 

Eingeſchloſſen, zamknięty w czym. | 

Eingeſchluckt, połkniony, połykany. fe | 
Einſchluͤcken. : \ 

Eingeſchuitzt, wyräniety, wyryty, wycię- 
ty na czym, na drzewie, na kamieniu, : | 
f- einſchnitzen. A É 2 

Elngeſchnitten, wykroiony, wykroiona, 
wykrosone, f. Einfihneiden. 

Eingeſchnuͤrt, wfznurowany, wfznuro- 
wane, wfznurowane, ufznurowany, 
ufznurowana, ufznurowane. ` z 

Eingeſchoben, podrzucony, podrzucona, 

‚ podrzucone. eingeſchobene Kinder, pod- 
rzuconę dzieci, ułożony. eingeſchobne 
Bücher, d. i. falſche, włożone, podło- | 
zone kfiążki, to ieft fałfzywe, nie 
prawdziwe tego auktora, pod ktorego 
13 imieniem, in eines Stelle, na czyie 

mieyſce 
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mieyfce dany podſuniony, podfunię- 
ty. f. Einſchieben. 

Eingeſchraͤnkt, otoczony balafami, ob- 
wiedziony» obwiedziona, obwiedzio- 
ne. f> Einſchraͤnken. ; 

Eingeſchrieben, wpifany, wpifana, wpi- 
fane. : 

Eingeſchrumpft, gibki, gibka, gibkie, 
gięty. S ` 

Eingeſenkt, wpułzczony w co, w zie- 
mię. f. Einſenken. 5 

Eingeſeſſener, rodak, tu rodzony, indi- 
gena. 

€lngefegt, wftawiony. f. Einfegen, 

Eingeſpannt, zaprzężony, - ona, - one. 

Elugeſperrt, zamknięty, zawarty w czym 
wewnątrz. f. Einſperren. 
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Eingeſteckt, zaprawny, zaprawna, wne, 


zaprąwiony, - wiona, -wione. 
Eingeſtopft, nadziany, nadziana, nadzia- 
ne, napchany, - ana, - ane. 


Eingeſtreuet, pofypany, pofypana, poly- 
pane, potrząśniony, ona, -Śnione, 
f- Einſtreuen. 

Eingetaucht, powiedziony, powierzehu 
farbą, albo czym infzym, zmaczany 
tylko wierzchem. f, Eintauchen. 

Eingetheilt, podzielony na części, po- 
dzielona, podzielone; na cząftki. 

Eingetragen, zniefiony, zniefiona, znie- 
fione. f. Eintragen. 

Eingetrieben, przymufzony, przyniewo- 
lony, - lona, - lone. 

Eingetröpfelt, kroplami, wpufzczany; 
wpufzczana, wpufzezane. f. Eintr$z 
pfeln. 

Eingetunkt, pow leczony, powiedziony, 
powierzchu. ſ. Eintunken. 

Eingewebt, wrobiony, wtkany, tkackim 
fpofobem. f. Einweben. 

Eingeweicht, zmiękczony, zmiękczona, 
zmiękczone. 


Eingeweide, #. trzewa, wnętrzności, die 
fih zuſammenziehen und wieder nach⸗ 
geben, ktore fię zciggaig y rozciagaia. 
in den Eingeweiden Schmerzen em⸗ 
pinden, we wnetrznosciach bol czuć; 
alle ausſpeyen, wizyftko wypluć, wy- 
rzucić; „ ausnehmen, wyige; ein 
Uebel, welches darinne ſteckt, choroba, 

tora we wnętrznościach et, dem 
das Eingeweide vom Hunger gani ſchlaff 
oder welk ift ktoremu od płodu kifzki 
fie pokurczyły, powiędły. das Eine 
geweide ausnehmen, wyjąć wnętrzno- 
sel, aus etwas, 2 czego; aus einem 
Hafen, z załąca, ti, zająca wWypapro⸗ 
fzyć, po myśliwsku fig mowi. 
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Elngeweihet, poświęcony, poświęcona, 
poświęcone. f. Einweihen. 

Eingewickelt, uwikłany. f. Einwickeln. 

Eingeiviefen, wprowadzony, - dzona, ne. 

Eingewilliget, aprobowany, przyjęty. 

Eingewindelt, w pieluchy, twiniony. f. 
Einwin deln. 

Eingewirkt, wpleciony, wetkany. f, Ein: 
wirken. 

Eingeworfen, wrzucony. 

Eingewurzelt, wkorzeniony ; 
boki, f. Einwurzeln. 

Eingezeichnet, wpilany. 

Eingezogen, beſcheiden, (kromny, fkro- 
mna, fkromne. 

Eingezogen, adv. fktomnie, pomiarko- 
wanie. 85 

Eingezogenheit, J. fkromność, powścią- 
gliwość, umiarkowanie. 

Eingießen, wlać, wlewać, etwas in ein 
Faß, co do naczynia; das Oel in einen 

Topf, oliwy nałać w garnek, oliwę 
wlać; Oel in die Lampe, oliwy do 
lampy. mit Bley eingießen, olowien 
wylać, oblać. 3 

Eingießen, das, ». wylanie, oblanie. - 

€ingiefe u. wylewnik, odlewnik. 

€ingiefung, Y. wylanie, oblanie. 

Eingraben, vergraben, wkopać, zakopać, 
eine Leiche, trupa; eine Statua in die 
Erde, ftacuę w ziemię. 2) einhauen, 
einfhneiden, wyrąbać wyciąć, wyryć, 
wykroić; die Geſetze in Elzt, prawa 
na miedzi. 

Eingraben, das, . wykopanie, wyrylo- 
wanie, wytycie. 

Eingraber, m. wykownik, kopacz, wy- 
rylnik na metalu. i 


tief, głę- 


— 


Eingrabung, 7 wykopanie, des ganzen 


Korpers, całego ciała. 
wyrycie. 

Eingreifen, zagrabić, przyarefztować, 
przytrzymać, in eine Sache, iakg 
rzecz, ` 

Eingriff, m. zagrabienie, in etwas, cze- 
go, zaiechanie, zaiazd; in eines Guͤ⸗ 
ter, zalechanie cudzych. dobr; in 
fremde Dinge, zabranie, zagrabienie 
cudzych rzeczy. 

Eingriff thun, zagrabić, zaiechać, fit efe 
nes Güter, cudze dobra, 

Einguͤrten, przypafać, opafać, mit den 
koſtharſten Guͤrteln, kofztownemi pa- 
fami. +: 

€inguf, m. wlanie, wylanie. 

Einhaͤckeln, zawadzić na haku; zawadzić, 
zapiąć na haczyk, 

Einhackelung,  zawadzenie, zapięcie. 

Einhaͤfteln, zapiąć, założyć na haczyk, 

Oz Eiubaͤf⸗ 


3) Einhauung, 


EIN 


Einhäften, założyć na haczyk, ‚zapige 
na haftki, 


żyć komu co w ręce; einem einen 
Brief, komu lift do rąk oddać. 


Einhaͤngen / das, u. zahamowanie. 

Einhalt, m. zatrzymanie, zatamowanie; 
der Ruderer, filow, gdy ſtatek zatrzy- 
muia: zakazanie, zakaz, der Bosheit, 
zakazanie y zatrzymanie niecnoty; 
des Betruͤbulſſes, utrzymanie żalu; 
einer Sache thun, zatrzymanie iakiey 
rzeczy uczynić; dem Hochmuthe, wy- 
niostość, hardość wftrzymać; feinem 
Safe gegen einen, fwoicy zawziętości 
na kogo, tanıe położyć; einem durch 
die Geſetze, ukrocić kogo prawem, 
opifać go prawem; den Beglerden, 
"chuci wfłrzymać, ukrocić; dem Mu⸗ 
the, umysł, krotko, wziąć, krotko 
trzymać. 

Einhalten, wftrzymać, zatrzymać, im 

Laufe, bieg wftrzymać, albo w biegu 
fig zatrzymać; feine Begierden, witrzy- 
mać fwoie chęci, chuci; eines Loben, 
uśmierzyć hałas gniew zaiadły; der 
Flucht / w ucieczce kogo przytrzymać, 

€iubalten , das, zatrzymanie, wfłrzy- 
manie. - 

Einhaltung, V zatrzymanie, wfłrzyma- 
nie, przytrzymanie. 

Einhandeln, zkupować, etwas, co. 

Einhauchen ; parą 2 gęby co odmu- 
chnąć, ozionąć. einem etwas mit dem 
Maule, ozionąć co komu geba. L 
Einblaſen. 

Einhauchung, f- odmuchnienie, ozio» 
nienie, ſ. Einblaſung. 


Buchſtaben in den Stein, litery na 
kamieniu, in eine Eiche, w iakim de- 


paść na kogo. mit dem Degen in die 
ne wpaść na nieprzyiaciof z pa- 
afzem. przyciąć. na kogo pałafzem. 23 
Einhauen, das, z. wycięcie, wyżnieńie,i 
przycięcie na kogo „napaść na kogo. ` 
Einheften, wbić, wpiąć, zapiąć, 
Einheimiſch, domowy, einheimiſche Zucht, 
domowa karność, = Krieg, domowa 
woyna, < €rempel, domowy przykład, 


brechen, domowy wyftępek, = und gez 
meine Dinge, codzienne, y powfze- 
Anie rzeczy. die einheimifchen Kuͤnſtler, 
` domowi rzemieślnicy. ` 
Einheiten, zapalić, ogrzać. die Badfiur - 
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be, w łaźniach zapalić, w izbie zapa- 
lić, phras. fzczegulna. 


Einhaͤndigen, dać komu co w ręce, wło- Einheitzen, das, u. zagrzanie, zapalenie 


w izbie,w łaźniach. 


Eiuheitzer, m. palacz, zapalacz, podpalacz. 
Einhaͤngen, zahamować, das Rad, koło. Einheitzung, f. ogrzanie, zagrzanie, der 


Bäder, łaźni, kąpieli. 

Einhellig, zgodny. Ruf, zgodna wieść, 
iednoftayna, einhellige Stadt in Bey⸗ 
behaltung der Freyhelt, zgodne miaſto 
w utrzymywanu wolności. einhelliger 
Math, zgodna rada, einhellige Stimme, 
Mufen aller, zgodny, głos, zgodna 
powieść wfzyftkich. einhellige Mey⸗ 
nung, zgodne, iedno, iedno ftayne zda= 
nie wfzyftkich. einhellig in etwas ſeyn, 
być zgodnym, zgadzać fię w czym. 
alle find einhellig, wizyfey a zgodni, 
wfeyfey fie zgadzaia na to. 

Einhellig, adv. zgodnie, z zgodą. ſich 
widerſetzen, opierać fie, fprzeciwiać 
fie. einhellig befchlieffen , zgodnie, 
zgodnym głofem uftanowić. » einen 
gewiſſen Tag erwehlen, zgodnie pewny 
dien obrać. N 

Einhelligkeit f- zgoda. bruͤderliche Eins 
helligkeit, braterska zgoda. f. Eintracht. 

Einhemmen, zahamować. 

Einherfahren, wieść fie, auf einem Wa⸗ 
gen, na wozie. A 

Einherfliegen, herzuflienen, przylecieć. 

Einhergang, m. ftąpienie, fłupanie. R. 

Einhergehen, ftąpać. Gaba. R. Schaar⸗ 
weife, kupami, trzodami. öffentlich mit 
dem Degen, publicznie ze fzpadą, z 
pałafzem chod zie. 

Einhertreten tapas. EB 

Einhertretung, V. ftapanie, wftąpienie. 

Einhergotteln, * langſam einhergehen, ze- 
drżeniem,drżąc iść,poftępować zwolna, 


Einbauen, wycinać, wyżynać w czym. Ginbdrnigt, iednorogi, o iednym rogu. 


das nur ein Horn hat, co tylko jeden 
rog ma, ⸗ Thier, zwierz. 


bie, in eine Saͤule, w kolumnie. w- Einholen, dogonić, dopędzić, doścignąć, 


fie konnen uns gegen Abend einholen, 
możefz nas ku wieczorowi dogonić. 
einem auf der Reiſe, kogo na drodze 
dopędzić. einen durch feine Geſchwin⸗ 
digkeit, fwoią prędkością. oem 
fzypkofcią, kogo doścignąć dopaść. 
2) entgegen gehen und empfangen, 
wyiść przeciwko komu, y przyiąć go 


witaiąc. , 


einheimiſches Uebel, domowe złe, : Bers Einhorn, 7. iednoroziec, ein Thier, 


zwierz, deſſen Horn, wie es in der Arz⸗ 
ney gebraucht wird, iednorożcowy rog; 
ktoreso w lekarftwach zazywaig. 


Einfüllen, obwinąć, etwas in einen Bee 


haͤltniß „ce w co. obwiese, powiec. 


Einpüfe 


) 


D 
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Einhuͤllung, f. obwinięcie, obwinienie, 
uwinienie, powleezenie, powloka, 
des Kopfs obwinięcie, głowy. 

Einjaͤhrig, roczny, roczniak. einjährige 
Tochter, roczna corka, ktorey tylko 
rok, einjaͤhriger Sfiet, roczny wolek, 
byczek. Alter, roczna ftarość, roczny 
wiek, S 

Einjagen, wrzucić, nabawić. einem eine 
Furcht, nabawić kogo boiaźni. Schre⸗ 
cken / nabawić kogo ſtrachu; przerazić 
kogo ftrachem, zatrwożyć kogo ftra- 
chem, zaftrafzeniem. 

Einjagen, das, * der Furcht, nabawienie 
boiazni, ſtrachu, przerażenie boiaźnią, 
ftrachem. EI 

Einig, iedyny, der allein tf, ktory tylko; 
dam ieden ift. einiger Sohn, iedyny 
fyn, iedynak. einiger Troſt, jedyna po- 
ciecha. Gott hat eine einige Welt erſchaf⸗ 
fen, R ztworzył ieden tylko świat. 
einige Welt, iednorodzony, raczey 
iednoftworzony świat. der einige aus 
dem ganzem Colegio, fam tylko jeden 
2 całego Collegium. irgend einer, czyie 
nie iaki. einige Weltweiſe, niektorzy 
Filozofowie. eines Rath in einigem 
Stuͤcke verbeſſern, czyig rade, w nie- 
ktorych częściach poprawić.efnige Din⸗ 
ge find unter uns gemein, nie ktore 
rzeczy fg między nami wipolne; ibi, 
einigen Theil der Freundſchaft haben, 
mieć iaką część przyiazni. einige 
von dem Hausvolke, ktoś z domo- 
wych, z domowych ludzi, einige der 
Seinigen erwarten, kogo ze fwoich 
czekać. Niektory. einige fürchten fich 
vor dich, niektorzy boia cie fig. eini- 
ger maßen, nie takim ipofobem. nur 
einiger maßen, tylko trochę. etwas 
wiſſen, cokolwiek więdzieć. 3) Ein⸗ 
trächtig, zgodny, ziednoczony; git: 
ge Amtsgenoſſen, zgodni Koledzy. 
einig ſeyn mit einem, zgodnym być 
z kim; einig ſeyn unter ſich, zgodą 
być z foba. einig leben mit einem, 
w iedności żyć 2 kim. wieder einig 

werden, znowu do iedności 2 kim 

przyise, einig machen, poiednać ic- 
dnego z drugim. 

Einige, plur. niektorzy, nieiacy. 

Einigkeit, V. in der Zahl, iedno, w licz- 
bie. 2) Eintracht, zgoda. Einigkeit 
fiiften, iedność uczynić, fprawić. Eis 
nigkeit befidtigen, zgode, iedność 
utwierdzić ; = wieder herſtellen, iedność 
znowu przywrocić. bruͤderliche Einig⸗ 
keit, braterska jedność. in ſehr guter 
Einigkeit mit einem leben, w nader 
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dobrey iedności żyć, zoftawać z kim. 
f. Einträchtiakeit. 

Einkaͤhle, F. okup u domu, u kościoła. 

Einfauen, pogryść pokarm wprzod ni» 
Zelt dać. a) einen etwas oft vorſagen, 
częfło komu co mowić, nabiiać głowę. 

Einkauen, das, *: pogryzienie wprzod 
pokarmu, niżeli danie; czeſte ma- 
wianie komu czego. 

Einkäufer, m. zkupień, der Speiſen, 
zkupien żywności. 

Einkaͤuferin, J. zkupienka, ktora zku- 
puie co, żywność. 

Einkauf, m. zkupowanie, zkupienie, na- 
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kupienie. j 

Einkaufen, zkupować, nakupować, etwas, 
co; Speiſen in die Kuͤche, Zywnosar 
do kuchni. x 

Einfaufung € zkupienie, nakupienie, 

Einkehren, zkierować, wftąpić, wybo- 
czyć; bey einem Schenken, do fzyn- 
karza; bey einem guten Freund, do 
dobrego przyiaciela; auf feinem Guz 
te, do fwoięy maiętności; zu Rom, 
do Rzymu; in eines Haufe, do domu 
czyjego; in eines Meyerhof, do wio» 
fki ezyiey. > 

Einkehrung, V gofpoda, wftęp, gości» 
niec. 

Einkleiden, ubrać w fuknie, przyodziać; 
etwas womit, przyodziać co czym, 
ubrać co w co, lub kogo w co. 

Einkleidung, J ubranie, przyodzianie, 

Einklemmen, ścieśnić. 37888 

Einklemmung, F. sciesnienie. 

Einknaͤten, gnieść, mięfić, miętofić, etz 
was recht einknaten, co dobrze 
ugnieść. ; RE 

Einknuͤpfen, przywiązać, przypiąć, wpiąć, 
in etwas, w co. e 3 

Einkochen laffen, wywarzyć dać fie wy- 
gotować, den vierten Theil, czwartą 
część; die Halfte, połowę ; bis auf den 
vierten Theil, aż do czwartey części. 

Einkochung, A wywarzenie, wygotowa-, 
nie, 

Einkoͤmmling, m. ſ. Ankoͤmmling, przy- 
chodzień, przybyfz. 

Einkommen, weyść, wiechać, in die 
Stadt, do miafta. 2) Nutzen geben, 
intratę czynić. das Geld, welches aus 
den Bergwerken einkoͤmmt, pieniądze, 
ktore z gór 2 Bani, czyli z kopania 
krufzcow przychodzą. prowent. die 
Früchte oder Nutzung, welche von den 
Landguͤtern einkommen, dochody; pro- 
wenta, ktore z ziemskich dobr idą, 
3) übergehen, podać: mit einer Sup⸗ 
plik einkommen, füpplikg iaka podać. 

83 4) zprze- 
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4) zprzeciwiać fie: wider etwas ein⸗ 
kommen, fprzeciwiać fie czemu. 
Einkommen, das, z. intrata, prowent, 
dochod; am Gelde; reiches, aus den 
Weinbergen, prowent “z winnic; ge⸗ 
tinges, cienki, mały; gewiſſes und bes 
ſtaͤndiges, pewny y ftały prowent; 


zgebeń von etwas, prowent; dochod _ 


2 czego; kein gerechteres glebt der Him⸗ 
mel, die Erde und die Zeit, żadnego 
iprawiedliwfzego dochodu nie daie 
niebo, ziemia, czas. auf etwas ein Ein⸗ 
kommen ſetzen, dochod, intrate na 
czym fundować. Einkommen der Land⸗ 
guter, intrata z dobr ziemskich, z 
gruntu, z roli. fein Einkommen von 
dieſen Gütern find zwey Talente, iego 
intrara z tych dobr dwa talenta. Ein⸗ 
kommen au Fruͤchten, w fnopkach, w 
kretcencyi, prowent. 
Einkramen, nazkupować. 
Einf iechen, wczojgać fie, wemknąć fie, 
wohin, dokąd. 
Eiukriechung, J wczołganie fie, wem- 
knienie fię, wfunienie fię. 
Einkrümmen, zkrzywić, wykrzywić. 
Elnkruͤmmung, f: zkrzywienie, wykrzy- 
wien1e. S 
Einkünfte, pur. dochod, intrata. er hat 
jahrlich fo viel Einkünfte aus dem Lanz 
de, trak wiele ma ze wfi intraty co 
rok. er nimmt die Einkünfte bloß aus 
den Gütern der Stadt, ma intratę tyl- 
ko z famych dobr, z ofiadfosci, miey- 
fkich. SE: 
Einladen, bitten, zaprofić, zaprafzać. 
einen in fein Haus, zaprofić kogo do 
fwoiego domu. oft zur Abendmahlzeit 
einladen, częfto na wieczerzą zapra- 
fzać. einen ſchriftlich einladen, kogo 
liſtem zaprafzać, daß er ſein Quarkir 
bey ihm nehmen foll, aby u niego ftat, 
mit Belohnungen einladen etwas zu 
thun, podarunkami zachęcać do uczy- 
nienia czego; zu ſich zur Mittagsmahl⸗ 
zeit, do fiebie na obiad zaprofić; zu 
Tiſche, do tolu. Pozywać: zum Gez 
richte einladen, do lądu pozwać, do 
prawa; einen zu Gaſte, na bankiet. 
zum Berathſchlagen einladen, do rady 
na radę zaproſié; zum Abendeſſen, na 
wieczerzą, na kolacya. 
Einladen, das, w. zaprafzanie, zaprofze- 
nie. 
Einlader, m. zaprafzaiący. > 
Einladerin, V. Ee jęż: 
Einladung, F. zaprofzenie, zaprafzanie, 
gütige, angenehme und hoͤfliche, Taska- 
we, przyiemne y ludzkie. auf eines 
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Einladung auf das Rathhaus kommen, 
na czyie zaprofzenie na Ratufz przy- 
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yć. 

Einlandiſch, beſſer Inlaͤndiſch, domowy; 
oyczyfty, rodowity w kraiu. 

Einlaͤuten, wydzwonić; dzwonem co 
ogłofić, die Meffe, jarmark; in die Kir⸗ 
che einläuten, dzwonić do Kościoła. 

Einläuten, das, ». dzwonienie na co, 
in die Kirche/ do Kościoła. 

Einlaß, m. kryiome drzwi. 

Einlaſſen, wpuścić, einen, kogo, zn einer, 
do ktorey; einen in das Land, wpu- 
ścić kogo do kraiu; zu fih ins Haus, 
do domu, w dom, do fiebie; den 
Feind in die Stadt, nieprzyiaciela do 
miafta. es wird niemand eingelaſſen, 

nikt nie będzie wpufzczony. fih in 
eine Rechtsſache einlaſſen, wdawać De 
w prawny interes; in eine Schlacht, 
przyść do bitwy, ztaczać bitwę; in 
einen Vertrag, mieć fie do ugody, 
wdać fie w ugodę; in ein Geſpräch, 
wdać fie w mowę; in eine Unterres 
dung, w dyfputę; in einen Krieg, w 


woynę. 

Einlaffen, das, w. wpufzczanie, wpu- 
fzczenie. 7 

Einlaffer, n. wpusciciel. 

Einlaſſung, F. wpufzezenie. 7 

Einlauf, m. wbieżenie, wbieg, in den 
Hafen, do portu ` 

Einlaufen, wbiecs dopaść, in den Hafen, 
wbiec do portu, dopaść portu. 2) uͤber⸗ 
bracht werden, być przyniefionym. 
die Poſten, die Nachrichten pflegen ein⸗ 
zulaufen, poczty; wiadomości, zwy- 
kły przybiegać, przypadać. 

Einlaufen, das, w. wbiezenie do portu. 

Einlegen, wfadzić, einen Zweig in die Erz 


de, władzić gałązkę w ziemię. aro- 


wadzić : Beſatzung in eine Stadt, gar- 
nizon do miafta; in das Schloß, do 
zamku. Gurken einlegen, ogorki wia- 
dzić, powfadzać, ogorkow nafadzić, 
nawfadzać. ein gut Wort für einen 
bey einem einlegen, dobre słowo, za 
kim u kogo, wymowić, dać komu 
dobre słowo u kogo. Ehre mit etwas 
einlegen, honoru przez co doftąpić. 
ein einlegen, wina naskładać, na- 
kupować. Bier auf den Sommer elite 
legen, piwo na lato, złożyć do pi- 
wnicy. in das Becken einlegen, wrzu- 
cić pieniądz na tace, iak po Kościo- 
łach bywa; etwas in den Klingelbeu⸗ 
tel, wrzucić co do woreczka ze 
dzwonkiem w Kościele. Wyfadzats 
wykładać: wie die Tiſcher mit alet- 
hand 
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rożnym drzewem fiyoie roboty. pof- 
kładać, pozbierać. die Waare, wie die 
Kramer, wenn fie feil gehabt, towar 
pozbierać iako kramarze czynią, kto- 
ry na przeday mieli. Ubogim być. 
einlegen, raczey lipaęć, ofiesé. w pol- 
kim w tym ſamym fenfie. 

Einlegen, das, u. wfadzenie, eines Zweigs, 
gałązki. 2) der Beſatzung, wprowadze- 
nia załogi, oſadzenie 29 00 Garnizo- 
nem. z) des Lobs, doſtzpienie chwały. 
des Weines, złożenie wina. 4) in den 
Klingelbeutel, wlozenie pieniądza do 
woreczka ze dzwonkiem wkoseiele, 
5) der Tiſchler, wykładanie, wyga- 
dzanie ftolarskie. 6) der Wgare, zło- 
żenie towarow, zkładanie. ` d 

EE iednego ciała, fo nur einen Leib 
hat, ktory tylko iedno ma ciało. 

Einleibung, € wcielenie, inkorporacya, 
w iedno ciało ziednoczenie. 


Einleiten, wprowadzić, wprowadzać. ` 


einen in etwas, kogo do czego. etwas 
wohin, co dokąd. zur Diſputirkunſt, 
wprowadzić do dyalektyki, to ieft 
ułatwić mu pierwey iey zrozumienie. 
des Wafers Einleitung, Wody wpro- 
wadzenie. zu einer Kunſt, wprowadze- 
nie do iakiey fztuki, 

Einlenken, zkierować, im Lauffe, w biegu, 
mit dem Pferde, konia cafnąć, z ko- 
niem fig cafnąć, mit dem Wagen, po- 
jazdem zkierować. von feiner Gewohn⸗ 
heit ablaſſen, porzucić fwoy zwyczay. 
mit dem Maule einlenken / wrucić De 
ze słowem zatrzymać. t. i. przeftać 
mowić. 

Einlenkung, f. w biegu zkierowanie. 

Einlogiren, (einloſchiren) gofpodę komu 
naznaczyć, ftancyg. einen irgendwo, 
komu gdzie. fich bey einem, gofpodą 
u kogo ſtangé. 

Einlogirung, F. gofpody naznaczenie. 

€inlófen, odkupić. etwas für nichts mez 
niger, als er es gekauft, za tyle odku- 
pić za wiele on kupił. das Seinige 
einlöfen, fwoie odkupić. wykupić. etz 
was, das einer verſetzt, wykupić to, co 
kto zaftawił. 

Einloͤſung, F. wykupienie, odkupienie. 

Einmachen, zaprawić, ufmarzyć w czym. 
Oliven, oliwki ufmarzyć. etwas aus- 
löſen, daß man es einmache, wybrać co 
do fmarzenia, do zaprawienia. dien⸗ 
lich, zdatnego» dobrego, daß man es 
einmachen Fann, Ze to można fzma- 
rzyć, zaprawic. Kak einmachen, gafić 
wapno. 
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Einmachen, das, ». zaprawa, fmarzenie. 


Einmacher, m. zaprawnik. 
Eiumgchung F. zaprawa, zaprawienie, 
{marzenie w czym, jako to w cukrze. 
des Kalkes, galzenie wapna. 
Einmal, raz, hat er fich eingebildet, daß 
ihm alles frey ſtehe, was er nür wolle, 
urościł fobie raz w myśli, że mu 
IZ y Iko wolno co zechce. wenn das 
Gemuͤthe einmal ſich auf béie Dinge 
bringen läßt, kiedy fie uz raz umys 
pościł na złe. ein oder das andre mal, 
raz y drugi. ein, zwey und mehrmal, 
baben fie müßen Geld geben, raz, dru- 
gi, y wiecey mulieli pieniądze dać. 
ein und mehrmal, raz y wiecey. ein⸗ 
mal nach dem andern, raz po razie, 
ieden za drugim, etwas fagen, co mo- 
wić. auf einmal etwas befehlen, na ie- 
den raz, na raz, co nakazać. etwan ein⸗ 
mal was gehoͤret haben „ kiedyś co 
slyfzeg. einmal fo, das andremal fo, 
raz tak, drugi raz tak. einmal gluͤckſe⸗ 
lig / das andre mal elend feyn, raz być 
fzczęśliwym, drugi raz mizernym. 
mehr als einmal, wiecey iak raz. ein 
für allemal fen das geſagt, raz za wfzyft- 
kie razy niech to bedzie powiedziane. 
auf einmal austrinken, na raz wypić. 
Einmahnen, upominać fie, feine Schulz 
den, o fwoie długi. das Geld von et- 
nem, o pieniądze u kogo. - 
Einmahnen, dad, u. upominanie fie. 
Einmahner, co fie upomina. 
Einmahnung, F. upominanie fie, dopo- 
minanie fig, fwoiego, des Geldes, pic- 
niedzy , der Schulden, długow. 
Einmauern, murem opafać, | 
Einmengen, przymięfzać, mięfzać. Ver⸗ 
fe mit in die Rede; mięfzać wierfze do 
mowy niewiązaney ; mięfzać fie w co. 
fich mit in den Friedensſchluß einmengen, 
mięfzać fie do ufpokoienia, do uczy- 
nienia pokoji: fich in anderer Unter⸗ 
rebung, mięfzać fie do rozmowy dru- 
gich. einige unter andere einmengen, 
niektorych między inſzych mięfzać. 
Einmengen, das, u. wmięfzanie. ` 
Einmenger, m. wmięfżacz, ten co mięfza 
iedno z drugim. : 
Einmengung, J. przymięfzanie, wmię- 
fzanie, gewiſſer Perfonen, pewnych 
0109. 
Einmiſchen, wmięfzać. 

Einmifhung, V wmięfzahia. 
Einmuͤthig, iednomyślny. einmuͤthige Ca⸗ 
mergdinn, iednomyślna kamradka. 
Einmuͤthig, iednomyślnie, iednym umy- 

siem, iedng myślą. 
DA Einmuͤ⸗ 
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Einmuͤthigkeit, €. iednomyślność. bruͤ⸗ 
derliche, braterska iednomyślność. 
Einmüthiglich, iednomyślnym zdaniem, 
beſchlieſſen, uftanowić , uchwalić. 
Einnähen, wfzyć, in einen Sack, w wo- 

„rek , zaſaye wen, 
Cinnihung ; f. wizycie, zafzycie wien, 
Einnahme, € dochod, wziątek, = nnd 
Ausgabe trift überein, wziątek y wy- 
datek rowno wychodzą, nic fie nie 
zoftaies in die Einnahme bringen, w 
tcieftr, to co fię bierze wpiłać. 
Eiumeſſen, zmoczyć, umoczyć, co w 
czyms: , í 
Einnehmen, erobern, wziąć,dobyć. eine 
Stadt mit dem erſten Sturme, dobyć 
miaſta za pierwizym fzturmem. Lig. 
einen mit feiner Höflichkeit, uige kogo 
fwoią ludzkością. Ofedzić. bas Schloß 
mir Soldaten, ofadzić zamek żołnie- 
rzami. eine Stadt durch Uebergabe, 
wziąć miafto przez poddanie fie. Arz⸗ 
ney einnehmen, lekarftwo wziąć. laß 
dich andrer Anfchläge nicht einnehmen, 
nie day lie'cudzym, radom uwodzić; 
poiąć, przełąć. eine Hung, fztukę. 
Einnehmen, das, m. dobycie, wzięcie. 
Einnehmer, m. poborca, co podatki Od. 
biera, podatkowy, der Stadt, mieyski. 
Einnehmerinn, Ata ktora dobywa miaft, 
fortec, do bywaczka. à 
Einnehmung, . odebranie, zabranie, 
zaftąpienie, dobycie, dobywanie. des 
Markte, zaſtapienie rynku. der Stadre, 
dobywanie miaft, des Geldes, pobie- 


ranie pieniędzy. 

Einneſteln, zpiąć, pozpinać. 

Cinneken, zmoczyć. etwas, co. die Hände 
mit eines Blute, ręce. zmoczyć we 

iwi czyley. 

Cinnesung, f umoczenie , umaczanie. 

Einniſfen, gnieździć, gniazdo słać, usłać. 

Einnistung, V. gniezdżenie, gniazda 
slanie, | 

Ein de, f. ofobuość, pufzcza. wuͤſte Ge⸗ 
gend, pufta okolica. noch nicht in die 
rechten Einoden gekommen ſeyn, iefzcze 
nie przyiść do prawdziwych puſty it; 
Pufkynia. IDĄ 

Eiupacken, upakować, wpakować, zapa: 
„kować. fein Wandergerraͤthe, fwoie 
manatki,jdrobiazki, w tłomoczek wło- 
Żyć. a) ſtille ſchweigen muͤſſen, mufieć 
milczeć, cicho yć» nic nie mowić. 

Einpacken, das u. upakowanie, ułożenie 
rzeczy. 

Einpfälen, palami obić. mit Wfdlen um⸗ 
geben, palami oroczyć w Kolo. 


EIN 


Einpfarxen, zu einer Pfarre mit rechnen, 
do iakiey parafii przyłączyć policzyć. 
Eiupflanzen, wizezepic, etwas in etwas, 
co W co. 
Einpflanzer, m. fadownik, co wfadza, 
wfzczepia drzewka. 
Einpflauzung, F. wfzczepienie, 
Einpfluͤgen, worać, den Miſt, gnoy 
worąć; Zaorac. v 
Einpflügung, / woranie, zaoranie. 
Einpfropfen, wfzczepić, ein Reiß in den 
Baum, fzczepek w drzewo. 
Einpfropfer, m. ladownik, wfzczepniki 
Einpfropfung, A wfzczepienie. 
Einpredigen, wbilać w myśl, co, komus 
einem etwas. dee $ 
Einpredigung, 4, wbilanie w myśl. G 
Einprenen, wycilnąć, wybić. die Kennt⸗ 
mp Gottes in dis Gemuͤther der Mens 
ſchen, wiadomość Boga w umysłach 
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ludzkich wybitać, wyciskać. eines Bes - 


fialt in das Gemiithe, czyią poftać fos 
bie, wybić w umyśle. wié w pamięć, 
Einprägen, das, z. wbicie w pamięć, 
w myśl. 
Einprägung, f- wbicie, wbijanie w pa- 
mięć: 
€inpteffen, fciskać, pościskać, ścilnąć. 
Einpreffung, V. fciśnienie, pościskanie. 
Einquartiren, umieścić, kwaterą, gofpo= 
dą kogo poftawić. einen in ein Haus, 
kogo w czyim domu. das Volk ins 
Land, ofadzie lud po rolach. bie Trup⸗ 
pen in bie Städte, woysko po miaftach 
na kwatery, na leże rozſtawié. 
Einquartirung, f poftawienie kwaterą, 
Einquetſchen, cilnąć, przycifnąć, przys” 
krzynąć, iako to palec drzwiami. 
Einraͤumen, uftapić, einem den Platz, ko- 
mu mieyfca, feine Bitte, uczynić cą 
na czyią proźbę, einem fein Auſor⸗ 
dern, utłąpić komu fwoiey pretenfyi, 
einem die erſte Stelle, uftąpić komu 
pierwfzego mieyfca. ums Geld, za 
pieniądze. f, jueignen, przywłafzczać. 


Einräumung, F. uftąpienie, des Rechts, 


prawa. nach aller Einraͤumung wird 
dieſem Alter ein Spiel zugeſtanden, 
wfzyftkich zezwoleniem temu wies 
kowi ieft iaka wefołość przyznana. 
Einrammeln, ubiiać, ubilać palicg co, 
den Schutt Fuß dicke, rum na ftopę 
gruby. die Erde um die Wurzeln her⸗ 
um, ziemię ubiiać koło korzeni u 
drzewa. 
Einrammeln, das, ubiianie. 
Einrammelung F. ubiianie, ubicie, 
Einrathen, radzić, einem etwas, co komu. 
Eiurathen, das, m. radzenie. eines Eine 
rathen 


tr 


dr 
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rathen nicht zuwider ſeyn, nie być 
przeciwnym czyiemu radzeniu. eines 
Einrathen folgen, iść za czyią radą, 

Einrathung, F. radzenie; rada. 

Einrede, fe przemowienie:do mowią- 
cego, Darzwiſchenrede. einem nicht 
einreden, nie przemawiać do mowią- 
cego. 2) napomnieć, zureden, ver- 
mahnen. 

Einregnen, defzcz zapada, żacieka, in 
den Hof, na podwórze defzcz wpada, 
es tennet in die Speiſeſtube hinein, 
zacieka defzcz do ftolowey izby; 
durch das Dach, przez dach: 

Elnregnen, das, . zaciekanie deſzezu. 

Einreſbon, wkrulzyć, Brod in Milch), 
chleb w mleko. > 

Einreiben, das, u. wkrufzenie. 

Einreibung, F. wkrufzenie. 

Einreiffen, zburzyć, zwalić, ein Gebaͤude, 
budynek. 2) überhand nehmen, wzina- 
gać lie. die Krankheit reißt ein, cho- 
roba fię wzmaga. 7 RE 

Einreiffen, das, 1. zburzenie, zwalenie, 

Einreiſſer, m. burzyciel. St 


‚Einröifung, Y. zburzenie, der Stadt, 


miaſta. 


Einreiten, wiechać na koniu ; zaiechać. 
Einrichten, uftanowić, rozporządzić, 


das Hausweſen, domowe golpodar- 


Zo: das gemeine Weſen, Rzeczpo- 
fpolitą. 2) einrenken, wprawić, nabić, 
ein verrenktes Glied, wprawić, wita- 
wić, nabić na fwoie mieyſce wywi- 
chnięty członek. ` 

Einrichten, das, m. uftawienie, uftano- 
wienie, wprawienie. 

Einrichtung, F. uftanowienie, des Got: 
tesdienſfes, obrządkow w służbie Bo- 


fkiey; der Beweisthuͤmer, ułożenie 


dowodow ; des Inſtruments, tefiamen- 
tu. 2) Einrenkung, wprawienie, wita- 
wienie na fwoie mieyſce, der Glieder 
in der Baukunſt, części w budowaniu, 
wrab, 

Einritt, m. ieżdzenie na koniu, 

(GI woysko wprowadzić, in ein 
Land, w iaki kray; mit den Truppen 
wieder in das Lager, z woyskiem zno- 
wu do obozu wiechać, wciągnąć; 
wieder in die Glieder, znowu w fze- 
regach ftanąć. . - 

Einrücken, das, n. wprowadzenie, wcią- 
gnienie, mit der Armee, z woyskiem. 

Einruͤhren, miſchen, gnieść, mięfić, das 
Mehl, make na ciafto. 

Einruͤhrung F. gmiecienie, mięfienie, 
des Mehls, mąki na ciafto. i 
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Einſacken, in einen Sack thun, do terby; 
do worka włożyć. 

Einfien, wfiać. 

€infanten, wrodzit, 

Einfäuern, zakwafić, das Brod, na chleb ; 
do mąki na chleb kwatu dodać, 

Einſalben, nafmarować, namaścić, etwas 
mit etwas, co czym. ` 

Einfalbung, J. nalmarowanie, nama- 
fzczenie. 

Einſalzen nafolić, Schinken, Fleiſch, 
fzynki, miefo. 

Einfalzung, A nafolenie. 

€iufam, Sam, einſamer Ort, fame ofobne 
mieyfce ; Menſch, ofobny człowiek, 
eln einfames Leben führen, olobne ży: 
cie prowadzić. ` 

Einſamkeit, F. ofobność, febr wuͤſte, bar- 
dzo pufta; angenehme, p:zyiemna. 
fich in die Einſamkeit begeben, udać die 

na ofobność. 2) bezdzielnose. da man 
keine Kinder hat, gay kto dzieci nie 
ma. 3) bezienność, bezmężny ſtan, 

da man den Maun oder die Frau ver⸗ 
Tore, gdy ktora męża, albo ktory 
żonę utracił. ` — BE” 

Einſammeln, zbierać, etwas von einigen, 
co od ludzi niektorych. 2) zbierać 
z pola, einerndten, zżąć, zżynać zboże. 

Einſammeln, das, u. zbieranie. 

Einſammler, m. zbieracz. 

Einſammlung, J. zbieranie, zebranie, 
an Gelde, w pieniądzach,  * 

Einſatz, m. wpufzezenie, was in etwas 
anders hineingeſetzt wird, darauf zu 
liegen, co w co drugiego włożyć, aby 
w tym było. 2) in eine Lotterie, na 
Lorenz, w Loterya, włożenie. ` 

Einſaugen, lac, wyłać, den Irrthum mit 
der Ammenmilch, błąd z mlekiem. 

Einſchaͤrfen, czętto przeftrzegać, częfto 
powtarzać aka maxymę, einem etwas, 
co komu. = i 

Einſchalten, wkładać, das, welches einge- 
ſchaltet wird, wkładany, włożony, 
eingeſchalteter Tag, włożony, wklada- 
ny dzień ; intercalaris dies, albo przy= 
byfzowy: i 

Einſchalten, das, n. wkładanie, 

Einſchaltung, A włożenie. 

Einſchanzen, das, włożenie. 

Einſchanzen, okopać. Forfiſſe, eine Stadt, 

miaſto; ſich im Lager, okopać fie, w 
obozie. 

Einſcharren, wkopać, zakopać, einen 
Schatz, fkarb iaki; einen Todten, za- 
kopać umarłego w dole. 

Einſcharrung, f- zakopanie, wkopanie. 

Einſchenken, włać, nalać, einem einen 

De großen 
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groſſen Becher, nakıe komu wielki 
puhar; einem Gift, nalać komu tru- 
cizny. 2) podczafzym być. bey einer 
Mahlzeit einen Einſchenker abgeben, na 
bankiecie, na ochocie podczafzym 
bye. 

Einſchenken das, „. nalewanie. 

Eiuſchenker, m. podczafzy. 

Einſchenkung / J. nalanie. 

Einſchicken, przeslać einen Brief, lift iaki, 

Einſchieben , podrzucić, ein Teſtament, 
teftament iaki, zfadrykować, dać, na 

mieyfce czyie, kogo. einen an eines 
Stelle, włożyć, przyczynić. einen Tag, 
dzien włożyć w mieſige. 

Einſchieben, das, u. podxzucenje, eines 
Teſtaments, teftamentu. 2) włożenie. 
eines Tages, intercalatio. 3) słow 
włożenie, parenthefs, einige Worte in 
eine Rede, słow w mowę. 

Einſchicken, posłać, zasłać, eine Susplie, 
fupplikę do pana. 

Einfclafern, uśpić, mit etwas, czym. 

Einſchlaͤferung, F. ufpienie, zaśnienie. 

Einſchlafen, zafnąć. mitten in feiner Le⸗ 
bensarbeit, w pofzrzodku prac życia 
fwoiego. hart und fefie, twardo y tẹ- 
aen, tiber etwas, nad czym zalnąć. 2) 
erſtarren, ztruchlee. die Gliedmaßen 
ſchlafen ein, truchleig członki, der Fuß 
it mir eingeſchlafen, zdrętwiała mi 
noga. 

Einſchlafung, J zaśnienie, zafpanie. 
Einſchlag, m. f. Anfchlag. 2) in dem 
Wein, zaprawa wina, ipfymowanie. 
Einſchlagen, wbić, wbiiać, einen Pfal in 
bie Erde, pal, koł w ziemię. 2) za- 
giąć, podwinąć fukni, ein Kleid. z) ude- 
rzyć jak piorun, wie das Wetter: das 
Wetter hat in den Thurm eingeſchla⸗ 
gen, piorun uderzył w wieżą. 4) 
nachfolgen, ść za czym, eben den Weg, 
za drogą iść. einfchmeiffen, trząść, die 

Genfer, oknem. 

Einſchleichen, wczołgać fie, wfunać fie, 
wemknąć fie, wleść. in ein Land, do 
iakiego kraiu. in der Menſchen Gemuͤ⸗ 
ther, w umysły ludzkie. ber Geitz und 
die Ueppigkeit ſchleichen ſich in die 
Stadt ein / Takomftwo y zbytek wem- 
knęty. fie do miaſta. 

Einfihleichen, das, m. wczołganie fie, 
wernknienie fie. 

Einſchleichend, adv. nieznacznie, chyt- 
kiem, S 

Einſchleicher, m. ktory fie wezolga 

nieznacznie, 

Einſchleichung /F. wczołganie, wemknie 

le ig- 


H 


E J N 


500 


Eſuſchlieſſen, zamknąć w czym. ins Gez 
faͤngniß, do więzienia, ein Bild in eiz 
nem Schilde, obraz w tarczy ofadzić. 
2) umgeben, obtoczyć: einem mit der 
Steutetey, kogo kawaleryą. eine Stadt 
mit einem Graben, miafto wałem. 
was in engen Graͤnzen ift, zamknąć co 
w fzczupłych granicach. 

€infthlieffen,, das, . zamknięcie, zawar- 
cie w czym. 

Eiuſchlieſſer, der, m. Victualien, fzafarz, 
ktory za kluczem chowa żywności. 

Einſchlieſſung, A zamknięcie w czym. 

Einſchlingen / połykać, połknąć. den Au⸗ 
gel, wędkę połykać. 2) chlepać. 

Einfchlingung , V połykanie, chlepanie. 

Einſchlucken, połykać, chlepać. 

Einſchluckung, V połykanie, chlepanie. 

Einſchlummern, zalnąć. 

Einſchlurfen, połykać, chlepać. 

Einſchlurfen, das, v. połykanie, chle- 
panie. 

Einſchluß, m. an einer Rede, parentheſis, 
zamknięte znakami słowa w mowie, 
2) Brief, fo in einen andern mit einges 
ſchloſſen wird, lift ktory w infzym 
liście zamknięty ieft. 

Einſchmeicheln, ſich bey einem, wlulić 
fie do kogo podchlebftwem. 

Einſchmeichelung, F. podchlebianie, la. 
denie fie. 


Einſchmeiffen, połamać, einem die Lenz 


den, komu lędźwie. 2) die Fenſter, w 
okno pukać, kołatać, uderzać. 3) wy- 
łamać, die Thuͤre, wyłamać drzwi. 

Einſchmeiſſung, A. połamanie , wyla- 
manie. 

Einſchnuͤren, nafmarować, etwas mit etz 
was, co czym. 

Einſchneiden, narznąć, nakroić, naryfo- 
wać. mit Glag oder Stein, faktem 
lub kamieniem. wh, Buchſtaben 
in die Rinde eines Baumes, litery na 
skorze na drzewie wykroić. etwas in 
Erst, co na miedzi. Blumen, kwiat- 


ki. in die Säulen, wyżnąć na ko- 


lumnach. d 

Einſchneiden, das, u. wyrzynanie, wy- 
krawanie, wycinanie. 

Einſchuitt, m. wycięcie, wyrzniecie, 
wycięcie. 

Einſchuͤren, wfznurować, zafznurować. 
mit etwas, czym. 

Einſchöͤpfen, ciągnąć wodę zkad. aus 
dem Brunnen, ze ftudni. > 

Einſchraͤnken, otoczyć w koło mit Git- 
tern, balafami, kratą. balafami, kratą. 
etwas in enge Gräugen, co okryślić 
ciainemi granicami. 2) floqwiten, blo- 

kować 


| 
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kować miaſto, fortecę» t. i. zalec: 
zalec pryftepy do nich. 


Einſchraͤnkung, V okryślenie, otoczenie, ` 


„ograniczenie. 

Einſchreiben, wpifać, wypifać, ins Ge- 
mitth, na umyśle, etwas in die Bücher, 
co w kligzki, fih laffen als Soldaten, 
dać die wpilad za żołnierza, lub w 
kompanią iaką. ; 

Einſchreiber, m. pifarz, pifarek, co wpi- 
tuie: 

€infihteibung, f wpifanie, in die oͤffentli⸗ 
chen Bücher, w publiczne kfięgi. 
Einſchreiten, witepowag, wohin, dokąd. 

Einſchroten, zpuscie, Wein in den Keller, 
wibo do piwnicy. À 

Einſchrumpfen, zmarfzezyć, die Olive 
ſchrumpft ein, skorka na oliwie be 
marfzczy. 

Einſchub, m. dopełnienie, przyczynek. 


Einſchuͤtten, wfypać etwas in Sack, co 


w worek. 5 
€ixfthufieru, ufzczerbek uczynić. 
Einſchwärzen, poczernić. 
Einſchwaͤrzung,  poczernienie, 
Einſchwatzen, namowić kogo na co, 

wmowić co w kogo, wyperfwadowad, 

ze wierzy. 

Einſchwatzung, J. namowienie, wyper- 
fwadowanie, 

Einfeanen, pobłogosławić, etwas, co. 

€iniegnung, /. pobłogosławienie. 

Einſehen, weźrżeć, zaglądać. 

Einſehen, das, u. weźrżenie, zaglądanie. 
2) Beſtrafung, ukaranie, kara, auf die 
Laſter Xara na niecnoty. 

€lnfehet m. ktory karze. . | 

Einfehung, J. zaźrźenie, zaglądanie. 

Einſenken, zpuścić, eine Leiche ins Grab, 
ciało do, grobu; Wein, wino wfadzać 
w ziemię, 2) fzczepić, einen Zweig 
einſenken, rofzczkę, zafzczepić. 


Einfenfung, f. zatzczepienie, wfadze- - 


nie, der Weiuſtocke, gałązek winnych 
latorośli. 
Einfenden, posłać co do kogo. 


Einſetzen, wyfadzić kogo, in ein Amt, 


na urząd. zum Erben einſetzen, dzie- 

' dzicem kogo uczynić. 2) gefangen, 

© wladzić do więzienia. 3) zum Pfande 
einſetzen, zaftawić. 4) etwas bey ei- 
nem, depozyt złożyć u kogo. 5) ein: 
pflanzen, wfzczepiać. 

Einſetzung, A an eines Stelle, wadze- 
nie na drugiego mieyfce; urząd; ele 
nes Zweigs, rofzezki zafzczepienie: 

Einſicht, €. dozor. 

€tafiedci, Abtey in der Schweiß, Opa- 
ftwo w Szwaycarach. 
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-Einfieden, uwarzyć, wywarzyć, bis auf 


den dritten Theil, az do trzeciey 
części 
Einſieden, das, m. wygotowanie. 


Einſiedler, m. Puſtelnik. 


Einfiedlerin, f. Puſtelnica. 

Einſtedleriſch, Puftelńiczy, 

Einſinken, ofiese. 

Einſitzen, fiedzieć w'czym, feft im Ge 
daͤchtuiß, tego w pamięci fiedzieć. 

Einfpännig, o iednym iarzmie, 

Einſpaͤnniger, m. zaprzęgacz, 

Einſpannen, zaprzęgać, die Pferde in 
den Wagen, konie do wozu, der Och⸗ 
fen, woły. 

Einſpannung, € zaprzeżenie. 

Einſperren, zamknąć, einen in den Kel⸗ 
ler, kogo do piwnicy; in die Gefaͤng⸗ 
niſſe, do więzienia. 

Einſperren, das, z. zamknięcie. 

Einſperrung, J. zamknięcie. 

Einſprechen, einem einen Muth, dodać 
komu ochoty, ferca. bey einem ein⸗ 
ſprechen, nawiedzić kogo. 

Einfprengen, potrzątnąć, Fleiſch mit Sale 
je, mięfo folą. 

Einfprengung, F. potrząśnienie. 

Einſpruch, m. przemowienie do mowią- 
cego; thun, przemowić; przefzko- 
dzić; einem, damit er nicht heuratheit 
dürfe, aby fie, nie mogł ożenić, 

Einſt, przed tym, kiedyś. wie fie einft 
waren, jak przed, tym byli, — 

Einſtaͤmmig, iednego pnia, als ein Baum, 
iako to drzewo take, 

Einſtampfen, fzczepić. 

€inftandsrecht, 7. 

Einſtechen, wbić; etwas in etwas, co 
w co. 2 x 

Einſtecken den Degen, palafz, fzpadę do 
pochew zchować. 2) jemanden ius 

efaͤngniß einfiecfen , do więzienia 
wtrącić. 3) Schimpf⸗ und Scheltwor⸗ 
te, zelżywe słowa połknąć, ftrawić. 

Einſteckung, Y. wbicie. 

Einſteigen, wleść, weyść, in das Bette, 
w pościel; in das Schiff, w okręt. ~ 

Einſteigen, das, v. weyście w co, wcho- 
dzenie. 

Einſteigung, F. weyście, in ein Schiff, 
do okrętu. 

Einftellen, unterlaſſen, zaniechać, das 
Briefſchreiben, pilania liftow poprze- 
frac; ein wenig die Schlacht, poprze- 
ftać trochę bitwy. 2) ftawić lie, fih 
einftellen, vor Gericht, do tądu, auf 
einen beſtimmten Tag, na dzień nazna- 

` ezony.,3) być przytomnym, bey dem 
Bexrathſchlagen, przy radzie. . 

Einſtel⸗ 
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Einſtellen, das, u. zaniechanie, peprze- 
ſtanie. 

Einſtellung, f- zaniechanie, poprzefta- 
nie. 

Einftimmen, brzmieć tak iak y drugie. 
2) Beyfallen, zezwolić,zezwalać. 
Einſtimmig, zgodnego głofu; zgodny. 
Amtsgenoſſen, zgodńi koledzy, ein: 
fimmig mit der Tugend, zgodny z 

cnotą. 

Einſtimmig, zgodnie. 

Einſtimmung, £ in der Muſik, zgoda w 
muzyce. 2) Beyfall/ zezwolenie, 3) 
in der Wahl, głos na elekcyi, 

Einſtopfen, matkać, nakłaść. etwas in 
etwas, co w co tkać, einem die Spele 
fe mit Gewalt, komu pokarm do gęby 
gwałtem. JES 

Einkofen, wybić, die Thüre, drzwi. den 
Ofen, piec, das Fenſter, okno. 

Einſtoßung, £ Wybicie. 

Einſtreichen, wkładać, kłaść w co, den 
Kindern die Speiſe in den Mund, 
dzieciom iadło w gębę kłaść; wpu- 
ścić. etwas in die Augen, wpuścić co 
w oczy. 2) in Empfang uebnien,wziąć 
przyiąć. das baare Geld, gotawe odli- 
czone pieniądze. 1 

Einſtreichen, daͤs, u. wkładanie, wpu- 
fzczanie. 2) przyiecien des Geldes, 
pieniędzy. 3 

. Einfireuen, prześcielać , etwas, co; po- 
fypać, Salz auf etwas, foli po czym. 
€infireuen, das, u. polypanie, potrząśnie- 
nice. i 

Einſtreuung, V potrząśnienie, pofypanie 
der Aſche popiołem. 

Eins ums andere, wzaiemnie, reden, 
mowićdo fiebie, z fobą; kalen, gut 
und bófe finden fih eines ums andere, 
zle y dobre, na przemiany, koleią 
bywało. SI 

€infylbig, o iedney fylabie. 

Eintägig, iednodniowy, iednego dnia. 

Eintauchen, zmaczać, etwas in Eſſig, co 
w occie. 2) zanurzyć co w czym. 
fih in das Waffer, fiebie w wodzie. 

Eintauchung, J. zanurzenie, zmoczenie 
w czym. 

Eintheilen, dzielić, etwas in Theile, co 
na części. eine Rede in ihre Stücke, 
mowę na części dzielić. 

Eintheilen, das, u. podzielenie, podział. 

Eintheiler, m. Dzielnik, Dzielniczy. 

Eintheilerin, Y Dzielniczka. 

Eintheilung, £ Dzielenie, podzielenie, 
des Himmels, nieba. der Reiche, Krole⸗ 
ftwa, der Lander, kraiow. 
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Einthun, einſperren, zamknąć. etwas in 
einen Ort, co w iakim mieyſcu. das 
Vieh in den Stall, bydło w ſtayni w 
oborze. 

Einthun, das, u. zamknięcie, 

Eintracht, , zgoda, 

Eintraͤchtig, zgodny. Zuſtand der Stadt, 
ftan miafta. = Vieh, zgodna rada. Ge: 
müther, zgodne umysły. eintraͤchtige 
Rede, zgodna mowa. = fepn mit einem, 
zgodnym być, zgadzać fię z kim, ein⸗ 
traͤchtig werden. - 

Einträhtigfeit,f zgoda, gemeine, ſehr an- 
genehme, pofpolira, nader przyiemna. 
in better Einträchtigkeit mit einem fte 
hen, w naylepfzey zgodzie 2 kim zo- 

— fławać, = unter allen Ständen zur Bez 
hauptung der Freyheit ftiften, zgodę 
między wfzyftkiemi ftanami. =mit gie 
nem feke ſetzen, utwierdzić 2 kim 
zgodę. 

Eintraͤcheiglich, zgodnie. leben, żyć; 
widerſtehen, fprzeciwiać fie. 155 

Einträglid) , pożyteczny, zyskowny; 
nutzbar, Handlung, = Güter, Haus, 
Ackerbau. 

Eintränfen, mścić fie. rächen, einem das 
Unrecht, mścić fie na kim krzywdy. 
Gintrfiufeln, kroplami wpufzczać, za» 
krapiać, zakropić. einem etwas, co 

komu, à 

Einträufelung, / kroplami, wpufzeze» 
nie, zakropienie. 

Eintrag, /. Queerfaͤden an einem Gewe⸗ 
be, ofnowa w dłuż idąca na warfztacie 
tkackim. 2) Schaden, fzkoda. Nach⸗ 
theil, ufzczerbek. einem in feinem Redz 
te thun komu uczynić ufzezerbek 
jego prawa. 

Eintragen, uofić, nanoſié, Waſſer, wo- 
dy. 2) Nutzen geben, intrat czynić, 
przynofić. die Weinberge tragen viel 
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ein, wiele intraty winnice przynofzą: — 


3) einſchreiben, wpitywas, die Ghul- 
den ins Schuldbuch, dług wpifać w 
kiążki dłużne. in die Rechnung, w 
regeftr wpilywa£. 5 
Eintreffen, ftolowac fie, fich ſchicken, mit 
etwas, z czym, lepiey, do czego. 
2) von einem mit Recht konnen geſagt 
werden, słufznie fie modz o kim mo- 
wić. 3) zgadnge. meine Meynung iſt 
von dir nicht eingetroffen, moiego 
zdania nie zgadłeś w moią myśl nie 
trafiłeś. 4) zgadzać fie, deine Ju⸗ 
gend, 5) nie omylić, feine Hoffnung 
it nicht eingetroffen, omylika go iego 
nadzieia. 155 
Eintreiben, zganiać ; die Schafe, owce 
do kofzarow. 2) zbierać, zuſammen 
bringen, 
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bringen, Geld, zbierać pieniądze. den 
Zuſchuß von den Gdfien, pieniądze od 
iedzących co od kogo należy. 3) 
das Maul ſtopfen, gębę, zatkać, komu. 
4) wbiać. einen Keil, klin. einen Naz 
gel in den Baum, gwoźdź, kołek w 
drzewo. 5) nacierać, przyciska£. 
den Feind, nacierać na nieprzyjaciela, 
przyciskać nieprzyjaciela. 
Eintreiben, das, m. zpędzanie. 2) zbiera- 


nie. 

Eintreiber, m. der Schulden, zbieracz, 

» wybieracz długow. 

Eintreten, częfto, mawiać co komu, upo- 

*minać kogo. 2) odeptywać, die Wurz 
zel umher, korzenie drzewa w koło. 
3) eingehen, weyść, wchodzić. ins 
Haus, do domu. 

Eintreten, das, m. częfte mawianie, na- 
pominanie. 

Eintreugen, fchnąć, wyfychać ; der Fluß 
treugt ein, rzeka, fchnie, wyfycha. 
Eintrichtern, przypominać co komu 

częfto. 

Eintrichtern, das, n. przypominanie; na- 
pominanie częfte. 

Eintrinken, wpiiać. 

Eintritt, m: weyście, wchodzenie,wiazd. 
in die Stadt, do miafta. zaczęcie, po- 
czątek; bey Eintritt des Jenners, na 
początku ftycznia; des Sommers, na 
początku lata; des Fruͤhlings, na po” 
czątku wiofny; beym Eintritt des 
Jahres, w nowym roku. 

Eintrocknen, wylehnge ay ſchngẽ, wfychać, 
wyfychać. TEAC 

Eintroͤpfelu, kroplami wpufzczać. 

Eintunken, zmaczać'w czym; im Eſſig, 

< w occie; die Feder in etwas eintun⸗ 
fen, pioro w czym zmaczać. 


Gintunfung, f. zmaczanie w czym. 

Einverleiben, wcielić; etwas einem Din⸗ 
ge, wcielić co w iaką rzecz; t. ie 
ziednoczyć wiedne obiedwie rzeczy, 

Einverleibung, Y. Wcielenie, ziedno- 
czenie rzeczy iedney z drugą. 

Ein und das andere, ieden y drugi. . 

Ein ander mal, infzego razu, drugiego 

| TAZU. |. 

Ein und achzig mal, ośmdziefiąt y ieden 
razy, y tak daley. 

Einwachfen, wrość, wrofnąć; in die Rin⸗ 
de, w łyko. w skorę. 

Aae zapalić izbę ogrzać, ocię- 
plié. 

“Einwäffern, w wodzie wymoczyé z das 
eiugeſalzene Fleiſch, lone mięfo wy- 


Einwohnerinn, F. 
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moczyć. waſſere den Schinken eit,wy> 
mocz fzynkę. 

Einwaͤſſerung, /. wymoczenie. 

Einweben, wrobić po tkacku, wyfzyć; 
Buchſtaben in die Kleider, licery na 
fukniach wyfzyć, wyrobić, 

Einweichen, zmoczyć, zmiękczyć. 

Einweichung, J. Zmoczenie, Zmiękcze= 
nie, 

Einmweifen + poświęcić. ` 

Einweihen, wprowadzić; in ein Amt, na 
urząd; in die Guͤter, do dobr. 

Einwelſung, F. wprowadzenie. 7 

Einwenden, ftawić na przeciwko; einem 
etwas, co przeciwko komu. 

Einwendung, F. ftawienie na przeciwko. 
zarzucenie, zarzut. ci; 

Ein wenig, woche; heilſamen Rathſchlaͤ⸗ 
gen folgen, roche zdrowizey rady 
słuchać. ein wenig mehr, trochę wiecey. 
ein wenig gar zu viel, trochę nazbyt. 

Einwerfen, kamieniami rzucać. über den 
Haufen werfen, na kupę zucic, zwa- 
lic. ein Gebäude, die Dächer, budynek, 
duchy. Ie". 

SWE wewnątrz; na to pytanie 
gdzie. z 

Einwerth, wewnątrz; na to pytanie, 
dokąd; fuͤnfhundert Schritte zuruck 
gehen, pieć fet krokow Wewngtrz na- 
zad iść. e 3 

Einweyhen , poświęcić ; einen Tempel, 
kościoł; einen Altar, eine Capelle, 
„ ołtarz, kaplicę. 

Einweyhen, das, u. Einweyhung, . 
Poświęcenie. 

Einweyher, m, Poświęciciel, 
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Einweyherin, f; Poswigeicielka, 


Einwickeln, uwinąć, uwikłać; etwas in 
etwas, co w co. 

Efuwickelung, f- uwinienie, uwikłanie. 

Einwilligen, zezwolić, pozwolić; etwas 
zu verkaufen, przedać to; in eine Sa⸗ 
che, zezwolić na iaka rzecz. 

Einwilligung, F. zezwolenie, pozwole- 
nie. mit ihrer Einwilligung, za ich 
zezwoleniem. 

Einwindeln, w pieluchy uwinąć, powić, 
powiiać, 3 

Einwirken, wlzyć, wrobić, wyfzyć, wy= 
robić; Buchſtaben in die Kleider, litery 
na fukniach, ? . 

Einwohnen, mięfzkać. f 

Einwohner, m. migtzkaniec; eines Orts, 
oder au einem Orte, iakiego mieyicą 
albo na iakim mieyfcu. = annehmen, 
darzu nehmen przyige miefzkańcow. 

Gbywatelka, Mies 


fekanka. 
Git 
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Einwuͤnſchung , F. Pizyfpofobienie, Lat. 


adoptio. 

Einwurf, m. zarzut, zarzucenie; wider⸗ 
legen, odpowiedzieć na zarzut. 

Einwurzeln, wkorzenić; im feuchten Erd⸗ 
reiche, w wilgotnym gruncie, der 
Baum ift tief eingewurzelt, drzewo ieft 

8 głęboko wkorzenione. die Mennung 
ift eingewurzelt, zdanie iet wkorze- 
nione. $ 

Einzaumen, ochełznać. ein Pferd, konia. 

Einzaumung, F. ochelznanie- mufztu- 
kiem, wędzideł włożenie w pysk ko- 
niowi. ; 

Einzaunen, ogrodzie. mit einem Zaum 
umgeben, płotem opafac, 

Eimaunung, f ogrodzenie. 2) der Zaum 
ſelbſt, fam plot. Ę 

Einzeichnen, naznaczyć. etwas wo, co 
na czym. ins Tageregiſter, w dzien- 
nym rejeftrze. (u das Regiſter, oder 
Rechnung, w Reieftr, albo w Ra- 
chunek włożyć. 

Einzeln, po iednemu. man muß ſie oft 
einzeln, iusgemein zwey und zwey brane 
chen, trzeba ich 
a pofpolicie po dwuch zażywać. ein? 
zelne Worte, po iedyncze słowa po 
iednemu słowu. / 

Einzeln, adv. po iednemu, poiedyńczo. 
einem jeden anvertrauen, po iednemu 
każdemu 2 ofobna odpowiadać. ein? 
zeln ſammeln, po iednemu co zbierać. 

Einziehen, zciągnąć wraz do kupy, 
skurczyć; die Glieder als ein Thier, 
skurczyć fie, zkulić, iak zwierzęta 
czynią; den Hals, zkurczyć fzyię. 
e eine Rede, zebrać krotko mowę; die 
Segel, zwinąć żagle. 2) nehmen und 
zur Schatzkammer ſchlagen, eonſiſeiren, 
zabrać , zkonfifzkować na farb. 
wiechać, weyść , wciągnąć, in die 
Stadt, do miafta. zur Wohnung, na 
miefzkanie in ein Haus, do iakiego 
domu wprowadzić fię, wnieść fię. 
3) gefangen nehmen, złapać kogo, y 
władzić do wieży. einziehen, wftrzy= 
mać fie, powściągnąć, gniew, chęć, 
<zmarfzczyć, 

Einziehen, das, . zciąganie, skurczenie, 
zkulenie, zmarfzczenie. 

Einziehung, Y zciągnienie, skurczenie, 
zkulenie. der Finger, skurczenie pal- 
cow; der Stirn, zmarfzczenie czoła. 
2)fzkonfifzkowanie. der Güter, dobr. 

Einzig, iedyny, iedyna, iedyne. einzi⸗ 
ger Sohn, iedyny fyn. fie nehmen den 


einzigen Jachzorn aus wyimują iedy= , 


ną gniewliwość. 


po iednemu częſto, 
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Einziſcheln, fzeptać, podfzeptywać. ei⸗ 
nem etwas in die Ohren, komu co do 
ufzow. 

Einziſchelung, f. fzeptanie, pofzeptywa- 
nie, 

Einzug, m. wiazd, weyście. heimlicher, 
potaiemny. in die Stadt, do miafta. 
Einzweigen, wizczepić, einen Zweig, in 

einen Baum, galazke wdrzewo. 

Einzweiger, m. Sadownik, Zafzczepnik. 

Einzweigung, F. Zafzczepienie. 

Einzwingen, zcieśnić, fcilnąć. 2) maa 
chen, daß einer etwas wider ſeinen 
Willen annehmen muß, dokazać, aby 
kto co przeciwko fwoiey woli przyial» 

Eis, u. od, gefroren Waſſer, zmarzia 
woda, 2cięta od mrozu woda. 

Eiſach, Fluß in Tyrol, Eylach rzeka w 
Tyrolskim. \ 

Eifen, u. żelazo. aus der Erde hervor⸗ 
bringen, z ziemi wykopywać, doby= 
wać, wynofić, der Rof verzehret das 
Eiſen, rdza pożera Żelazo. in die 
Schmiedeeſſe ins euer legenrw ognisko, 
w ogien kłaść. mit Eifen beſchlagen, 
zelazem okować. von Eifen, zelazny. 
dem Feinde in Eifen liegen, nieprzyia- 
ciela tuż doganiać, dopędzać. einen 
in die Eiſen ſchmieden, kogo w żelaza, 
w kaydany, okować. ; 

Eifenady, Eilenach, Stadt in Thüringen, _ 
miafto w Turyngii. 

Eiſen⸗Ader, L żyła żelaza w ziemi. 

Eifenberg , Eizenberga , Namen unter⸗ 
ſchiedener Oerter, imie rożnych miaft. 

Eiſen⸗Bergwerk, v. Gora żelazna, gdzie 
żelazo kopią. 

Eiſendrat, m. drut żelazny. 

Gifeneht, m. krufzec żelazny. 

Eiſenfarbe, Y, żelazny, kolor, podobno 
ten fam fłalowy. 

Eiſenfaͤrbig, rdzawy. | z 

Eiſenfreſſer, ep, Prahler, junak, chlubny, 
ſlebiechwalca-. 

Eiſengreu, jaſno Żelazny kolor. e 
Eiſengrimm, verdrießlicher Menſch, mies 
dogodny, naprzykfzony człowiek. 
Eiſengrube, Z fzyb żelazny. gdzie Ze: 

lazo kopią. ; $ 

Eifenkändler, m. kupiec od żelaza. * 

Eiſenhammer, . Hamernia, kużnia, Ort 
wo man das Eiſen macht, mieyice, gdzie 
zela2o,2 kruizczu chędożą, leia. 

Eiſenhandel, m. żelazny handel, kupcze= 
nie żelazem. 

Elſenhuͤtte, J. huta, gdzie żelazo robią. 

Eiſenhut, m. przyłbica żelazna. 

Eiſenkuchen, m. opłatek, andrut; ciafto 

między dwiema żelazami pieczone. 

> Eine 
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Eiſenmeiſter, m. Zelezuik, hutnik że- 
lazny, ktory robieniem żelaza za- 
wiaduie, iako bięgły w tym rzemieśle. 

Eiſenroſt / m. rdza z żelaza na żelezie. 

Eiſenſchlacken, zędra od żelaza. - 

Eiſeuſchmidt, z, kowal. 

Eiſenſchmiede, F. kuźnia: 

Eiſenſtadt, Eizenftad, Stadt in Ungarn, 
miafto w węgrach. 

Eiſenthor, żelazna brama, Paß aus der 
Wallachey in Siebenbürgen, przeyleie 
z Wołoch do Siedmigrodu. 

Eiſenwerk, u. Werkzeug, fprzęt żelazny, 
Żelaza, gluͤendes, rozpalone; wieder 
zurecht gemachtes, znowu przekowane 
przerobione. dünnes, cienkie. ſtum⸗ 
pfes, tępe. in der Arbeit verderbtes, 
w pracy, w robocie zepfute. zum Ge⸗ 
brauch dienlicheś, do używania zdatne. 

Eifern, żelazni; z żelaza, von Eiſen; 
metaph, Brief, wodurch die Zahlung 
einer Schuld aufgehoben wird, lit że- 
lazny, ktorym wypłacenie diugow, 
bywa odłożone, eiferner Brief. Bot. 
Lift żelazny w Polfzcze, ktorym życie 
bywa darowane, albo, do czalu, fal- 
wowane, te liity od krola wychodzą. 

Eisfeld, Eizfelda, Stadt im Coburgiſchen, 
miaſto w Koburskim. 
Eisleben, Eizlebena, Stadt im Mans- 
feldiſchen, miafto w kraiu Mansfeld. 
Eis, u. lod, dickes, gruby lud, mit Eiß 
beleget werden, ſeige fie w lod, lodem. 
zergehet, zerfdymeliet, pufzcza, taie, 
topnieie. mit Aexten aufhauen, fiekie- 
rami wyrąbać. 

an das Eis aufbrechen przełamać 


oa. 

Elſicht, lodowy, lodowaty, 

Eiskalt, lodowaty. 

Eismeer, . Lodowate morze, 

Eisſcholle, F. kra lodu. 

Eisvogel, m. zimorodek. 

Eiszapfe , m. fopel lodu, u dachu, u 

` wąfow,u włotow, u nofa. 

Eitel, nichtig, nikczemny, czczy ; prożny, 
letki, eitele Freude, nikczemna dare- 
mna radość. im Steden,prożny, w mo~ 
wie, allein, tylko ſam, reden von eitel 
Kriege, mowić tylko o famey woynie, 
eitel Wüfteney , fzczera, fama tylko 
Pufzcza, Puftynia. Narrenpoſſen, tame 
figle, fame fraszki. eitel Feiſch eſſen, 
eitel Butter eſſen, famo mięfo ieść, 
famo masło ieść. 

Ser poźno, effen, mięfo bez chleba 
lese. 

Eitelkeit, J prożność, der Meyuungen, 
zdania. in der größten Eitelkeit fetar 


EJ R EL E 
w wielkiey prożności zoftawać. int 
Reden, prożność w mowieniu. 

Eiter, #. ropa, otok. dickes, gelta, gęfty. 
unreines und ſtinkichtes, plugawa y 
fmierdząca. zu Eiter werden, w ropę 
fig obracać. Eiter ausdruͤcken, rope, 
otok wycinać- „Ausdruͤckung des Eiz 
ters; wyciśnienie ropy, voller Eiter, 
pełny ropy, otoku. 

Eiterbeule, Y. wrzod, haben, mieć; ent 
ſtehet, wrzod fie robi. = mit etwas 
erofnen, czym otworzyć. ſchnelden, 
da fie noch nicht reif if, przeinge, gdy 
fie iefzcze należycie: nie BC? dni 
den, wyciskać wrzod, bolączkę. 

SO zropiały, Geſchwaͤr, wrzod, 
OAK. 


to 


Eiterſtock, u. zropiałość. 
Eierung, zebranie wrzodu, odchodzenje 
ropy. 


-Elaboriren, wypracować, fiehe Ausar⸗ 


beiten. 

Elbe, f. Elba, Fluß in Deutſchland, rzeka 
wNiemgzech. ` d 

Elbingen, Elbląg, Stadt in Preuſſen, 
miafto w Pruflach. 

Elbauf, Ort in Frankreich, miafto we 
Francyi, Ebbefa. 

Elche, Elcha, Stadt in Spanien, miaſto 
w. Hifzpanii. 

Eleazar, Mannsnahme, Eleazar, imie 
męfzczyzny. 

Elegie, J. Art eines Terminis, Elegia, 
Karl, wierfzu ſmutnego, lub w 
inney materyi. 

Element, u. żywioł, element. erſtes der 
Natur, pierwizy w naturze, 

Elementariſch, żywiołowy, elemen- 
tany. 2 

Elend, mizerny, ubogi, armſellg, roz 
femo. Menſch, człowiek „ Zufand, 
ftangi. elender Ehrgeiz, mizerna am- 
bicya, chciwość honorow , urzędu; 
elenden Leuten nicht abſchlagen, nie 
odrzucać mizernych ludzi, t. i. wyroau- 
mieć ich potrzebie, y ratować ich. 
es kan nichts elnders ſeyn, nie może 
być nic mizernieyfzego 

Elend, das, v. bieda, nędza, Tangtwiert= 
ge, długa freywilliges, dobrowolna. 
in Elend gerathen, wpaść w biedę. im 
Elend fieden, w bidzie zoftawać. die 
Große eines Elendes erfehen, wielkość 
iakiey biedy przeźreć. erleichtern, line 
dern, ulżyć biedy kotu, umnicyfzyć, 
aus dem Elende helfen, relſſen, erref- 
ten, 2 biedy wydobyć, Wyratowac, 
wyrwać. fich deſſen entfihlagen, wybić 
fie z biedy. barinn vergehen ‚trapic De 

die biedy 
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dla biedy utyskować, na biedę. äufferz 
fies, oitatnia bieda, in was für Elend 
ich ſtecke, w iakiey ia biedzie zoftaie. 
in ſolch Elend bin ich geſtuͤrzt worden, 
w taką ia biede wepechniety, wtrąco - 
ny ieftem. 2) wygnanie, Vertreibung 
aus dem Lande, wygnanie zkraiu. ei⸗ 
nen ius Elend verweſſen, treiben, kogo 
na wygnanie posłać, wypędzić. im 
€lenbe fich befinden, na wygnaniu być. 
aus dem Elende zurück rufen, z wygna- 
nia nazad przywrocić. 

Elendiglich, nędznie, biednie, leben, żyć. 

Elent, ein Thier, żubr, zwierz, do wołu 
podobny, łoś. N 

@fentstlau, kopyto zubrowe, łofie. 


Elephant, m. sło”, ein Thier, zwierz. 
lange Zeit abgerichteter, przez długi 
czas, uczony. mit einer Elephantenhaut 
umgeben ſeyn, słoniową skorą bydz 
obwiedzionym. ift gehen ganze Jahre 
traͤchtig, sion famica, nofi plod w 
fobie całe dziefięć lat. ergreift einen 
mit dem Nüffel, porywa kogo noſem 
długim, zakrzywionym. fich die Står- 
ke eines Elephanten wuͤnſchen, życzyć 
fobie słoniowych fił. 

Elephantenführer m. ten co wodzi 
słonie, powodziciel słoniow. - 

Elephantengeſchrey, w. ryk słoniowy. 

Elephantenorden, m. order słonia, w 
kroleftwie dunskim. 

Elephantennäffel, m. nozdrze słoniowe, 
nos u slonia. 

Elephantenſchnautze, Y, nozdrze sło- 
niowe. 

Elias, Mannsname, Eliafz» imie męfz- 
czyzny. ` ee 

Elieſer, Mannsname, Eliezer, imie mefz» 
czyzny. 

Elixir, 2. Arzuey, Elixyr, lekarftwo pew- 
ne, oleiek lekarski. 

Elle, F. łokieć, ein Maaß, miara pewna. 


länger als zwey Ellen, dłużfzy iak dwa 
łokcia. zwo Ellen hoch, dwa łokcie 


wyfoki. eine Elle lang, hoch, ieden ło- ` 


kieć w fzerz, w dłuż, w miafz. eine 
halbe Elle groß, pułłokcia, gruby. 

Ellenbogen, m. łokieć u ręki, nagiętek. 
ſich darauf ſtemmen, wipierac fięna- 
łokciu, darauf liegen, leżeć na łokciu, 
rozwalić fie. 2) Stadt in Böhmen, 

miaſto w Czechach, Ellenboga. 
Ellengroß / łokciowy, graby, miainy na 
łokieć. = bach, wyfoki na łokieć. 

Eine, Elna, Stadt in Nouſſillon, miafto 
w Rulylońkim we Francyi. 


Elſaß/ Alfacya, Landſchaft in Teutſchland, 


ERS EMI 


kray w Niemczech. Elſaſſiſch, Alfac- 
ki. Elſaſſiſche Hiſtorie Alacka hiftorya. 

Elſaß⸗Zabern, Elfatzaberna, Stadt im 
Elſaß, miafto w Alfacyi. 

Elfen, ein Fiſch, ryba pewna. 

Cifer, /. froka, ptak. 2) ein paar Fluͤſſe 
in Teutſchland, dwie rzek, w Niem- 
czech. 2) Stadt im Paderborniſchen, 
miaſto w Paderborskim. 

Elſteraugen, f- Huͤneraugen. 

Eltern, Elterna, Fluß in Spanien, rꝛeka 
w Hifzpanii. Š 3 

Eltern, rodzice, Water und Mutter, ociec 
y marka. alte, liebe, ſtarzy, ukochani. 

Eilterumsrder, oyoboyce, ſchaͤndlicher, 
chaniebny; verwegner, zuchwały, gott⸗ 
loſer, grauſamer, niezbożny, okrutny. 

Elternmord, m. oycoboyftwo. begehen, 
oycobpyftwo popełnić, co famo o 
zaboyftwie matki mowi fię. 

Elteſter, m. nayftarlzy. 

Elba, Juſel an Italien, wyfpa we Wło 
fzech Elwa: Lat. llva Ilvae. 

Elwas, Eiwas, Stadt in Portugall, mia- 
fto w Portugallii. Zaz. Helvae, Hel- 
vanıa, 

Elvire, Stadt in Spanien, miafto w Hifz- 
panii, Elwira. Lat. Illiberis. 

Elwangen, Elwangena, Stadt lden 
ben, miafto w Szwabach, Lat. tlbunga. 

Ely, Ela, Stadt in England, miafto w 
Anglii. Lat. Elia. 

Email, (Emly) Art einer Mahlerey, 
krztaft pewny w malowaniu, Emalia, 

Emailtiven, (Emallyren) emaliować. auf 
eine beſondere Art im Feuer mahlen, na 
pewny kfztalt w ogniu malowany. 

Emallirt, emaliowany, w ogniu malo= 
wany. 

Emaus, Emaus, Stadt im gelobten Lanz 
de, miafto w Paleftynie. 

Embailliren, (amballiren) einpacken, za- 
pakować, w pake, w paki, ułożyć. 
Enbarguiren, (auparkiren) na okret wło- 
zyć. f. einſchiffen. e A 
Embarras, (ambarta) przefzkoda, uwi- 
` klanie. in einen Embarra ſtuͤrzen, wpe- 
dzić kogo w trudność, uwikłać kogo 
w iakim zawiłym interefie, w iakiey 
zawiłey fprawie. darinne fietfen, w am- 
barafie, w zatrudnieniu być uwikła 
. nym, zofławać. fih daraus loß maz 
chen, uwolnić fięz zatrudnienia, wym- 
knąć z trudności, wywikłać fie, wy- 

plątać z nich. 

Embden, Embda, Stadt in Oſt⸗Frießland, 

miaſto w Frysłandyi. 

Eminenz ein Titel, wyſo kose, tituł, kar- 
dynalom rzymskim dawany, 
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Emme, Fluß in der Schweitz, rzeka w 
Szwaycaryi,limma, rzeka, we Szway- 


carach. 


Emmer, Fluß in Weſtphalen, rzeka w 


Weftfalii. gedet, Ambra, Emmera. 
Emmerling, m. wywiełga, ptak pewny, 
Enpfänguiß, f. zawiązanie, das Schwan⸗ 

gerwerden, poczęcie płodu w ży: 
wocie. des Menſchen und des Viehes, 
ludzi, y bydlat. 

Empfang, m. wzięcie, odebranie , zu 
den Empfang bringen, ſchreiben, w 
rejeftr odebranych rzeczy wpifić, 
włożyć. 

Empfangen, odebrać, den Brief, lift, die 
Rechnung von einem, rachunek od 
kogo. Befehl, roakaz, einen freundlich, 


przyiąć, kogo po przyiacielsku. mik 


harten Worken, przykremi słowami 
kogoprzyiąć, przywitać. die Gaſte gar 
wohl, gości przyjąć, przyjmować bar- 
"dzo dobrze; wziąć, von einem einen 
Theil der Beute, wziąć część zdoby- 
czy. 2) ſchwanger werden, począć, 
w żywocie. 3) als empfangen einſchrei⸗ 
ben, anrechnen, za wzięte, za ode- 
brane, wpifać, porachować w reieftrze. 
Empfehlen, zalecić, einem etwas, co ko- 
mu, fleißig, pilnie, fehr nachdrückid), 
nader wyraźnie, gewiſſenhaft, pod fum- 
nieniem, einem einen aufs beſonderſte, 
kogo komu zalecić iak nayoſobliwiey. 
Empfehlung, die, J. zalecenie. 5 
Empfehlungs⸗Schreiben / z. lift Zzalecaigey. 
Empfinden, czuć, uczuć poczuć. die Anz 
nehmlichkeit der Speiſe, (mak przyie- 
mny w potrawie. den Hunger, gloddie 
die graufamfien Schmerzen, naytrozlae 
boleści. eine Freude, welolość. Ver⸗ 
gnügen, konrenrowanie. etwas hart 
empfinden, co cieżko przyjąć, przykro 
uczuć. ſehr hoch, z urazą co poczuć, 
Empfinden, das, n. czucie; uczucie. 
Empfindlich, co fię czuedaie, pod zmys- 
ły podpadaiacy. der Tod deines Bru⸗ 
ders iſt mir empfindlich geweſen, śmierć 
twolego Brata bardzo fie mi dała po- 
czuć. 2) der leicht bófe wird, dotkliwy, 
Ktory fię prędko rozgniewa. 
Empfindlich, adv. dorkliwie,z uczüciem, 
żalu, boleści, gniewu. 
Empfindung, f. czucie, uczucie, bes 
„Schmerzens, żalu, des Todes“ śmierci. 
‚2) przeczuwanie, fo bon einem Dinge 
vorher entſtehet, 
rzeczy, 


` Employiven, wyfadzić na godności, na 


honory, dogo. 


Emporen, fih, zbuntować fig, przeciw. 


f 
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ko komu, machen, daß ſich eine Land⸗ 
ſchaft empöret, zrobić, aby fie iaki kray 
zbuntował, wybił z 890 i 

Emporen, das, ». bunt, rokofz. 

Emporer, m. buntownik, rokofzanin. 

€niydtung, € bunt, rokofz. - anfangen, 
rokofz, bunt zacząć, anrichten, b. ne 
wzrufzyć, wzbudzić. entſteht, bunt 
fie wizezyna, = geht wieder an, znowu 
powfłaie, znowu fię odnawia. Dien, 
bunt ufpokość. rächen, hefitafen, uka- 
rać rokofz, zemścić fie za rokolz. 

Empor, adv. in die Hohe / w goig, wy- 
foko. 

Empor heben, w gorę podnofig, podnieść, 
etwas, co. auf die Mauer, na mur. 
fih empor heben, wydzwignąć fie w 
górę, z jakiego złego Tan ann der 
Erde, od ziemiwyioko w gorę pod- 
nieść. z i 
Empor heben, das, z. w gorę podniefienie. 

kommen, wypłynąć na wierzch, aus 
dem Waller, z wody. aus der Knecht⸗ 
ſchaft, z niewoli. aus der Armuth, z 
uboftwa. tagen, bydź wyftawionyn 
wyżey, über das Waffen, nad wodę, 
recken, w gorę pociągnąć. ſchwimmen, 
wypłynąć z wody na wierzch. feben, 
w niebo patrzyć. ringen, w gorę 
wyskakiwać zkad, ong dem Bette. 
ſtehen, wyzey lie wydawać między 
innemi rzeczami. feinen, w gorę wy- 
chodzić, wiłępować, tragen, den Kopf, 
wyfoko nofić głowę, zadzierać glo- 
Wes w gorę głowę podnofić. werfen, 
W gorę rzucać. . | 

Ems, Ema, ein Fluß in Teutſchlaud, 
rzeka w Niemczech. 

Emſig, fleißig, pilny, obrotny, 

Emſigkeit, f pilność, ` 

Enkel, m. des Sohns oder Tochter Sohn, 
fyn fyna, albo corki, wnuk. Enkelin, 
/. ſyna, albo corki corka. Enkels⸗ 
Frau, f wnukowa. 

Enkhuyſen, Enka, Stadt in Holland, 
miaſto w Hollandyı. 

Enköping, Enkopinga, Stadt in Schwe⸗ 
den, miafto w Szwecyi. 

Enepuragiven, ochoty, ferca dodać. einet 

zu etwas, komu do czego. einen durch 

Geſchenke und Verheiffungen, kogo 

przez podarunki, y obietnice. 


Einquartirung, V zachęcenie, dodanie 


ferca, ochoty. 


ktore bywa z jakiey wi: z. koniec, einer Rede machen, 


uczynić koniec mowy, feiner Beküm⸗ 
merniß, fwoim troskom , mit dem 
Schreiben, koniecpilaniu. dem Strei⸗ 
te, uczynić koniec fporu, kłutni. etz 

RN was 
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was zu Ende bringen, co do korica 
przyprowadzić. zum Ende nicht gelan⸗ 
gen koͤnnen, nie moc do korica przy- 
iść; = der Abhandlung machen, differ- 
tacyi o czym konisc uczynić. zu En⸗ 
de ſeyn, koriczyć fie. ein jaͤmmerliches 
Ende nehmen, zaloiny wziąć koniec; 
zu dem Ende, na ren koniec, tym korf- 
cem. an allen Orten und Enden, na 
każdym mieyfcu, na wfzyftkich micy- 
fcach. 

Enden, fkoiiczyć, zakończyć, dokoń- 
czyć. ſ Endigen. 

Enderew, Stadt in Ungarn, Enderewa, 
miaſto w Węgrzech. 

Enudigen, fkończyć, zakończyć, das £e- 
ben durch Hunger, życie alodem nie 
nie iedząc. das Regiment endigen, 
rządy fkoriczyć; das Schreiben, pi- 
fanie fkoriczyć. ſich endigen, fkoń- 
czyć fię. 

Gudigung, F. zakoriczenie, fpadek. die 
eine gleiche Endigung haben, słowa, 
ktore maią iednakowe fpadki, iedna- 
kowemi fylabami fie kończą. 

Endivien, Endywia, ein Gewaͤchs, ziele 
nie iakie. 

€ublich, na koniec, przecież kiedy, was 
ift das endlich für eine Prahlerey? coz- 
to na koniec ieft za chluba? daß fie 
es nun endlich geftehen, ażeby prze- 
cież kiedy wyznali. \ 

Endlich adj. zawity. Lat. 

Endſchaft f. koniec. ; 

Endung, f. zakonczenie, zkończenie. 
f. Endigung. 

Endurtheil, og. oftatni wyrok, dekret, 
fententia definitiva, 

Endzweck, m. koniec, cel, kres, des Hau⸗ 
fes iſt der Gebrauch, koniec budowa- 
nia domu ieft używanie jego, zu was 
für einem Endzwecke, na iaki koniec; 

z nicht erreichen, nie trafić do końca, 
do celu, do krefu. 

Eng, adj. ciafny. 

Eugbruͤſtig, adj. ten ktory ma cieżki 
oddech, dla cięfzkości na pierfiach. 

Eugbkuͤſtigkeit, A cięfzkość w oddycha- 
niu cięfzkość na pierfiach, choroba. 

Enge, ady. ciafny, wąski. in einen enz 
gen Ort eingeſprerret werden, w cia- 
ine mieyfce bydź napedzonym. en⸗ 
ger Weg, ciafna droga. 

Enge, adv. ciafno, wąsko, einziehen, cia- 
{fno zciągnąć; = machen, ciafno c 
zrobić. das Lager in einen Kreis, in Ki 
Runde zuſammen ziehen, oboz w koło 
ścieśnić, zwęzić ; ścisło, = aneinander 

` Beien, ścisło Rac, zbić fię w kupę. 
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peremtorius. 


` 
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Enge, Die, J ciafność, wąskość,heś Dita, 
mieyfca; der Meere, morza; die En⸗ 
ge paſſiren, wąwozy , cieśniny drog 
przebyć. in die Euge gerathen, w cie- 
ininę, w ciafność, w'wawozy wpaść. 
2) des Meers zwiſchen zween Laͤndern, 
przefmyk morski; cieśńina morska; 
między dwiema ziemiami. 3) = der 
Erde zwiſchen zweyen Meeren, prze” 
{myk ziemny, ciefnina ziemna, mię- 
dzy dwiema morzami. 4) des Wegs 
zwiſchen zween Bergen, drogi między 
duzemi gorami; wąwoż. 

Engel, m. Anioł, Posłaniec Boży w 
nieba. 

Engelaͤnder, w. Angielczyk, Anglik. 

Engelaͤudiſch, Angielski, Angielska, An- 
gielskie. 

Engeland, o. Anglia, 70, co, y Brytannia, 
Wielka Brytannia. nach Engeland reis 
fen, do Anglii iechäe. 

Engeliſch, von Engeln, Anielski, od tego 
imienia: Anioł. a) aus Engeland, z 
Anglii, Angielski. 

Engern, altes Herzogthum in Teutſchland, 
dawne Kfięftwo w Niemczech; En- 
gern. 

Engine, Juſel bey Griechenland, Engiac, 
wyfpa, przy Greckich brzegach. po- 
łacinie Aegina. 

Engnien, Stadt in Hennegau, Engwie- 
na, mialto w Hennegawskim. 

Enjed, Stadt in Siebenbürgen, Enjeda, 
miafto w Siedmigrodzie. 

Enoch, Enoch, ein Manusname, imis 
męfzczyzny. ; 

Enos, Enos, ein Mannstame, imie mga 
fzczyzny. 

Enrolliren, einſchreihen, wpifać, zpily= 
wać, zaciągać żołnierzy. fich enrolli⸗ 
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ren laffen, zaciągnąć fie pod Horge - 


giew. i 

Ens, Fluß in Oeſterreich, Enfa, rzeka w 
Auftryi, czyli w Rakuskim kraiu. Land 
ob der Ens, kray nad Enfą. Land uns 
ter der Ens, kray poniżey Enfy. 

Enſisheim, Stadt im Elſaß, Entyshey⸗ 
ma, miafto w Alfacyi. 

Entaͤußern, oddalić, ſich einer Sache, co, 
rzecz aka, fich, fiebie, oddalić DE... 

Entäußerung, 5 oddalenie. 

Entbehren, nie mieć, die Klugheit kann 
im Kriege niemand entbehren, nikt nie 
może nie mieć, rozropneści na woy- 
nie; żaśmiey mowi fig: nikt nie mo- 
że być bez roztropności na woynie. 
entbehren funzen, modz fie obeyść, 
nie mieć. 


Entbehr⸗ 


ant 
nie 
o 
no- 
ue, 
186, 


it: ` 
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ENT 


Entbehrlich, czego można nie mieć, bez 
czego be można obeyść, 

Entbieten, oznaymić, dać znać, einem 
etwas, co komu; zafłać, einem feinen 
Gruß, zafyłać komu- fwoie pozdro- 
wienie, t. i. pozdrowić kogo przez 
kogo; zu ſich einen, zaprafzać kogo 
do fiebie. 

€utbieteng, F. oznaymienie, oznaymo= 
wanie; einer Sache, rzeczy iakiey. 

Entbinden, uwolnić, einen von den Ge⸗ 
ſetzen, kogo od praw; rozwiązać, pu. 
ścić; einen von den Banden, puścić 

ogo 2 wiezow, rozwiązać kogo. 

Entbindung, F. uwolnienie , rozwigza- 
nie, pufzczenie. 

€utblóden, fich nicht, nie rumienie fię, 
nie czerwienić fie, nie zaczerwienić 
fie; iak bywa ze wftydu. 

Entblodung, A wftyd, rumieniec, za- 
czeiwienienie fie na twarzy od 
wfłydu: 

€utbiófen , obnarzyć, den Leib, ciało; 
ogołocić, einem des Schutzes, ogoło. 
cić kogo z obrony; das Haupt, glo- 
wę odkryć; um die Bruſt, od pierſi; 
odkryć, einer Wunden, czyie rany; 

dobyć, den Degen, pałafza, fzpady, 
2) berauben, złupić, odrzeć, einen von 
dein Gelde, kogo ze ſrebra. 

€ntblófen, das, . ogolocenie, obnaze- 
nie, złupienie, odkrycie. 

Eutbloßt, adj. goły, obnażony, ogoło- 
A Stadt von Beſatzung, miafto 

ogolocone z Garnizonu; < yon Bez 
freundten, niemaiący krewnych; pon 
feinen Verhuͤllungen, odarty ze fwoie- 
go odzienia; „Haupt, odkryra głowa, 
nie nakryta; = Degen, dobyty pałalz, 
goła izpada; 

Eutbloͤßung, Y ogołocenie, obnażenie, 
złupienie, odascie. 

Entbrannt, adj. zapalony, na, - ne, von 
Zorn, gniewem od gniewu; fuͤr Haß, 
nienawiścią; entbrannte Gemuͤther 
filen, befünftigen, zapalone umysły, 
ufpokoić, ugatic, ułagodzić. 

Entbrennen, zapalić fi, für Zorn, zapa- 
lie ie gniewem. 

Entbvennen, das, m. zapalenie fie, 

Entbunden, 4% rozwiazany, werden, 
der weiblichen Bürde, bydź rozwią- 
Zang 2 brzemienia, wciąży, d. i. ein 
Kind bekommen, zlec, porodzić. 

Entdecken , odkryć , pokazać ,- einem 
etwas, co k mu; was einer will, co 
kto chce; Bie liſtige Nachſtellung, zdra- 

dliwe załadzki; einem feine Meynung, 
koinu fwoie zdanie, Iwoie rozumie» 
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nie; fein Vorhaben, fwoie poſtano- 

wienie, {woy zamysł. 

Entdecken, das, o. odkrycie, ukazanie, 

Entdecker, m. odkrywacz, ukazywacz, 

Entdeckung, A odkrycie, ukazanie, pers 
rätheriſche, zdradzieckie ; der Hejme 
lichkeiten, Ckryosei. 

Ente, f. kaczka, ein Vogel, ptak pe. 
wny; zahme, domowa, wilde, dzika, 
Entehren, z honoru Odrzed, honor 

wziąć, einen, komu: eine Jungfrau, 
Panieńńftwo, wftyd, ktorey odebrać. 

Entehrung, Y wzięcie honoru, dob: cgo 
imienia, odarcie zpodściwości, ze 
wftydu. 

Enteneyer, plur. kacze mięfo, kaczką 
fama zabita, furowa, lub gotowana. 
Entenhaus, z. chlewek na kaczki, gdzie 
na noc wpędzone maig śladać, En⸗ 

tentat. 

Enterben, wydziedziczyć, ben Sohn, 
fyna, dzieci, z dziedziftwa wyzud,do 

ziedziftwa nie przypuścić, 

Enterbter, ec y z dziedzi- 
ftwa wyzuty, deisde nie przy- 
pufzczony::1* 0 e 

Enterbte, wydziedziczona, z dziedzi- 
ftwa wyzuta, do dziedziftwa nie przy= 
pufzczona. 

Enterbung, J. wydziedziczenie, z dzie- 
dziftwa wyzucie, do dziedziftwa, nie- 
przypufzczenie. 

Enteußern, oddalić, dalekim, 

- uczynić, f. Eutaͤußern. 

Entfärben, fi), zaczerwienić fie, zaru- 
mienić fie, in einer Sache, w iakiey 
rzeczy, w iakim intereſie; vor einent, 
przed kim; eines wegen, dla: kogo, 
alho przy kim; er entfdrbet fith dar⸗ 

über, wliydzi fie tego, czerwieni 
fie na to. ź 

Entfärbuug, J zaczerwienienie fig ra= 
zem 2 pomięfzaniem na twarzy. 

Entfahren, wypaść; wymknąć lie, kann 
einem leicht ein Wort, wymknąć fie, 

wypaść, może komu kai iakie 
słowo. C 

Entfollen, wypaść, aus den Händen, z 
rąk. 2) vergeffen werden, być zapo= 
mnianym. 3) odpaść, iſt ihnen der Muth, 
odwaga, ochota ich odpadła. ; 

Entfehlen, zalecić, dać zalecenie, Uczy” 
nić zalecenie kogo. 

Entfernen, odesłać, einen, kogo; weit, 
daleko ; odładzić, von etwas, od iakiey 

rzeczy; oddalić, einen von, oder aus 
einem Orte, kogo 2 iakiego, albo od 

- iakiego mieyfca. ſich entfernen, odda- . 
Ué fie od czego, od kogo; ziechać 

N 2 4 drogi, 


odległym 


ENT 


2 drogi; von dem Wege, auf die rehte 
Hand, w prawą» na prawą rękę; von 
dem Vorhaben, od przedfiewzięcia, od 
zamysłow, odftąpić. 

Entfernen, das, n. oddalenie. 
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Entfernt: adj. oddalony, odległy, Oerter, 


oddalone, odległe mieyſea; Sitten, 
ſo weit entfernt, von dergleichen Bos⸗ 
heit, obyczaie, ktore dalekie od po- 
dobney niezbożności; von eines Au⸗ 
gen, oddalony od czyich oczow. 
Entfernt, adv. daleko, odległo, opodal, 
von etwas, od czegos vom Haufe, od 
domu; nicht weit entfernt von der 
Stadt, nie bardzo daleko, od miaſta. 
Entfernung, V odległość, dalekość, der 
Oerter, mieyſe, der Sonne, słonca, 
eines Laſters , wyilepku. 7 
Entfliegen, odlecieć, ulecieć, aus etwas, 
z czego; aus dem Zimmer, z pokoiu, 
z izby. 
Entfliehen, uciec, aus einem Orte, 2 ia- 
kiego mieyſea; — um einen nicht zu 


Eben, aby kogo nie widziec, eines 


Nachſtelungen entfliehen, uniknge czy- 
ich zafadzek; aus eines Händen aus 
der Schlacht, 2 rąk czyich, z bitwy 
uciec; auf die Dächer, na dachy, 

Entfliehung, f- ucieezenie, uniknienie, 
uciekanie, unikanie: 

Entflohen, ktory uciekl, uniknął z ia- 
kiego mieylca, przed czym,. przed 
kim, od kogo. 2 

Eutfremden, oddalić. f. Abwendig machen. 

Entfremdung, /. oddalenie, oddalanie. 

Entfuͤhren, ſtellen, kraść, kradać, pory- 
wać, zmykać , złodzieyskim ſpoſo- 
bem.. 2) wydzierać, einem eine Jung⸗ 
‚fer, wydzierać, wydrzeć komu pannę. 
3) wegtreiben, zaiąć, das Vieh, bydło, 
albo precz pognać, t. i. wziąć, 

Entführer, m. wydzierca, porywacz. 

Eutfuͤhrt, adj. porwany, wykradziony, 
entführte Jungfrau, porwana, wy- 
kradziona panna. weggetrieben, wy- 
kradzione; odpędzone. 

"Entführung, J. porwanie, zabranie, wy- 
kradzenie, lub gwałtem porwanie ia- 
kiey NS 

Entgangen, ktory fie uchronil, ktory 
ufzedl, ktory uniknął. 

Entgegen, przeciwko, na przeciwko, ge⸗ 
genuͤber; fih einem ſtellen, fiawić lie 
przeciwko komu; dem Ort entgegen, 
wo nun ꝛc. na przeciwko tego miey- 
fea, gdzie. ift der Natur mehr entge⸗ 
gen, to ieft, bardziey przeciwko na- 
turze, den Kranken entgegen ſetzen, 
fiedzieć na przeciwko chorego. eines 
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Befehl entgegen handeln, przeciwko 
czyiemu rozkazowi czynić. einem in 
alleu entgegen ſeyn, bydź komu we 
wfzyftkim przeciwnym; dem Mittage 
etwas entgegen fellen, co przeciwko 
południowi poftawić. 

‚Entgegen, przeciwny, przeciwna, prze- 
ciwne. Reden, die einauder entgegen 
find, mowy ktore fobie fą przeciwne. 
Fluͤſſe, die einander entgegen fließen, 

«rzeki, ktore przeciwko fobie płyną. 

Entgegen bellen, fzczekać na kogo, ga- 
dać, mowic co złośliwie, z gniewu 
na kogo. 

Entgegen blaſen, dae na przeciwko cze 
go, budynku, miafta, okien, als Wins 

4 Der jako to wiatr czyni. 

Entgegen bruͤllen, także ryczeć przeciw- 

drugiemu, odrykiwać. 

Entgegen eilen, Apiefzyć na przeciwko 
komu, wychodzić: prędko ptzeciwko 
komu z przywitaniem. 

Entgegen fliegen, lecieć przeciwko, eis 
nem, komu, przeciwko słoricu. 

Entgegen gaͤhnen, ziewać przeciwko ko- 
mu; ziewać także, gdy inny pierwey 
ziewa. 

Entgegen gehen, wyiść na przeciwko, 
einem ſehr weit, przeciwko komu bar- 
dzo daleko. 

Entgegengehung, Y. wyiscie przeciwko 

omu, zabieganie, zabieżenie komu. 

Entgegen gekehrt, przeciwko obrocony. 

Entgegen geſchuͤttet, obfypany. \ 

Entgegen gefegt, przeciwko polozony, 
Daͤmme den Fluten, tamy poftawio- 
ne przeciwko falom; przeciwko wo- 
dzie; Feſtung den Feinden forteca prze- 
ciwko nieprzyiaciołom. 

Entgegen geſtellt, przeciwko poftawio- 
ny, położony, poladzony. A 

Entgegen giefen, wylać co na kogo; 
oblać czym kogo. 7 

Entgegen grölzen, żygać, na kogo, einem. 

Entgegen grunzen, rechać, einem, prze- 
ciwko komu. 

Entgegen haben, mieć przeciwko, fobie, 
co, kogo, den Wind, wiatr. der den 
Wind entgegen bat, ktory ma wiatr 
przeciwko. fobie. ) 

Entgegen halten, trzymać przeciwko, ei- 
nem ein Tuch, płotno, fukno przeciw» 
ko czemu trzymać, zasłaniaiąc ; obro- 
cić przeciwko, einem das Schild, obro- 
cić, trzymać przeciwko komu tarczę,” 
t.i. zasłaniać fie, zafławiać fie tarczą 
przeciwko komu. 2) vergleichen, po- 

"rownywać, einem etwas, co z czym; 

przeciwne 3 przeciwnym. 
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Entgegenhaltung / V trzymanie przeciw- 
do, czemu, czego, zaftawienie, 
Entgegenkehren, obrocić przeciwko, die 

Horner, rogi przeciwko czemu. 

Entgegen kommen, na przeciwko przy- 
chodzić, wyieżdłać. zu Pferde, na 

. konia. 

Entgegenlauffen, zabiegać, zabiec, 
iec, przeciwko komu, einen. 


Entgegen lauffen, dag, w. wybiezenie, 
„wybieganie przeciwko komu, zabie- 
żenie komu. 

Entgegen liegen, leżeć przeciwko, yon 
Mittag her, przeciwko południowi. 
Griechenland liegt dem Jontfchen Meere 
entgegen, Grecya leży przeciwko 
lonskiemu morzu. 

Entgegenmurmeln, mruczeć przeciwko, 
einem, komu. : 

Entgegen rauſchen, chalaſowas przeciwko, 
einem, komu, hałafem przefzkadzać. 

Entgegen reden, mowić; przeciwko. 
frech und keck, dziko y zuchwale. ei⸗ 
nem, komu, 

Entgegen riechen, pachnąć, zapachnag 
komu. A 

Eutgegenſatz / vn. z przeciwienie, - wienia. 

Entgegenſchallen, brzmieć, przeciwko, 
einem, kogo. 

Entſchanzen, wałem otoczyć, okopać, 
opafać, 

Entgegen ſchicken, wysłać przeciwko, na 
przeciwko. 


Entgegen ſetzen, poftawić na przeciwko, 
oprzeć ſię, opierać Sie, fid den Fein⸗ 
den, nieprzyiacielom ; der Gefahr, nie. 
bezpieczenttwu ; den Meynungen, 
mniemaniom, zdaniom; dawać, . 
cats feinen Leib denen Beſtien, fwoie 
ciało beftyom; fprzeciwiać fie: eines 
Auſchlaͤgen, czyim radom, zamysłom. 

Entgegenſetzung, J poftawienie, poło- 
żenie przeciwko, opieranie fie; fla- 

nie na przeciwko. Entgegenſetzung 
des Mondes, ſtanie mieſigca na prze- 
ciwko ziemi, słońca. 

Entgegen fingen, fpiewać na przeciwko. 

Entgegen fellen, poltawić, ſtawae na 
przeciwko. 

Entgegenſtellung, f: fawanie, poftawie- 

nie na przeciwko. 
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Entgegen ftoffen, pchać przeciwko, einem 
etwas, co przeciwko komu. 2) entz 
gegen liegen, przeciwko czemu leżeć. 
3) mit dem Degen entgegen ſtoſſen, 
fzpadą na przeciwko pchnąć. d 

Entaegenftoffung, J. Behniecie, zarzuce- 


nie, zafypowanie, eines Berges, gory. 


„ N 
Eutgegen tragen, 


ciwko. 
Entgegen wehen, wiać na przeciwko. 
bey entgegen wehenden Winden, dla 
przeciwnie wieigeych wiatrow. 
Entgegen wenden, obrocić przeciwko, 
einem etwas, co komu. 
Entgegen ziehen, wyiść, wychodzić, prze- 
ciwko komu, einem, na przeciw kogo. 
Entgegenziehung, F. wyiście, wychodze- 
nie na przeciwko, na przywitanie. 
Entgegen ziſchen, fyczeć, przeciwko fy- 
czącemu, fyczeć na fyczącego, 
Entgehen, uciec, uyść, uchodzić, miś 
den Händen, z rąk. aus dem Feuer, 
2 ogna, z pożaru. der Scheltiing, unik- 
nąć łaiania. bem Unfalle, uniknąć tre- 
funku. der Zadelung, uniknąć nagany, 
dem man nicht entgehen kaun, ktorego 
fig uchronić nie nożna, nieuchtonny: 
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nieść, nefić na prze. 


Entgehen, bas, z. Eutgehung € chronies 


nie fie, unikanie, uniknienie, ucho- 
dzenie, der Ungelegenheiten, nie wygod 
przykrości, unikanie, uchodzenie 
przed przykrościami. 

Entgeld, u. zapłata, ohne Entgeld, bez. 
zapłaty. die Stimmen ohne Entgeld 
bekommen, glofy pozyskać, nie zaku- 
puiąc ich. ohneckntgeld wohnen, darmo, 
z łaski,nie za pieniądze miefzkać. nicht 
ohne Entgeld, nie bez zapłaty. 

Entgelten, przypłacić, t. i. bydź kara- 
nym, etwas, za co. fie haben es wär, 
fen entgelten, mufieli oni tego przy- 
płacić. 

Entgeltung, € przypłacenie, zapłacenie, 
2) Nachtheil, ufzczerbek. 

Entgen, „. kaczeczka, kaczę, maleńka, 
młoda kaczka, kleine Ente. 

Entguͤrten, odpalać, rozpafać, einen; Ko- 
go, z czego, z pafa. 


Entgürtet, rozpafany, odpafany, z kto- 


rego pas zdięty. 

Enthalten, witrzymać; fih des Selbſt⸗ 
mords, ręce odzabicia fiebie famego, 
des Effens, ię, od iedzenia: von der lie⸗ 
belthat, od złego uczynku. allerdings, 
od wfzyftkiego. des Antwortens, od 
odpowiedzi. des Weinens, od płaczu. 
des öffentlichen Ausgehens, od wycho- 
dzenia publicznego do ludzi» do 
panow. 2) begreiffen, obiger alles in 
feinem Begriffe, woim obigciem za- 
13€ wfzyftko. 

Enthalten, das, m. zajęcie, obięcie, 
wftrzymanie, von etwas, od czego: 

Enthaltſam, wftrzemięźliwy, gar febr 

` nader zak fe erweiſen, wirze- 
mięźliwym fie pokazywać, 

se N x 7 Euthalt⸗ 
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Esthaltfamteit , J  wftrzemiężliwość, 
ſehr große, bardzo wielka, vom Weine, 
od wina, vom Abendeſſen, od wie- 
czerzy. 

Enthaltung F. witzymanie. 

Enthaupten toporem ściąć, einen, kogo; 


in zween Hieben, do drugiego razu.  * 


Enthaupten das, u. ścinanie, głowy; 
1ba, karku. 

Enthauptung, J. ścinanie, ścięcie. 

Entheben, wyląć, wyłączyć, wynieść. 
einen eines Dinges, kogo z iakiey 
rzeczy. 2) befreyen, uwolnić, ofwo- 
bodzić. 

Entheiligen, zprofanować, den Gottes⸗ 
dient, świętości, święte obrządki, 
die Feyertaͤge, dni święte, den Tem⸗ 
pel, kościoł. : 

Eutheiliger, m. gwałciciel, profanuiący. 

Enthelligerinn, F. gwaleicielka,profanuiz- 
ca święte rzeczy. 

Entheiligung „F.  zprofanowanie, znie- 
ważenie, zgwałcenie świętych rzeczy. 

Enthufen, kopyto zdiąć, z kopyta wy- 
zuć. wenn fie ein Vieh enthufen, gdy 
bydleciu kopyto z nog fpadnie. 

Enthülfen, wylulzezyd 2 łupin, ze 
ftraezkow, groch, bob. 

Euthuſiaſt, m. duchem napuſzony, 
duchem goreigcy. 

Entgehen, iarzmo zdiąć. das Joch ab- 
nehmen, Z jarzma wyprząc, einem 
Ochſen⸗ wołu. 

Entkleiden, zdiąć fuknią, rozebrać z fu- 
ken, einen, kogo, ſich, ſiebie. 

Entkleiden, das, u. rozebranie, zdięcie 
tukni. ; 

Entkleidet, zdięty z fukien, rozebrany. 

Entkleidung, J zdięcie fukni, rozebra- 
nie z fukien, obnażenie, ogołocenie. 

Entintipfen, rozpiąć. 

Entkommen, uyść, umknąć, uchodzić; 
umykać. den boͤſen Richtern, przed 
Zlemi fedziami. aus dem Gefaͤngniß, 
z więzienia. : 

Entkraften, osłabić, einen, kogo» gaͤnz⸗ 
lich, wcale. einen womit, kogo czym. 

Entkräftet, wylilony, osłabiony. dutch 
den langwierigen Krieg, przez długą 
woynę. 

Entfraftung, I wyfilenie, osłabienie. 

Entladen, ciężar zdiąć. einen eines Din⸗ 
ges, uwolnić od ciężaru iakiey rzeczy., 

Entlarven, mafzkę zdiąć, zerwać, einen, 
komu. 2) offenbar Machen, iawno co 
uczynić, odkryć. 

Entlaffen, puścić, wypuścić, einen alfo- 
bald, kogo natych miaft, toćczaś; aus 
den Händen, z rąk, aus dem Gefäng- 


E N T 


nife, z więzienia; rozpuścić. das vers 

fanmlete Volk, lud zgromadzony; od 

urzędu uwolnić, kogo. einen des Dien⸗ 
fies, der Verwaltung, odltawié, od- 
fadzie, od zawiadywania. 

Entlaffen, pufzczony, wypufzczeny a 
rozpułzczony, eine Verſammlung, roz- 
pufzczone zgromadzenie. 

Entlaſſung . pufzczenie, wypufzcze- 
nie, rozpufzczenie. A | 

Entlaufen, uciec, lieber, als wieder das |` 
hin kehren, raczey, anizeli tam powro- / 
cić.auś der Schlacht, z bitwy. unterm 
Schwarme, podezas tumultu rozru- 
chu umknąć. | 

Entlaufung, J ucieczka, umknięcie. f 

Entledigen, uwolnić, die Stadt von der 
eiteln Furcht, miaſto, z prożney bo- 
iaźni. fich aller Schulden, fiebie ze | 
„wfzyftkich długow; von den Betz | 
druͤßlichkeiten, 2 przykrości; einen 
von der Bekuͤmmerniß, kogo z troski, 
ze fkrupułu; des Jochs, z jarzma. 

Entledigen, das, . uwolnienie, uwal- j 
nianie. 

Entlediger, m. uwolniciel. 

Entlediget, uwolniony, von etwas, od 
iakiey rzeczy. | 

Entledigung, £ uwolnienie, von der 
Schuld, od winy, od grzechu; von 
allem Verdruſſe, od wizelkiey przy- 
krosci ; des Elendes, od biedy f 

Entlegen, odległy, (ent, być; zwanzig 
tauſend Schritte, na dwadzieścia tys | 
fiecy krokow. ` 

Entlegenheit, V. odległość, dalekość, der | 
Derter, mieyſe iakich od fiebie. 

Eutlehnen, pożyczać, etwas von einem, 
co od kogo. ` 

Entlehnen, das, ». pożyczenie od kogo. 

Entlehnt, pożyczony, pożyczany, Acht 
von der Sonne, światło od słonca; 
Geld, pieniądze. | 

Entlehnung, / pożyczenie, pożyczanie, | 

Entleiben, zabić, einen, kogo ; ſich felbfh | 
fiebie famego, życie wziąć, odebrać; | 
zgładzić z tego świata. 

Entleiben, das, 3. zabicie, Życia wzię: | 
cie, odebranie, zgładzenie z tego 
świata. d 

Entleiber, m. zaboyca, zabiiak, Życia 

- wydzierca, zgładziciel z tego świata, | 

Entleibetr zabity, z życia wyzuty, zgla 
'dzony 2 tego świata, 

Entleibung, F. zaboyftwo, życia wzię: ` 
cie; odebranie, zgładzenie z tego 
świata. | 

Entleiden, obrzydzenie komu pat 

H 
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do iakiey rzeczy» obrzydzenia na- 
bawić. 

Entmannen, otrzebić, okaftrować, trze- 
biencem, ewnuchem zrobić; einen, 
kogo. 

Entmannet, otrzebiony, okaftrowany ; 
trzebieniec, trzebiony, ewanchowazy. 

Entmannung/ F. otrzebienie, okaftrowa- 
nie, wyrznięcie, ewsuchowanie. 

Entnehmen, odiąć, einem etwas, co ko- 
mu; einem den Muth, ſerce komu. 

Entnommen, oct, odięty, odebrany. 

Eutpanjern, pancerz zdige, einen / z kogo. 

Entrathen, nie mieć, etwas, czego, ia- 
kiey rzeczy. 

Entreiffen, wydrzeć, wyrwać, einem das 
Reich, komu Kroleſtwo; einen dem 
Tode, kogo od śmierci; aus dem Elen⸗ 
de, z biedy; einem alles Geld, wyr- 
wać, wydrzeć komu wfzyftkie pic- 
niądze; einen dem andern, oderwać 
iednego od drugiego. 

Entrejffer, m. wydzierca; oddzierca, 

Entreiſſung, Y. wydarcie, odarcie. 

€ntreptife, J (Angterpris) kuͤhne, gefaͤhr⸗ 
liche, zamysł, impreza śmiała, niebe z. 
pieczna. 

Entrich, m. Hahn der Enten, kaczor, 
famiec między kaczkami famicami. 


Entrichten, odwiązać. f. Abführen, Bes 
zahlen. > 

Entrinnen, uciec, uyść, uciekać, ucho- 
dzić, umykać, umknąć; dem Tode, 
przed śmiercią. 

Eutrinnung, F ucieczka, ucieknienie, 
uchodzenie, umknienie, 

Entriſſen, wyrwany, dem Tode, od śmier- 
ci; zachowany, od niebezpieczen- 
ftwa. S 

Entrounen, ktory ufzed, uciekł, wym- 

knął fie, aus eines Handen, z czyich 

rąk. 

Gntuiftc , gniewać, do gniewu przy- 
prowadzać, einen, kogo; fich über etz 
was, gniewać fie o co. 

Entrüftet, rozgniewany, - wana, - wane, 

‚über einen, na kogo. 

Entſagen, odmowić, einem” etwas, co 
komu, profzącemu o jaką rzecz. 

Eutſatz, m. pomoc, pofiłek, ratugek, ejz 
nem zuſchieken, komu posłaćg einem 
zum Entfas kommen, komu przyiść 
na ratunek; einem leiſten, komu po- 
fitki pofyłać, posłać. 

Entſcheiden, rozłądzić, rozeznać, roze- 
przeć, was recht oder unrecht, co pra. 
wiedliwa y niefprawiedliwa; nicht 
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nach der Billigkeit, nie według słu- 

fzności; das Wahre von dem Falſchen, 

prawdę od nieprawdy, od falfzu 
rozeznać; między prawdą y nie- 

prawdą rozfądzić; eine Streitſache, 

{por xozfądzić, rozeprzeć. 

Eutſcheiden, das, m. rozfądzenie, roze- 
znanie, rozparcie. 

Entſcheider, m. niby, rozfedzia, roze- 
znawcą; rozſadny. 

Eutſcheiderin, f. rozfędzina, rozeznaw- 
czyna, rozfadna. 

Entſcheidung, T rozfądzenie, rozezna« 
nie, rozparcie, einer Sache jakiey 
fprawy; ofądzenie, polubowny de- 
kret; deffen iſt die Sache uͤberlaſſen 
worden, ktoremu fprawa do ofadze- 
nia oddaną była. 

Entſchieden, rozladzony, na, ne, roze- 
znany; rozpart . K 

Entſchlafen, zafpać. 2) ſterben, umrzeć, 
{nem wiecznym zafnąć. 

Entſchlagen, uwolnić, wybić, fich der 

` Gorge uwolnić lie z troski, z troskli- 
wości; des Verdruſſes, z przykrości ; 
unikać czego, der Öffentlichen Aemter, 
publicznych urzędow. 

Entſchlagung f. ucieczka, uciekanie, um- 
knienie, wybicie fię, uwolnienie. 

Entſchlieſſen fih, namyślić fie, rozmy- 
die fie, mit einem zu leben, żyć z kim; 
> nah der Beſchaffenheit, wedlug 
okoliczności rzeczy, | 

Eutſchlieſſung, F. namyślenie fię, na co, 
na uczynienie czego. 

Entſchloſſen ſeyn, namyśleć fie, bydź re- 
zolwowanym, gotowym co uczynić; 
alles zu leiden, wfzyftko cierpieć; das 
auszuführen, co do skutku przypro- 
wadzić, 

Entſchluß / m. wyrok, uradzenie, rada, 
zdanie. darbey bleiben, przy zdaniu 
zofławać. machen, daß einer feinen 
Entſchluß ändert, fahren läßt, uczynić, 
aby kto oditapıt fwoiego zdania, od- 
mienił fwoie zdanie. Entſchluß faf- 
fen, uftanowić ułozyć, umyślić. 

Entſchuldigen, wymawiać, exkuzować, 
einen bey einem, kogo u kogo. Go 
ſchriftlich, wymawiać fie, exkuzować 
fie piſmem, przez lifty. einer Sache 
wegen, w iakim interefie. ſich mit der 
Unpaͤßlichkeit, wymawiać fie słabością 
iwoiego zdrowia. auf alle Art und 
Weiſe / wizelkiemi fpofobami exku- 
zować fie. die Noth entſchuldiget ihn, 
potrzeba go exkuzuie. etwas mit der 
Freundſchaft, exkuzowae co przyiaz- 


"niq. 
"R 4 Eutſchul⸗ 
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Eutſchuldigen, das“, m exkuzowanie > 
wymawıanie, wymowienie. 

Entſchuldiget, exkuzowany, wymowio- 
ny 2) einen entſchuldiget halten, mieć 
kogo za wyexkuzowanego, za wy- 
MOW 10NEgO. 

Ent chuldigung, F. exkuza, exkuzowa- 
nie wymowienie. leichte, kechtmaͤßige, 
Anadna, fprawiedliwa. geſchickte, wy- 

godna. wahrſcheinliche, podobna do 
prawdy. Ehtſchulbigung vorbringen, 
zanofić exkuzę, czynić exkuze, dawać 
exkuze, wymowkę; vorwenden gegen 
einem zażywać exkuzy , wymowki u 
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kogo. man muß die Entfchuldigung. 


gelten laſſen, trzeba dać aby exkuza 
ważna byla, t i. trzeba ia ważną uczy- 
nić, za, wazna przyiąć; wegen der Noth 
billigen annehmen dla potrzeby, przy- 
iąć czyłą exkuzę, uznać za sfufzng. 
in einen Sade Entſchuldiaung anbrittz 
gen, w iakiey rzeczy, exkuze dawać, 
przynofić. feiner Schuldigkeit mit Ent: 
ſchuldigung ein Genüge thun, fwoię 
powinność wymowkami tylko, exku- 
zami, wypełniać. es gilt keine Entſchul⸗ 
digung, zadna exkuza, wymowka nie- 
waży, das zielet auf deffen Entſchuldi⸗ 
gung, to zmierza do tego exkuzy; eiz 
ner Sache wegen, exkuzować lie, wy- 
, mawiać w jakiey rzeczy. 

Eutſchuͤtten ciężar złożyć, fich der Furcht, 
ciężar bolużźmi złożyć; fich des Werz 
dachts, oczyścić fie 2 podezrzenia. 

Entſeelt, bez dufzy, ei ktorego wcale; 
albo prawie dułza, wyizla; vor allzu 
großer Freude, z nazbyt wielkiey ra- 
dości, zapomnieć fig, iak fie trafia w 
alektach 

Entſetzen, fich, zdumieć fie, uber eines 
Anblick, na czyie fpoźrźenie, na wi- 
dzenie kogo; lękać fie, für den Na⸗ 
mea ſelhſt lękać fie na famo imie; 
zalcknge fie: er hat fich entſetzet, zalakt 

ę: Uwolmie od nieprzyłaciał : eine 
Stadt entfegen, uwolnić miafto iakie 
2 oblężenia. einen entſetzen na pomoc 
przyjść komu; zładzić, abſetzen einen 


feines Amts, zfadzic kogo 2 urzędu, ` 


założyć. : 
Entfesen, dag, m. ftrach, hat ihn einge- 
nommen, ftrach go zdiął, wziął; bes 
fallen, ftrach Zell na niego. 
Entſetz ich, ftrafzny; = Getofe der Waf⸗ 
fen, fzczęk zbroi, oręża; ftrafzliwy. 
€utfeglich, 4% . ftrafznie, ftrafzliwie. , 


Entſetzlichkeit, € ftrafzliwość. 


€ntfesung, Zr ftrach, hat ihn überfallen: 
padł na niego. 2) Eutſetzung einer 
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Stadt, uwolnienie miafta, z oblęże. 
nia. z) zfadzenie, bon dem Amte, zfa- 
dzenie z Urzędu. 

Entſiegeln, odpieczętować, einen Brief, 
lift iaki. 

Entfiegelt, odpieczetowany, - ana, -ane. 

Entfiegelung, Y odpieczetowanie, 

Entſinnen, fid, pamiętać, daß er es etzdha 
let habe, co powiadał był kiedyś, 
przypominać fobie. 
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Entfpinnen, fich, ftać fie, wfzcząć fig.. 


es hat fich ein großer Streit unter ih⸗ 
nen entſponnen, wielka klutnia mię- 
dzy niemi wfzczęła fie, ftała fie. der 
Krieg bo Dt entfpónnen, woyna De 
wfzczęła; das hat fih alles von meiz 
ner Frau entſponnen, włzyftko fie to 
zaczęło od moiey żony. i 

Entfpringen, wymknąć, wytryfngé. der 
Brunnen entſpringet auf dem Berge, 
zrzodfo wytryskuie na gorze; aus 
meinen vielen Sorgen iſt dieſes einige 
entfprungen, z moich wielu troskli- 
wości y ta wyniknęła; właściwie; o 
Zrzodle, inſonderheit als ein Brunnen 
oder Quell, w fzczegulności, iak Zrzro- 
dio, albo krynica. 

Entſpringung / wyniknienie, wytry- 
f kanie, wytryśnienie. 


Entſproſſen, wynikły , pochodzący od 
kogo, von fih ſelbſt, z fiebie famego; ` 
von den Urſachen, z przyczyn; von 


ſchlechten Eltern, z podłych rodzicow 
zrodzony; von vornehmen Geſchlechte, 
zacnego Urodzenia. 


Entſprungen, wynikły, ktory wyniknąt, ` 


Entſtanden, wynikły, wizezety, pocho- 
dzący ; » Gelächter, śmiech. 

Entſtehen, werden, wyniknąć, ftać figs 
in den Gemüthern große Abwechſelun⸗ 
gen, ftały fig, wyniknęły w umysłach 


wielkie odmiany; große Zwistigkeiten, 


wielkie porożnienia. es entſtehet ein 
Krieg, Gelächter, wfzczyna fie woyna, 
śmiech; powstać, großer Sturm, pow- 
ftat wielki wicher; aug etwas, 2 cze- 
go; neue Redner, powitali nowi mow- 
cy; ein Geſchrey, krzyk; der Wind, 
wiatr. zbywat, brakować na czym: 
verlaſſen, mangeln, der Natur etwas, 
naturze zbywa na czym. der Troſt ent⸗ 


ſtehet mir, na pociefze mi zbywa. 
was Win ihm? na czym mu zby- 
Wa? Czego mu brakuie ? nie doffawać : 


dem die Worte entftehen, ktoremu 
słow nie doftaie. 
Entftehung, Y wynieknienie, powitanie, 
wfzczęcie. 2) Mangel, nie doftatek, 
des Raths, rady. 
Ent ſuͤn⸗ 


| 
| 
| 
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Entfündigen, rozgrzefzyć, einen wegen 

feines Verbrechens, kogo z lego wy- 
pka. f 

Entfündigung , f- rozgrzefzenie oczy- 
fzczenie z grzechu. š 

Entuͤbrig feyu, obeyść fie: der Reiſe ent 
fibrig ſeyn konnen, modz fig obeyse 
bez drogi. 

Entwachſen, wyrość z miary, wyrość z 
czego, dem Kleide, wyrość z ſukni. 
er ih eutwachfen der Ruthe, wyrost z 
rozgj. i 

Entwäfnen, odebrać oręż, wyzuć z 
broni. einen kogo. 

Entmafnet, wyzuty 2 oręża, ze zbroi, 2 
broni. 

Entwaffnung, F, zlupienie z oręża, ode- 
branie oręża, broni, wyzucie ze 
zbroi. 

Entweder, albo, ein Tadel, oder eine Ver⸗ 
wundefung verdienen, albo na przy- 
gane, albo na podziwienie zasłuzyć. 


es fev nun entweder fo, oder anf jene 


Art, albo tym, albotamtym fpofobem. 
Entwehnen, odzwyczaić; f. Entwoͤhnen. 
Entwehren‘, odpędzić. ſich des Feinds, 

nieprzyiaciela. 2) der Waffen berau⸗ 

ben, złupić z oręża, odebrać oręż. 

Entweichen, umknąć, wynieść fię, uchy- 
lić bę. 

Entweihen „ zprofanować, zgwałcić, 
znieważyć święte, poświęcone rze- 
czy. 

Entweihung, J. zprofanowanie, zgwał- 
cenie, znieważenie ſwiętych rzeczy. 

Entwenden, zkręcić, das Geld pieniądze, 
eines Erbſchaft, czyie dziedziltwo; 
Ukraść. einen guͤldenen Becher, złoty 
-iaki puhar. EN 

Entwendung, f. zkręcenie, zemknie- 
nie. í ` 

Entwerfen, cier rzucić czego; prążka- 
mi odkryślić, prązkować, początek 
iakiey roboty; odprążkować wzor, 
iakiey rzeczy, słowami opifać. pro- 
gektować. einen Brief in die Schreibta⸗ 
fel, iaki lift, krotko naznaczyć go w 
pugillarefach. in Gedanken, w myśli. 

Entwerfung, F. rzucenie pierwize, odry- 
fowanie prążkami, iakiey Roboty, 
Obrazu, Budynku. 

Entwiſchen wyrwać fie. kaum der Haͤn⸗ 
den der Soldaten, ledwie fię wyrwać 
zrąkżołnierzom. durch eine heimliche 
Shire, wyrwać fie skrytemi drzwia- 


mi 
Entwöhnen, odzwyczaić, einen von der 
Gewogenheit abführen, kogo zwyczaiu, 
przywyknienia iakiego oduczyć, 2) 
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od cycka, od pierſi odfadzić, dziecię, 
von der Muttermilch abſetzen. 

Eutwoͤhnen, das, m. odzwyczaienie. 
2) odfadzenie od cycka, od ſsania 
dziecięcia. 

Entwöhnt , odzwyczaiony; odfadzony 
od pierfi, od fsania. 

Entwoͤhnung, F eines Kindes, odfadze- 
nie dziecięcia od pierfi. i 

Entwohnen, odzwyczaić fie od czego, 
od kłamftwa, od nałogu. Së 

Entwohnt, odzwyczaiony, cowyfzło ze 
zwyczaju. entwohnte Sache, rzecz 
wyizla ze zwyezaiu. 2 

Entwohnung, F. wyiscie ze Zwyezaiu, 
zarzucenie- 

Entworfen, rzucony, t. i. prakkami, 
rzuconemi odkryslony» pomyslony, 
poczęty. 

Entwurf, m. odkryślenie, cień, wzor, 
wizerunek czego.. 

Entwurfsweiſe, przez odkryślenie, przez 
prazkami rzuconemi odryfowanie. 
Eutzuͤcknen, wychełznać. ein Pferd. ko- 
nia, t. i. mufztuk lub wędzidła mu z 

pyska wyjąć. 

Entziehen, wyciągnąć, umknąć, die Ur⸗ 
fache zur Rafetey, przyczynę do za~ 
wziętości; uiąć, das Futter dem Pferde, 
obroku koniowi; etwas von eines 
Nutzen, uiąć komu wygody; fih von 
den Verſammlungen, w y miese fie z kom- 
panii. fih von einer Affaire, umknąć 
fie od iakiego intereſu; odebrać, za- 
brać, einem alles, komu wfzyitko, 
unikać, ſich der Arbeit entziehen, unikać 
pracy, zchodzić przed pracą. 

Entziehung Wyciągnienie, odciągnie- 
nie, uięcie, umknięcie, zabranie. 

Entiogen „ wyciągniony, odciągniony, 
uięty, umknięty, zabrany. ` 

Entzücken, odrywać umysł od ciała, iść 
w zachwycenie, w zachwyćeniu by» 
wać, od zmysłow odchodzić. 

Entzückt, zachwycony, - cona, - cone; 
ktory od zmysłow odfzedi, ktory 
nie ieft przy fobie. 

Entzuckung, f. zachwycenie,, odeyście 
od zmysłow, niebytność przyfobie. 
Entzünden, zapalić, etwas, co, fih, za- 

palić fię; zaiąć fię. 

Eutzuͤnder, m. Zapalacz. 

Eutzünderin, J. Zapalaczka. 5 

Entzuͤndung / V zapalenie, inflammacya, 
eines Gliedes, iakiego członka, 

Entzwey, zpekany na dwoie, rozbity, 
złamany, rozdarty na dwoje. ift das 
Band , rozerwane więzy na dwoje; 


iſt das Schiff, połamany okręt; if 
T 5 das 
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das Bein, złamana noga. der Ning, 
pierścien, das Kleid, rozdarta fuknia., 

Entzwey berſten, zpękać fie, ztrzaskać 

* fe pryfnąć. mitten von einander, na 
dwoie,na dwie połowy, 

Entzwey brechen, złamać, przełamać na 
dwoie; die Beine, nogi złamać. die 
Singen palce. 

Entzwey druͤcken, ściskając co na dwoie 
rozdzielić. 

Entzwey gebrochen, na dwoie złamany. 

Entzwey gehen, isé ma dwoie, pofzedł 
na dwoie, poydzie na dwoie, złamie 
fie we dwoie. 

Eutzwey geſchnitten, na dwoie, rozkroio- 
ny, przekroiony, rozeżnięty, prze- 
żnięty. 

Entzwey hauen, na dwoie rożciąć, ro- 
zplatać. 

Entzwey teiffet, rozedrzeć na dwoie. 
einem das Kleid, komu fuknię. 

Entzwey fihlagen, rozbić na dwoje. 

Entzwey ſchneiden, rozkroić, rozeżnąć 
na dwoie. eine Perle, perłę iaką; die 
Adern, żyły po rozżynać na dwoie. 

Entzwey fpalten, rozfzczepić na dwoie, 
roztrącić, mitten hin, przez fźrodek. 

einen Stein, kamieti iaki. 

Entzweylſpringen, rozpaść Des zpadać fie 
na dwoje, 

Entzweyen fih, pokłocić fie, powadzić 
tie; fie haben fich entzweyet/ pokłocili 
fie, porożnili fie. 

Entzweyung, F. niezgoda; porożnienie, 
pokłucenie fie, 8 

Epaulment, zaftawa, Art eines Feſtungs⸗ 
werks, kfztalt, roboty pewney, okopu 
pewnego w fortyfikacyi. 

Eperied, Eperyafz, Stadt 
miafto w Węgrzech. 

Epheſus, Efez, Stadt in Aſten, miafto 
w Azyi. 

Ephron, Efron, Manns = Nante, imie 
męfzczyzny. 

Epleuriſch, Epikureyski , t. i. według 
zdania Epikura sławnego filozofa. 
Epilepſie, E wielka choroba, kaduk. 

ſchwere Not. 5 

Epinoy, Stadt in Artois, Epinoa, miafto 
w Artezyiskim Hrabftwie. 

Epiro, Epir, Landſchaft, kraina. 

Epich, Topian, ziele. 5 

Eguipage, /. ( SFfipafdj) Ekipaz; Po- 
rządek, fm$tfege,na woynie, Porządek 
w oręż, w Broń, eines Schiffs, Porzą- 
dek okrętowy, ludzie; Marynarze. zur 
Reife, do drogi. 

Enuippiren , oporza 
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in Ungarn, 


dzić uzbroić. ein 


Schiff, okręt iaki; opatrzyć, einen 
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mit aller Nothwendigkeit, oporządzić, 
opatrzyć kogo wewfzyftkie potrzeby. 
€quivalent, (Efivalang) tyleż ważący, 
tyleż wynofzący. 

Equivogue, Oboe (Ekivok) 

Er, on, zaimek, 

Erachten, meynen, rozumieć, mniemać, 
dorozumiewać fie, domyślać fie. es 
ſtehet leicht zu erachren, łatwo fie do- 
myśleć, dorozumieć. 

Erachten, das, m. dorozumiewanie figs 
domyslanie fie; zdanie, meines Er⸗ 
achtens, moim zdaniem. 

Erachtung, f. zdanie, Mniemanie, Rozu- 
nienie. 

Erack, Erak, Provinz in Perſien, Prowin- 

cya w Perfyi. 

Erarbeiten, wypracować, zarobić. 

Erarmen, być znifzczonym, wniwecz 
obroconym. 

Erarnen, nabyć, ſich etwas, czego fobie. 

Eraud, (Ero) Fluß in Frankreich, rzeka 
we Francyi. 

Erbach, Erbach, Ort im Rheinigau, mieyſce 
w Ryngawskim, w Szwabach. 

Erbaͤrmlich, godny pożałowania, żałofny. 
Anblick eines Dinges, żałofny widok 

: 8 rzeczy. ‚Unfall, Zalofny przy- 
padek. auf eine erbärmliche Art Hins 
richten, Zalofnym ſpoſobem zamordo- 
wać, zabić. 

Erbaͤrmlich, adv. żałośnie, etwas bewei⸗ 
nen, co opłakiwać. 

Erbamt, u. dziedziczny urząd, dzie- 
dziftwem ſpadaigey na potomkow, 
Erbar/uezsciwyzerbarer Mann, uczściwy 
mąż. erbares Kleid, uczściwa fukniaz 

Sitten, obyczaie uczściwe. 

Erbar, adv. uczściwie, fich aufführen, 
uczściwie fie fprawować, erbat ges 
fuͤhrtes Leben, uczściwie prowadzone 
Życie. £ 

€rbarfeit, f Uczściwość. der Reden und 
Thaten, w Mowie, y w Uczynkach. 
e zum Schein von fih ſpuͤhren laffen, 
pokazywać po fobie uczściwość. 

Erbarlich, adv. uczściwie. 

Erbarmen fih, zmiłować fie, zlitować 
fie nad kim, pożałować kogo. endlich 
einmal der Bundsgenoſſen, zmiłować 
fie przecież na koniec nad kollegami, 
fpolnikami. wir erbarmen uns deren, 
żal nam ich; es barmet mich deiner, 
Żal mie fie; über eines Unglück, żałować 
ezyiego niefzczęścia, zlitować die, 
zmiłować fie nad czyim niefzczę- 
ściem. s 

Erbarmen, 
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Erbarmen, das, v. zmiłowanie fie, po- 
litowanie, pożałowanie, milofierdzie, 
żal. 

Erbarmer, m. Zaluigcy, Lituigey fie. 

Erbarmerin, J. żałująca, lituigca fie. 

Erbarmung, /. mifoſierdzie, politowa- 
nie, żal. Erbarmung ſuchen, begehren, 
bitten, fzukać, pragnąć miłofierdzia, 
prolić o zlitowanie, o pożałowanie; 
zur Erbarmung bewegen, do miło- 
fierdzia s do żalu» do zlitowania po- 
rufzyć. fih durch die Erbarmung eins 
nehmen laffen, dać fie uiąć miłofier- 
dziem, pazalowaniem, gegen einen, 
przeciwko komu; Erbarmungswuͤr⸗ 
dig ſeym być godnym politowania, 

Erbarmungewürdig, godny politowania, 

ożałowania, żalu. » i 

Erbauen, zbudować, wybudować. eine 
Gallerie, ganek» galeryą ; ein Haus, 
dom; eine Stadt, miafto. 2) zum Gu: 
ten bringen, durch fein Exempel, do 
dobrego naprowadzić, infzych, fwoim 
przykładem ; zbudować; duchowne 
słowo. N 

Erbauer, m. Budowniczy, Wyftawca, 
Budowca, der Stadt, miafta, 

Erbauetin,/- Budownicza, Wyftawczyna. 

E:hanet, wybudowany. 

Erbaulich, nachdriieklich, beweglich, bu- 
duiscy» pobudzaigey, porufzaigey, 
„Rede, buduiąca mowa, porufzaigca. 

Erbauung, J. zbudowanie, wybudowa- 
nie. der Haͤuſer, domow. 

Erbeaͤmmerer , m. Podkomorzy dzie- 
dz.czuy, Ktoremu fie ta Godność, 
dziedziftwem doftaie. 


Erbe, das, Dziedziitwo. 

Erbe, der, m. Dziedzic. außerordenrli⸗ 
cher, niezwyczayny, nad uſtanowiony 
porządek. naͤchſter naybliżfzy. rech⸗ 
ter, prawdziwy. der ganzen Verlaſſen⸗ 
ſchaft, caley fortuny. einen zum Erz 
ben, nach ſeinem Sohne einſetzen, kogo 
po fwoim fynu dziedzicem nazna- 
czyć; einen im Teſtamente verordnen, 
kogo w teſtamencie dziedzicem na- 
znaczyć; einen öffentlich dafür auge⸗ 
ben, Logo publiczuie za dziedzica 
podawać. zum Erben bonennen, dzie- 
dzicem mianować; zu Erben hinter⸗ 
Yaffen, dziedzicem zoftawić. 

Erbeben, trząść fie; ganz, wfzyftek, 
cały. vom Donner, od grzmotu; am 
ganzen Leibe, w całym ciele; die Erde 
erbebet, ziemia De trzęfie. 

Erbebung F. rrzęfienie, der Erde, ziemi. 

Exbeintgung, Y. jedność dziedziczna. 
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Erben, dziedziczyć, dziedziftwo brać, 
eines Guͤther, czyich dobr. zum Theil, 
część tylko dziedziczyć. der viel von 
einem erbet, ktory wiele po kim dzie- 
dziczy. nicht mit laſſen, nie prżypuścić 

do dziedziftwa. S 

Erbeten, uprofzony, einer, der ſich durch 
Bitten hat bewegen laſſen, ren ktory 
fie dał porufzyć, naklonie proźbą do 
czego. Dinge, rzecz, die man durch 
Bitten erlanget hat, ktorą przez prozbe 
otrzymano. erbetener Weiſe, za upro- 
fzeniem. 


Erbetteln, das, m. wyżebrać, was einer 


will, to» co kto chce. etwas von einem, 
co od kogo. 

Erbettelt, wyżebrany, Geld, wyżebrane 
pieniądze. 

Erbettelung/ J. Wyżebranie. 


Erbeuten, zdobyć, brać, zabierać, Ylel, 
wiele, groß und klein Vieh, wielkie y 
drobne bydło zabierać na zdobycz. 

Erbeutet, zdobyty, ze zdobyczy, na 
zdobyczy doſtany. 

Erbfall; m. część dziedziftwem przy- 
padaigca. y 

Erbfeind, m. dziedziczny nieprzyiaciel. 

Erbfürftenthun, w. dziedziczne kfięftwo» 

Erbgaug, m. ſpadek dziedziczny. 

Erbgemaͤchte, u. teſtament. oſtatnia 
wola. 

Erbgenoſſe, m. wfpołdziedzic, do dzie» 
dziftwa należący. F- 

Erbgeſeſſener, m. Rodak, Indigena. 

Erbgüthlein, ». maleíkie dobro dzie- 
dziczne, maiąteczek dziedziczny. 

Erbguth, . Dobro dziedziczne, Dobra 
dziedziczne. vaͤterliches, po oycu, 
oyczyfte. bruͤderliches, braterskie , po 
Bracie. i 

Erbbuldigung, J. hołd, hołdu oddanie, 
wyznanie, uczynienie, 

Erbieten, ofiarować. fidh für das Vater⸗ 
land zu ferben , ofiarować fie za 
oyczyznę umrzeć. ſich zu eines Dien⸗ 
ſten, ofiarować fie do czyich usług, 

Erbietig, prędki ochotny, ochoczy. qu 
etivag;, do czego. 

Erbietung, Y. obiecywanie, zu einiger 
Huͤlfe, obiecywanie fie komu na 
pomoc. 

Erbin, V. dziedziczka. 

Erbitten, uprofić, einen, kogo, daf, aby 5 
etwas von einem co od kogo, u kogo. 
was einer will, co kto chce. laß dich 
erbitten, day fie uproſié. = will ich mich 
von dir laſſen, dam, daię fie tobie 

uproſic. 
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uprofić. =" fi nicht laſſen wollen, nie 
chcieć fię dać uprofić. 
Erbitten, das, u. uprafzanie, uprofzenie. 
Erbitter, uproficiel, ; 
Erbitelich, fbadny, kro, aby uprofić co 


od niego, mówi fie, uprofzony. einen 


finden,  uprofzonym kogo znaleść, 
inadnym do uproizenia. 

Erbittern, rozdraźnić, rozgniewać. eines 

Haß wider fih, czylą nienawiść prze- 
ciwko. eines Gemach / czyi umysł. eiz 
nem durch feine Hartnaͤckigkeit / kogo 
przez {woy upor, przez fwoię krua- 
brność. 

€tbittetn, das, u. rozdraźnienie, rozig- 
trzenie ; rozgniewanie. A 

Erbittert, rozgniewany, rozdraźniony, 
rozigtrzony. 

Erbitterung, f-rozgniewanie,rozdraznie- 
nie. 

Erbkoͤnigreich, z. Dziedziczne kroleftwo. 
behaupten, dobie przywłafzczać. 

Erblaffen, blednąć, blednieć, wegen eiz 
nes Verſehens, dla iakiey winy. vor 
Furcht, z boiaźni. über dem Ausgan⸗ 
ge, widząc co, za koniec rzeczy. 


Erblaſſet, blady, zbladły, dla, dle. 


Erblaſſung, /. zblednienie. 

Erblehn, n. lenno dziedziczne, dzie- 
dziftwem fpadaiące na potomitwo. 

Erbleichen, zblednąć. 

Erblich, dziedziczny. Zwiſtigkeit, dzie- 
dziczna kłutnia. Recht, dziedziczne 
prawo: A 

Erblich, adv. dziedzicznie, dziedziftwem. 

Erblicken, fpoźrzeć. einen, na kogo, 
obaczyć kogo, zoczyć, ‚poftrzec. in 
diefen Gegenden, w tych okolicach. 

Erblickung, Y zpoźrżenie, obaczenie. 

Erblickt, fpoźrzany, obaczony. 

Erblinden, oślepnąć, wzrok ztracić. 

Erblos, wydziedziczony, od dziedziftwa 
odladzony. einen erblos machen, wy= 
dziedziczyć kogo. 

Erbmarſchall, m. marfzałek dziedziczny: 

Erbname, m. dziedzic, ktory dziedziftwo 
bierze. 

Erbnehmen, dziedziftwo brać. 

Erborgen, pożyczać, Geld, pieniędzy. 

Erborgung f- pożyczanie, pożyczenie. 

Erboßen, do zniewu przyprowadzić. eiz 
nen, kogo, fich, fiebie. úber etwas, o 
co; z iakiey przyczyny. 

Erboßt, rozgniewany, wana, wane ; über 
einen, na kogo. fehr über einen ſeyn, 
bardzo być na kogo, przeciwko ko- 
mu rozgniewanym. 

Erbpflicht, A przylięga na poddańftwo. 
u Prawnych, apud iurisc. 


Erbprinz m. Kſigze dziedziczny, na 
ktorego dziedzittwem Parńftwo zpada. 

Erbprinzeſſin, f Kfiężna dziedziczna, 
ktora naftępuie iako dziedziczka na 
Pańftwo. 

Erbrechen, wyłamać. die Shire, , drzwi. 
bie Hausthuͤre, do damu. 2) eröffnen, 
otworzyć, einen Brief, liſt iaki. ſich 

erbrechen, ſpeyen, womitować, żygać, 

Erbrechung, J. wylamanie. 

Erbreich, . dziedziczne kroleſtwo, 
dziedziſtwem ſpadaigce. 

Erbritter, m. Szłachcić Pariftwa niemie- 
ckiego dziedziczny. 

Erbrochen, wyłamany, -mana, - mane. 
erbrochene Kuͤſten, wylamane skrzynie- 

Erbfaffer m. Pan dziedziczny. à 

Erbfaffit Y Pani dZiedziezna.; o 

Erbichaft,f.dziedziftwo. gemeine, wfpolne 
falfche, bruͤderliche, vaͤterliche, falfzywe, 
bratetskie, oycowskie, rechtmaͤßige, 
fprawiedliwe. in Erbſchaft zufallen, 
dziedziftwem przypadać. Erbſchaft des 
Vaters nicht antreten, nie brać dzie- 
dziftwa po oycu. nach dem Teſtamen⸗ 
te, podług 
Theil davon zuſtehen, część dziedziitwa 
nacznaczyć komu. einen davon aus? 
fliegen, od dziedziftwa kogo odſa- 
dzić. nach eines Erbſchaft trachten, 
czekać pilnować, ftrzec na dziedziftwą 
po kim. der eine fette befömmt, ktory 
tluſtego dziedziftwa doſtaie. 

€tbfchleichet , m. biorący fie do dzie- 
dziftwa, odbieraiący dziedziftwo. 

Erbſchuld, Y, dziedziczny dług, z dzie; 
dziftwem zoftawiony wzięty. — 

Erbſchatz, m. skarb dziedziczny. 

Erbſen, groch, Gartenerbſe, groch ogro= 
dowy; Felderbſe, proch polny. von 
Erbfen, grochowys z grochu. 

Erbsfarbe, J. grochowa barwa, grocho= 
wy kolor, i 

Erbſtatthalterſchaft, F. dziedziczne Wiel- 
orządftwo. 

Erbſtreit, m. dziedziczny ſpor, dzie- 
dziczna kłutnia. 


Erbſuͤnde , f- pierworodny grzech; z 
d 


ama y z Ewy; pierwizych Ro- 

dziców. 

Erbtheil, m. część dziedziftwa. 2) 
Erbſchaft, dziedziftwo. 

Erbtheilung, F. dział dziedziftwa, po- 
dzielenie co na kogo przypada. 

Erbverbruͤderung f- braftwo dziedziczne; 
umowa dziedziczna, 


Erboermaͤchtniß, 1. zapis teitamentowy, 


co zapiłano ieft teftamentem. 


Erb⸗ 


teftamentu. einem einen 
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Erbverpachtung, Y kontrakt dziedziczny 
na dobra tna polepfzenie pufzczone, 
Emphiteufis. 

Erbvertrag, m. umowa dziedziczna, 

Kontrakt dziedziczny. 

Erbzinsguth, 1. dobra kontraktem na 
Polepſzenie pufzczone, na czynfz 
dane, 

Erbzinsleute, pl. dzierżawcy dobr na Po- 
lepfzenie z czyufzem pufzczonych. 
Erbzinsmann / m. dzierżawca dobr na bo- 

lepfzenie z czyılfzem pufzczonych. 

Erbzinsrecht, u. polepfzenie dobr na to 
pufzczonych, y czyniz z nich ; Prawo 

+ Enifiteuzy. 

Erker, m. ganek, Wyftawa. 

Erdacht, zmyślony, wymyślony, uro- 
fzezony, .uroiony w myśli, myślą 
udziafany. 

Erdapfel, u. ziemne iabłko. à 

Erdbeben, w. trzęfienie ziemi. ſchreckli⸗ 
ches, ftrafzne. = ereignen fich infonderz 
heit an den Seeufern, trzęfienie ziemi 
powftaie naybardziey po brzegach 

X morskich. i 

Erdbeere, J. poziomka, iagoda. 

Erdbeerkraut, a. ziele poziomkowe. 

Erdbeſchreiber, m. ziemiopis. Geograf. 

Erdbeſchreibung, f> ziemopifanie. 

Erdboden, m. trzefięnie ziemi. 

Erdboden, Erdreich, ». grunt, magerer, 
chudy; płonny. für ſich gar tauglicher, 
fam przez fie z urodzenia dobty. 
ungeſchluͤchter, niewyrobiony, fetter, 
buynystluſty, feuchter, wilgotny. fau- 

ler / zgniły. dichter, gety. A ſich nicht 
arbeiten läßt, w ktorym die nie da 
dobrze robić, twardy. ausgezehrter, 
wypleniony, wychudzony. allzuhitzi⸗ 
ger, nazbyt gorący. ſehr kalter, nader 
zimny. 2) Erdkugel, okrąg ziemi: 
aufm ganzen Erdboden ſeyn, na całey 
ziemi, na calym okregu ziemskim 


być. 

Erde, J. Erdreich, ziemia, feſte, dichte, 
mocna, tęga, ſandichte, piafczyfta, 
trockene, lucha , zpieczona, lockere, 
miałka. ſchwarze, czarna. gut zum 
Feldbauen, do urodzaiu dobra maßig 
geduͤnget, fzrzednie gnoiem nawie- 
ziona: allzugeile, nazbyt buyna ; frucht⸗ 
bare, urodzayna; fo fich leicht bauen 
läßt, ktora fie daiełatwo uprawić daie. 
treuge, zpragniona, thonichte, glinka. 
borre, wylchla. 2) Erdkugel, okrąg 
ziemski, b dem Himmel entgegen ge⸗ 
ſetzet wird, ktory przeciwko niebu 

«  poftawiony ieft, dichte und runde, twar- 

, dy yokręgły, 3) auf der Erde Vise 
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gen, na ziemi leżeć. auf die Erde I& 
gen, na ziemi położyć, kłaść. auf die 
Erde ſchmeißen, o ziemię uderzyć. . 

Erdenken, wymyślić, etwas, iako poeta 
czyli Dzieiorwor. ; 

Erdenfung, /. wymyślenie, zmyślenie, 
wymyślanie, zmyślanie. f. Ausden⸗ 
kung. ; 

Erdenge, f. cieśnina ziemna; ſchmaͤhler 
Strich Erde zwiſchen zweyen Waſſer, 
wąski. klin ziemi między dwiema 
wodami. 

Erdenkloß, m. bryła, zerſchlagener, rozbi- 
ta, roztrącona. klebrichter, lipka co 
Ignie co fie obiera po czym, po palè 
cach. derber, tega, twarda. ausgraben, 
wykopać, zerſchlagen, rozbić, roztrącić. 
kleiner, bryłka. 

Erdfahl, 2trupialy 
twarz. 

Erdfall, m. upadek, fpadek, upadnieniei 

Erdfruͤchte, DL. wilgoć. etwas, ſo voll dere 

gleichen if, to,co ieft pełne wilgoci, 

„ „ Wilgotny. 
Erdfeuer, ». podziemny ogień. 
Erdfruͤchte, pe. ziemne owoce, urodzaie, 
co ziemia rodzi, przynofi. 

Erdgewaͤchs, n. te wizyfikie rzeczy cp 
fię z ziemi rodzą. 

Erdhaͤuflein, z. kupka ziemi. 

Erdhaufen, wie ihn die Maulwürfe aufe 
werfen, oder auch, wie ſie zu Anmer⸗ 
kung der Graͤnzen dienen, kupka ziemi, 
iakie krety robią, wyfypuią,kretowka; 
albo iakie na znaki graniczne fypią, 

"kopiec. 

Erdichten, zmyśleć. ein Verbrechen, wy- 

„ fłępek; Worte mit großer Freyhelt, 
zmyślać słowy z wielką wolnością ; 
darzu erdichten, przydać co zmyślone- 
go do zeno allerhand Rånfe; zmyślać 
zdrady; knować, 

Erdichten, das, m. zmyślenie; wymy⸗ 
slenie, 

Erdichter, m. zmyślony, wymyślony; 
zmyślone bogi; erdichtete Fabel, zmy- 
ślona Bayka, Powiaftka. Meynungen, 
zdania, Weſen, Dinge, rzeczy amy- 
ślone. 

Erdichtet, zmyślenie, 

€rbichtung, f. zmyślona rzecz, zmy- 
ślenie, der Meynungen, zmyślenie 
zdań. Erdichtung des Poeten, zmy- 
ślenie Dzieiotworow. eines Verbre⸗ 
chens, zmyślenie wyftępku. 

Erdin, ziemski, ziemska, ziemskie, 
ziemny, ziemna ziemne ` 


Erbkind, 


Geſicht, attupiafa 
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Erdkind, m. ziemskie dziecie, ziemne 
dziecie, iako by z ziemii urodzone.. 

Erdkluft, J. jama, jaskinia w ziemi. 

Erdkreis, m. okolica ziemska, ziemi. 
den ganzen Erdkreis durchwandert ſeyn, 
po całey ziemi wędrować. in einer 
andern Gegend des Erdkreiſes, w infzey 
ftronie, okolicy, ziemskiey. 

Erdkugel /. kula ziemna, f. 1. fama zie- 
mia okręgła, tak ak ieft. 

Erdmann, ein Mannsnamen, Imie Mg- 
fkie, Erdman. 

Erdmeſſer, m. ziemmiernik, ziemmier- 
niczy. 

Erdmeß⸗Kunſt, A ziemmiara, fztuka mis- 
rzenia ziemi; ziempomiar; treiben, 
ziemmiarą bawić fie, ż. i Geometcią ; 
von einem lernen, uczyć fię od kogo. 

Erdmeſſung, F. ziempomiar, Geome- 
tria, m 

Erdmuth, ein Weibernamen, Erdmuta. 

Erdroſſeln, dufić; za garło biorąc y ści- 
fkaiąc, czym oddech bywa odjety. 

Erdrofielung, J. dufzenie garla mocne 
ściskanie, dla niewypufzczenia od- 
dechu. 

Erdruͤcken, przyciśnieniem zabić; eine 
Schlange, węża; rozetrzeć. 

Erdruckt, przyciśnieniem zabity, roz- 
tarty, ` - 

Erdrückung, F przycisnieniem zabicie, 
roztarcie. ; 

Erdfäfte, plur. krufzcowe foki w ziemi. 

Erdſcholle, A bryła. 

Erdſchwamm, m. grzyb. 

Erdſchwefel, m. kley ziemny; w ziemi 
rodzący fie y rofnący. Erdſchweſel⸗ 
waſſer, kleiowara woda. Erdſchwefel⸗ 
brunnen, kleiowate zrzodła, połacin. 
bitumen, aqua bituminoſa, fontes bi- 

tuminofi. 

Erdſtrich, m. ftrefa ziemna, einer der 
fünf Theile, in welche die Erde durch 
die Tropicos und Circulos Polares gez 
theilet wird, iedna z pięciu części, na 
ktore ziemia, przez Zwrotne, y Po- 
Jarne, albo Kolowrotne, Okoly po- 
dzielona iet. Erdftrich, nach Ab und 
Zunehmen des Tages, ftrefa, według, 
przybywania y ubywania dnia, Clima. 

Erdulden, wycierpieć, alles, wfzyftko; 
den Schmerz, bol; die Grauſamkeit der 
Feinde, frogość nieprzyiaciol; den 
Winter, zimę. N 

Erdulden, das, u. wycierpienie. 

Erduldet, wycierpiany, poniefiony. * 


Erduldung, F. wycierpienie, der menfe. 


lichen Dinge, ludzkich mizeryi. 
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Erdwurm, m. gliſta, robak, iak w żołąd- 
kach dziecęcych bywa. 

Ereichern, fid), rozgniewać fie, rozieść 
fie, über etwas, o co. 

Ereignen, fith, przypaść; przytrafić fie; 
felten, rzadko; alfo daf, tak, że. 

Ereilen, dogonić einen, kogo; den Feind, 
nieprzyjaciela; einen durch feine Gez 
ſchwindigkeit / kogo przez fwoię pred- 
kość. 

Ererben, dziedziczyć, dziedziftwo brać. 

€tefia, ein Fluß in Spanien, Erelma, 
rzeką w Hitzpanii. Ä 

Erfahren, znaleść, etwas heimlich, co 
fkrycie ; durch Nachforſchen, badaniem; 
wypytywaniem, dowiedzieć fię; daß 
man sdukeinem bewogen werde, że od 
kogo ofzukanym ielt. 

Erfahren, adj. biegły, des bürgerlicher 
Rechts, w obywarelskim prawie; des 
Alterthums gar wohl, bydz bardzo do- 
brze biegłym w ftarozytnosciach ; 
den Krieg zu führen, biegły w tocze- 
niu woyny; in Kriegs und Staats⸗ 
dingen, biegły w interefach woyny y 
pokoiu; im Rechte, w pawie. 

Erfahrenheit, f. zwyczay, doswiadeze- 
nie, używanie. 

Erfahrner Welſe, biegło, obrotnie, fid 
in einer Sache aufführen, fprawić die w 
iakim interelie. 

Gpfabtnifi, J. doświadczenie; etwas zu 
thun, w czynieniu czego. ein Mann 

von großer Erfahrung, człowiek wiel- 
kiego doświadczenia. was die Erfah⸗ 
rung lehret, co doświadczenie uczy. 
der einige Erfahrung hat, ktory ma ia- 
kie doświadczenie. durch Die Erfah⸗ 
rung gelernet, 2 doświadczenia wia- 
domy. 

Erfaulen, gnić. 

Erfinden, wynaleść, ein Mittel, fzrzo- 
dek, fpofob ; neue Dinge, nowe rze- 
czy s. mit feiner Klugheit etwas neues, 
fwoią roztropnością co nowego. 

Erfinden, das, u. wynalezienie. 5 

Erfinder, m. wynalazca, der Wahrheit, 
PB eines glückfeligen Lebens, ia- 

iego fzczęśliwego życia; eines Bu⸗ 
benſtücks, filucetyn ofzukanftwa ; der 
Wiſſenſchaften, nauk, wiadomości, 

Erfinderinn „F. wynalazczyna ;. aller 
Wiſſenſchaften, wizyltkich umieiętno= 
ści; der Geſetze, praw; der vierſpanni⸗ 
gen Wagen, poiazdow czterema kon- 
mi; der Kuͤnſte, fztuk, 

Erfindung, /. wynalazek, einer Kunſt, 
iakiey fztuki; wahrſcheinlicher Sache, 
rzeczy podobnych, do prawdy; et⸗ 

was 


t 
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was erfundenes, co wynalezionego, 
zmyslonego. 


Erfiſchen, wyłowić, iak ryby, alles von 
uee wizyftko:z kogo, zo żefi, do- 
wiedzieć De wfzyftkiego od kogo; er⸗ 
langen, doftąpić, doftać. 

Erfodern, wymagać, domagać fie; eine 
Beſtaͤndigkeit des Gemuͤths, domagać 
fie ftateczności umysłu. wie es Sache 
und Zeit erfodert, iak rzeczy, czas, 
wymaga; wymagać. es wird erfodert, 
potrzeba. es werden viele Exempel erz 
fodert, wiele przykładow potrzeba. 


Erfodert, potrzebny, potrzebowany, wy=- 
magany. 

Erfoderung, /. wymaganie, potrzebowa- 
nie; wyciąganie; w tm ſamym fen- 
fie: der alten Hiſtorien, potrzebo- 
wanie dawney Hiftoryi, dawnych 
'Dzieiow. 

Erfolg, m. naſtapiony; przypadek z iakiey 
rzeczy; ungewiſſer, nie pewny; manz 


nichfaltiger, rozmaity, einen Rath nach 


dem Erfolge ſchaͤtzen, z udania fie o ra- 
dzie fądzić. etwas auf den ungewiſſen 
Erfolg ankommen laſſen, fpufzczać fie 
na nie pewny koniec rzeczy; einer 
Rede befürchten, bać fie tego iaki ko- 
niec będzie mowy, na co wyidzie. 
mit gutem Muthe ertragen, iaki kol- 
wiek naftąpiony przypadek dobrym 
umysłem znieść. 

Erfolgen, naftępować, naftąpić, die Straz 
fe, die auf dergleichen Bubenſtuͤcke er⸗ 
folget, kara, ktora, za takie ofzukan- 
ftwo naftępnie. 

Erfordern, wymagać, f. erfodern. 

Erforderung, Y, wymaganie, potrzebo- 
wanie, f. Erfoderung. 

Erforfchen, wypycawać fie, badać, fzukać; 
den Anfang des gemeinen Verderbens, 
fzukać poczatköw wfpolney zguby; 
An Willen, wypytywać die o cudzą 


wolą. 

Erfurſchen, das, o. wypytywanie fie,ba- 
danie, fzukanie. 

Erforſcher, m. wypytywacz, badacz, ten 
co fię wypytuie, bada, fzuka; fleißi⸗ 
ger der Natur, pilny badacz natury, 
rzeczy ftworzonych, rodzonych. 

Erforſcherinn, F. badaczka, wypytywacz. 
ta, ta co fie wypytuie, bada. 

Erforſchlich, o co ię trzeba wypytywać, 
badać, czego trzeba fzukać. 

€rforfthung , A wypytywanie, badanie, 
ſzukanie; der Wahrheit, prawdy; ei⸗ 
ner Min That, wypytywanie 6 iaki 
zły uczynek, 
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Erfragen, dopytywać fie, etwas gewiſſes 
von einem, co pewnego od kogo. s 
Erfreuen, rozwefelać, ciefzyć; die Sin⸗ 
ne, zmysły; durch feine Ankunft, 
fwoim przybyciem rozwefelić, ucie- 
fzyć; über etwas, z iakiey rzeczy; 
über eines Wohlſeyn, 2 czyiego dobre- 

go powodzenia. 

Erfreuet, weloly, wefofa, wefołe. einem 
mit erfreuetem Geſichte gratuliren, ko- 
mu wefołą twarzą winfzować, mit 
erfreutem Gemüthe, welolym umy- 
slem; ſeyn, być welolymz; über der 
Ehre, z honoru; über eines Wiedere 
kunft, z powrotu czyiego; bey allge- 
meinem Trauren, wełołym bye w 
{mutku wfzyftkich; eines wegen, dla 
czego; über eines Tod, czyiey smier⸗ 
ci - - bin ich ſehr, wenn ich fehe, we- 
foły bardzo ieftem, gdy widzę - - mit 
einem ſeyn, ciefzyć lie razem z kim. 

Erfreulich, przyiemny y wefoły razem; 
radolny; Briefe, przyiemne y wefo= 
łe lifty. was if bey ſolcher Sache erz 
freuliches? co ieft w tey rzeczy we- 
fotego, radofnego? Yoft bringen, we- 
fołą pocztę, wiadomość przynieść, 

Erfreulich, adv, wefoło, przyiemnie, ra- 
dofnie, z radością. 

Erfreulichkeit, F. wefołość, rozweſele⸗ 
nie, radość. g 
Erfreuung, A xozwefelenie, rozradg= 

wanie, 

Erfreyen, fłarać Ge, eine, o ktorg; oże- 
nić fie, pobrać fie 2 ktorg., 

Erfrieren, umarznąć, zmarznąć, zginąć 
od zimna. x 

Erfeifchen, ochłodzić, pofolgować umy- 
słowi; Soldaten, wytchnąć, wypo- 
cząć żołnierzom. 

Erfriſcher, m. ten ktory chłodzi, 

Erfriſchung, F ochłodzenie; vergnügt 
im Sommer, Kontentuie w lecie pod- 
czas upału. Erſriſchung ſuchen, ochto- 
dzenia fzukać. | e 

Erfriſchungs⸗Quartier, v. leże Zolnie- 
rzom na wypocznienie, ö 

Erftoren, zmarzły, wymarzły; als dr 
-Gewärhs, iak iakie drzewko. 

Erfüllen, napełnić, die Welt mit lauter 
Guten , świat napełnić wfzyftkiemi 
dobrami; alles mit feinem Lichte, na⸗ 
pełnić wfzyfiko fwoim* światłem ; 
zpełnić, wypełnić; eines Wunſch, żą- 
danie, życzenie, EI EN 

Erfüllet, napelniony, zpełniopy. ` 

Erfüllung, / napełnienie, zpełnienie ; 
der Weiſſagung, prorefiwa, przepe- 

Erfyn” 


wiedzenia, * 
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Erfunden, wynaleziony. 

Erfurt, eine Stadt in Thuͤringen, Erfurt, 

miaſto w Turyngii. k 

Ergodinen, znowu co całe uczynić iak 
bylo; ein Buch, kfigzke; die Bruce, 
moft; ein Gebäude, das ſchadhaft ge⸗ 
worden, budynek, krory fię iuż był 
nadruynował ; den Verluſt, zgubę. 

Ergänzt, dopelniony, do całości. 

Ergänzung, J. dopełnienie do całości ; 
naprawa, zporządzenie; w Om fa. 

„ mym. ſenſie. 5 

Ergau, eine Laudſchaft in Deutſchland, Er- 
gawa, kraina w Niemczech. 

Ergeben, poddać, fie, fich eines Gewalt, 
czyiey władzy, pod czyią moc; zdać 
fie; mit alle dem Seinigen auf Diſere⸗ 
tion, auf Gnade und Ungnade, ze 
wfzyftkiemi fwoiemi, na dyskrecyą» 
na łaskę y na nie łaskę; udać fies 
wziąć fie do czego; ſich einer Sache, 
Kunſt że. do iakiey rzeczy, do iakiey 
fztuki; chwycić hę; der Muſik gaͤnz⸗ 
lich, chwycić fie wcale muzyki; udać 
fie na co, puścić fię; det Faulheit, na 

nufność, na niedbalftwo; wpaść; 

der Betrübniß, w fmutek; dem Kla⸗ 

gen, w narzekanie; uftąpić; dem Un⸗ 
gluͤcke , przeciwney fortunie. 

Ergeben, das, ». poddanie, zdanie fie. 

Ergeben, utopiony ; den Künften, w fztu- 
kach; der Geilheit, w lubieżności; 
den Wolluͤſten, w rozkofzach. einen 
zu ſeinem Ergebenen haben, mies ko- 
go fobie przychylnym. to, adj. wła- 
ściwie y dokłądnie na polskie wyłożone 


być sie może. dem Freſſen und Sauf⸗ 


fen, tylko myśli o tym aby ieść 

y pić, 

Ergebenheit, J. przychylność, chęci, 
plur. gegen einen, ku komu, ku oyczyz- 
nie, ku rodzicom. 

Ergebung, J poddanie fies einen bargi 
zwingen, przymulić kogo do poddania 
fie; darzu auffordern, domagać fie, 
poddania. N 

Ergehen, trafić fie, przypaść; wohl und 
gluͤcklich, dobrze y faczęśliwie; übel 
und ſchlecht, śle y nie pomyślnie. fich 
ergehen, chodzić lie, żo zeff, zmordo- 
wać fie uchodząć. ergehen laffen, kazać 
wydać, Befehl an einen, rozkaz do ko- 
go; ein Urtheil, dekret, | ` 

Ergern, f. Aergrrn. ; 

Ergerniß, f. Aergerniß. 

Ergetzen, ciefzyć, pociefzać, pociefzyć, 
f. Ergoͤtzen. 

Ergetzlichkeit, F. ciefaenie, rozwefelenie, 
f. Ergoͤtzlichkeit. 
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Ergoͤtzung, f. Ergoͤtzung. 


Ergießen, wylać, fich (E das Lallb, wy- 
lać z kraiu. der Fluß hatte fich ergoſſen, 
rzeka wylała. der Brunn ergießt ſich, 
źrżodło wylewa; über das Ufer, zbrze- 
gow ; wlewać fie, wchodzić; in einen 
andern Fluß, do inney rzeki. 

Ergießen, das, z. wylanie; der Flüffer 
rzek. 

Ergoͤtzen, ciefzyć, kontentować, rozwe- 
telać; fih mit den Büchern, cielzyć 
fie kfiązkami; fih an den Gedanken 
und det Hoffnung, ciefzyć De myślami 
y nadzieią ; an den Spielen, grami fię 
rozwelelać ; ſich an der Ehre, ciefzyć 
fie honorem. 

Ergotzlichkeit, f. vozkofz, uciecha; cie- 
fzenie, rozwefelanie, ukontentowanie; 
an etwas haben, mieć w czym, cie- 
fzyć fie czym, rozwefelać be czym. 

Ergötzt, uciefzony, ukontentowany, roz 
wefelony. 

€tgógung, J: ukontentowanie; große gez 
ben uczynić ukontentowanie; wegen 
der vielen Verrichtungen keine haben, 
dla wielu interefow niemieć żadnego 
ukontentowania, żadnego rozwelele- 
nia; am Sehen haben, z widzenia mieć 
ukontentowanie. 

Ergreifen, wziąć, uchwycić za co, einen 
bey der Haud, kogo za rękę; wziąć 
kogo zaco; einen Knecht und wegfuͤh⸗ 
ten, wziąć niewolnika y poprowa- 
dzić; das Regiment, obige rządy ; 
mit der Hand, ręką wziąć; einen von 
hinten beym Mantel, wziąć kogo z 
tyłu za płafzcz; złapać; einen bey der 
Frau, złapać kogo użony; in einer 
bojen That, na iakim złym uczynku; 
die Gelegenheit einem zu ſchaden, zła- 
pad okazyą, fzkodzenia komu; die 
Zeit, czas złapać. die Flucht ergreifen, 
w nogi uciec. przyżąć: den Völſchlag/ 
die Bedingung, propozycyą, kondy- 
cyą przyiąć ; den Rath, radę; die Waf⸗ 
fen, porwać De do oręża. 

Ergreifung, F wzięcie, uchwycenie, zła- 
panie; poſtrzezenie; des Gifts, po- 
ſtrzezenie trucizny. 

Ergriffen, wzięty, uchwycony, złapany. 

Ergrümmen, rozgniewać fies über etz 
was, o co. i 

Ergrimmet, rozgniewany , , gniewem 
uwiedziony, uniefiony. j N 

Ergruͤbeln, fzperać, fzukać , die Wahr⸗ 
heit, fzukać prawdy ; die Urſachen der 
Dinge, fzperać, fzukać przyczyn 
rzeczy. Ge 

Ergruͤn⸗ 
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Ergriinden, fzukać, fzperać, badać, ge 
was, co, fzlakować. 


Ergründet, fzlakowany, fzukany. 


Ergrindung, V. fzlakowanie , fzukanie, 
fzperanie. 

Erhaben, wydany; wyżey, wydatny, 20 
Ze, wyżlzy, etwas erhabener Ort, nie 
co wydatnieytze mieyfce; Oerter, 
mieyſca. Gemüth, das uber alle menſch⸗ 
liche Dinge erhaben, umysł wyżfzy, 
wydatnieyfzy nad wizylikie ludzkie 
rzeczy. erhabener Hügel, wydarna 
mogila. Arbeit, robota. Art der Bild⸗ 
ſchnitzerey, klatalt roboty fznicer- 


ey. 
Erhaͤnken, f. Erhenken. ; 
Erhärten, hart werden, ztwardzieć, twar- 
dym fię ftać, zaharcować fie. 
Erhartet, ztwardziały, ła, łe, zaharto- 
wany, wana, wane. d 


Erhaͤrtung, Y. zatwardzenie, 2twardze- 


nie, ztwardziałość, zahartowanie. 


Erhalten, zachować, utrzymywać; Die 
Burger in gutem Wohlſtande, obywa- 
telow w dobrym ſtanie; das gemeine 
Weſen, Rzeczpofpolitą; Hausweſen, 
domowe gofpodarftwo, domowy po- 
rzadek. erlangen, nabyć ; zebrać; 
etwas durch feine Arbeit, co, przez 
moie pracę; 
Verſtand, nabyć powagi rozumem. 
wygrać: eine Ntechts- Sade, Proeeß, 
wygrać fprawę, proces; ben Sieg, 
zwycięftwo otrzymać; utrzymać przy 
czym; bey guter. Geſundheit, utrzy- 
mywać przy dobrym zdrowiu. die 
Ehre erhalt die Künfte, honor utrzy- 

“muie nauki; otrzymać. der feine Bit⸗ 

te erhalten hat, ktory fwoię proźbę 


E 


otrzymał. - * 
Erhalten, das, u. utrzymanie, zachowa» 
nie przy czym. — i 


Erhalten, utrzymany, zachowany. 

Exhalter, m. zbawicidł, zachowuiacy, 
utrzymuigey; des gemeinen Weſens, 
utrzymuiący rzeczpoſpolita. 

Erhalteriun, F. zbawıcielka, utrzymuig· 
ca, zachowuiaca. 

Erhaltung, J. zachowanie, utrzymanie; 
der Guͤther, dobr. 3 

Erhaltungsmittel, n. pokarm; bes Leibes, 
na utrzymywanie ciała. ` 


„ €rbanbefn, wytargować, nabyć, kupić; 


etwas von einem, nabyć co od kogo; 
für Geld, za pieniądze; ſehr theuer, 
bardzo drogo; ein Landguth von feiz 
nem Muͤndel, wytargować od fierory 
w opiece bedgcey; dobra. etwas 


das Anfehen durch den 
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wohlfeil erhandeln, tanio Wytargować, 
utargować, s 

Exhangen, żawiefzony, zawiefzona, za. 
wielzone. 

Erhard, ein Mannonamen, Erard, Imie 
Męfżczyzny, E 

Erhafchen, złapać, einen bey einel Frau, 
kogo u żony; in einer boſen Shat, na 
iakim złym uczynku, 

Erhafcht, ziapany. 

Erhaſchung, V. złapanie. 

Erhauen, das, , zabicie, 3 

Erheben, wynofić, wynieść w gare; et⸗ 
was hoch mit Worten, co wyloko wy= 
nofić slowami; fich von der Erde. wy= 
nolé fie w gorę od ziemi; ein Ge⸗ 
fren, krzyk zrobić; chwalić. wy» 
nieść. pochwałami ; einen durch fein 
Lob bis an den Himmel, aż pod niebo; 
einen durch alle Stufen bis zur hoͤch⸗ 

Er Charge, Kopniami, po: ftopniach 
ogo wynieść, aż do naywyżizego 
urzędu. der jid) erhebt, krory Ge wy- 
nolis pyfzni. die Stimme erheben, 
głos wybieść; über der Ehre, z hono. 
ru fie wynofić, powfławać. es erhebt 
fich ein Krieg,  powlłaie woyna; bin 
großes Ungewitter, wielka fzarga pow- 
ftaie; eine jählinge Freude, ofobliwa 
radość powftaie, 

Erheben, das, „. wynofzenie. 

Erheblich, rzecz ważna, ktora ma wagę, 


Erheblichkeit, f. ważność, eines Dinges, 
iakiey rzeczy. dein Zeugniß iſt von 
keiner Erheblichkeit, twoie świadeftwo 
nie ma Zadney ważności. das fff von 
ſehr⸗ großer Erheblichkeit, to ieft rzecz 
nader wielkiey wagl. 

Erhebung, J wyniefienie, des Gemüͤths, 
umysłu; der Stimme, głofu. 

Erheiſchen, wymagać, wyciągać. 

Erhellen, pokazywać fig, wydawać fies 
aus den Reden, 2 mowy; deutlich, 
lawnie. 

Erhenken, zawiefićz einen an einen mile 
den Oelbaum, kogo na lesney oliwie; 
ſich an eine Binde, powiefić fie, na 
palie. z 

Erhenfen, das, u. powiefzenie, za ie. 
ſzenie. 

Exhenkt / powiefzony, zawiefzony. ek 
ner, der fich ſelbſt erhenkt hat, ten kto- 
ry fie fam powiefił. 

Erheukung, Y powielzenie, zawiefze- 
nie. A 

Erheprathen, f. Erfreyen. 

Erhitzen, zagrzać, rozgrzać, alles durch 
die Stralen, wfzyftko promieniami; 

S ; durch 
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durch den Wein, winem; durch die Be⸗ 
wegung, ruſzaniem. 
Erhitzen, das, u. zagrzewanie, rozgrze- 
wanie. 
Erhitzt, zagrzany» rozgrzany. 
Erhitzung, V zagrzanie, rozgrzanie. 
‚Erhöhen, wywyżfzony, w gorę, wyfoko, 
wyniefiony: 


Erhoͤhen, wywyżfzyć» wywyżfzać, w 


gotę, wyfoko, wynofić, podnofić ; die 
Furchen / fkiby potrofze ; einen Thurm, 
wieże w gorę wynofić. 

Erhöhen: Das, u. wywyżfzenie, 

Erhohung, Y. wywyżfzenie. | 

Erhoͤren, wysłuchać, przyjąć proźbę, 
ktora ufzow dochodzi. 3 

Erhoͤrlich, godny wyśluchania, albo, kto- 
rego można usłyfzeć. 

Erhoͤrt, adj. wysluchany, ustyfzany. 

Erhoͤrung, F wysłuchanie, usiyfzenie. 

Erholen, fich, do fil znowu przychodzić; 
nach einer langen Krankheit, po ia- 
kiey długiey chorobie; fich von der 
Schwachheit, pofilać fie, w słabości; 
fich des Schadens, wetować fzkody, 
nadgradzać fobie fzkodę. 

Erhungern, fich; umorzyć fie, glodem fo- 
bie życie odiąć. 

Erjagen, ufzczwać, zabić na polowaniu, 
doftać; ein großes wildes Thier, iakie- 
go, wielkiego, dzikiego zwierza. 

Erjagt, ufzczwany, na polowaniu za- 
bity. 

Erjagung, F polowanie; łowy. 

Erin, miedziany, von Erst, 2 miedzi, 
zrobiony, ulany. 

Exinnerer, m. przeitrzegacz, napominacz; 
przypomniciel. 

Erinneriun, J przypomnicielka, napo- 
mnicielka, przeftrzeżycielka. 

Erinnerlich ſeyn, pamiętać, eines Dinges, 

o iakiey rzeczy. $ 

Ener, ominać, przypominać ; 
eigentlich, właściwie; als ein guter 

Freund, po przyiacielsku ; ſcharf, heftig, 
ofiro,żwawie ; einen wegen einer Sache, 
kogo o iednę rzecz; durch, oder mit 

etwas, przez co, albo czym. ſich dar⸗ 
an gedenken, przypominać, fobie, na 
myśl praywodzié, erinnert euch der 
vergangenen Furcht, przypomniycie 
fobie przefzłą boiaźń. 


mich deffen nicht mehr, nie pamiętam 
tego więcey; pamiętać na co; des 
alten Ruhms, na dawną sławę. 
"Erinnert, napomniony, przypomniany, 
Erinnerung, J. napomnienie, przypo- 
mnienie, przypominanie; ſpdte, nie- 
„aychle; heilſame, zbawienne. ſich auf 


ich erinnere 
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eines Erinnerung gründen, fundować 
fię na czyim napominaniu, przeſtrze- 
ganiu. auf deine Erinnerungen, za 
twoim napomnieniem, za twoiemi 
przeftrogami. Andenken, przypomina- 
nie, eines Dinges, iakiey rzeczy. 

Erivan, eine Stadt in Armenien, Eriwan, 
miaſto w Ormianskiey ziemi. 

Erkalten, oziębić. kalt machen, zimnym 
uczynić. 

Erkältung, F. z ziębnienie, wenn fih ete 
ner erkältet, kiedy kto z ziębnie. 

Erkaͤnutlich, ktorego można poznać. das 
zu erkennen iſt, zrozumiany, ktorego 
można zrozumieć. dankbar, wdziecz- 
ny. erkenntlich fich erweiſen, waziecz- 
nym fię pokazać. 

Erkaͤnntlich, zrozumianie, do zrozumie- 


nia. 

Erfänntlichfeit, F. wdzięczność , für 
große Wohlthaten, za odebrane dobro- 
dzieyſtwa. 

Erkänntniß,f-poznanie,wiadomose leich⸗ 
te, unendliche, łatwa, nieskoriczona; 
ſchwere, trudna; der Staatsdinge, wia- 
domość rzeczy ftatyftycznych ; geben, 
dać; bekommen, nabyć wiadomości 3 
dem Gemüthe eindrüden, wybić w 
umyśle. 

Erkalten, z ziębnąć, uziębnąć. 

Erkannt, wiadomy, poznany; znaiomy; 
einen guugfam haben, mieć kogo fobie 
dobrze wiadomego; gänzlich, wcale; 
in der Chat, w famey rzeczy. 

Erfargen, ofzczędzać, zkąpić, żałować 
fobie famemu. 

Erkaufen, kupić, etwas von einem, co od 
kogo; mit Gelde, za pieniądze; ſich 
laſſen, przekupić fie dać. 

Erkauft, kupiony, przekupiony. 

Erkaufung, J. kupowanie. 


Erkelens, eine Stadt in Juͤlich, Erkelen. 
fa, miafto w Juliackim Kfięftwie. 

Erkennen, poznać, uznać; eines Hoͤflich⸗ 
keit, czyią ludzkość; Gott aus den 
Werken, Boga dzieła jego; einen für 
feinen Sohn, kogo za fwoiego Syna; 
feine Fehler, fwoie błędy; über eine 
Sache, rozeznać iaką iprawę. gericht⸗ 
lich erkennen, rozłądzić; für oder als 
Recht billigen, za prawo uznać; fanit 
man daraus, można z tego poznać, 

Erkenntlich, ktorego można poznać.. 

Erfenntlichkeit, J. wdzięczność. 

Erfeuntnif, FV uznanie. 

Erkieſen, wybrać, einen aus allen, iedne- 
go ze wizyftkich;, einige zu feinen Nds 
then / niektorych do fwoiey rady. 

Erkieſung / 
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Erkiefung, F. wybranie, wybor, der Wor⸗ 
te, slow. 


Erklären, obiaśnić, genau und eigentlich, 
właściwie y dokładnie; ſcharffinnig, 
przemyślnie; deutlich, oczywiście; 
zierlich ozdobnie; beſonders ein jedes, 
zofobna każdą rzecz; die ganze Sa⸗ 
che, całą rzecz; eine dunkele Sache, 
ciemną, nieialna rzecz; die Meynung 
eines Geſetzes, mysl prawa jaklego. 
a) erkennen, ofądzić, einen für einen 
Feind, kogo za nieprzyjaciela. 3) ete 
nettnen,wymienić,mianować einen zum 
Buͤrgermeiſter, kogo za Burmiſtrza. 

Erklaͤren, das, 1. obiaśnienie. 

Erklaͤrer, m. obiasniaigey, obiasniciel, 
der Weiſſagungen, proroftw, wiefzcz- 
by, wrozek. 

Erflärerin, f. obiasniaigca, obiasnicielka, 

Eiklaͤrt, obiaśniony. 

Erklärung, Y. obiaśnienie, deutliche, ia. 
ine; dunkele, przyciemne; zwelfelhaf⸗ 
te, wątpliwe; ſcharſſinnige der Geſetze, 
fubtelne praw. 

Erklecklich, wyſtarczaigey. 

Erklingen, brzmieć, vom Geſange, ad 
śpiewania. 

Erkochen, wygotować, przegotować, wy- 
warzyć. 

Erkranken, rozchorować fie, zachoro- 
wać, ſehr von Kälte und Strapaszen, 
bardzo od zimna y pracy, ztrudzenia. 

Erkühlen, oziębić. 

Erkuͤhnen, fih, ośmielić fie, etwas zu 
wuͤnſchen, czego fobie życzyć. einen 
zu fragen, kogo fie pytać zu fagene 


mowić; etwas weg zu nehmen, zabrać . 


precz co. 

Erkühnen, das, m. ośmielenie, odwaga, 

Erkundigen, ſich, wywiadywać fie, der 
ganzen Sache wegen, o całey rzeczy ; 
wegen der Flucht, o ucieczce; des 
Wegs, o drogę; bey den Gefangenen, 
z niewolnikow; przeglądać: eines 
Landes, iaki kray. 

Erkundigen, das, „. dowiadywanie fie, 
fzpiegowanie. 

Erkundiger, m. dowiadywacz, fzpieg, 
-ięzyk, 

Erkundigung, v dowiadywanie Be, fzpie- 
gowanie, 

Erla, Stadt in Ungarn, Erla, Agria, 
miaſto w Wegrach; rzeka takze, w 
tym famym kraiu. 

Erlängern, przedłużyć, einem den Tag 
des Todes, komu czas śmierci. f, Ver⸗ 
laͤngern. =: 

Exlängerung, Y przedłużenie, 
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Erlaͤutern, oświecić, obiagnic, eite Gaz 
che, iaka rzecz, iaką Iprawe. 

Erläutern, das, u. oświecenie, obiasnie- 
nie. 

Erläutert, obiaśniony, oświecony. 

Erläuterung, F. obiaśnienie, wykład. 

Erlangbar, co można uprofić, Friede, 


pokoy. 

Erlangen, doftąpić, nabyć, otrzymać, 
den Sieg, zwycięftwo; ABiffenfthaft 
von elner Sache, nabyć umieięcności ; 

etwas, woher, nabyć co zkad; mit 
Gewalt, przez moc, gwałtem; etwas 
durch einen ohne Unkoſten, co przez 
kogo bez kofztu; uprofié: son einem, 
od. kogo ; dokazać, durch feine Tugend, 
daß niht że, fwoią cnotą, aby nie; 
wykręcić, Geld von einem, pieniądze 
od kogo. kann ich mit allem meinen 
Bitten nichts erlangen ? nie mogęż nie 
moig prożbą uprofić 3 

Erlangen, Stadt in Franken, Erlangena, 
miafto we Frankonii. 

SE 7. ten co uprofil co, co otrzy- 
mal co przez fwoię proźbę, ten kto- 
ry co dokazał, ` 

Erlangt, ad. uprofzony, uprofzona, 
uprofzone;z otrzymany. À 

Erlangung, J- uprotzenie, otrzymanie» 
des Vergmigeng, otrzymanie rozkofzy, 
uciechy. 

Erlaß, m. uftąpienie, defalki. 

Erlaſſen, utapic, defalkować; einem das 
ganze Weſen, uftąpić komu wizyft- 
kiego; darować; wybaczyć, einem als 
les, xomu wizyftko; einem fein Ver⸗ 
brechen, komu jego wyftepek ; einem 
feine Schuld, komu fwoy dług. ` 

Erlaffen, ad. odpufzczony, uſtapiony, 
darowany, ny 

Erlaſſeuer, rozpufzczony. 

Erlaſſer, zu. ten, co daruie, uftępuie, od- 
pufzczą. żę > 

Etlafijaht, 1. Miłościwe Lato, Jubileufz. 

Erlaffung, I, darowanie, przepuizczenie; 
der Strafe, kary ; an dem Pachtgelde, 
ezynizu, raty, pieniędzy, ktore fie 
maig płacić. Erlaſſung erlangen, od- 
pufzczenia doftapic. 

Exlauben, pozwolić, einem etwas, co 
komu; zu reden, pozwolić mowić; 
etwas zu thun, pozwolić co czynić. 
wer hat dir es erlaubt? kto ci pozwo- 
lit? nicht erlauben, eine Rede zu halten, 
nie -pozwalać glofü, mowy mieć. 

wenn es erlaubt wäre, gdy by die to 
godziło. das kann erlaubt werden, to. 
może pozwolone być. i 

Exlauben, das, u. pozwolenie, 

CZ Erlaubte 
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Erlaubt, pozwołóny, pozwolona, po- 
.  zwolone. e 

Erlaubniß, F. pozwolenie, des Bleihens, 
zoftapia, zoftać fie. auf deffen Erlaub⸗ 
niß / za iego pozwoleniem. du mir 
hernach keine Erlaubniß haben, po tym 
nie bedziefz miał żadnego pozwole- 
nia; einem geben, dać komu pozwo- 
lenie. um Erlaubuiß bitten, profić o 
pozwolenie, _ 

Erlaufen, dogonić, doftad, einen Dienſt, 

Amt, urzędu, funkcyi. $ 

Etle, J. olfza, ein Baum, drzewo nie 
dakie. von Erlen, z ollzowego drze- 
wa. Pfaͤhle von Erlen, olfzowe pale, 
koly. Ort, ws ſolche Bäume wachſen, 
olfzyna. 

Erleben, przeżyć, dożyć, das hoͤchſte Al⸗ 
tet, do nayftarfzego wieku; dieſe Zei⸗ 
ten, dożyć do tych czafow. das funf⸗ 
gioie Jahr erlebt haben, pięćdziefiąc 
lat dożyć. # 

Erledigen, uwolnić fie, fih eines Dinges, 
od iakiey rzeczy. 

Erlegen, zabić, auf einmal ſehr viel Feine 
De, na raz wiele nieprzyiacioł; pobić, 
aufs Haupt, na głowę. 2) bezahlen, 

` zapłacić, das Geld, pieniądze, die 
Schuld, dług | 

Erlegen, das, m. zabiianie. 

Erlegt, zabity. a) bezahlt, zapłacony, 
wyp acony» 

Erlegung, V. zabicie, eines, kogo. 2) Bee 
zahlung, zapłacenie. 

Erleichtern, ulżyć, eines Schmerz komu 
bolu; Armuth, nie doftarkus das Gez 
nth vom Verdruſſe, ulżyć fercu, uny- 
słowi» w troskach, w utrapieniu ; das 
Gewiſſen, ciężar złożyć z fumnienia. 
2) ułatwić, etwas, damit man es defto 
eher thun Fónne, aby fie tym prędzey 
(ae mogło. i 

€tleichtert, ulżony, zfolgowany. 

Erleichterung, J. ulżenie, zfolgowanie, 

- ulga, folga; ber Laſten, ulżenie cig- 
żarow, zfolgowanie pod ciężarami. 
einem Erleichterung geben, komu zfol- 
gowanie, ulzenie uczynić; der Bez 
kümmerniſſe haben, w troskach, w Klo - 
i. s mieć folge, ulgę, ulżenie, 

ölgowanie; in etwas ſüchen, ulgi w 
` czym fzukać. 

Erleiden, znieść, wycierpieć, fo große 
Gewalt, tak wielki gwalt. 

Erleidlich, to co można zcierpieć; to 

co trzeba zcierpieć. 

Erleidlich, adv. znośnie, ° 

SG f.zcierpienie, des Schmerzes, 

olu. 
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Erleubaum, olfza. 

Erleuwald, m oHzyna, olfzowy las. 

Erlernen, nauczyć lies leicht, fleißig, ka- 
two, pilnie; etwas von dem Rechte, 
co z prawa; die Muſik von einem mu- 
25 ki od kogo; au eines Geld, was des 
Geldes Nutzen ſey, na czyich pienig- 
dzach, iaki awantaz z pieniędzy; den 
Ackerbau, nauczyć fie ziemiarńiftwa, 
rolnego gofpodaritwa. 

Erlernen, das, o. nauczenie fig, pojęcie, 
poymowanie. 

Erlerner, m. ktory fie czego naucza, kto- 
ry co poymuie. 

Erlerut, to czego fie kto nauczył, w 
czym fig wyüczyl. 

Erlernung, F. nauczenie fie, poięcie; 
gdy fie Kto czego nauczył, poiął, Ze 
rozumiał. ; i 

Green, wybrać, obierać, wybierać. 

Erleſung, F. obieranie, wybieranie. 

Erleuchten, oświecić, etwas, co. die Son⸗ 
ne erleuchtet und erfuͤllet alles, słorice 
oświeca y napelnia wfzyftko, mit ih⸗ 
rem Lichte, fwoim światłem. 

Erleuchtet, oświecony, der Mond von der 
Sonne, kfiężyć od słonca; womit, 
czym: 

Erleuchtung, f. oświecenie, der Sonne, 
od słońca. 

Erliegen, polec, być pokonanym, zwy: 
ciężonym, unter dem Schmerze, ža- 
lem być zwyciezonym; unter dem 
Unglück, polec pod złą fortuna. 

Etloſchen, zgafhąć, kiedy am przez fig 
ögien źle fię paląc, zgaśnie, 

Erloͤſen, odkupić, die Gefangenen von den 
Seeraͤubern, niewolnikow od roze 
boynikow morskich; mit feinem Les 
ben, odkupić co życiem fwoim. einen 
mit Gelde, kogo pienigdzmi; einen 
vom Tode, kogo od śmierci; aus den 
Hånden und Rachen der Feinde, z rąk 
y zemity nieprzyiaciol; einen von ber 
Furcht, uwolnić kogo od boiaznı; 
aus dem Gefänguiffe, 2 niewoli, Z 
więzienia. 

Erlöfen, das, ». odkupienie, uwolnie- 
nie, wybawienie, z przytomnego nie- 
fźczęścia. 


Gëtt, mm. odkupiciel, uwolniciel, wy=. 


bawca. 


Erlöſerin, J odkupicielka, wybawieielka. 


Erst, odkupiony, wybawiony, uwol- 
niony. 

Erloͤſung, F. odkupienie, wybawienie, 
uwolnienie; von allem Verdruſſe, od 
wizelkiego klopotu. 

Eflogen, 


73 mia, 
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Exlogen , fkłamany, zelgany, das erlo⸗ 


gen if, co fie klamato; zełpało. 

Erloſchen, zgalzony» wygasły, wygafzo- 
ny, zgasły; Feuer, ogien, 3 

Erfügen, zkłamać, zełgać, zfzalbiero- 
wać, zmyślić; eine Geſandſchaft, po- 
felftwo+ 

Erluſtigen, ciefzyć, rozwefelać, wefoło 
kogo zabawiać, albo fiebie famego. 

Erlufigung, Y. ciefzenie, rozweſelanie. 

Ermahnen, zachęcać, upominać, einen, 
kogo, 

Ermahnt, zachęcony , zachęcany; upo- 
mniony, upominany. 

Ermahnung, f. zachęcenie, upomnie- 
nie, zagrzanie do czego, dodanie 
chęci, ochoty. 

Ermangeln, nie doftawać, zbywać, es 
ermangelt ihm nicht am Willen, nie 
zbywa mu na woli.. es ermangeln mir 
die Kräfte, nie doftaie mi fił. es er⸗ 
mangelt mir am Trofe, zbywa mi na 
pociefzeniu; an det Zeit, na czefie, 
nie doftaie mi czafu; brak, braknie : 
es ermangelt ihm an ber Klugheit, brak 
mu roztropności. dem es an Worten 
ermangelt, ktoremu zbywa na sła- 

wach, ktoremu słow nie doſtaie, kto- 
remu brak słow, ktoremu słow bras 
kuie. 

Ermangelung, € niedoftatek, brak, eines 
Dinges, iakiey rzeczy. 

Ermannen, zachęcić, einen Muth machen, 
"ochoty, chęci dodać; einen ermannen, 

“kogo zachęcić, ochoczym uczynić, 
fidh, fiebie. 

Ermel, . braffeletka, 

Ermekand, Landſchaft in Preuſſen, War- 

ray w Pruflach. 

Ermeſſen, ſchaͤtzen, miarkować, mierzać, 
etwas nach etwas, co według czego; 
die Treue nach dem Gewiſſen, wier- 
ność według fumnienia; die Verbre⸗ 
chen nach der Große, wyltepek według 
wielkości. 2) fzacować, weniges nach 
der Wahrheit / mało wedlug prawdy. 
3) errathen, domyślić fie, zgadnąć: 
nach dem Schiffe, wie viel deren dar⸗ 
inne ſeyn muͤſſen, po okręcie, wiele 
na nim ludzi mufi być. 

Ermeffung, V domyst, domyślenie, zga- 
dnienie, miarkowanie, pomiarko- 
wanie, i 

Ermorden, zamordować, zabić, einen, 
kogo; ſchelmiſcher Weiſe, niepadsci- 
“m fpofobem; mit eigener Hand, 
Wfalng ręką z mit dem Degen, fzpada, 
pafaſzem. 8 
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Ermorden, das, m zabiianie, zamordo- 
wanie, 5 

Ermordet, zabity, zamordowany. 

Ermordung, J. zabicie, zamordowanie, 

Ermuͤden, utrudzić, zfatygowag, einen, 
kogo; durch fete Arbeit, uftawiczną 
pracą. muͤde werden, zfarygować De, 
vom Herumwandern, od chadzenia, 
chodzeniem. 

Ermuͤden, das, 4. zfatygowanie, ztrue 
dzenie, zmordowanie, utrudzenie, 
€tmiidet, ztrudzony, zfatygowany, utrue 
dzony, zmordowany; von Reifen, 
droga, iechaniem ; durch die große His 
be, wielkim upałem. der gang ermuͤdet 
ift, ktory wcale zfatygowany, zmora 

dowany jeff. 

Ermüdung, F. zmordowanie , zfatygo- 
wanie, ztrudzenie, utrudzenie, der 
Pferde, koni; der beharrlichen Arbeit, 
od nieuſtanney pracy, albo w nie- 
uftanney pracy. 

Ermumtern, obudzić, rozżyźwić, roze 
zuchać; einen aus dem Schlafe, obu- 

zić kogo ze fpania ze ſnu; zu et⸗ 
was, do czego; fith, obudzić fie, roz= 
žyźwić fie, roztucha fe, 

Ermuntern, das, m. obudzenie, rozZy= 
źwienię; rozruchanie. 

Ermuntert, obudzony, oczucony, roze 
żyźwiony. 2) angemahnet, pobudza= 
ny, zachęcony. 

Ermunterung, F. obudzenie, oczucenie; 
aus dem Schlafe, ze fnu zachęcenie; 
zu etwas, do czego; rozäyZwienie, 

Erndte, Y żniwo, heurige, tego rocznie; 
ſehr gute, nader dobres die angehet, 
ktore fie poczyna, ktore nadchodzi. 

Erndten, znąć, das Getreide, zboże. wie 
du fdeft, fo wirft du ermoten,iak fieiefz, 
tak będzięfz żął, tak będziefę 
bier. $ 

Erndten, das, z. Zecie, 

Erndter, m. zeńcarz. 

Erndten = Zeit, Y. żniwo, Żniwa, czas de 
żniwa, do zbierania z pol. 

Ernehren, żywić, einen reichlich womit, 
obficie kogo czym; einen mit Raub, 
kogo wydzierftwem; mit der Hand⸗ 
arbeit, rękami, pracą fwoich rąk; eine 
Schlange im Buſen, węża w zanadrzu, 

Ernehren, das, s. żywienie, karmienie. 

Ernehrer, m. żywiciel, karmiciel. ' 

Exnehrerin, F. Zywicielka, karmicielka. 

Erhehrt, %. wyżywiony, wykarmiony, 

Ernehrung, F. żywność, pokarm; żye 
wienie, karmienie. 

Ernennen, mianować, wymienić; einen 
zum Buͤrgermeiſter, mianować kogo . 

$3 ‚Burmi- 
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Burmiſtrzem, wi. naznaczyć, obrać; 
einen Tag, mianować dzien, nazna- 
czyć na ca. 
Ernennen, das ». mianowanie, wymie- 
nienie, naznaczęnie, der Perſonen, 
sę 5. Perſonen, 
€yfelierer, m, odnowiciel, her Wahrheit, 
 odnowieiel prawdy. $ 

Erneuern, odnowić, odnawiać, ben Auf⸗ 

ſtand, bunt, rokofz; den Krieg, woy- 
nę; = fih, odnowić fie, odnawiać lie. 
iur das Unglück erneuert fih, niefzczęście 
` ` fie odnawia. 

Ernenipt, odnowiony, odnowiona, od- 
nowione. 

Erneuerung, f odnowa, odnowienie; 
odnąwianie. Saar 

Erniedern, zniżyć, uniżyć. f. Ernłedrie 
gen. 

Erniedrigen, zniżyć, zrzucić nisko, Dä 
bis zu dem Privatſtande, uniżyć dies 
aż do prywatnego, party kularnego 
tanz. fih unter andere, unis ye fie, 
poniżać lie niżey infzych. einen ſehr 
erniedrigen, kogo nader poniżyć, 
uniżyć, 

Erniedeiget, poniżony, uniżony, ona, 
-one, upokorzony, ona, - one. 

Erniedrigung, , uniżenie, upokorzenie, 
bes Gemüths, umysłu, niskosć, po- 

| = kora. 

| Etnſt, ein Mannsname, Erneſt, imie 

| męfzczyzny, : 

Ernſt, der, m. furowość, der Gerichte, 
praw ; der Strafe, kary. den Eruſt wor⸗ 

H inne gebrauchen, firowości gdzie za- 

żyć. die Armee mit großem Exuſte come 
mandiren, woysko rządzić z wielką 
furowością, z furową powagą. bey 
ihm it Glimpf und Erni beyſammen, 
w nim ieft razem łaskawość y furo: 
wość; aus einer Sache machen, po- 

Al < ważną rzecz z iakieykolwiek uczy» 

nic, im Ernſt, nie żartem, do prawdy. 

mit Ernſt etwas thun, nie żartem, do 

prawdy co czynić ; fagen, nie zartem 

co mowić. es geſchehe im Ernſte, to 

Je do prawdy działo. fag ihm im Ern⸗ 

ſte, nie zartuy mow do prawdy. nicht 
im Ernſt, żartem. 

Ernſt, furowy, poważny, prawdziwy. 
f Ernſthaft. > 

Eenſtbrunn, Ort in Oeſterreich, Ernſt⸗ 
brunna, połacinie: Fons Erneſti. 

Ernſthaft, poważny, ścisły, prawdziwy; 
furówy; = Michter wider boͤſe Leute, 
fędzia przeciwko złym ludziom. ernſt⸗ 
haftes und verdruͤßliches Geſicht, furo- 
wa y Soa twarz. erüſthafter und 
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kluger Matt, poważny y roztropny 
czlowiek, 

Eruſthaft, farowo, poważnie do prawdy; 
reden, mowić; mit einem umgehen, 
obchodzić fie z kim. 

Ernſthaſtigkeit, J. furowość, powaga, 
ſtrenge, oſtra; jedem augenehme, kaz- 
demu przyiemna; = befigetr, mies; 
brauchen, zażywać ; mäßtgeh, miarko- 
wać. einen init Ernſthaftigkeit anhiz 
ren, kogo z furowością słuchać; der 
Worte, furowość słow ; der Gerihfer 
fądow ; behalten, utrzymywać; etwas 
davon nachlaſſen, zpuścić z powagi 
trochę, ) 

Eruſthaftiglich, ſurowo, poważnie. 

Ernſtlich, nie zartem do prawdy; nale- 
życie, eine Sache treiben, iaki interes 
traktować: 

Ernſtthal, Staͤdtgen in Meiffen, Ernits 
thala, miaſteczko w Milnii. 

Eroberer, m. ten co dobywa, dobywacz» 
einer Stadt, miafta; des Lagers, obozu. 

Erobern, dobyć, eine Stadt, miafta; mit 
dem erſten Sturme, za pierwizym 
fzturmem, attakiem; mit einem Ges 
neralſturme, wielkim attakiem; mit 
Accord, przez kapitulacyą wziąć; mit 
ſtuͤrmender Hand, fzturmuiaca ręką. 

Erobert, dobyty, dobyta; dobyte. 

Eroberung, V dobycie, dobywanie, deg 
Staͤdte, mialt. - $ 

Eröffuem otworzyć, einen Brief, lift ia- 
‚ki; einem den Ruͤckweg zu den Seink⸗ 
gen, otworzyć powrot komu da 
iwoich ; eine Schule, fzkoię otworzyć, 
zacząć uczyć; feine Gedanken, fwoię 
myśli; den Weg zu einem Dinge, dros 
ge do iakiey rzeczy; einem (ln ganz 
zes Herz, otworzyć ‘komu fwoie cate 
ſerce; das Haus, dom; einem fein 
Vorhaben, komu fwoy zamysł, fwaie 
przedfięwzięcie; eiue Ader, żytę orwo- 
rzyć, krew puścić, 

Eröffnet, otworzony, otworzona, ot- 
worzone, otwarty, otwarta, otwarte, 

Eröffnung, F otworzenie, otwarcie. 

Erdrtern, rozłądzić, etwas recht, co ſpra⸗ 

_ wiedliwie, der Billigkeit nach, według 
slufzności. f, Entſcheiden. 

Eroͤrterung, F. rozfadzenie, rozeznanie 
ſprawy. ; 

Expicht, pilny, baczny, auf etwas ſeyn, 
pilnym być w czym, bacznym być 
na co, iubieć co. aufs Saufen, lubieć 
fie napiiać. der von Natur aufs Jagen 
erpicht if, ktory z urodzenia lubi po- 
lowanie. 

Erpreffen, wykręcić, Geld von einem, 

pie- 


pieniądze od kogo. © 
Leuten, co od ubogich I 

Erquäckeln “, ożywić, poki 

der halb todt if, Kogo, 
umarłym leſt. > 

Exrquicken, ożywić, otrzyźwić, 
pić, das Gemuͤth, umysł. fi ` 
den langen Frieden, pokrzepić De przez’ 
długi pokoy. poprawić fie, w tym fi- 
onym ops, mit der Gelehrſamkeit, po- 
krzepić umysł nauką. die abgematte⸗ 
ten und verhungerten Truppen, pokrze- 
pić, ztrudzone y zg! odzone woyfko. 

einen mit Speiſe, pokrzepić kogo 

iedzeniem. 

Erquicken, das, w. pokrzepienie, otrzyź- 
wienie, poprawienie w ihn famym 
fenfie. 

€iqutdt, pokrzepiony, otrzyźwiony » 
ożywiony. von der Hitze, z gorąca. 

Erquistüng, I pokrzepienie, otrzyźwie- 
nie, ożywienie; poprawienie po cho: 
robie. des Geniithó, umysłu pokrze- 
pienie, ożywienie, pder, umysłowi 
pofolgowanie, w n famym fenfie. 

Gnatheti, zgadać, domyślać fie, wrożyć. 

die Wahrheit, prawdę. den Ausgang, 
koniec rzeczy, daf einer es fodern wer⸗ 
de, ze kto fie tego domagać będzie. 
zukünftige Dinge ſehr geſchickt, wy- 
śmienicie, należycie, zgadać, wrożyć, 
przyfzłe rzeczy. er Kat es errathen, 

on to zgadł. 3 

Ekrathen, das, m. zgadanie, domyślanie 
fie, wywtożenie. S 

Exkathung, 7. zgadnienie, domyslenie 
fię, wywrozehie. e 

Errathen, adj. zgadniony, domyślony» 
wrożony, wywrożony. 

Erregen, podbudzać, podbudzić, podufz- 
czyć, podburzyć, pobudzić, wzbudzić. 
Das Mitleiden des Volks, compallyg 
politowanie ludu. ein Gelächter, po- 
budzić do śmiechu, narobić śmiechu. 
Aufruhr und Uneinigkeit, rozruch y 
niezgode. einen Auflauf, konkurs ludzi 


arobić, Krieg, woynę wzniecić, ein 


Geſchrey, krzyk, wzbudzić, do krzy- 
ku pobudzić. die Soldaten wider einen, 
podburzyć żołnierzy przeciwko ko- 
mu. zum Daf, wzbudzić nienawiść po- 
budzić do nienawiści, podufzczyć do 
zawziętości. einen zum Zorn, pobu- 
dzić kogo do gniewu. ein Frohlocken, 
wzbudzić, okrzyki y kleskania. Hader 
und Jank, do kłutni pobudzić. einem 

* einen großen Schmerz, wzbudzić w 
kim wielki żal. Haß und Neid, Za- 
zdrość y nienawiść. 2 
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Erreger, m, podburzyciel, des Aufrußte, 
rozruchu, des Krieges, woyny. Errea 
gerinn, J. podburzycielka. ` 

Erregt, podburzony, wzbudzony, po- 
dufzczony, pobudzony. 

Erregung / pobudzenie, podufzczenies 
podburzenie, wzbudzenie. 
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„Erreichen, dotchnąć, dofiąc, doftać. bis 


Fan etwas langen, das Sutter mit dem 
Nuͤſſel, iadła dziubem, ztykać fie, eine 
Ader, z drugim. 2) erlangen, doftać, 

‘> dopiąć, trafić, den vorgeſetzten Zweck, 

1 ożonego celu, do założonego celu, 
dofta$ fie, dorwać fie. den Hafen, do 
portu przyiść, dag Ende nach Wunſch, 
do Kone pomyślnie. 3) einholen, do- 
gonić, einen unter Weges, kogo w 
drodze, y"; 

Erreicht, dotknięty, trafiony; trafiona, 
trafione.» 

Erreichung, P ztykanie fie, trafienie, 
dotykanie fię. Ą 

Exxeiten, dogonić na koniu, durch Rete 
ten erlangen, dognać wierzchem iadąc. 

Erketten, wyratować, wyrwać, einen aus 
dem Elende, kogo z biedy, wyrwać 
kogo z biedy. vom Tode, od śmierci. 
aus der Gefahr, z niebezpieczexiftwa, 
die Stadt vom Brande, miafto z pota- 
ru, z ognia. einem vom Verderben, Ko 
go wyrwać od zguby. x 

Ervetter, m. ktory ratuie, albo wWyrato- 
wał, wybawca, uwolniciel, w tyna 
famym fenfie, Ettetterin, F. Wybaw⸗ 
czyna, uwolnicielka. 

Eyrettet, wyratowany, wyrwany» wya 
bawiony, = ona, ~one, obroniony, w 
tym famym fenfie. - ; b 

Errettung, L wyratowanie, wyrwanie, 
wybawienie. 

Errichten, uftawić, uftanowić. 

Exringen, dorobić fie przez fwoie wiel⸗ 
kie prace. 

Exroͤthen, zaczerwienić fie, zarumienid, 
ze wfłydu. über etwag, o co. der we⸗ 
niger über etwas erröthet r ktory die 
czego wftydzi. 

Erroͤthen, das, w. czerwienienie fie, rus 
mienienie fię. 

Erfättigen, nafycić. das Gemuͤthe mit ete 
was, umysł czym nalyei& den Haß, 
nienawiść nafycić. 

€rfdttiget, nafycony, nafycona, nafycone, 

Erfättigung, F. nafycenie, des Bauchs, 
brzucha, SAGE”. 

Erſaufen, zanurzyć w wodzie, in einem 

Tuͤmpel, w topieli, utonąć. er iſt im 

Fluſſe erfoffen, utonął w rzece. die 

S 4 nicht 


cé 


559 E R S 


nicht ſchwimmen konnten, erſoffen, ktos 
rzy nie umieią pływać» toną. o 

Erfhaben , zeskrobywać w kupę , zgar- 
mag, zebrać: einem ein Geſchenke, dla 
kogo podarunek, 

Erſchaffen ztworzyć, die Welt, świat, 
aus- nichts, z niczego. Gott hat den 
Meaſchen erſchaffen Bog ftworzył 
czlowicka, ; x 

Erſchaffer , m. ftworca, aller Dinge, 
wfzech rzeczy , wfzyftkich rzeczy, 

Erſchaffung, Y tworzenie, von Erſchaf⸗ 

fung der Welt an, od tworzenia świata. 

Erſchallen, brzmieć, es erſchallt ein Ge- 
ſchrey, krzyk brzmi.. ein Singen im 

. game, śpiewanie w domu; das Haus 
erſchallt vom Slugen, dom brzmi od 
śpiewania. alles vom Gelächter, wizyft- 

ko od śmiechu. e if eine Rebe in der 

ganzen Stadt erſchollen, rozefzła lie 
mowa po całym mieście. in der gan⸗ 
zen Welt, po całym cie. 

Erſchallung, 7. brzmienie» tetnienie, 
fzezek, brzęczenie , leskot. : 

Erſcheinen, zalaśnieć, tozświecić.. der 
Tag wird endlich erſcheinen dzien na 

"koniec zaświeci, zaiasniele. da der 
fröhliche Tag erſchienen „ gdy weloly 
dzien zaiaśniał, wydawać De, es etz 
cheinet an ihm nichts aufrichtiges, nic 

"Dë po nim nie wydaie fzczerego, 
ftanąć, pokazać fie. vor Gerichte przed 

- fądem. in der Verſammlung, na (chad= 
ce, perſoͤnlich, ofobiście. i 

Erſcheinen, das, m: pokazanie fie. 

Erſcheinung, V pokazanie fe. 2) Geſicht, 

- wizerunek, wzrok; widowisko. 3) 
Geſpenſt, ftrafzydło; poczwara. am 
Himmel, fenomenon na niebie. 

€|fiener, ktory fie pokazat; widziany; 
widziana» widziane: 

Erſchieſſen, zaftrzelić, einem mit einem 
Po: kogo ſtrzalg, mit einer Kugel, 

` kulas 

Erſchinden , zeskrobać , zebrać: 

Erſchlagen, uderzyć, von dem Blitze, 

Donnek, piorunem, gromem iafnym. 
mit einer Keule, pałką, mit einer 

Stange, konicą. A 


Erſchlagen , uderzony. vom Donner, 


piorunem, > 

Erſchleichen, beitigen, zwieść, ofzukać, 
ofzukiwać. einen, kogo, podeyść kugo: 

Erſchleichung, € zwiedzięnie, ofzuką- 
nie, podeyscie, ` 

alt, wyłudzić, die Vota, głofy, 

Test, = 
Erſchuappen , odebrać co, etwas von den 
Meinden, co podroznym, 
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Erſchuappet, odebrany, odebrana, ade- 

` brane. „e e 

Erſchollen fustyfzany, usłyfzana, - ane, 
f. Erſchallen. 

Erſchoͤpfen, wyczerpać, wyczerpnąć. die 
Schatzkammer ganzlich, wyczerpać 
wcale skarb. t. i. wyprożnić z pies 
niędzy. das Land mit Unkoſten, Kray 
kofztami. in kurzen ein ſehr großes 
Vermögen, w krotkim czaſte wielkie 
doftatki. > 

€rfchósft., wyczerpany, Staͤdte, miaſta 

` wynifzczone 2 pieniędzy. 

Erſchrecken, zamrafzyć , przeftrafzyć. 
Schrecken einſagen, ftrachu nabawić, 
einen, kogo. mit Drohungen, groźba» 
mi, mit Mord und Brand, morder- 
{wem y ogniem. mit dem Geſichte, 
twarzą. mit dem Anblicke, (poźrźeniemą 
erfchreuft werden, być przeftralzonym, 
heftig über eines Brief, bardzo czyim 
liftem, na czyt lift. für jedem rauſchen⸗ 
den Blatte, na każde rulzenie, {zema 
rzenie liftka, 3 

Erſchrecken, dag, u. zaftrafzenię, przes 
ftrafzenie. 3 

Erfchresttich, ftrafzny, ftrafzliwy, einem, 
kogo. von Anfehen, z poźrzenia, 

Erſchlecklich, adv. Rrafzpie, ſtraſzliwie, 
z wielkim, z haniebnym ftrachem» 

„ zaftrafzeniem. 

Erſchreckniß, V. przeftrafzenie fie, przed 
lęknienie fie , zaftrafzenie fie. verur⸗ 

fachen, przeleknienie ſprawiés ftra* 
chu nabawić, narobić. 

Erſchreckt, zaftrafzony, przeftrafzony. 

Erſchteckung, F. fach, zaſtraſzenie, 
przefrafzćnie. 

Erſchrocken, zaltrafzony, przeftrafzonyą 
über der neuen Hache, nową rzeczą z 
über den Seaum, wein; über den Griet: 
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litem. bet fo erfchindfen, daß er das 


Maul nicht aufthun kaun rak left prze- 
ftrafzony » że gęby nie może otwo- 
rzyć. der ganz erſchrocken gusſiehet / 
cały przeftrafzony wygląda. 
Erſchütteln / trząść, zatrzątnąć, 


Erſchuͤttern zachwiać. bürch ſtoßen bes 


wegen, pchaige rufzać. die Erde wird 

elſchuͤttert , chwieje fie ziemia, trzęfie 

Je: das gemeine Weſen, Rzeczpoipo- 

lica; an feinem ganzen Leibe, trząść lie, 

chwiąć ſie cały. 

Erſchuͤttert, ztrząśniony, zatrząśniony. 

Erſchuͤtterung, Y. ztrząśnienie, zatrzą- 
śnienie, podtrząśnienie. 

Erſchwarzen , zezerniee. ſchwarz werden⸗ 
czarnym be ftać. 


Erſchwingen, zuwege bringen, poneis, 
s ie 
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Sie Unkoſten, kofzt, expenfe. 2) ſchwin⸗ 
gen, trzepać, die Flügel, ikrzydlami, 
Schwingen. 

Erfehen, poznać, eines Gefliſſenheit aus 

` einem Briefe, czyją chęć, z jakiego 
litu; eines Liebe aus der Stien, z 
czołą czyig miłość. i 

Erfepen, a. poznany, przeärzany, prze- 
Zrzana, przezizane, 

Erfegen, nadgrodzié, nadgradzać; od- 
służyć, etwas mit feinen Dienſten, 

* nadprodzić co fwoiemi przysługami ; 

Voͤſes mit Guten, złe dobrym; den 
Schaden mit der Beute, fzkodę zdo- 
byczą,lupem y ein Geſchenk mit einem 

gleichen podarunek, podarunkiem; 
durch Fleiß, pilnością. 


- €tfeket, m. nadgrodca. 


Erſetzlich, eo nadgrodzić można, czego 
powetować można, powetowany. 07, 
Jamo- zaiaczy. : 1 — 


Ekſetzung, /. nadgrodzenie, powetowa- 
nie; dopeinienie, der Regimenter, 


Reymentow. 
Erſeufzen, wzdychać, weftchnąć, ięczeć, 
über etwas, na co, na biede. 


Erſinnen, wynalesć, wymyślić; vieles 


bon ſich ſelbſt, wiele przez fiebie fa- 
mego, 

Exſinner, m. wynalazca, wymyśliciel. 

Ebſinnlich, co wynaleść, wymyślić mo- 
na; rzecz do wymyślenia podobna, 
auf alle erſinnliche Weiſe, wfzelkim 
pomyslonym fpofobem, 

Erſinnung, f- wymyślenie, wynalezie- 
nie. i 

Erſitzen, dawnością czafi co nabyć; 

„ iakody: wyłiedzieć; fich etwas, fobie 
co nabyć; etwas auf fich erſitzen tafe 

fen, przyiać na liebie wine iaką, nie 
exkuzować fie z niey. 

Erſoffen, utoniony; utoniona, utonione, 
in der Wolluſt, w rozkofzy; in La⸗ 
fean, w nalogach, w rozkofzach, 

Erpinen, wymyślony. 

Erſparen, ofzczędzać, von dem Seluigety 
ze fwoiego. 

Eyſparung, f: ofzezedzanie, Tkapienie, 

> ofzczędność. mit vieler Erfparung det 
Holzes etwas kochen, z wielkim ofzczę- 
dzaniem drew co warzyć. 


Erſprießlich, zdrowy, zbawienny ; Rath, 


zdrowa, zbawienna rada. 

Erſyrſeßlichkeit 1 f zdrowość, zbawien= 
NOSE, 

Erſt, zrazu, hat es der König nicht gez 
glaubt, zrazu Krol tego niewierzył ; 
zuerſt, naypierwey, dopiero; fefe ich 
deinen Brief, czytam twoy lift. fid 
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zuerſt unter zweyen verautworten, nay- 
pierwfzy ze dwoch 'odpowiedziaf. 
nun erſt, teraz dopiero. nun verſtehe 
ich es of, teraz to dopiero rozu- 
miem. = 

Erſtarren, drętwieć, zdrętwieć, vor Kaͤl⸗ 
te, Relfe, od zimna od fzronu. 2) etz 
ſtaunen, zdumieć tie: 

Erſturrt für Kalte, zdrętwieć od zimna. 

Erſtarrung, FY zdrętwienie. 2) Exſtau⸗ 
nung, zdumienie fig, ztruchlenie, der 
Sinne, zmysłow, des Herzeus, lerca. 

Erſtatten , erſetzen, oddać nadgrodzić, 
einem etwas, co komu, womit, czym. 
2) Bericht erſtatten, wiadomość uczy= 
nić, einem von etwas, komu o czym. 

Erſtattet / nadgrodzóny, powetowany. 

Erſtattung, F. nadgrodzenie, poweto- 
wanie. 2) eines Berichts, danie wia- 

- domosci. 

Ertainen, dumieć fie, zdumieć fię, über 

eines Anblick, na czyie ſpolrzenie. 
die Nachkommen werden erſtaunen, 

= Potomkowie fie zdumieig. es find alle 
erftaunt, wizyfey fie zdumieli, et war 
erſtaunt und konnte kein Wort reden, 
zdumiany Dal y nie mogł słowa pos 
wiedzieć; tiber eines Dinges Anblick, 
na widzenie iakiey rzeczy, 

Erſtaunen, das, u. zdumienie. 

Erſtaunt, zdumiany, zdumiały. 

Erſtaunung, /. zdumienie. der vor Er⸗ 
ſtaunung nicht reden kann, ktory od 
zdumienia mowić nie może. - 

Erſte, pierwizy, deine erſten Meynun⸗ 
gen, pierwfze twoie zdania. die erſten 
von allen, pierwfi ze wfzyftkich, die 
erken fünfe wurden aufgerufen, plerwſi 
pięciu byli wywołani. die zehen er⸗ 
fenm, dziefięciu pierwfzych. er ift der 
erſte geweſen, on był naypierwizym. 
in dem erſten Buche, w pierwizey 
kliedze. in der efſten Schlachtordnung⸗ 
w pierwfzym fzyku. in den erſten Glie⸗ 
dern der Bataille, w pierwfzych gley- 
tach fzyku. der erſte unter wën, 
naypierwfzy między dwiema. der 

erſte unter den Oberſten, naypierwfzy 
z Pułkownikew. es if das erſte wohl 
zu leben, to et rzecz naypierwlza 
do fzczęśliwego życia, und was das 
erſte iſt, einem guten Freunde, a co 
naypierwſza rzęcz elt, ze iednemu 
dobremu przyjacielowi. 

Erſte, naypierwey, vors erſte, zum erkene 
naypierwey, nayprzod, na fam przod; 

glatulire ich dir, wie ich fol, winlzuie 
ci jak powinienem ; fürs allerepſte, follz 
te ein geraumer Stall zurechte gemacht 

$ S 3 3 werden, 
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werden, naypierwey przed wfzyftkim 
ma być ſtaynia należycie przeftrona 
zrobiona. 

Erfechen, przebić. einen mit dem Degen, 
kogo fzpadą, mit einem Stoffe, za 
iednym pchnieciem, fztychem, fir 
fiebie. 

Erſtecher, m. ten co przebiia, fztychem, 
co, pchnie fztychem. 

Erſtechung, V. pchniecie, fztychnienie, 
zakłucie. 

Erstehen, in einer Auction, nabyć czego 
na aukcyi. 

Erſteigen, wyise na wierzch, w gorę 
wyleść, die Maueren, na mury. die 

dhe, na wyfokość. die oherſte Höhe 
„Des, Berges, na naywyżfzy wierz- 
chołek gory wyleść, das Schloß 
erſteigen, na zamek wyjść. mit Leitern 
das Dach erſteigen, po drabinie na 
dach wyleść. den Wall, na wał lie 
wydrapać. 
Erſteigung, F. wftąpienie, wyiseie, wy- 
lezienie na wierzch. 

Erſter, naypierwfzy, f. Etfie. 

Erſterben, umierać, umrzeć, wymierać 
wymrzeć; martwieć ; zmartwieć. das 

Glied erſtirbt, członek martwieie. das 
Lob kann nicht erſterben, chwala umrzeć 
nie może, obumierać. 

Erſtgebaͤhrende, V. pierworodzica, ktora 
piewfzy raz rodzi. 

GOA m. pierworodny. . Sohn, 


yn. 

Erſtgeſchafner, adj. pierwotworca. 

Erſticken udufić, einen Hahn, koguta, 
udawić. 2) nicht mehr Athen holen Esu- 
nen, nie moc więcey oddychać, dech 
zamknąć. : - 

Erſtickt, zadufzony, udawiony, udawio* 
na, udawione. 

Erſtickung, F. udawienie, zadufzenie. 

Erſtlich, naypietwey. ` 

Exſtlinge, plur., pierwiaftki , von Fruͤch⸗ 
ten, urodzaiow, von Erzt, metalow, 
kruzcow. i 

Erſtochen, przebity, przebita, przebite, 
przekłuty. 

Erſtorben, obumarły. 

Erſtrecken ſich, zafięgać, doftawać , bis 
zur Lunge, aż do płuc, weit ins Land 

hinein daleko w kray zafięgać. das 
Laſter erſtreckt fich weit, niecnota da- 
leko fie rozciąga, daleko , zafięgas 
zachodzi, w tym famym fenfie. das Al⸗ 
ter erſtreckt fich bis aufs achtzigſte Jahr, 
ftarość dofiega aż do ośmdziefiąt lat. 
bis au die Granzen eines Volks, aż do 
granic jednege narodu, fi, w gorę 
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wychodzić, als ein Berg ins Meet, iak 


gora na morzu wybiegać, to co roz- 
ciągać fig. gegen Mittag r ku połu- 
dniowi. gegen Morgen, ku wichodowi. 

Erſtreiten, prawem co odebrać, das Gei- 
nige, fwoie. 

Erſtummen, oniemieć, niemym De ftać, 
mowę zamknąć, nie moc mowić. ` 

Erfitmen, dobywać, dobyć. R 

Erſuchen, potrzebować, fzukać, einen 
öfters, kogo częfto. einen um etwas, 
kogo na co. 

Erſucht, potrzebowany, fzukany , pro- 
dzony. 

Erſuchung, J. pro2ba, 

Ertappen, zdybać, przydybać, einen im 
Ehebruche, kogo na cudzołoftwie. eis 
nen auf der Flucht, kogo uciekaigceg@ 
złapać. ; 2 

Extappet, złapany, zdybany, przydy= 
bany. : 

Extappung, V. złapanie, zdybanie, przy* 
dybanie. > 

Ertheilen, dać, einem Befehl zu etwas, 
komu rozkaz na co, uczynić, ſpra- 
wić co; 

Ertheilet, dany, dana, dane; dawany; 
dawana, dawane. 
Ertheilung, F. danie» 
Erthoͤnen, brznieć, 

brzęczeć. 

Ertichten, zmyślić. 

Ertödten, zabić, einen, kogo- 

Ertoͤdtet, zabity. 

Extoͤdtung, F. zabicie. 

Ertraͤglich, osny. BS 

Erträglichkeit, J. znośność; znofzenie. 

Extraͤnken, zalać Ja gdy kto wpa- 
dnie w wodę, y wodą fig zaleie. 

Ertragen, znolić, znieść, eines Art und 
Weiſe, czyie obyczaie, czyi humor 
ponofić, die Unkoſten, kofzt ponofić. 

Erfragung, F znofzenie, ponofzenie. des 
Schmerzens, żalu, bolu, boleści. 

Ertveten, przydeptać, zdeptać, nadeptaćy 
rozdeptać. einen, kogo, mit den duͤſ⸗ 
fen, nogami. : ; 

Ertrinken, utonąć, być w wodzie poch- 
fonionym, zalanym. 

Ertrunken, utoniony, ktory utonął, im 
Sluffe, w rzece. 

Gy, m. ein Teutſches Vorwort, welches fo 
viel, als der Oberſte, Vornehmſte, u. d. g. 
bedeutet, z. E. Erzblſchoff, Erzdleb, im 
Lateiniſchen , Archi, im Polniſchen, 
Arcy; po polsku. niemiecki przedi= 
mek, ktory tak wiele znaczy, iak, nay- 
wyżfzy, nayprzednieyfzy. gé pray- 
kiad: arcybiskup, arcy dobry, atcy= 

ą złodziey. 
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dawanie. € 
dzwonić, tętnić, 


— 
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złodziey. 2) ein Subftantivum, und fo 
viel, als Metal, fo aber aldann befer 
zum Unterfchied vom erſtern, Ertzt ge⸗ 
ſchrieben wird, 2) ieft takze fubftanti- 
vum, y znaczy tak wiele, iak metal, 
jak krufzec, ktore iednak słowo, dla 
rożności y rozeznania od pierwizego; 
lepiey pifze fię na koricu przez te, 
ktore fie mu przydaie, 

Er; Apoſtel, n. Arcyapoftol. 

Erie Betrüger, m. arcyolzuft, wierutny 
ofzuft; cały z fzalbierftwa y 2 mata- 
ftwa złożony, zlany, ulany. 

Exzbiſchoͤfllch, arcybiskupi, arcybisku- 
pia, arcybiskupie. 

Erzbiſchoftbhum m. Eribisthum, Arey- 
biskupitwo. 


Erzboͤſewicht, m. hultay oftatni, naynie- 


podściwfzy, wierutny nięcnota., 


Erzbube, .nięcnota, zbrodzien, ladaco. 


Erzeaͤmmerer, n. Arcy Podkomorzy. 
Erzeauzler, m. Wielki Kanclerz. | 


Erzdieb, m. arcyzłodziey, ktory zło- 


dzieyftwem wiżyftkich  złodzieiow 
przechodzi. - f 

Erzdiebin f. arcyzłodzieyka, naywięk- 
ba ze Gët złodziejck, en 

Erzengel, m. Archaniöl, wyżfzy go- 
dnością y chorem, nad infzych 
Aniotow. i 

Erigebirge, a, Stück von Meiſſen, Ertz- 
gebirga, Krainka, w Mifnii, iey część. 

Erfgeburgiſche Kreis, Theil von Meiſſen, 
Ertzgebirski Powiacik, gaaltka 
Miinii, j 

Erzherzog, u. Arcykfigzen 

Erzherzogin, Y. Arcykliężna. 

Erzherzogthum, u. Arcykfięftwo. 

Erzhere / V arcyczarownica, nayglo- 
wnieyfza naywiękfza ze wfzyftkich 
czarownic, 

Erz⸗Hexenmeiſter, w. arcyczarnokfiężnik, 
arcyczarownik, miftrz. naywiękfzy w 

ı czarach. 

Erzketzer, m. atcykacerz, arcyheretyk. 

Erzliſtig, m. arcywykrętarz, wykrętny; 
wykrętami wfzyftkich wykrętarzow 
przechodzący. 

Ery-Marihall, m. Marſzafek Wielki 
Pariſtwa iakiego. 

Erz⸗Mundſchenk, m. Wielki Podczafy. 

Erem. arcygłupi, nad ktorego głup- 
fzego niema. 

Erz⸗rieſter, un, Arcykapłan. 


Erzſchalk, m. człowiek *nayniepodści- 
dëi 


wizy, naywierudheyizy niecnota. 
Erz⸗Schatzmeiſter, m. Wielki Podskarbi, 
Erzſchenk, m. Wielki Podczafzy. 
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Ergfeeräuber, m. nayftarfzy nad rozboy- 
nikami morskiemi. 5 

Erztruchſes, m. wielki Stolnik. 

Exzvgter / n, Patryatcha. 

Erzvogel , m. hultay nayniepodsciwfzys 
naygłownieyfzy, naypietwfzy z hul- 
taiow, i 

Erzverläumben m. naywiekfzy potwarca. 

Ertzauberer, m arcyczarownik, nay= 
ftarfzy , naywiękfzy czarownik. 
Erzzauberin , V. arcyczarownica, naya; 
ftarfza, nayprzednieyfza, czarownica. 


Gut, u. miedź, in Erst eingrahen, wy- 
ciąć; wytyć» wykroić, wyżnąć na 
międzi. eine Statua von Erzt, ftatua 
2 miedzi. aus Erzt machen, robić 2 
miedzi. gieſſen, ſchmelzen, lać, topić 
z miedzi. von Ent gemacht, z miedzi 
zrobiony, 'miedziany. Tiegel von 
Git, rynka z miedzi. Leuchter von 

d GH lichtarze z miedzi. voller Erzt, 
pełny miedzi. darinnen Erst if, mie- 
dzifty, w ktorym miedź ieft przymię- 
fzana. mit Erzt beſchlagen, międzią. 

* obić,obiiać. mit Erzt beſchlagene Bett⸗ 
ſtellen, międzią obire fozka. derglei⸗ 
chen Schiffe, takież międzią obite, w 
miedź okowane okręty. das Erst 
wuͤchſt miedź rośnie, miedź fie rodzi. 
das Erzt hauen, graben, miedź ciąć - 
rąbać w fkałach (krufzeg miedziany). 
Erzt am Tage treffen, miedź zaraz ną 
wierzchu pod darniem napaść, zna- 
lese; 2 tófien, piec; — brennen, palić; 
z poen, due? = wafhen, płukać. ges 
diegen Erst, miedź wyrobiona. Erst 
mahlen, mleć, trzeć miedź. 

Gytbrudj, n. miedziane fkały, mies, 
dziane żupy, tudnice. 

Erztgießer, m. miedzioleynik. 

Erztgraber, m. miedziogurnik, miedaio- 


op. 5 

Erjtgrube, V miedziany fzyb. 

Erzthaltend, co miedź ma w fobie. erzt⸗ 
haltende Steine; kamienie, w ktorych 
miedź ieft. 

Erzthuͤtte, Y. miedzipalarnia, topielnia: 

Erztreich, w miedź obfity, miedź obfi⸗ 
cie rodzący; międzi w fobie wiele 
maiący. 

Erztroſt, śniedź na miedzi. * 

Erztſchaum, zedra od miedzi, odrobiny. 

Erztſtein, m. miedzifty kamień. ; 

Erztwäſche, J. miedzi wymywalnia; 
Ort, wo das Erzt gewaſchen wird, miey- 
fce, w ktorym miedź płuczą; płukal- 
nia na miedź ;. miedzipłukalnia. 

Ertwerk, m. miedziane naczynie; 110 

am 
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hand Gefaͤße von Ert, iakiekolwiek 
{tatki z miedzi robionę. i 

Erübrigen, zyskać, korzyftać, etwas, co. 

Edition, 7 nauka. f. Gelehrſamkeit. 

"Gran, Stadt in Armenien, Erwan, mia- 

* flo w Armenii. ` 

Erwachen, obudzić fie, oczucić De 
gcchnąć fie, ze fnu, ze ſpania lerkiego 
Hub giębokiego. 

Elwacht, obudzony, oczucony; 

= fie occhnął, obudził, oezucit. 

Erwachſen, dorość» wyrosc, allmaͤhlig, 
znacznie, doraftać, wyraftać; przy- 
bywać czego. nachdem er erwachſen, 
potym lak iuz wyrost, iak dorozł, iak 
przyfzedł do wztoftu. > 

Erwachſener, dorosty, wyrosły, Jungfer; 
dorosła panna, Knabe, dorosły chło- 
piec: 

Erwaͤgen, zważyć, die Beweisthuͤmer; 
dowody, wie viel ein jeder, vermoͤge, 
tak wiele kążdy może, nach den Re⸗ 
geln der Wiſſenſchaft, wedlug reguł 
umiejętności» etwas nach Beſchaffen⸗ 
heit der Stadt, co wedlug : okoli- 
eznosci miaſta, die Verbrechen nach ih- 
rer Größe; zważyć wyftepki wediug 

ich wielkosci, etwas nicht nach dem 
Ausgange, ſondern nach den Thaten; 
zważać ca nie wedlug tego jak fig 
rzecz udała, ale według ćzynienia; 
etwas nach meiner Meynung, zważyć 
co moim zdaniem» etwas bey fid); 
u fiebie co zważać, razem 2 fobą, o 
rzeczy, o interefach zachodzących» o 

`a trudnościach y okolicznościach roz« 
myslać, 

Erwägen, das u. zważanie, rozważanie, 

Erwagen, m. zważyciel, waznik, ges 
nauer alle Worte; dokładny wizyit- 
kich słow. 

- Erwägung, J. zważenie, rozważenie; 
der Pflichten, powinności; der ger⸗ 
gangenen Zeit, przefziego czaſu, fza- 
cowanie: den Rath zu ſpaͤt In Erima? 
gung ziehen za poźno brać na uwagę 

fzacować radę, ktorą dawano dobrą 
y zbawienną w fobie. 3 


ktory 


Erwarmen, ogrzać, rozgrzać, bie Son⸗ 


ne erwärmet nicht nur, ſondern ver 
Prennet auch, slonce nie tylko ogrzer 
wa, ale teź y przepala; mit Mite erz 
warmen, gnoiem rozgrzać grunt, fidh 
wieder bey dem Feuer, znowu fię ogrzać 
przy ogniu. 

Erwarmen, das 7. ogrzanie, zagrzanie; 

. rozgrzanie, ogrzewanie, ZAZIZEWA- 
nie, rozgrzęwanię. 


ERW 


Erwäritter, w, zagrzewacz, rozgrzewacz, 
ogrzewacz. I 

Erwarmerinn, V zagrzewaczka, ogrze- 
waczka, rozgrzewaczka. 

Erxwaͤrmet, ogrzany, rozgrzany, La- 
grzany. ogrzewany, zagrzewany, ro- 
zgrzewany, 

Erwärmung, F. ogrzanie, ogrzewanie, 
zagızanie, zagrzewanie , rozgrzanie, 
rozgrzewanież eines Kranken, jakiego 
chorego. u. b. gl, einer Stube, izby 
iakiey, pokoiu; des Bad8, łaźni 
kąpieli, e 

Erwarmen warm werden, letnies, ros 
zgrzęwać fie, zagrzewać hie, von etz 
was, od czego, bey Zeiten, wcześnie, 
. Warm werden. e 

Erwarten, czekać, oczekiwać, begterige 
z upragnieniem, gat feht, nader; ſchon 
längſt, już długo, täglich, codziennie, 
etwas mit großer Hoffnung, czego 2 
wielka nadzieig, die Zuruͤckkunft in 
Hoffnung, powrotu do nadziei; einen 
auf den Jenner, kogo w, miefiącu 
ftyczniu, mit größtem Verlangen, 2 
wielkim upragnieniem, einen vor der 
Thuͤre, kogo przede drzwiami, einen 
zu Haufe, kogo w domu, der Vater 
will auf den Petter warten, oycies 
będzie ezekat na ftryla» erwartet 
werden, być czekanym, man erwar⸗ 
tet den Krieg, czekają woyny, nicht 
erwarten konnen, nie móc czekać. 

Erwarten, das u. czekanie, oczekiwanie, 

u m, czekaigey > ‚oczekiwaigeys 


568 


na Mka rzecz. 

Erwafterinn/ /. czekaigca, oczekiwaiacay 
na iakg rzecz. 

Erwartung, f. czekanie, oczekiwanie, 
f. Warten das. 

Erwecken, zbudzić, obudzić, einen vom 
Schlafe, kogo ze Du, ze fpania, von 
den Todten, od umarłych wfkrzefić, 
2) Erregen, wzbudzić Aufruhr, rozruch, 
bunt, N 

Erwecken, das z. wzbudzenię» obudze- 
nie. 

Erweekt, obudzony; wzbudzony, f. Eye 
wecken. 

Erweckung, F obudzenie, wabudzenie, 
aus dem Schlafe, ze nu spigcego. 

Erwehlen, wybrać, aus vielen das bes 


quemſte, z wielu co naylepfzego, von 


regen, welchen du wilt, ze trzech» 
ktorego chcefz, aus boͤſen das gering⸗ 


fie, ze en go naymnieyfze złe, 
eine Bedin Tanya, dieſe zu 
Richtern cen zaledziow, einen Prie⸗ 


fer, kfiędza iakiego, einen zu feinem 
Advoeg⸗ 
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Adbbegten, koko: za patrona w fpra- 


wie, einen abweſend zu Collegen, kogo ` 


nie przytomnego za Kollege, Obrig⸗ 
keitsperſonen, urząd, urzędnika, einen 
aus allen, iednego ze wizyltkich ,- ge 
nen zum General, kogo obrać gene- 
ralem, ſich zur Nachahme, fiebie fa- 
mego do nasladowania, aus dem gan⸗ 
zen Haufen, z caley kupy, 2 caley 
gromady , an eines andern Stelle, na 
mieyice kogó drugiego. S 

Ermwehler, m. obieracz, ten co obiera. 

Erwehlerinn, m. obieraezka: 

Erwehle, obrany, obrana, obrane. 2) 
przyfpofobiony, erwehlter Sohn, przy- 


fpolobiońy fyn, zu einem Amte, obrany | 


na iaki urząd. ; we 

Erwehnung, F obranie; wybor, ber 
Worte, slow, der Richter? sędziów» 
an Kindes Stat, na mieyfcę dziecię- 

cia, wybranie. ; 5 

Erwehnen, wzmiankę czynić, eines, o 
kim, oben, vorher, wyZeys wzwyż, 
bey einem, u kogo. 

Etwehnen, das m. wzmianką, wipom- 

- nienie, wzmiankowanie. ; 

Erwehnt, wzmiankowany, wfpomniony; 
o ktorym była wzmianka. , $ 

Erwehnung, /. wzmiankowanie, wfpom- 
nienie, wfpominanie, albere, głupie; 
ruͤhmliche, sławne» z honorem, ſo 
ein groß Verlangen anzeiget, ktore 
wielkie pragnienie, żądanie, znaczy. 
nieprzyltoyna,nieprzyzwolta wzmian- 
ka, nie przyſtoyne, nie przyzwoite 
wipomnienie, eines Dinges thun, © 
jakiey rzeczy czynić, thun unterlaſ⸗ 
fe, zaniedbać uczynić. 

Erwehren, odpędzić; ſich eines, kogo 
od fiebie. odeprzeć, des Feindes, nie- 
przyjaciela odeprzeć. 

Erweichen, zmiękczyć, etwas hartes, co 
twardego, ein Pflaſter, plater, den 
Bauch, brzuch, einen der gar zu hart 
und wild it, zemiękczyć kogo, ktory 
jeft bardzo krnobtny y dziki einen 
dem Gemuͤth nach, na umysle kogo 
zmiękczyć. ułagodzić, albo zaciętość 
przełamać. 

€meicht, zmiękczony, zmiękczona, 
zmiekczone. 3 

Erweihund, / in der Argeney, zmiękcze- 
nie, rozpufżczenie; des Gemuͤths, 
umysłu. ferca ułagodzenie. 


Erweis, m. pokazanie, pokazywanić 


dowodem, dowod. 

Erweiſen, dowodzić, pokazywać: et: 
was, co, aus dem Berftande, z rzeczy 
iak fie rozumie, aus Urkunden, do- 


EN W Zog 


„kamentami. 2) thun, uczynić, feine 
Schuldigkeit, fyoie powinność. 3) an⸗ 
thun, oddać, einem eine Ehre, oddać 
komu honor, uczynić komu honor. 
wyświadczyć, Wohlthat, dobrom 
dzieyftwo, einem viel Gutes, komu 
wiele dobrego, einem Barmherzigkeit, 
komu milolierdzie, bey eines Unglück, 
w jakim niefzezesiu. zażyć, Grp, 
furowości powagi, Fleiß / pilności. 
pokazać fe, ſich ſehr gelinde, poka» 
zać fie bardzo łafkawym, łagodnym, 
vebſoͤhnlich gegen einem, łafkawym 
dla kogo, geduldig und verdroſſen, ciere 
pliwym y ztrapionym, ſich, als einen 
bllligen Richter, pokazać fie komu 
słufznym fędzią. 

Erweiſen , das pokazanie, dowiedzienie, 
dowód. ; 

Ermeißlih, co mozıa dowodzić, po- 
kazać. ME j 

Erweißlich, podobnie do prawdy, 2 
podobienftwem do prawdy. 


Erweiſung, I pokazanie, dowodzenie, 


dowiedzienie, dowod. 

Erweiterer, 7m rozprzeftrzeniciel, roze 

` fzerzyciel. 

Erweitern, rozfzerzyć, rozfzerzać, ro- 
zpofttzeć, rozposcierać, rozbierać, eine 
Sache, rzecz iaką, eine Stadt, miałta 
tozfzerzyć, die Wunde durch den 
Schnit, ranę przeżnięciem, eines 
Grundſtuͤcken, czyie grunta, einen 
Brief, lift, das Reich, kroleſtwo, 
eine Schlachtordnung, Kroleftwo, die 
Grälnzen eines Dinges, granice iakiey 
rzeczy, s 

Erweitern, das rozfzerzenie, rozprze- 
ftrzenienie. i 

Erweitert 
niony. 

Erweiterung, V rozfzerzenie, rözprze- 
"ftrzenienie, des Reichs, panftwa, der 
Gränzen, granic, des Hausweſens, 
goſpodarſtwa, fortuny. 

Erwerben, nabyć, zarobić; ſich eine 
Wohlthat, zarobić fobie na iakie do- 
brodzieyſtwo, ſich durch feine Arbeit 
ein Anſehen, przez pracę, zarobić fobie 
na powagę. dorobić fie, Reichthum, 
bogaftw, fortuny; der etwas mit Zane 

cken und Sreiten erworben, ktory fie 
czego, pieniaftwem, pienianiem in- 


rozſzerzony rozprzeftrze» 


fzych u prawa dorobił. s 
Erwerbung, F nabycie, zyf kanie, doro= 

bienie fig, zarobienie na co. korzyść. 
Erwiedern, oddać, einem etwas, co ko» 

mu. zapłacić, etwas mit etwas, co 


czym. 
Exrwei⸗ 
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Erwiedert, nadgrodzony, oddany. * 
Erwiederung, J nadgrodzenie, oddanie. 
Erwieſen, pokazany, dowiedziony. 
Erwilden, zdziczeć. 

Erwieden laſſen, opuścić fie, an ſeinem 
Fleiße, w fwoiey pilności». es an feiz 
nen Unkoſten lafen, nie żałować, nie 
ofzczędzać żadnego kofztu. 

Exwiſchen, pochwycić, etwas, co, złapać, 
einen allein, kogo famego, einen 

auf offenbarer Lügen, złapać kogo na 
oczywiftym klamftwie. 

Erwiſcht, złapany , zachwycony., poch- 
wycony. 

Erwogen, zważony, zważona, zważone. 

Erwerben, nabyry, nabyta, nabyte, na- 
bywany, nabywana, nabywane. 

Ernwuchery, lichwę brać od czego. 

Erwürgen, udawić, udufić, einen, kogo, 
mit dem Stricke, poftronkiem, ftrycz- 
kiem, erſticken an etwas, udawić fie 
czym, an einem Bein, grufzką. 

Erwilrgen, das 7. udawienie, udufzenie. 
zadufzenie, fig, 

Erwuͤrger, m. dawiciel, duficiel, udu» 
ficiel, zaduficiel. 

Erwürgertun, F. dawicielka, duficielka, 
udulicielka, zaduficielka. - 
Erwuͤrget, zadufzony, udufzony, za- 

dawiony » udawiony. 

Erwürgnng, f udawienie, zadawienie, 
udufzenie , zadufzenie. 

Erzehlbar, co można powiadać, co można 
opowiedzieć, powiedzieć. 

Erzehlen, powiadać opowiedzieć, ge 
nem die ganze Sache nach der Reihe, 
całą rzecz porządkiem, jak ieft, jak 
była, iak fie dzieie, jak fie ftała. 
einem wie fich die Sache verhält, ko~ 
mu, iak fie rzecz ma, ohne Umſchweif, 
bez ogrodki, bez dalekiego obchodu, 
einem den Traum, opowiedzieć komu 
fen miany, dem Alten die ganze Sache, 
die Plündernng der Stadt, zrabowanie 
miafta, weitläuftig erzehlen, obfzer- 
nie co opowiadać, auch den Lauf der 
Sache, bieg rzeczy, przypadku, fpra- 
wy, was man einem Gutes gethan, ca 
komu dobego uczyniono, alles voran- 
gegangene umſtaͤndlich, z okolicznościa- 
mi wizyftkiemi, wfzyfto przefzłe; 
etwas nach einander, opowiadać iedno 
po drugim, einem die Anſchlaͤge, komu 
rady, zamysły; eines Thaten recht 
wohl, czyie uczynki powiadąć na- 


leżycie, powiadać o czyich uczyn- 
kach, was geſchehen, co fig ftalo. was 
einem getraͤumzt! sp fig komu śniło. 
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worauf die Sache ankomme, na co 
rzecz wychodzi. 

Etzehlen, das u. opowiadanie, opowie- 
dzenie. d 

Erzehler, m. opowiadacz. 

Erzehlet, opowiedziany, powiadany, © 
ktorym powiadano. erzehlet leſen / Czy” 
tać to co powiadano. 

Erzehlung, F. powiadanie, relacya, po- 
wieść. deutliche, kurze, iafna, krotka. 
wahrſcheinliche, podobna do prawdy. 
erdichtete, zmyślona. angenehme, przy= 
iemna. vergangener, oder gegenmärz 
tiger Dinge, przeiziych albo niniey- 
fzych rzeczy. geſchehener Dinge, 
rzeczy, ktore fie fłały. mit der Erz 
zehlung zu thun haben, zabawiać fie 
powiadaniem czego. mit vieler Exzeh⸗ 
lung den Lefer verdrieglid) machen, 
opowiadaniem wielu rzeczy, naprzy- 
kizyć fię czytelnikowi. 

Erjeigen, swiadczyć, wyświadczyć, ef⸗ 
nem alle Freundſchafts⸗Dieuſte, swiad- 
czyć komu, wyswiadezy€ wfzyftkie 
przyiacielfkie usługi. Liebe, miłość, 
afekt. einem feine Treue, komu fwoię 
wierność świadczyć. feine Gewogen⸗ 
heit, fwoię życzliwość. dem Eltern 
feine Schuldigkeit, rodzicom fwoie 
powinność miłość y boiąźni z ufzano- 

` waniem; pokazać hie, fih als einen 
billigen Richter, pokazać be słufznym 
fędzią. geduldig, pokazać fię cierpli- 
wym. fich dankbar, gegen wohlverdien⸗ 
te, wdzięcznym, dla dobrze zastu= 
żonych, dobrze zasłużonym. ſich er⸗ 
bat, pokazać fie uczciwie z honorem. 
um ſo viel demuͤthiger, tym uniżeniey. 


einem viel Guts, wyświadczyć komu, 


wiele dobrego. 

Erzeigung, E oświadczenie; uwiado= 
mienie, f. Bezelgung. 

Ergerun, Stadt in Armenien, Erzeru- 
ma. miafto w Georgiianfkim kraiu. w 
armenii. 

Erzeugen, płodzić, rodzić, einen, kogo. 
aus Saamen gezeuget werden, z ple- 
mienia z naſſenia być, zrodzonym, 
zpłodzonym. erwerben, zarobić, zy= 
fkać, ſich etwas, co fobie, dórobić 
fie, fortuny. 

Erzeugung, V rodzenie, plodzenie, 
żrodzenie , zpłodzenie. 

Erzeuget, zrodzony, zpłodzony. 

Erzeigen, das w. rodzenie, płodzenie. 

Erziehen, chować, wychować, frey, 

uczściwie, fwobodnie, in eines Häts 

den, w czyich rękach, mit eines 

Nahrung, na czyim chlebie, bey eia 
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nent, u kogo. auf was für Art, iakim 
fpofobem. nach weſſen Gutbefinden, 
* według czyiego zdania, : 

Erziehen, das m. chowanie, wychowanie. 

Erzieher, m. wychowawca. 

Erzieherin, Y wychowawczyna. der 
wilden Thiere, dzikich zwierząt, 

Erziehlen, doftąpić, 

Erziehlt, trafiony, getroffen, als das 
Ziel, iako to cel. po potfku fig lepiey 
mowi: trafić w cel, trafić do celu, tra- 
fiono do celu. 

Erzittern, drzeć. am ganzen Leibe, po 
całym ciele. zadrżeć, vom Donner, 
ad grzmotu. beym Anfange der Rede 
uͤber und uber, zadrzed wfzyftek, 5 
wfzyftkich członkach, na początku 
mowy y 5 mowić. der ganze 
Leib erzittert, całe ciało drży. wenn 
ich anfange an die Thuͤr zu klopfen , 
kiedy zaczynam do drzwi kołatać. 

Erzogen, chowany, wychowany; wycho=* 
wana, wychowane. = DER: 

Erzurnen, rozgniewać, zaczepić, roz- 
drażnić, einen, kogo, do gniewuprzy- 
prowadzić, wzbudzić w kim gniew ; 
wider fich, przeciwko fiebie, na fiebie 
rozgniewać; febr über etwas, rozgnie- 
wać fię, bardzo o co; leichtlich, pręd- 
ko, łatwo; hefftig, żwawo. mocno; 
über einen, na kogo; rozdraźnić na 


kogo. F 
Gären, das, n. rozgniewanie, roz- 
draźnienie. 3 


Erzuͤrnt, rozgniewany , rozgniewana, 
rozgniewane, rozdraźniony s Zacze- 
piony; ktory wpadł, w gniew, kto- 
ry fię uwiodł gniewem; urażony. 

Erzuͤrnung F rozgniewanie, rozdraźnie- ` 
nie; urażenie. i 


Erzwwingen, wykręcić, Geld von einem, 
pieniądze od kogo, Fei 


Es, if ein Woͤrtchen, das im Lateiniſchen 
insgemein uͤbergangen wird, aber im 
Polniſchen bleibt, ro stowko Niemiec- 
kie w Lacinskim fie nie wyraża, 
opufzcza fie: w Polskim wyraża fię 
przez słowko žo; lubo nie zawfze, 
na przykład. es regnet, defzcz idzie, 
tu fie w Polskim nie kładzie. aber, 
ich weiß es, ja wiem, #0. es ift gut, to 
ieft dobrze. Dann und wann heißt es 
ſo viel, als dieſes, und ſodann wird es 
mit to auch erxprimirt, czafami znaczy : 
to ty; ale fig wyraża w Polskim przez 
famo, to, ktore fie pięknie powtarza; 
4. E. das ift es, was ich gefagt habe, y to 
to ieft, eo ia powiedziałem, 
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Eſcadre, J. Anzahl Schiffe, liczba nie 


wielka okrętow do boiu. 

Eſeadron, 3. Haufen Reuter, Szwadron; 
iazdy kompania albo dwie, - 
Eſchappiten, umknąć , uciec, wymknąć: 

fię, f, entwiſchen. 

Eſeorte, V Begleitung, obrona, konwoy; 
zafłęp, żołnierzy. mit einer guten 
€jwite abſchicken, pod dobrym kon- 
woiem, z dobrą obroną żołnierzy 
odesłać. 

Eſeortiren, eskortować, prowadzić pod 
obrong; bydź na obronie komu; mit 
Soldaten begleiten, żołnierzy przys 
dać do prowadzenia; die Bagage, ba- 
gabe, rzeczy ; die Fouragirer, furażnią» 
cych bronić, zasłaniać. 

Eſchbaum, m. jaworowe drzewo, ja= 
wor. 

Eiche, F. ein Baum, drzewo pewne, ia- 
wor. von Eſchen, z iaworu, iaworos 
wy. Ort, da dergleichen Baume ſte⸗ 
hen, mieyfce gdzie te drzewo poſng, 
iaworzyna, lafek iaworowy. 

Eſchenwald, mz. lasiaworowy.  ı 


Eſchin, von Eſchen, iaworowy, z iawort 
robiony, ciofany, toczony. 

Eſeurial, Kloſter in Spanien, Efkurial, 
klafztor w Hifzpanii. 

Efel, m. ein Thier, ofiel, zwierz pewnys 
wilder, dziki; ſehr guter, bardzo do- 
bry; ſehr großer, wielki; von rechtem 
Alter, mocno ſtary; großleibiger, niby 
rubego ciała; ſtarkhalſiger, mocnego». 
tęgiego karku; von ſtarken und brei⸗ 
ten Nibben, zober mocnych y fzyro= 
kich; von feifhichter Bruſt, mięfiftych 
pierfi; lahmer, kulawy; fauler, leni- 
wys berhungerter, zgłodzony; Gchläs 
gefauler, obity, 97 wohlbeleibter, 

"w ciele; beißigter, kafaigcy; der vor 
den Wagen geſpannet wird, wozowy, 
do wozu zaprzegany; der in der Muͤh⸗ 
le ziehet , ktory w młynie ciągnie, 
obraca; gefattelter, okulbaczony. von 
einem Efel, oślę. Eſelsmilch, ośle ` 
mleko, od BY: ſchreyen wie ein Efelr 
ryczeć iak oſiel. 

Efelchen, u. oſiolek, geringes, nikcze- 
mny; das wohl hungern kann, do glo- 
du dobry, wytrzymaly na glod, und 
arbeiten, do pracy dobıy. 

Eſelgeſchrey, u. ryk ośli, ośle ryczenie. 

Eſelhaft, oslowaty, iak ofieł. eſelhafte 
Schamhaftigkeit, osłowata wftydli= 
wość, 

Efelinn, F. oślica. 

Eſelmiſt, m. osli gnoy: 

Git: 
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Eſelmühle, Z osli młyn, w ktorym oſiel 


robi, koło ciągnąc obracaiąc, 

Eſelreuter, m. iezdziec na ośle. 

Eſelshaut, F. Art eines Pergaments, 
kfztałt pargaminu. 

Efeltreiber, m. ostow poganiacz, oslarz. 

Efe, A czarna topola, fe Aſpe. 

Eipinal, Stadt in Lothringen, Epinal 
miafto w Lotaryngii. 

Eß, oder die Eins auf dem Wurfel, es 
na koſtce, iedno oko na niey. Dauß 
in der Karte, tus w kartach. 

Efe ph Geete bey den Juden, Elleulz, 
ieden z tey fekty u Zydow» 

Efe: J. $eneteffe, dymnik. 

Get. Stadt in Sclavonien, Bück, wialto 
w Słowiańskim kraiu. 

Eſſelicht, eo ieść można; do dobre nie 
złe, do iedzenia. 

Eſſen, fpeifen , lese, aus einer Schuͤſſel, 
2 miski. viele Scheffel Salz mit eis 
nem, wiele fzufel toli zieść z kim; 
mit einander, razem; feine eigene Kin⸗ 
der, Dote włatne dzieci, effens halber, 
dla iedzenia. nichts von Thieren, nie 

-jadać zwierząt. zu Mittage, na obiad; 
Abends, na wieczerza. eſſen, ſo viel, daß 
die Kräffte geftäufet werden ieść rak 
wiele, że De fly zmocnią, pokrzepią. 
der zu Haufe nichts zu efen hat, ktory 
nie ma co w domu ieść. der bey der 
Gafterey nicht ißt, ktory w gościnę 
zaprofzony. zu eſſen dienlich, dobry 
do iedzenia. einem zu eſſen geben, dać 
komu iesc. gern was Gutes efen, rad 
co dobrego ese. 

Eſſen/ das, 7. jadlo, iedzenie. ohne fs 
fen und Trinken, bez jedzenia y na- 
poiu. das Effen ſchmeckt mir zu Haufe 


nicht, wohl aber auswärts, iedzenie fie, 


mi nie podoba w domu, ale gdzie 
indziey, u kogo infzego. das Eſſen 
aufſetzen, ieść dawać, iedzenie'dać na 
ftot; wegnehmen, żebrać ze ftołu, ie- 
dzenie wziąć ze ftolu. 

Eſſen, Stadt in Weftphalen, Ellen, mialto 
W Weftłalii. 

EM Waaren, plur. żywności na prze- 

ay. 

Eſſenfeger, m. kuminiarz, co kuminy 
chędoży, fadze 2 kuminow wyciera. 
Eſſenwaͤrmer , m. ciepliczka, ktorą na 
{tole ftawiaią do rozgrzewania potraw; 

bywa u panow ze frebra. 

Efer, m, żartok. ſchlechter Eſſer, zły, nie 
dobry żarłok. ſtarkerx Eſfer, mocny 
Wielki Zarlok: 3 

Efes, Provinz in England, Efeki, Pro⸗ 
wincya w Anglii. 


Etliche mal, 
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Eß⸗Gemach, m. ftołowa izba, izba, pokoy 
do iedzenia, fala. 

Eßig / m. ocet; ſcharfer, tęgi; gepfeffer⸗ 
ter, z pieprzem» opieprzony; der nicht 
beſchlaͤgt, ktory nigdy niepleśnieie; 
weiſſer, biały ; abſtehender, der ſich vers 
beißt, ktory De mieni, wolnieie. mit 
Eßig, beigen, octem macerować, z ma- 
cerować. zu Eßig werden, ocet lie 
robić. 

Eßigſaͤßchen, u. octowniczka; naczynie 
male na ocet, karafinka. 

Efigfrdniet, n, ten co ocet przedale. 


_€figfrug, n. zbań na ocet, octownica, 


oćtowniczka. 
Efignäpfeen, u. karafınka. 
Eſligſchalchen, . Karafinka. 
Eſigſchüſſelchen , ». miteczka na ocet. 
Eßigtopf, m. garnufzek na ocet. 
Eß⸗Laube, V izba, pokoy do iadania. , 
SU m. dala do iadania, ftolow& 


12ba. 

Eſtampes, Stadt in Frankreich, Eltampes, 
mialo we Francyi. f 

Eſtat, (Etat) tan, Pańftwo, itan Pańftwa 
y lego interefow, 

Eß⸗Stübe, V izba do iedzenia: 

Eß⸗Tiſch, u. ftolik do iedzenia: 

€jwaaren, Pl. żywności, ktore przedaią, 
y maia naprzeday ; gekochte, warzone, 
gotowane. 

Eſtella, Stadt in Spanien, Eftella, mias 
fto w Hifzpanii. 

Eſthen, ein Theil von Liefland, Eftonia, 
część Inflant. 


Eſtrecho de Gibraltar, Przefmyk morski 


między Hifzpanig y Afryką, Gibral- 


tar nazwany. 

Eſtremadura, eine Landſchaft in Spanien, 
Litremadura, kray w Hifzpaniu. in 
Portugall, w Portugalii. 

€fivich, m. podloga, pofadzka, pawiment. 
Eſtricht ſchlagen, poladzke dawać, pod- 
loge; bon etwas, z czego. mit einem 
Eſtrichtbyden verſehen, wysłany poladz- 
ką, wybity podloga. 

Etabliren, poftanowić, eine Werkſtatt, 
fabrykę iaka; fich wo, ofieść gdzie w 
jakim kraiu, W iakim mieście. 

Etliche, kilka. etliche Jahre find es, kil- 
ka lat ieft temu. etliche Briefe auf 

elumal von einem erhalten, kilka liftow 
na raz od kogo odebrać. etliche hun⸗ 
dert Jahre, kilka fer lat. ein Weg von 
etlichen 1 droga kilku dni. 

kilka razy, eine Stelle bes 
rühren, iakiego mieyſea dotchnąć, 

#0 ieft, kilka razy o iakiey rzeczy 

wipomnieć; von einem etwas höpen⸗ 

co 
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co bd kogo słyfzeć ; fih mit einem 
fehlagen, z kim fie bić, potykać. 

Etlicher maßen, kilku ſpoſobami, nie la- 
kim ſpoſohem. eine Side Gefialt, 
wfpaniafa poftać; co kolwiek fith zu⸗ 
frieden geben, co kolwiek fie ufpo- 
koićz abweichen, zftąpić, oditapies 
mit Blumen beſtreuen, kwiatkami po- 
trząfnąć. 

Etſch/ ein Fluß in Tyrol, Bra, rzeka w 
Tyrolu. 

Etſchland, Landſchaft in Tyrol, Eefzland, 
kraina w Tyrolu. , 

Etwa, podobno. wenn fih einer etwa 

verwundert, gdy fie kto cokolwiek 
dziwuie. wo nicht etwa einer mehr ein 
Vatermörder ſeyn wird, chyba że kto 
raczey oycoboycą będzie. etwa an 
einem Orte, podobno gdzie na iakim 
mieyfcu; verborgen liegen, ukrytym 
leżeć. ärger, als etwa einer der vorher: 
gehenden, gorfzy, iak podobno, ktory 
z przefzłych. wenn er etwa mit etni- 
ge Gewalt wird ausgetrieben werden, 
iedy podobno iaką mocą wypędzo- 
ny będzie. wodurch, ktorędy, etwa 
etwifchen, ktorędy ucieć. wohin, do- 
kąd etwa in Krieg entlaufen, dokąd 
na woynę wybiec. 

Etwas, cokolwiek, ſchaden, fzkodzić; 
Boͤſes darbey ſeyn, cokolwiek złego 
być w czym. etwas von feinen Schrif⸗ 
ten einem fenden, cokolwiek ze fwoich 
pifm komu posłać. auch etwas ſeyn, 
także być cokolwiek. es hat etwas auf 
fi), ieft tu co. 


Etwas, adu. trochę; cokolwiek; adv, zu⸗ 
vor, cokolwiek przed tym, etwas Weź 
niger, cokolwiek mniey; hernach, co- 
kolwiek potym; erſchuͤttern, zattząść, 
zachwiać; das Maul auſſperren, Cos 
kolwiek gębę otworzyć. 

Etwas anteiżett, nie co nęcić. 

Etwas gufgeblaſen, nie co nadęty. 

Etwas bäuriſch, trochę wieyski. 

Etwas beſorgen, trochę fie obawiać, 

Etwas bitter, trochę gorzki, gorzkawy. 

Etwas bleich, trochę blady, bladawy. 

Etwas bleyfaͤrbig, trochę finy, finawy. 

Etwas blutig, nie co krwawy. 

Etwas braten, przypiec. 

Etwas dil, trochę cienki. 

Etwas erquickt,troche pokrzepiony ob. 
wiony. ; 

Etwas erzuͤrnen, utazić trochę: 

Etwas faul, trochę leniwy. S 

Etwas fett, oche tłufty, tłuftawy, 
przytlufty: : d 
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Etwas faͤuſter, troche demm, przy- 
ciemny, 
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Etwas fürchten ſich, trochę fie bać. 


Etwas gatfiig, trochę fzpetny. 

Etwas geſauert, trochę zakwafzony. 

Etwas geſchwacht, trochę osłabiony. 

wać gelblicht , trochę zliniały , podfi- 
nia KO 

Etwas groß, trochę wielki, za wielki. 

Etwas heiß werden, troche Te rozgrze- 
wać, trochę fie gorącym ftawać. 

Etwas hell, trochę ialny. 

Etwas heifch, trochę chrapliwy. 

Etwas himmelblau, trochę niebieski. 

Etwas hoch, trochę wyfokis 

Etwas kalt, trochę zimny. 

Etwas klein, trochę mały. 

Etwas zerbrechen, nadłamać. ` 

Etwas zieren, przyftroić, 

Etwas weiß, białawy. 

Etwas zweifeln, Powätpiewäe. 

Eu, eine Stadt in Frankreich, Eu, miafto 
we trancyi; poź, Augium. 

Eu, ein Fluß in Spanien, Eu, rzeka w 
Hiſzpanii. 

Evacuiren, wyptoznic, 

Evangeliſch, Ewangelicki. 

Evangeliſte, u. Ewangelifta. 

Evangelium, . Ewangelia. 

Ebaporiren, wyparować, wywaporować, 
parą wyjść na wiatr, wywiettzeć, 

Eventualiter, trefunkiem, trefunkowym 
ſpoſobem, zufälliger Weiſe, na wfzelki 


przypadek. D 
Euer, walz, wafza, waſze. , 
Eugubio, Stadt in Italien, Eugubio, mia. 

fto we Włofzech, 


Evitiren, ftrzeć fig, chronić Dei uftrzeć 
fig, uchronić fig. = 

Eviga, Inſel bey Spanten, Ewiza, albo 
Ewica, Wylpa przy Hifzpanii. 

Eule, F. fowa, puhacz, f, Nachteule. 

Eulenburg, eine Stadt in Meiſſen, Eu- 
lenburg, miafto w Mifnii, poź, Ilen- 
burgum. 

Evora, Stadt in Portugall, Ewora, mide 
fto w Portugallii. i 

Euphrat, Flug in Asten, Eukrat, rzeka w 


zyl. 

Ebreuxr, Stadt in Frankreich, Ewreukfa, 
Ebroicae, Ebroicarum. 

Eurenthalben, dla was. 

Eurentwegen, dla was. 

Eurig, walz, ae ftare słowo, 
znaczące z wafzych ſtron, z wafzego 
rodu, narodu. 

Eurige, bas, wafze, fub. 

Eurigen, die, wafia 2 

S Europa, 
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Europa, v. ein Theil der Welt, Europa, 

* Część świata. aus oder darzu gehörig, 
z Europy, Europeyski, ska, skie, Me- 
fzczyzua, Eutopeyczyk, kobieta, Eus 
ropey ka. 

Euſſerlich, . duferlih. 

Europie m. Europeyczyk, 

Eußeru, ſich, pokazać fie, wydawać fie. 
meiden, wyfirzegac fie; umknąć fię 
od czego, od iakiey rzeczy, einer 
Sache, des Streits, unikać zwady, f. 
aͤußern fih. 4 s 

Eußerſt, oftatni; zwierzchu, zwierz- 
chowny, f. dußerſt. At 

Eußerung, V. ftrzeżenie fie, unikanie, 
der Boͤſen, złego, ſ. Aeußerung. 

Euter, z. wymig von etwas ſtrotzendes, 
napełnione ; das viele Milch giebt, 
ktore wiele mleka dale; ſehr großes, 
bardzo wielkie. voller Euter, pełnego 
wymienia. 5 - ; 

Eutin, Ort in Holſtein, Eutin, miaſto w 
Holfztysiskim. | i i 

Eutlitz, Stadt in Böhmen, Eytlica, mia- 
fto w Czechach. | nas 

Ewig wieczny, wiekuiſty, das keinen 
EG und Ende hat, co ielt bez po- 
czątku, bez konca; fann das nicht 
ſeyn, was feinen Urſprung hat, to nie 
może być wiegzne, co ma ſwoy po- 
czątek. das zwar feinen Anfang, aber 
Fein Ende hat, co ma fwoy początek 
w prawdzie, ale nie ma korica; Jako- 
by nie śmiertelny. ewige Lob, Wiecz- 
na chwała. Lauf der Sterne, wieczny 
bieg gwiazd; eines Andenken machen, 
więczną czyłą painięć uczynić. ewi⸗ 
gen Ruhm zu erlangen ſuchen, pragnąć 
doftąpić więczney chwały, machen, 
daß etwas ewig iſt, uczynić, aby co 

i wiecznego było. | se: 

Ewige adv. wiecznie na wieki; ſich 

durch feine Schriften machen, uczynić 

die wiecznym przez fwoie pisma, 

Ewigkeit, e Wieczność, die keine Zeit 
umſchreibt, ktorey Laden czas nie 
okrysla. das von Ewigkeit her ift, kto- 

` ry od wieczności ieft, od wiekow 

„ie. 5 i 

Swiglich , wiecznie; na wieki, od wie- 


v kowa S 
Ex, ein Fluß in England, Ekla, rzeka w 
Anglii; poż, Heen, e, 

Eraggeriren, rozlzerzać, rozbierać, roz- 
kładać rzecz na cząftki. à 
@paminiren, roztrząfać, ważyć, wypyta- 
wać fie, zwiedzić; examinować, einen, 
und fehen was er gelernet, y obaczyć 
co fię nauczył. SRA S 
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Examinixung, F. zwiedzenie, roztrzą- 
śnienie, źważenie; der Gelehrſamkeit 
eines, nauki czyiey; umienia ezyiego, 
wiadomości czyich. 

Excediren, zu viel thun, zbytkować w 
czym, nazbyt co czynić. 

Eycellent, przedni, przewyśmienity; f, 
Vortrefflich. 

Excellenz, tytuł, ktory w Niemieckim 
ięzyku, Grafom, Miniſtrom, Genera- 
łom daią; na Polskie, lasnie wiel- 
możny Pau, Panie; Pani, do Damy 
tegoż rangu. 

Exeelliren, celować, przechodzić, przed> 
nieyfzym być. vortrefflich ſeyn in et⸗ 
was, w czym. 

Exeeß, m. zbytek, nie utrzymanie, bes 
gehen, zbytek popełnić. 
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Exceſſiv, zbytni, zbyteczny, groß, zbyt, 


zbytecznie wielki; Unkosten, zbyt 
wielki kofzt. 

Ereefter, Stadt in England, Ekceftra; 
miafto w Anglii. 

€ycipiten, wyląć, wyłączyć, fo Aus⸗ 
nehmen. 

Exeludiren, nie puścić kogo do drzwi, 
nie przypuścić do czego ; nie kładąc, 
nie rachuiąc do czego, 

Exeluſive, mit Ausſchluß, nie rachuiąc, 
nie kładąc. 

Erroliren, ausüben, wyćwiczyć, wydo- 
fkonalić , vollkommen zu machen ſu⸗ 
chen, chcieć doskonalić. auszieren, 
przyozdobić. “fein Gemuͤth womit, 
umysł fwoy czym, 

Ereommunicgtion, J. klątew, klątwa. 

Excommunieiren, kląć, wyklinać, f, in 
Bann thun. 


Exeulpiren, wymawiać kogo z winy, | 


exkuzować, niewinnym czynić, utrzy- 
mywać, że ieft daleki od winy. 


Epeuſe, F. exkuza; wymawianie, wys | 


mowka, 

Exeuſtreu / wymowid, wymawiać, exku- 
ZOWAĆ: 

Execeutlon, V wykonanie, wypełnienie, 
cxckucya, do fkutku przyprowadze- 
nie. Vollziehung einer Verrichtung, ia» 


kiego intetefu. Vollſtreckung der Tor | 


desſtrafe an einem Verurtheilten, wy- 
konanie dekretu na efadzonego na 
śmierć, an einem €tecufion vollziehen, 
wypełnić, wykonać na kim dekret, 

ekzekwować kogo, 
Exempel, u. Beyſpiel, przykład, hartes 
und unertraͤgliches, twardy y niezno- 
sny; einheimiſches, domowy; erdich⸗ 
tetes, zmyślony 5 in das gemeine Wes 
ſen eingeführtes, W Raeczpoipolitz 
; pra- 
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wprowadzony; einer Sache beyfuͤgen, 
przykład dodać o iakiey rzeczy; nit 
einś einführen, tylko ieden przykład 
przytoczyć. zum Exempel, na przy- 
kład. eines Exempel folgen, iść za 
czyim przykładem. einen durch Grez 
pel unterweiſen, kogo przykładami 
przekonać. ohne Anführung der Exem⸗ 
el, bez przytoczenia; przykladow, 
Beybringung eines Exempels, przy- 
toczenie przykładu iakiego, einem ſich 
zum Exempel vorſtellen, dać fie komu 
na przykład ;, der Leutſeligkeit, ludz- 
kości; für andern ſeyn, abgeben, bydź 
dla drugich przykładem , przykład 
komu dawać. 

Exemplar, ». eines Buchs, Exemplarz, 
kfiazki iakiey, etc. 

Exemplariſch, przykładny, Frau, przys 
kładna pani. í 

Grequien, pl. ekfekwie, pogrzeb, 

Erequiren, mit Gewalt eintreiben, exeku- 
cyą podatku uczynić, żołnierzy po- 
słać, ktorzyby podatek wybierali, 

Exequlrer, m. ten co na exekucyą po- 
datku posłany żołnierz. 3 

Exereiren, üben, exercerować; ćwiczyć, 
exercytować ; die Soldaten, żołnierzy; 
fih im Stylo, fiebie w ftylu, w pifa- 
niu; fich im Laufen, w bieganiu. 

Exereirung , f der Soldaten, exercero- 
wanie Żołnierzy. 

€yevcitienmelftot, m. ten co exercytuie, 
co ćwiczenia uczy. : 

Erherediren, wydziedziczyć, > 

Exmittiren, austreiben, 2 poſſeſſyi, z 
| ofiadłości wypędzić. 

Exeorbitiren, przebrać miarę, wyftąpić z 
kolei, za koley, \ 

Expedienz, śrzodek, fpofob. 

Expediren, ausrichten, fprawić, etwas, co. 

Expedit, prędki, gotowy, augrichtfant. 

Expedition, A Ausrichtung, fprawienie 
interefu, zrobienie. 

Erpenfen, l. koſata, wydatki. 

Experienz, F. doświadczenie. 

Experiment, m. doświadczenie, dozna= 
nie. 

‚Erplieiren, obiaśnić, wyłożyć. 

Expoſtuliren, upominać fie, (przeczać fię; 
uskarżać lie. 

Expers, umyślnie ; 
myśli. z 

Erpreffer, m. umyślny, DéI, beſonderer 
Bote, posłaniec umyślnie wyprawio- 
ny dokad. 

Exprimireu, wyrazić. 

Extendiren wyciągnąć, rozciągnąć fs 
Ausdehnei, 
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tą myślą, w: tey 
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Extenuiren, wycieńczyć, wyciestczać, f, 
Verringern. 

Exterieur, u. zwierzchowny, powierz- 
chowny, dußerliches Weſen, powierz- 
chowny pozor. ein Menfch von einem 
guten Exterſeur, człowiek na pozor 
piękny, piękney pofłaci. 

Extract, m. krotki wypis iakiey rzeczy. 

Extraetion, Y Geſchlecht, urodzenie. 
von vornehmer Extraction, zacnego 
urodzenia. 

Ertrahiven, wyciągnąć, przewlec. 

Extraordinair, nie zwyczayny, nad porza- 
dek rzeczy, gußerbrdentlich 3 

Eytra⸗Poſt, V. jazda nocna pocztą ; ie. 
chanie nocne pocztą. 

Extraͤmitaͤt / V oltatnia bieda, haiba; 
leiden, oſtatnig biede cierpieć. zur 
Extremitaͤt kommen laffen, do oftatniey 
biedy przyprowadzić ; einen darzu 
bringen, w oftatnią biędę wprawić. 

Extremoza, Stadt in Portugall, Extremo- 
za, miafto w Portugalii. f 

Exulant, m. Vertriebener, wygnaniec, 
wywołaniec, bannit, wygnany, ſub. 
wywołany, fub. 

Exulantinn, V. wygnanka, wywofanka. ` 

Ey! ey! fo taugt es nicht, ey, to nic nie- 
ma! to nie wart nie! Ey, lieber! ey 
profze! Ey, nun wollen wir ſehen, eys 
chcemy to obaczy&; obaczemy! bę- 
dziemy to widzieć, da die to wi- 
dzieć. 5 5 

Eh, ». das, iaie, iaio, rohes, ſurowe; 
frifches, świeże. von einer Henne, od 
Kury, kurze. von einem Pfaue, pawie, 
od pawia. von Enten, od kaczki» 
kacze ; hartes, twarde; weiches mięt= 
kie; durchſichtiges, przeztoczyftes 
neugelegtes, dopiero zniefione; länge 
lichtes, podługowate, długawe; ſpitzi⸗ 
ges, kończyfte; rundes, okręgłe; zepa 
brochenes, ztłuczone, rozbite; taubes, 
w ktorym fie nie zalęgło nic; zapar- 
tek; in Kleyen oder Spreu aufheben, 
w otrębach, albo w plewach iaia cho- 
wać. Eyer einer Henne unterlegen, jaa 
pod kurę podłożyć. Ey legen, iaie 
znieść. Ey, das der Henne unreif ent» 
gangen, iaie niewfzczęśne; niewcze- 
snie znieſione, geflößt worden, zot fa- 
mo, das von der Warme belebt wird, 
co fię od ciepła zawięzuie; bas mit 
zum Bruͤten ift, co ieft dobre do wy- 
lągnienia; picken die Jungen mit den 
Schnäbelchen durch, ktore kurczątka 
dziubkiem kluig. über den Epern ſigen, 
na iaiach ſiedz ies. 8 


Sa z Eyd⸗ 
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Eyb, m. przyGęga; wahrhafter / prawdzi- 
wa; heiliger, święta; thun mit lauter 
Stimme, przyfiępę czynić wielkim 
głofem, głośno bardzo; halten, cho- 
wać. ein mit einem Eyde beſtaͤtigtes 
Zeugniß, świadeftwo przyliega ztwier- 
dzone. einem ablegen, pozwolić ko- 
mu przyliege uczynić. körperlichen 
Eyd thun, przyſiege ofobifcie uczy- 

nie, wider einen, przeciwko komu; 
erkaufen, przyliege kupić. durch einen 
Eyd einem verbunden ſeyn, przyfięgą 
być komu obowiazanym. mit einem 
Eyde betheuren, przyfięgą ztwierdzać, 
popierać; der Treue ablegen, przylie- 
ge wierności uczynić; der Treue von 
einer Stadt nehmen, wierności przy- 
fięgę ed miafta odebrać. i A 

Gydant, m. Tochter⸗Mann, zięć; Sy 
corki. 

Eyder, Fluß in Holſtein / Eydra; rzeka w 

- Holfztyrfskim. A ; 

Eydet, A ein Wurm, zmilas gadziny 
rodzay. » z ; 

Eydgeuofen Air, Związkowi Szwayca- 
rowie | as 

Eydgenoſſenſchaft . Związek Szwaycars- 
kich Kantonow. 

Eydlich, pod przyfięgą; 2a przyfięgą, 
przyfięgą; beflätigen, ztwierdzić; géz 
halten ſehn, ścisnionym bye; unter fich 
ausmachen, przyfięgę fobie wzaiemnie 
uczynić; fich einen verbinden, fobie 
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je ż 5 
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F oder f, ſechſter⸗Buchſtab des Alpha⸗ 
bets, fzofta litera w Alfabecie, 
F, albo f. GRĄ ż 

Fabel, A Maͤhrlein, bayka, powiaftka, 
gadka; falſche, erdichtete, fatfzywas 
zmyślona 3 unglaubliche, nie podobna 
‚do wiary; zotenhafte, fzpełna, wfze- 

> teczna; alte, itara; gottloſe, niezboz- 
na; dig ſich wohl auf oder zu etwas 
ſchiekt, ktora bardzo na to wychodzi, 
albo fie do owego ftofuie; wahrſchein⸗ 
liche, do wiary podobna; artige, pig- 
knas zierliche, ladna; feine Freude date 
an haben, mieć upodobanie w bay- 
kach. feine Bücher mit Täppifihen Fa⸗ 

` beln anfuͤllen, fwoie kfiążki śmiefzne= 
mi baykami napełnić. eines unter 


ſchnoͤden Fabeln vorſtellen, w niezboZ= 
nyk baykach co zamknąć, uczyć w 
nich co. Aeſopiſche, Ezopowe bayki. 

Fabelchen, u. baieczki. poler Fabeln 
pelny baiek. 
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kogo przyfięgą obowiązać ; einem 
Verſicherung geben, przez przyfięgę 
kogo upewnić, ubezpieczyć. 

Eydſchwur, . przyfięga. 

Eye, eine Stadt in England, Eia, miafto 
w Anglii $ 

Eperdotter, J. Zoltek'w ialu. 

Eyerklar, białek w iaiu. 

Eherkuchen, m. jalecznık: 

Eyerlegung, V der Hüner, fiedzenie kur 
na jalachs 

Eyermilch, F polewka z ies, 

Eyerſchale, F. fkorupa z ialec. 

Eyerweiß, białek w iaiu. 

Eyfoͤrmig, nakfztałt iaia, ialowaty, 

&yfer, m. chęć, chęci do kogo, de 


czego. 

Eyl, a pośpiech, spiefzenie. 

Eyland, v. Wylpa. 

Eylan, Stadt in Preuſſen, Elawa, miaſts 
w Pruflach. 

Eymer, m. dzban, kufel. 

Eng, n. lod, lodu, gen. 

Eyſach, ein glub in Tyrol, Eyfach, rzeka 

w Tyrolu, 

Eyſenach, Stadt in Thüringen, Eyfenach, 
miafto w Turyngii. 

Eysmeet, u. Lodowate morze. 

Ezechiel, ein Mannsnamen, Ezechiel, 
imie męzkie. 

Ezelberg, ein Berg in der Schweiz, Góra 
Ezel, góra w Szwaycarach ; połacin. 
Addula s 


Sa 

Fabelhaft, baleczny. wie eine Fabel, jak 
bay ka. fabelhafte Hiſtorie, baieczne 
hiltorye, baieczne dzieie. 

Sabelhaft, adv. baiecznie. viel von eis 
nem Dinge erzehlen, baiecznie wiele o 
jakiey rzeczy powiadać. 


Fabelhans, m. balarz, einer, der gern Fa⸗ 


bein erzehlt, ten ktory bayki prawi, 
powiada, = 

Fabeln, waſchen, plaudern, baiać, bay ki 
pieść. 

Fabelſchreiber, m. baiek piſarz, baiopis. 

Fabrigue, 7. Werkſtatt, fabryka na roze 
maite roboty; wo man Eiſen arbeitet, 
gdzie żelazo robią; wo man Tuch ma⸗ 
het, gdzie ſukna robią - » 

acade, V. Vorderſeite, przednia ſtrona, 
czoło; eines Gebäudes, iakiego bu- 
dynku: 

Face, V eines Bouwerks, czoło be: 
ſtionu. 


Fach, Si 


| 


= 
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gad, 2. przegrodka, zu Büchern, na 
kfiążki. voller Fächer, pelny przegro- 
dek. in Faͤcher getbetlet, podzielony 
na przegrodki, przedgrodkowaty. 

Faeilitiren, ułatwić, etwas, co. 

Sarit, / Tumma, machen, w ſumę zra- 


chować, zebrać; herausbringen, fum- ` 


mę wynofić; das ganze kommt Darauf 
an, dumma, fummarum, żo 7% fum- 
ma wizylikiego, tyle wychodzi. auf 
ein Faeit bfingen, do iedney famy, w 
igdńę fümme zrachować, policzyć, * 

Fackel / A pochodnia, fakła; Me zu Ans 
zuͤndung einer Stadt ſchon angebraun⸗ 
ten wieder gusloͤſchen, do podpalenią 
miaſta zapalone pochodnie znowu 
zagafić; einem Nafenden die brennen⸗ 
den zu reichen, fzalonemu pochodni 
dodawać; „brennenden in der rechten 
Hand vortragen, nieść przed, pocho- 
dnią w prawey ręce; eine ſchwenken, 
die mehr Rauch als Licht giebt, zerząść 
pochodnią albo: o co uderzyć da 
od ktorey więcey dymu, niżeli gwia- 
da, mit brennenden Fackeln herum⸗ 
treten, biegać tam y fam z pocho- 
dniami zapalonemi. 

Fackeltraͤger, m. pochodnik, ten co po- 
chodnie nofi zaświecone przed kim. 

Facon / (gaffon) Art, forma, kfztałt, kroy, 
eines Kleides, fukni, ſpoſob; etwas 
zu thun, czynienia czego; zu leben, 
fpofob życia, do życia, jak mi fig po- 
doba. laß mich nach meiner Facon le⸗ 
ben, niech zyie iak mi fig pądobą. 

Factor, m. Faktor, eines, czy i, co Czyie in- 
terefa fprawuie, trzyma, po ſpraw un- 
kach chodzi, 

Facultät, f auf Unwverfitäten, Facultas, 

- po Akademiach; Philoſophiſche/ Filo- 
zofow, Theologiſche, Teologow. 

Saeultätfchreiber, m. Facultatis pilarz. 

Facultiſt , m. Affeflor Facultatis. 

Faden, m, nić, dicker, gruba, ſtarker mo- 
cna; duͤnner, zarter, cienka, słaba. 
an einem. dünnen Faden hängen, na 
cienkiey nici wifieć; durch eine Nabel 

ziehen, przez igłę przewlec nić, albo 
nicią igłę nawlec. 2) Seemaaß, mia- 
ra morska, do mierzania morza. 

Fadenrecht profto z gory, proſto na doł, 
profto, ‚prosciutenko w gorę; eine 
Säule aufrichten, kolumnę poftawić, 
w gorę profto, aby nie krzywo, aby 
nie uchodziła na bok. 

Fadenweiſe, po nitce, po nici, albo jak 
nici, z nitek, 7 

Faͤchel, m. wachlarzyk, wieiaczek, Paz 
mit man Wind machet, ktorym wiatr 
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robią; = nehmen und einen damit we⸗ 
deln, wziąć wachlarzyk y nim po- 
wiewać na kogo. 

Faͤdeln, wachlarzykiem powiewać, wie- 
trzyk nim czynić. 

Faͤcheigen, wachlarzyczek, fleiues Faͤchel 

oder Wedel, mały wachlarzyk, wieia- 
czek. 2) kleines Fach, gołębniczek, 
worein eine Taube niſtet, gdzie fie 
gołębica Sciele; einer Biene, gdzie 
pfzczoła miod robi. 

Faͤcher, m, wachlarzyk, wieiaczek. f. 
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Fächel. 

Gibig, zdolny, fpofobny, zdatny. eiues 
Dinges, do iakiey rzeczy. der Lehre 
und Unterwelſung, do nauki y infor- 
mowania, aby był uczonym y infor- 
mowanym. Verſtand, Rag ni 
faͤhiger Knabe, zdolny; ſpoſobny, 
chłopiec, der Zucht, do ćwiczenia fige 
do uczenia fie, 

Faͤhigkeit /, £ zdolność, fpofobność. iſt 
im Gemuͤche, ieft w umyśle, zu lernen, 
do uczenia fie. A 

Faͤhndrich, m. horąży , ten ktory horg« 
giew noli, w work, ; 

Faͤhre, f- prom, womit man úber einen 
Fluß fähret, ktorym fie przez rzekę 
przewożą. 

Fährgeld, w. pieniądze za przewoz, od 
przewozu. das man giebt, wenn man 
ſich über einen Fluß fahren laͤßt, ktore = 
daig ci, ktorzy Je przewożą przez, 
iaką rzekę, ady 

Faͤhrmann, m. furmañ, przewożnik, der 
die Leute über einen Strom fähret, kto- 
ry kogo przez rzękę przewozi, 

Fällen, rąbać , Baume, drzewo, Holz, 
drwa. 2 )ftrzelać. einen Hirſch, trze- 
Jać ielenia , zaftrzelić, zabić. 

Fallung, V zaftrzelenie, zabicie, zwa- 
lenie na ziemie, położenie, gdy fię 
bierze za zabicie. 2) zpufzczenie, der 
Bäume, drzewa, t. i. ścięcie, 

Faͤlſchen, fałfzować, zfałlzować, das 
Recht, prawo. f- verfaͤlſchen. 

Faͤlſcher, m. fałfzownik, ten co falfzuie. 
der Münze, pieniędzy. 

Faͤlſchlich, adv. fałfzywie, einen anila 
gen, kogo oskarżyć. gemeldet werden, 
do pamięci podać. 

Faͤlſchung, J. fałfzowanie, zfałfzowanie. 
f- Verfaͤlſchung. 

Faͤnger, m, łapacz, chwytacz. 

Faͤngerin, łapaczka, chwytaczka. 

Faenza, Stadt in Italien, Faenca, mra- 
fto we Wiofzech. N 

Faͤrbehaus, u. farbiarpia, izba, albo bu- 
dyneks gdzie farbuią. 

Ee Faͤrbe⸗ 
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Faͤrbekeſſel, ap, kocioł farbiarny, w ktos 
nym farby gotuig. 

Faͤrben, farbować, barwić. etwas mit ei⸗ 

nes Blute, farbować czyją krwią. die 
Kleider womit, faknie czym pofarbo- 
wać, kolor zrobić. Himmel blau, blg- 
kitno-niebieski. 

Faͤrber, m. farbiarz, wollener Zeuge, wel. 
nianych materyi. 

Faͤrberroͤthe, Y. czerwona farba. 

Farbung, fı farbowanie, ber Wolle, 
węłny, 

Faͤsgen, von Wolle, u. d. g. kuczmer, 
kudiy, kofmek. von den Kleidern lez 
fen, koſmek z ſukien zbierać, - 

Faͤſigt, kudłaty, kofmaty. i 

Faͤßgen, u. naczynko, fafeczka, kleines 
Faß, niecki, mieculki, naczyneczko. 

gite Faͤulniß, F. zgniłość, zpruchnia- 

ość. 


Faͤuſtlein, u. garztka. 

Fahlin, Stadt in Schweden, Falina, 
miaſto we Szwecy. 

Sahne, F. horągiew, aufſtecken, fliegen laſ⸗ 
fen, zatchnąć, wyftawić. führen, nieść. 
fih davon verlaufen, uciec od horą- 
gwi. fidh wieder dabey einfinden, zno- 
wu fię przy horągwi znaydować. det 
vor der Fahne hergehet, Ktory, przed 


horągwią idzie, 

w esz m, horąży, co horągiew 
DO, 

Fahren, iechać, wieść fie, wozić fie, auf 
einem Wagen na wozie. in einer Kut⸗ 
fhe, w poleździe, w karecie. auf eis 
nem Schiffe, na okręcie, ins Lager, 
do obozu, auf den Markt, na rynek. 
über das Meer, za morze. den Fluß, za 
rzekę. den Strom abwaͤrts, z wodą 
iechać. nahe am Lande hin, blisko brze- 
gu, dem Strom hinauf, przeciwko 
wodzie; w gorę rzeką płynąć, iechać, 
wieść fię. wohin fahren, dokad iechać. 
mit den Schiffen ans Land fahren, da 
brzegu z okrętem przybić. einem in 
Haare fahren, za teb, za czuprynę, 
kogo brać, do łba, do czupryny brać 
fie komu. a) fahren laffen, porzucić, 
puścić. den Zorn fahren laſſen, porzu- 
cić gniew, t. i. praeſtac fie gniewać. 
die Gelegenheit aus den Handen, oka- 
gya zrak puścić. die Sorge fahren 
laſſen, porzucić troski, troskliwość, 
die Herrſchaft, pańftwo porzucić, zta+ 
myć. die Traurigkeit, fmutek porzdcić, 
den Nutzen, den Nath, die Sorge, pa” 
żytek, radę, ftaranie , porzucić. 

Fahrend, idący, wiozący fig, ruchomy, 
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gab und Gut, ruchomy maiątek y 
obro. 

Fahrenkraut, ». paproć; Ort, wo derglei⸗ 
chen waͤchſt, mieyfce gdzie paproć 
rosnie; paprocina, 

Fahrlaͤßig, niedbały. f. Nachlaͤßig. 

Fahrlaͤßigkeit, J niedbalitwo, niedbałość, 

Fahrlaͤßiglich, niedbale, z niedbalftwem. 

Fahrleiſte, F- Wagengleis, koley. 

Fahrniß, ruchome dobra, t.i. co przee 
nieść, przewieść możną. 

Fahrt, F. ćwiczenie, wożenie, iazda, 
iechanie. 

Fahrung, Y. wiezienie, wożenie. 

Fahrweg, m. fura. Fahrwerk, wożenie, 
furmanka. 

Fahrzeug z. okręty, ſtatki wodne. 

galaife, (Falaſe) Falefa, Stadt in Frank⸗ 
reich, mialto we Francyi; von oder zu 
ſolcher Stadt gehoͤrig, z tego miafta, 
albo do tego miaſta należący, Dale: 
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zyiski. 

Falbaliren, falbalg, albo felbonką oblo- 
yć, obfzyć. 
Falbala, falbala. - £ 
Falbalirung, F felbowanie >, felbonko- 

wanie; liftewką falbowanie. 
Falbelirt, falbowany , albo felbowany, 
Kleid, felbowana fuknia. 
Falke, m. krogulec, kleiner, krogulczyk. 


Falkenet, działo; Art eines Geſchuͤtzes, 


kfztałt, działa pewny. 

Falkenier , m. ten co m iafirzębiem 
poluie. ; 

Falkaune, . działo, falkaune, mufifa 
nazwać, Geſchuͤtz, armata. ` 

Falkenau, Namen einiger Herter, Falke» 
nawa, imie niektorych mieyfc. 

Fall eines Menſchen, oder Thiers, upa. 
dek, człowięka, albo zwierzęcia 1a-. 
kiego. Fall und Lauf eines Sees, przy” 
bieg, odbieg, morza iakiego do brze- 
gow: y od btzegow. einen warnen we⸗ 


gen des Falls feiner Verwegenheit, ko- 


go ftrzec od upadku w iego letkomy- 
ślności.. ein ſchluͤpfriger Weg, auf dem 
man leicht zu Falle kommen kann, sli- 
ska droga, na ktorey można łatwa 
do upadku przyiść. ein Fall, ein Zu⸗ 
fall, przypadek, trefunek; unglüͤckli⸗ 
cher und betruͤbter, niefzczęśliwy, za- 
dofny ; vielen gemeiner, wielu wipol- 
my; blinder, slepy; ungewiſſer, nic- 
pewny ; ſchwerer, ciężki; ſchrecklicher⸗ 
ftrafzny ; unverfehener, nieprzeźrźa- 
ny; geringen, lecki, großer, wielki, 
wunderbarer, dziwny ; unumgaͤnglicher, 
nieuchronny z gefährlicher, niebezpie- 
czny, widriger, przeciwny; zweifelhaf⸗ 

ter / 
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ter, wątpliwy: menſchlicher, fudzki; 
feltenet, rzadki; von gleichem Ausgan⸗ 
ge, rowny koniec maiący; harter, 
tyardy, plötzlicher nagiy ; ungefehrer, 
nagły; uber den man fih mehr zu eta 
freuen, als zu betrüben hat, z ktore- 
go fig trzeba bardziey ciefzyć, niżeli 
fmucić. dem Falle unterworfen ſeyn, 
przypadkowi być podległym; kömmt 
darzwiſchen / w tym fie przypadek tra- 
fia; = begiebt ſich, bywa; den Fall ers 
leichtern, w upadku podnieść pod- 
dźwignąć; aushalten, padaigeg rzecz 
utrzymywać; eines Hauses, eines Berz 
moͤgens , upadek domu, fortuny. 2) 
Schaͤndung, wfzeteczerńftwo; eine zu 
Falle bringen, do upadku, ktorą przy- 
wieść. auf allen Fall, na wfzelki przy» 
padek. auf alle Falle Rath ſchaffen, 
radę przygotować na wfzyftkie tre- 
funki. . 
Fallbruͤcke, f. zwod, podnofzony moſt, 
zwodzony met, = > 
Falle, . Tapka, etwas darinne zu fangen, 
do łapania czego w nie. 
Falleköping, Stadt in Schweden, Falle- 
kopinga, miaſto w Szwecyi. 
Fallen, upaść, zpaść, upadać, hoch, 2 
wyfoka; przypaść; anders, inaczey ; 
geſchickt, zdatnię, fkładnie; artig, 
ładnie; zierlich, ozdobnie, tapfer, mę- 
znie paść; ſehr bequem, vortrefflich, 
wygodnie, bardzo dobrze. went er 
„einmal ſtehet, wird er nicht fallen, kie- 
dy raz ftoi; to nie upadnie. die Worte 
fällen beſſer auf lange Sylben, słowa 
lepiey ſpadaig na długie fyllaby; tra- 
fić fie. es hat mir nichts erwuͤnſchters 
fallen koͤnnen, nie fie mi pożądań- 
fzego trafić nie mogło. die Sache it 
anders gefallen, als że. rzecz maczsy 
padła, iak. vom Pferde fallen, z konia 
„Apaść; vom Feinde, od nieprzyiaciela 
paść. von der Höhe herunter fallen, 
z, góry na doł fpasé. die Aepfel fallen 
von den Bäumen, iabka Apadaią z 
drzew ; die Treppe herunter, po icho- 
dach fpasć, ze fchodow fpaść, zlecieć. 
auf den Kopf fallen, na głowę fpaść, 
zlecieć; vom Wagen, z wozu; zuruͤck 
einer üben den andern, wzad, w tyl, w 
znak, jeden na drugiego paść; jaͤhling 
in die Tiefe, na głowę w głębią 
wpasć;-in den Fluß w rzekę; in eine 
Krankheit, w chorobę wpaść; aufs 
Geſicht, na twarz; über den Haufen, 
na kupę. das Haus fällt über den Hat- 
fen, dom fie Wall pe kupę; für las 
chen, prze śmiech upaść, vor fid) hin / 
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pa fiebie upaść. einem zu Fuſſe, 

komu do nog. in die Augen, komu w 
oczy w paść, befer, w oczy przyiść, 
einem in die dude fallen, w ręce komu 
wpaść. durchs Schwerdt, od miecza, 
od palafza paść. in eines Ungenade, 
wpaść w nięłaskę. bey einem in Haß, 
w nienawiść u kogo. auf die Reder auf 
den Diſeburs, przypaść na mowę; na 
na dyskurs. opaść wie ein Fluß, iak 
rzeka opada, ktora zebrała. es fallt 
mir cin, to mi na myśl przypada. das 
Geld fällt, walor monety upada, mo- 
neta taniey, niżey idzie. 

Fallend, upadaiący. fallende Sucht, wiel- 
ka choroba, kaduk. 

Fallgatter, zaftawa wody, berunter lufa 
zaftawę zrzucić. mit Hebebäumen autr 
heben, na zwodzonych balkach zafta- 
wę podnofić. mit. Geffen ſo hoch aufs 
ziehen, daß einer aufrechts darunter wege 
gehen kaun, Finami rak podciągnąć w 
gorę, aby ludzie niefchylaiąc lię mo~ 
gli podeyść. fallt mit großem Getófe 
nieder, nachdem mat das Seil, womit 
es aufgezogen worden, gehen kaffen; 2 
wielkim trzaskiem fpada na dof, jak 
line, ktora podniefiona była pufzczą 
na doł. 

Gait werden ,zbankretować, ſtracis. Barta 
querot machen. = 

Falliment, a. zbankretowanie. 

Falls, ieżeli kiedy, es nóthig fepr tego 
potrzeba ieft. ` 

Fallſtrick, m. ftryczek. einen legen, ftry= 
czek komu zarzucić. entgehen, ftrycz* 
ka uchronić fie. einen darinne haben, 
kogo na ftryczek zchwytać , złapać, 
na ftryczku mieć kogo. 

Fallmuth, Fallmuta, Stadt in Englands 
miafto w Anglii. 

Falſch, falfzywy: Hoffnung / fałfzywa 
nadzieia. falſche Poſt, fafzywawiado- 
mość. falſche Zeugen, fatlzywi świąd- 
kowie, falſches Stegel, fallaywa pie- 
częć; {Afh Geld, falfzywa moneta, 
pieniądze; Wagren, towar Tal 
wy. die Beſchuldigung war nicht ganz 
falſch, wymowka nie by la wcale fat- 
fzywa. falſche Freundſchaften, talfzy- 
we przyjaźni; „Götter, fałfzywi Bo- 

zowie. aus lauter falſchen Dingen be⸗ 
ſtehen, z famych falfzow być złożo- 
nym, ohne falfch, bez fall zu, fzczery. 

Falſch benahmt, falfzywie nazwany. 

Falſch gefinnet, farbowany. falſch gefinn 
ter Freund, farbowany praytaciel, ti. 
zamyślony: ` 


gafósiiudig, fallaywey wiezy. 
ZA 
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Falſchheit, F. falſz fallzywość, hat we: 
nig Beſtand fallz ma nie wiele mocy; 
z Der Meynungen, kallz zdania. ohne 
Falſchheit und Betrug, bez falfzu y 
olzuKania. 

Falſch vorgeben, zmyślać, udawać, etz 
was, Co. Fer 
Falſch vorgebend, zmyślający, udaiący, 

Falſch vorgegeben, zmyslony, udany, 

Salier, Danifhe Inſel, Falitra, wyfpa 
Duńską. 

Falte, /. tatd, eines leide; fukni jakley. 

Falten, fałdować, ein Papier, kartę iaka, 
4. martzczyć, zufammenfalteit- złożyć 
w dedno, einen Brief, iaki- lift, 

Faltenmacher, m. fatdownik, ten co fal- 
dy. robi. 

Falteuweis, w fałdy, z fałdami, 

Faltung, L. faldowanie, marfzczenie, 

Falz, auf einer Säule, fuga, wkładka, 
wfowka, w ktorą fie co wiuwa; wkła- 
da; fuga w słupie, w kolumnie w 
ramach u okien. 

Falzen, fugować, wfowki, wkłądki, wy- 
rąbiać. . 

Falzbein, u. kościana wfowka. 

Falzung, J. tugowanie, wfowek wyra- 
bianię. 3 

Salude, F. feluka, Art eines Schiffs, 
kfztaft pewny ſtatku morskiego. 

Famagusta, Stadt in Cypern, Famagufta, 
miafto na Cyprze wylpie. 

Familiar familiarny, poufały, mit einem, 
Z Kim. 

Familie, A familia, dom, rod, Ge: 
ſchlecht; anfehnliche, zacna; berühmte, 
sławna, verachtete und unbekannte, po- 
dia y nieznaioma; ritterliche, fzla- 
checka; blühende, kwitnąca; edle, 
fzlachetna; ehrliche, uczściwa ; ruͤhm⸗ 
liche, sławna; alte und berühmte, da- 

-wna y wslawiona. Schandfleck einer 
Familie, achyda, hańba, familii iakiey. 
2) Weib, Kinder und Hausgeſinde, fa- 
milia nazywa fie także: żona, dzie- 

„ei yezeladz; fo wider Kälte und Nez 
gen wohl verwahret, na zimno y defzcz 
dobrze opatrzona; zerruͤttete, pomię- 
fzana. 3) zur Familie gehörig, (in erſter 
Bedeutung, w pierwizym znaczeniu) 
do familii należący: do krwi; (in 
der andern, w drugim znaczeniu) 
domowy. s 

Fanal, latarnia, pochodnia, i 

Fang, lapanie, Vogel, ptakow. 2) Stich, 
einem wilden Thiere geben, przebicie, 
fztych, pehniecie, fztych dać, jakie- 
my dziktemu zwierzowi. 7 

Fangeball, pilka do grania, chwytając 
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ią. mit dem Fangeball ſpielen, w piłkę 
grać, 

Fangeiſen, u. im Jagen, rokatyna, na 
polowaniu, 

Fangen, łapać, zwey wilde Schweine im 
einem Buſche, befer ufzczwać dwie 
dzikie świnie w iedney kniei; = eine 
Holztaube, grzywacza; = einen in der 
Rede, podchwycić kogo w mowie; 
einen im Netze, złapać kogo w fieć; 
mit der Schlinge, Fallſtricke, na ftry- 
czek złapać; einen mit deffen eigenen 
Worten, złapać kogo w iego wla- 
nach słowach, ſich fangen laffen, dać 
die złapać, 

Sano, Stadt in Open, Fano, miaſt 
wę Wioſzech. m 

Fantaſey, f. fantazya, uroienie, uroſzcze- 
nie w glowie. 

Fantaſt, . fantaftyk, dziwak. 

Farabant, Stadt in Hyreanien, Faraban= 
ta, miaſto w Hirkanii, 


Farbe, /. farba, barwa, kolor, wohlau⸗ 
fändige, bardzo przyftoyny, piękny ; 
angenehme, miły, frijche, wetoły ; fles 
ckigte, plamiſty, blakuiący, kothigte, 
zbrudzony; verfhoffene, zblakowany, 
zpełzły ; weiffer biaty, blaue, błęki- 
tny ; Meer⸗gruͤne, morowy, purpur⸗ 

rothe, purpurowy; grüne, zielony; 
roͤchlichte, czerwonawy, rothe, czer- 
wory, braune, podżary - brunatny ; 
fetertothe, czerwonoognifty, ognifto - 
czerwony ; gelbe, zotty; graue / fw yz 
aſchgraue / popielaty ; falbe oder fahle, 
płowy, weißlichte, białawy; ſaffran⸗ 
gelbe, fzafranowy , goldgelbe, złoty; 

í ſchwarz, pftry 2 czar- 

die Leibesuͤhungen erhal⸗ 
ten, kolor, cerę utrzymywać, przez 
ćwiczenia y obroty ciała. etwas mit 
einer Farbe, aber mit feinem Dinfel 
mahlen, co cudzemi farbami, ale 
fwoim pędzlem malować; nimmt die 
Wolle auf einmal an, wełna razem w 
fiebie farbe bierze; nicht annehmen, 
koloru nie brać w fiebie, nie przyi- 
mówać; anfveicheh, kolor, farbę dać 
na co, po wierzchu pomalować; eis 
nen mit lebendigen Farben abmahlen, 
kogo żywemi kolorami odmalować, 
2) Vorwand, pozor, pretext, po- 
Krywka. 

Sarbenhändfer, m. kupiec od farb, ktory 
farby przedaie. . 

Farbicht, farbowany. 

Farſa, Fluß in Italjen, Farfa, rzeka we 

oizech, 


Faro, 


3 8 2 N 8 A S 


Faro, Stadt in Algarbien, Faro, miafto 
w Algabryi, 

Gar, m. byk. - 

Farrenkraut, m. paproć. f. 

Fars, Landſchaft in Perfien, Farfa, zie- 
mia w Perſyi. 

Farzen, pierdzieć. 

Gafan, bazant, ein Vogel, ptak. 

Faſanen⸗Inſel zwiſchen Frankreich und 
Spanien, Fafana wyfpa między Fran- 
cya y Hifzpanią. 7 

Safanenwärter, m. bazantarnik. 

Faſanhaus, u. bażantarnia. 


Faſchine, Y. Bund langes Neißholz, wig- 


zan chruſtu. 

Faſeln⸗Sau, Mutterſchwein, J, świnia 
maciora, co proſięta miewa. 

Faſen, żyła, an Wurzeln, u korzenia; od 
ktorego; inne takle drobne żyłki, y 

cienintkie korzonki wifzą: vom Tuch, 
barwa, to jeſt włos na fuknie. 2) an 
Saamen, Blumen, Wurzeln, na nafie- 
niu, kwiatkach, korzeniach, cieniut- 
kie włofy. i 

Faſicht, korzonkowaty, włofifty.: 

Faß, u. fafa, beczka, naczynie. zu Oel, 
na oliwę. zu Wein, na wino. gepich⸗ 
tes, fmołą oblane. verſchmiertes, ob- 
lepione. reines, czyfte, trockenes, fu- 
che. volles von etwas, pełne czego. 
leeres, prożne. fo von dem braufenden 
Mofe zerfprungen, ktore pękło od bu- 
rzącego fie wina. mit einem ſehr weiten 
Sponde, z wielkim fzpuntem bardzo. 
auf die Seite gewelztes, na bok prze- 
chylona. reingemachtes, wyczylzczo- 
ne. löcherichtes, dziurawe. das gus⸗ 
lauft, ktore ciecze. Wein aus dem Faf- 
fe holen, zapfen, wino z beczki cią- 
gage, anzapfen, zatkać, zabić beczkę. 
verſchmieren, oblepić , ofmarować. 
ausſpuͤlen, wypłukać, wymyć, omyć. 
abſcheuren, wyfzorować, wychędożyć. 
recht ausleeren, dobrze wyprożnić. auf 
die Seite weken, ſtellen, na bok prze- 
chylić, poftawić. binden, Reife daran 
legen, pobić, obręczami, obręcze na 
nie dać. auf den Kopf (eben, na głowie 
położyć. geſchwind umftuͤlpen, nagle 
przewrocic, 

Faßbinder, m. bednarz. 

$afdaube, f. dega, klepka,*od naczy- 
na, 

Faſſen, begreifen, poige, obige. kann das 
Gefaͤngniß nicht alle, obige nie może 
wizyltkich więzienie. kann deffen Hoch⸗ 
muth ganz Afien nicht, hardości jego 
cała Azya nie może obiąć, zaigé, zay- 
mować. alles mit einer Weite, folg 
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*fzerokością, zawierać, zamykać w {o= 

bie; als ein Buch eine ganze Lehre, 
iako to kliążka iaka czyig całą maus 
kę. der äußere Cirkel faßt alle die anz 
dern in fih zewnętrzne koło zawiera, 
zamyka, obeymuie wfzyftkie. inne 
koła w fobie. das vorgelegte bald, po- 
iać prędko , rzecz, ktorey uczą. ins 
Gedachtniß, pamięcią obige. der Wei⸗ 
ſen Lehren wohl gefaßt haben, madrych 
nauki dobrze mieć poięte. ſich von 
der Furcht faffen, z boiaźni ochłonąć, 
wyiść. in ein Faß thun, do naczynia 
co kłaść, fallowac. 

Faß meſſerkunſt, /. miara, wymiar. 

Faßnacht, J. polt wielki. 

Faſſo, Fallo, Stadt in Georgien, miafta 
w Georgii dawne, Phaſis, idis. z) Fluß 
Dafelbfi , rzeka tamże. 

Faßroͤhre, A rurką u naczynia. 

Faßſpund, w. fzpuat do zatykania. 

Faſſung, poigcie, obięcie, f. Begreifung, 
Ergreifung. 

Saft, prawie. ſich faſt allezeit bey einem 
auf dem Lande befinden, prawie za- 
wize znaydować die 2 kim na wli. 2 
zu eben der Stunde kommen, prawie w 
iedną godzinę przyiść razem, faſt nicht 
mehr koͤnnen darzuthun, prawie nic 
wiecey nie moc do tego przydać. 
meine Zeit it faſt dahin, moy czas; 
moie lata, iuż prawie przefzły, faſt 
einen Schuh breit, prawie na iednę 
ftopę fzeroki. faſt gar nicht, prawie 
nie można, ledwie nie można. 

gaften, pościć, nie ieść. bereits den fuͤnf⸗ 
ten Tag, iuż piąty dzien. z fo frenge, 
als Fein Jude am Sabbathe, pościć tak 
ſeislo, iak żyd w fabafz, fuizyć. 

Faſten, das, polt, fuchoty. 

Faſtenabend, m. zapuft. ` 

Faſtnacht, F die vierzig Tage von Ofern, 
czetdziec dni przed wielką nocą. 

Faſtnachtsbruͤder, pur, bachufowi bracia, 
co podczas zapuft fzaleia. 

Safinachtśfpiel , . Szalona uciecha pod- 
Czas zapuft. 

Faſt tan, prawie już, hat er die Stadt 
erobert, prawie ius wziął miaſto, 
Faſttag, dzień poftny, poſt. anfagen, anz 
fielen, naznaczyć, poftanowig, fey⸗ 

ern, obchodzić, 

Fatal, wyroczny, biedny z piizeznacze- 
nią, z wyrokow; niefzczęśliwy; 2 
wyrokow, Ausgang, niefzezesliwy ko- 
niec. auf eine fatale Weiſe, niefzeze-" 
gute 2 przeznaczenia: 9 

Satalität, J potrzeba  przęznaczona, 
nieuchybna, wyrocznia. 


Ts Fatlgiren, 
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en „einen, zfatygować , ztrudzić 

gogo. 

Fatigue, f. fatyga, Abmattung, zfatygo- 
wanie, ztrudzenie. zur Fatigue abge⸗ 
hättet, do facygi, do pracy, zaharto- 
wany; wprawiony. 5 

Fatzbube, Spottvogel, potwarca, wyśmie- 
wacz, wykretarz, błazen. 

Saen, ſpotten, drwić , wyśmiewać, 

*fzydzić. 

Fatzenetlein, Schnupftuch, chutka do 
nola. 

Fatzmaun / m. fzyderca, wysmiewacz. 

Fatznarr, m. Faſtnachtsnarr, bachufow 
brat pod czas zapuft. e 

Fatzwerk, drwiny, fzyderftwo , naśinie- 
wisko, pośmiech » fmiefzki. 

Faveur, F. łaska, zprzyianie. f. Gunſt, 
Gewogenheit. 

Fauquemont, (Fockemong) Stadt im Lim- 
burgiſchen, Fokemont, miaſto w Lim- 
burskim. 

Faul, träge, leniwy, gnusny; in einer 
Arbeit, w iakiey pracy; einen Brief 
zu fihreiben, leniwy do pifania liftow ; 
zum Antworten machen, bydź leni- 
wym do dania odpowiedzi ; zu Haufe 
fiken; leniwym w domu fiedzieć. ber 
fehr faul ift, ktory ieft bardzo leniwy. 
ein erzfauler Flegel, leniwiec oftatni, 
nad ktorego i nie ma. 2) yer 
fault, zgniły, przegnily. verfaulte Zäh⸗ 
ne, Aepfel, Pfahl, zgniłe, zęby, iabka, 
kałuża, iezioro. faul werden, gnić, 
zgniłym fie ftawać, ; 

Faul, adv. gnusnie, leniwo, etwas thun, 
co czynić. ; 

Faulbette, u. tożko, kleines, Tozeczko. 

Faulbettlein, u. łożeczko. ` 

Faulen, gnić, pruchnieć, por Alter, od 
ftarości, od dawności. 

Faulheit, . leniſtwo, gnufność. aus 

Faulheit etwas thun, z leniftwa co 
robić. durch die Faulheit verhindert 
werden, leniftwo mieć na przefzko= 
dzie. 

Gaullettżen , prożnować, nic nie robić. 

BRC m. proßniak, leniwiec, ofpa- 
ec. 
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Faullenzerey, V proźniarftwo, ofpalftwo. 

Favorable, (Faworawel) przyiaźny ; zu⸗ 
traͤglich, znośny, gewogen, przy- 
chylny Ro s 

Favokiſiren, Iprzyiad, günstig / behilflich 
ſeyn, być przyłaźnym, ſprzyiaigeym, 
przychylnym, pomocnym komu. 

Favorit, m. Guͤnſtling, faworyt u kogo» 
w dafe u kogo, maiący łaskę u 
kogo, 


sau 

Fauſſigny, Stadt in Savoyen, Foſſynia, 
miaſto w Sabaudyi. 

Sauf, V. pięść. einen mit Faͤuſten ſchla⸗ 
gen, obić kogo pięściami. einen mit 
Giufien bezahlen, komu pięściami 2a- 
płacić. ſich mit Faͤuſten unter einander 
ſchlagen, pięściami fie z fobą bić, 
einen mit Fauften, ſchlagen und mit 
Fuͤſſen trete, piesciami y nogami ko- 
go tłuc. mit der Fauſt in die Augen 
ſchlagen, pięścią w oczy uderzyć, bić ; 
auf den Seib ſchlagen, pięścią w brzuch 
uderzyć. ſtärker in der Fauſt ſeyn, 

- być mocnieyfzym w pięściach. tapfer 
von der Fauſt, w rękach mocny, pa- 
chot dobry. Hurtig von der Fauſt, wys 
bić fie prędki. bas Werk gehet wohl 

von der Fauſt, robota pod ręką batdza 

dobrze idzie. mit Fauften drein ſchla⸗ 
gen, w rękach, w piesciach co trzy- 
mać. mit der Fauſt gemacht, ręką zro= 
biony. fo groß als eine Fauſt, tak wiel. 
ki iak pięść. 

Fauſthammer, zu. pałka, palica, obuch. 

Fauſtrecht, w. ręczne prawo, gdy ręką, 
mocą o co trzeba fie upominać. 

Gaute, Zote, V. błąd, omylka, zmylenie. 

Februarius. n. der andere Monat des Jah⸗ 
res, laty wtory miefiąc w roku. 

Fechſe, Senkrebe am Weinſtocke, V. lato. 
ros! winna; einlegen, latörosl winną 
Wiadzie. 

Fechten, fechtować, zapafy iść, pafować 
fie z kim; bić fie, mit dem Degen, 
na pałafze; mit einander einer Sache 
wegen / bić fię w pałafze jeden z dru- 
gim o iaką rzecz. Die Jufanterie hat 

ſcharf gefochten, piechota tego fie po- 
tykała. zu Fuß fechten, piechoty fie 
potykać. hitzig fechten, żwawo fie pos 
tykać; fünf Stunden in einem fort, 
pięć godzin wciąż. 

Fechten, das, potykanie fig, paffowanie, 
zapafy chodzenie, mit dem Degen, 
na ſzpady, na pałafze. das Fechten der 
Soldaten, 9 żołnierzy. 

Fechter, m. potykacz, woiak, ungeübter, 
wohl zerklopfter ſeufzet nicht einmal, 
niećwiczony, dobrze zbity, zbucha- 
ny, ani raz ftęknie; giebt der Gegen, 
sort eins, raz zadaie nieprzyiacielo= 
wi. die Fechter üben oder erereiren ſich, 
Wolacy, fzetmierze, potykacze; der 
auf Leib und Leben kaͤmpfet, ktory die 
potyka o ciało y o życie; der viel 
mal den Preis erhalten, ktory wiele 
razy nadgrodę wygrał; im lernen, 
oder fich üben, ucząc fie albo fie ćwi- 
czącz nach gehterart, laruk. 

Fechter⸗ 
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Sehter- Diät, F jedzenie poiedynkuią- 
cych. 
Fechter⸗Gang , m. potyczka poiedyn- 


kuiących. 
Fechteriſch, fzermierski. 3 
Fechter⸗Kampf, w. potyczka poiedyn- 
kuigeych. 3 
Fechter⸗Lohn, m. zaplatada poiedynek. 
Fechter⸗Salbe, f. fmarowidło do zapafu. 
Fechter⸗Sprung, m. rufzenie poiedyn- 
kuiącego. 
Fecht⸗ Boden, m. plac do poiedynku. 
Fecht⸗Kunſt, F. fztuka pojedynku. 
Fecht⸗Meiſter, m. uczyciel fechtu, poie- 


dynku. 
Seht: Schule, F. fzkoła do uczenia fie 
poiedynkow. 2 
Fecht⸗Spiel, ». gra w poiedynek gdy 
Zartem albo dla ćwiczenia poiedyn- 


uig. 

Seht: Stange, V laska darowana fzet- 
mierzowi odprawionemu na znak 
odprawy co u Rzymian bywało, dla 
tego połacinie taka laska nazywa ie 
Rudis, 

Seht- Uebung, f. poiedynek dla ćwi- 
czenia, 

Feder, F. pióro, und zwar eigentlich der 
Kiel einer Feder, a w prawdzie wła- 
ściwie koniec, dziub, nos u pióra. die 
ausgekrochenen Jungen mit den Federn 
decken und warm halten, wyklute 
prafzęta piórami pokrywać y grzać. ei⸗ 
nem die Federn beſchneiden / piora ko- 
mu obciąć, höher fliegen wollen, als 
die Federn gewachſen find, chcieć wy- 
żey wylecieć, iak piora urosły: das 
Weiche, Flockichte an einer Feder, 
puch. das ſich leichter als eine Feder 
beweget, co fie łatwiey iak pioro ru- 
fzyć może; bunte, pitres iarzębate, 
2) zum Schreiben, do pifania; ſchnei⸗ 
den, temporować pioro, zaciąć pioro; 
für eine gute halten und damit ſchrei⸗ 
ben, wie fie in die Hände kommt, każde 
mieć za dobre y takim piłać, iakie 
do ręki przyidzie, voll Federn, pełny 
pierza, pierzafty; ein Kuͤſſen voll Fe⸗ 
dern, podufzka pełna pior pierzą. 
Federn bekommen, pierza nabywać. 
kleine Feder, piorki. an den Federn 
Fest man den Vogel, po piorach 
ptaka poznać. in die Feder dietiven, 
do piora dyktować;. einen Brief, lift. 

Federbette, w. pierzyna, pierznik, 

Federbuͤchſe, F. faska na pierze 

Federbuſch, m. kiść z pior. 

Federfuß, w. pierzafte nogi. 

Federicht, pierzafty, 


SED FEH s 


Federkiel, n. pioro famo oprocz pierza, 
zur Bitter, pręt do brząkania na cyter. 
Federlappen, m: frafaydfo na ptaki, wel⸗ 
chen man wohin ſteckt die Bógel zu 
ſcheuchen, ktore ſtawiaig po ogrodach 
na odftrafzenie ptakow. 
Federleicht, puch, letkie pierze. 
Federlos, goły, bezpierza. 
Federmeſſer, u. (cyzoryk, nożyk do za» 
cinania pior, piorzacinek. 
Federpfuͤhl, . pierznik, pierzyna. 
Federſchachtel, f. piornik, ſehowanie na 
piora. 
Federſchließer, m. odzieracz,z pior, fku- 
bacz z pior. 
Feder⸗See, See in Schwaben , Jezioro 
w Szwabii. 
Federſpiel, u. łowienie ptakow. 
Federvieh, u. lotne bydło, ptaftwo. 
Federweiß, ein Erdgewaͤchs, Amiant, ka- 
miei pewny. 
Gegen, chędożyć, einen Ort von etwas, 
mieyſce z czego. 
Sege- Geld, u. pieniądze za wychedo- 
żenie odchodow, 
Fegefeuer, u. czyściec. 
Fegopfer, u. ofiara za grzechy. 
Feger, m. ochedoznik. 
Fegung, J ochędożenie. 
Fehdebrief, v. ft wypowiadaigcy woy- 


nę. 

Fehde, Kriegs» Ankündigung, F. wypo» 
wiedzenie woyny. i 

Fehl, m. Anſtoß , utchnienie, utykanie. 
Mangel, niedoftatek, DE 

Fehlbitte, Y. odmowienie, thun, nieus 
profi, odmowienie wziąć. 

Fehlen, zbywać, nie doftawać, brako- 
wać. es hat ihnen nicht an Muthe, ſon⸗ 
dern an Kräften gefehlet, nie na od- 
wadze, ale na filach mu zbywało. eg 
gegen einen an feiner Mühe fehlen tafs 
fen, umknąć komu fwoiey przysługi, 
uczynić aby komu na czyiey przysiu- 
dze zbywało. dem es nicht an Worten 
fehlet, ktoremu na słowach nie zby- 
wa. es fehlen weniger von den Fein⸗ 
den, mniey nieprzyiaciol nie doſtais, 
es feblet ihm in dieſer Sache an allen, 
zbywa mu w tym interefie na wizyit- 
kim. es hat nicht viel gefehlet, daß er 
nicht ums Leben kam, malo co nie 
doftawało do tego, aby życia poftra- 
dał. es fehlet nicht an mit, na moicy 
achocie nie zbywa. es fehlet allen an 
der Beit, zbywa wfzyftkim na czalies 
wizyley czafu nie maią. es fehlet uns 
am Glide, zbywa nam na fzczęściu. 
2) irren, błądzić, mylić, aus Unvor⸗ 

Bchtigkeit, 
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ſichligkeit, z nieuwagi, 2 nieprzezer- 
ności, in eiter Sache, w iakiey rze- 
czy, in einer Sylbe fehlen, iednę fy- 
labę zmydić. wer M, der nicht irgend⸗ 
wo einmal fehlet, kto iet, kto b 
razu w czym nie zmylił. große Leute 
fehlen auch, y wielci ludzie błądzą. 

Fehlen, dag, z. błąd, amyłką. a) Mans 
gel, niedofłatek. 

Fehler, m. blad, omyłka, zmylenie, 
omylenie fie, feinen erkennen, błąd 
fwoy, wyznać; = yertheidigen, bronić 
fwoiego błędu; = tadeln und verbef- 
fern, naganić y poprawić; zu verzeihen 
bitten, profić o wybaczenie błędu; 
wegen eines Fehlers um Pardon bitten, 
rob fano; der Schreiber, pifarzow 
blad; mit einem Kleck bedecken, prze- 
mazad kryfą błąd iaki: = ift bey der 
Armee vorgelaufen, Tal lie w woysku 
trafif fie. ; 

Fehlſchlag, m. omylenie, daremna pra. 
ca, zawod. 

Fehlſchlagen, zawieść, zawodzić, es hat 
mir fehl geſchlagen, to mię zawiedło. 
die Hoffnung, nadzieia mie zawiedfa. 

Sc m, chybienie, niętrafienie do 
celu, ' 


Fehlſtreich, m. daremny raz, daremne 


` uderzenie, hat eines Hand, oder einer 
mit der Hand gethan, ręka czyja uczy- 
nila, albo kto ręką uczynił. , 

Fehltritt, m. upadek, błąd, omyłka, thun, 
uczynić» 

Fehrberlin, Ort in der Mark, mialto w 
Marchii , Ferberlin, i 

Fehre, prom. d 

Feig, furchtſam, boiazliwy, lękliwy. 
Sinn, myśl, Herz, ferce. feig werden, 
bać lie, lękać fie, ftrachać fie, 

Feige, adv. boiazliwie, fich bezelgen, han- 
deln, poftępować, czynić, ukazywać 
die. feige reden, boiazliwie mowić. etz 
was thun. 

Feige, F. eine Frucht, figa, owoc. Korb 

voll Feigen, kofz pelny fig. duͤrre, fucha; 
zeichla; bofe, zła. fette, tłufta, alte 
und bleiche, ſtara y zbladła. die einen 
ſchlechten Geſchmack hat, ktora ma zły 
fmak. die fih halt, ktora fie chowa, 
ktora fie nie pfuie. die zeitig reif wird, 
ktora zbyt wczas doztzafa, die ſpäte 
reif wird, ktora fie nierychło doftawa. 
reife / ranna, wczesna, (pâte, nierychla, 
ſriſche, świeża, allzu treige, nazbyt 
fucha. unreife, hiewcześna, welken⸗ 
de, zwiędła, auserlefene, wybrana. 
daͤbon der Stiel abgemacht iſt, od 
tore fzypülka oderwana. die ſich 
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nicht haͤlt, bis fie trocken wird kto- 


ra fię nie chowa poki nie ufchnie. 
die Schale, Haut und Mark, oder 
Fleiſch der Feigen, Tupinka, albo 
skorka, miefo, albo treść figi. Ueber⸗ 
fluß an Feigen, urodzay, na figi, obfi- 
tość w figi. Feigen ſammlen, abneh⸗ 
men, figi zbierać, zrywać. kleine Feige, 
figeczka. 

Feigenbaum, n. figowe drzewo. frucht⸗ 
barer, urodzayne fo nicht febr milcht, 
ktore nie bardzo mleczy. der feine 
Fruͤchte als krank abwirft figa ktora po- 
rzuca owoc jak gdyby chorą była, fo 
zweymal, drey mal feine Fruͤchte in einem 
Jahre zeiget, ktora, dwa razy, trzy ra- 
zy na rok fwoy owoę rodzi. 2) wilder, 
dziką figa. 

Feigenblaͤtter, plur, liście figowe. 

Feigenbohne, F. tupina, kkeine, łupinka. 

Feigengarten, m. figowy lad. 

Feigenholz, w. figowe drewno. 

Feigenkorb, m. figowy kofz, Ser 

Feigenkoͤrner, piur. ziąrka, iondrka figo» 
We. r 

Feigenkraͤmer, m, przedawacz fig. 

Feigwarzen⸗Kraut, figowe ziele. 

Feil, na przeday; feyn, ſtehen / być, Dag, 
das Haus ikt feil geweſen, dom był na 
przeday. feil bieten, na przeday dać. 
fie werden feil gebothen werden, byli by 
na przeday dani, die Anreizungen zur 
Ueppigkeit, ponęty do zbytkow na 
przeday. haben, mieć, feil werden, 
tızody na er feil bieten, na 
przeday wyłożyć, wyftawie, 3 

Fellbietung, / na przeday wyłożenie, 
wyftawienie. eines Hauſes, domu ia- 
kiego. der Wiſſenſchaft, umieigtnosci. 

Feile, J pilnik, ein Werk mit der Feile 
ausputzen, pilnikiem robotę wypole- 
rować, wygładzić, pod światło. 

Feilen, piłować. etwas um fo viel eigente 
licher, co kfzrałtniey opitować, gładko 

pod światło. Zeg 

Fellgeboten, przdayny, feilgebotne Zun⸗ 
ge, przedayny iężyk, 2 

Feil haben, na przeday mieć. 

Feilfchen, fragen, was etwas koſte, pytać 
fie co. za cena, co warta rzecz. 

Feilſpaͤne, trociny z opiłowania. 


Feilſtaub, proch z opiłowania. 


Feiltraͤger, m. na przeday nofzący. 

Feulung, V piłowanie. ? 

Selmer, fzumować, pianę zbierać. das 
Honig, fzumować miod, z miodu pia- 
nę zbierać, 

Feimloͤffel, m, warzecha;łyża, lizica, do 
zbierania piany. 

Fein, 
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Sein, [hömpiekny, ładny. feiner Menſch/ 


ładny, piękny człowiek, fzcze ry ſam 

przez fie. fein Gold, fzczere złoto; 
` famo przez fię złoro. fein Silber, 

fzczete, famo przez fię ſrebro, 


Sein, pięknie, ładnie, gracko. feinteich, 


pieniężny, fein gelehrt, dobrze uczony; 
fein lang, dobrze długi. fein geſetzt 
ſeyn, dobrze być położonym, pofa- 
dzonym. fein ſchreiben, pięknie pilać. 
Feind, m. nieprzyiaciel. bitterer, gorzki 
oftry. heftiger, żwawy. thoͤrichter und 
verruchter, glupi y niepodściwy. todt- 
feind, glowny. gemelner, powfzechny, 
graufamer, okrutny, einheimiſcher, do⸗ 
mowy. guswärtiger / poltronny, wilder, 
und unmenſchlicher, dziki y nieludzki. 
gottloſer, niezbozny. offenbarer, oczy- 
wifty, publiczny. arger und harter, 
„złośliwy, y twardy; grimmiger, frogi. 
alle zu Feinden bekommen, nieprzyrar 
cielami fobie wfzyftkich porobić. 
Hauptfeind, glowny nieprzyjaciel. fich 
als Feind bezeugen, nieprzyjacielem 
fie, pokazywać, po nieprzyiacielsku 
fie ftawiać. einen zum Feinde haben, 
- mieć kogo nieprzyiacielem. ſich einen 
zum Feinde machen, nieprzyiaciela fo- 
bie z kogo uczynić. fie find Feinde 
mit einander, nieprzyiacielami fą fo- 
bie. fih. für eines Feind erklären, os- 
wiadczyć fie nieprzyjacielem czyim. 
Feindlich , nieprzyiacielski. feindliches 
Land, hieprzysacielska ziemia. bon: 
deln, czynić, poftępować. 
Feindſchaft, nieprzylaźn, nieprzylaciel. 
ftwo, Öffentliche, publiczne, otwarte; 
ſchwere, ciężkie; angebohrne, wro- 
dzone; rechtmäßige, fprawiedliwe ; 
gefährliche, niebezpieczne ; heimliche, 
taiemne. ſchwere Feindſchaft auf ſich 
laden, wielkiey fig nieprzyiaźni po- 
deymować; + fahren laffen, nieprzyw 
iaźń złożyć; einem ohne Urſache an⸗ 
kuͤndigen , komu nieprzyiaźń wypo» 
wiedzieć bez przyczyny ; eine natuͤr⸗ 
liche oder eingepflanzte gegen einen he⸗ 
gen, naturalną, zafzczepioną nieprzya 
Jang, mieć przeciwko komu; um des 
gemeinen Weſens willen ablegen, da⸗ 
von abſtehen, dla Rzeczypofpolitey 
nieprzyiazn złożyć; der eine alte ges 
gen einen tragt, ktory dawną nieprzy⸗ 
jahr nofi przeciwko komu. = ſich ei⸗ 
nes zuziehen, in eines gerathen, vers 
fallen, zarobić fobie u kogo na nie- 
przyiażń, narobić fobie nieprzylaźni, 
nabawić fię nieprzylaźni, wpaść w nie- 


przyiażń. in Vergeſſenheit telenr w 


gee 


zapomnienie puścić. entgehen, unik- 
nąć nieprzylaźni. 

Feindſelig, nieprzyiacielski, nieprzyjaz- 
ny. Gemüth gegen einen, nieprzyia⸗ 
cielski umysł przeciwko komu. auf 
feindſelige Art und Weife, nieprzyia- 
cielskim trybem y fpofobem. etwas 
aus feindfeligem Gemüthe reden, ſagen, 
mowić 2 nieprzyjacielskiego ferca, es 
erweiſet fich alles feindſelig gegen mich, 
wfzyftko fie mi po nieprzyiacielsku 
ftawia. mit feindſeligem Gemüthe einen 
Beim nieprzyiacielskim umysłem, 
aiać kogo. 

Feindſelig / adv. nieprzylaźnie, po nie. 
przyiacielsku. etwas gegen einen feind⸗ 
felig thun, po nieprzyiacielsku co 
przeciwko komu czynić, einem feind⸗ 
felig zuwider ſeyn po nieprzyiacielsku 
być komu przeciwnym» etwas bege⸗ 
hen, po nieprzylacielsku co uczynić 
popełnić. einen feindſelig verfolgen, 
po nieprzyiacielsku kogo przeslado- 
wać. aufs feindſeligſte ſich mit eiuem 
santen , nader po. nieprzyiacielsku 
wiechać, wfieść na kogo. 

Feindſeligkeit, J. nieprzyjacielitwo, nie 
przyjaźń, nieludzkość; zły, poftępek, 

Feiſt, dufty. 

Feiſten, einen feiſt machen, utłuścić, fpaść, 
wypaść , tuczyć, 

Felſtigkelt, . taftość. f. Settigkeit, 

Feiſtmachung, F. tuczenie, utuczenie, 
wykarmienie, 

Felbinger, Art einer Weide, rodzay wierze 
by, złota wierzba, , 

Feld, w. eine Ebene, pole, rownina. håg 
liches und wuͤſtes, brzydkie pufte. 
breites, ſehr gutes, und fruchtbares, 
dobre, urodzayne. ebenes und von 
allen reines, rowne, y czyfte od 
wfzyftkiego. jo in einer wunderſamen 
Ebene fih bis 1500 Schritt erſtreckt, 
ktore fie w townią przedziwną na 
piętnaście tyfięcy, krokow rozciąga. zu 
Getreyde, na zboże. grafigteś, trawilte, 
an der Sonne liegendes, na słońcu 
leżące. fettes, befäetes, tulte, zaliane. 
trockenes, mageres, wyfchłe, chude. 
feuchtes, duͤrres, wilgotne, fuche. eta 
was jah angehendes, nie co chyłkiem 
idące. eingebogenes, zapadłe, wykles 
ste. ebene Flächen derſelben, rowne 
płafzczyzny tychże. umermeßliche 
Große, niezmierna wielkość. 2) Ge⸗ 
gend mit Aeckern und Dörfern, okolica, 
2 rolami y wfiami. an der Stadt gele- 
genes, pod miaſtem leżąca. wohl ans 
gebautes, bardzo dobrze wyprawna, 

fo keine 
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das keine Weide giebt, gdzie żadnego 
niemafz paftwiska. auf dem Felde 
ſeyn / na wii być. vom Felden kommen, 
wieder kommen, ze wii przyiechać, 
owracać. aufs Feld gehen, na wieś 
iść, iechaćs jagen, pędzić. auf dem 
Felde arbeiten, na polu pracować. quf 
dem Felde etwas zu thun haben, mieć 
co na wh do roboty; ſandichtes, piaf- 
czyfte; fettes, buyne; ausgeruhetes, 
przeugorowane. Feldweſen, polo- 
we rzeczy. Krieg, zu Felde ziehen wi- 
| der einen, na woynę ciągnąć przeeiw- 

1 ko komu. zu Haufe und zu Felde bez 

kannt ſeyn, w domu y na woynie być 

IN zuaiomym., den Feind aus dem Felde 
ſchlagen, nieprzyjaciela zbić, pobić. 
Feld behaupten, behalten, placu bro- 
nić, nie dać, otrzymać zwycięftwo. 
die Armee ins Feld ftellen, woysko w 
pole wyprowadzić. recht ungern mit 
zu Felde gehen, nie rad na woy- 
nę iść. 

Feldarbeit, A robota polna, polowa 

rolna. 

Feldbau, 7. rolniſtwo, polowe gofpo- 

` darftwo» ! 

Feldbau⸗Kunſt, V, ziemianftwo. 

Feldbinde, F. pas rycerski, fzarpa. 

Feldeypreſſe, F. cypres polny. 

Ser 2 Equipage, F. fprzęt, porządek 

woienny. 

Feldfluͤchtiger, m, zbieg, deferter, 

Seldfrucht, V zboże, aufgehobene, Zprzat- 
nione z pola» zebrane, zchowane; 
reife, doftałe; die durch die feindlichen 
Streifereyen verwuͤſtet oder ruiniret 
worden, zepfute, wniwecz obrocone; 
przez nieprzyiacielskie inkutfye. Ein⸗ 
drndtung und Aufhebung derſelben, 
zeznigcie y fprzątnienie zboża; gu: 
ſammlen, einarndten, zebrać, zżąć; 

il bringet die Erde, zboże ziemia rodzi, 

N! rzynofi. 

i h Feldgeſchaͤffte, plur. roboty rolne, zaprzą- 

li tnienie polowe, 

Feldgrund, n. rola, grunt, 

Feldgüͤtchen, z. polko, folwarczek, rolka. 
eldguth, L. wieś, dziedzina. 
eldhauptmann, en. Herman, Nayftarfzy 

Wodz Wayska. 5 
Feldherr, m. Herman, Feldmarfzatek, 

einen zum Feldherrn machen, uczynić 

kogo Hetmanem, Feldmarfzatkiem. 

Feldheyme, Y konik polny. ` 

Seldbubi,. z. kuropatwa. 

Seldhuften, p/. halupywieyskie. 

Seldiht, polny, Landesgegend, pola w 
okolicy. ; > 
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Feldkuͤmmel, n., polny kmin. 
Feldlager, u. oboz. 
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Feldleben, u. połowe, rolne; wieyskie 


Ge? goipodorowanie w polu; w 

TOM. 

Feldlilien, p4 polna lilia. 

Feldmann, m. oracz» rolnik. 

Feldmark, F. miedza, {chodzenie fie, zty 
kanie De granic. 

Feldmarſchall, m. Feld-Marfzałek, des 
Kaiſers, Cefarski. 

Feldmaus, f- polna myfz. 

Feldmedieus, m. woyskowy lekarz. 

Feldmeſſer, m. ziemmiernik. 

Feldmeß⸗Kunſt, J. ziemmiara. zur Felde 
meß⸗Kunſt gehörig, ziemmerniczy, 
ziemmierny» 

Feldnachbar, w. fąfiad w polu, na wii. 

Feldobriſter, n. Hetman. 

Feld⸗Poſtmeiſter, m. woyskowy pofte 
miftrz; pocztmayfter. 

Feldprediger, m. kaznodzieia, kapelan 
woyskowy. 

Feldprediger⸗Dieuſt, zu. kapelania woy- 
skowa, kaznodzieyftwo woyskowe. 

Feldroſe, V roża polna. 

Feldrüſtung, Y. fprząt woyskowy. 

Feldſaffran, m. polny fzafran. 

Feldeburg, ein Ort in Mähren, Feldsburg, 
miafto w Morawie. 

Feldſcheer, m. felczer, cyrulik woys⸗ 
kowy. 5 . 

Feldſchlacht, F. bitwa, potyczka. 

Bastia, f. wężowka, armata tak 
zwana; ein Geſchuͤtz. 

Feldſchmuck, m. fzaty woyskowe, žole 
nierskie: 

Feldſchoppen, m. fzopa w polu, das Ge⸗ 
traide in der Eil zuſammen zu bringen, 
do złożenia zboża na predce. 

Felbſtuͤck, m polne działo, polna ar- 
mata» 

Feldwache, £ ftraż woyskowa. 

Feldwage, A womit die Furchen u. d. g. 
gemeſſen werden, woyskowa waga, 
ktorą rożne rzeczy ważą. 

Feldwaſſer, 1. nawalnica, potok z de- 
fzczów» 

Feldwebel, m. Feldfebel, Unteroficier w 
woysku. 

eldzeichen, 7%. hasło w woysku. 
eld⸗Zeugmeiſter, m. Generał Artyleryi, 

Feldzug, m. wyprawa na woyne, 

Felge an einem Rade, zwono u koła, 
obwod ze zwon u koła. 

Felieitiren, winfzować. ć 3 

Felin, Stadt in Lieſland, Felin, miafto w 
laflantach. 

Fell 


i 
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Fell, ». Cköra, infonderbeit eines Scha⸗ 
fes mit der Wolle, ofobliwie zaś fku- 
ra owcza z welng; eines größern Thies 
res, z wielkiego iakiego zwierzęcia; 
insgemein, iedoch ſonderlich ohne die 
Haare, pofpolicie, w fzezegulności 
przecie znaczy kóre, bez ſierei, eine 
Wunde, die unter dem Felle iſt, rana 
co pod fkórą ieft. einem ab oder über 
die Ohren ziehen, zedrzeć fkórę z 
czego, przez ufzy. dem Hafen abſtrei⸗ 

fen / z zaigca fkórę zdiąć. 

Felleiſen, ». fakiewka;torba. 

Felleis, tlomoczek, na manatki, 


Felonie, F- Meyneid, niewierność, prze- 
niewierzenie fig, żdradzenie, 

Fels, m. opoka, głaz; gebet immer ſach⸗ 
te, ſpitzig zu, zawfze co raz bardziey 
konczyfto idzie; ift oben ganz fbikige 
w gorze ieft wcale konczyita, koń- 
czylty; wie hoch iter? iak wyfoka 
opoka? jak wyfoki głaz? jäher und 
gleichſam abgeriſſener urwana fkała; 
rauher, chropowata; Hohler, wydro- 
zona; fieilev und überall jaͤher, przy- 
kra, y urwana zewfząd; febr hohe um 
fich herum haben, wylokie skały mieć 
koło fiebie. nach großen allen auf 
eine Ebene kommen, z wielkich zkał 
zeyść, na aka plafzczyzne, błonie. 
Fels im Meere, na morzu, w morzu. 
mit etwas an die Felſen anfahren, czym 
na skałę wiechać; glücklich vorbey fah⸗ 
ren, fzcześliwie imo skały przeiechać. 
von Felſen herab ſpringen, ze skał na 
doł skakać, zeskakiwać. 

Felſicht,skaliſty, voller Zelt, pełny skał, 
opoki, głazow; Dexter, skalifte miey- 
fca; Meer, morza, e 

Feltre, Stadt in Italien, Feltra, miafto 
w Włofzech. 


Femern, eine daͤniſche Inſel, Femerna, 
Duńska wyfpa. 

Fendrich, m. Horąży, 

Senge, eine daͤniſche Inſel, Fenoa, Do. 
Ska wyfpa. 

Fenſter, z. okno; Aren Fuß breites, na 
trzy ftopy fzerokie; zugemauertes, za- 
murowane; mit einem Gitter verwah⸗ 
retes, z kratami. Engigkeit der Fenſter, 
fzczupłość okien. Fenſter aufmachen, 
okno otworzyć ; darein machen, okno 
w czym zrobić. mit Fenſtern verſehen, 
oknami opatrzyć. 

Fenſtergitter, 7. krata u okien. 

Fenſterchen, u, okienko. 

Feuſterglas, 7. [ay ba w oknie, 
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Fenſterlaͤden, plur: okienice; ſtehen ofe 
fen, otwarte ftoią; find zu, a zam= 
knięte. das Knarren derſelben, wenn 
fie guf⸗oder zugemacht werden, fkrzy= 
pienie okienic, kiedy ie zawieraią ala 
bo otwieraig. mit Fenſterlaͤden verſe⸗ 
hei, okienicami opatrzony. 

Fenſtermacher, m. fzklarz, ótoniarz, ale 
tes Wort. e 

Feuſterrahm, m. ramy u okien. ; 

Fenſterſcheibe, F. fzyba w oknie. 

Ferkel, . proie; das noch ſauget, ktore 
dopiero ſſie; abgeſetztes, odladzone 
od fania. 

Ferkelchen, 7. profiątko, profiąteczko. 

Ferkeln, oprofić fie, 

Ferdinand, ein Maunsnamen, Ferdinand, 
imie melzczyny. 

Ferg, m. przewoźnik. 

Ferggeld, u. pieniądze od przewozu. 

Sermo, Stadt in Italien, Fermo, miafta 

„w Wlofzech. > 

Fern, daleko, opodal, von feinen Gris 

zen, daleko od fwoich granic; von der 
Wahrheit, daleko od prawdy; von 
aller Furcht, od Se boiaźni 5 
von dannen, z tamtąd. von fern etwas 
mit anſehen, zdaleka fie czemu przya 
patrywać. fern genug von der Stadt, 
daleko dofyć od miaſta. von fern, 
zdałeka. von fern ſehen, zdaleka pa- 
trzyć. von ferne tehet, zdaleka ftać, es 
fen fern, ah! boday by tego nie było. 
das ift fern von mir, to die mnie nie 
trzyma. 

Ferne, die, A odległość, dalekość; der 
Zeit, czafu; der Oerter, mieyſe. 

Fernambuco, Landſchaft in Amerieg, Fere 
nambuka, ziemia w Ameryce, : 

Ferner, daley, za tym. es folget ferner, 
daß den Goͤttern nichts unwiſſend fen: 
idzie za tym, Ze Bogom, nie ieft nic 
mie wiadomo. fehet nun ferner das 
übrige, obaczcie daley oftatek. nach 
der Ermordung der Vornehmſten wurde 
ferner keines Menſchen geſchonet, po- 
mordowawfzy przednieyſaych, daley 
żadnemu człowiekowi nie prze= 
pufzczono, was wollet ihr ferner? cze= 
go chcecie daley? einen nicht ferner 
leiden, kogo daley nie cierpieć. 

Fernerweit, krom, okrom, oprocz, procz, 
Int er mir verfprocheit, oprocz tego, 
crom tego obiecał mi; nad to; mirs 
de noch die Poſt gebracht, nad to wiados 
mość przyniefiona. 


Fernglas, ,. dalekowidz, nadalwidz,. = 


Fernig, daleki. 
enig, m. pokoſt. 
Soo 
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Feraſo Porto, Haven in Italien, Ferais 
Porto, port we Wiofzech. 

Ferrara, Stadt in Italien, Ferrara, miafto 
we Włofzech, 

Serie, Fr Theil des Fußes, pięta, część 
nogi w tyle. Ferſengeld geben, d. i. 
fliehen, ausreiſſen, w nogi uciec, po- 
biec. 

Ferte, Namen unterſchledener Städte in 
Frankreich, Ferte, imie rożnych mieyſe 
we Francyi. rak 
ertig, gotowy, bereit zu etwas, gotowy 

8 Bet zum letzten Gefechte, do 
ofłatniey potyczki. ganz vollbracht, 
wcale fkoriczony; wydoskonalonys 

iſt das Werk noch nicht, ielzcze me 

* gotowa robota; machen, wygotowas. 
ein angefangenes Buch fertig machen, 
Zaczętg kligzke wygotować, fkoriczyć. 
werden bald mit einem Werke, goto- 
wem być w krotce z jaką robotą. 

Fertigen, fertig machen, wygotować, go- 
towe zrobić, a 

Fertigkeit, J Hurtigkeit, gotowość, ochoa 
ta, zu ſchreiben, do pifania, des Ges 
muͤths, umysłu. 5 

3 Bent: prędko, ochótnie, z chęcią, 
zyp Os 

Feſſel, Y. kaydany, Beinſchelle, okowy, 
dyby; eiſerne, żelazne; dicke, grube; 
getragen haben, w kaydanach bye 
przed tym, dyby nofić przed tym; 
einem anzulegen drohen, grozić komu 
kaydanami; einem abnehmen, zdiąć 
komu kaydany ; fein Lebtage darinnen 
sehen, w kaydanach wiek pędzić, pę- 
ta, metaf. 4 

Feſſeln, w kaydany wfadzić, einen, Ko- 
go; okować w kaydany, w kaydany 
okuć. 

Feſſeln, das, u. w kaydany okucie, oko- 

= * wanie. 

Feſt, mocny, tęgi; Freundſchaft, mocna 
przyiaźn; Meynung, mocne zdanie ; 
in feiner Meynung, w fwoim zdaniu 
mocny. feſtes Band, mocne więzy ; 

ſo daß es nicht bewegt noch geändert 

werden kann, tak tęgi, Ze ani fie ru- 
4żyć, ani odmienić nie może; Ente 
ſchluß, mocna, itala tefolucya, pofta- 
nowienie; Git, dobro; Schluß, wy- 
rok. feft, mehr durch bie Kunſt, als durch 
die Natur, mocny bardziey przez fztu- 
kę, niżeli z natury. einen feſt halten, 
kogo mocno trzymać. feft ſetzen, ola- 
dzić mocno. ` 

ASe, adv. mocno; tego, trwało; ſich et⸗ 

was eingebildet haben, mocno fobie co 
imaginować. fef und ſteif etwas bes 
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haupten, moeno y tego czego bronić, 


firzec, przeftrzegać. fefi ſchlafen, tego 
ſpac. ein Band feft zuztehen, witeges 
związkę mocniey przyciągnąć. feſt 
auf ſeinem Kopfe befiehen, mocno na 
fwoiey głowie polegać. feft beſchloſſen, 
mocno poftanowiony. 

Sef, das, u. Feſttag, święto; dzień Zeie: 
ty, einem zu Ehren begehen det 
święty na czyi honor obchodzić; 
jaͤhrliches feyern, roczne święto ob- 
chodzić; anordnen, naznaczyć; ans 
ſagen, opowiedzieć, 

Feſtbegehung, V obchodzenie święta. 

Feſtigkeit, F. mocność, tęgość. fär ſich 
gar wenig Feſtigkeit haben, mało mieć 

` mocy, tęgości, w fobie ; der Freund⸗ 


ſchaft, moc, ftałość przyjaźutz einer 


Stadt/ mocna obrona miafta. 


Feſtiglich, mocno; tego, trwało, fid) wi⸗ 
derſetzen, opierać fie, fprzeciwiać fie. 
feſtiglich beſchloſſen haben, zu ſiegen 
oder zu ſterben, mocno umyślić, aibo 
zwyciężyć, albo umrzeć; auf einer 
Sache beharren, obftawać mocno przy 
iakiey rzeczy, trwać mocno w iakiey 
rzeczy. ` 

Feſtin, . Luſtbarkeit, ochota, wefoła 
kompania. Gaſtgebsth, z prolzenie go- 
ści, bankiet: herrliches, pański, ges 
ben, anſtellen, das. 

Feſttag, m, święto. 

Feſtung, V forteca, twierdza, ment fie 
eine Citadele oder Schloß if, zamek 

“jaki, albo grod, horód obronny 3 mäfz 
fige, fzrednia ; natürliche, naturalna ; 
hoch gelegene, wyfoko leżąca; nahe 
am Meer liegende gefchleifte, zburzo- 
na; bauen, fortecę robić, ftawiać; 
vertheidigen, bronić; erobern, doby 
wać; einnehmen, wziąć; ſchleifen, de⸗ 
moliren, zburzyć , rozrzucić; errich⸗ 
ten, um eine Garniſon hinein legen zu 
konnen, fortecę: wyftawić, aby ig gat- 
nizonem ofadzić; vortreffliche von 
Kunſt und Natur, przednia tak co do 
fztuki, iak co do naturalnego polo- 
żenia; mit Suͤmpfen und Wäldern untz 
gebene, błotami y lafami otoczona; 
mit wunderbaren Werken verſehene, 
przedziwnemi robotami opatrzona; 
ziemlich ſtarke, pomiernie mocna; ei⸗ 
nem anvertrauen, fortecę komu po- 
wierzyć; einen zum Commendanten 
darinnen machen, Komendantem kogo 
w niey uczynić; die weder von Naz 
kur recht fete, noch mit genugſamer 
Beſatzung velſehen, ani rodowitym po⸗ 

ż Jozeniem, 
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łożenićm, ani garnizonem dofye 
opatrzona. ar: 

Feſtungsbau, 7 fortecy robienie, fypa- 
nie, okopanie, iſt bald fertig, w krotce 
będzie gotowe; fkończone, i 

Feſtungswerke, plur. Mauern, Graben 
Wälle u. d. g. roboty forteczne, iakie 
fa mury, foſſy, wały, um einen Ort 
führen, około jakiego mieyfca dać 
podawać, porobić; mit unuͤberwindli⸗ 
chen umgeben, niezwyciężonemi, nie- 
dobytemi robotami otoczyć; nieder⸗ 
reiffen, zburzyć, rozrzucic, 

Fett, feite, tlufty, karmiony, buynys 


Feld, pole; Haut der Henne, (kura na 


kurze; Böckchen, koziolek tłufty, eis 
ne Henne fett machen, Kure ukarmić, 
utuczyć. fetter Boych, ttulty brzuch. 
fette Rinder, zpasłe, karmne woly. 
fette Conſtitutlon des Leibes, cłutte 
utkanie ciała. fetter Erdboden, buyna 
ziemia. etwas, ein wenig fett, dufta- 
wy, trochę gut, fett gemacht als ein 
Effen, tłulto co zrobione, nagotowa- 
ne, iako to jedzenie, einen Vogel mit 
Brode fett machen, ptaka chlebem 
utuczyć, 

Fett, tlufto, 

Fett, das, m. fadło, tłuftość, von einem 
Schweine, ze świni, z wieprza. 

Fettigkeit, fe uftość; ‚feine Beſchwer⸗ 
lichkeit daher haben, ciężkość mieć, o- 
ciężeć z cłuftośći ; des Leibes, ciała; des 
Bauchs, brzucha. 

Fettwanſt, m. fadło. 

Feucht, wilgorny, mokry; Holz, wilgot- 
ne drzewo; Winde, wilgotne lafy. 
ganz feucht vom Waſſer, cały wilgotny 
od wody; mokrzyfty. ſumpflcht, Feld / 
pole mokrzyfte; zmoczony; Kleid 
zmoczona fuknia ; werden, wilgotnieć. 
machen, wilgotnym uczynić, 


Feuchte, die, F. wilgoć, wilgotność, des 

Winters, zimy. Winterfeuchte, mo- 

krość zimy. genug Feuchte haben, mieć 
dofyć wilgosci. 

Feuchten, wilżyć, moczyć. 

Feuchtigkeit, J. wilgoć. SE 

Jeuchtigung, F. wilzenie, zwilzenie. 

Feuchtwangen, eine Stadt im Anſpachi⸗ 
ſchen, Feichtwangen, miaſto w An- 
fzpackim. 

Feuer, m. ogień; leichtes, nie wielki; 
aufſchlagen, ognia wskrzefić; fangen, 
faffen, zaiąć De od ognia; an etwas le- 
gen, ognia podłożyć. Feuer ſteiget 
gerade gegen den Himmel, ogień wite- 
puie profto ku niebu; will feine Nah⸗ 


7 


F EU 610 
rung haben, potrzebuie podniety,iako- = 
by pokarmu; fami nicht beſtehen, wo 
es nicht unterhalten wird, nie może fie 
zoftać, gdzie nie bywa utrzymywą- 
ny; verzehret alles, pożera wizyiiko; 
loſchet aus, gaśnie; wieder auſchüren, 
ogień znowu wskrzefić; brennet hell, 
ogier fie iafno pali; großes machen 
laffen, kazać wielki ogień zrobićz 
einwerfen, ogien gdzie zarzucić; uns 
terlegen, podlożyć; frißt um ſich greift 
welter, pożera, pali kolo fiebie, fzerzy 
dig, chwyta daley ; mit Blasbälgen ane 
blafen, miefzkiem dąć na ogień; 
Holz anlegen, drew na ogień nałożyć. 
ins Feuer werfen, w ogień wrzucić. 
Dä ins Feuer ſtürzen, w ogien Te 
wrzucić. einem fih an feinem Feuer 
auch Feuer anbrennen laſſen, das ko- 
mu ogien zapalić u fwoiego ognia; 
hefftiges, tęgi ogier; unter der Aſche 
verborgenes, utaiony pod popiołem; fez 
tzet uns allenthalben febrgu, zewfząd nas 

pfomien ſtraſzy; damit umgeben ſeyn, 
ogniem być otoczonym. durchs Feuer 
laufen, przez ogień bieżeć. wider die 
Gewalt des Feuers in Sicherheit ſetzen, 
ubezpieczyć przeciwko ogniu; auf 
die Dächer und Haufer ſchmeißeu na 
dachy y domy ogień rzucać. Feuer 
erregen, ogień wzniecić. durch das 
Praſſeln des Feuers aufgeweckt werden, 
los kotem y trzaskiem ognia, być obu- 
dzonym. aus Feuer etwas ſetzen, na 
ogień có włożyć. es ſtehet alles in 
vollem Feuer, wfzyftko jeſt w ogniu. 
am Feuer fiket, przy ogniu fiedzieć. 
Feuer geben, losſchießen, ognia dać, 
ogień wyftrzelić, 


Feuerballen, m. podpał, zurechte machen, 


die Stadt anzuſtecken, podpał zrobić, 


aby miafto podpalić. 


Fenerbüchfe, V flinta , fuzya, rura do 


ftrzelania, 


Feuereſſe, Y. kumin. 
Feuer⸗Einſer, m. gafzenka, Feuer zu Ifs 


ſchen, do gafzenia ognia. 


Feuerfarbe, V. ognifty kolor, farba. 


Feuerflamme, F. płomień. 
Feuergeſchoß, u. ftrzelba. 


Feuerglut, V. plomien. 

une m. Bożek ogniowy, Wulkan, 
Mulcyber. 

Feuerhaken, m. hak, do rozrywania pa- 
lacych fie domow.. 

Feuerherd, u. ognisko, 

Feuerkugel, F. raca. i 

Feuerkunſt, A fztuka ogniowa. 

u 3 Feuer⸗ 
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Feuerleiter, f. drabina do ognia. 

Feuermaͤuer, J. kumin. GG 

Feuermauer⸗Kehrer, m. kuminiarz, co 
kuminy chędoży; chędożnik. 


Feuermoͤrſer, m. mozdzierz do ftrze- 


lania, 

Feuern, ogień palić. mit Stücken feueru, 
z armat palić; auf eine Stadt, do mia- 
fta iakiego. 

Feuerofen, n. piec do pałenia czego. 

Feuerpfanne, f- faierkaz ogniczka. 

Feuerrohr, . rura do ftrzelania. 

Feuerroth, podzary, nadpalaly, ognifto- 
czerwony. i 

Feuersbrunſt, F pozar; grauſame, Trogi; 
ungluͤckliche, niefzczęśliwy; ploͤtzliche, 
nagły ; macht der Wind ſtaͤrker, wiatr 
czyni mocnieyfzy pożar. die Stadt 
iſt durch eine Feuersbrunſt ruiniret wor⸗ 
den, miafto przez pożar ogniowy ieft 
zruynowane ; davon befreyen, od 
ognia uwolnić; durch eines Hilfe 
feuern, czyją pomoc z ognia wyrato- 
wać. in einer Feuersbrunſt darauf ges 
ben, pożarem zpłonąć; weiter aus⸗ 
breiten, pożar rozfzerzyć ; ergreift die 
übrigen Werke, dolięga do oſtatnich 


robot. 

Feuerſchaufel, J. fzufla do ognia. 

Feuerſchwefel, m. fiarczyfty ogarek, do 
ognia. 5 

Feuerſaͤule, Y. ognifty słup. 

Feuersnoth, %. pożar ogniowy, pogorze- 
nie, opgie . 3 5 $ h 

Feuerſpeyend, ogień wybuchaiący. 

Feuerſpritze, F. klau ke do M S 

Fenerftäte, F ognisko. 

Feuerſtein, m. krzemien, skalka. 

Feuerſtrahl, m. am Himmel, piorun. 

Feuerwaͤchter, m. ftroż od ognia. 

Feuerwerk, m. ogienne, ogniowe ro- 
boty. 

Feuerwerker, m. ogniodziey, ogniorob. 

Feuerwerfer, m. ogniorzut. 

Feuerzange, J. ogniczka, ogniowka, 
faierka, 

Feuerzeug / w. Iprzer do ognia. 

Feurig, ognifty, werden, ogniſtym fie 
ftawać. der feurige Augen hat, ktory 
ma ogniſte oczy. 

Feurs, ein Ort in Frankreich, Feurſa, mia- 
fto we Francyi. 

Heyer, f. Begehung, obchodzenie, świę- 
cenie. 2 

Feyerabend, m. zabawa wieczorna, ma⸗ 
chen, zakończyć. prace dzienne, vor 
einem Feſte, wilia przed iakim świę- 
tem. Feyerabend haben von etwas, mieć: 
wolność od czego; poczynel, wczas 


» 
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od czego. Feyerabend 
dać, fpoczęcie. _ 

Feyerkleid, m. fuknia' ma święto. 

Feyerlich, uroczyfto, uroczyście; alles 
begehen, wfzyftko obchodzić. 

Feyern, begehen, Święcić, obchodzić; 
ein Feſt, święto; einem zu Ehren, na 
czyi honor. nicht arbeiten, nie nie 
robić. 

Feyertag, m. święto; dni wolne, in Ge⸗ 
richtödingen, od fadow; öffentlicher, 
publiczne; powfzechne; da man 
nichts zu efen befómint, wegen der 
Saatzeit, dni ſie ne, do fiewu, fiew; 
anfagen, gusſchreiben, opowiedzieć, 
przepytać, ſo viel bie Feyertage mir 
Zeit lnffen , ile mi dni wolne, święta, 
czafu daig. halber Feyertag, put święta. 

Feyertags⸗Kleid, a. fuknia na święto, od 
święta. N 

Feyerung, V obchodzenie, des Gerichts, 
da kein Gericht gehalten wird, zacho- 
wanie dni wolnych od ſadow, kiedy 
fądy nie bywaią; ankündigen, oglo- 
fiés folche wieder aufheben, też lame 
wolne dni od.fadow, znieść, zkafo- 
wać. s 

Fetz, Stadt in Africa, Feza, miafto w 
Afryce, y kroleftwo. von oder zu fol- 
cher Stadt gehörig, Fezański, n. p. 
krol Fezański, rodem z tego miaſta 
lub kroleftwa, Fezańczyk; białogło= 

Was Fezanka. 

Siafeone, Stadt in Italien, Fiaskona; 
miafto we Wfofzech. 

Fichte, V ſoſna, fośnia. von Fichten, To- 
fnowy. Kranz von Fichten, wieniec 
fofnowy wilde, dziką fofna. Ort, wo 
Fichten tehen, fośnia; las fofnowy. 

Fichtelberg, ein Gebieth in Deutſchland, 
Soſnowa góra, kraina w Niemczech. 

Fichtenwald, m. fofnowy las. 

Fichtig, 4% von Fichten, fofnowy. 

Sief. Schubſack, kiefzen. nichts in den 


geben, wezas 


Ficken haben, nie mieć nic w kiefze- 


niach. S 
Fickſack, u. Suteiguenmacher, intrygant, 

wykretarz; matacz. y 
Fideicommiß, v. ma wiarę poruczona 
* rzecz. 5 

Fidel, wierny. 

Fieber, m. frebra; tägliches, codzienna; 
hitziges, rozpalona; viertaͤgiges, czwar- 
todzienna; dreytaͤgiges, trroydzienna; 
abwechſelndes, zmienna, ER ktora 
nie iednakowo przypada ; langſames, 
wolna. das Fieber ift geſchwind vergan⸗ 
gen, gorączka prędkauftała. es los ſeyn 
und ſich wohl befinden, bye nn 
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od gorączki, y dobrze fie mieć. bie 
Krankheit hat fh in ein viertaͤgiges 
Fieber verwandelt, choroba przemie- 
nila. fie, w czwarto dniową frebre. 
vom Fieber geſchuͤttelt werden, trząść 
fie od frebry. Paroxyſmus des Fiebers 
if darzu geſchlagen / parokfyfm frebry 
do tego przyftanit. Fieber bricht fid 
frebra fie przelila; vergehet, uftaie ; 
nimmt zu, co raz więkfza bierze; póz 
ret anf, uftale. das Fieber bekommen, 
frebry doftać, frebre złapać. 

Fieberhaft, frebrowy ; Krankheit, frebro- 
wa, frebrzana choroba, na frebre. 
ſieberhafte Hitze, gorączka, frebrzana, 
po frebrze. 

Fieberhaft, adv. z frebrą. 

S e 7. frebrowatość ; ograż- 
<a. 
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Sieberchen oder Fieberlein, ». malerika 
frebra, freberka. in ein Fieberchen ge⸗ 
fallen, w maleńką frebrę wpaść, oder 
damit befallen feyn, freberka napadła. 

Giedel, F. bandura. 

Fiedelbogen, m. fmyczek. 

Fiedeln, ną bandurze grać. 

Fiedern, mit Federn verſehen, w piorka 
przybrać; einen Pfeil oder Bolzen, 
ftrzałę piorkami ofadzić. 

Fiedler, m. bandurzyfta. 

Fieſolt, Ort im Florentiniſchen, Fiefoli, 
mieyfce we Florenckim. } 

Fiegnge, Stadt in Frankreich, Fieżak, 
miaſto we Francyi. 


Figeng, Stadt in Kleinaſien, Figena, mia- 


fto w Małey-Azyi. 

Figur, f. figura, Klatalt, und Bildung cie 
nes Menfchen, y poftać iakiego czło- 
wieka; eines Ochſens, iakiego wołu. 
in runder Figur, w okręgłey figurze; 
der Rede, kfztalt, wzorek mowy. der 
eine gute Figur macht, ktory piękną 


figure wydaie, piękną poftać wy- 


daie. 

Sigärlich > kfztaltowny » wzorowanyy 
wzotkowany. figuͤrlicher Weiſe, wzo- 
rami, wzorkamı; reden, mowić. 


Figuriren, nucić. 


Filadelſt, Stadt in Natolien, Filadelfia, 
miafto w Natolii, 

Filou, m. Spitzbube, filut, fzalbierz. 

Filutiren, flurowac, ſpitzbuͤbiſch betruͤgen, 
po filutowsku ofzukiwać. 

Filtriren, durchſeigen, cedzić, prze- 
pufzczać, etwas durch etwas, co 
przez co, 

Filz, m. tkanka zwełny. Farger Filz kut- 
wa, fknyra, Filz geben, falac na 
kogo. 


FIN 


Filzen, Taias, einen aus, wyłaiać. 

Filzigt, ſehr karg, kutwa, fknyra, fzper- 
ka, fkąpiec. 

Filzigt, adv. iak kutwa, iak fknera, po- 
kutwusku. 

Filzmantel, m. wełniana fuknia, gunia. 

Filzſchuh, m. kurpiel. 

Filzwerk, u. robota z wefuy. 

Final, das, z. koniec 

Final, eine Stadt in Italien, Final, mia- 
fto we Wiofzech. 

Finanzen. pl. Einkünfte eines Fuͤrſten, do- 
chody iakiego pana udzielnego. ſchel⸗ 
miſche Geldimacheren. Unterſchleif, fat- 
fzywey monety robienie, podrzuce- 
nie, 

Finanzrath, m. Konfyliarz fkarbowy. 

Finanzweſen, u. (karbowe pieniądze. 

Finanzerey , , podrzucenie talizywey: 
monety. 

Finke, m. ein Vogel, zięba. 

Findelhaus, m. dom gdzie dzieci zna- 
lezione edukuią. 

Findelkind, o. Knahe, Mägdlein, podrzu- 
cone dziecie, chłopiec, dziewczę. 
Finden, znaleść, wahre Urſachen, praw- 
dziwe przyczyny; einen Ausgang, 
wyiscie; ein Ende, koniec; eine bez 
queme Urſache, wygodną przyczynę; 
Gelegenheit, okazya, kulkę. es kaun 
nichts hoͤflichers gefunden werden, nie 
mozna nic bardziey ludzkiego zna- 

leść. 

Finden, das, m. wynalazek, wynale- 
Zlenie. Ko ee 

Findling, m. znalezione dziecie. 

Findung, F znalazek, znalezienie. 

Finger, m. palec. mit den dugerftet mit 
der Spitze der Finger etwas anrühren, 
famemi koniufzkami palcow dotykać 
czego. nicht eines Fingers breit von 
etwas abgehen, ani na palec od czego 
nić odchodzić. die Fehler nach den 
Fingern abmeſſen, błędy na palcach 
liczyć. mit dem Finger zeigen, palcem 
na kogo fkazywać, pokazywać. mit 
dem Finger an die Thuͤre klopfen, pal- 
cem do drzwi kołatać. die Finger le⸗ 
den, palce lizać. Finger an den Hans 
den haben, palce mieć u rąk. nicht eta 
nes Fingers breit überfhreiten, nie 
przeftąpić, y na palec. der Daumen⸗ 
finger, wielki palec. der Zeigefinger, 
skazuigcy palec, der Mittelfinger, 
fzrzedni palec. der Goldfinger, fer- 
deczny, pięrścieniowy, palec, złoty 
palec. der kleine, mały palec. durch 
die Finger ſehen, przez fzpaty pa- 
trzeć; bey eine Bosheit ma iaka 

Ua x Die a 
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niezbożność; einem gat ſehr, pobła- 
Zac komu. aus den Fingern faugen, 2 
palca wyllag, 20 Ze, zmyslie fobie co. 
Fingers breit, na pałec fzeroki. halben 
Singers breit, na puf palca fzeroki. 
anderthalb Fingers breit, na pultora 
palca fzeroki; lang oder dicke, długi 
albo miążfzy. mit den Fingern knacken, 
palcami uzefzezee, das Knacken der 
Finger , trzuskanie loskot palcow 
ściśnionych. 

Fingerhut, m. napafztek, paluch. 

Fingerreif, m. obrączka. 

Fingerring, m. pierścień; goldener, zło- 
ty; eiſerner, Zelazny. 


Finisterre, ein Vorgebirge in Spanien, ` 


Koniec Ziemi, góra w morska, w 
Hifzpanii. ; 

Finneu/ p/ gałka, tołądź. 

Giumicht, żołędziowaty. ; 

Finnland, Laudſchaft in Schweden, Fin- 
landia, Eray w Szwecyi. 

Sinter, ciemny. finſtere Nacht, ciemna 


noc. Garkuͤche, ciemna garkuchnia; . 


gęfty ; Wolken, gelte chmury. finftete 
Luft, gelte powietrze. finfter wer⸗ 
den, ciemnieć, fie weiden, bis es finſter 
wird, pałą poki ciemno nie zapadnie. 
finter hat es geſchienen bey Tage zu 
werden, zaczęło ciemnieć w pofzrzod 
dnia. es wurde plotzlich finſter, nagle 
fie ciemno zrobiło. ' 

Fiuſterlich, ciemno. 

Finſterniß, F. ciemność; ewige, wieczna; 
dicke, gruba; laugwierlge, długo trwaig- 
ca; haͤßliche, fzpetna; frete, nie uftan- 
na; nächtliche, nocna; verurſachen, cie- 
mność fprawić. 

Finſterwalde, Stadt in Niederlauſitz, Fin- 
fterwalda , miafto w  Niskiey-Lu- 
Zacyi. ` 

Finte, J Betrug, olzukanie, zfzalbiero- 
wanie; zamydlenie, einem machen, 
zamydlic komu oczy, zwieść kogo 
ofzukać. A 

Siorengo, f- Florenz. 

Firlefanz, m. tyre fere, ni to ni owo; 
figle- 


Firmament,  Sefter Moc, firmament, 
grunt, des Himmels, Niebieski firma- 
ment. * ` 

Firmung, F. bierzmowanie, Roͤmiſch⸗Ca⸗ 
tholiſche Ceremonie. 5 

Firniß, m. pokoft. FE 

Firniſſen / pokoftować, pokoft dać na co. 


First oder Gort, m. des Haufe, wierzch 


domu. 
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Fiſeal, m. fkarbowy, in peinlichen und 
dergleichen Klageſachen, w Iprawach 
karnych, y tym podobnych prokura- 
tor; einer Stadt, procurator, fkarbo- 
wy iakiego miafta; ktory grzywny od 
olądzonych odbiera; fkrzynkowy. 

Fiſch/ n. ryba; fliſcher, świeża: theurer, 
droga; aus dem Meere oder See, z 
morza, albo z ieziora; aus einem 
Fluſſe, z rzeki; fchuppichter, łufzczko- 
wata; die zugeführt werden, przewoź- 
ne ryby; die ihre Magerkeit verräth, 
daß fie aus dem Halter genommen, 
ktore ich chudość wydaie, że 2 fadzu 
były wzięte; mit det Angel fangen, na 
węde łapać; einſetzen, wfadzać zaś do- 
kąd; ein ſehr delieater, bardzo wy- 
śmienita. Fiſche platſchern, ryby fka- 
<kaią; aus dem Halter haſchen, w fadzu 
łapać ryby; ſchuppen, z tuski oskro- 
bać. Fiſch beißt au, ryba za wędę 
chwyta; kleine pflicken, fiekaninę 2 
ryb zrobić; reiſſen, rozpłatać rybę, 
grzbiet z niey wyląć ; die Gräten 
daraus nehmen, ości z niey powyimo- 
wać; rein machen, ausnehmen, fprawić 
ryby, pofprawiać. Fiſche ſpielen im 
Waſſer, ryby igraia w wodzie. gerin⸗ 
ge Schneiderfiſchlein, rybięta drobne 

Fiſchangel, F. weda, kozulka. 

Fiſcharen, m. ein Vogel, kobus, ptak. 

Fiſchbach, Ort im Hennebergiſchen, Filz« 
bach, miaſto w Henneberskim. 

Fiſchbein, m. wieloryb, z0bro z Wielg- 


ryba. 

Fiſchbruhe, J. zapor z ryb; fauere, kwa- 
sny; geſalzene, słony. 

Fiſchen, ryby łowić mit einem goldenen 
Netze, złotą fiecią, złotym niewodem, 

Fiſcher, m. rybołow. 

Fiſcherey f. low ienie ryb. von derfifcheren 
leben, lowieniem ryb żyć; unterneh⸗ 
men, łowienie ryb przedlięwziąć, 

Fiſchergabel, Y. widołki na ryby. 

Fiſchergarn, m. fieć, niewod, wiok. 

Fiſcherinn, Y. rybołowka. x 

Fiſcheriſch, rybołowy; rybacki. . 

Fiſcherkahn, m. łodka rybołowa, rya 
backa. 

Fiſcherkaͤhnchen, u. czofno rybackie. 

Fiſcherkorb, wz. plecianka, rybacka, kofz. 

Fiſchernetz, u. fieć rybacka. mit dem Nes 
tze etwas aus Ufer ziehen, fiecią co ne 
brzeg wyciągnąć. A 

Fiſcherruthe, /. pręt rybacki z wędką, 

Fiſcherſchnur, J. rybacki fznurek. i 

Fiſchfang, m. lowienie ryb. 

Fiſchfeder, J. Lkræydlo. > 
Liſchforſcher, n. ryboiadek, ; 
Site 
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Fiſchgarckd, Y kość, paciera w grzbiecie 
ryby, f. Fiſchgraͤte. 

2 moj n. pieniądze, czynfz od tyb. 
gtäuen, z. rybka, rybeczka, 

Fifchgräte, F. ość w rybie. , 

Fiſchhaͤndler, z. rybak, kupieg. 

Fiſchhalter, mn. fadzawka, datz., einen 
Fiſch aus dem Fiſchhalter nehmen, wziąć 
rybę, z fadzawki. 

Fiſchham, . więcierz, fak, 

Fiſchhauſen, eine Stadt in Preuſſen, 
Fifzhaufena, miafto w Pruſſach Brand. 

Fiſchkaſten, m. fadz na ryby. 

Fiſchkram, m. latka rybna. 

Hiſchlake, J rofol z ryb. 

Sifehlaich, 25. mlecz z ryby famea. 

Fiſchlein, u. rybka; gam kleines, ma- 
luczka, malerika, maluterika. 

Fiſchmarkt, m. rybny rynek. es iſt kein 
Fiſch gie ee ee SE tads 
ney ryby, z rybnego rynku. 

tice TE żele er 

Fiſchmilch, Y młecz z ryby famca, 

Fiſchohren, p4 fkrzele. 

Fiſchotter, F. wydra. 

Fiſchreich, rybny. fiſchreicher Fluß, ryb- 
na rzeka. fiſchreiche Oerter, rybne 
mieyfca. 

Fiſchreuße, Z matma. 

Fiſchrogen / m. ikry z ryby. 

Sifchteich, m. ae: kleiner, mały, Za, 
wek, ` 

Fiſchthran m. tron z wielorybiego fadła, 
tlulzcz wielorybi. 

Fiſchverkaufer, m. ryb przedawacz. 

Fiſchwerk, m ryby rozmaitego rodzaiu, 
allerhand Fiſche. 

Fiſchweyher, m. nurek. 

St m. ryb łowienie, łapanie; po- 
ow. der einen guten Fiſchzug gethan 
hat, ktory dobry połow na rybach 
mial. 

Fiſtel, f Art eines Geſchwuͤrg, rodzay 
bolaka, fiftuła; faule ift durch die Lenz 
den ausgebrochen, zgniła wyrznefa fie 
przez lędźwie, albo przez tudo. 


- giftuliren, Art zu fingen, filtułą śpiewać, 


cienkim głolem na kfztałt dyfzkantu, 
Gittig, m. fkrzydło, f. Flügel. 
Giben, marfzczyć,. die Stirne, czoło: 
igfaden, m. marfzczel. 
inme, Stadt in Dalmatien, Fiuma, mia: 
fto w Dalmacyi. 
Firſtern, m. Gwiazda ftoigca na pozor, 
Bai Ca Fixa. S 
Dr und fertig, Botou fędki; pręd- 
ki y fzypki 2 fie en S 
Flach, plaski; flacher Ort, płaskie miey- 
fce bez dolow y pagorkow. flacher 
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Coͤrper, płaskie ciało, lub rzecz mate- 
ryalua. 

Flach Feld, „, rownina, plaſzczy ana, 

Flachfüßig, płaskich nog. 

Flachnaͤſig, płaskiego nola: 

Flachs, m. len; zarter, cieniutki. von 
Flachs, ze Inu, Iniany. Feld, worauf 
Flachs wächſt, pole na len. der den 
Flachs zutichtet, robotnik około Inu; 
Iniarz. voller Flachs, pełny Inu, lnifty. 
Vorrath an Flachſe, opatrzenie w len, 

Flachsbereiter, u. robotnik około Inu. 

Flachsdotter, F. ziele pewne. 

Flachsfeld, m. pole na len, nisko. 

Flachsfinke, J. ein Vogel, makolągwa, 

Flachsfruchtbarkeit, F. urodzay na len. 

Flachsland, m. grunta, gdzie fig Iny 
rodzą. 

Flachsmann, m. lennik» co fię lnem 
bawi. 

ERA Inifty, obfity w len. 
lachsſtengel, m. lniany badylek. 

Flachziegel, /. płaska dachowka. 

Fladen, f. Kuchen. 

Flache; J. płafzczyzna, błonie, Ebene 
des Feldes, rownina pola. aͤußerliche 
eines Dinges, płaskość zwierzchowna 
jakiey rzeczy zwierżch. 

Flächfer F. żyła am Urme, w ramieniu 
die Flaͤchſen halten die Glieder zuſam⸗ 
men, żyły trzymaią w kupie członki; 


laufen durch den ganzen Leib, rozcha= 


dzą fię po całym ciele. i 

Flaͤchfen, adj. Iniany, von Slachfer ze lnu. 
fächfenes Kleid, Iniana fuknia, 

Flaͤmiſch, Flamanski, Flanderski, z Flan- 
dryi. ſauer, marfowaty, ponury. flaͤ⸗ 
miſches Geſicht, twarz marſowata, po- 
nura, pofgpna twarzy poftawa, 

Flaͤmmlein, „. płomyk. i 

Flaͤchlein, ». flafzeczkas kleines, maleg- 
ka, malenieczka. 

Flagge, J proporczyk, Schifffahne, ban⸗ 
dera, znaczek okrętowy, mors dz 
ſinken laſſen, proporczyk, znaczek 
morski na doł fpuścić. 

Flamme, / płomień; lodernde trzęfiftyą 
migaiący fies ohne vielen Rauch, bez 
wielkiego dymu; tobende, ftrafzny; 
frogi; die etwas nachgelaſſen, ktory 
trochę zwolniał, 

Flammicht, płomienifty s plomieniſta, 
pfomienifte. 

Glan, J. Theil einer Sefung, Hank, bok 
część okopu. 5 d 

Flandern, eine Landfehaft in den Nieder⸗ 
landen, ziemia w Niskim Kraiu, Fla- 
man. aus oder zu Flandern gehörig, Z 

U 3 ŻE Flan- 
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Flandryi, czyli z Flamaniu, albo do 
Flama Ju, należący, czyli do Flandryiz 
Flamanski, Fiandryiski. | + 
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co z pretow. die Haare flechten, wło= 

fy pleść. ſich weiter flechten, daley fig 
ſich in fremde Händel flech⸗ 


S wplatać. / l 
Flandriſche Inſeln, wyfpy Flanderskie, S ten, wplatać fie w cudze interefa. 
% 


Flanell m ein Gewebe, fanella, wełnia- 
na materya cientza. 


Slaugue, „ ‚Seite, bok, ftrona: ściana. 
die Cavalerie fund auf den Flanken, 
kawalerya ſta ta po bokach. fürchten, 
Dep der Feind nicht ſuche auf den Flau⸗ 
ken einzubrechen, bać e aby nieprzyia- 
ciel bokiem nie uderzył. den Feind 
auf den Flanken eingehen, weil er nicht 
geſchloſſen, a boku uderzyć na 
nieprzyiaciela; wpaść na bok otwarte, 
ty nieprzyiaciela. in die Flanken ge⸗ 
hen, 2 boku brać nieprzyiaciela; auf 
beyden anfesen, auf den Feind losge⸗ 
hen, z obudwoch bokow na nieprzyja- 
ciela uderzyć; an einer Feſtung, bok» 
fkrzydło, u fortecy, 


Flanguiren, herumſchwelfen, bokiem w 


koto zachodzić obchodzić. die Caval⸗ 
lerie uͤberall herum flankiren laſſen, ka- 
waleryi kazać praeieädzag lie po 
wfzyftkich ftronach, 

Blafhe, J. fafza; leere, prożna; volle, 
angefuͤllete, napełniona; die oben weit 
offen iſt, ktora ieft bardzo wierzchem 
otwarta. Flaſche heimlich ausziehen, 
flafzke poraiemnie wyciągnąć, t. . Wy⸗ 
pić; ausſaufen, wyłykać. glaͤſerne 
Flaſche zum Eſſig, fzklana flaſzu, na 
ocet, kleine Flaſche, mała flafza, flaſz- 
ka. zu den Flaſchen gehörig, flafzowy; 
flatzkowy. 

Flaſchenmacher, m. flafzorob, 


Flaſchenſchraube, F. szruba u flaſey. 


fadzany Dot, 

Flatterie, V Schmeicheley, podehlebſtwo; 
podchlebianie, nadskakiwanie. 

Flattern, podlątować, fkrzydełkami ro. 
bić, rufząć, trzepać. 

$lattiren, ſchmeicheln, podchlebiad, nad. 
fkakiwać ; lizać fie komu; ſich fobie 
podchlebiać, pobłażać; etwas zu ers 
langen, ciefzyć fie nadzieją czego do- 
ftąpienia; einem der wohl ſtehet, pod- 
chlębiać temu, co be dobrze ma. 

Flattiren, das, ». podchlebianie. 

Flattirer, m. podchlebca. 

Flattirung, F. podchlebfiwo, 

Flechte, 7. gefochteneś Ding, plecianka, 

leciona rzecz; am Leibe, piegi. 

Flechten, pleść, einen Zaun, plot; ein 

Körbchen. kofzyk; etwas aus Ruthen 


Flaſern, er flaſeruer Tiſch, wys 


lechten, das, m. plecienie, 
Flechter, m. pleciennik, 
Flechterwagden, w. plecienniczka. 
Flechtung, J. plecienie, pleć, der Haare. 
włofow, der Koͤrbe, kofzow. 


-Sleche, eine Stadt in Frankreich, Flefza, 
miaſto we Francyi. von oder zu folz 
chem Orte gehörig, z tego miafta, albo 
do tego miaftanalezacy ; Flefzariski. 

Fleck, m. plama, fkaza, zmaza; ewiger, 
wieczna; ſchwarzer, czarna; blauer, 
biękitnawa; des Leibes, ciała; in etz 
was machen, w czym, na czym 
uczynić. Fleck auswaſchen, plamę 
wymyć, wypłakać; wegmachen, wy- 
wabić, zgubić ; 
men, ze krwi plamy doftać; der mes 
der durch die Länge der Zeit vergehet, 
noch ausgewaſchen werden kaun, plama, 
ktora ani czafem długim nie ginie; 
ani wymyta być nie może, raudiger 
Fleck an der Haut, trąd po fkorze; 
blauer, fina plama. Stück, płatek. 
Fleck Tuch, płatek z fukna; auf die 
Schuhe, łatka, fata; na wzewiku. 


Flecken, m. einen Fleck machen, plamić, 
plamę robić, der Weinfleck, plama od 


wina. 
Flecken, klucz, zo żę, wieś, lub mia- 
fteczko, z wielu lub kilku innemi 
wfiami y miafteczkami do ſiebie na- 
leżącemi. Ort, der mehr als ein Dorf, 
und geringer als eine Stadt ift, włość 
co więcey iak wieś a mniey jak mia - 
fto waży. 
Fleckſieber „ m. 
tocia. 
Fleckicht, poplamiony. ſleckichtes Kleid, 
poplamiona fuknia. fleckicht machen 
poplamić. 1 j 
Fleckkugel, A mydło, kula mydlana, ` 
Fleckchen, u. plamka. Fleckchen machen, 
lamkę zrobić na czym. Stückchen, 
Steet ; - 
Fledermaus, V eine geflügelte Maus, ga» 
cek, AE latająca myfz, do ktorey 
bardzo podobny. gewiſſe Münze, pew» 
ny pieniądz. 
Flederwiſch, m. fkrzydła, wichetek 
piorkowy, z pior gelich, do zmiata- 
nia. o 
Flegel, m. Oreſchſlegel, cepy. grober 
. profty człowiek, drog, ce» 
pak. 


plama z gorączki, pe- 


vom Blute bekom⸗ 


— 
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Siegelhaft , profty: niezgrabny, nie ma- 
nierny, tluk. 


Flehen, fupplikować, einen um etwas, KO. 


mu, do kogo: f. angehen: 
Flehen, das, , fopplikowanie, 
Flehentlich, adv. fupplikniąc, 2 fupliką. 
Flehnen, heimlich wegführen laffen, wy- 
kraść, potaiemnie wywieść, 
Steifh,». mięfo; muͤchzendes, cuchnące; 
faules, zenite; von einem wilden Thie⸗ 
re, 2 dzikiego zwierza; gebratenes, 
pieczone; woͤhlſchmeckendes, fmaczne; 
eingeſalzenes von einem Rinde, z Wo- 
łu, wolowe; von einem Kalbe, cielę- 
ce; von einem Schweine, wieprzowe; 
świnie; ſaftiges, foczyfte; gekochtes, 
ważone; hartes, twarde; duͤrres, maz 
geres, fuche, chude; falsigtes, słone; 


in Poͤckel gelegtes, pakowane; geraͤu⸗ 


chertes, wędzone; ohne Knochen, bez 
ości. 

Steifhbant, Y. jatka. 

Fleiſchbruͤhe, F. rofoł. 

Fleiſcher, m. mięfiar, rzeźnik. 

Fleiſchern, z mięfa, mięfny. 

Fleiſchesluſt, Y. lubość cielefna. 

Fleiſchfarbig, cielifty kolor. 

Fleiſchfreßig, mięfożrący. fleiſchfreßige 
Thiere, miefożrące zwierze. 

Fleiſchhauer, m. mięforąb. 

Fleiſchicht, miehfty, mięfny. fleiſchichter 
Bauch / mięfifty brzuch. fleiſchhafter 
Hals des Ochſen, mięfifty kark u wo- 
łu. fleiſchichte Theile eines Thieres, 
Imiefifte części w zwierzu, w bydlę- 


cu. 

Fleiſchkammer, F. komora, śpiżarnia na 
trzymanie mięfa. 

Fleiſchlich, cielelny; Sünden, cielefne 
grzechy. Gott mit Heifhlichen Augen 
feher, Boga cielefnemi oczami chcieć 
widzieć. . 

Fleiſchmade, F. robak w mięfie. 

Fleiſchmaul, 2. mięfożyr, wilk na mięſo, 
der gern Fleiſch ißt, ktory lubi mię- 
fo ieść. 

Fleiſchmarkt, m. iatka mięfna» jatki, 

Fleiſchpaſtete F- pafztet. d 

Fleiſchwerdung V. ciała rosnienie, na- 
bieranie, 

Fleiß m. pilność; genauer, nałeżyta, 

© dokładna; beſouderer, ofobliwa; vor- 
trefflicher, przednia; unglaublicher, nie 
podobna do wiary ; Fein geringer, nie 
pofzrzednia; elender, mizerna; ber 
ſchwerlicher, przykra; hoͤchſter, nay- 
wiekfza. allen Fleiß in einer Sache 
anwenden, kozye wizelkie ftaranie w 
jakiey rzeczy. etwas mit großem Fleiße 
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ſchreiben, pifać co z wielką pilnościę. 
das Sorge und Fleiß erfodert, co potrze- 
buie ftarania y pilności. ſich durch 
Fleiß Rath ſchaffen, przez fwoię pil- 
ność radę fobie dać. ich werde es in 
der Sache an meinem Fleiße nicht 
ermangeln laſſen, nie dam w tey 
rzeczy zbywać na moiey pilności. mit 
Fleiß gebogen, umyślnie zgięte, na- 
gięte. einen Fehler mit Fleiß begehen, 
błąd umyślnie popełnić. den Fleiß 
fchärfen, pilność zaoftczyć. der Fleiß 
läßt nach, pilność uflaie, wolnieie. da 
gehört kein geringer Fleiß darzu, do te- 
o potrzeba wielkiey pilnosci. großer 
Fleiß ſteckt in dieſen Büchern, w tych 
kfiążkach wydaie fię wielka pilnosc ; 
befftiget, goraca pilność; einen beneh 
men, odiąć komu pilnosć. mit Fleiß, 
wtfeklich, umyślnie. mit Fleiß etwas 
ausrichten, z pilnością co zporządzić, 
| zrobić. mit folchem Fleiße, daß nichts 
druͤber ſeyn konnte, z takim ſtaraniem, 
nad ktore wiekfze być nie może. 
Fleißig, pilny, in einer Sache, w iakiey. 
fprawie; in allen Dienftbezeugungen, 
w świadczeniu iakich usług. fleißig 
durchaus, we wfzyftkim pilny ; in Aus⸗ 
führung einer Sache, w robieniu ia- 
kiego interefu. ſich eben fo fleißig in 
einer Sache erweifen, zarowno be pil- 
nym pokazać w iakim interefie. 
Fleißig adv. pilnie, etwas verrichten, co 
zrobić, fprawić. es gefchiebt fleißig, 
pilno fie to dzieie; ein Buch leſen, 
pilno kliążkę czytać; beforgen, ftarać 
fie o co ftrzec czego; einen anhören, 
wysłuchać kogo; verwalten, admini- 
ftrować, {prawować urzad. fleißig um 
die Bienenſtöcke herumgehen, pilne 
chodzić około ulow. aufs fleißigſte, 
iak naypilniey, fich bemühen, troskać 
fię o co. 
Flennen, płakać, fzlochać, wyć. 
Flenner, . płaczek, fzlochacz. 
Flensburg, Stadt in Holſtein, Flensbur- 
ga, miaſto w Holfztenskim Kfięftwie. 
von oder zu ſolchem Orte gehörig, 2 re: 
go mieyfca, lub do tego mieyfca na- 
eżący  Flensbutski , Mefzczyzna, 
Flensburczyk; Kobieta, Flensbur- 
czanka. 
St. Fleur, Ort in Frankreich, Senfora, 
miaſto w Francyi. ń 
Fleuri, Ort in den Niederlanden, Flera, 
miaſto w Niskim-Kraiu. 2. zweene in 
Frankreich, potym dwa takie mieydca 
we Francyh 
glide pierzaſty. 
Mea Flicken, 
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Flicken łatać, naprawiać; zfzywać, zu⸗ 
fammen. 

Flicken, das, m. łatanie. 

Flicker, m. latacz, naprawiacz. 

Flickerinu, Ja Tataczka, naprawiaczka. 

Flicklappe, A latka. j 

Flickung, A latan ka, naprawka, 

Flickwerk, z. fatanina, 

Flickwoͤrtchen, u. slowko, przyłatane, w 
"mowie prożne, nie potrzebne. 

Fliege, F ein Ungeziefer mucha. die Flie⸗ 
gen wegtreiben, wegſchaffen, muchy 
odpędzać, odganiać przecz. es glebt hn- 
tego mehr Fliegen, als, teraz ieft wię- 
cey much, jak. ſpaniſche Fliege Kan. 
taryda. 

Fliegen, latać, lecieć; ſchnell, fzypko s 
Heerdenweiſe, kupami; ohne Federn, 
bez pior; herum, w kolo latać; das 
von / odlecieć; hinzu, przylecieć; her⸗ 
ab, zlecieć na doł z gory; tym Him- 
mel, z nieba; aufwärts, wylecieć; 
höher, wyżey; hinein, wlecieć, ins 
Neſt, do gniazda; auf den naͤchſten 
Baum na nayblizſze drzewo; voran, 

rzelecieć imo; vor einem her, prze- 
ecies przed kim; hervor, przodkiem 
lecieć; zurück, nazad lecieć; in die 
Höhe, w gorę wylecieć; daruber, po 
nad co, przelecieć, latać ; hoch und ge⸗ 
ſchwind, wyfoko, y prędko; hinüber, 
na drugą ftronę przelatywać, przele- 
cieć; über die Alpen, über das Meer, 
za Alpy, za morze, AA wollen, 
ehe die Federn gewachſen, chcieć latać 
pierwey niżeli piora wyrofną. 

Fliegen, das, w. latanie, lot. 

Fliegend, lataiący, lecący. fliegende Ars 
mee, fzypkie letkie woysko. fliegende 

Haare, rozpufzczone włofy. 

$liegemyedel, . oganka na muchy, von 
Mfaufedern, z pawich pior. 

Miehen, uciec, uciekać; mit Fleiß den 
Poͤbel, umyślnie przed pofpolftwem ; 
ſehr den Hochmuth, chronić fie bardzo 

= pychy; ſchandlicher Weife, Iapernym 
fpofobem uciekać; ſehr für der Stadt, 
od miaſta uciekać bardzo ; für der Ar 
beit, przed pracą. ich weiß nicht wo 
ich hinfliehen fol; daß ich ſicher fep, nie 
wiem gdzie mam uciec, abym był 
bezpiecznym; ausxeiſſen, wyrzeć 
fie; über Hals und Kopf, na kark, na 
głowę wylecieć; zu einem fliehen, 
uciec, uciec die do kogo; als ein Ue⸗ 
berläufer, iako zbieg; zuerſt, naypier- 
wey; kann man nirgends hin, ztd 
niemożna nigdzie uciec, einen weiten 
Weg fliehen, daleką drogę praebiec, 

H 
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fliehen wollen, chcieć uciec; nicht wei⸗ 
ter, nie daley; wieder in die Stadt, 
znowu do miafta nazad; bon Haus und 
Hof, z domu y ze dworu. 

Fliehen, das, u. uciekanie, ucieczka. 

Fliehung, Y uciekanie, zchodzenie z 
oczów, chronienie fie, unikanie; der 
Gefahr, niebezpieczenltwa; vor einen, 
pized kim; por dem Böen, przed 
złym; der Arbeit, przed pracą. 

Fließen płynąć; frey, wolno; ſchneller, 
geſchwinder, byftrzey, prędzey; weit 
und breit herum, daleko y fzeroka 
wkoło; laugſamer, bardziey powoli, 
einmal wie das andre, nicht geſchwinder 
und auch nicht langſamer, płynąć wraz 
iednakowo, nie piedzey, ale też, nie 
bardziey powoli. die Fluͤſſe find zu⸗ 
rück gehoffen, rzeki w zad popłynęły, 
catnęty fie, der Fluß Eurotas fließt 
vor Lacedaͤmon vorbey, rzeka Kuroras 
płynie imo Lacedemonu miafta. der 
Fluß it mit Blute gefloſſen, rzeka 
krwią ipłynęła. aus einer Quelle flleſ⸗ 
fen, 2 iednego źrżodta płynąć. die 
Rede fließet frey, mowa piynie wolno. 
die Rede des Neſtors floß füger als Ho⸗ 
nig, mowa Neftora plynefa słodiza 
iak miod. es ſoll Honig aus einem 
Oelbaume gefloſſen ſeyn, miod miał 
popiynąć z oliwnego drzewa. des 
Hexeulis Bild ift mit vielem Blute ges 
floffen, pofąg Herkuleſow zpłynął bar. 
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dzo krwią. Metz: flieht von den Kafen - 


her, to wypływa z niecnar. in den 
Pontum Eurinum fliegen, do Gosein⸗ 
nego Morza płynąć, ta tefl, do Czara 
nego: Morza. das Blut fließt aus det 
Wunde, krew płynie z rany. der See 
fließt ins Meer ieziaro wpływa w 
morze. das Waſſer fließt uͤber die Klip⸗ 


pen herunter, woda ſptywa na kay: 


na dot, in den Fluß fließen, do rzeki 
płynąć, hin und wieder fließen große 
Stsnie durch das Land, w przed y 
nazad płyną wielkie rzeki po ziemi. 

Fließend, płynący. | fließendes MWaffere 
plynąca woda. fließend werden, roze 
piywac fig, rozpłynąć fię jak wosk, 
ołow, als Wachs, Bley, menn es 
ſchmelzt, gdy fięsopią. fließend mas 
chen roztopić, rozpuścić. .. 

Fließingen, Stadt in Seeland, Plillinga, 
misto w Zelandyi. ; 

Śliefung> V. plynienie, der Waſſer, 
wody, 

lietttaffew, m. woda rzeczna, z rzekis 
żywa rzeka; żywa woda, ' 

Fliete, 
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Fliete, V. Aderlaß⸗Eiſen, pufzczadło, ze> 
lazko do pufzczania krwi. dłutko; 
damit eine Querlinte einſchneiden, diut- 
kiem pręgę na ukoś wykroić. Fliete 
trifft eine Nerve, pufzczadło trafijo 
w żyłę. 

Flinte, A Schießgewehr, flinta; bror do 
ftrzelania. 


Flitte / F. dlucko, nożyczek do dluba 


nia. 

glistogen, m. kuk. 

Fliſtern, einem etwas ins Ohr fagen 
fzeptać, imowić do ucha co komu. 

Fliſterer, m. fzeptacz. 

Flocke, fi fiok, kleine, mały. voller Flo⸗ 
cken, pełny fiokow. 

Flockicht, Rokow-aty, fiokow na fobie 
maiący pełno. 

Floͤckchen / u. fioczek. 

Floͤhig, wiele pcheł maigey; pchlarz. 
flohiger Hund, pies pełny pcheł, 

Flöße, F. tratwa. ` i 

Flößen topić fie, fügen, wodą co fpufz- 
czać, iako to drzewo, Holz. 

Gier, zu, trate w nik. 

Floß fahrer, n. tratwopfynca. 

Floß holzer / pl. tratwa. 

Floͤte, J. worauf man pfeift, let, na kto- 
rym graią, pifzczatka. auf der Floͤte 
fielen; pfeifen, na flecie grać, wygry- 


wać. 

Floh, m. ein beiſſend oder vielmehr ftes 
chend Ungeziefer, pehta, gryzący, albo 
raczey kolacy gad. voller Flöhe, peł- 
ny pcheł. 

Flor, ». flora, kwiatnik, ein Zeug, mate: 
rya pewna. in gutem Flore ſtehen, w 
kwiecie być, kwitnąć, być w kwitną- 
cym, rosieff, w bardzo dobrym, po- 
myślnym ftanie. 5 

Florenz, Stadt in Italien Florencya, 
miaſto we Włofzech, w Hetruryi. 

Floͤten auf der Flöte pfeifen / grać na fle- 
cie, na pifżczalce. 

Floriren, kwirnge. die Muſik fiorire in 
Griechenland, muzyka kwitnie w Gre- 
evi, unter den Juriſten floriren? mie: 

-dzy Juryſtami kwitnąć. die Pythago⸗ 

pece haben fo flovirt, Pitagoreyfcy filo- 
zofowie, tak bardzo kwitnęli. $ 

lorkappe/ 7 odzienie na głowę. 

loß, m. tratwa; ſtatek wodny; z kłada- 
ny z drzewa zbilanego iedno przy 
drugim; po rzece płynący. 

Flotte, J, Menge Schiffe, wiele okrętow 
do boiu, boy okrętowy; ziemlich ſtar⸗ 
fe, nie bardzo mocny; ſchoͤne, piękny» 
große und wohl ausgerüstete, wielki y 
dobrze oporządzony, uzbroiony; die 


‚towy boy, 
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ſchoͤn anzuſehen, ſonſt aber an allem 
Mangel hat, ktory pozor ma piękny» 
ale nie doftatek wfzyftkiego w nim; 
ſchwache, słaby; febr ſchöne, nader 
piękny; die mit allent verſehen, opa= 
trzony we wizyftko; worauf keine 
Matroſen find, na ktorym żadnych 
Marynarzow nie ma; ſtarke und wohl 
equipitte, mocny; otężem y potrzeba- 
mi obficie okryty; zu Lande führen 
do lądu okrętowy boy, flotę przy- 
prowadzić; mit allen Nothwendigkel⸗ 
ten verfehen, oporządzić we wizyit- 
kie porrzeby; von hundert Schiffen 
ausruͤſten, ze ftu okiętow boy, fto 
okrętowy boy wyftawić; wygotować. 
if ausgelaufen, okrętowy boy wy- 
fzedł na morze; damit anlanden, 2. 
okrętowym boiem do lądu przybyć. 
er liegt mit der Flotte bey der Juſel, 
leży z okrętowym boiem przy wy- 
fpie. fih der Flotte bemelſtern, okre- 
flotę zabrać; zuſammen 
ic; wieder 
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bringen, do kupy zgromadzić; 


ausbeſſern naprawić, oporządzić zno- 


wu okręty. die Flotte ſchlagen, zbić 
okrętowy boy; die vom Winde an 
Spanten iſt angetrieben worden, co od 
wiatru do Hifzpanii zapędzona; die 
Proviant führt, ktora prowiant wie- 
zie. die Flotte commandiren, flote ko- 
menderować , okrętowym bojem 
władnąć, okrętowy boy wodzić, pro- 
wadzić; ſehr große ausruͤſten, wielki 
wodny boy wyftawić. mit der Flotte 
die Feinde ſchlagen, morskim boiem» 
nieprzyiaciela pobić; ift etwas vorge⸗ 
ruckt, pomknąć fie naprzod. die Flot⸗ 
te verſenken, morski boy zatopić, po- 
grążyć» na duo; if von Sturm ber 
ſchaͤdigt worden, nadwerężony, f kota- 
tany lzturmem; mit derſelben in Ita⸗ 
lieu landen, z morskim boiem do 
Włoch przybyć; allenthalben kreuzen 
laſſen, po wfzyftkich ſtronach krążyć 
kazać ; mit Volk beſetzen, ludem ola- 
dzić; ven tanfend Segel ausruͤſten, wy- 
ftawię tyfiąc żaglowy boy; nicht an 
der Hand haben, nie mieć na doręczu 
żaglowego boiu; auf dem ganzen Mecz 
re ausbreiten, po całym morzu roz- 
poftrzeć; ift zum Auślaufen fertig, ict 
do wybiegu gotowy , do ru zenia ; 
feine, wodny boik, 2 kilku okretow. 
zur Flotte gehörig, wodno boyowy. 
Fluch m. klęcie, przekleftwo, złorze- 
CZENIE. ` 
Fluchen, kląć, przeklinać, einem, komu, 
kogo; einem die Peſt am den Hals, 
U ONE 


F L U 


zarazy komu, powietrza komu życzyć. 
einem alles Unglück an den Hals, na 
kark komu wfzelkiego złego życzyć. 
Fluchen, das, zw klęcie. 
Flucher, m. klętnik, przeklinacz, 
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Fluchs, better flugs, zaraz, roćczas, so- 


ki, wnet. 

Flucht, F ucieczka; allgemeine, ogolna; 
verzweifelte, z rozpaczy; (handliche, 
haniebna; elende, biedna; gefährliche, 
niebezpieczna; betrübte, dotkliwa; 
beſchwerliche, ciężka; ſchnoͤde, niez- 

~ bożna ; plößliche, nagla; heimliche, 
kryioma, taiemna; weite, daleka; 
hefftige, mocna. voller Furcht und Liſt, 
pelna boiaźni y wykretow ; freywilli⸗ 
ge, dobrowolna; ſchnelle, fzypka; eil⸗ 
fertige, fpiefzna; von der Stadt, z 
miafta. die Soldaten ergreifen die 
Flucht, w ucieczkę idą żołnierze, do 
ucieczki fie maią; bat ergriffen, do 
ucieczki fię udał, w ucieczkę pofzedł, 
draha dał. alle find auf der Flucht, 
wizyfcy a w ucieczce. die Flucht, die 
man vorhatte, iſt aufgehalten worden, 
ucieczka , ktorą zamyslano, była 
zatrzymana. Flucht vorhaben, darauf 

umgehen, ſeine Gedanken darauf ge⸗ 
richtet haben, o ucieczce zamyślać, 
do ucieczki fie brać, fwoie myśli, do 
ucieczki obrocić. ſich darnach umſe⸗ 
hen, ucieczką fobie poradzić. in die 
Flucht ſchlagen, treiben, w ucieczkę, 
w uciecżkę puścić, kogo, do üciecz- 


ki przywieść przymudfić. ſich auf die 


Flucht begeben, puścić fie w ucieczkę, 
wziąć fię do ucieczki. die Flucht neh⸗ 
men, benehmen, zaftąpić komu od 
ucieczki, nie dać uciekać; nie dopu- 
ścić ucieczki, zabronić; (ch indlicdhe aufs 
halten, bczecną ucieczkę zatrzymać; 
eine weite vorhaben, daleką przed 
fie mieć ucieczkę. Flucht veruͤrſachen, 
"ucieczkę fprawić. fein Leben dadurch 
zu erhalten, fich zu falviren fuchen,przez 
ucieczkę życie zachować, wybawić 
chcieć ; ucieczką życie ratować. die 
Flucht nehmen, mo das Loch offen if, 
w ucieczce fie przebierać tamtędy, 
gdzie otwarto ieft. Flucht aus Furcht 
ergreifen, 2 boiaźni w ucieczkę fie 
kopnąć. an einen Frey⸗Ort nehmen, 
na bezpieczne uciec. den Feind auf 
einmal in die Flucht ſchlagen, do razu 
nieprzyjaciela w ucieczkę wpędzić. 

Flug, w. lot, lecenie. 

Sigg, zaraz, co predzey, f. alsbald. 

Klüchten, uciec, pouciekać, geſchwind aus 
Furcht, prędko z boiażni. 
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Fluͤchtig, pierzchliwy, do ucieczki sko- 
ry. flüchtige Füße, nogi do uciekania 
fkore prędkie. ich halte diefe Dinge für 
flüchtig, za znikomę, za uciekaigce 
miey te rzeczy; uciekający, zbiegły. 
flüchtiger Knecht, zbiegły, uciekaiący, 
cziek. flüchtig werden, zbiegać. 

Fluͤchtigkeit, J. fzypkość, prędkość. 

Flüchtling, mm. zbieg, uciecznik, der im 
Kriege zu den Feinden übergeht, ktory 
na woynie do nieprzyiaciela zbiega. 

Fluchtung, V ucieczka. : 

Fluͤcke, pierzafty, werden, pierzaftym fie 
fawać. in zwey Monaten werden bet: 
ne Voͤgel fluͤcke werden, za dwa mie- 
fiące, twoie ptafzki fie piorami po- 
kryig. maunbar, zgodnaza mąż. Toch⸗ 
ter, corka. e 

Flügel, m. eines Vogels, fkrzydło ptafze, 
febr großer, nader wielkie. Fluͤgel aus⸗ 
ſperren, skrzydła rozciągnąć, rozpo- 
ftrzeć ;zufammenlegen,skrzydia złożyć 
do kupy. Flügel fehwingen,trzepać,trze- 
potać skrzydłami; austupffett, skrzy-. 
dełka poprzerywać; haben keine Fer 
dern, nie mag żadnych pior. Fluͤgel 
einer Armee, skrzydło woyska; einen 
über den einen zum General ſetzen, 
skrzydła ktorego Generałem kogo 
uczynić; deren einen chunnanbitett, 
skrzydło ktore prowadzić, komende- 
rować, rozkazywać na ktorym skrzy= 
dle. den rechten Flügel conimandiren, 
prawe skrzydło komenderować. den 
rechten in die Flucht ſchlagen, prawe 
skrzydło w ucieczkę wpędzić. auf 
dem linken Flügel ſtehen, na lewym 
skrzydle iłać; ſchwenken, skrzydło 
zkierować. die Fluͤgel ſtellen fih wei 
fer auseinander, skrzydła fzerzey fie 
rozchodzą; auf den rechten ſtehen, na 
prawym skrzydleftać; mit dem rechten 
treffen, ſchlagen, prawem skrzydłem, 
potkać fie, uderzyć. Vermoͤgen, for- 
tuna, doftacki. einen die Fluͤgel beſchnei⸗ 
den, skrzydła komu obciąć, #. f. forme 
nę komu odebrać, d 


Fluͤgelmantel, m. plafzczyk. 


Flüßig, płynny; Honig, płynny miod. 

Fluͤßchen, u. rzeczka. 

Flur, V., granica, pole; der Felder, wzor; 
pol, roli. 

Fluß, m. rzeka; angenehmer, przyiemna. 
ſchneller, byltra; krummer, kręta, po- 
krzywionaż ſtillerx, cicha, powolna 
fließt von Euxopg her in das ſchwarze 
Meer, płynie od Europy, do czarne- 
go morza; iſt von Blute ſchwarz ges 
färbt, czarno od krwi zafarbowana ; 


gebet 
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 gdaie brodu. 


629 geu ; 
gehet bey der Stadt vorbey, idzie przed 


miaſtem y imo miafta; ift fo aufgelau⸗ 
fen, tak zebrała; zu Fuße daruͤber ge⸗ 
hen, piechoty przez nis przeyść. den 
Fluß durchwaden , w brod rzekę 
przeyść. der Fluß läuft gauz ſachte, 


płynie bardzo cicho y powoli; läuft 
` Gart, bieży wali fie mocno; ſehr brei⸗ 


ter, nader fzeroka; ſehr tiefer, nader 
głęboka; ſehr ſchneller⸗ reiſſender / bare 
dzo byftra, rwiąca; enger, ſchmaler, 
wąska, wąsko idąca; mit hohen Ufern, 
z wyfokiemi brzegami, und daher 
nicht wohl zu paſſiren, przez ktore nie 
dobrze przechodzić; der ven feinen 
Ufern ſehr zuſammen gehalten wird, 
ktorą, ścisło trzymaią, ściskaią brze- 
gi, ściśniona fwoiemi brzegami; gehet 
wt Schlangenweiſe, częfto fig kręci 
wężykiem; der fo fachte gehet, daß 
man nicht ſehen kann, wo er zugehet, 
ktora tak z wolna idzie, ze nie można 
poznać dokąd, albo w ktorą ftrone; 
heller, przezroczyfta; 57 Fuß breiter, 
57 ftop fzeroka; über den man über 
eine Brucke gehet, ktorą po moście 
przechodzą ; ſchiffreicher, fpławna; 
auf den Früchte und Waaren aus⸗ und 
einführen kann, ktorą można zboża y 
owoce przywozić y wywozić. jenfeit 


des Fluſſes fepn, na tamtey ftronie być 


rzeki; fließt zuruck, nazad płynie, 
wfpak; ift ploͤlich gewachſen, nagle 
zebrała; einhalten, bronić od rzeki. 
Fluß wohin führen, rzekę dokąd pro- 
wadzić; wohin zu lenken, dokąd obro- 
cić. dem Fluſſe nach, z rzeką na dot; 
hat nirgends keinen Gurt, nie ma ni 
` dem Fluſſe entgegen, 
przeciwko rzece; lauft einen weiten 
Strich febr ſchnell, byftro bieży przez 
długi przeciąg mieyſe; ift da am feidh- 
teſten, am wenigſten tief, ieft tu nay- 
mnieyfzey głębi; fliegt mitten unten 
durch den Thal, przez frzod Sen 
płynie ; abgraben, ableiten, rzekę od- 
wrocić; läuft unten am Berge hin, do- 
łem imo gory bierzy; durch Candle 
ableiten, kanafami, rowami, odprowa- 
dzić; einen kein Waſſer daraus holen 
laſſen / nie pozwalać brać wody z re: 


ki; daran reichen, przytykać do rzeki; 


mit ſtarken Schanzen ſperren, rzekę 
zafławić mocnym razem; ſtiller, cicha 
zzekas werfieget, wylycha; hat einen 
andern Lauf genommen, bieg infzyın 
mieyfcem wziął. Lauf geht mitten 
durch die Stadt, idzie przez ſrzodek 
miafta; der zu oberfi auf einem Berge 
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entfpringt, ktora na wierzchu goryıze 
zrzodła wybiega; darüber fegett, prze- 
prawić fie przez rzekę; der febr luſti⸗ 
ge und ſchattigte Ufer hat, kcora ma 
wefofe y cieniſte brzegi fallt ins Meer⸗ 
wpada w morze; der in einem ſchma⸗ 
len Canale geht, ktora bardzo wąskim 
korytem idzie; geht ganz ſachte und 
traͤgt ſchon Schiffe, idzie wolna, y 
ſtatki noli; der gleich Anfangs ſtark ife 
ktora zaraz od Frzodla wielka ieft; 
theilet fich in unterſchiedene Mermer 
dzieli fie na rożne odnogi; Det feiner 
Breite wegen ſchwer zu paſſiren iſt, kto- 
ra dla wielkiey fwoiey fzerokości ieft 
ciężka do przeprawy; macht die Gräns 
zen eines Landes, granicą ieft kraiu. 
Schiffe, die an einem Fluſſe gehen, 
okretys co po rzece iakiey idą. 
Krankheit, fonderlich des Haupts, ruma- 
tilm, fapka, katar. 

Gluth, V nute, wał. bon den Fluthen bez 
deckt werden, nurtami, wałami być 
przykrytym; des Meeres, zebranie 
morza; kommt aus dem Meere, % 
morza przychodzi ; tritt wieder zuruͤck⸗ 
idzie znowu nazad. 

Fochteln, pałafzem ciąć, einen, kogo. 

Focke, /. ein Segel, przednia żagla. 

Focker, J. $echel, Wielaczka, wielaczelc. 

Foderer, m. poborca, wybieracz, dopo- 
minacz. 

Fodern, domagać fie, wybierać, Geld 
von einem, domagać fie pieniędzy od. 
kogos einen auf groͤßere Humpen aus, 
wielkiemi’ kielichami kogo częfto- 
wać; die Beit fodert aus, czas kaže, 
czas wyciąga 3 etwas von einem, upo- 
minać fie o co u kogos was ſchriftli⸗ 
ches von einem, liſtem fie dopominać 
o co ukogo. etwas nach dem Ver⸗ 
. upominać fie o co, pod- 

ug umowy» und bitten von einem, 
daf, profić kogo» aby; den Innhalt 
eines Buchs von einem, o fens iaki w 
kligzce pytać fie kogo; eine Sache 
von der Obrigkeit, urzędu profić o ia- 
ką rzecz. nicht nur nichts ausſchlagen⸗ 
ſondern noch fodern und verlangen, nie 
tylko nie nieprzyige, ale tez napie- 
rać fie y pragnąć; rufen einen vor Gez 
richte, przed ſad kogo pozwać, de 
u. 

Fodern, das, ». napleranie fie, dopo- 
minanie fie, domaganie fit, wybie- 
ranie. 

Foderung, F. mapieranie fie, dopomnie- 
nie fig, domaganie fie; unverſchaͤmte, 
nie wftydliwe; die mehr hinter m : 

a 
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hat, als man meynet, krore wiecey. w 
fobie ma, jak kto myśli; ſanftmuͤthi⸗ 
ge, dopominanie fie łagodne. einem 
feine Foderung zugeſtehen, przyznać 
komu iego pietenfyą. eines Foderung 
widerſtehen , fprzeciwiać fie czyley 
pretenfyi; fich widerſetzen, opierache ; 
eine kleine anbringen, pretenfyg nie 
wielką przynofić; ungewöhnliche Ein⸗ 
richtung derſelben, nie zwyczayna for- 
ma, kfztalt, pretenſyi. 

$órder, przedni, z przodku. weiter, da- 
ley, gehen, isć, fuchen, fzukać. 

Foͤrderer, m. promotor, co innym poma- 
ga do fortuny, do honoru, 

Sörderlich, o co De można upominać, f, 
Befórdevlich. | núplih użyteczny: 

„_ „potrzebny; behuͤlflich, pomocny. 

Fordern, pomykać, pofuwać,. machen, 

daß etwas fortgeht, uczynić aby lie co 
na, prea pomknęło; ein Werk, 

. dzieło, 

Forderung, Y. pomoc, pomknienie, wy- 
nielienie, einem leiſten, pomoc ko- 

mu dać. 

ig formalny, Brief, formalny 
H 
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Foͤrmlich, echt, formalnie, rzeczywiście, 
według formy. ; 

görfter, m. leśniczy, der über einen Wald 
beſtellet if, przełożony nad lafem. 

$vóre, m. ein Fiſch, ryba pewna 


ftrąg. 


parra RSA 
Folge, Ji Folgerung, naftąpienie, naſtep- 


- wo, naſtepowanie, idziezatym; der 
Kraukheiten it der Tod, naftępowanie 
2a chorobą idzie śmierć; aus etwas, ein 
Schluß, wniefienie z czego. Folge der 
Zufilfe, naftępowanie, przypadkow. 
Gehorſam, poslufzenftwa, słuchanie. 
Folge den Befehlen leiſten, isé za 
rozkazami. S 

Folgemagd, 5 sługa, ktora za panią 

+ chodzi. 

Folgen, iść, za kim, iść, za czym, nafte- 
pować; eilig, śpiefzno; [eichtlich, nad. 

no; fleißig, pilno; verwegentlich, plo- 
cho; nothwendig, koniecznie. die 
Strafe folgt auf die Bosheit, kara 
idzie za zbrodnią. eines Nathe folgen, 
iść za cudzą radą. es folgt daher, daß 
auch die Laſter einander gleich find, pa⸗ 
ftepule z tego że grzechy wfzyftkie 
fa fobie rowne.. wenn das nicht wahr 
if; fo folget es, daß es ſalſch fen, kiedy 
to nie ieft prawda, to naftępuie, że to 
fałfz ieft. der Natur folgen, Iść za 
naturą; einem von weiten, iść za kim 
z daleka. es ( auf Defen Leben Die 


Saz 
Unſterblichkeit erfolgt, po życiu naftą- 


piła nieśmiertelność; na mieyfceczyie 
naftąpić, naftąpić po czym. auf eines 


Mitleiden folgt auch der Haß, niena- | 


wiść, naftępuie popolitowaniu. eitnes 
Fußtapfen folgen, sladem, torem iść 
czyim. daraus, daher folget, 2 tego, 


za tym naftępuie. der Neid folget auf | 


die Ehre, zazdrość idzie za honorem. 
auf die Suͤnde folget die Strafe, po 
grzechach, naftepuie kara. es folget 
immer eine Schelmerey, ein Betrug auf 
den andern, zawfze, iedno fzalbierftwo, 
iedno ofzukanie idzie za drugim. folz 
gen, gehorſam ſeyn, słuchać, być po- 
słufznym. einem folgen, słuchać kogo; 
czynić co każe; co radzić.  .. 

Folgen, das, u. naftępowanie, iścię za 
czym. R * 

Folgend, naltepuigey. folgenden Tag bey 
einem bleiben, naſtepuigcego dnia u 
kogo zofłać. des folgenden Tages fruͤh, 
naltepuigcego dnia rano. das folgen⸗ 
de Jahr, naftępuiącego roku. auf den 
folgenden Tag aufſchieben, na naftę- 
puiący dziex odłożyć. auf den fol 
genden Krieg, na naſtepuigey woynę. 
die folgenden Gedanken ſind beſſer als 
die erſten, iak pierwfze, naftępuiącę 
myśli fą lepfze iak pierwſae. 

Folgends, za tym, za czym, idzie za 
tym. 

Folge, m. co za drugim idzie, chodzi. 

Folglich, naftępuie. 3 

Folgſam, posłulzny, słuchaiący, 

Folgfamfeit, V. naftępność, posłufzeń» 
ftwo, słuchanie. 

Folgung / V naftępność, naſtapienie. 

Soliant, m. ein Buch von ganzen Bogen, 
kfiążka, in folio, arkufzowa, 

Goliiret, liczbować, karty, kart ſtrony, 
karftrony. 

Folter, V, męki, katownie; lauge und 
ſcharfe, długie y frogie. aus Furcht für 
dem Tode ausftehen, z boiaznı śmierci 
wytrzymać; durch die Schärfe derſel⸗ 
ben bewogen werden, mękami, karow= 
niami być porufzonym. einen mit 
Foltern twingen, etwas zu geſtehen, ka- 
towniami przymufić kogo, aby fię 
przyznał do czego. geſtéhen, was ei⸗ 
ner durch die Folter will heraus gebracht 
wiſſen, przyznać fie do tego, co kto 
chce, katownią fie dowiedzieć. einen 
mit Foltern bedrohen, komu katownia- 
mi grozić; darunter erepiren, na ka- 
towniach umrzeć; durch die hefftigſte 
elforſchen, przez nayfrożfze katownie, 
dopytać die czego na kim. in Foltern 

; beken⸗ 


» 
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bekennen, na mekach fie przyznać, 


Anuſtalt zur Folter machen, na pozor 


gotować męki. durch die Folter Die 
Wahrheit herausbringen katowniami 

rawdę na wierzch wynieść, wycią- 
gnąć. einen zur Folter übergeben, Wy- 
dać kogo na katownie. 


Folterbank, J lawa kafowska do męcze- 


nia. einen auf Die Folterbauk legen, 
kogo na ławie katowskiey położyć. 
zur Folterbauk gehen muͤſſen / na katow- 
{fka ławicę iść mulied, 
Folterer, m. kat, morderca, mękar. 
Foltern, męczyć, katować, etwas zu be⸗ 
kennen, aby fie kto do czego przy- 


znal. 

Foltern⸗Seile, piur. fznury mekarne, 
katowne. ; 
Fondt, Stadt in Italien, Fondy, miafto 

we Włofzech. > 


Fontaine, F. (Fontän) Fontana, Springe ` 


brunn, krynica wyteyskuigca. 

Fontatneblegu, (Fonteneblo) 1010 in 
Frankreich, Fonteneblo, Weloly pałac 
we Erancyi. 

Fontanell, u. śwżodełko. 

Sontarabien, Stadt in Spanien, Fontara- 

bia, miafto w Hifzpanii. 

Foppen, naśmiewać fe. f. veriten. 

Force, Gewalt, moc, siła, in den Händen, 

1 w rękach. 

Foreiren, filie filz, gwałtem co robić, mit 
Gewalt zwingen, mocą przymulie; ei⸗ 
nen zu etwas, kogo do czego; eine 
Stadt, miafto iakie; die Paſſage eines 
Fluſſes, opanować mocą» przeprawy 
iakiey rzeki. 3 Pra 

Fordern, en napierać fig, upo“ 
minać lie. 

Fore, ein Fiſch, pſtrag 

Forelle, ein Fiſch, pftrzg e 7 

Forli, Stadt in Italien, Forlia, miafto 
w Wiofzech. poż. Forum Livii. 

Form, forma, kfztałe, prawidło, models 
poftawa rzeczy, wornach etwas gemacht 
wird, według ktorey co zrobione ieft. 

Formalien, gewöhnliche Arten zu reden, 

> zwyczayności, pewne kfztałty: w mo- 
wieniu. 

Formaliter, adv. zwyczaynym, wziętym, 

orządkiem. 


Format / z. Größe eines Buchs, wielkość 


iakiey kfiegi, z. E. in Folio, na przy- 


kład arkulzowey, in Quarto, &wiart⸗ 
kowey, nazywa fię w drukarni; for- 
mat. in was fit Format iſt das Buch? 
dakiey wielkości kfigéka ? es iſt in Fo⸗ 
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lio, arkufzowa. es iſt in Quarto, ówiart= 
kowa. 

Formenterg, Inſel bey Spanien, wyfpa 
przy Hifzpanii. è 

Formiken, formować, bilden, wyobrażać, 
etwas nach etwas, co według czego. 

Formirer, m. Formowuik, obraźnik. 

Formlrung, £ wyobrażanie, formowanie, 

Formoſa, Inſel in Afien, Formofa, wyfpa 
w Azyl. i 

Formſchneider, n. forminycerz, formo- 
kroynik. 0 

Formſchneidung / f. formokroyftwo. 

Formſchnitt, m. model, kroy; formkroys 

Formular, 5. Form: Schrift, forma, fora 
muła, harynga, pierwfzy wierfz. 

Korn, ein Fiſch, głowacz, ryba nie iaka. 

Forn, na przod, na przodzie. 

Forſchen, badać, wypytywać fie, nach efe 
was, o co; ob einer ein Gewehr gehabt, 
jeżeli kto broń miał przy ſobie; 
warum? dla czego? nach eines Mey⸗ 
nung / o czyie mniemanie; nach einer 
Sache, o jaką rzecz; ſchriftlich, li- 
ftem ; noch darnach, was für einer, fone 
dern, wypytywać fig, badać, dowia- 
dywać lig nie tego, co Za jeden, ale; 
yon einem, was geſchehen full. od ko- 
go; co fie ma dziać; bey allen und je⸗ 
den, wfzyftkich y każdegó; wie einer 
geſinnet fey, iak kto myśli. 

Forſchen, das, 7. badanie; wypytywanie. 

Forſcher, m. badacz wypytywacz, don 
wiadywacz; fzpyracz. | 

Gorfcperitin, f- badaczka, wypytywaczka- 
dowiadywaczka. 

Sorfejung, F. badanie, wypytywanie, 
dowiadywanie; fzpyranie, 

Gorf, m. ein Wald, las. 2) Firſt, oberſter 
Zuſammenlauf eines Dachs, wierzch 
„albo złożenie o budwoch części da- 
chu u wierzchu; dachu zbieg. + 

Forſt, Stadt in der Niederlauſitz, Forſzta, 
miafto w Niskiey Luzacyi. A 

Forſthaus, m. leśniczy dom, miefzkanie. 

Forſtmeiſter, m. leśniczy. 

Fort, n. fette Schanze, mocny okop; 24- 
mek, obronny. K 
Fort Louis, Feſtung in und am Rhein, 
Fortluis, forteca nad Renem y na 

Renie. j 

Fort, weiter, daley, das Vieh aus dem 
unſichern Orte fort treiben, daley x 
niebezpiecznego mieyfca bydło po- 
gnać. fahre fort! ied daley! weiter 
fort gehen, daley iechać. packe bich fort! 
ptecz! ztąd! zaraz umykay! fort für 
fovt, fort und fort, nieuftannie y z#- 

© we. es will nicht fort mit der Side, 

rzecz 
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rzecz niechce iść daley; =mit ihm, 


ne z nim. fort, fortan, na potym, na 
dalfzy. czas, ; A z 
ia robić daley, wciąż, 
ortbringen, pomknąć co daley. etwas 
nicht fortbringen koͤnnen, nie moc cze- 
“go r rufzyć daley, fih nicht 
wohl, oder leicht fortbringen laffen, nie 
dale De tak latwo y dobrze wypro- 
wadzić. zurück laffen, was nicht wohl 
fortzubringen / zoftawić, z czym fie 
nie można wywieść, wyprowadzić. 
fih nicht koͤnnen fortbringen, nie moc 
fie pomknąć, pofunąć daley. alles, 
was man fortbringen kaun, wfzyftko 
co można rufzyć daley. 
Fortbringung, J. polunienie, pomknie- 


nie. 
Forteilen, fpiefzyć daley, auf der Reiſe; 
aus dem Lager, z obozu pofpiefzyć; 
uber Hals, über Kopf, na kark, na 
głowę. $ 3 
Fortfahren, , robić co wciąż, in einem 
Werke, iaka robotę; iść,iechać daley ; 
guf dem Wege, drogg. einen zu beſaͤnf⸗ 
tigen fortfahren, nie uftawać, mitygo- 
wać, błagać kogo. in dem angefauge⸗ 
nen fortfahren, w zaczętey rzeczy po- 
ftępować galer: fahre fort, wie du 
thut, czyn tak daley iak czynifz. zu 
reden fortfahren, daley mowić, in eis 
ner Sache fortfahren, w rzeczy iakiey 
daleko poftępować. zu kriegen fortfah⸗ 
ren, nie przefławać woiować; in ſei⸗ 
nem Vorhaben, w fwoim przedlię- 
wzięciu trwać. mit der Flotte fortfahren, 
z Flotą poiechać daley. wegen der 
Kälte und ſtarken Regen nicht können 
fortfahren, dla zimna y uſtawieznych 
defzczow, nie moc daley iechać. 
ortfahrung, Y. czynienie co daley. 
Fortfließen, daley płynąć, nach dem Mets 
fe zu, po morzu. 
Fortfuͤhren, pociągnąć. den Krieg weiter, 
dualey woynę. einen fortführen, Beine 
machen, kogo popędzić śpiefzno» Ka- 
zac wziąć nogi za pas. a) hinwegfüh- 
ren, wyprowadzić zaprowadzić. ítt 
die Knechtſchaft, w niewolą. die Armee 
auf einem Lande fortfuͤhren, woysko 
wyprowadzić. do czyiego kraiu. 
Fortfuͤhren, poprowadzenie, poiechanie: 
Fortgang, m. poftępek, podefzłość. des 
Alters, wieku. in den Studits haben, 
mieć poftępek w naukach, im Lernen 
w uczeniu. guten Fortgang haben, 
mieć dobry fükces. - 
Fortgehen, poltąpić, poſungé fie. mit der 
Armee bis zu einen, z woyskiem az 
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do iakiego mieyfca. etwas, ein wenig, 
trochę poftąpić. weiter, zu den übri⸗ 
gen, poltapmy do tego co fie zoflaie, 
laßt uns fortgehen poftępuymy, po- 
ftapmy daley. glücklich unglücklich, 
pomyślnie, nie pomyślnie. auf eben 
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dem Wege fortgehen, taz lama drogą | 
poftępować, iść. zu einen, do Kogoise, | 


Fortgehen, das, „ poftapienie. 

Jortgejagt, odpedzony, zpędzony. 

Sovtgevflanzt, rozkrzewiony fzczepie« 
niem. 

Fortgeſchlagen, pobity, zbity, zniefiony, 
porażony. 

Fortgeſchleppt pociagniony, przecig- 
gniony» gniona, grione. 

Fortgeſchoben, popchnięty, €. Eta, m. etc. 

Fortgeſtellt, ciągniony , wciąż dawany; 
robiony nieprzeftaiąc. 

Sortgetrieben, popędzony, wypędzony, 
f. fortreiben. 


Fortgewelzet poroczony, tokiem pufz. | 


czany, nie jaki przeciąg 


czafu. 


Forth, Zu in Schottland, Forth, rzeka | 
zk 


w Szkocyl. 
Fortheben, podnieść na przodku. 
Forthelfen, pomoc, pomagać komu. bes 


fördern, pomknąć kogo do honorow. | 


eines Wohlfart befördern, Jukces czył 


pomknąć daley, einem zur Flucht bes | 


förderlich ſeyn komu pomoc do ucie- 
kania, dać komu fpofobność uciec. 

Fortjagen, wygnać, wypędzić. einen aus 
der Stadt, kogo 2 miafta aus dem 
Haufe, z domu. nackt und bloß, nago 
y golo. einen von einem Orte, kogo z 
iakiego mieyfca. einem mit Gewalt 
von dem Felde, mocą kogo z pędzić z 
gruntu, einen von feinem Grund und 
Boden, ze fwoiegó gruntu y pola ko- 
go zpędzić, einen als ein Schelm von 
der Armee, z infamią kogo, z woys- 
ka wypędzić. 

Fortſchaffen, wynieść, wynofić, alle das 
Geinige, wfzyftko dwoie, ' 

Fortification, f. forcyfikacya, umocnie- 
nie, umocowanie. Stadt, ſo wegen ihz 
rer Fortiſteation ficher, miafto, ktore dla 
fwoich fortyfikacyi ieft bezpieczne. 
keine fo hohe haben, nie mieć żadnych. 
tak wyfokich fortyfikacyi. um eine 
Stadt führen, fortifikacye dać w Kolo 
takiego miafta, mit einer unüberwind⸗ 
lichen verfehen ſeyn, niezwyciężoną, 
nie dobytą fortyfikacyg być opa- 
trzonym. 

Fortificationswerke e. forreczne roboty, 
find bald fertig, będą w krotce gotowe. 

Forliſieiren, fęrcyfkować, ein Schloß, 

s zamek 
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zamek grod, hród. mit einem Wall 
und Graben, wałem y fofa. einen Huͤ⸗ 
gel, wierzch gory. das Lager mit ei⸗ 
nem Walle, oboz walem ufortyfiko- 
wać. einen Ort mit Werken, miatto 
jakie robotami twierdzowemi, und 
doppelten Graben, z podwoyna fofią. 

Fortiſteirt, fortyfikowany; umocniony. 

Fortkommen, poftąpić, iść daley. deſto 
beffer auf dem Marſche, 
tym lepiey poftępować: man kaun 
nicht fortkoinmen, weil die Paͤſſe geſperrt 
find, nie można daley poftąpić; bo 
pały pozamykane. er fann vor Muͤdig⸗ 
keit nicht fortkommen, dla fatygi nie 
można daley iść. es kommt da kein an⸗ 
der Thier fort, nie radzi fie tam Za- 
den infzy zwierz. 5 

Fortkommen, das, u., poftąpienie. 

Fortkonnen, moc poftąpić. nicht wohl 
fortkoͤnnen, nie moc dobrze poftąpić ; 
in einer Sache, w iakiey rzeczy: er 
kann in einer Sache nicht fort, nie mo- 
ze daley w tey rzeczy. 2) freu ſeyn, 
być wolnym. du fanni fort, ieftes 

` fobie wolny. : 

Sottlaufe , biec, der Fluß laͤuft ſchnell 
fort, rzeka byftro plynie. 

Fortmachen, beſchleinigen, śpiefzyć, przy- 
śpiefzać; mit etwas, z czym. fortfah⸗ 
ren, daley iechać, iść. davon laufen, 
gehen, iść zkąd, uftąpić; fih aus eines 
andern Reiche, 2 cudzego Kroleftwa; 
mit dem Lager von einer Stadt, 2 obo- 
zem od miafta uftapic. ich kann mich 
fortmachen, mogę uchodzić. ſich aus 
der Schlacht fortmachen, z bitwy 
uchodzić, nach, gehaltenem Ge⸗ 
foräche ſich mit einem fortmachen, po 
mianey rozmowie z kim odeyść. 

Sortmarfchiren, mafzerować daley, brey 
Tage, trzy dni; mit großer Beſchwer⸗ 
lichkeit, z wielką trudnością; mit der 
Armee, z woyskiem. 


Fortmarſchiren, das, m mafzerowanie dar 


ley, druga dalfza. 

Fortpacken, fih, umknąć fie, iść precz. 
pack dich fort, idź precz, eilends, co 
prędzey. 

Fortpflanzen, rozkrzewić, einen Weinſtock, 
winnicę; die Religion, Religia; den 
Ruhm, chwałę; etwas auf die Nad- 
kommenſchaft, co aż do potomkow; 

eine Familie Familia rozkrzewić3 eine 
Pflanze aus der Pflanzſchule an einen 
andern Ort, fzczep ze fzkoły na inne 
mieyfcę przefadzić. 

Fortpflanzen, das, u. rozkrzewienie. 

Fortpflanzer, m. rozkrzewnik, (zęzepniki 


p 


w marfzu - 
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Fortpflanzung, J. rozkrzewianie, fzcze- 
pienie, der Weinſtoͤcke, winnicy; des 
Namens, imienia, 

Fortreiſen, w drogę iechać, precz je- 


; ichać, eiligſt, Spielzno, nach Rom, do 


Rzymu. feines Wegs fortreiſen, w 
fwoię drogę iechać. 

Fortreſſe, F. Forteca, git einen bequemen 
Ort anlegen, na ſpoſobnym mieyfcu 
fortecę poftawić. 2 

Fortruͤcken , rulzyć z mieyfca, mit dem 
Lager, z obozem; mit der Armee, x 
woyfkiem; mit der Flotte, 2 Flotą z 
= ſchuell mit einer Maſchine, prędko 
z iaką machiną. die Truppen fortruͤcken 
laffen, z woyskiem pomknąć, woysko 
pomknąć; auf der Ebene, po rowni- 
nie co pomknąć. 

Fortruͤcken das, m. rufzenie, pomknięcie. 

Fortſchaffen, odesłać, wyprawić, einen 
wohin kogo dokąd. man hat das Kind 
aus den Augen fortgeſchafft, dziecie 2 
oczow odesłano, wysłano, wypra- 
wiono. = 

Fortſchaffung, F. odesłanie, Wyprawie- 
nie, uprzątnienie. 5 

Fortſchieben / poroczyć, Steine auf einen 
kamienie na kogo. 

Fortſchiebung, F. potoczenie. 

Fortſchlagen, pobić, einen, kogo. 

Fortſchlagen das, n. pobicie, zbicie kogo. 

Fortſchleichen, czołgać fig, poczołgać tig, 
wlec fię; powlec:fię. ; 

Fortſchleppen, porwać, einen au Galgen, 
na fzubienicę; einen zur Matter, Ko- 
go na męki; einen zu feiner Hinrich⸗ 
tung, kogo do ukarania. einen bey den 
Füͤſſen, za nogi pociagngé; einen mit 
fich, kogo z tobą; einen ins Lager, Ko- 
go do obozu, S : 

Fortſchleppung / V porwanie, oderwanie, 
odciągnienię. ; N 

Fortſchreiten, poftąpić, krokami De po- 
mykać, zu etwas, do czego. 

Fortſchreitung / F poſtapienie, poſtepo· 
wanie, è 1 

Fortſetzen, verſetzen, przenieść, eine Pflan⸗ 
ze aus einem Orte in einen andern, 
fzczep z iednego mieyfca na drugie. 

2) fortſetzen, continuiren, czynić co da- 
łey, wciąż; ein Werk Tag und Nacht, 
iaką robotę dniem y nocą; die Reife 

Tag und Nacht, iechać dniem y nocy 
w drodze ;.den vorgenommenen Marſch⸗ 

ciągnąć wciąż daley w przediiewzie- 
tym marlie ; die Arbeit die ganze Nacht, 
robotę ciągnąć wciąż przez calą noc. 
fein einmal angefangenes Leben ſortſe⸗ 
ten, prowadzić weiss {woje zaczęte 

S TER 
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życie; das angefangene Werk, zacze- 
tą robore. die Feſudſchaft fortſetzen, 
nieprzyiazii prowadzić. eilen den Weg 
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fortzuſetzen, ſpielzye fie w drodze; - 


poieżdżać daley. die Freundſchaft fort- 
ſetzen, przylazni nie przeftawać; den 
Krieg, woynę ciągnąć. : 
Fortſetzung, V czynienie wciąż, ciągnie- 
nie, der Worte słow. - > 
Fortſtellen, czynić wciąż daley, kanty» 
" nuować. f Fortſetzen. 
Fortſtoſſen, popchnąć, popychać, eine 
Walze, wał, wału. 
Forttragen , wynieść co na wierzch, na 
widok; zniesć, z czego. 
Forttragung, V. wynielienie, zniefienie. 
Forttrauern, opłakiwać, obżałować,;ża- 
łować. 
BR a pociągnąć, pociągać. |. Fort⸗ 
Ziehen. d 
Gopttreiben, popędzić, pogonić, den Feind 
vom Lager, nieprzylaciela od obozu; 
einen von fich; odpędzić kogo od ſie. 
bie; den Feind mit Steinen, nieprzy- 
iaciela kamieńmi odpędzić ; wypędzić, 
die faulen Bienen, leniwe pfzczoły, 
rożniaczki wypędzić, wygnać; einen 
über Hals und Kopf, kogo na fzyię y 
na łeb; mit Steinen von ſeinem Grund 
und Boden, kamienmi ze ſwoiego 
gruntu y pola; aus der Provinz, 2 Pro- 
wWincyi. 
Forttreiben, das, %. popędzenie,wygnanie. 
Forttrelber, m. popędzacz, poganiacz, 
wyganiacz. ` 
Forttreibung, I popędzenie, wygnanie. 
Fortune, F. Fortuna. L Gluͤck. 
Fortwälzen „ potoczyć, ee po- 
wałkować, Steine kamienie poto- 


czyć. Š 
Fortwaͤlzung / J potoczenie. , ; 
Spitibanderi, poiechać, poieżdżać, ře- 


c chać daley; iechać fobie wciąż fwoię. 


drogę. . 
Fortziehen, wyprowadzić fie, wynieść 
fie, eilig, co prędzey, śpiefzno; an 
den Ort, na mieyſce; aus den Staͤd⸗ 
ten, 2 miaſt; aus dem Haufe, 2 domu. 
2) fortſchleppen, ein Schiffſeil, ciągnąć 
ling, na linie ſtatek. 

Fortziehung, A wyprowadzenie fie, wy- 
niefienie fig, przeprowadzenie die. 
Fortzug, m. proceſſya; marfz, der Gol- 
daten, żołnierzy, — i 
Foſſano Stadt in Italien, Foffano, miaſto 

we Wiofzech. poź. Fons fanus. 
Foſſombrone, Foffombrona, Stadt in 

Italien, miafto we włofzech, poż. 

forum Sempronii, 


\ 
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Fougeres, (Foſcher) Ort in Frankreich, 


miafto we Francyi, Fuer. 

Fougo, terra del’ Fougo, Land in Ameri⸗ 

ea, Ziemia w Ameryce, Kray Ogniow. 

Fourntren, dodać, dodawać, „dowozić, 
podtykać, poddawać, donofić, w tym 
famym fenfie. einem die Koſten , pie” 
niędzy: komu na koſzt. f. Darreichen, 
Geben. 

Fourrage, F (Furaſch) pafza. es giebt 
uͤberflüßig, zbytnia pafza ieft, na czyi | 
paizyielt. keine haben können, niemoc 
mieć pafzy. ift bald da, bald dort zu 
bolen / ktory można fan y fam doftać. 
dem Feinde benehmen, nieprzyiacielo- 
wi pafzy bronić. die Soldaten darnach 
ausfıhiefen, zolnierzy. po pafzą wyfy* 
lac. auf die Fourage commandiren - na | 
furaż pozkazać. 

Foutragiren, (furaſchiren) Futter holen, 
pafzą brać, zabierać. an einem Orte, 
na iakim mieyfcu; po pafzą iechać, 

Zowtragiren, das, w. furazowanie, pafzy | 
zbieranię. | 

Fourragirer, m. pafzą zbierający. durch 
die Cavalerie bedecken Laffen, furażuią= | 
cych, paſzg zbierających, kawałeryą | 
zasłonić, zaftawié. da fie zerſteuet finde | 
überfallen, na rozprofzonych furazu- | 
iących* napaść. die auf den Feldern | 
herum ſchweifen, ktorzy po wiach 
ieżdżą, chodzą. 

Goutragirnug, V. (Furgſchiruug) furazowa- 
nie. verbringen, fkonczyć,. das (fe 
palzą zebrać. verwehren, palzy, fura- 
zowania bronić ift uicht gar zu fichetę 
ieft nie bardzo bezpieczne. 

Fourrier, m. (Furter) furier, kwater- 
miftrz, ftanowniczy, do wyzuacza* 
nia, gofpod. 

Fracht, F. was geladen if, und geführt wird, 
ładunek, co ieft naladowane na ftatka, 
y prowadzone. das Fuhrlohn davon, 
płaca za wiezienie, prowadzenie. 

Fränkiſch, aus Franken,  Frankoński 
z Frankonii. i 5 

Fräßig, Larkok, żarłoczny; obżarty, ktos 
ry wiele bardzo ma zwyczay żreć. 

Fräßigkeit, F. obżarftwo. 

Fräulein, w. adeliche Jungfer, Tzlachecka, 

 dzlacheckiego urodzenia panna. | 

Frage „J. pytanie. ſehr heftige, bardzo | 
żwawe. erdichtete, zmyslone, weite | 
laͤuftige, obfzerne. unbillige , niestufz- 
ne. gerichtliche, adowe, urzędowne. 
geſetzmaͤßige, zgodne, z prawem, pra- 
wne. neue, nowe. dunkele, ciemhe. 
ſehr ſchwere und dunfele, ciężkie y zas 
wile. gefaͤhrliche, niebezpieczne. von 

etwas, 
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etwas, o czym. vielfältige, wielorakie, 
fo vor einen nicht gehört, ktore do ko- 
go nie należy, wichtige, ważne. un⸗ 
gerechte, nie ſprawiedliwe, entſtehet 
hier, wynika z tego. wenn ſich einige 
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daruber thun, anſtellen läßt, dezeli o 


tym może fię jakie uczynić pytanie. 
vorbringen, pytanie uczynić. aufwer⸗ 
fen, wizucie. ergehen laſſen, pytanie 
puścić, beantworten, na pytanie od- 
powiedzieć, to ieft ułatwić , rozwią 
zać. perfaͤngliche, zdatne, zdradliwe, 
podchwytułące. leichte, łatwe. ſehr 
närriſche, nader głupie. einen mit der 
Frage fangen, podchwycić kogo pyta- 
niem, złapać kogo przez pytanie, nicht 
aufloͤſen konnen nie móc pytania roz- 
wiązać, na pytanie odpowiedzieć. ei⸗ 
nes Frage begegnen, zabiec czyiemu 
pytaniu. peinſiche, dome na mękach 
pytanie. 

Fragen, pytać fie. fpikig, przemyślnie, 
dowcipnie. kurzlich, krotko. betrüg- 
lich, verfaͤnglich, zdradliwie, podchwy-* 
tuiąc. ſtufenweiſe, po ftopniach. grle⸗ 
chiſch, po grecku. einem kleinen Kna⸗ 
ben einige geometriſche Dinge von der 
Ausmeſſung eines Vierecks, walego 
chłopczyka pytać fie, o ziemmierna 
rzecz, pytać Dë o wymiar czterogra- 
nu. fragen, wer es fey, pytać fie, kto- 
by to był. einen hinwiederum von eben 
den Dingen, pytać fie znowu kogo, o 
tęż famą rzecz, einem mit fragen zuſe⸗ 

gen, naftępować na kogo pytaniem. 
fragen, was einer in einer Sache "un 
finne, pytać lie co kto ma czynić w 
iakiey rzeczy. vieles fragen, o wiele 
fie pyrać. die Gegner fragen, przeci- 
wnikow fie pytac.das frage ich dich nicht, 
o to cię fie nie pytam. einem von 
Gaͤnſen antworten, da er von Enten 
fragt, o geliach komu odpowiadać, 
gdy fie o kaczkach pyta, to ieft, nie 
ro odpowiadać na pytanie co trzeba. 
einen, was er wolle, pytać fie, czego 
chce. nichts nach etwas, nie pytać fig 
DIES e : 

Fragen, das, z, pytanie. 

Fragſtuͤck, m. pytanie, wypytywanie. 

Fragweiſe, pytaniem, etwas ausſprechen, 
co wymawiać, 

Franſch⸗Comte, (Franſche Conte) Provinz, 
die jego zu Frankreich gehoͤrt, Frantz 

comte, prowincya, ktora teraz do 
Fiancyi należy, 

Franke, w. einer aus Franken, Frańkort. 
czyk, rodem z Frankonii 
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Franken, oder Frankenland, Landſchaft in 
Teutſchland, Frankonia, Kray w Niem- 
czech. aus, oder, zu ſolchem Lande ge⸗ 

` Mutt z tey krainy, albo do tey krai- 
ny należący ; Frankończyk, 

Frankfurt am Magn, Frankfart nad Me- 
nem. Neichsftadt, Cefarskie miafto. 
an der Oder, mad Odrą. von oder zu 
Frankfurt gehoͤrig, 2 Erankfortu, bo 
do Krankfortu należący, Frankofurtski, 
Frankofurtska, Hrankofuttskie. 

Frankreich, u. Francya. Koͤnigreich in Euz 
topa, Kroleftwo w Europie. og oder 
zu Frankreich gehoͤrig, z Franeyl, albo 
do Francyi należący, Francuski, mę- 
fzczyzna, Francuz, Białogłowa, Fran- 
cuzka. 

Franecker, Stadt in Weſt⸗Frießland, Fra- 
nekra, miafto w Weltfryslandyi. 

Fran, ein Maunsnahme, męfzczyzny 
imie; Francifzek. 


Franzburg, Stadt in Pommern, France 
burg, miaſto w Pomorskim. 

granie, f. franzla. mit Frauzen verbrämtr 
frandzla obramowany. 

Franzöſicht, 4% francowaty, 

Franzoͤſiſch, , po Francusku, z Fran- 
cuska, jak Francuz. 

Franzoſe, m. Francuz, z Francyi człon 
wiek rodem, w Francyi urodzoty. 

Franzoſen, lun, Franca, choroba. Bet die 
Frauzoſen hat, ktory na france choruię. 

Fraſeati, Stadt in Italien, Frafzkacy, 
miaſto we Włofzech. von oder zu fole 
cher Stadt gehoͤrig, z tego miafta lub 
do tego miaſta należący, Frafzkacki. 

Fratzen, płur. frafzki, eitele, prożne, 
fzczere fiafzki. vorbringen, frafzkami ` 
fie bawić, frafzki, plesć, pokazywać. 

Fratzigt, figlarny, frafzki w fobie maigcy. 

Fratzig, adv. z frafzkami. — 

Frau, f-Ehrennahne, par tytuł ſeſtimie, 
honor świadczącze, y znaczące. ſchmei⸗ 
chelhafte, podchlebna. berriichtige, 
rozkazuiąca, lubiąca rządzić, rozkazy- 
wać. im Haufe, pani w domu. wie die 
Frau im Haufe ift ſo iſt auch die Magd, 
jaka pani w domu, taka też y sługa; 
ehrbare, uczściwa. reiche, bogata. mp: 
nehme, zacna. kluge, roztropna, abge⸗ 
lebte, zgrzybiala. verſoffene, pilaczka, 
die ſich ſchminkt, ktora fie muska, 
gachlie, maluie. die vor Alter ganz 
krumm geht, ktora od ftarości krzywo, 
pochyło chodzi. in alten Lumpen gez 
hende, w ftarych łatach chodząca, ver⸗ 
ſchlagene, wykrętna. verehlichte, za- 
mężna. 
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Frauendiſtel, ofet biały, ein Kraut, ziele 
ewne. 


Fraueneis, kamień, talk. D 


Frauenkloſter, 2. panieński klafztor. 

Frauenknecht, m. żonie poslufzny, żony 
słuchaiący we wfzyfłkim. der, feiner 
Frauen unterthan ift ktory ſwoiey Ze: 
nie poddany ieft. 

Frauenmantel, Me 
głowski. 

Frauenſtand, m. płeć białogłowska. 

GranenoolE, z. białogłowy, kobiety. 

Frauenzeit, A miefiące, ; 

Frauenzimmer, „. miefzkanie białogło- 
głoskie, pokoy bialogfoski, paniens 
ski, Ort, wo fih das Frauensvolk auf 
hält, gdzie kobiety miefzkaią. 2) 
weibliche vornehme Perſou/ kobieta iaka 
zacna, pani, panna. 3) ein ganzer 
Haufe derſelben, cały orfzak kobiet, 
nazywa fię także tym imieniem. 

grei, frogi, dziki. einen defo mehr maz 
chen, kogo uczynić tym frożfzym» 
dzikfzym. frech und verwegen aus Un⸗ 
verſtand ſeyn, dzikim y zuchwalym 
być z głupitwa. 

Frech, adv. dziko zuchwale. umher rei⸗ 
ten, jeździć. reden, mowić. frech und 
heftig auf einen ſchmaͤhen / dziko y 
żwawo na kogo dalać. fich aufführen, 
fprawować fie. i 

Frechheit, F. zuchwałość. eines zuruck 
halten, frogość czyją zatrzymać. un⸗ 
gezähmte, nieuglaskana ſrogosé, uns 
erträgliche, nieznofna. unterdrücken, 
zuchwalosé czyią przytłumić, es ift ei⸗ 
ne Frechheit bey ihm, taka ict w nim 
zuchwaloge, ` 

Fregatte, f- Art eines Schiffes, fregata, 
kfztałe ſtatku morskiego. 

Frejus) (Freſchi) Freius, Stadt in Frank⸗ 
rei 


plafzczyk bialo- 


ch, miafto we Francyi. polac. Fo- 
rum Iulii. 

Fremd, obcy » cudzoziemski, cudzy, 
Vogel, cudzoziemski ptak. fremde 
Volker, cudzoziemskie, obce; narody. 
Derter, mieyfca. fremder Mann, cu 
dzoziemiec. fremde Frau, cudzoziem- 
fka pani. fremde Sache, Händel, obca 
rzecz, obce {prawy ; cudzy. mit frem⸗ 
den Dingen ET feyn, z cudzego 
być hoynym. fremde Sprachen, und 
Sitten, cudzoziemskie ięzyki, 
obyczaie. einführen in eine Stadt, 
wprowadzić do iakiego miafta; nie 
zwyczayny, dieſes if mir fremd, to 
ieft rzecz dla mnie nie zwyczayna, 

Fremde, V ta, przychodnia, gość. 

Fremde, Die, F. obce, cudze kraie. in 


y 
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ber Fremde leben, w cudzym kraiu 
Żyć. in die Fremde gehen, w cudze 
kraye iechać. nuż der Fremde wieder 
kommen, z cudzych kraiow powro- 
cić. in der Fremde ſeyn, w cudzych 
kraiach być. 

Fremder, m. cudzoziemiec. die Fremden 
aus der Stadt treiben, cudzoziemcow 
z miaſta rugować. weber Bürger, noch 
Fremder, ani obywatel, ani cudzozie- 
miec. 

Fremdgierig, lubiący cudzoziemskie rze- 
cz 


Y. 

Fremdling / m. obcy, cudzoziemiec; gość, 
in einer Sache ſeyn, cudzoziemcem; 
gościem być w jakiey rzeczy; in einer 
Stadt ſeyn, w iakim mieście być. ein 
Fremdling genannt werden, cudzoziem- 
cem być mianowanym. 

Fremdlingin, f- cudzoziemka, obca, goss. 
von Corinth eine arme alte Frau, 2 Ko- 
ryntu, uboga, Has, kobieta. cz 

Frequenz, J. ludzi fila. 

Freſcarnols, Stadt im Maylaͤndiſchen, 
Freikarnola, miaſto w Medyolari- 
fkim. 

Freßbauch, m. kaldon, brzufzysko. 

Freßbegierde, J, łaknienie, iakobyś mo- 
wil: o tym, ktory fie nażręć nie 
może. 

Greffe, £ Maul, u. gęba, pafzczeka, pyska 
einem in die Freſſe, auf das Maul ſchla⸗ 
gen, komu w pysk dać, kogo w pysk 
uderzyć. 

Steffen, Zreć, etwas, co, mit vollem Manz 
le, daß die Backen ſtrotzen żreć co calą, | 
gębą, że fie aż wydmie, wycka. alles, 
wie es enen vor das e 
Gre? wfzyftko co przed zy- 

dzie; die Stucke Niob, E chie 
ba zrec. das Wieſel hat die Maus but: 
tig gefreſſen, łaska prędko myſz Zia- 
dla, das Pferd frißt nicht gern, kon 
nie rad żre; fteffen und ſaufen, Zrei 
y źłopać, t.i. pić. die Koſten hergeben, 
daß einer freffen und Doten kann, ko- 
{ztu dodawać drugiemu, aby Zarl y 
żłopał. in ſich freſſen, poźreć w fobie, 
den Verdruß, utrapienie. nicht nur den 
Haß freſſen, fondern auch verdauen, nie 
tylko pożreć w fobie nienawiść, ale | 
też y firawić. um fih freſſen, w koło 
fiebie pożerać. das Feuer frigt um ſich, 
ogien pożera koło fiebie, das Ges 
ſchwür frißt um fih in die Tiefe und 
Breite, wızod pożera koło fiebie w 
fzerż y w głęb. 5 

Steffen, das, %. żarcie, pożeranie. 

Steifere m. karlok. St 

Freſſerey / 
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Freſſerey, I Zarloftwo. a) Schwelgerey, 


biefiadowanie jedząc y plige. 

Freſſerinn, F. zarloczka. 

Freßhaft, żarłoczny, obżarty, obżartuch, 
nienaiadek. 

Freßhaftigkeit, J. Zarłoftwo, obżarftwo. 

Freſſig, Żarłoczny, obzarty. 

Freßkrankheit, Y. obżarftwo, choroba ta- 
ka żołądka, że człowiek na zbyt ieść 
chce. 

Freßmaul, v. pysk, obżarty, co żre wiele, 

Freßſchweſter, J. Zarloczka, obżarta, kto- 
ra wiele jada, albo bieliady przy je- 
dzeniu do pomaga, 

Freßwanſt, m. kaldum obzarty, nie pap: 
chany, unerfättlicher, nienafycony. 

Freßwinkel, m. kat do iedzenia. 

Freude, J. radość, wefele, gemeine, pow- 
fzechna, falfıhe, fallzywa; unerſaͤttli⸗ 
che, nienafycona ; allzugroße, zbytnia ; 
ſtete und volle, trwała y zupełna; une 
verhoffte, nielpodziewana; jaͤhlinge, 
nagła. Freude haben, radość mieć. ſich 
eine falſche Freude machen, czynić fo- 
bie falfzywg radość. einem die Freude 
verdoppeln, tyle dwoie komu radości 
przyczynić. der für Freude kaum bey 
fich felbet iſt, ktory od radości, prawie 
od fiebie odfzedł. dem für Freude die 
Augen übergehen, ktoremu łzy idą od 

„radości. einem eine vergebliche Freude 
machen, daremną komu radość czynić. 
einem zur Freude ſeyn, bydź komu ra- 
dością weſelem; unmaͤßige, nie zmier- 
na radość; eitele, prozna; wunderba⸗ 
te, przedziwna ; plógliche, nagła. wo⸗ 
ber! Freude empfinden, uczuć z czego 
radość. voller Freude ſeyn, być radości 
pełnym. feinen Feinden eine Freude 
verurfachen, fwoim nieprzyiacielom 
radość czynić. die Freude hat nicht lan⸗ 
ge gewaͤhret, radość nie długo trwała, 
dem die Thränen für Freuden in die 
Augen treten, ktoremu tzy od radości 
płyną. die Freude entbehren muͤſſen, 
mufieć nie mieć radości. es haben alle 
über deffen Erhaltung ihre Freude emr 
pfunden, z jego zachowania wfzyfcy 
radość, wefele uczuli. fiir Freuden faſt 
zerſpringen, ledwie fie nie rozpęknąć 
od radości. ſich eine heimliche Freude 
machen, potaiemną radość fobie czy- 
nić, ciefzyć fie potaiemnie. Freude an 
den Pferden haben, ukontentowanie 
mieć w. koniach; an dem Anſchauen 
eines Dinges Freude haben, mieć ukon- 
tentowanie w patrzeniu na iaką rzecz, 
mieć radość z przypatrowania fię ia- 
Ke rzeczy, a) Fieudenfeſt/ % weles 
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fe dni; = guſtellen, wefołe dni poftano- 
Wie, naznaczyć, 


Freudengeſchrey, u. okrzyki radofne, we- 
fote 


Freudenlied, z. wefoła piofnka, radofna 
piesn. 

Freudenmahl, m. wefoła zabawa, ochota, 
bankiet. 

Freudenreich, adj. wefoły, Tag, dzień. 

Freudenſpiel, u. komedya, wefołacra. 

Freudenſprung, m. fkakanie od radości, 
über etwas thun, fkakać od radości 
z czego. 

Freudenſtadt, . Ort im Wuͤrtembergiſchen, 
Freydenſtat, miaſto w Wirtember- 
fkim. 

Freudentag, m. dzien weſoly, einem bes 
ſcheren, komu dzien wefoły uczynić. 

Freudentanz, m. taniec wefoły; = kale 
ten, wefoły taniec fprawiać. 

Freudentrunk, m. zpelnienie kielicha, 
z radości. 

Freudenvoll, 4% pełny radości. 

Freudenzeichen, wenn einer mit dem Mau⸗ 
le ſchmatzt, pofinuknienie, kiedy kto 
gębą pofmukuie. 

Freudig, adj. wefoły. er ſchweift freudig 
auf dem Markte herum, wefoły fobie 

chodzi po rynku. mit freubigent Ge⸗ 
müth den Krieg anfangen, welolym 
fercem woynę zaczynać. 

Freudig, adv. welolo, radośnie. 

Freudigkeit,  welotosc, radość, ochota. 
große Freudigkeit einem machen wielką 
ochotę w tym uczynić; ſich des ger 
meinen Weſen annehmen, do bronie- 
nia albo do służenia Rzeczypofpoli- 
tey. Freudigkeit der Hunde im Jagen, 
ochota pfuw W polowaniu. man muß 

die Freudigkeit des Gemuͤths haben, 
trzeba mieć umysłu ochotę do czego. 
was für eine Freudigkeit fand ſich bey 
dem Nathe? co za radość, co za ocho= 
ta znaydowała fie w Senacie? 

Frevel, m. złość, krzywda, niesłufzność. 

$lesler, m. krzywdzący, letkomyślnya 
złośliwy. j 

Sreveihaft, 4%. złośliwie, z krzywdą. 

Freveln, krzywdę czynić. 

Freventlich, 4%. krzywdzący. einen mit 
freventlihen Worten angreifen, kogo 
krzywdzącemi słowami zaczepić. 

Freventlich, adv. z krzywdą, niestufznie, 
płocho, letkomyślnie. » 

Freuen, fih, ciefzyć fie, radować fie, 
par ſehr, ungemein, nader, niepofpo- 

icie; ſtets, unaufhoͤrlich, ftatecznie, 
nieuftannie, fich freuen, daß der Brie 
angenehm geweſen, ciefzyć fig, że li 
* 3 był 


N 


5 NE 


był przyiemny ; Aber fein vortreffliches 
Gut, ciefzyć lie fwoim przed nim do- 
brem; ſehr über eines. Wohlergehen, 
bardzo fie ciefzyć z cudzey pomyśl- 
ności; fih ingeheim, fktycie be cie- 
fzyć; eines wegen in etwas, ciefzyć 
fię z czego dla kogo; über eines Ver⸗ 
druß, z cudzego żalu; bey dem Ver⸗ 
druſſe, cielzye fię w klopöcie; offen? 
barlich, jawnie; über “feine ſchoͤnen 
Werke, fwoiemi pięknemi dziełami, 
albo ciefzyć fię ze fwoich pięknych 
dzieł; bey allem Geufien, ciefzyć fię 
podczas < ięczenia wfzyftkich;z eines 
wegen, z czego; über aller Wohlfahrt, 
z powodzenia dobrego wfzyftkim; 
vergeblich, daremnie; prozno, fie ciem 
fzyć. fte haben ſich ſehr darüber gefreuet, 
oni fie bardzo & tego uciefzyli. 
Freund, n, przyiaciel, dem Gemüthe 
nach, fercem, w fercu. geneigter 7 ży- 
czliwy. beſtaͤndiger und treuer, wier- 
ny. üntreuer, niewierny. dienſtferti⸗ 
ger, do przystugi prędki. ergebener, 
kochaiący y- fzanuigey. aufrichtiger 
und kedlicher, Desen y rzetelny. der 
nur mit einem effen und trinken will, 
przyinciel na to aby iad! y pit. ane 
genehmſter, nayprzyiemnieyfzy. ver⸗ 
tkauter, nayściśley złączony. ich habe 
einen guten Freund an ihm, z niego 
mam dobrego: przyiaciela, der Woh⸗ 
nung und Converfation nach, przy laciel 
oufaly co do miefzkania, raka y do 
E EC geheimer, naytaiemniey- 
fzy. der Verwandſchaft nach, według 
okrewienftwa, krewny. deſſen Be⸗ 
tragen ſich wohl ſchickt ktorego poftep- 
ki dą przyzwoite przylaźni. einem 
einen zum Freunde machen, komu kogo 
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przyjacielem uczynić. . einen Freund 


an einen bekommen, przyiaciela doftać 
u kim. eines ſeyn, bydź czyim przy“ 
iacielem.. den Freund erwehlen, przy- 
iaciela wybrać. darzu behalten, przyla= 
* cicla ochraniać.. meinfehr guter Freund 
if er, moy bardzo dobry: przyjaciel 
on Zeit, er Halt mich für feinen guten 
Freund, on mie ma za fwoiego do- 
brego pryiaeiela. wir find alte Freun⸗ 
de mit einander, iefteśmy: fobie dobrzy 
pizyiaciele. mit einem wieder Freund 


werden, bydź zuowu czyim przyia- 


cielem, albo za przylaciela mieć. 
Freundgen r m: przyiaciofek, maleıtki 
\ przyłacieł, przylacielek. 
Freundin, F. przyjaciolka. 
Freundlich, ludzki. gegen alle, ku wizyft- 
Km, ſich gegen einen in allen freunde 
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lich erwelſen ludzkim fie we wfzyft- 
kim pokazać dla kogo. freundliche Leu⸗ 
te, ludzcy ludzie. freundliche Rede, 
ludzka mowa. freundlicher Wunſch, 
ludzki człowiek, im Reden, w mo- 
Wie. 

Freundlich, adw. ludzko, z ludzkością. 
einen aufs freundlichſte anreden, z nay⸗ 
więkfzą ludkością mowić z kim. han⸗ 
deln, verfahren, traktować czynić. etz 
nen gruͤſſen, kogo pozdrowić, komu 
klanıac. einladen, zaprafzać, ſich er⸗ 
metten, ludzko fig pokazać przeciwko. 
komu. 

Freundlichkeit, € ludzkość. findet fidh bey 
einem, znayduie fie w kim, die Leute 
durch feine Freundlichkeit gewinnen, ie- 
dnać fobie, ludzi, przez fwoię Indz- 
kość. Freundlichkeit it mit der Ernſt⸗ 
haftigkeit verkuuͤpft, ludzkose.z powa- 
gą zpięta. der Worte, ludzkość słow. 
an eines jungen Menfchen Freundlichkeit 
fein Vergnügen haben, mieć ukonten- 
towanie w przyiazni iakiego młodego 
człowieka. Freundlichkeit gewinner der 
SE Liebe, ludzkość iedna miłość u 
1UdZL. 


Freundlos, der keinen Freund hat, bez 


przyiaciela, ten ktory żadnego przy- 
1actela nie ma. j 8 
Freund ſchaft, F. przyiahi, dem Gemuͤthe 
nach, co do ſerca; angenehme, przy- 
iemna; eintrachtige, zgodna; feſte, 
mocna, gute und vergnügliche, dobra 
-y luba; beſondere, ofobliwa, alte, fta- 
ra, dawna, wahre, prawdziwa; große, 
„wielka; befchwetliche, przykra; beftäns 
dige, ſtareczna; dienſtfertige, predka 
do przysługi; ſehr geringe, uprzeyma; 
angenehme und liebesvolle, przyiemna 
y miłości pełna; unverbruͤchliche, nie- 
złąmana, mäßige, rzednia; vollkom⸗ 


mene, doskonała, falſche, fałfzywa: . 


treue, wierna; ſehr nuͤtzliche, nawet 
1 rę z fete, ewig waͤhrende, fta- 
a, wiecznie trwaigca; unbeſtaͤndige, 
nieſtateczna; verſtellte, zmyślona; die 
von Jugend an ſich entſponnen und mit 
den Jahren zugenommen, ktora fie w 

„ młodości. zaczęła y z laty urosła. 
eines Freundſchaft ſuchen, verlangen, 
darnach ſtreben, czyiey przyjaźni fzu- 
kat, pragnąć, zabiegać o nie; = ſich 
zuwege bringen, erlangen, na przyjaźni 
fobie zarobić, przyiaźń fobie zie- 
dnać ; ſtiften / machen, przyjaźni zabrać 
z kim, zpoić, zkleić; mit einem auf 
richten, przyiaznia fie z kim złączyć. 


imgreundfihaft mit einem gerathen, do 


przy- 
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przyjaźni fwoiey przyjąć. in Freund⸗ 
ſchaft mit einem verwiefelt werden, 
„przylaźnią być związanym 2 kim; 
poprzyiaźnić fig, mit einem halten, 
hegen / trzymać z kim przylaźn, zä- 
chowywać; in Freundſchaft mit einem 
leben, w przyjaźni żyć z kim; anfan⸗ 
gen, przyjaźn zacząć z kim; beſtati⸗ 
gen; befeſtigen, feſt ſetzen, utwierdzić, 
umocnić, ugruntować; unterhalten, 
utrzymywać ` brechen, złamać przy- 
iażn; aufheben, zerreißen, znieść, ro- 
zerwać przylaźr. einem die Freund» 
{haft auffagen, aufkündigen, komu 
wypowiedzieć przylażi, podzięko- 
wać za przyiaźn; nicht eingehen wol⸗ 
len, niechcieć wchodzić w przyiaän; 
ſich deren entziehen, unikać od przy- 
„idźni, umykacz ⸗ fahren laſſen, porzu- 
cić przylaźńi, zaniechać przyjaźni: 
die Freündſchaft nimmt gu, przyian 
rośnie, przyjaźni przybywa; breitet 
fih aus, rozfzerza fie; beftehet, bleiz 
bet, trwa, rozfzerza fie; vergehet, upa- 
da; entſtehet, wynika. Freundſchaft 
verurſachen, przylazn fprawić; darzu 
Gelegenheit geben, okazyig do niey 
dać. mit einem in der Freundſchaft ſte⸗ 
ben, bydz w przyjaźni z kim; vers 
größern, przylaźn powiękfzyć; tren⸗ 
nen, przylaźń rozerwać; nicht mehr 
hegen, wiecey nie mieć 2 kim przy- 
jaźni; eines beraubet werden, bydź 
pozbawionym: przyiaźni ezyjey ; wie⸗ 
der mit einem erneuern, znowu z kim 
odnowić; beſtandig fortſetzen itate- 
cznie dotwzymywać. wir hegen eine 
alte Freundſchaft unter und, mamy z 
fobg dawną przyiazfl, einen feiner 
Freündſchaft würdigen Uraczyć ko. 
go fwoią przyiaźnią, godnym fadzić 
iwoiey przyiaźni. ber Freundſchaft 
wahrnehmen, przyjaźń zachowywać; 
beybehalten, utrzymywać; verringern, 
uinnieyfzyć, f. Blutsfreundſchaft. 

Freundſchaftlich, przyjacielski. 

Frey, adj. wolny, Gemuͤth, umysł. fen 
bon ſolcher Verſpottung, wolny od ta- 
kich żartów; von allet Gemuͤths⸗Zer⸗ 
thttung, od wizelkiego w umyśle po- 
mięfzania. die Plünderung der Bunds⸗ 
genoſſen hat ihm frey geſtanden, zrabo- 
wanie Zprzymierzonych wolne mu 
było. es hat ihm frey geſtanden, fih zu 
zeigen, wolno mu było pokazać fie. 
wer von einer freyen Mutter gehohren 
worden, it fiey, kto fię z wolney 
matki urodził, wolnym ieft. frey von 
Begierden, wolny, od żądz; im Reden, 


D 
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wolny w'mowie. wem mir alles frey 
ſtuͤnde, gdyby mi było wfzyſtko wol- 
no; von dem Geſetze, wolny od pra- 
wa. freyes Gemuͤths ſeyn, bydz wol- 
nego umysłu, wólnym umysłem ; von 
allen Unkoſten und Verrichtungen, od 
wizelkich kofztow y- posług ; von Ab⸗ 
gaben, von allen Dingen, od podatku, 
od wizech rzeczy, freyes Volk wolny 
Lud. was man ohne Entgeld hat oder 
thut, co kto bez zapłaty darmo ma, 
albo czyni. freye Herberge, wolna go- 
fpoda. fleyer und fein eigener Herr, 
wolny y fam fobie Pan wlalny, freye 
Kuͤnſte, Wolne; Swobodne fztuki. freye 
Wohnung haben mieć wolne miefzka- 
nie, darmo. freyen Willen haben, mieć 
wolność, mieć wolną moc czynić. 
freyen Lauf laffen den Thraͤnen, dać 
wolnose Tomm, pozwolić zom. das 
Lager an einem fieyen Orte auſſchla⸗ 
gett, obozem ftanąć na mieyfcu otwar- 
"tym. von freyen Sticken, dobrowol- 
nie, hab ichs verſprochen, to ia obieca- 
łem. auf freyen Fuß ſtellen, na wol- 
ney nodze poftawić kogo; t. i. Uwolnić 
od czego. “frey vo der Sorge werden, 
być wolnym od ftarania, od troski ; 
von dem leude, od biedy; von der 
Straßenraͤuberey, od rozboiow po 
drogach, po gościricach ; von einem 
ſchaͤdlichen Frieden, od-Izkodliwego 
pokoiu. freye Reichs⸗Stadt, wolne 
Cefarskie miaſto. 

Frey ażu.wolno, leben, żyć. tedettymowić. 
das Maul gebrauchen, ufta trzymać, 
uff zażywać. fich ertweiſen pokazy- 
wać hier bewegt werden und mit groſ⸗ 
fen Muthe alles fagei, wolna być po- 
rufzonym, y z wielka odwagą wfzyft- 
ko'wclno mowić. fron auf einen losz 
ziehen / wolno na kogo sławami w mo- 
wie wiechać, wfieść. er fagt fren, was 
er meynt, wolno mowi, co myśli. 
frey mit einander umgehen, wolno fpo- 
łem żyć, przeftawać. frey ftellen eiz 
nem die Art des Todes, wolne dać obra- 
nie komu, fpofobu smierci, dem alles 
frey tehet, ktoremu wfzyftką wolno. 
frey fagt ein jeder von einem andern, 
wolno mowi każdy o drugim. 

Freybeuter, wolny rabuś, drab. 

Freyberg, Frcyberga, Stadt in Meiffen, 
miafto w Mifnii. 

Freyburg, Freyburg, Stadt im Brißgau, 
miao w Brysgawskim w Szwabii. 

Sreyen, żenić fię, ożenić fie. fo die Re⸗ 
de von einer Maunsperſon if, gdy mo- 
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wią a meęfzczyznach, żonę polać, Fleygeſprochen, wolnością darowany. 
wziąć; wenn fie von einer Frauens⸗ Freyhalten, na fwoim kofzcie, kogo trzy- 


perfon it. gdy zaś o kobietach, znaczy: 
isć za mąż. gern wollen fregen, chcieć 


mać, fwoim kofztems kogo żywić; 
karmić. 


fig ożenić, oder, isć za mąż. keine Luft Freyhaus, „. wolny dom, das keine Gas 


zu freyen haben, nie mieć chęci do 
ożenienia fig , oder, do iścia za mąż. 
um eine freyen, ftarać Ge o ktorą. 

Steven, das, w. ożenienie, Zenienie fie, 
jcie za mąż. 

Freyer, m. der um eine zur Frau anhält, 
Konkurrent; co be o ktorą Tara Freyers 
Gedanken haben, o ożenieniu myśleć, 

Sreperdmani, m. Twat. 


Freygeben, uwolnić. f. freylaſſen. 2) 
wolno puścić, zofławić. daß es neh⸗ 
men mag, wer da will / aby mogł wziąć 
kazdy, komu fie podoba. 

Freygebig choyny, fzczodrobliwy, datny. 
gegen einen. dla kogo. mit dem Gelde, 
w dawanin pieniędzy. fff er mit dem 
Maule, wenn es aber zur That kommt, 
if es nichts choyny w ultach, w ge⸗ 
bie, ale kiedy do uczynku przyidzie, 
to nie ma nic. er iſt allezeit febr frey⸗ 
gebig geweſen, on był zawfze bardzo 
choynym. ſich erweiſen, choynym, 
datnym, fzczodrobliwym fig pokazać. 

Hreygebig, adv. fzczodrobliwie; choynie. 

Freygebigkeit, Y fzczodrobliwość , date 
ność, choyność. mit größter Freyge⸗ 
bigkeit geben, z naywiękfzą fzczodro- 
bliwością dawać. beſonders große, ofo- 
bliwie wielka. merkwürdige uwaza⸗ 
nia godna ſtete, nie utanna. geringe, 
"skąpa. guͤtige, dobiotliwa, vorſichtige, 
opatrzna. mäßige, pomierna. von Naz 
tur zur Freygebigkeit geneigt ſeyn, z 
urodzenia do hoinosci być skłon- 
pyme dem gemeinen Volke erweiſen, 
fzczodrabliwość pofpolitwu wyświad- 
czyć. 

Freygebohren, wolno urodzony. Römi⸗ 
miſche Bürger, Rzymski miefzczanin. 
ein Weibſen zu Falle bringen, wolna- 
urodzong o upadek przyprawić. Ruas 
ben, walno urodzeni miodziesicy, 

Freygebohrne, I. wolno urodzona. 

Freygebohrner, m. wolno urodzony. 

Freygehalten, cudzyni kofztem trzyma- 
ny, żywiony, karmiony. 

Freygelaſſen, wolno pufzczony, wol- 
nością RA 

Freygelaſſene, wolno pufzczona, wol- 
nością darowana. 

Freygelaſſener, wolno pufzczony, uwol- 

` niony, wolnością darowany. 


ben geben darf, ktory nie powinien 
żadnego podatku płacić, żadney da- 
niny dawać; dom bezpieczesiftwa, 
darinne einer feine Sicherheit findet, 
w ktorym kto fwoię bezpieczność 
znaydule, 
Freyheit, f. wolność, fwoboda, alte, da- 
wna, ſichere, pewna; gemelne, pofpo- 
lita, fiige, angenehme, słodka, przy- 
iemna; unmäßige, nie pomiarkowana, 
allzugroße, zbytnia, ruhige, (pokoyna 5 
befondere, herrliche, ofobliwa, przednia, 
einige, iedyna; von del Vorfahren erz 
erbte, od przodkow dziedziczona; 
vorige, przefzła, öffentliche, publiczna, 
gefährliche, niebezpieczna; einem eine 


größere geben, zugeſtehen, dawać ko- | 


mu więkfzą wolność przyznawać; bez 
kommen, nabyć wolności; wieder etz 
halten, odzyskać wolność; behalten, 


trzymać De przy wolności; benehmen, 


wolność komu odebrać; fahren tafa 
fen, 
utracić; wieder erlangen, znowu od- 
` zyskać; barein fegen wolność dać; 
erhalten, utrzymywać. Beſchüͤtzer, Rå- 
cher der Grepheit, obronca, zaftepca 
wolności. Freyheit, wolność życia, 
von Verrichtungen, od interefow, od 
zatrudnienia; von Kriegsdienſten, od 
woienney służby ; — von der Arbeit zu⸗ 
ftehen, wolność od pracy przyznawać 
komu; von öffentlichen Amtsverrich⸗ 


wolności odfłąpić; verlieren, 


tungen haben, od publicznych urzę- | 


dow wolność mieć; von Abgaben, 
wolność od podatkow ; einem zugeſte⸗ 
hen, komu przyznać; nadać; von der 
Strafe, od kary; durch feine Verdienſte 
erlangen, wolność od kary fwoiemi 
zasługami otrzymać; angebohrne / 
wrodzona, wolność, angemaßte, nice 
zmierna; unverfhänte, niewftydliwa, 
bezwftydna, unertraͤgliche, nieznośna; 
s junger Leute, młodych ludzi, {úber 
liche, fwywolna , unmaͤßige, niezmie- 


rzona; den Knaben zu fpielen verfiat- | 


ten, dzieciom wolność dać do grania. 
von einem Freyheit haben zu dichten, 
mieć od kogo wolność zmyślania; 
er mißbraucht feine, źle zażywa wol- 
ności; wolne mieyfce, Ort, worinne 


man fren iſt, mieylce, w ktorym kto | 


ieft wolnym y bezpiecznym; fid) da 
hin retiriren, flüchten, do tego a 
ię 
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fie udać, uciec; anordnen, ſtiften , 
mieyſce wolne, naznaczyć; poſtano- 
wie; dahin ſeine Zuflucht nehmen, 
ucieczkę mieć do tego mieyfca. 

Freyheitsbrief, w. przywiley, fwoboda, 
wolność. 

Freyheitsort, m. mieyfce bezpieczen- 
fiwa. 

Freyherr, m. Baron. 

Frey heraus, otwarcie, tzetelnie, wynu- 
rzonym ſercem; etwas geſtehen , co 
wyznawać; etwas fagen, co mowić, 
vor Gerichte, przed fądem. 

Freyherrſchaft/ A Baronat, Baronftwo. 

Freylaſſen, wolno puścić, na wolność 
puścić, uwolnić, feine Knechte, fwoich 
niewolnikow. warum hat er fie aber 
frey gelaſſen 2 na co ią uwolnił, 

Freylaſſer, m. uwalniacz, ten co uwalnia 
co na wolność puſzcza, wolnością 
daruie. 

Freylaſſung, J. uwolnienie, na wolność 
pufzczenie. 

Freylich, zapewne, prawda. 

Freymachen, wolnym uczynić, einen wo⸗ 
von kogo od czego, | 

Freymuͤthig / adj. rzetelny, przy wrod20- 
ney wolności. 5 

Freymuͤthig, adv. = wrodzong wolno- 
ścią, bekennen, uznać; reden, mowićż 
von etwas, o czym, 

Freymuͤthigkeit f. wrodzona wolność; 

oufałość. febet, mit was für Freymuͤ⸗ 
thigkeit fie reden, patrzax z iaka po- 
ufałością, z iak wolnym wynurze- 
niem myśli oni mowią: 

Freyfingen, Stadt in Bayern, Freyzyn- 

a, miafto w Bawatyi. 
Freyſprechen, rongrzefzyé, wolnym od 
aech oznaymić; einen vor dem Ge⸗ 
lichte, u ſadu niewinnym kogo olg - 
dzić, uznać. ' 

Freyſtadt, freye Stadt, Wolne Miaſto, 
des heillgen Römiſchen Reichs, Swięte- 

o Pańftwa Rzymskiego. Name eini⸗ 
ger Oerter, imie niektorych mieyfć, 
miaft. 


Freyſtatt, E ucieczki mieyſce, wolności 


mieyſee. 

Freyſtehen, wolno być, co komu etwas 
einem. 

Freyſtellen, wolno puścić, zoftawić, daß 
es nehme, wer da will, aby to wziął 
kto chce. 

Freyſtunden, plur. wolne godziny od 
czego, opadkowe, w ktore dopad- 
` kiem można co robić. 

Freytag, w. piątek, 
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Freyung / A faranie fie o Pannę w Mał: 
zenftwo, konkurencya. 

Freywerber, m. fwat, ktory fwata kawae 
lera z Panną, z Panią. f. Freyers⸗ 

kam. o, S 

Freywillig, 24. dobrowolny, Unfinnige 
keit, f. dobrowolne fzaleńftwo ; Tode 
dobrowolna śmierć; That, dobrowol- 
ny uczynek; Soldat, żołnierz, Wołón= 
ter, ochotnik: 

Freywillig, adv. dobrowolnie, z dobrey 
woli, nie z rozkazu, nie z mufu; eta 
nem folgen, iść za kim; etwas thun, 
co czynić; thue ich es, z dobrey woli 
to ia czynię; zu einem kommen, do 
kogo AR einem etwas verſpre⸗ 
chen, komu co obiecać; ſich eine 
Krankheit zuziehen, choroby die iakiey 
nabawić; á fich der Kinder berauben, 
dobrowolnie fie dzieci pozbawić. 

Freyzettel, u. D fwobodny, wolności, 
od czego. ; 

Friaul, Landſchaft in Italien, Fryol, krai- 
na we Włofzech. połac. Forum lulii. 

Fricento, Stadt im Neapolitaniſchen, Fry- 
cento, miaſto w Neapolitaniskim. 

Friedbruͤchig, pokoyłomca przymierze 
omca. 

Friede, m. pokoy, gewiſſer, ſicherer, pe- 
wem, bezpieczny 3 langwieriger, dłu» 
gotzwaiący ; bruͤderlicher, braterski ; 
noch nicht genugſam feſter, nie dofyć 
iefzcze mocny; anftandiget, uczści= 
wy, przyftoyny; unbilliger, unge 
rechter, niesłułzny, niefprawiedliwy. 
Friede zur See, pokoy na morzu, eke 
wuͤnſchter, pożądany; gefährlicher, nic- 
bezpieczny; feter nieprzerwany, ewi⸗ 
ger, wieczny, filler, cichy, beftändis 
ger, Ralys (dädlihen, bezecny, fzpe- 
my, nützlicher, pożyteczny ; wieder 
erlangtet, odzyskany ; beſtaͤtigter, po” 
twierdzony; verſtellter, zmyslony; 
einmuͤthig geſchloſſener, iednomyślnie 
zawarty, ucayniony ;: mit einem Mas 
chen, z kim uczynić; mit einem has 
ben, z kim mies; einem verſchaſfen, 
pokoy komu przynieść, dać. einen griez 
den fiber und fle genieflen, pokoy 
pewnego y bezpiecznego używać; 
durch einen mit einem beſtaͤtigen, fef 
schließen, utwierdzić, umocnić przez 
kogo. z kim; unter einigen Dt po- 
koy zrobić, uftanowić między nie- 
ktoremi; zur See zuwege bringen, po- 
koy na morzu uczynić. einen mit Frie⸗ 
den gehen lafon, z pokoiem, w po- 
kom kogo odprawić, pożegnać, pu- 
ście; mit einem halben, pokoy = kim 

ZA chować: 


SRI 

chować. des Friedens gettiefett, po- 
koiu używać, ciefzyć fie pokoiem. 
wieder Hoffnung zum Frieden bekom⸗ 
men, znowu mieć nadzieie pokoiu. 
etwas bey Friedenszeit und Ruhe erlan⸗ 
gen, nabywać czego w pokoiu y fpo- 
czynku. Friede dem Gemüthe geben, 
die Gemüther zufrieden fellen, umysły 
ufpokoić, do pokoiu umysły przypro- 
wadzić. um rieo bitten, o pokoy 
profić. feinen Siun auf den Frieden 
richten, mysl, umyst do pokoiu obra- 
cać, obrocić; ſchließen, pokoy za- 
wrzeć;. auf einen gewiſſen Fuß, pokoy 
zrobić w pewne kóndycye. im Frie⸗ 
den leben, w pokoiu żyć. den Frieden 
fórem, pokoy mielzac; umſtoſſen / 
pokoy: zerwać; zu Lande und Wafer 


655 


herſtellen, na ziemi y na wodzie po- 


koy: zrobić; Vorſchlage Ben thun, 


kondycye do pokoiu podać `. quf. feiz 


ne Akt eingehen wollen, żadną miarą 
niechcieć kondycyi dé pokoiu PRE 
laß mich mit Frleden, day mi pokoy, 
zofław mie w pokoiu. zufrieden ſeyn, 
być kontent z czego, przeftać na 
CZYM: 
Friedberg, Name unterfchiedener Detter, 
Fridberga, imie rożnych mieyfc, 
Friedebringend, pokoy niofący. 
Hriedeumacher, m. Pokoiuczyrica, IER 
rzednik, f. Sriedensfifter, 
Friedenßhote, m. posłaniec o pokoy. 
Friedenshandlung, „. ‚traktowanie o po- 
koy, uſpakaianie, poſarzodkowanie, 
medyacya ; ſich mit darein mengen, mie- 
fzać fie. do polzrzodkowania, do ufpa- 


kaiania. 


Griebenśrocy m. fzata, ktorey pod czas - 


pokoiu zabywaig. 

Friedensſchluß, m. zawarcie pokoiu. 2) 
napiſany pokoy, na piſmie zawarty; 
traktat tie er zu Papier gebracht worden, 
iak jeſt na papierze napiſany. $ 

Friedensſtab, m. laska, ktorą pokoynio- 

` fący trzyma. : 

Friedensſtifter, n. pofärzeduik, iednacz 
pokolu. 

Friedensſtiftung, Y pokoiu jednanie,, 

Sriedensförer, m. klutnik, pokoiuj roz. 
rywca, nieſpokoyny. 

Friedensſtörerin, 2 kłutmiczka, niefpo- 
koyna. dż 

Friedensſtoͤrung, F pokoiu zamięfzanie, 
zkiucenie, ; 

Friedenstractaten, plur. traktaty pokaiu. 
nh darauf einlaffen, traktowac o po- 

toy. 


> 


y ZE 
Priedensvorſchlaͤge, plur. kondycye do 


SRY 


pokoiu. thun, podawać; annehmen, 
eingehen, przyiąć,. przyfłać na nie. 
verwerfen, odrzucać, nie przyimować. 
Friedenszeit, czas pokoiu, kiedy woy- 
ny nie ma. ` 
Friedenwalde, Fridenwalda, Stadt in 
Heſſen, miaſto w Haskim Landhrab» 
ftwie 
Friedeſchild, m. obrona pokoiu. iſt er zwi⸗ 
ſchen ſolchen Leuten, węzłem on ieft 
pokoju między takowemi ludźmi. 
Friedfertig, prędki, skłonny do pokoiu, 
fpokoynie. i = 
Friedfertigkeit, L. prędkość, chęć do po- 
koiu, prędkość do dania die prze- 
profić. 


Friedland, Nahme unterſchledner Oerter, 
FEridland, imie rożnych mieyfc. 

Stiedlich, ruhig, fpokoyny, cichy. frigga 
liches Volk, ſpokoyny lud. friedliche 
Rede, ſpokoyna mpwa. 

Friedlich, adv. pokoynie, durch ein Land 
reifen, przez iaki xray iechać. friedlich, 
und verträglich mit den Seinigen leben, 
{pokoynie y zgodnie ze fwoiemi żyć. 

Friedliebend, pokoy kochaiący. x 

Friedlingen, Ort im Badenſchen, Fridlins 
ga, miaſto w Badeńskim. : 

Sriedrichshurg, Dre in Danemark, miafto 
w Danin SE ; 

Friedrichsoͤde, Ort in Juͤtland,Fridchſeda, 
miafto w lutlandyi. 

Friedrichsſtadt, / Frydensftad,miafto Fry- 
dryfztada, Stadt in Schleßwig, miafto 
w Szlefzwickim. 

Frieren, ziębnąć. heftig in den Winter 
quartiten , mocno na zimowych le- 
Zach. zuſehen, daß das Geſinde nicht 
frierejdoźrżeć, aby czeladź nie ziębła. 

Frieslaͤnder / plur. Bryzyiczyk, 2 Fryzyi 
rodem. 


Srlesländifh), Fryzyiski. 

Friesland, Eryzya, Oſt⸗ Friesland, Fryzya 
Wfchodnia. Wet = Friesland, Fryzya 
Zachodnia. > 

Friſch, chłodny. etwas kalt / trochę zimny, 
friſche Luft ſchöpfen, chłodzić fie na 
dworze See powietrza zaży” 
wać. Trunk, chłodny trunek. neu, 
jung, nowy, świeży. Andenken, świeża, 
pamięć. Obf, wieży owoc. Schmerz, 
nowy bol, nowa choroba fiifcheś Pferd, 
świeże konie. Butter, świeże masło. 
Waſſer, świeża woda. auf fliſcher 
That, na świeżym uczynku. friſche 
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Armee, swieże woysko. es loͤſen fri⸗ 
fche die abgematteten ab, swiei lu- 
von friſchen, 

von 


zuią złatygowanych. 


| 


| 
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von forn an, za świeża,,z razu. friſch 
und gefund, czerftwy y zdrowy. iſt er 
wieder gekommen, zdrowy, czerftwy 
powrocił. einen friſchen erhalten, ko- 
go zdrowo zachować. wüuͤnſchen, 
aß einer friſch fey, życzyć, aby kto 
był zdrow. znaczy tes hürtig / munter, 
Zo, Zart ko, friſcher Muth, żyźwy 
umysł. Pferd, Zezwy kon. und munz 
ter traben die Beſtlen reicher Leute, 
zeiwo; y zadarto idą beftye, Defo 
friſcher iſt er geworden, tym żyźwiey- 
fzym fię ftat. friſch und munter ſich zu 
etwas finden laffen, Zezwym y sko- 
rym znaleść fie do czego. = und ges 
funder Leib haben, mieć zee y 
zdrowe ciało. friſche Kräuter vom 
Thaue, Zezwe ziela, trawy od rofy, 
frifches Alter, świeża ftavość. mit cia 
nem deſto friſcherm Volke fechten, po- 
SE fig z woyskiem tym żyźwiey- 
zym, Rinde, Wunde, zielona f Kora, 
fwieża rang. friſch find die Wurzeln, 
korzenie fa żywe. 

Friſch, Zug, żywe. einen anreden, 
do kogo mowić. den Streit wieder an⸗ 
fangen, bitwę znowu zacząć. verthei⸗ 
gen, obronić, auſehen, przypatrywać 
fie. gewagt it halb gewonnen, Zyzwo 
fmiało odważona, w połowę wygra- 
na. frifch auf! daley co żywo! 

Friſchhaf, Meerbuſen in der Oft = See, 

; Gopło Morskie. 

Friſt, F. czas, fryfzt, ezafu przeciąg, 
nach einer langen Friſt if alles gean⸗ 
andert worden, długim przeciągiem 
czafu wfzyftko fie odmieniło; - ift 
die Freundſchaft aufgehoben worden, 
przyiazıl zniefiona ieft; = tyn 30 Ta⸗ 
gen fich zu bedenken haben, trzydzieści 
dni mieć fryfztu, do namyslenia fię; 
e wird nicht zugeſtanden, nie będą po- 
zwolone. 2) in Gerichtsdingen, w fpra- 
wach fądowych, przędłużenie, odło- 
żenie do iakiego czalu; keine geben, 
żadnego nie pozwolić. ein Tag Date 
zwiſchen, als einige Friſt, dzień jeden 
w tym, iedyny fryfzt; einem zugeſte⸗ 
hen / komu pozwolić; einem Beklag⸗ 
ten, obwinionemu, pozwanemu. 

Friſten przedłużyć czas, einem das Le⸗ 
‚ben komu życie. 

Friſtung JA przedłużenie, przeciągnie- 
nie czafu. 

Fritz, ein Manns⸗Name, Fridrik, imie 
meskie. 

Fritzlar,, Stadt in Heſſen, Rrizlara, mia- 
fto w Haskim Landhrabftwie. 

Froͤhlich, 4%. weloly, Leben, życie. mit 


FRO 


froͤhlichen Augen anſehen, patrzyć we⸗ 
folym okiem; » Gafigebot, wefota 
ochota, kompania, zaprofzenie, zu- 
bawa, gości; — ftóglichetr Tag, weloty 
dzien; = Gemiih, weſoly "umysł ; 
„ Brief, lit. mit fröhlichen Geſicht ele 
nem gratuliten, wefołą twarzą komu 
winizować, fröhlich und mit Courage 
herumſchwaͤrmen, welolym y ocho- 
tnym biegać wfzędzie, obiegać. 

Froͤhlich, adv. wefoło, leben, żyć; effen 
und trinken, ieść y pić. S 

Froͤhlichkeit, F. welołość, große, wielka. 
wunderbare, dziwna. voller Fröhlich⸗ 
Belt, pełny wefołości. fahren laſſen⸗ 
verlieren, opuścić wefołość, utracić. 
bie betruͤbten Zeiten damit serfii(fene 
ſmutne czafy wefołością osłodzić. ei? 
nen derſelben berauben, kogo pozba- 
bawić wefołości. = erwecken / do wefo- 
łości pobudzić. fich der Froͤhlichkeit er⸗ 

eben, rozwefelić die, iąć fie welo- 
ości. verurſachen, fprawić wefołość. 
etwas darzuthun, do wefołości, dopo- 
moc. woher empfinden, wefołości do- 
znać zkąd. der Augen, oczow. ein Herz 
voller Froͤhlichkeit haben, mies leres 
pelne wefołości. 

Froͤhnen, robić na kogo, dla kogo. 

Froͤhner, m. robotnik, naiemnik. 

Froͤhnung, Y. robota, robienie, dla kogo, 
na kogo. 

Froͤmmigkeit, f- pobożność, angenehme, 
przyiemna, merkwürdige, uwagi godna, 
beſondere, ofobliwa; unuͤberwindliche, 
nie przezwyciężona; gegen Gott, ku 
Bogu; vollkommene, zupełna. 2) Ent» 
baltung vom Borne, łagodność utrzy= 
manie fię od gniewu. 

Froͤſchlein, u. żabka. 

Froͤſtleiu, u. zimneczko. 
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Froh, wefoły, Angeſicht, wefoła twarz; 


ſeyn, być welolyms über etwas, z 
1akiey rzeczy ;. werden, wefołym ftać 
fie; machen, wefołym uczynić. 
$iwsfoden, ciefzyć fie, radować fig, we⸗ 
gen des Siegs, ze zwycięftwa. 
Frohlocken, das, v. ciefzenie fige. ` 
Frohlocker, m. ciefzący fie, weſelnik, 
radosnik. i 
Frohlockerin, F. wefelniczka; radośniczkat 
Frohlockung, J. radowanie fie, ciefzenie 
fi 


© 

Fromm, adj. pobożny, gegen Gott, ku 
Bogu; tugendhaft, cnorliwys ⸗Knecht, 
sługa : fromm ſeyn, bye; = werden, taé 
fie pobożnym. wieder fromm werden, 
znowu fie lag pobożnym. 2) ohne 
Zorn, bez gniewu, człowiek łagodny» 
* 5 askawy» 


659 F R O 


łaskawy, genen einen, na kogo; ſehr 
frommer, nader łaskawy, dobry, po- 
wolny. i 

Fromm, adv. pobożnie, handeln, czynić ; 
ſich aufführen fprawować fie. 

Frommen, dag, s, wygoda, fdjaffen, wy- 
godę czynić. 

Fron, m. Buͤttel, sługa mieyski, ceklarz. 

Fron, Frone, V. Frondienft, m. robocizna, 
pańfzczyzna, robota na pariskim, in 
etwas zu tragen, robociznę odrabiać 
w czym; ſo ein Lehnherr von einem 
Hauſe bekommt, ktorą Pan od pulzcze- 
nia domu, nabywa; mit Pferden und 
Wagen, fury, podwody, za powin- 
ność. 

Fronbar, zu Frondienſten verbunden, co 
panſzczyzuę, robociznę, posługę, z 
powinności odrabia. 

Fronen, panfzczyzne, robocizne robić, 
posługi powinne z gruntu, z domu 
odbywać. 

Fronleichnam, Boże Ciało. 

Fronleichnams⸗Feſt, m. Swięto Bożego 
Cat, 

Fronſae, Stadt in Frankreich, Fronfaka, 
miaſto w Francyi. 

Fronte, V. Czoło, pierwfzy ogień, det 
erſte Theil einer Schlachtordnung, nay- 
pierwfza część, fzyku, Bo, acht Ba⸗ 
taillons auf die Fronte felen, osm Ba- 
talionow na czole, na pierwfzy ogien 

‚ poltawie. die Cuͤraſſters auf die Froͤnte 
ſtellen, Kiryſſierow, Huffarzow na cze- 
le na pierwfzym ogniu poftawie. die 
Trouppen auf der Fronte weiter aus ein⸗ 
ander fellen, woysko na czole, na 
pierwfzym ogniu, fzerzey poftawic. 
den Feind auf der Fronte angreifen, na 
czole naypierwey zpotkać fie z nie- 
pizyiacielem, na czoło nieprzyiaciela 
uderzy£. 

Frontier, Gränze, granice, die Legion auf 
die Trieriſchen Frontieren in die Win⸗ 
terguartiere gehen laſſen, Połki na zi- 
mowe leże wysłać na granice Trewir- 
ikie; + wohl verwahren, ftrzec granic. 


Frontignan, (Frontingnang) Stadt in 


Fraukteich, Frontygnana, miaſto we 
Francyi. 

grontiniac, ein Wein von Frontignan aus 
Frankreich, Froneyniak, wino z Fron- 
tynianu z Francyi. 

Frontir⸗Stadt, A przygraniczne miafto 
obronne. d 

Fronton, (Frontong) Giebel, wierzch 
domu. ? $ 

Froſch, m. gad, zaba, quaet, krzeczy, 
kraczy, in Teichen, w ftawach; grü⸗ 


F R O F R U 660 
ner, zielona; roͤthlicher oder brauner, 
czerwonawa albo brunatna; wie fie 
fih in den Garten befinden, iak fie w 
ogrodach znayduią. 

Froſchlaich, m. miecz żabi. 7 

Froſchmaͤusler, m. ein Gedicht von dem 
Kriege der Froͤſche mit den Mäufen, 
bayka o woynie żab z myfzami. 

Sadie wiży, żabi pieprz, ein Kraut, 
ziele, 


Graf, n. marżnienie, ftarfor if darauf 1 


gekommen, mocne za tym naftapifo. 
Schaden vom Grofe leiden, fzkodę po- 
nieść od zmarznienia. vom Froſte ſtar⸗ 
ren, zdręcwieć. Körper, der Froſt und 
Hunger ertragen kann, ciało, ktore 
może nieść zimno y glod, wytrzy- 
male na zimno y na glod, ` 


Froſtig, adj. zimny: zziębły, niecier- 


pliwy na zimno. 


Frucht, F. owoc, febr reichliche, obfity; | 
gewiſſe, pewny, langwierige, trwały, | 


geringe, drobny, heurige, tegoroczni; | 
angenehme, miły, nrbe, lagodny; 


jährliche, roczny ; neue, zeitige, nowy» 
wezesny; auserleſene, ungewiſſe, wy- 


borny, brakowany, niepewny ; außets | 


ordentliche, nadzwyczayny, nicht gee 
ringe, niepofzrzedni; reife, doftaty, 
dożrzały, ſpaͤte, poźny, nierychły z 
frühzeitige, bardzo prędki, nieweze- 
śny; wilde, dziki, grüne, zielony; 
wohlſchmeckende, fmaczny; dürre, du- 
chy, füße, słodki; per die Vogel nadz 
gehen, ktory ptaki rady iedza; za 
ktorym ptakı lataig; inlandifche, Iwoy- 
fki; von den neuen einem etwas wie⸗ 
der erſtatten, z nowego, z nowych 
owocow, urodzaiow oddać co komu; 
+ erndten, żąć urodzaie, zu rechter Zeit 
, ermdten und einbringen, na fwoy czas 
pożąć y zebrać; reiche von einer Ar⸗ 
beit haben, mieć ofity owoc ze iwoiey 
pracy; die Einſammlung und Verwah⸗ 
rung derſelben, zebranie, 2garnienie, 
zgromadzenie y fchowanie owocow; 
ein Jahr ums andere bringen, co dru- 
gi rok rodzić, owoc przynolić. a) der 
Thiere, płod zwierząt» auch anderer 
Dinge, także y innych rzeczy, mowi 
fe: die Thlore bringen allerley, rożne 
płody zwierzęta rodzą; + giebt der 
Acker, das Feld, daie rola, pole; zur 
Welt bringen, owoc, plod na swiat 
przynieść; im Mutterleibe, płod, owog 
w żywocie matki; unzeitige gchdbren: 
niewcześny porodzić, poromić, po- 
rzucić; = gbzutreiben ſuchen, Lukas 
aby porzucić, zpędzić; die erſten, 
Erſtlin⸗ 
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Eyſtlinge derſelben, pierworodny owoc, 
pierwiaftki; des Weinſtocks, winnicy. 

Fruchtbar, adj. płodny, urodzayny, Zy- 
zny,buyny, Acker, rola, Baum, drzewo ; 
Geld, pole, Ort, mieyfce. fruchtbar 

machen, urodzaynym, żyznym uczy- 

nić. 

Fruchtbar, adv. urodzaynie, Nano, f. 
Fruchtharlich 

Fruchtbarkeſt, J urodzayność, płodność, 
żyzność, heuerige, przednia, pariska ; 
ſtete, nieuſtanna; der Erde durch Eins 
leitung des Waſſers geben, urodzay- 
ność, żyzność fprawić w ziemi przez 
zprowadzenie wod. o elende Frucht: 
barkeit der Frau! o mizerna, o biedna 
płodność tey Pani! eingepflanzte, wro- 
dzona; der Felder, des Landes, des 
Erdbodens, pol, ziemi, gruntu. 

Fruchtbarlich, adv. plodno; żyzno, uro- 
dzaynie. 

Sruchibiingend, adj. urodzayny, żyzny; 
co todzi dobrze y wiele; co obiadza 
bardzo. 

Fruchtlos, ad. plonny, nieurodzayny. 
fe Unſruchtbar. -2) vergebens ſeyn, da- 
remnym być; znaczy: s machen, da- 
remnym, nieurodzaynym uczynić, 
fruchtlos ablaufen, w niwecz fig obro- 
cić, wygnać; nie urodzić fię. 

Gruchtmaugel, m. niedoftatęk zboża. 

Fruͤh, rano. heute früh, dzifiay rano. 
Morgen frh, lucro rano. ſehr früh hab 
ich dieß geſchrleben, bardzo rano ia to 
napifałem ; - felbigen Tages, rano te- 
goż lamego dnia, früh, da es noch 
dunkel war, rano, gdy iefzcze ciemna 
byfo. früh Morgens das Werk angrei⸗ 
fen, bardzo rano, zaraz z rana wziąć fię 
do roboty. von fruͤb an bis auf den 
Abend, od rana aż do wieczora; ſo 
bald es nur Tag wird, iak tylko dnieie; 
vor Tage, przede dniem, nade dniem; 
przed switaniem. 

Ktühjahr,'»., wioina. ini Frühjahr, na wio- 
ing pod czas wiofny. 

Frühling, z. angehender, wiofna, zaczy- 
naigca fie; mittler, śrzod wiolny; 
kończąca fie; zu Ende laufender, 

ku końcu fię maigca; reguichter, 

: mokra, defzczyfta; verſtrichener, prze- 
fzla. bey angehendem Fruͤhlinge, na 
wiofnę, z początku wioſny. Fruͤh⸗ 
lings Anfang, początek wiofny ; = if 
bald da, wiofna fie zbliża; 18 an- 

gegangen, wiofna fie zaczęła, nadefzła. 
die Annehmlichkeit deſſelben it vorbey, 
przyiemność wiofny przefzłą. 


SNU GU 6 662 


Früh morgens, rano. 

Srühptedigt, J. ranne kazanie. 

Fruͤhſtück, ». Morgenbrodt, śniadanie ; 
halten, śniadanie ieść. 

Fruͤhſtücken, sniadac, ieść, śniadanie. 

Früͤhſtuͤcken, das, śniadanie, 

Fruͤhſtunde, f ranna godzina, poranek, 
rano. 

Fruͤhzeitig / niewcześny, das ift, nazbyt ` 
wcześny ; Frucht, owoc. Weintraube, 
winna iagoda; Verſtaud/ rozum; Todt, 
śmierć; Untergang, zeyście, 2 tego 
świata. w 

Srühgeitig, niewezesnie, nazbyt wczas ; 
ſterben, umrzeć; zu frühzeitig, predko . 
nazbyt przed czafem; Buͤrgermeiſter 
werden, Burmiftrzem zoftać. 

Fuchs, m. ein Thier, lis, lifzka, zwierz ; 
ſchlauer, liſtiger / chytra, franc; kleiner 
oder junger, młoda. von einem Fuchſe, 
lifi; dergleichen Leber, wątroba liſia 
z lifa; Zunge, lifi ozor; liſtig, wie 
ein Fuchs, frant jak lis. Fuchs⸗Liebha⸗ 
ber, w lifach fie kochaigcy. es wohl 
leiden koͤnnen, wenn ihm der Fuchs ges 
ſtrichen wird, lubieć, kiedy fie lis Taft 
koto.niego,das ift lubieć podehlebſtwo. 

Fuchsbalg, m. lifia fkora. 

Suchsbelg, m. fucro lifie, lis, lify. ein 
Kleid mit Fuchsbelze gefüttert, fuknia 
lifami podfzyta, podbita. 

Fuchegrule. V. lama Dia, 

Fuchsroth, lifawy,, czerwonawy jak lis. 

Fuchsſchwanz, m, lili ogon; den Fuchs⸗ 
ſchwanz kreihen łafić lie, lifim ogonem 
potrącać; oder den Fuchsſchwanz sers 
kaufen, lifi ogon przedawać; das ift; 
podehlebiaé. damit Darüber hinfahren, 
„ea potrącać ogonem liſim, łafząc 

e: 


i i 

Guchsfdywótgen , podchlebiać, łafić fie. 
einem, komu. f. Schmeicheln. 

Fuchsſchwaͤnzer, m. podchlebea; gerne 
hoͤren, podchlebcow lubiec słuchać. 

Fuchsſchwaͤnzerin, I podchlebca, kobieta. 

Fuchsſchwaͤnzerey, A podchlebftwo. fich 
damit bey einem beliebt machen, uczy- 
nić fię miłym komu przez pod- 
chlebftwo. 

Guder, s. fura; Den, fiana — Mif, gnoiu. 

Fuentarabig, Fuentarabia, Stadt in Spas 
nien, miafto w Hifzpanii , poż. Fons 
rapidus. I 

Fug und Recht, prawo, iſt es, ick to. mit 
Fug und Recht nicht laͤnger wo ſeyn 
fünnen, według prawa fwoiego nie mög 
gdzie dłużey miefzkać. hab ich, mam 

wo, mam fprawiedliwą przyczynę: 


Frühlingszeit, A wiofienny czas. | Mun Fu a zpoje! GaGa oienia. 
d przy HR des 


ee Sun es 


des Balken, belek; der Steine, kas 
mieni; wunderbare haben, zpoienie 
mieć dziwnie delikatne. 

Subre, f. fura, podwoda, wozenie, die 
Fuhren des Korus den Städten anbe⸗ 
fehlen, zwożenie zboża nakazać mia- 
ſtom; Heues, fiana. 

Fuhrlohn, v. zapłata za fury. 

Fuhrmann, m. furman, wożnica, wozi- 
ciel, powoziciel, poganiacz ; am Hinz 
mel, na niebie, gwiazd grono, wozni.- 
ca, woz niebieski. i 

Fuhrmauus⸗ Stern, m. gwiazda na wo. 
zie niebieskim. 

Fuhrt, brod na wodzie; na rzece. 

Fuhrwagen, m. woz, powoz, podwoda. 

Fuhrweg, m. powoze 

Fubrwerk, 2. wozek. 8 j 

Fuͤchſe, plur: Dir, von Fuͤchſen, z lifa, z 
lifzki. 

Fuͤchslein, u. lifek, lifeczka: 

Fügen, Zpalać, poić, złączać, etwas an 
etwas, co z czym. ſich fügen, ſich ſchi⸗ 
cken, ztofować iię, przyftać, przyftawać 
do czego, defzczka do defzczki nie 
przyftaie. fich begeben, trafiać fie, 
nachdem es ſich füget, iak fie rzecz 
daie, podaie jak fie traf. 

Fügen, das, u. zpoienie, złączenie, 

Fuͤglich, adj. zdatny, Gelegenheit, zdatna 
okazya, ipofobność ; Wetter zu etwas, 
czas do czego; Erklärung), zdatny 
wykład; Urfache, zdatna przyczyna. 

Fuͤglich, adv. zdatnie, wygodnie, fpo- 
dobnie, reden, mowić; fith etwas ſchi⸗ 
cken, do czego fie ftofować. fuͤglich 
nach der Zeit reden, zdatnie do cza- 
fu mowić. 

Fuͤglichkeit, J. zdatność; przydanie fie 
do czego, der Theile, przydanie fie 
części, iedney do drugiey. - 

Fügung, f: zpoienie, zpaianie, złożenie. 

Füͤhlbar, adj. dotkliwy, t. i. co dotknąć 
można, mit der Hand, ręką, 

Fühlen, empfinden, czuć, macać; etwas, 
co; den Schmerz, boleść. 2) grei⸗ 
fen, dotchnąć, au etwas, czego ; einem 
an den Puls, pulſu macać, iak biie; 
einem auf den Zahn, Wort für Wort, 
zębow komu macać, das ift, ihn aus⸗ 
torfem, dociekać go, myśli jego, 

Fuͤhren, wieść, wozić, prowadzić, einen 
auf dem Wagen, kogo na wozie; einen 
auf etwas über das Wafer; wieść ko- 
go na czym po wod2ie; einen in die 
entlegenſten Lander, zawieść kogo w 
naydalfze kraie. 2) Krieg führen, woy- 


nę prowadzić, wider einen, a SĘ 
ać Aen 


komu; einen Wyocef, praw: 
n ę 


Fuy 


mieć fprawę, prawo; bad Regiment, 
Rząd, in einem Lande, w kraiu iakim 
` prowadzić. einen zum Sode führen, 
wyprowadzić kógo na śmierć; einen 
zum Tamen <, wyprowadzić ktorg w 
taniec; fich ſelber zu Gemüthe, myśleć 
w fobie famym ; einem andern, przy- 
wieść co na myśl drugiemu; -den 
Namen, mieć imie; bon etwas, od 
czegó. ein Leben führen, życie prowa- 
dzić, elendes, nędzne, gluͤckſeliges, 
fzczęśliwe, üppiges, lubiezne. einen 
in die Schule fuͤhben, kogo do fzkoły 
poprowadzić; eine Armee, woysko 
prowadzić; einen Haufen, hufce pro= 
wadzić; den Krieg ſehr langweilig, 
woynę bardzo długo prowadzić. beit 
Urſprung woher führen, prowadzić po- 
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czątek, rod, zkąd; einen Graben, fol- 


fe prowadzić; eine Mauer, mur pro- 
wadzić, einen Graben queer davor, Tof- 
fe przykopę ` śluzem poprowadzić ; 
Wall um eine Stadt, wał w koło 
miafta. Graben und andere Feſtungs⸗ 
werke um einen Hügel führen, przeko- 
pe y innemi obronnemi robotami 
obwieść wierzch góry; einen Graben 
und Seinien=*Banb ſechs Fuß hoch, 
przekopę y ziemną ścianę wyprowa- 
dzić wyfoką na fześć ſtop. 

Führer, m: auf einem Wagen, Schiffe 
u. d. gl. woziciel na wozie, na ftatku 
wodnym. 2) Vorgaͤnger, przewodnik, 
prowadca. ſich zum Führer brauchen 
laſſen, dać fie zażyć za przewodnika. 
einen zum Fuhrer haben, mieć kogo za 
prowadce, za wodce. feinen Führer 
haben, nikogo nie mieć za przewodni- 
ka, za prowadcę. 

Füprerin, F. przewodniczka, prowad- 
czyna. 

Führung, F. prowadzenie, des Waſſers, 


wody. ſich unter eines Führung begue⸗ 


men, ftofować fie do prowadzenia 
cudzego ; auf einem Wege oder Schiffe, 
prowadzenie na wozie albo na ſtatku 
Jakim wodnym. ; 
Säite, F pełność, etwas die Fülle haben, 
mieć pełność czego. s 
See: ein junges Pferd, Zrobek, Zreb- 


cZyK, 

Fugen, napełnić. einen Graben, przeko- 
Pes folle. eine Lucke, doł jaki. den Maz 
gen mit einer Abendmahlzeit, brzuch 
wieczerzą. bis oben an, aż do wierz- 
chu. ein Küffen mit Roſen, podufzkę 
rożą napełnić. den Zwiſchenraum mit 
großen Steinen, mieyfca między dwie- 

» ma rzeczami, wielkiemi kamieńmi. 

z Füllen, 
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Füllen das, ». napełnienie. 


Giliercy, J. Sdwelgerey, zbytek, zbyt- 
kowanie. in aller leben r w calym 
Życiu. TA 

Füllung . napełnienie. 

Fünkgen „. iskierka; der Tugend in einem 
‚Knaben ſehen, iskierke cnoty widzieć 
w iakim młodym chfopczyku; in wel 

chem ſich noch ein Fuͤnkgen der Ehrbar⸗ 
keit fpiiren laßt, w ktorym die iefzcze 
iskierka uczściwości pokazuie. 

Fuͤnklein, u. iskiereczka, 

Kindling, m. podrzucone» znalezione 
gdzie dziecie, 

Giuien, Daͤniſche Inſel, Fibna, Dunska 
wyfpa. 

Sinf, pięć, Geſtalten, form; fünftanfend 
Mann zu Fuß, pięć tyfięcy piechoty. 

je fünf und fünf, po pieciu; in einem 
eden Bette, na iednym łożku. 

Einf Aelteſten, pięciu Nayſtarſzych. 

Fuͤufblaͤtterlcht, o pięciu liftkach. 

Füͤuf Bücher Mofis, pięć kliag Moyżefza, 

Fuͤnfeek, pięciokąt, pięciorog, o pięciu 
kątach , lub rogach. 

Fünfeckigt, piąciokątny, pięciorożny. 

Fuͤnffach, pięcioraki, machen, pięciora- 
ko co uczynić. 

Sinffältiges, pięcioraki, 


"Giuffifig Maaß, pięć ftop miara. 


Sünfhert, m. ieden z pięcia przedniey- 

© fzych, 2 pięciu urzędników. 

giufóerren=Jimt, urząd piąciu prze- 
dnieyſzych. 

Fuͤnfhundelt, pięćfet, je fünf hundert, 
po pięć fet. qus fünf hundert beftehen, 
2 pięciu fer, być złożonym, 

Sünfpundeit- mal, pięć ler razy. 

Fuͤufhunderſte, pięćletny.. 

Ślufjabrig, pięcioletni. fiinfjaftige Toch⸗ 
ter, pięcioletnia corka. takze, co pięć 
lat przypadaigey. das alle fünf Jahre 
wiederkommt, co fie wraca y przypada 

en pięć lat, fünfjährige Zeit, pięcio- 
łetni czas. 

Fuͤnfmal, pięć razy,,pięć kroć, if et 
frey geſprochen worden, pięćckroć był 
wolnym y niewinnym olądzony. 

Fuͤnfmaͤnner⸗Amt, u. urząd pięciu me- 
Zoe, pięciu panow. ` S 

Fuͤnfmanu, piąty mąż, piąty pan, ieden 
z pięciu mężow , panow. 


Fuͤnfmonathlich, pięciomiefięczny. fünfz . 


monathliche Junge, pięciomięlięczne 
kurczęta. 

giinfpfiinbig  pięciofuntowy, pięć fun- 
tow ważący, maiący w fobie. fuͤnfpfuͤn⸗ 
dige Gewichte, pieciofuntowa waga: 
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Fuͤufrudericht, pięciowiosłowy. fuͤnfru⸗ 
berichtes Schiff, pięciowiosłowy ftatek. 

Fünfſchichtig, zachowany, w koltkę fa- 
dzony, w fzachownicę robiony. 

Fuͤnftaͤgig, pręciodniowy, ktoremu pięć. 
dni ieft. 

$iinftaufend, pięć tyfięcy. je fünftaufend, 
po pięć tyfięcy, der fünffaufende, pięć 
tyfigczny. fuͤuftauſend mal, pięć tylię- 
cy ktoć, pięć tyliecy razy, æ co infze- 
go iefl : pięć kroć tyfięcy , boto zmas 
czy: pięć razy tyfiat, albo pięć tyſięcy. 

Fuͤnfte, piąty» piata, piat, Geſetz, piąta 
utawa. zum fünftenmaf, po piącyraz, 
Bürgermeiſter werden, Burmiftrzem ` 
być. fünfte Zahl, piąta liczba. 

Fünftens, po piąte. 

Fünftheil, piąta część. einer / der fo viel 
von einer Erbſchaft bekommt, piąty 
części dziedzic. 

Fünftheilig, pięcioczęlny, pięciocześcia- 
wy. d. i, in fünf Theile getheilet, te 
iejl, na pięć części podzielony. 

Fuͤuftheilig / adv. po pięć części, w pięć 

części, na pięć części. 

Fünf und achgig  ośmdzieliąt pięć. je 
fuͤuf und achtzig, po ośmdziefiąt pięć. 
der fünf. und achtzigſte, ośmdziefiący 
piąty. fünf und achtzig mal, ośmdzie- 
fiat y pięć razy. \ 

Fuͤnf und dreyfig, trzydzieści pięć. je 
fünf und dreyßig / po trzydzieści pięć, 
der fünf und dreyßigſte,  trzydziefty 
piąty. fünf und dreyßig mal, trzydzie- 
ści pięć razy. x 

Sünföllig, fzachowany, kofikowany, w 
koftkę, w fzachownicę flawiany. 

Güir praep. prze, nad, za, z. für Weinen 
das übrige nicht ſchreiben koͤnnen, dla 
płaczu nie moc oftacka dopitac. für 
Betruͤbniß kein Wort fagen Eonne, prze 
żal, z żalu nie moc słowa przemowić. 

fuͤr Begierde, prze pragnienie, 2 pra- 
gnienia, für andern berühmt geweſen, 
nad infzych być sławnieyfzym. keinen 
für fich für voll anfehen , nikogo prze 
"fiebie za człowieka nie mieć. für 
nichts achten, za nic mieć. für fih 
brachte ein jeder, za fiebie przyniost 

„każdy. etwas geſchehenes für etwas 
ungeſchehenes halten, co uczynione 
nie mieć za uczynione. etwas für, gez 
wiß an einen fhreibeu, piłać za rzecz ` 

` pewną o czym do kogo. fid- für ei⸗ 
nen Bürger aufführen, udawać fie za 
obywatela, fich. für feine béie Thaten 

der Strafe befürchten, bas be kary za 
fwoje złe uczynki, einem fuͤr die Wohl- 
thaten danken, komu za saa 
7 145 wą 
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ftwa dziękować. fur allen, przed 
wfzyftkim, na de wfzyftko. für und 
für, wciąż nie uftannie. fir fih nicht 
ſchuldig Tënt, za fiebie nic nie być 
winnym. fuͤr ſich ſelbſt, lam z fiebie, 
ta co, freywillig/ dobrowolnie. fúr fich 
ſeyn, dla fiebie tylko być, żyć, o ni- 
kogo więcey nie dbać. 

$irbaf, daley, potym, zo co binfóbro, 
o co weiter. 

Zürbeten, fürſagen, wie einer beten foll, 
mowić z kim pacierz, wprzod słowa 
wymawiaiąc, aby drugi potym wy- 
mawiał, y wiedział iak fie ma mod. 
lie: wprzod mowić, wprzod fie 
modlić. 7 

Fuͤrbey, mimo, przez obacź ma fwoim 
mieyjcu vorbey, y z niego złożone 
słowa: 

Fuͤrbild, o. wzor, naypierwfze wyobra- 

- żenie; in Thon drucken, w glinie wy- 
cifnąć. einem ein Fuͤrbild zur Nachah⸗ 
mung vorſtellen, przed kim wzor do 
naśladowania go poftawić, komu nay- 
pierwfze wyobrażenie przełożyć, do 
potrafienia go. Fuͤrbild eines Dinges 
ſeyn, wzorem być iakiey rzeczy; int 
Sinne, wzor w myśli, wzor myślny 
rzeczy, poł. idea. 

Fuͤrbilden, wydawać, udawać, pokazy- 

wać, wyrażać, etwas, co, poftać, lub 

oftawe iakiey rzeczy, odkryślić, ia- 
oby cieniem iakim wyrazić ; od- 

ciemić. j 

Fuͤrbilden, das, ». wydanie, odkryślenie, 
wyraz, odcienienie, rzeczy. A 

Fuͤrbildung, Y. wydanie, odkryślenie, 
wyobrażenie, wie man fie fich im Kopfe 
macht, iakie fobie ludzie'w głowach 
wyobrażenia czynią. 

Fuͤrbinden, ożacz na f'woim mieyfeu bor- 
binden. 

Fuͤrbitte, f- przeprafzanie, proźba, menn 
einer etwas Bofes gethan hat, kiedy 
kto co złego uczynił. auf eines Fuͤr⸗ 
bitte etwas erlangen, na proźbę czyią 
co otrzymać, für einen eine Fuͤrbitte 

einlegen, proźbę za kim wnofić, pro- 

Sie za kim. auf eines Fuͤrbitte einem 
den Fehler vergeben, na czyią prożbę 
darować komu winę. J 

Sürbitten, przeprafzać, profić, für einen, 
za kim; fin eines Leben bey einem, 
profić kogo za czyim życiem; przy- 
czyniać fie za kim, 

Fuͤrbitter, m. przyczyrica, oredownik. 
feinen Sohn als Fuͤrbitter für ſich zu 
einem ſchicken, fwoiego fyna, iako 
przyczyńcę za foba w iegą ge, 
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bezpieczeńltwie być przyczyricą. fid 
für einen Fuͤrbitter angeben, ftać fie 
przyczyńcą. ſich einen Fürbitter vers 
open, przyczyńcy za foba doftać. 

$iirbittevinn, f. przyczyncielka, org- 
downiczka. 

Fuͤrbringen, wynieść przed, na, obacz næ 
fwoim mieyfcu vorbringen. 

Fuͤrchten, bać fie; offenbarlich, oczywi» 


ście ; hefftig, mocno; ſich für einem, 


bać fię czego od kogo; wegen etwas, 
bać fie o co; feiner Ehre wegen, o 
fwoy honor; alles von einem, wizyft⸗ 
` kiego od kogo. fich für eines Nade 
ſtellung fürchten, bać fie przed czyig 
zafadzką, właściwą zaś Polfzexyzng: 
bać De czyiey zafadzki ; feines Lebens 
halber, o fwoie życie; ſich ſelnetwe⸗ 
gen, bać fie o fiebie; fir eines nz 
kunft, bać hie przybycia czyiego; fir 


dem Tode, śmierci. der fidh für einent 


rauſchenden Blatte fürchtet, ktory Ge 
fzemrzącego liftka boi. 

Fuͤrchten, das, z. banie fig, 
lękanie fie. 

Fuͤrchterlich, adj. ftrafzliwy, ftrafzny, 
fürchterlicher Krieg, ftrafzliwa woyna, 
firedteriicje Zeiten, ftrafzliwe, ſtralzne, 
CZaſy. 

Fürchterlich, adv, ftrafzliwie, ſtraſanie, 
z ftrachem, z pofłrachem. ` 


obawianie fię, 


Fuͤrdecken, zasłaniać, zaftępować kogos 


zaftawiać, obraniać, bronić kogo. 


Fuͤrdecken, das, u. zasłanianie, zasłonie« 
nie, zaftepowanie, zafławienie, bro- 
nienie, obranianie kogo, protekcyia, 
obacz niżey vordecken. 

Fuͤrdern, pofuwać, pofunag, wynieść, 
wynofić kogo, do urzędu, f. Góre 
dern. 

Fuͤrdern, das, ». poſuwanie, pofunienie, 
pofunięcie, wyniefienie, wynofzenie 
na godność, na urząd. 

Fuͤrfallen, przypadać, przypaść, obecz mó 

` fwoim mieyfcu vorfallen. 

Fuͤrfallen, das, m. praypadanie, przy. 

- padnienie. È 

Fuͤrgaͤnger, m. na przod idący, przewo- 
„dnik, wodz, . Vorgänger. 

Fürgeben, oder Vorgeben, powiadać, poź. 
tradere; daß einer ein gelehrter Mann 
geweſen, Ze kto by uczonym czlo- 
wiekiem. zum Schein fürgeben, na 
pozor udawać; als ob man wegreiſe, 
iako gdy by kto precz odlekdzal. 
mit allem Ernſte fuͤrgeben, daß er etwas 
thun wolle, do prawdy udawać, Ze on 
tą chcę uczynić, 

Fuͤrge⸗ 


H 
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Fuͤrgeben, das, . powiadanie, mowienie, 
udawanie na pozor, do prawdy. 

Giitgebildet , przedwyobrażony, „przed 
odcienionhy. 8 

Sörgebracht, przed wyniefiony; na oczy 
przed kogo, przed co wyniefiony, f. 
vorgebracht. ? 

Fürgegeben, powiadany, mowiany, uda- 
wany; udany; famym powiadaniem 
do wiadomości podany. 
Girgefalteu, adj. przed trzymany, f. vor⸗ 
gehalten. S 
Gürgehen, iść wprzod, iść pierwey, iść, 
chodzić przodkiem, f. vorgehen. 

Fuͤrgenommen, 4%  przedfięwzięty, 
przedfięwzięta, przedfięwzięte. 

Girgefaat, wprzod powiadany, powie- 
dziany, mowiony, dyktowany; prze- 
powiedziany. i 

de , przepifany , f. vorge 
ſchrieben. 

Fuͤrgeſetzt, przełożony, na przodku; na 
przod położony. 

Fuͤrgeſtellt, przed ftawiony, przed poło- 
żony, na przykład przed oczami. | 

Fuͤrgeſtreckt , pożyczony, na pożyczki, 
pożyczaniem, dany, f. geliehen, y po- 
tym vorgeſtreckt. S 

Fuͤrgewandt, na pozor dany, przed iaką 
rzeczą zaciągniony, na pretext, przy= 
prowadzony, f. Vorwenden. 

Fuͤrgezogen, przeniefiony , przełożony, 


na przod przeciągniony , f. Vorge⸗ 


zogen. 

Fürgreifen, wprzod waige, wprzod zach- 
wycić, załapić, uprzedzić. 2 
Fuͤrgreifen , das, m wprzod wzięcie; 
wprzod zabranie , wprzod zachwy- 

cenie. > 

Fuͤrhaben, przed ſobg mieć, przed be 
brać, przed fię wziąć, zamyślać, zbie- 
rać fie; thun oder machen wollen, ro- 
bie, albo czynić chcieć co; etwas BÓe 
fes, co złego; etwas groͤßers, co więk- 
frego. eine Klage wider einen fuͤrha⸗ 

ben, mieć skargęnakogo. einen Krieg, 
eine Reife fuͤrhaben, mieć woyne, dro- 
ę przed fobą. 

Sürhaben, das, 1. przedfięwzięcie, po- 
ftanowienie, zamyślanie, zbieranie 
De; einen Wall zu führen, zbieranie 
fie na prowadzenie wału. von ſeinem 
Fuͤrhaben abgehen, odeyść, odchodzić, 
odftępować od fwoiego przedfigwzig- 
cia, zamyślania; fich wieder zu ſelbi⸗ 
gem wenden, znowu die do tegoż fame- 
go póftanowienia powrocić. durch 
nichts von feinem Fuͤrhaben abgeſchreckt 
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werden/ nie być odftrafzonym niczym. 
od przedfięwzięcia. 

Fürhalten, przed trzymać, udawać. 

Fuͤrhang, m. zasłona, firanka, opona; dẹ 
zasłaniania okien, drzwi, etc. 

Girheffen, przybić przed czym, na przod- 
ku, czego, co. 

Füͤrhaͤngen/ zawiefzać, zawiche, co przed 
czym, na przodku czego; rozciągnąć 
co przed czym. p 

Fuͤrhinſtiegen, wprzod lecieć, latać, na 
przod lecieć, przodkiem, pierwey le- 
Gee 

Fuͤrkehren, uprzedzać, uprzedzić, ubiegac, 
ubiec, f, vorkehren. 

Fuͤrkehren, das, » uprzedzanie, uprze- 
dzenie, ubieganie, ubiezenie. 

Fuͤrkommen, zdawać fie, widzieć fie; es 
kommt fuͤr, zdaie fie, widzi tie; 10 fam 
mo, co, vorkommen. 

Fuͤrlegen, przekładać, pızelozyc, wprzod 
kłaść, pierwey klaść, zakładać za- 
łożyć. j i 

Fürlegen, dad, u. przekładanie, przelo- 
żenie, wprzod kładzenie, nakładanie, 
založenie. 

Fuͤrleſen, wprzod czytać, pierwey czy= 
tac, czytywać ; przeczytać, komu. 
Fuͤrleſen, das, n. wprzod czytanie, 
pierwey czytanie; czytywanie ; prze- 
czytanie. } 

Fuͤrleuchten, świecić przed kim, świecić 
komu, albo na przodku jego. 

Fuͤrleuchten, das, ». świecenie przed 

kim, świecenie komu. 

Furmachen, budować przed» wprzod, 
naprzod; co wprzod udziałać, uczy- 
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nić. 

Fuͤrmahlen przed oczy przełożyć, ſta- 
wić, przed oczami poftawić, polo- 
Żyć. i 

Fuͤrmahlen/ das, 7. przed oczy przeło- 
;żenie, ftawienie, przed oczami poſta- 
wić, położenie, f. vormahlen. 

Fuͤrnehm oder Vornehm, przedni, pierw« 
ízy. fuͤrnehmer Mann, przedni mąż. 
fürnehmer Juͤngling, przedni, pierwizy 
młodzienieć, . 7. zacnieyfzy, god» 
nieyſzy. fürnehme Frau, Stadt, zaw 
cnieyfza, przednieyſza pani, zacniey= 
De przednieyfze, pierwfze mialto. 

Fuͤrnehmen oder vornehmen, przed Ae 
brać; poczynać, etwas, co; Muſte⸗ 
rung zu halten, zaciąg Żołnierzy. 
fich fuͤrnehmen, zakładać fobie Au. 
myslad. 

Fuͤrnehmen / das, „. przedfiębranie, sa- 
myslanie, zakładanie, fobie. von féiz 
nem Fuͤrnehmen abſtehen, editapic od 

i Amy- 


== 
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zamyslanias od przedfiebrania, od za- 
kładania. 

Fuͤrnehmlich/ adv. zwłafzcza, naypierwey, 
ofobliwie, naybardziey ; worinnen ge- 
tabelt werden, być w czym ganionym. 
und das zwar fuͤrnehmlich im Winter, 
a to wprawdzie naybardziey w zimie. 
worunter ich dich fürnehmlich um das 
bitte, gdzie, ofobliwie cię o to pro- 
dze. fürnehmlich if die Sache son Gott 
anzufangen, naypierwey trzeba rzecz 
od Boga zaczynać. welchen wir fúr- 
nehmlich lieben und werth halten, kto- 
rego my ofobliwie kochamy, y za 
godnego mamy. furnehmlich, da ich 
die Sache unberührt gelaffen, zwiafz- 

cza, gdy ia rzecz nie tknioną Zo- 
ftawiłem. du thuſt unrecht, fürnehms 
lich da es durch deine Nachlaͤßigkeit ge⸗ 
ſchehen, czynifz nie fprawiedliwie, 

' zwłafzcza Ze fie to przez twoie nied- 

<balftwo ftało. 

Fuͤrnehmſter, przedni, nayprzednieyfzy, 
naypietwfzy. fürnehmſte Stelle, nay- 
przednieyfze, naypierwſze mieyfce. 
fuͤrnehmſter unter den Helden, nay- 
przednieyfzy 2 Bohatyrow. er iſt der 
Fuͤrnehmſte bey den oͤffentlichen Rath⸗ 
ſchlaͤgen geweſen, on był naypierwizym 
przy tych publiczuych obradach. die 
drey Fürnehmſten dreyer Wiſſenſchaf⸗ 
ten, trzy nayprzednieyfze ze trzęch 
umieiętności. die Fuͤrnehmſten des 
Volks, przednieyfi z ludu. meine fuͤr⸗ 


nehuiſte Sorge ift diefe; nayprzedniey- _ 


fze moie ftaranie ieft ta. dieſes gez 
ſchieht von den Fuͤrnehmſten, Mittler, 
und Geringfiet , to fie .dzieie, od 
nayprzednieyfzych, förzednich, y nay- 
nizfzych. 

Fuͤrnes, eine Stadt in Flandern, Firne- 
fa, miafto we Flandryi; połacinie: 
Farnae. G 

gineifen, pdkryślić, prążkami famemi, 
odcienić, poż. adumbrare. 

Fuͤrreiſſen, das, u. odkryślanie, odkıy-; 
ślenie, odprążkowanie , odeienienie; 
odryfowanie z profta, po proftemu, 


_ktyskami., S 


Fuͤrruͤcken, zarzucać, zarzucić, f. vor⸗ 


ruͤcken. 
Sürüden, das, m zarzucanie, zar zu- 
cenie. 
Fuͤrſagen, mowić wprzod, przepowia- 
dać; pierwey mowić. s 
Fuͤrſagen, das n. mowienie wprzod, prze- 
powiadanie, pierwey mowienie. 
Fuͤrſatz, m. przedlięwzięcie, poſtano- 
wienie, zakładanie, ulozenie u fiebie. 
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Sürfihleben, założyć, naprzykład, za. 
porą, 

Fuͤrſchießen, poddawać, dodawać, podty. 
Kae, podfycać, f. vorſchießen. 

Fuͤrſchlag, m. zamysł, proiekt, pre, 
pierwfze rzucenie. 


Fuͤrſchreiben, przepifować, przepifywać, | 


przepifać, žo jeji, ftanowić prawa, al- 


bo uchwały, według, ktorych co trze- | 


ba czynić, 
SE, m. pomoc, ratunek, f, Vor⸗ 
Bud. - 
Fuͤrſehen, widzieć przed foba,- przewi- 
dzieć, co ną przodzie ieft. 
Fuͤrſehen, das, m. widzenie przed foba,. 
„przewidzenie tego co przed nami jeff. 


Fuͤrſetzen, przekładać, przełożyć, kłaść ` 


przed, na przodku. , 

Fuͤrſichtig, widzący, opatrzny, przewi- 
dzący, iakoby przed fobą widzący. 
Fuͤrſichtigkelt, f. widzenie przed, opatrz. 

ność, ſ. Vorſichtigkeit. 

Fuͤrſorge, Jf. opatrzność y opatrzenie, 
ftaranie o rzeczach, ktore przed na- 
mi lą. 

Fuͤrſprechen, profić,.uprafzać , przyczy” 
niać fie, mowić; für einen, za kim. 
Fuͤrſprecher, n. profzący, uprafzaidcy, 
mowiący, przyczynca za kim; ore- 

downik. 

Sürfseud),. m. proźba, uprafzanie, przy- 
£zyna, przyczynienie fig, za kim. 

Für, m. Kfiąże. das ſteht einem Fuͤrſten 
nicht wohl an, to nie przyltoi na 
Kfiążęcia, to nie przyftoi Kligzeciu. 

Fuͤrſtecken, zatchnąć przed, na przodzie, 
na przodku, naypierwey. 

Fürſtehen, być przełożonym, zawiady- 
wać, władnąć, władać. ° 

Fuͤrſtellen, kłaść, ftawiać, poftawić, po- 
łożyć przed, na przodku. S 

Fuͤrſtenau, ein Namen unterſchiedener 
Derter , Firftenawa imie rożnych 
mieyſe. ń 

Fuͤrſtengabe, F. od Kfiążęcia dla ludu po- 
darunek, dar Kfiążęcy; die dem Volke 
gegeben wird, ktory ludowi bywa da- 
wany: x 

Fuͤrſtenhaus, z. Kliatecy dom, pałac. 

Fuͤrſtenhof, m. Kfiążęcy dwor. \ 

Fürſtenſchule, J. Kliazeca fzkoła. i 

Fuͤrſtenſtagt, m. Kfiążęca godność, Kfig- 
żęce doftoienttwo. ` 

Fuͤrſtenſtand, m. Kligzeca godność, Kfią> 
żęca doftoyność. . 

Fuͤrſtenthum, u, Kfięftwo, kray iaki tym 
tytulem ozdobiony. 

Fuͤrſtenzimmer, m. Kliążęcy pokoy —Kiz- 
żęcia pokoy. 


— 
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Sürftion, V. Kfiężna, kiedy zamężna, 
lub wdowa, Kfiężniczka, kiedy nieza- 
meżna, 

Fuͤrſtlich, Kfiążęcy. fuͤrſtliche Bibliothek, 
Kfiazeca Biblioteka. 

Fuͤrſtrecken, poddawać, dodawać, podfy- 
cać, podtykać, pieniędzy etc, 

Fuͤrtragen, wynofić, przed, wynieść; 
przed, na przodek. 

Fuͤrtrefflich, przedni, wyśmienity, prze- 
wyśmienity; arcy dobry. 

Fuͤrtuch , a. fartuch, ktorym fie przed 
fobą zasłaniaią. 

Fuͤruͤber, oprocz, krom, f. vorüber, und 
alfo auch die daher kommenden Com- 
pofita. 

Fuͤrwahr, adv: zapewne, es wird geſche⸗ 
hen, ftanie fie, będzie. fuͤrwahr, ein 
ſcharfſinniger Menſch. zapewne; byftro 
myślny, płytko myślący człowiek, 
fuͤrwahr ich bin befiirzt, zapewne za- 
frafowany ieftem.. fuͤrwahr ich bin un⸗ 
vorſichtig, zapewne nie baczny, nie 
oftrożny ieftem. 

Fuͤrwenden, przeciągnąć przed czym co, 
przepleść; pozor czynić. > 
Fuͤrwerfen, zarzucać, zarzucić, co, ko- 
mu, przeciwko czemu, przeciwko, 

komu. 

Giuwik, m. lubieżność. 

Fuͤrwurf, m. wymawianie, wymowienie, 
wyrzucanie, wyrzucenie ria oczy. 

Fuͤrziehen, nieść przed, ciągnąć przed, 
przenolić, przekładać nad co rzecz 
iaką. 

Fuͤrzug / m. przedniość, zacność nad inne, 
urowanie, celowanie. 

Fuͤßchen, Fuͤßlein, u. noga maleńka, 
nozka, noZeczka, 


Fuͤttern, karmić, zu freſſen geben, ieść 


dawać; etwas mit feiner Hand, kar- 
mie co fwoią ręką, die Schwalbe fuͤt⸗ 
tert die Jungen, jaskofka, karmi mto- 
de. das Rindvieh füttern, woły kar- 
mic. ein Kleid füttern, fuknią podfzyć, 
podbić; mit etwas, czym, iako to 
płotnem, kuczbaią, etc, 

Futtern, das, 7. karmienie, pafzenie, ieść 
dawanie; podizycie. 


Futter, u. karmia, pafza. 


Fütterung, F, karmienie wenn man eiz 
nem Thiere das Futter fuͤrgiebt, kiedy 
iakiemu zwierzeciu karmie daig; pa- 
{za w polu, wenn man es auf die Wels 
de treibt, kiedy ie na łąkę pędzą. 

Funke, m. iskra, skra. nicht einen Gunz 
ken von etwas übrig laffen, ani iedney 
iskierki 2 czego nie zoftawic ; ale po 
Polsku właściwie, ani odrobiny, ani 
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fzczętu nie zoftawić, z czego. es iſt 
kein Funke mehr von dem Feuer zu ſe⸗ 
ben, zadney iskierki ognia więcey nie 
widać.. aus einem kleinen Funken it oft 
eln großes Feuer entſtanden, 2 matey 
iskierki częfto wielki ogień pow- 
ftat. 

Funkeln, fkrzyć, iskrzyć, iskry dawać, 
fypać. die Augen funkeln ihm im Ko⸗ 
pfe, iskrzą fie mu oczy w głowie. 

Funkeln, das, a. fkrzenie, iskrzenies der 
Augen, oczow. 

Funkelung, F. Ükrzenie, isktzenie. 

Funetion, f. funkcya, urząd, powinność, 
f. Amt, Verrichtung. 

Fund, m. wmyślona rzecz, wmyślenie; 
wynalazek, wynalezienie. den Fund 
habe ich zuerſt erdacht, ten wynalazek 
ia pierwizy wymyśliłem , f. Exfin⸗ 
dung. 

Fundament, #. fundament, grunt, zało” 
żenie; na ktorym co potym flawiaią, 
buduią. 8 

Fundgrube, f. kopanina. 

Funſzehen, piętnaście. einen mit funfze⸗ 
hen Spiefen durchſtoßen, pietnaftu fpia 
fami przebić kogo. ein feder hat funf⸗ 
zehen Morgen Landes bekommen, po piet⸗ 
nascie ſtay pola każdy doftal. ie funf⸗ 
zehen und funfjehen, po piernaſtu. dep 
funfiehende, pietnafty. funfzehen mal, 
piętnaście razy. 

Sunfsehener, ieden z pietnaftu mezow, 
radcow, etc. Fe 

Funfzehen hundert, pięcnaście fet, od te- 
go : fto, zakoby piętnaście fo. der fitufe 
zehenhunderte, pietnaście fetny, albo 
pietnaſtoſetny, funftehen hundert tauz 
fend, cztery kroć fto tyfięcy. der funfz 
sehen hundert tauſende, cztero kroć fto 
tyfiączny. | 

Funfzehen tauſend, piętnaście tyfięcy. 
der funfzehen tauſende, pietnalto gy- 
iączny. 

Sunfiig, pięć dziefigt. funftig Bürger 
felens ftawić pięć dzielige rękoy- 
miow. te funfzig, po pięć dziefiär, 
der funfzigſte, pięć dziefiaty. im funfa 
zigſten Jahre ift er geſtorben, w pigé 
dziefiątym roku umarł. der fuuffigſte 
Theil von etwas, pięćdziefiąta część 2 
czego. funftig mal, piętnaście razy, 
piętnaście kroć. is funfzig beſtehend, 
2 pięćdziefiąt złożony. eine Heerde 
aus funfzig Stuͤcken beſtehend, trzoda 
2 pięćdziefiąt, fztuk złożona. funfstg, 


faufend, pięćdziefiąt tyfięcy. funfzig 


faufend mal taufend, pięćdziefiąc tyliga 
cy razy tyſigey. 
p) Furche, 
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Furche, F. bruzda; tiefe, głęboka; brey 
Fuß tiefe, na trzy ftopy gleboka; zu 
Ableitung des Waſſers, do odprowa- 
dzenia wody. dicht gezogene gelta, 
ezeita bruzda; in die quer gezogene, 
nuer ber gehende, na poprzec pocią- 
gniona, na poprzec idgca; einen Fuß 
weit vyn einander gehende, na iednę 
ftopę fzeroko iedna od drugiey idą- 
ca; tiefe ziehen, bruzdy głęboko brać, 
Heine Furche, mala bruzda, brudzka, 
Furche ziehen durch ein Feld, bruzde 
prowadzić przez iakie pole. Furchen⸗ 
weiſe, bruzdami. 

Furcht, V. bolaźn, für dem Tode, przed 
śmiercią, ale po polsku lepiey fie dru- 
gi fpadck daie, śmierci; plötzliche, na- 
gły; fuͤr dem Feinde, boiazn nieprzyia- 
ciela: einem Furcht machen, berurſa⸗ 

chen, einjagen, komu bojaźni narobić, 

somu boat fprawić, kogo bojaźńi 
nabawić. in Furcht Reben, ſeyn, w 
boiaźni frag, być. in ſehr großer Furcht 
feyt, w bardzo wielkiey być boiazni. 
fich davon wieder erholen, ochłonąć z 
boiazni, wyiść z boiazni. einem die 
Furcht benehmen, odiąć boiaźni kogo, 
to żefł, wybawić kogo 2 boiaźni. ei⸗ 
nen von der Furcht befreyen, uwolnić 
kogo od boiazni. ohne Furcht, bez 
borazoi. der Furcht unterworfen fenn 
być podległym boiaźni. voller Furcht 
ſeyn, być pelnym bołaźni, der für 
Furcht ganz blaß wird, ktory wcale 
blady od boiaźni. ohne Furcht und 
Sorgen leben, bez bolaźni y troski 
żyć. biefe Furcht quaͤlt mich, ta boiazn 
dręczy mie, fie thun es aus Furcht, 
oni to czynią z boiazni, ich bin für 
Furcht kaum bey mir ſelbſt, 2 boiaźni 
ledwie przy fobie ieftem. fich von keiner 
Furcht einnehmen laſſen, nie dać fie 
wziąć boiaźni. aus Furcht gefcheben, 
z bolaźni ftać fie. eitele, falſche, tag⸗ 
liche, nichtige, naͤchtliche, wahre, natuͤr⸗ 
liche, ungewöhnliche Furcht, proznas 
falſzywa, dzienna, daremna; nocna, 

_ prawdziwa, naturalna, niezwyczayna 
boiażn. das Gemuͤth in eine deſto gròf- 
fere Furcht ſetzen, derce w jakas tym 
więkfzą boiażrńi wprawić. einen Muth 
faſſen und die Furcht fahren laſſen, 
ośmielić fie, nabrać ferca, y otrzafnge 
fie z boiapnt, für Furcht zittern und 
be ben, z bolaźni drżeć y dygotać. er 
weiß fit Furcht nicht was er thut, mie 
wie zboiaźni co robi. mat iſt in großer 
Furcht für den künftigen Sommer, w 
wielkiey boiazni zoftaig, o przyfzłe la. 


Furiss, adv. zapalezywie, gniewliwie, 


Furth, A bròd: wo man durch einen Fluß 


Furz, m. piernienie, pierdzenie, Toi: | 
| 
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to, ich ſtehe in großer Furcht, zoftaie , 
w wielkiey boiaźni. hierzu kommt die 
roje Furcht / do tego przyftepuie wiel. 
ta boiaźn. fur Furcht eines Dinges 
gang außer ſich ſeyn, z boiazni iakiey 
rzeczy wcale odeyść od fiebie. iſt 
Furcht gerathen, wpaść w boat, 
dem etwas für Furcht einfaͤllet, komu 
2 boiaźni co z pamięci wypada. der 
voller Furcht ſteckt, ktory pełny zo- 
ftaie bolaźni. die Furcht entſtehet aus 
etwas, boiaun bywa z czego: 
Fͤͤrchterlich, alje ftrafzny, firafzliwy, 
boiani czyniący, Iprawuigcy. 
Furchtſam, boiazliwy, lękliwy, nieśmia. ` 
ły; von Natur, z urodzenia; im Krie 
ge, na woynie. das aus furchtſamen 
Gemuͤthe geſchiehet, co ie z bolaźli. 
wego umysłu, ferca dzieie. furchtſam 
machen, boiaźliwym kogo uczynić, | 
Furchtſam, adv. boiazliwie z boiabnig. 
ſurchtſam und fachte an etwas gehen, 
boiaźliwie y powoli przyftępować do 
czynienia czego. furchtſam verlafen! 
bolazliwie co. porzucić, to żefł, 2 
boiazni. 1 
Surchtfamkeit, J. boiatliwosés anſtandi⸗ 
ge, przyftoyna, für Furchtſamkeit nicht 
mit in den Krieg gehen, z boiazliwo⸗ 
< ści, na woyne z drugiemi nie iść. be- 
fondere Furchtſamkeit, ofobliwa boia. | 
liwość, j 
Furchtſamlich, adv. boiazliwie, 2 boia- 
źliwością. | 
Furie, V, ein Plageteufel, iędza, złośnica. 
von den Furien geplagt, getrieben werden, 
od iędz być miotanym> rzucanym, 
die Furien peinigen und verfolgen die 
Gottloſen mit ihren brennenden Ze 
dein, fedze chłofzczą nie zbożnych, 
y gonią za niemi, z pochodniami go- 
raiącemi. 
Furiös, złośliwy; gniewliwy, zapalczy: 
WV. fuxlöͤſe Anfälle, zapalczywe ma: |, 
` pasci, 


676 


złośliwie, w gniewie; w. zapalczywo- 
ści, handeln, co czynić. 


kommen kann, gdzie przez iaką rze- 
kę przyiść mozna. Furth im Fluſſe 
finden, bród na rzece znaleść; beſſen 
ſich erkundigen, fie plobiren, zpacrzyć 
bródu, zwiedzieć bród. 


piernąć, 


Fuſilier, 
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Fuſilier, m. żołnierz z flinta, Soldat der 
eine Flinte führt, żołnierz ktory flin- 
tę noſi. 

Fuß, m. noga, eines Menſchen oder Thie⸗ 

res, człowieka, albo zwierzęcia; 
bloßer, goła, boſa; woran einer das 

Podagra hat, w ktorey kto podagrę 

ma; lahmer, chroma, kulawa; pordererr 

przednia; hinterer, zadnia; linker, le- 
wa; breiter, fzeroka. zu Fuße gehen 

und wieder kommen, piechoty iść y 

znowu powrocić. die Reife zu Fuße 

antreten, piechoty albo piefzo fie pu- 
ścić w drogę, die Reife zu Fuße verz 
richten, drogę piechoty odprawić. 
nicht fehen was vor den Füßen liegt, 
nie widzieć co przed nogami leży. 
einen Fuß in das Laudguth ſetzen, nog 

ftąpić na pole. ſich einem zu den Fuͤf⸗ 
fen werfen, rzucić fie komu do nog. 
einem zu Füßen fallen, paść, padać, Ko- 
mu do nog, einem zu Füßen liegen, 
leżeć komu u nog. einen bey den Suf- 
fen fhleppen, za nogi kogo ciągnąć. 
an den Füßen krank feyin, na nogi być 
chorym. etwas an den Fügen haben, 
mieć iaka chorobę, iaki fzwank w no- 

gach. zu Fuße durchwaden, przeyść w 

brod piechoty. zu Fuße dienen, pie- 

chory służyć w woysku. zu Fuße woz 
hin kommen, piechoty, piefzo przylść 
dokąd. Alters halber nicht mehr wohl 
zu Fuße ſeyn , dla ſtarosci, nie być 
mocnym w nogach.: fich auf die Füße 
machen und davon laufen, porwać fię 
na nogi y pobieżeć. einem mit dem 
Fuße auf den Hals treten, nogą komu 
na karku ftanąć. auf dem Fuße zu fez 
hen kommen, ftanąć na nogach, pow- 
ftać na nogi. einem auf den Fuß tre⸗ 
ten, nadeptać koniu na nogę» przy- 
deptać komu nogę. einen mit dem 

Fuße vor die Bruſt, auf das Herz fof 

fen, nogą kogo uderzyć, kopnąć w 

pierfi, der burtig auf den Süßen iſt, 

ktory ieft prędki w nogach. unter den 

Fuß treten, bringen, pod nogi włożyć, 

wrzucić, mit dem Fuße auf die Erde 

ſtampfen, nogą tupać w ziemię. Ans 
ſtoßung mit dem Fuße, utchnięcie, pot- 
chnięcie fię nogą. mit den Füßen trez 
ten, deptać, kopać nogami. wechſels⸗ 
welſe bald auf einen, bald auf dem ane 
dern Fuße ſtehen, na przemiany raz 
na iedney, drugi raz na drugiey no- 
dze ftać, ftawać, ftanąć. den Fuß aus 
dem Haufe ſetzen, nogą z domu rufzyć. 
mit den Fuͤßen gufgehenget ſeyn, za 
nogi być powiefzonym. den Feind auf 
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fluͤchtigen Fuß bringen, nieprzylaciele 
w ucieczkę podać. den Fuß nicht wei⸗ 
ter ſetzen, nogą daley nie rufzyć. den 
einen Fuß im Grabe haben, iedne no- 
ge mieć w grobie. ber Fuß ift mir aus⸗ 
geglitſchet, noga fie mi pośliznęła. 
Fuß für Fuß, noga za nogą. auf freyen 
Fuß ſtellen, wypuścić, uwolnić kogo 
z wiezow. vom Fuße an bis auf die 
Scheitel, od ftop do głow. nicht auf 
gar Totem Fuße kében; nie na bardzo 

-mocnych nogach (a, 20 teft, nie mieć 
fię dobrze. einem auf den Fuß treten, 
metaph. urazić, rozgniewać, erzürnen. 
Fuß eines Bettes, noga u fożka, od 
lożka. Fuß eines Berges, dot, Ipod, 
góry; ein Maas, miara, y znaczy w 
ten czas, flopa. keinen Fuß breit von 
einem weichen, na ftopę kogo nie od- 
ftępować. zween Fuß hoch, na dwie 
ftopy wyfoki. fünf Fuß breit, pięć 
ftop fzeroki, ſechs Fuß in der Brrite, 
fześć ſtop w fzerz, eines Fußes groß, 
na ftopę wielki. halben Fuß groß, put 
ftopy wielki. anderthalben Fuß groß, 
puf tory ftopy wielki. Fuß einer Squ⸗ 
le, poftument, podftaw kolumny. 

Fußbank, J. podnożek, ławeczka, na 
ktorey nogi wipieraia, worauf man die 
Fuͤße ſetzet. 

Fuß becken, u. wanienka na nogi, woraus 
man die Füße waͤſcht, w ktorey nogi 
umywaig. 7 

Fußblatt, m. Theil des Fußes, podefzwa, 
część nogi. 

Fußboden, u. worauf man gehet, podło. 
ga, po ktorey chodzą. 5 

Fußeiſen, „. das man einem anleget, kaya 
dany, ktore komu na nogi kladą. 
Fußeiſen einem anlegen, kaydany na 
kogo włożyć; abnehmen, zdiąć z ko- 
go kaydany. fein Leben in Fußeiſen 
zubringen, w kaydanach życie prze- 
zyć. \ 

gufeń , wfpierać fie, auf etwas, na 
czym. 

Fußfällig, uniżony, sklonny, vor einem 
werden, uniżonym ftac fie przed kim; 
plackiem, ftać fię przed kim. 

Fußfaͤllig, adv. uniżenie, z upadnie: 
niem do nog, einem danken, komu 
dziękować. 


Fußfall, . thun, upadanie do nog czy. 
nić komu, padać do nog. 

Suß-feftes Land, część wielka y rozle- 
gła ziemi, iaka ieft Europa, Alia, etc. 


Fußgänger, m. piechotny, piefzy, ca 


«piechoty chodzi. 


ER Fuß⸗ 
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Fußgeſchwulſt, F. nabrzmienie nogi. 
Fußhader, m. ścierka do ocierania nog. 
Fußknecht, w. piefzy żołnierz. 

Fuß krankheit J- podagra, choroba w no- 
gach 2 bolem. 

Fußmaas, 1. ftopa, miara. 5 

Fußpfad, mn. fzlad, trop, obacs ma fwoim 
mieyfcu Fußſteig. 

Fußſchemel, m. podnożek, ławeczka pod 
nogi kładzioną. ; 

Fußſohle, F. podefzwa u nogi. 
Fußſohle an bis auf den Scheitel, 
ſtop do glow. 

Fußſtapfe, f: ftrzemię,fzlad;trop; neue / no- 
wy; Fußſtapfe zuruck laſſen, fzlad, trop 
za fobą zoftawiać. in eines Fußſtapfen 
treten, w czyi ślad wftępować, in eis 
nes Fußſtapfen getreten ſeyn, faé w 
czyim śladzie. eines Fußſtapfen nadz 
folgen, isé czyim śladem. eines Fuß⸗ 
ſtapfen führen einen dahin, ezyie slady 

rowadzą kogo dokąd. die Guffavfen 

ſind noch zu fehen, iefzcze znać widać 

ślady. den Fußſtapfen der Vorfahren 
folgen, isé śladem przodkow. 

Fußſteig, m, ściefzka, chodnik; ſehr 
ſchmaler, bardzo wąska; holperichter, 
Chropowata, grudna; auf ebenem Fel⸗ 

de, po rownym polu; fehr enger und 

beſchwerlicher, ciana y trudna; fu: 

thigter, błotnifta. dem Fußſteige nach⸗ 

gehen, ściefzką iść, ścieski fie trzy- 
mać. engen und jáhen Fußſteig aus 

der Stadt ins Schloß weiſen, ciafną 
przykrą ściefzkę 2 miafta do zam- 

E pokazać; unwegſamer, nie prze- 

byta ktorą przeyść nie można; un⸗ 

bekannter, nie wiadoma; abwegfaner 

. zdrożna. 


Fußſtrick, m. peto. 


Fußtapfen, plur: ślady, tropy, find hiervon 
geblieben, ślady, tropy, lig zoftały, fe 


Fußſtapfe. 
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& oder g, ſiebender Buchſtab bes Als 

, phabets, G, albo g, ſiodma litera 
w alfabecie. 

Gabe, f. dat, podarunek, upominek; 
göttliche, ausnehmende, vortreffliche, 
Boski, przedni, wyśmienity ; ſehr 
ſchoͤne, nader piękny; Fünigliche, kro- 
„łewski; herrliche, pański; angenehmer 
przyiemny ; verhaßte, niemiły, niena« 
wiloy; artige, śmiefzny z bekommen, 
annehmen, podarunek odebrać, poda- 


von der 
od . 


- 6 


etwas fteckt, futerał, puzderko, w kto- 


Guttetage, I. pafza, pafzy zbieranie, 
Futteral, z. futerał, puzdro na chowa: 


Futterhemd, v. kofzula. 

Fukterkaſten, m. ſehowanie na pafzą. 
Futterklinge, F. kofa. 

Futterkorb, m. kofz na palza, opałka, w 


Futterſchneider, m. Kofiarz. 
Futterſchwinge, V. opatka. 

Futtertuch, ». podizywka, podfzycie. 
Futterwanne, V. opatka. 

Futter, m. wie man ihn unter ein Kleid 
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Gußteltt, m. ławeczka. 
Fußbolk, z. piechota, żołnierze; auger 


leſenes, wybrana, wyborna; leicht gez 
rͤͤſtetes, letko- uzbroiona ; tapferes 
mocna, waleczna; auf den Beinen has 
ben, gotową mieć piechotę. einen mit f 
Fußvolke verſehen, kogo” piechotą 
opatrzyć. 


Gufwaffet, m. woda na nogi, woda do 


umywania nog. 


Fußweg m. ściefzka, chodnik, dla famych 


piechoty idących. 


Futter, n. pałza, ftrawa, karmia, Speiſe 


für das Vieh, jadło dla dobytku; auf 
den Winter, na zime; reifes, dozrza- | 
Ja; bites, trockenes, fucha, wylchla; 
häufiges, obfita; nicht einerley, nis 
iedna; friſches, Świeża; grünes, zie 
lona; ſchlammichtes, zmulona; zartes, 
krucha; weiches, mięcka; reichliches, 
obfita; den Kaͤlbern in der Krippe ogiz 
geben, eielerom paſag w żłobie dawać. 
Futter anfchaffen , pafzy nagorować, 
przyfpofobic. Futter einem entziehen, 
pafzy uige. Futter unter ein Kleid, 
podizewka pod ſuknig; worein man 


re co chowaig. 


nie czego. 


ktorey pafzę nolzą. 


— aiaa 


fuͤttert / materyia na podfzewkę; słu. 
Aaen, iako ią pod fuknią podfzy: 
waią. 


G A B 

trunek przyłąć, podarunku doftać ; Ber 
gehren, podarunku pragnąć. Gaben 
der Natur, dary wrodzone, od natury 
dane; des Gemuͤths, dary umysłu. tt 
hat ſchoͤne Gaben des Gemuͤths, ma 
piękne umysłu dary; Herrengefaͤle, 
daniny, 

abel, Z widły: widelce; eiferne, Ze: 
lazne; kleine, widolki, widoteczki; 
mit zwo Zacken, ze dwiema zębami; 
mit drep Zacken, ze zema me | 
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an einem Weinſtocke, widołki na win. 
nym drzewku, do przywięzywania ; 
wie man in der Küche zum Sleifchausz 

nehmen braucht widelce, iakich w ku- 
chni do wyimowania mięfa zaży= 
waią; zakze, widelce; wie man bey 
dem Meſſer zum Eſſen hat, także, wi- 

elce. 

Gaben, pl. Steuer und Schoß, podatki, 
daniny ; unerträgliche nie znośne ;öfz 
fentliche, gemeine, publiczne, pofpoli- 
te. Gaben anlegen, podatki nałożyć, 
Gaben ausſchreiben, fodern, podatki 
nakazać, wybierać. Gaben abtragen, 
odnofić,oddawać. von Gaben befreyen , 
od podatkow uwolnić, ofwobodzić. 

Gabenfreſſer / m. ddrow pożerca. 

Gabenfreſſerey, J. darow pożerftwo. ` 

Gabriel, ein Maunsnamen, Gabriel, imie 
męskie, } 

Gad, ein Manusnamen , Gad, imie 
mefzezyzuy. á i 

Gadebuſch, ein Ort im Meklenburgiſcheu, 
Gadebufz, mieyfce pewne w Meklen- 
burskim. 

Gë, m. oder Geck, wefolek, kurzweili⸗ 
ger Menſch, człowiek wefoły, Zarto- 
bliwy. fey kein Gëf, nie bądź tak 
bardzo wefołym, niech cie fie żarty 
nie trzymaią. 

Gaͤh, przykro na doł idący, ſpadaigey, 
iako to brzeg, góra. 

Gähling, adj. nagły, na co fie nie wiele 
y_nie długo zbiera. 

Bähnaffen, pł. ziewanie. Gaͤhnaffen feil 
haben, ziewanie przedawać., einem 
über den Hals kommen, da er Gähn⸗ 
affen feik hat, na kark komu naftąpić, 
napaść, gdy on tym czafem ziewa, 
o Ze, ociąga fie do roboty, do in- 
tereſu. i 

Gaͤhnen, ziewać, właściwie; ale w bi ge. 
niefiowym znaczeniu; ociągać fie» być 
opiefzałym do pracy; vom gefirigeit 
Trinken, ziewać od wezoraylzego 
piiańftwa. laut gähnen, głośno zie 
wać. 

Gaͤhnen, das / u. ziewanie, ociąganie fig. 

Gńbufucht, V ziewaczka. Gńpufuft ha⸗ 
ben, ziewaczkę mieć. 

Gabre, F: kwas, was man in etwas thut, 
daß es gaͤhren fol; kiedy co kładą ta- 
kiego, aby rzecz zakiśniała. 

Gaͤhren, kwafić Ge, kifieć, rozkifać, ru- 
ac fie, robić, w tym famym ſenſiè 
ciafto fie rulza, piwo robi. 

Gaͤhren, das, u. kwafzenie fig, rufzanie 
dig, kifzenie, robienie. 
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Gaͤhrung, V kwafzenie fig, kifzenie, rua 
fzenie fie, robienie. 


Gaͤhzornig, kwaśny, gniewliwy, f, Sade 
zornig. 

Gänglein, ». drzwiczki, kleiner Spazler⸗ 
weg, przechadzka, uliczką do przecha- 
dzania fię. 

Gänfefett, v. fadlo z gefi, tłuftość geha 
fmalec gęfi. 

Gänfeflügel,m.ikrzydio z gel nie z pios 
ale famo mięfo, niby łópatka. 


Gaͤnſegegacker, . gęfie gęganie, krzy: 
czenie. 

Gaͤnſehalter, m. gelio + pas, gęfi ftroż ; co 
geli ftrzeże, pilnuie. 

Gaͤnſemaͤgdchen, 7. dziewczyna gęfi do- 
glądaiąca, pafaca, pilnuiąca. 

Gänfejunge, in. gef paftuch. e 

Gaͤnſerich, zm. der Hahn unter den Gine 
fen, gafior ſamiec między ęfiami. 

Gänfefpiel, m. gelte fadło, gelia tłuftość, 
gęfi malec. 5 

Ganſeſtall, m. chlew gęfi, gdzie geh za- 
mykaią y trzymaią. > 

Gaͤuzlich, wcale, einen alles Verdachts 
entlafen, wcale kogo od podezrzenia 
jakiego uwolnić. ganzlich Beyfall gee 
ben, dać wcale przyzwolenie. wir 
find gaͤnzlich um die Gewohnheit gea 
kommen, wcaleśmy utracili zwyczay. 
ganzlich etwas verſtehen / wcale eo rozu⸗ 
mieć, zrozumieć, 

Gärtchen, z. Gaͤrtlein, ogrodek, ogros 
deczek, maleńki agrodek. — 5 

Gartner, m, ogrodnik; der mit Bäumen 
umgehet, fadownik; der mit Kuͤchen⸗ 
kraͤutern zu thun hat, ktory około ku- 
chennych zioł, około wlofzezyany 
chodzi; ogrodnik do włofzczyzny š 
der mit Blumen wgebet, ein Luſtgaͤrt⸗ 
ner, ktory około kwiatow chodzi, 
kwietni ogrodnik. 

Gaͤrtneriſch, ogrodnys ogrodniczy» da 
ogrodu należący. * 

Gaͤßlein / m, Gaͤßchen, uliczka, wWaska, 
uliczka maleńka na fzerz. 

Gaeta, eine Stadt in Italien, Kaſeta, 
miaſto w Włofzech. daher oder darzu 
gehoͤrig, z Kajety, albo do Kajety na- 
leżący, Kajetanin, Kajetańczyk, Ka: 
jetański, Białogłowa, Kajetanka, 

Gauckler, ſ. Gauckler. EN 

Gaffen, oczami rzucać, po wfzylikick 
ftronach. $ 

Gage, f. Lohn der Soldaten, zasługi: 
piaca żołnierska;. eines, ber in einem 

93 Amte 
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Amte ift, kogo, ktory na urzędzie ieft. 
eines Knechtes, sługi. 

ann m. Liebhaber, zalotnik, miłośnik, 
gac . 

Galant, ładny, grzeczny. Leute aus gaz 
lanten Städten find auch für andern 
galant, ludzie z grzecznych miaſt, fa 
nad innych grzecznieyfi. 

Galant, adv. grzecznie, ładnie, pięknie, 
fich aufführen, fptawować fie grzecz- 
nie. 

Galanterie, f. grzeczność, ładność, pięk- 

nos. verliebte Poſſen, miłofne słowa, 
mowy y żarty, zaloty. 

Galater, pl. Galatowie, ein Volk, lud, 
dawny, w wielkiey Azyi. 

Ggleaze, J Art eines Schiffes, galeaza, 
kfztale okrętu przydłużfzego ale z 
kraiami niskiemi. \ 
alee, V okręcik, o trzech wiosłach. 

Galeere, f Art eines Schiffes, kfztalt 
oktętu, galera. auf die Galeeren ſchi⸗ 
cken, verdammen, na galery posłać, 
skazać. ; 

Galeeren⸗Capitain, zi. kapitan galery. 

Galgan, m. gałgan, korzeń pewny, eine 


Wurzel, Polac, galanga , albo Inaczy ` 


radix gentiana, 

Galgen, m. fzubienica; woran man einen 
henkt, na ktorey kogo wiefzaią, an 
den Galgen hangen, na fzubienicy wi. 
fieć. , an den Galgen kommen, na fzu- 
bienicę poyść. der den Galgen viel: 
mal berdienet, ktory wiele razy na 
fzubienicę zasłużył. geh an den Gale 

gen! idź na fzubienicę! 
algenfriſt, V odłożenie skaźni na fzu- 
bienicę, winowaycy z einem böfen 
Menſchen zugeſtehen, odłożenia skaźni 
na fzubienicę iakiemu złoczyicy po- 
zwolić. 

Galgenſchwengel, n. obwieś , fzubieni. 
cznik, fzabienicą napiętnowany. Erz⸗ 
Galgenſchwengel, arcy wielki fzubie- 
nicznik. 

Galgenbogel, . fzubienieznik, fzubie- 
nicą wypalony. 

Galiläa, Land in Paleſtina, Galilea, zie- 

mia w Paleſtynie. 

Galler, m. Galileyczyk, ktory fie w 
ale rodził; Białogłowa , Gali- 
eyka. s 

Gnlildifch, adj. Galileyski, galileyska, 
galileyskie, i 

Galisftein, m. koperwas biały. 

St. Gall, Stadt in der Schweiz, S- Gall, 
miaſto y opaftwo w Szwaycarach. 

Gala, feyerlicher Aufzug, uroczyfta ocho- 
ta, uroczyfty dzien eines Geburtstag 
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in Gala begehen, dzien! czyiego na. 
rodzenia an gala obchodzić. 

Galle, f- żołć; von einem Rinde, 2 ia- 


kiego wotu; bittere, gorzka: einer den | 


voll bitterer Galle iſt, ten ktory, pełny 
iet gorzkiey żołci, zagniewany; 
ſchwarze, czarna zolé. dem die Galle 
uͤberlaͤuft, ktory ma nad to żołci, z. J. 
gniewliwy. wenn ſolches macht, daß 
die Galle überläuft, kiedy to zbyt 
wiele żołci fprawuie, tô ieft, kiedy to 
bardzo gniewa. der voller Gift und 
Galle ift, ktorey jet pełny iadu y 
Zolei. 

Gallapfel, m. ein Gewaͤchs, galas, gałki 

ębowe. 


Gallaune, J. galon, ze ſrebra, albo ze | 


` złota robiony. 
Gallblaſe, J pęcherz żołciowa; w kto- 
rey żołć bywa. 


Gallerie, /. galerya, erbauter Gang, wy- | 


ftawiony ganek do chodzenia, do 
przechodzenia; hohe und fehr lange, 
wyfoka, y bardzo długa; mit zwey 


Reihen Säulen oder Pfeilern, ze dwie-⸗ 


ma rzędami kolumn. etwas mit einer 
Gallerie umgeben, galeryig dać w koło 


| 


czego. in die Gallerie fpaqieter gehen, 


iść, przechodzić fie po galeryi. kleine 
Gallerie, mała galeryia, galeryikaz die 
oben offen ift, ktora wierzchem ieft 


otwarta, nie nakryta. die herum und 


wieder zuſammen geht, ktora idzie w 
olo, y znowu fię z chodzi; die auf 


allen Seiten zugemacht if, ktora ieft | 


ze wfzyftkich ſtron zamknięta; bey 
einer Belagerung, um damit tber den 
Graben zu kommen, przy oblezeniu 
przechod nakryty do foſſy. 

Gallerte/ f galereta, robiona z rozważo- 
nych mies, albo z wolowych nog, lub 
z wieprzowych. 


Gallfluͤßig, żotcią płynący, żołcio płyn- | 


ny, co żołcią płynie. ; 

Galloway, Stadt in Irrland, Galloway, 
miatto w Irlandyi, rodem z tego mia. 
fta, Gallowayanin, Białogłowa, Gallo- 
wayanka, z tego miafta lub do niego 
nalężący, Gallowayski. 

Gallieien, Provinz in Spanien, Gallecyia, 
Prowineyia w Hifzpanii. einer der 
daraus iſt, ten kto z niey ieft, nazy- 
wa fię Galleczanin, Białogłowa, Gal⸗ 
leczanka; należący do tey ziemii, Gal- 
lecyiski. ; 

Gallſucht, f: cholera, gniew, krejv gniew» 
iwa, Zolc. | £ 

Gallſüchtig, zofeilty, zolei bardzo wiele 
w fobie maiący: 

i Gallmey, 
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Gallmey, m. ein Mineral, krufzec pew- 
ny, minera, W ktorey wiele miedzi. 
Galone, A Borte, galon; goldene, ſilber⸗ 
ne, złoty, frebrny. mit Galonen verz 
braͤhmen⸗ galonami obramować, oblo- 
„żyć. ein mit Galonen bordirtes Kleid, 

alonami obramowaua ſuknia. 

Galop, m. geſchwinder Ritt; czwal, po- 

` śpiefzna, czwałowa iazda. in vollem 
Galope auf einen zu reiten, czwalem 
do kogo przybieć. im Galope auf den 
Feind losgehen, galopem na nieprzyia- 
ciela obces jechać. 

Gamachen 2, kamafże z pfutna zwłafzcza 
białego robione. 

Gandersheim, eine Abtey in Niederſach⸗ 
fen, Ganderseyma, Opaftwo w. Nis- 
kiey Sakſonii. 

Bandia, Stadt in Spanien / Gandia, mia- 
fto w Hifzpanii. 

Gang, en. chod, chodzenie, ſtapanie; 
wie ihn einer hat im Gehen, iaki kto 
ma w ſtapaniu, w chodzeniu, w ftu- 
paniu; bald geſchwinder bald langſa⸗ 
mer, to prędki, to wolny; freudiger, 
wefoły. ſich einen Gang augewoͤhnen, 
przyzwyczaić fię do jakiego ftąpania, 
do iakiego chodu; wie die Weſber haz 
Yen, iak kobiety zwyczay maig. einen 
allzu laugſamen Gang haben / mieć 
nazbyt powolny chod. der Ort worin⸗ 
nen oder auch worauf man geht, miey- 
fce w ktorym fie przechadzaią , albo 
p ktorym chodzą. verborgener Gang, 

ryty ganek; in einem Garten, Luſt⸗ 

i alde; w jakim ogrodzie, albo w gaiu 
wefołym. Gang zur Schatzkammer ma⸗ 
chen chod zrobić podziemny. do 
skarbnicy. Ader in Bergwerken, y- 
ła, ponik, w górach, w rudach; von 
Gold und Silber, frebra, złota; von 


Waſſer / wody: S 
Gangbar, przechodni, chodni, da man 


darauf gehen kann, po czym mona 


chodzić. gangbarer Weg, chodnia dro- 
ga, bita droga. gangbare Straße, bita 
droga, bity gościniec > 20 co gebraͤuch⸗ 
lich, używany, co idzie, co fig bierze 
między ludźmi; żako #0 Minze, pie- 
miądze. 

Gaus, F gęś, bus, ein Vogel, ptakwia- 
domy fare von Leibe, wielka, ſpora; 
weiffe, biała; zahme, Taskawa ; gefraͤßi⸗ 
ge, obżarta, wiele jedzgca; fette, tiu- 
fa; den befäeten Oertern FHAIDE 
fzkodliwa zafianym polom; ſchäckich⸗ 
te, phra; dunkelfarbige 7 fiodłata ; 
wohlgemaͤſtete, dobrze wytuczona; 
wilde, dzika. die Sie, oder eigentlich 
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fogenannte Gaus, famica, nazywa fię 
właśnie ges; gąfior włafnie, der Hahn, 
der Gaͤnſerlchs die nicht leget, ktora 
jay nie niefie, gute Leg. Gang, dobra 
ges do nofzenia ay. Gäuſe vom De 
fraide ſcheuchen, gelt ze zboża wygnać, 
wypędzić; nicht febr heruinfchweifen laf 
ſen, nie dać fie im włoczyć, chodzić ; 
in einen intern Ort feden, w iakim 
ciemnym inieyfcu zamknąć: 

Ganz, cały, cała, całe. ganze Nede, cała 
mowa. ganze Erde, cała ziemia. ganz 
zes Jahr/ caty rok. von ganzem Herzen 
lieben, z catego fereca kochać. ſich ganz 
einem ergeben, wedle być komu przy= 
chylnym, życzliwym. der ganz aus 
Schelmerey zuſammen geſetzt if, ktory 
cały z fzelmoftwa ieft złożony. ganze 
Tage ſchreiben, całe dni pilac. die gan? 
ze Welt, cały świar. ganze Sache in 
Theile theilen całą rzecz podzielić na 
części. ganzes Siegel, cała pieczęć, 
nietchnięta, nie narufzona. einem jez 
den das Seinige ganz bezahlen, kazde- 
mu fwoie całe wypłacić. 

Gant, adv. wcale. ein Mann, der gauz 
nichts gelernet, człowiek» ktory fig 
weale niczego nie uczył. nicht eben 
gang, doch groͤßtentheils etwas fahren 
laffen, wcale nie wizyltko, ale przecie 
wielką część zoftawić. ganz mäßig, 
wcale miernie. ganz verborgen hinter 
liſtig, wcale, ukryta zafadzka. ganz 
etwas verderben, wcale co zepfuć, 
nicht gang ungelehrt , nie wcałe nie 
uczony. ganz und gar, wcale a weale, 
wcale. y weale; einent-entftehen, zby- 
wać na czym komu. es iſt die Weiſe 
ganz abgekommen „ zwyczay weale 
uftał. \ 5 

Gap, Stadt in Frankreich, Gap, miafto 
wę Francyi. 

Gar, nader bardzo. gar wenigen erſprieß⸗ 
lich, nader bardzo nie wielu pomo- 
ceny, zdrowy. gat bie! dem Gluͤcke zu⸗ 
ſchreiben, vader wiele fzczęściu przy” 
pifywać. gar febr einem vergnügen, A= 
der bardzo kogo ukontentować, ucie- 
fzyćć gar anders ausſchlagen, co in 
fzego fię wcale Bac, nicht gar lange 
hernach, nie nader bardzo długo po 
tym. gar kurz etwas berühren, nader 
"krotko czego dotchnąć. gar nicht, 
wcale nie. ein nicht gar zu kluget 
Menſch, nie nader bardzo roztropny 
człowiek. gar zu lauge Zeit, nazbyt 
długi czas. gar aus, wcale wyizio 
wizyftko, skonezylo die wizyitko; 

Y A Gar, 
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Gar, muͤrbe gekocht, przegotowańy, 
przewarzony. halb gar, w poł prze- 
warzony. gar kochen, przewarzyć, 
przegotować, 

Garaus, z gruntu, do fzczętu. den Gate 
aus mit einer Stadt ſpielen, miafto 
zgubić, zatracić ; mit dem Feinde, nie- 
przylaciela. es ift gar aus mit mir, 
zginąłem , przepadłem. 

Garant, m. der für etwas Gewähr thut, 
obrońca, ffroż, traktatow, ktory o za- 
chowanie ich może fię orężem upo- 
mnieć, 

Garantie, f. ftrzeżenie, ręczenie, tra- 
ktatow. 

Gnranfiren, ftrzec, ftrzeżenie przyrzec, 
bronić nawet woyną. ręczyć; für 
etwas, za co. 

Garbe, f Bund Getrende, opel, wiąz: 
ka zboża. ein Kraut, wovon der Same 
in den Küchen gebraucht wird, ziele 
nazwane polny kmin, ktorego w 
kuchniach do potraw zażywaią. po- 
łacinie millefolium. 

Garde, F. ftraż, gwardyia, Wache. einen 
Garde zu geben verſprechen, komu 
ftraż obiecać, dać, einem fesen, ſtraz 
komu przyflawie, przydać. Garde vor 
die Shure felen, ftraż przede drzwia- 
mi poftawić, fürfliche ober königliche, 
kfiążęca albo krolewska Graz, 

Garde du Corps, Trabant, Arazny Żoł- 
nierz, drabant, 

Garderobe, f fchowanie na fuknie; fzat- 
nia, garderoba. Kleiberkammer, det, fo 
darüber geſetzt ift, nad fzatnią przeło- 
żony, fzatny, fzat dozorca. 

Gardine, J. zasłona, zapona. 

Garkoch, m. traktyer, obiadnik; ftolo- 
wnik, co ieść przedaie. 

Garkuͤche, f garkuchnia, gdzie ieść 
przedaią. 

Garn, u. nici, przędza, woraus Lein⸗ 
wand und dergleichen gewebet wird, 2 
ktorych płotno y co podobnego ro- 
big, tkaią. to co, Netze, fieć, zum Boz 
gelfange, do łapania ptakow. zum Și- 

ſchen, do łowienia ryb; zum Jagen, 
do łowienia zwierza. 

Garniren, auśgieren, uftroić, wyftroić, 

ein Kleid mit Galonen, galonami fü-, 

` knią ufzamerować; etwas mit Edelge⸗ 
ſteinen, co drogiemi kamieniami wy- 
fadzić. 

Garntſon, V. Befasung, załoga. ſtarke Gar- 
niſon in eine Stadt legen, werfen, za- 
loge mocną w iakim mieście ofadzić, 
poltawić. 

Garnitur, V. garnitur, Quffiafiruig, troy 


GAN 


jednakowego kfztałtu, mit Edelgeſtei⸗ 
nen, z drogich kamieni. 

Garnſtricker, m fiatnik, fieciowigz. 

Garnwinde, A motowidfo. 

Garonne, F. Garonna, Fluß in Frankreich, 
rzeka we Francyi. 

Garſtig 4%, plugawy, fzpetny. garſtiges 
Ungeheuer, fzpetna, brzydka, poczwa⸗ 
ra; garſtiges Geſicht, fzpetna twarz, 
garſtiger Menſch, dzpetny, brzydki 
człowiek. es kann nichts garſtigeres er⸗ 
dacht werden, nie może być nad ta 
nic fzpetnieyfzego wymyślone. fo 
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garſtige Dinge, daß man fie auch nicht 


gerne nennt, tak plugawe rzeczy, że 
ich nawet nie radzi wymawiaią. 

Garſtig, adv. fzpetnie, plugawie garſtig 
ausſehen, fzpetnie wyglądać, alten Leu⸗ 
ten garſtig anſtehen, Narym ludziom 
plugawie przyftoić. garftig ſtehen, Lape⸗ 
tnie być. 

Garſtigkeit, F. fzpetność, plugawość. 

Garten, m. ogrod, ber an der Sonne 
liegt, na słońcu leżący; in dem viel ho⸗ 
he und ſchattigte Baume ſtehen, w kto- 
rym wielewyfokich y cieniftychdrzew 
ftoi; feuchter, wilgotny, wodę maią- 
cy; der unter einer guten Himmelsge⸗ 
gend liegt, ktory pod dabrą nieba 
okolicą leży; welcher nahe am Haufe 
liegt, ktory blisko domu zaraz lezy. 
einen Garten anlegen, ogrod zakładać, 
założyć. Garten bayen, ogrod fpra- 
wiać, zafadzać, zafiewać. einen Hüter 
in den Garten fegen, ftroża w- ogro= 
dzie paftawić. Garten umgraben, ogrod 
okopać, obryć. in den Garten kommen, 
ein Geſpraͤch da zu halten, przyisc da 
ogrodu, aby tam mieć rozmowę. 

Gartenarbeit, f. ogrodnicza robota, fünfte 
liche Anlegung deſſelben, fztuczne ic- 
go założenie. 

Gartenbau, m. uprawa, uprawianie ogros 
du, kopanie y fianie. 

Gartenbeet, . grzęda, lifzka, Feines, 
mała grzęda, grządka. * 

Gartenbeetlein, 7. grządeczka, lifecżka. 

Garteneypreſſen, PL. ogrodowy cyprys. 

Gartengewaͤchſe, pA ogrodowe ` ziola 
drzewka, krzewia. 

Gartenhaue, V. graca do gracowania y 
chędożenia ogrodu z chwaftu. 

Gartenhaus, m. altana w ogrodzie, dla 
bawienia fię. 

Garten⸗Iſop, cząbr, ziele. 

Gartenkraut, ». iarzyna, w ogrodzie fia- 
na y roinaca. 

Guttenfunft, J. fztuka zakładania y 
utrzymywania ogrodow; ogrodowa 

„Iztuka, 
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fztuka, Gartenkunſt treiben, ogrodową 
fztukę robić. 


Gartenmeſſer, m. noż ogrodniczy. 
Gartenmünze, F mięta, miętka ziele. 
Gartenrapunzel, rolnik ogrodowy, ziele. 
Gartenwerk, 1. dzieło ogrodowe. 
Gartenzterde, f. ogrodowe przyozdo- 
bienia, przypięknienia. 5 
Gartz, Ort in Pommern, Gate, mieyfce, 
lub miafto w Pomeranii. 
Garwolin, Stadt in Bohlen, Garwolin; 
miafto w Polfzcze. d 
Gafesnien, Landſchaft in Frankreich, Ga- 


fkonia, ziemia we Francyi. 


Gaſeonier, einer aus Gafeonien, Gaskon- 


czyk, ieden z Gaskonii; to co Prahl⸗ 
hang, iunak, famochwalca. 
Gaſeoniſch, 4% Gaskoński. A 
Gaſeonade, eitele Prahlerey, iunakieryia, 
prożna chluba. i 
Gaffe, F. ulica, gerade, prolta, prosciu- 
teska; volkreiche, ludna. in einer Gaffe 
wohnen, na iakiey ulicy miefzkać. 
eine Gaffe, durch die man nicht hinweg 
kann, ulica, ktora wyiscia nie ma. von 
Gaſſe zu Gaſſe, od ulicy do ulicy. 
Gaſſenweiſe, ulicami, po ulicach. 
Gaſſengeſchrey, u. wrzask na ulicy. 
Gaſſenmeiſter, m. ftarfzy uliczny, prze- 
lozony uliczny. 
Gaffentreter, m. włoczęga po ulicach, 
co fig uftawicznie po ulicach włoczy. 
Gaſſentreterin, J. włoczęga po ulicach; 
co fię zawfze po ulicach włoczy. 
Gaſt, m. gość, der viel iffet, ktory wiele 
ie. einen Gaſt aufnehmen, gościa przy- 
ige. viel Gaͤſte haben, wiele mieć go- 
ści, bey einem Gaſtgebot, gość zapro- 
fon do iedzenia; fröhlicher, wefoły 


gość, bequemer, wygodny. den Gaͤſten 


nicht nur den Bauch fuͤllen, ſondern 
auch das Gemuͤth etgókeg , nie tylko 
nakarmić gości, ale też umysły ich 
rozwefelić; ungebetener, nieprofzony 
"gość. zu Gafte gehen, w gościnne iść 
na bankier. einen zu Gaſte bitten, za- 
profič: kogo na bankier, einen mit zu 
Gaſte nehmen, wziąć kogo z fobą w 
gościnne na ochotę. verſprechen zu ei⸗ 
nem zu Gaſte zu kommen, obiecać fię 
gościem do kogo przybyć. bey feinem 
Nachbar zu Gafie gehen, do fwoich 
famfiadow na bankiet w gościnne 
chodzić. 
Gaſtein, Stadt im Salzburgiſchen, Ga- 
ftein, miaſto w Saltzburskim. 
Gaſterey, J. bankiet, uczta, ochota tra- 
ktament, angenehme und Iufige, przy- 
iemny y wefoły; herrliche, 5 
i 
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traktament; nicht wohl angegebene 
nie bardzo dobrze ſporzadzony ; hun-, 
gerleidende, głodny. Gafterey anstellen, 
bankiet fprawiać. fih bey der Gaſteren 
mit einfinden, na bankiecie fie z kim 
znaydować. die Gaſterey halten, ban- 
kiet dawać., herrliche Gaſterey angeben, 
fprawić pariski bankiet. den Tag mit 
der Gaſterey zubringen, dzień na ban- 
kiecie przepędzić. die Rede iſt bey der 
Gaſterey gegangen, mowa lie przy bane 
kiecie rozelzla. 

Gaſtfrey, zdj. gościnny, goście z ocho- 
tą DANA RE ſehr gaſtfreyer Mann, 
bardzo ludzki dla gości człowiek. 

Gaſtfreyheit, f- gościnność, ludzkość e 
ochota w przyimowaniu gości. 

Gaſtgeber, m. gofpodarz bankiet {pras 
wuiący: 

Gaſtgebot, u. bankiet, ochota; zprofze= 
nie, zaprofzenie gości. 

Gaſtgeſchenk, u. podarunek dla gościa, 

- ktory gościowi gofpodarz daie. 

Gaſtgeſpräch, v. rozmowa między gościa 
mi, 2 gościami na bankiecie. / 

Gaſthalter, m. gofpodarz bankietuiący, 
pan bankiet daiący, fprawuiący. der 
ein Gaſtgebot giebt, ktory bankiet daie, 
fprawuie. znaczy takze to co Gaſtwirt⸗ 
gościnny, gazda. 

Gaſthaus, ». gościnieć, gofpoda, gdzie 
goście ſtawaig, iedzą, piią. 7 

Gaſtherr, m. gofpodarz bankietu, pan 
bankiet fprawuiący, 

Gaſthof, n. gościniec, gofpoda. im Gaſt⸗ 
hof einkehren, do gofpody, do gościń. 
ca wftapie, 

Gaſtiren, na bankiet gości przyimowac, 
traktować, częftować. - 

Gaſtkammer, /. gościnna izba, ſtancyia 
gościnna, dla gosci. 

Gaſtkleid, o, fuknia pięknieyfza y lepſaa 
dla ubierania fię na bankiet. 

Gaſtmahl, u, bankiet, częftowanie u ftos 

` fu, przy ſtofach otwartych. 

Gaftmeider, n. gościoboyca, ktory gos 
ści fwoich zabiia. 

Gaſtrecht, n. prawo gościnności, ktore 
względem gości ma być chowane. 
Gafifiube, J. gościnna izba, ftancyia da 

gości przyjmowania. 

Gafttag, m. dzieri bankietu, dzień do 
częftowania gości naznaczony. 

Gaſtung A bankiet» uczta, y częftowanie 
gości przy ochocie. znaczy także Gaſt⸗ 
wirtſchaft, gościnnego w gościnicu go- 
fpodarttwo. Gaſtung halten, bankier 
dawać, trzymać: , 


95 Gaſtwirth, 


sus Sea 


Gaſtwirth, m. gościnny, gofpodarz w 
goseineu, kaczmarz. 

Gaſtwirthin F. gościnna, gofpodyni w 
gosein cu, kaczmarka. 

Matter, u. krata, żelazna lub z drewna 
robiona. 

Gattung, J. rodzay, Kfztalt, gatunek, 


Gau, m. Strich Landes, kraina, ziemia, 
fztuka kraiu. 

Gauche, J. plugawy likwor. 

Gauchhaar, m. mech u młodego czło. 
wieka ma brodzie. erſte Barthaare, 
pierwfze zaraftanie brody. 

Gauckeley, J. grymas, rufzanie fiebie y 
rąk śmiefzne. Gauckeley treiben, gry- 
maly ftroić, rufzenia śmiefzne fobą y 
rękoma robić. 

Gauckelmann / m. grymaśnik ,. grymafy 
śmiefzne ftroiący. 

Gguckeln, grymafić, grymaſy śmiefzne 

y przyfadne ftroić, wyrabiać. 

Gauckeln, das, ». grymalowanie, gryma- 
fow śmiefznych ſtroienie. 

Baudelfpiel, o, kuglarftwo, kuglarskie 
gry zamomienia, ofzukania. 

Gauckelſpieler, m. gracz kugłarz, kuglar- 
fkich fztuk dokazuiący. 

Gauckelwerk, ». kuglarskie fztuki, dziwy, 
ktorych kuglarze dokazuią, z omamie- 
niem wzroku y oczów. 

Gauckler, m kuglarz, dziwoftroy, oma- 
mieniec, fztukokazca. 

Gaucklerin, F. kuglarka, dziwoftroyka, 
ktora fztuki pokazuie kuglarskie. 
Gauckleriſch, 4% kuglarski, Geberden, 

rąk y ciała rufzenia kuglarskie. 

Gaucklerzeug, v. Iprzet kuglarski, naczy- 
nie kuglarskie. 

Gaul, m. kon, ładny» dzielny e chodu 
dobrego y fkładu. 

Gaum, m. podniebienie, innere Obertheil 
des Mundes, wewnętrzna odwierz- 
chnia część uft. 

Gaumen, ziewać, gebe otworzywfzy, 
jak gdy fie komu fpać chce. 

Gaumen, das, u. ziewanie z otwarciem 
gęby, gdy fen zwłafzcza bierze. 

Garen, gdakać, wie die Hüner, iako gdy 
kury gdakaią. także, bełkotać, wie ein 
Meuſch, jak więc niektorzy ludzie 
bełkoczą. 
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Gazetten, p/. nowiny, gazety, nowe wia* 


domości tego to lię gdzie dzieje. 04402 
na fwoim mieyfcu imie Zeitungen. 
Geachtet, adj. fzacowany, fzacowny. 
hoch geachtet, wyfoko fzacowany. 
Geadelt, nobilitowany, Szlacheftwem 
darowany, Szlachicem uczyniony. 


GEY GEB ex 


Geuͤndert, odmieniony, zmieniony, od- 
mieniany, zmieniany. 

Geaͤngſtiget, ftrapiony, utrapiony, zdrę- 
czony, zbolaly, zciśniony. 

Geärgert, zgorlzony, zepfowany, zły 
y ladaco uczyniony. 

Geaͤzet, zwabiony» wabiony, necony, 
przynecony, przyludzony-. 

Geahndet, fkarany, pomizczony, co 
fkarane ieft, czego fię zemfzczono. 

Geabnet, przeczuwany, przeczuty , co, 
kto pierwey przeczuwał. 

Geartet, trefnie, przednie urobiony, 
ukżtałcony, wrodzony. ganz anders 
geartet fenit, wcale inaczey być ſpo- 
rządzonym, urodzonym. 

Gebacken, upieczony, gdy fie tak co 
upiekło, iak, potrzeba. 

Gebackenes, u. ciafto pieczone, iakie fg 
placki, kołacze, pierogi. 

Gebadet, kapany, zkąpany, wykąpanyj 
wymyty w kąpieli. 5 

Grbiet, zpalony, letkim ogniem tak 
wyfufzony, ze lie rozfypuie. 

Gebähren, rodzić» urodzić. von einem 
Kinder gebaͤhren, dzieci z kogo mieć, 
urodzić. Zwillinge gebaͤhren, bliźnięta 
urodzić; zweene Knaben auf einmal, 
dwoch chłopcow na raz porodzie. zur 
Unzeit, zu fruͤh, gar hart und ſchwer, 
w czas nazbyt, y ciężko porodzić. 

Gebaͤhren, das, m. porodzenie, urodze- 

+ nie, rodzenie, 

Gebibten, F. rodzica, położnica; ro- 
dząca. 

Gebaͤhrmutter, V worinne ein Kind im 
Mutterleibe liegt, żywot, w ktorym 
dziecie w matce zoftaiąc leży. 

Gebährung, /, rodzenie. 

Gebändiget, uskromiony, uieżdżony, 
ktorego krnobrność y dzikość zła- 
mano. : 

Gebäude, u. budynek; herrliches, öffent⸗ 
liches, parski, publiczny. heiliges, 
weltliches, święty, światowy albo 
świecki. koͤniglich ausgeputztes, po 

"krolewsku wyftroiony. geborftehes 
porozpadany. voller Riken, fzpar pełny 
zur Noth erbautes, na potrzebę wyfta- 
wiony. den ſchoͤne Gebäude vergnügen, 
ktoremu fie piękne budynki podo- 
baią. et ändert nichts am Gebaͤude, wo 
nicht was baufaͤllig geworden, nie od- 
mienia nie w budynkach, gdzie co 
niebyło do upadku nakłonione. auf 
fremden Grunde aufführen, na cudzym 
gruncie budynek wyłławiać. Gebäude 
niederreiſfen, budynek obalić zburzyć. 
bauen und einreijjen, budynek obalić 

y wy- 
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ry wyftawić, großes und praͤchtiges, 
wielki y wfpaniały budynek. errich⸗ 

ten, wyftawić. ein gutes fúr Kälte und 
Hitze zu ſeyn, dobry budynek, aby od 
zimna y upału byćzakrytym. Auffuͤh⸗ 
rung eines Gebäudes, wyftawienie, 
wyprowadzenie - iakiego budynku. 
Ort, da keine Gebäude tehen, mieyfce, 
na ktorym żadne budynki nie ftoią. 

Gebaut, bity, utorowany, ubicy. gebau⸗ 
ter Weg, bita, ubita, utorowana droga. 

Geballt, zwiniony, złożony okręgło. 
geballte Hand, ręka,w pięść zwinięta, 
złożona, pięść. einen mit der geballten 
Hand ſchlagen, kogo pięścią obić, 
otłuc, $ 

Gebaut, wybudowany; wyltawiony, 
zbudowany , pofławiony. 


Gebauſche, zwinieciesalbo pola w fukni, 


des Kleides. f 
Gebeine, plur, kości. obacz wyżey na 
fwoim mieyfeu imie Bein. 
Gebeiſſe, zwada, fprzeczka, gdy fie ieden 
2 drugim wadzi, fprzecza. 
Gebeitzt, Zmacerowany , znifzczony, 
wyiedzony, od iakiey ofttey materyi. 
Gebelfre, m. fzczekanie pfow, hałas, 
krzyk ludzi krzyczących, ſprzeczaig · 
cych fię. 
Gebelle, n. fzczekanie, der Hunde, plow. 
nie to co wycie, lub wyrczenie. 
Geben, dać; einem etwas, co komu. mit 
aller Freundlichkeit, z wfzelką przyia- 
Inig- reichlich bogato. offen barlich oczy- 
wiście y lawnie, skrycie y potaiemnie, 
häufig, kopiäfto , z czubem. umſonſt, 
darmo; ftets, nazawfze; zur erwuͤnſch⸗ 
ten Zeit, w pożądanym czafie. hin und 
wieder, wzajemnie dawać. fid den Senz 
den in die Maͤuler geben, sowow słowo 
znaczy: dać lie ludziom w uſta, żożefł, 
właściwie po Polsku; podać fię na 
igzyk, y na obmowy ludzkie. einen 
Befehl wegen einer Sache geben, dać 
|fozkaz gwoli iakiey rzeczy” die Wahl 
geben, dać na wolą do wybrania fobie 
iednę rzecz z wielu. wie fich die Sa⸗ 
chen geben, iak fie rzeczy daią, po- 
Jaig, von dem Seinigen geben, zefwo- 
dego dać: einem etwas mit auf den Weg 
geben, dać co komu na drogę. nichts 
auf eines Drohungen, nie dać nic na 
czyją grożbę. was giebt es da? co ro 
tam? co to jeft? man giebt nichts auf 
ihn, nie na niego nie daią. etwas wie⸗ 
der von fich geben, znowu co 2 ſiebie 
dać, 40 zefl, wywomitować, wyrzucić, 
ein Geſetz geben, prawo wydać. Gott 
gebe eg! day Boże! miech Bog da! 
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dał by Bog! giebts was neues ? iet 
tam co nowego? giebts noch etwas 
mehr von der Sache? zoltaie fie tam 
iefzcze co z tey rzeczy? Fein. Wort 
von fich geben können, nie moc zae 
dnego słowa wymowić. es giebt ihrer 
wenige, die, mało takich bywa, 
znayduie fie, ktorzy , etc. füllte eg te 
nige geben a ieżeli by byli nie ktorzy. 
Geben, das, ». danie, dawanie, wyda- 
wanie, wydanie, des Geſetzes, prawa. 
Geber /n, dawca, wydawca, der Frölich⸗ 
feit, dawca radości, wefołeści. 
Geberde, F. Zelt, robienie rękami; artis 
ge, beſtaͤndige, śliczny, iednakowy. itt 
der Geberde verſtoſſen, w ieście, grze- 
fzyć, błąd popełniać. keine Geberde 
zu machen wiſſen, nie umieć żadnego 
„jeftu zrobić. die nicht ohne Einfalt (fe 
ktory nie ieft bez proftoty. mit dem 
gusgereckten Arme etwas mit zur Ges 
berde machen, wyciągnioną nie co 
ręką przydawać do ieftu, #0 tefl, lepfzy 
jet czynić. die Geberde der Haͤnde, 
ieft rąk. etwas mit der Geberde vor- 
bringen, udawać co ieftem. ſich für 
unanſtaͤndigen Geberden huͤten, firzec 
fie nie przyftoynego, nie grzeczne- 
M laͤcherliche Geberde, śmiefzny 


1ell, 

Geberden ſich, iefta, czynić, udawać, ie» 
fta robić rufzeniem rak y ciała, 

Geberin, J dawczyna. 

Gebeſſert, poprawny, poprawiony, po- 
lepfzony , poprawiauy. 

Gebet, u. modlitwa, prozba, demuͤthiges, 
langes, pokorna, długa, elendes und 
trauriges, biedna y żałofna. das Gebet 
erhoͤren, modlitwy, prozby, wysłuchać. 
demuͤthiges ablegen, pokorng prozbe 
zanofić. einem vorſagen, modlirwę 
wprzod z kim mowić, 

Gebetbuch, w. kfigżka modlitew, z mode 
litwami, do modlenia. 

Gebeten, adj. profzony, uprofzony, za- 
profzony. 9 

Gebetgen, Gebetlein, das, o modlitewka, 
malerika, krociutka modlitwa. 

Gebettelt, adj. wyżebrany, wyprofzo- 
ny, wymodlony. 

Gebeuget, adj. nagięty, nagniony, zgię- 
ty, zginany, gięty. 

Gebhardt, Gebard, Mannsname, imie 
męfzczyżny, ` 

Gebiete, u. kraina, ziemia, powiat. 
worüber einer zu gebieten hat, w kto- 
rym ma kto co do rozkazywanią. 
einer Colonie Gebiete verweigern, ia- 
kiey ofadzie ziemi nie pozwolić. 

eines 
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eines Gebiete betreten, w kroczyć. w 
w czyią krainę. das Gebiete etwas fehe 
erweitern, ziemie nie co bardzo wie- 
le fzerzyć , rozlzerzać. 

Gebieten, rozkazywać einem, komu, daß 
er Geld zu etwas geben fol, aby pie- 

medzy dał na co. 

Gebieten, das, rozkazywanie, rozkaza- 
nie, rozkazow wydanie. 


Gebieter, m. rozkazuiący pan, władzą 
rozkazania maiący. 

Gebieterin, F. rozkazuiąca pani, władzę 
do rozkazywanıa maiąca ; Droge und 
ſcharfe, furoway oftra. 

Gebildet, adj. wyobrażony, wymyslo- 
ny, ulepiony , f. Bilden. 

Gebilliget, apprabowany, pochwalony , 
pozwolony , przyzwolony. 

Gebirge, u. góry, to teft kray górny, w 
górach leżący. Gegend voller hohen 
Berge, kraina pełna wyfokich gór. 
von oder aus dem Gebirge, od gór, al- 
bo z gór. ins Gebirge hinein marſchi⸗ 
ren, w góry iść, pomafzerować, hohes 
und rauhes, wylokie, y chropowate 


góry. |. 
Gebirgig, adj. görzyfiy, górny. gehirgi⸗ 
ges Land, górny kray, górna kraina. 
Gebiß, u. mufztuk „* wędzidła. fo den 
Pferden ins Maul gemacht wird, ktore 
w pysk koniowi kładą. 
Gebiſſen, ukąfzony, użatty, kąfany, 
przykąfzony. ; ż 
Geblaſen, nadęty, nadmuchniony, wy- 
dęty, napufzony, 
Gebleichet, bielony, wybielony, wybie- 
laty, ubielony. 
Gebiendet, oślepiony, zaślepiony, ktofy 
moc widzenia utracił, 
Geblieben, zofłały , padły, zabity» gdy 
kto zabity padnie y zoftanię na 
„ placu. ` 
Gebloͤcke, u. ryk, ryczenie; der Rinder, 
wołow, beczenie , der Schafe und Biez 
gen, owiec y koz. owczy, kozi bek. 
&ehlöht, ogołocony, obnażony, odarty 
aż do gołego ciała. 
Gebliimt, ukwieciony, ukwiatkowany; 
kwiatami 8 „ przeplatany. 
Gebluͤt, u. krew, unverderbtes, gutes, 
nie zepfowana ; dobra, boͤſeg, zła. 
vom Patriarchen Geblüte, z Senator- 
fkiey krwi. einem nach dem Geblüte 
verwandt ſeyn, ktwią do kogo nale- 
żeć, być czyim krewnym. von Teut⸗ 
ſchen, Pohlniſchen Geblite ſeyn / być 
2 Niemieckiey, 2 Polskiey krwi. ge⸗ 
zonmenes Geblüt, zfiadła, fkrzepła 
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= krew, fucha; ganz friſches, fwierzu- 
tenka, wcale świeża. 

Gebogen, zgięty, zginany, gięty, od te. 
go słowa Biegen.‘ 


Gebohren, rodzony, urodzony, von ehr⸗ 


lichen Eltern, z uczciwych rodzicow ; 
zu lauter großen Dingen, woale do 
wielkich rzeczy; in aller Wuͤrde und 
Gluͤcke, urodzony w daper godno- 
ści y fzczęściu, dazu gebohren ſeyn, 
być do tego urodzonym; aus glei⸗ 
chem Stande, z rownego ftanu. 
Gebohrt, wiereony, przewiercony, 0% 
zego słowa Bohren. 
Geborgen, (chowany, zachowany, cho- 
wany, uchowany. F 
Geborgt, pożyczony, pożyczany,,poży- 
czanym ſpoſobem wzięty, brany. , 
Geborſten, rozpadiy, rozpadniony, na- 
padły, napadniony, rozpękniony. 
Gebot, n. przykazanie, ukaz, rozkaz, na. 
kaz. einem zu Gebote ſtehen, być pod 
czyia władzą, rządem. die gehen Ges 
bote, Dziefięcioro Przykazania, ‚Ges 
bot auf etwas im Kaufe, targ, targo- 
wanie fie, dawanie, cenienie w kupo- 
waniu y przedawaniu. Gebot thun, 
podawać, targować fie. eines Gebot 
wider einen andern auf etwas thun, 
poddawać na co w kupowaniu prze- 
ciwko drugiemu więcey dawać, cenić. 
Geboten, rozkazany, nakazany, rozka- 


zywany. 

Gebot⸗Veraͤchter, m. Uebertreter, pra- 
wołomca» przykazaniałomca prze- 
ftępca. ; 
Gebracht, niefiony, nofzony» przynie+ 
fiony, przynofzony# ; 
Gebraͤme, das, 1. taśma do obramowa- 
nia, brzeg fukni, taśmą fznurkiem 
obramowany. 

Gebraͤmt, obramowany, bramowany, ta- 
śmą, fznurkiem obłożony. 


Gebriudlich, 4% używany: gebraͤuchli⸗ 


che Weiſe, używany fpofob. gebraͤuch⸗ 
liche Art der Briefe, używany Klataft 
liſtow. Sache, die bey wenigen ge: 
braͤuchlich, rzecz u niewielu używana 3 
zgon langen Zeiten her, od dawnych 
czalow. wie es gebräuchlich, iak zwy- 
czay. wie es in dem Baterlande gea 
braͤuchlich, jak w oyczyznie zwyczay. 
Gebraͤuchlich, adv. zwyczaynie, podług 
zwyczaju, podług używania. 
Gebrandmahlet, wypietnowany, piętno» 
wany, piętnem wypalony. 
Gebrandmarket, wypalonym piętnem 
naznaczony, palono- znaczony. 


Gebrandt, 
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Gebrandt, palony, zpalony, wypalony. 
gebrandter Ziegel, wypalona cegła.. 
Gebraten, upieczony, pieczony, dopie- 
czony, wypieczony ; Rin dfleiſch, pie- 
czone wołówe mięfo, pieczenia wo- 


towa. gebratene Speiſe, pieczyfte, pie. 


czona potrawa. halb gebraten, wpoł 
upieczony. etwas, ein wenig gebraten, 
trochę. upieczony,. tylko przypie- 
czony. 8 

Gebrauch, m. zwyczay, 20 co Sitte, oby- 
` eau, neuer, nowy, alter, dawny ; 
üblicher, używany, wzięty; verkehr⸗ 
ter, przewrotny, zły; laſterhafter, nie- 
chotliwy, ruͤhmlicher, chwalebny, sta- 


-„wny; gügenommener, przyjęty. Kriegs⸗ 


Gebrauch, woienny zwyczay, beſchwer⸗ 
licher, uprzykrzony, przyciężki grau⸗ 
„famer okrutny, bekaunter, wiadomy. 

wie es der Gebrauch iſt jak to zwyczay, 

obyczay jet, der Gebrauch it es alſo 
zu machen, zwyczay ieſt tak czynić, 
tak robić. fie gehen des Ariſtotelis Gez 
brauche nach, oni poftępuią według 
zwyezaiu Aryftotelefa. nach unſerm 

Gebrauch, podług nalzego obyczału. 

nach dem Gebrauch der Vorfahren, we- 
„dług obyczaiu Przodkow. der alte Ge⸗ 

brauch iſt bey uns, ſtar zwyczay teft 

u nas, fremde Gebräuche mit den ſei⸗ 

nigen vermengen, cudze obyczaie ze 

fwoiemi mięfzać. den Gebrauch behal⸗ 
ten, tego De zwyczaiu trzymać. vom 

Gebrauche abgehen, od zwyezaiu od- 

ftąpić. einen Gebrauch einführen, zwy- 

czay iaki wyprowadzić. erfundener 

Gebrauch, wymyślony zwyczay ; gotte 

loſer und unerhoͤrter, niezbożny y nie- 

siychany. den Gebrauch in Acht nehe 
men, zwyczay chować, zachować, 
zwyczaiu przeftrzegać. eben den Ge⸗ 
brauch haben, takız mieć zwyczay. 
nach den Gebraͤuchen der Vorfahren 
beurtheilen, według zwyczaiu, oby- 
ezaiem Przodkow fądzić.. wider den 
Gebrauch handeln, przeciwko. zwy- 
- czaiowi czynić. die Sache nad, einge⸗ 
führten Gebrauche vertheidigen, rzeczy 
wyprowadzonym zwyczaiem bronić. 
wider den Landes⸗Gebrauch, przeciw- 
ko zwyczaiowi Kraiu. znaczy także 
Nutzung, używanie. das Vieh ift zum 
Gebrauch der Meuſchen geſchaffen, by- 
dio ftworzone ieft, na używanie dla 
ludzi, einem Freunde den Gebrauch fele 
nes Vermögens nicht vergoͤnnen, przy- 
łacielowi używania fwoiego maiątku 
nie pozwalać. Gebrauch der Wörter, 
używanie słow. im Gebrauche heben 
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zu Ligen, mieć we.zwyczaiu kłamać. 
nach dem böfen Gebrauch der Zeiten. 
według złego zwyczaiu czaſowW. 

Gebrauchen, zażywać, zażyć, używać» 
użyć; etwas, czego; ſtets, zawize; in 
der Naͤhe, w bliskości; mit Schmerz 
und Bekuͤmmerniß gebrauchen, z ża= 
lem, y'troskliwością zażywać; heim⸗ 
lich, potaiemnie; rüͤhmlich, sławnie, 
chwalebnie; unmaͤßig, nie pomiarko- 
wanie. gern gebrauchen, rad zażywać, 
einen zu allen Dingen, kogo do wizyft- 
kich rzeczy. zu feinem Nutzen, na ſwoy 
pożytek. fein Recht jährlich gebrauchen, 
iwoiego prawa co rok zażywać. allen 
Fleiß und Sorge in einer Sache, wizel- 
kiey pilności y ſtarania iakiey rzeczy. 
die Sporn an einem, oftrog na kogo 
zażyć, einen Arzt, lekarza zażyć. Bore 
ſichtigkeit in feinen Dingen, oftrożno- 
ści w fwoich rzeczach. fo wohl zu gee 
brauchen ift, co ieft bardzo pożytccz- 

"ne. do używania dobre. et kann ihn 

in dem, das er vorhat, gar wohl ges 

brauchen, może go w Cum, co La- 
mysla, bardzo dobrze zażyć. 

Gebraucht, zażywany, używany, zażye 
ty, użyty. 

Gebrechen, nie doftawać , zbywać, bra- 
kować, nie ftawać. so co fehlen; es 
gebricht ihm nicht am Willen, nie zby- 
wa mu na woli» na chceniu. es wird 
dir eher an der Zeit, als an Worten ge⸗ 
brechen, pierwey ci na czalie zbywać 
będzie» niżeli na. słowach. prędzey 
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ci czafu nie ſtanie niżeli słow: rych | 


ley ci czaſu brakować będzie, niżeli 
mowy. dem es au allen gebricht, kto- 
remu na wfzyftkim zbywa, ktoremu 
wfzyftkiego nie doftaie, ktoremu bra» 

" kuie wfzyftkiego, 

Gebrechen, das, u. wada, narow, f kaza, 
des Leibes mit Schmuͤnke verbergen, 
wadę ciała, farbą, zakryć, zamalować. 
das Gebrechen der Zunge, wada, narow 
iezyka, des Mundes, ult. natürliches, 
przyrodzona wada. 

Gebrechlich, ułomny, niedołęga, kaleka; 
żako to lahm, chromy; bucklicht, gar⸗ 
baty; am ganzen Leibe gebrechlich, na 
wfzyftkim ciele ulomny, niedołężny» 
kaleftwo y nie moc maiący. 

Gebrechlich, adv. ulomnie, niedołeżnie; 
iak kaleka, iak niedołęga. . 

Gebrechlichkeit, J. ułomność, niedołę- 
ftwo, niemoc, kaleftwo. 

Gebrochen, łamany, złamany, wyłamany, 
przełamany. 3 


Gebroͤckelt 
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Gebkoͤckelt, zkrufzony, krufzony, dro. 
biony, rozdrobiony. oż. Writeln, 
p: u. War, wrzenie, bes Waſſers, 

wo D 

Gebrüder, plur. bracia, 

Gebrühet, oparzony, obwarzony, obwa- 
rzany, parzony, prażony. 

Gebrülle, w. ryk, ryczenie, eines Rind⸗ 
viehes, bydła rogatego, krow; der 

` Löwen, ryk lwi, eines Eſels, ryk osli. 

Gebiufef, cyckowaty, wielkie cycki 
maiący, cycowaty. 

Gebuͤckt, nachylony, nakloniony, przed 
fiebie, przed foba fchylony; vor fidh 
gebogen, przed fiebie zgięty, Ikrzy- 
wiony, zgarbiony. | 

Gebühr, A powinność, żo co Pflicht, obo- 
wiązek, prawo, w żym fany Gaz, 
die Gebuͤhr in Acht nehmen, chować 
fwoię powinność, przeftrzegać fwoię- 
go obowiązku. nichts wider die Gebühr 
thun, nie czynić nic przeciwko po- 
winności. der Gebühr nach, według 
zasługi. znaczy także : Belohnung von 
Amtsverrichtüngen, zapłata, za fpra- 

` wowanie urzędu; einem abfiattet, ko- 

mu dać. à 

Gebuͤhren, ſich, przyftać, przyftoić, przy» 
należeć. das gebührt ſich, daf w. przy- 
ftoi, przynależy fie aby; zdobi. 

Gebuͤhrend, przyftoyny, prayſtolgey, 
przynależyty, zdobiacy, RE 

Gebuͤhrlich, adj. przyftoyny, zdobiący. 
gebührliche Geſchenke, przyftayne po- 
darunki; zdobiące upominki , czyją 
godność, daiącego y odbieraiącego. 

Gebuͤhrlich, adv. przyftoynie, zdobią- 
cym kfztałtem, zgodnie. gebüͤhrlich 
genug etwas loben, przyſtoynie, iak 
fie godzi, chwalić co. 

Gesüprlihkeit, f. przyltoyność, przyna- 
leżytość, zdodmość, zgodność. 

Gebunden, wiązany, związany, obac% 
slowa Binden. 

Gebung, J- danie, dawanie, toż famo co, 
das Geben. Gebung der Geſetze, da- 
wanie praw, to ieft ftanowienie. 

Gebürtig, urodzony, zrodzony von reya 
gebohrnen, zrodzony z wolnych ro- 
dzicow; rodem, mit einem aus einer 
Stadt, z kim z iednego miaſta. 

Gebuͤſche, z. krzaki, zaroślina, krzaczy- 
czyny, chruſt, manowce; krzak, wil⸗ 
des, leśny; knoſpentreibendes, pakaią- 
cy fie, pącze pufzczaiący. * 

Geburt, F. to zefi die Zeit der Geburt, 
czas narodzenia, narodzenie, Zwaczy 
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że: das Gebaͤhren, rodzenie, porodze- 
nie; erſte, pierwizesi frühzeitige, przed 
ezafem, niewcześne, die zu gelegener 
Zeit geſchehen, ktore zy fwoim czafie 
było. zur Geburt brauchen, do rodze- 
nia zażywać. Geburt verurſachen, bez 
fördern, porodzenie fprawić, pomoc 
do rodzenia: zniczy także: Geſchlecht, 
rod, Geburtsort, mieyfce gdzie fie 
kto urodził, oyczyzna. der Geburt 
nach ein Crackauer, rodem z Krakowa. 
von Geburt ein Edelmann, z urodze- 
nia Szlachcic, te: urodzeniem, 
wiek urodzenia; Geburts⸗Alter, der 
Geburt nach der Aelteſte, urodzeniem 
nayſtarſzy, der Süngfie, naymłodfzy, 
unzeitige Geburt, poronienie. 

Geburtsarbeit, Y rodzenie. E 

Geburtsbrief, en. świadeftwo o oyczy- 
znie, z ktorey kto rodem. 

Geburtsfeſt, m. dzien narodzenia, w kto- 
ry fię kto urodził. 

Geburtsgedicht, f. wierfze na czyie na. 
rodzenie zrobione. 

Geburtskleid, s. die Haut, welche ein Eeiz 
nes Kind umgiebt, błona, w ktorey 
dziecie jeſt obwinięte rodząc fie, — 

Geburtslied, u. pieśń na czyie narodze- 
nie do śpiewania wymyślona, 651 

Geburtsort, m. mieyfce narodzenia, oy- 
czyzna, gdzie fie kto rodzi. 

Geburtstag m. dzien! narodzenia: nit 

einem Schmauſe den Geburtstag bege⸗ 
hen, bankietem dzien narodzenia ob- 
chodzić: 

Geburtszeit, J. czas połogu, rodzenia, 
rozwiązania, zlężenia. 

Geereuziget, ukrzyżowany , krzyżowa- 
ny, na krzyż wbity. £ 

Geeroͤnet, koronowany; ukoronowany; 
ktoremu kotonę na głowę dano. 

Gedaͤchtniß, n. pamięć, Fähigkeit etwas 
zu merken, fpofobność do naznacze- 
nia y zatrzymania w umyśle czego; 
betruͤbtes, ſmutna, ſcharfes / byftra; guz 
tes, ewiges, dobra, wiecznaż berühm⸗ 
tes, sławna, langwieriges, trwaiaca ; 
vortreffliches, przednia, werthes, go- 
dna; unſterbliches, nieśmiertelna, her⸗ 
gaugenes, przelzła. etwas im Gebacht⸗ 
niß behalten, w pamięci co mieć, cho- 
wać, trzymać; hängen bleiben, ut- 
kwić, tkwić w pamięci. etwas ins Ge⸗ 
daͤchtniß faſſen, pamięcią obige, ogar- 
nąć. das Gedaͤchtniß eines Dinges bey 
einem erneuern, pamięć u kogo iakiey 
rzeczy odnowić. aus dem Gedacht⸗ 
niffe ſchaffen, z pamięci wybić, wy- 
iąć, pamięć odiąć. Gedachtniß vernih- 

7 ten, 
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ten, pamięć znifzczyć, zgładzić, Za- 

ładzić; zu fódrfet zu erhalten trach⸗ 
ten, ftarać fie zaoftrzyć pamięć, nabyć 
pamięci. einen nie aus dem Gedichte 
nife laſſen / kogo z pamięci nigdy nie 
wypufzezac. er kömmt mir nie aus 
dein Gedaͤchtuiſſe, nigdy mi z pamięci 
nie wychodzi. aus dem Gedüchtniſſe 
entfallen, z pamięci wypaść; gewiß 
machen, pamięć fobie upewnić. mit 
dem Gedächtniſſe fehlen, mylić ſie w 
pamięci. das Gedäͤchtuiß verſagt mir, 


verläßt mich, pamięć mię odftepuie, 


opufzeza. eines Gedächtniß feyern, ob- 
chodzić czyią pamięć; eines ausrot⸗ 
ten, znieść, zagubić czylą pamięć. 
Thaten, die bey Der Nachwelt im friz 
ſchen Gedaͤchtniſſe bleiben, czyny» ktore 
u potomności w swietey pamięci 
trwaią. fein Gedaͤchtuiß ſtiften , fwoią 
pamięć na potym ufundować. ſeligen 
Gedächtniſſes, świętey pamięci. fleiz 
nes, ſchlechtes Gedachtniß, mala,krocka, 
zła, pamięć. dem Gedaͤchtuiſſe dienlich, 
służący do pamięci. ; 
Gedaͤchtnißkunſt, F. fztuka nabycia y do- 
ftąpienia pamięci. 2 
Gedächtnigmünge, /. medal na pamiąt- 
kę, dla pamięci robiony. deh 
Gedachtnißſaͤule F. kolumna; dla pamięci, 
na pamiątkę poflawiona, 
Si Mea) wygafzony, zaga- 
(żony, przyga zony. E 
Bein: flaki, kifzki. dent 
die Gedärme für Hunger knurren, kto- 
remu, w kifzkach turczy z głodu. 
das Reiſſen in den, Gedaͤrmen haben, 
mieć rzniecie w kifzkach; ziehen ſich 
zuſammen und laſſen wieder nach / ktore 
fie kurczą y znowu fie rozciągaią. 
Gedanke; m. myśli ſcharfe und genaue, 
byftra y uważna; langwierige, trwała; 
eitele, prozna; fiilte, heimliche, cicha, 
taiemna; betrübte, żałofna; febr zaͤrt⸗ 
liche, piefzczona; wichtige, ernsthafte, 
poważna; ruhige, fpokoyna; thoͤrich⸗ 
te, fzalona; alberne, nie do rzeczy. 


einem alte ſeine Gedanken erófnen,otwo=. 


rzyć komu wfzyftkie fwoie myśli. 
faffe die Gedanken die deiner Tapferkeit 
gemäß find, daß du, miey De do myśli 
godney twoiey mężności. einige Zeit 
auf bie Gedanken wenden, iaki czas 
obrocić na myślenie. mit den Gedan⸗ 
ken umgehen, w tych myślach być 
temi fie myślami zabawiać. feine Gez 
danken auf etwas wenden, fale ną sli 
na co obrocić. ſich in feinen Gedan⸗ 
ken etwas vorſtellen, co w fwoiey myśli 
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, przed foba wyfławiać, in Gedanfer 
ſtehen, feine Gedanken auf etwas gez 
richtet haben, w myślach być, myśli 
fwoię w czym utopić. durch die Gee 
danken auf etwas gebracht werden, przez 
co na tę myśl być naprowadzonym. 
fih die Gedanken niemals aus dem 
Sinne kommen laſſen, nie wypufzczać 
z umysłu nigdy- tey myśli. wo du 
dich nur mit deinen Gedauken hinwen⸗ 
den wirſt, dokąd kolwiek De twoig 
myślą obrocifz; vieles mit den Gedau⸗ 
ken durchlaufen, wiele myślą przebiec. 
im Gemürhe etwas mit den Gedanken 
abſondern / w umyśle, co myślą oderg- 
cić, odiąć, oddzielić, oderwać, auf die 
Gedanken kommen, przyjść na iaką 
myśl. in die Gedanken etwas kommen, 
na myśl przyisée, was machſt du dir für 
Gedanken? co ty fobie za. myśli ro- 
Seiſz? die Gedanken wohl von fih ge⸗ 
ben, myśli iwoie dobrze wykładać, 
wymawiać. die Grofen Gedauken von 
einem hegen, naygorfze myśli o kim 
mieć, verkehrte Gedanken, przewrotne 
myśli. meine erſten Gedanken haben 
zugetroffen , naypierwfze moie myśli 
ziściły fie. zu beſſern Gedanken kom⸗ 
men, do lepfzych myśli przychodzić. 
die ganze Welt mit feinen, Gedanken 
durchwandern, po całym świecie fwoie- 
mi myślami wędrować. 

Gedet, przykryty, nakryty, pokryty: 
przykrywany, nakrywany. 

Gedehuet , wyeiagniony, rozciągniony, 
wyciągany;, tozciągany. 

Gedemüthiget, uniżony, poniżony, zni» 
żony, L Demuͤthigen. 


Gedenken, myśleć, an etwas, o czym. 
nachforſchen, was einer gedenke, badać, 
co kto mysli. etwas bey ſich geden⸗ 
fen, co u fiebie mysleć.. es hat kein 
Menſch daran gedacht, żaden człowiek 
o tym nie myślił ; znaczy także, Mel 
dung thun, wzmiankę uczynić; wfpo- 
mniee. eines mit allen Ehren geden 
ken, wzmiankę czynić o kim, z WIZel- 
kim honorem; żakże, fich, erinnern, 
przypominać fobie, pamiętać; eines 
Raths, ezyig radę. Daran gedenkt er 
fein Leben lang, to on pamięta przez: 
całe życie fwoie. du ſollſt meiner fets 
gedenken, ty malz ſtatecznie o mnie 
pamiętać. daran gedenkt man nicht, o 
tym nie pamięfaig. - 

Gedenken, das, 7. myślenie, wzmianko- 
wanie, pamiętanje, wlpominanie, 
przypomnianie, pamięć, bey Mens 

; ſchen 
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ſchen Gedenken, ludzie nie zapamię- 
taig. 

genat „u. pamiątka, wyftawiona 
rzecz iaka lub zrobiona na pamiątkę, 
aby pamięć iakiey rzeczy nie zgi- 
nęła. 

Gedenk⸗Regiſter /n. rejeftrzyk dla pamię- 
ci, aby nie zapomnieć czego. 

Gedenkſpruch, mm. przysłowie na pamigt- 
kę, dla pamięci lepfzey. 

Gedenkzeichen, „. znak dla pamięci, na 
pamiątke czego, kogo. 

Gedenkzettel, m. kartka na pamiątkę, 

wie ihn Die Juden tragen iaką Zydzi 
nofzą; połzcinie nazywa fie: phyla- 
&erium. | ; 

Bedeutet, wzięty, przyięty. 

Gedeyen, być na zdrowie, einem, komu, 
zdrowie przynofić, być zdrowo, ro- 
Śnienie fprawiać. das Effen gedeyet 

ihm, z jedzenia rośnie. zur Schande, 
zum Spotte gedeyen, wychodzić na 
wityd, na posmiewisko ; zur Ehre, na 
honor. es gedeyet mit der Sache aufs 
dußerſte / z tą rzeczą dzieie fie, bardzo 
gle, nie bezpiecznie, 

Gedeylich , zdrowy, pofilny, karmiący, 


das gute Nahrung giebt, co dobre Car- 


` mienie daie; pokarmny. 
Gedicht, z. wierfz, poema; myślo - twor- 
“ne dzieło; zwaczy także, Lügen, 
zmyslenienie, zmyślona rzecz; ei⸗ 
teles, nichtiges / prożna, nikczemna. 
Gediegen, 4% fzczery , czyfty, fam 
przez fie, das ſofort rein und gut aus 
der Erde kommt, to co czyfte y fzczere 
` famo przez lie, w ziemi bywa kopane, 
yz ziemi dobywane. gediegenes Gold, 
czyfte, famo przez fię wykopane, do- 
byte złoto. gediegenes Silber, fzcze- 
re, famo przez fię, wykopane frebro. 
Gedichen , adj. przyfzło, przywiedzio- 
ny, przyprowadzony. es ift mit der 
Sache dahin gediehen, do tego rzecz 
„ieit przyprowadzona, przy wiedsiona. 
es iſt mit der Sache aufs duśerfte gez 
diehen, przyfzła rzecz do oſtatni; 
przywiedziona , w naywigkfze nie- 
bezpieczerfftwo. i 
Gedinge, v. kondycyia, warunek, Ge⸗ 
dinge eingehen, Kondycyie, Warunki, 
przyjąć. Gedinge machen, kondycyie 
= awać, zakładać, założyć; halten, 
, kondycyie chować, kondycyi, watun- 
kow dotrzymywać das Gedinge nicht 
annehmen, kondycyi, warunkow nie 
przyimowad, nie przyiąć mit dem 
Gedinge, z tą kondycyig: die Gedin⸗ 
ge nicht halten, kondycyi, warunkow 
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nie chować. dem Gedinge nach, we- 
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dług kondycyi, według umowy. Ges ` 


dinge mit einem machen, kondycyje, z 
kim, umowę, uczynić; worüber, 
względem czego; des Lohns halber, 
gwoli zapfary, oder für etwas ums 
Lohn, kondycyie gwoli czego zawrzeć, 
za płacą. | 

Gedinget, adj. naięty, ums Lohn, za za” 
plate, za pieniądze. | 

Gedoppelt, dwoiaki, dwoyny, podwoy- 
ny, dwoiony. gedoppeltes Kleid, pod- 
woyna fuknia. gedoppeltes Gleichniß, 
dwoiakie, podwoyne rownanıe. mit 
gedoppelter Ehre davon kommen, z 
dwoiakim honorem wyiść z czego. 
gedoppelte Worte, dwoiakıe, podwoy- 
ne slowa. gedoppelt machen, dwoiako 
co czynić„podwoyno ; die Anzahl der 
Augen, podwoić liczbę dni. gedoppelt 
fe viel, fo groß, dwa razy tyle, dwa 
razy tak wielki. doppelt fo viel Strafe 
geben, oder leiden muͤſſen, tyle dwoie 
kary ponieść, cierpieć muſiec, gedop⸗ 
pelte Zwiſchenweiten, podwoyne, odle- 
glosei.. geboppelte Theil, podwoyna; 
podwoiona część. j 

Gedoppelt, dwoiako, podwoynie, über 
eines Briefe vergnüget werden, dwoiako 
fie ciefzyć z czyiego liftu. 

Gedorret, adj. ululzony, wyfufzony, fu- 
fzony; przefufzony. 

Gedraͤnge, m. ciżba, nacisk, tłum, der 
Leute, ludzi. in einem großen Getrånz 
ge leben, żyć w cizbie, w tłumie; ſte⸗ 
cken / zofławać;, znaczy takze: ucisk, 
ścilnienie. ein Volk ins Gedränge 
bringen, w prawić lud iaki w ucisk. 

Gedraͤnge, ad. enge, ciaſny, wąski, sci. 
sły. Gaſtgebot, daben es gedrange herz 
geht, ciafny bankiet, na ktorym wiel- 
ka cizba gości. gebränger Ort, ciafne 
mieyfce. 

Gebrechfelt, toczony, utoczony, tokiem 
zrobiony; wyrobiony. 

Gedrehet, kręcony; od słowa, kręcić, f. 
drehen. ` 

Gedrittes, potroyny, Zahl, lieaba, potroy= 
na liczba, troiak, troyca; troie. 

Gedroſchen, mlocony, wymłocony, prze- 
młocany, odmfocony. 

Gedroſſelt, dufzony, udufzony, zadufzo= 
ny» przydulzony. 

Gedriukt, ciśniony» przyciśniony, uci» 
śniony, fciśniony, przyciśniony. 

Gzectiigei, mufzony , przymufzony, 

, zrułzony» przyniewolony, przynu= 


kans, 
Greduckt, 
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Gedudt, z pochyloną fzyią. mit geduck⸗ 
tem Kopfe, z pochyloną głową. ; 
Geduld, / cierpliwość; unglaubliche, nie 
podobna do wiary; ſonderbare, ofobli- 
wa; vortreffliche, przednia; in Froſt 
und Hunger, w zimnie y w głodzie. 
einer der Geduld bey feiner Armuth 
hat, ten ktory ma cierpliwość; w 
iwoim uboftwie. in Entſtehung der 
Guͤther, w nie doſtatku maiątku, do- 
bra. einen mit feiner Geduld beſanſti⸗ 
gen, kogo cierpiiwością fwoią ulago- 
dzić. große Geduld erweiſen, wielką 
cierpliwość pokazać. durch die lange 
Geduld etwas gewohnt werben, przez 
długą cierpliwość przyzwyczaić De do 
czego. mit Geduld ertragen, z cierpli- 
wością znofić, ponofić. nicht viel Ge⸗ 
duld haben, nie mieć wiele eierpli- 
wości. S 

Gedulden, ſich, wytrzymywać , oczeki- 
wać, bis das Wetter vorüber gegangen, 
aż niepogoda minie, und auf ein befz 
fer Gluͤck ſparen, y ochraniać fie na lep- 
fze fzczęście. 

Geduldig, cierpliwy, Gemüth, umysł. 
geduldig fich erweifen, cierpliwym fie 

okazać, bey dem Unrechte, przy 
rzywdzie. 

Geduldig, adv. cierpliwie, etwas anneh⸗ 
men, co przyigé; ertragen, znofić, 
den Schmerz, bol; ausftehen, wytrzy- 
mać. 

Gedungen, nasty, od słowa naiąć, nay- 
mowany, od słowa; naymować. 

Geehlichet, ożeniony, poltanowionyyza- 
mężny. ? i 

Geehrt, uczczony, ufzanowany, in feiz 
ner Heimath, w fwoiey oyezyznie; 
vor allen, prze wfzyitkich, nad wfzyft- 
kich. 

Geel, zolty; tos famo znaczy, co geld, 
żołtą farbe. 

Geelſchnabel, m. wypuftek, ktore mu fie 
dopiero włos na brodzie fypie, 
Schimpfnamen eines jungen Menſchen, 
zelzywe nazwisko iakiego młodego 
człowieka. 

Geendet, (kończony, zakończony, kon- 
czony, dokończony. 

Geerbet, dziedziczony, odziedziczony, 
dziedziftwem, pofiadły, zabrany. 

Geerndtet, Zen, pożęty, wyżęty; od sło- 
wa żnąć, w polu zboże, y zbierać. 

Gefdbrde, / zdrada, niewierność. obz 
ne Gefaͤhrde, bez zdrady, bez ofzu- 
kania. SE 3 

Gefaͤhren, zdradzać, zdradzić, ofzukı- 
wać, ofżukać, einen, kogo. ich bin ge⸗ 
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fährt worden, zdradzony, ofzukany, 
zwiedziony ieftem. 

Gefährlich , niebezpieczny. gefährliche 
Weiſe die Sache ausrichten, niebez- 
pieczny ſpoſob, fprawienia y dokaza- 
zania rzeczy. gefährlicher Krieg nie- 
bezpieczna woyna. an gefährlicher 
Dertern ſtehen, być w mieyfcach nie- 
bezpiecznych. 

Gefährlich, adv. niebezpiecznie. es hat 
niemals mit ihm fo gefährlich ausgeſe⸗ 
ben, nigdy z nim nie było tak niebez- 
piecznie. 


Gefährlichkeit, € niebezpieczeriftwo, nie. 
bezpieczność, zgubność. 
Gefährte, m. towarzyfz w drodze, kto- 
ry z kim idzie, albo iedzie. > 
Gefälle, p Steuern und Gaben, podat- 
ki, myta, dan, daniny j, znaczy takze, 
Einkünfte, dochody, intraty, datki; 
` podatkowania. d 


Gefaͤllig, wdzięczny, podobaiący fie, eiz 
nem, komu, przyiemny, miły, luby; 
takze znaczy, przypadający do zapfa- 
cenia; auf einen gewiſſen Tag, na jaki 
pewny dzień; znaczy też to famo sto- 
wo: przypadaiący. das Feſt ift morgen 
gefällig, święto 1eltprzypadaigce iutro, 
ale po Polsku wlasciwiey, święto przy- 
pada iutro. ` ` 

Gefaͤlligkeit, A ludzkość, przysługa, las- 
ka, przypodobanie fie. die Gefaͤlligkeit 
einem erweifen, ludzkość, łaskę komu, 
przysługę wyświadczyć. 

Gefällt, adj.. fpadły, upadły, zrucony, 
gdy co fpadlo, lub zrucone ieft. 

Gefaͤlſcht, zfalfzowany, gdy do rzeczy 
famey przez fię, co bywa przydane 
na ofzukanie, iako do złota miedź. 

Gefaͤngliche Haft, E więzienie, turma, 
wieża, gdy znaczy więzienie. einen 
zur gefänglichen Haft bringen, wfadzić 
kogo do więzienia, do wierzy. 

Gefaͤngniß, z. więzienie, turma, wieza, 

Ort, wo einer gefangen ſitzt, BE 
w ktorym kto więziony ieft. einen 
ins Gefaͤngniß ſtecken, legen, werfen, 
do więzienia kogo wtrącić, wfadzić, 
wrzucić; führen, do więzienia pro» 
wadzić. aus dem Gefängniſſe laffen, 2 
więzienia puścić; heraus führen, 2 
więzienia wyprowadzić. in dem Ge⸗ 
faͤngniſſe ſtecken, w więzienia fiedzieć;: 
ślęczeć. des Gefängniffes einen enta 
laſſen, 2 więzienia kogo wypuścić. 
ins OE ſchleppen, do en 


ac. 
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dać. auf ewig ins Gefdngnik kriechen 
laffen, dać komu na wieki gnić- w wię- 


707 


zieniu. ſich aus dem Gefängniffe los⸗ 
brechen, wyłamać fie, dobyć fię z wig- 
zienia ; daraus losmachen / toz famo. 
Gefaͤrbt, farbowany, ufarbowany, pofar- 
bowany, barwiony. 
Gefäß, u. Faß, naczynie, zum Weine, 
na wino; von corinthiſchen Erzte, 2 
Koryntyiskiego metalu; holzernes, 
drewniane; glaͤſernes, fzklane; mit 
einer weiten Oeffnung, z fzerokim o. 
zwarciem; bis oben an gleich aus, od 
fpodu aż do gory rowne; zum Oele, 
na oliwę; zum Callwerke, na ſolone 
rzeczy; wohlgemachtes von Silber und 
Erste, dobre zrobione, ze fiebra, y 2 
miedzi; ausgearbeitetes, durchſtoche⸗ 
nes, durchbrochenes, wyrabiane, wygi- 
nane, wyłemywane ; poź. vas celatum; 
von purem Golde, ze Izczerego złota. 
Gefaͤßlein, 7. naczyıko; naczynecz- 
ko, maleńkie, malenięczkie naczy- 
nie. 
Gefahr, F. niebezpieezenttwo, niebez- 
ność; beusrfiehende, przed ftoiące; 
ſtetswaͤhrende, uftawiczne, nie uftaig- 
ce; offenbare, oczywiftez unverſehe⸗ 
tie, nie przewidziane, nie przeźwża- 
ne; auß erſte, oftatnie; ſchwere, cięż- 
kie; halsbrechende, das Leben ange⸗ 
hende, fzyię łamiące, rozumiey; komu, 
w ktorym o życie idzie; des Todes, 
niebezpieczeńfto śmierci. einem die 
Gefahr verkuͤndigen, komu niebezpie- 
<zenitwo oznaymic. einen in Gefahr 
bringen, führen, ſtürzen, wprawie, 
wprowadzić, wepchnąć kogo w nie- 
bezpieczenftwo. mit Gefahr umgeben, 
niebezpieczeńftwem otoczyć. woher 
Gefahr zu befahren haben, obawiać fie 
akad niebezpieczenftwa. Gefahr ſte⸗ 
het einem bevor, ſchwebet einem úber 
dem Halfe, ftoi przed kim niebezpie- 
czenitwo, nad karkiem komu wifi. 
fich in Gefahr begeben, podawać fie w 
niebezpieczeriftwo, in Gefahr geras 
then, w niebezpieczenftwo wpaść. 
in Gefahr ſtecken, w niebezpieczen- 
ftwie być. Gefahr überftehen, niebez- 
pieczenftwo przebyć; abwenden, od- 
wrocić. der Gefahr entgehen, uyść 
niebezpieczenftwa. für der Gefahr in 
Sicherheit ſtellen, przed niebezpie- 
czeńftwem na bezpiecznym poftawić. 
aus der Gefahr entreißen, 2 niebez- 
pieczeńftwa wyrwać. außer Gefahr 
ſeyn, nie być w niebezpieczenilwie- 
auf Gefahr na niebezpieczenńftwo. in 


. 
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ſehr großer Gefahr ſtehen, w. bardzo 
wielkim być niebezpieczenftwie. er 
wird mit mir Gefahr laufen, do nie- 
bezpieczeńftwa on ze mną przyidzie. 
ſich in Gefahr wagen, podawać fie w 
niebezpieczenftwo. in eben der Gee 
fahr ſchweben, w tym Ze famym zofta» 
wać niebezpieczenftwie. dem gemei⸗ 
nen Weſen it große Gefahr zugezogen 
worden, na rzeczpofpolitą. wielkie 
zciągnięte ieft niebezpieczenftwo; 
die erſte aushalten, pierwfze niebez- 
pieczeriftwo wytrzymać, in Gefahr 
geben, w niebezpieczeriftwo podać. 
fein Vermögen in Gefahr ſetzen, fwoię 
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fortunę w niebezpieczeriftwo wpra- | 
wić. fich aus der Sicherheit in die Ges | 


fahr machen, 2 bezpierznego, na nie- 
bezpieczne fie pufzczać. ` 


Gefaliın, podobać fie; durchaus, wcale. 


das hat mir an dir gefallen, to fie mi 
w tobie podobało. wenn es dir gefällt, 


kiedy ci fię tak podoba. deine Dienfte | 


haben ihm gefallen, twoie usługi podo- 
bały fig iemu. 2 


Gefallen, der, m. podobanie, wola, po- 


doba fig, upodobanie. nach feinem Ge⸗ 
fallen thun, czynić według fwoiego 
upodobania. einem nach Gefallen res 
den, do upodobania komu mowić. 
unſers Gefallens, podług nafzego upo- 
dobania. nach eigenem Gefallen, we: 
dług włafnego upodobania. einem zu 
Gefallen ſeym, być komu do upodo- 
bania. thue mir dieſes zu Gefallen, 
uczyń to dla mnie. einem einen Ges 
fallen erweiſen, łaskę komu wyświad- 


czyć, 

Gefalten, adj. faldowany, z fałdowany, 
marfzeżony, zmarfzczony. 

Gefangen, niewolnik, więzień» Zeie, 
einen gefangen nehmen, złapać kogo. 
einen Gefangenen auf freyen Fuß ſtel⸗ 
len, więźnia, niewolnika na wolney 
nodze pofławić, to Zeil, wolno puścić, 
wolnością darować. 

Gefangenfchaft, /. niewola, niewolni. 
two, więzienie, więźnioftwo; lang⸗ 
wievige, długo trwaiące, nie ufłaiące, 
przez długi czas. 

Gefaft, poięty, wzięty; KNgthſchlag , 
wzięta rada. ſich auf alle Salle gefaßt 
machen, przygotować fie na wfzyftkie 
trefunki; zum Krlege, zur Reiſe, na 
woyne, w drogę. fich zum Schmaufe 
gefaßt machen, gotować tie. mit etwas 


nicht gefaßt ſeyn, mie być gotowym z | 


szym, 


Gefecht / 
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Gefecht / m. bitwa walka, utarczka, po- 
we zpotkana, Déi, im Kriege, na 
woynie. das Gefechte für etwas aus⸗ 
schlagen chronić fie bitwy, potyczki 
za iaką rzecz. fid in ein Gefechte 
einlaffen, w dać fie w iaką potyczkę» 
rzyiść do {potkany ; hartes und ſchar⸗ 
es / trudna, y wawa. das Gefecht auf⸗ 
geben, nie przychodzić do utarczki, 
do walki. hitziges Gefechte, gorąca 
walka. $ A 
Gefeget, wychędożońy, ochędożony, 
przechędożony, chędogi, obacz sowa 
gegen. j a? 
Gefaͤhrte, m. towarzyf2, drogi, w dro- 
dze; lieber und angenehmer, ukocha- 
ny y wdzięczny ; ungeſtuͤmer, na- 
przykrzony , nacrętny $ geſchwaͤtziger, 
rozmowiy , zabawny, gadatliwy ; 
treuer, wierny; eines werden, ſich ei- 
nem zum Gefährten zugefellen, tas fie 
czyim podrożnym towarzyfzem, za 
towarzyfza fe przyłączyć do kogo w 
drodze. einen zum Gefährten haben, 
mieć kogo towarzyfzem w drodze; 
einen zugeben, towarzyfza podroży 
komu przydać. der geſchwaͤtzige Ges 
faͤhrte iſt fo gut als ein Wagen, roz- 
mowny w podroży towarzyfz, za 
poiazd ftanie, einen in allen feinen 
Dingen zum Gefährten haben, mieć ko- 
go we wfzyftkich interefach fwoich 
za towarzylza, 3 
Gefeilet, a zna wypiłowanyy zpi- 
towany , f- Feilen. 

Gefeſſelt / w kaydany okuty, okowany, 
w fadzony, w kaydanach zoftaigcy. 
Wefeuchtet, zwilgotniały, zwilgocony, 
zmokły, zmoczony. ŻA 
©efedert, pierzyfty, pierzafty, opierzo- 
ny, zpierzony ; das Federn hat, co ma 
ierze, co pierzem porośnione, po- 

a odziane ieft. 


Gefilde, u. Felder, pola» grunta, wzory, ` 


role, ftepy. 5 ; 

Geflechte, pleciony, upleciony, zplecio- 
ny, zapleciony, z czego w kilkoro. 

Oeflickt , katany, załatany, połatany, na- 

tawny, naprawiony, złatany, wyla- 
Na i f 

Geſliſſen, pilny, przychylny, życzliwy. 
fie find gar gefiffen gegen mich, oni mi 
fą bardzo przychylni, albo, bardzo 
pilni fą koło mnie. 

Geffiſſen, der Beredſamkeit, pilny w ucze- 
niu fie wymowy, der guten Wiſſen⸗ 
ſchaften, pilny w dobrych wiadomo- 
ściach, Ę 
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Gefiffenkeit, Y. pilność ; życzliwość, 
payon noi chęć, gegen einen, do 
ogo. einem die Gefliſſenheit erweiſen, 
oświadczyć, pokazać komu, chęć, 
przychylność fwoię. einem feine forna 
derbare Gefliſſeuhelt verſprechen, koma 
ofobliwą fwoię chęć przyobiecać, 

Gefliſſentlich, «dv. pilnie, chętnie, ochos 
tnie, przychylnie; życzliwie, z pilno- 
ścią, z chęcią, z ochotą, 2 przychyl- 
nością, z życzliwością. 

Geſlochten pleciony, upleciony; zple» 
ciony; von Weiden, z wizby; von 
Binfen, 2 fitowia; Korb, kofzyk. 

Geflügel, n. ptaftwo, ogołem, od skrzydeł 
tak nazwane, i, skrzydła. , 

Geflügelt, skrzydlafty, skrzydła maiący, 
ze skrzydłami. 

Gefodert, wymagany, dopominany, wye 
mufzany, wyciągany. 

Gefördert, pomknięty, pofunięty, pomy» 
kany, pofuwany. - 

Gefolg, z. iście za kim, iako to, gdy 
słudzy, dworzanie idą za panem, ztąd 
nazywaig fie, słudzy,dworzanie, dwor. 
mit einem großen Gefolge kommen, 

rzyiść z wielkim dworem, z wielkim 
kołem ludzi przy fobie. 

Gefolgig, za kim idący, chodzący, lu- 
biący za kim iść, chodzić, trzymać fię 
kogo. 

Geformirt, formowany, uformowany, 
utworzony, wytworzony; Wytwa- 
rzony. 

Gefragt, pytany, fpytany, wypytywae 
ny, opytany, wypytany, wybadany. 
Gefreſſen, pożarty, zżarty, wyżarty, po% 

żyrany, ziedzony. 

Gefreſſig, żarliwy, żarłoczny, obżartuche 
wiele żrący, obżarty. 


` Gefteffigfeit,/. żarłoczność, obżartoftwos 


obzarcie, obżartuchofiwo. 

Gefreundet, krewny» 2 pokrewniony, 
z powinnowacony, krwia zigezony- 

Gefrieren, zmarznąć, złodowacieć, ściąć 
fie lodem. das Del pflegt zu gefrieren, 
oliwa zwykła ścinać fie od mrozu, w 
lod. von der Kälte gefriert die Feuch⸗ 
tigkeit, od zimna marznie, ścina fie 
wilgoć. das Eis ift gefroren, lod be 
ściął, na czym. die Donau gefrieret zu⸗ 
Donay, ftaie, ścina fie. 

Gefrieren, das, u. zmarznienie, zcięcien 
ſtanięcie, lodem, od mrozow. 

Gefrierung, J. zeinanie fig, marznienie, 
zmarznienie. 

Gefriſtet, czas przyczyniony, odłoża= 
ny, to del, ma infzy Czas), Czas po« 
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zwolony dłużfzy , iak bywa w fpra- 
wach, 


Gefroren, zmarznięty, zmarzły» zma- 
©. szniony, ścięty lodem, zlodowaciały. 
gefrorene Fluͤſſe, zcięte rzeki, ktore 
ftanęty od mrozow lodem. 
Gefüge, przybitny, przykładny, przyfo- 
"żony, zpoiony, to co fie daie przy- 
bić, przyłożyć, fpoić, zbić do kupy 
razem w iedno, das ſich wohl fügen 


laßt. 

Gefuͤgig , gefuͤglich, zkładny, fpoiony, 
zbitny, złożny, co fig daie złożyć. 
Gefuͤhrt, prowadzony, wiedziony, po- 
prowadzony, powiedziony» żaprowa» 

dzony. 

Gefuͤllet, napełniony, zpełniony, do- 
pełniony , napełniany „ dopelniany, 
zpełniany, wypełniony, wypełniany. 

Sefünfte Zähl, pięć, liczba, fam przez 
lie biorąc, ile tylko słowem ieft. 

Gefuͤrchtet, obawiany, bany, ktorego 

~ fie obawiaią boig, ktory boiaźń fpra- 
WUIE, 

Geluͤrſtet , uk/rążęcony, słowa w słowo ; 
żotefi, kfiążęcą e iy onok OW: 
gefürfteter Abt, Opat z kfiążęcia ty- 
tufem. ; e 

Gefiittert, mit Freſſen, nakarmiony. ge 
füttert mit Zeuge oder Unterfutter, 
podłzyty materyią, podbity podfzyw- 
ka. gefuͤttertes Kleid, podfzyca, pod- 
fzywką podbita fuknia. 

Gefunden, naleziony, znaleziony, wy- 
-naleziony, znaydowany, wynaydo- 
wany. 

Gegabelt, rozfochaty, widłowaty, widła- 
ty, widłafty, widołkowaty. 

Gegeben, dawany, dany, datowany ; ein 
Brief, lift iaki. fo gegeben den 31 May, 
dan, datowany, 3180 Maia. 

Gegeigelt, bity, obity, wybity, biczo- 
wany, wybiczowany, ochłoftany. 

Gegen, ku przeciwko, dla. göttliche Gú- 
te gegen die Menfchen, boska dobroć 
ku ludziom, dla ludzi, przeciwkę lu- 
dziom. alfo gegen einen Freund geſin⸗ 
net feyu, tak być dobrym dla przyia- 
ciela. die Gerechtigkeit gegen Gott, 
 fprawiedliwość ku Bogu. Ehrerbietung 
gegen die Menſchen, pofzanowanie ku 
ludziom. gegen den Dit, przeciwko, 
albo na pko tego mieyfca; 
znaczy tekże, prze. Rom gegen fein 
Capnaiß verlachen, Rzym wyśmiewać 
„prze (ole Kapuę. gegen fich alle Leu⸗ 
se für Katzen halten, prze fiebie ludzi 
za koty mieć» żo teff, za nic mieć. 
im dritten Buche gegen das Ende, w 
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trzeciey kfiążce, ku korcowiz także 
zmaczy, pod. gegen eben dieſelbe Zeit, 
pod tenże fam czas. gegen Abend, pod 
wieczor. gegen die Nacht, pod noc; 
także to co: względem, lub w po- 
rownaniu. er ift gegen ihn gar nichts zu 
achten, on w porownaniu z nim, nie 
ma być nie fzacowany. 

Gegenbeweis, m. przeciwny dowod, ia- 
koby, odwod, zbilaiac. to co dowo« 
dzą. 4 
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Gegenbild, w. przeciwny obraz, przeł” 


ciwny; model. 
Gegend, V. kray, ftrona, okolica; des 


Himmels, nieba. unter eben der Ge? | 


gend des Himmels, pod taz fama oko- 
licą nieba. die vier Gegenden des Him⸗ 
mels, cztery ſtrony nieba. die fich in 
allen Gegenden finden, ktorzy fie po 
wizyltkich karaiach znayduig. die anz 


nehmlichen Gegenden, przyiemne,oko- - 


lice, ftrony, kraie, krainy. 
Gegendienſt, m, wzaiemna przysługa, 


usługa, wzaiemne przysłużenie fie, | 
wzaiemne przysługiwanie fie, usłuże- | 


nie, y ustugiwanie. 
Gegen einander, wżaiemny. 
dere Dienſte, wzaiemne przysługi. 


gegen eine andere Gewohnheit, wzaie- | 


mna życzliwość, przychylność; Liebe, 
wzaiemna miłość, wzaiemne kocha. 
nie, y ferce. i 
Gegen einander, adv. wzaiemnie, Déi 
“lieben, ſiebie kochać. es hat ſich teder⸗ 


zeit eine Dienſtgefliſſenheit gegen einan⸗ 


der unter uns gefunden, kazdego czafu 
pilność usług bywała wzaiemnie mię- 
dzy nami. 8 
Gegen einander halten, ftofować,przyrow= 
nywać , iedno do drugiego, równać 
iedno z drugim, przykładać iedno do 
drugiego ; die Urſachen, przyczyny. 
das Kleine gegen das große, przykładać 
małe do wielkiego, rownać, ftofować, 
mate z wielkim; Italien und Deutſch⸗ 
land, Włochy przykładać do Niemiec; 
rownać z Niemcami Włochy. 
Gegeneinandethaltung , V. ſtoſowanie, 
'rownanie , przyftofowanie, przyrow- 
nanie, przyrownywanie, porownanie; 
porownywanie. 
Gegen einander ſtehen, ftanąć na prze- 
ciwko, ftać na przeciw kogo, czego. 
Gegen einander ſtellen, naprzeciw, na 
rzeciwko co ACC poftawić, 
Gegenfuͤßler, m. ktory nogami obroco- 
nemi przeciw komu ftoi; poź. anti- 
podes, po Polsku možzefz nazwać, prze- 
ciwnoga; słowo w słowo z Greckiego. 
Gegen⸗ 


ein einau⸗ 


F 


* 
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Gegengabe, V wzaiemny podarunek, dar, 
upominek, darunek. 
Gegengeſchenck, n. wzatemny podarek, 
$ podarunek, wzaiemne podarowanie, 
upominki wet zawet oddane, oddaro- 
wane, oddarowanie fię. S 
Gegengruß, 72. wzajemne pozdrowienie; 
kłanianie fię. einem den Gegengruß er⸗ 
theilen, Kłaniać De komu wzajemnie, 
pokton za pokłon, pozdrowienie, za 


d pozdrowienie oświadczyć, oddać. 
$ 


egengunſt, f. wzaiemna życzliwość, 
przychylność » dobroć ferca zobo- 
polna. 

Gegenhaltung. F. porownanie, przyftofo- 
wanie, der Beweiſe, Gründe, grunt do- 
wodow. Gegenhaltung der Leute ma⸗ 
chen, cz, nie porownanie ludzi między 
foba. Wegenhaltung anderer Thaten 
mit feinen, porownanie cudzych czy» 
now ze fwoiemi ; des Nutzens, pożyt- 
kow, korzyści; einiger Dinge gegen 

einander, przyftofowanie iednych rze- 
czy do drugich, porownanie iednych 
rzeczy z drugiemi. Gegenhaltung wird 
angeſtellet, porownanie y przyftofo- 
wanie fie dzieie. in Gegenhaltung def- 

ſen heißt er fo viel als nichts, w poro- 
wnaniu do tego, tak wiele waży iak 


nic. 
Gegenklage, F. wzajemne oskarzanie, 
oskarzenie, obżałowanie, wzaiemne 
ze fwoiey ftrony żalenie fię na ko- 

„ go, pozywanie. Gegenklage anftellen, 

wzaiemne obżałowanie uczynić, prze- 

„ ciwko komu, albo; kogo. `; : 

Gegenliebe, T wzaiemna, zobopolna, 
miłość , wzajemne zobopolne ko- 
chanie. ck e 

Gegenpart, f. przeciwna ftrona, fprzeci- 
wiałąca fie, przeciwnicy; przeciw ob. 
ftawająca fttona, przeciwnie trzy- 
maigca, przeciw obftawaiący s prze- 
ciwnie trzymaigcys Iprzeciwiaigey fig, 

Gegenrehunng, F. przeciwny reieftr, 
reieftr na drugą rękę pifany, przepi- 
fany. Gegenxechnung führen, prze- 
ciwny reieſtr prowadzić, reieftra na 
drugą rękę piłać, trzymać. 

Gegenſaß karPrzeciwne założenie, prze- 
ciwne zakładanie w mowie, na prze- 
ciwko położenie czego w mowie, ng 
przykład, dwoch myśli. 

Gegenſchein, m odbiianie, odbite świa- 
sło; der Sonnen, odbiianie, odbicie 
słońca» albe raczey promieni słone. 
cznych. Gegenſchein der Geſtirne, odbi- 
iane, albo odbite promienie, gwiazd, 
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lub promieni gwiazdowych, odbite 
promienie. 

Gegenſchreiber, m. przeciwny pifarz, , 
dıugi pilarz, pifzący przeciw dru- 
giemu. P 

Gegenſchrift, F przeciwne pifino, prze- 
ciw pifanie, przeciwko pifanie. 

Gegenſchwaͤger, n. Tese drugi; albo Teść 
wipolny. 

Gegenſchwieger, V Teściowa druga. 

Gegenſpiel, 7. przeciwne, przecrwność, 
przeciwna rzecz. Gegenſpiel einem raz 
then, przeciwne, przeciwną rzec% 
komu radzić; durchaus ergreifen, wca- 
le: przeciwnych fig rzeczy chwytać. 
Gegenfpiel behaupten, przeciwną rzecz 
utrzymywać, przeciwney rzeczy bro- 
nić, utrzymywać rzecz przeciw ko- 
mu. 

Gegenſpruch/ m. przeciw mowienie, prze- 
ciko mowienie: 

Gegenſtand, m. zawada, przefzkoda; za- 
ftępowanie, zawadzanie, przefzka- 
dzanie. > i 

Gegentheil, a. przeciwna ſtrona. im Ge: 
gentheil, przeciwnie, na przeciwko. 
das Gegentheil geſchlehet von den mei⸗ 
fen, przeciwnie fie od naywięcey 
dzieie. 

Gegenüber, na przeciwko. die Inſel dle 
dem Hafen zu Bruͤndiſee gegen über 
liegt, wyfpa ktora na przeciwko portu 
Brundufyifkiego leży. der Stadt ge⸗ 
geu über vor Anker liegen, na przeciw- 
ko miaſta na kotwicach leżeć. delt 
Advocaten gegen über fiken, na prze- 
ciwko patronow fiedzieć. die Flotte 
der Stadt gegen über ſtellen wodny 
boy na przeciwko miaſta poftawic. 
gegen über der Bruͤcke, na przeciwko 
moftu. gegen über demſelben Werke, 
na przeciwko tey famey'roboty. ger 
gen über dem Feinde die Bataille fel 
len, na- przeciwko nieprzyjaciela 
fzyk woyśka poftawić. gegen über if 
eine Schmiede, na przeciwko ieit ` 
kuźnica. 


Gegenverehrung, F. podarunek za podas 
runek, 1 
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ar za dat, upominek za upo- 
minek ; wzajemne oddarowanie fig» 


Gegenverſprechung, JA. wzajemne obiecä« 
nie, WZalemne przyobiecanie. 


Gegenwärtig, przytomny, obecny. ei⸗ 
nen gegenwärtig fehen, obecnym kogo 

‚ widzieć. dabey ſeyn und es gegeuwär⸗ 
tig mit anfehen być przy tym y obe- 
cnie na to patrzyć. gegefimatttg ſeyn , 
być obecnym, przytomnym. - 
33 Gegen⸗ 
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Gegenwart, Y obecność, przytomność; Geglaubet, wierzony; wierzona, wierzo- 
feine zu erkennen geben, obecność ne, od stowa, wierzyć, powierzony. 
iwoię dać poznać. eines Gegenwart Gegner, m. przeciwnik, przeciwiaigey 
meiden, czyiey przytomności De chro- fie, przeciwiący fie, przekora; muͤch⸗ 
nić. das Verlangen nach eines Gegen⸗ tiger Gegner, mocny; tęgi, prze. 
matt mindern, umnieyfzye pragnienia ciwnik; potężnie fig przeciwiący: 
czyiey przytomności. was in Gegen Gegnerinn, f. przeciwniczka, przeciwig- 
wart von Kleidern da war, hat er ergrif⸗ ca liç, fprzeciwialąca fie. heftige Geg⸗ 
fen, co obecnie tam byłe fukien, to nerinn, wawa przeciwniczka, żwawo 
"vfzyfłko porwał. nicht allein in Ger be fprzeciwiaiąca. 
genwart vergnuͤgen, ſondern auch fol⸗ Gegoſſen, lany, lewany, odlewany, odlea 
genden Tag angenehm ſeyn, nie tylko wana, odlewane. 

w przytomności kontentować, ale też Gegraben, kopany, wykopany, ptzeko= 
y nazaiutrz być wzdzięcznym. in pany; gd ronn, kopać, wykopać, przes 
Sem der Zeugen, w przytomno- ` kopać. 

ści świadkow. in feiner Gegenwart, w ú owany, ugruntowan 
iego przytomności, w iego oczach. RPA wana A 
in 1 des ky o 1 775 Gegkußet, pozdrawiany, po low ion, 
A KI, w oczaca polpolitwa, ! witany, powitany, przywitany. 

Begenwehr, Y bronienie, obronienie, Geguͤrtet / opafany, opafywany ; od stow, 
obrona. feine Gegenwehr mehr thun, . OPAR opalywac. » 
żadnego bronienia, zadney obrony Gegypſet, gypfowany, z gypfu robionyą 
nie czynić więcey. einige Dinge: gipfowy. 
gegen den Feind thun, czynić nie jak? Gehaben, ſich, mieć fie, zdrowym być, 


obronę przeciwko nieprzyiacielowi. wohl, dobrze. nicht gar zu wohl fih | 


ſich rings herum zur O ſetzen, gehaben, nie bardzo fie mieć dobrze, 
w koło ftanąć, kołem fi 


ę ufzykować, nie być zdrowym. etwas fehlechter | 


dla bronienia fie. die Seinigen zur ſich gehaben, trochę fie gorzey mies; 


Gegenwehr rüften, fwoich do obrony bald gut, bald bofe, raz żle, drugi ran | 


zporządzić, przygotować. dobrze fie mieć. übel fid) haben, le 
Gegenwind, m. przeciwny wiatr, prze- 


ciwko wieiący Ą ESA E 
„„ przed 8 Gehabt, miany, miewany; od słow, mam, 
Gegenwurf, mr. przedzut, predżut, połac. 18 0 


objectum, filozoficzne nazwiſko; Gehackt, pokopany, poryty, ‚zkopany, j 


przedcifk, przeciík, precifk. zuyty, wie der Erdboden; wie Holz, po 
Gegenzuſage, L wzaiemne, obiecanie, rabany, pofzczepany. 

przyobiecanie,przyobiecywanie,obie- Gehäftelt, pozapinany, pozpinany, zpig- 

cywanie , wzaieimne przyrzekanie, ty, zpinany, od słowa, {pinam. 

przyrzeczenie. Gehäge, ». plot, ogrodzenie, płoty; pars 
Gegen zugeſagt, wzajemnie, z drugiey kan, oparkanienie. 

ſtrony, przyobiecany, obiecany, obie- Gehaͤmmert, klepany, rozklepany, mlos 

eywany, przyobiecywany, przyrzeka- towany, rozmłotowańy, młotem bity. 


fie mieć, nie być bardzo dobrze zdro- 


ny, przyrzeczony. Gehaͤrtet, zaartowany, artowany, artow= | 


Gegeſſen, 247. Zziedzony; ziedzona, zie- ny, zatwardzony, Zwardowany. 


dzone; od słowa, ziadam. Gchdfig, adj. nienawilny, nieprzyjazny, N 


matter FF kraty, einem, komu. gehäftg einem fenn, nie. 
e „  nawifnym, nieprzyiaznym być komu. 
Gegittert ać. farankowany, balafami gehaßig einem werden, ftać fie niena 
otoczony, przegrodzony, zagrodzo- Ser 191915. a 
Dy; znaczy takže: w kratkę 1obio+ ai beide ranki 
ny, krackowany, fiatkowy. gegittertes ehauft, e piaty, M Ito typ Du 1 
Werk, kratkowana, fiatkowa, fiatko+ Pa, Malypany, nalozony , nakla 
wana robota, dziony. 
Gegittert, adv. w fzranki, nakfztałę ba- Gehalten, miany, obowiązany. gehalten 


lafow, w fiackę, w kratkę. ſeyn, mianym być: obowiązanym |. 


0 € 
Geglaͤttet, wygladzony, gladzony,zgla- bye au die Geſetze gehalten feyn obo- 
daony, pogładzony, wigzanym być prawami. gehalten u 
dieſes 


Geheiliget, święcony » 
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dieſes ſonſt fo geworden, tak to jur 
było y przed namiza infzych czafow 
chowane. 

Behandelt , traktowany s czyniony, 
umawiany; umowiony; układany. | 
Geharniſcht / uzbroiony, w Abrole 
przybrany » pizyftroiony , przyo- 
dziany. Be 

Gehafi , Gehazy, Mannöname , imie 
męfzczyzny. 

Gehaupt, W czapeczkę» w kornecik, 
w duecik fypialny, ubrany. 

Gehaͤuft, chuchany, wychuchany; 
wyziewany, wyzioniony. 

Gehehelt, wyczefiny, wyczofany, z 
pazdzierzy, ze zgrzebia.. 

Gehecke, „. młode dzieci, młody , no- 
wy plod, przychowek , junge Bruth 
oder Zucht; 2) von Dornen, tarnina, 
ciernie» ciernina, ciernisko, 

Geheftet, wbity, przybity, wbiiany; 
przybiiany, przyfzyty» zpięty. 

Gehegt, chowany, utrzymywany , pie” 
fzczony, karmiony, broniony. 

Gehellt , uzdrowiony » uzdrawianys 
leczony, uleczony, zleezony, wy* 
leczony. 

poświęcony, 
oświęcony, poświęcany. 

Geheim tajemny, tayny potaiemny; 
fkryty. geheime Bubenſtuͤcke, poraie- 
mna złość. einem alle geheime Dinge ab- 
locken, wizyftkie taiemnice, taiemne 
wiadomości, zamysły, wywabić, wy- 
łudzić. eines geheimen Dinge sar@hel- 

lig verſchweigen, czyje taiemnice, wier- 
nie w cichości, w milczeniu chować 
y trzymać. geheimes Verlangen, 
taiemne pragnienie, {kryta żądza. 
geheime: Gemüthebekraͤnkung „ faiemna 
umysłu zgryzota. geheim mit einem 
reden, taiemnie, ſektetnie z kim mo- 
wić, rozmawiać. geheim halten w fe- 
krecie trzymać. der etwas geheim hält, 
ktory co w milczeniu, w ſekrecie 
trzyma. 

Geheim, adv. 5 taiemnie, 
fkrycie, milczkiem, fekretnie. 

Geheimte, pur. 9 EN geheimte 

Rath, naypoufalfzy radca, konfy- 
liarz. 

Geheimter Nath, das Collegium der ger 
heimen Naͤthe, koto , naypoufalfzych 
rad, radcow, konfiliarzow. hochan⸗ 
ſehnliche geheime Rathscollegium, nay- 
poważnieyize, naypoufalfzych; nay- 
ikrycfzych kontyliarzow koło. 

Beyeimter,  Mathśdirector, przeydent 
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koła, naypoufalfzych konfyliarzow 
koło. T 

Geheimter Staatsminiſter, naypierwizys 
naypoufalfzy ſtanu miniſter. 

Geheimniß, J- taiemnica, das Gehelmniß 
verſchwiegen halten, iak taiemnicę w 
milczeniu chować. die Brieſe enthalten 
fs viel Geheimniſſe, daß de. lity maig 
fobie tak wieleteiemnic,ze etc. Schein 
niß offenbaren, taiemnicę otworzyć, 
fein. Geheimniß jemanden anvertrauen 
fwoich tajemnic powierzyć komu. 

Geheiß u. rozkaz, nakaz, rozkazanie, na- 
kazanie, przykaż, przykazanie. ift 
gültig, rozkaz jeft ważny » rozkazanie 
ważne. trechre und ſchaͤdliche an das 
Volk ergehen laſſen; nie fprawiedliwe 
y bezwitydne rozkazy do Ludu wy- 
dawać. eines Geheiß billigen, chwalić, 

ochwalać cudzy rozkaz. auf eines 
Geheiß etwas thun, na czyi rozkazco 
"uczynic; ohne Geheiß. bez rozkazu, 
des Richters ſenden, bez rozkazu 
fędziego pofyłać ; ohne mein Geheiß, 
bez moiego rozkazu, ohne euer Ge⸗ 
heiß, bez wafzego rozkazu, 

Geheiſſen, rozkazany, kazany, nakazanys 
przykazany, rozkazywany, nakazy- 
wany, przykazywany. 

Gehen, isć, chodzić, ſehr fré / bardzo 
wezas, bardzo zawczalu, bardzo 
rano. wohin gehen, dokąd iść, dokąd 
chodzić. einem entgegen gehen, isé 
chodzić na przeciwko koma. in der 
Ordnung gehen, w porządku iść, cho- 
dzić. Schritt vor Schritt, krok za 
krokiem, noga za nogą. langſam ges 
hen / powoli chodzić. leiſe und auf 
den Zaͤhen zur Thuͤre gehen, powoli 
y na palcach do drzwi Iść. die Sache 
gehet beffer, rzecz lepiey idzie, lepiey 
fie powodzi. wollet ihr gehen, ſo ge⸗ 
het, chcecie wy iść to idźcie. zu Fuſſe 
gehen, piechoty iść. zu einem bey 
gutem Morgen gehen, iść do kogo 
bardzo rano, zum Abendeſſen, na wie< 
czerzą iść; geradem Wegs zum Könie 
ge gehen, proftą drogą iść do krola, 
nach Haufe gehen, do domu iść, do 
fiebie iść. in die Schule gehen, de 
fzkoty chodzić. aus dem Wege gehen / 
z drogi uftąpić. der Haufen gehet kaum 
in unfer Haus, cizba ledwie fig mo- 
że zmieścić, w nafzym domy. wo ges 
het du hin? dokąd idziefz. etwas bey 
Seite geben? nie co iść na bok. bitte 
zu przyftapie, nahe, blik ko. hinein 
gehen, wniść, gum Thore hinein, wniść 
„w bramę; heraus gehen, na dwor iść: 

an 
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auf den Markt vor, na rynek ige; ent⸗ 
gegen gehen, iść przeciwko komuz 
nicht einen Fuß breit, ani na iednę 
ftopę fzeroko, nie iść. einem zu Herz 
zen gehen, słowo w stowo; iść do fer- 
ca, ale zmaczy; o to mi chodzi, o ta 
mam ftaranie. den Neid über fih gez 
hen laffen. nienawiść, wziąć, przylgé 
na fiebie. es gehet gegen Abend, ku 
wieczorowi fie ma. es gehet gegen den 
Tag, ku dniowi fie ma. der Fluß ge: 
het mitten durch die Stadt, rzeka idzie 


fzrzodkiem przez miafto, der Wind 
gehet, wiatr jeft. der Graben gehet um 


die Stadt, folla idzie. około miafta. 
der Berg gehet his in die Wolken, góra 
idzie aż w obłoki. es gehet in den 
ſiebenten Monat, idzie na fiodmy 
mieliąc, à 

Gehenk, m zum Degen, pas do fzpady, 
pendent. 

Gehenkelt, uchaty, 2 uchami, z uchem. 
gehenkeltes Faß, uchate na czynie; 
to iefi, 2 uchami, albo z uchem do 
trzymania, do nielienia. 

Gehenkt, zawiefzony, powielzany, za- 
wielzany. 

Geherzt, cafowany, ucalowany, uściskany 
y ucałowany. i 

Gehetzt, fzczwany, mit allen Hunden, 
wf2yfikiemi'pfami. metafora znaczy ` 
biegły , we wlzyftkich rzeczach, 
umiejący fie w nich obrocić, y po- 
radzić fobie. 

Geheule, z. wycie. erheben, anfangen, 

*zawyć, począć wyć. es erſchallet al⸗ 
les wom dem Geheule der Weiber, 
wfzędzie fie rozlega wycie kobiet. 

Gehindert, przefzkodzony, zatrudniony. 

Gehirn, n. mozg,det kein Gehirn im Kopfe 

at, ktory nıe ma nic muzgu, we 
dbie. d. i. ein dummer Menſch, głupi 
człowiek; der im Gehirn nicht wohl 


bverwahret it, ktory na mozg fzwan- - 


KULE» 

Gehirnlein, n. mużdżek, 

Gehliug, nagly. 

ad RÓ = 
ehobelt, chyblowany, wychyblowany. 

Gb Pasa w odi: 2 

Gehöhne,m. (żydzenie, pośinięch,wykrę= 
cane. z: 

Gehölze, z. las, bor, Borek, 

Gehör, u. słuch, der Sinn zu hören, . 
zmysł do słuchania. durchs Gehor verz 
nommen werden, prez słuch być. 
powziętym. iſt allezeit offen, słuch 
zawize iet otwarty.” 2) Hörung, słu 

„ Shanice. etwas durchs Gehör erfahren, 


* 
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słuchaniem czego fie "dowiedzieć. 
3) znaczy: Anhörung, slucbanie, 
audyencya. einem das Gehör geben, 
dać komu audiencyig, przyigé da 
słuchania. fein Gehör erlangen können, 
nie.moc otrzymać żadnego słuchania: 
der kein gut Gehoͤr hat, ktory nie ma 
dobrego słuchu, głuchawy, głuchy. 

Gehören, należeć, zum Keden, domos 
wienia. für einem, komu, einein rechts 
ſchaffenen Manne gehören, do podście 

wege człowieka należeć, b. t. padsei- 
wego człowieka powinnością być: 
auf die Ulebeithat gehöret die Strafe, 
za zły uczynek należy fie Kara. 

Gehoͤrig, przyftoyny, przyzwoity, przy” 
należyty. fit einen komu. gehörige 
Strafe leiden, przynalezytg karę 
odbierać, 8 

Gehoͤrig, adv. przyftoynie, przyzwoicie, 
przynalcżycie. die Rechte abfaſſen, 
prawa ułożyć; opifać. niemahls gehoͤ⸗ 
rig gelobt werden koͤnnen, nie mocbyć 
nigdy należycie wychwalonym. 

Gehoͤrloß, głuchy, gluchota. 

Gehoͤrnt, rogaty, z rogami. 

Gehoͤrt, sluchany, słyfzany. 

Gehoft, fpodziewany, 

Geholet, brany, nieliony. 

Geholfen, wfpomagany, wfpomożony. 

Gehorchen, słuchać, posłufznym być. 
fieifig, jak naypilniey. ungern, po- 
niewoli. eines Raths, rady czyiey, 
radzie czyiey.der Obrigkeit, zwierzch- 
nggei. dem Willen Gottes, woll Be: 


zey. in (allen Dingen, we wfzyftkich ` 


rzeczach. ; 
Gehorchen, das, słuchanie, posłu- 
fzeńftwo. 
Gebotdhety m. posłufzny, ktory prędki y 
gotowy do usłuchania. 
Gehorchung, V. słuchanie, usłuchanie» 
posłufzenftwo, posłulzność. 
Gehorſam, m. postufzenftwo. bey Seite 
ſetzen, na ftronę odłożyć. einen in 
dem Geborſam erhalten, w postu- 
fzeriftwie kogo utrzymywać. in dem 
Gehorſam verharren, bleiben, w postu- 
fzerftwie trwać, zoftawać. allen Ge: 
horſam auffagen „  wfzelkie posłu- 
fzeriftwo wypowiedzieć. einen wieder 
zum Gehorſam bringen, do postu- 
fzeriftwa kogo znowu przyprowa- 
dzić. * S 
Gehorſam/ adj. posłufzny, einem, komu. 
Gehorſamlich, adv. posłufznie, z poslu- 
fzeńftwem. dem Befehl nachkommen, 
rozkazy czynić, wypełniać. etwas 
| dele 


f 
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verrichten r 
fprawić. 
Gehuckt, na kark wzięły» na karku 

dźwigany. 

Gehuͤlſe, m. pomocnik , pomagacz. if 
er ihm in der Sache, pomocnikiem 
mu ielt. 

Gehüffin, J. pomocniczka, pomagaczka. 
eine zur Gehuͤlfin in etwas annehmen, 
wziąć ktorą za pomocniczkę w czym. 

Gehüuͤlfſchaft, A pomoc, pomacniftwo. 

Gehuͤpfe, n. wyfkakiwanie, (kakanie, der 
Affen, małp; der Kaͤlber, cieląr. 

em wypędzony, w ucieczkę po- 
any.» D 

Geer slina. 

Geifericht, ślinifty, ześliniony, slin 
maiący wiele. 

Geifern, ślinić fig. 

Geifern, das, ślinienie fig. 

Geiferung, F. slinienie fie. 

Geige, V [krzypce, bandura, 

Geigenbogen, m. Fiedelbogen, fmyczek. 

Geigen, grać na fkrzypcach, na lutni. ` 

Geigenmacher, m. fkrzypko-rob. 

Geiger, m. fkrzypek, fkrzypiciel. 

Geil, lubieżny. geile Jugend, lubieżna 
młodż. ; 

Geil, adv. lubieżnie, z lubicznośćią. 
handeln, czynić, żyć. 

Geilen, zalicać fie. 

Geilheit, F. lubiczność; ſchaͤndliche, bez- 
wftydna ; ungezaͤhmte, wyuzdana. 
Geilheit im Zaum halten, na mufztu- 
ku, lubieżność trzymać. die Geilbeit 
baͤndigen, lubieżność ufkromić. den 
die Geilheit reitzet / ktorego lubieknose 
nech," 3 

Beinen, ziewać. 

Geirret, zbłądzony. 

Geiſſel, m. Bürge,rekoymia, zakład ; fote 
dern, o zakłady fie upominać; einem 
geben, zakłady komu dać. eines Sohn 
zum Geiſſel bekommen, czyiego fyna 
ną zakład doftać, wziąć. einander zur 
Verſicherung der Treue geben, wzaiem- 

nie dla ubezpieczenia. rzetelności, 
wiary, zakłady dać. 

Geiß, f koza. 

Geißbock, m. kozioł, cap. 

Geißeln, bicz; einen damit ſchlagen, 
biczem kogo dobrze wybić. Geiſſel 
bekommen, damit geſchlagen werden, 
biczem doftać, być obitym. Geiſſel 
nehmen um einen damit gu ſchlagen, 
wziąćbicza, y kogo nimoćwiczyć. 

Geiſſeln, bić, ciąć, ćwiczyć, *biczować, 

einen, kogo. SE 
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Geiſſeln, das, bicie, biczowanie, 

Geiſſeler, biczownik. 

Geiſſelung, Y biczowanie. 

Geiß⸗Fell, kozłowa fkòra. ; 

Geißhirt, m. koziarz, paftuch od koz, 
co kozy pafa. $ 

Geißſtall, m kozłownia, koziarnia. 

Geif, m. duch. göttlicher, botki; himmz 
liſcher, niebieski; groſſer, wielki; 
heiliger, swiery; der verſtorbenen, 
umarłych; böſer, zły. er hat den 
Geif aufgegeben, ducha oddał, umarł. 
viel Geiſt haben, mieć wiele dowcipu. 
einen luſtigen Geit haben, mieć we- 
foty, żartobliwy umysł. 

Geiſtlich, dem Weſen nach, co do iſtoty, 
duchowny, , niemateryalny 5 * dem 
Stande nach, co do ſtanu, znaczy 
kościelny. geistliche Güter, kościelne 
dobra. geiſtliche Leute, duchowni lu- 
dzie. geillicher Meuſch, duchowny 
człowiek. geiſtliches Recht, duchowne, 
kościelne prawo. 

Geiflid), adv. duchownie, po duchowne- 

mu, według ducha. 3 

Geiſtlichkeit, . Kleriſey, duchowieriftwo, 
kfięża, duchowny ſtan. Duchowni. 

Gelſtreich, pełny ducha, dowcipny» 
przemyślny. 

Geithen, Stadt in Meißen,  Geitena 
miaſto w Mifniy. 

Geitz m. łakomftwo ; groffer,wielkie; blin⸗ 
der, ślepe; ſchnoͤder, fzpetne, fro- 
motne; ungeſtuͤmer, naprzykrzone; 
unglaublicher / nie podobne do wiary; 
unmenſchlicher, nie ludzkie; unerſaͤtt⸗ 
licher, nie nalycone; unmaͤßiger, nie 
pomiarkowane; duferfter, oſtatnie. 
von einem heftigen Geitz getrieben mer? 
den, mocnym łakomftwem być przy- 

wiedzionym do czego. aus ünerſäft⸗ 
lichem Geis nach allem greifen, z nie- 
nafyconego fakomitwa za wfzyftko 
chwytać, der Geig wil immer mehr 
haben, iſt nie zu erſaͤtigen, takom- 

o chce zawfze więcey mieć, ieft 
nigdy nie nafycone. y 

Geitzen, Takomicfie, naco, to co: geinig 
feyn,Takomiec,cztowiek łakomy.prze= 
fir takomftwo y łakomy, nie bierze fig 
tu, 24 obžarłwo, ani za obZarty, ale 
właściwie, za chciwość, y za chci- 
wy bogaftw: ; 

Geinig, łakomy. geitziger Meuſch / Tako- 
my człowiek. > 


Geikig; adv. łakomo, po łakomemu, in 


vielen handeln, w „wielu rzeczach 
czynić. = nach etwas thun, żądać 
czegof..geikig freſſen Jakomo rec. ` = 

5 3 Geeitzig⸗ 
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Seitzigkeit, Y. łakomitwo , chciwość 
niezbędna doftatkow , a. zwłalzcza 
pieniedzy, 

Geitziglich, adv. łakomo, fakomie, po 
łakomemu, jak łakomy. 

Geitzwanſt, krogulzyk. 

Gekaͤmmet, czefany, zczeſany, wycze- 
fany, Bor. 

Gekaͤmpfe, u. walka, utarczka , bitwa, 
poiedynek. 

Gekaͤmpft, walczony, o ktorego wal- 
czono. x 

Gekaͤlchet, powapniony, wapnem narzu- 
cony, pociągniony. 

Gefauet, iedzony, ziedzony, ziedzona, 
ziedzone, 

PAU kupiony » rzecz ktora kupiona 
ie 


Gekehrt, obrocony, przewrocony, wy- 
wrecony, nawrocony; wymieciony, 
mit dem Beſen gekehrt, miotłą 
wymieciony. 

Gekeilt, zakliniony. das ift, nakfztałt 
klinu zrobiony. ` 

Gekeltert, powapniony, wapnem po- 
wleczony» wapnem wyprawiony. 

Gekerbt, karbowany , nakarbowany, 
karbem naznaczony. 

Geklappere, . zgrzytanie, fzczęk; der 
Zähne, zebow, der Waffen, zbroi. 
Geklatſche, *. klafkanie, klafk, mit den 
Hånden, rękami. machen, robić. mit 
der Peitſche, harapem, biezem. Ge⸗ 
klatſche der Weiber mit einander, 
fzczebiotanie, gadaniekobiet między 


oba. z ` a 

Gefleibet, ubrany w fuknie, przybrany ; 
przyodziany w füknie. 

Geklingele, u. brzęczenie, brzęk. mit 
einem ehernen Gefaffe, w iakie w 
miedziane, albo iakim, miedzianym 
naczyniem. 

Gekluͤre, m. brzęczenie, brzęk, dzwonie- 
nie, in den Ohren feyn, w ufzach. 
der Waffen, fzczęk koręża. 

Geklitſche mit den Händen, klafkanie 

rękoma. 

Geklopfe, s. |kolatanic, ftukanie, an eine 
Sbiite, do drzwi, 

Gekneten, adj. gnięciony, ugnieciony. 

Gekneult, w klabek zwiiany, zwiniony, 
złożony. 

Geknuͤpft, zpięty; zwiazany. 

Gekocht, zwarzony, warzony, gotowa* 
ny, zgotowany, ` 

Gekoͤckt, żygany, wyżegany, wymiota- 
mt wyrzucony. 

Gekoͤpft, żcięty, to refl, ten komu glo- 
wę ucięto, albo czemu. 
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Gekoſtet, kofztowany, zkofztowany, 
zakofztowany: { 
Gekratzet, zdrapany, odrapany  drapa> 

ny, podrapany, 6 
Sefräufelt, fryzowany, kędziorowany, 
kędzierzawy. 

Gekritzele, m. pifimo poueinane, w kto» 
rym sfowa ſa poucinane, pourywane. 
Gelroͤnet, wienczony , uwierńczony, 

koronowany, ukoronowany. 


Gekroͤſe n. krufzki flaki. von einem gam: 
me, 2 barana. $ 

Gekruͤmmet, zkrzywiony, wykrzywios 
ny, nakrzywiony, 

Gekugelt, w kulę zrobiony, utoczony, 
okregło iak kula kfztałtowany. 

Gekuͤhlt, chłodzony, ochłodżony» ſtu- 
dzony, wyfludzony, przeſtudzony. 

Gekuͤnſtelt, wyfztukowany, fztucznie 
wyrobiony, zporządzony. 

Gekuͤſſet, całowany, pocałowany, uca- 
łowany. 

Gekuͤtzele, m. łafkotanie, łechtanie, ne 
mieyfcach łafkotliwych. 

Gekuͤtzelt, łechtany, łechtaniem mae 
cany, wzrufzony. 

Gelabet, ożywiony, ze słabości do wła 
dzy przyprowadzony. 

Gelach, bankiet, waktament, biefiada, 
ochota. 

Geladen, zaprofzony, na co, albo, de 
czego, na obiad, do rady. 

Gelichie, ». uśmiechanie fie, fmianiefię 
przy czym, na co. 

Gelaͤchter, w. śmiech ; wunderbares, 
dziwny; muͤßiges, pomierny; froͤli⸗ 


ches, weſoly; boshaftes, ztosliwy; 


baͤuriſches, lautes, chlopſki, nie oby- 
czayny, głośny; unanftändiges, nie- 
przyftoyny. der Leute iſt darüber, 
ludzi ieft śmiech na co., nach' einer 
Sache machen, śmiech z iakiey rzeczy 
robić. Sache, die ein Gelächter macht, 
rzecz ktora śmiech czyni, fprawuie, 
das Gelächter hat ſich erhoben, Smiech 
fie podniost, Zepieywpolskim, śmiech 
powftał. einen zum Gelächter bewe⸗ 
get, kogo do śmiechu porufzyć, po- 
budzić. was wollte ich nicht für ein 
Gelächter gemacht haben, cobym ia- 
był za śmiech czynił. das Seufzen in 


ein Gelächter verwandeln, wzdychania 


w śmiech przemieniać. e erheben, er⸗ 
tegen, śmiech podnieść, śmiechu na- 
robić. 

Gelaͤhmt „ okulawiony, ochromiony» 
ktory okulawiał, ochromał. 


Gelaͤn⸗ 


\ 
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Geländer, f.». an einer Treppe, einent 
Gange, an einem Alkofen, chor, krata, 
przy fchodach, baluftrada, balafy, na 
ſchodach, w ganku; przed alko- 
przed chorem. Geläuderdocke“ Gelaͤn⸗ 
berfäule, kraty, balafy, Gelaͤnder⸗ 
mauer, mur do podpierania. Spalier, 
an der Wand ausgebreitete Baͤume im 
Garten, fzpaler, na ścienie rozpo- 
flarte drzewa w ogrodach > iak wino 
po ścianach fie rozrafta, obacz, Lehne. 

Geläufte, m. bieganie, rozbiegnienie 
fie tam y sam. 2 

Galiuftig, hurtig, prędki, fzypki, obro- 
tny; gelduftige Zunge, prędki, obro- 
tny ic zy kk, byftry. 2) Was einem wohl 
von fatten geht, w czym fie ko- 
mu powodzi. 

Gelaͤuftigkeit, f. ochota. 


Gelóute, „. Glocken, dzwony: 2) Klang 


derſelben, głos dzwonow. 

Gelaͤutert, wyklarowany, uftały, czylty, 
od mętu, od drożdży, od fufow. 

Gelag, m bankiet, ochota, obiad, go- 
säom dany, fprawiony, lub wie- 
czerza. 

Gelahrt, uczony; naukę maiący, nauką 
obiaśniony. 

Gelahrtheit, F nauka; wiadomość rze- 
czy uczonych. 

Gelangen, doftąpić, otrzymać, nabyć: 
auf eine andere Art zu eben dem Lobe, 
inszym fposobem nabyć, teyże fa- 
mey chwały. 2) przyiść; gu dem Geiz 
nigen, do fwoiego; zu dem Gelde, do 
pieniędzy. 3) gelangen lafen, dać 
doyść, ro defl, donieść ; etwas an den 
Rath, co, do Rady; czyli do Senatu, 
iaką rzecz, o iakiey rzeczy. 

Gelangung, F. przyftęp» przyiazd, przy- 
bycie; in die Stadt, do miafła. ` - 

Belaffen, fpokoyny, cichy; gelaſſenes 
Gemüth, fpokoyny umysł, fpokoyna 
myśl; etwas mit gelaſſenem Gem the 
thun, co ſpokoynym, niepomielza- 
nym; nieporufzonym umysłem, fer= 
cem czynić: 

Gelaſſeuheit, V fpokoyność, cichość ; 

des Gemuͤths, umysłu, mysli, ferca. 

Gelb, żołty; gelbes Haar, Zolty włos; 
gelbe Violen, żołte ball ; gelbes 
Hrodt, gelbe Kuchen, żołty chleb, żołte 
ciato. gelb wie Safran, szafranowy ; 
etwas gelb, żoławy., gelb werden, 
‚solknae. die Gerſte ift reif, wenn fie 
gelb wird, ieczmien et Z 
kiedy żołknieie; gelb feyu, być żot- 


tym. 
Belbe Erde, F. otta ziemia, żołta farba; | 
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mit der gelben Erde malen, Zeie 
ziemią, farbą, malować. 3 

Gelbe Farbe, wie etwas ausfieht, żołtość, 
żołte, żołrawość, ktora fie na czym 
pokazuie, wydaie. 

Gelbe Sucht, J żołtaczka, choroba. 

Gelbigt, żołtawy, podzolty. 

Gelbfuͤchtig, na żołtaczkę chory, Żoł- 
taczkę maiący. 

Geld, m. pieniądze, pl. überfügiges« 
zbytnie; fremdes, cudze; ererbtes, 
dziedziczne; ungewiſſes, nie pewne; 
unzaͤhliches, niezliczone; bagres, go- 
towe; gepidgteg , bite, znaczone, 
ftemplowane. das nichts erwirbt, ktore 
nic nie zarabiaig, darmo leżą; ges 
meines, publiczne; ſchuldiges, należą- 
ce die długiem; geborrgtes, poży- 
czone. er bat ſehr große Summen 
Geld aufgenommen, bardzo wielkich 

ſum pieniędzy zaciągnął, pożyczył. 
einem Geld vorfirerfen, pieniędzy ko- 
mu dodać, podetchnąć. einen ums Geld 
bringen, wykręcić na kim pieniądze, 
wyłowić pieniądze komu. einem Geld 
leihen, geben, zukommen laſſen, komu 
pieniędzy, pożyczyć, dać, doftać die 
kogo pieniędzy. von einem auf Biufe 
nehmen, wziąć na czynsz, na pro- 
wizyą od kogo pieniędzy. einem Geld 
aufzuheben geben, komu dać pienigdze 
do fchowania, dać w depozyt, zło- 
żyć u kogo pieniądze, do odebrania 
ich znowu. Geld ſteckt im Beutel, 
pieniądze fiedzą w worku. nicht mit 
Gelde zu bezahlen ſeyn, nie być przy 
pieniądzach do zapłacenia. Geld if 
die Loſung, pieniądze naylepfzy, loss 
naylepfze fzczęście. ums Geld etwas 
machen, za pieniądze co czynić. an 

etwas Geld legen, pieniadze na co to- 
żyć. eð muß volles Geld ſeyn, mufzą 
być z pełna pieniądze , wfzyftkie. 
von einem Geld erpreffen, erzwingen, 
wymóc, wynufid, wycisnąć na kim 
pieniądze. zu etwas Geld beſtimmen, 
pieniądze na co naznaczyć. Geld, das 
Gomm if, macht recht, was krumm fr 
pieniadze, ktore fa nieme, z Krzywer 
go czynią profte. bey dem für Geld 
alles zu haben, zu erlangen ift, u kogo 
można wfzyftko za pieniądze mieć, 
doftać. Geld betreffend, do pieniedzy 
należący. Rechtsſache, die Geld anbe⸗ 
trifft, prawa gwoli pieniędzy, der 
Geld ausleihet, ein Wechsler, ten co 
pieniędzy pożyczaniem, żyie, naay- 
wa fie Bankier, Wechsler, sowo, w 
słowo ; znaczy: Miennik, Mienniczy. 

Geldbeute, 
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Geldbeute, F. pieniądze zdobyte, pie- 


niądze ze zdobyczy, 

Geldbeutel, =. worek na pieniądze, z 
pieniędzy, do chowania pieniędzy ; 
wohl geſpickter, dobrze nafzpikowa- 
ny, napchany. 
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Gedlbuͤchſe, V. puzka na pieniądze; 


> krzynka, karbonka na pieniądze. 

Geldbuße, F. pokuta pieniężna, karą 
pieniężna, grzywny za karę nazna- 
czone. einem eine Geldbuße auftragen, 
włożyć na kogo pienieżną karę, 
obłożyć kogo pieniężną karą. 


Geldegſſe, A Ikrzynka na pieniądze, 


Kaſſa. 

Geldeinuahme, V. intrata pieniężna, w. 
gotowiznie, gotowizna, dochod pie- 

- niężny: 2 

Geldeinnehmer, m. poborca, deputat, pi- 
farz prowentowy. > 

Geldenacken, Geldenaka, Ort in Brae 
bant, miafto w Brabancyi.. 

Geldern, Geldra, Stadt und Landſchaft 
in den Niederlanden, miafto y ziemia 
w Niderlandzie. öòſterreichiſches, Au- 
ſtryacka. vereinigtes, Zwigzkowa, do 
Stanow Zwigzkowych Olenderfkich 
należąca. 

Beldgeis, m. fakomftwo na pieniądze, 
chciwość na pieniądze. 2 

Geldgeitig, Takomy na pieniądze, chei- 
wy na pieniądze,  ; s 

Geldgierig, pragnący pieniędzy, chciwy: 
pieniędzy. geldgierig ſeyn, być pra- 
gnącym pieniędzy. . 3 À 

Geldhandel, m. kupczenie pieniądzmi, 
handlowanie pieniądzmi. 


Geldhuͤlfe, J pomoc pieniężna, ratunek 


pieniężny, = ER 
Geldhungerig, głodny na pieniądze. 
Geldkaſten, n. fzkatuła na pieniądze, 
fchowanie na pieniądze. 
Geldmangel, m. niedoftatek pieniędzy ; 
öffentlicher, publiczny niedoftatek pie- 
niędzy. 3 


Geldmünzer, m mincarz, pieniężnik; 


pieniqdzobit. 


Geldnoth, f. potrzeba pieniędzy, nie- 


doſtatek pieniędzy. 
Geldpoſten, m. ſumy pieniężne. 
Geldrechnung, £ rachunek pieniężny. 


-Geldreich, pieniężny, bogaty w pienig- 


dze, obfituiący w pieniądze. 


Geldſack, m. worek pieniężny» do tray. 


mania pieniędzy w nim. s 
Geldfürge, J. zawiadywanie pieniądzmi. 

einem Die Geloforgej benehmen, pienią- 

dzmi zawiadywanie komu odebrać. 
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Geldſtrafe, f kara pieniężna, kara na 
pieniądzach, kara na pieniądze. von 
einem Geldſtrafe fodern, domagać lie 
od kogo pieniężney kary, grzywien. 
2 z einem auferlegen, fkarać kogo na 
pieniężną karę, obłożyć kogo pienię- 
żną karą. bon einem abwenden, odwro- 
cić od kogo pieniężną karę. etwas 
von Geldfirafe erlaſſen, uftąpić, uląć, 
opusćić z pieniężney kary. Geldſtrafe 
abführen, grzywny: dać, pieniężną 
karę zapłacić. 

Geldſummen, p4 pieniężne fammy; von 
einem fodern,od kogo wybierać,wyma- 
gać. = z aufnehmen, pieniężnych fum, 
zapożyczyć. = = audfchlagen,, nie 
przyiąć pieniężnych fum, odrzucić ie. 

Geldoeraͤchter/ m. pieniędzy nie lubiący, 
nie ftoiący, niedbaiący o pieniądze. 

Geldwechfel, m. wekfel; właściwie pe 
Polfku powinnoby fie mowić, miano; 
mianno, mIenno pieniężne. 


Geldwechsler, m. pieniężny miennik. 

Gelecke, u. lizanie. ‘ 

Gelegen, położony. der Ort iſt mitten 
in der Inſel gelegen, położone ieft 
miafto w fzrzodku wyfpy. die Dinge 
find vor den Augen gelegen, rzeczy fą 
położone przed oczyma. Rom ift au 
Bergen gelegen, Rzym ieft położony 
na górach. die Inſel Delos iſt tm Ae⸗ 
geiſchen Meere gelegen, wyfpa Delos 
Zelt na morzu Egeyſkim Ge ges 
gen Morgen gelegen, ku wfchodowi 
położony. gegen Morgen gelegene 
Reiche, ku wfchodowi, na wichod 
położone kroleftwa. = — gegen Abend, 
ku zachodowi, na zachod położony. 
gegen Mittag, ku południowi, na potu- 
dnie położony. gegen Mitternacht, na 
pulnoc, ku pulnocy położony. 2) 
z naczy to co bequem, wygodny. die 
gelegene Zeit des Jahres, wygodny 
czas roku. wenn es dir gelegen, bitte 
ich, daß du forget, ieżli to mozeiz, 
ieżli maſz łatwość, profzę cię, ſtaray 
fie o to. gelegener Ort zu etwas, Wy- 
godne mieyfce do czego. der Ort 
konnte uns nicht gelegener ſeyn, miey⸗ 
fce nie mogło by nam być wygo- 
dnieyfze, zdatnieyfze. 3) znaczy, 
wiele zależy» należy. eine Sache, 
daran viel gelegen iſt, rzecz na ktorey 
wiele zależy, woran infonderheit dem 
gemeinen Weſen gelegen, na czym 
ofobliwie pofpolitey rzeczy wiele za- 
leży. woran dir nichts gelegen, darnach 
laß ungefragt, co do ciebie nie nale- 

Ze 
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legen, żona zlegla. | à 
Belegen adv. wygodnie, Tpofobnie, w 


fam czas, prawie, döbrze. koͤmmſt du, 


w fam czas, prawie, przychodzifz. 


dlegenbeit, Arokazyia, fposobność, tae 
SE gute, dobra. ſchoͤne, piękna. 
verſcherzete, opufzezona, utracona. an 
die Hand gegebene, w ręce dana. fo 
bald mir die Gelegenheit gegeben wor⸗ 
den, habe ich es gethan, iak predko 


mi okazyia dana, tak zaraz to Uczy: 


nitem, die Gelegenheit bekommen, 
okazyi doftać, dopaść, okazyig zła. 
pač. zu etwas geben, okazylą dać do 
czego. wünſchen, życzyć fobie okazyi, 
aus den Händen laſſen, verabſaumen, 
z rąk okazyią wypuścić, verabfänmen, 
utracić. zu erlangen ſuchen, okazya 
ſukas, bey gegebener Gelegenheit (tie 
nen Feind umbringen, prey podaney 
okazyi zabić, zgładzić fwoiego nie- 
przyjaciela. einem die Gelegenheit bez 
rauben, ein großes Lob zu erlan⸗gen , 
wydrzeć komu okazyig do doftąpie- 
nia wielkiey chwały. eine Gelegen⸗ 
heit ergreifen, chwycić fie iakiey oka- 
myi wenn es die Gelegenheit giebt, 
ieżeli fie okazyia poda. Dä der Gele⸗ 
genheit den Feind zu beſiegen, wohl 
bedienen „ dobrze zażyć okazyi do 
zwyciężenia nieprzyjaciela, ſich nach 
der Gelegenheit umſehen, upatrywać 

‚ okazyi. die Gelegenheit finden, oka- 
zyig znalese. fahren laffen, upuścić 
okazyią, dać upłynąć okazyi. die 

„Gelegenheit zum Kriege feblet, nie do- 
ftaie okazyi do woyny, zbywa na oka- 
zyi da woyny. nach Gelegenheit der 
Sache, według okazyi rzeczy. wenn 
es die Gelegenheit leidet, ieżeli tylko 
okazyia do tego ieft. die Gelegenheit 
bringt es fo mit, tak czas każe. 

Gelegentlich, edv. w Dm czas, na fam 
czas, w famym czafie prawie kiedy 
trzeba. 

Gelegt, położony, kładziony, kladziona, 

„ kładzione. 

Gelehnt, nachylony, pochylony, fchylo- 
ny, fkłoniony. ; 

Belchrig, nauczony, 20 Zoff, ktory De 
da fatwo nauczyć. fich erweiſen zu et- 
was, nauczonym, fie pokazać, to jett 

( łatwym do uczenia, do nauczenia. du 
biſt hierzu gar zu gelehrig, bardzo w 
tym nauczony ieftes, nazbyt łatwy 
do nauczenia, 

Gelehrigkeit, F. naucaeność, łatwość de 
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nauezenia fie, albo być nauczbnym. 
menſchliche, ludzka, 

Gelehrlich, nauczony; prędki do dania 
nauczyć lię. è : 

Gelehrſam, nauczony, uczenny, prędki 

do dania nauczyć fig: . 

Gelehrſamkeit, f nauka, uczoność. ſchö⸗ 
ne, piękna, śliczna. beſondere, olobli⸗ 
wa. auserlefene, wyborna: ausgekern⸗ 
te, wyśmienita, nette, gładka, czyfta, 
fremde, cudzozietnika. reicyete, obfita, 
gemeine, pofpolica. fleyen Leuten and 
ſtaͤndige, wolnym ludziom, przyftoy- 
na, wolnych ludzi zdobiąca. etwas 
vauhejund wibrige nie co, niezgra- 
bna, y nieprzyiemna. ein Meuſch von 
guten Gelehrſamkeit, człowiek wiel-. 

` kiey nauki, fih die Gelehrſamkeit zu 
erlangen bemuͤhen, fłarać fie nabyć 
nauki. ſich mit der Gelehrſamkeit erz 

»* gógen, ciefzyć fię, rozwefelać fie nau- 

a. fein Gemuͤth mit der Gelehrſamkeit 
auszieren, nauką, uczonoscig umysł 
przyozdobić, przyftroić. große und eiz 
nem Edelmanne wohlanſtaͤndige wielka 
uczoność, fzlachcica, y cz owieka 
zacnego imienia, batdzo dobrze zdo- 
biąca. nach einer kindiſchen Gelehrſam⸗ 
keit ſchmecken, mak mieć dziecinney 
nauki. ein Menſch ohne alle Gelehr⸗ 
ſamkeit , człowiek bez wfzelkiey 
nauk. 

Gelehrt, uczony; in allen Wiſſenſchaf⸗ 
ten, we wfzyftkich umieięcnościach. 
in der Weltweisheit, w filozofii. die 
gelehrte Rede, uczona mowa. die Ge⸗ 
lehrten lieb und werth halten, uczo< 
nych kochać y poważąć. großer ge⸗ 
lehrter Mann, bardzo wielce uczony 
człowiek. ` 3 > 

Gelehrt, adv. uczenie, ucžono; handelt, 
traktować, pifać, myśleć o iakiey rze- 
czy, unterſuchen, rozmawiać, rozpra- 
wiać, dyfputować, ZY ; 


Geleichteyt, ulżony, pofolgowany, zfol- 
gowany. - 

Geleis, z. koleg, koley zrobiona, wyie- 
żdżona w drodze. d 


Geleite, m. towarzyftwo; kompaniia. 
von Weibern, kobiet, von vielen Lens 
ten, wielu ludzi. einem ſicheres und 
oͤffentliches Geleite geben, dać komu 
bezpieczne, y publiczne towarzy- 

` Duo, do odprowadzenia go. 2) zna- 
czy: Geld, welches die Fuhrleute und 
andere bezahlen muͤſſen, pieniądze, 
myto, ktore furmani y inni płacić 
mufza. das Geleite von einen E 

rag 


brać od kogo myto. das Geleite ba⸗ 
zahlen myto płacić, zapłacić. 2 
Geleiten, w towarzyltwie, w kompanii 
iść z kim, prowadzić gos prowadzić 
fię 2 kim. 
Geleitet, prowadzony, wyprowadzony, 
, zkąd, od czego, poprowadzony, ne- 
przykład, ſtrumien od rzeki. ` 
Geleitsbrief, m. pat, lift bezpieczen- 
ftwa. einem geben, dać komu. 
Geleitsgeld, m. cło, myto. 
Geleitshaus, ». dom celny, mytny, ko- 
mora. i p 
Geléitsmant, m. celnik, mytnik, myta 


odbieraiący; wybieraigey. 2) der eis 
nen begleitet, ktory w towarzyftwie ` 


prowadzi drugiego. i 

Gelenke, . am Leibe, członek w ciele. im 
Rücken, pacierz w grzbiecie, krzyż. 
an der Hand, taw u ręki niżey dłoni. 

Gelenket, zgięty» zchylony, pochylony» 
pochyły. à 

Gelenkig, obrotny, co fie ſnadno obra- 
cać może. gelenkiger Kopf, obrotna 
głowa. Schlachtordnung, fzyk obto- 
tny, łatwy do obrocenia be, 2) En- 
czy: gibki. gelenkige Aeſte, gibkie 
gałązki. 

Gelenkſucht, F. choroba w członkach 

iaka bywa łamanie, darcie. 

Geleſcht, zealzony, zagafzony, zgasły, 

" przygałzony. ; 

Geleſen, adj. czytany, przeczytany, co 
iuż czytano y przeczytano. 

Gelichter z. Art, rodzay. eines Gelichters, 
tegoż ſamego, iednegoż rodzaiu. 

Gelidten,  poniefiony, wycierpiany, 
zniefiony, cierpiany, . znofzony, 

Gelieben, podobać fie, gdy co komu 
mile ieft, co podoba fig. 

Geliebt, kochany, ukochany, miły, ta- 
kże: podoba fie. geliebt es Gott, to 
fię Bogu podoba. S 

Geliebter, m. ukochany, umiłowany. 

Geliefern, zfiadać fig, ścinać fie, krze- 
pnąć. das Blut geliefert, Krew lie 
slada, ścina, krzepnie. 2) lodo- 

—wacieć ` 

Geliefert, zfiadły, zkrzępły, scięty. ges 
liefertes Blut, 2 D Krew. 

Geliehet, pożyczony komu, pożycza- 
mym ſpoſobem, na pożyczki dany, 

Gelinde, łagedny, dobry, łafkawy, po- 

wolny, wolny. den Schmerz gelinder 

machen, żal czynić IZeyfzy, wolniey- 
fzy. gelinde Luft, mite, mieckie po- 
wietrze. gelinder Menſch, łagodny, 
łafkawy czlowiek- gelinder Südwind, 
miły południowy wiatr. gelinde Stra: 
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fe, łagodna, łafkawa kara. ss Richten, 
lafkawy, milofierny fędzia. Wetter, 
miły, mięcki czas. gelind feyn, być 
łafkawym, powelnym. gegen die Sins 
der, dla dzieci, na dzieci. gegen eis 
nen, na kogo, dla kogo. einem gelin= 
de Schlage geben, lalkawe plagi dać 
komu. 
Gelinde, adv, łafkawie, łagodnie, po- 
wolnie, 
Gelindett , "zmiekezony, zwolniony, 
z wolniały, ułagodzony, 
Selindigkeit, powolność, fafkawość, la- 
5 gadnosc, „miętkość. angenehme, przy- 
iemna, ffefe, nie uftanna. vorige, prze- 
Lela. übermäßige, nad miarę, zbytnia. 
höchſte, größte, naywiękfza. der Ges 
fege, łafkawość praw. der Stimme, 
głosu. des Gamuͤths, umysłu. die Ge⸗ 
lindigfeit findet aniko nicht Staat, ta- 
fkawość teraz nie znayduie mieyſca. 
einen wieder zur Gelindigkeit bringen, 
kogo znowu de łafkawości, do do- 
broci przyprowadzić, zur Gelindigkett 
geneigt ſeyn, do łafkawości być fkton- 
nym. der Nede, łafkawość, łagodność 
mowy. gereichet ihm zu feinem Nach⸗ 
theile, wychodzi mu na jego złe, na 
iega fzkade: ift überall zu ſparen, la- 
fkawość wfzędzie znać, wfzędzie fig 
pokazuie, wszędzie fig wydaie. ` 
Gelingen, trafiać fie, przypadać, udawać, 
wohl und glücklich, dobrze y fzczęśli= 
wie; pomyślnie po myśli. übel, zles 


gja 


nach Wunſche, według życzenia. es 


gelingt wohl, dobrze ſię udaie. 
Geliſpele, u. Tzemranie, fzeptanie. 
Gelitten, znofzony, cierpiany, cierpio- 
ny, zniefiony. 
Gelnhausen, Reichsſtadt in Frauken, Geln- 
hufa, Cefatfkie miafto we Frankonii. 


Gelobet, ślubić, ślubować, ślubem” 


przyrzec, przyobiecać. fein Leben für 
bie Wohlfahrt des Vaterlandes gelo⸗ 
ben, życie fwoie ślubować; poślubić, 
za pomyślność oyczyzny. 

Geloben, *. das, ślubowanie, ślubienie, 
poślubienie. 

Gelobet, ślubiony, ślubowany, poslubio- 
ny, ślubem poświęcony. 2) zwaczy.: 
chwalony, pochwalony, zachwalony, 


Gelobung, V. slubienie, poslubienie, slu- 


bowanie, ślubem obiecanie. ` 
Gelockt, wabiony, zwabiony, nęcony, 
przynęcony. 
Gelóbnif, ». ślubow, slubu, uczynienie, 


ślubowanie, bierze Sig także za te 


slowo: ślub. 


Gelohne 


—— 
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Selohnt, nadgrodzono, zapłacono, 70 
: Gr nadgrodę, zapłatę dano. wo er 
dem Bater, nicht. gehorchet, ſoll ihm 
uͤbel gelehnet werben, jezeli oyca nie 
usłuchnie, będzie mu źle żapłacono. 
Welte, V. fakas ein Gefäß, naczynie 
pewne. BR ) 
Gelten poplacad, ważyć. viel bey cie 
nem, wiele u kogo. kömmt der eine 
am Hofe ans Bref, fo gilt der andere 
nichts, gdy ieden ieft w. naypierwfzey 
fasce u dworu, to drugi przeciwko 
niemu nie nie waży. die Sache gilt 
viel. bey ihm, ta rzecz wiele popfaca 
u niego. etwas gelten, ważyć co kol- 
wiek, beffen Namen gilt febr viel bey 
ihnen, iego imie waży bardzo wiele 
u nich. dein Wort, Anfehen wird da 
viel gelten, twoie słowo, powaga, bẹ- 
dzie tam wiele popłacało, ważyło. 
ſie gelten gegen ihn alle wenig, na 
przeciwko niego oni wfzyscy nic nie 
popłacaią. die Eutſchuldigung gelten 
lafen, dać aby wymowka jego wà- 
żyła. es gilt dir, stowo w słowo, tobie 
to popłaca, fens zaś iefł: o ciebie, o 
twoię rzecz chodzi» twoy W tym in- 
teres. es gilt gleich, wfżyftko to ie- 
dno, na iedno to, wie du es bekoͤmmſt, 
iakimkolwiek ſposobem ty tego do- 
ftaniefz. es gilt mir eben das, mnie to 
tyleż z tego. was gilt es? o co? żo 
zefl, zakładafz fie ze mną? ich fehe, 
daß es mir gelte, 1a widzę, że to na 
mnie biig. znaczy takzes werth feyt 
wart być um einen Prets verkauft 
werden, ceną iaka być przedawanym, 
iednym słowem: placić, albo po cze- 
mu być, isć. was gelten hier die 
Schweine? pocze mu tu få, idą świ» 
nie? die Güter gelten gar nichts, do- 
bra teraz nie placg. 70 Ze, nie popła- 
caig. das Getralde gilt nichts, zboże 
nic nie pfaci. 


Geltung, Y. wattosó walor} cena tze- ' 


czy. 

Guide, n, ślub, thun / czynić, uczynić. 
für das Reich, za parńitwo, fuͤr einen 
Kranken, za chorego. Gelübde bezah⸗ 
len, abfuͤhren, slub wypełnić, ze slu- 
bu fie wypłacić. daran gebunden ſeyn, 
ślubem być obowiązanym. der das 
Gelübde zu bezahlen ſchuldig oder gehal⸗ 
ten ift, ktory winien, albo obowią- 
zany iek slub wypełnić. einen eines 
Gelübdes entlaſſen, uwolnić kogo od 
ślubu, 

Geluͤftet, rozwoluieny, popifęczony» 
pofolgowarty. 
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Geluͤſten, podobać fie. einem, etwas zu 
thun, komu co czynić. nachdem es 
ihm geluͤſtet hat, iak ie muspodobało. 
fih nach etwas gelüſten laſſen, żądać 
czego. 

Geluͤſtung, f- żądza, żądani jga 

dliwo. > 4 8 e 

Gemach, 7, izba, pokoy. ſehr hohes, bar- 
dzo wyfoki. in dem hinterſten Theile 
des Hauſes, w tylney części domu. 

Gemach, adv. powoli, pomału, zwolna, 
pomaluczku. 

Gemachſam, adv. powoli, pomaluczku, 
pomału, zwolna, pomaleriku. 

Gemacht, robiony, zrobiony, porobio- 
ny, czyniony, uczyniony, po czy« 
niony, 

Gemaͤchlich, zwolna nieznacznie, ia 
noga za nogą, albo, na palcach, 

Gemäaͤchlichkeſt, . wygoda. = 

Geet, dzieło, uczynek, 2) męki 
wftydliwy członek. i 

Gemälde, „ malowanie. gewürktes, na 
e dE: mar A dziwne. 

oͤnes, śliczne. eine Kirche mit dem 
Gemälde ausſtaffiren, kosciol malo- 
waniem a tion: malowaniami wy- 
ftroić. das Gemälde vergnügt die Aus 
gen, malowanie kontentuie oczy, von 
einerley Farbe, iedną farbą -malos 
wanie, 

Gemäß, przyzwoity, przyftoyny: einen 
Weltweiſen, iakiemu Blofofowi. D 
Tugenden, cnotom. den Schlüffen 
uftavom, uchwalom. der menſchli⸗ 
den Vortrefflichkeit, ludzkiey przeza- 
CNOSCh 

Gemäß, przyzwoicie, przyftoynie, der 


Natur leben, przyzwoicie do rozumu: 


y do temperamentu 2. 
Gemdifiget, umiarkowany, mierny, nie» 
przebrany, nie przefadzony, 
Gemaͤſtet, tuczony, ueucżohy; wytu- 
czony, karmiony, ukarmiony, wy- 
karmiony, zpasły, opasły, wypasty. 
Gemahlen, mielony; zmielony, mełty, 
zmełty, melony, zmelony. 
Gemahlt, malowany, namalowany,odma- 
lowany, wymalowany. 
Gemartert, meczony, zmęczony, ume- 
czony, katowany, zkatowany; > 
Gemauert, murowany. = = Hau, muro- 
wany. bndynek, kamienica. 
Gemein pofpolity, powfzechny, ogolny, 
wipolny. er bat das gemeine Lob mit 
mik, on ma wfpolną chwałę ze mną. 
diefe Dinge find den Reichen mit den 
Armen gemein, ce rzeczy da wipolne 
bogar 
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bogatym ż ubogiemi. die gemeine 
Rede, pofpolita wieść, powfzechna 
mowa. die gemeine Sache, pofpolita 
fprawa. das gemeine Weſen, Rzeczpo- 
fpolita. alle Ufer follen gemein ſeyn, 
wfzyftkie brzegi powinny być pofpo- 
lite; a także: powfzedni, zo tefi 
podły, albo pofpolftwu, gminowi 
. zwyczayny, profty. gemeine Art zu rez 
den, powizedni, podły, gminny fpo- 
fob mowienia. gemeine Meynung / po- 
fpolftwa zdanie. gemeiner Gebrauch, 
pofpolity zwyczay. gemeiner Ders 
fand, pofpolity rozum. einem die ge⸗ 
meinen Lehren vorplaudern / otrzafkane 
nauki, zpowfzedniałe nauki komu 
dawać; znaczy także, profty zołnierz ; 
takze, pofpolftwo, gmin. Pöbel, ges 
meines Volk, pofpolity lud. gemeiner 


Haufe, pofpolttwo, kupy. das gemeins 


Beſte, dobro pofpolire. der es mit dem 
gemeinen Volke halt, ktory z potpol- 
ftwem, z pofpolitym ludem trzyma. 

gemein machen, pofpolitym uczynić, 
2 pofpolitować;,rozgłofić rożtrząść, 
rozfiać , rzecz iaką między ludźmi. 
gemein haben, wfpolne mieć, uczelni- 
kiem być czego wraz z drugim. ing- 

© gemein, pofpolicies powfzechnie, pflegt 
es zu geſchehen, zwykło to bywać, albo 
za zwyczay to bywa. 

Gemein, adv. pofpolicie, ſpolem, razem, 
einen tröften, ciefzyć kogo. 

Gemeine, F. zgromadzenie, gmin, po- 
ſpolſtwo, gromada, £0 co Verſamm⸗ 
lung des Volks, zgromadzenie dudu; 
zuſammen rufen, zgromadzenie zwo- 
łać ; pofpolftwo , lud zgromadzić. 
mit gutem Willen der Gemeine, z wo- 


lą zgromadzenia, pofpolftwa. die Ge⸗ 


meine beſtehet aus unerfahrnen Leuten, 
zgromadzenie fklada fig, z ludzi pro- 
ftych, nie wiadomych. die chiifiliche 
Gemeine, Kościoł Chrześciańfki. 
Gemeiniglich, adv. pofpolicie prawie; 
„ nayprędzey ; nicht frets gefchehen, nie 
| zawize dziać lie, trafiać De, es pflegt 
gemeiniglich fo herzugehen, zwykło to 
pofpolicie prawie tak fie dziać. dieſes 
geſchieht gemeiniglich im Barte, felten 
den Haaren, to trafia De pofpolicie 
prawie na brodzie, rzadko na wło- 
fach. es wird gemeiniglich nicht be⸗ 
ſchloſſen, wo nicht, pofpolicie prawie 
to nie bywa ftanowione, tylko. 
Semeinlich, pofpolicie. 
Gemeinfam, polpolicie. 
Gemeinſchaft, F. wipolność: wfpolkowa- 
nie, obcowanie ; des Rechts findet fih 


SEM 


zwiſchen ihnen, w fpolność prawa znay. 
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duie fie między niemi. die Gemein⸗ 


ſchafr der Wohlthaten, wfpolność do- 
brodzieyftw. iſt unter ihnen in allen 
Dingen, wipolnosc ieft między niemi 
we wfzyftkich rzeczach.” des menſch⸗ 
lichen Geſchlechtes, wipolność lu- 
dzkiego rodzaiu. die menſchliche Ger 
meinſchaft , ludzka ſpofecznosé. die 
Wolluſt hat keine Gemeinſchaft mit der 
Tugend, sozkofz nie ma Zadney fpo- 
łeczności z cnota.: ſ. Freundſchaft, 
Umgang. 


Gemeinſchaftlich, fpołecznością złączo= 


ny; mit einem, zkim. 


Gemeinſchaftlich, adv. pofpolicie, fpołe- 


cznie, ogolnie, pofpołu; einen Schluß 
wegen defen Züruͤckkunft faſſen po- 
fpolicie, wipofem Uczynić uchwałę 


względem czyiego powrotu 2 wy” 
gnania; etwas mit einem beſitzen, 


wipolnie co z drugim pofiadać; Werz 
richtete Dinge, wipolnie poczyniöne 
rzeczy ; eines Dinges ſich bedienen, 
wipolnie zażywać iekiey rzeczy 5 das 
Waſſer aus einem Brunnen bolen,wipol- 
nie wodę brać z iedney ftudni. 


Gemelke, w. doienie. 
Gemenge, „. mięfzanina, : zmięfzanie, 


pomięfzanie; der Religionen, wiar; 
der Wahlſtimmen, glofow  obieral- 
nych. i 

Gemengt, pomięfzany, zmięfzany, zkłu- 
cony, pokłucony. 

Gemerkt, adv. znak, piętno, godło, znas 
czenie, naznaczenie, pamiątka. 

Gemerkt, adj. znaczony, naznaczony, 
piętnowany. f. Merken. \ 

Gemeſſe, u. mierzanie e mierzenie, po- 
inierzanie, miarkowanie, 

Gemeſſen, mierzony, mierzany, po- 
mierzany, miarkowany. 

Gemennt, adj. mniemany, domniemany, 
rozumiany; domyslany, myślano» es 
it auf ihn gemeynt, o nim to my- 
ślano. a 

Gemiethet, naięty; naymowany. fieh 
Miethen. 

Gemildert, umiarkowany , pomierny, 
zmiarkowany. ` 

Gemindert, umnieyfzony, zmnieyfzony» 
pomnieyfzony, pomnieyfzany. 

Gemiſcht, miętzańy, zmięlzany, po- 
mięfzany, zkłucony, pokłucony. 

Gemſe, V koza dzika, co po fkałach, 
po.gorach fkacze, 

Gemuͤnd, Gemunda , RNeichsſtadt in 
Schwaben miafto Cefarfkie w Szwa- 


bii 
Gemuͤnte, 


S 
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Gemuͤnzt , ztęplowany „ bity, Geld, 


ztemplowane, bite, pieniądze. 

Gemüfe, m. iarzyna, legumina, von Ger 
muͤſe leben, fih damit behelfen, tarzy- 
ną żyć, jarzyng fię, ratować. mit 
Honig gemachtes, miodem zaprawna; 
gut ſchmeckendes, fmaczna. Gemüͤſe 
kochen, Jarzynę gotować. 

Gemuͤßiget, przymulzony s przyniewo= 
lony, przynukany. 

Semiith , o. umysł; niedergeſchlagenes, 
nieberträchtiges, podły,  nikczemny, 
blahy, lichy; buwtigeś und groſſes, 
prędki y wielki; ſcharfſinniges und 
verſchlagenes, byltry, przebiegły, y 
obrotny A aufnierkſames, uważny, 
uważalacy ; billiges, słufzny. fertiges, 
gotowy ; bekuͤmmertes und kleiumuͤtht⸗ 
ges, wofkliwy; y niſki; bauriſches und 
hartes ehlopfki y twardy ; aufgewecktes, 

obudzony, ocucony; nicht gar zu auf? 
richtiges / nie na zbyt Deen: mëng: 

liches, melki; freches, dziki, ſrogl. 
voller boͤſen Ranke, pełny złych fzruk; 
voller böſen Begierden, pelny złych 
żądz; das ſtets zu hoch hinaus will, 
ktory zawfze chce fie wyfoko piąć 
wyfoko górować. fein Gemuͤth auf et⸗ 
was richten, fwoy umysł do czego 
obrócić, aplikować. aus dem Ge⸗ 
müthe entfallen, kommen, wypaść 
z umysłu, z myśli. mit freyem 
Gemüthe etwas fehreiben , „wolnym 
umysłem co piſac. eines Gemuͤth er 
kennen, czyl umysł poznać, ‘poznać 
fig na czyim umyśle. keine Unruhe in 
dem Gemüthe haben, żadnego niepo- 
koiu nie mieć w umyśle; = it mitfich 
ſelbſt vergnügt, ieft Pm fobą kontent, 
auf etwas das Gemuͤth wenden, umysł 
do czego obrocić. mit ganzem Gemuͤ⸗ 
the fich auf etwas legen, całym umy- 
stem, myślą udać fię do czego. zu Gee 
muͤthe führen, przełożyć. 

Gemüthsbeſtaͤndigkeit, J. umyslu fta- 
teczność, moc, mężność. 

Gemüͤthsbewegung, F. umysłu porufze- 
nie, afekt, namiętność, pafyia. groſſe 
entſtehet bey ibm, wielkie rufzenia 
w umyśle powftaią. = ddmipfen, po- 
rufzenia umysłu pofkromić, usmie- 
rzyć. i 

Gemüͤthsgaben p dary umysłu, przymio- 
ty, talenta. 

Gemüthökrankheit, F. umysłu choroba 

słabość. = 

Gemüthsneigung, F. umyslu Iklonnosc. 

Gemüthsruhe, J- umysłu pokoy, fpo- 
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koyność , umysł fpokoyny » ulpo- 
koiony. 

Gemuͤthsvergnuͤgung F. umysłu pociecha, 
rozkofz, ukontentowanie. 

Gemurmel » 2. mruczenie. odmrukiwas 
nie. machen, mruczenie czynić, 
mrtuczeć. 

Gemurre, u. mruczenie.ohne Gemurre de 
nem ſolgen, bez mruczenia, bez 
odmrukiwania być komu posłufznym, 
słuchać kogo. 

Gemuſtert, okazany, okazywany, popi- 
fywany. 

Genab V lafxawość, tafka, łalkawe, dobre 
ſerce 

Genaͤhet, fzyty, ufzyty. \ 


Genaͤhrt, karmiony» żywiony, ten co 


g żywiono, co mu ieść dawano, 
Genäffet, moczony, umoczony, na- 

mokły, zmokły, 

Genap, Gepapa, Stadt im Cleviſchen, 
miafto w Kliwfkim. 

Vater, ofzczędny, przyikapy eyciec. 
Mann, przyfkąpfzy mąż. 2) przytru- 
dny. mit genauer Noth fih von Co 
enthalten, trudno, ledwie fie uerzy=, 
nać od czego. etwas merken, ledwie 
co poczuć, poftrzec. fih erholen, 
przyiść do uwagi. e 
Genau, adv. ofzczędnie. fkąpo, przys, 

fkąpo: leben, ect einen halten, ko- 

go trzymać. ſich genau hin behelfen, 
ofzczędnie fie obchodzić ,  trofzką. 

2) znaczy, to, co eigentlich, umſtand⸗ 

lich właściwie , 2 o kolicznościami» 

okolicznie: einem feine Meynung uͤber⸗ 
ſchreiben, okolicznie komu iwoie zda- 
nie opifać. genau etwas abwandelttr 


okolicznie, należycie oczym trakto= , 


- wać. aufs genaufte, iak naynależyciey, 
jak naywłaściwiey. etwas utterfucety 
czego fzukać; o co lie wypytywać, 
badać. 

Genaulich, ofzczędnie; fkąpo, przyfkąpo, 


-przyfkąpiey. ) 


Gendarmerie, f. Krolewika, ciezkouzbro= ` 


iona lazda 


Genealogie, F. Geſchlechtsregiſter „ ge⸗ 


neałogia, rodu, rodzaiu wyprowadze= 


nie. Wiſſenſchaft, davon, wiadomość 

„ genealogii. 

Genealogiſch, genealogiczny. 

Genehet, fzyty, ufzyty. 

Genehmhalten, pochwalić, approbować, 
mile przyiąć. eines Meinung, Czyie 
zdanie. z 

Genehmhaltung » A approbowanie, 
Wa pochwa* 


Genau, ofzczędny. przylkapy» genauer 
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pochwalenie, miłe przyięcie, za do- 
bre uznanie. 1 
Geneidet,  nienawidzony ; 
wiści będący. 
Geneigt, przychylny, ioun ; Gemüͤ⸗ 
ther zum Frieden, przychylne po- 
koiowi N: albo fkionne do po- 
koiu umysty. geneigter Tag gegen bie 
Nachmittagözeit, nachylony dzień, 
z południa. = zw Freundlichkeit lekonny 
do przyjaźni. geneigte Güte gegen 
Arme, przychylna dobroć ku ubogim. 
die geneigte Jugend zu den Laſtern, 
fkłonna młodź do niecnot. zum Zorn, 
do gniewu. mit geneigten Ohren an? 
hören, tafkawym słuchać uchem ż0.c0 
jewogen, co znaczy także przychylny 
omü, albo łafkawy, dobry na kogo; 
gegen einen, geneigt einem feyin bye 
przychylnym komu. zum Aufruhr ges 
neigt ſeyn, do rozruchow, do buntu, 
"być fklonnym. 


w niena 


© Geneigtiwinigteit, f. przychylność, do- 


broć, życzliwość. einen beſonders ges 
gen fih zu erkennen geben, czyig ofo- 
bliwą przychylność ku fobie uznawać. 
Genennet, mianowany, nazwany, na- 
` zywany. 
Generalgeciſe, f. aceciſa, myto, od rzeczy 
_ przedaynych. 
Geheralacelſe⸗Direetor, m. Nayſtarſey 
Akcyzy Rzadca. 
Generalacciferath, m. Konfyliarz całey 
Akcyzy. 
Generaladjutant, . General Adjutant. 
Generalat, m. generalftwo, Urząd ge- 
nerała. den Krieg in feinem Generalat 
gar wohl führen, woynę dobrze pro- 
wadzić, fwoią Komendą. 
Generalauditeur, m. fędzia Woyfkowy. 
Generaleapitain der Venetlaner, Admi» 
raf okrętow Weneckich. 


Generaleommiſſarius m. ProwiantowNay- 
ſtarſzy Dozorca. 
General en Chef, m. Generał-an-fzef. Nay- 
pierwſzy Wodz, Pułkownik, woy ka. 
Generalfeldmarſchall, Wielki Hetman. 
Generalfeldmarſchall⸗Lieutenant / m. Gene. 
ral Lieutenant, Reymentarz. 
Generalfeldzeugmeiſter/ m. General Artil- 


eryi. 
Generalißimus, m. Oberfeldherr, Naywyż- 
fzy Hetman, Naypierwizy. ; 
Generalitaͤt, J. Wodzowie Woyfk. 
Generalmajor, . Generał Major. 
Grneralmuſterung, f> generalne okazy- 
wanie, generalny popis Woyfk. 


Generalquntiermeftetm. WiGlKIOboźny.. 
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Seneralftanten in Holland, 77. Generalne 
ftany Holenderſkie. 

Generalwachtmeiſter n. Straznik-Wielki. 

Geneſen, ozdrowieć, 2 choroby; 
przyść, przychodzić do zdrowia. 
eines Kindes, zlec, porodzić. 

Geneſung, F. ozdrowienie , przyiśćies 
przychodzenie do zdrowia. 

Genetzet, moczony, zmoczońy, Uumoczo* 
ny: zmokly. 

Geneindes, dziewięć liczba. . 

Geneidet, nienawidzony, ktorego nie- 
nawidzą, nielubig. 

Genf, Stadt, Genewa, miaſto, von 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, Gene- 
Weniſki. > 

Genfergebieth w. PowiatGenewenńiki,zie- 
mia Genewerifka. 

Genfer See, Jezioro Geneweńfkie, pot. 
Lacus Lemanus. 

Gengenbach, Gengenbach. Reichsſtadt, 
cefarfkie miafto: 

Genick, n. kark, einem brechen, kark komu 
złamać. 

Genief, u. używanie. ; 

Genieſſen, używać; begierig, z upragnie- 
niem, chciwie; heimlich, potaiemnie, 
fkrycie ; gern genieſſen, rad używać. 
frey und Sfentlidj, wolno y iawnie. 
des Lichts, świacia, des Friedens, po- 
koiu. der Freude, radości. der Ruhe, 
fpoczynku y wezaſu. alles Guten, 
wfzyftkiego dobrego. reichlich, obfi- 
gie. ‚davon genieße ich nichts, z tego 

ia nic nieużywam. Speiß und Tranks 
genießen, iadła y napoiu używać. 

Genießen, ». zarobeczek, zarobek ma- 
leıtki, zyfk maleńki. 

Genießung, /. branie; der Früchte, owo- 
cow, urodzaiow, używanie. einer ei⸗ 
genen Stunde, zum Leben zustehen, 
użyć kilka godzin życia komu por 
zwolić. ` 

Genifie, z. śmieci, wymioty ; rzeczy WI: 
miecione, prochy, błoto. 

Genoͤthlget, przymulzony » 
przyciśniony. 

Genommen, wzięty, brany, zabrany. 

Genuß, m. użycie, używanie. 

Genoſſe, m. Mitgefelle, wfpolnicy, towa- 
rzyfze. ah einem Dinge, w iakiey 
iedney rzeczy: im Amte, na urzędzie, 

Genoſſen, użyty, używany, na używa- 
nie brany. 

Genoſſenſchaft, Y, towarzyftwo, powa- 
rzyłzenie, fpolność, fpołeczność. im 
Guten und fen, w dobrym y złym 
fzczęściu. $ 


740 


potrzebą 


Gegoßin, J. towarzyfaka, 3 S 
i H 
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in der Ehe, w małżeńtwie; an Glück 
und Unglück, w fzczęściu y w nie- 
fzczęściu. 

Genothzuͤchtiget, mocą, gwałtem przy- 
‚eisnionys 

Gent, Stadt in Flandern, Genta, Gan- 
daw, miaſto we Flandryi. von oder zu 
Gent gehörig, 2 Gandawu, albo do 
Gandawu należący, Gandawfki.  - 

Genua, Genua, Stadt in Italien, mia- 
ſto we Wioſzech; bon, oder zu fol 
cher Stadt gehörig, z tego miaſto albo 
do tego miafta należący, Genueński. 
die Republie Genua,  Rzeczpofpolita 
Genuerńfka. 

Genueſer, m. Genuenczyk, z Genuiro- 
dem, w Genui rodzony. 

Genueſiſch, Genuenſki,  Genuerifka, 
Genuenfkie. - 
Genüge mit einem Eckel, nafycenie, 
iytość, z obrzydzeniem. hat ep in 
der Sache bekommen, iuz przyfzedi do 
fytości w tey rzeczy; = habe ich an 
den Dingen, fyt ieftem tych rzeczy. 
znaczy także to co. Ueberfluß, obfitość ; 
an allen Dingen / we wizyftkich re: 
czach. einem überflüßig genuge thun, 
zadofyc uczynić komu obficie. gezte⸗ 
mend, anſtaͤndig,  nayprzyftoyniey, 
nayuczsciwiey, feinem Gemithe mit 
etwas genuͤge thun, fwoy umysł na- 
fycić czym. dem Haſſe mit Worten 
und Werken, nafycić nienawiść sło- 
wami y uczynkami. feiner Grauſam⸗ 
keit mit ſo groſſer Gefahr, fwoie okru- 
cienftwo, nafycić'ż tak wielkim nie- 

++ bezpieczen ftwem. 
©enigen, fich laffen, miec dofyć, prze- 
~ ftać na czym. niemand laßt ſich an ſei⸗ 
nem Zuſtande genügen, nikt nie ieft 
kontent ze fwoiey fortuny, ze fwoie- 
go Tam, der fih an feinem Zuſtande 
wohl gehaen laßt, ktory ma dofyćna 
fwoim ſtanie, to jeft, ktory z niego 
kontent ieft. 
Genüglid), kontent, fyt. dofyć ma. 
` Geniigfam , . kontent, ukontentowany, 
nafycony, fyty. 2) znaczy: ofzczę- 
dny. genuͤgſamer Menſch, ofzczędny 
człowiek. 
Genuͤgſam, ofzczędnie, kontent, żyć. 20 
Zelt, / z niewiela kontent być. 
Senügfamkeit, F. ukontentowanie , kie- 
dy kto umysł ma kontent ze wfzyft- 
kiego. 
Genug, dofyć. 
Genung, dofyć = hiervon, dofyć tego, 
nicht ſehen was genung if, niewidzieć 
sa dofyć ieft. nicht genung verstehen, 
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Lehren zu geben, nie mieć dofyć na 
tym. nauki dawać. ſo viel Geld als 
genung iſt, tyle pieniędzy ile dofyć. 
ich weiß es gewiß genung, ia to dolyć 
zapewne Wiem. es it Zeit genung zu 
lernen, ieft dofyć czafu do uczenia 
fię, er ift gelehrt genung, on dofyć iefi 
uczony. es find Worte genung, dofyć 
ieft słow. (fo viel bis es genung it: 
tyle ile dofyć ieft. er hat nicht genung 
gehabt, ihm angereikt zu haben, nie 
dofyć miał że go przynęcił. lauge ger 
nung, długo dofyć, kiedy. geſchwind 
genung, wenn es nur gut genung iſt, 
dofyć prędko, kiedy dobrze. es find 
Leute genung, dofyć ieltludzi. genung 
thun, za dofyć uczynić; einem, ko- 
mu. genung gethan zu haben, mieć 
dofyć do czynienia; mit feinen Din- 
gen, ze fwoiemi rzeczami. 

Geuugſam, wyſtarczaigey, ktory dofyć 
ieft. genungſamer Zeuge, wyftarczalą? 
cy świadek; w ktorym dofyć jeft 
zdolności do świadeftwa. genungſam 
einem Dinge ſeyn, wyftarczyć iakiey 
rzeczy. i 

Cerun grent adv. doftatecznie ; co dofyć 
ieft. 

Genugthuung, J zadofyć uczynienie. 

Genuß, w. wygoda; wovon haben, mieć 
z czego wygodę. 

Geöfnet, otwarty, otworzony ; pootwie= 
rany, otworem ftoiacy. 

Geoͤlt, oleiem, albo oliwą nafmarowa- 
ny, napufzczony, niby o/eżowany. 


Geoffenbaret, obiawiony , obiawiany, 
obiawiana, obiawiane. 

Geographie, Je ziemi opis, ziemi opifa- 
nie; ziemfkiego okręgu zpifanie. 

Geographiſch, ziem opilny. = 

Geometrie, F geometrya, ziemimiara, 
ziemipomiar ; umienie mierzenia 
każdey wielkości. ` 

Geopfert, ofiarowany. 

Geordnet, nakazany , üftanowionys 

' rozkazany, poſtanowiony. 

St. Georg, Swięty Jezy, Stadt in 
Croatien, miaſto w Hrwackiey ziemi. 

Gepaart, złączony, zpärzony, malzen- 
ftwem. 

Gepanzert, w pancerz ubrany, przys 
brany, w pancerz uzbroiony, 

Gepauſche, puklerz, tarcz wygięta, wye 
pukła. 

Gepeiniget, męczony, umęczony, kas 
towany, ukatowany, 

Gepeitfhet, biczowany, ubiczowany, 
ofieczony, obity, ecięty. _ 
A2 Gepfeffert, 


"e 
* 


een sex 
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Gepfeffert, pieprzony , opieprzony, 
pieprzem przyprawiony, pofypany. 
Bepfeiffe, 7. wygrywanie, granie, grywa- 

nie na pifzczafce. i 

Gepflanzet, fzezepiony,  wfzczepiony ; 
zalzczepiony. 

Gepflaſtert, słany, wyslany, bruko- 
wany». 

Gepfluͤckt, urwany, urywany, zerwany, 
zrywany. 

Gepfluͤgt, orany» 
przyorany. 

Gepicht, ofmolony, fmolą ofinarowany, 
obłożony, oblany, zwalany. 

Geplagt, żle traktowany, nagabany, 
prześladowany. 

Geplerre, u. krzyk okrutny, krzyk ſro- 
gi» „wrzefzczenies przeraźliwe. it 
Gingen machen, w śpiewaniu czynić. 
der Elephanten, ryczenie słoniów. 

Geplündert, rabowany , zrabowany, 

* wyrabowany; złupiony, odarty. 

Gepolter, m. wybicie, wybiianie, ztem- 
plowanie, wyrażenie; des Geldes, 
ztemplowanie pieniędzy. 

Gepraͤnge, u. Aufzug, parada, pompa» 
okazałosć ; offentlichen, publiczna. 
mit groſſem Gepraͤnge fid) ſehen laſſen, 
zwielką gz a dać fię widzieć. 

Gepraſſele, u. fzeleft, fzczęk ; der 
Waffen, oręża, zbroi. grauſames Ge⸗ 
praſfele machen, ftralzny: fzczęk, fze- 
łeft czynić. 

Gepreßt „ ciśniony, fcifkany, nacisnio- 
ny, ściśniony. 

Gepruͤfet, probowany, doznany, dozna- 
wany; doświadczony. 

Geprügelt, bity, kiimi ktoremu kiimi 
dano, ktory kiimi wziął. 

Gepugt, ufttoiony, wyfttolońy,-wyfinu- 
kany, ubrany, zefirojony. 
Geguaͤlet, trapiony, ztrepiony, utrapior 

ny, udręczony. 

Gequefcht, seisniony, ścifkany , przyci- 

` śniony, nacisniony. 

Gera, Geta, Stadt im Voigtlande, 
miafto w Wogtlandzie. 

Gerade, gleich / proity, rowny. gerade 
Linie, profta, rowna linia. = Weg, 

profta, rowna droga. geraden Weges 
ins Elend wandern, proftą dzogą na 
wygnanie jść, powędrować. Berg von 
einer geraden und gleichen Höhe, góra, 

pProſte y rowney wyłokości. zsaczy 
to co, gleichtheilig, parzyfty, do pary. 
gerade Zahl, parzyfta liczba, do pary, 
cetno. gerade machen, wyproftować, 
poprawić, naproftować, 

Gerade, adv. profto; jur 


zorany, Zaorany, 


Armee gehen 
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do woyfka iść; zum Ende laufen, do 
konca biec. gerade gegen über, profto 
na przeciwko. es find gerade dreißig 
Sage, trzydzieśći dni prawie, iak 
w kol. ber niemals gerade zu ſagt / kto= 
ry nigdy profto, fzczerze nie mowi. 

Gerade, die, f. rzeczy ruchome, rucho= 
mizna, graty » manatki. zur Gerade 
gehörig, do ruchomizny należący 
porzadek, i 

Gerädert; kolem roztrgcony, potluczo* 
ny, kołem przeiechany. 

Geräthe, v. fprzęc; mäßiges, Bëbee 
70 delt, mały, nie wielki; porządek, 
domowy, toż femo co, ruchomizna, 
e gingen. zapakować, ułożyć, pou- 
kładać z weiſſes, leinenes, biafa rucho- 


mizna, lniana. 20 1, porządek W 


bieliznie. 
Geräathſchaft, J. fprzęty ;  manatki, 
porządek, rzeczy. z 
Geändert, dymiony, kadzony, ody- 
miony, zakadzony, okadzony. 
Geraͤumig, rozległy, obfzerny, przeſtro- 


ny, rozwlokły. geräumige Gebäude, | 


zur anfanmenkunft der Leute, przeftro- 
ne budynki, dla ludzi do fchadzek. 


Geraͤumlich, adv. przefttono» rozległo, 
D 


rozwlokło, obfzernie. 
Geraͤuſche, u. hałas, fzeleft, zgiełk ; 
groſſes, wielki; vergebenes, prozny» 
* daremny; öfteres, częfty; etwas Das 


mit wollen, przez zgiełk, wrzafk:co | 
znaczyć; der Waffen, fzeleft oręża. | 
= mit den Fuͤſſen machen, hałas noga > 


mi czynić. 

Guwrathen , udawać fie; einem wohl, 
co komu dobrze; glücklich, fzczęśli* 
wie; nicht wohl, nie dobrze, übel, 
zle; wie man gedacht, iak rozumiano, 
myślano. znaczy takze. wpaść, in eis 
neu ſchweren Zuͤſtaud, w iaki ciężki 
ſtan; in Noth, w potrzebę, auf die 


Rede, w mowę, w dy kurs. ⸗ in Bet" | 


derben, w zgubę; in Gefahr, w nie: 
bózpieczeńftwo; an einen, wpaść, 


napaść na kogo; aut der Feinde Lager, 


na oboz nieprzyaciol; in der Feinde 
Hände, w nieprzyiacioł ręce; wohin, 
dokąd. 
Geraubt, porwany; zabrany, zdarty, 
odarty, zrabowany, złupiony. 
Geraum, obfzerny, przeſtrony, ro- 
zległy. Ort, mieylce; = Haug, dom. 
du biſt ſchon vo geraumer Zeit von 
Haufe weggegangen / tyś iuż przed da- 
wnym ezalem, /epiey, od dawnego 
czalu, x domu precz był BET 
er 
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Geraumigkeit, A obfzernóść, rozległość, 
rozwlokłość. 

Gerbehauß, n. dom garbarſbi, dom do 
garbowania, wyprawiania fkór. 

Gerben, V. garbować; wyprawiać; das 
Leder, fkórę. einem das Fell gerben, 
kôre komu wygarbować, 10 ef, obić 
go dobrze. 

Gerber, m. garbarze Komik, ikörwy- 
prawnik. 


Gerechnet / porachowany, ‚rachowany, 


liczony, policzony, zliczony, zracho* 


wany. 

Gerecht, fprawiedliwy. gerechter Manty 
fprawiedliwy człowiek. gegen einen, 
dla kogo. gerechte Sache, Ipraviedli- 
wa fprawa; prawy; co prawie, w 
{am raz ieft. das nicht zu groß oder zu 
klein if, co nie ieft, ani na zbyt wi~ 
elki, ani na zbyt mały. der Schuh if 
gerecht, fuknia ieft prawie. 

Gerecht, adv. fprawiedliwie; handeln, 
czynić; prawnie, według prawa po- 
fiępować fobie. gerecht leben, (Pra. 
wiedliwie według praw żyć. tegłe* 
ren, podług praw y uftaw rządzić. 

Gerechtfertiget, ulprawiedliwiony,, ko: 

iprawiedliwość fwoię pokazał, 

Gerechtfertigung r . ufprawiedliwienie. 
fprawiedliwości pokazanie. 

Gerechtigkeit, J. fprawiedliwość. in acht 

nehmen, uważać y zachować ; beob⸗ 
achten, fprawiedliwości przeftrzegać ; 
na fprawiedliwość uważać; nicht beob⸗ 
achten, na fprawiedliwość nie uważać. 

Gerechtſame Rechte, pl. prawa; ultawys 

oftanowienia. 

Gerechtfanteit, F. prawo, prawność. 

Gereihen, być, wyisé, wychodzić, by- 
wać. einem zur groſſen Ehre, być ko- 
mu na honor, wyiść, wychodzić komu 
na honor. zul einem Sprichworte, 
wychodzić na przysłowie. zu eines 
Lobe, na czyją chwale. die Wohlthat 
gereichet mir zur Gefahr, dobroczyn- 
ność wychodzi mi na niebezpieczeń- 
ftwo. was zu deſſen Verderben ausge⸗ 
dacht worden, gereichet zu deffen Gluͤck 
beſtens, co na jego zgubę wymyślone 
było, to wychodzi na iego fzczęście 

dobro. 

Gerelcht, dany, ofiarowany, podany. 

Geielniget / oczyfzczony s wyczyfzczo- 
ny, wymyty, wychędożony. 

Geteizet ,  rozdraźniony > "zaczepiony; 
roziątrzony, roziadiy. 

Gerettet, ratowany, wyratowany, uwol- 
niony, ofwobodzony, wybawiony. 

Gereuen, zalowacz zal mi. es gereuet 


G E R 


mich meines Raths von 
żal mi moiey rady o fey 
tig, ſehr, mocno bardzo; 
ches gethan habe, żal mi 
rzecz uczyniłem. nichts 
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der Sache / 
rzeczy. hef⸗ 
daß ich ſol⸗ 
„ze takową 
thun, was 


ihm gereuen koͤnne, nic nie czy- 


nić czego by mogło żal 


być. es ge⸗ 


renet mich meiner Thorheit, żal mi 


moiego glupftwa. 


Gergenti, Gergentina, Stadt in Siciſien, 
miafto w Sycylii. poł. Agrigentum. 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 
tego, albo do tego miaſta należącyą 


Gergentynfki. 
Gericht, m. fad, gdy, ro 
wieca; da man Recht (b 


ki, roczki, 


richt, gdzie 


fprawiedliwość czynią. ftreuges, furo- 


wy, furowe; öffentliches, 


publiczny, 


publiczne. in dem Gerichte zu ut 


kommen, na fądach nie w 
wy. das Gericht halten 


rygrać Ipra- 
lady mité 


eine Sache vor Gericht bringen, fpra- 
wę jaką przed fąd zanieść. einen vor 
Gericht führen, kogo do fadu pozwać. 


einem das Gericht zu hal 


gen, komu zlecić, moc dag, aby A 
dy miał. einen vor Gericht ſorderu, 
na (ady kogo pozywać. vor Gerichte - 


kommen, erſcheinen, fih 


ten guftra⸗ 


kellen, fta- 


nać przed fądem, ftawić fie przy to- 
mnym. ſich mit einen vor Gericht zau⸗ 


ken, przed Idem fię z kir 
fprawiać. einen bey den 
Gericht ſchleppen / kogo za 


m rozpieraćy 
Haaren vor 
dep do fądu 


przywlec » rzyprowadzić. das, ge⸗ 


hoͤrt nicht für deſſen Gericht, to nie 


należy do iego fadu. viel vor Gericht 
zu thun haben, mieć wiele prz 
dem, u fadu, do czynienia, 


mieć wielefpraw. Le nen 


wegen vor Gericht kom 


włafney fprawie, do fądu pi 
aufheben, znieść fody, roz 
zpędzić. mit einem blauen 


aus weggekommen, z finia 
odeyść, 20 żefła ledwie fi 


ed fa- 
to iejł 
Sade 


ę Ww 


z wielką trudnością fprawę wygrać. 
mit Schimpf und Schande abziehen, 
z haribą y ze wftydem, odey se od fą= 


du. fich vor Gericht mach 


en, przyise 


pred fad. vor Gericht gehen, przed 


Jad iść. im Gerichte, vor 


dem Gerich⸗ 


te, weitläuftig abhandeln, ufadu przed 


ſadem, obfzernie mowić. 


ſich vor Ge⸗ 


richte anfangen zu üben, zacząć lie 
rzed fądem ćwiczyć. es wird nichts 
vor Gerichte gethan, u ſadu nie fig nie 


będzie działo. to deft, 


fdu, fądow 


nie będzie, nie będąłądzić. wollen daß 


A a 3 


einer 
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einer fih vor Gericht einfältig anſtellen 


fall, chcieć, aby kto niewinny ftanął u 
łądu, przed fad. vor Gericht gefordert, 
oder eitirt worden, przed ląd być pozwa- 
nym zapozwanym; do ſadu być wo- 
fądzić kogo. 

Berichte, m. Eſſen, potrawa, iedzenie, 
pulmifek, gdy fe za famą potrawę 
bierze, einen mit vielen Gerichten 
tracrtten, wielu potrawami kogo trak- 
tować ; zaftawić wiele pułmifkow 
przed kim. š 

Gerichtet, fądzóny, ofadzony. a) znaczy 

to co gewendet, obrocony. przewro- 
cony; wywrocony, obracany, prze- 
wracany, wywracany,. > 

Gerichtlich dowy; gerihtlihe Gewohn⸗ 
heit, lądowy zwyczay. gerichtliche 
Scharfe, lądowa oltrość. = Stieltige 
feit, fądowy ipur. Gewinnſt, fado- 
wy zyik, fądowa gratka. die gericht: 
liche Art zu reden, lądowy Klztaft mo- 
wienia; Rede, fądowa mowa. = Aus- 
forud), dekret, fadowa kaźn, wyrok. 

Gerichtlich, adv. fadownie, po fądowe- 
mu. über etwas erkennen, couznawać, 

co rozeznawaé. einen belangen, ge: 

richtlich vornehmen, kogo do fadu po- 
zywać, zapozwać. 

Getichtsbeſtellung, F. jurildykeyia. 
Gekichtobuch, m. protokof, w ktorym 
Iprawy publiczne zapituig. i 
Gerichtsdiener, m. wozny, sługa f3- 

owy. 

Serichtshalter, m. lądowy, fubdelegat, 

Ke ma od kogo infzego zlecony 


janym. über einen das Gericht halten, 


2 
Serichtshaltung, / juriſdykcyia, fadys 
dadzenie, die Wintermonathe, darzu 
ausſetzen, zimowe miefiące na ſadze- 
nie ocić; w zimie fadzıc. 


adzenia. 

nung, f- porządek fądowy. 

man hat Rechte und Gerichtsordnun⸗ 

gen von allen Dingen, maia prawa, y 

-Porzadki łądowe owfzyftkich rze» 
ezach. 

Gerichtsſachen, Pur, fprawy lądowe. 

Gerichtsſchreiber, m. Pilarziadowy, kto- 
ry przy lądzie dekreta 9 

Gerichtsſtatt, F. fad, mieyfce fadowe, 
izba fadowa. daraus entlaufen, zizby 
fądowy wybiec. K 

Gerichtskag, m. dzieńfadowy. Gerichte: 
tag abwarten, Daran erſcheinen, ſtange, 
ftawićfię nadzienfadowy, na termin. 
einem die Erſcheinung daran erlaſſen, 


t, m. Pan.maiący fwoie ſady, 


GER 


pozwolić komu aby na termin nie 
ftanął. den Gerichtstag ausſetzen, aufa 
hören laffen: termin fądow, dzień fą- 
dow odłożyć; ſady odwołać. wieder 
angehen laffen, fady mieć, przywołać 
na fwoy termin. i 

Gerichtszwang, n. zwierzchność, juris- 
dykcya, (ad: Prawo. unter den ſeini⸗ 
gen bringen, wziąć kogo pod ſwoig 
zwierzchność, pod fwoią ` Jurifdyk- 
cyią, t 

Gerieben, tarty, ztarty, natarty, nacie- 
rany, otarty, zcierany. 

Gering, mały, nikty, ⸗ Anzahl der Red⸗ 
ner, mała liczba mowcow. geringer 
Lob, mała chwała. geringe und mage⸗ 
te Erde mały y plony grunt, das 
geringe Anſehen, mała powaga. ſehr 
geringes Vermoͤgen binterlaffen, bardzo 
maly maigtek zoftawić. geringe Freun⸗ 
de, mali, [niewielcy przyłaciele. ge⸗ 
ringe Leute, podli ludzie, nikczemni. 
das find bey ihnen geringe Dinge, to 
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u nich D male rzeczy. das werden 


bey ihnen für geringe Sachen geachtet, 
to u nich będzie miano za małą rzecz. 
geringe Rechtshaͤndel, małe fadowe 
- fprawy. geringer Redner, mały mowca. 
nicht der geringſte Zweifel, ani nay- 


mnieyſze powątpienie, iti den gering? | 


fen Dingen ſtolpern, w naymniey= | 


zych rzeczach potchnąć fie. einer 
det geringften ſeyn, być iednym z nay⸗ 
podleyfzych. im geringen, w nay- 
mnieyfzey rzeczy. nicht das geringſte, 
ani tyle; bynaymniey; bewogen wer⸗ 
den, być porułzonym. nicht das ger 
ringſte von etwas abgehen, bynay⸗ 
mniey od czego nie odftąpić; nie 


` uftąpić. geringe achte, za mało mieć, | 


fzacować ważyć. gering werben, tas 
nieć. 
moja nadzieia maleje, małą ſię Hate, 

Geringert, zmnieyfzony, umnieyfzony; 
pomnieyfzony. a 

Geringerung, V zmnieyfzenie, pomniey- 
fzenie, umnieyfzenie. 

Geringheit, V taniosc, małość, nikłość, 
nikczemność. = 

Gering machen, wycienezae, mafym, 
mnieyfzym, maleńkim, czynić. 

Geringſchaͤtzig, mało fzacowny;t male 
fzacowany. Geſchenkgen, podarite 
neczek. : : 

Geringſchaͤtzigkeit, J. mało fzacowanie, 
malo ważenie, niedrogosg, ` 

Gerlugſte, maymnieyfzy. 

Gerinnen, geśnieć, gefnąć, ucho 

die 


meine Hofnung wird gering, | 


Qes n 
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die Milch gerinnet am Feuer inleko 


gesnieie przy ogniu. 

Gerippe, . Gebeine due Coͤrpers/ ko- 
ści, śmierć; 2 trupa. 

Grillen kommen, na koniu przyjechać 
przyjeżdżać. 

Geritzt, zozpadły, rozłupany, rozfzcze: 
piony, przelupany. 

S. Germainen Lahe, Sen Zermeiſe an Le. 
Ort in Frankreich mieyſce we Francyi. 

Gern, rad, z chęcią, z.ochotą. etwas 
thun, co czynić. gern und, ficigig zu⸗ 
Bären, rad y pilno słuchać przysiu- 
chiwać fig. gern kommen, Z chęcią 

- przyjść. etwas annehmen, Czego fię 
podiąć, co przyjąć na fiebie. ich 
möchte gern eſſen, rad bym iadł, ieść 
mi die chce. das hab ich gern, to rad 
mam, to mi przyiemne ieft. etwas 
nicht gern fehen, czego nie rad wi- 
dzieć. : 

Gerochen, wąchany, powachany, prze- 
wachany. ! 2) mfzczony; zemfzczo- 
ny, czego fię pomfzczono. obaczy 


raͤchen. 

Geroldſeck, Geroldfeka. Grafſchaft in 
Schwaben, Hrabitwo w Szwabii. 

Geronnen, zgęśniały, zfiadły. gerunnes 
nes Blut, zgesniala, zfiadła krew. 
geronnene Milch, twarog, fiadłe mle- 
ko. także ktore fig zewrzało. 

Gerſte, V jęczmień, zboże. Sommer⸗ 
gerſte, jary ſeczmien. Wintergerſte, 
ozimy ieczmier'; gdzie bywa, pon 
Gerken z ięczmienia. mit Gerſten ger 
fuͤrtert, ięczmieniem karmiony, pa- 
fzony. 

Gerfiereähte u. £ 
kłos ięczmienia. 

Gerſtenbrod/ v. ięczmienny chleb, chleb 
z ięczmienia. 

Gerftengraupe, f- ftyzanna, napoy a ię 
czmieRia gotowany. 

Gerſtenkleyen, otręby ięczmienne, z 
ięczmieria. 

Gerſtenkorn, z. Geſchwuͤr an den Augen: 
liedern, jęczmier(, krofteczka na po- 
wiece u oka. S 

Gerfienfaft, m. fiyzanna, należycie 2 
ięczmienia wygotowana. miły igCz- 
„mienny fok. 

Gerſtenſprey, m. jęczmienne plewy, 
2 onıny« 

Gerte, F. to co: Ruthe, rozga, palcat, 
precik, $ 

Gertruydenburg, Getrudenburga, Stadt 
in Holland, miaſto w Hollandyi. 

Geruch, m. zapach, wonia. den man 
klechet, ktory wąchaią. angenehmer, 


ięczmiennny kłos, 
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lieblicher, przyiemny, miły. (euchnie- 
nie, fmrod. haͤßlicher des Mundes, 
fzpetne cuchnienie, ſmrod, 2 uft.) 
nach Murren, mirry zapach. widriger, 
przeciwny: giftiger, ſchaͤdlicher, zaras 
Stu, fzkodliwys -der Salben, ma- 
ści; die Annehmlichkeiten deſſelben, 
fo aus den Blumen duften, przyie- 
mność zapachu, ktory z kwiatów 
wychodzi. vom Eſſen, 2 iedzenia, 
2 potraw zapach; von allem Weine, 
od ſtarego wina zapach, wonia; if 
mir in die Naſe gekommen, wleciał 
mi W nos. 

Gerufen, wofany; zawołany, powoła» 
ny, przywołany. 

Geruhen, chcieć, raczyć. ich bitte fie 
wollen geruhen, mir dieſes zu verge⸗ 
ben, profzę cheiey, racz mi to daro* 


wać. 

Geruhig/ fpokoyny umysł. Leben, ſpo⸗ 
koyne życie. > Land, fpokoyny krayı 

Geruhig, adv. fpokoynie. 

Gerwktafeit , /. fpokoyność, pokoy. 
des Gemüths, [pokoyność umysłu, 
Gerücht, . toco. Ruf, Rede, wiese, 
mowa, powieść; sława. beſtaͤndiges, 
iednoftayna, nie uſtaigca; gemeines, 
poſpolita; falſches, falfzywa. das Ges 
rücht ausſtreuen, wieść rozliać, roztu- 
cić; roznieść. < entftehet r wieść pow 
witaie, gebet, idzie. nimmt uͤberhand⸗ 
breitet ſich aus, wiese przybiera, wice 
sei rozfzerza die; erſchallet, rozlega 
fie. = unterdrücken, ſtillen / przytlu- 
mié, ucifzyć sławę, wieść. verſchwin⸗ 
det, verlieret ſich, uftaie» ginie; weg⸗ 
gefallenes, wygasła; ohne Urheber, 
bez autora, gdy nie wiadomo, kto. 
ią pierwfzy począł; ausbringen, WI: 
nieść ; erhebt fich; powftaies vergehet⸗ 
mija, przechodzi; , läßt nach, uftaie. 
gutes Gerücht haben, dobrą mieć sta” 

wę, dobre imie. 
Gert, rufzony, umknięcy; Wytrąco- 
ny. aus den Babuen, z zębów, 
Geruͤhrt, dotchniony, dotchniona, dote 
chnione. . 
Gerümpel, m. trzalk, koſkot, zgiełk, has 
tas; alter hoͤlzerner Haußrath, dawny 
drewniany fprząt domowy; ftare 
drewniane graty ; von Eiſen , zelaza, 
Zelazne graty. . 
Geruͤſte, ». etwas damit zu heben, oder 
font zu bewegen, machina, do po- 
dniefienia lub rufzenia czego. das 
fich auf und nieder bebeć, ktora lie na- 
del y w górę podnofi, in Coͤmidien/ 
iak na komedyach» y tym podo- 
A a 4 bnych 
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bnych, rufztowanie. Worauf einer aufs 
geſtellet, oder auch hingerichtet wird, 
Da k orym kto Wyſtawiony, albo y 
fuacosy bywa. także rufztowienie 
de. murowania. Aufrichtung der Ge⸗ 
rufie bev einem Bau,  wyftawone, 
rufztowanie, przy iakim budowaniu. 
Geruͤſte zum Bau aufrichten rufzto= 
wanie do budowania wyfławić. out: 

© führen, wyprowadzić. 

Gerüſtet, uzbroiony, obronny, zbroy- 
ny, w oręż opatrzony. 

Gerüttele, m. trzęfienie. 

G enittetet, "trzęśniony. 

©erungelt, marfzczony, zmarfzczony, 
marizczkowany. 

Gernyfr, fxubany, ofkubany, zefkuba- 
ny, wyikubany, 2 pierza. a 

Geſaͤet, Dam, zafiany. w rym famym fen- 

‚fie mowią. wrzucony w ziemię. 

Gefäß, m. fiedzenie, zo co; Bank, la. 
wa. to co, der Steiß, zadek. 

Gefätfiget, nafycony, fyty, do nafyce* 
rlia pełny, napchany. 

Geſaͤuert, zakwafzony, ktoremu, kwa» 
lu, drożdży zadana , żakifzony. 

Geſaͤn n. pifatyka, żłopanie. ug: 
mäßiges, nie pomiarkowana, nie po- 
miarkowane. fb rings herum och: 
Ktora w koło chodzi. 
Geſaͤngt, mlekiem karmiony, przy pier- 
fiach, oder pierfi faniem karmiony. 
Geſagt, powiedziany, mowiony; zmo“ 
wiony, rzeczony. 

Geſalbt, finarowany, nafmarowany ma- 
ściami, pofolony. 

Geſalpetert, ſaletrowany, faletrą zapra- 
wny, poſolony. 

Geſalzet, folony, pofolony, ofolony; 
nałolony, folą zaprawny. 

Geſammlet, zebrany, zbierany, pozbie- 
` rany, zgarniony, zgromadzony. 


RK wlzyftek, #0 co, ganz, cały. 
dl 
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Gef r wfzyftkie gwiazdy. geſamm⸗ 
tes Volk, Wizytek lud. mit geſamm⸗ 
ter Macht, = wfzyftką, mocą. 
©efandt, posłany, wysłany, wyprawio- 
ny, zasłany. e 
" "Befandter, n. Doft, koͤniglicher, kro- 
Jewfki. einen Gefandtenan den König 
fenden, Posła wyprawić do krola. eis 
ner Sache wegen, w iakim interefie. 
einen zum Geſandten ernennen, obrać 
Posła, Postem, za Posła, kogo. als 
Geſandter wohin kommen, iako Pofeł 
przyischag, Posten uczynić, nazna- 
zyć. den Gefandten Audlenz geben, 
Poston audyencyig dać, Posłow słu- 


chać. allentbalben die Geſandten hin⸗ 
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gehen laffen, wfzędzie Postow poroz= 
fyłać. er iſt als Geſandter dahin ges 
gangen, Postem tam poiechaf. den 
Geſandten den Abſchied ertheilen, Po~ 
słow. odprawić , pożegnać. fo des 
Friedens wegen gefandt wird, pofel o 
pokoy. die Gefandten abfertigen, ih⸗ 
nen Antwort, oder Beſcheid ertheilen, 
Posłow odprawić, dać im odpo= 
wiedź, rezolucyią- fich darzu gebrau⸗ 
chen laffen, dać lie za Posła zażyć, 
do pofelftwa. 

Geſandſchaft, F 


poſelſtwo. fremde, 


obce, anfebitlihe , poważne, aus 
ſtaͤndige, uczściwe , zahlreiche, li- 
czne, mocne, gemeinſchaftliche, 


wfpolne. ungelegene, niemiłe, przy- 
kre. ums Friedens Willen geſchick⸗ 
te, o pokoy wyprawione. freywillig 
und von fich ſelbſt gefihiefte, dobro- 
wolnie wysłane. von einem nicht ana 
nehmen, od kogo polelſtwa nie przy l- 
26. fih nicht zur Geſandſchaft gebrau⸗ 
chen laffen, nie dać fie na polelitwa 
zażyć. er wird zu den wichtigſten Beż 
ſandſchaften gebraucht, on ieft nanay= 
wazhieylze pofelftwa zażywany. Die 
Geſandſchaft hat bey allen Völkern ein 
groſſes Recht, pofelftwo- ma u wizy- 
fkich narodow wielkie prawo. vers 
richten, verwalten, pofelftwo fprawiać 
fprawić. bis zum Endeverfehen, az da 
koiica, zkonezye. davon Rapport 
thun, fprawę z pofelftwa dać. die Ge⸗ 
fandfihaft vor ſich laffen, postow przys 
puścić, dać im audyencyią, słuchać 
ich. < 

Geſaug, m. śpiewanie, der Voͤgel / pta- 
kow; der Stimmen, glolow, der 
Ginger, <piewakow. artiger, angee 
nehmer, lieblicher, śliczne przyiemne, 
miłe. zum Lobe Gottes, na chwałę 
Boga. i > S 

Geſangbuch, m kfiążka zpieśniami, 
kligzka do śpiewania. 

Gefangvogel, m. ptak śpiewający, z gło* 
ſem do śpiewania. SER 

Geſangweiſe, gemacht, nakfzralt piesni 
zröbiony, jak piesn. 

Geſattelt, kulbaczony, okulbaczonys 
fiodlany, ofiodłany. 

Geſatz, prawo, uftawa, uchwala,. ſtatut, 
„konftytucyia, nakaz. 

Gejauberf, wyezyläczony, wychędożo= 
ny, chędozony, uchędożony. 

Geſchabt, ogolony, ogolona, ogolone; 
fimpl. golony. 

Sejhälte, u. interes, fprawunck, fpra= 
wa, iptawunki; fremdes, obcy, WG 

res, 
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res, ciężki; eigenes, haͤusliches, wia 
fny, domowy: beſchwerliches und muͤh⸗ 
fames, przykry y pracowity; gemei⸗ 
nes, öffentliches, pofpolity, publicz- 
ny; luſtiges, śmiefzny, pociefzny ; auf 
- fiH nehmen, na fiebie wziąć. durch 
die Geſchaͤffte verhindert werden, in- 
teresami być zatrudnionym; beſor⸗ 
gen, verrichten, interes fprawować, 
iprawiać, robić; ausmachen, wyrobić, 
dokazać. wegen feiner allzuvielen Gez 
ſchaͤffte kann er ihn nicht fo oft, als er 
will, bey fich haben, dla fwoich nazbyt 
wielu interefow, niemoże on go tak 
częfto, jak chce, mieć u fiebie. von 
feinen Geſchaͤfften abgehalten werden, 
od ſwoich interefow być oderwa- 
nym. a) znaczy: nidnnliches Glied, 
meiki wftydliwy członek. 
Geſchaͤfftig fprawny, obrotny, przemy- 
siny: geſchaͤfftiger Meny fprawny, 
obrotny człowiek. geſchaͤfftig ſeyn, 
fprawnym, obrotnymbyć. ` 
Geſchaͤfftigkeit, J. zatrudnienie, zain- 
tereflowanie. 
Geſchaͤlt, ze kóry odarty, obłupiony ze 
ikóry, oftrugany ze ikórky. 
Gefchändet, Zgwatconysktoremu;,ktorey, 
wityd wzięto. 

Geſchaͤtzt, fzacowany, ofzacowany, kto- 
rego, co, fzacowano, ofzacowano. 
Geſchafft, ftvorzony, co ftworzone ieft, 
ktorego ztworzono. ` 
Geſchehen, dziać fie; Hurtig, predko; 
mit großer Hitze, z wielką gorzcości: 5 
geſchickt, IkTadnie ; fleißig, emfig pilnie, 
; zpilnością ; beſcheidentlich, fkromnie; 
in der That, w amey rzeczy dziać fig. 
was ich geſagt, das geſchieht, co ia po- 
wiedziałem, to fię dzieje. was er wol⸗ 
le, daß mit ihm geigeben folie, co 
by chciał, aby fie z nim działo. es 
geſchieht alles nach dem Schickſale, 
wfzyftko fie według wyroku, wediug 
przeznaczenia dziele. wie es zu ge⸗ 
ſchehen pfleget, iako fie dziać zwykło; 
nach Wunſche, według życzenia po 
myśli. es kann nichts geſchehen, nic 
fie dziać nie może. wider verhoffen 
geſchehen, przeciwko nadziei dziać 
hie. was geſchehen, wieder geaͤndert 
wiſſen wollen, co fie ftafo, to znowu 
ehciee odmienić. indem es geſchahe, 
gdy fie to działo. wollte Gott, es 
wurde geſchehen, dal by Bog, aby fie 

to ſtalo. À 

Geſcheid, roztropny, rozeznany, ktory 
rozeznać y roztropić umie, roze- 
nawaiący. 


+ 
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Geſcheidigkeit, F. rozttopność, rozezna» 
nie, rozeim, x czego, rozum, 

Geſcheidiglich, roztropnie, rozezna- 
nie, tozeimnie, Z roztropnością. 

Geſcheitert, Tamany, złamany, pofama- 
ny, potrzafkany. 

Geſchenk, w. dar, podarunek, upominek; 
göttliches, botki; herrliches, panikis 
wipaniały ; hochzeitliches, wefelny. eis 
nen mit Geſchenken verſuchen, tentos 
wać kogo podarunkami. zum Geſchen⸗ 
fe geben, na podarunek dać; mit Wor⸗ 
ten herausſtreichen, podarunek sfowa- 
mi przyozdobić; fir einen zuſammen 
ſcharren, dla kogo podarunek zebrać, 
zgarnąć. einem etwas zum Geſchenke 
fielen, komu co na podarunek po- 
słać; er hat keine behalten, wenn ihm 
mich gleich die größten angeboten wor⸗ 
den, żadnego podarunku nie waigl, 
lubo mu naywiękfze były ofiaro- 
wane. fih durch Geſchenke bey einem 
bellebt machen, podarunkami milym 
De komu uczynić; einen damit am 
fich ziehen „ podarunkiem kogo da 
fiebie przyciagnąć. 

Gefchenfgen, ». podarek, daruneczek, 
podaruneczek, upamneczek. 

Geſchenkt, darowany, podarowany, na 
podarunek dany. 

Geſcheuert, wytarty, ztarty, otarty z 
wycierany, zeierany: ` 

Geſcheuet, bany, obawiany, niezwycząya 
nie; to Zelt, ktorego fie boią. 

Geſchichte, V geſchehene Sache, dzieło, 
dzieie, rzecz udziałana, hiftorya, ein 
Liebhaber alter Geſchichte ſeyn, cieka- 
wym być ftarych dzieiow. dem die 
alten Geſchichte gar wohl bekannt finds 
ktore mu ftare dzieie bardzo dobrze 
fa wiadome. a) znaczy; Ekzehlung 
derſelben, opowiadanie, opifanie tyche 
że dzieiow. RER 

Geſchichtſchreiker, m. dzieiopis; ktory 
dzieie opifuie. i 

Geſchicke, u. wyrok, przeznaczenie. 2) 
znaczy, żdatność, fpofobność, porzą* 
dek, ins Geſchicke bringen, w porząs 
dek w prawić, porządnie ułożyć, das 
kein Geſchicke pat, co fkładu żadnega 
niema, niefmaczny, niezgrabny ; dęte 
gleichen Melſch, niezgrabny, nieſpo - 
fobny człowiek. 

Geſchicklich, fxładny, zdatny, przyda» 
tny, wygedny, ipofobny. 

Geſchicklich, adverb. Meładnie, zdatnie, 
przydatnie, wygodnie, fpofobnie. 

Geſchicklichkeit, J. etwas zu thun, fpra= 
wność, obrot, fpofobność, zdatność, 

NA 3 przydatność; 


x 
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-- przydatność, wygodność, zdolność; 


„prędkość do fprawunku. die natürli- ; 


che Geſchicklichkeit des Verſtandes zu 
allen Dingen, wrodzona zdatność ro- 
zumu, do wfzyltkich rzeczy. des Sete 
bes, ciała. Geſchicklichkeit etwas zu lers 
nen, ſpoſobnosé, do nauczenia ſię 
czego, 2) znaczy to. co; Fuͤglichkeit / 

- fkładność, ukłedność 

Geſchickt, prawny, zdatny , ſpoſobny, 
obrotny, wygudny. geſchickter Meuſch⸗ 
fprawny; fpofobny człowiek. geſchlck⸗ 
te Sache zu etwas, wygodha zdatna 
rzecz do czego; zum Reden, do mo- 
wienia, geſchickte Worte zu etwas, 
zdatne słowa do czego. dieſes iſt ge⸗ 
ſchickt, inſonderheit für das Alter, to. 

ieft wygodne, zdatne, ofobliwie dla 
tego wieku. einen zu etwas geſchickt 
befinden, kogo do czego fpolobnym 
naydować. Bilder, welche geſchickt 
find, eine Erinnerung zu geben, obrazy 
zdatne, do przypominania, die ges 
ſchickte Rede, jemanden zu überreden, 
zdatna mowa do namowienia do 
wmowienia. ich bin nicht geſchickt / dich 
zu troͤſten, nie jeſtem zdatny, do cie- 
fzenia, do pociefzenia ciebie. der ge: 
ſchickte Redner, etwas zu beweiſen, zda- 
tny mowca, do dowodzenia, do po- 
kazania rzeczy. der wohl geſchickt if 
nach einer Kühnheit, ktery zdatny 
iet do czyiey „śmiałości. geſchickt 
ſeyn zu etwas, (pofobnym być do eze- 
go; fein Amt zu verwalten do fpra- 
wowania fwoiego urzędu. geſchickt 
machen, fpofobnym uczynić; das Ger 
muͤth zu etwas, umysł do czego. Die 
Natur hat dem Menſchen zu deſſen 
Verſtan de die geſchickte Geſtalt gege⸗ 
ben, natura człowiekowi zdatną poftać 
do jego rozumu dała. mache dich hier⸗ 
zu geſchickt, gotuy fie na to, do tego 
fie fpofob. 

Geſchickt, adv. zdatuie, gładko, ſpoſo- 
bnie; etwas beſchreiben, co opiſas; 
reden, einen etwas zu beräden, mowić 
komu do namowienia go. geſchickt 
nach der Zeit, zdatnie do czafu, we- 
dług czafu, geſchickt nach Würden der 
Dinge, iak rzecz godna, warta. 

Gefihieden, rozłączony, z ktorym fig 
rozftano, rozbrat uczyniono. 

Geſchildert, tarczą uzbroiony, zaslonio- 
ny, zaftawiony. 

Gefhimyft, lżony; zeln obelżony, 
obelgą nakarmiony. z 

Geſchirr / n- Gefaͤß, naczynie, ftatek, 

ftatki; irdenes, gliniane; glaͤſernes, 
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fzklane; ſilbernes, ehernes; fiebrne, 
miedziane. 2) znaczy wszelki fprzęt 
DEO als Wagen, Ackerzeug, że. 
iako to wozy, rolne narzedia ete. 
zum Jagen, do mysliſtwa; zum Pfer⸗ 
den, na konie fzory, humunty, rzędy. 


Geſchirrlein, n. naczynko, naczyneczko, | 


ftateczek, ftateczki. 


Sefchirimeifter, m. rymarz do robienia | 


fzotów, fzorofzyi. 


bity, zabity. 

Geſchlagen, bity, obity, zbity, fuchemi 
razami, kiiem, etc. 

Geſchlauk, cienki, cieniutexiki, fuptelny. 
geſchlanke Jungfer, eieniutenka, fu- 
'ptelna panna. 

Sefchlecht, 2. rod, krew; Herkommen, 
sodzay; verächtliches, wzgardzony: 


Geflachtet, rzezany, zarzezany, narzeż | 


menſchliches, ludzki; beruͤhmtes, sła= | 


wnay; ehrliches, uczściwy ; edles, fzla= 
chetny. von edlem Geſchlechte geboh⸗ 
ren, Lslacheckiey krwi, być urodzo- 
nym. den Anfang feines Geſchlechts 
und Namens von ſich wollen hergelei⸗ 
tet wiſſen , chcieć początek, fivoiego 
rodzaiu y imienia od ſiebie prowa, 
dzić. von altem Geſchlechte entſproſ⸗ 
fen, od dawnego rodu, od flaryc 
przodkow SE Gë, die von einer⸗ 
ley Geſchlechte find / ktorzy fąiedne- 
o rodu, iedney krwi, pokolenie; bis 

auf das dritte kommen / aż do trzecie- 
go pokolenia przyjść. von vornehmen 
Geſchlechte gebohren, z zacney krwi 
urodzony. berühmter Leute Geſchlechte 
unterſuchen, godnych ludzi rod wy- 
wodzić, wyprowadzać. 

Geſchlechtsnamen, m. imie, rodu, familii, 
krwi. 

Geſchlechtsſtamm, m. naypierwfzy przo» 
dek rodu y krwi. 

Geſchliffen, wyoftrzony, zaoftrzonyy 
oftrzony. 


z — > 


Geſchlinke, m. wnętrze, wnętrzności, | 


trzewo. * 

Geſchlitzt, złupany, rozłupany przełue 
pany» rozpadły. 

Geſchloſſen, zamknięty, zawarty, zapare 
ty, zamykany, zawierany, zapie- 
rany. 

Geſchlurfe, m polewka, napoy. 

Geſchmack, m. fmak. die Fähigkeit zu 
ſchmecken, moc do fmakowania. 2) 
das Schmecken eines Eſſeus, mak ia- 
kiego iadła; herber, przykry, cierpki. 
dem Geſchmacke ſehr herbe ſeyn, do 
fmaku być bardzo przykrym. feinen 
Geſchmack von dem wahren Lobe haben, 

d nie 
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nie mieć żadnego fmaku w prawdzi- 
wey chwale. durch den Geſchmack eis 
nes Dinges Güte probiren, (makiem, 
dobroci, iakiey rzeczy, doznawać; 
probować; befindet ſich im Munde, 
znayduie fię w uftach; ſuͤſſer, stodki; 
angenehmer, przyiemny; kófet, zły; 
herxlicher, przedni; durchdringender, 
przenikaigey; verderbter, zcpfowany; 
ſtrenger, cierpki, x 
Geſchmacklich, Imakowity, fmaczny. noch 
geſchmacklicher machen, iefzcze fma- 
cznieyfzym , fmakowitfzym uczynić. 
geſchmackliche Speiſe, fmakowita, fima- 
czna potrawa. ; 
Geſchmahet, zelżony, obelżony, zlaiany, 
zbeiztany, z błotem zmięfzany. 
Geſchmaͤhlert, umnieyfzony, pomniey- 
fzony, ubyty, ktorego, czego; ubyło. 
Geſchmaucht, przypalony., napalony» 
w pof, w połowę, opalony, fpałony. 
Gefchmalgere, m bazgranina, bazgranie; 
ſchlechte Schrift, złe pifanie. ` 
Geſchmalgert, bazgrany, plugawie, fzpe- 
tnemi, nic do rzeczy literami pifany. 
Geſchmeide, 1. Putz, ubior, ftroy, fu- 
Knie; der Weiber, białogłowiki. 
Geſchmeidekaͤſtgen, m. fzufłada, pudło» 
fkrzynka, na ubior takowy. 
Geſchmeidig, ciagniony; das fih wohl 
ziehen und traektren läßt, co fie daie 
latwo ciągnąć, rozklepac, rozciągać. 
geſchmeldiges Erit, ciągniona miedź, 
ktora fie pod miotem ciągnie, roz- 
ciaga. 
Geſchmeidig, ciągło. , 
Gefihmeidigkeit, A ciągłość. | 
Geſchmeiß, z. tek; Haufen nichtswuͤrdl⸗ 
ger Leute, kupa nic niewartych ludzi. 
a) znaczy Haufen Ungeziefer, Würmer, 
kupy gadu, robakow. 


Sefhmelst, topiony, ztopiony, ktory 


ztopniał, co ztopniało. 

Geſchmelzte Arbeit, J. blachmalowa ro- 
bota, fzmelcowana robota, napalana, 
Gefómieget, zagięty, zakrzywiony, wy= 

Krzywiony, ikrzywiony. 
Gcfdjmiete, u. mazanina, mazanie, zma- 
zanie, zkryślenie. 
Geſchmiert, nafmarowany , pofmarowa- 
ny, fmarowany. 
Geſchminkt / umalowany, ufarbowany. 
Geſchmolzen, ztopiony. 
Geſchmuck, m ſtroy, ubior, do ftroienia 
fie, do ubrania fie. 
Sefhmückt, roy, ubior. 
Geſchnäbelt, dziubaty, z dziubem. 
Geſchnellt, zwiedziony, ofzukany, na 
ktorym pieniądze wykrecbno. 
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Geſchneutzt, wyligkany. 

Geſchnitzelt, Zniety po fzuicerfku. 

Geſchnitzt, wyrzynany po fznicerfku. 

Gefdslten ‚ılaiany / złalany , wylaianys 
połaiany. 

Gefdóyf, z. tworzenie. des Menſchen 
Herrſchaft Aber alle Geſchöpfe, clos 
wieka władza nad wfzelkim ftwo= 
rzeniem. 

Geſchoͤpft / czerpany, brany, iako to wo⸗ 
da ze ſtudni. 

Geſchoren, ftrzyżony, oftrzyżony, wyż 
ftrzyżony. 

Geſchoͤß, u. armata, ftrzelba. Art eines 
Gewehrs, kfztałt działa. a) znaczy: 
Stockwerk eines Gebäudes, piętro bu- 

"dynku. bis in das dritte Geſchoß if 
ein pak geſtiegen, aż na trzecie pię= 
tro wol wylazł. 

Geſchoſſen, poſtrzelony, poftrzałem ra- 
żony, trafiony; mit einem vergifteten 

Pfeile, iadem, napufzczoną ftrzałą. ges 
ſchoſſen ſeyn, w łeb być poftrzelonym, 
to iefł, głupim być. 

Gefchredit , poftrafzony , zaftrafzonyy 
przeftrafzony. E 

Geſchroͤpft, zpruchniały, wypruchniały, ` 
w pruchno obrocony. ` 

Geſchrey/ z. krzyk; helles głośny, przes 
razliwy; wildes, wuͤſtes, dziki trau⸗ 
riges, żałosny; wie das verſammlete 
Volk macht, iaki pofpolftwo, gdy fig 
zbiegnie, czyni; mit Seufzen vers 
mengtes, ze wzdychaniem zmiefzany $ 
allenthalben eihobeieg , ze wfzyftkich 
ftron podniefiony; erhebt ſich, po- 
dnoſi fie; a) znaczy, powiesci, mo- 
wy ludzkie; Rede derbeute voller Furcht, 
mowy ludzkie pełne, trwogi. durch ein 
Geſchrey erſchreckt werden, krzykiem 
być przeftrafzonym=bąs kleine Geſchrey 
von etwas vernehmen, hören, mowę 
iaką o czym, powziąć, słyfzeć. 

Geſchrieben, pifany, napifany, pilywany, 
co pifano, napifano ieft. 

Gefftoten, pokrufzony, krufzony, zkrue 
tony, geſchrotenes Getraide , pokrue 
fzone zboże. 

Geſch, m. piena. 5 

Geſchuͤrzet, podpafäny, podkaſany. 

Geſchuͤtt, grobla. \ 

Geſchuͤtz, 7. działo, armata. groß Schieße 
zeug, wielka ftrzelba; von allerhand 
Art, wfzelakiego kfztałtu. eine Stadt 
mit Geſchuͤtze angreifen, beſchießen, do 
miafta z armat bić, ftrzelać; auf die 
Mauern ſtellen, na murach poftawiaćz 
damit an die Mauer ruͤcken, z armatą 


pod mury podltapié. 
i Geſchenk⸗ 


` 
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Geſchuͤtzt, broniony, ktorego kto broni, 


„obronę daie: 

Geſchwader, „. [wadron; Haufen Neuz 
ter, poczet iazdy. dicht geſtelleter, 
gęfto uftawiony, ufzykowany ; ſchla⸗ 
gen, pobić, zbić. 

Geſchwaͤcht / osłabiony, zwątlony, 
biały, zesłabiały, zwętłaly. 

Geſchwängert, brzemienny. 

Geſchwänzt, ogonialty. , 

Geſchwaͤr, u. wrzod, bolak, 

Geſchwaͤrich, wrzodowaty, wrzodaty; 
zwrzodowaciały. 

Geſchwaͤrzt, czerńiony, oczerniony, po- 
czerniony, czarno ufarbowany, uma - 
lowany. 

Geſchwaͤtz, a. mowy, rozmowy; gadki. 
2 kim mieć, czynić; viele Stunden 
damit zubringen, wiele godzin na. gad- 
kach przepędzać; alberes, nichtiges, 
głupie, nikczemne, ni to, ni owo; 
uttiiged, co fie na nie nie zdadzą. 

das iſt ein Gefhtwäg unbedachtſamer 


osła- 


Leute, to fa gadki, nie uważnych 
y niebacznyc udzi. 
Geſchwätzig, gadatliwy, fzczebietliwy» 


długiego ięzyka. geſchwaͤtziger Menſch⸗ 
gadatliwy człowiek. 

Geſchwefelt, fiarkowany , fiarką zapra- 
wny, oblany, polany, napufzczony. 

Geſchweige, nie tylko, nie dopieto, coż 
dopiero. man kaun ſich kaum in den 
Gebäuden, der Kälte erwehren, gez 
ſchweige denn auf den Wege, ledwie 
fie można odiąć zimnu w budynkach» 
nietylko w drodze, a dopiero, w dro- 
dze. to ief że fięnie možna przedzi- 
mnemuchronić w drodze. ſolche Men: 
ge kau ſchwerlich unberwafnet aufgehal⸗ 
ten werden, geſchweige dann, da ſie ge⸗ 
wafnet it, taki tlum nie zbroyny 
cieżko można utrzymać, nie dopiero 
kiedy zbroyny ieft. 

Geſchweigen, milczeć, cicho być» nie 
nie mowić, cicho fiedzieć, cichoſtac. 

nabiec; ze- 


Geſchwellen, nabrzmieć, 
S pierfi 


brać. die Bruſt geſchwillt ihm / 
mu nabrzmiały, nabiegły. 

Geſchwenkt, wietrzony, pfzewietrzony» 

` wywietrzony, przewiany. 

Geſchweg, Manns Schwerer, 

o towa. 2) znaczy: Brudersfrau, 

"towa, brata żona. 

Geſchwind, prędki. Zuruͤckkunft, po- 
wrot. geſchwinde Veränderung, pred- 
ka odmiana. aus Hofnung eines ge⸗ 
ſchwindem Sieges, w nadziei prędkie- 
so zwycieftwa. dergleichen geſchwinde 

hat liegt man nirgend, tak prędkie- 


fioftrame- 
bra- 
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go dzieła nigdzie nie czytamy. gee 
ſchwinder Gang, prędki chod, prędkie 
chodzenie. geſchwinde Soldaten, pred- 


deu żołnierze: das geſchwindeſte unter 


allen Thieren, nmaypredfze między 
wfzyfikiemi zwierzętami. geſchwindes 
Unglück, prędkie niefzczęście. ge- 
ſchwinde Antwort, predka odpowiedź. 
geſchwinder zu antworten predki do 
odpowiadania. = in Ausführung der 
Dinge, prędki w fprawieniu, w fpra- 
wowaniu rzeczy, et iſt mir zu ge⸗ 
ſchwind geweſen, nazbyt był. prędki 
na mńie, prędko mię nad to ubiegł. 


er ift ſahr geſchwinde im Ausfinden | 
bardzo ieft prędki do wynalazku, do 


wymyślenia, geſchwind von Anſchlä⸗ 
gen und in der Ausführung, predki do 
wymyślenia pwiektow y do zrobie- 
nia ich. ; 
Geſchwind, adv. prędko, fzypko, chu- 
dko. zu einem kommen, do koga 
przyść; einem 
co komu prędko donieść. fb geſchwin⸗ 


de du kannt, iak prędko, jak nayprę- | 


dzey możefz. ſich auf bie Beine maa 
den, prędko fie na nogi porwać. 
= etwas merken, prędko co pomiarko- 
wać. geſchwind herzukommen, prędko 
przybyć, przyftapić; — gefchehen mers 
den, las die. fo geſchwind gewachſen 
ſeyn, tak prędko urość. ich machte 
mich geſchwind auf meine Herberge, 


pobiegłem prędko do moiey gofpody. | 


Geſchwindigkeit, A prędkość, fzypkość; 
wunderbare, dziwna, cudowna; gótte 
liche des Verſtandes bofka prędkość 
dowcipu. fertige, gotowa. wunderns⸗ 
würdige, godna podziwienia; Det 
Worte, prędkość słow, w słowach. 
im Reden, w mowie; im thun, W 


czynieniu, w działaniu. die Augen 
mit, gröſtey Geſchwindigkeit, zu und 


auf thun, oczy z naywiękfzą pre- 


dkością owotzyć y zamknąć. die Ge” | 


ſchwindigkeit muß man anwenden, 
prędkości trzeba zażyć, dei 
einem Dinge brauchen, w jakiey rze- 
> czy zażywać. fich der Gefehtvinbigelt 
bedienen, prędkości użyć, prędkością 
nadrobić. fich mit größter Geſchwin⸗ 
digkeit nur etwas herum drehen, znay* 
więkfzą prędkością około czego krę“ 
cić fie, obracać. er iſt mir mit Ge 
ſchwindigkelt zuvor gekommen, predko- 
ścią mi zabiegł; zum lauffen haben, 
prędkość mieć do biegania. ſich nicht 
ſowohl der Starke, als der Geſchwin⸗ 
digkeit beſleißſgen, nie tak o file, iak 


etwas hinterbringen, 


dołożyć. in 


8 
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o prędkość dbać, thue auch noch die 
Geschwindigkeit hinzu, przyday do te- 
go fzypkość. RE 

Geſchwiſter von einem Vater, dzieci ro- 
dzone iednego oyca» | rodzenftwo. 
von einer Murter, dzieci przyrodnie, 
iakoby, przyrodzeńftwo. 

Geſchwiſterkinder, männlichen und meib- 
lichen Sefehlechtó, von zweyen Bruz 
dern, dzieci, tak męfkiey iek y bia- 
Jey płci, od dwoch braci, ftryieczne 
dzieci, ſtryieczni. männlichen Gez 
ſchlechts von zwey Schweſtern, melkiey 

dei od dwoch ſioſtr, cioseczni, weib⸗ 

lichen Geſchlechts, bialey pici, cio- 
teczne. von Bruder und Schweſter 
männlichen Geſchlechts, od brata y 
fioftry mętkiey płci, cioteczni wutc- 
czni, weiblichen Geſchlechts, bialey 
płci, cioteczne wuieczne. 

Geſchwitzt, pocony, wypocony, co por 
tem, potami wyfzło. 

Geſchwollen, nabrzmiały, nadęty, na- 
biegły, von Gifte, od trucizny. ges 
ſchwollene Augen, nabrzmiałe, podpu- 
chłe oczy. geſchwollenes Glied, na- 
brzmiały członek. geſchwollen feyte 
nabrzmiałym być. 

Geſchworen, prayſiezuy; geſchworener 
Rath, przyliezna Rada. geſchworener 
Richter, przyfiężny Sędzia. 

Gefhwiw, ». izpar, zaduch; warm ohne 
alle Luft, kędy ciepło albo gorąco ieft. 
bez żadnego oddechu dla powietrza. 

Geſchwuͤutaͤge párne dni. ` 

Geſchwuͤr, u. wızod, bolak, b#laczka, 

bili ea fzperny; voller Wärme, 

einy robakow. ſchadliches, fzkodli- 
wy; frißt um lid), obżyra około fie- 
bie; veturfachen, erregen, Iprawiać, 
robić wrzody. machen daß es eine 

Rinde bekommt, Iprawic, aby ikorką 

poraftal; heilt nicht leicht, nie fnadna 

fie gol; entſtehet, ſchließt auf, wrzod 
fie robi, wybiega. das Geſchwuͤr Of: 
mei, wizod otworzyć, przeciąć. 

Geſchwuͤrig, wrzodaty, wrzodowaty. 

Geſchwulſt, F. vabrzmienie, nabiegnie- 
nie, puchlina; kommt darzu, przyftę- 
puie do kogo; der Beine, nabrzmie- 
nie, nabrzmiałość nog; iſt hart ge⸗ 
worden, ztwardniało ;- findet ſich an 
der Hand, nabrzmiałość pokazuie fie 
na ręce, w ręce. die Geſchwulſt ſetzet 
fid),puchlina, nabrzmiałość, tæchnieie, 
klesnieie, zchodzi, > 

Geſchwunden, uichly, wyfchły , wylu⸗ 
fzony» (co mowią) iak f&zepa, 


/ 


ł 
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Geſchwungen, proſto w górę wybity, 
wyniefiony, iak z wagą bywa. 

Geſechſt, polzofny, aus ſechſen beftehend, 

2 ſaegciu złożony. ein Vers fo ſechs 
pedeshat, wierz, ktory ma fześć ftop, 
miar,  fześcio ſtopny; w Łacińfkima 
y w Greckim. 

Geſegnen, błogosławić, einen, komu. 
błogosławić, co, obiad, iedzenie. 

Geſeguet, błogosławiony, co pobłogo+ 
sławione icht od kogo. 

Gejzen, widziany ; = ſeyn, widzianym 
być; poważanym bye, er ift geſehen 
bey ihm, on ieſt powalanym od niego. 
geſehen fevn wollen, chcieć by&widzia- 
nym; chcieć fie pokazać, popifać 
przed ludźmi. 3; 

Geſell, m. towarzyfz, wfpolnik; der 
Theil an einer Verrichtung hat, ktory 
ma część iaką z drugim w iedneyże 
rzeczy, w iednym interelie; getreufter 
und gewogener, naywiernieylzy y nay- 
ayezliwizy, einen in allen ſeluen 
107 onal zum Geſellen haben, mieć 

ogo we wfzyftkich fwoich fprawach 

« towarzyfzem, / fpolnikiem. ben Ges 
fe ſich beyfuͤgen, towarzyfza ſpolnika 
przybrać do fiebie; ſich bafuͤr angeben, 

. Jpolnikiem, Towarzyfzem fie czynić. 
an einem den Geſell haben, mieć zko- 

go towarzyfza. 2) eines Handwerkers, 
jakiego rzemieśnika, eines Sellers, 
towarzyfz powroźnikow; eines Schnei⸗ 
ders, towarzyfz ktawcow, 3) Menfchr 
człowiek» człeczek, treuloſer, bez 
wiary» bez rzetelności , undaukbarer, 

c niewdzięczny, fauler, gnuśny. ) 

Geſellen, m. towarzylzyć, fpołkować. 
ztowarzyłzyć, einen zu einem, kogo 
2 kim, ; z > 

Geſellet, ztowarzyfzony» zefpołkowa* 

„ My; towarzyfztwem złączony. 

Gefellig , fnadny do ztowarzyfzenia, 
íkfonny do towarzyfzenia z kim. 

Gefelligfeit, 7 fnadność; fiłonność do 
'towarzyfzenia, do ztowarzyfzeniafię; 
albo wiasniey, famo towarzyfzenie: 

Geſellin, £ towarzyfzka , wipolniczkas 
des Lebens, życia; der Ruhe, ipo- 
koynych czafow ; in der Che, W mat- 
żeńftwie. 

Geſellſchaft, J towarzyftwo, fpolność, 
dpoleczenftwo; Vereinigung zweyer 
oder mehr Perſonen, Zziednoezenie 
dwoch, albo:więcey olob, pozym die 
auf ſolche Art vereinigte Menſchen ſelbſt, 
ludzie fami tymże ipofobem ziedno* 
czeni, zebrani; genaue, nalezyte, 
fefe, mocne; angenehme und liche, 

przyies 


762 


6 E S 


763 


przyiemne y miłe; genauere und ver 
trautere, scisleyſze y wiernieyſze. 
ö ſientliche des Amts, publiczna fpol- 
ność urzędu; publiczne towarzyftwo 
< urzędu. unperbrüchliche, nie przela- 
mae freywillige, dobrowolne ehrli⸗ 
che und nützliche, uezschwe y poży- 
teczne, aller Dinge, wfzyftkich rzeczy. 
auf Gefahr und Leben, niebezpieczeń- 
«oftwa y życia: zur Geſellſchaft berufen, 
fordern und einladen, do towarzyltwa 
wzywać, powoływać, zaprafzać. ſich 
in die Geſellſchaft begeben, wdać fie, 
wniysć.w towarzyftwo. ~ findet fich 
unter ihnen, ſie ſtehen mit einander 
darinnen, towatzyitwo,-fpoleczeuftwo 
znayduie fie między niemi; w towa- 
rzyttwie, w ipołeczeriftwie razem 
zoftaig. zerreſſſen , żetttennen , aufhe⸗ 
ben, towarzyftwo, fpołeczeńftwo ro- 
zerwać, zerwać, rozdzielić , znieść; 
~ shegen, unterhalten, beſchuͤtzen, to- 
warzyftwo chować ; fpołeczeńftwa do 
trzymywać, bronić. 2) znaczy: Zunft, 
` cech, Haufen vergeſellſchafteter Leute, 
* kupę ztowarzyłzonych: y połączo- 
nych ludzi, die Geſellſchaft der Werts 
leute anſtellen, anordnen, ſtiften, to- 
warzyftwo, cech, rzemiesinikow po- 
ſtanowie, nakazać, uczynić; einen 
darein nehmen kogo przyige do niego, 
einer von der Geſellſchaft, ieden z ce- 
chu, z towarzyftwa. einen aus der 
Geſellſchaft, der ehrlichſten Leute offen, 
wypchnąć kogo, rugować z towarzy= 
w x ftwa nayucziciwfzych ludzi. 
Geſellſchaftlich, przyłacieliki, dobry do 
towarzyfzenia, lubiący towarzyfze- 


nie. 

Geſellſchaftlich, adv. po towarzyfku, po 
przyiacieliku. 

Geſenk, latorośl fadzona ; = einlegen, la- 

.. torośl wfadzić, zafadzić. 3 

Geſendet, słany; posłany, wysłany, po- 
fyłany, wyfyłany. 

©efetgt+ przypalony , przypalany » co 
przypalane, rozpalone, przypalone 
lelt. i e 

Gefeg, u. prawo, uſtawa, uchwala, ufta- 
nowienie , konftytucyia ; ſtrenges, 
ścisła; ſcharfes, oftra; billiges, słu- 
fzna; öffentliches und gemeines, pur 
bliczna y pofpolita ; menſchliches, 
ludzkie prawo ; unbilliges, niesiufzne ; 
und unnüͤtzliches, y niepozytecznez 
fiets beſtehendes, wieczne na zawfzć ; 
unverbruͤchliches, nieprzeftępne; von 
Gerichten, o fądach; von Gelde, o 
pieniądzach ; von etwas geben, ſtellen, 
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ordnen, o Czym prawo wydać, nadać; 
poftanowić; abfaffen, ułożyć, uchwa- 
lie; publieiren, obwołać, ogłofić ; eiz 
nen damit verbinden, kogo nim obo- 
wiązać, einen dem Gefeg unterwerfen, 
kogo pod prawo poddać. das Geſetz 
annehmen, prawe to przyiąć. auf 
ein Geſetz ſchworen, przylige, przylie- 
gać na prawo; daran gebunden ſeyn, 
prawem być, obowiązanym. bon dem 
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Geſetz abgehen, od prawa odftąpić; | 


unguͤltig machen, nieważne uczynić. 
nicht halten, überfireben, prawa nie- 
trzymać, nie chować, prawo przeftą- 
pić, przeftępować. das Geſetz abſchaf⸗ 
fen, prawo znieść; verkehren, prawa 
przekręcić, przewrocić, przenicować. 
von dem Gefege losſprechen, od prawa 
wolnym uczynić; läßt nicht zu. das 
zu thun, prawo nie pozwala tego czy= 
nić. ſo lautet unſer Geſetz, tak opifuie, 
tak opiewa nafze prawo. bie Sitten 
gelten mehr, als die Geſetze, abyczaie 
wiecey poplacaig, iak prawa y ufta- 


wy. nach dem Geſetz mit einem han⸗ 


deln, verfahren, podlug prawa, z kim 


—— 


obchodzić fie, traktować, poftepo- | 
wać. nach den Gefegen geſchehen, ge⸗ 
than werden, według, praw dziać die, | 
Dag fie. das Geſetz hat geordnet, pra- | 


wo uchwaliło, nakazało; will daß 
nicht, chce, aby nie, das iſt nach den 
Geſetzen wohl vetordnet, to ieft podług 
praw dobrze uſtanowiůono, aby. it 
Geſetze verordnet haben, w prawie, le. 
piey prawem pofłanowić. 

Geſetzgeber, m. prawodawca, prawo» 
chwalca, prawftanowca, ftanowiciel. 

Geſetzgebung / J- praw dawanie, nada» 
wanie» ſtanowienie, uchwalenie. 

Geſetzlich, prawny, według prawa, iak 
prawo niefie, ıak.opifalo. 

Geſetztes, wolny od prawa, wyięty od 
prawa nie podległy prawu. geſetz⸗ 


los ſeyn, być wolnym, wyiętym od 


prawa. 2 

Geſetzmaßig, prawny, podług prawa. ges 
ſetzmaßiges Commando, prawna ko- 
menda. geſetzmaͤßige Frage, pytanie 
podług prawa. geſetzmäßiger Tag, die 
Comitia zu halten, prawny dzień de 
odprawiania Seymu, zo Zeit, prawem 
wyznaczony. 

Geſetzmaͤßig, prawnie, podług prawa, 
if darinnen nichts gefihehen, w tym 
fie nic nie ftało. gefegmäßig leben, po- 
dług prawa żyć. k 

Geſetzt, ułożony , uftawiony, układny. 
wohlgeſethtes Gemüthe, dobrze ułożo- 

i ny, 


Geſichert, okryty, 
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= ny, ufławiony umysł. a) znaczy gee 
ft daymy; położmy. daß, że. in 
ihm Geſchicke genug geweſen, że dofyć 
było w nim E rozumu, 
geſetzt, du ſeyeſt der, polożmy, Ze ty 
A nim. geſetzt ich fen fürchtſam, 
daymy że ia lękliwy y boiazliwy, ie- 
-ftem; + es fey was, Le to ieit prawda. 
Geſetztafel, F. tablice praw, na ktorych 
prawa fa wypilane, \ 
Geſeelt, kolumnami przyczdobiony; w 
kolumny budowany, dawany. — 
przykryty, zasłonio- 
ny, zastawiony, bezpieczny. l 
Geht, m war, wie es der Meuſch 
von Natur hat, iaką człowiek z uro- 
dzenia ma; beſonders, ſchoͤnes, ofo- 
*pbliwa; piękna; fuͤrchterliches, ftrafzna, 
okropna; verändertes, odmieniona ; 
haͤßliches, fzpetna s ungewöhnliches, 
niezwyczayna; erbärmliches, - litości 
godna; wohlanftändiges, przy toyna ; 
graßliches, marfowata ; ehyliches, 
uczściwa; grimmiges, froga, okru- 
tna; fröhliches, welola ; rothes / kuͤyfe⸗ 
rigtes, vom Weine, czerwona, mie“ 
dzianey farby od wina. ein Menſch 
vom ſchrecklichen Geſichte, człowiek 
ftrafzney twarzy. füge was er für ein 
gehabt, powiedz, co miał za twarz. 
eines Geſicht anſehen, na czyıa twarz 
patrzyć, der Richter das Geſicht anſe⸗ 
hen, patrzyć na twarz fędziow. 
Schambaftigkeit des Geſichts, wftydli- 
“wosé twarzy; munteres, Żywa, ży“ 
zwa; enfihaftes, poważna; zweifel⸗ 
haftes, niepewność y wątpliwość po 
fobie pokazuiąca; detfiellteś, zmyślo- 
na, udana; zektüttetes, pomięfzana; 
niedergeſchlagenes, zniżona, uniżona ; 


Burenhaftes , kurewfka; feindſeliges, 


nieprzyiacielika. der mit dem Geſichte 
ftetsleinerley ſiehet, u ktorego zawfze 
iedna poftawa jedna doba twarzy, 
das Geſicht nach etwas anſchicken, 
twarz do czego ftofować, ftrose, albo 
według czego. eben die Lebhaßhgkeit 
im Geſicht erſehen, rowna żywość na 
twarzy widzieć. 
groſſes Unglück zu erkennen giebt, jego 
twarz dale poznać wielkie niefzczę- 
ście. die Berzweifelung laͤßt ſich in alle 
Geſichter verſpuͤren, rozpacz na twarzy 
wfzyftkich date fie widzieć. einem 
mit dem Geſichte ſchmeicheln, komu 
twarzą podchlebiać, a) znaczy: Zë: 
higkeit zu fehen, moc widzenia, albo 
wzrok ; ſcharfes, oftryz wird gez 
ſchwaͤcht, slabieie, watleie; hluͤdes, re: 
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py wzrok. mo mich mein Geſicht nicht 
betrügt, ieżeli mnie moy wzrok nie 
zwodzi. da er befuͤrchte es mógte ihm 
das Geſicht betruͤgen, gdy fie bał: aby 
go wzrok nie zwodaif. um fein Ge⸗ 
ſicht kommen, ftracić wzrok. einem 
wieder zu dem Geſicht verhelfen, komu 
znowu do !wzroku pomoc. z0 deft: 
przywrocić komu wzrok. das Geſicht 
ift mir vergangen, wzrok mi zafzedł 
ciemnością, einem das Geſicht beneh⸗ 
men, odebrać komu wzrok; yerlieh⸗ 
ten, utracić. 3) znaczy: : widowifko, 
albo widzenie; das einem erſcheinet, 
co fie komu pokazuie. durch ein fal⸗ 
5 Geſicht bewegt werden, przez 
dallzywe widzenie być porufzonym. 
er hat ein Geſicht geſehen , widowifko 
widział, mial widzenie; nächtliches, 
nocne widzenie. einem vor das Ge⸗ 
ſicht kommen, pızyise komu przed o- 
e ftanąć przed kim, gus dem Geſicht 
veiliehren, zgubić z oczow, to ieft 
nie wiedzieć więcey kogo czego, ge 
nem das Geſicht vergoͤnnen, w ogla- 
daniu fie zoczyć kogo. dem Geſicht 
if nichts, zu vertrauen, wzrokowi, 
oczom nie trzeba wierzyć. 5 

Geſichtlein, u. twarzyczka mała, bardzo 
mala, malerika twarz. 

Geſichtsſchaͤrfe, A byftrość wzroku; gdy 
dobrze prędko y daleko kro widza. * 

Geſichtſehne, A żyłka widzialna w glo- 

wie y w oku. 

Geſiebendes, fiedm, Zahl, liczba; cała 

-=w fobie fiedm. 

Geſiebſchaft, J. plemie, krew, rod, po- 
kolenie. y 

Geſiebet, przefiewany, przetakiem, chę- 
dorzony, przeczyniony. EN 

Geſiegelt, pieczętowany; zapieczętowa+ 
ny, przypieczętowany. /; , 

Geſims, ». gzyms. 

Gefind, u. czeladź, słudzy, ludzie, słu: 
żący ludzie, die Leute heben das Ger 
treyde guf, um ihrer Weiber, Kinder 
Geſindes Wiben, ludzie chowaią zbo- 
że dla ich żon, dzieci, czeladzi. 


defen Geſicht ein ©Gefindel, . fchadzka, diebiſches, lo- 


dzieiow. a) rodzay, gottloſes und 
ſchaͤndliches ausrotten, rodzay niezbo- 
any, y haniebny wykorzenić. 
Geſindelohn, m. zapłata czeladzi, ludziom, 
zas: ugh 
Geſinnen, profić u kogo, napierac fię, 
u kogo, od kogo. 3 > 
Gefinnet, dobrey woli, dobrego ferca; 
wohl gegen einen, mieć dobre ferce — 
do koga; as fepn ehen fo gegen einen 
Freund, 


ses 


Freund, wie gegen mich ſelbſt, bye z 
tak dobrym ſercem dla przyiaciela, 
iak dla fiebie fimego. gut gegen einen 
geſinnet ſeyn, dobrze komu myśleć, 

‘chcieć. eben fb geſinnet ſeyn, toż fa- 
mo myśleć, tak też myśleć. nicht ſo 
gefinnet feyn, wie ein ander, nie tak 
mysleć jak drugi. ganz anders geſin⸗ 

net ſeyn, wcale inaczey myśleć. gez 
finnet bin ich for tak myślę, tak umy- 
śliłem. fo geſinnet bleiben, w fwoiey 
myśli przeftawać. redlich und gut ger 
finnet feyt być rzetelnych y podści- 
wych myśli. wie bif du gegen mich ge- 
ſinnet? 2 iakim fercem jeſtes ty dla 
mnie? iak myślifz o mnie? er läßt 
ſich nicht mertów wie er geſinnet ſey, 
on fie nie daie poznać, albo nie wy- 
daie fie, iak myśli. e i 

Geſippſchaft,  rodzay, rod, pokolenie, 

-okrew, familiia. 

Geſittet, obyczayny, ſtateczny, ukta- 

„dny. wohlgeſittete und eingerichtete 

Stadt, bardzo dobrych obyczatow, 
y dobrze urządzone miafto. ein wohl 
gelitteter Weuſch, człowiek bardzo 
obyczayny, dobrych obyczaiow. 

Geſonnet, na słońce wyłożony, na sfoH- 
cu wygrzany, 

Geſoffen, upoiony, opity. wypitys Wy- 
poiony; piiąc wyprożniony. =o 00 

Geſotten , warzony, gotowany, zwa - 

rzony, zgotowany, 

Geſpalten, fzcsepany, rozfzczepany» łu- 
pany, rozłupany ; Holz, drewno. 

Geſpann, w. prawa, ſpor u fądow, pra- 
wna ſprawa. d 

Befpann,n.towarzyfz,fpolecznik, {pol to- 
warzyfz ; ſpolkuigcy, kon zaprzężony. 

Geſpannſchaft, F. towarzyftwo, fpolni- 
two, poł towarzyftwo. 2) Grafſchaft 
in Ungarn, Hrabftwo w Węgrach tak 
fię nazywa. 

Sefpannt, naciągniony, natężony, wy: 
tężony, wyciągniony, zaprzężony, 
Geſpaͤrre n. piętro, domu, budowania, na 

ktore fię budynek dzieli. 

Geſpeiſet, nakarmiony, nihy naiedzony, 
ktory jadl, ktoremu ieść dano. 

Geſpellt, fzczypany , rozizezypany» 
przefzczypany, zozłupany. 

Gefpenft, ». widowifko„ftratzydło, ftrach, 
poczwawa. ließ fich ſehen in Geſtalt ei- 
nes alten Mannes, dało fie widzieć 
w poltaci; iakiegoś ſtarego wychu» 
dłego człowieka; war verſchwunden, 
odetzlo. ſchreckliche Geſpenſter laſſen 
fih in dem Haufe fehen, ftratzliwe wi- 
dowilka daią fig widzieć, pokazwią bę 
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w domu, die Geſpenſter plagen den Ale | 
ten, ſtraſzydla, ttrachy nagabaig fta - 
rego. voller Geſpenſter, pelny ftra- 
fzydeł. ? | 

Geſperre, , Verhinderung, przefzkoda, | 
2) Decke úber einen Wagen, przykry- | 
cie nad iakim.wozem. das Spgrrwerk 
auf einem Haufe, piętro w jakim do- 
mu. 2) 224627 takze: die Klauſuren 
an einem] Buche, klauzurki, zamy- 
kaczki u iakicy kfiążki. 

Geſpickt, nalzpikowany słoniną. geſpick⸗ 
tel Beutel, worek nafzpikowany, te 
ieft, pieniądzmi napchany. d 

Geſpinn, wyżygany, wymiotem wyrzus 
cony, powrocony. 

Geſpiel, kamrat, ſpolnik, towarzyfz, 

Geſpielin, A towarzylka, kamracka, | 
fpolniczka, en (| 

Geſpinnſt, . płotno. P 

Geſpißt, konczyſto, zaftrugany, zacio« | 
fany, koriczylto dany, kowany. | 

Geſpoͤtte, u. śmiech, igrzyfko, posmie- 
wifko. einem zum Geſpotte dienen / 
$miechem,, posmiewiſkiem, igrzy: 
fkiem bye komu, zum Geſpoͤtte au 
ſtellen, na posmiewiſko, na igrzyfko 
wyfławić kogo. fein. Geſpott mit ei | 
nem treiben, igrzyfko fobie śmiech | 

froić; czynić z kogo. ein Geſpoͤtt aus 

etwas machen, śmiech, igrzyłko,. po. 


śmiewifko z czego czynić. 
Geſponnen,  przędzony; uprzędzony | 
wyprzędzony. | 
Geſponnenes, oblubienica, zaręczoną | 
panna mloda. | 
Geſpraͤch, a. rozmowa; heimliches, Gig: | 
mna; ungelegenes, nie mika; mit eh 
nem, z kim, mit niemand keines fal 
ten koͤnnen, niemöc z nikim Zadney 
rozmowy mieć. fich nicht darauf dp | 
{affen wollen, nie chcieć fie w rozmo* | 
wy wdawać. fidh mit einem im Ge 
ſpraͤch einlaſſen, wdać lie, wdawać fię 
w rozmowę z kim; ſehr vertrautes er 
folgete mit ihm, poufała bardzo ros 
agen naftąpiła 2 nim; über etwas, 
o czym; mit einem haben, anſtellen / 
uczynić z kim rozmowę; abbrechen, 
rozerwac, przerwać rozmowę, —/, 
Geſpraͤchig, rozmowny, do rozmowie. 
nia fie latwy» dobry. 
Gefprengt, rozfypany, rozpierzchniony; 
gdy De tozpierzchnie po ftronach. 
Geſprochen, mowiony, mowiono. 
Geſbruͤtzt, rozfypany, roaſypano, co fig 
rozfypało, rozpierzchła. 
Geſpunſt, ». plotno, saka by tkanka, bo 
- tkane ieft z przędzy, 
I Geht: 


769 6 E S. 


Geſpur, ślad, ślady, trop, tropy, znas 
ki na drodze od nog wybite, 

Geſtade, 1. brzeg morilki. obacz. Ufer. 

Geſtaͤmmet, podparty, podpierany» wipie- 
rany, wiparty. 7 

@ellänfere, n. fmrod, zapach nie miły, eu- 
chnienie. 3 ; 

Geſtaͤndig, wyznaiğcy, ten co wyznaie; 
geſtaͤndig ſeyn, być wyznaiącym, #0 
zefi, wyznawać, das Berfehen, grzech, 
przeftępftwo. 


Geſtändniß, ». wyznanie, przyznanie lie, 


aus einem bringen, do przyznania fie 
kogo przywieść, do wyznania przy- 
prowadzić, i; 

Geſtaͤrkt, utwierdzony, ztwierdzony, 
umocniony; zmocniony, 

Geſtaͤnde, krzaki, chrufty, krzewina, 
krzak, chruft. ; 

Geftäupt, rozgami ocięty, ścięty, fieczo- 
ny; ofieczony. . 

Geſtalt, V poftać, poftawa, wzor; gie 
nes Dinges vekliehren, poftać iakiey 


rzeczy zgubić; des Mundes hat die 


Natur alfo. gebildet, poftać twarzy; 
natura tak ukfztałtowała ; iſt geſchickt 
ein Anſehen zu geben, poftać jeſt zda- 
tna do dodania powagi. eines Geſtalt 
annehmen, wziąć poftać czyią na fie- 
bie; ſchoͤne, ehrliche, vortrefliche, 
ſchreckliche, annehmliche, menſchliche, 
piękna, uczściwa, przednia, ſtraſzna, 
ptzyiemna, ludzka, człowiecza. die 
Geſtalt eines £ówenó, in den Wolken 
ſehen, poftać lwa, na obłokach wi- 
dzieć. Knabe von ſchoͤner Geſtalt, 
chłopiec piekney poftaci; eines Feld» 
herrn haben, mieć poftać Hetmanitkg. 
in Geſtalt eines Knechts, w poftaci stu- 
gi. erit von anſehnlicher Geſtalt gewe⸗ 
fen, on był poważney poſtaci. es feh⸗ 
let ihm nicht an einer anſehnlichen Ge⸗ 
falt, nie zbywa mu na poważney 
poftaci. 2) jznaczy; ſpoſob, kfztałt, 
welcher Geſtalt es zu machen fey, ia- 
kim ſpoſobem to trzeba czynić, iakim 
klztaitem. ſolcher Geſtalt, verhält fih 
die Sache, takim ſpoſobem ma fie 


rzecz. ider Geſtalt ift das menſch⸗ 


liche Leben bewandt, takim fpofobem 
Życie ludzkie ieft zporządzone. geſtal⸗ 

ten Sachen nach, podług rzeczy tak 
fig maiących. gleicher Geſtalt, podo- 
bnym ipofobem» rownym fpofobem, 
rownym kſztaftem. 


Geſtalt, conj. ponieważ, albowiem. er 


wuſte nicht wo er ſich hinwenden füllte, 
Geſtalt gefagt wurde, mie wiedział doe 
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kąd fie miał obrocić; albowiem mo- 
Wiono, 

Geſtalten, kfztałrować, formować, wy⸗ 
kfztałtować, uformować, 

Geſtallet, wykızaltowany, wyobrażony; 
czemu poftać iaka dana. 

Geftampft, tiuczony, potluczony, utłu- 
czony, ztłuczony. 

Gefinnf, m. fmrod, tetor, nie dobry za- 
pach. haͤßlicher Geruch, in feinen Ge⸗ 
ſtank liegen, w fwoim fmrodzie leżeć ; 
unerträglicher, nieznośny; des Munz 
des, uft, gęby, z gęby; von todten 
Coͤrpern, z trapow, z umarłych ciał, 
unter den Armen, pod pachami. 

Geſtatten, cierpieć; dopuśćić, dopu- 
fzczać, pobłażać, dawać, dać. 

Gefiattung, f. cierpienie, dopuſzezenie, 
dopufzczanie, pozwalanie. 

Geſteckt, wrzucony, wfadzony, we- 
pchnięty ; ins Gefingnif, do więzienia, 

Geſtehen, wyznać, wyznawać, przy- 
znać, przyznawać; etwas, co. man 
muß es geſtehen, mufzą to wyznać, 
przyznać. a> 

Geſteiniget, ukamienowany, kamierfmi 
okryty, przywalony. 2 

Geſtelle, m. nogi, eines Tiſches, u ftofu 
iakiego. 

Geſtellet, uftawiony, poftawiony, przy= 
wiązany; an den Pfahl, do palu. auf 
die Probe geſtellet, na probe wyfta= 
wiony; auf freyen Fuß, na wolney 
nodze poftawiony, ĉo że/ł, na wolność 
pufzezony. an feinen Ort geſtellet feyt 
laffen na fwoim mieyfcu poftawione 
zofławić. 

Geſterig, wezorayſzy. obacz ma fwoim 
mieyfcu, geſtrig. 

Geſtern, wezora. find wir alle zuſammen 
gekommen, wczora zefzliśmy fie WIEN 
dcy razem. geſtern Abends ift er bey 
mir geweſen, wezora w wieczor by 
u mnie. i 

Geſteuert, zatrzymany, przefzkodzony, 
ktoremu, czemu, przefzkodżono. 

Geſtickt, wyfzywany, haftowany ; zwem 
wyrabiany. ! 

Geſtiftet, uftanowiony, poftanowiony, 
fundowany, wyfundowany. 

Geſtillet, ucilzony, uſpokoiony; ktoręu 
go ucifzono, co cicho ieft. 

Geſtirn, n. gwiazda; bigigeś, gorąca ; fette 
riges; ognifta; himmliſches, niebiefka ; 
dunkeles, ciemna. unzählige Geſtirne⸗ 
an den Himmel, ſtehen ſehen, widzieć 
niezliczone. gwiazdy. na niebie; hal⸗ 
gen ihren Lauf, trzymaią {woy bieg; 
s find febr in ihren Hohe und Niedrig⸗ 
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keit unterſchieden, bardzo rożne wy- 
fokością y nifkoscia między fobą; 
die Herumdrehung derſelben, obrot ich; 
Gröſſe, Weite, Läuffe derſelben, wiel- 
kości, dalekości, biegi ich; haben ih⸗ 
ren alten Glanz noch, maig fwoią da- 
wną iasność ; drehen: ſich am Himmel 
herum, obracaią fie na niebie w koło. 
Bewegungen der Geſtirne,  rufzenia, 
obroty, gwiazd. 

Geſtirnerfahrner /n. Aſtronom, gwiazdarz. 

Geſtirnkunſt, / aftronomia, gwiazdarika 
nauka. 

Geſtirnt, gwiazdami przybrany, słowo 
w słowo, gwiazdowany. 

Geſtochen, kolniony, zakłuty, od słow 
kolę, kłuię. — 

Geſtoͤhrt, klucony, inkommodowany; 
ktoremu fie naprzykrzaią czym. 

Geftohlen, porwany, ukradziony» Kra- 
dźiony; ukradkiem wzięty. 

Geſtopft, napchany, napychany, napel- 
niony. 

Geſträuch, u. krzewina, krzak, mano- 


wiec. 
Geftraft, karany, zkarany, ukarany, po- 
karany. \ 
Geſtrampel, 7. wierzganie, zadniemi no- 
gami kopanie, bicie, Wierzgnienie. 
Geſtreckt, rozciggniony, wyciągniony; 
rozciągniony, wyciągany. 

Geſtreichelt, macany, pomacany, zma- 

- cany, od słowa, macać. s 

Geſtreng, tapfer, waleczny, 
dzielny. 2) 20 co: herbe, 
przykıy. 

Geſtrengigkeit, Y. furowość, oſtrose, 

rzykrość. 

Geſtreuet, rozproſzony, rozpierzchnio- 
ny, rozfypany. 

Geſtrichen, Zrownany, porownany; wy* 
rownany. 

Geſtrickt, dziany dziergany , nasglicach, 
na drutach. 

Gefivig , wezorayfzy > 
wczorayfzy dzien ; 
wczorayfza mowa. . 


Geſtühle, u. ławy» ławki, fiedzenia, 
ftotki 


mężny, 
furowy; 


geſtriger Tag, 
geſtrige Rede, 


Geſtuͤmmelt, ucięty, obcięty, poobeina- 

ny, obcinany. > 

Geſtürzt, zepchnięty, pchnięty, po- 
pehniety ; od sowa, pchnąć. 

Geftüßte podparty, podpierany, wipar⸗ 
ty, wfpierany. 

Geſtutzt, utracony, po otrącany, obcięty, 
obcinany, ucięcy. 5 

Befunden , Aufſchub geben, czas dać, 
czafu dłużlzego pozwolić; odłożyć, 
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BRR f- odłożenie ma" infzy czas, 
czafu diuzfzego pozwolenie. 
Geſuch, m. prożba» proſzenie, upraſza · 
nie, napieranie dig. 
Geſucht, fzukany, pofzukany, czego | 
fzukaią lub fzukano, | 
Geſumme, w. brzęczenie. Det Bienen, 
pizezof. machen die Bienen, pfzczo- 
iy robią brzeczenie, żo iefł, brzęczą. | 
Geſunken, pogrążony» utoniony , ktory 
na dno polzedt, utonął. | 
Geſund, zdrow, zdrowy. der die Geſund⸗ 
heit beſitzet, ktory zdrowie ma. geź | 
funder Sheil des Leibes, zdrowa część | 
ciała. gefunder Verſtand, zdrowy ro- 
zum. einen gefunb machen, kogo zdro* | 
wym uczynić. einen friſch und geſund 
wo ſehen, kogo Zyzwego y zdrowego f 
gdzie widzieć. er iſt geſünd zu Fuſſe 
wieder gekommen, piechoty powrocik) 
zdrowy. gefund ſeyn. zdrowym bye; 
werden, ftać fie. er ift fo geſund, dag 
er keiner Arzeney und keines Doctors 
noͤthig hat / ieft tak zdrow, Ze żadne- 
go lekarſtwa, żadnego Doktora nie 
potrzebuie. ungeſundes Jahr, nie 
zdrowy rok, bie geſunde Luft, zdrowe 
powietrze. — 
Geſund, adu. zdrowo; nirgends leben. 
nigdzie zdrowo nie żyć. | 
Geſundbrunnen, . zdroy zdrowy: Wo- 
dy zdrowe, wody leczące. 
Geſundheit / A zdrowie; da einer nicht 
krank iſt, gdy kto chorym nie ieft. bie 
unberderbte Geſundheit haben, nie ze. 
pfute mieć zdrowie; ſchwache, słabe, | 
völlige, zupełne; lange, kurze, długie, | 
krotkie; verlohtne, ftracone; ſchlechte 
złe. zur Geſundheit dienlich, do zdros| 
wia slużący, zdrowiu pomocny. die 
Geſundheit nicht (honen, zdrowia nie 
ochraniać. von guter Geſundheit ferm | 
dobrego być zdrowia. der Geſundheit 
wegen an einen Ort kommen, dla zdro- 
wia przybyć na jakie mieyfce, Ge 
ſundheit der Luft, zdrowość powietrzaj 
des Orts, mieyſca; des Weins, wina 
über Tiſche eines die Geſundheit trin, 
ken, ultolu pić zdrowie czyje. | 
Geſundmachen, zdrowym czynić, zdro. | 
wić, do zdrowia przyprowadzać. | 
Geſundmachung, I. zdrowym czynienie, 
zdrowienie. 
Gefungen, śpiewany, przespiewanys 
odspiewany, wyśpiewany. 
; GetaDelt, ganiony , zganiony» naganio- 
ny; przygamony» 
Getaufte, chrfzczony» echrfzczony: 
Berhahr 
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ethan, czyniony, uczyniony. gleich 
als ob es wohlgethan wäre, właśnie 
iak by to było dobrze uczynione, 

Getheilt, dzielony, podzielony, prze- 
dzielony, od słowa dzielić, 

Gethoͤne, n. brzęk, brzmienie, dzwo- 
nienie; brzęczenie. i 

Getilgt, zmazany, zamazany, zgładza- 
ny, E 

Getodtet, zabity. — 

Getoͤſe, s: zgiełk, hałas, wrzafk ; fzczęk, 
der Waffen, zbroi, oręża. 

Getragen, nofzony:, — j 

Getrauen fih, ośmielić fie, śmieć: zu 
geſtehen, ośmielić fie wyznać, einem 
etwas wieder zu berfprechen , ośmielić 
fie znowu co komu obiecać, etwas zu 
fagen, co mowić, co powiedzieć. 

Getreret, oddzielony, odpadniony, co 

_ oddzielone ieft od drugiego, lub od. 
padłe: = 

Getreten, deptany, zdeptany, podepta- 
ny; od deptania, NA — 

Getreu, wierny. getreuer Freund, wier- 
ny przyjaciel, getreuer Knecht, wier- 
ny sługa; gegen dieſes Reich wierny 
temirkroleftwu. er hat fih getreu an 
vielen erwieſen, wiernym fie w wielu 
rzeczach pokazał. getreue Freunde, 
wierni przyiaciele. getreue Frau, 
wierna żona. einem getreu verbleiben, 
wiernym komu zoftawać, ſehen, daß 
einer ſehr getreu ſey, widzieć że kta 
bardzo wiernym ieft, 

Getreulich, wiernie; einem dienen, ko- 
mu służyć. einen den Pacht von den 
Gütern beſorgen, wiernie komu aren- 
dy dobr doglądać, einem etwas getreu⸗ 
lich und wohlmeinend vorstellen, komu 
co naywierniey, y nayzyczliwiey 
przełożyć. 


Getreugt, fufzony, wylufzony, ufchly, 


wyfchły: 

Getreyde / zboże; häufiges, obfite ; reiche 
liches, plenie; geringes, nikłe; reiz 
ues, czyſte; ſchweres, ciężkie; heuri⸗ 
ges, łatofie, tego 1 das erfrieh⸗ 
tet, ktore wymarka; wird von den 
Wuͤrmen ausgefreſſen, od robaftwa 
bywa ziedzone; auf den Boden brins 
gen, ſchuͤtten, do fzpiklerza zboże 
znieść, złypać; mit Spreu vermeng- 
tes, z plewami pomięfzane; fängt an 
zu ſchoſſen, zaczyna fie wyfypować, 
bluͤhet, kwitnie; wird duͤrre, fchnie; 
if reif, doźrzałes gat abgeblühet, 

- okwitnęło, okwitło, abgehauenes Gez 
treyde, ząć zboże; in die Stadt zu⸗ 
fammen, führen, do mialla zwozicz 
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tf reif zur Erudte, godzi fie żąć, fier- 
pa woła. das Getkepde anſtecken, zbo- 
ze zapalić, zapalać. nachdem das Ge⸗ 
treyde gerathen, nachdem gilt oder falle 
auch der Degen, iak ię zboże udało, 
tak też popłaca, albo upada, dziefięci- 
na; (den, fiać; einerndken, zżąć, poz- 
Zynac, die: Erde bringt das Getreyde, 
ziemia przynofi, rodzi zboże; his auf 
die Aehren treiben, zboże dż do kłofu 
przyprowadzić; ſchlaͤgt auf, rośnie, 
idzie w górę; iſt der Scheffel bis so 
Gulden geſtiegen, korzec zboża do 
pięćdziefiat złotych zkoczył ; wirt 
theuer, drożeie ; ſchlaͤgt ab, wird wohl⸗ 
feiler, idzie na dof tanieie. 
Getreydefeld, ». pole na zboże, grunt 
na zboże. 
Getreydemangel, m niedoſtatek na zbo- , 
Ze, zbywanie na zbożu. 
Getreydemarkt, m. rynek na zbożę, 
targowiſko na zboże, z 
Getrocknet, fufzony; ufulzony, wylu- 
fzony, ufchły, ſuchy. 


Getroͤpfelt, kroplami pufzczany + co 


kroplami padało, pufzczano. ` 
Getroͤſten fih, fpodziewać fie; alles gu⸗ 
ten, wfzyftkiego dobrego. 
Getroͤſtet, ciefzony, uciefzony, pociefzo« 
ny» ktory fie pocielzył, 
Getroffen, trafiony, uderzony; zaftany, 
ktorego, kto przyfzedifzys zaftat. 
Getrunken, poiony; co wypił kto. 


Getuͤmmel, u. ciżba; viel Volk, wiele 
ludzi. fiù aus dem Getuͤmmel wege 
machen, z ciżby fie wydobyć. 2) te 
co: Getoͤſe, fzeleft, zgiełk, fzczękz 
erhebt fih, powftaie; eytfieket, wfzczy» 
na tig. 5 z 

Geduͤncht, potynkowany, otynkowany» 
wapnem narzucony, wyprawiony, 

Gedüngt, gnoiony, gnoiem, nawozem. 
zwieziony, omalzczony. 

SE naczynie , naczynia, ſtatek, 
ftatki, £ 


Gewatfer,m.kmotrin Anfehung der Eltern 
względem, rodzicow; in Anſehung des 
Kindes, chrzeſny oyciec. einen zu Gevat⸗ 
ter bitten, kogo w kumy, kogo za 
kmota profić. zu Gevatter fichene 
kmotrem być, 

Gevatterin, Y kuma, kumofzka, kumo- 
lia, kumka; in Auſehung des Kindes, 
chrzefna mat ka. 

Gevatterſchaft, A umd, kmotreftwo, 
komony» kumoftwo. 

Gevaudan, Zewodan, Provinz in Franke 
reich, ziemia we Fraucyi; die Einwoh⸗ 
Pha nes 
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ner dariunen, miefzkaucy w niey» 
żewodanie, poż. Gabali. f 

Geubt, ćwiczony, bywały, wiadomy ; 
im Kriege, w woynie; in Reden, w 
mowieniu. geübter Kopf, ćwiczona 
głowa. fehe geuͤbt in den Waffen (edt, 
być ćwiczonym w orężu. geübter als 
andere ſeyn, ćwiczerifzym być jak 
infi. 


Geuden, marnować, tracić ; obacz, yere. 


ſchwenden. 
Geudig / marnotrawny, utratny, marno- 
trawca, marnik, rozrutny. 
Geudigkelt, Y. marnotrawność , marno- 
trawftwo; rozrutność, utratność. 
Geviert, czterogranny, czworogranny;, 
czterościenny, czwotościenny. 
Gevierte w. das, czworogran. ius Gee 
vierte hobeln, w czworogran. odhy- 
blowas. 8 
spierkheilet, ćwiertowany, na cztery 
ćwierci podżielony. : 
Gevollmaͤchtiget, upełnomocniony, u- 
pelnomocowany, komu pełna moc 
dana. 
Geurtheilt , Lzdzony, ofądzony. od sto- 
"ma iądzić, ktorego, albo co fądzbno. 
Gewachſen, rodowity, urodzony. das 
von ſich ſelbſt gewachfen, co przez lie 
rośnie, urosio. gewachſenes Salz, ro- 
/dowita fol, urodzona; ktora w ziemi 


urosła. 2) znaczy co gleich, rowny. » 


gewachſen einem ſeyn, być komu zo: 
‚wnym, niby być iednego wztofłu z 
nim. der feindlichen Gewalt nicht mehr 
gewgchſen ſeyn, nieprzyiacielfkiey fi- 
le nie być więcey rownym. 
Gewaͤchs, . drzewko, fzczep; ziele. 
junges, młody, młode ; unbeſchaͤdigtes, 
nienarufzone; heuriges, laroſie, te- 
gorocznie; unzeitiges, niewezesne; 
das langſam wurzelt, ktore fie powoli 
pryimuie, powoli korzonki puſzeza; 
in ein ander Pflanzbeet ſetzen, fzczep, 
na infze do fzczepienia mieyfce 
ptzeſadzié; mit Fleiß ausheben, z pil- 
nością z ziemi wyłąć; hat keine Nah⸗ 
rung, nie ma Zadney karmi; mit Be⸗ 
feuchtung erquicken, fzczepy podle- 
waniem ożyźwić, pokrzepić ; von dem 
alten Stocke abloͤſen, ze ſtarego drze- 
wa, pnia fzczep wziąć, zebrać; allet 
Zweige benehmen, obrać fzczep ze 
-wfzyftkich gałązek ; ſchießet gefch wind, 
prędko w pień wyrafta; im Miſtbeete 
aufbringen „ na gnoiowey grządce 
fzczep karmić, żywić. das Gewächs 


einſetzen, fzczep wfądzić, zafadzić ; 
pflanzen, fzeżep wfzcżepićz aus mae 


Gewa 
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germ Erdreich in gutes verſetzen, z plo⸗ 

nego gruntu na dobry przefadzić. 

hre, Gewaͤhrſchaft, F. affekuracyia, 
ubezpieczenie; zo co; Verwahrung, 
chowanie, ftrzeżenie pilnowanie. zo 
co: Buͤrgſchaft, kaucya » oftrzężenie, 
gwarancya, ręczenie. die Gewaͤhre 
leiften, dać kaucyią, czył oftrzeżenie, 
dać karte na fiebie; gwarantować, 
czyli, ręczyć, przyrzec za kogo. Ges 
mabyleiftung, gwarancyia , ftrzeżenie, ` 
ręczenie, przyrzeczenie Za co, 24 
kogo. der die Gewähr leiſtet, ktory 

warancyią daie , zapifuie, przyrze- 
a, za kogo, za co; guarant, reko- 
dawca. 

Gewähren eines Dinges, użyczyć, dać, 
wyświadczyć, dać mieć, ourzymać, 
eines Dinges, iaka rzecz. feines Wun⸗ 
ſches, feiner Bitte gewaͤhret ſeyn, o: 
trzymać fwoie pragnienie, fwoig proß- 
bę, uprofić; uczynić, ziścić fie; was 
er bat verſprochen, w tym, co obiecał, 
einem feine Treue, dotrzymać słowa; 
Sicherheit, bezpieczenftwo dać. eis) 
nem Schaden gemähren, za fizkode, 
zur ręczyć, fzkodę przyiąć na lie- 

ie. 


Gewaͤhret feines Wunſches werden, otrzy: 
mać fwoie żądanie. der feines Wun⸗ 
ſches gewaͤhret worden, ktory otrzy: - 
mal to co fobie życzył. 

Gewahrſam, ſtrzezenie, pilnowanie, 0 
co: chowanie; Verwahrung; to co 
ſicherer Ort, bezpieczne mieyfcej! 
ftraż, areſzt. S 

Gewährung, V zpelnienie ; eines Wun⸗ 
ſches, czyiego żądania, życzenia. dt 
hat die Gewährung. feiner Bitte bekom⸗ 
men, on otrzymał fpełnienie fwoiey| 
‚prozby, albo właściwiey po Polsku: 
ikutek fwoiey prozby. 2) znaczy rę 
czenie; przyrzeczenie , bezpieczeńft. 
wo; wegen eines Dinges, iakiey rze- 
czy; ewikeyia, u prawnych. 

Gewalzt, taczany, przewiiany. | 

Gewärmet, grzany, ogrzany, zgrzany, 
wygrzany. b 

Bewättig, czekaiący, 7 feyn, czekaig- 
cym być; eines beſſern Glucks, lepsze- | 
go iakiego fzczęścia ; -ift man des 
Krieges, czekającemi fg woyny; ocze- 
kuią woyny. einen zu Haufe gemwärkig 
ſeyn, być czekającym kogo w domu, 
žo e czekać kogo u fiebie, albo do 
fiebie. 


Gewaͤſche, z. frafzki, brydnie, figle; 


baykı, baieczne rzeczy, plotki. | 
Gewaͤſchig / 
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Gersäfhio, gadatliwy. gewaͤſchiger Wenſch, 


gadatliwy człowiek. ; 
Gewaͤſſer, „. wody, potop, wylanie 
wod; groſſes, wielki potop ; ſchnelles, 
geſchwindes, nagły, prędki. 
Gewäffert, polany, zlany, wodą, fkros 
piony, ikrapiany. 2) znaczy: w Wór 
dę dawany, iak materyie bywaią ta- 
kie. gemäfferter Taffet, tabin, w more, 
kiedy fig po materyi kolor, iako wo- 
dne nurty przewiialą. pofr. onde, ge⸗ 
miffaet, niby zwodniony. to teft, do 
czego wody. przylano; mit Waſſer 
vermiſcht, als Wein, z wodą zmięfza- 
ny iak wino bywa; wodą rozpufzczo* 
ny, mawiają także w tymże ſenſis: 
chifzezony, gewäffert, moczony w 
` wodzie. es ift in Waſſer gelegt geweſen, 


« co było w wodę włożone; um das 


Salz auszuziehen, aby fol wyciągnąć ; 
als bey den Heringen, tak z śledziami 
czynią. pefr. deflale, 

Gewaffnet, uzbroiony, zbroyny, obron- 
ny, orężem opatrzony. 

Gewahr werden, poftrzec, pomiatkować, 
poznać, domyśleć fies etwas leicht, 
co, czego łatwo; fpät, nie rychło; 
ſchon sother, daß man darauf umgehe, 
duż przedtym, pierwey poftrzec, że 
na to godzono ; etwas aus etwas, po- 
miarkować co z czego. 

Gewalgert, taczany, ręką przewracany, 
przetaczany; przewiiany. 

Gewalkt, przyfilony, przyniewolony. 

Gewalt, F. gwałt, fifa, moc; heftige, 
tega: frentde, obca, cudza; offenba⸗ 
re, oczywilta; ſonderbare, ofobliwa; 
rafende, fzalona; ſehr ſchwache / nader 
słaba ; feindliche, nieprzyiacielfka, 


mit Gewalt die Gewalt abtreiben, file 


fiłą odbić, odeprzeć. einem die Ge⸗ 
walt anthun; komu gwałt czynić, fi- 
lie kogo. mit Gewalt eine Stadt er⸗ 
obern, mocą miaſta doftać, dobyć. 
alles durch Gewalt thun, wfzytka mo⸗ 
cą, gwałtem robić. zur Gewalt ot 
reisen, do gwałtu pobudzać. mit Ge⸗ 
walt anpacken, gwałtem napaftować, 
zaczępiać. mit Gewalt anzugreiffen 
ſuchen, fzukać, aby mocą kogo zacze- 
pić. es ſcheinet mit der Sache auf Ge⸗ 
walt ankommen zu wollen, zdaie fie iz 
rzecz do gwałtu fie ma, przyidzie. 
zókże to coż Herrſchaft, panowanie, 
władza; königliche, krolewfka; vaͤter⸗ 
liche, oycowika; rechtmaͤßige, fpra- 
wiedliwa, prawna, in einer Gewalt 
gerathen, wpaść w cudzą władzą. in 
feine Gewalt bringen „ pod fwoią 

władzą 


GEW 


władzą podbić, wziąć. in feiner Ge⸗ 
walt haben, w fwoiey mocy mieć. in 
eines Gewalt ſtehen, w czyiey mocy 
być; uber etwas haben, władzą mieć 
nad czym. einem die Gewalt beneh⸗ 
men, komu władzą, panowanie odiąć. 
unter die Gewalt bringen, pod fwoie 
panowanie, podfwoię władzą wziąć. 
unter die Gewalt gerathen / pod cudzą 
władzą wpaść. es ift, es ſtehet in meiz 
ner Gewalt, to nie jeſt, w moiey 
władzy, w moiey mocy. Gewalt letz 
den, gwałt cierpieć. mit ganzer Gee 
walt, cala fita. 

Gewalthaber, m. władca; władzę maig- 

cy, władarz, pan. 

Gewalthaberin, F. pani, władczyna. 
władarka, władzę maiąca. 
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Gewaltig, mocny, ſilny, władny, wła- ` 


dnący, potężny. 
Gewaltig, adv. mocno, filnie, władnie, z 
władzą;potężnie,gwałtownie,gwałtem. 


Gewaltſam, gwałtowny. gewaltſamer 


Tod, gwałtowna śmierć: 

Gewaltiglich, adv. tego, mocno, gwat- 
townie, wfadnie, potężnie. 

Gewaltfam, adv. gwaltownie; dle Hand 
an einen legen, rzucić fie do kogo; 
etwas anpacken, uderzyć na co; fein 
Buͤrgermeiſteramt führen, Dou Burmi- 
ftrzofki urząd gwałtownie ſprawo⸗ 
wać; = erobern, dobyć; ſchaͤnden, 

` zgwałcić. 

Gewaltſamkeit, J. gwattownosé, gwalt; 
ungezóbiite, wyuzdana, nie ocheł- 
znana. durch eines Gewaltſamkeit un⸗ 
terdruͤcket werden, przez gwaltownose 
c2yig, albo gwałtownością czyią być 
obarczonym, przyciśnionym. — 3 

Gewaltſamlich, adv. gwaltownie, w 
gwałtem, gwałtem» etwas thun, co 
czynić. 5 

Gewaltthaͤtig, gwaltowny. gewaltiger 
Weiſe etwas thun, gwałtownym pos 
fobem co czynić, gewaltthaͤtig Diere 
melen, SEN, fie pokazać. 

Gemaltthätigkeit, V gwaltowność, gwałt, 
gwałtu czynność. 


Gewaltthaͤtiglich, adv. gwałtownie, u © 


gwałtem, gwałtem, gwałtowno. 

Gewand, m. fuknia, fzara, odzienie, 
przyodzienie. 

Gewandert, ktory wędrował, po rożnych 
kraiach; weit und breit, fzeroka y 
daleko. 

Gewandt, przewrocony ; verſchlagen, 
przewrotny, wykrętny, chytry. 

Gewandt, adv. przewrotnie, wykrętnie, 
chytro, po marackü, 


B bz Gewapnet / 


Benner, uzbroiony, zbroyny, zbroią, 
bronią, orężem opatrzony. 

Sewarnet, napomniony, upomniony, 
napominany, upominany, przeftrze- 

„„Zony, przeftrzegany. 

Gewartet, faang, wyftarany, o co fie 
ftarano, pofłarano. 

Gewaſchet, myty, umywany, umyty, 
omyty; prany, wyprany, o chufłach. 

Gewebde, . plotno, Zakoby tkanka, bo 
tkane teft od ckacza. 

Beivebe, u, tkanka ; gewirktes Zeug, tkana 
na warfztacie materyia; der Spinnen, 
paięczyna, piotno paięcze. 

emege odmowiony, nie pezwolony, 
nie dopuszczony. 

Gewehet, wiany , 
nawiany. A 

Gewehnen, przyzwyczaić, zwyczaynym 
czego uczynić, przywyknąć. 

Gewehnet, Przyzwyczaionys przywy= 
kiy, przywykniony. 

Bewehr, 5. bron, oręż to co: Waffen, 
womit man ſich wehrt, ktorym fie bro⸗ 
nig; blutiges, krwawy ; ſtumpfes, 
tępy eres, tępa bror; vergiftetes, 
jadem, trucizng zarażony ; tragen, 
mofić; einem aus der Hand reiſſen, 
2 czyley ręki wyrwać, wydrzeć. den 
das Gewehr ganz in deu Leib geſtoſſen 
worden, w ktorego ciało oręż cały 
wepchnięty był, Zepiey po polis, w 

torego ciele cały oręż był utopiony ; 

. = fleugt aus der Hand, wypada, wy- 
myka fie z ręki; abhalten, abwenden, 
zatrzymać, odwrocić; zrzucić dies 
zaltawie fie, mit Gewehr verfehen, 
wrężem, bronią opatrzyć, das Gewehr 
ergreifen, zum Gewehr greiffen, por~ 
wać bror, porwać fie do broni, do 
breza. ſtrecken, wegwerfen, bron zlo- 
żyć, porzucić. die Soldaten ins Ge: 
wehr kommen laſſen, żołnierzom do 
broni, do oręża kazać; putzen, bron 
<hędożyć, polerować; mit Gold und 

Silber einlegen, złotem y frebrem na- 

bić, nabiiać, nafadzać. int Gewehr kez 

Hen, pod bronig ſtac; bleiben, zofta- 
wać; einem abnehmen, bron komu 
odebrać; ſich darein fielen, pod bro- 
mią ftanąć; noch mehr Volk darein brin⸗ 
gen, iefzcze wigcey ludzi orężem 
uzbroić. 

Gewehret, zakazany, zabroniony, ezego, 

zakazano; zabroniono. 

©cweidet, pałfzony, ktorego, co, pafzo= 
no, paſſany, co paflano. 

Gewcigert, odmowiony, niepezwolony; 
niedopufaezon yx 


zwiany ,. owiany, 


eem 


780 


Geweihet, święcony, poświęcony, ce 


$wiecono, poświęcono. 
Geweilfaget, przepowiedziany, proto= 
kowany, zapowiedziany, 
Gewelßt, bielony, pobielony, pobielas 
ny, wybielony. 

Gewoͤlb, m. ſklepienie, obacz na 
mieyſou, Gewölbe. d 

Gewerbe, n. interes; tzemiesło, kupie. 

ftwo, handel; altes, dawny ; habe ich 
nicht mit ihm, nie mam zadnego in- 
tereſu z nim; zarobek. nützliches, 
austrägliches, intratny, wiele wynos 
fzący ; anftändiges und erlaubtes, przys | 
ftoyny y pozwolony; mäßiges, po- 
mierny; ſchaͤndliches, fzpetny. mit 
dem gemeinen Weſen, Gewerbe kreis 
ben, rzeczą pofpolitą handlować, kup“ 
czyć, na rzeczypolpolitey zarabiać, 
mit dem Ackerbau das Gewerbe treiben, 
gruntami, rolą handiować, na gruncie, | 
na roli, na gofpodariiwie rolnym 28. 
rabiać; mit der Schiffahre, truchtar-) 
ftwem zarabiać, bawić fig, dorabiać 
tie, 

Gewerbhaftig, intratny, zarobek przy 
nofzący, zylkowny. 

Gewesbleln, ». zarobeczek, mały, m. 
leńki zarobek: | 

Gewerbſchaft, J. kupczenie, handlowa: 
nie, zarabianie. 

Gewerbſtatt, 7 Iklad towarow, rzeczy 
na kupno y na przeday. sZowo w sto«, 
"vo: ikładne, fkladowe mialto. | 

Gewershauſen, Gewershaufenas Stahl 
am Rhein, miatto nad Renem. | 

Gewefen, przefziy, przefzło; co iu by, 
co iuż było. i 

Geweth , iprzęc, porządek, ſpraeth 
porządki. i | 

Gewetzt, wecowany, wywecowany 
oftrzony, wyoftrzony. | 

Grweyhet, święcony, poświęcony, c. 
poświęcono: d 

Gewichſt, wofkowany. 

Gewicht, u. waga; wornach man wid 
wäget, ktorą co ważą. Nach druch 
ciężkość, ważenie. toco: Wichtigkeit 
ważność. ein güldenes Kleid,, yo 
groſſem Gewichte, złota ſuknia, wiel 
kiey wagi. nach gleichem Gewicht ab⸗ 
wagen, rowna wagą odważyć. nach dle 
nem gewiſſen Gewichte etwas machen, 


fwoim 


D 


według iakiey pewney wagi co ha- 


żyć. nicht nach der Zahl, ſondern nach 
dem Gewicht, etwas urtheilen; nie 
według liczby, ale według wagi o 
czym iądzić. deffen Anſehen nicht Ge 
wicht genung, bey einem, in a 

D 
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hat, ktorego powaga nie ma dofyć 
wagi u kogo, w iakiey rzeczy. bie 
Sache it von groſſem Gewicht und 
Nachdruck, rzecz wielkiey wagi y 
€iężkości, ciężaru. das Gewicht von 
100 Pfunden, waga ftofuntowa, cen« 
tnar; ciężarftofuntowy, ważenie fto= 
funtowe, das Fleiſch nach dem Gewicht 
verkaufen, mięfo wedlug wagi, Je: 
go na wagę, wagą przedawać. NB. 
Waga tu fig nie rozumieig fzalki, ale 
fam gwichr. Unter dem pohlniſchen 
Wort Waga, find nicht dle Schaalen, 
ſondern ſelbſt die Gewichte, zu verſtehn. 

Gewichtig / ważny, ciężki, wage maiący. 

Gewichtkunſt, F. nauka o wadze. 

Gewichtlein, u. ważka, ważeczka, % nie- 
mieckiego, gwichtek. 

Gewickelt, uwiniony, obwiniony, oktę- 
cony, powiiany, powity. 

Gewidmet, poświęcony, ofiarowany, 
oddany. 

Gewieſen / pokazany, ukazdny, pokazy- 
wany, ukazywany, 

Gewild, zwierz dziki. 

Gewilliget, pozwolony s dopufzezonys 

Gewimmel u. der Leute, ciżba, naciſk, 
tłum, ludzi, mnoftwo, mnogość; ans 
derer Dinge, infzych rzeczy. ſehr 

groſſes der Froͤſche nader wielkie mno- 
ftwo, żab. 

Gewimmer, m. narzekanie , płakanie 
płacz z krzykiem, lament, ięczenie. 

Gewinn, m. zylk , zarobek; unermeß⸗ 
licher, niezmierny ; kein groſſer, nie 
wielki; herrlicher, pauli; gewiſſer, 
pewny; aus dem Getreyde, na zbozu. 


boshafter, niezbozny; ſteter, nie uftan- ` 


ny; ziehen aus den Zölle, mieć, a 
cel, z komor. vom Gewinn leben, za- 
robkiem żyć. für Gewinn rechnen, 
achten, w zarobku liczyć, za zarobek 
mieć. Gott hat ihn den Gewinn be⸗ 
ſcheret, Bog go zy/kiem, zarobkiem 
obdarzył. greffer iſt bey der Sache zu 
machen, wielka zarobek można mieć 
przy tey rzeczy, 80 iefl, 2 tey rzeczy. 
der Gewinn macht reich, anſehnlich⸗ 
2 lk zarobek komu przynofie, dafür 
weder ruhen noch ſchlafen können, dla 
zarobku, dla zyfku, nie moc anifpać» 
ani fpoczywać, es gereicht ihm zum Ge⸗ 
winn, wychodzi mu to na zarobek. 
von Gerichtsdingen, zy le, z fadowych 
rzeczy, fpraw. von Getreyde, v1 bo- 
ża; Uubergaͤnglicher, nie przebrany; 
täglicher , codzienny; ſchaͤndlicher 
bezwftydny , mäßiger, mierny. mit 
dem gemeinen Weſen feinen Gewinn 
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treiben / na rzeczy pofpolitey zarabiać, 

etwas feines Gewinns halber thun, 

czynić co dlafwoiego zyfku, zarobku. 
mit dem Maule feinen Gewinn ſuchen, 
gębą fwoiego zyfku fzukać. mit einem 

troffen Gewian dawon gehen, z wiel- 

im zyskiem, zkąd odeyść, wyie= 
chać; fich deffen befleißigen, ftaraćfię» 

szabiegaćo zarobek, o zyfk. zu machen 
ſuchen, fzukać zarobku. dieſe Sache 
bringet keinen Gewinn, ta rzecz nie 
pray noſi żadnego zyfku, żadnego za- 
robku, klug auf feinen Gewinn ſeyn, 
być roztropnym, dla fwoiego zyfku 
mit dem Regimente, den Gewinn treis 
ben, z rządow fzukać zyfku, na r29- 
dach zarabiać. hier if kein Gewinn für 
die Diebe zu machen tu dla ztodzieiow 
nie mafz żadnego zarobku. einer, bet 
dieſen Gewinn treibet, jeden, ktory lie 
tym zarobkiem bawi. um Gewinns 

Willen, fih auf boͤſe Dinge legen, dla 
zyfku, udać fię do złych fztuk. etwas 
für den groͤſten Gewinn achten, mieć 
fobie co za naywiekizy zyfk. alles 
nur Gesinn? halber thun, wfzyftko 
tylko dla zyſtu robić. der keinen Ger 
winn ſuchet, ktory żadnego zyfku, ani 
zarobku nie fzuka. 

Gewinnbeingend, zyfkowny » zarobny g 
gewinnbringende Kaufmaunſchaft, zy- 
fkowne; zarobne kupieftwo. gewinn⸗ 
bringender Schade, zyk przynofząca 
zylkowna fzkoda. gewiunbringendes 
Jahr, zylkowny, zarobny rok. 

Gewinnen, als einen Gewinn davon teaz 
geti, zarabiać, zyfkować, iakoby, zyfks 
zarobek, z czego odnofić; viel an ei⸗ 
ner Sache, wiele na iakicy rzeczy. 
Aen einer Sache, przy lakicy rzeczy ; 
heute zwey Brodte, dzifiay dwoie chle- 
ba zarobić; 2) źmaczj: to co, übers 
winden, przekonać, pokonać, prze- 
zwyciężyć, nabyć, odnieść; den Sieg⸗ 
zwycięftwo, 20 co: erhalten, otrzy” 
mać, wygrać. die Schlacht gewinnen, 
bitwę wygrać. eine Stadt gewinnen, 
miaſta doftać. ein Land durchs Schwerdt 
gewinnen, kray orężem nabyć, kray 
orężem otrzymać. einen mit guten 
Worten gewinnen, kogo dobremi stos 
„Wami fobie pozyfkać, 

Gewinnlein, m. zarobeczek, zyfk nia 
wielki, mały, malenki zyfteczek. 
Gewinureich, zyfkowny ; zarobny; W 

zatobek obfity. 

Gewinnſuͤchtig, zyfku, zarobkh cheiwya 
na zarobek pilnuigcy, czyhałący: 
854 : SW Gewinns 
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Gewinnſt, m. zyk, wygrana; co zyfka- 
ne, wygrane ieft. 

Gewitbelt, w koło obracany, kręcony, 
pufzczany, iak bąk 

Gewirkt, tkany, robiony, gdy to znaczy 
co, tkany, dziany, dziergany. 8 

Gewirke, u. frafzki, brydnie, rzeczy ni 
to ni owo; co nic nie wartos 


Gewiſcht, wytarty, wycierany , otarty, 


och many, wyfzorowany. 

Gewiß, ad. pewny. gewiffe Poſt, Bote, 
pewna poczta, , pewna wiadomość. 
gewiſſe Zeichen der Liebe, pewne zna- 
ki, oznaczenia, ułości. ein gewiſſer 
Ort iſt am Himmel, pewne mieyfce 
ieft na niebie. gewiſſe Leute, haben uns 

ſere Freundſchaft getrennet, pewni 
ludzie naſza przyiazri rozerwali. ges 
wiſſer Urſachen halber anders dafur hal⸗ 
teu, dla pewriych przyczyn, inaczey 
o tym trzymać. zu gewiſſer Zeit ges 
fchebett , w pewny czas, pęwnego 
czafu dziać fie, (ac fię. nichts gewiſſer 
wiffen, nic pewnego nie wiedzieć, für 
was gewiſſes halten, za co pewnego 
trzymać. für gewiß fagen; za pewne 
mowić. es betrift die gewiſſeſten Ein⸗ 
kuͤnfte des Stómifchen Volks, to De 


tycze naypewnieyfzych dochodow y 


intrat Ludu Rzymikiego. für, oder 
gls gewiß verfprechen, za pewne, albo 
iak za pewne obiecać. es ift nichts ges 
wiſſers als das, nie male nic pewniey 
fzego iak to, die gewiſſe Hofnung, 
pewna nadzieia. alles was gewiß iſt an 
einem Schreiben, o wizytkim, co 
pewnego ieft, do,kogo pifać. gewiß 
wiſſen, daß nichts ohne Urſache geſche⸗ 
he, za pewne wiedzieć, że fie nie bez 
przyczyny nie dzieie. als gewiß etwas 
wiſſen / iak pewną rzecz co wiedzieć. 
gewiſſe Zeuge, pewni świadkowie. ges 
wiſſes Arzeneymittel, pewne lekarftwo, 
pewny lekarny fpofob. gewiſſer Tod, 
pewna śmierć. gewiß machen, pewnym 
uczynić, upewnić. gewiß ſeyn, De: 
wnym być. nachdem man dieſes gewiß 
ft, ponieważ to pewna ieft. 

Gewiß, zapewne, 20 co: unfehlbar, nie- 
omyłnie. etwas wiſſen, co wiedzieć. 
geſchehen werden, mieć fie ſtas na po⸗ 
tym. eine Sache gewiß auf ſich neh⸗ 
men, rzecz iaką za pewne. wziąć, 
przyiąć na fiebie. gewiß verkauffen 
wollen, za pewne chcieć przedać. gts 
wiß wiſſen daß einer Luſt habe, za pe- 
wne wiedzieć, że kto ma ochotę. ges 
wiß beſchloſſen haben, za pewne, umy= 
ślić, poitanowić, die Helvetier, haben 
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das Gewehr ergriffen, Szwaycarowie 
za pewne fie do oręża po walli, er if 
gewiß ein verfchlagener Mann, on ieft 
Za pewne przewrotny: człowiek. ge⸗ 
wig bekannt fenn, za pewne być wiado- 
mym, znaiomym. gewiß etwas wiſſen, 

- za pewne co wiedzieć. 

Gewiſſen, u. fumnienie; gutes, dobre; 
boͤſes, złe; fröhliches wegen des wohl⸗ 
gefuͤhrten Lebens, wefołe dla dobrze 
prowadzonego życia. das Gewiſſen 


vermag viel, tumnienie może wiele. das 


Gewiſſen, troſtet mich wieder aller bofe 


Leute Maͤuler, fümnienie ciefzy mnie 


przeciwko złym. gębom wizyltkich 
ludzi. burc) fein boͤſes Gewiſſan, zumStille 
ſchmeigen geiwungen werden przez 


fwoie złe fumnienie do milczenia być | 


przymufżonym. den fein: böfes Ge⸗ 
wiſſen plaget, ktorego iego* zle Tu= 
mnienie dręczy y katuie, ktoremu zie 
jego fumnienie katem ieft; ktorego 
niezbozne iego ſumnienie bez przez 
ftanku męczy. das boſe Gewiſſen läßt 
einen nicht ſchlafen, złe, y zbrodnia, 
mi okryte ſumnienie, nie daie komm 
zafypiać; àugſtiget, trapi, uciſka go. 
an Gewiſſen it ein ſanftes Heupt⸗ 
üſſen, dobre fumnienie ieft miętką 
podufzką pod głowy, ftanie za Se 
podufzkę pod głowami. ein boͤſes De 
wiſſen haben, ladaco „mieć fumnienie, 
der von feinem Gewiſſen gerühret wor⸗ 


den, ktory był fwoim fumnieniem | 


tchnięty. das bofe Gewiſſen, iſt Die 
gtófte Plage, zte fumnienie ieft nay- 


więkfzą nędzą. Gewiſſens halber, nicht 


dürfen, dla Yüumnienia nic nie śmieć. 
das Gewiſſen, mache ich mir; fumnie- 
nie mam w tym; za fkrupuł to fobie 
mam. das if mir auf mein Gewiſſen ge⸗ 
bunden, to mi ieft namoie fumnienie 
przywiązane. das ift, ze efr nu moie 
fumnienie dane, wiozone. mit gutem 
Gewiſſen, kann man das nicht thun, 
z dobrym fumnieniem, albo dobre 
fumnienie maiąc tego nie możni 
czynić. 4 
Gewiſſenhaft, fumienny, dobrego fumie- 
nia, pobożny; in Abſtattung der Zeug? 
niffe, w dawaniu swiadeltwa, gewiſſen⸗ 
haft ſeyn, ſumiennym być, dobrego 
fumnienia być. gewiſſenhafter Mann, 
ſumnieny, podsciwego, dobrego 
fumnienia czlowick. 3 
Gewtffenhaft, adv. fumiennie, po ſumien- 
nemu, według fumienia; einen re⸗ 
commandiren, kogo zalecić, zalecać; 
einen etwas bezeugen, Świadczyć. ge 
lwiſſenhaft 
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wiſſenhaft in allen Verfahren fumien= 

nie, po ſumiennemu ſolie We wfzy- 
ftkim poftępować. Mir 

Gewiffenbaftialij, 4%. fumiennie, do- 
brym fumieniem, podściwie. 4 

Gewiſſenhaftigkeit, A fumiennoss do- 
brego fumienia dar, przymiot. 

Gewiſſensaugſt, F. zgryzoty, fumienia, 

-zgryzoty na ſumieniu; robak w fu- 
MENU. 

Gewiſſensſerupel, m. fkrupuł na fumie- 
niu, olkafzanie fumienia: 

Gewißheit, L pewność. wenn fih einige 
Gewißheit findet, iezeli fie iaka pe- 
wność znayduie + deželi ieft co pe- 
wnego, jezeli pewna; pon einem erz 
fahren, daß er fie nehntlich ſelbſt ſagt, 
od kogo fie dowiedzieć ; że on te 
rzeczy mianowicie fam: powiada, die 
Gewißheit von etwas haben, pewność 

miec o czym. man hat die Gewißheit 


von etwas bekommen, pewności o 


czym doftali, pewność o czym maią. 
Gewißlich, adu. za pewne, pewnie, pe- 
wnikiem. die (Erde iſt gewißlich ein 
Theil der Welt, ziemią ieit- za pewne 
iedną częścią świata. ich bin gewißlich 


ein ungluͤckſeeliger Menfih, ieftem za- 


pewne jeden nie fzczęśliwy człowiek. 
qgewifilich, fie irren ſehr, za pewne, oni 
bardzo błądzą. gewißlich, es iſt beffer 
nicht wiſſen, lepiey ieft zapewne nie 
wiedzieć. gewißlich kann das eine ges 
ſchehen, das andere aber nicht, za pe- 
wne; pewnikiem, może De iednojftać, 
a drugie zaś nie. ZA 

Gewitter, 7. niepogoda, słota; nie po- 

godny czas, nie piękny czas. 
Gewigiget, wyuczony, ktory nabrał do- 
wcipu, rozumu; durch den Schaden, 

przez fzkodę. obacz: witzigen. 
Gewöhnen, przyzwyczaić, przyuczyć ; 
włożyć, nałożyć, wprawić; ſich an 
die Waffen, przyzwyczaić fie do orę- 
Za, przyuczyć lie do broni. die Voͤl⸗ 
ker, den Roͤmern zu gehorchen, włożyć, 
nałożyć Narody do posłufzeńftwa 
Rzymianom; wprawić w posłufzen- 
ftwo. an einer Rede gewöhnen, przy- 
“ zwyczaić do mowy czyley , włożyć, 
wprawić do słuchania mowy czyiey. 
an alle Rechte, przyuczyć do wizy- 
ftkich praw y uftaw. die Soldaten, des 
Siegs zu genieffen gewöhnen, Zolnie- 
rza przyuczyć,do użycia zwycięftwa. 
das Vieh, an das Waſſer, bydle do 
wody przyzwyczaić , wprawić; 
den Ochſen, an den Wagen z wprawić 
wołu do wozu, zaprzęganiem go 
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nauczyć, chodzić w wozię; an den 
flug, do pługa; an die arti, wło- 
żyć kogo, nałożyć kogo w? prace, 
wprawić w pracę, przyuczyć Prey 

ZIY SAIE do pracy; den Leib zu etwas, 

ciało tak wprawić, nałożyć, przyu- 
czyć, przyzwyczaić, aby. ſich an. ei⸗ 
nen gewoͤhnen, przyzwyczaić fie do 

— kogo; przywyknąć do kogo. 

Gewöhnlich, oct, używany, zwyczayny, 
pofpolity. gewohnliche Weiſe, uży- 
wany; pofpolity fpofob. gewöhnliche 
Ehre, zwyczayny, honor; in vielen, 
in wenigen Dingen, w wielu, w nie- 
wielu rzeczach. gewoͤhnliches Wort, 
pofpolite,używane słowo.gewókulicher 
Weg, zwyczayna droga; Opfer, zwy- 
czayna y pofpolita ofiara ; gewöhnliche 
Spiele, zwyczayne gry; widoki, igrzy.+ 
tka. gewóbniicheż und altes Spruͤch⸗ 

wort, pofpolite y ftare przysłowie. 
gewöhnliche Ceremonlen, zwyczayne 
ceremonie. y 

Gewoͤhnlich, adv. zwyczaynie, pofpoli- 
licies używanie, reden, mowić. iſt die 

Comoͤdie geſchrieben , zwyczaynie, 
zwyczaynym trybem Komedyia ieft 
napifana. t 

Gewoͤhnung, F. przyzwyczaienie, przy” 
uczenie ; wprawienie, włożenie, na* 
łożenie. 

Gewölbe, u. fklep, ſelepienie; gemauerte 
Decke murowana powala.2)znaczy:ges 
woͤlbtes Behaͤltuiß, etwas inſonderheit 
für den Feuer, darinnen zu verwahren, 
fklepione fchowanie, lamus, doucho- 
wania tam co przed ogniem. 

Gewoͤlbebogen, m. oder gewoͤlbter Boz 
gen, arkada, zakoby słowa op słowo, 
duk fxlepiony. $ 

Gewölbt, Klepiony, zafklepiony, obacżę 
woͤlben. 

Gewoͤlke, m. obłoki, obłok; dieſes ge: 
het ſich auf gęfte obłoki rozciągaią fie, 
ściągaią fie, gelte chmury. 

Gewolfig, pochmurzony, żachmurzony, 
pochmurny ; chmurami , obłokiem 
zafzły. gewölkiger Tag, pochmurny 
dzień, mowi fg takze, ponury; po- 
fępny dzien. 

Gewogen, przychylny, życzliwy; fi 
einen machen, przychylnym, zZyczli- 
wym fobie kogo uczynić. ich kann 
dir nicht gewogener ſeyn, nie moge 
ci być przychylnieyfzym, 2yczli- 
wfzym; als ich ſtets geweſen, iak zas 
wfze y nieuftannie byłem. er iſt gez 
wogen dem Feind, onieft przychyl- 
nym, życzliwym, nieprzyiacielowi. die 
Dpi gewo⸗ 
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en Leute, habe ich an ihnen, 
mych, życzliwych ludzi mam 
ich. gegen uns, przychylny, 
am, allo takze, nam. zakoteż, ży 
vwy nam. Hortenſius if dir ſehr ge⸗ 
ettn Elortenfiusieft ci bardzo przy- 
Gäng nam, życzliwym. er tft gewogen 
E: uns beyde, on delt obiema nam, 


Bu nam.obydwom przychylny, ży- 
o śżliwy nam obiema. du haft niemand, 
der dir gewogener fey, ty niemafz ni- 
kogo, ktory by ci był życzliwfzym; 
przychylnieyfzym, w mm ſamym fen- 
Jie, lepfzym na ciebie. fich die Solda⸗ 
ten, mit Spendagen gewogen machen, 
żołnierzy uczynić fobie przychylnych, 
hoynością, datkiem. 2) zwaczy, Wa- 


żony, mit der Wage, na wadze, zwa. 


żony. eu 
Gewogen, adv. życzliwie, przychylnie. 
Gewogenheit, J. Gunft, życzliwość, 
przychylność, także w tym że famym 
Fnſie, afka, dobroć, dobre ſerce; gu⸗ 
że, dobra; treue, wierna; befidnbige, 
feſte, ftareczna, mocna ; angenehme, 
przylemna; unglaubliche, ſehr groſſe, 
nie podobna do wiary, nader wielka; 
genen, ku komu, do kogo, komu; 
ſonderbare, ofobliwa; maͤßige , rze- 
dnia; gegeneinander, wzaiemna ; glei⸗ 
che, rowna; ſtete, und groͤſte, fala y 
naywiekfza; pollkommen, erkannte, 
dofkonalepoznana, doznana, doświad- 
czona; beharrliche, trwała; höchfte 
gegen einen, naywiękfza do kogo; gez 
gen einen tragen, mieć da kogo dobre 
Serce. feine Hofnung auf eines Gewo⸗ 
genheit gegen ſich ſetzen, fwoię nadzie- 
ię na czyiey przychylności ku ſobie 
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durch Wohlthaten erlangen / przez do- 
brodzieyftwa przychylność y dobroć 
fobie ziednać ` durch den guten Willen 
erregen, dobrą wolą przychylność ku 
fobie wzbudzić, ałbo, do przychyl= 
ności ku fobie pobudzić, porufzyć» 
nakłonić. der Tod, hat die Gewogen⸗ 
beit aufgehoben, smierć, życzliwość, 
przychylność, dobre ſerce ydalke odes 
brafa,.odiela. obacz: Gunſt, Gefliſſen⸗ 
heit, Ergebenheit. CG 
Gewohnen, gewohnt werden, przywykać 
przywyknąć» mawyknąć; przyzwy* 
czaić fie; gern zu verſprechen, co z 


chęcią, z ochota obiecywać. was du ges 


wohnt bif, do czegoś przywykł, cze- 
gos nawyki, do czego fie przyzwy* 
czaiłeś. des Soldaten Lebens gewoh⸗ 
nen, 2 do żołnierfkiego 2y- 
cia, nawyknąć żołnierfkiego Życia. 
wenn du es wirft gewohnt ſeyn, lak do 


tego przywykniefz, przyzwyczaio- | 


nym będziefz. etwas zu überw¾inden, 
do przekonywania, do zwyciężania 


czego. eines Dinges, nawyknąć ia | 


kiey rzeczy, przywyknąć do iakiey 
rzeczy. man wird es mit der Zeit ge 
wohnet, z czafem fię do tego przy= 
zwyczaig; przywykną. gewohnt wer⸗ 
den andern zu gehorchem, przyzwycza= 
ionym być drugiego słuchać ; drugie. 


mu być poslufzuym; des giereg, | 


do boju, do żału fię przyzwyczaić, 
durch etwas an etwas, przez co do 
czego przywyknąć, nałożyć fie; alla 


maͤhlig das Licht zu leiden powoli świa- | 


do cierpieć» czyli raczey, naświatło 
moc patrzyć ; auswärts zu freſſen, nis 
w domu, gdzie indziey iadać. 


zakładać, założyć. die Gewogenheit Gewohnheit, F. zwyczay, przyzwycza: 


von einen, ſich zuziehen, zu wege brin⸗ 
gen, erwerben, fobie czyją przychył= 
ność, dobre ſerce, życzliwość, łafkę, 
ziednać, pozyfkać, otrzymać; zaro- 
bić fobie na czyią życzliwość y dobre 
ferce. einen Die Gewogenheit erkennen 
zu geben, czytą życzliwość y dobroć 
mznać, uznawać ; erfahren, czyiey 
życzliwości dobrego ferca, przychyl- 
ności y dobroci doznać, doświadczyć, 
erhalten, utrzymywać; vergroͤſſern, 
przychylności powiękfzać, przyczy“ 
miać; zu erlangen ſuchen, fih darum 
bewerben, fzukać otrzymania cu- 
dzey życzliwości, ftarać fię o życzli- 
wość, o przychylność, o dobre ferce, 
o łatkę. durch eines Verläumdung⸗ 
iednać fobie przychylność, przez po- 
twarzanie, potwarzaige kogo innego. 


ienie; nawyknienie, przywyknienie, . 
nalog; gute, dobry; gemeine, pofpo- 
lity ; liederliche, rozpuftny, hultayſki; 
feine, przedni; grauſame und barbari⸗ 
fche; proſty, y grubiariiki ; ſehr unan⸗ 
ſtaͤndige, bardzo nie przyftoyny; ana 
genehme, przyiemny; üppiger Twat 
wolny; zalotny, freye, bofe und gott- 
fe, wolny, zły, y mięzbożny be 
ſchwerliche, wunderſame, ` uciążliwy, 
dziwny , podziwienie fprawuiący ; 
neue gefaͤhrliche, fete, nowy, niebe z. 
pieezny , nieuſtanny; alte, klein⸗ 
gläubige, ſtary, mały, powfzedni co- 
dzienny; laſterhafte und verberbte, 
nałożny, y zepfuty; gebraͤchliche, uży- 
wany; fóutgliche, krolewiki; der Sol⸗ 
daten, Zofnierfki; der Bürgermeiſter, 
Burmiftrzofki, Prezydencki; befän® 
Dige 
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dige, Ray, nieuftany» nie przerwany} 


die ſchon ep den Vorfahren gebraͤuch⸗ 
lich geweſen, ktory iuz był używany 
od przodkow. die alte Gewohnheit ge⸗ 
het der Natur gleich / ftary zwyczay 
idzie rowno z naturą, rowna fię na- 
turze, tak dobrze iak gdy by był 
wrodzony. die gemeine Gewohnheit, 
zu reden, mißbrauchen; poſpolitego 
zwyczaju mowienia na złe używać. 
die alte Gewohnheit, der Gerichte , if 
geändert, ſtary fadow y fprawiedli- 
wości zwyczay ieft odmieniony. bý? 


fe iſt es, wider die Götter zu diſputiren, 


zły to zwyczay ieft przeciwko Bogom 
mowić, rozprawiać. die Gewohnheit, 
iſt daher eingeführet worden, zwyczay 
„ztąd był: wprowadzony. der vorigen 
Richter, ift diefe geweſen, przefziych 
Sędziow ten bal zwyezay. die alte Ge⸗ 
wohnheit, nach alter Zeit, wieder ein? 
führen, Tan zwyczay po diugimeza- 
fie znowu wprowadzić. feine Gewohn⸗ 
heit, in einer Sache, behalten, fwoy 
zwyczay w iakiey rzeczy utrzymy” 
wać, fwoiego w iakiey rzeczy zwy- 
czaiu trzymać fię. auf Die Gewohnheit 
kommen, do tego zwyczaiu przyisc. 
einige Dinge werden zu einer Gewohn⸗ 
heit, nie ktore rzeczy ftaią fię zwy- 
czaiem, idą w zwyczay; woher eine 
entſtehet, zkąd be iaki zwyczay bie- 
rze, powftaie. der Griechen Gewohn⸗ 
heit, zu diſputiren , podług zwyezaiu 
Greków, albo, zwyczaiem Greckim 
rozmawiać. das if, der Gewohnheit 
gemäß, to fie ftofuie do zwyczaiu, to 
fie zgadza ze zwyczaiem. es ift meine 
Gewohnheit nicht, zu fagen, nie jeft to 
moy zwyczay mowić. wie es die Ge⸗ 
wohnheit mit fid bringet, lak to zwy* 
czay z fobą nielie. nach deflen Ge: 
wohnheit, według jego zwyezaiu. auf 
feine alte Gewohnheit kommen, wro- 
cić fie do fwoiego ftarego y dawnego 
zwyezaus von der Gewohnheit abge⸗ 
hen, odeyść, odchodzić od zwyezaius 
porzucić zwyczay. wider die Gewohn⸗ 
heit, przeciwko zwyezaiowi. die Ge⸗ 
wohnheit annehmen, zwyczay” przy- 
iąć; einführen, wprowadzić. die Ge⸗ 
wohnheit greift um fih, nimmt uͤber⸗ 
Hand, reißt ein, z2wVyezay fie przyi- 
muie, chwyta fie, zagęfzcza fig, zma- 
enia fię. eines Gewohnheit nachthun, 
według czyiego zwyczaiu czynić, 
czyiego zwycząiu ‘naśladować, bey 
feiner Gewohnheit bleiben, przy fwoim 
anvyczaiu zoftae, zoftawać. laßt uns 
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unſere Gewohnheit halten, daß, day 
nam, niech trzymamy nalz Zwyczays 
aby. die Gewohnheit, haben fie vor 
Zeiten ſchon gehabt, iuż przed cym 
mieli oni ten zwyczay. nach der boͤſen 
Gewohnheit der Zeiten, według zlego 
źwyczału tych czafow. 

Gewohnt, zwyczayny, przywykły , na- 
wykły, przyzwyczaiony; au etwas, 
do czego; an die Arbeitz, do pracy 
przywykł ; nawykł ; an die Kälte, 
do zimna; etwas zu thun, do ezynie- 
nia czego; zu geben, do dawania. er 
ift es ſo gewohnt, on tak przywykł, 
tak fie przyzwyczaił, tak przyzwy- 
czaiony ieft. er iſt nicht gewohnt, ſich 
übel nachreden zu laſſen, on nie zwy» 
czayny ieft, nie przyzwyczaił De po" 
zwalać źle o fobie mowić, 

Gewonnen, dobyty, nabyty, doftanys 
wygrany, zarobiony. +0 co: erobert, 
die gewonnene Stadt, dobyte, dofta* 
ne miaſto; als ein Gewinnſt, iako to 
zyfk zarobiony. 

Geworben, nalety, przyięty » zaciggnio- 
ny. die geworbene Armes, zaciggnio- 
ne woylko. geworbene Soldaten, za- 
ciągnieni, zwerbowani żołnierze. 

Gewoͤrfen, rzucony, porzucony, co rzu- 
cono, cisniony, cifkany, rzucany. 

Gewuͤnſcht, życzony, czego życzonoy 
pragniony, żądany, pożądany, 

Gewiudiget, za godnego miany, furaczo” 
ny; iako godny przyięty. 

Gewuͤrfelt, w koftkę robiony, w koftkę 
dany. niby; koftkowany. gewürfelter 
Boden, w koftkę dawana pofadzka. 

Gewürget, dlawiony, zadlawiony, due 
ſzony, udufzony, zadufzony. 

Gewürme, . robaftwo, gad, robakf, 
gadzina, owad. 

Gewürmelt, wyfadzony. gewuͤrmelte Nra 
beit, wyfadzana robota, 

Gewärg, u. korzenie. 

Gewuͤrzkraͤmer, m. korzenny kramat 
co korzenie przedaie. 

Gewürzladen, m. korzenny kram, ko- 
rzenna kramnica. korzenna, 

Gewiitęt , korzenny , korzeniami przy= 
prawiony; zaprawny. 

Gewunden, kretya ktęcony. 
winden. 

Gewurzelt , wkorzeniony s 
niony. 

Beyer m: Sep; Vogel, ptak. der Geyer hat 
mehr Leutſeligkeit, Sep ma więcey 
ludzkości. vom Geyer, powy. 

Ger, Zeka, Landſchaft in Frankreſch⸗ 
Krainka we Francyi.. ; 

Gegäßnit,| 


obe 


zakorze= 


6 € 3 

Gezahmt, usmierzony, pofkromiony, 
uiezdzony, chowany. 

Gezaͤnk, u. zwada, por, zwadka, wa- 
dzenie fie, fprzeczanie fie, 

Gezaͤumt, zawzdany, ochelznany, za- 

" helznany, ktoremu wędzidła w pyfk- 
włożono. 

Gezahlt, płacony, zapłacony; wyplaco- 

ny. odacz: zahlen. 

Gezehend, dzieſigty, dziefiątkowy. 

Gezahlt, rachowany; porachowany, zra- 
chowany,liczony,policzony,zliczony. 

Gezeichnet / znaczony, naznaczony, po- 
maczony, piętnowany, cychowany. 

Gezeigt, pokazany, ukazany, pokazy- 
wany, ukazywany. 

Gezelt, w. namiot; prächtig auszieren, 
wipantale namiot, wyfiroić, przy-⸗ 
brać; = aufſchlagen, daß man überall 
ſehen kaun, rozbić tak namiot ażeby 
wfzędzie można go było widzieć. 
das Gezelt aufgeſchlagen, am Ufer, 
na brzegi rozbić: namiot. vor dem 
Gezelt, przed namiotem. in dent Ges 

zelte bleiben, w namiocie zoftać. das 
Gezelt wieder wegnehmen, namiorzuo- 
wu zwinąć, zebrać. 

Gezeug, u. materyia, z wełny, etc. 
Gezeuget, zrodzony, urodzony, zpło” 
dzony.. obacz: Zeugen. a 
Geziemen ſich, godzić fig, zdobić, przy- 
ftać, przyftoić. thun, was fih nicht 
gejiemet, czynić co fie nie godzi, co 
nie przyftoi, co nie zdobi. es gezieme 
ſich nicht, daß etwas daran fehle, nie 
przyftoi aby co na tym zbywalo. es 
geziemt ſich wichtigere Exempel, zu ge⸗ 
brauchen, przyftoi ważnieyfzych przy= 
kładow zażywać. das geziemet ihm, 
to mu pryſtol, to go zdobi. es gezie⸗ 
met ſich, alfo zu machen, zdobi tak 
czynić, przyſtol tak czynić. es geziemt 
euch dieſen abzuhelfen, zdobi was te- 
mu złemu poradzić; to złe znieść. 
vieles vorher zu thun, wiele pierwey 
pó czynić. es geziemet ſich, daß er 
ſelbſt gut fey, przyftoi, aby on fam 
był dobrym, -alfo mit Mitbuͤrgern 
umzugehen, przyftoi tak fie ze fpoło- 
bywatelami obchodzić. du haftihten, 
wie es fih geziemet, twiderfinnden, tys 
fieim, dak przyftałe, oparł, co: by 
mnie zdobiło uczynić. einem, co by 

komu przyfłało czynić. 

Geziement, „przyzwoity , przyftoyny, 
zdobiący; co prayſtoi, co przy- 
TWolto. s 

Heierte / ftroy, ubior, ſtrolenie, ubiera- 
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nie, przybieranie. 


` 


G E 3 zm 


Getiert, przyozdobiony‘, przyltroiony, 

wyftroiony, przybrany, ubrany. 

Gezimmert, ciofany, cielany » ociefany,: 
ociofany, po ciefieliku. 

Getifche, w. Iyks yczenie, iak gdy war 

czy: 

Geziſchle, w. fumyr, fzemranie, fzes 
mrzenie: 

Gezogen, ciagniony» ciągnięty, prowas 
dzony ; co ciągnięto , prowadzono. 
Gezüchtiget, wykorczony ; wykaranyą 

ukarany, wychloftany. 

Gezuckert/ pocukrowany, ocukrowany, 
2 cukrem, cukrem przyprawiony. 
Gezuckt, rufzany, podnofzony w górge 

konwülfyami miotany, rzucany. 

Gezupft, targany, fzczypany. 

Gezweifelt, zwątpiony, powątpiwany, 
o ktorym wątpiono: 

Gezwickt, fzczypany, ufzczypniony, tar- 
gany, urwany. 

Gezwirut, na nici zrobiony, albo z nici 
zrobiony; kręcony. 

Gezwoͤlft / dwanaście liczbą. 

Gezwungen, przymulzony , Iprzycisnio» 
ny, ptzyniewolony; przyfilony , fi- 
lony ; redet er von fich r przymulzony 
mowi.on fobie. thut einen gezwunge⸗ 
ner Weiſe nichts, przyniewolony mą- 
dry człowiek nic nie czyni; das iſt: 
2 przyniewolenia. 2) zmaczy: wy- 
tworny, przefadzony, 2 przyładą. 
allzufehr gekünſtelt, gezwungene Rede, 
przymuſzona mowa. das iſt: wytwor- 
na, przefadzona, z przy ſadg, nie na- 
turalna mowa; Weiſe, Art, Ipofob, 
kfztałt ; in Worten, w słowach. 

Gezwungen, cdv. poniewoli, z mufi, z 
przymufżenia, z przyfilenia. etwas 
thun, co czynić. geſchehen ſeyn, fta- 
ło fie. gezwungen annehmen, po nies 
woli przyiąć. 

Ghoͤr, Gera, Stadt in Oberiſſel, miafto, 
ziemia nad ifalą rzeką , w Holender- 
ikimkrain. e ` 

Gibichenſtein, Gibichenfztein, Schloß bey 
Halle, zamek pod Halg; vgn aper daz 
zu gehoͤrig, z tego mieyfca, albo do 
niego należący, Gibichenfzten(ki. 

Gibletto, Zybleta, Stadt in Syrien, 
miaſto w Sytyi. 

Gibraltar, żybraltar, Stadt in Spanien, 
miafto obronne w Hifzpanii. ; 

Gicheln, chychotać, lachen, śmiać fig 
pokątnie, sy po cichu, a słychać. 

Gicht / A łamanie po członkach. seiten 
in den Gliedern, darcie w członkach; 
haben, mieć; an den Händen, w rę- 
Lach, chiragra; an den Fuͤſſen, poda- 

3 gra. 
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gra, Wer die Gicht hat, ktory ma la- 


manie, darcie» po członkach, w człon- 
kach. s 

Gichtbruͤchig, paralityk, paraliżem zara- 
żony, porwany» S d 

Gichtruͤbe, J. ein Gewaͤchs, krzew, pi- 
wonia, ziele y kwiat; także, wino 
białe. - 

Gickern, lachen, śmiać fie, chychotać. 

Gickern, das, 7. śmianie Dë: chycho- 
tanie. 

Gickerer, m. Smielzek. == 

Gideon, ein Mannsnamen, Gedeon, imie 
meęfzczyzny, 

Giebel, n. wierzch; wierzchołek ; vor⸗ 
derer, przedni, z przodku, na przed- 
ku. Spitze des Giebels, koriczyftość, 
fam grzbiet wierzchu; fzczyt, u bu- 
dynku. 

Giebelfeld, u. tympan, czył: dafzek troy- 

~ kam na de drzwiami; lub mad 
oknami. N i 

Giebelſeite, Y. facyata, przednia ftrona 
budynku. 

Giebelicht, fzczytowaty, ze fzczytem u 
góry. k 
Giebſen, pilzczeć, wie die jungen Vögel, 
iak młode ptafzęta; ſchwerlich Athem⸗ 
holen, ciężko oddychać, er giebſet 
nur noch, iefzcze co tylko, piſzczy, 

duch w garle. 

Giehun, Fluß in Aſien, Gihun, rzeka w 
Azyi; poł. Oxus. 


` Gien, Stadt in Frankreich, Zeng, miaſto 


we Francyi. 5 

Giengen, Reichsſtadt in Schwaben, Gin- 
gena, cefarfkie miafto w Szwabii. 

Gieß bach, m. potok z nawalnicą. 

Gießbecken, „. miednica; do zlewania 
wody, zwiafzeza przy umywaniu. 

Gießen, lac, nalewać, auf etwas, na co; 
einem Waſſer auf die Hande, lać komu 
wodę na ręce, nalewać komu na ręce 
wody. um etwas herum gießen, w Ko- 
ło czego lać, oblewać co w koło. it 
andere Gefaͤße gießen, w infze naczy- 
nia, przelać, przelewać. znaczy: 
ſchmelzen, odlewać ; toz famo Polskie, 
lać; Statuen von Silber, połągi, ofo- 
by ze frebra. 

Gießen, das, z. lanie, polewanie; das 
Schmelzen, odłewanie, odlanie, topie- 
nie; des Bleyes, ołowiu; des Erztes, 
miedzi; des Goldes, złota. 

Gieſſen, eine Stadt in Ober⸗Heſſen, Giel, 
dena, Gieſſa, miaſto w wyśniey Haf- 
fyi. von oder zu ſolcher Stadt gehö⸗ 
rig, z tego miafta, albo do tego miafta 
należący; Gieſſenſki. à 
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Gießer, m. topnik, odlewnik, krufzcoley ; 
tos famo, co, Schmelzer. 

Gießfaß, 4. naczynie do nalewania wo- 
dy, na co, na ręce. g 

Gießkanne, I. nalewka, do nalewania 
wody, na umycie. 

Gießrinne, % Goſſe, rynna, do zlewania, 
lub wylewania; in einer Küche, w ku- 
‚chni ; in einer Badſtube, w izbie ka- 
pielney. 

Gießung , F. lanie, odlewanie, odlanie, 
topienie. à A 
Giefhorn, eine Stadt im Luͤneburgiſchen, 
Gifhorna, miafto w Luneburſkim. 
Gift, m. trucizna; ſchneller und heftiger, 
der einen fo fort tödtet, predka y tęga, 
ktora kogo’ zaraz zabiia; langſamer, 
wolna, powolna. einen mit Gift aus 
dem Wege rdumen, trucizną kogo 
drogi uprzątnąć, to 4%, zabić, einem 
Gift im Brode geben, komu trucizny 
w chlebie zadać. Gift nehmen, tru- 
 cizny fie napić; trucizny zażyć; von 
felbfi, dobrowolny ; einem nicht fo wohl 
eingeben, als eingießen, komu nie tak 
dać trucizny, iak wlać truciznę; ſich 
gar gelindes bedienen, wolney nie tẹ- 
giey trucizny zażyć, das Gift miſchen. 
truciznę zrobić; truciznę zmięfzać. 
Gewalt des Giftes, moc trucizny. Ge⸗ 
ſchwindigkeit deſſelben, einen ums Leben 
zu bringen, prędkość trucizny do 
odięcia komu życia, do zgładzenia z 
tego świata. Büchfe mit Gifte, pulzka 
2 trucizną. die Degen mit Gifte ber 
ſtreichen, palafze, fzpady, kordy, tru- 
cizną naſmarowaé, napuścić. Gift 
ausſaugen, truciznę wyflać. einem mit 
Gifte nachſtellen, trucizna na kogo 
zachodzić. die Wirkung des Giftes 
verhindern, mocy, śkutkowaniu, robie- 
niu, trucizny przefzkodzić; qufidfettr 
zum Trinken bequem machen, rozpu= 
Ścić truciznę, y do wypicia wygodną 
uczynić, przygotować; ins Eſſen und 
Triſiken thun, trucizny w iedzenie y 
w napoy włożyć. einem einen langſa⸗ 
men Gift beybringen, komu wolney y 
nietęgiey trucizny zadać. das Gift 
wirket, trucizna ikutkuie, robi, ope- 
rwie; iſt keiner ſchaͤdlicher, Zadney 
fzkodliwfzey trucizny nie mafz. das 
Gift miſchen, daß es fo fort feine Wir⸗ 
kung thut, nagotować, zaprawić, rake 
truciznę, ktora, zaraz na tych miaſt 
fwoie fkutkowanie robi; guślaffen wie 
der einen, iad fwoiey złości wywrzeć 
przeciwko komu; zażym Gift, znaczy 
fo ro gniew; Klose; także. 70 Go: 

Shiwwie 
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Schimpfreden befztanie, zelżywe lo- 
wa, to co: Verleumdung, ⸗kalowanie, 
potwarzanie , 4 iefzeze właściwiey 
złorzeczenic. dem %ifte widerſtehend, 
przeciwne co truciznie. Gegengift, 
antidotum, lekarftwo na truciznę, le- 
karftwo przeciwko truciznie ; Buch, 
das ſolche Medicamente in ſich halt, 
kligżka, ktora na takowe lekarſtwa w 
fobie zawiera. | mit Gift vergeben, 
otruć, trucizny zadać, trucizną zga- 
dzić. mit Gift vermiſchter Biffen 
Trunk trucizną zaprawny kąfek, na- 
poy- Gift und Galle ſpeyen, iad y żołć 
wywrzeć, wyrzucić; laiąc, chałafuiąc 
wygniewać die. > 


Gift, F. to co Gabe, dar, darunek, upas 


minek, podarunek., 


Giftarzney, f lekarftwo przeciwko tru- 


ciznie, fpofob na truciznę ; żo co Wya 
ney wider den Gift. 


Gifthandler, m. ten co tficizny prze» 


date, trucizną kupczy. 


Giftig jadowity, otruty, #0 ieſt, tru- 


cizne w fobie maigey. giftige Otter⸗ 
` jadowitaialzezurka. giftige Schlangen, 
jadowite węże; także toco: mit Gift 
vermiſcht, trucizną zaprawny, albo 
iadem napufzczony ; von der Pef in- 
fieirt, powietrzem zarażony, ktory lie 
powietrzem zaraził; to co auſteckend, 
zararliwy, als eine Krankheit, iako to 
choroba iaka; także to co: bös, ſchlimm⸗ 
als eine Zunge, złośliwy, zły ; iako to 
ięzyk. giftige Zunge, jadowity igzyk; 
zakże fo co zornig, guiewliwy 3 giftiger 


Menſch / gniewliwy człowiek; także . 


30 coż verleumderiſch, złorzeczący, 
złorzeczliwy; potwarca; zakże to co: 
neidiſch, zazdrofny ; ż0 co boshaft, nie- 

odściwy; niezbozny ; voll Galle peł- 
ny żołci, voll Gift, Verbitterung, pet- 
my iadu, goryczy, gorzkości. 


Giftig, adv. iadowicie; fpofobem. złośli- 


wym, gniewliwie, złośliwie. : 
Gifttrunt, m. napoy 2 trucizną, kielich 
trucizną zaprawny. 


y : 
Gilan, Provinz von Perſien, Gilan, Pro- 


wWincyia w Perfyi. 

Gilbicht, żułtawy, nie zupełnie żułty» 
plowo żołtawy: 

Gilde, J- towarzyftwo, fpołeczność, 

ſpoleczenſtwo, kompania. 

Gilolo, eine Inſel in Aſien, Gilola, Wyſpa 
W Azyl. 

Gilovey, Stadt in Böhmen, Gilowo, mia- 
fto w Czechach. 


` Giltigr ważny, popłacaiący» co popłaca, 


ce idzie. eines abgehandelte Dinge für 
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gëlteg erfenuen, czyie poczynione 
iprawy, za ważne uznać. gültiger 
Kauf, ważne kupno. gültiges Teſta⸗ 
ment, ważny teſtament, ważna oftat- 
nia wola. bas ift nicht gültig, was mit 
Gewalt geſchehen ift, to nie wazne iefta 
co fię-mocą y gwałtem ſtafo. der 
Schluß fol gültig ſeyn, dekret ma być 
ważny, uchwala, Kabi, ma być ważna, 
ültig ſeyn, być ważnym. 

Gültigkeit, f. ważność, waga, ważenie, 
toż famo co ważność, 

Gionevatzo, Stadt in Italien Dzionewa- 
co; miaſto we Włofzech. 

Gipfel, n. wierzchołek, lam wierzcho- 
tek, oberſte Spike, naywyzizy koniec 
wierzchoiku ; der Bäume, drzew s5 
freſſeu das Vieh ab, bydło fame 
wierzchołki pożera; abhauen, wier z 
chołki pościnać, poucinać. der Gipfel 
geht aus der Mitten des Baums hervor, 
wierzchołek wychodzi z pofrzodku 
drzewa; eines Berges, góry ; Thurms, 
wieży; Hauſes, domu; Höhe, wylo- 
kość; oberſter Theil, naywyżfza część; 
hoͤchſte Spitze, Stufe, naywyżfzy ko- 
nieć, koniufzek, oftatnia konczyftość, 
iakiey wyfokości, czył, czego wylo- 
kiego. höchſter Gipfel der Ehren, nay- 
wyżfzy rc honorow y ga 
dnosci. 5 

Gips, m. gips, gatunek kamienia kru- 
chego y na tafelki die Aupiacego > f? 


Gyps. 

Girona, Stadt in Spanien, Girona, mia- 
fto w Hifzpanii. d 

Girren, turczeć, gruchotać, als wie eine 
Taube, iako gołąb, ięczeć» als wie eiz 
ne Turteltaube, jako fynogarlica ig- 
czy. 

Giſchen, fzumawać, pianę po wierzchu 
zbierać, fzumowiny zdeymować. 

Gitter, u. balafy, kraty, fzranki; vor 
Fenſter, przed oknami; rama malar- 
ika na kratki czworścienne podzielo- 
na; womit die Maler vom großen ins 
kleine und vom kleinen ins große ab⸗ 
copiren, na ktorey, malarze, co wiel 
kiego na male, y 2 malego na wiel- 
kie przemaluig;  sakze: Gitter oder 
eiſerne Stange, die vor einem Kamine 
it, krata, albo żelazne pręty, przy 
kuminie, damit die Kinder ſich nicht 
verbrennen, aby lie dzieci nie po- 


$ pa 1 y: 
Gitterfenſter, F. kraty okienne, u okien: 
Gitterſtange, V. pręt, balas. 
Gitterwerk, ». krata: mit Gittern petit 
hen, kratami opatrzyć. gitterweiſe ges 
machte 
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machte Boͤgen über einem Spaziergan⸗ 


fklepiony wierzch w kratkę, nad 
tks ulica Jo przechodzenia die iak 
bywa po ogrodach. : 

Side, Stadt in Ungarn, Zula, albo Julia, 
miafto w Wegrach. 

Glacis, n. zaftawa, Bruſtwehr des bes 
deckten Weges an einer Feſtung, zafta- 
wa zasłonioney drogi, W fzańcu. 

Glan; m. iafność, glanc, porym to co 
Anſehen, Pracht, co powaga, okaza- 
dość, lute; der da ſchimmert, funkelt, 
co fie polyfkuie, ifkrzy; potym to co 
Lebhaftigkeit, żywość; że co Schein, 
Licht / świecenie; światło ; der polirten 
Sachen polerowanych y gladzonych 
rzeczy polor, świecąca fię gładkość, 
iafne wygładzenie; ſtarker Wieder- 
fhein, mocne odbijanie fie światła, 
płomieniftość; to co Strahl, Blick, 
promień; zo co Vortpefflichkeit, za- 
cność, przedniość, wyśmienitość ; der 
Wagrel oder Edelgefteine, towarow al- 
bo drogich kamieni; der Perle, pereł; 
den man dem Tuche und Huͤthen giebt, 
iafność.ktora na ſuknie, y na kaplu- 
fzach bywa dawana; także : glaͤnzen⸗ 
der Kreis um die Köpfe der Heiligen, 
Kolo iafne około głow świętych na 
obrazach. den Glanz geben, dać glancs 
luft ; dodać światła, iafności, einen 
Glanz haben, mieć glans, iafności. den 
Glauz benehmen, glans, ialnosc odiąć, 
zgubić ; także to co, den Ruhm verz 
dunkeln, czyią sławę, głośne y iafne 
imie, przyćmić, przyciemnić. den 
Glanz verlieren, iafność, polor, zgubić, 
ztracic. dieſer Stein hat den Glanz 
verloren, ten kamień światło, iafność 
ftracił. den Glanz feiner Geburt durch 
die Tugend erhohen, iafność fwoiego 
urodzenia cnotą podwyżfzyć. 

Glaͤnzen, świecić fie, iaśnieć, blyfzczyć 
fies allezeit für fich ſelbſt, zawfze he 
fam przez fie świecić, to zefł, Jwoie 
włafne mieć światło; die Degen, pa- 
lafze, fzpady fie błyfzczą; wie Feuer, 
iak ogień die błyfzczeć ; wie Gold, 
iak złoto fie świecić. es iſt nicht alles 
Gold was glänzet, nie wfzyftko złoto, 


co fię świeci. 
Glänzen, das, m. świecenie, iaśnienie, 
błyfzczenie fie. 

- Glänsend, jaśnielący, świecący. ` git: 
zende Gone, iaśnieiące, świecące 
storce, N Weiſſe, Jaśnieiąca, 
, świecąca, polyikuigca fię, błyfaczącą 
fię białeść, poł, candar 


t 
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Glaͤnzend, adv. iafno, świecąco, iafnieia- 
co; błyłzcząco, połyfkuiąco. 

Glaͤnzuug, f>  iaśnienie, świecenie, 
błyfzczenie, połytkiwanie; fie. 

Glas, a. fzkło; amo w fobie, potym 
glaͤſernes Geſchirr, fzklane naczynie; 
daraus man trinkt, z ktorego piiąz 
także Go vor einer Sackuhr, Eile 
przed zegarem; vor einem Bilder 
przed obragem; das auf beyden Sei⸗ 
ten erhaben, Lgeſchliffen, ktore z obu« 
dwoch ron ieft polerowane, gładzo- 
ne, fzlufowane. Apothekerglas, fzkto 
aptekarikie. gläfere Flaſche, fzklane 
flafze. Glas, fklenica, fzklanka, kie- 
lich, lampeczka, 

Glaͤſern, fzklany. gläferne Gefäße, Lakla. 
ne naczynia. $ 

Glaͤschen, n. fzkiełko, fzklanka, ſakla- 
neczka, kielifzek, kielifzeczek; małe 
iakie fzklane naczynko. 

Glóften, gładzić, polerować, gładkość, 
` polor dawać, 

Glaͤſten, das, w. gładzenie, polerowanie, 
gładkości, poloru dawanie. 

Glatſchicht, adj. gadatliwy, Laczebiotli- 
wy, papla, baia, plotka. 

Glitte,/. gładkość, ślifkość. 2) znaczy s 
gleyta, albo fzkło, wie fie die Töpfer 
und andere brauchen, iakiey gancarze 
do „polewania garkow, y inni zaży” 
waią. 

Glaͤtten, gładzić, wygładzać, das Papier 
mit einem Sahne, papir zębem gła- 
dzić ; etwas mit etwas, co czym 
gładzić. 

Glótien, das, u. gładzenie, wygładzanie; 
wygładzenie, gładkowanie. 

Glittung, J, gładzenie, wygładzenie, 
wygładzanie, gładkowanie. 

Glaͤttzahn, m. ząb do gładzenia, do wy- ` 
gładzenia, do gladkowania. i 

Gldubig, wierny, dobrą wiarę maiący. 

Gläubiger, m. powierzyciel; pożyczy- 
ciel; kreditor: dem man ſchuldig ifte 
ktoremu, co Kto winien. żnaczy: der 
den rechten Glauben hat, ktory ma 
dobrą widrę prawdziwą, wierny, 

Glaris, eine Stadt in der Schweiz Gla- 
y Ila, miaſto w SZwaycaryi, razem y 
Kanton. 8 

Glao, Stadt in Schottland, Glalko, 
miaſto w Szkocyi. 

Glafer, m. fzklarz, błoniarz, okiennik, 
co okna fzklane robi. 

GE w, tafla, fzyba fzklana w 
oknie, 


Glasgeſchiur / u, Tzklane naczynie: fzkia- 


ny ftatek, able, ogožem mowiąc. 
Claie 
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Glashütte e huta fzklana, po oi, 


Zklenno. 
Glasmacher, m. fzklennik, fzkłorob, 
 fzkiodęć, bo dmie fzkfo z popiołu 

roztopionego. j 

Glas macherkunſt, /. fzklarftwo , Tzklen- 

ftwo, fzkła robienia, dęcia, fztuka. 

Glasmaler, m. na-fzkle-malarz, 

Glasmalerkunſt, J. na-fzkle.malarftwo, 
fztuka malowania na fzkle. 

Glasſcheibe, F. tayba fzklana, okręgła 
lub okręgława. 

Glaſten, połytkiwać fie, świecić fig, f. 
glaͤnzen. 

Glafuren)-glafivei» pokoftować, pod po- 
koft dawać; mit Firniß anftreichen, po- 

` koftem pociągnąć, pokeft dać po wierza 
chu. irdene Gefaͤße glaſiren, glinia- 
ne naczynie pokoftowac; fzkłem ob- 
lac, wie die Töpfer machen, jak gan- 
carze robią. 

Glaſur, F. pokoft, #0 co Firuiß, potym 
Schmelzwerk, emalia. blaue Glafur der 
Töpfer, modry pokoft gancariki. 

Glaſurarbeit, f. pokoftowa robota, poko» 
ftowanie. 

Glaſurt, pokoftowanie, pod pokoft dany, 
polewany. 

Glatſcher, w. gaduła, gadacz, bardzo ga- 

` datliwy człowiek. œ \ 

Glatt, gładki, ohne Haare, bez włofow, 
bez fierci. glatt gemacht, gładzony ; 
gładkim uczyniony; mit dem Gldtte 
zahne, zębem do gładzenia, znaczy, 
podchlebny, ſchmeichelnd, glatte Wor⸗ 
te, gładkie y pódchlebne słowa; ei⸗ 
nem geben, gładkiemi y podchlebne- 
mi słowami do kogo mowić. mit 
glatten Worten etwas erhalten, gładkie» 
mi y podchlebnemi słowami co upro- 
fić, otrzymać; heraus bringen, wypro- 
fie. der glatte Worte giebt, ktory glad. 
kiey podchlebne stowamowi; gładko, 
podchlebno mowiący, nazywa fie. 

Glatticht, ślifki, na ktorym fie ślizgać, 
można. glattichter Weg, slifka droga. 

Glatze, V. kahler Kopf, gładko tyfa glo- 
wa, świecąco tyfy tep. 

Glatzicht, ialno gładki, świecąco gładki, 

_ święcąco-gładko-tyfy. 

Glatzkopf, zu. tyfa głowa, goły bez wło- 
ow lep: 

Glaubbrüchig, ad. wiarołomny, wiaro- 
tomca; wiary nie dotrzymuiący. 

Glaube, n. wiara; guter, dobra; gewiſ⸗ 
fer, pewna; gemeiner, pofpolita; bez 
fonderer und ungemeiner, ofobliwa y 
nie poſpolica; ſehr großer, bardza 

Wielka; winlderſamer, dziwną, cudo» 
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una; ſehr herrlicher, bardzo przednia; 
ſchlechter, ſchlinmer, zła, nie dobra, 
Jadaiaka ; unverleplicher, niefkażytelna, 
niefkażona, nie naruſzona, und heili⸗ 
ger, y święta; unbeſtandiger, niefta- 
teczna ; tinfichetet , niebezpieczna; 
kleiner, mala; gebrochener, złamana, 
przelamana, mie dotrzymana; ver⸗ 
kehrter, przekrecona ` menſchlicher, 
ludzka, einem den Glauben zuſtellen, 
mieć, dawać, komu wiarę; halten, 
dotrzymać, dotrzymywać komu wia- 
ry. den Glauben brechen, wiarę zła. 
mać, łamać, połamać; übertreten, 
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przeitgpic, przeftępować; verlieren, | 


ftracić. den Glauben ſchwaͤchen, osta- 
big. den Glauben nicht mehr zuſtellen, 
wiary więcey nie dawać. auf meinen 
Glauben, na moie wiarę, na moie 
słowo. auf deinen guten Glauben will 
ich es fenden, na twoią podściwą wia- 
re zechcę to posłać. auf feinen guten 
Glauben verſprechen, na fwoię podsci- 
wą y dobrą wiarę przyobiecać; der 


einem in die Hand kommt, doświadcze. | 


nie, wiara doświadczona» ktora niby | 


do rąk przyfzła. 

Glauben, wierzyć, uwierzyć, etwas bald, 
co prędko, zaraz, w krotce, uwierzyć; 
leicht, latwo, fnadno beż trudności 
wierzyć; feſte, mocno; gänzlich, men, 
le; alberner Weiſe, głupim ipofobem, 


glupie; unbedachtfam, nie oſtroznie, 


nie uważnie ; alles mit einer aberz 
Hlaubifchen Bekümmerniß, wfzyftko 
wierzyć z jakąś zabobonną trofkli. 
wością. von einem glauben, o kim 
wierzyć, ich hoͤre nicht auf, glaube mir, 
an dich zu denken, ia nie przeſtaig, 
wierz mi, o tobie myśleć; eine Sache 
unbekannten Knechten, wierzyć iaką 
rzecz nieznaiomym ludziom. mag es 
ein andrer glauben, niech to kto in- 
fzy wierzy, nie ia, ich kann das nicht 


glauben, ia tego nie moge wierzye. 
einem glauben, wierzyć komu, dawać ` 


wiarę komu. etwas glauben, wierzyć 
co, wierzyć czemu»! dać, dawać wiarę 
czemu. etwas nicht leicht glauben, nie 
łatwo czemu wierzyć, uwierzyć. eher 
zu glauben feyn, prędfzym być do wies 
rzenia; do wiary, co predize jeſt, do 
uwierzenia. einem nicht glauben, ko. 
mu nie wierzyć. der leicht das Aergſte 
glaubt, ktory latwo, co naygorizego 
wierzy. Sache, die nicht zu glauben, 
rzeczy, ktorey wierzyć nie trzeba. 
etwas ganz gewiß glauben, co wcale za 
pewne wierzyć. wer glaubet w 

to 
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Kto to wierzy? daß viele ſeyn werden, 
ze wielu bedzie. er hat es nicht glau⸗ 
ben wollen, on tego niechciał wie- 
rzyć. 8 
Glaubensartickel, m. artykuł wiary, ar= 
tykuł do wierzenia. — Br, 
Glaubensbekaͤnntuiß, a. wiary wyznanie, 
Wiary wyznawanie. A 
Glaubens genoß, %.wfpolnik wiary, fpo- 
lecanik w wierze! 3 
Glaubhaft, ‚adj. godny wiary, godny 
„ Uwierzenia 35 
Glaubhaftigkeit, V do wiary podobień- 
„two, ale iefzeze nie fama prawda. 
aubtidj, do wiary podobny. glaubliche 
Erzehlungen, relacyie, powieści podo- 
bne do wiary. kaum glaublich zu ſagen, 
wymowić nie podobna. es iſt nicht 
glaublich, daß, do wiary to Zelt nie 
“podobna, że. es iſt nicht glaublich; daß 
beyde betrogen werden, nie ieft to po- 
dobna do wiary, aby obadwa byli 
ofzukani y zwiedzieni. durch die Bez 
redſamkeit ein Ding glaublich machen, 
przez wymowę uczynić rzecz podo- 
bng do wiary. glaublicher, podobniey- 
fzy do wiary. glaublicher machen, po- 
dobnieyfzym do wiary uczynić, nicht 
glaublich ſeyn, nie być podobnym do 
wiary. 
Glaublich, adv. podobny do wiary, z 
podobierńftwem do wiary. f 
Glaubwuͤrdig, godny wiary, zasługuiący 
na WIU Ga 

Glauche, eine Stadt in Meiffen, Glaucha, 
miafto w Mifnii. von oder darzu gehoͤ⸗ 
tig, z Glauchy, albo do Glauchy nale- 
żący, Glaucheńfki. 7 

Glaz eine Stadt in Boͤhmen, Glac, mia- 
fto w Czechach. von oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, 2 tego miafta, albo do 
tego. miaſta należący, Glacki, Gla- 
ceńfki, 


Gleich, podobny. ganz nicht gleich, wca- 
le nie podobny, by naymniey nie 


podobny. ganz und gar gleich, wcale 
a wcale podobny. die Zähne find den 
Saiten gleich, zęby podobne 4 ftro- 
nom, albo; do ftron. fich ſelbſt gleich, 
podobny fobie ſamemu, allo, do fie- 
bie famego. die Rhodier find den At⸗ 
ticis gleich, Rodyiowie, podobni D 
Atenianom. der Sohn iſt dem Vater 
gleich, Syn ieft podobny do Oyca; 
der Wahrheit, podobny do prawdy. 
einem dem Geſichke nad), twarzą po- 
dobny do kogo, feines gleichen fudhet, 
fobie podobnego fzukać. . die Natur 
ſucht ihres gleichen, Natura fauka rze- 
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czy podobnych fobie. die Menſchen 
find einander an der Geſtalt gleich, lu- 
dzie fa fobie w poſtaci podobni. iedni 
do drugich. ` der Brief hat nichts, das 
einer Rede gleich fen, lift nie ma nic 
takiego, co by do mowy było podo- 
bne. der Hund iſt dem Wolfe gleich, 
pies ieft podobny do wilka. die Sit⸗ 
ten find der Geſtalt gleich, obyczaje 
{a podobne do poftacistakie obyczaje, 
iaka poftać. znaczy, rowny; it Geize 
wird ihm niemand gleich geachtet, w 
łakomitwie, nikogo-townego mu nie 
widzą. Rede, die den Sachen gleich, 
mowa, ktora rzeczom rowna ieft. das 
Ende foll dem Anfange gleich fen, Ko. 
niec ma być rowny początkowi, glei⸗ 
ches mit gleichen vergelten, wet za wer 
oddać, piękne za nadobne. alles iſt in 
dieſem und jenem gleich geweſen, 
wfzyftko było w tym y w tamtym 


"rowne. einige Dinge find zwiſchen mir 


und ihm gleich, nie ktore rzeczy fą 
między mną y nim rowne. gleiche 
Dieuſtgefliſſenheiten, rowne przysługi, 
rowne w przysłużeniu fie chęci, «beit 
andern an der Freyheit gleich ſeyn, in- 
nym być wolnością rownym. die Kö⸗ 
nige find einander gleich, Krolowie D 
fobie rowni miedzy fobą. gleiche Un⸗ 
berſchaͤmtheit, rowny niewftyd, rowna 
bezwftydność. gleiche Kuͤhnheit, row= 
na śmiałość. einem im Geſichte gleich 
ſeyn, na twarzy być rownym komu; 
an Jahren, Zeiten, Größe, w latach, 
w.ćzafach, być rownym, w wielko» 
sch gleiche Weiten, rowne dalekosci, 
rowne odległości. fie haben zu gleicher 
Zeit mit ihm gelebt, oni za rowno te- 
gos -famego czaſu z nim zyli. gleich 
an Theilen, rowny w częściach. glei⸗ 
che Theilung an Beute, rowny po- 
dział zdobyczy: einem an Würden 
gleich ſeyn, być komu rownym w god- 
ności. einem an Thaten und Gittet 
nicht gleich feyn, nie być komu row- - 
nym w fprawach y obyczaiach. der 
mit einem gleiche Sitten hat, ktory z- 

im ma rowne obyczaie, gleiche Site 
ten thun viel zur Freundſchaft, rowne 
obyczaie wiele pomagaig do przyjaźni. 
gleich und gleich geſellet ſich gern, row- 
ny z rownym prędko fie ztowarzy- 


Gleich, adv. rowno, rownie; etwas ein⸗ 


theilen, co podzielić die Beute aus⸗ 
theilen, zdobycz rozdzielić; das Recht 
ſprechen, fprawiedliwość czynić. znd- 
czy takżę: podobnię, podobnież ; 
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+ 
ausgehen, fih endigen, wychodzić, 
kończyć fie... 

Gleich als, właśnie iakoby. was niemals 
geſchehen, behaupten, gleich als ob es 
geſchehen ſey, co fie nigdy nie ſtalo, 
udawać, właśnie iak gdy by fie ftało. 
gleich als ob ſie ſchon überwunden, 

| właśnie jak gdy by 1uż zwyciężyli. 
ich will die Sache fo vorſtellen, gleich 
als ob fie gethan worden, rzecz tak 
przełożę, tak opowiem właśnie jak 
"gdy by lie ftala. gleich als wenn fie 
ihre Tochter wóite, właśnie iak gdy by 
iey corka była. gleich als ob um das 
Reich gefochten werde, właśnie iak gdy 
by o kroleftwo woiowano. gleich als 
wenn er Buͤrgermeiſter ware, właśnie 
iak gdy by Burmiftrzem, Prezydentem 
mieyfkim był. — 

Gleich alfo, tak też, podobnież, zarowno, 
podobnym ze ſpoſobem. 

Gleich befchaffen, podobny; podobnie 
urodzony; uformowany. 

Gleich daher z tegoż famego mieyfca. 

Gleich durch zarowno, empfinden, po- 
czuć, czuóz nicht leiden wollen, 
niechcieć za rowno cierpieć. 

Gleichen, rownac, rownać fie; gleich 
feyt rownym być; einem am Gemü⸗ 


the, rownać kogo umysłem, rownym 


— komu być umystem ; am Leibe, wzro- 
Dem, ogromnością ciała. 

Gleicher geſtalt, rownym fpofobem, wirft 
du, nun auch den Freund bitten, be- 
dzielz. teraz nawet przyiaciela profil. 
znaczy : także tes, ich habe denSabinium 
alfo bald fordern laſſen, hernach wurde 
gleicher geftalt auch der Statilius ge⸗ 
fordert, kazałem zaraz Gabiniufza 
przyzwać, potym także też Scatilius 
był przyzwany; der Saturnus iſt glei⸗ 
cher geſtalt von dem Sohne gebunden 
worden, Saturnus także też był od 

.. Syna związanym. ; è 

Gleich⸗ ewig, rowno- wieczny, rowno- 
wiekuifty. f 

Gleich⸗Ewigkeit, f. rowno - wieczność, 

- rowno-wiekuiftość. 

Gleichfaͤllig, zarowny, ) 

Gleichfalls, podobnież, zarowno; 20:c0, 

gleichergeſtalt. 

Gleichfaͤrbig, rowney farby, rownegoy 
iednegoż, tegoż famego, koloru. 

Gleichfoͤrmig, formą rowny, podobny, 
gleichfoͤrmig machen, podobnym że 
uformować, podobnąż formą urobić, 
znaczy także, iednakowy. $ 

Gleichformigkeit, f. iednakowość, iedo- 

ftayność, w formie rowność. è 


Gleichgelten, ża iedno uczynić; rowno 
ważyć, rowno popłacać. 7717 
Gleichgeltung, f za jedno uczynienie, 

wizyftko iedno, rowno ważenie. 

Gleichgemacht, rownany, zrownany; wy- 
rownany» porownany. je 

Gleichgefinnet , rownomyślny , iednos 
myślny, zgodny, ſeyn, iednomyślnym; 

"rownomyślnym, zgodnym być; mit 
einem, iednomyśleć z kim, rozumieć 
fie z kim. gegen alle gleichgeſinnt ſeyn, 
ku wfzyftkim być iedno myślnym, 
iedney myśli. 

Gleichgeſtaltet, iednakowo ukfztałtowa- 
ny, edno forminy. i 3 

Gleichgethcilt, rowno-dzielony» rowno- 
podzielony; na rowne części. 

Gleichgewicht 7. rowno-waga, rowna 
waga, iedna drugiey nie przeważa. 

Gleichguͤltig, iedno wfzyftko czyniący, 

. wynofzący, oboiętny; das weder gut 
noch héig, co ani złego, ani dobrego, 
fih gleichguͤltig erweiſen, obiętnym 
oboftronnym dig pokazać, czynić. | 

Gleichgiiltigfeit, F obojętność, oboftron. 
ność , allo, bezltronność; wfzyftko: 
iedność; da man weder froͤlich, nohi 
betruͤbt úber etwas ift; gdy kto ani we. 
{oly ani fmutny ieft z czego, daß 
ift eigentlich obojętność, und uw Ley lilo, 
iedność. 

Gleichhalten, rownaćza rowne trzymać, 
rownym czynić, etwas dem Det 
co drugiemu, iedno drugiemu, iedno 

do drugiego przyrownywać. 

Gleichhaltung, f. rownanie, przyrowny- | 
wanie, za rowne trzymanie; przy: 
rownanie, | | 

Gleichheit, F podobieńftwo, in den Beż 
ſchaffenhelten oder Eigenſchaften, podo- 

© bieriftwo, w przymiotach lub w wie! 
fnościach ; beſondere, ofobliwe; fek | 
große, nader wielkie; gegen einandeh | 
wzaiemne, die Gleichheit findet fih 
zwiſchen euch und ihnen, podobsezittwo | 
znayduie fie między wami y niemi/fit 
haben die Gleichheit mit eingnder, om 

- maia podobienitwe Waaiemne mię: 
dzy fobą. eine Gleichheit mit weifen 
Leuten haben, podobierńftwo mieć y 
pozor mądrych ludzi. die Gleichheit 
der Studien hat große Kraft die Freund⸗ 

ſchaft zu fiften, podobieńftwo nauk 

ma wielką moc do założenia yugrun 
towania przyiazni; in der Große, 

Nachdruck und dergleichen, w wielko- 

ści, w wadze y cigzeniu, y w tym pos 

dobnych, Gleichheit, Zaaczy, row. 
ność. Dinge auf eine gleiche Große 
feret 
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feet rzeczy rowność poczynić, rze= 
` czy w rowności położyć, pofławić; 
in Fällung der Urtheile, w przypadku 
ofądzenia ; także mowi fig: rowność. 
die Gleichheit iſt in den bürgerlichen 
Dingen, rowność ieft w obywatelnych 
rzeczach; in Eintheirung, w podziale; 
takze, rowność, des Rechts, rowność 
praw; des ganzen Lebens, całego ży- 
cia, ale tu mowi fig lepiey: iednoftay- 
ność całego życia; der Rede, rowno 
y iednoftayność mowy. Die Gleichheit 
ift ruͤhmlich in dem ganzen Leben, ie- 
dnoftayność y rowność ieft chwalebna 
w całym życiu; znaczy także niby 
obraz, die Öleichheit feiner Zeiten fez 
hen, obraz fwoich czafow widzieć, #0 
żefł, rowne \czaly fwoim 'czafom. 
znaczy to co: Ebene, rownia, rowni- 
na; des Feldes, pola, to co, płalzczy- 
zna. die Gleichheit des Tages und 


Nachts, porownanie dnia z nocą; Ae- 


quinoclium, herbſtliche, iefienne; im 
Fruͤhlinge, na wiofne. 

Gleichjaͤhrig, rowienny, rownych lat 
rowno letni, rowiennik; mit einen, 
z kim; mit vielen feyn, rowienni- 
kiem, rownych lat, rownego wieku 
być z wielu. 

Gleichlauten, zgadzać fie w głofie, w 
dźwięku, w dzwonieniu. 

Gleichlautend, zgodny w głofie ; zgodno 
brzmiący, zgodnodzwonny. 

Gleichlautung, F zgodny głos, zgodne 
brząkanie, zgodne brzmienie. 

Gleichmachen, den Qualitäten nach, co 
do iakości, podobne, podobnym, uczy- 
nić; etwas einem, co czemu; gerade 
machen, profte, proftym uczynić, pro- 
ftować» wyproftować, die Höhe des 
Berges mit etwas gleich machen, wy- 
fokość góry z czym zrownać ; eine 
Stadt der Erde, miafto z ziemią 
zrownać. alles einander nach feiner 
Willkuͤhr, wfzyftko pofpołu rownać, 
według fwoiego. upodobania; znaczy 
także: erſetzen, nadgrodzić, odsłużyć, 
odwdzięczyć; einem feine Wohlthat, 
komu jego dobrodzieyftwo odsłu- 
CH \ 

Gleichmachen, das, v. rownanie, po- 
rownanie, zrownanie, rowności cay- 
nienie. j 

Gleichmachung, I przyrownanie, poro- 
wnanie, porownywanie. 

Gleichmuͤthig, rownomyślny, rownego 
umysłu, rowney mysli. 

Gleichmuͤthigkeit, J. rownomyślność, 
umysłu rowność, iednakowość, 
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Gleichniß, a. podobienſtwo; ift unrecht, 


wenn es einigermaßen ungleich iſt, nie 
dobre ieft, gdy ieft nie iakim fpofo- 
bem nie rowne. 
von dem Gleichniſſe hernehmen, dowo- 
dy brać od podobieniſtwa. auch erdich⸗ 

tete Exempel dienen zu Gleichniſſen, 
nawet zmyslone przykłady: służą do 
podobieńftwa; znaczy takže: pray 
rownanie. 

Gleichnißweiſe, na podobieńftwo, przez 
przyrownanie. 

Gleichrichten, rowno proftować, etwas, 
co, wyproftować. A 

Gleichſam, iakoby, mit blutigen Tropfen, 
iakoby ktwawemi kroplami; ſpielend 
zu Ehren gelangen, niby igrale, do- 
ftąpić godności, urzędow. 


Gleichſchaͤtzen, rowno fzacować; etwas 


einem andern Dinge, co z drugą ia- 
ką rzeczą; fich den geringen Leuten, 
fzacować fie rowno z podłemi lu- 
dimi: 


Gleichſchaͤtzen, das, n. rowno fzacowanie, 


rowny fzacunek. 


Gleichſchaͤtzig, co można rowno fzaco- 


wać z czym infzym, rowno fża- 
cowny. 


Gleichſchlagen, rozbić rowno, rozkle- 


pać rowno; mit dem Schlaͤgel, młot. 
kiem, tlukiem, bab. 


Gleichfeitigr rowno boczny, rownościen= 


ny, z rownemi bokami, ścianami; 
Triangel, troykąt. 

Gleich fü, rownym że ſpoſobem, zatow= 
no, tym też ſpoſobem. \ 

Gleich fo viel, zarowno tak wiele, tyleż, 
Jahre leben, zarowno tak wiele, tyleż 
lat żyć. mit gleich fo viel Worten uͤber⸗ 
ſetzen, zarowno w tak wielu słowach 
przetłomaczyć, tyleż słowami przeło- 
żyć. gleich fo viel eines Gewogenheit 
achten, als feine Treue, tyle fobie wa= 
żyć czyią przychylność ile fwoię 
wierność; iſt dem Volke zu geben, ty- 
leż trzeba ludowi pozwolić. gleich fo 
viel nehmen, als, zarowno tak wiele, 
tyle wziąć, iak. 

Gleichſtellen, rownać , ſich gleichftellen, 
ftofować fię do kogo, do iego oby= 


czaiow; co mowią. akomedawać Ae 


komu. 

Gleichſtellung, F. rownanie ftofowanie 
fie do czyiey woli, do czyich fpraw. 
Gleichſtimmig, iednakowego głofu, albo 

zgodnego głofu. 
Gleichſtimmig, adv. iednakowym gło= 
ſem, zgodnym głofem, zgodnie, ftraie 


żonie: 
Ce a Gleich⸗ 


die Beweisgruͤnde 


L E 


Gleichtheilen , rowno dzielić, na rowne 
części dzielić. 

Gleichviel, tyleż, achten, Leben und Tod, 
fzacować życie y śmierć. 

Gleichung / f. przyrownanie, przypodo- 
banie, przyſtoſowanie. 

D weit, rowno- odległy, rowno-da- 
leki. 

Gleich werden, podobnym (e ftać. że co, 
eben werden, rownym, płalkim ftać fig, 
robić fie, zrobić fig, 

Gleichwichtig, rowney wagi, rowno, 
wazny» rownie ważący. 
tiger Beweis, rowno wazny-dowod. 


Gleichwichtigkeit, J. rowno ważność; 


$07 


Towne ważenie. 

De zarownie iako, die Gre: 
leute die Stürme, alſo koͤnnen fie den 
Unfall des Glucks aushalten, iak ftyr- 
nicy nawalnosé, tak oni mogą cios 
fzczęścia wytrzymać. gleichwie du ge⸗ 
wünſchet haft, alſo iſt es, iak żądałeś, 
tak ieft. i 

Gleichwohl, przecie, iednak, atoli. die 
Sache fund gut, gleichwohl wollten die 
Buͤrgermeiſter nicht daran, rzecz dzia- 
ła die dobrze, Konſulowie iednak 
ociągali fie. es hat mich nicht wenig 

bewegt, gleichwohl habe ich es nicht gez 
glaubt, nie mało byłem porufzony 3 
jednak temu nie wierzyłem. gleich⸗ 
wohl iſt defen Tod darauf erfulget,prze- 
cie jego śmierć za tym naftąpiła. 
gleichwohl hat man eine Stimme bald 
darauf gehoͤret, przecież w krotce po- 
tym głoś iakiś siyfzano. ` 

Gleich zu, profto, profto zaraz, nach der 
Armee gehen, do woyfka iść. 

Gleis, z. koley, Wagengleis, wozowa 
kołey. aus dem Gleiſe fahren, z koley 
wyiechać, wybiec, Ę 

Gleiſſen, Inac lię, von Salbe, od maści; 
als mit Salbe geſtrichen, dak gdy by 

„> maścią wylmarowane. 3 
Gleißner/ m. zmyślony, zmyślacz, udaw- 

ca, ten co zmyśla, co udaie. 

Gleißnerinn, A zmyślona, zmyslaczka, 
udanka, ta co zmyślas udaie. 

Gleifnerey, f zmyślanie, zmyślenie, 
udanie, udawanie. 3 

Gleit, u, aflyftencyia, poczet przyiaciol, 
ludzi aſſyſtuigcych. zć 

Gleiten, ślizgać Ire, mit dem Fuße aus- 
fahren, nogą iechać; nogami fię:śliz-. 
gać. er gleitete auf den ſchluͤpfrigen 
Steinen, ślizgał fie po slifkich kamie- 


niach. gleiten und fallen, ślizgać fię y 
upaść, wywręcić fie. 
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Glied, w. członek, Theil des Leibes u. 
d. g. cząitka ciała, y. innych rzeczy; 
menſchliches ludzki; fchwacheś, staby; 
kleines, mały ; geſchwollenes, nabrzmia= 
ły, zdety ; ſtarkes, mocny; geſundes, 
zdrowy; Zuſammenfuͤgung derſelben, 
ſpoienie członkow. die Glieder has 
ben wieder einige Kraft bekommen, 
członki znowu nabyiy nieiakiey mo- 
cy. geſchickte und geſunde Glieder, 
fktadne y zdrowe członki. mit «ien 
Gliedern erzittern, wfzyftkiemi człon. 


nem Stecken eutzwey ſchlagen, komu 
wfzyftkie członki lagg poprzetrącać. 
Einrichtung der Glieder, ułożenie 
«członkow.' znaczy: fzeteg, glit; eis 
ner Compagnie, iakiey kompanii, ho- 
rągwi; regimentu. die Glieder öffnen, 
fzeregi, glity, rozciągnąć, niby, otwo- 
rzyć. mit geſchloſſenen Gliedern den 
Feind empfangen, ze ściśnionemi, tego 
ześlufowanemi fzeregami nieprzyla- 
ciela przyjąć. in geſchloſſenen Gliedern 
ftehen, w ściśnionych, w ślufowanych 
fzeregach, glitach, (ac ; damit ausgin: 
ander rücken, fzeregi rozpuścić, zna- 
czy: kolanko; an einem Gewaͤchſe, 
nämlich was zwiſchen zween Knoten ift 
na krzewiu, na drzewku, część mię: 


El, . kami drzeć. einem alle Glieder mit eiz | 


dzy dwiema fękami. furze Glieder baz | 


ben, krotke mieć kolanka. 
ogniwo, einer Kette, u łancucha. ` 

Gliedergicht, 4% choroba w członkach, 
niemoc członkow. Gliedergicht haben, 
mieć chorobę w członkach, kamen 
darcie. ą 

Gliederweh, u. -choroba :członkowa 
choroba na członki, niemoc w człon. 
kach. 

Gliedlein, 2. członecżek, mały, maleriki, 
drobny członek. 

Gliedmaß, . człon, członek. 

Gliedslang, na członek ieden 
gi, przydłużfzy. f 

PTR e woda z fiadła w człon» 
cach, z 

Gliedweiſe, na członki, członkami, na 


znaczy 3 


palca dłu: 


fztuki, fztukami. einen umbringen und 


Gliedweiſe zerhauen, zabić kogo y na 
fatuki rozfiekać. fich ſelbſt Gliedweiſe 
zerlaͤſtern, fiebie famego na fatuki po- 
fzarpać. ; 
Glimmen, zarzyć fie. $ 
Glimpf, 7. fkromność, powolność, nie- 
krobrność ; pomiarkowanie, wftrze= 
mięźliwość, 
Glimpflich, 4%. fliromny , powolny: 
wilrzemigzliwy, pomiarkowany. 
Glimpf⸗ 
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Glimpflich, adv. fkromnie, powolno, w 
fkromności, witrzemiezliwie, 

Glinzen, Inge fe 2 

gon, pośliznąć fig, chwiać fie» f, 
Gleiten. 

Gloceſter, eine Stadt in England, Glo- 
ceftra, miafto w Anglii. von oder zu 
ſolchem Orte gehörig, 2 rego miafta, 
albo do tego miaſta należący, Głoce- 
ftryilki. Herzog von Gloceſter, Kliąże 
z Gloceftru. 

Glocke, f- dzwon, womit man läutet, kto- 
rym dzwonią. 

Glockengleßer, m. dzwonoley, dzwono- 
lewnik. ` 
Glockenſpeis, z. Erzt, woraus die Glocken 
gegoſſen werden, dzwonna śpiża, mo- 
figdz, 2 ktorego dzwony bywaią 

lane. £ 

Gloͤcklein, u. dzwonek, dzwoneczek; 
klinget, brzęczy; dźwięczy, dzwoni; 
dźwięka, brzęka. das Gloͤcklein lauten, 
w dzwonek, dzwonkiem dzwonić. 

Gloͤckner, m. dzwonnik, der die Glocken 
lautet, ktory we dzwony dzwoni; 
znaczy: Kirchner, kościelny. 

Glogau, Stadt in Schleſien und andere 
in Polen, Głogow, miaſto w Sląfku, 
a drugie w Pollzeze. von oder zu fol- 
cher Stadt gehorig / z tego miafta, albo 
do tego miafta należący, Glogowfki. 
Fürſtinn von Glogau, Kfiężna Glo- 
gowfka. 

Glorios, chwalebny, chlubny, chel- 
pliwy. 

Glorwuͤrdig, chwalebny, einem Jeng, 

„ chwalebnym, chwalebna być komu. 
glorwuͤrdiger Tod, chwalebna śmierć; 
znaczy: godny chwały. 

Gloſſe, A wykład, zo co, Auslegung / wy- 
Tożenie, tłumaczenie. 

Gloſſiren, mit Gloſſen erläutern, wykła- 
dami obiaśnić, krotko przełożyć, 

Glucken, kwokać, wie die Hühner, iak 
kwoki y kury. 

Gluckhenne, F. kwoka, kura kwokaigca, 

- gdakaiąca, co kwoka, gdaka. 

Gludfen, kae, co w płakaniu dzieie fie. 

Gluckſen, das z. tkanie, płacz 2 Ikaniem 
y fzlochaniem. 

Gluf, F. fzpilka, Stecknadel, do zapi- 
nania. 

Glück, ». fzczęście, fortuna; widriges, 
przeciwna; ſchlechtes, zła; fremdes, 
obca; großes wielka; zweifelhaftes des 
Kriegs, wątpliwa y nie pewna fortuna 
woyny; im Kriege, wątpliwe fzczę- 
ście na woynie; gutes, blindes, dobra, 
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ślepa; gemeines, ungleiches, pofpolita, 
nie rowna; langwieriges, ungewiſſes, 
ftateczna, niepewna; hartes und graue 
fames, froga y okrutna; herrliches, 
ausnehmendes, vortreffliches, panika; 
przednia, przewyśmienira; geringes, 
falfıhes, nikczemna, falfzywa; bluͤhen⸗ 
des, unbeftändiges, kwitnąca, nieſta- 
teczha; ſchweres und Herbes: ciężka y 
przykra ; fith neigendes, pochylaigca fig 
yna doł lecąca; unperſehrtes, nie- 
naruſzona; feindfeliges, zu ſchlechtes 
für einen, nieprzyiazna, nazbyt zła 
dla kogo; mittelmaßiges, beſſeres, elene 
des, śrzednia, lepfza, biedna y nę- 
dana; erwuͤnſchtes, gleiches, pożądana, 
rowna; bptigeś, przelzta; beſtandiges, 
uubeſtaͤndiges ſtateczna, nieſtateczna, 
nietrwała; altes, neues, ſtara, nowa; 
veränderliches, odmienna; herrſchet in 
allen Dingen, panuie we wfzyftkich 
rzeczach; vrrmag biel fo wohl in ane 
dern Dingen, als inſonderheit im Kries 
ge ſpielt es den Meiſter, wiele może 
iak w innych rzeczach, tak ofobliwie 
na woynie, wfzyftkim władniej ſpa⸗ 
ret die, welche es erhoben, zu harten 
Fallen, ochrania tych, ktorych wynio- 
sła,chowaiąc ich na ftogie przypadki. 
fich dem Glüͤcke überlaffen, fpuścić fię, 
zdać fię na fortunę, powierzyć (ię 
fortunie. fich in gutes und boͤſes Ge 
ſehr wohl ſchicken, w złym y dobrym 
fzczęściu dobrze fie zachować. bey 
feinem Gluͤcke fich ſtolz erweiſen, przy- 
fwoim fzezesciu, albo lepiey, w fwoim 
fzczęściu, dumnym, hardym fie pokas 
zać. die einerley Glitch haben; ktorzy 
wfpolne y iedno maia fzczęście. aufs 
Gluͤck ankommen, do fzczęścia przyisc. 
aufs Glück ankommen laffen, fzczęścia 
probować. das Glück falle wie es 
wolle, niech fzczęście padnie iak chce, 
dem Ausfihlage des Glucks alles uͤber⸗ 
laſſen, na raz y los fzczęścia wfzy= 
itko zdać. wie es einer macht, hat er 
das Gluck, żak kto czyni, takie ma 
fzczęście. aus einem guten in ein 
ſchlechtes Gluͤck gerathen, z dobrege 
fzczęścia wypaść, a w złe wpaść. 
das ift ein großes GLi, to ieft wielkie 
fzczęście. das Glück auf feiner Seite 
haben na fwoiey ftronie mieć fzeze- 
ście; po fobie mieć fortunę. anderswo 
das Gluͤck ſuchen, gdzie ind ziey fzczę- 
ścia fzukać, fich in fein Gluͤck nicht 
ſchicken koͤnuen, nie umieć fie obcho- 
dzić z fwoim fzczęściem, nie umieć 
fobie poftąpić z fivoig fortuną: auf 

Ce 3 ein 
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ein beſſeres Gluͤck warten, na lepfze 
fzczęście czekać, lepfzey czekać for- 
tuny ; fih defen gewiß verſichern, 
ubezpieczyć fobie, upewnić, pewne y 
bezpieczne uczynić fwoie fzczęście; 
wann es nicht will, kann man es nicht 
zwingen, kiedy fortuna niechce, to i 
nie można przyniewolić; laßt ſich 
wohl an, fortuna fprzyia, podaie fię. 
fih in Gluck und Uingluͤck ſchicken, ie- 
dnakowo fobie poftępować y w fzczę- 
ściu y w niefzczęściu. aber darinnen 
wird das Gluͤck Rath ſchaffen, welches 

in dergleichen Dingen mehr vermag, als 
die Vernunft, ale w tym fzczęście ra- 
dy doda, ktora w takowych rzeczach, 
więcey może iak rozum y przemysł. 
das Gluck komme wie es wolle, Dech 
jakie chce fzczęście będzie. was eis 
nem ieden das Glück an die Hand giebt, 
co każdemu fzczęście na rękę date, 
dem Gluͤcke etwas überlaffen, fzczęściu 
cokolwiek żoftawić. viel Gluck darzu! 
fzczęścia y pomyślności w tym žy- 
czę! Gott gebe gut Gluͤck zur Sache, 
niech Bog da „dobre fzczęście w tey 
rzeczy. fie. konnen das ‚größte Glück 
von der Welt haben, oni mogą mieć 
naywiękfze fzczęście na świecie. bag 
Glück will ihm wohl, fortuna mu jeſt 
zyczliwa; fich defen mit Verſtande be⸗ 
dienen, fzczęścia rozumnie zażywać. 
das it mein Gluͤck gewefen, to było 
moie fzczęście. fein Gluck verſuchen, 
probiren, fwoiego fzczęścia tentować, 
probować. 


©liifen, fzczęścić hie, powodzić fie, 


udawać fie; einem nach Wunſche, ko- 
mu według żądania, po myśli, według 
iego chęci. hat nirgends etwas glücken 
wollen, w niczym fie mu nie chciało 
fzczęścić ; powodzić, nic fie mu 
niechciało wieść, udawać. wenn es 
gluckt, ieżeli fie powiedzie, byle fie 
- tylko powiodło. es ift ihm gegluͤckt, 
was fonft keinem, tak fie mu pofzczę- 
ściło, powiodło, iak nikomu bardziey 
lepicy; 


Glückhaft, fzczęśliwy , fzczęście maią- ` 


_ cy; kto ma fzczęście; fzczęlny. 
Säiten, 4. fzczęśliwość, fzczę- 
NOŚĆ: > 


Glücklich, , den Sog für fich 
achten, za fzczęśliwy mieć dzien dla 
fiebie. b! gluͤckliche Nacht für diefe 
Stadt, o! fzczęśliwa noc dla tego 
miafta. glücklicher Menfch, fzczęśliwy 
człowiek. glücklicher Ausgang, fżcze- 
śliwy „koniec; . Zufiand, fzczęśliwy 
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ftan. glücklichen Ausgang haben, mieć 
“fzezesliwy koniec, glückliche Schlacht 
thun, halten, fzczęśliwą potyczkę 
otrzymać. gluͤckliche Winde haben, 
mieć pomyślne wiatry. das Vaterland 
ift gluͤcklich dich zu behalten, Oyczyzna 
ieft fzczęśliwa, że cię trzyma u fie- 
bie. ſtets glücklich fenn, zawfze być 
fzczęśliwym. der gluͤcklich in einer Saz 
heift, ktory fzczesliwym ieft w iakiey 


rzeczy; ift er in allen, fzczęśliwym | 
ieft we wfzyftkim. ich bin heute in 


dem Werke gluͤcklich geweſen, ja byłem 
dziliay, fzczęśliwym w moim dziele; 
uͤberaus in einer Sache ſeyn, nader być 
W iakiey rzeczy fzczęślwym. er ift 

uberall glücklich, on ieſt wizedzie 
faezesliwym, wfzędzie mu po myśli 
idzie. der fo tapfer als glücklich iſt, 
ktory tak waleczuym iak y f2czeslis 
wym ieft. glücklich machen, fzczęscić, 
fzczęśliwym czynić; die Rathſchlaͤge 
für das gemeine Beſte, :zęśl 
czynić zamysły , dla publicznego 
dobra. 

Gluͤcklich, adv. fzczęśliwie, ausfchlagen 
udać fię; powieść fię, powodzić fię; 


fzczęśliwe | 


feine Schiffahrt verrichten, fwoię że: | 


gluge odprawiać. das gemeine Weſen 
wohl und glücklich verwalten, rzecz 
pofpolitą dobrze y fzczęśliwie Pra. 
wowac. glücklich leben fzczęśliwie 
żyć. glücklich son fiatten gehen, [ace 
śliwie ie powodzić. gluͤcklich alles Uns 
glück überftehen, fzczęśliwie wizyilko 
niefzczeście wytrzymać. da allig 
gluͤcklich von ſtatten geht, gdy fie wiel. 
ko izczęśliwie powodzi; po mysl 
idzie. x 3 
Glücksburg, Stadt in Schleswig, Gliks 
burg, miafto w Szlefzwickim. » 
Gtiefelig, błogosławiony , ufzczesli- 
wiony. niemand kann ohne die Tugend 
gluͤckſelig ſeyn, nike nie może bez 
cnoty być błogosławionym. glückſe⸗ 
liges Leben, błogosławione życie, 
gluͤckſelige Stadt, błogosławione mid“ 
fto. glüctfelig für einem andern fente 
fzczęśliwizym być od kogo inizego. 
fich gliiekfelig ſchaͤtzen za fzczęśliwego 
fie mieć, fzezesliwym (ię fzacować; 
einen achten, mieć kogo za fzczęślie 
wego. wer wird fo gluͤckſelig in der 
Welt ſeyn, als ich? kto bedzie, ta 
fzezesliwym na świecie jak ja? wie 
gluͤckſelig waͤre ich nicht im übrigen, 
wenn Diefes nicht wäre, jak bym zk 
fzczęśliwym w innych rzeczach, „gdy 
by to nie było! głicifelig ſeyn, biogo- 
slawio- 
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*sławionym być w niebie; zu ſeyn 
glauben, wenn, błogosławionym fię 
wierzyć; ieżeli, etc. AŚ 

Gluͤckſeelig. adv. błogosławienie, 2 
Sufzezesliwieniem ; leben, żyć. 

Gluͤckſeeligkeit, . błogosławieriftwo, 
ufzczęśliwienie; fzczęśliwość ` its 
glaubliche, do wiary nie podobne; 

gleiche, rowne; Det: trwałe y ftate- 
czne. größte, naywiękfze; -: findet 
ſich in der Sache, znayduie fie w rze- 
czy tey. in ſteter Gluͤckſeligkeit leben, w 
nieuftanney życie prowadzić fczęśli- 

- wości. Gluͤckſeeligkeit des Lebens, fzczę- 
śliwość życia. 

Glücksfall, M. przypadek; widriger, 
przeciwnyzeſchwerer, ciezki, ſchreck⸗ 
licher, ftrafzny ; harter, przykry, nic- 
‚pociefzny ; blinder, ślepy; ſchaͤdlicher 
und vielen Unſchuldigen nachtheiliger, 
fzkodłiwy, y wielu niewinnym 

f2kodzacy s gemeiner; pofpolity, faz 

taler przeznaczony zwyrokow ; plóg= 
licher, nagły; unverſehener, nie pıze- 
źrany ; leichter, groſſer, letki, wielki, 
elender, wunderbarer, biedny» dat: 
wWny, gefährlicher, trauriger, niebez- 
pieczny, żałofny. was durch einen 
blinden Gluͤcksfall geſchtehet, co fię de: 

ym fzcześcia przypadkiem dzieie. 
eines Dinges befürchten, obawiać fie 
trefunku iakiey rzeczy. alle widrige 

Glüͤcksfaͤlle, weißlich ertragen, wfzyf- 

kie przeciwne fzeześcia trefunki y 

przypadki mądrze znofić: feine Maaß⸗ 


kegeln auf alle neue Gluͤcksfaͤlle nehmen, 


przygotować die na wfzyftkie nowe 
fczęścia przypadki. den Gluͤcksfällen 
unterworfen ſeyn, przypadkom być po- 
dległym. ſich nicht durch einen Gluͤcks⸗ 
fall betrügen, nie iakim fzczescia 
przypadkiem trafiać fie. wunderſamer 
Glücksfall, hat fich dabey ereignet, dzi- 
wny trafunek przy tym ftal fie, gg: 
fi (ię, przypadł. 

Gluͤcksgoͤttin, Y. fzczęścia Bogini, For- 
tuna, Bogini pomyslnosci y fzczę- 
śliwości. 3 

Glückskind, o. fortuny y fzczęścia dzie- 
cie, chowanek, kochanek y piefzczoch 
fortuny, ` 

Glücksruthe, F. pręt do wrożenia, ro- 
frczka do zgadania gdzie fa pieniądze. 

Glöckeſpiel, m. gra na fzczeście, na los 
fzczęścia, gra w lofy. 

Gliidsfiadt, Glikftad, Stadt in Holftein, 
miafto w Holfztyńfkim, 

Glückwunſch, m. fzczęścia winfzowanie, 
langſamer, paine, nie rychie. aus 
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Nachlaͤßigkeit, den Gluͤckunſch unter 
laffen, z nied balftwa opuścić powinfzo= 
wanie, nie czynić powinfzowania. 
geſammter Gluͤckwunſch, wfpolne po- 
winfzowanie, gdy wraz inni winfzuią. 
Gluͤckwuͤnſchen, winfzować; einem, ko- 
mu; zu, oder wegen deffen Zuruͤckkunft, 
powrotu komu, powrocenia zkąd, 2 
drogi; zu wiedererlangter Geſundheit, 
powinfzowanie znowu odzyfkanego 
y przywroconego zdrowia; einem, 
daß komu winizowad, że. darlunen 
gluͤckwuͤnſchen, w tym winfzować, 
von eines wegen, czyim imieniem. et⸗ 
mas ſpäte nicht aus Nachlaͤßlgkeit, ſon⸗ 
dern weil man von nichts einige Nach⸗ 
richt gehabt, nie co nie rychło winfzo- 
wać nie prze niedbalftwo, ale że o ni- 
czym wiadomości nie miano., mit an 
dern glüewänfchen, z drugiemi pofpo- 
du y razem powinfzować, powinfz0- 
"wanie czynić. 


Gluͤckwuͤnſchen, das, 4. winfzowanie, 


powinfzowanie , winfzowanie y ży- 
czenie, N 


Gluͤckwünſcher, m. winfuigey, winfzo- 


wnik, powinfzowanie czyniący. 
Glückwunſcherin, J. winfzuiąca, winfzor 


4 wniczka, powinfzowanie czyniąca. 
Gluͤckwuͤnſchung, F. winfzowanie, por 


wińizowanie, radości y życzenia 0% 
fwiadczenie. 

Glüen, zarzyć fie. die Kohle gluͤet, Wë: 
gieł fie zarzy. das Eifen gluͤet, żelazo 
rozpalone iak ogień zarzy fig cur. 
no y niby przezroczyfto. b 

Glüend, zarzący, zarzyfty, ognifto-raz= 
palony; rozzarzony. glüendes Eiſen, 
zarzące, zarzyfte, ognifto-rozpalone, 
rożzarzone żelazo. glüende Kohle, 
ognifto rozpalone, rozzarzone, zarzy* 
fte, zarzące, węgle. gluͤend machen, 
Zarzgeym, zarzyftym» ce uczynić, 
rozzarzyć, auch: rozdmuchać ogień. 
gluͤend worden, zarzyć fie, zarzącym 
hie czynić, ognifto y czerwono fig 
rozpałać. ` 

Glurens, Glurenfa, Stadt in Graw 
buͤndten, miafto w Graubundikim, 


Gluthpfanne, F. patelka, takze: ogni- 

` en malenkie; das Effen darauf warm 
halten, aby iedzenie, na nim cieplo, 
trzymać; iedzenie na tym przy- 
grzywać. 

Gluren, Lac, łkanie robić, ze Ikaniem 
fzlochać y płakać. 

Gemśnb, Gmunda, Stadt in Schwaben, 
miafto w Szwabii. 
Ce 4 Gnade, 
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Gnade, F. fafka, łafkawość, przychyl- 
ność , dobre ferce. zo co: eines 
Gnade ſuchen, talki czyiey fzukać. 
erlangen, fake czyią otrżymać, przy” 
iść do łafki u kogo, łafkę fobie uko- 
go ziednać. zu Gnaden einen anneh⸗ 
men, przypuścić kogo do fwoiey fa- 
fki, przyiąć kogo do fwoiey łafki ; 
eines befisen, czyią lake mieć, pofia- 
dać, mieć łafkę u kogo. in der Gnade 
bey einem ſtehen, w tafce być u kogo; 
yć w czyiey -łafce dobrze położo= 
"nym. eines feier Gnade verſchuͤt⸗ 
ten, z talki ezyiey wypaść, ftracić 
laike u kogo; wieder dazu verhelfen, 
znowu kogo do czyiey łafki przypro- 
wadzić; znowu komu czyią łątkę 
ziednać; znowu kogo u kogo do ła- 
fki przyprowadzić, bey einem wieder 
in Gnade kommen, u kogo znowu do 
„łatki przyjść, znowu prwrocić, po- 
wrot otrzymać do czyiey łafki. die 
Gnade wird nicht lange wären, ta ła. 
fka nie długo trwać będzie. blos zu 
Abwendung der Gefahr guter Freunde, 
die Gnade brauchen, łafki zażywać 
tylko fzezegulnie na odwrocenie nie- 
bezpieczerńitwa od dobrých: przyia- 
ciot; einem alle verſagen, łatkę komu 
- wypowiedzieć; umknąć, uchylić ko- 
„ mu, ubliżyć fwoiey łafki.: to,co: Guͤ⸗ 
tigkeit, dobroć; if uͤberall zu ſpüren, 
dobroć y łafkawość, wizeizie znać, 
włzędzie fię wydaie; «einem finden 
laſſen, dać komu znaleść łafkę u. kaz 
go. znaczy takže to co: Vergebung, 
wybaczenie. die Gnade ſuchen, wy- 
baczenia, odpufzczenia fzukać. wegen, 
otrzymać; megen feines Abfalls, fwo- 
iego odpadnienia. die Gnade iſt nicht 
zu hoffen, odpufzczenia, darowania, 
wybaczenia nie trzeba fie fpodzie- 
wać; wiederfahren laſſen, dać uczynić 
wybaczenie komu. durch Gottes Gna⸗ 
de, z łafki Bogey; za fafka Boga, za 
Rz von eines Gnade leben, z 
czyiey falki żyć, czyia żyć łafką. um 
eines Gnade bitten, profić o czyją fa- 
kę, doprafzać fie łafki u kogo. ‚feine 
f puma: zu eines Gnade nehmen,uciecz- 
ę.uczynić do czyiey łafki , uciecz- 
ki fzukać w czyjey lafce ; einen vor 
„feinen Augen finden laſſen, dać komu, 
ee komu znaleść łatkę przed 
woim obliczem. cą 
Gnaderbezcigung, A łafki oświadczenie, 
wyswiadczenie, uczynienie. in Er⸗ 
weiſung einer Wohlthat, w wyświad- 
ezenin iakiego dobrodzieyftwa, 
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Gnadenbild, z. der Jungfer Maria, o= 
braz łalkawy Maryi Panny, cudowny. 

Gnadenbrodt, . chleb z tatki, chleb 
uprofzony. Gnadenbrodt eſſen, ieść 
chleb z laiki, wyprofzonym żyć chle. 
bem. 

Gnadengabe, f in geiſtlichen Dingen, 
dary talki, w duchownych rzeczach, 
in leiblichen Dingen, w świeckich rze- 
czach, darunek z łafki dany. 

Gnadengeld, *. pieniądze z lafki, dane, 
na podarunek, 2 dobroczynności. 

Guabenglanz, w. światło tatki; in geifie 
lichen Dingen, -w duchownych rze- 
czach. j 

Gnadenkoͤnig, m. der aus Gnaden regiert, 
Krol z fat, ktory z famey fzczegul- 
nie taiki narodu, albo czyiey, pa- 
nuie. ` 

Gnadenlicht, u. Swiatko Tafkı Bężey, o- 
świecenie z lalki Boga. 

Gnadenlohn, m. zapłata, nadgroda z fa. 
mey łatki, nie z powinności, cay- 
nioną, S ; 

Gnadenreich, w. obfituiący w łafkę, bo. 
gaty w Take 

Gnadenwahl, I z Talki wybranie, prze- 
znaczepie;. wyznaczenie. i 

Guädig, lafkawy. gnäbige Strafe, taika- 
wa kara; und mitleidiger Richter, y 
milolierny Sędzia. gnaͤdiger Wille, 
Taikawa wola.. dar gnädig gegen einen 
ſeyn, bys y cale łafkawym na kogo. 
guäbiafter Kayſer, Naytalkawizy, Nay- 

miłościwizy Ceſarzu. 

Gnaͤdig, adv. łafkawie; einen hören, 
kogo słuchać; annehmen, kogo przy* 
146. 

Önägig, Swierzbowaty; świerzb “maige 
cy, na świerzby chory. - / 
Gneſen, Stadt in Pohlen, Gniezno, 

miatto w Polfzcze. 

Gnung, dofyć, zadofyć. der an etwas 
genung hat, ktory ma na czym dofyć. 

Goa, Stadt in Ostindien, Goa, miafto 
w Wichodniey Indyi. 

Gönnen, życzyć. gern ſehen, rad widzieć; 
daß einer etwas habe, Ze Fro co ma 
nie zazdrościć; einem etwas, czego 
komu. einem die Ehre gönnen, (przy 
ia czyiemu honorowi; ciefzyć ſię 
czyim honorem, nie zazdrościć mu. 
einem fein Glück, życzyć komu fzeze- 
Scia, ciefzyć fie cudzym fzczęściem, : 
z cudzego fzczęścia. wenn es uns nur 
gegoͤnnet wird, ieżeli nam tylko za- 
zdrościć nie będą, iezeli fie tylko za». 

zdrofnym okiemma to pawzyć nic bę- 
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das man goͤnne es mir, nie zazdro- 
fzczą mi, eig g die 2 tego. 

Sinner. m. Taikawca, fprzylaiący ; eis 
nes Lobs, ezyiey chwale; des 
Adels / fprzylaiący fzlachcie, łafkaw- 
ca fzłachty. eines von Jugend an font, 
być czyim łafkawcą, od famey mło- 
dości, (przyłaiącym być komu, iefzcze 
od młodych lat, einen Gonner an eis 
nem haben, łafsawcę mieć w kim, z 
kogo. groſſer, ſonderbarer Gönner, 
wietki, ofobliwfzy, łafkawca. 

Gönnerin / f. Talkawezyna, dobrodziey- 
ka; fprzylaiąca, faſkawa. 

Goͤrlitz, Gerlica, Stadt in der Oberlauß⸗ 
nig, miafto w Wyśniey Lufacyi. von 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 tego 
miafta, albo do tego miafta należący, 
Getlicki; Gorlicki, 

ëtt, Gerca, miaftow Fryoulfkim. 

Götter, p/, bogowie, bożki, bożyfzcza, 
u pogan; y bafwochwalcow. : 

Goͤtterantwort, £ Bogow, bożkow odpo- 
wiedź, wyrok. Götterantwort ſuchen, 
odpowiedzi wyroku Bogow fzukać, 

geben, odpowiedź, wyrok, dać. 

Göttin, I Bogini; gute, dobra; weiſeſte, 
nayinędrfza; heiligſte, nayświętfza, 
Anſterbliche, nieśmiertelna; gnaͤdige, 

Taſkawa; fehr guͤtige, nader dobrotli- 
wa. Erhalterin des menſchlichen Ges 
ſchlechts, Chowawczyna rodzaiu ludz- 

jego: die unſterbliche Götter und 
Goͤttinnen, um Gnade bitten, nie- 
śmiertelnych bogow y bogin o falke 
, profić. 


Goͤttlich, adj. boski, boży, goͤttliche Gie 
te gegen die Menſchen, Bolka, bora 
dobroć» dobrocliwość , ku ludziom, 

„na ludzi. goͤttlicher Rathſchlag, boża, 
bofka rada, göttliche Natur, boska na- 
tura, bofka iftność, goͤttlicher Ber 


fand, bofki rozum ; das ift auch; prae- 


dni, do Boſkiego podobny, 


Goͤttlich, adv. po bożemu, po bofku, 
iak bog. göttlich gedenken, po boże- 
mu, myśleć, iak Bog myśleć; reden, 
po bofku mowić; erfunden, und eine 
‚geführt į rzecz bofkim umysłem wy- 

naleziona, y wprowadzona. fih un 
einen verdient machen, iak Bog zasłu- 
zonym być, zasłużonym zoftag, ftać 
fie u kogo. göttlich von dem Platone 
abgehandelt, po bofku, bofkim rozu- 
mem xżeczy od Platona rozprawione 

traktowane. 

Göttlichkeit, fi boftwó; iftota Boga, to 
czym Bog ief. f, Gottheit. s 
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Gúke, m. balwan, bożyfzcze, wyobraže- 
nie bałwana, boży fzcza, poſag za boga 

- czczony. falſcher Gott, irrdilcher Gott, 
zremny, falfzywy bog, zmyslony, wy- 
myślony, baieczny Bog. 

Goͤtzendiener, . bałwochwalca, balwo- 
czciciel, bałwanom służący, bałwo- 
pokłonca. 

Goͤtzendienerin, f bałwochwalczyna, 
bałwoczcicielka, bałwanom służąca, 
kłaniaiąca fię. 

Goͤtzendieuſt, m. "balwochwalftwo, ba- 
iwoczcicielftwo; bałwocześć, bałwo- 
pokłon. darzu gehörig, do tego nale- 
Zący, bałwochwaliki, bafwoezeiciel- 
fki, batwo-pokłonny. 

Goͤtzenhauß, m. dom bałwochwalny, 
batwochwalnia, kościoł, meczet bał- 
watki. ` 


Gotzenopfer, u. bałwochwalna ofiara, 
batwanna ofiara, bałwanom czyniona. 
Goͤtzentempel, m. bałwań(ki kościoł, 
bałwochwalna buźnica; bałwo - bu- 

_żnica. 

Goren, Aug, żyganiem» wymiotać, 
wymiótami, wtocić, wyrzucić. ſiehe 
Köder. 

Gold, m. zloto; herrliches, przednie, 
beſſers, lepfze; vieles, wiele; feines, 

czyfte, fzczere, przez. ſiętſamo; uns 
verarbeitetes, nie robione, w fztukach. 
verarbeitetes, robione, żo zeff: ſpraęt 

Zloty vermuͤnztes, bite, ftęmplowane 
złoto, pieniądze złote, iakie fa czer- 
wone złote wielkie y małe. fo man 
nicht mit Golde bezahlen kann, co zło- 
tem opłacić nie można. um Gold ver⸗ 
kauft werden, za złoto przedawanym 
być. oder: towno;ze złotem. mit 

Golde uͤbermachen, pozłacać, pozło- 
cić. ein Schmuck, fo reich von Golde 
und Edelgeſteinen, ſtroy bogaty w zlo- 
to y w.kleynoty. Gold, ift der Tu⸗ 
gend, nicht gleich zu achten, złota nie 
można rowno z cnotą fzacować. von 
Golde, ze złota. von Golde Muͤnze, 
złoty pieniądz. mit Golde überzogen, 
oder beſchlagen, złotem powleczony; 

złoto dane po wierzchu, w złoto 0= 
prawny, oprawiony, złotem, w złoto 

„okuty. ein mit Golde, beſchlagener 
Wagen, zlotem okuty, okowany, 
woz» poiazd. mit Golde uͤberzogene 
Daͤcher, złotem pobite dachy. dem 
Golde ahnlich, oder gleich, do złotą 
podobny, złotu fie rownaiący. zu 
Golde werden, w złoto, fig obracać, 
złotem fię ftawać. 
rz Gold⸗ 
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Goldader, I. in Bergwerken, złoty po- 


“nik, w Gorach, w rudnicach złotych. 
Goldarbeit, Y. robota od złota, robie- 
nie koło złota, złotnicze rzemiesło. 
Goldarbeiter, m. robotnik od złota, ro- 
botnik koło złota, złotnik, zło= 
toley. N 
Goldbach, ſtrumien złoty, płynący ftru- 
mien złotem. 2) Stadt in Schwa⸗ 
ben, Goldbacha, miaſto w Szwabii. 
Goldbergwerk, u. złota góra, złota ru- 
da, złota rudnica, złoty rudnik. 
Goldblaͤttlein, m. złoty liftek, złocifty 
liftek, złotólity liftek, liftek ze złota; 
damit überziehen, belegen, złotemi 
liftkamı powlec, obłożyć, pozło- 
cić, N 


Goldbletter , m. zloto-lity, ktory na 


liftki złoto ciągnie ; ciągo - złotnik. 
Goldblech, z. blafzka złota, blafzka ze 
złota, ukowana, uklepana, ukuta. 
Goldbruch, m. złota ruda, złota góra, 
złoty rudnik, złota rudnica; złota 
kopanie. > 
Golddrath, m. drut złoty, drut ze zło- 
ta ciagniony, robiony, wleczony, 
Golderzt, u. metal złoty, złocifty, zlo- 
to w łobić maiący. 
Goldfarbe, J. auripigment, sżawo w sto- 
wo: złota farba, złocifta barwa. 
Goldfarbig, złotey farby, złocifty, zło- 
ciftego koloru. $ 
Goldfinger, n. złoty palec, żo iefł, pa» 
lec na ktory pierścien kładą. 
Soldflimmern, pl. odrobiny ze złota, 
okrulzyny złote, opadki, opadki od 
złota. 
Goldfluß, m. złota rzeka, złotem pły- 
nąca, ktora ma złoto w fobie. 
Gvlagattg, m. złoty ponik; in der Erz 
de, w ziemi, dó famey rudy złotey 
prowadzący. 
Goldgelb, złoto-żołty, żołto-złoty, zło- 
tawy, iafno-żofty, iak złoto. 


- Boldgefhlitr, 1. naczynie złote, ze glo- 


ta robione, lane, odlewane, złoto- 
lite. ad 

Goldgeſtickt, złotem haftowany, zło- 
tem wyfzywany, złotem wyrabiany. 

Goldgrube, f. złoty fzyb, złota gora, 
złota w ziemi kopanina, złote doły. 

Goldgilden, m. złoty pieniądz, czer- 
wony złoty. żednym słowem: złoty. 

Goldhandel, u. złoty handel, złotem 
kupczenie, handlowanie, złota prze- 
dawanie. ;; À 

Goldkaͤfer, . kantaryda robak, złota 
krowka, ze zlotemi fkrzydełkami. 
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Goldklotz, n. bryła złota nierobionego, 
odlewana grubo. 

Goldklumpen, m. bryła złóta, kawał 
odlewan) zlota nie robionego. 

Goldkuͤſte, V. złoty brzeg, Land in Afri⸗ 
ca, ziemia w Afryce tak nazwana. 

Goldleim, m. chryzokolla z greckiego; 
złoty kley. 

Goldmacher, m. złotodziey, chymik, 
złoto- czynca, złotorobca ; złoto: 


czyn. 

Goldmacherkunſt , V. alchymia , złoto- 
dzieyitwo , złotoczyńftwó , złoto: 
robftwo; złotorobnia, złoto+czynia; 
złota: działanie ; robienie ; złoto. 
czynno. 

Goldprobe, /. proba złota; kamień do 
probowania złota, czy złoto jelt y 
jakie. 

Goldſand, m. złoty piafek; złote pia. 
{kowe ziarna; złocifty piaſek. 

Soldfhaum, m. złota piana; złocizna, 
po Grecku Chryſitis. 

Goldſcheider, m: złotodęt, ktory ze zło: 
ta rzeczy wydyma, dmie. 

Goldſchlacken, plur. odchodek od złota, | 
zędra od złota; odchodki złote. 

Goldſchlaͤger, m. złotobic,  złotoklep, 
co zfoto biie, klepie na blafzki. ed 

Goldſchmidt, un. złotnik, złoto kowal; 
co koło złota robi, wyrabiaige co 
z niego. = 

Goldſchmidtsladen, m. złotarnia, zło. 
townia, gdzie złotnik od złota robi. 

Goldſchmidtswerkſtatt, FY. złotniczy war 

- fztat, złotnikow warfztat. 

Goldſpinner, m. złotoprządek , ktory | 
nici złote wyrabia, y niby przędzie, | 

Goldſticker, m. haftarz, co złotem bat, | 
tuie, wyrabia, wyfzywa. 

Goldſtuͤck u. złota fzruka, guͤldene Mün 
ze, złoty pieniądz. f 

Goldwaͤſche, F. złota mycie, złora pfu- 
kanie, złota wymywanie, wybie- 
ranie. $ | 

Goldwaͤſcher, m. złotomyi, złoropłuk, 
złotobracz, co złoto myie, z wody ` 
wybiera. 

Goldwaage, /. waga, fzalki, ważka, 
ważki na złoto, do ważenia złota. 
etwas auf die Goldwaage legen, co na 
złotą wagę włożyć. das ift: ważyć 
tą wagą co złoto nią ważą. der alle 
Worte, auf die Goldwaage legt, ktory 
wfzyftkie słowa na złote ważki kła- 
dzie, to Zell, ważkami od złota waży: 
dobiera słow jak naywaznieyizychs 
nayciężize wyrazy y naylepfze maig“ 


cych 
Gold⸗ 
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Goldwerth, złota godny, godny być zło” 
tem odlany, równo z złotem fżaco- 
wany. 

Goldwitterung, F. złota fie zawadza- 
nie, złoty. wenn ſich daſſelbe irgend⸗ 
wo, in der Erde ſpuͤren laͤßt, kiedy fie 
złoto w ziemi pokazuie. 

Golfo, Meerbufen, Gopło, tona morfka, 
wylewie morfkie ku brzegóm ciche 

ftoiące. 5 

Golfo de Caper, Gopło, albo Wylewie, 
albo Łona Capes. 3 

Golfo di Cattaro, Gopło, albo Wylewie, 
albo Łona Kattaro. 2 

Golfo de Colochina, Gopio, 4% Wyle- 
wie, albo Lona Colochina. 

Golfo d'Edenburg, Gopło, allo Wyle- 
wie, albo Łona Edenburſka. 

Golfo di Engia, Gopło; cio Wylewies 
albo Łona Engia. 

Golfo di tepanto, Gopło; albo Wylewie, 
albo Łona Lepanto. 5 
Golfo de Lyon, Gopło, albo Wylewie, 

albo Łona Lugduri:ka, 

Golfo de Salonichi, Gopło, albo Wyle- 
wie, albo Łona Teſſalonicka. 

Gomorra, Gomorra, ehemahlige Stadt, 
niegdyś miafto. von oder dazu gehörig, 
2 tego miafta, albo do tego miaſta 
należący, Gomoriki. 

Gondol, gondola, gonduf, gonduła. 
Schiff oder Kahn, wie zu Venedig gez 
braͤuchlich, Tarek wodny, albo łodź 
kryta, z fiedzeniem. wygodnym» ja- 
kich, po wodnych Ulicach Weneckich 
do wożenia De zazywaig. 

Gondolier m. Gondolny; Gendolnik, 
przewoźnik gondolą, 


Gonfalonier, m. Horąży, albo Wielki 
Horąży ; oberſter Befehlshaber zu 
Lucca, naywyżyfzy Rządca Lukarifki, 
Wielki Horąży Lukanfki. 

Gork, korek, Art eines Holzes, rodzay 
pewnego drzewa; Pantoffelholz, ko- 
rek u pantoflów; Stoͤpſel auf eine 
Flaſche / zatyczka korkowa, z korku 
ftrugana, do zatykania flaſz, żednym 
słowem także, korek. 

Goslar, Goslar, Reichsſtadt in Nieder 
ſachſen, miafto Cefarkkie w Niſkich 
Safach. von oder zu ſolcher Stadt ge: 
hoͤrig, z tego miafta, albo do tego 
miafta należący, Goslarfki, Goslarſka, 
Goslarfkie, 


Goffe, f. fciek : wodurch das weggegoſſene 
Wafer abläuft, Ktoredy precz wyla- 


G O 


na woda fcieka, odchodzi; bey einer 
Kuͤche, przy kuchni. 

Gotha, Stadt in Thüringen, Gota, mia- 
fto w Turyngii; von sder zu folder ` 
Stadt gehörig, z tego miafta, albo do 
tego miafta należący, Gotanfki, Go- 
tańfka, Gotańfkie; Gotſki, Gotikas 
Gotlkie. 

Gothen, altes Volk, Gotowie, dawny 
Lud, pożacinie Gothi, orum. 

Gotsenburg, Gotenburga, Stadt in 
Schweden, miafto w Szwecyi. 

Gothiſch, adj. Gotiki, Gorfka, Gotfkie, 
od Fmienia Got, Gotqwie. 

Gothiſch, adu. po Gotiku, fpofobem. 
Gotfkim, fmakiem y fztuką Goto. 

Gothland, Gotlandia, Gotika ziemia, 
Provinz in Schweden, w Szwecyi. 

Gott, Bog; ewiger, wieczny; ſtarker, 
mocny ; unſterblicher, nieśmiertelny; 
mächtiger,mozny,‚przemoäny,potginy; 
gegenwaͤrtiger, przytomny, obecny; 
heiligſter, nayświętlzy ; höchfter. nay- 
wyzlzy; guter, güttger, dobry; do- 
brotliwy; gnaͤdiger, łafkawy s guͤtig⸗ 
fer und groͤſter, naylepfzy, ynaywie- 
klzy; der Schöpfer der Welt, tworca 
świata ; wfzech rzeczy Tworca yC2yni- 
ca. der Beherrſcher und Negierer der 
Welt / Pan y Rządca świata; ber mach⸗ 
tige uͤber alles, moc maiący nad wfzyft= 
kim; der Himmel und Erde regieret, 
ktory niebem y ziemią rządzi; krol 
wfzech rzeczy Jedynowładca świata. 
wills Gott! wenn Gott will, ieżeli 
Bog chce, iezeli fie Bogu podobaz 
dali Bog, iezeli Bog da! za Bofką 
pomocą! przy Bożey łafce! ieżl 
Bog dopomoże! niech Bog da! dałby 
Bog! iezli Bog zdarzy! hilf ewiger 
Gott! niech Bog dopomaga! Boze 
wipomoż! pomaga Bog! ſo wahr, 
mir Gott helfe! niech mi tak Bog do- 
pomaga! Gott ſtrafe mich wo ich dir was 
genommen niech habe, mię Bog zkarze, 
ieżeli ja to wziąłem tobie. Gott wirds 
wohl machen! Bog da! Bog to uczy- 
ni! 150 ß to zdarzy! Gott ſeyn wollen, 
chcieć być Bogiem , to ieft nie kon- 
tentować fie ludzkim ſtanem, chcieć 
bys co więcey nad ludzi; chcieć z 
Bogiem rownać, chcieć być nieśmier- 
telnym; einen dafür annehmen, za 
Boga kogo przyige. Gott vergelte dir 
dieſes! niech ci to Bog płaci! niechay- 
ci to Bog odda! zapłaci! 

Gottesacker, . boża rola, ſmentarz, 
gdzie ciała zmarłych ludzi chowaią. 

Gyottesdienſt, 


822 


G O D 


Gottesdienſt/ m. służba Boba; jährlichen, 
dorecznia, corocznia; öffentlicher, 
publiczna ; beſonderer, prywatna, o- 
fobna; mit groſſer Andacht, oder Det 
ligkeit, verrichten, z wielką pobożno- 
ścią y Świątobliwością służbę bożą 
edprawiać ; obchodzić ; = erhalten, 
służbę bożą, chwałę bożą utrzymy- 

` wać. Det Gottesdlenſt hören auf, sluzba 
boża uftaie. den Gottesdienſt einfuͤh⸗ 

ren, służbę bożą wprowadzié; = eitiz 
richten, uftanowić, rozporządzić. der 
Gottesdienſt, iſt Gott nicht angenehm, 
służba boża Bogu nie ieft przyiemna, 
den Gottesdienſt entheiligen, służbę 
bożą zprofanować, zelżyć, znieważyć, 
nieuczcić; bey Seite feken, na bok, 
na ftronę odłożyć, tozefl: o służbę 
bożą niedbać, służby bożey zaniedbać. 
den Gottesdſenſt abwarten, służbę 
bożą czynić, odprawiać; geziement, 
przyftoinie , przyzwoitym fpofobem, 
iak fie należy, uczciwie. 

Gottesfuͤrchtig / bogoboyny, zbożny, po- 
bożny. auf die Gottesfürchtigen ſiehet 
Gott, na bogo-boynych y pobożnych, 

Bog patrzy, ma wzgłąd y oko. gute 
tesfürchtiaer Menſch, bogoboyny czło- 
wiek. fehr gottesfürchtig, nader bogo- 

` boyny, Boga fie boiący. 

Goktesfurchtig, adv. bogoboynie, po- 
bone, z boiaźnią Boga» przy bo- 
iani bożey. 

Gottesfuͤrchtigkeit, L. Boża balaźri , bo- 
ga boiazu, pobożność, boga boiaźli- 
wosé. | 

Gottesfuͤrchtiglich, adv. z boga boiaźnią, 
bogoboynie, biazliwie przed Bogiem, 
pobożnie. SĘ: 

Sottesfurcht, Y. boat boża, zbożność, 
pobożność; groſſe, erdichtete, falſche, 
wielka, zmyslona, falfzywa. die Got⸗ 
tesfurcht, ift der Grund aller Tugen⸗ 
den, boiazn bofka, ieft gruntem wfzyft- 
kich enot., Gottesfuccht: gegen Gott, 
boiazn Boga; pobożność ku Bogu; 
die fromme Leute gegen Gott tragen, 
ktorą pobożni ludzie ku Bogu maią. 
die Gottesfurcht verſoͤhnet Gott, bo- 
jaźni Boża; pobożność, iedna, bła- 
ga, Boga. feine Gottesfurcht, Gott erz 
weifer pobożność fwożę, bolaźń, Bo- 
gu okazać. Gott billiget unſere Got⸗ 
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tesfurcht, laͤßt fie fid) gefallen, und bez 
lohnet fie, Bog pochwala y przyi- 
muie nafzę pobożność, podoba fię 
mu y nadgradzaia, daie nadgrodę za 
nię. e 
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Gottesgebaͤrerin, / Boga rodzica, Bo- 
ga matka, ktora Boga porodziłą. 

Gottesgelehrter, m. teolog ;. bogo uczo- 
ny, o bogu naukę rozumieiący » u. 
mięiący. 

Gottesgelahrheit, A teologia, o Bogu 
nauka , Bogo-umieiętność. 

Gotteshauß, w. boży dom, kościof, 
zbor, świątnica, przybytek, bogo* 
chwalnia. 


Gotteskaſten, m. fkarb boży» fkarb ko- 


scielny rzeczy bogu na chwałę 'ofia- 
-rowanych. ` 

Gotteskaſtenvorſteher, m. podikarbi Bo- 
żego fkarbu, kościelny fkarbnicy. 

Gotteslaͤſterer, m. Bogo - bluźnierca; 
bluźnierca, złorzecznik ; przeciwko 
Bogu. ` 

Gottezläſterlich, bogo-bluźnierfki, boga 
bluźniący , złorzeczący przeciwko 
Bogu, 

Gotteslaͤſterlich, adv. po bluznierfku, 
bluznigc ; 2 bluźnieniem, z bluźnier* 
ftwem. 

Gotteslaͤſterung, V bluźnierftwo, bogo- 
bluźnienie ;, ausftoffen, bluźnierftwo 
wywrzeć, wywierać, bluźnierftwo wy= 
zionąć ; Boga bluźnić, Bogu zforze- 


czyć. 

Gottesmacht, Y, bofka moc, boſka 
władza, boſka potęga ; Boga mo 
Żność. i 

Gottrsſchickung, J. boski wyrok; bø- 
fkie przeznaczenie , przeźrźenie. 
ſchwere, ciężkie; heilfame, zbawien- 


ne; allgemeine, ogolne, beſondere, 
ofobliwe. 
Gottesveraͤchter, m. niezboäny Boga 


pogardca, Bogiem gardziciel. 

Gottesvergeſſen, Swietokradcki, o Bogu 
zapomniał, na Boga nie pamiętny. 

Gottesvergeſſenerweiſe, świętokradzkim 
fpofobem. 

Gottesvergeſſenheit, 7. świętokraftwo, 
świętokradzka myśl, wola» święto- 
kradski czyn; bezbożność, bezbożny 
umysł. 

Gottesvorſehung, F. przeźrżenie boskie, 
wyrok bofki, naznaczenie bofkie, o- 
patrzność bofka; kunn verrichten was 
fie will, może wizyftko dokazać co 
chce. durch die Gyottesvorſehung, if 
bie Welt, geſchaffen , przez bofką o: 
patrzność ieft ten świat ftworzony; 
znaczy także: bofkie rządy. i 

Gottfried, Mannsnamen, Gotfrid, imię 
melzczyzny. 

Gottgefällig, Bogu upodobany, Bogu 
fie podobaiący,bogu przyiemhy, miły. 


Gotthard, 
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Gotthard, Mannsnamen, Gotard, imie, 
ktorym fię iaki męfzczyzna nażywa. 
Gottheit, F. boſtwo; einem zu eignen, 
komu przywłafzczać , przyznawać, 
durch feiner Gottheit, hat Gott die 
Seele geſchaffen , ze ſwoiego boftwa, 
Bog dufzę iporządził, Bolka iſtota, 
bojka iftność. ns 

Gotthelf, Lotelf, Mannsnamen, Imie, 
krorym fie iaki męfczyzna nazywa. 

Gottlieb, Bogumił, Gotlib, Maunsna⸗ 
men, melzcezyzny iakiego imie. 

Gottlob, Boguchwał, Bohustaw, Manns⸗ 
namen, imie do nazwania męfzczyzny. 

Gottloß, bezbożnyś Gott ſiehet auf die 
Frommen und Gottloſen, Bog patrzy 
na pobożnych y bezbożnych. dieſes 
find der Gottloſen, kåte Plagen, dą to, 
niezbożnych uftawiezne kary; nie 
pobożny, bez Boga ,. niezbożny, 

v niezbożnością przyodziany , niezba- 
żności pełny. 4 = 

Gottlos, adv. bezbożnie , nie zbożnie; 
gottlos handelt der, fo Gott laͤugnet, 
czyni ten, ktory Boga zapiera, Kto- 
ry mowi że Boga nie ma, ktory prze» 
czy że Bog ieft. gottlos handeln, be- 
zbożnie czynić, poftępować, S d 

Gottloſigkeit, f. bezbożność, niezboż= 
„ność; niezbożne myśli, ` niezbożny 
duch. 

Gottorf, Gottorp, Gotorfa; Schloß in 
Schleßwig, zamek w Szlefzwickim ; 
von oder zu ſolchem Orte gehörig, 2 
tego zamku albo do tego mieyfca na- 
leżący, Gottortlki, Gortorpfki. der 
Herzog von Gottorp r Kligge Go- 
torpfki. í ` 

Gottſchalk , Gotfzalk ,  Godefkalk; 
Mannsnamen, Imie męfzczyzny. 

Gottſeelig , pobożny » <zbożny. fa co 
znaczy wyżej : göktesfuͤrchtig. 

Gottſeeligkeit, /. pobożność, zboźność, 
nabożność, nabozenſtwo. 

Gouda, Gouda, Stadt in Holland, miafto 
w-Hollandyi, Olenderſkie. 


Gout, n. (Gu) guft, fmak. das iſt nicht 
nach dem allgemeinen Gout, to nie ieft 
wedlug powfzechnego guftu; nie 
według wfzyftkich guftu, fmaku. das 
if nicht nach meinen Gout, ro nie ief 
według moiego guftu. 


Gouvernantim Y. Rządczyna,-Dozor 
czyna; Pani rządząca, zawiaduiąca. 
Gouverneur, m. Rządca, Dozorca; der 
Republic, Rządca Rzeczypofpolitey ; 
eines Landes, „iakiego kraiu, iakiey 
ziemi; einer Stadt, iakiego mai, 
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eines Landes ſeyn, iakiey krainy być 
rządcą, dozorca, rządzić kraiem, 

Gozo, Goza, Inſel bey Maltha, Wyfpa 
przy Malcie rakże Wyſpie. 

Grab, . grób; fremdes, obcy z Knit Blur 
men geziertes, kwiarami przyftroiony; 
yäterliches, oyczyfty; fü allenthalben 
umgeben, und mit Dornen bewachfen, 
ktory zewfząd otoczony: y tarning 
zarośniony. das Grab hoch aufbauen, 
wyloko grob wyftawie, » Denkmaͤhler 
des Grabes, pamiąrki grobow, pa- 
migtki grobowe;. groſſes, wielki ; 
Unberletzlichkeit, nieparufzoność, Die: 
tykaność , iakoby świętość grobow. 
Pracht der Gräber, wipanialoss gro- 
bow; mit einander gemein haben, 
mieć wſpolny grob z drugiemi; ei⸗ 
nem darein bringen, kogo do grobu 
wniść; etwas oben darauf ſetzen, na 
wierzchu grobu co pofławić; die Er⸗ 
ſchlagenen darein bringen, pozabiia- 
nych, w grobie pochować, do grobu 
wnieść; fie in eins legen, w iednym 
ich grobie złożyć, mit einem niedri⸗ 
gen Grabe bedecken, nifkimiąkim na- 
grobkiem przykryć. prächtiges Grab, 
wfpaniały grob, zum Grabe gehörig, 
grobowy einen Fuß ſchon im Grabe 
haben, iednę nogę iuż mieć w gro- 
bie, iedną nogą być iuż w grobie. 
einen zu Grabe tragen, kogo do grobu 
nieść. zu Grabe beſtatten, do grobu 
włożyć, w, grobie pochować, pogrze= 
bać, pogrzeb fprawić. mit einem zu 
Grabe geben, iść z kim.do grobu, żo 
deif: prowadzić cialo umarlego do 
grobu. einer der die Graber beſtiehlt, 
ten co groby okrada, grobowy zło* 
dziey. t 

Grabeiſen, z. dłuto, do dłutowania, że- 
lazko do wycinania dziur, ftolarikie. 


Graben, kopać. und das vergrabene Geld 
finden, y zakopane pieniądze znaleść, 
die Gruben, drey Fuß tief, graben, 
bruzdęwyorać, eine Grube, doł wyko= 
SE einen Brunn graben; tudnia wym 

opać, das Eiſen aus der Erde zelazo 
2 ziemi wykopać, wydobyć mit dem 
Grabeſcheide, motyką wykopać. 2) 
znaczy: ſtechen, wyrzynać, ſztycho- 
wać. ein Bild in Silber graben, obraz 
odfztychować na fiebrze. 


Graben das, in Gold oder Silber, fzty* 
chowanie, wycinanie, wykrawanie na 
złocie, albo na fiebrze. znaczy: ko- 
panie; mit den Grabſcheid in den Erz 
de, kopaczem, młotyką, 'kilofein, w 

; ` aiemi, 
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ziemi, Greben des Landes, kopanie. 


ziemi, roli, gruntu. 

Graben, m. folla row, ſtruga; um eine 
Stadt führen, foſſe, row około, ia- 
kiego miafta prowadzić» foflą miafto 
obwieść, obwodzić. der Graben if 
if unten fo breit, als oben, koſla tak 
ieft fzeroka na dole iak y na górze, 

tal fzeroka u dolu, iaky u góry. mit 

dem Walle den Graben füllen, wałem 
foflę załypać , napełnić ; hölzerne 
Brücke drüber ſchlagen, machen, dre- 
wniane mofty, na niey ftawiać, ro- 
bić. groſſen Graben führen, wielką 
foflę bić, prowadzić; es unterſchnei⸗ 
den, tiefe und ſchnelle Graben den Weg, 
przerywaią, przecinaią głębokie y 
wyfokie rowy, parowy, drogę; Wie⸗ 
fen und Gärten damit zu befeuchten, 
Lakiyogrody rowami odwilżać, wilżyć, 
= wilgocić. den Graben machen, um das 
ſchlammigte Waſſer, an den Stamm 
zu führen, row zrobić, ktory by bło- 
tną wodę pod korzenie prowadził. 
muß man viel führen, trzeba wielero- 
wow prowadzić; auf den Feldern das 
Waſſer, darein zu leiten, na pola do 
prowadzenia wody niemi. nych nicht 
uber den Graben fenn, nie być iefzcze 
za rowem, za folla, nie przefkoczy& 
iefzcze fofly ; to ieft, die Gefahr noch 


nicht überftanden haben, niebezpie- : 


czenftwa iefzcze nie uniknąć; ięfzcze 
u niebezpieczeńftwie zoftawać. 
Grabgeſang, . piolnka pogrzebowa, 
piesn iaką śpiewaią na pogrzebach. 
Grabmahl, w. pamiątka grobowa, na- 
grobek na pamiątkę wyftawiony ; eis 
nem damit beehren, nadgrobkiem, pa- 
miątką grobową, kogo uczcić, ufza- 
nować, honor mu pamiętnym nadgro* 
bkiem uczynić. 
Grabmeiſſel, »». dłuto, dłutko, do wy- 
cinania w drzewie, lub; w kamieniu. 
Grabow, Stadt im Mecklenburgiſchen, 
Grabow miaſto w Meklenburśkim. 
Grabowfki. 
Grabpredigt, J pogrzebowe kazanie; 
co na po grzebach bywa. 
Grabſcheid, ». mlotyka, kopacz, do ko- 
pania y wykopywania, kilof. ` 
Grabſchrift, V. nadgrobek napifany, nad- 
robkowy, nadgrobny napis. 
Grabſchriftmacher, m. nadgrobkow pi- 
farz, nadgrobkopis, $ 
Grabititte, F. grob, grobowe mieyfce, 
pogrzebu y pochowania mieyfce. 
Grabſtein, m. grobowy kamień, ktos 
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rym grob bywa, zamknięty, przy. 
walony. 

Grabſtichel, m. dłoto, dłotko do wyci. 
nania y wyrzynania, w drzewie w me. 
talu, w kamieniu; y na kamieniu, 

Grabſtickel, m. młotyka, kopacz o dwoch 
zębach, kilof dwoy-zębny.. 

Grabtuch, m. kir, Jukno pogrzebne, na 
pogrzebie; na pogrzebach zażywane, 

| inaczey, calun. 7 

Grace, Grasa, Stadt in Frankreich, mia- 
fto, we Erancyi; von, oder zu folder 
Stadt gehörig, 2 tego miafta albo do 
tego miafła należący, Grasfki, Gras- 
fanki; Mann, męfzczyzna, Gras. 
fańczyk; Weibsbild, bialogtowa, Gras- 
fanfka» z Grafy rodem, co be w Gras. 
fie rodził, zu Grace geboren: 

Grackeel, m.fprzeczka, zwada, krzyk, ha. 
las, w wadzeniu fie y zprzeczaniu. 

Grad, m. ftopiei; Stuffe, einer, der 
360 Theile eines Cirkels, u. d. g. kto. 
ry ieft trzechfetną fześćdzieligrą czę: 
ścią, iakiego koła obwodu. 

Gradnitt, graduowany, na ſtopiem Aka 
demickiego honoru wyniefiony. 

Gräfentsung, Ort in Thuͤriugen, Gres 
fentonna, mieyfce w Turyngii. 

Gräfin, f Grafowa, Hrabina; po mę: 
zu, lub z urodzenia. 

Gräflich, Grafow; co do Grafa należy, 
czego Graf panem iefł, 

Graͤmen fih, fmucić lie, fmęcić fie, grysé 
fie, w zgryzotach y fmętku zoſtawas. 
zu Tode / na śmierć. machen, daß fidh 
einer nicht mehr graͤmet, uczynić, aby 
fię kto wiecey, nie trapił ſmutkiem. 

Graͤmen, das, fmucenie fie, 1 —.— 
fie, gryzienie fię, trapienie fie. 

Graͤmung Y. zgryzoty, zgryzota, utra 
pienie, gryzienie fie, fmutek, \ 

Gräniser, Graͤnzſoldaten, Graniczny Zol« | 
nierz, graniczni Zolnierze, granic 
pilnuiący, broniący, ftrzegący; gra: 
nic doglądaiący ludzie. | 

Gränge, Y Granica, granice, plur. obacz 
miżey Graͤnze. 

Gräfferey, J. trawnik, trawnina, miey- 
fce trawą zarosłe, 

Graſera/ von Gras, trawniany, trawiſty, 
od tego słowa: trawa. graͤſerner Kranz, 
wieniec z trawy, trawniany. ` 

Graͤslein, u. trawka, mała, malenka 
trawa; traweczka, trawuchna. 

Graͤte, F. ość; der Fiſche, rybna, w ry- 
bie; aus den Fiſchen nehmen, ości z 
ryb wyimówać. bie Ausnehmung det 
Gräten, wyimowanie, wyięcie ości 


z ryk. 
Gratz 
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Gratz Grac, Staͤdte, miaſta, die eine 
in Steyermark, iedno w Sryryi; die 
andere im Vogtlande, a drugie w Fogt- 
' landzie. ż S 

Grisfheln  rozkraczyć. die Beine aus 
einander ſperren, weit bon einander ſe⸗ 

"pen, nogi rozkraczyć, fozta wic, iednę 
od drugiey. langfam gehen, und die Füße 
weit von einander ſetzen, okrakiem 

Wchodzie, nogi rozkraczywfzy ízes 
xoko itąpać. > 

Gräͤtſchen, „. das, nog rozkraczanie, 
rozkraczonemi nogami, ftapanie. | 

Graf, m. Hrabia» Graf, tytuł y godność, 
mowi fie też po dawnemu, Grabia. 

Grafenhag, Grafenhaga, Stadt in Hol 
land, miafto w Hollandyi, Haga: 


Grafſchaft, F. Hrabftwo, Grafoftwo, ty- 
tul y kray lub ziemia. 

Gram, rienawidzący, nieprzychylny; 
zły na kogo, 20 co gehäßig einem, wa 
kogo sit, komu nieprzychylny » kogo 
nienawidzaey. einem grant ſeyn, być 
komu nieprzychylnym, być na kogo 
złym, nienawidzącym kogo. einem 

gram werden, ftać hie nieprzylaznym 
omu, fie find ihm gram geworden, 
oni fie mu ftali nieprzychylnemi, nie- 
przyiaznemi. die Leute find ihm des⸗ 
wegen gram geworden, dla tego ladzie 
fali De mu nieprzychylnemi. fie find 
einander nicht mehr gramy oni fobie 
iuż nie fą więcey nieprzychylnemi. 
es if einer dem andern gran, ieden 
na drugiego ieft zły, ieden drugiego 
nie lubi, ieden na drugiego jeft za- 
wzięty, ieden drugiego ieft niena- 
widzący. 

Grant, (uf. m. przykrość, fmutek, żal; 
einem berurſachen, przykrość komu 
uczynić, fmutku, żalu, kogo nabawić. 
ſich den Gram einnehmen laſſen, dać 
fie fmutkowi wziąć, dać fię żalowi 


opanować. den Gram lindern żal, , 


« fmutek ukoić utrapienie ufpokoić. 

den Gram benehmen, fmurek,żalodiąć ; 
keinen haben, Davon frev ſeyn, nie mieć 
żadnego fmutku, żalu» być od tego 
wfzyfłkiego wolnym. den Gram fahr 
ten lafen, porzucić żal, fmutek. 

Grammatik, J. Sprachkunſt, Grammatika, 
fztuka mowienia, nauka o mowieniu, 
o ięzyku iakim. 

Grammatikus m. Grammatyk. einer, der 
die Grammatik lehret, ten co gram- 
macyki, fztuki mowienia iakim ig- 
zykiem uczy, 

Gramnatitalifch r grammatyezny, co de 
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rammatyki de mowienia iakim ięzy= 
iem należy. 

Grammatikaliſch, adv. pogrammatyczne= 
mu, według fztuki mowienia. 

Grammont, Grammonta, Stadt in Frank⸗ 
reich, miafto we Francyi. 

Gran, m. ein Gewicht, waga pewna maa 
lenieczka. 

Gran, Srygoń, Stadt in Ungarn, mia- 
Io w Wegrach; von oder zu ſolcher 

Stadt gehoͤrig, 2 tego albo do tego 
miafta należący. Strygonski, 2) Fluß 
in Ungarn, rzeka w Węgrzech; Gran, 
tegoż famego imienia. 

Granada, Granada, Stadt in Spaniens 

miaſto w Hifzpanii; von oder zu fole 
cher Stadt gehörig, 2 tego miafta albo 
Sé tego miafta należący, Granater 
ski. 

Grannde, V dęta kula, albo inney for- 
my granat; hohle, mit Pulver gefüllte 
Kugel, dęta kula prochem napełnio- 
na, do ftrzelania. Granade werfen, gra- 
naty rzucać. | k ; 

Granadirer, m, granadier, żołnierz do 
rzucania granatow. i 

Granatapfel, m. granatowe iabłko, ro- 
dzay pewny iabiek. ' : 

Gramatapfelbaum, m. granatowa iablon, 
rodzay pewny iabloni. 

Grängtapfelwein, m. iabiecznik Zrobio- 
ny z soku granatowych iabłek, 

Granate, f. granat, ein Edelgeſtein, je⸗ 
den 2 drogich Kamieni, . 

Granatrind, m. fkórka 2 labka granato= 
wego. 

Grand © Eſpagne, Grand Hifzpański, je- 
den z liczby nayprzednieyſzych Pa- 
now Hifz 2 0 t 

Grandat, bochfte Adelswürde in Spa⸗ 

nien, Grandat, naywy atze doftoien- 
{two fzlacheckie w Hifzpanii. 

Grand⸗Mousquetaires, m. grand muske- 
ter, Zolnierz. ` 

Granzau, Granzow, Stadt in der Mark 
Brandenburg, miafto w Marchii Bran- 
deburskiey. 

Gras, u trawa; grünes, zielona; ſchlech⸗ 
tes, niedobra; zartes, junges, mielka, 
młoda. das Gras ausjaͤten, trawę wy- 
korzenić, z korzeniem wygubić. ſich 
ins Gras niederlegen, na trawie fig 

położyć, porzucić. von Graſe, z tra- 
wy. Kranz von Graſe, wieniec z tra- 
wy. voll Graś, pełny trawy. Feld 
voll Gras, pole pelne trawy, trawą 
zarosie, po polu pełno trawy. das 
Gras wachſen hören, słyfzeć iak tra- 
wa rośnie; fih) fehr Eug duͤnken ar 
Ell 
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fen, oſtropnie wizyfikieso domyślać 
die. ins Gras beißen, trawę kąfać, zo 
2% in der Schlacht bleiben, w, bitwie 
paść, zoſtac na placu, polec Ww potyez- 
ce,tzginge. 
Srasblume,f Nelke, gwozdziki, kwiatki. 
Grasbuſch, mn. dari, murawa, murawy 
fztuka, darniu zielomego fztuka. 
Grafen, trawę zbierać. 2) żądać, einem 
nach dem Leben graſen, na czyje życie 
czyhać, czyiego, życia pragnąć. flach 
dem Reiche grafen, Żądać kroleftwa; 
einem nach dem Halſe, ſtas komu na 
Życiu, chcieć mu życie wziąć. 
Gyaſegruͤn, zielono-trawifty, trawo' zies 
lony, trawney zieloności, 
taficht, eau ty, graſichtes Feld, tra- 
„wilte pole. , 
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Grasſchnepf, m. śmieciufzka, ein Vogel, i 


„ prak pewny, fzarych pior. 

Graśfirhel, jem: kosa. 

Graſſiren, toben, graflować, puftofzyć. 
die Kraukheit, graſſirt farë, choroba, 
bardzo giafuie, fżerzy Te, panuie, 
choroby panuig, fak Ze sonn aol. 
ściwie y pięknie po Polfku; auf dem 
Lande und in der Stadt, po wfiach y 
w miescie, choroby fie wzmagaig s 
fängt an zu graſſiren, choroba zaczy- 

a be wzmagać, 

Grafung, . der Soldaten, pafza Zot- 
nierska, gdy z konmi fą na palzy. 
Graswurm, m. robak, ktory zboze po- 

Żera, toczy y wyiada. 

Grgtial, z. Belohnung, F. nadgroda, ta, 
ika, odwzięczenie, zawdzięczenie, 
Gratuliren, Gluͤckwuͤnſchen, winfzować, 

oświadczać fwoię radość y życzenie, 

słowami, mową, piſmem; zu etwas, 

winfzować czego, pomyślności. 
Grau, liwy- febr grau, bardzo fiwy. 


grauer Kopf, iwa płowa. grau werden, 


„ liwieć. der Kopf wird grau, głowa fi- 
wieie. graues Haar, fiwy włos. er if 


eln Narr, wenn er gleich noch ſo einen 


grauen Kopf hatte, on ieft głupi, cho- 
ciaż ma tak bardzo fiwą głowę. der 
einen grauen Kopf bekoͤmmt, ktory fi~ 
wey głowy doftaie, mowi fie o: nim 

—fiwieie, 

Grau gekleidet, w liwy kolor, w fiwego 
koloru suknie przybrany. 

Graubuͤndten, Graubundt, z Łacisiskie- 


Retia wyśnia , żakże Gryzonia, ' 


o 
7525 przy Szwaycarach. 
Graubündter, PZ, Graubundtowie, Gryzo- 
nowie; ein Volk, lud ykray pewny. 
Grauen, *, das, ftrach; kömmt ihm an, 
Brach. zdeymuie go, ſtrach go ogar- 
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nuie, ſtrach go bierze, takže, obrzy, 
dzenie; für dem Eſſen, do iedzenia 
obrzydzenie. e 
Grauen, bać lie, lękać fie, ftrafzno być, 
es grauet mir, wenn ich ihn nennen 
Bore, firafzno mi, boię fię, lękam 
hie, ſtrach mie bierze, kiedy siyfze 
wipomnienie o.nim, für etwas grauen, 
lękać fie czego. e 
Graveſand, Grawefanda, Stadt in Eug⸗ 
land, miafto w Anglii. J UnG 
Gravitat, . Eruſthaftlakeit, pos ge 
atek, powaga, fiateczność. aj 
Graupen, ph püzanna ` imeilene, przes 
niczna, 2 przenicy Warzona, 
Grauvenmus, m. goizez z Pyr an 
biony.; i 
Graupuͤnten, Graupunty , Giyzonia,. 
ziemia y Lud przy Szwaycatach le 


we 


V Zro- 


Lacy. 

Graus, m. ſtrach. aus dem Grauſe, ze 
ftrachu, Graus entſtehet, ftrach por 
wftaies 


Grauſam, okrutny, ſrogis gegen die Kin⸗ 
der, na dzieci: graufamer rien, ok, 
tna woyna. von Natur grauſam, 2 uro 
dzenia okrutny. grauſames Gemü 
okrutny umysł, frogi nie ludzki gral⸗ 
ſamer Feind, Gkruthy, irogi nieprzy. 
iaciel. grauſam ſeyn, okrutnym, być, 
grauſam werden, okrutnym die ftać. ` 
grauſam fich erzeigen, okrutnym fie 
pokazać; wider einen, przeciwko ko- 
mu. grauſames Volk, okrutny narod, 
in der Geſtalt eines Menfcyen, grauſa⸗ 
mer als ein Thier ſeyn, w poftaci 
ludzkiey okrutnieyfzyn być iak 

"zwierz; gegen feine Bedienten, na 
fwoich ludzi. der gar nicht graufat ` 

t ift, ktory: wcale nie ieft okrutnym; | 

e das ift grauſam, to ieft oktutna rzecz, | 
to okrutna, | 

Grauſam, edv. okrutnie, frogo; einen 

fitafen , kogo karać; ſich erweiſen, 

okrurnie ße, y frogo pokazać. wider 
einen grauſam toben, wuͤten, przeciwko 
komu, okrutnie fie rozieść, rzucać. 

grauſam handeln, czynić co frogo y 

okrutnie. man ift grauſam mit del 

Bürgern umgegangen, okrutnie die 

obchodzono zobywarelami, 

Grauſamkeit, V okruciexitwo, ftogość, 
okiutność; unmenſchliche, nieludzka; ` 
unerhörte, nieslychana ; unglaublicher, 
niepodobna do wiary; unerſättliche, 
nienasycona: fonderliche. ofobliwa; =` 
größte, vaywiekfza; abſcheulichſte, nay- 
fromotnieyfza ; welche der menſchli⸗ 
chen Natur inſonderheit zuwider, ktora 

I ofobliwie 
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obrzy, 
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10, być, 
neunen 
lękam 
sIyfze 
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ofobliwie naturze ludzkiey przeci- 
wna ieft. feine Grauſamkeit durch anz 
derer Elend fättigen, fwoię okrucien- 
` Zug cudzą nędzą nafycić ; kann 
durch unfer Blur nicht geſtillet werden, 
nie może fie nafzą krwią ufpokoić, 
auch gegen einen Todten die Grauſam⸗ 
keit ausüben, nawet przeciwko komu 
umarłemu, fwoie okrucieriftwo wy- 
wierać, paftwić fie nad umarłym» fro- 
żyć fie nad nieżywym. einen mit als 
ler Grauſamkeit plagen, prześladować 
kogo z wfzelkim okrucienftwem y 
frogością. nichts als Grauſamkeit im 
Herzen haben, niemieć nic w fercu 
tylko famo okrucienftwo. einen mit 
ganz neu erdachter Grauſamkeit bin: 
richten , kogo wcale nowo wymyślo- 
nym okrucieriftwem zamęczyć, zabić, 
gegen einen die Grauſamkeit erweiſen, 
przeciwko komu okrucienſtuo poka- 
zać. deffen Grauſamkeit inſonderheit 
bekannt if, ktorego ſrogosé y okru- 
cieniſtwo, ofobliwie iet wiadome. 
wider feine Bedienten Grauſamkeit 
brauchen, przeciwko fwoim służącym 
okrucieńftwa zażywać, 2 okrucień. 
ftwem przeciwko: nim poftępować. 
barbariſche Grauſamkeit, grubiańskie 
okrucieńftwo; abſcheuliche, bezeene 
obrzydliwe. eines Grauſamkeit be⸗ 
fuͤrchten, bać fie ezyiego okrucień. 
ſtwa. 
Grauſamlich, acht, okrutnie, z okrucier- 
ftwem, frogo, ze 23 15 
Grauſen, ». lękać fię, ftrachać fie, obacz 
wyżej Grauen, Schrecken. 8 
Gray, Stadt in Frankreich, Gray, miaſto 
we. Franeyi. å 
Greif, m. ein erdichtetes Thier, gryf, wy- 
myślony y zmyslony zwierze ` 
Greifen, dotkać dotknąć ; einem an 
das Geſchwuͤr, kogo we wrzod: poch- 
wycić, porwać einen, kogo; und ins 
Loch ſtecken, y do dołu wtrącić, wrzu- 
~ cić. nach anderer Leute Guth greifen, 
za dobra drugich ludzi chwytać. zum 
Gewehr greifen, chwycić fie broni, za 
bron ; pomykać fie. das Feuer greift 
um fid, ogień pomyka'fię około fie- 
bie, zaymuie wfzyftko w koło fiebie. 
das Geſchwür greift, wrzod fie fzerzy, 


pomyka w koło. einem unter die Arz, 


men gteifen, wziąć kogo pod pachy 
pod rękę y podpierać. dem gemeinen 
Weſen greifen, rzecz pofpolitą podpie- 
rać, wipierać. zum Schwerdte und gez 
waltthätigen Mitteln greifen, do pa- 
dafza y do gwałtownych sigedkow 
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wziąć fię. wieder zum Degen greifen, 
znowu fie wziąć do korda, porwać fie 
do fzpady. 

Greifenberg, Greiffenberga, Stadt in 
Pommern, miafto w Pomeranii. 

Greifenſtein, Greiffenfztin, Ort in der 
Wetterau, mieyſce w Weterawii, w 
Niemczech. 

Greiflich, dotykalny, chwytalny, ięty; 
mit der Hand, czego ręką tknąć lie 
można. 

Greifung, f. dotykanie, chwycenie, ię- 
cie, uięcie. fo co Gefangennehmung, 
złapanie, w niewolą zabranie, wzięcie 
do więzienia. ; 

Greinen, płakać. oft greinen, częfto pła- 
kiwać, opłakiwać. 

Greiner, m. płaczek, co uftawicznie pla- 
cze, co fię prędko rozpłacze. 

Greifer, fiwieć , ofiwieć; fiwym zoftać, 

` fiwego ola, fiwizny nabyć. 

Drog, m. fłarzec; ſehr alter Mann, na- 

der ſtary człowiek, fędziwych lat fta- 
rufzek, zgrzybiały, nazbyt podefziy 
w leciech, zeftarzaly, pięknych lat, 
o fłarym ZS także mowi, na Ichylku 
lat ët fwego, wielkich lat czło- 
wiek, ktory dla fłarości 'wielkiey na 
tamten świat patrzy, iuZiedng nogą 
ieft na tamtym świecie. 

Grempeler, m. gremplarz, welnoczofnik, 
co wełnę grempluie, czefze. 

Grempelkamm, m. grempla, fzczotka albo 
grzebień, do gremplowania wełny. 

Grempelmagd, V. dziewka do czelania, 
do gremplowania, wełny. 

Grempeln, czefać, gremplować; Wolle, 
wełnę. einen unter die Maͤgde ſetzen, 
und Wolle grämpeln laffen, kazać ko- 
mu figse między dziewkami y weine 
czefać, oczefywać, d 

Grenoble, Grenobla, Stadt in Frank⸗ 
reich, miaſto we Francyi. von oder zu 
ſolcher Stadt gehörig, 2 tego albo de 
tego miafta należący, Grenoblski. 

Steine, V granice, plur. granica, fing» 
dußerſte, oftacnie; fremde, cudzeg 
fich weit erſtreckende, fzeroko fie roze 
ciggaigce; verwuͤſtete, fpuftofzoneg 
unverfehrte, nienaruszone. die Erwei⸗ 
terung der Grenzen des Reichs, pome 
kniecie, rozſzerzenie granic krole- 
ftwa. ein Land mit erweiterten Grenz 
zen bekommen, kraiu z rozprzeſtrze- 
nionemi granicami -doftać; wider die 


Streifereyen der Heide verwahren, 


przeciwko naiazdom y napaściom nie: 
przyiacielskim granic ftržec, bronić. 
die Grenzen erweſtern, granice rozprze- 

DD ftrzeniać, 
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ftrzeniać, granic pomykać; durch fele 
ne Thaten, przez fwoie czyny. kaum 
die Grenzen vertheidigen koͤnnen, le- 
dwie moc granic obronić, in engen 
Grenzen enthalten ſeyn / w. ciasnych y 
fzczupłych granicach być trzymanym. 
an die Grenzen eines Ortes kommen, 
na granice przyiść iakiego mieyfca. die 
Grenzen der Stadt bewohnen, ktorzy 
w granicach miaſta miefzkaia. die 
Grenzen eines Ortes ſetzen, granice 
iakiego mieyſca założyć. von feinen 
Grenzen abhalten, od fwoich granic 
odpędzać, do fwoich, granic niedo- 
pufzczać, do granic nieprzypufzezad. 
feinen Rechte keine Grenzen ſetzen, 
fwoiemu prawu żadnych granic nie 
zakładać. fie haben eben die Grenzen, 
oni maią także granice też fame. dein 
Noͤmiſchen Reiche die Grenzen ſetzen, 
welche der Erdboden ſelbſt hat, Rzym- 
ſkiemu pafiſtwu te „granice założyć 
krore fam świat albo okrąg ziemiki 
ma. enge Grenzen haben, ciasne mieć 
granice; fich gewiſſe Grenzen feren, 
pewne, fobie granice założyć. die 
Grenzen überfchreiten, granice przeftą- 
pić, za granice przeyść, wykroczyć. 
mit mäßigen, Grenzen umgeben feyt 
pomiernemi granicami być otoczo- 
nym. 

Grenzen, graniczyé; das ifir granice 
wipolne mieć; init einem, z kim. an 
ein Land grenzen, z iakim kraiem gra- 


niczyć, być pogranicznym, praygrani- 


eznym; mit den Franżofen., 2 francu- 
zami, francuzom być, pogranicznym. 
zunächſt grenzen, nayblizey graniczyć; 
an Deutſchland, z Niemcami., , 
Grenzen, u. das, graniczenie, iednych y 
wipolnych granic mienie. 
Grenzfeſtung, Y graniczna forteca, na 
granicach kraiu y panſtwa dla od- 
parcia nieprzyiacioł wyftawiona, gra- 
niczna obrona, zasłona kraiu, 
Grenznachbarn, p/. fąfiedzi, iedne granice 
maiący, włpoł graniczący, pogra- 
niczni. ie 
Grenzſcheider, m podkomotzy, grani- 
czny fędzia, ktorego urzą ieft gra- 
2, rozgraniczać, o granicach ſa- 
SACH Í 
Grenzſcheidung, f. graniczenie, rozgra- 
niczenie, rozgraniczanie, granie pro- 
wadzenie. E 
Grenzſoldaten, pl. żołnierze graniczni, 
na granicach dla obrony ich ftoigcy. 


Grenzſtein, n. graniczny kamień, kę. 


„piec na anak granic wylypany. 
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Greuzung, V graniczenie, rozgranieze- 
nie, granie rozmierzanie, prowadze- 
nie. 

Greßlich, marfowaty, ponury. greßliches 
Geſicht, marfowata twarz, ponura; 

Greßlich, aduerb. marſowato, ponuro, 

, zmarfzczonym czołem, 

Greßlichkeit, Y marfowatość, ponurość, 
gniewliwość, twarzy, y zmarfzczo. 
DEEO.0ZPFA» | nn robi ley 

Gretchen, u, dimin. od imienia Marga. 
rita, ma. Połfkie stowo w stuwo malgo- 
rzatka, margoſia, od Połfkiego, malgo- 
rzatą, 

Gretſcheln, nogi. rozkraczać fzeroko, | 
nogi okrakiem: ftawiać. | 

Greuel, m. obrzydzenie, ro co Greulich⸗ 

keit, potym to co, Ungeheuer, poczwa- 
ra. den Greuel fuͤr etwas haben, obrzy: 
dzenie mieć do czego; der ein Safe 
im hoͤchſten Grade beſitzet, ktory- na. |. 
Jogiaki,w naywyżfzym ſtopniu potia- | 
da; nazywa fe takze, Greuel, to 60 
Verabſcheuung, obrzydliwość; Ab⸗ 
ſcheu, braydzenie fie. großer Schre⸗ 
cken, Entſetzung, ſtarkes Grauen, ſtrach, 
zlęknienie (ię, przelęknienie» prze- 
ftrafzenie; große Furcht, Entſetzen, 
Wielka boiazu, przeftrach, także to co 
Unbarmherzigkeit, niemiłofierdzie, nie. 
licościwość, nieludzkość, #0 co Grat: 
ſamkeit, okrucieńitwo, frogość, także 
to co Haͤßlichkeit, lzpetnosc, ‚brzyds, 

- kość, brzydota; 10 co Ekel, prayie- 

„ dzenie fig, wftręt. einen Greuel an 
und vor etwas haben, mieć wiret y 
obrzydzenie do czego: 

Greulich, obrzydliwy, fromotny. greu⸗ 
liches Bubenfüc, obrzydliwy Gol 


dnia; poczwarny, obrzydły, ftrafzny, 

okropny, nieludzki, okrutny, frogi, 

‚Szpetny, plugawy, obrzydliwość fpra: | 
wuigcy , fmak tracący zmowa to co 

groß, ſtark, wielki, mocny, oftatni, 

zbytni; außerordentlich, niezwyczay: | 
ny; nad zwyczay, nad porządek rze- 

czy, fo co, fürchterlich, erſchrecklich, 

ftrafzliwy , praeſtraſraigey, zo 0 

fzpetny śmierdzący , to eg, fchatfr 

oftry, furowy; popedliwy. 

Greulich, adv. poczwatno, jak poczwa« 
ra, obrzydliwie, z obrzydzeniem, ftra= 
fznie, nieludzko, nie po ludzku, 
okrutnie , frogo, z okrucieńftwem, | 
ze frogością, brzydko, ſapernym fpo- 
fobem , na niepiękny kizrält, fpofo- 
bem ſmak tracgeym, abytecanie, 
anytnie, oſtatnim ſpoſobem, niezwy- 
czaynie, nad zwyczay, okropnie 

f dzikos 
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ds dziko, plugawie, bardzo podło, smier- na kamien chory, kamień cierpiący; 
ER ` dząco, ſurowo, oftro, popędliwie. € Kamienia rzniecie maiący. vr 
i enlihfeit, F obrzydzenie, niezno- Grieſicht, piaszczyfty, piaskowaty. fi 
ua e. czego” dla fzpetności znieść Sandicht. dA 4 ne 
> nie można. Griera, zm font FE 
nuro, refet, Gef: ie ge Sutor Gren s EE Cleviſchen, mia 
aalto v . M 
1 5 Grieche ‚m. Giek, areo: einer aus Griff, man einem Werkzeuge, u iakiego, 
SZ Griechenland, jeden z Grecyirodem, Anftrumentu, trzonek » toporzysko; 
Grek rodem: : IE am Degen, Schwerdte, u fzpady pa- 
arga. Griechenland, 7. Grecka ziemia, Grecya, łafza, rękoieść, krzyż. a) Rank, Griff, 
den Grecka kraina; Grecki Kray. „  BBettug, Iatuka, wykręc, wybieg. am 
alko Griechin, V. Greczynka, biało płowa, Griffe haben, mieć na do ręczu, na 
Greckiego rodu, 2 Grecyi rodem: RES prędkości, potym zna- 
roko, | nrtechiſch, grecki, grecka, greckie. ag, 029 ganżść. fü viel, dé man auf ein 
en / chiſcher Vers, grecki wierfz. griechi⸗ mal mit der Hand ergreifen kann, kale 
ulich⸗ feher Redner, grecki mowea. griechi⸗ wiele iak, kto w rękę na raz wziąć 
er ſche Sprache, grecki ięzyk. Griechiſch może, znaczy także, bas Greiffen Bez 
br, und Latein zugleich leniem, po grecku ihren Antaften, dotykanie, dotknię- 
after | y po łacinie fie razem uczyć, gre- le> Mecane: unzuͤchtiger Griff, nie- 
bash czyzny. y łaciny fie razem uczyć, do. wilydliwe dotykanie ; vom Sehnuofto⸗ 
volia- | greckiego y łacińskiego tea a back, fzczypta, we dwoch palcach ta- 
to col zem De applikowae. griechifhes Buch, baki; Hieb mit den Krauen, Klauen, 
S Ab⸗ grecka kciążka. fein Grlechiſch kon: viecie raz, fzponami, pazurami, zna- 
chre⸗ A nen, nie umieć nic po grecku, nie 0 także, Handhabe an einer Schaler 
wach, | umieć nic greckiego ięzyka. griechi⸗ an einer Scheere, Lichtpuse, mucho, 
prze- ſche Redensart, grecki Kzratt mowie- ufzko, u filiżanki, u nożyczek,- u 
ſetzen, nia. griechiſches Feuer, das im Waſſer fzczypcow ; woran man etwas halt, 
RL) brennet, grecki ogień, ktory fięw als an einer Theekanne, Kruge, za 
„ mie. wodzie pali, pofr. feu gregeois. grle⸗ co trzymaią y biorą, ucho» u im- 
Frau, chiſche Ordnungen greckie rzędy. bryczka, u kufla, potym znaczy: Hals 
także (in der Baukunſt, w architekturze) an, muſikalſſchen Instrumenten, 1 
z yd. griechiſch Heu, koniczyna. griechiſch un inftrumentu muzycznego , rakkes 
2yie- Pech, grecka zywica, kolofonia. gan einem Korbe, Eimer, Topfe, Keſſel⸗ 
el an Griechiſch, adv. po grecku, iak grek, U kofza, u wiadra, u garka, u kotła, 
ret) greckim fpofobem, zwyczaiem. grie⸗ ucha. Handhabe an einer Thuͤre, an- 
chiſch ſchreiben, po grecku pitac; rez „taba u drzwi. Handhabe an einem 
gren den, mowić; berſtehen, po greckuro. Kuſſer, Hüfte, u kufra, u fepeta; at 
zbro- zumieć. die rmifche Geſchichte grie- Bratenwender, rączka u rożna, agg. 
fzny, | chiſch beſchreiben, rzymskie dzieie po 7 także to co, liſtiger Streich, Wof 
rogi, | grecku, greckim iezykiem opifać. fen„.co fzalbierski, wykręt, mataftwo, 
fp Grlechiſchweiſſenburg, Belgrad, Stadt in 70 co, Lift, Argliſt, fztuka, wybieg, to 
o co Gervien, miafto w, Serwii, połac, Alba ! eo, Betrug, ofzukanie,. 20 co, Kunſt⸗ 
om, | Graeca, albo Taurunum. griff delikatność w fztuce, #0 co, un⸗ 
h, Gref Gties m. ArteinesSandes;rodzay Mähe und berrúglihe Gtreitigteit in 
rä: pewnego piasku. grober Saud, gruby Nechtsfachen, prožne, y zdradliwe fpo- 
klich / piafek, grube ziarna maiący, po żym, WO pieniaftwa, w {prawach fadowyel, 
e - Gries, Sand, welcher fich in der Urine. Fahre» im Spiele, unter Gelehrten 
hati Hatz feket, pialek, mul, ktory fie w auch in gemeinen Meden, w grze; mig- 
` pęcherzu, w ktorym uryna, ufiada; dzy uczonemi, także w pofpolitey 
a- von Mehle, o mące, obacz, f. Gruͤtze,  MOWIE przytyk, przycinek, obraca- 
ftra- po tym; abgefallene Stuͤcke, in Bez nie kogo, przymawianie komu, pr2y= 
luku hauung der Steine, odrobiny, od. mowka. im Griffe haben, macaiag 
wem, padłe kawałeczki, trociny, w obci- znaleść, napaść, mies, 
dpo- | nanu, w ciofaniu kamieni. Nieren Griffel, m. fkazowka; momit man den 
pofo- gries, eine Art Steinkrankheit, piafek Kindern die Buchſtaben zeiget, ktorą 
ZNIEy w nyrkach, gatunek choroby, ktorą dzieciom fkaznią, litery, ro co, Mae 
zwy- pofpolicie nazywaig, kamieni. mit Lenz del, igła; to co, ftyl do pifania na 
pile deugries behaftet, Pom, voll Gries, wosku 5 aa 
ko, ja Grille, 
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Grille, = świercz; ein Ungeziefer, owad, 
robak. ſchreyen, wie eine Grille, krzy- 


czeć, iak iaki świerczek. a) im Kopfe, 
w głowie, ftaranie, troska, dolegli- 
wość. einem die Grille in den Kopf ſe⸗ 
© gen, słowo w słowo, komu świercza 
w głowę wfadzić, żo Zelt, komu pro- 
* znemi. y troskliwemi myślami gło» 
wę nabić. die Grille vertreiben, wo 
w słowo, świercza wygnać z głowy, 
to iefl, fmutek, troski porzucić. Gril⸗ 
len, vertiefen, närtifche Einbildungen, 
Träumereyen, głębokie, głupie, ima- 
ginacyie, myślenia, takze, eitele und 
falſche Einbildungen, prożne; y fat- 
fzywe roienia w głowie, rofzczenia 


w myśli, takže to co, Eigenſinn, Starr⸗ 


kopf, zacięty, uporny. Grillen fangen, 

© słowo w słowo, Swiercze łapać, to iefł, 
troskac fie, fmucić fies niebyć kon. 
tent z czego. Grillen im Kopfe haben, 
stowo w słowo, świerczki mieć vw glo- 
wie, to ieff: turbować fie, allo co ino. 
wią, mieć klin w głowie. 

Grillenfaͤnger, m. niepotrzebnie fie tur- 
buigey; der ſich unnoͤthige Sorge macht, 
ktory niepotrzebnym frafunkiem glo- 
wę fobie nabiia. 2) der auf feinem 
Kopfe beftehet, ktory tylko na fwoiey 
głowie Fee? eigenfinniger Menfch, 
człowiek upormy, zacięty, ktorego 
przeprzeć nie można. 

Grimm, m. frogość , okrutność ; gegen 

oder über einen auślaffen , frogość, 
okrucieriftwo wywrzeć na kogo, prze- 
ciwko komu, rozieść fie na kogo. 

Grimme, Stadt in Meiſſen, Grimma, 

miaſto w Misnii; von oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, 2 tego miaſta, albo do 
tego miafta należący, Gryms ki; in ſol⸗ 
cher Stadt gebohrner Mann, Męfzczy- 
Ina, Grymczyk; Weibsbild, białogło- 
wa, Grymka, Grymianka. 

Grimmen, ». das, im Leibe, gryzienie, 

- rznięcie, torfyie w żołądku. der bas 

Grimmen hat, ktory wzniecie, gry- 
zienie w żołądku, cierpi. am Grim⸗ 

men krank ſeyn, na rzniecie być cho- 

* rym. fid empfindlich bey dem Grime 

men erweiſen, nie czułym fie poka- 
zać na rzniecie y bole. 

Grimmig, frogi, okrutny, dziki, zas 
palczywy, frożeiący. grimmiger Löwe, 
dragi, frożeiący lew... grimmig fen, 
być frogim, okrutnym; frożyć ſię, 
paftwić fie. > x 

Grimmig, adv, frogo, okrutnie, 2 okru- 

cieriftwem, ze frogoscig. eg iſt grime 


G RJ G R 


mig kalt, zimno okrutnie, okrutnie 
MNO, 

Grimmigkeit, V frogość, okrucieriftwa, 
dzikość, zapalczywość. 

Grimmiglich, okrutnie, frogo. f. Grau⸗ 
fati, adv. 

Grind, m. auf einem Geſchwuͤre, fort, 
pa na jakim wrzodzie, gdy wrzod 
ropą zefchłą zaskorupieie; auf dem 
Kopfe, na glowie; zumal der Kinder, 
krofty zeskorupiale, ſtrupy. $ 

Grindau, Grindawa, Stadt in Jutland, 
miaſto w Iutlandyi. 
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Grindicht, wrzodawy, ſtrupami zasko. 


rupialy. „ Kopf, ſtrupami 
zaskorupiafa glowe. graͤtzicht und grin⸗ 
dicht, świerzby y ſtrupy maiący. 
Grinſen, chychotać, zo co, lachen, śmiał 
fie, smiechy, smifzki ftroić. 2) zn 
wu przeciwnie, weinen, płakać. 


Gripsholm, Grypsholm, Ort in Schwe 


den, miafto w Szwecyi. 


Griyswalde, Gripswalda, Stadt in Pon 
mern, miaſto w Pomeranii; von ode 
zu ſolchem Orte gehoͤrig, z tego mia, 
fta, albo do tego miaſta należącyj 
Grypswaldski, Grypswalds ka, Gry ps 
wäldskie. 

Gritze, m. oder Gruͤtze, kasza, kleieki 
kafzy wygotowany. 5 
Grob, gruby, żo co, dicke, krępy. groit 
Faden, gruba nić. 2) znaczy: vath 
hart, oftry, twardy. grobe Gpeif 
gruba, profta potrawą. 3) derb, twardy 
praytwardy Ą niegfadki.grobe Sprache, 
niegladka mowa. grobe Stimme, gru 
by glos; unhoͤflich, baͤuriſch, nieoby: 
czayny , niemanierny, niegrzeczny 
chłopski. grober Menſch, profty nieo. 
byczayny człowiek. grobes Leben, 
grube» niobyczayne, chłopskie 2). 

Lie, grobe Art Leute, gruby, profty 
rodzay ludzi. grober Kerl, gruby, 
nieobyczayny chłop. grobe Gitte 
Pe, niemanierne obyczaie, nie. 
ludzkie, niezgrabne. grober Gehen 
gruby Zart. grobe Ark zu ſcherzen, gru- 
by ſpoſob Zartowania, grober Kerl, 

Knoll, Hause, gruby, drag, niezgra- 
bne chłopisko. das Gróbfie. augarbeis 
ten, etwas aus dem Groͤbſten brins 

gen, 2 naygrubfzego, co z grubfzego 
obrobić, co ociofać, obrąbać, oftru- 


gas. 

Grob, adv; grubo, zprofta, po proſtemu, 
profto, po proftacku; den Sitten 
nach, co do.obyczaiow; handeln, czy: 

nis, poftępować fobie, fprawiać lie. 

S : Srobheit, 
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trutnie 

GU 
Gray 


fkoru. 
wrzod 
uf dem 
Rinder 


land, 


zasko. 


'upami 
D grin⸗ 
2 


śmiać 
) za 


Zd ` 


1 Pon 
n ode 
o miai 
ezacy, 
Aryps 


eieki 


grohe 
rauh, 


neit ` 


wardy 
piachu 
E, grus 
e a by: 
eczny 
Neo- 
Leben, 


e 2). 


prof 


gruby 
Sitten, 
e, nie- 
W 
(RH 

Kerl, 
gra- 
rhel: 

brins 
fzego 
oftru» 


temu; 
Sitten 


Grodno, 
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Grobheit, F. grubość, proſtota, nieoby- 


czayność , niemaniera » niepolero- 
wność. A : 
Grobian / m. grubian, proftak, nieludzki, 
niegrzeczny» nieobyczayny , niezna- 
iący fię na rzeczach, na dobrey y 
piekney manierze, na ludzkości, czło- 
wiek bez grzeczności, bez obyczay- 
ności, bez ludzkości. 
Grobſchmied, m. kowal, od grubfzych 
fztuk kowania y robienia. 
Grodno, Stadt in Littauen, 
miaito w Litwie; von oder zu folder 
Stadt gehörig, z tego miafta, albo do 
tego miaſta należacy s Grodziński. 
Staroſt von Grodno, Staroſta Gro- 
dziński. Staroſtey von Grodno Sta- 
roftwo Grodzińskie. Reichstag von 
Grodno, Seym Grodzirski. das Ges 
ſetz von Grodno, Konftytucya Gro- 
dzinska. , 


Groͤblich, grubo, po chłopsku, nielu- 


dzko, niezgrabnie, niegrzecznie po 
wieyśku. (Ehr grob, bardzo grubo. 
febr grob fehlen, bardzo grubo błą- 
421 


zié, 


Größen, żygać, odżygiwać; einem ins 


Geſicht, komu na twarz. 


Grolzer m. zyganie, odżygiwanie. f. 


Rülps. 


Gröneſund, a. Grenefund, Meerenge, 


PrzefmykGrenefundski, ciesninamor- 
ska Grenefundska. 


Grönland, Landſchaft, Grenlandia, zie- 


mia; einer daraus, Grenlandczyk ; 
darzu gehörig, do tego kraiu nalezacy, 
albo z tego kraiu, Grenlandski. 


Größe, F. wielkość; wunderfaine, dzi- 


wna; vortreffliche, przednia; beſon⸗ 
dere, ofobliwa, ofobliwfza; unermeß⸗ 
liche, niezmierna ; unumſchraͤnkte, nie 
okryslona ; unglaubliche, niepodobna 
do wiary; ungewöhnliche ,„. niezwy- 
ezayna; unmeuſchliche, nieludzka; 
hoͤchſte, naywyzfza ; wahre, prawdzi- 
wa; mäßige, mierna; nicht rechte, nie 
w miarę. die Größe der Welt ausmefs 
fen, wielkość Swiatarwymierzy£. die 
Größe der Länder, wielkość kraiow. 
die Größe des Gemüths, wielkość 
umysłu. Größe und Gewalt der Liebe, 
wielkość y móc miłośći; der Kälte, 
wielkość zimna. Geſtirue von uner⸗ 
meßlicher Größe, gwiazdy: niezmierney 
wielkości, ktorych niezmierna ieft 


wielkość. von befonderer Große des: 


Leibes, ofobliwey wielkośći ciała. an 
Größe etwas übertreffen, w wielkości 


co kolwiek przechodzić, wielkością \ 
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eo kolwiek celować, wielkości być 
co kolwiek wiekfzey. ein Körper von 
ſeltener Größe, ciało rzadkiey wiel- 
kości. einen Feind von unmenſchlicher 
Groͤße erlegen, nieprzyjaciela nie 
ludzkiey wielkości położyć, to iefł, za» 
bić, der noch nicht zu feiner vollkomme⸗ 
nen Größe gekommen, ktory iefzcze do 
fwoiey zupełney y dofkonałey wiel- 
kości nieprzyfzedt. Große des Nar 
mens, wielkość imienia. ein Bild aus 
Erst von mäßiger Große, obraz mofię- 
żny, pomierney wielkości. Größe der 
Hörner, wielkość rogow. beſondere 
Große der Statur, ofobliwa wielkość 
wzroftu, ftatury. Große der Fußſohle 
des Herculis, wielkość ftopy Herku- 
lefowey. die Große des Leibes macht 
ein Anfehn, wielkość ciała, powagę 
czyni, 


Größer, wieklzy, przywiękfzy, ftarfzy. 


größere Sache, przywiękfza rzecz. groſ⸗ 
ſerer Bruder ſtarſzy brat. größerer Fleiß, 
wiekfza pilność. alles ſcheint größer zu 
ſeyn , als es if, wfzyitko fie zdaie 
więkfze być iak to iet. ein gröſ⸗ 
feres Bild machen, więkfzy obraz 
zrobić. einem großere Ehre erwei⸗ 
fen, wiekſzy honor komu gwiad- 
czyć. mit gróferm Fleiße, z więkfzą 
pilnością, y pracą. großere Mothr 
więkfza potrzeba. größere Strafe ver⸗ 
dienen, wiekfzg karę zasłużyć. gröſ⸗ 
fer werden, powigkizae fig, wzmagać 
fie, więkfzym fig ftawać. das Unheil 
wird täglich. größer, złe codziennie fig 
powiękfza; wzmaga fig, co mz fię 
wiekfze ftaie. der Fleiß wird größer, 
pilność fie powiekfza, pilności 5 
bywa, die Menge der Dinge wird grafe 
fer, mnoftwo rzeczy, co raz to więke 
fze, więkfze a więkdze, der Aufruhr, 
wird großer rozruch» bunt więkfzy a 
więkfzy powftaie, die Zwietracht wird 
größer, niezgoda więkfza a więkfzaę 
co raz wiekiza. bie Weintrauben wera 
den durch die Sonnenwaͤrme groͤßer⸗ 
winne jagody więkfze rofną od cie- 
pla słonecznego, f. wachen zuneh⸗ 
men. groͤßer machen, przyczyniaće 
przyczynić. ſeine Uebelthaten mit ete 
was größer machen, fwoich złych 
uczynkow czym przyczyniać, przy= 
mnażać, fwoie złe uczynki pawięk= 
fzać. feine Wohlthaten mit Worten 
größer machen, fwote dobrodzieyſtwa 
słowami powiękfzać , fwoich dobro= 
dzieftw słowami przyczyniać. Die 
Theurung größer machen drogość 
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więkfzą uczynić. größer ſeyn als es 
fol, być więklzym, iak trzeba. beffen 
Tugend ift großer als des andern, tego 
cnota ieft więkfza iak drugiego, ten 
diugiego przechodzi , celuie cnotą, 
ein wenig größer ſeyn, trofzkę być 
wiekfzym, być przywiękfzym, za- 
więkfzym. © 

Groll, m niezgoda, zwada, gniew, 
nieprzyiażń, nienawiść; alter, dawna. 
in Groll und Feindſchaft mit einem le⸗ 
ben, w gniewie, w nienawiści, w nie. 
zgodzie żyć z kim. den Groll fahren 
laſſen, złożyć nieprzylaźń, porzucić 
nienawiść. wider einen Groll faffett, 
znowu powziąć nienawiść, znowü 

` przyjść do niezgody, do nieprzyiaźni. 
fo hat fich ihr Groll angefangen, tak 
fie ich nienawiść y nieprzyiaźrt KE 
cela. fid) eines Groll zuziehen, zcią- 
enge na ſiebie czyia nienawiść, zcią- 
gnąć na fiebie czyi gniew; na nic- 
nawiść, na nieprzylaźń, na gniew czy, 

lub u kogo, zasłużyć, zarobić. einen 
unverſöhnlichen Groll im Herzen wider 
einen haben, mieć przeciwko komu 
nie ubłagany w fercu gniew; zaw- 

"ziętość mieć przeciwko komu; zaw- 

„ ziętym być na kogo, zawziąć fie na 
kogo. er hat den Groll mit ins Grab 
genommen, on nienawiść z doba do 
grobu wziął, do śmierci fie gniewat, 
przebłagać fię, poki żył, nie dał, f, 
Haß, Feindſchaft. 

Groſchen, m. eine Muͤnze, grofz. einen 
Groſchen werth, grofza wart. wöchent⸗ 
lich dreyßig Groschen fiir den Tiſch bes 
zahlen, po trzydzieści grofzy za ftot 
na tydzień płacić. filberner Groſchen, 
ſrebiny groſz; kupferner, miedziany 
grofz. 

Groß, wielki. großes Werk, wielkie dzie- 
lo, wielka robota. große Freundſchaft, 
wielka przyiasn. große Beredſumkeit, 

wielka wymowa. groß von Leibe und 
Gemuͤthe ſeyn, być wielkiego y umy- 
"słu y ciała. er iſt ein großer Manny fo 
wohl zu Kriegs⸗ als Friedenszeiten, on 
ieft wielkim czlowiekiem, tak podczas 


woyny, czyli na woynie, iak y podczas 


_pokoiu, albo w pokoju. feine Tugenden 
find ſehr groß,iege enotylg bardzo wiel- 
kie. etwas großes thun, wielkiego co 

"uczynić. großer Platz, wielkie mieyfce. 
großer Mann, wielki człowiek, wielki 
mąż. großer Verſtaud, wielki rozum, 
wielki dowcip. großes Geld, wielkie 


pieniądze. es iſt was großes zu maehen, 


daß icit to wielka rzecz, dokazać, - 
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aby. großes Lafer? wielki nałog; wiel. 

"ka niecnota. große Statue, wielka 
ftatua. großes Haus, wielki dom. grofe 
ſes Thier, wielki zwierz. große Beute, 
bardzo wielka zdobycz. großes Feld, 
wielkie pole. großes Weingefaͤß, wiel. 

"kie winne naczynie. große Ohren, 
wielkie ufzy. etwas groß, trochę Wiel. 
ki, za wielki. wie groß ? iak wielki? 
eine fo große Menge als unſere Stadt 
begreift, tak wielkie mnoitwo, iak! 
wielkie nafze miafło obiąć może. fü 
groß nur, tak wielki rylko. fo große 
Siege nur erhalten werden, tak wiel. 
kie zwycięftwa otrzymać. deter Ole 
fer, ſo groß fie waren, ktorych dobra, 
lubo takwielkie były. in fo großer 
Menge, als fie nur 00 w. tak 
wielkiey wielości, iak oni byli. ein 
Hafen der eine Flotte halten kann, fie 
fey fo groß als fie wolle, port, ktory 
może -calg flotę pomieścić, niech bg 
dzie iak chce Wielka. ſo groß, rak 
wielki. fo große Mühe auf ſich nehmen, 
tak, wielką prace, fatyge na ſiebie 
przyiąć. zu groß ſeyn, zbyć wielkim, 
nazbyt wielkim być. groß machen, 
wielkim czynić. etwas groß machen, 
co wielkiego czynić. größe Schritte 
machen, wielkie kroki czynić, inaczey; 
fzeroko ftąpać. groß werden bey zu⸗ 
nehmenden Monden, wielkim fig. íta- 
wać, gdy mieliąc ku pełni fię ma. et- 
was gar zu groß in feiner Erzehlung mr 
chen, co nazbyt wielkim czynić w 
fwoim powiadaniu, w fwoiey powie. 
ści. nur halb ſo groß, tylko połową 
tak wielki. groͤßten theils, po wielkiey 
"części, biefer Baum ift fo groß oi 
jener, to drzewo ieft tak wielkie, iak 
tamto. ſehr groß ſeyn / nazbyt wielkim 
być. das iſt weit größer, als, to ielt 
daleko więkfze iak. 

Großachtbar, zacny, przezacny, wielki | 
zacny, wielkiey 'zacnosci, przeza | 
cności. ` | 

Großachtbarkeit F. zacność, przezącność, | 
powaga, wielka zacność , wielka po- | 
waga. 

Groß achten, wiele poważać, wiele wa- 
żyć, wiele cenić, wiele fzacować, etz 
was, co. etwas nicht groß achten, co 
nie wiele. fzacować, nie wiele wa- 

" żyć. š A 

Großalter Vater, m. pradziad, oyciec 
dziada; z niemieckiego stows w stow, 
wielki ftarfzy ociec, albo wielki 
dzia t. 
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Großälter⸗Mutter, F. prababa; matka- 
babki, albo dziada; niemcy mowią» 

wielka fłara matka. 

Großclter⸗Mutter⸗Schweſter“ V. ſioſtra 
prababki; fiottra prababezyna. 

Groß backe, F puca» pucek, ein Menſch 
mit großen Backen, człowiek ż puco- 
łowatemi licami, 

Großbaͤckicht, pacolowary; pucofowatą 
gebe, pucołowate pułgębki maigey. 
Großbritannien. England und Schottland 
zufemmen, Wielka Britannia, to ieft, 

Anglia y Szkocya razem. 

Großkümmierer, m. Wielki Podkomorzy, 
na Dworze krolewſkim, Cefarfkim. 

Großkanzler / n. Wielki Kanclerz; Wiel- 
ki Pieczętarż. 

Groß⸗Kron⸗Feldherr, m. 
Koronny. 8 

Großeltern Pur, dziadowie; 
babka pofpołu. 

Großenhayn, Stadt in Meiffen, Groffen- 
hayna, Hayna, miafto w Mifnii ; pol. 
Hayna Marchionum. von oder zu fol 
cher Stadt gehörig, z tego miafta, albo 
do tego miafta należący; Haynfki, 
Hayneiifki, Groffenhaynenitki. 

Groſſetto, Stadt in Italien, Groſſetto, 
miafto we Wloſzech. 

Groß⸗Feldherr, . Wielki-Hetman. 

Groß⸗Frau, f Wielka Pani; H nay- 
Jarfzey corki Cefarza Rzymskiego, ein 
Titel der aͤlteſten Prinzeſſiun des roͤmi⸗ 
ſchen Kaiſers. ; S 

Großfürſt, m. Wielki Kfiąże. Großfürſt 
von Litthauen, Wielki Kſigze Li- 
tewfki. 5 v 

Großguͤnſtig, wielce życzliwy, wielce 

* przychylny, wielkiey życzliwości, 

Großhaf, J. See in Pommern, Wielkie 
Wylewie, Wielka Eona mozfka, w 

` pomeranii. ` 

Großherzog, n. Wielki Kfigze, von Lit- 
thauen, Wiel) Kfiąże Litewfki. 

Groß⸗Hofmeiſter, m- Wielki Marſzalek, 
Krolewiki, Cefarfki, Kfiążęcy. 

Großkopf, m. głowacz» wielka głowa. 
Menſch mit einem großen Kopfe, czło- 
wiek wielką głowę maiący, człowiek 
z wielką głową. 

Großmaͤchtig, wielemokny, wielmożny, 
wielemogący, wielowiadny. ` 

Großmachung, F. wielkoczynienie;toz- 

- fzerzenie, przyczynienie. ` 

Großmarſchall, m. Wielki Marfzalek, 
` Rzeczypofpolitey , Krolow , Cefa- 
rzow. ` e d 

Großmaul, u. wargaez sein Menfch, der 
große Lippen bat, exlowick wielkie 
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wargi maiący, człowiek z wielkiemi 
wargami, ktoremu wargi wifzą. 

Großmaulicht wargaty, u ktorego ufta 
łą z wielkiemi, y grubemi war: 
gami. 

Großmeiſter, m. eines Standes oder eines 
Ritterordens, Wielki Miſtrz, ſtanu a- 
kiego, albo orderu kawaletfkiego. K 

Großmuͤthig, wielkiego umystu, wfpa= 
niałego umysłu. großmuͤthiger und taz 
pferer Mann, wielkiego umysłu, wiel, 
kiego ferca y mężny człowiek; w 
ktorym wielki umysł, wielkomyślny. 
te grofmnithiger einer iſt, im kto, więk- 
fzego umysłu ieft, im kto wipanial- 
fzey myśli, wipanialfzego ferca. ich 
verwundere mich, wie er ſo großmüthig 
iſt, ia fie dziwuię, że on tak wielkie- 
go umysłu ieit. fih Gemiihen groß muͤ⸗ 
thig zu ſeyn, ftarać fie być wielka- 
myślnym, być wielkiego umysłu, wiel. 
Key dufze, wipaniałego ducha. 

Großmuͤthigkeit, f wielkomyślność, wiel- 
ki umysł, wfpaniały umysł, wfpaniała 
myśl; zacność y wyfokość umysłuż 
wyniosłość myśli, umysłu, ferca, kto- 
ra fie wydaie w niebezpieczeriftwie y 
przeciwności; umysł wyfoki y wy- 
niosły, wfpaniały duch, wyniosfa ferca 
wfpaniałość. gegen andere die Groß⸗ 
müͤthigkeit ſehen laffen, przeciwko 
drugim wielki y wfpaniały umysł poka- 
zywać, , 4 

Großmutter, Y. babka, matka. matki» 
matka oyca, a babka wnukowi.  / 

Großmutter Bruder, m. brat babczyn, 
dziadek: wuiecany. 

Großmutter Großmutter Bruder, m. bab= 
ka babczynego brata. 

Großmutter Großmutter Schweſter F pre 
babczyna fioftra. 3 


a Schwefter, V babezyna fios 


ra. 
Großnaſicht, wielkiego noſa, z wielkim 
nofem, nofaty, nofacz, nofal. 
Großnafe, f. nofacz, nofal, wielko nos, 
z wielkim nofem. 
Großoͤhricht, z wielkiemie ufzami, wiel- 
kich ufzow, wielkie ufzy maigcy. 
Großpolen, *. Wielka Polska, in Anſe⸗ 
hung des Kleinpolen, wzgłędem Matey 
Poliki. von Großpolen an, z Wielkiey 
Polſki, Wielko Polanin. 
Groß⸗Senechal, m. Wielki Rzadca, Wick, 
i Sędzia, iakiey ziemi. 
Groß⸗Schwaͤher, m. oyciec teściow, oy- 
ciec świekrow. x 
Grg-Schwiegervater, n, der Frauen Groß⸗ 
pater, dziad żony. f 
DD 4 
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Groß⸗Schwiegermutter, Y, der Frauen 
Großmutter, babka żony, 

Großſprecher, m- iunak, pływacz, wiele 
mowca, co wielkie rzeczy o fobie 
rad mowi, rad fe chwali, rad ſwole 
{prawy wynofi. 

Großſprecheriſch, wielemowny, chelpli⸗ 
wy, chlubny, fiebie chwalny. groß⸗ 
ſprecheriſches Fügen,  wielemowne; 

` chełpliwe, chlubne, iunackie kłam. 
Teo, 

Großſprecherey, A wielemowność o fo- 
bie, iunakieryia, chluba, chełpliwość, 
wiafna chwała, febie cówa/ność. die 
Großſprecherey des Geſandten hatte 
kaum im Rathhauſe Naum, chlubna y 
napufzona mowa posto ledwie fię 
w Izbie ſenatorſkiey zmieścić mogła; 
Izba fenatorika chlubną y wyniosłą 
posłow mowę ledwie obigć mogła. 

Groß⸗Sultan, m. Wielki Sultan, Cefarz 
Turecki, Stambulſki. 

Großthun, hardo, górno De nofić, wynio. 
sło, wyfoko patrzeć. 

Großthuer, u. iunak, fiebie chwalca, 
wiele o fobie mowiący ; trzymaiący, 

GuoGodterlich, dziadowiki, co od dzia- 
dow jeſzeze ieft, albo za dziadow 
było. 


Großvater, m. dziad; väterlicher, od oy- 


v 


ca, oder des Vaters Vater, albo oyclec 
oyca;  fitliftetlicher , macierzyſty, po 
matce dziad, öder Mutters Vater, al- 
bo oyciec matki; des Vaters, pra- 
dziad ; des Großugters⸗ Großvater, dzia- 
da dziad prapra dziad. der Großvater, 
des Großvaters, feines Vaters, pra pra- 
dziad. Großvater des Großvaters ſeines 
Großvaters, prapra-pradziad. 


Großvaters⸗Bruder, m. brat dziadow, a 


ftryi oyca, 


Crogoaters-Grogmutter, f. babka dziada, 


albo, praprababka. 


Groß vaters⸗Oroßvater, m, dziad dziadas 


albo prapradziad. 


Großvaters Schweſter, V fioftra dziada. 


roßvaters Mutter, Ja matka dziada, al- 
o.prababka. 


Großvaters Vater, m. ociec dziada, albo 


pradziad. 


Orvfocjiet, m. Wielki Wezyr, naypierw. 
1. 


Großwaradein, Stadt in Ungarn, Wielki ` 
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aradin, miaſto w Węgrach; potas. 
cin, Varadinum majus, albo zy/ko Va- 
radinum. 3 


Groteske, Art der Gemälde, kfztalt ma- 


lowania śmiefzny, dziwacki od mala- 
rżow wymyślony, iako to ptak z rę- 


Gruͤbchen, u. dotek. 
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Kaini, człowiek na niedźwiedzich fa. 

pach, A 

Grotkau, Stadt in Schlefien, Grodkow, 
miafto w Słąfku. von oder zu ſolcher 
Stadt gehoͤrig, z tego mialta, albo do 
tego miafta należący, G.odkowiki. 

Grotte, A iatkinia, w kale albo 2 Uro- 
dzenia, albo wyrobiona. 

Grube, f. doł. in eine Grube fallen, w 
dof iaki wpaść. betruͤglicher Weiſe ei⸗ 
nen in die Grube locken, zdiadliwym 
ipofobem kogo w dot zwabić; krorko, 
zdradzić kogo; ettwas darein zu pflan⸗ 
zen, do władzania czego, iaka to 
drzewka, także nazywa fie doł. die 
Grube muß breiter aegraben werden, 
doł wykopać. er ift ſelbſt in die Grube 
gefallen, on fam w doł wpadł» die er 
einem andern gegraben ktory dla Ko. 
go inizego wykopał , według owegos 
kto pod kim dot kopie, ſam w niego 
wpada. der auf der Grube geht, ktory 
po dolechodzi, to żefł, człowiek 28127). 
biały, zeſtarzaly, blifkı śmierci, 

Gruft, J. iatkinia. eg fol ſia) aus der 
tiefſten Gruft eine Stimme hören Job, 
fen, miał fie głos dać słyfzeć, z glę-| 
bokości iatkini. durch verborgene hem⸗ 
kop Gruͤfte, przez dkryte talemne 
doly. i 


Gruͤbeler, m. fzperacz, badacz, wypyty- 


wWaczz ten co ſapera, bada, wan, 


tuie he. 


Grübeln, fzukać, fzperać, wyfzukiwać, 


wypytywać fie. grübeln, da nichts zu 


grübeln ift, (zperać, tzukać tam, gdzie | 
nic nie trzeba fzperać, fzukąć południa 

w południe; fzukać tego, co iet) 
przed oczymą. griebeln und wiebeln, 
ſehr voll ſeyn von Fiſchen, von unge⸗ 
beuren Thieren, być pelnym ryb, być 

pełnym ftralznego zwierza; potym, 

kritiſtren, tadeln, ganić, przyganiać; 

etwas wollen beffer machen, chcieć cze- 

go lepfzego dokazać. grüblicht ſeyn, 
ufzczypliwym, kolgcym być; potym 
znaczy: ſorgen, być trofkliwym o cos 
Gruͤbchen machen, 
dołek robić, dołek kopać. 


Grun, zielony. grünes Ufer, zielony 
< brzeg, gruͤnes und naſſes Holz, zielone | 


y mokre drzewo. grün ſeyn, ziele- 
nieć, zielenieć fie. ſtets grün ſeyn, 
zawfze fig zielenieć, zawfze bye zie» 


` lonym. grün werden, rozzieleniać fie, 


grüne luftige Oerter, zielone y wefoie 


mieyſca. grüne Farbe, zielone, uli. 


»eutr. zieloność. grüne Farbe der Wie⸗ 
fen, zieloność łąk. febr grün, bardzo 
zie- 
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zielony: geg Feld, zielone pole. 

etwas grün, zielonawy. grüne BIĄt: 

fer, zielonawe liście. {wieder grün 
werden, znowu De rozzieleniać. 

Gruͤndel, m. kiolbik, śliż. kleine Grüns 
del, male slize, małe kiołbiki. Fiſche, 
ryby. 

Gründen, gruntować, fundować, ein 
Reich, kroleftwo, zakładać kroleſtwo- 
ſich auf etwas gründen, gruntować fig 
na czym, fundować fie, na czym; to 
co, auf den Grund kommen, na dno 
przyiść, dna doftać, zgruntować, grun- 
tować. eine Leinwand gründen, na 
płutnie grunt dać, iak malarze czy- 
nig, um darauf zu malen, do malowa- 
nıa na nim. 

Gruͤndlich, gruntowny, mocny, tęgi, te- 
go zafadzony, gründlicher Beweis, 
gruntowny, mocny, dowod, gründli⸗ 
che Wahrheit, gruntowna, mocna, nie 
zawodna prawda. 

Gruͤndlich, adv. gruntownie, mocno, te- 
go; etwas wifjen, co umieć, co wie- 
dzieć. gründlich erlernen, gruntownie 
fie rzeczy nauczyć, gruntownie fie o 
rzeczy wywiedzieć. 

Gruͤndling, m. ein SU, ryba i kiętbiki 
elit, śliżyk, kielb. 

Gründung, Y gruntowanie, fundowanie, 
zakładanie, utwierdzanie. 

Gviincn,zielenić (ię, 20 elt, dozieloności 
przychodzić, potym zielenić fie, zielo- 
ną farbę mieć na fobie, zielono fię 
wydawać. 

Grüß fink, m. wywiełga, ptak. 

Gruͤnlich, zielony, zielono fie wydaigcy, 
zieloną farbe maiący po fobie. 

Grünfpan, m. zielony frokofz, albo zie- 
lony dzięcioł, słowem, żołna. _ 

Gruͤnung, F. zieloność, zielenienie fig, 
des Graſes trawy. 

Gruͤßen, pozdrawiać, kłaniać. einen gli 
tig gruͤßen, kogo łafkawie pozdrawiać, 
pozdrowić; freundlich, po przyiaciel- 
fku ; nachlafig niedbale; unfer ganzes 
Haus laßt fie gruͤßen, cały natz dom 
kazał cię pozdrowić, pozdrawia cię. 
einen von eines wegen grüßen, kogo 
od kogo pozdrowić; freundlichſt, 2 
mayprzylaźnieyfzym oświadczeniem. 
einander grüßen, wzaiemnie ſie po- 
adrawiać. Cicero läßt dich grüßen, Cy- 
cero cię pozdrawia. einen wieder gruͤſ⸗ 
fen, kogo wzaiemnie pozdrowić. 
Gott gruͤße dich! niech ci Bog da zdro- 

wie! fey gegrüfet, bądź zdrow. 

Gruͤtze, J- kafza, kleyek z kafzy rozgo- 
towaney zporzadzony. 
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Grund, mi Boden, worauf etwas Debt: 
grunt, pole, duo, na ktorym co ftoi, feiz 
nen Grund und Boden begehen, fwoie 
grunta y pola obicżdżać, obchodzić». 
2) znaczy: Grundbau, worauf ein ana 
der Gebäude zu ſtehen kommt, funda- 
ment, przycieś na ktorym, aibo na 
ktorey budynek ftoi; feftet, mocny i- 
tiefer, głęboki; guter, dobry. den 
Grund eines fo großen Gebäudes auf 
einen unſichern Ort legen, tundament 
tak wielkiego budynku, na niebezpie- 
cznym mieyfcu zakładać. der Grund 
aller Tugenden iſt die Gottesfurcht, 
fundament wizyftkich chot ieft boiagn 
boża. der Grund der Weltweisheit 
ſtehet darauf, fundament Filozofii na 
tym ftoi. den Grund zum Frieden les 
gen, fundament pokoju założyć ; zu 
eines Wohlfahrt, czyiey pomyślności. 
auf dieſem Grunde bet das ganze 
Haus, na tym fundamencie, lezy caly 
dom. auf dieſes beruhet dieſes ſo große 
Lob, na tym fundamencie polega tak 
wielka chwała. etwas auf einen Grund 

bauen, co na fundamencie budować, 
ftawiać, der Grund eines Berges, 
fpod, doł góry. znaczy także: Ber 
weis, dowod; mit vielen und wichtigen 
Gründen erweiſen, daß ein Gott feyr , 
wielu y ważnemi dowodami poka- 
zać, ze jeden Bog ieft. alle Gruͤnde 
beybringen, wizyitkie dowody'zniese 
wraz, do kupy zyarnąć. es hat eini⸗ 
gen Grund, to ma nie iaki fundament. 
es hat keinen Grund, to nie ma żadne- 
go fundamentu, was er fagtr co om 
mowi. man kann auf keinen gewiſſen 
Grund kommen, nie można do żadne. 
go pewnego przyjść fundamentu. 
von Grund aus, z gruntu, etwas um⸗ 
kehren, co przewrocić. von Grund 
aus eine Stadt verheeren, 2 gruntu ia- 
kie miaſto obalić, wywrócić; eine 
Mauer umwerfen, mur iaki obalić, po- 
derwać ; eine Stadt zerſtoͤhren, miaſto 
dakie zburzyć, zu Grunde gehen, 2 
gruntu ginąć, nifzczeć, pfuć fie. die 
Schiffe in Grund bohren, okręty na 
dno pogrążyć. 

Grundboͤſe, z gruntu niezbożny , cały 
niezboznik; ſehr gottlos, bardzo bez- 
bożny. 

Grundeis, u. fpodny lod, ktory fig na 
Apodzie, albo na famey ziemi zg: 
ftaie. 

Grundfarbe, A grunt, na ktorym farba 

` bywa dawana. 

DA 5 Grund⸗ 
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Grundfeſte, /. fundament, na ktorym 
co mocno utwierdzone ieft. 

Grundfuß, m. podftawek, bafis, na kto- 
rym co ftoi. 

Gruündgelehrt, gruntownie, głęboko, 
uczony, umieiętny. 

Grund legen, fundament dawać, funda- 
menta dać, zakładać. 

Grundleger, m. fundamentu dawca, fun- 
dament daiący, zakfadaigey- 

Grundlegung, Z. fundamentow danie, za- 
łożenie, zakładanie, dawanie. 

Grundlos, bez denny, beze dna, bez dna, 
co dna nie ma. 

Grundregel, Y naypierwfza reguła, kto- 
ra gruntem ieft infzych, prawidło. 
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Grundriß, n. odryfowanie mieyſea, pla- 


cu, albo budynku założonego. 

Grundſatz, m. naypierwfza propozycya, 
za grunt y fundament założona. 

Grundſprache, ZC iezyk naypierwfzy, po- 
czątkowy, od ktorego infzy po- 
chodzi. 

Grundſtuͤtze, F. podpora w gruncie dana 
w fundamencie. 

Grundſuppe, . ftek, kał, błoto, die 
Stadt davon reinigen, wiaſto 2 kału» 
ze ſteku, z błota, wychędożyć; im 
Schiffe, na okręcie także fie nazywa 
ftek, woda ktorey w okręt nafzło. 

Grundveſte, f fundament, grunt do bu- 
dowania y murowania założony. 

Grundzins, m. czyńfz, pieniądze z grun- 
tu, 2 roli płacone. 

Grunzen, rechać, jak świnie rechaią, 
rech. 

Grunzen, das, n. rechanie świń, głos, 
ktorym świnie rechaig; Gelee, grun. 
nitus. 

Gruß, m. pozdrowienie, pozdrawianie. 
einem den Gruß vermelden, pozdro- 
wienie komu oznaymić, donieść, po- 
zdrowić ;. in eines Namen, czyim imie- 
niem, od kogo. der einen Gruß Ober: 
bringet, ktory pozdrowienie przynofi, 
2 pozdrowieniem przychodzi. 

Greyfswalde, eine Stadt in Pommern, 
Grypswalda, miafto w POmorſkim. 

Guadalguivir, Fluß in Spanien, Gwadal- 
kwiwir, rzeka w Hifzpanii. S 

Guadiana, Fluß in Portugall, Gwadiana, 
rzeka w Portugallii. 

Gucken, wyglądać, zaglądać, patrzyć, za-- 
zierać; zu dem Fenſter heraus, oknem 
patrzyć na dwor. 2) znaczy, widać 
co, albo część czego; übers Waſſer 
hervor, z wody, widać co, nad wierzch 
wody wychodzić. 2 
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Guckguck, . kukułka; eck wiadomy 


wołaiący kuku! kuku! ſchreyen wie 
„ein Gückguck, wołać iak kukułka. 
Gueret, Stadt in Frankreich, Geret, mia- 
fto we Francyi. 
Guienne, Provinz in Frankreich, Gwien- 
na, prowincya we Francyi. 
Guilain, Ort in Hennegau, Gilena, 
mięyfce w Hennegawfkim. x 
Gilden, złoty, złotolity, von Golde, ze 
złota, ze złota lany. guͤldener Stuhl, 
złote krzefzło. guͤldene Minze, złoty 
pieniądz, czerwony złoty. 

Gülden, m. eine Münze, pieniądz pew- 
ny, albo tylko walor iego, złoty w 
Niemczech dwadzieścia grofzy ma- 


iacy. 

Güldene Ader, F. złota żyła, hemorroi= 
da, eine. Krankheit, choroba pewna; 
der folche bat, ktory ma taką chorobę, 
na hemorroidy chory. 

Guͤldene Au, Gegend in Thüringen, Gil- 
denawa, kraik w Turyngii. 

Guͤldenſtüͤck, n. złoto głow; materyia ze 
złota tkana, lama. 

Gültig, ważny, popłacaiący, co idzie» 
co go biorą. j 

Gültigkeig, ważność, popłacanie, iście, 
chodzenie, pieniędzy; walor. 

Guimaranes, Ort in Portugall, Guimara- 
nez, mieyſce w Portugalli. 

Guinee, Land in Afrika, Gwina, Gwinea, 
kray w Afryce: 

Guͤnſtig, życzliwy, dobro życzliwy, ei⸗ 
nem, oder gegen einen; im Polni- 
ſchen aber wird es mit dem Datiys eon⸗ 
ſtruiret, komu, er iſt mir günſtig, on 
mnie ieftżyczliwy. einem guͤnſtig ſeyn, 
być komu życzliwym, przyiaznym 
być czyiey ftronie. 3 

Günftiglich, adv. życzliwie, Zyczliwo- 
ścią, przychylnie , życzliwym fer- 
cem. x } 

Guͤnſtling, mm. faworyt, der bey einem in 
Gunſt ſteht, ktory u kogo w ice ieft; 
ktory ma łafkę u kogo, na ktorego 
kto ala ieft. 

Günther, ein Manusnamen, Gunter, 
męfzczyzny imie. 

Günzburg, Stadt in Schwaben, Gunzbur- 

a, miafto w Szwabli. 

Guͤnzhauſen, Stadt in Franken, Gunzhau- 
fen, miaſto w-Frankonii. 

Guipuſeog, Landſchaft in Spanien, Gwi- 
puſka, kray w Hifzpanii. 

Gürtel, m. pas. einen Gürtel umlegen, 
paſem opalać, przepafać, otoczyć; 
worinnen man das Geld trägt, tzos, 
ktorym fie opafuią y pieniądze W nim 

nofząw 
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nofzą. kleiner &ürtel, mały pafek, nia- 
leriki, małenieczki pas. £ 

Güͤrtelchen, ». palek, pafeczek, maleńki, 
maluchny pafek. 

Gären, opałać, opafować, opafywać; 
mit einem Degen, fzpadę przypałać ; 
ſich/ do fzpady fię przypalad, do kor- 
da. fih mit den koſtbärſten Gürteln 
guͤrten, naydrozizym; naykofztow- 
nieyfzym pafem, opafać fię, przepalać 
fie, opafywać lie, przepafywać fie, 
fich mit etwas, czym. ; 

Guͤrtler, m pafiarz, pafotkacz, pasnik, 
pafjodzierg; ten co paſy dzierga. ` 

Guife, Ort in Frankreich, Gwifa, miafto 
we Francyi. von oder zu ſolchem Orte 
gehörig, z rego mieyſca, albo do tego 

` mieyfca należący, Gwizyitki. 

Güte, V dobroć; góttliche, boska; uns 
gewöhnliche, niezwyczayna; beſonde⸗ 
re, ofobliwa; höchſte, naywiektza; 
wahre, prawdziwa; vorige, alte, prze- 
fzla, dawna. es gefihieht nicht ohne die 

goͤttliche Güte gegen die Meuſchen, nie 
dzieie fie to bez bofkiey dobroci ku 
ludziom. deſſen Güther eines Gerech⸗ 
tigkeit und Güte anbefehlen, czyje do- 
bra, fprawiedliwości czyiey y dobro- 
ci oddać. beffen Güte fo groß itr daß, 
ktorego dobroć tak wielka ieft, że. 

einem etwas nach feiner Guͤte zugeſte⸗ 
hen, komu co pozwolić, komu czego 
pozwalać z dobroci fwoiey. ein Maun 
von ſonderbarer Güte, człowiek ofo- 
bliwizey dobroci. die Güte der Na⸗ 
tur, dobroć natury. die Güte der 
Stimme, dobroć glofu; unglaubliche, 
nie podobna do wiary. die geneigte 
Giite gegen elende Leute, przychylna 
dobroć ku nędznym ludziom. ſehr 
große Gute, nader wielka dobroć; ei⸗ 
nem nisliche, pożyteczna komu. durch 
die Güte des unſterblichen Gottes, 
przez dobroć, z dobroci niesmiertel- 
nych Bogow, ſtehet aller Vermögen in 
Sicherheit, wizyftkich dobro zoftaie 
w niebezpieczeńftwie. pflegen, in der 
Güte eine Sache beyzulegen ſuchen, 
fzukać w dobroci interes ułożyć, 
ufpokoić, po przyiacieliku. =<, 

Güter pl. dobra, maiątek, maiętność. 
fremde Güter, cudze dobra; beſondere, 
ofobliwfze, przednieyfze; vaterlihe 

und großvaͤterliche, oycowikie y dzia- 
dowikie; ſehr geringe / bardzo fzczu- 
ple; des Gemüths, dobra umysłu; 
des Leibes, dobra ciała; des Glucks, 
dobra fortuny, fzczęścia, Guͤter erwer⸗ 
ben, dobr, maiącku, maiętności naby- 
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wać. Güter eonfifeiren, dobra konffz- 
kować, na fkarb obrocić. einem bie 
Güter nehmen, dobra wziąć, odebrać, 
zabrać komu. die Güter. verfreffenr 
dobra przeieść, przepić, przechulaé. 
große Güter, wielkie dobra. gewiſſe ge⸗ 
meine Güter, pewne, pofpolite dobra. 
einen mit den Gütern verſehen, kogo 
dobrami opawzyć, dobra komu na- 
dać, die Güter befigen, dobra polia- 
dać; genießen, dobr, zażywać. um 
die Güter kommen, verlieren, dobra 
utracić, zgubić. eines Güter anpacken, 
dobra czyje zaiechać, na dobra czyie 
napaść, dobra czyte zabrać. viele Gü⸗ 
ter, wiele dobr, beſitzen, haben, wiele 
dobr mieć, pofieść, trzymać. die Gie 
ter vermehren, dobr przyczyniać, po- 
więktzać. beftändigere Güter, trwallze 
dobra; große, mäßiger wielkie, Do: 
mierne; vortreffliche, przednie; in 
der Stadt, auf dem Lande, w mieście, 
w kraiu; liegende, leżące; bewegliche, 
ruchome. I 

Guͤtig, dobroczynny, dobrotliwy. mehr 
gütig ſeyn wollen, als es das Vermögen 
leidet, być dobroczynnieyfzym, iak 
doftatki pozwalaig. ~ giitige Rede, dor 
brotliwa mowa. guͤtig zu etwas, do- 
bry w czym. guͤtiger Wille, dobra, do- 
browolna mowa. Gott iſt guͤtig gegen 
die Menſchen / Bog ieft dobry na ludzi; 
łafkaw na ludzi; fzczedrobliwy, 
choyny, na ludzi. gütig, takže zma- 
czy: ludzki, nie gniewliwy, bez gnie= 
wu, przyjemny, łagodny, gniewać fię 
nie umiejący. 

Guͤtig / adv. dobze, dobrotliwie, dobro- 

czynnie; faſkawie; eingeladen werz 
den, być zaproſzonym; einen gruͤßen, 
kogo pozdrawiać. einem guͤtig thun, 
dobrze komu czynić. ſich gegen einen 
gütig bezeigen, dobrze die pokazywać 
przeciwko komu; etwas verſprechen, 
dobrotliwie co obiecać. mit einem 
gütig verfahren, dobrze fie z kim ob- 
chodzić. einen guͤtig anreden, Talkawie 
do kogo mowić. 

Guͤtigkeit, F. dobroć, dobrotliwość ; 
dobroczynność. die Guͤtigkeit der 
Natur, dobroć natury. die Guͤtigkeit 
foll nicht groͤßer als das Vermoͤgen ſeyn, 
dobroczynność nie powinna być 
więkfza iak fortuna ; nie powinna 
przechodzić fortuny. fo viel von gu⸗ 
ten Freunden genießen, daß fie. auch 
nicht mehr thun können, tyle talk od 
przylacioł odbierać, tyle dobroczyn= 
ności przyiacioń doznawać, Ze iuż 

więcey 
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więcey czynićnie mogą , iak czynią. 
auf einige Guͤtigkeit ankommen, nado- 
brotliwości nie jakiey zalezy; od 
fzczodrobliwości rzecz zawisła. okacz : 
Freygebigkeit, fzczodrobliwość. 

Hein, a. wiofeczka, folwarczek, ka- 
wałek, poffeflyika, maiąteczek. auf 
dem Lande, w polach. 

Guͤtiglich, dobrze, dobrotliwie, z dobro- 
cią» fzczodrobliwie, dobrotliwym 
fercem. SE 

Guͤtlich, przyiacielfki. guͤtlichen Mer: 
gleich treffen, przyiacielka ugodę zro- 
bić, zawrzeć. . 

Guͤtlich, adv. dobrotliwie, dobroczyn- 
nie, z dobrocią, dobrze; einen thun, 
dobrze, komu czynić. ſich ſelbſt guͤt⸗ 
lich thun, fobie ſamemu dobrze czy- 
nić; używać; dogadzać fobie. 

Gulette, Guletta, Feſtung in Africa, For- 
teca w Afryce. 

Gummi, . guma; żywicy rodzay; das 
bete, naylepfza; flieſſendes, weiches, 
płynna, płynąca, miętka. Gummi von 
ſich geben, gumę wydawać z fiebie, 
rodzić gume, żywicę. voller Gummi. 
pełny żywicy. ć ; 

Gummicht, adj. żywiczny, Se w 
fobie maiący ; co żywicą przefzedł. 

Gumpricht, Gumpret, Maunsnamen, 
„imie męfzczyzny. 

Gundacker, Gundaker, Rannenanten, 
imię, ktorym fie Męfzczyzna iaki 
zowie. 

Gunt, J. lafka, chęć, przychylność, 
łafkawość, dobra wola; billige und 
geziemende, słufzna y przyzwoita; 
gehoͤrige, przynalezyta; groſſe, wiel- 
ka; beſondere, oſobliwa; alte, dawna, 
ſtara; gleiche, rowna; ſehr groſſe, na- 
der wielka. die Gunſt zu erlangen ſu⸗ 
chen, ftarać fie doftąpić taiki; pozy- 
fkać łafkę ; erlangen, fich erwerben, zu 
Wege bringen, ftarać fie o czyiglafke, 
icdnać fobie czyią łatkę. zu Wege 
bringen, zarobić fobie czyig fake, ei⸗ 
nen, bey einem, ſich in Gunſt ſetzen, 
komu łaskę u kogo ziednać. fich in 
noch gröſſerer Gunſt, bey den Leuten, 
fesen ielzcze do wiekfzey łaski przy- 
iść u ludzi, einen feiner Gunſt wuͤrdi⸗ 
gen, kogo uczcić uraczyć fwoią ła- 
Ska. in der Gunſt aufnehmen, do ta- 
dki przyjąć. bey einem in der Gunſt 
ſtehen, być u kogo w łafce, łaskę 
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mieć u kogo. einen feine Gunſt beybe⸗ 
halten, w Tafce fie ezyiey trzymać, u- 
trzymywać. bie Gunſt vetfchutten, Ta- 
fkę fobie zepfuć. wieder die Gunſt er⸗ 
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langen, znowu łaskę odzyskać; einen 
andern, łaskę znowu: drugiemu zie- 
dnać; kogo znowu łaskawym na ko- 
go uczynić ; przeprofića przeiednać 

ogo, komu. die Gunſt der Leute, bis 
ins Alter behalten, w Tafce u ludu u- 
trzymać, aż do fłatości. die Gunſt des 
gemeinen Volks, łaska, wziętość u 
pofpolitego ludu; der ſich nach dieſer 
beſtrebt, ktory fig o wziętość pu- 
bliczną u narodu ſtara ;, ktory fie íta- 
ra ferca braterskie pozyskać y mieć 
dla fiebie, mit Gunſt zu fagen, z prze” 
profzeńiem, że powiem, uczściwfzy 
ulzy; profzę wybaczyć, ze tak mos 
wię że tak powiadam, przeprafzam 
Ze tak muſzę powiedzieć, wymowić. 

Gurk, Gurka, Stadt in Kaͤrnthen , miafto 
w Karyntyi leżące. 

Gurke, F. ogorek, do iedzenia; ſauere, 
kwaśny, kwalzony. ſich eine Gurke 
herausnehmen, prayszowie znaczy: na 
Polskie ; wiele fobie przypilować, 

Gurgel, f- fzyia, kark, gardziel, garło. 
die Gurgel abfiechen, fzyię uciąć, kark 
uciąć; garło wziąć komu; 70 if: 
fciąć go, głowę mu SC durch die 
Gurgel jagen, przez garfo przepuscic, 
przepić, przehulać; fein Vermögen, 
iwoię maiętność y dobra y fortunę. 
przeieść fwoie doſtatki. $ 

Gurgeln, gato plukać, myé, przepłuki- 
wać, przemywać: 

Gurgeln, das, gar ka płukanie, przemy» 
wanie, ptzepłukiwanie mycie. das 
Gurgeln, mit Schaafmilch, hilft dem 
bófen Halſe, płukanie owczym mli- 
kiem pomaga na garło. 

Gurgelwaſſer brauchen, wody do płuka* 
nia zgotowaney zażywać. 

Gurren, turkoczeć, turczeć. der Bauch 
gurret mir, brzuch mi turezy, turko- 
cze» w brzuchu mi turczy, 

Gurt, m. poprag; des Pferdes, na ko- 
nia, do podpinania fiodła na koniu. 
Guß, m. lanie, odlanie, odlewanie, fa- 
ma fprawa odlewania, robota odle- 

wana. 

Guffe, f ftatek, naczynie do odlewania, 
w ktorym odlewaig. 

Gufiav , Guftaw ,: Mannsnamen, Jmie 
Męfzczyzny. ZĘ e 
Gut, dobry. guter Herr, dobry pan, 
guter Poet, dobry Poeta. gute Sache, 
gufe Schuld, dobra rzecz, dobry dług, 
gute Zeiten, dobre czafy. gut gegen etz 
nen, dobiy na kogo. gut im Kriege, 
dobry do woyny, dobry na woynie. 
znaczy także to co: ‚enotliwy. guter 

König, 
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König , enotliwy Krol. guter Mann, 
cnotliwy mąż; dobrze zrobiony, gu⸗ 
tes Shif, dobrze zrobiony okręt; 
70 co, podściwy: guter Knecht, podsci- 
wy, dobry sługa. 40 co, cały : guter Buz 
fand, caly nienarufzony ftan. gutes 
Zeichen, dobry znak. im Guten, 
fzczęść boże, z panem bogiem. es 
iſt gut, „dobrze to ieft. es wäre gut, 
dobra by to była rzecz, es iſt gut, 
dobrze tak, dobrze fie fłało. guter 
Dinge ſeyn, być myśli fpokoyney-nie 
zatrudnioney. ſich was zu gute thun, 
pozwolić fobie, zażyć dobrze u2y- 
wać dobrze. ich will dir dafür gut ſeyn, 
ia tobie za to ręczę, ia w tym, ia 
chcę tobie za to przyrzec, einem wieder 
ut werden, być znowu na kogo do- 


rym, łafkawym, nie gniewaćjfię na | 


niego. einem gut ſeyn, fprzylać ko- 
5 5 dobrze, komu ar bydź ko- 
mu życzliwym. einem gut thun, do- 
brze komu czynić. einem Güte er⸗ 
weiſen, dobrodzieyftwo komu uczy- 
nić; świadczyć komu wiele ; wyświad- 
czyć komu, wiele łafk świadczyć, 
iakie dobrodzieyftwo wyświadczyć. 
einem Gutes vergelten, dobre za do- 
bre oddać komu, dobrodzieyſtwo u- 
czynić, łafkę za Take wyświadczyć; 
łaskę odslużyć, dobrodzieyftwo- od- 
wdzięczyć. gut ſeyn laffen, przyftać 
na go, przeftać na czym, zgodzić 
fię na co, SE co. zu gute halten, 
nie mieć zazłe, za dobre przyigc,nie 
brać na złą ftronę, nie urażać fię o 
co; darować, wybaczyć komu, nie 
uważać iakiey urazy. gut befinden, 
widzieć że co dobre, pochwalić co, 
za dobre uznać. ich befinde es gut, ia 
trzymam ze to dobre, mnie fie zda” 
ie Ze to dobre, ia nie widzę żeby to 
złe było. Gutes für Bofes erweiſen, 
dobre za złe oddać. dobrym złe nad- 
grodzić ; nadgradzać, za złe dobre 
świadczyć ; za złe dobrym fie odsłu= 

iwać ; płacić złe dobrym, za złe do“ 
K płacić. gut, żefzczę znaczy toco: 


vortreflich, przedni, wysmienity. #0 
"co: giitig, gnädig, powolny, łaskawy. 
~= roco: ſtark, mocny; ro co: einfältig, 


p proftak. to co: koſtbar, drogi. 
ofztowny. #0 co: reichlich, obfity. 
to co: gluͤcklich, fzczęśliwy. to co: 
guͤnſtig, przyiazny, e to 
co: gelind, powolny, łagodny, takka- 
wy; to żeff :'nie.gniewliwy, nie zły; 
to co: groß, wielki, że co: barm tuͤch⸗ 


tig, zdatny, wygodny, do czego, 
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dobry do czego, to co; fein, fzczery, 
czyfty, fam przez fie, als Metall; do- 
bry metal, das ift; fam przez fies 
fzczery;.nie mięfzany.. 20 co: bine 
länglich, doftateczny, co wyſtarcza; 
to co: gnugſam, co dofyć. to co: pus 
big, fpokoyny. to co: reit, dożrźaty, 
doftaly. ro co: gefund, zdrowy, allo, 
der Geſundheit dienlich, albo, zdrowiu 
służący. to co: heilſam, uzdrawiaig- 
cy. guter Freund, dobry przyjaciel. 
guter Morgen, dobry dzien, dobre 
rano. guter Abend, dobry wieczot; 
ein fo gut, als das andre, iedno 
tak dobre iak y drugie; tak to jak 

y to dobre; iedno ftanie za drugie; 

wfzyftko to iedno, czy funt fig, czy 

fig funt. ein gut Ding, will eine gute 

Weile haben, kto chce co fprawić, 

trzeba fię zabawić, dobrey rzeczy, 

zawfze trzeba po czekać. 

Gut, adv. dobrze. gut gekleidet, dobrze 
przyodziany, dobrze ubrany, dobre 
ma fuknie na fobie, w dobrych fu- 
Kniach. gut gefittet,, dobrych oby» 
czaiow, dobrego ułożenia, ſtate- 
czny, układ w nim piękny. gutrie⸗ 
chend, pięknie pachnący, pięknie wo- 
nieigcy. wenn du wohl auf bit, iſt es 
gut, ieżeliś zdrow, to dobrze. es ftes 
het gut bey uns, wfzyftko u nas do- 
brze, u nas fie wfzyftko dobrze dzie- 
ie. die Statua ift ſehr gut geſetzt, ſta⸗ 
tua tak dobrze poſtawiona ieft. etwas 
gut inne haben, co dobrze wiedzieć, 
dobrze rozumieć. mit den Huͤlfs⸗ 
truppen gut verſehen, pofilkowym 
woyfkiem dobrze opatrzyć. etwas gut 
beſchreiben, co dobrze opifać, dobrze 
wyłufzczyć rzecz. alles ſtehet gut bey 
dir, wfzyłłko mafz w twoich rękach. 
es war gut gethan, dobrze fie ftałe, 
es wird gut gehandelt, dobrze rzecz i- 
dzie. die Sache ſtehet gut, rzecz fię 
ma dobrze. da alles gut mit ihm ſte⸗ 
het, gdy wfzyftko fie z nim dobrze 
dzieie, gdy wfzyftko mu dobrze, 
gdy mu wizyfiko , pomyślnie idzie. 
gut! gut! er mag fie immer hinneh⸗ 
niet, dobrze dobrze! niech ig weźmie, 
niech fie z nią żeni. gut, es fen fü 
geſchehen, dobrze! niech y tak bę 
dzie! dobrze choć y tak iett, dobrze? 
choć by fe y tak ftalo! eben fo gut, 
als, tak dobrze, iak y. kurz nud gut, 
krotko a dobrze. eg ift gut, to do- 
brze! dobrze! es mag darum ſeyn, 
bardzo dobrze, niech. es wäre eben fo 
gut geweſen, y rak by też: sz A 

Gap, 


Gug 
brze. fid viel zu gut achten, na zbyt 


fie wiele fzacować, zbyt fiebie cenić; 
« zbyt wiele u fiebie famego kofzto- 
wać. gut,- wohl aufnehmen, dobrze 
przyiąć, nie mięć za złe, nie mieć, 
nie brać za urazę. = beifen, fprechen, 
billigen, pochwalić, chwalić, appro- 
bować, fądzić że dobrze. nicht gut 
heiſſen, nicht billigen, was in einen feiz 
nen Namen geſchehen, nie chwalić, nie 
* approbować tego, co fie cudzym 
imieniem ſtafo. 
Gutachten, das, fad, tozfądek, zdanie. 
bon einer Sache geben, fällen, dać zdanie 
o iakiey rzeczy, rozlądek iękicy rze- 
czy uczynić, auf eines Gutachten, anz 
kommen laffen, zdać Ge na czyi dad, 
na czyj rozfądek, na czyie zdanie. 
der ſeinem eigenen Gutachten folget, 
ktory tylko za {woim zdaniem idzie, 
ktory fie tylko fwoiego zdania trzy- 
ma, który zacięty przy fwoim zda- 
niu, ktory uporny w fwoim zdaniu. 
nach eines Gutachten, według cudze- 
“go zdania, roziądku. nach meinem 
Gutachten, według moiego zdania, 
“iak ia fądzę, jak ia myślę, iak ia 
trzymam, lak ia ądzę. alles eines 
Gutachten überlaffen, wizyftko co na 
che zdanie zdać, ze wfzyftkim fie 
"zpuścić na czyi rozfadek; na czyim 
zdaniu przeftać. er hat es nach feinen 
Gutachten gethan, on to według iwo- 
* iego zdania, podług fwoiego rozfą- 
dku y rózumieńja uczynił. } 
Gutartig, z urodzenia dobry, maizey. 
wrodzone dobre przymioty, z urodze- 
nia do dobrego ikłonny. 


Gutbefinden, das, z. zdanie; rozfadek, 

-_ rozumienie. eines Gutbefinden, etwas 
heim ſtellen, na czyie to zdanie 
oddać, zdać na czyi rozfadek, na czy- 
ie rozumienie, iak on trzyma, fadzi 
y rożwni o tey rzeczy. 

Gutdünken, », lad, zdanie, rozumie- 
nie, uzndnie, #0 co: Gutachten. 

Gutenzell, Reichsabtey in Schwaben, 
Gutencella, Opaſtwo Gelarikie w 
Szwabikim. von oder zu ſoleher Abtey 
gehörig, z tego opaftwa , albo do te- 
go opaftwa należący, Gutencellenfki. 

Guth, „. Landguth, wieś, wiofka, dzie- 
dzina, folwark, klucz; geerbtes, dzie- 
dziczna wieś, dziedziczne dobra; 
frepeś, wolne dobra, od podatku, od 
flanowiika; mit dieſen beſchwertes, 
uciążone posługami. kleines Guth, 
wiofeczka, kawałeczek, folwarczek, 
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Gutheiſſen, approbować , pochwalić, 
chwalić. etwas weder gut heiſſen, noch 
verwerfen, ani co approbować, ani 
nie approbować, ani chwalić, ani nie 


chwalić, ani ganić, ani nie ganić, - 


eines Meynung gut heiffen, czyie zda- 
nie approbować, pochwalić, czyiego 
zdanią nie ganić, czyiemu zdaniu 
nie przyganiać. 

Gut heiſſen, das, pochwalenie, appro» 
bacyia, chwalenie; pochwafa. 

Gutheit, A dobroć, dobrotliwość, tae 
ika, łafkawość, obacz, Güte, 

Gutherzig, dobrego ferca, ktory ma do- 
bre ferce, uczynue, powolne, nie- 
gniewliwe, i 

G©uthergigfeit, Y. dobre ferce, dobroć 

erca; zacność , powolność ferta; 
obacz: gütig. 

Gutmeynen, dobrze myśleć, w dobry 
fpofob; mit einem o kim. 

Gulſagen, ręczyć ża kogo, rękoymią 
być za kogo, być w tym, ia w tym 
ieftem. das iſt; ia ręczę za to, ia w 
tym, tos famo; przyrzekać za kogos 
wziąć kogo na fwoie słowe, przyiąć 
co na fiebie , obiecać odpowiedzieć 
Za co, za kogo ; rękę dać za kogo; 
przyrzec za kogo. 

Botte, f kareta, wózek, poiazd, obacze 
Kutſche. 

Gutſtadt, Gurfztad, Stadt in Preuſſen, 

„miafto w Pruſſach. 

Gutskow, Stadt in Pommern, Guckow; 
mialto w Pomezanii. 


Gutthat, /. dobrodzieyftwo; einem etz 
meifen, komu wyświadczyć; dobro= 
dzieyftwem De komu przysłużyć ; das 
wać wiele dobrodzieyftw, wiele faik. 
die Gutthat anwenden, dobrodziey- 
ftwo dobrze położyć,pomieścić u ko- 
go» żeby na dobre wyfzło dobrze, 
czyniącemu. ſich einen mit der Gute 
that verbinden, kogo fobie dobro» 
dzieyftwem obowiązać, zobligować, 
eine Gutthat bekommen, dobrodziey- 
ftwo odebrać. für die Gutthat anneh⸗ 
men, za dobrodzieyftwo przyiąć. die 
Gutthat vergelten , dobrodzisyftwa 
nadgıadzag, płacić, za dobrodzieyftwa 
płacić; dobrodzieyftwa odsłużyć, od- 
slugiwacz z übel anlegen, źle dobro- 
dzieyftwa fwoie fożyć , fkładać. das 
ift: dobrze czynić nie wdzięczne= 
nemu. 

Gutthaͤter, m. dobrodziey, dobroczyń= 
car dobrze czyniący, dobrodzieyftwa 


świadczący, BE 
utthaͤtig/ 
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Gutthaͤtig, dobroczynny, Takawy, 
fzczodrobliwy ; choyny na kogo; fa- 
fkami fwoiemi kogo opatruiący, wipo- 
magaiący. gutthaͤtiger König, Tzezo- 
drobliwy, choyny; Krol. | 

Butthätig, alu, dobrotliwie, choynie. 
fzczodrobliwie,. dobroczynnie, 

Gutthätigfeit, J. dobroczynność, iako- 
by , dobrodzieyność , fzczodroblis 
wość. mit der Gerechtigkeit, iſt verz 
knüpft; die Gutthaͤtigkeit, welche man 
auch eine Guͤtigkeit, oder Freygebigkeit, 
nennen kann; ze fprawiedliwością złą- 
czona ieft dobroczynność , ktorą 
można dobrotliwością ; albo fzczo= 
drobliwością nazwać. g 

Git ſeyn, bye dobrym na kogo; einent 
geneigt, gewogen ſeyn, być komu przy» 
chylnym życzliwym, chcieć, życzyć, 
komu dobrze; mies dobre ferce do 
kogo, zprzyiać komu; wohl ſtehen, 
dobrze fię mieć, dobrze fię powodzić; 
fich ſchicken, paffen, zdać ſie, wygo- 
dnym, dobrym być do czego. ta co: 
anſtehen, podobać fie: ſo gut ſeyn, 
als einer, als etwas, tak być dobrym, 
iak y ktos jak y co. fur etwas gut 
fenn, ſtehen, ręczyć, .przyrzekać za 
co, braé co na fiebie, wziąć co na 
ficbie, w tymże famym ſenſie; bald 
wieder gut ſeyn, znowu fie ufpokoić, 

* znowu być dobrym, w krotce. fo gut 
Zenn, und ſagen , raczyć, chcieć, ze- 
chcieć, pozwolić, czynić łatkę mo- 
wige. gut ſeyn laſſen, zu geben, po- 
zwolics nie bronić, sdać. w tymże 
famym fenfie spoblażać, nie nie mowić 
o co, codię dziele. 20 co: nichts ath- 
ten, nie fzacować, nie dbać; nie ſtac 

nie ftarać ſię o co. guter Dinge feyn, 

"lufig, aufgeräumt, być dobrey myśli» 
dobrego humoru, wefoł. zo cow ſich 
erluſtigen, ciefzyć fię „ welelis fie. 

to co: fich gut traetiren, używać , żyć 
„fobie dobrze, nie żałować fobie.. 

Gut thun, nadgrodzić. 20:00: einem ete 
was erſetzen co komu; sodsłużyć co 
komu, oddać, wrocić co za co; a) 

ſich wohl verhalten / dobrze fię trzymać, 

powinnosci fwoiey zadolyc, czynić. 
to cos fich wohl aufführen, dobrze fie 
fprawować, dobrze fobie y.ftatecznie 
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poftępować ; czynić fivoię powinność 
czynić to co czyie prawo każe. 20 co: 
wohl aufkommen, przyląć fie, fie udać, 
profit przynofić; als Pflanzen, ze. ias 
ko to fzczepy przyimuią ie. es thut 
kein Gut, to fie na nic nie zda; te 
nie nie warto, to tyle iak nic. 

Gutwillig, dobrowolny ; chętny, chęć 
m: ochotny» ochoczy , ` prędki, 
prętki;' ochotę maiący. etwas mit gute 
willigen Gemuͤthe thun, co chętnym 
y. ochotnym umysłem czynić; z che- 
cią co robić. gutwilliges Verderben, 
dobrowolna zguba. er ift da gutwillig, 
on tam ieft dobrowolnie, z dobrey- 
woli, z-włafney chęci. gutwillige Uns 
ſinnigkeit, dobrowolne fzaleńitwo, 
dobrowolna nierozmyślność, gut⸗ 
willig ſeyn, być dobrowolnym; iklon- 
nym, fatwym do dobroci. 

Gutwillig, adv. dobrowolnie, z fwoiey 
woli, rad, z chęcią, z ochotą, pręt* 
ko chętnie. — 

Gutwilligkeit, A dobrowolność, łatwość, 
powolność. nach feiner Gutwilligkeit, 
według fwoiey powolności, ` dobro- 
wolności, łatwości. einen feine Gut wil⸗ 
keit, ſehr mißbrauchen, zle zażywać, 
na złe zażyć czyiey dobroci, czyiey 
łatwości, dobrowolności. der Gutwil⸗ 
ligkeit will ich nicht vergeſſen, tey chę- 
ciy łatwości ia niezapomnę ,, zapo» 
minać nie chcę, EŃ 

Gyps, m. gips. Art eines Kalks , rodzay: 
pewnego wapna. Gypsbruch, Grube, 
gipfowina, gdzie fie) gips rodzi. mg 
er zubereitet wird. . S 

Gypsſtein, n. gipfowy kamień, gips ſu- 
rowy, nie palony. ką 

Gypſen, giptowas, 2 gipfu co dawać. 
von dickem Gyps machen, całkowita 
2 giplu wyrabiać. ` 

Gypfen das, ». gipłowanie, 2 gipfu fas 

- mego wyrabianie, i 

Gypſen, 4% giplowy, z.gipfu wyrabia- 
ny, cały z famego gipfu. 

Gybſer, m. gipier, gipfodziey. Gut: 
arbeiter, giplorobotnik. ` 

Gypferfelle, J. kielnia do gipfu, do ro- 
bienia, do narzucania girfem. - 

Gypſern, Ad. gipfowy, z gipſu robiony 
lepiony, dawany, ` ES 


H, oder 


© der h, achter Buchſtabe, des teut- 
ſchen Alphabets, ofma litera Niemie- 
ckiego Abecadła. auch des pohluiſchen, 
także Polskiego. ſubſt. gen. neutr. 
im teutſchen ſowohl, als im pohlniſchen, 
tak w niemieckim iak y w Polskim. 
das H, to H. 
Haab, m. Gut, . maiętność, dobro. 
einen um > und Guth bringen, 
- przyptawić kogo o zgubę maiętności 
y dobr. in Gefahr ſetzen, dobra y 
maiętność w niebezpieczeriftwo po- 
dać. Haab und Guth, an etwas wen: 
den, fortunę y maiątek na co obro- 
cić. fein Leben zu erhalten, Haab und 
Guth in die Schanze ſchlagen, dla za- 
chowania y ocalenia życia, ſwoie do- 
bra y fortunę, na fzanec wyfławić, od- 
żałować fwoich dobr y fortuny. 
Hacken, m. hak; eiſerner, zelazny; eine 
ſchlagen in etwas, wbić w co hak; 
kleiner wie an einer Angel, mały, iako 
to wędka, kozulka. groſſe Schiffe da⸗ 
mit anzuhalten, Eymer aus dem Brun⸗ 
nen zu ziehen, w; wielki hak, haczy- 
fko; do przytrzymywania okretow, 
albo do wyciągania wiadra ze ftudni. 
x łacińskiego, veka żelazna. aw, ein 
Schif ſchlagen, es damit anpacken, Za- 
rzucić na okrer taki hak, taką rękę 
żelazną, do złapania go. U 
Haag, Stadt in Holland, Haga, miafto 
‘w Hollandyi, poł. Haga Comitum. 
Haar, “überhaupt, ogolnie, włos. der 
nicht ein Haar, von einen ehrlichen 
Manne bat, ktory y iednego włosku 
podściwego człowieka na fobie nie 
ma. die Augenwimpern, find mit den 
Haaren, als mit einem Walle umge⸗ 
ben, powieki D włofami iakoby wa- 
łem iakim obwiedzione. ich liebe dich 
nicht um ein Haar weniger, nawłofelącie 
mniey nie kocham długie włofy nofić, 
włofy zapuscić dać aby długo rosły. 
ſtruppichtes Haar, naierzony włos; 
etwas frdufet, nie co kędzierzawy ; 
weiſſes, biały ; gekaͤmtes, czefany, Za- 
czefany ; gleiffendes, fzklący fie. dich⸗ 
tes, gęfty; lang es, długi, zapufzczo- 
ny. zu Felde geſchlagenes, rozpulzczo- 
ny, rozczochtany włos; um den Kopf 
herum haͤngendes, o koło głowy wi- 
łzący ; ungekaͤmmtes, nie zaczelany; 
grämliches, fiwawy; dummes, rzadki; 
gelbes, żołty; bleichgelbes, Zottawy z 
plowy; Koll ſchwarzes, czarny; ein 


pordirtes, pomadowany, pomadą na- 
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fmarowany. zierliches Haar eines Manz 
nes, śliczny wios iakiego melzczy- 
ny; in Buckel legen, w kędziory włos 
zwiiać. die Haare Erauffeln, włoty try⸗ 
zować. einem, die ſchoͤnen ausgeputz⸗ 
ten Haare, aus dem Kopfe reifen 
piękne y wyczefane włofy komu zgło- 
wy drzeć, einen bey den Haaren zau⸗ 
fen, wytargać kogo za fep, za Wioly, 
za czuprynę, bey den Haaren auf die 
Straſſe ſchleppen, za wfoly, za czu- 
ptyne kogo na ulice wyciągnąć. es 
ſoll dir kein Hgar gekruͤmmek werden, 
ieden wiotek nie będzie ci fkrzywio- 
ny. Polskim: ſpoſobem mowienia. wlos 
fek ci z głowy nie fpadnie; znaczy 
także; Faſern der Wurzeln, włos u 

orzenia w ziemi; am Leibe des Bier 
hes, fierć; Farbe der Pferde, maść; 
an der Maͤhne und dem Schweife der 
Pferde, na grzywie y ogonie kon“ 
Heim; heiſſet, włofie; am Dalje der 
Löwen, grzywa. grobe und garſtige 
Kopfhaare des Menſchen, grube, y 
fzpetne włofy ludzkie; heiſſen, winfi- 
ika, fing. włofisko, potym. Haare 
am Fiedelbogen, włofy na fmyczku, 
włofie, ` włofienie. Milchhaare am 
Bart, mleko na brodzie; mech do- 
piero fig wyfypuiący. zartes Bieber⸗ 
haar, fierć miętkai bobrowa, inaczey 
wełna Moskiewska. Haar vom Rez 
hen, farnia fierć; etwas auszuſtopfen, 
do wypchania czego. zarte Fäſerlein 
an Wurzen, włofiny u korzenia drzew 
etg; vom Schimmel, plesn kudłata. 
Haarfarbe der Pferde, masć na koniu, 
koń diwey maści; an Pferden und Mila 
ben, fieró„ na koniach; / krowach 
gegen die Haare aufwärts, pod 
włos w górę. das Ausfallen der Haa⸗ 
re, wypadanie włofow, wylazywanie 
wiofow; ſolches verurſachen, toż Ipra- 
wić. fo die Haare ausfallend macht, 
od czego włofy wylazuig, oblazuią. 
ausgekrmmtes Haar, Haare, fo beym 


kaͤmmen ausgehen, wyczefany wlos, 


włofy, ktore przy czefaniu wylazuią, 
wychodzą. ein Haar nach dem andern, 
po włofie jeden za drugim. die Haare 
abſchneiden, oder verſchneiden, wioly 
odftrzyć. die Gelegenheit, bey den 
Haaren, ergreiffen, okazyig za wlolys 
za czupryne, porwać. fich bey den 
Haaren raufen; ſich in die Haare fallen, 


a wlofy fie targać, za wloty lie poch- 


wycić. er wird Haare dabey lafen 
mifene 


Hagrausbeitzen, a. 


HAA 


mëtten, muß przy tym włofy zofta- 
wić. das ift: muli mieć przy tym 
fzkodę. ein Haar breit, na włos fze- 
roko. nicht ein Haar, ani włoska. im 
geringften nicht, bynaymniey nic. fo 
wenig, als nichts, tak mało iak nic. 
znaczy: um ein Haar, um ein wenta 
ges, o,włos, a trochę. es fehlt we⸗ 
nig, es hat wenig gefehlet, malo nie- 
dostaie, mało nie dofławało, o mało 
chodziło. es ſtehen mir die Haare zu 
Berge, włofy mi ftoią, do góry, wło- 
dy fie mi poieżyły, einen bey den Haas 
ren zu etwas ziehen, kogo za włofy do 
czego ciągnąć. das if: przymułzać, 
przyniewalać, eine Sache bey den 
Haaren zu etwas ziehen, rzecz iaką za 
włofy przyciągnąć do czego. das ift: 
rzecz nakręcić do czego z przymu- 
fem, krora lię do drugiey nie ſtoſuie, 
źle ią aplikować, fie find um alle ein 
gar, oni fa iedney maści, iedney 
ierci, tò ieft, podobni fa fobie; ie- 
dno obadwawarci. mit Haut und Haar, 
ze fkorą y z fiercią, al y z wlofami, 
to Zeit: ze wizyftkim wcale. es iſt kein 
gutes Haar an ihm, żadnego dobrego 
włoska nie ma'na nim. 
Haarkraut, u. włoski panny matyi, 
ziele, 


865. 


włofy wygryść, wy- 
red, wygryzać, wyżyrać. 

Haar ausbeitzende Salbe, f. maść wło- 
fy wyżyraiąca, wygryzaiąca. 

Haarausfallen, das, włofow wylazywa- 
nie, wypadanie. die Haare fallen aus, 
włofy wylazuią  wypadaią. 

Haarband, m. związka do włofów, do 
zawięzywania, , podwiezywania wlo- 
ſow. 

Haarbeutel, n. worek na włofy. Haar: 


flechte, warkocz, kofa. Hagrhemde, 


włofienńica. Haarlocke, kędziory. 

Haarbogen, m. peruka; obacz na fwoim 
mieyfcu ` Pexuque. 

Saar breit, fzerokość na włos; nicht 
abweichen, na włos nie uftąpić, nie 
uftępować. i 

Haarbuſch, m. czub z włofow na głowie, 
włofy w czub idące. 

Hagreiſen . die Haare zukrauſen, żelazko 
do fryzowania włołow. Haareiſen brau⸗ 
chen, żelazka do włofow zażywać, 

Saarfalle, V, wypadanie, wylazywanie 
wiciow, gdy wylazuią z głowy. 

Haarflehterin, 7 panna do ubierania, 
do ftroienia włofow. 

Haarhaube, f. duecik, czapeczka. 

Hagricht, włolilty, kofmaty, kudłaty, 
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zarosły. haarichte Backen, zarosłe li» 
ce. haarichte Blätter, kofmate liście. 

Haarkamm, m. grzebień do czefania 
wiolow. 

Haarklein, jak naylatwiey, ale słowo w 
stowo prawie znaczy. pod niski włos; 
etwas vorſtellen, co przełożyć, dokła« 
dny wykład, doftateczny, czego uczy- 


nic. 

Hagrlocke, € kędzior, gemachte kedzio- 
ry, pierścionki robione "fryzowa- 
niem, auch, fryzura, fryzowanie. 

Haarnadel, 7. iglica do włofow , Spila 
wielka do zapinania włofow. 

Droge, m. włofow zaczefaniew górę, 
w tupet zawinienie 

Haarſcheere, Y. nożyczki do włołow, 
do ftrzyżenia włofow, ołobne. 

Haarſcheitel, m. włofow podział na gło” 
wie zaczefaniem zrobiony. 

Śnatfójmuc, m. ſtroy włofow na głowie, 
uftroienie, ubranie włofow. 

Haarfchmucker, m, człek do zaczefywa« 
nia y ftroienia włofow. 

Haarſchmuͤckerin, f panna, pokoiowa- 

o ftroienia y muskania ee 

Śnatfityn, V. tupet, włofy wyfoko za. 
czefane na czole, 

Hagrtuch, a, podwłośnik, do przyodzia- 
nia fię, do fryzury. 

Haarwachs, u. żyła arteria. 

Haarzierde, F. ftroywłofow, przyftroie- ` 
nie, przybranie wiofow, 

Haarzopf, m. warkocz, włos zaplarany, 
we dwoie, lub w kilkoro, długi. 
Haarzotten, p/. kudły, kolmy, kofmek, 
fo Haarzotten hat, kudłaty, kofmaty. 
Haafe, m. zaiącz obacz nafwoim miey- 

ſcu niżey, Hafe, 

Habacie, Habakuk, Mannsnamen, imia 
męskie. 

Haben, mieć; eine Sache mit einem ges 
mein, mieć wfpolną fprawę z. kim. 
viel zu thun haben, mieć wiele do czy. 
nienia. die Weißheit mit der Bered- 
ſamkeit verknuͤpft haben, mądrość z 
wymowa złączoną mieć. einen zaͤrtli⸗ 
chen Sohn haben, mieć piefzczonego 
fyna. einen berühmten Vater haben, 
mieć sławnego. Oyca. etwas in den 
Händen haben, mieć co w rekach. ei⸗ 
nen um ſich haben, mies kogo przy 
fobie, kiedy wielu, koło fiebiev einen 
bey der Hand, miec kogo na do ręczu, 
kiedy trzeba, na pogotowiu. ein En⸗ 
de haben, koniecmieć. den Sieg faſt 
in den Handen Kart; zwycięftwe 
mieć prawie w rękach. die Zeit zu vers 
walten haben, Saas mieć do zabawie- 

Ge mig. 
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mia fie. einen guten Muth und Hof⸗ 
nung haben / mieć dobre ferce, y na- 
dzieię. etwas nófhig zu ſagen haben, 
miec co potrzebnego powiedzieć, da 
mowienia, ein Landgut in der Gegend 
von Warſchau haben, mieć wies, w 
ziemi, w okolicy Warfzawskiey, viel 
Schüler haben, wiele mieć Takko. 
einen in feiner Gewalt haben, mies 
kogo w iw oiey mocy. etwas im Sinne 
haben, mieć co w myśli. einen lieb 
haben mieć kogo ukochanym, miłym» 
lubieć kogo. alles aufgefchrieben haben, 
wfzyftko mieć napilane, popifane, 
na pifmie. nichts au einen zu ſchreiben 
Haben, nie mieć nic do kogo pifać. 
nichts zu ſagen haben, nie mieć nic do 
mowienia. ein unverſchaͤmtes Gemuͤth 
haben, mieć bezwitydny umysł. die 
Abſicht haben, mieć kres, koniec ia: 
kiey rzeczy, celu w iakiey rżeczy u- 
patrywać. einen noch bey ſich haben, 
mieć ielzcze kogo u liebie. dieſe Mei⸗ 
nung Faben, mies to zdanie, den Gift- 
becher in die Hand haben, trucizny pu- 
har mieć w ręce; ein Buch in den 
Händen, kziążkę mieć w ręku: die 
Gemuͤthsbewegungen in feiner Gewalt 
haben, affekty, namiętności y ich po- 
ruſzenia mieć w fwoiey mocy; die 
Zuverſicht, ufność, zaufanie mieć; 
den Troſt, in feinem groſſen Bettuͤbniſſe, 

ociechę mieć w fwoim wielkim utra. 
pieniu. die gröſten Ehrenftellen in ei⸗ 
nem Reiche haben, naywiękfze mieć 
godności w iakim Kroleftwie. allezeit 
einen geſchornen Kopf haben, mieć za- 
wize gładko wygoloną głowę. beſon⸗ 
deres Schickſal in einer Sache haben, 
mieć ofobliwfzy los w iakiey rzeczy, 
groſſe Bekümmerniß haben, mies wiel- 
ką troskliwość, gutes Gemüth gegen 
einander haben, być z dobrym fercem 
dla fiebie wzatemnie. die Gelegenheit 
zu Gelde haben, mieć okazyig do na- 
bycia pieniedzy. alles, was zu einem 
groſſen Lobe gehoͤret, haben, wfzyftką 
co do jakiey wielkiey pochwały na- 
leży miec. ein groſſes Anſehen haben, 
mieć wielką powagę; einen hohen 
Sinn, mieć wylokie myśli. elne gro (fe 


Klugheit haben, mieć wielką roztro- 


pność. gioje Gewalt haben, mies 
Wielka moc. ein groſſes Vermö⸗ 


gen haben, mieć wielką fortunę. in 
der linken Hand einen Bogen haben, 
w lewey ręce, wrece lewey, mieć tuk, 
einen ſolchen Siu, mieć, redne taką, 
myśl. nichts weibiſches an ſich haben, 


H A B 
nie mieć nie niewiesciego w fobie. 
nichts als den Namen haben, nie mieć 


nic tylko dame imie. guten Muth, in 
der Gefahr haben, mies dobry, niezmię: 
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{zany umysł w niebezpieczenſtwie, ich 


habe keine Zeit, nie mam nic czafu, 
ich habe keine Hofnung/ nis mam żadney 


nadziei. keine Muſſe haben nie mam czas. | 


fu wolnego ; ich habe nicht den Willen, 
dich zu befördern, nie mam wolt pom- 


knąć fie, wynieść do fortuny, do ho- 


Dot, ich habe einen Streit mit ihm, 


mam klutnig z nim. das habe ich vos 


meine Mühe von ihm, to mam za 
moię pracę od niego. nicht haben, nie. 


mieć; etwas, czego; keinen Profit, 


żadnych żywności, das bat was auf 
fid), daß, to ma co w fobie, że, die 
Forderung hat mehr auf ſich, als man 
meint / to upominanie die ma co więcey 


w fobie, siak ludzie myślą. was man 


immer haben kann, co zawfze mieć 
można. nicht allezeit Steine zum Feuers 


anſchlagen haben, nie mieć zawfze | 
fkatki do krzeizenia ognia. man hat 


Leute, łą ludzie, alles vollauf haben, 


wfzyftkich rzeczy mieć po doſtatkiem, 


opływać we wizyftko, obfitować we 
wfzyttko ; mieć doftatek wizyftkiego, 
haben wollen, chcieć, pragnąć mieć, 


en 


nabyć, żądać, to co: begehren, vers | 
langen, wieder haben wollen, znowu | 


chcieć rzetz odebrać. haben müffen, 
trzeba mieć. als: ich muß haben, 
mnie to trzeba mieć 0 coż empfan⸗ 
gen, odebrać; zo co: Kalten, trzymać; 
to co: beſitzen, pofiadać, fell haben, 
na przedaz mieć. p da haft du es! 


oto malz! da habet ihr es! oto tw | 


macie ! gern haben, rad mieć. dle 
Sache hat nichts auf ſich, rzecz nie 
ma nic w fobie, nic nie znaczy. D 
etwas auf fih hat, to cos wichtig, rzecz 
wielkiey wagi. feine Gedanken, auf 
etwas haben, zamyślać co, myśleć o 
czym, myślą zmierzać, dążyć do cze» 
go. in fidh haben, mieć w fobie. zu 
danken haben, mieć podziękować. ich 
habe zu danken, mam podziękować. 
zu gewarten haben, Ipodziewac fie, e8 
hat, ieft. es hat ſich wohl, trzeba wie- 
le do tego; daleko od tego. einen 
Nauſch haben być pilanym, mieć w 
głowie, mieć ciepłą głowę. einen Eckel 
haben, mieć obrzydzenie, obrzy« 
dzić ſobie, co. auf dem Halfe haben, 
mieć na karku. er hats auf dem Leibe, 
doftał , tego właśnie mu potrzeba 


było, R 
į Habend, 
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Habend, part. maiący. wohlhabend, da- 
brze fie maiący, bogaty, maigtny. | 

Haber, m. owies; tauber, nie pleni. 
von Haber, z owl, owlıany. Mehl 
von Haber, mąka owfiana, das im Haz 
ber if, co w owde iet, co w, owfie 
bywa, co w owlie fiada, Heuſchrecke, ia 
ko to konik. wilder Haber, dziki o- 
wies, owfik. Haberkley, polewka 
owfiana. Habergkutze, kalza owfiana 
gruca. Habergruͤtzſuppe, owfiany kle- 
ick, grüca, takze. Haberfing, ofep 
owfiany. der Haber ſticht ihn, owies 
go kole, zo A: iurny ieft bardzo. 

Haberecht, adj. przeciwnie mowiący, 
przeciwnie trzymaiący , przeciwne 
zdanie utrzymulący. 

Habbaft, maięcny. der da hat, beſitzt, 
śtory ina; trzyma, poſiada, kto do- 
ftat, nabył. habhaft ſeyn, mieć, tray 
mać. habhaft werden, nabywać, dofta- 
wać. ‚einen feines Wunſches habhaft 
machen, uczeftnikiem kogo uczynić 

„ dego życzenia. wenn mich das Gluͤck, 
wird euer habhaft machen, gay mnie 
fortuna da was mieć. eines Dinges 
habhaft ſeyn, być uczeftnikiem iakiey 
rzeczy. 

Habicht m. iaftrząb; der ſolche abrich⸗ 
tet, ktory iaftrzębia układa, nofi, my- 
śliwiec do tego. Kunſt bie Habichte 
abzurichten, fztuka iaftrzebiow ukła- 
dania. Habichtsnafe, iaftrzębi nos, 2 
tylcem jak u brzytwy. 

Habilitiren, fpofobnym uczynić; einen 
zu etwas, kogo do czego. ſich habili⸗ 
tiren, fiebie zdolnym, ipofobnym u- 
czynić, pokazać fies wie auf Univer⸗ 
fitäten gefchtehet, iak fie po Akademi- 
ach dzieie, daiąc dowod fwoiey nau- 
ki, moc odebrać uczenia publicznie: 

Habit, m. z Francuskiego, ſtroy, ſaata, ſu- 

Enia, fuknie. i 

Habsſpurg, Ort in der Schweiß, mieyfce 
w Swaycaryi. Hrabftwo. 


Hacke, f- focha. Werkzeug die Erde damit 
umzugrbeiten, do hakowania ziemi 
ſprzet- mit zwo Hacken, ze dwiema 
ząbami, także kilof, albo młotyczka 
o iednym zębie; etwas damit auszu⸗ 
rotten, oder guszuhauen, co takim ki. 
lofem, taką motyczką , wykopać, 
wykorzenić, wykarczyć, wyciąć; am 
Schuhe, u wzewika korek. zo co: 
Steinhacke, Spitzhacke der Maurer, 
kilof, mularfki, kamieniarfki. Hacke⸗ 
meſſer, nos do obeinania. Hackbrett, 
Hackbock, ttolica do fiekania: 
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Hacken kopać, ryć; die Erde um, zie- 
mię; aufs neue, znowu powtornie 
na nowe pokopać. Fleiſch hacken, miga 
fo fiekać; mit dem Schnabel, dziu- 
bem dziubać; dziubem Poroztywad; 
porozcinać, podrzeć, porozdzierać. 

Hacken das, kopanie, pokopanie, tycie, 
porycie. das anderweitige Hacken, pas 
wtorne kopanie. A Ę 

Hacker, m. kopacz, ten co kopie; 

Häckerling, m. fieczka. Hackerlingsbank, 
gutterbanf |,  fkrzynkaj do rzniecia 
fieczki, w ktoteysłomę na fieczke 


Die, 


rźną. 

Hadelerland, Hadelerlanda, £audffaft im 
Bremiſchen, ziemia w Breminikim, 
Hader, m. zwada, zwadka, ſprzeczka; 
wadzenie fie. 70 co: Zank und Streit, 
potym to co: alter Lappen, ftara chus 
fta. Haderlumpen, alte Lumpen, fzma- 
ty, fzmacifka ftare, gałgany. to co: 
Scheuerwiſch, fcierka ; der alte Luna 
pen aufſucht, ktory ftare fzmaty, chu- 
fty zbiera y wykupuie,- fzmaciarz: 

fzmatuch. : 

Haderhaft, 4%. kłutliwy, zwadliwyz 
fprzeczny , niezgodny , maruda, 
fkrzęcny. 

Hadern, wadzić fię, fprzeczać fie, Hu- 
cić fie. #0 co: zanken, fiveiten , mit eis 
nem woruͤber hadern, wadzić fie, kłus 
cić fie o co z kim. 

Haderlump, n. ten co ftare fzmaty zbie: 
ra y przedaie. 

Hädig, fkąpy, kutwa; ktory węża mam 
kiefzeni. : 8 

Haͤcke, F ten co rozmaitego rodzaiu 
drobiazgi przedaie; ptzekupien. 

Haͤckeln, na hak brać, chwytać, ha- 
kiem zaczepić, zawadzie, zachwycić: 
wędką. 

Haͤckelung, Y. na hak branie, chivyta= 
nie, hakiem zaczepienie, zachwyce= 
nie wędką. 

Häckern, ». haczyk, wędeczka, maleii< 
ka wędka, haczek nie wielki. 

Häckicht, hakowaty, haczyfty ; hak mas. 
iący, 2 hakiem. 

Haͤfen, m. tek, drożdże, mety, mąty; 
fufy, to,co fię ufiada od czego na 
dpodzie. i i 

Häfen, garnek, garczek. 40 co: Topf, 
groſſer, wielki. eiſerner Hafen, zelas 
zny garnek. | 5 

Häfner, m. Töpfer, m. gańcatzy zduńs 
ten co garki, robi, pali. 

Haft, F. Einſetzung ins Gefaͤngniß, wi- 
dzenie do więzienia, wzięcie do wie- 
zienia. 19 co: Verhaft, Artef, arefzt, 
Era ; puy: 


ser DNF HNE 


+ 

przytrzymanie, o co: Gefaͤngniß, 
więzienie. ehehaft, przelzkoda do 
małżenitwa ; kechtmaͤßige Verhinder⸗ 
niß, prawna przefzkoda do ślubu. 

Haft, m. Häftel, m haftka, zapinka, 
zpinka: Haft einer Wande, haftowa- 
nie, zahaftowanie iakicy rany; Za- 

_ fzycie rany. 

Haft, f zapinka, zpinka, do żapinania, 
do zpinania. 

Haften, przypiąć, zpiąć, zapiąć; an ete 
wać feſt machen, zpiąć z czym, przy” 
pigé na czym. mit Hacken, haften, 
na hak, na haczyk, zapiąć założyć; 
mit Stecknadeln, fzpilkamizpiąć. to 
co: gefangen ſetzen, do więzienia wfa- 
dzić, arefztówać, zatrzymać. an et: 
was feft ſeyn, halten, trzymać fie mo- 
cno na czym, bydź dobrze zpiętym, 
zapiętym, zawiefzonym. für etwas 
ſtehen, caviten, ręczyć za co,  przy- 
rzec zaco, obiecać odpowiedzieć 
bydż w tym. da ſteckts, da hafts, to 
tu lęk, to fęk ; to tu węzeł, to na 
tym wfzyftko, to cała trudność, 


Haftgeld, a. zadarek, pieniądze dane 
na zadatek, pieniądze zadane. 


Haften, zpiać, zpinać, zapiąć, zapinać, , 


upinać; poupinać. 

Hafter, m. rękoymia, rękodawca, przy- 
rzekaiacy za co, obiecuiący za. kogo 
odpowiedzieć. e 

Haftung, €. rękoymowanie, rekodanies 

-rękodayftwo, rękoiemftwo, przyrze- 
czenie za co, ża kogo ; obiecanie odpo- 
wiedzieć za kogo. przyjęcie na ſiebie. 
20 co: Biirgfchaft, ktore sżowo także 
zmaczy: tęczenie, rękoiemftwo, 

Håber, m. kawka, ptak niewielki w 
czarnym pierzu. 

St. f. krycie, taienie, ukrywanie, ukry- 
cie, utaienie. 

Halen, kryć, ukrywać, taić, kryć fig 2 
czym, taić fie, chować fię z czym. 
Haͤler, m. ukrywacz, ukrywaiący, kry- 
iący, talący. znaczy także to co: der 
Gtraffentiubet, drab, rabus, po dro- 
gach rabuigcy, odzieraiący, zboyca. 

Haͤlung, F. zdablo ; stomka, malerika, 
nie wielka, plewka, ość z plewy. 
imaczej : Haͤlmlein. 

Hälsgen, . fzyika. kleiner Hals, mała 
fzyia; wie die Geiſtlichen, katt der Kraus 
fen tragen, dak duchowni za miaft, 
kołmierzow fzerokich fryſowanych 
nofzą, oboyczyk. 
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Haͤmiſch, krzywy, na ukos, złośliwy. 


haͤmiſche Verfolgung, złośliwe prze- 
sladowanie; gegen einen, kogo, na 
kogo, przeciwko komu. 

Hämmerer, m. młotnik, ten co młotem 
kuie, robi, hamernik« 

Haͤmmerern, młotem kuć, robić, bić 
rozbiiać, klepać , kować. ` 
Händel, m. fpor, fprzeczka. 20 co: Zaͤn⸗ 
kereyen, wada. Händel verurſachen, 
zwady, fprzeczki robić; aus einer 
Sache entſtehen, fprzeczki z rzeczy 
iakiey bywaig, powftaig. mit eisient 
Händel haben, mieć z kim fprzeczkę, 
zwadę ; fich deren enthalten, od (prze: 
czki fie utrzymywać » zwady fie 

ftrzec, chronić. gerichtliche Handel, 
{pory prawne. in fremde Hamel ſich 
mengen, mięfzać fie do cudzych 
Ipraw, do cudzych interefow. was 
haſt du fir Handel mit ihm gehabt! 
cos ty miał za (prawę z nim, coś ty 
miał do czynienia z nim? co to by. 
ło między wami? o co to między 
wami chodziło ? neue Händel anfans! 
gen, nowe (prawy, nowe rzeczy 24. 
czynać, poczynać. ' 

Haͤndgen, m. rączka, malenka ręka, 
malenieczka rączka. | 

Hänfig, konopny, z konopi, robiony, 
kręcony, pleciony z konopi. haͤnpfe⸗ 
nes Seil, konopma lina, z konopi krę: 
cona, robiona. z 

Haͤufling, m. dzwoniec ptak, w kono. 
piach fiadaiący, ztąd zowie fię też, ko. 
nopnik. 

Hängig, wifzący, zawiefifty, pochylo-' 
ny, puchylyr f 

Häriht, wiolty, fiercifty , kid 
kofmaty. | 

Haͤrin, F. włofiany, 2 włofow robiony, 
haͤrinnene Gezelte, wiofiane EN 
z włofow, z włofia wyrabiane tkane. 

Haͤrlein, ». kędziorek, kutas, kutafek; 2 
iedwabiu, albo z włoczki; erg, ` 3 

Härmen fid, fiafowac fie, fmutkiem fit 
trapić; w fmucku być, w żalach fię | 
zanurzyć, w Zalach być utopionym. | 
fich zu Tode harmen, na’ Śmierć fie 
fmucić ; frafunkiem trapić, dręczyć; 
eines Dinges halber, dla iakiey | 
rzeczy. S 

Härte, f. twardość ; ſteinnerne, kamien: 
na; groſſe findet fih am Stachel, wiel 
ka twardość znayduie fie w Ladle. 
Haͤrte des Gemuͤths, twardość umysłu; 
der Augenlieder, twardość , odrętwia- 
łość powiek. in den Händen oder an 
den Fuͤſſen, harte Haut, na . 

0 


Haͤßlich, fzpetnie, brzydko; 
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albo na nogach twarda fkóra, odre- 
twiała, ztwardniala. 1 

Harten, hartować, zatwardzić e twar- 
dym zrobić, hartownym; die Huffe, 
kopyta zahartować» twarde uczynić, 
hartowne. 

Härten das, hartowanic, twardzenie, 
twardowanie, twardym robienie. 

Haͤrrigkeit, A twardość, hartowność ; 
des Eiſens, żelaza; des Steins, ka- 
mienia. 

Haͤrtling, m. poźna iagoda winna; Di: 
te Wöintraube, fo nicht reiff wird, nie- 
rychła iagoda na gronie winnym, 
kto:a fie nie doftäie. 


„ Bilety m. łapacz, chwytacz; ſtarker, 


mocny; beſchwerlicher, naprzyktzo- 
ny; unvorſichtiger, nie baczny, nie o- 
ftrożny: 


Haͤſelein, u. lafkowy; von einem Haſel⸗ 


ſtrauche, z lefzczyny, albo z lafkowe- 
go krzaka, 


Haͤßgen, ». zajączek, mały, malenki 


Zaige, zaiączątko, 

dflich, fzpetny, brzydki, nie piękny. 

kifliches Ungeheuer, brzydka poczwa- 

ra. haͤßliches Thier, fzpetne zwierze. 
haͤßlichere Leute giebt es nicht, fzpe- 
tnieyizych ludzi nie mafz. haͤßliche 

Stau, brzydka; nie piękna, nieurodzi- 

wa kobieta. zo co: garſtig, ſchaͤndlich. 

befleckt, 
zwalany, zplamiony, zpafkudzony. 

Haͤßlichkeit, J. brzydkość, fzpetność, 
nie piękność; des Geruchs, zapachu 
fzpetność, woni nie piękność; der 
Tracht, ftroienia fie, nofzenia fie nie- 
piękność ; des Leibes, ciała brzydkość; 
der Flucht, ucieczki. die Häßlichfeit 
verurſachen „ brzydkość , fzpetność 
czynić, fprawować. Haͤßlichkeit der 
Worte, fzpethość słow. 

Haͤtſcheln / u. pobłażać, pozwalać, to ieft, 

nie trzymać w karności; der Kinder, 
dzieci, 

Haͤtſchelung, J pobłażanie, pozwalanie ı 
nie trzymanie w karności. 

Häubellerhe, f. dzierlatka , ptafzck z 
czubem'na głowce. 

Häubelmelfe, /. fikora, z czubem, fiko- 
ra czubata. 

Hanbgen,». duecik, czapeczka,czepczyk ; 
geſtricktes, dziergany. 

Häuffen, na kupę fxładać, walić, kłasć, 
kupić; Bosheit mit Bosheit, nie zbo- 
ność z niebożnością. er haͤufft feine 
Mohlthaten on fkłada na kupę fwoie 
dobrodzieyftwa, to ieft, dobrodziey- 
{two przydaie. das Geld haufen 


Häußler, m. 


Haͤußlich, gofpodarny; pp 
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pieniądze zbierać do kupy, na kupę 
pieniądze fleładać; mehrere von allen 
Seiten her, wiecey ze włzyftkich from 
zgarnować . do, kupy. die Erde ik 
um die Bäume zu haͤuffen, ziemię tize- 
ba na kupę kłaść około drzew. das 
Heu haͤuffen, fano w kopy ukladać; 


walić. 


Häufig, kopiaftys kopny, obfity, poda- 


ftackiem. 


Haͤuffig adv. obficie, kopiafto, po do- 


ftarkiem; da feyn być. es if alles 
bäuffig, wizyftkiego ieft kupa, obfi- 
cie. einem Dinge, haͤufſig Genüge 
thun, uczynić iakiey rzeczy oblicie 
zadofyć. einem bauffig dauken, komu 
bardzo dziękować. etwas haͤuffig ders 
mehren, czego kupą powiękfzyć. häuf⸗ 
fig zuſammen kommen, kupami fie 
zokodzić; zu Athen, do Aten, häuf⸗ 
fig allenthalben herlauffen, kupami fię. 
ze wfzyftkich ftron. zbiegac, 


Haͤufflein / m. kupka; Sal, foli, Erber 


ziemi. 


$iufung, V kupienie, do kupy fklada- 


nie, do kupy zbieranie, na kupę wa- 
lenie, w Ze kladzenie, w kopy 
układanie, w kopy fkladanie, złoże- 
nie; derdemeißthiimer,dowolow zbie- 
ranie, kupami przyprowadzanie; 
Erde, ziemi na kupę fypanie. 


ber 


Haͤusgen, u. domek, domeczek, dwo= 


rek, dworeczek, malenki domek; 
kleines Haug, auf dem Dorfe, na wfis 
chalupka, chałupeczka. 

chałupnik; Art eines 
Bauers, gatunek chlopow, co hałupę. 
bez gruntu maigs 


wity, ro- 
ysłużny. 


botny, nie proänuige 
haͤußlicher Mann, praco bom 
człowiek, goſpodarny. hall liche Frau, 
gofpodarna pani, ktora w domu do- 
brze rządzi, dobre goſpodarſtwo pro- 


„wadzi. to co: twietólich , haußlich ſich 


wo niederlaffen, ofieść gdzie, miefzka- 
nie fobie gdzie założyć;  ofieść ną 
miefzkanie. fih haͤußlich wo nieder gee 
laſſen haben, gdzie kto ofiadł, miefzka- 
nie założył, oſiadt na mieſzkanie, 
miefzkaniem. 


Haͤutlein, w. fkórka, fzoreczka; abgezo⸗ 


nes, zciągniona. noch an dei Leibe, 
iefzcze na ciele; fkorka także. 


Häuticht, ikorzany, Ikorkowy co nakfzr 


tal ikorki ieft. 


Hafen, m. wo die Schiffe einlauffen, 


gaias berühmter und voller Schiffe, 


port, SS? okręty, wchodza,i wbie- 
Ee 3 sławny 
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sławny y pełny okretow; ſehr gutes, 
dobry bardzo; ſtiller und ſicherer, ci- 
chy y bezpieczny, w ktorym fale nię- 
bywaią, w ktorym nawalność nie- 
„powfłaie; verſchloſſener, zamknięty; 
gegrabener, kopany, reką robiony, nie 
zodowity; befeftigtet, obronny; bez 
Quemer, wygodny. den Hafen errei⸗ 
chen, depaść portu, dorwać fie do 
ortu, dofiać fie do portu; in denſel⸗ 
ben einfahren, wpłynąć do portu, 
rzypłynąć do portu; przybiec, przy- 
lecies do portu. die Einfahrt des Haz 
Zeng, wiazd, wftęp do portu; febr 
enge Einfahrt beſſelben, ciafny wiazd 
do niego, nie fzeroki. ein Land fb 
wiel Hafen hat, kray, ktory ma wie- 
de portow; nach einer langen Schif⸗ 
fahrt in dieſelben einlauffen, pe. dtu- 
gim krążeniu, po długiey podroży 
śmorfkiey, do portu wbiec, wpłynąć, 
E przybyć. vom beyden Eden 
es Hafens, einen Damm legen, po 
obudwoch rogach portu, tamy, iazy 
groble podawać. der Hafen für die 
Voͤlker, port dla narodow. fich in den 
Hafen retiriren, cafnąć fe do portu. 
ohne Furcht in den Hafen einlaufen, 
bez boiażni śmiało do portu wbiec. 
aus dem Hafen auslauffen, 2 portu wy- 
biec, wyiechać, poiechać, popłynać. 
Stadt fo einen Hafen hat, miafto por- 
towe, miaſto przy porcie, miaſto 
portem opatrzone. einen nicht in den 
Hafen laffen, nie pufzczać kogo do 
portu, zamknąć komu port, nie po- 
> zwalać portu, bronić ftanowifka w 
porcie, zakazywać komu przybywać 


przyie do portu, ſtawac w por- 
cię. in Hafen zuſammen treiben, 

0 p raz, w iedno zprowa- 
dzaes zpromadzac. den Hafen bauen, 


port robić, budować. weder einen 
groſſen, noch guten Hafen haben, nie- 
mieć ani wielkiego , ani dobrego por: 
zu. im Hafen noch Schiffbruch leiden, 
w porcie rozbicie okrętu ponieść, 
w porgie rozbić fie z okrętem. in den 
Hafen gelaffen werden, do portu być 
pufzczonym, być wpufzezonym ; do 
portu być przyjętym, odebrać pozwo- 
lenie wolnego wiechanią, do portu, 
wolno, bez zakazu» bez -bronienia 
ftanąć w porcie; machen, daß man 
nicht aus demſelben kommen Eann, fpra- 
wić, że Z portu nikt wyisć nie może, 
żeby nikt niemogł rufzyć fie z portu, 
żeby nikt nie mogł popłynąć y wy” 
biec z portu; verwahren, daß nichts 


ET? 


aus oder ein kann, ftrzec, pilnować, , 
przeftrzegać, żeby nic ani nie przy: 
fzło do portu, ani nie wyfzło 2 por- 
tu, ani nię rufzyło z portu; mit einem 
Schiffe verſenken, verſtopfen, pograzo- 
nym na dno okrętem » port, za, 
pchać, zaftawić, aby. nie można by fe 
wpłynąć. vor des Hafens Einfahrt 
kommen, podeyść pod iam wiazd do 
portu, pod to ſamo mieyſce, gdzie fię 
port na morzu zaczyna. die Schiffe 
am Rand, des Hafens, anlegen, okre- 
ty do brzegu portowego przyſtawié, 
przypchnąć, okręty przy brzegu por: | 
towym poftawić, okręty do brzegu 
portowego przytulić. der in den Ha⸗ 
fen einlauffen darf, ktory do portu 
wbiec, wiechać może. mir find in ei⸗ 
nem ſichern Hafen gekommen, przyby | 
liśmy do bezpiecznego portu, ltane- 
liśmy w bezpiecznym porcie, wbie- | 
gliśmy w bezpieczny port, dopadli- 
śmy bezpiecznego portu, doftaliśmy | 
fie do bezpiecznego portu, Land das 
viel Häfen hat, kray, ktory ma wiele | 
portów, kray bogaty w porty, porzą: | 
dny w porty. das keinen Hafen hat, 
co nie ma żadnego portu, nie porto: 
wy, bez portu: dergleichen Jnjel, nie 
portowa wyfpa, bez portu, niemaiąca | 
portowego wftępu y przyftępu, W 
torym żadnego: portu niemafz. 2) 
znaczy także to słowo, Hafen, ein it 
den Gefäß, gliniane naczynie glinia- 
-ny ftatek ogolem, iakie D garki, ryne | 
ki, ryneczki, tygle, miśki, pokrywki | 
gliniane, to wfzyfłkoiednym słowem 
nazywa fie, Hafen. | 
Hafenmeiſter, m. ftarofta portowy, rząd: | 
ca portowy, dozorca portu. | 
Hag płot, z Zerdzi, z chruftu. 70 co: | 
gaunt. Í 
Hagapfel, m: iezowka, drzewo, inaczey | 
nazywa De leśna jabfoff; von ſolchem 
Baume, z takiego drzewa, ieżowko* 
wy, z leśney iabfoni. e | 
Hagbuche, V. grabina. to co: Haynbufche | 
junge Hagbuche zu Hecken, młoda gra: 
bina do fadzenia y rozkrzewienia. 
Hagbuttenſtrauch, m. krzak głogowy, gło. 
gowina. poż. cynofbatus. f. i 
Hagdorn, głog biały ; #0 co: Weißdorn, 
słowo w słowo: die Frucht ſolches 
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Strauchs, Mehhasgen, także, glog, | 
głogowa iagoda. fọ von Hagedorne il, 
co z głogu ict, adj. głogowy. Buͤch⸗ 
fe von Hagedorn, pufzka głogowa. 
Hagdrüfe, FJ. gruzoł ,bolak twardy; Ge⸗ 
wachs am Halſe, co wyrafta na 


fzyi, 
plur | 
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plur. gruzoły, guzy po fzyi rofnące 

V robiące fie. , 

Baseiche, V buk, buczyna drzewo. von 
Hageiche, z bukowego drzewa, bu- 
kowy. Achſe von Hageiche, os buko- 
wa, z buczyny, z drzewa bukowego. 

Hageihin, f. bukowy, bukowa» buko- 
we, co z buku, ż buczyny robione. 

Hagel, m. Schloſſen, grad; praſſelt auf 
den Dächern und zerſchmelzt, prazys 
puka po dachu, y topnieie. wie Ha⸗ 
gel von einander fpringen, iak grad roz 
kakiwać fie iedno od drugiego. der 
Hagel trift die Weinberge, grad tlucze 
winnice; hat getroffen, wytłukł win- 
nice. Hagel, Schrot zu ſchieſſen, śzrut, 

„do ftrzelania. 

Hageln, grad padać. es hagelt, grad pa- 
da. es hagelt erſchrecklich, ſtraſzny 
grad pada, biie, tłucze. 

Hagelicht, v. gradowy, na kfztalt gradu, 
niby, iſtotę gradu maiący. 

Hagen, m. po ogrodzie.: mit einem 
Hag oder Zaun umgeben, płotem oto- 
czyć, opałać,, dać płot, płotem ogro- 
dzić, parkanem oparkanić. 

Hagenau, Hagenawa, Stadt im Elſas, 
miaſto w Allacyi. 

Hager, chudy, nietłufty, wyfchly iak 
fzczypa. 

Hagerkeit, Y chudość, nietłuftość , bez 
mięfa, bez ciała, fkóra à kości. 

Hagmeſſer, u. noż ogrodniczy do okras 
wania drzew. 

Hagroſen, pl. glog» głodzina, głogowy 
krzak; głogowy krzew, 

Hahn, m. kur, kogut: Haußhahn, do- 
mowy kogut; ein Vogel, prak w do- 
mu chowany; geiler, goracy; mit ro⸗ 
then Ramme, z czerwonym grzebie- 
niem; mit kurzen und ſpitzigen Gna 
bel, z krotkim a kofezyſtym dziu- 
bem; mit roth und weiß untermengten 
Barthe, z czerwoną y białawą brodą ; 
mit ſpreuglichtem Halſe, ze pitra fzy- 
ią; mit rauchen Keulen, z kofmatemi 
nofzkami; mit kurzen Beinen, 2 krot- 
kiemi nogami; mit langen Krallen, 
z długiemi pazurami ; mit groſſem, lan⸗ 
gen und breitem Schwanze, zwielkim, 
dlugim y fzerokim ogonem; der den 
Kopf in die Höhe trägt, ktory głowę 
wyfoko nofi, tep zadziera do gory ; 
der oft krehet, ktory częfto picie; der 
im Kampfe nicht weicht, ktory w po” 
tyczce 2 drugim nie uftepuie; der 
für feine Huͤhner kaͤmpft, ktory figbiie 
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o ſwoje kury; ſchoͤner, piękny; ges 
ſchickt zum Kampfe, ſpoſobny, zdolny, 
dó walki, do po tyczki: mit groſſen und 
weiſſen Ohren, z wielkiemi y biafemi u- 
fzami ; mit breiter und ſtarker Bruſt, z 
fzerokiemi z mocnemi pierfiami ; mit 
langen Fluͤgeln, zdiugiemifkızydiami; 
großmüthiger, wyfoko patrzący: mun⸗ 
terer, żyżwy ; wachſamer, czuyny: der 
ſich nicht leicht fürchtet, ktory fie nie 
zaraz zleknie; krehet nicht, wenn er 
im kaͤmpfen verſpielt, wohl aber, wenn 
er den andern uͤberwindet, nie piele, 
gdy potyczkę przegra, pieje zaś mo- 
cno gdy drugiego pokona; krehet fets, 
uftawicznie pieie; ift bie Nacht über 
ſtille, w nocy ieft cicho; wird zu kre⸗ 
ben bewegt, do piania bywa porufzo- 
ny. gilt oder vermag auf feinem Mifte 
am meiſten, naywięccy może, nay- 
więcey dokazute na fwoich śmie- 
ciach; einen recht rein rupfen, kogu- 
ta, dobrze czyfto ofkubać, wyfkubać. 
der Hahn ſcharret mit den Fuͤſſen, grae- ` 
bie nogami. dehnet ſich auf den for⸗ 
dern Gallen in die Höhe, wyciąga De 
na przednich pazurach w górę. 2) im 
Safer wodurch das, fo barinnen tite 
nbgelaffen wird, w naczyniu, kurek, 
rurka, leiek; do wylewania y wyto- 
czenia co w naczyniu ieft. das affer 
laͤufft aus ſilbernen Haͤhnen, woda 
biegnie, ee e leykami. 
3) auf den Thuͤrmen, na wierzach; 
Gott, der Fahne, żamiaft horagiewki, 
kurek, kogutek; nazywa fie, także: 
von allem Gevoͤgel, u wfzyftkiego ptas 
ftwa, ſamiec nazywa fię. Hahn. 

Hahnbutte, A glog, toż famo znaczy 
co: Hahnbutte. 

Hahnenbarth, m. brodka kogucia; rother 
mit weiß vermenget, czerwona 2 bias 
ławym. 

Hahnenfuß, m. renunkuł, ein Gewaͤchs, 
krzak zieln ß. 

Hahnenkamm m. jgrzebien kogutowy 
na wierzchu glowy. e 

Hahuengeſchrey, v. pienie kura, gdy.kur 
cienkim y wyfokim głofem pieie. 

Hahnrey, zr. ten ktorego żona z infzym 
przeftawa zwyczay ma. einen zum 
Hahnrey machen, rogi komu przypra- 
wić; gdy żona z innymzwykła; gut⸗ 
williger, wiſſentlicher, dobrowolny, 
wiedzący o takim poftępku żony. 

Heilsbrunn, Hailsbrunna, Ort im Ans 
ſpachiſchen miete w Aufzpackim. 
Ee 4 Hain⸗ 
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Haimburg, Haimburga, Stadt in Oeſter⸗ 
reich, miaſto w Auftryi leżące. 
Hain, m. ein Wald, gay, borek, knieia, 

obacz na swoim mieyfeu, Hayn, 2) Na⸗ 
men vieler Städte, imie wielu miaft, 
u. a. Oerter, y inszych mieysc, 
Hainbuche, F. glog; von dergleichem 
Baume, z tego drzewa, głogowy. 
Hainbuchen, głogowy. hafnbuchener 
Zweig, glogowa gałązka. 2) znaczy: 
proflak, gruby. recht grob und tol- 
piſch; ein hainbuͤchener Kerl, profty» 
gruby, człowiek niezgrabny, drag. 
Halb. połowa. halber Theil, połowa, po- 
łowka. halbes Uebel, połowę złego. 
halbe That, połowę uczynku. halbe 
Verrichtung, połowę fprawunku, halb 
fo groß, połową tak wielki. ein Haus 
noch halb fo theuer kaufen, als es einer 
ſchaͤget / dom iefzcze połową tak dro- 
go kupić jak kto fzacnie. einen noch 
halb fo naͤrriſch machen, als er gewe⸗ 
fen, iefzcze raz kogo połowę glup- 
fzym uczynić jak był. einen halben 
Monat aus dem Fahre wegthun, polo- 
wę miesiąca, z roku wyigd halbe 
Verſe, połowki wierfzow. ſich halb 
uber den Tiſch hinuͤber legen, rozwa- 
lie fie, położyć fig, połową fiebie, na 
ftole. was halb getheilet wird, co na 
dwie połowy rozdzielone ieft; poło- 
wa, heißt eigentlich die eine Hälfte deffen, 
was fb getheilet worden cz ese tego co na 
dwie caęsci, połowki podzielone, eine 
Höhe von zween und einem halben Fuße, 
wyfokość na pułtrzeciey ſtopy. auf hal⸗ 
bem Wege, na połowie drogi, ale 
lepiey y zmwycznyniey, w pul drogi. 
als fie den halben Trunk gethan, fehrie 
fie, gdy połowę wypiła, wołać po- 
częła. mehr, als den halben Theil et: 
ner Sache ausmachen, więcey iak po- 
owę iakiey rzeczy zrobić. auf zween 
uß und einen halben, na dwie ftopy, 
y połowę. Siehe die nachfolgenden 
Artikel. A > 
Halb abgehauen, w połowę, obcięty, 
okrzefany, obrąbany. 


Halbealter, m. wpołftary, fzrzednich lat, 


fzrzedniego wieku» wpołowie wieku. 
Halb auf dem Ruͤcken liegend, w polowe 
na grzbiecie leżący, wpuł na znak 
położony. 

Halb aus dem Meere feyn, polmorski, 
niby w połowę z morza będący. 
Halb ausgeführt, wpoł zrobiony, wpoł 

dokazany. = 
Halb auslaͤndiſch, wpol cudzoziemski, 
w połowę cudzoziemski. 


E 
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Halb baͤueriſch, wpol chlopski, wpol- 


WIe ys. 1. 

Halb bedeckt, pul kryty, wpuł nakryty, 
w połowę nakrywany. 

Halb begraben, wpol pogrzebiony, wpoł 
pochowany. 

Halb bekleidet, wpoł ubrany, wpoł przys 
odziany, w polowę odziany. 

Halb beneket , wpołogryziony, wpoł+ 
obiedzony, wpolokafany. 

Halb befihnitten, wpołobrzezany, wpoł. 
okroiony, wpołokrawany. 

Halb befchoren / wpołogolony , wpol- 
oftrzyżony, w połowę ftrzyżony. 


Halb blind, wpoł slepy, wpoł ciemny, | 


w połowę niewidomy. 

Halb blog, wpoł nagi, wpol obnażonyą 
w połowe obrlazony. 

Halb eirkelrund, wpoł okręgły; połkoła 
maiący. halb citfeltunbe Geſtalt eines 
Feldes, pola iakiego wzor, wpofkola 
idący. 

Halb eorperlich, wpoł cielesny, w połowe 
cielesny, w połowe z ciała złożony. 
Halb e kozioł, puł cap, w po- 

łowę koziof, w połowę cap. 

Halb ein Thier, wpołowe zwierz, pold, 
wą zwierz, poł zwierza, 

Halbe Saften, połowę poftu, wpoł pa» 
ftu, wpoł pościć, 8 post. 

Halbe Hufe Land, pu 
grunta. 

Halb eingeriſſen, wpuł obalony» wpuł 
rozwalony, wpul zrucony, wpuł ro- 
zrucony. 


Halbe Kugel, V pul kuli, put bani, put 


okręgu, naprzykład ziemskiego. 


Halb Ellengroß, pol łokcia wielki, na | 


puł łokcia wielki 

Halbe Meke: f.pulmiarek ; eines Dinges, 
pułmiarek, pułmiara iakiey rzeczy. 
halbe Metze haltend, pułmiarek maią- 
cy, trzymaigey w fobie. 

Halben, dla, za, gwoli. dieſer Sache hal⸗ 
ben, dla tey rzeczy, gwoli tey rzeczy. 
ich wünfche, daß er mehr feiner Hoͤflich⸗ 
keit halben, als meines Nutzens wegen 


ftaia roli, pola | 


geſund fey, ia żyezę, aby on, raczey | 


dla swoiey ludzkości, iak dla moiego 


pożytku był zdrow. eines Verbrechens 


halben einen firafen, za grzech kogo 


karać. eines Ehre halben, dla honoru | 
czyiego. meinethalben, dla mnie, za | 


mnie, gwoli mnie. deinethalben freue 


ich mich, dla ciebie, cieszę fię. dieſes 


Geſetzes halben geſchehen, dla tego 
prawa, gwoli tego prawa ftało diẹ. 


der Tugend halben beſchenkt werden, 


dla cnoty, za cnotę być udarowanym. 
der 


SA + 
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der Menſchen halben ſind die Thiere 
gezeugt, dla ludzi, zwierzęta fą ftwo- 
rzone. Anflagens halben, dla oskarze- 
nia, dla obżałowania, dla fkarzenia, 
dla ikargi. meinethalben darſſt du ihm 
nicht ſeind ſeyn, dla mnie możefz mu 
nie być, niechciey być jego nieprzy- 
iacielem. der Nachlaͤßigkeit halben bey 
einem im Verdacht ſtehen, dla niedbal- 
fwa, u kogo być w pogardzeńiu. 
der Geſuwdheit halben, dla zdrowia.) 

Halben Fingers breit, na pul palca fze- 
roki. halben Fingers breite Locken, na 
puł palca fzerokie dziury. 

Halben Schuh lang, na put ſtopy, put- 
ftopy. halben Schuh langer Klotz, na 
pf itopy dfugi pniak. 

Halber, ziaski, dla, gwoli, beffen halber, 
dla tego; gwoli temu. der Bekannt⸗ 
ſchaft halber, dla znaiomości, po zna- 
iomości. beyder halber etwas thun, 
dla obudwoch co uczynić, 2 łaski, dla 
obudwoch. ? 

Halber Cirkel, m. put koła, put okręgu, 
pol obodu, obwodu, puł obwodki. * 

Halber Eymer, m. puł wiadra, połowę 
wiadra, połowa wiadra. — 

Halber Feyertag, m. poł święta, połowa 

` święra, w połowę święto. 

Halber Giebel, m. poł wierzchołka, poto- 
wa wierzchołka, poł wierzchołek, 
wierzch. 

Halber Heller, m. pul chalerza, put cha- 
lerz, połowa chalerza. 

Halber Mann, m. put mefzezyzna, pri 
męfzczyzny, w połowę mefzczyzna. 
to co, Zwitter, hermatrodyt, męfzczy- 
zna, puł białogłowa razem. 

Halber Menſch, m. pul człowiek, w po- 
łowę człowiek, połowa człowieka. 
Halber Mond, m. put kfiężyc; Feſtungs⸗ 

werk, robota pewna forteczna. 

Halber Ochs, m. puł.wołu, pul wołek, 
puł cielec. 

Halber Schlag, m. pul apopleksyi, paro= 
ksyzm apopleksyi niczupełney. 

Halb ſerſchrocken, wpoł boiazliwy, wpoł 
przelękniony, wpoł przeftrafzony. 

Halber Schuh, m. put ftopy. länger als 
ein halber Schuh, dłużfzy iak na puł 


opy. 

Śalberftadt, Halbersztada, Stadt im Hal- 
berſtädtiſchen, miafto w Halbersztad- 
skim. von oder zu ſolcher Stadt gehö⸗ 
rig, z tego miafta, albo do tego mia- 
fta należący , Halbersztadski, por, 
Hemipolis. 

Halb erkorben, wpoł umarły, na poły 

„marke 
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Halber Sudelkoch, m. poł kuchty, pot- 


ciory, połkuchcik,połciorek. — 

Halber Tag, m. pul dnia, pofowa dnia, 
połowę dnia. 5 

Halber Theil, m. połowa, polowkas , 
część iedna rzeczy na dwoie dzie= 
loney. 

Halber Vers, m. puł wierfza, polowa 
wierfza, połowka wierfza. 

Halber Weg, m. puł drogi, połowa dro- 
gi, połowka drogi. wir haben erſt 
den halben Weg żuk gelegt, dopie- 
rosmy polowe drogi odbyli, prze- 
jechali. 

Halbe Stunde, F- pul godziny, połowa 
godziny, puł godzinek. 

Halb fertig, wpuł gotowy, wpuł zrobio- 
ny, wpuł wygotowany, halb fertige 
Werke, wpuł wygotowane, wpul zro« 
bione, wpulgotowe roboty. 

Halb frey, wpoł wolny, w potowẹ wolny» 
połową wolny. 

Halb gdhend, wpuł tozpadiy, wpoł 
rozpadniony, w połowę rozpadly. 

Halb gebraten, wpoł pieczony, wpof 

` upieczony. Ueberbleibſel des gebrate⸗ 
nen Fleiſches / oftatek wpuf upieczo- 
nego mięsa. 

Halb gegeffen, wpoł ziedzony, do poło- 
wy uledzony, w połowkę uiedzony. 
halb gegeſſene Speiſen von vorigem Ta⸗ 
ge, wpołziedzone potrawy zprzeſale- 
go dnia g wpoł' uiedzone potrawy 
z wczorayfzego dnia. 

Halb gekocht, wpoł ugotowany, wpok 
uwarzony, wpoł warzony. Š 
Halb gelehrt, wpoł uczony, polowe nie 

do uczony. 

Halb gemacht, wpoł zrobiony , wpoł 
uczyniony, halb gemachte Werke, wpot 
porobione, poczynione, powyprowa- 
dzane, wpoł poodbywane roboty. 

Halb geöffnet, w poł otwarty , wpoł 
otworzony, w połowę otworzony, 
w połowę nieotwarty. halb geoͤffnete 
Tiren, wpoł otwarte, wpol nie do- 
warte, nieotwarte drzwi. 

Halb geſchloſſen, wpoł zamknięty, wpoł 
zaparty, wpoł zawarty, w połowę nie 

` zamknięty. S 

Halb geſchoͤren, wpołogolony, w połowę 
ogolony, w połowę niedogolony. 

Halb gefpalten, wpoł łupany, wpoł na- 
Tupany, w połowę rozłupany. ; 

Halb aeßelten, wpoł kätaltowny, pol 
wykżtałrowany, w połowę odkżałe 
towany. 

Halb geſtillet, wpol uciszony , wpoł 
uspiony, w połowę uspokoiony. 

Ee 5 
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Halb geſtuͤtet, wpoł podparty, wpol 
fparty, połową wfparty, w połowę 
podparty. - 

Halb getheilet, wpol zielony, na poło- 
wy podzielony. 

Halb gewaffnet, wpoł uzbroiony, wpo- 
fowe obronny. halb gewaffnete Armee, 
w połowe uzbroione, woysko, halb 
gewaffneter Haufen Laudvolk, wpoł 

_ uzbroiona kupa wiesuiakow, 

Halb gewafchen, wpot omyty, wpoł opłu. 
kany, wpoł wyprany. 3 

Halb Gott, m. poł bog, połowę boga, 
w połowę bog. 

Halb göttlich, pul boski, pul boży, w po- 
łowę boży. 

Halb griechifih, wpoł po grecku, w poto- 
wę po grecku. 

Halb grau, wpol eg, w połowę ofi- 
wiały. 

Halb herumgezogen, wpoł wciągniony, 
w połowę wciągniony. ; 

Halb jährig, pul roczny, puł roku maig- 
cy, w połowę roku, przez połowę 
roku. halb jährige Regierung, potro- 
czny rząd, przez połowę roku rzad. 
halb jähriges Leben, put roczne życie, 
przez puł roka trwaiące. 

Halb Inſel, V put wyfep, połową wy- 
fep, w połowe wyfep. 

Halbiven, oo w stowo, połować, na 
dwoie, na dwie połowy dzielić. 

Halbiret, szowo w słowo, polowany, na 
dwoie dzielony: 

Halb klaffend, na dwoie rozpadły, w po- 
łowę rozpadły, wpoł rozpadniony. 
Halb Knieſtiefel, m: ciżmy krotkie, z 

cholewkami do połowy goleni. 

Halb lautend, wpol brzmiący, w połowę 
brzmiący, w połowę dzwoniący. 

Halb lautſtimmig, wpot głośny, w poto- 

, wę olosny. 

Halb lebendig, wpoł żywy, w połowę 
iger. i ; 

Halb leet, wpol proäny, w połowę pras 


zny. 

Halb leiblich, wpoł cielesny, w połowę 
eialo maiący. 

Halb Mann, poł męfzczyzny, herma- 
frądyt, razem męfzczyzna y baba, 
Halb nackend, wpoł nagi, w połowę obna- 

żony, wpoi obnazony. 

Halb naß, wpoł mokry, wpoł zmoczo- 
ny, w połowę mokry, w połowę zmo- 
czony. 

Halb niedergeriſſen, wpoł obalony, wpol 
zwalony, wpoi rozwalony, wpoł ro- 
kucony. S 
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Halb offen, wpol otwarty , w połowę 
otwarty, w połowę niezamknięty. ` 

Halb offen ſtehend, wpoł otwarty ftoią- 
cy, w połowę niezamknięty ftoiący. 

Halb Pfund, „. puł funta. halb Pfund 
Mehl, puł funta maki. d 

Halb rauchend, wpuł dymigey, w połowę: 
dymigcy. 

Halb roh, wpuł ſurow y, w połowę furo- 
wy, na poł furowy. halb rohe Lupine, 
na puł furowe łupiny: 

Halb rund, wpol okręgły, w połowę 
oktęgły, na poł okręgły. 

Halb ſchallend, wpoł brzęczący, wpoł 
rozlegaiący fie brzmiąc. 

Halb ſcheinbar, wpoł widomy, ktorego 
w połówe widzieć można. 

Halb fchlafend, wpoł fpiący, wpoł ufpio= 
ny, wpołowę fpiący. er ift aus Dent 
Gaftgebste halb ſchlafend weggenom⸗ 
men worden, z bankietu wpoł fpiący 
był wzięty precz. halb ſchlafende 
Feinde niedermachen, wpoł fpiących 
nieprzyiaciol wyciąć. 

Halb ſchlaͤfrig, wpuł drzymiący, w polo- 
wę drzymiący, na poły drzymiący. 
bei ſchlaͤfrig faufen, wpoł drzymiąc 


pic. 1 
Halb ſchuhig/ pul topy, miara pul ftopy 


maiąca wfobie, ; 

Halb ſchwarz bekleidet, wpuł czarno 
ubrany, uftroiony. 

Halb Stiefel, m. cizmy, iakoby pot ſæty. 
belki, dla krotkich cholewek. 

Halb Teutſch, wpoł Niemiec, w połowę 
Niemiec, na poł Niemiec. halb teut⸗ 
fhe Voͤlker, wpoł Niemieckie narody. 

Halb Theil, połowa, połowka, częsć 
rzeczy rozdzielóney na dwie, j 

Halb theilen, na poł dzielić, na połowy 
dzielić, na dwoie. 

Halb thönend, wpoł brzęczący, do po- 
łowy dzwoniący, na poły brzęczący« 

Halb tobt, wpoł umarły. halb todtet 
Nenfch, wpol umarly człowiek. eis 
nen halb todt aus dem Tempel tragen, 
kogo wpolumarfego zkościoła nieść. 
halb todte Schlange, wpoł zdechłyą 
wpoł zabity wąż, für Furcht halb todt, 
z boiaźni na poły umarły. um den 
halb todten König, około wpol za 
bitego Krola, aus der Schlacht halb 
todt ‚tragen, 2 bitwy, wpoł zabitego 
wynieść. 

Halb tinten, wpoł upoiony, wpoł piia- 
ny, na połowę piiany. 

Halb verbrannt, wpoł zpalony, wpoł 
przepaleny, w połowę palony. 
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Halb verfertiget / wpol zrobiony, do po- 
łowy zrobiony, do połowy gotowy. 
halb verfertigte Werke vollends vollfuͤh⸗ 
ren, wpol wygotowanejroboty, zu- 
pełnie dokoriczyć, ze wfzyftkim wy- 
gotować. ; 

Halb vberſcharrt, wpoł przywalony, wpo- 
towę przywalony. € 

Halb viehiſch, wpoł bydlecy, na poły 
bydlęcy, w połowę iak bydlę. > 

Halb umgebracht, wpoł zabity, w poło- 
wę zabity, na poly zabity, . 

Halb untergeſtuͤtzt, w połowę podpiera- 
ny, wpoł podparty. 

Halb Vogel n. wpol prak połowę ptak, 
na poły ptak. 5 

Halb untl, wpol pełny, wpol niepelny, 
do połowy niepełny. halb volle Schif⸗ 
fe, wpoł pełne, w połowę niedo- 
pełnione okręty. 2 

Halb vollbracht, w połowę odbyty, zro- 
biony, halb volbrachte Werke, w po- 
Zone odbyte, w połowę fkorńczone 
robo 


Halb Wegt,iako kolwiek; mag der Wind 


auf der See ſeyn, mieć jako kolwiek, 


lepiej, iaki kolwiek, wiatr na morzu 
będzie. 2) auf dem halben Wege / na 
polowie drogi. 

Halb welk, wpot zwiędły, w 1 
zwiediy. halb welke Trauben, wpo 
zwiedfe iagody. halb welke Blumen, 
wpol zwiędłe kwiaty. 

Halb wieder gemacht, wpoł znowu narzą- 
dzony, wpoł znowu poprawny. | 
Halb wild, wpol dziki, na połowę 

dziki, na poły dziki. 

Halb zerfleiſcht, na poł podarty, w poł 
podarty, w połowę porozdzierany. ` 

Halb zermalmet, w połowę roztarty, w 
połowę porozcierany. 


Halb zerriſſen, w połowę rozdarty, na 

pol porozdzierany. x 3 

Halb zerſtoßen, w połowę roztarty, na 
poły roztärty. i: 

Halb Ziegel, m. na połowę cegla, w pot ce- 
gla, w'połowę cegła, 

Halb zugeſchloſſen, w poł zamknięty, w 
pol zawarty, w połowę zawarty. halb 

zugeſchloſſeue Augen, w poł zamknię- 
te, w pofowe zawarte oczy, 

Halb zu verbrennen, w poł maige być 

-` pałony, na poly maiący być z pa. 
lony. i 

Halfter, f- uzdzienica, Halfter anlegen, 
uzdę włożyć, die Halfter dem Pferde 
anlegen, uzde ną Konia włożyć; eis 
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nem Thiere anlegen, bydlęciu uzdzie. 
‚nice założyć na fep; abthun, uzdziee 
nice zdiąć, 

Halftern, uzdać, ouzdać, uzdzienicę 
włożyć. auf der Reitbahne von Pfer⸗ 
den, dle ihre Halfter oft abſtoßen, na 
konney fzkole, o koniach ktore fie 
częfto zdeymuią z uzdzienic, mowé 
Sie, zdiąć ſię z uzdzienicy. 

Hall, m. głos, dzwięk, obacz na fwoim 
misyfeu, Schall. 

Halle, A tally; bedeckter oͤffentlicher platz, 
darunter man meiſtens etwas feil hat, 
nakryty publiczny plac, na ktorym 
naywięcey „ rzeczy na przeday maią. 
2) Halle, gewölbter Gang, mit und oha 
ne Säulen, fklepiony chodnik, albo 
z kolumnami, albo bez kolumn, albo 
raczej; albo na kolumnach, albo nie 
na kolumnach; Vorhof einer Kirche 
odey Tempels, dziedziniec, plac przed 
kosciolem; Eingaug in einer Kirche, 

, wchodzenie do kosciofa, babiniec, 
kruczganek. prächtige Halle, wipa- 
nialy babiniec, wfpaniaty przed ko- 
ściotem dziedziniec; pyfzne tafy. 

Halle, Namen unterſchiedener Städte, 
Hala, imie rożnych miaſt; von oder 
zu ſelbigen gehörig, z tego miaſta, 
albo do tego miafta, należący Hals ki; 
Mann, męfzczyzna Halanin; Frauen⸗ 
zimmer, Hałanka. Halle in Sachſen, 
Hala Saska; oder auch Hala Magde- 
burska. Halle in Schwaben, Hala 
Szwabska. Hall im Innthal, Hala Ty- 
rolska, albo w Tyrolskim. 

Hallebarte, f. halabarda, berdyfz obo- 
fieczny. 2 

Hallebartirer, m, człowiek berdyfzem 


uzbroiony, przy berdyfzu, z berdy- N 


fzem. 

Hallein, Stadt im Salzburgiſchen, Hal- 
leina, miafto w Salzburskim, 

Halm, m. zdźbło, słoma; knotigter, 2 
kolankami; buͤrrer, ducha; zerbrechli⸗ 
chet, krucha, 

Halmſtadt, Halmfztadt, Stadt in Schwer 
den, miaſto w Szwecyi. 

Hals, m. fzyia; langer, długa; und duͤn⸗ 
tet, y cienka; zarter, miętka; verdre⸗ 
betr, okręcona; ſehr ſchwacher, staz 
ba; ſteifer, tega, twarda. die Strafe 
auf dem Halſe haben, być karanym na 
fzyi, lepiey po Polsku mowi fie, być 
karanym na garle, albo garlem, lde, 
Tzyie dać. einem um den Hals fallen, 
na fzyię komu pasé, rzucić De ną 
fzyię. der einen langen Hals hat⸗ 
który ma długą fzyię. einen Kranz 
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um den Hals haben, mies wieniee na 
fzyi, wieniec nofić. einem den Hals 
abſchneiden, komu fzyie uciąć. bey 
dem Halſe nehmen und zuruck führen, 
2a Tote wziąć y nazad poptowa- 
dzić. einen auf den Hals treten, 
wziąć kogo na fzyję. es iſt um meis 
nen Hals geſchehen, iuż po moley SR 
iuz moja fzyia przepadła, dam garło, 
głowę, ścięty będę. den Kopf vom 
Halfe trennen, głowę od fzyi,od kar- 
ku, odciąć. einem einen Herrn auf deu 
Hals fesen, komu pana na kark w lo- 
żyć. einem den andern vom Halſe 
ſchaffen, kogo komu z karku zdiąć, 
2 pędzić, zrzucić. einem den Hals 
darbteten, kark komu, fzyię podać, 
einem über dem Halfe ſchweben, komu 
nad karkiem wifieć. einem die Legio⸗ 
nen auf den Hals legen, komu pułki 
żołnierzy, na karku pofławić. fo 
große Aemter, Verrichtungen auf dem 
Halſe haben, rak wielkie urzędy, fpra- 
wy, fprawunki, funkcye na karku 
mieć. einem den Hals brechen, komu 
fzyię złamać. den Hals reden, rzucać 
karkiem. einem den Hals mit dem 
Stricke zuſchnuͤren, komu poftronkiem 
fzyię zefznurować, sciſnge, właśnie 
co do fenfu, fznurkiem, ftryczkiem 
kogo udulie, über Hals, über Kopf, 
na ſzyię, na głowę; eilen, fpiefzyć 
fię ; nach Haufe laufen, do domu biec; 
etwas thun, na fzyię, na głowę co 
` ezynić, to iefl, bardzo prędko y śpie- 
fzno ; die Flucht ergreifen, na głowę, 
na fzyię co prędzey uciekać, poyść 
w. nogi; nach der Stadt zurück laufen, 
do miafta nazad biec. über Hals / über 
‚Kopf hat er fih mit der Armee davon 
gemacht, nafzyie, na głowę on z 
tamtąd z woyskiem wylęciał, porwał 
fię ztamtąd, pobiegł iak nayprędzey ; 
mit vollem Halſe, głośno, całą gębą; 
im Reden ſchreyen, w mowieniu krzy- 
czeć, wołać. das hat ihm den Hals ger 
brochen, gekoſtet, to mu fzyię złamało» 
to mu jego fzyię kofztowalo. einem 
fehr auf dem Halſe ſeyn,  ftać komu 
nad karkiem. fich Feindſchaft auf den 
Hals laden, nieprzyiacioł sobie na 
kark nafadzie. einem über den Hals 
kommen, va kark komu przyjść, to 
ieft w ten czas, kiedy zatrudniony 
ieft; unverſehens, niefpodzianie, kie- 
dy be niefpodziewał. einem immer 
über dem Halſe liegen, zawize komu 
na karku leżeć , nie dać mu pokoiu, 
przykrtzyć Ge mu o ce. einem einen 
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Proceß an den Hals werfen, kogo 
pozwać do fądu, pozwy do prawa 
gas poftępkiem prawnym obarczyć 
kogo. 

Halsadern, plur. żyły w fzyi, żyły 
fzyine, 
Halsband, u. halfztuch, zawitka na fzyię; 
zur Zierath, do ubrania fie, kofmierz; 
von Perlen und Edelgeſteinen, z pereł 
y z drogich kamieni. Halsband zur 
Strafe, kuna, do krorey za karę 
wsądzaią; oder auch ſchlechtes, eines 
Hundes , albo, też profta obroż pfu 
na fzyię; ber keines am Halſe hat, 
ktory halsztucha, kołmierza na fzyi 
niema; der Hunde mit Stacheln, piia 
obroz z kolcami , iąką brytanom 

daią. ; 

Halsbinde, f. związka, zawitka na szyię, 
halsztuch, kofmierzyk. 

Halsbrüchig, stowo w słowo, fayie lamig-⸗ 
cy, garlowy. halsbrüchige That, gar- 
towa fprawa. halsbruͤchige Sache, gar- 
Jowa rzecz, w,ktorey o garło, ofzyięs 
to iefł, o życie idzie. 

Halsbürge, m. rękoymia. rękodawca. 
er iſt Halsbuͤrge für den andern gewor⸗ 
den, daß er fich felen werde, on był 
rękoymią za drugiego, Ze fie ftawi; 
für einen Freund auf den Tod werden, 
ręczyć za przyjaciela ze fig na śmierć 
ftawi. 

Halseifen, 7, blaszka na fzyię. 

Halfen, za Tote kogo obłapić, za fzyię 
kogo scisnae, ściskać, 

Halsffuß, m. Aus, w fzyi; eine Krankheit, 
choroba pewna. p: 

Halsgehenk, a. wiszadło na fzyi; wider 
Krankheiten, przeciwko chorobom. 

Halsgericht, m. garłowy fad, na głowę 
fad, kryminalny fad, ktory kryminaży 
fądzi. mit großem Ruhme vom Hals 
gerichte wegkommen, od fądu, z wiel- 
kim honorem odeyść. ć > 

Halsgeſchwuͤr, %. wrzod na fzyi, bo- 
laczka na fzyi. ° 

Halsgrüblein, „, oboyczyk, w karku 
koftka od pacierza. 

Halshaare, plur. grzywa, żałoby, fzyine 
włosy, albo włosy na fzyi. 

Halskappe, A kaptur, do zawdziewania 
y na kark, y na głowę. 

Halskette, V Tancuszek na fzyię; guͤl⸗ 
dene, złoty. einen mit der Halskette 
beſchenken, kogo fancuchem na fzyię 
udarować ; einem abnehmen, komu łan 
cuszek, z fzyi zdiąćz einem umhaͤn⸗ 
gen, komu fancuch na fzyi zawielie. 

Halskettlein, ». lancuszek. 

Halsknebel, 
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Halsknebel, m. blaszka do zamykania 

eby. 

plitan, m. kolmierz. Halskragen 
tragen, kolmierz nofić, | : 

Halskrauſe, J. kryzy» kołmierz fzeroki 
marfzczony 2 Hiszpanika. 

Halsmantel, m. płaszczyk krotki, 

Ee? m, ftroy na fzyię, lancu- 
fzek na fzyię. ; 

Halsſtarrig, uporny> krnobrny» niepo- 
siulzny; wider Die Obern, ftarfzym. 
er it febr halsſtarrig, on ieft bardzo 
uporny; sowo w sowo, twardego kar- 
ku. halsſtarriger Sinn, knorbny 
umysł, zacięty umysł; im Stillſchwei⸗ 
gen, w milczeniu. in etwas halsſtar⸗ 
rig ſeyn, być zacięty w czym; wider 
einen, przeciwko komu; etwas zu ver⸗ 
heelen, zacięty w taieniu, w ukry- 
waniu, iakiey rzeczy: ? 

Halsſtarrig, adv. upomie, krnobrno, 
nieposłufznie, zacietos fortgehen, 
upornie rzecz iaką prowadzić, ſich 
halsſtarrig erweiſen, upornie fig, y Za- 
cięto w czym ftawić, halsſtarrig Vere 
theidigen, upornie, zacięto, do upa- 
dły bronić. 

Halsſtarrigkeit, J. zaciętość, upor, krno- 
brnosé, niepostufzeriftwo. durch die 
Halsſtarrigkeit um fein Leben kommen, 
przez zaciętość, przyprawić fię,o nie- 
bezpieczeńftwo życia; die gar nicht 
nachgiebt,, ktora fie w cale, nieda 
nakłonić, auch hardość. 

Halsſtarriglich, adv. upornie, z uporem; 


zacięto, z zaciętością, krnobrnie. 
3 


Halstuch, m. der Weiber, chuſtka na 


fzyię, ktorey kobiety zażywaią. 
alswehe, . bol w ay i. 
alswunde, F. rana w Dot, ` 
Halszierde, F. ftroy na lzyię» ſtroy do 
ubierania fzyi. 
Halt, walor, co warta rzecz, cena, a) 
halt! ftaniey! Zzatrzymay fiel cze- 


kay! 

Halte machen, langs, zatrzymać fie; mit 
der Armee, z woyskiem. 

Halten, trzymać; etwas im Munde, cow 

< uftach, w gębie, w pyfku. die Sache in 
oder mit der Hand halten, rzecz w ręce, 
albo ręką trzymać. ſich nach den Ge⸗ 
ſetzen halten, trzymać fie, fprawować 
hie według praw. fith zu Hauſe halten, 
w domu fie trzymać, nie wychodzić 
z domu. fich nicht halten koͤnnen, nie 
moc fie trzymać, utrzymać ; in öffent⸗ 
licher Verwahrung, pod publiczną ftra- 
Za trzymać; eine Nabel in der rechten 
Hand, igle w prawey ręce tray mas, 


— 
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fich einen halten laffen, dać be komu 
trzymać. der dritte Brief hält in ſich, 
trzeci lift ma, zamyka w fobie. eis 
nen halten, daß er nicht entlaufe, trzy- 
mać kogo, aby fie niewymknął, aby 
nie uciekł; in der linken Hand einen 
Bogen, w łewey ręce tuk trzymać. 
mit einem Frieden halten, pokoy m 
kim trzymać, utrzymywać; mit cie 
nem Freundſchaft ehrlich und redlich, 
przylażni z honorem y rzetelnie do 
trzymywać; fein Verſprechen, trzy- 
mać, dotrzymywać obietnicy, ſein 
Wort halten, słowa dotrzymywać. 
das Geſetz halten, prawa fie trzymać, 
einen wohl halten, trzymać kogo do- 
brze pięknie. einen hart halten, oftra 
twardo, krotko kogo trzymać, to co, 
erweiſen fih, fprawować, fe, w tym 
famym. fenfie, tray mas lie dobrze. fich 
febr wohl in dem gemeinen Weſen bale 
ten, prawować fie dobrze gwoli rze- 
czy pofpolitey. fich ſehr ſchaͤndlich 
halten, nie pięknie, z wielką hartba 
fię trzymać, (prawować; wohl im Krie⸗ 
ge, na woynie fię dobrze trzymać, 
mężnie fie popifywać; in feinen Berz 
richtungen, w fwoich interefach. ſich 
ſchlecht halten, źle fie utrzymywać; 
tapfer, wie ein braver Mann, mężnym 
fie pokażać, jak przyftoi, na zacne- 
go męża. fie halten es feinen Vorfah⸗ 
ren anſtaͤndig, jak przyftoi na przo- 
dkow jego. fich ſchlecht halten nicht 
wie man foll, źle fie fprawować, źle fie 
trzymać, nie tak jak należy, iak by 
powinne ; ehrlich und löblich, z hono- 
rem y chwalebnie; praͤchtig, wfpa- 
niależ unſtraͤflich, nie nagańnie, to co, 
zahlen, ſchaͤtzen, meynen, trzymać, 
rozumieć, fzacować, mniemać. einen 
für mehr halten, als jene alle, więcey 
fobie kogo fzacować, niżeli tamtych 
w fzyftkich.. etwas für ein Verbrechen 
halten, mieć co, trzymać co za przem 
ftępftwo, za wyftępek. einen für nichts 
halten, kogo za nic mieć; einen für 
einen 1 Mann, mieć kogo za ma- 
drego człowieka; einen für redlicher, 
mieć kogo za rzerelnego, trzymać 
o kim że rzetelny jeft; etwas für was 
ſehr geringes, mieć co za rzecz bardzo 
nikczemną. den Tod für etwas höfes 
halten, śmierć trzymać za co złego. 
viel auf etwas halten, trzymać wiele 
o iakiey rzeczy. etwas für eine Wohle 
that halten, mieć co za dobrodziey- 
ftwo ; einen für einen Feind, mieć ko- 
go ża nieprzylaciela; für ungeneimts 
- D 
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zu einer Würde, za nieprzyftoyną 
rzecz do jego godności. ſich etwas 


für eine Ehre halten, mieć fobie co za . 


honor; alle menſchliche Dinge für ges 
ringer als ſich, mieć wfzyftkie rzeczy 


ludzkie za podleyfze od fiebie; niez ` 


mand für einen gegen ſich, nie mieć 
nikogo za człowieka w porownaniu 
do fiebie. etwas febr hoch ibalten, co 
wyloko fzacować, wyfoko o czym 
trzymać. fit beſſer halten, za lepſae 
mieć, einen täglich Hober halten, o kim 
co dzien wyZey\tızymac, kogo co 
dzień wyżey, 3 więcey, fzacować; ei⸗ 
nen für untreu, mieć kogo za wierne- 
„go. etwas ſo hoch als ſein Leben halten, 
co tak wyfoko fzacować jak fwoie ty- 
cie, rowno 2 fwoim życiem kłaść; 
als für verloren, mieć za rzecz ftraco- 
ng, za rzecz zgubioną. F0.c0, begehen, 
obchodzić. ein Feſt halten, święto 
obchodzić. Gaſtereyen halten, bankie- 
ty, ftoły dawać, ftoły trzymać. ſich zu 
einem halten, trzymać fie z kim, trzy- 
mać ſie kogo. mit einem halten, trzy- 
mać z kim, trzymać czyię ftronę. 
mit keiner Partey halten, z żadną ftro- 
ną nie trzymać, za SE ftroną nie 
trzymać, nie być z żadney ftrony. 
viel von fich halten, wiele o fobie trzy- 
mać. auf Reputation, Ehre halten, 
ftarać fie o honor, utrzymywać fwoy 
honor, utrzymywać fwoię sławę, 
fwoie dobre imie. an ſich halten, 
utrzymywas fie, wftrzymywac fie; 
mit den Zügen, od kłamftwa. fich nieht 
konnen halten, nie moc fie utrzymać, 
nie być utrzymałym, w namiętno- 
ściach, w żądzach. das Seinige zu ra⸗ 
the halten, ofzczędnie, y z małym 


wydatkiem żyć. gegen einander etwas 


halten, znofić fig w czym, rozmawiać 
o czym; rzeczy ftofować y rownać 
między fobą. zu gute halten, wyba- 
czyć, nie mieć za złe, einen, komu. 
halte mir es zu gute, daß ich es fager 
wybacz mi, nie miey mi za złe, że to 
, mowię. einem feine Thorheit zu gute 
Kalten, przepuścić, albo darować ko- 


mu jego glupftwo. zu etwas halten, 


napędzić do czego. einen zur Arbeit 
halten, napędzić, nagnać kogo do 
pracy. etwas ſehr geheim halten, co w 
wielkim fekrecie trzymać, nie wyda- 
wać nie z fekreru. gar weislich geheim 
halten, mądrze co wfkrytości trzy: 
mać, nie wydawać z czym. feft über 
feine Sitten halten, mocno fig woch 
« sbyczałow trzyniać, fy hat man eg 
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vor dieſem gehalten, tak to przed tym 
trzymano; taki był dawny zwyczay. 
das Maul halten, gębę ztulićz mil- 
czeć, zamilknąć, nic nie mowić, ci- 
cho być. halte das Maul! cicho, ztul 
gębę! zamkniey gębę! das Obſt hält 
fich nicht, owoc tiẹ niechce trzymać, 
niechce fię chować, pfuie fię prędko. 
der Wein hält fih nicht, wino fie nie 
trzyma, nie konferwuie fig, pfuie fie, 
na fchowanie nie trwałe, na chowa- 
nin fig nie zda, na chowanie nie do- 
re. 

Halten, das, u. chowanie, fchowanie; 
gdy fie co chowa. 

Halter, m. zwierzyniec; Ort, wo Thiere 
aufbehalten werden, mieyfce, gdzie 
zwierz dziki bywa chowany y trzy= 
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many; znaczy także hamulec, womit 


etwas aufzoder angehalten wird, y rzecz 
ktorą, albo na ktorey co bywa trzy- 
mane, trzymanie. 

Haltung, V. zachowanie, uważanie; der 
Zeit, czafu, na czas, obchodzenie; 
der Spiele, igrzyfk ; der Gaſterey, Ipra- 
wowanie ochoty, bankietów. 

Hahn, m. Bock ryby, ości, womit man 
Fiſche fängt, Ktoremi ryby biią, ka- 
paig. 

Ham, Stadt in Weſtphalen, Ham, mia- 
Do w Weſtfalii. 

Ham, Stadt in der Picardie in Frank⸗ 
reich, Ham, miafto w Pikardyi we 
Francyi. 

Hamamet, Stadt in Afrieg, Hamamet, 
miafto w Aftyce, według niektorych 
ftarożytne miafto Adrumetum. > 

Hamburg, Stadt in Deutſchland, Ham- 
burg, miaſto w Nieraczech ; polacın. 
Augufta Cimbrorum ; zwyezaynieyg 


Hamburgum. von oder zu ſolcher Stadt 


gehoͤrig, z tego miafta, albo do tego 


miafta należący, Hamburfki, rodem 


Męlzczyzna, Hamburczyk, niewia= 
fta, Hamburczanka. 

Hameln, Stadt in Niederſachſen, Ha- 
meln, miafto w Niźniey - Sakfonii. 
von oder daru gehörig, 2 tego miafta; 
albo do tego miafta należący, Ha- 
mellki, Melzezyzna, Hamelnianin; 
kobieta, Hamelnianka. 

Hammel, m. op, baran. was von einem 
Hammel iſt, kopowy, barani. 

Hammer, m. młot, tluk, ein Werkzeug, 
inftrument. 2) wo man das Eifen be⸗ 
reitet, kuznica, kuźnia, gdzie żelazo 
robią; hamernia. 

Hammerſchlag, m. zędra, odrobiny od 
żelaza; edchodki. $ RE 

Haubutte, 


ge 9 2 N 


Hanbutte, V. iagoda, głogowa, f. auch 
Haynbutte. 

Hand, F. ręka, Glied des menſchlichen 
Leibes, członek ludzkiego ciała; ge⸗ 
ſchickt zu etwas, (pofobna, fprawna do 
czego; zerbrochene, złamana; beſu⸗ 
Delte, zesmorukana , zabrudzona; 
blutige, krwią zbroczona; rechte, pra- 
wa; liuke, lewa; geübte, wprawna 
ćwiczona; fefte, mocna, tega; gott- 
loſe, niezbożna; fieghafte, zwycięfka ; 
enthaltfame, wftrzemiężliwa; grauſa⸗ 
me, okrutna; diebiſche, zlodzieyika; 
demuͤthig flehende, pokornie tuppli- 
Kuigca; eiferne, żelazata; ungewaſche⸗ 
ne, nieumyta; geſchwinde, predka; 
weiße, biała; gluͤckliche , fzczęśliwa. 
die Hände waſchen, ręce umyć, umy- 
wać, ręce obmyć, obmy was, etlwas in 
die Haͤnde nehmen, wziąć co w ręce 
brać co do rąk. eine Büchfe in der 
Hand haben, mieć fuzyig w ręku. 
den Oolch einem gus den Handen win? 
den, puinał z rak wykręcić. die Hoffe 
nung in den Handen haben, nadzieję 
mieć w rękach. ein großes Werk un⸗ 
ter den Händen haben, mieć wielką 
robotę pod ręką, zwyezayniey fię mu» 
wi, pod ręką, albo w rękach. die Ode 
de aufheben, ręce podnieść, ręce pod- 
nofić. die Hände an fih halten, stowe 
w słowo, ręce przy fobie trzymać, 
fens zaś ma ten kfztalt mowienia, 
wftrzymywać fie od czego, nie być 
prędkim do brania, do wydzierania. 
das Werk geht wohl von der Hand, ro- 
bota idzie od ręki dobrze. in eines 
Händen ftehen, być w czyich rękach, 
to iefł, kiedy kto ma moc co czynić, 
„kiedy ma wolno co czynić, die Bile 
cher find in aller Händen, te kligzki 
fa w rękach u wizylikich, 2,2 wizyley 


te kfiążki czytaią. etwas nicht aue den 


Hånden lafen, nie wypulzczać czego 
2 rąk, trzymać co kto ma. etwas aus 
den Händen legen, co z rąk wypuścić, 
położyć. die letzte Hand iſt noch nicht 
aun das Werk gelegt worden, iefzcze 
oltatniey ręki do roboty nie przy lo- 
Żono, zo iefł, iefzcze robota nie jeſt 
wcale y zupełnie dakoıfezona, wyr 
dofkonalona. den Feinden in die Haͤnde 
gerathen, wpaść w ręce nieprzyiaciol. 
die Feder iſt mir in die Hand gekom⸗ 
men, pioro przyfzło do moich rąk. 
das Buch iſt den Leuten in die Hände 
gekommen, kfiążka przyfzła do rąk 
ludakich, aus den Händen fallen, © 
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rąk wypaść. einen aus den Handen laf 
fen, puścić kogo z rąk. mit vollen 
Händen, peinemi rękami. mit Hand 
und Fuß, nogami y rękami; in den 
Schubſacke ſtecken, haben, mieć ręce 
w kiefzeni, einer Sache wegen nicht 
eine Hand umwenden, dla iakiey rze- 
czy ani ręką, rufzyć. einem das Gee 
wehr aus den Händen reifen, broń ko. 
mu 2 rąk wyrwać, der nichts in den 
Hånden hat, arm, ktory nie ma nic 
w rękach, ubogi; w Polskim lepiey y. 
krocey fie mowi: ktory nie ma nic, 
Finger an den Händen haben, mieć 
palce u rąk. mit den Hånden klatſchen, 
die Hande zuſammenſchlagen für Grens 
deu, klafkac rękami, rękę w rękę bić, 
2 radości. eine Hand wäſcht die ane 
dere, ręka rękę umywa; Przysłuwie 
znaczy, ieden drugiego ma wipierać, 
jeden drugiemu ma pomagać. mit 
Menſchenhaͤnden gemacht, ludzkiemi 
rękami zrobiony. in der rechten Hand 
eine Fackel vortragen, w prawey ręce 
"nieść przed fobą pochodnię. an fich 
ſelbſt die Hände legen, Hebie famega 
zabić, mit eigener Hand ſchreiben, 
włalną ręką pifać. einen bey der Hand 
haben, mieć kogo na doręczu, na za- 
wołaniu, na prędkości. zu einem die 
Hand ausſtrecken, rękę wyciągać do 
kogo; an einen legen, rękami kogo- 
pochwycić, uderzyć. Die Hande voll 
haben, nicht gebrauchen, ręce mieć pel- 
ne, rąk nie móc zażyć; in eines Blu⸗ 
te wafchen, ręce omyćw czyley krwi. 
einem etwas in die Hände ſpielen, wo. 
żyć co komu w ręce, einem die Hand 
vor den Mund halten, ręką komu ge- 
bę zatkać. einem die Hand geben, re- 
kę komu dać. gieb mir die Hand, day 
mi rękę, die Hand vorwerfen, rękę 
zarzucić, ręką fię zarzucić; zaſta wis; 
ausſchlagen, rękę odbić, odepchnąć; 
hinrecken, ausstrecken, rękę wyciągnąć. 
etwas aus der rechten Hand in die linke 
nehmen, co z prawey ręki, do lewey 
wziąć. einander die Hände geben, dać 
w fobie wzaiemnie ręce. mit audace 
ſtreckten Händen einen um Frieden Kite 
ten, z wyciągnionemi rękami koge 
o pokoy prolić. ein Pferd nach der 
Hand ſtreicheln, konia ręką duc w 
grzbiet. der geſchwind mit den Hän⸗ 
den iſt, ktory ieft prętki w rękach, 
in eines Handen ſeyn, być w czyich 
rękach. einem in die Hande gerathen, 
wpaść komu w ręce, die Hande ſinken 
laſſen, 
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laffen, opuścić ręce, nic nie robić. ei⸗ 
nen in feine Haͤnde bekommen, doftać 
kogo w fwoię ręce. einen lebendig 
den Feinden in die Hande liefern, kogo 
żywcem nieprzylacielowi w ręce wy- 
dać. einem die Haud darbieten, komu 
ręke podać. einem die Hand kuͤffen, 
komu ręce, rękę całować, ucałować. 
einen bey der Hand nehmen, kogo za 
rękę wziąć. fein Leben in eines Haͤnde 
felen, ſwoie życie w czyie ręce od- 
dać, powierzyć; in den Schooß legen, 
in den Schubſack ſtecken, ręce do kie- 
fzeni włożyć, to żefł, nic nie robić; 
an ein Werk legen, ręce do, roboty 
przyłożyć. frepe Hände haben, mieć 
wolne ręce, #0 %, mieć wolność 
czynić co chcieć, einem zur Hand ger 
hen, pomagać, usługiwać, nasługiwać 
komu. es hat Hande und Füge, to marę- 
ce y nogi, żożefł, to nie ieſt nic. die Ger 
wohnheſt nimmt überhand, zwyczay lie 
wzmaga. die Krankheit nimmt über 
hand, choroba fie wzmaga. einem etz 
was zu Handen ſtellen, włożyć co ko- 
mu w ręce. es gebet alles durch defen 
Hand, wfzyftko idzie przez jego rę- 
ce. was bey der Hand iſt, für die Hand 
ſich ſchickt, co do reki przypada, co 
do reki zdatne wygodne jeſt. Stei⸗ 
ne, die man mit der Hand werfen kann, 
kamienie, ktore ręką można cifkać. 
Bündel, das man mit der Hand faſſen 
kaun, wiązka, ktorą można ręką obiąć. 
Geld, das man auf die Hand bekommt, 
pienigdze na reke dane, ktorych kto 
na rękę doftaie. mit Händen gerafft, 
rękami zdarty, odarty, und auf 
Haufen gethan, y na kupę zwalony. 
mit der Hand gemacht, ręką zrobiony. 
mit der Hand gemachte Werke, ręką 
udziałane roboty. mit ben Händen ges 
wolgert, geformt, rękami ulepiony 
uformowany , ucifkany , tworzony. 
mit den Händen gewolgerter Kaͤſe, rẹ- 
„kami tworzony fyr. der eine Hand 
hat, kikut, bez iedney ręki. der vier 
Hände hat, cztero ręczny. der hundert 
Hände hat, to ręczny. hole Hand, 
dłon. flache Hand, ręka fama jak iett 
płatka. geballte Hand, złożona ręka, 
` pięść. Gottes Hand, der Schlag, apo- 
plekſyia choroba, hat ihn gerührt, 
porwala go, hat ihn getroffen, geruͤhrt, 
dotchnęła, wzięła go apoplekiyia. 
ZNP F. reczna praca, ręczna ro- 
ota, 
Handarbeiter, m. recany robotnik, kte- 
ry ręką wyrabia. "` 
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Handball, m. piła, piłka do ręki, de 


grania. 
Handbecken, v. miednica do umywa. 
nia, do zlewania wody. w umywa* 


niu. 

Handbeil, 7. fiekierka, do ręki letka, nie 
ciężka, toporek mały. 

Hand bieten, rękę podać, podawać, rękę 
wyciągnąć, wyciągać; f, reichen. 

Handbietung, A ręki podanie, przysłu- 
ženie fię, poratowanie. ` 

Handblaͤrter, p/. ftroy na ręce z płotna 
robiony, mankięty, angazanty. 

Handbogen, m. luk ręczny łąk, do 
ftrzelania. 

Handbreit, piądź, zakoży, zerokość recz- 
na, fzerokość ręki. 

Handbuch, 1. ręczna kfiążka, mała kfią- 
żeczka, nie cieżka do noſzenia; tak- 
że, pugillares, do naznaczenia czega 
w. nim, do nanotowania dla pa- 
mięci. 

Handbuͤchlein, m. kfiążeczka do ręki, 
wygodna do trzymania, y do nofzenia 
w ręce. x 

Hudbiichfe,/. piftolet, ein Schießgewehr, 
ftrzelba ręczna, do ręki ftrzelba. 

Haudeifen, . rękawica żelazna na rękę, 
do uzbroienia ręki. 


Handel, m. Verrichtung, (prawa, ſprawu⸗ 


nek, interes; großer, wielki; offentli⸗ 
cher, publiczny ; leichter, łatwy, fna- 
dny, do zrobienia, do wyrobienia; 
garftiger, fzpetna fprawa, fzpetny, nie 
piękny interes; graufamer, okrutny ; 
auf dem Fluſſe, handel na rzece; gut 
See, na morzu, handel rzeczny, han- 
del morfki; wohl berathſchlagter, 
dobrze ułożony; toller, nierozumny. 
einem einen Handel aubefehlen, komu 
interes iaki do fprawienia zlecić; dać 


do fprawienia komu iaki fprawunek. | 


einen Handel auf fih nehmen, wziąć | 


na fiebie iaka fprawę, iaki interes. 
den Handel angreifen, chwycić die 


handlu, fptawunkow, interefu. mit 


einem den Handel haben, mieć z kim 
iaki interes. mit einem Handel bez 
ſchaͤfftiget ſeyn, incerelem być zabaw- 
nym, zatrudnionym, interes mieć w 
fwoim ſtaraniu, zawiadywać intere« 
fem, interes fprawić, fprawiać, ipra- 
wować, interes wyrabiać, wyrobić. 
aus einem Handel kommen, wyjść z 
iakiego interefu, zbyć fie iakiego in- 
terefu z głowy. fich von dem Handel 
losmachen, wolnym fie uczynić od in- 
terefu, oddalić fie od ińterefu, dalekim 
fie uczynić ed intereſu. den Handel 
fahren 
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fahren laſſen, interes złożyćz 80 co, 
rzecz. der Handel if gefaͤhrlich, rzecz 
ieftniebezpiecznaz bor Gerichte, przed 
fadem, Sprawa, prawo; angeben, anget- 
teln, anfangen, prawe zacząć, zapilać, 
prawo zacząć; mit elnem ſich darauf 
einlaſſen, wdać fię w prawo z kim. 
vor Gericht den Handel führen, przed 
fad {prawe wyprowadzić, do ſadu 
{prawe wynieść, wytoczyć. mit dem 
Handel zu kurz kommen, verlieren, pra- 
wę przegrać, utracić. 70 co, Kauf⸗ 
maunſchaft, kupieſtwo, handel, kup- 
czenie; ſtarker, mocne; guter, vor⸗ 
theilhafter, dobry, zarobny, zyfkowny 
handel; ſchnoͤder, geringer, ſchaͤndli⸗ 
cher, fzpetny, nikczemny, bezwity- 
dny; unanſtändiger, nieprzyltoyny. 
den Handel treiben, handel prowadzić, 
wieść. mit Handel und Wandel ehrli⸗ 
cher Weiſe etwas vor fih zu bringen fuz 
chen, handlem y frymarkiem, uczści- 
wym fpofobem fzukać zarobku, 115 
feu, dorabiać fie fortuny, kawałka 
chleba, zarabiać; nur feinen Nutzen zu 
ſchaffen, handel prowadzić tylko dla 
fwoiey potrzeby. der Handel, der vie 
leś dabey ſchaffet, handel ktory, tak 
wiele z foba, żyfku y zarobku przy- 
noli. in Mien den Handel treiben, w 
Azyi handel prowadzić, trzymać, auf 
eine andre Art, infzym Ipofobem. 
Handeln, traktować, von wichtigen Stel⸗ 
len aus der Philoſophte, ważne mieyfca 
2 Filozofii; von einer Materie, o la- 
kiey materyi; bon Sachen, die der Er- 
lernung würdig find, o rzeczach, kto= 
re godne fa, aby fie ich nauczyć; eis 
gentlich und kluͤglich von einer Sache, 
właściwie y roztropnie o iakiey rze- 
czy traktować. mit einem oft von ei⸗ 
ner Sache handeln, z kim częfto o ia- 
Ke rzeczy handlować; mit einem, 
daß, z kim, aby. von etwas ſcharffin⸗ 
nig handeln, o czym dowcipnie, fuptel- 
nie traktować; übel und ungerecht, 
gle y nie fprawiedliwie. to co, ſich 
bezeigen, fprawować fig. febr ehrlich 
Handeln, z honorem, z chwałą, uczsci- 
wie ie fprawować; klüͤglich, roftrop= 
nie fobie poſtepowaé; ſchaͤndlich, 
fzpetnie, nie pieknie, nieftatkować. 
als ein Ueherwinder handeln, po zwy- 
cieſku poftępować, czynić iak zwy- 
cięzca; als pin Birger, za obywatela 
fig udawać. hart mit einem handeln 
twardo, oftrą fobie z kim poftępo- 
wać; wie ein tapferer Manny fprawós 
wać (ię, iak mężny człowiek; als dn 
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kluger Mann, iako roztropny człos 
wiek; Gab, hardo, pylzno. dankbar 
gegen einen handeln, wdziecznie, 2 
wdzięcznością poftąpić fobie prze- 
ciwka komu, gwoli komu, in einer 
Sache verſchlagen handeln, w oke 
rzeczy obrotnie fie fprawić; wider 
feine Pflicht, przeciwka fwoiey powin= 
ności. wie es feine Pflicht erfodert⸗ 
handeln, poftąpić fobie; iak powin= 
ność każe; ohne Urſache wider die Ge⸗ 
buͤhr, bez przyczyny przeciwko 
fwoiey powinności poftępować. zna= 
czy takže to co: Kaufmannfchaft treis 
ben, handel prowadzić, kupieftwem 
fię bawić; in Polen zu Warſchau und 
in andern polnifcheit , Uttauiſchen und 
ruſſiſchen Städten, ‚bandlowad w 
Polzcze, w Warfzawie, y w infzych 
Polfkich, Litewikich y Kufkich mia- 
ftach. mit einem haudeln, handlować 
z kim; mit Weyrauch, kadzidlem 
handlować; zu Schiffe, naymowaniem 
okrętu handlować; mit Kohlen, we- 
glami kupczyć, węgle przedawad; 
mit Kleidern, fukniami handlować; 
um bagres Geld, za gotowe pieniądze; 
gotowlzug. 

Handelſchaft , Y. kupieftwo, handel: 
Handelſchaft treiben, kupieftwo pros 
wadzic. 

Handelsfrau, Cé kupcowa, kupczynay 
kupieftwem fie bawiąca pani, handel 
trzymaiąca, handel prowadząca paniy 
kupcząca, handluigca pani. 

Handelsleute, plur. kupcy handluiący; 
kupczący ludzie, handlami fię bawią- 
cy; handlami y kupczeniem zara- 
biaiący. 

Handelemann, m. kupiec;  ńrmfigere 
obrotny, zabiegły; der etwas zu er⸗ 
werben ſucht, ktory fie ſtara, aby co 
zyśkał, zarobił, ktory nigdy nie zaśpź 
fwoiego zarobku, ktory pilna chodzi 
około bandlu fwoiego. 

Handelsrecht, z. prawo kupieckie, prawa 
o handlach, prawo handluigcych. 

Handelsstadt, F. fxładne, (xladowe mias 
fto, w ktorym 1a (ad towatow. 

Handfaß, 7. nalewka da umywania rąk; 
mit Waſſer, z wodą: 

Banbfeffel , 4 dyby na ręce, kaydanki 
na ręce, dla złoczyńcow. 

Handfeſt, tęgi, mocny, w rękach, dobry 
pachoł. ` £ 

Handgeld, m. zadatek, zadatne pienia- 
dze, zadatkowe pieniądze na rzecz 
iaką umowiong y ztargowaną dla 
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pewności dane: 
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Handgeloͤbniß / 1. ręczne przyrzeczenie, 
ręczna umowa, przez danie fobie rąk 
z obudwoch ſtron. Zuſage mit der 
Hand, die einer thun muß, der etwas 
geben U, umowa daniem fobie rąk 
potwierdzona, ktorą. uczynić muſi 
ten, ktory ma co dać; einen damit 
verbindlich machen, kogo taką ręczną 
umową obowiązać. einem ohne Hand⸗ 
geloͤbniß Geld vorſchteßen, komu dać 
wprzod pieniądze bez Zadney umo- 
wy danemi rękami *ztwierdzoney. 
Handgelöbniß, vor Gerichte zu erſchei⸗ 
nen, ręczna umowa ſtawienia fie do 
fądu, obietnica daną ręką potwierdzo- 
na ftawienia fie u fądu. y 

Handgeluͤbde, m. 10 co, Handgeloͤbniß, 
ręczna obietnica, ręczna umowa. 

Handgemein, blitko, werden, przyftą- 
pić; mit einander werden, bić die 2 
Toby. : 

Handgemenge, 7. potyczka, walka, poie- 
dynek. mit einem ins Handgemenge 
gerathen, 2 kim przyise do po- 
tyczki. f 

Handgift, F. oder erſtes Geld, das ein 
Kaufmann oder Krämer auf einem 
Jahrmarkte n.f. f. loͤſet, pierwfze pie- 
niądze, pierwizy zarobek, ktory ma, 
kupiec, albo kramarz, na iarmarku. 
Handgift geben, naypierwey zacząć 
kupować u kupca, kupcowi naypier- 
wey pieniądze dać. Handgift Lien, 
naypierwey utargować pieniądze ia- 
kie. ; 

Handgranade, F. granat ręczny, ręką 
rzucany. S S 

Handgreinich, ‚oczywilty, niby, ktory rg- 
ką można wziąć, uchwycić, die Ge⸗ 
fege firafen nur die Lafer, welche hand⸗ 

greiflich fnd, prawa karzą tylko te 
wyitepki, ktore oczywilte, f. greiflich, 
oͤffentlich. 

Handgriff, m. ucho, moben man etwas 
faſſen kaun, za ktore co można üchwy- 
cić; rękoleść, zmaczy rakże: Kunſt⸗ 
fü, fztuka; fztukczynność. ſchöne 
Handgriffe haben, umieć pięknę latu- 
ki, roboty, 

Handhabe, F- antaba, raczka. das bie 

Handhabe hat, coucho ma, mou fie, 
z antaba, z uchęm, z rączką. 

Handhaben, befördern, vertheidigen, Dro- 
nić, utrzymywać ; der Menſchen Gluͤck, 
ludzkie dobro. einen handhaben, uzy- 
mywać, trzymać, bronić kogo. einen 
Stand handhaben, ftan iaki utrzymy- 
wać; die Freyheit, wolność; eines 
Schriſten, cudzych piim bronić. 
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Handhabung, f obrona, bronienię, 
utrzymywanie; eines Dinges, rzeczy 
iakiey. 


200 


Handklitſchen, „ rękami klafkanie, kle. | 


kanie rak, rękę w rękę. 

Handkorb, m. kofzyk do ręki, na ręce 
ktory na ręce można nofić; kolzy- 
czek. 

Handkuß, m. całowanie ręki; einen daw 
zu laſſen, kogo do pocałowania ręki 
przypuścić. einen zum Handkuſſe beym 
Könige führen, kogo prowadzić do po 
całowania ręki Krolewfkiey. 


Handlangen, poddawać, dodawać, pod» | 


tykać, einem, komu. 

Handlangen, das, z. poddawanie; do. 
dawanie, podtykanie w rękę, pienię: 
dzy, etc. 

Handlanger, n. poddawca, dodawca; pod. 
dawacz, dodawacz, podtykacz. 

Handlangerinn, Y, poddawczyna, do- 
dawczyna, podtykaczka. 

Handlangung, f- dodawanie; poddawa- 
nie, podtykanie. i 

Handleiter, m. rękowodz, rekoprowad- 
ca; ktory za rękę kogo prowadzi. 

Handleiterinn, F. rękowodzicielka, rę. 
koprowadczyna, ktora za rękę pro- 
wadzi. , 65 n E 

Handleitung F. ręką prowadzenie zi 
rękę prowadzenie, wiedzienie. 


Handlohn, m. zapłata za ręczną robo. | 


tę, odrąk,*za pracę rękami ro- 


biona. f 

Handlung, F Abhandlung, traktowanie, 
znaczy takze: Kaufmannſchaft, han- 
del, handlowanie, kupieftwo, kupcze- 
nie. 
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Handmüuͤhle, f> żarna, w ktorych ka. 


mień ręką obracany miele, ręczny 
młynek. 

Handpferd, u. kon na powodzie; von 
einem Geſpann gau o zaprzężonym ko- 
miu mowa, nazywa lie w ten czas, na. 
ręczny koń, ktory na ręce chodzi. 

Handauehle,f: ręcznik, do ucierania rąk, 

ęby: 

ching; f. poddawanie, dodawa- 
nie, padtykanie. Handreichung thun, 
poddawanie, dodawanie czynić, Zepiej 
żednym słowem, poddawać, dodawać; 
podtykać; podawać; wfpomaganie, ra- 
towanie. 

Handſchelle, f. kaydanki, dybki na rę 
ce, w Ktore ręce bywaią złoczyncy 
okowane. i 

Handſchlag, m rak uderzenie, rąk bicie, 
przy umowie, d ztd mowi ſig, Umo- 
wa ręczna. Handſchlag thun, rąk bi. 

cie, 
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cie, rąk uderzenie czynić, rąk ude- 
rzeniem umowę czynić. den Handſchlag 
von ſich geben, obietnicę z uderzeniem 
ręki ze fwoiey ftrony uczynić. einem 
Geld ohne den Handſchlag geben, voyſtre⸗ 
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cken, dać pieniędzy komu, bez takow-ey 


ręczney umowy. znaczy takže, Hand⸗ 
ſchlag, danie ręki, na znak wiary, Ge: 
telności y prawdy w dotrzymaniu 
słowa. Handſchlag von fih geben, 
daß man einen in Schutz nehme, dae 
rękę ze fwoiey ftrony, że kogo kto 
pod protekcyią bierze. 
Handſchraube f- dybki, śruby na ręce, do 
wiązania y ściśnienia rąk. 
Hanbſchrift, F. ręczne pilmo, piorem y 
ręką plane. eines Handſchrift verthei⸗ 
digen, czyiego ręcznego piſma bro- 
nic. einen mit den Handschriften über 
weiſen / kogo ręcznemi piſmami poko- 
nać, komu ręcznemi piſmami dowo- 


dzić, dowieść. eines Handfhrift nach⸗ 


machen, czyiey ręki naśladować, czyją 
rękę potrafić, udać czyie ręczne piła- 
nie; zmyślić rękę. eines Handſchrift 
trauen, iemu ręcznemu pifmu 
wierzyć wiarę. eine Copier Ab⸗ 
ſchrift einem von bet Handſchrift geben / 
_kopiią, przepis, przepifanie, iakiego 
ręcznego piima, manuskryptu komu 
dać. ein Ort, wo man falſche Hand- 
ſchriften macht, mieylee w ktorym, 
falfzywe piſma ręczne robią. Händ⸗ 
ſchrift auffesen, podpilać, rękę fwoię 
położyć; aufweiſen, vorzeigen, die du 
au ihn ausgeſtellet bat, pokazać pod- 
pis, albo pifanie od fiebie dane naświa- 
deftwo dla pemnoßei. falſche Handſchrift / 
falfzywy podpis. die perfiegelte Hand 
ſchrift einem bringen / podpilem ręki pi~ 
imo pieczętowane przynieść % co, ei⸗ 
genhaͤndige Unterſchrift, włalney sęki 
podpis. unterſchriebene Handſchrift, 
podpis; ſchriftliche Verſicherung / pifa- 
na pewność, a/fekuracyia, karta, plane 
upewnienie, ubezpieczenie, die Hand⸗ 
ſchrift bekommen, karte, obligacyig, af- 
fekuracyia , bezpieczeńftwo prane 
adebrać. 70 co, Hand, Art zu ſchreiben, 
ręka, fztuka pifania, piſmo, charakter, 
litery. 
Handſchriftlich, adv. na pifmie, pifmem, 
pifano ; z podpifem włafnym. 

Handfihuh, . rękawica, rękawiczka. 
mit Handſchuhen in Winter die Hände 
verwahren, w zimie ręce w rękawicach 

7 chować, zwyezayny fpofob taż. famo 
bo Polsku wymowiesia jelt: w ręka= 
wicach chodzić, rękawice, rękawiczki; 
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wdziewać, nofić, w rękawiczkach 
iść; krotko, w rękawicach, w rękawicz- 
kach. Handſchuh anziehen, rękawice 
wdziać, wdziewać; ausziehen, ręka- 
wice, rękawiczki, zdiąć. behaltet nur 
eure Handſchuh an, unter Freunden 
nimmt man es ſo genau nicht, miey na 
ręce rękawice , nie zdyimuy z rąk 
rękawic, między przyiaciołami tego 
nie uważaią, nie wyftrzegaią fie. 

Handſchuhmacher, v. rękawicznik, ten 
co rękawice robi. 

Handthieren, handlować, kupczyć, zara- 
biać, mit etwas, czym; mit dem Gel⸗ 
de, pienigdzmi handlować. du wirſt 
damit handchleren, wie es dir gefällt“ 
ty będziefz tym handlował, iak ci 
fie podoba. mit einem allzu hart hand» 
thieren, kogo oftio traktować, dziko 
fie z kim obchądzić nazbyt; mit eis 
nem nicht, als mit einem ehrlichen Mate 
ne, nie obchodzić fie tak z kim, iak 
2 zacnym człowiekiem. 

Handthieren, das, „. handlowanie, tra- 
ktowanie, kupęzenie, pilanie o czym. 

Handthierer, m. kupiec, handlarz, handel 
trzymaiący, kupieltwo maigey. 

Handthiererinn, F. kupcowa, kupczyna, 
handlarka, handluiąca, kupcząca. 

Handthierung, F. kupczenie, handlowa- 
nie, zarabianie; ehrliche, uczseiwe; 
mit etwas treiben, handel czym pro= 
wadzić. a 

Handtuch, w. ręcznik, do ucierania 
rąk. 

Handvoll, garżść, Heu, ana. Handvoll 
Korn, garzsc zboża. Handvoll Wolle, 
garżść welny. 

Handwahrfager, . wrożek z reki,reko- 
‚wielzcz, co ze znakow na ręceczyicy 
poznaie przytzie rzeczy, albo prze- 
fzłe, złe albo dobre. 

Haudwahrſageren, A wrożenie z rąk, rę- 
kowiefzczenie; poznawanie zrak. | 

Handwahrſagerkunſt J. fztuka wrozenia, 
wiefzczenia, zgadania y poznawania 
z rak, co fię z kim dzialo, albo fię 
będzie działo. s 

SHandwaller, 3. woda na rece,do umywa- 
nia y płukania rąk. Handwaſſer fodern, 
wody chcieć, wołać wody na ręce, 
mowić o wodę.na ręce. "Haudwarier 
geben, dać, przynieść, podać wody na 
ręce. 

Handwerk, . rzemiesto, ręczna robota, 
ręczne dzieło., Handwerk zus etwas 
machen ręczną robote z czego robić, 
rzemiesłem fie jakim bawić. 

Sta 


Hand 
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Handwerker, m. rzemieśnik, robotnik, 
rzemiesło robiący. 

Handwerksleute, DA rzemieśnicy, tobo- 
tnicy, rzemieslo robiący, umieiący, lu- 
dzie. es giebt viele Handwerksſeute in 
der Stadt, ieft wiele, znayduie fig 
wiele robernikow w mieście, ludzi 
ktorzy rzemiesło robią, rzemiesła 
pilnują. AA 

Handwerksmann, m. rzemieślnik, robote 
nik, rzemiesło umieigey. 

Hanf, m. ein Gewaͤchs, konopie, rodzay 
pewny przędziwa. vom Hanfe, ko- 
nopny ;z konopi, konopiany. das Seil 
vom Hanfe, lina konopna, z konopi 
kręcona. 

Hanfacker, m. konopna rola, rola na 
SS SÉ gdzie De konopie rady ro- 

Radze 
anffeló, n. pole na konopie, na ktorym 

SE konopie rodzą, konopifko. 

Haufland, m. ziemia pod konopie, grunt 
pod konopie; konopny grunt. ` 

Hanflanmen, m. ziarno konopne, tednym 
słowem nazywa fie, Deme, I 

Hanfſeil, u. lina konopna, robiona z 
konopi. 

Haufſtengel m. badyl, pieniek, konopny, 
pofktonka. 

Hang, m. pochyłość, pagorek pochylo 

" idący na dof, mieyfce pochyło fpa- 
daiące; pochyłość mieyfca fpadzifto 
leżącego. 


“Hangen wifieć; an einer Binde, na 


uwiąfce iakiey, na uwiązaniu takim ; 
an einem Baume, na drzewie; von der 
Schulter, 2 ramienia, od ramienia 
wifieć. aller Leben hanget an deinem, 
wfzyftkich życie zawisło od twoiego 
życia. unfere Wohlfahrt hanget an etz 
ner gar kleinen Hoffnung, nalen pomy- 
ślność wili na bardzo małey nadziei. 
ungefehr am Thurme Hangen bleiben, 
trefunkiem fie uwielić na wieży, 
uckwić w wieży. an einem Steine 
hangen, uczepić fie na iakim kamie- 
, niu. in dem Ohre, Schmalz, als im 
Vogelleime, zawiefić fie, lecz lepiey 
uwięznąć w gnoiu, w ufzach, iak na 
lepie; an einem Stricke, wilied na po- 
"fironku. hangen und fallen wollen, 
chwiać fie y chcieć upaść. auf einer 
Seite bangen, czyley ftronie być przy- 
chylnieyfzym. > ~ A 
Hangeleuchter, m świecznik wielki 
wiizacy od fufitu, © kilku lichta-' 
Lach, u 
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Haugemaul, u. obwisłe wargi» komu. 
wargi od gęby wifzą, komu wargi obs 
wisły. 

Hangend, wifzący, obwisty, zawisły. 
bangende Ohren, wifzące ufzy. bat 
gende Blätter, wifzące obwiste, liście, 
bez mocy. i 

Hangeohr, z. kłapouch, ktoremu ufzy 
wifzą, obwisiych ufzow: 

Hanau, Stadt am Rhein, Hanawa, mia. 


fto nad Renem. von oder zu ſolcher Stadt 


gehoͤrig, 2 tego miafta, albo do tego 
miafta należący; Hanawfki. 

Hannover, Stadt in Nlederſachſen, Han. 
nower, miafto w Nizniey - Sakfonii, 
von oder zu ſolcher Stadt gehoͤrlg / z te. 
go miafta, albo do tego miaſta należą. 
cy; Hannowerfki ; Hannowerſka, Han, 
nowerfkie. 

Haus, ein Mannsnamen, Jan, imie, kto. 
rym fie iaki męfzczyzna nazywa, 


was Haͤnschen nicht lernt, wird Haus 
nimmermehr lernen, czego fie Jas nie 


uczy, tego fie Jan potym nigdy 
nie nauczy więcey. Hans in allen 
Gaſſen / Natret, biegaiacy, tłukący tie) 
uftawicznie po ulicach. | 

Hanfee, anfeatyczny, Hanſeeſtadt / anfen) 
tyczne miafto, do przymierza handlowi 
należące, przymierze y fpołeczeń| 
ftwo handlow 2 drugiemi mia 
ftami trzymaiące;  zprzymierzo: 
ne w handlu miafto; znaczy także 
pomorfki, pomorfkie miafto, nad 
morzem leżące. 

Hanthieren, ſ. Handthteren. 

Hapern / uwieznae, uignąć, nicht fort! 
wollen, niechcieć daley iść, poftąpi, 
co robić. hier hapert es, tu daley nie 
można, tu, ztąd więcey rufzyć nie 
można. > 

Hapfal, Stadt in Liefland, Hapfal, miafte 
w Inflantach. 

Harburg, Stadt im Luͤneburgiſchen, Hər 
burg, miafto w Luneburfkim. 


Harke, I. grabie, do zgarnowania, do 


grabania. 


Harkſtroh, n..barlok, mierzwa» słoma 


potłuczona, pomierzwiona. 


Harcourt, Ort in der Normandie, Har- 


curt, mieyſee w Normandyi. 


Harfe, F arta, mufifaltidjes Inſtrument, 


muzyczny inſtrument wiadomy. auf 
der Harfe fielen, na arfie grać. 


Harfenſpieler, m. gracz na arfie, arfiſta, 


ten co na arfie umie grać. 


Harfenſpielerinn, E arfitka, graczka na 


arfie, ta co na arfıe umie grać. 
Harlem, 
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m, Harlem, Stadt in Holland, Harlema, 
ob miaſto w Hollandyi. ` ; 

Harm, m. frafunek, fmutek, fmętek, ża- 
Jose, żal; zerapienie umysłu, zażale- 


sty, 
Së nie ferca; enkſtehet, żal, frafunek fię 
che, poczyna. den Harm verurſachen, imu- 
tek fprawić. ſich dem Harme ergeben, 
1127 überlaſſen, zanurzyć ſie w ſmutlcu, w 
calach. den Harm mindern, lindern, 
nia. | żalu umnieyfzy6, żal ukoić, fmutek 
tadt ufpokoić: den großen Harm ſtillen, 
ego wielki żal ucifzyć; benehmen, odiąć 
żal. keinen Harm haben, niemieć ža- 
an, dnego finutku, frafunku. von dem Har⸗ 
nil. me befreyen, od fmutku uwolnić. für 
te. Harm vergehen? od {mutku umierać, 


eža. ginać. den Harm fahren laſſen, fmu- 
jan. tek porzucić, o fmutku zapomnieć, fs 
Betruͤbniß, it. Haͤrmen. 


kt. Harmonie, J, in der Musik harmonia, 
wa, zgodność g ofu, brzęku y dźwięku w 
hans ` muzyce; im Leben und in der Conver⸗ 
Die, ſation, w życiu yw konwerfacyi zgod- 
gdy, na iedność. 

len, Harn, m. mocz, uryna. 


jeb Harnen, moczyć, mocz pufzczać, wypu- 
ścić z fiebie. 


ID Harnaͤderlein, 7. żyły ktoremi uryna 
eg odchodzi. y 

zen. 

nia Harnblaſe, F. pęcherz w ktorym Be ury- 
SÉ na Zzatrzymuie. 


dée Harnblatter/ V, pęcherz» pecherzyna, w 
nad ktorym, w ktorey, mocz przebywa. 
Harnen, das, *. moczenie; moczu 
j pufzczanie, pufzezenie. _ 

pt Harnglaß, z. fzklane naczynie na mocz, 
4% urynat fzklany. 


1% 

En Harifch, m. zbroy; zbroja. den Harnifch 
nie. anlegen, zbroję włożyć, wdziać zbro- 
3 ię, wziąć na fiebie. einen leicht in den 
afto Harniſch jagen, łatwo kogo do zbroi 


napędzić, toie/l, łatwo kogo rozgnie- 
wać, do gniewu przyprowadzić, po- 
budzić: ą ; 
do Harniſchfeger / m. zbroi polerownik, 
zbroy poleruiący. 3 
ma Harniſchkammer /. zbroiownia, budy- 
nek w ktorym zbroy złożona cho- 
wana ieft. E 


Jar. 


ar- 
3 Harniſchmacher/ m. zbroiownik, płatnerz, 
mt zbroiodzie ‚ten co zbroię robi. 
auf Haruroͤhre, 2 żyły rurkowate, ktore- 
mi uryna przechodzi ; przechod 
fa, uryny. 
Haruſtrenge, F. gorgeoss, tozpalenie 
na moczu, polac. ftranguria. der an diez 
fem Uebel laboriret, ktory na to złe 
Nr 


ny; 
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choruie; ieduym słowem fie w Polskim 
nie nazywa, powiedzieć trzeba, na 
rozpalenie moczu chory; na rozpa- 
long uryng., 


Harnverftonfung, £. zatkanie, zatrzyma- 


nie uryny, Ze nie może odchodzić. 


Haruwinde, p. rozpalona uryna, parząca 


uryna, parzący mocz, choroba. 


Harpfe, ſ. Harfe. 


Harren, trwać, zoftawać, przetrwać; fo 


co, czekać, oczekiwać, poczekać, 


Harſchen, fkorupieć, fkorupą zachodzić, 


wie eine Wunde, Gefdywar, iako to 
90 0 rana, wrzod, fkorupieie; toż famo, 
zał korupieć, 


Hart, twardy. harte Steine, twarde Ka- 


mienie. harte Leute, twardzi ludzie, 
mieużyty lud. hart und grob, niezgra- 
bny y proftak, unhöflich, nie⸗ 
ludzki, rauh, przykry, niegrzecz- 
unerbittlich nie üblagany, nie 
uprofzony. hartes Gemüth, twardy 
umyst. harte Knechtſchaft, twarda nie- 
wola. harte Bedingung, twarda kon. 
dycyia. hartes Wort, twarde słowo. ſich 
gegen einen hart erweiſen, pokazać fię 
dla kogo twardym, nie użytego ſerca, 
z nieludzkim umysłem. einen harten 
Kopf haben, mieć twardą głowę. har⸗ 
ter Meuſch, żelazny człowiek, ka- 
miennego ferca. ſehr hart, nader 
twardy. ein wenig hart, A 
troche twardy, troche nieludzki, nie 
maiący prawie ludzkości. hartes Herz, 
twarde, żelazne, (kalifte, nie czułe, 
nie porufzone derce. hart werden, 
twardnąć, ftać; ftawać fie twardym. 
der Leim wird hart, glina twardnieie, 
twarda fig ftaie, twardości nabiera, 


das Waſſer wird hart, wenn es gefrieret, 


woda, gdy marznie, ftaie fie twardą; 
als der Leib, gdy ciało twardnieie, 
dretwieje. im Leiden hart werden, w 
cierpieniu, ztwardnąć, 10 10%, ftać fię 
nie czułym y nie żywym na wfzyftko 
złe od bolu y żalu, nie czuć iuż nic 
przeciwnego; durch die Gewohnheit, 
przez przywyknienie, przez przy- 
zwyczaienie fię» twardego Ieren y 
umysłu ftać fię, nie czuć iuż nic te- 
go co cierpifz. etwas zu hart werden, 
ftać fie nie czułym. wieder hart wer⸗ 
den, als das Eiſen, wenn es gluͤend ins 
kalte Waſſer getunkt wird, znowu 
ztwardnieć, iak żelazo, kiedy rozpa- 
lone iak ogień, w wodę bywa wło- 
żone, 10 żefł, zabartować fie, taé fie 
zahartowanym. hart machen, harto- 
wać, czynić twardym hartowanym; 


Sr? die 


907 H A R 
die jungen Leute durch die Arbeit, mło. 
dych ludzi przez pracę zahartować. 

Hart adv. twardo, tego, nieludzko, 
mocno, cieżko, przykro, reden, mo- 
wić. etwas härter vortragen, als es gez 
ſchehen, co gorzey powiadać; powie: 

© dzieć, jak fie w famey rzeczy ftało. 
einen hart anreden, do kogo twardo, 
urazliwie mowić. einen hart begegnen, 
obchodzić fie 2 kim twardo, oftro. 

einen hart anklagen, kogo okrutnie y 

ciężko ofkarżyć. an einer Krankheit 
hart darnteder liegen, na iaką chorobę 
mocno, ciężko, chorować. mit einem 

hart handeln, Turowo fobie z kim po- 
ftępować. gar zu hart gegen einen ſeyn, 
bardzo być, furowym, nie ludzkim, 
ciężkim na kogo. hart an, naybliżey, 
przy, zaraz przy, an der Straße, zaraz 
przy drodze, tuż przy drodze. 

Hart gebunden, tego związany, męcno 

, związany, twardo związany. 

Hart gemacht, zahartowanys zatwardzo- 
ny, ztwardniały, twardy uczyniony. 
Harthaͤutig, odrętwiały, na ktorym fko- 

ra odrętwiala, ztwardniała. 

Harthautſgkeit, / {kory twardość, ztwar- 
dniałość, odrętwiałość. 

Hartherzig twardego ſerca, nieużyte- 
go ferca, słowo w słowo, twardo fèrs 
deczny; zo co unbarmherzig, niemiło- 
fierny , nielitosciwy. 

Hartleibig, zatwardzenie żołądka maig, 
cy, konftupacyig maiący. 

Hartleibigkeit, € zatwardzenie żołąd- 
ka, konftupacyia; niemienie ftolca. 

Hartmann, Manusnamen, Hartman, imie 
męfzczyzny, 

Hartmäulig, twardo-ufty, twardych uft, 
twardego pyfka, o koniu gdy fie 
MOWI. 

Hartnaͤckig, zacięty, ząderewifty , nie- 
przeparty, uparty, uporny; keno- 
brny; nie uftępuiący; nie posłu- 
any, wielkiey zaciętości, wielkiego 
uporu. 

Hartnaͤckig, adv. upornie, zacięto, z 
uporem, 2 zaciętością , nie posłufz- 
nie. 

Hartnäckigkeit J. zaciętosć, uporność, 
upartość, nie przepartość, krnobrność, 
zacięty, uporny, umysł, zacięta, y 
nieuftępuiąca wola ; zaciętey nieprze- 
parte ferce. die Hartnäckigkeit haben, 


mieć upor, zaciętość, zoftawać w u- 
porze, w zaciętości. die Hartnäckigkeit 
etwas zu thun, zaciętość, upor w Czy- 
nieniu czego. S 
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attnicHglidj, adv. upotnie, zacięto; 
einem allen Fort thun, czynić komu 
krzywdę; ſich mit einem zanken, ząb 
za ząb wadzić fię z kim, nie uftępo- 
wać nic; einen anpacken, wfieść, wie- 
chać na kogo. ſich hartnackiglich wider⸗ 
ſetzen, upornie fie fprzeciwiać, obfta- 
wać Po czemu, z zaciętością 
przefzkadzać czemu; etwas verwer⸗ 
fen, upornie co odrzucać, z uporem 
czego niechcieć , nie pozwalać na 
co. 

Hartſchierer, m. halabartnik, z halabardą 
chodzący; berdyfz nofzący. 

Hartſiunig, uporno myślący, w uporze 
trwaigey, z uporu nic niefpufzcza- 
iący. ; 

Hartfinnigkeit, V7 w uporze zaciętość, 
w uporze trwanie, z uporu niefpufz- 
czante. 

Harz, m. żywica ; entſteht aus den Fich⸗ 
ten, rodzi fie na fofnach. wie Harz, 
iak żywica, żywiczny, voll Harz, pete 
ny żywicy, pelno w nim żywicy. 

Harzbaum, m. fofna, szowo w słowo z 
Niemieckiego, żywiczne drzewo. 

Harzicht, żywiczny, żywicy wiele, al. 
bo pełno maiący ; auch fmolny, (mol. 
na, fmolne. 

Harzwald, m. fmolny las, żywiczny las, 
słowo w słowo; Gebirge in Niederh 
fen, góry w Niznicy - Sakfonii ; pota- 
einie: Hercynia ſylva, Hercynius fal. 
tus. 

Harwich, eine Stadt in Engeland, Har. 
wich, miaſto w Anglii; poźacin. Har- 
vicum. ` 

Haſchen, bag, złapać, einen jungen Has 
fen, młodego zaiąca, zajączka. 

Hafe, m. zając, Thier, zwierz; großer, 
wielki zaigc; fett gewordener, fkro- 
mny, 20 żefł, SEH wypasiy; feht 
großer, bardzo wielki; mitselmäßigen 
fźyzedni, pomierny; weiſſer, biały. 
der Haſe hat vornen kurze Beine, prze- 
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dnie nogi ma krotkie; hat hinten laͤn⸗ 


gere Beine, zadnie nogi ma dłużfze, 
2 krotfzemi przedniemi nogami, a 2 
zadniemi nogami dłuzfzemi; hat eí 
nen weiſſen Bauch, ma biały brzuch, 
pod brzuchem ieft biały; bat lange 
Ohren, ma wyfokie ufzy, słuchy; fie 
het auf dem Ruͤcken grau, na grzbie- 
cie wygląda fzaro, ma Garg grzbiet; 
bat Junge, zaiąc famica okociła fie; 
ift trächtig, kotna. Hafen heken, zające 
fzczwać, na zaiące polować. du MÉ 
ſelbſt ein Hafe, und wilſt doch Hafen 
fleiſch eſſen „ cys Dm zając a zaigca 
chcefz 


| 
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«hcefz ieść; tyś fam winien, a na in- 
mego fkładafz; kleiner oder junger 
mały, młody zaiąc. vom Hafen, za- 


jęczy» 

Dem? m. lefzczyna, lafkowy krzak. 

Ort, da deren viele ſtehen, mieyſce w 
ktorym wiele tego drzewa rośnie, auch / 
lafzczyna, lafkowe krzaki. 

Hafelhubn, z. iarząbek, ptak cały po fo» 
bie pftrego pierza. 

Haſeliren, Hglować, figle prawić, śmie- 
chy, śmiefzki, żarty ftroić, śmiefzne- 

o co powiadać. 

Haſenmaus, I. fzczur , genit, Deum, 
pon Haſelmauſe, fzezurowy, fzczurzy. 

Haſelnuß, F. lafkowy orzech, co na 
lefzczynie rośnie., 

Hafelfiauden= Bufóy w. lefzczyna» la- 
fkowy krzak, lafkowe krzaki, 
drzewka. 

Hafelttaude , V. lefzezyna, drzewko, na 
ktorym fie lafkowe orzechy rodzą. 
Haſelwurz, F. lafkówy korzeń. von Dës 

ſelwurz, z lafkowego korzenia. 

Haſenbalg, m. zaigcza fkórka. von Haz 
fenbalge, 2 zaiączey fkórki. 

Haſengehege 7 zwierzyniec na zaigce, 
gdzię zaiące bywaią wzymane. 

Haſenkohl, m. zaiącza kapuſta. von Dt 
ſenkohle 2 zaige ze) kapufty. 1 

Haſeupanier, #- ucieczka ; aufwerfen, 
uciec, wyinknąć fie. 

Haſenſchwarz, 7: naroki zaigeze gotowa- 
ne, fzaro przyprawne. 

Hapel f- motowidło; do nawiiania ni- 
ci. Maſchine, etwas in die Höhe zu 
winden kofowrot,machina do ciągnie- 
nia iakiego ciężaru w górę. Kreuz, 
das ſich umdrehet, an den Fußſtegen, 
um zu verhindern, daß niemand fahren 
oder reiten konne, krzyż: na drodze 
ktory fie obraca na ftopie dla prze- 
fzkodzenia,aby przez nię nikt niemogł 
ani wozem, ani konno przeiechać. i 

Haſpeler, m. ten co na motowidła na- 
wila nici. 

Hafpelerinn, f- ta co na motowidło nici 
nawiia. 

Haſpeln, na motowidło nici nawiiać ; 
znaczy także: eine Laſt in die Höhe 
sieben, ciężar w górę windować, cią- 

gnąć. 

Hay, m. nienawiść; bitterer gorzka; 
hefftiger, wawa, żywa; popędliwa ; 

offenbaren, oczywifta, jafnas £dlicherr 
śmiertelna» głowna; langwieriger und 
eingewurzelter, długa, y wkorzeniona; 
gemeiner, fhwerer pofpolita, ciężka ; 
wunderſamer, dziwna; epiger, wie- 
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ezna; unberſoͤhnlicher, niewybaczona; 
unmenſchlicher und grauſamer, nie 
ludzka, yśroga; unglaublicher, nie po- 
dobna do wiary ; ungerechter, nie ſpra⸗ 
wiedliwa; unendlicher, nielkonczo- 
na; ausnehimender, znakomita; groſ⸗ 
fer, wielka; innerſter, wewnętrzna; 
eingeſeſſener, zafzczepiona; gerechter, 
{prawiedliwa, und verdienter , y,zasłu= 
żona; mäßiger, frzednia; heimlicher 
taiemna, fkryta» kryioma; alter, 
ftaro-dawna, dawna; grögrer, nay- 
wiekfza ; ganzer, cala; duferfter, ofta- 
tnia, einen in Haß bringen, nienawiści 
komu narobić. den Haß wider einen 
erregen, pobudzić do nienawiści prze- 
ciyko komu, nienawiść wzbudzić, w 
nienawiść kogo wprawić u kogo, o 
nienawiść kogo przyprawić, nienawi- 
ści nabawić. der einen Haß wider etz 
was gefaſſet / ktory nienawiść powzią 
rzeciwko czemu. in eines Haß geras 
then, verfallen, eines Haß auf fih laden, 
wpaść w nienawiść u kogo; zaciąg- 
gnąć na fiebie'nienawiść, nabawić Dë 
nienawiści. in eines Haſſe ſtehen, von 
einem mit Haſſe verfolget werden, bydz 
w nienawisci u kogo, 2 nienawiści 
być od kogo prześladowanym; ge⸗ 
drückt werden, przez nienawiść, być 
od kogo uciążonym, uciśnionym» 
obarczonym; gegei einen haben, bez 
gen, mieć przeciwko komu niena- 
wie, unofić lie przeciwko komu nie- 
rawiścią. gegen einen den Haß zu era 
kennen geben, przeciwko komu dać 
poznać nienawiść. den Haß auslaſſen, 
nienawiść wywrzeć, den Haß ſtillen, 
vermindern, nienawiść ucifzyć, niena- 
wiści umnieyfzyć; uśmierzyć niena- 
wise, ufpokoić, ubłagać, ugafić, przy* 
dunić. den Haß einſchlucken, niena- 
wiść połknąć. den Haß verdauen, nie- 
nawiść ftrawić; fahren laſſen ablegen 
nienawiść złożyć, nienawiści poprze- 
ftać, porzucić nienawiść, nienawiści 
zaniechać. den Haß erneuern, miend- 
wise odnowić. der Haß bricht aus ge⸗ 
gen die rechtfchaffenften Leute, niena- 
wiść wybucha, przeciwko naypod- 
ściwfzym ludziom. den Haß gegen tie 
net verbergen, powziętą przeciwko 
komu mienawiść taić, kryć. einen alten 
Haß wider redliche Leute haben, mieć ita- 
rą nienawiść przeciwko podściwym lu- 
dziom. feinem Haſſe ein Gnuͤgen thun, 
fwoią nienawiść natycić fwoiey za- 
wziętości zadofyć uczynić. um des ge⸗ 
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meinen Beſten willen den Haß fahren 
fe. laſſen, 
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laffen, dla dobra pofpolitego nienawi- Hatſchir, halabardnik , berdyfzonos, 
ści złożyć. bey fo großem Haſſe aller człowiek z berdyfzem, z berdyfzem 
Leute, o tak wielkiez nienawiści, chodzący. _ 

u wfzyftkich ludzi. durch fein guz Hatze, J. polowanie, łowy, tos Jamo 
zes Glück den Haß vergröſſern, przez zmaczy co: Jagd. 

fwoie dobre fzezescie przyczynić fo- Haube, f- kornet; der Weiber, kobie- 
bie nienawisci. des Haſſes werth ſeyn, cy. die Haube aufſetzen, czepiec, kor- 
być godnym nienawiści. ats $ aß net, włożyć, wdziać na glowę, w 
chun, daß, z nienawiści uczynić, a y: czepiec, w kornet, fie uftroić, ge⸗ 
durch feinen alten Haß gereitzet werden, fickte Haube, dziergany czepiec, ia- 
fwoią dawną nienawiścią być zapalo- ki profte kobiety na wii nofzą, 

nym, den Haß, der ſich gelegt, wieder Haubenſtelcker, m. czepcodzierg, ten ce 
aufs neue gegen ſich erregen, niena- czepce dzierga. 

wiść, ktora iuz była uſtafa, anowu na Haubitz, f> armatka przykrotfza, dział 
nowe przeciwko fobie pobudzać. gar ko przykrotize, świnka ; Art eines 
zu groſſen Haß gegen einen haben, mieć Geſchuͤtzes, kiztate pewny dział y ar- 
nazbyt wielką nienawiść przeciwko mat niewielkich y krotkich. St 
komu nnter dem Vorwande der Treue Haubt „. głowa, tep.obacz Iepfze y zwy- 
den Haß verbergen, pod płafzczykiem  czayne słowo: Haupt. 

wierności nienawiść y zawziętość Hauch, m. oddech, duch, dech. den letz⸗ 
taie. einem in dem gefaßten Hafe bee ten Hauch von fih geben, oſtatniego 
fåren, kogo w powziętey nienawiści ducha z fiebie wypuścić, zo Zeit: 
umocnić. ane takze tb co: uraza. umrzeć. 


Hafe, Hala, Fluß in Weſtphalen, rzeka Hanchen, oddychać, chuchać, oddech 


w Weltfalii. wypufzcząć, dychać, tchnąć, tchnąć 
Haſſelt, Haſſelt, Stadt im Luͤttichſchen, duchem. 3 
miaſto w Leodyifkim. Haudegen, m. miecz do ścinania, do uci- 
Haſſen, nienawidzić; einen oder etwas nania głow. 
offeubarlich, kogo, albo co, oczywi+ Havel, Hawel. Fluß in Teuſchland, rze- 
ście; heftig, ſrogo, zapalczywie, za- ka w Niemczech. 
wzięcie. einen baffen als eine Schlauge, Hauen, bić, ige, fiec; einen mit Ru- 
nie nawidzić kogo: jak węża. beim: then, kogo. rozgami; rgbać. Holz 
lich haſſen, potalemnie nienawidzić. hauen, drwa rąbać, drzewo rąbać. 
febr haſfen, nader nienawidzić; etwas einen zu oͤfftern mit dem Degen hauen, 
mehr, als alle andere Uebel, bardziey kogo częfto pałafzem rąbąć. nadh et 
co nienawidzić, iak wfzyftkie inne nem hauen, zamierzyć fie na kogo, 
iges die Betrüger haſſen, zwodzi- aby go ciąć. einem tach dem Kopfe 
ciełow nienawidzić. die béien Leute hauen, zamierzyć fie na kogo aby go 
pafen, złych ludzi nienawidzić. die w głowę ciąć. einen zur Bank hauen, 
Boſen haffen die Tugendhaften, źli befztać kogo;zelżywemi słowami ko- 


nienawidzą dobrych, cnotliwych. go laiać, fzpetnemi słowami komu 
der bie dfier Baffet, ktory nałogi y złorzeczyć, fzkalować kogo obma- 
Niecnoty nienawidzi, ktory nie po- wiaige go, źle o nim movie międz: 

dsciwośii cierpięć niemoże. haſſen, ludźmi. über die Schnur hauen, dog 
„kłucić fie z kim, w niezgodzie być w słowo: ciąć za fznur znaczy co do 
z kim, nie lubić kogo, czego. fenfu: miarę przebrać, z miary wytłą- 

Haſſen, dase, nienawiść , Zw ziętość, pić, nad miarę co zrobić, 
nienawifne ferce, zawzięte derce. Hauen, das, cięcie, bicie, fieczenie, 


Haſſer, m: nienawilnik, nienawidzący, rąbanie, rąbnienie, zamierzenie die. 
nienawiścią zapalony, zawzięty. Hauer, m. rabacz, ten co drwa rąbie, 

Pafiig, Apiefzny, fpiefzacy , fpiefzący ` drzeworąb. zuaezy także, to co: ein 
lie er hat dieſes haſtig geſchrieben, on wild Schwein, dzik, odyniec. 

to śpiefzący fie pifaf, ża ca zuarzy ; Hanung, jA cięcie, bicie, fieczenie, 1 * 


eilfertig, prędko polpiefzaigey, banie, rąbnienie. Got: Hauung, moż 
Haſtig, ada. śpiełzna , z pofpiechem, cne rąbanie, A 

ipiefząc fig, co prędzey, Hauffe, n. kupa; mäßiger, mierna, po- 
Hafigkeit, f ſpietanosé, predkość, pos mierna. Holz: und Relſighaußfe, drze- 


fpiefzanie, pośpiech, ge: Eilfer⸗ wa y gałęzi kupa. ‚einen Hauffen Gel⸗ 
ligkeit. des, kaum faſſen koͤnnen, kupy pie- 
niedzy 
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niędzy ledwie pomieścić można. ein 
Hauffen Todtenkoͤpfe, kupy glow umar- 
łych. fo groffe Haufen Geldes, werden 
zuſammen gebracht, tak wielkie pie- 
niędzy kupy wraz ae 
ein Haufen bofer Thaten, złych uczyn- 


feładaią. H 
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na doł zrucać, hauffeniyeife fliegen die 
Staare, kupami, ftadami uciekatą fzpa- 
ki. hauffenweiſe zu lauffen, kupami fie 
zbiegać. 5 

aupt, m. głowa; Erlegung bis aufs 
Haupt, porażenie na.głowę, w pień 


kow kupa. Weitzenhauffen, przenicy = wycięcie. bis aufs Haupt erlegen, na 


kupa. bie Bündel auf einen Hauffen 


zuſammen werfen, zawiniątka , toboł- 


ki, na kupę wraz powrzucać. to co 


kopa. groſſer Hauffe, wielka kopa; 
aufgefuͤhrter, poſtawiona, ułożona. 
groſſer Hauffe Fämmt dazu, wielka ko- 


pa przybywa do tego. Tagehauffen, 


kupa dni; der Belohnungen, zapłaty 
nadgrody kupa ; Freude, radości, uciec- 


chy, welela kupa; groffer Hauffen der 
Weiber, wielka kupa kobiet. ein ver⸗ 


fater Haufen Leute, obwinionych 


zacnych pat kupa, fb groſſen Haufen 


tapferer Leute haben, mieć tak wielką 


kupę mężnych ludzi; Zeugen, Świa- 
dkow kupa. Haufen Bücher, kliag ku- 
pa. Hauffe Feinde, nieprzyiaciof ku. 
pa. Haufen Leute, welcher aus Knech⸗ 
ten zuſammen gebracht werden, kupa 
łudzi, z famych służących zgarnio= 
na, ein Haufen Wohlthaten, dobro- 
dzieyftw kupa. groſſer Hauffen Elfen⸗ 
bein, wielka kupa słoniowey kości. 
ein Hauffen Shränen vergieſſen, wy- 
lać kupę tez. ein Hauffen Gold und 
Silber tragen, złota y frebra kupę no? 
fić. Waſſer Hauffe kupa wody. eoriuthi⸗ 


fher Gefaͤſſe Hauffe, koryntyiſkiego 
naczynia kupa. ein unzähliger Hauffen x 


Knechte, welche aus allen Flecken zu⸗ 
ammen gebracht worden, niezliczoną 
upa niewolnikow, ktorych ze wfzy- 

fikich wiofek pozbierano. Hauffe 

Froͤſche, żabek kupa; der Weltweiſen, 

filozofow kupa. Hauffen Mfetde, koni 

kupa. Tugenden und after Hauffe, 
cnot y niecnot kupa. ein Haufen Una 
merkungen, prazeſtrog, uwag kupa, 
was für ein groſſer Hauffe Unglücks ſte⸗ 


het uns bevor, co za wielka Ss nie- 


fzezescia, Toi przed nami, czeka nas. 
vergeblicher Wörter Hauffe, prozna 
nie nieznaczaca kupa słow. Volk 
Hauffe, ludzi, luda kupa; zufammen 
perſchworner, zprzyfiężonych ludzi 
kupa. ſpltziger Haufen, kapa. Heuz 
haufen, Sana. zu haufen bringen, na 
kupę znofić, w kopy układać. 


Hauffeuweiſe, kupą, küpami, kopami w 


kopach; ſich von dem Walle hinab 
ſtuͤtzen kępami na głowę fie z wału i 


głowę porazić, w Diet wyciąć. Haupt 


„in einer SE pryncypał w ia- 


kiey rzeczy. Haupt ſeyn, głową być, 
naypierwfzym być w czym; unter ei⸗ 
nigen, między niektoremi. vorther 
Theil des Haupts, przodek głowy, 
przednia część głowy. Hiutertheil des 
Kopfs, tył głowy, tylna część głowy. 
was das Haupt augehet, co na gło- 
wę wchodzi, główny ; oder: na gto- 
wę; dergleichen Pflaſter, plalter na 


„ głowę. vom Haupt bis auf die Fuͤſſe, 
udzi kupa. ein OB M > 


od głow do nog. od wierzchu, do 


Apodu. p'zefr. es wird dieſes Wort zu 


vielen teutſchen Subſtantivis geſetzet, 
und bedeutet fo viel, als der vornehm⸗ 


` Ge unter feiner Art, z. E. Hauptſchelm, 


Hauptdleb, Hauptort, Hauptkirche, und 
dergleichen; es kann im polniſchen, 
mit glowny, naypierwfzy , arcy, 
gegeben werden, po połfku, to słowo: 
Haupt, przydaie die do wielu Nie- 
mieckich imion, y znaczy tak wiele» 
iako nayprzednieyfzy w fwoim ga- 
tunku, w fwoim rodzaiu; na przy» 
kład. Hauptſchelm, Hauptdieb, Haupt⸗ 
ort, Hauptkirche we. że. co w polikim 
temi słowami, głowny, naypierwſzy, 
arcy, ma być wykładane; głowny, 
hultay, głowny złodziey; nayprze- 
dnieyfze mieyfce,naypierwfzy kościoł, 
Jedoch find auch nachfolgende Artickel 
beſonders zu ſehen, iednak naftępucące 
artykuły ofobliwie trzeba widzieć. 
auptadet, Y. głowna żyła, od głowy 
idąca, 


Hauptartlckel, m. naypierwfzy artykuf, 


naypierwfza część na ktorey wizyft» 
ko 


Hauptbalſam, m, główny balſam, bal- 


fam na głowę; do leczenia głowy. 


Hauptbinde, F. zwigelka na glowez zum 


Putze, wfteoa, ftążka, do ubieranią 
glowy. Eóntgliche Hauptbinde, kro- 
lewfka korona, gdy o dawnych koroa 
nach mowa, eine Haupthinde aufſetzen, 
komu koronę na głowę wiożyć, 


Hauptbinde weglegen, koronę z gto- 


wy złożyć. fich ſelbſt eine Hauptbinde 
umthun, famemu fobie głowę zwigz- 
ką, wfięgą, ftążką obwiązać, wftąż» 
kę fie uftroić na głowie. 

F 5 „Hauptfeindes 


DWU 


Hauptfeind, m: glowny nieprzyjaciel, 
i zawzięty do oftatniey. 

Hauptfluß, m. katar, ściek zgłowy ; al? 
ter und feter verurſachet die Schwind⸗ 
führt, tary y nieuftanny katar, fpra- 
wuie ſuchoty, do fuchot przypto- 
wadza. $ 

Hauptgeſchwulſt, m. napuchnienie, 
naywiękfze napuchnienie, puchlina 
naywickfza, nayglownieylza. 

Hauptgrind, m. parch, otręby w glo- 
wie. 

Hauptgut, u. kapitał, kapitalna fumma, 
gdy o pieniądzach mowa: 

Haupthuat, z. włos na głowie, włos z 
głowy. 

Haupthündel/ m. nayprzednieyſza, nay- 
głowniefza ſprawa; naywiękiza izecz. 

Hauptkirche, J. naypierwizy kościoł ; 
nayprzednieyfzy , do ktorego inne 
należą. 

Hauptkrantheit, f. głowna choroba, cho- 
rowanie ua głowę. 

Haupetüfen, , podufzka pod glowy, 
pod glowę, do położenia głowy na 
niey; etwas darunter feden, co pod 
podufzkę włożyć, mowi fię toż famo 
pod głowy włożyć, pod głowy pod- 
fożyć. 

Hauptieutep/ur.Kapitanowie w Woyfku. 

Hauptlinte, V. glowny okop, nayprze- 
dnieyfzy, naypierwizy fzaniec ; anei? 
ner etung przy fortecy, przy zanı- 
ku obronnym. 

Hauptmann, ‚m. Kapitan; einer Com? 

pagnie Soldaten, jakiey kompanii al- 
bo Horągwi zolnierzy; einer ganzen 
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Armee, całego woylka takiego Wod 
5 uk 8 


Herman; euer Laudſchaft, dakiego, 
kraiu Starofta, Rządca. 5 

Hauptmaunſchaft, . Kapitaniki urząd 
Kapitańitwo. j 

Hauptmanyscharge, J. Urząd Kapitauſki, 
Kapuiariftwo. ` - S 

Hauptverfon, J. berlzc, pierwfzy do 
wizyitkiego, pryncypał. 

Hauptpilleu, pur, pigułki na głowę, na 
leczenie bolenia głowy. 

Hauptpunkt, . treść rzeczy, nayprze- 
dnicyfzy punkt pa ktorym wizyftka 
rzecz Hauptpunkt kommt darauf an, 
wizyitka. rzecz na tym zależy, Za- 
wisła. l 

Hauptguartier, n. kwatera generalna. 
Hetmanika; des Konigs, Kroiewika. 

Hauptfählic) r co. jelt nayprzednieylzy 
w rzeczy ; fih einen wünſchen, co 
nayprzednieyfzego fobie „życzyć, co 
naylepfzego , co nayofabliwfzego. 
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Hauptſaͤchlich, adv. nayofobliwiey, nay- 
pierwey, naybardziey. 


Hauptfak, m. nayprzednieyfza propozy- | 


cyia, naygłownieyfze; naypierwfze 
założenie. 

Hauptſcheitel, m. wierzch głowy, auf 
dem Hauptſcheltel, na wierzchu gło: 


wy. 

Haustfhif, z. okręt Amiralfki, na kto» 
rym fam Admirat płynie. 

Hauptſchlacht, V. 
Hauptſchlacht gewinnen, generalną ba- 
talig wygrać. ć 

Haupkſchmerz, m. bol głowy. Haupt 


ſchmerz leiden, bolenie głowy, bol 


głowy cierpieć. wegen Hauptſchmer⸗ 
zen ſchreien, z bolu glowy krzyczeć. 


Hauptſchmuck, m. troy na głowę, ubra- | 


nie głowy, ubior na głowę. koͤnigli⸗ 


cher Hauptſchmuck, Krolewiki ftroy na | 


olowę. 


Hauptſchule, J. nayprzednieyfza fzkoła, 


nayglownieyfza, naypierwfza fzkoła. 


Hauptſchwere, p/. fapka. groffe und fete 
Hauptſchwere haben, wielką y nieu- | 
ftauną, fapkę mieć; obacz Schnupfen. 


Hauptſchwindel, m. zawrot głowy. der 
einen Hauptſchwindel hat, ktory za- 
wrot głowy ma. 2 

Hauptforuch,m.naypierwiza prawda,axio. 
ma. in Procesſachen, w fądowych fpra- 
wach, dekret decyduiący y Korńczący 
fprawę. 


generalna baralia. | 


Hauptſtadt, V. ftołeczne miafto, ftolica, | 
jakiego krain, kroleftwa; Griechen | 


lands, ftolica Greckiego kraiu. 
Hauptſtamm, m. kapitał, fumma kapi- 


teres. 


EA panptfände, Së głowne Dan, przes 


dnieyfze ftany w iakim pańltwie. 
Hauptitraffe, f. walny gosciniec, droga 
przechod Zofnierfki. 
Hauytſtüͤck, e. przednieyfza część; des 
Briefs, liſtu; in einer Sache, w ia 


talna, od ktorey prowizyıa idzie,y in- 


kiey rzeczy; punkt, ną ktorey cała | 


rzecz obraca fię.- 
Hauptfüchtig, na głowę chory; for daß 
ihm das Haar ausgehet, tak ciężko 
ze mu włofy z głowy wylazuią. 
Hauptfucht, F. bol, bolenie głowy ; ba 
von das Haar ausgehet, od ktorego 
wies wylazuie. ; j 


Hauptſumma, F- Summa aller Summen, 


fumma fummaruń, ſumma 2 infzych 
fum złożona, zrachowana, zliczona. 
Haupttreffen, u. bitwa, bataliia, Ktora o 
wfzyftkim decyduie, ktora wizyitke 
wygraie.albo przegraie. 


Hauptdächlein, 


E 


aye | 
zy. | 


die 


auf 
glo- 


ktos || 
alia. 


' ba. 


upt 

bol 
Metz 
zes. 
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Haupttuͤchlein v. chuftka na goe al- 
bo pofzewka na podufzkę. 

Hauptverbrehen, z. glowny wyftępek, 
ekfces, kryminał ; einen darauf ankla⸗ 

en, o głowny wyftępek, o kryminał 
cogo ofkarżyć; obwinić. y 

Hauptverräther, m. glowny, naypierw= 
fzy, nayprzednieyfzy zdrayca. 

Hauptverſehen, u. naypierwfzy, nay- 
giownieyfzy błąd, ro co: ſehr groſſes 
Verſeben, nader wielki błąd. 

Haupturſache, . głowna przyczyna, 
nayciężfza, naywazmeylza przyczyna. 

Hauptwache / bey dem vornehmſten Offi⸗ 
eier, przednia ftraz, przed nayftarfzym 
Officerem. powtormie znaczy: Dou 
de Garde, Cordegarda, ftanowiiko żot- 
nierzy na warcie będących. auf der 
Hauptwache feyt, być na warcie prze- 
dnieyfzey, na wielkiey warcie. 

Hauptweh, m. bol głowy; vom trinken, 
od piianſtwa; vom denken, od mysle- 
nia. y - 

Hauptwerk, m. nayznacznieyfze dzieło, 
nayznacznieyfzy uczynek; treść re- 
czy, rzecz lama. zum Hauptwerke 
ſchreiten, do famey rzeczy przyftąpić, 
do tego, co rzecz ieſt. 

Hauptweſen, a. iftota rzeczy; zawiafa 
rzeczy, na ktorey fię cała rzecz 
obraca. 

Hauptwinde, pl. głowne wiatry, po 
czterech ftronach swiata wiatry. 

Hauptiwirbel, m. wierzch głowy. auf dem 
Hauptwirbel, na wierzchu głowy. 

Haurtzierde, f glowy ftroy, ubior, ftro- 
ienie głowy, ubieranie glowy. > 

Hauptzweck, m. cel, koniec, ktorego kto 
w czym upatruie, do ktorego kto da- 
ży, dieß iſt der einzige Hauptzweck der 
Sache, ten jeſt iedyny cel rzeczy. 

Haura, Haura, Stadt in Arabien, miafto 
w Arabii. 

Havre, Ort in den Niederlanden, Hawre, 
miafto w Nifkim-Kraiv. 

Havre de Grace, Hawr de Gras, port 
Francuſki. 

Hauf, u. dom, miefzkanie pomiefzka- 
nie. poty»: znaczy to co: Familia; 
weites, obfzerny; enges, fzczupły, 
ciafny; altes, dawny, dary; himmli⸗ 
ſches und göttliches niebiefki y bo- 
dki; ſehr keuſches, bardzo czyftys ge⸗ 
meines, pofpolity; herrliches przedni, 

"parkt: ausgezſertes und meublirtes, 
wyftroiony y umeblowany, pięknym 
fprzęrem oparrzony, porządny, w 
ktorym porządek, to jeft, fprzet ieft 
doftateczny ; leeres und unausmeublir⸗ 


e” 
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tes, prożny, bez porządku, nie porzą- 
dny, bez fprzętu; glücfekliges, Izcze- 
śliwy; angenehmes, miły; ehrliches, 
uczściwy; feindſeeliges, nieprzyiąciel- 
fki, nieprzyiazuy; reiches und volles, 
bogaty y pelny wfzyftkiego ; groſſes 
und ſchoͤnes, wielki y piękny; wohl 
gebautes, dobrze zbudowany, wyfta- 
wiony, ftawiany ; natürliches, natu⸗ 
ralny ; bekauntes, znaiomy, wiadomy; 
arbeitſames, pracowity; das vielfältig 
offen ſtehet, und Leute gerne beherber⸗ 
get, ktory częfto otwarty ftoi, y lu- 
dzi przyjmuie; kleines, mały dom; 
väterlihed, oycowiki; voller Sierra- 
then, pełny przyftroienia, przyozdo- 
bienia; voller ſchoͤnen Statuen, pełny, 
pięknych oſob, polägow; voller 
Ghand und Laſter, pełny chanby y 
nicenot; ruhmvolles und anſehnliches, 
sławy pełny y poważny; zuchtiges, 
wftydliwy 5 koͤuigliches, krolewiki; 
gottesfuͤrchtiges, bogoboyny; voller 
Spieler und Säufer, pelny graczow 
yopoiow; beſtändiges, trwały; ein 
ſehr geftiſſenes, bardzo przyiazny y 
De komu; ganzes, leered, ca- 
y, prozny ; feiles, przedayny, na prze” 
daż ftoiący ; altesgneued, ftarodawny, 
nowy; edeles, fzltchetny; worinnen 
weder Statue noch Bild iſt, gdzie niema 
ani ftatuł, ani obrazu; nahe am Markte 
ſtehendes, blilko rynku ftoiący; wohl⸗ 
ausgebauetes, dobrze wybudowany; 
ſo gegen Morgen ftehet, ktory ku po- 
łudniowi ftoi; voller Kranken, pelny 
chorych; fremdes, cudzy, obcy; koſt⸗ 
bares, darinnen viel gufgehet, drogi, ko- 
fztowny, w ktorym wiele wychodzi Š 
ſtelnernes, kamienny, z kamienia mu- 
rowany.,ztadnazywa Ge: kamienica; 
güldenes, złoty ; fo nicht mit Men- 
ſchen, ſondern ſelbſt, mit Götter Hanz 
den gemacht, ktory nie ludzkiemi, ale 
famych Bogów rękami zrobiony; 
mit Bäume befegteś, drzewami obia- 
dzony. der ſein Anſehen, vom Haufe, 
haben will, ktory fwviey powagi z 
domu iwoiego fzuka. bag Hauß muß 
niet den Herrn, ſondern der Herr das 
Hauß zieren, nie dom pana, ale pan 
ma zdobić fwoy dom; das allen zur 
Retirade, Zuflucht, vienet, Ktory wfzy- 
ftkim-ielt przytulenſem y ucieczką. 
einen aus ſeinem Haufe treiben, kogo 
ze fwoiego domu wypchnać. aus dem 
Harfe gehen, 2 domu wyjść. in eines 
Haufe ſeyn, w czyim domu być. in 
eines Haufe ergriffen werden, w czyim 

d omu 
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domu być wziętym, zfapanym. einen 
in fein Daug treiben, kogo do domu 
fwoiego pędzić. zu einem ins Hauß 
kommen, do kogo do domu przyisc. 
erit zu Haufe bey mir, on ielt w do- 
mu u mnie. ſich zu Haufe halten, w 
domu fię trzymać, w domu fiedzieć. 
zu Haufe bleiben, w domu zoftać. in 
eines Haus kommen, do czyiego do- 
mu przyiść. er hat in unfern Haufe 
viel Jahre gelebt, on w nalzym domu 
wiele lat żył. icht beſitze dies Haus 
ſchon viele Jahre, 1a trzymam, polia- 
dam ten dom iuż wiele łat. komm nur 
nach Haufe, przydz tylko do domu. 
in ein fremdes Hauß gehen, do obce- 
go domu isé. einen nicht ins Hauß 
Iaſſen, nie puścić, nie pufzczać kogo 
do domu. was haft du in unſerm Hau⸗ 
fe zu ſchaffen, co tu mafz za fprawę 
w nafzym domu. ein anſehnliches Haus 
aufführen, okazały dom wyftawić. 
das Haus räumlich bauen, przeſtrony 
dom budować. bey dem ich in dem 
Haufe wohne, u ktorego ia w domu 


miefzkam. einer aus meinem Hauſe, 


jeden z moiego domu. das ganze obe⸗ 
re Haus (Geſchoß) iſt ledig, całe wyśnie 
piętro domu jeſt prozue, nikt w nim 
nie mielzka. einen nach Haufe beglei⸗ 
ten, kogo, do domu prowadzić, po- 
prowadzić. nach Haufe fügen, do do- 
mu dać znać, w domu pówiedzieć, 
Briefe nach Haufe geben, lift do do- 
mu dać. nach Haufe rufen, do domu 
wołać, einen in fein Haus annehmen, 
kogo do domu fwoiego przyiąć. eis 
nes Haus beſchaͤdigen, czyiemu demo: 
wi fzkodzić; niederreiſſen, dom czyt 
obalić; wieder bauen, znowu pofta- 
wić. aus dem Hauſe ziehen, 2 domu 
wyciągnąć , wyprowadzić fie. von 
Haufe weg fern, nie być w domu. 
wiedey nach Haufe lommen, znowu do 
domu przybyć. ein Haus miethen, 
doin naiąć. in ein Haus ziehen, do ia- 
kiego domu we'agnad, w prowadzić 
Sie. hinten zum Haufe hinaus, tytem, 
zatylkiem domu, wyjsć. zweh und 
mehr Haͤuſer aneinander bauen, dwa 
domy albo wigcey razem ftawiać 
wciąż. erlauben nach Hauſe zu gehen, 
pozwolić do domu poysé, ſich mies 
der nach Haufe zu begeben, znowu fie 
do domu, udać, oco: dwor; fremdes, 
obcy; angenehmes, luſtiges, weloły; 
perguͤldetes, pozłacany; von ſchlechten 
Materialien, ze złych męteryatow; 


Dan 
baufaͤllges, nadruinowany, ruynuigey 
fie; reſches, bogaty; ungeſundes, nie⸗ 
zdrowy; geſundes, zdrowy; in dem 
innerſten, w fźrzodku, wewnątrz 
dworu. mitten im Hanſe, w polzızo- 
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dku dworu; anſtecken, dwor zapalić, 


etwas an dem Haufe anbauen, co do 
dworu przybudować, część iaką przy- 
ftawić ; tu dem lunerſten Theile deſſel⸗ 
ben wohnen, w fźrzedniey części głę- 
biey w nim miefzkać. in einem Haus 
fe, w iednym domu,iw!iednym dwo- 
rze. vor dem Haufe, przed do memy 
przede dworem. hinten im Haufe, na 

ie w domu; das fiebente vom Thor, 
iodmy dom od bramy; in dieſem woh⸗ 
nen, w tym miefzkać ; tn fein Haus 
zuruͤck gehen, do domu fwoiego nazad 
iść. der nirgends kein Haus hat, kto- 
ry nigdzie nie ma zadnego domu. vor 
feinem Haufe, przed iego domem. 
das Haus einreiſſen, dom obalić, zbu- 
rzyć. gehet nach Hauſe, idźcie do do- 
mu. aus feinem Haufe gehen, ze fwo* 
iego domu isć; und es verlaſſen, y 
dom fwoy porzucić. einen in ſein 


Haus nehmen, wziąć kogo do domu, 


iwoiego. das Erdbeben hat das Haus 
über den Haufen geworfen, trzęfienie 
ziemi dom na kupę zwaliło, obalifo. 
aus feinem Haufe treiben, ze fwoiega 
domu, wypędzić, wygnać. ſich mitten 
in fein Haus retiriren, begeben, uftąpić 
do fwoiego domu. aus feinem Haufe 


kommen, ze fwoiego domu przycho- 


dzić, von Haus zu Haus eine Stadt 
auspluͤndern, od domu do domu mia- 
fto takie zvabować. einem von Haus 
und Hof verjagen , kogo z domu i 
ze wii wygnać. Haus und Hof verlaſſen, 
dwor dom maiętność porzucić. 
Haus und Hof vertheidigen, domu y 
majetnosci bronić, et wird wider zu 
Haus und Hof kommen, wizyftko to 
znowu do twoiego domu y na twoy 
grunt przyidzie, to ieft, wfzyftko na 
ciebie, ſpadnie, wfzyftko fie o ciebie 
oprze. zu Haufe ſeyn, w domu być, 
eine Reyhe Haͤuſer, rząd domow, po- 
Lac. ein frey ſtehendes Haus, ofobno 
ftoiący dom, iednę ifolę zabieraiący ; 
groſſes und praͤchtiges, wielki y wipa- 
nialy palac; kleines, domeczek. Fa- 
milia, Rod, Krew. unfer ganzes Haus 
läßt dich griffen, cały nafz dom, wfzy» 
ftka nafza krew pozdrawia fig: könig⸗ 
liches Haus, krolewiki dom, krolew= 
fka familia, krolewika krew. 
Hausarm, 


f 
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Hausarm , ubogi, ktory fię ubogo ma. 
ktory w domu nic, albo bardzo mar 
ło ma. 

Hausbacken Brod, m. obroczny, czelądny, 
chleb, dla czeladzi, dla ludzi pic- 
czony. 

Hausbrod, 7. chleb na rozchod, rozcho- 

"dni. toż famo, co czeladny, obroczny 
chleb. 

Hausbüͤffel, m. postuguigey w domu, od 

` posługi, paröbek, służalec, slużały. 

Hauscapelle, eines Chriften, f: kaplica 
domowa iakiego chrzescianina. 
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Hausereutz, v. domowe złe, krzyż do- 


mowy, domowe utrapienie. Haus⸗ 
sreuß haben, mieć krzyż w domu, utra- 
pienie, kłopot y biedę z kim w domu. 
Haufen, przyjąć golpodg kogo, słowo 
w slowo, domować , gofpodować kogo, 
powtornie znaczy. übel verfahren, pu- 
ftofzyć, rabować ; auf den Dprfern, 
po wfiach; unmenfihli, nie ludzko, 
z nieludzką frogością. mit einem haus 


fen, źle fie z kim obchodzić, zle kogo: 


traktować. 

Haufen, ein Sit, wyz, ryba, ` ` 
Hausengel, m. domowy anioł, iakoby, 
do ftraży y pilnowania domu dany. 
Hausfrau, 7, pani, pani w domu, pani 
ktorey domieft, ktora w dom urządzi. 
Hausfriede, m. pokoy domowy, w do- 

mu, fpokoyność domowa. 

Hausgenoſſe, z. der in einem Haufe ums 
Geld wohnet, domownik, naiemnik, 
{poł miefzkaniec ktory, wiednym do- 
mu za pieniądze miefzka. ber mit zu der 
Familie des Haußfwirths gehoͤret, kto- 
ry do familii golpodarza należy, do- 
mowy, zedaym słowem. der mit einem 
in einem Haufe wohnet, da beyde glei⸗ 
ches Recht haben, ktory, z kim w ie- 
qnym domu miefzka , rowhe z nim 
prawo do niego — 

Hausgerathe, u. porządek domowy, po- 
rządek w domu, fprzęt domowy, 
fprzęt w domu. 

Hausgeſchaͤfte, a. domowe intereſa, za- 
trudnienia, domowe fprawunki. 

Hausgeſinde, u. czeladź das mit feiner 
Arbeit, das Feld fruchtbarer macht, 
ktora fwoią robotą pola intratne czy- 
ni; das ſich durch Kinder vers 
mehret, która lie plodzeniem dziatek 
rozmnaża, pomnaza; tiigiich geklei⸗ 
det, dobrze przyodziana; das wider 
Regen und Kälte wohl verwahret ifr 
ktora przeciwko defzczom y zimnu 
dobrze ielt opatrzona; faules / leni* 
wa. ein Hausgeſinde enfas machen, 
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czyia czeladź pokłucić. Hausgeſinde 
verſorgen, unterhalten, o czeladzi mieć 
ftaranie, czeladź opatrywać, utrzymy- 
wać. der Hausgeſinde viel hat, ktos 
ry. wiele czeladzi trzyma, 

Hausgitter der alten Römer, u. domowi 
bożkowie ſtarych Rzymian. Lares. 
Hausgögen, pl. domowi bożkowie u 
pogan » ktorych oni w domach czcili, 
Haushalter, m, ekonom, podſtarosci, 
gofpodarz,  gofpodarftwa dozorca, 

dwornik. 

Haushälterin, F. ekonomka, podſtaro- 
ścina, gofpodyni, dworniczka, dozor- 
czyna. 

Haushaͤlterlſch, ekonomiczny, gofpodar- 
iki, do gofpodarftwa, do ekonomii 
należący, 

Haushältig, dobry gofpodarz, dobrze 
gofpodaruiący , gofpodarny » nieu- 
tratny. 

Haushältigkeit, V gofpodarftwo, gofpo- 
darność, gofpodarftwa trzymanie, pro- 
wadzeuie. fein Guth burd die Haus? 
haͤltigkeit vermehren ı Awolego maiat- 
ku, przyfporzyć, przyczynić, przez 
gośpodarnosć, gofpodarltwem, golpo- 
darſtwa prowadzeniem. y 

Haushahn, en. kur, kogut, domowy, w 
domu chowany. 

Haushalt, m. goipodarftwo, gofpodaro- 
wanie, gofpodarftwa wiedziepie. 

Haushalten, gofpodarować, golpodar 
ftwo prowadzić, gut aushalten, do- 
brze gofpodarować. übel Haushalten, 
źle gofpodarować. fo haushalten, daß 
er zunimmt, tak gofpodarować, aby 
maiątku przybywało y przyraftało daß 
alles zerſtaͤuhet, że wizyitko upada; 
feine Dinge überhaupt ſchlecht verſehen, 
żle fwoich‘ interefow ogolnie pilno- 
wag,parrzye.{harfhaushalten,oftro, ſu⸗ 
rowo golpodarowad, rządzić w domu. 

Haushaltung, J. gofpodarawanie, go- 
fpodarftwo. die Haushaltung verz 
guöffern , gofpodarftwo powiękfzyć. 
feine Luſt an der Haushaltung haben, 
mieć ukontentowanie , upodobanie 
w gofpodaritwie ;, mieć chęć, ochotę 
do golpodarftwa. die Haushaltung in 
Acht nehmen, doglądać, pilnować go” 
fpodarftwa. es in der Haushaltung géz 
hen laffen, wie es gehet, niedbać o 
goipodarftwo , dać mu iść, iak idzie. 
das it der Haushaltung nachtheilig, 
to jeſt ze fządą gofpodarftwa. die 
Haushaltung verſtͤͤrfen, gofpodarftwo 
zmocnić, ugrantować. die Haushal⸗ 
tung verringern, golpodariiwa umniey- 

> fzyć; 
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fzyć; twiniten, gofpodarftwo zruy- 


nować, ftracić. in der Haushaltung 


will dieſes ſeyn, to w gofpodarftwie, 
ma być. zur Haushaltung gehörig, do 
goſpodarſtwa należący, golpodartkis 


ekonomiczny. dergleichen Bücher oder 


Schriften, von der Haushaltung, po- 
dobne kfiążki albo pifma o gofpo- 
daritwie. 

Haushaltungsbuͤcher, plur. ==. eko: 
nomiczne, goſpodarſkie, do goipo- 
darftwa należące. 

Haushaltungsforge, f. ftaranie o gofpo- 
darftwie; pilnowanie gofpodarftwa. 
Hausherr, m, pan domu pan w domu; 
neuer, nowy; elender, nędzny; fhar- 
fer, oftry, biedny ;erwünfchter, pozada- 
ny; ſehr guter, nader dobry ; böfer, zły; 
harter, twardy, popędliwy, Zrzednys 
fkrzętny ; alberner, glupi; dickhaͤuti⸗ 
ger, twardey ikòry; der nicht nach et- 
was fraget, ktory fie o nic nie pyta; 
guͤtiger, fzezodrobliwy ; der Feine Luft 
an Zänkereyen bat, ktory nie ma ża- 
dnego upodobania w ktutniach. der 
Hausherr muß feine Kinder ſcharf hal⸗ 
ten, pan, goipodarz, muli ſwoie dzie- 
ci furowo trzymać. auch feine Knechte, 

także fwoią czeładź. 

Haushund, m. pies, ftroż koło domu, 
domu pilnuiący pies. 

Hauſtren, toben, ſchwärmen, rabować, 
pląndrować, nachodzić domy ge⸗ 
ben, po domach chodzić z towarami; 
od domu do domu chodząc przeda- 
wać. 

Hauſtrer, m. domo -krążnik; Art der 
Krämer, die ihre Waare von Haus zu 
Haus tragen, gatunek kramarzow kro- 
rzy krążą pa domach z towarami. 

Hausjunafer, f. panna, cora golpodar- 
Ska; Tochter iin Haufe, corka W do- 
mu; honette Bedientin, takze panna 
sluzgca; Aufſeherin, panna do do- 
zoru domowego. 

PALE f- domówy kościoł, w do- 
mu za! ożony. 8 

Hausknecht / m. służalec, służały, służą- 
cy w.domu, parobek ; człowiek do 
posługi w domu. 

Hausmagd, 5 służała, służąca, dziewka 
do posługi w domu. $ 
Hausmahlzelt, F, domowa wieczerza, 
iaka fie może w domu znałeść; okręa 
gła wieczerza, $ 


Hausmann, m. Hausgenoſſe, komornik, 
komorą, u kogo w czyim domu, 
miefzkaiący. powtornie znaczy takke : 
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Thuͤrmer, Wächter auf dem Thurme, 
wie he, albo ftroż na wieży pil- 

_ nuiący. 

Hausmannskoſt, V. okręgłe, ófzczędne, 
fkąpe iedzenie; damit für lieb neh⸗ 
men, być kontent okręgłym, fzczu- 
płym» ofzczędnym, ikąpym iedze- 
niem. 

Hausmittel, m. domowe lekarftwo, w 
domu fporządzone, nagotowane, 

Hausmutter, f gofpodyni, pani w do. 
mu, ktora w domu rządzi, domem 
władnie. g 

Hausrath, m. fprzęt domowy; reinlicher, 
czyity, chędogi; vieler, ktorego wie- 
le; herrlicher, pradytiger, pantkı, wipa- 
niały. ſehr ſchoͤner, bardzo piękny; 
enflatiger, brudny; genugſamer, do- 
ftateczny ; zerbrechlicher, prędki do 
zępiowania tie, nietrwały; zierlicher, 
von Erite ozdobny, zmiedzi; brauch⸗ 
bares, użyty, zgodny do używania; 
baͤuriſcher, chłopiki, wieyllei; koſtba⸗ 
tet, drogi, kofztowny; etwas danit 
ausputzen, co przyozdobić pięknym 
fprzętem, weder zu viel noch zu wenig 
Hausrath, ani nazbyt wiele; ani na 
zbyt mało fprzętu domowego; nichts⸗ 
wuͤrdiger, który nie nie wart, na nie 
wiele fie zda, mało co po nim. 

Hausrecht, . gościnności prawo, go: 
ścinne, gościnności powinność, obo- 
wiązek. ` 

Hauskegiment, m: rządzenie domu, w 
domu, rządzenie: domowe. 

Hausſachen, pl. domowe interefa, do- 
mowe fprawy, domowe fprawunki, 
domowe zabawy. 

Hausſaͤßig, oigdle, ktory ofiadł gdzie 
na miefzkanie, aby tam mielzkat. 
Hausſchule, Y. fzkola domowa, wido- 
mu założona, nauka domowa, edu. 

kacyıa takaż. ! d 

Hausſchwelle, . próg we drzwiach. 
obacz na fwożm mieyfcu: Schwelle. 

Hausſohn, że. yn goipodariki, iyn pań: 
iki, u godnych ludzi, panicz, panie, 
miody pan. 


Hausfurge, A zakręt gofpodarfki, zar 


krzatnieniegofpodarikie,zarrudnienie | 


gofpodarfkie. 

Hausſpeiſe, V domowe iadlo, powfze- 
dni chleb, domowe iedzenie. 

Hausſtand, m. ftan domowy, ſtan go» 
ipodariki, ftan gofpodarftwa, ekoho- 
miczny. 

Hausſtärmer, en. naieźnik domow» na- 
chodzący domy, napaśnik, domy wy- 
Diiaiący. 


Hausſuchung, 
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Hausſuchung, V. inkwizyeyia w domu 
uczyniona, pytanie die, badanie do- 
mowe. 4 d bli 1115 
austafel, Y domowa tablica, ma zna- 

Der Theil des Eatehismi, część 
katechiſmu. 

Hausthuͤr, F. drzwi do domu; fremde, ze 
dworu, fintete,tylne éng piękne sen- 
gt,ciafne; niedrigenilkie.Oausthur auf⸗ 
machen, drzwi do domu otworzyć. 
vor der Hausthüre ſtehen, przede 
drzwiami Tag, die Hausthuͤr knarret, 
drzwi fkrzypią. an der Thuͤre klopfen, 
do drzwi kołatać. die Hausthür zu⸗ 
ſchlieſſen, drzwi do domu zamknąć. 
¿meines Hausthuͤr hinein gehen, wniść 
do drzwi czy ich, we drzwi czyie, za 
drzwi. die Hausthüuͤr ift beſetzt, drzwi 
do domu fz zaftąpione, ofadzone. 

Haustruppen, pl woyfko domowe na- 
dworne, horągwie domowe nadwor- 
ne, nadworni domu iakiego, pana tas 
kiego wielkiego żołnierze» nadworni 
„ ludzie. i ze 

Hausvater, m. gofpodarz ; fietfiiger, pil- 
ny, ſtaranny; kluger und aufmerkſa⸗ 
mer, roztropny y uważny. er iſt ein 
guter Hausvater dobry gofpodarz. 
die Pflicht des guten Hansvnters thun, 
powinność dobrego gofpodarza czy” 
nić. den Hausvgter abgeben, gofpoda- 
rzem Ge czynić, być gofpodarzem. 

Hausverwalter, m. ekonom; podftarości, 
rządca,władarz y Adminiftrator. treuer 
Hausverwalter, wierny, podściwy 
rządca, ekonom. 5 

Hausverwaltung, F. trzymanie gofpo- 
darftwa, rządzenie, zawiadywanie z 
fpodarftwem, doglądanie gofpodar- 
ftwa, golpodarowanie, dozor w go- 
fpodarowaniu. : 

Haus und Hof, fortuna, maigtek, do- 
bra. Haus und Hof verlaſſen, fortune, 
dobra porzucić. 

Hausvolgt, m. ekonom, władarz, go- 
fpodarftwa dozorca, rządca , gofpo- 
darftwem zuwiaduigcy. 

Hausweſen, ». gofpodaritwo, maigtek; 
ih defen annehmen, darauf legen, 
ige fie gofpodarftwa, na gofpodarftwo 
fożyć. Hauswefen verfdten , golpo- 
darttwo zmocnić, goſpodarſtwa, ma- 
igtku przyczynić. Hausweſen verrin⸗ 
gern, golpodarſtwa umnieyfzyć; rule 
niren, zruynować, zmarnować; ein⸗ 
richten, gofpodarftwo założyć; nicht 
achten, gehen laſſen, wie es gehet, 
zaniedbać goipodarftwa , niedbać e 
gofpodarftwo, zarzucić gofpodarftwo, 
nie doglądać gofpodarftwa, dać mu 
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iść jak chce. Schaden des Hausweſens, 
fzkoda w goſpodarſtwe, febr wohl das 
Hausweſen beſorgen, doglądać bardze 
dobrze ofpodasftwa. der fich des 
Hausweſens fleißig annimmt / ktoryfię 
pilno chwyta goſpodarſtwa, prowdfzi. 
wir find in dem Hauswefen ſehr zurück 
gekommen, bardzosmy w golpodar- 
ftwie upadli, w gofpodarftwie zniizcze- 
li; ftracjliśmy wiele na gofpodarftwie, 
goſpodarſtwo fie nie powiedło. 

Hauswirth, m. pan, golpodarz, pan do- 
mu fweiego, pan goſpodarſtwa fwo- 
lego. er if ein fleißiger Hguswirth, on 
ieft pilny gofpodarz, dobry 2 niege 
y ftaranny gofpodarz. 

Haäuswirthlich, gotpodarny, gofpodar- 
ftwo dobrze prowadzący, dobry do go- 
ſpodarſtwa. 

Hauszins, F. czynfz z domu, komor- 
ne, naiemne; za ſtancyie, za izby. 
den Hausgenoſſen, einen jährlichen 
Hauezins ſchenken, komornikom, na- 
iemnikom roczny za flancyie euni? 
darować, ſährlichen Hauszius auf 500 
Thaler zurück feken, roczne miefzka- 
nie, 32 da pięci fet talecow znizyc.' 
wie viel muſt du Daudzinó geben? wie- 
le ty mufifz za miefzkanie czynłzu 
dawać ? 

Hauszucht, F. karność domowa; eruſt⸗ 
hafte und beſtaͤndige, furowa ý nieu- 
ſtarma, ścisła y dozorna, trzymanie 
ludzi w należytey ryzie. 

Haut, F. Kora; inſonderheit eines Men? 

ſcheu, was noch auf dem Fleiſche liegt, 

olobliwie Kora na człowieku, ktora 
na cicle jefzcze ieft; oberſte, zwierz- 
chnia; friſche, Zy waz dicke, gruba; 
federweiche, mietka iak puch, pulch- 
na; milchweiſſe, jak mleko biała. 
eine Wunde uber der Haut haben, 
mieć ranę za fkórą. fie hat ſehr weiche 
Haut, ona ma bardzo miętką ikórę, 
także; der Thiere, zwierząt, ora fie 
nazywa. die Thiere haben die Haut, 
zwierzęta maig fkórę, aus der Haut 
eines andern Riemen ſchneiden, 2 cu- 
dzey fköry rzemien kraiać. die Haut 
gerben, tore garbować, wyprawiać. 

einem die Haut gerben, ihn abſchlagen , 

fkórę komu wygarbować, #0 zefl: or 

bić mu fkóre dobrze, należycie einen 
die Haut über die Ohren ziehen, komu 
na ufzy fkorę zciągnąć; der Meuſchen 
und Thiere, wenn fie abgezogen wer⸗ 
den, z ludzi y ze zwierząt ikora; zeig: 
gniona , nazywa fie rakże Kors, 
von einer Ziege, 2 kozy, kozia AA 

fe 
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die Natur hat die Augen, mit ſehr 


Sënnen Haͤuten überzogen natura pokry- 
ła oczy bardzo cienkiemi (korami, n- 
eniey fie wyraża. cieniuterikiemi fko- 
reczkami. in was für eine Haut fiede 
ich, w iakiey ia ikorze chodzę! da 
wir noch in dieſer Haut ſtecken gdy 
my iefzcze w tey fkorze jeſtesmy. 
harte von der Arbeit, zrwardniała od 
pracy. die abgelegte Haute einer 
Schlange und dergleichen, zdięta iko- 
ra z węża y z infzych podobnych. 
dem die Haut zucket, der gern einen 
Buckel voll Schläge haben will, kogo 
grzbiet świerzbi, ten chce mieć go re: 
zami dobrze oblożonym. einem die 
Haut voll ſchlagen, grzbiet komu do- 
brze obić, orrzepać kogo należycie. 
mit der Haut bezahlen, fkorą zapłacić, 
krwig, Życiem przypłacić. feine Haut 
theuer genug verlaufen, fwoię ikore 
dofyć drogo przedać, 10 ig: zginąć 
ale nie bez zemſty. 2 

Hautbois: f. oboy, drugi fpadek, oboi. 
franzöͤſtſche Schalmey, francufka pi- 
fzezatka. auf der Oboy ſpielen, na o- 
boi grać, wygrawać, 

Hautecombe, Hotecombe, Ort in Sa⸗ 
voyen, mieyfce w Sabaudyi. 

Hautſchauer, m. naierzenie, Trach, mo- 
"ry, mrowie, ktore ze ſtrachu czło” 
wieka przechodzą. 

Hanwald. m. las do rabana w ktorym 
drzewo wolno y można rąbać. 

Hauzahn, m. kief, ząb długi. krzywy 
iak kofa, iaki u dzika y świni bywa. 

Hayn, m. Wald, bor, las; gay, powrore, 
Namen wuterfihiebener Gtädte, imie 
rożnych miaft. von oder zu einer fols 
chen Stadt gehörig, z ktorego albodo 
ktorego z tych miaſt należący. Hayn- 
Aki, Haynika, Haynfkie. 


Hazard, m. Gluͤcksfall, hazard, trefu- 


nek, par Haffard, trefunkiem» fzczę-, 


, ściem, przypadkiem. 20 co Zuaczy: 
SBagilif , odważenie fie niebezpie- 
czne. es iſt ein groſſer Haſſard, to zefi: 
wielki hazard, to ieft niebezpieczna 
odwaga, śmiałość. % 

Hazardiren, ośmielić fie, odważyć fie 
na co z niebezpieczeńftwem. eine 


Schlacht hazardiren, odważyć fie na 
bitwę. eine Sache hazardiren, rzecz 
jaką odważyć na zyfk lub na zgubę. 
Hebamme, V baba; bey einer feyn, ba- 
bić u ktorey, dziecię od ktorey o 
bierać. j 
Hebammenamt „v. posługa, wiadomość, 
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fztuka babienia, odbierania dzieci od 
położnicy. 

Hebammenlohn, m. płaca za babienie, 
za odbieranie dzieci od położnic. | 

Hebebaum, m. drag do wyważania y pod- | 
nofzenia, wywaž, podnofz, ważnik, | 
einen Stein damit fortwelzen, waäni- | 
kiem, kamien daley pomykać; eine 
Statue damit los zu brechen, pofag ta: | 
kowym drągiem roztrącić. ein Schiff 
mit dem Hebebaume, fortfchteben, rym 
ważnikiem okręt podważać y pofü- 
wać. 
Hebel, m. drag, ważnik, drag ważnik 
podważnik, drag do podważania. 
Heben, podnofić, podważać ;. die Hände 
in die Höhe, ręce w gorę podnofić; | 
etwas, co. einen bis in den Himmel 
heben, wynofić kogo ag pod niebo, 
obucz: aufheben, erheben, hebe dich 
weg! umy kay! precz ztad! umkniy 
fie! precz. hebet euch weg von Kinie | 
idzcie precz żtąd, uftąpcie De: ein 
Kind aus der Tauffe, dziecię podnieść. | 
ze chrztu, właśnie po Polska. dziecie | 
trzymać do chrfztu. 

Heber, m. krzywa. rura do lania, do 
przelewania. 

Hebig, (ap, kutwa; nielubiący nie 
dać, obacz: karg. 

Hebräer, m. żyd, Jude, R 


93% 


Hebrayikiego narodu człowiek. 

Hebraͤlſch, hebrayfki, żydowfki. hebräb| 
ſches Land, Hebrayfka ziemia. 

Hebraͤiſch, po hebrayſku, hebrayfkim | 
trybem, ſpoſobem. 

Hebzeug, w. lewar do po dnoſzenit, 
machina, że co: Hebbaum, Erdwinde, 
Windſpille, żo co, Winde. | 

Hechel, F. żelazny grzebień. einen durch 
die Hehel zlehen „ ciągnąć kogo po 
żelaznym grzebieniu, to ieft præym : 
wiać komu, przytyki, przycinki da 
wać, ugryząć, przymowkami przegty« ` 
zać , dokuczać stowami aż do ży: 
wego. S 

Hechelkamm, m. grzebien żelazny, do 
czefania do oczefywania, fzczeć, 

Hecheln, oczefywać, czefać; den Hanf | 
oder Flachs, konopie albo len. | 

Hecheln, das, czelanie, oczefywanie 
Inu, konopi, przędziwa. 

Hechelung, F. czefanie; oczefywanier | 
czefaniem przędziwa chędożenie. 

Hedler, m. czefalnik „ paczefniky 
zgrzebnik, ktory przędziwo oczę- 


fuic- i 
Hechſel, 


do 


af 


nie, | 


niey 


niky 


9285 


héb 


929 HEC HEE 


echſel, m. sieczka, słoma pocięta dros 

9 95 na sieczkę, 0 famo co, Det 
ling. 

Hecht, m. ein Fiſch, fzezupak, fzczuka, 
ryba. die Lembergiſchen Hechte in 
Polen ſind die beſten, ſie haben ein 
hartes Fleiſch, welches ſchuͤlbrig ift, 
Lwowskie Polskie fzczupaki, fą nay- 
lepsze, mięso ieft w nich, twarde y 
ktore fie łupie. die Hechte find mit 
langen Zähnen, fzezupaki fa z dłu- 

giemi zębami. 

Hecke, V. lebendiger Zaun, żywy płot, 
zarośliny iakich krzakow, #0 co 
Dornbuſch, tarnina; krzaki cierniowe, 
tarniowe, ktoremi mieyfce obrafta. 

Hecken, wylęgnąć, porodzić, wydać 
płod. 8 

Heckerling, m. sieczka, ze słomy dro- 
bno porzniętey. . 

Hedezcit, FF czas płodzenia, przychowku, 
przychowania. 

Heckicht, ciernifty, tarnifty, co ma cierni 
y tarni wiele. | > 

Heckenſchlehe, f. iagoda, na tarni, tar- 
ka, śliwka na tarninie rodząca fię. 

Hedwig, Frauennamen, Jadwiga, imie 
białogłowskie. 

Heer, m. woysko; żołnierz , collective, 
za woysko, wzięte to imie. 

Heerd, m. towarzylz, fpolnik, fpo- 
łecznik, fpołtowarzysz, d 

Heerde, V trzoda, czereda; vornehmlich 
zwar kleinen, doch auch großen Viehes, 
wprawdzie mowi fie to ofobliwiey o 
małym da a: ale też czafem y 
o bydle, tylko niemieckie. quśgeltter= 
gelte Heerde, wyrodzona ; große, 
wielka; von 25 Stuͤcken, od dwu- 
dzieftu piąciu fztuk, ganze Heerde, 
cała trzoda; von tauſend Stuͤcken, od 
tysiąca fztuk; von ſieben hundert Stuͤ⸗ 
cken, w ktorey siedm set fztuk; die 
aus an einander gewohnten Viehe bez 
ſteht, w ktorey wfzyitkie fztuki ra- 
zem zawize z fobą chodzą, bywaig; 
von gutem Alter, dobrych lat, w kto- 
rey fztuki nie fą ftare ; welche gut 
ausfieht, ktora dobrze wygląda, ktora 
fię pokazuie być dobrą, piękną. Heer- 
de der Génie, tado gęsi, und nicht 
mehr, trzoda; Hüner, kupa, ftado 
kur, Heerde der wilden Schweine, 
ftado dzikow. Heerde der Pferde, 
ftado koni. Heerde der Tauben, ſtado 


gołębi; großes Viehes, ftado wielkie- ` 


go dobytku, ſtado wolow. Heerde 
der Seeraͤuber, fłado rozboynikow 
morskich, lepiey, kupa, Heerde der 
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Freunde, grono, koło; przylacioł. 
Heerde der Weiber, trzoda bab. Heer⸗ 
de der Jungen, ftado młodzi. die 
Heerde wegtreiben, trzode popędzić. 
mit der Heerde umgeben ſeyn, trzoda 
być otoczonym; mit darunter rech⸗ 
nen, do trzody policzyć, w trzodzie 
rachować. Heerde Mägde bey fich ha⸗ 
ben, mit fih ſchleppen , trzode stuże. 
bnic mieć przy fobie, z foba włoczyć. 
der von der Heerde if, 2 trzody, od 
trzody, ze ſtada, od fłada, (tadny. 
wo es viele Heerden größer Vieh giebt, 
gdzie fie wiele trzod, ftad znayduie, 
o tym mieyfcu mowi fie, obfituie w 
trzody, w fłada. 
Heerfahrt, L wyprawa woyska, rufze- 
nie woyska na nieprzyjaciela. 
Heerfuͤhrer, m. woyska wodz, woiewo- 
„da, w dawnym fwoim znaczeniu. ` 
Heergeräthe, m. porządek woyskowy, 
rzeczy woyskowe, fprzęt woyskowy, 
fprzęty żołnierskie, rzeczy do wy- 
prawy woyskowey należące y potrze= 
bne, woienne porządki, 
Heergewette, ». (przęt na wyprawę woy» 
(ka, porządek, do wyprawy żołnierza 
potrzebny. 
Heerhalten, wiele ważyć, wiele fzaco- 
wać, za wielką fobie rzecz mieć. 
Heerling, m. dzikie wino, dzikie winne 
drzewko, dzika winna iagoda. 
eermeiſter, m. ſtanu iakiego nayftarfz 
” miftrz, wielki miſtrz. KE 7 
Heermeiferthum, o. wielkiego miftrza, 
godność, doftoieriftwe 
Heerpauke, f kotły do bębnienia, z mie. 
dzi robione. 
Heerpaufer, m. dobofz, ktory w kotty 
biie, bębni. 
Heerſchaar, F. woysko, tos famo znaczy 
co, Heer, N 
Heersfolge, Y. wyprawa woyskowa, wy- 
prawa woienna, wyprawa na woynę, 
Heerskraft, V, moc, ta woyska, sakze 
bierze fie za to famo, Heer, woysko. 
Heerſtraße, F. droga woyskowa, przes 
chod woyskowy, ktorym woysko ma- 
fzeruie. 
Heerwagen, n zofnierski woz, oboao= 
wy woz, obozowy fkarbnik. 
Heerzog, m. kliąże. beruͤhmter Herzog, 
sławny. kfiąże. 2 
Hefen, pl. ftek, męty, maty, met, fus, | 
fusy ; unterſte, naynizize, na-famym 
fpodzie; fließende, rzadkie; alte, fta- 
re; neue, nowe; friſche, świeże. zum 
Hefen gehörig, do mętow, du mętu 
nalsgacy, mętęwy, fuſſowy, voller 
G g Hefen, 


Dote, pełny mętow, drożdży. Wein 
voll Hefen wino pełne lagru, mętu. 


z drozd2a- 


Hefiht, mętny, diożdżyfty, 
i z droż- 


mi zmącony. heſichter Wein, 

dżami zmącone wino. 

Heft, m. haftka; etwas damit zuſuma⸗ 
den, do zapinania, fpinka, powtormie 
znaczy, Handgriff an einem Meſſer, 
trzonek u noża. 

Hefteimacher, m. haftkarz, haftkorobnik, 
ten co haftki, fpinki wyrabia. 

Heften, mit einem Hefte, zapinać haftką, 
fpinać, fpinką zapiąć. mit der Neh⸗ 
nadel heften, haftowad, wylzywas, 
igłą, zfzywać, fzy& to co, anbinden, 
przywiązać. die Weinreben heften, 
latorosle, winne gałązki przywięzy- 
wać. eine Wunde heften, ranę za- 
haftować. einem etwas auf den Ermel 
heften, co komu na ramieniu przy- 
piąć, metaph. co przypiłać, przyczy” 
tać komu, łatkę przypiąć. 

Heftgen, m. das, haczyk, konik do zapi- 
nania, iaki bywa w parze haftek. 

Heftig, zwawy,popedliwy. heftiger Zorn, 
Zwawy gniew. heftige Natur, żwawa 
natura. in etwas heftig ſeyn, być w 
czym popedliwym, żwawym. hefti⸗ 
ger Eingang, żwawy początek mowy. 
heftige tede, popędliwa mowa; im 
Difputiven, w dyfputowaniu. heftiger 
Meuſch, żwawy; popedliwy człowiek. 

heftige Kälte, przykre przeięte, tegie 
Mng. 

Heftig, adv, żwawo, popedliwie, tego; 
zuwiber feyin, fprzeciwiać fig, opierać 
fig. einen heftig anklagen, kogo żwa- 
wo obwiniać, na kogo żwawo 1ikar- 
żyć. ſich heftig bemühen, tego fie 
obracać, ftarać fie. fich heftig breit 
machen , żwawo fig rozpościerać, z 
czym. es iſt heftig im Nathe daruͤber 
geſtritten worden, Zwawo lie o tey 
materyi w senacie umawiano. die Ge⸗ 
müther find heftig entbrgunt, umysły 
Ze zwawo rozpaliły. ei hat die Geiz 
nigen heftig erſchreckt, mocna fwoich 
naftrafzyi, heftig für die Seinigen 

fechten, żwawo bić die, walczyć o 
swoich, za swoiemi. 

Heftigkeit, f. żwawość, popędliwość, tę- 
gość; des Geruchs, tęgość zapachu. 
mit großer Heftigkeit heften, z wielką 
tęgością y żwawością potykać fię. 
die Heftigkeit einer Handlung, Lwa⸗ 
wość, tęgość, w traktowaniu, w mo- 


wieniu. davon if mit großer Heftigkeit 
im Rathe gehandelt worden, z wielką 
Zwawogcig o rym w senacie trakto- 


zer pen 


wano, Heftigkeit der Rede, żwawość 
y tęgość mowy. mit großer Heftige 
keit ſchlagen, z wielką zwawoscig bić | 


ię. H 

Heftiglich, adv. tego» żwawo, popedlis 
wie, zapalczywie, #0.c0, Heftig, adw. | 

Heftlein, z. konik, haczyk, do zapina- | 
nia haftki, na haftkę. 

Heftung, F zapinanie, zpinanie, haftka- 
mi, powtórnie znaczy * mit Nägeln, 
wozdziami, gwoździkami zbiianie. 
mit Weiden heften, przywiązanie, | 
przywięzywanie witkami. ` Dein 
der jungen Bäume, związanie mło. | 
dych drzewek. die Heftung muß an 
den Weinſtocken nicht an einem Orte 
geſchehen, zwięzywanie na winnych f 
drzewkach nie ma być zawfze, na ie- | 
dnym mieyfcu, znaczy także, fzycie, 
zfzywanie; mit einer Nehnadel und 
einem Faden, igłą y nicią. | 

Hegen, utrzymywać; feinen Schmerz, 
swoy żal; die Krankheit, chorobę. 
Hoffnung, nadzisie. einen wider ſich 
hegen, kogo przeciwko sobie utrzy: | 
mywać. fie hegen Zorn mit einander, 
gniewaią fie na fiebie. gegen einen 
den Haß hegen, przeciwko komu nie. 
nawiść w sobie chować: 

Heger, m. ein Vogel, kawka, ptak czate| 
my. ſchwarzer Heger, czarna kawka, | 

Hegow, Landfchaft in Schwaben, Flego⸗ 
wa, kraina w Szwabskim. E 

Hegung, F. utrzymywanie, chowanie 
pielęgnowanie, noszenie w fercu. | 

Hehlen, kryć, ukrywać, taić; einen be ) 
fich, kogo u fiebie. | 

Hehler, m. przewodnia; der Straßen, 
räuber, przewodnia, przechowüigcy| 
2boycow. = f 

Heide, J- Wald, m. bor, las, gay: s), 
znaczy wrzos, ziele, ein niedrig mi 
des Gewaͤchs, niski, dziki kierfz. w 
von dieſer letztern Heide ift dder ber 
koͤmmt, co z tego ziolka ieft, albo 
pochodzi, wrzofowy; Honig, das du 
von geſammlet wird, miod, ktory u 
niego bywa zbierany, wrzosnik ; Ott 
wo ſie Geht, mieyfce, na ktorym 
wrzos rosnie, wrzosina, zwaczy fi, 
poganin, bałwochwalca. 

Heidekorn, 7. tatarka gryka. Mehl bon 
Heidekorne, mąka 2 tatarki; olac, 
Heyde, weil ſolches den Namen von 
den Heyden fuͤhret, ponieważ: tóż | 
zboże, od tego imienia nazywa fit, 
iako by poganskie zboże. 

Heidelbeer, J. mircowa iagoda. 
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Heidelbeerſtaude, Y. mirt drzewko, mir- 
towy kierfz. 


idelberg, Heidelberga, Stadt in der 

a mali w Palatynacie Ryń- 
fkim. : : 

Heidelerche, T. fkowronek więkfzy iak 

S zwyczayne fkowronki bywaią. 

Heidenheim, Ort im Wuͤrtembergiſchen, 
Heidenheima, mieyſce w Witember- 
fkim. 5 e 

Heidersheim, Heidersheima, Ort in Brif- 
gau, mieyſce w Bryzgawikim. S 

Heidechs J. zmiia, obacz na fwoim 
mieyſeu, Heydechs. 34 A 

Heil, z. zbawienie, fzczęście , pomyśl. 
ność, obacz Gluck, Wohlfahrt. 

Heil, adj. uzdrowiony, abacz geheilet. 

Heiland, . zbawiciel, uwolniciel. Hejs 

` [and der Welt, zbawiciel świata. 

Heilbar, uzdrowiony, co fie iefzcze mo- 
że uzdrowić; durch eine geringe Eur, 

` leczeniem letkim y niewielkim. ` 

Heilbar, adv. z możnością uzdrowienia. 

Heilbrunn, Heilbrunna, Reichsſtadt in 
Schwaben, Celarskie miafto w Szwab- 

Im. 

Heilbrunn, m. Geſundbrunn, źrzodło le- 
czące, zdrowigce. 

Heilen, uzdrawiać, leczyć, goić; eines 
Geſchwuͤr, ezyi wrzod. die Wunden 
heilen, goić rany. einen heilen, leczyć 
kogo. die kranke Republik heilen, le- 
czyćchorą rzecz pofpolitą ; eine Krank⸗ 
heit, leczyć chorobę, heil werden, 
zdrowieć, goić fie; die Wunden, rany 
fie goig. er hat die Hüfte gebrochen, 
welche nicht recht wieder eingerichtet 
worden und daher ſchlecht geheilet iſt, 
żobro złomał, ktore Źle ułożone, 
źle fie zrosto dla tego, źle fie z goiło. 

Heilig, święty. heilige Bilder, święte 
obrazy. 

~ ceremonie. heilige Gebdude, święte 
kościoły. heilige Altäre, święte ot- 
tarze. heiliger Ort, święte mieyfce. 
heiliger Brunnen, święte. źrzodło. 
heiliger Tag, święty dzień. heillg hal⸗ 
fen, za święte mieć, z wielkim nabo- 
żenftwem czścić, fzanować. 


Heilig, adv. swigtobliwie; leben, żyć; 


Gott verehren, Boga świątobliwie 
czścić. etwas heilig begehen, Swigto- 
bliwie co obchodzić. heilig halten, 
was er geſchworen, Swigtobliwie do 
trzymywać, co przyfiągł. 
pann pl. święci; im Himmel, w nic- 
1e. 


Heiligen, święcić, poświęcić, świętym 
czynić, uczynić. den Namen Gottes 


heilige Ceremonien, Święte . 
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heiligen, Święcić Boskie imie; Gott 
einen Tempel, Rogu koscioł poswie- 
cić; Gott eine Capelle, Bogu kaplicę 
poświęcić; einen Ort, mieyfce jakie 
poświęcić. ' 

Heilige Land, „. Inſel, święta ziemia, 
wyipa pewna tak nazwana. 

Heiliger, święty; w niebie jeden ze 
świętych ludzi. 

Heiligkeit, f. świętość, świątobliwość; 
Gottes, Bolka; des Pabſtes, papieska. 
Eure Heiligkeit, Walza Swiątobliwość; 
iſt der ordentliche Titel des Romiſchen 
1 ieft zwyczayny cytuł Rzym- 

kiego Papieża einer Sache, świę- 
tość iakiey rzeczy; der Ehe, świętość 
maiżenńftwa. š 

Heiligmacher, m. świętoczynca, święto- 
daiey, poświęciciel, co świętym 
ezynl. 

Heiligmachung, f. poświęcenie, swietym 
uczynienie, udziałanie. 

Heiligthum, „. świątnica. heiliger Ort, 
święte mieyfce. heiliges Ding, rzecz 
święta. Ueberbleibfel der Heiligen, re- 
likwie, kości, zwłoki świętych. 

Heiligung, F Heiligmachung, f. swięce- 
nie, świętym czynienie, poświęcenie 
to co Weihung, także, poświęcenie 
mieyfca, ołtarza. = 

Heillos, niezbożny, przeklęty, zbro- 
dzień, niecnota. 

Heillos, adv. niezbożnie, bezfumien- 
nie, bezbożnym fercem, bezbozna 
mysla. 

Heilſam, zdrowy, zbawienny. es iſt dem 
ganzen menſchlichen Geſchlechte heilſam, 
to ieft zbawienne całemu narodowi 

` ludzkiemu. der Stern if hellſam für 
die Leiber der Kinder, gwiazda ieft 
zdrowa dla ciał dziecięcych; Mittel, 
zbawienny szrźodek, fpofob ; Rath, 
zbawienna rada; Ernſthaftigkeit, zba- 
‘wienna furowość. heilſame Mennung 
für das gemeine Weſen, zbawienne 
zdanie dla rzeczy pospolitey. heilſa⸗ 
me Hände für einen, zbawienne ręce 
dla kogo. heilſame Kraft ſteckt darin⸗ 
nen, ‚zbäwienna moc z nayduie fie w 
Lä heilſame Worte, zbawienne 
slowa. w 


Heilſam, adv, zbawiennie, zdrowo; et 
was gebrauchen, czego zbawiennie 
zażywać ; reden, zbawiennie mowić; 
heilſam denken, zbawiennie myśleć. 

Heilſamkeit, F. zdrowość, zbawienność; 

wunderbare Deilfamfejf, dziwna zdro- 

wosé, ż 

Gg 2 8 


Heilſam⸗ 
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Heilſamlich , 2 bawiennie, zdrowo; Tie 
then, zbawiennie radzić. 

Heilsberg, Heilsberga, Ort in Preußen, 
miafto w Pruffach, w Warmii. 

Heilung, f- zdrowienie, uzdrowienie ; 
einige und gewiſſe, iedyne y pewne. 
zu Heilung des Leibes viel helfen, do 
zdrowienia ciał, wiele pomagać; ge⸗ 
ſchwinde, prędkie zdrowienie. lang⸗ 
wierige Heilung, powolne. 

Heim, do domu, do ſiebie, w domu, u 
fiebie. heim gehen, do domu iść, ku 
domowi fie mieć, do domu fig za- 
bierać. heim führen, do domu prowa- 
dzić, wodzić poprowadzić, alles gehet 
heim, wfzyscy idźcie do domu, do do- 
mow wafzych. laßt uns heim zu mir 
gehen 7 podzmy do domu moiego, 
idźmy do domu do mnie. beim ſeyn, 
w domubyć. ich habe es heim geſchrie⸗ 
ben, ia to w domu u mnie piłałem ; 
fiebe die nachfolgenden Artikel, obacz, 
naftępuiące artykuły. 

Heimath, Y. oyczyzha mieyfce, w kto- 

rym fig kto rodził, ob, Vaterland, 

liebe Heimath , kochana, miła oyczy- 
zna. feine Heimath vertheidigen, swo- 
iey oyczyzny bronić. 

Heim bringen, do domu przynieść. wir 
haben es heim gebracht, my to do do- 
mu przynieśli. iſt es heim zu bringen? 
trzebaż to domu przynieść. NB. das 
Wort heim kann allein, oder in der Zus 
ſammenſetzung vieler Woͤrter gebraucht 

werden. 

Heime, V. ein Ungeziefer in den Häuſern, 
gad, robak w domach, ‚po polsku, fto- 
nog; auf dem Felde, w polu; fkoczeks 
konik, świerczyk polny. ein Haufen 

eimen, kupa świerczow, konikow, 
oczkow, świerczykow polnych. 

Heimfahren, do domu przyiechać na 
powrot powrocić; powracać; auf cie 
nem Wagen, na wozie, na pojeździe, 
w poiezdzie; mit der Kutſche, wo- 
fkiem krytym. auf dem Schiffe heim⸗ 
fahren, na okręcie do domu powror 
cić, na powrot przypłynąć. aus In⸗ 
dien heimfahren, z Indyi do domu 
powracać. x 

Heimfgllen, fpadać, trafić fie, przypaść, 
doftać Je: einem durchs Logs, komu 
lofem. ich hoffe, es it mir durchs Lons 
heimgefallen, 1a fie fpodźiewam, że fie 
mi to lofem doftało, Ze to lofem na 
mnie przypadło. den Dienft, welcher 
mir heimgefallen, will ich nicht verlafe 
fen, ia nie odrzucę tego urzędu, kto- 
sy fie mi al, es if ihm eine Erbe 


Is 
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ſchaft heimgefallen , dziedziftwo na 
nie go przypadło, fpadło. dieſes iſt 
mir heimgefallen, to mi fie doftalo, 
to fie mi fzczęściem trafiło. 

Heimfahrt, F. do domu iście, odpro- 
wadzenie; einer, in das Haus ihres 
Mannes, ktorey, do domu iey męża; | 
der Schmaus, welcher dabey gegeben 
worden, ochota, ktora przy odpro- 
wadzeniu rakim panny młodey by- 
wa» nazywa fig, przenofiny. 

Heimfuͤhren, do domu prowadzić, od- 
prowadzić. einen heimfuͤhren do do. 
mu kogó odprowadzić; die Braut, 
panią młodą. 

Heimfuͤhren, 8. das, do domu prowa- 
dzenie, odprowadzenie, przenofiny. 
Heimfuͤhrer, u. prowadca, odprowadca; | 
gewiſſer, ehrlicher, pewny, godny; za- 
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cny. 

Heimführung, F. do domu prowadzenie, 
odprowadzenie; prächtige, wfpaniałe | 
odprowadzenie; mit großer Freude 
an Luſt, z wielką radością y ucie 
eng. 

Heimgang, m. do domu iście. ` feinen | 
Heimgang eilen, swoie iście do domu | 
przyspiefzy£. f 

Heimgeben, zoftawić co czyiemu zda. | 
niu, zdać na czyie zdanie. ich gebe 
dir es heim, ob du die Nede willſt inne | 
behalten, oder an den Tag kommen laf | 
fen, ia to twoiemu zdaniu zoftawiam, 
czyli mowę mafz w domu chować y | 
zatrzymać, czyli ią też wydać na | 
widok. gebet mir es heim, zday to m 
mnie, zoftaw to moiemu zdaniu. 

Heim gedenken, ku domowi fie mieć, | 
wybierać, pragnąć do swoich powro, 
cić. du gedenkeſt heim, ty do domu | 
myślifz. laßt ung beim gedenken, puść 
nas do domu naszego. 

Heim gehen, do domu powracać. nit 
werden bald heim gehen, zaraz do do 
mu powrocemy. i 

Heimgehen, m. das, do domu powroce 
nie, powracanie. das geſchwinde Heil 
gehen, prędki powrot. 


Heimholen, do domu odprowadzić. hole 
meine Tochter heim, odprowadź moię 
corkę do domu. ; 

Heimkehren, do domu powroci&. wollet 
ihr ſchon heimkehren? chcecie wy do 

omu iuż ? 

Heimkehren, o. das, powrocenie, powra« 
canie do domu. die Hoffnung des Heinz 
kehrens, nadzieia powrotu do domu. das 
Heimkehren des Hausherrn iſt zu ver 

langen, 
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langen, panskiego powrotu trzeba: 


pragnąć. 

Heimkehrung, F. powrot do domu. ei⸗ 
nem die Hoffnung zur Heimkehrung be⸗ 
nehmen, komu nadzieię powrocenia 
do domu odiąć. ohne Heimkehrung, 
bez powrotu. > 

Heimkommen, do domu przyise, przy- 
chodzić, do swoich fie dofłać, dor- 
wać. nach Rom heimkommen, do Rzy- 
mu powrocić. tollen, daß einer wieder 

heimkomme, chcieć, aby kto znowu 
do domu powtocił. nicht dürfen heim⸗ 
kommen, nie moc powrocić. 

Heimkommen, z. das, do domu powro- 
cenie, powracanie; erwünfchtes, po- 
żądane. 

Heimkunft, V powrot do domu; heims 
liche, taiemny ; śffentliche, iawny, 
eczywifty. an die Heimkunft geden⸗ 
fen, o powrocie, o powroceniu do 
domu myslee.\ ` 

Heimlich, tayny, taiemny, fkryty. heim⸗ 
liche Dinge, taiemna rzecz. heimliche 
Machfiellungen „ taiemne „zasadzki, 
fkryte, ukryte. heimlicher Ort, ta- 
iemne mieylce, fkryte. heimliche Bez 
gierden, teiemne żądze, utaione, ukry- 

"wane. heimlich in feinem Thun, Ikty- 
ty w swoich ſprawach, w swoich 
uczynkach. heimlicher Groll, fkryta» 
ukryta nienawiść, zawziętość. heim⸗ 
liche Rathſchlaͤge, taiemne zamysły. 
heimliches Gemach, prywet, haytuś. 

Heimlich, adu. taiemnie; daß es einer 
nicht merkt, einen ſehen, taiemnie, že- 
by kto nie póftrzegł, widzieć fie z 
kim; = e vieles wegſchaffen, taiemnie 
wiele zabrać, pobrać. fi heimlich da⸗ 
von machen, taiemnie fie z kąd wym- 
knąć. die Flaſchen find heimlich ausge⸗ 
leeret worden, fafzki były. fkrycie 

" wyprożnione. etwas heimlich thun, 


co potaiemnie RE zu einem heim⸗ 


lich kommen, do kogo taiemnie przy- 
iść; verborgen liegen, taiemnie ukry- 
tym leżeć; gethan werden, fkrycie 
ftać fie. heimlich ſagen, taiemnie, fe- 
kretnie co mowić, co powiedzieć; den 
Gottesdienſt verrichten, służbę bożą 
odprawiać; darzwiſchen kommen, nie 
znacznie przyiść na co, na diſkurs, 
80 co, ohne jemandes Beyſeyn, bez 
<zytey przytomności, heimlich aler 
hand Nathſchlaͤge faſſen, potaie- 
mnie wfzyftkie zamysły knowat, 
układać. heimlich danken, fekretnie 
dziękować. er ift heimlich zu ihm ges 
kommen, fekretnie, fkrycie do niego 
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przyfzedi; fich mit ihm zu bereden, 
aby fie z nim rozmowił. etwas heime 


lich vor dem Vater thun, daß es der 


Vater nicht merke, potaiemnie c 
przed oycem czynić, aby oycieć te- 
p nie poftrzegł. ſich heimlich freuen, 
rycie; w fercu fie ciefzyć. ſich heims 
lich in einer Stadt niederlaſſen, taie- 
mnie w ia kim mieście ofieść. heimlich 
eine Sache verrichten, taiemnie iaki 
interes fprawić. heimlich halten, w fe- 
krecie, w fkrytości trzymać; vor eje 
nem, przed kim. heimlich über etwas 
lachen, taiemnie śmiać fie z czego. 

Heimlichhaltung, J- krycie, fkrycie, 
ukrycie, ukrywanie, taienie, Zata- 
ienie. 

Heimlichkeit; f- taiemnica, fekret, rzecz 
fkryta, rzecz taiemna, fkrytość. ei- 
nem alle Heimlichkeiten entdecken, ko- 
mu wfzyftkie fkrytosci otworzyć 
odkryć, obiawić, 

Heimreiſe, F. do domu odiazd. fertig 
zur Heimteife ſeyn, być gotowym 
iechać do domu. 

SHeimreifen, iechać, poiechać, odiechas 
do domu. heimreiſen wollen + mieć 
jechać do domu. 

Heimfesen, zdać na czyie zdanie, 20- 
ftawić cayiemu zdaniu. ich fege mich 
heim, wam to zoftawiam, na was te 
zdaię, do waszey woli to z0ſtawuię. 
fege mir es heim, na mnie zday. 

Heimſtellen, poruczyć, oddać zdaniu 
czyiemu. ich will es niemanden heims 
ſtellen, ia tego niczyiey woli niechce 
poruczyć, niechcę na niczyie zdanie 
tego zdawać. 

Heimſteuer, V poſag; geben, dać; der 
Tochter, corce; haben / mieć. 

Heimſuchen , nawiedzićz einen, kogos 
w domu jego. e) mit Ungluͤcke heine 
füchen, niefzczęściem kögo nawie- 
dzić, utrapieniem; mit Krankheit, cho. 
robz; mit Kriege, woyną. Gott hat 
uns mit vielem Uebel heimgeſucht, Bog 
nas wielu złym nawiedził. | 

Heimſuchen, u. das, nawiedzenie; Yee 
druͤßliches, uprzykrzone. 

Heimsuchung, F hawiedzenie; unange- 
nehme, nie mite. 2) Heimſuchung 
Maric, święto: nawiedzenia Panny 

aryi. > 4 

Heimtragen, do domu zanieść. frage 
diefe! Bücher heim, zanieś te kliążki 
do domu. 5 

Heimtragen, u. das, do domu noszenie, 
Zaniesienie; eines Geſchirres, iakiego 
ſpragtu. 

9 3 Heimtrei⸗ 
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Heimtreiben, do domu napędzać, pędzić, 
popęczić. treibe die Kinder heim, na- 
pądź dzieci do domu. fie find ſchon 
heim gerieben, iuz łą do domu pope- 
dzone. 

Heimtreiben, m. das, do domu pedzenie, 
napedzenie, popedzenie; eines, kogo. 

Heimtuͤckiſch, 4%. wykreiny, zdradliwy, 
chytry. helmtückiſches Frauenzimmer, 
chyrra kobieta. heimtuͤckiſche Juden, 
wykrętni, zdradliwi żydzi. 

Heimtuͤckiſch, adv. chytrze  «wykrętnie, 
` zdradliwier einem ſchmeicheln, komu 
podehlebiać, 

Heimweg, m. powrot do domu. 2) Ver⸗ 
langen nach dem Baterlande, tefchnie- 
nie do domu, żądanie powrotu, po- 
wrocić De do domu. verlangter Heini 
weg, pożądany powrot. 

Heimwaͤrts ku domowi. heimwaͤrts gez 
hen, ku domowi isć, wybierać fie. 
Heimzichen, do domu fie prowadzić; wie⸗ 

der nach Rom, znowu do Rzymu. 

Heinrich, Henryk, Maunsnamen, imie 
męfzczyzny, męfkie. 

Heinz, Manndnamen, fo viel als Heinrich, 
tak wiele, iak Henryk. 

Heiſeh, chrapliwy, chrapliwa, chrapliwe, 
einen, der heiſch iſt dennoch aufmerkſam 
mit anhören, kogo, ktory chrapliwy ma 
glos, praecie z uwga słuchać. von vielem 
Fragen heiſch werden, od wielu py- 
tania, „ochrapieć, etwas heifch, trochę 
chrapliwy. etwas heiſche Stimme, tro- 
che chrapliwy głos. heiſch werden, 

cChrapiec, ochrapiee.- heiſch ſeyn, być 
chrapliwym, chrapliwy mieć: głos. 
ſchreyen, bis man heiſch wird, krzy- 
czeć, aż ochrapieć od krzyczenia. 
fodern, bis man heiſch wird, mapierać 

dies aż ochrapieć od napierania fię. 

Heiſchen , napierać ñe z krzykiem; et⸗ 
was von einem, czego od kogo. 

Heiſchen, . das, napieranie fie. ſtarkes, 

mocne; großes, wielkie. 
Heiſcherkeit, V. chrapliwość, chrapka; 
der Stimme, głosu. 

Heiſchklingend, -chrapliwo brzęczący. 

Heiſchung, J. napieranie fie. mit großer 
Heiſchung, u wielkim napieraniem 
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die: 7 
Heifer, chrapliwy. heiſeres Singen, chra- 
pliwe spiewanie; Schreyen, wołanie, 
Helſerkeit / F. chrapka, chrapliwość; im 
Sprechen, w mowieniu. 
Heiß, gorący, wrzący. heißes Waſſer, 
wrząca wode. heißer Trauk, gorący, 


wrzący napoy. heißer und ſtaubichter 
Weg, a upalem y z kurzawa droga. 


Heißen, rozkazywad,. kazać: 
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die heißeſten Tage find gegen den ir: ` 
fang des Hundsſterns, naygoretlze dni 
fd, ku kanikule, gdy gwiazda piejek 
nazwana, wichodzi. die Schweine im 
heißen Waffen abbrühen, świnie, Wie- 
rze; we wrzącey: wodzie parzyć 
heißes Inſelt in eine Wunde troͤpfeln, 
wrzacy loy-w ranę kroplami wpufz- 
czać. mit heißem Waſſer begießen, go 
rącą, wrzącą wodą oblać. in den, heiſ⸗ 
fetei Sommertagen, w Haygorgtfzych 
pod. czas lata dniach. heiß ſeyn, 
wtzeć, wrzącym być. der Ort if (ebr 
heiß, oder es iſt ſehr heiß au dem Orter 
mieyfce ieft bardzo gorące, albo bar- 
dzo ieft gorąco na tym mieyſeu. 
mem es am heißeſten it, kiedy nay- 
więkfze gorąco. ſehr heiß ſeyn, bar: 
dzo gorąco być. heiß werden, rozpa- 
lać fie, zwierać; vom Feuer, od ognia; | 
von untergemachtem Feuer, od podło» | 
żonego fpodem ognia. heiß machen, 
co gorącym "uczynić, fprawić aby | 
co było gorące, aby wrzało. 
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einem et) 
was, co komu; daß einer eines Knecht 
ſeyn ſoll, aby kto był czyim sługą; / 
einem ohne Sorge ſeyn, kazać być Ko. 
mu bez troski, nie turbować fie. el 
nem die Abendmahlzeit fertig machen, 
kazać komu aby wieczerza.zg0towal, | 
einen heißen, daß er nicht, zakazać) 
komu; aby nie, powtornie znaczy, ge 
nentet worden, nazywać fie, być mia 
nowanym. er heißt Tirus; fo heißt ei 
tak fie to zowie. oder wie es font) 
heißt, albo iak fię inaczey: nazywa) 
fo heißt es bey uns, to fie tak u 
nas zowie. der Tanz heißt, Titius, ta- 
niec nazywa fie Titius- der Ort heißt, 
Troia, mieyſce nazywa fig Troia. tl 
heißt mit dem Zunamen Clodianus, on 
fig przezwiskiem! nazywa Klodyam 
der Fluß heißt die Donau, rzeka na 
* zywa fie donay. ich heiße Wenech miti 
ia nazywam De Menechm, wie heilt 
du? iak fie ty.nazywalz? wie hieß 
unſere Mutter? jak tie nazywała mate 
ka nafza? der Großogter hat auch f 
geheißen dziad tak fie też nazywał. 
fie heißt nicht fo, ona ſig tak nie na- 
zywa. der Vater hat anders geheißen, 
oyciec inaczey fie nazywał. von mei’ 
nen Freunden hat Feiner fo geheißen, 
2 moich przyiacioł żaden fie tak nie 
nazywał. ich beige nicht fo, ia fię tak 
nie nazywam, £o co, ſeyn follen, mieć 
być, to co, beblirfen, znaczyć, was heißt 
dag? co to ma być? co to E 
KI 
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was heißt es mit den Statuen zu Pfer⸗ 
de? co to znaczą te posągi konne, te 
ofoby na koniech? heißt das Rech⸗ 
nung ablegen? ma to być rachunki 
addawać, rachować fir ? heißt das dem 
Volke helfen? ma to być lud ratować, 
wfpomagać? 
eiß gemacht, rozparzony, rozpalony. 
owa cd ktoremu fie bar- 
dzo chce ieść. heißhungerige Leute, 
głodni ludzie. 

Hefter, pogodny. heiterer Himmel, po- 
godne niebo. heitere Luft, pogodne 
powietrze. heitere Wolken, pogodne 
obłoki. heiteres Wetter, czas pogo- 
dny. es hatte bey heiterem Himmel 
gedonnert, pod czas pogodny, gdy 
pogodne y niepochmurne było nie- 
bo, zagrzmialo. es wird von allen 
Ecken her heiter, ze wfzyftkich fie 
firon wypogadza. bey den heitern 
Sommekkagen, przy pogodnych w le- 
cie dniach. — — 

Heiterkeit, J, pogoda; des Himmels, 
nieba; der Luft, powietrza. | | 
Heizen, zapalić: eine Stube, w izbie; 
ein Zimmer, w pokoiu, to ief?, ogrzać, 
zagrzać. b 
Heizen, das, m. zapalenie, ogrzanie; 
der Stube, w izbie, izby; des Zim⸗ 

mers, w pokoiu, pokoiu. 

Heizer, m, palacz, co w piecach pali, co 
w izbach, w pokojach pali. 

Held, m. bohatyr, rycerz. jener unſer 
Held, der Cato, ow nafz bohatyr 


Kato. der nicht weiß, was in dem Hel⸗ 


den vor ein Muth ſteckt, ktory nie wie, 
co za odwaga w tym bohatyrze fie 
znayduie. tapferer Held, waleczny 
bohatyr; im Saufen, głowny piiak, 
opoy należyty. wer von beyden der 
befte Held im Saufen feyn wird, ktory: 
z obudwoch naylepszym bohatyrem 
w wypiianiu bedzie. 2 

Heldenhaft, heroiczny, bohatyrski. hel⸗ 
deumuͤthig, bohatyrskiego ferca. 

Heldeuherz / v. bohatyrskie ferce, boha- 
tyrski umysł. i 

Heldenmaͤßig, bohatytski,! iak na boha- 

tyra przyftoi , bohatyrowi przy- 
ftoyny. 

Heldeumuth, m. bohatyrski umysł, bo- 
hatyrskie ferce ; unglaublicher, niepo- 
dobne do wiary. 

Heldenthat, f- bohatyrskie dzięło, wa- 
leczne, meine, niesmiertelney sławy, 
wieczney pamieci-godne. Heldenthat 
verrichten, bohatyrskiego dzieła do- 
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kazać, bohatyrskich dzieł dokazy- 


wać. 
Heldinn, F. heroina, bohatyrka. ſeltſa⸗ 
me Heldinu, rzadka bohatyrka. 


Helen, kryć, taić, ukrywać. das iſt zu 
helen, z tym fię trzeba ktyć, chować. 
Helebart, F. halabarda, berdyfz. mit 
Helebarten gehen, z berdyſzem cho- 
dzić, 
Helfant, m. ston; großer, wielki; eye 
ſchrecklicher, ftrafzny ; ſtarker, mocny. 
Helfen, pomagać, ratować; einem, Ko- 
mu; nichts helfen, nić nie pomagać. 
einem viel bey einem helfen, komu u 
kogo pomagać. einem mit einem Din⸗ 
ge helfen, Komu: iaką rzeczą pomoc. 
einem in einer Sache mit allem Fleiße 
helfen, 2 wfzelką chęcią komu w ia- 
kim intereſie pomagać. zu einen gluͤck⸗ 
feligen Leben helfen, do fzczęśliwego 
życia pomoc. die Sache hilft im Series 
ge viel, rzecz na woynie wiele po- 
maga. Darinnen helfen, w:czym po- 
magać, der erlangte Ruhm hilft in Were 
waltung wichtiger Dinge viel, nabyty 
honor pomaga wiele w fprawowaniu 
ważnych y wielkich rzeczy. einem 
nichts helfen koͤnnen, nie moc nic ko- 
mu pomoc. zum Reden helfen, do 
mowienia pomagać; dem Vaterlande, 
oyczyznie pomagać; in feiner Ber 
guder, w troskach jego, #0 co, 
ratować. ſich felbft helfen, fiebie fa- 
mego ratować. er kann nicht helfen, 
on nie może ratować, niemoże za- 
dnego dać ratunku. einem in Krank⸗ 
heit helfen, komu w chorobie poma- 
gać; zu etwas, do czego. die Mittel 
helfen wider die Krankheit, lekarftwa 
pomagaią przeciwko tey chorobie. 
wider das nichts hilft, przeciwko cze- 
mu nie nie pomaga. das Bad hilft 
£ mito kąpiel nic nie pomaga; wider 
den Schmerz, przeciwko boleści; mie 
der den Kebs, na raka. zerriebene 
Raute hilft, roztarta ruta pomaga. 
das Schröpfen hilft, butki pomagalg. 
in dieſem Zufalle hilft ſtarkes Reiben, 
w tym trefunku pomaga mocne scie- 
ranie. einem aus der Gewalt helfen, 
kogo z niebezpieczeiftwa yrato- 
wać; aus der Noth, z biedy kogo 
wyciągnąć. das hilft mir nichts, to 
mi nic nie pomaga. was hat er gehol⸗ 
fen? coż wskoral? fich helfen, fo gut 
man kann, tak fie ratować, jak mo- 
zna. 
Helfen, das, u. ratowanie, pomaganie. 
beine 
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beſtaͤndiges Helfen, nieuſtanne poma- 
ganie. 

Helfenbein, a. kość słoniowa; das von 
dergleichen glanzet, co tie swieci od 
stoniowey kości der Minerva fehr 
fthone Statue von Helfenbeine, nader 
piękny ze sfoniowey kości pofag Mi= 
nerwy. mit Helfenbeine belegt, sfonio- 
wą kością wykładany. Bette von Hals 
fenbeine, łoże ze słoniowey kości. 

Helfenbeindrechsler, m. robotnik , fztu- 
Kate od słoniowey kości, słoniowy 
tokarz, 

Helfenbeinern, słoniowy. helfenbeiner⸗ 
nes Bild, słoniowa ofoba. helfenbei⸗ 
nerne Krippe, słoniowy żłob. helfen⸗ 
beinernes Bette, słoniowe łoże. 

Helfer, n pomagacz, pomocnik; in eiz 
ner Sache, w rekim interene; in der 
Gefahr, w niebezpieczenttwie. 

Helferinn, € pomocniczka, pomagaczka. 
eines Helferinn in der Sache ſeyn, 
być czyją w iakim intereſie pomo- 
cniczką. 

Helfte FF połowa; des Ungliicha, niefzczę: 
ścia. um die Helfte mehr ſchreiben, 
połowę wiecey napifać. um die Helf⸗ 

„te weniger koſten, połową więcey 
kofztować. einem die Helfte des Gel- 
des verſchaffen, komu połowę pienię- 
dzy przyftawić. Helfte des Weges zu⸗ 

ruͤcke legen, połowę drogi przebyć. 
ein Erbe zur Helfte, dziedzic połowy. 
der Mond iſt großer, als die Helfte der 
Erde, kliezyc ieft więkfzy iak poło- 
wa ziemi. 

Helfung, F. pomaganie, pomoc. durch 
deine Helfung kann ich erhalten, za 
twoią pomocą mogę otrzymać. ohne 
feine Helfung kann ich nichts ausma⸗ 
chen, bez iego pomocy nie moge nic 
dokazać. die Helfung vieler Leute, po- 
moc wielu ludzi. 

Helle, V iasny, iasna, iasne: heller Stern, 
jasna gwiazda. helle Stimme, iasny 
głos. helle Tageslicht, iasne dnia 

„ šwiatło. es it noch nicht recht helle, 

„ iefucze dzien nie jeft dobrze iasny. 
heller als das Licht, jasnieyſze nad 
światło ; als die Sonne, od słońca. 
Glanz, der heller, als die Sonnen⸗ 
Rrablen , wenn es heiterer Tag if, 
iasność świetnieyfza iak promienie 
słoneczne, kiedy ieft pogoda, heller 
Ort, iasne mieyfce, helles Zimmer, 
iasny pokoy. helle Sonne, iasne 
słońce. heller Spiegel, iasne zwier- 
ciadło. Keller Tag, iasny, pogodny 
dzień. helles Waffer, przezroczyfła 
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„woda. heller Brunnen, przezroczyfty 
zdroy. heller als Glas, przezroczyft- 
fzy, iak izkło, helle machen, obiaśnić, 
oświecić. die Sonne macht alles helle 
mit ihrem Lichte, słońce, czyni 
wizyttko iasno swoim światłem. hell 
ſeyn, iasno być. es ifi liber der ganz 
zen Armee vom Feuer helle, ieft jasno 
od ognia po całym woysku; ich glau⸗ 
bete, das Haus ſtuͤnde im Feuer, ia 
rozumiałem że cały dom był w 
ogniu, ſo helle war es, tak było iasno. 
helle werden, wylasniać fie, iasniećz 
von Lichtern, od światła. 7 
Helle, adv. iasno; leuchten, świecić. 


helle zu erſehen feyn, iasno widać, ze | 


można widzieć, 
Hellebarte, F. halabarda, berdyfz; ein 
Gewehr, pewna bror. 


Hellebartirer, m. halabardnık , 2 berdy- | 


fzem, z halabardą chodzący. 
Hellepart, m. halabarda, berdyfz, obacs 
tuż, wyżej, Hellebarte. 


Helleſpont, m. Hellefpont, Meerenge, 


cieśnina morska. von oder zum Helles 
foont gehörig, od Helleſpontu, albo 
do Helleſpontu należący, Hellefpon- 
iki, Hellefpontyriski, Hellefpontyń: 
fka, Helleſpontynſkie. 

Heugemacht, iasnym uczyniony, obia« 
śniony, oświecony. 

Hellglänzend, święcący fie iasno. hell 
glänzende Ebelgeſteine, świecące fie 

amienie. 

Hellklingend, iasno brzmiący, jasne 
głośny. hellklingende Stimme, jasno 
brzmiący glos, iak dzwonek, iasny 
y czylty glos, bez chrapki, nie cie- 
mny. 

Hellautend,  śpiewalny. hellautende 
Stimme, spiewalny glos. 


Hellleuchtend, iasno świecący. belleucha | 


Ger Stern, iasno świecąca gwia- 
zda. : t 
Hellmachen, oświecić, obiaśnić; die Au⸗ 
gen, oczy oświecić, obiasnié. 
Hellſchallend, iasno brzmiący, jasne 
2 2 maiacy iak Seet, 
Hellſcheinend, iasno świecący, iasno De 
połyskuiący, błyfzczący. 
Hellſehend, iasno widzący, iasny wzrok 
maiący. 
Helm, m. heim, fzyfzak, przyłbica, 
misiurka, zbroy na głowę : mit Federn, 
2 piorami; ehernek, miedziana. glän⸗ 
zender Helm, swiecgey fie hełm, swie- 
egen fig przyłbica. offener Helm, 
otwarty helm, otwarta misiurka; ge 
ſchloſſener, zamknięty, > e 
DI 
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mit Neiffen, 2 prętami. den Helm 
aufſetzen, helm, praylbicę, misiurkę 
wdziać. der einen Helm auf hat, kto- 
ry ma hełm, fzyfzak, na głowie. mit 
einem Helme verwahren, w helm, w 
fzyfzak uzbroić; die Soldaten, żoł- 
nierzy ; pówzornie znaczy, Stiel einer 
tt, toporzysko u siekiery; auf einer 
Brennkolbe, na alembiku pokrywa. 

Helmbinde, F. związka, złlęga, do zwię- 
zowania fzyfzaka. . 

Helmreiffe, F prety w fzyfzaku; von 
Eiſen, Zelazne. 

Helmroſt, m. toż samo, kratka zprętow 
w fzyfzaku. 


Helmstadt, Stadt in Niederſachſen, Helm- ` 


fztad, miaflo w Niskich Safach; von 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, z tego 
miafta, albo do tego miafta należący; 
Helmſztadski. 

Helmſtaͤdtiſch, Hielmftadski. Helmſtaͤdti⸗ 
he Univerfität, Akademia Helmfzrad- 


a. D 

Hemd, u. kofzula. Hemd anziehen, ko- 
fzulę-wdziać; der eines an hat, w ko- 
dzuli. das Hemde if mir naher als der 
Mock, bliżfza kofzula ciała, niż fu- 
knia. 

Hemdmacher, m. kofzulnik, fzwacz, co 
kofzule robi, fzyie. 

Hemid, Hemida, Stadt in klein Aſien, 
-mjafto w małey Azyi, Amida, 

Hemmen, zahamować; ein Nad, koło. 
einen hemmen, aahamować kogo. den 
Krieg hemmen, woynę zahamować; 
aatrzymać. einen Wagen hemmen, 
woz zahamować; den Anfall, impet 
zahamować. den Frieden hemmen, po- 
koy zabamować, ze do niego zaraz 
przyiść nie można. einen hemmen, 
zatrzymać, ząbawić kogo, 

Hemmkette, F lancuch do hamowania 

ol, zwłafzcza, z góry. N 

Heminſchuh , m. łancuch do hamowania 
z góry koła. 

Hemmung, /. hamowanie, zachamowa- 
nie, zatrzymanie; perurſachen, pra- 
wić. ` 

Henckel, m. ucho. die Kanne hängt au 
dem Henckel, puhar wisi na uchu. 
ein Becher mit vier Henckeln, puhar o 
czterech uchach. ein Gefaͤß mit drey 
Henckeln, naczynie ze trzema ucha- 
mis an allerhand Maſchinen , u kazdey 
machiny rękoieść, do chwycenia, do 
obracania, 

Henckeltopf, m. zban z uchem ; von Co⸗ 
rintiſchem Erste, a koryntyiskiego 
metalu. 
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Hencken, zawiefić; einen an einen wilden 
Oelbaum, kogo powiefić na lesney 
oliwie; an einen Baum, na drzewie; 
an den Galgen, na fzubienicy ; einen, 
oder auch ſich ſelbſt, kogo albo fiebie, 
na ftryczku życie kończyć, ftryczek 
zadziergnąć na fzyję komu y udufić 
powieliwizy go. 

Henten, das, u. zawiefzenie, powiefze- 
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nie, obwiefzenie. 

Heuckenswuͤrdig, fzubienicy godny. hen⸗ 
ckenswürdige That, uczynek godny 
fzubienicy. henckenswürdiger Menſch 
godny, powiefzenia człowiek. a 

Denger, m. kat; grauſamer, okrutny ; 
der einem auch nur mit feinem Geſichte 
ein Schrecken einiagen kann, okrutny, 
ktory swoią twarzą przeftrafzyć kogo 
może. dem Hencker ins Handwerk fal⸗ 
len, katowi wpaść w ręce. Hencker 
feyn, abgeben katem być, za kata być. 
packe dich zum Henker! idź do kata! 
was zum Denger faͤngſt du für ein Gewa⸗ 
ſche an? co mie ty u kata za gadki zno- 
wu zaczynafz mowić? wer der Denger 
hat dir das weiß gemacht? z kąd u 
kata do tey przyfzedłeś nadziei. ` 

Henckerbube, m. kat. 

Heuckermaͤßig, po katowsku; einen tractie 
ten, kogo traktować, z kim fig obeho- 
dzić, okrutnym być na kogo, okru= 
cierittwo y irogość wywierać prze= 
ciwko komu. 

Henckersknecht, m. hycel. 

Henckersſeil, w. fznury katowskie de 
«ciągnienia winowaycy. E 

Henckersſtock, m. zajączek katowski do 
ciągnienia złoczyncow. 

Hengft, m. ogier, kon, do rozmnoze- 
nia ftada. 1 
Henne, J. kura; roͤthliche, czerwonawa; 
ſchwarze, czarna; weiſſe, biała; die 
wohl legt, ktora jay wiele znosi; die 
zu erſt legt, ktora pierwfzy raz iaie 
zmiesła.; die fih im Staube badet, 
Ktora fie w prochu wala; alte, ag: 
die bald legt, ktora prędko iaia znofiz 
die junge führt, ktora młode, wodza 
kurcz ta, kwoka; zahme, łaskawa, 
niedzika; fette, tłufta: großköpfigtes 
z wielką głową, mit aufkechtsſtehen⸗ 
dem Kamme, z grzebieniem w gorę 
ſtoigcym; fiartleibigte, mocna w so- 
bie, mocnego ciała; mit weiſſen Oh⸗ 
ren, z białemi uszami; mit gleichen 
Krallen, z pazurami równemi; die 
fünf Krallen hat, ktora ma pięć pa- 
zurkow; die über drey Jahre alt ift 
ktora więcey iak trzy lata ma; die 

Gg s nicht 
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nicht gut zum brüten if, ktora do wy- 
legnienia kurezat nie dobra ieft; die 
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ihre eigene Eper frißt, ktora fwoie 


włafne iaia ziada; die wie ein Hahn 
krähet, ktora pieie iak kogut; die gp: 
dere tritt, ktora po infzych kurach 
depcze; die fih nicht gern treten laßt, 
Ktora nie da po fobie kogutowi de- 
prać; die da gluckt, ktora kwoka; 
Die eine rothe Koppe und Hamm hat, 
ktora czerwong głowę y grzebień 
ma; die nicht gern bruͤtet / ktora nie 
rada na jaiach fiedzi; herumlaufende, 
ktora rada biega, włóczy fie; einhei⸗ 
mife domowego chowania, fwoiego 
chowania, nie kupna; die den Pips 
hat, ktora ma pypeć; leget Eyer; ia- 
ia nieſie; brütet, fiedzi na iaiach» 
wyliada kurczęta. 

Henneberg, gefürſtete Grafſchaft in Fran: 
ken, Henneberga, ukfiazecone, zo Zeit, 
z kfigzeeym tytułem Hrabftwo w 
Frankonii. aus oder zu ſolcher Graf⸗ 
ſchaft gehörig, 2 tego albo do tego 
Hrabftwa naieżący ; Henneberſki, 
Henneberfka, Hienneberfkie. 

Hennegau, Provinz in den Niederlanden, 
Hennegawa, prowincyia w Nifkim- 
Kraiu. 

Henrich, ſ. Heinrich. 

Hemich, kleine Landſchaft am Rhein, 
Henrik, mala krainka nad Renem, 


Henriette, ein Frauennamen, Henrietta, 
imie biafoglowfkie. è 

Her, tu, bin ich gekommen, przyfze- 
diem. da ich hergekommen, gdy ia tu 
przyfzedłem. 

Herab, na dot; zgóry na doł. adv. 
2 gory, fubff. na doł. die Schultern 
herab hängen, wifieć z ramion; na ra- 
mionach wifieć. g 

Herabbeugen, na doł zgiąć, przygiąć; 
einen Af, ele, ` ace 

Herabbeugung „J. zgięcie, zginanie, 

prayginanie, przygięcie na doł. | 

Herabblißen, tyfkać De z nieba na zie- 
mie, gdy na dot łyfkawica leci. 

Herabfahren, na doł zchodzić, zieżdżać 
2 gory; aus dem Himmel, z nieba. ' 

Herabfahren, das, u. ztępowanie, zita- 
pienie na dol, ziechanie na dof. 

Herabfallen, zpaść, z gory; von dem 
Dache, z dachu; vom Pferde, z konia; 
92 Himmel, 2 nieba; vom Fenſter, 2 
O Kha, 


Herabfallen, das, w. zpadnienie, zpadek, 


z gory; von den Bergen, zpadek z 
gar. ` 
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Herabfliegen, Zeche? z gory; vom Hite 
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mel, z nieba. 

Giebel des Hauſes, zlecieć z wierzchu 

domu. 

Herabfliegen, das, u. zlecenie, złatywa- 
nie, zlartanie z gory. 


Herahfließen, zpływać, zplyngé, von den 


Bäumen, 2 drzew. 


Herabſtteßung, zpływanie, zpłynienia; || 


des Wafers, wody. 


Herabfodern, zwołać z gorys zwoly- | 


wać z gory; einen von dem Himmel, 
kogo z nieba. 


Herabführen, zprowadzać z gory; einen | 


von der Höhe, kogo z wyfoka, ` 
Herabfuͤhren, das, 1. zprowadzanie z go. 
ry, zprowadzenie z gory. 


Herabführung, F. zprowadzany 2 gory, | 


zprowadzenie z gory. 

Herabgehen, zftępować; die Treppe, po 
ſchodach; woher, 2 iakiego miey- 
(SCH 

Herabgehen, das, u. zftepowanie,'zftg- 
pienie, zchodzenie z gory. . 

Herabgeſtoßen, zepchnięty z gory, zZep« 
chniony 2 gory. 

Herabgetrieben, ztrącany z gory, zttą- 
ceny z gory. 

Hexabhangen, wifieć z gory. das hangt 
herab, to wifi z gory na doł. 

Herabhangen, das, u. wilzenie 2 gory. 
das herabhangen des Obſtes, wilze- 
nie owocu z gory, z gałęzi na drze: 
wie. 

Herabhangung f- wilzenie; der Aeſte von 
den Baͤumen, galezi 2 drzew. 

Herabkaͤmmen, zczefywać, etwas, co, die 
Haare, włofy. 

Herabkaͤmmen, das, z. zczefywanie; 2 
gory, der Haare, włofow. 

Herabkollern, toczyć De z gory, ztaczać 
fię ż gory. 

Herabkollern, das, v. toczenie 2 góry, 
ztaczanie 2 góry. 


Herabkommen, zchodzić z góry; zeyść 2 | 


góry; auf den Markt, na rynek. 
Herabkommung, F zchodzenie, zftepo- 

wanie z góry. S 
Herabkrlechen, zwieść fie, zwozić die; 


herabfliegen von dem 


zczołgać fie, zwlec fie, z góry; ei- 


nen Baum ruͤckwaͤrts, po drzewie ty- 
em. 


Herabkunft, F zchodzenie, zeyście 2 | 


góry, zitapienie z góry. 
Herablaffen, zpuścić, puścić, upuścić, 2 
góry ; Regen von dem Himmel, defzcz 
z nieba. 
Herablaſſen, das, w. zpufzczenie, pufzeze- 
nie, upufzezenie; z góry. 
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Herablaſſung, F. zpufzczenie, puſzege- 
nie, zpufzczanie, puſzezanie 2 góry. 
Herablaufen, zbiegać z góry, zbiec z 
góry, vom Schlöſſe, z zamku. | 
Hekablaufen das, 7. zbieganie, zbieze- 

nie ż'góry. A ; 2 j 
Herablaufung, V zbieganie, zbieżenie, 
bieganie, bieżenie z góry. 
Herablenken, odgiąć, uchylić na bok; eis 
nen Aft, gałąź aka, : 
Herablenken, das, m odgiecie, odgina- 
nie; uchylanie uchylenie na bok y 
na dot, 
Herablenkung / V odchylenie, uchyle- 
nie, odgiecię, ugiecie na bok y na 


01. 

Herabmachen, fih zprowadzić fig; zwo- 
zić fie z góry na dol y'na bok. 

Herabnehmen, zrywać, zerwać, eine Tranz 
be, iagodę winną. z 

Herabnehmen, das, m. zrywanie, zer- 
wanie, urwanie, urywanie z góry cią- 
gnac, } > 

Herabnehmung, F. zrywanie, zerwanie; 
urwanie, urywanie z góry. 

Herabregnen, defzcz padać z góry, auf 
die Erde, na ziemię. 

Herabregnen, das,, 7. defzczu padanie, 
zpadanie, zpadnienie z góry. 

Herabrinnen, zciekać, ciec z góry, auf den 
Kopf, na głowę. 

Hergbrinnen, das, 
nie 2 góry, auf 
mienie. 

Herabrinming, F. zciekanie, cieczenie, 
zlewanie fig, in die Grube, w row, 
w fofle. 

Herabſchauen, patrzeć z góry, poglądać 
2 gory, aus dem Himmel auf die Er⸗ 
de, z nieba na ziemię; aus dem Pala⸗ 
ſte auf den Fluß, z pałacu na rzekę. 

Herabſchauen, das, . patrzenie 2 gory, 
pogladanie 2 gory, auf das Thal, ua 
doline. 

Herabſchauung/ V. patrzenie z gory, po- 
glądanie z gory, auf die Leute, na 
ludzi. 

Herabſchlagen, zbiiać» z gory na dob 
etwas mit einem Stabe, co iaką tyka 
kiiem. 

Herabſchlagen das, u. zbiianie z gory na 
doł, der Aepfel, iabłek, 

Herabfchlagung, V. zbiianie, z gory na 

> "dot, der Birnen, grulzek, 

Herabſchießen, zrucić, zrucać, z gory; 
den Vogel mit dem Pfeile, ptáka 
ſtrazalg. S 

Herabſchießen, dad, „. zrucenie, zrucanie 
z gory, des Vogels, ptaka, 


m. zciekanie, ciecze- 
die Steine, na ka- 


Herabſpringung, 
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Herabſchießung, Y zrucenie, zrucanie z 
gory» zaftrzelenie w gorze, ber Taube, 
gołębia. 

Herabfehen, patrzeć 2 gory na doł, von 
der Höhe in bas Thal, z wyfoka na 
dolinę. z 

Herabſehen, das, 1. patrzenie z gory 
na doł, pozieranie, poglądanie z gory 
na dof. 

Herabſehung . patrzenie, pozieranie, 
poglądanie z gory na dot. 

Herabfvringen, zeikoczys, fkoczyć zcze- 
go, von dem Pferde, z konia; mmm 
Wagen, 2 wozu. 

Herabſpringen, das, w. zefkoczenie, fko= 
czenie z czego na doł. 

Herabſpringer, m: Ikoczeky zikakuiący; 
z gory; vom Pferde, 2 konia. 

f. fkoczenie, zefko- 

czele 2 gory, von dem Dahe 2 da- 
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chu. 

Herabſteigen, zftąpić, zfieść, vom Pferde, 
z konia. 

Herabſteigen, das / 7. zftapienie, zlie- 
ŚCIE, 

Herabſteigung, 7 zfłąpienie, zfiescies 
von dem dritten Stockwerke, z trzecice 
go piętra. d 

Herabſtoßen zepchnąć z gory. ſtoße ihn 
herab, zepchnii go z goty. 

Herabſtoßen, das, =. zepchnięcie, zpycha- 
nie z gory. 

Herabſtoſſung f- zepchnięcie, zpycha- 
nie, eines Menſchens, iakiego czło» 
wieka. 

Herabſtüͤrzen, zrucić, von der Brücke in 
den Tiber, z motu, w rzękę Tyber. 
ſich von der Mauer herabſtürzen, zizu- 
cić fie 2 muru na doł. fich vom eyſten 
Geſchos zu tode herabſtuͤtzen, fiebie z 
naywyzlzego piętra zrucić, naśmiegć. 
von der Höhe, z Wyloka. einen vom 
Felſen herabſtürzen, kogo ze fkat 
Zzrucié. 

Herabſtuͤrzen, das, . zrucenie, zruca- 
nie, na doł, der Steine, kamieni, der 
Erde, ziemi. 

Herabftürgung, F. zrucenie, zrucanie na 
doł, des Schnees, śniegu. 

Herabſchwimmen, zpłynąć „ zpływać. 
den Fluß herabſchwimnen, z rzeką 

tynąć. 

Herabſchwimmen, das, 7. zpływanie, 
zpłynienie, dem Soff, z wodą. 

Herabtreiben, zepchnąć, zpychać, 2 gò- 
ry; von etwas, z czego. 

Hefabtreiben, das, z. zepchnienie, zpy- 
chanie na doł» von dem Walle, 3 


wału, 
Herab⸗ 


Herabtreibung, J- zepchnięcie, zpy= 
chanie na doł, bon dem Thurme, z 
wieży., 

Herabtriefen, kapać z gory, aus dem 
Kopfe in die Naſe, z głowy do nofa. 
Herabtriefen, das, ». kapanie z góry, in 

die Stube, do izby. 

Herabtriefung, J, kapanie z gory; aus 
der Flaſche ins Glas, z faizy, do 
fzklonki. 

Herabtropfen, kapać z gory. Wafer tropft 
herab, woda z gory kapie. 

Herabtropfen, das, u. kapanie z gory, 
des Weins Auf den Boden, wina na 
ziemię, ` 

Herabwelzen, taczyć!z pory, ztaczać z 
goty, aus der Hohe, z wyfoka. 

Herabwelsung, F. toczenie, taczanie z 
gory» ztoczenie z gory. f 

Herabwerfen, zrucić, zrucać z gory, ei⸗ 
nen vom Pferve, kogo z konia 

` zrucić. 

Herabweyfen, das, u. zrucanie, zrucenie 
z goty, der Baume, drzew. 

Herabwerfung, V. zrucenie, zrucanie z 

< gory, vom Dahe; z dachow. 

Herabwerts, na doł, ku dołowi, gehen, 
iść, dążyć. 

Herabziehen, zciągać, zciągnąć czego, 
einem die Haut, 2 kogo fkorę. 

Herabziehen, das, w. zciąganie, zciągnie- 
nie czego, der Haut, ikory. 

Herabziehung, J- zciągnienie, zciąganie, 

der Kleider, tukien. 

Herge, Stadt in Arabien, Herak, miafto 
w Arabii, pot. Petra. 

Heraclea, Namen vieler alten Staͤdte, 
Heraklea, imie wielu dawnych miaft. 
von oder zu dergleichen gehörig, z tego 
miafta, albo do tego miafta, należący, 
N Herakleyfka, Herakley- 


18. 

Heraldie, F- heraldyka, Wiſſenſchaft, 
wiadomość o herbach. zur Heraldie 
gehörig, do heraldyki należący, he- 
raldyczny. S 

E do, f. folgende Artikel. 
eran, tu blizey, kommet heran! przydz 
tu blizey! St 

Heraneilen, śpiefzyć dokąd, śpiefzyć tu. 
eile heran, pośpiefzay tu. 

Heranfließen, płynąć tu blizey. laß das 
Wafer heranfließen, day niech tu wo- 
da bliżey tego mieyfca płynie. 

Herankommen , nadchodzić. die Zeit 


koͤmmt heran, czas nadchodzi. 
Herankommen, das, u. nadchodzehie, na- 
deyscie, der Zeit, czafü. 
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Herannahen, zbliżać fie , przybliżać 
fig. es nahet heran der Tod, Śmierć fie 
przybliza. der Untergang der Stadt 
nabet heran, upadek miafta przybliża 
fię. der Winter nahet heran, zima fig 
przybliża; der Reichstag, Seim fig 
przybliża. - 

Herannahung, V przybliżanie fie, przy. 
blizenie fie, zbliżanie fie, zbliżenie 


IÇ. 

Heranrücken, nadchodzić, przychodzić, 
przybliżać fie. ber Feind ruͤcket heran, 
nieprzyjaciel nadchodzi. bie Soldg⸗ 

5 Ka ei herangeruͤckt, żołnierze na. 
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Herauwachſen, przyrafłać, rost. die Waan | 


se wacht heran, fzczepu przyrafta. 


Heranwachſen, das, w. przyraftanie, ra» 
śnienie, der Pflanzen, fzczepow. 


Herauf, wyfoko do gory. komme bet 


auf, podź do gory. ziehe herauf, ciąg | 


do gory. 
Raan na gorę wyiść,. wycho- 
Zi. 


er ift heraufgekommen, na gorę | 


wyfzedł, przyízedł. fie ſollen herauf; 


kommen, maig na gorę przy sc. 
Herauffteigen, na gorę wilepowag, wye 
foko. feige herauf, witap wyfoko. 
Heraus, na dwor, ztąd. gehe heraus, idź 
na dwor, idź ztąd, komme heraus, wy- 
chodź. ich will es laſſen herauſprin⸗ 
gen, ia to chcę kazać wynieść, powy- 


nofić. 


Herausackern, wyorać; ein ` giffen, 
11 einen Schatz, [arb 
la kl. A 

Herausackern, das, u. wyoranie, wyory. 
wanie ; eines Kaſcchens, iakiey ikrzy« 
neczki. 

Herausackerung, V wyoranie; des Schg⸗ 
ges, Ikarbu ; des Geldes, pieniędzy. 
Herausberufen, wywołać, wywolywac, 

berufe ihn heraus, wywolay go. wir 


wollen ihn herausberufen, my go chce. | 


my wywolać, 


Heransberufen, das, s. wywołanie, uns 


ferer Freunde, nafzych przyiaciot. 

Herausberufung, F. wywołanie; ‚der 
Knechte, sług; eines Seeretairs, fekre- 
tarza. 

Herausblafen , wydać, wydmuchnąć, 
wyzionge; die Seele, wyzionąć du- 
Der den letzten Athem, wypuścić ofta- 
tni dech. g 

Herausblinken, ifkrzyć fie; aus dem 
Feuer, z ognia. bie Funken herausblin⸗ 
ken, (kri fie pokazuią, wypadaią z 
ogrua. 


Ferus- 
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at Herausblinken, das, ». polyfkiwanie fie, 
fie | wypadanie; der Funken aus dem Feuer, 
dE | ifkier z ognia: id fehe ſchon nichts 
12a | mehr herausblinken, iuz nie widzę aby 
fię | fie co z ognia fkrzyło, aby ifkry, albo 

fię | pfomien wypadał. 
Herausbrechen, wypadać, wybuchnąć; 
Y: 1 aus dem Gipfel des Aetna, z wierzchu 
Ai Etny. einem die Zähne herausbrechen, 

t zęby komu wybić. 
1 N Herausbrechen, das, u. wypadanie, wy- 
00 f ‚buchanie, wybiianie ; des Feuers, 
755 ognia; der Zähne, wybicie» wybiianie 

| „  zębow. RE 
Ta Herausbrechung, F. wypadnienie, wy- 
|=  buchnienie, wybicie; eines Zahnes, 
zębu. d e? 

e Herausbringen, wycifhąć, wymoc, Geld 
von einem, pieniądze na kim etwas 
mit Gewalt, co mocą, gwałtem; do- 


pytać Dez etwas durch Nachfragen, 
czego przez pytania, pytaniem; do- 

‚ wiedzieć fie; die Wahrheit aus einem, 
prawdy z kogo. | ; 

Herausbrüdeln, wykipieć, wybiec, wrząc. 
das Waſſer brudelt heraus, woda Ki- 
pi, wybiega wrząc. die Suppe iſt her⸗ 
ausgebrudelt, fupa wykipiała, wy- 
biegła. EA 

Herausbrudeln, das u. wykipienie, kipie- 
nie, wybieżenie. 

Herausbruͤllen, zaryczeć zkąd, wyzyczeć, 

~ eting, co. 

Herausdampfen, wyparować; ſelbſt herz 
ausfteigen, parą wyiść, wychodzić; 
herausſtoßen P wywiętrzeć, 2 wiatrem 
wyjść, wywiędnąć, 

Herausdampfen, das, u. wyparowanie ; 

des Weins, wina; der Rofe; roży. 

Herausdampfung, F. wywietrzenie, wy- 
parowanie, wywiędnienie ; der Blu⸗ 


$ ! men, kwiatow. : 

D | Herausdringen, wyskoczyć, wyfkakiwać. 

Ch laß es berausdringen , niech wyfko- 
k 


czy. 

8 Herausdringen, das, s. wyfkakiwanie, 
k 1 des Stopſels, za- 

| CZKI. 

; ns, F. wyfkoczenie, wy- 

| buchnienie; des Blutes aus einem 

ö Orte, wybuchnienie krwi z iakiego 

mieyfca. | 


b 

HPerausdrücken, wyciśnąć, etwas von ei⸗ 
r nem, co od kogo, co na kim, co z 

ok kogo. ` 

„ Herausdruͤcken, das, m. wyciśnienie, wy- 

| cifkanie, eo od kogo, co z kogos co 


na kim, 
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Herausdruͤckung, F. wyciśnienie, wycie 
fkanie; des Blutes, krwi; des Saf⸗ 
tes, ſoku. 

Herauseilen, porwać fie, pośpiefzyć fie; 
aus einem Orte, porwać fie z jakiego 
mieyfca. 

Herausfallen, wypaść, wypadnąć, wypa. 
dać, aus etwas, z czego, 

Herausfallen, das, 7. wypadnienie, wy- 
padanie; aus dem Korbe, z kofzyka. 

Herausfließen, wypływać, wypłynąć; 
aus dem Brunnen, że ftudni, ze 
źrźodła. 

Herausfließung, F. wypłynienie, wypły. 
wanie; aus dem Gefäße, z naczynia. 
Herausfodern, wyzywać; einen mit den 
ſchimpflichſten Worten zum Gefechte, 
kogo zelżywemi słowami na poiedy- 
nek; einen zum Kampfe, kogo do po- 
tyczki ; auf ein Bretſpiel, w warcaby. 
mit Scheltworten herausfodern, nic- 
podściwemi słowami wyzywać; gie 
nen, kogo. feinen Bruder wohin herz 
ausfodern, Twego brata dokąd wyzy- 

wać, wywoływać, 

Herausfodern, das, v. wyzywanie, wy 
wolywanie, des Feindes, nieprzyiacie- 
la wyzywanie. 

Herausfoderer, m. wyzywacz, wywoły» 
watz; ten co wyzywa, wywoluie. 
Herausfoderung, L wyzywanię, wywo» 
tywanie; zum Kampfe, do potyczki. 
Herausfuͤhren, wyprowadzać, wyprowa- 
dzić, wywozić; bie Waaren/ towarow. 
alles mit Wägen aus dem Tempel here 


ausführen, włzyftko wozami z kościo= i 


ła powywozić.. einen aus dem Ges 
faͤngniſſe herausfuͤhren, kogo z więzię- 
nia wyprowadzić. 

Herausfuͤhren, das, 7. wyprowadzenie; 
wyprowadzanie, wywożenie, der 
Üaaren, towarow. 

Herausführung, I wyprowadzanie, wy- 
wożenie, aus dem Lager, z obozu. 

Herausgeben, wydać, ein Buch, kfigżkę; 
etwas ihm anſtändiges, wydać co fo- 
bie, fwoiemu honorowi przyftoyne= 
go. ein Buch unter feinem Namen 
herausgeben, kliaäke pod fwoim imie- 
niem wydać. ein Werk herausgeben, 
dzieło lakie wydać ; Geld aus der 
Schatzkammer, pieniądze ze fkarbu; 
Ducaten aus dem Schranke, czerwone 
złote z fzafy; Bucher aus der Bibliv⸗ 
thek, kfiążki z biblioteki; etwas aus 
dem Kaſten, co ze fkrzynie wydać; 
aus dem Zimmer, z pokoiu. 


Heraus⸗ 
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Herausgeben, das, . wydanie, wyda- Herausgeriſſen, wyrwany, wytywany, 
"` wanie; des Buchs, Kligzki; des Gel- wydarty , wydzierany, co wydarte 
des, pieniędzy. 5 ielt; było. : 
Herausgeber, Me wydawca; wydawacz ; Herausgeſagt / wymowiony , wypowie. 
eines Buchs, iakiey kſigzki, 10 co, dziany, co wymowione, . wypowie. 
autor. S dziane ieft. 
Herausgeblaſen / wydęty» wydymany 3 Herausgeſcharret, wydarty, dobyty, co 
x wyżioniony, wypuizezony. wydarte, co dobyte ieft, bylo. 
Herausgebung J- wydanie, wydawa- Herausgeſchlagen, wybity, wytrącony: co 
nie; der Bücher, kligzek; der Schrif⸗ wybite, wytrącone ieft bylo. 
ten, piim. Herausgeſchnitten, wyrznięry, wyżyna» 
Hergusgetrunken, wybuchniony , ktory ny; co wyrznięte, wyżywane 1eft. 
wybuchnął, wyskoezony, ktory wy- Herausgeſchuͤttelt, wytrząśniony, wytrą- 
fkoczył. cony» co wytrząśnione, wytrącone 
Herausgefordert, wyzywany, wyzwany» jet 
` f. berausfodern. Hekausgeſtreckt, wyciągniony, wyfta- 
Herausgeführt, wyprowadzony; wywie- "-wiony, co wycignione, wyftawione 
dziony; wyprowadzany. - ieft, było. 
Herausgegangen „ ten co wychodził, Herausgeſtrichen, wychwalony, wychwa- 
ten co wyizedi; aus den Schiffen, Z lany, co wychwalone, wychwalane 
okrętow. ieft. 


Herausgegraben, wykopany » wykopy- Herausgeſucht, wyfzukany, wyfzukiwas 
wany; aus der Erde, z ziemi. ny, co wyfzukane, wyfzukiwane ieft. 
Herausgehauen, wyrabany, wycięty; wy” He ; 5 S 
d - Herausgethan, wyrzucony, wyrzucany, 
N eh ` co wyrzucone ieft, wyrzucane. 
Herausgehen, wyjść: wychodzić; aus Herausgetragen, wyniefiony > wyno- 
dem Haufe, z domu; aus dem Bade, fzony, co wynofzone, wynietione 


z łaźni; aus dem Schlafgemache, 2 delt 
fypialnego pokoiu; aus dem Munde, Herausgetreten, żakoży, wypadły, wypa- 
zuft; aus der Stadt, z miafta; aus dniony, co wypadło, co wypadłe ieft, 
dem Waterlande, z oyczyzny z aus dem Herausgetrieben , wypędzony; wygnany, 
Schiffe, 2 8 jaa den wat co ieft wygnane, wypędzone. 
za przegrodę; aus dem Hafen, z por- 1 0 e ro 
GT e Dee 
EE na aa nie SN e 
dworu. Bücher hergusgehen laſſen, Herausgewör A = 
165 F EE 110 27 erausgeworfen, wyrzucony, wyrzuca- 
j = aby Mecht. wychodziły z ny, co wyrzucone jet. wyrzu* 
Esch : Be Nase > : cane. ; 
BR ba Gada lazi Herausgezogen, wyciągniony, wyciąga- 
er Bücher, kligzek; der Leute, ludzi; gen, Year 
aus einem Sat > > SS SE wyciągnięto, co wyciągnio 
aus der Kirche, z Kościoła; aus dem e R AAA 13 75 
A = A erausgraben, wykopać; wykopywać 
Nathhaufe, z ratufza; aus dem Thore, d das aide Geld, Sacher 
= brany. E wane, pieniądze. 
Herausgekragt, W robany, Herausgeber, das . 
EE . kopywanie; des verſteckten Geldes, 
Hekausgekülſtert, wyżygany, wymiotami, pieniędzy zakopanych ,_ zachowa» 
WONG ALS nych, wkopanych w ziemię. ' 
DOC 4 er RAS Eee "mr iR wyciąć , wyrąbać , den 
RA ke S EE Wald, las, die Baͤume, drzewa. 
Herausgelaffen,wypu en YPUZCZE Heraushauen, das, w. wyrabanie, wyrę* 
ny; pulzczony, RER ee bowanie, wycinanie, wycięcie.  \ 
Herausgelockt, Gg iony. ae ` peraugbaniug, F. wycinanie; des Hole 
tet Vogel, wywa soy ptafzek. EE WYRE E de 
Sperausgepteßt, wyciśniony, wycifkanys nie. 


co wyciśnione, wycifkane ielt. Herausheißen, wywoływać, wywołać; 
Herausgenommen, wyietys wyimowany; wyzywać, beige ibu heraus, wy- 
co wyięte, wylmowanę ielt. ZWIIgO» 


Heraus⸗ 
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Heraushelfen, wyratowac, wydobyć, ei⸗ 
nem, kogo; ſich aus dem Schnee, wy- 
dobyć fie ze śniegu; einen unbeſchaͤ⸗ 
digt, nie ufzkodzonego kogo wydo- 
być zkad,. 

Heraushuſten, wykaf lee, wykasłać; ge 
terichtes Wefen, zropiałą flegme. 

Herausjagen, wygnać; aus der Stadt, 2 
miaſta; aus dem Lande, 2 Kraiu, 

Herausjagen, das, w. wygnanie, wyga- 
nianie; aus dem Neiche, 2 krole- 
ftwa. i : 

Hergusjagung, J. wygnanie, wypedze- 
nie; aus dem Vaterlande, 2 oyczy- 
zny» 

Herausklauben , powyrywać, wyrywać; 
etwas aus etwas, co z czego. 

Herausklauben, das, z. wyrywanie, powy- 
rywanie; wyrwanie. = 

Herausklgubung, F wyrwanie, wytywa- 
nie, powyrywanie. 

Herauskoken, odżygiwać; etwas, co. fò- 
ke nicht heraus / nieodżyguy. |. 

Herauskökung, f wyżyganie, wyżygnie- 
nie; aus dem Maule, z gęby. , 

Herguskommen, wyiść wychodzić; aus 
dem Haufe, 2 domu; aus dex Noth, 
Ze złego, z potrzeby; #0 co także, wy- 
dobyć fie. 

Herauskratzen, wydlubać, wyry& wydra- 
pać; einen Vers, wierz iaki; aus etz 
mod, z czego; wyikrobas, z czego. 

Herauskratzung, V. wyfkrobywanie, wy- 

a  krobanıe, der Buchftaben, liter. 

Herauskriechen, wyczołgać fie wyleść, 
wylazywać; aus dem Loche, z dołu; 
aus den Holen der Erde, 2 jam pod 
ziemnych. z 

Herauskriechung, J wyezolganie fie, wy- 
lezienie, wylazywanie. * 

Herauslangen, dobyć, dobywać, doftać, 
doftawać, wydawać, przynolić, 

Herauslaſſen, wypuścić,  wypufzczać; 
aus dem Gefdngniffe, z więzienia. 

Herauslaſſung, / wypufzezenie, pufzcze- 
nie; einer Schlange, iakiego węża. 

Heranslaufen, wybiegać; aus dem Hauz 

a, z kupy, z gminu; wypływać, wy+ 
płynąć ; als etwas fließendes, iako co 
płynącego ; aus etwas, 2 czego, 
zkąd; über Hals und über Kopf, aus 
dem Haufe, na fzylę, y na glowę 2 
domu; lać fię. 3 

Herauslaufung F. wybieg, wybieganie, 
1 auf die Straße, na u- 

ice. 

Herauslegen, wyłożyć, wykładać, lege 
es heraus, wyloz to. 
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Herausleiten, wyprowadzać, zpufzczać ; 
das Regenwaſſer, wodę z defzczu. 

Herausleiteu, das, ». wyprowadzanie, 
zciągnienie, zprowśdzenie, wody. 

Herausleſen, wybierać, wybrać, das Beſte 
aus vielen, naylepfze z wielu. 

Herausleſen, das, z. wybieranie, wybra⸗ 
nie; der beſten Exempel, naylepizych 
przykładow. 

Herausleſung, F. wybranie, wybieranie; 
des Beſten, naylepfzego. 

Herauslocken, wywabiać, wywabić; Yra 
me durch feine Guͤtigkeit, ubogich przez 
fwoię dobroc; einen mit falfıhen Res 
den, kogo faltzyweni mowami; ei⸗ 
neu ins Grepe, wywabić kogo na wis 
dok; altes von einem, wyłudzić, wizy- 
ftko na kim; wywiedzieć fie wizy- 
ftkiego 2 kogo. 

Herauslocken, wywabienie, na słówko 
wywabienie; eines, kogo. 

Herausnehmen, wyiąć, wyimować; die 
Hechte aus dem Fiſchhalter, fzczupaki 
z fadzu; einem etwas, co komu. das 
fich herausnehmen laßt, co fie da wy- 
idé, wyimowad. fich fo große Gurken 
herausnehmen, fobie tak wielkie o- 
gurki wymować, . i. lepiey o fobie 
nad infzych trzymać, 

Herausnehmen, das, z. wylęcie, wyimo- 
wanie; der Gurken aus der Erde, o+ 
gorkow 2 ziemi, 3 

Herausnehmung, . wyiecie, wyimowa= * 
nie. bey der Hergusnehmung eine 
Pflauze u. d. g. zerbrechen, przy wyimo- 
waniu, fzczep; albo co podobnego 
złamać. 

Herauspoltern, wybuchnąć 2 gniewem; 
zurzyć fig, rozzurzyć lię. U 
Herauspreſſen, wyciśnąć, wyciskać, Geld 

von einem, pieniądze od kogo. 

Herauspreſſen, das, z. wyciśnienie, wy- 
eifkanie; des Geldes, pieniędzy, na 
kim, od kogo. 

Herguspreſſung, ene, wWyciſka- 
nie, wycilkiwanie z czego. / 
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Heransquelien, wyciekać ; ciecz etwas, 
das hergusquillet, co ciecze; Wafer, 
das herausquillet, woda ktora wy- 
cieka. b 

Herausragen, wydać fię wyżey nad co; 
ein wenig über das Waſſer, wydawać 
fie wyżey, trochę nad wodę: das 
Holz fo heraustaget, drewno z wody 
widać. > 

Herausragung, /. wydatność, wydanie, 
widanie, z czego. 

Heraus⸗ 
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Herausrecken, wyciągnąć, wyciągać; tte 
was, co; die Zunge, język wyciągać, 
wyftawiać. i GRE 

Herausreckung f wyciąganie, wyciągnie- 
nie; der Zunge, języka. : 

Herausreden, wyrnowić, wymawiać, was 
man gedenkt, co kto myśli; ſich heraus 
reden, wymawiać fie; bey einem wegen 
etwas, u kogo 2 czego. 

Herausreden, das, u. wymawianie fie, 
wymowienie fie, wymowka. 

Herausredung f. wymawianie, wymo- 
wienie. freye Heransredung, wolne 
wymowienie. 

Herausreiſſen, wyrwać, wyrywać, einem 
aus dem Haufe, kogo z domu; aus 
dem Lehel, ze złego: fich aus der Ger 
fahr, fiebie z niebezpieczeńftwa; ſich 
aus der Noth, fiebie z potrzeby. ich 
wurde noch ſtecken, wenn du mich nicht 
herausgeriffen haͤtteſt, iefzczem bym 
fie był, nie wydobył, gdy byś mnie 
był niewyrwał. e? 

Herausrücken, wyiść, wychodzić, zkąd, 
przed co; vor das Retranchement, 
przed wat; aus dem Treffen, wyiść, 
wychodzić z potyczki. 

Herausrufen / wywołać, wywoływać, eis 
nen hieher/ kogo tu; einen der im Haufe 
ift, kogo, kto w domu ieft. 

geraustufung , T wywołanie, wywoly- 
wanie, zawołanie ; des Bedientens, 
sługi. 

Herausruͤtteln, wytrącić, wytrząść. rüt⸗ 
tele es nicht heraus, nie wytrząłay 
tego. ` È 

Herausfagen, wymowić, wypowiedzieć; 
was man gedenket, co kto myśli; ets 
was unerſchrocken, co śmiało nieprze- 
fztrafzonym fercem y głofem ; etwas 
laut, co głośno. du haft es laut here 
ausgeſagt / tyś to głośno wymowił, 
powiedział. S 

Herausſchaumen, jak piana wychodzić. 
es ſchaumet eine Feuchtigkeit heraus, 
jak piana fię dobywś na wierzch iakas 

Lo „wilgoć. S 

Herausſcharren, wygrzebać, einen Toben, 
iakiego umarłego. 

Herausſchauen, wyglądać zkąd. ihr 
ſchauet heraus, wy wyglądacie. 

Herausſcheinen, świecić tig zkąd, gdy fie 
światło zkad pokazuie. 

Herausſchiffen, okrętem, zkąd, wypły* 
naé. die Ruffen aus feinen Hafen herz 
ausſchiffen, Ruś, ze fwoich portow; 
żegluią , zaczynaią fie rufzać. 

Herausſchiffen, das, u. wypływanie, wys 
płynienie, rufzenie z portus 


HER 
Srerausfchiffung, /. wypływanie, poże- 
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glowanie, rufzenie z mieyfca, 2 


portu. 

Herausſchimmern, migać fie, świecić De 
zkąd; aus etwas, z czego. 

Herausſchlagen, krzefąć, wybiiać, wy- 
trącać, Feuer herausſchlagen, ognia 
zkrzefać; aus den Händen, z rąk wy. 
trącić, wytrącać. 

Herausſchlagen, das, z. wytrącenie, Wy» 
trącanie, krzefzenie, krzefanie. 

Herqusſchlagung, A wytrzęśnienie, ye 
tracenie, wytracanie, wytrząfanie. 

Herausſchleichen, wymykać fie cicha. 
czem zkąd; aus dem Haufe, z domu 
cicho wymknąć lie, wynieść lie nie. 
znacznie; wyprowadzić Dë tak że nikt 
nie poftrzeże. 
Herausſchleichen, das, z. wymykanie fie 
nieznaczne, wymknienie fię ciche. 
Herausfhneiden , wyrznąć > wykroić, 
wyrzynać, wykrawać; Die Zunge, ię- 
zyk, urznąć. ` 

Heransfchleppen, wywlec» wywłoczyć; | 
einen mit Gewalt aus dem Haufe, kogo 
gwałtem z domu, die todten Bienen, 
pfzezoly, ktore pofnęły. 

Herausſchleppen, das, 72. wywleczenie, 
wywłoczenie; aus dem Waſſer, 2 
wody. ` 

Herausſchleppung, S- wywloczenie, wy- 


wleczenie; der Gefangenen, wigzui | 


z więzienia. 


Herausſchneidung f- wyrznięcie, wykrow | 


ienie, wyrzynanie, wykrawanie. 
erausſchreyen, wywołać,  obwofać, 
wykrzyczeć; aus dein Haufe, z domu 
wywołać kogo. ; 
Herausſchuͤtteln, wytrząsnąć, wytrząśćę 
etwas, co; aus dem Beutel, z worka. 
Herausſchuͤtteln, das, u. wytrząśnie- 
nie, wytrząfanie; aus der Taſche, z 
kiefzeni. 
Herausſchuͤttelung, f wytrzgsnienie, 


9 


wytrzafanie, wytrącenie; aus der 


Hand, 2 ręki. ; 
Herausſchwimmen, wypłynąć. et i mi 
EE herausgeſchwommen, to wypiy 
nęfo. 
Herausſchwimmen, das, „„ wypłynienie; 
aus dem Strome, z rzeki, 
Herausſchwimmung, F. wypłynienie m 
wierzch. künſtliche Herausſchwimmung⸗ 
fztuczne wypłynienie. i i 
Herausſchwingen, ſich, wyrwać fie, aus 
der unangenehmen Geſellſchaft, 2 nie» 
miłey kompanii. er hat ſich herausge⸗ 
ſchwüngen, on De wydarł, wyrwał. 
Heraus 


| 
| 


| 


| 


| d 
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Herausſchwitzen, wypocić, pocić De 
kroplami wydawać na wierzch, Gum: 
mi, żywicę. ? 

Herausſchwitzung, F. wypocenie; poce- 
nie, fię, kroplami wydawanie; deg 
Saftes, foku. 

Herausſehen, wyglądać;  patrzyć;, aus 
den Fenſtern, z okien, oknami pa- 
trzyć. S 

Herausſehen, das, ». wyglądanie, patrze- 
nie; to znaczy także co, czekanie. 

Hergusſpaziren, na fpacyr iść, na prze- 
chadzkę, fpacyrować, przechodzić 
fię. 

Herausſpeyen, wypluć, etwas, co. er 
ſpeyet alles heraus, on wfzyftko: wy- 
pluwa. 

Herauafpringen, wyfkoczyć , wyfkaki. 
wać; auß dem Zelte, z namiotu, wy- 
ikoczyć. das Blut fdrung hoch aus 
dem Leibe heraus, krew wyfkoczyła 
wyfokoz dain, 

Herausſproſſen, „pakać 
pulzczac. 

Herausſtehen, widać, styrczeć; allein mit 
dem Kopfe aus dem Waffen, tylko mu 
głowę z wody widać; etwas über das 
Waſſer, co styrezy z wody, widać z 
wody. 

Herausiichung, V widanie, styrczenie; 
aus dem Fenſter, z okna. 

Herausfiehlen, Dr wyprowadzić, fig, wym 
nieść, dig, zkąd. 

Herausſteigen, wyftąpić, aus den Shif- 
fen, z okrętów. 

Herausſtoßen, wypchnąć, wytrącić; aus 
dem Haufe; z domu; aus der Stube, 
z izby; wygnać, wypędzić; znaczy 
także to co: wyzionąć, wywrzeć; die 
giftigſten Reden bey einem, wywrzeć 
nayiadowirfzemowyukogo, die Wor⸗ 
te über einander herausſtoßſen, fpychać 
słowa na kupę wymawialac. 

Herausſtoßung, F. wypchnięcie, wypcha- 
nie, wywatcie, wy ZIonienie. 

Herausſtrecken, wyciągnąć, wyſtawie; 
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fig,  pącze 


die Hand, rękę; die Zunge, ięzyk wy-_ 


ciągnąć ; fich wie eine Schuecke aus 
dem Haufe, wywlec fie iak ślimak z 
` dómu. 

Herausſtreichen, wychwalać, wymope, rw 
tym famym fenfie co wycówałać:. fein 
GefchenE herausſtreichen, fvoy poda- 
zunek wychwałać, wynofić; etwas gat 
zu ſehr, co wychwalać naabyt, wyno- 
fić nazbyt. 

Herausſtreichen dad, m. wychwalanie, 
wychwalenie, wynofzepie, wyyiglig- 
nie, \ 
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Herausſuchen, wyfzukać, wydobyć, fzu- 
kaniem;, etwas aus den alten Jahrbüͤ⸗ 
chern, co w ftarych kliesach wyizukag, 
wynaleść, wywlecco zeitarych kung 
fzpargałow. ` 

Herausthun, wziąć, co z czegos etwas 
aus etwas, wyrzucić. thue es heraus, 
wyrzuć to, 


Heraustragen, „ae etwas aus einem 


Orte, co z iakiego mieyſca; mus der 
Stadt, z miaſta; die Beute aus ber 
Feinde Haͤuſern z dobycz z nieprzyia- 
cielikich domow. 

Heraustragen, das, u. wynielienie, wy: 
nofzenie; der Kleider, fukien. 

Heraustragung, F. wyniefienie, wynofze- 
nie; der Waaren, towarow 

Heraustreiben, wygnać, wypędzić, wy- 
ganiać, wypędzać; aus dem Vaters 
lande, z oyczyzny ; einen aus der 
Stadt, wygnać, wypędzić kogo z 
miafta, 2 ` 

Heraustreiben, das, u. wygnanie, wype- 
dzenie wyganianie, wypędzanić. 

Heraustreibung, E wypedzanie, wygiia- 
nie, wyganianie, wypędzenie. 

Heraustreten, wyisé, wychodzić, wyftę- 
pować, aus etwas, z czego. d 

Heraustreten, das, z. wyiscie, wychodze- 
nie, wyftępowanie, wyftąpienie. 

Heraustretung, F. wyiście, wypadnienie, 
wychodzenie; der Augen, oczow, des 
Maſtdarms, kifzki ftolcem ; der Mutz 
fet, macicy. 

Heraustriefen, wykąpać , wyłączyć: 
kapkami kroplami wycedzić; etwas, 
CO. 

Herauswachſen, wyraftać, wyrość, wy= 
rofngé; als ein Zweig, iak młodziu= 
chna gałązka; aus etwas, z czego; 
als ein Gemichś oder Geſchwuͤr am Leiz 
be, jak wrzod, bolak wyrafta na cie- 
le. es waͤchſet nichts heraus, nic nie 
wyrafta. 

Herauswachlen, das, z. wyraftanie, wy= 
rośnienie, robiefie fie, des Geſchwürs, 
wrzodu; 

Herauswachſung, J, wyraftanie, rośnie= 
nie, wyrosnienie, robienie fie, zro- 
bienie De, 

Herguswagen, wyjść, wychodzić, wyla- 
zié, rufzyć (ię. es hat fich niemand 
außerhalb den Wall gewagt, nike nie 
wydzedł, nikt nie rufzył fie za wał. 

Herauswagen, dag, v. wyiscie,wychodze« 
nie, rufzenie lie. : 

Herauswallen, dobywać fie, das Blut 
wallet heraus, krew fię z zył dobywas 
chce wychodzić, 


25 Hergus⸗ 


Herauswallen, das, 7. dobywanie fie, 
wychodzenie albo chcenie wycho» 
dzić. 

Herauswalzen / wytoczyć. er muß das 

herauswalzen, on to mufi wytoczyć. 

Herauswerfen, wyrzucać ; Blut aus dent 

Munde, krew, z uft, krew z gęby wy” 
rzucać ; Tobak aus der Dife, tabakę 2 

: tabakierki. ich werfe es heraus, ia ro 
wyrzucam; die Worte, słowa, gdy 

, płyną 2 ult razem ; iedno za dru- 

lem. 


Hekauszwingen, das, m: wyciśnienie, wy. 


Kręcenie; des Geldes, pieniędzy. 

Herb, cierpki, olkoming fprawuigey. 
herbes Obf, cierpki owoc. herbe Trau⸗ 
be im Geſchmacke, cierpka jagoda w 
finaku, herbe Sache, przykra rzecz, 
herbe Worte, przykre słowa. herber 
Tod, przykra śmierć. herber Wein, 
cierpkie wino. herber Geſchmack, cierp. 
ki, przykry fmak. 


Herb, adv. przykro, clerpko; ſchmecken, 


cierpko, przykro fmakowacı 


8 S d Ss 
Herauswerfen, dad, u. wyrzucenie, Wy- Herberg, A goipoda, karczma, gościniec; 


rzucanie ; der ſchlechten Dinge, złych 
rzeczy» 

Herauswerfung, ad wyrzucanie, wyrzus 
cenie; des Blutes, krwi; der Worte, 
stow. 

Herauswerts, ze dwór. herauswerts 
ſeyn, być na dworze, nie być w 
dom, i 

Herauswickeln, wywinge, odwinąć; das 
eingewickelt, co bylo zawinięte; aus 
der Noth, z biedy, z nędzy, wywi- 
kłać,wydobyć; aus dem Unglücke,z niee 
fzcżęścia ; aus der Verwirrung, z uwi- 
kłańia; aus den Trubeln, z zamięfża: 
nia. ich weiß nicht, wie ich mich fol 
herauswickeln, iak fig mam wywikfać; 
wykręcić, fam nie wiem; dutch feine 
Vertheidigung aus der Gefahr, przez 
fwoie bronienie fig, bronige fig, Wy- 
wikłać fie, wydobyć fie z niebezpie- 
czeńftwa. J 

Herausiiekelt, das, 2. wywinięcie, wy= 
wikłanie, wydobycie, wykręcenie fie. 

Herauswürzen, odżygać, er würzt heraus, 
on wyrzucą wymiotem. 

Herauswürzen, das, m wyżyganie, wy» 
miotem; wymiotami, wyrzucanie. 

Herauszlehen, wyciągnąć ; den Pfeil aus 

dem Leibe, ftrzałę z ciala; die Beſa⸗ 

Kung, załogę, aus der Stadt, 2 mia- 

fta; den Spieß, spiflę. die Fahne nicht 

können herausziehen, nie moc horagwi 
wyciągnąć, wyrwa&; den Dorn, der 
einem in dem Fuße fedt, dari, ktory, 

komu, w nodze tkwi. Í 

Herausziehen, das, 7. wyciągnienie, Wy- 
ciąganie; der Beſatzung, zalogi 2 
fortecy» . 

Heraussiehung, Ie wyciągnienie, wycią- 
ganie; der Wurzeln, orzeni z zies 
mie; eines Jahns; wyeiggnienie, 
zwyczayniey fię mowi, wyrwanie ias 
kiego zębu. 

Heransstingen, wycilnąć; Geld bon eiz 
nem, pieniądze z koge, wykręcić od 
koga, 
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auf dem Lande, na witz gute, dobra 
goſpoda, dobra karczma, dobry gości: 
niec. herrliche Herberge, wipanialy 
pariki gościniec; öffentliche, publicz. 
ny; alte, ftary, dawny; ſtete, uſtawi⸗ 
czny; luftige, wefoly; geringe, wo 0 
weder zu broͤcken noch zu beißen giebt, 
wo es nichts als kalte Küche ſetzt, ni- 
kczemna, gdzie niemaſz y kąfka do 
jedzenia, gdzie kuchnia zimna. ex 
findet allemal eine Herberge für fich, on 
znayduie zawize jaka gofpode dla 
fiebie. einen prächtig in der Herberge 
aufnehmen, kogo wipaniale w golpo- 


dzie przyjąć. einem die Herberge auf | 
fagen und ausziehen, komu gofpodę | 
wypowiedzieć, y wyciągnąć. bey eis | 


| 


nem die Herberge nehmen, u kogo go- 
fpodą ſtenge; nicht wo nehmen wollen, 
niechcieć gdzie gofpodą ftanąć. eine 
fehr gelegene Herberge, bardzo wygo- 
dna gofpoda. in der Herberge ausru⸗ 
hen, w gofpodzie wypocząć, fpoczy* 
wać, wczafować fig. in der Herberge 
ſpeiſen, w'gofpodzie iadać, Herberge 
alter Buͤbekey, gofpoda wfzyskich nie 
podściwości, kleine Herberge, go 
{podka. d 

Herberggelb, 7 pieniądze za gofpodę; 
auszahlen, wypłacić. 

Herbergen , gofpodą ftanąć, gofpodę 
mieć, metaph. in einem menſchlichen 


= 


Körper, w ludzkim ciele. bey einen | 
Schenken herbergen, u fzynkarza, u 


kaczmatza gofpodę mieć; bey einem 
guten Freunde, u iakiego dobrego 


przyiaciela. ſo lange in dieſem Haufe | 


herbergen, tak długo w tym. domit 
gofpodą być; zu Athen bey dem Ari 
fione, w Atenach, u Aryſtona; 274. 
czy także: zur Herberge einnehmen, 
golpada przyiąć: z 

Herbey, tu. obf. Dieſes Woͤrtchen wird meiz 
feng in den Compoſitis gefunden, un 
im Polniſchen insgemein mit przy gege⸗ 


ben, wie in folgenden Artikeln zu e |: 


m 


h z RW 
==. 
SS 


chen 


Ati 


Inde 
nen / 


neiz 
und 
ege⸗ 
hen / 

po 


z © 
= 


| 


| 


965 HER 
po Pólfku: to słowko, vorbey, nay: 
wiecey fie w fkladanych słowkach 
znayduie, yw nich znaczy to słowko 
Poilkie przy, iako w naftepuigeych 
artykułach można widzieć. 

Herbey bringen, przynieść; Beute, zdo- 
bycz; Getreyde, zboże. 

Herbey bringen, das, przyniefienie; der 
Beute, zdobyczy; des Getreydes, 


zboża. 
Herbey eilen, przyfpiefzać s dokąd; 
przyfpiefzyć. wir eilten herbey, my 


przyfpiefzamy, 

Herbeheilen, das, „. ! przyśpiefzenie, 
przyspielzanie, przybieżenie, das her⸗ 
beyeilen, etwas zu ſehen und zu hören, 
przyśpiefzenie do widzenia y do słu: 
chania. 

Herbeyfahren, przyjechać, przypłynać; 
zu Schiffe, okrętem; anf einem Wa- 
gen, na wozie. 

Herbeyfahren, das, Przyiechanie, przy“ 

Ren auf einem Wagen, na 

VOZIC. 

Herbeyfiiegen, przylecieć, przylatywać: 

die Bogel werden gewiß herbey fliegen, 

ptaki zapewne będą przylarywać. et 
fliegt herbey, on leci, przylatuie, 

` Herbenfliegen, das, przylatywanie, przy- 
latanie, przylecenie; der Vögel Ha⸗ 
ber zu fleſſen, ptakow do iedzenia 
owła. 

Herbeyflleſſen, przypływać, przypłynąć. 
viele Schiffe ſollen bald herbey flieſſen, 
"wiele okrętow maig w krotce przy= 
płynąć, przybyć, 

Herbeyflleſſen, das, m. przypłynienie 
przyplywanies; der Schiffe, okrętow. 

Her bey führen, przywozić, przywieść; 
groffe Menge Getreyde, wielką kupę 
zboża; zur See, morzem. eine nach 
der Stadt herbey führen, kogo do 
miafta przywieść. ſie wollen ihn dir, 
vor die Augen, herbey führen, oni ci 
go przed oczy przyprowadzą. du haſt 
mich ſelbſt herbey gefuͤhrt, tyś mnie 
fam przyprowadził. ſolche bofe Leute 
find nicht herbey zu führen, tak złych 
ludzi nie trzeba przyprowadzać; {tt 
ehrliche Geſellſchaft, do uczściwey 

ompanii. 

Herbeyführen, das, ptzywozenie, przy- 
wıezienie, przyprowadzenie. das 
Herbeyfuͤhren der Fiſche und des Gez 
treydes, przywiezienie ryb y zboża. 
Herbeyfuͤhren der Gefangenen, przy- 
prowadzenie niewolnikow, więźniow, 

Herbenfühtung, J przywiezienie, przy- 
wozenie. des Korns, zy ta. j 
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Herbey gehen, przyjść, przyftąpić, przy- 
być; zu etwas, do czego; zu Tiſche, 
do ftofu. 

Herbey holen, przywołać, przyzwać ; 
einem von dem Pfluge, zum Hürger⸗ 
meiſteramte, kogo od pługu, na urząd 
Konfula. S 

Herbeyholen, das, przywołanie, zawo- 
łanie, przyzwanie; feines Schneiders, 
krawca. s 

Herbeyholung, A przywołanie, zawola- . 
nie, przywoływanie ; eines Gold⸗ 
ſchmidts, złotnika. 

Herbey kommen, przybliżać fie. der 
Stadt Untergang kommt herbey, miafta 
upadek przyblizafię. die Nacht kömmt 
herbey, noe je zbliża. die Zeit des Gez 

richts koͤmmt herben, czas lądu zbliża fie, 
das Alter it herbey gekommen, ftarość 
fie zbliżyła, przyfzia. E 

Herbey kommen, das, przybliżanie fię, 
zbliżanie fię; des Todes, śmierci; 
der glücklichen Zelt, fzczęśliwego cza- 
fu; des Ungluͤcks, niefzczęścia. 

Herbeykunft, . zbliżanie die, zbliżenie 
fig, przybliżenie fie. die plötzliche Herz 
beykunft der Seeraͤuber, nagle zblize- 
nie fie rozboynikow morfkich. 

Herbey laufen, przybiec, przybiegać$ 
zu einem, do kogo. alle zum Koͤnige 
herbey lauffen, wfzyfcy do Krola przy= 
biegaią ; zum Bürgermeister, doKonfüla, 

Herbey locken | przywabić; zu ſich, do 
fiebie, die Tugend, lockt die jungen 
Leute herbey / cnota przywabia mfo- 
dych ludzi, b 

Herbey locken, das, przywabianie, przy* 
wabienie. der jungen Leute, młodych 
ludzi. } 

Herbey nahen, przybliżać fię. die Ans 
kunft derſelben nabet herbey, przyby- 
cić y przyjazd ich zbliża fie. komm 
nicht herbey, nie zblizay fie: 

Herbey nahen, das, przybliżanie fie, 
przybliżenie fie, zbliżenie fie ; des 
Feinds, nieprzylaciela ; des Feyer⸗ 
tags, święta; des Feuers, ognia. 

Herbeynahung, zbliżenie fie, przybli, 
zenie fie, zblizanie fie, der Hochzeit, 
wefela; des Königs mit der ſtarken Are 
meg, Krola z mocnym woyfkiem. 

Herbey reiten, przyjeżdżać, przyiechać 
na koniu; zum Thore, do bramy; zu 
einen, do kogo; er iſt zu mir herbey 
geritten, on do mnie na koniu przy= 
iechaf. 

Herbey reiten, das, przyieźdzanie 
przyiechanie na koniu. herbey beiten, 
des Krongroßfeldherrn von Pohlen, 

Dha pizyie- 
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przyiechanie Wielkiego Hetmana 
Koronnego. 1 

Herbey rennen, przybiec, przybiegać. 
die Leute von allen Gegenden rennen 
herbey, ludzie ze wfzyftkich ſtron 
przybiegaią, zbiegaią fie, zlaruig fie. 

Herbeh ruffen, przywołać; einen, kogo; 
zu etwas, do czego; die Knaben, chto- 
pcow ; wzywać, einen Fürſten zum 
Reiche, iakiego Kfiążęcia na Krole- 
ftwo ; einen vom Hfluge, kogo od 
plugu, das gemeine Weſen zu regieron, 
do rządzenia rzeczypospolitey. einen 
gelehrten Mann zu lehren berben ruffen, 
uczonego człeka, do uczenia przy- 
zwać; zprowadzić, w tym famym 
fenfie. ` 

Herben ruffen, das, przywołanie, przy- 
zwanie, zprowadzenie; der gelehrten 
Leute, zur Univerfität von Cracau, 
uczonych ludzi do Akademii Kra- 
kowfkiey. 

Herbeyruffung,  przyzwanie, zprowa* 
dzenie; der Kaufleute, kupcow. 

Habe ruͤcken, zbliżać fie, przybliżyć 


ię, - 5 
Herbeyruͤckung, L. zbliżanie fie, zbliże- 
nie fie; der Soldaten, żołnierzy. 
Herbey ſchaffen, przywołać; zawołać; 
einen Arzt, którego Medyka, po- 
abrormie. znaczy dodać co komu, eis 
nem etwas, das Gewehr / broni, oręża. 
Herbeyſchaffen, das, przyzwanie» 29: 
wołanie; dodanie, dodawanie. 
Herbeyſchaffung, F. przyzwanie, zprowa- 
dzenie, zwołanie, dodanie. 
Serben ſchiffen, przypłynąć okrętem; 
nach Conſtantinopel, do Stambufu. 
Herbey ſchiffen, das, przypłynienie, o- 
krętem, na okręcie; nach Danzig, do 
Gdarifka. JO: 
Herbenfhiffung, F. przypłynieńienie or 
krętem, na okręcie; der Franzoſen, 
Francuzow. ` 
Herbey ſchleichen, przyczołgać fie, przy- 
wlec; zu etwas, do czego; zum Bette, 
do łożka, do brzegu. $ 


Herbey treiben, przypędzić, przygnać; 
das Vieh zum Wafer, bydło do 
wody. 

Herbeytreten, przyftąpić. zu einem Binde 
niß herbey treten, do związku przy- 


ftąpić. 
Herbey waͤlzen, przytoczyć, przytaczać 
co. den Stein herbey wälsen, przyto- 
czyć kamien. 
Herbey ziehen, przyciągnąć, przyciągać; 
einen zu etwas, kogo da czego. 
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Heerborn, Herborna, Stadt im Naſſaui⸗ 
ſchen, miaſto w Naſſawikim. 

Herbringen, przynieść; przynośić, przy. 
prowadzić. bringe das Buch her, przys 
nieś kfiążkę, 

Herbſt, m. jeher ; dritte Jahreszeit, 
trzecia część roku; feuchter, naſſer, 
wilgotna, mokra; ungeſunder, nie 
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zdrowa ; ausgehender, na fchyłku; | 


angehender, zaczynaiąca fie ichen; 
mittlerer, ieſien iuż należyta, wpol; 
räumt, vaft viel Leute weg, zabiera, 
zbiera precz wiele ludzi; zeiget uͤber⸗ 
all die ſchoͤnſten mannigfarbige Aepfel, 
pokazuie wfzędzie, naypięknieyfze, 
y rozmaitey barwy iabka. bey. ange: 
henden Herbſte, na początku iefieni, 
gdy fie iefien poczyna, gdyjię ielien 


poczynała, zaraz z ielieni, zaraz, na 


iefien, 


Herbſtbirn, F. grufzka iefienna, ktora | 


dopiero w iefieni doſtaie. 

Herbſterndte, Y. iefienne żniwo, ktore 
w iefieni bywa. e 

Herbfifrüchte, p/. iefienne owoce; wie: 
fieni dopiero doźrżałe. 

Herbstlich, jeſienny. herbſtliche Tag 
und Nachtlaͤnge, iefienne porownanie 
dnia z nocą. herbſtliches Wetter, ie: 
fienny czas. 


<= — 


Herbſtmonat, m. 'wrzefieńt. den dritten 
des Herbſtmonats , trzeciego dnia 
września. 


Herbſttage, p iefienne dni; ſchoͤne, nicht 


kalte, piękne, pogodne, nie zimne. 

Herbfiwetter, w. czas iefienny; ſchlech⸗ 
tes, garſtiges, zły» fzpetny, sło. 
tnifty. 

Herbſtzeit, F. iefienny czas; angenehme, 
przyiemny; nicht angenehme, nie 
przyiemny. 

Herkules, Mannsnamen, Herkules, i- 
mie męfzczyżny. den Hereulem auf 
einige Art angehend, Herkulefa iakim 
fpofobem tyczączy ſig. adj. Hetku* 
lefowy; dergleichen Kuͤhnheit, Herku- 
lefowa smiałość, dergleichen Arbeit, 
Herkuleſowa praca. 

Herd, m. ognifko; worauf man in det 
Küche kochet, va ktorym w kuchni 
gotuig, beym oder an dem Herde ſitzen, 
przy ogniſku, albo na ogniłku die 
dzieć. e 

Heerde, V. ftado, trzoda, obora; Mens 
ge Vieh, mnoftwo bydła. 

Hererzaͤhlen, opowiedzieć; einen dle 
gauze Sache nach ihrer Ordnung, ko. 
mu calą rzecz według jego Bos 

Hu 
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ng der Reihe, porządkiem, iakiem 
była 


Herein, tu do, tu w. et if zu mir herein 
gekommen, on tu do mnie wfzedł. 
Herein brechen, naftępować , nadcho- 
dzić. die Kälte bricht herein, zimno 
nadchodzi. die Krankheiten brechen 
herein, choroby fie wizezynaig , po- 

<zynaią. 

Hereinbringen, wnośić, wnieść; etwas 
in die Stadt, co do miafta. leere Haͤn⸗ 
de herein zu uns, prożnę ręce tu do 
nas; to ieft, z prożnemi rękami przy- 
iść, nic nie przynieść alle Sachen 
find herein gebracht, wfzyftkie rzeczy 
fą wniefione. 

Hereindringen, wpaść, w co, dokąd. 
fie find hier Hurtig herein gedrungen, 
oni tu z impetem, wpadli, przypadli. 

Herein führen, wprowadzić, wprowa- 
dzać. führe die Gaͤſte herein, wpro- 
wadź gości. e 

Hereinfuͤhren, das, wprowadzanie, w- 
prowadzenie; ber Gaͤſte, gości. 

Herein gehen, weyść, wchodzić. ihr 
ſeyd herein gegangen, wyście wefzli, 

Herein kommen, weysć, przydść, do, w. in 
die Kirche herein kommen, do kościoła 
weyść. : 

Herein kommen, das, weyscie, wchodze- 
nie; in die Stube, do izby. 

Herein kriechen, wczołgać lie; in ein 
Loch, do iakiego dołu. 

Herein laffen, wpuścić, wpufzczać. ich 
will ihn herein lafen, ia go tu chcę, 
wpuścić. 5 

Herein rufen, zawołać dokąd. kuf die 
Kinder herein, zawolay tu dzieci. 

Herein ſpatzieren, na ſpacyr iść dokad; 
tm Garten, do ogrodu, 

Hereintreten, wftąpić, weyść w co: in 
die Stadt prächtig hereintreten, w mia- 
fto wfpaniale wchodzić, wieżdżać. 

Herftieſſen, płynąć naprzód, imo; an 
etwas, imo czego; an der Stadt, i- 
mo miaſta. 


Herfordt, Herforda, Stadt und Abtey in 
Weſtphalen, miafto / Opaftwo w 
weltfalii; von oder zu folder Stadt 
gehörig, z tego miafta albo do tego 
miafta należący, Herfordfki, Herfore 
dika, Herfordikie. 


Herfühten, przyprowadzić; einen, ka- 
go; etwas, co; das Waſſer aus dem 
Fluſſe, wodę z rzeki. ein Wort von 
dem andern herfuͤhren, iedno song z 
"drugiego wyprowadzać. ein Wort 
aus dem gyiechiſchen herfuͤhren, siowę 


HEN 
jakie z Greckiego wyprowadzać, ro- 
bić, przerabiać. 

Herfuͤr, przed; fiehe, obacz ma fwon 
mieyfcu, hervor, und alfo auch mit zu⸗ 
ſammengeſetzten Wörtern, razem ze 
słowami z niego złożonemi. 

Hergeben , dodawać , poddawać; die 
Koſten zu etwas, kofztu na co, poda- 
wać. die Hand hergeben, rękę poda» 
wać, wydawać; Geld aus der Schatz“ 
kammer, pieniądze ze fkarbu; zu et⸗ 
was, na co. gieb her, day tu. die Ge⸗ 
ſetze hergeben, prawa dawać, wyda- 
wać. gebet ihr her, daycie tu. die 
Hände, ręce. i 

Hergebracht, wniefiony, przyniefiony, od 
przodkow podany. die hergebrachte Ge⸗ 

wohnheit, od przodkow podany zwy- 
czay. to co Zwyczayny, zwyczay= 
na, zwyczayne, używany. herge⸗ 
brachte Weife, zwyczayny, używany: 
ſpoſob, zwyczay. 

Hingegen, przeciwnie. obacz: dargegen, 
hingegen, 

Hergehen, żyć. es gehet luftig her, tu 
dobrze zyig, bywać. wie es pfleget 
herzugehen, iak to zwykło bywać. es 
gehet gut her, dobrze fie dzieie. une 
ter redlichen Leuten, gehet es redlich 
her, między rzetelnemi ludźmi, 
wfzyftko lie rzetelnie dzieie. es gehet 
ſchaͤndlich her, fzpetnie, nie pięknie» 
ze wftydem fig dzieie, es gehet gotte 
los Bet, niezbożnie fie dziele. gehe 
ber, podź tu. 

Hergeholet, przywołany, przyzwany, oa 
przyzwane, przywołane ieſt. 

‚Hergeleitet, wyprowadzony, wywiedzio* 
ny» co wyprowadzone, wywiedziona 
ieft. 

Hergeleſen, przeczytany; co przeczyta» 
ne jeſt, było. $ 

Hergeuommen, ae brany, co wziga 
te, ca brane ielt, bylo. 

Hergerechnet, rachowany, przerachowa 
ny, odrachowany, liczony» przelis 
czony. 

Hergereichet, podany, podawany, co bye. 
ło, ieft, podawane, podane. 

Hergefagt, odmowiony, zmowiony, ep 
odmowione ieft, co było zmowione. 
ergeſchaft, poddany, dodany, doda- 

A co poddano, dodano, co dodas 
ne ieft. 

Hergeſchoſſen, poddany, dodany, co do- 
dano, dodawano, ce dodane jeſt, ce 


poddane. 
H hs Herge⸗ 
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Hergeſchnattert, rozniefiony, rosgada- 
„ 2Y» rozliany, mową, co rozniefione; 
rozfiane, 


Hergeſchnatt, tozniefiony, rozgłofzony, ? 


co hie rozniesło, rozgłofiło; co roze 
fiano. 

Hergefungen, śpiewany , 
ço. fpiewane było, co prześpiewane. 
Hergeftellt, założony, podany, co zało- 
Zone, co podane, co założono, po= 

dano, e 

Hergetragen, przyniefiony+ przynofzo - 
ny: ‚co przyniefione, przynoſzone. 

Hergewendet, przodkiem obrocony , co 
przodkiem obrocone jeſt. 

Hergezehlt, odrachowany, odliczony, 
co odrachowano, odliczono» co ieh 
rachowane. À i 

Herbalten, podać, podawać; einem die 
Hand, komu rękę; einem den Hals, 
komu Zeie, halte die Hand her, po- 

day rękę. er hat den Hals hergehalten, 
podat fzyię. 

Herholen, przyzwać, zawołać; einen, 
kogo; zprowadzićz zu dienen, da stu- 
zenią. 

Herholen das, przyzwąnie, przywoła 
nie, zprowadzenie; zu fójretben, do 
pifanią. 

Herbolung, I przyzwanie, przywoła- 
nie; einer, kogo; zu arbeiten, do ros 
bienia, 

Hering, m. śledź; ein Rif, ryba pewna; 
einen mit Chig dotfesęn , śledzia ko- 
mu dać octem zaprawnęgb. Tonne 
Heringe, beczka śledzi. kleiner He⸗ 
ring, mały śledź, 
gen bereitet, ze śledzi gotowany, 
ai son. Heringen, polewka ze 

cuz. 


prześpięwany, 


Hering, Herynga, Ort in Thuͤringen, 

mieyfce pewne w Turyngii. 
Heringsbruͤhe, Æ śledziowa polewka, 
© śledziowy rofoł. 

Heringsfang n łowienie śledzi ; ift gluͤck⸗ 
lich gerathen, fzczęśliwie fie udato, 
Heringsfiſcherey, A towienię śledzi, po- 
low śledzi ; in der See, w morzu. 
Heringskraͤmer, u. kramarz śledziąmi 

handlujący. 
Heringslacke, Y rofoł ze śledzi fola- 
_ nych, laka. d 
Heringstonne, £ beczka na śledzie. 
Oerfommeh pochodzić, poczynać fie. 
Das kommt alles von meiner Frau her, 
to wizyftko pochodzi, poczyna fie 
od moiey żony. die Furcht Eitimt von 
dem béien Gewifet her, boiar po- 
chodzi ze złego fumnienia; non eiz 


sledzik, von Deem: 
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nem, od kogo pochodzić. ihr, die iht 
von den Göttern herkommt, wy kto- 
rzy od bogow pochodzicie; bon fejs 
nen Urſachen, pochodzić ze fwoych 
przyczyn. bie Wohlthaten kommen 
von ihnen her, dobrodzieyftwa od 
nich pochodzą. von der Medicin 2 
lekarſtwa, dieſe kommen von Bem 
Ariſtotele her, ci pochodzą od Aryftor 


teleſa; von dem Monden, od kfięży: | 


ca, ad mieligca. alle Auſtaͤn digkeit 
kommt aus pier Stucke her, wizyltka 
przyltoynose pochodzi ze czterech 
fztuk, die Suͤuden kommen von den 
Mängeln her, grzechy pochodza, 2 
nalogow, wie viel Tage ſind es, daß 

du biſt hergekommen? wiele to dniieft, 

iakeś ty tu przybył? wo kömmſt du 
her? zkąd ty przychodzilz? to co: 
abſtammen, rodem pochodzić; von el 
nem, od kogo. 

Herkommen, das, Geſchlecht, rod, to» 
dzay altes, dawoy, ftarożytny; 
ſchlechtes, podły, profty. der von 
ſchlechten Herkommen ift, ktory iet 


podłego praftegu rodu. powiore znas 


czy to co: Gewohnheit, zwyczay, eg 
ift ein altes Herkommen bey uns, to 
ieft dawny zwyczay u nas. Herkom⸗ 
men ſeyn, być we zWwycezaiu. 

Herkunft, A przychod, przyiazd, przy. 

Veen przyiście. poto? wie znaczy: 
Abſtammung, pochodzenie, urodze- 
nie, imie. von hoher Herkunft, wyfo* 
kiego urodzenia, znacznego imienia 
przezacney y wyfokiey krwi; zacne- 
go rodu; 

Herlallen, fzeplęnić, bełkotać. dad 
Kind Lalet etwas her, dziecie fzępleną, 
betkota, 

Herlangen, dobye, dobywać, dofłać, 
doftawać; das Geld aus der Schatz 
kammer, pieniędzy, ze fkarbu. man hat 
giel Geld aus der Schatzkammer berg: 
langt, dobywano, doftano; ze {karbu 
wiele pieniędzy, 


Herleiten, zprowadzać, prowadzić; dns 
Waſſer aus dem $luffe, wodę z rzeki; 
ein Wort von einem andern, iedno sło- 
wo od drugiego wyprowadzać; etwas 
aus dem Griechiſchen, 2 Greckiego 
zrobić, przerobić. 

Herleiter, m. prowądca , co zkąd pro" 
wadzi, wyprowadea, zprowadca. 
Herleitung, A. prowadzenie, wyprowa* 
dzanie, zprowadzenie, stow, des 
Wafers aus dem Brunnen, wody od 
zdroiu, X 


Herlefet 


— 
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Bet: np, przeczytać; einen Brief im 

` er the, lift iaki w Senacie, 

Gelli das, przeczytanie; des Briefs, 
iftu. 


Herleſung, f przeczytanie; ber alten 


Zeitung, ftarey gazety; f 
Herrmann, Herman, Maunsnamen / imie 
Męfzczyzny. 
SHermanftadtr Hermanfztad, Stadt in 
Siebenbürgen, miaſto w Siędmigro- 
dzie; lateiniſch helſſet, po łacinie na- 
zywa fie, Libinium, Hermanftadium. 

Hermannſtein, Hermanfaftein, Feſtung 
an der Moſel, forteca nad Mozela. 
połacinie ; Saxum Freberti; Herman- 
ftadium, ` 

Hermelin, m. gronoftay; ein Thierlein / 
zwierzątko. połacinie: mus ponticus, 
das Fell dayon, futro z niego; auch: 
gronoſtay; in der vielfachenſsahl, gro 
nofłaie. ` j 

Hermen, fmycić fię. er hermet ſich, on 
z fmuci. herme dich nicht nie fmuć 
E? 

Hermurmeln, mruczeć» boruczeć. 

Hermurmelung, . mruczenie, boru- 
czenie. 

Hernach, potym; wollen wir bir ſchrel⸗ 
ben, będziemy do ciebie pifać. her⸗ 
nach ſtehet es in dem Geſetze, potym 
to w prawie ieft. die Dinge, welche 
Cefar das Jahr darauf und hernach die 

folgenden Jahre gethan hat, rzeczy: 
ktore Cezar w rok potym y daley: 
naftępuiących lat poczynił. wer zum 
erften, wer zum andern, und wer her⸗ 
nach ſterben wird, ktory pierwizy, 
ktory drugi, y ktory potym umierać 
będzie. ert bon mir ſelbſt, hernach 
auf dein Anſuchen, 2 początku, do- 
browolnie ia fam, potym na twoię 
proźbę. kurz hernach, w krótce po- 
tym. ein Jahr hernach, w rok potym. 
etliche Monat hernach, w kilka mie - 
fięcy potym. viele Jahre hernach, wie- 
le lacpotym. wenn er hernach gewe⸗ 
fen, gdy on tu był potym , einige 
„Tage hernach, w kilka dni potym. ei 
nige Stunden hernach, w kilka godzin 
potym, 

Hernach kommen, naftępować, po kim 
po czym, iść po kim, po czym. 

Hernach kommen, das, naltepowanie, po 
kim, po czym, iście po kim, po 
czym. 

Hernachmahls, potym; wenn es anz 
fängt zu feden, gdy zaczyna zwie= 
rać ;- ba fie zum oͤftern vorgefuͤh⸗ 
ret wurden, gdy po tymo ni cześcicy 
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przyprowadzani byli; find viel gluͤck⸗ 
liche Dinge erfolget, wiele fzczęśli- 
wych rzeczy naftąpiło. einen hernach⸗ 
mals wieder zu fich kommen Heifetz 
kazać komu potym znowu przyść da 
fiebie. hernach das wieder fehen wollen, 
potym to obaczemy, potym to bę: 
dziemy widzieć. 

Hernach pflanzen, potym fzczepić. er ha 
hernach gepflanzet, on potym fzczepił, 
Hernach wachſen, po tym, rosé rolnąć; ; 

nach etwas, po czym. 

Hernehmen, brać; den Anfang von ete 
was, początek z czego; einen Bo⸗ 

 weisgrund, dowod gruntowny. die 
Sache, hat ihren Anfang von janten 
bergenommen, rzecz wzięła {woy po- 
czątek od zwady, powtare zmaczyę 
herumnehmen, prześladować kogos 
dokuczać komu, wekfować kogo. 

Hernennen, mianować, nazwać; etwas 
von etwas, co z czego, von dem 
groͤſſern Hauffe, die Sache hernennen / 
po więkłzey części rzeczy wymienić 
nazwać. fih hernennen, nazywać fie» 
przezwać fie; von etwas, od czego, 

Hernieder, z wierzchu, z góry. die Stei⸗ 
y fallen hernieder, kamienie z góry 
ecg. . 

Hernieder fahren, zrępować, zchodzić % 
góry; vom Himmel, 2 nieba. dle Hei⸗ 

ſigen fahren vom Himmel nicht her niee 
der, święci nie ztępuią z góry, z nieba. 

Herodes, m. Mannsnamen, imie męfkie, 
ein Konig, hieß Herodes, jeden Krol 
nazywał fie Herod, Herodes. der 
grauſame Herodes, okrutny Herod. 

Herodianer, Herodowys herodowa, he- 
rodowe; auch: herodow , herodoway 
herodowe: i : 

Herodias, Herodias , Herodiada, Welbs⸗ 
namen, imie białogłow fkie. 

getvifh  bobatyriki, bohatyrowy, be: 
roiczny. heroiſche Perſon, bohatyrfka, 
heroiczna ofoba. heroiſch Gedicht, bo- 
hatysfki, heroiczny wierſz, 

Herold, m. in Kriege und Friedensſachen, 
pokoy zawierający; in Friedensdin⸗ 

gen, w interefach o pokoiu zacho- 
dzących; pokoy ogłafzaiący ; in ges 
meinen Dingen, w polpolitych intex 
refach, goën, 

Herolde Kunſt, Heraldika, fztuka y wias 
domość ryfowania y układania, her- 
bow, zur Herolde Munf-gebörig, do 
‘heraldyki należący, heraldyczny, ber: 
bowny, die ſelbige Herolde. Kunſt kan 
man beifen, Herbownia, me heral. 

554 diczną 
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„ 


diczną fztukę można nazwać po pol- 
{ku Herbowsua. 

Heroldsrecht, m. prawo o pokoyitraktu- 
ących 

Heroldsftab, m. lafka 
cego, obwołuiacego 

Herplaudern, rozbaiąć; etwas allen Nach⸗ 
bart, co przed wfzyftkiemi fąfiadami. 

Herr, m pan; grober, nie obyczayny, 
profty; toller, zapalczywy; guter, 
dobry; und fleißiger, y pilny ; ber 
zühmter, stawny; ungleicher, nie ro- 
wny, nie raki, der feinen Schaden 
nicht weiß, ktory o fwoiey izkodzie 
nie wie; neuer und grauſamer, nowy 
y okrutny; verdrießlicher uprzykrzo- 
ny; beſchwerlicher, ciężki; alter und 
guͤtiger, ftary y dobiorliwy z, oberſter, 
Harter, fürowy, Zrzedny; ſehr böfer, 
bardzo ladaco ; gerechter, fprawiedli- 
wy: unfleißlger, fauler, nie pilny; 
1 leniwy ; ungeſtuͤmer / riaprzy= 
krzony;' armer, ubogi; elender, ne- 
dan: reicher, bogaty; ſehr reicher, 
nader bogaty ; zorniger, boͤſer, gnie- 
wliwy, zły; rechtmaßiger, prawy; 
aller Völker, wfzyftkich narodow. 
einen zum Herrn aller Dinge haben, 
mieć kogo za pana wfzyftkich rzeczy. 
feiner eigenen Dinge Herr ſeyn, być 
nad fwoiemi panem, być panem 
fwoich. in feinem Haufe Herr ſeyn, 
w iwoim domu panem bye. einem 
einen Herrn auf den Hals feren, komu 


pokoy oglaſzaig- 


Jakiego pana na katk włożyć. 9! was 


für einen andern Herrn but du, co za 
rożnego bardzo małż pana, od prze- 
Siyeh! die Hunde behüten ihre Herrn 
getreulich, piy wiernie pilnuią fwoich 
ponow. der Herr it nicht mit dem 
Haufe, fondern das Haus mit dem 
Herrn zu zleren, nie pana trzeba do- 
mem, ale dom panem przyozdabiać, 
reiche Herren der Landgüter, bogaci 
panowie dobr, maiętności, ‚kluczow. 
ein Herr, der viel Knechte hat, pan 
ktory ma wiele czeladzi, robotni- 
kow, Herr des Hauſes, pan domu. 
der alte Herr, der Vaͤter im Hauſe, 
ſtarſzy pan, sociec w domu. der junge 
Herr, mlody pan, der Sohn im Haufe, 
dyn w domu, fyn paniki, des Herrn 

Sohn, paki fyn. des Herrn Tochter, 
pani miodfza;corka pańfka. groffer Herr, 
Wielki pan: der ganzen Welt will er Here 
fevn: calego świata chce być panem. 
groſſe vornehme Herren in einer Stadt, 
wielcy , przedni panowie, w iakim 
mieście. die Herren bey einem Könige 
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oder Fuͤrſten, panowie u Krola albo 
Kligzecia iakiego, przylaciele Kro- 
lewicy, Kfigzecy. gewaltiger, gewalt⸗ 
ſamer Hert, gwałtowny, pan. bet 
ſter Herr über alles, naywyżfzy pan 
nad wfzyftkim, przy ktorym cała 
władza y moc ktory wfzyftko: trzy. 
ma, przy ktorym wizyftko, przy kto. 
rym rzecz pofpolita; w ktorego mo- 
cy wfzyftkich dobra y życie ; w kto: 
rego rękach wlzyftko. Hetr der See, 
pan morza, pan na morzu. felit eige 
ner Herr ſeyn, być fobie famemu pa- 
nem. er ift fein eigener Herr, on fobie 
fam pan; on fobie fam panem ieft. 


| 
| 


Herr feiner Begierden ſeyn / być par | 


nem iwoich żądz. aus Wankelmuth, 
einen neuen Herrn haben wollen, przez 
nieftateczność umysłu chcieć: mieć 
nowego pana. einen fiir feinen Herrn 
erkennen, kogo: za fwoiego pana u. 
znać, uznawać. in einem ganzen Lanz 
de Herr ſeyn, w calym kraiu panem 
być, den neuen Heren, nicht erkennen 
wollen, nowego pana niechcieć uznać. 
zum Herrn über etwas machen, panem 
nad czym uczynić. dem, oder für ei⸗ 
nen Herrn gehörig, do pana należący, 
albo có na pana przyſtol, panfei. Wein 
des Hering, paufkie wino, Wohnung 
des Herrn, parifkie miefzkanie. 
Herrechnen, wyliczać, rachować; etwas, 
co; viele Sachen find herzurechnen, 
wiele rzeczy trzeba rachować, wiele 
rzeczy ieft do rachowania, 
nicht alles hergerechnet, on nie wizy- 
ftko wyliczył. herrechne alles, wyli- 
czay wfnyftko. wollet ihr alles herrech⸗ 
nen? chcecie wy way ſtko wyliczać ® 
Herrechnen, das, wyliczanie, rachowa. 
nie; aller Güter / wfzyfikich dobr. 
Herrechnung, Y. wyliczenie, wyracho 
wanie; aller Unkoſten, 
kofztow. 
Hereife, F. ziby tw przylazd, tu prayie: 
chanie, tu przyieżdżanie. 

Herrin, F pani; fleißige, pilna; nicht 
boͤſe, nie zła; des Hauſes, domu. 
Herriſch, rozkazniący iaki pan. Her? 
fher Weltweiſe, rozkazuiący jak pan, 
Filozof, chcący aby go słuchano 

aby mu posłuiznym być. 
Herriſch, adv. po paniku, z pańfka. 


herriſch befehlen, po paniku rozka- 


zywąć. 


„Herrlein, u, panek, panie. elendes Hen 


lein, mizerpy, biedny panek. 
Herrlich, pariki: żo co; wfpaniały. berte 
licher Biertąth , partikie przyozdobie- 
nie, 


wfzyftkich 


er hat 


| 
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nie, przyftroienie. herrliche Geſchenke, 
pańfkie, wfpaniałe podarunki. herr⸗ 
liche That, palikie dzieło, wfpania- 
ły czyn. herslihe Schönheit, parifka, 
wfpaniała piękność. herrliches Werk, 
pańika, wipaniała. robota, 20c0: ko- 
fztowny, wielkim kofztem robiony; 
fprawiany, przedni. 

Herrlich, adv. po parifku, 20 co: wipa- 
nialo. einen loben, kogo chwalić. 
herrlich leben, po paniku żyć; einen 
tragtiren, kogo traktować. ſich nicht 
herrlich halten, nie po paniku, nie 
wipaniało fie trzymać, nofić. hertz 
lich ein Gaſtgeboth anftellen, po paniku 
ochotę fprawić.» herrlich ein Zimmer 
ausputzen, po panfku,"wfpaniato, po- 
koy wyltroić. fih herrlich im Tiſch 
und Staate halten, po paniku ieść yi 
nofić fie, pantkie, wfpaniafe życie 
prowadzić. k 

Herrubefehl, m. paniki rozkaz, harter 
Herrn Befehl, furowy, pariki roz- 
kaz, panikie rozkazanie, panfki na- 
kaz, paiifka wola. 

Hoingabe, f od pana podarunek; fo 
ein Rath oder Fuͤrſt dem Volke austhei⸗ 
let, co Senat, albo Kſigze ludowi 
daie. 

Herrngefaͤlle, PI. podatki, daniny; czy li- 
fze, ktore na pana idą. 

Heyrnhof, m. dwor, w ktorym pan miefz- 
ka, dwor panfki. i 

Herrnknecht, m. pachotek, ftoiak,co za pa- 
nem ftoi, służały. 

Herrnlos, bez pana; der keinen Herrn 
hat, ktory nie ma Zadnego pana. 


Herrnfig, m. pańfkie fiedzenie; wo die 


Rathsherren in den Schaufpielen ſitzen, 
gdzie Senatorowie na Grach y Wido- 
kach fiadali. A 

Herrnftand, m. pańftwo, Pai ſtan, 
pana ftan. in dem Herrnſtande, w pane 
ftwie. 

Herrſchaft, F. parftwo, rząd. jährliche 
Herrſchaft, roczny rzad; gemeinſchaft⸗ 
liche, wipolny; blutige und traurige, 
krwawy y imutny; emſige und ge⸗ 
mäßige, pilny y umiarkowany; haͤuß⸗ 


liche, domowy ; aufferordentliche, nad- . 


zwyczayny; rühmliche, sławny, z 
honorem; gerechte, fprawiedliwy ; ger 
ſetzmäßige, prawy, wedlug praw; 
grofe, wielki; zur See, na morzu, 
morfki; befehwerlihe, ciężki; neue, 
nowy; koͤnigliche, ernſthafte, oberſte, 
Krolewfki, fürowy, naywyżłzy ; 
alte, ftary ; ungerechte, beſtandige, gez 
wife niefprawiedliwy, icdnoltayny, 
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pewny; billige, harte, gluͤckliche, stu- 
izny, ścisły, fzczęśliwy ; beſcheidene, 
langwierige, hochmuͤthige, Ikromnys 
trwały, pyfzny ; grauſame, unertrag⸗ 
liche, ſtrenge, okrutny, nieznośny» 
źwżędny. eine Herrſchaft ſuchen, ha⸗ 
ben wollen, fzukać iakiego rządu, 
chcieć mieć iaki rząd. die Herrſchaft 
annehmen, rząd przyiac. unter einer 
Herrſchaft gerathen, verfallen, doftać 
fie pod czyi rząd, wpaść pod cudze 
panftwo. die Hertfchaft einem zuſte⸗ 
hen, rząd, pańftwo komu przyznać, 
dać. die Herrſchaft über einen haben, 
mieć rząd nad kim. die hoͤchſte Herr⸗ 
ſchaft in einer Stadt haben, naywyzlzy 
rząd mieć w iakim mieście. die Herr⸗ 
ſchaft iſt an ihn gekommen, rząd na 
niego przyfzedł. ein jeder will gern 
die Herrſchaft haben, kazdy chce mieć 
rząd, chce rządzić. einen wieder in 
die Herrſchaft ſetzen, wiadzie koga 
znowu na panitwo, oddać komuzno- 
wu rząd. einem eine gröffere Herta 
ſchaft geben, komu więkfze jakie pań= 
Duo dać. auf die Griechen, die Herr⸗ 
ſchaft bringen, do Grekow rząd, pan- 
ftwo wnieść; fid nicht unter die neue 
bequemen wollen, pod nowym rządem 
y pariftwem nie być kontent, z no- 
wego rządu y pańftwa nie być Kon- 
tent. die obere Herrſchaft haben nay= 
wyzfzy mieć rząd, naywyżfze mieć 
pańltwo. bie Herrſchaft nicht haben 
wollen, nie chcieć mieć rządu, pari- 
ftwa. die Herrſchaft führen, rząd prom 


` wadzłć, rządzić; unter eines ſtehen, 


pod czyim pariftwem y rządem być. 
die Herrſchaft gründen, ftiften, panftwo 
ugruntować, ufundować, założyć. die 
Herrſchaft erweitern, pańltwo rozfze- 
rzyć, rozprzeftrzenić. fich um die Herta 
ſchaft ſchlagen, o pańftwo woiowaćz 
einen mit Willen der Vornehmſten darz 
ein ſetzen, kogo z wolą Nayprze- 
dnieyfzych na pańftwo wfadzić. die 
ſchickt ſich wohl für einen, panftwo 
y rząd komu bardzo przyftoi. unter 
eines Herrſchaft ſtehen, zolławać pod 
czyim rządem, pauftwem. ein Land 
unter eines Herrſchaft bringen, kray 
oddać pod czyie paritiwo, dać pariftwą 
komu w iakim kraiu; rządy oddać 
komu w iakiey ziemi. eine Herrſchaft 
bekommen, erlangen, doftać, nabyć 
panftwa, rządow. zur Herrſchaft ger 
langen, do panftwa przyść, do rzą: 
dow przyiść. geſchwind zur Herrſchaft 
kommen, do panltwa w predce przy- 
Dh: iść, 
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iść, die Herrſchaft zur See einen úber- 
laſſen, pauſtwo y rządy na morzu ko- 
mu zoftawić. gewaltſame und ſauve⸗ 
mine, gwaltąwny, y naywyzlzy rząd; 
ſchimpffiche und laſterhafte, zelżywy y 


niecnotliwy rząd. ſich eine Heirſchaft 


zuwege bringen, nabyć, doftapie rzą 
dow y panftwa. die Herrſchaft zu ers 
langen ſuchen, ſtaras fie o panftwo. 
die Herrſchaft der Begierden, rzad, 
pańftwo, nad Zadzami, nad namię- 
tnościami, mieć. bon der königlichen 
Herrſchaft einen befreyen, od krolew- 
fkiego rządu kogo ‘uwolnic, wolnym 
uczynić, einen die Herrſchaft geben, 
dać komu rząd, panftwo; ſich Derfel 
ben bemächtigen, rząd, panftwo. opa- 
nować, einen der Herrfihaft entferen, 
kogo z panltwa zfadzić, komu pan- 
ftwo y rząd odebrać, kogo z panftwa 
rządow wyzuć, kogo wyfądzić z 
pariftwa yrządow, A 
Herrſchaftlich/ pariki, do pariftwa iakie- 
go ; to ieft, do rządow należący, 
Herrſchen, panować; in eines Gütern, 
w czyich dobrach; in der Stadt, w 
mieście. über die ſeinigen beten, 
nad fwoiemi panować. in den Gerich⸗ 
ten herrſchen, w fądach panować. 


allein herrſchen , Jam tylko panować. > 


über Frankreich herrſchen, panować we 
Francyi; in der Stadt, w mieście; 
über Teutſchland, w Niemcach; über 
fein Vaterland, w fwoiey oyczyznie. 
im Himmel herrſchen, w niebie pano- 
wać; über die audern Völker, nad in- 
ſzemi, nad drugiemi narodami pano- 
„wać. 

Herrſchen, v. das, panowanie. dein 
herrſchen iſt hart geweſen, twoie pano- 
wanie było twarde- 

Herrſcher, m. panuiący, pan; der Din⸗ 
ge, pan rzeczy. Herrscher aller Völ⸗ 
fer, wfzyftkich narodow; über die 
Könige, pan nad Krolmi. Herrſcher 
aller Welt, pan całego fwiata, ba- 
muiący nad calym światem » całemu 
światu. E 

Herrſcherin, L, pani, panująca; des Ge: 
müths if die Beglerde, pani umysłu 
ieft chiwość. À 

Herkſchſucht, F chciwość panowania. 
ſich durch die Herrſchſucht bewegen 
laſſen, dać fię uwodzić chciwości 

panowania , 
żądzą. 


Herrfhfüchtig, panowania chciwy, Eege, 


dow y panowania pragnący. einen 
Herfhfüctig machen, kogo chciwym 


unofić fig panowania 
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y pragnącym panowania uczynić, 
herefchfüchtig ſeyn, być panowania 
chciwym pragnącym rządow, chcieć 
pragnąć rządowi. 

Herrſchung, F. panowanie, rządy ; der 
guten und weiſen Koͤnigen, dobrych 
y mądrych Krolowy 

Herrühten, wypfywać, pochodzić. alle 
Bosheiten, rühren aus einem Urſprun⸗ 
ge her, wizylikie niepodściwości, 
wypływaią , pochodzą z iedneyże 
przyczyny. dieſe Wohlthat ruͤhret aus 
der Guͤtigkeit her, to dobrodzieyftwo 
pochodzi z dobroci, aus der Liebe 
herkühren, z miłości pochodzić. 

Herruͤhren a. das, pochodzenie, po- 

< czątek; eines Dinges, iakiey rzeczy. 

Herruͤhrend, pochodzący, wypływaią- 
cy, poczynaigcy fie; von etwas, od 
czego» 7 

Herfagen, opowiadać; die Geſetze, pra” 
wa. er hat es hergeſagt, onto opowie= 
dział, odmowił 

Herſagen, u. das, opowiedzenie, opo- 
wiadanie; der Geſetzen, praw opo- 
wiedzenie. 

Herfagung, F opowiedzenie, odmowie- 
nie, wypowiedzenie. 

Herſchaffen przywołać, przyzwać ; einen, 
kogo. ſchaffe einen Kuecht her, przy- 
wołay sługi. 

Herſchfeld, Herfzfelda, Stadt in Heſſen, 
miaſto, w Hafkim kraju, 

Herſchicken, przysłać , posłać. laß ihn 
mir einen Zimmermann herſchicken, 
mow mu, niech mi jakiego ftolarza 

rzyśle. ES 

Herſchicken, z. das, przysłanie, posłanie; 
der Wäſcherinn, praczki. 

Herſchickung, . przysłanie posłanie; 
eines geſchickten Menſchens, 1aktego 
fprawnego człowieka. ó 

Herſchieſſen, dodawać; die Unkoſten, 
kofztu, pieniedzy na kofzt dodawać: 

Herſchieſſen, z. das, dodawanie, doda* 
nie; der Unkoſten , pieniędzy na wy* 
datek. ; 

Herſchieſſung , f dodanie, dodawanie; 
alles was noͤthig it, wfzyftkiego ca 
trzeba, 3 

Herſchnattern, wybaiae, rozbalać ; etwas 
einem, co przed kim die Weiber, ſchuat⸗ 
tern alle heimliche Sachen her, baby 
wlzyltkie talemne rżćczy , rozbaig 
rozniefą. 5 

Herſchnattern, u. das, rozbaianie, Wy- 
balanie; einem, przed kim. 

Herihwägen,przymawiaciig, pray laepty⸗ 
wać, gadać z drugim. i 


Her 


` 
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Hor ſeyn, to czynie. über einen her feyt 
napaść na kogo. es ift einer Aer den 
andern her, jeden na drugiego napa- 
da, ieden drugiego nachodzi, napa- 
ftuie. E 

Herſtammen / pochodzić rod fwoy brać; 
woher, zkąd, rodzić be od kogo. vom 
königlichen Stamme, -z krolewfkiego 
rodu. vom kaiſerlichen Stamme, 2 
cefarikiey krwi. von einen herſtam⸗ 
men / od kogo pochodzić; von den 
albauiſchen Koͤnigen, od Albanſkich 
Krolow, son den Jagellonen, od Ja- 
gellonow. > 

Herftammen, m. das, pochodzenie, ro- 
du prowądzenie, poczynanie fię. 

erftaiien , pochodzący, rod prowa- 
dzący, rodzący Je, ; 

Herſtammung, f. pochodzenie, począ* 
tek, rodzenie fie; eines Worts, po- 
chodzenie słowa. 

Heerſtall, Herfztalla, Ort im, Paderbor⸗ 
niſchen, mieylee w Paderborfkim, 
Herſtellen, przed oczy ftawić, wylta- 
wić, ftawiać, wyftawiad, EM 
Herſtellen, u. das, przed oczy ftawianie; 
wyfławianie, ftawienie, wyftawienie. 
Hertragen, przynofić, przynieść; vor 
fih, przed fiebie. 5 
Herz, u, ferce; williges, chętne; nuͤch⸗ 
ternes, wiirzemiezliwe; für Furcht er⸗ 
ſtorbenes, od ſtrachu, ze ſtrachu obu- 
marte; freyes, vergalletes, wolne, żoł. 
cią zafzłe, napoione; hartes, wider⸗ 
ſezliches, twarde, uporne y przeciwne; 
furchtſames, lękliwe. keines Herz ha⸗ 
ben, nie mies ferca. dem das Herz 
wackelt ktoremu drży ferce, einem zu 
Herzen gehen, aus Herz gewachſen ſeyn, 
komu do ferca przenikać, na fercu 
wyrość. das heiſſet poblnifch, trofkli- 
wym być w fercu o co, mieć mocne 
y trofkliwe o czym ftaranie. fich ſelbſt 
das Herz abfreſſen, fobie famemu fer, 
ce żrećz das iſt: gryść ſie uw fobie 
famym, alho, famemu fobie być zgry* 

Lot przyczyną. ausgeriſſenes Herz zap⸗ 
pelt „ wyrwane ferce drży, dygota, 
drga. im Leibe das Herz haben, w cie- 
le mieć derce. das Herz zerſchmelzet 
mir im Leibe, ferce topnieie we 
mnie: das Herz, vergehet mir im 
Leihe, derce mi ginie, nifzczeie. eis 
nen von ganzen Herzen lieben, kogo 
z całego ferca kochać. ein offenes 
Herz ſehen und das ſeinige dargegen zei⸗ 
gen, ezyie otwarte ferce widzieć, 
y wzalemnie twoie ferce otwarte po- 
kazywać. fein Herz und Gedanken anf 
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etwas richten, całym ſereem y umy⸗ 
stem o czym myśleć. aller Herzen, ſo 
rühren, daß fie ſeufzen müffen, wizylt⸗ 
kich {erca tak dotkngé, lepiey po 
Polfku, przerazić, że wzdychać mua 
fzą. deſſen Andenken, giebt mir einen 
Stich ins Herz, pamięć o nim, przes 
biia ſerce moie, znaczy takže to 00: 
Wuth, odwaga; groffes, wielkie ferce ; 
tapferes, mężne; ruhiges, fpokoy= 
ne; männliches, męfkie; muthiges, 
odważne; das nach keinem Verdruſſe 
fraͤget, ktore fie o żadną przykrość 
nie pyta. właściwiey, “po Połfku. na 
zadna przykrość niedba. feſtes und 
ſteifes Herz, mocne y ftateczne ferce; 
feiges, warle, małe. einem das Dep 
machen, komu ferca dodać, w kim 
ferce fprawić; wieder machen, znowu 
komu {erce przy wrocic, Herze bekom⸗ 
men, ſerca nabrać. Herz haben, mies 
derce. einem das Herz benehmen, komu 
ftracić ſerce, er hat kein Herz mich anz 
zupacken, nie ma ferca, do porwania 
die na mnie. fich mit allerhand Gedan⸗ 
ken das Herz abfreſſen, ferce fobie fu- 
fzyć, wizelkiemi myślami. etwas aus 
Herzensgrund verſprechen, fü, z ferca 
obiecać. er hat noch wohl das Herz, 
on ma iefzcze dobre ferce, zwyczay- 
niey Ze mowi: on iefzcze ieft dobre- 
go ferca, Herz und Mund ſtimmen nicht 
mit einander überein, derce y ufta, nie- 
zgadzaią lie z fobą. fein ganzes Herz 
einem eröffnen, entdecken, fwoie cate 
ferce komu, otworzyć odkryć. das 
Herz haben einem vor den Augen, Ge: 
hen zu bleiben, mieć dobre ferce ftać 
komu przed oczyma, śmiało fie y 2 
dobrym fercem przed kim ftawić. fein 
ganzes Herz von einen abwenden, całe 
fwoie {erce od kogo odwrocić.  feftt 
ganzes Herz ausleeren, fwoie ſerce wy- 
prożnić ; zo dell rugowaẽ z ſerca ſwoie- 
go, afekt iaki, myśli iakie. gegen ei⸗ 
nen, in einem Briefe, fein Herz aus⸗ 
leeren / przeciwko komu, fwoie mysli 
w liście wynurzyć, wfzyftkie odkryć, 
allein an einem hangen, tylko do je- 
dnego fwoie ſerce przywiązać. das iſt 
ihm ſo zu Herzen gegaugen, daß er lie⸗ 
ber ſterben wollen, tak mu to do ferca 
doięło, że by. był wolał umrzeć. 
ſichs ſehr zu Herzen faffen, bardzo co 
brać do ferca; bardzo co uważać; a= 
prehendować, fmucić fie z czego. 
eines Herz einnehmen uiąć fobie czyie 
ferce, uiąć kogo za fetce. einen Herz 
machen, odwagę smialose, w kim 

iprawić, 


l 
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fprawić, dodać mu ferca, do czynie- 
nia czego. eiñ Herz im Leibe haben, 
mieć ſerce, nicht übers Herze bringen 
koͤnnen / nie moc znieść na Ierch, tez 
den, wie es ums Herze iſt, mowić co 
wieren mieć, to co w fercu ieft, flei⸗ 
nes Herz, ferdufzko. Die ein Herz und 
Sinn haben / ktorzy, iednę myśl y ie- 
dno ſerce maig, ktorzy fa iedney 
mysli y iednego ferca. 
Herzbaͤndel, z. biona fereowa, w ktorey 
- ferce jeſt włożone. 

Herzberg, Stadt im Sähfifhen Chur⸗ 
kreiſe, Hertzberga, miaſto w klekto- 
racie Saskim. 

Herzblatt), u. zapona pod płucami po- 
przecznia, albo poprzecz idąca. 

Herzeleid, u. Lal ferca, boleść ferca; gie 
nem klagen, żal ferca otworzyć komu 
wynurzyć przed kim. Herzeleid ha⸗ 
ben, empfinden, mieć żal ferca, czuć 
żal ferca. einem Herzeleid verurſachen, 
einen darein bringen, w kim żal ſerca 
dprawie, żalu ferća kogo nabawić; 
woher entſtehen, zkąd De wziąć, zkąd 
że fię wziął ten żal ferca. woher Her⸗ 
zeleid empfinden, uczuć z czego żal 
ferca. 

Herzen, całować; einen, kogo. die Mut⸗ 
ter herzet ihre Kinder, matka caluie 
ściska swoje dzieci. 

Herzen, das, m. calowanie; der guten 
Freunde, dobrych przyiaciol. 

Herzenskuͤndiger, m. poznawca ferc, kto- 
ry widzi co fię w fercu ludzkim 

4 dzieie. S 

$erżendangfi, 7. Seisnienie ferca. der mit 
der Herzensaugſt beladen ift, ten kto- 
ry na scisnienie ferca chory, ktory 
ścisnienie ferca cierpi. 

Herzensbangigkeit, f- scisnienie ferca, 
choroba na scisnienie ſerca. y 

Herzensfreund, m. lerdeczny przyiaciel, 
przyjaciel od ferca. x 

Herzensgedanke, m. myśl w fercu, mysl 
ferdeczna, ktora fie w fercu dzieie, 

Herzeusgrund, m. stowo w słowo, grane 
ferca, po Polsku, całę ſerce. aus Her⸗ 
zeusgrunde etwas fagen, z gruntu ſer⸗ 

ea co mowić ; auch, z ferca co 
mowić. z S 

Herzeusluſt, V pociecha ferca, radość 
ferca, wefela ſerca. i 

Herzenswunſch, m. życzenie ferdeczne, 
życzenie z ferca, nach Herzenswun⸗ 
fche. podług życzenia ferca ; geht alles, 
wizyftko idzie. nach Herzens wunſche 
eine Frau haben według życzenia 
ſerca, mieć żonę, 
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Herzensſieber, u. hektyka, fuchoty, czyli 
gor czka fkryta, ktora fufzy czło. 

wieka aż na śmierć. ſtarkes und lange 
wieriges Herzensſieber, tega y długo 
trwaiąca {kryta gorączka. 

Herzfreffend, lerce gryzący, ferce fu~ 


fzący. 


Herzgen, m. ſerdufako. mein Herzgen, 


moie ferdufzko, maleńkie ſerce. 
Herzgeſpann, m. ściśnienie ferca; der 
ſoͤlches hat, ktory na Scisnienie ferca 


choruie, na ktorego ściśnienie fer- | 


ca napada, mowi żęż: choroba na | 


ferca. 


Herzhaft, odważny, śmiały. betybaftee | 


Mant, odważny» śmiały człowiek, 
wielkiego y'nie zatrwożonego ferca 
mąż. obacz Tapfer. 

Herzhaft, adv. odważnie, śmiało, mężnie. 
etwas herzhaft thun, odważnie y'śmia- 
ło co czynić. 

Herzhaftigkeit, Y. odwaga, śmiałość, 
wielkość umysłu. beſondere Herzhaf⸗ 
tigkeit, ofobliwfza odwaga, śmiałość. 

$erskaftiglich, odważnie, śmiało,mężnie, 
ferdecznie , niezatrwożonym umy- 
słem. 

Herzhaͤuslein, 1. błona w ktorey ferce 
zoftaie , zako by fchowane, domek 

erca, 

Herzhaͤutlein, u. słowo w sowo, fkorecze 
ka ferca, w ktorey ferce iak w po- 
krowcu teft. / 

Hersinniglid), z ferca, ferdecznie, fzcze. 
rze, fzczerze y uprzeymie; einen Hp 


ben, kogo ferdecznie uprzeymie yz | 


ferca kochać. 


Herzkammer, f- stowo w słowo y dobrze, | 


komorka ferca, z łaciń. brzufzek fera 
cowy. 

Herzklopfen, 1. trzęfienie, dygotanie, 
ferca, palpitacyia ferca. 

Herzlein, w. ferdufzko, małe ferce, ma- 
lesikie, maluczkie ferdufzko. 

Herzlich, ferdeczny, fzczery, uprzeymy. 
herzliche Liebe, uprzeyma miłość. 

Herzlich, adverb. ſaczerze, ferdecznie 
uprzeymie, z ferca, z chęcią, chętnie. 

Herzlich gern, 2 ferca rad; einem Ae 
hülflich ſeyhn, dienen, komu być po- 
mocnym, komu, pomoc; przysłużyć 
fię, z ferca rad przysługę uczynić; 
etwas thun, z chęcią co uczynić, 3 
ferca rad przysługę iaką wyswiad- 


czyć. 

Herzog, m. kfiążę. dem Herzoge gehörige 
kliążęcy. 

Herzogen⸗Aurach, Ort im Bambergifchen, 

Kſigzęcy Aurach, miafto w Bamberg- 

| “ dikim; 
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fkim; można mowić także całe Nie- 
mieckie gtoꝛuo, Hercogenaurach» 

Herzogenbuſch, Hercogenbufz, Stadt in 
Brabant, miaſto w Brabaneyi. 

Herzogenrode, Hercogenroda, Stadt im 
Juͤliſchen, miafto w Iuliiskim, 

Herzogin, F. kfiężna. zu der Herzogin 
gehörig, kliężnin. A 

Herzoglich, kligzeey. herzogliche Guter, 
kfiążęce dobra; adv. po kliążęcu. 

Herzogthum, m kfięftwo; ⸗Sachſen , 
Saskie; Brabant, Brabantskie; May⸗ 
land, Medyolanskie ; Magdeburg, 
Magdeburskie. \ ; > 

$evipochem 7. trzęfienie, dygotanie fer- 
ca, choroba na trzęfienie ferca. 

Herzſchlechtig, na seisnienie ferca cho- 
ruigcy, scisnienie ferca miewaiący. 

Herzſchneiden, doymuiący do ferca,przey- 
muigey ferce. j : 

Herzſtoß, m. Stoß auf das Herz, uderze- 
nie w Se te 
erzwaſſer, F. Zofe. i 

9 n. bol ferca, Seisnienie ferca ; 
der damit beladen ft, ha Scisnienie ferca 
chory: 

Herüber, na tey ftronie. die Armee über 
den Fluß führen, na tę ftronę rzeki 
woysko przeprowadzić. einen über 
den Fluß herüber locken, kogo na tę 
Brong rzeki przewabić. Ge 

Heruͤber bringen, przewozić, przewieść, 
przenieść, przenolic, 

Herüber hangen, wifieć nad czym, es 
hängt ein hoher Berg heruͤber, góra 
wyloka wifi nad tym. u 

Basta kommen, prześć na ktorą ftrone, 
na drugą ftronę. 


Herum, koło, około. um die Oerter 
herum, okolo tich mieyse. um giz 
nen herum fong, być okolo kogo, um 
die Meyerhoͤfe herum ſchweifen, wio- 
czyć fie po wsiach. die Staͤdte um 
Capuam herum, miafta około Kapuy. 
um alle Thore herum ſchicken, po 
wfzyftkich bramach rozesłać. allent⸗ 
halben herum, wfzędzie w koło; die 
Länder betrachten, kraie uważać, ko- 
niom fie przypatrywać; in Kreis, w 
okolicę. kings herum, w koło, na 
koło. 


Serum abſchelen, fkorę w koła odiąć, 
odeymować, zdige, zwierzchu okroić. 
Herum anſehen, poglądać w koło, pa- 
trzyć w koło na lch ftrony. 
Herum guftichten, w koło obkładać, 
w koto obłożyć, w koło nakłaść, oko- 
10; Miſt an die Wurzel, gnoju w ko- 


DER 


To nakłaść na korzenie obłożyć gno- 
iem korzenie. 

Herum bauen, obudować, obmurować3 
allenthalben Steine, zewfząd kamie- 
mami. 

Herum bedecken, w koło okryć, w koło 
nakryć, w koło pookrywać, etwas 
mit Leder herum bedecken, co w kola 
okryć, nakryć fkórami. 

Herum befeſtigen, wkoło umocnić» 
zmocnić; einen Ort mit einem Gra⸗ 
ben, mieyſce, iaka fofa; mit etwas, 
czym, na koło, obronne co uczy- 
nić, fortecę etc. 3 

Herum bebobeln , ochyblować w koło. 
das Holz herum behobeln, ochybluy ta 
drewno w koło. 

Herumbeißen ſich, ogryzać fie; mit einem, 
2 kim; to Zeil, wadzić fie, odcinać be, 

Herum benagen, ogryść w koło, obiesć 
w koło; eine Speiſe, potrawę iaka. 

Herum beſchaben, oskrobać; ein Reiß etz 

was menig oskrobać w koło gałązkę. 

Serum beſchneiden, obennge w koto, 
obżynać w koło; etwas mit dem Meſ⸗ 
fer, co nożem; vorſichtig, oftrożnie. 
beſchneide es vorſichtig herum, okroy to 
oftrożnie w koło. s 

Herum beſchreiben, opifać, odkryślićz at 
nen Kreiß, koło iakie, okrąg iaki. 

Herum beſtreichen, beſchmieren, osmaro= 
wać, oblepić; die Bienenſtoͤcke mit 
Miſte, ule gnoiem oblepić, osmaro- 
wać» N 

Herun bezeichnen, oznaczyć w koło; mit 
den Fingern, palcami. 

Herumbezeichnen, das, 9. oznaczenię 
w koło; mit dem Stocke, palcatem, 

Herumbeugen, zgiąć w koło. er hat es 
herum gebogen, on to zgiął w koło. 

Herumbeugen, das, 7. zgięcie w koło, 
zginanie w koło, wygięcie w koło. 

Herumbeugung, V zgięcie w koło, zgi- 
nanie w koło. 

Herum binden, w koło obwiązać, opa= 
fać w koło. ihr bindet Werg ums Glas 
herum, wy obwięzuiecie skło kła- 
kami w koło. eine Schlange bindet 
fich um den Baum herum, wąż w ko- 
ło drzewa fie obwigzuie, drzewo opo- 
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al. 

Herum drehen, kręcić w kolos obracać 
w koło; etwas, co; das Jahr drehet 
ſich herum, rok w koło fie obraca. 
einem den Hals herum drehen, fzyię 
komu na koto wykręcić. fid) herum 
drehen, wałęsać fie; błąkać fie, kręcić 
fie po kraiu; in ganz Griechenland, w 
saley Grecyi, 

Herum⸗ 


Herumbrehen, das, „. kręcenie w:koło, 
obracanie w koło, obrocenie w koło, 
` obrot; des Himmels, nieba w koto 
obracanie; der Hand, ręki obracanie 


w koło; der Räder, kol. 
Herumfahren, w koła obieżdżać, ieździć A 
in den Städten, wkoło obieżdżać 
© miaftay iezdźić w koło po miaftach ; 
um den Pelopponeſum, około Pelopo- 
* nezu; mit der Flotte, z flota, z wos 
dnym boiem. JARO 
Herumfahren, das, . obiezdzanie w ko- 
ło, jeżdżenie w koło. 
Herumſliegen, zy koło latać; wo, um etz 
was, gdzie, albo koło czego. 
Herumfliegen, płynąć około; um eine 
Stadt, okofo miaſta. i 
Herumfliefen, das, z. płynienie około; 
um ein Schloß, około zamku; des 
Fluſſes, rzeki. è 
Heritmfließend, około płynący. die Erde 
iſt mit dem um fie herumfließenden 
Meere umgeben, ziemia ieft otoczona, 
w około płynącym morzem. 
Herumführen, obwozić, wozić po; in 
die einſamſten und entlegenſten Lander,w 
naypuftszych y naydalfzych ziemich ; 
einen in dem Haufe, kogo po domu; 
bey der Nafe, za nos kogo wodzić, 
‚to.ieft, w Niemieckim zwłafzcza, zdra- 
dzać, zwodzić, oszukiwać, kogo. et: 
nen Wall um die Stadt herum fuͤh⸗ 
ren, poprowadzić wał około miafta, 
obwiesc, obwodzić wałem miafto. 
Wall und Graben herum führen, wat 
y foffę w koło prowadzić. | 
Herumführen, das, 7. obwożenie, wo- 
żenie pos, prowadzenie po-, opro- 
wadzenie. 5 
Herumfuͤhrer, m. wkoło prowadca, opro- 
wadca, prowadca po- 
Herumführung, f. prowadzenie, opro- 
. wadzenie, obwożenie; bey der Naſe, 
zwodzenie. f 
Herumgaffen, oglądać, opatrywać, wo- 
ło ogladać, wkoło opatrywać. 
Herumgebguet, obudowany wkoło, obu- 
dowany; wkoło zabudowany. 
Herumgebogen, wygięty w kolo, w kofo 
zgięty, w koło zginany. 
Herumgedrehet, en kręcony, w koło 
obrocony, w koło obracany. 
Herumgefuͤhrt, oprowadzony, w koło 
prowadzony, w koło wiedziony. 
Herumgehen, w koło, na koło chodzić; 
in dem Garten, po ogfodzie; auf den 


Landguͤtern, po wfiach, po dziedzi. 
nach; in ganz Griechenland, w koła 
ehodaic po caley Grecyi; vor den Thv⸗ 
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ven w koto przed bramami, mimo bra- 
my chodzić, der Graben geht um die 
Stadt herum, foffa idzi 

fta. die Luft geht um die Erde her⸗ 
um, powietrze idzie w koto ziemi, 
der Kranz geht um den Kopf herum, 
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wieniec idzie w koło głowy, wieniec 

otacza głowę. die Geſundheit herum⸗ 
gehen laſſeu, w kolo w kompanii czyje 
zdrowie pić. das Glas, den Krug Yer 
um gehen laſſen, kielich, kufel aby 
w koło f2edi, od ófoby do ofoby w 
kompanii, 

Herumgelegt, obłożony, obkladany , 
okładany, w koło obiożony. 


idzie około mia. | 


Herumgeſandt, wkoło obestany, absyla- | 


ny, wkoło posłany, posyłany. 
Herumgeſchlungen, w Kolo zwinięty, 
w koło zwiniony. 


Herumgethellet, podzielony, na koło | 


między biorących, etc. 

Herumgetragen,iw koło noszony, obnie- 
fiony, w. koło obniefiony. 

Herumgetrieben, w koło obrocony, w kos 
ło obracany: 

Herumgewaͤlzt, w koło toczony, taczą. 
ny, pizetaczany. A 

Herumhangen, w koło wifieć. die Haare 
hangen ihm um den Kopf herum, włos 
fy mu wifżą w koło, około, głowy. 

Herumhuͤpfen, w koło obskakiwać, w kor 
To powskakiwać. 

Herumkehren, w koło obracać, w koto, 
na koło, obrocić; 2) znaczy, poza 
miatać, poumiatać; überall in dei 
Hauſe, wizedzie po domu; po do- 
mie. 

Herumkommen, fchodzić fig, wracać fig, 
wrocic fie, na kofo, do tego punkt, 
2 krorego fie co zaczyna. hier kommt 
der Graben um die Stadt herum, tu 
fie fchodzi foſſa około miafta, tu fie 
wraca do tego punktu, z ktorego za: 
częta. mit der Arbeit herumkommen, 
pracę pokoriczyć, z pracą przy sc do 
korica, pracę zakończyć, nicht har 
umkommen konnen, nicht fertig me 
den koͤnnen nie moc pokonczyd, ro- 
boty, nie moc wygotować, roboty, 
nie moc dokażać iakiego dzieła. 

Herumkriechen, w koło fig czołgać, wło* 
czyć; in dem ganzen Haufe, po całym 
domu. die Schnecken kriechen uberall 
herum, slimaki Taz g, włoczą fig, wizę: 
dzie po ogrodzie, 

Herumlaufen,-rozbiegae fie, tozbieżeć 
fig, biegać po; quf den Bergen, bies 
gać po górach, jrozbiezee fie po gò- 
rach. faſt in der ganzen Welt herum 

Haufen, 


| 
| 
| 
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laufen, prawie po całym świecie bież 
gać; in den Haͤuſern, po domach; itt 
ganz Griechenland, po caley Grecyi 
biegać, rozbieżeć die. . 2) znaczy 
defacze, zbiegać ; allenthalben, wizyit- 
ko; im ganzen Lande, wfzyftek kray. 

Herumlaufer, 7. biegacz, biegun, bie: 
gas, ktory fie walęfa, biega, Wo- 
częga. k SE 

Herumlauferinn, f- biegaczka, biegaska, 
włóczęga, ktora fig włoczy, biega, 
lata: 

Herumlaufung/ f wloezenie fig, biega- 
nié, wałęfanie fig; latanie, 2) znaczy; 
obracąnie fie, bieganie w koło; der 
Räder, kot w koło bieganie, około 
ofi. 

Herumlegen, w koło okładać, w koło 
obkładać; Schienen, welche die Beine 
in ihrer Lage halten, Zelazka, ktore 
kości w swoich mieyfcach trzymają. 
ſich um eine Stadt herum legen, polo- 
żyć De około miafia, žo żefł, oblec 
miafto. } 

Herumlegen, das, a. oktadanie w koło; 
obłożenie w koło, w koło obłożenie. 
położenie. 

Herumlegung, V. obłożenie, obkładanies 
wkoło, położenie, obłożenie, obkla- 
danie. 

Herumlenken, w koło zgiąć, ogiąć, ogi- 
nać, w koło zginać, obrocić, zkiero- 
wać w koło. den Lauf herum lenken, 
bieg obrocić w kolo, la, obiegać 
w Koło, wykierowąć na koło. 

Herumlenten, das, z. w koło wykiero. 
wanie, wyboczenie, obrocenie, na» 
wrocenie. 

Herumliegen w koło leżeć, na koło le. 
żeć, koło czego leżeć; um Europa, 
koło, w koło, na koło, Europy le- 
żeć. 

Herummeſſen, w koło mierzać, wymie. 
rzać; eine Säule, Kolumne, słup. 

Herumnehmen, wziąć, wkofo, obwinąć 

die w koło, odziać fie w koło. den 
Mantel herum nehmen, obwinąć fie, 
odziać fie płafzczem w koło. 2) and. 
czy, też, aushohnecken, prześladować ; 
einen, kogo, weksować, 

Herumnehmen, Das, m. wzięcie w koło, 
odzianie fię, obwinięcie fię w, koło. 

Herumprügeln, obić, w koło obić, zbić; 
einen bis auf den Tod, kogo na śmierć, 
zbić, obie, . 

Herumrauſchen, chałafować, zgielk czy- 
„nie kolo ; in etwas, w czym. 

Herumreiten, w kofo jezdzić, obieżdżać, 
na koniu; um der Feinde Eſquadronen, 
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obieżdżać, obiechać na koniu nie- 
przyiacielskie fzwadrony. um die Arz 
mee herumreiten, okoła woyska, jette 
dzić konno, na koniu; um bie Mauer, 
koło murow. 

Herumrennen, rozbiegać fig, biegać, po 
czym; auf den Bergen, po górach. 
Heruͤmrennen, das, „ bieganie, obiega- 

nie, rożbieżenie fi 5 
Herumrühren / poruszać, tykać De w kos 
ło; etwas, czego. 
Herumruͤhren, das, 1. poruszanie, tyka» 
nie ig, w koło, c2eyo ; 
Herunmütteln, poruszać, poruszyć, ztizd« 
las, ztrąść w koło; etwas, ep. 
Herumrürteln, das, 7. poruszanie, po- 
ruszenie, ztrząfanie , ſtragsnienie, 
w koło, ; 
Herumſauſen, fzemrzeć, fżemrać; um 
etwas, około czego; zgielk czynić. 
Herumſchallen, w. koło (ię rozlegać. das 
Geheule ſchallt in dem ganzem Orte 
herum, wycie rozlega fie po całym 
mieyfcu'w kolo: dag Geſchrey ſchallt 
um die Feinde herum, krzyk rozlega 
fie w koło nieprzyjaciela, ! 
Herumſchallen, das, . w koło rozlega- 
nie ſię; der Stimmen, glosow. 
Herabſchicken, w koła posłać, porozfy⸗ 
fac; allenthalben, po wszyftkich ſtro- 
nach. 
Herumſchiffen, zu Koko żeglować, krążyć 
po morzu; in dem Meerbufen Ocealli, 
po łunach morskich, 
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Herumfchlagen,, zatzucić w koło; den 
Mantel, płafzcz zarzucić w koło na 
fiebie, w koło ſiebie; a) znaczy, bić 
fie, potykać fie; mit einem, 2 kimy 
3) znaczy, to co, obłapić; einem die 
Armee um den Hals, zarzucić komu 
ręce na fzyię, ro et, obłapić kogo 
za fzyię. 

Herumſchlagen, das, 7. zarzucenie w kolo; 
der Armee, rąk obłapienie. 


Herumſchleichen, w koło łazić, czołgać 
fie Kolo, czołgać fie po czym, wizę: 
dzie. 

Herumſchleichen, das, z. łażenie w koło, 
czoiganie fie w koło, pa czym, wizę- 
dzie. r 

Herumſchlingen, pozawiiać co w koło, 
pozwiiać co w koło., pozaplatać, 
pozawięzywać. 

Herumſchlingen, das, 1. pozawiianie, 
czego, w koło, poźwiianie, pozapla⸗ 
tanie. 

Herumſchwermen, wić fig, kręcić fig, fuć 
fię w koło; guch o ludziach y zwie. 

rzętach ; 
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rzętach; allenthalben, wfzedzie, po Herumſpringen, fkakać okoła, około 


wszyftkich mieyfcach. 
Herumſchweifen, błąkać fig, wałęfąć fie, 
< kręcić hie; im Haufe, po domu. 
Herumſchweifen, das, . bląkanie fie, 

waselanie fie, ktęcenie fie. 
Herumſchweifung, J. kręcenie fig, biega- 


akać; um etwas, około czego, 
obskoczyć. 

Herumſpringen, das, „. fkakanie, około, 
obs koczenie, obskakiwanie w koło. 
Herumſtehen, obftąpić; um einen, kogo; 

um den Nath, obltąpić fenat. 


nie, wałęsanie die; in der Stadt, po Herumſtehen, das, z obilapienie, oto. 


mieście. : d 
Herumſchwingen, mierzyć, zmierzać do 


czenie, wtym famym Zap, der Sol⸗ 
daten, żołnierzy 


czego, obracać zmierzaige; den Spieß, Herumſcheinen, świecić w koło, iaśnieć 


fpisę. 

Herumſchwingen, das, m. obracanie, 
zmięrzanie do czego, obracanie 
zmierzając; des Spießes, ſpisy, dzidy. 

Herumſchwingung, f- obracanie, zmierza- 
nie.do.czego, obracanie, zmierzaiac. 

Herumſehen, obaczyć, oglądać, oględy- 
wać, opatrywać; allenthalben, po 
wizyttkich ftronach. man ann fich da 
weit und breit herumſehen, można fie 


tam fzeroko y daleko na koło ogla- Herumftreichen. 


dać, na kolo widzieć. 

Herumſehen, das, u. oglądanie, widze- 
nie, patrzenie na koło, przypatrywa- 
nie fię na koło: 

Herumſenden, porozsyłać w koło, po- 


€ 


w 


koło, w koło świecić fie. um eines 


Kopf herumſcheinen, ok lo czyiey | 


głowy fie świecić, iaśnieć: 

Herumſcheinen, das, m. swiedenie w Kos 
ło, iasnienie w koło, w koło fig 
świecenie, 

Herumſtreichen, wałęfać he, kręcić fie, 
przechodzić fie, przechodzić; in galt 
Wohlen und Litthauen, po całey 
Polfzcze.y Litwie. 

das, m. wałęfnie fie, 

ER fie, chodzenie, przewiranie 

18.7 


Herumſtreicher, m. ten co fie wałęla, co. 


fie kręci tam 


un y fam, co fię przechodzi, 
tu y owdzie. N 


posyłać, powyprawiać na kolo, wize- Herumſtreifen, przechodzić fie, prze. 


ZIE, 

Herumſenden, das, 7. porozsylanie, po- 
posyłanie, powyprawianie na koło. 
Herumferen, obłożyćóbkładać, poobkfa- 
dać; 2) znaczy: fiąsć, zafigsc w kofo. 
fich am Tiſche herumſetzen, Less około 

ſtolu, obfieść ftoł. e 

Herumſetzen, das, m. obłożenie, obkła- 
danie; pookladahie, obfieście, za- 
fieście w koło. 

Herumſeyn, obftąpić w koło, w koło; na 
koło obftąpić, na koło być, koło cze- 
go być. es war um uns eine 
Hirſche herum, obftąpiła nas w ko- 
ło kupa ieleni, była koło nas kupa 


ieżdżać fie tu y owdzie: nicht weit, 
nie daleko. nach feinem Gefallen bor 

umſtreifen Dürfen, moc fie przecho. 
dzić, kręcić fie, wedlug swoiego 
upodobania; weit und breit» daleko 
y fzeroko be przechodzić. die Sieites 
rey allenthalben herumſtreifen laffen 
kazać kawaleryi albo dopuścić; je- 
zdzic, przejeżdżać lie, przechodzić fig 
wizedzie; auf dem Lande herum, po 
Era w koło, biegać, latać, kręcić 
12. 


Menge Herumſtreifen, das, u. przeieżdżanie De 


chodzenie, przechodzenie fie, kręce. 
nie fię. 


ieleni. um einen herumſeyn, być w Ko- Herumſtreuen, obsypać w koto, potrząść, 


ło kogo. 3 
Herumſitzen, fiedzieć około ; am Tiſche, 
in einem Gaſtgebothe, fiedzieć na ban- 


kiecie, przy ftole, w koło ſtofu. unt Herumſtreuen, das, 


einen herumſitzen , okola kogo fie- 
„dzieć. 


potrząsnąć w koło; etwas um die 
Baͤume, co koło drzew, drzewa czymy 
w koło otrząść, obsypać. 

euen, das, m. obsypanie w koło, 
potrząśnienie w koło, otrzasnienie 
w koło. 


Herumſitzen, das, m. fiedzenie około Hetumtragen, nofić tu y owdzie, nofi 


am Tiſche, u ftołu w koło fiedzenie, 
Herumſpatzieren, chodzić, przechadzać 
po mieście; bor dem Thore, przecha- 
dzać fie przed bramą; auf der Mauer, 
po murze, 
Herumſpatzieren, das, u. chodzenie, przęs 
chadzanie De, przęchodzenie fig. 


fie tam y fan w kolo; in der Stadt, Herumtragen, das, 


w koło, obnoſié; einen Brief, lilt 

iaki. 

n. noszenie tu y 
owdzie, w koło 'noszenie, obna- 
fzenie. 

Herumtragung, F. noszenie, obnosze- 
nie, w Kolo noszenie, noszenie tu y 
owdaie, 
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Herumtreiben, pędzić obracać w Kolo, o- 
koło pchać. ein Pferd herumtreiben, Ko- 

nia obracać w koło. : 

Herumtreiben, das, w. obracanie w Ro- 
10, obrocenie; eines Pferdes, konia. 

Herumtrinken, piiać, tam y fm, pić tam 
y owdzie, po mieyfcach, h \ 

Herumtrinken, das, n. pilanie tam y 
fam, tam y owdzie. 

Herumtummeln, prześladować, nagabać, 
weksować; einen, kogo; fich herum⸗ 
tummeln, latać, kręcić fie, to co, ein 
Werk mit Genſt treiben , należycie 
pilnować iakiey roboty, robić pilno 
jaką robotę. 

Herumvagirend, tułacz, krążnik, krą- 
żący, chodzący z czym. kerttibagie 
render Arzueykrämer chodzący wfzę- 
dzie, kramatz z lekami, z oleykami, 

2 profzkami. ) B=, 

Herumveriren, nagabać prześladować, 
weksować; einen, kogo. 

Herumwachſen, rose w kolo, obrosnąć, 
obrastać w koło, 

Herumzaunen, ogrodzić płotem, oparka- 
nić w koło, dać parkan w koło. 

Herumwaͤlzen, taczaé w koło; fich, fie. 
das Thier mäizet fich herum, indem es 
ſchmeichelt, zwierz tacza fie, gdy fie 
przypodchlebia. a) znaczy: obracać 
w koło; etwas, co, 

Herumwalzen, das, w. obracanie, tacza- 
nie w koło; toczenie w koło. 

Hekrumwalzung, V. taczanie, toczenie 
w koło; des Himmels, nieba; obra- 
canie, ; Ę 

Herumwandern, włoczyć fie, wałęfać 
fie, tu y owdzie, wędrować po ro- 
żnych mieyfcach ; auf dem Lande, po 
wiiach, po wioskach. 

Herumweben ) obrobić w Kolo tkaiąc, 
tkackim fposobem. 


Herumwenden, w koło obracać, obrocić. 


das Rad wendet fih. herum, koło 
obraca fie. 

Herumwenden, das, u. obracanie, obro- 
cenie; des Rades, koła. 

Herumwendung / V. obracanie, obrocenie 
w kolo, obrot, obrot w koło. 

Herummerfen, narzucić w koło, rzucić 
w koło, na koło. 

Herumwerfen, das, z, narzucenie, rzus 
cenie w koło;rzucanie w koło, w ko. 
ło zarzucenie, 

Herumwickeln, obwinąć, uwinąć; fich 
um die Baume, fie około drzewa. 2) 
znaczy: zwinąć w kóło; die Schlan⸗ 
ge, węża zwinge wkoło. 
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Herumwickeln, das, m. obwinienie, uwi- 
nienie, zwinienienie w koło, obwiia» 
nie, Uwiianie, 

Herumwinden, zktęcić, kręcić w koło, 
zksęcać w koło. 

Herumwinden, das, m. zkręcanie, zkre= 
cenie, kręcenie w koło. 

Herummolndung, 7. zkręcenie, zktęcaniej 
kręcenie w koło Š 

Herumwohnen, mieszkać wokoło; ung 
eine Stadt, okofo miaſta, ù 

Herumwohnen, das, u. w Kolo miefzka= 
nie, na koło miefzkanie. 

Herumzerren, ociągać w koło, zciągać 
w koło, na kofo zciągnąć, ociągnąć. 

Herumzerren, das, „. ociąganie w koło, 
zciagnienie w Kolo, na koło zeiggnie= 
nie. 

Herumtertreten, odeptać w koło, na ko- 
to odeptywać. ? 

Herumgertreten, das, z. odeptanie w ko, 
ło, odeptywanie na koło. 

Herungiehen, włoczyć fie tłuc fie, po- 
niewietać fie; im ganzen Niederlande, 
po całym Niźnim Krain. a) , 
opifać, okryślić, odkryślić; einen Ciya 
fel, koło iakie, okrąg iaki. 

Herunter, ztąd na dot, zo co, von oben, 
z góry, z góry na doł. 

Herunter bringen / na doł fpychać; ze- 
pchnąć na doł; einen von alle dent 
Seinigen, kogo ze wfzyttkich swoich 
fortun zepchnąć,  /epiey po Polsku 
wyzuć; von deſſen Vorſatze oder hohen 
Gedanken, zbić kogo, z iego przed 
fięwzięcia, 2 iego wysokich myśli. 
to co, arm machen, ubogim uczynić 
do uboftwa przyprowadzić, zgubić 
kogo na fortunie. 

Herunterbringen das n. zepchnięciezpy= 
chanie, zbicie z czego, zgubienie 
na czym. 

Herunter fallen, spaść na doł, spadać na 
doł, opaść, opadać; wie eine Blute, 
iak kwiatek; von dem Haufe, von 
dem Dache, z domu, z dachu; von 
dem Pferde, z konia; von den Ster⸗ 
neu, z gwiazd; vom Himmel, 2 nie- 
ba; von oben, von der Hohe, z gär, 
z wysoka. fate, allmählich herunter⸗ 
fallen, powoli, z wolna, upadać, zfu- 
wać he; vom Pferde auf die Erde, m 
konia na ziemię. 

Herunterfallen, das, m. zpadanie, zpa= 
dnienie, zfuwanie fig, złunienie fige) 
zemknienie die. ż 

Herunterſliegen, lecieć na dol, zlecieć 
ma dol; vom Himmel, z nieba, zle- 
tywać, 7 Sech 
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Henmftlegen, das, z. lecenie na doł, 


zlecenie na dof, zlatywanie na doł. 

Herunterfuͤhren, zwodzić, zprowadzać 
na dot; einen von dem Giebel, kogo 
2 wierzchu. 

Herunterführen, das, u. zwiedzienie, 
zprowadzanie, zprowadzenie na doł. 

Herunter gefallen, co ſpadk, co fpadła, 

= co fpadło: z 

Herunter gehen, zeysć, zftąpić nadol; 
die Treppe, po wichodach. ` 

Herunter geſchlagen, zbity na dol, zru- 
cony na doł, co zrucono ma doł, 

Herunter gefent, zladzony na doł, co 
zladzone ieft z góry na dol, 

Herunter geſtoßen, zepchnięty, zepchnio- 
ny, zpychany, zttącony na dof. 

Herunter gefillijt, zregeony, ztrgeany 
na doł, na doł zepchniony. 

Herunter hangend, wifieć na doł, na doł 
obwisnąć ; vyn dem Halſe auf die 
Bruſt, z fzyi na pierfiach wifieć; die 
Weintrauben von den Nanken, winne- 
go grona z galązki, /epiey na gałązce. 

Herunter kommen, zchodzić, zeyść na 
dol, na doł zftąpić, zltępować; vom 
Himmel, z nieba, 2) zubożeć, do 
uboftwa przyisć; upaść, znifzezeć, 
w tymże famym fenfe, fie find ſehr 
herunter gekommen, bardzo upadli, 

"zubożeli, znifzczeli , do uboftwa 
przyfzli, 

Herunter laſſen, na dot fpufzczać, na doł 
ipuściś, na doł puścić. na doł upu- 
cié, 

Herunter laufen, biegać na doł, zbiegać 
na doł, na doł biec, na dot zbiec. 


Hetzntet locken, wabić na dob, zwabiać 
na doł, zwabić na dot; einen Vogel 
aus der Luft, ptaka z powietrza zwa- 
bić na dot, 

Herunterlocken, das, u. na doł wabienie, 
na doł zwabianie, na doł zwabienie. 


Heruntermachen, ucinać, przycinać; ei⸗ 
nen, kogo, komu. einen bey allen 
Gaſtgebothen heruntermachen , Kogo 
w kompanii przy gościach ; ucinać; 
komu przycinać słowami; einen 
bey allen Zuſammenkuͤnften des gemei⸗ 
nen Volkes, komu przycinać, we 
GSA fchadzkach y poliedze- 
niach. einen heruntermachen, uwła- 
czać komu, nienawiści komu naro- 
bić, pogniewać drugich na niego. 
etwas von etwas heruntermachen, co od 
czego odiąć, odeymować, oderwać, 
odrywać. ZĘ s 

Herunterinachen, das, 7. ucinanie, przy» 
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cińanie; uwłaczanie;  pogniewaniej 
odrywanie, oderwanie. 
Herunterreißen, zrywać, zciągać3 einen 


bey den Haaren von dem Wagen, koga, | 


\.za włofy; z wozu. 
Herunterreſßen, das; v. zrywanie, zeiagas 


nie, zerwanie, zeiagnienie, zwlecze- | 
D 35 | 


nie na doł. 

Herunterruffen, zwołać; ziyoływać na 
doł; einen von einem Orte, kogo 3 
iakiego mieyfca. 

Herunterſchlagen, zbić, ztracic na doł; 
mit einem Stecken die Mohnkoͤpfe, 
łaską makowki sp ged poftrącać. 


Herunterſchneiden, pozżynać, zeżnąć; , 


etwas mit einer Säge, co piłą. 

Herunterſehen, patrzać na dot; von der 
Sie in das Thal, z wyfoka na do- 
ine. 

Herunterſehen, das, u. patrzanie, patrze: 
nie, pogłądanie, z wyfoka na doł. 
Herunterferen, zskładać, zzłożyć, zfąr 

dzić; vom Amte, z urzędu. 
Hetwitetfpringen, zskoczyć, zeskoczyć, 

zeskakiwać; vom Pferde, z konia. 
Herunterfpringen, das, m. zeskoczenie, 

zeskakiwanie; vom Wagen, 2 wozu, 


Herunterſteigen, zliadać, zftępować, 
zlieść. vom Pferde herunterſteigen, z 
konia złiesć, zfiadać ; zfłępować po 
czym, iść po czym, 2 czego na doł; 
die Trepye, die Stufen, ztępować, 
iść, po ftopniach na doł, po fcho- 
dach; ze fchodow na dot: in den un⸗ 


tern Spatziergang, na niżni, na niz 2 


plac do przechadzki, 


Herunterſteigen, das, u. z{tepowanie, d 


zftąpienie, zſiadanie, zſiescie; voi 
Pferde, z konia. 

Herunterſtoßen, zepchnąć na doł, zpy: 
chać na doł; einen zu etwas, kogo W 
co, do czego. 

Herunterſtoßen, das, . zepchnieńie 
ee stracamie, Ztrgcenie m 

01. 

Herunterſtuͤrzen, zepchnąć, ztrącić, zwi 
lie; ztucić; vom Pferde, z konia 
von der Briefe in die Tiber, 2 mostu, 
do Taben, w Tyberrzekę. fich von 
den hohen Bergen herunterftinen, 
"zepchnąć lie, zrucić fie, z wysokich 
gór; in den Fluß, w rzekę. 2) zna- 
czy: to co, helunterfallen, zpaść; vom 
Pferde, z konia, na fep zlecieć. 


Herunterſtuͤrzen, das v. zepchnienie, 
ztrącenie, zlecenie, zpadnienie na 


glowe. 


Heruntertriefen, kopkami, kroplami A 
sz a 
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dać na doł, apać na doł; aus dem 
Kopfe in die Naſe, z głowy do nofa. 
Heruntertriefen, das, . kapkami, kro- 
plami zpadanie na doł, kapanie na 
doł. 
Heruntertroͤpfeln, na doł kapać, kroplami 
padać z góry na doł. 
Heruntertropfeln, das, u, na doł kropla- 
mi, kapkami padanie, kapanie. 
Herunterwerfen, zrzacać, zrzucić na doł, 
einen vom Fenſter, kogo z okna. 
Herunterwerfen, das, u. zrzucanie, arzu- 
cenie na dof. 
Herunterwerts, na dol; ku dołowi, na 
ziemię, ku ziemi. 1 
Herunterziehen / zciągać, zciągnąć na dot, 
zdeymować, zdiąć, den King vom Fin⸗ 
get, pierscien! z palca. , 
Herunterziehen, das, u. zciąganie, zcią- 
Friede ‚.zdeymowanie, zdięcie na 
dol. $ 
Herut 2, aus der Höhle, z iafkini, aus 
dem Glaſe, z iafkini. — 5 
Hervorbauen, budować przed czym, na 
przodku czego. 

Hervorblicken, poły(kować, zaświecać 
fie z czego; aus dem Feuer, z ognia. 
Hervorblicken, das, m. połyfkowanie, wy- 

padanie, światła zkad. 

Hervorbluͤhen, wykwitnąć : ` wykwitać, 
zakwitnąć zkad, wykwitnąć w górę. 
Hervorbrechen, wypaść, wypadać ; in die 

Schlacht, do bitwy; aus dem Hinter⸗ 
halte, wypaść, porwać fię z zafa- 

dzek. r 
Hervorbrechen das, z. wypadanie, wy- 
padnienie, wypaście, porwanie lie. 
Hervorbringen, wynofić, wyprowadzić, 
przyprowadzić, przed co, przed ko- 
go; zrodzić; einen feines gleichen, ko- 
go fobie podobnego; aus den Briefen 
an das Licht, z lilitu, co na widok po- 
kazać, rozgłofić. aus dem Kaſten Geld 
hervorbringen, ze fzkatuł pieniądze 
powynolic; aus den kleinſten Saamen 
b große Stämme und Aeſte, 2 nay- 
mnieyſzego neſionka, wydać, tak 
wielkie pnie, y gałęzie. das Licht herz 
vorbringen, światło wynieść, wynolić, 
wydawać z fiebie; aus etwas, Z cze- 
go; etwas von fith, z fiebie wyda- 
wać co. 
Herworden, Stadt in Weſtphalen, Herfor⸗ 
da, miaſto w Weftfalii. 
Hervordringen, wyfkoczyć, wyrwać fie, 
wypadać, wypaść zkad. 
Hervordringen, das, m. wyfkoczenie, 
"wyrwanie fię, wypadnienie, wypa- 
Sele. 
I 
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Herbordringung, F. wyfkakiwanie, wy- 
fkoczenie, wyrwanie fię, wypadnie- 
nie, 

Hervorfahren, wyiechać, wyjeżdżać, zkąd 
na co, 2 domu na plac. 

Hervorfahren, das, m. wylechanie, wyieź. 
dżanie, zkąd, na co. 

Hervorfſleßen, wypływać, wypłynąć, aus 
der Wunde, zrady; aus den Augen, Z 
OCZOW. 

Heryporfliegen, das, u. wyplywanie, wy- 
plynienie, plynienje Kad. 

Hervorfuͤhren, wyprowadzać, wyprowa- 
dzić; einen wohin, kogo dokąd. 

Hervorfuͤhren, das, z. wyprowadzanie, 
wyprowadzenie, zkąd, dokąd. 

Hexvorgeben, wydawać, wydać, etwas 
woher, co z czego, dobywać, co z 
CŁEgO. 

Hervörgeben, das, u. wydawanie, wyda- 
nie, co z czego, dobywanie zkąd. 

Hervorgehen, wychodzić, wylść, auf das 
Theater, na teatrum, a widok. znas 
czy: bersorleichen, ftyrczeć, widać, 
wychodzić, z czego; aus dem Waſ⸗ 
fer, z wody wydać, fterczeć, wycho- 
dzić; allein mit dem Kopfe aus dem 
Waſſer, tylko głową z wody. 

Hervorgehen, das, „ wychodzenie, wy- 
padanie; der Eingeweide, wnetrzno- 
SCI. 

Hervorgruͤuen, zazielenić fię, rozzielenić 
fig, zazieleniać fie. 

Hervorgruͤnen, das, . zazielenienie fig, 
rozzielenienie fie. 

Hervorkeimen, pufzczać fie, wfchodzić, 
aus etwas, 2 czego. 

Hervorkommen, wychodzić, wyiść; auf 
das Theater, na teatrum, na widok; 
aus dem Waſſer, z wody; aus den Dis 
len, z dołow» z dziur. | znaczy także 
20% famo, co: fich empor thun, wynieść 
fię, wsławić fię, przez co; pokazy- 
wać fię. die Ueppigkeit fängt an herz 
vorzukommen, rozkofz zaczyna poka- 
zywać lie. 

Herborkriechen , wylazować , wyłazić; 
wywłoczyć fie. das Kraut kriecht herz 
vor, ziele wyłazi, wychodzi, na 
wierzch, aus den Höhlen hervorkrie⸗ 
chen, z dołow wyłazić, wywłoczyć 
fię, wywleć Je: aus der Erde, 2 zie- 
mi. 

Hervorkriechen, das, u. wylazenie, wyla. 
zowanie, wywłoczenie fie. 

Hervorlangen, dobyć, dobywad; Gold 
aus der Schatzkammer, złota, ze fkar- 
bu; Geld aus dem Kaſten, pieniędzy 
ze fzkatuły, 
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Hervorlangen, das, m. dobycie, dobywa- 
nie, wynofzenie, wyniefienie. 

Herporlaufen, wybiec, wybiegać, biec, 
biegać, pobiec; zum Gefechte, wybiec 
na poiedynek. 

Hervorleuchten, zaświecić fie, załyfnąć 
fie; woher, zkad. die Gemuͤthsgaben 
leuchten in dem Knaben hervor) Swie- 
cą fie, /epiey, pokazuig fig,przymioty 
umysłu, w dziecięciu. aus dem Gr 
muͤthe hervorleuchten, 2 umysłu fie 
wydawać, pokazywać fies; bey Nachte, 
w nocy. > 

Hervorleüchten / dad, n, świecenie fig, za- 
świecenie fie, pokazywanie fie. 

Hervorlycken, wywabiać, wywabić, eiz 
nen, kogo; womit, czym; einen wo⸗ 
bin, kógo dokąd. 

Hervorguellen, ciet, wytryfkiwać, zkąd; 
wypływać zkąd. 

Hervorragen, widać, ftyrczeć, wycho- 
dzić; mit dem Kopfe aus dem Waſſer, 
głową z wody; wyżey być; ein tes 
nig über das Waſſer, wyżey być tro- 
che nad wode. unter einigen hervor⸗ 
ragen, wydawać fie między niektore- 
mit. die Zähne ragen hervor, zęby mu 
wychodzą nad inne. bor der Stirne 
hervorragen, przed czołem ftyrczeć; 
przed czoło wychodzić. 

` Herovttagen, das, u. wydanie, wydawa- 
nie fie, fterczenie dłużey, wyzey 
wychodzenie. 

Hervorragung, A widanie, wydawanie 
fig, fterczenie, dłużey, wyżey wycho- 
dzenie. B à 

Hervorrecken, wyciągnąć, wyciągać, wy- 
ftawiać, wyftawićz die Hand, rękę; 

etwas, co. 

Hervorreichen, dobywać, doby&; etwas 
woher, czego zkąd. 

Hervorreichen, das, w. dobywanity doby= 
cie, wydobywanie, wydobycie. 

Hervorrücken, powfłać, porwać fie, aus 
dem Hinterhalte, z zatadzek. 

Hervorſcheinen, zaświecać fie, świecić 
De zkąd. es ſcheinet hervor, to fię 
świeci. 

Hervorſchimmern, fkrzyć fie, plomie- 
niem De zaswiecad; woher, zkad. 

Hervorſehen, wygladag, poglądać, wyzie- 
rad; woher, zkąd. SEP 

Hervorfehen, das, z. wyglądanie, poglą- 
danie, wyzieranie; aus dem Fenſter, 
2 okna. ` 

Hervorſprieſſen, pałzcząć fie, pąkąć hie, 

pukać fię; aus dem Waume, 2 drze- 
wa. 
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Herborſpringen, wyfkakiwać ,  wyfko. 
czyć; aus dem Gezelte, 2 namiotu, 
plotzlich hervorſpringen, nagle wyfko- 
czyć; wyfkakiwać. 
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Hervorſpringen, das, w. nagłe wyfkocze. | 


nie, wyfkakiwanie. 

Hervorſproſſen, pufzczać fie, pakac fie, 
pukać fie, wychodzić, wichodzić, gie 
her, zkąd. 


Hervorſproſſen, das, m. pufzczanie fie, | 


pakanie be, pukanie fie, wychodzenie, 
wichodzenie. 

Hervorſtehen, ftercaeć, widać» aus dem 
Waſſer, z wody. 

Hervorſtrecken, wyciągać, wyciągnąć, wy- 
itawiać, wyftawić. 

Herporſtrecken, das, m. wyciąganie, wy- 


eiggnienie, wyftawianie, wyfławie. | 


nie. 

Hervorſuchen, wyfzukiwać, wyfzukać; 
alles, wfzyftko ; alle Mittel, wizyftkich 
ipofobow. 

Hervorſuchen, das, z. wyfzukiwanie, wy- 
fzukanie; in allen Orten, we wizyite 
kich mieyfcach. i 

Hervorthun, wyciągnąć, wyciągać, poda- 
wać, wyftawiać ; die Hand, rękę; fich 
wynofić fie; unter feines gleichen, mię: 
dzy fobie rownemi. 

Hervortragen, wynieść na widok, wnieść 
do ſpolnosci, etwas, co. 

Hervortragen, das, z. wyniefienie na 
widok, wnielienie da ſpolnosci. 

Hetvortreiben, popędzać, popędzić, po- 
ganiać, popychać, popchnąć. 

Hernortreiben, das, z. popędzanie, pos 
pędzenie, poganianic, popychanie. 

Hervortreten, wychodzić, wyiść, well 
pić na przod; mit einem Kranze af 
dem Kopfe, z wiencem na glowie. 

Hervortreten, das, 7. wychodzenie, wyl. 
ście, wyftępowanie, wyftapienie. 

Hervorwachſen, wyraftag, wyrość; wfcho. 
dzić; iść w górę, 10% famo częfło 
ZNACZY. 

Herborwachſen, das, m. wyraftanie, wy- 
tosnienie; wyiscie w górę, 'wyblia- 
nie. ` 

Hervorwiſchen, wylecieć, wyiść prędko; 
mit der ganzen Macht, z całą mocą; 
allenthalben aus dem Walde, ze wizy- 
ftkich ftron 2 laſſa; plotzlich aus dent 
Gebuͤſche, nagle wypaść 2 boru. 

Hervorwicchen, das, . wylecenie, wy- 
biezenie, wypadnienie nagłe, wytwa- 
nie lie, 

Hervorziehen, wyciagnac, ciągnąć, pocia- 

Sac pociągnąć; por Gerichte, BS 
ad; 


— — 
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fad; aus dem Gefaͤngniſſe, wyciągnąć 


z więzienia. . 

Hervorziehen, dad, m. wyciąganie, wycią- 
gnienie, pociąganie, pociągnienie, 
przyciągnienie. 

Herwenden, obracać, obroci tu, na- 
przod» fich; fiebie. wende dich her, 
obroć fię. ` 

Herwenden, das / 7. obracanie, obrocenie, 
tu naprzod, obrocenie fig. 

Herwertig, z tey rop: na tey ftronies 
po tey ftronie. herwertige Spanien, z 
tey: ftrony Hifzpania, po tey ftronie 
Hifzpania. 

Herwerts, z tey ſtrony, po tey ſtronie, 
na tey ftronie. 

Herwieder, adv: na przeciwko; przeci- 
wnie, z przeciwney ftrony. 

Herzaͤhlen, liczyć, wyliczać, rachować; 
feine Wunden, fwoie rany; das Geld, 
pieniądze. M A 

Serziehen, tu fie fprowadzić, fprowa- 
dzać, tu fie przenofić, tu fie prze- 
nieść; wyprowadzać; etwas woher, 
co zkąd. i 

Hekfiehen, das, v. tu fie fprowadzenie,. 
przenofzenie fię, przeniefienie fię. 

Don: tu na to mieyfce » do tego 
mieyfca. 

Besbitt, Stadt in Artois, Hesdin, miafto 
w Artezyifkim Hrabftwie. 

Hefe, m. Haff. einer aus Heffen, ieden z 
Haſſyi. - 

Heſſen, Landſchaft in Deutſchland, Hat 
fyia, Landhrabftwo w Niemczech: 

Seffencafelifch: Haffo-Kaflelankki, Haſſo- 
Kaflelki. ein Heffenenffeler, /t. Hef- 
fo.Kaflelan, Heflo:Kaffelczyk. 

Heſſendarmſtaͤdtiſch, Heflo-Darmfztadiki, 
Heffo.Darmftadfka, Heflo-Darmfztad- 
Zeie, 

Heſſiſch / adj. Halki, Haski, Hafkie, od 
Haflyia. 

Heßlicht, adv. fzpetnie, plugawie, nie 
pięknie, brzydko. 5 
Heſton, Stadt in England, Heftonia, 

miafto w Anglii. 

Hethiter, pl. altes 
narod. 

Hetmann / n. Hetman; Hetman Koza- 
cki, naypierwfzą komendę maiący nad 
Kozakami. ` — 

Hetzen, fzczwać , -polować ; Hafen 
faczwać zaiące, polować na zaiące. 
znaczy : wekfować, przesladować ; tie 
nen, kogo, żartować, naśmiewać fię 
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Volk, Hetel, dawny 


2 kogo, znaczy : podufzczać, podizczu- . 


wać, podżegać; einen hefftig, kogo 
mocno; einen wider einen, kogo prze- 
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ciwko komu; podbudzić, kogo na 
kogo oburzyć, kogo na kogo rozgnie- 
wać; kogo przeciwko komu gnie- 
wać. 

Hetzen, das, u. fzczwanie, polowa- 
nie; wekfowanie, prześladowanie, 
podizezuwanie, podufzezanie, poda 
ufzczenie, podbudzanie, podbudze- 
nie, oburzenie, ghiewanie, rozgnie- 
wanie: 

Heu, u. fiano, durres Gras, trawa fu- 
fzona; weiches, niięrkie; von Wleſen, 
z łąk, łączne; recht trockenes, fuche, 
wyfufzone należycie; feht gutes, bar- 
dzo dobre; febr rauches, oftre; griz 
nes, zielone; feuchtes, wilgotne» mo- 
kre; unnützes, ladaco fierfiko; altes, 
ftare; herbſtliches, jefieune, potraw; 
gutſchmeckendes, fmaczne, zeitiges, z 
dofłałey wawy. Hen hauen, fiano ko- 
fie. das Heu wird dürre, fano fehnie, 
fufzy fie; iſt dein Biche ein augeneh⸗ 
mes Futter, palza daie bydiu.dobra, 
lepiey, ieft dobrą dla bydła pafzą; if 
ganz trocken, ieſt w calefuche; if noch 
zu grun, ie ſzeze ieft zielone;, Meet 
fatt des Strohes , Dante za słomę; 
ift erhitzt, zagrzało fie; if naß gewor⸗ 
den, ktore było zmoklo; auf Wetter⸗ 
haufen ſchlagen, w kopy fiano iktadać, 
pofkładać ; einführen, zwieść, pozwo- 
zić; auf die Boden bringen, na piętra 
pownofić. Heu in Bunde binden, w 
wiązanki, w wiązania fiano: powią= s, 
zac; wächft von fich ſelbſt, rośnie famo 
z fiebie; beſonders aufheben, fena 
ofobno, fkladas, złożyć. Heu freſſen, 
fiano żreć. Wagen voll Heu, , woz 
pełny fang, bon Hene, z Jang, fien- 
ny. zum Hene gehörig, do fiana na- 
leżący, także fienny. zum Heue geht- 
rige Senſen, kofy do ſiana, do kofze- 
nia fiana. wo das Heu mwah gdzię 
fiano rośnie, fienny; ein folches Feld, 
pole na fiano debre, 

Heubellerche, F. ein Vogel, dzielätka, 

ptak; ſingt nicht, nie śpiewa. NE 

Heuboden, m. brog, ftodoła na fiano, pig 
tro do wkładania nax fiana. + 

Heucheley, J. obluda, zamyślenie, zmy- 
ślanie, udawanie, udanie, pokazywa- 
nie ię; zmyślona cnota, świętość 
farbowana: pobożność. die wahre 
Gteundichaft leidet keine Oeudelcy 
prawdziwa przyjaźń nie cierpi cher- 
chelow, zmyslania. udania, udawania, 
obłudnego pokazywania dig, obltidys 
obłudności. 
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Heucheln, 


net Heu 


zać fies przypodchlebiać fie, przy- 
podchiebić fie; einem; komu, po 
re znaczy, ſich fromm felen, poboże 
nym fię pokazywać, powierzchownie, 
zmyślać fie. pobożnym, obłudnie 
udawać pobożność. 
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Heucheln, podchlebiać, podchlebie, li- Heulen, das, w. wycie; erheben, wycie | 


uczynić, zawyć; począć wyć; traiti 
ges, fmutne, żałofne. das Schloß iſt 

boller Heulen und Wehklagen, zamek | 
ielt pelny narzekania, płaczu, lamen- 
tow; narzekanie głośne czynić, krzy. | 
czeć z płaczem, opłakuiąc. 


Heucheln, das, 1. podchlebianie, pod- Heumagazin, w. magazin na fiano, lamus 


chlebienie, lizanie fig, przypodchle- 
bianie fie, przypodchlebienie fie; 
zmyślenie, pobożności, udanie po- 
bozności; świętości. 

Heuchelworte, ph- podchlebne, obludne, 
słowa. einen Heuchelworte geben, sto- 
wami kogo podchlebnemi, obłudnemi 
łudzić. fich mit Heuchelworten einneh⸗ 
men laſſen, dać fie uiad,uludzic, pod- 
chlebnemi, obludnemi, słowami. 

Heuchler, m. podchlebca; podchlebnik, 
zmyslacz, udawca, obłudnik, świę. 
tofzek, zmyślony święty, na pozor 
święty, powierzchownie święry. 


Heuchlerinn, f podchlebniczka, pod- Heusden, Stadt in Holland, Heyzdem, | 


chlebca, obłudniczka, zmyślaczka, 


udawczyna, obłudna święta, zmyślo- Heufenfe, F. ke 


na święta; na pozor święta, powierz- 
chownie święta, 7 

Heuchleriſch, 247. podchlebny, obłudny, 
zmystony, podchlebniczy, udany, ob- 
Tudniczy. 

Heudruͤſen / pl. Geſchwuͤr im Halfe, wrzod 
na ſzyi. 

Heuer, adv. latos, tego toku, co fie w 
tym roku dzieie. 

Henerig, latofi, tego roczni, co fie tego 
roku zródziło, urodziło. heurige Ernte, 
latofie żniwo , tego rocznie żniwo. 
heuriger Wein, latofie, tego rocznie 
wino. heuriges Getreyde, tego rocznie 
zboże. heurige Nüffe, tego rocznie 
orzechy, \ 

Heufriem, m. kofzenie fiana, robienie 

Folo fiana, zbieranie fiara, ogołem 

` mowiąc. 

Heugabel, Y, widły do fiana, któremi 
fiano kładą, bierg, 

Heuboden, m. brog na fiana, ftodoła na 

" fiano. 

Heviter, pl. altes Volk, Hewitowie, fta- 
roświecki narod. 

Heulen, wyć, fxowyczeć, inſonderheit 
wie die Hunde und Woͤlfe, zwłafzcza 
iak pfy ywiley wyia; wie die Wei⸗ 
ber, jak kobiety, płaczą, fzlochają, 
narzekaią vor Schmerzen, od żalu; 


wie die Pantherthtere, iak lamparty. 


płaczą, albo wyig żałofnym y płaczli- 
wym głofem. 


Heurguffe, J. drabina do zakładania fia- 


Heuſchrecke, 7. ein Ungeziefer, fzarańczą, 


Heute. dzifiay. der Tag iſt heute, ten 


Heutig / dzilieyfzy, dzifieyfza, dzifiey. 


na ſiano. 


Heumonat, m. abe w gtozvo, fienny | 


miefiąc, lipiec mieſige w roku. 


na, pofr. ratćlier. | 


Heuſchvber, m kopa fiana, fianp w kope 


złożone, ułożone. 


owad pewny. die ſich gefundene Men 
ge Heuſchrecken Bar alles verzehret was 
gruͤn geweſen, znayduiące be mno. 
ftwo fzarańczy, ziadło, wizyltkö, eo, 
kolwiek. bylo zielone w polu. świt 

ſchernde Heuſchrecke, grający, świerczą: 
ey konik. 


miafto w Holiandyi. 
a do kofzenia fiana, Ktos 
rå fiano:kofzą. $ 


dzieit ieft dzifiay. heute früh, dzifiay l 
rano, 


fze. heutiger Tag, dzilieyfzy dzień, | 
heutiges Ediet,dzifieytzy ukaz, dzifiey: | 
{za uftawa; dzifieyfzy uniwerfał. noch 
heutiges Tages, iefzcze po dziś dzietfj 
iſt ſolches Recht uͤblich, ieft ta prawo 
w używaniu, chowa ſię, ieft zachowa | 
ne po dziś dzień az do dzilieyfzejo 
dnia. bis an den heutigen Tag regint. 
er, aż do dziſieyſaago dnia on road 
kroluie do dziś dnia, po dziś dzień, 


Heuwagen, . woz do ſiana, iakim fit 


no wożą, krotko, woz drabiniaſty. 


Hexam, Stadt in England, Hiekfam, mił. 


fto w Anglii. 


Here / fa czarownica, żo co Zauberin, 


ktora czaruje, krora czarami oma 
mia, czarno kfiężnica, ktory sc 
jaki robi. 


Hexen, czarować; uczynić, czarami fie bi 


wić, czarowniczą fztukę umieć. 


Hexeumeiſter, m. czarownik, czarne: | 


klieznik. Ersherenmeifter, arcy czar 
nokliężnik; arcy czarownik, głowe | 
ny czarownik; wierutny . czarów 
nik. Ę ` 


Hexenwerk, m. czary, czarowanıe, 2c. 


sowanie, oczarowanie, uczynek, 


: Heere, | 


f 
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Hexerey, V. ezaroſtwo, uczynek, czaty; 
zamowienie , Czarowanie, wyfiępek 
czarow, wyltępek uczynku; zamo- 
wienia. s 

Heyde, m. poganin, bałwochwalca ; to 
co, Ungläubiger, nie wierny; Nie- 
(chrześcianiny bałwochwalnik ; bał: 
woczciciel. 


Heydechs, f. Eydechs. 


Hepdekorn , w. tatarka, gryka» reczka ; 
pol, panicum. 


Heidenſchaft, J. poganſtwo, błędy po- 


- gańftwa, naroditwo, błędy. narodow 
pogasitkich. 

Heldenthum, m. pogańftwa, bałwochwal- 
ftwo, bałwocześć, bałwobłąd, balwo- 
chwałą. X : 

Heydniſch, pogańki, bałwochwalniczy, 
bałwochwaliki, bałwochwalny. 
eidniſch, 

ke po bałwochwalnemu. | 

Heyduck w, Hayduk, pielzy żołnierz 
Wegierfki. 8 - 

Heyl / 2 zbawienie, fzczęśliwość, fzcze- 
ście, błogosławieriftwo. > 
Heyland m. Zbawiciel,  Wybawiciel, 
Uwolniciel. i 8 ; 
Heyratdı £ welle, iście za mąż y oe: 

mienie De kobięty y męfzczyzny. ` 

Heyrathen, ożenić fig, żonę poiąć, wziąć 
żonę. eine heprafbett r ożenić fię z 
ktorą, za żonę poląć ktorą; eine Buͤr⸗ 
gerstochter, miefzczanina corkę, miey- 
fką pannę; poigé w małżeńfki Jan, 
zaślubić fobie. einen heyrathen, poyść 
za mąż, iść za mąż, chodzić za mąż. 
in eine Familie heyrathen, poyść za 
mąż w iaką familig; aus einen Stan⸗ 
de, z iakiego fanu; aus dem Patri- 
cienfiande, ze (łanu Patrycyufzow, al. 
bo Senatorow urodzonych. er kann 
heykathen welche er will, om może De 
ożenić z ktorą chce, moZe pojąć, 
wziąć ktorą chce. 

Heyrathsgut, u. poſag, slubne dobra, 2 
żoną wzięte. 

Heyrathoͤſtifter / m. fwat, co fwata, w mal- 
Zenſtwo, co wefele ſprawule. 

Heyrathsſtiftung , f. welle: slub, weie- 
la fprawienie. 

Heyſant, Juſel in Frankreich Heyſant, 
wyfpa we Elancyi. CS 

Hie, tu. er iſt hie, on tu ieh. er iſt hie 
geſtanden, on tu ftał. ; 

Hieb, m. raz, rana, t0 co, Wunde, die ge⸗ 
hauen worden, ktora ieft rąbnieniem, 
cięciem zadana. von einem etliche Dies 
be bekommen, doftać ran od kogo, 
wziąć, mowi fie w głowę W rękę, 18 


adw. po pogańfku, po balwo-, 
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ieſt, być ciętym, ro famo, dofłać w 
gebe, w czoło, zo ifl, być ranionym, ` 
odebrać raz, ranę; powżore znaczy 10 
co, rąbnienie, ciecie co, das Hauen, aus 
den Hieb, durch den Hieb, rabaniem, 
rąbnieniem, cięciem. einem einen Hieb 
in das Genicke geben, koma zadać raz 
w. kark, ciąć, rąbnąć w kark, ranić, raz 
nę zadać w kark. mit dem Hiebe auf 
einen losgehen, przyciąć na kogos 
chcąc go rąbnąć, przycinać na kogo; 
obciąć kogo... einem einen ſtarken Hieb 
in den Kopf beybringen, komu mocną 
rang w głowę zadać, i 

Hiebevor, adv. kiedyś, nie kłedyś, przed 
tym, za przefzłych czafow. puh er 
uns auf, dzwigał nas, podnofił nas. 
er hat mich hiebevor faft felbfi betrogen, 
da er nur ein ehrlicher Maun zu ſeyn 
ſchien / nie kiedy mnie ſame go zwiodł, 

. 2daiae die mi być uczściwym czło» 
wiekiem. hiebevor, znaczy Fi, to co, 
przefzłemi czafami, i 

Hiedurch, tedy, durch biefen Ort oder 
Weg przez to mieyfce, po tym miey- 
fcu; tą droga; hat er die Tuypen gee 
führt, woyfko przeprowadził ; oe 
znaczy: durch diefe Sache, przez tę 
rzecz, hat er es zuwege gebracht, do- 
kazał, dopiął fivoiego, wyrobił; tocas 
przezto: hiedurch iſt es geſchehen, prace 

tie to ftało. 

Hither wiążę Bichen bald dorthin, dor 
piero tu, dopiero tam; einen zerven, 
kogo ciągnąć, porywać, fzarpać; te 
tam, to ſam. . 

Hieherwerts, tu, einen treiben kogo naa 
pędzać, napędzić. hieherwerts liegt der 
Ort, von Leucas 120 Roßlaͤufte, ta 
mieyſce leży na fto dwadzieścia ſtay 
od Leukady. : 3 

Hier, tu bin ich, ieftem4 hier wundert 
du Mich, ty fię tu dziwuiefz. du wirft 
Uns eher hier, als wir dich dort ſehen, 
ty nas tu pierwey widzieć będziefz 
iak my cię tam. hier frage ich nun, ta 
ja fig pytam teraz. bald hier, bald dar 
dopiero tu, dopiero tam, iuż tu, iuż 

tam, to tu» to tam. hier und da, ru y 
tam, herumfliegende Poͤgel, tam y lam 
wfzędzie lataigce ptaki. hier und dahin 
tam y Jam. | 

Hierauf, potym; als er war losgeſprochen 
worden, hat er gemeynet, potym, iak 
był za niewinnego ołądzony, rozu- 

„miał. hierauf muß er ein wenig ruhen, 
potym muli trochę fpocząć; muß 
man die Deckel wieder drauf thun, trze- 
ba znowu wieka na wierzch pokłaść, 

Jik = hierauf 
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hierauf Baben fie im Kriege die Dber- 
hand bekommen, po czym, zaczęli na 
woynie górę brać. j 

Hieraus, ztad, bildeſt du alles, w myśli 
fobie wyobrażafz włzyftko. hieraus 
ſehet ihr, zegd widzicie, poznaie- 
CIE. 

Hieres, Stadt in Frankreich, Hierefa, 
miafto we Francyi. 

Hierlunen, tu, w tey'rzeczy, w tym; 
w tym lamym; w tey famey rzeczy. 

Hieriſche Inſeln, Hiery(kiewyfpy» Sn- 
feln an Frankreich, wyipy we Francyi. 
poł. Infulae Stoechades; wyfpy Ste- 
chady, 

Hiermit, tak, tym fpofobem, w ten fpo- 
ſob, takowym, takim ſpoſobem. 

Hiernaͤchſt, do tego, warfen: fie ihm fo 
wohl viele falſche als wahre Dinge feiz 
nes neuen Geſchlechts wegen vor, do 
tego zarzucali mu, tak wiele falfzy- 
wego, iako prawdziwych rzeczy, o 
jego nowym urodzeniu, biernachft 
find wir von unſern Alliirten verlaſſeu, 
do tego od nafzych związkowych 
opufzczeni byliśmy. das Regenwaſſer 
iſt das leichteſte, ſodann das Brunnen⸗ 
waſſer, hiernachſt das Flußwaſſer, ferz 
ner, woda defzezowa ieft naylekiza, 
potym woda ftudzienna, potym woda 
1zeczna, potym. Man kaun das Wirt- 
chen potym vielmal wiederholen, indem 
man einige Sachen erzehlet, można 
powtorzyć wiele razy to slowko po- 
gym; wyliczaigc rzeczy jedna.po dru» 
giey. 

Hikrüͤber, dla tego, prze to, dla tey 
rzeczy. hierüber kann ich nicht kom⸗ 
men, prze to nie mogę przyisc. hier 

‚ Aber fm du es nicht fagen, dla tego 

nie maiz tego mowić. 

Hierunter, pod tym, liegt nicht wentg 
verborgen, leży niemało ukrytego. 
Hiervon, o tym, will ich reden, będę mo- 

wil, o tey rzeczy. 

Hierzu, do tego, kommt noch, iefzcze 
przychodzi. hierzu thaten ſich noch 
viele kleine Schiffe, do tego przybyło 
iefzcze wiele pomnieyfzych ſtatkow, 
na to. hierzu if das Pflaſter gut, na to, 
ieft plafter dobry. 

Hieſig, tuteyfzy, tuceyfza, titeyfze. Me: 
Die Waaren, tuteyize towary. 

Hildesheim, Stadt in Dentfähland, Hil- 
deseima, miaſto w Niemczech, bon 


oder zu foler Stadt gehörig, z tego 
miaſta, albo do tego miaſta należący, 
Hildeseimkki, Hildescimika, Hildes= 
eimitie, o 
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Hilpershauſen, Stadt im Coburgiſche, 


Hilpershauſen, miaſto w Koburfkim, 
von oder darzu gehörig, 2 tego miaſta, 
albo do tego miafta należący, Hilpers. 
haufenifki.. aber von Hilpershufa kommt 
Hilpershufarifki. 

Himbeer, F. ein Gewis, drzewko, ma- 
lina, iagoda malinowa, 

Himbeerſtkauch, m. "iert: malinowy, 
krzak malinowy. j 


Himmel, m. niebo; qußerſter / nayoftat. 


nieyfze; fteper wolne ; runder oktę, | 


gie; geſtiruter, gwiazdy nofzące, gwiaz. 


dy maiące; ganzer, cale, wizyitko; 
heiterer, pogodne, wyiasnione; mit 
WMolken bedeckter, obfokami okryte; 


glänzender, iaśnieiące. hom Himmel | 


‚herunter kommen, z nieba na doł 
przychodzić. 
fich, niebo dzieli fie. den Himmel ate 
ſehen, na niebo patrzyć, w niebo 
patrzyć. in den Himmel erheben, do 
nieba wynieść, wynofić. in den Dim: 
mel ſteigen, do nieba witgpie. bis an 
den Himmel erheben, aż pod niebo 
wynieść; albo, na niebo, pod niebios 
fa. einem den Weg oder Zutritt in den 
Himmel bahnen, komu drogę» albo 
Przyftęp do nieba utorować. dem feiz 
ne Verdienſte den Himmel erworben, 
ktorego jego własne zasługi, do nie- 


ba, do niebios wezwały. in den Hinz | 


mel kommen, do nieba przyiść. der 

kli fallt gatt ein, całe niebo upa- 
a. yvon 

nieba na dof zciągnąć. 


der Himmel 


ſteht des Nachts voller Sterne, niebo 


ftoi w nocy pelne gwiazd. der Lauf 
des Himmels, bieg nieba, bieg niebie- 
ski. die Hexumdkehung des Himmels, 
obracanie lie, obrocenie fie nieba, 
obrot nieba, obrot niebiefki, wenn 
der Himmel einfiele, gay by niebo le- 
ciało. der Himmel iſt allenthalben vol⸗ 
ler Feuer, die Blitze fahren an denfek 
ben hin und her, niebo ieft po wizy: 
ftkich ftronach, błyfkawice po nim, 
idą tam y fam; der Himmel wird gang 
von finſtern Wolken überzogen, niebo 
jeft ciemnemi chmu:ami powleczone. 
dem fein Ort fejon im Himmel berei 
tet iff, ktoremu jego mieyfce iuż w 


niebie zgotowane ieft. die frommen 


Seelen kommen nach dem Tode wieder 
in den Himmel, pobożne duize po 
śmierci przychodzą znowu do nie- 
ba. vom Hünmel herab, z nieba. une 

Himmel, pod gołym 


ter dem freyen 
niebem, pod niebem ; + fferben, umie- 
rać ; 


immel herunter ziehen, 2 


der Himmel trennet | 
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vac; liegen, leżeć. Himmel von Zeuge 
über einem Bette, kotara, 2 mater yl 
nad łożkiem ; Obertheil einer Kutſche, 
zwierzchnia część wozka krytego. 
Feuerhimmel, niebo empireyfkie, Ho- 
wo w słowo, niebo ognifte. der erſte 
Himmel, der alle andern bewegt, nay- 
pierwize niebo, ktore, wizyltkie inne 
2 foba obraca. Sternenhimmel, frma- 
ment, na ktorym gwiazdy g. Him- 
mel der Altvaͤter / niebo ftarych oycow, 
otchłań, w ktorym dufze świętych 
ludzi przed przyjściem Chryſtuſa 
Zatrzymane byly. Himmel der Seli⸗ 
gen, niebo błogosławionych, swie- 
tych, w ktorym fa iuż błogosławieni 
święci der Himmel Ko voller Geje 
gen niebo wilt peine fkrzypcow, 
przysłowie to znaczy; wfzyłtko fie 
mu powodzi, wizyitko po myśli 
idzie; wfzyftko pomyślnie. das Blaue 
vom Himmel, błękitne na niebie, to 
także przysłowie znaczy, nie wielka 
rzecz, fralzka, bagatela. 

Himmel⸗au, auf, na niebie, ku niebu; 
do nieba. 

Himmelsberg, m. niebiefka goxa, olimp. 

Himmelblau, z. niebiefki. himmelblaue 
Augen niebiefkie oczy, niebieſkiego 
koloru. ? 

©immelbrob  ». manna; jakoby niebie. 
Aki chleb. 

Himmelfahrt, / Wniebowftąpienie, Chri⸗ 
fi, Chryftufowe. Himmelfahrt Maria, 
Wniebowzięcie Maryi Panny. 

Himmelfahrts⸗Feſt, Y, święto w niebo- 
wftąpienia. 


Himmelfarbe, J niebiefka farba, niebie-, 


ki kolor; niebiefkie, fahl. 
Himmelfaͤrbig, niebiefkiey farby, niebie- 
fkiego kołoru, niebiefki. 
Himmelhonig, m. miod niebiefki, z nie- 
ba fpadaiący. l 
Himmelreich, 7. kroleftwo, niebiefkie. 
Himmelsangel, Y biegun niebieſki, 
obrot niebiefki. ; 
Himmelsachſe, F oś niebiefka, na ktorey 
fię ma niebo obracać. : 
Hinmelsbiirger, m. obywatele, miefzkar- 
cy niebieſey. 


Himmelsſchlüͤſſel, m. eine Blume, kwia- 


tek pewny, bukwica biała; pierwia- 
fnka polna. 

R DR okolica niebieſka; 
ftrona iaka nieba. 

Himmelskoſt, Y, napoy niebiefki, am- 
brofyia, 

Hinmelskreis, m. okoł niebiefki, obłąg 
niebiefki, obwod niebiefki. 
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Himmelskugel F. kula niebiefka, uka- 
zaliąca niebo. 

Himmelslauf, m. bieg niebiefki, obrot 
niebiefki. fich wohl auf den Himmels⸗ 
lauf verſtehen, rozumieć be dobrze na 
biegu niebiefkim, na biegach niebie- 
fkich. 

Himmelswagen, m. woz niebiefki gwia⸗ 
zda» poź, arćtos. s 

Himmelszeichen, u. znak niebiefki, Za. 
kie na zodyaku. 4 

Himmelstraud, ein Weibsnamen, Him- 
melstruda, imie bialoglowikie. 


Himmliſch, niebiefki. himmliſcher Kreis, 

niebieſki okrąg. himmliſche Sache, 
niebiefka rzecz, himmliſche Kraft, nie- 
biefka moc. himmliſcher Mund des 
Ciceronis, niebiefkie ufta Cycerona. 

himmliſche Werke des Tiberi; niebie- 
{kie dzieła Tyberyuſza, 

Hin, tam, kommen, przejść, przecho- 

„.dzie, die Hoffnung iſt hin, nadzieia 
pofzła, przepadia, nadzieia zpełżła, 
der Tag ift hin, dzien przefzedi, mi- 
nat. hin und her, tam y lam, ſchiffen, 
żeglować. die Fiſche ſchwimmen hin 
und her, ryby plywaig tam y fam. hin 
und her gehen, tam y fam chodzić. 
hin und her laufen, tam y fam biegać. . 
einen hin und her zerren, kogo tam y 
{am włoczyć, targać, to tu to fam. Hiit 
iſt hin, co przepadło, to przepadło, 
to be niewroci. 


Hinab, na doł, ku dołowi, ſehen, na dof - 
patrzyć, ku dołowi patrzyć. 

Hinabfahren, zwozić fie na doł, zpły” 
nąć; auf der Weichſel nach Thorn, nach 
Danzig, Wisłą do Torunia, do Gdan- 
fka. den Stroin hinab fahren, 2 rzeką 
1 to co, fortgehen, z wodą po- 
piynąć. > 

Hinabfahren, das, z. zwożenie De, zie- 
en zpłynienie, z wodą, rzeką na 

01. 

Hinabfahrt, J. ziechanie, zpłynienie, że 
co, Gang, durch den man hinab kommt, 
ſchod, ktorym na doł fchodzą. ; 

Hinabfallen, fpadać, fpaść, zlecieć; vom 
Himmel, z nieba; pom Felfen, ze 
fkały. 

Hinabfallen, das, u. fpadanie, fpadnienie, 
vom Tiſche/ ze ſtolu. 

Hinabfliegen, zlacywać, zlecieć, von dem 
Baume, z drzewa. i 

Hinabfliegen, das, u. zlatywanie, zlece- 
nie, von dem Aeſte, z gałęzi. 

Herabfließen, 2plywae, zpłynąć, von dem 
Berge, z gory. ` 

Ji 5 Hinabe 
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$Hinabfitefen, das 2. zpływanie, zpiy- 
- nienie, von den Bergen) 2 gory. 
Hinabführen, zwozić na dol, Proviant 
auf der Weichſel / żywności wisłą. 
Hinabfuͤhren, das, z. zwożenie, zwie- 
zienie, zprowadzanie, zprowadze- 
nie. 
Hinabgehen, zeyść, zftąpić, zchodzić, 
|zftępawać , auf den Markt, nary- 
nek. 

Hinabgehen, das, z. zeyście, zftąpienie, 
zchodzenie, zftępowanie. ' 
Hinabhangen, wiieé na doł, auf der Schul⸗ 

ter, na ramieniu, z ramienia- 
Hinabhangen, das, =. wilzenie na doł, 
von dem Kopfe, z głowy. 
Hinabkriechen, zwieść fie, zwozić fie, 
SC fie, zwłoczyć lie, zczołgać 
ię. 
Hinablaſſen, zpufzczać, zpuścić na doł, 
einen ing Gefängnig, kogo do wię- 
wienia. 
Hinablafjen,das, . zpufzezanie, zpufzcze- 
nie na doł, gięboko, 
Hinablaufen, zbiegać, zbiec, aus dem 
Brunnen, ze źrżodła, od Zrzodla. 
Hingblaufen, das, u. zbieganie, zbieze- 
nie, aus dem Brunnen, zę zdroju. 
Hinabrinnen, das, m. zpływać, zpłynąć, 
zchodzić, vom Berge, z góry. 
Hinabfehen, patrzać, poglądać na doł 2 
gory, von den Hügeln auf die unten licz 
gende Stadt, z pagorkow pauzyć na 
miafto leżące na dolę. 
Hinabfehen, das, w. patrzenie, pogląda- 
nie na doł, z gory, auf die Dopfer, 
na wii. f 
Hinabſpringen, zefkoczyé, zkoczyć na 
‚ dof, aus dem Fenſter, z okna. 
Hinabfpringen, das, w. zefkoczenie, ze- 
fkoczenie na ‚dot, von dem Stuhle, 
ze ſtolka. 
Hinabſteigen, zftępować, złtąpić na doł. 
fteige hinab, zftąp na dot, > 
Hinabſteigen, das, 2. zitepowanie, zlta- 
pienie na doł, po czym, zkąd. S 
Hinabſtoßen, zpychać, zepchnąć, zrzucić 
na dof; ztrącić na doł, von der Brücke 
in die Tiber, z moftu w Tyber rzeke, 
ins Waſſer, w wodę. 
Hinabſtoßen, das, v. zpychanie, zepchnie- 
nie, ztrącanie, ztrącenie na doł. 
Hinabftürgen, zpychać, zepchnąć, von et- 
was, z czego na doł. > 
Hinabſtuͤrzen / das, w. zpychanie, ze- 
pchnienie, zepchnięcie, popehnięcie 
na doł. A 
Hluabtreiben , zpędzać, zpędzić; zga- 
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niać, zgonić. treibe ihn hinab, zpądź 
go na doł. 

Hinabtreiben, das / m zpędzanie, zpędze. 
Nie, Zganlanie, zgomenie. a 

Hinabwerfen, zrzucać, zrzucić, einen von 
etwas, kogo na doł, zkad. 

Hinabwerfen, das, u. zrzucanie, zrzuce · 
nie, rzucanie, rzucenie na dol. 

Hinabwerts, na doł, ku dołowi. er len⸗ 
tet fidh) hinabwerts, ta zchylą fie ku 
dołowi. 

Hinan w górę. die Gafe gerade hinat 
ulica profto w gore. hinan aus Bret 
kommen, w gorę na tablicę przyjść, 


2012 


znaczy, przyiść do honorow, do ge. 


dności; hinzu, do. y 
Hinanbinden, podwiązać, podwięzywać, 


den Kopf mit Riemen, głowę rzemie. | 


mami. 


; SCH 
Hinanbinden, das, u. podwięzywanie 


podwiązanie, des Kopfs, główy: 

Hinanheben, w gorę wynieść, bis an den 
Himmel, aż do nieba. 

Hinanheben, das, u. wyniefienie, pod, 
nielienies podnofzenie, wynofzenię 
w gorę. 

Hinankommen, wftępować, wftąpić, hoch 


ans Bret, zu Ehren, wyfoko na go- | 


dności ; höher; wyżey wdtąpić, na wyż. 
fzy ftopier. 

Hinankommen, das, „. wilepowanie, 
wftąpienie , wyiście, wychodzenie w 
gorg: ; f 

Hinaureichen, dofięgać, dofiac, doftawać, 
doftać, bis an etwas, aż do czego. 

Hinanreichen, das, m. dofięganie, dofig- 
gnienie, doftawanie, doftanie, do 
czego. y 


Hinankücken, przymknge, przyfunąć, 


przymykać, przyluwae, przylławiąć, 
etwas an etwas, co do czego; pow. 
sorme znaczy: weiter befórdert wer 
den, daley być, wyżey pofuniętym 
na honory, pofunąć fię, pomknąć fię 
wyżey. 

Hinanruͤcken, das, z. pomykanie, pofu- 
wanie; pomknięcie, pofunięcie De 
wyżey na honor. ' 

Hinanſchuͤtten, na kupe nazgarnować, 
naftrząfać, Erde um den Baum, ziemie 
około drzewa, ziemi około drzewa ma 
kupę zalypać wyfoko. ś 

Hinanſchuͤtten, das, u. nazgarnowanie 
2garnienie, naſypanie, kupę wyfoko. 

Hinanſpringen, przyfkakiwać, przylko- 
czyć, fkakać do czego; an etwas, 

Hinanſpringen, das, m. przyfkakiwanię, 

` przyfkoczenie, fkakanie do czego. 

Binaufr 


f 


Di 


fr 
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Hinauf; w gorę. die Gaffe gerade hinauf, 


ulica profto w gorę idąca. den Strom 
hinauf; przeciwko rzece, pod rzekę 
w gorę. 8 ; 

Hinaufbinden, podwięzywać, podwigzad, 
podkafać, das Kleid, iuknią, ; 

Hinauſbinden, das, ». podwigzywanies 
podwiązanie, podkafanie, des Kleides, 
fukni. 

Hinauffliegen, podlatywać, podlecieć w 
gorę, in den Himmel, do nieba. 

Hi aufheben, podnieść w porę, einen auf 
die Mauer, kogo na mur. 

Hinaufhehen, das, 7. odniefienie, pod- 
nofzenie, eines, kogo, auf etwas, 
na co, 

Hinauffommen, wyise w gorę, wyleść w 
gorę, auf den Wall, na wał. 

Hiuaufkommen, das, 7. wyiscie w gorę, 
wylezienie w gorę, wychodzenie, na 

` gorę. = 

Hinauflaufen, wybiegać, wybiee w go- 
rę. den jähen Berg hinauflaufen, na 
przykrą gorę wybiec, wylecieć. 

Hinguflaufen, das, u. wybieganie, wy- 
biezenie, wylecenie na gorę, W gorę, 
do gory. 

Hinaufſpringen, podfkakiwać, podfko- 
czyć, wikoczyć na noc, fkakać na co. 
auf das Pferd hinaufſpringen, na konia 
wikoczyć; auf den Ochſen, na wołu; 
auf das Holz, na drzewa wfkakiwać, 

_ wikoczyć. 

Hinauffteigen, do gory wftąpić, na gorę 
witąpić, wchodzić, wfiadać, wiege, 
na cos aufs Pferd, na konia; auf 
den Wagen, włieść, wfiadać, na woz, 
do poiazdu. 


Hinaufſteigen ,das, z. wfiadanie, wfieście, ' 


wftapienie na co» na gorę. 

Hinaufwäken, podroczyć, podtaczać, w 
gorę wytaczać, wytoczyć na gorę. 

Śinaufwólien , das, m. podtoczenie, 
podtaczanie w gorę, wytaczanie w 
gore. 

Hinaufwerts, ku gorze, w gorę, führen, 
prowadzić w gorę, wyprowadzać, 
der Weinſtock wächſt hinaufwerts, 
drzewko winne rośnie do gory. bite 
aufwerts feigen, do góry, w górę, 
witepowac w gorę, der Klang fteigt 
hinaufwerts, głos, dźwiek idzie w 
gorę. 

Hinaus, na dwor. gehe hinaus, idź. na 
dwor. hinaus tragen, wynoüd co, wy- 
nieść co na widok. hingusſtoßen, wy- 
pchnąć na dwor. 

Hinausbauen, budować, wybudować 
przed czym. $ 
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Hinausbauen das, „. budowanie, wybu- 
dowanie przed czym. 

Hlinausbeiſſen, wygryse zkąd, 2 iakiege 
mieyfca, przez zawziętość , einen, 
kogo. 

Hinausbringen, wynieść na światło, na 
dwor wynofić. 

Hinausbringen, das, „. wyniefienie na 
światło, na dwor wynielienie, wynor 
fzenie. ` 

Hinausfodern, wyzywać, wyzwać, na 
poiedynek, einen, kogo. 

Hinausfodern, das, u. wyzywanie, wy- 
zwanie, eines, kogo: e 

Hinausführen, wyprowadzać, wyprowa- 

dzić, wywozić; auf Wägen ober Schif⸗ 
fei / na wozach, na okrętach, woza- 
mi, okrętami; mit der Hand, rękę 
wyprowadzić kogo, oder indem mant 
vorhergehet, albo kiedy kto wprzod 
idzie a za fobą drugiego prowadzi. 
die Magd hat ihn bey der Hand hingus⸗ 
geführt, sluzebna go wyprowadziła 
za rękę. einen aus dem Nathe hinaus⸗ 
führen, kogo z Senatu wyprowadzić; 
powtornie znaczy ta co: vollführen, 
dokończyć, do końca przyprowadzić, 
eine Sache, iaka rzeczy etwas, wie er 
es angefangen, co tak iak zaczął. nicht 
ganzlich viele ruͤhmlich angefangene 
Dinge / nie wcale bardzo chwalebnie 
pozaczynane tak wiele rzeczy. bitte 
ausführen, dokończyć. was er ange⸗ 
fangen, hinausfuͤhren, co on zaczął, 
dokończyć. . was der Großvater ange⸗ 
fangen, hinausführen, co dziad był 24. 
eat, kosiczyć. was wir ſelbſt nicht 
hinausfuͤhren koͤnnen, den andern úber- 
laffen, czego- my fami nie możemy 
do konca przyprowadzić, te drugim 
zoftawić, > d 

Hinausgehen, wychodzić, wyise na 
dwor. aus der Stadt hinausgehen, z 
miafta wychodzić, za miaſto; aus dem 
Speiſezimmer, ze ftołowey izby; aus 
dem Haufe zur Thüre, z domu drzwia- 
mi. hinausgehen, wyisc; aus dem 
Schloſſe, 2 zamku; aus dem Cabinete 
te, z pokoiu, z gabinetu. zum Thore 
hinausgehen, bramą wychodzić, wyjść. 
aus der Herberge wyiść, z go- 
sanca, 

Hinausgehen, das, M: wychodzenie, 
wyiście, zkąd na dwor, eines, czyie, 
kogo: 

Hinausjggen, wypędzać, wyganiać, wy- 
pędzić, wygnać; die Leute aus ihren 
Gütern, ludzi z ich dobr. einen aus 
der Stadt hinnusjagen, kogo z miafta 

wygnać$ 
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wygnać; mit Steinen, kamierimi. 
aus dem Landguthe, hinausſagen, ze 
wli wypędzić kogo, wyrzucić, wyru- 


gować. 


zs E 1 
Hinausjagen, das, wypedzanie, wyga- 
nianie, 'wypędzenie, wygnanie, wy- 


rzucenie, wyrzucanie, rugowanie; 
wytugowanie. 

Hinauslaffen,. wypulzczać, wypuścić 
na dwor. einen aus dem Gefaͤngniſſe 


heraus laſſen, kogo z więzienia wys . 


puścić. 

Hinauslaſſen, das, wypufzczanie, wya 

pufzczenie, pufzczanie, puſzezenie. 

Hineuslauffen, wybiec zkąd, nadwor, 

' ` dokad; aus dem Haufe, z domu fie 

porwać; aus ber Stube, z izby. if 
er hinausgelauffen, wyleciał, wybiegł. 

Bindućślauffen , das, wybiegnienie, wy- 
bieganie, porwanie lie zkąd. 

Hinauslegen, powykładać , wyłożyć, 

etwas, co. lege es hinaus, powykla-, 
day to. ` 

Hinauslegen, das, wykładanie, wyloze- 

nie powykladanie ; der Dingen, 
rzeczy. 

Hinausleſen, przeczytać, wyczytać 
wfzyftko. ro co: bis zu Ende leſen, 
aż do konica przeczytać. ich kann bat: 
nen Brief jetzt nicht hinausleſen, ia nie 
mogę twoiego liſtu teraz do końca 
przeczytać. ein ganzes Buch, habe ich 
mit srofem Vergnügen, hinausgeleſen, 
calą klıgzke z wielkim ukontento- 

` waniem do koríca przeczytałem. ; 

Pinauslefen, das, czytanie, przeczyta- 
nie aż do konca; eines Buches, 
kfiążki. d . 

Hinaüͤsrücken, wynieść fie, przenieść 
fię, wynofić, przenofić; mit dem gaz 
ger etwas über einen Ort, z obozem, 
co na iakie mieyfce. 

Hinausrufen, wywolag, wywoływać; 
einen, kogo; aus der Geſellſchaft, z 
kompanii. 

Setatstuffen, das, wywołanie, Wwywo- 
iywanie; eines, kogo. 

Hinausſchaffen, umknąć, uprzątnąć ze 

ı fźrżodka; den Poͤbel, polpolftwo ; et: 
nen aus der Stadt, kogo z miafta 
wyrugować. 

Hinausſchaffen, das, umknienie, upıza= 
tnienie, rugowanie, umykanie. 

Hinausſchicken, wyfylać, wysłać, wy. 
prawić; einen in die Fremde, kogo 
do cudzych kraiow, do obcey ziemi. 
wollen wir dich ausſchiken, chcemy 
ciebie do obcych narodow wyptawió 
ſchicke ihn aus, wyśliy go, 


HIN 
Hinausſchicken, das, wyfyłanie „ wysta- 


nie, wyprawianie, wyprawienie. aus 
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dem Vaterlande, z oyczyzny; aus dem 


Großpohlen, 2 wiel iey Polfki. 


Hinausſchieben, odłożyć, odkładać; et- 


mwas auf elne andere Zeit, co na ia. | 
ki infzy czas; auf einer Ankunft, da | 


czylego przybycia, przyiazdu. eine 


Sache bis an den Jannarlum, rzecz ias | 


ką aż do miefigca ftycznia. bu willſt 
dieſe Sache nicht hinausſchieben, nie- 

chcefz tey odłożyć; an kuͤuftiges Jahr, 

do przyfzłego roku. fotk ich es bis zum 

Montag hinausſchieben, mam ja co na 

poniedziałek odłożyć. ſchiebe es pinz 

aus, wenn du kannſt, odłoż to ieżeli 
możclz, ich hab es ſchon hinausgeſcho⸗ 
ben, iużem to odłożył, iużem to od- 
okyla. 

Hinausſchieben, das, odkładanie, odło- 
żenie; der Sache, rzeczy; der Rede, 
mowy. 

Hinausſehen, wyglądać, wyzierać, zkąd; 
zu dem Fenſter, z okna; oknem; zur 
Thüre, drzwiami; weit aufs kuͤnftige, 
wyglądać, pegladaé daleko na przy” 
fzie rzeczy. ſehe hinaus, wyzr2yi, 
die Kinder ſehen hinaus, dzieci wygią= 
daia. er hat lange hinausgeſehen, on 
długo wyglądał. der kluge Menſch, 
ſiehet immer auf das künftige hinaus, 
roztropny człowiek wygląda zawfze 
na przy ale rzeczy, albo ogląda fie 

na przyfzłe. a > o 

Hinausſehen, das, nn Patrze= 
nie, wyzieranie zkąd, Z 

Hinausſeyn, nie być, nie znaydować fig. 
die Jungfer ſoll hinaus ſeyn, panna ma- 
tu nie być, nie znaydować fie, 

Hinausſtoſſen, wypychać, wypchnąć na 
dwor, wytrącić zkad; einen aus dem 
Hanfe, kogo z domu. ſtoſſe die arme 
Leute niemahls hinaus, nigdy ubogich 

ludzi nie wypychay. ein Fremder iſt 

aus der Herberge nicht hinaus zu ſtoſſen, 
obey nie ma bye nigdy wypychany 

2 gofpody. die elenden Leute find hin⸗ 

ausgeſtoſſen, mizerni ludzie byli po- 

wypychani, ſtoß den Hund aus den 

Zimmer hinaus, wypchniey pfa z izby 
na dwor. 

Hinausſtoſſen, das, wypychanie; wy” 

p der Leute, ludzi ; des Hunds, 


7 D a, 

Hinaustragen, wynieść, wynofić; eine 
Leiche umarłego, ciało umarle. ſchwe⸗ 
re Hände hinaus tragen, ciężkie ręce 
wynieść. das if, was geſtohlen haben, 
gdy co ukradły. etwas aus de Stadt 

heraus 
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heraus tragen, co z miaſta wynieść. 
etwas aus den Haͤuſern heraus tragen, 
co z domow powynofić. ich habe fie 
es heraus tragen gejehen, ia widzialem 
że oni to wynofili. alles if heraus ges 
tragen, wizyfiko ieft wyniefione, 
wfzyftko powynośzono. man muß der 
Feuchtigkeit wegen, alle Bücher aus 
der Bibliotbeck heraus tragen, mufzą, 
dla wilgoci włzyftkie kfiążki 2 biblio- 
teki powynofić. trage meine Kleider 
heraus, wynieś, powynoś moie fu- 
knie; in die Sonne, na slonce; auf 
den trockenen Ort, na fuche mieyfce. 


Heraustragen das, wynofzenie, wynie- 


ſienie; der Sachen, rzeczy. 


Hinaustreiben, wypędzić, wygnać, wy- 


pędzać, wyganiać; aus einem Drte, 
z iakiego mieyfca; aus dem Haufe, 
a domu. man treibet die arme Leute 
aus der Stadt heraus, wypedzaig ubo- 
gich ludzi 2 miafta. die Pferde find 
aus dem Stall hinaus getrieben wor⸗ 
den, konie ze ftaynı byly wypedzone 
powypedzane. die falfchen Leute, 
find aus der Geſellſchaft hinaus zu treiz 
ben, niefzczerych ludzi trzeba wyga- 
niać ze fpotecznosci. 


Hinaus treiben, das, wypędzanie, powy- 


pędzanie, wypędzenie, wygnanie, wy- 
ganianie ; der boͤſen Leute, złych 
ludzi. i 

Hinauswerfen, wyrzucać, wyrzucić, na 
dwor wyrzucić. werfe es hinaus, wy” 
rzuć to na dwor. man muß es nicht 
hinaus werfen, nietrzeba tego wyrzu- 

cas, alles muß binausgeworfen ſeyn, 
wizyftko mufi być wyrzucone. ich 
werfe was unnütz ift hinaus, ia to co 
die na nic nie zda wyrzucam. wer hat 
es hinaus geworfen? kto to wyrzucał? 
wyrzucił ? 

Hinauswerfen, das, wyrzucanie, wyrżu- 
cenie na dwor ; aus der Stube, 
z izby. 

Hinaus wollen, chcieć wyjść, wycho- 
dzić, chcieć iść zkąd, powiore znaczy 

„to co: hoch wollen, wyioko chcieć 
wychodzić. einer will da, der andere 
dort hinaus, ieden chce tam, a drugi 
chce precz. to znaczy: Ze ieden te- 

, go chce a drugi owego» niezgodne 
zdania, niezgodnę chęci, niezgodna 
wola. mache die Thüre auf, er will 
hinaus, otworz drzwi on chce wyiść. 
die klugen Leute, wollen ſachte hinaus, 
roztropni ludzie; powoli chcą wyfo- 
ko wyiść. willſt du hinaus? habe 
eher die guten Freuden, chcelz ty wy- 
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foka wyiść, miey pierwey przylaciof. 
durch diefe fol man hinaus wollen, 
przez tych trzeba chcieć mieć fie w 
w gorę, wyfoko wychodzić. 

Hinaus wollen, das, chcenie wyiść zkąd 
dokąd, chcenie wyiść wyfoko. 

Hinbringen, przenieść, przeprowadzić; 
przewozić, przewieść. etwas in Aſien 
hinbriugen, co do !Azyi przenofić, 
przeprowadzać. fi) hinbringen, ſein 
Leben hinbringen, Żyć, życie prowa- 
dzić; in groffer Armuth, w wielkim 
uboſtwie; unter den wilden Thieren, 
miedzy dzikiemi zwierzętami; ohne 
Verdruß, bez przykrości, zycie pę- 
dzić, miłe zycie prowadzić. jn Ruhe 
fich hinbringen, w fpokoyności dni 
fwoie przepędzać. das Jahr hinbrin⸗ 
gen, rok przepędzić. die Zeit hinbrius 
gen, czas przepędzić, 

Hinbringen, das, przepędzanie, przeper 
dzenie, życia, życie, przeżycie. 

Hinten, kulawieć, chromać, kulać. der 

Menſch hinkt, człek chramie. das ift? 
słaby iet. von empfangener Wunde 

inken, od wziętey rany chromac, 
culać, kulawieć. im Gehen hinken, 
chromać w chodzemu. mit dem eis 
neu Fuſſe, w chodzeniu chramać, ue 
padać na nogę. das Hündlein hinkt 
mit. dem linken Fuſſe, piefek chramie 
nalewą nogę. 

Hinken, das, Kulanie, chromanie, upa= 
danie na nogi, na nogę. das Hinken 
verurſachen, chramienie Iprawić, chro- 
mania być przyczyną, okulawie ko- 

go, chramania, kulania nabawić kogo. 

Hinkend, chromy, kulawy nachremuig- 
cy» kuleigey. mit dem einen Fuſſe, 
na iednę nogę. der hinkende Bothe 
kommt hinten nach, kulawy posłaniec 
na oftatek przychodzi, zo Jet po we- 
{foley nowinie bywa fmutna. 

Hindan, 2 tyłu, w tyle. er kommt mir 
hindan, on do mnie z tylu idzie. 

indem, z tyłu, hinter, w tyle obacz. 
binden, hinter. 

Hindere, m. przeſzkodnik, przefzkadza- 
iący. des gemeinen Nutzens, pofpoli= 
temu. 

Hiuderhalt, m. poſilek, utrzymywa- 
nie, obacz Hinterhalt. 

Hinderlich, przefzkodliwy, przefzkadza» _ 
iący, co przelzkadza, co przefzkodą- 
ieft; einem, komu, hinderlich fenns 
przefzkodliwym być, przefzkadzaig- 
cym być, zawadzaigeym komu; an 
der Flucht, w ucieczce; an der Neijer 
w drodac. ep. it hinderlich meinen 

Nutzen, 
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Nutzen, on Let zawadzaigeym, on 
Zawadza, przeizkadza, na przefzko- 
"date ieft moiemh dobru. 

Hinderliſt, Y. zafadzka, zachodzenie 
zdradą na kogo; geheime, taiemna; 
fkryta. 

Hindern, przefzkadzać, zawadzać; et 
nen an feiner Reiſe, zawadzać komu 
. drodze, przeizkadza& czyiey dro- 
dze, żeby nie poiechał. das hindert 
nicht, daß nicht, to nie przeizkadza, 
to nie zawadza, aby nie. einen hin⸗ 
dern, komu przefzkadzać, przefzko- 
dzić; im Reden, przefzkadzać komu, 
w mowieniu; einem gar nicht, ſon⸗ 
dern vielmehr noch encvuragiren, nie 
przefzkadzać nikomu, ale go owfzem 
zachęcać » zachęcić. einen gar febr 
Zindern, komu bardzo przeizkad- 
zać. den Sieg des Vaterlandes hin⸗ 
dern, przefzkadzać, przefzkodzić do 
zwycięftwa oyczyzny. des Volks Nutzen 
hindern „ zawadzać , przeſzkadzac 
pozytkowi poſpolſtwa, einen au einem 
wichtigern Vornehmen hindern, komu 
przefzkadzać w iego ważnieyfzych 
zamyslach ,  przedlięwzięciach. ich 
werde die Sache nicht hindern, ia tey 
rzeczy przefzkadzać nie będę, nie 
przełzkodzę. bindere mich nicht im 
Schreiben, nie przefzkadzay mi w 
pilaniu, nie przefzkadzay mi pifać, 
ihr hindert mich am meisten, wy mi 
naybardziey . zawadzacie; 

Hindern, das, przefzkadzanie, prze- 
fzkodzenie , zawadzanie, zawadze- 
nie. 

Hinderniß, F. przefzkoda, zawada. Hinz 
derniß verurſachen, przefzkodę uczy- 
nić, zawadę uczynić. zur Hinderniß 
dienen, do przefzkody, do przefzka- 
dzania służyć, do zawadzania, do 
zawadzenia, do przefzkodzenia być 
dabrym. durch Fleiß die Hinderniß aus 
dem Wege ſchaffeu, uͤberwinden, 2 pil- 
noscig przefzkodę, zawadę z drogi 
umknąć, uprzątnąć, oddalić, prze- 
fzkodę zwyciężyć, przebyć. einem 
groſſe Hinderniß in den Weg legen, ko” 
mu wielką przefzkodę, zawadę na 
drodze pofożyć,. trudności wielkie 
komu w czym poczynić. in wichtigen 
Dingen Hinderniß machen, w rze- 
czach ważnych przeſzkodę czynić, 
um der Hochzeit Hindernis machen, 
wefelu,, slubowi czyiemu przefzka- 

dzać, nie dopufzczać wefela , ślubu. 
einem Hinderniß machen, komu prze- 
fzkodę czynić; im Jefen und hören, 
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w czytaniu y słuchaniu; im predigen, 
w kazaniu. 
Hinderung, Y. przefzkoda , zawada, 
przeizkadzanie, zawadzanie. 
Hindin, J. kan, łani, fania, Hirſchkuh, 
stowo w słowo, ielemia krowa. 
Hindurch, przez. dleſelbe Tage hindurch, 


przez te dni. biefe Jahre hindurch, 
Przez te lata. das Jahr hindurch, 


ſechs mal erndten, przez rok fześć ras 

2y 23€ zboże, żniwo mieć, 
Hinein, wewnątrz, do, we, w; gehen, 

iść, weyść. etwas ßiſtein tragen, 


ri 
wnieść co dokad. eine hinein fuhren, 


ktorą wprowadzić dokąd. einen bin: 
ein nehmen, kogo dokąd wziąć, przy. 


iąć, przyimować. 


Hineinackern, worać , przyorać; den 


Miſt, nawoz. 


Hineinackern, das, woranie, Pezyoranie, | 


des Miſtes, nawozu. 

Hineinackerung, F. woranie, przyoranie; 
des Graſes, trawy; der Kraͤuter, 
zielika. 


Hineingeben, fih, udać fie dokąd, weys | 
wiechać dokąd; in die Stadt, do 


miaſta; zu Warſchau, do Warfzawy, 


in das Haus ſich hinein begeben, do | 


domu fie udać; fu die Vorstadt, na 
przedmieście fię udać. 


Hineinblaſen, dad w co, nadymać co. 


die Luft hinein Malen, powietrze dąć 
W co, powietrzem nadąć co. 

Hinein Maien, das, nadymanie, nade 

` cie, wdęcie, nadmuchnienie, wdmu. 
chnienie. 

Hineinbohren, w wiercieć, wywiercieć; 
ein Loch in den Stamm, dziurę we 
pmu. 

Hineinbrennen, wypalić; einen Fleck in 
etwas, znamie w czym; ein Ghani 
mahl an der Stirn, piętno bezecnę 
na czole, w czole wypalić, wypalać. 

Hineinbrennen, das, wypalanie, wypa: 
lenie, wypiekanie, wypieczenie. 

Hineinbreunung, f. wypalenie, wypala 
nie, wypieczenie, wypiekanie. 

Hineinbringen, wnieść, wnofić dokąd; 


etwas in die Stadt, co do miafta. Ge⸗ 


freyde in die Stadt hinein bringen, 
zboża do miaſta wnieść, przy wiese, 
fo viel Geld, in die Schatzkammer, bir 
ein bringen, tak wiele pieniędzy do 
„ fkarbu wnofić. bringe alles Geld hin 
ein, Wnieś tu, pownoś tu, wfzyftkie 
pieniadze, er hat viel Kleider hinein 
gebracht, on wiele tu fukien, po- 
wnodił. ich will mein Gold hinein brin 

gen, ia tu chcę wnieść moje złoto. 
Hinein⸗ 


| 
| 
l 
H 


20 
igen, 
ada, 
kuh, 
urch, 
urch, 
urch 


ra. 


en, 
Agen, 
pret | 

hin⸗ 
rzy. f 


den 


anie, | 


= 


Hineindringen, dobyć 


HIN 
Hineinbringen, das, wniefienie, wnofze* 
nie do kąd; ins Zimmer, do pokoiu. 
Hineinbringung, F wnofzenie, wniefie- 
nie; des Geldes pieniędzy; des Gol⸗ 
des, złota; in die Kaſten, do dzkatul, 
do skrzyıl ; bes Getreydes, zboza. 
fie, przebić fie 
dokad, dorwać lie dokąd, przeni- 
knąć. in die Gemüͤther hineindringen, 
przeniknąć cudze umysły ; in eines 
Stätte, przebić fie do czyich miaft. 
in eines Lager hinein dringen, wpaść, 
dobyć De dorwać fie do cayiega.obo- 
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zu; in die Schatzkammer, do fkarbu 


dorwać fig, doftać fie. mit verhängten 
Zügel, in der Feinde Schlachtordnung , 
hinein dringen / pulzezonemi cuglami» 
przebić fig do fzyku nieprzyjaciel. 
fkiego, wpaść, przypuściwizy konio- 
wi w nieprzyiacieliki fzyk. 
Hineindringen, das, wpadnienie, wdko* 
czenie, przebicie fie dokąd, dorwa- 
nie fie. x 
Hineindrücken / wycilnąć w czym co; 
mit dem Ringe ein Siegel in das Wachs, 
fygnetem wycilnąć pieczęć w wofku; 
wybić, zmaczy tos famo co: wyci- 
fnąć. 5 e : 
Hineindruͤcken, das, wyciśnienie wyci 
fkanie, wybicie; wybilanie. 
Hineindrückung, F. wyeisnienie, wybi- 
cie, wybiianie, wycilkanie. ` 
Hineineilen, śpiefzyć dokąd, pośpiefzać 
dokąd. eile hinein, spielz tu, pofpie- 
Day, y ` 
Hineineilen, das, fpiefzenie dokąd, po- 
śpiefzanie; in die Herberge, do go- 
ścirica. s SR 
Hineinfahren, wieżdżać, wiechaćz auf 
dem Wagen in die Stadt, na wozie 
do miafta, poiazdem, lub wozem, 
wozkiem, wiechać, wieżdżać, do 
miafta. 
Hineinfahren, das, wwożenie, przywo- 
żenie dokąd, wieżdzanie, wiechanie. 
Hineinfallen, wpadać w co, we środek, 
wewnątrz ; in etwas, W co wewnątrz ą 
ins Lager, w oboz; ins Gefäſſe, w 
naczynia. Heu füllt in die Krippe hin⸗ 
eln, fano w pada w zfob. die Fliegen 
fallen in die Speiſen hinein, muchy 
wpadaig w potrawy. der Feind ift iu 
die Feſtung hinein gefallen, nie przyia- 
zeiel wpadł do fortecy. den Feind hin 
dern in die Stadt hinein zu fallen, 
przefzkadzać nie przyiacielowi, aby 
nie wpadł w miafto. nehme dich in 
acht darinn hinein zu fallen, ftrzeż be 
tam wpaść, day baczenie abyś tam 
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nie wpadł in den Brunnen hinein 

fallen, w atudnig w paść. 

Hineinfallen, das, wpadanie, , wpadnie- 
nie wewnątrz, w co, dokąd. 

Hineinfliegen, wlecieć, wlarywać, do- 
kąd, w co. die Vogel durchs Genfer, 
ins Zimmer hinein fliegen, ptaki przez 
okno do pokoiu wlaruia ; in die Neſter, 
do gniazd, laß meinen Canarienvogel, 
in fein Vogelgebauer hinein fliegen, 
day pokoy, niech moy kanarek; do 
iwoicy klatki wleci. er iſt ſchon darini 
hinein geflogen, onduz tam wleciał. 

Hineinfliegen, das, wlatywanje, wlato- 
wanie, wlecenie; im Vogelbauer, do 
klatki. 

Hinein fliehen, uciec dokąd, uciekać do- 
kąd, wewnątrz; in die Stadt Vervein, 
do miaſta Beroi. er iſt ins Schloß hin⸗ 
ein geflohen, on do zamku uciekł. es 
iſt uns ohnmoͤglich hinein zu fliehen, 
niepodobna nam tu uciec, {chronić fie. 
fliehe hinein ins Thor, uciekay do bra- 
my, w bramę. 

Hineinfllehen, das, uciekanie, uciecze- 
nie, dokąd ; in die Feſtung, do for- 
tecy. 

Hineinflieffen, wpływać, wchodzić, w 
tymże famym fenfie co: wpływać. in 
den Pontum, von der Seite, genen 
Europa, ido Pontu, do morza czar- 
nego ztey ftrony od Europy. ins 
Meer hineinflieſſen, do morza wpiy- 
wać, wchodzic.' die Weichſel fließt ins, 
baltiſche Meer hinein, Wisla wpływa, 
wchodzi, wpada, do morza Baltyc- 
kiego. die Fluͤſſe Raba und Dunaiee, 
Soen in die Weichſel hinein, rzeki 

aba, Donaiec wpadaią do wisly. 
durch die Ader, in die Herzkammer, 
hinein flieſſen, przez żyły do ferca, 
do brzufzka fercowego wpływać, 
wchodzić, wpadać. Nb. das Wort 
avpadać heiſſet hier fo viel, als 54). 
wać; stowo wpadać, zmaczy tu tak 
wiele, żak wpływać. 

Hineinflieffen, das, wpływanie, wpły- 
nienie, wpadanie, wpadnienie. 

Hineinfuͤhren, wprowadzać, wwozić 
przywozić; etwas in etwas, co w co. 
Beſatzung in die Stadt Cracau hinein 
führen, załogę wprowadzić do miaſta 
Krakowa. etliche tauſend Reeruten ins 
Lager hinein führen, kilka tyfięcy re- 
krutow, do obozy wprowadzić. 

Hineinfuͤhren, das, wprowadzanie, w- 
prowadzenie 3 der Soldaten Zei: 


nierzy, a 
Hineinfühs 


1023 D J N 

Hineinfuͤhrung, . wprowadzanie, wpres 
wadzenie, przyprowadzenie, wwo. 
żenie. Hinelnfuͤhrung einer ſtarken Be⸗ 


ſatzung in eine Fetung, wprowadze- . 


nie iakiey mocny załogi, iakiega 
mocnego y potężnego garnizonu, do 
iakiey fortecy ; einer groſſen Menge 

Getreyde, in die Stadt, wprowadze- 

nie bardzo wiele zboża do miaſta; 

> 1 in den Heuboden, fiana, do 
` odoly. 

Hineingebauet, we środku, budowany, 
wybudowany. fiehe hinein bauen und 
alfo auch die übrigen Participia, fo 
mit hinein zuſammen geſetzet wird, uns 
ter ihren Verbis, obacz, słowo: hine 
einbauen, y także inne, . Prayrzucone 
Jmiona od Uczeftniftw pochodzące, 
ktore fą złożone z tym słowem. hin⸗ 
ein, pod ich słowami. 

Hineingehen, wchodzić, weyse, wcho* 
dzić dokąd; w co, we; in den Rath, 
do Senatu, do Rady. in eines Haus 
hinein gehen, do- czyiega domu 
wchodzić , weyść ; in fein Haus, do 
domu fwoiego; ſehenshalber, dla wi- 
dzenia, dla obaczenia. tu die Vorſtadt 
hinein gehen, na przedmieście wniść, 
wchodzić. in die Stube hinein gehen, 
do izby weysc; ins Capitolium, do 
Kapitolium. in die Kirche hinein ger 
hen, do kościoła, weyse, w kościoł 
weyść; in ein Haus, do iakiego do- 
mu; in die Stadt, do miafta. fie gez 
hen nicht alle in das Gefingnif hinein, 
fie haben nicht alle Raum darinnen, 
nie wfzyfcy wchodzą do więzienia, 

nie wfzyfcy tam. maią mieyfce, aile 
zasniey, nie dla wfzyftkich tam ieft 
mieyſce. 

Hineingehen, das, weyście, wchodzenie, 
ineingieſſen, wlewać, wlać w co we- 
wnątrz, do czego. etwas in den Hals 
hinein giefen, ur garko wlać; in ein 
Faß, w naczynie. fie hat viel Bier ins 
Faß hinein gegoſſen, ona wiele piewa 
nalała w to maczynie. gieffe alles hin⸗ 
ein, wley wfzyftko. , 


Hineingieſſen, das, wlewanie, wlanie; . 


des Weins, wina; des Waſſers, wo* 
dy; in ein Glas, do iakiey izklenicy. 
Hineingieffuug, A wlanie, wlewanie; 
des Gifts in den Trunk, trucizny w 
napoy. 
Hineingraben, wyżynać, wyżnąć, wy- 
ryfować, wyryć; in eine Saule, w 
_ kolumnie; etwas in Ert, w miedzi; 
in die Steine, w kamieniach. die 
Berfe, find in die Saule, hineinge⸗ 


DIR 


geaben worden, wierſze były w ko. 
Tumniew słupie,wyryte,wyryfowane, 
laß biefegartlichen Worte, in den Steil, 
hinein graben, każ te uprzeyme słowa, 
w kamieniu wytyć, wyryfować. das 
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Sprichwott verdient, in Silber gegra⸗ 


ben zu werden, przysłowie to warto, 


zasluguie być, wyrylowane, wyżnię. | 


te, wyryte w ſrebrze. \ 


Hineingraben, das, wyżynanie w czym, | 


wyżniecie w czym, rycie, wyryciė 
ıylowanie,wyryfowanie w czym ; der 


Buchſtaben, liter; der Namen, imion, | 


Hineingucken, zazierać w co, dokąd. et 
gucket ins Zimmer hinein, on zagląda 


zaziera do pokoiu. fie hat hinein ge 


guckt, ona zaźrała, 


Hineinharuen, mocz w co puścić, wy- | 


puscić. 

Hinein holen, wnieść, wnefić dokąd w 
co. hole die Wanduhr hinein, wnies 
tu ścienny zegarek. ſch will das Bette 
binein holen laffen, ia chce tu, 
Zac łożko wnieść. man hat alle Ge 
räthe herein geholet, wfzyftkie fprzęty 
wnieśli. das kann nicht hinein geholet 
ſeyn, to nie «może być tu wnie- 
dione. S 

Hineinholen, das, wnofzenie, wniefie- 
nie; des Kindes ins Zimmer, dziecię: 
cia do pekoiu, 

Hineinjagen, wpędzić, wegnać, wpę: 
dzać, wganiać, dokąd; einen mit Gw 
walt ind Haus, kogo gwałtem do do- 
mu. et iſt ins Haus hinein zu jagen, 
trzeba go tu wpedzie.do domu. ſage 
die Gaͤnſe hier hinein, wpądź tu ech, 
er hat ganze feindliche Armeen, ins Lw 

ger hinein gejaget, on wfzyftko nies 
Aa see woyfko de obozu wpe 
dzit. 


Hineinjagen, das, wpędzanie, 'wpedze | 


nie, wganianie, Wegnanie. 
Hineinjagung, J- wpedzanie, wegnanie 
wganianie, wpędzenie dokąd, 
Hineinkönnen, móc weyse. fie ont 
hinein, mogą oni tu weyść. 


ka: | 


— 


"we 


ineinkommen / przyiść, przychodzi, | 


wchodzić dokąd, wedrzeć {ię dokąd, 
die vornehmſten Gaͤſte, find gerade in 
Pallaſt hinein gekommen, nayprze⸗ 
dnieyfi goście, profto do pałacu przy. 
fzli, przybyli. kommen Ge alle biel? 
podzeie tu wfzyfcy + laſſen fie den gu⸗ 
ten Freund bitten, hinein zu kommen, 
każcie proſic tego dobrego przy jacie· 

la aby tu wfzedi, 
Hineinkkiechen, wczołgać fie, włeść. die 
Schlange ins Zimmer hineiukreucht, 
was 


53% 


wąż do pokoi fie wcżołga, ef 
kroch wie eine Schlange, in die Stube 
hinein,  wezolgal fie iak wąż do 
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izby. 

Hinein kriechen, dos, czołganie fie, w 
czołganie fie dokąd; in den Buſen, 
do żanadrza. 

Hinein laffen, wpufzczać, wpuścić; Bis 
nen zu einem, kogo do kogo; in 
etwas, wco; einen Bedienten zu den 
Herrn, skuge do pana. den Sohn zu 

feine Eltern hinein Late: tyna do 
fwoich rodziców wpuścić. 

Hiuein laffen, das, wpufzezanies wpu- 

ſaczenie; eines zu einem, kogo do 

, kogo, 

Hineinlaſſung / /. wpufzczanie, wpufzcże- 
nie; in etwas, dokąd, do czego. 

Hineinmelken, doić w co; ins Maul, w 


gębę. 

Hilleinmurmeln, mruczeć w co; fit den 
ms „ w las, po polfku łepiey, w 
eie. 

Hineinnaͤhen, wfzywać, wfzyć, zafzyć 
zalzywać w co; in einen ledernen 
Sack, w fkorzany wor. 

Hineinpfroppen, nackać; Salz in etwas, 
{foli w co, powtore znaczy: wizeze- 
pić; ein Reiß in einen Baum, gałątkę, 
latorosl w drzewo. 

Hineinpfroppung,  fzczepienie, wizcze- 
pienie, zafzczepienie, 

Hinein prägen, wybić, wycilnąć; die 
Kenntnis Gottes in eines Herz, wybić, 
wycilnąć wiadomość Koga w czyim 
fercu. einen die Begierde hinein prd- 

gen, chciwości zafzczepić w: kim gie 
nen etwas ins Gemuͤth, komu a u. 
myśle co wybić wyciſnge w umysł 
wbić, zwycznymiey mowi fie po Polfkn. 

Hineinpraͤgen, das, wybicie, wyeisnie- 
nie w czym » wbicie w co. 

Hineinpraͤgung, F. wyciśnienie; wybi- 
cie, w czym, wbicie w co. 

Hineinregnen o defzexu , gdy deſzez 
wpada, defzcz wpadać; in einen Ort, 
w iakie mieylce, es regnet ins Haus 
hinein, defzcz pada, deizcz fie leie do 
domu. er regnet in die Kirche hinein, 
defzcz pada do kościoła, 

Hineinreiben, wkrafzyć; ein wenig Salz 
in die Wunden trochę foli w rany, 

© Hineimeiten , iwciekać, żaciekać. po- 
wiornie znaczy: podawać fie. in die 
Gefahr hineinrennen, w hiebezpie- 
czeńltwo die podawać, 

Hineinrufen, wołać dokgd; zu einem, 
do kogo; den Bedienten zum Herrn 
sługi do pana. puffe ihn hinein, wolay 


HIN 


go tu. laßt ihn rufen, każ go ze 
wofać. 

Hineinſchauen, patrzyć dokąd; in etwas, 
w co. ſchaue hinein, fpoźrźey do tes 
go. ich gehe ſelbſt, in das Hole hinein 
zu (hauen, ia idę fam, w doł zate 
mé, 

Hineinſchicken, postać dokąd. ihr habet 
ins Haus hinein geſchickt, wyście do 
domu posłali. ſchicke bald zu mir hin⸗ 
ein, przyfyłay w krotce do mnie. 

Hineinſchiffen, wżeglować, wpłynąć, wa 
biec; in den Hafen, do portu. die 
Schiffer wollen in den Hafen, hinein⸗ 
ſchiffen + fzyprowie chcą do portu 
wżeglować. 

Hineinſchlagen, wbić. ` 

Hineinſchleichen, wezolgas fie, . wlulić 
fig; in eines Sinn, w czyi umysł. er 
hat ſich in meinen Ginn hineingeſchli⸗ 
chen, on fie mi w moy umysł wlulił. - 

Hineinſchlucken, połknąć, połykać. den 
Angel bis an den duͤnnen Faden, poł* 

nąć wędkę aż do tego mieyfca, gdzie 
slaba nić ieft. das Effen hineln ſchlücken, 
jedzenie połykać. ſchlucke Bifgete 
Fleiſch hinein, połkniey kawałeczek 
mięfit. 

Hinelnſehen, patrzyć dokąd wewnątrzę 
in ein Haus, do domu; in den Spies 
gel, w zwierciadło; in den Wald, w 
las; in das Buch, w kligzke, 

Hineinſehen, das, patrzenie, zazieranie 
w co; in die Dyfe, wtabakierke, 

Hineinſetzen, włożyć, władzić, wfadzadz 
etwas in etwas, co w co. powtormie 
znaczy to co, hinein rennen, wda- 
wać fie, wpadać; mitten unter den 
Hauffen, we środek po między Put- 
ki, wpasć w śrzodek nieprzylaciela. 
unter die Cavallerie ſich hinein ſetzen, 
wpaść między kawaleryig: 

Hineinſpeyen, pluć w co; einem ins Gee 
ſicht, komu w twarz; in die Augen, 
w oczy.. {pene nicht ins Schnupftuch 
hinein, nie pluy w chuftke. 

Hinausſpringen, wfkoczyć , wlkakiwac, 
1 „ fkakać; in den Kahn, w to- 

ke. > 

Hineinſtechen, wbić; einem den Degen 
in die Bruſt, komu fzpadę w pierſi. 

Hineinſtecken, włożyć; ein Ey in den 
Hals, iaio w garłó; den Kindern die 
Speiſe ins Maul, dzieciom iadło w 
gębę. den Hals in die Schlinge hinein 
ſtecken, gatło włożyć w ftryczek; po 
polfku, dtryczek na garfo, na fzyię * 
założyć; das Beil in die Spalte, lies 
kierę w fzparę włożyć. Sa 

di Hineinſtecken, 
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Hineinſtecken, das, wkładanie, włożenie; 
der Speiſe ius Maul, iadła w gebe. 
Hineinſteckung, F. wkładanie, wiożenie, 

w co, in etwas. 

Hineinſteigen, wftąpić,w tozko ; ius Schiff, 
w okręt, ſteige ins Bette hinein, wftąp, 
wleź w łożko. er ift ins Schiff geſtie⸗ 
gen, wfzedł w oien A 
ineinſteigung, J, witepowanie, wftą* 

ente in das Schiff, w okręt, do 
okrętu. 

Hineiuſtopfen, wpychać, wepchać; das 
Eſſen, in das, mit Gewalt aufgebroche⸗ 
ne Maul, jadfo w gebe gwałtem ro- 
zdarta, gwałtem otworzoną. die Fer 
der ins Bett hineinſtopfen, pierze w 
pierżnik tkać, pchać. 

Hineinftoffen, wqrącić, wbić ; einem den 
Degen, in das Herz, komu fzpadę 

2 w ferce. ; 

Hineinſtoſſen, das, wtracenie , 
pchnienie, wbicie, wbilanie, y 

Hineinſtoſſung, J. wbicie» wbiianie, we- 

.  pchnienie, wpychanie, 

Hineinſtreiffen, wpadać, wtargnąć, na- 
ieżdżać, wnkurfyie, czynić; in ein 
Land, w iaki kray. der Feind ſtreifft 
jetzt nicht hinein, nieprzyiaciel, nie 
naiez dia teraz. 

Hineinftreiffung, /. wpadanie, wtargnie- 
nie, naieżdzanie; inkurfyia. 

Hinein t hun, kłaść, włożyć w co; Gift 
in den Trunk, trucizny do napoiu; ei⸗ 
nen Brief in einem ausgenommenen 
Haafen, liſt iaki włożyć w zaiacawy- 
paprofzonego. das Geld in den Beu⸗ 
tel hinein thun, pieniądze do worka 
włożyć. ? 

Hineinthuung / V. wkładanie, włożenie; 
des Geldes in Beutel, pieniedzy do 
worka. 

Hineintragen, wnieść, wnofić; etwas, 
co, wynieść to dokąd, przynieść; 
einem Effen, komu iedzenie wnieść; 
przynieść. etwas in bie Stadt hinein 
tragen, co do miafta wnieść, wnofić. 

Hineintragung, /. wniefienie, wnofe- 
nie; des Getreydes in die Stadt, zbo- 
ża do imiaſta. 
ineintreiben, wpedzac, wpędzić, za- 

. zapędzić dokąd; einen, ko- 
go; etwas, co. die Arzeney hinein 
En „ lekarſtwa wpędzać, wpę- 

Kr 
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Hineintreibung, /. wpędzanie, wpedze- 
nie; der Arzeney, lekarftwa. 

Hineintreten, witgpie; in ein Haus, de 
domu iakiego. 


53% 
Hlneintreten, das, wftapienie, wftepo.. 
wanie; in ein Haus, do domu ia. 
kiego. a 
Hinein trinken, pić, wpiiać, brać w | 
fiebie; etwas durch einen Trichter, co | 
przez iaki leiek. | 
Hineintunken, zanurzać, zatapiać, zani: | 
rzyć, zatopić. etwas im Waſſer, co 
w wodzie. | 
Hineintunkung, zanurzanie, zanurzenie, | 
zatapianie, zatopienie. u 
Hineinwerfen, wrzucać, wrzucić; etwas 
in etwas, co w co. die Fahne uͤber den 
Wall, Horggiew za wał. | 
Hineinwerts, wewnątrz, w śrzodek. der 
Meerbuſen gehet hineinwerts, soo | 
Schritt, wylewie morfkie, wchodzi | 
piećfet krókow we śrzodek. | 
Hineinwirken, wyrabiać, wyfzywać; | 
Buchſtaben in die Kleider, litery na | 
fukniach, | 
Hineinwiſchen, werwać fię; in das Haus, 
do domu, wemknąć fie. | 
Hineinziehen, wprowadzać fie, wprowa: | 
dzić fie; in ein Haus, do domu ia | 
kiego. er ift in fein neues Haus hinein⸗ 
gezogen, on Je w fivoy nowy dom 
wprowadził. | 
Hineinziehung , Y, wprowadzanie fie, 
wprowadzenie fie ; ins Haus, do | 
domu. 


Hinfaͤllig, upadły. unter dem Monde, it 
alles hinfällig und ſterblich, pod kfię- 
życem, albo, miefiącem wfzyftko ieft 
upadłe, znikome, y śmiertelne, die 
menſchlichen Dinge find hinfällig, lu: 
dzkie rzeczy ſa upadłe y znikome, 
binfälliger Leib, upadłe znikome ciało. | 
hinfällig ſeyn, upadłym znikomym | ' 
być. verachten alles was hinfällig if 
Ta wfzyftkim, co upadłe y znie 
come ieft. alle Ehren und ſelbſt der | 
Ruhm, find hinfällig, wizyitkie ho- | 
nory y fama chwała łą upadłe y zni* | 
kome. alle Güter auf der Welt, für 
hinfaͤllig halten, wfzyftkie dobra na | 
świecie mieć za znikome y upadle, | 
ktore upadaig, y nifzczeią. | 

Hinfaͤlligkeit, f. upadłość, znikomość; | 
der menſchlichen Dinge, ludzkich 

rzeczy. | 

Hiffahren,? odieżdżać, odiechać; auf 
einem alten Schiffe, in alle Welt, odie- 
chać na iednym ftarym okręcie, na ca- 
ły świat. am Ufer Italiens hinfahren, do 
brzegu Wlofkiego poiechać. am Ufer | 
eines Fluſſes, imo brzegu iakiey rze | ` 

ki, powiore, znaczy to co; ſterben, 
à umrzeć, 


LOT | 
| 


HIN 


umrzeć; zeyść ztego świata. "fahre 
hin mit ihr, byway zdrow y z nią. 

Hinfahrt, zeyście z tego świata, śmierć, 
pożegnanie fię z tym światem. 

Hinfallen, upadać; der Rath den ich ges 
wiß gefaffet hatte, fällt hin, rada kto- 
rym ia fie jak pewney chwycił, u- 
pada. 

Hinfallend, upadaiący. hinfallende Din: 
ge, upadaiące rzeczy. hinfallende 
Sucht, wielka choroba. > 

Hinfallung, J. upadnienie, upadanie, u. 
mE groſſe Hinfallung, wielki upa; 
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Hinfliegen, odlatywać, odlecieć. der 
Adler ift hingefloͤgen, orzeł odleciał. 

Hinfort, na potym, na dalfzy czas; 
wollen wir vorfichtiger ſeyn, będziem 
bacznieyfi na dalfzy czas, er wolle 
hinfort nichts mit ihr zu thun haben, 
na potym niechciał mieć nic znią do 
czynienia, R 

Hinführen, odprowadzać, odprowadzić. 
ihr wollet ihn hinfuͤhren, wy go‘chcecie 
odprowadzić. 

Hinfuͤhro, na potym ; einer koͤniglichen 
Gewalt, komu przyznać krolewfka 
władzę na potym. du wirft hinführo 
dergleichen thun, na potym podobne2- 
rzeczy czynić będziefz. daß folches 
hinführo niemahls mehr geſchehe, iſt 
Vorſehung zu gebrauchen, aby lie ta- 
kowa rzecz na potym nie dziafa, trze- 
ba uczynić opatrzenie, trzeba zabiec, 

Hingang, m. odescie, odiazd, powtornie 
znaczy śmierć; zeyście z tego Świa« 


ata. 

Hingeben, dać; das Geld, pieniądze. 

Potym to co: poddawać, podtykać; 

die Koften, kofze die Mutter die ihrer 
Sohn, die Koſten hingiebt, marka fy- 
nowi pieniędzy na kofzt dodaie. 

Hingebracht, odniefiony, zaniefiony; 
an einen Ort, na iakie mieyfce, zna- 
czy także to co: przepędzony. hinge⸗ 
brachte Jugend, przepędzony młody 
wiek. 

Hingedenken, myśleć, ztąd; nach Con⸗ 
ſtantinopel, do Stambułu; nach Bez 
netien, do Wenecyi. wo gedenkeſt du 
hin ? dokąd myslifz, dokąd fię wybie- 
rafz? er gedenket nach Hamburg, on 
myśli, wybiera fie do Hamburg. 

Hingegen, przeciwnie. was gut if halten 
fie für bófe, und was hingegen böfe.ift, 
halten fie für gut, co dobrego jeſt 
mafz za złe, a co przeciwnie złego 
ieft, mafz za dobre. wie dieſe elend, 
fo find jene hingegen gluͤckſeelig, iak ci 
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nędzni, tak przeciwnie s tam ci D 
fzczęśliwi. Ceſar hingegen, trauete 
den Soldaten nicht gar vecht, przeci- 
wnie, nie bardzo dowierzał Cezar 
żołnierzom. ein Vertheidiger wird 
hingegen erft fagen, obrońca, przecie 
wnie naypierwey mowić będzie. ich 
habe niemanden beleidiget, hingegen 
viele geholfen, nikogom nie uraził, 
przeciwnie wielu dopomogfem. hin⸗ 
gegen, 2 przeciwney ftrony. 

Hingehen, odchodzić, odeyść, przeyść, 
minąć. die Zeit if hingegangen, czas 
mung, przefzedi. das fann nicht fo 
hingehen, to nie może tak przeyść. 
geh hin in Friede, idź ztąd w pokoiu. 
die Zeit gehet hin, czas przechodzi 
miia. die Nacht gehet mit Schmau⸗ 
fen hin, noc nabankietach przechodzi. 
powtornie znaczy: nicht geſtraft wer⸗ 
den, bez kary minąć, po Polsku mowe 
‚fie w tym fenfie. minie to, przeydzie 
to, minęfo ro, przefzło ro. et mens 
net nicht, daß es ihm ungeſtraft hinge⸗ 
hen werde, on rozumie, że mu to tak 
bez kary minie; przeydzie,w zym że 
ſamym ſenſis, uchodzi. es mag ohne 
Strafe hingehen, niech to bez kary 
uydzie, uchodzi. hingehen laffen, pu⸗ 
ście bez kary; das (tegt, krzywdę. 
es iſt ihm, vieler Bürger Tod, unge⸗ 
ſtraft und frey hingegaugen, wielu oby⸗ 
watelow śmierć, ufzla mu bez ka 
y wolno. dieſes, fein fo groſſes Unrecht, 
if ihm ungefiraft hingegangen, ta iego 
wielka niefprawiedliwość ufzła mu, 
nie był (karany zu nig, eines Boshei⸗ 
ten ungeftraft Be laſſen, czyie 
niezbożności bez kary puścić. takže 
znaczy to co: nicht achten, niedbać, 
nieftać o co; ein Ding zum Theil, 
niedbać , nieftać po części o iaką 
rzecz. ; 

Hingelegt, odłożony. hingelegte Bücher, 
odłożone kfiążki. 

Hingenommen, wzięty, ztąd zabrany; 
zabrana, zabrane. 

Hinhangen , być zaniedbanym, gdy a 
co niedbaią. die Sache haͤnget Hitte 
orzeczniedbaig,rzecz, zaniedbana tak 
jeft, etwas hinhangen lafen, nie dbać 
6 rzecz, zaniedbać iaką rzecz, potwtor=, 
nie znaczy: zwiędnhąć; als ein welkes 
Gewaͤchs, iak zwiedle iakie ziele. 

Hinkommen, doyść, dochodzić, przy* 
chodzić; in das Lager, do obozu. 
er ift zeitig mit der Armee hingekommen, 
wcześnie z woylkiemy przyfzedł 3 
wo er hingedacht, dokąd zamyślał. 

Lat KI 
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wo das Geld hingekommen / dokąd pie 
niądze przyfzły. toco: dofięgać. zum 
Monden hin, aż do mieliąca dofięgać, 
zu etwas nicht hinfommten Eönnen, nie 
móc do czego przyltąpić. 

Hinlaͤnglich, dotye; ſeyn, dofyć być, co 
wyftarcza. das Geld ift hinlänglich, 
diefe Sade zu ſchaffen, pieniędzy do- 
fyć icli, pieniądze wyftarezaia do do- 
Jana tey rzeczy. das Brod ift Hin- 
länglich, den Meuſchen, zu erfättigen, 
chleba ieft dofyć, chleb wyftarcza da 
nafyeenia czlowieka. 

Hinlaßig, mdły; watly, gnuśny, opie- 
fzaty, hinlaͤßiges Kind, mdłe, leniwe 
dziecie. hinläßiger Menſch mdły, gnu- 
śny człowiek. hinläßige Jungfer, 
gnusna, opiefzała, mdła panna. hin⸗ 
laßiger Bedienter, opielzaly sługa. 

Hiulaͤßigkeit, f opiefzałość, guutność, 
omdlałość, leniwosé; groſſe, wielka; 
der Menſchen, ludzi; ſchadet den jun⸗ 
gen Leuten, fzkodzi młodym ludziom. 

Hinlaͤßlich, opiefzało, leniwie, malo, 
niedbale; lernen, Uczyć De, 

Hinlaſſen, |puścić; einen, kogo. laſſe 
ihn nicht hin, nie pulzezay go ztąd. 
inlauffen, biec, biegać, pobiec. die 
Kinder find hingelauffen, dzieci pobie- 


Mei 

Hilleben, żyć; mit der wilden Gaus in 
die Wette, z dziką gelia na powie- 
tzu, przysłowie znaczy: niepewność 
długości życia. 

Hinlegen, złożyć; das Trauern, fmutek, 
zal; die Sorgen, trofki y ftarania, das 
Amt hinlegen, urzad złożyć; auf den 
Nothfall, zum Beduͤrfniß, iak potrzeba 
przypadnie, na przyłzłą potrzebę; 
zachować; Geld, pieniądze; Worrath 
an Eſſen und Trinken, opatrzenie fie 
w jadło y napoy, albo raczey, ze- 
branie iadfa y napoiu. 

Hinlegung, odfożenie, zachowanie; des 
Geldes, pieniędzy. 

Hinlenken, zkierować; den Weg wor⸗ 
nach, drogę dokąd. das Schiff hin: 
lenken, okretan, ſtatkiem wodnym 


zkierować; das Waſſer, wodę obro`, 


cić. 
Hinlenkung,  zkierowanie ; wody o- 
brocenie, innym inieyfcem, 
Hinliefern, znieść, znofić; das Geld aus 
den Landſchaften nach Wien, pieniądze 
poznofić, z kraiow do Widnia. etwas 
nach Cadig hinliefern, co do Kadikfu, 
. poznofić, polprowadzae, 
Hinkieferung, f- poznofzenie, pozpro- 
waslzanie ; der Dingen, rzeczy. 
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Hinmetzelu, pomordować, zamordować; | 
die unſchuldigen Leute, niewinnych | 
iudzi, 2 

Hinmetzelung, Y zamordowanie, pos | 
mordowanie, pozabiianie. ` | 

Hinnehmen, wziąć, brać, etwas von ch | 
nem, co od kogo. SCH 

Hinrecken, wyciągać, podftawiać, podas | 
wać ; einem die Hand, komu wyci 
gać, podawać, podfławiać rękę, me | 
ftawiać ręki. das Ohr hinrecken, u 
cha nadftawiać; zu hören, do słucha, | 
nia. 

Hinreckung, Fe wyciąganie, wyciggnie 
nie, podftawianie, naditawianie ręki, 

Hinreichen, doliągnąć, dofięgać, tykać, 
w tym. famym fenfes von den Augen 
bis an das Gehirn, od oczow az do 
mozgu; bis an die Leber, aż do wą: 
troby. einem die Hand hinreichen, 
komu rękę podawać. 


Hinreiſſen, porywać, odrywać, oderwać, | 


porwać; einen ins Gefaͤngniß, kogo 
do więzienia; einen, aus eines Arms 
zu dem Tode, kogo, z czyich rąk wyr- 


wać na śmierć., durch die Begierden, 


hingeriſſen werden, chciwościami być | 


rozerwanym. im Jirthum hingeriſſen 


werden, w błąd być porwanym, łe 
ie, wciągnionym. 


Hinreiffung, F. porywanie, porwanie | 


oderwanie, odrywanie, wciągnienie, 

Hinrichten, ztracić, tracić, das ift: smier⸗ 
eig zkarać. 
richten laſſen, kogo przez kogo ztra- 
cić kazać. einen mit Gift hinrichten, 
kogo trucizng ztracić, zgładzić, true 
cizną kogo zabić. 

Hinrichtung, V. tracenie,  ztracenie, 
ane) zabicie; gaͤnzliche, wy- 
gladzenie, wybicie , do fzczętu, do 
iednego, S ZES 

Hinſchicken, posłać, odesłać, wyprawie⸗ 
einen zu einem, kogo do kogo; Abs 
sefandte zum Könige, Posłow do Kros 
la; nah Warſchau, do Warfzawy. 


Hinſchickung, V. posłanie, 958188 


prawienie;. wyprawa w tymże ſenſſe. 


Hinſchiffen, popłynać z portu. die Ruſſen 
ſchiffen, aus den Hafen hin, Rus pty- 
nie z portow, wychodzi z portow. 
laß ihn hiuſchiffen, niech popłynie. 

Hinſchleichen, przyczołgać fig, przywlea 
die; zu etwas, do czego. darvon ſchlel⸗ 
hen, wyśliznąć die, umknąć od 
czego, 

Hinſchleppen, porwać, powlec; einen 


zum Tode, kego na śmierć; an 
H 


einen, durch einen bite | 
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ins Gefaͤugniß, kogo do więzienia; 
einen mit fih, kogo z fobą porwać. 

Hin ſchmeiſſen, porzucić; etwas, co, ſie 
haben es hingeſchmiſſen, oni to por zu- 
cili. zakże znaczy to co: hinfallen, 
upadać, obalić fię, walić fie. Gebäude 
fallt hin, budynek upada, wali fię. 

Hinſenden, pofylać, posłać dokąd. ich 
will gewiſſe Leute hinſenden, ia posle 
tam pewnych ludzi, ich ſende ihn in 
die Stadt hin, ia pofyłam go do miaſta. 

Hinſendung, pofyłanie, posłanie, dokąd, 
wyfyłanie'dokąd, odesłanie, odiy- 

„łanie. d 

Hinſinken, upadać, pochylać fie, obalić 
fie; unter eines Hände, w czyje ręce. 

Hinſtellen, położyć, poftawić, etwas ne: 
ben etwas, co przy czym, iakoby 
przyftawić; ein ehernes Siegszeichen, 
auf die Grdnze, poftawić przy granicy 
pamiętny znak zwycięftwa. 

Hinſterben, umierać , umrzeć, poumie- 
rać, pomrzeć, powymierać, wymrzeć. 
unſere gute Freunde, find faſt alle hin⸗ 
geſtolben, nafi dobrzy przyiacie, 
prawie wfzyfcy poumieralis iwy- 
marli. 

Hinſtrecken, wyciągać; die Hand, rękę. 
znaczy : wyciągnąć De: rozciągnąć lie, 
rozciągać lie." 

Hinſtreckung, F. wyciąganie, wyciggnie - 
nie, rozciągnienie, rozciąganie. 

Hinſtreichen umykać, miiać co prędzey. 
die Zeit ſtreicht geſchwinde hin, czas 
umyka, prędko» wtym famym fenfie: 
uchodzić, czas uchodzi prędko. die 
Stunden ſtreichen geſchwind hin, go- 
dziny, minęły» ulzly, upłynęły 
prędko. 

Hintan w tył, za. tritt an uns bintan, 
idź w tył za nas. bintan fih fellen, 
w tyle fange, w tyle fie, za czym 
położyć, znaczy także to co, po. 

Hintanſetzen, klasé za czym, po czym. 

alles hintanſetzen, wfzyftko kłaść po 

czym. fein Vermögen, gegen! einer 
Freyheit, hintanſetzen, po czyiey wol- 
ności kłaść fwoię fortunę. das ift eis 
gentlich polniſch, czyją wolność prze- 
kładać nad fwoię fortunę. keinem jun⸗ 
gen Meuſchen, an Stärke, fid hintan⸗ 
ſetzen laffen, nie dać fie kłaść po ża- 
dnym młodym człowieku w filach. 
das iſt: nie dać fie żadnemu młodemu 
człowiekowi fiłą przechodzić. alles ge⸗ 
gen etwas bintanjeren, wfzyftko kłaść 
po czym, wfzyftkim pogardzać prze 
jaką rzecz. znaczy także: niedbać 
nieltać, etwas, o ce. 
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Hintanſetzung, F. niedbanie; eines Dine 
ges / o iaka rzecz; der Freunde / nic- 
dbanie o przyiacioł, zaniedbanie pızy= 
jaciol, porzucenie przyiacioł. 

Hinten, w tyle. 10% famo co: von hinten 
z tyłu. im Hinterhaufe, na tyle do- 
mu, w tyle domu. einen hinten, oder 
von hinten anhalten, uderzyć z tyłu 
na kogo napaść na kogo z tyłu. ſich 
nicht bekuͤmmern, was hinten, oder von 
hinten geſchiehet / niedbać o to co fie 
w tyle, albo z tyłu dzieje. die Dit 
de hinten zuſammen binden rece 2 ty» 
łu związać. 

Hinten an ſich ſchlleſſen, na koncu, na 
oftatku, przyłączyć fie, do kogo. 

Hinten ausſchlagen, wierzgać, nogą za* 
dnią, w tył kopać, CSC das Pferd, 
das hinten ausſchlaͤgt, kon, kory nogą! 
z tyłu biie, kon kopie. 

Hinten einlaſſen, tylem kogo wpuseiez 
ins Lager, do obazu. 

Hinten her, zas w tyle; folgen, iść. fol” 
ge mir hinter her, podz za mną, podź 
w tyle. . ; ; 

Hinten nach, z tyłu. weit hinten nach 
ſchleichen, daleko z tyłu, iść za kim. 

Hinter, za; dem Rüden, den Feind ers 
blicken, za foba nieprzyiaciela zpo* 
ftrzec zoczyć. ſich hinter den Berg 
verſtecken , za gorg hie kryć. gebet ihr 
hinter mir her? wy: za mną idziecie? 
die Hände hinter den Nuͤcken binden, 
ręce w tyle związać. gehe hinter uns, 
idź za nami. hinter das Lager fouragie 
ren gehen, za oboz iść furazowacs 
pafze wybierać. hinter den Ohren etz 
was ſuchen, za uchem czego fzukać; 
fkrobać fie za uchem. fich etwas hin⸗ 
ter das Ohr ſchreiben, napifać fobie 
co za uchem, pamiętać urazę. den 
Schalk hinter den Ohren haben, mieć 
franta za uchem. hinter dem Berge 
mit etwas halten, trzymać fię z czym 
za górą, zo el: milczeć o czym, nic 
nie powiadać, nie pokazywać nic po 
fobie czołem, twarzą, y oczyma utaić; 
gegen fremde Leute, co przed obcemi 
ludzmi. mehr hinter ſich haben, als 
man meynet, więcey mieć Za ſobg ia 
rozumieją. to jet mocnieyfzym być, 
więcey móc, iak ludzie myślą. er 
kaun weder hinter noch vor fid uwiązł, 
niemoże fig rufzyć, ani w tył, ani w 
przod, nie wię na ktorą ftronę ma 
fię obrocić. A 

Hinter, ads. tylny. hinterer Theil des 
Pallaſts, tylna część pałacu; des Hau⸗ 
fes, domu. hintere Züge, zadnie nogi. 

Kk z ; hintere 
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hintere Thuͤre des Hauſes, tylne drzwi 
„domu. hinterer Theil des Haupts, tyl- 
na część głowy, tył głowy. 
Hinterbeine, pl. zadnie nogi, tylne nogi, 
dobrze ale niezwyczaynie fie mowi, 


auf die Hinterbeine treten, umkehren, 


na zadnie nogi ftawać. 

Hinterbringen, donofić , donieść; einem 
etwas, co komu, oznaymić, 'wiado- 
mo czynić. etwas der Obrigkeit hinter 
bringen, donieść co do urzędu, oznay- 
mić urzędowi dąć znać do urzędu, 
uwiadomić o czym urząd. einem den 
Befehl binterbringen koo rozkaz 
donieść, oznaymić, o rozkazie uwia- 
domić. ich will alle deine Vorfcläge, 
deinen Vater, hinterbringen, ia donie- 
fę wfzyftkie twoie zamysły oycu 
twoiemu. er hat mir, alles hinter- 
bracht, on mi wfzyftko doniosł. 

Hintern, zad, tył. 

Hinterfuͤſſe pl. zadnie nogi. auf den Hinter⸗ 
füſſen ſtehen, na zadnich nogach ftać. 

Hintergangen, podchodzony, ktorego; 
kto podfzedł, zdradził, zwiedziony ; 
mit verfaͤnglichen Fragen, podchwy- 
tulgcym pytaniem, albo przez pod- 
chwytuiące pytania. . 

Hintergebaͤude . tylny domek, budynek, 
tylne budynki. 

Hlntergehen, podchodzić, podeyść , gz 
nem womit, kogo w czym; durch Lift 
zdradą podeyse, przez zdradę po- 
deyść. der Schalk hat ihn hintergau⸗ 
gen, Frant podfzedł go, zwiodł go. 
laffe dich nicht hintergehen, nie day De 
ofzukać. 

Hintergehung, F podeyście, podcho- 

zenie, zwiedzienie, ofzukanie, offen⸗ 
bare, oczywifte. haͤßliche Hinterge⸗ 
hung, fzpetua zdrada, nie piękne po- 
deyscie; liſtige, zdradliwe. 

Hinterhalt, m. zafadzka, zafadzki. den 
Feind zu betriegen, na zwiedzienie nie- 
przyiaciela. die Caballerie, zum Hinter⸗ 
halt in einen Thal legen, Jazde na za- 
fadzkach, w iakiey dolinie poftawić. 
in einem Geſtraͤuche Hinterhalt machen, 
w krzewinach, w manowcach, w 
krzakach, zafadzki poczynić. von den 
Reutern Hinterhalt anordnen, zafadzki 
2 Kawaleryi porobić, kawaleryi na 
zafadzce kazać ſtangé, aus dem Hin: 
terhalt hervorwiſchen, 2 zaladzki wy- 

asc, na kogo. im Hinterhalt ver 


allen, na zafadzkę wpaść. in Dinter- 
halte liegen, na zafadzkach leżeć, ſtac, 
na zafadzce być, czatować, na za. 
fadzce pilnować. einen in den Hinterhalt 
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werfen, kogo na zafadzkę zwabić, nas | 


prowadzić, na mieyfce zafadzki kogo 
wprowadzić, potym pofiłek. denen Abe 
gematteten, it Hinterhalt zu Hülfe ge 
kommen, zfatygowanym pofiłek na 
pomoc przyfzedł. den Hinterhalt ſtel⸗ 


len, politek nagotować. ſich auf den 


interhalt verlaſſen, fpuścić fie na po~ 


itek. im Hinterhalte liegen, na pol, | 


ku, na odwodzie być, ftać. zum Hin⸗ 


terhalt gehörig, oder beſtellet, do po- | 
ſilku, do odwodu należący , na polis | 


tek, na odwod naznaczony. 


Hinterhalten, zatrzymać, przytrzymać, | 


powtore znaczy: ukryć, utaić, etwas, 
co, 


Hinterhaus, n. dom tylny, dom na tyle, | 


część domu tylna. 
Hinterkaͤule, f- kuper. 


Hinterkaulchen, u. kuperek, kupereczek. 


Hinterlaſſen, porzucić, zarzucić. fein 
Andenken, pamięć jego. powsore 
znaczy: naznaczyć ; einem in Teſta⸗ 
mente, zu feinen Erben, naznaczys 
kogo w teftamencie dwoiem dziedzi- 
cem; einem zur Verwahrung, des La⸗ 
gers, zoftawić kogo 
y bronienia obozu. zur Verwahrung 
der Brucke, do ftrzeżenia y. pilnowania 

_ moftu, kogo zoftawie. ` ` 

Hinterlaffen, das, poſtawienie, porzuce» 
nie, zarzucenie, naznaczenie. 


o pilnowania | 


Hinterlaſſung, J porzucenie, zoftawie, | 


nie, zarzucenie, naznaczenie. 

Hinterlegen, położyć, poukładać. an 
feinen Ort, na fwoim mieyfcu. etwas 
allein / co ofobno odłożyć. 

Hinterlegen, das, położenie; odłożenie, 
odkładanie, poukładanie. 

Hinterlich, przefzkodliwy, ktory przefa« 
kodą ieft, na przefzkodzie ieft, 

Hinterliſt, f. zafadzka, zafadzki. ſich von 
einem Freunde nicht Hinterliſt verfehen, 
nie bać fig żadnych zafadzek, od przy 
iaciela. fi lange einer lebt, ye Hin⸗ 
terliſt erfahren muͤſſen, iak długo kto 
Zeie, zawfze fie trzeba, od niego za. 
ſadzek obawiać. eines Hinterliſt elite 
gegen, uchronić czyich zafadzek, u- 
ftrzec fig czyich zaſadzek. 

Hinterliſtig, zdradliwy, zafadny. hinter⸗ 
lifige Gütigkeit, zdradliwa, zaladna 
dobroć. hinterliſtige Freunde, zdradli. 

"wi zafadni przyjaciele. hinterliſtige 
Stellungen, zdradliwe zafadne uda- 
nie, mina. 

Hinterliſtig, adv. zdradliwie, chytrze, 
zafadnię. etwas erdichten, co zmyślić. 
ſich mit einen hinterliſtig vertragen adra · 

dliwie 
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dliwie chytrze z kim fię pojednać. 
einen hinterliſtig tractivein, zdradliwie, 
zafadnię z kim fię obchodzić, chy- 
trze {obie z kim poftępówać. hinter⸗ 
liſtig handeln, zdradliwie traktować. 
einem hinterliſtig nachſtellen, chytrze 
fe na kogo zafadzać; aus dem Wege 
räumen, umbringen, kogo z drogi u. 
przątnąć, 10 jeft, zabić, zgładzić 2 
tego świata. einem nach dem Leben 
hinterliſtig trachten, o czyim życiu 
zdradliwie zamyślać, na czyie życie 
przez załadzki godzić, na czyie ży- 
cie zdradliwie y zafadnie zachodzić. 
hinterliſtig umgebracht werden, zdra- 
dliwie być zabitym, zprzątnionym, 
zgładzonym 2 tego świata, hinterli⸗ 
fig gefangen werden, zdradliwie być 
złapanym, zchwytanym. 

Hinterrücks, w eyle, z tyłu: geſchehen, 
dziać fig, ftać fie. hinterrücks die Fein⸗ 
de angreifen, z tylu wziąć nieprayia- 
ciela, z tyłu uderzyć na niego. kei⸗ 
nen Feind hinterruͤcks laffen, zadnego 
nieprzyjaciela w tyle za fobą nie Zo- 
ftawiać. einen hinterrücks beg dem 
Mantel kriegen, kogo z tyłu aa plaſacz 
doftać, uchwycić. 

interfhlingen, połykać; etwas, co. 

Hinterſegel, v. tylnia żagiel, od tyłu 
okrętu. 

Hinter fih, za sobą; legen, położyć. 
hinter fih gehen, wipak iść, cafać lie. 

Hinterſte, naypoślednieyfzy » ktory na 
famym oftatku w tyle iett. 

Hinterſte, der, n, posladek. der Unrath 
vom Eſſen, welcher durch den Hinter⸗ 
ſten weggeht, plugaftwa 2 ie zenia, 
ktore posladkiem wychodzą. 

Hinterſt zu vorderſt, ni tak ni fak; die 
Dinge kehren, rzeczy obracać, kiero- 
"wać. biutetft zu vordert gekehrt, ni 
tak ni fak zrobiony, obrocony, fpra- 
wiony.. hinterſt zu voͤrderſte Worte, 
ni to ni owo siowä. 

Hinterftellig , pozoftały ». co fie zoftaie. 
das hinterſtellige Geld bezahlen, pozo- 
ftate pieniądze zapłacić. hinterſtellig 
ſeyn, pozoſtalym być, zoftać fig, zo- 
ſtawas fie. ; 

Hintertheil, v. tylna część, poslednia 
część, posladek ; des Haufes, tylna 

- część domu; des Schiffes, tył, tylec 
okrętu; des Hauptes, tyt głowy, tylna 
część głowy, 

Hinterthuͤre, N drzwi tylne, na tyle do- 
mu, na tył domu wychodzące, durch 
die Hinterthuͤre zu einem gehen, drzwia- 
mi tylnemi do kogo chodzić. durch 
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den Hintertheil des Lagers eingelaſſen 
werden, tyłem być do obozu wpulz- 
czonym. A 
Hinterfhürlein, m drzwiczki tylne, kto- 
remi na tył z domu wychodzą. 
Hintertreiben, przelzkadzać, przefzko- 
dzić; etwas, czemu, aby fie nie działo; 
powiore znaczy, przełamać co, pór 
trzecie, odeprzeć co, zatamować, po- 
tym, zagrodzić, zaftąpić drogę do cze= 
go; den Aufſtand, buntowi przefzko» 
dzić, zabiec. die Gefahr mit gutem 
Mathe hintertreiben, niebezpieczen- 
ftwu dobrą radą zabiec. eine Sache 
hintertreiben, rzeczy iakicy przefzko- 
dzić. er hat meine Vorſchlaͤge hinter⸗ 
trieben, przefzkodził moim zamy= 
stom. der König foll den Auſſtaud Hine 
tertreiben, Kral ma zabiec rozrucho- 
wi y buntowi. er hintertreibt mein 
Gluck, on przefzkadza moiemu ſacze- 
ściu. 
Hinterwaͤrtig, tylny» 
tyle będący, na tył podany 
cony. i 5 
Hinterwaͤrts, w tył, w zad, w spak; ge» 
hen, isć, cafać fię» to co, 2 tyfus w 
tyle; geſchehen, dziać fie. b 
Hintragen, wziąć, ponieść zkąd; etwas, 
co; bon einem an einen andern Ort, 
2 iednego na drugie mieyſce. 
Hinttelben, popędzić, pognać; das Vieh 
auf die Weide, bydło na pafzą; das 
Rindvieh wohin, woły popędzić, po” 
nać dokąd. 
Hintreten, przyftępować, przyftąpić; iu 
etwas, do czego. SCH 
Hintreten, das, 4. przyftępowanie, przy- 
ftąpienie; eines, kogo; zu etwas, do 
czego. 
Hintritt, m. zeyście, 2 tego świata z 
tödtlicher, śmiertelne, pożegnanie fię 
ze swiatem, iscie na tamten swiat. 
nach des Vaters tódtlichen Hintritte, 
po smiertelnym zeysciu oyca. 
Hinüber, za, na tamtę ftronę. bis über 
die Alpen gebracht werden, aż za Alpy 
na tamte firong gór Alp być zanie- 
fionym, über etwas hinuͤbergehen, 
przechódzić, za co, na drugą ftronę» 
na tamtą ſtronę czego. 


Hinuͤber bringen, przenieść, na tamtę 
ftronę; ‚über das Gebirge, za gor t 
die Knaben in Griechenland, dzieci.do 
Grecyi. 

Hinuͤber eilen, przebiec; ins Schloß, do 
zamku. eile ins Haus hinüber, prze- 


bież do domu, 
BA Hinuͤber 
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na tył idący » na 
obro- 
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Hinüberfahren, przewieść fies mit Schif⸗ 
fen in Africam, okrętami do Afryki; 
auf Floͤſſen, na tratwach, tratwami; 

von Podolin über die Donaietz und 
Weichſel nach Warſchau, z Podolerica 

-» poprodem, donaycem, wisłą do Ware 
fzawy przepłynąć. 

Hinübefahren, das, w. przepłynienie na 

rugą ftronę na tamtę 
rzękę. e ` 

Hinüberfliegen, przelatywać, przelecieć; 
über die Alpen, 2 góry Alpy; über 
den Ocean, za Ocean. die Kraniche 
fliegen hinuͤber üben die Gee; żorawie 

ecą, przelatują za morze. nicht alle 
Vogel fliegen uͤber die See hinüber, 
nie wleyſtkie ptaki za morze lecą, 
fie find über die See hinuͤber geflogen, 
fliegen wieder met, ktore przelecia- 
y za morze wracają lie znowu na, 
zad. 

Hinuͤberfliegen, das, n. przelatywanie, 
przelatanie, przelecenie, lecenie zą = 

Hinuͤberſtiehen, zbiec; uciec na drugą 
ftrone; zu den Feinden, do nieprzy- 
iaciela, viele tärkifche Deſerteurs fiez 
hen zu der rußlſchen Armee hinüber, 
wiele zbiegow, zmiennikow tureckich 
zbiegaią da woyską Roſſyiskiego. 

Hinüberfliehem, das, u. zbieganie, zbie- 
żenie, ucieczenie, na drugą ftronę. 

Hinuͤberfuͤhren, przeprawić, przewozić, 
przeprowadzać; auf Schiffen in ein 
Land, na okrętach do iakiego kraiu; 
in African, do Afryki; Aber die Meere, 
za morza; die Truppen über die Doz 
nau, przeprawić woysko, za Dunay., 

die Armee in Siliftrien hinuͤberfuͤhren, 

woysko do Sylifttyi za Dunay prze» 
prawić; über den Oniefter, za Dnieftr. 

Hinüͤberfuͤhren, das, m: przeprawienie, 

przeprawianie, przewożenie , prze- 


- ptowadzenię na tamtę ftronę;ną dru= 


gą ftronę. 

Hinüberführung; V. przeprawa; przepra- 
n WIEME, przewoz» przewożenie» na 
tamtę ftronę. 

Hinübergeben, podać na drugą ftronę; 
in etwas, do czego. gebe das Buch 
„hinüber, poday kliążkę. er hat dir 
dein Schuupftuch hinuͤbergegeben, on 
ci podał twoig chustkę. nicht hinü⸗ 
bergegeben, nie podał. 

Hinübergeben, das, m. podawanie, poda- 
„ nie; eines Buches, iakiey kfiążki. 

Hinuͤbergehen przechodzić, przeyść; 
über die See im Winter, przeysć na 
morze w zimie. to co, przebyć, w 
«ym Jam fenfit, przebyć morzę. 


N 


Tone; KR 


DIR 


Aber einen Fluß hinuͤbergehen, za iaką 
"rzekę przeyść, przebyć iaką rzekę; 
Aber das catwatifche Gebiirge, za góry 
tatry, za krepak. 

Hinuͤbergehen, das, m. przechodzenie, 
przeyście, przebycie, przez góry; za 
morze, = d 

Hinuͤbergehung, J. przeyscie, przebycie, 
przechodzenie, przeprawa; zu einem, 
do kogo; über den Graben, za folię, 
Za row; za ftrugę. 
imibethangen, willes na drugą Drone, 
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Hinuͤberkehren, na drugą frone zkieros 


wać, przekierować, 
drugą ftronęc =, 

Hinüberlaufen, przebiec, przebiegnąć; 
auf den Markt, na rynek. 

Hinuͤbermachen ſich, przebierać fię, w 
tym femym fenfe, co, przechodzić; 
über den Taurum, za gäre Taurus, 
przebyć; über bie Alpen, góry Alpy. 

Hinüuͤberſchicken, przesłać; fir Afrieam, 
do Afryki. 

Hinuͤberſchiſfen, przepłynąć, przezeglo. 
wać; ſo viel Meere, tak wiele morza 
żeglować, po tak wielu morzach; 
mit Rudern üben die Meerenge, wios 
slami, po przesmykach morskich, po 
ciesnikach morskich... — 

Hinüberſchiffung /. przeżeglowanie; 
przebycie ; über die baltiſche See, za 
baltyckie morze, 

Hinüͤberſchreiten / przekroczyć, przeleść, 
przeftąpić ; üben etwas, za co, przez co, 

Hinüberfhwimmen, przepływać, prze- 
płynąć s über einen Fluß, za iaką 
rzekę. 

Herüuͤberſchwimmen, das, m. przepływa 
nie, przepłynienie, za rzekę iaką. 
Hinüberſegeln, przeżeglowanie, -przes 

prawienie fie, za wodę, 

Hinuͤberſetzen, przeprawić fies in Afrieam, 
do Afryki; von Brundiß, od Brun- 
dufium; mit erſter Fahrt, -za pier- 
wizym. pozeglowaniem, popłynie- 
niem. von Danzig in Schweden hin⸗ 
uͤberſetzen, 2 Gdanska do Szwecyi 
przeprawić ię. 

Hinuͤberſetzen, das, v. przeprawianie fig, 
przeprawienie fie, przeplynienje. 
Hinuͤberſetzung, A przeprawienie fie, 

przepłynienie, przeprawa, 


przewrocić na 


Hinüberfpringen, przeskakiwać, prze- | 


skoczyć; über etwas, przez co, za co. 

ſchwer auf etwas, zkąd, na co. 
Hinuͤberſpringen, das u. przeskakiwanie, 
przeskoczenie, przez co, Za co, na co. 
Hinüberſteigen, przeftąpić , przeleść, 
„ przełazić; über etwas, in die z. M 
er 


| 
| 
| 
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der Feinde, do okiętow nieprzyia- ` 


cielskich, na okręty nieprzyiaciel- 
skiej 


Hinüuͤbertragen , przenoſié, przenieść; 


etwas wohin, co dokąd; etwas woher, 

co zkąd: man trägt die Waaren apn 
den Gewolben in die Wagen hinüber, 
przenotzą ze fklepow na wozy to- 
wary. i 

Hinuͤbertragen, das, m przenafzanie, 
przenoizenie, przeniefienie. 

Hinuͤberwalzen, przetaczać, przetoczyć, 
przewalać, 


Hijuͤberwerfen / przerzucać, przerzucić; 


über etwas, przez co, za co. die Wins 
der werfen kleine Steine über das Dach 
hinüber, dzieci przerzucają male ka- 
myczki przez dach, na tamtę ftronę 
dachu. s 2 

Hinuͤberwerfen, das, „. przerzucanie, 
przerzucenie; der kleinen Steine, ka- 
myczkow.  * 3 

Hinuͤberziehen, przenofić fie, przenieść 
fig, przeprowadzać die, przeprowa- 
dzić fie; nach Lemberg, do Lwowa; 
in den Garten, do ogrodu; wo hinü⸗ 
ber die Stoͤrche ziehen, tam gdzie bo- 
ciany, przelatuig. 

Hin und her, ram y ſam; ben fo boͤſem 
Wege laufen, biegać tak złą drogą, 
dy tak zła droga ieft, pod.czas tak 
złey drogi. hin und her gehen, dam 
yılam iść, tam y fam chodzić, tam 
y tam bywać. hin und her fliegen, 
tam y fam latać, przelacywać tie. hin 
und her zu laufen nicht aufhören, tam 

y fam, biegać nie przeſtawaé, albo 
nie przeftawać tam y fam biegać. die 
Fische ſchwimmen hin und her, ryby 
pływaią tam y fam. hin und her lauz 
fen, tam y fam biegać, przebiegać lie, 
latać, w tym ſamym fenfie co, biegać. 

Hin und her bewegen, tam y Jam rufzać; 

die Fahnen, horągwiami. 

Hin und her fahren, ram y fam przela- 
tywać;, wie der Blitz am Himmel, iak 
dyskawica na niebie. z 

Hin und her fliegen. oblecieć, oblaty- 
wać tam y fam, to tu to tam latać, 


Hin und her fließen, tam y bm płynąć 


pływać, tu y owdzie płynąć. 

Hin und her gehen „ przechadzać fig, 
przechodzić fie, tam y ſam. 

Hin und her laufen, tam y fam biegać, 
latać; oft, częfto. $ 

Hin und her offen feyn, tam: y fam- być 
otwartym, być po otwieranym po 
ftronach. ` 


Hin und her Reiſe A iezdzenie, prac- 
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ieżdżanie fie tam y ſam, tam y na 
powrot. e 

Hin und her reifen, iechać tam y fam, 
tu y owdzie ie2dZi6,tamy.na powrot; 
in einem Lande, w iakimkraiu. — 

Hin und her reiſſen, rwać tam y dam, 
fzarpać tam y dam, targać tam y fam$ 
einen, kogo: den Hektor, Hektora. 

Hin und her ruͤtteln, trząsć na tę y. na 
owe ſtronę, chwiac to tu to ſam z 
etwas, co. 0 d 

Hin und her fden, rozfiewać tam y fam; 
etwas wohin, co po czym roztrząfać z 
etwas in die Beete, co po zagonach, 
po grzędach. > 

Hin und ber ſchiffen, tam y ſam Zeglo- 
wać, pływać, płynąć, na tę y na owę 
Drone, 

Hin und her ſchlagen, tam y fam po- 
rozciskować, porozbiiać. 

Hin und her ſchütteln, tam y fam po- 
roztrzaſac, roztrząsnąć. 

Hin und her ſchweiſen, tam y fam prze- 
biegać fie, kręcić be, przewiiać dies 
auf dem Lande, po kraiu, włoczyć od. 
mieyfca, do mieyfea. 

Hin und her fehen, tam y fam patrzyć, 
poglądać, przypatrywać fię. . ` 
Hin und her ſpatzieren, tam y Jam fpa- 
cyrować, przechodzić fie, przecha= 
dzać fię; in dem Gange, po ganku, 
po mieyfcu przechądzki, po prze- 

chadce. 

Hin und her ſtreichen, wałęfać fie tam y 
ſam, błąkać fie tam y fam. ` 

Hin und her ſtreuen, tam y fam rozci- 
fkać, rozsypać, porozsypywaćs auf 
dem Felde, po polu. fireue alles hin 
und her, roztzuć wfzyftko tam y fam, 

Hin und her tragen, tame y fam nofić, 
tam y ſam poroznofić; etwas, co; 

ihr traget eure Sachen hin und her, 

wy roznoficie wasze rzeczy tam y 

fam. es ift befer, dieſe Sachen nicht 

„bin und her tragen, lepiey jeft tych 

rzeczy tam y ſam nie roznofić. ich 
trage es hin und her, ia to nofzę tam 
Y: am. 

Hin und her treiben, tam y lam gonić, 
pędzić, popychaé; einen, kogo; der 
eine treibt den andern hin und her, 
ieden drugiego popycha tam y fam. 

Hin und her verſchenken, tam y fam 
rozdać, rozdarować; etwas, co; der 
junge Meuſch hat Kleider, Edelgeſteine 
und alles Geld hin und her verſchenket, 
ten młody człowiek, suknie, drogie 

` kamienie y wizyftkie, swoie pienią- 
dze tam y fam rozdał, rozdarował. 
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Hin und ber ſchwimmen, tam y fam 
ływać 


pzy ARS z 

Hin und her wanken, chwiać fie y na tę 

na owę ftronę; mit dem ganzen 
Leibe auf beyden Seiten, całym ciałem, 

«i całym fobą chwiać fie na obie ſtrony. 
von wegen des Weinrauſches hin und 
her wanken, od wina, upiwfzy fie wi- 
nem, tam y fam De chwiać, zataczać, 

Hin und her wehen, tam y fam rozwiać, 
der Wind hat die Streu hin und her 

gewehet, wiatr plewy tam y fam 
rozwiał, porozwiewał. ` 

Hin und her wenden, tam y fam obracać; 
üh, fiebies in dieſer Rechtsſache wen⸗ 
det er ſich hin und her, wtey prawney 
fprawie on fie obraca tam y fam, 
wende es hin und her, du wirſt nichts 
zuwege bringen, obracay tam y fam, 
nic nie dokażefz. F 

Hin und her werfen, rozrucić, rozru- 
cać, porozrzucać tam y fam. du 
wirfſt alles hin und her, ty rozru- 
<afz wfzyftko tam y ſam. 

Hin und her zertheilen, ram y fam po- 
dzielić, tam y fam porozdzielać; et- 
was in unendliche Theile hin und her 
zertheilen, co na niezliczone ' częsci 
podzielić. g 

Hin und her zerren, rozciągnąć, rozer- 
wać rozrywać tam y lam; einen, 


ogo. 5 g 

Hin und her ziehen, ciągnąć tam y fam, 
rozciągać tam y fam. ne 

Hin und her Ziehung, f. rozciąganie tam 
y fam, rozrywanie tam y fam, 

Hin und wieder, tam y nazad na powrot 
tam y lam. i 

Hin und wieder auefireueń, tam y fam 
porozrzucać, rozliać; eine Rede, mo- 
wę iaką. ihr ſtreuet dieſe Rede hin 
und wieder aus, wy rozfiewacie tę mo- 
wę tam y fam, höre auf das hin und 
wieder ausſtreuen, przeftań to tam y 

_ fam rozfiewać, rozrucać. fie foll es 
nicht hin und wieder ausſtreuen, ona 
tego niema rozfiewać tam y fam. das 
iſt nicht hin und wieder auszuſtreuen, 
tego nie trzeba rozliewac. 

Hin und wieder bedenken, wiele y rożnie 
to y owo myśleć, o czym. 

Hin und wieder Bothſchaft thun, posel- 
Teo, odprawiać, od Drop, do ftro- 
ny. der Graf thut oft die Bothſchaft 
hin und wieder, ten Hrabia odprawu- 
ie częfte pofelftwo tam y ha powrot 
od ſtrony, de ſtrony, między ftro- 
nami, e 
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Hin und wieder fliegen, tam y nazad, ne 
Bes latać, lecieć, to tam, to fam, 
atać. unfer Rabe fliegt hin und wieder, 
nasz kruk, tam leci y nazad przyla. 
tuie. 

Hin und wieder gehen, tam y fam, tam 
y nazad, iść, chodzić. er geht umſonſt 
bin und wieder, on chodzi daremnie, | 
tam y fam na powrot. 

Hin und wieder kehren, tam y fam obra. 
cać, nawracać; etwas, co. er kann eg | 
hin und wieder kehren, on to może 
tam y fam skierować, obrocie. iht 
habt es hin und wieder gekehrt, wy- 
scie to tam y ſam obracali. 

Hin und wieder laufen, tam y ſam na 


powrot latać, biegać. lauf geſchwind 


` bin und wieder, biegay co predzey | 


tam y nazad. 

Hin und wieder ſaͤen, rozfiewać tam y 
fam, fiać tam y na powrot; Korn, 
2yto. 

Hin und wieder ſchweifen, tam y fam nas 
zad kręcić fie, przechodzić fie. die 
auf der See zerſtreuten Trojaner fchtwef2 
fen hin und wieder, rozpierzchnieni 
po morzu Troianie, kręcą fię, błąkaią 
fie tam y fam, 3 

Hin und wieder ſuchen, tam y nazad fzu. 
kae; ſuche ihn hin und wieder, fzukay 
go tam y nazad. er ſuchet fie hin und 
wieder, on iey fzuka tam y nazad. 

Hin und wieder tragen, cam y nazad 
nieść, nofić; etwas, co. 

Hin und wieder treiben, tam y nazad 
gnać, pędzić, pchać, popychać, 

Hin und wieder verjagen, rozegnać tam 
y fam, tam y nazad; auf dein ganzen 
Meere, po całym morzu. 

Hin und wieder verwickelt werden, tam y 
fam tu y owdzie uwiklanym być. 

Hin und wieder wenden, tam y fam, tam 
y nazad obrocić, obracić, obracać. 

Hin und wieder zerſtreuen, tam „ fam 
rozprofzyć, rozegnad, rozpierzchnąćę 
auf dem ganzen Meere, po całym 
morzu; auf dem Lande, po kraiu: 

Hin und wieder ziehen, tam y nazad 
ciagogé, tam y nazad pociągać, du 
zieheſt mich hin und wieder, cy mnie 
ztąd tam y fam nazad ciągniefz, er 
hat den Strick hin unid wieder gezo⸗ 
gen, on fznur tam y nazad ciągnał. 

Hinunter, na dot; gehen, iść, roz ſamo 
także co, ku dołowi, pod. 

Hinunter bringen, mięfić; das Mehl 
beym Eintelgen, mąkę przy zaczy- 
nianiu. der Becker hat das Mehl im 

Einteigen ſehr ſchlecht hinunter, gez 

bracht 
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bracht, ten piekarz bardzo źle mąkę 
umieli, zaczyniaiąc na ciafto. ' 


Hinunterdrüden, przycisnąć na doł, ku 


dołowi; etwas, co. i 

Hiuunterſahren, ztępować na dol, zież- 
dżać na dof; zpufzezać na doł, w żym 

ſamym fenfie co, na doł zieżdżać; in 
die Holle, do piekłow. —, 

Hinunterfahrt, J, ftępowanie na dol, 

* zftęp na doł, zftąpienie, zpufzczenie 
fig na dot. 

Hinunterfallen, fpadać, fpaść, upadać, 
upaść na doł. Aepfel fallen vom Bauz 
me hinunter, jabka fpadaig z drzewa 
na doł. viele Birnen find hinunter ger 

allen, wiele gruszek na doł, nafpada- 
o, na ziemię. i 

Sinunterfallen, das, . fpadanie,. upada- 
nie, (padnienie na doł; na ziemię. 

Hinuntergang, n. fchod, zitep na doł, 
potym znaczy powiore s zachod; der 
Sonne, słorica, zachod słoneczny. 
Hinuntergang der Sonne ift zu erwar⸗ 
ten, zachodu słonca trzeba oczeki- 
wać. 

Hinuntergehen, iść na dol, zchodzić na 
dot, chodzić na doł; unter die Erde, 
pod ziemię; in die Hölle, do otchła- 
ni. Telemak ift unter die Erde und in 
die Hölle, um feinen Vater ſehen zu 

konnen, hinunter gegangen, Telemak 
pod ziemię y do piękłow zftąpił, aby 
był mogł widziec, oyca iwoiego. 
gehe hinunter und rufe ihn, idź na 
doł y wołay go. GE 

Hinuntergeſtoßen, na doł zepchnięty, na 
doł popchnięty , na doł ftrącony. 
von dem Thurme hinunter geſtoßener 
Soldat, z wierzy na doł ztrącony 
żołnierz, obacz miżey na fwoim mieyfeus 
hinunterſtoßen, na doł fpychać: 

Hinuntergetrieben, zepchnięty: von dem 
Berge hinunter getriebener Hirt, zgó- 
ry na doł zepchnięty pafterz. 

Hinuntergraben, ma dole zakopać; in 
die Erde, w ziemię. 

Hinunterfriechen, na doł De czołgać na 
doł fie zwłoczyć. die Schlange kreucht 
von dem Felſen hinunter, wąż czołga 
fie ze fkały na dol. 

Hinünterlaſſen, fpuścić, fpufzczać na 
doł, pofpufzczać na doł; etwas, co, 
er ließ große Steine hinunter, kazał 
wielkie kamienie na dot fpufzczać. 
Kaffe dich nicht hinunter, nie fpufzczay 
fię na dot. ; 

Hinunterſenken, zanurzyć, zatopić, Zä- 
nurzać, załamać, pogrążać, pogrążyć 
ma dal; pat: co, man ſenket viele 
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Schiffe ins Meer hinunter, pogrążaią 
na doł w morze wiele okrętow. in 
einen tiefen Pfuhl hinunter ſenken, w 
głęboka przepaść, pogrążyć, zatopić. 

Hinunterfpringen , zeskoczyć, zskoczyć 
na doł; vom Pferde, z konia; vom 
Wagen, 2 poiazdu; ins Schiff, w 
okięt. der Feldmarſchall iſt vor dem 
Kaifer vom Pferde hinunter geſprun⸗ 
gen, Feldmatszałek przed Cefarzem, 
fkoczył z konia, er hat das Bein 
gebrochen, indem er vom Wagen hin⸗ 
unter md, nogę złamał, gdy zko- 
czył, z woza na ziemię. 

Hinunterfteigen, zftępować, ziłąpić; an 
einen Ovt, na iakie mieyſce; auf den 
Stufen, po ſtopniach, po fchodach. 
er ift von der zweyten Etage hinunter 
geſtiegen, on z drugiego pigtra z fzedł, 
zftąpił na dot. 

Herunterfteigen, das, 1. złłępowanie, 
zftąpienie na doł, zchodzenie, zey- 
ście na doł. . 

Hinunterfteigung, V. zftępowanie, aſta- 
* pienie na doł, zeyście na doł. 

$inunterfitzer, zepchnąć, zrzucić na 
dot; einen von der Brücke in die Tiz 
ber, kogo z moſtu, zepchnąć w rzekę 
Tyber. 

Hinunterthun, poddać, podflawiag, pod- 
ftawić, podkładać, podłożyć, dać pod; 
etwas unter etwas, co pod co. thue 
die Flaſche mit Weine unter den Tiſch 
hinunter, poftaw flafze z winem pod 
ftołem. 

Hinunterwerfen, zrzucać na dof» zrzu- 
cić na doł, pozrzucać na doł; vott 
etwas, zrzucić zkąd. der ſtarke Wind 
hat das Dach von dem Gebäude Hina 
unter geworfen, mocny wiatr z bu- 
dynku zrzucił dach na ziemię. 

Hinunterwerts, ku dołowi, na dol. gehe 
hinunterwerts, idź ku dołowi. 

Hinunterwelzen, ztaczać, ztoczyć na 
doł; etwas zu etwas, co do czego 
przytoczyć. den runden Stein hinun⸗ 
ter welzen, okręgły kamień ztoczyć 
na doł. 

Hinweg, daleko, zdaleka; von etwas, 
od czego; vom Himmel, od nieba, 
NB. Siehe die nachfolgenden Compo- 
fita, weil fih dieſes deutſche Woͤrtgen 
allein nicht leicht finder, 

Hinweg begeben fich, odeysć, wynieść 
fig, isć precz; von der Armee, od 
woyfka; von einem nachtheiligen Or⸗ 
te, odeyść, z iakiego fzkodliwego 
mieyfca. ihr begebet euch von dieſer 
Geſellſchaft hinweg, wy odchodzicie 

: preca 
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precz od tey kompanii. warum bez 
giebſt du dich von mir hinweg? czemu 
precz ode mnie idziefz? czemu fie 
precz ode mnie wynofifza czemu 
precz ode mnie odchodzifz? laß ihn 
fih hinweg begeben, day pokoy niech 
dzie precz, niech fię wyniefie, niech 
o odeydzie precz, x 
Hinweg bringen, umykac, umknąć, 
odemkngé, uprzątać, uprzątnąć, fprzą- 


tać, fprzątnąć; alles aus dem Wege, 


wfzyftko z drogi; einen aus einen 
Orte, kogo z iakiego mieyfca. man 
hat alle Bücher von dem Diſche hin- 
as gebracht, wizyltkie kfiążki ze 
ftofu zprzątnęli. der Vater hat feinen 
Sohn von der Univerſitaͤt hinweg ges 
bracht oyciec wziął precz swoiego 

¿fyna z Akademii.« "` 

Hinweg eilen, wylecieć, wybiec, pole- 

< cieć, pobiec. aus Furcht ift er hinweg 
geeilet, z bojazni, poleciał precz. 
eile hinweg, fpiefz ztad. 

Hinweg fahren, odiechać ztąd precz, po- 
iechać; von einem Orte auf einem gu⸗ 
ten Schiffe nach Cairo, z iakiego miey- 
ſca na dobrym okrecie, do Kairu. du 

faͤhrſt hinweg, ty odieżdzafz sztąd 
precz. man wird mir nicht erlauben, 
hinweg zu fahren, nie pozwolg mi 
ztąd odieżdżać. 

Hinwegfahren, das, u. odieżdżanie ztąd 
precz, odiechanie, poiechanie ztąd 
precz, 8 
Hinwegfliegen, odlecieć, polecieć ztąd 

precz; ich weiß nicht, wohin, niewiem 
dokąd. die Kraniche find hinweg geflo⸗ 
gen, żurawie poleciaty ztąd precz. 
die Stoͤrche wollen auch hinweg fiie- 
gen, bociany, żakże, maig ztąd precz, 
w krotce, odlecieć. 

Hiuwegfliehen, uciekać ztąd precz, uciec 
zfąd precz. die Feinde fliehen hinweg, 
nieprzyiaciele ucie aią precz ztąd; 
fliehe nicht hinweg, nie uciekay ztąd. 
wollet ihr hinweg fliehen? chcecie wy 
ztad precz uciec? : 

Hinwegfreſſen, obiese, poobiadać, obeż- 
rżeć, poobżerać. die Menge Heuſchre⸗ 

cken hatte alles, was grün war, hinweg 
gefreſſen, mnóftwo, chmara fzaranczy 
wizyitko co było zielone, pożarła. 
die Hunde haben das ganze Nindfleifch 
hinweg gefreffen, ply wfzyftka woła» 
we mięfo pożarły, 

Hinwegfuͤhren / wywozić, wywieść ztąd 

recz; einen aus feinem Paterlande, 
5 ze swoiey oyczyzny; mit) fich, 
@loba, także to co wynieść, die Sta⸗ 
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tuen auf Wagen hinweg führen, ern, 
ły, polągi na wozie ztąd precz wy. 
wieść, 
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Hinwegfuͤhren, das, „. wywiezienie,wy- | 


prowadzenie, wywożenie precz ; der 
Volker, ludzi; aus einem Lande in dag 
andere, z iednego kraiu do drugiego. 
führe diefe boͤſen Leute hinweg wym 
wież tych złych ludzi precz ztad. 
Hinweggeben, wydawać, wydać precz; 
einem etwas, co komu. gieb nichts 
hinweg, nie wydaway nie ztąd; mes 
der Kleider noch Waͤſche, an tukien, 
ani bielizny. ihr gebt immer alles hin⸗ 
teg, wy zawize wizyitko, ztąd wyda» 
lecie, ` 
Hinweggehen, isé precz ztąd, poise 
precz ztad; aus der Provinz, 2 Pro- 
winsyi; vom Theatro, 2 teatrum 
poysé, wyniesć fie precz; aus dem 
Mittel, z posrzodku, gehe hinweg, 
idź precz ztąd. ihr Bruder if gleich 
hinweg gegangen, iey brat pofzedł za- 
raz ztąd precz. ich kaun noch nicht 
hinweg gehen, ia nie mogę iefzcze 
ztąd odeys&; ich muß bleiben, mufze 
zoiłać. willſt du nicht hinweg gehen? 
niechcefz ty ztąd iść precz? 
Hinweggenommen, zegd precz wzięty, 
ztąd precz zabrany. hinweggenomme⸗ 
ne Bücher, ztąd precz zabrane kligz- 
ki. hinweggenommenes Geld, ztąd 
precz zabrane pieniądze; wieder er⸗ 
langen, znowu otrzymać. 
Śiuweggeviffen , zrąd precz porwany: 
das Feld, welches durch das Waſſer 
hinweggeriſſen ift, pole, ktore przez 
wodę było precz ztąd oderwane. 
Hinweggeruͤckt, umknięty, odftawiony, 
uprzatmiony: hinweggeruͤckte Stühle, 
ztąd precz umknięte . odftawione 
krzefolka. - 


Hinweggethan, umknięty, uprzątniony. 


- binweggethane Glaſer, ztąd umknięte, 
uprzatnione kielichy. 


Hinweggetragen, ztąd precz wyniefiony, 


poniefiony. hinweggetragenes Silber, 
ztąd precz wynielione frebto; ift 
wiedergeholt worden, znowu było 
przyniefione. hinweggetragene Hüte, 
Ztąd precz wyniefione kapelufze. 


Hinwegkratzen, wyskrobać precz; dieſe 


Berfe, te wierfze; die ſchimpflichen 
Worte, zelżywe słowa, die Buchſtä⸗ 
ben hinwegkratzen, wyskrobać te słowa. 
die ſchoͤnen Verſe find nicht hinweg zu 
tragen , pięknych wierfzy nie trzeba 
wysktobywać, 

Hiuwes⸗ 
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opufzczać, opuścić, miiąć, 
minąć. laſſe nichts weg, was zur Sa⸗ 
che gehöret nie opułzczay nic, nie 
milay nic tego, co do rzeczy należy. 
ich lafe das hinweg, was man nicht 
gerne höret, ia opufzezam to wizyftko 
czego nie radzi stuchaia ludzie, einen 
von fih hinweglaſſen, kogo od ſiebie 
puścić. man foll nicht ſo bald einen 
guten Freund von ſich hinweglaſſen, 
nie trzeba tak prędko dobrego przy- 
jaciela od fiebie pufzczać. laß den gu⸗ 
ten Mann nicht von dir hinweg, nie pufz- 
czay dobrego człowieka od fiebie. 

Hinweglanfen, ztąd precz pobiec, pole- 
cieć, uciec, porwać fie. laufe hinweg / 
uciekay ztąd precz. ſo bald ich kam, 
fo bald lief er hinweg, iak tylko przy- 
fzedłem, tak zaiaz on zrąd porwał 
fig, y precz pobiegł. 
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Hinwegmachen, wziąć ztąd precz; etwas 


von etwas, co z czego. mache das 
Licht hinweg, weś tę świecę ztąd 
precz. ſich hinwegmachen, poyse ztąd 
recz, wynieść fie. er hat ſich heim, 
lid hinweggemacht, on fię cicho ztąd 
wyniosł. ich will mich von der Ver⸗ 
ſaimmlung hinwegmachen, la fig z tego 
zgromadzenia, z tey kompanii chcę 
precz wynieść. mahet ihr euch ſchon 
hinweg? iuz be ztąd wynoficie precz? 
viele deutſche Leute haben ſich von 
Krackau hinweggemacht wiele Niem 
cow wynieśło lie precz z Krakowa. 
fih eilend aus den Augen hin⸗ 
wegmachen, komu co prædzey zeys& 
o oczów. mache dich mir aus den Au⸗ 
gen hinweg, idź m precz z oczow. 
Hinwegmahen, zeżnąć piecz; das Ger 
trade, zboże. das Korn muß ing 
gemähet werden, żyto muli być precz 
zeżnięte. man mähet Die Gerſte nicht 
ſo fát, nie żną nigdy tak poźno 
jęczmienia. 7 
Hinwegnehmen, wziąć ztąd precz, za- 
brać; einem etwas, co komu; einent 
alle Truppen, zabrać komu wfzyftko 
woysko, fie haben mir alles, was 
ich hatte, hinweggenommen, oni mi 
wfzyftko co miałem precz zabrali. 
die Rduber haben ihm in dem Walde 
Geld und das Pferd hinweggenom⸗ 
men, zboyey mu, w lefie pieniądze y 
konia wzięli. nimm mir von dem 
Tiſche nichts weg, nie bierz mi nic 
ze ftołu. will er mie mein Vermögen 
binwegnehmen? chee on mi moię for- 
tune zabrać? yop dem Mante hinweg⸗ 
geben, przed gębą co wziąć, co 
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Kto już miał za pewne: er nimmt mie 


mein Brodt vor dem Maule hinweg, 
moy chleb mi przed gębą bierze, 
ktorego ia byłem nie iako iuż pewny, 
albo ktory fie mi należy. Hercules 
hat dem Cajus das Vieh hinweggenom⸗ 
men, Hercules, bydło zabrał zaiat ~ 
precz Kakufowi. die Fremden haben 
euch mit ihrer Rede alle Furcht hin⸗ 
weggenommen, goście, fwoią mo- 
wą wfzyftką wam boiażń odięli. ich 
kann mir durch keine Hoffnung Die 
Furcht hinweguehmen, nie mogę be 
przez żadną nadzieię pozbawić bo- 
1aźni. 


Hinwegnehmen, das; v, precz ztąd wzie- 


cie, zabranie, odięcie, zaięcie. 

Hinwegnehmung, V wzięcie, zabranie, 
odięcie, zaięcie zrąd precz. die gee 
wiſſe Hinwegnehmung dieſes Dinges, 
pewne zabranie tey rzeczy. 

Hinwegraͤumen, uprzątnąć, umknąć, po. 
umykać precz; etwas, co. alle Dine 
dernie find: eher hinweg zu raͤumen, 
włzyftkie przefzkody mogą być pier- 
wey uprzątnione. > 

Hinwegräumen, das, m. uprzątnienie,, 

* umknienie, pouprzątanie, poumyka- 
nie. 

Hinwegraͤumung, F. uprząranie, uprzą- 
tnienie, pouprzątanie, umykanie, 
umknienie, umknięcie, poumy Kanie, 

SHinwegreifen, odiezuzas, odiechać; von 
einem Orte, z iakiego micyfca; in 
Griechenland, do Grecyi. ein gewiſ⸗ 
ſer gelehrter Mann iſt bon Rom nach 
Frankreich hinweggereiſet, pewny u- 
czony człowiek poiechał precz z 
Rzymu do Francyi. die Kaufleute reiz 
fen von. der Mefe hluweg, kupcy 2 
jarmarku precz odieżdżaią, 

Hinwegreiſen, das, m odieżdżanie ą 
odiechanie; bon Milan, 2 Medio- 
lanu. 

Hinwegreiſſen, wydrzeć, odrywać, oder» 
wać, wyrwać; einen der Murter aus 
den Armen, kogo matce zrak wyte 
wać, der grauſame Feind hat dem Was 
ter ſein Kind aus den Armen hinweg⸗ 
geriſfen , okrutny nieprzyiaciel 2 ra 
wyrwał oycu dziecie. er will dem 
Manne feine Frau hinwegreſſſen, on 
chce mężowi żonę wyrwać, lepieg ` 
‚fie w Polskim mowi , wydrzeć. f: 

Hinwegreiten, odiechać ztąd precz na 
koniu; nach Stockholm, do Sziokol- 
muu- mein Bruder reitet hinweg, aber 
er kommt wieder, moy brat konno 
ztad odieżdźa, ale powroci znowu 

| wkrotce. 
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w krotce. reite hinweg, iedź preca 
konno. 


Hinwegruͤcken, umknąć, odemknąć, odfu- 
nąć; einen Stein von einem Orte, 
odemknąć kamien z iakiego mieyfca. 
ruͤcke alle Stühle hinweg, poumykay 
wfzyftkie ftolki ztad precz. er kann 
den Tiſch nicht hinwegruͤcken, on nie 
może ftołu ztad umknąć. ruͤcke dich 
ſelbſt hinweg, umkniey fig ty fam 
precz. alles iſt hinweg gerückt worden, 
wizyftko było umknięte. ` 

Biuwegrńcen, das, „. umykanie, um- 
kniecie, poumykanie, pouſuwanie. 

Hinwegruffen, zawołać, wywołać; einen 
aus der Schlacht, kogo z bitwy. 

Hinwegruffen, das, u. zawołanie, wy- 
wołanie; eines, kogos aus der Gm: 
be, zizby. s 

Hinwegruffung J. wywołanie, zawoła- 
nie; bet Kinder, dzieci; vom Markte, 
z rynku. ? 

Hinwegſchaffen, oddalić, umknąć precz, 
odfunąć, ufunąć ; einen von etwas, 
kogo od czego, z posrodka co um- 
knąć. ſchaffe den Spiegel hinweg, um- 
kniey, odfuń, zwierciadło ztąd precz. 
wir haben alle Speiſe hinweg ſchaffen 
lafen: kazalismy wfzyftkie potrawy 
precz pobrać, poumykać. 

Hinwegſchaffen, das, z. pobranie, um- 
knięcie, wzięcie, umknienie, odfu- 
nienie. : 7 

Hinwegſchaffung, V pobranie ; pozabie- 
ranie, poumykanie, poodfüwanie. 

Hinwegfähteken, odesłać, odfyłać, poodfy- 
łać, rozesłać; posłać; einen auf die 
Jagd, kogo na fowy, na polowanie; 
irgend wohin von hier gdzie dokąd 
ztąd ; den Mann nach Paris, czlowie- 
ka do Paryża; in Deutſchland, do 
Niemiec. ich will die Leute, die ich 
ſtets brauche, nicht hinwegſchicken, ia 
niechce tych ludzi, ktorych zawfze 
potrzebuie precz odfyłać, der Fuͤrſt 
ſchickt alle feine Soldaten nach Große 
polen hinweg, Kfigze odfyfa wfzyftkich 
fwoich żołnierzy do Wielkie Pol- 
Ski. ihr ſchickt euren guten Freund 
hinweg / wy waszego dobrego przy ia- 
ciela odfyłacie. fig follen ihn nicht hin⸗ 
wegſchicken / nie macie go ztąd odfy- 


ać. 
Hinwegſchicken, das, ». odfyłanie, ode- 


stanie, poodfylanie; ber Leute, ludzi. 


Hinwegſchickung / f. odfyłanie, odesłanie, 
poodfyłanie. e > 

Hinwegſchlagen, odbiiać, odbić, odpę- 

dzić, odeprzeć $- den Feind von der 
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Belagerung, nieprzyiaciela od oble- 
żenia. der Feind iſt von der Feſtung 
hinweg geſchlagen worden, nieprzyia- 
ciel był odbity, odparty odpędzo- 
ny; od fortecy. 

Śinwegfóhlngen, das, w. odpędzenie, 
odparcie, odegnanie, odbicie. 

Hinwegſchlagung/ V odpędzenie, odpie- 
ranie, odparcie, odbicie, odegnanie. 

Hinwegſchleichen fih, wymknąć fie precz; 
von den Leuten, od ludzi; vom Bette, 
złożka. der beſchaͤmte Prahler ift von 
den klugen Leuten hinweg geſchlichen, 
zawftydzony, iunak y fiebiechwalca, 
wymknął fie precz z kompanii roze= 
znanych ludzi. ſchleiche dich bey dies 
fer Gelegenheit hinweg, umykay precz 
przy tey okazyı. 

Hinwegſenden, odesłać, posłać. * fende 
von dir jene Leute hinweg, odesliy 
od ciebie tamtych ludzi precz. ich 
habe alle Schmeichler von mir hinweg⸗ 
gefandt, wfzyftkich ode mnie pod- 
chlebeow precz odesłatem. 

Hinmegfenden, das, n. odsyłanie, ode- 
słanie, posyłanie, posłanie. 

Hinwegſendung, F. odesłanie, posłanie, 
odsyłanie, posyłanie, wyprawienie. 


Hinwegſeyn, tu nie być. lauge von den 
Seinigen hinweg ſeyn, długi czas nie 
być u fwoich. ich bin lange von den 
Meinigen hinweg geweſen, ia długo 
nie bylem u moich. er wird drey 
Jahre vom Haufe hinweg ſeyn, jego 
nie bedzie trzy lata w domu. er iſt 
zwey Monate von der Stadt hinweg, 
jego dwa miesiące niemalz w mie- 
ście. ich will von dieſer unehrlichen 
Geſellſchaft hinweg ſeyn, ia nie chcę 

yć w tey nieuczciwey fpołeczności, 
ia chcę być daleko od nieuczciwey 
kompanii, ia fię nie chcę znaydować, 
w tym nieuczciwym fpołeczeńftwie. 

Hinwegftehlen, kraść, kradać, taiemnie 
brać. das gemeine Geld, publiczne 
pieniądze. die bofen Bürger haben 
alles gemeine Geld hinweg geſtohlen, 
niecnotlipi obywatele, pokradli pu- 
bliczne pieniądze. ein Dieb hat mei⸗ 
nem Herrn einen guͤldenen Becher hin⸗ 
weg geſtohlen, złodziey iakis, panu 
moiemu ukradł ieden złoty puhar. 
mein Bedienter ſtiehlt mir aus dem 
Beutel viele Ducaten hinweg, moy 
sługa wykrada mi z- worka wiele 
czerwonych złotych. 

Hinwegſtehlen, das, w. kradnienie, kras 
danie, wykradanie, ukradnienie: 

Hinweg⸗ 


oe 
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Hinwegthun, umknąć; oddalić, wziąć 
precz. thue hinwegi die Schuͤſſel, weś 
pulmifek. 

Hinwegtragen, odnieść, ponieść precz; 
vieles von den Seinigen, wiele od 
fwoich. du trägft von dem Deinen 
nicht viel hinweg, ty od fwoich nie 
wiele niefiefz. jener Menſch trägt von 
dem Seinen mehr hinweg, tam. ten 
człowiek więcey od fwoich nieſie, 
wynofi. 

Hinwegtragen, das, u. odniefienie, po- 
nieſienie, wyniefienie, nieſienie. 


Hinwegtragung, Y odnofzenie, ponieſie- 


nie, wynoſzenie, wyniefienie. 
Hinwegtreiben, pognać, popędzić; das 
Vieh, bydło; to co, odpędzić; einen 
von dem Haufe, kogo od domu; to co, 
odwrocić; etwas von eines Hauſe, 


co od czyiego karku, iakie nielzcze- 


ście. 

Hinwegtreiben, das, m. odpędzenie, po- 
pędzenie, pognanie, odwrocenie. 

Hinwegtreibung, F odpędzenie, popę- 
dzenie, pognanie, odwrocenie. 

Dinwegweichen , uftąpić, odftąpić, ufte- 
pować; odftępować; von etwas, od 
czego. 

Hinwegweichen, das, z. ulta pienie, odftą- 
pienie, uftępowanie, oditępowanie. 


Hinwegweichung, V. uftąpienie, odftąpie- 
nie, uftępowanie, odftępowanie. 

Hinwegwenden, odwracać, odwrocić; et⸗ 
was von eines Halſe, co od czyiego 
karku. fich ganz hiuwegwenden, cate- 
go fe odwrocić. das Ungluͤck hinweg⸗ 
wenden, niefzczęście odwrocić. er will 
das Unglück, das mir bevorſtehet, nicht 
hinwegwenden, on niechce, niefzczę- 
ścia ktore na mnie nadchodzi, ode- 
mnie odwrocić. wende das Uebel von 
ihm hinweg, odwroć od niego to złe. 
wir haben den Tod von deinem Halſe 
hinweggewendet, my śmierć od twoie- 
go karku odwrocili. 

Hinwegwenden, das, 7. odwracanie, od- 
wrocenie ; des llebels, złego; Ungluͤcks, 
niefzczęścia. 

Hinwegwendung / V odwracanie, odwro- 

cenie; der Gefahr, niebezpieczen- 
wą, 

Hinwegwerfen, odrzucać, odrzucić, rzu- 
cić na co, etwas, co, ius Graś, na 
trawę. mit ein fo heßlich Ding Hinz 
weg, rzuć, porzuć tak fzpetną rzecz 
precz. er hat feine ſchlechte Waͤſche 
hinweggeworfen, on rzucił cisnal precz 
śwoię złą bieliznę. 
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Hinwegwerfen, das, u. odrzucanie, po» 
zzucanie, cifkanie, ciśnienie, porzu= 
cenie. 

Hinwegwerfung, J odrzucenie, porzuće- 
nie, rzucenie, ciśnienie. 

Hinweggiehen, odftąpić, odciągnąć; von 
Bender, od Benderu; aus der Stadt, 
2 miafta; zu feinen guten Cameraden, 
do fwoiego dobrego kamarata; aus 
der Provinz, 2 Prowincyi, to co, Wy- 
prowadzić fię. viele Leute ziehen aus 
der Stadt hinweg, wiele ludzi wypro- 
wadza fie z miafta. viele find ſchon aus 
ihren Hanfern ausgezogen, ine wielu 
ze fwoich domow powyprowadzali 
fie. ziehe aus deinem Haufe nicht bins 
weg, nie wyprowadzay die, nie wynoś 
fię z twoiego domu. f ; 

Hinwegziehen, das, v. odftapienie, odcią- 
gnienie, wyprowadzenie fię, wynie- 
Zeie fig; aus einem Orte, 2 iakiego 
mieyfca, 


. Hinwegziebing r F. wyprowadzanie fię, 


wyprowadzenie Dë, przenofzenie fie. 

Hinwehen, przewiewać. der Wind wehet 
hin, wiatr przewiewa. 

Hinweiſen, pokazywać, pokazać, und 
mit dem Finger anzeigen, „ palcem 
wycchnąć; zu einem andern, do kogo 
infzego pokazać. man hat ihm die 
Wahrheit hingewieſen und mit dem Fin⸗ 
ger angezeigt, prawde mu pokaali y 
palcem wytchneli., fo großes Laſter ift 
nicht hinzuweiſen, tak wielkiego na- 
Togu nie trzeba pokazywać; es iſt 
offenbar, ieft oczywifty. er will dir den 
Fehler, den du begangen haſt, hinweis 
fen, on ci chce bląd, ktoryś, popadł, 
pokazać. alles if euch ſchon hingewie⸗ 
fen, niż wam wfzyftko pokazane iett, 
weiſe nichts mehr hin, nie pokazuy nic 
więcey. ; 

Hinweiſen, das, u. pokazanie, ukazanie, 
pokazywanie, ukazywanie ; vieler (chile 
nen Sachen, wielu pięknych rzeczy; 
der Fehler, błędow. 

Hinwenden, obrocić; fich zu einem, De 
do kogo; zu etwas, do czego. ihr 
fouet euch zu euren Freunden hinwen⸗ 
den, wy macie De do wafzych przyia- 
cioł obrocić. er wendet ſich zu uns 
hin, on fig do nas obraca, wende dich 
zum Fenſter hin, obroć fie do okna. 

Hinwenden, das, 7. obracanie, obroce- 
nie; eines Dinges, iakiey rzeczy. 

Hinwendung, . obracanie, obrocenie; 
der Hand, ręki; der Augen, oczow. 

Hinwerfen, porzucić, cisnąć, zrzucić 
etwas vom Kopfe, Ce 2 głowy; ins 

Meer. 
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Meer, w morze. die Waffen hinwer⸗ 
fen, oręż, broń porzucić; cisnąć w co; 
in die See, w morze. wirf bie Waf⸗ 
fen bin, por zus otęż. wir muͤſſen un⸗ 
fere Wagre ins Meer hinwerfen, my 
mafzemy nafze towary do morza 
powrzucać. die Knaben haben fo viele 
Hefte und Steine in den Teich hinge⸗ 
worfen, chłopcy tak wiele gałęzi y 
kamieni do ftawu nawrzucali. der 
Soldat hat die Waffen nicht hinwerfen 
wollen, Żołnierz niechciał porzucić 
broni. * 

Hinwerfen, das, . porzucenie, Wrzuca- 
nie, WrZUCENIE, nawrzucanie. 

Hinwerfung, A porzucanie, cifkanie, 
wrzucenie , nacifkanie » nawrzuca- 
nie. d 

Hinwieder, wzaiemnie. ich beſuche dich 
hinwieder, wzaiemnie cię nawiedzam. 

Hinwiederum, wzaiemnie. ihr werdet 
von ihm ausgelacht, und ihr lacht hin⸗ 
wiederum ihn aus, wy od niego wy- 
śmiani iefteście, a wy też, wWzalemnie 
także 2 niego fie śmiejecie. er liebet 
die ehrlichen Leute, und diefe lieben ihn 
hinwiederum, on kocha uczeiwych 
ludzi, a ci też kochaią go wzaiemnie. 
du frageſt mich nach deiner Sache, und 
ich frage dich nach meiner hinwiederum, 
ty fie mnie pytafz o twoig rzecz, ia 
cie lie takze wzajemnie pytam o 
moją. 

Hinichen, wyprowadzić fie; an einen 
Ort, na iakie mieyfce. er ziehet nach 
Tauche hin, on lie wyprowadza do 
Tauchy. von Bielin it er nach Leſchno 
hingezogen, z Bielina wyprowadził fie 
na Lefzno. 3 

Hinzu, do, przy. Siehe die nachfolgen- 
den mit ſolchen Particulis zuſammenge⸗ 
ſetzten Worter. 

Hinzubauen, przybudować; ein neues 
Gebäude an das alte, nowy budynek 
do ftarego. der Herr laͤßt vier Zimmer 
an fein Haus hinzubauen, pan rozka- 
zuie cztery pokoie do fwoiego dwo- 
ru przybudować. das Gebäude wird 
prächtig werden, wenn etwas mehr Ge⸗ 
macher hinzugebauet werden, budynek, 
bedzie okazaly, jak wiecey do niego 
pokoiow przybuduig, es iſt nichts mehr 
hinzuzubauen, jus nie trzeba wiecey 
nic przybudować. baue einen Erker 
hinzu, wyfławę przybuduy. 

Hinzubauen, das, m. przybudowanie ; eis 
nes Saals, iedney fali. 

Hinzubringen, przynieść; etwas zu et⸗ 

was, co do czego. bringe die Kleider 


53% 
hinzu, dle zu verkaufen find, przynieś 
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fuknie, ktore fa do zprzedanıa. alles 
was du hinzugebracht haſt, taugt nichts, 
wizyftkó cos przyniost, nic nie 
warto. 

Hinzubringen, das, ». przynofzenie; przy. 
niefienie; des Holzes, drew. 

Hinzubringung f- przynofzenie, przy- 
niefienie ; des Geldes, pieniędzy. 

Hinzucken, rwać, fzarpać, rafzać. er zuckt 
die Achſel hin, on rufza ramionami. 
er zuckt die Glieder hin, ma, cierpi kon- 
vulfyie. 

Biniuetlen, pośpiefzać, przyspiefzać, zu 
etwas, do czego. der Knabe eilet nicht 


zum Leſen hinzu, chłopiec nie przy 


spieſza do czytania. die Bettelleute 
eilen hinzu Afmoſen zu nehmen, żebra 
cy pośpiefzaią: do brania iafmuzny. 

Hinzueilen, das, w. przyśpiefzanie, po- 
śpiefzanie, der Soldaten, żołnierzy. 

Hinzufallen / paść do, padać do, zu eines 
Fuͤßen, komu do nog. vor Furcht iſt 
er zu den Fügen des Hauptmanns hin⸗ 
zugefallen, 2 boiazni upadł kapitano- 
wi: do nog. F 

Hinzufliegen, przyłatywać , przylecieć, 
zu etwas, do czego. die Sperlinge fie: 
gen zum Haber hinzu, wroble przyla= 
tuią do owfa. 

Giniuflieget, das, w. przylatywanie, 
przylatanie, przylecenie, zu etwas, do 
ego. 

Hersufliegung, I przylecenie, praylaty- 
wanie, der Sperlinge zum Haber, wros 
bli do owfa. 

Hinzuflleßen, przyplywacs przypłynąć. 
das Waſſer fließt hinzu, woda tu przy- 
pływa, przychodzi. 

Hinzufließen, das, o. przypływanie, 
przypłynienie, przychodzenie, des 
Wafers, wody. 

Hinzufügen, przyłączyć, przydać do dru- 
giego, złożyć iedno z drugim, etwas 
zu etwas. 

Hinzufügen, das, u, przyłączenie; pray- 


danie, czego do czego, złożenie, je- 


dnego z drugim. 

Hinzufügung A przydanie, przyłącze: 
nie, złożenie, przyłożenie, czego do 
czego. 

Hinzuführen, przyprowadzać, przypro- 
wadzić, przywodzić, przywieść, einen 

vor eines Augen, kogo przed oczy 
komu; #0 co, przywozić, przywieść; 
bie Wagre zum Schiffe, towar na okre- 
cie. führe vor mir das Pferd hinzu, 
przyprowadź tego konia przedem- 
nie, 

Himu⸗ 


$ 
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$imiufitbten, das, w. przyprowadzanie, 
przyprowadzenie,przywodzenie;przy- 
wiedzienie, y 

Hinzufuͤy rung / e przyprowadzanie, przy- 
wiedzienie, przywodzenie, przypro- 
wadzenie. 5 

Hinzug, odeyście; odiazd. ich verlange 
den Hinzug, pragnę twego odeyścia; 
odiazdus » 

Hinzugang, m, przychod, ptzyftep. er 
hat keinen Hinzugang, nie ma żadnego 
przychodu. 

Hinzugebracht, przyprowadzony; przys 


nieſtony, hinzugebrachtes Buch, przy- ` 


niefiona kfiążka, (| 
Himzugefuͤhrt, przywieziony. das hinzu⸗ 
geführte Getraide, przywiezione tu 
zboże: S S 
Hinzugehen, przychodzić, przyiść, przy 
ftąpić, zu etwas, do czego; zu einem, 
do kogo; an einen Ort, do iakiego 


mieylca; zu dem Berge, do gory przy- 
ſtapie. i ak 
Hinzugehen, das, %. przychodzenie, 


przyiscie, przyftąpienie, zu det Wand⸗ 
do ściany. 

Hinzugehung, f.. przychodzenie, przyi- 
ście, przyftąpienie; der Leute, ludzi. 
Biniugebóreń tu należeć, zu etthas, do 
czego. das gehoͤret hinzu, to do tego 
tu należy. das hat nicht hinzu gehöret, 

to do tego nie należało. 

Hinzugekehret, nawrocony, nakierowa- 
ny. hinzugekehrter Rüden, tyt po- 
dany. Ę 

Biniugeredntef r policzony, porachowa⸗ 
ny. das hinzuͤgerechnete Geld, poras 
chowane do tego pieniądze; pr2yra- 
chowany» hinzugerechnete Duegten, 
przyrachowane do tego czetwone 
złote : ; 


Hinugefekt, przydany, przyłożony. hin⸗ 


zugeſetzte Wörter , przydane do tego 
słowa: > 
Hinzugethan, przydany. hinzugethane 
Speiſe, przydane do tego iedzenie. 
Hinzugenälst , przytoczony. hinzuge⸗ 
wälzte Tonne, przytoczone beczki, 
beczułki. 
Hinzugeworfen / 
worfene vier 
eztety grofze. 
Hinsugesählt, przytachowany, poracho- 
wany, póliczony. hinzugezaͤhlte Tage/ 
przyrachowine dni. 
Hinzugezwungen, przymufzony, przya 
niewolony ; przynukany ; Menſch / 
całowięk: 


tżytżicony. ug: 
tofchen , przyrzucone 


HIN 
Hinzuhalten przymknąć, nadftawić. hal⸗ 
te das Ohr hinzu, przymkniy, nad- 
ftaw ucha. i 
Hinzukehren, nawrocié tu, zkierować tu, 
etwas zu etwas, co do czego. kehre die 
Pferde hinzu, nakieruy tu koni, nas 
wros tu konie; den Wagen, woz. 
Hinzukehren, das, u. nawrocenie, nakie- 
rowanie ; zu dieſem Orte, do tego 
mieyſca. 
Hinzukehrung, F. nawtocenie, nawricie 
nie, zKięrowanie. 
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Hinzukommen, przychodzić , przyiść; 


zu den Spielen, na gry; zur Stadt Sy⸗ 
tatuś, do miafta Syrakuzy; zur Thuͤ⸗ 
te, do drzwi, komm zur Thuͤre hinzu, 
pod tu do drzwi, er iff zu rechter Zeit 
hinzugekommen, on tu na czas fam 
przyſzedl. 

Hinzukommen, das, u. ptzyście, przya 
chodzenie, przyftąpienie. dein Hinzu⸗ 
kommen, twoie przyiscie, ; 

SHinsutriechett, przywlec fie, przyezol-, 
gad hie, er fann kaum hiuzukriechen, 
ledwie fie tu może przywiec. die groſ⸗ 
fe Schlange kreucht hinzu, wąż wielki 
czołga fie tu. \ 

Hinzulaſſen, przypulzezad, przypuscies 
einen zu etwas, kogo do czego. man 
will ihn in der Verſammlung nicht hin⸗ 
zulaſſen , niechcą go do zgromadzenia 
przypuścić, einen Widder zu den 
Schaafen, barana do owiec puścić, ` 

Hinzulaſſen, das, 1. pulzezenſe, pray. 
puſzczenie, przypufzczanie. 


Hintulaſſung, F przypufżczenie, przy- 


pufzczanie, wpułzczenie; pulzczes 
nie. 

Hinzulanfen, przybiec, przybiegać; in 
einem, do kogo: laufe bet. A 
gay tu. ep lief hinzu, on tu przybiee 
gat; zu feinem Feinde, do Iwoiege 
przyiaciela. 1 7 

Hinzulaufen, das, 9. przybieganie, przya 

5 śe beg öyca, 
inzulaufung, /. ptzybieganie, przybie- 
Zane gëlle, ludzi © 

Hinzulegen przydać, przydawać, przya 
kładać, przyłożyć. lege mehr hinzu, 

\-prayloz więcey. 

Hinzuleuchten, przyświecać, przyświecić: 
die Sonne leuchtet hinzu, słońce przy- 
SWieCcas 

Hinzulocken, przynęcać, przywabiać, gie 
nen zu etwas, kogo do czego; bas 
Kind mit einem Geſchenke zum Lefen 
dziecie podarunkjem do czytania, loz 
cke ihn hiuzu, wab go tu, przyngcay 
go tu, przywabiay gë tu. 3 

sl Hinte 
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Hinzulocken, das, u. przynęcanie, przy- 
nęcenie, przywabianie , przywabie- 
nie, i 

Hinzunahen, przybliżać, zbliżać, przy- 
bliżyć, zbliżyć; zu etwas, do czego. 

Hinzunghung, J przybliżanie fie, zbli- 
Zanie fie, przybliżenie fie, zblize- 
nie die. 

Hinzurecken, wyftawiać, wyciągać. rede 
die Hand hinzu, wyftaw» wyciągniy, 
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Tele, RA a 
Hinzurecken, das, m. wyftawianie, wycią- 

ganie ; der Hand, ręki. e 
Hlinzureiten, przyteżdżać na koniu; zu 
dem Thore, do bramy. , 
Hinzurücken, przymknąć , przyfunąć 

przymykać, przyłuwać; von Buch zu 


Buch, kfiażke do kfiążki; von Stuhl 


zu Stuhl,, krzefołka do ktzefołka; 
znaczy także to co hinzunahen, przy- 
pliżać, przybliżyć. er hat bas Licht 
binzugenickt, on tu świecę przybliżył. 
ruͤcke die Bücher nicht zum Lichte hinzu, 
nie przyblizay kſigzek do świecy. ich 
muß mich ſelbſt hinzuruͤcken, mufze fie 
ſam przybliżyć. 

Hinzurudern, przyżeglować, przypły- 
nąć wiosłami robiąc; zu den Hafen, 
do portow. i 

Hinzuſchiffen, przypłynąć; at Rhodus, 
do Rodu; an eine Inſel, do iakiey 
wyfpy: ` 


Hinzuſchiffung, F przypłyntenie, przy- 


bicie; zum Lande, do ziemi. 

Hinzuſchleichen, przywlec die, przyczol- 
gać lie, zu etwas, do czego. et ſchleicht 
zu dem Hofe hinzu, on fie czołga, on 
die wlecze do dworu; znaczy: także, 
to co: cichą przychodzić. fein Bes 
dienter it hinzugeſchlichen, jego sługa 
cicho przedł. 

Hinzuſchleichen, das, m. przyczolganie 
fię, przywleczenie fię, ciche przycho- 
dzenie. 

Hinzuſchwimmen, przypływać, przypły- 
nąć; aus Land, do ziemi, do lądu; 
an eine Juſel, do iakiey wyfpy. er 
ſchwimmt zum Ufer hinzu, on płynie 
do brzegu. er 

Hinzuſetzen, przydać, przyłożyć, przy- 
ktadać, w Gm famym fenfie : przyrzu- 
cić; potym znaczy to co:  odmieniać, 
także to go, precz wziąć, precz brać. fie 
follen noch einen Thaler hinzuſetzen, oni 
maia iefzeze jeden taler do tego przy- 
dać. ſetze die Uhr von dem Tiſche hin⸗ 
zu, weś zegarek ze ftolu. er hat alles 
hinzugeſetzt, on to wfzyftko odmienit. 
ihr fegt zu einer Rede die andere Dm, 


H J N „x660 


wy iednę mowę do drugiey przydaie- 
man fest viel Falſches zu der gez | 


cie. 
meinen Nede, wiele fallzywego przy. 
daig do pofpolitey mowy; zmaczy 
także to co: ufiąść przy czym, przy 
kim. ſich hinzuſetzen, uliąść, przyfieść 
fig do czego. fege dich zu Speiſen hin⸗ 
iu, przyfiądź fie do miſki. x 

Hinzuſetzen, das, z. przydanie, przyło. 
żenie, przyrzucenie, w hm famym 
ſenſis co, przydanie, przyfieście fie: 

Hinzuſetzung, F. przydanie, przyłącze 
nie; der Exempel, przykładow, przy- 
tożenie. 


Hinzuſpringen, przyfkakiwać, przyfko- | 


czyć, zu etwas, do czego. er iſt zu der 


Thuͤre hinzugeſprungen, on do drzwi | 
| 


Przyikoczyl; przyfkakiwat. 


Hinzuthun, przydać, przyłączyć. wenn 


ich nur Diefeś einige werde hinzu ges 
than haben, iak tylko to iedno iefzcze 
przydam, przyłączę. zu guter letzt hin⸗ 


zuthun, na koniec, na wety co przy. 
dać. | 


Himuthüung, V przydanie, przyłącze. 
nie; des groͤßten Theils, naywiękfzey 
części. 


Hinzutragen, przynofić, przynieść , et- 


was, co. 
to tu. 

Hinzutreiben, przypedzić, przyganiać, 
przygnać ;, etwas zu etwas, co do cze» 

o, 
55 hauen hinzu, przypądź go do robos 
ty, albo do drew rąbania. du haft 
as AER tyś mnie tu przy; 

211. 

Hinzutreiben, das, u. przypedzanie, 
przypedzenie, przyganianie, przy- 
gnanie. 

Hinzutreibung, F. przypędzanie, przy: 
pędzenie, przyganianie, przygnanie, 

Hinzutreten, przyftępować, przyftąpić; 
zu einem Traetate, do iakiego trakta- 
to; zu einem, do kogo, wftąpić; die 
Säfte: treten oft zu mir hinzu, goście 
częfto wftępuią do mnie. S 

Hinzuwachſen, przyrość, przyraftać. das 
em wärhfet hinzu, drzewka przy” 
raſta 


trage es hinzu, przynieść 


Hinzuwandern, przywędrować, przypro- 
wadzić fie. viele Leute wandern hinzu, 
wielu ludzi tu wedruie. hinzugewan⸗ 


dert haben, przywędrowało. 
Hinzuwalzen, przytaczać, przytoczyć; 

etwas zu etwas, co do czego. 
Hinzuwalzung, f- przytaczanie, przyto- 

czenie; bes Toͤnnleins, baryłki. 


Hinzu⸗ 


treibe ihn zum arbeiten oder Hoh | 


— — —— — v — 


Hirnhaͤutlein / . 


53% HIN 


Hintuweben / przyrobić, po tkacku, przys 
dziergać ; etwas an etwas, co do 
czego. 

Hinzuwerfen, przyrzucać» przyrzucić ; 
etwas zu etwas, co do czego. 

Hinzuwerfen, das 2 przyrzucenies 
przyrzucanie; eines Dinges, iakiey 
rzeczy. r 

Hinzuwerfung/ V przyrzucanie, przyrzu- 
cenie; des Falſchen, fałlzu, 

Hinzuzͤhlen, przyrachować, rachować 
do czego; einem- etwas mit eigener 
Hand, przyrachować, policzyć co ko- 
mu, włafną ręką. 

Biniuydólen, das „. przyrachowanie» po- 
liczenie, porachowanie do czego, 
Hippe, F, Meſſer der Winzer, noż wine 
„niczny, do obżynania drzewek w 

winnicy, pa 

Hipplein, m: ciafteczko pieczone. gieb 
dem Kinde das Hipplein, day ciaſtecz- 
ko dziecięciu. fie hat fich Hipplein gez 
kauft, ona kupiła fobie ciafteczko. 

Hippeltraͤger oder Hippelfunge, m. chlo- 
piec ciafteczka toznofzący na prze. 
day. 

Hippocras, m. wind korzenne, 
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Hippolſtein, Stadt in der Pfalz, Hippolfże 


tein, miaſto w Palatynacie. 
Hiram, Mannsnamen, Hiram, imie mg: 
fkie. 


Een f- Gehirn. 3 

Hirnbedeckung, F. mozgu nakrycie. 

błonka cieniuteńka 
na mozgu, ktorą mozg ieft przy» 
obleczony. . ER 

Hirnlein, m. mużdżek, ciemię. ungeſun⸗ 
des Hirnlein, ciemie niezdrowes 

Hirnlos, bez muzgu, to ieft, bez rozu- 
mu, fzalony, głupi, co rozumu nie 
ma, tępego umysłu, co nie może zaraz 

poiąć y żrozumieć. 

Hiruſchale, F. kalwaryla, część głowy» 
w ktorey mbzg ieft. 

Hirnſchedel, m. kalwaryia, czafzka, w 
ktorey mozg ieſt. 

Hirſch, m. ein Thier, jelen, zwierz pew 
ny. großer Hirſch, wielki ielen, vom 
Hirſche, ieleni, jelenia, ielenie. Gift 
oder Arzney vom Hirſche, trucizna albo 
lekarftwo z jelenia, ielenia trucizna: 
ielenie lekarftwo. Horn vom Hirſche, 
ieleni rog; if gefund im Caffee, ie 
zdrowy w kawie. Haut vom Hirſche, 
eleng (köra, (kora % ielenia: 


HIR 


Hirſchberg, Stadt in Schleſten, Hirfz- 
berga, miafto w Slafku, bon öder zu 
folder Stadt gehörig, z tego miaſta, 
albo do tego miafta należący, Hirſz. 
berfki , Hirfzbeitka , Hirizberikie, 
Hirfzberżanin, Hirfzberżanka. 

Hirfchfänger, m. kordylas, noż myśliwiki, 
ſpitziger, kończyłty. 

Hirſchfeld, Stadt im Fürftenthume die 
ihres Namens, Hirfztelda, miaſto w 
Kſieſtwie tegoż famego imienia, w 
Kfięftwie Hixizteldkim® ` , 

Hirſchgeweih, 7. rogi ielenie, ztąd ele 
famiec, nazywa (ię, rogacz. 

Hirſchhaut, F. fkóra ielenia, KO ra z iele» 
"ej ſtarke und dicke, mocna y mige 
na. 

Hirſchhorn, 1. rog ieleni abveiben und 
in Caffee thun, nafkrobad rogu ielenie» 
go y do kawy włożyć, włypać; ver> 

eſſert den Geſchmack, naprawia w kas 
wie fimak, : 

Hirſe, m. Art Betratde, prolo, gatunek 
pewnego zboża. 

Hirſenfinke, m. zięba, albo tranadel, co 
w profie fiada. 

Hirte, m. pafterz, paftuch, owearz, ſorg⸗ 
fältiger, ftaranny ; fleißiger, pilny; 
ſtarker / mocny; geſchwinder, prędki, 
fzypki, fzypko biegający, rączy; fanz 
ler, leniwy, gnuśny, nie pilny, niedba» 
ły; unwiſſender, niewiadomy, nie- 
znaiący fie; kluger, roztropny, bacza 
ny; guter, dobry; über kleines Vieh 
drobnego dobytku; über Ziegen. pas 
ftuch co kozy pafie, koziarz. Hirte 
der Efel, paſtuch ostow, co osły pa- 
fie. Hirte der Schaafe, owiec pafterz, 
co,owce pała; der Kühe, palluch co 
krowy pała; der Schweine, świniarz, 
co świnie pala, = 9 

Hirtenamt, m. pafterftwo, paltuchoftwo, 
paſterſka posługa. 

Hirtenart, e pafterfki, oby⸗ 
czay pafterfki, paltufzy, ſpoſob pa- 
ftulzy, - 

Hirtengeſprüch, ©. ekloga, pafterika roze 
mowa, paftufzy wierfz. 

Hirtenhabit, m. pafterika fuknia, paftera 
fkie odzienie; paſtuſza fukmana, 

Hirtenhaus, 1. pafterfki dom; paſtuſay 
dom, kofzat, paftufza hata: 

Hirtenhaͤuschen, 5. paſterſei domek, Pas 
ftufzy domek, paftufża hatka, 

Hirtenhorn, 2. palteriki rog, do trąbiea 
nia, paltufzy rog, paftufzy rożek: 

Hirtenhund, m. pafterfki pies, pies dé 
owiec, pies do bydła, paltulzy pies 

kondel: G 
REg Hirten 
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Hirtenlied, m. pafterfka pieśń, pafterka 


piosnka, paftufza piosnka. 
Hirtenpfeife / V. palterfka pifzczałka, pa- 
ftufza pifzczałka, fuiara, multanki. S 
Hirtenſtab, m: pafterfka latka, pafterfki 
kiy, paftufza lafka, paftufzy kiy. 


Hirtentaſche, V pafterika torba, paftufza ` 


torba, paftuchowa torba. 
‚Hifpanien, Hifzpania. von Spanien wie 
derkommen, z Hifzpanii powracać, 
Hlſtoͤrchen, u. hiftoryika; hiſtoryieczka; 
ift geſchehen, ſtala fig. 

Hiſtorie, I, hiſtoryia, dzieie; luͤgenhafte, 
kłamliwa, zmyslona; aneinander bon: 
gende, dobrze powiązana, zgadzaigca 
fie z foba; richtige und ſchoͤne, rzetel- 
na y piękna; voller Exempel, pełna 
przykladow; alte, ftaroswiecka, ſtara, 
dawna, ftarodawna; neue, nowa, 
światło jprawdy , życie pamięci» 
miftrzyni życia, oznaymicielka prawe 
dy. bie Hiftorie ſchyeiben / hiftoryią pi- 
fać in die Hiſtorie bringen, w hiltoryig 
włożyć. der Aufruhr wird in die Hi⸗ 
ſtorie gebracht werden, ten rokofz bę- 
dzie pifany w hiftoryi, będzie w hi- 
ftoryią włożony, hiftoryie o nim bg- 
dą mowić. Hiſtorie Tefen, hiftoryie 
czytać, hiftoryie warcować. et lieft 
ſtets die alte Hiftorie des Vaterlandes, 
on ufławicznie czyta ſtaroswieckg hi- 
ftoryig fwoiey oyczyzny. die Ze 
abfaſſen, hiſtoryig układać, ułożyć, 
dzieie układać, ułożyć do pifania. 
Kromer hat vortrefflich die Hiſtorie der 
Herzoge und Könige von Polen abgs⸗ 
faſſet, Kromer przednie ułożył, napi- 
fal hiftowyia Kfiążąc y Krolow Pol- 
fkich. Die rómifche und griechiſche Die 
ſtorie find zu wiſſen noͤthig, Rzymfką y 
Grecka hiſtoryia trzeba, umieć; 
Rzymfkie y Greckierdzieie trzeba 
wiedzieć. - 

Hiſtorienbuch / z. kfięga dzieiow kfięga 
biſtoryi; kfięga hiftoryczna. 

Hiſtorienſchreiber, u. dzieiopis, dzieiopi- 
farz, hiftoryk. römifcher Hiſtorienſchrei⸗ 
bey, -Rzymiki dzieiopis, Rzymiki hi- 
ftoryk. die vornehmſten polniſchen Die 
ſtorienſchreiber find Dlugoſz, Kromer 
und Bielski, nayprzednieyſi dzieiopi- 
fowie» hiftorycy Policy, fą Długofz, 
Kromer, Bielfki. Föniglicher Hiſtorten⸗ 
fehreiber, Krolewfki hiftoryk, Krolew- 
Aki dzieiopis, 

Hiſtoriſch, adj. hiſtoryezny, dzieiopi- 
fowny» do hiftoryi, do daieiow nale- 
Żący. 
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Hiſtoriſch/ adv. po hiftorycznemu, iak 


dzieie, iak hiltoryia. einen etwas hiſto⸗ 
riſch bilden, oder vorſtellen, po hifto- 
ıycznemu,, dzieiopiſownym fpofo- 
bem, w. myśli fobie kogo wyfta- 
wiać. du bildeſt mich hiſtoriſch, a 
mnie myślifz po hiftorycznemu. 
Hitland, Inſeln, Hitlandy, wyfpy, Hit 
landfkie wyfpy, Szezlandfkie. 
Hitzblatter, fe krofta z gorąca; rothe, 
` 1 puf Se 
itze „V. upal, gorąco, ſubſt. un. große, 
a wielki upał, GEIER gorąco; neblich⸗ 
fe, pochmurne gorąco, pochmurny 
upał, par; parny upał. im Fieber ſtar⸗ 
fe Hitze haben, we frebrze cierpie 
wielkie goraco. bey größter Hitze, w 
naywiękfzym La pod czas nay- 
więkfzego upału,podczas naywiękfze- 
go gorąca. die Hitze nimmt zu, gorąco 
co raz więkfze, upał co raz wiekizys 
gorąca, upału, co raz przybywa, Go 
raz więkfzy upał, więkfze gorąco na- 
ftaie., febr große Hitze, nader wielkie 


gorąco, nader wielki upał. allzu große 


Hitze, nader zbyteczny upał, nader 
zbyteczne gorąco. fo heftige; daß man 
die Hand nicht daran halten kann, tak 
tegie gorąco, Ze ręki nie można na 
tym wftrzymać. die Hitze der Jugend, 
gotącość młodości. der Hitze zu ent- 
gehen, drey Stunden wo bleiben, aby fie 
„uchronić upału, gorąca, trzy godziny 
gdzie, zatrzymać fie. die Hitze wird 
durch die Fühlen Lüfte in den Huͤndstagen 
gemäßigt, gorąco, przez chłodne 
wietrzyki, podczas dni kanikularnych 
będzie miarkowane. bis fich die Hitze 
leget, aż gorąco zwolnieie, aż upał z 
folguie. die Hitze iſt am größten, upat 
iefi naywiękfzy, gorąco naywiękfze, 
teraz naywiękize ia gorąca, naywięk- 
fze upały. die Hike nimmt fehr ab, 
upał wolnieie, gorąco wolnieie. bey 
größter Hitze im Jahre, w naywiękfzych 
upałach roku, podczas naywiękfzego 
gorąca w roku. bie Hitze der Sonnen, 
und bie Kalte ausſtehen, garacosc 
słońca, y zimno wytrzymać. ſich auf 
die größte Hitze, auf dergleichen man 
ſich nicht beſinnen kann, wieder erho⸗ 
len, z naywigkfzega gorąca, iakiego 
zapamiętać nie można, ochłodzić Je, 
durch die Hitze der Sonnen gedruͤckt 
werden, piec fie na upale fonecz- 
nym. in der größten Hitze des Ge⸗ 
muͤths, w naywiękfzym upale umy- 
słu. von der Mittagshitze geſtochen wer⸗ 
den / zpiec fig na upale południowym. 
ger 


555 H OC 


ungewohnliche Hitze, niezwyczaynę 
gorąca, niezwyczayny upał, niezwy- 

« czayne gorąca, nie zwyczayne upały, 

die Hitze erträglich machen, upał, zno- 
śnym uczynić, gorąco znośne, ZNO- 

„śnieyfze uczynić. die Hitze der Sol: 
daten nicht verfliegen laffen, nie dać 
żołnierzowi ochłonąć z impetu, zażyć 
iego ochoty y żwawości. 

Hitzen, palić, piec, grzać. das hitzet die 
Bruſt, to rozpala pierli. 

Hitzig, gorący, żwawy. die Natur des 

„Feuers ift hitzig, natura ognia ieit go- 
raca. hitzige Rede, Zwawa, gorąca mo- 
wa. hitzige Köpfe, żwawe porywcze 
głowy. das Gemüth iſt hitziger als, 
umysł jelt gorętlzy, jak. bihigeś gie- 

ber, gorączka froga. junger hitziger 
Purſch, młody żwawy młokos, chłop- 
czyk. hisiger Kopf, predka, dobra gło- 

Wa, hitzig werden, rozpalać fie, zwa- 
wym fie ftawać ; gorącym lie ftać, 
rozpalić fię. 

Hikig, adv. gorąco, żwawo; bon einet 
Sache reden, mowić o iakiey rzeczy, 
bisig verfahren, gorąco, prędko fobie 
poftępować co czynić. hitzig auf den 
Feind losgehen, żwawo na nieprzyia- 
ciela wpaść, wfieść, wiechać, porwać 
fig. hitzig nach etwas trachten gorąco 
czego pragnąć, żądać, chcieć. 

Hisiglichr adv. oftro, żwawo, gorąco; 

` verlangen pragnąć; reden, mowić. 

Hobel, F ein Werkzeug, hybel, inftru- 

; 9 7 großer, hybel wielki; kleiner, 
uk 

Hobeln bybłować; einen Baumaſt, by- 
blować drzewo, gałąź: 

Hobelſpaͤne, p4 wiory z hyblowania iak 
liſtki cienkie. 

Hoch, wyloki. hoher Thurm, wyfoka 
wierza. neun Fuß hoher Baum, na 
dziewięc ſtop wyfokie drzewo, hohes 

- Gemiitb, wyfoki, wyniosty umysł. 
hoher Hügel, wyfóki pagorek, wyloka 
mogiła. zu höhern Dingen gebohren. 
fent, do wyfokich rzeczy by&urodzo- 
nym. nach höhern Dingen trachten, 

' wyfokich rzeczy chcieć, pragnąć, do 
| wyłokich rzeczy piąć fie. ein Saul 
chen, das nicht höher als drey. Ellen ist, 
auf das Grab pen, słupek, kolumnecz- 
kę nie wyżfzą nad trzy łokcie, na 
grobie polławić, zu einer hoher Ch: 
renſtaffel gelangen, na wyzlzy ftopień 
godności poftąpić, wyżizego ftopnia 
godności doftąpić. hohe Galerie, wy- 
foka galeryia. hoher Unterſatz, wyfoki 
podftawek, poftument. hohe Hügel, 
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wyfokie mogiły , wyfokie pagorki. 

hoher Vogel, wyloki prak. hoher Red⸗ 
ner, wyfoki mowca. hohe Wohnung, 

RS miefzkanie. hoher Ort, wy- 

fokie mieyfce. auf den hohen Orten, 
na wyfokich mieyſcach. hoher Berg, 
wyfoka góra. hohes Alter, wyfoki 
wiek, wyfokie wielkie lata ; /ecz Polacy 
przeciwnie mowią = aber Die Polen Hinz 
gegen ſagen, pochyły wiek, nachylo- 
ny wiek, nachylone lata. ſehr hohes 
Alter, bardzo wyfoka ftarość, po, Pol. 
fku, bardzo nachylone lata. hohe gar- 
be, wyfoki. kolor, iasny kolot, iasna 

farba, wyfoka barwa, iasna barwa. 
ſehr hoch nader wyfoki. ſehr hoher 
Ort, nader wyfokie mieyſce, ſehr 
hoch ſeyn, nader być wyfokim. fo hoch 
ſeyn als die Mauern, być tak wylo- 
kim iak mury. Siehe auch die fol- 
genden Artikel. i e 

Hoch, wyfoko; etwas ſetzen, położyć, 
pofadzić, poſtawié go. ſehr hoch ſtei⸗ 

gen, wyfoko poftapie. die Hand hoch 
empor heben rękę wyfoko w gorę 
podnieść. von der Erde ſich hoch em⸗ 
por heben, od ziemi fig wyfoko w go- 
rę podnieść. hoch fallen, 2 wyfoka 
zpaść. höher ſteigen, wyżey poftąpić. 
hoch reden, wyfoko mowić. hoch flie⸗ 
gen, wyfoko latać, wylecieć, wybutać, 
hoch gezogen werden, wyloko być wy= 
ciągnionym. höher reden / wyżey mo- 
wie. hoch am Brete tehen, wyfoko na 
tablicy flat, być na wylokich godno= 
ściach. hoch hinauf kommen, wyfoko 
wychodzić, hoch hinaus wollen, Wy- 
foko ſiggac, wyfoko chcieć wyfoke 
patrzyć. es durch feine Thaten feht 

hoch bringen, przez fwole czyny wy” 
Toko wynieść: fie; to co, heilig / Swiga 
tobliwie. hoch und theuer ſchwören, 
wyfoko y drogo przyfięgać, f.i. swig- 
‚röbliwie przylięgać, Siehe auch noch 
die folgenden Artikel. 

Hochachtbar, przezacny. hochachtbarer 
Stonn, przeżacny mąż. 

Hochachten, wiele fzacować, wiele po- 
ważać; einen, kogo, etwas, co. e 
achten ihn alle hoch, wizyfcy go wiele 
fzacuią, wielce poważalą. ich achte 
feine Geleprſamkeit hoch, ja wielce fo~ 
bie poważam, jego naukę, iegouczo= 
ność. die böfen Leute achten die Tu- 
gend nicht hoch, ZU ludzie nie wiele 
fzacuią cnotę. es fo, hoch achten als 
den größten Sieg, to tak wyloko fza- 
aować, lak naywiękfze zwycięftwo. 
den Vater höher achten als bie Mutter 

813 eyr 


1067 H O C 

oyca więcey poważać nik matkę. bas 
achten alle hoch, to wfzyfcy wyfoko 
poważaią. was bie meiſten hoch achten, 
eo. naywięcey ludzi paważa. etwas 
Höher als alle andere achten, co wię- 
cey iak drugich fżacować, co wyżey 
iak drugich fobie poważać. 

Hochachtung, € wyloki fzacunek, wy- 
okie fzacowanie, wyfokie poważanie. 

Hochangelegen, wielkiey wagi, wielkie- 
go poważania, ważny. 

Hochangeſehen, wyfoce znakomity. hoch⸗ 
angeſehene Frau, zacna, godna Pani, 
wyloce znakomita pani, zona, und 
geehrter Mann, zacny mąż. 

Hochanſehnlich, adj. znakomity; zacny, 
wyfoce znakomity , auch: godny; 
wyfoce godny. ` 3 

Hochanſehnlich, adv. zacnie, godnie. 
znakomito, znakomicie. 

Hochaufmußen, rozfzerzać, przyczy- 
niać; ein Unrecht, rozizetzać iaką nic- 
fprawiedliwość. 

Hoch belobt, chwalebny, arcy chwale- 
hoya wyfoce chwalebny , przechwa- 
ebny. 

Hochburg, Ort im Baadniſchen, Hoch- 
berga, mieyfce w Baden khn; von 
oder zu folcher Stadt gehörig, z tego 
miaſta albo do tego miaſta należą: 
cy, Hochbergſki. 

Hoch berühmt, sławny, głośny, zafz- 
czycony; in einer Kunt, w iakiey 
fztucę. hochberuͤhmter General, sta- 
wny bardzo Generał , 

Hochboetagt ſehr alt, bardzo ftary, zgrzy- 
biały nader zeftarzały, na fchyłku 
dni y lat, nazbyt podefzłego wieku, 
nazbyr podefzly w latach, w wieku. 

Hoch bringen, wyfoko wyiść, na wyfo- 
ką godność , przyjść do wyfokiega 
honoru. in Ehren hoch bringen, do 
wylokich przychodzić honorow, na 
wyfokim ftopniu ftanąć, dopiąć hay- 
wyżfzego ftopnia godności. ` 

Śsówiudig, przewielebny, wielce, wyr 
foko wielebny. 

Hocherhaben, wyloko wyniefiony. hoch⸗ 
erhabne Tugend, wyfoka wyniefioną 
cnotą. ; 

Hocherheben, wyfoko wynofić, chwalić, 
to cos ſehr loben, nader chwalić, pod 
nieba wynofić, da nieba wyniesć, 2 
niebem ownad, wyfokiemi kogo po- 
chwałami wynofić, powżore znaczy: 
| greſſen Ehren bringen, do wyfokich 

onoraw wynieść, na wylakie ga: 


dności wyprowadzić, einem hoch er 


beben, kogo na honor, na godność wy- 
RIPSA, 
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Hochfeyerlich, uroczyfty, przeuroczyfty, 


-przeuroczyfta, przeuroczyſte. 

Hochfliegend, wytoko lataiący , wyfoko 
wylatuiący. bochfliegende Voͤgel, wy- 
foko wylatuigce ptaki.” 

Hochgebracht, wyfoko fzacowany» wye 
foko poważany. à 
Hochgegoſſen, wytoko urodzony, zacnie 
urodzony, wyfokiego urodzenia za* 

chego urodzenia- 

Hochgechrt, przezacny.pydjgeebtter Herr, 
przezacny panie, mieyfki tytuf. 

Hochgelahtt , wyfoko uczony, bardzo 
wyfoko uczony, nader wyłoko, us 
czony. 

Hochgelehrt, wyfoko uczony , bardzo 
uczony , w cale uczony. należycie 
uczony, wyuczony, dofkonąle uczo* 
ny, dofkonatey nauki, wielkiey nau- 
ki, zupelnie uczony, ozdobiony 
nauką, w naukach y umiejętności bie- 
gły. wiadomy uczonych rzeczy. 

Hochgeſchaͤtzt, wyloko fzacowany» wyfa* 
ko fzacowny. 

Hochgeſegnet, błogosławiony; nader blo- 
_ gosiawiony, wielce błogosławiony. 
Hochhalten, wyfoko o kim wzymać, wy= 
foko fzacować; einen, kogo; etwas, 
co. ich halte bieten geehrten Mann 
hoch, ia wyfoko fzacnię tego uczci* 
wego człowieka; powrore znaczy: in 
bie Hoͤhe halten, w górę trzymać; die 
Hand, rękę. halte die Hand hoch, trzy” 

may w górę, wyfoka rękę, 

Hochhalten, das, wylokie fzacowanie, 
wyfokie trzymanie o czym. 

Hochheben, wyfoko wynofić; etwas, co. 
er hebet feine Gelehrſamkeit hoch 
fwoię naukę albo iczonosć wyloka 
wynofi. 

Hochheilig, święty, przeświętny. Kocha 
heilige Ceremonten, swiete ceremonie. 


Hochheim, Hochheima, Stadt im Mayn⸗ 


ziſchen, miafto w Mogunckim Elek- 
torftwie. 

Hochloben , wyfoko chwalić, wyfoko 

` wychwalać, einen, kogo. 

Hoch maͤchtig / przemożny, wiele możny, 
wielmożny. > à 

Hochmoͤgen, przemożny. hochmoͤgende 
Stadt, przemożne miafto. Przefłr. 
Erſteres von dieſen Wörtern, iſt der Titel, 
womit Ihro Hochmoͤgende die Geng: 
ralftanten, gegeben wird, pierwfze sło” 
wo, hochmoͤgend, ieft tytuł ktory fie 
ftanom Olenderfkim dale, Przemożne 
Stany. 

Hochmüthig, wyniosły, pyfzny, hardy, 
dumny, über etwas hochmuüthig ug 
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I 
| den, być z czego wyniosłym, pyfz* 
nym, dumnym, hardym. hochmuͤthig 
| mahemwyniostym, dumnym, hardym, 
pyfznym uczynić. hochmuͤthig ſeyn, 
być wyniosłym» hardym. hochmuͤthi⸗ 
ger Meuſch, wyniosły, pyfzny» czło- 
| wiek. hochmuͤthiges Frauenzimmer, wy- 
niosła, pyfzna pani. ; 
Hochmiüthig, adv..pyfzno, hardo, wy- 
niosło, dumno, antworten, odpowia- 
dać, odpowiedzieć. einen pońnmuthig 
anreden, do kogo hardo mowić. hoch⸗ 
muͤthig (dreiben, wyniosło, pyfzno, pi- 
fac. hochmuthig einhertreten, wyniosło 
wchodzić dokąd. fih. hochmuͤthig er⸗ 
weiſen, chardo, pyfzno, wyniosło 
fie, pokazywać, bardzo zawiele o ſo- 
bie trzymać, nazbyt wiele o fobie 
rozumieć. 7 
Hochmuth / m. wyniosły umysł, w io- 
A hardość, 5 See fich Hoch⸗ 
muth bluͤcken laffen, pokazywać Bar- 
dość y wyniosłość po fobie. eines 
Hochmuth nicht ertragen können, nie 
moc: czyiey wyniosłości, y hardości 
zniesć, cierpieć. 
l Hochpflaſter, bruk, brukowanie mozg, po- 
fadzka tafelkową robotą. 
Hochreden, wyfoko mowić, bardzo wy- 
fokie rzeczy mowić o fobie. 
Hochſchallend, wyloko fie rozlegaigcy, 
wyfoko brzmiący. 
Hochſchaͤtzen wyfoko fzacować, etwas, 
co. ein jeder der ein Kenner iſt, muß 
| die Beredſamkeit des Ciceronis Hoche 
ſchaͤtzen, kazdy, kto tylko zna fie na 
rzeczach mufi wyfuko fzacować wy- 
| mowę Cycerona. piele Leute, ſchatzen 
e die Wiſſenſchaften, nicht hoch, wiele 
ludzi nie fzacuią wyfoko umieigtnos- 
ci. fdydgedie Tugend immer hoch, fza- 
czuy zawize cnotę wyłoko. diefe$tlei= 
nigkeiten, find nicht ſo hoch zu ſchaͤtzen, 
tych frafzek nie trzeba tak wyfoko 
fzacować. die tugendhafte Jugend, 
wird immer hoch geſchaͤtzt, enotliwa 
młodź bywa zawlze wyfoko ſaaco- 
wana. 
Hochſchwingen ſich / unofić fie w gorę. 
hochmüthige Gemüther, ſchwiugen ſich 
! immer hoch, wyniosłe umysły zawfze 
fie wyfoko w gorę unofzą. 
Hochſchwülſtig nabrzmiały, napuchły, 
nabiegły, nadęty, zdęty. hochſchwülſti⸗ 
| ger Sinn, nadera nabrzmiała myśl. 
kófdwitfige Worte, nadete, odęte 
słowa. hochſchwülſtige Rede, nadęta 
napufzona mowa. i 
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fg machen, kogo nadętym, napulzor 
mem reide, pyłznym uczynić. : 

Hochſprecher , m. Junak, co wyłoko o fo: 
bie mowi. 

Hoch pea wyfoko fkakać, w górę 

ikakać. für Freuden, od radości, od. 
uciechy; 

Hochſtadt, Hochfztad, Name ei 
ter, imie niektorych mieyie 

Hochſteigen, wyfoko pofłąpić, wyfoko 
wchodzić, 20 ieft, zu huyen Ehren kom⸗ 
men, do wyfokich honorow przy- 
chodzić, > 

Hochteutſchmeiſter, Wielki Miſtrz Nie- 
mieckiego Krzyżackiego ſtanu. 

Hochtrabend, wyniefiony, wyniosły; 
wielko mowny, to ieft, wielkie, rzeczy 
o fobie mowiący. hochtrabende Wor⸗ 
te gebrauchen, wyfokich » wielkomo- 
wnych słow zażywać, wyniosłemi, 
nadętemi słowami mowić. 

Hodhsermógend , wyfoko przemożny; 
wyfoko przepotężny. /. z 

Hogvernünftig, bardzo rozumny , wy” 
foko rozumny, wyfokiego y wielkie- 
go rozumu. 

Hochverrath, m. głowny zdrayca. der 
des Hochverraths ſchuldig iſt / ktory głowe 
nego publicznego zdradzieftwa wins 
nym ieft. einen auf das Hochverrath 
anklagen, kogo o publiczne y głow- 
ne zdradzieftwo, obwinić, ofkarżyć. 

Hochwohledler , Szlachetny » przeslachs- 
tny. Heut ief, mieyski. \ 

Hochwürdig, przewielebny, tytuł du. 
chorwnym fig daie. 

Hochzeit 7, welle: rechtmäßige, pra- 
wne według prawa; langwierige, dluz 

o trwaigce, długo De ciągnące; (lie. 
ſehnliche, okazałe, gotelofe, niezbożnes 
rechte wahre, prawdziwe, falſche, fal- 
fzywe, doppelte, dwoiakie, ullgewiſſe / 
nie pewne, fertige, gotowe beſchwer⸗ 

liche, przykre, heimliche, potaiemne; 
glückliche, fzczęśliwe, herbe, nie mi- 
łe, gorzkie. eine Hochzeit anstellen, 
wefele gotować, bey einem, u kogo, 
für einen, dla kogo. was zur Tochter 
Hochzeit noͤthig it, anſchaffen, przygo- 
tować co potrzeba na wefele corki, 
na wefele corczyne. ſich mehr Muͤhe 
bey Veranſtaltung einer Mägde Hoch⸗ 
zeit, als einer andern machen, bardziey 
die) ftarać o wefele a niewolnicy lub 
sługi, niżeli o wefele jakieyjinney go- 
duey., die Hochzeit machen, wefele 
fprawić; gar zu viel Weſens dabey vor 
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kehren, z bardzo świątobłiwym pozo- 
rem, wefele mies, mit einer die Hoch⸗ 
214 zeit 
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zeit machen, mieć wefelę z ktorą, ślub, Hoden, pl. iayka u famca. ` 
brać 2 ktora. auf einen gewiſſen Tag Hodenpiyh, m: kiła, wypuklość, rupe 


die Hochzeit anfeken, na pewny dzien 
welle złożyć. die Hochzeit auſſchie⸗ 
ben, welele odłożyć, odkładać. mit 
der Hochzeit eilen, 2 wefelem fie po- 
Spielzye, die Hochzeit gehet fort, wer 

` felexfię gotuie, wefele będzie. die 
Hochzeit zerſtoͤren, hintertreiben, wefe- 
le e wefelu przeſzkodzié. die 
Hochzeit halten, welele mies, wefele 
odprawiać. die Hochzeit eines guten 
Freundes begehen, być na wefelu ia- 
kiego dobrega przyiaciela. 

Hochzeiter, m, pan młody, ktory fie 
żeni 3 

Hochzeiterin, f- panna młoda, 

Hochzeitgaſt, m. gość wefelny, na wefele 
zaprolzony, na wefelu będący. 

Hochzeitgeſchenk, z. wefelny podarunek, 
wefelny dar anſehnliches Hochzeitge⸗ 

ſchenk, okazały , wipanialy, wefelny 
podarunek. 

Hochzeitgott m. wefelny bozek, Hi- 
men, z Greckiego. 

Hochzeithaus, u, dom wefelny, dom, w 
ktorym fię wefele odprawuie. 


Hochzeſtlich, wefelny. hochzeitlich Ge 


ſchenke, wefelny podarunek, na wefe- 
lu dany. x 

Hochzeitmahl, z. wefelny obiad, wefelną 
wieczerzą, bankiet wefelny, 

Hochzeitſpiele, p/. wefelne gry, ſolche an⸗ 

ſchauen , przypatrywać fie wefelnym 

rom. 

Hodhieitftetet, Y. pofag. von zwanzig talie 
fend Thaler, dwadzieścia tyfięcy ta. 
lerow. - = 

Hochzeittag, m, dzien wefelny , ktorego 

` ślub ieft, ktorego fie welele odpra- 
wia, 

Hochzeitverſe, pA wefelny wierfz, na 
wefele piſany. : 

Hochzuehrend, czci godny y wyfokiego 
ufzanowanią godny. 

Hite, f to co; Bündel, wiązką, wią- 

Lanka, pęk, pęczek, powzore znaczy: 
gościnny podarunek. die man mit 
von einem Gaſtgebothe, nach Hauſe 
nimmt, ktory od goſpodarza kto do 
domu bierze. 5 


Hoͤcken, auf dem Rücken tragen, nieść, 


dźwigać ną plecach ; einen, kogo. 
eine Laſt hocken, ciężar jaki dźwigać, 
nieść, na grzbiecie. ER 

Hoͤcker, garb, auf dem Rücken, na grzbie- 
cie. groſſer Höcker, wielki garb, 


Hockerlaud, Hokerląndyia, Landſchaſt in 
Preaſſen, kraina w Prafach. 


tura. i 

Hodenſack, m. worek na te, na wypu- 
kłość, ktory chory nofi. 

Hochlich, bardzo, barzo; verſichern, upe- 
wniać; verlangen, żądać. ich hab dich 
hoͤchlich verlanget, ia ciebie bardzo żą- 
dałem. ſich Huchlic) erfreuen, bardze 
fig cieizyć, erfreue dich nicht hoͤchlich, 
nie bardzo fie ciefz. etwas hochlich 
wuͤnſchen, czego bardzo życzyć, et 
wuͤnſchet fih hochlich den Tod, on ci 
bardzo życzy śmierci, einen bólið 
um etwas bitten, kogo bardzo o ca 
profić. ihr bittet ihn hochlich um das 
Buch, wy go bardzo prolicie o tę 
kfiążkę. 

Hoͤchſt, nader bardzo ; etwas bewundern, 
czemu {ię dziwować, einen hochſt 
bekummern, bardzo fie nader komu 
o co przykrzyć, 

Hoͤchſte, naywyzlzy. höoͤchſte Heiligkeit, 
naywyziza świątobliwość, świętość, 
hoͤchſte Guth, naywyżize dobro. es 
aufs hodne bringen, naywyäey, iak 
naywyZey. die wynieść. die bodyfte 
Ehrenſtuffe erlanget haben, dopiąć 
naywyzizych ftopniow godności. aufs 
höchſte kommen, naywyżcy wyisd, 
wychodzić, jak naywyzey. nach dem 
Höchſten trachten, naywyzlzych rzeczy 
pragnąć. aufs hoͤchſte zum hochſten, 
z naywyżlzego na naywyzize 

Hoͤſchſtens / nay wiecey, naybardzie y, nay» 
pewniey, naypredzey, naydaley. ich 
erwartete ihn heute, höchſtens morgen, 
ia go czekałem dziliay, a naypewniey 
jutro, zwey oder drey mal hoͤchſtens, 
dwa albo trzy razy naywięcey. in 
zwey oder hoͤchſtens in drey Tagen, we 
dwoch, a naydaley we trzech dniach. 
du ſollſt es morgen oder hoͤchſtens úber 
morgen erfahren, to będziefz iutro, a 
naydaley poiutrze wiedzial. ſie neh⸗ 
men einen, oder hoͤchſtens zwey Ta⸗ 
ge, aus dem Monate weg, oni wt: 
muią jeden dzien, a naywiecey: dwa 
- dni z miefiąca. hoͤchſtens einen bekuͤm⸗ 
mern, przykrzyć fię komu iak nay* 
bardziey. 

Die, m: ubogi ktamarz; ſchlechter Kra⸗ 
mer, właściwie przekupień, 
Hoͤckericht, garbaty, wypuczony. Hez 
richter Kopf, wypuczona głowa. hoͤcke⸗ 
richter Ort, pagorkowate mieyfce. 
Hollgen, plac malenki, padworeczko. 


in welchem vier Maſtholderbaͤume ie 
> w kro- 
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w ktorym eztery iafieniowe drzewa 


Olą. 

Höſich, ludzki, grzeczny, manierny, 

` obyczayny. höfliche Rede, ludzka; 
manierna, grzeczna, obyczayna mo- 
wa. höflicher Mann, ludzki, grze” 
czny człowiek. höflicher Scherz, grze- 
czny żart. höflicher Brief, ludzki, 
pełny ludzkości lift. gegen alle höflich 

ſeyn / być ludzkim dla wfzylikich. ` 

Hoͤflich, ludzko, grzecznie, obyczaynie, 
maniernie, z ludzkością, z grzeczno- 
ścia» 2 manierą, 2 0 yczaynością. 
nicht gar zu ſehr höflich, nie bardzo 
ludzko y grzecznie; fich erweiſen, Be 
kazywać lie. einen höflich fragen, ko- 
go fię z ludzkością, pytać. 

Hoͤſſichkeit, J. ludzkość. bey dem fih 
eine groffe Höflichkeit findet, przy kto- 
rym fie wielka ludzkość znayduie. 
eines Höflichkeit kennen, zdać czyig 
ludzkość, wiedzieć o czyiey ludzko- 
ści. feiner Höflichkeit nachgehen, iść 
za fwoią ludzkością, trzymać Je 
fwoiey ludzkości, tak czynić, jak 
fwoia ludzkość każę, tak fobie poftą- 
pić powinien. 

Höfling, m. dworak , dworaczek, to ch 
Hofmann, dworski człowiek, $ 


Höhe, F. wyfokose. bewundernswuͤrdi⸗ 
ge Höhe, wyfokość podziwienia go- 
dna. unendliche Hoͤhe, niefkończona 
wyfokość; rechte, tak prawie, w fam 
raz, w miarę, nie zbyt wielka, nie zbyt 
mała. ‘groffe Hohe, wielka wyfokość; 
jdhe, przykra; gar zu groffe, nazbyt 
wielka; dreyfiifiger troyftopna, czyli 
na trzy ftopy. Fuß Höhe, na ftopę 
iednę wyfoka; anderthalbfüßige, na 
pultory ftopy, pułtora ftopna. die 
Höhe der Berge, wyfokość gór. die 
Höhe des Hauſes, wyfokość domu; 
der Bäume, drzew. die Höhe des Gee 
muͤths, wyfokość umysłu. die Höhe 
des Glücks, wyfokość fortuny, fzczę- 
ścia. von zwanzig Schuhen, die Höhe 

haben, mieć wyfokość na dwadzieścia 

SR die Höhe des Leibes, wylokość 

ciała, wzroftu. das Rohr waͤchſt in die 

Ze: trzcina rośnie na wzwyż. die 

Hoͤhen, darnach die Natur begierig ift, 

wylokose, ktorey fama natura żąda, 

drey Fuß in die Höhe wachſen, rolnąć 


trzy ftopy na wyfokość. die Hohe des 


Capitolii, wyfokość, góry Kapitolium. 
bie Höhe der Staturen, wyfokość fta- 
tury. die Luft ſteiget in die Hohe, po- 
wietrze wftępuie na wyfokość, /epiey 
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po Polsku powiefa : witępuie w górę. 

in der Hohe verfaulen, na wyfokości, 

wyfoko będąc, gnić. aufſteigende Hoͤ⸗ 

fe, polozyito nie przykro w* górę 

idąca wyfokość. die Höhe des Huͤ⸗ 

gels, wylokose pagorka abgehende, 

niederwerts gehende Höhe, wyfo kose 

na doł fpadzifto idąca, pochyio ku 

dołowi idąca. die Hohe des Berges, 

wierzchgóry. auf die Höhe des Ber⸗ 

ges ſteigen, wyleść, wyiść, na wierzch 

góry. die oberſte Höhe erreichen, wyść 

ną łam plafki wierzch góry, na famą ' 
płafzczyznę wierzchu góry. auf der 

Hoͤhe fejen, na wierzchu góry ftać, 

wykłada fię także, tnieyfce wydatniey- 
De, wyilze. die Höhen befeken, wyż 

fze wydatnieyfze mieyfca zalec, za- 
fieść, zaftąpić, ofadzić. ſich auf eine 
Höhe ſetzen, położyć fie, ftanąć na. 
wyżlzym mieyfcu. kleine Höhe von 
vorn haben, nie wielką górke mieć 
na przodzie, przed fobą. die Höhe 
der Stadtmauern erreichen, rownać fie 
z wierzchem murow mieyfkich. 


Höher, wyzlzy, wydatnieyizy. von ei- 


nem hoͤhern Orte herab reden, 2 wyż- 
fzego mieyfca mowić. je höher wir 
ſind, je demuͤthiger ſollen wir uns er⸗ 
weiſen, im wyżey iefteśmy tym ſig 
pokorniey, unizeniey, mamy pokazy- 
wać, keinen hoͤhern über fih haben, 
niemieć nikogo wyżfzego nad fiebie. 
einen hoͤhern einladen, wyżlzego za- 
proſic. höher an Stande, ftanem 
wyżfzy, ro df: godnieyfzy. höher 
an Bloe, wyzlzy fzczęściem y for- 
tung, wyżfzy w fortunie, y wizczę: 
ściu. höher achten, wyżey fzącować 
Wyle) poważać; etwas, co; als ein 
anders, iak drugie, iedno nad dru- 
ie ptzenośić, jedno nad drugie prze- 
adać, er achtet nichts höher, als 
das, was er liebet,on nic więcey nie fza- 
cuie jak to co kocha; als das gemei⸗ 
ne Beſte, iak pofpolite dobro. ich 
achte nichts Höher, als meine eigene 
Ehre und mein Geffen, nie fzacuię 
nie wyżey, lak moy włafny honor y 
moie fumnienie. er achtet die Erhal⸗ 
tung der Soldaten, hoͤher, als die Baz 
gage, Wyżey on fzacuie ocalenie żoł- 
nierzy, iak bagaże. höher ſeyn, wyt- 
Zomm być. höher feigen, kommen, 
wyäey poftąpić, wychodzić; durch eiz 
nen, przez kogo. to eff: wyżfzego 
honoru doftąpić, podwyzizonym być 
na wyżfzy honor, wyżey lie pofunąć, 
na wyälse K zefzłę $enatorfkie po» 
? Junge 
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ſunge fie; mit eines Nachtheile, 2 
czyją fzkodą, z czyim ufzczerbkiem. 

Hoͤheſt, naywyżey. obacz wyżcy na 
fwoim mieyfcu, höchſt. 

Hoͤhnen, naygrawać fie, fzydzić, einen / 
z kogo, naśmiewać fie z kogo. hoͤhne 
nicht die armen Leute, nie naygraway 
fie z ubogich ludzi. der mich höhnet, 
den höhne ich auch, ia ſie też naśmie- 
wam z tego, kto fię ze mnie naśmie- 
wa. ich ſchaͤme mich, diefe ehrlichen 
Leute zu hohnen, ia witydze be fzy- 
dzić z tych zacnych y uczściwych 
ludzi. 5 i 

Hoͤhnen, das, naygrawanie, fzydzenie, 
nasmiewanie fie. 

Hoͤhnerey / I naygrawanie, ſaydzenie, 
naśmiewanie die ,  drwienie, proſte 
słowo. 

Śóbuifij, naygrawaiący, fzydzący , na- 


śmiewaiący fie. hohniſcher Menfch,- 
SEN d 


fzydzący y naygrawaiący fie czło- 
wiek. höhniſche Weiber, fzydzące 

naygrawaiące kobiecy. hoͤhniſche 
Reden, fzydząca y ulzczypliwa mowa 
na śmiech. 

Hoͤhnung, F. fzydzenie, naygrawanie 
fie, wyśmiewanie» przycinki zarto- 
bliwe. ` SS 

„Hole, F. dot, otchłan ; der Erde, ziemi» 
lepiey fie mowi, w ziemi. fý gegen 
Mitternacht ſiehet, und unendlich tief 
it, ktora na pułnoc otworzona jeſt, 
y nieſkonczenie głęboka. untetirte 
difche Hole, podziemna iama, podzie- 
mne doły, pieczary. der Eingang in 
eine Hole, wchod, weyfcie, do iamy 
do dołu, do dołow, do pieczarow. 
in den Bergen dle Hole graben und fich 
darinnen verſtecken, w gorach piecza- 
ry wykopać y w nie lie kryć. die 
Höle hat einen dunkeln und engen Eine 
gang, pieczar iafkinia ma ciemny y 
iafny wchod; unergruͤndlich tiefe, nie 
zgruntowana giębokość. eine einſa⸗ 
nie Hole finden, und fih darinnen ver 
bergen, ofobną famę iafkinią znaleść, 
y w niey fię fkryć. eine Hole bon 
den Seeräubern unten an einem Fel⸗ 
fen, ausgeführte, ſtockfinſtere, iedna ia- 
fkinia, od rozboynikow morfkich 
pod wyfoką fkałą wyrobiona, ciemna, 
die Hole, die viel Ausgänge hat, pie- 
czar, ktory ma wiele wychodów, wy- 
cieezek. aus der innerſten Hoͤle, z 
posrzodka iafkini, eine Hole graben, 
pieczar wykopać, die Hole der Zaͤh⸗ 
ne, dziury :w zębach. Die Hole der 
Thiere, damy zwierząt, w ktorych 
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zwierzęta fiadaią. die Beftien liegen 
in ihren Holen, beftyie leżą po fwoich 
jamach. 5 

Hölen, wydrożyć, wykopać, doty, iaka 
by, wydolić. : 

Holle f pieklo, Ort der Verdammten miey⸗ 
fce potępionych. in der Hölle der Gott⸗ 
loſen, Strafe leiden, w piekle cier- 
pieć kary niezboznych. einen aus 
der Hölle heraus holen, wyprowadzić 


kogo 2 piekła. einen in die Holle | 


ftürgen, kogo do piekła ztrącić. eis 
lend die Thuͤre, zur Höllen aufmachen, 
fpiefzno drzwi do piekła otworzyć. 
einen vorher zur Hle ſchicken „ kogo 
wprzod do piekła przesłać. wie viel 
find Todte in der Holle, iak wiele ieft 
tych co poumierali, w piekle, 

Höllenbraten, m. piekielna pieczenia, 
paftwifko piekielne, potępieniec. 

Hoͤlleufahrt, F. zitep, zchod do piekła, 
po ktorym do piekla zftępuią. 

Hoͤllenfluß, m. piekielna rzeka, a ktora, 
iak. bag, w piekle y koło piekła 
płynie. . \ 

Hollengeiſter, pl. piekielne duchy, diabli, 
dufze w pieklach zoftaigce.g 

Höllengoͤtter, pl- piekielni bożkowie u 
Poetów, piekielne bożyfzcza. 

Hoͤllenhund, m. piekielny pies, cerber,, 
co piekla, jak baig, pilnuie. 

Hoͤlleupforte, F. drzwi do piekła, wrota 
do piekła, drzwi piekielne, wfota 
piekielne. 

Höllenpfußl, m. jezioro piekielne, imo 
piekła leżące według Poetów. 

Hoͤllenſchiffmann, m. przewoźnik nie: 
kielny, co do piekła przewozi, imie- 
niem Kharon. 

Hoͤlliſch, piekielny. hoͤlliſche Götter, 
piekielne bogi. höllifche Gegend, pie” 
kielna kraina. $ 

Hoͤlzern, drewniany. hoͤlzerne Sohlen 
drewniane trepki, podefzwy. höoͤlzer⸗ 
ner Steg, drewniane kładki, drewnia- 


ne mofteczek, drewniany moltek,lawa . 


drewniana do przechodzenia, 
Hoͤlzgen, m. drewienko. mache etwas 
von dieſem Hölzgen, zrob co 2 tego 
drewienka. e 
Hören, słuchać ; einen, kogo, etwas, co. 
eine Zeit lang hoͤren, przez nie jaki 
czas słuchać. fang woher hören; zkąd 
słuchać, z iakiego mieyfca. ſtets hö⸗ 
ten, zawfze słuchać mit aller Auf⸗ 
merkſamkeit hoͤren, z wielką pilnością, 
Lë słuchać. glitig hören, do- 
orotliwie słuchać. gnädig hören, la⸗ 
fkawie słuchać. perſohnlich hoͤren, 
ofobi- 
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ofobiście, na fwoie ufzy słuchać. 
fleißig hoͤren, pilnie stuchać. mit Freu⸗ 
den hören, z radością słuchać. gern 
hoͤren, rad słuchać. und emſig hoͤren, 
ciekawie, 2 ciekawością słuchać. 
ganz nicht hören, wcale nic nie su- 
chać. öffentlich hören, oczywiście, 
iawnie słuchać. ſehr gerne hören, bar- 
dzo rad. słuchać; fehr fleißig, ergeben, 
nader pilnie, z nader wielką chęcią. 
chęcią. aufs geſchwindeſte hören, iak 
nayprędzey sfuchac; aufs langſamſte, 
jak naynierychley słuchać. gleich von 
Anfang hören, Zaraz.z początku słu- 
chać; eher von eines Unglück, als es 
ſelbſt/ pierwey słyfzeć, o czyim niefz- 
częściu jak on fam. kaum dreymal 
des Tags, etwas daher hören, ledwie 
trzy razy w rok o tym słyfzeć; von 
einem etwas, daß es andere von ihm 


1077 


ſagen / styſzg to co infi o nim mowią; | 


etwas, daß er ſelber ſaget, to co on 
ſam mowi, einen gern hoͤren wollen, 
rad chcieć kogo słuchać, chęć do słu- 
chania kogo mieć, ochotę mieć ko- 
go słuchać, etwas weniges, von etwas 
hören. co trochę o czym słyfzeć. ei⸗ 
nem mit anhören, kogo chciec tez 
słuchać, y daley chcieć słuchać. ich 
habe das gehoͤret, ia to słyfzałem. 
man bóret nichts von ihm, nic o nim 
mie słychać. der die Klagen gern höoͤ⸗ 
tet, ktory rad słucha fkargi, obża- 
towania. man hat es hören laffen, da- 
no tosłyfzeć. vom hören fagen haben, 
mieć to ze siylzenia, wiedzieć że 
słyfzał. etwas fets von ſich hören 
laffen; uftawicznie slyſzeé o fobie 
mowić. kann man nicht das gertugſte 
hören, nie moc by naymniey słyfzeć, 
nie moc naymnieyfzey rzeczy sły- 
fzeć. ich gore das nicht gern, ia tonie 
rad słyfzę. nicht hören koͤnnen, nie 
moc słylżeć; w tym fenfie co: być 
głuchym. nicht hören wollen, nie- 
chcieć słyfzeć. der etwas nicht gern 
$óret, ktory nie rad czego słucha, 
ktory uczy przed czym zamyka. 

Hören, das, słuchanie, słyfzenie. He 
ren und Sehen if ihm vergangen, 
słuch y wzrok ſtracit, ociemniał ży 
ogluchl. 


Hörer, m. słuchacz, sluchaigcy, ten co 


słucha mowiącego, 
Hoͤrerin, A stuchaczka, słuchaiąca, ta 


co, mowiącego, słuchą. 
Hörnerträger, un rogaty, rogacz, ca ro- 


gi noil 
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Hörngen, Hoͤrnlein, m. rożek, rożeczek; 
maleńki, maluczki rożek. ? 

Hoͤrninn, adj. rogowy, von Horn, zro- 
gu. hoͤrninner Schnabel der Voͤgel, 
rogowy dziub ptaków, łepiey po Pole 
‚freu nojmowifż: u ptakow, u ptaka. 

Hörſtube, f- izba do siuchania. mozefz 
nazwać, stuchalnia; 

Hoͤpter, Hekfter, Stadt in Wefwbalen, 
mialto w Weſttalii; von oder zu Dis 
cher Stadt gehörig, z tego miafta, al. 
bo do tego miaſta należący, Hel- 
ſterſki. : 

Hornicht, rogowy, z rogu. hornichte 
Doſe, rogowa tabakierka. 

Hof, m. dwor; eines Fuͤrſten, inſonder⸗ 
heit ſo fern ſich ſolcher von deſſen Mi⸗ 
nifern und Bedienten verſtehet, jakie- 
p Kfigzgcia, Pana, ofobliwie zaś, 

iedy De to słowo Dwor rozumie o 
Miniftrach, y o służących na dworze. 
nicht an den Hoftaugen, nic nie ważyć 
u dworu, nie mieć u dworu łafki, nie 
mieć kredytu u dworu. Groſſe am 
Hofe, Panowie na dworze; powtor* 
mie znaczy: Wohnung eines Koͤnigs, 
oder Fürftens insgemein, miefzkanie 
Krolewikie,albo Kfiążęce ogofem, pa- 
łac Krolewſki, Kfigzeey. potrzecies 
znaczy, Hof an einem Haufe, por 
dworze , dziedziniec przy pałacu, 
przy dworze, auf dem Lande, dwors 
pana, fzlachcica. Meyerhof, w Pol- 
{kim nie znaczy tak iak w Niemie- 
ckim, pańiki, dwor, ale znaczy fol- 
wark, na ktorym Podftarości miefzka. 
Hof vor einer Stadt, dwor, dworek 
na przedmieściu. Hof um den Mond, 
Łuna około kfiężyca. zum Hofe cie 
nes Fuͤrſteus gehörig, do dworu iakie- 
go Kfiążęcia należący, dworki, dwor- 
Ika, dworfkie. 

Hof, Hof, Stadt im Voigtlande, miafto 
w Wogtlandzie. 

Hofbedienter, m. pacholik, pachofek; 
von geringer Art, naynizſzego rzędu 
służały we dworze, sługa dworfki, 
ktory w łafce u Pana. 

Hofeapelle, f. nadworna kaplica; domo" 
Wa, dworfka kaplica. 

Hofeabalier, m. dworzanin, Kawaler 
nadworny, fzląchcie za dworzanina 
służący. 

Hofdame, F. Pani nadworna Dama ga- 
dworna, do usługi Krolowy» Kfię 
Żnie. 

Hofdiener, m. sługą dworski, przy 
dworze służący, . 

Hoftath, 
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Hoffarth, J pycha, chardość; bes Gez 
müths, umyslu, ferca; befondere, ofo- 
bliwa; unerhoͤrte, niesiychana; untet? 
trägliche, nie znośna. voller Hoffart, 
pelny pychy; hardosci. ſich durch die 
Hoffaͤrt einnehmen laffen, dać fie uiąć 
hardosci, unofić kogo. wir ſollen die 
Hoffart fliehen, my mamy fie pychy 
y chardosci chronié. deffen beſondere 
Hoffart erfiehet man hieraus lego o- 
fobliwą w tym pychę y chardość po- 
znać. die Hoffart in Kleidung, py- 
cha w fukniach, w ftroius w ſtroleniu 
fie, w ubieraniu fię: 

Hoffärtig, pyleny, chardy, wyniosły. 
das Geld hat ihn hoſfaͤrtig gemacht, 
pieniadze go pyfznym y hardym u- 
czyniły. fich hoffaͤrtig bey ſeinem 
Glück erweiſen, chardym y wyniosłym 

< pokazać lie w fwoim fzezesciu. noch 
mehr hoffärtig werden, iefzcze ſię py- 
fznieyfzym, wynosnieyſzym, char- 
dzieylzym ftać do więkfzey pychy, 
chardości, wyniosłości przyiść. 

Hoffaͤrtig, adv. pyfzno , hardo, wynio- 
sło; antworten, odpowiadać, odpo- 
wiedzieć. einen hoffaͤrtig anreden, de 
kogo chardo, wyniosto mowić; z 
chardością. 

Hoffaͤrtiglich / pyfzno, wyniosło, chardo, 
ſprechen, mowić. e 

Hoffen, fpodziewać fig; ſtareſclouo, na- 
dziewać fie; alles Gute von einem, co 
dobrego o kim. alberner Weiſe hoffen, 
głupie fig fpodziewać. ſehr viel von 
einem hoffen, nader wiele die od ko- 
go fpodziewać. vergeblich hoffen, da- 
remnie, prožno fie, fpodziewać. etz 
was beſſers hoffen, czego fie lepfzego 
fpodziewać. hoffen die Sache er: 
wieſen zu haben, fpodziewać lie, że 
rzecz pokazał, że rzeczy dowiodł. 
ich will dich, wie ich hoffe, chefens ſe⸗ 
hen, iak nayprędzey lie z tobą, iak 
die fpodziewam, obaczę. hoffen, daß 

„einer etwas thun werde, fpodziewać 
fie że kto co uczyni. hoffen, daß 
wir die Oberhand behalten wollen, po- 
dziewać fie, ŻE my chcemy górę brać, 
auf Gott hoffen, w Bogu fie fpodzie- 
wać. hoffen Gott werde helfen, Ipo- 
dziewać fie, że Bog dopomoże. byf- 
fen König zu werden, fpodziewać fie 
*zoftać Krolem. den Frieden hoffen, 
pokoju fie fpodziewać. ich hoffe du 
werdeſt es thun, fpodziewam fie, że 

o uczynifz, auf eines Tod hoffen, 

nie fpodziewać fię. da nichts zu hof⸗ 
fen fr 
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Hoffentlich iak fie fpodziewam; iak iet 
nadzieja; will ich dich eheſtens fehen, 
obaczę fie iak nayprędzey z tobą. `. 

Hoffen, das, fpódziewanie be: nadziei 
mienie, fpodziewanie. 

Hoffnung, F. nadziela; gute, dobra; ver 
laſſene, nikczemna; gewiſſe, pewna; 
ungezweifelte, nie wątpliwa; geringe, 
mizerna; groffe, wielka; gewiſſe, 
pewna, niezawodna; betrügliche, fale 
fher zawodna, fałfzywa ; ſichere, bez 
pieczna; eitele, leere» prožna, czczaj 
ſchlechte, ungewiſſe, maleńka, nie pe 
wna; ſchnoͤde, niegodziwa, niezboż: 
na; neue, ſehr geringe, nowa, bardzo 
cienka; jählinge, nagła; blinde, śle- 
pa; vergebliche, daremna: ſehr groffe, 


nader wielka nadzieia; unvermuthete, 


ktorey fie nie domyslano. einem zu 
etwas die Hoffnung machen, nadzieig 
komu uczynić. er hat die Hoffnung, 
on ma nadzieie, er ſtehet in der Hoff⸗ 
nung, on ieft w nadziei, on Je w- 
{piera iefzcze iaką nadzicig, on pole- 
ga iefzcze na iakiey nadziei. fi 
Hofnung machen, nadzieię fobie cy. 
nić, nadzieię fobie rościć, uwodzić. 
fie nadzieig. auf etwas feine Hofnung 
ſetzen , zakładać na czym fwoię na- 
. dzieię; einem die Hoffnung benehmen, 
odiąć komu nadzieię, pozbawić kogo 


nadziei, tracić komu nadzieie. die | 


Datums fahren laſſen, porzucić na- 
zieię, du beuimmſt mir ineine faf 
gewiſſe Hoffnung, ty odeymuiefz mi 
moie prawie pewną nadzieig, ty mnie 
pozbawiafz moiey pewney nadziei. 
er hat uns die faft ungezweiffelte Dat: 
nung benommen, on nam odiął prar 
wie nie powątpiwańą nadzieie. iht 
wollet ihn diefe leere und eitele Hoff 
nung benehmen, wy mu chcecie ztra* 
cić tę prożną y czczą nadzieię. tt 
hat diefe falſche Hoffnung, fahren laſſen, 
on porzucił te fałfzywą nadzieig. 
laß dieſe ungewiſſe Hoffnung fahren, 
porzuć tę nie pewną nadzieie, keine 
Hoffnung haben, niemieć żadney na- 
dziei. fie hat keine Hoffnung zu hey: 
rathen, ona nie ma żadney nadziei 
aby pofzła za mąż. ihr habet groſſe 
Hoffnung, viel Geld zu verdienen, wy 
„macie wielką nadzieie , zarobić wie” 
le pieniędzy: einem vergehliche Hof 
nung machen, czynić czyig daremną 
nadzieig. mache ihm nicht diefe bete 
gebliche Hoffnung, nie czyń jego da- 
remney nadziei, die Feinde machen 
eine vergebliche Hoffnung, ee 
g cie 


i 


| 


| 
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ciele czynią moig datemną y bez fku- 
tku nadzieję. ſich neue Hoffnung 
machen roscié fobie nową nadzieię. 
mache ihm noch einmal, eine neue Doff- 
Hung, uczyń mu jefzcze raz nową na- 
dzieię. was hat man noch für Hoff⸗ 
nung, co maig iefźcze za nadzieję. 
was hat fie noch für Hoffnung, co ona 
ma iefzcze za nadzieie. man hat 
Hoffnung er werde es beſſer machen, 
maią nadzieię, że on to iefzcze lepiey 
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© uczyni. die Hoffnung iſt aus weg, 


nädzieia zginęła, pofzła precz. deine 
Hoffnung wird bald aus, wola nadzieia 
wner poydzie precz, wet będzie po 
twoiey nadziei, twoia nadzieia, wnet 
przepadnie, prędko zpełźnie, meine 
ST iſt weg, iuz po moley nd- 

ziel, zpełzła mola nadzieia. bie 

offnung it in den Brunn gefallen, 


nadzieja do ftudni wpadła, słowo w ~ 


słowo x Niemieckiego zu Waſſer g 


te 
worden, nadzieja utonęła. Weale to w - 


Polskiem mie ma żadnego wdzięku. 
aus ungewiſſer Hoffnung etwas anfan⸗ 
gen / dla nie pewney nadziei, 2 nie- 
pewhey nadziei co zaczynać, wer 
Aus ungewiſſer Hoffnung etwas anfüngt, 
deſſen Vorſchlag wird vergeblich ge⸗ 
macht / kto 2 nie 1 nadziei za. 
czyna,rego zamysły bywaią daremne; 
nie udaią fie. wieder Hoffnung ſich zu 
tragen , przeciwko nadziei trafić fie. 
zum Gluck hat fih wider meine Hoff⸗ 
nung zugetragen, fzczęście fie mi, trd« 
filo przeciwko wfzelkie moiey nadziei, 
ktorego fie nigdy nie fpodziewałem: 
feine Hoffnung hat fehl geſchlagen, 
nadziela jego zawiedła go, die jaͤh⸗ 
linge und goffe Hoffnung, ſchlaͤgt ſehr 
oft fehl nagla a wielka nadzieja; czę- 
fto bardzo zawadzi. einen in der Hoffa 
nung beftärfen, kogo umocnić w lego 
nadziei. kann er mich durch fein Ver⸗ 
ſprechen, in meiner Hoffnung beftärken ? 
może on mie fwoią obietnicą w mo« 
iey nadziei umocnić ? alle diefe Um: 
fände, beſtaͤrken ihn in feiner Hoffnung, 
te wfzyftkie okoliczności uwierdzaią 
go w iego nadziei. kleine Hoffnung, 
malerika nadzieja, bardzo nie wielka 
nadzieja, malenieczka nadzieia. 

Hoffourier, m. ftanowniczy , ktory go- 
{pody zapiſuie, rozpofządza. 


Hoſgeraͤthe, 1, fprzęt dworki, iakie D, 


kanapy s kfzesła, zegarki, pultynki. 
Hofgericht, u. fad nadworny; auch in 
plur: fady nadworne; zu Wittenberg, 
w Wittenbergu; in Warſchau, w 


sog 


Warfzawie ; auch: Sędziowie Na- 
dworni. 

Hofgeſinde v. ludzie nadworni, ktorych 
Kfiaże, Pan ma przy fobie, 

Hofhaltung, Y, dwor, dworu trzymanie. 
zur Hofhaltung nóthig, do trzymania 
dworu potrzebny. to die Hofhaltung 
aufgeſchlagen it. Der Großſultan, hat 
feine Hofhaltung, zu Wórianopel aufge⸗ 
ſchlagen, Wielki Sultan, fwoy dwor 
trzyma w Adrianopolu, fwoy dwor 
przenios do Adrianopolu, przeniosł 
fig do Adryanopolu ze fwoim dwo- 
rem. da kann der Konig feine Hofhal⸗ 
tung nicht aufſchlagen, ram Krol nie 
może trzymać fwoiego dworu nie 
może dam zofławać ze fwoim dwo» 
rem, tam dwor Krolewiki być nie 
może. 

Hochheim, Ort im Maynziſchen, mieylae 
pewne, iw Mogunckim. 

Hofhuͤter, m. tienny, ftroż w fieni, 
fawaycar, odzwierny ı eines Fuͤrſten, 
Herrn, iakiego Kfiążęcia, pana. foll 
vor der Thür hüten, ma przede drzwia- 
mi ſtrzec, , = 

Hofiren, o kobietach , za pokoiową słu- 
Żyć, einem, u kogo. J ; 

Hoffunker, m. pokojowy» młodzik za 
pokoiowego służący. 

Hofleben,n. dworfkie życie; iſt manches 
mal verdrießlich, bywa czafem przy» 
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kre. 

Hofleute, ph dworfey ludzie; find ma⸗ 
nierlich, aber feltfam redlich, fa ma- 
nıerni, ale rzadko rzetelni. Hofleute 
kommen oft daher, dworfcy ludzie, 
przychodzą tu częfto. 

Hofmann, m. człowiek dwotfki, dwo. 
rak. er ift ein guter Hofmann, do 
bry z niego dworak, dobry 2 nie: 
go człowiek duet, - 

Hofmarſchall, z. Marfzałek Nadworny, 
Märſzafek dworu, ` 

Hofmayer, m. dwornik; gofpodarz na 
folwarku u pana. 

Hofmayerinn, Y Dworniczka, gofpödy- 
ni na folwarku u pana. 

Hofmeiſter, m. Ochmiftrz, Marfzałek 
dworu; bey einem Furſten, u iakiego 
Kfążęcia; bey einem Könige, Depp, 
uiakiego Krola, pana; eines jungen 
Menſchen, jakiego młodego Panięcia, 
Dozorca, Rządca, Guverner auf einent 
Maperhofe, na folwarku iakim, Dwor- 
nik, Włodarz. - 

Hofmeiſterinn, V Ochmiftrzyni; am Hy- 
fe eines groſſen Herrn, na dworze ia- 
kiego wielkiego pana, Pani przeło* 

ŻONA 


N 
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Zona nad pannami; eines Mayerhofs, 
Landguths, na iakim folwarku, na 
wfi, na dziedzinie, dworniczka go- 
fpodyni. d 

Hofminiſter, n. Nadworny . Minifter, 
naypierwfzy u Pana Koniyliarz, nay- 
poufalizy. 

Hofnarr, m. błazen dworfki, dla rozwe- 
felenia pana. 

Hofprediger, m. Kaznodzieia Nadwoz- 
ny. Kapelan dworſki, do mizy, do 
Kazania, na dworze. 

Hoſrath, m. Konfyliarz Nadworny, Ra- 
da Nadworna. das ganze Collegium 
der Hofrathe, całe Koto Nadwornych 
Konfyliarzow. Rad Nadwornych. 

Hofrecht, u, prawo nadworne, prawo 

worfkie, według krorego za Dwo- 
rem dadzą. nach Hofrecht, według 
prawa nadwornego. 

Hofrichter, m. Sędzia Nadworny» fpra- 
wy za Dworem fądzący. 

Hofſchenk, . ~ Podczafzy Nadworny, 
ktory czafę z napoiem Panu podaie. 

Hofſchmarutzer, m. pafibrzuch dworkki, 
darmoiadek dworſki. 


Hofſtatt, Y. Koto Nadworne, Afyften- 
cyia Nadworna ; fuͤrſtliche, kliazece, 
kliazeca ; koͤnigliche, Krolewikie, 
Krolewfka ; fayferliche, Cefarikie, Ce: 
farfka, 

Hofthuͤre, F. dworne drzwi, tylne drzwi 
we dworze, domowe drzwi; kleine, 
drzwiczki. zur kleinen Hofthuͤre ma- 
demi tylnemi, domowemi dizwicz- 
kami. 

Hof- und Sufifzientath, m. Nadworny y 
Sądow Konfyliarz. 

Hoftucht, Y, porządek, dozor, dworki, 
karność dworſka. 

Hoh, wyfoki, obacz ma fwoim mieyfcw, 
hoch. 

Hoheit, V wyfokość; koͤnigliche, kro- 
lewika. Przeflr. dieſes it tusgemeln 
ein Titel, to ieft pofpolity tytul po 
Niemieckich Kancellaryiach. 

Hohenlohe, Hohenloha, Grafſchaft, 
Hrabſtwo Hohenlohſkie. 

Hohenwiel, Hohenwil, Feſtung im Wuͤr⸗ 
tembergiſchen, forteca w Wütem- 
berfkim. 

Hohenwaldeck, Hohenwaldek, Grafſchaft, 
Hrabftwo Hohenwaldeckie, 

Hohenzollern, Hohenzollerna, Graf- 
ſchaft, _Hrabitwo Hohenzollerſkie; 
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Schloß ſolcher Grafſchaft, zamek tego 
Hrabſtwa, toż famo ma imig 
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Hoherprieſter, m. Arcykapłan, naywyż: f 


fzy Kapłan. 
Hohes Alter, n. zgrzybialaftarose, zgrzy. 
biały: wiek, iędziwy wiek. ? 5 > | 
Hohe Schule, F. Akademia, słowo w 
słowo, wyloka fzkoła. 


Hohgeacht, wyfoko fzacowany. -fiche 
hochgeacht, und alfo auch Die übrigen, 
Worter, da hoh fur hoch geſetzet wird, 
obacz słowa, hochgeacht, „ tak też 
imie po nim słowa, w ktorych. hoh, 
zamiaſt, hoch, kładzie fie. Ss 

Hohl, wydrozonys proäny we śrżodku, | 
obacz: hol. | 

Hohlen, przywołać, zawołać, wołać, 
przyzwać; die Knaben, dzieci, chłop: | 
cow. einen aus Hetrurten hohlen, ko: 
go z Hetruryi przyzwać, zprowadzić; 
aus der Fremde, z cudzych kraiow | 
einen vom Pfluge, zum Birgermeifter 
amte, kogo od pługa na urząd Kon | 
fula: einen zu ſich hohlen, zawolać 
kogo do fiebie; den Doctor, doktora 
Medyka. 

Hohlleiſte, Y. liftwa wyfugowana. 

Hohlziegel, m. dachowka, jakoby , wy: | 
drożona cegła. 

Hohn, m. fzydzenie, naygrawanie, wy: 
śmiewanie, posmiewilko , śmiech, 
zart, w Om że ſamym fenfse, gsuby | 
żart, mit einem Hohn treiben, poswie. 
Wilko, fzydzenie z kogo czynić. gd 
nem zu Hohn dienen, komu być po- 
smiewifkiem na śmiech, na {zyder 
fiwo, na fzydzenie być komu podi: 
nym. 

Hojahnen, ziewas; nachlaͤßige Leute, le. 
niwi y gnufni ludzi. hojahnen feńt 
oft, ziewaią bardzo częfto. den fall: 
fert es, der hohjahnet, komu fie Ipi 
chce, ten ziewa. 

Hol, wydrożony. hole Ader, wydrożo* 
na żyfa, przez fzrzodek dziurawa. 
hole Hand, wydrożona* ręka. hole 
Tiefen der Holen, wydrożona głębia, 


iama dołow. hol machen, wydrazze, 


wydrożonym uczynić, inwenbig hol, 
zewnątrz wydrozony. unten bol, o 
fpodku wydrożony. hole Wege, wa 
wozy głębokie. hole Zähne, dziura. 
we zęby. 

Holbohrer, n. swider, do wiercenia. 


Holy, życzliwy; gegen einen, komi | 


À 


| 


| 


| 


| 
| 


holder Menſch gegen mich, człowiek 
mi życzliwy. 

Holderbaum, m. bes, hom 
me; z befu. 


Holde 


b 


Holderbau⸗ 


— 
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Holde Göttin, aki, laſkawe Boginie. 
Holdſelig, Talkawy. holdſelſger Meuſch, 
Talkawy człowiek. „znaczy także to 
co: przyiemny , miły. holdſelige 
Nede, Taikawa, przyiemna, miła 
mowa. a i 7 
oldſelig, adv. Tafkawie, mile, milo, 
puy 1 w tym. ſamym fenfie, 
pięknie. 5 
Hole, das, z. prożne, dołek, wydrożone, 
Sulll. meutr. Hole der Augen, dołek 
w ręce. hole des Fuſſes dołek y po- 
defzwie u nogi. hole eines Bechers, 
prożne, wydrożone w kuflu; oder in 
ine Rofe, wydrożone w roży. hole 
(geg, prozne w naczyniu. 


dząca. 5 
Bolttabifdj, Olenderfki, z Holandyi, z 

kraiu Olenderfkiego. 3 
Hollaͤndiſch, adv- po Olenderiku, 2 O- 


© lenderfka, iak Olender, iak w Hol- 


landyi, i 

Holland, Hollandyia, Olendry. Bata- 
wia, nach Holland reifen, do Hollandyi 
poiechać. es gefaͤllt ihm nicht nach Hol- 
land zu reifen, nie podoba fie mu iechać 
do Hollandyi. ich reife bald nach Hole 
land, ia wkrotce iade.do Hollandyi. 

Holleiſte, f. liſtwa wydrożona, wypu- 

«kła; etwas mit folder, co z taką 
litwa. b 

Holſtein, Holſztyn, Olfztyn , Kfięftwo, 
kray, Holfacyia, Holſztyfiſkie. 

Holna, Holma, wyfpa. powsore znaczy, 
Ort wo die Schiffe gebauet werden, 
mieyfce na ktorym okręty y ſtatki 
wodnę buduią. okrętarnia. 

Holofernes, Mannsnamen, Holofernes, 
imię Męfzczyzny. 

Holper, m. chropowatość , chropacina, 
chropowacina, chtopawe, niegładkie. 
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Holpericht, chropowatyz; chropawy, 
chropaty, nie gładki, nie rowny. 
holperichte Oerter, chropawe, nierow- 
ne mieyfca. holperichte Nede, nie 
gładka mowa, nie zgrabna mowa. 

Holſtebro, Holftebro, Stadt in Juͤtland, 

miaſto w Jutlandyi. 

Holſteiner, m. Holſztyncayk, Holſzty- 
nianin, Holſat, z Holfacyi pocho- 
dzący. a 

Holſteinerinn, Y, Holfztynka, Olfztyn= 
ka, Holfztynianka, Holſatka, biała. 
głowa. 
olſteiniſch, adj. Holfztyńiki, Olfzty $ 

ae Holfacki, z Holficji. Gu 

Holſteiniſch, adv. po Holfztyrifku, po 
Olfzryriiku, po Holfacku, iak Holfat, 
iak Hollarka. 

Holz, a. drewno, drzewo; gruͤnes, zie- 

lone; feuchtes, wilgotne; ſtarkes, mo” 
cne; fußdickes , na ftopę grube, mig - 

ne; dünnes, cienkie; groſſes, wiel⸗ 
kie, okrutne, ciężkie, w tymże fá- 
mym fenfie mowi fig, co wielkie,okrutne 
drzewo ; gut brennendes, dobrze ſię pa- 
lace; leichtes, letkie. Mangel am 
Holze, niedoſtatek drew , niedoftatek 
drzewa, Menge, Vorrath des Holzes, 
fila drew, wielka moc drew, przy ſpo- 
fobienie drew. groſſen Hauffen Holz 
aufſetzen, wielkie kupy, ftufy drew 
nafkładać. Holzhauen, drwa rąbać; 
Buchen im Feuer harten, hartować 
twardzić, drewne w ogniu. Holz 
ſpalten, drwa łupać, drewno łupać. 
Holz fügen, drwa piłą rznąć. Holtz 
zum bauen, drzewo do budówania, 
drzewo na budowanie. zu Sturm⸗ 
daͤchern Holz fällen, na dafzki obron- 
ne, drzewo rąbać, da wächſt nicht 
viel Holz, ru nie wieledrzewa tośnie. 
powtore znaczy to co: Wald, las, bor. 
ins Holz gehen, do lafu iść. vom Hol- 
je, 2 drewna, z drzewa, drewniany. 
Holz holen, ſammlen, drwa nofić, dra 
zbierać. 

Holzapfel, m. leśne iabko, płonka, drze” 
wo iabłonowe. 

Holzart, F. fiekiera do wykarczania ko- 
rzeni drzewowych. 

Holzbirn, F. leśna grożka, nie fadzona 
w ogrodzie. 

Holzboden, n. drwalnia, fchowanie na 
drwa, lamus na drwa, komora na 
drwa. trage Holtz in Holzboden, za” 
nieś drwa do drwalni. hole Holz aus 
dem Holzboden , przynieś drwa 2 
dtwalni, 2 Jamufa, % komory. 
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Holzbund, 3. drew wiązań, w ktorey 
kilkanaście płatw drew. 

$olidarbe, . niedoftarek na drwa, o 
drwa fkąpo, drew niedoftatek. 

Holzen, słowo w słowo,  drzewować. 
Holz im Walde hauen, drwa w lelie 
rąbać. 

gslibader, m. drew tąbacz, człowiek 
do rąbania drew, ftroż. 

Holzhaͤndler, m. dewalny kupiec, ktory, 
drzewo przedaie, drzewem handluie. 

Holzhandel, m." drwalne kupieftwo; 

“ handel drwalny, handlowanie drwa- 

mi. $ 

Holzhauer, m. drew rąbacz, człowiek 
do drew rąbania, ftroż. 

Holzhauffen, m. ftus, ftus drew, ftus 
drzewa; die Todten darauf zu verbren⸗ 
nen, do palenia na nim umarłych. 

Holthaus, n: drwalnia, gehe ins Doli- 
haus, Holz zu holen, idz do drwalni 
drew przynieś. 

Holsiht, drewilty, drzewifty, iak drze- 
wo, iak drewno; holzichte Erde, dre- 
wilta, drzewifta, ziemia. holzichte 
Wurzel, drzewifty korzeń. holzichter 
Stein, drzewifty kamier, rodem y 
plecia do drzewa» podobny. 

Hoktammer, F drwälnia, na drwa ko- 
mora. hole Holz aus der Holzkammer, 
przynieś, drew z komory: laffe) in 
die Holzkammer, Holz tragen, Kas do 
komory drwa znofić, ` 4 

Holzmarkt / m. drewniany rynek, na kto- 
tym drwa przedaią. 

Holkſammler, m. drew zbieracz, ten co 
drwa zbiera. | ' 2 

Holzſammlung, V drew zbieranies taͤg⸗ 
liche, codzienne. 

Hojzlſchnepfe, V, pardwa; ein Vogel, 
ptak, pardwa leśna. 

Holzſchuh, m. drewniany but, kurpiel 
2 łyka: 

Holzſchweller, m. ten co klinami dıze- 

5 ug 1 5 
olztaube, Y. grzywacz, lesny golab, 
dziki gołąb. von Holz Tauben, grzy- 
Waczowy co z grzywacza tobione; 
potrawa. Fleiſch von Holztauben, mięta 
grzywaczowe, 2 gray wacza. 

Holzung, f- drew rąbanie, drew goto- 
wahie, drew w lelie przyfpofabianie. 

Holzwagen, m. wat na ktorym drwa 
wożą, woz do drew wożenia. 

Holzwerk, u. drzewo; materyał; na bu‘ 
downig. das von Holzwerk ſoll gez 
macht werden, to co ma być, x ta- 


kiego drzewowego materyalu zro» . 


bione. zum Holzwerk gehörig, demas 


Holunderwein, . wino beſem, albo 


unangenehmer, nieprzyjemny ; inliet | 
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"teriatu takiego na budownią nale. | 


żacy. 

Holzwürmgen, u. robaczek w drzewie, 

` czerwik, ktory drzewo toczy, na | 
proch, 

Holzwurm, m. robak w drzewie, czerw, 
ktory drzewo toczy, to ieft , giy- 


zie. 
Holunke, m. Schimpfwort, zelżywe sto- 
wo, ladaco, hultay. ć 
Holunderbaun,;m. bes, drzewo beſowe, 
piękniej fie mowi, aniżeli bzowe. von 
Holunderbaum, befowy, zamiaft bzos 
wy. bes, genit, Zeßiey befu, niż, bau. 
Ort, wo der Holunderbaum wach, 
mieyfce gdzie bes rośnie, befowina. 
Holunderbuſch, u. kierz, krzak, befo- 
wy, 2 kilkunaftu gałęzi, lub, 2 
kilku, f 
Holunderſtaude, Y befowy krzew, drze 


wo befowe, czyli, bzowe. 


bzem, zaprawne. 

Holziegel, £ dachowka, co wygięta we 
śrźodku ieft. r 

Honfleur, (Hoskin) Honfleur, Stadt in 
Frankreich, miaſto we Francyi. 

Honig, m. miod, patoka, miod prasny; 
fege füffer, bardzo słodki; flteßige,, 
płynny, wodniſty; ſtarker, gefty; fi 
aus Blumen geſammlet, ktory 2 ku, 
tow bywa zbierany ; guter, dobry; 


licher, niemiły; ſehr guter, bardzo | 
dobry ; unreiner, nieczyſty; Ate 
gelaͤuterter, rozputzczony; von Me 

andern Art, -pośledniego gatunku; | 
ſehr gut ſchmeckender, bardzo dobrze 
fimakuiący ; ſehr ſchlimmer, bardzo 
zły; reiner, cayſty; verdorbener, ze 
pſuty; friſcher, neuer, świeży, nowy, | 
zum Honig gehoͤrig, miodowy. (te 
fäffe vom Honig, naczynie z miody 
naczynie miodowe; na miod brain, 
wie Honig, iak miod,  miodowny: 
Farbe wie Honig, kolor miodowy, tr 
ki, iak miod. mit Honig angemacht | 
miodem . miodem 24. 
prawny, miodem osfodzony, do ee. 
go miodu włożono. mit Honig at? 
gemachtes Kuͤchelgen, miodem zapra: | 
wne ciafteczko, miodem żapiawny 1: 
kołaczyk ; miodowniczek. wie %0 
nig geartet und ſchmeckend, iako miod 
zrobiony, Y (mak takiz maiący; der 

gleichen Saft, takowyż fok, fok iak | 
miod, da miodu podobny: Dat | 
fóyneiden miod wyrzynad z ula pla 
Zem, Honig ansuebmen, miod wy: | 
bietaćy 


= 
cd 


= 
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bierać, z ula, według fatuki mowiąc, 
pfzczoły podbierać. der Honigbauer 
hat zu viel Honig geſchnitten, palie- 
cznik, nazbyt wiele wyżnął miodu, 
nazbyt wiele podebrał miodu. mm 
nicht viel Honig aus, nie wiele miodu 
Wybieray, nie wiele podbieray miodu, 
fo viel Honig, als genung tE: ausnehs 
nien, tyle miodu, ile dofyć ieft, pode- 
brać, wziąć, wyicae, Honig lecken, 
miod lizać. die Bare lieben den Ho⸗ 
nig / niezdzwiedzie lubią miod. 
Honigapfel, m. raylkie iabko, gatunek 
ofoblıwy. takowychże iabłek, 
Honigausnehmung, „  podbieranie 
pizczoł, podbieranie miodu. 
Honigbau, . pafieka, pfzczolnik, gdzie 
w ulach pfzczoty miod robią. 
Honigbauer, m. pałiecznik, ktory około 
pizczoł y miodu robi, 
Honigbirn, / słodka grufzka, miodowa 
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grufzka, miodowka. ; 5 

Honigblume, F. kwiat, z ktorego pfzczo- 
ły miod robią, w. ktorym deft ma» 
teryia do miodu fpofobna. 

Honigbruͤhe, F. miodowa polewka, z 
miodu zrobiona, albo miodem przy= 
słodzona. 

Honiggarten, m. pafieka, - pfzczolnik, 
mieylce gdzie ule z pfzczołami ftoią, 

Honiggelb, żołty, żołto - czerwony, ia- 
kiego koloru miod ieſt. 

Honiggrind, m. plafter, ktory pfzczo- 
ty zakładają, do zarobienia w nim 
miodu. 

Honigkuchen, m. miodowy piernik, 
miodowe ciafto. kleiner Honigkuchen, 
miodowy pierniczek, miodowe cia- 
steczko, à 

Honigmachen, miod robić, miod zara- 
biać, iak pfzczoły czynią. 

Hontgmachend, miod robiący, miodo- 
robny, miodoczynny, słowo w słowo 
* Łaciń, mellificus. 

Honigmacher, m. slowo w słowo, miodos 
Ri» miodorobnik, miodoczyn- 
nik. 

Honigmaun, Mm. człowiek do miodu 
około miodu robiący, miododziey. 

Honigreich, w miod obfity, w miod 
obfitułący, w miod urodzayny. 

Honigroſe, £ plafter miodu, iaki pfzczo* 
ły zarabiają. 

Honigſchmack, m. miodowy fmak, mios 
du fmak, fmak taki iak miodowy. 
Honigſeim, m. miodowy plafter, miodu 

piafter, z ula, 


Honigthau, m. patoka, am miod, be: 
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Honigtopf, m. miodowy garnek, na- 
czynie na miod. 

Honigtrank, m. miod polony, z prasnea 
go miodu robiony. ` 

Honigwachs, m wosk 2 fuszu miodo- 
wego topiony.. 

Honigwerk, m. miodowa robota, miodo- 
we rzemiesło ; miodowe goſpodar- 
ftwo. 

Honigzeug, u. patoka, miod fam, bez 
fuszu, czyfty. 

Honnet, to co, anſtaͤndig, uczciwy, przye 
ftoyny, przyſtoynosé maiący» 

Honorabl, 20 co, ehrſam, czel y ufza« 
nowania godzien. 2 

Honslardyck, Honslardyka, Ort in Hola 
land, miafto w Hollandyi. 


Hopie, m. ein Gewaͤchs, ziele, chmiel. 
es if Hopfe und Malz perlohren, chmiel 
y siod zginął, żo 1%, daremna praca 
y kofzt, nic nie wfkurawszy. 


Hopfenkaͤumgen, pl. chmielne fzpatagi, 
Horchen, słuchać; podsłuchiwać; auf 
einen, kogo; etwas an der Thuͤre 
horchen, po de drzwiami słuchać, 
podsłuchiwać; was einer ſagt, und von 
fern darauf Acht geben, co kto mowia 
y z daleka na to baczenie dawać. 
ſachte zur Thuͤre hinſchleichen, den 
Athem an ſich halten, und alſo horchen 
was geredet wird, cicho y powoli, do 
drzwi fie przyſungé, dech w fobie 
zatrzymać, y tak słuchać, to cos 
mowią, cicho podsłuchiwać, co fię 
dzieie, albo o czym mowa ieft. 
Horchen, das, z. słuchanie, podsfuchi- 
wanie; nadſtaw ianie ucha, ciche słu= 
chanie; x 
Horcher, m. słachacz, podsłuchiwacz, 
cichy słuchacz z nadftawianiem ucha. 
Hokizont , m. Horizon, koło, ktory ni 
by na dwie połowy niebo dzieli, y 
wzrok nasz zakocnza, naxwac dobrze, 
możefz, okolica. eines Horizont übers 
ſteigen, ezyi horyzont przechodziés 
to tefi, być nad jego fily y poięcie: 
Horn, Horna, Stadt in Holland, miafto 
w Hollandyi; von oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, 2 tego albo do tego 
miafta należacy, Hornański; Mann, 
Hornanin; Frauenzimmer, Hornianka 
Graf von Horn, Hrabia z Hórna.. 
Horn, u. rog; eines Thieres, lakiego 
zwierza. rechtes Horn, prawy rog; 
linkes, lewy rog; langes, długi, wys 
foki; ſtarkes, mocny, tęgi; abgebroz 
Henes, utomany, utracony ; krummes, 
Mu krzywy, 
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So 

* krzywy, wykrzywiony, poktzywio- 
ny; ſchwäͤrzlichtes, czarniawy; hohes, 
wyfoki ; kurzes, krotki; leichtes letki; 
ſchoͤnes / piękny ; ſpitziges, kończyłty; 
vorwärts ſtehendes, na przodku sto- 
igey; nach dem Maule wieder gehen⸗ 
des, ku pyskowi na doł idgey; klei⸗ 

nes) mały. aus einander ſtehende Hoͤr⸗ 
ner, rogi, daleko jeden od drugiego 

* rozłożone: mit Hoͤrnern gewaffnet 
ſeyn, rogami być uzbrołonym. Hoͤr⸗ 
ner des Mondes, rogi kliężyca. Horn 
einer Armee, rog woyska, zwyczeynie 
‚fie mowi, fkrzydło, ale fię może mo- 
wić rog fkrzydła, rog fzyku; des 
Hafens, rog portu. ſtumpfe Hörner 
haben, mieć poutigcane, utracone 
rogi. Hörner an einander probiren, 
rogow sobie probować, 20 Zefl, bić 
fie jeden z drugim. der fir Angſt 
möchte Horner kriegen, ktoremu od 
frafunku, ledwie rogi nie wyrosną. 
in cin Horn mit einander blaſen, w 
jeden rog razem dąć, žo zefl, iedno 2 
foba trzymać, iedno z fobą myśleć, 
iedno z fobą rozumieć. etwas auf 
feine Hörner nehmen, wziąć na fwoie 
rogi jaką rzecz; interes robić. von 
Horne, z rogu, rogowy. faf wie Horn, 

; prawie taki iak rog. gekruͤmmt wie 
Horn, zakrzywiony jako rog. das 

Horner hat, rogaty: zu Horn werden, 
rogi rose; Indie. togi rosna. kleines 
Horn, mały rogh rożek, roZeczek. 
mit einem Horne, z iednym rogiem, 
iedno - rogi, o iednym rogu. das zwey 
Hörner hat, co ma dwa rogi,o dwoch 
rogach, dwoy - rogi. das drep Horner 

hat, co ma trzy rogi, otrzech rogach. 

Hornarbeiter, m. robotnik od rogu, ten 
co'z rogu; co wyrabia, rogownik. 

Hornblaſer, m. trębacz na rogu, ten co 
na rogu trąbi. , 

Horufiſch, ar: iglica pewna ryba morska 
tak nazwana, 

Hornfuͤßig, 44. rogo nogi, co kopyta 
ma, z kopytami. _ 

Hornicht, rogowy Schnabel der Voͤgel, 
togowy dziub u ptako w-. 

Hornig, F. ein Ungeziefer, owad pewny: 
fzerfzeń, fierfzeń, die Hornig toll 
machen, Szerfzenie draźnić, das iſt, 
złych gniewać. 

Hornung, m. Luty, anderer Monat des 
Jahres, drugi mieſſge w roku. 

Hornwerk, u. fzaniec rogaty $ Art eines 
Feſtungswerkes, kfztałr, pewney for. 
teczney roboty ; bedeckt die Feſtung, 
zasłania, zastawia fortecę, 
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Hurt, m. obrona, protekcyia, obacz ma | 


wem mieyfcu, Schutz. 

Doten, pl. pludry, ſpodnie, portki, 

Hoſenband, u, podwiązka. Orden des 
blauen Hoſenbandes, order podwiązko. 
wy granatowy, Angielski. 

SHofenflicker, m. Karpacz,co pludry karpa, 
Tata, Tatacz. 

Hoſenknopf, m. gużik; u tego ubioru do 
zapinania. 

Hopital, z. fzpital; fir Arme, na ubo- 
gich; für Kranke, na chorych; für 
alte Leute, ma ludzi zeftarzałych y 
zgrzybiałych. 

Hoſpitalmutter, Y. Spitalmutter, matka 
fzpitalna, gofpodyni fzpitalna. 

Hoſpitalvater, m. fzpitalny ociec, gofpo- 
darz fzpitalny. a 


Hofvitalverwalter, m. dozorca fzpicalu, | 


ftatfzy rządca fzpitalu. 


Hoſpodar, m. Fuͤrſt in der Wallachey, 
Kfiqże Woloski, Hofpodar Wołoski, | 


Muldawski. 

Hoſtilitat, F. obacz ma fwoim mieyfen, 
Feindſeligkeit, nieprzyiacielftwo. 

Hoye, V. pałka, taran brukarski, baba, 
do wbiiania, pałow, ro co, Schlaͤgel, 
wbiiak, I 
treiben, einſchlagen, co babą, wbila- 
kiem, wbiiać w ziemię. die Pfähle 
find tief mit der Hoye hinein zu treis 
ben, pale trzeba głęboko babą po 
wbiiać. die Pfaͤhle find nicht tief mit 
der Hohe eingeſchlagen worden, pale 
nie głęboko były babą w ziemię po- 
wbiiane: 

Hradiſch, Hradysko, Hradyska, Stay 
in Mähren, miafto w Morawie. 


Hotentotten, p Hotentowie, Volker in 
Afriea, narod w Africe. 


S. Hubes, Stadt in Portugall, Senthubs, 
miaſto w Portugallii. 

Hude, F. fakiewka, juczki, do nofzenia 
na ramieniu, 

Huden, dźwigać; einen, kogo 3: auf dent 
Rücken, na grzbiecie. der arme Bater 
bucket zwey kleine Kinder auf feinen 
Rüden, nędzny ociec dźwiga dwoie 
małych dzieci na ſwoim grzbiecie, 
ną plecach. 

Hudel, F brydnia, brydnie, figle; die 
find nichts werth, „ktore nie nie 
warty. 

Hudeler, m. figlarz; der ſich nicht fhimt 
ſolcher zu ſeyn, ktory fie nie why- 
dzi niem być. 

Hudelicht, holen $ hudelichter Kerl, 
figlarny cziek, 

Hudeln⸗ 


etwas mit der Hoye hinein 
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Hudeln, figlować: die ehrlichen Leute 
hudeln niemals, uczściwi ludzie nigdy 
nie figluią. hudele dich fort, precz 
ztąd, idź precz. ; 5 

Hudelmauusgefinde, 7. lte k oftarnı ludzi, 
naypodleyſzy gmin. € 

Hudeley, F figlaritwo, figlowanie. deine 
Woͤrter find pure Hudeley , twoie sło- 
wa fa (zczere figlarftwa, prawdziwe 
figlowanie. 

Hudwickstoald, Stadt in Schweden, Hu- 
‚dwikswalda, miafto w Szwecyi, 

Huen, Znfel im Balihiſchen Meere, 
Huena, wyfpa na baltyckim morzu. 

guefca, Stadt in Spanien, Hwelka, 
miafto w Hifzpanii. 

Hufe, /. Stück Landes, wzor pola, 
uzydzieści ſtay maiący. . 

Hufengeld, 7. czynfż, z tak wielkiego" 
wzoru pola. ń 

Huff, z Kopyto; Horn der Pferde an 

* den Fuͤßen, rog 55 nogach konfſkich; 
hartes, twarde; hohle, dolkoware, 

SE hohes, wyfokie; rundes, 

okręgłe; fihäbigtesrobrazone, odbite ; 
ungeſpaltenes, nie dwoione; eines 
Pferdes, u konia. 

Huffeifen, u. podkowa; einem Pferde 
auflegen, koniowi przybić podko- 
wę, podkuć konia, na iednę nogę» 
na dwie nogi, na trzy, na wizyftkie 
cztery nogi. einem Huffeifen gufſchla⸗ 
gen / komu podkowę przybić, das 
ift, einem etwas bereden, welches nicht 
wahr it wyperfwadować komu, aby 
wierzył. 20 co, nie prawda. du faunft 
deinem Bruder nicht Huffeiſen auf⸗ 
ſchlagen, ty nie możefz podkowy 
twoiemu bratu przybić, to żefł, nie 
wyperfwaduielz, aby uwierzył, die 
Bedienten ſchlagen ihren Herren oft 
Huffeiſen auf, słudzy częfto przybi- 
jaią podkowy fwoim panom, wypete 
fwaduią im, aby wierzyli co nice 
prawda. 

Huffſchmid, m. kowal ktory podkowy, 
robi y przybiia. 

Hugenotte, m. Hugenot, Kalwini, albo 
Reformaci we Francyi tak nazwani. 

Huhn, f. Henne. 

Hüͤbel, m. guzy wyrosłość, gorka; an der 
Stirne, na czole. 

Huͤbelgen , 1. wyroslose , goreczka; ap 
einer Bohne, na ziarku bobu. 

Hübelicht, gorkowaty, wyrosły, guzo- 
waty; Stirne, guzowate czoło» Z 

uzem. 

Huͤbſch, śliczny» ladny, więcey zefźcze. 
amaczy iak, piękny. huͤbſche Gehaͤr⸗ 


(krzyżu 
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deu, Leibesſtellungen, Śliczne, ładne, 
iefta, y układność ciała, poftad, zo co, 
diminut.  piękniuterki, piękniutki. 
hübſcher Knabe, piękniuteńki chlop- 
czyk. huͤbſch feon, ślicznym, ładnym, 
pięknym, piękniuteńkim być. 
Huͤbſchigkeit, F. śliczność , lad nose, 
piękność. artige Hübſchigkeit, kiztal- 
tna śliczność: befondere und Git omg: 
oiobliwa yırzadka; der Augen, oe 2. 
Hüfte: 7. oder das dicke Bein, tud, albo 
mięfifta noga; das Schloß oben am 
dicken Beine, klab, na iamym wierze 
chu u góry fuda. die Hüfte brechen, 
kiąb zbić, złamać, gerrenkte Hüfte, 
wywinąć nogę w kłębie, znaczy też 
krzyż, w tyle. 
Huͤſtweh, 2. feyatyka choroba, bol w 
einer, der das Hüftiveh hat, 
ten co na fcyatykę chory, co ſcya- 
tykę cierpi, co na krzyże chory. 
Hügel, m. pagorek; niedriger, nilki; 
waldichter, lafem zarosły ;, mit Myr⸗ 
ten und andern Bäumen bewachſeuer, 
mirtem y innemi drzewami zarośliio- 
ny; jaͤher, przykry; fetter, buyna 
ziemię maiący; allmahlig aufſteigen⸗ 
der, zwolna, nieprzykro w-gorę idą- 
ey; magerer, płony; fabler, ohne 
Baͤume, Tyly, goły, bez drzew ; wohl 
befeſtigter/, und allenthalben ſehr feiz 
ler, mocno ufortyfikowany, y ze 
wizyftkich ſtron urwany; durch die Thaͤ⸗ 
ler hingehender, dolinami przepadzi- 
ſty; ſehr hoher, bardzo wyfoki; der 
auf einer Ebene etwas empor ſteiget, 
ktory na famey rowninie w górę fie 
podnofi; etwas ſpitzig zugehender, tro- 
chę konczyfty u wierzchu; der ſich 
allmaͤhlig wieder in die Ebene geet: 
ktory fie zwolna znowu, ku row ni. 
nie ipufczcza; der fich gegen den Fluß 
ziehet, ktory De ku rzece ciągnie; da 
unten der Fluß daran hingeht, ktore- 
go dołem rzeka idzie; hoher und rau⸗ 
ber, wyfoki y chropowaty ; unterfich, 
doł pagorka; der wie ein Segel in die 
Höhe geht, ktory koriczafto, iak krę- 
gel w górę idzie; hoͤchſt angenehmer 
Und grüner, bardzo przyiemny d zie- 
lon mäßiger, voller alten Gorete 
pomiernie wielki, pełny ſtarych cy- 
pıyllow. die Hügel liegen um die 
Stadt her, pagorki leżą w kofo mia- 
fta. Hügel voller Baume, pagorek 
‘pelny drzew ; ziemlich hoher, pomier- 
nie wyfoki; ziemlich großer, dofyć ` 
wielki; buſchigter, krzaczyfty. etwas 
auf einen irdenen Hügel ſetzen, co na 
Mm 2 WIV pa- 
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wyfypanym ziemi pagorku poftawić; 
ift abwärts, ku dołowi fpadzifto idą- 
cy. gegen den Hügel antreiben, w pa- 
gorek pod górę pędzić. den Hügel 


vor der Stadt befeken, pagorek przed 


mlaſtem zalec, ofadzić. der mit den 
Soldaten beſetzter Hügel, żołnierzami 
ofadzony 1 ift gefährlich bor 
der Stadt, ieft niebezpieczny dla mia- 
fta. kleiner Dia: pagoreczek, max 
leńiki pagorek. , S 

Huͤgelgen . pagoreczek; angenehmes, 
miły; rundes, okręgły, okręglutki. 

SHügelicht, (AAA po ktotym wie- 
te pagorkow ieft. hügelichter Ort, paa 
gorkowate mieyfce, po ktorym pa- 
gorki leżą. 

Hühnerbrühe, F. rosoł kurzy, z. kury 
gotowany. 

Hühnerdieb, m. słowo w słowo, kurzy 
złodziey, kaniuk ptak tak nazwany. 
Huͤhuerfeder, V pierze kurze, pierze z 
kury harte, twarde, ZŁ 
Huͤhnergeyer, m. kaniuk; der Hühner 

fängt, ktory kuty łapie. 

Huͤhnerhaus, 7. kurnik, zamykanie na 
kury, albo gdzie kurom ieść dala. 

Huͤhnerhirt, m. paftuch kurzy, ten co 
kury pafie. 

Huͤhnerkorb, mn. kolec, na kury» alko 
klatka dluga, w ktorą kury wfa- 
dzai 

HÄ 
ry fiadaia, z 

Huͤhnermann , m. ten co kury chowa, 
trzyma, żywi. 

Huͤhnermiſt, m. gnoy z pod kur, gnoy 
kurzy, plugaftwa po kurach., 

Hühnerneitr a. kurze gniazdo , w kto- 
rym kura na iaiach fiedzi. 

$ibnewoigt, m. ten co kury chowa 
trzyma, żywi. 

Huͤhnerſucht, „. karmienie, kur, trzy- 
manie y pafzenie kur, 

Hühngen, 7: kurczę kurczątko, ktirak, 
kurka, kureczka, ogołem mowiąc. 
Huͤlfbegierig/ na pompe maiący przybyć; 

maigcy pomagać, dopomagać. 

Hülfe f pomoc, ratunek» pomaganie, 
pomożenie, pofilek; fremde, obcy; 
gewiſſe, pewny; göttliche, bofki; fis 
here, bezpieczny; maͤßige, pomierny ; 
treue, wiemy; ſchwache, słaby ; große, 
wielki; und manytchfaltige, yrozmal- 
ty; viele, wiele pomocy, wiele po- 
fitku; wahre, prawdziwy; freywilli⸗ 
ge, dobrowolny ; auswärtige, poftron- 

* ny; duferfie, oftacniz mit Gelde, w 
pieniądzach, pieniężny. einen dis 


Zaią. 
welter, € drabinka, na ktorey Ku- 
y 


H UL 


Huͤlfe leifiett , pomoc komu dać, da 
wać; wider fo große Gewalt, prze 
ciwko tak wielkiey file. bey einem die 
Hülfe ſuchen, ſehnlich die Hülfe füchen, ` 
z upragnieniem pofilku fzukać. einem 
mit der Hülfe beyſpringen, przyfko- 
czyć komu na pomoc. einem iu defe 
fen Elende die Huͤlfe fehen lafen, kos 
mu wyświadczyć ratunek, w iego 
nędzy. einem die Hülfe zeigen, ko- 
mu pomoc wyświadczyć. einem Bolk 
zu Hülfe ſchicken komu ludzi na po- 
moc posłać. von einem die Hülfe has 
ben, mieć od kogo pomoc, pofiłek, 
einen der Hülfe bekauben , kogo. 
pozbawić pomocy, pofifkow. die 
Hülfe iſt da na pomoc pofilek przy. 
byl. weder Hülfe noch Rath wiſſen, 
ani poſilku, ani rady nie widzieć, 
fich. eines Hülfe bedienen, zażywał | 
poſilkow od kogo. eines Huͤlſe ha⸗ N 
ben, mieć pofilek od kogo. die ge | 
ſchwinde Hülfe it noͤthig, prędki pol. 
dek ieft potrzebny. einem die Huͤlfe 
leiſten, gewehren, komu pofiłek da. 
wać; pomóc świadczyć. eine Din | 
noͤthig haben, um die Hülfe anhalten, 
o pomóc profić, pofiłkow fie napie- 
rać. von einem die Hilfe erwarten, 
od kogo ipomocy czekać. die Hülfe 
leiſten, pomoe świadczyć, ku pomocy 
być» iakim ratunkiem pomagać, m 
pomoc komu przybyć». przybywać, | 
2 pomocą, 2 pofiikiem  przycho: 
dzić. die Hülfe ſchicken, na pofiłek 
przysłać. zu Huͤlfe gehen, ziehen Edm 
neti, na pomoc iść, ciągnąć, przyiść, 
mit Gottes Hülfe, za Bożą pomocz; 
bie Gefahr abwenden, niebezpieczeń 
ftwo odwrocić! zu Huͤlfe eilen, m 
pomoc, śpielzyć, z pofitkiem po: 
fpiefzać ,*pofitek przyspiefzać. mt 
der Hilfe entgegen kommen, z poll. | 
kiem komu zabiee, Hülfe nach w | 
langtem Rechte, pomoc do wykona 
nia dekretu, po wygraney iprawie 
w fądach. | 
Biltffertig, dobrotliwys gotowy: do dze | 
nia ratunku, pomocy. 
Huͤlffektigkeit, F. dobrorliwość, goto» 
wość, do dania pomocy, rarunku. 
Huͤlſteiſtung, J, pomocy świadczenie | 
racanku dawanie. d 
Huͤlfliche Hand leiften, pomocną rękę 
podawać; einem, komu. . 
Huͤlflos, bez pomocy, bez ratunku, 
niemaiący "pomocy, niemaiący D 
tunku, einen hilflos lafen, zoftawić | 
kogo bez pomocy, bez ratunku d 


Hüͤlfteich, 


1096 


10%% Hurt HUY 


Huͤlfreich, na pomocy będący, pomoe 
daiący, pofifkuiący. i 

Huͤlfsmittel, a. pomoc; gefährliches nie. 
bezpieczna; zweifelhaftes, wątpliwa; 
wider fo viel Unglück, przeciwko tak 
wiele niefzczęścia. im Unglügke ohne 
einiges Huͤlfsmittel bleiben, w nie- 
fzczęsciu zoftawać, bez żadney pomo= 
cy, niemieć y od iednego ratunku. 
mit fehärferu, ſtrengern Huͤlfsmitteln feiz 
ner Wohlfahrt rathen, Zwawizym y 
zywizym pomocy ſpoſobem ratować 
die, w fwoim niebezpieczenftwie. 
Hülfsmittel zu etwas ſuchen, pomo- 
cnych srzodkow fzukać do czego. ſich 
eines Hälftnittels worzu fchaffen, po- 
mocny śrzodek fobie do czego opa- 
trzyć. zu einer Wunde ein Huͤlfsmit⸗ 
tel brauchen, na rany uleczenie iakie- 
go lekarftwa zażywać; wider die Ge⸗ 
ſchwulſt, przeciwko nabrzmiałości. 
unprobierte Hälfsmittel find verdaͤch⸗ 


tig; niedoswiadczone lekarftwa fa 


podezrzane. mit fo geringer Hülſs⸗ 
mittel ſich exguicken lekarftwami fie 
tak letkiemi utrzymywać. kein ſchuell 
wirkendes, doch Eräftiges Hülfsmittel, 
nie prędko operuiące ale fkuteczne 
lekarftwo. 

Hülfsunlter, pł. pofilki w ludziach na 
woyng; freywillige , dobrowolne, po» 
filkowy żołnierz, ‚pofilkowe Horą- 

wie, pofilkowe pułki. 

Hülle, J, odzienie; und die Fülle» y 
iadfo, fuknia y ftot, feine Kleidung 
ift eine elende Hille, iege fzaty, fą 
mizerne odzienie, k 

Hülfe, F tupina ; einer Nuß z iakiego 
orzecha. Hülfe der Erbfen, Wicken, 
łupiny, 2 grochu, z wyki; des Ge⸗ 
traldes, ze zboża; von Weinbergen / 
z iagod winnych; von Oliven, z oli- 
wek; von Dirie z profa. kleine Hülfe 
Tufzczka. 

Hülfenftucht, F. legumina. voller Hul⸗ 
A pełny leguminy, grochu, 

obu. 

Huͤlſengetraide, w. plewa ze zboża, ple- 
wa ktora na ziarnach ieft. 

Hündin, $, fuka, fobaka, 

Huͤndiſch, pi, pia pfie, co od pf ieft, 
alba co do pla należy. 

Huͤner, pl. kory; die gern Getraide Det: 
fen, ktore rady zboże iedzą, 

Huͤningen, Feſtung am Rhein, Huninga, 
forteca nad Ronem. , 

Hüpfen, Tkakać. die Sperlinge hüpfen, 
wreble fkakaią. bas Herz hüpfet mir, 


7 


Hux ug 


ſeree mi fkaczeż für Freuden, od ra- 
dosci. 

Hürde, f. kratas oben auflegen, kratę na 
wierzchu położyć; werfen, rzucać ; 
einen Ort mit Hürden umſetzen, ogro- 
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Sen, Kraciany, z krat pleciony. Wand 
von Huͤrde, ściana z kraty. 

Hürgen, w. kurewka, kleine Hure. 

Huͤrſſch, kurewny, kurewfkı. huͤriſche 
Lebe, kurewna miłość, huͤriſch, po 
' kurewfku. 

Huͤten, ftrzec, pilnować; einen, kogo; 
die Stadt hüten, miafta ftrzec, pilno- 
wać. einen huͤten, kogo ftrzec, pil- 
nować. die kaun auch einer, wenn 
er gleich hundert Augen hatte, nicht 
hüten, ktorych, choć by kto ſto o- 
czow miał, nie mogł by uftrzec. den 
Garten huͤten laſſen, kazać ogrodu 
pilnować, to co, weyden, paść, päfadz 
die Kühe, krowy. ſich huͤten, fiebie 
pilnować, ſtr zee fie; für einem, przed 

im, fih für Gift hüten, trace fie 
trucizny. huͤte dich, daß du ihm nicht 
gebeſt, ftrzeż lig abys mu nic niedał. 
Hüte dich fúr dieſem Uebel, ftrzeż fie 
tego złego. ein gewiſſenhafter Menſch 
hütet fih fúr Uebelthaten, fumienny 
człowiek ftrzeże fie złych uczyn- 
kow. die ehrlichen Leute follen fidh 
für Schandflecken hüten, uczeiwi lu- 
dzie powinni fie ftrżec plamy na do- 
brym imieniu. man muß ſich überall 
huͤten, tizeba fie wizedzie ſtrzec. 
für dem man fih nicht huͤten kann, 
czego hie uftrzec nie można. 


Hüten, das, , ftrzeżenie, pilnowanie, 


wyftrzeganie fig. 


ter, zm ſtroz; guter, dobry; vor⸗ 
y 


ſichtiger, baczny; fleißiger, pilny, nie- 
leniwy, nieofpały, nieleżuch; albe⸗ 
rer, unvorſichtiger, głupi, niebaczny ; 
ſtummer, niemy; wachſamer, czuły, 
czuyny; verſchlagener, przebiegły z 
der ſelbſt eines andern Huͤters noͤthig 
hat, ktory ſam potrzebuie drugiego 
ſtroza; bofet, zły. herrlicher Hüter 
der Schafe, przedni Dro? owiec. ei⸗ 
nen zum Hüter über etwas ſetzen, kom 
go ftrożem nad czym poſtawié, ſtro- 
zem kogo czego uczynić, nakazać 
komu, aby byt ftrożem, przełożyć 
kogo nad czym aby był ſtrozem, 
naznaczyć kogo iąkiey rzeczy ſtro- 
żem. Hüter des Tempels, ftroż ko- 
ścioła. Hüter am Thore, ftroż u braa 
My; pilnuiący, ker zeggey bramy. 

Mm 3 Hüterinn⸗ 
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Huͤterinn / F. ftrożowa, ſtroz ka; gute, 
dobra; wachſame, czuła; alte, ſtara. 

Hütte, V hatra, fzałaś; ſtroherne, Slo- 
miana. mit feiner Hütte fortrücken, 
ze Drog hatą pomykać be, kleine 
Hütte, hatka. Hütte vor die Sonne, 
hacka, do uchylenia fig przed słoń- 
cem, A 

Hüttgen, u. Hüttlein, hatka, hateczka; 
ſchlechtes Häusgen, domeczek. in 
ſeinem "as fiten, w domeczku 
ſwoim fiedzieć, Feld⸗ oder Buͤrger⸗ 
huͤtte der Soldaten, polna albo obo- 
zowahatka żołnierfka, fzałas. 

Huͤttenrauch, m: arlzennik, auripigmen- 
tum, powtore znaczy, 20 co, unruhi⸗ 
ger Menſch, nieſpokoyny człowiek, 
kłucliwy, kłucnik. 

Hütter, m. kapelufznik, inaczey, Huts 
macher, ten co kapelufze robi. 

Hättgen, u. Hüttlein, czapeczka, kape- 
lufzek. mit einem unter dem Huͤtt⸗ 
lein ſpielen z kim pod kapelufzkiem 

igrać, zmyślić co fallzywego między 
fobą, zmowić fię na iedno, 

Hüttung, A pilnowanie , ftrzeżenie, 
ftraż ; des Viehes, firzezenie bydła, 
pafzenie. : i 
uld f. życzliwość, przychylność, ła- 

® fka, 9 5 ferce, tal 8 5 Gë 

Huldasttinn., V Tafk Bogini. 

Huldigen, na hołd przyłiąć, na poddań- 
ftwo; einen, komu; als den Kaiſer, 
iako to Cefarzowi. fich ein Land bule 
digen laſſen, kray iaki przyprowadzić 
do uczynienią hołdu. š 

Huldigen, das, , hołdowanie, hołdu 
uczynienie, holdu wyznanie. 

Huldigung, F. hołdu oddanie, poprzyfie- 
żenie, uczynienie. 

Huldigungseid, m. przyfięga na hołd. 
Huldigungseid ablegen, przyſiege hot- 
du uczynić, hold poprzyfiąc, | 

Hug, u in England, Hull, miafto w 

nglii. i 

Hulſt, Stadt in Flandern, Hull, miaſto 
we Flandryi. ` 

Human, Stadt und großes Landguth in 
Polen, Human, miafto y wielka włość 
w Polfzcze, das heißt, Humanczyzna. 

Humberflud, Fluß in Euglaud, Humber- 
flud, rzeka w Anglii. 

Humeur m. (mër) umysł, humor. den 
Humeur der Weiber wohl kennen, hu- 
mor kobiet dobrze znać. das iſt mei⸗ 
nem Humeur zuwider, to jeſt rzecz 
przeciwna moiemu hümorowi. ein 
Menih von luſtigem Humeur, ezto- 
wiek welolego humoru. von freund⸗ 
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lichem und guͤtigem Humeur, przyia- 
ciellkiego y dobrego humoru. von 
widrigem und muͤrriſchem Humenr, 
kwasnego y fkrzętnego humoru czło- 
wiek. bon angenehmen Huweur, przy- 
jemnego humoru. wir find einerley 
Humeurs, iefteśmy iednakowego hu- 
moru. ſehen, was einer für einen Hu- 
meur habe, widzieć, co kto za humor 
ma. die einerley Humeur haben, kto- 
rzy ieden, albo iednakowy humor 
mag. X 

Hummel, F- bak, oder, truter, trucien, 

Humpe, f. kubek, kielich. einem mit 


großen Humpen sufegenr kogo wiel⸗ 


kiemi kubkami, kielichami obkiadać, 
das (fir częftować. 

Hund, m. pies, ein Thier, zwierz; mun⸗ 
terer, Zyzwy; der gut ſpuret, ktory 


dobrze fzuka; hungeriger, głodny; | 


im Hauſe, w domu, domowyz gut 
Jagd, de polowania; furchtſamer, bo. 
iaźliwy; guter auf die Jagd, dobry 
na łowy, do polowania; wachſamer, 
ezuyny; bey Nacht, w nocy; der an 
einer Kette liegt, ktory na Tancuchu 
uwigzany liga: alter, itary; der gut 
ausfieht, ktory dobrze wygląda; piç- 
kny; großer, wielki; der fünwarge Au⸗ 
gen bat, ktory ma czarne oczy, 3 
czarnemi oczyma; mit ſchwarzem 
Watte, z czarnemi wargami; mit 
großen Lappohren, z ufzami wielkiemi 
zawiefiftemi; mit einem dicken Nacken 


und Halfe, z grubym karkiem 2% 
ią; der eine fiarfe Stimme zum Bellen 
hat, ktory mocny ma głos, do fzcze: | 


kania, z mocnym głofem; der einen 
großen Rachen bet, ktory ma pylk 
wielki; läufiger , ktory ‚ie cieka m 
fuka; ein ſchwerleibiger, ciężki, nie 


mogący biegać, nie gay} fetten | 


fpasły ; ſtraubichter, chudy; geſchwin⸗ 
der, raczy; ſtarker, mocny; hurtiger 
prędla; vierſchrötiger, ruby plafki; 
ſchmeichelnder, łafzący De, podchle- 
buy; frommer, dobry, powolny: kto- 
ry nie kafa; hänifcher, zły. ktory 
Kafa, ktory fie rzuca na kogo; yor 
laüfener, obłąkany ; mit einer harten 
und haarichten Bruſt, z mocnemi y 
kosmatemi pierſiami; mit großen Tap⸗ 


pen, z łapami y pazurami wielkiemis | 


beißiger, kąfaiący; eutlaufener, Kto- 


ry fię wyrwał, uciekł z kąd; toller, 


rasender, wsciekly; fremder, obcy» 
nie iwoy; böſer, zły; greulicher, zia- 
div: fürchterlicher, Aralany ; auf dem 
Mayerhofe/ na folwarku, wd JE 

D 


HOI HUN 
4. des Hirten, pafterfki, e an der 
on Kette, na łancuchu. Hunde find treue 
mn, Hüter, ply fa wierni ftroże; ſchmei⸗ 
o- cheln, liebkoſen ihre Herren, podchle- 
y- biaig panom fwoim, łalzą fig kolo 
eg | fwoich panow; haſſen Fremde, niena- 
ü- widzą obcych ; haben einen ſtarken 
itz Geruch zum Ausſpͤͤhren, maig bardzo 
op oftry wech, do wytropienia, fzukaia 
o debrze; bellen und beigen, fzczekaią 
op y kąfaią; kennen die Diebe, znaią zło- 

dzieiow;. ſchnopern und ſpuͤren alles 
fl. aus, wachaig y tropią włzyftko ; [ez 
mit cken etwas, liza co. hey Tage den 
ek Hund ausſperren, we dnie pfy zamy- 
a6, kać; bey Nacht los laſſen, na noc pfa 

fpufzczać;. zerveiffen etwas, fzarpaią 
un⸗ co; bellen einen an, (zczekaią na ko- 
ory go; bellen, menn fie in dem Haufe al- 
Ryś lein gelaffen werden, fzczekaią, gdy 
mp fame tylka fa zoftawione w domu. 
bo. einen Hund mit einem Steine werfen, 
bry na ph iakiego kamień rzucić, ci- 
et, | Inge. mit Steinen nach einem Hunde 
an werfen, kamieniami za iakim plem 
el rzucać; blöcken die Zähne, wyrc23 
gut ścinaią zęby, den Hund zerren, be 
ie machen, pla draknić, zaczepigé. Hund 
Ou: liegt ſtille , pies cicho leży. einen 
a Hund gaͤnzlich fillen, pla wcale uci- 
jen | „Says, aby nie fzczekał. der Hund hat 
mit mich in bie Hand gebiffen, pies ukąfił 
Śri mnie w rękę, den Hund mit etwas 
den | anbinden, pla uwiązać na czym. 
4 auf Hunde Art, po pielku, iak pies» 
en jak pfy. von Hunden pó, ze pfa. 
cze. Haut vom Hunde, (kän ze pla, plia 
inen ikóra. Fleiſch vom Hunde, pſie mię- 
yfk ‚fo, mięfo ze pfa, pli seierw. es ift ein 
220 Hund dahinter begraben, pies tam ieft 
nie pod tym zagrzebany , ta znaczy, ci 
sten ludzie co nie dobrego myślą. an fleiz 
vin nen Riemchen lernet der Hund Leder 
iger, kauen na małym rzemyczku, uczy 
(ki; | fie pies, całą Kore ziadać, #0 przy- 
ble. słowie znaczy: od małych rzeczy 
ktos trzeba zaczynać, do małych rzeczy 
tory trzeba na przod przyzwyczaiać. viele 
wie Hunde find des Haaſen Tod, kedy 
kten wiele pfow; tam pewna śmierć zająca» 
si y| znaczy, aby wielu niegniewać, aby 
Lap⸗ fobie nie robić nieprzyiaciof , bo im 
mis | nie zdurza. 
któż Hundebrobt, m. ieść dla plow, ofypka, 
ler, ktorą dla pfow parzą. 
bey, Hundefell, u, pla fkóra; gebräuchlich zu 
zia- vielen Sachen, zdatnia do wielu rzeczy. 
dem Hundefleiſch, . ple migſo, pli ścierw, 
my; ścięrw ze pla. 
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Hundefreſſer, m. pfow pozerea, co piy 
ziada, tak wilk czyni. b ; 

Hundegebiß, ». pi zwyczay, na dru- 
gich fzczekąć, drugich kąfać. 

Hunbehlitter V. pfia hata, hata na pla, 
w ktorey pies lega, 

Hundejunge, m. młody pies, iefzcze nie 
wefzczwany; niezaprawiony, metaph. 
młody chłopiec, niebywały niezne- 
iący lię iefzcze. 

Hundeloch, 1. plia dziurą, więzienie tak, 
żartem w Niemieckim nazwańe, 

Ain derel es m. ten co DIr ćwiczy, 

lle. 

Hundert, ſto. hundert Tage, fto dni. 
hundert und gehen Jahre, ito dzielięć ` 
lat. hundert Jahre, fo lat. aus hun⸗ 
dert beſtehend, ze ftu złożony, take, 
fetny ; dergleichen Gewichte „centnar, 
ſetna ES Compagnie von hundert 
Mant, Kompania, ze Du ludzi: w 
ktorey fto ludzi, zu hundert theilen, 
na fto dzielić. hundert und hundert, 

o fto. hundert Soldaten aufführen, 

o żołnierzy wyfławić, wyprowadzić, 
Eintheilung unter hundert Mann, dzie- 
łenię na fto ludzi. zu hundert gehys 
tig, ferny. hundert Manner fta mę- 


Zo, fto panow. 
Hundertfie, femmy. hundertſter Theil, 
5 część. hundertfter Tag, fetny 
2 


len. 
Hundertblaͤtterichte Nofer V foliftkową 


roza. 

Hundertfach, ftokrotny. hundertfach 
Mauer laugt nicht zu, die Dinge zu er⸗ 
halten, y ftokrotny mur nie upilnuie, 
nie uchowa nigdy rzeczy. 

Hundertfältig, poftokrotnyą poftokratna, 
poftokrotne. 

Hundertfältig, adv. poftokrotnie, ale 

po fto, 

Hundertfuͤßig, o ftu nogach, 
iący dto nog. t 

Hullderthaͤndig, a ftu rękach, fto rąk 
mailący; 

Hundertjähtig, ftoletni. hundertſaͤhrige 
Spiele, ftoletnie gry. hundertſaͤhrige 
Zeit, ftoletni czas, 

Hundertkoͤpfig ftogłowowy, o ftu gło- 
wach. hundertkopſiges Geſcheur, po- 
czwara o {tu głowach, 

Hundertkörnicht, to ziarhowy, © fta 
ziarnach, będący. 

fumdettnial, fto krog, flo razy. hundert 
und achtzigmal / fto ofindziefiąt razy. 
fich eher hundertmal umſehen, fo razy 
fie obeźrżeć pierwey niżeli. hunderte 
mal fo viel, Do razy tak wiele. hun⸗ 

Mm A dertmal 
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dertmal fo theuer, fto razy tak drogo; 
verkauft werden, koſten, być przeda- 
nym, kofztować. E 

Hundertpfuͤndig, fto funtowy. hundert⸗ 
pfündiges Gewicht, fto funtowa waga. 

Hunbertjäulige Galerie, galeryia na ftu 
slupach, o ftu kolumnach. 

Hundeſchlager, m. hycel, co pfy na ftry- 
czek łapie, y pałką zbiia. ` j 

Hundebiß, m. phe ukąfzenie, jak pfy 

~ kafaig; od pfa ukafzenie. 

Hundafliege, f. pha mucha, robak, w le- 
cie naywięcey bywa. 

Hundofutt, m. człowiek ladäco, nikcze. 
miny, fzuia ; chiyftek. 

` Quadsbunget, ze. glod phi, tak wielki 
głod, iak we pfie. 

Hundsigel, m: is ze pſiem pyfzczkiem, 
maiący pyfzczek do pliego po- 

obny, 

Hundskopf m. pfia głowa, ze plia głową, 
maiący pl głowę. 

Hundsmücke, € pi komor, że pfy nay- 

~ bardziey kafa. 

Hundsruck, m. Landesgegend in der 
Pfalz, Hundsryk, krainka w Palaty- 
nacie. 

Hundsſterne, plur. pfia gwiazda, kaniku- 
da, piefek, 2 

Hundstage, Pier, dni kanikularne, pie» 
fkowe dni, w ktorych naywiękfże go- 
rąca. > 

Hundsvoigt, m. pfiarczyk co nad pfiar- 
nig przelozony ; przefłroga: Oieſes 
it der Deutſchen Hundeuntt, oder 
Hundsvyott, und bedeutet mithin einen 
der über die Hunde geſetzt iſt. 

Hundszunge, A ein Kraut, pli ięzyk, zie- 

le; potat. Cynogloſſa. 

Hungen, Stadt im Naſſauiſchen, Hunge- 
na, miaſta w Naflawikim. 

Hungarn, Königreich in Europa, Węgry, 
kroleftwo w Europie. 

Hunger, m. głod; langer, długi; alter, 
ftary; friſcher, cały; heßlicher, fzpe- 
tny; dußeriter, oftatni; geringer, ma~ 
leni; ſchwerer, ciężki; trauriger, febr 
großer, fmutny, bardzo wielki; töbli⸗ 
cher, śmiertelny s war damals in Aſien, 
był przed tym w Azyi. fich durch 
Eſſen des Hungers entlebigen, iedze- 
niem, iedząc głodu fie pars 2 glo- 
du fie otrząfhąć. mit Eſſen den Hun- 
ger Hillen, iedzeniem głod ufpokoić. 
filie den Hunger mit Brod, ulpokoy 
glod chlebem. vor Hunger faſt todt 
feyn, z głodu prawie umarłym być. 
wenn fie der Hunger plagi, treibt, gdy, 
ich głod dręczy, x ścifka. das gemei⸗ 
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ne Volk für Hunger ſterben laſſen, dać, 
nie bronić, aby poſpolity gmin od 
` głodu umierali. Entſtehung des Hun⸗ 
gers, wytrzymanie głodu, cierpliwość 
na glod, eines Unbandigfeit mit Dun: 
ger züͤhmen, czyia nieochelznang na- 
miętność, gwałt, glodem ukrocić. ‚für 
Hunger ſterben, od głodu umrzeć. es 
find mehr Hungers geſtorben, als durch 
das Schwerdt umgekommen, wiecey 
ich glodem pomarlo, jak mieczem, 
poginęło. den der Hunger treibt, kto- 
rego glod ścifka. mit Hunger quälen, 
kogo głodem morzyć. der Hunger 
nimmt überhand, glod co raz wiektzy 
wfzędzie. länger den Hunger aushal⸗ 
ten, diuzey glod wytrzymywać, cier- 
pieć. am wenigſten den Hunger vertra⸗ 
gen koͤnnen, naymniey moc glod 
zcierpieć , glod znofić. der Hunger 
fällt einen an, głod na kogo napada. 
der Hunger hat mich angefallen, głod 
mię napadł. fich ſelbſt mit Hunger hin⸗ 
richten Hebie famego głodem zabiiać. 
mit Hunger einen aufreiben, głodem 
kogo zwoiować , pokonać. keinen 
Hunger leiden dürfen, nie mac by- 
naymniey głodu cierpieć. den gußer⸗ 
ſten Hunger leiden, nayoftamnieyfzy 
glod cierpieć. der Hunger fodert mich 
zum Effen, głod mie mufi do iedze- 
nia; przyniewala abym iadł. der 
Hunger it ein guter Koch, glod ielt 
dobrym kucharzem. theils freywilli⸗ 
get: theils gezwungener Hunger, częścią 
dobrowolny; częścią z przymufzenia 
glod. durch Hunger und Purgiren ab⸗ 
gemattet werden, glodem Y purgacyia- 
mi ftać fie osiabionym, słabieć. einen 
vom Hunger abgematteten erquicken, 
kogo głodem osiabionego, zwatlone« 
go pokrzepić. bis auf den dritten Tag 
den Hunger aushalten, az do trzecie- 
go dnia głód wytrzymać. der Feind 
hat lange den ſo großen Hunger ausge⸗ 
halten, nieprzylaciel długo wytrzy- 
mat głod. halte länger den Hunger aus, 
wytrzymuy dfużey glod. Í 
Hungerig, głodny; zgłodniały. mit ei⸗ 
nem hungerigen Magen zu einem kom⸗ 
men, z głodnym Zofgdkiem przyise 
do kogo. komm niemals mit dem hun⸗ 
gerigen Magen zu mir her, nieprzy- 
chodz nigdy 2 glodnym brzuchem do 
mnie. 
Hungerleiden, głod cierpieć, wytrzymy- 
wać, głow wytrwać. d an 
Hungerleider, ©... głodny, zgłodniały, ` 
głod cierpiący, w głodzie RS 
nie 
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Hungern, łaknąć, ieść chcieć, iese fe 
chcieć. daran man hungert, czego 
kto łaknie. dergleichen Hungertage, 
poftne dni, ſuchotne dni, w ktorych 
kto fuchotami ieft. es hungert mich, 
ieść mi fie chce. 

Hungern, das, ». łaknienie, ieść fie 
chcenie, ieść chcieć, twoie ieść 
chcieć. 

Hungersnoth, € glod, słowa w słowo, 
potrzeba głodowa, albo potrzeba 
głodu. 


Hure, F. kurwa; die die Leute um das 
Ihrige bringet, ktora ludzi przywodzi 
do ſtracenia maiącku. 

Huren, kurwić, kureftwem fie bawić, z 
kurwami przeftawać. ` 


Hurengeſell, m. kurwiarz. 


Hurengewinn , m. zarobek kurewfki. 
Huren halten, kurwy trzymać, 


Hurenhandel, m. kurwami kupczenie. 

Hurenhaus, z. bordel. 

Hutenjäger; m. kurwiarz. | S 

Hurenkind, m kurewfkie dziecie, z kurwy 
fyn. 

ede n. kureivikie życie. 

Yurenlied, 7. kurewna piofnka. 

Hwenlufi, f. fpryt kurewiki. 

Hurenſtirn, f- bezwftydne czoło. 

Hurenwebel, m. co kurwy naprzeday 
trzyma. 3 

Surenwitth, m. co kurwy przechowuie 
y przedaie; unflatiger, plugawy, nie- 
czyfty; gotiiwfer, niezbozny; leicht: 
feviiger, plochy, ladaco; meineydiger, 
e betruͤgeriſcher, 
zdradliwy,, OU taniec; berſſuchter, 
przeklęty ; Verderber der fungen Leute, 
zgorfzenie, zepſucie młodych ludzi; 
unberſchaͤmter, nie witydliwy; diebiz 
fiher, złodziey; abgeben, kuplerem 
być. 

Hurerey, F. kureftwo. 

Hurtig, ochotny, prędki, byſtry, ocho- 
tny y prędki do wizyftkiego, do pra- 
ey, do usługi; nieleniwy, nierozlaziy. 
buttigce Kopf, predka głowa. nicht 
alle find ſo hurtig, nie wfzyfcy fa tak 
prędkiemi, tak prędcy. hurtig ſeyn, 
predkim, ochotnym być. hurtig ſeyn 
wollen cheſes być predkim, ochotnym. 
fie find Hurtig auf den Fügen, 12 pred- 
cy oni w nogach. buttig für andern 
ſeyn, prędfzym być nad infzych. ſoll 
man Hurtig ſeyn, trzeba być prędkim, 
ochotaym. 
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Hurtig, adv. prędko, ochotnie, fzypko; 
nie leniwo, nie rozlazło. hurtig herz 
vorlangen, czego prędko dobyć, do- 
ſtac, co prędko dobywać, doftawać, 
hurtig in feine Herberge gehen, prędko 
do fwoiey goſpody iść. 

Hurtigfeit, f. predkość,ochota,wefołość; 
im Schreiben, w pilaniu; im Jagen, w 
polowaniu. Hurtigkeit des Gemütho, 
prędkość, obror, fzypkość umysłu, 
byftrose. 

Huxtiglich, adv, ochotnie, prędko, byſtro, 
fzypko, obrotnie, z ochotą. 

Śufiatin, Stadt in Polen, Hufiatin, mia- 
fto w Polſacze. Ly 

Huſſar, m.  huflar, ungariſcher Reuter, 
raytar, żolnierz konny Węgierfki. 

Hufen, m. kafzel; alter, tary; feifcher, 
świeży; trockener, fuchy. der Wein 
reizet und macht den Huſten ſchlimmer⸗ 
wino ſprawia kalzel y iefzcze go 
gorfzym czyni. nichts durch den Hu⸗ 
fin auswerfen, nie wyrzucać nic przez 
kafzel. der Huſten if gegen Rauhigkeit 
beſchwerlich, kalzel jeit cieżki, dla 
darcia; kaun kaum or werden, wenn 
er alt geworden, ledwie może być 
ukurowany, kiedy ieft zaftarzały ; hey 
dem man auswirft, przy ktorym wy- 
zucaią flegmę, kafzląc; da man nicht 
auswirft, przez ktory fiegmy nie mo- 
zna wyrzucić. der Eſſig ſtillt den alten 
Hufen, ocet ufpakaia ftary kafzel, ka- 
{zel folguie po oczcie, kleiner Huſten, 
mały kafzel, kaſzelek. den Huſten ver⸗ 
urſachen, kafzeliprawie, kafzlu nabas 
wić, kafzel iprawiać, kafzlu być Przy» 
czyną. wegen des Ouftens kaun er 

nicht ſprechen, dla kafzlu nie może nic 
mowić. ich werfe noch bey meinem 
Hufen aus, ia wyrzucam ielzcze fleg- 
mę przez moy kafzel. das iſt immer 
zu vermeiden, was den Huſten verurſa⸗ 
chetr tego fie zawfze tyzęba wyftyze- 
gać, co kafzel iprawuie. 

Hufen, kafzlać, kafzieć. man will gern 
huſten, ches fie kafzleć, radby kafzlec. 
ich huſte nicht gern, ia nie rad kafzlę, 
die Kinder Hunen, dzieci kafzla. 

Hufen, das, v. kafzlanie, kafzlenie. die 
Zunge im Hufen herausſtrecken, w 
kafzlu ięzyk wyciągać, er huftet fo 
ſtark, daß er die Zunge im Huſten her⸗ 
gusſtreckt, on tak mocno *kafzle, że aż 
igzyk kafzlac wyciąga. dein Duften 
if befehwerlich , twole kafzlanie jeft 
ciężkie , przykre. 

Qufiiein, z. kafelek; kleines matya 
ſeltſames, szadki, nieczęfty, 

Sms S Hut, 
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Hut, Wache, A warta, flraż; feroza: auf 
der Hut ſtehen, na warcie ftać, na ftra- 
ży lac. wegen der Ansfälle auf guter 
Hut ſtehen, dla wycieczek, dla na- 
iazdow, być na dobrey ſtraz y, ttraż 
dobrą rrzymać, przeciwko wyciecz- 
kom y napaściom. von fern auf der 
Hut ſtehen, zdaleka Dag, na ftrażyą 
na warcie. auf der Hut ſeyn, fzpiego- 
wać, wypatrywać. er iſt wegen feiner 
Feinde immer auf der Hut, on zawize 

«< dzpieguie. twoich nieprzyiaciof. 

Huth, m. den man auf den Kopf ſetzt / 
kapelufz, ktory na głowę kładą. den 
Huth, auf deut Kopfe haben, mieć na 
pa kapelufz. den Huth aufſetzen, 
apelulz wdziać. den Huth abnehmen, 

„ kapelufz zdige; runder, okręgły i mit 
einem breiten Nande, ktory ma kape- 
lufz na głowie, mowi fię w kapelu- 
EZE w kapelufzu ieft, w kapelufzu 
chodzi, u niego kapelufz na głowie, 
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kapelufzem ma głowę nakrytą, nakryć 
kapelufzem głowę. 

Huthmacher, m, kapelufznik, rzemieślnik 
co kapelufze robi. 

Huthſchnur, . fznurek, ktorym kapelufz 
w koło bywa związany. 

Huthfiaffiver, n. ten co kapelufze wy- 
ftraig y inne czapki, k 

Hut Zucker, m. głowa cukru, von ſechs 
fund, fześcio-funtowa. d 

Huy, Stadt im Lüttihifhen, Hwia, mia- 
fto w Leodyilkim, 

Hyacinth, F. eine Blume, hiacynt, kwiat 
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pewny. 3 
Hyacinth: m. ein Edelgeſtein, biacynt, ka- 
mien drogi, pewnego gatunku. `. 
Hyaeiuthenfaͤrbig, hiacıntowey farby, hia- 
cyntowego koloru. 

Hypothek, V zaftaw dobr nieruchomych, 
klucza, miafta, wiośki. 

Hyſop, ſ. Diop. 

Hyſopwein, (. Yſopwein. 
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oder f, neunter Buchſtab des Alpha⸗ 

„SZ bets; J, albo i» dziewiąta litera 
w alfabecie. Dieſer Buchſtab iſt fo 
wohl im Deutſchen als Polniſchen bald 
ein Vocal, bald ein Conſonaus, und im 
Polniſchen wird er geſchrieben J i Vo- 
calis, aber | Gonfonans. J litera tak 
w Niemieckim jak y w Polſkim, jeſt, 
czafem Vocalis, czafem Conſonans, 
ale w Polikim pifze De Vocalis, J is 
Gonfonans zaś, j. e 

Ja, owfzem» y awfzem, ba tak, ba ow- 
fzem.. die Sache ift alfo nicht gut, ja, 
fie ift die befe, rzecz tak nie jet da. 
bra, ba y owfzem naylepfza, owfzem 
naylepfza, ba naylepfza, y owfzem 
naylepfza. ja vielmehr, y owfzem 
tym bardziey, raczey owfzem. ich 
ſoll dich haben ſehen wollen, iam cię 
chciał widzieć. ja vielmehr habe ich 
von dir nicht wollen geſehen ſeyn, ra- 
czey owfzem ia nięchciałem być od 
ciebie widzianym. ja allerdings, yi 
owizem wcale, bez wątpienia. ich baz 
be gefragt, ob denn mein Vater Pau⸗ 
ius und andere lebten? ja allerdings, 
antwortete er, leben diefe, ia pytałem. 
fie, tezeli by moy oyciec Bawel, y 
inni żyli? y owfzem bez watpienia, 
on odpowiedział, żyją ci. betrügſt du 
ihn denn fo? ja er hat mich viel mehr 
betrogen, tak to go ty zwodzifa? 
ba on mię owfzem wiele razy zwiodł. 
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ja unt fo viel, auch mehr, als, y owfzem 
tym bardzeystym więcey,iak. ja frey⸗ 
lich! tak, prawda! ſollte er deswegen 
verdammt werden? miał by on być 
dla tego potępionym? ja freylich, tak 
prawda, on odpowiedział. ja freplich 
bewegt mich das große Rathslicht, tak 
prawda miglza mię to Wielkie Senatu 
światło. ja freylich geht man damit 
um, tak prawda, o to chodzi, o to 
idzie; ro co, ja gar im Poluiſchen,) 
oWIZem w Polfkiem. ihr ſehet den 
General dar Feinde in der Stadt, ja gar 
in dem Nathe, widzicie Hermans 
nieprzylacielikiego w mięście, y ow. 
{em w famym Senacie. ja gewiß, tak 
zapewne. fagi du das? mowilz ty to? 
ia gewiß / ich ſage es, tak zapewne mo- 
wię to, ja noch ban, owfzem iefzcze 
do tego. er antwortet ja oder nein, on 
odpowiada, tak, albo, nie, ja ſugſt Dw 
er ift bald darauf geſtorben, tak, co © 
mowifz, on w krotce potym umarl, 
ja er wird auch wünſchen muͤſſen, 
owfzem on będzie mufiaf życzyć. jr 
fie find noch uneins, oni fa iefzcze W 
niezgodzie. ja hinter ſich, wie die 
Bauern die Spieße tragen, dafür forget 
auch das Volk, tak, lud (ię bardzo o to 
turbuie, iak chłopi ſpiſy nofzą, o te, 
frafzkę lud nie ftoi, tey brydni lud 
nieuwąża. ja fagen, mowić cab, poil- 
takiwać, potwierdzać; zn ett W 
cum. 
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czym. ja oder nein antworten, tak al. 
bo nie, odpowiedzieć. ja was noch 
mehr ift, fo lernen fie auch etwas, 
owłzem, co wiekfza, uczą De przęcie 
„czego. i 5 

Jach zorn, zu. gniewliwość, popędliwość, 
gniew; gdy znaczy to co, gniewli- 
wość. für Jachzorn brennen, rozpalić 
od gniewliwości; damit an ſich halten, 
utrzymywać gniewliwość w. fóbie, 
ihr ſollet den Jachzorn an euch halten, 
wy powinniście gniewliwość w was 
utrzymywać. Te können ihren Jach⸗ 
zorn nicht an ſich halten oni nie mogą 
utrzymać fwoiey. gniewliwośći. den 

Jachzorn wider einen auslaſſen, wywie- 
rać gniewliwość przeciwko komu, na 
kogo. warum laßt du den Jachzorn wie 
der mich aus? czemu ty Dog gnie- 
wliwość wywierafz przeciwko mnie? 
es iſt einem Sohne nicht erlaubt, den 
Jachzorn wider feinen Vater auszulaſ⸗ 
fen, nie godzi fie fynowi wywierać 
gniewu przeciwko 'fwoiemu oycu. 
halte den Jachzorn an dich, trzymay 
twoy gniew,twoię popędliwość. mit 
deinem Jachzorne machſt du es nicht, 
twoią popędliwością nic nie wikurafz. 
ich brenne für Jachtoͤrn, caty w ogniu 
ieitem od gniewu. 

Jachzornig, gniewliwy, popędliwy; pręd- 
ki, gdy zmaczy to co, gniewliwy. 
jachzorniger Alter, gniewliwy, popedli- 
wy ftatzec; prędki, Ktory fie prędko 
rozgniewa. ſachzornige Frau, gniewli- 
wa, popędliwa, prędka pani. 

Jachzornig, adv. gniewliwie, popędli- 
wie, z gniewem, prędko, żwawo; int 
Lehren verfahren, gniewliwie, popędli- 
wie, żwawo w uczeniu poftępować, 
verfahre niemals jachzornig im Handeln, 
nie poftępuy fobie nigdy popędliwie, 
w czynieniu. 

Jaeobsbirn, f. małgorzałka grufzka, do- 
zızafa, w Lipcu. 

Igeobsſtab, m. sowa w słowo, Jakubas 
wa lalka, ein Geſtien, gwiazda pewna, 
fot. Orionis cingulum; 2 Łacińfkiego 
tego słowa, pas Otyona, 

Sarobftrape,f- ein weiſſer Streif am Him⸗ 
mel, słowo w stowa, Jakubowa droga, 
biała ftrefa na niebie, po Polsku, zwy- 

, ezaynie fię nazywa: mleczna droga; 
bo biała ieft jak mleko ta ftrefa, od 
wielkiey kupy gwiazd; połacin, via 
lactea. i zę 

Jaͤger, m. łowczy, myśliwieć, myśliwy, 
Ai. guter, dobry 3 Andelen 018 
bliwy. guten und ſonderlichen Jager has 
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ben, mies dobrego y ofobliwego my- 
śliwca, 

Jigetey, f- łowieftwo, polowanie, my- 
śliftwo. der Jaͤgerey zugethan Tonn, 
mies przywiązanie do mysliſtwa, lu- 
bieć myśliftwo, polowanie, kochać tie 
w myśliftwie, w polowaniu; utopić 
fię w mysliftwie, w polowaniu. junge 
Leute find oft der Fägerey zugethau, mio. 
dzi ludzie częfto lubią myśliftwo; 13 
utopieni w myśliftwie. 

Jaͤgergarn, m. fieci myśliwfkie; langes, 
großes und ſtarkes, długie, wielkie y> 
mocne, f, Jagernetz. - 

Jägerhelm, n, czapka mysliwfka, czapka 
na polowanie, da polowania. ; 

Jaͤgerhund, m. pies mysliwiki, pies do 
polowania, pies dofowow. ` 

Jaͤgerhuth, m. czapka mysliwika, kapes 

AA: F 

Jaͤgerinn, F fowczyna, myśliwa, wysliw- 
cowa, mysliwezyna, 

Jaͤgeriſch, mysliwiki, myśliwy, łowczy» 
Towiecki ; ady, co do polowania należ ye 

Sägermeifter, u. łowczy; "ktory my- 
Pan łewami zawiaduie, y rzą- 

zi, 

Jaͤgernetz, m. fieć, fieci myśliwfkie, par- 
kany, w tym famym fen/ie co, fieci. 
Jaͤgernetz firien, feci dziać, wiązać. 
Jaͤgernetz aufſpannen, fieci poftawić, 
fieci ftawiać, ins Jaͤgernetz verfallen, 
w dicci wpadać. einen ins Jägernetz 
treiben, kogo w fieć wpędzić, nape- 
dzić, napędzić kogo do fieci. die 
Hunde haben zwey Wolfe ins Jaͤgernetz 
1 pfy dwoch wilkow napędzi- 

y do fieci. es iſt eine angenehme 
Kunſt, Jägernetze zu ſtricken, co ieft mi- 
a fztuka, umieć fieć mysliwikg wig- 
zac, dziać. der von den Hunden getrie⸗ 
bene Hirſch verfällt in das Jagernetz, 

‚ napedzony od pfow rogacz wpada w 
fieć mysliwfka. das ift keine ſo leichte 
Kunſt, die Jaͤgernetze auszuſvannen mit: 
fen, ieft to nie tak lat wa fztuka umieć 
beet mysliwfkie ſtawiac. 

Jägerſpieß, m. rohatyna, ofzczep, ale 
właściwiey, rohatyna. ein Thier mit 
dem Jagerſpieße durchſtoßen, zwierza 
rohatyną przebić, der Jaͤger mit feiz 
nem Jaͤgerſpieße ſtoͤßt das wilde Schwein 
durch, mysliwiec- fwoią rohatyna - 
przebija dzika. . mit dem Sägerfpiege 
das wilde Schwein auffangen, rohatyną 

‚ofzezepem trafić dzika, 

Jah ro co, fei, przykry z gary, jaͤhet 
Weg, przykra droga zgóry. jüher Ort, 
przykre mieyfce. jäher Fels, przykra 

i Kala, 
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fkała, nie ſpadziſto y płafkawo idąca, 
ale profto na doł. jaher Hügel, przy- 
kry pagorek, prolto na dof fpa- +. 
daiący. 
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Jaͤhling, prędki, nagły, zo co, geſchwind, 


Lzypki. jählinger Tod, nagła śmierć. 
jählinger Nathſchluß, nagła rezolucyias 
nagłe namyślenie fie. jählinge Anz 
kunft, nagfe przybycie, nagłe przy- 
iście, nagiy przytazd. jählinger Cine 
fall der Feinde, nagła napaść nieprzyia- 
ciot. jahlinger Zufall, nagły przypa- 
dek; nagły trefunek. jaͤhliuger Krieg 
entfiehetr nagła woyna powflaie. jdhź 
linge Reife, nagła podroż. jählinger 
Abzug / nagły odiazd, nagłe odeyście, 
nagłe odiechanie. jählinge Furcht, na- 
gla boiażń. jählinger Abfall, nagie od- 
padnienie, od ftrony, od kogo. iape 
linge Freude, nagla radość, nagła 
ueiecha. es iſt ihm jahling eingekom⸗ 
men, zurück zu ziehen, nagle fie mu 
trafiło wrocić fig nazad. 

Jaͤhling, adv. magle, A8 co, ſteil, ge⸗ 
ſchwind, prędko, z nagła, przykro; 
z wyloka. der Berg, der jaͤhling in die 
Hoͤhe geht, góra ktora przykro w go- 
rę idzie. jähling reich werden, nagle 
ftać fie bogatym. fähling darzu Fonie 
men, nagle przypaść dokąd.  jähling 
ſterben, nagłe umrzeć. jahling vorge⸗ 
gehen, nagle minąć, jähling bineinbrez 
chen, nagle dokąd wpaść. der Feind 
hat jähling in die Stadt hinein gehro⸗ 
chen, nieprzyiaciel nagle do miaſta 
wpadł. niemand wird jähling reich und 
glücklich, niktfie nagle nie ſtal bogatym 

„V fzczęśliwym. breche jabling hinein 
und fage, wpadniey tam nagle y po- 
wiedz. jähling ſterben iſt ein erſchreckli⸗ 
cher od nagle umierać, 7.4. ftrafzna smi- 
eré, für die andern, dla innych. unfer 
Unglück iſt jähling vergangen, nalze 
niefzczęście nagle minęło. ich komme 
jähling zu euch, ia naglę przydę do 
was. 

Jaͤhnen, ziewać, gębę otwierając, y 
dech razem wypulzezaiac. faule Leu⸗ 
te jaͤhnen imid leniwi ludzie zawfze 
ziewają. SE S 

Jaͤhren oder Gaͤhren, kwafić figa robić, 
rufzać fię; vom Zeige, o ciescie burzyć 
fie; bom Weine, przewracać fig. das 
Bier jaͤhret / piwo robi. der Teig jähret, 
ciafto fię rulza. 

Jaͤhrig, roczny, roczniak. ein Jah alt, 
co tylko rok ma, oder lang, co dlugo, 
przez rok, co fię przez rok ciągnie. 
ſaͤtzriger Sagen, roczne nanenie. 


N 


3 A E 


jäßtiges Alter, roczny wiek. jähtiger 
Nagel, roczny pazur. jährige Zeit, 
bie die Sonne mit ihrem Umlaufe bes 
ſtimmt, roczny czas, ktory słońce 
fwoiem obiegiem oznacza. jährige 
Zeit, roczny czas. jährige Zeit vollen⸗ 
den, roczny tezas z pełna. jähriger 
Aufwand, roczny nakład, roczny 
kofzt. 

Jaͤhrlich, alljährlich, roczny, do roczny, 
co bywa cò rok, jährliche Abwechſe⸗ 
lung der Hitze und Kälte machet die 
Luft, powietrze fprawuie roczne prze- 
miany ciepła y zimna. jährliche Prie⸗ 
Ber, roczni klięża. jährliche Feſte, co 
roczne, doroczne święta. jährliche 
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Abwechſelungen der Witterung, roczne, 


przemiany powietrza, pogody, słoty, 
jährliche Fruͤchte, co roczne urodzaie, 
jaͤhrlicher Unterhalt, roczna penfyia; 
empfangen, roczną brać penſy ia roczne 
wyzywienie. 


Jaͤhrlich, alle Jahr, tocznies co rok; 


den Tribut abführen, co rok podatek- 


oddawać. jährlich etwas an einem gez 
wiſſen Tage herſagen, co rok pewnege 
dnia co odmawiać. das heilige Abends 
mahl wird jährlich gehalten, co rocznia 
Wieczerza parka odprawuie fie. 

Jaͤmmerlich, nędzny, biedny, mizerny. 
jaͤmmerliches Ding, biedna, nędzna 
rzecz. jdrtmetlichet Anblick, biedne, 
nędzne fpoźizenie. jammerliche Gee 
falt, nędzna y załofna poftać. ift es 
nicht ein jaͤmmerlich Ding, nie iet to 
nędzna rzecz, du felet dich in fo 
jaͤmmerlicher Beftalt, ty fie pokazuieiz 
w tak żałofney poftaci. 

Jaͤmmerlich, adu. żałośnie, biednie, 
nędznie. jämmerlich klagen, żałośnie 
lamentować, ‘narzekać. ihr habt Urs 
fache fo jaͤmmerlich zu klagen, wy ma- 
cie przyczynę tak %alośnie narze- 
ag, 

Jaen, Stadt in Spanien, Jeng, miafto w 
Hilzpanii; poź. Gienna. 

Jaͤten, Unkraut ausrotten, - chwaft, 
zielfka, z korzeniem wyrywać, zednym 
słowem; pleć. die Bohnen (ären, bob 
pleć. bie Saat jäten, zo co zaſiane 

Set pleć. das Getraide jüten, zboże 
pieć. den Roggen jaͤten, żyto pieć. in 
dem Garten jaͤten, w ogrodzie plec. 
die Weiher jaͤten manchmal ſehr ſchlecht, 
indem ſie mit einander ſchwatzen, baby 
źle pielą, albo, plewią gdy rozmawigig 
między foba; toż, famo, wyplewiać, 


przeplewiać. 
Jaͤten⸗ 


| 
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Säten, das, v. plewienie; iin Jaͤten, we 

plewieniu, podczas plewienia. 

Säter, m. plewacz, plewnik, ktory pele, 
albo, plewie. 3 7 

Mäthade, f. graca, o iednym zębie, do 

7 wyrywania korzeni 3 En A 
o dwoch zębach, dwoyzebia graca, 

Jaͤthaue, J graca, do wyimowania, ziel- 
(ka y z korzeniem. 


‚Kätkraut, u. zielfko wyplewione, chwaft, 


powyıywany przez plewienie. 
Jaͤtmeſſer, 7. noż plewiarfki, noż pelny, 
do wyrywania korzeni, zielfk. 
Stong, F. plewienie, pelenie, wyple- 
wianie, przeplewianie; die zu rechter 
Zeit geſchiehet, ktore fie w fwoich 
czafach dziele; fiete, uflawiezne; die 
im Winter geſchiehet, ktore ie w zi- 
mie dzieie. öftere Jaͤtung haben wol⸗ 
leu, chcieć mieć częfifze plewienie, 
pelenie, gracowanje; des Getraides, 
zboża. die Jaͤtung unterlaſſen , plewie- 
nia zaniechać. das Unterlaffen der 
Jaͤtung machet großen Schaden, zanie- 
chanie plewienia czyni wielką fzko- 


dę. 3 
Jaffa, Stadt in Syrien, Jaffa, miafto w 
Syryi; pol. Joppe. : 
Jagd, A. owy» plur. polowanie. durch 
die Jagd der Unverdaulichkeit des Ma⸗ 
gens abhelfen, przez polowanie nie- 
fłrawność żołądka Tract, polowa- 
niem nieftrawności żołądka pozbyć ; 
derſelben vorkommen, iey zabiec polo- 
waniem. -fein Geld mit der Jagd vers 
ſchwenden, fwoie pieniądze na łowy 
na polowanie tracić. oft auf die Jagd 
gehen, częfto na łowy, na polowanie 
chodzić. ſich ſtets in der Jagd üben, 
uitawicznie fie polowaniem, towami 
zabawiać. mit den Jagdhunden auf die 
Jagd gehen 2 myśliwemi pfami „ na 
owy, na polowanie chodzić, die fich 
mit der Jagd erhalten, ktorzy 2 polo- 
wania, z łowow żyią. mit den Augen 
die Jagd halten, Oczami polować, 
oczami ftrzelać, auf die Jagd ziehen, 
na łowy, na polowanie iechać. ich bin 
mit meinem Bruder auf die Jagd gez 
gangen, ia pofzedłem z bratem moim 
ha polowanie. die fich. ſtets in der Jagd 
üben, verderben ihre Geſundheit, ktorzy 
fie uflawieznie polowaniem bawia, 
piuia fwoie zdrowie. der Hausherr ift 
mit allen Gaften auf die Jagd gezogen, 
pan domu, ze wfzyftkiemi gościami 
na łowy, na polowanie wyiechał. fie 
wollen ihr Geld nicht mit der Jagd vere 
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ſchwenden, oni niechcą ſwoich pienię- 
dzy na polowanie tracić, 

Jagdbedienter, m. myśliwiec, sługa de 
myśliftwa, doiezdZacz, zaiezdzacz. 

Sagdbegierde, F. chęć do polowania, 
ochota na fowy ; ſtarke, mocna, 

Jagdgoͤttinn, A bogini łowow, bogini 
polowania, łowcza bogini; Diana. 

Jagdhund, m. pies myśliwy, my- 
śliwiki, do fowow, do pola, do po- 
lowania. H 

Jagdhut, m. czapka mysliwika, łowcza 
czapka, do polowania czapka. 

Jagdluſt, J,. Vergnügen dabeh, uciecha z 
dowow, z polowania na fowach, na 
polowaniu. die heutige Jagblnſt ik 
groß, dzifieyfza z polowania uciecha 
nie wielką; morgen wird ſie groͤßer ſeyn, 
iutro będzie więkfza, 

Jagdpferd, z. kon na łowy do polowa- 
nia, pod myśliwca, pod łowczego. 
Sagdfehiff, u. tatek prędki, letki, fzypki, 

do latania po morzu. i > 

Jagdſpieß, m. roharyna; ofzczep. my- 
śliwfki do bicia wielkiego zwierza. 

Jagdzeug, „. fprzęt myśhwiki, rzeczy 
myśliwikie, porządek łowczy. 

Jagen, łowić, polować; einen Panther, 
na rylie polować. die Hunde find im 
Jagen ſehr hurtig, pły fa w polowaniu 
ciekawe. mit Jagen die wilden Thiere 
jagen, na polowaniu, na łowach bić 
dzikiego zwierza. zu Fuße jagen, pie- 
choty na polowanie chodzić, piecho- 
ty polować, oft und viel jagen, czeko 
y-wiele polować, znaczy, verjagen, 
wygnać wypędzić, do ucieczki obro- ` 
cić; den Feind, mepreyiaciela; zur 
See, na morzu; Jagd machen, zpę- 
dzić kogo z morza; pofr. donner 
chaffe. einen aus der Stadt jagen, ko- 
go z miafta wypędzić, wygnać den 
Feind in die Flucht jagen, nieprzyiacie- 
la w ucieczkę podać, 

Jagen, das, n, polowanie ; potym znaczy, 
pobicie, rozgromienie nieprzyjaciela, 
der Feinde. 

Jagſchiff, befer Jagdſchiff, z. okrecik 
letki do zpędzania rozboynikow. z 
morza. 

Sagung, V polowanie, łowy; ohne der 
großen Luft, bez wielkiey uciechy. 
Jaherr, m. podchlebea „ podtakiwca, 
co podchlebſtwa podtakuie, przy 

twierdza. 

Jahr, m rok; völliges, z pełna rok, zus 
pelny rok; ausgeheudes, korńczączy De 
rok, ktory fie konczy, ktoryıiuz wy- 
chodzi; beſonderes, ofobliwy; mt 

gluͤckli⸗ 
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glückliches, niefzezesliwy; ſchweres 
und ungeſundes, ciężki y niezdrowy; 
ganzes, catyz unerträgliches, merkwuͤr⸗ 
Diges, nieznosny, uwagi godny; das 
nachſte, nayblizfzy, to żejt, dopieso 
przefzły; letztes, geſundes, voriges, 
oftatni, zdrowy , przeſziy; zuhiges, 
Ipokoyny; viele, wiele, wielu; alle 
und jede, wfzyftkie lata, y każdy rok; 
trockenes, naſſes und kaltes, ſuchy, mo» 
kry y zimny; heißes, temperirtes, go- 
racy, pomiernego gorąca. haͤrteſte Zeit 
im Jahre, nayciezizy czas w roku. viele 
Jahre hinter einander, wiele lat jeden 
po drugim. es iſt noch nicht hundert 
und zehen Jahre, iefzcze niemafz ftu 
dziefięciu lat. (éen viele Jahre auf 
nichts anders denken, jus wiele lat o 
niczym infzym nie myśleć. er war 
vier und dreyßig Jahr alt, on iuż miał 
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trzydzieści cztery lat. und um ſo viele 


Jahre auch alter als ich, y tyle lat był 
ftarfzy odemnie, tylu laty mię prze- 
chodził; das neunte des Reichs, und 
das acht und zwanzigſte des Alters, dzie- 
wiąty rok krolowanid, a dwudziefty 
ofmy wieku. einem ein Jahr lang Zeit 
zu etwas laſſen, komu iefzcze roku do 
czego na co pozwolić, komu iefzcze 
rok na co dać. das vorige Jahr, prze- 
fzły rok. bepur Aufange des folgenden 
Jahres, na początku naftepuigcego 
roku. es war kaum ein Jahr vergan⸗ 
gen, prawie jeden rok przefzedł. dg 
zwiſchen ihm — = zeben Jahre verfloffen, 
gdy między tym - - dziefieć lat upły- 
nelo. das Jahr war gróftenthcilś vorz 
bey, rok był po naywickfzey części 
iuż przefzedł. ein Jahr zurücklegen, 
rok przepędzić, rok przeyść. das 
Jahr geht weg, rok ubiega precz. 
das Jahr geht aus, rok wychodzi. es 
ift ein Jahr, als, ieden rok ieft, iak: 
iuż rok iak; rok, iak. vor einem Jahre 
habe ich fie gekauft, przed rokiem Ku- 
piłem ich. fo das Jahr über genug fey 
tak ze jeden rok ieft więcey iak do- 
fyć. ich weiß es ſchon langer als ein 
Gabi, iuż to ia więcey wiem iak rok. 
ein Jahr hat bey uns dreyhundert fuͤuf 
und ſechzig Tage rok u nas ma, trzy- 
fta fześć dzieliät y pięć dni; das ſech⸗ 
` fte noch nicht zukuͤckgelegt haben, iefzcze 
fześciu lat nie przeyść , fześciu lat 
nie być; ius zehente gehen, na dzie- 
ſigty rok iść, na dźiefiąry tok idzie. 
ein Jahr ums andre, co drugi rok. die 
Keife in Jahr und Tage zurücklegen, 
drogę za ieden rok y dzień odprawić. 
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nach vielen Jahren, po wielu latach. 
er iſt nun drey Jahre tod, iuż trzy lata 
jak umarł; trzy lata po iego śmierci: 
ein Jahr vor deſſen Tode, rok przed 
iego śmiercią.. auf ein Jahr, na rok. 
auf alte Jahre, na wfzyftkie ata, alle 
fünf Jahre, co pięć lar. mit dem zu 
Ende laufenden Jahre, z rokiem do 
korica biegnącym, z rokiem ku kor. 
cowi fie maiącym. zwey Jahre, dwa 
roki, dwa lata, dwoch -letni czas, 
drey Jahre, trzy lata, nicht 2% roki; 


'trzechletni czas. vier Jahre, cztery 


lata, cztero letni czas. fünf Jahre, 
pięć lat, pięcio-letni zas. ſechs Jahre, 
fześć lat, fześcio-letni czas, nicht /ześć ' 
rokow, ſieben Jahre, fiedmi lat, fied- 
mio - letni czas, fiedmioletni czafu 
przeciąg. acht Jahre, osm dat, ośmiet. 
ni, ośmioletni czas. neun Jahre, 
dziewięć lat, dziewięcioletni czas, 
dziewięcioletniego czatu przeciąg. 
sehen Jahre, dziefięć lat, dziefięcio- 
letni czas, dziefięcio « letniego czafu 
przeciąg. vor drey Sahren, przed trze. 
ana lity; przed trzecioletnim czafem, 
nie wwycznynie fie mowi. is find z wey 
Jahre, iuż fa dwa röki, dwa lata, dwa. 
roki. fie find ſchon vor drey Jahren 
fortgegangen, ius trzy lata temu jak 
odiechali. bey ziemlichen Jahren ſeyn, 


viel Jahre auf dem Halſe haben, bye 


erzedniego wieku, być w śrżednim 
wieku, srzednich lat, w śrźednich la- 
tach; być podefzłego wieku, mieć 
iuż bardzo wiele lat, być bardzo laty 
obciążonym. zu hohen Jahren gerom 
men ſeyn, przyiść do lat wielkich, 
bardzo fedziwych, bardzo flarych, 
bardzo zgrzybiałych. in den Jahren, 
w tym wieku, w tych latach. in ſei⸗ 
nen beſten Jahren ſeyn, być w nay- 
lepfżym fwoim wieku; być w nay- 
lepfzych fwoich latach. die beſten 
Jahre, naylepfze lata, naylepfzy wiek, 
naylepfza pora, ſama pora wieku, lat, 
Życia. feine meiſten Jahre wo zubrin⸗ 
gen, naywięcey fwoiego wieku, na 
czym ztiawić, przepędzić. ſchon bey 
Jahren ſeyn, iuż bye w leciech, iuż 
mieć lata, iuż mieć latka; iuż fobie 
podtatufiać. ich habe meine meiſten 
Jahre im Leſen und Schreiben zuge⸗ 
bracht, ia naywięcey moich lat, moie: 
90 wieku, moiego życia, na czytaniu 
y pifaniu przepędził. 1 find die beiten 
Jahre zuzubringen, tak trzeba nayle= 
pize lata przepędzać. wer viel Jahre 
auf dem Halſe hat, der kann nicht gr 

mehr 
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mehr leben, kto w latach iu2 nachy- 
'łonych podefzły jet, ten żyć długo 
nie może. ihr ſeyd ſchon bey Jahren, 
wy inz w leciech iefteście: 

Jahrbuch, . kfigżka roczna, roczne 
dzieie, przez lata, albo według lat pi~ 
fane. in dem Jahrbuche ſchreiben, w 
roczney kliążce zapiłać. Ennius im 
neunten Jahrbuche, Ennius w dżiewią- 
tey kfigzce rocznych dziciow. 


Jahrfeſt, 22 doroczńę święto, doroczny 


dzień święty, rocznica. Jahrſeſt 
feyern, rocznicę obchodzić, rocznicę 
święcić, rocznicę odprawiać, doro- 
czny dzien obchodzić, doroczny 
dzień święcić; Mercurius wird darin⸗ 
nen verehret, Mercurius w tym dniu, 
w tey rocznicy bywaczezonym. Jahr⸗ 
fef begehen / roczne święto obchodzić» 
rocznicę odprawiać. | ` 
Sahıgang, m. roczny bieg ; in Predig⸗ 
ten, roczny bieg kazań, kazańia 
roczne. Ss 
Jahrgebraͤuchlich, co roczny , doroczny, 
uroczyfty, co rok święcony, obcho- 
dzony. : 
Jahrgeld, %. roczne pieniądze, roczna 
płaca, roczny ezyniiz; einem aus der 
Kammer hundert tauſend Thaler darzu 
verordnen, naznaczyć komu ze {karbu 
‚na rok płacy fto tyfięcy talerow. er 
iſt um fein Jahrgeld gebracht worden, 
iemu roczna płaca, rocżna penfyia 
przepadła, roczne iego pieniądze prze- 
padły. Jahrgeld bekommen, roczną 
peniyig, roczną płacę brać. 
Sahtgemache, 2. urodzay roczny, zboże 
roczne, krefcencyia. 
Jahrksſt, F. roczny kofzt, roczny wyda- 
tek, roczny nakład, 
MET: n, wiek, czas fto lat z 
pełna wynofzący , ftoletni z pełna 


CZAS. 

Jahrkuchen, m. co roczny kołacz, kołacz 
na narodziny, robiony, darowany. 
Jahrlohn, u. roczna płaca, roczne 2a. 
sługi, płaca za rok, zasługi za rok. 
Jahrmarkt, n, iarmark; wo die Bauern 
zuſammenkommen, na ktory fie chłopi 

y wieśniacy fchadzaią. Jahrmarkt 
fiiften, anftellen , iarmark poftanowić, 
wprowadzić, in Polen ſtiftet der Kö⸗ 
nig felbf die Jahrmärkte, w Polizcze 
fam Krol ftanowi iarmatki, in polni⸗ 
ſchen Städten find viele Jahrmärkte 
angeſtellt, w Polfkich miafteczkach 
` wiele larmarkow uftanowiono. Jahr⸗ 
markt, wo alle Bosheit vorgehet, und 
gleichſam feil if, jarmark, na ktorym 
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fie-wfzyftkie niezbożności dzieią, Y` 
zarowno fą tanie. großer Jahrmarkt, 
wielki, wolny iarmark. ati dem Tage, 
da eben Jahrmarkt iſt, zuſammenkom⸗ 
men, na dzień, w ktory także iarmark 
bywa, zeyść, żchodzić fie. dahin zit 
Jahrmarkte kommen, tam na jarmark 
przyjść. Jahrmarkt anlegen, jarmark 
poftanowi& es find drey Jahrmaͤrkte 
im Jahre angelegt, trzy iarmarki, na, 
rok poftanowione. Jahrmarkt ange 
ſchreihen iarmark ufłanowiony og lo- 
fié, obwołać. Jahrmarkt halten, iar- 
mark trzymać. zum Jahrmarkte gehs⸗ 
tig, do iarmarku należący. adj. jar- 
marczny, iarmarkowy. Markt, worauf 
man am Jahrmarke feil bat, rynek, 
ni ktorym w iarmark, rzeczy fie 
przedaią, na przeday ftoią. au dem 
heutigen Jahrmarkte iſt alles theuer, na 
dzifieyfzym iarmarku wizyftko Zeit 
< drogo. 

Saprınaykkifch , jarmarczny, iarmarko- 
wy, 2 larmarku rzecz, na iarmatk 
rzecz. r 

Sahresftift, A roczny fryfzt, roczńe 
czekanie, odłożenie za rok, iakiey 
rzeczy. 2) roczny czas, roku całe- 
go bieg. innerhalb Jahresfriſt, za rok, 
w roku, w rok.. innerhalb Sahresftift 
wird das Buch fertig ſeyn, za rok, w 
roku iednym, w rok kfiążka będzie 
gotowa. 

Jahrsfrucht, V, urodzay roczny, roczne 
zboże, roczna krefcencyia! 

Jahrstag, m. doroczny dzień, narodzin 
narodzenia, narodziny. 


Jahrszelt, f. czas roczny: ſchlimmſte, 
nayciezlay; erinnert uns wieder ius 
Feld zu ruͤcken, czas roku woła aby= 
śmy na kampanią wychodzili. die 
Jahrzeit bringt es fo mit, roku czas, 
tak z fobą niefie,tak każe. die Jahrs⸗ 
zeit giebt dieſes nicht zu, Jezas roku, te- 
go nie pozwala czas roku nie po te- 
mus die vier Jahrszeiten, cztery czę- 
ści w roku; find verſchieden mit eins 
ander fa rożne od fiebie. die Statuen, 
Bilder / der vier Jahrszeiten, fłaruty, 
obfazy, czterech części roku. die 
Jahrszeit hat es fo mitgebracht, ta część 
SC tak kazała, tego potrzebo- 
wala. 


Jahrszeit⸗Buch/ n. częśći - roku - kfiążka, 
w ktorey zapifuią, co fig w, kirg 
część roku ſtanie. 

Jahrswachs, m. urodzay roczny, ron 
krefceneyia, 

Jahre 
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Jahrwechſel, m. roczna odmiana, od- 
miany w roku cztery przednieyfze. 
znaczy: wenn das eine Jahr aus, und 
das das andere angeht, gdy ieden ro 
wychodzi y koriczy die, a drugi fie 
zaczyna, f. Neujahr. ` 

Jahrzahl, F. liczba lat rachowana, od ias 
kiego czafu, lub, od iakiego znacznego 
przypadku, Era, epocha. 

Salonjie, F. zazdrość, zazdrofzczenie; 
zwiſchen Eheleuten, między. malzon- 
Kami, z Gręckiego mowią: zeloty- 


pia. 

Jaloux, (Schalu) zazdrościwy, zazdro- 
fny, zazdrością uwiedziony; in Lie⸗ 
beshaͤndeln w miłości, zelotyp, z gre- 
ckiego. 

Jammer, m: bieda, nędza, narzekanie, 
to co, Klage, to co, große Klage, wiel- 
kie narzekanie, lamentowanie; gng- 
czy także, to co: Ungluͤck, niefzczę- 
ście» to co, utrapienie, kłopot; 20 co, 
Schmerz, bol, żal, to co, kompa/fjia, 
politowanie, litość, zmiłowanie fię 
nad kim, pożałowanie; 20 co, großes 
Geſchrey, wielki krzyk, wielkie krzys 
czenie, to co, Geheule, wycie, wyks 
znaczy także: die fallende Sucht, 
wielka choroba, kaduk, choroba zdro- 
waś maryla. 

Jammerthal, . padot płaczu, biedy, nę- 
dzy. in dieſem Jammerthale, na tym 
padole płaczu, kłopotu na tym pado- 
le utrapienia. 

Jammer⸗Geſchrey, V. narzekanie, krzy- 
czenie, zaloſne placzliwe, krzyk ża. 
łofny. 3 

Sammerlied, u. piesn fmutna, piesn La- 
łofna, pieśni placzliwa. 

Jammern, narzekać, lumentować, utyfko- 
wać, powrore znaczy: jammern, fith, zli» 
zować fie, zmiłować De, fih jammern 
laſſen, zmiękczyć fig, w tym famym 
fenfie: ich lafe mich des Landes Zu⸗ 
ſtaud jammern, ia mam politowanie, 
nad nędzną dolą tego kraiu, ia żałuię 

tego kraiu, 

Janitſchar, m. Janczar, żołnierz piecho- 
tny Turecki Januitſcharen des Groß⸗ 
Feldherrn von Litthauen , Janczaro= 
wie Wielkiego Hetmana Litew- 
fkiego, - x 

Janitſcharen⸗Agg, m. nayftarfży Generał 
Janczarfki. 

Ganuariuśr , erfter Monat im Jahre, Sty- 
cel, pierwfzy miefiąc roku, 

Goen, ein Reich in Miem Japonia, kros 
lefiwo w Azyt; am Ende dieſes Theils 
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der Welt, na koncu tey części świa. 
ta. aus oder zu ſolchem Reiche geht. 
rig, z tego kroleftwa, albo do rege 
kroleftwa należący , Japorfki. einer 
Daher, rodem kto z tego kraiu, Ja- 
pończyk. eine Frau daher, białogło- 
wa z tego kraiu , Japonka. dieſe 


Frau von Japan if ziemlich artig, o: | 


Japonka ieft pomiernie grzeczna. 

Japauiſch, Jeponfki, Japoilſka, Japon. 

le, Japaniſcher Apoſtel, Japontki 

Apoftof. R 

Japhet, Jafet, albo Jepiey ma fig mo. 
wić, Japet, ein Manusuamen, imie 
męfkie. 

Jarſey, Kufel bey England, Jarſeya, wyfpa 
przy Anglii leżąca. 

Jaſpis „en, ein Edelgeſtein, Jafpis, ka- 
mien drogi. von Jaſpis, 1afpifzo- 


wy» 

Jauchzen, krzykać, wykrzykiwać, z tas 
dości, z uciechy. ct jauchzet, wykizy= 
kuie, woła. 

Jauer, Stadt in Schleſien, Jauer, miaſto 
w Sląfku; Jurow. 

Jawort, m. glos, kryfka, worum; her⸗ 
ausbetteln, kryfkę, glos, worum, wy- 
żebrać. Jawort geben, kryike, glos, 
wotum dać; zu etwas, na co. ich ges 
be mein Jawort zu dieſem Entfchluffer 
ia daie moy głos» moie kryfkę, 
moie worum na tę rezolucyią. er faz 
get, er kann ſein Jawort zu dieſem 
Vorſchlage nicht geben, on mowi, ze 
nie może, na ten projekt, dać fwoie- 
go glolu, fwoiey kryfki, nie może 
przyftać, zezwolić na ten preiekt, fe 
nowym. der das Jawort wozu giebt, 
ktory, glos, kryfkę ha co daie; gło 
fuiący, kryfkuiący; die daſſelbe giebt, 
ktora glos, kryfkę dale, glofuigen, 
kryfkuiaca. 

Ibeubaum, m, cis drzewo. vom Iben⸗ 
baume, z cilowego drzewa. 

Iber, Fluß in Spanien, Ibers rzeka w 
Hifzpanii. 

209. ein Gewächs, krzew, Slaz leśny 
wielki, 

Ibiſchwurzel / £ Slazowy korzeń, slazi 
wielkiego leśnego korzet, 


Ich, ia, Genit. albo drugi ſpadek mnie. 


ich bin der Bürgermeister, ia to ieftem, 
ow Konful, eben ich, Ja ren fam, id} 
bin noch eben der, der ich laͤngſt gewe 
fen, der alte Cicerv, der alte Gato, ia 
to ieftem ten fam, który dawno bys 
em, ow fary, Qycero, ow ftary Kato, 

ich ſelbſt, ia dam, will es dir eyieblety 
e 3 cheg 


40= 


¿ bardzięy przeważała tafka. 
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chcę to opowiedzieć. ich für mich, 
ia za mnie. ich gewißlich, ia zapewne, 
ſehe nicht, pie widzę. 


Idiot, m. proftak, nie umieietny, nie 


uczony, bez nauki, małego rozumu. 


Je, co, we wfzyftkich trzech artykułach 


zażywa fie; in allen drey Artickeln 
wird es im polniſchen gebraucht, we 
wizylikich trzech artykułach ten, ta 
to, w Polikim fie zażywa. je das 
fünfte Jahr, co piąty rok. je der beter 
co naylepizy. je die befte, co nayle- 
pfza. je das beſte, co naylepizego. 
je zuweilen, czalem, czałami, podczas, 


nie kiedy. j 


Je je, im tym. je angenehmer fie wa⸗ 


ren, je groͤſſern Schmerz, verurſachet 
derſelben Verluſt, im milfze te rzeczy 
były, tym wieklzy żal fprawiła ich 
utrata ; im więcey; im bardziey, im le- 
piey, tym. je mehr jener unter einan⸗ 
der mengete, je ſtaͤrker wurde dleſer von 


Tage zu Tage, im bardziey tamten 


kłucił rzeczy, tym bardziey fig ten- 
tu, co dzien mocnit. je nachdruͤckli⸗ 
cher die Rede darwider war, je meht 
die Gunſt, dieſelbe uͤberwog, im mo* 
cnieyfze było ſprzeciwianie ſię tym 
je wei⸗ 
fer einer iſt, je lieber ſtirbt er, im kto 
medrizy ieft, tym ochotniey umiera. 
je rechtſchaffener einer ift, je mehr ſtrebt 
er nach Ehren, im kto lepfzym iefh 
tym bardziey fie ſtara o honory. je 


- feiger einer if, je eher glaube ich ihm, 


im kto prościeyfzy ieft, tym prędzey 
ia mu wierzę. je mehr der Soldaten 
wurden, je mehr muſte auch Geld zum 
Solde ſeyn, im więcey żołnierzy by» 
Zo, tym mulialo być więcey pienię- 
dzy na płacenie żołdu. je eher je 
lieber, im prędzey , tym miley. 
ſie haben ihm alle gebethen, daß er 
demſelben, je eher je lieber nachfolgen 
ſollte, oni go wfzyfcy profili, ażeb 
iak nayprędzey po niem, naftąpi 
jak nayptędzey; za pierwfzą oka zy ig. 
je länger je mehr, je mehr und mehr, 
im dłużey tym więcey; co raz wię- 
cey; einem drphen, komu grozić. 
je mehr und mehr, argwohne ich, tym 
więkfze a więkfze mam podeźrżenie, 
je mehr und mehr liebe ich ihn, von 
Tage zu Tage, tym coraz batdziey co 
dzień kocham go. je länger je weni? 
ger, im dłużey tym mniey ; gehorchet er 
mit, mnie słucha, ce raą to mniey 
mi ieft postulanym. 
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St. Jean d' Angeli, Seriżandanżeli, Ort 


in Frankreich, mialteczko we Fran- 


cyk - 
St. Jean de Manrienne, Seńżandemo- 


rien, Stadt in Savoyen, miaſto w 
Sabaudyi. 


St. Jean de Lutz, Senzandeluz, Stadt 


in Frankreich miafto we Francyi. po 
acinie, Fanum ſancti Joannis Laut 
oder Vicus Luis, 


St. Jean Pie de Port, Seńzan pie de 


port, Stadt in Frankreich, miafio we 
Francyi, po łacinie, Panum Sancti Jo- 
annis Pede portuenſis. 


Jedennoch, przecież iefzcze, a toli ieſz · 


cze; iednakże, iednak iefzcze. 


Jeder, każdy, każda, każde; wird nun 


dazu genommen, teraz do tego ieftza- ` 
Żywany brany. ein jeder, każdy, 
eine jede, auch die germatte Sade. każe 
da, by naynikczemnieyfza rzecz. 
nicht ein jeder aus dem Volke, ani ie: 
den, z ludu. fih mit einem jeden, 
wie eine kothige Sau herumwaͤlzen, iak 
błotna świtnia, z każdym fie prze- 
wracać, przewalać. nichts kann in ei⸗ 
ner jeden Art vorkreſlichers ſeyn, nic 
w każdym gatunkunie mozebyeprze- 
dnieyfzego. ein jedes Thier hat feine 
eigene Natur, każdy zwierz ma fwoię 
naturę, ma fwoy pewny rod. ein jez 
der Poet und Mahler, will feine Arbeit 
gern angeſehen wiſſen, każdy Poeta y 
Małarz,: rad chce, aby iego robota 
„była peważana, fzacowana. dieſent 
Uebel, fol ein jeder für ſich abhelfen, 
temu złemu każdy fam przeź fe mo- 
Że zabiec. ein jeder hat genug, für 
feine Dinge zu ſorgen, każdy ma do- 
` fyć do myślenia © fwoich rzeczach. 
was eln jeder dem andern leiſten muͤſſe, 
co każdy ma komu uczynić; świad= 
czyć. einen jeden beſonders anreden, 
do każdego zofobna, y w fzczeguł» 
ności mowić. bon einem jeden reden, 
o każdym mowić. ein jedes zeugen, 
każdą rzecz ufobżę pokazywać, da 
ne jede Sache berügren, każdey rzeczy 
fie dotchngé, es empfindet es eines je⸗ 
den Haus, to cauie każdego dom. 
ein jeder Arpinate if dem Planeſo gez 
wogen geweſen, kazdy Arpinanin był 
przychylny Plankowi. ein jeder mepz 
nete: Attius würde in offer Gefahr 
ſeyn, każdy mniemat, że Attikus, 
miat być w wielkim niebezpieczen* 
ftwie. 
Jedermann, każdy, negat. nikogo nie 
ma, ktory by nie, nikt nie był, ktory. 
NR Jeder⸗ 
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Jederzeit, każdego czafu, w każdy czas, 
zawfze, wfzyftko, gdy znaczy tu co 
zawfze. da ſolches jederzeit ungereimt 
iſt, gdy to każdego czafu rzecz ieft 
nieprzyzwoita. es iſt jederzeit erlau⸗ 
bet geweſen, co bylo każdego czafu 
wolno. 3 

Jedoch, przecież , atoli, atoli przecie; 
daß er könne ſagen, er habe es gekauft, 
befiehlt er denn ſeinem Bedienten, 
przecież ażeby mogł mowić, że ku- 
pił, rozkazał to fwoiemu słudze. 
jedoch hat die Muͤrriſchkeit noch einige 
Entſchuldigung, przecież ikrzętność 
ma nieiaką wymowkę. ich habe mich 
des Vaterlandes allein angenommen, 
jedoch fo, iam be fam za oy- 
czyznę ulal, ale tak przecie. ich bin 
nicht wenig bewogen worden, jedoch 
babe ich es nicht geglaubet, nie mało 
byłem tym porufzony, przecież temu, 
niewierzyłem. ich hoffe allerdings, 
jedoch troͤſtet mich deine Weisheit mehr, 
la fię koniecznie ſpodziewam - ~ 
przecież ciefzy mię twoia mądrość 
więcey. = - 

Jedweder, każdy, każda, każde. jeb⸗ 
weder Burger, każdy obywatel. 

Jeglicher, każdy, każda, każde. jeg⸗ 
licher armer Menſch, każdy ubogi 

¿ człowiek. 

Jehu, Jehu, Mannsnamen, imie metz, 
czyzny. $ > 

De länger je lieber, ein Kraut, viele pewne 
powoy wonny kozi, przewierscien. 

ołacinie z Greckiego, chamaepitys. vom 
je langer je lieber gemacht, z powoiu 
wonnego koziego, z przewierście- 
nia, powoiowy, przewierścieniowy. 

Jemals, kiedy, fih auf die Oratorie ges 
leget haben, kiedyś bawić fie krafo- 
moftwem. wer hat dich jemals an Un⸗ 
verſchaͤmheit übertroffen? kroryż cię 
kiedy człowięk w niewftydzie prze- 
fzedi? es hat folhen Gottesdienſt 
niemand jemals verunehret, nigdy nikt 
tey Bożey służby niezelżył. er fragte 
mich, ob ich es jemals gehoͤret, pytat 
fie mnie ieżelibym styfzał kiedy. haſt 
du jemals gedacht, daß du werdeſt deiner 
Thaten wegen, Rechenſchaft geben 
müffen? myslales ty kiedy, że ty mu- 
fifzdać rachunek z tych fwoich praw ? 

Jemand, ktos; jemanden der Geinigen 
erwarten, czekać kogo ze fwaich. jes 
mand gewiſſes, ktos pewny. keinen 
Pfennig Uinkoſten, auf jemand der Gei- 

nigen, verwenden, ani fenika iednego 
na kogo zefwoich nie wydac. befuͤrchfet 
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ſich jemand, von dieſem, eines Kriegs? 


kto fig boi aby ten miał woyne iaką 
zrobić? es moͤchte vielleicht jemand 
fragen, mogł by fie podobno kto 
zpytać. ift jemand Mer ? ieft tu kto? 


dowiedzieć fig tego od kogo infze- 


go. es hat mir jemand geſagt, to mi 


ktoś powiedział. weder ich noch jes 
mand anders, ani ia ani kto infzy. if 
jemand fo unverſchaͤmt? jiet ze kto 
tak bez witydny? znaczy takżeto co: 
eine gewiſſe Perſon, pewna ofoba, 
nie ktory. s 

Jemteland, Jemtelandia , Provinz in 
Norwegen, Prowincyia w Norwegii, 

Jena, Stadt in Thüringen, Jena, miallo 
w Turyngii; von oder zu folder Stadt 
gehörig, 2 tego miafta albo do tego 
miafta należący. Jenaritki, Jenanika, 
Jenarifkie. Univerfität zu Jena, Aka 
demia Jenarifka. 


Jener, on, ona, one, tamten, ow; o. | 


wa, owe. jede Medea, ona Medea, 
jenes Deines Panetit, owego twoiego 


Panecyufza. eben jener, ten Jam, |. 
tenże fam. jener dieſer, ow ten. Faul⸗ 


heit ſchwaͤcht den Leib, Arbeit ſtaͤrkt 
ihn, jene befördert das Alter, dieſe ver 
Längert die Jugend, leniwość osłabia 


ciało, praca zmacnia po, tamta zbli: | 


ža fłarość, ta przedłuża młodość. 
jener hat die Armee ins Verderben ge 
fuͤhret, dieſer hat ſie verkauft, ramten 


woyiko o zgubę pizyprawif, a ten . 


ie przedał. jener Meuſch, on czło» 
wiek. jene Welt, jenes Leben, tam: 
ten świat, tamto życie. daß dich die 
fer und jener, zo %; der Teufel hohle, 
boday cie ten y ow, 10 Zeil: diabol 
porwał. einen diefes und jenes an den 
Hals wuͤnſchen, komu tego y owego 
niefzczęścia życzyć, kogo ziemu 
oddawać. 


Jenner, Styczen , der erſte Monat 


pierwfzy miefiąc roku. 


Jenſeit, z tamtey ſtrony, na taintey 


ftronie. jenfeit des Hofs, z tamtey 
ftrony dworu, na tamtey ſtronie deg: 
ru. jenſeit des Euphrats, na tamtey 
ftronie | Eufratu rzeki. jenſeit des 
Rheins, na tamtey ſtronie Renu. jen⸗ 
feit der Alpen, na tamtey ftronie gór 
Alp; wohnen, miefzkać, 


Jenſeitjg, na tamtey ſtronie będący » 2 


tamtey ftrony. - jenſeitiges Spanien, 
z tamtey {trony Hilzpania, tamto- 
ſtrenna Hifzpania, jenfeitiges Galien 

2 tamtey 


es von jemand anders erfahren haben, 


ams BEN JOS 

z tamtey ftrony Gallia, tamto-ftronna 
Gallia. RE F 

Demterti yaz tamtey ſtrony, na tamtey 
ſtronie, po tamrey ftronie, za; gele- 
gen, położony, leżący. jenſeits der 
Donau gelegene Städte, na tamtey 
fttonie „ 'a/bo z tamtey ftrony, albo 
po tamcey ſtronie dunaiu, położone 
leżące miatta. ſenſeits der Weichſel, 
za wisłą; find viele Haufer abgebrandt 
worden, za wisłą wiele domow- zgo- 
rzało. jeufeits der Carpatiſchen Berge, 
wa tatrami, na tamtey ſtronie gór 
Tatr. «= za 

Jephtha, Jetta, Mannsnamen, imie 
melzcezyzuy. > 

Geremias „ Mannsnamen, Jeremiaſz, 

mie męfzczyzny. o 

Jerichp, Stadt im gelobten Lande, Je- 
rycho, miafto w świętey ziemi. von 

oder zu ſolcher Stadt gehoͤrig, z tego 

„miafta, albo do tego miafta należący, 
Jerychonfki,. Jerychoriika , Jery- 
choriikie. Dr t 

Seroboan, Jeroboam, Mannsnamen, 
imie,mefzczyzny. X Ei 

Jeroslau, Jarostaw, Stadt in Mofean, 
und andere in Polen, miaſto W Mo- 
kwie, | drugie w Polſacze, die an 

„den. Kufe San gelegene Stadt, nad 
rzeką, Sanem położone miaſto Ja- 
rosław. 

Serufalem, Jeruzalem , „Jerofolyma, 
Stadt im gelobten Lande, mialto w 
świętey ziemi, w Paleftynie, von 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, z tego 
miafta, albo do tego miaſta należący 

Jerezolimſki, Jerozolimitanfki. ` 
fabel, Weibsnamen, Jzabella, imię bia- 

„- łogłowikie. } ET 

RH Schaum, piana. voll Jeſcht, 
pełny piany, pienifty. von Jeſcht, 
z piany. Jeſcht auswerfen y pianę 

- wyrzucać , pienić fię. Jeſcht weg 
thun, fzamować, pianę zrzucać, pia- 
nę zdyimować, pianę zbierać, 

Jeſchtig, pienifty. jeſchtiges Waſſer, 

ienifta woda. 

Soft, Jeſt, Stadt in Italien, miafto we 
Wiofzech. 

Jesmin; krzew pewzy, ziele, kwiat» po 
Polfa takze Jalmin, alba Jafminowy 
fiołek; riechet febr wohl, pachnie 
bardzo pieknie. 

Jeſſen, Jeilen, Ort im Saͤchſiſchen Chur 
freyfe, miaſteczko w Okolicy Sa- 
fkiego Elekt, 

Jeſuit, Jetuita, Ordensmann bey dem 
Roͤmiſcheatholiſchen, zakonnik u karo- 
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likow Rzymfkich, z Towarzyſtwa Je- 
zulowego. 

JEGUG, der Sohn Gottes, JEZUS, 
fyn Bozy. 

Jeſus Strach, Jefus Siracides , autor 
Beclefiaftici, w Pifinie Swierym. 

Sethaue, graca, motyczka, do wykopy- 
wania. 

Jetz, dopięro, obacz na fwoim mieyſcu 
itzund. 

Jetzig, teraźnieyfzy, ninieyſay. ſetzige 
Zeit, teraznieyfzy, ninieylzy czas. 
Sebo, teraz. jego lefe ich, teraz czy. 
ram. jego will ich gehen, teraz che 

iść, 

Jetzunder, teraz. ſetzunder ſchrelbe ich, 
teraz piłzę. ſetzunder weinet fie, te- 
raz ona płacze. . s 

Jezuweilen, podczas. ihr gehet ſezuwei⸗ 
len ſpatzieren, wy podczas idziecie na 
ipacyr, 

Igel, Jeż, ein Thier auf der Erde, zwierz 
ziemny ; der ſich zuſammen rollet, któ- 
ry die w kłębek zwiia; im Waſſer, 
w wodzie, ie wodny, moriki, 

Iglau, Jgłow, Stadt in Mähren, miaſto 
w Morawie. 

Ihm, iemu, famemu. Preeflröga, biz 
fes Ihm, tf ein Dativus, eines Prono» 
minis Relativi, und wird unrecht im 
Teutſchen mit ſich vermenget, welches 
im polniſchen mit fobie muß gegeben 
werden, allermaaſſen es ganz was an⸗ 
ders if; Titus, hat ihm (einem ans 
dern,) das Leben genommen, und Zie 
tus hat Go, (ſelbſt) das Lehen genome 
men. Und alſo it, Ihm Selbſt loft nicht 

ein Caſus, ſondern der Dativus, und 
Nominativus, fo daher, nicht mit fo- 
bie famemu, fondern mit iemu fame- 
mu zu geben, wenn man fagt: Titus 
hat ihm ſelbſt das Leben genommen; 
weil fobie fam, ſich ſelbſt, heiſſen 
muͤßte, to słowko Niemieckie, ihm, 
ieft trzeci fpadek, zaimka wracaigce- 
ego, y źle go w Niemieckim mięfzaią 
z tym siowkiem, fich, ktore w Pol- 
fkim, na to słowo, fobie, ma być przes 
kładane. Wcale co infzego to ieft, 
Titus wziął mu ycie, to ſeſt komu 
innemu, a co infzego, Titus wziął fo- 
bie życie (to ieft fih ſelbſt) y tak, 
częfto to słowko , ihm ſelbſt, nie 
ieft tylko ieden Spadek, ale ieft ra- 
zem trzeci Spadek, y pierwfzy , dla 
tego nie ma bydź przekładany, na to 
słowo, fobie famemu ale na to, iemu | 
famemu, kiedy kto mowi. „ Titus hat 
ihm ſelbſt das Leben genommen, bo te 

Nn a fam 
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fam słowa, fobie famemu, znaczą po 
Niemiecku, ſich ſelbſt. 

Ihn, jego, go. ihn ſelbſt, jego famego. 
ich habe ihn ſelbſt angetroffen, ia napoł 
kałem jego famego, onego famego. 

Ihnen, im, onym. Przefroga, biefeś 
if der Pluralis trium generum. bon 
obigen ihm, der auch mit dem, fih nicht, 
zu vermengen, to słowo także; ihnen, 
ieft trzeci ſpadek wielkiey liczby, od 
tamtego wyżey ihm, ktorego także z 
tym słowkiem, fih , nie trzeba 
mięfzać. 

Ihr, wy.- ihr ſelber, wy fami, wy fa- 
me, wy to fami, wy to fame, fo fern 
es ber Dativus feminini generis ift, 
iey oney, iey famey, und nicht fobie, 
welches fich heiſſet, gdy zaś ieft trzeci 
fpadek, todzaiu niewiaftnego, znaczy, 
oney, iey famey, a nie fobie, co zna- 
czy to fam słowo fich. wykłada fie także 
na ten Zaimek, Duo, fwoia, twoie. die 
Tugend macht ihre Verehrer glückfelig, 
cnota twoich Czcicielow czyni fzczę- 
śliwemi. behalt ihr recht, ucrzymuie 
fwoie prawo. verlauget keinen andern 
Lohn für ihre Gefahr, nie pragnie ża- 
dney infzey płacy, za fwoie niebez- 
pieczenftwo.. Przeflroga, wenn dies 
fes Ihre im teutfchen, für deſſelben, 
derfeiben, u. d. gl. geſetzet wird, fo muß 
im poluiſchen mit ich, gegeben were 
den; z E. für ihre fo groffe Verdienſte, 
wird ihnen die Ehre erwieſen, za ich 
tak wielkie zastugi bedzie im honor 
świadczony. ? 

Ihrig, oy, fwoia, fwoie, a bardziey 
100. 

Ihrigen die, ol. die Frau hat es je⸗ 
mand der Ihrigen, aufgetragen, ta pa- 
ni, ten interes, włożyła na kogoś ze 
fwoich. 

Ihrzen, einen ihr heiffen, kogo nazywać 
tym Zaimkiem. ihr, 

Jiſchen, pienić fig, zapienić fie, zpienić 
tie. Waſſer iiſchet, woda fie pieni. 
Jiſcht, piana; weile, biala; auf Dem 

Fluß, va rzece. 

Ilanz, Jlanca, Stadt im Graubindten, 
miaſto w Graubuntii, w Grizonach. 
Ilefeld, Nefeld, Kloſter im Grubenhagi⸗ 
ſchen, klaſztor, w Grubenhagfkim. 
Dier, Jler, Fluß in Schwaben, rzeka w 
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Szwabii. i 
Sec, Illec, Stadt in Africa, miaſto w 
Afryce. 
Illegal, nie prawy, nie prawny» ce nie 
według prawa, 


2 
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Illumination, . illuminacyia, oświece: 
nie lampami, pałacu Ze, 3 
Illuminiren, die Genfer der Hauſer, 
mit brennenden Lichtern auszieren, illu- 
minować, oświecenie uczynić, okna 
domow goreiącym światłem oświe. | 
eie, przyozdobić. der Wald ift ilye | 
miniret geweſen, gay był illuminowa. | 
ny. ein Bild illuminiren, obraz illu» | 

minowaé, światłem oświecić. 


peten, Jllyria, Illyrik; Landſchaſt, 


ray. = 
Illyrier, Jlliryyczyk, rodem z Jllyriß 
Uyriku. 
Illyriſch, Jllyriifki, Jllyriinca, Jilyriifkie, 
illyriſche Meer, Jllyriifkie morze. 
Almen, Wiąz, drzewo pewne. von Je 
men, z wiązu, wiązowy. Zweig von 
Ilmen, gałązka Wigzowa, Okt tw | 
Ilmen fiehen, mieyfte w ktorym wią: | 
zowe drzewa, wiązowina, 
Ilmenau, Jimenawa, Ort in Thüringen, 
mieyfce w Turyngii. 
Iltis, m. ein Thier, zwierzątko pewne | 
Łafica brunatna, ale śmierdząca. | 
Iltisfalle, F. łapka na łafice, łapka do 
chwytania talic, | 
Im, to co, in dem, w tym. es war ein 
groöſſer Krieg im Werke, w lame y rze. 
czy , była to wielka woyna. it | 
nächſtverwichenen Jahre, w przefzłym 
blifko, w przefzłym dopiero, roku. 
im Traum, im Schlaf, if ihm en 
Drache vorgekommen, we śnie, w fp ` 
niu, pokazaf fie mu fmok. im Ak | 
gen vergnuͤgte ich mich gar wohl, w relz 
cie, w cale fie bardzo „ciefzyłem. 
um geringſten mit dem gemeinen We | 
ſen nichts zu ſchaffen haben, nie by 
naymniey nie mieć z rzecząpofpolitą 
do czynienia. im Anfange gleich | 
Ader laffen, na początku zaraz krew 
puścić. 
Imbiß, obiad. obacz raczey, Mittags 
mahlzeit. | 
Innitette, Jnnireca, Provinz in Georgien, 
prowincya w Georgii. 
Imftiven, naśladować; einen, kogo, 
obacz lepfze, nachahmen. 
Jmmatsieuliren w reieftx wpifać, przy- 
ige w reieftr, zapifać w reieſtr. 
Imne, f- pfzczoła; die Honig macht, 
ktora miod robi; fleißige, pilne. 
Imnenbauk, V pfzczolnik, gdzie ule ze 
pfzczołami ftoig, | 
Imnenkorb. m. pizczolnik, mieyfte na | 
ule z pfzczołami, palieka. | 
Imnenſchwarm, m. ray pfzczol, gdyfię | 
w lęcie roią młode, | 
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Immen⸗ 


8 


ece 
jet, | 
dei | 
kna | 
vie. 
illis | 
wa. 
illus 


Uu 
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Immenwebe, J. plaſtr, ſuſz, w ktorego 

` przegrodeczkach miod fie robi. 

Immtenwolf, m. żołna, co pfzezolywy- 
iada; fehädlicher, fzkodliwa. 

Immer, zawfze; wfzyftko, gay znaczy 

(go co: zawfze. immer und ewig, 
zawize y na wieki, na zawfze. er iſt 
immer auf dem Lande, on zawfze na 
wii fiedzi. immer etwas erzehlen, 
zawfze co powiadać, zawfze powieść 
o czym A immer verſchweigen, 
zawfze milczeć. immer zu Haufe 
ſeyn, zawfze być w domu, zawize 
fiedzieć w domu. immer bewachen, 
zawize pilpować. etwas nicht immer 
im Maule haben, nie zawfze mieć w 
uftach co do mopienia. ich werde 
immer dafur beſorget ſeyn „ zawfze be- 
dę o to trofkliwym zoftawal, zawfze 
mi trofkliwose o tym, na myśli bę- 
dzie. nicht immer ſtille figen können, 
nie zawfze moc cicho ſiedzieg. fie, 
ſind immer ſchlimmer und ſchlimmer, 
jeden od drugiego zawfze gorfzy, es 
hat immer einer beffer, als der andere 
geredet, zawfze ieden od drugiego le- 
piey mowił. 

Immerdar, zawfze, wfzyftko. fie ſchwatzet 
immerdar, ona wfzyftko gada. 

Immerfort, uftawicznie, bu ſchreibſt im- 
merfort, ty uftawicznie pifzefz. 

Immergrün, krzew pewny, wiele barwi- 
nek. Brandtwein von Immergruͤn, wo- 
dka barwinkowa, barwinkiem za- 
prawna. 

Immerhin, tak. laß es immerhin ſeyn, 
niech rak będzie. laß es ihn immerhin 
aufgeloͤſet, und beantwortet haben, ale 
daymys że on tak rozwiązał trudność 
y odpowiedział na nie. 

Immerzu, pod czas, czafem, nie kiedy ; 
ein Bild anſehen, na obraz patrzeć. 
einem immerzu anreden, do kogo pod- 
czas mowić, czafem do kogo przema» 
wiać, nie kiedy do kogo mowę obra= 
cac. immerzu fragen, nie kiedy fie 
pytać. er fräget immerzu nach feinem 
Verwandten, on fie pod czas pyta a 
fwoich krewnych. die Alllirten , has 
ben ihn immerzu Hülfe geſandt, Zwigz- 
kowi czafami mu poſyfali pofiłek. 
warum hat er uns nicht immerzu, Brie⸗ 

"fe entgegen geſchickt, czemu on cza- 
fem nie wysłał przeciwko nam li- 


Bou, einem immerzu ſchrelben do- 


kogo: pod czas pifać, 

Sangittelft , rym czałem; wird die Zeit 
hingehen, tym czafem, czas minie. 
immittelſt da dieſes vorgehet / rym cza- 
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fem gdy fig to dzieie. immittelſt Mé 
er Verſicherung gegeben, tym czafem 
aby, bezpieczeń/łwo, bylo dane. int 
mittelſt, da er ſchon wieder geſund wor⸗ 
den, tym czaſem gdy on ozdrowial; 
if er nach Utiea gekommen, przyjechał 
do miafta Utyki immittelſt ift das 
Zimmer eingefallen, tym czafem po- 
koy upadf. immittelſt da die Schlacht 
vor ſich gehet, hat er ſich am ſichern 
Orte gezogen, tym czafem gdy birwa 
trwa, on na bezpieczne mieyfce 
uchodzi. 

Immittiren, wwiązać,. intromiflyią dać; 
einen in die Güter kogo w dobra w wig- 
zać, intromiſſyig do dobr dać. 

Immobilia, pa. dobra nieruchome, ktore 
2 mieyfca rufzone być niemogą, iakie 
fa grunta, wil, pola, damy, kamie- 
nice, ſummy pewne pieniężne. 

Smmunität, f fwoboda, słoboda, wol- 
ność, uwolnienie, od iakiego obo- 
wiązku. 

Smyatroniten fih, wlulić fig do czyiey 
łafki ; eines Dinges, rzecz iaką opa- 
nować. 

Impetiment, przefzkoda, zawada, to co > 
Verhinderung. 

Imperiöͤs, rozkazuiący, abfolutny, lu- 
biący rządzić. 

Impfen, fzczepić, zafzczepić; einen 
Awcig in einen Baum, iaka rofzczkę 
w jakie drzewo. der Gartner hat, 
hundert Zweige, geimpfet, ogrodnik 
wfzczepił, fto latorośli, fto gałązek. 

Impfen, das, fzczepienie, wizezepia- 
nie, zafzczepienie. 

Impfer, m. fzczepnik, zafzczepca, ten 
co drzewka fzczepi. 

Impfung, JA. fzczepienie, wfzczepienie, 
Zalzezepienie; der Planen, facze- 
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pow. ? 

Impfzweiglein, . ſaczepek, fzczepe- 
częk, malenka rofzczka do fzcze- 
pienia. 

In, do, w, po, we, na; auf die Frage wo, 
na pytanie gdzie. mit bem Ablativo, 
z faoltym dpadkiem. in der Stadt, 
w mieście. in den Buͤchern, w kligz- 
kach. in dem andern Theile der Phi- 
loſophie, w drugiey części Filozofii. 
in Unterweiſung der Kinder, w ucze 
niu dzieci, in der Sonne gehen, us 
słońcu chodzić, po słortcu chodzić. 
auf die Frage wohin, mit dem Accufa- 
tivo, na pytanie dokąd, albo gdzie, 
kiedy znaczy: dokąd, kładzie fie z 
czwartym fpadkiem. in das Buch ein⸗ 
tragen, w Klięgę wpifag. in Italſen 
Sinz reſſen, 
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reiſen, do Włoch iechać. in das Ge 
faͤngniß teten, do więzienia wepch- 
nac, wtrącić: in den Tag hinein leben, 
na dzien! tylko żyć, o naftępuiacy czas 
niedbaige, in Gegenwart, w przyto- 
mności, w bytności. weit in den Tag 
hinein, długo na dzień. in Sumina 
er fagter es koͤnne ſolches nicht ſo hin 
gehen, krotko, powiedział, że tak nie 
może uchodzić, in deinem Haufe fte- 

het noch alles, wie wir wünſchen, w 
twoim domu wfzyftko tak iet iak 
my życzemy. in des eec Haufe ſeyn, 
być w domu Lekki: wo in der Nähe 
ſeyn wollen, w blilkogci gdzie chcieć 
bydz. in die nächſten Städte. zer⸗ 
ſtreuet feyt, po naybliżfzych miaftach 
być rozpierzchnionym. in dieſem 
Augenblicke, w tym mgnieniu oka. 
in einem ſchwarzen Grauettleide Open, 
w ezarney żaiobney fukni ſiedziec. 
et kam in einem Soldatenkleide, przye 
fzedi w żołnierfkiey fukni. in kurzer 
Zeit, w krotkim czaſie; reich wer⸗ 
den, (ag fię bogatym. in wenig Wor- 
ten entfaſſen, w niewielu słowach 
zamknąć, niewielu słowami obige 
rzecz. in langer Zeit geſammlet, w 
długim czafie, albo przez długi czas 
zbierany. insgemein pflegt das zu ge: 
ſchehen , pofpolicie tak fie zwykfo 
dziać. insgemein die Augen, mit 
brauchen, prawie oczy przyłożyć, in 
etwas, weniger, trochę mniey. 

Snachtuchmen, uważać, dawać baczenie ; 
etwas, co, die Kinder nehmen es auch 
in acht, dzieci nawet to uważają. 
die Alten haben es in acht genommen, 
ftarzy to uwazali, baczenie dawali 

„na to. nimm alles in acht, was du 

machen Hift, uwazay wfzyftko co 
mafz czynić. wer wird es in acht neh⸗ 
men? kto to będzię uważał? alles 
wird in acht geuommen, wizyltko ieft 
uwazane, 

Inachtnehmer, m. ten co uważa, ten co 

aczenie daie na co. ; 
Jubehalten, zatrzymać, zatrzymywać, 


zatrzymować ; etwas, co. 
Inbrünſtig, goracy. inbrünſtiges Ge 
beth, goraca „modlitwa. inbruͤnſtige Ges 
bethet, gorące modlitwy. inbruͤnſtige 
Begierde, gorące żądze, — 5 
Inbruͤuſtiglich ado.gorąco zbegehyen prag 
nać; lieben, kochać. wer etwas inz 
brünſtiglich liebet, der daſſelbe auch inz 
bruͤuſtiglich begehret, Kto co gorąco 
kocha, tego też gorąco pragnie. 
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Incaminiren, napiąć, ułożyć; eine Sache 
o, ka rzecz tak. die Sache mit 
beſſerem Fleiſſe ineaminiren, z wiekfzg 
pilnością ułożyć , naprawić, obża- 
łowanie. 

Indem, gdy, kiedy. dieſes zu Rom vote 
gehet, gdy fie to w Räymie dzieie, 
indem id) dieſes bedenke, gdy ia to 
myślę. wurde indeſſen dle Jungfer 
gehplet, rym czafem panna była przy- 
wołana. indem ich ſchreibe, kommen 
viele Gaſte, mir den Beſuch zu geben, 
und mit demſelben mich zu verhindern, 
kiedy ja pifzę wiele ludzi przychodzi 
nawiedzać mie,y temi nawiedzinami 
mi przefzkadzać. j 

Indeſſen, rym czafem gdy, tym cza 
fem kiedy. indeſſen da dieſes zu Rom 
vorgieng, tym czafem kiedy lig to w 
Rzymie działo, 

Judianer, m. Jndyiczyk , z Jndyi to: 
dem, ktory fie w Jndyi rodził, 

Indlaniſch, Indyiſki. indianiſche Ele 
phanten, Jndyifkie stonie. 

Indych, Jadych, eine Farbe, farba pewna 
zielona. 

Indien, Jndya, Land in Aſien, Kray w 
Azyi na wichod y południe leżący. 
Indoßiren , przyiąć kartę iak podpi- 
fawfzy naniey na znak przyjęcia imie 
ſwoie na wierzchu. der Banquier, 
hat meinen Brlefwechſel, indoßiret, 
Bankier, moy wechfel przyjął, m 
moim Wechſelu położył ` huele 

imie, 

Indoftan, Jndoftan, Land in Afien, kray 
w Azyi, Jndoftar(fkie Farftwo.! 

Inander fügen, zpleść, złożyć wraz, 
złączyć, zpoic. füge dieſe zwey 
Sachen in einander, złącz te dwie rze- 
czy wraz. alles (E ineinander geifs 
get, wfzyftko ieft wraz złożone iedno 
2 drugim. 

In einander fchlagen, złożyć wraz, za 
łożyć rzecz na rzecz. er fdhldget die 
Hände in einander, klada ręce. 

In einander ſchlteſſen, fxładać w ra. 
fie hat die Hande in einander geſchloſſen, 
ona ręce do kupy złożyła. er 
ſchlieſſet die Hände in einander, e 
zakłada. ich habe die Hände ineinän⸗ 
der geſchloſſen, ia ręce założyłem; ins 
dem ich es ſahe, gdy ia to widziałem. 

Ineinander ſchrenken, fkładać, wraz, 
zakładać iedno na drugie. 

In etwas, nie co, trochę, trofzkę, in 
etwas grauſamer, nie co okrutńy; 
przyokrutnieyfzy. in etwas ſchand⸗ 
licher, nieco fzpetniey. die an o d 

eut 


= Er Aa 


kie. — 
Inful, infuła Bifkupia, 
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heut, in etwas angenehmer, dzifiay 
czas ieft nieco przyiemnieyfzy. 

Sufam, bezecny. infamer Meuſch, be- 
zecny człowiek; das iſt: bez czci, 
bez sławy. 

Infanterie, piechota, piechotny żoł- 
nierz. to co, Fußvolk. z 2 
Sufel, Biſchofsbinde, infuła Bifkupia» 

Jnfuła Pafterfka. 
Influenz, J. influencya, wpływanie, 
wpłynność, gwiazd, w fprawy ludz- 


ktorey podczas 
fwoiey ceremonii Bifkupi na głowie 
zażywaią. 
Ingedenk, pamiętny. ingedenker Menſch 
meiner Wohlthat, pamiętny czło- 
wiek moiego dobrodzieyftwa. er ift 


nicht ingedenk, nie ieftem niepamię- , 


tnym. 
Jugemein, pofpolicie; zu geſchehen pfle⸗ 
LUD 
nie zawfze fie trafiać. ingemein fol- 
get auf böfer Leute thun, der Verdacht, 
pofpolicie za uczynkami ziych ludzi 
naftepuie podeźrzenie, także znaczy : 
po więkfzey części, ingemein reden 
die Leute fo, po więkfzey części tak 
ludzie mowią. A 

Ingenieur, m. Jnzeniier, Architektwoy- 
fkowy y fortyfikacyi. 

Jngenſeurkunſt, F. Jnzeniierfka fztuka, 
wiadomość. 

Ingenſoͤs, dowcipny, przemyślny, wy- 
myślny ; Poet, dowcipny, przemyślny 
Poeta. ingeniöfe Beſchreibung, dow- 
cipne, przemyślne opifanie. 

Ingermannland, Jugria, kray do Roffył 
należący, A 

Ingolſtadt, Jngolfztad, Stadt in Bayern, 
miafto w Bawaryi; von oder zu fol- 
cher Stadt gehörig, z tego miafta albo 
do tego miafta należący, Jngolfztadiki, 
Ingolſztadſka, Ingolfztadikie, 


Ingredienzien, ingrediencyie, zaprawy; . 


wchodzenia rożnych rzeczy w iednę 
jako to w lekarftwo iakie, w ktore 
kilka takich ingredyencyi wchodzi. 

Jugrün, ein Geſpachs, krzew pewny» 
barwinek ziele. 

Jugever, m. imbier, korzenie imbie- 
rowe. mit Ingever, 2 imbierem. 
Suhaben, pofiadać, trzymać. er inhabet 

alles, on wfzyftko trzyma. mein 
Bruder und ich, wir inhaben nichts, 
moy brat y ia nic nie trzymamy. 
Inhaber, m. ten co pofiada, co trzyma 
co; eines Guts, poſſadaigey bie 
dobra. i BR: 3 


dziać fie; nicht Rets fidh zutragen, 
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“inhalt, m. materyia; duet Comddie; 
iakiey komedyi. der Brief iſt des 
MAN litt ieft w tey materyi. Dies 
en Inhalt hat defen Rede, tę mate» 
ryig ma jego mowa, w tey materyi 
ieft jego mowa. ein Bers, dieſes In⸗ 
halts, wierfz w tey materyi. mehr 
des Inhalts ſchreiben, więceyiw tey 
materyi piſac. mehr des Inhalts 
reden, wigcey w te materyi mowić, 
alle Schriften, fo des Inhalts finde 
wizyfikie lifty, krore D w tey mate- 
ryi. bie Uebeſſchriſt, war des Inhalts, 
epigramma, albo napis byf w tey ma- 
teryi. dieſes if der Inhalt, to seit w 
ten fens pifane. Juhalt einer Schrift, 
materyia iakiego pifma. dieſer Jne 
halt, des Briefs iſt, ten fens ieft liſtu. 
kurzer Inhalt des Buchs, krotki zbior 
tey kfiążki, 

Suhalten, utrzymywać fig, wftrzymy- 
wać hie. kau er fih nicht Inhalten? 
nie może fie on utrzymać , wilrzy= 
mać £ ihr follet euch inhalten, po- 
winnigcie he utrzymywać. kaum kan 
ich mich inhalten ledwie fie mogę 
witrzymać. 

cgujuriarium belangen, o krzywdy po. 
czynione fobie pozwać krzywdy czy* 
niącego. 

Gujurie, f- krzywda; grofler wielka ; 
nicht kleine, nie mała. 

Snjuvienflage, V pozwanie o krzywdy» 
obżałowanie o krzywdy przed Sę- 
dzia. eine Infurienklage wieder ei⸗ 
nem anftellen, pozew komu dać o po- 
czynione krzywdy. 

Snjurids, krzywdzący, z krzywdą , ca 
2 krzywdą, ieft dla drugiego. 

Inlage, F. włożone» włożona rzecz 
iedna w drugą. _ Ą 3 

Inlaͤndiſch, fwoyfki, domowy, te el. 
w fwoim kraiu rodzony. inlandiſcher 

Wein, fwoyfkie wino, co w fwoim 
kratu fie rodzi. tuldudifhe Getränke, 
fwoyśkie trunki, kraiowe trunki, 
kraiowe napoie. inlaͤndiſche Volker, 
kraiowy lud. 

Suliegen, być włożonym, zoftawac w fas 
fadzonym w co, zamkniętym w co: 
Inliegen, to co w czym leży włożo*. 
ne, zawinięte, zamknięte w czym. 
inliegender Brief, zamknięty lift, w 

drugiem liście. 


Inn, In, albo Inna, Fluß in Tyrol, rze- 
ka w Tyrolu. 
Inubehalten, zatrzymać, mieć ; Bhó 
eld, pieniądze. t 


Nu 4 Inne 
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Inne haben, trzymać, mieć; ein Land, 
kray jaki; ein Guth, wiofkę iaka. 
powsore znaczy to ca: verſtehen, ro- 
zumieć ` eine Sache, rzecz iaką ; wohl, 
dobrze. ich habe diefe Sache wohl 
inne, ia rozumiem tę rżecz dobrze. 
ich habe inne, was üblich if, ia wiem, 
co 161 wę zwyczału. 

Inne halten, ftać, paufę uczynić, odpo- 

rng, to co: ein wenig aufhören, tro- 
chę przeſtac. mit etwas inne halten, 
zatrzymywać lie z czym. im Lauffen 

inne balten, w biegu zatrzymać fie, 

` bieg zatrzymać, zatamować. nie mit 
etwas inne halten, nigdy fie z niczym 
nie zatrzymywać. mit dem Schieſſen 
inne halten, ze ftrzelaniem fig zatrzy- 
mac, mit der Rede inne halten, 2 
mową lie zatrzymać. ſich inne bal 
ten, w domu fiedzieć. 

Innen, von innen, wewnątrz, ze wnątrz, 

~ ze fzrzodka; heraus kommen, wy- 
chodzić, komme von innen heraus, 
wychodź z tamtąd, z domu. #0 co; 
we wnątrz; we śrżodku; erſcheinet 
ein grünes Fleiſch, pokazuie fie zielone 
mielo, innen werden, uważać, poftrze- 
gać; etwas, co, dowiedzieć fie czego» 
ftać fig czego wiadomym. 

Innern, wewnętrznięyfzy. innere Fuͤh⸗ 
lung, wewnętrznieyfze.uczucie, in⸗ 
nere Volker, we stzodku kraiu lężące 
narody. innerer Theil des Hauſes, 
wewętrznieyfzą część domu. ins 
nere Africa, wewnętrznieyfza Afryka, 
ku śrzodkowi leżąca Afryka. 

Innerhalb, wwewngtrz, w posrzodku; 
des Berges Tauri fein Reich haben, w 
posrzodku gor Taurow, fwoie kro- 
leſtwo mieć. innerhalb der Mauren, 
między murami, w postzodku murow» 
wewnatrz między murami, innerhalb 
sehen Jahren geſchehen ſeyn, w dzie- 
fięć lat miało fie frac. innerhalb wes 
nig Tagen ſterben, w kilka dniumrzeć, 
innerhalb ſechtig Tagen, w fześćdzie- 
Där dni; als er gekommen, iak on 
przybył, innerhalb fo viel Tagen, 
w tyleż dni, w tak wiele też dni. 

Suneclich wewnętrzny.  ihmerlicher 
Geyer, wewnętrzny ogien. innerliche 
Zwietracht, wewnętrzna kłutnia, nie- 


zgoda. innerlicher Krieg, wewnętrzna, ‚ Infelelicht, m. świeca toiowa, Świeca a 


Yalowa woyna. innerliches Uebel wird 
gröſfer, wewnetrzne złe faie lie co 
raz to gorfze. innerliche Nachſtellun⸗ 
gen, wewnętrzne żafadzki, 

Innerlich, wewnątrz, w fobie; w fercu. 
ſich freuen, cielzyć fie, a 
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Innerſt, naywewnętrznicyfzy , nay. 
blizfzy, naysrzednieyfzy innetfte Ges 
danke, naywewnetrznieyfze mysli 
naystzednieyſze w fercu myśli. initere 
Ze Empfindlichkeit, naywewnętrzniey: 
fza czułość. vieler, aus der innerſten 
Philoſophie, heybringen, wiele z naywe⸗ 
wnętrznieyfzey Filozofii, przytaczać, 
ſich in das innerfte Macedonien begeben, 
udać fie w posrzod, Macedonii, w 
łam śrzodek Macedonii. innerſte 
Rachen, palzcza srzednia albo $rzo- 
dek pafzczy, iunerſte Herz, Bruſt, 
nayglebiey w fercu, w plerfiach. in: 
repe Seythien, naygłębfzy kray Ta- 
tarfki. 


Innerſt, waywewnetrzniey; naygłębiey, 
gdy to co pierwfze słowo znaczy: yes 
borgen ſeyn, naygłębiey być ikrytym, 
innerſt eingefeffen ſeyn, nayglebie 
ofieść, doiąć. die Legiones, zu inner 
in Luſitanien, in die Winterquartlere 
legen, Pułki, głęboko w Luzytanii, 
na zimowych leżach, rozſtawié. einen 
inner recbmmandiren, kogo jak nay- 
giębiey w łaikę zalecić. 

Inniglich, wewnątrz, ferdecznie, gz, 
boko, maygłębiey ; von einen geliebt 


werden, być od kogo ukocha- 
nym. 


Innung, V kompania, towarzyftwe; 
der Kramer, kramarzow , handluig · 
eych, S 

Jnquiriten, inkwizyeyig czynić, im 
kwizycyie wyprowadzać ; in etwas, 
w czym, 3 z 

Juquiſit, m. rzecz w ktorey inkwizys 
Cyia wyprowadzona bywa. 

gtiquifition, f- inkwizycyia, fądowe py: 
tania; über einen anſtellen, mieć na 
kogo, inkwizycyie wyprowadzać 
przeciwko komu. durch die Ingulſt⸗ 
tion heraus bringen, przez inkwizy- 
ie dowiedzieć fig prawdy. bey den 
Katholiſchen, u Katolikow, fąd In- 
kwizycyi o wiarę, 

Inſchlitt, m. toy: Lichter von Inſchlltt, 
świece z Toi, świece foiowe. 

Suferibiten, wpifywać, wpifać; fih auf 
eine Univerfitdt laffen, dae Ge wpiłać 


do iakiey Akademii. 


oiu lana, robiona. 
Juſel, Y wylpa, u Ruf nazywa fie 
takze Oftrow. 
Juſerat, u. co co włożone ieft, przydatek 
w liście, w lift włożony. SE 
EN Ins⸗ 


pi- 
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Insgemein, pofpolicie, ogolnie, ego- 
łem, powfzechnie , obacz: inges 
mein. : 

Insgeſammt, włzyfcy razem. wir kom⸗ 
men insgeſammt, wizyfey razem 
idziemy. 2 

Inſiegel, m. pieczęć, obacz na fwoim 
mieylcu, Siegel. 

Inſinufren, oddać; einem ein Patent, 
pokazać, komu , Patent, lift Otwar- 
ty. bey einem fih inſinuiren, wlulie 
A w czyją łatkę, przyiść do czyiey 
Tafki. fih durch Geſchenke, bey einem 
zu inſinuiren ſuchen, przez podarunki 
fiekomu zalecić, 4 

Inſolent, zuchwały, hardy. er ift ſehr 
infolent geworden, daß es mit ihm nicht 
mehr auszuſtehen it, tak fie ftat zu- 
chwalym że go niemożna było wig 
cey cierpieć. ` | - 

Inſonderheit, ofobliwiesw Zoe Zen 
einen jeden es hinterbringen, Każdemu 
w fzczegulności oznaymić. aller ins 
ſonderhelt zu Fuſſe fallen, każdemu z 
ofóbna do nog padać. einem jeden in⸗ 
fonderheit antworten, każdemu 2 o- 
fobna odpowiadać, odpowiedzieć. in⸗ 
ſonderheit von einer Sache, ein Geſetz 
geben, w fzczegulności o iakiey rzeczy 
prawo wydać. 

Inſpection, J. dozor s dozorftwo; über 
etwas haben, mieć czego; lub nad 
czym. über eines Studien, die In⸗ 
ſpeetion führen, do zor mieć nad czyie- 
mi naukami aby fie uczył. 


Inſpruck, Stadt in Tyrol, miaſto w Ty- 


rolu, Jnfzpruk, połacinie Oenipons, 


albo Aenipons; von oder zu ſolcher 
Stadt gehoͤrig, z tego miafta albo do 
tego miafta należący. 
Jofzprukfka, Inſzprükſkle; in ſolcher 
Stadt gebohrner Mann, w tym mie- 
ście urodzony mąż, Jnfzpurczyk, 
Weibsbild, Inſzpurka. 

Inſtaͤndig, uſilnie, bardzo y bardzo ; 
bitten, profić. er hat mich infändig 
gebeten, ich wollte zu ihm kommen, 
profit mnie ufilnie, bardzo a bardzo, 
ażebym do niego przyfzedł. 

Inſtalliren, inftalować, oddać komu, 
urzędu poſſeſſyig. einen inſtalliren, ko- 
go inftallować; einen an eines andern 
Stelle, kogo, na kogo drugiego 
mieyſce. er wird an meiner Stelle in⸗ 
ſtalliret werden, on bedzie na moie 
mieyfce inftallowany. dieſe zwey koͤn⸗ 
nen nicht inſtalliret werden, ci dwa nie- 
mogą być inftallowani, 


nfzprukfki, ` 
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Inſtanz, f- profzenie ulilne, upraſzanie 
wielkie; przyczyna, w tym famym fen- 
fe co, profzenie, proźba, inflancyia. 
auf meine Inſtanz, na moig proźbę. 
auf meiner Juſtanz, wird er es gewiß 
thun, na moig proZbe on to zapewne 
uczyni. i 

Inſtehen, naftępować, zbliżać fie, nad» 
chodzić. der Tod inſtehet, śmierć 
nadchodzi. š 

Inſtehend, bliko naftępuiący, zbliżają. 
cy fig nadchodzący. inſtehendes Jahr, 
blifko naltępuiący rok. inſtehende 
Gefahr, blifko naftępuiące niebez- 
pieczeriftwo, zbliżaiące fie niebezpie- 
czeriftwo , nadchodzące niebezpie- 
ezenftwo. ſuſtehende Gewichte, waga 
w rowności ſtoigca, rownowaga. 

Inſter, m. kifica, kiizka wielka w brzu* 
chu; eines der Eingeweide, naywie- 

+ kfza z kifzek. 

Inſtigiren „ inſtygowas, podbudzac, 
podfzczuwać, podburzać, podżegać ; 
einen, kogo, podufzczać; zu etwas, 
do czego. 

Juſtruetion,  inftrukeyia, zlecenie. 
einem worzu die Inſtruetion geben, ko- 
mu dać inftrukcyig w czym, zlecić 
komu interes, ak go ma fprawić. 
feiner Juſtrnetion nachkommen, fpra- 
wić fig według fwoiey inſtrukcyi. der 
Abgeſandte, kommet nicht feiner In⸗ 
ſtruction nach, pofet nie fprawuie fię 
według fwoiey inſtructyi. die Republik, 
hat den Abgeſandten, die befte Iſtru⸗ 
ction gegeben, Rzeczpofpolita nayle- 
pfzą dała inſtrukcyig Posłom. nach meiz 
ner Inſtruetion ſoll ich alles ausrichten, 
według moiey inftrukcyi mufzę wi2y- 
ftko fprawić. polniſche Woywodfchaften» 
Kreiſe und Gebiethe, geben auf den Lands 
tagen, den Landbothen, weitläuftige Yus 
ſtruetion, nach welcher fich die Abgeſchick⸗ 
ten auf dem Reichstage richten follen 
Polſkie Woiewodftwa,ziemie y Powia- 
ty daią na Seymikach fwoim posłom, 
zupełne Jnftrukcyie, według ktorych 
oni ma Seymie maią fie fprawić. du 
koͤmmeſt nicht deiner 2ufruetien nach, 
ty nie czynifz według inftrukeyi, to 
12% - nie tak czynifz iakci zlecono. 
der König, hat den Abgeſandten, die 
Inſtruction gegeben, aufs geſchwindeſte 
den Frieden zu ſchlleſſen, Krol dał Po~ 
som inftrukeyig do iak naypredize« 
go zawarcia pokoiu. was in meiner 

Jnſtruction nicht kebet, das kann ich 
auf keine Weiſe thun, czego nie ma 

w moiey infuukcyi tego ia żadnym 
Nu fpoiae 
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ſpoſobem nie mogę uczynić. fiefind 
in allen, ihrer Inſtruetion nachgekom⸗ 
men, oni we wizyftkim fobie według 
inftrukcyi poſtapili. znaczy także 
to co: Unterricht, nauczanie. In⸗ 
ſtruetion der Jugend, nauczanie mto- 
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zi. 

Juſtrulren, Inſtruetion geben, dać inſtru⸗ 
kcyią , zlecić komu fprawunek inte- 
reſu. 

Inſtrument, u. inſtrument. 20 co: Werf- 
zeug, naczynie, fprzęt, narzędzie, 
ftatek, rzemiesio, gdy lie, za naczy- 
nie izemieślnicze bierze. muſicali⸗ 

ſches Inftrument, muzyczny juftru- 
ment; in Rechtsſachen, w Iprawach 
fądowych, papiery do fprawy należą- 
ce. weſtphaͤliſches Friedensinftrument, 
Traktat pifany Weftfalikiego pokoius 
pifany pokoy Weſtfalſki. 

Inſul, V Eyland, wylpa; kleine, mała; 

roffe, wielka; welche den Hafen gegen 
über lieget, ktora lezy na przeciwko 
portu, przeciw famemu portowi; von 
Natur dreyſeitige, z urodzenia troy- 
ścienna, troyftronna, rodem troys 
ścienna, troyboczna; die im Liguſti⸗ 
ſchen Meere lieget, ktora leży na mo- 
szu Liguftyiikim. ſehr angenehme In⸗ 
ful, bardzo przyiemna wylpa; die in 
dem Fluſſe liegt / ktora na rzecze leży. 
wie eine Inſul ausſehen „ podobnym 
być do wyfpy. die mit dem Fluͤſſen 
umgebene Länder, ſehen wie die Inſeln 
aus, rzekami otoczone krainy po- 
dobne fa wylpom. viele Inſuln, lie⸗ 
gen im Atlandiſchen Meere, wiele wy- 
lep leży na Atlanckim morzu. 

Intendant, m. Dozorca, Rządca; fleißi⸗ 
ger, kluger, pilny, roztropny, 

Intendiren, myśleć; etwas, co. 

Intention, J. zamysł, wola, istencyia; 
einen feine eröfnen, komu fwoię wo- 
lą, fwoy zamysł, fwoię intencyią 
otworzyć, opowiedzieć, et hat mir 
ganz feine Intention eroͤfnet, on mi 
całą fwoią intencyią otworzył, or 
„powiedział. die Tochter, will die Mut- 
ter, ihre Intention eroͤfnen, corka 
chce fwoię intencyig matce otwo- 
rzyć. in der Intention, eines Mey⸗ 
nung nachgehen, w tey intencyi iść za 
czyim zdaniem, in der Jutention,groſſe 
Geſchenke zu bekommen, gieng er dieſer 
Mey nung nach, z t3 insencyigaby wzigł 
wielki podarunek, pofzedł. 7a tym zda- 
niem. dieſe Intentlon haben, mieć tę 
wolę. haft du Intention, dein Bater- 
land zu verlaffen, mafz ty wolą twoię 
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oyczyznę porzucić? alles in der beſten 
Intention thun, wfzyftko z naylepfzą 
intencyia czynić. 

Intereſſe / n. prowizyia, interes od fumy: 
einem Geld auf Intereſſe leihen, Ko- 
mu pieniędzy na interes, na prowi- 
zyią pożyczyć; von einem darauf neh⸗ 
men, od kogo pieniędzy na prowi- 
zyią wziąć. polniſche Juden, nehmen 
von den Edelleuten, groſſe Summen 
Geld, auf Jutereſſe, Policy żydzi bie- 
rą wielkie pienieanę fummy na pro- 
wizyią od Szlachty. ich farm kein 
Geld, auf Intereſſe nehmen, ia nie mg: 
ge żadnych pieniędzy na prowizyia 
wziąć. einem Geld ohne Jutereſſe lei 
ben, komu pieniędzy bez prowizyi 
pożyczyć. mit Intereſſe Geld erſtat⸗ 
ten, 2 prowizyig pieniądze oddać. 
Intereſſe abfuͤhren, płacić prowizyig. 
er will nicht von meinen Geld, Inte⸗ 
tereffe abführen, on niechce od moich 
pieniędzy interefu zapłacić. mit 
zwölf procent Intereſſe nicht zufrieden 
ſeyn, nie kontentować fie dwunaftu, 
procentem; w prowizyi. Geld auf 
Jutereſſe ausleihen, na interes, na 
prowizyią pieniądze porozpożyczać, 
ich habe nicht mehr Geld, auf Intereſſe, 
auszuleihen, nie mam wiecey pieniędzy: 
pożyczać naprowizyig, na interes. ex 
hat alles Geld auf Intereſſen ausgelie⸗ 
hen, on wfzyftkie pieniadze na pro- 

. wizyią powydawal. 

Intereßirt, intere fowany, zylku fwoie- 
go patrzący, zarobku upatruiący; der 
auf feinem Nutzen ſiehet, ktory na 
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fwoy zarobek patrzy, znaczy także, 


Uczeſtnik, ſpolnik. 

Interbenire ſpielen, darzu kommen, na- 
deyść. er hat Juterbvenire geſplelt, 
nadlzedł na to. znaczy takze toco: 
etwas nicht wollen geſchehen laſſen, 
nie dopuścić; aby fie co działo, albo 
niechcieć dopuścić, aby fie co ftało. 

Jutimiren, ogłofić, obwieścić : einen 
Befehl, ukaz iaki, uchwałę iaką. 

Inveſtiren, inweftyować , infeudować, 
oco: einen in ein geiftliches Amt, ein⸗ 
führen; kogo wprowadzić w pofleflyig 
duchownego iakiego urzędu. 

Inveſtitur, . infeudowanie, inweftitu- 
ra na Lenność iaką. 

Inwendig, wewnetrzny, kraiowy. in⸗ 
wendige Waaren, kraiowe towary. 
Inwendig, wewnątrz, we śrzodku; das 
Gefäß verzinnen, naczynie cyng o- 
blać. die Leber iſt inwendig hol, we 
srodku watroba jeſt prożna, wydro- 
Ż ma. R In woh⸗ 
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Inwohner , m. obywatel; der Welt, 
świata, Miefzkaniec całego Swiata. 

SGmiwifdjen, tym czalem ; dies geſchiehet, 
gdy fie to dzieie; kommet er, on 
przychodzi. 8 

Joab, Joab, Mannsnamen, imie męfz- 
czyzny. 3 

Ibachim, Joachim, Maunsnamen, imię 
męfzczyzny. 

Job, Job, Mannsnamen, imie męfzczy- 


Zny. ; 

Fobi. Jobſt, Jodok, Maunsnamen, imie 
melzezyzuy. 

Joch, m. jarzmo; ſchweres, ciężkie ; 
hartes, twarde; knechtiſches, niewol- 
nicze ; feſtes, mocne; das fih an den 


Hals ſchickt ktore ieft prawie na fzyię. . 


aufgemachtes Joch orworzone iarzmo. 
den Ochſen Joch auflegen wołom ia- 
rzmo włożyć na kark, łepiey fig mowi 
po Polsku: woły do iarzma założyć. 
den Ochſen Joch ummachen, woły do 
jarzma zaprząc. mit vielen Jochen 
‚ wielu parami wołow orać. fid) 
unters Joch bequemen, kark dać pod 
iatzmo , podawać fzyię do iarzma. 
bas Joch der Knechtſchaft iſt allen 
ſchmer, jarzmo niewoli teft wizylt- 
kim ciężkie. von einem das Joch der 
Knechtſchaft abwenden, od: kogo ia- 
rzmo niewoli odwrocić. einen unter 
das Joch bringen, kogo pod iarzmo 
wziąć, podbić. die alten Römer, hat⸗ 
ten faſt die ganze Welt, unter das Joch 
der Knechtſchaft gebracht, Alarzy Rzy- 
mianie prawie cały świat pod niewoli 
` darzmo podbili. 
Jochart F Date pola gruntu;wzor pewney 
- miary pola. 
Jochbar, zaprzężńy, co można zaprze- 
¿ gać, do iarzma zakładać, d 
Johannes, Jan, Mannsnamen, imię 
miefzczyzny. 

Johannisapfel, m. iabko nazbyt wcze- 
śne, przed czafem w lecie dozrzafe. 
Johannisbeer, F. pożyczki, pożyczko- 

wa iagoda. 
Johannisbeerſtaude, f pożyczkowy 
Kertz, pożyczkowe drzewko. 
Johannisbrodt, „„ boża trawka; ein Be: 
wachs, krzew pewny. 
Johannisguͤrtel, w. 
~ pewne. 
Johannispfirſig, Y morela, owoc, toco: 
Merille, Marille. 
Jo unlsträublein, u, pożyczki, iako- 
by, iańikie iagody. 
Johanniswürmlein, u. świecący roba- 
czek, w nocy lataiący. i 
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Joel, Joel, Maunsuamen, imię mefz- 
czyzny. 

Yonathan, Jonatan, Maunsnamen, Jo- 
natas, imię męfzczyzny. 

Jonas, Manunsnamen, Jonas, imię 
męfzczyzny. 

Joppe, Joppe, Stadt in Syrien, miafto 
w Syryi; von oder zu folder Stadt 
gehörig, z tego miafta, albo do tego 
miafta należący, Joppeńiki, Joppeń- 
fka, Joppeńfkie; in folder Stadt ges 
botnet Mann, w tym mieście urodzo- 
ny męfzczyzna, Joppeńczyk; Weibs⸗ 
bild, Joppenka. 


Sont, Stadt in Engeland, Jork, miafto 


w Anglii; von oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, z tego miaſta albo do tego 
miafła należący, Jorkfki, Jorkika, 
Jorkfkie, albo: Jorfki, Jorfka, Jor 
ikie; in ſolcher Stadt geborner Mann, 
w tym mieście urodzony męfzczy* 
zna, EN Jorkanin; Weisbild, 
białagłowa, Jorka, Jorkanka, ` 
Jorant, Joram, Maunsnamen, Imie 
męfzczyzny. 

Jordan, m, Jordan, Fluß im gelobten Lan⸗ 
de, rzeka w świętcy ziemi, w Pale- 
ftynie. 

Joſaphat, Mannsnamen, Jozafat, imię 
męfzezyzny. 

Joſeph, Jozef, Mannsnamen : imię 
męfzczyzny, 

Soft, Männsnamen, Juſt, imię metz, 
czyzny. N 

Joſua, Mannsnamen, Jofue, imię męfz- 
czyzny, / Ze: 

Jothan, Jotam, Mannsnamen, imię 
męfzczyzny, er heiſſet Yotham, ge: 
zywa je: Jotam. e SE 

Jothan, Joan, Manısnamet, imię 
męfzezyzny. 

Journal, ». dziennik; Tagebuch der 
Kaufleute, dzienna kfiążka kupiecka, 

‘ dzienny reieftr. w 

Journalist, m. dniopis, dziennopisz der 

ein Journal verfertiget ; ktory dzien- 
niki, dzienne dzieie , co fie w każdy 
dzień ftaie, opiſuie. 

Jour, Jura, Gebirge zwiſchen Burgund 
und der Schweiß, gory między Bur- 
gundyia y Szwaycarami. 

Irden, ziemny, ziemna, ziemne, 

Irgend, podobno. damit du dich nicht 
irgend verwunderſt, abys fie podobno 
niedziwował. irgend jemand, Kto. 
wenn fih irgend jemand verwundert, 
iezeli fie kto dziwuie. wenn irgend 
jemand es ſchreibt, jeżeli kto o tym 
pilze. itgendwo, gdzieś; Sández 

< ` repen 
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reyen anſchaffen, nabyć pol, gruntu 
wil. ich ſchaffe mir irgendwo Landes 
rege an, is fobie gdzie nabede wio- 
fek. irgend woher, zkąd, zkądkol- 
wiek; zuſammen ferapetn , zebrać do 
kupy, zgarnąć;. er ſchrapert immer viel 
Geld woher zuſammen, on zgarnuie 
zkadfi, wiele pieniedzy. wenn ir⸗ 
gend? ieżeli gdzie? er ift die Leute 
fatt geworden on był fyt ludzi, to 
zeft, nafycii fię fpoleczeńitwem 2 
niemi. damit nicht irgend wo, gi 
gdzie nie, das Waſſer ſtehen bleibe, 
woda nie ftafa. irgend wohin, dokąd, 
dokąd kolwiek. ich will irgend wo⸗ 
hin gehen, ia chcę dokąd kolwiek 
ztąd iść. irgend in einer andern Gas 
che, gdzie w infzey iakiey rzeczy. 
ich werde dir weder hierinnen, noch ir⸗ 
gend in einer andern Sache hinderlich 
ſeyn, la robie ani w tym, ani w Za- 
dney infzey rzeczy przefzkadzać nie 


będę. 
Irland, Irlandia, wyfpa, połacinie, Hi. 
bernia. 
<rlinder, m. Irlandczyk, rodem 2 Ir- 
landyi, ktory fig w drlandyi rodził. 
Irlaͤnderiun, V Irlandka; białogłowa, 
rodem z Irlandyi. ; 


Seländifch, Idlandiki, Irlandfka, Irland- 
fkie. R 


Irrden, ziemny; von Erde, z ziemi. 
irrdene Mauer, ziemny mur. irrde⸗ 
ner Wall, ziemny wał. jrrdenes Werk, 

liniane naczynie, gliniana robota, 
zakoby, ziemne naczynie, ziemna ro- 
bota. irrdener Deckel, gliniana po- 
krywka. irrbene Gefäße, gliniane na- 
czynia, 

Irrbiſch, ziemny, ziemfki; fid barbey 
verweilen, ziemfkiemi rzeczami fie 
bawić. wer fich bey den irrdiſchen Sa- 
chen verweilet, der gedeukt nicht au die 
himmliſchen kto fig ziemfkiemi rze- 
czaini bawi, ten o niebiefkich nie my» 
Eli, irrdiſcher Leib, ziemne, ziem» 
fkie ciało. ` 

Irrdiſch, adv. poziemfku, poziemnemu, 
geſinnet, co poziemfku myśli, #0 ef, 
o ziemfkich tylko rzeczach. 

£gyrfónderr ein, m. Irlandczyk, z Irlan- 
dyi rodem, ` 


Irre gehen, ziechać z drogi» zbłądzić 


z drogi» zabłądzić. er ift dreymal 
irre gegangen, on trzy razy z drogi 
ziechał, zbłądził, zabiadził. im Wal⸗ 
de kaun man leicht irre gehen, w lefie 
można łatwo zabłądzić; z drogi zbłą- 
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dzić. fremde Leute gehen oft irre in 
der Fremde, cudzoziemcy w cudzych 
kraiach, częfto błądzą z dtogi. teife, 
aber gehe nicht irre, iedz, a nie z. 
błądź z drogi. er gieng irre, und konn⸗ 
te feinen Weg nicht antreffen, on zbłą- 
dzit, y nie mogł wyiść, wyiechać na 
fwoię drogę, dem der Weg unbekannt 
iſt, der muß irre gehen, komu droga 
nie wiadoma, ten mufi zbłądzić. 
Irren, błądzić, zbłądzić, mylić; weit 
von etwas ab, ie od czego; ſehr/ 
bardzo, ftrafznie, okrutnie, nader, 
wcale, brzydko; in der ganzen Sache, 
w caley rzeczy in der Zeit, w czafie, 
to ieſis w rachowaniu czafu; mit eis 
nem teren, błądzić z kim. unter eiz 
nes Auführung irren, za czyim powo- 
dem błądzić; in dem einigen, w tym 
iednym; w tym iedynie. aus Unvor⸗ 
ſichtigkeit irren, z nieprzezorności bla 
dic, nie daige baczenia na co błądzić. 
in fo sielen Dingen irren, w tak wielu 
rzeczach błądzić. irren koͤnnen, als 
ein Meuſch, moc zbłądzić, iak czło- 
wiek. wo ich nicht irre, ieżeli nie 
błądzę, ieżeli fie nie mylę. barinnen 
hat er geirret, w tym zbłądził. durch 
etwas irren, przez co zbłądzić; wor⸗ 
innen, w czym. in feinem Thun irz 
ren, w fwoich uczynkach zbłądzić, 
in einer klaren Sache irren, w ialney 
rzeczy zbladzie. wer iſt auf der Welt, 
der nicht trret? kto ieft na świecie, 
ktory nie błądzi? die weiſeſten Leute 
irren oft ſelbſt, fami naymędrfi ludzie, 
częfto błądzą, częfto fie mylą. unter 
meiner Anführung wirſt du weder fo 
oft, noch ſo ſehr irren, za moim 
powodem nie będziefz błądził, ani 
tak częfto, ani tak bardzo, in euren 
Gedanken irret ihr ſehr, w wafzych 
myslach mylicie fie. er hat doch in 
ſo ſchwerer Sache nicht geirret, on 
przecie w tak ciężkiey rzeczy nie 
zbłądził. alle Leute koͤnnen irren, aber 
fie follen nicht irren, wfzyfcy ludzie 
mogą błądzić, ale nie powinni błą- 
dzić. ich irre hierinnen immer, ia tu 
w tym zawfze błądzę. denke daran 
fleißig, und irre nicht, myśl o tym pilno 
a nie bigdz. wo fie nicht irren, die 
Sache it gewiß fo geſchehen, jeżeli om 
nie błądzą, rzecz ża pewne tak fię 
ftafa. es kann ſeyn, fie irren im Erzeh⸗ 
len, może to być, że oni błądzą W 
relacyi. in fo wichtiger Sache iſt nicht 
zu irren, w tak ważney rzeczy nie 
trzeba błądzić, mylić fige 
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Irren, 
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Irren, das, ». błądzenie, mylenie, my- 
lenie fie, zbłądzenie. dein Irren im 
Thun ift groß, twoie błądzenie, myle- 
nie fię w czynieniu ieft wielkie, 

Irreſonable, bez rozumu, nierozumny, 
nie podług rozumu, nie z rozumem, 
takže znaczy to co, grob, gruby, pro- 
ſtak, profty» nieznaiący lie, na IG- 
dziach. ä 

Irregulair, nieregularny, niepodług po- 
rządku uftanowionego , nie porzad. 
kiem fig dziciący, robiony. nie po- 
dług iakiey reguty, prawa. 

Irreſolut, nienamyślowy, nierozmyślo- 
ny, ktory fię niemoże rychło namy- 
ślić, rozmyślić, co ma czynić, zawize 
wątpliwy, zawfze nicpewny. 

Irrfuͤhrer, m. zwodzicjel, ten: co zwo- 
dzi. liſtiger Irrfuͤhrer, chytry zwa- 
dziciel. er iſt ein großer Irrfuͤhrer ale 
ler unvorſichtigen Leute, on ieft wiel- 
kim zwodzicielem wfzyftkich nie- 
bacznych ludzi. die Jugend DÉI ſich 
hüten vor dieſem gefährlichen Irrfüh⸗ 
rer, młodzież powinna die ftrzec te- 
go niebezpiecznego zwodziciela. du 
Irrfuͤhrer der unſchuldigen Leute, ty 
zwodzicielu niewinnych ludźi. ich 
waͤre ein großer Irrfuͤhrer, wenn ich fo 
verfahren wollte, byłbym wielkim 
zwodzicielem, gdy bym tak chciał 
poftępować. 3 

Irrgang, m. labirynt, błądnik, zabtą- 
dnica, błędny chodz mit Fleiß ge⸗ 
machter, umyslnie zrobiony. in dem 
koͤniglichen ae déi vortreffliche 
Irrgaͤnge, w krolewfkim ogrodzie 
przednie labirynty, błądniki, zabłą- 
dnice, biędne chody. laß ihn in den 
Irrgang hinein gehen, mow mu aby 
pofzedł, do labiryntu, do biadnika, 
do błędnicy, do błędnego chodu. fie 
koͤnnen in dieſem Irrgange keinen Aus⸗ 

ang antreffen, oni nie moga, w tym 
ee, w tym błędniku, żadnego 
wyiscia znaleść. ſiehe da den Aus- 
gang des Irrganges, o to tam maliz 
wyjście 2 labiryntu, 2 błędniku, z za- 
błędnicy, 2 błędnego chodu. 

Irrgarten, m. labirynt, iakoby słowo w 
słowo, błędny ogrod, die Fremden 
ſpatzieren in Irrgarten, goście chodzą 
po labiryncie, po biędnym ogrodzie, 
po błędniku, po/zablądnicy, po błę- 
dnym chodzie, po błędnych ulicach. 
ich muß aus Neiem Irrgarten ausge: 
hen, ja mufzę 2 tego labiryntu, 2 te» 

` go błędnego ogrodu, wyisć. endlich 
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bin ich aus dieſem Jergatten ausgegan⸗ 
gen, na koniec wyfzedłem z tego 
błędnego, zabłądzonego ogrodu etc. 
Irrgehen, zbłądzić z drogi. er weiß den 
Weg nicht, er wird irrgehen, on nie 
wie drogi, będzie błądził. führe ihn, 
damit er nicht irrgehen möchte, pros 
wadź go de nie zbłądził z drogi. 
Irrgeiſt, m. blądny duch, fanatyk, bte- 
dnego ducha tzłowiek. bie uch 
haben großen Aufruhr gemacht, biedne 
duchy, fanatyczni ludzie wielki roze 
ruch ztobili. bite dich vor den Irrgei⸗ 
fern, ftrzeż fig błędnych duchow, bfę- 
dnego albo zabłądzonego ducha lu- 
dzi.. dieſe Irrgeiſter wollen ſich nicht 
befänftigen, te fanatyczne zabłądzone 
duchy niechcą fie ufpokoić. ein jeden 
kluger Menſch ift Fein Irrgeiſt, każdy 
roztropny, rozeznany c owiek, nie 
lieit żadnym fanatykiem, żadnym 
błądnym duchem. Sub 
Irrig, błądzący, błędny, błędliwys its 
riger Menſch, bładzący człowiek. ir⸗ 
rige Meynung, błędna opiniia, bie» 
dne rozumienie, błędne mniemanie. 
ich kann dieſe irrige Meynung nicht 
vertheidigen, ia nie mogę tey bie. 
dliwey opinii, tego błędnego zdania 
bronić. das alles koͤmmt aus der irriz 
gen Mennung bot, to wzyftko pocho. 
dzi z błędnego zdania. durch die ir⸗ 
rigen Meynungen werden die Leute ir⸗ 
tig, przez błędne zdania, mniemania, 
ftaia De ludzię błędliwemi, bfadzace- 
mi. iibrig ſeyn, błędliwym, biadza- 
cym być. einen irrig machen, kogo błą- 
dzacym uczynić, kogo w błąd wpro- 
wadzić, zwodzić, zwieść. wer was 
falſches erzehlet oder lehret, der machet 
die jungen Leute irrig, kto co fałfzy- 
wie opowiada albo uczy, ten mio. 
dych ludzi wprowadza w błąd, ten 
młodych ludzi zwodzi. 
Freland, Irlandyia, Irlandfka wyfpa, po- 
dacinie Hibernia. 
Irrlicht, m. z lacinfkiego, głupi ogier, 
fatuus ignis. f. Irrwiſch. 
Serfaal, m. błąd. grober Irrſaal, gruby 
eich erſchrecklicher Irrſaal, ftrafzny 
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KH 

Irrſam, błędliwy, błędny. irrfame Meya 

nung, bleqne, błędliwe mniemanie. 
Irrſtern, m. planeta który, iakoby błąa 
dząca gwiazda , alte chodząca 

gwiazda. > 
Irkthum, m. błąd, omyłka, błądzenie, 
zmylenie; gemeiner, pofpolity błąd, 
pofpolita omyłka, peipolite błądze- 
nie, 
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nie, poſpolite zmylenie. lauger Irr⸗ 
o. długi błąd, długa: omylka, 


-> długie błądzenie, długie mylenie lie. . 


menſchlicher Irrthum, ludzki błąd, 
* ludzka omyłka, ludzkie zbłądzenie, 
ludzkie zmylenie. mäßiger Irrthum, 
pomierny błąd, pomierna omytka, 
pomierne zbłądzenie, pomierne zmy- 
- lenie: fhädliher Irrthum, fzkodli- 
wy błąd, fzkodliwa omyłka, fzkodli- 
we zbłądzenie, fzkodliwe zmylenie. 
offenbarer Irrthum, oczywifty błąd, 
oczywifła omyłka, oczywifta myłka, 
oczywiite błądzenie, oczywifte zmy- 
łenie. fehe großer Irrthüm, bardzo 
wielki, bardzo frogi błąd; bardzo 
‘wielka, bardzo froga omyłka, bardzo 
* wielkie, bardzo. frogie błądzenie, 
* bardzo frogie mylenie fię, zmylenie. 
ſchaͤndlicher Irrthum, haniebny błąd, 
haniebna omyłka, haniebne błądze- 
nie, zbłądzenie, chaniebne zmylenie, 
mylenie fig, omylenie fie. ſchwerer 
Irkthum, ciężki błąd, cięzka omyłka, 
+ Ciężkie zbłądzenie, cieżkie zmylenie, 
omylenie fie. leichter, geringer Irr⸗ 
thum, letki, małyjbład, letka, mała 
omyłkajllerkie, małe błądzenie, zbłą- 
dzenie;zabłądzenie, zmylenie,omyle- 
nie fię. Jrithüͤmer verurſachen, [pra- 
wić błędy, omyłki, być przyczyną 
błądzenia, zbłądzenia; zmylenia, o- 
= mylenia fie. diefe Rede berurſachet 
ſehr große Irrthümer in den Gemuͤ⸗ 
tern der Leute, ta mowa fprawuie bar- 


dzo frogie błędy w umysłach ludz- 


- kich, durch etwas in den Irrthum ger 
bracht werden, być przez co w błąd 
wprowadzonym. ich bin durch deinen 
Umgang in dieſen Irrthum gebracht 
worden, ia przez twoię konwerfacyą, 
bylem w ten błąd wprowadzony. es 
ſteckt alles in dem Irrthume, wfzyftko 
ieft w błędach, po Po/fku lepiey, wizg- 
- dzie; fą błędy, we wfzyfikim ieft 
błąd. mit der Muttermilch den Irr⸗ 
thum einſaugen, 2 macierzynikım 
mlekiem błąd wfać w fiebie, viele 
Leute ſtecken in dieſem Irrthume, wie- 
le ludzi w tym błędzie zofłaie. von 
dem Irrthume eingenommen ſeyn, być 
błędem zarażonym. den Irrthum fah⸗ 
ren laſſen, opuścić, porzucić błąd. laß 
den ſchaͤudlichen Irrthum fahren, po- 
rzuć ten haniebny błąd. einem den 
Irrthum benehmen, komu błąd odiąć, 
z błędu kogo wyprowadzić. Gottes 
Gnade hat ihm dieſen Irrthum benom⸗ 
men, łafka bofka odięła od niego 


d 
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ten błąd, wyprowadziła go 2 tego 
błędu. in Irrthum verführen, w bląd 
wprowadzić. das Leſen dieſes Bus 
ches hat ihn in den Irrthum verfuͤhret, 

| czytanie tey kfiążki, wprowadzilo go 
w ten błąd. aus Irrthume fehlen, 2 
błędu, przez omytkę upaść. der ganze 
Ixrrthum beſtehet darinnen, daß, cały 
błąd w tym ieft, że. der einen Irr⸗ 
thum begehet, ktory iaki błąd po- 
pełnia. der junge Menſch hat den ges 
meinen und menſchlichen Irrthum bes 
gangen, ten młody, człowiek popel- 
nil pofpolity y ludzki błąd, dopuścił 
fig pofpolitego y ludzkiego błęda. 
etwas aus Irrthume thun, co z biędu 
uczynić. fie: teden in einem (jade 
lichen Irrthume, oni fa w fzkodli- 
wym błędzie. feines Irethums też 
gen um Vergebung bitten „ profić o 
wybaczenie fwoiego błędu. bitte um 
Vergebung deines Irrthums wegen, 
pros o wybaczenie twoiego błędu, 
proś o darowanie, o przepufzczenie 
twoiego błędu, twoiey omyłki, twos 
iego zbłądzenia, twoiego zmylenia, 
feinen Irrthum erkennen, fwoy błąd 
uznac er ift fo toll und blind, daß er 
feinen Irrthum nicht erkennen kann, 
on ieft tak fzalony y slepy, że nie 
może uznać fwoiego błędu. ertraͤg⸗ 
licher Irrthum, znośny błąd. den Irr⸗ 
thum vertheidigen, bronić błędu; u. 
trzymywać błąd. den Irrthum tadeln 
und verbeſſern, ganić błąd y poprawić 
błędu. wer den Irrthum tadelt, der 
verbeſſert ihn, kto gani błąd ten go 
poprawia. 

Irrung, F. błądzenie, zbłądzenie, my- 
lenie, zmylenie, mylenie fie, omyle- 
nie fię. d 

Irrweg, m. błędliwa droga, nie ta, kto- 
rą trzeba komu iechać. auf Irrwe⸗ 
ge kommen, po błędliwych drogach, 
błędliwemi drogami iechać. 

Irrwin, Stadt in Schottland, Irwin, 
miafto w Szkocyi. 

Irrwiſch, ze. glupi ogien, fkoczny ogien, 
iaki 2 tlustosci bywa po fmetarzach, 


Iſage, Izaak, Mannsnamen, imie męfze 
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czyzny.. $ 

Iſabella, f- Izabella, Weibsnamen, imie 

` białoglowfkie. 

Sfabenenfarbe, F. maść, kolor, farba, 
barwa» masłowata, masłowaty» ifa- 
belowy. ` ; ag 

Iſaſchar, Izafchar, Mannenamen, imie 
męfzczyany, 

Slautiette 
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Iſaurien, ehemalige Landschaft in klein 
Aften, Iſauria, niegdyś kray jeden 
tak zwany w małey Azyi, der aus 
Iſaurien iſt, kto z Iauryt ieft, Iſar, 
Lan: daru gehörig, Haurſki, Ifaur- 
fka, Ifaurfkie; Ifaurka. i 

ett, m. Iel, albo Halas Fluß in Holland. 
rzeka w Hollandyi 

Iſer / m. Her, albo Mara, Fluß in Bay⸗ 
ern, rzeka w Bawaryi., 

Iſere, m. Merz albo Iſera, Fluß in Frank⸗ 
teich, rzeka we Francyi. 

Seland, Islandyia, Inſel, wyfpa, na 
pułnocy leżąca. 

Isle des Faſaus, Fafyana, wyfpa, z 
Francufkiego, Bażantow wyipa. 

Sile de France, Ildefrans, Provinz in 
Frankreich, Prowineyia we Francyi. 
Iſinael, Mmael, Manusnamen e imie 
męfzczygny, = 3 
Sfr, Stad in klein Aſien, Imin, mia- 
„to w maley Azyi, i ` 
Iſun, RNeichsſtabt in Schwaben Uni, 

miafto Cefarfkie w Szwabii. 

Iſnich, Stadt in klein Mien, Lfnich, 

" miafto w matey Azyi, pofacimie Nicea. 
von oder zu folder Stadt gehörig, 
2 tego miafta, albo do tego miafta 
należący, Niceńfki, Nicenfka, Ni- 
cerifkie, od tego zaś imienia, Mnich, 
Iſnichſki, Iſnichſka, Hnichfkie. in 
ſolcher Stadt gebohrner Mann, W tym 
mieście urodzony męfzczyżna, z 
Łacińfkiego Nicenczyk, 2 ferabniey. 
fzego SE Weibsbild, zEacin- 
fiego Nicenka, 2 terazmieyfzego, 

` Mnichianka. 

Sur, m. ein Gewaͤchs, Izop; krzew 
zielny. S 

Iſpaan, Hauptſtadt in Perſten, Mpaan, 

Stofec zue miafto w Perſyi. À 

Iſrael, Mannsnamen, Izrael, imie 
męfzczyzny, y Ludu. 

©frqelitet, n. Izraelita, żyd od Izraela. 

Iſraelitinn, Y Izraelitka. 

Iſſoire, Stadt in Frankreich, Idar, 
miaſto we Prancyi. 

Iſſoudun, Stadt in Frankreich, Mudun, 
miaſto we Francyi. 

Iſtrig, Stadt in Iſtrien, Itria, miafto 
w ri: von oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, z tego albo do tego miaſta 
należący , Htryifki, Iftryifka, Iftryi- 
fkie; ein in ſolcher Stadt gebohrner 
Mann, w tym mieście urodzony 
męfzczyżna, Iſtryiczyk, Weibsbild, 
białagłowa, Iſtryika, Iſtryian ka. 

Dënn, Hiria, Landſchaft, kray; die 
Einwohner derfelben, miefzkańcy tego 
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kraiu, Iſtry, Iſtrowie, Ifryiczyko= 
wie. 

Italtaͤner, m. Włoch; einer aus Itg⸗ 
‚lien, rodem z Włofkiey ziemi. 

Italianerinn, J. Włofzka, biafagtowa 
rodem z Włoch, albo Narodu Włos 
fkiego. 

Stalidnifch r włofki, włofka; włofkie. 
` ttalidnifche Sprache, włofki ięzyk. 

Italien, Włochy, Wiofka ziemia, Land 
in Eutopa, kray w Europie. 

Itzig, teraźnieyfzy , ninicyfzy. itzige 
Zeit, teraźnieyfzy czas, ninieyfzy 
czas. itzige Redner, teraźnieyfi mow- 
cowie, ninieyfi mowcowie, dzifieyfi 
mowcowie. itziges Capua, terazniey- 
fza Kapua, nipieyfza, dzifieyfza Ka- 
pua miafto, co teraz ieſt. 3 

Itzo, teraz. (ep ſehe ich es, ia to widzę 
teraz. es geſchehe ſchlecht, że fig zle 
dzieie. 

Sgt, teraz; dem gemeinen Weſen zum 
Schutze dienen, być obroną rzeczy 
pofpolitey. ikg endlich einmal, teraz 
na oftatek raz, teraz na oftatek, "mie, 
es itzt ſteht, iak fie teraz rzecz. ma» 
iak teraz ieft. ſich itzt gar ſehr ver⸗ 
gnuͤgen, nader fie teraz cielzą. itzt 
etf, teraz dopiero. itzt dieſes, itzt jes 
nes, dopiero to, dopiero owo. itzt 
faget dieſes, itzt jenes, dopiero to mo- 
wi, dopiero owo. itzt wirds etwas 
fet, teraz będzię co; oder nichts, 
albo nic, , ` 

Itzund, teraz. Itzunder / teraz ninie. 

itzunder geſchieht es fo, teraz De tak 
dzięie. j 

Ibanogrod, Feſtung in Liefand, Iwano- 
grod, forteca w Inflantach Roſſyi- 
fkich, e à 

Jubelgeſang / m. wefoła piesn, wefoła 
piostika, radofna piosnka, 

Jubelgeſchrey, z. weloly okrzyk, /epiey 
phir, wefołe okrzyki. 

Jubeljahr, v. miłościwe lato iubileufz 
odpuft generalny grzechow. 


Subildum, . wiek, fto lat. das andere 
Jubilaum der Univerfität glücklich bez 
gehen, drugi wiek, drugie fto lat tey 
Akademii fzczęsliwie obchodzić. 


Jubelirer, m. iubiler, ten co kleynoty 
przedaie, ten co fię zna na kleyno- 
tach. 

Jubiliren, weſoto wykrzykać, wyspie- 
wywać, wefołe okrzyki czynić. 

Juchart, ftae , ftaianie, wzor pola, 
w pewną miarę, włoka, roli pewney 
miary, 
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Suche! zo co, Heyſa! toż ſamo popołfku, 
eyfa! dzium! dzium! 

Jucken, świerzbieć. der Ruͤcken jucket 
ihm, grzbiet go Swierzbi. 

Judas, Maunsnamen, Iudas, imię mg- 
fzczyzny. 

Judaskuß, m. iudafzowfkie pocałowa- 
nie, chytre, zdradliwe pocałowanie. 

Jude, m. żyd. ſtinkender Jude, smier⸗ 

_ dzący żyd; reicher, 1 

Ivenkraut /n, viele, folnik, folne ziele, 
połacinie y pofy. Antillis. 

Jugend, f. młodź, młodość; von unge⸗ 
fabr zehen bis zwanzig Jahren, prawie 
od dziefieciu do dwudzieftu lar. 
frege Jugend, wolna młodość; geile 
und unmófige Jugend, lubieżna y nie- 
pomiarkowana ; befcheidene, fkromna; 
hoffnungsvolle, pełna nadziei. erſte 
Jugend, pierwfza młodość, pierwfze 
„młode lata; fece, freche, krnobrna, 
zuchwala; ſchändliche, fżpetna; ge⸗ 
neigte zur Geilheit, fkłonna do du- 
bieznosci; hitzige, gorgea, zwawa; 
angehende, poczynaigca fie dopiero. 
mit dem es in der Jugend gar hart ge: 
halten, ktorego za młodu w tyizie 
trzymano. bie Jugend kaun keinen 
guten Rath faſſen, młodz nie może 
fobie nigdy dać dobrey rady. mit et 
was die Jugend zu bringen, przepę* 
dzić na czym młodość. er hat mit 
Leſen, Schreiben und Lehren feine 
Jugend zugebracht, on fwoię młodość 


rzepędzii na czytaniu, piſaniu y uż ` 


+ czeniu. ſo fort in erſter Jugend, za- 
4 raz od naypierwfzey młodości; bie 
mit allen kuhmwuͤrdigen Qualitäten 
ausgezieret, ktora wfzelkiemi uwagi 
godnemi przymiotami, ozdobiona 
„left. in der Jugend, w młodości. von 
Jugend auf, od młodości ſamey; bis 
iko her, aż dotąd, was die Jugend 
mit fih bringt, co młodość z tobą 
niefie, co młodość umie. die Jugend 
hat verſchaumet, ausgebkauſet , mto- 
dość iuż fig wypieniła, młodość iuż 
wyrobiła, młodość iuż fie wyburzy« 
ła; von ungefähr zwanzig bis dreyßig 
Jahren, prawie od dwudzieſtu, do 
trzydzieftu lat; zäbtliche, piefzezona; 
ſchlimme, zła; geile, lubiezna; lie: 
derliche, rozpuſtna, hultayſka; ſchö⸗ 
ne, piękna; blutdürſtige, krwi pra- 
gnąca ; uibdrtige, którey iefzcze 
broda niezarafta. von erſter Jugend 
an, od naypierwfzey młodości. in 
der beiten Bluͤthe feiner Jugend, w 
naylepfzym kwiecie fwoiey młodo: 
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ści. bon Jugend an ſich zur Arbeit ges 
wohnen, od młodości przywyknąć do 
pracy. von Jugend an Knecht geweſen 
ſeyn / od młodości być niewolnikiem, 
von meiner Jugend an ift er mein Lehr⸗ 
meiſter geweſen, od młodości moiey 
był moim nauczycielem. von der Zus 
gend iſt die Guenn lart angefangen 
worden, od młodości famey -zaczęła 
fig ta przylaźń. von Jugend an habe 
ich mit ihm große Freundſchaft gepflo⸗ 
gen, od młodości, zabrafem z niem 
wielką przyjaźń. M 

Jugendbluͤthe, A kwiat młodości, fama 
młodość, fam naypieknieyfzy wiek. 
mfadociany. 

Jugendhitze, Y. żwawość, gorącość mla» 
dości, porywczość mlodych lat. 

Juͤcken, swierzbies, swiędzić: der Kopf 
juͤcket ihm, głowa go świerzbi. die 
Zaͤhne jucken mir, dag it, ich moͤchte 
gerne effen, zęby mię świerzbią, to 
tefi, jeść mi fię chce, iadłbym, znaczy 
takze, titówie przechodzi. bis die 
Haut juͤcket, aż mu mrawie będzie 
ee po fkorze, ło ieff, aż 

ora będzie drżała. 

Juͤcken, das, m. Swierzbienie, świędzie- 
nie; der Haut, fkory. das Jüͤcken 
der Augen, świerzbienie, swiedzenie 
oczow, gdyoczy swierzbig, świędzą, 

Juͤckend, świerzbiący , świędzący s có 
swierzbi, świędzi. 

Juͤde, m. Eyd; armer, ubogi; guter Kauf⸗ 
mann, dobry kupiec. 

Juͤdengenoſſe, n. profelit, co ha Zys 
dowiką wiarę przyftat, EN ` 

Juͤdengenoſſinn, F prefelitka, co na ży: 
dowiką wiarę przyſtala. 

Juͤdenkirſche, £ phe wiśnie, albo pfinki 
pęcherzyfte, inaczey, żorawinki, pe» 
chęrzyca, garliczki, miechunki, 

Juͤdenleim, m. kley ziemny, kley z Pa. 
leftyny żydowiki, z mattwego morza 
po Gomorze y Sodomie fpalonych. 

Juͤdenſchule, F. Zydowika fzkoła, ka» 
hał zydowiki, auch przykahałek. i 

Juͤdenſpleß, m. Zydowika lichwa, 20 ief 
zbytnia lichwa, lichwiane zdzierſtwo. 

Judenthum, „ żydówftwo, żydowika 
wiara y zydowiki rod. 5 

Juͤden zins, m. żydowiki czyńfź» to ief, 
lichwa, zbytnia y nad prawo, 

Juͤdenzopf, m. kottan, inaczej Ze go, 
wa, Wichtelzopf. BZ 

Juͤdinn, F. żydowka, żydowica, kobie: 
ta żydowikiego rodu. 

Juͤdiſch, żydowiki, żydowaty. jüble 
ſcher Aberglaube, żydowiki zabobon: 

jüdiſches 


en 
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jͤͤdiſches Land, żydowika ziemia, Zy. 
dowiki Kray. : ; 
Juͤdiſch, adverb. po żydowiku, 2 ży» 
dowika, iak żyd, żydem trąci. 
Jülich, Hauptſtadt ihres Herzogthums, 
Julia, miafto itofeczne fwoiego Klie- 
ftwa Iuliyikiego; von oder zu ſolcher 
Stadt gehoͤrig, z tego mialta, albo 
do tego mialta należący luliyfki, 
Iuliyfka, Taliyfkie; in ſolcher Stadt 
gebohrner Mann, w tym. miescie uro- 
dzony męfzczyżna, luliaczyk, lulia- 
nin, Weibsbild, kobieta, lulianka. 
das Herzogthum Jülich, Klieltwo lu- 
liy tlie, das Jüͤliſche, luliytleie, żak 
Krakowdkie, Chełminifkie. 
Junger, młodfzy; nicht fo alt als ein 
anderer, nie tak ftary iak drugi. juͤn⸗ 
ger um been Jahre, młodfzy trzema 
laty, młodfzy o tray lata. 
Juͤnger, der, m żak, miodzik; eines 
Schuͤler, czył uczeń. > 
Juͤngfergen, ». panienka, panieneczka; - 
leichtfertiges, swywolna, 
Süngling, m. mlodzieniaſzek, młokoe 
fek; zwiſchen zehen und zwanzig Jah⸗ 
ren, od dziefigciu do dwudzieftu lat, 
„ałbo, między dziefiątym y dwudzie- 
ftym rokiem; ſcharfſinniger, dowcipny, 
byftro myślący, płytki; rechtſchaffe⸗ 
ner, dobry; und gelehrter, y nauczo- 
ny; und beredter, y mowny ; und ta: A 
pferer , y mocny; und kluger, y roz- 
tropny; und glarter, y żyżwy; feuz 
fher, czyſty; fleißiger; pilny; vorz 
trefflicher, nayprzednieyfzy ; fehr 
ruhmwürdiger, bardzo pochwały go- 
dzien; lobbegieriger, chwały chciwy ; 
ungeftalter, nieurodziwy; zärtlicher, 
iefzczony ; bluͤhender, kwitnący, w 
ir end latach y zdrowiu; glück⸗ 
feliger , fzczęśliwy ; angenehmer, na- 
dobny, przyiemny, miły; ernſthaf⸗ 
ter, ftateczny; ehrlicher, uczciwy 3 
edler, fzlachetny; ſehr hoͤflicher und 
pechtſchaffener, ludzki y podściwy 5 
unerfahrner, nie biegły, bez doswiad- 
czenia; nicht ſo wohl alberer, als un⸗ 
verſchaͤmter, nie tak głupi, iak bez- 
witydny; nicht febr fleißiger, nie na- 
der pilny; auserleſener und wohl qua⸗ 
lifieirter / wyborny, y utalentowany ; 
beſcheidener, fkromnys von vornehmen 
Herkommen, od zacnych przodkow, 
zacnego urodzenia, zacney krwi, 
zacnego domu, zacney familii, wyfo- 
kiego imienia, zacnego imienia; 
der viel Geld hat, ktory ma wiele 
pieniędzy „ pieniężny; liederlicher, 
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hultay, koftera,ladaco; der einen großen 
Ruhm erlanget, ktory wielkiey sławy 
doftępuie; der die größte Hoffnung der 
Redlichkeit und des Verſtandes von ſich 
giebt, ktory naywiekfzą nadzieie 
czyni przylzłey fwoiey rzetelności 
y rozumu; frommer, ftateczny, do- 
brych obyczaiow ; der etwas kechts 
gelernet hat, Ktory fie co dobrego 
nauczył ; grober und ungelehrter, pro= 
fty y nienauczony, drag, dragal; 
reicher, bogaty; wuſchhafker, gadacli- 
wy, u ktorego ięzyk na kofowrocie; 
wohlgearteter, dobrey natury, dobre- 
go ferca, dobre ferce w nim; fauler, 
leniwy, opiefzaly; der einen guten 
Verſtand und große Leibeskärfe, allein 
ein boſes Gemüth hat, ktory ma do- 
bry rozum y fiły ciała wielkie, ale 
ferce złe, duchzły; der fich in alle 
Sättel ſchieken kaun, ktory każdą 
rzecz zmyślić, udać, utaić potrafi ; 
febr verwegener; śmiały bardzo; pyte 
trefflicher, przedni; ſtarker, filny, 
mocny; ſchoͤner, piękny; tapfer von 
der $auft, prędki do wybicia fie, do 
fpotkania dig; der im Kriege nach Eh⸗ 
te firebet, ktory honoru fzuka na 
woynie; febr tugendhafter und hofiz 
cher, nader cnotliwy y ludzki; von 
dem man Go die großte Hoffnung maz 
het, o ktorym fobie naywiękfzą czy» 
nig nadzieię ‚wohl angeführter, pięknie 
wychowany; unöfticher, nie ludzki; 
der aus fich nichts finden kann, krory 
o fobie nie może radzić, ktory fobie 
poradzić nie umie; ungeſchickter, nie 
ipofobny , do niczego ; unbedachtſa⸗ 
mer, nienwazny, nieoftrożny: unber⸗ 
ſchaͤmter, bezwftydny; ernſthafter, 
poważny,; ſparſamer, genauer, ofzczę- 
dny, przyikapy; artiger, Smielzny; 
ociefzny ; freundlicher, kagadny przy- 

1acieliki; manierlicher, manierny, o- 
byczayny, grzecznych obyczaiow ; 
aufrichtiger, fzczery, nie chytry; der 
in der ganzen Stadt wohl angeſehen, 
ktory w całym mieście poważany 
jeft bardzo; nichtswuͤrdiger , niczego 
nie wart; verſchlagener, ladaco, frants 
wykrętny, pływacz; unbändiger, nie. 
unofzony ; der feine Dinge unvorſich⸗ 
tig treibt, ktory w fwoich interefach 
nie oftrożnie fobie poftępuie ; frez 
cher, zorniger und -uubedachtfaner, 
zuchwały, popędliwy; y nieofttozny ; 
der fich nicht halten kann, ktory Ae 
utrzymać nie może ; den nan nicht 
lieben kaun, ktorego kochać nie mo- 
D Zu, 
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äna, nieprzyiemny, niemiły, z ktor. - 


rym niemiło przeftawać; der weder 
Maaß noch Ziel hat, ktory końca 
y miary niema, żo Zelt, nazbyt zły 
we wfzyftkim; der an den Bettelſtab 
gerathen ktory do kiia dziadowikiego 
przyfzedł, ktory fie kiia dziadowikie- 
go dorobił, 7% zefł, ftracił wfzyfiko 
y po prozbie chodzi; von vornehmen 
Stande, zacnego ſtanu; von gutem 
Anſehen, piekney poftaci; vom Dorz 
fe, wiesniak, ze wfi; von zwanzig bis 
drenfig Jahren, od dwudzieftego do 
“trzydzieltego roku, młodzieniec; 
herklicher, wipanialy; unhoͤflicher, nie- 
ludzki; der noch einen Milchbart hat, 
ktory iefzcze ma mleko na brodzie; 
verivegener, płóchy; langer von Sta⸗ 
tur, wyfoki; ſtarker, filny; tapferer, 
mocny, odważny; unerſchrockener 
nie zaſtraſzony; ſchoͤner, urodziwy, 
piękney urody; frommer, dobrych 
obyczaiow ze Ber in den Schenken her⸗ 
um liegt, ktory fię po fzynkownych 
domach włoczy, fiadas der den Hu⸗ 
ren und Saufen nachgeht, ktory za 
kurwami y piiatyką biega; der ſich 
zu den Straßenraͤubern hält, ktory z 
drabami, zrabufiami trzyma; her noch 
ſehr jung iſt, Ktory iefzcze bardzo 
miody ieft; der wenigſtens angeneh⸗ 
mer und artig iſt, ktory bynaymniey 
nie mily y nie foremny ; geputzter, 
ausgeſchmiegelter, wymufkany, wy- 
achowany ; der noch keinen Bart hat, 
ktory iefzcze brody nie ma, ktore- 
mu iefzcze broda nie zarafta; ſehr bes 
fcheidener, bardzo fkromny ; der fich 
dem Studiren ergeben, ktory fie uto- 
pii w naukach , -ktory cały w nau- 
kach et, 

Süngfter, naymlodfzy. jüngfter Sohn, 
naymlodizy fyn. jüngiter Sag, nayo- 
ftatnieyfzy dzień, to Zeil, oftateczne- 

o fądu Parifkiego dzień. 

Jüngſhin, onegday, dnia onegdayfze- 

0; als er hey mir in den Cumanen 

wat, iak on był u mnie w kumanum, 

znaczy także; dopiero nie dawno; 

Se geſagt haben / co powiedziane 

o. 


Juͤterbock, Stadt, welche zum Herzog⸗ 
thume Querfurt gehöret, luterbok, 
miafto, ktore do Kfięftwa Kwerfur- 
kiego należy; von oder zu folcher 
Stadt gehörig, z tego mialta, a/50 
do tego miaſta należący, Iuterbokfki, 

` luterbokfka, luterbokikie; in ſolcher 
Stadt gebohrner Mann, w tym mis- 


H 


Jung, als Menfche: 


Sun 
geie urodzony męfzczyzna luterbo- 
fezyk; Weibvbild, kobieta Iuterbor- 
k 
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a. 
Jütland, lutlandia kray, do kroleftwa 


Duniikiego należacy. ` 


Julius, m. fiebenter Monat im Jahre, 


Liepiec, fiodmy mieſiac w roku. 


Juncker, m. fzlachcic, fzlacheckiey krw}, 


fzlacheckiego urodzenia. 

ałody 3: junger 
Agrippa, młody ppa- die jungen 
Pompejt, miodzi Pompeiufzowie. 
junge Stärke, młode dily; als Ge⸗ 
wärhfe, miodociany. junger Baum, 
młodociane drzewko; ls Thiere, 
inſonderheit Voͤgel, iako zwierzęta, a 
w fzczegułnosci ptaki. junge Schwal⸗ 
be, młode iafkołki, iafkoiczęta. jun⸗ 
ger Adler, młode orle, orlęta, in plur. 
iafkofeze, orle. junge Henne, kutezę, 
kurczęta. junge Taube, golgbiatko, 
golebiera, ` junge Bienen „„ mfode 
pizezolki. junges Pferd, Zrobek, 
zrebezyk. junger Hund, pies młody, 
fzczenie, fzezeniuk, junger Hund, als 
ler vierfuͤßigen Thiere, welche mit den 
Hunden einige Gleichheit haben, als 
ein junger Lowe, 7% so, młody lew, 
lewek. junger Wolf, młody wilk, 
wilezek. junger Fuchs, młody lis, 
lifek. junge Katze, młody kor. allein 
auch junger Drache, ale też młody 
fmok, fmoczek, junge Ottern, młode 
iafzezurezeta, junges NE junge Leute, 
młody lud, młodzi lüdzie. junger 
Knabe, młody chłopiec chłopczyk, 
junges Maͤgdchen, młoda dziewczyne, 
dziewczynka, dziewczę. junge Mitte 
we, młoda wdowa, f 
Leute, iak młodzi ludzie czynią; ſich 
luſtig machen, ciefzyćdię, ochotować 
buiać. jung werden ,/młodnieć ; wit 
der im Sommer, znowu w lecie. wie 
derum jung werden, znowu odmlo- 
dnieć. wieder im Sommer jung wer⸗ 
den, znowu w lecie odmłodnieć. 
jung gebohren werden, młodym fie u- 


rodzić. ſchwaͤrmen, wie junge Leute, 
roić fie iak młodzi ludzie. omg 
jung, dotąd iefzeze młody. der zu 


etwas faſt noch zu jung ift; ktory do 
czego prawie iefzcze nad to młodym 
ieft. jung gewohnt, alt gethan, kto 
fie do czegą za młodu ,„.przyzwy- 
czai, to ý na ftarość toż famo czyni. 
junger Wein, młode wino. 


Junge, , ein Kugbe, chłopiec. hoͤre 


Junge, stuchay chłopcze. 
Junge⸗ 


nach Art junger 


S 
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Jungemagd, Y młoda panna, pokoiowa 
do ubierania pani. d 
Jungen, Junge gebähren, młode płodzić; 
rodzić, wydawać. i í 
Junge Thiere p/. młode zwierzęta, iako 
to, {zczenięta, iagnięta, kocięta, Zry- 
bier, 

Jungfer, V. panna; erwachſene, dorosła ; 
keuſche und ſchamhafte, czyfta y wity- 


dliwa; grofamitójge und edle, wfpania- 
łay Get; reine, niepokalana ; 
von vornehme Geſchlechte, zacnego 
urodzenia; die werth if, daß man um 
ihrentwillen etwas wagt, ktora warta 
iet, co dla niey odważyć; die 
vor ih Hochzelt brav gehuret hat, kto- 
ra pized ślubem iefzcze pozwalała 
fobie; artige, nadobna; ehrbare, Ita- 
teczna, dobrych obyczaiow ; die etwas 
im Vermögen hat, ktora ma polag; 
die nichts hat ktora nie ma nic, bez 
Po große, wielkiego wzroftu; 
ziemlich große, śrżeduie o Waroſtu; 
arme, uboga; dumme, głupie; kleine; 
mala; von wohlgebildetem Gefichter 
śliczney , nadobney twarzy z, ſchöne, 
ładna ładney urody ; zarte, piefzczo» 
na; zuͤcytige, witydliwa; ſcheußliche, 
ftrafzna; die keinen Vater hat, ktora 
niema oyca, fierota bez oyca; ſchmach⸗ 
tige, geſchlanke, wylmukda, ſuptelna, 
dlugiego fam: aller Ehren werthe, od 
wfzyftkich czci godna; vorhköpfichte, 
żołtych czerwonych włofow, albo 


rudawychą großmäulichte, wielkiey 
gęby : Efgfmnafigte, z nofem zakrzy- 


wionym, eine Jungfer zu Falle brin⸗ 
gen pannę ktorą o upadek przypra- 
wić; mit Gewalt, gwałtem; große, 
aber nichts darzu haben, dorosta, ale 

tora poſagu nie ma; die eine Schwe⸗ 
ſter hat, welche eine große erwachſene 
Jungter it, ktora ma fioftrę, iuż do- 
rosta pannę; gefällt den Mannsperſo⸗ 
nen, podoba fie męfzczyznom; fist 
zu Haufe, fiedzi w domu; Die fich ein? 
gelimi daß fie geſchlauk ſeyn moge, 

tora fie fznurowaniem seilka, aby 
była cieniuteńką, ſuptelng; die ein 
neumodiſches Geſichte und ihre natuͤr⸗ 
liche Farbe hat, ſonſt fein derb von Leiz 
be, und doch auch guappelicht ift, kto⸗ 
ra ma nowo-modug twarz, y iwoię 
Wrodzong cerę, do tego, ciała tegie- 
go» y pełnego krwi; Die fith befleißi⸗ 
gier fo kügend haft als fthón zu ſeyn, 
ktora fie fara aby tak cnocliwa była, 
iak piękna ieh; die einen freyern 
Sinn hat, als ſich für eine Jungfer 
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ſchickt, und darbey um der Leute Reden 
fich nicht bekuͤmmert, ktora umysł ma 
wolnieyfzy, iak przyftoi na pannę, 
Ł przy tym, nie dba na mowy ludz 
aei 


i 
Jungferding, . Glied, panieriftwo, 
Sungferaürtel, m, panieniki pas, u ftarów 
świeckich Greczynek y Rzymianek 
w modale. 
Jungferkind, u. nie ślubne dziecie, 2 
niezameZney panny.. 
Jungferkloſter, . panierki klafztor, dom 
panien zakonnych. S 
Sungferfnecht, m. gach, gafzaky zaletnik, 
co fię zalotami bawi. 
Jungferkrauzchen, u. panieńfki wianek, 
panieriftwo. einer Jungfer dag Krónże 
chen abziehen, wianek panieńfki ktos 
rey zdiąć. eine um das Jungferkranz⸗ 
chen bringen, przyprawić ktorą o ian. 
ku panienfkiego zgubę. 
Jungfermagd/ V panna służąca do ftroie. 
nia pani. 8 5 E 
Jungferſchaft, J. panienftwo, eine um 
die Juugferſchaft bringen, przyprawić , 
ktorą o zgubę panierńtwa. bet Jung⸗ 
ferſchaft berauben, rozbić 2 panieriitwa, 
zgwałcić. fie hat ihre Jungferſchaft derz 
loren, utraciła fwoie panieńftwos fotz, 
elle a perdu fes gants. $ 
Jungfrau, F. panna, f. Jungfer; por ym, 
von adelichen Frauen, o paniach; fzla- 
chciankach, mowi die; #0 co pofran» 
cusku: Madame; po Polsku, Pani. 
Jungfrau, A ein Zeichen im Thierfreifer 
znak na zodyaku; powiemiecku, unge 
frau, po polsku, Panna. SA 


„Jungfraugürtel, f. Jungfergürtel. 


Jungfraͤulein, #. panienka, panieneczka, 
malerika, młodziuchna panna. 
Jungfraulich, panienikh ` jungfraͤuliche 
Schamhaftigkeit, panieniſka wftydli- 
wosé. jungfräuliche Kleidung, panier. 
fki ubior, fro. jungfraͤuliche Treue, 
panienfka wierność. 
Jungfrauſchaͤnder, u. ten który paniens 
ftwa odbiera, z panienftwa odziera, 
Jungfrauſchaft, ſ. Jungferſchaft. 
Junggeſell, m. młodzieniec, miodzian; 
der noch nichts mit einer Weiboperſolt 
zur thun gehabt, ktory iefzcze niemiałe 
nie do czynienia z kobietami; kto» 
ryieft nienarufzony iefäczeyiak panna, 
Jungknecht, m. chłopiec do usługi, ku. 
żały młody, chiopieć służący. 
Junius, m. czerwiec, fechfler Monat ing 
Jahre, lzofty mielige w roku: 
Juno, A eine ehemalige Gottinn, Juno, 
dawna, ftaroświecka u poganebogini. 
PY 2 oige 
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H d 
ſolche angehend, co do-Junony’nalezys 
Junonin, Junonina, Junonme, 4% 
Jupiter, m. ein ehemaliger Gott, Jowifż, 

dawny ftaroświecki bożek. 3 
Jupiter, m. ein Planet am Himmel, Jo- 

wilz, płanera niebielki. ſolchen auge 

end, co.do niego należy; > 

Jowifzową» »Jöwilzowe, owilzow 

piorun, Jowilzowa czafzagowilzowe 
` światło. 
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Juxrament, ». przyfięga, przyfięgi uczy- 


nienie; przyliezenie, 


Jurisdictioll, /. iurisdykcya, zwierz: 


chnośćge unter eines Jukisdietion fez 
hen, zoltawać pod czyją iurisdykcyią. 
das gehort unter meine Jurisdiction, 
to id zie pod moie iutisdykeya, to do 
mojey iuristłykcyi, (dn, należy. 
Jurisprüdenz, F., prawa wiadomość, 
prawa umiejętność, w prawie bie- 
lose. i j 
Dutt, M iurifta, prawny; prawnik, w 
awie uczony, W prawie biegły. 
großer Yurit, wielki iuryfta. guter 
Jurist, dobry iuryfta; prawa ludzkie- 
go y bofkiego wiadomy; wielka gło- 
wa w prawie; w prawie przedni» w 
prawie arcy dobry, wiadomość prawa 
w nim wielka, naylepfży w -prawie, 
przechodzi iunych w prawie, ma nay- 
więkizą prawa umieiętność, nayle- 
piey ze wizyltkich zua fie na prąwie; 
prawo obywatelſkie wyśmienicie 
umieigey y rozumieiący. hoer, ſchlim⸗ 
mer Juriſt, zły, nie dobry iurifta, wy- 
krętny,ktory: ręci prawem,fzezekacz, 
wyjadacz» pieniacz. 


K A A 

K oder K, zehenter Buchſtab des Al⸗ 
K phabets, K, albo k, dziefiąta li- 
tera alfabetu. 

Raan, f- kann. 

Kan, Kaai, m aufgeworfenes Mauerwerk 
långt dem Ufer eines Fluſſes, kaa, kaai, 
wydane mury» idące mury wzdłuż 
brzegiem iakiey rzeki, pofr. quai, dla 


lądu y uczynienia przyftępu; grobla ` 


wzdłuż brzegu mutowana, inaczey 
winduga zrobiona przy. brzegu rzeki 
iakiey, do ładowania na {tatki towa» 
OW: 1 

Kaag, m. eine auf der Niederelbe gewoͤhu⸗ 
liche Art Fahrzeuge, ftatek rzeczny 
‚ofobliwego Klztaltu, na niźniey Elbie, 
Poe, jague. D 


Kanggelden. my to ed windugi, Pyma 
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Juriſterey, F. umielęthość priwa;wiado- 
ność prawa, bieglosé w prawie. 

Juriſtiſch, iuriſtownys fądowny, co de 
fądow» do prawa należy. x 

Juriſtiſch, adv. prawem; prawnie; yepe 
fahren,  poftępować, prawować De 
prawem czynić o co, prawem docho- 
dzić, czego» prawnie die o co dopo: 
minać. 1 

Juſtement / prawie, wWirgm raz, etwas 

e co potra gadnąć , etrqe 
then. 

Juſtiſieation, Y ufprawiediiwianie, ufpra- 
wiedliwienie; fprawiedliwości poka- 
zanie, ſprawiedliwosei odzenie, 
fprawiedliwości dowiedz A 

Suftifieiren, ufprawiedliwiać, ufprawied- 
wie, einen, kogo, fprawiedliwość 
fpriwy pokazać; niewinności do- 

„ wieśćf*%oczyścić fie w iakiey rzeczy 
przed kim, pokazać że nie nie wi- 
nien, pokaz# że jego ftrong fpra- 
wiedliwa. 

Juſtiz, F fprawiedliwość; prawo ; einem 
wiederfahren laſſen,  fprawiedliwość 
komu uczynić, przyfadzie mu iego 
prawo; co fprawiedliwa ieft. Juſtiz 
verwalten, fprawiedliwość czynić, fa- 
„ dzić, fądy mieć. einen in die Haͤnde der 
Juſtiz liefern, kogo w ręce ſprawiedli- 

Wosci oddać; na ſad oddać. 

Juwelen, ‚pl. kleynoty, drogie y piękna 
kamienie, perły. ; 

Suwelirer, m. kleinotnik, iubiler, znaią- 
cy fię na PS drogich ka- 
mieniach, okolo kleinot@, około dro: 
gich kamieni robiący. 


K A B 
geld, Zoll vor die ausgeladenen Kauf 
mannswaaren, myto od tamy kaai, alho 
kaa, nazwaney, za wyładowanie na 
nią towarow kupieckich; inaczey 
grobelne od wyładowanych towarow 
kupieckich; to kad, możefz nazwać 
grobla rzeczna. 
Kagimeiſter, m mytnik, ſtraanik grobel- 
nego, co kaai grobelne odbiera. 
Kabel, z. großes Tau, wielka'lina. die 
Kabel kappen, poucinać liny. 
Kabelgat, 2. Behaͤltniß in einem Schiffe, 
worinnen die Taue verwahret werden, 
komorka, na okręcie w ktorey tako- 
wa wielka lina chowana bywa. 
Kablian, Y. eine Art Stockfiſch / kablon 
ryba; gratunek ftokfifzę. . 
: Kabis, 


e 
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Kabiß, a Kapuſta głowiafta, inaezey Waz 


bißkraut. š e 

Kabuſe, F. oder Schiffstüche, okrętowa 
kuchnia, kuchnia na okręcie. 

Kachel, f garnek, kafel, od gancarza 
zrobiony: 2 

Kacheler, m. gancarz co kafle robi, co 
kafle pali. 5 > 

Kachelofen, u. piec z kaflow robiony; 
ftawiany. 8 

Kachel bunt, A „ rożnych kolorow, 
rożźnemi farb malowany. $ 

Kacke, Y. Meuſchenkoth, łayno; wyrzu- 
tek tylny z człowieka. 


Karten 6, haytuś być, na potrzebę 
chod uęzciw(zy nfzy frać; poli- 
tyczni€; feine Nothdurft thun, jakoby 


potrzebę czynić. 3 

Kadis, m. eine Art Zeug, kadis, gatunek 
pewny mäteryt. * 

Käfer, m. chrzątzcz, chrabafzez; grüner, 
zielgny ; mit Hornet z rogami; der 
im Wpferdekothe ſein Weſen hat, 
chrząłzcz w gnoju eum. hadar 


Eer EE 
Kaff, u. oder Kornſpreu, żytnia plewa, 
żytnie plew y, 


p ) 
Käfig, in. oder Käficht, klatka, powtore 


znaczy to co, Gefaͤngniß, więzienie. 
in den Käflg thun, zo 1%, ind Gefdugź 
niß, do więzienia władzić. et wird in 
den Käfig gethan werden, bedzie do 
więzienia wiadzony, 

Kaͤhle, J. gardto. man will ihm die Kaͤhle 
abſchneiden chez go zabić; ale wia- 
Śnie słowdłłw słowo, chcą mu garlo 
oderznąć, poderznąć. 

Kaͤhnlein, u, Log ka, czołneczko, czolnko, 
łodeczką, ? K 

Kaͤlberbraten, in, cielęca pieczenia. er 
ißt gern Kälberbraten, on rad ie ciele- 
cą pieczenią. 

Salben, føringen wie ein Kalb, (aka, 
wydkakiwać iak cielę. 


Kaͤlbern, ad. cielecy, von einem Kalbe, 


2 cielęcia. kälbernes Fleiſch cielecina, 
cielęce mięfo. Kaͤlberfleiſch it theurer 
als anderes, cielęce mięfo jeſt drozfze 
iak inne, in Rom, w Rzymie. auders⸗ 
wo wohlfeiler, gdzie indzie tarifze, 
Kälte, F zimno; unerträgliche niezno- 
gne; firenge: tęgie; ſehr große, bardzo 
wielkie; dabey man zittert, od ktore- 
go drży człowiek; nächtliche, nocne, 
ktore w nocy bywa; allzu große, na- 
zbyt wielkie, zbyteczne. einfallende 
Kälte, zimno ktore napada, naftaie, 
prędko. die Sigi eingefallen, zimna 
napadły, naſtafy, die Kalte laßt nad, 
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zimno pufzcza, wolnieie. rauhe Kalte, 
przykre, przerazliwe, zimno. die Kalte 
hat nachgelaſſen, zimno puściło, zimna 
puściły, zimną „zwolniały, zimna 
zwolniało, anhaltende Kälte, Zimno 
ktore trzyma, anno ktore nie wolnie- 
ie, nie uftaie. den Tag vorher it fo 
große Kulte geweſen, „daß, dzień przed 
tym tak było wielkić zimno, że. es 
war eine fo große Kalte, dabey Gefahr 
war, daß nicht, tak było wielkie zimno, 
iż niebezpieczeńftwo bylo, aby nie. 
fih ein Mittel wider die große Kälte 
ſchaffen, olob fobie ob Ślić prze- 
ciwko wielkiemu e 22 fie 
dobrze przeciwko wielkiemu zimnu. 
man kann ſich kaum in den Häuſern der 
Kälte erwehren, dafür bergen, fie dariu⸗ 
neh he ledwie w domach mo- 
„na fię uchronié zimna» odiąć fię zi- 

mnu, przed zimnem fie ukryć, w do- 

mu ledwie można zimna wytrzymać. 
die Alpen find wegen ihrer Kälte bes 
ſchrien, gory Alpy z tego niesławę 
maig że 13 zimne. es fällt uns die heff⸗ 
tige Kälte au, tegie zimno nafłaie, te- 
gie zimna biorą, tegie zimno bierze. 
Denter, da die Kälte nicht fo groß if, 
mieyſca, w ktorym zimna bywaig nie 
tak wielkie. es hat mich eine fo gefaͤhr⸗ 
liche Kalte angegangen, angewandelt, 
daß, tak mię wielkie zimno napadło, 
że, tak mie frogię zimno wzięło, że. 
für Kälte ganz erſtarret, od zimna 
zdrętwiąły, od zimną zmartwiałyę 
od zimna zdrętwiał, od zimna zmar- 
tial. Oerter, wo im Winter eine un⸗ 
erträgliche Kälte ift, mieyſea w kto- 
rych w zimie elt nieznośne zimno. 
von der Kaͤlte im Winter gefrieren, od 
zimna w zimie umarznąć, zmarznąć 
jak lod, der die Kälte ausſtehen kann, 
ktory zimno wytrzymać może, ktory: 
dobry na zimno , ktory trwały na 
zimno. durch die Kaͤlte gedrückt were 
den, od zimna być ściśnionym, przy- 
ciśnionym» zimno cięrpieć, ziębnąć 
na zimnie. den Leib mit Oele wider 
die Kälte verwahren, ciało oliwą prze- 
ciwko zimnu nafmarować. die Leiber 
ſtarreten für Kaͤlte, ciała podręrwiały, 
pomartwiały od zimna. der Regen 
war fúr Kalte gefrvren, deſzez zciął 
fie w lod od zimna. die Kalte verdirbt 
das Getreyde, zimno: pfuie zboże. 
febr- frenge Kaͤlte, nader przeigte 
zimno. Oerter, da eine große Kälte if 
$ mieyfca, w ktorych bardzo wielkie 
zimno iet. von der Kälte ffy teom- 
CS Dë? modirt 


D 
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modirt werden, od zimna być mocno Kaͤmpten, Stadt in Schwaben, Kempten, 


nagabanym, od zimna wiele ucierpieć, 
zimna ſię nacierpieć. 

Kalten, ziębić, tchnąć zimnem, huchać, 
aby co ziębło. der Nordwind fältet 
die Luft, pułnocnyę wiatr ziębi po- 
wietrze. 

Śitlich; mo znaczy, zimniuteńki. Dief 
polniſche Wort heißet, ganz kalt ale 
tylko znaczy, trochę zimny. kaͤltliches 

immer, trochę zimny pokoy. ganz 
kaltes Zimmer, zimniutenki pokoy. 


Kaͤltung, f. zimność. die Kaͤltung eiz 
nes Sig in Kluͤften, czuć zimność 
Jamie, 

Kaͤmmen, czefać; die Haare, włofy; 
die Maͤhne eines Pferdes, grzywę ko- 
niowi. Wolle kaͤmmen, czefać weine. 
die Magd hat heute viel Wolle ge: 
kaͤmmt, dziewka dzifiay wiele oczefa- 
ła welny. 

Kaͤmmen, das, ». czefanie, 
oczefywanie, zczefanie, 

Kammerer, m. fkarbnik; des Raths, Se. 
natu, Rady, ktory fkarb radny, y reies 
{tra trzyma; przy ktorym rachuaki 
dochodu y AR zofłalą. - 


Kaͤmmerey, V fkarb, kamera, do ktorey 
pieniężne intrąty odnofzą. 

Sanmeriein, a. komorka, komoreczka, 
pomicſzkanko; der Knechte, izdebka 
dla slug. 


ocgefaw anie, 


Kümmerking, m. trzebieniec, ewnuch; to 


co, der verſchnitten; der nicht eben 
geſchnitten iſt ten co nie ewnuch, po- 
koiowy. der Kaͤmmerling geweſen iſt, 
N ktory był pokoiowym, mowi A prze- 
ly pokojowy, dawny pokojowy. 

Kaͤmmchen, z. grzebyk, grzebyczek. hor⸗ 
nihtes Kaͤmmchen, rogowy grzebyk, 
grzebyczek, « 

Kämmung, F. czefanie, czefywanię, ocze- 
ywanie, wyczelywanie, 

Käpfen, potykać lie, bić fie, wybić fe, 
une einem über etwas, 2 kim o co; 
poiedynkować z kim o co, wyciąć 
fie 2 kim, o co. 

Kampen, das, #. potykanie fie, poiedy- 
nek, poiedynkowanig, wycięcie fie, 
wybicie fię. 

Kämpfer, m. poledynkuiący, ten co po- 
iedynkuie, eo fig potyka, co fie biie 
Z dugim; żaka to u dawnych, Gre ko 
y Kzymian, athleta, zapafnik, gladia- 
tor, fżerimierz, 

Kaͤmpfung, . poisdynkowanie, poty- 
kanie fie, za pały doda bicie úg 
w kordy, í 


* 


miafto w Szwabii; Kempno. 

Kaͤnutlich, co poznać, kogo poznać, ła. 
two można, znaczny. 

Kännchen, v. puharek, zbanufzek, kue 
felek, zbanufzeczek, puhareczek, ku- 
feleczek. ` 

Käppchen u, kapka, mała kapa. Fleine 
Kappe auf den Kopf feren, mata kape 


na głowę włożyć: togo Kleidchen eines 
Kindes, fukienk: e au einem 
Gewölbe, na lebts mała kapa. 


Kaͤrglich, olzezedno, ikapos okięgło$ 

entheltfam und nuͤchtern leben olzeze- 

dno, y nikczempie, lepi Polikim 

fie mowi okreglo żyć, gły ftot 

miewąć ; 20 def}, nie wels potraw na 
nim, mało iesć na ftole, fkąpo fie ob. 
chodzić. 

Kaͤrner, m. ten co karą wozi, woziciel, 
Wozhica. 

Kaͤrnthen, ein Herzogthum, Kaxy tia, 
kfięftwo. aus dieſem Herzoßtbume, 
oder zu folkhem gehorig, z tego klieitwa, 
albo do tego klieitwa należący, Ka- 
ryntyifki, Karyntyiſka, Karyncyidkie. 
in dieſem Hetzogthume gebohrne Mann, 
w tym klieftwie urodzony męfzczy» 
zna, Karyntynianin; Weibsbild, Ka- 
ryntynianka. Herfogthum Karnthen, 
klieftwo Karyntyśikie. 

Küfe, m. fyr; weicher, miętki; friſcher, 
neuer, święży, dopiero robiony ; der 
gute Nahrung giebt, ktory karmi 
dobrze. alter Mafe: 0 trockner 


Safe, fuchy fyr; dene wer zu verz 
dauen ift, ktory ieft ciężki, nie dobry 
do ftrawienia, ktorego nie można 
pa ftrawić, ktory długo w żołąde 

u leży niżeli fie ftrawi. der leicht 
wieder fortgeht, Ktory zatwardzenia 
nie czyni, ktory łatwo wychodzi; 
der aus dünner Milch gemacht wird, 
ktory z rzadkiego mieka icft robiony 
von Kuhmilch, Krowi fyr ; von Siegen 
milch, kozi fyr, 2 koziego mleka; 
von Schaafmilch, z owczego micka 
owczy fyr; von nicht unangenehmen 
Geſchmacke/ fmaku dofyć dobrego, nie 
zdego, nie przykrego; annod roher 
iefzcze świeży; loͤcherichter, dziurko- 
"waty; po ktorym dziurki 13, oczko- 


waty; #0% famo: po ktorym dziurki, * 


dak oczka fa; gefalienet, folony» ofo- 
lony, słony; fügen, słodki; verdorbe⸗ 
ner, popfuty, popfawany dyr, zepfity; 
zepfowany Der ` ktary dig popful, po- 
plowal; bleibt im Leibe figei, dlugo 
w żołądku fiedzi, nie prędko bywa 

S ftrawio- 
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ſtrawiẽony; hat noch feine Gauche, 
defzcze ma fwoiswilgosc; wird aus teis 
wer Milch gemacht, zrobiony, z fame- 

o mleka; bleibt weich und fett, mit. 
ki y tłufty zawfze ieft. Kaͤſe machen, 
fyr robić, mit der Hand den Kaͤſe aus⸗ 
duiden, ręką fyr wycifkać, tworzyć. 
aus den Naͤpfen den Kaͤſe nehmen, 2 
formy, 2 tworzydeł fyr wyimować; 
derb und hart machen, ubity y twardy 
fyr zrobić; wird um fo viel herber, ie 
Alter er wird rem korzennieyfzy im 
flarſzy. Käſe taufend Pfund ſchwer 
machen fyr robić ważący fto fun- 
tow, 

‚Säfebereifiig, /. tworzenie Tyra, robie- 
nie fi czyfzczenie fyra. 

Käfehuder J buda na fyn Iyrnik,do cha. 
wania y trzymania fyra, 

Kaͤſekammer, V komora na fyr, w ktorey 
fyr 998 

Käſekorb, m. fyrny kofz, kofz do kla- 
dzłenia fyra, do fkładania fyra w 
nim. $ 

Käͤſekraͤmer, m. ten co fyr przedaie, fy- 
rownik, fyr przedaiący. 

Kaͤſekuchen, m. pierog, kołacz z * 
rem, kołacz robiony z ſyrem; nakła- 
dany ſyrem. 

Käſeküchlein, m. pierog z fyrem, robio- 
ny z fyra; y gotowany w wodzie. 
Sifelnb, m. podpufzczka, do mleka pod- 

pufzezania aby fie z fiadło. 

Kaͤſemuͤlbe, V. robak w fyrze» robak co 
dyr toczy. d 

Käfemus, yf twarog, Z mleka ogrza- 
nego. 

Kaͤſengpf, m. tworzydło, do tworzenia 
iyra, forma do robienia fera, 

Kaͤſewurm, m. robak w fyrze, ktory ber 
toczy, y wyjada. 


Kaͤschen , m. fyrek, fyreczek, maleńki, 


maluchny fyrek. i 

Käſicht, Iyrowy, fyrzyfty, jak fyr, do 
fyra podobny. 

Käͤtſchberg, ein Berg in Kärnthen, Kecz- 
berg, gora w Karyntyi. 

Kaͤſtchen / oder Käftlein, n. pudełko, pu- 
dołeczko, fkrzynka, fkrzyneczka. 
Haghen oder Kätzlein, u. kotek, kote- 
czek, kocię, kociątko, młode kocie, 

młody kotek. : 

Kaͤuen, gryść, mit den Zaͤhnen im Mauler 
zębami w pylku; mit den Backen et 
mad, żuć co amym.pyfkiem. einen 
Korn kauen, jakie iadro gryść. vor⸗ 
fåne pogryść, pozuć pierwey wie⸗ 
derkäuen „ zmowa pożuć, zuowu 
pogryść: 
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Kaͤuen, das, m gryzienie, Zueie, pogry= 
zienie, Zuwanie. K 
Käufer, m. der etwas kauft, kupiert, 
ten co kupuie co, fkupierf, od ixupo- 

wania. 

Käuferimm, F. kupnia, ta co kupuie, fiu. 
pnia, co fkuplie iakie rzeczy, ku- 
puigca. 

Kaͤuſlich, kupny: przedayny, przedayna, 
przedayne, um Geld, za pienigdze. 
Kaͤuflich, adv. kupnem, kupuiąc; etwas 

an fih bringen, czego dla fiebie na- 


yé 

Säulen, u. kulka, galeczka; gałka; 
waͤlzt ſich, gałka fie toczy. . A 

Kaͤuung⸗ F jedzenie, żucie, żuwanieg 
gryzienie, pogryzienie. 

Kayſer, m. Celarz. römiſcher Kayſer, 
Rzymſei Gelz, tuͤrkiſcher Kayſer, 
Turecki Celar. ruſſiſcher Kayſer, Gelarz 
Roflyifki. 

Kayſerinn, A Cefarzowa. Kayſeriun von 
Rußland, Cefarzowa Roflyiika, 

Kayſerlich, Cefariki, Gefartka, Cefarfkie, 
kayſerliche Majeftät, Cefarfki Majeftat, 
albo też tytuł, Cefarfka Mość. kayſer⸗ 
liche Hoheit, Celarfkie Doſtoletiſtw o. 
kayſerliche Armee, Cefarfkie woyfko. 
General der kapferlichen Armee, Ge- 
neral Cefarfkiego woyfka. kayſerliche 
Prinzen und Pringeflinnen r Celarzo= 

wicz; plur. Cefarzowiczowie, Gefa- 
rzowna; plur. Cefarzowne. kayſerliche 
Bibliothek, Cefarfka biblioteka. 

Kayſerlichen die, plur. Celarfcy , rozu«; 
miey, ludzie, albo Ceſarſteg Strong 
trzymaigey. 

Kabſerslaukern, Stadt in der Pfalz, Kar: 
ſerslauterna, miaſto w Palatynacie. 
von oder zu folder Stadt gehörig, 2 
tego miafta, albo do tego miafta nale- 
żący» Kayferslaucernianflch Kayfers- 
laurerniańika , Kayfersłauternianikie. 
in ſolcher Stadt gebohrner Mant, w 
tym miescie urodzony męfzczyzńa» 
Kayferslauternianin Weibsbild, Viaro- 
głowne, Kaylerslauternianka. 

Kayſersſtuhl, Ort in der Schweiz, Kay- 
fersfztul, mieyfce w Szwaycarach. 

Kayſerswerth, Stadt im Collniſchen, Kay- 
ferswerda, miafto w Kolonfkim. bolt 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, z tego 
miafta, albo do tego miaſta należący, 
Kayferswerdanfki » Kayferswerdzit- 
fka, Kayferswerdańfkie. in ſolcher 
Stadt gebohrner Meuſch, w tym mie- 
ście, urodzony męfzczyzna; Kayfeıs- 
werdanin ; Weibsbild, Kaylerswer- 


danka. 
Dv4 Kayſer⸗ 
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Kapſerthum, u.  Gefarftwa, Gefärfkie 
Paffftwo. deutſches Kayſerthum, Nie- 
mieckie Gefarftwo. römiſches Kanſer⸗ 
thun, Kaymſbie Cefarftwo. türki⸗ 
ſches Kayſerthum, Tureckie Cefar- 
Zar, suffifches Kayſerthum, Roſſyilbeie 
Cefarftwo. 

Kahl, tyly. alter Fahler Mann, łyfy fta- 
rzec. ` fablet Scheitel, łyfa głowa, z 
wien: oblazła. mehr kahl als ein 
Kürbis, bardziey łyfy jak ogorek, ty- 
fieyfzy od ogorka. kahl ſeyn, być ly- 
dym. kahl werden, łylieć, łydym lie 
ftawać; łyfym zoftae. kahl von vorn, 
2 przodku tyfy. kahler Kopf von vorn, 
z pe tyla głowa; von hinten, z 
tylu tyly. alter kahler Mann von hinten, 
ftary z tyłu łyfy. fabler Kopf von bit- 
ten, Ayla z tylu głowa, z włofow 

` oblazia; łyfość głowy, gładkość łyfey 
glowy. 

Kahlkopf, m. tyfa głowa. ein Mann mit 
einem kahlen Kopfe człowiek z lyla glo- 
wa; zoco, Kopf ohne Haare, głowa bez 
wlofow. 

Kahn, m, czołno, łodka, Feines Fahre 
zeug auf dem Waſſer, mały ſtateczek 
na wodzie. ein etwas großerer Kahn, 
czołno trochę więkfze, łodz. in einen 
Kahn feigen, wleść do iakiego czot- 
na, do iakiey łodki. in einen Kahn 
nehmen, wziąć do czołna, do łodki. 

kleiner und nicht breiter Kahn, mała y 
nie fzeroka łodka, małe y nie fzero- 
kie czołno; der Fiſcher, rybackie ezof- 
no; kleines Schiffchen, mały okrecik ; 
zum Dienfte eines andern, do usługi- 

"wania nim przy fłatku. indianiſcher 
Kahn aus einem ausgehoͤlten Baume, 
czołno Indyifkie, Indyanka, 2 całko» 
witego drzewa wydrozone, wydro- 
żona; powfore znaczy, pleśn, auf dem 
Biere und dergleichen, na piwie y na 
innych. , i 

Kahnicht, ſplesnialy, opleśniały. kah⸗ 
nichter Wein, fpleśniałe, opleśniałe 
wino. kahnicht werden, pleśnieć, zple- 
śniałym fie fławać, zpleśnieć, ople- 
śnieć. der Wein wird kahnicht, wino 
pleśnicie, na wino pleśri pada. fah- 
nicht ſeyn, zpleśniałym, oplesniafym 
być. Brandwein wird niemals kahnicht, 
gorzalka, wodka nigdy nieplesnieie. 
Eſſig wird leicht und geſchwind kahnicht, 
ocet łatwo y prędkó plesnieie, der 
Wein, der an einem guten Orte verz 
wahret ift, wird niemals kahnicht, wino, 
gdy w dobrym mieyfcu chowane ieft, 
nigdy nie plesnieie. 


K A L 

Kobre, F. im Ackern, odwtocenie roli. 

Zaire, Y Hütte auf dem Schiffe, hata 
na okręcie; albo tex, pokoik kapitana 
okrętu. 4 

Kalb, s. ciele, Oechslein, ciotek; fehr 
junges, bardzo młode; allzu raſches, 
prędkie, pietzchliwe, fkoczne; ſchuͤch⸗ 
ternes, lękliwe ; powzore znaczy to co: 
Kühchen , iałowka, iałowiczka. yon 
einem Kalbe, z cielęcia; adj. cielęcy. 
Fleiſch von einem Kalbe, cielęce mielo, 
cielęcina. ſpringen wie ein Kalb, ika- 
kać iak ciele. das Springen der Kål- 
ber, fkakanie, buianie cieląt. von oder 
zu den Kälbern gehoͤrig, z cielęcia, albo 
do cielęcia należący, ciel 

Kalbe, f. iafowka, jalowiczkag zweyjaͤh⸗ 
rige, dwoch-roczna, dwoch-letnia, ca 
iey dwa latka; drepidhrige, trzech- 
roczna co iey trzy latka; die nicht 
rindern oder den Ochſen zulaſſen will, 
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ktore niechce wołu do fiebie przys 


puścić. 

Kalben, cielić fie, ocielić fie, ciele 
mieć. 

Kalbfleiſch, m. cielęce mięfo, cielecina; 

weiches, mietkie; hartes, twarde. 

Kalhsgeſchlinge, u. Kalbsgehaͤnge, pluca, 
plucka cielęce, force, wątroba y fame 
płucka. 

Kalbsgekroͤſe, %. cielęce krufzki, 

Kalbslab, u. podpufzczka z cielęcia wy 
igta. 

Kalbsmagen, m. żołądek cielęcy. 

Kalbsmilch, f. Bröschen oder Druͤleln, 
mleczka cıelece, 

Kalbsviertel, u, ówiartka cielęciny. Kalbs⸗ 
Hinterviertel, zadnia ćwiartka cielę- 
ciny. 

Kaͤlberzaͤhne, DL in der Baukunſt, ząbki, 
albo 1 t budowni. fa z 

Kalk, m. wapno; gebrannter, palone; 
gefiebter, przefiewane ſitem; geloſch⸗ 
ter, gafzone; der lange Zeit gelöfcht, 
ktore iuż dawno gafzone gniie; der 
fich zum Weiſſen ſchickt, ktore dobre 


ieft na bielenie, do bielenia; mit Saud 


vermiſchter, 2 piafkiem rozrabiane, 
mięfzane; von weiſſen Steinen bren⸗ 
nen, 2 białych kamieni wapno palić, 
zum Kalke gehörig, do wapna należący, 
adj. wapienny. s 
Kaltbedienter, m. człek; posługacz do 
wapna y robienia koło niego. 
Kalkbrenner, m. wapiennik, ten co wa- 
pno pali, co wapno wypala, 
Kalkhütte, J. hata na wapno, pod ktorą 
fię wapno fkłada. i 
* Kalk⸗ 


\ 
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Kalkkuͤbel, m. kofz wapienny ; donofze- 
pia wapna. 3 

Kalkofen m. piec wapieńny, w ktorym 
wapno palone bywa. | 

Aalbonnen,p/ wnętrzności, trzewa, Kaf- 
dun, flaki, kifzki. 
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Kalekutſchhahn, m. Indor, indyk, kur 


"indyikki; ſtolzer, dumsy, napufzony. 
lekutſchhenne, F. Indyczka, famica; 

= a jego, kura e 

Kalender, w. kalendarz. einen Kalender 
ſchreiben, kalendarz napifać. 

Salefche, f zu fahren, Kolafka, do iecha- 
nia; leichte, letka. 

Kaliſch, Stadt in Polen, Kalifz, miaſto w 
Wielkfey Zolfzcze. 

Kalimaͤuſer, m. człowiek, ktory ofo- 
bno żyie, 9 9 5 żadnych wizyt nie 
oddaie, puftelnik, zamknięty u fiebie 
tetryk, í 

Kalmaͤuſerey, I ofobność, życie ofobne, 
życie ukryte, zamknięte. 

Kalmauſern, ofobno żyć, nie widywać 
fie z nikim, utopić fie w kfigzkach ; 
kuczyć w kącie, w kącie fedzieć, 
nigdzie nie wyleść, nikomu fie nie 
pokazać. 

Kalmus, M. tatarfkie ziele. mit Zucker 
angemachter Kalmus, w cukrze fma- 
rzonej tatarfkie ziele. 


Kalt, zimny. kalter Fluß, zimna rzeka. 
kaltes Wetter, zimny czas. kaltes 
Waſſer, zimna woda. den Fluß viel 
kälter machen, rzekę zimnieyfzg u- 
czynić. ſehr kalt, bardzo zimny. 
ſehr kaltes Wetter, bardzo zimne cza- 
ty. ein kalter Ort, wegen Nähe der 
Fluͤſſe, zimne mieyfce dla blifko- 
ści rzeki. kalt fepn, als Waffen und 
dergleichen, być zimnym , iak wo- 

a y infze rzeczy. falt werden, zi- 
mnym fie ftawać, ziębnąć. es wird 
kalt, oziębia fie. kaltes Fieber, fre- 
bra, p. 

Kalt, adj. zimno, na zimno. der Wind 
tehet ſehr kalt, wiatr wieie bardzo 
zimno. 

Kalter das, n, frebra, zimno, tos famo co, 
Fieber. 

Kalte Brand, m. gangrena, piekielny 
ogien eine Kraufheit, choroba pe- 
wna. 

Kalte Piſſe, F. eine Krankheit, choroba, 
zimny mocz. 

Kalte Hand, „ zaufznik , zaufzni- 
czek» co podgląda y donofi, plotka, 
zdrayca. ar 


Kaltßunig, oziębły, tozlazły, nie Zwa- 


DEE 


wy, nie obrotny, ciezki,Howo au sis, 
wo, zimnomyślny ; flegmatyk. 
$attfinnigfeit , A rozłazłość, nieżwa- 
wość nie obrotność, ciężkość, ocię- 
żałość, oziębnienie, oboiętność. eg 
findet fich eine gewiſſe Kaltſinnigkeit zwi⸗ 
ſchen ihnen, pewna oziębłość, albo 
oboiętność ieft między niemi. 

Kal, m. oder Schimmel, pleśń; ko- 
żuch ; w tym fenfe, co, plesn; grzyb, 
w tym fenfie, co, pleśn, auf dem Bio⸗ 
re oder Weine, ꝛc. na piwie, albo wi- 
nie, etc. przefłroga, Ob dieſes Wort 
Kaam, Kam, Kan oder Kahn geſchrie⸗ 
ben werden ſoll, it man noch nicht eiz 
nig. Bey uns heißt man den Unrath 
Kahn oder Kan; und damit man es 
nicht mit Kahn, cymba, bermenge, 
möchte man es wohl am beſten Kat 
ſchreiben. z { 

Kameel, m. ein Thier, wielbłąd, zwierz 

von einem Kameele, z wiel. 
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pewny. vo 
% biada; adj. wielbłądowy, wielbłą- 


dzy. SE von Kameelen, wielbłą- 
dowa fierć , wielbladza fierć. Milch 
von Kameelen, wielbfadze mleko. 

Kameelhaare, pl eden tiere, wiel- 
błądowa erg, 

Kameelwaͤrter, m. wielbłądnik, ten co 
wielbłądy naymuie, poganiacz wiels 
bigdzy. 

Kameelwartung, . wielbłądniftwo, nay- 
mowanie wielbladow , pogänianie 
wielbladow. x 

Sie , obacz na fwoim mieyfeu, Ka⸗ 
nicht. 

Kamillen, pl. ein Gewaͤchs, krzew zieh, 
nazywa Ze rumień, ziełę, y kwiecie, 
7 nafienie; poż, chamaemelon, Grec- 

ie słowo. 

Kamin, m. kumin. vor dem Kamine fiken 
przed kuminem ſiedziec. 2 
Kaminieck, Stadt in Polen, Kamieniec, 

miafto w Polfzcze. 

Kamm, m. grzebień. die Haare uͤber 
den Kamm verſchneiden, włofy na grze- 
bet zbierać, zo iefł, na grzebień ich 
dać y ftrzecz enger, oder mit engen 
Zähnen, gefty, albo z gęftemi zęba” 
mi; mit weiten Zähnen, z rzadkiemi 
zębami, wie ein Kamm, iak grze- 
bien, grzebieniowaty. Kamin eines 
Hahnes, grzebien u koguta, der fol- 
chen Kamm hat, co ma taki grzebień, 
2 grzebieniem. Kamm an einem Pfer⸗ 
de, na koniu, nazywa die w Polikim 
grzywa. die Mähne oder Kamm an 
einer Weintraube, na winnym gronie, 
fzypulki, po ktorych iagody wi: 

D soo uͤber 
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woruͤber man die Wolle kämmk, ma 
ktorym wełnę ezefza, fzczotka; an 
einem Schluͤſſel, na kluczu, zęby» 
potr. paneton. 

Kammer, 7 worinnen man ſchlaͤft, po” 
Koik do fypiania, w ktorym fypiaią, 
dypiainia, pokoy, komora do ipania, 

izba do fypiania, izdebka do fpania, 
powtore znaćzy : Rentkammer, kame- 
ra dochodow, intrat, kalfa. zur Manz 
mer gehörig, do kamery należący, ka- 
meralny, pokoiowy; Bette, pokoio- 
we iożko, w pokoiu maiące -ftać. 
mit Kammern verſehen, izdebką, pokoi. 
kiem opatrzony, maiący izdebkę; po- 
koik. 

Kammeragent, Prokurator, plenipotent 
kamery, plenipotent fkarbowy, 

Kammerbecken, u. urynał. 

Kammerbedienter, m. sługa w pokoiu, 
sługa w pokoiu służący, pokoiowy. 

Kammercommiſſarius, m.  Komilarz, 
Skarbowy. 

Kammerdiener ze. Kamerdiner, fzatny,do 

` fzat, do u bierania pana sługa. 

Kammergericht, u. Sądowa izba Cefar= 
fka, Cefarfki Naywyżfzy Trybunał. 

Kammergeſell, m. fpolnik w iedney iz- 
bie, razem w iedney izbie z drugim 
miefzkaiący. - 

Kammerherr, , Podkomorzy. Groß⸗ 
kronkammerherr, Podkomorzy Wielki 
Koronny. Großkammerherr E Lit⸗ 
thauen, Podkomorzy Litewfki. 

Kammerjunker, m. Pokoiowy,  Kro- 
lewfki, Cefarfki, Kliążęcy. — 

Kammerjungfer, F. Panna nadworna u 
Krolowy, Gefarzowy, Kfiężny. 

Kammermeiſter, m. Prezydent Kame- 
ry, fkarbu, Rządca Kamery, fkarbu, 

#ammertath, m. Konfyliarz Kamery, 
Konfyliarz Skarbowy. 

Kammerſchreiber, m. Piſarz Kamery; 
Pifarz w Kamerze, Pifarz Skarbowy. 

Kammertopf, n, urynal, podłożkowe 
naczynie. 

Kammertuch, . fukno kamerackiey fa- 
bryki, fukno w kameraku robione. 
Kammfutter, m. grzebieniarz, puzder- 
ko na grzebienie, puzderko do cho- 

wania przębieni. 

Kammmacher, w. Srzebiennik, rze- 
mieślnik, co grzebienie robi. 

Kammrad, z. koło w młynie, albo ko- 
łowrot miyniki. 

Ranpeln, przymawiać fię z kim, uma“ 
wiać fie z kim, ale bez zwady, 


Kampf, m. walka, potyczka, poiedy- 


nek, fpotkana, bitwa. heftiger Kampf, 


REM 


Zwawa walka, żwawa potyczka, Z wa- 
wy poiedynek , Zwawa pos kana, 
zwawa bitwa. mannigfaltiger Bock, 
rozmaita walka, rozmaita potyczka, 
ozmaity poiedynek ; unter stoepen, 
między dwiema. ich habe mit ihm ei⸗ 
nen Kampf in dieſer Sache, ia mam 


Aas 


walkę, utarezke z nim w tey fpra., 


wie. den Kampf autreten, wyjść de 
walki, do utarczki. den Kampf ange 
hen, wyiść na poiedynek, do bitwy, 
mit einem den Kampf anfangen, zas 
cząć z kim bitwę, walkę, utarczkę, 
fpotkaną. der Kampf entſtehet, walka 
fie poczyna, utarczka, bitwa, poiedy= 
nek fie zaczyna. zum Kampfe ans 
reisen, do bitwy zachęcać „ do walki 
zachęcać, do poiedybuk. den Kampf 
anzetteln, walki, utarczki, birwy wzbu- 
dżać. fich auf den Kampf einlaſſen, 
udać be w iaką walkę, w iaką bitwę. 
den Kampf halten, bitwę toczyć, wale 
ki toczyć. fe haben den Kampf drey 
Stunden gehalten, oni bitwę toczyli 
trzy godziny, ſpotkana między 
niemi trwała trzy godziny. ben 
Kampf in die Länge dehnen, ciągnąć 
długo bitwę, przeciągać długo bi, 
przedłużać bitwą. den Kampf nicht 
auſehen wollen, niechcieć wyiść do 
bitwy, do walki. er hat mit den Sol 
daten, den Kampf, nicht angefangen, 
on z Zolnierzami niewyfzedi do po- 
tyczki. den Kampf beylegen, potycz- 
kę, bitwę ufpokoić. tber wird den 
Kamvf beylegen wollen, kto będzie 
chcial tę potyczkę rozerwać. „ den 


Kampf wieder anfangen, potyczkę ` 


znowu zacząć. er will ſchon, den 
Kampf, nicht wieder anfangen, on iuż 
niechce więcey potyczki zaczynać. 
Kampf im Lauffen, potyczka w biegu, 
własnie mowi fie po Polsku, zawod, 
albo zawod w biegu. ` wir werden 
gleich den Kampf, im Lauffen, anfan⸗ 
gen, my zaraz poydziemy w zawo” 
dy, my zaraz pufzczemy fie w za- 
wody, albo pufzczamy fie w zawody, 
Kampf im Fechten, walka w fektowae 
niu czyli potykaniu fię na fzpady, lub 
na fzable, krocey fie mowi potyczka 
na fzpady, potyczka na fzable, potycz- 
ka na piftolety. Kampf im Ringen, 
potyczka w pafowaniu fie , eben 
slowem, zapaly, mocowanie fie. 
Kampf im Wagenrennen, potyczka, 
walka na wozach, potyczka wozami. 
in der Muſie den Kampf auſtellen, W 
muzyce walki poltanowie. ogołem 

> Kampf, 


= s 
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Kampf, znaczy: das Schlagen etlicher 
Menſchen, oder eines Theils einer Nr- 
mee, Thiergefechte, Streit, das 
Schmeiſſen mit Fauſten, Zwepkamof, 
Schlacht, das Ringen der Klopffech ter, 
mit Lanzen, że. aus Luſt oder Ernſt, 
po tym bon Huͤhnern, Wachteln, Wid⸗ 
dern, bicie fie kilku ludzi, albo iedney 
części woylka, potyczkę zwierząt, 
zwadę, rzucanie czego ręką, albo 
cifkanie, pojedynek, batalią, zapafy, 
albo zapafy chodzenie. potyczkę na 
ſpile, igraigclub de prawdy, potyczkę 


K AN KAY 


wegłowaty kamień, graniafty kamier 
fantichter Tiſch, Tei z rogami. das 
„Adjećlivum kanticht, fómmit von der 
Kante her, und bedeutet auch ſo viel, 
als: Winkel, Ecke, Ort, Seite, auſſer⸗ 
liche Ecke an einem Steine, Tiſche, 
potym, weiſſer Rand an Büchern, to 
imie Adjectivum kanticht, pochodzi 
od tego Kante, ktore także znaczy; 
węgieł, rog, iakiey rzeczy, domu, 
zwierzchowny rog ftołu, kamienia, 
znaczy także, biały brzeg karty w 
kfiążkach. 
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kur, przepiurek, baranow , indy- Fantig, adj. welches dann Kanten, oder 


kow, &c. 
Kampfer, m. kanfora, wiadoma lekar- 
fka ingredyencya. 
Kampferkraut, m. Leg ziele. 
Kampfplatz, m. plac do bitwy, piafkiem 
wyfypany. s i 
Kampfıihter, m. Sędzia walek y poty- 
czek, fadzacy kto wat. 
Kampfweiſe, p nakfztalt 
ki, niby potykaige fig, walcząc. 


Kanzel, . 


Spitzen hat, 2 koroukami zebkowa- 
nemi, na czym albo w koło czego 
dane fa koronki zębkowane. 
ambona, kazalnica, wyżfze 
mieyfce, do mowienia. 


Kapaun, m. kapton, m., fetter, tluftys 


gebratener , pieczony ; magerer, 


chudy. S 
potyczki, wal- Kapelle, I. kaplica, kapliczka, kościo< 


teczek. in der Kapelle, w kaplicy. 


Kan, obacz na fwoim mieyfcu wyżej: Kapern, pl. trawa. 


kam. i 

Santer, m. paiak; heißlicher, brzydki; 
mit Gifte anſteckender, trucizną zara- 
żaiący. 

Kandel, m. pubar, dzban, dzbanek, 
GE groſſer und tiefer, wielki y gle- 

i. 

Suel, m. cynamon. Kanel in die 
Speiſe thun, cynamonu do potrawy 
włożyć. 

Kanicht, ſplesnialy, oplesnialy, zaple- 

śniały. kanichtes Bier, zplesniale 

piwo. 

Kaninchen, m. krolik; ein kleines Thier, 
maleńkie zwierzątko. von Kanin⸗ 
chen, z krolika, krolikowy, a/bo, kro- 
lików, krąlikowa, krolikowe, adj. 

Kanne, J. dzban; ein Gefäß, naczynie, 
kufel, puhar. zu ganzen Kannen tine 
fet, całe kufle, puhary, dzbany zpiiać; 
einem zu trinken, pić do kogo całym 
kuflem, 20 iefl: że on ma caly wypić. 
kleine Kanne, puharek, dzbanułzek, 
kufelek. 

Kannengieſſer, m. konwifarz, cynole- 
wnik, co z cyny odlewa. 

Kannekraut, m. ziele. fkrzyp, kocie o- 

onki, ftrzępeczka, kofzczka. _ 

Kante, Seeküſte, f. brzeg morski, kray 
pomorfki, po nad morzem, pomorze. 

Kanten, pl. koronki ząbkowate, czyli 
w ząbki po kraiach wyrabiane. 


ER 


Kanticht, graniafty ; fo Ecken hat, co ma 


Kapfenſter, u. okno w ścienie, albo w° 


dachu ktorym woda ścieka, okno fae 
mo w dachu. 

Kaphahn, m. kapton. ein fetter Qaya 
hahn, iſt nicht wohlfeil, ełufty kaptor 
nie ieft tani. 

Kappe, V. für Männer, kapa, kapican 
dla męfzczyzn na głowę. eine Art 
von Negenkleid der Weiber, kfztałe 
opończy białogłowikiey. także to 
co: Moͤuchskappe, oder Kutte, co mnis 
{fki kaptur; ſonderlich der Franeiſea⸗ 
ner, ofobliwie francifzkanſki; welche 

den Kopf und die Schultern bedeckt, 
ktory głowę y barki nakrywa. po fr. 
Froc. kleine Kappe der Ordensleute⸗ 
mały kaptur mnichowſtei; oder gras 
dulrten Perſonen , albo ofob na fto- 
pień Akademicki podnieſionych. 
Kappe der Falken / u fokolow; Nie 
menleder, welches man als Feſſeln, den 
Falken, an die Beine gemacht, rze- 
mienie, fkory ktore, ſokofow-I iako 
więzy na nogi kładą , toż famo. 
Halfterfappe, potym znaczy. Minds 
kappe, welche fie im Winter tragen und 
uber die Achſel gehet, mnifka kapa. 
ktorą w zimie nofzą, dłużfzą aż po 
niżey pafa. Kappe, darina die Aehre 
ſteckt, w ktorym kłos ftoi, albo z cze» 
go kłos wychodzi, żefacze: Kappe, 
znaczy: Weiberhaube / odzienie bia- 
łogłowikie na głowę, takže to cos 


węgły, węgłowary. kantichter Stein, Kinderrock, dziecęca fukienka; ea 


vr 
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ſie tragen, bis fie Hoſen bekommen / 
krorą dzieci nolzą po y poki nie ża- 
czną pluderek zażywać» potym zua- 
czy. Kappe, welche Über die Zünd- 
locher der Kanonen, gelegt wird, kapa 
ktoremi zapał u armaty przykry- 
wany bywa, a4/bo ktorą na zapał u 
armat. kładą. gleiche Brüder, gleiche 
Kappen, słowo w stowo, rąwni bra- 
cia, rowne fukienki, feus ieft, kazde- 
mu to co mu przyftoi. einem jeden 
Narren gefällt feine Kappe, każdemu 
fie blaznowi jego laska ae eh, 
kazdemu muli być co do humoru. 
Aemtgen tragen Kappen, kto ma u- 
rząd z niego żyć powinien. ſehen 
wie einen eines andern Kappe fehe, 
każdy powinien uważać,czy mu przy- 
{ftoi mięfzać ſig w cudzy: interes, 

Kappen, ph kąpłonić, kogutki na ka- 
płomy obracać. | 

Kappern, pl. kapary, iagody, owoc. mit 
Kappern angemachte Speifen , z kapa: 
ramı potrawa. 

Kappes, m, eine Art Krauts, głowiafta 
kapufta, kapufta w fzezepy. ` 

Kappiaum, m. kaganiec konfki, na 
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Kue, m. albo, Karauſche, karas ryba, 
ein Fiſch, ryba niewielka. 

Kaͤrbatſche, J. korbacz, batog, kanczug. 
mit der Karbaͤtſche pruͤgeln , barogiem 
obić. 

Karch, wozek, kara, wozek o dwoch 
kotkach. f 

Karfreytag, m. wielki piątek, przed 
wielka nacą. : 

Karfunkel, m. karbunkuł, kamien, ieden 
2 drogich kamieni. - 

Karg, fkąpy. karger Vater, fkąpy Oy- 
ciec, ofzczędny, ofzczędzaiący, ża 
co: geitzig / hitzig / pieniądze zbiaiący, 
niewydaiący na nic, łakomy, fknyra. 
karg ſeyn, być fkąpym s nazbyt ofz- 
czędnym, nazbyt ścifkaiącym. febr 
karger Filz bardzo fkąpy, fknyra 
fzpyrka, wężą ma w kiefzeni, kutwa. 

Karg, «dv. Kapo, nazbyt ofzczędno, 

, ze fkąpftwem, łakomo. 

Kargen, fkąpić to co, zuſammen, ein⸗ 
zeln, zbierać po trofze pieniądze, po 
iednemu. 

Kargheit, V. fkępftwo, fkąpość; hitzige, 
fknerowate, fzperkowate fkępftwo, 
kutwoftwo. 3 

Sam, m. kara; Wagen mit zwey Nå- 

dern / wozek, na dwoch kełąch bieda. 
den Karn in den Unfath ſchleben, karę 
w błoto nachylić, prawie wywrocić. 


K A S 


ciągnąć; Laſtwagen mit zwey Rädern, 


K A R 1176 


do ładowania woz o dwoch kołach, 
Karnkutſche, kariolka, kolafeczka, 
Dreckſchuͤtte, Karre, do wywożenia 
biota kara, żo co: Schubkarren, taki 
taczki. Karn an der Druckpreffe, To 
flada w drukarfkiey praſie, z formą 
tam y fam biegaigca. den Karn in 
den oth führen , słowo w stowo, 
karę w błoto zaprowadzić, fens zaś 
Zelt, fprawę zawikłać, zamatąć, zawi- 
łą uczynić, 

Karpfe, m. Karp; ein Fiſch / ryba pewna 
wiadoma; w ſtawach y w rzekach. 
SC f. wozek, toż fama co; Karn, 

kara. s 

Karrete, f- kareta; mit ſechs Pferden, 
karera fześcią konmi; mit vier Pfer⸗ 
den, kareta czteręma konmiz alte und 
verdorbene, ſtarg y popfuta. 

Kart, m. motyczka o dwoch zębach; 
do kopania, mit zwey Spitzen, Win⸗ 
zerhacke. 

Karſten, m. karczyć, kopać, korzenie, 
pnie z korzeniami wykopywać. 

Kartaͤtſche, d fzczotka, dą oczefowania, 
przędziwa, wełny. 


‚Kartätfchen, czefać, oczefywać, Wolle farz 


taͤtſchen, wełnę oczefywąć. 

Kartaͤtſchen, das, u. czefanie, oczefy- 
wanie ; ber Wolle, wełny; des Flach⸗ 
ſes, Inu. 

Kartaͤtſcher, m. czefacz, oczefywacz, ten 
ktory wełnę, przędziwo na fzczotęe 
czefze. 

Karte, V, zum Spielen, karty do grania, 
w ktore graig. 

Karten loſe Händel, kartować, namawiać 
fig na iakie mataftwo. potym znaczy 
to = in der Karte ſpielen, w karty 
grać. 

Kartenblatt, w. kartka, papieru, pargas 
minu, lift, liſtek. 

Kartenmacher, m. kartacz, kartodziey, 
ten co karty robi, ten co karty lepi 
y maluie do grania, kart do grania 
rzemieślnik. 

Kaſcham, Kafzaw, Kofżyce, Stadt in 
Ungarn, mialto w Weorzech. 

Kaſtante, J. kafztany; find geſund zum 
eſſen / zdrowe do iedzenia. 

Kaften, m. fkrzynia, fzkarufa, Geld 
in den Kaſten legen, pieniądze do 
fkrzyni włożyć. Kaſten an einem 
Ringe, na pierscieniu, wkładka; w 
ktorą kamień wchodzi. znaczy także: 
Einkünfte der Kirche und dergleichen, 
dochody koscielne, ytym podobne. 
mowi Ze także: Kafer F. potym» 

: Kiſte, 


bomb. 
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Kiſte, wergrabener Kaſten, der mit 
Bomben angefüͤllet it, fkrzynia pełna 
znaczy to także co: Schatz⸗ 
kammer, fkarb, Kaſtenverwalter, pod. 
fkarbi, Rządca ſkarbu. 
Kaftengeräthe, v. graty , rzeczy chowa- 
ne w fkrzyni. 
Kaſtenherr, m Kafer co fkarbu; albo 
fkrzyni z pieniądzmi doglada. 
Kaſtenmacher, m; fkrzyniarz, co fkrzy- 
nie tobi. i ä 
Kaſtenmeiſter, m. Dozorca ikrzyni 2 
pieniądzmi, = 
Kaſtenprocurator, m.” Plenipotent fkare 
bowy u Duchownych. 
Kaſtenvorſteher m. Dozorca Rarbu, fkar- 
bowys fkarbnik, Podfkarbi. 


Kaſtendoigt, m. fkarbowy, pod ktorego 


dozorem fkarb ieft. 

Kaſtenvoigtey / f Ikarbowego urzad, Do- 
zorftwo ikarbowe. y 

Kaſteyen. martwić, dręczyć ciało; ſich, 
fiebie, ; 

Kaſteyung, f martwienie, dręczenie 
ciała, poſtami, niefpaniem. 

Kat, błoto, obacz lepfze y zrwyczayne 
słowo: Koth. 

Katze Fe kot, kotka. von einer Katze, 2 kota, 
koci. die Katze, laͤßt das Mauſen nicht, 
słowo w słowo: kotek fwoich myfzek 
nigdy nie zaniecha, Daf zaś jeff, kto 
z urodzenia do czego fklonny, do 
tego fie zawfze ma. weun die Katze 
nicht daheim iſt, hat die Maus ihren 
Lauff, kiedy kota w domu niemafz, 
myfzka bezpiecznie biega. znaczy 
także: w fortyfikacyi; ein Feſtungs⸗ 
werk, fzaniec wyżey wyfypany. jun? 
ge Katze, młody kotek, młoda kotka, 
Kaͤtzgen. = . \ 

Käßzlein, 1. kocie, kociątko, kocigtecz- 
ko. Katze, Stak(dif, eine Art nordi⸗ 
fher Schiffe, kfztałt, okrętu, krore* 
g na pułdocnym morzu zażywaią, 

otek. junge Katzen werfen, kocić fie. 
ug als eine Katze, miałczeć, iak 
ot. 

Katzen aug, . Edelſtein, kamień drogi, 
wilkóok; albo opal nieprawdziwy. 
Katzenaugen, ph kocie oczy, ca w nocy 

widzą. 

Katzenelleubogen ,  Kacenellenbogen s 
Grafſchaft, Hrabftwoj : Kacenellen- 
bogeńikie. in ſolcher Grafſchaft ger 
dohrner Mann w tym Hrabftwie 
' urodzony męfzczyzna Kacenellenbo- 
genczyk, adj. Kacenellenbogerńśki.. 

Katzenkraut, z. oder Katzen münze, migt- 
ka wodna; lebiotka biała, ziei: 
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Kauder, Klaki; obacz: na faboim mieyftus 
Werk, 

Kauen, gryść, ieść, żuć, obacz wyżey, 
Kauen. 

Sauer, ſich halb niederlaſſen, przyfiąść, 
kucznge, połowę face, 

Kauff / en kugnó s ſchluͤget wohl und gluͤck⸗ 
lich aus, wiedzie fie dobrze y fzeze- 
sliwie. Kauff thun, kupno czynić, 
kupno robić. guten Kauf thun, do- 
bre mieć kupno, to ieit dobrze ku- 

pie. Kauff nicht halten, kupna, targu 
nie dotrzymać. einem Kauff aufſagen, 
oznayınid komu; że fie'zraca 2 kupna. 
Kauf der Garten, richtig machen, do- 
bre ogrodz pokupować , dobrym 
kupnem ogrodow nabyć. zu Kauffe 
ſeyn, być do kupna. = um zwanzig 
Thaler, za dwadzieścia talerow. iu 
Kauff haben, mieć na przeday. er 
hat tuͤrkiſche Pferde zu Kauf, on ma 

na, przeday Tufecke konie. viele 

“Bücher find zu Kauffe, wiele kfigżek 
jelt do kupienia, : 

Kauffahrteyſchiſf, u. kupiecki okręr, to- 
warowy okręt, ktory towary nofi. 

Kauffbar, kupny, pokupny, co prędko 
może być kupione. 

Kauffbegierig, chciwy na kupno, ktory 
by rad kupił, ktory rad kupuie. 

Kauffbrief, 74. kupno na papierze napi- 
fane, kontrakt kupny. 

Kauffen, kupić, kupować. den Gaſthof, 
um zwey kauſend Dueaten / von einem, 
gofpode , gościniec kupić u kogo; 
za dwa tyfiące czerwonych złotych. 
etwas wohlfeiler, um weniger Geld, 
kauffen, co taniey, za mnieyfże pie- 
niądze kupić; bie Gärten, fo theuer, 
als der andere gewollt, ogrody kupić 
talk drogo, zatyle, jak y drugi chciak 
nabyć; das Haus, faſt noch halb fo 
theuer, als er es gehalten, kupić dom 
prawie połową drożey, jak go tamten 
fzacowat, ein Guth, um einen guten 
Kauf, auf Tagzeiten oder Termine 
kauffen, maiętność kupić dobrym 

upnem y na fam termin umowiony. 
theuer Fauffen, drogo kupić. ` wohlfeil 
fauffen, tanio kupić; um baar Geld, 
za gotowe pieniądze; anf Ingegeiten, 
na pewny czas. etwas ſich kauffen, 
co fobie kupić, co dla fiebie kupic; 
eine um vier Minas, fin feine Frau, 
kupić iednę za cztery Mny dla fwo; 
iey żony; das Staßdtrichkeramt ganz 
offenbarlich, wcale jawnie kupić Sẹ- 
ftwo mieyfkie. öffentlich kauffen, pu- 
beanie kupić ; mobifeller , = 
pie 
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viel Bücher um wenig Geld, wiele 
kfigzek, za tanie pieniądze; ohne 
Geld, bez pieniędzy. um febr groſſes 
Geld, za takiez pienigdze, za te pie- 
nigdze; etwas von einem, um Geld, 
so od kogo za pieniądze. die Katze 
im Gacke nicht kauffen, kota w Wo 
sie nie kupować. das ift - pierwey 
"rzecz opatrzyć, zważyć niżeli ią kupić. 
fich ein ander Haus kauffen, inizy fo- 
bie dom kupić; den Rathsherrnkitel, 
tytuł Senatora: fobie kupić; etwas von 
einem, co od kogo; zu feinem Nutzen, 
na fwoię potrzebę; Gärten jeufeits 
der Tieber, ogrody kupić na tamtey 
śtronie Tybru rzeki. irgendwo Aecker 
kauffen, gdzie role kupić; Haus rath 
mit groſſem Fleiſſe, praet domowy 
kupić, 2 wielkim ftaraniem. mit 
leichter Mühe, Wein in Afien, kauffen, 
z wielką trudnością w Azyi, wina na 
kupić. zuſammen kauffen, zkupować, 
poikupowad , nafkupować. vorweg 
kauffen, wprzod kupić, wptzod naku- 
pować. der gern kaufft, ktory rad 
kupuie, 

Kaufgeld, w. -pienigdze, za ktore fie 
rzecz kupuie; einem baar Geld, in 
die Hände, entrichten, komu gotowe 
pieniądze w ręce włożyć , wetkać, 
Kauffgeld für Kauffmannswagren, go- 
towe pieniądze, , za kupiecki towar. 

Kauffgierig, chciwy na kupno, chciwy 
na kupowanie, rad bardzo kupi, ku- 
puie. f 

Kauffhandel, m. kupczenies kupieftwa 
prowadzenie,, handel, handlowanie. 

Kaufhaus, 2. kupiecki dom, gdzie ku- 
pieckie leżą towary. 

Kaufherr, m. kupiec, handlowny pan» 
co fię handlem bawi, kupieftwem. 
Kaufladen, n. fclep, właściwie, wo man 
Dider verkauft, gdzie kfiążki prze- 

aig. 

Kau Si, kupiecki, co do kupca 
należy, do handlow. 

Kauffmann, m. kupiecz fleißiger, emſi⸗ 
ger, pilny, obrotny; der etwas zu etz 
werben ſucht, ktory ſtara fie co zaro- 
bić, ktory fzuka zarobku. kleiner 
Kauffmann, kramarz; der mit delica- 
ten Dingen handelt, galanternik, albo 
przedni kupiec, co przedniemi y dro- 

iemi rzeczami handluie, drogi to 
-`> kupiec. E 

Kauffmannſchaft,  kupieltwo; pora 
theilhafte, zyfkowne, zarobne; ge⸗ 
ringe, ſchlechte, male, nikeremne; 
sieje, wielkic, /akoży wiele kupie- 
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Ben, Kauffimannſchaft treiben, ku. 


pieftwem fig bawić. durch die Kaufe 
mannſchaft, auf eine anftdnbige Art, 
etwas zu erwerben ſuchen, przez kus 
pieftwo pezyſtoynym ſpoſobem Zu. 
kać zarobku, fzukać co zarobić. bie 
Kauffmaunſchafe in Aſien treiben, kup⸗ 
czyć» handlować, kupieftwo prowa: 
dzić w Ażyi. in einer andern Sache 


die Kauffmanuſchaft treiben, w infzym | 


gatunku rzeczy kupieftwo prowadzić, 
to del: Anfzemi towarami handlo. 
wać, 

Kauffmannsguth, v. sZowe mw słowo, ku. 
pieckie dobro, zo ieſte towary, to- 

War. 

Kauffmaunswaare, f- towary, towar; 
die man nicht kan los werden, ktorych 


nie można prędko pozbyć,pozbywać, | 


bie wichtige Kauffmauns waare, findet 
leicht ihren Kaͤuffer, dobry towar pręt 
ko ma kupca dla fiebie, na dobry 
towar ieit zawfze kupiec, z dobrym 
towarem nie trzeba długo kupca czę” 
kac, faſſche Kauffmannswaare, ite, 
wy, niefżczery , pofałfzowany to- 
war. die Kauffmanuswaare, fo das 
Feuer unterhält, war in den Laden, 
towar, zaki, z ktorego ogień wielki, 
był w kramach, albe w iklepach. 


Kauffplatz, m. rynek, plac, gdzie rze ` 


czy na przeday ſtoig wyłożone. 
Kauffmannsſchilling, m. pieniądze 20 
towar przedany, za rzecz przedaną. 


Kauffſchlag, m. Aukcyia, przedaż pu- 


bliczna; kontrakt, kupowanie, kus - 


no targ. ; 
Kauffſchlagen, Kontrakt kupna, kupo- 
wania czynić, targować, targo" 
wać, 
Kauffſichtig, ktory rad kupuie, ktory 
ma chęć do kupowania. 
Kaufſucht, J. chciwość kupienia, chęć 
do kupienia, do kupowania. 
Stauffweife , kupnem , kupnym ſpoſo⸗ 
bem, iakoby kupuiąc. Fe 
Kauffzettel, u. darinnen etwas feil ger 
bothen wird, karta, na ktorey prze- 
daz czego ieft napifana dla oznaymie- 
nia tym, ktorzy by chcieli kupić 
Kaule, J. kula, gatka. Heine Kaule, 
mała kula, o: a ce Vë 
Sawińdt, „okręgły iak kula, okreelg- 
tenki iak KE = 
Kaulpars, m. ein Fiſch, ryba pewna, © 
kon rzeczny. . X 
Kaum, ledwie, ledwo; za ledwie, ża 
ledwo, w tym fantym fenfie : prawie 
kau wenige anführen konnen, ales 


| 
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‘kilku można powiedzieć; przypro- 
wadzić. faum fich erholen, ledwie fie 
wbaczyć, ledwie przyisC do fiebie. 
ich kann mich kaum erhalten, daß ich 
ihm nicht bey den Haaken kriege, le- 
„dwie fig mogę utrzymać, że go za lep 
nie wezmę. ich habe kaum deinen 


Brief geleſen, als, ledwie co prze- 


czyrałemj twoy lift, gdy. da du kaum 
drehßig Tage, in Syrien geweſen, gdy 
ty ledwie trzydzieści dni w Syryi 
byłeś. kaum, oder auch gar nicht, 
ledwie, a prawie nic, mit Neiem 
kaum ohne ihm aber gar nicht leben 
konnen, 2 tym ledwie, a bez tam- 
tych w cale żyć nie można. kgum 

verdorben werden, ledwie fiępfuć, to 
ieft nieprędko Ge pfuć. * fannr können 
abgeſchaft werden, ledwie moc być 
zmielionym."Faumt" aber doch endlich, 
noch einmal, ledwie; ale przecie ielz- 
cze raz; habe ich einem Brief geleſen, 
czytałem pewny lift, rer: pat fih 
kaum, aber doch endlich noch erholet, 
ledwie ale przecie na koniec obaczył 
fig; przyfzedł do fiebie. kaum-eiues 
Anfall, aushalten können, ledwie moc 
czyją napaść wytrzymać. kaum ha⸗ 
ben die Soldaten, können abgehalten 
werden, daß fie nicht, ledwie mogli 
być utrzymani żołnierze, Ze mie. 
Baum > = geſchweige denn. 

Kauterwelſch, dziwny, cudowny, na 

( podziwienie za:ługuiący; 

Kautz, m ein Vogel, pawzore znaczy: 
wunderlicher, cudak, dziwak, dziwa- 
czny, niedogodny, chimeryk, albo 
iak ten co na hipokondryą chory. 
znaczy także, bagaty; przebogaty, 
bogacz. groſſer Kautz, wielki bo- 
ACz. 


Kallung, I iedzenie, żucie, Zuwanie, 


gryzienie, iadanie. 
Kebswelb, m. nałożniea, fpolniczka Jo- 
ża. eine zum Kebsweibe annehmen, 


ktorą za nałożnieę wziąć, ktorą do 


miefzkania z nią za miait żony: 
Keck, śmiały. fo keck ift er wohl, tak 
on ieft śmiałym. er iſt nicht fo keck, 
nie ieft on rak śmiałym. zu keck, na 
zbyt śmiafy, więcey iak trzeba, 
Keckheit, Y śmiałość. deine Keckheit 
ſchadet dir, twoia śmiałość, fzkodzi 
ci. 
Kecklich, adv. śmiało, śmiele, ze śmia- 
łością. kecklich reden, śmiało mowić. 
Kuͤfer, m. chrząfzcz, chrabąfzczz der 


beißt nicht, ktory nie Kals. 
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Säficht, m. klatka, einen Vogel, im Mie 
PA ban ſetzen, ptaka do klatki wfase 
216. 

Kegel, m. kregiel, pl, kręgle gra. Kea 
gel ſchieben , w kregle mé. das wie 
ein Kegel ſiehet, eo podobne do kre- 
gla, kręglowaty. 

Kegelfoͤrmig, na torme kregla ukfzałto” 
wany, iak kregiel, na tormę kregla. 
Kegel umſchieben, umſchlagen, kręgle 
bić, kręgle wybiiać. 

Kegeln, #0 co: Kegel ſchleben , w kregle 
grać. słowo w stowo, kręgłuwać. 
Kegelplatz, m. mieyſce do grania w krea 

gle, ulica kręgielna, kręgielnia. 

Kegelſplel, o. gra we bregle. gute Mos 
tion zu geben, dobra do mocyi zra= 
bienia, > 

Kehl, m: Kehlerſchanze, Kel, allo Kes 
lerfzaniee; Feſtung am Rhein, forteca, 
nad renem rzeką; 205 

Kehle, „ gardlo, gardziel; Theil des 
ak część fzyi, ber nicht genug 
ur feine unerſaͤttſiche Kehle, verdienen 
kan, ktory nie może dofyć zarobić, 
dla fwoiego nienafyconega garla. ei⸗ 
nem mit zween Fingern, die Kehle 
eindruͤcken, komu dwiema palcami 
gar lo ścifnąć. das ift auch: udawić 
cogo. einen mit umgedrehter Kehle, 
ins Gefängniß ſchleppen laſſen, komu 
poftronek o koło fzyi okręciwfzy,, 
kazać go wlec do więzienia. bie. 
Kehle abſchneiden, garko poderznąć, 
garlo przerznąć. das ſchoͤne vaͤter⸗ 
liche Vermoͤgen, durch die Kehle ja⸗ 
gen, oycowika, piękną fortunę, albo. 
po oycupiękną fortunę, przez garlo, 
przepuścić, to ieff, przepić, przeleść, 
słowem przehulać. er jagt nicht fein. 
Vermögen, durch die Kehle, on nie, 
przepiia fwoiey fortuny. einem das 
Meſſer an die Kehle ſetzen, komu noż. 
do garła przyłożyć. ſich einem die 
Kehle abſchneiden laſſen, dać fobie 
garfo podent zur Kehle gehörig, 
do garła/należący, adj. garlowy, ders 
gleichen Ader garłowe żyły, powto.. 
re % fortecy zmaczywał długi iak 
fzyia. 7 

Kehlinie, J an einer Feftung, Goin 
fzaniec u iakiey fortecy. halbe Repl- 
linie, ‚pol fzyinego fzaricu , możefz 
nazwać garlowy fzaniec» garło {zas 


niec. 
Kehlſucht, A dufzność w garle. heftige 
Kehlſucht, mocna dufzność w garle, 


mocno dufzno w gatle, und nicht, nie 


bardzo. dutane w gare, qn der Kehl⸗ 
Z ſucht 


l 
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ſucht ſterben / na dufzność w garle u- 
mierac. 

Kehrbeſen, m. miotła, do zamiatania, 

miotla do-wymiatania, S 

Kehrbürfterf miotelka, ktorą żamiataią, 
do wymiatania. k \ 

Kehren, wymiatać, zamiatać, zamieść. 

mit dem Befen, miotłą ; das Haus, 
dom. das kohtigte mit dem Beſen 
wegkeh veit / śmieci precz mietig wy- 
miatać, wymieść. den Stall oft keh⸗ 
ren, ftaynię częfto Zamiatac. ponbto- 
ne znaczy to ce: wenden, Obracać, 
Zwracad, żwrocić, nawracaé. etwas, 
fich Bieber kehren, tu fig obrocić, die 
Augen worauf kehren, oczy dokąd, na 
co obrocić: ſein Geſicht wohin keh⸗ 
ren, twarz. fwoię dokad obrocić, 
twarzą De óbrocić dokąd. auf einen 
die Augen kehren, obrocić, obracać 
oczy na kogo. ſich gegen den Feind 
kehren, obiocić fie na nieprzyiaciela, 
przeciw nieprzyiacielowi. ſich an 
nichts kehren na nic fie nie oglądać, 
to Zell na nic nie uważać. das oberſte, 
zu Unterſt kehren, co było wyfoko: na 
doł obtocić. ſich an kein Geld kehren, 
o'żadne pieniądze nie dbac, na żadne 
pieniądze nie patrzeć. nicht an eiz 
nes Reden kehren, nie dbać na to kto 
co mowi, nie dbać na cudzą mowę, 
nie ftać o cudzą mowę. 

Kehricht, śmieci, wymiorki, wymieciny ; 
mit dem Beſen wegſchaffen, mierla, 
śmieci wynueść. ſchaffe das Kehricht, 
mit dem Beſen, weg, wymieć mio- 
tłą te śmieci. 

Kehrmann, m. miotnik, mietelnik, ten 
co- miotłami zrabia, a/bo miotły 
robi. 3 

Kehrknecht, m. zamiatacz, wymiatacz, 
człek do zamiatania, 

Kehrſel, 2. śmieci, wymioxki, wymie- 
ciny, wyrzutki. 

‚Kehrwifch, m. mietlifko, pomiotło, alho, 

* fzczotka do wymiatania. 

Keiben, wadzić fig. fie- keiben oft mit 
einander, oni fie między fobą częfto 
wadzą. 

Kaiden, dychacs dyfzeć, o koniu boki 
wciągać; fakte, dychawicę mieć. 
Keichen, das, dychanie, dyfzenie, dy- 
chawica ; als eine wuͤrkliche Krankheit, 
gdy famą rzeczą ieft taka choroba; 
der am Keichen laboriret, ktory na 
dychawicę chory. ` E 

Keicher, m. dychawica, f, m. ten co na 
dychawicę chory, dychawiczny. 
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Keichig, dychawiczny , niemoc dycha: | 


) 


wıczng maiący , kaleka na dycha- | 


wicę, 
Keiffen, umawiać fie; fih mit einem, 
z kim, żałuiąć lie na niego, wadzić 


fie z kim; wie die Weiher, iak- baby | 


między ſobg czynią. © sim 


Keiffen, das, wadzenie fię , umawianie | 


De, kłucenie fie. 


Keiffer / n. zwadnik, Klutnik, złośńik, , 


co fie uſtawicznie wadzi. 


Keifferinn, V zwadniczka, kłutniczka, 


złośniczka; co prędka do wadzenia 


die. 


Steifferey, F. zwada, zwady, kłutnie, 


hałafy, umawiania fię gniewliwe. 
Keifſig, zwadliwy, klutliwy co De lu 


bi kłucić, « 


Keil, klin; Dinner; cienki; eiſerner, 
żelazny; weidener, wierzbowy; foftet, 
mocny. auf einem harten Knoten, 
gehoxet ein harter Keil, na twardy fęk, 
trzeba twardego klina, twardy fek 
trzeba twardym klinem rozbić; m 
twardy fek, twardy klin, Heiner 
Keil, mały klin, klinek viele Keile 
eintreiben, wiele klinow wbić, klinow 


wiele na wbiiać. mit einem Kell, 
etwas zuſammen treiben, klinem co w | 


raz zbić, klinem zagobić, zagłobić, 
mit einem Keil verwahren ; pożym in 
Form eines Keils machen „ zo 
bić co na kfztałc klina; na formę 


klina, iak klin. wie ein Keil gefor | 


met, zrobiony iak klin, ady. kli. 


nowaty. mit einem Keile ſpalten, 


klinem drzewo łapać. unten mit Za 
le verwahren, podklinić, klin podbić 
od dotu. 


Zeilen, klinić, globié, zagłabiać, zaklı | 


niać, klinem zabiiać, klin w co w. 
bag, 


Reilgen, „. klinek, klineczek, głobik, 
l 


mały klin, malenki klinek. 


Keilhaue, motyka, nakrztałt klinu. ror i 


biona. 
Keim, kiel; in einem Erdgewaͤchſe, m 


iakim zbożu ; am Kohle, na kapu 


ście. 

Keinem, wfchodzić, pufzczać fie, kiełek 
zielony pufzczać, iak w moczonym 
zbożu bywa. 

Kein, żaden, kein groſſes Verderben / 
Zadney nie mafz wiekizey zguby: 
kein Thier iſt kluger, Żadnego zwierza 
niemafz roztrophieyſzego, fein Diug 
ohne, zadna rzecz, oprocz. duch 
kein Ding als die Geſtalt, e 

men / 


| 


> 
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ycha: | 
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adzić 
baby 
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ianie 
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czka, 


zenia 


tnie, 
e. 


net, 
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nie ieft milfzy. 
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men, żadną infzą rzeczą nie uięty, 
tylko iedną urodą, die Gefege, für 
keine halten, prawa mieć za nic, Pra- 
wa mieć za nieprawa, za nieważne, 
za nic nie ważące. es wird ein Red⸗ 
ner, durch keine einzige Sache, mehr 
beliebt gemacht mowca żadną infzą 
rzeczą bardziey nie ieft zalecony. es 
wäre ihnen keine einzige Status ger 
laſſen worden, Zaden polgg by fie im 
nie był zoftał, y iednego polagu by- 
li by im nie zoftawili, keine, auch 
nicht die geringſte Pflicht, ani naym- 
nieylza nawet powinność. es iſt faſt 
kein Tag, daß er nicht in mein Haus 
komme, nie ma prawie żadnego dnia, 
żeby nieprzyfzedł do moiego domu. 
es ift keine Schmach, welche nicht allen 
bevorſtehe, nie ma Zadney przygody, 
ktora by wfzyftkich nie czekała. es 
ift kein Mahler gefunden worden, der, 
żaden malarz nie znalazł fię, ktory 
by. es iſt keiner unter ihnen, weder 
närriſcher, als Domitius, noch under 
ſtändiger, als Appius, nikogo niema 
między niemi głupfzego nad Domi- 
cyufza, a niellatecznieyfzego, nad 
Appiufza. kein einziger, ani jeden. 


keiner anderen, nikt infzy, inny nie, 


drugi nie, feiner = = auffer , Żaden 
> - oprocz. keiner der nicht, żaden 
ktoryby nie; der bid nicht liebe, kta- 


i ry by fie nie kochał. Feiner unter, 


keiner aus, keiner von, żaden między 


Laden z - - żaden od. feiner von 


dem ganzen Adel, żaden ze wfzyftkiey 
fzlachty. feiner von ihnen, Żaden z 
nich. keiner dom beyden , Żaden z 
tych dwoch, 2aden z obudwoch. 
keinem von ihnen beyden, iſt jemand 
lieber, Żadnemu 2 tych dwoch nikt 
i was git, was éis, 
was keines von beyden ſey, co dobre- 
go» co złego, co ani złe ani dobre 
left, ani to, ani tamto jet, es mit 
keiner von beyden Partheyen halten, 
nie trzymać 2 żadną ſtrong z obu- 
dwoch, ani tey firohy ani tey nie 
trzymać. auf keine, von beyden Geiz 
ten, hat fich der Sieg gelenkt, na ża- 
dną ftronę fie z obudwoch zwycięftwo 
nie nachyliło. an keinem von beyden 


Orten, habe fd) meinen beſtändigen 


Aufenthalt, na żadnym mieylcu nie- 
mam ſtafego miefzkania, ‘fie fügen; 
s fen kein Feind in Syrien, oni mowią 
że niema żadnego nieprzyjaciela w 
Syryi;, und war kein einiger, y nieby. 
ło y iednego. es war feiner hurtiger 
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von der Zant, nie było predfzego do 
zpotkania fie. an keinem Dite, na 
żadnym mieyfeu, nigdzie. 


Keinerley Weiſe, żadnym ſpoſobem, 


żadną miarą. er kan es auf keinerley 
Weiſe thun, on tego żadnym ipofo- 
bem zrobić nie- może. ſiehe keines⸗ 
weges. 


Keineswegs, żadnym ſpoſobem, bynay- 


mniey ; iſt das eine rechte Freundſchaft, 
by naymniey to nie ieft dobra przys 
fain, żadnym ſpoſobem nie ieft to 
dobra przyiaźń, viel Dinge, find feiz 
neswegs gnugſam erläutert, wiele rze- 
czy bynaymniey niemaſæ obiaśnio- 
nych. es keineswegs mit einem hal» 
ten, bynaymniey żadnym fpofobem 
2 nikiem nie trzymać. - ſolches, if feie 
neswegs, die Pflicht eines redlichen 
Menſchen, to bynaymniey nie ieſt 
powinność rzetelnego człowieka. fejz 
neswegs ehrgeikig, bynaymniey nie 
wyniosły, nie ſtoigey o honory, nie 
pragnący honorow. dieſes ift keines⸗ 
wegs durch mein Verſchulden geſche⸗ 
hen, to die bynaymniey nie ſtafo 
przez moie winę. das kan keines⸗ 
wegs geſchehen, to fie nie może ża- 
dnym fpofobem ftać. 


Keinmahl, nigdy, ani raz, ani razu; in 


der Stadt bleiben, nigdy w mieście 
nie miefzkać. 


Kelch, m. kielich; ein Trinkgeſchirr, 


naczynie do napoiu, ktorym piig. 
kleiner Kelch, mały kielich, kielifzek 
kielifzeczek nie} wielki, malenki. 


Kelch, Glas, m kielich śklany, kieli- 


fzek sklany, kielifzeczek śklany. 


Kelchlein, m- kielifzek, kielifzeczek, 


maleńki kielifzek , maluchny kie- 
lifzeczek, 


Kelle, F. warzecha, groffer Löffel, wiel- 


kalyfzka, łyzica, lizica. powrore 
znaczy: Werkzeug der duet, naw 
czynie murarikie, kielnia, kielniczka. 


Keller, m. piwnica; worinnen der Wein 


gufbehalten würd, w ktorey wino tray= 
maig. kühler Keller, zimna piwni- 
ca imm Keller ſetzen, do piwnicy po~ 
witawiad, 


Kellerey, € piwnice, pl. pna Haus hat 


Kellexey, dom ma piwnice; nehmlich 
eine Anzahl Keller and was dazu gehö⸗ 
ret beyſammen, to felt liczba piwnic, 
glo właściwie wiele piwnic y co do- 
tego razem należy, 


Kellerhals, m, Tode piwniczna, fzyła do 


piwnicy. Eingang des Kellers, wey» 
Pa ście 
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ście: do piwnicy. im Kellerhalſe gez 
hen, w fzyi piwniezney ftać, 

Kellermagd, F. piwniczna» co piwnicą 
Zawiaduie; getreue, wierna. 

Kellermeiſter, m. piwniczuy, piwnicą 
Zzawiaduigey „ co klucze ma od pi- 
WII CV. 

Kellerwirth, m. gofpodarz, ktorego 
piwnica ieft, ktory ma fwoy fkład w 
piwnicy. 

Kellerwurm, m. robak ktorego imie, 
ie „ naywiecey w życie takich 
ieit. $ 


Kellner, m. piwniczny, co z piwnicy 
trunki wydaie. Unterkellner, podpi- 
WIiczuy. 

Kellnerinn, A piwniezna, co trunki w 
piwnicy trzyma, y niemi zawiaduie. 

Kelter, fe prala; da man Oel preſſet, 
praſſa do wyciskania oliwy. zur Rele 
ter gehörig, do prafy należący, praſſo- 
wy, praflalny ; dergleichen Gefaͤſſe, 
takoweż naczynia; prafowe naczynia, 
praſſalne naczynia. 

Kelterbaum, m. prafa fama z drzewa ro- 
biona; iakoby, prafowe drzewo. 

Keltergeſchirr, . naczynia do prafy na- 
ieżące, ſtatek prafalny. 

Keltermeiſter, m. Prafarz, prafy dozor- 
ca, pralg zawiadywacz. 

Keltern, prafować, 10 eil: prafą wyci- 
fkać, tloczy£. i 
Kelterſpindel, A śruba ktorą prafę przy» 

śrubuią w przycifkaniu. 

Keltertreter, m. prafownik , wycifkacz, 
pratontłocznik. o 

Kelterwein, m. wino praſg wyciśnione, 
wino ż pod prafy, prafa wytloczone, 

Kemmat, Kemnata, Stadt in der Ober: 
pfalz, miatto w Palatynacie wyźnim. 

Kempten, Kemptno, Reichsſtadt in 
Schwaben „ ` Ceiarikie miaſto w 
$zwabii. 

Kennen, znać; den Kaiſer gar wohl, Ce⸗ 
zara bardzo dobrze. Gott kennen, 
Boga znać. einen jeden von uns, gar 
wohl kennen, każdego z nas bardzo 
dobrze znać. einen inwendig und aus⸗ 
wendig kennen, kogo wewnatrz y ze 


„ wnątrz znać. eines Gemuͤth kennen, 


umysł czyi znać. einem nur dem Gez 
ſichte nach kennen, kogo tylko z 
twarzy znać. ſich untereinander ken⸗ 
nen, znać fię między foba. die Geiz 
nigen am beften kennen, fwoich nay- 
*lepiey znać. endlich einen kennen, 
was er fuͤr ein Mann fey, kogo na ko- 
niec poznać co to za człowiek ieft. 
bloß den Namen nach kennen, tylko z 
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famego imienia znać. iudeſſen habe 
ich dich kennen lernen, tym czafem, 
mogłem cię poznać. einer den an⸗ 
derm kennen, jeden drugiego znać. eileg 
Vater nicht kennen, nie znać czyiego 
oyca. einen wohl kennen, dobrze 


| 


znać kogo; am Gefichte, na twarzy 


znać, 
Kennen, das, znanie, poznanie, auch: 
poznawanie. d 
Keuner, m. znawca, poznawea, znaigey 
lig. Kenner des Herzens, znawca 
ferca; der guten Wiſſenſchaften, znaw- 


ca dobrych wiadomości 40bo, pie | 


knych wiadomości. Semer des Rechts, 
znawca praw, znaiący fie na prawie, 


einer Sache, znaiący fie na iakiey | 


rzeczy. 75 

Kenntlich, kogo można znać, co mo- 
zna znać , co może być znanym, 
znalny. oder: poznany, poznana to 
rzecz jeſt. dieſe Sache iſt an etwas 
kenntlich, po czym. 

Kennzeichen, m. znak po ktorym po: 
znać, po. ktorym poznawać. wor⸗ 
nach die Leute beurtheilen, po czym 
ludzie fądzą. Kennzeichen der Gez 
wogenheit, gegen einen geben, znak 
przychylności dla kogo fwoicy dać, 
es iſt kein gewiſſes Kennzeichen, nie 
ieft to żaden pewny znak. Kennzei⸗ 
chen eines ehrlichen Mannes, znak 
uczciwego człowieka. 


Kent, Kenty, Landſchaft in Engeland ` 


kraik w Angli. połac. Cantium. 
Keppel, pyramida, słup graniafty, kon: 
czyfło w górę idący. 
Kerbe, f. karb, 10 co: Einſchnitt, na- 
rznięcie. Kerbe, etwas daran fef ju 
machen, karb, w ktorym co zafadzić 


| mocno można. Holzloͤcher, darinnen 


man die Zapfen fell machet, nakroie- 
nie, narzniecie, do fadzenia mocniey- 
{zego czopów. gekerbter Rand 
der Münzen, obrączka w; koło pie- 
niądza nakarbowana. Schnitt, fo die 
Steinſchneider und Zimmerleute, auf 
die £iniale machen „ narzniecie, na. 
kroienie, ktore Snicerze, y ſtolarze, 
na drewnianey linii robią. folde 
Kerbe, Einſchuitte machen, takie kar- 
by, narznięcia robić, mowi Ze: kar 
bować, karby wykrawąć» karby Wwy- 
rzynać, nakarbować. 


Kerbholz, m czop karbowany w koło, 


na ktorym śruba, 


Kerker, m. więzienie, turmas wieża, 


w Dm fenfie aa więzienie: — 
Kerker⸗ 


RZ e, SS T 
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Kerkermeiſter, n. Przefożony więzienia, 
ftarfzy nad więzieniem. 

‚Kerl, m. cztek, chłop. wer ift der Kerl, wel- 
chen ich hier vor dieſen Hauſe ſehe, 
co to 2a człowiek ktorego ia przed 
domem widzę. was fagi du Kerl? 
co ty człowieku mowifz? nichts⸗ 
wuͤrdiger Kerl, nie nie wart człowiek. 
anbelßiger Kerl, dogryzaiący y- doci» 
naigey człek. 

Kern, m. ziarno, iadro, friſcher Kern, 
zdrowe Ziarno, świeże ziarno. met 
den Kern aus einer Nuß haben will, 
muß dieſelbe aufbeiffen, kto chce mieć 
ziarno 2 orzecha, muli orzech zgrysc, 
znaczy: das harte Weſen in einer 
Kirſche oder Pflaume, woriunen der 
eigentliche Kern ſteckt, to co twardego 
ieft wwisni, w śliwce, &c. w czym 
własnie ziarno zamknięte, ieft, a to 
fe nazywa po Polsku: peitka, koftka, 
pe tka z wiśni, peftka ze śliwy, gdy 
wyię ta jeſt, potrgecie zuaczy> klei- 
ner der Weintrauben, Hollunderbeere, 
w winney iagodzie ziarneczko, ia- 
goda befowa. Kern einer Roſine, ia- 
goda zwarzona; der Weinbeere infon- 
berheit, zwłafzcza winna; im Holze 
oder einem Vaume nafieniew drzewie ; 
von einer Olive, z oliwki peſtka, das 
beſte von einer Sache, co naylepfze- 
go, nayprzednieyfzego ieft w rzeczy, 
po Polsku: treść. fern des Honigs, treść 
miodu. Kern der Armee, treść wy⸗ 
bor woyfka. Kern der Bürger, fam 
kwiat obywatelow, naypierwfi, nay- 
Tac, nayprzednieyſi obywatele. 
Kern der romtſchen Ritter, kwiat 
Szlachty Rzymfkiey ; des Adels, 
kwiat Szlachty den Kern aus etwas 
herausnehmen, ziarno wyiąć z czego. 
voller Kern, pełny ziarna. Kern der 
Aepfel und Birnen, ziarno 2 iabka, 
2gruiſzki y innych owöcow, to żefł: 

naſienie ich. 

Kergen, m. iądreczko » ziarneczko ; klei⸗ 
nes, małe, malerfkie, maluchne. 

Kernicht, ziarnifty , ziarno w fobie 
maiący , 2460 pełny ziarn. fernichte 
Traube, ziarnilta iagoda. voller fleiz 
ne Kerne, pelny małych ziarneczek. 
Kernlein, ziarneczko. 

Kern worte, p. węztowate słowa, węzło* 
wata mowa,toieft, co krotko, krocıu= 
teńiko a dobrze powiedziane, iakie 14 
przysłowia, y to co nazywaią ſenten: 
eye krotkie: 

Kerze, f von Wachs, świeca z wofku, 
świeca wofkowa; von allerhand Mas 
terie, 3 wfzelakiey materyi świeca., 
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Kerzentacht, m. knot u świecy, albo 
knot w świecy. 
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Kerzenmacher, m. świecarz, świecznik, 


fwiecleynik, ten co świece leie, robi. 
$erzentrigere m. ten co świece noli, co 
świece trzyma. 

Keſſel, m. kociof ; von Kupfer, z miedzi; 
zum Farben, w ktorym farbuią; dar⸗ 
innen man Effen kochet, w Ktorym 
ieść gotuią także kocioł. 

Keſſelflicker, m. kotlow naprawiacz, 
kotłowłatacz, ten co kotly naprawia. 
powiore -znaczy , liederliche Leute, 
ſchlecht Volk, ludzi ladaco, lud zły. 

Keſſelgen, 2. kociołek, `. kociofeczek, 
mały, malenki kociołek. Seffelein. 

Keſſelheerd, m. ogniiko, nad ktorym ko- 
cioł, y na ktorym fig pod kołem 
pali. 

Keſſelpaucke, J kocieł z wierzchu fko- 
tą obity, do bębnienia, iaki u iazdy 
bywa, 

Keßler, m. Kotlarz, ten co kotly z 
miedzi wyrabia, albo z żelaza, 


Keſten, pl. kalztany ; die ſchmecken wohl, 


ktore ſmakuig dobrze. 
Keſtenbaum, m. kafztanowe drzewo, 
drzewo kafztan , ſiehe Caſtanienbaum. 
Kette, A łancuch;. eiſerne, Zelazny s 
güldene, złoty. einen mit Ketten bine 
den, kogo łancuchem związać, mo 
fie także, w lancuch związać. einem 
Ketten anlegen, na kogo fancuch 
włożyć, ale po. Polsku właściwie, Kos 
go w lancuch wfadzic, mit Ketten 
eine Statuc anbinden, Tancuchem 
aus przywiązać. mit Ketten den 
Kopf ſchlagen, daß Blut und Gehirn 
nachgehet, und einer alſofort erepiren 
muß, w głowę kogo łancuchem u- 
derzyć, aż krew y mozg wyidzie y 
tak kto muli umrzeć. mit Ketten ge: 
bunden ſeyn, fie tragen, łancuchem 
być związanym, łancuch nofić: dźwi- 
gać, fih von der Kette los machen, 
2 łancucha (e uwolnić, 2 fancucha 
fie dobyć, z faneucha uciec. einem 
mit der Kette beym Halſe halten, ko- 
go za fzyię w lancuch wfadzić. mit 
Ketten gebunden, lancuchem zwią- 
zany. der in Ketten und Vanden lies 
get, „ktory w lancuchu y w, dybach 
fiedzi. mit Ketten zuſammen gegun⸗ 
den kancuchem wraz związany. 
an Ketten liegend, w łancuchu Je: 
dzący , w łancuch wiadzony, der 
Hund liegt an der Kette, na fancuchu 
lezy: pies. kleine Kette, lancu- 
fzck; um den Hals zur Zierde, ua- 
Ppa c 
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fzyi, albo około fzyi, dla ftroiu, dla 
ozdoby. ber die kleine Kette zur Zier⸗ 
de um den Hals trägt, ktory około 
fzyi danculzek dla ftroiu nofi, tancu- 
fzek, f. Halskette. 

Kettenhund, m. pies na łancuchu trzy- 
many, pies wiązany na fancuchu. 


Kettenkugel, Y. kula Jancuchem zpiera, 
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związana, albo na łancuchu uwig- 


zana. 

Kettenring, m. ogniwo łancufzne, ogni. 
wo u lancucha. 

Kettlein, m. Tancufzek, łancufzeczek, 
maleriki, malenieczki, łancufzek. 

Ketzer, in, kKacerz , herctyk, ch faffzy- 
wy artykuł wiary trzyma, 40% praw- 
dziwego nieuznaie. ` ` 

Megerinu, Y kacerka, heretyczka. ` 

Ketzerey, J kacerftwo, herezya, mylna 
y tałfzywa wiara, 

Stekerifch, kacerfki, heretycki. ketzeri⸗ 
fhe Meynung, kacerſkie mniema- 
nie. 

Ketzeriſch, adv. po kacerfku, po here- 
tycku, iak kacerz, jak heretyk. 

Keuchen, dychać, dyfżzeć. er keuchet 
ſohr faré, dycha, dyſzy bardzo 
mocno, 

Keuen, ieść, Żuć, iadać. das Vieh Feuer, 
bydle ie, żuie. 

Keufen, wadzić fię, fprzeczać fie. darü⸗ 
ber it nicht zu keufen, o to die nie- 
trzeba wadzić. 

Keule, . pałka, maczuga; von Weyben⸗ 
holze, z wierzbowego drzewa; gute, 
taugliche, dobra, zdatna, ktora fie 
zda na co; albo do czego; der eine 
als Hafıher führt, ktory takowe pat- 
kę wlecze z fobą, jak bir, mowi fig, 
z pałką chodzi. Keule von einem 
Thiere, tudo z iakiego zwierzęcia; 
von einem Rinde, 2 wołu; von einem 
Schoͤpſe, z barana, fkopowe tudo. 


Keuſch, czyfty. keuſche Frau, czyfta 
pani, czylta żona. keuſches Gemüth, 
ezyliy umyst. keuſches Herz, czyfte 
ferce. keuſcher Juͤugling, czyfty mto- 
dzieniec. keuſche Jungfer, czylta 
panna, niefkażona, nienarufzona. 


Keuſch adv, czyfto, bez zmazy, bez 
fkaży, beze nieczyfłości. - * 

Keuſchheit, Y. czyftość; des Leibes, 
ciała; der Männer und Weiber, czy- 
ftosć męfzczyzn y kabiet. Keuſch⸗ 
heit der Jugend, czyftość młodzie- 
rzy. eine um die Keüſchheit bringen, 
przyprawić ktorą o zgubę czyftości, 
wziąć ktorey wilyd, 
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Keuſchlich, adv. czyfło, pięknie czyfta, 
w ezyltosci, 2 A 

Keymen, kieł pufzczać, iak zboże gdy 
wfchodzi. 

Keyſer, Kaifer, m. Celarz. unuͤberwindli⸗ 
cher Kaifer, nie zwyciężony Ceſarz. 
Kibitz, m. czayka; ein Vogel, prak 

pewny. 

Kichern, „ groch, ein Gewaͤchs, albo 
wielo groch. kleiner Kichern, grofzek, 
drobny groch. 

Kiefer, / mn. fzczęka w gębie, ktora 
kolwiek , czy wysnia, czy niźnia. 
Kiefer, J toina, wilder harzigter Baum, 

leśne żywiczne drzewo. 

Kiel, m. einer Feder, nos u piora, albo, 

ſamo pioro rorkowate, powzore zna- 
czy, eines Gewaͤchſes, krzewia iakie. 
go badyl, głąb. Kiel eines Schiffes, 
dno okrętu, to jeft, unterſte Grund: 
balken eines Schiffes, na famym ſpo. 
dzie pierś u okrętu, nate także: to 
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co, Verſtand, dowcip, rozum byfłry, | 


takze to co, Poefya. 

Kielen, to co, Federn bekommen, pie- 
rzyć fig, pior nabierać; von kleinen 
Vogeln, o malych ptafzętach, co 
fie dopiero pierzą, dopiero im piorka 
wyraftaig, takte znaczy to co, neue 
Federn bekommen, nowych pior do« 

ać, nowym pierzem porość. 

Kielſchwinne, /. Balken, der inwendig 
der Lange nach mit dem Miele eines 
Schiffes verbunden ift, bal ka, ktora 


| 
| 


we wnątrz okrętu, iak długa, na fpo- | 


„dzie okrętu dana jeſt, albo, przybita 
na dnie okrętu podłuż. 

Kielwaſſer, ». Streif, den ein Schiff in 
feiner Fahrt auf dem Wafer macht, 
nurt, albo droga, ktorą okręt płynąc ' 
po wodzie czyni. 

Kieming, A Theile, welche dem Bauche 
eines Schiffes ſeine Rundung geben, 
części ktore brzuch okrętowy czy- 
nią okrągłym. 

Kien / m. harig Holz, drewno żywiczne, 
ttuſte, po Polfku, Imolowki, tuczy: 
wa, powtornie znaczy, einen Sheil 
des Geſichtes, część twarzy, to E 
podbrodek. 

Kienharz, m. żywica fofnowa, albo 20 
ſoſny. 


Klenholz, Y żywiczne drewno, fmo- 
lowka, fmolanka, tuczywko. 
Kienrauch, m. kopeć, z żywicznego 
rewna, dym gruby tlufty. 
Kienruß, m. fadze z tluftego drzewa, 
ze fofnowych drew, z łuczywa. ' 
; Kiepen, 
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` Sien: pł». Fiſchohren, ufzy u ryby, 


słowo w stowo, ufzka rybie. 

Sieg, m. to co, grober Sand, gruby 
piafek, Kiesſtaub, nicht Kies, wohin 
ſchuͤtten, proch, kurz, z piafku wy- 
Hat y, a nie fam gruby piatek dokąd 
fypać, einen Weg mit Kieſe beſchuͤt⸗ 
ten, piafkiem grubym drogę wyfy- 
peć. kleiner Kies, piafek nie bardzo 
gruby, drobnieyfzy od grubego. vol- 


ler Kies, pełny grubego piatku. Fel⸗ 


der voller Kies, piafczyfte pola, gru- 
bo piafzczyfte. 

Kieſel, m. krzemień, fkalka, z ktore- 
go, albo, z ktorey ogień krzelzą. 
Kleſelſtein, m. krzemien. einen Kieſel⸗ 
ſtein zu feiner Liebe bewegen, erwei⸗ 
chen, krzemien, do Kkochania fiebie 
porufzyć; zmiękczyć. hart wie ein 
Kieſelſtein, twardy jak krzemien, 

krzemienifty, #47. 

Kieſen, wybierać, wybor czynić, obie- 
rać. das Beſte ift zu kieſen, co nay- 
lepfe trzeba wybrać. hier ift nichts zu 
kieſen, tu niemafz co wybrać. 

Kieſen, das, ». wybranie, wybieranie, 
wybor, obranie, obieranie. 

Kiefer, m. obieracz, ten co obiera; bez 
hutſamer, oftrożny ; kluger, roftropny. 

Kleſicht, grubo piafczyfty, grubo pia- 
Ikowaty.  tiefichtes Feld, grubo pia- 
fkowate pole. kieſichte Oerter, grubo 
piafczyfte mieyfca. 


Rieth, m. oder befer Kitt, kit, kley tẹ- 


giy mocny, na kit fadzić, na kit 
dać , dawać. 

Kiffe, m. to co, Zahnbacken, dziąsła, w 
ktorych fię zeby trzymaią, 

Kind, m. dziecię; das noch nicht reden 
kaun, ktore iefzcze mówić nie umie» 
niemowlę. das gekauete Eſſen den 
Kindern ins Maul ſtecken, pogryzio- 
ne, pożute iadło dzieciom w ufta 
klase. von einer ein Kind haben, mies 
z ktorey dziecię. ein Knabe bis ohn⸗ 
gefehr ins zehente Jahr, chłopiec, pra- 
wie do dziefięciu lat, także gong 
fe dziecię. ein Kind warten, dziecie 


chować, dziecięcia pilnować. das Kind 


ſaͤugen, dziecięciu flać-dawać. das 
Kind in die Wiege legen, dziecię do 
kolebki włążyć. das Kind liegt in der 
Wiege, dziecię leży w kolebce. das 
Kind auf den Armen tragen, dziecię 
na rekach nofić. 
für einen Vater? co za oyca ma to 
dziecię? wer iff Vater zu dem Kindes? 
kto oycem tego dzięcia, kto oyciec 
temu dziecięcia? Kind ohne Schmerz 


was hat das Kind 
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kriegen, dziecię bez bolu porodzić. 
mehrere Kinder kriegen, gebähren, wię- 
cey dzieci mieć, porodzić, Kind bee 
kommen, dziecka doftać. kleine Kin⸗ 
der, małe dzieci. ſehr gute Kinder, 
bardzo dobre dzieci. Eſternloſe Kine 
der, ficroty, dzieci bez rodzicow, 
bez oyca, bez matki; bie unter dem 
Namen der Geiſſel in die Kuechtſchaft 
hingerſſſen find, ktore pod imieniem, 
zaftawu, allo zakładu; w niewolą fa 
zabrane. erwachſene Kinder, doroste 
dzieci; wohl unterwieſene, dobrze wy- 
uczone , wychowane. ſchamhafte 
Kinder, wftydliwe dzieci. liebe und 
gemeine Kinder, mile y wfpolne dzie- 
ei. Kinder, die ihrem Vater keine 
Schande find, dzieci, ktore nie fa 
ochydą, albo hanba oyca łwoiemu. 
unflaͤtige und bofe Kinder, ladaco y 
złe dzieci; in gutem Flore ſtehende, 
w,dobrym kwiecie zoftaigce, febr 
angenehme, ſehr liebe Kinder, bardzo 
nadobne, bardzo kochane dzieci. mit 
eines Tochter Kinder gezeuget haben, 
2 corka czyją dzieci zpfodzie, Sitz 
der zu bekommen ſuchen, pragnąć mieć 
dzieci. die Kinder des Bruders um⸗ 
bringen, dzieci braterfkie pozabiiać, 
Wygubié. den Eltern ihren Kindern 
nichts zu efen geben laffen, nie po- 
zwalać rodzicom, aby ieść dzieciom 
fwoim dawali. die Mütter laſſen fich 
nicht mit ihren Kindern letzen, nie pos 
zwalać matkom aby fie napiesciły 
2 dziećmi, aby ufcifkały y ucałowa- 
ty dzieci fwoie. mit einer Kinder peus 
gen, 2 ktorą dzieci mieć, keine Kinder 
haben, nie mieć dzieci. mit allen Kin⸗ 
dern, ze wfzyftkiemi dziećmi. fie 
hat die Kinder von ihm, ona ma dzie- 
ci z niem; bon ſieben, die eine gezeu⸗ 
get, noch eines haben, ‚2 fiedmiu dzie- 
ei, ktore fobie, ktora matka wycho» 
wała, mieć iefzcze iedno. feine Kin⸗ 
der mit einer zeugen nie mieć 2 kto. 
ra żadnego dziecięcia. das kleinſte 
Kind von zweyen verlieren, naymłodize 
dziecię ze dwbch utracić. Feine Rinz 
der nach fich laſſen, nie zoftawić nie 
„dzieci po fobie. der keine Hoffnung 
bat, Kinder zu kriegen, ktory nie ma 
żadney nadziei mienia dzieci. Kind 
im Mutterleibe, po Polfku także, daie- 
cię; weiblichen Geſchlechts, białey płci. 
der keine Kinder hat, ktory nie ma 
dzieci, nazywa Ze po polfku, bez- 
daietny, #4. dergleichen alter Mann, 
bezdzietny ſtar ace. der nichts als 

Pp 3 dzieci, 
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Kinder hat, ktory nie nie ma tylko 
dzieci, po polfku nazwać moxefz , fa- 
„modzietny, dzieciarz. Athenienſiſches 
Kind, słowo w stowo, Atenikie dzie» 
cię, fens ma, 2 Aten rodem. von 
Kind oder Kindesbeinen an, ad dzie- 
cięcia, z dziecięcia, od dziecinftwas 
od małości. od naymiodfzych lat, z 

i dzięcięcia zaraz; zur Baueratbejt ab- 
gehaͤrtet ſeyn, być zahartowanym, do 
chłopikich robot. 

Kindbette, z. połog. im Kindbette liez 
gen, w połogu być, w połogu leżeć, 
połogiem leżeć. fich nicht wohl darin⸗ 
nen befinden, nie dobrze fie mieć W 
połoguchorować ciężko w połogu die 
bald ins Kindbette kommen ſoll, ktora 
ieft na czafach, przy nadziei, ktorey 
fie połog zbliża. zu früh ins Kind⸗ 
bette kommen, przed. czalem zlec, das 
iſt, poranić, abortiren. 

Kindbetterinn , I pofożnica, rodzica, po- 
Togiem leżąca. ſich als eine Kindbet⸗ 
terinn pflegen, tak die pieścić 2 fobą, 
iak pofoänica, : 

Kindelbette, 2. polog, połogiem leże- 

nie, rodzenię dziecięcia. 

Kinder, ph dzieci, dzieciącka, dziecig- 
teczka; böfe, złe. 

Kinderbette, 2. kolebka, w ktorey dzie- 
ci maleńkie leżą. 

Kinderblattern, 57. kroſty dzięcinne, 
alpa, odra, kur. 

Kinderbrey, m. papka. Kinderbrey efen 
papkę iadać, 5 

Kinderbringerinn, J. baba, co dzięcię 
od położnicy, odbiera, $ 

Kinderdegen, m. fzabelka, fzpadka, dzie- 
cinna; nicht ſcharfer, nie oftta. 

Kinderdieb, m. ten co dzieci kradnie, 
dziecio-ziodziey. . 
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Kinderey⸗ I. dzięcinność, frafzki, baga- 


tele dziecinne, Kinderey treiben, dzie- 
einnosciami fig bawić, p/ur, dziecin= 
ności, bagatelki, - 
Kinderfrau, F. mamka, nianka, Ktora 
dzieci fwoiemi pierſiami karmi. 
Kinderfreund, m. ten co dzięci lubi, ten 
co dzieci kacha, dzieciarz. 
Kindergeſchrey, = Br dziecęcy: 
krzyk dziecinny, krzyk dzieci. Kin⸗ 
dergeſchrey machen, krzyczeć o dies 
cięciu mowa. ; 
Kindergürtel, m. pafek dziecęcy, pafek 
dla dzieci, palek dla dziecięcia. 
Kinderlehre, V des Chriſtenthums, kate- 
chiim , nauką Chrzescianfka dia 
dzieci. Begriff der Kinderlehre, ze- 
branie nauki Chrzescianikiey, kater 
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chifm krotki, zur Kinderlehre gehi- 
tin, do katechizmu należący, kate. 
chizmowy, ka echetyczny. Kinder⸗ 
lehre des Chriſtenthums halten, kate. 
chizmu uczyć, katechizm przepowia: 
dać. Kinderlehre in andern Wiſſen⸗ 
ſchaften, uczenie dzieci, nauczania 
dzieci ; leichte und kurze, łatwe a 
krotkie, 

Kinderlehrer, m, im Chriſtenthume, uczy- 
ciel dzieci, w katechizmie, w Chrze- 
scianitwie, katechiſta; in andern Dinz 
gen, w infzych rzęczach, nczyciel 
nauczyciel, dc. 

Kinderleiche, A pogrzeb dziecięcia, albo 
ciało umarłego dziecięcia. 

Kinderlos, bezdzietny, ktory nie ma 
dzieci, alla ktoremu dzieci powy- 
mieraly. ; 

Kindermagd, V piaftanka, kobieta ca 
dzieci piaftuie; die huͤtet die Kinder 
nicht wohl, krora nie pilnuie dobrze 
dzieci; fleißige, pilna. 

Kindermorder, n. dzieci morderca, o, 
krutnik na dzieci, dzieci zaboyca. 

Kindermord, m. dzieci zaboyftwo, dzieci 
morderftwo, dzieci mordowanie. 

Kindermus, w. papka, kalzka dla dzieci, 
wohl gekochtes, dobrze zgorowana, 

Kindermutter, F. inaczey, Hebamme, 
mamka, niańka; gute, dobra, znaczy 
takze powtore; Weib, das viele Kinder 
kriegt, kobieta, ca wiele dzieci ma, 

Kinderpoſſen P. dziecińftwo , dziecin 
ności, dziecinne frafzki. 

Kinderrock, m, fuknia dziecęca; mit Sl; 
gelt, z pafkami. 

Kinderſchuhe, pl. trzewiczki dziecęce, 
buciki dziecęce Kinderſchuhe aus⸗ 
ziehen, ablegen, vertreten: zdiąć dzie 
cęce trzewiczki, zchodzić dziecece 
trzewiczkt, das ift, wyiść z dziecin= 
nych ląt, wyrość z dziecięcia. 

Kinderſchule, SZ dziecęca fzkoła,dla ma: 
tych dzięci fzkołka. 

Kinderſpiel, m gra dziecinna, igranie 
dziecinne, gra dziecęca, 

Kinderſpielwerk, z. bawidło, bawidełke 
dziecęce, brzękaczka, alba co po- 
dobne, x 

Kindertaufe, F. chrzeft dziecinny, chrze- 
czenie dziecięcia. 

Kinderverhoͤr, m. katechizm, nauczanie 
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dzieci, alba dziecęce słuchanie kate ` 


chizmu. 
Kinderwagen, m. wozeczek dziecinny; 
ktorym fig dzieci bawią y wożą, 
Kinderwerf, m. dziecinna robota; gegen 
etwas, prze çor 
Hinder 
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Kinderzucht, I trzymanie dzieci, cho - 
wanie dzieci. Kinderzucht der Eltern, 
rodzicielfkie trzymanie y chowanie 
dzieci, gute Kinderzucht halten, do- 
brze dzieci trzymać, dobrze dzieci 
wychowywać, dobrą im dawać edu- 
kacyią, wychowanie. 

Kindeskind, m. dog w słowo, dziecięcia 
dziecie; männlichen Geſchlechts, mę- 
fkiey plei, nazywa fit, wnuk; weib⸗ 
lichen Geſchlechts, wnuczka. 

Kindes⸗Kindeskind, m. słowo w słowa 
dziecięcia - dziecięcia - dziecie; maͤnnli⸗ 
chen Geſchlechts, męfkiey płci, pra- 
wnuk; weiblichen Gefchlechts, białey 
płci, prawnuczka. 

Kindesnoth, F. rodzenie dziecięcia. eiz 
ne in Kindesnoͤthen branchen, zażyć 
iakiey niewiafty, do pomocy y po- 
sługi przy rodzeniu. eine Kindesnoth 
findet fich, rodzenie fie zbliża, bale. 
ści rodzenia żaczymaią fie in Kindes⸗ 
noth liegen, rodzić, boleści w rodze- 
niu cierpieć. die Kindesnoth geht an, 
boleści rodzenia, albo rodzenie z bo- 
lesciami iuż zaczyna fie. ſich tn Kin⸗ 
desuoth. befinden, w rodzeniu być, ro- 
dzić. einer aus Kindesnoth helfen, 
rarować ktorą w boleści rodzenia, 
pomagać do lekfzego rodzenia, aby 

* rozwiązana była. in Kindesnoth hel- 
fen, w rodzeniu ratować, aby latwe 
rozwiązanie było. 

Kindesſtatt an, na mieyfce dziecięcia, 
au Kindesſtatt annehmen, na mieyfce 
dziecięcia wziąć, - przyfpofobić na 
fyna; einen von einem, kogo od ko- 
go. Aunehmung an Kindesſtatt, przy- 
fpofobienie za fwoie dziecię, przy- 
jęcie za fwoie dziecie. angenomme⸗ 
ner au Kindesſtatt, przyiety, przy- 
fpofobiony, wzięty, za fyna, za iwoie 
dziecię. 

Kindchen, m. dzieciątko, dzieciąteczko: 
pupeńka; angenehmes, nadobne. 


Kindheit, Fr erfte, da ein Kind eigentlich 
noch nicht reden kann, dziecinitwo, 
gay dziecię, właściwie iefzcze nie 
może mowić, niemowlęftwo, nie- 
mowlęcy wiek, niemowlęce lata, nie 
mowlece dzieciiiftwa, niemowlęca 
małość. von Kindheit an, od famego 
dziecinttwa. die Kindheit durch Ver⸗ 
zaͤrtelung alſofort verderben zaraz 
przez piefzezoty niemowlece lata 
dziecięcia plus. einen von feiner 
Kindheit an veneriren, kogo od fame- 
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go dziecinftwa fzanowae. Kindheit, 
dziecęcy czas, dziecęce lata, dzie» 
cinny wiek etc. 

Kindiſch, dziecinny, dziecęcy, kindi⸗ 
fhe Schmeicheleyen, Liebkoſungen, wie 
fie die Kinder machen, dziecęce pad- 
chlebſtwa, podchlebne mowienie, 
ezaczkanie fig iak dzieci zwykły czy- 
nić. kindiſche Meynung dem Verſtan⸗ 
de nach, co do rozumu, dziecece 
zdanie. kindiſchen Sinn fahren KĘ 
fen, puścić mimo, dziecięcy umysł, 
porzuzić dziecęcy umysł. kindiſche 
Uebung dziecęce ćwiczenie. kindi⸗ 
ſche Unart, dziecinnosć, dziecinftwo, 
płochość , lekkomyslność. kindiſch 
werden, dziecinnieć , dziecięciem De 
ftawać; wieder werden, oddzięcin= 
eé, 

Kindiſch, adv. po dziecinnemu, dziecin- 
nie, iak dziecię, iak dzieci, 


Kindlein, m. dzieciątko ; männlichen 
Geſchlechts, męfkiey płci, chłopczyk, 
chfopezyczek, chfopek, fynek; weib⸗ 
lichen Geſchlechts, białey plei, dziew- 
cze, dziewczynka; dzieweczka, dziew= 
czyneczką. i 

Kindlich, dziecinny,Afnowfkig kindli⸗ 
che Liebe, fynowika miłosć, fynow- 
{ki afekt. kindliche Liebe und Pflicht, 
fynowfka miłość y powinność; die 
kindliche Liebe läßt es nicht zu, fy- 
now iki afekt tego nie pozwala. 

Kindsblattern, 5“. f. Kinderblattern, und 
alſo auch die übrigen Woͤrter, da Kinds 
für Kinder geſetzt wird, y tak też inne 
słowa w ktorych, to Kinds, za miaſt 
tego Kinder, ieft położone. 

Kinn, e. Theil des Gefichts, część twa- 
rzy, podbrodek. der ein großes Kinn 
hat, kcory ma wielki podbrodek, z 
podbrodkiem, alba podbrodkowaty, 
zyaczy także, Anſprung oder Flechten 
am Rinne, plama, brodawka, na pod- 
brodku, wybiegnienie iakie, na bro» 
dzie. : 

Kinnbacken, m. fzczęka. zu den Kinn⸗ 
backen gehörig, do fzczęki należacy» 
od fzczęki, alko ze fzczęki, 

Singing, Fluß in Schwoben, Kincynk, 
rzeka w Szwabii, 

Kintzigerthal, u. Kincyńfkie błonie, Kin- 
cynska dolina; Thal in Schwaben, 
dolina w Szwabach, tym imieniem 
nazwana. 

Kippe, F. przepaść, z góry na doł. quf 
die Kippe kommen, nad przepaść przy- 

BP 4 isć. 
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iść. auf der Kippe ſtehen nad prze- 
paścią fad, er ſteht auf der Kippe, das 
iſt, in Gefahr, von ſeinem Dienſte ab⸗ 
geſetzt zu werden, foi nad przepaścią, 
70 iefł , w niebezpieczeńftwie utrace- 
nia fwoiego urzędu, być złożonym 
z urzędu 

Kippen und wippen, falfzować monetę, 
faltzować pieniądze. 

Kippen und Wippen, das, m. fazowa- 
nie pieniędzy, zfałfzowanie monety. 

Kipper und Wipper, m. fałfarz monety, 
falierz pieniędzy, zakze, der mit nb- 
geſetztem oder geringlöthigen Golde ver⸗ 
bothenen Handel treibt, ktory z kaflo- 
wanemi, albo drobnemi pienigdzmi 
zakazany handel prowadzi. S 

Kippergeld, u. pieniądze falfzowane, 
moneta zfałfzowana. 

Kirchhayn, Stadt in Niederlauſitz, Kirch- 
ay na, miaſto w Nizniey Luzacyi. 
Kirche, A Tempel, kosciol; große und 
herrliche, wielki jy wipanialy; alte 
und heilige, ftary y święty; beruͤhm⸗ 
te, sławny; vorkreffliche, przedni; 
ſehr ſchoͤne und prächtige, bardzo pię- 
kny y pyfzny ; hohe, wyfoki; neue, 
nowy; die gichtz allein ihrer Heiligkeit, 
fondeht auch Reichthums wegen reno⸗ 
mirt ift, ktory nie tylko świętością, 
ale y bogaftwami stawny. abgelegene 
Kirche, odległy kosciof, daleki, żak 
mowią, daleko do koscioła. eine 
Kirche einweihen, kościoł iaki po- 
święcać. einem zu Ehren die Kirche 
erbauen, komu na honor kościoł wy- 
ſtawié. Entheiligung, Verunehrung der 
Kirche, zgwałcenie, zprofanowanie, 
zelzenie kościoła. Gott die Kirche 
widmen, kosciof Bogu dedykować, 
ofiarować. die Kirchen werden nicht 
von ſchlechten Bruchſteinen erbauet, 
und mit ungeſtalten Ziegeln gedeckt, 
ſondern glaͤnzen von Marmor, und blin⸗ 
feu von Golde, kościoły ftawiaituie 
z proftych łamanych kamieni, y nie- 
foremnemi „5 
ale fie od marmoru świecą, y bły- 
fzczą od złota. in die Kirche gehen, 
do kościoła chodzić zus der Kirche 
kommen, z kościoła przyiss, przycho- 
dzić. zu der Kirche der heiligen Ca⸗ 
tharina kommen, przyise do koscioła 
Swigtey Katarzyny ; znaczy także; 10 
co y w polfkim, kościoł. Gemeine 
der Gläubigen, zgromadzenie wier- 
nych. erſte Kirche, naypierwfzy ko- 
ścioł , powfłaiący ,  pierwiaftkowy. 
Romiſche Kirche, Raymſki kosciot. 
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Catholiſche Kirche, katolicki kościoł. 
Romiſch Catholiſche Kirche Rzymfki 
katolicki kościoł. Apoſtoliſch Catho⸗ 
liſche Kirche, apoftolfki katolicki ko- 
sciol., Lutheriſche Kirche, Luterfki 
kościoł. Evangelifye Kirche, ewan- 
gelicki kościoł. Refovmitte Kirche, xe- 
formacki kalwinfki kościoł. ` Greis 
tende Kirche, woiuigey kościoł. triz 
umphirende Kirche, tryumtuigey kom 
sciol. gedruckte Kirche, ucisniony, 
prześladowanie cierpiący kościoł. 

Kirchenagende, Y. agenda koscielna, 

kfięga modlitew y obrządkow. 

Kirchenbrauch, m. zwyczay kościelny, 
zwyczay koscioła, zwyczay koscio- 
łówy. 

Kirchenbuch, u. kościelna kfięga, gdzie 
wpifuią, metryki, pogrzeby, sluby. 
Kirchenbuße f - pokuta publiczna, po- 

kuta kościelna, 

Kirchendieb, m. złodziey co kościoły 
okrada ,  świętozłodziey, święto» 
kradca. 

Kirchendiebifch + 
świętokradzki, 

Kirchendiebſtahl, . świętozłodziey- 
ftwo ` swigtokradzierz, swigto- 
kradzftwo. 

Kirchendiener m. kościelny sługa, ko- 
ścielny, kościelnik. 

Kirchendienſt, m. der in der Kirche ver 
richtet wird, kościelne nabożerńftwo, 
ktore fie w kosciele odprawuie. zum 
Kirchendlenſte gehörig, do nabozen- 
ftwa należący. 

Kirchenfuͤrſteher, m. oder befer Vorſteher, 
dozorca koscioła, do ktorego ſtara- 
nie, o kosciele, o iego Rałości, y 
porządku należy. 

Kirchengepränge, u. obrządki koscielne, 
ceremonie kościelne. _ 

Kirchengeſchenk, m. podarunek kosciolo- 
wi ofiarowany, do kościoła dany, 

Kirchenguͤter, p/. dobra kościelne, kto- 
rych kościoł panem ieft. 

Kirchenlehrer, m. nanczycieł kościoła; 
fo wohl gelehrter, als heiliger, tak dos 
brze uczony, jak y swięty. — 

Kirchenordnung, A 0 kościelny, 
porządek w kościele. 

Kirchenpfleger, n. dozorca kościoła, ſta- 
rownik koscioła. 

Kirchenrath, m. konfyliarz kościelny, 
konfyliarz w kościelnych interefach. 

Kircheuraͤuber, m. kościołow odzierca 
rabuś, kościelny złodziey, swieto- 
kradca, co koscioly okrada, wyłupuie, 
świętołupierz, 


świętozłodzieyfki , 


Kirchen⸗ 
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Kirchenrauberiſch, święto-kradfki, świę- 
to-łupierfki, święto - złodzieyfki. 
Kirchenkaub, m. okradzenie koscioła, 
zrabowanie kościoła, święto łupier- 
ftwo, święro- kradftwo, -złupienie 
kościoła, wyłupienie kościoła, kra- 

dzierz w kościele. 

Kirchenſchmuck, m. Dro kościelny, 
ubior kościelny, ozdoby koscielne. 
Kirchenverfammlung, A zbor kościelny, 
fobor kościelny, zgromadzenie ko- 

ścioła. 

Kirchenvorſteher, m. dozorca kościoła, 
ftarownik kościoła, ftarownik o ko- 
ściele. 

Kirchenzierde, ftroienie kościelne, przy- 
branie, przyftroienie w kosciele. 

Kirchenzucht, F. karność kościelna, ufta. 
wy kościelne o porządku w niem. 

Kirchgang, m. tu fzczegulnie znaczy 
wywod. Kirchgang halten, wie eine 
Frau nach den ſechs Wochen, na wy- 
wod iść iakj pani po połogu, poty, 
w generalnym znaczeniu bierze ‚fie. 
Kirchgang halten, um fich da trauen 
zu laſſen, udać fie do kosciofa,-aby 
tam ślub wziąć. eines Kirchgang zie⸗ 
ren helfen, fwoią przytomnością przy- 
ozdobić czyie udanie fig do ko- 
Sciofa. 

Kirchhof, m. plac, dziedziniee przed ko- 
ściołem ; worauf die Todten begraben 
werden, fmentarz, na ktorym umarli 
chowani bywaią ; der armen Sünder, 
fmętarz, gdzie złoczyricow ſtraco- 
nych chowaig. i 


Kirchlein, ». kosciofek, kosciofeczek; 


von Holze, drewniany; altes, ftary. 

Kirchmeſſe, Y. kiermafz, nabożeriftwo 
y ochota w doreczny dzień poswig- 
cania kościoła. 

Kirchner, m. kościelny» kościelnik, w 
kościele usługuiący, dziadek ko- 
ścielny. r 

Kirchnerinn, A kościelna, koscielniczka, 
w kościele nasługuiąca, babka ko- 
Scielna. 

Kirchrechnung, F. rachunki kościelne, 
rachunki dochodow kościelnych. 


Kirchſpiel, a: parafia, fara. in einem 
Kirchſpiele ſeyn, w iedney być parafii. 


Kirchſtühle, p/. ławki kościelne, ławy 


w kościele do fiedzenia, ftołki, krze- 
dołka. A 
Kirchvater, ‚Mm. dozorca kościoła, ſtaro- 
nik kościoła, opiekun koscioła. 
Kirchweyhe, F poświęcanie koscioła, 
poświęcenie kościoła, 
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Kirmeßkirchweyhe, V. kiermafz, poświę- 
cenie kosciofa ; Schmauſerey und 
Feyertag der Landleute, uczta y uro- 
czyftość wieyfkiego ludu. 

Kirmeßeſſen, m. gutes Eſſen, uczta kiera 
mafzowa, obiad kiermafzowy. d 

Kirren, anlocken, wabić, necig, Przyne= 
cać, zachęcać, potym ZNACZY, to co, 
knarren, trzafkać, chrupać, 70 co, mıu= 
czeć, potym to co, gruchotać; mie ei⸗ 
ne Taube, iak gołąb. diefe Tauben 
fitren febr ſchon, te gołębie pięknie 
gruchoczą. 

Kirſchbaum, m. wiśnia, drzewo, wisnio- 
we drzewo. niedriger Franz⸗Kirſch⸗ 
baum, gatunek wisni mnieyfzych, 

Kirſche, f. wiśnia, owoc. vol Kirſchen, 
2 isnt, wisniowy. wie Kirſchen, iak 
wisnie. 4 

Kirſchfarbig, wiśniowy, wisniowego ko- 
loru, wisniowey barwy. klrſchfarbi⸗ 
ger Gürtel, wiśniowy pas, wisniowe. 
go koloru pas-. 

Kirſchner, m. kusmierz, 
koło futra robi. 

Si, w. piaſek. allzu grober Ki a 
zbyt gruby piafeky a | x 

Kite, J. kolzatka, fzuflada, pudło, 
fkrzynka , kofzałeczka ,. pudełko, 
fkrzyneczka, 

Kiſtenmacher, m. ren "ee kofzałki, Tzu- 
anakis ikrzynki, fkrzyneczki, pudelka 
robi. V 

Kiſtentrager , m. drażnik, nofzownik, 
co Zare, pudia, kofzały, diwi 
ga; nofi. 

Kiſtentraͤgerinn, V. drążniczka, nofzow= 
ae dzwigaczka, rat: iktzy- 
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futernik, co 


nek. 

Kiſtner, m. oder Kiſtenmacher, ftolarz, 
co fzkrzynie, pudła robi, pudełnik, 
ikrzynnik. 

Kitt, m. Materie, womit die Steine und 
dergl. gleichſam zuſammen geleimet wer⸗ 
ben, kit, materyia lipka, ktorą ka- 

mienie y tym podobne rzeczy wraz 
zkleiaią. 

Kitt, w. pigwa owoc; von gutem Ge⸗ 
ſchmacke, dobrego fmaku; gefunde, 
zdrowa, 


t 
Kittel, m. kitla, 2 płutna fuknia robio- 
na letka y wygodna na lato. 


Kitten, mit Kitt zufamnien fügen, na kit 
fadzie, na kit dawać, na kit puścić. 
žo iefl, kitem kleić, kitem nakleiać, 
kitem zkleiać. N x 

Kittern, śmiać fie, chychotać fig, glo- 
śno fię-fmiać y mocno. a 


Pps Kisch 
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Kitzel, m. łafkotliwość, łechciwość, kie- 
dy dotchnigcie ciała kto czuie zbyt- 
nia lubosé. 5 

Kitzingen, Stadt in Franken Kicynga, 
miaſto we Frankonii. 

Klaͤffer, m. plotka, baia, papla, co rad 
wiele y 0 wfzyttkim gada, plecię , 
baie, blazgon. 

Kläger, n. olkarzyciel, obwiniciel, po- 
wod, powodewa ſtrona, w fądach hef⸗ 
tiger und verbitterter, żwawy: y do- 
kuczaigey , natarczywy, popędliwy ; 
unſinniger, nierozmyśslny, nieuważny, 
nierozważny ; guter, dobry; gewifjere 
pewny; mäßiger und beſtaͤndiger , pil- 
ny y ſtateczny; falſcher, erzitterter, 
falizywy» zagniewany ; fummer, laͤ⸗ 
cherlicher, niemy» amipuy; beſchwer⸗ 
licher, verhaßter, naprzykrzony, nie 
miły, nienawilny; verwegener, frey⸗ 
willigen, lekomyslny; laͤppiſcher, o~ 
pielzaly» nie żwawy; rozlazły. einen 

Klaͤger ordnen, ofkarzyciela, nadita- 
wić, powoda dać; inftygatora nazna - 
czyć, prawie toż, famo. 

Klägerin, V ofkarżycielka, obwinieiel- 
ka, auch w Diech, powod, powodowa 
ftrona. 

Klaͤglich, żałofny» miłofierny, polito- 
wania godny. kläglicher Ball polito» 
wania godny, Zaloiny przypadek, 
klägliche Art, żałosny Ipofob. klaͤgli⸗ 
che Rede, żałosna mowa, miłofierne 
mowienie. klägliche Stimme, zało- 
fny, mitolierny glos. klaͤglicher Tag, 
Schung, Deem dzien. kläglicher 
Sieg, Laloſne zwycięftwo, fihutne 
zwycięftwo, politowania y żalu go- 


dne. 

Klaͤglich, adv. żałośnie, ſmunto, 2 
narzekaniem, miłofiernie, liſtosciwie. 
klaͤglich thun, über etwas, narzekać, 
płakać, lamentować nad czym, o co; 
wie die Weiber, iak kobiety , płaczli- 
wym, wrzafkliwym glofem. 

Kläpperlein, w. rzegotka, kolatka, do 

| rzegotania, do kofatania. 

Klaͤrlich, ialny, przezroczyfty, cieniu- 
terikiego koloru. 


Klaͤrlich, adv. iafno, iaśnies przezro- . 


Czyfto, oczywiście; falſch fenu, iafna 
być falfzywym.  tóorintten eine Lügen 
klärlich ſteckt, w czym jasnie klam- 
ftwo, pokazuie fig. etwas klärlich bez 
finden, iaśnie co oczywiście» co zna- 
lese, oczywiście y iafno co wyna- 
lesé.. etwas Hihid erfahren, dowie- 
dzieć fie czego , albo wywiedzieć fie 
czego oczywiścię, iafna» in feiner 
Koj 
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handlichen Sache klaͤrlich ertappet 
werden, w rzeczy fzpetney oczywi- 
ście być złapanym. den Schmerz 
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jafno oczywiście, [woy Zei, die Wor- 
te zeigen es klärlich an, słowa iafno 
pokazuig, aczywiscie fig to w sfo- 
wach wydaie. 

Klaͤtzſcher, m. gadacz, fzczebietnik, ba- 
ia, plotka, co gada y plecie uftawi. 
cznie, świegot. 

Klaͤtzſchicht, gadatliwy, fzczebietliwy , 
baieczny, plotliwy, co lubi więle mo» 
wie, 

Klaffen, być rozpadłym, fzparę mieć, 
die Erde klafft auf, ziemia fie rozpa- 
dfa, ziemia fie roztąpiła. 2) znaczy, 
to co, plaudern, balać, pleść, fzcze. 
bietać, 

Klaffend, rozpadły, rozftąpiony. Hat 
fende Erde, rozpadła, rozftąpioną 
ziemia, 

Klaffung, F fzpara, rozpadlina, rozfłą- 
pienie. Klaffung der Erde, rozpadnie- 
nie, padanie fię ziemi, rozftępowanie 
fię ziemi. 

Klafter, J fążeń, fążnia; ein gewiſſes 
Maaß, pewna miara. lange Klafter, 
długa fążen. kurze Klafter, krotka. 

Klagbar, godny ofkarżenia; das anzu⸗ 
klagen ift, co może być, alko powin- 
no być ofkarżone. Hagbare Schand⸗ 
barkeit, godna ofkarżenia fzpetność, 
zmaczy także» to co, das zu beklagen 
iſt, o co narzekać trzeba. klagbares 
Unglück, niefzczęście godne pożało: 
wania y narzekania. 

Klage, F. narzekanie, żal w słowach 
wynurzony , te co, Wehklage, ein 
Brief voller Klagen, lift pełny narze- 
kania, żalu; über etwas, o co; bey 
einem über einen die Klage anſtellen, 
u kogo na kogo narzekanie czynić, 
mit feiner täglichen Klage nichts aus⸗ 
richten, fwoim codziennym narzeka 
niem, nic niewfkurać, nic niedoka-, 
zać. tägliche Klage des Roͤmiſchen 

Volkes, codzienne narzekania ludu 

Rzymikiego. zu Rom wird eine große 

Klage uber deine Ungerechtigkeit ge⸗ 

fuͤhret, codzienne narzekanie jet w 

Rzymie na twoię niefprawiedliwość. 

eines Klage nicht mehr anhören Fon 

nen, czyiego narzekania nie moc 
więcey sluchać. bie Sache if zu ei? 
ner gemeinen Klage ausgebrochen, rzecz 
ta wybuchnęła, z pofpolitym wfzyft- 
kich narzekśniem. betrübte Klage, 
fmutne narzekanie. die Klage wird 

un 


klaͤrlich zu erkennen geben, dać poznać . 
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um beier Dinge willen gefuhrt narze- 
kanie bedzie o te rzecz; w narzeka- 
niu zamyka fig, głos, wołanie, iecze- 
nie, wzdychanie, placz; potym gna- 
czy 20 co, gerichtliche Klage, fądowe 
obżałowanie, ofkarzenie, obwinienie. 
wider einen einer Sache halber die Kla⸗ 
ge erheben, obzalowanie uczynić na 
kogo o iaka rzecz. die Klage anfanz 
gen. pozwać kogo, obżałowanie za- 
nieść w pozwie przed fędziego. Ur⸗ 
ſache oder Recht, die Klage erhoben zu 
haben, mieć przyczynę prawo obżało- 
wania przed fadem. einem die Klage 
zugeſtehen, komu pozwolić pozwania 
drugiego. ſchriftliche Klage, pozew, 
pilane obzalowanie. ſchriftliche Klage 
anfiellen, pozwać kogo pozwem przed 
fad. fich auf die Klage einlaſſen, odpo- 
wiadać na obżałowanie, ftanąć na po- 
zew do fądu, 


Klagen, Tkarżyć, fkarżyć fie, żalić fie, 
obżałować, obwiniać ; über etwas, 
fkarżyć lie a co. einen klagen, arg ye 
kogo, fkarżyć na kogo, ofkarżyć ko- 
go; eines wegen, o co. bey einem kla⸗ 
gen przed kim fie fkarzy&, przed kim 
karżyć, przed kim żalić fies przed 
kim obżałować; mit Heulen und Seuf⸗ 
zen, z ięczeniem y wzdychaniem. 
mit Thrauen klagen, ze łzami; bey 

dem Vater gegen den Nachbar, über des 
Bruders Unrecht, fkarżyć fe przed 
oycem na ſaſſiada, o krzywdę brater- 
fka. über fein widriges Gluͤck klagen, 
na fwoią przeciwną fortunę fkarżyć 
fie. einem über etwas klagen, żalić fię 
przed kim na co, 6 co. einem fein 
Elend klagen, na fwoię nędze przed 
kim fkarżyć fię, odpowiadać przed 
kiem fwoię biedę. eines Dinges we⸗ 
gen klagen, fkarżyć fig, zalić fięo iaką 
rzecz 
gen, fxarżyć fię o co przed Bogiem y 
przed ludźmi; zmaczy to co, Bekla⸗ 
geit, ofkarżyć przed lądem, vor Ger 
richte, 

Ru, das, a. fkarżenie fie, żalenie 
ie, Zalowanie fie, obżałowanie, po- 
zywanie. 

Klagend, fkarżący, żałuiący, żalący fig, 
żałofny. mit klagender Stimme, ża- 
łofnym głofem. dieſer klagende Menfchr 
ten żalofny człowiek; powtore zna- 
czy, anklagend, olkarzaigey, pozywaią- 
cys ikarżący, obwiniający, 

Klagenfurth, Stadt in Käruthen, Klagen- 


fuit, miafto w Karyntyh 
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etwas Gott und Menſchen kla- 
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Klagenswerth, godny żałowania, poża- 
(owania, żali, lamentow. 

Klagfrau, F bey Leichen, naięta kobieta 
placząca za pieniądze przy ciele, za- 
płacą przy obcym tupie wyie, 

Klaggeſchrey u. narzekanie, płacz, krzyk 
płaczliwy, płacz z krzykiem, lament, 
narzekanie, wołanie z płaczem, ze 
fzlochaniem. Klaggeſchrey verführen, 
narzekanie czynić, z płaczem y z 
krzykiem fie rozwodzić. 

Klaghaus, o. dom płaczu, lamentow, ża- 
lu, narzekania, ięczenia. 

Klaglied, ». żałoina pionka + fmutna 
pieśn, lamentuigca pieśn. die Klaglieder 

Jeremia, treny żale, żałofne y fmutne 
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pieśni Jerem:afza. 

ERA f. żałofna mowa, narzekanie, 

płaczliwe mowienie. 

Klagſtimme, f. narzekaiący glos, płaczli- 
wy głos, mowa z płaczem. — 
Klagweib, u. kupiona baba na pogrze- 
bie przy czyim umarłym ciele pła- 

cząca, płafzka. 

Klagweiſe, fkarżenia ſpoſobem, obżało- 
wania trybem, z narzekaniem. 

Klagwuͤrdig / godny ofkarżenia, godny 
obżałowania. 

Klammer, J. klamra, womit Steine, Holz 
u. d. g. zuſammen befeſtiget werden, kto- 
ta kamienie, drzewo, przybiiaią, aby 

ię dobrze przy czym trzymało. ei⸗ 
ferne Klammer, żelazna klamra. höͤlzer⸗ 
ne Klammer, drewniana klamra, 

Klammern, klamrą zbiiać dwie rzeczy 
aby fię iedna drugiey trzymała, kiam- 
r3 uiąć. klammere diefe Hölzer, uymiy 
klamrą te dwa drzewa. 

Klang, m. brzmienie; ſehr heller und 
klarer, głośne y jane; grober, grube 
huczne; erbärmlicher, klaͤglicher Klang, 
miłofierne, Zalofne brzmienie; w rym 
famym fenfie lepiej mowi fig, miłolier- 
ny, żałofny glos; leerer, unterſchiede⸗ 
ner, możuy, rozmaity glos; artiger, 
piękny; durchdringender Klang, prze- 
raźliwy, przenikaigey glos. weichli⸗ 
cher Klang, miętki, mialki głos. ſtar⸗ 
ker, hefftiger Klang, mocny,tegi glos; 
ungeſchickter, alberner, nie piękny, 
niezgrabny głos, niegladki; bäuki⸗ 
ſcher grober, chłopfki, gruby abwei⸗ 
chender, unveraͤnderter, widriger, nie- 
zgodny, niemienny, przeciwny głos; 
fachter Klang, letki głos, leciuchnen- 

i glofek, wolny głos, wolny gfofek. 
fo angenehmer Klang, tak miły głos, 
tak słodki głos. trauriger $lang, imu- 
any glos. die Ohten nehmen den Klang 

i * ein, 
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ein, ufzy bierą w fiebie głos. der 
Klang ſteiget in die Hohe, głos wite- 
puie w górę. der Klang wird vergröſ⸗ 
fet, głos pomnaża fie, gloſu przy- 
bywa. der Klang kommt mir vor die 
Ohren, glos przychodzi do ulzow 
moich; głos brzmi w ulzach moich. 
die Stimme auf einen Fldglichen Klang 
lenke glos odmienić w Zaloten głos, 
w żałolne brzmienie. einerley Klang 
im Ausgange geben, na końcu wyda- 
wać jednakowy glos, iednakowb 
brzmieć. Klang der Saiten machen, 
na ftroniech brząkać. bie Zunge macht 
die unterſchiedenen länge, ięzyk czy- 
ni rozmaite brzmienie, rozmaite glo- 
‚Sy fprawnie. den leeren Klang von fich 
geben, prożne brzmienie z fiebie wy- 
‘daie. der Klang füllt in die Ohren, 
brzmienie, głos wpada w ufzy. der 
Klang vetgnitąt die Ohren, glos, brzęk, 
dzwięk kontentuie ufzy. der Klang 
füllet meine Ohren, głos napełnia ufzy 
moie, leerer Klang der Worte, prożne 
| brzmienie słow., den Klang der Trom- 
pete nicht vertragen koͤnnen, nie moc 
cierpieć, gtoſu trąb spotym takze Klang / 
znaczy to co, wrzałk, krzyk, iuſonder⸗ 
heit den die Adler vol ſich geben, 
w fzczegulności ten ktory orły wy- 
daias der Klang eherner Dinge, glos, 
brzęk, tętnienie miedzianych, albo 
metalowych ogolem rzeczy. mufifa- 
liſcher Klang, ton głofu; iście głofu 
rozmaite. einerley Klang, iedno ftay- 
ny glos, zgodny głos, zgodne tony, 
zgodne głofy ; naftroione głofy. 

SMlayf,m. fetuk, puk, fztukanie, pukanie, 
klapanie, klap. 

Klapfen, pukać, fztukać, kołatać, kiapać, 
kłapać; laut mit den Zähnen, klapać 
głośno zębami. klappe nicht mit den 
Zähnen, nie klap zebami. 

Klapper, F. klapaczka, pukaczka, fztu- 
kaczka, kołarka. die Kinder mit der 
Klapper ſchrecken, dzieci klapaczką ftra- 
fzyć, daß fie fille ſchweigen, aby fie 
ucifzyły. kleine Klapper, malerika Kla- 
paczka, kołateczka , fztukateczka; 
maluchna kołatka, malenieczka fzru- 
katka. Klapper an der Thuͤre, mlo- 
teczek udrzwi do zafztukania, do za- 
kolatanıa, 5 

Klappermaul, u. wyparzona gęba, ktora 
fie nigdy nagadać nie może, ktora 
mowi co chce, jak długo chce. 


Klappermühle, A młyn, fztukaiący, ko- 
Hataigey, jakie fa wodne młyny. 
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Klappern kłapać, kołatać, fztukać, pu. 
kać. mit den Bahnen klappern, zębami 


kłapać. die Teller klappern, talerze 
brzeczą, ſatukaig, kolataia. 


Klappern, das, u. fztukanie, kołatanie, 
ktapanie, brzeczenie. 

Klappernd, fzrukacz, kläpacz, kofatacz, 
brząkacz, fztukaiacy, kołataiący, brzą- 
kaiący. klapperndes Maul, pyik koła. 
talgey, 20 teft, gadatliwy. klappernde 
Mühle, kołataięcy młyn, fztukaiący, 
pukaiący młyn, kłapiący młyn» 

Klapperſpiel, u. igrafzka dziecinna, brze- 
kaczka dla bawienia dzieci, 


Klapperſtorch, . żurawie dziubem kla. 
panie, kołatanie. 

Klopperwerk, m. brząkanie dziecęce, brzą- 
kanie dziecęce brząkaczką. 

Klar, helle, deutlich, iafny, czyfty, wy- 
raźny. klare Stimme, 1afny głos: flas 
te Sache, iafna rzecz, iaſna fprawa, 
klares und ausnehmendes Exempel, ia. 
fny y przewysmienity przykład. Flqe 
te Worte, iafne słowa. dieſe Dinge 
find klar, te rzeczy fą iafne. etwas klar 
machen, co iafne uczynić, albo co 
uczynić iafnym. flare Wahrheit, iafna 
prawda, czyſta prawda. klare und ver 
ſtaͤndliche Erzehlung, iafna y wyrozu- 
miana powieść; #0 co, przezroczyfty. 
klares Waſſer, przezroczyfła woda, 
klarer Wein, przezroczyfte wino. fla⸗ 
re und helle Stimme, tamy y czyfty 
głos. was man daraus ſchopft, ift rein 
und flay, co ztamtąd czerpaią ieft czy- 
fte y ialne. klarer Himmel, czyfte, 
iafne niebo, klare Edelgeſteine, jalne, 
przezroczyſte kamienie. klare Luft, 
czyfte, przez roczyſte powietrze. flat 
ſeyn / być ialnym. das iſt klar, to iet 
jaſna, rozumiey rzecz. die Sache it 
klar, rzecz ieft ialna. die Sache mit 
ihm iſt klar, interes z niem ieft tafny. 
Har und allen bekannt ift es, iafho y 
wiadomo to ieft wfzyftkim, daß etwas 
ewig fey, ŻE co ieft wieczne. alles if 
klar, wizyftko ieft iafne, wfzyftko fig 
jaſne pokazuie. klar machen, obiasnić, 
prawdę czego pokazać. die Rechnung 
klar machen, wyrachować fie, ra 
chunki jafne, pewne, dowodne uczy- 
nić. x 

Klar, adv. ialno, iaśnie. klar erhellen, 
erſcheinen / iaſno fie pokazywać, iafno 
fie wydawać. etwas klar verblethen / 
jaſno co zakazać, iaſno co zabraniać, 
zakazywać. klar und deutlich reden, 
iafno y wyraznie mowić. klar envei? 

fer 
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feit, jalno pokazać. das ift klar erwie⸗ 
fen, to ieft iafno pokazane. 

Klarheit, V iaſnosé. Klarheit der Stim⸗ 
me, iafność gloſu. dle Klarheit der 
Geſtirne, iafność gwiazd. die Klarheit 
der Augen, jalnogsé oczow. lautere 
Klarheit, czyfta, fzczera iaſnosé. die 
Klarheit des Himmels, iafność nieba; 
der Luft, iafność powietrza, wyiasnie- 
nie nieba, powietrza; w żym famym 
ſenſis mowi Ge, die Klarheit des Waf- 
ſers, iafność wody. die Klarheit der 
Beweisgründe, iafność gruntuiących 
dowodów. die Klarheit der Rede, ia- 
{ność mowy, gdy fens w niey ieft pred- 
ko zrozumiany. 

Klatſchen, das, m. trzaſkanie; mit der 
Peitſche, harapem, biczem, Carbatſche, 
charapnikiem, kańczugiem, zumal 
wenn einer damit geſchlagen wird, 
zwiafzeza gdy kogo niem biig; der 
Schläge mit dem Ochſenztemer kriegt, 
daß man das Geklatſche davon hort, 
ktory takię cięgi bykowcem bierze, 
że aż trzalk słychać ; powżore znaczy 
to co: Gewaͤſche, mowy, wieści, gada- 
nia. einen Klatſch anrichten, dać oka- 
mylą do zwady, do ſprzeczki. 

Klatſchen, klafkać; mit den Händen, re- 
koma, rękami; mit dem Maule Flats 
ſchen, gębą ſmukac, pofmukiwać. mit 
der Peitſche klatſchen, charapem trza- 
fkać, Kaflezugiem pukaés powtore 
znaczy to co: plaudern, gadać, baiać 
pieść, wybaiać, wypleść. er klatſchet 

alles, on wWIZyſtko wybaia, wy- 
plecie. 

Klatſchen, daß, z. mit den Händen, rg- 

oma, rękami. Klatſchen mit dem 
Maule, pofmukiwanie gębą, pofmu- 
knienie. Klatſchen mit der Peitſche, 
trzafkanie charapnikiem, pukanie kan- 
czugiem, bykowcem; powrore znaczy 
zo co: das Plaudern, baianie, wy- 
baianie, plecienie, wyplecienie, gada. 
tliwość, 

Klatſcher, m. gadacz , baia , plotka; 
großer, erſchrecklicher wielki, ftrafzny 
baiacz. d j 

Klatſchmaͤulicht, gadatliwy, lubiący baiać, 
lubiący pleść. 

Klatſchmanl, u. gęba wyparzona, iezyk 
na kołowrocie, w ięzyku kości 
nie ma, d 

Klauben, rwać, urywać, an einem Bei⸗ 
ne klauben, na iakiey kości ogryzy- 
wać;, albo z kości gryżąc, rwać, 
fzarpać; im Eſſen, w iedzeniu, gryść 
m wolna miglos = * Aë 
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Klaue, F. eines Rindes, Ziege, Schwei⸗ 
nes że. dann und wann auch fy stel als 
eine Kralle, kopyto, kopytko ; tak wiele 
znaczy iak y to słowo Kralle ſzpona; 
harte, twarde; runde Klaue, okregle 
kopyto, okręgłe kopytko. hohe Klaue, 
wylokie kopyto; beſchaͤdigte, nadplo⸗ 
wane, nadpiute. fich bon einander gee 
bende Klaue, rozdwoione kopytko, 
dwoiącefię kopytko. geſpalteue Klaue, 
xozdwoione kopyto, eines Rindes, woa 
du, wołowe kopyto; eines großen 
Viehes, ú bydlęcia wielkiego kopyto. 
die Klaue wird hart, kopyto twar- 
dnieie. an- oder einſchlagen, Klauen bez 
kommen, w kopyto w biiać, w kopy- 
to wziąć, brać. die Köche haben alle 
Weih⸗ oder Adlersklauen, “kucharze 
maig kaniukowe albo orle fzpony. 
Klauen der Löwen, Bären, Hunde, Ka⸗ 
gen und dergleichen Kralle, pazury 
lwie, niedźwiedzie, pſie, kocie y tym 
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podobnych zwierząt, to słowo Klaue, 


znaczy. krumme Klaue, krzywy pa- 
Zur, zakrzywiona fzpona; hafte, twat 
dy pazur, twarda fzpona; lange, dłu. 
gi pazur, długa fzpona. mit den Klauen 
einem ins Geſichte fahren, ze fzponami, 
2 pazurami do twarzy fie komu drzeć, 
mit den Klauen das Futter ergreifen, 
w fzpony: waiąć żyr, fzponami Aur 
pochwycić, fzponami za żyr uchwy- 
cić. einen mit den Klauen zerreiffens 
kogo fzponami pazurami podrapać, 
das Klauen hat, co fzpony, pazury ma, 
fzponifty, pazurowaty, kopyciafty, 
die Klauen benehmen, pazury odiąć, 
kopyto odiąć. 

Klauſe/ V zamknięcie, zawarcie, zamy- 
kanie, zamek, do zamykania, 

Klebefeuer, a. tluſty ogień; z czego tlia 
ftego zapalonego wybuchaigey. 

Kleben, więznąć, lgnąć, ulgnąć; woran, 
na czym, tkwić, utkwić 3 an dem 
Thurme, na wierzy. kleben bleiben, 
przylgnąć, utkwić, in dem Ohren⸗ 
ſchmalze, und im Vogelleime, ulgnąć, 
uwięznąć; w maści ufzney, jak na 
lepie prafznym. die Hände kleben laſ⸗ 
fer, utkwić ręce w czym, fzpony w 
czym utkwić. 

Klebfleckchen, m. przycinek, stoweczkoz 
einem. anhängen, słoweczkiem komu 
przyciąć. 

Klebricht, Ignacy, pki; wie Vogelleim, 
iak prafzny lep; wie Leim, iak kley; 
wie Harz, iak żywicą ktora Ignie do 
rąk, ce fig do sák lepi. S 

fee, 
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Kleck, m. makuta, fkaza; bon Dinte, 
od inkauftu; żyd, taką makułę nazy- 


walą. 

Klecken, zmakułować, zwalać czym; 
plamę uczynić na czym; poweore 
znaczy, to co zureichen, wyftarczyć, 
wyftarczać, doftawać. fleckt eine nicht, 
fo will ich dir zwo geben, ieżeli iedna 
nie wyftarcza, to dam dwie, 

Kleckicht, zplamiony, żydami, zwalany, 
zmakulowany. ZE 

Klee, m. ein Kraut, ziele pewne, kos 
niez, konik das auf den Wieſen waͤchſt, 
co na łąkach rośnie; ſauerer, kwafkc» 
wata; wohlriechender, pachnąca pie» 
knie; fetter, tluſta; gelber, Zolta ; 
griechiſcher, grecka. x 

Kleeblume, f. kwiat, na takowym zielu, 
na tey koniczy, koniczny kwiat. 

Kleiben, lepić, oblepiać, mit Lehm übers 
ziehen, gliną oblepiać, lepić. 

Kleibwerk / v. lepianka, oblepianka; gt 
was, das aus Leim gekleibet ify to co 2 

„ gliny ulepione, glinianka. _ 

Kleid, u. fuknia, fzata, odzienie; w % 
famym. fenfie: tägliches , powlzednia 
fzata, powizednie odzienie, oder wie 
manes zu Haufe trägt, albo domowa; 
iakiey przy domu zażywaią; fegetz 
tägliches, odświętna, od święta, na 
odświęt; wie man es trägt, wenn man 
ausgeht, lepfza piękna fuknia, iaką 
nofzą gdy w gościnne, albo między 
ludzi fie idzie; leinenes, lniana, lina; 
weibliches, białogłowfka fzaca, fuknia ; 
beflecktes, Zplamiona, zwalana, zpa* 
ikudzona; koſtbares, kofztowna,'dro- 
ga; purpurnes, purpurowa; knechti⸗ 
ſches, służebna, niewolnicza ; {höneg, 
piękna; buntes, pitra; das für Moder 
auseinander fährt, ktora od pleśni, od 
zleżałości rozłazi fig, rozlatuie fie na 
kawałki» Kleid zur Trauer, żałobna 
fuknia, żałoba; zerriſſenes, podarta; 
umgekehrtes, nicowana, przewracana; 
naſſes, mokra; ſeidenes, iedwabna; 
mit Gold geſticktes oder bordirtes, zło- 
tem aftowand, albo bramowana po 
kraiach; mit Edelgeſteinen beſetztes, 
drogiemi kamieniami wykładana ; 
Schnee weiſſes, iak śnieg biała; dun⸗ 
keles, ciemna; lichtes, iafna; ſchwar⸗ 
zes, czarna; paußichtes, faldow wiele 
maigca, albo 2 wielu faldami. Kleid 
wechſeln, d. i, anders anziehen, fuknie 


odmienić, 40 Ze, inſze wdziać. in ei⸗ 


nem purpurnen Kleide aufziehen, w put- 
purowey fzacie wychodzić. das Kleid 
zerreiſſeut ſuknig rozedrzeć.. das Kleid 
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wieder flicken, ſulenig naprawić, pona- 
prawiać. das Kleid verfertigen, ſuknig 
zrobić, wygotować. in einem knechti⸗ 
ſchen Kleide zu Schiffe gehen, w nie- 
wolniczey, albo w luzney fukni na 
okręt wfiąść. Trauerkleid anhaben, w 
żałobie chodzić, żałobę nofić. buntes 
Kleid anhaben, tragen pfttą fuknią, 
rozmaitego koloru fzatę mieć, noſié. 
das Kleid anziehen, fuknią wdziać. das 
köſtlichſte Kleid, naykofztownieyfza 
füknia, Kleid feines Bruders, fuknia 
iego brata. perſiſches Kleid anziehen, 
Perika {zare wdziać, . einem das Kleid 
ausziehen, zdiąć fuknią z kogo: Kleid 
gatfiig machen, zpafkudzić, zbrukag, 
zwalać, zplamić ſuknig aus dem Klei⸗ 
derſchrauke das Kleid nehmen, dobyć 
fukni ze fkrzyni, ze fchowania. das 
Kleid paßt wohl, if gerecht, luknia 
dobrze zrobiona, dobrze leży. Kleid 
wenden, fuknią nicować, przenico. 
wać, ausländiſches Kleid tragen, cu- 
dzoziemiką ſuknig nofić. einem das 
Kleid nehmen, ze fukni kogo odrzeć, 
das koͤnigliche Kleid ablegen und ein 
Hirtenkleid anziehen, krolewfką fuknią 
zdiąć a pafterikg oblec. Kleid verun⸗ 
ftaltet die Leute, fuknia fzpeci ludzi, 
anderes Kleid anziehen, infzą fuknią 
wdziać. Blut auf dem Kleide, krew na 
fukni. buntes Kleid tragen, rożnych 
kolorow fuknią nofić. zu den Kleidern 
gehörig, do fukni, do {zat należący, 
fukniany, fzamy. dergleichen Schrank, 
fchowanie na fuknie, 


Kleiden, ubierać, w fuknie; etwas gp: 


mit, co w co ftroić, uftroić. von auf 
fen kleiden, z wierzchu» po wierzchu 
uftroić, ubrać. ſich etwas ſchlecht und 
altvaͤteriſch kleiben trochę fie po pro- 
ftemu,y poftarogwiecku ubie ag,ftraid, 
fich in Pelz kleiden, ubierać be w fus 
tro, ftroić fie w futro. ſich königlich 
kleiden, po krolewfku fie ftroić, po 
krolewfku fie nofić. fich bunt kleiden, 
`w rożne kolory De ftroić, w rozmaite 
farby ubierać die. fith Perſiſch kleiden 
po Perfku fie ftroić, po Perfku fie noe 
die. einen gar herrlich kleiden, kogo po 
parníku ftroić, po pańfku nofić, wfpae 
niale. fich febr reichlich und geeurgt 
kleiden, fiebie czyfto y należycie 
ſtroié, nofić die, ubierać die. ſich auf 
die neue Mode kleiden, nową modą fig 
ſtroié, ubierać. > - 


Kleiderbuͤrſte, F. fzczotka do chedoze- 


nia z prochu fukien, fzczotka do fi- 


en. 
Kleider⸗ 
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Kleiderhandel, m. handlowanie fukniami, 
kupczenie fukniami. 
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Klelderhaͤndler, m. handlarz fukniami, 


kupczący, handluiący fukniami, 

Kleiderhuͤter, m. fzany s dozorca Daa. 
tni, przełożony fzami, ftarfzy nad 
Tzatnia. i 5 5 

Klelberhütennn, 7. fzatnina, fzatnı dozor- 
czyna, przełożona nad fzatnią. 

Kleiderkammer, A fzatnia, fzatni pokoy; 
izba na fuknie. s 

Kleiderkaſten „ m. fkrzynia na fuknie, 
fepet na fuknie, fchowanie na fu- 
knie. 

Kleidermotte, , mul w fukni, robak fu- 
knie toczący y gryzacy; s 

Kleiderordnung, J. ultawa, o fukniach, o 
fzatach, o ftroieniu De, SEN 

Kleiderſchrank, m. fktzynia na fuknie, 
fchowanie na fuknie. 

Kleidertracht, J. fuknies fzaty, ftroy, 
ftroienie fie, ubieranie fie, nofze- 
nie fie. 7 

Kleiderverwahrer, m. fzatny, w fchowas 
niu trzymaigcy, fzaty, fuknie, 

Kleidchen, ». fukienka, fzatka; neues, 
nowa; ſchoͤnes, piękna. Si 

Kleidung, /. ubieranie fie, ftroienie fie 5 
ftroienie, ubieranie, ſtroy; rauhe, nie- 
gladki; weibliche Kleidung, ftroy bia- 
fogłowiki; nöthige, potrzebny; alte 

Kleidung, tare odzienie; vorige, ſchoͤ⸗ 

ne, przefzłe, dawne; putpittne, jung⸗ 
ferliche, purpurowy, panierki rou: 
ſchaͤndliche, fzpetny; weiffe, biały ; 
königliche Kleidung, krolewiki ftroy. 
Aenderung der Kleidung, odmienianie 
ſukien, ftroiu, odmiana w fukniach, w 
ftroiu. gar zu ſehr auf die Kleidung hal⸗ 
ten, bardzo De nazbyt ftroić, zbytko» 
wać w fukniach, w fzatach, w firoie- 
niu fie. in ſchoͤnſter Kleidung auf dem 
Throne ſitzen, w iak naypięknieyfzym 
ftroiu na tronie fiedzieć. ein Mann in 
Weibskleibern, męfzczyzna w biało: 
głowfkim ſtroiu, andere Kleidung an⸗ 
ziehen, infze fuknie, fzaty wdziać. 


Durch deffen Buͤberey gehen wir in die» 


fer heßlichen Kleidung, przez jego nie 
podściwość chodzemy w tak fzpe- 
nych fzatach, Kleidung und Nahrung, 
odzienie y iadto. ohne diefe Kleidung 
kann er weder den Namen behaupten, 
noch das Amt führen, bez tego ftroiu, 
bez tych fzat, ani według imienia, 
ani według godności może fię nofić. 
die SENDE wieder anlegen, znowu 
pierwize fuknie wdziać, znowu fig 
do pierwfzych fukien wrocić. fiets 
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die Kleidung behalten, zawfże w iedna. 
kowych fukniach chodzić. einen in 
Soldatenkleidung ſehen, widzieć kogo 
w Zofnierfkiey dukni. ſich affo in der 
Kleidung aufführen, tak Ire fprawować 
co do ftroienia fie, co do fukien, in 
Eóniglicher Kleidung fiken, w krolew. 
leich fzarach, w krolewfkim ftroiu 
fiedzieć. etwas zur Feyexrtagskleidung 
brauchen, czego na fuknie odświętne 
zażywać. für den fich eine Frauenklei⸗ 
dung ſchickt, dla kogo dobry piało= 
glowfki ftroy; ktoremu by dobrzę 
bylo-w biafostowfkim fkroiu, w bia- 
loglowikich fukniach chodzić. einen 
mit einer neuen und fremden Kleidung 
ausftaffiren, kogo w nowe y cudzo= 
ziemikie fuknie uſtroié; einen derſel⸗ 
ben berauben, odrzeć kogo 2 fukien 
2 dzat; die nicht viel von einer Private 
perfon ihrer abgeht, fuknie, ktore na 
prywatnego człowieka prawie przye 
Dog, das Mengt mir zur Kleidung, to 
mi ieft za fuknie, to mi ftanie za fża. 
ty. es einem in der Kleidung nach⸗ 
thun, naśladować kogo w ftroiu, w 
fukniach. 

Klein, mały, nicht groß, nie wielki. flei⸗ 
nes Stuͤck, mała fztuczka. die Erde 
hat mir klein geſchienen, ziemia zdala 
fig mi mala, kleiner Zwiſt it zwiſchen 
uns, maty fpor, mała nieiednosg ieft 
między nami. feine kleine Wohlthat, 
żadne mate dobrodzieyftwo. Feine 
Anzahl der Redner, mała liczba mowa 
cow. kleines Lob, mała chwała. fleiz 
nes Herz, male ferce. kleiner Mann, 
ar człowiek, małego wzroftu czlo- 
wiek. kleine Kraft if darinnen, mała 

moc Jet w tym. kleine Fiſchgen, ma⸗ 

te rybki. kleine Thiere, małe zwierzę- 
ta. kleiner Wachsthum, mały przyrofł, 
maße przyrośnienie. kleine Buchſta⸗ 
ben, mate litery. febr klein, nader ma- 
ły. ziemlich klein, trochę mały. kleine 

Anſtoßung, male popchnięcie, potrg- 

cenie. fleiner Muth, mały une 

kleiner Brief, mały lift. kleine Leute, 
malericy ludzie. kleine Buͤchergen, ina. 
leńkie kligzeczki. kleine Meyerhofchen, 
male folwarczki, zu kleiner Brief, 
nazbyt maty liftek. kleine Bilderihen, 
małe obrazki , obrazeczki. kleine 
ferde, małe koniki. kleiner Ort ma. 
e mieyfce. kleines Pulſter, mała po- 
dufzka. kleiner Weinſtock, mała win. 
nica, mała winniczka, Feine Puppe, 
kleiner Kerl, mała pupka, mały chłop- 
szyk, wie klein! jak mały! jak ma- 
lenki! 
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leńki! fo klein / tak mały, tak maleni- 


© ki. fo kleines Feigenkörnchen, tak male 


figowe ziarno. fü kleiner Knabe, tak 
mały chłopczyk. flein machen, zmniey- 
fzyć, etwas, co. klein zerreiben, trochę 
nadłamać. 


Klein, adv. mało, nie wiele drobno. , 


klein geſchrieben, mało pilany. wie 
klein! iak mało! fo Hein, tak mało. 


Kleinaugig, małych oezow.  Fleinäugige 


Mägdchen, z malemi oczami dziew- 
Czę. È 


Kleiner, mnieyfzy, pomnieyfzy, mniey- 


fze. kleinere Sache, mnieylza rzecz. 
der kleinere Sohn, mnieylzy tyn, zwy- 
czaynie fig w Polskim mowi, młodfzy 
fyn. kleinere Sorge, mnieyfze trolki, 
mnieyfze ſtarunki. kleinere Thiere, po- 
mnieyfze zwierzęta. 


Kleinern, umnieyfzać , umnieyfzyć, 


zmnieyfzać, zmnieyfzyć, 


Kleinerung, F- umnieyfzanie, umniey- 


fzenie , zmnieyfzanie, zmnieyfze- 
nie. 


Kleinſuͤgig, maleńki , maluchny , ma- 


lenieczki; Doͤrfchen „ malenieczka 
wiolka. 


Kleinſuͤgigkeit, f. małość, maluchność, 


malenieczkość ; einer, Sache, iakiey 
rzeczy. 


Kleinfuͤßig, mało ftopny, co małe ftopy 


ma, z malerikiemi ftopkamı. 


Kleinglaͤubig⸗ EE mafey wiary 


człowiek, niedowiare 


Sleingläubigkeit, f. małowierność, mała 


wiara, niedowiarftwo. $ 


Kleinhaͤlſicht, matey. fzyi, małego kar- 


ku, z małą fzyig, z małym kar- 
Kiem. 


Kleinheit, f. małość, maletikość, malucha 


ność, niewielkość. 


Kleinigkeit, f. małość, malerikość. we⸗ 


gen feiner Kleinigkeit nicht konnen ges 
ſehen werden, dla fwoiey małości nie 
moc być widzianym; dla małości nie 
widać go, dla malerikosci widzieć go 
niemożna. dieſes iſt eine Kleinigkeit, 
to ielt małość, rzecz mała, maleńka. 
die Sache iſt eine Kleinigkeit, ta rzecz 
jelt małość. in Kleinigkeiten den Bez 
fehl nicht beobachten, w małych rze- 
czach na rozkaz nie uważać. Klei⸗ 
nigkeiten zuſammen ſuchen, malerikie 


drobne rzeczy, malosci w kupę zbie- 


rać. 
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kleinlaut und geben gute Worte, oni D 
małego ſerca, ſtracili ſerce, y pokornie 
mowią. 


Kleinmuͤthig, małego ferca, ztrapionego 


y złamanego umysłu, w ktorym zwą. 
tlony iet umysł , w ktorym ferce 
zpodlało. Eleinmäthig werden, zpod- 
leć; ftać fie podłym, małego ferca. 

kleinmuͤthig machen, podły umysł, 
podle ſerce w kim fprawić. 


Kleinmuͤthig, adv. podło, malym fercem, 


podłym umysłem nikczemnie. 


Kleinmüthigkeit, V. małość umysłu, pod. 
dość eener y upodlone ferce, 
opufzezenie dig, zarzucenie fig, nied- 
banie o nie wipanialego, zniżony 
przeciwnościami umysł, poniżone aż 
do podłości ferce. 

Klein⸗Neffe, f. praprawnuk. Klein⸗Niffel, 
praprawnuczka, 

Kleinod, w. kleynot, koͤſtlicher Edelgeſtein, 


koſætowny, drogi kamien; powżore | 


znaczy wadgrodę: po walce, po po: | 


tyczce; Belohnung nach einem Kam⸗ 


pie; potrzecie znaczy etwas Fofibated | 


was man aufhebt, co drogiego, co w 


depozyt daig; po czwarte znaczy, Rits + 


vath auf dem Helme in der Heraldik, 
ozdoby na cheimie, w Heraldyce, 
czyli raczey w Herbach. 

Kleinod⸗Austheiler/ m. nadgrody rozdawe 
ca, nadgrodo-dzielca, 


Kleinſte, naymnieyfzy. alles vom Klein 
fen bis zum Größten an einen ſchrei⸗ 
ben, wfzyftko od naymnieyſzego do 
naywiękizego komu opifywać. der 


kleinſte von den Söhnen, naymnieyſ ` 


z fynow. 


Kleiſter, m. klayfter, robiony. z mąki do 


kleienia. 

Klemme, F. womit etwas eingeklemmt 
wird, kluba, w ktorey co ściśnione, y 
zwęzione bywa; powiore żmaczy el 
ger Ort, Nothduͤrftigkeit, cialne miey. 
ice, potrzeba, przyciśnienie, niedoft 
tek, cieżkość o co. Klemme des Gel⸗ 
des, niedofłatek pieniędzy, potrzeba 
pieniędzy, ciężkość o pieniądze. tl: 
nen in die Klemme treiben, wpędzić 
kogo w wielką potrzebę, w wielki 

, niedoftatek, einem aus der Klemme 
heraushelfen, kogo z oſtatniey biedy, 


aby wytzedł z iakiey cieżkości, z ia | 


potrzeby wyratować, pomoc komu 


kiey nudności wydźwignąć kogo. in 
die Klemme gerathen, wpaść w iaka 
ciafno$ć, w iaka klubę, w iaką ciężką | 
„ dola. diefe Dinge find in der Klemme, 
. ; rzeczy 


Kleinlaut, małego umysłu, podlego 
umysłu, małego ferca. der Schimpf 
hat ihn kleinlaut gemacht, zniewaga 
fprawiła w nim podły umysł, fie find 
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rzeczy fg w ciafney klubie; w złym 
bardzo położeniu. 

Klemmen, cieśnić co, seiſkaé, fzczupleć. 
zwiſchen den Stamm und die Ninde 
klemmen, co ścifkać między fkorą y 
drzewem. 

Klimpner, m. oder Klempner, blacharz, 
co z blachy wyrabia rożne rzeczy. 
Klepper, m. Art eines Pferdes, gatu- 
nek koni, podiezdek, kroczak, mie- 

rżyn. 

reg ein Gewächs, Krzew. pewny, 
Topian mały dlugo łeśny; große, wiel- 
ki; kleine, maty; fwigige, kończyfty. 
von Kletten, z fopianu, fopianowy. 

Klettenkopf, m, głowka łopiańowa, na 
topianie. 

Klettenkraut , w. łopian infzego gatun= 

ku, od pierwizego, 

Klettern, wiess, włazować ; auf den 
Wall, na wal; in die Hohe, wie die 
Katzen, wyleść w gorę ak koty ro- 
bią. 

Kletticht, łopianowy, co z łopianu 
ieft, topianifty, co do łopidnu podo- 
bien. 

Kleyen, pł. otręby, was vom Korte abe 
gehet, und Fein Mehl iſt, co od zboża 
w mieleniu odchodzi y nie jeft mą- 
ką. Kleyen von Weizen, otręby prze- 
niczne; von Gerſte, otręby ięczmien- 
ne; dgriunen kein Korn mehr it, w 
ktorych więcey zboża nie ma. Kleyen 

voller Sand, otręby pelne piafku; die 
Schweine damit maſten, füttern, świe 

nie otrębami paść, karmić. mit den 

Kleyen von Dote die Eſel füttern, 

otrębami ięczmiennemi osły paść, 

von Kleyen, z otręb, 2 Otrab, ortębo= 
wy, otrebny, 4%, Brod bon Meyen 
chleb z Otrab, otrębny. wie Kleyen, 
jak otręby, otrebifty , otrębiafty. 
voller Kleyen, pełny otrąb. Farbe von 
Klepet, otrębifty kolor. 
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Kleyenbrod, m. chleb z otrąb, chleb otrę- 


bowy, chleb otrebny; także chleb 
otrębami potrząśniony» 

Hleyicht, ad,  otrębńy , otrębowy. 
kleyichter Teig, otrębne, otrębowe 
cialto, 

Klimmen, wie das Feuer, zarzyć De iak 
ogień; żakże żo co, klettern, leść, 
wyleść, wydrapać fie, wipige die w 
górę. 

Klimmen, das, 2. Zarzenie fie; wipina- 
nie fig, lezienie w górę. 

Flimmung, A lezienie w górę, pięcie 
De w-górę, drapanie fie w górę. 


tz 


Klimpern, dzwonić, brzęczeć ; mit ele 
nem ehernen Geſchirre, naczyniem mie- 
Zlanym. 

Klimpern, das, m. dzwonienie, brzecze= 
nie, bragkanie, bragkanie. 4 

Klinke, f- au einer Shúreiklamka u drzwi, 
do zapierania drzwi. 

Klinge, Y gławnia; eines Schwerdtes, 
dzabli, pałafza ;: eines Meſſers, Zelezco, 
zelazo u noża, #0 żefł, dam noż bez 
trzonka. kleine Klinge, glowienka, 
malenka glounia. 

Klingel, €. dzwonek, brzekadfo.. die 
Klingel läßt ſich hoͤren, dzwonek daie 
lie styfzeć, einen mit der Klingel herz 
bey fordern, dzwonkami kogo przy= 
wołać, : 

Klingelbentel, mm worek ze dzwonkiem, 
worek brzęczący, 

Klingeln, dzwonić, brzęczeć. einem 

klingeln, na kogo dzwonić, zadzwo. 
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nić. 

Klingeln, das, z, dzwonienie, zadzwo- 
nienie; mit ehernen Geſchirt gern hoͤ⸗ 
ren, miedzianego naczynia dzwonie» 
nie rad słuchać das ift das Klingeln 
für den Ohren, to iet dzwonienie, 
brzęk dla ufzow. 

Klingelſack, m. worek brzęczący, worek 
dzwoniący, worek ze dzwonkiem. 
Klingen, dzwonić, brzeczęć;, grob, oru- 
bo; klar, iafno cienko dźwięczeć; 
übel, złe dzwonić, źle brzęczeć; jeht 
wohl, bardżo dobrze dzwonić. am bez 
ſteu au feiner Stelle klingen, naylepiey 
na fwoim mieyfct dzwonić. ange= 
nehmer klingen, wdzięcznie dzwonić 
brzękać, dźwięczeć. was klinget ſo an⸗ 
genehm bor meinen Ohren? coto dao, 
ni tak miło w moich ufzach ? zé Flinz 
get allzu ſchwach, do słabo dzwoni, re 
słabo brzęczy, to słabo dźwięczy. 
es klinget widrig und hart, to dzwoni 
przeciwnię ý twardo: machen, daß es 
angenehm und Dart. klinget, uczynić 
aby co mite, wdzięcznie y mocno 
dzwonifo, dźwięczało. die Klingel 
klingek, dzwonek bizeczy, dźwięczy, 
brzęka, dźwięka. das Ert linget 
miedź brzęka, dźwięka, dzwoni bag 
Gold klinget, złoto brzęczy, die Dhe 
ren klingen, vr ufzach dźwięczy, dzwo« 
pi, brzęczy. auf ihre Axt klingen, 
iwoim glotem dzwonić, dźwięczeć, 
brzękać. 

Klingen, das, m. dźwięczenie, dźwiek, 
brzęczenie, brzęk, dawonienie; "der 
Ohren, w ùfzachs des Erstes, miedzi 
bizęgzenie, brząkanie, dźwiękanie, 

At Klngend- 
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Klingend, déwięczacy > dzwiekaigey, 
brzęczący, brzękaiący, dzwonigey, 
dzwonny. klingende Erste, brząkaią- 
ca miedz. klingend Spiel, Paucken 
oder Trommel, kotly, bębny, 2 brzą- 
kaniem. ubektlingend, źle, niepięknie 
brzękaiący, przeciwny nie miły 
dźwięk maiący. übel klingende Stim⸗ 

me, nie piękny glos, nie pięknie 

brzmiący, RAA głos. 

Klingſpiel, v.  brzękadło, dźwiękadło, 

| inftrumencik iaki do brząkania. 


Klip, m. klepak, Art geringer Münze, gatü- 
nek drobnych pienigźkow, pienią- 


il zek. ich gebe nicht einen; Klip dafür, 
ia y iednego pienigzka, y iednego kle- 
paka za to nie dam. ich gebe nicht 
einen Klip darauf, ia o to niedbam, 
ia o to nie flole, u mnie to iedno a 
ji nie, 
IM Klipchen, m. oder Klippchen, Tzezutka, 
IN fzczudek. einem Kllychen geben, daß 
die rothe Suppe nachgeht, dać komu 
fzczucka, aż mu krew poydzte. 
Klippe, V. fkała, głaz. an eine Klippe an⸗ 
W fahren, do iakiey fkały przybić, wie» 
| chać na fkałę, wpaść na fkałę. vor 
der Klippe vorbey fahren, imo fkały 
przeiechać, kee hee iechać, pły- 
I nąć. wider die Klippe angeſchmiſſen, 
angetrieben werden, na (kale być 
wyrzuconym, wypchniętym ; po- 
wzornie znacz.) Aft Geld, gatunek pig- 
niędzy. d 


pniaczyfko, pie. 

Slipper, m. to co Blechſchlaͤger, blacharz, 

d od blachy ‚kowal, ten co z blachy co 

V kuie, robi; blachownik. 

| Flipperwerk, . womit die Kinder ſpielen, 

| czaczko, brzękadło, brzękaczka kto. 

d ra fie dzieci bawią. 

ii Klirren, brzęczeć, brząkać, dźwięczyć, 
das Glas klirret, sklo, dźwięczy, 
brzęczy. 

Klirren, das, u. dźwięczenie, dźwiękanie, 

| brzęczenie, brzękanie, brząkanie. 

Klitſchen, klafkać; mit den Händen, re- 

, koma, rękami. einen auf die Backen 
klitſchen, kogo klafkać, plafkać po gg- 
bie; po licach piefzcząc fię z niem. 

Klitter, n, makula, żyd; plama; zpa- 
fkudzenie, zplugawienie żydami, 
makułami, * 3 3 

Klitterbuch, ». raptularz ; kligzka do 
znaczenia czego w niey; do krysle- 
nia w niey. = 

Klittern, mazać, bazgrać, plamić; auf 


Klippel/ e kłoda, pniak, f2tüka drewna, 
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etwas, na czym, bazgranie, makuly 
robić. 

Kloben, m. gewiſſes Werkzeug, Laſten in 
die Höhe zu ziehen, pewny robotny 
inſtrument, do ciągnienia ciężarow 
w gorę; połac. artemon; pofr. pou- 
lie, f. po polſku nazwiey klubki, al- 
bo kołka Zlobkowate co w nich lina 
chodzi. 


Klobenſeil, u. fznury od klubek, od złob. | 


ko-kotek; od obwodek, od obwodki. 
Klocke, ſ. Glocke. 
Kloͤppel, m. kloda, pniak, pniaczyfko; 
ein Stuͤck Holz, kawał drzewa, kawał 
drewna. 


Kloͤßchen, z. oder Kluͤmpchen, brylka, | 


bryłeezka, ziemi; malestka bryła, nie. 
wielka. 

Kloͤſterchen, z. klafztorek, klafztore. 
czek, mały domek klafztorny, ma: 
leniki. 

Kloͤſterlich, klafztorny, zakonny, mnifki, 
mnichofki. flbfietliche Pferde, klafz- 
torme konie. klöſterliche Felder, klafz. 
torne pola. Föfterlihe Hänfer, Klatz, 
torne domy. 

Kiopffechter, m: fzermierz w kiie, w 
Gees ktory fie w kiie, w palcaty po- 
tyka. i 

Klopfen, pukać, kołatać, fztukać ; an die 
Thuͤre, do drzwi; mit den Hånden 
rękami kołarać ; znaczy także to, mit 

den Händen klopfen, rękami klefkać, 
Kee einem das Maul brav klopfen, 

"komu pyfk dobrze oklafkać, obić, 
otrzepać. einen klopfen, 9 obid, 
einen auf die Hände klopfen, komu w 


ręce bić, klafkać. die Legion ift ge | 


klopft worden, pułk był wytrzepany, 


pobity. Das Getraide klopfen, zboże | 


młocić, obiiać, omłacać. ſ. Schla⸗ 


gen. 

Klopfen, das, u. fztukanie, kołatanie 
pukanie; auf die Schulter, w tarcze; 
an das Haus, do domu; an die Wand 
w ścianę; ans Feuſter, do okna. f 

Klopfiſehe, pl. cięgi, plagi, flagi. Klop⸗ 
Sie geben, plagi komu dać. du mirk 
Klopfiſche bekommen, ty plagi weźmiefz, 
plag doftaniefz, po grzbiecie we- 
źmiefz, grzbiet ochędożyć, po ple- 
cach należycie obić; grzbiet, otrze- 
pać; w fempiternę obić, boki kiiem 
obłożyć; grzbiet batogiem wyczefać, 
plagami wychłoftać. 


Klos, m. bryła; von Erde, ziemi, f, Er⸗ 


denklos; powtore znaczy, klufka; vot 
Mehl, Semmel, 2 mąki, 2 mąki 
przenney. Klöger mamen, klufki robić, 
PYZY 
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pyzyrobić, kluchy robić, und kochen, 
y gotować. $ 
Kloſter, u. klafztor, monafter, dom 
mnifki, dom zakonny ,. zakonnicze 
:  mietzkanie. 
Kloſterherr, m. przełożony. klafztorny, 
przeor, ftarfzy, rektor, probofzez, 
Klofterjungfer, J. zakonnica, mnifzka, 
panna zakonna, panna klafztorna. 
Kloſterleben, m. zakonne życie, klafz- 
torne życie, ſpoſob życia w klafzto- 
rze; życia zakounego, mnifkiego, 

„ klafztornego wyb, mnichofkie, mni- 
fkie życie. 

Klotz, m. Kloda, kloc, pniak, pniaczyfko, 
klodzifko, pniaczek,'ktodka. 

Klotzicht, kłodawy , kfodziaſty, klóco- 
waty, pniakowaty, pniaczyfty» pniacz- 
kowaty, ; x 

Klucken, gdakać, kwokać; wie die Hüh⸗ 
ner, jak kury. fie klucket, ona gdaka, 
gdacze. 

BLE łkać , fzlochać , płacz y łzy 
pa ae, płacząc słowa połykać; ztąd 

anie. 
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Kluft, € rozpadlina, fzpara, der Erde, 
ziemi; zwiſchen Felſen und Bergen, 
między fkałami y górami, paryia, 
parow, patyie, parowy, doły, prze- 
paści. 

Klug, roztropny. kluger Mann, roztro- 
pny człowiek. kluger Redner, roztro- 
pny mowca. kluger Rath, roztropna 

„ rada ; in etwas, w czym; zu etwas, do 
czego. kluger Mann, roztropny mąż; 
zu einer Sache, do iakiey rzeczy, wiel- 
Kicy roztropnosei mąż, nieporowna- 
ną toztropnością zafzczycony, w kto- 
tym roztropność ofobliwa, w cale y 
ze: wfzyftkim, człowiek roztropny, 

« ktorego roztropność nie poipolita, z 
ktorego roztropnością nie każdego 
roztropność porownać można, we 
wfzyftkich rzeczach roztropny» na 
wizyltkie roztropny ftrony; wielkie- 
o rozeznania, w rozeznania przent- 
ZA przebiegły, rozeznaniem umy- 
słu przenikaigcy; rozeznanie w niem 
chyba rowne, roztropność w nim 
chyba rowna, nic pięknieyfzego nad 
jego rozeznanie y: nic przedniey- 
fzego nad iego roztropność. NB.70- 
zum znaczy także częfło roztsopność: 
wielkiego rozumu człowiek, pięknego 
rozumu mąż, rozumny we.wfzyftkim 
y w D rzeczach; taka 
roztropność iaka nie 
fię tak zaraz znaydzie, fzukać takiey 
roztropności, takiego rozeznania, ep 


w każdym . 
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ift klug / on ieft rozttopny ; 
to człowiek, rozeznany to człowiek 
to człowiek z rozeznaniem wielkim. 
er iſt klug auf feine Dinge, on ieft 
roztroppy dla fiebie, roztropnym ieft 
dla fwoiego zyfku, 1ożeęznanym ieft, 
na to aby zyfkał co. klug werden mit 
der Zeit, roztropnym fie fławać z cza. 
dem, toztropnieć 2 czafem, 2 czalem 
roztropnieie. durch Schaden klug wer⸗ 
den, po fzkodzie być. "mądrym, 
przez fzkodę roztropnym fie ftać. er 
will klug werden, on chcę być roſtro- 
puym, on fie flara aby był roztro- 
pnym. kluͤger ſeyn, być roztopniey- 
fzym, wiecey widzieć, więcey Uwa- 
żać, roztropiiey rzecz brać. ſo groß 
du biſt, fò klug bif du auch, iak zrako- 
mite zacności iefteg, tak jeſtes y roze 
tropnym, rozezuanym. 

Klug, adv. roztropnie, rozeznanie, z 
rozeznaniem, 2 roztropnością. 

Klugheit, $ roztropność, 5 
ausnehmende, nie pofpolite, przednie; 
wunderſame, dziwne, “cudowne; 
mäßige, śrzednie, pomierne; natuͤrli⸗ 
che, naturalne, wrodzone, rodowite 
rozeznanie, naturalna, srzednia, po- 
mierna, wrodzona, rodowita,dziwna, 
cudowna, nie pofpolita, przednia roz- 
tropność, vortreffliche Klugheit, prze- 
wyśmienita roztropność ; przewy= 
śmienite rozeznanie, ſchlechte und ges 
meine Klugheit, profta y pofpolica, 
roztropność, proſte y pofpolite roze- 
zmanie, ſonderbare Klugheit, ofobliwa 
roztopność, ofobliwe rozeznanie; ` 
hoͤchſte, alte und vortreffliche der Grie⸗ 
chen, naywyżfza dawna, ftaroświecka 
y przednia Grekow roztropność, nay- 
wyälze, dawne, ftaroświeckie y prze- 
dnie Greckierozeznanie. nuͤtzliche und 
wahre Klugheit, pożyteczna y prawe 
dziwa roztropność, pożyteczne y 
prawdziwe rozeznanie; alberne. waſch⸗ 
hafte, predka, y gadatliwa; berhaßte, 
nienawilna, niemiła. große, göttliche 
Klugheit, wielka, bofka, roztropność, 
wielkie ; bofkie, rozeznanie. vollkom⸗ 
mene Klugheit im urtheilen haben, mieć 
dofkonałą w fadzeniu roztropnosc, 
mieć dofkonałe w rozfadzaniu roze- 
znanie. hoͤchſte Klugheit erlangen, 
przyiść do naywyżfzey roxtrophosci, 
nabyć naywyzſzey roztropnosel, 
przyiść do naywyäizego rozeznania, 
naywyżfzego nabyć rozeznania. ſich 
die Klugheit zu erlangen bemühen, kla. 
ras fię nabyć iak naywiękfzey roz- 

Daa tropnosci, 
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tropnosci ftarać fie, iak naywiękfze. 
go rozeznania nabyć, fłarać fie o jak 
naywiękfzą roztropność, fłarać fie o 
iak naywiękfze rozeznanie. niemand 
kann im Kriege die Klugheit errathen, 
na woynie nie może być nikt bez 
xozrropności, bez rozeznania; feiner 
Hlugheit nach etwas erwogen podług 
fwoiey roztropności wfzyftko uwa- 
zac, podług dfwoiego rozeznania 
wfzyftko uważać; die hinterliſtigen 
Nachſtellungen zu merken, podlug 
roztropriości, chytre y zdradliwe za- 
fadzki y podchodzenia 'poftrzegać. 
man muß die Klugheit brauchen, wo die 
Macht nicht zureicht, roztropnosci 
trzeba zażyć, gdzie fiła nie poradzi, 
tam tzeba famym rozeznaniem robić 
gdzie fila nie pomoże , nie zdoła. 
fich auf die Klugheit verlaffen , ufać w 
fwoię roftropność, tufzyć w twoiey 
roztropności. das hat keine menſch⸗ 
liche Klugheit zu wege gebracht, tego 
Żadna rozttopność ludzka nie uczy- 
niła, tego żadne rozeznanie ludzkie 
nie dokazało. die Klugheit befigen, 
mieć roztropność, być przy roztro- 
pności piękney,mieć piękne rozezna- 
nie, być pięknego rozeznania czło- 
wiekiem, być przy pięknym roze- 
zmaniu. 

Kluͤgeley, I wybiegi, obroty, wykręty; 
myśli y odpowiedzi na wykrecke, 
fuptelności. 

Kluͤgeln, wybiegać, wybiegi czynić, na 
obrory rzecz brać, ſuptelnosci wy- 
myśląć; úber etwas, w czym,. a/bo 
tes nad.czym, fuptylizować, wykrę- 
cać, obracać ię. . 

Kluͤgelung, J. wybieganie, wybiegow 
fzukanie, iście na wybiegi, fuptyli- 
zowanie, 

Kluͤgler, m. wybiegacz, wykrętnik, fub- 
tylizuigey, kręcący, obracający, Wy: 
biegow izukaiący, na wybiegi cho- 
dzacy,.na wykręty chodzący,, fnptel- 
nością narabiaiący, wybiegiem robig- 
cy, wykrętem pracuiący, fuptelnością 
walczący, w wybiegi ufaiący, na wy 
krętach fię zafadzałący, w fuptelno- 
ściach moc zakładaiący. : 

Kluͤglich, adv. roztropnie; mit einbrin⸗ 
gen, co położyć, przypiąć , przymo- 
wić dies Elüglig) vieles vorherſehen, 
roztropnie wiele Wprzod widzieć, 
przewidzieć. klüglich fein Leben an 
ſtellen, roztropnie fwoie życie roz- 
porządzić, rozeznany porządek u- 
czynić życia fwoiego. es if kluͤglich 
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gethan, to fie roztropnie ftało. klüg⸗ 
lich handeln, roztropnie, rozezanie czy: 
nić, roztropnie poftępować y ze rož 
znaniem w iakiey rzeczy. klüglich ge⸗ 
ſchehen, roztropnie fie dziać. klüͤg⸗ 
lich verfahren, handeln, roztropnie, 
poftępować, traktować , 6 iakiey rzę- 
czy.Eliglich eine Wohlthat erweifenxoz- 
tropnie dobrodzieyftwo iakie świad. 
czyć, rozezanie wyświadczyć do- 
brodzieftwo. tliiglich etwas thun, roz- 
tropnie, die, w czym 4prawić, roze- 
nanie co uczynić. ſehr kluͤglich, 
bardzo rozeznanie. 

fliigling, m. mędrek, mędrkowaty, co 
nazbyt mądry, co ma nazbyt roztro- 
pności wiele. 

Kluͤmpericht, bryfowaty; brylifty. kluͤm⸗ 
perichte Erde, bryłowata ziemia, 
gruzfowata. 

Kluͤmpfgen „7. 'biylka, gruzeika, gru. 
zolka, bryteczka, gruzołeczka » grus 
zeleczka. Klümpfgen Schnee, gruzo- 


teczka śniegu, gruzołka ze śniegu, | 


robiona, uwalana, 
Klumpf, m. bryła, mafla, fztuka, ka. 


wał, kęs, gruzła; Gold, złota, bryła | 


złota , kęs złota. Klumpf Eiſen gru 
ała żelaza , kawat żelaza, kęs żelaza, 


Tztuka żelaza. unordentlicher Klumpf | 


profty kęs, profty kawał, proſta em, 
Zla. Slump Erde, bryła ziemi. Klump 
Telg u. d. gl. cialta kęs, kawał. klei⸗ 
ner Klump, bryłka, bryfeczka, ką: 
wałek, kąfek. in Klumpen bringen, na 


fzruki rozrobić, na bryły porobić, w | 


kawały, w kęly podzielić, kawały, 
kęfy z czego poczynić. 

Klumpiht, brylowary , gruzlowaty, w 
bryłach, w kawatach, w gruzlach. 


Klumpfweiſe, bryłami, na bryły, po bry- | 


le, grużłami, na gruzły, po. gruźle. 

Klunſe, V. to co: Spalte, fzpara, roz- 
padlina, rozłupanie. das Gebäude beż 
koͤmmt Die Klunſe, budynek do ſapar 
przychodzi, pada fig, fzpar nabywa. 
voller Klunſen fepn, być pelnym aper. 
die Klunſe ausſtopfen, fzpary zatykać. 
kleine Klunſen, mała fzparka. voller 
Klunſen, fzparowaty, pełny fzpar. 

Klunſicht, fzparowaty, fzpary maiący, 
porozpadany , fzpary wfzędzie ;w 
niem. 


Kluxen, iłkać, płacz y słowa połykać 


płacząc, od płaczu słow niedoma- 
wiać. 


Knabe, n. chłopiec; artiger, nadobny» 


1 ſchoͤner, wohlgebildeter, pig- 
ny, y ładney poftaci, ładnego fta- 
nu; 


1225 K NA 


nu; zärtlicher, edler, piefzezony,. go- 
dnego urodzenia, ſzlachecki; kleiner, 
lieber und angenehmer, maly, miły y 
przyiemny- ſehr hoͤſlicher, beſcheide⸗ 
ner, bardzo ludzki, grzeczny y fkrom- 
"ny; ſehr guter, der noch Vater und 
Mutter hat, bardzo dobty, ktory ma 
iefzcze oyca y matkę; kluger, haͤßli⸗ 
cher und garſtiger, roztropny, brzydki 
y fzpetny ; poßierlicher, uciefzny; we- 
felutki ; alter, vierjähriger, ſechsjaͤhri⸗ 
ger, ftary, czteroletni, fześcioletni ; 
fiebenjähriger, fiedmio Jemp, w ezte- 
rech leciech; wfzesciu deciech, w fie- 
dmiu leciech ; Jofer, fdymdrmichtet, 
ſcheußlicher, fwywólny, iurny, niew- 
ftydny ; gehorſamer, frommer, boshafter, 
postuſzny, nabożnys  niezbożny 3 
der dummer iſt, als man es ihm anſiehet, 
ktory glupfzym.ieft, “iak fie wydaje, 
iak po nim poznać można; zarter, 
ſchelmiſcher, aufehnlicher, piefzczony, 
ladaiaki, okazały, dobrze fie wydaie; 
fehe artiger, bardzo. pociefzny; ein 
ziemlich groſſer, trofzke wyfoki w w aro- 
ście. was das beſte an den Knaben iſt, 
co naylepfzego chfopcach ieft; die 
alle Arten von Kurzweile und Künſte, 


machen koͤnnen, chłopczyki, ktore - 


wfzyftkie krotofile y, fztuki czynić 
moga; von ſechs bis ſieben Jahren, 
od ſzesciu aż do fiedmiu lat chłop- 
czyk, ktoremu fżeść fiedm lat. gus 
einem Knaben, einen Redner machen 
wollen / z chłopca chcieć mowcę uczy- 
"nić. mit kleinen Knaben, mit Nuͤſſen 
ſpielen , * matemi chłopcami w orze- 
chy grać, malenki chłopczyk, mio- 
> dziuchny. chłopczyk. 
Knabenſchaͤnder, m. niegodziwy chto- 
piat y ‚pacholat miłośnik. 
Knabenſchaͤnderey, F. niegodziwa chło- 
piąt y pachofgt miłość, niepodściwe 


+ kochanie fig w chłopiętach, y mło- 


dziuchnych chłopcżykach. 


Kuabenverfuͤhrer, m. zwodziciel, dzieci, 
chłopiąt, żgorfzyciel dziecęcy. 

Knacken, klekotać, klegotanie wydawać, 
uzafk, trzafkać, chrupac; mit den 
Fingern, palcami, fcifkaiąc ie, na co 
palce trzefzczą, chrupaia. 

Knacken, das, klekotanie, trzefzczenie, 

cChrupanie, palcami scisnionemi. 

Knackwurſt, J. kiolbaſa wędzona; fette, 
ttufta, friſche, świeża: 

Kuaͤbgen, u. chłopek y chfopeczek, 
chłopczyk, ehlopezyczek, pacholę, 


pacholątko+ 
* 
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Knaͤten, gnieść, mięfić, miętofić. ets 
was wohl knaͤten, co dobrze ugnieść 
umięlić. 

Knaͤten, das,  gniecienie, mięfienie, 
ugniecienie , umiętofienie. 

Knall, m. huk, grom, hałas, trzafkz 
des Tonners, grom, pioruna , grzmot 
piorunowy. Knall und Fall fich entz 
ſchlieſſen, rozmyslić fie według oko- 

- liczności rzeczy s wziąć rezolucyją 
taką, iaką czas, mieyfce, interes brać 
każe. 

Knallen, huczeć, huk wydawać, grzmieć, 
hukać, gromić. 

Knapp, adv. waiki, ciafny, fzczupły 
niefzeroki , nie przefttony , to vos 
enge. 

Knappe, knap, tkacz, allo Tuchmacher⸗ 
gefelle, pźotnodzieża czeladnik. 

Knappfack, m. torba, biefiaga worek, na 
zbieranie, torba na chowanie czego. 

Knarren, chrupotać, fzkrzypieć. die 
Thuͤte knarret, drzwi, fktzypią; chru- 
potaig. 3 i 

Senaftern, ferzypieć, chrupotać, hałafo- 
wać, chrupotanie, fkrzypienie czym 
czynić. 5 

Knauff, m. an einer Säule, Kapitel na 
kolumnie , na wierzchu kolumny, 
słupa. 

Knebel, m. Premſe, krępulec. welcher 
den Knebel, an der Naſe hat, ktory 
ma krępulec na nozdrzach. ` powtore 
znaczy: ein Holz, womit man die Garz 
ben bindet, drewno, ktorymdnopki 
zawiezuig mocniey y ciesniey. po- 
trzecie znaczy: knybel, fo einem ing 
Maul gemacht wird, daß er nicht ſchrehen 
kan, ktory w gębę komu kładą, aby 
niemogf. krzyczeć, wołać. einem 
dem Knebel a nen, komu» knybel 
w gebe włożyć, knyblem komu gębę 
zabić, poczwarse znaczy, Knechel des 
Fingers, knycheć w palcach gdzie fig 
dwa członki w: ftawie fchodzą ra- 
zem, popiąte znaczy: pieniek, klo- 
cek; den man einem Hunde anhänger, 
ktory pfu u fzyi wiefzaig.: pofzofie 
znaczy; dn einem Schweinſpieſſe, ma 
rohatynie, żelazo poprzecz idące. 
pofiodme znaczy to, co : Vorderbein, 
"kość na przodku ; poofme znaczy: 
Strick mit Knothen, welchen man um 
den Kopf und Stirn bindet, einen zu 
master, Tommek z węzłami ktetym 
głowę komu okrgcaig y czoło, aby 
go tym męczyć. 

Kiſebelbart, m. wąs. der einen Knebel⸗ 
bart hat, wąlaty,  wąłami, wąfacz. 


29 3 Kebel- 
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Kuebelſpieß, m.ofzczep, rohatyna z železe 
cem na poprzec idącym 

Knebeln, einem einen Knebel ins Maul 
machen, zaknyblować, knyblem za- 
bić, komu knybel w gębę wbić, kny- 
bel w gębę wlożyć. 

Knecht, m. sługa niewolnik, służały, 

służalec, parobek; guter, gemeiner, 

dobry, pofpolity ; fleißiger, treuer, pil- 

ny, wierny; nutzbarer, diebifiher, 

pożyteczny, potrzebny, złodziey ; 

nicht albener, aufrichtiger, redlicher, 

niegłupi, fzczery rzetelny; fauler, 

waſchhafter, ſchelmiſcher, gnusny, le- 


niwy, hultay; grober und ungeſchliffe⸗ 


ner, gruby, y niocieſany, nie ogła- 
dzony; fremder, kuͤhner und boshafter, 
obcy, śmiały y niezbożny; der boͤſe 
Dinge angiebet, złoczyrica, co zawfze 
„ €o złego, albo wiele złego broi. ge: 
fodickterzkertiicher, fprawny,fpolobny, 
przedni do wfzyftkiego, wyśmienity 
do usługi; ums Lohn verdiingter, verz 
foffener, za pieniądze przyiety, pija- 
nica; franfet, entlauffener, chorowity; 
cherlale, zbiegły, co od kogo ihfze- 
go uciekł; ſtarker und dauerhafter, in 
der Arbeit, mocny y trwały w pracy, 
wytrzymały na pracą ; alter und ſchach⸗ 
matter, ſtary, y zpracowany, ztru- 
dzony, bez fit; der von Kindheit an, 
der harten Arbeit gewohnt und dorin⸗ 
nen für tuͤchtig erfunden: worden, kto- 
4 od dzieciriftwa przywyki do" twar« 
ey pracy, y w niey, doświadczonym 
znaleziony; von guten Leibeskraften, 
dobrych i, mocnego y filnego ciała; 
der die Ackerarbeit verſtehet, ktory tie 
na golpodarftwie rolnym zna,ktory ro- 
zumie y umie ziemianſtwo; der eine 
Hude, Schläge, vertragen kan, ktory 
umie znofić plagi razy y uderzenia; 
der ſich niemals was gutes, im Sinne 
kommen laͤßt „ ktory fobie nigdy 


nic dobrego do myśli nie przypusci; 


abgefeimter, luſtiger, grober, frants 
wywiiacz, matacz, wefoły, proſtak; 
unbedachtſamer, dummer, nieoftrożny, 
niebaczny, głupi; der beſtaͤndig Schlä⸗ 
ge bekommen bat, ktory. zawfze byt 
bity, ktoremu zawfze grzbiet {maros 
Wano; der voller Sch linſtücken fedt, 
ktory pełny niepodsciwosci y nie- 
cnot. Knecht der Geilheit, niewolnik 
lubieżności. Knecht der Begierde, nie- 
wolnik żądzy, namietnosciz der Ge: 
ſetze niewolnik praw; zum verschicken, 
sługa do posłania, do. wyprawienia 


dokąd. ſich als einen rechtſchaffenen 


K NE 
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ściwym y dobrym niewolnikiem ; ers ` 


kauffter, oder im Kriege gefangener, 
kupiony, albo na woynie poimany; 
im Haufe geborner, w domu urodzo- 
ny, domowy, fwoydki, inwenrarfki 
niewolnik. Knechte und Midgde, nie- 
wolnicy, czeladź, służący , parobki y 
dziewki. eines Kuecht feyn, być czyim 
niewolnikiem. einen zum Knecht 
machen, niewolnikiem kogo uczynić, 
w niewolą kogo wziąć, poimać, Zas 
brać, za 

Knechtiſch, niewolniczy, służebny. knech⸗ 
tiſche Furcht, niewolnicza boiazıf. 
fnethtifcher Dient, niewolnicza po- 
sluga, niewolnicza służba. knechti⸗ 
ſches Kleid, niewolnicza tuknia, nie- 
wolnicza fukmana. fnechtiſches Joch, 
niewolnicze iarzmo. im knechtiſchen 
Joch ſeyn, być w niewolniczym ia. 
rzmie, 

Knechtiſch, po niewolniczemu, po nie- 
wolniczu, iak niewolnik, leben Żyć, 

Knechtlein, m. niewolniczek, sfużka, 
służeczka, ma służka służeczkę. 

Knechtſchaft, Y. niewola, służbą; lange 
wierige, zweiffelhafte, długa, warpli- 
wa; ſehr harte, ſchuoͤde, graufame, 
nader twarda, fzpetna, okrutna; an? 


ſtaͤndige, ungerechte, przyſtoyna, bie. 


fprawiedliwa; elende und harte, ne⸗ 
dana y biedna; noͤthige, hoͤchſte, frey⸗ 
willige, potrzebna , naywyżiza, do- 
browolna; die umſonſt geſchiehet, ktor 
ra fie darmo bez płacy dzieie ; muͤh⸗ 
pie ſchwere, leichte, pracowita, cieże 
ca, letka; nicht gar befdywerliche, 


gnaͤdige, nie bardzo ciężka, tafkawa; 


ſchaͤndliche, tere, ewige, ochydna; zels 
żywa, nieuſtanna, wieczna. die 
Knechtſchaft ausſtehen, ertragen, nie. 
wolą cierpieć, ponofić. der Suede 
ſchaft unterworfen ſeyn, w niewoli 
bye, być poddanym w niewoli. in 
die Knechtſchaft, einen übergeben, w 
niewolą kogo dać; w niewolą kogo 
zaprzedać, in die Knechtſchaft bringen, 
ſtuͤrzen, w niewolą wprowadzić, W. 
niewolą wepchnać, w niewolą wtrą- 
cić, zür Knechtſchaſt gebohren ſeyſt, 
do niewoli fie urodzić. in der Knecht⸗ 
ſchaft feden, w niewoli fiedzieć, wW 
niewoli zoftawać, w niewoli ślęczeć. 
von einen die Knechtſchaft abwenden, 
niewolą od kogo odwrocić, pozba- 
wić kogo niewoli, wybawić kogo» 
niewoli. die Kuechtſchaft verurſachen⸗ 
niewolą fprawić, niewoli nabawić, 
in 
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in die Knechtſchaft kommen, errathen, 
iść w niewolą, wpdść w niewolą. eis 
nen aus der Knechtſchaft befreyen / ko- 
go z niewoli ośwobodzić,, z niewoli 
wybawić, z niewoli uwolnić, ſich von 
der Knechtſchaft, los zu machen fuchen, 
fzukać iak by fie dobyć z niewoli, iak- 
by wyść z niewoli. einen in der Ruedt: 
fóaft, haben, mieć kogo w niewoli. fid) 


ſelbſt, in eines Knechtſchaft begeben, 


fiebie ſamego w czyig niewolą za- 
przedać , dać fiebie fimego komu w 
niewolą. einem eine ewige Knecht⸗ 
ſchaft aufbuͤrden, w wieczną kogo 
wprawić niewolą, nabawić kogo 
wieczney niewoli. in die Knechtſchaft 
verkauffet worden, być zaprzedanym 
w niewolą. Knechtſchaft if allen 
ſchwer, niewola ieft wfzyftkim cież* 
ka. von einen eine Kuechtſchaft abkeh⸗ 
ren, odwrocić od kogo niewolą, wy- 
bawić kogo aby nie wpadł w niewo- 
lą. freye Leute, in die Knechtſchaft 
führen, wolnych ludzi w niewolą za- 
prowadzić, zabrać. die Knechtſchaft 
erdulten niewolą cierpieć, ponofić. 
fich aus der Knechtſchaft losmachen , z 
niewoli fie ofwobodzić. 

Knechtdienſt, m. niewolnicza służba. 
Knechtsdienſt thun, niewolniczą sluz- 
bę czynić. 

Kneif, m. zakrzywiony noż, krzywy 
noż, kozica; wie man in Garten 
braucht, iakiego w ogrodach zazy- 
waią. Kneiff der Schufter,guyp fzew- 

“fki do kraiania (kóry. wie ein Kneif 
gemacht; zrobiony iak gnyp, gnypo- 
waty; dergleichen Eiſen, żelazko ia- 
kie nakrztałt gnypa zrobione. `| 

Kneipe, Y gnyp» to famo co: Kneif 
powtore znaczy klifzcze, obcęgi do 
chwytania. 

Kneipen, fzarpać, rwać kogo» urywać 
po części, klefzczami, obcegami. 
Kneiper, m. pazur żelazny, hak žela- 

zny ; ſehr ſpitziger, bardzo konczyfty. 

Kneipzange,  klifzeze, obcęgi, do 
chwytania, do rwania, do fzarpania, 
do urywania. ` 

Kneipfzaͤnglein, u. klifzczyki , obcężki, 
obcążki, do wytywania do zachwyce- 
nia czego. 

Knellen, trzefzczeć, chrupać, łofkotać, 
trzafkać, fzelettać, hałafować, turko- 
tać. 

Knellkirche, . wiśnia leśna. 


Kneten miefie, miętolić, gnieść, umię- 


fie, umiętofić, ugnieść, deptać no- 
gami. 
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Kneul, m. klab; kleb, kłębek. Knauf 
Garn oder Zwirn, kłębek nici, prze- 
dzy. kleiner Knaul, waly klębek, 
klebeczek. auf einen Knaull winden, 
na kłębek zwiiać; das wollene Garn, 
nici wełniane + nici z wełny przg- 
dzione. 

Kneulchen, u. klebeczek. Kneulchen 
Zwirn, kłębeczek nici, kłąbeczek ni- 
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ciany. 

Kneulicht, w kłębek zwinięty, w Kla- 
bek zwiiany. 

Knicker, m. karger Filz, fkąpy, fknyra, 
fzpyrka, fxąpiec, kutwa. 

Knien kolano, Theil des Beins część nogi ; 
gebogenes zgięte; linkes, einwerts ger 
hendes, lewe, wklęsłe; abo w krok 
wykrzywione; hervorragendes, wyfta- 
wione, wypukłe. auf das Kule fale 
len, na kolano upaść, przyklęknąć 
na kolano, klęknąć na kolano. das 
Knie vor einen beugen, na kolano 
EE przed kim. auf den Knien 
liegen, na kolanach klęcześ, ſich auf 
die Knie fesen, niederlaffen, na kolana 
klekrąć, na kolana paść. vor fich 
die Knie beugen, przed fiebie kolana 
zgiąć. die Knie kuͤckwerts beugen, w 
tył kolana wyginać, wykrzywiać. 
eine auf den Knien liegend bitten, pro” 
fie ktorey przyklęknąwfzy na kolana. 
ſich auf die gute niederlaſſen, na kola~ 
na fie porzucić, na kolanach klęknąć. 
Knie einwerts beugen, kolana w fiebie 
albo k fobie wygiąć. 

Knieband, m. podwiązka. Knieband aufs 
knipfen, podwiązkę odpinać, odpiąć, 
odwiązać. Knieband zum binden, pod. 
wiązkę zawiązać, zapiąć. geſticktes 

Kniebaud, aftowana podwiązka. 

Kniebeuge, Y podkolenie, podkolano; 
der Thiere, an den hintern Fuͤſſen, u 
zwierząt w zadnich nogach, także, 
wygięcie nogi, ftaw w ktorym fię no- 
ga zgina, ` 

Kniebeugung, F. Klekanie, przykleka- 
nie, kolan zginanie, kolan zgięcie. 

Kniebiege, F. tos famo znaczy co pierw» 
Ze wyzey. Kniebeuge. 

Knieguͤrtel, m. podwiązka, podwika, 
słowo w słowo: pafek do kolana. 

Kniekehle, F. tyto, tytko, tyt, mieyfce, 
w ktorym fie kolano zgina. 

Knien, klęczeć , na kolanach Ae trzy- 
mać, na kolana uklękać. 

Knieſtiefel, m. nadkolanek, obuwie nad 
kolana, ! 


2 4 4 
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Knuippgen, v. fzezudek, fzczutek, fzczu* 
tka. mit den Fingern Knippgen ſchla⸗ 
gen, palcami fzczutka dać. 

Knirren,  zgrzytać, er knirret vor Zor⸗ 
ne, on zgrzyta od gniewu. 

Knirrſchen, zgrzyrać. mit den Zähnen, 
zębami; fniftern, zgrzytać. 

Kniſtern, das, zgrzytanie. das erſchreck⸗ 
liche Kniſtern, ftrafzne zgrzytanię. 
Knoblauch, m. czofnek; ein Gewäaͤchs, 
zilig pewne y éi? Knoblauch riechend, 
czofnkiem pachnący ,  czofnkiem 
cuchngey, czofnkiem trącący. groſſer 
Knoblauch, wielki czolnek. wilder 
Knoblauch, dziki czoſnek. ch 

Knoblauchshaupt, „. głowa czofnku; 
Knoblauchskraut, ziele czolnek. 

Knoblauchzehen, p4 głowa czofnku, 

Knochen, pł. kość. an dem nichts, denn 
Haut und Knochen iſt, na czym nie 
mafz nie tylko fkóra A kości. das 
ohne Knochen it, co bez kości ieft, 
die Knochen aus etwas heraus nehmen, 
kości z czego wyimować, powyimo- 
wać, 

Knochen, zo co: von Knochen, 2 kości, 
kosciany, adj. 

Kuode, m. ieks wezel, odacz na fwoim 
melen, Knote. 

Suobel, w. toż famo znaczy co wyżey 
położone, Knebel. 

Knoͤchel, m. an den Fuͤſſen, koftka u 
nog; an den Fingern, u palcow, czło- 
nek, ktykć, K 

Kuochelchen, w. kleiner Knoche, kotkas 
kofteczka, maleńka kość. ? 

Kudpfgen, 3. guzik, guziczek3 an eis 
nem Kleide, u fukni; eines Gewaͤch⸗ 
fes, na iakim zielu, albo krzewiu, 
paczek, albo też ięczek. 

Kugpificht, guzikowaty, guziczkowaty. 

Kuöpflein, x. guziczek, małeriki guzik. 

Kuoͤrpel, ai. chrząftka, kofteczka kru- 
cha, ktora łatwo można pogryść, 
„bialawa, 

Knorpelicht, chrząftkowy, chrząftkowa- 
ty, co z chrzaftki ieft, 

Knövfgen, u. guziczek w kwiatku, 

Kustgen, a. fek, fęczek, kolanko. das 
Getreyde gewinnet Kudtgen, zboże 

- idzie w kolanka; an Hälmern, na 
dzble, także nazywa fię kolanko: 
Kuötgen bekommen, gewinnen, als das 
Getrepde, w kolanka rosé, wyraftać 
kolankami iak zboże. 

Kuoptigt, fękowaty, fękaty. knotigte 

Aeſte, fekowate, fękate gałęzie. me- 
b. knotigte Fragen, tękowate,. 70 

zawile pytania, trudne pytania. 
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knothigte Ruthe, fekowata rofzczka, 
fękowaty precik; albo też kolanko. 

„ waty, w kolanka idący, zako to: fnoͤ⸗ 
tiger Halm, kolankowate, w kolanka 
idące zdziebło. 

Knoll, m. jęk, toż famo co; note, 
potym znaczy to co: grober Menſch, 
proftak; profty człowiek , wieydki, 
fzczery prawdziwy wieśniak, nieod. 
roduy chłop. 

Knopf, m. guz; an einem Kleide, u fü- 
kni; von Seide, z iedwabiu, iedwa- 
bny; von geſponnenem Golde oder 
Silber, 2 przędzonego złota albo 
frybra robiony: von maßio Silber, 
z litego złota» złotóliry 5 auf einem 
Thurme, na wierzy Se kopuła; 
an einem Degengefaͤſſe, na krzyżu u 
fzpady, gałka, 

Knopfloch, . rozpadnienie, rozpadlina, 
fzpara z rozpadnienia zrobiona. 

Knopfmacher, m. guzikarz, ten co gu- 
ziki robi. 

Knorpel, u. chrzaftka, koftka krucha, 
koloru fiwo białawego, chrupa w zę- 
bach, gdy ią iedzą. 

Kuorre, V fek, to co: Krote, am Suffer 
u nogi, koftka; an Fingern, u palcow, 
członek. 

Knoſpe, J. einer Blume, paczek, u 
kwiatku, a/bo na kwiackus an Bau: 
men, na drzewach także paczek. an 
Weinſtoͤcken, także pączek, Knoſpe 
bekommen, treiben, paczye fig, pąkąć 
fie, pukać fig, pacze wypychać. das 
zwey Kuoſpen bekommt oder hat, co po 
dwoie pącza wydaie, dwoy paczo- 
wy, dwoy pączny. 

Kuote, . den man knuͤpft, tugleiche in 
einem Holze, węzeł, ktory zawięzuią, 
potym na drzewie nazywa die fęk, 
potym toż, famo znaczy co; Schwierige 
keit, ciezkość, trudność. Knoten auf⸗ 
lófen, węzeł rozwiązać. auf einen 
ſchweren Kuoten gerathen, napaśćina 
trudny fęk, natrafić na iaką trudność. 
es iſt ein harter Knote, in einem ges 
meinen Weſen, Mangel am Brodte ha⸗ 
ben, ieft co twardy fęk, wielka tru 
dność w rzeczy. pofpolitey, niedoſta - 
tek chleba. mit vielen ineinanderge⸗ 
henden Knoten, verknotert ſeyn, daran 
weder Anfang noch Ende zu ſinden, 
wielu węzłami z fobąuwikłanemi być 
związany, w ktorych ani konca ani 
początku nie ma. a wen nazywa 
fe: rycerski węzeł. einen Knoten 
knüpfen, węzeł zawiązać. auf einem 
Garten Aneten, gehört ein harter Keil, 

na 
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Knüttel, m. 
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na twardy ſek trzeba twardego klina, 
w twardy fęk, twardy. klin wbiialą. 
Kuote an einen Halme, na zdzięble, 
kolanko. Knoten gewinnen, w ko- 
lanka rose. Knoten gewinnen, als die 
Saat / kolanek nabywać, dak zboże. 
voller Knoten, pełny: kołanek. Aeſte 
voller Knoten, gałęzie pelne fękow, 
gałęzie ſekowate. ohne Knoten, bez 
węzłow, bez fekow.. Raum zwichen 
zween Knoten, długość między dwie- 
ma iękami, międzyfęcze. 

Knotenweiſe, kolankami; w kolanka, po 
kołanku, co kolanko; mit Blättern 
umgeben, co kolanko, przy każdym 
kolauku liściemaiący. 

Knothoͤlzer, p? latorosle winnne, winne 
drzewka młodociane. { 

Knuͤbel, n. ſi Knebel. ? 

Kuüpfen wiązać , zwięzować; eins an 
das andere, iedno-do drugiego wiązać, 
iedno z drugim zwięzywać: «einen 
Strauß knüpfen, bukiecsz kwiatow 
związać. etivas-Enüpfen, co związać. 
zuſammen knüpfen, co związać, zwię- 
zywać w raz, w iedno, w kupę. 

Knüpfen, das, związanie, zwiezywanie, 
w kupę, związanie, w raz związa- 
nie. 

Knupfung, F. związanie, zwięzywanie, 
powiązanie, pozwiezywanie, poza- 
więzywanie. 

Knüuͤtſchen, ścifkać, ścifnąć. mit den 
Händen knüfſchen, rękami ścifkać. 
knutel, drewna kawałek 
niedługi, przygrubfzy. także to co: 

Prigel. i 


Knuͤtteln / kiiem bić, obić, knutlem owa- ' 


lié; zwalić kogo, omłocić kiiem 
kogo.. Sich 

Kuüttelſtrafe, f. kara na kiie, kiiem o- 
bicie , kiimi danie , kiimi otrzepa- 
nie, 

Kobalt, źmaczey, Gallmey, Tucyja, w 
aptece; mofiężne odmioty, odchodki, 
rohes Erst. 

Kobe, m. ein Fiſch, głobik, rybka, po- 
tym znaczy: ein Schweinſtall, chlew 
na świnie. 

Kober, m. kofz, kofzałka, kofzyk. im 
Kober ſetzen, w kofz, w kofzalke 
włożyć, _ 

Koberſchanze , V koberfzaniec, kobefza- 
nec: Feſtung in Liefland, zamek w 
Inflantach. - 

Koch, m. kucharz; diebiſcher, złodziey, 
ktory fig lubi z panem dzielić; ſchel⸗ 
miſcher, ladaco; plauderhafter, gadatli- 
wy, bala; fuhmräthiger, dummer, 
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‚ehlubny, chełpliwy; głupi; unnützer, 
ſehr guter, na nic fie nie zda; bar- 

"dzo dobry; leichtjertiger , der ſtets 
auf dem Markte liegt, letkomyślny, 
ktory uftawicznie na rynku ſiedzi, 
“długo fie na rynku bawi: ſehr thener⸗ 
„Móriger, bardzo drogi, wielką płacę 
biorący; der da weiß, daß er für das 
Geld auch was mache, ktory dobrze 
gotuige, pokazuie Ze to za pieniądze 
czyni. 

Kochen, gotować, warzyć. ein Eſſen 
kochen, Iesé gotować. etwas gut und 
recht kochen, co dobrze y wyśmieni- 
cie zgotować. auf die Hochzeit, zun 
kochen kommen, przyjść na weleleiesc 
gorować. gedungen ſeyn zu kochen, 
dabey aber nicht gepruͤgelt zu werden, 

naiętym być. do gotowania ieść, ale 

nie na to, aby po grzbiecie brać. 

etwas mit einander kochen, vorhaben, 
co razem gotować, co w raz z Kim 
knować. wohin kochen gehen, iść do- 
kąd, ieść gotować. wieder kochen, 
odgotować, znowu przegotować. vor⸗ 
her kochen Weer U bo- 
wtore znaczy to co: wrzeć. aufſieden, 
wenn der Wein kocht, fo nimm das 
Feuer weg, kiedy wino wre precz 20“ 
gniem, precz ogier od niego odgar- 
niy. etwas kochen laffen, dać pokoys 
aby co wrzało. Fleiſch leicht zu kochen, 
mięfo dobre do gotowania» prędko 
fie gotuie» rychło fig ugotuie. das 
leicht kochet / co prędko zwiera, co fię 
prędko y łatwo uwarzy. 

Kochhaften, garnek do gotowania, da 
warzenia. 

Kochheim, Kochheim, miafto w Tre" 
wirikim , Koheimezyk, Kocheim- 
"ka, Koheimiki. 

Kochholß, u. drwa do gotowania, do 
warzenia, drwa na ogień, na kuchnią. 

Kochkraut, a. kuchenne zioła, do goto» 
wania, do potraw; do kuchni zioła. 

Kochkunſt, J- kucharfka fztuka, fztuka 
gotowania ieść, gotowania potraw. 

Kochlöffel, m. warzecha kuchenna, li- 
zica kucharfka, do zażywania przy 
gotowaniu. 

Kochmarkt, m. kuchenny rynek, na ktos 
rym wfzyftko co do kuchni trzeba 
przedaią. 

Kochtopf, m. garnek kuchenny, w kto- 
rym ieść gotuią, zema, ¿ako by z zie- 
mi, u Stowakow. 

Kochung, J. gotowanie," warzenie, ue 
gotowanie, uwarzenie. 

2 9 5 Koͤcher/ 
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Side, m. faydak; darinnen man die 
Pfeile trägt, w ktorym ftrzały nofzą. 
der Köcher trägt oder hat, ktory Tay- 
dak ma, ktory nofi faydak, fayda- 
czny, z faydakiem. j 

Koͤcherbucht, 7. Theil der See, an Dân- 
nemark, część morza przy Danii, Ke - 
cherbucht. 

Koͤchin, A kucharka, kuchareczka; die 
fochet ſchlecht Eſſen, ktora źle ieść 
gotuie, 

Köden, żygać , odżygiwać. einen ins 
Geſichte koͤcken, komu na twarz, w- 
twarz żygać. 

Koͤchen, das, Zyganie, odżygiwanie; 
haͤßliches, fzpetne, obmierzłe. 

Köder, m. żygacz, żygal, odżygiwacz 
ten co żyga, ten co odżyguie. 

Koͤckerinn, d Żygaczka, zygalka, od 
żygiwaczka, ta co Zyga, ta co odäy- 
gile. 

Koͤckſcht, adj. co ſælonnny do żygania, 
do odżygiwania, co prędki do ży- 
gania. t 

Koͤckung, /. żyganie, odżygiwanie ; dle 
nicht manierlich ift, niepolityczne. 

Köder, m. pokarm, iadło, Zur, iedze- 
nie Jet: das letzte, indeel, pięknie 
ess. 

Köhler, m. węglarz, węglow palacz, 
węgli wypalacz, co węgle pali, wy- 
pala. 

Koͤhlgen, u. węgiełek, węgiołek, wẹ- 
glik, wegliczek, węgioleczek, wę- 
gielek. 

Koͤhren, obierać, wybierać, przebierać, 
obrać, wybrać, przebrać, 

König, m. Krol; bedraͤngter, ftrapiony ; 
ruinirter, zruynowany $ gewogener, 
ſehr guter Freund, przychylny, przy- 
iacielſki; berühmter, glorwuͤrdiger, 


sfawnys chwały godny; ſehr treuer, 


bardzo rzetelny; ſehr guter, edelmuͤ⸗ 
müthiger und mächtiger, dobry, bar- 
dzo, wfpaniale y pięknie myślący, 
potężny; unedler, gottloſer, böſer, 
nikczemny, niezbożny, zły; groſſer, 
aufrichtiger, reicher, wielki, fzczery, 
bogaty; fehr armer, bardzo ubogi; 
der feines Verſtands und guter Regie⸗ 
rung halber, in gutem Ruhm if, kto- 
ry fwoiem rozumem» y dobrym Rzg- 
dem słynie wyfoko ; ſehr weifer , bàr- 
dzo mądry; ſtolzer, prożno- dumny; 
grauſamer, unmagiger, okrutny , nre: 
pomiarkowany, nieutrzymały; be⸗ 
nachbarter, fąfiąd, fąfiedzki Krol; der 
eine groffe Macht hat, ktory ma wiel- 
ką moc, potęgę; mächtiger und reicher / 
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potężny y bogaty. der ſich in ſallem 
einen Könige geziemende Wiffenfchaften, 
"aufgeführt, ktory we wfzyftkich przy- 
zwoitych Krolom Umieiętnościach u- 
czonym y biegłym jeſt; der ſich auf 
feine böfe Thaten viel weiß, ktory fie 
wynofi y chlubi ze fwoich złych czy. 
now. bertriebener Koͤnig, wygnany 
ze fwoiego Kroleftwa, z tronu zrzu- 
cony, zepchnięty ; der im größten 
Elende ſteckt, ktory w: naywiękfzey 
nędzy zoftaie; kriegeriſcher, woien- 
ny; fanftmüthiger, powolny, taika? 
wy. einen um Recht und Gerechtig⸗ 
keit! Willen, zum Könige einſetzen, ko- 
go dla praw y fprawiedliwości, Kro- 
lem uczynić, na tronie pofadzić, det 
in feinem Purpur und koͤniglichem Stan: 
te fiket, ktory w fwoiey purpurze, y 
Krolewfkich ozdobach fiedzi na tro* 
nie. Koͤnig ſeyn wollen, chcieć być 
Krolem; der fich zu Rome, mit einem 
koͤntglichen Staate ſehen laͤßt, ktory 
fię w Rzymie w fwoiem Krolewſkim 
ſtroiu widzieć date, die ihre Könige 
in groſſen Ehren halten, ktorzy fwoich 
Krolow maią w wielkim honorze, 
ſich zum Koͤnig aufwerfen, Krolem fie 
czynić, Kroleſtwo fobie przywia- 
fzczać. den Koͤnig, als einen Gott ehe 
rin / Krola iako Boga czcić. Konig in 
Sieilien, Krol Sycyliyfki. König in 
Polen, Krol Poliki. Könige, Krolo 
wie, Panowie świata. Konig über 
alle Koͤnige, Krol nad Krolmi, Krol 
Krölow, König zu werden fuchen, ita- 
rać be aby zoftać Krolem. König 
gern feyn wollen, rad być Krolem, 
einen zum König machen, kogo Kro- 
lem uczynić. Koͤnig ſeyn, być Kro- 
dem. er iſt König worden, on zoftał 
Krolem. aus Gnaden König ſeyn, z 
łafki być Krolem. aus Gnaden gé, 
nig werden, 2 łafki Krolem zoftać: 
fih als doͤnig auffůͤhren noſie De poKro- 
lewfku, po Krolewiku paradować. er 
ift wie ihr Koͤnig, on ieft jak Krolem 
u nich. 

Koͤniginn, n Krolowa ; von Polen, 
Polika. Koͤniginn der Tugenden, Kro- 
lowa cnot. - 

Königgräg, Kenigingrac, Stadt in Bife 
men, miaſto w Czechach, ` ` 

Koͤniglein, m Krolik; kleiner Konig, 
mały Krol, malestki Krol. potym, ein 
Bogel ptas zek, Krolik, 

Königlich , Krolewfki. königliche Ge 
tale, Krolewfka władza, Krolewika 
moc. koͤnigliche Pracht, ſöniglicher 

Staat 
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Staat, Krolewfka wfpaniałosć, Kro. 
lewfka okazałość, Krolewfka parada. 
koͤniglicher Wink Krolewśkie ſkinie- 
nie, koͤnigliche Macht machen, Kro- 
lewfką mieć władzą, moc. koͤniglichen 
Titel einem geben, dać Krolewiki ty- 
zul komu. königlicher Habit, Kro- 
Jet? ro: koͤniglicher Purpur, Kro- 
lewfka purpura. klugſeyn, für etwas 
Eintaliches halten, mieć za Krolewik 
rzecz być roztropnym. königliche 
Gewüth, Krolewiki umysł. königliche 
Burg, Krotewfki SC königlicher 
Thron, Krolowfki tron. königlicher 
Stuhl, Krolewfka ftolica. 

Koͤniglich, adv. po Kiolewfku. fönig⸗ 
lich das Opfer verrichten, po Krolew- 
iku, ofiarę czynić. koͤniglich verord⸗ 
nen, po Krolewfku nakazać, pofta- 
nowić. königlich bie Gebäude ausputzen, 
po Krolewfku budynki wyftroić, przy- 
óżdobić. königlich einen empfangen, 
po Krolewſku kogo przyiae. koͤnig⸗ 
lich einen traetiren / po Krolewiku ko- 
go traktować. koͤniglich einen aus⸗ 
putzen. po Krolewfku kogo przybrać, 
ultroić, w Krolewfkie fzaty. 

Königreich, m. Kroleſtwo; bluͤhendes, 
kwitnące; reiches, bogate; und febr 
groſſes, y bardzo wielkie; paterliches, 


und großväterliches, oycowfkie y dzia. ` 


dowikie; frepes | wolne; wichtiges, 
ważne, wielkiey wagi; ſtarkes, mo- 
ene; ſchwaches, słabe ; feindliches, 
nieprzyiacielfkie; das einer von einem 
zum Lehn hat, krore ma kto od kogo 
prawem Lenności; ſehr fruchtbares, 
bardzo intratne; ganzes, całe; jete 
theiltes, podzielone. nach dem Ss 
nigreich trachten o' Kroleftwie myśleć, 
6 Kroleftwo fie ftarać. das Könige 
reich zu bekommen ſuchen, chcieć do- 
ftąpić Kroleftwa. das géie ge: 
ben und nehmen, Kroleftwo dać y 
wziąć. das Koͤnigreich an ſich ziehen, 
Kroleftwo na fiebie ciągnąć. ſich des 
Koͤnigreichs bemaͤchtigen, Kroleftwo 
opanować. wieder in das Koͤnigreich 
einſetzen, znowu na Kroleftwo przy- 
wrocić, znowu na Kroleftwo wfadzić. 

Königsberg, Krolewiec, Stadt in 
Preuſſen, miafto w Pruffach Wfcho- 
dnich. 

Königslutter, Kenigslutra, Abtey im 
Wolfeubüttelſchen, opaftwo w Wol- 
fenbiteHkim, ; 

Koͤnigsmachern, Kenigsmacherna, Ort 
im Lurenburgiſchen, mieyfce w Luxen= 
burśkim von folchem Ort, 2 tego 
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mieyſca. Kenigsmachernianin, Kehigs- 
macherfki. 


Koͤntgsmoͤrder, m. Krolewfki zaboyca, 


Krolow zaboyca, Krolow morderca. 


Königstein, Kenigsiztein , Feſtung in 


Meiſſen, forteca w Mia, 


Können, móc, zdołać, wydołać , to cos 


Vermoͤgen, etwas thun, co czynić. 
etwas ausſtehen koͤnnen, moc co wy- 
cierpieć , zdołać wycierpieć. ich 
habe dich ihnen recommandiret, fo nach⸗ 
drücklich ich gekonnt, zaleciłem cię ie- 
mu, jak nayufilaiey mogłem. ich rez 
de mit ſo ſtarker Stimme, als ich nur 
kann, ia mowię iak mogę naymo- 
cnieyfzym głolem. die Vogel bauen 
ihre Neſter, und betten ſie ſo weich, 
als fe nur koͤnnen, praki robią {obie 
gniazda, y fcielą ię tak miętko, jak 
tylko mogą. ich behaupte die Ein⸗ 
tracht, fo gut ich kann, ia bronię iak 
tylko moge zgody. fo viel ich nur 
gekonnt habe, iak wiele ia tylko mo- 
glem. ſo viel ich konnte und mir er⸗ 
laubet war, bin ich nicht von ihm ges 
wichen iak wiele mogłem, y pozwo-. 
lono mi bylo, nigdy od niego nieodftą- 
piłem. ich kan nicht unterlaſſen an 
dich zu ſchreiben, nie mogę przeftać 
do ciebie pifywać. ich kan nicht anders 
als anruffen, ia nie mogę nic inſzego 
uczynić tylko zawołać. du kannſt (6. 
viel verſprechen, ty możefz tak wiele 
obiecać. wir koͤnnen etwas ausrich⸗ 
ten, my możemy. co zrobić, my cę 
mogemy dokazać. ihr koͤnnet nicht 
verborgen ſeyn, wy nie możecie być, 
ukrytemi, utaionemi. das Gluͤck kan 
fi veraͤndern , faczęście może lie 
iefzcze odmienić. man kann kaum 
entgehen, ledwie można uchodzić, 


uniknąć. man kann um fo viel mehr, 


można tym bardziey; etwas thun, 
co uczynić. wie viel du kannſt, jak 
‘wiele ry możefz.! eine Laft tragen koͤn⸗ 
nen, móc ciężar iąki nofić, dźwigać. 
er kann Dank abftatten, on może re 
łafkę odsłużyć; eine Sache aufheben, 
rzecz iaką umknąć, ułatwić. das 
Feuer unterhalten, ogień utrzymy*. 
wać, chować. ich kann ſchlagen, mo- 
ge fie bić; kann man erſehen, wer fol 
beffer koͤnnen als du, można wiedzieć; 
*kto to ma lepiey móc iak ty. ich kann 
nicht (reiben und nicht ſchicken, ia 
nie mogę pifać; nie mogę posłać; 
ihn nicht vertheithigen, nie mogę go 
obronić. ich kann es ihm nicht wieder 
geben / nie mogę mu tego wrocić a 

ać ; 
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„dać, ihn nicht ſprechen, mit ihm zu⸗ 
fammen kommen, nie mogę z niem 
mowić, nie mogę fie z niem zeyść; 
e die Schuld bezahlen, nie mogę uyść 
rak nieprzyiacielfkich, zo co: wiſſen, 
verſtehen, umieć, wiedzieć, rozu- 
mieć; die polnifchen Rechte, prawa 
Polſkie umieć ; beyde Sprachen, gut 
griechiſch, umieć obadwa ięzyki, u- 
mieć dobrze po Grecku; die lateini⸗ 
fhe Sprache, Tacinfki ięzyk. es ift 
nicht eben ruͤhmlich, die lateiniſche 
Sprache kaͤnnen, als ſchaͤndlich, defel 
be nicht können, nie ieft tak chwa- 
lebna umieć facinſki iezyk, jak nie 
piękna nie umieć go. die roͤmiſche 
Rechte, bie Grammatie Fónnen, Rzym: 
ſkie prawa, gramatykę umieć; die 
Arzeueykunſt, Lekarfką Naukę umieć; 
etwas auswendig co na pamieć umieć ; 
gar nichts, w calę nic nie umieć. der 
ein hauffen, oder viel kann, ktory ku- 
pe albo wiele umie. laß fehen, was 
du fonnt, pokaż co umiefz , popilz 
fie z tym co wiefz, co rozumiefz. 

Können, das, możenie, zdołanie; wy- 
dofanie, moc; umienie, wiedzenie 
wiadomość. 

Köpfen, głowę ściąć, głowę uciąć, 
głowkę zuącić, gałkę zgolić, głow- 
kę zerwać, urwać. 

Koͤpfficht, głowiafty, z głową, z głowką, 
z głowkami. 

Koͤrbgen, n. und Koͤrblein, kofzyczek, 
maleıiki kofzyk. in Koͤrbgen in die 
Hoͤhe ziehen, w koſzyczku w górę 
ciągnąć. Körbgen wird aus Weiden 
gemacht, kofzyczek bywa z witek ro- 
biony.; inſonderheit das Geld hinein 
zu thun, zwlaſzcza, kofzyczek, w 
ktory pienigdze można kłaść. kleines 
Koͤrbgen, maluchny kofzyczek. — 

Koͤrnicht, ziarnifty, iędrowaty. koͤrnich⸗ 
tes Getreyde, Liarniſte zboże. 

Koͤrnlein, u. ziarko, ziarnko,. ziar- 
‚neczko. duͤrres Koͤrnlein, fuche ziar- 
neczko. ` 

Körnung, f. słowo w słowo, ziarnowa- 
nie; to iefl, w ziarno rośnienie, 

Koͤſtlich, drogi, kofztowny. koͤttliches 
Kleid, kofztowna ſuknia, droga fu- 
knia.- köſtliche Abendmahlzeit, kofze 
towna wieczerza. köſtliches Effen 
und Trinken,  kofztowne iedzenie y 
napoy. foftlicje Gaſterey, kofztow- 
ny bankiet, koͤſtliche Speiſen, kolz- 
towne: potrawy. koͤſtliche Dinge, 
kofztowne rzeczy. köſtliches Gaſtge⸗ 
bot, kotztoyne gości maktowanie; 
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koͤſtliche Leute „ kofztowna zdobycz, 


drogi łup. 

Koͤſtlich, adv. kofztownie, drogo; ge⸗ 
banet, wybudowany ; leben, kofz= 
townie żyć, köͤſtlich ausgevutzt, kofz- 
townie przyftroiony, przybrany. köſt⸗ 
lich effen und trinken, kofztownie ia- 
dać y piiać, drogo ieść y pić; einen 
beſchenken, kogo udarować. koͤſtlich 
zugerichtete Gafterey, kofztownie fpo- 
rządzony bankięt, drogo fprawiona 
ochota. köͤſtlich ausſtafflirtes Haus, 
kofztownie wyftroiony dom, 

Koͤſtlichkeit, J. im Tiſch und Kleidung, 
kofztowność, w ftofach y fukniach. 

Rte; V Schrank, fzafa, fzafka, pulty- 
nek, pułeczki zamykane. 

Koͤtgen / ». fzafeczka, pultyneczek, pu- 
teczka zamykana. to co: Schrank 
lein. 

Kofent, m. odiemne piwo, cienkus, 
czeladne piwo, tazbir. Kofent iſt die 
dritte Art des Getraͤnkes, właści. 
wie to słowo. Kofent, tazbir, fam 
cienkus; der Lamipfen oder das Nach⸗ 
bier heiſſet , odiemne piwo , czeladne 
piwo: 


Kohl, m. ein Gewaͤchs, krzew pewny, 
kapufta ; welſcher, krauſer, „włofka 
kapufta, fryzofawana kapufta. kę- 
dzierzawa Kapuſta; rother, czerwo- 
na; gemeiner, poſpolita; weiffer, bia- 
ła; unfchmackhafter, niefmaczna; klei⸗ 
ner, drobna, Znaczy także: allerhand 
EE + wfzelakie kuchenne 
zioła. * S 


Kohle, Y, węgiel, wagiel; ausgelöfchte, 
von Delbaumholze, z oliwnego drzewa; 
angezuͤndete, zapalony; glüende, zas 
rzyfty; ſich mit einer gluͤenden die 
Haare wegſengen, zar zyſtym węglem 
włofy fobie opalić. etwas ſo ſchwarz, 
als eine Kohle machen, co tak czar- 
nym uczynić iak węgiel. bey den 
Kohlen figen, u węgli zarzy/łych fie- 
dzieć. zu den Kohlen gehörig, wę- 
glarny, węglowy; od węgli, do wę- 
gli, do węgli należący. zur Kohle 
werden, w węgle fie obracać. 

Kohlapfel, m. Krauthaupt, głowka ka~ 
pufty, glowka kapuściana. 

Kohlbrenner, m. węglarzy węgielnik, 
węgli-palacz , wegli-wypalacz, 

Kohlfeuer, m. faierka, ogniczka, na wë: 
gle zarzyfte. obacz: Kohlpfanne. 

Kohlenhandel, m. węgłami kupczenie; 
węgli przedawanie. ; 
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Kohl⸗ 
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Kohlgaͤrtner, m. ogrodnik; fauler / leni- 
wy: unwiſſender, niewiadomy, nieu- 
mieiętny. ` 
Kohlhüͤtte, f. bata węglarfka, w kto- 
rey węglarz fiada, z węglami. 
Kohlkammer, J. komora, komorka na 
węgle, komorka na chowanie węgli. 
Kohlmeiſe, F. ſikora czarna; ſikora 
Wieklza, inaczey: Brandmeiſe. 
Kohlpfanne, F ogniſko, faierka. das 
Effen auf der Rohlpfanne warm halten, 
jedzenie na faierce ciepło trzymać. 
Kohlraupe, J. gafiennica; die den Kohl 
frißt, ktora kapuftę ziada, 
Kohlſchwarz, weglalty, zożefł: tak czar- 
ny jak węgiel. fobifdwatze Augen, 
węglafte oczy» #0 ieff: tak czarne iak 
węgiel czarny. S 
Kohlſtaub, fadze, pł. ſchwarz wie Kohle 
fab; czarny jak fadze. voll 
Kohlſtaub, pełny fadzy, fadzami na- 
pełniony: 12 5 e 
Kohltopf, mm 7 trzop, węgli za- 
rzyltych pelny, trzop, garczek Z o=- 
guiem. i t 5 
Kolle, £ bulwa; ein Gewächs, ziele 
pewne, powtore znaczy to co: Keule, 
alka, obuch, potrzecie znaczy: Haar 
auf der Stirn, auf eine vermutzte Art 
verſchnitten, włos, tak przyftrzyzony 
żeby śluzem y niby poprzecz na czo- 
fo dipadal, poczwarze znaczy: bania ; 
zum diſtilliren , do przepufzczania, 
przepalania, rożnych wodek z ro- 
znych zioz. einem mit der Kolbe, den 
Kopf laufen, patkg komu głowę do- 
brze wyiikać. | 
Kolbenrohr, m. trzcina z kolankiem. 
albo z kilku kolankami. 
Koller, w. ledernes Kleid, fukmana 
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fkórzana, fukınana ze fkóry robiona, ` 


Kyfmeifer fı fikora; ein Vogel, ptak, 
pewny niewielki, bywa pftry, albo 
frokaty. ; 

Koloquinten, pl. ein Gewaͤchs, kolo- 
kwinta, drzewko pewne, cudzó- 
ziemfkie, _ 

Kommen, przychodzić, przyiść; auf 
den Abend, gegen den Abend, na wie- 
czor albo pod wieczor; » endlich ein⸗ 
mahl zur Sade, na koniec raz przy” 
iść do rzeczy, do materyi. fuͤglich im 
Sinn kommen, bardzo dobrze na 
myśl przychodzić; noch alle Weile 
vor Tage, iefzcze gdzie przede dniem 

Re in kurzem, geſchwind kommen, 

w krotce» prędko przyiść, przycho- 

dzić ; ehe man es gemeynet, pierwey 

niź rozumiano; heimlich zum Beſitze, 


KOM 
taiemnie przyiść do polleflyi czego; 
zu bequemer Zeit, w wygodnieyfzym 
czaliez alsbald zu einem, na tych miaft 
do kogo; alſofort, uftawicznie; oft, 
częfto; von Gott, od Boga; faͤlſchlich 
in bófe Rede, fałfzywie na zle mowy, 
na obmowy przyiść. in Verdacht 
kommen, w podeźrzenie wpaść; an⸗ 
ſtändiger ABeife in den Rath, aufs 
Nathhaus, uczciwym ſpoſobem, przy- 
iść do Senatu, do Senatorfkie izby $ 
zu unbequemer Belt ungelegen, w mie- 
dobrym, w niewygodnym czafić przy* 
chodzić. fo lange hernach kommen, 
nierychło potym przyjść. frey mos 
hin kommen, wolno dokąd przyiść- 
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bey Zeiten kommen, wcześnie, w czas 


prayise; noch eher zur Sache, iefzcze 


pierwey do rzeczy przyftąpić. in die 
Provinz kommen, do Prowincyi przy- 
być; nothwendig, potrzebnie. nun 
erſt kommen, dopiero teraz przyiść. 


‘einem entgegen kommen, wyisc, wym 


chodzić na przeciwko komu. einem 
heimlich näher kommen bliżey kogo 


potaiemnie, nieznacznie, przyise; oh⸗ 


ne allen Gefährten, Begleitung / ganz 
allein, bez kompana, bez towarzy- 
ftwa, fam tylko; zu rechter Zeit, na 
czas, w fam czas, nach Wunſch fiey 
und oͤffentlich kommen, według żąda” 
nia wolno y publicznie przyiść, przy- 
być. wohlgeſchickt gereit kommen, w 
pogotowiu, gotowo, gotowym przyść 
do kogo; ſehr felten in die Stadt, 
bardzo rzadko do miaſta przychodzić ; 
ſehr fpót des Abends, bardzo nie ry- 
chło w wieczor; zuletzt, na oſtatku; 


blttweiſe zum Befig, z proźbą przyiść 


do poffeflyi; zur rechten Zeit, w do- 
bry czas, w dobrym czaſie; gar zu 
geſchwind, nazbyt prędkos naͤchſtens 
nach Rom, dopiero do Rzymu. öffent⸗ 
lich einem zu gratuliren kommen, przy- 
chodzić publicznie komu powinfzo- 
wać; aufs eheſte zu, iak nayprędzcy, 
do. geraden Wegs kommen, profto 
przyiść, przychodzić; (pit, nie 
tychto; zwey Tage ſoaͤter, 8 
dwiema dniami nierychley diuzey. 
fiher wohin kommen bezpiecznie do- 
kąd przyiść ; des Abends, w wieczor. 
fteywiuig zu einem kommen, dobro» 
wolnie do kogo przyiść; nad Haufe, 
do domu; voll daher, z tamtad; mit 
anbrechendem Tage, rowno że dniem. 
dahin, tam. einer Sache wegen, zu den 
Waffen kommen, dla iakiey rzeczy, 
dla iakiego intereſu do woyny przyjść. 

zum 
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zum Handgemenge kommen, do poie- 
dynku, do bitwy przyise. in Gefahr 
fommen,w.niebezpieczenftwoprzyise; 
vor eines Ohren, do ulzow czyich 
przyjść. zu Huͤlfe kommen, na pomoc 
przyiść; aufs hoͤchſte, naywyżey; 
zur Mittagsmahlzeit, na obiad; ins 
Maul, do uft. einem fein. Compli⸗ 
ment zu machen kommen, przyiść do 

ogo aby mu komplement uczynić, 
nachkommen, nach Rom przyieżdżać 
do Rzymu. mag ift zu den Waffen ger 
kommen, przylzlo.do woyny, do kor- 
da, do oręża. laß ibm kommen, niech 
przyidzie. von der Mutter kommen, 


od matki przychodzić; von dem Kran⸗ 


Ben, od chorego; aufs Feld, na wies; 
dem lleberwinder in die Haͤnde, zwy” 
cięzcy przyiść w ręce; mien ins Gez 
fechte w śrzod bitwy y niebezpie- 
czeńitwa przyiść. ein groß. Unglüc, 


iſt ihm zu Haas und Hof gekommen, 


tak wielkie niefzczęście przyſato na 
jego całą fortunę, mit der Armee, 
zeitig wohin kommen, z woylkiem, ‘we 
cześnie, zawezalu, przyiść dokąd. zu 
dem Seinigen kommen, do iwoiego 


„ przychodzić, przyiść. zu dem Gelde 


kommen, do pieniędzy przyiśćz dar⸗ 
auf = wovon ich reden will, przyśść na 


to o czym ia chcę mowić. es ift für 
mich gekommen dofzło mnie to. mit 


Furcht dahin kommen, z bolaźnią do- 
kąd przychodzić. auf die Thorheit 
kommen, do glupftwa przyść. in Gie 
eilien kommen, do Sycylii przyiechać. 


in eine Stadt kommen, do iakiego 


miafta przyjść. aufs übrige kommen, 
do oftatka przychodzić, na oſtatek 
przychodzić. zu einem Bwifthenreiche 
kommen, do bez-Krolewia przyść. da⸗ 
her koͤmmt das Ungluͤck, ztąd idzie 
niefzczęście. in eines einigen Gewalt 
kommen, przyise w cudzą iedyną 
moc. in den Hafen kommen, do por- 
tu przybyć. in ſo groſſe Betruͤbniß 
kommen, do tak wielkiego przyść u- 
trapienia. alles wo her kommt, vis 
ftko zkadfi idzie. die Lehre kommt in 
die Stadt, nauka przychodzi pray- 
bywa do miaſta. wohin kommen, do- 
kąd przyiść, zu den Verſammlungen, 
des Volks kommen, na fchadzki Ludu 
przychodzie. aufs Land kommen, na 
wieś przyise, przyiechać. darzu Forte 
men, nato przylść. 3 Œ. na tę mo- 
wę przyść, na ren dyfkurs przyść. 
übern Hals kommen, na kark komu 
przyiść; auf die Welt na swiat przyść, 
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80 iefł: urodzić fie. hinter den Hans 
del kommen, dowiedzieć fie iakiey 
rzeczy, vor den Barer kommen, do 
oyca doyse. an den Tag kommen, 
wyiawie fie, wydać fie. zu Kräften 
kommen do fil przyść, przychodzić, 
auf etwas in der Rede kommen, na co, 
na iakg materyią, na iaką myśl, 
przyść w mowie. unter die Leute 
kommen, między ludzi przyść. wie⸗ 
der auf die alten ning kommen, 
znowu be wrocić do! ſwoley natury, 
do fwoiego narowu z Urodzenia. put 
Ende kommen, do końca przyść, es 
if damit mit mir gekommen, do tego 
ze mną przyfzło. um etwas kommen, 
utracić co, przyść do utraty czego, 
aus den Schulden kommen z długow 
wyść. aus der Noth, aus der Ars 
muth kommen z potrzeby, z uboftwa 
Wyse, zu Ehren kommen, do hono: 
row, do godności rzyisc. wieder zu 
fih kommen, znowu przysé do ſiebie, 
przyść do zmysłow. on eines Stelle 
kommen, na czyie mieyfce naftąpić, 
na czyi urząd nafląpić. in Sicher⸗ 
heit kommen, doftać fie w bezpieczne 
mieyfce. es ift fo weit gekommen, tak 
daleko rzecz przyfzła. wo kom mſt du 
her? zkad idzieíz? zkąd przycho- 
dzifz ? mer kommt daher? kto tu 
ztamtąd idzie? einen nicht laſſen vor 
fih kommen, nie dać komu pizyść 
do fiebie, mocniey powiefz, nie dać 
fie komu pokazać na oczy. das 
kommt mir zum Beſten, to mi wys 
chodzi naylepiey, na moie naylepfze. 
daher kommt es, ztąd to idzie. da 
her iſt es gekomme / ztad to przyfzło, gt 
komme wie es wolle, niech bedzie, 
iak chce. 

Kommen, das, przyscie, przychodze. 
nie. r 

Kommt, humont; woran die Pferde zie⸗ 
hen, w ktorym konie ciągną. 

Kopf, m. głowa; bedeckter, nakryta; 
entbloͤbter / nienaktyta, voller Beulen, 

, guzow na niey od bicia pelno ; granet, 
luſtiger, unbefchornet , tiwa., wefoła, 
niegolona; rother, ſchwarzer, gekaͤmm⸗ 
ter, czerwona, czarna, wyczefana; 
ſchelmiſcher, weicher, geoffer, kleiner, 
wykrętna, miętka, wielka, mała; zu⸗ 
ruͤckgebogener, w tył wykręcona. den 
Kopf vom Ta reiſſen, abſchlagen, 
głowę od karku oderwać ; odciąć. 


kaum mit zweyen Hieben den Kopf abe 
ſchlagen, ledwie za drugiem cięciem» 
„głowę uciąć; und auf einem Spieſſe 

umher 


I 
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umher tragen / y na ſpiſie noſié. der 
fih durch keinen Regen bewegen läßt, 


daß er den Kopf bedecke, ktory ani 


defzczem fię nie wzrufzy aby nakrył 
głowę. die Haube auf den Kopf (ez 
ken, kornet, czepiec, na głowę wlos 
żyć. den Kopf einwickeln 7 verhuͤllen, 
KSC wkręcić, uwinge den Kopf 
mit dem Mantel bedecken, głowę 
płafzczem przykryć. mit niederge⸗ 
ſchlagenem Kopfe einhergehen, 2 na- 
chyloną głową chodzié. den Kopf 
schütteln, trząść glowg. die Köpfe 
zuſammen ſtecken / glowy w raz zło- 
zyć, głowy w raz znieść , to-tefl, po 
Polsku, znieść fie, razem ze wizy- 
ſtkiemi W radach y zamysłach. den 
Kopf hingen, głowę zwiefić. ` einem 


nach dem Kopfe grafen chcieć. Ae doś +: 


mu czyiey głowy ; na czyłą głowę 
czyhać. einem den Kopf mit dem Panz 
toffel weich ſchlagen, reien: komu 
päntoflem głowę obić, zbić, zmio- 
cić, na miazgę. ſich mit der linken 
Hand im Kopfe kratzen, lewą ręką w 
głowę fie fkrobać. den Kopf abhauen, 
głowę uciąć, głowę odciąć. vom 
Fuße an bis au den Kopf, od nog aż 
do flop. die Köpfe auf die Baume fez 
cken / głowy po drzewach poprzybi- 
lac, Kopf, znaczy to co, Sinn, Berz 
fand, Meynung, mysl, rozum, zda- 
nie, umyst, im Polniſchen, głowa, 
heißt auch fo viel, ſcharfſinniger Kopf, 
byftra, byftromyśląca głowa; guter, 
vörtrefflieher, ſchlechter, dobra» prze- 
dnia, zła głowa dummer, langſamer, 
geſchickter zum Studien, glupia, po- 
wolna, tępa, dobra, zdatna do ucze- 
nia fie; wunderlicher und eigenſinni⸗ 
er, dziwaczna y uporna głowa; der 
ſich in alles ſchicken kann, do wizy- 
ftkiego ſpoſobna. den Kopf haben, 
mieć głowę, to ieff , mieć byftry do- 
wcip, przezotny y obrotny umysł. 
guten Kopf haben, mieć dobrą głowę. 
wieder auf feinen Kopf kommen, zno- 
wu fie wrocić do fwoiey wrodzoney 
wady, do fwoiego wrodzonego naro- 
wu. den Kopf feines Vaters, oder wie 
fein Vater haben, mieć głowę, #0 iefl, 
rozum, fwoiego oyca, albo tak do- 
bra głowę iak ociec, einen nach 
feinem Kopfe haben, mieć kogo po- 
dług fwoiey myśli. es hat eine Frau 
einen Kopf wie die andere, fie haben 
alle einerley Kopfe, ta pani ma taką 

owę iak y druga, obiędwie panie 
iednakowe maig głowy. ſolche Koͤ⸗ 


Köpfe ſetzen, banker allo bańki pofta- 
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pfe haben ſie, takie ony maia głowy. 
er hat einen tollen Kopf, on ma glu- 
pią głowę. einen harten Kopf haben, 
mieć twardą głowę. ein gezwungener 
Kopf thut nicht gut, przymufzona 
glowa nigdy nic dobrze nie zrobi. 
unruhiger Kopf, niefpokoyna głowa. 
es geht alles über Hals über Kopf, 
wizyftko to rak na ſzyie, na feb 
idzie, to Jeff, wizyſtko die nagle 
dzieie. uͤber Hals uber Kopf laufen, 
na ſzyig na głowę lecieć, bieżeć. 
feinen Kopfe folgen, isé za fwoią glo- 
wą, trzymać fig fwoiey głowy. einen 
vor den Kopf ſtoßen, głową trącić ko- 
go, albo-w głowę kogo tracić. es 
iſt ein ungeſchickter Kopf, to iet nie- 
ipofobna głowa, to do niczego glo- 


Wa, einen unruhigen Kopf bekommen, 


niefpokoyney głowie zabiec. man 


haͤlt ihn für einen trogigen Kopf, ma- 


ią.go za krnobrną y upartą głowę. 


aus dem Kopfe, z głowy, na pamieć, 
herſagen, mowić, dyktowae. erzehlen, 


antworten, opówiadać, odpowiadać. 
einem den Kopf zurechte fegen, ultano⸗ 
wić czyją głowę, ża ef, kogo ufpo- 
koić, poikromić. feinen Kopf für ſich 
haben, mieć głowę dla fiebie, to Zeit, 
iwoiem zdaniem fie rządzić. ſich 
ganz und gar nach eines Kopfe richten, 
wcale fie y ze wfzyftkim podług, 
cudzey głowy, cudzey rady y zdania 
fprawować. die Dinge gehen alle nach 
deſſen Kopfe, wfzyftkie rzeczy idą. 
według iego mysli. es will ihm nicht 
in den Kopf, to mu w głowę nie 
idzie, on wcale co infzego myśli, in- 
fzey iet woli, infzego Jet zdania. 


ſich in anderer Leute Kopf ſchicken, po- 


ług zdania drugich ludzi żyć, dem 


etwas in dem Kopfe ſteckt, ktoremu co 


w głowie tkwi, ktory ma iaki klo- 
ot na głowie, albo" ktory markotny 
ieft o co. einen nach feinem Kopfe 
ziehen, rządzić kim według fwoiey 
głowy. fo viele Köpfe, fo viele Sinne, 
co głowa, to inne zdanie. es hat ein 
jeder feinen eigenen Kopf, każdy ma 
ſwoig głowę. er weiß nicht, wo ihm 
der Kopf ſteht, nie wie gdzie ma glo- 
wę; nie wie co fię z niem daſeie. 
etwas nach ſeinem Kopfe machen, co 
podług fwoiey głowy czynić, co 
iwoig głową robi.. pożrzecie znaczy, 
Kopf, bańkę, der Bader zum SHri- 
pfen, ktorą łaziebnisy ftawiaią na 
chorego ciele. den Kopf oder die 


wić 


ROW 


wić, na plecach etc. der einen grofe 
fen Kopf hat, ktory ma wielką glo- 
wę, głowacz. der zwey Köpfe hat, 
ktory dwie glowy ma, o wim Je mo- 
avi, o dwuch głowach: der drey Kopfe 
hat, mowi fig o nim, © trzech głowach. 
der hundert Kopfe bat, mowi Ze o nim, 
o ftu głowach. der einen Kopf hat, 
co ma wedng głowę, o tym. fig mowi, 
z głową, 2 głowką. Nagel mit Kopfe, 
gozdź z główką. kleiner Kopf, głowka. 
es giebt noch andere ſolche Polniſche 
Redensarten, głowka, to, on ma glo- 
wę po temu, on nie ma głowy po te- 
mu, wielka to głowa, dobra to glo- 
wa, piękna to głowa; to to głowa? 
das ift, es iſt ein dummer Menſch! 
` ieft tu glowa? hat er den Verſtand? 
Kopfbinde, F. wztązka, związka na glo- 
wę, do obwiązania głowy w koło. 
Sopfdreden, u. lamanie głow , praco- 
wanie głową, robienie głową. es 
braucht nich Hopfbrechen, to nie po- 
trzebuie łamania głowy, nad tym 
głową robić nie trzeba. N 
Kopfdecke, A czepiec, czepczyk , na- 
krycie głowy, odzianie na głowę. 
Kopfgeld, un. pogłowne, podatek na 
każdego naloZony, iako, by na, głowę 
„każdego. Kopfgeld geben müffen, mu- 
fie dać poglowne. Kopfgeld aufſchrei⸗ 
ben, pogłowne nałożyć, pogłowne 
na głowy rozpifać, naznaczyć. 
Kopfgeſchmeide, „. kleynoty na głowę; 
ftroy 2 kamieni se na głowę. 
Kopfküͤſſen, . podufzka pod głowy, 
podufzka pod głowę, 

Kopfpflaſter, m. plafter na głowę; das 
nichts hilft, ktory nie nie pomaga. 
Kopffehleyer, m. kfef na głowę, odzia- 

nie na głowę, zasłona na twarz, 


Koypfſchmerz / m. bol głowy, bolenie glo- 
wy. Kopfſchmerz Aut einer Seite des 
Hauptes, bolenie głowy po iedney 
ftronie, gdy kogo tylko iedna poto- 
wa glowy boli. Kopfreißen, łupanie 
w głowie, 3 

Konfftener, V pogłowne, 'poglowny po- 
datek, pogłowna danina. die Kopf⸗ 

ſteuer aufſchreiben, pogłowne rozpi- 
Tas, nazmaczyć, nałożyć. 

Kopfſteuer⸗Einnehmer, m. poborda do 
pogłownego, pilarz pogłownego. 

Kopfweh, 7. bolenie głowy, bol głowy; 
chorowanie na głowę, 

Koppel, ka dora, age, od złącze- 
nia jednego z drugim. 

Koppeln, fforować, łączyć, złącząć, pa- 
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rzyć, w patę łączyć,” w parę polg- 
czyć. y ? 

Koppelung V łączenie, złączenie, pa- 
rzenie, w parę fączenie. } 

Koppenhagen, Koppenhaga, miafto ftos 
lica Kroleſtwa Dunſkiego, Beie, 
‚Hafnia. 10 

Korb, m. kofz, kofzyk;isiesman ihn 
braucht zur Erndte, iakiego zażywa. 
ią przy Zniwie; zum Futter, de da. 
wania jeść, bydletom, opafka. Korb 
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voller Steine, kotz pełny kamieni, ` 


opałka pełna kamieni. die Aehren in 
den Korb thun kloſy, ktutki do ko- 
fza kluge, zbierać. in Koͤrben auf die 
Tenne tragen, w kofzach na boiowi- 
fko noſié; zum Dutch feigen „ przetak 


do chędożenia, do przefiewania. tl: | 


nen Hund in einem Korbe uber die 
Mauer herunter laſſen, pla iakiego w 


kofzw przez mur zpuscie Aa doł | 


Vogel in die Körbe ſperren, ptaki w 
kofze ae; poryra, den Wein und 
dergleichen durchlaufen zu laſſen, do 
przecedzania wina y innych: podo- 


bnych rzeczy, także zażywa Ze, kolż, || 


kolzyk. von Weiden Schwippen, z 
pretow wietzbowych ; Brodt und 
dergleichen darinnen aufzutragen, do 
nofzenia chleba y podobnych rzeczy, 
także nazywa ie kofz. Körbe aus 


Weidezehnen machen, kofze, kofzyki ` 
sobić, z pręcia wierzbowego. Korb 


bekommen, kriegen, znaczy, nic nie 
uprofić» pic nie wfkurać, w ſwoiey 
proźbie, w.fwoim interefie. er but 
den Korb bekommen, nie nie wikural, 


nie uprofił , odmowili mu; im Heu⸗ 


rathen, rozwod uczynić, rozwieść (ię 
z żoną, z mężem, ale to profła mowi 
w Niemieckim. 

Korbtraͤger, m. kofzonośnik, kofzodźwi: 
gacz ; farfer, mocny, 


U 
Korbtraͤgeriun, J. kofzarka, co kofz nofi 


co z kofzem chodzi. 


Korn, m Saamenkorn, u. d. g. Ziarno, |, 


nafienie; dichtes, twarde; feſtes, te⸗ 
ie; das aus der Aehre geſtoßen iif 
ctore,;z kłofa wymfocone, wytrąco- 
me; das aus den duͤrren Aehren fallt, 
krores a fuchych kłofow wypada; 
das auswendig weißlicht, inwendig aber 
ganz weiß ift, ktore powierzchu bias 


tawe tylko ieft, ale we'srzodku wc 


le białe; taubes, prozne, die Ameifen 
haben ihm im Schlafe Waizenkörnet 
ius Maul getragen, mrowki iemu 
$piącemu nanoliſy w ufta prze: 
nicznych ziara., einen Haufen machen / 
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indem man nur ein Korn Som thut, 
iedno tylko ziarno przylozywizy 
kupę zrobić. Weihrauchkobn, ziarno 
kadzidła. Korngold, Ziarno złota, to 
deft, okrufzyna złota, znaczy także, 
ogołem, zboże każde; Getraide, als 
Nocken, Waien, u. d. g. zuſammen, 
jako to żyto, przenicę, jęczmien, 
razem wizyftko ogolnie; inſonder⸗ 
heit Rocken, wfzczegulnosch, znaczy, 
Żyto,żytnią mąkę. 

Kornaͤhre, J, kłos zboża; reife, dofta- 
ły, doźrzały ; die Körner; fallen laßt, 
z ktorego ziarna wypadaią ; die keine 
Spalzen hat, ktory nie ma żadnych 
ości, albo na ktorym żadnych ości 
niemafz; [eeve, taube, proäny, czczy, 
w ktorym nic nie mafz; kleine, volle, 
gute, mały, pełny, dobry kłos; 
dünne, rzadki; von Aehren, z klo- 
fow ;* Kranz von Aehren, wieniec z 
klofow ; Przeftr. ktos, ift eigentlich 
die ganze Nepre, aber nur die Spglzen 
an derſelben heißen, osci, plewy, iako 
to plewa, der Schoßbalg; plewka; 
das Bälglein, worinnen ein jedes Körn⸗ 
chen ſteckt, w ktorey każde ziarnecz- 
ko fiedzi, łufzczka, 

Kornblume, . bławat, kwiatek ble- 
kitny, w życie zawfze rośnie. blau, 
wie Kornblumen, blawatny, bławatne- 
go koloru. 

Kornboden, m. piętro na zboże; albo 
fzpiklerz, górka, góra na zboże; der 
in der Höhe it, ktora wyfoko ieſt, 
albo ktory; den der Oft- und Nord⸗ 
wind durchſtreichet , ktory wfchodny, 

pułnocny wiatr przedyma; wohin 
keine feuchte Luft Fommt, dokąd wil- 
Some powietrze nic nie dochodzi. 
voller Kornboden, pelny fzpiklerz zbo- 
ża, pełna góra zboża. den Walzen 
auf die Kornboden ſchütten, zboże w 
fzpieklerz fypać, na górę fypać. 

Kornbrand, m. izba na zboże, śnieć na 
niektore zboża, iako to na przenice, 

Kornerndte, Y. Żniwa, żniwo, zbior 
zboża, zbior z pol, zbieranie zboża, 

Kornfuhre, V fura na zboże, do woże- 
nia zboża. den Städten Kornfuhre 
anſetzen, ausfhreiben, fury do woze- 
nia zboża na miafta narzucić, mia- 
itom naznaczyć, 

Korngabel, F. widły do zboża fełada- 
nia, do fhopow wrzucania, e 
Korngarbe, Y, Inop zboża, inopek zbo- 

ża, zboże w fnopek wiązane. 

Ńwtnbalni , m. dzblo, zdźiebło, sloma;; 
duͤrrer, fuche, fucha; seybzecblicher, 


K O R 
kruche, krucha; Fnötichter, kolanko. 
wates kolankowata. 

Kornhandler, m, zbożowy kupiec, zbo- 
zem handluigey; der graufante Haus 
fen Korn aufceſchuͤttet bat, ktory iro- 
gie kupy zboża nazlypowat, u ktorez 
g kupami Zboze na przeday leży, 

story ma. na przedaż wielką moc 
zboża. i 

Kornhandel, o. handel zbożem, handel 
na zboże, handlowanie zbożem. Korn⸗ 
handel treiben, handel na zboże pro- 
wadzić, zbożny handel wieść. 

Kornhaus, m. fzpiklerz, na zfypowanie 
y chowanie zboża, mowi fie Zeie 
spikrz, ipiekrz. 

Kornherr, m. dozorca zboża, ten ktory 
ma dozor, fzpiklerzow, magazynów 
publicznych. z 

Kornhuͤlſe, F tafzczka, na zbożu, w 
Etorey ziarko ieft (chowane, inaczey, 
łufka, ; 

Kornjude, m. Ikupier zboż, zakupien‘ 
zboża, aby go potym iak naydrożey 
przedawaf, © u + 

fąfiek 
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Kornkaſten, m. komora na zboże, 
na zboże; przegroda na zboże w Spi- 
chlerzu. 

Kornkuchen, m. placki, placufzki, piee 
rożki, pietogi; pierohy, pieczone, 

Kornland / z. pole na zboże, rola pöd 
zboże, grunt, na ktorym fię zboże 
rodzi: : . 

Kornmaugel, 2. niedoftatek zboża, dei, 
ko o zboże, bardzo mało zboża. 

Kornmarkt, m. zbożny rynek, rynek 
na ktorym zboże na przeday ftoi. 

Kornmaaß, m miara ktorą zborze mie- 
rzaią, korzee, korczyk, pułmiarek, 
maca. 

Kornmeſſer, u. miernik zboża, odmier- 
nik zboża, ten co zborze mierzy. 
Korumllbe, V, oder Kornwurm, robak w 

zbożu, nazywa fe; wotek. 

Kornſack, m. worek na zboże, worek 
od zboża, worek w ktory zboże 
fypią. 

Kornſammler, m. oder Fouraglexer, zbo 
wybierca, ten ktory zboże wybiera 
od ludzi. | 

Kornſchaͤtzer, n. fzacownik, takfarz, 
zboża, po czemu ma być kupowane. 

Kornſchaufel, f: fzufla do zboża, 
zboże wieią, fypią do miary. 

Kornſchreiher, . pilarz zbożowy, 
farz prowentowy, 
zpifuie: ` 

Kornſchwinge, J. wielaczka,. wieiowka 

My Naufla, 


ktorą 


SE 
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fzufda, Ktorą zboże #Zucaig, wie- 
iąc go 
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Koruſpeicher, u. fpiklerz na chowanie 
zboża, Ipikrz na zfypki zbóża. 

Kornſtreiche, F. ftrychulec, do ftrycho- 
wania zboża, rownania, 2 kralami, 
miary. 

Kormwanne, V opałka, w ktorą zboże 
„kładą, w 
z plew. 
Kornwicke, F. SAS w zbożu, rodzay 
dzikiego grożku, w życie y w grochu 

‚hie zniayduie. : 

Kornwuͤrmlein, a. robak w zbożu, wo- 
ick, woleczek, zböze toczący, y 

fuiący. NE > 

Kornzuführer, m. zbożowy zwoznik, 
zwozny zboź, iakoby wyryczny. 

gef, F to co, Lebensunterhalt, iadlo, 
jedzenie, ſtof, pożywienie, wyży- 
wienie ; dürre, fuche iadło, ſuche e- 
dzenie; gemeine, polpolite; reichli⸗ 
che, piehiſche, menfhliche, bogate, obf- 
te, bydlęce, ludzkie iadło, ludzkie 
wyżywienie; nöͤthige / tagliche, gez 
ſunde, potrzebne, powfzednie, co- 
dzienne, zdrowe; mäßige, geringe, 

omierne, cienkle; königliche ausge⸗ 
klaubte, herrliche, krolewiki ok wy- 
myslny ftot, parńfki fol. einem die 
get reichen, ſtol komu dawać, iedze- 
nie, wyżywienie komu dawać, mit 
geringer Kof fein Leben erhalten ma- 

— Zum iedzeniem życie fwoie ütrzymy- 
wać. durch oder mit etwas die Koſt 
ſuchen, przez co albo czym fzukać 
pożywieńia, wyżywienia. einen die 
kaͤgliche Koſt entziehen, komu codzien- 
nego kofztu, uymować. bey einer 
et bleiben, zawize,miee iednakowy 
tot, iednakie iadłą, iednakie iedze- 
nie, iednaki wikt. 

Koſtbar, kofztowny, drogi. koſtbares 
Kleid, kofztowna ſuknia, droga fu- 
knia. koſtbares Pferd verlieren, Kofzto- 
wnego Konia, drogiego konia ftracić, 
zgubić. koſtbare Gärten antaufen, dro- 
gich ogradow nakupować. ich habe 
ein kostbarer Kleid als du, ia mam ko- 
fztownicyfze ſuknie, drożfze fzaty; 
"niżeli ty. koſtbare Mahlzeit, kofzto- 
wna wieczerza, droga wieczerza. 

Koſtbar, adu. drogo, kofztownie, 2 Ko- 
{ztem, 2 kofzcem wielkim. koſtbar 
qeftochene, oder gearbeitete Gefäße, ko- 
fztownie wyżynane, wyrabiane na- 
czynia. Eoftbarer bauen, kofztowniey, 
drożey budować. 


ktorey także ziarna opałaią 


K O S 


Koſtbarkeit, f. kofztowność, drogosdz 
eines Ninges, takiego: pierścienia. 
koſtbare Dinge, drogie rzeczy, ko- 
fztowne rzeczy, droga rzecz, kofzto- 
wina rzecz. 

Koſtbarlich, adv. kofztownie, drogo. 
ſich koſtbarlich kleiden, kofztownię 
drogo fie ftroić, 

Koften, kofztować, zkofztować, #0 co, 
verſuchen, probować, wle es ſchmeckt, 
das Waſſer foten, wody kofztować. 
den neuen Wein koſten / nowego wina 
kofztować. ein Faß koſten, z beczki 
kofztować, w beczce kofztować. das 
Brodt und Getränke koſten, chleba y 
trunku zkofztować ; einen Becher, 
z iakiego puharu; noch einmal fos 
ften, iefzcze raz'zkofztować, powtore 
znaczy, Pafen, kofztować, ż0 co, wies 
le warte, co ieft, po czemu co prze- 
dale fie, 0 co, verkauft werden, zu ſte⸗ 
hen kommen, faſt um die Halfte weni⸗ 
ger koſtet es, prawie połową mniey 
to kofztuie. das Schiff wird dich 
nichts often, okręt nie będzie cię 
nic koftował. nicht fo viel koſten, nie 
tak wiele kofztować; fý viel, tak 
wiele kofztować. einen ſechs tauſend 
koſten, kogo kofztować fześć tylięcy. 
es mag koſten, was es will, niech co 
chce kofztuie. der Scheffel Waizen 
koſtet ſieben Thaler, fzufla przenicy 
Kofztuie fiedm talerow. der Sch 
Nocken hat einen Thaler gekoſtet, 
fla żyta kofztowała talar. es 
viel Mühe, kofztuie to wiele p 
wiele fatygi. ber Sieg hat fie viel 
Blut gefofiet , zwycięftwo wiele ich 
krwi kofztowało. viel Geld Evften, 
wiele pieniędzy kofztować, 

Koſten, das, z. kofztowanie, uftami, 
zkofztowanie, zakofztowanie. 

often , die, plur. kofzta, te, wydatki 
pieniężne na co, nakład pienieżny. 

Kofifrey, der nichts für fein Eſſen und 
trinken geben darf, wolny od kofatu, 
ktory nic nie daie za iadło y napoy; 
ktorego ieść y pić nie nie kofztuie, 
powiore ZNACZY, tego ; der andern 
gern zu effen und zu trinken giebt, kto- 
ry rad drugim darmo ieść y pić daje. 

Koſtfreyheit / I. wolność od kofztu; da 
man nichts für die Koſt geben darf; gdy, 
nie trzeba ieść y pić płacić. er hat ſol⸗ 
che Koſtfreyheit / on ma taka wolność 
od kofztu. 

Koſtgaͤnger, m: ftolownik, komwiktor. 
Koſtganger halten, ftofownikow kon- 
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wiksorow, trzymać. eines Koſtgaͤnger 
Tonn, być czyim ftołownikiem, kon- 
wiktorem. eines Koſtgaͤnger werden, 
ftot naięty u kogo mieć. SR 

Koſtgeld. „ pieniądze za Got, pienig- 
dze za konwikt. i SC 

Koſtung, J Fotz, kofztowanie, pienią- 
, dze co wychodzą na co. 

Koth, m. błoto. mit Rothe ſpielen, bło- 
tem igrać. im Kothe ſtecken, w błocie 
tkwić, w błocie uwiąznąć, w SC 
ulgnąć. gus Rothe gemacht, z błota 
zrobiony. ſich mit dem ganzen Leibe 
im Kothe wälzen, walać fie całym fo» 
ba w błocie. im Kothe ſtecken, w bto- 
to wrzucić. Koth zuſammen ſchaufeln, 
razem, bloto, zgarnować na kupę. 
einen im Kothe herum méien, kogo 
w błocie walać, tarać. Koth ſtinkt, 
błoto śmierdzi. einen mit Kothe bez 
ſchmieren, kogó błotem fkalac, mit 
Kothe beſchmieret, błotem fkalany. 
aus dem Kothe heraus ziehen, z błota 
wyciągnąć. im Kothe liegen, w błocie 
leżeć. dünner Moth, kałuża, rzadkie 
wodnilte błoto. einen mit Kothe mer: 
fen, na kogo błotem rzucać. das im 
Kothe lebt und erzogen wird, co w 
błocie żyie y w błocie fie chowa, 
błotny. mit Rothe beſchmleren, blo- 
tem oblepić , błotem nfamarować, 
załmarować. 

Kothicht, blocniſty, błotny. kothichte 
Huren błotna, błotnifta kurwa. ko⸗ 
thichte Sache, kothichter Handel, zorna 
rzecz, to iefł, ladaiaka, nikczemna, 
kothichte Erde, błotne ziemia. fo⸗ 
thichte Sau, błotna świnia. kythichte 
Sache, błotne iezioro. kothichte Fuße, 


biptem zwalane nogi, ; 

Kothlache, F. błotnifte iezioro , błotne 
iezioro,, błotne gopło , błotnifte 
gopło. 

Kotze, . dicke Dede, koc, gruby, ko- 
fmate wełniane odzienie, in eine 
« Kohe eingewickelt, w koc obwiniony, 
uwiniony ; die auf beyden Seiten 
rauch oder zotticht iſt, ktory na obie- 
dwie ftrony ieft kofmaty, kudłaty. 
auf einer dergleichen weichen Koke 
ſchlafen, na takim miętkim kocu fy- 
piać; lange und breite, długi y fze- 
roki koc. 

Krachen, grzmotać trzafkać, trzafk, huk, 
puk, fztuk czynić, grom, grzmot. 

Krachen, das, ». grzmotanie, trzafkanie, 
trzafk, huk; der Häufer wird gehoͤret, 
trzulkanie o domach słychać, huk 
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K RA 1354, 
Ano słychać, upądaiących, lecz: 


cych. 

Krachend, grzmotający , trzafkaiący s 
gromiący, huczący, huk czyniący. 

Krachend, adv. z grzmotem, 2 grzmo, 
taniem, z gromem, z hukiem, pu- 
kiem, fztukiem. 

Krade, J, elendes Pferd, fzkapa, fzka- 
Pina, fzkapfko, marha, marſzina, mar- 
fzyfko. 

Krackſtein, m. kamień, der Linie nach in 
die Maher legen, rzędem kamienie w 
mur ukiadać, w murze kłaść porzą- 
dkiem kamienie, takze znaczy to co, 
Kragſtein, in der Baukunſt, aus einer 
Mauer hervorragender Stein, der et⸗ 
was fragen muß, w budowniezey fztucen 
z muru wydany wychodzący kamier, 
ktory ma co dźwigać, pofr. confole, 
corbeau, z Niem, krokiztyn. 

Kräftig, adj. mocny, fkuteczny ; recht 
zu leben, do dobrego życia fkute- 
ny, pomocny, pomagaiący. kräftiges 
Arzneymittel, fkuteczne, pomocne le- 
karftwo.. kräftiges Gift, fleuteczna 
mocna trucizna, kräftige Arzney, iku- 
teczne lekarftwo, kräftiges Mittel, 
fkuteczny śrźodek, fkuteczny ſpoſob. 

Kraͤſtig, adv. fkuteczniey pomocno, ze 
fkutkiem, z pomocą, 

Kraͤhe, F. ein Vogel, ptak nie taki bara 
dzo pofpolity, wrota. kleine Krähe, 
mala wrona, wronka. ſchreyen, mie 
eine Kraͤhe, wrzefzczeć iak wrona. 

Kraͤhen, piać, wie ein Hahn ſchreyen, 
iak kogut pieie. der Hahn faͤngt an 
zu krähen, kogut zaczyna piać, der 
Hahn Frihet gern, kogut rad picie, 

Krähen, das, m. pienie, pianie; des 
Hahns, koguta, pienie kogucie, pia- 
nie oguta, 

Krallen, pazurami zdrapać, drapać, po- 
drapać, zkaliczyć, pokaliczyć, 

Kramer, m. Kramarz; armer, ubogi; 
der nicht viel Waare hat, ktory nie 
ma wiele towaru. 


Kraͤmerey, F. kramarftwo, przedawanie, 
cupczenie; mit dem Rechte, prawa⸗ 
mi kupezenie. mit etwas Kraͤmeren 
treiben, kramarftwem fie bawić, kra= 
mem fie bawić, kram mieć. 


Kraͤnken, zal, boleść fprawować. einen 
Franken, zal komu iprawić. fich kraͤn⸗ 
ken, frafować fie, fmucić fie, turbo- 
wać fie, 3 

Kraͤnkeln, chorzeć, chorym eo raz bara 
dziey być, eo raz bardziey fławać 
die chorowitym. ` 

Nr 2 Kraͤnklich, 
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Kränklich, chory; chorowity. kraͤnkli⸗ 
cher Leib, chorowite ciato. kränklicher 
Knecht, chorowity sługa. kraͤnklich 
ſeyn, być chorowitym, mieć slabe 
zdrowie. 

Kraͤnkung, J żal umysłu, żal na fercu, 
fmutek, utrapienie. ; 

Kranzfrau F. wieńce wiiąca y prze- 
daiąca kobieta. d 

Kraͤnzgen, z. wionek, wieniufzek. ges 
backenes Kraͤnzgen, obazanek. Kranz 
gen guter Freunde im Schmauſen, bu⸗ 
Kiet na bankiet między przyiaciof- 
mi. Sränsgen haben, bukiet trzymać, 
ochotę (fprawiać. 

Sränzlein, u. wieniufzek; von Nofen, 
2 rož; von verſchiedenen Blumen, z 
rożnych kwiatow. X 

Krauzmacher, m. wiericowiiacz» ten co 
wiece wiie, wieńce robi. 

Krantmacheriun, J. wieńcowiika, ta, co 
wieńce, wieniufzki wile. _ 

Krätze, J eine, Krankheit, świerzb, cho- 
roba pewna. tódtlidje Krätze, smier- 
telny świerzb; geringe, nie wielki, 
mały; alte, fary; boret gany auf, 
wcale uftaie; koͤmmt zu gewiffer Zeit 
wieder, znowu pewnego czadu wraca 
fig; je rauher und jucken der fie iſt, je 

ſchwerer kann fie euriret werden, im 
chropawfzy, y bardziey świedzący 


tym trudnieyfzy do uleczenia, bey 


der Krätze it die Diät nöthig, w 
świerzbach , dyeta ieft potrzebna; 
gute Arzney zur angehenden ſeyn, do- 
beem być lekarftwem na zaczynaigcy 
Je swierzb. alle Kraͤtze euriren, cały 
swierzb uleczyć. einem, der die Kraͤ⸗ 
ke hat, helfen, ratować tego ktory 
świerzb ma. die Kråke verurſachen, 
świerzb fprawować, swierzb robić; 
fängt fih an zu aͤußern, świerzby fie, 
poczymaią wyrzucać na wierzch. Die 

HKratze hat angefallen, und die Seuche 
ift auch auf andere ausgebreitet mar: 
den, Swierzby napadly y zaraza roz- 
fzerzyła fig y do infzych. Krätze mit 
Schuppen, swierzb z łufzczką,. ktora 
fie łupa, na Swierzbie. der die Krätze 
hat, ktory ma świerzb, nazywa fię, 
świerzbowacy, na świerzb chory, mo- 

Wi fię, świerzb ma; die alle Jahre wie⸗ 
der koͤmmt, ktory co rok fie wraca, 
co roczny świerzb, 2 greckiego, a- 
gryia, powłore znaczy: was im Fei⸗ 
len und dergleichen Arbeit abgeht, co 
przy piłowaniu, y w podobney robo- 
cie odchodzi, trociny, Se od 
rebiny, obrobiny. 


K R A 


Kratzigt, Swierzbowaty, świerzby mas 
iacy. er iſt kraͤtzigt geworden, on miał 
świerzby. 

Kraͤtzſalbe, Y. maść na świerzby , ma- 
ftyki na świerzby, do fmarowania 
świerzbow. 

Kraͤuſeleiſen, u. żelazko do fryfowania, 
do zwiiania wiolow w kędziorki. die 
Haare mit dem Kräuſeleiſen kraͤuſeln, 

ı włofy żelazkiem fryzować, kędzio- 
rować. 

Kräuſelicht, kędzierzawy, kręcony, w 
tym famym fenfie, träufelichte Mähne, 
kędzierzawa grzywa, kręcona gr2y- 
wa, w ktorey fie włofie kręci. kraͤu⸗ 
‚felichter Schwanz, kędzierzawy ogon, 
na ktorym fię fierć kręci, na kto. 
rym fie włofie kręci. Eräufelichtes 
Blatt, kędzierzawy liftek, kręcony 
liftek. ein wenig kräuſelicht, etwas 
kraͤuſelicht, nie co kędzierzawy, tro~ 
chę kędzierzawy, kędzierowaty, kräu⸗ 
felichte Haare, kędzierzawe wioly, 
w kędziory zwiiane włofy , kręcone 
- włofy, fryzowane włofy. 

Kraͤuſeln, fryzować, kędzierzawić, krę: 
cić, w pierścionki, w kędziorki zwi. 
iać. die Haare, włofy, mit einem 
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heißen Eifen Eräufeln, gorącym żelaz: 
kiem fryzówać, zwiiać włos. ſich 
kraͤuſeln, fryzować lie, kędzierzawić 
die, kręcić fig, zwiiać fie, o wżofach | 
fie mowi. 

Kraͤuſeln, das, „. fryzowanie, keizie- | 
rzawienie, zwiianie, kręcenie, to- 
czenie w pierścionki włofow. 

Kraͤuſelung, V. fryzowanie, ufryzowa 
nie, zafryzowanie, zwinienie, zktę | 
cenie; ztoczenie włofow. \ 

£uduterbuch , z. zielnik, kfięga o zio | 
Tach, ziołnik, kliega, w ktorey zioła | 
opifane. f 

Kraͤuterfrau, F. zielenniczka, co rożne 
ziele przedaie, ziołniczka, ziele. | 
niarka. 

Kraͤuterkunſt, Y ziot wiadomość, ziel 
znanię, znanie fie na ziołach, na | 
zielu. | 

Kräuterlehre, 7. nauka o ziołach, 2 
greckiego botanika , zielna umieię. | 
tność. | i 

Kräntermann, m. zielennik, ziotnik, | 
zieleniarz, co fie na. żiołach zna 
rozumie. 

Kraͤuterwein , 


n. wino ziołami rożne 


mi zaprawne, krotko, wino z ziolem, 
2 ziołkami. , > 
Kraͤutgen, u. Kraͤutlein, ziolko, zio: | 


|| 
Kraͤuticht, 


Teczko, maleńkie ziele. 


Erle 
lofy, 
cone 
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Kraͤuticht, zieleniſty, co ma ziof wiele, 
zrelny, ziołny. ć 

Kräutler, m. oder Kraͤutermann, zielen- 
nik, ziołnik, zieleniarz, znaiacy fię 
na ziołach. 5 

Kraft, F- moc, fita, tegosc; durchdringli⸗ 
che, przenikaigey; himmliſche, getwifie, 
feurige, niebiefka, pewna, ognifta 
moc; ſchwache, unglaubliche, beſon⸗ 
dere, słaba, nie podobna, do wiary, 
ofobiiwa: große, wunderbare, natuͤrli⸗ 
ce, wielka, dziwna, naturalna, przy- 
rodzona, wrodzona; kleine, ſehr gez 
ringe, eigene, mała, nikczemna, wła- 
ina. Kraft eines Dinges erlangen, mo- 
cy nabyć iakiey rzeczy. große Kraft 
haben wielką mieć moc, ditẹ. die 
Kraft iſt in demſelben, moc ieft w tym 
famym. die größere Kraft haben, ab⸗ 
zuhalten, mieć więkfzą fe do wilrzy- 
mania, do utrzymania. die Kraft des 
Gifts an einem probieren, mocy, tru- 
cizny probować na kim. die Kraft 
eines Dinges ſehen, moc iakiey rze- 
czy widzieć. Kraft und Natur einer 
Sache erweiſen, moc y rod jakiey 
rzeczy pokażać. die Kraft geben, moc 
dać. die Kraft benehmen, moc; le: 
tęgość, odiąć. alle menſchliche Kraf- 

te anwenden, wfzyftkie ludzkie fily 
obrocić. Kraͤfte und Staͤrke, moc y 


filność, ſila y mocność; der Jugend, i 


miodzierzy; des Gemuͤths, umysłu. 
die Kraft geben, żywości dodać. die 
Kraft haben, moc, file mieć. Krafte, 
plur. tły; gute, ſchwache, große, do- 
bre, słabe, wielkie; übrige, unver: 
fehrte, oftatnie, nienarufzone, niety- 
kane. feine Kräfte worinnen üben, 
fwoie fitly w czym ćwiczyć. die Kraf⸗ 
te haben / mieć fiły; es im Fechten darz 
auf ankommen laffen, dobys fit, w po- 
tykaniu fie, w bitwie, filami nadra- 
biać. die Kräfte an einander probie⸗ 
ren, fil probować na fobie jeden y 
drugim. er hat nicht mehr fo viel 
Kräfte, daß er aufſtehen kaun, on nie 
ma więcey tyle fil, aby mogł wy- 
trzymać. ſich feiner Kraͤfte verſichert 
wiſſen, znać Je na fwoich fiłach. ſich 
auf feine Krafte verlafen, fpufeczać 
fig, ipuscić De na fwoie fily. fo lange 
man noch bey Kraͤften it, poki iefzcze 
przy lach g. zu Kräften kommen, 
do {il przychodzić, do filiprzyść. es 
einem au den Kraͤften zuvor thun, Ru- 
go przewyżlzać fiłami, mocnieyfzym 

yć od kogo. ein Mann von großen 
Kräften, człowiek wielkiey fify, czło- 
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wiek wielkich fit, wielkiey fily. ſich 
mit allen Kraͤften bemühen, ftarać fie 
wfzelkiemi fiłami. die Kräfte entge⸗ 
hen mir, fiły mię odftępuią. nicht mit 
den Kräften des Leibes, ſondern den 
Gemuͤths werden große Dinge gethan, 
nie fiłami ciała, ale fiłami rozumu 
wielkie rzeczy dzielą fie. etwas verz 
richten, wie es feine $trafte leiden, co 
czynić tyle, ile fily wyſtarczaig. die 
Kräfte verlieren, von Kräften kommen, 
fiły utracić, z fit opaść. die Kräfte 
wieder bekommen, znowu fif nabywać, 
alle Kräfte in einer Sache anfpannen, 
wfzyftkich {il w iakiey rzeczy doby- 
wać zaprząc be wfzyftkiemi fiłami 
do iakiey rzeczy, fo viel einer Ge⸗ 
muͤthskraͤfte hat, jak wiele kto ma fif 
w umyśle fwoim. mit allen Kräften 
etwas meiden, wfzyftkiemi fitami 
chronić fię czego, bronić czego. 
> feine Kräfte noch beyſammen haben, 
fwoie fily iefzcze mieć całe, w kry- 
die. Kraft feines Amtes, mocą fwoic- 
o urzędu. Kraft des Geſetzes, mocą 
woiego prawa. Kraft des Teſtamen⸗ 
tes, mocą teftementu. Kraft feines 
Alters, mocą fivoiego wieku. 

Kraftlos, mdły, wątły» bezlilny , bez 
fitly, boz mocy. kraftlos ſeyn, być 
bez mocy, bez fit, wattym, mdłym. 
kraftlos werden, mdłeć, omdlewać, 
kiedy komu, mdło ieft, gdy kogo 
słabość bierze. einen kraftlos ma⸗ 
chen, kogo z fit wynifzczyć, w ſilach 
osłabić kogo, wyfilić kogo, zwątlić 
fily czyie, wyczerpać z kogo fiły, 

Kraſtlos, adv. malo, wątło, słabo, ze 
słabością, z omdlewaniem, nie mocno 
nie filno; bez mocy, bez fił. 

Kraftloſigkeit f. słabość, wątłość,mdłość, 
omdłałość, zpadnienie z fił, opadnie- 
nie fif. 

Kraftmehl, m. mączka, krochinal, mit 
Kraftmehle aumachen, zurichten, kro⸗ 
chmalić ,' ukrochmalić , krochmalız 
dodać do czego, w krochmalu prać, 
moczyć. Kraftmehleſſen, Suppe, ma- 
czka, iedzenie z niey pewne, polew- 
ka z mączki. 

Kragen, m. Halsband, kołmierzą Ein⸗ 
faſſung eines Rodes oben herum, kot- 
mierz, u fukni, zebranie fukni u gò- 
ry w koło kołmierzem, obfzycie fu- 
kni kolmierzem, znaczy także to co, 
der Kropf, Schlund, garto, gardziel. 
Kragen füllen, gardziel, natkać, na- 


Kralle 
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pełnić. 


Nr 3 


1259 K R A 


Kralle, f kopyto, fzpona, pazur. Kralle Krampffiſch, m. dretwik, ftretwa, ryba, 


einſchlagen, kopytem uderzyć ; fzpo- 
ną, pazurem pochwycić, pazurem, 
fzponą zająć, zawadzić, 

Kram, m. kram, rzeczy na przeday, 
drobiazg iakiego towaru przedayny. 
nicht in eines ram dienen, nie zdać 
fie do czyiego kramu, nie byś komu 
do tęki, nie zdać tie. 

Bremen, kupczyć, przekupować, kräm 
mieć, kram trzymać, w kramie fie- 
dzieć, à 

Kramer, m. kramarz, przekupień kram 
maiący, w kramie przedaigey, kra- 
mem zarabiający: der auf den Jahr⸗ 
märkten herumzieht, kramarz ktory 
po iarmarkach ieździ, chodzi, ktory 
hie po jarmarkach włoczy, ktory z 
iarmarku na jarmark tie wlecze. der 
allerhand Bagateue und Lapperey verz 
kauft, ktory, rozmaite fraizki y dro- 
biazgi przedaie ; ſchlechter, proſty 
kramarz; der mit einem febr geringen 
Gewinne zufrieden if, ktory y nay- 
mnieyfzym zaroheczkiem, takim ta- 
kim Zarobkiem fie konrentuie. 

Krämerbude, € kram, buda, na prze- 
dayne drobiazgi, drewniana komorka 
do przedawania, 

Kramergewicht, „ waga kramarfka, wa- 
ga, na Ktorą po kramach ważą rożny 
towar. 

Kramerjunge, m. chiopięc kramny, kra- 
marczyk, chłopiec skanie dażący, 

Kramladen, m. krämnica,kramarnia, gdzie 
towar ieft na przeday wyłożony. 

Krammetsvogel, m. iemiołucha, częfto 
Ż kwiczołami ieden zyt ma. 


Krampf, m. eine Krankheit, choroba pe- 
wna, kurcz. wider den Krampf bele 
fen, przeciwko kurczowi pomagać, 
na kurcz leczyć. den Krampf haben, 
kuicz mieć, kurcz miewac der den 
Krampf hat, ten ktory kurcz miewa. 


Krampfader, f. żyła nabrzmiała, albo 
nabiegła, żyła napuchła. einem Die 
Krampfader laffen, 2 takowey żyły 
krew puścić. die Männer haben die 
Krampfadern allein auf den Beinen, 
męfzczyzny maig takowe nabiegłe 
żyły ale tylko w nogach. kleine 
Krampfader, żyłka mała, takoważ. 
voller Krampfadern, pełny nabiegłych, 
nabrzmiałych, żył. ; 

Krampfadericht, ten co ma nabiegle, 
nabrzmiałe żyły. 

Krampfaͤdergen, u. żyłka ociekła, żyłka 
nabrzmiała, żyłka nabiegła. * 
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morfka, od ktorey ukąfzenia dretwie- 
ie ciało. 


Krampficht, ten cokutcz częfto cierpi, 


co kurcz uftawicznie miewa, na kurcz 
chory. 


heit, na ciężką chorobę. krank am 
Gemuͤthe, na umyśle chory; am Lei⸗ 
be, na ciele chory. etwas krank, nie. 
co chory. der Krauke wird geſund, 


Krank, chory; an einer ſchweren Krauk⸗ 


chory, przychodzi do zdrowia, zdro- / 


„wieie. den Arzt zu dem Kranken ho⸗ 


len, lekarza, zprowadzić do chore. 
go. der Kranke wird dem Arzte anz 
vertrauet, chory ieft medykowi od. 
dany, poruczony. Mittel fuͤr die 
kranke Republik, lekarftwo dla cho. 
rey rzeczy polpolitey. krank ſeyn, 
być chorym; ſehr ſchwerlich, bardzo 
ciężko być chorym; nicht ſehr úber 
fin, nie bardzo być chorym, tak z 


lekka. gefährlich krank feyu, nie. 


bezpiecznie być chorym. einen Tag 
krank ſeyn, ieden dzien być chorym, 
ſehr und lange, bardzo y długo być 
chorym; alle Jahre, co rok, każde. 
go roku chorować. woran kraut au 
chorować na co. krank werden, zi- 
chorować, rozchorować die. er if 


krank, on iet chory; für Bekimmer | 


hig, z turbacyi, z kłopotu , z frafun. 
ku chorym ieit. fich krauk ſtellen, u. 
dawać lie chorym, pokazywać fię 
chorym, zmyslać fię chorym. w 
find ihrer wiele daran krank, wiele ich 
ieft na to chorych. einen Frank ma⸗ 
chen, kogo choroby nabawić, do cho. 
roby przypiowadzić, o chorobę przy: 
prawić. 


Krankenhaus, m. fzpital na chorych 


dom na chorych, gofpoda chorych. 


Krankenſtube, V. izba dla chórych, chos 


rownia, chorowalnia, infirmaryia, 


Krankenwarter, m. dogladacz chorych, 


usługuiący chorym, maiący ſtaranie 
o chorych. 


Krankheit, V. choroba; ſchwere, unheil⸗ 


bare, große, ( cieżka4 nieuleczona, 
langwierige, und an deren Cur man 
zweifelt, długa, y o ktorey ulecze- 


niu powatpiewaig ; verhaßte, wt: | 


meyntliche, freywillig zugezogene, przy- 
kra, mniemana , dobrowolnie za- 
eiagniona, doftana ; ſchaͤdliche, harte, 
toͤbtliche, fzkodliwa, mocna, Smier- 
telna; gefährliche, zunehmende, feter 


anhaltende, niebezpieczna, wzmaga- | 
iąca fie, nieuftanna, nieuftaiąca; nóż | 


nehmende, 


2 
WE: 


zm 
= 


— — 


„chorobą ieft natrafić. 
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nehmende, alte, neue, folguiąca, 
wolnieiąca, ſtara, nowa; auſteckende, 
zaraźliwa; deren Urſache man nicht 
ausfinnen kann, ktorey przyczyny 
nie można fie domyśleć; heftige, te- 
a; größer gewordene, ktora die wię- 
dzą ftała; des Lelbes, ciała; der Au⸗ 
gen, oczow. der an einer ſchweren 
Krankheit laboriret, ktory na cieżką 
chorobę iaką choruie. ein Leib, der 
mit einer Krankeit behaftet iſt, ciało, 
chorobą iaką nagabane. die Krank⸗ 
heit iſt durch dieſe Sache euriret wor⸗ 
den, tą rzeczą choroba była uzdro- 
wiona. die Krankheit fällt die Leute 
deſto heftiger an, choroba tym mo- 
eniey napada ludzi eine gefährliche 
Cur wider eine Krankheit anſtellen, 
niebezpieczną kuracyig iakiey cho- 
roby czynić. in eine gefährliche Krank⸗ 
heit fallen, w jniebezpieczną wpaść 
chorobę. von einer Krankheit geneſen, 
być uzdrowionym z iakiey choroby. 
von der Krankheit curiret werden, z 
choroby być uleczonym. die Krank⸗ 
heit uberſtehen , „chorobę przerwać, 
chorobę wytrzymać. an einer Krank⸗ 
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heit mit einander liegen, na iednę cho- 


robę z drugim chorować leżeć. mit 
einer tódtlichen Krankheit behaftet feyn, 
śmiertelną chorobą być złożonym. 
die Krankheit nimmt zu, choroba fie 
wzmaga, choroba co raz to mocniey- 
fza. die Krankheit nimmt ab, choroba 
wolnieie, folguie. die Beſchaffenheit 
der Krankheit errathen,  włalność 
iſtnosé choroby zgadnąć, na to co 
die Krankheit 
hat ihn aufgerieben, er iſt daran geſtor⸗ 
ben, choroba go zgubiła, on na tę 
chorobę umarł. mit der Kraukheit bez 
fallen werden, choroba napada, cho- 
tobą być złozonym. ſich der Krant- 
heit entſchuͤtten, otrząlnąć fie zeho- 
roby, z trząfnąć z ſiebie chorobę, die 
Krankheit entſteht, wenn das Geblüt 


verderbt iſt, choroba pochodzi 2 te- 


go, gdy fie krew zepſuie; aus den 
Gemuͤthsunruhen, 2 niefpokoynosch 
z trofkliwości umysłu. die Krankheit 
hat ihn unverſehens überfallen , choro- 
ba go niefpodzianie napadła. die 
Krankheit der Blaſe findet ſich, choro- 
ba w macherzynie, w pęcherzu, znay- 
duie fie. von der Krankheit verhindert 
werden, od choroby mieć przefzkodę. 
die Krankheit hat die ganze Gegend 
eingenommen, choroba całą okolicę 
zaigla, zaraziła. einer Krankheit ab- 
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helfen, fie euriren, pomoc na iaką che- 
robę, uzdrowić, ukurować chorobę. 
der wegen feiner langen Krankheit gar 
ſchwach auf den Füßen: it, Ktory dla 
fwoiey diugiey choroby, bardzo słaby 
w nogach ielt, mit einer langwieri⸗ 
gen behaftet-feyny, długą chorobą być 
złożonym, być: napaftowanym. die 
Heftigkeit der Krankheit hat ihn gez 
ſchwind von allen Kraͤften gebracht, 
tęgość y moc choroby wyzuła go ze 
wizyftkich fit. Gottes Zorn hat die 
Stadt mit Krankheit heimgeſucht, 
gniew boży miafto chorobą nawie- 
dził. die Krankheit hat unter dem Pi- 
bel grafitt, choroba miedzy pofpol- 
ftwem, wiele ludzi wymorzyła. Die 
Sache (8 mehr zu langwierigen, als 
toͤdtlichen Krankheiten ausgeſchlagen, 
rzecz wyfzła bardziey na długie bar- 
dzo choroby, niżeli na śmiertelne, 
die Krankheit hat nachgelaſſen, choro= 
ba zwolniała, zfolgowała, opuściła. 
der Geſtauk der rodten Korper hat die 
Krankheit ausgebreitet, Zero 2 ftru- 
pow chorobę tozfzerzyt, die Krauk⸗ 
heit wird weder ſchlimmer noch beſſer, 
choroba ani gorſza, ani wolnieyfza, 
tak iak była, zawfze iednakowa. die 
Krankheit laͤßt fich zur Geſundheit an, 
choroba, ma fię ku zdrowiu, wychodzi 
z choroby ; tobet, przycifka, napiera 
choroba, górę coraz więkizą bierze; 
ſteht Gite, ufpokoiła be trochę; fängt 
au/ poczyna he; wechfelt ab, odmie- 
nia die. anſteckende Krankheit, Zaraza. 

Kranich, m. ein Vogel, Zoraw, ptak 
pewny, fehteyen , wie ein Kranich, 
krzyczeć iak żoraw. 

Kranz, m. wieniec. der einen Kranz auf 
hat, ktory ma wieniec na głowie, 
ktory w wienen chodzi. einen Kranz 
von Blumen machen, wieniec z kwia- 
tow-zrobić. Kranz von Blumen, wie- 
niec z kwiatow; von Lorbern, wie- 
niec laurowy; von Oelzweigen, z oli- 
wney-galgzkis von Nofen, rozowy 
wieniec; von Morten, mirtowy wie- 
niec; von Pappelu, topolowy. einen 
Kranz tragen, wieniec nofić. Kranz 
ablegen, wieniec złożyć. einen Kranz 
von Aehren aufheben, mieć Wieniec 
na głowie z kłofow; aufſetzen, wie- 
niec na głowę włozyć. einen Kranz 
von Laube aufbaben , mieć z galg- 
zek wieniec; zu den Kraͤnzen gehörig, 
do wielſca należący, wieńcowy 5 der⸗ 
gleichen Kraut, wiencowe ziele. = fleiz 
ner Kranz, mały wieniec, wionek, 

NY A wie- 
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wieniufzek; om. den Saͤulen in der 
Baukunſt, na kolumnach w archite- 
kturze, koronka: polac. coronix; ale 
y po Polsku, mogiby nazywać , wio- 
nek. 

Kranzblumen, pł. wieńce, 2 kwiecia, z 
kwiatow uwite, robione. 

Kranzleiſte, /. Koronka, an einem Haupt⸗ 
is na nayprzednieyfzym gzym- 
IC, 

Kranzmacher m. wiencowiy, ten co wiert- 
ce, wionki, wieniufzki wiie. 

Kranzmacherinn, A wiericowiyka, ta 
co wience wiis, wionki y wieniufzki 
robi, 

Kranzreif, m. obięk, nakrztałt wionka, 
1yfowany, albo malowany. 
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Krapfitein oder Krachſtein, m. kamień z 


muru wychodzący; y co utrzymujący 
na fobie. i 

Kraſpeln, trzafe czynić, chrupocać, kle- 
kotać, turczeć, turkotać. 

Kreatie, V krata, lafy- 

Kratzbeeren , plur: morwa leśna, płonka 
morwowa leśna; owoc, 

Kratzbeerſtaude, F. morwa leśna, plonka 
morwowa leśna; drzewo; 

Kratzbürſte, £ miotla, ze fzczeci robio- 
ną, fzczotka, miotełka ze ſaczeciny 

, _ do wycierania, ; 

Kratzen, wycierać, fkrobać; im Kopfe, 
w głowę; ſich hinter den Ohren, lewą 
ręką za ucho. $ 

Kratzen, das, . fkrobanie, pofkrobanie 
fig, fkrobanie fie, pofkrobanie. 

Sropung, F. fkrobanie, pofkrobanie fie, 
pofkrobanie, fkrobanie fie, — 

Krauen, trzeć, ocierać, fkrobać; die 
Knie, kolana. ein Efel krauet deu ans 
dern, jeden ofieł trze, fkrobie, drapie 
drugiego. 

Krauen, das, u. tarcie; ocieranie, (kro- 
banie, drapanie. 

Kraus, kędzierowaty, kedzierzawy, po- 
kręcony. kraus Blatt, kędzierzawy 
liftek. krauſe Mähne, kędzierzawa 
grzywa. ein wenig kraus, etwas kraus, 
trochę kędzierzawy, nie co kędzie- 
xzawy. krauſe Dante, kędzierzawe, 
kędzierowate wlofy. kruus machen, 
kedzierzawie fryfować, w kedziorki 
zwiiać , włofy w kędziorki to- 
czyć. 

Kraufe, A kryzy, Halsbinde, halfztuch, 
kryzowany, w kedziorki ztoczony, 
marfzczony. 


Krauſemuͤnze, F ein Kraut, ziele pewne, 


miętka, wiadome ziotko, 
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Kraus Haar, u. kędziorki na włofach ` 


włofy w kędziorki, zwiiane, ztoczo- 
ne, włos fryzowany. 

Kraushaͤricht, z włofami kedzierzawe- 
mi, kedzierowatemi, z włofem za- 
fryzowanym. 

Kraut, ». allerhand, ziele, trawa, ogołem 
mowiąc. wildes, den Feldfruͤchten ſchaͤd⸗ 
liches, dzikie ziele, polom urodzay- 
nym fzkodzące; daß man nicht gern 
nennet, geſchweige ißt, ktorego nawet 
nikt wymowić niechce, a dopiero Ze- 
by go mial ieść; giftiges, grünes, da= 
dowite, zielone; duͤrres, friſches, ges 
ſundes, lache, świeże, zdrowe; zeiti⸗ 
ges, unteitiges, angenehmes, wcześne, 
niewcześne , przyiemne; weiches, 
hoch aufgeſchoſſenes, miętkie, wyrosłe, 
ktore w górę wybieglo, wyloko; 
das geſchwind wachſt, ktore prędko 
rośnie; hartes, fieches, bo fes, gutriechen⸗ 
des, twarde, wyilokie, dobrze pachna- 
ce, pięknie; zartes, junges, kruche, 
młodociane; waͤchſt nach dem erſten 
Regen, rośnie po naypierwfzym 
dylzczu; wächſt nicht mehr, nie ros nie 
więcey; verwelkt in der Hitze, wie- 
dnieie w gorącu, na upale; wird abs 
gemaͤhet, abgegraſet, bywa cięte, pod- 
cięte, zfięczone; wird mit Gabeln ges 
wendet, bis es trocken iſt, widłami by- 
wa przewracana trawa poki nie wy= 
tchnie; wird in Buͤndlein gebunden, 
bywa w wigzki, zwigzana; wird ein⸗ 
geführt, bywa zwozona; wird ausge⸗ 
twttet, gejdtet, wyrwana, wykorze- 
niona, wypelona bywa; wächſt auf der 
Wieſe zum Heumachen, rośnie na tace, 
aby fiano z niey było; in die Küche 
zum Eſſen für die Menſchen, do ku- 
chnie,do jedzenia dla ludzi; zazywa 
fig, zielenina; zartes, rohes, miętka; 
furowa; kleines, mała. einen mit Kraut 
abſpeiſen, kogo zieleniną karmić, albo 
jarzyną zieloną. Kohl, wie er auf den 
Feldern und in Gärten für die Men⸗ 

ſchen und Vieh erbauet wird, kapufta 
także, iak rośnie w polu y w ogro- 
dach, dla ludzi y dla bydła. zum Kraus 
te gehoͤrig, do ziela, do trawy, do 
zieleniny, dó'iarzyny zieloney nale- 
żący; Sege jarzynny, trawiany. 
wie Kraut, jak ziele, iak zielenina, 
iak iarzyna zielona, jak kapufta zie- 
lona. Kraut und Loth, roco Pulver 
und Bley, kule y proch, tak fig na- 
zywaią. Muß if ein bitteres Kraut, 
1 zo wola, ieft to gorz- 

ie ziołko. Geduld iſt ein ſeltenes 
Kraut, 
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Kraut, cierpliwość ieft to rzadkie ziof- 
ko. wie ins Kraut hinein hauen, iak 
w kapuftę rąbać. 

Krauteiſen, 1. żelazo do ziela, do ro- 
bienia nim około iarzyny zielo- 
ney. 

Krautgarten, m. ogrod, na zioła, na 
farzynę; na kapuftę, na zieleninę. 
Krauthaupt, z, kapufta głowiafta, głow- 
ka kapufty, kapufta w głowki ro- 

fnąca. A 

Krautmarkt, mm. rynek, na ktorym ia- 
rzyny, zieleniny, kapufty, fałaty 
przedaią. $ 

Krautfallat, m. falata, rożnego ga- 
tunku. ; 85 

Krautſtengel, m. badyl, u ziela, głąbik, 
długi gruby, u iarzyny, u fałaty. 

Krautſtrünk, m. głąb u kapufty, w kto- 
rym, fię kapufta, w żiemi trzyma. 

Krautwurm, m. galka, gafiennica robak 
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co kapufte ziada. 


Krebs, m. rak; aus einem $luffe, 2 rze- 


ki, rzeczny; aus dem Meere, z morza, 
moriki. Krebſe haben acht Füge, raki 
maią po ośm nog; haben zwey Schee⸗ 
ren mit zackichten Kneipen, po dwie 
nożyce maig, z konczyftemi cęgami; 
kriechen ruͤckwaͤrts, w fpak, w tył cho- 
dzą. Krebs gehet die queere, bokiem 
y poprzecz chodzi rak. ein gemeiner 
oder Flußkrebs, pofpolity, albo rzeczny 
rak ;, powzore znaczy, Krebs, eine 
Krankheit, chorobę, krora fie także na- 
zywa po polsku rak; riechender, śmier- 
dzący, cuchngey; gereinigter und cuż 
titter, wyczyfzczony » y uleczony, 
ukurowany ; der ein garſtiges Enter 
von fich giebt, z ktorego brzydkie ro- 
pilko dobywa fie; epterichter, voller 
Geſchwuͤr, zropiały; pełny otoku; det 
im Fleiſche unter ſich frißt, ktory eia- 


ło w koło ſiebie y pod fobą zre; 


freſſender, źrący; entftehet, robi fie; 
frißt nicht weiter, daley fie nie fzerzy ; 
frißt weiter, żre co raz daley; verzeh⸗ 
ref was er einnimmt, wyżera to clafo, 
ktore zaymuie ; wird geſchnitten, wy- 
yny bywa. von Krebs, z raka, 
rakowy, raczy- Geſtank vom Krebſe, 
cuchnienie fmrod z ra ka; der ihn hat, 
Kto go ma, mówi fie o nim, na ra 
chory, na rak choruie. 

Krebsgugen, pl racze oczy, oczy z ra- 
kow wyięte, ktorych na lekarftwa 
w aptekach zażywaią. 

Krebs⸗Cirkel, m. am Himmel, znaczy 
oblag na niebie; pożacinie, Tropicus 
Cancri. 
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Krebſen, raki łapać, raki łowić, na raki 
chodzić, na rakach bywać, raki chwy+ 
tac. 

Krebsfreßig, rakiem chorobą zepfuty, 
zżarty, pożarty» zkancerowany. \ 
Krebsgaͤngig, wipak chodzący, wipak 
idący, opak chodzący iak rak w tył 

fię cafaiący. 

Krebsgang, u. gehen, wipak iść, wfpak 
fie cafać. die Sache geht den Krebs⸗ 
gang, interes wipak idzie, cafa fie na- 
zad, fo żef?, nie wiedzie fie, nie po- 
wodzi fie pomyśli. 

Krebskrankheit, f- rak choroba; gefaͤhr⸗ 
liche, niebezpieczna; tödliche, smier⸗ 
telna. 8 

Krebsſchalle, F. fxorupka z taka, racze 
fkorupa, rakowa fkorupa. 

Krebsſcheere, Y nożyca racza, noga u ra- 
ka, z nożycą, czyli z cęgą. 

Krechzen, dyfzeć, zdyfzeć he; bon Lau⸗ 
fen, od biegania, od latania. 5 

Krechzen, das, u. dyfzenie, zdyfzenie 
De: von ſtarker Arbeit, od mocney ro- 
boty. d 

Krehen, f. Kraͤhen. 

Kreide, f. kryda, kryta, weiſſe Erde, wo⸗ 
mit man ſchreibet, biała ziemia, ktorą 
pifza. mit Kreide bezeichnet, krytą 

naznaczyć. ein Stückchen Kreide, kryt- 
ka, kawałeczek kryty. mit Kreide ums 
gehend, co kolo krydy robi, krydarz. 
mit Kreide beſtreichen, krydą pobielić, 
krydę dać po wierzchu; das Geficht, 
twarz krydą pobielić. mit Kreide be⸗ 
ſtrichen, krydą pobielony, pobazgra- 

- my. wie Kreide, iak kryda, do krydy 

podobny, krydowaty, 4%. von Krei⸗ 
de, z krydy, krydowy, ad. voller 
Kreide, pełny krydy, Krydzlaſty, kry- 
dowy. - 
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Kreiden, słowo w słowo krydować, kre- 
dować, krytkować. mit Kreide weiße 
oder anmachen, krydą pobielić, krydą 
powlec; das Geſicht, twarz. 

Kreidenbude, VJ. kram-kıydalny, w kto- 
rym kryda przedawana bywa od kra- 
marza. > ' 

Kreidengrube, F doł kredowy, w ktorym 
krydę kopią; tiefe, głęboka. 


Kreidicht, voller Kreide, krydowy, kry⸗ 


dowaty, krydziafty, pełny krydy. 
Kreis, m. Ning, obod, obwod, obte, 
obłąk, obrączka, obręcz, obwodka, 
koto, okręg; groͤßern oder kleinern ziez 
ben, więkizy, albo mnieyfzy odryfo- 
wać, prowadzić. die Sterne durchlau⸗ 
fen ihre Kreiße mit großer Geſchwindig⸗ 
keit, gwiazdy przębiegaią po fwoich 
Nr s : obte- 
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obłękach, albo fwoie obłąki z wielką 
prędkością. Kreis ziehen, obłęg pro- 
wadzić robić, koło robić, obwod, 
obod, ebwodke prowadzić. in einen 
Kreis treten, einen Kreis ſchließen, ko- 
łem ſtange, w koło ftanąć, okręgiem 
fłanąć , obwodem ftanąć. aus dem 
Kreiße heraustreten, z obłęku, wyftą- 
pić, z koła wyść, z okręgu wykro- 
czyć. um einen mit einer Ruthe einen 

Kreis herumziehen, lafka obwod, okrąg, 

obod, około kogo poprowadzić, 

zrobić, zatoczyć. im Kreiße herum, 

w koło, w okrąg, obödem, obwodem. 

daß im Kreiße herumgeht, einen Kreis 

machet, co w kołó, w obłąg idzie, ko- 
łowy, piona okoliczny. 

Kreis, put koła, puł okręgu; das ei⸗ 

nen halben machet, wie dergleichen iſt, 

co w połowę koła idzie; nazywa fie 
pulkofowy, pułkolny; nach derglei⸗ 
chen gemacht, według pułkoła zrobio- 
ny, żakże pulkolny, pulkolowy. 

Kreisring um die Sonne oder Mond, 

koło około daten, albo kfiężyca, 

nazywa fie tuna słoneczna, tuna kfię- 
życzna. xnaczy: eines der zehen 

Theile von Deutſchland, iedna z dzie- 

fięciu części Niemiec, nazywa Ze po 

Niemiecku także Hpeis, ho Polsku Oko- 

lica. der weſtphaͤliſche Kreis, Okolica 

Weftfalika. ber öſterreichiſche Kreis, 

Okolica Rakufka, Auſtryacka. 

Kreisdirector, n. Wielkorządca okoli- 
czny; co całą okolicą zawiaduie. 

Kreisfürſt, m. Kfiąże Okoliczny, ktore- 
go Okolica iett. - 

Kreiſſen, rodzić; porodzić, urodzić, 10% 
famo znaczy co gebähten. 

Kreiſſerinn, J rodzica, rodząca, poro- 
dzaiąca, urodzaigca. 

Kreistag, m. ſeymik okoliczny, feymik 
ftanow iakiey Okolicy. 

Krems, eine Stadt in Oeſterreich, Krems, 
miaſto w Rakuzach, czyli W Au- 
ſtryi. 

Kremsmünſter, ein Ort in Oeſterreich, 
Kremſki klafztor , mieyſce w Au- 
ftryi. 

Krengel, m. obażanek, iakoby obważa- 

nek; tos famo co Brezel. 


Kreffer /. ein Kraut, ziele pewne, naftur- 
cium, albo nafturcyia. wilde Kreſſe, 
polna naſturcyia, türkiſche Kreſſe, Tu- 
recka naſturcyia; powżorzie znaczy gitt 
Sifh, rybe pewng, głobik. 

Kretze, F. świerzb, swierzby, toż co 
Kraͤtze. 
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Kreul, F. oder Gabel, widelce; widlice; 
z czefka fing. widelec, widlica. 
Kreuſel, m. womit die Jungen ſpielen, 


126% 


bąk, inftrumencik obracaigey fie w | 
koło na fzmurku do grania, iakiem |. 


dzieci częfto graig; lauft nicht, wo et 
nicht geſchlagen wird, nie biega poki 
i * 


nie bywa pchniety, 
Kreuz, . Creutz. 


Kricke, f. kula, fzubienica, kula wyfos | 
ka, na ktorey chodzą ze iwywoli, f., 


Kruͤcke. 

Kriechen, czołgać fie, wlec fie; zum 
Freſſen, do iedzenia. wie ein Drache 
kriechen, wlec fie iak fmok. er kreucht 
weiter, on fie daley wlecze. die 


Schlangen kriechen, węże fie czołgaią, | 


wleką. wo hinein kriechen, wczolgać 
fie dokąd, w co; in die Dornbuͤſche, 
w cietninę, w tarninę ; in den Tauben⸗ 
ſchlag, do gołębnika. herauskriechen, 
wyczołgać fie, wywleć fie zkad; aus | 
der Erde, z ziemi; aus den Holen der 
Erde, z ziemnych dotow, z odchlani. | 
heimlich unter etwas kriechen, potaie- 
mnie wezolgae fie między co; in die 
Kammer, do komory; unter die Trep⸗ 
per między {chody wleść, w czołgać 
1 


Çi | 
Krlechend, czołgaiący fie, wlekący fie, | 


wleczący. lie. 


Kriech-Ente, F cyranka, ptak na wodzie | 


piywaigcy; poł. querquedula, 
Kriechung / V. czołganie fie, lezienie, la- 
żenie; der Kinder auf den Knien und 


Händen, dzieci na kolanach y na re- 


kach raczkiem chodzenie. 

Krieg, m. woyna; harter und langer, 
froga y długa; einheimiſcher und inner 
licher, domowa y wewnętrzna ; ſchaͤd⸗ 


licher, hefftiger und gefaͤhrlicher, fzko. | 


dliwa, zwawa y niebezpieczna; grof 
fer, wielka; ewiger, verderblicher, wie. 
czna, mynuiąca; bürgerlichen, obywa- 
telna, obywatelfka; grauſamer, okru- 
tna; zweifelhafter, auswärtiger, warpli- 
wa, obca, poftronna; fchnodet, haͤßli⸗ 
cher, fzpetna, ochydna; fürchterlicher, 
ftrafzna ; ſchwerer, ſchrecklicher und 
gottloſer, ciężka, ftrafzliwa b 
zna ; unendlicher, ungerechter, niefkotń- 
ezona, nieſprawiedliwa; rechtmaͤßiger, 
prawa; da alles zu Grunde gehet, na 
ktorey wfzyftko ginie, w niwecz 


y bezbo- | 


idzie; unnuͤtzer, trauriger, daremna, | 


fmutna; nothwendiger, potrzebna, z 
potrzeby ; zur See, morfka, na morzu, 
morzem; elender, weibiſcher, nędzna; 


kobieca, babſka; neuer, nowa; heim⸗ 


licher 
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licher, ſchaͤndlicher, taiemna, ze wity- 
dem, wityd przynofząca; plötzlicher, 
nagła; wüthender, frogo puftołząca ; 
ſteter, wieczna; mit den Knechten, ze 
słagami, z niewolnikami, stużebni- 
cza, niewolnicza ; mit den Geeräuz 
bern, z rozboynikami morfkiemi; 
der fih weit und breit exfiveckt, ktora 
fie daleko y fzeroko rozciąga; alter, 
aa, dawna; zu Lande, na ziemi, la- 
dem, ziemna; xühmlicher, voriger, nenz 
lichſter, letzter, sławna, przelzla, prze- 
fzłooftatnia ; benachbarter, pogra- 
niczna ; inſtehender, nadchodząca, na- 
ftępuiąca; entftatdener, ktora powfta- 
4a; wieder angefangener, znowu za- 
częta, odnowiona; mit den Cimbrern, 
2 Cymbrami; beygelegter und aufge⸗ 
hobener, ufpokoiona y zgafzona. den 
Krieg erregen, woynę wzniecić, wzbu- 
dzić, zapalić, porufzyć. an den Krieg 
gedenken, o woynie mysleć., Kriegs⸗ 
gedanken haben, mieć myśli wojenne, 
albo myśli o woynie. ſich wegen des 
Kriegs berathſchlagen, naradzać die o 
woynie. den Krieg anfangen, woynę 
zaczynać, woynę zacząć. den Krieg 
vorhaben, o woynie zamyślać, woien- 
ne zamachy czynić, .knować woynę. 
auf den Krieg erpicht ſeyn, wfzyftkie 
o Woynie mieć ftarania, einen mit 
Krieg angreifen, woyną kogo zacze- 
pić, woyną kogo napafnąć. den Krieg 
anfündigen, woynę przeciwko komu 
ogłofić, albo: woynę komu wypowie- 
dzieć, oznaymić. der Krieg ſtehet be⸗ 
vor, woyna nadchodzi, woyna De 
zbliża, woyna czeka. der Krieg ent⸗ 
fiehet, woyna fie wfzczyna. der Krieg 
ift in einem Lande, woyna ieftw iakim 
kraiu. den Krieg zu führen einem an⸗ 
vertrauen, poruczyć komu woynę do 
prowadzenia iey. den Krieg führen, 
woynę prowadzić, woynę toczyć; 
als General darinnen eommandiren, ia- 
ko Gienerał komenderować na woy- 
nie. den Krieg in die Länge ſpielen, 
ciągnąć woynę, przeciągać, przedłu- 
Zac woynę; beylegen, ufpokoić woy- 
nę. den Krieg abwenden, woynę 
odwrocić. der Krieg lift nach, woypa 
wolńieic, woynafoiguie, woyna ufła- 
ie; wird nicht mehr fo ſtark geführt, 
nie tak żwawo idzie, wiecey. den 
Krieg endigen, woynę fkönczyd. den 
„Krieg wieder anfangen, woynę znowu 
zacząć. einen Krieg nach dem andern 
aufangen, iednę woyne po drugiey 
zaczynać. der Krieg erhebt ſich wieder, 
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geht von neuem an, woyna znowu 
powftaie, na nowe fie znowu zaczy- | 
na. in den Krieg gehen, na woynę iść; 
mit gutem Muthe angehen, woynę 
odważnie zacząć, durch den Krieg mit⸗ 
genommen werden, woyng być obar- 
czonym; ‚überwunden werden, woyną 
być zwycieżonym. einen mit Krieg 
verfolgen, woyną kogo przycifnae, den 
Krieg an einen andern Ort ſpielen, na 
inne mieyfce woynę przetoczy£, 
przenieść. er fuͤhret Krieg mit ihm, 
on woynę z nim prowadzi. im Kriege 
ein Obſteger ſeyn, być na woynie 
zwyciężcą. daheim und im Kriege, w 
domu y na woynie; unrechtmäßig an 
fangen, nie fprawiedliwie woyne za- 
cząć; zuerſt anfangen, pierwfzy woy- 
nę zacząć; hat noch lange kein Ende, 
ielzcze nie ma zaraz konca; fich aufs 
neue darzu ruͤſten, na nową De woynę 
gotować; kein Gluck darinnen haben, 
nie mieć żadnego, na niey fzczęścia. 
in ſchwere Kriege verwickelt ſeyn, w 
ciężkie woyny być uwiklanym ; es 
laßt fih bey uns dazu an, u nas zawfze 
iak z wyroku woyny, u nas fie zawfze 
trafa woyna. es ſtehet uns ein ganz 
neuer bevor, woyna wcale nowa nas 
czeka, zu Waſſer und zu Lande den 
Krieg führen, wodg y ziemig woyne 
toczyć, prowadzić; darzu aufgebothen 
werden, na woynę być wywołanym, 
wyzwanym. deffen Tapferkeit zu Haufe 
und im Kriege ift erkannt worden / kto- 
rego męftwo w domu y na woynie 
doznane było. die höchſte Gewalt im 
Kriege haben, naywyziza władzą mieć 
na woynie. zum Kriege gehörig, do 
woyny należący, woieńny; 4%, zuin 
Kriege geneigt, woienny. Siehe auch 
die nachfolgenden Artikel. - 
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Kriegen, woiować, 10 co Krieg führen, 


woynę toczyć; mit den Aetoliern, 2 
Etolami; mit den Göttern, nach Art 
der Rieſen, z bogami, jak olbrzymo- 
wie. weit vom Haufe kriegen, daleka 
od domu woiować. wider einen krie⸗ 
gen, przeciwko komu woiować. mit 
einem kriegen, z kiem woiowae. wiz 
der das Vaterland kriegen, przeciwka 
oyczyznie wolowac. 


Krieger, m. woiownik, wolak; ale to 


drugie z słowiańskiego ogołem znaczy 
zożnięrz. 


Kriegerinn, Y woiowniczka, woiaczka, 


żolnierfkiego ferca y odwagi ko- 
bieta, 


` Kriege 
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Kriegeriſch, woienny. kriegeriſche Voͤl⸗ 


fet, woienne narody. kriegeriſcher Gez 
neral, woienny Hetman, woienny Gie- 
nerał. kriegeriſcher Juͤngling, woienny 
młodzieniec; waleczny » do woyny 
dobry, dobry żołnierz z niego; bi- 
tny. 

Kriegs⸗Affairen, plar. woienne fprawy, 
woienne interefa; unter den Händen 
haben, w rękach mieć, w fwoiey wła. 
dzy mieć, w fwoiey mocy mieć. 

Kriegs⸗Ammunition V. gotowości wo- 
ienne, oręż, broń, uzbroienie y opa- 
trzenie wolenne. 

Kriegs⸗Ankuͤndigung, Y, wypowiedzenie 
woyny, oznaymienie woyny; erge⸗ 
ben laffen; wydać wypowiadanie, ogło- 
fzenie, oznaymienie woyny. 

Kriegsanſtalt, V, gotowości woienne, 
przylpofobienia woienne, uzbroienia 
woienne. Kriegsanſtalt machen, goto- 
wości czynić woienne, przyfpoföbie- 
nia wojenne gotować, opatrywać, 
opatrzyć, fię, woyiko, Hetmana, w 
uzbroienia woienne. 

Kriegs⸗Armade, Y. woyfko, woiennylud, 
żołnierz für Pur. żołnierze. 

Kriegsbaukunſt, Y. wolenna-budownicza- 
fztuka, żołnierfka architektura. 

Kriegseaſſe, f. kafa woienna, woyfko- 
wa kafla, woyfkowe pieniądze; tps 
bin führen laffen, Kaffe woytkową za- 
prowadzić, zawieść dokąd. ; 

Krlegs⸗Caſſirer, m. woyfkowy kaflyer; 
podikarbi woyfkowy. $ 

Kriegs⸗Charge/ F. wayfkowy urząd; woy- 

` {kowa doltoynos£. eine Kriegs⸗Charge 
bedienen, dosłużyć fie woyfkowego 
urzędu, woyfkowego honoru. 

Kriegs⸗ Commando, u. woyfkowa komén- 
da, woienna komenda. einem das 
Kriegs⸗Commando anvertrauen, komu 
dać woyfkową komendę. das Kriegs- 
Commaudo führen, woylkową:komen- 
de fprawować, trzymać, eittent das 
Krieas⸗Commando nehmen, wziąć, ode- 
brać komu woyfkową komendę. 

Krlegs⸗Commiſſarius, u. woyfkowy ko- 
mifarz, woyfkowy infpektor; dozor- 

ca rzeczy do:woyny potrzebnych y 
do woyny należących. 

Kriegs⸗Cympaguon, m. woyfkowy kolle- 
ga, towarzylz, woyfkowy kamrat, 
woyfkowy kompan, razem w woydku 
służący, woynę tazem służący. 

Śiessdienfte, pł. sluzba woienna, służba 
woyfkowa; nicht annehmen wollen, 
niechcieć przyiąć służby weyfkowey, 
nie chcieć służyć w woyfku, nie chcieć 
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być żołnierzem. in Kriegsdienſte ge⸗ 
hen, iść nd służbę do woyíka. durch 
ſtete Krlegsdienſte entkraͤftet ſeyn, przez 
uftawiczne woyskowe służby być wy- 
filony. Kriegsdienſte thun konnen, 
móc odprawiać służbę woyskową. 
keine thun dürfen, nie moc woysko- 
wey służby czynić. unter einem 
Kriegsdienſte thun, pod kim służbę 
woyskowa czynić; mit einem, służyć 
z kim w woysku. einen zu Kriegsdien⸗ 
fen zwingen, przymufzać kogo, nie- 
wolić kogo do służby woysko- 
Wey. 

Kriegserfahrenheit, f. wiadomość woien- 
nych rzeczy, biegłość, umieiętność w 
woynie; doświadczenie woiennego y 
woyskowego trybu, znanie fie na 
woynie, na fztuce woiowania. 

Kriegserfahrner, m. doświadczony na 
woynie, biegły w prowadzeniu woyny» 
znaiący fie. na woynie, rozumieiacy 
fztukę woiowania, wiedzący zupełnie 
fpofoby woiowania , wiadomy na 
czym toczenie woyny zależy; komu 
wiadome obroty y przemysły woien- 
ne, w woiennych obrotach y prze- 
mysłach biegły, przebiegły, wiadomo- 
ścią y doświadczeniem woiennego 
dzieła zafzczycony, maiący biegłość 
y „doświadczenie w woiennym rze- 

miesle; ktoremu w woiowaniu, 
wfzyftkie zabiegi nie fą nie wia- 
dome. 

Kriegs⸗Exereitia, PL. ćwiczenia woienne, 
uczenia woienne, nauczania woienne. 
mit Fleiß Kriegs-Erereitia arbeiten, z 
pilnością pracować w uczeniach wo- 
iennych, pilnowad mocno ćwiczeń 
woiennych , przykładać pilnosci 
w uczeniu fię obrotow wojennych ; 
być pilnym, albo pilno chodzić na 
uczenia woienne. 

Kriegs⸗Faͤhnlein, . horągiew żotnier- 
ska, horagiew woyskowa, horagiew 
wonna. 

Kriegsfehler, m. błąd woienny, błąd w 
toczeniu woyny popełniony; die mit 
einigem Nachtheile der Ehre verknüpft 
find, ktory z ufzczerbkiem honoru 
ieft zpięty. 

Kriegsfeuer, w. pożar wolenny ; zapale- 
nie woyny, zapał woienny. i 

Kriegsfinte, oder Liſt F. woienny wybieg 
woienny wykret; woienne udanie, 
zmyslenie. 

Kriegsflamme, V woienny plomient. die 
Kriegsflamme it augegangeıt, płomien 
fig woienny zaiął, pfomien wojenny 

wybu- 
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wybuchnął, plomiex fie wolenny za- 
palił. das Land Geht in voller Kriegs⸗ 
flamme, kray cały ftoi w plomieniu 
wojennym. aja i 

Kriegsgefangener, m. ieniec, niewolnik na 
woynie zabrany, w niewolą wzięty; 
poimany. Kriegsgefangene auswechſeln, 
niewolnikow, iencow przemieniae, 
wymieniać. À 

Krlegsgeraͤthe, u. porządek woięnny» 
{przęt woienny; narzędzia y rzeczy 
woyskowe, 5 

Kriegsͤgeſchaͤffte, *. interefa woienne, 
woienne fprawy, woienne fprawun- 
ki; woienne potrzeby ; haben, mieć 
interes woienny , fprawunek wor 
ienny. 

Krlegsgeſchrey, v. okrzyk woienny; 
okrzyki woienne, marlzu granie, wy- 
krzyknienie. 

Krlegsgeſell, m. towarzyfz, razem woy- 
nę służący, einen zum Kriegsgeſellen 
haben, mies kogo towarzyfzem na 
woynie, razem 2 kiem, iednego czaſu 
woynę służyć. 

Kriegsgeſellſchaft, F. _ towarzyfiwo na 
woynie, wipolna służba woienna. 
Krlegsgoͤttinn , I woienna bogini, bogini 

woyny, % łacińskiego Bellona. 

Kriegsgott , m. bog woyny, mars, ztd, 
Polskie, marfowaty, marfem patrzy. 


Kriegsgurgel, Y woiowny człowiek, 
woienny człowiek, maiący chęć do 
woiowania. 

Kriegshaͤndel, Pl. woienne fprawy, wo- 
ienne fprawunki, woienne Zatrudnie- 
nia, 

Krlegsheer, 7. woyfko, żołnierze; żoł- 
nierz, colleck. lud woienny; woiacy. 
fich nicht in Kriegshaͤndel miſchen, nie 
mięfzać fie, nie wchodzić w woien- 
ne interefa. 

Kriegsheld, m. rycerz, woienny bo- 
hatyr, mąż woienny, wielki woiow- 
nik. 

Kriegsheldinn, f rycerka woienna, bo- 
hatyrka, woienna białogłowa, woio- 
wniczka, 

Mviegóbiilfe, Ja woienna pomoc, woien- 
ny politek, fukurs ; potki pofiłkowe, 
na pomocy będące ; die einem freywil⸗ 
lig geleiſtet wird, pofiłek z dobrey wo- 
li komu dodany, pofiłki, pl. für ng. 
z włafney chęci komu dane. 

Kriegskleid, 3. woienna fzata, woienna 
fuknia, uniform, mundur: 

Kriegsknecht/ m. żołnierz. gemeiner, pro- 


fty żołnierz. 
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Krlegskoſten, p/. woienne kofzta, wo- 
ienne nakłady, woienne wydatki. 
große Kriegskoſten, wielkie woienne na~ 
klady, wielki woienny kofzt; an die 
Hand ſchaffen, na rękę zaraz dać, wy- 
łożyć. 

Rriegsiunft, , woienna fztuka, woio- 
wania fztuka, woyny fztuka. die 
Kriegskunſt nicht abgehen laſſen, nie 
zadniebywać, nie żaniechać woien- 
ney fztuki. 

Sriegslager, m. oboz; befeſtigtes, umo- 
cniony, obronny. 7 

Kriegslaſt, € woienny ciężar, woienna 
trudność; ift ung allein auf den Hals 
gefallen, nam tylko famym na kark 
fpadła. 

Kriegsleute, pl woienni ludzie, żołnie- 
rze, woienny lud, woiacy, 

Kriegsliſt, Y. woienny wykręt, woien= 
ny obrot woienne uwodzenie, zwic= 
dzienie. ` 

Kriegsliſte, f. reieſtr żofnierfki, w kto- 
ry imienia żołnierzow bywaią wpi- 
fywane; ſich in dieſelbe mit einſchrei⸗ 
ben laffen, dać die wpifaé w releſtr 
żołnieriki. 

Kriegsmacht, A wolenna moc, woien- 
na potęga, 70 7%, liczne y bitne, po- 
rządne woyfko. 

Kriegsmann, m. żołnierz; gemeiner, pro- 
fty żołnierz. guter Kriegsmaun, dobry 
żołnierz; erfahrner, doświadczony 
na woynie y w bitwach żołnierz, 
wielki woiownik, przedni woiownik. 
kluger Kriegsmann, roztropny żoł- 
nierz, przezorny woiownik, baczny 
na wizyftkie ſtrony woiownik. 

Kriegemanier,-woylkowa,zwyczay woy- 
fkowy, woienny tryb, zolniertki tryb. 
die Kriegsmanier bringt es fo mit, wo- 
jenny tryb tak niefie, woylkowa tak 
każe. nach Rriegóniatiet, według wo- 
iennego trybu, po woyfkowemu, iak 
na woynie. 


Kriegsnoth, A bieda z woyny pocho- 
dząca; nicht länger ausſtehen koͤnnen, 
nie moc dluzey wytrzymać, woien- 
ney biedy y nędzy; auf dem Halſe 
haben, mieć na karku, woynę, woien- 
ny ucifk, mizeryie, ktore woyna za 
fobą niefie y ciągnie, 

Kriegsnothwendigkeiten / pl woienne po- 
trzeby, rzeczy do woyny potrzebne, 
fprzet na woyne przygotowany po- 
rządek na woynę, albo do woyny po- 
tzebny. ? 

Kriegs⸗ 
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Kriegsoberſter, m. naywyżlzą komendę Kriegsſchule, F. woienna fzkoła; w Kto. 
maiący na woynie, Wielki He- rey fie wojennego dzieła y rzemie- 
tman. 8 sła uczą. 

Kriegsordnung V porządek y fpofob kto- Kriegs⸗Seeretarius, . woienny fekre- 
rym woyna ma być toczona. tarz, ktoremu fekreta woienne fa po. 

Kriegs⸗Präparatorien, pl. przygotowa-*  ruczone. 
nia woienne, gotowanie {ig na woy- Kriegsſitz, m. ftolica woyny, fiedlifko 
nę; machen, czynić przygotowanie woyny; ftanowifko woyny. = 
na woynę ; fpofobić fie, opattywać Kriegsſold, m. zasługi żołńierfkie, żołd, 
fię na woynę. płaca, woyfku nher DER Sol⸗ 

Kriegs⸗Raiſon, . woienny tyb. die daten reichen, auszahlen, żołnierzom 
Sien Nan benbachten). e place dać, wyliczyć zasługi, Wy» 
trybu przeftrzegać, trzymać lie pilno- 1 a EEA è e 
wać woiennego trybu; erfordert es Sriegstapferfeit, f. woienne meilwo, wor 
alfo, tak wyciąga, tak potrzebuie, tak jenna mężność. ` 2 
każe woienny tryb, Kriegsthaten, pl. dzieła wojenne, czyny 


— woienne, fprawy na woynie poczy- 

Kriegerath, m. woienna rada, das De ` nidne; Rykie dokazywania, wos 
gium der Kriegsraͤthe, koło woien- jenne dokazywania. 
nych konfyliarzow ; etwas davor ge⸗ Kriegstheater, z. woienny widok; kray 
langen laſſen, co donieść do _koła w ktorym lie woyna toczy. 
woienney rady. etwas im Kylegshathe Kriegsverfaſſung, f. woienne układania, 
rathen, radzić co na woiennym kole; woienne ułożenia, woienne gotowa» 
powtore znaczy, to co wojenny kon- nia; in ſtarker begriffen ſeyn, mocnym 
fyliarz, ten co do WOHNEN rady gotowaniem na woyne być zaba- 
wchodzi, należy. der geheime Kriegs- Wnym, zabawiać fie pilnym przylpo- 
vath, talemny wqienny kontyliarz, fobianiem gotowości Wolennych. 
fekretnieyfzy ; Potrzecie znaczy: die Kriegsvolk, . lud woienny; elnheimi⸗ 
Kriegsberathſchlagung, naradzanie fie ſches, domowy; zu Pferde, na ko. 
wöienne, obrady woienne.. Hriegsrath niech, konny ; ży Fuße, piechotny ; 
halten, woienna obrade mieć, nara- altes, fary; friſches, święży, niedawno 

` dzanie woienne czynić. zaciągniony, zebrany, ` 

Kriegsrecht, „. woienne prawo; an cje Kriegsunkoſten, p/. kofzta na woyng, 


nem beobachten, zachować gwoli ko- wydatki na woyne, kofzta Wo 
mu; powłornie znaczy {ad woyikowy, ienne. 

worinnen man richtet und urtheilet, na Kriegswaffen, plur. oręż, bror, moien. 
ktorym co fądzą y decyduią, ny oręż, woienna broń; na woynę 


2% ` Ipofobiona 
Kriegsruͤſtung, I, gotowość woienna, _ BE na. ; S 
Ge macht man Aber Kriegsweſen, z, żołnierftwo, woienność, 


all, wfzędzie czynią woienną goto- geste: ich wohl darauf berſtehen, 
wose. große Kriegsrüffungen. machen, A rozumieć na woiowaniu, na 
czynić wielkie gotowości woienne. ZOIIERIEWIE. 


einem alle Kriegsküͤſtung wegnehmen, Krlegswiſſenſchaft, € „woyny umicię- 
komu wfzyftkie gotowości woienne tnosc, doswiadezenia wolenne, bie- 
zabrać... głość woienna. 


\ Kriegs Zahlmeiſter, m, woienny, woy- 
Kriegsruhm, m. chwała woyną nabyta, ROK o kal. 
sława woienna; voriger iff verlohren, fyier, 
erloſchen, przefzła z woyny sława ; 


AL Kriegszelt, z. namiot, woyfkowy namiot, 
zginęła, zgasła, zgubiona jeſt, utraco- 59205 D y y 2 
na ieft. 


SĘ - Kriegszeug, z. Iprzęt woienny, rzeczy, 
Kriegsſchiff, z. woiowny okręt, okrętdo woyikowe, porządek woienny. 
bitwy morfkiey ; in die See bringen, Sriegszucht: € woyikowa karność, wo- 
na woynę wyprowadzić; zu feiner ienna dla Żołnierzy karność; fie wie⸗ 
Bedeckung zu ſich nehmen, na fwoię der auf den alten Fuß fesen, na dawney 
obronę okręty woienne do fiebie ~ nodze woyfkową karność poftawić; 
wziąć; einem zu verwahren geben, dać zu Grunde gehen laſſen, das upadać 
omu, poruczyć komu okręty woien- wolenney karności. die Kriegozucht 
ne, aby niemi zawiadywat, 3 wieder herſtellen, żołnieriką karność 
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znowu przywrocie. die Kriegszucht ift 
durch deine Schuld in Verfall gekom⸗ 
men, woyfkowa karność przeż twoię 
wine do upadku przyfzła, upadła, 
rozwiozła fię. 8 

Kriegszug; m. wyprawa wolenna, wy- 
prawa na Woyne; ruſzenie na woy- 
ne, wojenne. „ŻĘ 

Krimmen, das, m. rznięcie; ſcharfes, 
öfteres, mit großen Schmerzen, z wiel- 
kim bolem. 

Krinitz, m ein Vogel, trzynadel, ptak 
pewny. RZE 
Krinne, f- fzczerba, w czym cienkim 
` wyrobiona, karb wyżnięty w czym. 
Krippe, . zlob; foll nicht eher ſeyn, nie 
ma być wyżfzy; weite, przeltrony, 
ſich nach der Krippe zum Futter machen, 

iść jeść do żlobu, w żłobie. 
Krönlein, 1. wionek, wieniufzek. 
Kroͤpſicht, gruzołowaty, gruzoly ma» 
iący. 
| priten f- ein Ungeziefer, gad, żabfko» 
ropucha, bufon. von einer Kröte, 
żabi. ; 
Krötenftein, m. żabi kamień, z bufona 
kamień. 
Krone, ſ. Crone. 3 
Kropf, m. außerordeutliches Gewaͤchs am 
Halſe eines Menſchen oder eines Thie⸗ 
ted, gruzoł, wrzod trefunkiem wy- 
rafłaiący, na fzyi człowieka, albo ja- 
kiego zwierzęcia. Kropf ſchneiden, 
wyżnąć guz, bolak. der einen Kropf 
hat, gruzolowaty, bolakowaty. kleiner 
Kropf, gruzołek, bolaczek; gardziel, 
gardziołek. 
frt, f Gruft. ; 
Krug, m. zban, kufel, zbanek; von 
Thon, z gliny, gliniany; zum Waſſer, 
na wodę. Wein tu den Krug zapfen, 


wino do kufla toczyć; kleiner, kufe- — 


lek; zbanufzek. als mit Kruͤgen / ku- 
flami, zbankami, z kuflow, ze zban- 
kow. regnen, als wenns mit Kruͤgen 
goffe, delzcz idzie, iak gdyby zbana- 
mi lal. der Krug geht fo lange zu Waſ⸗ 
fer, bis er den Henkel verliert, poty 
zban wodę nofi, poki die ucho nie 
urwie; poty zban po wodę chodzi, 
poki ucha nie ftraci. 

Krſicke, f. kula. auf Kruͤcken gehen, na 
kuli chodzić. 

Krüger, m. kaczmarz, fzynkarz, co na 
karczmie trunki fzynkuie. 

Kruͤglein, . zbanulzek, zbanufzeczek, 
kufelek, kufeleczek. Ss 

Kruͤmeln, krufzyć chleb, na okrulzyny; 
albo w okrufzyny chleb pokrulzyć. 


= x 
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Kruͤmchen Kruͤmlein, p. okrufzyna; 

Weyhrauch, kadzidła; Salz, foli; 
Brod, chleba, 

Kruͤmme, . krzywość, zakrzywienie, 
wykrzywienie; der Hörner, rogow; 
des Weinſtocks, winnego drzewka; 
des Hafens, portu; des Berges, góry ; 
des Schauplatzes, teatru; der Glieder, 
członkow ; des Meeres, morza: der 
Wege, drogi. das viel Kruͤmmen hat, 
co ma wiele wykrzywienia, krzywo- 
ści; dergleichen Weg, powykrzywia- 
na droga. Krümme des Ganges eines 
Fluſſes , krzywość płynienia rzeki 
iakiey ; der Schnabel, Krzywose dziu- 
bow. 

Krümmen, krzywić, wykrzywiać; za- 
krzywiać, powykrzywiać, pozakrzy- 
wiać, pokrzywić; etwas, co; fachte, 
damit es nicht breche, powoli aby fie 
nie złamało; einen Stab mit Fleiß 
umyślnie lafkę zkrzywić ; in einen 
Kreis, w okrąg, albo w obwod. etwas 
weniges oben kruͤmmen, co trochę w 
CN fkrzywić, zakrzywić. das Maul, 

gbe. S SI 

SERA, das, ». krzywienie, fkrzy» 
wienie, pokrzywienie, wykrzywie- 
nie. 

Kruͤmmung, F. ferzywienie, krzywienie, 
wykrzywienie ; des Weinſtocks, winne- 
o krzewu. 

Krüpel, m. ein gebrechlicher Menſch, ka- 
lika, ułomny człowięk bez-ktorego 
członka, $ 

Kiuͤpelicht, kalika bez jakiego członka, 
nogi, ręki, etc. an Fuͤßen, ktory nog 
nie ma. 

Krumm, krzywy, Krzywa, krzywe; 
Ufer, brzeg; Weg, droga; Fluß, rze- 
ka. frummer Stab, krzywy kiy, krzy- 
walafka. krumme Mótpetchen, krzy- 
we ciałka. krumme Aeſte, krzywe ga- 
115 krumm machen, krzywem czy- 
nić. $ 

Krummbeinicht, krzywo-nogi, z krzy» 
wemi nogami, co nogi ma pokrzy- 
wione; da die Beine auswärts gebde 
gen, gdy nogi wykrzywione na ftro- 
ny» albo na boki; z wykrzywionemi 
nogami; da die Beine einwäͤrts gebo⸗ 
gen, gdy nogi fktzywione iedna ku 
drugiey; z nogami fkrzywionemi ; 
der Beine wie die Sicheln hat, ktory 
nogi iak fierpy, albo iak kofy krzywe 
ma, fierponogi, kofonogi. z 

Krummfuͤßig, z krzywemi nogami, z 
wykrzywionemi nogami, $ 
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Krummfuß, m einer, der einen krummen 
Fuß hat, ten co krzywa noge ma, 
krzywo-nog. j 

Krumm gebogen, krzywo-wygięty, krzy- 
wo-zgięty; ein wenig von oben, tro- 
chę od góry, 

Krummhals, m. krzywofzyi, krzywa. 
fzyika, z krzywą fzyią. 

Krummhalſig, krzywofzyiny, ktory krzy- 
wey ieft fzyi. 

Krummnaſe, f der eine krumme Nafe 
hat, ktory ma krzywy nos, krzywo- 
nos; z nofem zakrzywionym, nofa 
kobufowatego, krogulczego. 

Kiummſchenkelicht, krzywych goleni; 
krzywych nog, z krzywemi nogami. 

Krumpen, pl. kęs, kawatek, unverdauten 
Eſſens, nieftrawionego iadła, 2 

Kruſchwitz, Stadt in Polen, Kruswica, 
miafto w Polfzcze. 

Kuchelmeiſter, m. vornehmer Miniſter am 
kaiſerlichen Hofe, Kuchmiſtrz, ieden z 
przednieyfzych urzędnikow na dwo- 
rze Cefarlkim, 

Kuchen, m, ciafto, kołacz, placek, elne 
Art Gebackens, gatunek, ciafta pieczo- 
nego; von einem Scheffel Mehle, z 
iedney miary, z iednego korea mąki, 

Kuchenbecker, m. piekarz, ten co pie- 
cze ciafta z ialami, z mlekiem, 2 ro- 

` zenkami, 

Kucheneiſen, m. Żelazo do pieczenia 
ciafta. 

Kuchenteig, n. ciafto na placki, na ko. 
acze. 

Kukuk, m. ein Vogel, kukułka, ptak pe- 
wny bardzo wiadomy. ſchreyen wie 
ein Kukuk, krzyczeć iak kukułka, wo. 
łać kuku iak kukułka, 

Kuken, kukać, kukułczeć, wołać kuku, 
iak kukułka. 

Kudat, Feſtung in Polen, Kudak, zamek 
obronny w Polfzcze. 

Kufe, J, ein Gefäß, kufa naczynie pe- 
wne kilka beczek maigce; zu Weine, 
na wino. 

Kuffer, m. Art einer Lade, kufer, gatunek 
pewny fkrzyni; poż. rifcus. 

Kuffſtein, Feſtung in Tyrol, Kuffztein, for- 
teca w Tyrolu, 

Kugel, V. kula, świat; w tym famym fen- 

Je, als die Erde, oder ſonſt ein runder 

Korper, iako to ziemia» albo iakie 

inne okręgłe ciało; kula ta, die aus 

Stücken ul. d. g. geſchoſſen wird, ktorą 

ftrzelaią z armaty, albo z inney 

ſtrzelby; hervorragende, wychodzaca 

2 czego; etwas große, trochę wielka; 

zum Schleudern oder ikigem Schießen 
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mit Musketen, Flinten u. d. g. kleinem 
Gewehre, kulka do ſtezelania z fuzyi, 
z mufzkietu, z flinty, z piſtoletu; mit 
Kugeln ſchießen, kulami ftrzelać z Hoener: 
ne Kugel, ołowiana kula; kleine, kul. 
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ka, kuleczka, lotka. halbe Kugel, pt, | 


kuli. 
Kugelfoͤrmig, 
iak kula. 
okręgły na kiztałc kuli. 
Kugelicht, iak kula okręgły, 
do kuli podobny. 
Kugelrund, okręgło nakfztałc kuli. 


na kfztałe kuli, okręgły 


okręgłością 


fugelfóvmige Welt, świat | 


fie | 


gelrund wie eine Kugel machen, okres | 
gloiak iaka kulę robić; naklatalt kuli, | 


wyokręglić, wyoktęglać. 


Kugelrund, okręgły, iak kula. kugelrun⸗ 


de Steine, iak kule okregle kamienie, 
kugelrunde Welt, okręgły iak kula 


świat. kugelrunde Geſtalk, forma ele, 


gła nakfztałt kuli. 

Kugelſpiel, u. gra w kule; gdy kulami 
graig; rzucają. 

Kugler, m. ten co kule wyrabia, ten: co 
kule toczy y wyokręgla. 

Kuh, F krowa; gelte, iałowa ; trddhtige, 
cielna, na ocieleniu; kurzbeinichte, na 
krotkich nogach; die viel Milch giebt, 
ktora wiele mleka daie; die gerindert 


hat, ktora fie fprawiła z bykiem; bie | 


da vindett, ktora byka chce; hohe, 
wyfoka; langbeinichte, długa, długiego 
ciała ; ſchwarz⸗ und gtofaiigichte , 
czarnemi y wielkiemi oczami; drey⸗ 
jährige, trzech letnia, ktorey trzy lata, 
junge, młoda, młodziuchna. yon einer 
Kuh, od krowy, krówi, adj. Milch von 
einer Kuh, krowie mleko. twag: folk 
der Kuh Mufeater fie frißt wohl Habera 
ſtroh? co zaś znowu krowie po mulz« 
kacie? ie ona dobrze y owlıana stoa 
mę. da möchte wohl eine Kuh lachen, 
gdy by słup był, toby fie mufiat 
rozśmiać. eine Sache anfehen, wie die 
Kuh das neue Thor, sżowo w słowo, 
przypattywać die iakiey rzeczy iak 
trowa nowey bramie; #0 Zeit, patrzyć 
na co z zadumieniem rozdziwiwiży 
gebe. 5 

Kuͤhſtall, n. ftaynia na krowy, obora; 
okoł iedna część obory. 

Kübel, m. ein Gefäß, kadź, naczynie 
pewne; kleiner, mała kadz, kadka, cea 
ber, wiadro, wanna. e 

Kubitz, w. ein Vogel, prak pewny, czay- 
ka ptak; pof. gavia. = 

Kühe, V kuchnia; gute, dobra; hohe, 
große, volle, wyfoka, wielka, pełna; 
kalte, zimna, w ktorey nic nie Soit, 
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die Küche it ihm alle Abende aufge⸗ 
ſchlagen, kuchnia u niego zawize na 
wieczor otwarta. die Kuͤche iſt beſtellt, 
kuchnia zamowiona, w kuchni obiad, 
albo wieczerzą gotuią. ; 

Kuͤchengeraͤthe, z, kuchenne ‚naczynie; 

„ kuchenny ſtatek, naczynie do ku. 
chni. 

Kuͤchengeruch, u. zapach 2 kuchni, 
fwąd z kuchni załatujący, kuchenny 
zapach. 

Küchenjunge m: kuchcik, chłopiec na 
nauce u kucharza, przy kuchni, 

Kuͤcheukelle, F. warzecha kucharika, wa- 

- rzecha kuchenna. 

Küchenkraut, m. kuchenne ziela; iarzya 
na zielona do gotowania na Gol, 

Kuͤchenlatein, o. kuchenna łacina, lada. 
co łacina, gruba, nie dobra, nie łaciń- 
fkie słowa; łacina zepfowana, w ktos 
tey słowa fa zmyślone, nie prawdzi- 
we łacińfkie. 

Küchenlecker, m. 9 9 kuchta, kuch- 


cik, posługacz koło kuchni. 


Küchenloͤffel, m. warzecha, lizica wielka ' 


kucharfka, 

Kuͤchenmeiſter, m. kuchmiftrz, ſtarſzy 
nad kucharzami, naywyżfzy dozorca 
kuchni. 

Küͤchenmeſſer, w. kucharfki nož, kuchen. 
ny noż, noż do kuchni. 

Kuͤchlein, m. ein junges Huhn, kutcząte 
ko, kurczę, kurcząteczko, kogutek; 
ae niewcześne, das noch nicht 
feine voͤllige Geſtalt hat krore iefzcze 
nie ma fwoiey zupełney kurczęcia 
doby; ausgebruͤtetes, wylęgłę, ktore 
fie wyleglo, wykluło; fpdtes, poźne; 
powtore znaczy, to co placufzek, koła» 
czyk, pierożek; von Kaſe, 2 fyrem; 
der Aerzte, placufzek lekarny, eine 
Wurzel reiben und Kuͤchlein daraus ma⸗ 
chen, iaki korzeń na e zetrzeć, 
y z tego placufzek lekarny zrobić. 

Süglein, a, kulka, kuleczka, mała kulka, 
maletika kuleczka. 

Kühhant, € (kota 2 krowy, krowia 


{koras breite und lange, fzeroka 5 


uga. ; 

Küͤhhirte, m. paftuch do bydła, paftuch 
ktory krowy pafie. 

Kuͤhhorn 2. Krowi rog, rog od krowy. 
von Kuͤhhorn, z krowiego rogu. 

Küykaſe, m. Krowi fyr; welchet, miętki ; 
harter, twardy; fetter, tłafty, 

Kühle, chłodny, przeftudzony, przefty. 
gly, wyftudzony, co wyftudzone ieft, 
eo Wyltygto. S 
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Kühlen, m krowka, kroweczka, kro. 
wina, krowinkg. kleine Kuh, małą 


krowka, 

Kuͤhlen, chłodzić, ochłodzić, ftudzić, 
wyftudzić , przeftudzić; etwas 
fein Müthchen kühlen, fwolą żądzę 
ochłodzić, przeftudzić, Zich, zadotyć 

_ ley uczynić, czego chciała, 

Kuͤhlend, chłodzący, ochładzai 
lende Kraft, chłodząca, och adzaigca 
moc. kuͤhlende Natur des Sallots, 
chłodzący rod fałaty ; fałata z urodze. 
nia chłodząca: 

Küplfag, m. naczynie do chłodzenia, 
do ftudzenia, do przeſtudzenia czego 
w niem» 

Kuͤhlpflaſter, og plafter chłodzący, plas 
fter. na ochłodzenie; chłodne. Suba 
antiu. e , 

Kählkeſſel, m. kocioł do chłodzenia, do 
ftudzenia, do przeftudzania y wychło» 


co. 


cy, kuͤh⸗ 


dzenia. - 
Kuͤhlung 0 f. chłodzenie, ` ochłodzenie; 
ochłoda; vergniigt im Sommer kone 


tentuie w lecie. 

Kuͤhlwanne, F. wanna do chłodzenia, do 
ochłodzenia fie, a/50 kogo, 

Kuͤhmilch, f: krowie mleko, mleko od 
krowy; füße, słodkie; nicht faure, nie 
kwaśne. 

Küpmift, m. ktowi nawoz, nawóz od 
krow, x obory gnoy gdzie krowy fta: 
waią. 

Kuhn, to eo, verwegen, śmiały, nie fie 

nie boigey, nie lękliwy. kühner 
Menſch, śmiaty człowiek. kuͤhne Frau, 
śmiała pani; zu einer That, do iakies 
go uczynku. kühn und unberſchaͤme, 
śmiały y nie zawftydzony, ktory fię 
nie zmięfza; wwaczy także zuchwały, 
kühner Menſch, zuchwały człowiek, 
kuͤhn feyn, wie einer, smialym tak być 
iak y“ drugi. der ſehr kühn if, ktory 
bardzo smialym jett, der gar nicht 
SR iſt / ktory wcale nie ieft smia- 
m 


yi, d 
Kuͤhn, ddv. śmiało, miele, żuchwało, 
EBI 2 śmiałością, 2 zuchwas 

OŚCIĄ: E 
Kuͤhnheſt, f. śmiałość; unglaubliche, nie 
podobna do wiary ; unmenſchliche, nie 
ludzka $ unerträgliche, nieznośna; 
unvevjchdmite, bezwftydna , kurzweili⸗ 
ge, pöcielzna; ſehr große, ſonderbare, 
verſchmitzte, bardzo wielka, ofobliwa» + 
wawa; haſſenswerthe, godna gniewu, 
warta nieńawiści; unbdqbige, nieo» 
chełznana ; verſtellte, zmysiona 
ſchreckliche fralekiwa ; geringe, nie 
Ge „wiel. 
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wielka; allzu große, verruchte, Zë: 
nie podściwa ; fo mannichfaltige, 
wahrhafte, rozmaita, prawdziwa. bey 
dem fih eine große Kuͤhnheit findet, w 
ktorym fie wielka śmiałość znayduie, 
w ktorym ieft wielka zuchwałość. eis 
nes Kühnheit kennen, czyig śmiałość 
znać, wiedzieć czyia zuchwałość. „nt 
allen böſen haten, do wfzyftkich 
„złych uczynkow. eines Kuhuheit ei⸗ 
nigermaßen beſchueiden, unterdrücken, 
czyią śmiałość okrzefać, czyig zu- 
chwalość przytłumić. eines Kuͤhnheit 
nachgeben, czyiey śmiałości, zuchwa- 
tości uftąpić. mit was für Kuͤhnheit 
ſoll ch das thun? z iaka śmiałościa ia 
bym to miał uczynić? fich die Kuͤhn⸗ 
heit nehmen, tę śmiałość fobie brać, 
do tey śmiałości przychodzić. ſiehe, 
was ih mir für eine Kuͤhnheit unter 
fangen habe, patizay na aka Smialosı 
iam fie odważył. 


Küͤhnholz, m łuczywo, fmolowki, fzczy- 


peczki dote folnowe do zapalania. 
Kuͤhnlich, śmiało, zuchwale; einen erin⸗ 
nern, kogo przeftrzegać, upominać ; 
etwas fagei co mowić; etwas thun, 
co czynić. 3 ; j 
isfal, m. ftaynia na krowy, obóra na 

„krowy, okoł na krowy; weiter, prze- 

ftromy; guter, dobry; wohlgebaueter, 

dobrze pobudowany ; ſwo die Kühe. im 

Winter kehen, gdzie krowy na zimę 

Zog: obora na zimę; wo ſie im Som⸗ 

mer aufbehalten werden, gdzie w lecie 

bywaią trzymane. d 
Kuͤl, L Kühle: i de 

Küͤlſtern, podkafzliwać. das alte Weib 

fulftert, ftara baba podkafzluie. 

Kümmel, m. ein Gewächs, krzew pewny, 
kmin; roͤmiſcher, Rzymiki kmin; 
fienny kmin ; der auf den Wieſen 
wächſt, ktory na łąkach rośnie, łączny 
kmin. wilder Kümmel, polny kmin; 
welfiher, Wioiki kmin, ftoklofka. 
ſchwarzer Rüninel, czarnufzka. mit 
Kuͤmmel vermengt, 2 Kminem pomie- 
fzany. aus Kuͤmmel gemacht, z kminu 

Zrobiony, kıninowy- 

Kuͤmmelbruͤhe, J 1 kminna, 2 
kminu gotowana. 

Kümmel 2. oleiek kminkowy; z kmin- 
ku wybiiany. 

Kuͤmmerlich, nędzny. kümmerliches Les 
ben, nędzne życie; biedne, kl»potar- 
ikie życie. `“ za 

Kuͤmmerlich, adu. nędznie, biednie, 2 
biedą, z nędzą, z kłopotem, w bie- 


RUE 


dzie; w nędzy, w kłopocie; ſein Le⸗ 
ben hinbringen, fwoie życie przepę- 
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zać. 

Kuͤmmerniß, V kłopot, fmutek; trokkli. 
wość, to co Kummer. | 

Kuͤndlich, iawny, wiadomy. kündliche 
Thaten, iawne, wiadome, uczynki, 
dzieła. W 

Kuͤndlich, edv. iawno, iawnie wiadoa 
mo, oczwiście, otwarcie, nie wyftrze: | 
aigc fie. | 

Künftig / przyfzły, co ma być. was kuͤnf⸗ 
tig if, voransfehen, co przyfzłe ieft, | 
to widzieć przed fobą ; przeglądać ta | 
co ma być. kuͤnftiges Uebel, przyfzle | 
złe. küuftige Zeit, przyfzły czas, na: 
ftępuiący czas, czas ktory ma przyść; 
potomny czas. auf den kuͤnftigen Tag 
aufſchieben, na przyfzly dzień odkła. 
dać, odfozyé, auf kuͤuftigen Krieg ms 
recht machen, na przy ala woynę wy⸗ 
gotować. kuͤnftige Dinge voraus wife 
few, poznawać wprzod przyfzie rze. | 
czy. feine Dinge aufs Kuͤuftige eine 

richten fwoie rzeczy na praylziy czas. 
rozporządaić. aufs Kuͤuftige, na przy» | 
fzte. 

Kinftighin, na potym, na przyfzłe cza- 
fy, na przyfzle; wirft du ihn defo 
munterer machen, uczynifz go tym | 
ochotnieyfzym; wirſt du zu den Spitz 
len kommen, potym na igrzyíka przy: | 
będziefz; gelefen werden koͤnnen, po- 
tym moc być przeczytanym; einem 
keine Hinderung mehr machen, na po. 


tym zadney przelzkody komu nig 


czynić; etwas thun werden, na potym V 

co mieć uczynić, 30 iefl, infzego cza: | 
fu, poźniey(żego cząfu, 

Kuͤnſtlein, w. iztuczka, vortreffliche 
Kuͤnſtlein, przednia fztuczka, wy- | 
śmienita. | 

Siinfiten, fztukować, zamyślać co fztucz: | 
nego robić; chcieć co wyfztukować, | 
wymyśleć. Se | 

Ruͤnſtler, m. fztukmiftrz , fzeukaterz, 
beſonderer, vortrefflicher, guter, ofobli- | 
wy, przedni, dobry; der da verſtehet 
etwas zu machen, ktory rozumie, wie 
iak co zrobić; in einer Sache, fztuk. | 
miftrz w iakiey rzeczy; eines Dinges / 
iakiey rzeczy. 

Kuͤnſtlich, fztuczny, przemyślny, der ék | 
ne Künſt fann, oder auch mit Kunſt ge | 
macht ift, ktory fztukę iaka umie, allo | 

też co fztucznie zrobione ieft, | 

Kuͤnſtliches Feuer, m. facuczny ogień. | 
kuͤnſtliches Werk, fzcuczne dzieło, | 

fatuczna rebom. tiufiliche Sache, 
farucın 


1 
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fztuczna rzecz, fztuką' zrobiona, fatu- 
ka wymyślona. kuͤnſtliche Śtatuń, 
fztuczna ftatua, fztuką wykfztałto» 
wana. 

Kinklih, adv. fztucznie, fztuką; eiu⸗ 
richten, narządzić, viel kuͤnſtlicher etz 

was zu Werke richten, daleko Zeen 
czbſey co narządzić, wyrobić. kuͤnſt⸗ 

lich etwas vollenden, fztucznie co wy» 
dofkonalić; gegoſſen aus Erzt, fztu- 
cznie co ulane z metalu; gehauen aus 
Marmor, fztucznie co wycięte 2 
marmuru; ausgemacht, wyrobione. 

kuͤnſtlich ift das gemacht fztucznie to 
ieft wyrabiane. künſtlich und klug ge- 
macht, fztucznie y roztropnie zrobio- 
ne, fzruką y roztropnością, 

Kuͤnſtlichkeit, I. faruczność, lztuka, Wwy- 
myst. mit ſonderbarer Kuͤnſtlſchkeit 
gemacht, ofobliwizą latukg, ta rzecz 
ieft wyrabiana, kfztałtowana. ` 

Kupfern, von Kupfer, od tego słowa s 
Kupfer, miedziany. kupfernes Gefäß, 
miedziane naczynie, kupferner Naz 
gel, miedziany gozdz. kupfernes 
Geld, miedziane pieniądze. kupfer⸗ 
ner Keſſel, miedziany kociof; kupfer⸗ 
ne Schuͤſſel, miedziana mifa, e 

Kupfricht, rozany, rożowy, roZowa, ro- 
zowe. kupferichte Rothe im Geſichte, 
rożowa Czerwönoscna twarzy, ro- 
Zany rumieniec na twarzy. 

Kuͤrbs, m. bania, dynia; der zum Effen 
dienet, ktora do iedzenia dobra; lan⸗ 
ger, duͤnner, długa, cienka; dicker, 
gruba, miąfna; fängt an zu wachſen, 
zaczyna rość ; wird geſtutzet, bywa 
podpierana, wie ein Kuͤrbs geſtaltet, 
na kfzcał bani odkfztałtowany ; Aer 
gleichen Birnen, baniafte, baniowate, 
grufzki. kleiner Kurbs, mała dynia, 
malerika dynka, maluchna dynieczka, 
banieczka. i ` 

Kuͤrbisbirn, J baniafta gruſzka, banio- 
wata grufzka, grufzka formy nakfz- 
tałt bani. 

Kuriß, kiryś, zbroy na żolnierza, bla- 
chy zbroyne żolnierfkie. 

Kuͤraßier, m. Kyryfier, Hufarz, konny 
zolnierz uzbroiony. 

Kuͤrſchner, m. kuśmierz ; kuͤnſtlicher, 
fztuczny, ten co koło futra robi. 
Kurze, J. krotkość. wegen Kurze der 
Zeit, wenig zu ſchreiben, gezwungen 
werden, dla krotkości czafu być przy: 
mufżonym mało co pifać. wegen der 
Kürze des Tags nicht zu einem kommen 
können, dla krotkości dnia nie móc 


de kogo przyść, die Kürze der Syl⸗ 
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ben, krotkość fylab. Kurze des Pe⸗ 
tiobi , krotkość periodu. ſich der 
Kuͤrze bedienen, Krotkości zażywać, 
beliebter Kurze halber, dla ukochaney, 
dla upodobaney krotkości. Kürze im 
Reben, krotkość w mowieniu 

Kurzen, krocić, zkracać, zkrocić, ukta. 
cać, ukrócić. 

MWürgere, der, ufzezerbek, den kürzern 
oft ziehen, czefto ufzczerbki ponofić ; 
im Kriege, na woynie; zu Waſſer, zur 
See, na wodzie; na morzu. powrere 
znaczy także to co: być zwyciężo» 
nym, być przekonanym, pokana: 
nym, być przemożonyim. 

Kuͤrzlich, krotko; etwas fagen, co mo- 
wić, co powiedzieć; der Sachen In⸗ 
halt ſagen, treść rzeczy krotko po- 
wiedzieć. kürzlich etwas beſchreiben, 
krotko co opifować, etwas begreifen, 
co obiąć krotko, ogarnąć krotko, 
zamknąć krotko; von einer Sache re⸗ 
del, o iakiey rzeczy mowić; ein Buch 
berühren, kliążki iakicy dotchnąć. 
Bim Hot erzehlen, krotko opowiedzieć. 
kuͤrzlich antworten, krotko odpowie: 
1 e krorke 

rzebiec, przebieżeć. fehr kurzlich 
E kike , Aka 

Siffen, das, Polſter, Bette, podufzka, 
pierznik. Küffen fodern und ſich un⸗ 
ter dem Baume niederſetzen, o po- 
dufzki mowić, podufzek kazać przy» 
nieść, y pod drzewem na nich ufieść; 
fo mit Roſen geſtopft, podufzka rożą 
wysłana. hartes Kiffen unterlegen, 
twardą podufzke podłożyć, podkla- 
dać. etwas unter das Kuffen feden, 
co pod podufzkę włożyć; ſich darauf 
niederſetzen, na podufzce ufieść, Frei: 
nes Küffen, podufzeczka. das wie ein 
Küffen erhöhet, co jak podufzka na. 
pufzone. powtore znaczy: Herzung, 
Gebung eines Kuſſes, ucałowanie; pos 
calowanie: 

Kuͤſſen, całować, pocałować, ucałować; 
Kuß geben, pocałowanie dać, einem 
föhlafenden kuͤſſen, śpiącego pocalo⸗ 
wać kogo. eines Hand ergreifen, um 
fie zu kuͤſſen, wziąć czyią rękę do po» 
całowania, eine kuͤſfen, krota pocas 
tować. einem die Augen küſſen, kogo 
w oczy ucałować. die Erde kuͤſſen, 
ziemię pocałować. einem die Hand 
kuͤſſen, w rękę kogo pocałować. ſich 
unter einander kuͤſſen, waialemnie fie 
między fobą całować, 

Kuͤßgen, m maleńkie pocałowanie ; klel⸗ 
Alet Kuß, Kuͤßgen gustheilen, pocało= 
S852 en wanie 
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wanie dać; einer ging heybringen / po- 
całowanie dać ktorey.  powsornie 
znaczy to cor kleines Rågen, mała 
podufzka, podufzeczka. auf dem Kuͤß⸗ 
gen, na podufzeczce. 

Kuͤſſung, F. calowanie, pocalowanie ; 
liebliche, ukochane, miłe; zaͤrtliche, 


iefzczone. 
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Kuͤſte, f- Kafen, fkrzynia , powtornie 


znaczy to co: Seeufer, morfki brzeg, 
an den Kuͤſten kreutzen, imo brzegow, 
koto brzegow krażyć. Italiens Küfter 
włodkie brzegi. 

Kuͤſter, m. kościelny, co w kościele u- 
sługuie , człowiek do kościelnych 
posług. 

Kuͤtt oder Kitt, m kit, gatunek kleiu 
tegiego, iakiego do okien ofadzania 
zażywaią. 

Küttel, m. oder Kittel, kitla, fuknia, 
fukmana pfocienna letka, pfocien- 
nica. 

Kuͤtzel⸗ m. łechtanie, łafkotanie s fuͤh⸗ 
let er fo ſehr nicht, on tak bardzo 
lechtania, faſkotania nie czuie ; verge 
het einem wohl, wenn man weder zu 
beiffen noch zu broden hat, kalkotanie 
wnet uftaie, kiedy nie ma co ieść, 

Kuͤtzelicht, łafkocliwy , łecheiwy, tech- 
ciwa, łechciwe, 

‚Kugeln, kechtas, łafkorać; einen, kas 
go; die Sinne, zmysły, po zm: 
stach. einem die Ohren Eugen; komu ufzy 
Zeche, albo kogo po ufzach łechtać, 
żo ißt: nadobnemi słowami łudzić, 
co podchlebnego do niego mowić, 
co lube iego ulzom ieft. 

Kugeln, das, z. łechtanie, łafkotanie ; 
eines, kogo; der Sinnen, zmysłow. 

Kügelung, J. lechtanie, laſkotanie, 
łechcenie. 

Kulp, Kulp, $lugj in Krain, rzeka w 
Karnioli. 

Kulparſch, m. ein Fiſch, okori ryba pe: 
wna, nie wielka w fobie. . 

Kummer, m. fmutek , fmętek, klopot, 
trofka, trofkliwość, utrapienie. 

Summer, . woran die Pferde ziehen, 
nafzelnik u fzoru, albo u homunta. 


Kunkel, kadziel, f: Recken. 


Kund, wiadomy, głofny, iasny. kund 
und offenbar, głośny y oćzywifty, wia- 
domy ;allen, wfzyltkim. kund machen, 
ogłolić; ein Geſetz, po eine That 
überall, iaki uczynek wfzędzie; eines 
Math, czyją radę; eine Kunſt, iaka 
fztukę. 

Kundbar, wiadomy; ogłofżony ,. oanay- 
miony, obwiefzczony. 


sun 1088 | 
Kundig, biegły, umieięcny ; des Rechts, 


w prawie biegły , w prawie umie. 
ięcny; des Alterthums, w ftarozyt. 
ności; det Derter, mieysc; eines Din. 
ges, rzeczy iakiey. 

Kundigkeit, A biegłość, umieiętność, 
wiadomość; der Gefege, praw, w 
prawach. 

Kundiglich, biegło, biegle, umieiętnie, 

, wiadomo» z umieiętnością. 

Kundmachen, ogłofić, obwieścić, oznay: | 

mic, ogłafzać , obwiefzczać , oznaya | 


miać. 

Kundmacher, m. ogłafzacz, oznaymiacz ` 
ten co obwiefzcza, onaymuie. 
Kundmachung, V ogłofzenie, obwief. 
czenie, ogłafzanie, ogłofzenie ; eine 
Geſetzes, iakiego prawa, oznaymie. 
nie, oznaymewanie, uwiadomienię, | 

rozgłofzenie. 


Kundſchaften, dowiadywać fig, wywia: 
dywać fię, śpiegować, wypatrywać, 
Kundſchafter, m. spieg, wypatrywacz, ` 
ten co śpieguie, wywiaduie fię. dei 
nen mehr für einen Kundſchafter, ad 
Geſandten halten, mieć kogo bardziey 
zd śpiega, a niżeli za posła. dutch 
die Kundſchaft etwas erfahren, przez 
śpiegow dowiedzieć fie czego. Hund 
ſchafter gusſchicken, spiega wysłać, 
wyprawić spiegow. | 
Kundſchafterinn,  Spieg kobieta, wy. 

patrywaczka, $pieguigca. 
Kundschaft, f- wiadomość; der alte 
Dinge, fłaroświeckich rzeczy. ut 
fre Kundſchaft it noch gar neu, nal 
wiadomość ieft iefzcze wcale nowaj 
eines Dinges, iakiey rzeczy. gif 
Kundfhaft, (im Kriege) kommen, m 
$piegi, na śpiegowanie przyść. if 
bekomme oft die Kundſchaft, ia eeh ` 
doftaie wiadomosci. von einem ble 
Kundſchaft erhalten, od kogo wiado- 
mość odebrać. einem von etwas die | 
Kundſchaft geben, komu dać o czym 
wiadomość. gewiſſe Kundſchaft von 
etwas haben, mieć pewną o czym no 
winę. mit einem Frauenvolke die 
Kundſchaft machen, zuaiomose, z kto | 
ra panną, z ktorą panią zabrać. wt 
einer Sache die Kundſchaft haben, o 
iakiey rzeczy wiadomość mieć, do- 
wiedzieć fie. 
Kundſchaften, spiegowad, dowiady: 
wać De, wypatrywać, podsłuchiwać, | 
Kundſchaften, das, spiegowanie, dowia* } 
dywanie fię, wypatrywanie. 
Gut 
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Kundſchafter, m. spieg, wypatry waer, 


podsługiwacz, co wypatruie, co pod- 
słuchuie. 

Kunſt, f- fztuka; vollkommen, dofko- 
mała; gute, ſchwere , dobra, ciężka; 
göttliche, bofka; vorttefliche, prze” 
dnia; leichte, geringe, fnadna, nik- 


czemna; unerhöhrte, groffe und ruͤhme 


liche, nie słychana, wielka y sławna ; 
reiche, obfita; dunkele, ciemna; etz 
gnuͤgungsvolle, pełna ukontentowa- 
nia; geheime und intricate, talemna 
y zawiła; unflätige, pafkudna; nütz⸗ 
life, pożyteczna; mühfame, praco- 
wita; mannigfaltige, rozmaita; alte, 
ftara, dawna; einem freyen Menſchen 
anſtandige, godna wolnego człowie- 
ka. kriegeriſche Kunſt, woienna fztu- 
ka; nichtige, taͤndelhafte, nikczem- 
na, śmiefzna; ſehr wunderbare, bar- 


dzo dziwna. die Deng Kuͤnſte, wolne 


dztuki, fwobodne ſztuki; viele und 
herrliche, wiele y przednich; anſtan⸗ 
dige, przyftoyne ; auserleſene, wy- 
borne; ernuſtliche, poważne; unzaͤhli⸗ 
ge, niezliczone; nöthige, vortrefliche, 
potrzebne, przednie; unterſchiedliche, 
rozne; gemeine, pofpolite, proſte; 
boͤſe, zle; des Gemuͤths und Leibs, u- 
mysłu y ciała. = entftehet woher, fztu- 
ką z czego fięzrobi; lehren, uczyć; 
einem darinnen unterweiſen, komu ia- 
ką fztukę pokazywać, uczyć go, fztu- 
kę pokazywać, nauczyć go fztuki. die 

Kunſt verſtehen, fztukę rozumieć. die 
Kuuſt lernen, fztuki fie uczyć. ent⸗ 
ſtehet aus den Erkänntuiffen der Dinge, 
pochodzi z poznania y wiadomości 
rzeczy ; kommet auf eine gewiſſe Wif 

ſenſchaft, zamyka w fobie iaką umie- 
iętność; gehüret dazu, fztuki trzeba 
do czego. die Kunſt nicht mehr trei⸗ 
ben, wiecey fie fztuką nie bawić. 
die Kunſt koͤmmt in Abgang, fztuka 
idzie w zarzucenie; w zaniechanie. 
mit loſen Kuͤnſten umgehen, niepod- 
ściwemi fie bawić fztukami. nach der 
Kunſt gemacht, podług fztuki zrobio- 
ny. nicht nach der Kunſt, nie fztu- 
czny, nie podług fztuki; ſiehe nachfol⸗ 
gende Artickel. 

Kunſterfahren, biegły w iakiey fztuce, 
umieiętny w iakiey fztuce, rozu- 
miciący jaką fztukę, znaigcy fie na 
jakiey fztuce , wiadomy  iakięy 
fztuki. K 

Kunſtfindig, fztuczny, co do wynalezie- 
nia iakich fztuk prędki, albo też, 
fztucznie zrobiony. 
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Kunſtgemaͤß, podług fztuki, fztuczny, 
według fztuki, fztuką zrobiony. d 

Kunſtgoͤttinn, 5 Bogini fztuk , żakie fa 
u Poetow, Muzy. y 

Kunſtgriff, m. fztuka; erdenken, fztukę 
wymyślić; etwas zu thun, zrobienia 
czego. in ſeinem Kunſtgriff verſchlage⸗ 
ner ſeyn, w fwoiey fztuce być bie- 
gleyſzym. bettuͤglicher Kunftgriff, 
zdradliwa. fztuka , zawodna fztuka, 
zdrada, ? 

Kunſtkammerer, m. ten ktory poruczo- 
nemi fztukami zawiaduie. 

Kunſtliebend, kochaiący fzruki, fztuk 
miłośnik, lubiący iakie fztuki, iaką 
fztukę. i 

Kunſtlos, bez fztuki, nieumieigcy La- 
dney fztuki, niewiedzący fztuk ża- 
dnych. zo ca; ungelehtt, nie uczo- 
ny» nieumieiętny. potym to co :niefztu- 
czny. wobey oder woran keine Kunſt 

iſt, w czym Zadney fztuki nie mafz. 

Kunftmäßig, fzniczny; nach der Kunſt 
gemacht, podług fztuki zrobiony. 
kunſtmaͤßiges Werk, fztuczna robota» 
fztuką rzecz zrobiona. — 

Kunſtmaßig, adv. fztucznie, fztuką, po- 
dług fztuki ; ſich erweiſen, fprawić die ; 
etwas machen, co czynić. kunſtmaͤßig 
gemacht, latukz, podług fztuki zro“ 
biony. 

Kunſtreich, der viel Künfter oder auch ei⸗ 
ne recht kan, fzeuki umieigey, fztukę 
umieiący, ktory wiele fztuk, albo 
iednę dobrze umie, powtore znaczy 
to, daran viel Kunſt angewendet, co 
z wielu fztukami robiono. Fkunſtrei⸗ 
ches Werk, fzruczna robota, wielką 
fztuką zrobiona, przednią fztuką wys 
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robiona. 

Kunftftüc, u. künſtliches Werk, robota 
fztucznie udziałana. 

Kupfer, w. miedź. von Kupfer, z mie- 
"dzi; im Geſichte, krofty na twarzy. 

Kupferarbeit, J miedziarftwo, rzemie- 
sło miedziarkkie, rzemiesło koto 
miedzi. 

Kupferbergwerk, m. ruda miedziana: góra 
miedziana. i 

Kupfergeld, m. miedziane pieniądze, £ 
miedzi bite, robione. 

Kupferhammer, m. młotownia miedzia- 
na, hamernia miedziana, kużnica mie= 
dziana. \ 

Kupfern, miedziany. kupferner Becher, 
miedziany, puhar, 2 miedzi kuty, 
lany. x 

Kupferroſt, m. śniedź na miedzi, ziele- 
nawa, na wierach lie wyrzucaiąca. 
S 83 Kupfer⸗ 


K U N 


SUR 


Kupferſchmidt, m. miedziarz, kotlarz, 
miednik, z miedzi robiacy. 

Kupferſchmiede, F. kuźnia miedziana, 
kuźnica miedziarfka, kuźnica mis- 
dniczna. 

Kupferſtecher, m, miedziofztycharz, ten 
co na miedzi fztychuie s wycina, 
wyrzyna. A 

Kupferſtich/ n. obraz na miedzi wycięty, 
wylztychowany, rytowany. , 

Kup ferſtein , m. miedzifty kamien, mie- 
dnifty kamien, co ma miedź w fobie. 

Kupferwaſſer, 1. koperwas, ktorego w 
miedzi naywięcey. 


Sarte aa m. obacz wyżej: Kupfer⸗ 
í 
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Kupferwerk, m. miedziane naczynie, fta= 
tek miedziany, z miedzi robiony. 
Kupferwurm, m. czerw robak, ktory 

wierci drzewa. 

Kuppe, F. ein Gefäß, naczynie pewne, 
gatunek kufy. 

Kuppel, f. związka, sſora; Band wo⸗ 
mit etwas zuſammen gebunden wird, 
zwięzka którą co w raz bywa zwig⸗ 
zane, albo, powiązane. in der lin- 
ken Hand die Kuppel führen, w les 
wey ręcę zwięzkę trzymać. die Hun⸗ 
de von der Kuppel los machen, pfy ze 
sfory fpuścić, zdiąć sfotę ze plow. 

Kuppeley, F kuplerftwo ; in Llebeshaͤn⸗ 
deln, w fprawach zalotnych. Kuppe⸗ 
ley treiben, kuplerſtwem fie bawić, 
kuplerſtwo trzymać. 

Kuppeln, złączyć, łączyć; einen Men⸗ 
ſchen mit einem Thiere zuſammen, 
iakiego człowieka z iakiem zwierzę- 
ciem; feine Tochter an einen, wydać 
za kogo fwoie corke, Huren und 
Buben zuſammen kuppeln, nierządnice 
y załotnikow połączyć, 

Kuppler, m, kuplen ten eo fig kußler- 
ftwem bawi. 

Kupplerinn, €. kuplerka, ta co fie kup- 
leritwem bawi; verführet Frauenzim⸗ 
mer, durch ihr gottloſes Zureden, zwo- 
dzi panny, przez niezbozne na- 

- mowy. 

Kur, f. obieranie, obtanie, wybieranie, 
wybranie, ! 

Zu, krotki, nie długi; Lebenslauff, 
bieg tycia, kurze Rede, krotka mo- 
wa. kurze Sylbe, krotka fylaba. kurz 
etwas machen, nicht viel davon fagen, 
co krotko Zrobić, a nie wiele o tym 
mowić. bey denen kurzen Nächten, 

na krotkich nocach, kurze Perioden, 
krotki ohwod mowy, krótki peryod, 
kurzes Werk, krotkie dzielo, da alles 
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kurz gefaßt it, gdy co krotko ufozo- 
ne jet, kurzer Redner, węzłowaty 
mowca. kurze Rede, węzłowata mo. 
wa. ſehr kurze Seit, bardzo krotki 
czas. kurzer Menſch, malerikiego 
wztroftu człowiek. in kurzen, w kro. 
tce, eine groffe Armee haben werden, 
mieć wielkie woyfko. in kurzem fein 
Recht wieder erlangen, w krotce znos 
wu fwoie prawo odzyfkać; einen fes 
hen, widzieć kogo; etwas erwarten, 
czekać czego. turer Auszug, krotki 
ekftrakt. kurzer Weg, krotka droga. 
einer groſſen Kunſt kurzen Weg erfin⸗ 
den, wielkiey fztuki krotką drogę 
wynałeść. 
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Kurz, adv. krotko; etwas darthun, co 


przełożyć. kurz antworten, krotko 
odpowiedzieć. kurz an einen foret 
ben, Krocko do kogo pifać. ich habt 
es fo kurz erzehlet, als ich gekonnt o: 
powiedziałem jak naykkrocey ` mo: 
głem. kurz und gut, co krotko a do» 
brze, co krotko y dobrze; erklaren, 
wykładać, obiaśniać. 


damit ich fun | 


fage; kurz faſſe mache abym fie nieba ` 


wil, abym w krotkich słowach zam: 
Engl. fage es kurz, powiedz to kro- 
tko; einem etwas abſchlagen, krotko 
co komu odmowić. kurz zuvor, tro” 
chę przed tym. kurz hernach, un 
darauf, trochę po tym. 
men, tracić, utracić, gubić, zgubić, 
fzkodować. 

Kurz gefaßt, krotko ułożony, krotko 
zebrany, wezlowaty. kurzgefaßte Ber 
tedfamteit, krotko ułożona wymowa, 


zu kurz kom⸗ 


kurzgefaßter Spruch, krotka ienten. | 
cyia, myśl w krotkich słowach zam. | 


knięta y wezlowato wyrazona. 

Kurzen, krotko; abſchlagen, odmowić 
nie pozwolić, 
chcą. 


Kurzweil, €. Zart uciecha, etwas nur zul 
Kurzweil fagen, żartem tylko co mo 
„wić. einen zur Kurzweil darzu nehmen, 
koga do czego pray bras dla żartu. ii 
Kurzmeil gemacht ſeyn, bydź urodzo- 
nym do zartow. die ganze Vertheidl⸗ 
gung ift voller Kurzweil geweſen, cała 
mowa na obronę, by fa pełna Zartow. ed 
if nichts als Kurzweile im Briefe gewe 
fern wliście nic nie było tylko żarty, 


die Kurzweil fahren 1 00 porzucié 


zarty. die Kurzweil mit einem treiben, 


"zarty z kim ftroić. dieſes i 
weile, w tym Zadney nie 
chy, żadnego ukontentowania, 


keine Kurk⸗ 


Walz ucie | 


nie uczynić „czego 
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` 
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Kurzweilen, zartowas; mit einem, z 
kim. kurzweile nicht mit ihm, nie 
Zartuy z niem. 

furiwellig, Żarrobliwy, uciefzny. du 
MÉ gar kurzweilig ty iefteś wcale u- 
ciefzny, ty w cale uciefzna iefteś. 
kurzweilige Sache, uciefzna rzecz. 
kurzweilige Unterredung, uciefzna zar- 
tobliwa rozmowa. 

Kurzwellig, adv. uciefznie, żartobliwie; 
reden, mowić, rozmawiać. 

Kuß, m. pocałowanie; einer geben, dać 
ktorey. frecher Kuß, fwywolne po- 
calowanie; füffer, angenehmer, stod- 
kie, miłe; ſchmatzender, fyflaiące. 
einem tauſend Kuͤſſe geben, tyfiąc po- 
całowania dać komu, albo lepiej, ty- 
fiac razy kogo pocałować. verhurter 
Kuß, kurewfkie calowanie; reiner, 
czyfte; aufrichtiger, fzczere; der nur 
aufs Geld abgefehen, ktore tylko na 
pieniądze patrzy, aby pienigdze nim 
wyłudzić. 

Kutſche, J. kareta; kommt hinten nach, 
idzie za. mit feiner Frau, auf einer 
Kutſche fahren, w iedney karecie 2 
fwoią żoną iechać. auf der Kutſche 
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figen, w karecie fiedzied; bor welche 
Pferde gefpannet, w ktorey konie fg 
zaprzężone. von der Kutſche heruntek 
ſpringen, z karety na doł wyfkoczyć, 
bey der Kutſche fih ſchlagen, przy ka- 
recie fie bie hangende Kutſche, pos 
iazd na pafach. 
Kutſchen, pl. ſtangretowas, wornice- 
wać, powozić: eine Kutſche führen. ` 
Kutſcher, m. woźnica, ſtangret, wozi- 
ciel, powoziciel. S 
Kutſchpferd, o. kareciany koń, do ka- 
kon, cugowy keit, wózkowy 
on 

Kutte, £ łachmana; ſchlechte Art der 
Kleidung, odzienia mizernego y ubo- 
giego gatunek. $ 

Kuttelfifd), m. lepia ryba, w morzu fie 
tylko poławia. S 

Kuttelhof, m. Schlachthof, Rześ, to ieft 
mieyfce, gdzie na rzes biią. 

Kybitz, m. czayka; ein Vogel, prak pa» 
wny na wodzie żywiący fie. 

Kolian, Kilian, Mannsnamen, imięo 
ktorym fe męfzczyzna iaki nae 
zywa. 


Ke 


L A B 
oder H, eilfter Buchſtabe des teutſchen 
Alphabeths, iedenafta litera Niemiec- 
kiego Alfabetu. neuer. indecl. es find 
auf alle Wände drey L und zwey M ger 
ſchrieben, po wfzyftkich ścianach by» 

ły popifane po trzy L y po dwa M. 

Lab, podpufzezka; welches man zum Kä⸗ 
fe machen gebraucht, ktorey do robie- 
nia fyra zażywaią, aby fie mleko zfia- 
dło y mogł być fer z niego. 

Laban, Laban, Mannsnamen, imie melz- 
czyzny. 

gaben, ożyźwić, otrzyzwic; einen, 
kogo; mit altem Wein, ſtarym wi- 
nem. 

Laboriren, chorować, cherlać, kwękać ; 
am einer Krankheit, na iaką chorobę. 
in einer Sache labortren, pracować, ro- 
bić w iakiey rzeczy. 

Laborioͤs, pracowity, robotny, w pracy 

uftawicznie ; nie pizykrzący fobie 


L 
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Labſal, m. otrzyżwienie ożyźwienie, 
gorzałka na ożyźwienie» wodka. na 
toż famo. 

Labyrinth, m. labirint, bladnik; ſich 
aus ſeinem heraus helfen, Wyse, wy” 
dobyć De ze fwoiego błądnika. 
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Laeedaͤmon, Stadt in Griechenland, miafto 
w Grecyi, Lacedemon, æ raczey praw- 
dziwie, Lakedemon; inaczey Spal ta, 
das Land um Lacedamon, ktay oko” 
ło Lacedemonu, Lakonika. 

Laeeduͤmonier, m. Lacedemoriczyk, ale 
prawdziwie Lakedemonczyk, ina- 
czey, Lako, Lakorczyk, Spartan, 
Spartaniczyk, Sparcydta. , 

Lacedaͤmonerinn, Z Lacedemonka, ale 


prawdziwie Lakedemonka , Spar- 


tanka. 
Lacedaͤmoniſch, Lacedemonifki, Lacede- 
monika; Lacedemorifkie , Spartańlki. 
Lacedaͤmoniſch, adv. po Lacedemotifku, 
alko prawdziuśe; po Lakedemoniktt 
po Spartanfku, iak Lakedemonczyk, 
iak Spartariczyk, iak Lakedemonka, 
Lache, F. toco: Pfuͤtze, kałuża: błoto» 
potym znaczy, wylęwie morfkie; des 
usgetretenen Meers, wylanego mo- 
rza. voller Lachen, pełny kałuż, błot. 
Lachen, Smiać De: heftig, mocno; ein 
menig, trochę. dal uśmiechać fie ; 
geziemend, przyftoynie; als bekaunt⸗ 
iakoby znaiomy, iakoby poznaiome- 
mu; über etwas, z czego, na co. 
einmal in feinem Leben lachen, raz f 
Się 
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w fwoim życiu rozsmiać, lachen und 
weinen zugleich, śmiać fie y płakać rav 
zem, laut und grob lachen bardzo 
głośno y niemaniernię śmiać tie. anz 
dere zu lachen machen, inlzych poru- 
fzyć, pobudzić do śmiechu, er fing 
an zu lachen, en w śmiech, on fie 
rozsmial, on fie zaczął śmiać. es 
haben alle darüber angefangen zu lachen, 
man lachte herzlich darüber, na ta 
wlzyfcy w śmiech, włzyfcy fię na to 
poczęli smiać , ferdecznie fie z tego 
$miano, andere fuchen zu lachen zu 
machen, ftarać fie aby innych do śmie. 
chu pobudzić. nicht lachen, nie 
smiąć fie, nie rozsmiae fie. lachen 
daß man fih auf den Steißp ſetzet, 
śmiać fie tak, aż ufieść na posladku 
od śmiechu. der nicht lahet, kto 
fie nie Sinieie, nie-smieigcy fie. ſch 
zu fode lachen, pukać fie od śmięchu, 
umierać od smiechu, mowi fig: u- 
mieram od smiechu. 

Lachen, das, smianie fig, rozsmianiefię, 

smiech, ſich des Lachens kaum enthal⸗ 
ten können, ledwie fie móc utrzymać 
od smiechu, od śmiania fie prawie 
mie móc utrzymać, lautes Lachen, 
głośny smiech, głośnę śmianię fię, 
glośne rozśmianie fie, 

Lachend, smielzny , ktory predki da 
śmięchu, fkfonuy do śmianią tie. 
Lacher, m. Smiacz, smielzek. smiefzuik, 
co fie rad uftawiczuie smieie, wy- 

smiewacz. 

Lachnarr, m blazen, ten co śmiefzne- 
ga ca czyni, aby fię ludzie śmiali. 
Lachs, m. ein Fiſch, ryba pewna» loſos, 
w kamieniftych rzekach naywięcey 

przebywa, 

Lachsfahre, A prag wielki, podrybek, 
Join? pomnieyfzego płazu , czyli 
rodzają. i 

Lachter, F ein Maaß, miara, za eo: 
Hlafter ` Bien, fgänia, 2 Greckiego, 
orgyją. : 

Lack, m. lak; ein Firnih und Wachs zum 
Siegeln, pokoft z wofkiem, go pie: 
czętawanią, 

Locke, F. Brühe, laka, rofoł, polewka, 
a folonego mięfa. das in der Lacke 
liegt, co w tym, rolole; w lace, w 
tey. polewce stone leży, mowi fi, 
nafolony. 5 

Lacken, ta co; Tuch, fukno, obacz zwy: 
czaynieyfze słowo, Tuch, ma moi 


ien, 
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Lacken, m. lokay, lakay, sługa, służący 
w pokoiu; eines Herren, iakiego 


pana. 

Lade, V to co: Behaͤltniß, fkrzynia, 
fchowanie, łada, Lade des Bundes, 
fkrzynia przymierzą, w piſinis fig. 
tym; obacz: Kuͤſte, Kaſten 

Laden, m. womit ein Genter zugemacht 
wird, okic neg, ktorą okno zamyka. 
ne bywą. powzore znaczy: ktamnicaą 
worinnen ein Kramer fetl hat w ktos 
rey kramarz mą Iwoy kram na prze» 
day; an der Wage, u wagi, nazywa 
fię rączka, 

Laden, kłaść, nakładać: to co: aufladen, 
ein Fuder Miſt gnoy nakładać na 
woz; die Wgare ins Schiff, kłaść, ta- 
dować, tawary na okręty die Baga⸗ 
ge auf die Laſtthlere, rzeczy, na ta- 
downy dobytek, iako zo ad miłow, gx 
stow Ge; eine Laſt auf einen, ciężar 
na kogo kłaść, mowi fa: te, nawas 
lie. eine Flinte, Piſtol, Stückladen, 
nabić, nabiiać, Aincę, piſtolet, działo; 
zmatzy także to co; bitten, prolić, za- 
prafzać ; einen zu Tiſche, kogo do fta» 
łu. to co pozywać . vor Gerichte, 

„ przed fad; einen wozu kogo na co, 
auf ſich laden znaczy dopuścić fie, 
er hat grofe Schuld auf Do geladen, 
on die wielkiey winy dopuścił, ro cos 
zciągnąć, zciągać na fiebie, ich lade 
auf mich den Haß und Neid, ia zcig⸗ 
gam na ſiebic nienawiść y zazdrość, 
eines andern Verbrechen auf ſich laden, 
czyi grzech, na lirbie zaciągać, zacig- 
gnąć. eines Feindſchaft auf ſich laden, 
cy ig nieprzyiazn na fiebie zciągnąć, 

Laden, das, z. kladzenie, nakładanie; 
zapraizanie, zaprofzenie , zciagnien 
nie. 

£abenfligel y m iedna połową drzwią 
rzwiczki. 

Ladenhüten m. welche nicht verkauft mer 
den kan, towary, które nie mogą być 
przedane, 

Ladoger See, m. Jezioro Ladoga w 
Roffyifsim Kraiu, 

Labunkel, m włałna miłość ; toco: 
znaczy: Laßdunkel. f 
Ladung, A zapralzanie, zaprofzenie; 
zur Mahlzeit, na obiad; pozywanies 
pozwanie; znaczy także to co: die 
Laſt, oder Waare, die ein Schiff oder 
Wagen u. d. g. führet, ciężar, albo 
towary, ktore ną okrętach, albo na 


okrętach, albo na wozach bywają pro- 


wadzone » % tego Niemieckiego mowł 
Ze let, ładunek, ład, ładu, 
Laben, 
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gaben , podpufzezać mleko aby be zz 
fiadło; die Milch, potym to co: ber 
Milch, £ab geben, podpufzczkę mle- 
ku zadać. ud 

Laͤben, das, zfiadanie, z/rdnienie, albo 
uczynienie aby fię zfiadło, podpufz- 
czenie, y 5 £ 

Laͤcheln, ćmiać fig, trochę, nie wiele, 

` rozślniać fie. man hat darzu geldchelt, 
rozśmiano fie na to; znaczy żakże: 
uśmiechać fie, uśmiechnąć De, na co. 

Lächelnd, śmiejący De trochę, rozsmie- 
waigcy fig, uśmiechaiący fie. 

Laͤcherlich, śmiefzny; (8 es zu nennen, 
to trzeba mieć za śmiefzne, albo za 
śmiefzną rzecz. 
rung, śmiefzna piretenfyia. Jädhers 
liche Schwaͤnke,smieſene żarty, śmie* 
fzne słową. to co: żartobliwy. laͤcher⸗ 
Iiche Freyhelt, żartobliwa wolność, 
albo iaśniej - 
wolność w zZartowaniu. lächerliche 
Verſe, laͤcherliche Sache, smielzne, 
uciefzne wierfze, śmiefzna, uciefzna, 
rzecz. lächerliche Leute, śmiefzni, 
uciefzni, ludzie. weg mit den laͤcher⸗ 
lichen Poſſen, precz ze smiefznemi 
żartami» brydniami. dleſes it mit 
nicht laͤcherlich, to mi nie śmiefzna 
iet.. mag es einen lächerlich vorkom⸗ 
men oder nicht, niech to komu $mie- 
{zno będzie, albo nie. 

Laͤcherlich adv. smiefznie; śmiefzno, u- 
cielznie, pociefznie, bardzo ucie- 
fznie. 

Sachsen, pł. rozpadły, otwartym być, 
rozziewionym być, ziewać powietrze 
w fiebie biorąc. 

Laͤdgen, Lädlein, u. fkrzyneczka, fzu- 
fladeczka, pudożeczko, 

Laͤgel, m. flalza; Gefäß, naczynie. in 
geheim ein Laͤgel ausſauffen, ausleeren, 
fkrycie flafzkę wypić, wyłknąć, wy» 
dziubnąć. kleiner Lägel, mała flafzas 
flafzeczka. etwas in gepichte Lägel 
faffen, co w flafze pokłaść fmołą CH 
blane albo wylane. 

Laͤmen, achromić, okulawić kogo, to 
co; lahm machen, chromym kogo 
uczynić; kulawym kogo zrobić, być 
przyczyną komu chromania, kula- 
wienia, 

Laͤmung, fe chramanie, kulanie, kula. 
wienie, chromanie, upadanie na noe 
ges na nogi. 

Laͤnmern, bon einem Ramme, iagniąt» 
kowy, iagnięcy , adj. od iagnięcia, 
Simmer, okocić fie, urodzić iagnie; 
mieć iagnie. ein Lamm geboren. 


laͤcherliche Fode⸗ 


wolność Zartowania, 
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Laͤmmerſtall, m. ftaienka,. kófzarek, na 


~ lagnięta, na iagniątka. 

Laͤmmgen, m. jagnie, iagniątko, iagnią: 
teczko, malenkie iagnigrko. 

Laͤndgen, m. Laͤndlein, 1. ziomka, zio- 
meczka, ziemka, ziemeczka, rolka, . 
polko. 4 

Laͤndlich, kraiowy, ziemny, polny; wie 
es in einem Lande if, iak co w iakim 
kraiu ieſt. ländliche Sitte, kraiowe 
obyczaie, iakie fọ w kraiu, właściwe 
kraiowi. ländlich fittlih , co kray to 
obyczay, każdy kray ma {woy oby« 
czay., to co: oyczylty, 

Länge, / długość, dłuż, dłuża, Lange 
der Nacht, długość nocy; der Reiß, 
długość drogi; der Erzählung, der 
Rede, długość, w opowiadaniu, alho 

„opowiadania, długość mowy, albo 
długość w mowie. in die Lange ſpal⸗ 
ten, w dłuż fupac, na dłuż łupać, po 
dłuż Tupac. die Länge der Zeit, fan 
alles ausrichten, długość czafu może 
wfzyftkiego dokazag, wfzyftko poro- 
bie, Schmerzen, die fih in der gån- 
ge verziehen, bole, ktore fie w dłuż 
ciągną, to zf: ktore długo a długo 
trwaią. mit der Lange zunehmen, na 
dłuż rose, długości przybywać, w 
długości rofnąć. to co: wyfokość ; 
ber Hälfe, der Bäume, długość fzyi, 
długość drzew. Mann von ſonderba⸗ 
rer Lange, człowiek ofobliwey wy- 
fokości, ofobliwego wzroftu. die Lanz 
ge der Leiber Staturen, długość ciał, 
fłatur, wzroftow. die Länge des 
Briefs, długość liſtu. Schlangen von 
unmäßiger Lange, węże niezmierney 
długości. die Länge im Reden, dlu- 
gość w mawianiu. Länge des Kriegs, 
des Friedens, der Zeit, długość woy- 
ny, pokoiu, czaſu. die Länge der 
Zeit, hebt das groͤſte Trauxen auf, dla. 

ść czafu naywiękfze ſmutki uſpo- 

aia. durch die Länge der Zeit verge⸗ 
hen, z długością czafu minąć, natu» 
ralniey po Polsku: z czafem przemi. 
minąć, die Länge des Leibes, waroſt, 
von mittelmäßiger Länge, frzedniego 
wrzoftu. von gleicher Länge, iednego 
waroſtu. j 

Laͤngern, przedłużać, przydłużać, co w 
dłuż ciągnąć; w dłuż wyciągnąć, 

Laͤnglicht, podlugowaty, długawy, länge 
lichte Finger, 50 +. dła awą ' 
figura. länglich rund, długawo-okre- 
gly, podługowąto-okręgty , jak iaie, 
lauglichtrunde Geſtalt, padlugowata, 
885 okregla 
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okręgła paftać , długawe oktępia 
oftawa. 


Laͤngſt, -dawno ; habe ich dieſes beſorget, 
tego obawiałem fie. ſchon laͤngſt, 


iu dawno; iſt es geſchehen, to fie ſta - 


ło, iuż dawno fie to ſtafo. 


Laͤppgen, a. Laͤpplein, Ikrawek , płatek 
fukna, kawałek fukna. 

aͤypiſch, nie do rzeczy, nie fmaczny, 
ktoremu albo czemu czego nie do- 
ftaie. laͤppiſche Sache, ni to, ni owo 
rzecz, nie fmaczna. lappiſcher Menſch/ 
nic do rzeczy człowiek. 

Laͤppiſch, adv. nic do rzeczy, nie fma- 
cznie, ni to ni owo, albo przefadnie, 
albo nie dofadnie ; verfahren, czynić. 
fie verfaͤhret Läppif in dieſer Sache, 
ona fobie w tey rzeczy, nic do rzeczy 
poftępuie. ihr vetfabret immer fo 
läppiſch, wy zawfze tak nic do rzeczy 
czynicie. 

Lärm, w. trwoga; Aufruffung zu Waffen, 
zawofanie do broni. Lärm blaſen, 

machen, na trwogę kazać trąbić ; to 
to: Schwarm, tumult, rozruch. Lärm 

erregen, machen, tumult, rozruch 
uczynić. der Lärm laßt nach, trwoga, 
rozruch uftaie. den Laͤrm überall gr 
regen, tumultem wfzyftko napełnić. 
was if es für ein Laͤrm geweſen? co to 
był za tumult, za rozruch? was ift 


dort für ein Laͤrm? co to tam za tu-, 


mule? was iſt für ein Laͤrm auf dem 
Markte? co to tam za rozruch na 
rynku? den Lärm mit der Frau ans 
Angen, rozruch, tumultz żoną zaczy- 
mać. er hat vor ſeines Herrn Hauſe, 
groſſen Laͤrm erreget, on przed domem 
pana fwego wielki tumult uczynił. 
kleiner Laͤrm, nie wielki tumult. dle 
Vekſammlung, ift voller Laͤrm geweſen, 
zgromadzenie, było pełne tumultus 
ziazd był pełny tumultu, zamiefza- 
nia, rozruchu. Leben voller Laͤrm, 
życie pełne zamiefzania, tumultu, 
kłatni , niepokoiu. 

Lärmen, roco: ſchwaͤrmen, trwożyć, 
trwożyć fig, mięfzać, w rozruchu 


yć. a 

Laͤrmen blaſen, na trwogę trąbić, alarm 
trąbić, w woyfkü, w obożie. 

Lͤrmenblaͤſer, m. trębacz, co na trwo- 
ge 0 co trąbi, co trąbi na żołnie- 
rzy do broni. znaczy także tego: 
der Aufruhr ſtiftet, u, d. gl. ktory» 
rozruchu domowego, woyny domo- 
wey przyczyną. 


L A E 


garen, das, trwożenie, rozruchow 
wzbudzanie, zamięfzanie, zamigfza- 
nia wzbudzenie. 

Laͤrmenmacher, m. klumik, rokofznik, 
buntownik, rozruchow fpfawca. 

Laͤſterer, m. fzkalownik, potwarca, 
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złorzeczący, uwłaczaiący, obmowca; | 


der von Natur ein Laſterer if, ktory z 
urodzenia, fzkalownikiem, złorzeczą- 
cym, obimowcą ieft. gäßerer Got 

tes, 'bluzuierca, Boga, biuznierca 
imienia Bożego. 

Laͤſterinn, J. fzkalowniczka, złorzeczą 
ca, obmowiaczka. Läſterinn Gottes, 
bluznierka,  bluźnierczyna imienia 
bofkiego. 

Laͤſterlich, potwarny, fzkalowny, obmo- 
wny, co może służyć do potwarzy, 
do obmowy. e 

Laͤſtermaul, z. złorzeczliwy, obmowny. 
es fehlet ihm an Laͤſtermaͤulern nicht, 
nie zbywa mu, na złorzeczliwych, 
na obmownych, to ieff: na obmow= 
cach, na potwarcach. 


Laͤſtern, złorzeczyć, potwar zac, obma- 
wiać; das wiederſprechende, grob und 
un menſchliche / przeciwnie mowiącym, 
złorzeczyć, grubo y nie poludzku. 
einen aufs fdydndlichfie laͤſtern, kogo 
nayhaniebniey, nayochydniey fzka- 
lować; aufs heftigſte, aufs ſchmählich⸗ 
„fig, nayzelzywiey kogo taiać, potwa- 
rzać , o kim żle mowić, potwarz na 
kogo kłaść, fzkalowaniem komu ho- 
nor brać, wydzierać komu potwa 
dobre imie, od czci, od podsciwogci 
kogo złorzeczeniem odfadzig. 

£ófterm, das, złorzeczenie, fzkalowa- 
nie, potwarzanie, zefzkalowanie. 


Laͤſternd, złorzeczny, fzkalowny, ſaka · 
luigcy, potwarny, potwarzaiący. 

Laͤſterrede, J fzkalująca mowa, obmo- 
wa, potwarz, fzkalowanie, zlorze- 
czenie. 


Laͤſterung, F. potwarz, fzkalowanie, 
złorzeczenie, obmowa. groffe, ſchand⸗ 
liche, tägliche und ſchwere Laͤſterung, 
wićlkie, haniebne, codzienne, cieże 
kie złorzeczenie, fzkalowanie , wiel. 
ka, haniebna, powfzednia, ciężka 
obmowa, potwarz. die Laͤſterung wieć 
der einen ausſtoſſen, złorzeczenie, po- 
twarz na kogo wyzionąć, wywrzeć. 
‚er hat dieſe £afterung, auf mich, auss 
geſtoſſen, on te potwarz na mnie wy- 
zional, wywarł. Laſterung wider Gott, 
przeciwko Bogu bluźnierftwa, 

Rüftete 


< 


= « 
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Laͤſterwort, m. złorzerzące słowa; po- 
twarne słowa, fzkaluiace, szkalowne 

` słowa. 7 

Lauffer / m. biegun, biegacz, biegas, 
Lauffer, u Panow, biegun do bie- 
gama. 8 

£iuffefch, raczy, fkory, dobry biegun, 
biegacz dobry, lotny: Laufer. 

Laͤuffig, ciekaiący fie; Hunde und dev 
gleichen, die ſich paaren wollen, ply y 
inne zwierzęta, ktore fie, chcą pà- 
rzyć z foba. laͤuffige Wolffin, ciekaig- 
ca fie wilczyca. lauffig ſeyn, ciekać 
fie, famca fzukać, 

Laͤuffte, pł. zwyczay, używanie. nach 
damaligen Laͤufften, podług dawnych 
ZWYCZaloW, é 7 

Laͤugbar, przeczny, ſporny, co można 
przeczyć, o co lie można fpierać; 

Längnen, przeczyć, fpierać hie; etwas, 
co, o co. fie laugnen daß es recht ſey, 
oni przeczą żeby to było dobrze. 

laͤugnen, was einen vorgeworfen wor⸗ 
den, przeczyć to co kómu zarzucone 
ieſt. heftig laͤugnen, mocno prze- 
czyć, zapierać. s 

Laͤugner, m. przecznik, fpornik, zapie- 
racz, ten co przeczy» ten co Zae 
piera. 

Laͤugnerinn, F. przeczniczka, fpornicz- 

! ka, zapieraczka, ta co przeczy, ta co 
zapiera. v 

Laͤugnung, V przeczenie, zapieranie, 
zaprzenie fig, fprzeczanie fie. 

Laͤuſeſucht, Z wfzawa choroba, gdy kto 
na wfzy choruie śmiertelnie. 

Laͤuten, dzwonić, w dzwon, zadzwo- 
niććw dzwony. 

Laͤutern, Klarowad; den Wein, wino, 
czyftym czynić. ` truͤbe Dinge werden 
gelaͤutert, damit fie rein werden, mątne 
rzeczy będą klarowane, aby czyfte 
byty. znaczy także cedzić. fie lóue 
tert den Wein, ona cedzi wino. / 

Laͤutern, das, klarowanie, cedzenie, 
wyklarowanie, wyczyfzczenie. 

Laͤuterung, € klarowanie, przeklarowa= 
nie; wyklarowanie; przecedzenie. 

Lage, V. leżenie położenie, położy- 
ftość; Beſchaffenheit, wie eine Sache 
lieget, fpofob ktorym rzecz iaka le- 
ży. die Lage der Länder, der Städte, 

ołożenie kraiow, miaft. die Lage 
der Stadt, iſt alſo beſchaffen, położe- 
nie miafta ieft tak fporzadzone. die 
Lage des Orts, in Augenſchein neh⸗ 
men, przypattywać fie położeniu 
mieyfca. die Lage, der Glieder des 
Leibes, ulozenie członkow ciała, ałto 


1301 


EACH 


w ciele. die Lage, macht die Stadt 
feſt genug, położenie czyni dofyć o- 
bronnym to miafto. Stadt, welche 
der Natur, Lage und Eintheilung det 
Gebaͤude nach vortreflich, miaſto, po⸗ 
dług urodzenia, położenia, y podzia- 
iu domow przednie. die Lage der 
Stadt Athen, położenie , albo leze- 
nie miafta Aterifkiego. die Lage des 
Landes, leżenie kraiu. bie Lage der 
Inſel, leżenie wyfpy ; der Beine, 
kości; des Holzes, drzewa. die Lage 
mit dem Geſchuͤtze, ża co: Abfeurung 
deſſelben, danie ognia z armat, Atrzex 
lenie. Kee 
Lager, der Soldaten im Felde, oboz, 14 
koby leżenie, albo leżyfko żołnierzy 
w polu; im Sommer, letny oboz. 
doppeltes, groſſes, mittelmaͤßiges Lager, 
podwoyny, wielki, pomierny, srze- 
dni oboz; unterſtes, vortrefliches, 
groͤſſeres / naynizizy, przewyśmienity, 
„ więkfzy, oboz; kleineres, mnieyfzy, 
pomnieyſzy; von Natur und Kunſt, 
ſehr befeſtigtes, z urodzenia y fztuką 
bardzo umocniony; ſo bequem den 
Krieg aufzuhalten, wygodny do wy- 
trzymania woyny. neues, kleines, 
oberes Lager, nowy, mały, wyśni 
oboz; durch einen Sumpf und die Na⸗ 
tur, ſehr befeſtigtes, błotami, bagnem, 
od urodzenia, bardzo zmocniony: 
des Lagers Fronte, czoło, przod obo- 
zu; linke Ecke, lewy rog obozu. La⸗ 
ge des Lagers, położenie, leżenie obo- 
Zu. ſonderbare Befeftigungen des Laz- 
gers, ofobliwe ufortyfikowania obozu. 
Theil des Lagers, wo keine Befakung, 
Vertheidiger deſſelben find, część obo- 
zu, ktora nie ma Zadney żałogi, ża» 
dney obrony. das Lager fehr befeſti⸗ 
gen, oboz umocnić, ufortyńkować. 
an einem bequemen Orte, das Lager 
aufſchlagen, na wygodnym mieyfcu, 
oboz położyć, obozem ftanąć ; an etz 
nem Berge, przy iakiey gorze: an 
einem ziemlich ungleichen und abſchuͤßi⸗ 
gen Orte, na mieyſeu troche nie 
rownym, y pochylym; auf einent 
Berge, na iakiey gorze; gegen eines 
aufſchlagen, na przeciwko komu. aus 
der Ebene , auf einem Hügel und 
ſichern Ort, das Lager verlegen, z 
rowniny, na iaki pagorek, y bezpie- 
czne mieyfce przenieść oboz. au die 
Mauer der Stadt, das Lager auſſchla⸗ 
gen, pod murami mieyfkiemi obozem 
fie połozyć. das kleine Lager, an das 
groffe anſchlieſſen, maty oboz wieikim 
obozem 
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obozem obige. das feindliche Lager 
auskundſchaften , recognoſeiren, nie- 
przyiacielski oboz oglądać, obaczyć, 
fein Lager verſchanzen, fwoy oboz 
Izancem okopać. das Lager erobern, 
oboz wziąć, obozu dobyć, oboz o- 
panować. das Lager abſtecken, obo- 

„zem fławać, obozem fie rozkładać; 
oboz mierzać. das Lager zuſammen 
ziehen » oboz zciągnąć „, mnieyfzy, 

` fzczupieyfzy uczynić. mit den Lager 
fort uͤcken, z obozem die tufzyć; ent: 
gegen aufſchlagen, na przeciwko obo- 
zem ſtangé. das Lager angreiffen, an⸗ 
fallen, umringen, na oboz uderzyć, 
na óboz napaść; oboz otoczyć. . dem 
Feinde / das Lager abnehmen, nieprzy- 
jaciela wyzić z obozu, nieprzylacie- 
lowi jego oboz odebrać, wziąć nie- 
przylacielki oboz. fich im Lager ein⸗ 
geſchloſſen halten, trzymać fię zam» 
kniętym w fwoim obozie; wohl be⸗ 
fest. hinterlaſſen, oboz moeną załogą 
ofadzony zoltawić, zmaczy także: 
Lager, 40 eg Bette, łoże, tozko; to 
co: Krankheit, choroba; langwieriges 
Lager, długa, długo trwaigea choro- 
ba. zo co: Leżyfko; Aufenthalt der 
wilden Thiere, gdzie dziki zwierz ba: 
da. Lager, der Menfchen und Thiere, 
Jeżyfko ludzi y zwierząt; im Keller, 
worauf die Faffer liegen, wydatnieyfze 
mieyſce, albo ligary w piwnicy, na 
ktorych beczki leżą, aby fie ziemi 
nie dotykały. Lager im Fechten, fta- 

nie, trzymanie fię w potkany na fzpa- 
dy. das Lager vertheidigen, obozu 
bronić. 


Lagerbier, w. piwo, ktore chowalg na 
lato, aby go w lecie pili, 

Lagerhaft, chorobą złożony, leżący cho- 
ruiący, człowiek. 


Lagern, fih, kłaść fie, położyć De: zum 
Eſſen, Schlafen, do iedzenia, do fpa- 
nia; im Felde, wie die Soldaten, po 
dożyć fie w polu, iako Zofnierzeobo- 
zem, ſich wett auseinander lagern, 
daleko fie ieden od drugiego polo, 
żyć, Danze ; auf allerhand Art; hin und 
her, rożnym fpofobem tam y Jam fie 
rozłożyć ; auſſerhalb der Stadt, za 
miaſtem, au einem waldigten Orte, 
lagern, w leśnym iakiem mieyfcu fie 
położyć; nicht weit voneinander, nie 
daleko jeden od drugiego; hin und 
her, ohne einige Ordnung, tam y lam 
bez żadnego porządku, znaczy rakże 
20 co: nachlaſſen, folgować, ulżyć. die 
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Schmerzen lagern fid boleści, folguig 
ulżywaią. ` 

Lagerſtaͤtte , V łoże, tożko; doppelte, 
podwoyne. einem die Lagerſtaͤtte, zu⸗ 
rechte machen, komu dobrze łożko 
posłać; für drey Perſonen, oder eine 
dreyfache, na trzy ofoby, albo pos 
troyne fożko, także to co: posłanie. 

Lago de Garda, Lago de garda, iezioro 
w Włofzech tak nazwane. 

Lago de Weruggia, Jezioro Peruzyańfkie 
we Wloſzech, poż, Lacus Thralymex 
nus, 

Lago di Bolfena, Jeżioro Bolfenfkie, 

We wlofzech, pot. lacus Vulſinius. 

Lago Maggiore, Wieklze iezioro, we 
Włofzech, poż. lacus Verbanus. 

Lagos, Stadt in Pottugali, Lagos, miafta 
w Portugallii. 

Lagronne, Lagronne, Stadt in Spanien, 
miaſto w Hilzpanii. 

Lahm, (kulawy, chramy, ehromy. ich 
muß mit Stecken gehen, als ob ich 
lahm wäre, jak gdy bym kulawy: był, 
mufzę o kiiu chodzić. wie eiu lahmer 
Schuſter, den ganzen Tag daheim ſitzen, 
iak kuląwy fzewc cały dzien ) 
fiedzieć, an den Lenden Lou 
motę maiący w famych lędźwiach. 

lahm au Händen, kulawy na ręce. 
lahm ſeyn, kulawym być; von empfau⸗ 
gener Wunde, od wziętey rany, lahm 
machen, kulawym, chromyu uczynić. 
es ſiehet lahm, mit der ganzen Sache 
aus, cała rzecz chroma „ ` ze 10%: 
chwieie fig, upada. wenn etwas in der 
Rede, lahm heraus koͤmmt, kiedy co 
w mowie chwieie ſig slabe. 

Lahn, m. eine Art von Blech, kfztałt; 
blafzki, blafzeczka. 

Lallen, bełgotać; etwas bon der Natur, 
der Goͤtter, co o Rodzie Bogow y 
iftocie, A E g 

Laich, u. ikra; der Fiſche, rybia; de 

Fröſche, dein, * 

Laichen, rybić, male rybki rodzić mie 
die Fiſche; Zabie wie die Kröfche. 

Laichzeit, J. der Fiſche, czas w ktorym 
ryby młode {woie rybięta wydaią, in= 
ny od owego czafu, kiedy Ze ray 
to tarcie ich nazywa fie, tario, Saithe 
zeit der Fröſche, czas kiedy zabięta 

` młode rodzą fie. 

Lamentiren, lamentować, narzekać, fie 
lamentiren erſchrecklich, ona ftrafznie 
lamentuie. 

Lambach, Ort in Oeſterreich, Lambach, 
miafto w Auftıyi. 


| 


| 
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Lamm, m. iagnie; junges Shaf, młode 
owczę; fettes, tfuſte; klingen⸗duͤrres, 
das nichts als Haut und Bein ift, fu- 
che, wyfchłe, na ktorym niemafz 
nie tylko fkora a kości. das fo duͤr⸗ 
ze if, daß man die Kaldaunen darin⸗ 
nen kan liegen ſehen, ktore tak fuche 
ieft, ze można obaczyć iak kifzki w 

"niem leżą; das fo durchſichtig / wie ei⸗ 
ne Hornlaterne, ktore tak przezro- 
ezyite iak rogowa latarnia; zeitiges, 
junges, zartes, wczesne, młode, de- 
likatne; das noch kein Gras gefreſſen, 
Ktore iefzcze żadney trawy nie iadło ; 
ſchoͤnes, ſpaͤtes, abgeſetztes, piękne, 
nierychłe, odfadzone od mleka; das 
fih fatt gefogen, ktore fie naflalo do- 
fyć; das vier Monat alt ift, ktoremu 
cztery mieſigee; das man fäuget, kto” 
re iefzcze fhe; weiblichen Geſchlech⸗ 
tes, ſamiczney płci, famiczka, owca, 
kleines Lamm, iagniątko. von einem 
Samme, z iagniącka, iagniątkowy. — 

Lammfell, 1. fkóra jagnigtkowa, ikò- 
ra z iagnięcia. von Lammfell, ze fko- 
ry jagnięcey. SZĄ 

$ammflei(ch,2. iagnięce mięſo, iagniąt: 
kowe mięſo, iagnięcina, 

Lampe, / lampa. brennende Lampe, 
paląca fie lampa. die brennende Lant 
pe halten, palącą fie lampę trzymać, 
die Lampe brennet, lampa fie pali. 

Lampeumann, m. człowiek z lampą, 
lampiarz , lampnik; dev fie trägt oder 
amündet, ktory lampe noli, ktory z 
lampą chodzi , ktory lampę zapala, 
zaswieca. 

Lampenſtock, m. podftawek pod lampę; 
worauf eine Lampe ftehet, na ktorym 
lampa ftoi, 


Lampfen, 2. eine Art Biers, Lampfen, 


gatunek piwa pewnego tak nazwa- 
nego. S 

Lamprete, minog, to co: Neunauge, 
Brücke. 

Sancafter, Lankaftra, Stadt in Engelland, 
miafto w Anglii; von oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, 2 tego miaſta, albo do 
tego miaſta należący, Lankaftrenfki, 
‚Lankaftrenfka,Lankaftrenifkie ; Mang, 
Lankaftranin, 4% Lankaftrericzyk- 
an dieſem Ort geborne Frau, Lanka- 
ſtranka. 

Land, 20 co: Landſchaft, Landsgegend, 
kray; kraina, ziemia, powiat; rauches 
und gebürgigtes, chropawa y: gorzyfta 
kraina; gegen Mittag gelegenes, ku 
pofudniowi leżąca; mitternaͤchtiges, 
pulnocny kray, pułnocna kraina, 


ED 


zum 


pułnócna ziemia, pufnoeny powiat. 
ſehr wuͤſtes Land, bardzo pufty kray, 
bardzo pufta ziemia, bardzo pulty 
powiat, bardzo pufta kraina. gufera 
fes Land, koflezyna, na koncu na 
oftatku kray leżący, ziemia leżąca; 
ganzes, kleines benachbartes, cały 
kray, mały, fąfiedzki, ląfiedzka zie” 
mia; bewohntes, unbewohntes, mietz⸗ 
kany niemieizkany kray, mielzkana 
nie miefzkana ziemia; ſehr groſſes, 
mäßiges, an der See liegendes, bardzo 
wielki kray , pomierny , na morzu 
leżący: ; reiches an Bauren und Gia 
tern, obfituigey w ludzi; w grunta we 
wiie, w dziedziny; das nicht fo niga 
bar als anſehnlich, ziemia ktora nie 
tak intratna iak okazała; dag viel Hå- 
fen bat, ktora ma wiele portow: zie» 
mia ktora wielu portami opatrzona; 
ſehr groſſes, was ſich weit und breit era 
ſtreckt, bardzo wielki kray, wiełka 
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, ziemia, ktora fię fzeroko y daleko 


rozciąga: das an der offenbaren See 
liegt, ziemia ktora na otwartym mo- 


rau leży. ſehr fruchtbares Land, u- 


rodzayny kray, urodzayna ziemia; 
ſehr ebenes, rowny kray, rowniuten= 
ki; weit entlegenes, odległy kray, 
odlegia ziemia; nahes, blńki kray ; 
worinne kein Wein wacht, ktorym fie 
wino nie rodzi; voller Bäume, pelny 
drzewa ; tragbares, heiſſes, żyzna, 
gorąca buyna ziemia; kaltes, geſun⸗ 
des „ zimny, kray, zdrowy krays 
das, für das gefundefte gehalten 
wird kray, ktory za nayzdrow- 
fzy miany ieft; bavinne alles vollauf 
ift, w ktorym wfzyftkiego pelnoieft ;- 
duͤrtes, kreidigtes, ſumpfigtes, fuchy» 


*kredziafty, błotnifty xray; wo es wez 


der zu kalt noch warm if, gdzieani 
nazbyt zimno, ani nazbyt ciepło $ 
kothigtes, błotny kray, błotna kraina ; 
das viel Sonne hat, na słońcu leżą- 
cy Kray; etwas warmes, trochę cies 
pły; heiteres, pogodny kray- Theil 
des Landes, część krain; Fuͤrſt oder 
fuͤrnehmſter darinnen, Kligke, alba 
panuigey w 'kraiu. Hauptſtabt des 
Landes, ftołeczne mialto kraiu. Paß 
ins Land, przescie ciafne do kraiu, 
do ziemi. das Land vertheidigen, be⸗ 
ſchuͤtzen ,, kraiu bronić, kray zasła” 
Dad, mit Feuer und Schwerdt, dat 
Land verheeren, kray ogniem y mie: 
czem puftofzyć; das, naͤchſt an der 
Stadt gelegene, ziemia blifko zaraz 
miafta leżąca ; erfiredt fih an den 

Phrat/ 
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tat, rozciąga fie aż do Eufratu; 
an ni rapie kray. fih 
in eines Land begeben, udać die do 
ezyiego kraiu. in einem Lande woh⸗ 
nen, das eine dicke Luft hat, w iakiem 
kraiu miefzkać, ktory ma gelte po- 


wietrze. in allen Landern, po wfzyft-. 


kich kraiach, we wfzylikich kraiach. 
nicht wiſſen, in was für einem Lande 
einer ſey, nie wiedzieć, w, iakiem 
“krain, a/fo w iakiey krainie kto ieft. 
da viele Städte darinnen find, kray 
w ktorym ieft wiele miaſt. Land/ das 
nicht an einem Orte wie am andern iſt, 
kray, kroy nie we wfzyftkich miey- 
deach jednakowy jeſt. zu Wafer und 
zu Lande, wodą y ziemią. viele Laͤn⸗ 
der durchziehen wiele kraiow przeie- 
chać, przebyć. alle Länder in Bewe⸗ 
gung bringen, wfzyftkie kraie poru- 
fzyć. Fußfeſte Länder, wraz przy 
legie kraie; die entlegenſten zu Fuße 
durchwandern, po nayodlegleyfzych 
kraiach piechoty wędrować. die 
Schiffleute erblicken Land, żeglarze 
iuż oczą ziemię. das Land ſteht un⸗ 
ter dem Waſſer, iſt uͤberſchwemmt, kray 
ftoi pod wodą, zatopiony ieft. an das 
Land fahren, zu Lande kommen, do lq- 
du dążyć, do lądu przybić, przyło- 
żyć. die Länder gegen Morgen, kraie 
ku południowi, na południe leżące, 
liegen fehr weit von einander, leżą da- 
leko od drugich. den Krieg in des 
Feindes Land führen, w nieprzyiaciel. 
kim kraiu woynę prowadzić, einem 
in das Land fallen, komu w kray 
` wtargnge, wpaść, kray czyi naie- 
chać. einen nicht in das Land kommen 
laffen, nie dać komu weyść w krays 
przysć do kraiu. ein weitläuftiges 
Land beſitzen, bewohnen, obfzerny kray 
pofiadać ; 8 W w obfzernym kra- 
iu miefzkać. das Land fehr erweitern, 
bardzo kray rozfzerzać , rozprze- 
* ftrzeniać. eigentlich ein ersbertes 
Land, właściwie podbity xray, na- 
zywa fie z laciilſeiego, prowincyia, 
to co, Grund und Boden, grunt; maz 
seres, gutes, rohes, fettes, chudy, wy- 
płoniafy, dobry, ſutowy, buyny; 
feuchtes, ebenes, wilgotny, rowny ; 
da viel Wein widi, w ktorym wiele 
wina rośnie. aus dem Schiffe an das 
Land treten, z okrętow na ląd wy: 
esc, wyfłąpić. bey gutem Winde 
vom Lande abſtoßen, 2 dobrym wia- 
trem od ladu, odbiś, od ziemi ru- 
Dye, an das Land zu fahren trachten, 
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myśleć do lądu zawinąć. ein frucht 
bares und geſegnetes Land, urodzay- 
ny, y błogosławiony Kray. auf das 

feſte Land zu ſtehen kommen, ne ilq- 
dzie ftanąć, na lądzie'być. die fi 
an das Land bringen, okręty 
mie na lad wyciągnąć. in r 
dern giebt es auch rauhe Leu 
chropawych. kraiach chro 
lud, zo żeń, nie zgrabny, gr 
fty. mit der Armee zu Lande ate 
ſchiren, woyfko na lad prowadzić, 
Armee zu Lande, ziemne 
ziemi woiuigce. Über € 
iechać w iaki Kray. auf 
hen, na wieś iechać. auf 
feyn, na wb bye. auf dem Land e 
nen, na wii miefzkać, von Laube 
kommen, ze wfi przys&, przyjechać 
vom Lande zu Lande, od krai 
iu. weś Landes? ou 
bif du? iakiego kraiu, - 
kiego kraiu? 2 ktorego 
ſtes? Antw. aus Deuife 
miec; aus Polen, z Polik 
Polen, z wielkiey Polfki; 4 
Polen, z matey Poliki, das if, Mie, 
miec, Polak, Wielko polanin, Miało 
Polanin. dns Land bauen, role upra- 
wiać ; na gruntach gofpodarować, 
des Landes verweifen, wywołać z kra- 
iu, wygnać z kraiu. 

Landadel, m. ziemianie, fzlachta, fzlachta 
ziemfka, kraiowa. : 

Landaf, Stadt in England, Landaf, mia- 
dito w Anglii. : 

Landamman, in der Schweiz, Urzędnik 
nayftarfzy ziemfki Szwaycar(ki. 

Landart, f. rod ziemi; viel und mans 
cherley, wieloraki y rozmaity; Weiſe, 
die im Lande üblich ift, olob, zwy. 
czay w kraiu używany. 

Landbote, m. in Polen, pofeł ziemiki 
na feym w Polſacze. 

Landau, Stadt im Elſaß, Landow, albo 
Landawa, miaſto w Alſacyi. 

Landbau, m. ziemiańftwo, rolne gofpoe 
darſtwo, uprawianie roli; grüuntow. 

Landbeſchreiber, zu. ktaiopis, kraiopifar, 

tory kray iaki ieden opifuie. 

£andbefchteibung, F. kraiu opifanie, kras 

iu opis, kraiu opifywanie. 
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Landbetruͤger, u. ofzukiwacz kraiu, albo 


ludu wfzyftkiego w kraiu iakiem. 
Landbettler, m. żebrak, chleba profzący 
po kraiu, tulaiacy fie za chlebem 
po krału; y% 
Landbuͤttel, m. sługa, postufzny kraioe 
wy, pachotek de posługi w rain, 
£ 


LE, e Din, më 


GE iww) 


FR NĄ 


1309 Sam 


Laudcammerrath , m. konfyliarz Tkarbu 
kraiowego, alko Skarbu w Kraiu ia- 
kiem. . D 

Sandcanglet , m. kanclerz ziemiki fado- 

` wy» albo komornik ziemiki, 

Landearte, f karta kraiowa, 
ktorey kray odryfowany » 


karta na 
odkıyslo- 


Ny leit. 
gutt, m. toco, Landdroſſat, Wielko- 
rządca iakiego kraiu, jakiey: Pro- 
wincyi; W niektorych Niemieckich 
kraiach tak fie nazywa. ten Urzę- 
dnik: : SEA: 
Landedelmann, m. ziemianin, im Gegen- 
ſatze eines Hoffunkers p- wz ledlem 
fzlachcica dworikiego, dworaka: im 
Gegenſatze eines auslaͤndiſchen, wzglę- 
den cudzoziemca, 4b cudzpziem- 
fkiego y obcego fzlachcica, żakże » 
ziemianin, ziomęk; 888 
Landen, do lądu zawiiać, do lądu przy- 
biiać, do lądu zawinąć, do lądu przy= 
bić; bey Sida, u miafta Sydy; in 
Dfir, na wyfpę Ofir. an Ahodus 
landen do Rodu wyfpy.przyłądować, 
do brzegu Rodyjlkiego przybić 
Landesfürſt, m. kfiąze kraiu. Fuͤrſt des 
Landes, darinnen man if, oder geboh⸗ 
o worden kligze kraiu, albo: ktory 
w tym kraiu rodził. 3 
andfahrend, zapowierrzony. landfah⸗ 
sende Krankheit, powietrze choroba. 
Landfaßhrer, m. kraio=krążnik, biegas 
po kraiach, tutak po kraiach. 
Laldeuhrerinn, fo krato- krążka, biega- 
{fka po Kraiach, rułaczka po kraiach. 
Landguͤchtig„zbiegly 2 jakiego kraiu, 
ktory z iaki: y’ziemi zbiegł, uciekł, 
Sanbfrieden, . pokóy kraiowy, pokoy 
w kraiu, powfzechny w ziemi iakiey 
pokoy. dem Landfrieden nicht trauen, 
pokoiowi kraiowemu nie ufać, 5 
Landfuͤrſt m. kliąże kraiu iakiego, kto- 
rego kray ieſt. 
£andgebyduchiich , kraiowy ogczyfty» 
ziemfki, w kraiu, w ziemi, w oy= 
czyznie r. S 2 
Landgericht, . fąd ziemfki, fady ziem- 
ie; einer ganzen Provinz, Caley Pro- 
WIEN, c 
Landgerichten, die, pb, der Landrichter 
mit feinen Schoͤppen, woyt ze fwoie- 
mi ławnikami, A 
Landgoͤttinn, f kraiu bogini, alba też 
wieyfka bogini. S 
Landgraben, n. row graniczny, tow 
na znak granie dany, reagraniczaigey 
ro . s EEN Ą 


Ye 
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Landgraͤfinn, f. Landhrabina; von Hefe 
fen, magia o» > 
KLandgraͤflich, landhrabfki. lanbgraͤfliche 
Armee, landhrabfkie woyfko. e = 
Randgränge, F. kralowe granice, ziem» 
{kie granice, > 
Landgraf, m. Landgraf, Landhrabia, tye 
tut rowny kliążęcemu 
Landgrafſchaft, Y Landgrafftwo, Lande 
hrabitwo. 
Landguͤltig, w kraiu iakim ważący, w 
` kraiu ważny, w Krain idący. 
£andoiitgen, 7. wioleczka, warez, 
die Zeit auf feinem wohlgebaueten und 
gar luſtigen Landgute zubringen, czas 
w.iwoiey dobrze goſpodarowaney y 
wefoley wiofeczce przepędzać, 
Landguth, z. wieś, dziedzina; ſchoͤnes, 
piękna; nußbares, intratna; wohlge⸗ 
bauetes, zagofpodarowana, albo do- 
brze pobudowana; gutes, dobra; une 
ten an einem Berge, pod górą, na 
dole; an einem gefunden Orte, na ia- 
kim zdrowym mieyſcu; das gegen 
Mittag liegt, ktora na południe leży ; 
bequemes, kleines, vortreffliches, wy» 
godna, mafa, wyśmienita; und na⸗ 
hes, yıblikka; freyes, mittelmaͤßiges, 
wolna, średnia; koſtbares, leeres, ko- 
fztowna, prozna, einem das Landgut 
zu bauen übergeben, komu dać wio- 
(ke, do założenia w niey y ſpo- 
rządzenia gofpodarftwa. einem das 
. £audguth abzwacken, komu wieś ode- 
brać, oderwać, #0 co, ofiadłość , pof- 
Selja. ſich mehr Landguͤther zulegen, 
więcey fobie przyfpofobić wii, ma. 
iętności, pofleflyi. es ift nichts, das 
mehr Nutzen einbringet, und angenehmer 
if, als ein wohlbeſtelltes Landguth, nie 
maſz nic, co by wiecey pożytku 
przynofilo, y milfzego było iak po- 
rządna wiofka. kleines Landguth, 
wielka wiofka. einem ein kleines 
Landguth, und daruͤber es noch viel 
Zank ſetzet, laffen, zoftawić komu 
wiofeczkę, y to iefzcze z uw ikla- 
nym prawem. zu den Landguͤthern 
gehörig, do wh, wiofek należący, |wfig= 
wy, wiof| kowy, wieyfki; folches Recht, 
wieyfkie prawo, wfiowe prawo. 
Landhaus, ». dom ziemſki; wo die Lanb⸗ 
„fände zufammen kommen, w ktorym 
diẹ itany żiemfkie zgromadzaią, do 
ktorego fig ziemfkie ftany zieżdżaią, 
powiornie znaczy, Wohnung eines Land⸗ 
herrn, dwor, miefzkanie'ziemianina. 
Landherr, m. pan iakiey atem, ktorego 
Sea ieft, 2 
Lande 
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Landhuͤlfe, F. poſilek kraiowy , ſukurs 
kraiowy» ktory kray iaki daie. ` 

Landjaͤger, m. łowczy kraiowy, wielki 
Towczy w iakim krain, 

$andjdgtteh , 7 łowczowie kraiowi, 
łowczowie ziemſcy, powtore znaczy, 

Wohnung, wielzkanie łowczego kra- 
iowego, dom łowczego ziemikiego, 

""potrzecie znaczy, die Leute, welche 
darzu⸗ gehoren, ludzie do Towieltwa 

nalezacy. 8 

Landſaͤgermeiſter, u. wielki Łowczy ca- 

- dego kraiu, na cały kray. $ 

Landſunker , m. im Gegenſatze eines Hof⸗ 
junkers, ziemiki fzlacheic, ziemianin; 

1 albo iak mowią, domator, względem, 
innego fzlachcica dworaka. 

Landkarte, „ oder befer Landcharte, kár- 
ta kraiowa, na ktorey kray odkıy- 
slony. ` 

Landenecht, m. sluga kraiowy, posłu- 
fzny kraiowy, człek na posłudze 
w Kraiu. 

Landkraukheit, J, łożna choroba, 4000 2 
żapowietrzenia choroba. à 

Landkramer, m. wieyfki kramatży co po 
wfiach 2 kramem fiada. 

Landkundig, głośny w iakim kraiu; bey 
den Griechen, u Grekow. landkundi⸗ 
ges Geſchrey, głośny krzyk; von et- 
was, o czym, ktorego po kraiu pełno, 

Landkutſche, Y kraiowy powozy kraio- 
wy poiazd, kraiowa kateta, 

Landkutſcher, m. kraiowy woziciel, kras 
iowy powoziciel, kraiowy woźnica. 

Landlaͤufer, m. tutak po kraiu, ktory fie 
tłucze y tuła po kraiu. 

Landleben, u. wieyfkie Życie, na wfi 
życie, polne życie. 

Landleute, pl. wieyfcy ludzie, chłopi, 
chłopftwo, prości Ze wii ludzie. 

Landmann, m. wieyfki człowiek, wies 
śniak, chłop; etwas angefehener, a- 
kazalfzy, Ą S 

Landmarken, granice kraiowes granice 
kraiu iakiego. 

Land marſchall, mu Marfzałek ziemfki, 
Marfzałek, Powiatowy; powiatu, 

Landmeſſer, m. mietniczy kraiowy, ko- 
mornik Ziemfki, gieometta: 

Landmeſſoriſch, kraiomierniczy, gieome- 
tryczny, kraiomiarowy. 


Landmeßkunſt, f. gieometryia, kraiomier- 


nia, kraiumierzania fźtuka. 
Landmilitz, A żołnierftwo kraiowe, pa- 
chotki ziemfkie, pachołki powia- 
towe: 5 
Zandntńnie, Je moneta kraiowa, w kra. 
iu, y dla kraiu robiona: 
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Landpfarre, V. fara wieyfka, fara na wfi, 


do ktorey wiośki należą, parafia. 

£andpfarter, m. fararz, pleban, para- 
fiarz, kfiądz parafią, farą zawiadue 
1ący. 


Landpfleger, m. wielko- rządca: kraiij | 
yaio - wielko-rządca; feyn, wielko. | 


` rządcą być. 

Landpflegerey, F wielkorządftwo, kraidh 
wieiko -rządftwo. 

£andplage, f- bieda jaka na kray, plaga 
iaka na cały kray, y na caly lud, 

Landrath, m. konfyliarz ziemſki, kon. 
fyliarz w ziemfkich obradach. 

Landrecht, m. prawo ziemfkie, prawo 
1 prawo wlafne iakiego 

rain, 


Landregen , m. kraiowy defzcz, dete: 


po całym kraiu zwyczayny. 
Landrichter, m. fla 92 fędzia 
3 in einem Amte, fędzia 
ZIE! 1. 
Landruthe, f> pret mierniczy, pręt mias 
rowy do mierzania pola, roli. 
Sandart, V kraiowe obyczaie. Lande 
art der Stalidnet angenommen heben, 
przyuczyć De do abyczaiow ` włos 
Dich, das ſchickt fid) nicht für unſere 
Laudsart, to fie nie zgadza 2 naize- 
mi kraiowemi obyczaiami: nach uw 
ferer Landsart „ według naſzego kraiu 
obyczaiow. ſich nach der Landsart 
richten, trzymać fie kraiu obyczaiow; 
ich richte mich darnach, ia fie rych 
kraiu obyczaiow trzymam, 
Landſaſſe, m. uprawnych, ofiadły, pof- 
ſeſſyonat, maigcy fwoię ofiadłość. 
Landſchaͤftlich, kraiowy s landſchäͤftliche 
Affairen, Kraiowe intereſa, kraiowe 
fprawya 
Landſchaft, J. kray; ziemia, porwtore ang. 
czy, obraz kawałka ziemi odmałowie 
ney, gemalte Landſchaft; in Kupfer 
geſtochene, na miedzi kray wyfztychoe 
wany; potyzecie znaczy; Landſtaͤnde 
ftany kraiowe, ftany Ziemfkie, 
Landſchießen, a, ftrzelanie kraiowe, ttr 
. Żywana ta zabawa w iakim kraius 
Landſchrame, % kraiowy fad, całego 
"kam powfzechna jurysdykeyia. 
Landſchreiber, m. kraiowy pilarz, ziete 
{ki pifarzą pifarz w jakim kraiu, $ 
Landſcheider, m. podkomorzy, granis 
czny ziemfki, ten co tozgranicza. 
Laudſcheidung, F. graniczenie kraius 
` tbzgraniczenie kraiu. 
Landſchoͤppe, m. Tawnik kraiowy, fados 
wy ziemski, fawnik {adu aiemſl jego - 


=. 
5 ` 
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Landſchule, F. kraiowa fzkofa, ziemfka 
fzkoła, powiatowa fzkoła. 
Landsgebrauch, o. zwyczay kraiowy, 
zwyczay ziemfki, w ziemi, w kraiu. 
Landsgenoſſe, n. ziemianin, wfpolziemia- 
nin, wfpolobywatel kraiu, ziemi. 
Landshauptmann, n. Wielko-rządca kras 
iu, naywyżfzy. tządca ziemi. 
Laudshauptmanſchaft, Y. wielkorządftwo 
kraiu, naywyżfze rządftwo kraiu. 
Landsherr, n. pan jakiego kraiu, pan 
iakiey ziemi, ktotęgo kray ieft. 
Laudskind, w. rodak, tuteyfzy rodak, 
kraiowe dziecie, kraiowy fyn. 
Landsknecht, . żołnierz kraiowy, na 
posługę y obronę kraiu trzymany. 
Landsleute, p/. kraiowi ludzie, iednego 
kraiu obywatele ` < 


Fandsmanier, f. obyczay: kraiowy, oby- 


czay oyczyfty, obyczay, albo zwy- 
czay w kraiu. 

Landsmann, m. ziomek, rodak, to teft, 
w iednym kraiu, w iedney ziemi u. 
rodzony. was biſt du für ein Lands⸗ 
mann? zkąd ty rodem? co za zio- 
mel ieſtes? was für einen Landsmann 
nennet er fih? iakiem ziomkiem Kla- 
dzie fie on? 


Landsmanuſchaft, A ziomkoftwo; ro- 


dzeńftwo w iednym kraiu, w iedney 

ziemi, > 

Landsmutter, . matka oyczyzny, matka 
FOI, 

Landpfennigmeiſter „ m. fkarbnik, kto- 
rey okolicy parńftwa Niemieckiego, 
Landritterſchaft / f. fzlachta, ziemianie, 

fzlachta kraiowa, w kraiu. 
Landſitten, Pl. obyczaie kraiowe, oby- 

czaie oyczyfte, obyczaie w kraiu ia- 

kiem przyięte. { 
Landſprache, V oyczyfta mowa, kraio- 
wa mowa, fwoyfka mowa, oyczyfty 


ięzyk. 

Laudſtaude, V. ftany kraiowe, ftany ia- 
kiego kraiu, ſtany ziemfkie, ziemi 
iakiey: 

Landſteuer, /. podatek kraiowy, podas 
tek zietniki, ktory kray albo ziemia 
ikłada. 

Eandfidrget, m. tutak po kraiu, ktory 
fie wlaczy y tuła wfzędzie po kam, 

Landſtrafe, 7. kara powfzechna na kray, 

`: kata na cały kray, całego kraiu. 

Landſtraße, J gościniec kralowy, go> 
scihiec walny; droga kraiowa, walna. 


Laudſtreicher, m: cułak, błąkacz, wałę: 


facz, ktory fig tuła, błąka, wałęta, 


tłucze: 
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Landſtreicherinn, F. tułaczka, blakaczka, 
walefaczka, biegafka, bieganka. 

Landſchreiner , m. biegas, tułaiący fics 
watęfaiący fie, błąkaiący fie, na bie- 
gafy chodzący. ` 

Landſtube, . lądy zlemſkie, izba fa- 
dow ziemikich, fędziowie kraiowi, 
ziemfcy. 

Landsverweiſen, na wygnanie "postać, 
wygnać, wywołać, z kraii, 2 zie- 
mie. 

Landsverweiſender, m. ten co na wy- 
gnanie wyfyła, co wywołuie, wyga- 
nia z kraiu, 8 

Landsverweiſung, F. wygnanie z ziemie, 
wywołanie 2 kraiu; der Bürger, oby- 
watelow. 

Sandśverwiefenet, m, wyghany z ziemie, 
wywołany z kraiu, bannit. 

Landtafel, V. kfięgi kraiowe, kfięgi 
ziemikie, w ktorych kraiowe rzeczy, 
zapifane. 

Landtag, m. feymik kıaiowy, feymık 
ziemfki, feymik powiatowy. Land⸗ 
tag halten, oder auf ein anderes Jahr 
verſchieben, feymik mieć, albo go na 
drugi rok odłożyć. der Landtag ift 
aus, Teymik fie Ikonczyf. Landtag 
ausſchreiben, ſeymik naznacżyć. 

Landuͤblich, w kraiu, zwyczaynyz Uży= 
wany. landübliche Weiſe, krowy 
zwyczä D p 

Landverderber, n. zguba kraiu, zguba 
oyczyzny, zgubiciel krain, ziemi. 

Landung, F. wyfiadanie; wyfieście na 
lad, wyftąpienić na ląd 2 wody. Sot: 
dung thun bey der Stadt Venedig, 
wyfiescie uczynić, u miaſta Wenecyi; 

Landvbigt, m. kraio-tządea, kraiówy 
rządca, kraiu, tządzący iakim kras 
iem; ziemią. 

Landvolgtey, F kraio -rządftwo, ziemio 
rzaditwo, rząd kraiowy, ziemfki. 
£andyoiE, u, wieyfki lud; Bauersleute, 
chłopftwo, chłopi» wieśniaftwo. ` 
Landweln , m. krajowe wino, ktore fe 
w kraiu tym rodzi, własne tego kraiu 

wino. || 

Lang, długi. -langer Brief, długi lif. 
przydiuzfzy liſt. die Stunden kom⸗ 
men mir lang vor, godziny zdają mi ie 
długie. der Monat if vierzig Tage 
lang, czterdzieści dni długi jeſt mie. 
fiąc. lange Sylbe, długa fylaba. es 
if lang zu erzehlen, dluga rzecż opos 
wiadać, albo długo opowiadać, w Con 
Samym feńfie; Nevius (ft um einen Fuß 
langer als der laͤngſte Menih, Ne- 
wius iet dł4ż/zy, na jedue Itope od 

St najdtua= 
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gets człowieka, Jepiey po pol- 
[ku wyzlzy, od naywyżizego. ſieben 
Fuß lang, na fiedm ftop długi. etwas 
auf die lange Bank ſchieben, co na 
dlugi czas odkładać. langer Schna⸗ 
bel, długi dziub. und dünner Hals, 
a cięnka fzyia. lange Hände, długie 
więzy. lange Frau, wyloka pani. lan- 
ger Schmerz, długa bołeść, długi boł. 
langer Bart, długa broda. lauge Dog: 
re, dlugie włofy. Widder, welche lan⸗ 
ge Bauche haben, kopy z długiemi 
brzuchami, barany co długie brzuchy 
maig. etwas lang, trochę diugi, długa- 
wy. lange Steife, dluga droga. lanz 
ge Berfe, długie wierfze. febr langr 
bardzo długi. lange Spieße, długa 
fpifia. lauge Degen, długie fzpady, 
pałafze, langer Spießſchafft, dlugie 
drzewco u ſpiſſy, lang machen, przy- 
dłużyć, długim uczynić, przydłuż= 
fzym zrobić; etwas, co, rzecz iaką. 
Lange, adv. dlugo, daleko; vorher tte 
was ſehen, przed fobą co widzieć. 
lange aufs künftige hinaus ſehen, dlu- 
go, albo z daleka na pray ſale rzeczy 
patrzeć. gar zu lange reden, nazbyt 
długo mowić; ſchreſben, nazbyt dłu- 
go pifać: lange zuvor war er wegge⸗ 
gangen, daleko gdzie przed tym 
odizedt był. lauge darauf, długo po- 
tym, und viel genung etwas beweinen, 
y bardzo dofyć co opłakiwać. was 
ich lange gewuͤnſchet, czego ia dawno 
zyczylem. es iſt gewißlich nicht lane 
ge, da, za peyne nie dawno jeſt, gdy. 
ich tede gar zu lange, nazbyt dlugo 
mowię. die Stimme hat ſich lange 
nicht boren laſſen, glos die dlugo nie 
dał słyfzeć. es iſt lange, daß wir fiaz 
gen, iuż fie długo, żo ifl, dawno py- 
tamy. ich habe lange nachgegruͤbelt, ia 
długo badafem fie, fzperatem. es ift 
fósn lange, daß ihr es nicht gebet, iuż 
dawno» iuż długo tego nie daiecie. 
es ift lange genung, dofyć ieft dawno. 
nicht lauge hernach kommen, nie diu- 
go potym przyse. wovon ich foon 
lange rede, o czym iuż ia długo mo- 
wię. du ſieheſt, daß ich ſchon lange 
ſchwitze, ty widzifz,, ze iuż ja dawno 
pocę die. ich habe mich ſchon lauge 
gewundert, iuz fie dawno dziwilem. 
febr lange, nader długo; nichts hören 
werden, nic nie słychać. fo lange zu⸗ 
ver, gdzie przed tym, gdzie pierwey. 
fo lange darnach, gdzie potym. lange 
Zeit darnach, w długi czas potym. 
nicht fo gar lange hernach, nis tak dtu- 
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go potym, Länger als ein Jahr, dlu- 
Zeg jak rok, mit einem leben, Żyć z | 
kiem. langer als drey Tage, diuzey | 
iak trzy dni. länger als zwey voer | 
drey Monate, dłużey iak dwa albo 
trzy miefiące. länger als fieben hun⸗ 
dert Jahre regieren, diuzey iak fiedm | 
let lat rządzić. länger als drey Jah⸗ 
re in Schuldbüͤchern tehen laffen, dn 
Ze iak trzy lata w długowych kdię. 
gach dać czemu leżeć. eg if länger | 
als ſechs Monate, więcey jeſt iak 
fześć mieligcy. nicht laͤnger, nie dłu- 
żey, nie daley. lange vor Tage, gdzie 
dobrze przededniem. fo lange die 
Welt geftanden hat, iak dlugo, iak 
dawno świat Dot, fo lauge die Welt 
ſtehen wird, iak długo świat ſtac bę. 
dzie, albo poki. świat ftać będzie. 

Langeland, Inſel, Langelanda, wylp 
pewna tego imienia. 

Langen, dać, dawać, żo:co, geben, einen 
etwas, co komu, powżore znaczy toco 
reichen, doftać, dofięgnąć, dofięgać, | 
przeftać, przeftawać; von den Augen 
bis in das Gehirn, od oczow aż do 
muzgu; bis an die Leber, aż do wa | 
troby , potrzecie znaczy to c, del 
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hen, wyftarczać, wyltarczyć; zu et⸗ 
was, do czego. 

Langenſalz, Stadt in Tuͤringen, Langel. 
falca; miaſto w Tyryngii. 

Langfuͤßig, długo - nogi, z długiemi no: 
gamt, na długich nogach, co długie | 
nogi ma. 

Langhaaricht, długo włofy, 2 diugieni | 
włofami, o długich włofach, co dp | 
gie włofy ma. 

Langhaͤndig, długo -ruki, z długiemi rę | 
kami, o długich rękach, ten co dll. 
gie ręce ma. g 

Lauglebend, dlugo żyjący, długiego ży: | 
cia, ten co długo żyie, długo życie 
prowadzi. 

Langmüthig, powolny, powolnego t 
mysłu, powolnego ferca, powolncy 
mysli. 

Laugimuͤthiglich, powolnie, powolno, 2 
powolnym umysłem, powolnym fers | 
cem. 

Laugmuth, f. powolność umysłu, bo. 
wolność woli, nieiwawosd, niepig- 
SE #0 EN umysł mocny y wielki, | 
umysł wyloki, rzechodzący wlzy- | 
fiko zie? Se R ` 

PAM długo-uchy , długo ulzaty, | 
dlugich ufzow, 2 długięmi ufzami. 

Langohr, w. sowo a sowo, długi-stuch, 
ein Haaſe, zając, tak go nazywalą. 


u |. 
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Langres, Stadt in Frankreich, Langres, 
miaſto we Francyi. > 
Laugroͤckicht, długo fzaciafty, w długich 

fukniach, w długich fzarach. 
Langrund, diugo-okregiy. langrunder 
Spießſchafft, długo - okręgie drzewco 
u dpily, Ä 5 ; 
Langsam, eo co, träge, opoźniały , nie- 
rychły, opiefzaly; zum Lernen, do 
uczenia fie; im Fortgehen, w umyka- 
niu fie, w isciu dale; in Wiederver⸗ 
geltung der Wohlthaten, w nadgro- 
dzeniu dobrodzieyftw. laugſames und 
mattes Vieh, opielzałe y zmordowa- 
ne bydle. langſamer Kopf, twarda 
głowa, leniwa głowa. langſames und 
faft unbewegliches Thier, der Elephant, 
opiefzale y prawie nieruchawe zwie- 
rze, slor. laugſam zu etwas, opie- 
fzały do czego; zum Pachten, do po- 
tykania ‚fie, do wybicia fie; im Nes 
den, powoli bardzo mowiący: po- 
wolny w mowieniu. langſames Werk, 
Affaire, długa robota, interes. langs 
ſame Eroberung der Stadt, długie 
opiefzałe dobywanie miafła. etwas 
langfam, trochę nie rychły. etwas 
langſame Gluͤckwünſchung, trochę nie 
rychłe powinfzowanie. gar zu lange 
„fan, nader, nazbyt, poźny, nie 
rychly. i 
Langſam, adv. nie rychło poźno, po- 
woli, pomału, zwolna; reifen, ie- 
chać. langſamer von Rom wegreiſen, 
als er geſagt, nie rychley z Rzymu 
wyiechać, iak on powiedział. Lange 
fan gehen, z wolna powoli isć. w- 
hin wegen der Weite alles ſehr lang- 
am gebracht wird, dokąd dla dale- 
ości, włzyftko nie rychło. bywa 
przyniefipne, przywiezione. die tunz 
den gehen langfa weg, godziny nie 
rychlo uchodzą, godziny wolno y 
pomału upływaią. langſam an das 
Licht kommen, nie rychło na świacio 
wychodzić. weit weg ſeyn, und alfo 
febr langſam hören, być daleko, precz, 
dla tego nie rychło co słyfzeć. 
langſam kommen, nie rychło: przy. 
chodzić. dieſes if langſamer von mir 
geſchehen, te ia poźniey, nie rychley 
uczynilem. laugſam und noch kaum 
zu einem kommen, nie rychło y le- 
dwie pizysć do kogo. etwas lang⸗ 
fam thun, nie rychto powoli co czy- 
nié. langhm reden, powoli mowić. 
langſam handeln, nachfolgen Eönnen, 
nie rychlo 0 co tra towąć, ide za 


kiem, powoli gryść, żuć. feinen Lauf 
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am langſamſten vollbringen, drogę 
fwoię, lak naypowolniey, iak nay- 
pomaley odprawić, die göttliche Ra⸗ 
che kommt laugſam, boska pomfła nie 
rychło przychodzi. gar zu langſam 
gehen, wcale powoli isć. einer, der 
febr langſam geht, ten co powoli, po- 
mału idzie, powoli chodzi, lezie a 
nie idzie, wlecze fie, iak gdyb nog 
nie miał. du ſchreibeſt an mich ſehr 
langſam, ty nierychlo bardzo do 
mnie piſaeſa. 

£angfamfeit, f. nierychłość, opiefzałóść, 
pożność, nieprędkość, ift der Hurtige 
keit entgegen, ieft przeciwna predko- 
ści. Langſamkeit der Fuͤße, opielza- 
tość nog; des Kopfes, twazdość glo- 
wy. Langſamkeit der Menſchen, opie. 
fzałość ludzi; des Werkes, nierych- 
łość roboty. Laugſamkeit brauchen im 
Gehen, opiefzalosci zażywać w.cho- _ 
dzeniu; daran eine Schnecke úber 
treffen; w opielzalosci slimaka pre, 
chodzić, leniftwo, rożlazłość, ofpal- 
ftwo, toż famo znaczą, 

Laugſamlich, adv. nierychło, powoli. 
opiefzało, ofpalte, rozlazło, pożno, 
leniwie, zwolna, 

Languedoc, Provinz in Frankreich, Lan 
gwedocya, Prowincya we Eraneyi. 
aus Languedoc, z Languedocyi, Lan- 
gwedoczyk; Frau, Langwedoczka, 
Langwedoczanka; von oder zu diefer 
Provinz gehörig, z tey Prowińcyi, al 
bo. do o. Prowincyi należący, Lan- 
gwedocki, Langwedocka, Langwe« 
dockie. 

Langweilig, nierychły, opiefzały. Tange 
weiliger Menſch, nierychiy, opiefza- 
ty człowiek. langweilig ſeyn, nie- 
rychtym, opiefzałym być. langweilig 
im Kriege, powolny, nie prędki na 
woynie, 

Langweilig, adv. nierychło, z wolna, 
nie prędko, nie nagle, powoli, po- 
mału. 


Langweiligkeir , J- nierychłość; powol- 


ność, nieporywczość, nieprędkość, 
Eangivierig, długi, ro co, dlugo trwaig⸗ 
cy, długi czas trwaiący. nichts pers 
ſtelltes kann langwierig ſeyn, nie zmy= 
slonego, nie może być, długi cas 
uwałym. langwierigen Durſt ſtillen, 
długie pragnienie ugafić. langwieri⸗ 
ges Stillſchweigen, długie milczenie, 
dlugo trwaiące nic nie mowienie, 
langwieriger Frieden, długo. trwalący 
pokoy; długi pokoy. langwierige 
Knechtſchaft, długa niewola. lange 
Tt 2 wierige 
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wierige Herumſchweifung, Augie błą- 
dzenie, krążenie. langwieriger Krieg, 
długa woyna, długo trwaigea woyna. 
langwierig genung ift die kurze Zeit des 
Lebens, wohl und ehrlich zu leben, 
krotki czas życia ieft dofyć długi, 
aby dobrze y z honorem żyć. dieſes 
fien ihm gar zu laugwierig, nazbyt 
długo fie mu to zdawało. langwieri⸗ 
ge Beobachtung, długie uważanie. 
langwieriger Schmerz, dlugi bol. die 
Freude war nicht langwierig, radość 
nie była długa. 

Langwierig , adv. długo, długo - trwało, 
przez długi czas, długi czas. 


Langwierigkeit F. dlugo trwałość; des 

Krieges, woyny; des Friedens, po- 
koiu; des Andenkens, pamięci; des 
Schmerzens, bolu; einer ſchweren 
Krankheit, iakiey ciężkiey choroby; 
der großen Freude, wielkiey radosci; 
des Weinens, placzu. 

Lanoy, Stadt in Flandern, Lang, mia - 
fto we Flandryi. 

Santriget , Stadt in Frankreich) , Lantri- 
get, miafto we Francyis połac, Fri- 
conum., 

Lanze, F. włocznia, dzida. fleine Lanze, 
mała wlocznia, mała dzida, dzidka. 


Lanzenbrechen, das, . gra w łamanie 
dzid, igrzylko łamania dzid, fpis. 
Lanzette, F. pufzczadło , inftrumencik 
do pufzczania krwie; trifft eine Nerz 
ve, dotyka żyły» albo trafia w żyłę. 
Lanzen brauchen zu einem Theile des 
Leibes, lancetu zażyć do iakiey części 

ciała. 

Laon, Laong, Stadt in Frankreich, Laon, 
miaſto we Francyi. ś 

Lappen, m. płatek, fukno; kleiner, ma» 
dy płatek; alter, ftary ; zum Flicken, 
do Tarania, potym znaczy te co» albe⸗ 
rer Tropf, głupi człowiek ;- junger 
Lappen młodzik głupi. 

Lapperey, F. głupftwa, dziecinności, plo- 
chości. } 

Lappicht, łatany, połatany. lappichter 
Kerl, polatany człek, w Tatach, zo co, 
welk, zwiedty, obwisły. lappicht werz 
den, zwiędnąć, obwifnąć; 2 flakowa- 
cieć xtad, lappicht, flakowaty iak 
flak; feyn, zwiędłym, obwistym być. 

Zoom, m. lo kay; fleißiger und getreuer / 
pilny, wierny. = S 

Larſo, Stadt in Teſſalien, Lariſſa, Larfo, 
miafto w Teflalii; von oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, z tego miafta, albo 
do tego miata należący, Larſon gi, 


Laßdünkel, m miłość fiebie famego: 
Laßeiſen, u. pufzczadlo, pufzczadełko. 
Laſſen, 40 co , zugefiehen, przynać, do: 


Erde beſtatten laffen, kogo okazi 


"Ae 


ran 


albo Laryſſanſſi; Manm, Larfoniczyk, 
Laryſſanin; Frauenzimmer, Laryflanka, 


Qarta, Stadt im Epirus, Larta; miaſto 


w Epirze, pożac. Ambracia. il Golfo 
di latta, Wylanie Lartanikie, Łuna | 
Lartańfka, | 


Larve, V. larwa, mafzka, mafzkara. eis 


nem die Larve abziehen, komu mafzkę 
zdiąć, feine Larve abziehen, Daag 
mafzkę zdiąć, to iefł, przeftać uda» 
wać, zmyslać. 


Laß, Zmordowany; zttudzony , zfaty. 


gowany. laß werden, zmordować lit 
ztrudzić, 2fatygowad fie. 


puścić, poźwalać, dopufzczać, nie 
bronić, dać. feine Schweſter Fein | 
Jungfer bleiben laffen, nie pozwalać | 
fwoiey fioftrze, aby panną zoftawatt, 
laß mich doch reden, day mi przecie, 
mowić. eines Geſchlecht in dem Ge, 
fängniffe vergehen laſſen, dopuścić aby 
czyi rod w więzieniu zginął. ich 
kann es nicht laffen ich muß dir die 
Kolbe lauſen, ia tego nie mogę pu. 
ścić mimo, mufzę ci lep wyifkat 
gar leicht geſchehen laffen; daß einer H 
Rom fey dopuścić, pozwolić, 
'kto był w Rzymie. einen freyen Il 
fen, dopuścić komu żenić hie. Di 
hinrichten laffen, dać fie żabićj, £0 ch 
verſchaffen, machen, dać, kazać. eit 
gildene Muh daraus machen lafe 
złotą krowę, kazać| z tego zro D 
einem den Brief zustellen laffen, ka | 
komu lift oddać. einen anſehnlich it 


kazać pochować. es einem wiſſen Wi 
fen, dać komu do wiadomości. I} | 
den ganzen Leib Schmerzen Hai 
daymy niech całe ciało boleie. W | 
ihn gekonnt haben, daymy że on P 
wiedział. einen gruͤſſen laffen , Ap 
kogo pozdrowić, kazać fie komu kl 
niać. fih Artarerres nennen Lafer 
kazać lie Artakferkfem nazywać, eb 
nen zu ſich fodern laffen, kazać kogo 
do fiebie przywołać. einen die Stadt 
belagern laffen dopuścić, aby Kto, 
obległ miaffo. einen in der Stadt 
laſſen, wpuścić kogo do miaſta, einet 
in fein Land laffen, wpuścić kogo do 
fwoiego kraiu. einen nicht in die 
Stadt laffen, nie pufzczać kogo do 
miafta. bie Leute gern gor oder zu fÓ 
lafen, przypufzczać ludzi z Tarwo- 
ścią do fiebie, bye przyfłępnym. d 
i El 


BE, 


r 


myst. 
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nien im Stiche lafen, porzucić kogo; 
oditapie kogo w złym razie. die boͤſe 
Geſellſchaft fahren laffen, puscié od 
fiebie, złe ee pozbyć fie 
złego towarzyltwa. die Gelegenheit, 
etwas zu thun, aus den Händen lafen, 
z rąk wypuścić okazyią do czynie- 
nia czego. ein Unternehmen ft Ja 
fen „porzucić iaką impręzę;: iaki za- 
einen mit Frieden laſſen, pu- 
ścić kogo w pokoiu. einem fein Haus 
im Teſtamente laſſen, komu teitamen- 
tem {woy dom zoftawić. das Leben 
laſſen, zoftawić życie, mowi lepiey Ze 
po Polfku, pofożyć życie; für einen, 
za kogo. aus dem Sinne laſſen z 
myśli co wypuścić. einem den Zuͤgel 
laſſen, cugli komu popuścić. etwas 
in feinem Werthe und Unwerthe laſ⸗ 
fen zoftawie rzecz tak iak ieft, ei⸗ 
nen wieder kommen lafen, pozwolić 
aby kto nazad powrocił. zur Ader 
Kaffen; fich die Ader eröffnen laſſen, ka- 
zać obie krew puścić; einem andern, 
komu infzemu. 


Laßkopf, m. banka, do ftawiania na cie- 


le, y wyciągania krwi. 


Saft, J Bürde, ciężar, brzemie; ſchwe⸗ 


te, ciężki ciężar, ciężkie brzemie; 
emeine mit einem, wipolny ciężar 2 
im; leichte, lerki ciężar, letkie brze- 
mies große, wielki ciężar, wielkie 
brzemie ; gefährliche , elende, niebez- 
pieczny ciężar , mizerny ciężar; 
ſchwerere, als der Berg Aethua, cigz- 
fzy jak góra Erna. Laſt, der auf fi) > 
genommenen Dinge, clear wziętych 
na fie rzeczy. Laſt zu reden, ciężar 
mowienia, Laſt der Feindſchaft, eie. 
żar nieprzyiazni; auf fich haben, mieć 
na fobie. von einer febr großen Saft 
gedrückt werden, ciężarem iakiem 


© wielkim być przyciśnionym. einem 


eine Leſt auferlegen, ciężar iaki na 
kogo włożyć. ëtt Laſt, als ans 
dere auf fich haben, więkfzy ciężar, 
ik drudzy mieć na fobie, große 
Saft auf dem Halſe haben, wielki mieć 
ciężar na karku; fich vom Halſe ſchaf⸗ 
fen, ablegen, 2 karku ciężar iaki 
zdiąć, złożyć. die Laſt mit ſteifen 
Leibe leichter ertragen, lżey ciężar no- 
fie, przyłożywfzy fił, albo un $ 
wfzy ciało; auf fid) nehmen, na 1S- 
bie brać; auf dem Rüden tragen, ma 
grzbiecie dźwigąćr einen der Laſt ent⸗ 
ledigen, od ciężaru kogo: uwoluße. 
einem eine Laft ſeyn być komu de: 
żarem. einem alle Laſt aufbürden 


UA 
en S 


- ciężar, do dzwigania ciężaru. 
barer Menſch, człowiek pod ciężar, 
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wfzyftkie ciężary na kogo zwalić: 
kaum ledig, geſchweige mit der Laſt 
fortkommen koͤnnen, prožno ledwie 
moc poſtapié, nie dopiero 2 ciężaw 
rem. eine große Laft Gold aus, dem 
Tempel wegnehmen, wielki ciężar 
złota z koscioła wziąć. die Laſt des 
Gewiſſens it ſchwer, ciezar ſumnie- 
nia ieit ciężki, die Sot eines Dinz 
ges kaum ertragen, ledwie udźwignąć 
ciężar iakiey rzeczy. einem die Last 
eines Dinges vom Halſe ſchaffen, Ko- 
mu ciężar iakięy rzeczy z karku 
zdiąć. die Laf ift für einen zu ſchwer, cię- 
żar ieft dla kogo zbyt ciężki. die Laſt 
fich von dem Halſe wälzen, z karku fo- 
bie cieżar iaki złożyć, Laſt / znaczy 
także, łafzt, zboża, przeniey, xyta, 


etc, 
Laſtbar, das Laſten trägt, co cieżary nofi, 


mowi fie, pod cieżary. laftbare Thie⸗ 
re, dobytek pod ciężaty, dobytek 
ładowny. Iafibarer Efel, ofiel = 

i laſt⸗ 


do nofzenia ciężaru, po tym zuaczy 
to, das ſchwer ift, co cieżkie, albo 
ciążliwe ielt, co ciążące ieft, co cię- 
żarem prayciſta, co ma ciężar w 
fobie. 


Safer, u. nalogs niecnota; gemeines, 


pofpolity nafog, pofpolita niecnota 5 
fehnenes, beſonderes, unertraͤgliches, 
cieżki nalog, oſobliwy, nieznosny, 
nalog, cieżka, ofobliwa, nieznosna, 


niecnota; ſehr großes, mittelmaͤßiges, 


klares und großes, bardzo wiel ki, 


śrzedni, oczywifty a y wielki nalog, 
bardzo wielka, a/bo śrzednia, oczy- 
wifła y wielka niecnota; dem Alter 
eigenes, włafny wieku tego nalog; 
haͤßliches unerhoͤrtes angenehmes, 
fzpetny , niesiychany , przyiemmy 
nałog; heimliches, verborgened, ſchaͤd⸗ 
liches, verderbliches, talemny, Jk: 
ty, fzkodliwy, gubiący, nałog, taie- 
mna fkryta, fzkodliwa, gubiąca, nie- 
cnota; welches einer Tugend nahe 
kommt, ktora bardzo podobna do 
1 neues, nowy nalog. Strafen 
auf die Laſter ſetzen , kary na nalogi, 
na niecnoty naznaczyć. von einem 
Safer herruͤhren, z nałogu iakiego po- 
chodzić, das Laſter von Natur an ſich 
haben, z urodzenia mieć nałog w fo- 
bie. mit Laſter befudelt , nałogami 
zefzpecony. die after ſcharf richten, 
nalogi, niecnoty oftro fądzić. in eines 
Laſter gerathen, wpasć w nałog iaki. 

Dt 3 einem 
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einem etwas fúr ein Lafer ausdeuten, 
co za nałog poczytać, za niecnotę 
tlomaezye, ſich mit Laſtern befudeln, 
zefzpecić be nałogami. in eines La⸗ 
fer ausbrechen, w nalog fig obrocić. 
fich vom Lafer enthalten, utrzymywać 
fie od nałogu. die Laſter meiden, 
chronić fie nałogow. das Laſter hat 
er au fich, ten nałog ma w fobie. 
das Laſter iſt ihm angebohren, ten na- 
dog mu wrodzony: ieft. er iſt voller 
Safer, on ieit pełny: nałogow. Set: 
nes Laſter an fich haben, żadnego na- 
fogu w fobie niemieć. ſich des La⸗ 
ſters enkſchlagen, fich des Laſters abge⸗ 
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wöhnen, wyłamać fie z nałogu jakle-⸗ 


go, odwyknąć nałogu iakiego; eines 
andern Heine, nicht aber ſeine eigene 
große ſehen, czyie małe nałogi wi- 
dzieć a fwoich wielkich nie. eines 
andern Lafer kaxiren, und doch ſelbſt 
derſelben voll ſeyn , czyie nałogi ganić 
a fwoich być pełnym. 

Laſterhaft, niecnotliwy, nałożony, na- 
togi maigey, laſterhaftes Leben, nie- 
parle życie; życie nafogami o- 
barezone, obfadowane. laſterhafte 
Begierden, niecnotliwe żądze. laſter⸗ 
hafter Menſch, nałożony: człowiek, 
nałogi maiący, niecnotliwy czło- 
wiek. laſterhaft feyn, niecnotliwym 
być, mieć nalogi, nałożyftym być. 
laſterhaft werden, nałożyltym» nato- 
żonym fie ftawać. - 

Laſterhaft, adv. niecnotliwie,z nałogiem, 
2 nałogu, nalosyſto. 

Laſterhaftigkelt, FF nałożytóść, nałożo- 
ność, niecnotliwość. 

Laſterhaftiglich, adv. niecnotliwie, z na- 
ogu, dla nałogu, grzefznie. 

Laſtſaud, zm. der in ein Schiff gethan 
wird, piafkowy ciężar; albo piaſek 
fam ktory na okręty prożne kładą, 
ein Schiff mit vielem Laſtſande beſchwe⸗ 
ren, okręt wielkiem ciężarem piafko- 
wym obciążony. 


Laſtſchiff, 2. ładowny okręt; brh Nacht⸗ 


zeit ſolche brennen ſehen, w nocnym 
czafie widzieć, iak fig takowe fa- 
downe okręty palą. langſamer feu: 
als ein dergleichen Schiff auf ſtillem 
Meere, nierychleyſzym, albo nie 
zuchawfzym być iak fadowny okręt 
na cichym morzu. ein ganzes Laſt⸗ 
ſchiff, oder fo viel man Eſſen in ein 
Laſtſchiff laden kann, auffreſſen Fönnen, 
moc okręt fadowny zieść, albo tyle 
ile na taki okręt naładować można. 
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Laſtthier, m. dobytek ładowny; dobytek 
pod ciężary , bydle ładowne, bydle 
pod ciężar ; kleines und unanfehnlis 
ches, małe y niepozorne bydle ża. 
kowe; mały y niepozorny takowy do. 
bytek; ſehr arbeitſames, bardzo pra- 
cowite, robotne bydie; welches die 
Laſt auf dem Nuͤcken trägt, ktore cię. 
Zar na grzbiecje dźwiga ;- zahmes, 


unbaͤnbiges, łafkawe bydle, nieuiel. 


dzone; die Bagage zu tragen, do no. 


fzenia rzeczy; allenthalben her zuſam⸗ 


men ſuchen, wlaedzie fadownych 


bydląc fzukąć, ładowne bydięta, y 
dobytek pod ciężary zbierać ; bis 


den vierten Tag ohne Futter zuruͤck bez | 


halten, az do czwartego dnia takie | 


bydlęta, bez iedzenia trzymać; mo- 
rzyć. ein Laſtthier beladen, ładować 
na bydlę pod ciężar; treiben, wo man 
hin will, pędzić dokąd fię podoba. 
Laſtthiere zu theilen r die einen tragen, 
naznaczy& komu bydlęta» ktore by 


go nofiły ; Pferde und Ochſen, konie, | 


wWoly, find auch ſolche Laſtthiere, łą 
też takowemi pod ciężar: bydlętami; 
gleigen von gutem Frühlingsfutter, 
Jma fie, połyfkuią fie od wiofienney 
dobrey pafzy. Laſtthiere führen, pro- 


wadzić bydlęta pod ciężarami, pro- | 


wadzić obładowany dobytek. * 

Laſttraͤger, m. ciężarowy, co ciężary no- 
fi, ciężaronośnik, ciężarow dźwigacz. 

Laſttragend, ładowny , pod ciężary, do 
ładowania, do brania , do nofzehia, 
ciężarów. i 

Laſtwagen, n. woz pod ciezarys bryka; 
feſter und großer, mocna y wielka. 

£afuty m. eine Farbe, lazur, farba pewna; 
von ſolchem Steine, 2 takiegoż ka: 
mienia. 

Latein, das, u. łacina. guter Autor dez 
Lateins, dobry Autor Łaciny. reines 
Latein, czyfta Łacina. der gut Latein 
ſchreibt, Ktory. dobrą Eaeinę pifze, 
deſſen Latein gut iſt, ktorego Łacina 
dobra jeſt. huͤbſches Latein, śliczna 
Łacina. ń i 

Lateiner, m. Łacinnik. gebohrner gatel 
ner, urodzony Łacinnik. 

Lateinerinn, J. Łacinniczka. gebohrne 
Lateinerinn , urodzona Łacinniczka. 

K ec m. Łaciiśki kray. im la 

einerlande gebohren worden, w Lacin- 
fkim kraiu być urodzonym. aus dem 


Lateinerlande kommen, 2 Łacirilkicy ` 


%iemi pochodzić. 
Lateiniſch, facinlſki, łacinifka, łacinfkie; 


lateiniſche Sprache, łacinfki iezyk. 


ein 


—— NL 


Lateiniſch, adv. po łacinie, 
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ein Wort ius Lateiniſche übersetzen, 
słowo iakie do łacińikiego ięzyka 
przyjąć, za dacińfkie wziąć, daciń- 
{kim uczynić, między lacinikie sło- 
wa policzyć. 
albo tes po- 
łacinie. lateiniſch reden, połacinie 
mowić. fehe wohl lateiniſch , bardzo 
dobrze polacinie; geben, überfegen, 
przekładać, tłumaczyć. lateiniſch wiſ⸗ 
fen, verſtehen, połaeinie umieć, rozu- 
mies. lateiuiſch die Weltweisheit leh⸗ 
ren, połacinie fie Filozofii uczyć. 


Laterne, F. latarnia; voller Del, pełna , 


oliwy; hell leuchtende, iafno fie swie- 
caca; heile anzünden, iafno zapalić; 
voll Oel gießen, pełno oliwy w latar- 
nią, /epiey w lampę nalać. Laterne 
will ausgehen, auslofchen, chce zgafnąć, 
zagafnąć. Licht der Laterne wird von 
der Sonnen verdunkelt, światło lampy 
od gingen ieft przyciemnione, albo 
przyćmione. bey hellem Tage Laternen 
brauchen, w jafny dzien, lampy za2y- 
wać, z latarnią chodzić . weil das Del 
abgeht, feine fie gar dunkel, ponie- 
waż oliwa fie dopala, lampa świeci 
fie ciemno ; da fie ausloͤſchen will, Del 
zugießen, gdy gafnąć chce, oliwy do 
niey przyjać. er ift fo durchſichtig als 
eine carthaginenſiſche Laterne, on ie 
tak przezroczyfty jak Kartagifſka la- 
tarnia. ein Licht in der Laterne tragen, 
światło w latarni nofić ; Heine, latarka» 
latarniczka. 

Laternenmacher, m. latarnik, latarniarz, 
ten co larernie robi. 

Saternenmann, . latarnik, Iatarniarz, 
ten co laternie robi. - 

Laternenträͤger, m. latarnionos, latarnio- 
nofz, latarnionośnik. 

Latte, f lata. mit Latten belegen, łacić, 
faty dawać, na dachu, pod gąty, da- 
chowki. 

Latten, łacić, łaty dawać. mit Latten bes 
ſchlagen, łatami obiiać. 

Lattich, m. ein Gewaͤchs, ziele ſalata; 
neuer, ſchoͤner, nowa, piękna» geſun⸗ 
der, zdrowa. 

Lattenhaus, ». głupiec, ciele, pfie ſadlo, 


drąg. 
Latten⸗Nagel, m. kołek do przybiiania 
łac % 


Latwerge, F. eine Arnen, lekarſtwo pe- 
wne, electuarium, zwane. 

Lau, letni, nicht recht warm, nie dobrze 
ciepły. 

Laval, Ort in Frankrelch, Lawal, miafto 
we Francyt. 
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Laband, Fluß in Kärnten) Lawand, rzeka 


w Karyntyi. 


Laub, 2, lift, liście, Blätter der Baume, 


liscie na drzewie , albo z drzewa; 
fólit ab, opada. ein Weg, da man für 
dem Laube nicht fort kann, droga, kto- 
ra przed kupa liścia iechać nie można. 
viel Laub haben, wiele mieć liścia. 
von Laube, z liścia, liściowy. Kranz 
von Laube, liściowy wieniec. voller 
Laub, pełny liścia. Laub bekommen, 
liścia nabywać. Laub abſtreifen, w li- 
ście Je rozwiiać. Laub wieder hekom⸗ 
nien, znowu fię liściami okryć. 

Laubach, Stadt in Krain, Laubach, miafto 

w. Karnioli. ; 

Lauban, Stadt in der Oberlauſitz,Lauban, 

miaſto w wyśniey Lufacyi. 

Laubbrecher, me liel obrywacz, lisci 
zrywacz, ten co liście zrywa, ten co 
liście, obrywa. U 

Laube, f. Hütte von Neiſern, hata z ga 

tezi; iu der Bankunſt, altana. 

Lauberhuͤtte, J. hata z gałęzi, fzałas z 
gałęzi zrobiony, budka z gałęzi. 

Lauberhütten⸗Feſt, m. święto kuczkow 
żydowikich; pożac. feftum taberna- 
culorum. 

Laubfroſch, m. zielona żaba, zielona žab- 
ka; heßlicher, fzperna. 

Laubhütte, J. hata z gałęzi poſtawiona, 
zrobiona; grüne, zielona. 

Laublicht, lisciſty, liściafty ; liściami 
okryty, w liście rozwiniony. , 

Lauch, m. ein Gewaͤchs, ziele, pory. 
von Lauch, 2 porow; co z porow zi0- 
bione ieft. \ 

Lauchbett, v. grządka porami zafiana, na 
ktorey pory pofiane. 

Lauch farbe, J. kolor porowy, zielono po- 
rowa farba. von Lauchfarbe, zielono 
porowey farby. / 

Lauchfarbig, porowego koloru, zielono 
porowey farby. lauchfarbiges Tuch, 
takowe fukno. 

Sauchgarten, m. ogrod na pory. im Lauch⸗ 
garten Lauch kaufen, w porowym ogro- 
dzie pory. 

Lavendel, m. ein Gewaͤchs, ziele, lawen- 
da. von Lavendel, lawendowy. mit Las 
vendel, z lawendą. 

Lauer, m. ein Getrait, napoy pewny; 
nicht gutes, nie dobry. 

Sauer, zaladzać hie; auf einen, na ko- 
go. er lauert auf mich, on fię zafadza 

na mnie. i 

Labette, F lawet pod działo, pod arma- 
tę, na ktorym armata ofadzona. 

St4 


Lauf / 
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Lauf, m, bieg; wunderbarer, dziwnys 
gleicher, rowny; offener zum Lobe, 
otwarty do chwały; ftetet, nieuftan- 
ny; kutzer, ewig währender, krotki, 
wiecznie trwalgey; geſchwinder des Al⸗ 
ters, gewiſſer, prędfzy bieg wieku, 
pewny; fehneller, prędki; anſtaͤndiger, 
przyftoyny ; leichter zur Ehre, nicht 
unbekannter, łatwy do honoru, nie 
niewiadomy; ungewiſſer, unglaubli⸗ 
cher / nie pewny, nie podobny do wia- 
ry; ungewöhnlicher, ruhiger des Lebens, 
nie zwyczayny, fpokoyny życia bieg. 
febr leichter, gerader, übriger Lauf, bars 
dzo łatwy: profty, oſtatni bieg glüͤck⸗ 
licher, ewiger, beitändiger Lauf, fzczę- 
śliwy, wieczny, ftały bieg; unglei⸗ 
cher, gleicher, unmaͤßiger, nie rowny, 
rowny; nie pomarkowany; unveran⸗ 
derlicher, nie odmienny; verordneter, 
zporzadzony; ſtarker, eiligſter, mo» 
cny, prędki. freyer, hefftiger, laugſa⸗ 
mer Kauf, wolny, fzypki, powolny 
bieg; laugſam vollbrachter, nierychła 
odprawiony; verdoppelter, wiederhol⸗ 
ter, podwoiony, odnowiony. in vol⸗ 
lem Laufe nach etwas zugehen, catym 
biegiem za czym bieżeć. in kurzer Zeit 
fo große Käufe vollbringen, w krotkim 
czafie tak wielkie: biegi odprawiać; 

rinnen begriffen ſeyn, w bıegu być. 
en Lauf halten bey ſehr gutem Win⸗ 
de, bieg trzymać przy bardzo dobrym 
wietrze, gewiſſe Läufte haben die 
Sterne, gwiazdy maią pewne biegi. 
in neun Mondenläuften zeitig werden, 
w dziewie& miefięcy doftać fie, 
dożrżeć, die Sterne andern niemals 
ihre Kaufe, gwiazdy nie odmieniaią 
nigdy fwoich biegow. der abgelaſſe⸗ 
ne See gehet in feinem Laufe ins Meer, 
wypufzezone iezioro idzie fwoim 
biegiem w morze, den Lauf nicht forte 
fesen Einen, biegu nie móc daley 
odprawiać; nicht ſo Gar fortfegen, nie 
tak mocno odprawiać, albo nie tak 
prędko. mit vollem Laufe in die 
Schlacht gehen, całym biegiem da bi. 
twy bieżeć; auf ben Feind losgehen, 
na nieprzylaciela całym pędem bie- 
Bee. freen Lauf haben, mieć wolny 
bieg. ewiger Lauf, wieczny bieg. kur⸗ 
zer Kauf des Lebens, krotki bieg życia, 
von dem Laufe abgehen, z biegu, zdro- 
Żyć, źcyść; fich darinnen üben, ewi- 
czyć he w biegu, die Sonne leuket 
ihren Lauf, zwraca fwoy bieg słońce. 
Lauf der Zelt, bieg czafus bor Endi⸗ 
deſſelhen abſtehen, przed fkoń- 
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czeniem» poprzeftać biegu. Lauf des 
Fluſſes, bieg rzeki. Lauf des Himmels, 
bieg nieba; według pofpolitego bie. 
gu. mit vollem Laufe, całym biegiem, 
całym pędem. 


Laufbahn, F zawod, droga do biegania, 
do odprawiania biegu, do zawodu, 


Laufen, biec, biegać; weiter, geſchwind, 
daley, prędko. haufenweiſe, kupamiz 
um die Wette, o zakład; leichter, po- 
chyło ; Hurtig, fzypko ; auf- und niez. 
der, w górę y na dof; hin und wieder, 
tam y fam; auf den Straßen umher, 
po drogach, po ulicach; zu einem, 
do kogo; vors Thor, za bramę. ſich 
müde laufen, z farygować fie biega- 
niem. eilend auf den Markt laufen, 
śpiefzno na rynek bieżeć, 
laufen, prędko biegać. laufe aufs gez 
ſchwindeſte, biegay iak nayprędzey, 
ich kann nicht fo geſchwind laufen, ia 
nie mogę tak prędko biegać. er iſt et⸗ 
lichemal hin und her gelaufen, on ram 
y fam kilka razy biegał. über Hals 
und Kopf davon laufen, ztad na głowę 
na fzyię bieżeć. 
do broni bieżeć, zum Thore hinaus 
laufen, bramą zkąd bieżeć; zum Haufe 
hinaus, z domu wybiec. mit dem Ko⸗ 
pfe wider die Shire laufen, bieżąc 
głową uderzyć we drzwi. in Gefahr 
des Lebens laufen, w niebezpieczen. 

ſtwo życia bieżeć. vor etwas laufen, 
uciekać przed czym. wie die Sachen 
laufen, iak rzeczy idg. laufen wie die 
Hunde, ciekać fie iak pfy. nach einem 
Dienſte laufen, ubiegać fie o iaki ho- 
nor, o iaką godność, o iaki urząd za« 
biegać: einen laufen laffen, dać komu 
bieżeć, puścić kogo aby biegł. laß 
ihn laufen, pufzezay go niech bieży, 
niech biega. > 

Laufgraben, m. row, approfz, w obleże: 
niu dla przyftąpienia pod fzańce; 
führen, machen, prowadzić kazać; kos 
pać kazać; dla podeścia pod wały, 
pod mury. 

Laufgrenze, F. meta do biegania, meta 
do ktorey trzeba w zawody biegać. 
Laufplatz; u. zawod mieyfce do biega» 
nik, mieyfce po ktorym w zawody 

chodzą. ` 

Lauftock, zu. fuknia do biegania, fuknia 
lecka do biępania wygodna, 

Laufſtern, m. planeta, sżowo w słowo 
biegowa uwiazda, ponieważ oczywi 
ście bieży, 


geſchwind 


ins Gewehr laufen, 


u, 
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Lauft, m. einer Flinte, rura u flinty; to 
ieft famo okno w rurze; eines Geſchuͤ⸗ 
Bed, w armacie, 

Laufwagen m. für Kinder, wozeczek 
dziecinny , do. bawienia die dla 
dzieci. ZĘ 

Saufsiel; n. meta, do ktorey biegaią, do 
ktorey fie w zawody zapędzaią. 

Lauge, A durch Aſche gefeigtes Waſſer, 
woda 2 popiolem warzona, albo przez 
popioł cedzona, iednym stowem lug, 
drugi [padek tugu. Lauge machen, tug - 


robić. von oder zur Lauge gehörig, Z, 


tugu, albo do fugu należący, fu- 


gowy. 

Saugafche, /. popiol z Tugu, z ktorego 
ług wyważony, albo przez ktory ług 
cedzony. 7 

Laugicht, fugowy. laugichtes Waſſer, Tu- 
gowa woda. d 

Laugnen, przeczyć, mowić że nie, fpie- 
rad fie że nie, utrzymywać że nie, po- 
wiadać żć nie. 

Lauicht, f. Laulicht. y 

Lauingen, Stadt in Schwaben, Lawinge- 
na, miafto w Szwabfkim. 

Laviren, lawirować, mit den Schiffen 
hin und her fahren, um den Wind zu 
gewinnen, okrętem tam y ſam kręcić 
fię; aby na wiatr powiewny trafić; 
to co zuſehen, pęzypatrywać he, iaki 
koniec rzeczy będzie, wie es kommen 
werde. 

Kaulichkeit, F. letniość, des Waſſers, wo. 
dy, einer Speiſe, jakiey potrawy. 

Laulicht, letni. laulichtes Waſſer, letnia 
woda. laulichter Ort, letnie mieyſce. 
laulicht ſeyn, letnim być. die Luft iſt 
laulicht, powietrze ieft letnie. laulicht 
werden, letnim De ftawać, letnieć, le- 
cić fie. das Meer wird laulicht, morze 
letnieie, letnim fie ftaie. der Brun⸗ 
nen wird allmahlich laulicht, zdroy z 
wolna letnieie. laulicht machen, letnim 
czynić, lecić. etwas laulicht, trochę 

» letni. laulichte Suppe, letnia fupa. 
laulichtes Zimmer, letni pokoy. 


Laulicht, letnio, letnie, halten, trzymać. 


halte die Bruſt laulicht, trzymay letnio 
pierſi. 

Lauren, zafadzać fie, czyhać, zachodzić; 
nuf cinen, na kogo; zafadzki czynić 
na kogo. mein Feind lauret auf mich 
nicht ſeltſam, moy nieprzyiaciel zafa- 
dza fie na mnie częfto. die Bofen 
lauren auf die Unſchuldigen, źli zacho- 
dzą na niewinnych, 


— 
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Lauren, das, u. zafadzanie fig, zachodze- 
nie, czyhanie, zafadzek robienie, fta- 
wianie. 

Laurer, m. zafadnik, zdrayca, zachodniks 
czyhacz, zaladzki ftawiaiący, robiącys 
auf etwas, czego. er iſt ein großer Lau⸗ 
rer auf dich, on ief wielki zafadnik na 
ciebie. 

faufdjen , podsłuchiwać , łapać , pods 
chwytywać, was einer redet, co kto 
mowi. 

Lauſchen, das, w. podsłuchiwanie, łapa-. 
nie, podchwytywanie , auf etwas, 
czego. 

Lauſcher, m. podsłuchiwacz, łapacz, pod» 
chwytywacz, z ufzami. 

Laus, f. ein Ungeżiefer , wefz» owad; 

bon dem Halſe ablefen, 2 fzyi wizy: 
zbierać. 

Lauſanne, Stadt in der Schweiz, Lau- 
fanna, miaſto w Kraiach Szwaycar- 


fkich. 
Saufen, £dufe abnehmen, ilkać, wizy wy- 
bierać. z ER 1 
Lauſicht, wfzawy. P Ge: 
£aufig, eine Landſchaft, Lufacya, ziemia. 
Oberlauſitz, wyśnia Lufacya. Nieder⸗ 
lauſitz, nizuia Luläcya. aus ſolchent 
Lande, z tego kraiu Luzat. Luzat- 


czy. D 

Lauſitzer, m. Lufatczyk, Luſat, 2 Lufaeyi 
rodem, w Luzacyi rodzony. 

Lauſitzerinn, J. Lufacka, kobieta z Lufa« 
cyi rodem, w Lufacyi rodzona. 

Laut, iafny, głośny, helle klingend, iafno, 
głośno dzwięczący. laute Stimme, 

 dafny głos. lauter Klang iaſny dźwięk. 
laut machen, rozgłofić co, laut wer⸗ 
den, rozgłafzać De, rozgłolić Der 
być rozgłofzonym ;  rozniefionym 

- między ludzi. ; s 

Laut, adv. iafno, głośno ; reden, mowić; 

ſchreyen, krzyczeć, wołać: 

Laut, m. dźwięk, brzmienie, głos. die 
Ohren faſſen den Laut, ufzy, poymuią 
dźwięk głos. angenehmer Laut drückt 
die Ohren, miły głos napełnia ufzy. 
gleicher Laut, tenże fam tenor, tenże 
dam głos. es gehet die Rede in einem 
Laute fort, mowa iednym tenorem 
iadnakowym dźwiękiem idzie ; powiorę 
znaczy to co Inhalt, materyia, toż famo 
piſmo; toż famo pifanie. Briefe eines 
Lauts, lift tegoż famego pifania. Laut 
des Befehls, podług ukazu, mocą ukae 
Zu, iak ukaz opifuie, 

Laute, F. ein muſikgliſches Inſtrument, 
lutnia, muzyczny inttrument, auf der 
Laute ſpielen, na lutni grać, die Laute 

Tt s beziehen, 


` 
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beziehen, lutniz na wigzac. die Laute 
ſtimmen, lutnią ftroić na ftroić. die 
Laute ift recht geſtimmt, lutnia ieft 
dobrze naſtroiona. 

Lauten, dzwonić, we dzwony, powtore 
znaczy, brzmieć, fo lauten des Autos 
tis Worte, tak brzmią pifmodawcy 
słowa; ten fens maią iego słowa. 


£nutenifi , m. Lautenſpieler, lutniftas 
gracz na lutni, wygrawacz na lutni. 


Lautenmacher, u. lutnik, lutniorobnik, 
ten co lutnie robi. 

Lautenſchlaͤger, m. brzękacz na lutni, 
wybiiacz głofu na lutni, lutnifta. 


Rautenfchlägerinn, F. brzękaczka, wygra- 

` waczka na lutni, lutniſtka. 

Lauter, czyfty, niezmięfzany, niemątny. 
lautere Laſt, czyfte powietrze. laute⸗ 
res Honig, czyfty, klarowany miod. 
lauterer Fluß przezroczyfta, niemetna 
rzeka. lautere Wahrheit, cayſta fama 
prawida. lauteres Waſſer daher Ié: 
pfen, czyftą wodę zkąd brać, czerpać. 
in ſelnen Briefen von lauter Kriege vez 
den, w fwoich liſtach tylko o ſamey 
woynie mowić. lauter Narrenpoſſen, 

| fame brydnie, błazerśftwa. er hat lau⸗ 
ter Wunderdinge gemeldet, on fame 
dziwaftwa oznaymił. lauterer Wein, 
fzczere wino, famo przez fie wino. 
Iauteres XBafjer : fzczera woda; fama 
woda; czyftą woda. lautere Edelge⸗ 
ſteine, czyſte drogie kamienie. laute⸗ 
res Gold, fzczere złoto, ſamo przez 
fię złoto. ſehr lauter, bardzo czyfty. 
Inuter machen, wyklarować, klarow- 
nym uczynić. das Honig mit Wein, 

- miod winem rozwodnić tak że fig 
klarownym fłanie. 

Lauter, adv. czyfto; przezroczyfto, fzcze- 
rze, famo przez fię. 

Lauterkeit, Y. czyftość, przeztoczyftość, 
fzczerość, famość przez fie. 

Lauterlich , adw. czylto, przezroczyfto, 
fzczerze, famo przez fię. 

Lautſchallend/ ialno fie rozlegaiący, iaino 
brzmiący, iafnego glofü. 

Latz, m. Stück der Kleidung vor die Bruſt, 
fztuka fukni przed pierfiami. 

Labant, Stadt in Kärnthen, Lawant, 
miaſto w Karyntyi. 

Lapatiy , a. lekarftwo lakfuiące, żołądek 
rozwalniaigce. 

Laxiren, na lakfacyą brać, to co Zinnen 
zum Laxlren einnehmen, lekarftwo na 
lakfacyą, na lakſowanie wziąć. die 
Kraft zum lapiren haben, mieć moc 
lakfowania, mieć file lakfuiącą. 
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Saye: m. der nicht geiſtlichen Standes if, 
świecki, co nie ieft duchownego ſtanu. 
zum Layen gehörig, do świeckiego na. 
leżący, świecki, adj. 

Layinn, € świecka, laiczka, ktora nie ieft 
duchownego ftanu. 

Lazareth, u. spital chorych, gofpoday 
gdzie chorzy bywaią opatrywani. 
Leben, das, . życie, żywot: ſaueres, utra- 
pione życie ; bitteteś, gorzkie; bäuri⸗ 
fes, wieyfkie, und unmenſchliches, 
y nie ludzkie; ſeliges, błogosławio. 
ne; kurzes, krotkie; himmliſches, nie- 
biefkie; langes, długie; bequemes, tuz 
gendhaftes, feommes, wygodne, cno- 
tliwe; pobożne życie; voller Vergnuͤ⸗ 
gen, pełne ukontentowania; laſter⸗ 
haftes, niecnotliwe , niepodściwe. 
göttliches, ewiges, sweifelhaftes Leben, 
boſkie, wieczne, wątpliwe życie, fit 
fes, vergnuͤgliches, galantes, słodkie, 
ukontentowane, grzeczne ; wildes oh⸗ 


ne Beſchwerden, dzikie, bez ciężaru; | 


ſchaͤndliches, ochydne, haniebne, und 


elendes, y mizerne; dem menſchlichen 


Geſchlechte erſprießliches, ludzkiemu 
rodzajowi pożyteczne. geſchicktes, 
Ruhm und Ehre zu erlangen, zdatne, 
do nabycia sławy y honoru. ſparſa⸗ 
mes, ernſthaftes, ofzczędne, poważne. 
ruͤhmliches, froͤliches, luſtiges, chwale- 
bne, wefofe, pociefzne; anſtändiges, 


przyfłoyne; rauhes, okropne; uneht⸗ 


liches, nie z honorem, bezecne; at 
mes, duͤrſtiges, ubogie, w niedoftatku. 
unangenehmes, nieprzyiemne; löbli⸗ 
ches, chwalebne; befferes, lepize; 
elendes und ſchaͤndliches, mizerne y 
fzpetne; erwuͤnſchtes, pożądanej 


muͤßiges, prożniarkie, niezatrudnio: | 


ne, bez pracy. den Goͤttern gleiches 
do bogow życia podobne; xuchloſes 
hultayfkie; ſtetswährendes, nieuftaią. 
ce; ruhiges, fpokoyne, niekłucliwe, 
niefkłucone. voller Gefahr und Nad 
ſtellungen, pełne niebezpieczerńitwa y 
zafadzek. voriges, reines und unbefleck⸗ 
teg, przefzłe, czyfte y nie pokalane. 
in der Stadt, w mieście, mieyfkie ży- 


cie. auf dem Lande, na wii, wieyfkie | 


życie; aufrühriſches, kłutliwe, rozru- 
chne; befünmertes, trofkliwe; bez 
ſtändiges, trwałe; ganzes, całe; yer 
haßtes, nienawifne, nielube. feind ſeli⸗ 
ges, ſchaͤdliches und ſchaͤndliches nie- 
` przyiacielfkie, fzpetne y fzkodliwe; 
das dem Neide nicht unterworfen, ktore 
nienawiści nie ieft podległć; ſicheres, 
bezpieczne; opp fithy dla fiebie fame- 
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go, prywatne, oſobne; ſtilles, ciche. 
wolluͤſtiges, rozkofzne. wohl und lob⸗ 
lich geführtes, prowadzone dobrze y 
chwalebnie. welches ſich bald durch 
Krankheit endigen wird, ktore fie w 
krotce chorobą zakończy. aͤrgeres als 
der Tod ſelbſt, gorfze iak fama śmierć. 
wie man es auf dem Vorwerke zubringt, 
wieyfkie, folwarczne, iakie na wii, 
na folwarku prowadzą; der Hirten, 
paſterſkie, paftufze. einem das Leben 
geben, dać komu życie. Gott hat ihm 
das Leben wiedergegeben, Bog mu 
przywrocił życie. das Leben von ei⸗ 
nem haben, mieć od kogo życie. das 
Leben angehen, anfangen, zaczynać 
życie, do życia przychodzić. im geben 
fidt żyć, przy życiu być. das Leben 
führen, życie prowadzić. das Leben 
zubringen, życie przepedzac; mit 
Stillſchweigen, w. milczeniu życie 
przepędzić; mit Suchen, w fzukaniu 
czego. das Leben verlängern, bringen 
bis, życie przedłużyć, przeciągnąć aż 
do; beſteht darinnen / Życie na tym 
zależy; behalten, życie utrzymywać. 
durch etwas verlieren, przez co utracić. 
womit unterhalten, czym utrzymy= 
wać. des Lebens genießen, es haben, 
używać iefzcze zy cia, mieć życie. 
im Leben bleiben, przy życiu zofta- 
wać. des Lebens ſchonen, einem laſſen, 
przepuścić życiu czyiemu, darować 
Życiem Kogo. beym Leben erhalten, 
przy życiu utrzymać, zachować. das 
Leben auſtellen, befer einrichten, życie 
rozporzadzié lepiey uiłanowić, dys- 
ponować; darnach trachten, einem es 
zu nehmen, o Życiu czyim mysleć, 
aby mu go wziąć. das Leben iſt fo bes 
ſchaffen, życie left tak ſporzadzone. 
dieſes Leben quittiten, aufgeben, z tym 
życiem fie pożegnać, to życie zolta- 
wie; laffen für feine Freunde, życie 
położyć, za fwoich przyiaciof. fein 
Leben haben, nie mieć życia; gehet 
zugleich mit dem Blute weg, życie prze- 
miia razem ze krwią; {ft allem Un⸗ 
glide unterworfen, teft wfzelkiemu 


‚niefzezeseiu podległe; iſt mir zuwider, 


ieft mi nie miłe; der Jugend zur Nach⸗ 
ahmung darſtellen , życie wyftawić 
młodzi da naśladowania. in die Ge⸗ 
faͤhrlichkeiten dieſes Lebens gerathen, 
w  niebezpieczeńliwo tego życia 
wpaść. ein durch die Geſetze wohl ein⸗ 
gerichtetes Leben haben, prawami 
dobrze mieć rozporzadzone życie. 
ein Leben führen, wie die Gëtter, iak 
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Bogowie życie prowadzić; doppelt 
langes bekommen, dwa razy tak długie- 
go życia doftąpić, fo ift fein Leben bez 
ſchaffen, tak ieit jego życie zporzą= 
dzone. fich wiſſen in feinen Leben zu 
regieren, umieć fię: rządzić w fwoiem 
życiu. klüͤglich anfiellen r roztropnie 
życie rozporządzić. meines iſt mit fo 
lieb, als dir das deinige, moie życie 
tak mi iet miłe, iak tobie twoie; 
kaum haben, ledwie życie mieć. wie⸗ 
der in das vorige gerathen, znowu fie 
do przesłego życia wrocić. armſeliges 
führen, ubogie życie prowadzić. ge⸗ 
ruhiges führen, Ipokoyne życie pro- 
wadzie. ſtehet gefährlich damit, nie- 
bezpiecznie na życie, życie w nie- 
bezpieczeniitwie. mit eines ſcherzen, 
igrać obie z czyim, życiem. in die 
Schanze ſchlagen, Życie na niebezpie- 
czesńftwo podać. kurze Zeit des Le⸗ 
bens / krotka 'czas życia. Art des Lebens, 
ſpoſob życia. wenn ich das Leben habe, 


_ieżeli pożyię, bylem tylko pozyl. fo 


iſt mein Leben beſchaffen gewefen, rak 
było moie życie: zporzadzone. mit 
einem zubringen, życie 2 kiem prze- 
pędzać.: ohne alles Leid, bez wizelkie- 
go utrapienia. unter den wilden Thie- 
ten, między dzikiemi awierzami. in 
der Stampfmuhle, w młynie życie 
prowadzić. in Untetfuchung der Din⸗ 
ge, w badaniu fie rzeczy, w wywia- 
dywaniu fie o rzeczach. im Studi⸗ 
ren, w uczeniu; verlieren, życie utra- 
cić; beſchließen, życie zakończyć. ei⸗ 
nem nehmen, życie komu wziąć. ſo 
lange ich mein Leben haben werde, iak 
dlugo: ia moie życie będe prowadzić. 
auf eines ankommen, na iednego Życiu 
polegać. eher das Leben, als eine ver⸗ 
laſſen, pierwey życia pozbyć, aniżeli 
ktorey odftąpić. fein Leben geziemend 
zubringen, fwoie życie przyitoyne pro- 
wadzić. bis dahin bringen, a dotąd 
dożyć, życia doprowadzić. für die Ge⸗ 
fahr des Vaterlandes darbieten, za nie- 
bezpieczeńftwo oyczyzny życie ofia- 
rować. der eines nicht achtet, ktorey 
czyiego życia nie ſzacuie. ſich ſelbſt 
nehmen, dobie famemu życie wziąć. 
mein Leben it fein Leben, moiem 
Życiem ieft jego życie. mein Leben 
hängt von dem feinen ab, moie życie 
zawisło od iego życia. einen am Les 
ben ſtrafen, kogo na życiu karać. ei⸗ 
nem abfprechen, kogo od życia odia- 
dzić. einen ums Leben bringen, życie 
komu wziąć ; zgładzić kogo z tee 

> go 
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go świata, wyzuć koge z tego 
życia. 

Leben, żyć, in großer Liebe und Freunde 
ſchaft mit einem, w wielkiey mifosci 
y przyiaźni z kiem; glückfelig, blo- 
gosławienie żyć; wohl, dobrze. elend, 
in ſchlechtem Zuſtande, mizernie, w 
złym ftanie; teufch, vorfichtig, czyfto; 
'oftrożnie; ſehr einträchtig mit einem / 
bardzo zgodnie 2 kim; der Natur ges 
maͤß, do urodzenia przyzwoicie, we- 
dług urodzenia. mäßig / zärtlich, lange 
gnug, wftrzemiężliwie, piefzczenie, 
dofyć, długo. vertraut mit einem pou= 
fale z kim. laſterhaft, niecnocliwie, 
luſtig, wefoło; ehrbar, z honorem, 
uczciwie; rauh, z kłoporem; un⸗ 
mäßig, niepomiarkowanie; gottlos, 
niezbożnie; ungerecht, niefprawiedli- 
wie; in Unfläterey, w nieczyftości; 
unſtraͤflich, nie nagannie ; in guter Zu⸗ 
friedenheit, w. dobrym ukontentowa- 
niu; Föblich, ruͤhmlich, chwalebnie, 
sławnie; frey; wolno; nicht filzig nie 
fkąpo; üppich, rozpuftnie. übel, Herr- 
lich, beſſer, źle, popanfku, lepiey. 
elendiglich, ewiglich, lange mit einem, 
mizernie, piefzczono, długo z kiem 
żyć. nothwendig mit einem, müßig, 
kaͤrglich z potrzeby żyć z kiem, bez 
pracy, przy w czafie, fkąpo. nicht lanz 
ge für einen, nie długo dla kogo. (äs 
derlich, febr wohl, ruͤhmlich, pohultay⸗ 
fku, bardzo dobrze, sławnie. ver⸗ 
ſchwenderiſch, ſehr lange, ruhig, roz- 
rutnie, bardzo długo ; fpokoynie. 
weißlich / mądrze. überflüßig lange, na- 
zbyt długo. ſchlecht hin, po proſtemu, 
w proftocie. nüchtern, trzyżwo. 
ſchaͤndlich, ochydnie. mit einem in 
den Tag hinein z kiem tylko odednia 
do dnia. ſo lauge als man kann, wohl 
und glidfelig leben, tak długo iak 
można dobrze y fzczęśliwie żyć. von 
etwas, z czego. bis aufs hohe Alter in 
guter Geſundheit, as do wielkiey fta- 
rości, w dobrym zdrowiu. noch ein 
Jabr/ iefzcze rok. bis auf den Abend, 
az do wieczora. für ſich allein, tylko 
dla fiebie famego. bey einem; u kogo. 
fo lange er lebet, jak długo on Lie. 
von dem Seinigen, ze fwoiego żyć. 
wohl und nach Wunſch, dobrze y po- 
myślnie. ſparſam, ofzczędnie, nie 
hoynie. numfelig, ubogo. fo lebte er, 
tak on żył. fo leben die Leute, tak żyją 
ludzie. fp lange ich lebe, iak długo ia 
zyie. fo lange fie lebet, iak długo ona 


e 


żyie. in Wollüͤſten, w rozkofzach. ich 
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werde den Abend, den Morgen nicht er⸗ 
leben, ia wieczora» rana nie dożyię. 
länger als einer leben, dłużey od ko- 
go żyć. Gott laſſe dich mir zum Beſten 
noch lange leben, niech ci Bog pozwoli 
długo żyć na moie lepfze. wie er gez 
lebt, fo ift er auch geftorben, jak 251 
tak też y umarł. nach der Geſundheit, 
Żyć ile zdrowie pozwała. laſſen leben, 
dać żyć. ſo ich leben werde, ieźli żyć 
będę. durchaus nicht mehr wollen; 
niechcieć żadną miarą diuzey żyć. 
er hat zu unſrer Zeit gelebt, za na- 
fzych czafow żył. fo lange er lebt, 
find wir niemals ficher, iak długo on 
Żyie, nigdy nie iefieśmy bezpieczni; 
poki żyiemy zawfze w niebezpie- 
czenftwie, poki.iego życia, poty y 
nafzego niebezpieczenftwa. 

Lebend, żywy» Zyiacy, żyw. lebender 
Menſch, żywy człowiek przy życiu 
zofłaiący. 

Lebendig, żywy, żyw» Zyiacy- annoch 

mit unter die Zahl der Lebendigen ges 


rechnet werden ielzcze w liczbie żyłą | 


cych być liczonym. lebendig verbrannt 
werben, żywo być ſpalonym. er iſt 
bey lebendigem Leibe eonfiſeirt worden, 
on iefzcze żywy za żywota by 
zkonfifzkowanym. kaum lebendig das 


bon kommen, ledwo żywo zkąd um- 


knąć. er wird bey lebendigem Leibe zu 
Grabe getragen, on żywy będzie za- 
niefiony do grobu. wieder lebendig 
werden, znowu ożyć. lebendig machen, 
ożywić. wieder lebendig machen, zno- 
wu do życia przywrocić; wikrzelie 
kogo aby zmartwych wftał. 
Lebendigmachung, F ożywianie, ożywie 
nie, życia dawanie, życia danie. 
Lebensart, V ſpoſob życia; herrliche arte 
fangen, panfkim ſpoſobem żyć za: 
cząć ; ble vorige einem abgewöhnen, 
od przefzłego fpofobu życia kogo 
odzwyczaić. biiurifche Lebensart, wien: 
fki fpofob życia; wilde, dziki; ſich 
eines gefallen laffen, upodobać fobie 
czyi fpofob życia. eine weit andere 
als ein andrer haben, daleko mieć ine 
{zy ſpoſob życia iak kto inny. harte 
Lebensart führen, ścisłem życia fpofo- 
bem żyć. eine gewiſſe Lebensart er⸗ 
wählen, pewny fpofob życia obrać, 
die neue Lebensart anfangen, nowy 
fpofob życia zacząć; poczyńać no- 
wym ſpolobem życie. alte Lebensart, 
ftary fpofob życia. bey einer Lebensart 
beſtaͤudig bleiben, iednego fie fpofobu 
życia ftatecznie trzymać. fich an eines 
Lebeng 
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Lebensart gewöhnen / przywyknąć, 
albo przyzwyczaić Dë do fpofobu ży- 
cią czyiego. 


Lebensende, n. konie, życia, oftatni mo- 


ment życia, oſtatni dech życia, śmierć. 
den erlangten Ruhm mit einem ſchänd⸗ 
lichen Lebensende beſchließen, nabytą 
sławę ochydnym życia ipofobem za- 
koriczyć ; wielką sławę brzydką 
śmiercią zefzpecić. _ s ; 
Lebensgefahr, F. życia niebezpieczność, 
życia niebezpieczesftwo; okoliczność 
w ktorey o życie chodzi. fich in die 
Lebensgefahr wagen, podawać fie w 
niebezpieczenſtwo życia, pufzczać 
życie na niebezpieczne. ſich für ei⸗ 
nen in eine gewiffe Lebensgefahr ſtuͤrzen, 
wrzucić fię w pewne życia niebezpie- 
czeńftwo za Ke in Lebensgefahr 
gebracht werden, być wprowadzonym 
w. życia niebezpieczenftwo. in er⸗ 
schreckliche Lebensgefahr gerathen / 
wpaść, w ftrafzną życia niebezpie- 
czność. aus der Lebensgefahr befreyet 
werden, z niebezpieczeńftwa życia 
być uwolnionym. daraus nicht bes 
freyet werden konnen, nie moc być od 
niebezpieczefiftwa wolnym. x 
Lebensgeiſter, J. żywotnie duchy, żywią» 
ce duchy; ożywiałące duchy. ; 
Lebenskraft, Y zywotnia fila, zywotnia 
moc, zywigca moc, żywiąca fifa. 
Lebenslang, przez całe życie, całe 2 
cie; unglücklich ſeyn, niefzczęśliwym 


być: 

Lebenslauf, m. bieg życia. einen kleinen 
Lebenslauf hat uns die Natur beſtimmt / 
mały bieg życia urodzenie nam wy- 
dzieliło. Lebenslauf vollenden, beſchlieſ⸗ 
fen, zupelny wiek życia zamknae,2a- 
kończyć; znaczy: Beſchreibung eines 
Lebens / opifanie czyiego życia; żywoty 


życie; w tym że famym ſenſis bierze . 


‚fig: eines Lebenslauf beſchreiben, ezyie- 
go życia bieg opiſac, pifać czyi Żya 
wor, napifać czyie życie. in einem 
Buche eines Lebenslauf befchreiben, w 
kligżce iakiey opiłać czyiego bieg 2) 
cia, czyi żywot. etwas nicht mit 
darein ſetzen nie położyć czego w 
tym opifaniu życia, nie zupełny bieg 
Życia opilać, minąć co. 

Lebensmittel, pl. fpofob żywienia fie; 
einem zukommen laffen, paraić komu 
fpofob żywienia fię, podać wyżywie- 
nia fie ipofob. Lebensmittel reichen, 
wyżywienie komu dawać. ſich mit gee 
tingen Lebensmitteln hinhelfen, obcho- 
dzić fig nikczemnym wyżywienia 
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fpofobem. die Lebensmittel gehen ih⸗ 
nen ab, fpofobow wyżywienia fie uby- 
wa im, fpofoby żywienia die uftaią. 
wollen ihnen mangeln, gebrechen, ging 
im żywienia fie stzodki, ſich mit Le⸗ 
bensmitteln auf den Winter verſorgen, 
wyżywienia fie fpolobami opatrzyć 
fie na zimę. find uͤberfluͤßiger gewor⸗ 
den, zbyteczne fpofoby żywienia fie 
były; auf sehen Tage, na ito dni; auf 
ein Jahr, na rok, Lebensmittel, zywie- 
nia fie fpofob, znaczy jadło, napoy, 
fuknią, miefzkanie opał y inne po- 
trzęby razem wzięte; für eine Ar⸗ 
mee, żywności. die Lebensmittel feh⸗ 
len ihnen nicht, na żywnościach nie 
zbywa im, nie brak im żywności, w 
żywność fą dobrze opatrzeni. 

Lebensregel, F. reguła życia, mowi fie 
lepiey uftawa życia. er hat uns eine 
frenge Lebensregel vorgeſchrieben, on 
nam ścisłą uftawę Ly cla przepifal. 
die Lebensregel nicht nur im Munde 
fuͤhren, ſondern ſich auch in der That 
darnach halten, ultawe życia, nie tylko 
w uftach mieć, ale famą rzeczą trzy- 
mać fię iey, według niey żyć. 

Lebensſaft, m. wilgość zywotnia, żywiąca 
wilgość. 

Lebensſatt, yt życia, nafycony ży- 
ciem, ktory żył do fytu, ktory fie na- 
Żył do woli. 

Lebensſtrafe, J. kara na życiu; ſcharfe, 
oftra; ungewöhnliche, niezwyczaynaz 
techtmäßige und verdiente, wymiarko- 
wana y zasłużona ; erbaͤrmliche und 
grauſame, politowania godna, y okru- 

dna; bódhfte, fonderbare, geringe, leich⸗ 
te, naywiękfza, mała, letka; ſchwere, 
langwierige, ciężka, długa, 44% długo ` 
trwaigea; auf einen ſetzen, włożyć na 
"kogo taką karę; auf eine böfe That, 
za zły uczynek karę na życiu nazna- 
czyć; ausfiehen, ponieść, odebrać; ei⸗ 
nem erlaſſen, odpuścić komu, takową: 
kare; darować komu takową karęz 
darzu hingeriſſen werden, do takowey 
kary być porwanym; einen damit bes 
legen, taką karg fkarać kogos leiden, 
taką karę odebrać; eines Bosheit da⸗ 
mit Einhalt thun, czyją niezbozność 
takową karg zatamować. was der Lea 
bensſtrafe werth, darbey verbothen tfe 
co kary na życiu warte, to pod tę 
karą zakazano, Lebensſtrafe heißt 
auch im Polniſchen smierć, ` Lebende 
ſtrafe leiden, śmierć ponieść, śmiercią 
być zkaranym ; Śmierć naznączyć 2a 
iaki wyftępsk, za zbrodnię. 

Lebens⸗ 
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Lebeuswandel, m. życie, życia kfztalt. 
durch wohlgefuͤhrten Lebenswandel die 
Leute gewinnen, okazałością życia 
ludzi fobie pozyfkać; zakże znaczy 
20 co ſpoſob życia, zwyczay życia. 
einen von feinen vorigen Lebenswandel 
abfuͤhren, kogo od przefzłego fpofo- 
bu, albo zwyczaju Życia odwieść. 

Lebenszeit F. wiek życia, życia wiek; 
mit einem zubringen, 2 kim przeżyć; 
in etwas w czym, albo na czym wiek 
życia ftrawić. ganze Lebenszeit, cały 
wiek życia. die übrige Lebenszeit, po- 
zoftały wiek życia, oftatni czas 
życia. 


Leber, F, ein Theil der Eingeweide, wa- ` 


troba, iedna część ze wnątrza. bey 
den Schmerzen in der Leber, przy bo- 
lu w wątrobie. kleine Leber, mala wa- 
troba, wątrobka; einer Maus, z my- 
fzy. zur Leber gehörig, do wątroby 
należący, wątrobny. ſolche Krankheit, 
choroba na wątrobę, nie moc na wą- 
trobie; złe na wątrobie. 

Leberfarbe, Y. wątrobny kolor, watro» 
bna farba, iaka na wątrobie bywa. 


Leberfarbicht, wątrobnego koloru, wa- 
trobney farby; podobney farby do 
wątroby. 

Leberfleck, m. na wątrobie plama, fkaza. 


Lebergerichte, Pl. wąwoby, albo potrawy 
2 wątrob. 

Leberkrankheit, A. choroba na wątrobę, 
chorowanie na wątrobę. 

Leberkraut, u. wątrobne ziele, na watro- 
bę dobre. 

Leberlein, m. watrobka, wątrobeczka, 
malerika wątrobka. ; 

Leberſtein, m. wątrobny kamier, w wa- 
trobie fie znayduiący. 5 

Leberſucht, F. choroba na wątrobę, wą: 
trobna choroba; der ſolche hat, nawa- 
trobę chory. A 

Leberſuͤchtig , na wątrobę choruigey, na 
wątrobę narzeka, na wątrobę chory. 

Leberwurſt, J, maciek kifzka, ałbo kilz- 
ka wątrobą nadziana ; auf den Rof lez 
gen, um fie zu braten, na rożen ią za- 

© tchnąć, aby ią upiec. 5 

Lebhaft, żywy» zyżwy» żywiący, We- 
foty. lebhafte Farbe, żywy wefoły 
kolor, i 

Lebhaft, edo. żywo, żyźwo, wefoło ; 


reden, mowić; antworten odpowia- ` 


dać. . s 

Lebhaftigkeit, J. żywość, żyżwość. mit 
der Lebhaftigkeit, 2 żyżwością, z 2y- 
wością. 
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Lebkuchen, m. ciato, kolacz, placek z 
iakiemi słodkiemi zaprawami. 

Lebkuͤchner, m. piekarz ciaſta, plackow, 
kołaczow ; slodyczami,. zaprawio. 
nych. 

Leblos, nieżywy, bez życia, nie żyią: 
cy. leblofe Körper, nie zyigce ciała, 
nieżywe ciała. 

Lebtage, pl. dni życia, czas życia, wiek 
życia. fein Lebtage przez fwoiego dni 
życia. 

Lebzeit, V. czas życia. bey feinen Lebzei⸗ 

ten, w czalie jego życia. bey meinen 
Lebzeiten / w czalie moiego życia. ei⸗ 
nem die Leb zelt beſtimmen, komu czas 
życia oznaczyć. 

Lech, Fluß in Schwaben, Lech, rzeka w 
Szwabſkiey Okolicy, imo Aufzpurga 
płynie. 

Lechzen, f- Lächzen. 


Leck, Fluß in den Niederlanden, Lek, rze. 


ka w Niſkim Kraiu. 

Lecken, lizać; die Wunden mit der Zunge, 
rany ięzykiem; Honig, miod. 

Lecker, m. lizuś, lizik, co liże, eo rad 
en iako co słodkiego, dobrego 
ieft. j 

Leckerbißchen, m. łakotka, przyfmaczek, 
fpecyalik ; lakotki, przyſmaczki, für 


Ving. 

Leckerhaft, delikatny, fpecyalny, wy- 
śmienity, przewyśmienity, bardzo 
fmaczny. 

Leckermaul, u. delikatna gęba, lakotki 
lubigca, na fpecyaliki fakoma. 

Leckung / . lizanie, oblizywanie; des 
Honigs, miodu ; des Salzes, foli. 

Section, f- was aufgegeben wird zu lernen, 
czytanie, lekcya, co wydane ieft, co 
wyznaczone ieft do nauczenia fig. 
Section auffagen, lekcyg odmowić. 
Section koͤnnen, lekcyią umieć na pa- 
mięć; potym znaczy: Haltung der 
Lehrſtunde, trzymanie godziny ucząc, 
albo lepiey uczenie przez godzine, go- 
dzinne uczenie. Section halten, godzi» 
nę uczenia mieć. einen worinnen Les 
ction geben, lekcyią komu, nauczanie 
komu, albo naukę w czym o czym 
dawać. Leetion zu reden, nauczanie o 
wymowie; zu leben, nauczanie jak 
żyć; von etwas, o czym; 10 co Wers 
weiß, przeitroga upomnienie; einem 
eine derbe Lection geben, komu dać 
oſtra lekcyig, ſurowe napomnienie. 
einem feine Lection im Briefe gaben, 
w liście komu dać lekcyg, nauczyć go 
rozumu; potym zmaczy s Art der 
Schreibung in einem Autor, fpolob 

ktorym 
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ktorym rzecz pifana w iakim au- 
torze. die mannichfaltigen Lectiones, 
rozmaite czytania w iakiem pilmo- 
dawcy. 

Lectoure, Stadt in Frankreich, Lektura, 
miafto we Francyi. 

Leder, n. ikòra; bereiten, Kore wypra- 
wiać. einen gerben, einem das Leder 
auskarbatſchen, komu ſkore wygarbo- 
wać, Kore wyłatać ; weiches, femi- 
ſches, miętka, zemfowa fkura. von Le⸗ 
der, ze fkory; fkorzany; vom Leder 
ziehen, znaczy to co den Degen ents 
bloßen, z pachew fzpady dobywać; 
fzpadę z pachew wyiąć. 

gedurbereiter, m. Lohgerber, garbarz, wy- 
prawiacz kor, wWwyprawolkornik. 
Weißgerber, białofkornik, co fkory 
na zemfy wyprawia, zemſoſkornik. 

Lederer, m. kornik, co fkory przedaie, 


co fię fkor przedażą, albo robotą ba- 


wi. 

Ledern, fkorzany , to co von Leder, ze 
fkóry. von ſemiſchem Leder, ze fkory 
zemiowey, adj. zemſowy, zemfowa, 
zemfowe. 

Lederwerk, u. zemfowa robota, zemfo- 
we rzemiesło» zemfowa wyprawa. 
Ledig, wolny, 70 co los; von etwas, 2 
czego, uwolniony, ofwobodzony od 
czego fwobodny, prożny. lediges Ge⸗ 
fig, prožne naczynie, niezaprzątnio- 
ne. lediger Brief, prożny lift. lediges 
Pferd, da niemand drauf reitet, koń 
wolny, prożny na ktorym nikt nie 
ieżdzi; potym to co ohne Frau, nie żo- 
naty, beźżenny. ledig ſeyn, bezzen- 
nym być, nieżonatym być, ledig 
bleiben, nieżonatym zofłać, nie żenić 

fię. 

Ledigen, wyprożniać, wyprożnić, prożne 
mieyſce Zoſtawié. 


Leer, da nichts drinnen if, prożny,czczy, * 


gdy nic nie mafz w czym. leeres 
Gefäß, prozne naczynie, nach Getrai⸗ 
de gehen, aber leer wiederkommen, po 
zboże jechac, ale prożno powrocić. 
leerer Brief, proźny lift, leere Schiffe, 
ptozne okręty. das Schiff fait gang 
leer laffen, wcale cały prożny okręt 
zoftawić. leere Hoffnung, prożna, czcza 
"madzieia. leere Traͤume, proäne fny. 
leere: Gedanken, prożne myśli. das 
Haus leer machen, prożny dom uczy- 
nić, dom wyprożnić. leer von etwas, 
prożny z czego; Markt von Gütern 
prozny rynek, leere Nuß, prożny 
orzech. leeres Rohr, prożna trzcina: 
leeres Haus, prężny dom. leeres Faß, 
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prożna beczka. leere Inſel, pulta wym 
pa. leere Sitze, prozne ławy. den 
Leib leer machen, brzuch wyproznie. 
leer werden, wyprożnionym być. leer 
ſeyn / prożnym być. das Haus iſt leer, 
dwor ieft prożny, kamienica ieft pro- 
ana. der Ort ifi leer von Huͤtern, mieyfce 
ieft bez ſtraznikow. 

Leere, die, prożne, f. m. des Orts, w mie y. 
feu, eines Rohrs, w rurze. 

Leeren, wyprożniać, etwas, co, von eta 
was, z czego. 

Leer gemacht, wyprożniony, co wypro= 
żnione ieft, albo prożne z czego uczy- 
nione. 

Leer machen, v. wyprożniać, wypro= 
znie. mache das Glas leer, wyprozniey 
fzklankę. ` 

Lehe e warga; herunter hangende, ob- 
wisła, na dof wilzaca; fleine mala; 
der Lefsen hat, z wargami. der große 
Lefzen hat, wargaty, z więlkiemi war- 
gami. ein Mann mit großen Lefzen, 
człowiek z wielkiemi wargami. ` 

Legal, prawny, według prawa, prawem 
opifany, według opifania praw. 

Legation, Y. pofelitwo , wegen des Frie⸗ 
dens, o pokoy; anſehnliche, oka- 
zale. 

Legatum, u. zapis teftamentowy; zapis 
teſtamentem uczyniony. 

Regel, u. flafza, flafzka. zinnernes Les. 
gel, cynowa flaſza; gläfernes, fzkla= 


na. 

Legen, kłaść, zakładać, położyć; den 
Grund, fundament zakładać. einen ins 
Bette legen, kogo na łożku położyć; 
den Kopf auf eines Ruͤcken, głowę na 
czyim grzbiecie kłaść, położyć. alles 
an feinen Ort legen, wWieyltko pokłaść 
na ſwoim mieyfcu. fich auf etwas, auf 
eine Kunſt legen, 1 8 9 1 75 fie do 
czego, aplikować fie do iakiey fztuki. 
ſich ins Grab legen, położyć fie na tra- 
"wie. fich zu eines Füßen legen, polo- 
żyć fig u nog czyich, słać fie do nog 
czyich; to couftawać, wolnieć. es legt 
ſich der Wind, wiatt uftaie, wolnieie. 
der Zorn legt ſich, gniew wolnieie, 
uftate. Eyer legen, iaia nieść, iaia 
znoſic. 

Legende, N życia świętych. 

Legfeuer, u. ogień podłożony, ogień 
podrzucony, ogier podkładany. 

Legion, F ein roͤmiſches Regiment Soldg⸗ 
ten von 6666 Mann, Legion, Rzymiki 
żołnierzow reyment, fześć tyhecy 
fześć fet, fześć dziefiąc y fześć ludzi 
wynofzący, 

Segie 
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Legiren, /egować, zapifać; zapifować; de 
nem die Fruchtnießung aller feiner Güz 
ter komu dożywocie na wizyft ich 
fwoich dobrach ;- der Frau alles Sil⸗ 
berwerk, żonie wfzyftkie frebra zapi- 
fać ; legować. 


Legitimiren, legitymować, uczynić, ucze». 


ftnikiem praw. ein Kind legitimiten, 
dziecie legitimować. fein Sohn iſt 
legitimirt, fyniego ieft legitymowany; 
rowny prawemu uznany. fich leglti⸗ 
miren, praw fwoich, potwierdzenie 
otrzymać. S B 5 

Legung, F. kładzienie, zakładanie, Za- 
iozenie, położenie, pokfadanie, it 
oder mit Legung des Grundes, w zakła- 
daniy, albo przy zakładaniu, 'albo z 
zakładaniem fundamentow. Legung 
der Eper, niefiene day, znoſzenie 
iaia. 

gehen, ». pożyczyć, komu na pożycza 
ki dać, pożyczać, na pożyczki da- 
wać. 

Lehm, Leim, m. glina, ziemia do lepie- 
nia, Art der Erde, womit man Wände 
U. d. g. macht, gatunek ziemi, z kto- 
rey Ściany y podobne rzeczy lepią. 
von Leime, z gliny, gliniany, z ziemi, 
ziemny. voll Lehm, pełny gliny, pełny 
ziemi. mit Lehm beſtreichen, gling, 
ziemią pofmarować „ polepić po 
wierzchu. Beſtreichung oder Verklei⸗ 
bung mit Lehm, polmarowanie, oble- 
pienie gliną, ziemią. 

Lehmern, gliniany, ziemny» 20 co von 
Lehm, z gliny, z ziemi. lehmerne 
Wand, gliniana Ściana; ziemna Ścia- 
na z gliny ściana, z ziemi ściana. 

Lehmgrube, J. dol w ktorym taka ziemia 
kopana bywa. R 

Lehmicht, glinkowaty, ziemiſty; voller 
Lehm, pełny gliny y podobney zie- 


mi. 
Lehmwand, J gliniana sciana, ziemna 
ściana z gliny robiona, lepiona. 
Lehn, „. lenno, lenność, feudum. einent 
ein Guth zur Lehn geben, dać komu 
maiętność iaką na lenność, na lenno. 
von einem zur Lehn haben, mieć od 
kogo lennoscig, lennem trzymaé od 
kogo. die Lehn empfangen, lenno 
przyiąć, to żefł, przyfige na lenność, 
na feudum, einem die Lehn reichen, len- 
ność komu nadać, lennego komu po- 
zwolic; von einen verlangen, ſuchen, 
profić o lenność kogo; ftarać fie o 
lennose u kogo, chcieć od kogo len- 
na, feudum nabyć: 
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Lehne, F. wiparcie, podpora, poręcze, 
daran man fich lehnet, oder dafür man 
nicht hinunterfallen kann, na ktorych 
fie wipieraig, albo ktore Zaſtawiaig 
od zpadnienia zkąd na doł; an einem 
Stuhle, u ftolka, u krzefelka, poręcz, 
podręcze. 

Lehnen, wipierae fie, fchylaiąc fie; po- 
chylać fie; fich an einen, be na kogo; 


an die Seite des Schiffs, pochylać fie | 


na bok okrętu. fih auf den Spie 
lehnen, zeprzeć fie na ſpiſie; auf det 
Schild, na tarczy; fich an einen Baum, 
Wipieraé Ge na jakiem drzewie. ſich 
ein wenig an etwas lehnen und alfo 
ſchlafen, zeprzeć fie trochę na czym, | 
y tak fpać; fich an die Staͤmme der 

Bäume, na drzewach Ae zeprzeć. fiń 

mit dem Leibe auf den Schild lehnen, 


| 


| 


| 


ciałem fig wfpierać na tarczy, albo la | 


pie) calym foba. 
Lehngeld, 1. pieniądze 2 lennych gruns 
tow, czyniz z lennych dobr, 
Lehnguth, , lenna maiętność; lennem 
pufzczona; lennym prawem trzyma. 


na, ktora lennem chodzi, ktorą kto w | 


lenności trzyma. 

Lehnherr, n. pan lenny, pan na len. 
nem, albo na lennie, pan lenrości; 
über ein Ritterguth, pan lenny m 

_ fzlacheckiey maiętności. 

Lehnhof, m. lad lenny, fad gdzie fie le 
marifkie {prawy fadza. 


Lehnmann, . leman, feodalny, co 


lenno, albo feudum od kogo trzy 


ma, 
Lehnrecht ». lenne prawo, lemańfkie | 


prawo, feodalne prawo, 
Lehnroß, „, naiemny koń, kon do nai 
cia, kor na naiem. 


| 
| 
| 


Í 
f 


| 


Lehnsbrief, m. lift na lenność, przy: . 


wiley na lenno, przywiley na feu 
dum. d 

Lehnspſlicht, Y. powinność lemanfky 
obowiązek lemańfki, posługa ema 
Ia, 

Lehnsreichung, Y nadanie lennego, danie 
lenności, pozwolenie lemariftwa; ine 
feudowanie , właśczwie , pożyczenie 
dobr iakich ; infeudacya. x 

Lehntraͤger, m; podleman, podlennik 
namieftnik lemana, pana lennego: . 

Lehramt 7. uczenia urząd, uczenia dos 
ftoyność, uczenia powinność, uczenia 


prawo. ; 
Lehrart, Y. fpofob uczenia, wzor natis 
czania, droga w nauczaniu; kfztałt 
uczenia, kfztałt w uczeniu, porządek 
uczenia, poftępek w GRE 
D 


remoniy. 


a o Ee 


Lahrbegierig, chciwy uczenia fig, chęć 


maiący do nauczenia fie. Tebtbegiee 
rig fong, być chciwym uczenia fie, 
mieć echotę uczyć fię, mieć chęć 
nauczyć fię. 


Lehre, Y nauka, uczenie, nauczanie, 


was einer lehret, to kto co uczy, Lehre 
der Reduerkunſt, uczenie kraflomow- 
Śkiey fztuki. die Lehre anwenden, 
welche auch die mangelhafteſte Natur 
zurecht bringen kaun, tego uczenia za- 
żyć, ktore by y poplowang naturę 
polepfzyć mogło. durch die Lehre ei⸗ 
nem etwas beybringen, nauke komu o 
czym dawać. ohne Lehre begriffen wer⸗ 
den koͤnnen, bez nauki moc być poig- 
tym; von etwas, nduka o czym. die 
Lehre zu leben, nauka jak trzeba żyć; 
zu reden, nauka o wymowie, er ſteckt 
voll dieſer Lehren, on ieft pełny tych 
nauk, diefe Lehre ift den Stoikern eiz 
gen, ta nauka ieft właściwa Stoikow. 
dieſe Art der Lehre auf die Uebung ap⸗ 
plieiren, takowe nauczanie famą rze- 
czą pokazać, do ſamey rzeczy przy 
łożyć. die Lehre abfaſſen, naukę ulo- 
żyć, napifać. bey jemanden einen in die 
Lehre geben, das komu kogo na nauke, 
albo dać kogo na naukę do kogo. ei⸗ 
nen in bie Lehre nehmen, wziąć kogo 
ma naukę, wziąć kogo do uczenia» na 
wyićwikę; powżore znaczy Lehre, to 
co wzor albo miara, welcher ſich die 
Stuccatur⸗Arbeiter, Bildhauer u. d. g. 


bedienen, według ktorego, albo po- 


dług ktorey fztukaterze y fznicerze 
części kolumny y tym podobne wy= 
rabiaig. 


Lehren, nauczać, uczyć; fleißig, pilnie, 


2 pilnością ; deutlich, iafno, niezawi- 
do; treulich, wiernie, fzczerze; alber, 
głupie; zornig, gniewliwie; mit groſ⸗ 
fer Mühe, z wielką pracą; Lateiniſch, 
połacinie. einen die Muſik lehren, 
uczyć kogo muzyki; einen die Cere⸗ 
monien, uczyć kogo obrządkow, ce- 
einen Griechifch lehren, 
uczyć kogo po Grecku, Greckiego 
ięzyka. die Jugend etwas Gutes leh⸗ 
ren, młodzi uczyć czego dobrego. ei⸗ 
nen lauter gute Dinge lehren, kogo 
wcale famych dobrych rzeczy uczyć. 
die Unerfahrnen lehren, niemaiących 
doświadczenia, niewiadomych nau- 
czać. Künſte und Handwerke lehren, 
fztuk y rzemiesł uczyć. das buͤrgerli⸗ 
che Recht lehren, prawa obywatelfkie. 
go uczyć; willig und recht, dobrze 
y należycie. die Erfahrung lehret es, 
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doświadczenie tego uczy, doznanie 
to pokazuie. 


Lehren, das, 4. nauczanie, uczenie, po= 


5 nauczenie, pokazanie» 
nauka. 


Lehrer, n. uczyciel, nauczycieł, nauk- 


dawca, uczennik, nauczennik ; der 
die Sache verfieht, ktory rozumie 
rzecz dobrze; berühmter, befonderer, 
großer, sławny, ofobliwy, wielki nau. 
czyciel, stahy uczyciel; alter, ſta- 
ry; einer Wiſſenſchaft, iakiey umieję- 
tności; der Weisheit, mądrości; - der 
Redekunſt, wymowy, mowüczennik, 
einen zum Lehrer haben, mieć nauczy- 
ciela kogo. einem feinen Sohn am 
Lehrer oder Lehrmeiſter geben, kogo dać 
fynowi fwoiemu ża nauczyciela, albo 
za naukmiftrza, za pokazywcę, uͤffent⸗ 
licher Lehrer auf einer Univerfität, pu- 
bliczny w iakiey Akademii Profeflor, 
uczyciel, nauk pokazywca; pydentliz 
cher, außerordentlicher / auf elner Schu⸗ 
le, ordynaryiny, nadordynaryiny, w 
iakiey fzkole, izkolney młodzi nau- 
czyciel, naukdawca dla młodzi, nauk- 
pokazywca, naukmiſtra, dla mło» 
dzieży, 


Lehrerinn, F. uczycielka, nauczycielka, 


miſtrzyni, naukmiftrzyni, naukdaw- 
czyna; naukpokażczyna; fleißige und 
fluge, pilna y roztropna. 


Lehrgeld, . płaca za naukę, pieniądze 


za uczenie. Lehrgeld geben, zapłacić 
za uczenie, d. i. mit feinen Schaden 
klug werden, po fzkodzie być mą- 


rym. 


Lehrhaft, nauczony, wyuczony; 10 żefł, 


atwy do nauczenia, do wyuczenia, 


Lehrjahre, pi. lata nauki. zwanzig Lehr⸗ 
jahre aushalten, dwadzieścia lat na 


nauce być. feine Lehrjahre bey einem 
ausſtehen, fwoie lata przebyć u kogo 
na nauce; fwoie lata na uczenie fię u 
kogo łożyć. 


£ebejunge, 7 uczeń. einen zu ſeinem 


£ebrjungen annehmen, kogo wziąć za 
ucznia do fiebie. feiner Lehrfunge, 
mały uczeti, uczeniek. 


Lehrknabe, m. uczeń, chlopiec na nauce 


chłopiec uczący fie. 


Lehrkuäbchen, u. uczeniek, chłopie uczą. 


ce lie, chłopczyk uczący fie, 


Lehrling, n. uczerń ten co fie u kogo 


uczy, ten co na nauce u kogo ieſt. 


Lehrmaͤgdchen, ». uczennica, dziewczę 


uczące fie, dziewczę na nauce Zoe 
ſtaigce. e 
Uu s Lehr⸗ 
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Lehrmaͤßig, podług nauki, nauezytelny, 
dogmatyczny. 


Lehrmeiſter, m. naukmiſtrz; guter und 
gelehrter, dobry y uczony; großer und 
weiſer, wielki y madry; ſehr angeneh⸗ 
mer, bardzo przyjemny; beſchwerli⸗ 
cher, verdrießlicher, neuer, ciężki, na- 
przykrzony, nowy; ſehr guter und 
vortrafflicher, bardzo dobry y wyśmie- 
nity; vollkommener, ſehr großer, do- 
fkonaly, bardzo wielki naukmiftrz; 
gemeiner, auserleſener, ungeſchickter , 
proſty, wyborny, nieſpoſobny; alter, 
ftary ; in der Oratorie, w krafomoftwie ; 
der ein großes Anſehn hat, ktory ma 
wielką powagę ; boͤſer, gottloſer, firens 
ger, zły, niezbożny, fkrzętny; kate 
tet, dmfiget, apbeitſamer, twardy, ocho- 
tny, pracowity; vorſichtiger, kluger, 
baczny » rozeznany ; der einen für 
für einen großen Lohn nicht klug ges 
macht hat, ktory kogo za wielką 
płacę roztropnym nie uczynił. gute 
Lehrmeiſter aus Griechenland haben, 
mieć dobrych naukmiltrzow 2 Gre- 
cyi; einen darzu in freyen Kuͤnſten ha⸗ 
ben, mieć kogo naukmiſtrzem wfwo- 
bodnych fztukach. der iſt mein Lehr⸗ 
meiſter geweſen, ktory był moiem 
haukmiftrzem, naukdawcą ; fich bey 
einem darzu angeben, czynić De u 
kogo naukmiftrzem ; in der Schule, 
w fzkole; unter einem guten die rò- 
miſchen Gebräuche lernen, pod dobrym 
naukmiftrzem, uczyć fie zwyczaiow 
Rzymikich. öffentlicher Lehrmeiſter der 
Jugend/ publiczny młodzi naukmiftrz. 
im Reden und Leben, wymowy y ży- 
cia; einen darzu in allen feinen Une 
ſchlaͤgen haben, mieć kogo naukmi- 
ftrzem we wfzyftkich fwoich proie- 
krach y zamysłach. deh redlichften 
Lehrmeiſter erwehlen, nayrzetelniey- 
fzego naukmiftrza obrać; der Zur 
gend, cnoty; in der Rhetorik, w Re- 
toryce. 

Lehrmeiſterinn / F. miſtrzy ni, nauczyciel- 
ka, uczycielka, naukdawezyna; der 
Pflichten, miſtrzyni powinności, und 
Anführerinn der Natur, y prowadezy- 
na, rozumu y ſerca; der Weisheit, 
nauczycielka madrosci. 

Lehrprobe, V. początki nauki. Lehr⸗ 
probe ablegen, ius fkończyć początki 
nauki. ; 

Lehrreich, naukowy, naukowny, co od 
nauka idzie, co do nauki należy. 

Lehrſam, nauczony, ktory fig daie nau. 
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czyć, poiętny, ktory prędko poymuie, 


rozumie. 

Lehrſamkeit, F. uczoność, mienie nauki, 
nauczenie. 

Lehrſatz, m. pierwfza prawda, na kto 
rey fie nauka zafadza; von etwas, o 
czym. d 

Lehrſpruch, m. prawda z nauki wynikaią. 
ca; zakoby nauki głos. \ 

Lehrſtube, J. uczalnia, izba, w ktorey 
naukę daia, w ktorey uczą. 


Lehrſtuhl, m. krzesło, katedra, w ktorey | 


nauczyciel uczący fiedzi. 

Leib, m. ciało, ganzer Menfchrfofern er aus 
Fleiſch und Knochen beſteht, cały czło. 
wiek, ile ieft z ciała y z kości złożo: 
ny; kranker, menſchlicher, unſterblicher, 
chore, ludzkie, niesmiertelne; ſchwa⸗ 


cher, irdiſcher, verzehrter,skabe, ziemne, | 


wytrawione, wyſuſzone; gefunden 
zdrowe; hinfaͤlliger, znikome; wieder 
erquickter, znowu pokrzepione; abge- 
"mietgeltet, wyrodzone ; ſtarker / mocne, 
friſcher, świeże; ſterblicher, Smier- 


telne; mangelhafter, niedołężne; na- 


ckeuder, gofe; ungewohnter Laſter in 
tragen, nieprzyzwyezaione do dźwi: 
gania ciężaru ; iſt bergangen, wyfchlo; 
ift zu üben und alfo zu gewöhnen, daß 
er der Vernunft gehorchen koͤnne, ma 
być w obrotach, y tak ma być przy: 
zwyczaione; aby rozumu słuchać mo. 
gło; ift mit allen Arten der Schmer⸗ 
zen beladen, iet wfzelkiego gatunku 
bolesciami obarczone. am ganzen Lei⸗ 
be zittern, drzeć całym ciałem. die 


Seele entweicht aus dem Leibe, dul 


uftępuie z ciała. die Seele ift im Leibe, 
dufza ieft w ciele. wohl bey Leibe 


ciała maiący dofyć, w cielez. detglel: | 


chen Vieh, bydlę w ciele, ma ciała 
dofyć na fobie. der einen Leib hat, 
ktory ma ciało, cielifty, wcielony. 
einen Leib bekommen, ciała nabierać, 
einen um den Leib faſſen, w poł kogo 


wziąć, poł kogo uchwycić, obiaśnićj | 


pówiere znaczy, to co: Bauch, brzuch, 
laͤuft von Bohnen auf, wird dadurch 
aufgeblaͤhet, nadyma fie, ody ma fig 
2 grochu. der einen ziemlichen Leib 
vor ſich bat, ktory nie mały brzufzek 
ma przed fobą. den Leib öffnen, rufzyé 
brzuch, ałbo w brzuchu na wychod, 
rzeczy; erweichen, zmiękczyć brzuch, 
reinigen, wyczyścić, wyślamować 
brzuch. da die ſchwangere Mutter ihn 
noch im Leibe hatte, gdy go brzemien- 
na matka iefzcze w żywocie miała. 
die von dem Manne empfohlne a 

nun 
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nung hat die Frau noch im Leibe, na⸗ 
dzieię od męża zalecong ieſzcze mar- 
ka w żywocie nofi. welche Beſtie 
hat dich aus ihrem Leibe kriechen laffen? 
co za beftyia dała ci wyleść ze fwoie- 
go brzucha? ber Leib wird dicke, man 
Fann es nicht mehr verbergen, żywot 
rośnie, nie można tego iuż więcey 
utaić; ohne den Kopf, die Arme und 
Beine, ciało bez głowy, rąk y kości. 
was Leib und Leben anbetrifft co fie 
ciała ) życia tycze; mowi fie o życie 
idzie, o głowę idzie. einen auf Leib 
und Leben anklagen, kogo fkarżyć o 
rzecz, w ktorey o głowę y o życie 
idzie.. Leib und Leben laffen, ciało y 
życie porzucić. Leib und Leben einem 
anvertrauen, ciało y życie komu po- 
wierzyć. einem hart auf den Leib ges 
hen, naftępować komu na życie, 
przycierać na kogo. bleib mir vom 
Leibe! precz ode mnie! zdaleka ode 
mnie! denke bey Leibe nicht, nie miey 
w głowie, nie rozumiey. ſage es 
bey Leibe nicht, nie mow że tego ni- 
komu. 

Leibarzt, m. ciała lekarz; medyk ; eines 
Kaiſers oder Königs, Cefariki albo Kro- 
lewiki. 

Leibpelz, m. futro. 

Leibbinde, Y odzienie ciała, albo prze- 
pafanie ciała. 


Leibeigen, na wieczną niewolą fkazany. ` 


leibeigener Knecht, na wieczną niewo- 
łą fsazany niewolnik. leibeigen maz 
chen, fkazać na wieczną niewolą. 

Leibeigenſchaft, A niewola wieczna, 

` niewola dożywotnia, niewola aż do 
śmierci. 

Leibesbeſchaffenheit, F. fporządzenie cia- 
fa, udziałanie rodowite ciała; gute, 
dobre; fefe, mocne, umierzenie cia- 

la; bófe, złe. ; 

Leibesbuͤrde, Y. brzemie, ciąża, żywot 
brzemienny, ciężarność einer ſchwan⸗ 
gern Frau, ciężarney kobiety. 

Leibescomplexion, f pleć ciała, udzianie 
ciała, komplektyia. 

Leibescur, A leczenie ciała, zdrowie- 

 nieeiała; einem übergeben, komu pos 
ruczyć, 

Leibesdicke f. wielość ciała, otyłość, cie- 
liftość, brzemie. 

Leibeserben, p/. dzieci, dziedzice z ciała 
- zpłodzone. 

Leibesfrucht, A plod; abtreiben, poro- 
nieniem ztracić, poronić, żakoby ży= 
wota OWOC. 


ren 


Leibesgeſtalt, Y. ciała poftać, ciała pofta- 
wa; grofe, wielka, ogromna. den die 
Natur mit einer fchonen Leibesgetait 
verſehen hat, ktorego urodzenia piękną 
ciala poftacig obdarzyło; guſehnliche⸗ 
okazała ciała poftać, pozorna poftawa 
ciała. 

Leibesgeſundheit, V zdrowie ciała; ſtete, 
nieuſtanne; ſchwache, stabe; ſchlech⸗ 
te. zie. 

Leibeskrankheit, V ciała choroba, ciata 
chorowitość; gefährliche, niebezpie= 
czna. 

Leibesgroͤße, J nach der einer groß oder 
klein ift, ciała wielkość, według ktorey 
ieſt kto wyfukim, albo nifkim; 40% en, 
mo co wzrofi ciata. > 

Leibesmacht, /. dita cialas moc ciala; 
ganze Starke, cała filność ciała. feine 
ganze Leibesmacht auf etwas ſetzen, ca- 
łą fwoia mocą {ilic fie, całą moc wy- 
wierać. 

Leibesnahrung, € pokarm, iadlo, Tod ze: 
nie, und Nothdurft, y ponzeby 
życia.“ i 

Leibesproportion , V proporcyja ciała, 
prawy wymiar ciała, nie zbytnia wiel- 
kość ciała. 

Leibesſchwachheit, V. ciała słabość, cia- 
ła krewkość, ciała niemoc, ciała wą» 
tłość. 

Leibesſtaͤrke, F ciała filność, cieleſne fiły, 
ciała dużość, w ſenſie za lity. 

Leibesſtatur, f. ciała wzroft, die ſich zur 
Würde ſchickt, przyzwoita godnosci. 

Leibesſtrafe, J. kara na ciele; grauſame, 
okrutna. 

Leibesuͤbung F. obroty ciała, dakie fa 
praca, chodzenie prędkie» ieżdże- 
nie. | 

Leibesunpaßlichkeit, V słabość ciała, cho- 
rowitość ciała, niedołęftwo ciała. 

Leibfarben, cieliftego koloru , cieliftey 
farby, podżarobiaławy. 

Leibgarde, V ftraż ciała, frai ofoby, 
gwardyia, 

Leibgeding, . pofazne dobra, dobra w 
PC dane, wzięte, w pofagu na- 

yte. 

Leibchen, ». kleiner Leib, ciałko, ciałecze 
ko, małe ciało, nie wielkie ciało ; po- 
abtone znaczy Art eines Kleides, gatu- 
nek pewney fukni; kaftanik, plae 
fzczyk. £ 

Leibguͤrtel, m. pas; langer, długi; von 
Riemen, rzemienny; von Seide, ie= 
dwabny. 

Lelbhaftig, cielifty, ciałowy, ciałomaią= 
cy, wcielony. er iR der Teufel leib⸗ 

Una S baftige 
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%aftig, to ieft diabof wcielony. er if 
ein Engel leibhaftig, to ieft anioł w 
ciele. S 

Leibig, wiele ciała maiący. der wohl bey 
Leibe ift na ktorym ciała bardzo wie- 
le ieft. 

geibigkeit, Y. cieliftość, wielość ciała, 
fita ciała, moc ciata; w tym ſenſie co 

- wielość. 

Leiblich, cielefny» das einen Leib hat, co 

ciało ma, zo co aus einem Leibe, z cia- 

- da, albo z iednego żywota, rodzony. 
leiblicher Bruder, rodzony brat. leib⸗ 
liche Schweſter, rodzona hoftra. leib⸗ 
liche Kinder, rodzone dzieci. 

Leiblos, niecielefny, bez ciała. leibloſer 
Geiſt, niecielefny duch; Engel, nie- 
cielefny anioł. 

Leibmedieus, m. lekarz, medyk, doktor, 
eines Fuͤrſten, iakiego Kfiążęcia. 

Leibregiment, u. Reiment nadworny; 
Krolewfki. 

$eibtoch, m. fuknia, fzara. 

Leibſpruch m. przysłowie. 

Leibtrabant, m. zolnierz z pod gwardyi» 
drabant. - 

Seib-und Lebensſtrafe, F. kara na ciele y 
na życiu, męki y śmierć. 

Leibwacht, J. gwardyia; Faiferliche, Ce- 
farfka; königliche, Krolewfka;- fuͤrſt⸗ 
lihe Kfiążęca; eines großen Herrn, 


iakiego wielkiego pana. einen zur Leib⸗ 


wacht annehmen, do gwardyi fwoiey 
kogo przyiąć; bey fih haben, gwar- 
dyia mieć przy fobie. PRA 

Leich, ». der Fiſche, ikry rybie, ikry w 
rybach. 

Leichabdankung, f- pochwały pogrzebo- 
we; einem thun, halten, na pochwałę 
umarłego przy iego pogrzebie mo- 
wić. 

£eichbegleiter , m. pogrzebu 
ten co za ciałem idzie. 

Leichbegleiterinn, Y ta co za ciałem do 
grobu prowadzonym idzie. y 

Leichbegaͤngniß, v. pogrzeb, ekzekwiie. 

Leiche, V. der tode Korper eines Meuſchen, 
trup, umarfe ciało iakiego człowieka; 
hinaustragen, wynieść, do grobu wy- 
prowadzić, do pochowania ;. beftatten, 
oporządzić, ubrać. Leiche beftellen hel⸗ 
feit; pogrzeb rozporządzić, na pogrze- 
bie dyzpozycyie poczynić. lange 
Jahre in feiner Familie keine Leiche ha⸗ 
ben, nie mieć przez długi czas ża- 
dnego umarłego w fwoiey familii. 
mit den andern zur Leiche gehen, z dru- 
giemi iść na pogrzeb iakiego ciała; 
mit feinem Sohne, ze fwoiem fynem. 


prowadca, 


L EJ 


fo viel Leichen werden vor unſerm Hanz 
fe sorbey getragen, tak wiele ciał u. 
marłych imo nafzego domu przenie- 
fiono. 

Leichenbegaͤngniß /n, pogrzeb, pochowa- 
nie ciała umarłego ; großes, koſtbares, 
nn wielki, kofztowny, wipania- 
y pogrzeb. einem das Leichenbegaͤng⸗ 
nig halten, pogrzeb komu fprawiać, 
er hat ihm eln ſchoͤnes ſtandesmaßiges 
Leichenbegaͤngniß halten laffen, piekny 
mu, podług iego ftanu, pogrzeb ſpra. 
Wil. der kein Leichenbegaͤngniß be 
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koͤmmt, ktory żadnego pogrzebu nie 


ma, albo mieć nie będzie. der Sohn 
hat dem Vater ein praͤchtiges Leichenbe⸗ 
gaͤngniß gehalten, fyn oycu wipanialy 
fprawił pogrzeb. die Tochter will ihrer 
Mutter kein Leichenbegaͤngniß halten, 
corka fwoiey matce niechce pogrze. | 
bu fprawić. mein Bruder wird ein grof 
fes Leichenbegaͤngniß bekommen, mer 
brat będzie miał wielki pogrzeb. 

Leichenbegraͤbniß, u. pogrzeb, pochowanie 

` umarłego. 

£eichenbefinttung , F. dyſpozycyia po- 
grzebu, rozporządzenie pogrzebu; 
ftaranie o pogrzebie, fprawianie po- 
grzebu, zawiadywanie pogrzebem. 


Reichenbefteller,m. pogrzebu fprawca, ten 
co pogrzeb ſprawule, der ein Begrdle 


niß halten läßt, na ktorym fprawianie ` 


pogrzebu zależy. i 
Leichen⸗Carmen , . wierfz pogrzebowy, | 
jaka żałobny, na pogrzeb czyi pi- | 
any. | 
Leichenfackel, J. pogrzebowa pochodnią | 
ktorą na pogrzebie kto niefie, 
£eihengeddchtnif , n. pamiątka pogrze | 
bowa; einen Dargu einladen, kogo natę 
pogrzebowa pamiątkę zaprofić; jady | 
liches, doroczna; frauriges, imutna. | 
Leichengedicht, u. wierfze pogrzebowe 
wierize na pogrzeb złożone. | 
Leichengeld, 1. pieniądze na pogrzeb. | 
Leichenunkoſten, wydatek na pogrzeb; | 
das den Schülern und andern gegeben 
wird, krote żakom fzkalnym y innym 
bywaią dawane. 
Leichengepraͤnge, v. proceſſyia pogrze- 
bowa, z ktorą ciało prowadzą, para 
da pogrzebowa. ohne Leicheugepräuge 
begraben werden, bez proceilyi być 
pochowanym. 
Leichengeſang, . piesi 
- pogrzebie śpiewana. 
Leichen kerze, F. święca pogrzebowa, albo 
pochodnia pogrzebowa. 
Leichen 


pogrzebowa, m ` 
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Leichenpredigt / V. pogrzebowe kazanie» 
kazanie na pogrzebie miane. 

geichenproceffion, F. pogrzebowa pro- 
ceſſyia; pogrzebowe ciała do grobu 

prowadzenie. 

Leichenſtein, n. grobowiec, groby ka- 
mien; eine Schrift darauf hauen, pi- 
imo jakie na niem wyciąć; nadgrobek 
na nim napifać. 

Leichentraͤger, m: trunnonofz, ten co 
trunnę z ciałem nieſſe. 

Leichentuch, a. całun, kir pogrzebowy; 
fukno pogrzebowe. 

Leichenwärter, m. grubarz, ftroż ciała 
umarłego, dziadek co ciała pilnuie. 

Leichenwaͤrteriun, F. grubarka, ftrozka 
ciała umarłego, babka, co ciała, tru- 
pa, pilnuie. 

Leichnam, m. ciało bez dufzy, ciało z 

„ ktorego iuż dufza wyfzła. 

Leicht / łatwy, łacny, fnadny, letki, nie tru- 
dny, nie ciężki ; zu thun do uczynienia. 
leichte Sache, Tatwa rzecz. leichte Art 
etwas zu tadeln, łarwy Ipofob ganie- 
nia czego. leichter Zutritt zu einem, 
łatwy przyftep do kogo. leichte Berz 
theldigung / łatwa obrona, ſnadna obro- 
na. leichter Uinterſchied, fnadna rożnica, 
łatwe rozrożnienie, nie cieżkie roze- 
znanie. leichte Rehtsfacde, nadnafpra- 
wa. es ift leicht zu ſagen, łatwo powie- 
dzieć. leichte Dinge werden den muͤh⸗ 
famen vorgeſetzt, łatwe rzeczy bywaig 
zawfze przenofzone nad SE 
Tze. wie leicht it es nicht, die Hands 
werksleute aufzubringen, jak to nie 
trudna rzecz ielt, rzemieślnikow po- 
buntować. das ift leicht zu lernen, to 
jelt łatwe do nauczenia fie. es ift ihm 

leicht 129 5 zu den Ehren zu gelau⸗ 

gen, facwo mu było, ftąpić rych 
honorow. alles wird leichte ſeyn, 
wfzyftko będzie łatwo; nie ciężko, 
nie trudno. ſehr leicht, bardzo łatwy, 
letki, nie ciężki. ſehr leichte Art zu lez 
ben, bardzo łatwy fpofob do życia. 
um den leichteſten Preiß, za leciuteńką 
cenę. wie leicht? iak letko? iak nie 
trudno? kaun ich überredet werden, 
mogę być namowionym, wyperfwa- 
dowanym; am Gewichte, w wadze, 
letli, zakże leichte Nüftung, letkie 
uzbroienie. leichter als eine Feder, 
lecki jak pioro. etwas leicht, trochę 
letki. r 

Leicht, adv. łatwo, fnadno, letko, nie 
cieżko, nie trudno; dem Unrechte wi- 
derſtehen, niefprawiedliwosci die 
eprzeć; etwas lernen, czego fie nau- 
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czyć. der leicht der Vornehmſte if 
ktory łatwo nayprzednieyfzym ieft- 
leicht überreden, Tatwo wyperfwado- 
wać, namowić. die Rede fließt leichter, 
fnadniey płynie mowa. leichter zum 
Lobe gelangen, fnadniey doftąpić chwa= 
ły. leichter gebogen werden konnen, ła- 
twiey moc być nakłonionym. leicht 
eine Sache führen, łatwo interes pro- 
wadzić. leicht geſchehen Eönnen, łatwo 
móc fig taé. leicht will ichs nicht faz 
gen, nie fnadno bym powiedział. 
leicht wohin kommen, łacwo dokąd 
przyjść; etwas verrichten, co fprawić. 
das if leicht gethan, to łatwo zrobio- 
no. der kann alles leicht erlangen, kto- 
ry może łatwo wizyftkiego doftapić. 
er hats fehr leicht erlanget, on tego 
bardzo łatwo doſtgpil. 

Leichtern, ułatwić, fatwym uczynić, fna- 
dnym zrobić, ułacnić. 

Leichtfertig, fwywolny. leichtfertiger Vo⸗ 
gel, fwywolny człowiek. leichtfertiger 
Knecht, fwywolny sługa» iwywolny 
niewolnik. leichtfertiger und boͤſer 
Bube, fwywolny y zły człowiek, że 
co bdfe, zły, w tym fenfie co, ladaco, 
niecnotliwy, niepodściwy. leichtfertige 
Jungfer, fvywolna, EK panna. 
leichtfertiges Maͤgdchen, ladaco» złe 
dziewcze. 

Leichtfertig adu. fwywolnie, ze fwy- 
wolą, ze fwywoli; leben, {wywolnie 


żyć, 

Leichtfertigkeit, T. fwywola, vozpuſta; 
plochose, w żym Paz co fwywola» 
ladaczeńftwo ; niecnotliwosć. was if 
das für eine Leichtfertigkeit? co to ieft 
za fwywola? co to ieft zarozpufta? co 
to za ladaczenftwo ? 

Leichtglaͤubig, letkowierny, fnadnowier- 
ny, prędkowierny. Teichtgläubiger 
Alter, prędkowierny ſtarzec, ktory 
garaz co wierzy. ee ſich 
erweiſen, letkowiernym fie pokazać. 
leichtglaͤubig feyn, prędkowiernym być. 
fen nicht fo leichtglaͤbig, nie bądź tak 
predkowiernym, 

Leichtglaͤubigkeit, V. letkowierność, pręd- 
kowierność, fnadnowierność, łatwo= 
wierność. 

Leichtigkeit, łatwość, łacność, ſnadnose, 
nietrudność, niecieżkość; zu thun, do 
czynienia, powtore am Gewichte, w 
wadze, w ciężeniu, lekkość; einer 
Feder, lekkość jakiego piora. Leich⸗ 
tigkeit des Teiters, lekkość ognia. 

Leichtlich, «dv. łarwo, fnadno» letkojz 
łatwością, ze iadnością, tacno. 


Un z Leicht⸗ 
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Leichtſinnig / letkomyślny, płochy. leicht⸗ 
finniger Menſch, letkomyślny czlo- 
wiek, leſchtſinnige Rede, letkomyślna 
mowa, płoche mowienie. leichtſinnige 
Gemüther in Brechung ihrer Treue, 
płoche, lerkomysine umysły w łama- 
niu ich wierności. die Fanptier find 
ein leichtſinniges Volk, letkomyślny to 
lud Egipcyanie. leichtſinniger Meuſch⸗ 
plo hy, napufzony człowiek. leicht⸗ 
ſinnigen Gemuͤths find die Numider 
płochego umysłu fə Numidowie. etz 
was leintiinnig, trochę lekkomyślny, 
trochę piochy. der ſehr leichtſinnigen 
Gemuͤths ift, ktory bardzo lekkomy- 
ślnego umysłu ieft. es geziemet die⸗ 
fem gelehrten Menſchen nicht, leichtſin⸗ 
nig zu fenn, nie przyfloi uczonemu 
człowiekowi być lekkomyślnym. das 
Mägdchen ift leichtfinnig, dziewcze 
ieft pfoche. 

Leichtſinntg, adv. lekkomyślnie, plocho ; 
plaudern, baiać, pleść, bluzgonić; 

handeln, czynić. ihr handelt ſehr 

leichtſinnig, wy czynicie bardzo lekko- 
8 Je. 

gelt, V letkomyślność, lek- 

, płochość , neuwaga. 

dtfinnigfett, kobieca lek- 
# biefeś, to ieft. kindi⸗ 

tgteit, dziecinna plo- 
waga. große 
Leichtſinnigkeit des Ge „Wielka 
lekkomyślność umysłu. eines ſonder⸗ 
bare Leichtſinnigkeit erweiſen, czyią 
ofobliwą lekkomyślność pokazać; to 
eo nieftatek. ſiehe bie unglaubliche 

Leichtſinnigkeit dieſes Menſchen, obacz 
niepodobny do wiary nieſtatek tego 
człowieka. Die Leichtſinnigkeit der Nuz 
mider ift fo groß, nieftatek Numidow 
ieft tak wielki. 

Leichtſinniglich, letkomyślnie , lekko- 
myslnie, plocho, nieftatecznie, pło- 
chomyślnie. 

Leid, w. bol, żal, fmutek, utrapienie, 
kłopot; so co Betruͤbniß; einem Leid 
verurfachen, bolu, żalu, fmurku, utra- 
pienia, kłopotu kogo nabawić. Leid 
empfinden bol uczuć, żal uczuć, kło- 


pot poczuć, utrapienię czuć. in ſeinem 


Leide vergehen, z żalu, 2 bolu, z utra- 


pienia, z kłopotu, życie utracić, das 


Leid vergrößern, żalu, bolu, utrapienia 
imutku, kłopotu przyczynić, powiek- 
fzyć. Sep vermindern, kłopotu, żalu 
umnieyfzyć. das Leid lindern, Żal 
ufpokoić, Zul ukoić, kłopot ufpokoić. 
größtes Leid vergehet mit der Zeit, nay- 


ES 


więkfzy żal, bol, kłopot z czaſem 
przechodzi, miia. um einen Leid tras 


1356 


gen, żałować kogo, w żalu być po 


im. es iſt mir leid für dich, żal mi 
cię, bardzo cię żałuję; für dein Le⸗ 
ben, żal mi twolego życia. es iſt mir 
deſſen Zuſtand leid, żal mi jego ſtanu, 
żałuię iego doli. fid) Leid anthun, fie- 
bie famego zabiiać , fobie famemu 
brać życie. tn Leid und Freude mit eis 
nem aushalten, w fmutku y w radości, 
zawize z kiem być wytrzymać, złe y 
dobre razem z kiem cierpieć. nieman⸗ 
den Leid thun / nikomu nie czynić Za- 
lu, nikomu niefzkodzić. einem nicht | 
zulaſſen, daß er andern Leid thue, nis 
dopufzczać komu, aby drugiemu ia. 
kie utrapienie czynił. mit im Leide 
gehen, bey einer Leiche, w żałobie z 
kiem isć, albo w żalu z kiem iść, na | 
pogrzebie czyim. 


Leiden, cierpieć, znofić; mit Unwillen, 


ungern, po niewoli, nie z ochoty, nie 
2 chęci, albo nie z ochotą, nie z che. 
cią cierpieć; wider Verdienft, cierpieć 
to na co fobie nie zasłużył. gelaſſeg 
leiden, łagodnie cierpieć, fpokoynym | 
umysłem» nie niecierpliwym. del 
Schmerz leiden, bol cierpieć, boleść 
cierpieć. Durſt leiden, pragnienie cier 
pied. das wird nicht nur kein Menſch 
ſondern auch nicht einmal das Vieh leit 
den, tego nie tylko człowiek ej 
ale nawet bydle cierpieć nie będzie. 
mit Geduld, gar leicht, gern Leiden, 3 
cierpliwością, łatwo, znofić, rad cie) 
pieć; z chęcią cierpieć, z ochotą por. 
nofić. weislich leiden, mądrze znieść, 
z cierpieć. heldenmuͤthig leiden, mę: 
znie ponofić, z męſtwem znofić. DY 
Unglück leiden, niefzczeście cierpieć. 
eines Gewalt leiden, czyli gwałty po- 
noſic. die Schläge leiden und nicht 
baru fagen, plagi ponofić, a nic na nią 
nie mowić. einen als Konig leide 
kogo iak Krola cierpieć, znoſié eine 
Unrecht insgeſammt leiden, czyie, all 
od kogo wizyltkie razem krzywdy 
cierpliwie znolić. er kann nicht leidet 
daß man ihn anfieht, nie może cier 
pieć, aby na niego patrzano. wenn 
es die Zeit leiden wollte, gdy by tylko 
czas pozwolił, gdy by tylko czas do. 
puścił. wenn es die Sache alſo gelitten 
hätte, gdy by była rzecz tak pozwo- 
lila, gdy by był interes tak pozwalał. 
große Schläge mit tapfern Muthe le: 
den, wielkie plagi mężnym umysłem 
wycierpieć, wytłzymać. lleber alles 


leiden S 
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leiden, als ſich ergeben wollen, taczey 
wfzyftko poniesé, wycierpieć, Wy- 
trzymać, a niżeli fię poddać, a niżeli 
fie poddawać. das man nicht leiden 
kann, czego wycierpieć nie można. 
der etwas leiden kann, kto może co 
cierpieć, adj. cierpliwy, cierpliwa, 
cierpliwe. ich kann dieſen nicht vor 
meinen Augen leiden, ia tego w moich 
oczach cierpieć nie mogę. Schaden 
leiden, ufzczerbek cierpieć, fzkodę 
ponofić. Niederlage leiden, kleike po- 
nieść, porażkę odebrać; o wojsku, 
albo: krain, 

Leiden, das, m, cierpienie, ponofzenie, 


poniefienie, znofzenie,  zniefienie» 


wytrzymywanie, wyfłrzymanie, z 
cierpienie, wycierpienie, wyftanie , 
ucierpienie; Ehriſti/ Chryſtuſa; eines 
Dinges, iakiey rzeczy. deſſen Leiden 
ſchwer fällt, rzecz ktorey ponolzenie 
ciężkie. Leiden der Kälte, znolzenie; 
poniefienie, zimna; des Hungers, Wy- 
cierpienie „Ara der Hitze, wytrzy- 
manie, upału, gorąca. 

Leidenſchaft / F. cierpienie znofzenie, a 
raczey wlasciwiey cierpliwość. 

Leider! zawołanie, żal! fzkoda! nie- 
fzczęście! 

Leidig, fmutny, żałofny, bolefny. lei⸗ 
diger Tag, fmutny dzien, załolny 
dzień, bolefny dzień. leidiger Zus 
fall, fmutny przypadek, żałolny tra- 
funek. leidiger Troͤſter, fmutek fpra- 
wuiący pociefzyciel. leidiges Jahr, 
fmutny, Zalofny rok. 

Leidlich, znośny. das man leiden kaun, 
co można znieść, zcierpieć. leidliche 
Schmerzen, znośne bole. leidlicher 
Wader, znośna lichwa; to co, erttäg= 
lich; leidlicher Dienſt, znośna niewo- 
la. den Schmerz leidlich machen, bol 
znośnym uczynić. einem leibliche 
Strafe anthun, znośną» znośnieyfzą 
karę komu uczynić. 

Leidlich, adv. znośnie, cierpliwie; et⸗ 
was ertragen, co cierpieć, co pono- 
fie. ertrage deine Krankheit leidlich, 
cierpliwie znoś twoię chorobę. fie 
kann es nicht leidlich ertragen, ona te- 
go nie może znofić cierpliwie. 

Leldtragen, żałobę nofić, żałować, fmu- 
cić fie, fmutek, czego, ponofić. 

Leidweſen, m. żałoba, dola żalu, dola 
żałoby, doba fmutku, fmutek, żal. 

eines Leidweſen vergrößern, komu za- 
lu, imutku przyczynić. in größern 
Leidweſen feden, w więkfzym żalu, 
imutku zoftawać, plur, w więkfzych 
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żalach zoftawać. einen in Leidweſen 
verſetzen, kogo ſmutku, żalu nabawić 
kogo w:dolą żalu wprawić, wprowa- 
dzić. eines Leidweſen mit anfehenm 
na czyi żal patrzeć. in Leidweſen ges 
rathen, w fmutek wpaść, w żal wpa- 
dać. in Leidweſen geſetzt werden, do 
fmutku, do żalu być przy prowadzo- 
nym. durch eines Tod Leidweſen em⸗ 
pfinden, mieć żal z czyiey śmierci. 

Leihen / pożyczyć, pożyczać, komu ; dem 
gemeinen Wefen ſechzig tauſend Schef⸗ 
fel Waizen, rzeczy pofpolitey fześć- 
dziefiąt tyfięcy kotcy przeniey; eis 
nen Ducaten , czerwony złoty komu 
pożyczyć; einem feinen Namen mos 
zu, fwoiego imienia komu do czego 
pożyczyć, na pożyczki dać, poży- 
czanym fpofobem ; einem Geld, ko- 
mu pieniądze dać pożyczanym ſpo- 
fobem, pożyczyć. Getraide leihen, 
zboża pożyczyć. er hat mir vierzehn 
tauſend Gulden geliehen, on mi cater- 
naftu tyfięcy złotych pożyczyć. Gott 
hat den menſchlichen Dingen einen (o 
großen Maun geliehen, tak wielkiego 
męża Bog ludzkim rzeczom użyczył, 
albo pożyczył, ale nie tak zwyczaj” 
nie; fie leihet den Seinigen viel, ona 
wiele fwoim pożycza. id) leihe felbft 
mein Geld auf Zinſe, ia fam poży- 
czam moich pieniędzy na prowizyig. 

leihe dein Geld auf gewohnliche Zinfer 

pożycz twoich pieniędzy , 44% day 
twoie pieniądze na zwyczayną pro- 
wizyią. 

Leihen / dad, „. pożyczanie, poäycze- 
nie; auf Zinfe, na prowizyig, na in- 
teres. 

Seiber, m. pożyczyciel; auf Zinſe, na 
interés, na prowizyig. 

Leim, mm. kley, karuch; womit die Tiſch⸗ 
ler u. a. das Holz zufammen leimen, 
ktorym ftolarze y mfi, drzewo ra- 
zem zkleiaig , fpufzczaią. mit Leime 
zuſammen fügen, na kley razem wia- 
dzić, kleiem zpuscić; aus Rindsleder 
kochen, z wolowey fkory kley pk 
powtore glinka, albo ziomka tłufta; 
Art der Erde, womit Wände und derz 
gleichen gemacht werden, gatunek zie- 
mi, z ktorey ściany y tym podobne 
rzeczy bywaig lepione, ftawiane. 

Leimd, prześcieradło, chufta, płachta. 

Leimen, kleić, zklejać, mit Leime zuſam⸗ 
men fügen, kleiem razem fpuizczać, 
na kley ofadzać, na kley władzać, 
na kley dawaé; etwas, co, was {rif 

Un 4 geleimet, 
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geleimet, geht nicht leicht wieder von 
einander, co swie zo nie dawno ieft' 
fkleione to fie nie łatwo rozklei, 
leime es mit warmem Leime, fkley to 
gorącym kleiem. t 

Leimen, das, z. kleienie, zkleianie; der 
Breter, tarcic, deſzezek; der Karten, 
kart. 

Leimer, m. kleynik, zkleiacz; geſchick⸗ 
ter, ipofobny, fprawny. 

Leimern, ziemny, glinkowaty, z glinki, 
leimerne Wand, z glinki sciena ro- 
biona. 

Leimgrube, f doł w ktorym glinę do 
lepienia kopią. 

Leimruthe, . lafka lepem napufzezona, 
na ptaki poftawiona. ` 

Leimſtange J- lafka, zerdka, na ktorey 
lep, na iapanie ptakow. 

Leimung, /. kleienie, zkleianie, zkle- 
ienie; ſtarke, mocne; friſche, świeże. 

Lein, m. ein Gewaͤchs, krzew pewny, len; 
roher, ſurowyz yngeröfter, nie wy» 
prawny; zarter, cieniutki, cienju- 
teriki, von Leine, ze Inu, adj. lniany, 
lniana, Inlane, / 

Leine, Fr lina, fznury langer Strick, dłu. 
gi fznur; von Hanfe, 2 konopi. 

Leinen, lniany. leinene Kleider, Iniane 
ſuknie. leinene Waͤſche, lniana bie~ 
lizna. 2 

Leinlach, ». chufta. kleines Leinlach, ma⸗ 
ła chufta; zerriſſenes, podarta. 
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Leinöl, 2. Iniany oley, ze lnu; wybiia- 


ny; bitteres, gorzki; ſuͤſſes, słodki; 
gutes, zum Brennen und Schmieren, 
aber nicht zum Eſſen, dobry do pale- 
nia y fmarowania, ale nie do iedze- 
nia; ſchaͤdlich für die Bruk, fzkodli 
wy na pierfi. 

Leinſaamen, m. len ziarno, nafienie, 
lniane fiemie; zum Saen, do fiania, 
do fiewu. 

Leinſagt, m. len zafiany, na polu, na 
zaganach. 

Leinſter, Landſchaft in Irrland, ziemia 
w Irlandyi. 

Leintaͤnzer, m. tanecznik po fznurze, 
fznurotanecznik, 

Leinwand, V Leinwad, płotno. von Lein⸗ 
wand, plocienny. Kleid von Leinwand, 
fuknią z płotna, fuknia pfocienna. 
in Leinwand gekleidet, w plotnou- 
brany, w plotno uwinięty, pfotnem 
odziany. ein in Leinw 
alter Mann w ploto przybrany, 
plotnem odziany ſtarzec. der mit 
Leinwand umgeht, ktory plotnem fie 


gekleideter 
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bawi, płociennik, adject., dergleichen 
Handlung, płocienny handel, bandlo. 
wanie płotnem. 

Leinwandhaͤndler, m. płocienny kupiec, 
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handlarz płocienny, płotnem handlu. | 


iący. 
Leinwandhandel, m. handel płocienny, 


kupczenie płotnem. i 


Leinwandkraͤmer, m. kramarz płocienny, ` 


kramarz płotno przedaigcy. 
Leinweber, w. tkacz lniany; ktory płotno 
ze Inu robi, tka, knap. 
Leipzig, Stadt in Meißen, Lipik, Lipfko, 


miafto w Mim: von oder zu folder | 
Stadt gehoͤrig, z tego, albo do te- 
go miafta należacy, Lipiki, Lipfka: | 


Lipfkie; einer daher, Łipfczanin;. 


eile daher, kipfezanka; berühmte 
Stadt Leipzig, sławne miafto Lipfk; 


fchöne, piękne, und prächtige, y wipa- | 


niale; die großen Handel treibt, kto- 
re prowadzi wielkis handle; Univer 


ſitaͤt daſelbſt, Akademia Lipfka; eine 


von den vornehmſten in Europa, ie. | 


dna z nayprzednieyfzych w Europie; 

Leipzig liegt am Pleißfluſſe, Lipfk les 

zy nad SE Pliſſa; voller prächtigen 

Häufer, pe 

und hoͤflichen Einwohnern, y ludzkich, 

grzecznych, obywatelow. 
Leipziger, m. Lipfezanin, 


d i einer yon 
Leipzig, kto z Lipika ieft. 


Leier, J. lira, unangenehmes Inſtrument, 


niemiły do grania inftrament. 

Seife; fatihte, powolny, cichy. leiſe Gm, 
me, cichy, powolny głos, niby za: 
wiefzony , z zatrzymywanym odde- 
chem. leifer Gang, powolne chodze. 
nie, z wolna chod, pomaluteriku fa, 


ne Wipaniatych domow, | 


k 


panie. leiſe Rede, powolna mowa | 


2 wolna mowienie, pomaluteńku mo- 
wienie. leiſer Schlaf, wolny fen, ma 
leńkie, wolne, nie twarde fpanie. 
Reife, adv. powoli, zwolna, bardzo pos 
mału, pomalenku, na palcach ; fort: 
gehen, poftępować; reden, mowić. 


kranke Leute reden, und gehen leſſe 


| 
| 


fort, chorzy ludzie mowią y chodzą ` 


powoli, bardzo pomaleńku. leiſe 
einander fragen, powoli, z cicha mię 
dzy fobą pytać, wypytywać fię. 
Leisnig, Stadt in Meißen Leśnica, mia- 
fto w Mifnii ; von oder zu ſolchem Dir 
te gehörig, z tego miaſta, albo do te- 
go miafta należący, Lesnicki, Lesni- 
, cka, Leśnickie; einer daher, Leśni 
> ezanin; eine daher, Lesniczanka, 
Beite, F litwa, womit etwas zuſammen 
gefuͤget wird, ktorą co bywa wraz 
* zbite, 


e 
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"zbite, aby De razem trzymało. mit 
Leiſten hinein machen, liftwę podło- 


f 


żyć; dußerfte am Tuche, Kray ka, 
brzeg, kraieczka. 

Leiſten , m. kopyto» woruͤber die Schu⸗ 
ſter die Schuhe machen, na ktorym 
fzewcy trzewiki robią. Dinge, wel⸗ 
che über einen Leiſten gefchlagen find, 
rzeczy, na iedno kopyto, iednym 
kroiem robione. fie find alle über ei⸗ 
nen Leiten geſchlagen, oni wizyfey na 
jedno kopyto robieni. alle über eiz 
nen Leiſten fchlagen, wlayſtkie na ie- 
dno kopyto, buty albo trzewiki 
robić. i 

geiften, świadczyć, wyswiadczać, wy- 
świadczyć, czynić, dawać; einem 
Hülfe, dawać komu pomoc. einem 
ein Verſprechen leiſten, komu obietni- 
ce fwoię ziścić, obietnicę wypełnić, 
według obietnicy co uczynić» obie. 
càng fake wyswiadczyć, obietnicy 
dotrzymać. einem einen Dienft lei⸗ 
Ben, komu przysługę wyświadczyć. 
dieſer Mann hat dem gemeinen Weſen 
viele wichtige Dienſte geleiſtet, ten 
mąż wiele ważnych przysług uczy- 
nii, wyświadczył, rzeczy pofpolitey. 
ich habe keine Gelegenheit, dir ſolchen 
Dienſt zu leiſten, niemam Zadney oka- 
zyi do wyświadczenia ci tey przysłu- 
gi. er verdienet das nicht, was fie ihm 
leiten, on na to nie zasługuie, co 
wy mu świadczonią, co wy dla niego 
czynicie. einen Eyd leiſten, przylię- 
gę uczynić, przyfięgę wykonać. er 
will den Eyd nicht leiſten, on nie chce 
przyfięgi czynić, niechce przyfiegi 
wykonać. 

Leiſtenſchneider, m. kopyciarz, kopytnik, 
kopytorob, kopytocios. 

Leiſtung, F świadczenie, czynienie, wy- 
świadczenie, uczynienie. durch Lei⸗ 
ſtung der Hülfe, przez wyświadczenie 

_ pomocy. 

Leiten, prowadzić, wieść; das Waſſer 
durch eines andern Grund und Boden, 
wodę przez cudzy grunt y pole. 
von vier Quellen her die Pflichten leiten, 
ze czterech irzodef, powinnosci, 
wyprowadzać ; das Waſſer aus dem 
Fluſſe, wodę z rzeki prowadzić. 


Leiter, m. wodz, prowadca, wodnik» 


od ktorego, Comp. przewodnik; des 
Waſſers, wod, puwsore znaczy to co, 
Gerüſte, drabina, worauf man in die 
Hohe ſteigt, po ktorey w górę wy- 
chodzą. die Leiter anlegen, drabinę 
przyftawić. die Leiter if zerbrochen, 
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drabina fie złamała. auf der Leiter 
in die Höhe feigen, do góry po dra- 
binie wyleść. eine Sproſſe in der Lei⸗ 
ter, fzczebel u drabiny; die Seiten⸗ 
baͤume derſelben, żerdzie drabinne, w 
ktore fzczeble wchodzą , potrzecie 
znaczy, $olterwettzeug , inſtrument 
do katowania. einen auf die Leiter 
ſpannen, kogo na katowni rozciągnąć, 
rozpiąć do męczenia go. 

Leithammel, m. baran, w trzodzie; unz 
ter den Schaafen, między owcami. 
Leitmeritz, Stadt in Boͤhmen, Lutomierz, 
miafto w Czechach; von oderlzu ſol⸗ 
cher Stadt gehörig, z tego miafta, al- 
bo do tego miafta należacy, adj. Lu- 
tomierfki, Lutomierſka, Lutomier- 
fkie; einer daher, Lutomierzanin; eis 
ne daher, niewiaſta 2 Lutomierza, 
Lutomierzanka; Weiſe, adv. po Lu. 

tomierfku. 

geitfeil, w. lina do obracania» albo do 
prowadzenia, do ciągnienia. ` 

Leitſtern, m. gwiazda Zeglarfka, cynozu. 
ra, po ktorey fię żeglarze miarkuią. 

Leitung, V prowadzenie, wiedzienie, 
wyprowadzanie, poprowadzenie; des 
Waſſers, wod. etwas, nach eines Lei⸗ 
tung thun, co za przywodem czyim, 
za powodem czyim uczynić. die künſt⸗ 
liche Leitung des Waſſers, fztuczne 
wody prowadzenie. 

Lemberg, Stadt in Polen, Ley, miaſto 
w Polfzcze; Hauptſtadt des Rußlands, 
stołeczne miafto Woiewodftwa Ru- 
fkiego; die andere in Schleſien, dru- 
gie w Slafku, Lwow, albo Lember- 
gas von oder zu folder Stadt gehoͤrig, 
2 tego albo do tego miafta należący, 
Lwowfki, Lwowika, Lwowfkie; eis 
ner daher, Lwowczyks eine daher, 
Lwowka, Lwowianka, adverb. po 
Lwowfku. $ 

Lemgow, Stadt in der Grafſchaft Lippe, 
Lemgow, miaſto w Hrabſtwie Lip- 
{kim w Niemczech; von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehörig, 2 tego miafta, al- 
bo do tego miafta należący, Leme 
gowfki, Lemgowfka, Lemgowſkie; 
einer daher, kto z Lemgowa, Leme 
gowezyk; eine daher, Ktora z Lem- 
gowa, Lemgowianka. 

genden, fchylić, nakłonić, fsłonić; cie 
nen wie er will, kogo iak on chce3 
durch feine Rede, przez fwoię mowę; 
die ſchwachen Gemuͤther, stabe umysły 
nakłonić, nakręcić, jak kto chce; 
fih vom Wege ab, 2 drogi ziechać, z 
drogi fig uchylić, einen womit len⸗ 

Uns \ CH 
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den, kogo czym nakłonić; die Natur 
nach der Zeit, urodzeniem kierować 
według czafu; einen lenen, rządzić 
kiem, powodować kogo. fih zum 
Verderben lelen, fiepie do ruiny na- 
kłonić, w. ruinę w prawić; gegen Mit⸗ 
tag; ku południowi; gegen das Meer, 
ku morzu; gegen Mitternacht, ku put- 
mocy. ich habe ihn mit zwey Worten 
gelencket, ia go dwiema słowami na- 
kioniłem. der andere laßt fih nicht 
lenken, a drugi nie daie fię nakłonić. 
Lenckſeil / m. lina do kierowania. |. 
Sendung, F nakłonienie, nakłanianie, 
nachylanie, nachylenie, zchylenie, 
uchylenie. 
Lende / V. lędźw; einſchlagen ledzwie 
połamać. wo du mich heute bòfe ma⸗ 
def, ſollſt du gewiß mit ganzen Set: 
den nicht wegkommen, ieżeli mię, dzi- 
fiay rozgniewafz, toż całemi lędźwia- 
mi nie wyidziefz ztąd. , 
Lendenbraten, m. pieczenia od luda, le- 
gawa pieczenia. A 
Lendenbruch, m. ledzwi łamanie, łudu 
poprzetrącanie. A 
Lendenſtein / m. kamier w nerkach ; ha 


ben, na kamier w nerkach choro- 


wać. 
Lendenſuͤchtig ſeyaty ke, na fcyatykę cho- 
ry, fcyatykę cierpiący. 

Lendenweh / u. fcyatyka, choroba w krzy- 
ża, w ledzwiach w krzyżowey kości. 

Lens Ort in Flandern, Lenfa, miafto 
we Flandryi; von oder zu ſolchem Orte 
gehörig, z tego; albo do tego miafta 
należący, Lenfarifki, Lenfańfka, Len- 
faifkies einer daher, Lenfańczyk; 
eine daher, Lenfanka. ER 

Lentini, Stadt in Gicilien Lentini, mia- 
{to w Sycylii, poł. Leontium. 

gem, m. wiofna, f. $ribling. 

Leon, Stadt in Spanien, Leona, miafto 
w Hifzpanii; potym powtore; Koͤnig⸗ 
reich in Spanien, Kroleftwo w Hi- 
fzpamii. 

Leondart, Stadt in Neapolis, Leondary, 
miafto w Neapolitarifkim. Ja: 

Leonhard, Maunsnamen, Leonard, imie 
męfzczyzny. > 

Leopard, m. ein Thier, Lampart, zwierz 


pewny. Ze 
Leopold, Mannsnamen, Leopold, imię 
męfzczyzny: 
Lebanto, Stadt in Griechenland, Lepan- 
to, miafto w Grecyi, pożac. Nau- 


pactus. 8 
geppifd), śmiefzny, figlarny, głupi. jo: 
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piſche Sache, smieſzna y głupia 
rzecz. ECH 

Lerche, . fkowronek, ein Vogel, ptak, 
nit einer Kappe, 2 ezubem. 

Lerchenbaum, m. modrzew, drzewo, von 
Lerchenbaume, z modrzewia, modrze- 
wowy. 

Lerchenſchwamm, n. modrzewowa gębka, 
goryczka biała. 3 

Lerida, Stadt in Spanien, Lerida: 
Gierda, miaſto w Hifzpanii. 

Lerm, m, tumult, trwogas zamieſzanie. 
erſchrecklicher Lerm , frafzliwy tu- 

„ milie ort j 

Lernen, uczyć fie; geſchwiud, prędko; 
anders woher, zkąd inąd; länger, dłu- 
zey; leicht, beffer, deg. łatwo, 
lepiey, sławnie fie uczyć; fleißig) kuͤrz⸗ 
lich, gar niemals, pilno, krotko, weale 
fig nigdy nie uczyć: eben fü, tak też 
die uczyć. was vom Rechte kaun geler⸗ 
net werden, tego co fie można z pra- 
wa nauczyć; im Alter die griechiſche 
Sprache, w ſtarosci Greckiego die 
ięzyka uczyć; die freyen Künfte ben 
einem, uczyć die fwobodnych fztuk 
u kogo. auf den zen ſpie⸗ 
len lernen, uczyć fię na inftrumen- 
tach grać. vieles lernen, und auch wies 
der verlernen, wiele be uczyć, y zno- 
wu fię oduczyć, żo ef: zapamiętać; 
von einem, od kogo ; die Rechte eines 
Dinges, prawa o iakiey rzeczy. ſchwe⸗ 
re Dinge nothwendiger Weiſe lernen, 
2 potrzeby rzeczy trudnych fig u- 
czyć. an eines Gelde lernen, wozu 
das Geld gut ſey na czyich pienią- 


dzach nauczyc fię, na co pieniądze do- 


bre. fleißiger bitten und betteln ler⸗ 


nen, uczyć fie, pilniey profić y zes | 


brać. aus der Erfahrung lernen, 2 der 
swiadezenia fie uczyć, doświadcze= 
niem fig nauczyć; alle Wiſſenſchaften, 
wfzyftkich umięiętności. etwas gat 


langſam lernen, czego fig wcale po- | 


woli uczyć. eine Künſt lernen, fztuki 
fig iakiey uczyć; etwas oben hin, ca 
na predce fie nauczyć, połapać» po- 
chwytać, w takim tes ſenſie mowi fig. 
begierig die griechiſche Sprache lernen, 
z chęcią, z upragnieniem uczyć fig 
greckiego ięzyka. etwas von ſtum⸗ 
men Lehrmeiſtern (Büchern) lernen, 
co od niemych Naukmiftrzow, zg Zelt: 
2 kliążek uczyć fie; etwas grundli⸗ 
cher, co gruntowniey ; den Ackertau, 
ziemiańftwa, rolnego gofpodarftwa 
fię uczyć; etwas woran koͤnnen, móć 


fig z czego co nauczyć. gute Kuͤnſte 
ſollſt 
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fout du lernen, dobrych fztuk powi- 


nieneś fie uczyć. etwas gelernet ha⸗ 
ben, nauczyć fie czego było. nichts 
gelernet haben, nic lig nie nauczyć. 
er hat nichts gelernet, on fie nic nie 
nauczył, 3 a 
Lernen, das, u. uczenie fig, nauczenie 
fie; poymowanie, pochwycenie, zro- 
zumienie. *; 
Lernender, m. uczący. fię, uczen, na nau- 
kę chodzący, nauki słuchający, 
Lernzeit, J. czas nauki, czas na naukę, 
czas do uczenia fię, nauczenie fię. 
Leſear, Stadt in Frankreich, Lefkara, 
miafto we Francyi; einer daher, Le- 
fkarczyk; eine daher, Lefkarka, adj. 
Leikariki, Lefkarfka, Lefkarikie. 
Leſchen, galić, zgafić, RZE, przy- 
gafić, zagafzać, zagalić, wygafzać, 
wygalic; das Feuer, ogień; Die geuz 
ersbrunſt; den Durf, pożar ogniowy; 
pragnienie; mit Trinken, napoiem. 
die Schuld leſchen, dług wypłacić, 
długi poznofić. was dich nicht brennt, 
laß ungeleſcht, das leſche nicht, co cię 
nie parzy, zofław tak niegafzone, te- 
go nie gas, znaczy: co do ciebie nie 
należy, o to fig nie pytay, w to die 
nie wdaway: ; 
Leſchen, das n. gafzenie, zgafzenie, przy- 
galzanie, przygafzenie, zagalzanie , 
zapafzenie, wygafzanie, wygafzenie, 
Leſchpapier, „ fzary papier y miętki do 
mazania, bibuła, nazywaigs w zko- 
łach. S 
Leſchung, Y zgafzenie, gafzenie, zaga- 
fzenie, przygalzenie, przygafzanie; 
des Durſtes, pragnienia; des Feuers, 
„ognia; mit Waſſer, wodą. 3 
Leſen, czytać; aufmerkſam, uważnie; 
fleißig, mit Fleiße, pilnie, z pilno- 
ścią; ſehr gern laut und ſtark, rad czy- 
tać, głośno y mocno y wiele; ange⸗ 
nehm und ſehr richtig, przyiemnie y 
bardzo dobrze czytać. eine Rede lez 
fen; mowę iaką czytać; ein Buch, 
kfiążkę czytać; eines Buch leſen, 
czyią kligäke czytać; einem ein groß 
Buch vorleſen, komu, albo przed kim, 
wielką kfiążkę czytać; von fich ſelbſt, 
z fwoiey ochoty, z fwoiey chęci 
czytać. etwas jehr fleißig leſen, co 
bardzo pilno czytać; eines Bücher, 
czyie kligzki czytać; et lieſt gern die 
alten Poeten, on rad czyta dawnych 
Poectow: jener gelehrte Menſch hat 
viele Hiſtorien geleſen, tamten uczo- 
ny człowiek wiele hiftoryi czytał. lis 
oft die Briefe des Cicero, czytay czeko 
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lifty Cicerona: wer nicht viel lieſt, der 
kann kein gelehrter Menſch werden, Kto 
nie wiele czyta, ten nie moze być 
uczonym człowiekiem. yon allen ges 
leſen werben, od wfzyftkich być czy- 
tanym. leſen, ſchreiben und rechnen 
lernen, czytać, pifać y rachować fie 
uczyć. einen lefen lehren, uczyć ko- 
go czytać. auf Umiverfitäten Collegia 
lefen, po. Akademiach Collegia czy- 
tac, w kole słuchalących czytać, Die 
riſtiſche, philoſophiſche Collegia leſen, 
prawne, filozoficzne Collegia czytać, 
w kole uczących fię prawa, filozofii 
czytać. der ſleißig juriſtiſche Collegia 
lieſt, ktory pilno prawne czyta Col- 
"legia, czyta prawne kofo. er lieft ein 
ſchoͤnes Buch, aber er verſteht es nicht, 
on czyta piękną kfigzke, ale iey nie 
rozumie. du haft es geleſen, aber nicht 
verſtanden, ty czytałeś ale nie 2 ro- 
zumiafes. lis, was ſchwer it, noch 
nicht, co ciezkiego ieft, iefzcze nie 
czytay. lief du nicht dieſes? nie czy- 
taſa ty tego? 

Leſen, das, u. czytanie, przeczytanie: 
czytywanie; eines Briefes, iakiego 
liftu; eines Buches, sakiey kfiążkię 
vieler Autoren, wielu pifmodawcow. 
einen im Leſen unterweiſen, koga czy- 
tania uczyć. im Leſen inne halten, 
w. czytaniu oodech zatrzymać, w fos 
bie zaftanowić. 

Leſepult, m. mieyfce wyżfze do czyta- 
nia, do czytywania. 

Sefer, m. czytelnik. ben Leſern zum Vers 
gnuͤgen dienlich feyit , czytelnikom, 
być zdatnym do ukontentowania. 
Leſer bey Tifche, czytelnik do ftołu. 

Leſerlich, czytelny. leſerlich feyn, czy- 
telnym być. leſerliche Schrift, czy- 
telne piſmo. 

Leslich, ćzytelny, co czytać ſnadno 
można. lesliche Buchſtaben, czytelne 
litery, 

Leſtern, łaiać, befztać, fzkalować, wa» 
dzić hie. f. Läftern. 

Leſung, F. czytanie; leichte, łacwe; Be: 
te, nieuſtanne; der beſten Bücher, 
naylepfzych, kfiążek. 

Sette, f- ziemia ceglowa, Erde, woraus 
die Ziegel gebrennt werden, ziemia, 2 
ktorey cegła bywa palona. 

Letten, Theil von Infland, Letcya, część 
Infant, inaczey, Litlandia. 

Retter, m. drabiny, drabinki, literki 
do wozu, 


Letticht, btotniſty, lettichter Weg / Rent 
a 
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fta droga. lettichter Fußſteig blotni- 


Da ściefzka. 
Reken fich, pożegnać fie na wieki z 
kiem; oftatnie uczynić pożegnanie. 


Letzt, oftatni. letzte Zeiten, oftatnie cza- 


fy. auf die letzte Seite zuerſt antwor⸗ 
ten, na oftatnią ftronę karty nay- 
pierwey odpifować. zuletzt lesen, na 
oftatku co położyć. unter die letzten in 
der Bataille Bellen między oftatnie- 
mi na batalii ftać. letzter Haufen, o- 
ftatnia ftraz. letzter Tag des Lebens, 
oftatni dzień życia, letzter Monat des 
Jahres, oftatni mielige roku. eines 
letzten Athem auffaſſen, oftatni dech 
czyi, oſtarniego ducha ezyiego ode- 
brać, letzter Theil des Briefes, okta- 
enia część litu. letztes Buch, oka- 
tnia kfiążka. der letzte Krieg ift von 
den Gabinetu angefangen worden, o- 
ftatnia woyna była przez Sabiny za- 
częta. ich habe mich zuletzt, als der 
Letzte vetivivet, ia na oftacku, iak o- 


ftatni odfzediem. der letzte Tag, ofta-. 


teczny dzien. in den letzten Zuͤgen 
liegen / w oflatnim zgonie być życia, 
iuż konać. zum letzten Male einen fez 
hen, oftatni raz kogo widzieć. zum 
letzten, na oftatek. letzter ohne einen, 


przedoſtatni. letzter ohne zwey, przed 


przedoſtatni. 

Letztens, adv. na oftatek; die Sachen, 
welche in die Tempel geſchenket wor⸗ 
den, wegnehmen, rzeczy; ktore byty 
do kościołow darowane, precz za- 
brać. letztens einem die Verrichtung 
auftragen / na oſtatek fprawienie in- 
tereſu włożyć na kogo. letztens einem 
ein Buch abgeſchickt haben, naoftatek 
komu kfiążkę odesłać. letztens fih 
gegen feine Kinder ſo verhalten, nao- 
ftatek tak fobie z dziećmi fwoiemi 
poftępować. letztens iſt nicht zu ſchrei⸗ 
ben, naoſtatek niema nie piſac. 

Letztlich, oftatni raz, oftatniem razem; 
ift er bey uns geweſen, byl on u mnie. 


Levante, Lander gegen Orient, ſonderlich 


klein Uien, Wichod, kraie położone 
na Wfchod słonca, a ofobliwie zaś 
mała Azya. 

Leuegte, Stadt in Frankreich, Leukata, 
miaſto we Francyi. 

Leuchte, F, lampa; voll Del, pełna oli- 
wy; brennt ſehr hell, pali fie iafno. 
Leuchten, swiecie, przyświecać. der 
Mond leuchtet, mit fremdem Lichte, 
kiiężyc świeci cudzym swiatlem. 
der Glanz unſerer Herrſchaft leuchtet 
den Völkern, iafnose nafzego par- 
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ftwa przyświeca narodom. die Tugend 
leuchtet im Finſtern, cnota świeci w 
ciemnosciach. für fich leuchten, fwo- 
iem włafnym światłem świecić; von 
einem großen Feuerglauze, świecić od 
wielkiey iafności ognia. 

Leuchten, das, m, świecenie, przyświe- 
canie; des Mondes, kliezyca. 

Leuchtentraͤger, m. latarnik, latarnio- 
nofz, co latarnia nofi. 

Leuchter, m. lichtarz, świecznik; hoͤl⸗ 
zerner, drewniany; eherner, mofiężny. 

Leue, m. lew. f. Lowe. ; 

Leugnen, przeczyć, zapierać, mowić 
ze nie. et leugnet das, on to prze- 
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czy. 

Levi, Maunsnamen, Lewi, imię mefa- 
czyzny. x 

Levite, m. Lewita, jüdifcher Geiftlicher, 
żydowfki duchowny. einem einen Le⸗ 
viten geben, to ma znaczyć, wyłaiać 
kogo, natrzeć ufzow komu. 

Levltiſch, lewitycki, ro co, Lewitow 
ieft. levitiſcher Dienſt, lewity po. 
sługa. 


Leumund, m. dobre imie, sława. guter 


Leumund ift beffer, als Reichthum, do. 


bre imie ieft lepfze iak bogaftwa. cd 
koͤmmt auf defen Leumund an, cho- 
dzi o jego dobre imie. es iſt auf mei⸗ 
nen Leimund angekommen, chodzilo o 
moię sławę. es kann auf deinen Lei⸗ 
mund ankommen, może chodzić o 
twoy honor, o dobte imie. 

Leute, plur. m. ludzie, to co, Menſchen, 
vollkommene, dofkonali ; wunderus⸗ 
wuͤrdige, podziwienia godni; reiche, 
bogaci; geringe und arme, nikczemni 
y ubodzy grobe, fremde, prości, obcy; 
ehrgeisige, wynieśli; tolle und ruchlo⸗ 
fe, glupi y ladaco; anſehuliche und 
berühmte, poważni y sławni; rubni 
begierige, chciwi, chwały; ſtolze, py- 
fzni, napuſzeni; ungerechte, kuͤhne, 
gütige, nieſprawiedliwi, smieli, do- 
brotliwi; rechtſchaffene, gelehrte und 
Flügel, dobrzy, uczeni y roztropni. 
elende, vorſichtige und freundliche, mi- 
zerni, baczni y wefeli ; grauſame, nenz 
gierige, grundböfe, okrutni, ciekawi 
nowin, y z gruntu źli, z kretefem 
źli; fleißige und erfahrne, pilni y ma- 
iący doświadczenie, und höfliche, y 
ludfcy, grzeczni; unbaͤndige, wyu- 
zdani; auóldndifche, cudzoziemfcy 5 
artige und geſchwaͤtzige, Lartobliwi y 
rozmowni; betriegliche und liederli⸗ 
che, oszukuiący y hultale; treue, 
wierni; ſtandhafte, ftateczni; tapfere, 

mężni, 


| 
| 
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meznis waleczni; muthige, odważni; 
dankbare, ehrliche, anſehnliche, wdzię- 
czni, uczciwi, pozorni, okazali, und 
tebliche, y rzetelni, rzadkiey rzetel- 
ności; ſchlechte, ladaco; unbekannte, 
unmenſchliche, niewiadomi, nieludcy; 
gottloſe/ niezbożni; ſcharfſinnige dowa 
cipni, przemyślni, byftrego dowcipui, 
byftro myślący; frecje, zuchwali; 
arbeitſame, pracowiei; galante, grze- 
czni, ofobliwey grzeczności; leicht⸗ 
fertige, fvywolni, rozpuftni, niepo- 
mierney fwywoli, rozpufty; gutthätis 
ge, dobroczynni; geile und verhurte, 
lubieżni y kurewniey; zaͤnkiſche, zwa- 
dliwi, kłutliwi; beſcheidene, Ikromni, 
układni, piękney fkromności , wiel» 
kiey ukfadności, ślicznego ułożenia; 
treuloſe und bofe, chycrzy, niewierni, 
w ktorych fama chytrość y niewier- 
ność; vom Lande, ze wil, wieśniacy; 
fromme und unſtraͤfliche, podsciwi y 
winni; weiſe, mądrzy, und guſehnli⸗ 
che, y poważni, znaczney powagi; 
verruchte, niecnotliwi, niecnoty, zbro- 
dnie; gewiſſenhafte, ſumienni, podsci- 
wego y dobrego fumnienia; einfäl- 
tige, proftacy; albere, głupi; hohe 
und niedrige, wyZli y nayniżfi; ges 
ringe, podli; ſchändliche, fzpetni, be- 
zecni; über die maaßen viele, nad 
miarę wiele ludzi. nicht unter die 
Leute kommen, nie bywać między lu- 
dźmi. der nicht gern viele Leute um 
ſich hat, ktory nie rad wiele ludzi 
miewa koło fiebie. viele Leute ſtehen 
um ihn herum, wiele ludzi koło nie- 
go ftoi, wiele ludzi w koło go ota- 
czaią. nicht gern unter die Leute gez 
hen, nie rad między ludzi iść. etwas 
unter die Leute bringen, co między 
ludzi roznieść, między ludzi rozfiać. 
unter die Leute kommen, ausgebracht 
werden, między ludzi wyse, bydz 
wyniefionym. uiter die Leute fon- 
men, fih unter ihnen befinden, przyse 
Bear ludzie , między ludźmi fie 
z naydować. vor allen Leuten, przed 
wfzyftkiemi ludźmi. den Leuten in 
die Mäuler kommen, ludziom na ię- 
zyki przyść, na lęzyki u ludzi przy- 

- chodzić. das alle Leute wiſſen, tô 
wizyicy ludzie wiedzą, to wfzyftkim 
wiadomo, to wfzyfcy o tym wiedzą. 
nicht unter die Leute kommen Fónnen, 
ſich daheim halten, nie moc iść mię- 
dzy ludzi, w domu fiedzieć, w domu 
fię zamykać, $ 

Leutenant, m. Porucznik pod Hora- 
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Seid, tak u Konnych, iak y u Pie- 
choty. 

£eutefcheu, odludek, dziki, ktory uni- 
ka przed ludźmi, ktory niechce z 
ludźmi przeftawać. leuteſcheu ſeyn⸗ 
odludkiem być, ftronić od ludzi, dzie 
kim być, nie pokazywać fie ludziom, 
bać fie ludzi, nie być śmiałym do 
ludzi, fam tylko być, ofobno. ſtets 
leuteſchen gewefen ſeyn, zawfze być 
było odludkiem, dzikim, zawize by- 
fo ftronić przed ludźmi. ex iſt ſchon 
nicht mehr leuteſcheu, on nie ieft wię: 
cey odludkiem, dzikim. 

Leutſch, Stadt in Ungarn, "Lewocza, 
miaſto w Wegrzech; von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehörig, z tego miafta, al- 
bo do tego miafta należacy, adj. Le- 
wocki, Lewocka,. Lewockie; einer 
daher, Lewoczanin; eine daher, Le- 
woczanka. 

Leutſelig, ludzki, leutſeliges Gemuͤth, 
ludzki umysł, ludzkie ſerce [eutfeli2 
ger Menſch, ludzki człowiek, do- 
brotliwy. leutſeliger Herr, ludzki pan. 

Leutſeligkeit, J ludzkość, dobrotliwość; 
geziemet allen, zdobi wfzyftkich. ` , 

Leutſeliglich, adv. ludzko, z ludzko« 
ścią; 1 słuchać; reden, mowić 
2 ludzkością. 

Leuwarden, Stadt in Weſtfrießland, Leu- 
warda, miaſto w Zachodniey Fryslan- 
dyi; von oder zu folder Stadt gehöoͤ⸗ 
rig, 2 tego miaſta, albo do tego mia- 
fta nalezacy, Leuwardiki, Leuward. 
fka, Leuwardikie; einer daher, kro 
2 tego miafta, Leuwardczyk, Leu- 
Wardczanin; eine daher, Leuwardka, 
Leuwardczanka ; Akt, Weife, po Leus 
wardfku. 

Lewa, Stadt in Ungarn, Lewa, miaſto 
w Węgrzech; von oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, 2 tego, albo do tego 
miaſta należący, Lewfki, Lewfka, 
Lewfkie, albo Lewanki, Lewanſka, 
Lewańfkie ; einer daher, kto z tego 
miafta, Lewczyk, Lewanczyk; eine 
daher, ktora z tam tąd, Lewka, Le- 
wanka. e 

Rericon, m. słownik, kfiążka, w ktorey 
słowa iakiego ięzyka ipifane; Dest, 
ma, dykcyonarz, wizyftko nie pa Pola- 
fku; Mownik, słowkiięga. 

Leyd, u. żal, bol. f. Leid. 

Leyden, Stadt in Holland, Leyda, mia» 
fto w Hollandyi, połec, Lugdunum 
Batavorum; von oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, ztego miafta, albo do tego 
miaſta należący, Leydeniiküs Leyden- 


ikay 
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Ska, Leideńfkie; einer daher, Ley- 
dericzyk; eine daher, Leydenka. die 
Zeitung von Leyden, Gazeta Leyder- 


& Ka. 

Leyder! ah! zal! zal wielki! zgubat 
fzkoda! niefzczęście! biada! ſo weit 
gehen wir leyder! von unſern Eltern 
ab, tak bardzo odrodni, ah zal wielki! 
ieftesmy od nafzych przodkow - tak 
bardzo odrodziliśmy fię, ah fzkoda! 

Leydweſen, * Żal, bol, boleść, doba 
Zaloſna, zoftawanie w żalu. 

Leye Fluß in den Niederlanden, Ley, 
rzeka w Nifkim Kraiu. i 

Seyer, A lira, mufifalifhes Inſtrument, 
oder auch Geſtirn am Himmel, inftru- 
ment do grania, albo też gwiazda 
na niebie. auf der Letzer fpielen, na 
lirze grać. auf der Seyer lernen, uczyć 
fię na lirze. auf einer Leyer bleiben, 
zawfze jedno na lirze grać, zo iefł, 
zawfże iedno mowić, zawfze iedno 
śpiewać. zur eyer gehörig, do liry 
należący, liryczny. ` 

Leyern / sowo w omg, łyrować, na lirze 


grać, na lirze wygrawać, porutane 


znaczy: veriren, prześladować, obra- 
cać, nagabać, wyśmiewać; einen, 
kogo. a 3 

Leyermann, m. liryfta, gracz na lirze, 
wygrawacz na lirze. ; 

Ribanus, . Liban, Gebirge, góry. 

Libau. Stadt in Preuſſen, Libawa, albo 
Lubawa miafto w Pruflach. 

Liberey, F. barwa; Kleidung der Bedien⸗ 
ten, barwa dla ludzi służących, be- 
Jia. 

Lieent, m. cło, myto; von etwas / od cze- 
go; von den Wagen, od wozow. 
Licentiat, m. Licencyat, tytuł y ftopien 

Uczoności w Akademiach. 

Licht, u. światło; natielicheś » przyro- 
dzone, wrodzone, rodowite, famo- 
rodne; fremdes, obce; helles, jaſne; 
klares, iare; gemeines, angenehmes, 
reichliches, pofpolite, prayiemne, ob- 
fite: ungewöhnliches, niezwyczayne ; 

eigenes, własne; 1 ſchwaches, 
wahres, małe, słabe, prawdziwe; 
fietes, mäßiges, zweyfelhaftes, nieu- 
ftanne, pomierne, watpliwe; erbli⸗ 
den, zobaczyć, poftrzec. einen des 
Lichts berauben, pozbawić kogo świa- 
tła, odebrać komu światło. des Lichts 

genießen, używać światła, einem klaͤ⸗ 
rer, als das Sonnenlicht vorkommen: 
iafnieyfze fie co komu zdawa od 
słonecznego światła. heimliche Din⸗ 
ge an das Licht bringen / ryte rzeczy 
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na światło wynofić. etwas in das 
Licht, an das Licht ſtellen, co na Świe. 
tle poftawić, co na światło wyftawie. 
vor Lichte, przed światłem. reichlich 
mit Lichte erfüllen, rzęlifto światłem 
napełnić. mit anbrechendem Lichte, 


„rowno ze dniem, iak tylko dzień, 


den Kranken im Lichte haben chorego 
na świetle trzymać; gemachtes, Zro- 
bione światło ; ewiges, wieczne; hels 
les, ialne; göttliches, großes, mittels 
maͤßiges, bofkie, wielkie, srzednie; 
dunkeles, kleines, volles, ciemne, ma- 
łe, aupełne; blinkendes, łyfzczące 
fie; zunehmendes, przybywaiące ; an⸗ 
gebranntes, zapalone. bey Nacht eines 


Licht aufſetzen w nocy światło za- | 


świecić; einem vortragen, Światło 
nieść przed kiem. einem Licht verz 
bauen, zabudować komu światło. ei⸗ 
nem Licht vorhalten, trzymać przed 
kiem światło der Mond wird von 


dem Lichte der Sonne erleuchtet, klię< | 


życ ieft światłem od sfoca oswie- 
cony. von feinem Lichte anbrennen, 
od fwoiego światła, albo ſwoi 
światłem zapalić. an das Licht ſetzen, 


na światło wyftawić. das Bu- und Abs | 


nehmen des Lichtes, przybywanie y 
ubywanie światła. das Licht verdun⸗ 
keln, światło przyćmić, światło przy: 


iwoiem | 


ciemnić; anslöfchen, wygafić. bey 


Lichte, przy świetle. ein großes Licht 


läßt ſich fehen, wielkie światło daie | 
fig widzieć. von Lichtern helle werden, 


od światła iaino być, od swiatła wi- | 


dzieć. ohne Licht weggehen, bez swia- 
tła isć dokąd. Licht verbergen, Swia⸗ 
tło fkryć. einem im Lichte ſtehen, ko. 
mu światło zasłaniać. Licht von In⸗ 
felt, Świeca toiowa. Lichter von In⸗ 
felt ziehen, swiece z toiu robić, Swie- 
ce maczać. Dacht des Lichts, knot 
we świecy, knot $wieczny. das Licht 
putzen, utrzyć świecy nos, poprawić 
świecy. Licht in bet Laterne tragen, 
$wiatlo w latarni nofić. Licht in einer 


Sache geben, dać światło w iakiey | 


rzeczy, dać obiaśnienie komu w ia. | 


Kier rzeczy. Licht in einer Sache ha⸗ 
ben, mieć światło, mieć obiasnie- 
nie, mieć wiadomość w iakiey rze- 


czy- Licht in einer Sache bekommen | 


światła nabyć w iakiey rzeczy, obia« 
śnienia doftać w iakiey rzeczy, wia- 
domości nabyć w iakiey ze. ſich 
ſelbſt im Lichte ſtehen, fobie famemu 
światło zasłaniać, to teft, ſiebie famea 
mu przefzkadzać, albo o fiebie fame- 

go 
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o niedbać. hinters Licht fuͤhren, za 
światło, zaprowadzić kogo, 10 iefł, 
zwodzić kogo. bey Lichte verfertigen, 

przy świetle co robić, gotować. bey 
Lichte arbeiten, ſtubiren u. d. gl. przy 
swietle pracować , uczyć fie y podo- 
bne rzeczy robić. einem das Licht aus- 
blaſen, sowo w słowo, Swiarlo komu 
zadmuchnąć, to ieſt, zabić kogos bey 
Lichte etwas beſehen, przy świetle co 

« ogladać; to iefl, 2 sozeznaniem rzecz 
uważać, Ę 

Lichtarbeit, J robota przy świetle ; fleiz 
tte, mała robota, robotka. 

Lichte, iafny, świcący. lichte Farbe, 
świcący kolor. lichte Nacht, jalna 
noc. lichte machen, oświecić, iaſno 
czynić, światło dawać, alles mit feiz 

nein Lichte licht machen, wfzyftko fwo- 
jem światłem oświecić. die Nacht 
mit Fackeln lichte machen, noc fakla- 

mi oświecić; einen Wald, las; einen 
Baum, drzewo iakie oświecić, znaczy, 
die allzu dicken Aeſte aus ihm hauen, ge- 
dte galezie na niem powycinaiąc. es 
wird lichte, świta; der Tag bricht an, 
dnieie. 

Lichtenberg, Namen vieler Oerter, Lich- 
tenberg, imię wielu mieyfc. i 
Lichtenbukg, Schloß in Oberſachſen, Lich- 
tenburg, zamek w Wysniey Sak- 

fonii. R 

Lichteneck, Schloß in Brifgan, Lich- 
tenek, zamek w Brysgawfkim, 

Lichtenfels, Stadt in Franken, Lichten- 
ls, miafto w Frankonii. 

Lichtenſtein, Namen unterſchiedener Oer⸗ 
ter, Lichtenſztein, imie rożnych 
mieyſe. adj. Lichtenfztenfki, Lich- 
tenſztenſka, Lichtenſztenſkie. 

Lichterloh, płomienifty. lichterloh bren⸗ 
nen, płomieniem gorzeć, 

Lichtkerze, F. świeca; die helle leuchtet, 
ktora iafno świeci. , 

Lichtknecht, m. chlopiec; worauf man 
die faſt verbrannten Lichter ſetzet, na 
ktorym kładą prawie dopalone 
świece, 

Lichtkorb, m. kofz na świece. Die Lich⸗ 
ter find im Lichtkorbe, świece fa w 
Koſzu. 


Lichtlen, ». świeczka; dünnes, cieniu- 
tenka; das nicht recht brennet, ktora 
fig źle pali 2 

Lichtmuͤcke, F. świecący robaczek ; fliegt 
bey Nacht, w nocy lata. 

Lichtputze V fzczypce, do ucierania swie- 
cy nofa, do poprawiania świecy. 


L JE 3 ny 
Lichtvutzen⸗Kaͤſtlein , u. kładka pod 


3 ſaczypce. e 

Lichtſcheere, J. fzczypce; ſcharfe, oftre; 

von Silber, ze 1 ae 

Lichtſchirm, m. cienik, zastonka, przed 
świecą, przed światiem. 

Lichtſcheu, nielubiący światła, ſtronigey 
przed światłem; Menfch, człowiek. 
Lichtſchnuppe, A nos od świece, w 

fzczypcach pozoflaly. 

Sichtträger, m. świeco - nośnik, ten co 
świece przed kiem nofi. 

Lichtwurm, m. ćma, robak lataiący ; der 
des Abends um die brennenden Lichter 
herum fliegt, ktory w wieczor, około 
palących fie świec lata. 

Lieitiren, targować fie, cenić, podawać, 
nie dawać tyle, więcey, mniey, etc, 

Lid, m. członek. 

Liddorn, m. op co» Leichdorn, guzik 
twardy na nogach. 

Lieb, miły, ukochany, #0 co, angenehm, 
przyiemny. Ennius ift dem Seipio lieb 
geweſen, Ennius był miłym Scypio- 
nowi. einen lieb haben, mies fobie 
kogo miłym. ich habe wenige fo lieb, 
wie dich, malo mam tak miłych mi 
jak ciebie. fie iſt mir lieb, ona mi ieft 
miła; ukochana. lieb und angenehm, 
miły y przyiemny. er iſt vielen lieh, 
on teit wielu miły, u wielu ma mi- 
łość. ein lieber Gefaͤhrte, mity, drogi 
towarzyfz. einen lieb und werth haz 
ben / kogo mieć miłym y godnym. lieb 
und werth gehalten werden, być mi- 
tym y godnym, fzacowanym. nichts 
iſt ihm lieb, niemafz mu nie miłego. 
ſehr lieb, bardzo miły. einem lieb 
ſeyn, być miłym komu. 

Liebäugelig, fwywolnych oczow, ktory 
fwywolne, śmieiące fię oczy ma, 

£iebdugeln, miłośnie poglądać, miłośnie, 
zalotnie okiem rzucać; einen, na 


kogo. 

Liebe, V. miłość, kochanie; heftige, mo» 
ene; ‚gemeine, pofpolite; fiiffe und 
angenehme, słodkie, przyiemne; 
bruͤderliche, braterfka miłość; anſtaͤn⸗ 
dige, przyftoyna miłość ; keuſche, 
czyfta, und untadelhafte, y nienagan- 
na; unerhoͤrte, niesłychana; unglaub⸗ 
liche, niepodobna do wiary; einge⸗ 
pflanzte, groſſe, mäßige, zafzczepiona, 
wielka, pomierna miłość: wunder⸗ 
bare, dziwna; gegen einander, wza- 
iemna ; natuͤrliche, wrodzona 3 neue, 
alte, nowa, Tag: fete gegen einen, 
nieuftanna przeciwko komu; ausneh⸗ 
mende, ofobliwa; vorige, przelzłaz 

grauſa⸗ 


RE 
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grauſame, okrutnaż ſonderbare , ofo- 
bliwiza; beforgte , trośkliwa; ſehr 
groffe, bardzo wielka miłość; ſchuͤub⸗ 
liche, fzpermas wahre, prawdziwa, 
erdichtete, zmyślona; brennende, pa- 
ląca; ungleiche, nierowna miłość; 
geile, lubieżna; Kuvifdje, kurewna; 
zuͤchtige, wftydliwa; leere, prożna; 
heimliche, ralemna; verſtellete, udana, 
udawana; voller Galle und Zucker, 
pełna żołci y cukru; ſchmeichelnde, 


falfche, fallzywa; bie, die Leute um 


das Ihrige bringt, ktora ludzi przy= 
prawia o zgubę fortuny; unter eini⸗ 
gen, między niektoremi, die Liebe 
erwecken, miłość wzbudzić. die Liebe 
verurſachen, miłość fprawić , miłości 
być przyczyną; entzünden, miłość Za 
palić. die Liebe entſtehet, miłość po- 
czyna fie; kommt her, pochodzi. von 


der Llebe eingenommen werden, milo- 


= ktoremi. 


ścią być uietyms die Liebe hegen, 
mifosé mieć. durch Liebe verbunden 
werden, miłością być związanym, 
fkrępowanym. die Liebe vermehren, 
miłości przyczynić; beſtaͤtigen, mi- 
Hose utwierdzić; beybehalten, miłość 
utrzymywać. die Liebe bezeugen, mi- 
łość oświadczać ; wieder erweiſen, wza- 
iemną miłość pokazywać. die Liebe 
erſehen, miłość widzieć. die Liebe 
unterbrechen, miłość złamać, miłości 
nie dotrzymać. von der Liebe abwen⸗ 
den, od miłości odwrocić. die Liebe 
fahren laffen, miłość porzucić zer⸗ 
trennen, miłość rozerwać, einem et⸗ 
was zu Liebe thun, komu co z miłości 
świadczyć, czynić. dem die Liebe gd: 
let, plaget, ktorego miłość dręczy, 
męczy. für Liebe rafet, 2 miłości 
fzaleć. die Liebe an Tag geben, wy- 
dać fie z zmyśloną miłością. , die 
Liebe aus dem Sinne ſchlagen, miłość 
z myśli rugować. es ſtehet wohl mit 
beffen Liebe, dobrze fie mu jego mi- 
lose powodzi. fit Liebe, z miłości; 
wundernswuͤrdige, groſſe, podziwienia 
godna, die Liebe unter einigen ſtiften, 
miłość między nie ktoremi ugrunto- 
wać. die Liebe findet fich unter eini⸗ 
gen, miłość znayduie fie między nie 
keine Neigung zur Liebe ha⸗ 
ben, niemieć zadney iklonnosci do 
kochania. die Liebe, der Menſchen, 
miłość ludzka. die Liebe zu dem gez 


meinen Weſen, miłośc ku rzeczy po- 


fpolitey. Loh und Liebe erlangen, 
eg y miłości doftapie. groſſe 
Liebe zu einem tragen, die Liebe, ges 
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gen fih ſelbſt, mitose ku fobie fame- | 
mu; gegen die Kinder, miłość ku 


dzieciom. 
Liebsdiener, n., padchlebca, podchleb» 
nik. o co: Schmeichler. 
Lieben, miłować, kochać ; gar ſehr, bars 
dzo; um die Wette, iak o zakład; 
bruͤderlich, po braterfku 3 merklich, 
znacznie; vornehmlich, oſobliwie; 
gar zu ſehr, bardzo nazbyt; recht, ge⸗ 
ziemend, prawie, przyltoynie kochać; 
einig und allein, iedynie; von Hers 
en, z ſerca; das Geld, „pieniądze 
ochać; das Vaterland, oyczyznę; 
die Kunſt, fztuki; einen wie feing Auz 
gen, kogo <kochać iak fwoie oczy; 
vor allen andern, nad wfzyftkich in» 


fzych. wenn du mich liebeſt, ieżeli | 


mnie kochafz. 


einen wegen einer 


Sache lieben, kogo dla iakiey rzeczy | 


kochać; ſich unter einander, wzaiem. 


nie fie kochać; beſonders, ofabliwie; | 


beſtaͤndig, ftatecznie. von Tage zu 
Tage mehr lieben, odednia do dnia co 
bardziey, co dzien bardziey; einiger 


maffen, nie jakiem ſpoſobem; hinwie⸗ 


derum, wzaiemnie. feine Frau lieben, 
fwoię żonę kochać; beyde einig und 
allein, obudwoch iedynie - kochać; 
als feinen Bruder, iak twoiego brata; 
einen mehr als ſich, kogo bardziey iak 


fiebie. 


Liebenswuͤrdig, kochania godna; Töch⸗ N 


tergen, coreczka. es iſt nichts mehr 
liebenswuͤrdig, als die Tugend, nie 
mafz nic kochania godnieyfzego iak | 
cnota, nichts iſt liebenswuͤrdiger ` 
nichts angenehmer, als die Wiffen | 
ſchaften, nie mafz nic kochania go. 
dnieyfzego, nic milfzego iak Umieię: | 
tności. daß du fo liebenswurdig, as 
angenehm und vergnuͤgend biſt, ze ty 
godny kochania, tak miły, tak na 
dobny iefteś. 


godnym kochania fpofobem. 


Liebenswürdigkeit, L godność kochania | 


godność miłości. 


Lieber, zo co: ich bitte lieber, was iſt bas! 


profzę co to iet? hoͤre doch lieber, 
profze sluchay, profzę słuchać pre- 
cie. lleber laßt es uns doch vertheidi⸗ 
gen, profżę, niech tego iednak bronie» 
my. lieber treib die Sache mit Einf 
profzę należycie dopilnuy tego inte · 
refu. lieber ſorge doch, daß du die 
Sache ausmacheſt, profzę ftaray die 
abyś interes, wyrobił. Jieber richte 
nur dein Gemüth, auf die Wahrheit, 
D 
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profzę obroć umysł ku prawdzie, 
lieber bite dich, profzę ftrzefz fie. 
lieber fage ihm, daß er Geld ſchaffet, 
profze mow mu aby mi pieniedzy 
dał; zo co: viel mehr, raczey, es if 
nichts, das wir lieber thun, nie mafz 
nic cobyśmy raczey mieli czynić. er 
hat lieber alles gelitten, als, raczey 
wizyitko wycierpiał, wolal raczey 
wfzyftko wycierpieć, iak. ich erwar⸗ 
te deine Briefe, dich ſelbſt aber, viel lie⸗ 
ber, czekam twoich liftow, ale, bar- 
dziey iefzcze ciebie, albo, raczey 
ciebie. e 

Llebesbezeugung, 7. miłości oświadcze« 
nie, kochania oświadczenie, chęci 
oświadczanie. 

Liebesbrief, m. załotny liſtek, miłofny 
liftek, zalotna karteczka , miłofna 
karteczka. d 

Liebesgedicht, u. wierfz o miłości, wierfz 
o zalotach, wierfz mifoſny, wierſz 
zalotny. 

Siebesgefchifte, m, fprawa zalotna, fpra- 
Wa miłofna, zaloty , miłości, pł. 
Liebesgoͤttin, Y. Bogini miłości, kocha: 

nia Bogini, ¿mię tey: Venus. 

Liebesgott, m. Bożek miłości, Bożek 
kochania». Bożek zalotow, imię iego 
Kupidyn. 

Liebeshandel, m.  fprawka mifoſna, 
fprawka zalotna, zalecanie fie, ko- 
chanie, miłowanie ; verhaftet, niena» 
wifne ; alberner, głupie kochanie. 
Liebeshandel nachgehen, Zalecaniem 
fię bawić, na zaloty chodzić, zalecać 
fig, miłością fig bawić, być w ko- 

` chamiu; mieć fwoie mifoftki;: potym 
zmaczy powłóre, rzecz. przyjemna, 
rzecz roikofzna , rzecz uciechę y po- 
ciechę fprawuiąca. 

Liebeskampf, m. utarczka miłofna; walki 
miłofne, fprzeczka miłofna, za« 
lotna. 

Liebeskuß, m. pocałowanie z kochania, 

ocafowanie z miłości, calowanie mi- 
ofne. | 


Stebesmahl, . der alten Chriften, iedze- 
nie wipolne dawnych Chrześcian na 
znak miłości wzalemney, po Grecku 
agape, pl. 

Liebespfand, m. miłości zakład, znak 
milosci, rzecz dana na znak kochania 
wiernego. von einem Liebespfand eins 
nehmen, wziąć od kogo zakład mie 
tości, na ne zabudefz. ` 


Alebespfeil, m. ftrząła kupidyna, po- 
ſtrzal tego Bożka rn 5 r 
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Liebestrank, m. napoy miłofny, ktory 
komu zadaią aby kochał. 

Liebgen, m. kochanie, kochanka, kocha- 
neczka, ferdufzko, lerdenko,. 

Liebgewinnen, zakochać fie , poko- 
chać fie, rozkochać fig, rozpalić lie 
miłością. 

Liebhaben, kochać, lubieć; einen, ko- 
go; feine Frau über alles, fwoię żonę 
nad wfzyftko kochać. 

Liebhaber, m. miłośnik, zalotnik , ko. 
chanek ; neuer, nowy, świeży. groſſer 
Liebhaber des Frauenzimmere, wielki 
miłośnik kobiet, ſich für einen Lieb⸗ 
haber, der Weisheit, ausgeben, czynić 
fie miłośnikiem mądrości; der Alters 

„tümer, miłośnikiem ftarożytności, 
geſchimietigter Liebhaber, gach, gafzek, 
wylmukły zalotnik. wahrer Liebha⸗ 
beri; prawdziwy miłośnik. ſonder⸗ 
barer Liebhaber, der Wahrheit, ofo- 

+ bliwfzy miłośnik prawdy, und der 
Tugend, y cnoty. A 

Liebhaberinn, F, miłośnica, kochanica, 
miłośniczka kochanka. ` 

Llebkoſen, zalecać fie, pieścić fie, milo- 
fne y zalotne słowka mowić, pode 
chłebiać komu, piefzczonemi słowka» 
mi mowić; einen, do kogo, albo 2 
kim. er liebkoſet feine Llebſte, on pie- 
ści fwoie kochanke, on fie pieści 
ze fwoią kochanką. ſich ſelbſt kiebko⸗ 
fen, fiebie famego pieścić, pieścić fie 
2 fobą famem, podchlebiać fobie, 
er kan vortreflich liebkoſen, on umie 
przednie fię pieścić. 

Llebkoſen, das, zalecanie fię, piefzczenie 
fię, podchlebianie; piefzczöty, pod- 
chlebſtwo. 

Liebkoſend, piefzczono mowiący, pod- 
chlebno mowigey, podehlebhy, pode 
chlebiaiący, A 

Liebkoſend, adv. podchlebnie, z piefz- 
czotami, z podchlebitwem, z podchle= 
bianiem. 

Liebkoſer, m. podchlebca, podchlebnik, 
podchlebniś, zalotnik, 

£iebtoferinii,/. podchlebczyna; podchle- 
bniczka , podchlebnifia , zalotnilia, 
pielzezofzka, 

Liebkoſung, J podchlebianie, piefzeze. 
nie, łagodnych słowek mowienie, 
tagodne słowka, podchlebne stowka, 
piefzczone słowczka.. einem Liebko⸗ 
ſungen machen, łagodnemi słowkami, 
piefzczonemi słowkami , do koga 
mowić. etwas durch Liebkoſungen ers 
halten, co podchlebianiem, piefzczoe 

„nemi, łagednemi glo kam) qtrzymać: 
Sr er 
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er machet ihr viele Liebkoſungen; om 
iey wiele podchlebia, podchlebftw 


czyni. 

Leeblich, miły, ukochany. lieblicher Ges 
“uch, miły-zapach. lieblicher Redner, 
„miły mowca, ukochany mowca» kto- 
rego lubią słuchać. es ift nichts lieb⸗ 
lichers, nie mafz nic milfzego , nie 
maíz nic Dee ` x 
eblich, du. miło, mile, reden, mo- 

. łagodnie, gładko, nież 
mand kann fo lieblich reden, als dieſer, 
nie może nikt tak miło mowić fak 
ten. 

Lieblichkeit, F. miłość, w tym ſenſis cos 
przyiemność ; der Rede, mowy ; der 
Stimme, gloſu; der Ausſprache, wy- 
mawiania; ſonderbare, olobliwfza. 

Liebling, m. kochanek» ` miłośniczek; 
eines groſſen Herrn, wielkiego pana, 
faworytek. 8 

Lieblos, wolny od miłosci; ktory fie w 
zadney nie kocha, 

Kiebreich, nih ktory fie każe kochać, 
grzeczny, ktory godzien kochania. 
Liebreich, adu. mile, łagodnie, grze- 

cznie, 2 grzecznością, z lagodno- 

$iebteigend, powabny, wabiący do mi- 
łości, przynęcaiący do kochania. 

Siebreigung, F. powabność, nęcenie do 
miłości, w tym fenfie ciągnienie do 
fiebie. Ą ; : 

Klebsgedicht, m. wierfz miłofny, wierfz 
zalotny, zaloty wierfzem pifane. 

Siebfte, J. kochanka, kochaneczka, 

Liebſter, me kochanek, kochaneczek, 
miłośnik. > 

Liebstrank, m. napoy milofny, ktory 
daią aby fię kto rozkochał. c 

Lied, u. pieśń, pioſnka; angenehmes 
und artiges, piękna y ładna; griehi- 
ſches, Grecka. des iſt das Lied vom 
Ende, ta to ieft fama treść pieśni. eis 
nerley Lied fingen, zawfze iedną 
pioinkesspiewae. kleines Lied, mała 
piofhka, piofneczka. ein gut Lied, 
ſingt man zwey mal, piekna pioſnka 
bywa dwa razy spiewana, znaczy co 
dobrego ieft, to y kilka razy powto* 

` rzone podoba fie, A 

Liederbuch, ». kliążka z pieśniami, kfiąże 
ka, w ktorey 43 pieśni. S 

Liederlich, hultay, ladaco, rozwiozły, 
marnik rozhultaiony, na wfzyftko zie 
rozpafany , hulrayfki. liederliches 
Gemuͤth haben, hultayfki mieć umysł, 
liederliche Gewohnbeit,  hultayiki, 


= awysany, roawiozły xe. lie 
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derlicher Mann, im hoͤchſten Grade, 


człowiek hultay w . naywyżfzym 
ftopniu. wenn er anfängt, ift er feby 
liederlich, kiedy, zacznie być but, 
tajem, to cały hultay z niego. 20 cor 
rozlazły, miedbały ; in feinem Hanga 
wejen,niedbały o iwoie gofpodarftwa, 
der junge Menſch if liederlich, ten mto- | 
dy człowiek ieft hultay, z tego mło» 
dego człowieka wielki hultay. 70 coz 
marnotrawny, rozrutny. liederlicher 
Menſch, marnotrawny człowiek, roz. 
rutny; in etwas, w czym. der lig 
derlichſte Hallunke, nayoſtatnieyſzy, 
naylichfzy człek. 

Liederlich, adv. pohultayfkus rozpuf. 
nie, rozwioźle, rozlazło , niedbale, ` 
rozrutnie, marnotrawnie, poladacze | 
mu, przez niedbalftwo. fein Recht, 
Itederlich fahren laffen, przez nie» 

lftwo prawo fwoie utrącić, prze- 
marnować. etwas liederlich verwah⸗ 
ren, niedbale czego pilnować, niedba- 
40 co chować. liederlich leben, po 
hultayfku żyć. mit etwas, liederlich 
umgehen, po hultayfku fobie w czym 
poczynać. mit der wilden Gans, lies 
derlich in den Tag hinein leben, bo 
hultayfku, jak dzika gęś na dzień 
tylko żyć, niedbać o nic, o Żadne 
gofpodarftwo» o dobre mienie. | 

Liederlichkeit, f. hultayftwo, ladaczen: | 
ftwo, marnotrawftwo , rozrutność, | 
marnofiwo , rozlazłość , niedbalftwo, | 
trwonienie, przetrwonienie, utra- | 
tność, z 

Liedlein, ». piofneczka ; nicht langes doch 
artiges, niedługa, przecie piękna. 

Liefern, wydać, wypłacić, wydawać, 
wypłacać, przyftawiać, przyftawić; 
Geld, wydać pieniądze, wypłacić pie- 
niądze. einen lebendig, in der Feinde 
Gewalt liefern, kogo żywego w nie | 
przyiacielikie ręce wydać. zur St | 
fe liefern, na karę wydać, do ukara | 
nia wydać. die Quaͤſtores, liefern dad 
Geld, aus den eroberten Ländern, nach 
Rom, Podfkarbiowie wydaią pienig | 
dze do Rzymu z podbitych kraiow. 
Soldaten liefern, żołnierzy prayſta. 
wić. Getrayde liefern, zboża przy- | 
ftawić. die Schlacht liefern, bitwes 
batalig wydać; den Feinden, nieprzy- 
dacjelowi , do bitwy go wyzwad 
wyzywać. 

Liefern das, płacenie, wypłacanie; wy- 
płacenie , wydanie , wydawanie, | 
przyftawianie,, przyftawienie, doſta- 
wienia, 2 

Kiefer 
4% 
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Lieferung V wydawanie, doftawienie, 
wypłacanie; die andere iſt zu thun, 
drugie doſtawienie trzeba uczynić, 
drugie wypłacenie trzeba czynić. 

Lieflaͤnder, m. Inflantczyk, rodem z In- 
flant, ziomek Inflantiki. 

Lieſlaͤndiſch, Infanfki. lieflaͤndiſche Rech⸗ 
te, Inflantfkie prawa. 3 

Liefland, Inflanty; Landſchaft in Polen, 
kray w Polizeze; Fürſtenthum und 
Woywodſchaft, Klieftwo y Woie- 
wodftwo. 

Liegen, leżeć , legać ; einem zu den 
Fuͤſſen, komu u nog leżeć. der bes 
truͤbt in dem Bette liegt, fmutny y 
ftrapiony na łożku leży. betrübt in dem 
Bette liegen, fmutnym na fozku le- 
żeć; auf der Erde, na ziemi; in dem 

Kothe, w błocie. in Vergeſſenheit lies 
gen, w zapomnieniu, w niepamięci 
leżeć. bie Eichengeſter auf der Erde 
liegen, gałęzie dębowe na ziemi leżą. 
das Land legt gegen Abend, kray le- 
ży na poludnie, das Volk liegt über 
Ellieien, Narod leży po wyżey Cy- 
licyi. die Städte, liegen ihren Rule 
nen vor Augen, miafta leżą w fwoich 
obalinach przed oczyma. in den 
Nuinen der Republie liegen, na oba» 
linach rzeczy pofpolitey leżeć; in det 
Seufte, w lektyce; auf dem Graſe, 
na trawie; auf einem Polſter, na po- 
duſzce; auf dem Strohe, na slomie; 
in einem Behaͤltuiſſe, w fchowaniu le- 
Sec: bey einem, u kogo; in einem 
Satz, w fafie iakiey; mitten in der 
Inſel, na śrzodku wyfpy; vor den 
Augen, przed oczami; auf einem ho⸗ 
hen Orte, na iakiem wyfokim miey- 
dcu; an dem Oderſluſſe, nad rzeką 
Odrą. . Warſchau lieget an der Weich 
fel, Warfzawa leży nad wisłą, 
Leipzig liegt am Pleiß, Lipiko leży nad 
rzeką Pleyfzą. Berlin, liegt an dem 
Spreefluſſe, Berlin leży nad rzeką 
Sprową. gegen Morgen liegen, ku 
Wichodowi leżeć ; gegen Mitternacht, 
na pułnoc; gegen Mittag, na pofu- 
dnie; gegen ein Land über, przeciw- 
ko kraiowi; gegen Abend, na zachod. 
mitten am Berge, pod górą; an dem 


GH: 


Wege, przy drodze, nade droga; au, 
dem Meere, nad morzem; toco: zależcćy 


e8 liegt oft an einer kleinen Sache, dar 
viel, bardzo wiele zależy częfto na 
Matey rzeczy. den Flüchtigen, in den 
Eiſen legen, doganiać, dopędzać ucie- 
kalących. mit einem, unter elner 
Decke liegen, legac 2 kim pod iednym 


Liegend sı leżący; 
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przykryciem; so żefł: znać fie z fobą, 
iedno rozumieć, iedno trzymać 2 fo- 
ba. vor einem Schloſſe liegen bleiben, 
przed iakiem obronnym Zamkiem le. 
“ec, z woylkiem. in den legten Züs 
gen liegen, w oftatnim zgonie leżeć; 
einem in dem Armen, leżeć komu na 
rękach. zu Hauſe liegen r, fiedzieć w 
domu, nie wychodzić z domu. auf 
der faulen Bärenhaut liegen, na zgni- 
tey niedźwiedzi fkorze leżeć, znaczy 
prożnować, nic nie robić, ztąd pro- 
źniak nazywa fig: leäuch., fiber dent 
Studieren liegen, w: naukach leżeć, 
to ieft, pilnować mocno nauk, pa- 
trzeć pilnie nauk, uczenia fie; über 
den Büchern, w kliążkach leżeć, 70 
7% kliążki uftawicznie czytać. tiber 
etwas liegen, być pilnym w czym; 
przykładać fie ‘pilno do czego, in 
den Wochen liegen, w połogu leżeć. 
auf dem Arme liegen, na łokciu leżeć, 
rozeprzeć fie. auf dem Spieſſe licien, 
zeprzeć fię na fpifie. liegen laſſen, 
porzucić, zoſtawié; den Ackerbau, go” 
fpodarftwo rolne. eine angefangene 
Sache liegen laſſen, rozpoczętą rzecz 
porzucić, nie kończyć. nichts daran 
liegen, nic na tym nie zależeć, nie 
mies nic do tego. ſehr viel daran lie⸗ 
gen, wiele bardzo na tym zależeć, 
am Tage liegen, oczywilto być, uczy: 
wilta rzeczą być, 1afną rzeczą być, 
die Sache lieget am Tage, rzecz icit 
oczywilta, rzecz iafna, rzecz ieft ia- 
fna. an einem liegen, zależeć na 
czym. einem auf dem Halſe liegen, 
uftawicznie przebywać z kiem. bor 
Anker liegen, na kotwicach leżeć. das 
Schiff, liegt vor Anker, okret lezy na 
kotwicach. to co: być odległym; 
nicht weit von etwas, nie daleko od 
czego. bon dar noch nicht zwey taus 
ſend Schritt liegen, 2 tamtąd nie być 
odległym ani na dwa tyfiące krokow» 
nicht weit genung von Italien liegen, 
nie daleko od Włoch leżeć; zwey 
Kagereifen, na dwa dni drogi być da- 
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Grund and Boden, 

leżące grunta. legende Guͤther, le⸗ 
żące włości, maiętności, das Geld 
an liegende Gëtter legen, pieniądze 

ać na leżące dobra, 

Linz, Lino Stadt in Kärnthen, miafte 
w Karyntyi. „ARE 

Lieutenant, m. Porucznik, 

Lientenautsſtelle e perucznikoftwo,służba 
porucznikefka, uragd Perucanika: 
ra 3 GO 


1383 J N 

tiga, f. związek ; przymierze, toż fa- 
mo co: Buͤndniß. 

Liegnitz, Lignica, Stadt in Schleſien, 
miafto w Slaſku; von oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, z tego mialta, albo do 
tego miaſta należący; adj. Lignicki, 
Lignicka, Lignickie; einer daher, kto 
2 tego miafta, Ligniczanin; eine daz 
her, Ligniczanka; Art, Weiſe, adv. 
po Lignicku. 3 

$ilie, lilia; eine Blume, kwiat, von Liz 
lien, z lilii, adj. liliowy. - Oel von 
£ilien, oleiek liliowy» 2 lilii robiony, 
wycifkany. Ort wo viel Lilien ſtehen, 
mieyfce gdzie wiele lilii ieft, ogro- 
dek liliowy, lilie» 

Liliengarten n, ogrod liliowy, z lilii ro- 
biony, wyciągniony. | 

Lilienſalbe, J. mass liliowa, 2 lilit ro- 


biona. 

Lille, Lilla, Stadt in Flandern, miaſto 
we Flandryi, (teutſch Ryſſel.) 

Limitiren r graniczyć, ograniczyć, gras 
nieami okryślić; granicami obwieść. 

Limitirt, ograniczony, granicami okryś- 
lony» granica oznaczony. limifitte 
Frage, ograniczone, pewne pytanie, 
w pewny fens należycie ułozone. 

imat, Limat, Fluß in der Schweig, rze- 
ka w Szwaycaryi. 

Limoge, Limoże, Stadt in Frankreich 
miaſto we Praneyi; von dder zu fol- 

cher Stadt gehoͤrig, z tego miafla albo 
do tego miafta należący, Limożaniki, 
Limożarńika, Limożanfkie ; einer daz 
her, kto ztamtąd, Limożańczyk; ei⸗ 
ne daher, kobieta z tego miafta, Li- 

„możanka, | 

Limonade, F. Limonada, napoy zeytiyn 
dla ochłodzenia, 

Link, lewy; Fluͤgel / lewe fkrzydło. lin⸗ 
fe Arm, lewe ramie. linke Hand, 
lewa ręka, marika. bon der linken 
Hand, z lewey ręki, z manki. gegen 
die linke Hand, ku lewey ręce» w le- 
wą, na lewą. der links und rechts ift, 
który fie y na lewą y na prawą biie, 

na obie ręce. link und rechtwerts, 
w lewą y w prawą. weder zur rech⸗ 
ten noch linken ſich bewegen, ani w 
prawą ani w lewą fie rufzyć. 

Linkerhaud, na lewey ręce, po lewey 
ręce, po lewey ręce; hat es gedon⸗ 
nert, zagrzmiafo. linker Hand woh⸗ 
net er, po lewey ręce on miefzka. : 

Links, lewy. der links if, mankut, kto- 

ry lewą ręką wizyftko robi, zamiaft, 

prawey. der links und rechts zugleich 
if, ktory y lewą y prawą robić umie. 
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Linkwerts ) ku lewey ſtronie, ku lewey 
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ręcę, w lewą; ſich lenken obrocić fie; | 


gelegen feyn, położonym być. link⸗ 
werts gelegene Derter, na lewey polo- 
żone mieyfce. 

Lincolne, Linkolne, Stadt in Engeland, 
miafto w Anglii; von oder zu foler 
Stadt gehörig, 2 tego miafta albo do 
tego miafla nalezacy, Linkolnfki, 
Linkolnſka, Linkolnſkie; einer da: 
her, kto z tego miafta, Linkolnczyk; 
eine daher, białagłowa z tego miafta, 
Łinkolnka, Linkolczanka. 


Lind, łagodny, powolny, dobry. lin⸗ 


des Gemüth, łagodny umysł, łagodne 
ferce. fiehe gelind. 

Lindau, Lindawa, Reichsſtadt in Schwa⸗ 
ben, Cefarfkie Wolne miaito we 
Szwabii, von oder zu ſolcher Stadt ge 
hoͤrig, 2 tego miafta albo do tego 
miata należący, Lindawfki, Lin 
dawika» Lindawſkie; einer daher, 
kto z tego; miafta męfzczyzna, Lin. 
dawczyk, białagłowa, Lindawka, Lin. 
dawianka, 


Linde, J lipa; ein Baum, drzewo, vo 
Linden oder auch deren Holze, z lipy 
adj. lipowy, lipowe drzewo; lipina 
Kaͤſtgen von Linde, fkrzyneczka z li 
piny, z lipowego drzewa, fkrzynecz. 
ka lipowa. Ort wy viel Linden fehe 
mieyfce, na ktorym wiele lip dtor ` 
Lipina, lipowy gay, lipowy bor 
lafek. | 

Lindenbaſt, m. łyko z lipiny, ze fkoty 
lipowey. | 

Linden Holz, u. lipowe drzewo, lipowe | 
drewno. von linden Holz, z Lipowe | 
go drewna. | 

Lindenſtabt, J. to co : Leipzig, Lipiko, | 
Lipik, akoby Lipowe miafto. 

Lindenwald, m. lipowy las. im Linden 

walde fpagieten, po Upowym lefie Im, 
cyrówać. ; 

Lindern, łagodzić, błagać, łatkawić, upa- 
kalać. en lindert fein Verlangen, on 
łagodzi fwoię żądzą. ich kan meinen 
Schmerz, nicht lindern, ia nie mogę 
mego bolu ułagodzić, mego żaluuti 
lie. die Sorge iſt zu lindern, ten Ko, 

pot trzeba ufpokoić. ein zorniges Ge 
muͤth, ift ſchwer zu lindern, gniewliwy 
umysł, ieft ciężki do ubłągania, do u- 
fpokoienia, do ułafkawienia, do ufa 
godzenia. du haſt fie doch gelindert, 
przecieś ią ulagodził, ubłagał, ula- 
Ikawil. 


Lindern 


ogg 
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Lindern das, Tagodzenie , ulagodzenie, 
łafkawienie; ulafkawienie, błaganie, 
ubłaganie. 7 £ 

eindernd, łagodzący, błagaiący, Tafka- 
wigey.  liudetndeś Mittel zu gez 
brauchen, Tagodzacych (fagodnych w 
tym lamym ienfie) błagaiących srzod- 
kow zażywać. £ £ 

Linderung, F. łagodzenie, błaganie, 
fafkawienie ubłaganie. 

Linderungsmittel, z. srzodek, do ubłaą. 
gania, fpofob Tagodzenia. Linderungs⸗ 
mittel bey einem brauchen, łafkawega 
fpofobu y łagodnego z kiem zażywać, 

Linderungspflaſter, o. plafter na stolgo- 
wanie, na zwolnienie bolu, chlodne. 

Lindigkeit, Y. łagodność, łafkawość, po- 
wolność, dobroć, : niegniewliwość. 
ſiehe Gelindigkeit. 

Lineal, m. liniia; nach dem Lineale ridh- 
ten, podług linii proftować, podlinſig 
prowadzić. vom Lineal abweichen, 
od linii odftąpić, mit dem Lineale ein⸗ 


treffen, nie pod liniją iść, nie Icho- ` 


dzic fie z linlig. 

Linie, / liniia, ktyfa, prążka; ryga; ge 
rade, profta; krumme, krzywa; ver- 
tmifóter fożna y Krzywa y profta; die 
eine andere ankuͤhret, ktora Ne dru- 
Sieg dotyka, 6%, dotykalna; die eine 
andere dürchſchneidet, ktora infzą dru» 
ga przecina, adj. przecinalna; die ſich 
gegen ein andere zulenket, ktora die 
do drugiey przychyla. adj. przychy- 
lona, żeżeli frę [chodzi, Ichodzaca ; 
die fich von einer andern ablenket, kto 
ra odchodzi od infzey, odftępuie, 4%. 
odftepna; die von einer andern, gleich⸗ 
weit abſtehet, ktora od drugiey wfzę- 
dzie rowno daleko leży, adj. rowno- 
daleka, rowno odległa; die auf einer 
andern gerade aufſtehet, ktora na dru- 
gi w proft ftoi, adj, wpraftpadia 
wproft fpadaiąca, perpendykularna, 
mathemathiſche Linie, if eine Lange, 
ohne Breite, matematyczna liniia ieft 
fama długość bez fzerokości; von 
größter Zarte, mit Farben auf einer 
Tafel ziehen, cieniurenka, iak nay- 
cieńfzą liniig kolorem na tablicy po- 
cią mac, kleine Linie, mała liniia, li- 
niika. von oder aus Linien, 2 linii, li. 
niiowy, w liniie robiony w prążki 
robiony , prążkami ciągniony , W 
prążki dawany. Gemaͤhlde von Linien, 
malowanie w; linie dawane. mit Sis 
nien zeichnen, liniiami znaczyć, na- 
znaczać, ryfowaćz etwas, co; ein 


Bild, obraz. nach der Linſe, podlug 
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linii, za long: auf der Erde, oder 
auch am Himmel, na ziemi, albo też 
na niebie. Linie in der Hand, prazka 
na ręce, allo raczej; w ręce. Linie 
im Kriege, bey der Armee, na woy- 
nie, w woyfku» fzyk, boy ufzyko- 
wany. die Armeen in drey Linien ſtel⸗ 
len, woyfko' trzemi fzykami pofta- 
wić. die dritte Linie, zu Hülfe gehen 
laſſen, trzeciemu fzykowi kazać iść 
na fukurs, na pofilek, znaczy także, 
Graben im Felde, den Feind abzuhal⸗ 
ten, fzanieg okop w Polu dla nieda- 
nia przyftepu nieprzyiacielowi. Li⸗ 
nie um etwas ziehen, okopem co 
obwodzić, okop koło czego opro- 
wadzić. eine gerade Linie ziehen, pro” 
wądzić proſty okop; von vorn gegen 
den Feind ziehen, na czole fzaniec, on 
kop przeciwka nieprzyiacielowi dać, 
eine Querlinie vorziehen, poprzecfza- 
niec, poprzecokop ciągnąć dać. Linie 
um den Berg zlehen, okopem gorę o- 
pafać; mitten durch einen Cirkel, przez 
fam śrzodek iakiego koła, obwodu, 
okręgu, liniia, zażywa fig, przemier=. 
nik, diameter. son dem Umkreiſe eis 
nes Cirkels, bis auf den Mittelpunet, 
ed obodu iakiego kała aż do punktu 
w środku famym liniia , nazywa fig, 
połmiernik; bon einer Ecke, mitten 
durch eine Figur, bis an die gegenüber» 
ſtehende Ecke, od rogu do rogu naprze- 
ciw, albo od kąta na przeciw, liniia, 
nazywa fię, perekuntna liniia, od- 
dokątna. etwas, das mit gleichweit 
von einander ſtehenden Linien umſchloſ⸗ 
fen ift, to co rowno odległemi liniia- 
mi zamknięte po czterach ftronach 
ieft, rowno dalekie, Subfl. neutr, die 
gleichweite Abſtehung, zweyer oder 
mehrerer Linien, rowno odległa dale- 
kość, czterech albo więcey linii na- 
zywa fig, rownoodlegfość, rowno da- 
lekość, rowno leżącość. 

Qiniiren, liniować, liniami rygować; li- 
nie dawać, linie prowadzić, linie 
ciggnać. 

Lintiten, das, liniowanie, liniami rygo= 
wanie, linii dawanie, linii prowadze- 
nie. 

Linſe, F. ein Gewuͤchs, krzew pewny, Tocze- 
wica; kleine, drobna; wie Linſen, iak 
foczewica, yonginfen, z foczewicy ; der? 
gleichen Figur, taki poftaw, foczewny ; 
dergleichen Blätter, liftki, do focze< 
wicy pofławem podobne. 

Linz, Line, Linea, Stadt in Oeſterreich, 
miafto w Auftryi; von oder zu ſolcher 
* f 3 Stadt 
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Stadt gehörig, z tego miafta, albe do 
tego miaſta należący, Lincenfki, 
Lincenſka, Lincenſkie; einer daher, 
męfzczyzna z tego miafta, Linczanin 
białogłowa Linczanka; Art, Weiſe, 
adv. po Linczanfku. 

Lion, Lion, Lugdun, Stadt in Frank⸗ 
reich, miaſto we Francyi; von oder 
zu ſolcher Stadt gehörig, z tego miaſta, 
albo do tego miaftanalezacy,Lionifki, 
Liorffka, Lioniſkie, % Lugduńfki, 
Lugduzifka, Lugdunfkie. einer von 
Lion, Kto z Lionu, czyli z Lugdunu, 
Lionczyk , Lugduńczyk, Lugdunia- 
nin; eine daher, niewiafta z tamtad, 
Lionka, Lugdunianka; Art, Weiſe, 
adv. po Lioniku , po Lugdurfku. 
nicht weit von Lion, nie daleko od 
Lionu, nie daleko od Lugduu. 

$ipare, Lipara, Inſel zwiſchen Italien 
und Sicilien, wyfpa między Włocha. 
mi y Sycyliią ; einer von dieſer Inſel, 
męlźczyzna z tey wyfpy Liparczyk; 
eine daher, Liparka. von oder zur In⸗ 
ſel Lepare a z teywyfpy » albo 
do tey Wyfpy Lipary należący, Li- 
parfki, Liparſka, Liparfkie. 

Lippe, F. warga. die Lippe hängen laſſen, 
wargi zwiche, wargi opuścić. mit 
groſſen Lippen, z wielkiemi wargami, 
wargacz, wargaty. kleine Lippe, ma- 
ła warga, wardzeczka. Weibsbild mit 
groſſen Lippen, kobieta z wielkiemi 
wargami, wargata, wargaczka. powto- 

„te, Grafſchaft Lippe,  Hrabftwo 
Lipfkie. 

£ipvgen, w. kleine Lippe, warga malerika 

` wardzeczka. 


Lippſtadt, Stadt in der Graſſchaft Lippe, 


miaſto w Hrabftwie Lipfkim; van 


oder zu ſolcher Stadt gehoͤrig, 2 tego 
albo do tego: miafta należący Lipfz- 
tadzki, Lipiztadzka , Lipfztadzkie; 
einer daher, męfzczyzna z Lipfztadu, 
` Lipfztadzanin; eine daher, Lipfzta- 

—dzanka, adv. po Lipfztadzku, 

Liquid, iafny, oczywifty; klar ausge⸗ 
macht, jaſno pokazany, 

Liguidiren, liczyć rachować ; die Proceß⸗ 
Unkosten, kolzt na prawo łożony; die 
Einkünfte und Ausgabe, dochod yroz- 
chod, intratę y wydatek, 

Liquidation, V porachowanie, wyra- 

owanie, wyrachowanie fie, racho- 
wanie fies der Unkoſten, wydatkow, 
z wydatkow, a dochodow. 

Liquidirung, Y. 10% famo znaczy co: Li- 

quidation, OPERA 
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Liſſabon, Lisbona, Hauptſtadt in Porty» 


gall, stołeczne miafto Portugallii; bon 
oder zu folder Stadt gehörig, z tego 
miafta, albo do tego miafta należący, 
Lisbońfki, Lisbonfka, Lisbortikie, | 
einer von Liſſabon, męfzczyzna z 
Lisbony, Lisbończyk; eine daher, 
biafaglowa, Lisbonka, Lisbonianka; 
Art, Weiſe, adv. po Lisbonſku, nicht 
weit von Liſſabon, mie daleko od 
Lisbony. 


Liſieur, Lifieukfa, Stadt in Frankreich, 


miafto we Francyi, poZac. Lexovium, 
albo Neomagu Lexſoviorum; von oder 
zu folcher Stadt gehörig, z tego miafta, | 
albo do tego miafta należący, Lieuk- 
fanfki, Liffeukfariika, Liffeukfanikie; 
einer daher, męfzczyzna z tego miafta, 
Liffeukfanin, bialagtowa, Liſſeukſan- 
ka; Art, Weiſe zu thun, po Liffeuk: 
ariku. 


Liſpeler, m. fzepleniący, fzeplun, zaią- 


kliwy, ten co fzepleni, ten co fig 
zaigka, iąkała. 


Liſpelerinn, Y. fzepleniąca, fzeplunka, 


zaiąkliwa, ta co fzepleni, ta co fie 
zaiąka, igkaczka. | 


Liſpeln, fzeplunić, fzeplenić, zaiąkać fig, 


zacinać fie w mowie» bełkotać. 


Liſpelnd, fzeplun , fzepleniacy, fzeplu. 
nigey, zacinaigcy fie w slowach: 
Sift, F. wykręt, fztuka, mataftwo, fżal- | 


bierftwo. eine Sache mit Liſt treiben, 
rzecz jaką, interes jaki wykretem ro- 
bie. eine Stadt mit Liſt erobern, 
miaſta fztuką, wykretem doftać. eine 
Sif ausſinnen, einen zu berucken, fatu 
ke, wykret wymyślić aby kogo ofzu. 
kać, podeyść. mit dieſer if, laß ih | 
mich nicht fangen, tą zdradą ia fie zła | 
pać, podeyść nie dam. mehr mit Li, 
als Gewalt fiegen, bardziey fztuką ani: 
żeli filą zwyciężać, znaczy tež, chy 
try obrot, zdradliwy wymysł, fzal 
bierfki zabieg, zdradziecki wykręt | -~ 
die Lif erdenken, einen zu übertölpeln © 
ſuchen, wymyslić chytry wybieg, do 
ofzukania kogo. Liſt erfinden, zdra- 
de wynaleść, wybiegu wyfzukać, ber 
hende Lift, fzalony wykret, fuptelny 
wykręt. ohne Liſt, bez zdrady, bez 
fztuki. 


w 


Lifte, f. reiefte, zpis; der e 


zolnierzy; Buͤchern, kfiążek, 


Liſtig, chytry, zdradliwy, wykrętny, > 


wybiegły, zawodny, ofzukuiący. lifti 


ger Menfih zum Betruge, wykrętny | 


człek do ofzukania, wybiegfy w ofzu- 
kaniu, liſtiger Kopf, wykrętna gło- 
e A wa. 


| 


tur | 
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wa. liſtigen Kopf haben, einen zu bes 
trügen, wykrętną mieć głowę do 
ófzukania kogo. liſtige und kühne 
Leute, wykrętni, y smieli ludzie. 
liſtiger Betrug / wykretne ofzukanie. 
liſtiger Ausleger, chytry, niefzczery, 
niewierny Tłumacz,  przekladacz. 
liſtiger Weiſe, wykrętnym fpofobem. 

Sifiig, adv. chytro, chytrze, zdradli- 
wie, wykrętnie, z wykrętem, zdradą, 
Léger 7 zawodnie, po wywiiacku, 
dak wywiiacz, iak matacz ; ſich zu ei⸗ 
nem nahen, zbliżyć fie do kogo. 
liſtig handeln, wykrętnie poczynać, 
Adradliwie poftępować. liſtig etwas 
verſchweigen, wykretnie, chytro cze- 
E zamilczeć. ſehr liſtig, bardzo wy- 

rętnie, nader chytro. liſtig vorge⸗ 
ben, chytrze udawać. 

$ifigfelt, Y chytrość, zdradliwość, wy» 
kręcność, wybieglose, 

Kiſtiglich, chytrze, zdradliwie, zdradą, 
wykrętem, na wykręt, na wykrętkę. 

Eitaney, Y Litania, wzywanie pokorne 
Boga, albo świętych. 

Eitthauen, . Litwa, Großherzogthum 
Litthauen, wielkie Kfięftwo Li- 
tewfkie. 

Litthauer, m. Litwin, rodem z Litwy, 
w Litwie urodzony. 

Lltthautſch, Litewfki. Iitthauiſche Geſetze, 
Litewſkie prawa. 

Kiberey, f. barwa na ludzi służących; 
na lokaiow» liberyia. 

£iysrno, Liworno, Stadt in Italien, 

miaſto we Włofzech ; von oder zu pe 
cher Stadt gehoͤrig, ztego miafta, albo 
do tego miafta należący, Liwornfki, 
Liwornfka, Liwornſkie; einer daher, 
Liwornczyk ; eine daher, Liwor- 
nianka. 

6. Lo, Setlo, Ort in der Normandie in 
Frankreich, miaſto w Normandyi, 


we Franc yi; von oder zu ſolcher Stadt 


gehörig, z tego miafta, albo do tego 
miafta należący; Senlonfki, Sen- 
lonfka, Senlonifkie ; einer daher, 
mefzczyzna z tego miafta, Senlon- 
ezyk; eine daher, białogłowa z tame 
tądże, Senlonianka. 


Lob, m. chwała, pochwała; wunderſa⸗ 


mes, dziwna; ewiges, wieczna; frem⸗ 
bes, niezwyczayna, obca; gröſſeres, 
altes im Kriege erlangtes, więkfza, 
dawna, na woynie nabyta; gewiffeś, 
gemeines, gleiches, pewna, pofpolita, 
rowna ; göttliches und unſterbliches, 
bofka y nieśmiertelna; herrliches, ge⸗ 
tinges, kleines, przednia, błaha, mala, 


L 0 1390 


niewielka; ſehr angenehmes, eiteles, 
unendliches, bardzo przyiemna, pro- 
żna, niefkonczona; groſſes und einem 
gemäffes, wielka, y komu przyzwoi- 
ta na iego godność; ſonderbares, 
müßiges, ſtets waͤhrendes, olobliwa, 
pomierna, nieuftaiąca; vollkommenes, 
beſonderes, vortrefliches, dolkonala, 
ofobliwfza, przednia; wahres, praw- 
dziwa; falſches, tägliches, faltzy wa, 
powfzednia ; eigenes, altes, einiges, 
włafna, ſtara, iedyna; böchftes, vori⸗ 
ges, naywyziza, przefzła ; verdientes, 
zasłużona. eines groſſen Redners Lob, 
hat keiner von beyden, Laden 2 tych 
dwoch niema chwały wielkiego Kra- 
fomowcy. dieſes Lob, rechne ich dir zu 
keinem Lobe, ia ci w tym Zadney 
chwały nie przypiſuig. etwas für ein 
groſſes Lob halten, mieć co za wielką” 
chwałę. Lob der Euthaltſamkeit fuchen, 


chiwaly ze wftrzemiężliwości fzukać. 


Lob zu erhalten fuchen, ftarać fie o chwa- 
Te. einem etwas zum Lobe deuten, 
poczyta co komu 2a chwałę, przy- 
pifać komu w czym chwałę. einen 
ein groſſes Lob der Beredſamkelt geben, 
dawać komu wielką pochwałę z jego 
wymowy. das Lob, iſt dem roͤmiſchen 
Volke behzulegen, daß ſolche Stadt er⸗ 
halten worden, Ludu Rzymikiego chwa- 
ła w tym że to miafto RANK » albe 
ecalone iet. es wird dein Lob zum 
Theil mit ſeyn, twoia chwała będzie 
także arg po części. groſſe Lobeser⸗ 
hebungen von einem machen, wielkie- 
mie pochwałami kogo wynofić. allet 
Lob werth ſeyn, wfzelkiey pochwały 
bydź godnym. in Lob und Ehren les 
ben, w chwale y w honorze żyć. wiel 
Lob im Kriege, erworben haben, wiele 
chwały na woynie nabyć. alles Lob 
dienet haben, na wfzelką pochwałę 
zasłużyć. Sachen denen kein genug” 


ſames Lob, gegeben werden kan, rzeczy» 


torym nie można dać dofyć po- 
chwał. eines Lob, bis in dem Himmel 
erheben, czyig pochwałę aż do nieba 
wynofić. das trägt viel zum Lobe, 
der Stadt bey, to wiele należy do, 
chwały miaſta tego. deſſen Lob keine 
Vergeſſenheit verdunkelt wird, jego 
chwały, żadna niepamięć nieprzy- 
ciemni. größtes Lob erlangen, nay- 
wiekfzey doftąpić chwały. ſich ſou⸗ 
derbares Lob erwerben, zarabiać fobie 
na ofobliwfzą chwałę. einen Lob ge⸗ 
ben, komu chwalę dawać. einen 406 
zueignen, koma chwalę przyznawać, 
Erg ; przy” 


L O B 


przywlafzezenie. zum Lobe ereichen, 
na chwałę wychodzić. eines Lob ver⸗ 
ringer czyley chwały umnieyfzać. 
davon Lob tragen, z czego chwałę 
odnofić. zum Lobe rechnen, auslegen, 
za chwałę poczytać, brać, tłomaczyć. 
eigenes Lob ftlnFt, włalna chwała śmier- 
zi; das aus der Eitelkeit kommt, 
ktora z proźności pochodzi. ` 
£obbegierig, chciwy. chwały, łakomy na 
pochwały, pragnący chwały. lobbe⸗ 
gierig ſeyn, być chciwym chwały, być 
akomym na pochwały. fie find 
beyde ſehr lobbegierlg, oni fa obadwa 
bardzo pragnącemi chwały. s 
Loben, chwalić, wychwalać, pochwalać, 
DEN pochwalić, zachwalać, 
zachwa ié; offenbarlich, weitldufftig, 
publicznie, obfzernie; fleißig) fonder- 
lich, mit Nachdruck, pilnie, ofobliwie, 
ważnie; mit groſſer Herausſtreichung, 
z wielkiem pochwał rozfzerzaniem; 
billig; słufznie; ſehr, nader bardzo ; 
gat zu ſehr, aż nazbyt; Öffentlich, mit 
Wahrhett, einig und allein publicznie, 
3awnie, 2 prawda, iedynie tylko, 
fzczegulnie tylko; etwas mit vollem 
Munde co pelnemi uftami, albo ca- 
łą gębą chwalić, ſich ſelber loben, 
fiebie famego chwalić. einem nicht 
genugſam nach Würden, loben Können, 
kogo nie móc dofyć podług godności 
wychwalić, ing Angeſicht einen loben, 
w oczy kogo chwalić, wychwalać. 
mit was für Worten, foll ich ihn lo⸗ 
bene iakiemi* słowami mam go wy- 
chwalić. gelobet werden, być chwa. 
, lonym, wychwalouym , pochwalo- 
nym, zachwalonym. 
Loben, das, chwalenie, wychwalanie, 
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wychwalenie, pochwalenie, zachwa:* 


lenie. i 

Lobenswerth, chwały godzien. lobens⸗ 
werthe That, chwały godny uczy» 
nek. e 

Lober, m. chwalca, pochwalca , wya 
chwalca. beredfamer Sober, wyma- 
wny chwalca, S 

£obgefang, m. pieśii na pochwałę, pieśni 
wychwalaigca. 

Lobgierig, chwały chciwy, chwały żą- 
daigey., lobgierige Jugend, chwały. 


chciwa młodz. 
£oblied, ». piofnka na pochwałę, piofn- 
ka z pochwałą, piofnka chwaląca. . 
Lobpredigt, A kazanie na pochwałę, ka~ 
zanie z pochwała; kazanie chwalące. 
£obrede, A panegiryk, mowa na po- 
chwałę, mowa wychwalaigca , po” 
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chwaly; falſche, - nahdrücliche und 
zierliche, falfzywa, ważna, y ozdobna; 
kurze, fonderliche, öffentliche, krotka, 
ofobliwa , publiczna ; ſchaͤndliche, 
wahre, fzpetna, prawdziwa; recht⸗ 
mäßige, auftandige, fprawiedliwa, 
przyzwoita. einen durch eine falfche 
Lobrede, wieder gewinnen, kogo lobie 
przez faffzywe pochwały znowu 
pozyfkać. eine ſchoͤne und lange Lob⸗ 
rede verfertigen, piękną y długą mo- 
wę na pochwałę wygotowae. einem 
eine Lobrede halten, mies mowe na 
czyią pochwałę; panegiryk komu 
powiedzieć. einen zu Ehren, eine 
Lobrede halten, z honorem czyim 
* mieć mowę ną jego pochwałę. 


Lobredner, m. Chwałomowca, Pochwal. | 


ca, Wychwalca, betedfamet, wymo- 
way; weitläufftiger, obfzerny; einer 
That, takiego czynu, iakiego wiel- 
kiego rzadkiego dziela. einem 


zum Lobredner ſeiner Tapferkeit bekom⸗ 


men / kogo mieć Chwałomowcą fwoie, 
go męſtwa, fwoiey ofobliwfzey was 
leczności. 

Lobſchrift, A lit na pochwałę, lift zale- 
caiący , lift zachwalaiacy. ! 

Lobſprecher, n. Gloficiel, Roznoſiciel; 
eines Reims, czyiego honoru, czyiey 
slawy. ER 

Lobſpruch, m. pochwała, wychwalanie; 
einem beylegen r 
dawać, 

Lobwuͤrdig, chwały godzien, pochwały 
godzien, wychwalenia godzien. 

Lobzeichen, n. znak chwały ; das man 
mit einem Schmatz u. d. gl. glebt, ktos 


ry pofmuknieniem uft, daiz, pożac, | 


poppylmus, z Greckiego. 

Loch, u, dziura; das inſonderheit durch, 
oder in etwas gebohret, z włalzcza ktos 
rą w czym przewiartuig, albo wy- 
Wiartuig; mäßiges, mierna; kleines, 
mała; ſehr enges, bardzo ciafna, 
fzczupła; weites, przeltrona ; ſchieffes, 
krzywa, des Ohrs, w uchu; gehet 
bis dahin, idzie aż tam, aż dotąd; 
in der Erde und Bäumen, w ziemi, 
mowi fie, doł, w drzewach, mowi fię, 
kadłub, - eine Maus, fo nur ein Loch 
hat, wird leicht gefaugen, mylz ktora 
tylko jedne dziurę ma, łatwa bywa 
złapana, im Kopfe, in dem Beine, 
w głowie, w kości , mowi Ze rana, 
oder auch: dziura, Loch in der Feinde 
Schlachtordnung machen, dziurę, Me 
Pie powiefz, otwor, w Szyku nie- 
przyiacielikim zrobić. ein Loch 110 

un 


pochwały komu | 
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und das andere zumachen, iednę dziu- 
re otworzyć, a drugą zamknąć; a. 
czy iednym' długiem, drugi dług 
zplacie. einen ins Loch ſtecken, kogo 
w dziurę wfadzić, d. i, einen ins Ge⸗ 
faͤugniß werfen, do więzienia wrzu= 
cić. 


Loches, Stadt in Frankreich, Lofz, miafto 


we Franeyi. von oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, z tego miaſta, albo do tego 
miafta należący, Lofzautki, Lofzariika, 
Lofzarikie. einer von folder Stadt, 
męfzczyzna 2 tego mialta, Lofzanin; 
Loſzaficzyk. eine daher, białogłowa» 
Lofzanka, adv. po Lofzantku. 

Locke, V lok, kędzior, kędziorek, der 

Hanke, z wiofow. Si 

Locken, nęcić, einen, kogo, zu etwas, do 
czego; zu arbeiten, do pracowania; 
70 co zaprafzać; zu ſchreiben, de pifa- 
nia; czynić nadzieie, czynić otu- 


chę, 

Locken, das, m. nęcenie, wabienie, za- 
chęcanie, zachęcenie, zaprafzanies 
otuchy czynienie. ! 

Locker, m. zachętnik, nętnik, zaprofi- 

` ciel, der einen lodet, ktory kogo nęci, 
zachęca. i S 

Locker, nicht derb, wolny, mie ścisły ; 
toco liederlich, rozlaziy, nierozgarnio- 
ny» ladaco. i 

Lockheerd, m. mieyfce do wabienia y 
nęcenia ptakow. 

Lockſcht, kędzierowaty, kędziorkowaty, 
w kedziorki pozwilany. 

Lockſpeiſe, V, ponęta, żyr na ponęte po- 
tożony, lub poiypany. die Wolluſt ift 
eine Lockſpeiſe zu allen Böſen, roz- 
kofzieft ponętg do wizyftkiego złego. 

Lockung /. meta, ponęta, nęcenie, Za- 
checanie, wabienie; zu fündigen, do 
grzefzenia. ` SĘ SAS 

Lockvogel, u. ptak wabik, wab; er 
gleichen Krammetsvogel, jakie 14 kwi- 
czo Ye ś 

Loderaſche, V peł, peżyna w ktorą fie 
wagiel fpałony obraca. i 

Lodern, płomieniem fie palić. das dürre 
Holz lodert, fuche drzewo płomieniem 
fię pali. 

Lodi, Stadt in Italien, Lody , miafto 
we Wiofzech; poł. Laus Pompeja. 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, z te- 
go miaſta, albo do tego miaſta nale- 
żacy, Lodyifki, Lodyifka, Lodyiſkie. 
einer daher, męfzczyzna z tego mia- 
fta Lodyiczyk, Lodyianin. eine da⸗ 
ber, Lodyianka. Aft, Weiſe, adv. po 
Lodyiſcu. s 
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Löbau, eine Sechs⸗Stadt in der Oberlau⸗ 
fiß, Lebawa, albo Lebow, miafto w 
Wysniey-Luzaeyi. von oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, Z tego miafta, albo do 
tego mialta należący, Lebawfki, Le- 
bawika, Lebawfkie; albo Lebowfki, 
Lebowfka, Lebowfkie. einer daher, 
męfzczyzna ztamtąd Lebawczyk, Les 
bowczyk. eine daher, białogłowa 
ztamtąd, Lebawka, Lebowianka, Les 
bawianka. 

Loͤbchen, o. chwałka, pochwatka, chwa- 
teczka; maleńka pochwała. einem ein 
kleines Loͤbchen preiſen, pochwałeczki 
komu dawać, malerikiemi pochwała: 
mi wynofić. a 

Loͤblich, chwalebny, zacny. ‘diefe Sache 
it mehr löblich als unnuͤtz, ta rzecz. 
chwalebnieyfza, iak. tamta, lobliche 


Bürgerſchaft, chwalebne miafto, albe j 


depiey powiefz, zacne miafto. lobliche 
That, chwalebny uczynek. loͤblich 


feyn, być chwalebnym. tbliche Worte, 


chwalebne słowa. loͤbliche Gedanken, 
chwalebne myśli, zacne myśli. 1062 
lich feyn, chwalebnym być, zacnym 
być. das Leben jenes Reben iſt nicht 
loͤblich, życie tamtego człowieka nie 
ieft chwalebne. es if loͤblich, den Leu⸗ 
ten wohl zu thun, chwalebna rzecz ieft 
dobrze czynić. 

Loͤblich, adv. chwalebnie, zacne, po 
chwalebnemu, po zacnemu ; leben, 


żyć. dieſes Frauenzimmer führt fich gar, 


loͤblich auf, ta panna chwalebnie fobie 
poftępuie, zacnie fię prawuie, und le⸗ 
bet, y pochwalebnemu Życie. x 

Loͤchericht, dziurawy, z wylotami, wy= 
lotny; przebity, poprzebiiany ; otwar- 
ty. loͤcherichtes Gefäß, dziurawe na⸗ 
czynie, z wylotem naczynie, z otwo= 
tem naczynie. löcherichtes Faß, dziu- 
rawa beczka, beczka z otworem. 
wenn die Löcher durchgebohrt find, gay 
dziury fa przewiercone, fo co prze- 
wiercony. loͤchericht wie ein Sieb, 
przetakowaty, przetakowy, od prze- 
tak, albo przetok, co znaczy dziurki 
na wylot, na drugą ftronę. löcherich⸗ 
tes Gewebe, płutna tkane iak prze- 
tak, przetakowate , żakże iak fito, 
fitowatę, 


Loͤrkenitz, feſter Ort im Brandenburgiſchen, 
Lokenica, obronne miafto w Branden- 
burfkim. von ſolchem Orte, Lokenicki, 
Lokenicka, Lokenickie, 

Loͤckchen, z. von Haaren, kedziorek, kg- 
dzioreczek z wlofow, 

A 5 Säck 
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Löffel, m. tyfzka; iak Racy mowią, lizi- 
ca; gehäufter, voller, kopiafta, pełna. 
fo viel in einen Löffel geht, ein Loͤffel 
poll, iak wiele na Iyfzke fie zmieści. 
einem Löffel gleich, co rowne peźncy 
dyfzcze dergleichen Maas, miara, 
Tyfzka. ; 

g5felgana , F. ein Vogel / ptak pewny, 
cudzoziemfki bąk, także, zowie fię. 

Toͤffelknecht, m. gach, zalotnik, kobietnik, 
co fie uftawicznie zaleca. 

Loͤffelkraut ». warzecha ziele: 

Loͤffeln, zalecać fię, miłoftkami De bawić; 
być utopionym w kochaniu, ` 

Söhnen, u. to co Loͤhulein, płatka, 
zapłatka, zapłateczka, maleńka za- 

` płata. 

Säiten, zagafić, zgafić; zamazać. Wie 
das Feuer, zagaś ogień. 

Toͤſegeld, u. okup, wykup; pieniądze na 
okup, na wykup; für einen zahlen, 
okup, wykup za kogo zapłacić. 

$5fen, uwolnić, rozwiązać, puścić wolno; 
einen von etwas, kogo z czego; einen 
von den Banden, kogo z więzów; 
por znaczy 10 co dafür befommen, 

rać, doftawać; zweyhundert Thaler 
aus den Gütern, dwa tyfiące talerow 
2 dobr; to co, zbierać, zebrać. ich ha⸗ 
be ſie verkauft, und bis fuͤuf tauſend 
Thaler geloͤſet, iam ie przedał, rz, te- 

o zebrałem, az pięć ryfięcy talerow. 
was ehrliches zu loͤſen hoffen, fpodzie- 
wać fie, uczciwey, wfpaniałey nagrody. 

Loͤſen, das, „. uwolnienie, rozwigza- 
nie. 

Loͤſer/ m. uwolniciel, wybawiciel, wy- 

awca, ber einen loͤſet ktory kogo 
uwolnia, wybawia. — 

géing, Y. rozwiązanie, der Zunge, ię- 


zyka. 

Loͤthen, lutować, nitować, zalutować, za- 
nitować, ponitować. * 

Loͤthen, das, e, lutowanie» nitowanie, 
zalutowanies, 

Loͤthig, łutowy, tue ważący, fut wyno- 
fzący. 

Loͤthung, F. lutowanie, zalutowanie, 
przylutowanie, przynitowanie. 

Loͤwen, Stadt in den Niederlanden, Le- 
wen, miaſto w Nifkim-Kraiu. von 
goer zu ſolcher Stadt gehörig, z tegos 
"albo do tego miafta należący ; Le 
werifki, Lewenſka, Lewenikie. einet 
daher, ktory ztamtąd, Lewerczyk.: 
eine daher, ktora ztamtad Le: 
wenka. auf die Art oder Weiſe, adv. 
po Lewenfku. Univerſitaͤt von Löwen, 
Akademia Le wenka. 
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Lowe, m. ein Thier, lew, zwierz, potym 


Geſtirn am Himmel, gwiazda na nie- 
bie. Stärke des Löwens, fila lwia. er 
ift fort als wie ein Löwe, mocny iak 
lew; großmüthiger, wyniosły, win, ` 
niały; gelber, zoftey maści; bemähn⸗ 
tet, grzywiafty, z grzywą. von einem 
Löwen, oder Löwenartig, ze lwa, adj. 
lwi, Iwia, kwie, albo lwiego rodzalu. 
löwengrtige Geftalt, lwia poftać, Iwie- 
go rodzaiu poftawa. ſchreyen wie ein | 
wy ryczeć iak lew. | 


Kdiwenfett, d. wie fadło, Iwi fzmaleg | 


tłuftość ze Iwa. 

Loͤwenfuß, m. przewrotnik ziele; potaa 
leontopodium: 

Löwengefchrey, z. ryk hui, ryczenie lw% 
erſchreckliches, ftrafzliwe. 

Löwenhaft, Iwifty, Iwifta, bitte, 

Sede f. (kora lwia, fkora m 
wa. 

Löwentappe, F. eine Kraut, ziele pewną 
to co przewrotnik. 

Loͤweuwärter m. Iwiarz, lewnik, ktory 
lwy trzyma, ktory lwy chowa. 

Loͤwinn, V. lwica. 

Loge / miefzkanie, pomiefzkanie, goſpo- 
da, ſtancyie. 

Logement, n. miefzkanie, pomieſzkanie 
opatrzyć, to co zkögenie, gdy Jie bierm 
za miefzkanie. 

Logiren, gofpodą ftać, gofpodę mich 
bey einem, u kogo ; powrore znaczy D 
co poftawić, 20 teft, poftawić na mie. 
fzkanie, na gofpodzie. die Truppen naht 
um fich herum logiren, woyſko blifko 
około ſiebie poftawić. | 

Logie, u. golpoda, ſtancyia, złożenie 
miefzkanie. Miethgeld fürs Logie, pie 
niadze, czynfz, za ftancyig, za golpo- 
de. fich iw fein Logie begeben, udać fi 
do fwoiey ftancyi, do fwoiey gofpo- 
dy. ein Logie für ſechzig Thaler Haben 
mieć ftancyią ża fześćdziefiąt tale. 
row naiętą. in eines andern Haufe eit 
Logie haben, mieć ſtancyig w domu 
kogo infzego. i 

Logrong, Stadt in Spanien, Logrons 
miafta w Hifzpanii. ` ` 

Lohe, F płomień, potym znaczy to, Wir 
mit das Leder bereitet wird, dębową 
fkorę ktorcy gatbarze do wyprawia 
nia fkor zażywaią. | i 

Lohgerber, m. garbarz, kornik, co fkory 
vyprawia, wyprawofkornik. 

Lohn n. zapłata, płaca; zasługi, nadgro- 
da; billiger für die Arbeit, stulzua za- 
płata za pracg; gewiſſer für die Bas 
hett, pewna, za niezbożność ; un billi⸗ 

ger / 
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ger, geringer, niestuſana, licha; ment: 


ger, fo großer, großer, mała, tak wiel⸗ 
ca, wielka; herflicher, angenehmer, 
wuͤrdiger, parifka, przyjemna, godna; 
verdienter, zasłużona. den Lohn für 
feine Arbeit erlangen, zapłacę za fwoię 
pracę odebrać, verlangen, nadgrody 
żądać. einem für fein Schreiben den 
Lohn geben, dać komu zapłatę za tego 
pilanie: ums Lohn einen Arbeiter din⸗ 
gen, za płacą robotnika naiąć ; von 
allen für etwas empfangen, od wizyft- 
Eich za co nadgrodę wziąć. fúr etwas 
den Lohn fodern upominać fie płacy 
za co, upominać fie za co o płacą. 
großen Lohn anfferen, wielką płacę 
założyć. etwas fuͤr einen Lohn rechnen, 
tachowad, porachować co komu w 
zapłacie. für Lohn lehren, za nadgrodę 
uczyć. den Lohn verbeſſern, płacy po- 
prawić, przyczynić. den Lohn bekom⸗ 
men, placy doftać. von einem keinen 
Lohn fodern, nie upaminać fie u kogo 
o żadną płacą. dem Arzte den Lohn 
entrichten, medykowi nadgrode odli- 
czyć. der Lohn erfolget auf die Arbeit, 
płaca naftępuie po pracy, das ift der 
Lohn für die Faulheit, to ieft płaca za 
goufność. den Lohn für feine Thorheit 
bekommen, płacą odebrać za fwoie 
głupftwa. den verdienten Lohn redlich 
geben, zasłużoną płacą rzetelnie od - 

„ dać. die gerade krumm machen bekom⸗ 
men itzt ihren Lohn, ktorzy 2 proſtych 
rzeczy krzywe robią, odbieraig fwoię 
nadgrodę. das wird dein Kohn ſeyn, 
to będzie twoig nadgrodą. dem Seine 
de den Lohn geben, nieprzyiacielowi 
zapłatę dać. kleiner Lohn, mała zapła- 
ta, mała nadgroda, ums Lohn gemacht, 
gedingt, za płacą zrobiony, naięty, 
umowiony, zgodzony. ums Lohn ge⸗ 
dingte Zeichen, za płacą umowienie 
świadkowie. 

Lohnarbeiter, m. robotnik za płacą, naie- 
mnik, naięty za pieniądze. 

Lohnen, płacić, zapłacić, nadgradzać, 
nadgrodzić; oddać, w um famym 
fenfie. 

£oite, Fluß in Frankreich, Loar, rzeka 
we Francyi. 

£ombardet , m. Lombard, einer aus der 
Lombardey, człowiek 2 Lombardyi. 

Lombardey, ein Theil von Stakten, Lombar- 
dyia, część Włoch. z 

Lombardiſch, Lombardfki, Longobardiki, 
Lombarfki. d ; 

Ronden, Hauptſtadt in England, Londyn, 
miafto ftołeczne w Anglii. von oder 
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zu ſolcher Stadt gehörig, z tego miafta 


albo do tego miafta należący, Lon- 
dyriiki, Londyrifika, Londynikie. eis 
ner daher, męfzczyzna z tego miafta 
Londyńczyk. eine daher, Londynka, 
adv. po Londyńfku. 

Londondery, Stadt in Irrland, Londons 
dery, miafto w Irlandyi, 

Zong, u. los. mit dem Loos bekommen, 
lofem nabyć. 

Lorber, m. ein Gewaͤchs, drzewo, laur, 
wawrzyn; junger, zarter, młody laur, 
młody wawrzyn, kruchy laur. wilder 
Lorber, leśny laur, leśny wawrzyn. 
Oel von Lorberu, oleiek laurowy. Kranz 
von Lorbern, wieniec laurowy. Ort, 
wo viele Lorbern ſtehen, mieyſce, na 
ktorym wiele laurow ftoi, laurowy 
By, mit Lorbern geziert, w laur przy» 

rany, w laur uftroiony. 


Lorberbaum, m. laur wawrzyn drzewo, 


laurowe, wawrzynowe drzewo. 

Lorberbaum⸗Garten, m. ogrod laurowy, 
ogrod wawrzynowy. 

Lorberblatt / m. liść laurowy, liść wawrzy- 
nowy. 

Lorbergarten, m. ogrod laurami, wyfadza- 
ny ; lauret, ztąd loret. 

Lorberkirſchen, plur. lauro wiśnia, drze- 
Wo. 


Lorberkranz, m. laurowy wieniec, z lau- 
su uwity. mit dem Lorberkranze auf 
dem Kopfe ins Capitolium fahren, w lau- 
rowym wiencu na Kapitolium wież- 
dzal. der durch große Gefahr erworbe⸗ 
ne Lorberkranz verliert feine Grüne, z 
tak wielkim niebezpieczeriftwem po- 
zyfkany laurowy wieniec, traci fwoię 
zieloność. unſer Lorberkranz fällt den 
Leuten in die Augen, naſz laurowy 
wieniec blie w oczy lądziom. der 
den Lorberkranz auf bat, ktory wic- 
niec laurowy noli, mowi fie laurem 
uwieńczony. 

Lorberoͤl, z. oleiek z lauru robiony, wya 
ciągniony. 

Lorberſtraͤuchlein, v. laurowy kierfack, 
laurowy krzaczek. 


Lorberwald, n. las laurowy. 


Lorberzweig, og. gataska laurowa, roa 
fzczka laurowa, 


Lorberzweiglein, m. gałązeczka laurowa, 

rozdęczka laurowa. i 
Loretto, Stadt in Italien, Loret, miafto 
we Włofzech. von oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, z tego miafta, albo do 
tego miafta należący Loretaritki, Lo- 
retańfka, Loretanikie. einer daher, 
Lores 
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Toretarńczyk. Lore- 
tanka. 

Eorgues, Stadt in Frankreich, Lorg» mia- 
fto we Francyi. ed 
Lolgui, Stadt in Spanien, Lorkwi, mia- 

fto w Hifzpanii, 1 

Lorrig, Stadt in Frankreich, Lori, miaſto 
we Francyi. 

Los, u. los. dem Lofe uͤberlaſſen, na los 
puścić. Los über etwas werfen, rzucać 
o co loſy. Los ziehen, los ciągnąć. 
der etwas durchs Los bekommen hat, 
ktory czego loſem doftał. die Loſe zer⸗ 
ſtreuen, loly rozfypać, rozrucić. die 
Sofe find einander gleich, lol) łą fobie 
rowne. die £ofewerden von einem Kua- 
ben bermiſcht und gezogen, reką pacho- 
łęcia lofy bywaig mięfzane y ciągnio- 
ne. das Los kommt heraus, los wy- 
chodzi. das Los fällt anders als du 
wohl gewollt, los pada inaczey iak ty 
chciałeś. durchs Los einem etwas zu⸗ 
theilen, lofem co komu naznaczyć, 
auf die das Los gefallen zu tode pruͤ⸗ 
geln, na ktorych los padł, tych aż na 
śmierć bić. etwas durchs Los bekom⸗ 
men, lofem czego doftąpić. durchs Los 
zufallen, lofem przypadać, przypaść. 
Werfung des Loſes, rzucanie lofow, 
cifkanie loſow, ciśnienie, rzucenie 
lofow. 

Los, adj. wolny, bez; von den Geſetzen / 
wolny od praw; von den Ankern wol- 
ny od kotwic. von einem oder etwas 
los ſeyn, od kogo albo od czego być 
wolnym. Losbitten że. ſiehe in der Fol⸗ 
ge au ihren Stellen. Ä 

Losbitten, uwolnić kogo fwoią prożbą, 
wyproli6 kogo od czego; bon der 
Strafe, od kary; einen, daß ihm et⸗ 
was eklaubet fey, uprofić komu, aby 
mu było co wolno, 

kosbrechen, urwas, przerwae, urywasz prze- 
rywać, etwas, co. z 

Losdringen, wpadać, wpaść, wfkoczyć, 
wlecieć, wiechać na kogo; auf einen 
mit vollem Sturme, z impetem na ko- 
go wpadać, lecieć, wiechać. 


Losdruͤcken puścić, wypuścić 3 einen 
Pfeil, ftrzatę ; w tym fenfie też, ftrze- 


a6. ; 
Loſe, rozpuftny. tofer Purſch, tozpuftny 


człek. auf loſe Händel abgerichtet feyt 
we złych fztukach być wyćwiczo- 
nym. loſes Maul, wyparzona gęba, 
wyfzczekana pafzcza. 
kommen, być 2 befztanym, 
nym. 


lofe Worte bez 
zlaia- 
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Loſen, lofować, das Los werfen, los rzu- 
cać; mit feinen Collegen um die Proz | 
vin, ze fwoiem kollega o prowineyig, 
mit einander, między fobą. die Leute 
um ihre Strafe loſen lafen, und: alfy 
ihr Verbrechen dem Glide uͤberlaſſen, 
kazać ludzi lofować do kary, y tak 
ich wyftępek na fzczęście, albo na los 
fzczęścia puścić. wir ſollen um diefe | 
Bücherlsfen, my mamy o te kliązki 
lofować, lofy rzucać. ich habe um je⸗ 
nes Geld geloſet und es gewonnen, ia | 
los rzucałem o owe pieniądze y wy: | 
„grałem. wiele loſen, aber nur einer ge- 
winnet, wielu lofy rzucaią ale tylko 
ieden wygraie. 

Losgeben, wolno puścić, wypuścić, uwol- 
nić; aus der Knechtſchaft, z niewoli; 
einen Knecht, niewolnika. auch einen 
andern losgeben, także kogo infzego 
uwolnić; einen Sohn aus der våterli | 
chen Gewalt, uwolnić fyna, od ſwo. 
iey oycowfkiey władzy, wypuścić 
fyna z pod fwojey oycowikiey zwierz, 
chnosei. einen Soldaten losgeben, 
żołnierza odprawić. die zum Kriege 

untuͤchtigen losgeben und herrlich be 
ſchenken, niezdolnych do woyny 
odprawić, y ich wfpaniale udarować; | 
einen Lehrling aus der Lehre; ucznia 2 
nauki uwolnić, 

Losgeben, das, #. wolności danie, uwol. 
nienie; eines Knechts, niewolnika; 
eines Sohns, dyna. | 

Losgegeben , uwolniony s wypufzczony, 
wolno pufzczony, odprawiony. 

Losgehen, dążyć, pędzić; auf den Feind, 
do nieprzyiaciela, na nieprzyiaciela; 
mit der ganzen Armee, 2 całym woy- 
fkiem; als Feind auf einen, Iako nie 
przyiaciel dążyć na kogo; "GSpon 
ſtreichs, zpiawfzy konia oftrogami, 
to co uderzyć na kogo; mit dem blof 
fen Degen in der Fauſt, 2 gołą fzpadą 
w ręce; mit der Armee auf den Feind, 
z woyfkiem uderzyć na nieprzyja. 
ciela; mit verhaͤngtem Zügel, pusci | 
wfzy koniowi cugle. hitzig auf den 
Feind losgehen, żwawo na nieprzyia | 
ciela wiechać ; auf Griechenland, W 
Grecyią, wtargnąć Grecyią; maież* 
dżać, w Grecyią wpadać. Unvorſichtig 
auf einen losgehen, niebacznie y 2 nie- 
oftrożności, wpaść na kogo. mit dem. 
Pferde auf einen losgehen, na konia 
obces lecieć na kogo; auf einen mit 
der ganzen Cavalerie, na kogo z calą 
kawaleryig uderzyć. ſich losgeben, 
urwać fie 2 uwiązania, zpuścić fię ? 
- uwia- 
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uwiązania fzczepić fie, łupać fie. bas 
Bret gehet los, defka oditaie, 4000 Tu- 
pa die, fzczepi fie; 70 co wftrzelić. 
die Büchſe geht los, fuzyia ftrzela. 
Losgelaſſen, pulzezony, wypufzczony, 
uwolniony, wolno pufzezony. 
Losgemacht, wolnym uczyniony, uwol- 
niony, rozwigzany ; tozpieczęto- 
wany» 
Losgeſprochen, wolnym uznany, wolnym 
ołądzony. i $ ; 
Loskaufen, wykupić z niewoli, einen mit 
Gelde, kogo pieniadami; aus dem Gez 
fängniffe, z więzienia. 5 
Loslaſſen, wolno puścić, einen, kogo; 
aus dem Gefaͤngniſſe, 2 więzienia. 
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Losmachen, uwolnić, wolnym uczynić, 


ofwobodzić fig od przykrości. das 
Siegel des Brlefes losmachen, pieczęć 
na liście ótworzyć. fich von der Arbeit 
losmachen, ofwobodzić fie 2 pracy; 
von den Banden des Leibes, uwolnić 
fie z wiezow ciała; fich von dem Ge⸗ 
luͤbde, uwolnić fie od ślubu; von der 
Schuld, od długu; einen von der 
Strafe, uwolnić kogo od kary; von 
der Bekuͤmmerniß, od troikliwosci; 
von den Banden, 2 wiezow uwolnić, 
wyfwobodzić; ſich von den Laſtern, 
uwolnić fie ze złych nalogow, wy* 
fwobodzić be 2 niecnot; von der 
Kuechtſchaft, von dem Joche, z niewoli, 
2 iarzma fie wyfwobodzić; einen von 
der Sclaverey, wyfwobodzić kogo 2 
niewolniſtwa; einen von dem Tribute, 
uwolnić kogo od podatku; ſich von 
der Befchwerlichfeit, uwolnić fie od 
uciążliwości; von dem Haſſe, od nie. 
nawiści; von allem Verdachte, od 
wfzelkiego podezrZenia. die Steine 
losmachen, kamien odwalić, 4% odiąć. 
die Riegel losmachen, rygiel, zaporke, 
odciągnąć odwieść. die Gitter los⸗ 
machen, zamki odrywać, żo co wydo- 
być fie; aus den engen Löchern, z cia- 
fhych dziur. fich durch feine Schmei⸗ 
cheleh und durch Liſt von der Gefahr 
losmachen, fiebie przez fwoie pod- 

, chlebftwo, y przez wybieg, 2 niebez- 
pieczeńftwa wyfwobodzić. 

Los machen das, z. uwalnianie, uwolnie- 
nie, ofwobodzenie, wytwobodze:. 
nie, 

Losmachung, Y uwolnienie, wyzwole- 
nie; wyfwobodzenie; impl. fwobo- 
dzenie, znufit. 

Losreiſſen, odrywać, oderwać; die Nies 
gel, zaporę; die Schloͤſſer, zamki. 
ſich von einem losreiſſen, oderwać hie 
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od kogo, to co wyrwać fie; ſich bon 
allen Trubeln, ze wfzyftkich kłopo- 
tow. teiffe die Riegel nicht los, nie 
odryway zapory. 

Losxeiſſen / das, z. odrywanie, oderwanie» 
wyrwanie, wyrywanie. 

Losreiſſung, J, odrywanie, oderwanie, 
wyrwanie, wyrywanie. 

£osfagen, wyrzec fie, zkładać, złożyć; 
fich von einem Amte, fładać, urządz 
fich von den bürgerlichen Bedienungen, 
złożyć obywatelfkie urzędy; fich bon 
einer , wyrzekać fie, wyrzec die 
ktorey. 

Losſagen, das, z, feładanie, złożenie, wye 
rzekanie, wyrzeczenie fie. 5 

Losſagung, F. fkładanie, złożenie; od- 
danie; w tym fenfie: wyrzekanie, wys 
rzeczenie lie, 

Losſchießen, wyftrzelać, wyftrzelić, od 

` pg, ftrzelać, ftrzelić; ein Geſchuͤtz, 
z firzelby iakiey kolwiek; einen Pfeil, 
ſtrzale wyftrzelić, firzałą ftrzelać, 

Losſchießen, das, m wyftrzelanie, wyftrze- 
lenic, mph ftrzelanie, ſtrzelenie; wyż 
pufzczenie. K i 

Losſchießung, F. wyfirzelanie, wyftrze- 
lenie, ftrzelanie, ftrzelenie, wypufzcza: 
nie, wypufzczenie. 

Losſchlagen, odbiiać, odbić ; etwas ſchla⸗ 
gen, daß es abgeht, uderzyć, co tak aż 
odleci; #0 co zbywać, zbyć, pufzczać 
do ludzi; nicht lange damit halten, 
nie bawić fie dłużey z czym, verkau⸗ 
fen, zprzedać zaraz ; żako to die Waare, 
towary; zakze to co Schläge austhei⸗ 
leu, wprzod uderzyć kogo, 3 

Losſchlagen, das, u. odbiianie, odbicie; 
uderzenie, czego aż odleci, zbywanie, 
zbycie. 

Losſchweren, fich, przyfiegg fie uwolnić, 

l wywodzić, wywieść. 

Losſprechen, wolnym ofądzić, niewin- 
nym ofądzić, uznać; einen wegen der 
Injurien, niewinnym kogo ofądzić, 
względem zarzuconych mu krzywd, 
iakoby od niego poczynionych. ge⸗ 
richtlich losſprechen, fadownie, urzęe 
downie niewinnym uznać. dieſer 
Unſchuldige Menfh wird durch aller 
Stimme losgeſprochen, ten człek 
ieft wfzyftkich . głofami niewin- 
nym uznany. er iſt vor Gericht losge⸗ 
ſprochen worden, on u du, był wol- 
nym niewinnym uznany, ich ſpreche 
dich von dem Verdachte los, ia cię 
wolnym uznaig od tego podeźrże+ 


hie. z 
Lobſpre⸗ 
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Losſprechen, das, 7. niewinnym uzna» 
wanie, za niewinnego ofądzenie. 

Losſprechung, F. niewinnym uznanie, 
wolnym uznanie, za niewinnego ofa- 
dzenie; von dem Laſter der beleidigten 
Maſeſtaͤt, od wyftępku urazonego Ma- 
jeftatu. Die Yosfprenpung kann durch 
funfzehen Stimmen gefebehen, niewin- 
nym ofadzenie może lie ftać przeż 
piętnaście kryfek, pietnaftu kry- 
kamt. 


Losſtuͤrmen, uderzyć, na kogo, w pa- 


dać obces, na kogo, porwać fię na 


kogo. 
Lbsſtuͤrmen, das, , uderzenie, na kogo, 
wpadnienie obces, na kogo. 


Losſtuͤrmung, F uderzenie, wpadnienie 


obces, na kogo, porwanie lig, pory- 
wanie fię, na kogo. 

Lostopf, oder Gluͤckstopf, ms. pufzka na 
lofy. die Loſe in den Topf thun, lofy 
do pufzki włożyć. er hat nicht alle £ofe 
in den Topf gethan, on nie wfzyftkie 

* lofy do pufzki włożył, 

£ofung, V lofowanie, żo co Werfung der 
Loſe, rzucanie, rzucenie lofow. Lo⸗ 
fung anftellen, lofowanie zrobić, lofo- 
wanie poftanowić. wahrender Loſung, 

dy lofowanie ieft, gdy "e lofowanie 
Bie; powtore znaczy to co Zeichen, 
znak. Loſung zur Schlacht geben, znak 
dać do zaczęcia bitwy; mit Rauch, dy- 
mem; mit der Trompete, traba; mit 
Feuer geben, ogniem dać znak. Lo⸗ 
fung geben laſſen, kazać dać znak. der 
General läßt die Loſung nicht geben, Gie- 
nerał nie każe znaku dać. 

Loswerden, ac fie wolnym, być uwol- 
nionym, wyfwobodzonym , ofwobo 
dzonym; eines, od kogos der Sıhuld,od 
długu; 0 co zprzedanym, zprzedawa» 
nym, pozbywanym. die Wagren los⸗ 
werden, towary ia zprzedane pozby- 
wane, poźbyte; etwas fehr theuer, tro- 
chę bardzo drogo. 

Loszehlen, wolnym uznawać, wolnym 
uznać, niewinnym uznawać, niewin- 
nym uznać. 

Loszehlen, das, „. wolnym uznawanie; 
wolnym uznanie, niewinnym uzna- 
wanie, niewinnym uznanie. 


Koszehlung, A wolnym ofadzenie, wol- 


nym uznawanie, niewinnym ofądze- 
nie. . 

Loszeichen, #. los, znak z ktorego los by- 
wa, albo za los wzięty: 

Losziehen, wieżdżać, wiechać, wfiadać, 
wiege; auf einen, na kogo, to Ze, ans 
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cząć go łaiać, befztać, ſtrofowac, gnie. | 
wliwemi y żwawemi słowami. 

Lot, Fluß in Frankreich, Lot, rzeka we 
Francyi. 

Loth, ». tut, ein Gewicht, wagas ein Loth 
ſchwer, Tut waży; tut cięży. 

Loth, Mannsnamen, Lot, imię męſzezy. 
zny. 

Lothringen, ein Herzogthum, Lotaryngia, 
Kfięttwo. ` Herzog von Lothringen, 
Kfiąże Lotarysńfku. der Koͤnig Star 
nislaus if der letzte Herzog von Lothri⸗ 
gen geweſen, Krol Stanisław, był ofta. 
tnim Kfiazeciem Lotarynikim. ont 
Lothringen, z Lotaryngii. 

Lothringer, m. kotaryńczyk, z Lotaryn. 
gii rodem. ` ` 

Lothringiſch, Lotarysńfki. lothringiſche 
Münze, Lotaryſſki pieniądz. 

Lotter, wolny, przeftrony, niescisniony, 
nie opięty. ; 

Lotterbette, u. loże, łożko. auf dem Bet 
terbette, na łożu, na fozku. 

Lotterbube, m. błazen, błazenek, co po- 
ciefznie błazenkuie. j 

Lotterbuͤbiſch , błazerńiki. lotterbuͤbiſche 
Worte, blazenſkie słowa. 

Lotterbuͤbiſch, adv. po blazefiſku, z bla. 
zerńika, iak błazen. A 

Lotterie, f, loteryia: Lotterie anſtellen, 
loteryig, wnoſié, wiueść, poſtano. 
wić. ł 

Loudun, Stadt in Frankreich, Ludum 
miafto we Francyi. von ober zu fol 
cher Stadt gehoͤrig, z tego miafta, albo | 
do tego miafta należący, Ludurifkh 
Ludurńfka, Ludunfkie. einer daben! 
mefzczyzna z tego miaſta, Ludum! 
vezyk, Ludunianin. eine daher, biało: 
głowa, Ludunka; Ludunianka. tt 
Weiſe, po Ludunfku. 

Louis, Maunsnamen, Ludwik, Ludowik, 
imię męfzczyzny. 

Louiſe, Weibsnamen, Ludwika, Ludowi. | 
ka, imie białogłowfkie. 

Louis dor, eine Münze, Luidor, pieniądz 
Francufki. 

Louvre, koͤnigliches Schloß zu Paris, Luwy 
Krolewiki zamek albo pałac w Pa 
ryzu. 

Ster Stadt in Frankreich, Luk, miaſto 
we Francyi; ad). Lukfki, Lukas | 
fki. r 

Lucem Stadt in Stalien, Luka, mialto 

we Włofzech. von oder zu ſolcher 

Stadt gehörig, z tego miafta, albo de 

tego miaſta należący, Lukańfki, Lu- 

kariika; Lukankie; a/b0 Lucenſki, Lus 
cen, Luceńlkie; eilige fagen Eus 
Jaen 
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kiefki, bukiefka, Łukiefkie, aber das 
klingt nicht recht. Einer daher, ztego 
miafta męfzczyzna Lukanczyk, Lu- 
cericzyk. eine daher, Lukanka, Lu- 


cenka. 
£uccqu, Stadt in der Niederlaufik, Lukow, 


miafto w Niźniey- Luzacyi, 


Lucern, Stadt in der Schweiz, Lucerna, 


miafto w Szwaycarach; powrore ganz 
zer Canton, cały Kanton, Lucernaniki, 
albo Lucerfki. 


Kuck, Stadt und Kreis in Polen, Łuck, 


miafto y ziemia w Polizcze, yon oder 
zu ſolchem gehörig / z tego miafta, Ztey 
ziemi, albo do tego miafta, do tey zie- 
mi należący, Łucki, Łucka, Łuckie. 
einer daher, męfzczyzna ztamtąd Eu- 
czanin, albo też Łucki. eine daher, 
białogłowa Łuczanka, Łucka. 

£ucow, Stadt und Kreis in Polen, Łukow, 
miafto y ziemia w Polfzcze. von oder 
zu ſolchem gehorig, z tego miafta, ztey 
ziemi, albo do tego miafta należący; 
Łukowfki , Łukowfka , Lukowikie, 
Adel von Luebw, Łukowfka fzlachta. 
einer von dem Kreiſe, Eukowianin. 
eine von demſelben, białogłowa ztam- 
tadze Łukowianka. einer von der 
Stadt Lucow, Łukowczyk. eine daher, 
kobieta, Łukowka, Łukowczanka. Art, 
Weiſe, po Łukowfku. 

Luchs, m. ein Thier, oftrowidz, zwierz. 
von einem Luchſe, oftrowidzowy, oftro- 
widzowa, oftrowidzowe. Haut vom 
Luchſe, fkóra oftrowidzowa, z oftro- 
widza. 

Luchſinn, Y. oftrowidzowy. von einer 
Luchſinn, co z oftrowidza iet. 

Luder, u. ponęta womit die Thiere anz 
gelocket werden, ktorą zwierzęta f, 
nęcone, powzore todes Aas, Scierw zde- 
*chły ; pożrzecze liederlicher Menſch, la- 
daco człek, hultay; żarłok y piiani- 
ca. im Luder liegen, w, zbytkach, w 
hultayftwie zoſtawas, rozpuftować, 
hulcaić. er liegt mit feinen Cameraden 
im Luder, on ze fwoiemi kamratami 
rozpuftuie, hultai. 

Ludewig, Mannsnamen, Ludwik, imie 
męfzczyzny. + 

Ludolph, Mannsnamen, Ludolf, imie 
męfzczyzny, 

Luft, f. powietrze; dicke, dünne, gat nicht 
kalte von Natur, gelte, rzadkie, 2 ro- 
du ſwojego wcale nie zimne; reine 
und ſubtile, czyfte y ſuptelne; warme, 
obere, temperirte, ciepłe, wysnie, u- 
miarkowane; faule und ſtehende, zgni- 
łe y ftoiące; geſunde, zdrowe; unge 
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funde, nie zdrowe; unendliche und une 
ermeßliche, nieſkonſezone, niezmie- 
rzone; fühle, freye, erwaͤrmte, chlo⸗ 
dne, wolne, rozgrzane; verderbte, zaa 
pfute. trockne und warme Beſchaffen⸗ 
heit der Luft, fuche y ciepłe iporząa 
dzenie powietrza. Dicke der Luft, gę- 
ftość powietrza; entſteht aus dem 
Waſſer / pochodzi z wody. die Luft 
macht die jährlichen Abwechslungen der 
Hitze und Kälte, powietrze fprawuie 
roczne przemiany, gorąca y zimnag 
ſtoͤßt uns entgegen, oblewa nas; ums 
giebt die Erde, otacza: ziemię; wird 
dicke und zu einer Wolke, ſtaie fie gẹ- 
ſtym y oblokiem; ſteigt in die Hohe» 
wftepuie w gorę; wird durch das 
Athemholen eingeſogen, bywa brane, 
przez oddychanie. an die Luft ſtellen⸗ 
na powietrze wyftawie. Wind, Fühler 
ftaie fie chłodnym. die Luft wo hinein 
laffen, wpuścić dokąd powietrze. die 
Luft it zu Athen Dünne, zu Theben dicke, 
w Atenach powietrze jelt cienkie, w' 
‘Tebach gęfte. Beſchaffenheit der Luft, 
zporządzenie powietrza; Schwere 
derſelben, ciężkość powietrza. in einen 
andern Luft, na iakiem innym powie 
trzu. die Luft iſt da anders, powietrze 
tam ieft infze. die Luft iſt da ſehr gee 
fund, powietrze tam ieft bardzo zdro= 
we. die Luft ben Bdumen machen, pos 
więtrze dla drzew uczynić, otworzyć. 
die freye Luft ſchoͤpfen, wolne powie⸗ 
trze brać, wolnego powietrza nabie- 
rać. die Luft kann nicht hingehen, po- 
wietrze nie może wchodzić. etwas 
Luft kommt Daru, trochę powietrza. 
wchodzi do tego. die obere Luft um⸗ 
giebt die untere oder dicke, wysnie po- 
wietrze otacza niźnie czyli gęfte. ein 
wenig Luft bekommen, trochę powie- 
trza doſtac. 

Luftader , f. arteryia. in die Luftader, 
w arteryi. aus der Luftader, 2 are 
teryl. 

£uftfarbig, powietrzowego koloru, iakiey 
farby iak powietrze. 

£uftgeficht,». powietrzny widok, 2 Greca 
kiego meteoron. Wiſſenſchaft von dem 
Luftgeſichte, umieiętność o powieę 
trznych widokach. 


Luftig, powietrzny, przewiewny, wo 
der Wind durchſtreichen kann, gdzie 
wiatr może przewiewać. voller Luft, 
pełny powietrza, wietrzyfty. der Tag 
ift voller Luft, dzien wietrzyfty. es if 
luftig / wiatr Leit, wiatr przykry. ` 

: Luftloch⸗ 
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Luftloch, u. oddech, w czym, wodurch 
ein giftiger Dampf geht, przez ktory 
zaraźliwy zaduch wychodzi.. das 
Waſſer hat das Luftloch verſetzt, woda, 
zaekata oddech. machet das Luftloch 
au vorzoddech; mache es zu/ zam- 
kom go. i 3 8 
Śuft machen, powiewkę czynić, powie- 
wać, wiać, wietrzyk powiewaiąc czym 
czynić, : d 
Luftröhre, F. in einem Thiere, wiatro bio~ 
rel; pofac. trachea; w zwierzęcie; 
empfängt die Luft, die burch den Athen 
if gehblet worden und giebt fie aus der 
Lunge auch wieder zurück, bierze po- 
wietrze, które oddechem ieft wcią- 
gnione, y znowu ie wydaie, 2 płuc 
nazad, 
Luftſcheu, ten co po powietrzu pa- 
trzy. 8 
Luftſpringer, n. po powietrzu fkaczący, 
wiatrofkbk, wiatroſkoczek. 
Luftſprung, m. fkakanie po powietrzu, 
wiatrofkok. &uftfprung thun, po po- 
wietrzu larać, wiatrofkoki robić, na 
powietrzu wyfkakiwać. k 
Luftſtreich, m. machanie po powietrzu, 
Luftſtreich thun, machanie po powiec- 
trżu czynić; im Fechten, w potyka- 
` niu ſię, potykaiąc fig, biiąc fię z dru- 
giem, Se E 
Luftwahrſagerey, F. z powietrza wroże- 
nie, powietrowrożka, powietro wie- 
" fzczba. 7 d 
Luftzeichen #. powietrzny widok, poznak 
na powietrzu, meteoron, . 
Lugano, Stadt in ställen, Lugano, mia- 
` dto we Włofzech. i 
Lugo, Stadt in Spanien, Lugo, miaſto w 
- Hifzpanii | 
Llibben, Stadt in der Niederfanfik , Lu- 
bier, miaſto w Nizniey. Luzacyi. 
Lübbenau, Ort in der Niederlauſitz, Lube- 
now, miaſto w Nizniey-Luzacyi. 
Lübeck, eine Reichsſtadt, Lubeka, Cefar- 
fkıe miaſto, yon oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, 2 tego miaſta, albo do tego 
mialta należący, Lubekfki, Lubekika, 
Lubekfkie. einer daher, Lubeczyk, 
Lubeczanin, Lubczanin. eine daher, 
< Lubezanka, 
Lücke F. dziura, fzpara, okna; eines 
Dinges, w iakiey rzeczy; ausfüllen, 
zatkać, zpełnić; fzpara. eine Lücke 
kriegen fzpary dofłać. voller Luͤcken 
` fan, bye pełnym lepar. die Lucke geht 
weiter, fzpara ciągniedię daley. eine 
Lucke zu⸗ und die andere aufmachen, 
Geld an einem Orte aufnehmen, und 
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am andern damit bezahlen, iednę dain. | 
re zatkać, a drugą odetkać, zo eff, na 
iednym micyfcu pieniędzy nabrać, a 
na dıugiem zapłacić. 

Luͤckicht, dziurawy, dolowaty; fzparawy, 
luͤckichte Wand, fzparawa Ściana. 

Lüften, wietrzyć, fo co Luft machen, pos 
wiewką wietrzyk czynić; potym roz. 
wolnić, rozprzeftrzenić, pofolgować, 
was zu enge liegt etwas locker machen, 
co na zbyt ciafno rozwolnic, rozpuseit 
trochę rozprzeftrzenić. , 

Lüͤftlein, „. wietrzyk. £uftleitt machen 
wietrzyk czynić. den Wedel nehmen! 
und einem ein Lüftlein machen, wziąć) 
wachlarz y powiewać wietrzyk czy: 
nie. 

Luͤftung, Y. rozpufzczenie, rozwolnie. 
nie, rozprzeftrzenienie, pofolgowa- 


nie. 

Lügen, kłamać, fklamać, tgać, zeen 
fzalbierować; nicht wahr reden, nie 
prawdę mowić; ſehr tapfer, Tepfko, 
wyśmienicie kłamać, łgać; offenbar 
lich, iawnie oczywiście; gern, rad 
auch nicht einmal im Scherze lügen, 
ani raz żartem nie (klama&; boshaftig 
złośliwie; unverſchaͤmt, bez witydniej 
in einer Sache nicht, ani w jedneſ 
rzeczy nie zełgać. nichts von etwa 
lügen, nic nie kłamać o czym. niht 
von einem luͤgen, nie przed kim nie 
kłamać. 

Luͤgen, das, w. kłamanie, fkłamanie, 
Iganie, zełganie, fzalbierowanie. | 

Luͤgen, pl. klamftwo, fzalbietfwo; Gy | 
w tym famym fenfe unverſchaͤmte, bez | 
wftydne ktamftwo; große, wielkiej | 
höfliche, ludzkie; ungereimte, niefote | 
mne; verſchmitzte, liſtige, wykrętnę | 
chytre; abgeredete, gräuliche, umo 
wione, ułożone, ſrogie; alberne, MOE | 
ſtroͤſe, głupie; poczwarne; vorher aus 
gefonnene, wprzod pomyślone; wy: | 
myslone; heilſame, pomocne, zba 
wienne; grauſame, okrutne; option 
uciefzne ; großſprecheriſche, wielko, 
mowne. um eines Lügen wiſſen, wies | 
dzieć czyie kfamftwo. die Luͤgen wi⸗ 
der die Wahrheit vertreten, kłamftwo 
przeciwko prawdzie utrzymywać. d 
nen mit Lügen hintergehen, podeyść 
kogo kłamitwem. einem eine Lügen 
vorbringen, mowić przed kiem klam- 
ftwo. fich der Luͤgen enthalten, uczy- 
mać De od kłamftwa. auf eine Lügen 
ankommen, zafadzać fie na ‚ktamttwie, 
die Lügen Aa w FR 
u tine e bewogen werden, do 
dë a al klamſtwa 
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kłamftwa być porufzonym. baher ift 
diefe ganze Luͤgen gekommen, ztąd cale 
kłamftwo pofzło. eines Zügen wider⸗ 
legen, zbiiać czyie klamftwo. einem 
init einer barmherzigen und ehrlichen 
Lügen helfen, ratować kogo mifoſier- 
nym y uczciwym kłamftwem. einem 
eine Luͤgen auf den Hals bürden, komu 
ktamftw bardzo wiele naprawić, na- 
powiadać, 2% kłamftwem kogo ucią- 
żyć. die Wahrheit mit einer Lügen bez 
fudeln, prawdę kłamftwem ofzpecić. 
eine. Lügen glücklich. ausbrüten, ktam- 
ftwo iakie fzczęśliwie wyfiedzieć. auf 


der Lügen ergreifen, złapać kogo w: 


kłamitwie, eines Lügen Gehoͤr geben, 
dać ucho czyiemu kłamftwu. auf et: 
ne Lügen außen ſeyn, udać fie do 
kfamftwa. der auch keine Lügen zu feiz 
nem Deckmantel hat, ktory nawet 

damftwem nie może fie zaftawić, 
große Lügen aushecken, wielkie kłam- 
ftwa porobić. lauter Lügen vorbrin⸗ 
gen, fame klamftwa powiadać. ſchaͤmeſt 
du dich der Lügen nicht? nie wilydziſz 
fię ty kłamftwa? ſaalbierſtwa? ohne 
Luͤgen zu ſagen, Bez kłamftwa mowiąc. 
fag ohne Lügen, powiedz a nie kłam, 
er hat fo viel Lügen vorgebracht, on ty- 
le kłamftw naprawił. er ſagt niemals 
nichts ohne zu Ligen, on nigdy bez 
klamftwa nic nie mowi. 

Luͤgenhaft, klamliwy, fzalbietny, oder 
Jubft. kłamca, fzalbierz,igarz. der gern 
leugt, ktory rad tze. lügenhaftet 
Meufeh, kłamliwy człowiek. lügen: 
hafte Leute fagen felten die Wahrheit, 
kłamliwi ludzie! rzadko owiedzą 
prawdę. lügenhaftes Kind, kłamliwe 
dziecie. luͤgenhafter Betrüger, klamli- 
wy matacz. 

Luͤgenhaft, adv. kłamliwie; fzalbiernie, 


po fzalbierfku, iak kłamca, po Iga- : 


cku, 
Luͤgenhaftigkeit, f. kłamliwość, fzalbier- 
ność ; unglaubliche, nie podobna do 


wiary, 
Luͤgenmaul, a. fzalbierfka gęba, kłam- 
liwa gęba, łgarfka gęba, kłamca, kła. 


Mmacz. y 
Luͤgenredner, m. kłamftwomownik, łgacz, 
igaczoprawiacz. 


' SügenfHmidt, m. pływacz, Hamen 


wielki, zmyślacz, fzalbierż wierutny, 
Luͤgentraͤger, m. 1 klamſtwem biegun, 
kłamftw roznoſiciel, fzalbietftw no- 
ſiciel. 
Lügner, m, kłaraca, Igarz, Igacż, fzalbierz, 
damarz. ` 7 
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Luͤgnerinn, f klamezyna, łgarka, 
gaczka, kłamarka , kłamaczka, fzal- 
bierka. 

Luͤgneriſch, kłamliwy, fzalbierny, falfzy- 
wy, fzalbierfki. 

Lümmel, m. człowiek niemanierny; pro. 
ftak, drag, nieoſtrugany, niezgrabne 
chfopifko;. fauler und ſtarker, leniwy 
a filny ; grober, gruby w obyczaiach, 

Luͤmpchen, 2. płatek, Iktawek, 20% Jamo 
znaczy Luͤmplein. 

Lüneburg, Stadt in Nlederſachſen, Lune. 
burg, miafto w Nizniey-Sakfonii. von 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 tego 
miafta; albo do tego miafta należący, 
Luneburfki, Luneburka, Luneburtkie, 
einer daher, 2 tego miafta ktory, Lu. 
neburczyk, Luneburczanin. eine da⸗ 
her, biafoglowa ztamtądże Lunebur⸗ 
czanka, Luneburka,, Ce 

Luͤneburger, u. Luneburczyk, 2 Lune. 
burku rodem. ) 

Lineville, Stadt in Lothringen, Lunewil, 
miaſto w Lotaryngii. von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehörig, z tego miafta albo ` 
do tego miafta należący, Lunewiliki, 
Lunewilfka, Lunewilfkie. einer daher; 
ktory 2 tego miafta, Eunewilczyk, 
eine daher, bialogtowa 2 tego miafta, 
Lunewilka. 

Lüften, pragnący, żądaiący, pożądliwy; 
nach etwas, czego. 

Lüferuheit, V, pragnienie, żądanie, poe 
żądliwość; nach fremden Dingen, ob- 
cych rzeczy. Lüſternheit der ſchwan⸗ 
gern Weiber, chciwość ciężarnych bias 
łogłow. ; m3 

Luͤttich, Leodium, Luttich. bon oder zu 
ſolcher Stadt gehörig, 2 tego, miaſfa, 
albo do tego miafta należący, Leo. 
dyifki, Leodyifka, Leodyifkie, vont 
Lüttich, Lutychiyiki, Lutychiyfka, Lu- 
tychiyfkie. einer von dieſer Stadt, 
Ktory z tego miafta, Leodyiczyk, Leo. 
dynianin, Lutychianin. eine daher; 
Leodynianka, Lutychianka. 

Luͤtticher , die, Ai. Leodynianie, Lutya 
chianie, obywatele Leodyifcy; Lutys 
chiyſcy. ` 

zügelburg, Lucelburg, albo Lukfemburg. 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 
tego miaſta, albo do tego mjalta na- 
leżący, Lucelburſkei, Lucelburfka, Lu- 
celburfkie, einer von diefen Stadt, 
ktory 2 tego rniafta, Lücelbutezyk, 
eine daher, białogłowa, Lucelburezan. 
ka. Art, Weiſe zu thun, adv. po Lüce- 
burſku. i 
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Lützen, Stadt in Meiſſen, Lucena, miafto 
w Mifnii. von oder zu ſolcher Stadt 
gehörige 2 tego miaſta, albo do tego 
miafta należący, Luceńfki, Lucenika, 
Luceńfkie. einer daher, ktory ztam- 
tąd; Luceniczyk. eiue daher, białogło- 
wa Lucenka. ` 

Lumpe, m. płatek, płat fkrawek, gal- 
gan, kawałek jaki fuknifka dta- 
rego. 

Lumpengeſind, e, ftek pofpolftwa» nay- 
oftatnieyfi w pofpolftwie, alba z ludu 
mizeraftwo, uboftwo» hałaftra. 

Lumpenhund, m. łata, bieda, naymizer- 
nieyfzy człek, galgan, fzurgot; der 
aller liederlichſte, naylichlzy; naypo- 
dleyfzy, naynikczemnieyfzy pomiot. 

Lumpenſachen , F. frafzki, brydnie, glup- 
ftwa, plochosci, nic dorzeczy. 

Lumpenbolk, z. ftek 2 pofpolitwa, hała- 
ftra, fzamranftwo. 

Lumpicht, łatany, karpany, połatany, ła- 
tami obfzyty; w gałganach; otarga- 
niec, ofzarpaniec, ofzarpany. alter 
lumpichter Kerl, fary galgan, Jar 
ofzarpaniec. 

Lunben, Stadt in Schonen, Lunden, 
miafto w Szońśkim. von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehörig, z tego mialta, albo 
do tego miafta należący, Lunderffki, 
Lunderifka, Lundenfkie, einer daher, 
Lundericzyk. eine daher, kobieta Lun- 
denka. 

Lunge, F. płuca, do wpufzezania y wy- 
pufzezania powietrza. die Lunge thut 
weh, płuca bołą. die Lunge wird aus⸗ 
gedehnt, płuca fie rozciągaią. kleine 
Lunge, płucka. das da fiehet wie eine 
Lunge, co fie tak wydaie iak płuca, 
piucowaty; dergleichen Wurzel ptu- 
cowaty korzeń. weich wie Lunge, miet⸗ 
ki iak płuca; ſolche Fuße, płucowate 
nogi. 

Lungenkraut, 7. plucnik, poroft ziemny ; 
ziele. 

Lungenmus / v. fiekanka z ptucek, ſchmeckt 
wohl, fmakuie dobrze, fmaczna, 

£uugenfiihtig , fuchotnik, ſuchotny, w 

ſuchotach, na ſuchoty chory. 

Zut, V. uciecha, ukontentowanie, upo- 
'dobanie; zum Anſehen und Hören ha⸗ 
ben, mieć uciechę w patrzeniu y słu- 
chanie, mieć ukontentowanie w wi- 
dzeniu y siyizeniu. einem Luft machen, 
komu uciechę czynić, ukontentowa- 
nie fprawiać. es iſt eine Luſt um die 
Fabeln, Comoͤdien, uciecha ieft z baiek 

© a komedyi. die eſtele Luft der Kinder, 

prożaa uciecha dzięęi, feine Luſt an 


uciecha go odpadła. 


SU N 


etwas haben mieć uciechę w czym, 
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mieć ukontentowanie, upodobanie w | 


czym. eines Luſt ſeyn być czyią ucie- 
cha. einen zur Luft bey dem Gaſtgebo⸗ 
the mit Riemen peitſchen laſſen, kogo 
dla uciechy przy gościach kazać rze- 


mieniami bić. gryfie und ſtetswaͤhrende 


Luſt an einer Sache haben, wielką y | 


nieuftanną uciechę , wielkie y nieu- 
ſtanne ukontentowanie mieć w iakiey | 
rzeczy. ich habe meine grófte Luft an 
der Sache gehabt, ia naywiękfzą ucie- 
chę miafem w tey rzeczy. zur Luſt, 
dla uciechy. die Luft biifen, uciechą | 
fig nafycić, naciefzyć fie. feine Zut an | 
etwas ben, bydź nafyconym z cze. 
go uciechą. er hat die Luſt gebuͤßt, 
es iſt mir elne 
Luſt, to ieft moia uciecha. ich habe die 
Zut daran, ia mam w tym upodoba. 
nie. bie Luft an dem Studiren haben, 
upodobanie w uczeniu fie. ſich eine 
große Luff machen, wielkie ukonten. 
towanie, uciechę fobie czynić; #0 co 
Begierde, chęć. die Luft zu etwas haz 
het, mieć; chęć do czego. die Luſt Lift 
nach, chęć uftaie. die Luft hat nadge 
laſſeu, chęć uftala, oftygła. die Luſt ber | 
nehmen, chęć odiąć, zgafić. einem die 
Luſt zu etwas machen, chęć komu do 
czego fprawić. die Luft zur Krone ma- 
chen, chęć komu do kroleftwa uczy: 
nić. die Luft zu etwas haben, und fid 
doch ſchaͤmen es anzunehmen, mieć | 
chęć do czego, a wiłydzić fig tego 
iąć. aus Luft zum Kriege bewogen wer 
dem chęcią do woyny być porufzo: 
nym. die bófe Luft überhand nehmen 
laffen, złą żądzę powziąć do czego | 
die Luſt verringern, chęci umnieyfzyć, | 
die Luft fahren laffen, chęć porzucić. 
keine Luft haben, żadney niemieć che 
ci. feinen Lüften den Bügel frey ſchieß 
fen laſſen ihnen öffentlich nach bangen | 
cugle puścić ſwoim żądzom, iawnie | 
niemi be uwodzić. bie Luſt if dir zul 
Unzeit angekommen, w złym czalie | 
chęć cię napadła. die Luft kommt mit 


an, chęć mię napada, chęć mię bie. 


rze. er hat große Luft zum Fechten, ou 
ma wielką chęć de potykania fig. | 
unsinnige Luſt zum Saufen, fzalona | 
chęć do piiania. mit Luft etwas let 
nen, z chęcią fie czego uczyć. bie Luft 


zum Guten haben, mieć chęć do do- | 


brego; zum Eſſen, do iedzenia. ſchlech⸗ 
te Luſt zum Effen, zły apetyt do ic- 


f 


dzenia, unmäßige Luſt, nie pomiarko- 
wana chgé, nie pomiarkowana w | 
De 
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der etwas mit Luft thut, ten co z che. 
cią co czyni, mowi fig, chętny, o- 
chotny, ochoczy. wo keine Luft zu 
einer Sache iſt, wird auch das Leichter 
fe. ſchwer, gdzie niemaſz zadney o- 
choty do iakiey rzeczy, to y nay- 
lekfza ieft cięfzką. niemand hat £uft 
zu ſchreiben, nikt nie ma ochoty do 
pifania. 

Luſtbarkeit, J. wefołość; ochotą, cie- 
fzenie fie, wefoła zabawa. 

Luſthegierde, f. żądza, chciwość, pożą- 
. dliwość, pragnienie. 

Luſtfelder, p4 wefole pola, eigentlich in 
Teſſalten, mianowicie w Teſſalii 

Luſtgaͤrtner, m. ogrodnik, co rożne 
kwatery y fztuki w ogrodzie wy- 
fadza. : 

Luſtgartuerarbeit, f. ogrodowa robota, 
ogrodowych ozdob wyrabianie. 

Luſtgaͤrtnerkunſt, F. fztuka wyrabiania 
ogrodowych ozdob. 

Sufigartetj, m. ogrod, ozdobny; do ucie- 
chy, do wefołych zabaw, y rozıy- 
wek. 

Luſt halber, dla uciechy, dla rozrywki, 
dla ukontentowania, aby fie ucie- 
fzyć. 

Lusthaus, ». alcana, w ogrodzie dla chło- 
du, dla pofiedzenia miłego. 


Luſtig/ froͤhlich, weſoly, żyźwy, ocho- 
czy. luſtiges Leben, wefołe życie, 
luſtiger Brief, weloly lift. luſtiges 
Set des Saturnus, wefołe święto Sa- 
turna. luſtigen und fertigen Gemüths 
zum Scherze fenn, być wefolego y 
gotowego umysłu do Zartowania, Dt: 
ſtigel Schwank, welola mowa, wefo- 
ty koncept, luſtig machen, rozwefe- 
lać, rozwefelić; einen, kogo. er hat 
mich bald luſtig gemacht, on mnie za- 
raz rozwefelił, on mnie zaraz wefo- 
tym uczynił, do wefołey myśli przy- 
prowadzić, wefoły humor we mnie 
fprawił. luſtig ſeyn, być wefołym. 
fih luſtig machen, rozwefelać fig, czy- 
nić fobie umysi wefofy, wefołego 
ducha, w fobie czynić. ey macht ſich 
oft luſtig mit Weine, on fie czelto 
winem spzwefela. man kaun fich mit 
gutem Weine luftig machen, dobrym 
winem można fie rozweſelié. die 
ſroͤhllche Geſellſchaft macht den Menſch 
luftig , wefola kompaniia czyni czło- 
wieka wefotym. Yuftiger Ort, wefołe 
mieyfce. luſtiges Landguͤtchen, wel, 
ła wiofeczka. luſtige Felder, wefołe 
gola. luſtiges Ufer, wefoly brzeg, 
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krafny brzeg, żolibor. fufitq amsufes 
ben feyn, bye wefołym do le 

Luſtig, adv. wefoło, z wefołością, wefo- 
tym umysłem. luſtig leben, weioło 
żyć, welote życie prowadzić, ſuſtig 

die Weinlefe verrichten, weloto w ino- 
branie odprawić. 

Luſtigkeit, F. wefołosć, Żyżwość, we- 
fele umysłu, radość, uciecha, przy» 
jemnosé; eines Ortes, iakiego miey- 
fca; eines Hauſes, iakiego domu; ei⸗ 
nes Gartens, iakiego ogrodu 

Luſtiglich; adv. wefolo, z uciechg, 2 
radoscig, rozwefelonym fercem, ` 

Luſtigmacher, m. wefołości fprawca, we. 

* fołości dawca. 

Zuförter, plur. wefołe mieyfca, do ucie- 
chy mieyfca. 

£ufiteich, wafoty; wefelutertki. luſtrei⸗ 
cher Ort, wefełuteńkie mieyfee. luſt⸗ 
reiche Weide, welole wier zbiny. 

£ufifenche, F. lubieznasg, fktonność do 
rozkofzy cielelnych. 

Luſtſpiel, v. wefoła gra, wefofe igrzy» 
ko. Luſtſpiel halten, welole igrzy= 
ika odprawiać. Luſtſpiel auf dem Thea⸗ 
tro, komedyia. $ 

Luſtwald, m. gay wefoly. graſichter Luft 
wald, morawa: wysłany gay; voller 
Eichen, pełny debow; voller hohen 
Bäume, pełny wyfokich drzew; bol⸗ 
ler ſchoͤnen grünen Gegenden, pełny 
ślicznych ftron, dąbrow zielonych z 
an dem laͤngſthin ein Fluß geht, wdłuż 
ktorego rzeka idzie. 

Lutheraner, m. Luteran, Luter, Ewan⸗ 
gelicką wiarę wyznający. : 
Lutheranerinn, f. Luteranka, Luterka, 
Ewangelickg wiarę wyznałąca. | 
Lutheriſch, Luterfki, Ewangelicki. Lu⸗ 
theriſch ſeyn, być Luterkiey wiary, 
Lutheriſch werden, przyftać na Luter- 
ską Ewangelickg wiare. Lutheriſcher 
Prediger zu London, Luteriki Ewan= 

gelicki Kaznodzieia w Londynie. 

Luxemburg, Stadt, Lukfemburg, miaftog 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, æ 
tego miafta, albo do tego miafta nale= 
żący, Lukfemburfki, Lukfemburfka, 
Lukfemburfkies einer daher, ` met 
czyzna z tego miafta Lukfembur- 

ck: SR SE A Lukfema 
urka; Art, Weiſe, zu adu. 
ee 120 3 

Luyck, Luick, a/o Leodium, 
Zem Lüttich. 

Lyeaonten, Landſchaft in Klein -Afere 
kikaonia, ziemią w maley Azyi; bats 

2a aus 
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obacz wya 
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aus oder darzu gehoͤrig, adj. Likaoniki, 
Likaoriska, Likaoniſkie. 

Lyeagonier, en. Likaon, Likaonczyk, z 
Likaonii rodem. 

guden, Landſchaft in Rita. Zen, Licia, 
ziemia w małey Azyi; daraus oder 
darzu gehörig, z tey ziemi, albo de 
tey ziemi należący , Licyifki, Licyi- 
fka, Licyiſkie; einer daher, Lieyi- 
czyk; eine daher, Licyjanka; Art, 
Weiſe, adv, po Licyiſku. 

Lheler / m. Licyiczyk, Liyianin, 2 Li- 
cyi rodem. 
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Lydien, Landſchaft in Klein⸗Aſien, Li- 


dyfa, ziemia w maley Azyi; Daraus 
oder daru gehörig, z tey ziemi; albo 
do rey ziemi należący, Lidyifki, Li. 
dyifka, Lidyifkie; einer daher, Li. 
dyiczyk; eine daher, Lidyika, Lu 
dyianka. 


Lydier, m. Lidyiczyk, Lidyienin, z Li, 


dyi rodem. ; 


£ybifch, Lidyifki, Lidyifka, Tidyifkiej 


Art, Weife, zu thun, po Lidyifku. 


Lyon, f. Lion. 


Lis, Fluß in Flandern, Lis, also Lila 
rzeka we Flandryi płynąca. 


M. 


M M A A 
M oder m, zwoͤlfter Buchſtaben des 
deutſchen Alphabets, M, albo m, 
dwunafta litera w Niemieckim Alfa- 
becie, neuen, bez Ipadkow. 

Maal, ». ro co, Fleck, plama zmaza; gm 
Leibe, na ciele; natürliches, 2 uro- 
dzenia; unter den Augen, pod ocza- 
mi, adj. podoczna; von Schlägen, 
od razow, fina, finiec. das Maal wege 
nehmen, finiec zpędzić, powsore ana- 
czy, Ziel, wornach man ſchießt, cyl, 
do ktorego ftrzelaią, u. D. g. thut, Y 
podobne gry czynią, meta. 

Maalsſchloß, 2 Vorlegeſchloß, klotka, 


do zamykania. 


Maalftein, m. graniczny kamień, gra- 


niczny kopiec, ; 
Miaatzeihen, a. znak, godło, znamie; 
woran machen, znak, znamie na czym 
- uczynić. 5 
Maan, mak. ſ. Mon. 
Maas, ein Fluß in Deutſchland, Mofa, 
rzeka w Niemczech. 


Magſern, Pl. odra; krofty, wyſutka. 


Maaß, n- miara, womit man mißt, kto- 
rą mierzaią. mit eben dem Maaße 
wieder geben, wornach einer etwas em⸗ 
pfangen, oder auch einem gehauftern, 
1392 famą miarą oddawać, iąką kto 
wziął, albo iefzcze kopiafifzą. in Ge⸗ 
nießung der Luft fleißig Maaß halten, 
pilno w używaniu uciech, miarę za- 
chować. fein Maaß hat ein jedes, 
każda rzecz ma fwoię miarę. Maaß 
gebrauchen, miary zażywać, Maaß fer 
ßen, miarę założyć; einem jeden Dinz 
ge, każdey rzeczy. er hat Eie Feind⸗ 
ſchaft Maaß geſetzt, on żałozył miarę 
fwoiey nieprzyiaźni. das Maaß über⸗ 
ſchreiten, miarę przeftąpić. Maaße im 
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Eſſen und Trinken ift nicht zu dów 


ſchreiten, nie trzeba w iedzeniu y m. 
poiu miary przebierać. uͤber di 
Maaße, nad miarę. er arbeitet dów 
die Maafe, on praeuie nad miarę. fit 
pflegt über die Maaße zu fhlafen , om 


zwykła nad miarę fupiać. Maafbraw- 


chen, miary zażywać: Maaß der Net 
ſetzen, miarę mowy założyć. das oh 
Maaß iſt, co bez miary ieft, niezmier 
ny, brauche immer die Maafe in Won 
ten, zazyway zawize miary w rze 
czach. ein kluger Menſch braucht dit 
Maaße im Reden, roztropny człowiek 
zażywa miary w mowieniu, wer kel 
ne Maaße in Worten halt, der muß 
oft fallen, und die andern beleidigen, 
kto nie zachowuie miary w sfowaäch 
ten fie mufi częfto potchnąć, y in) 
fzych urazić, ; 

Maafgebung, V miary danie, miary wy: 
danie, miary oznaczenie. 

Maaßſtab, m. lafka miernicza, lafka dd 
mierzania. verjüngter Maaßſtab, an. 
binka miernicza, na dziefięć gradh 
fow, albo ftopniow dzielona, Jah 
geometrica, 

Miacav, Stadt in China; Makao, miako, 
W. Chinach; von oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, 2 tego miafta, albo do tego 
miaſta nalezacy, Makaońfki, Makaon- 
fka, Makaońfkie; einer daher, më: 
fzczyzna z tego miaſta Makaonezyk; | 
eine daher, białogłowa ztamtądźe | 
ne: Art, Weiſe, po Makaon | 

us 


Macedonien , Landſchaft, Macedonia, 


Boz Makedonia; Kray, Kro- 
eftwo, przed tym; von Macedoniei 
z Macedonii; in Magedonien, w Mar 
cedonii, f 


Mace⸗ | ` 


H 


Li. 


ro- 
lien, 
Ma- 

| 
wela 
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Macedonier / n. Macedon, Macedon- 
czy k, albo Makedon, Makedoniezyk. 
Macedoniſch, Macedonfki, Macedon- 
fka, Macedorifkie. Macedoniſche Pfer⸗ 
de, Macedorifkie konie. d 
Maceriren fih, trapić fie, dręczyć fig, 
martwić die. fie maceriret fich, ona fie 
imartwi, 5 
Machen, czynić, robić, działać. ein 
Bündniß unter fih machen, związek 
między fobą uczynić.: bas Unterfte 
dem Oberſten gleich machen, naynizfze, 
nayfpodnieyfze uczynić rowne nay- 
wyżfzemu. die Sache beffer machen, 
rzecz lepfzą uczynić. mache, daß fie 
befannt werden, uczyn, aby te rzeczy 
były wiadome. ich will es mit dem 
Fabius machen, wie du ſchreibſt, ia tak 
ehcę z Fabiufzem uczynić, iak ty 
piſzeſz. ein zierliches Gedicht oder 
Carmen machen, piękny wiersz, piękną 
poezyią zrobić. Verſe machen, wier- 
fze robić , wierfze fkładać. einen in 
einem Gemuͤthe zweifelhaft machen, 
ogo w fwoiem umysle watpliwym 
uczynić. einem geringere Hoffnung 
machen, małą komu nadzieię czynić. 
viele Worte von etwas machen, wiele 
© czym mowić. ein Ende an ein Ding 
machen, koniec iakiey rzeczy uczy- 
nić. der König macht ſehr viele Geſetze, 
Krol bardzo wiele praw, robi, bardzo 
wiele praw ftanowi. Stillſtand machen, 
"pokoy do iakiego czafu, fryſat zro» 
bić. die zwey Gegenparteyen haben 
Stillſtand auf ſechs Monate gemacht, 
dwie przęciwne ſtrony zrobiły po- 
koy na fzęść mięfięcy. einen unehr⸗ 
lich machen, kogo bezecnym uczynić, 
cześć mu odebrać , zrobić go bez 
czci, den Anfange der Niedermetzelung 
von einem machen, początek zabiia- 
* nia, od kogo uczynić. Beute machen, 
zdobycz brać. ich weiß nicht, was id) 
mit ihr machen ſoll, ia niewiem co 
mam z nią czynić. mit dem Golde 
die Menſchen blind machen, złotem 
ludzi slepemi czynić. eines Andenken 
unsterblich machen, czyią pamięć nie- 


śmiertelną uczynić. einen frecher maz 


chen, kogo uczynić zuchwalym, dzi- 
kim. einen bofe auf einen machen, 
uczynić kogo, złym na kogo; to Zeit, 
rozgniewać kogo na kogo. das Haus 
leer machen, dom prożny uczynić. 
hundert Rathsherren machen, fo Se- 
natorow uczynić, poftanowie. einen 
zum großen und beſtimmten Redner 
machen, kogo wielkim y sławnym 
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Mowcg uczynić. einen Flügen und 
erfahrnen Mann zum Buͤrgermeiſter 
machen, iakiego röftropnego y do- 
świadczonego Męża Konfulem uczy» 
nić, dokazać, aby Konfulem zoftał. 
fich viele redliche und nicht falſche 
Freunde machen, robić fobie wielu 
rzetelnych y niefafſzywych prayia- 
cioł. ſich ein großes Anſehen bey dem 
Adel machen, wielki powagi y wzgle- 
du u ſalachty nabywać. ſich die ehr⸗ 
lichen und rechtſchaffenen Leute gewo⸗ 
gen machen, zacnych y podsciwych 
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‚Judzi przyiaciofami fobie czynić. fich 


Gunſt bey den Vornehmſten machen, 
łatkę fobie u Nayprzednieyfzych, u 
Nayzacnieyfzych ziednać, einen ver⸗ 
haft machen, nienawisnym kogo u 
infzych uczynić, narobić komu u 
drugich nienawisci. ſich bey dem Vol⸗ 
fe beliebt machen, miłym fie uczynić 
u ludu, ziednać sobie miłość ludu. 
etwas machen, wie die Vorfahren die 
Gewohnheit zu thun gehabt, co tak 
czynić, iak przodkowie mieli czynił 
zwyczay. einen noch zorniger Machen, 


` kogo” iefzcze gniewliwfzym robić, 


kogo iefzcze tym bardziey gniewać. 
einen noch betruͤbter machen, kogo 
iefzcze fmutnieyfzym, Zalosnieyfzym 
uczynić, iefzcze więkfzego ſmut len 
żalu, kogo nabawić. einen verächtlich 
machen, kogo wzgardzonym uczy= 
nić, przyprowadzić kogo do wzgar- 
dy. den Feinden einen grógerńt Muth 
durch feine Furcht machen, w nieprzy- 
iacielu więkfzą śmiałość czynić, fwo- 
ią boiaźnią. einen verdroffener maz 
chen, uczynić kogo nie tak chciwym, 
nie tak gorącym. einen furchtſam ma⸗ 
chen, boiaźliwym kogo uczynić. ein 
Spiel, Schwarm, Tumult machen, 
igrzyfko, zgiełk, tumult czynić. gt: 
was machen, wie es einer haben will, 
co czynié tak jak kto chce, co robić 
tak iak czyia wola. einem zu ſchaffen 
machen, zadać komu trudność, dać 
komu co do czynienia, zadać komu 
do myślenia, klin komu w głowę 
wbić. ſich wohin machen, iss dokąd. 
ich mache mich hin, meinen guten 
Freund zu beſuchen, ia idę moiego do- 
brego przy laciela nawiedzić. fich wo⸗ 
hin aus dem Staube machen, porwać 
fig y isć dokąd. ſich zu einem machen, 
iść do kogo. er macht ſich zu feiner 
Mutter, on idzie do fwoiey matki. 
ſich an etwas machen, ige die iakiey 
rzeczy, począć jaką raecz. ſich an 

My 3 einen 
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einen machen, porwać fie na kogo. 
der freche Kerl macht ſich au die ta⸗ 
pfern Leute zuchwafy chłop porywa 
Ze ua walecznych ludzi. fich nach Lu⸗ 
blin machen, do Lublina isć, iechać, 
zbierać die. einen mit feinen Reden 
zum Narren machen, fwoig mową czy- 
nić kogo błaznem. machen, daß die 
Frau weine, uczynić tak, że żona 
płacze. mache es wie du willſt, czyń 
iak chcefz. was macht du hier? co 
ty czyniłz? fo machen es alle Vaͤter 
tak czynią wfzyfcy oycowie. 

Machen, das, u. czynienie, robienie; 
zrobienie, działanie, udziałanie, iście. 

Macherlohn, w. płaca za robotę. Macher⸗ 
lohn geben, płacę dać za robotę. _ 

Machine, A machina; eiue Saͤule baz 
mit nieder zu werfen, kolumnę ma- 
ching fpuścić na dof. etwas mit der 
Machine in die Hohe heben, co ma- 
ching w górę wynofić, znaczy tu gò- 
To- ciag, w-górę- ciąg, wzwyż CHdN 
ciągaczka. große Machinen aufrichten, 
„wielką machinę wyftawić; geſchwind 
Damit fortruͤcken, prędko tą machiną 
pomykać, pofuwać. 

Machiniven, mąchinować, knować; ſchon 
lauge etwas, iuż co dawno; auf eines 
Ungluͤck, komu jakie niefzczęscie 
knować, dołki pod kiem kopać. 

Macht, A władza, moc, potęga; fremde, 
obca; erträgliche, znośna; verhaßte, 
nienawsina, nieluba; unnütze, gerin⸗ 

ge, große, nispozyteczna, błaha, 

wielka; ſchaͤdliche, gar zu große, tzko- 

dliwa, nazbyt wielka; ſondekliche, o- 

fobliwa; größte, höchfte, alte, ungez 

rechte, naywiekfza, naywyżfza, nie- 
fprawiedliwa; fürchterliche, ftrafzli= 
wa. die Macht kömmt auf die Gewalt 
an, ta władza, cała na gwałcie zale- 
ży. nach der Macht ſtreben, władzy, 
mocy fzukąć, o władzę, o moc die 
ftarać, władzy fie chcieć kohu. Die 

Macht erlangen, władzy nabyć. große 

Macht haben, wielką mieć władzą. 

ſich unter eines Macht beguemen, pod- 

dać fie czyiey władzy. alle feine 

Macht fehen laſſen, całą fwoię moc 

pokazać. mityjgefantmter Macht eine 

Schlacht wagen, zebranemi fiłami, 

odważyć lie na batalia. deſſen ganze 

Macht iſt datnieder gelegt worden, ic- 
o wizyftkie fiły były obalone, znie- 

ione. deffen Macht iſt in der That 
nicht klein iego fila, potęga, w damey 
rzeczy nie ieft mała. dariunen beſteht 
die größte Macht, na tym koi nay- 
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więkfza moc, naywiękfza potęga, | 
eines Macht bedenken, pamiętać na 
czyią potęgę, na czyią moc, oglądać 
fie na czyig władzę y potęgę. fió | 
eines Macht widerſetzen, ezyiey potę. 
dze fie opierać. das freye Volk tia 
derſetzt ſich der Macht feines Königs, 
wolny lud opiera fie potędze, iprze« | 
ciwia fię władzy fwoiego Krola. die | 
Macht der Feinde nimmt zu, potega: 
nieprzyiaciof przybiera, fit nieprzy- | 
iaciołom przybywa; nimmt ab, po. 
tęga nieprzyiaciol upada, idzie na 
doł, potęgi nieprzyiacioł ubywa. 
eine Macht durch Reichthum unterfiis | 
ken, potęga, bogaftwami podparta, 
Italien mut feiner Macht beſetzt hal⸗ 
ten, Włochy fwoią potęgą oblec o. 
barczyć, oblężone trzymać. eines 
Macht brechen, przełamać czyią po- 
tęgę, złamać czyiefily: einen mit 
aller Macht zuruͤck halten, kogo całą 
potęgą zatrzymać, zatamować. Det | 
Konig hat den General der Feinde mit 
nicht ſo ſtarker Macht zuruͤck gehalten, 
Krol Gienerała nieprzyiacielsſkiego 
zatrzymał nie tak bardzo wielką Ka | 
mit dreyzehn tauſend find funfzig taus | 
fend Mann zuruͤck gehalten worden | 
trzynaftu tyfięcy, zatrzymane było | 
pięćdziefigt tyfięcy ludzi. ſich t 
alle, Macht bearbeiten, wizyftkiemi fi. | 
fami, całą potęgą robić. einem die 
Macht geben, etwas mit anzuſehen, 
dać komu moc widzieć co, a/bo przy: 
patrzyć die czemu. ich habe die Macht, 
ihn zu behalten, ia mam moc zatrzy: 
mać go. in eines Macht ſeyn, bye 
ezyiey mocy. dieſe ganze Sache if. 
meiner Macht, ta cała rzecz jeft w 
moiey mocy. als ob das nicht in dei 
ner Macht ſtuͤude, właśnie iak by to 
w iego mocy było, es ſteht nicht ih | 
meiner Macht, to nie ieft w moiey | 
mocy, ia na to mocy nie mam, to 
do moiey władzy nie należy. 
Machtlos, niemocny, niefilny, niepo | ` 
tężny, bez mocy. machtloſe Dän 
niemocne ręce. 
Mackel, m. makuta, plama, fkaza, zma: 
za; żyd, w tym ſamym fenfiex 
Maeroue, /. makaron, Art eines Geha | 
ckens, gatunek ciaflna pieczonego. | 
Maculatur, „. Panier, worein die Krämer | 
ihre Dinge einwickeln, papier, w kto- | 
ry kramarze fwoie rzeczy. obwiiaią; 
das zu nichts nike iſt, co fie na nic 
niezda, | 
Stop 
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Maculiren / zmakułować, pomazać; mit 
etwas, co czym; mit Dinte, inkau- 
ſtem. 

Madagaſcar, große Inſel in Africa, Ma- 
dagafcar, wielka wyfpa w Afryce. 
Madame, f. leymosć, Hmość, Pani, 
Imość Pani, Gräfin, Imoss Pani 

Hrabina. 

Made, J mol, robak; im Fleiſche, w 
mięſie; in Bohnen, w bobie, w gro- 
chu. 

Madenſack, m. wor robakow, pokarm 
y iadło dla robakow. 
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Madicht, robaczny, robakowaty. mas 


dichtes Fleiſch, robaczne mięſo; Rå, 
robaczny fyr. 

Madratze, F. materac, una, koc; von 
Haaren gemacht, z fierci, z włofow 
zrobiony. 

Madratzenmacher, m. materacznik, gu- 
niotkacz, kocnik, co gunie, koce, 
materace robi. 

Madrit, Hauptſtadt in Spanien, Madrit, 
ftofeczne miafto Hifzpanii; von oder 
zu ſolcher Stadt gehörig, z tego mia- 
fta, albo do tego miafta należący, 
Madrycki , Madrycka, Madryckie; 
einer daher, Madryczanin; eine daher, 
Madryczanka. 

Mächtig, mocny, potężny, możny, 
filny. mächtige Stadt, potężne mia- 
fto, mocne miafto. mit febr maͤchti⸗ 
ger Stadt den Krieg führen, z nader 
potężnym miaftem woynę toczyć. 
mächtiger Mann, potezny» mocny 
człowiek. zweene ſehr mächtige Sint: 
ge, dwoch potężnych Krolow, find 
weggeriſſen worden, było zaczy pio- 

"mych. ` Geht maͤchtiges Volk, nader 
potężny lud, wielką potęgę maiący, 
przy wielkiey potędze będący: Die 
maͤchtige Republik vertheidiget ſich wi⸗ 
der feinen ſehr mächtigen Feind, po- 
tężna Rzeczpofpolita broni fie, prze- 
ciwko bardzo potężnemu ,nieprzyia- 
cielawi. Carthago ift ſehr maͤchtig zu 
Waſſer und zu Lande geweſen, Karta- 
go bylo mocne miafto y morzem y 


Idem, potężne y na morzu y na lg- ` 


dzie. mächtiger Mann an Neichthum, 
mocny człowiek, dia bogaftw. dieſer 
General ift mächtig an Tapferkeit und 
Gluͤcke, ten General ieft poteäny y 
męftwem y fzezesciem. mächtig im 
Kriege feyt, być poreinym na woy- 
nie, feiner ſelbſt mächtig fenn, mieć 
fiebie famego w mocy fwoiey, wła- 
dnąć fobą. fein ſelbſt nicht mächtig 
fevn, nie mieć ſiebie famego w mo- 
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ey, nie władnąć fobą. maͤchtig zus 
Gee feyn, być poteznym na morzu. 
für fih nicht genung maͤchtig feyt fam 
przez fie nie być dofyć mocnym. er 
ift in der That mächtig, on ieft w fa- 
mey rzeczy potężnym. ich habe ihn 
maͤchtig gemacht, iam go mocnym, po- 
tężnym uczynił. mächtig werden, bo⸗ 
tężnym fie ftawać, albo uczynić ſig 
panem. et ff eines großen Schatzes 
mächtig geworden, on tak wielkiego 
fkarbu panem fie uczynił. er kann 
nicht fo bald eines Keiches mächtig 
werden, on nie może tak prędko zo- 
ftać panem kroleftwa, on nie może 
opanować tak w krotce kroleftwa. 

Mächtiglich, adv. mocno, poteżnie, po- 
tęgą. er hat in dem Senate maͤch⸗ 
tiglich geredet, on w Senacie porężnieą 
mocno mowił. du redeſt nicht maͤch⸗ 
tiglich, ty nie mocno mowifz. 

Mäckler, m. rayfura, litkupnik, iednacw 
kupca, ftręciciel. 

Mader, m. kofiarz, co fiano kofi, ko» 
fiarz do fiana, kofiarz do zboża. 

Mädern, kofić. Heu maädern, fiano ke: 
fie, Haber maͤdern, owies kofić. | 

Maͤgdedſeuſte thun, posługę dziewki, 
służącey, stukebnicy czynić. 

smigdegefchiepye, m. poczet służących 
panien, dziewczyn pokoiowych; po- 
koiowych, fubf. 

Mägdegezoͤfe, u. grono panien, służą= 
cych, panien nadowrnych, kobiet stus 
żących, poczet. 

Mägdehengſt, m. ten co za dziewkamł 
biega; co dziewkach tylko myśli. 
Mägdekammer, /. pokoy panieńfki, po- 
koy. dla kobiet służebnych, izba dla 

anien, 

Mägdetröfter, m, ciefzyciel' dziewek, 
gzik, co fię gzi z dziewkami ufta- 
wieznie. s 

Mägdiſch, sluzebniczy, co do służebny 
należy, albo co sluzebny ieft. 

Mägdlein, 2. Mägdihen , dziewczę, 
dziewczynka, dzieweczka, dziewczy- 
neczka; ſchoͤnes, verſchlagenes, liſti⸗ 
ges, piękne dziewczę, frant, wy- 
kreme; von gutem Geſchlechte, za- 
cnego Urodzenia; armes, elendes, arz 
tiges, ubogie, mizerne, nadobne; 
edles, wohlerzogenes, Tzlachetne, do- 
brze wychowane; das vom Cuxtoiſf⸗ 
ren nichts weiß, ktora o zalotach 
iefzcze nic nie wie, ktora iefzczę nie 
rozumie co to ieft zalecać fie; bes 
rauchertes und ſtaubichtes, okopciała; 
aakuszona; duͤrres, ſchwarzes fucda, 

9y 4 cam, 
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czarna; geſchwaͤtziges, rozmowna, ga- 
datliwa; kleines, krepa, puzia; die 
Mägdlein angehend, adj. dziewczęcy. 
nach Art der Maͤgdchen po dziewczę- 
cu, po dziewczęcemu; etwas nicht 
wiſſen, czego nie wiedzieć, der die 
Mägdchen lieb hat, kory dziewczę- 
ta lubi. zalonik,, 

Maͤhen, fiec, żąć; Getraide, zboże, ei⸗ 
ne Wieſe maͤhen, łąkę fiec, 

Maͤhlich, zwolna, noga za nogą; zur 
Sache kommen, do rzeczy przyftępo- 
wać, przychodzić. gehe mäahlich fort, 
zwolna poſtepuy. = 

Mähne, I grzywa, der Pferde und Loͤ⸗ 
wen, u koni y u Lwow; dichte, ge⸗ 

Sta; dunkele, ciemna; etwas krguſe, 
trochę kedzierzawa; welche auf der 
rechten Seite liegt, ktora na prawey 
ftronie leży; gelblichte, Zoltawa; die 
ſich uͤber den Hals und Schultern aus⸗ 
breitet, ktora fzyię okrywa-y az na, 
łopacki zachodzi, die Maͤhne wohl 
auskammen, grzywę dobrze wycze- 
fzać. das Pferd ſchuͤttelt die Mähne, 
kon trzefie grzywą. etwas auf der 
Mähne, mieć co na grzy wie, das eiz 
ne Mähne bat, z grzywą, grzywia- 
fty. Schlangen, die die Mabne haben, 
węże 2 grzywami, grzywiafte.. ein 
Pferd mit langer Maͤhne, kon z długą 
grzywą. IE 

Maͤhrde, J. gramatka, Art eines Eſſens, 
gatunek iadła ; von Getraͤnke und Git: 
gebrocktem, z trunku, y wdrobionego, 
. albow krufzonego chleba; von Weiner 
z wina; von Biere, 2 piwa, gra” 
matka, winną gramatka, piwna gra- 


matka. . 

Mähren, Landſchaft, Morawa, ziemia. 
einer aus Mähren, Morawczyk y Mo- 
rawianin. aus oder zu Mähren geh- 
rig, z Morawy, albo da Morawy na- 
leżący, Morawfki, Morawfka, Mo- 
rawikie; eine daher, białogłowa z 
_ Morawy, Morawianka, Morawka; 
Art zu thun, adv. po Morawfku. 

Maͤhrlein, 1, bay ka; altes, ftara; etwas 
als ein Maͤhrlein erzehlen, co więcey 
jak bayki powiadać. erdichtete Mahr- 

lein baben in der Philoſophie keinen 

Platz, pozmyslane bayki, w Filozofii 
niemaią żadnego mieyfca, 


Mährleinträger , n, balarz, baiecznik, 


baikarz gaweda. 


Målen, slod robic; von Getraide / ze 


zboża; von Gerſte, z ięczmienia, 


Måler, m. melcarz, stodownik, co 


ged robi, 
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Männerſtube, J męfki pokoy, męfka 


110 pokby dla męfzczyzn, izba dla 

nich. 

Mönnin, F. kobieta, męfkiego umysłu, 
iak męfzczyzna, ` 

Månnlein, „, Männchen, człowieczek, 
czleczek, człeczysko; gutes, dobre, 

Maͤnnlich, wie es einem Manne geziemet, 
mięfki, iak na męfzczycznę przyftoi, 
männliche Stimme, meiki glos, manie 
liche Rede, metka mowa. das ſcheint 
nicht recht männlich zu ſeyn, to fie 
nie zdaie być prawdziwie po melku, 
männlichen Geſchlechts, męfkiey płci, 
potym to co, tapfer, mężny» wie ein 
Mann, iak mąż, mocny, tęgi; männ⸗ 
licher Weihrauch, tegie kadzidło. 
männliches Gemuͤth, meiki» mężn 
umysł, mocny umysł, „tęgi ZEŃ 
maͤnnliches Geſchlecht, meika płeć. 
männliche Glieder, męfkie członki, 
männlich werden, mężnieć, do pory 
męfzczyzny przychodzić, wyraftag. 
männliches Alter, meiki wiek, męfkie 
lata, im männlichen Alter, w melkim 
wieku. 

Männlich, adv. po męfku, mężnie» tẹ- 
ga; fih los machen, wytwobodzić 
fig, wykręcić fie, wywinąć fie, mẹ- 
żnym umysłem wyść z iakiey..trü- 
dności. z 

Männlichkeit, Y. mężność; ſeltſame, 
rzadka; unerhörte, niestychana. 

Mäntelchen, m Mäntlein, u. plafzezyk. 
oft ſteckt auch unter einem ſchmutzigen 
Mäntelchen die Weisheit, pod zafolo- 
wanym pfaſzezykiem ezęſto fig 
kryie mądrość. Mäntelchen der Weiz 
ber, mantoler, plafzczyk, damit, 
białogłowfki, 

Maͤytiſche See, V oder Pfuͤtze, lezioro 
Meockie, błota Meockie. 

Marker, m. einer aus der Mark Branden⸗ 
burg, Marchiyczyk, Marchianin, ro- 
dem 2 Marchiy Brandenburfkiey; 
eine daher, kobieta ztamtąd Mar- 
chiańka; von oder darzu gehörig, Mar- 
chianſki, Marchiarifka, Marchiarifkie, 
adv. po Marchiarifku. 

Märtyrer, m, męczennik; der viel aug 
geſtanden hat, ktory wiele ucierpiał. 

Maͤrtyrerbuch, 7, kliega męczennicka, 
w ktorey imiona męczennikow za- 
pifane, ; 

Märtyrerkrone, /, korona męczeńika» 
wieniec męczerfki. 

Maͤrtyrinn , f. męczenniczka; tapfere, 
„mężna; beftändige, ftareczna, 


Maͤr⸗ 
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Mäartyrtod, m. śmierć męczeńfka; u. 
mieranie męezenſkie. i 

Mäßig, umiarkowany ; pomiarkowany. 
der Maße hält, ktory miarę zacho- 
wuie. mäßiger Meuſch, pomiarkowa- 
ny człowiek. mäßiger Mann, umiar- 
kowany mąż. mäßiges Gaſtgebot, u- 
miarkowany bankiet, pomiarkowana, 
mierna ochota. mäßige Speifen, mier- 
ne potrawy. mäßige Sitten, pomiar- 
kowane obyczale. mäßige Leute, u- 
miarkowanı ludzie. da die Könige fo 
mäßig find, gdy krolowie tak fą . 
miarkowani; in allem, nur in der Herr⸗ 
ſchaft nicht, we wfzyftkim tylko nie 
w panowaniu, żo co, ſchlecht, mittel 
mäßig, srzedni. mäßige Uebungen , 
stzednie cwiczenia. mäßige Klugheit, 
śrzednia, pomierna, roztropność. mäſ⸗ 
ſiger Kopf, srzednia, pomierna, głowa. 

Mäßig, adv. pomiarkowanie, umiarko- 
wanie ; fih aufführen, fprawować fig; 
fich eines Dinges gebrauchen, używać 
iakiey rzeczy. mäßig handeln, po- 
miernie czynić. mäßig leben, pomier- 
nie zyć. 

Maͤßigen, miarkowae, wftrzymywać; 

alles durch Klugheit, wfzyftko roztro- 
pnością; fih in feinen Affecten und 
Reden, miarkować fie w fwoich po- 
pedliwosciach y mowach. ſich im 
Siege mäßigen, w zwycięftwie hie 
miarkować. fich in etwas mäßigen 
miarkować fie w czym. ſich und die 

Ernſthaftigkeit mäßigen, fiebie y fu- 
rowość miarkować, und mit der Ger 
lindigkeit vereinbaren, y z łagodno- 
ścią łączyć. ſich gar nicht mäßigen, 
wcale fig nie miarkować, wcale nie 
być pomiarkowanym. mäßige dich, 
miarkuy fie. der iſt wahrhafter Sie⸗ 
ger, der ſich im feinen Affeeten magie 

et, ten ieft prawdziwym zwycięzcą, 

ko fie w afektach miarkuie. es iſt 
der groͤßte Theil eines guten Lebens, 
fich in den Begierden mäßigen r ieft to 
naywiękfza część dobrego zZycia 
mmiarkować fie w fwoich rządzach. 
der Zorn iſt zu mäßigen, gniew ma 
być miarkowany. 

Maͤßigkeit, Y pomiarkowanie, wftrze- 
miężliwość, utrzymanie; in der Ger 
ſchwätzigkeit, w gadacliwości y w świe- 
gotaniu. große Maͤßigkeit in etwas erz 
fordern, wielkie witrzemiezliwosci 
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wielkie pomiarkowanie, wymagać w - 


czym. nach deiner Mäßigkeit, według 
"twoiego utrzymanią, według twoiey 
` wftrzemiężliwości. bey dem fich eine 
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große Maͤßigkeit findet, w ktorym fie 
wielka wftrzemiężliwość znayduie. 
ſonderbare Maͤßigkeit im Effen und 
Trinken, ofobliwa wftrzemiężliwość, 
w iedzeniu y na poiu. Mäfigfeit der 
Begierden, Umiarkowanie żądz y na- 
miętności ; fiete, nieuftanna. 

Mäfiglid, adv. pomiarkowanie, umiar- 
kowanie , 2 pomiarkowaniem , 2 
miarą. 

Maͤßigung / F. miarkowanie, pomiarko- 
wanie, umiarkowanie; der Begier⸗ 
den, pożądliwości. die Maͤßigung im 
Reden brauchen, pomiarkowania w 
mowieniu zażywać; im Scherzen, w 
żartach. die Mtdfigung it in allen 
Dingen zu halten, pomiarkowanie ma 
być we wfzyftkich rzeczach zacho- 
„wane. die Mtdfigung im Strafen, po- 
miarkowanie w karaniu; im Spielen, 
w graniu. 

Mäften, paść, tuczyć, karmić, to co, 
fett machen, zakobym, tluſtym fpa- 
śnym, karmnym, robić. Ochfen und 
Pferde mit Haber mäften, woły y ko- 

nie owfem karmić» paść. eine Henne 
mäften, kurę tuczyć. einen Vogel 
mit eingemachtem Brodte maͤſten, pta- 
ka jakiego zmiękczonym chlebem 
karmić, to co, zum Fettmachen dien⸗ 
lich ſeyn , to co do tuczenia być do- 
brym, to iefl, toż famo, tuczyć, Haber 
maͤſtet die Pferde. 

Maͤſten, das, 7. tuczenie, pafienie, kar- 
mienie, utuczenie, ukarmienie. b 

after, m. tucznik, opasnik, karmofta, 
ten co tuczy, pafie. : 

Mäftung, J tuczenie, 
kam, 

Måge, V pulkorca, pulmiary. : 

Mäulgen, 7. pocałowanie, pocatowanko, 
to% famo co, Kuß. 

Maurer, m. murarz, mularz ; kuͤnſtlicher 

und geſchickter, fztuczny y fpofubny. 

Maurerkelle, J. kielnia murarfka; von 
Eiſen, zelazna; voll Kalk, pełna 
wapna. 

Mauſedorn, m. ein Gewaͤchs, ziele, ru- 
fzczek, dziki mirt, włofka igliea, 
myfza wiecha. 

Mauſedreck, 7. myfie layno, 

Maufefahl, myſzata maść, myfząta fierć, 
myfzata farba. 

Mauſefalle, F. łapka na myfzy. der Matte ` 
ſefalle entgehen „ uciec przed łapką, 
albo wymknąć fie z łapki. Mauſe⸗ 
falle in dem ganzen Weinberge herum⸗ 
ſetzen, łapki na myfay po caley 
winnicy, pozaftąwiać, ` 

Mauſe⸗ 
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karmienie, opas, 


Dis 
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Mauſefaͤnger, m. myfzolow, myfzofa- 
pnik, myfzołap, co myfzy łapie. 

Mauſegift , ». arfzennik, i myfia 
trucizna, albo trucizna na myfzy: 

Mauſekorn, z. myfi ięczmien. 

Mauſemoͤrder m. myfz morderca, kat 
na myfzy, myfz zaboyca. 

Mausgen . Mauslein, kleine Maus, 
myfzka, myfzęczka, malerika myfzka, 
mylie. 5 

Statt, n, ein Gewaͤchs, ziele, my- 
fie ufzka, nazwane. 

May / m. May, der fünfte Monat des Jah⸗ 
res, piaty mieſige w roku. 


Magazin, *. magazyn, ſefad, z fypka, . 


fzpiklerz, lamufy. Magaziene an ge⸗ 
wiſſen Orten aufrichten, magazyny na 
na pewnych mieylcach po zakładać. 
das Getrayde in die Magazine ſchaffen, 
zboża do magazynu przyftawiać. | 

Magazinſchreiber, 7. magazynowy pi- 
farz, w magazynie pifarz. 

Magd, Y. dziewka, sługa, służąca; 
leichtfertige, fvywolna; alberne, głu- 
pia; garſtige, plucha, nieogarniona, 
gnoy ; grundboͤſe, z ferca zła; elende, 

nedzna biedna; ſchlaͤgenreiche, wezo- 
wego rodu, zo Zell: chytra; faule, 
leniwa, gnuśna; verſchlagene, prze- 
biegła, przeiętas an ber Hopfen und 
Malz verlohren ift, ma chmielu y 
stodzie, ftracona. 

Magdalena, Y, Magdalena, Weibsna⸗ 
men, białogłowfkie imię. 

Magdeburg, Magdeburg, Stadt in Nie⸗ 
derſachſen, miafto w Niźnich Safach. 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 
tego miaſta, albo do tego miaſta na- 
leżący, Magdeburfki. aus oder zu dem 
SE Magdeburg gehörig, z Kig- 
"ftwa Magdeburg, albo do Klieftwa 
tego należący, auch: Magdeburśki. 
Herzogthum Magdeburg, Klieftwo 
Magdekurfkie. Feſtung Magdeburg, 
forteca Magdeburg. 

Magen, m. żołądek, brzuch; worinn 
die Eingewelde, jedna część wne- 


trzności ; ſchwacher, słaby» słabiutki; ., 


aufſteigender, burzący fig; uuͤchterner, 
czczy, głodny. böfen, ſchwachen Ma⸗ 
gen haben, zły, słaby, mieć żołądek. 
Unverdaulichkeit des Magens, nieftra- 
wność żołądka. das iſt nicht für dei⸗ 
nen Magen, nie na twoy Zolgdek, to 
nie dla twego żołądka. durch die Hitze 
des Magens, etwas verdauen, gorz- 
cością żołądka co ſtrawié. der einen 
guten Magen hat, ktory ma dobr 

żołądek, ber Magen grret zołąde 
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ieść woła, brzuch ieść woła. das dem 

Magen gut iſt, co na brzuch zdrowo, 
Magenbeſchwerung, J. 

ada, obładowanie. 


Magenkrankheit, J, choroba na żołądek, 


chorowanie na żołądek. 

Magenſieg, m. żołądkowy, brzuchowy, 
co dla żołądka, co w zołądku. 

Magenweh, . bol żołądka: boleść w 
żołądku. 

Mager, chudy, wychudły, fuchy, fuchy 
jak fzczepa, wyfchły. magerer Ochfe, 
chudy wet. magerer Theil des Leibes, 
chuda część ciała, chudzizna. mage 
res Erdreich, chudy grunt ,, plony 
grunt. magerer Acker, plona rola, 
chuda rola. magere Erde, chuda zie- 


obciążenie 20. 


mia, plona ziemia, wypfoniala zie: | 
mia. mageres Pferd, chudy koń, fü, | 
chy koń, fkora a kości, wyfchły | 


koń. 
dzić, fufzyć, chudym czynić. maget 
werden, chudnieć, zchudnieć. 
Pferd, it mager von der Arbeit, kon 
chudnieie od pracy. mager ſeyn, chu. 
dym być; für Sorge, od trofkliwości, 
ſehr mager, bardzo chudy. 
Magerheit, F. chudość, wychudłość, 
fuchość, wyfchłość. groffe, wielka. 
Magerkeit, Y. chudość, fuchość, Glo, 
ność, wypłoniałość ; des Sandes, 
piafku. ein Menfch, welcher für Ma 


gerkeit, geng eingedorret, człowiek co | 


od chudosci wyfecht. 

Magifter, m. Nauczyciel; der freyen 
Kuͤnſte, fwobodnych fztuk. Magiſter 
werden, zoftać Magiſtrem,  doftą: 
pić honoru Magiftra, Nauczyciela 
w Akademii doktorować fię. 

Magiſtermuͤtze, Y. biret doktorfki, bi: 
ret Nauczycielſki. = 

Magiſtrat, m. urząd, zwierzchność, 

Starſzeriſtwo, Władza, przełożerńftwo. 

Magliano, Magliano, Stadt in Italien, 
miaſto we Włofzech. 

Magnaten, pl. Panowie, Przednieyli, 
Zacnieyfi, Pierwfi, Panowie z Pa- 
now. 


Magnet, Magnes; ein Stein, kamien 
pewny, vom Magnet, 2 magnelu, 
magnefowy. 

Magnetiſch, magnefowy. 

Magnifier wfpaniało, wfpaniałe, okaza. 
fo, pozorno, z ok. 

Magnificat, das, Wielbiey, pfalm, od 

„Panny fpiewany u Elzbiety. 

Magny, Magny, Stadt in Frankreich, 

miaſto we Francyis 
Mag⸗ 


mager machen, zchudzić , chu. | 


dag 


f 
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em Magſaamen, mak 'nafienie, makowe Maplerkunft, € fzeuka malarfka, fztuke 

vo, nafienie. \ malowania, malowanie. 

o, Magſchaft, F. pokrewierńftwo, powin- Mahlerlack, m. lakier malarfki, do la- 
nowaftwo, zpokrewnienie. kierowania malarfkiego. 

ek, Mahl, ». bankiet, ochota, uczta; bie- Mahlerpinfel, m. pecel malarfci, penzet 
fiada fiare słowo, powtore znaczy, malarfki. i 

wy raz, mehr als einmahl, więcey iak Mahlerſtube, f- izba malarfka, izba do 
raz. zu dreyen mahlen, trzy razy, po malowania, malarnia. 

w| trzy razy, do trzeciego razu. zum an: Mahlerſtuͤck, w. malowidło, fztuka iaka 

f dern und dritten mahl, drugi y trzeci malowana, obraz &c. 

hy | raz, po drugi y po trzeci raz, zadru- Mahlerwerk, u. malarſka robota, ma- 

ft, gim y za trzecim razem, drugiem y larfkie dzieło; malowanie, w mie 

Ei trzeciem razem. auf ein mahl wird fenfie. 8 

ge⸗ es fertig gemacht, do czwartego razu Meahlerzeug, v. fprzet malarki, inftrus 

ny | będzie to gotowo. auf eben fo viel menta malarfkıe, S 

la, mahl, na tyleż ray, zu unterſchiede⸗ Mahleſel, podftaw malarfki, drabinka. 

jes nen mahlen, rożnemi razami. malarlka, do wfpierania obrazow na- 

ies Mahlen, malować, odmalować, wyo- niey. 

fü- brażać; die Geſtalt eines Menſchen, Mahlſchatz, m. zadatek, nezabudefz ; 

ły | polłać iakiego człowieka. etwas mit von einem bekommen, zadatek od 

u. deinen Farben, und meinem Pinſel mah⸗ kogo- wziąć, obrączka ślubna, 

ger leu, co twoiemi farbamu a moiem na zaręczynach dana. mit einem 

ID pędzlem odmalować. etwas weiß Mahlſchatze verbinden, obrączką za- 

on mahlen, cobiało odmalowaé; der der ręczną, złączyć, zaręczyć, związać. 


lena Bild, Heleny obraz. eine Schu⸗ 
ſterwerkfraat mahlen, fzewdki warfztac 
odmalować. mahle ein Endgen, wy- 
maluy ofielka. er hat des Veneres 
Schoͤnheit gemahlet, on odmalowal 
urodę, piękność Wenery. der Venus 
Kopf febr ſchoͤn gemahlt, głowa We- 
nery bardzo pięknie malowana. eine 
Figur zu mahlen, iedna ofoba, poſtac, 
ieft do malowania. etwas bunt mahs 
len, co pftro odmalować. einem 
etwas vor die Augen mahlen / co przed 
oczyma czyiemi malować; in der 
Mühle, w młynie, znaczy mleć, zema 
leć; in der Stampfmühle, w Zarnach 
młeć. egit viel Getreyde, Korn und 
Weitzen zu mahlen, ieft wiele zboża 
Żyta, przenicy do mlenia, albo, do 
melcia. Malz mahlen, siod mleć. 
Mahler, m. Malarz ; der etwas mahlet, 
ktory co maluie. groſſer und beruͤhm⸗ 
ter Mabler, wielki y zawolany Ma- 
larz; vollkommener, dofkonaly Ma- 
larz ; boͤſer, zły malarz, partacz. 
schlechter Gurkenmahler, zły malarz, 
bazgrała, a nie malarz. was zum 
Mahler gehört, co Malarza ieft, adj. ma- 
larfki, malarfka, malarfkie, albo Ma: 
larzow, malarzowa, malarzowe. 
Mahlerfarbe, £ malarika farba; theuere, 
droga; verſchiedene, rożna. 
Mahlerfrau, J. Malarza żona, malarka, 
Malarzowa; Pani malarzowa. 
Mahlerſunge, m. farbociornik, chłopiec 
do rozcierania farb malarskich. 


Mahlſtein, m. graniczny kamień, Do: 
znak graniczny, granicę ukazuiacy, 
kopiec. 

Mahlwerk, u. malowanie, maleıfka ro- 
bora, fztuka iaka od'malowana. 

Mahlzeichen, u. znak, poznak, naznaj 
czenie, poznaczenie; machen, uczy- 
nic. S 

Mahlzeit, J. des Mittags, obiad, na po- 
udnie, iedzenie południowe. kleine 
Mahlzeit, obiadek, niewielki obiad, 
okręgły obiad. Mahlzeit des Abends, 

„wieczerza; kleine, malerika wieczer- 
za, okręgła wieczerza; feperliche, 
wieczerza na ochotę ſprawiona, ocho- 
towa wieczerza, kolecyśa ; insgemein, 
jedoch da viel Leute zufamnien kommen, 
poſpolicie wieczerza, iednakzeta na 
ktorą wiele gości bywa, nazywa ſig. 
herrliche, angenehme und maͤßige Mahl⸗ 
zeit, pariſka, przyjemna , pomierna; 
vortrefliche, przednia wyśmienita; 
welche zu rechter Zeit gegeben wird, 
oder auch vor geſetzter Zeit angehet, 
ktora w ſam czas bywa dana, bywa 
zaftawiana, albo iefzcze wcześniey, 
przed naznaczonym czafem; ſchlech⸗ 
te, profta; uumaßige, niepomiarko- 
wana. die Mahlzeit anſtellen, wiecze- 
rzą fprawiać, na wieczerzą, albo na 
wieczerzy traktować, zur Mahlzeit 
kommen, na wieczerzą przybyć. zur 
Mahlzeit einladen, na wieczerzą za- 
prolic, zaprałzać. einen die Mahlzeit 
geben, wieczerzą komu dać, wiecze- 

rzą 


zait RAH MAF 


rzą dla kogo fprawić.. der Herr, hat 
den Gäften, des Abends, eine prächtige 
Mahlzeit gegeben, pan dał gościom 
wipaniałą wieczerzą, pan fprawił dla 
gości przepyfzną wieczerzą , kola- 
cyią. 


Mahlzeitlih , wieczerzowy , kolacyintys 


co u wieczerzy, albo na wieczerzy, 
na więczerzą ieft. 


z Mahlzeug, miynowy flatek, młynarfkie 


naczynie, co do młyna należy. 


Mahnen wzywać, upominać fię; einen 


als Buͤrgen, kogo jako rękodawcy, 


„odezwać fie do eg) des Geldes me 


gen, gwoli pieniędzy; um die Zinſen, 
o prowizyie. auch die beſten Schuld⸗ 
ner, werden ſchlimm, wenn man ſie 
nicht mahnet, nawet naylepfi dłużni- 
ey źli bywaią, kiedy fie kto.do nich 
o dług odezwie, albo, kiedy fig kto 
u nich o dług: upomina. um das 
Geld mahnen, upominac fie o pienią- 
dze. einen um das Geld mahnen, do 
magac fie długu od kogo. einen um 
etwas mahnen, upominać fię o co. er 
mahnet oft um feine kleine Schuld, 
nazbyt czefto fie upomina o fwoy 
dłużek. 


Mahnen, das, odzywanie fie, o co, 


wzywanie, kogo, upominanie fie, 
domaganie ‚fie. 


ahner, m. domagacz, upominacz; 
£ 8 p 


feter, nieuftanny, ultawiezny ; ſchar⸗ 
fer, przyoftry; verdruͤßlicher, naprzy⸗ 
ktzony; ungeduldiger, nie cierpliwy. 


Mahnung, Y odzywanie fie o co, upo- 


minanie fie oco, domaganie fię, 


czego. 


Mahomet, Mahomet, Mannsnamen, 


imie męfzczyzny, inaczey Muhamen. 


Mahometaner, Mahometan, Biſſurman, 


Mahometarifkiego błędu człek. 


Mahymetaniſch, Mahometańfki, Biffur- 


maniki. den mahometanifchen Aberz 
glauben fahren laffen, Mahometarifki 
błąd porzucić, Biſſurmafiſkiey ślepo- 
ty odltąpić. 


Mahon, port, y miafto na wyfpie 


Minorce ; Stadt auf der Sufel Miz 
norea. 


majeftót, f. Majeftat, Ktolewfka Mość, 


powaga zwierzchnia ; beybehalten, 
powagę Krolewfką, zwierzchnią u- 
trzymywać. feine Majeſtaͤt verrin⸗ 
gern, ſwojey powagi umuieyfzyć, 
twoiey powadze ufzczerbek uczynić, 
die Majeftät beleidigen, urazić Maje- 
fat, Cefarfki, Krolewfki , Doftoiert- 
Bro, dać fih mit einer Majeſtat 


Main, m. Men, 


Maineid, m. krzywo przyfięftwo, krzys 
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nicht reime, co fie * Majeftatem, 3 | 
powagą niezgadza. der fid) an der 
Mafeſtaͤt vergriffen, ktory fie targnat, 
na majeſtat przeciwko majeſtafowi, 
przeciwko Poſtoienſtwu, Ceſarſkie- 
mu, Krolewſkiemu, Rzeczypofpoli- 
tey. einen wegen das Criminis Lefe 
Majeſtatis auflagen, ofkarzyć kogo o 
urażony majeſtat, o urażone doftoień: | 
ftwo naywysſze, pozwać kogo « 
wyitepek przeciwko Majeftatowi. 


Majeſtätiſch, wipaniàto, poważnie, z po- 


wagą, z deftoienftwem. 


Majeftätsbeleidigung, A urażenie Majes | 


ftatus urażenie Doftoienftwa nay- i 
wyżfzego. 


Majeftätsjchdänder,. m. wyftępca prze- 


ciwko majeftatowi, Urażca Doſto- 
ienftwa naywyżfzego , Winowayca 
urażonego majeltatu, zelzonego Do- 
ftoienftwa naywyälzego, | 
ein Fluß, rzeka, in 
Teuſchland, w Niemczech;  tieffew 
głęboki Men. | 


wa przyfięga, krzywe przyfiężenie. 


Maine, J. Mena, Fluß in Frankreich, 


rzeka we Francyi, pofac. meduana. 
powrore: Landſchaft in Frankreich, zie- 
mia we Francyi. einer aus Maine, 
Menariczyk; eine daher, Menanka; 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, 
z Meny, albo do Meny należący, adj. 
Mienańfki, Menarilka; Menanikie, 
potrzecie : Stadt, miafto Mena, 
poczwarte: Herzogthum Maine, Klie- 
ftwo Menariikie. 


Miaintiniren, trzymać, utrzymywać, bro- 


nić; fein Anſehen, wzgląd dla ſiebie, po- 

wagę fwoię; obe lepfze; behaupten, 

vertheidigen. | 
| 


Mainz, Moguncya, Stadt, miaſto, te. | 


go. imienia. Churfürſt von Malm, 
Elektorftwo Mogunckie. 
oder dazu gehoͤrig, 2 Moguncyi albo 


do Moguncyi należący, Moguncki, | 
Moguncka, Magunckie; einer daher, 


Mogunczanin; eine daher, Mogun- 
czanka. Churfuͤrſt von Maing, Elek- 
for Moguntſki. Erzbiſchof von Mainz, 
Arcy Biśkup Moguncki. 


Major, Major, Officier der unter den 
Soldaten, Oficer Zolnierfki, woy- 


fkowy. 


Majoran, m. majeran, pożac, amaracus, 


albo majorana. Oel von Majoran, © 
leick maßeranowy, - 
Majore 


von Mainz, 
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Majoreg, Inſel, Majorka, Iwyfpa. aus 
Malie, z Majorki; Menſch, czło- 
Wiek. 

Siajoren , dorostych lat, ktory wy- 
chodzi z opieki, ktory ma należyte 
lata, według prawa, ktory fię może 
iuż fam rządzić. 


. Majorenität, Y. więkfzy wiek, więkfze 


lata, doroste lata według prawa. Mas 
jorenität erlangen, do ftarfżego wieku 
przyść, do dorosłych lat, być iuż w 
` fwoim wieku, moc fie fam rządzić, 
moc fam rządy w domu prowadzić. 

Maitre, m. Nauczyciel , Uczycieł, 
Uczeńca; in einem Dinge ſeyn, nau- 
czycielem być w iakiey rzeczy; in 
der Oratorie, w krafomoftwie; in der 
Mahlerey, w malarftwie. ein vor⸗ 
treflicher Maitre in der Mahlerey, 
przedni malarz. 

Maitreſſe, I. pani, przyiaciolka, ko- 

© chanka; zärtliche, pielzezona. =. 

Maladie; f- choroba; gefährliche, nie- 
bezpieczna; ſtete, uſtawiczna. 

Malaga, Stadt in Spanien, miafto w 
Hifzpanii. Wein von Malaga, wino 
Malaga. 

Mal a propos, nie do rzeczy, nie wczas, 
nie do czafu, nie podług okolicz- 
ności. 

Malcontent, niekontent, urażony o co, 
nieprzyiazny komu, rokofzuiący. 
Maldiviſche Zufel , Maldywfkie wyfpy ; 

kleine und viele, drobne, a wiele ich. 

Maldon, Maldon, Stadt in Engelland, 
miafto w Anglii, połac. Camalodu- 
num. 2 

Maleficant, m. złoczynca, zbrodzien, 
wyftępca, winowayca. einen als Ma⸗ 
leficant anklagen, kogo iako złoczyr 
czę, iako winowaycę, iako zbrodnia 
oikarżyć. 

Maleſitz Perſon, złoczynna ofoba, zbro- 
dnia, wyftępny człowiek. 

Malefiz That, złoczyritwo , wyftępek, 
zbrodnia, kryminał, ekfces; deswegen 
verurtheilt ſeyn, być o złoczyńftwo, 
0 zbrodnig, o wyftępek, o kiymi- 
nal ofadzonym, 

Malheur, o. niefzczęście, niepomysl- 
ność, niepomyślny przypadek. 

Malhonet, nieuczściwy, nieprzyſtoyny, 
nie zdobiący, nie przyzwoity. 

Malmon, Malmon, Stadt in Schweden, 
miafto w Szwecyi. von Malmon, 2 
Malmonu. 

Malmsbury, Malmbory, Stadt in En⸗ 
geland, mialto, w Anglii, pożecinie: 
Maldunum. 
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S. Malo, Serimalon, Stadt in Frank⸗ 
reich / miaſto we Francyi, poł. Maclo= 

vum, albo Portus Sandi Maclovii; von 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, Ser- 
malonſki, Sertmalonfka , Serma- 
lonfkie; einer daher, męfzczyzna ż 

tego miafta Serimalonczyk; eine da⸗ 
her, białogłowa z Seńmalonu, Seń- 
malonka; nach der Art, nach der Wele 
fe, po Seumalonſku, 2 Senma- 
lonſka. f > 

Malta, Malta, Inſel zwiſchen Africa 
und Sieilien, wyfpa między Afryką 
y Sycyliią połac. Melite; albo Melis 
ta; qus oder zu ſolcher Inſel gehörig, 
2 tey wyfpy albo do tey wyfpy nale- 
Żący, adj. Maltan(ki , Maltanſka, 
Maltarifkie; ein allda gebohrner, w 
Malcie urodzony Maltanezyk; eine 
daher, Maltanka. = 

Malter, f małdr; miara pewna, ein 

Getreydemaaß, miara na zboże. 

Malteſer, Maltarifki. Maltheſel Schiff, 
Maltarifki okręt; Soldat, Maltanſki 
żołnierz. * 

Multeſerritter, Maltanfki Kawaler, Mal- 
taniki Rycerz. ; 

Malteſiſch, Maltańfki, Maltanfka , Mal- 
tańtkie. malteſiſche Flotte, Maltanifka 
Flota. 

Mali, stod. Bier von Malz kochen, pie 
wo ze słodu robić. 

Malvaſia, Malwafia, Stadt in Moreas 
miaſto w Morei, połac. Epidaurus 
Limera; von oder zu ſolcher Stadt ge⸗ 
hoͤrig, z tego albo do tego miafta 
należący, Malwafki, Malwafka, Mal- 
wafkie : einer daher „ Malwafanin, 
Malwafzczyk; eine daher, Malwa- 
zanka; Art, Weiſe, adv. po Malwaiku, 
z Malwafka. $ r 

Malvafier, Malwalyia,wino z Malwazyi 
‘wino Kretenfkie. 

Malverfation, A niewierność w Ikar- 
bie popełniona; ſich deshalben ver⸗ 
antworten, odpowiadać w {prawie ta- 
kowey; davon losgeſprochen werden, 
bye nn niewinnym od tego 
wyftępku, wolnym, niepokalanym 
tym wyftepkiem. 3 

Mammeluck, m. renegat, odftępca fwo* 
iey wiary, porzutca fwoiey fekty. 

Mammon 7:.mammon,prożność bogaftw» 
prożność doftatkow , pieniędzy. 

MammonsEnecht, niewolnik mammony; 
niewolnik bogaftw, doftatkow. 

Man, Wörtgen, das Imperſonale merkt, 
und im polniſchen, wird es durch die 
dritte Perſon, der vielfachen Zahl, ger 

geben, 
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geben; man ſchreibt, pifza; man 
ſpielt, graig. man lachet, Śmieią. fie. 
man will ſpatzieren gehen, chcą iść na 
ſpacer. e 
Man, Man, Inſel, wyfpa pewna;..aus 
oder zu ſolcher ufel gehörig, z tey 
wyfpy albo do tey wyipy należący, 
Mariki, Maxifka, Manfkie; einer das 
her, z tey wyipy, Manczyk; eine da⸗ 
her, Manka; it, Weiſe, po Mariku. 
Manaſſe, Manaſſes, Mannsnamen, imię 
mętzczyzny. s Ab 
Mancher, ktoś, nie ktory, nie ktoras 
nie ktore. manche Leute, nie ktorzy 
ludzie. — manche Frauen, nie ktore 
Panie. manche Odufer,, nie ktore 
domy. wie manche, iak wielu, wie 
manche Gelehrten, iak wielu uczo- 


nych, : i 
Maucherley, rozmaity, rożny. mans 
cherley Arten der Thiere, rozmai- 
te rodzaie beftyi. mancherley Abs 


lokrotne rozmaite mowy, wielo kro- 
tna, y rozınaita mowa, rożna mowa. 
f auancherley Soldatenkraͤnze, rożne 
wience zolnierfkie. mancherley Art, 

| rozmaity ſpoſob. mancherley Eigen⸗ 
ſchaften / rozmaite włatności. mans 

cherley Briefe von einem bekommen, 

| - rozmaite lifty od kogo odebrać. durch 
mancherley Art Kuͤnſte, przez rozmai- 

te ſztuki, auf mancherley Art oder 

| Weiſe, na rożny ſpoſob, rożnym ſpo- 
ſobem; wird das Brodt gemacht, chleb 


| 

| 

| bert worden, zalogi.byiy rozpędzone, 

| rozgromione. auf mancherley Weiſe 

helfen, rozmaitym fpofobem poma- 
| gać, pofiłkować. konnen getadelt 
| werden, moc być naganionym. guf 
maucherley Art ſpielen, fingen, ro- 
| żnym kfztałcem» grać, śpiewać. 

| Manſchetten, mankiety; von Batiſt, ba- 
tyftowe mankiety. 

Manchmal, nie kiedy, czafem, podczas, 
czałami; ein gut Ende haben, dobry 
mieć koniec. manchmal haben. fie 
dich von mir abgewandt, allein auch 
bisweilen mich auf einen andern Sinn 
gebracht, nie kiedy ciebie odemnie 
odwrocili, oddalili, jako też y mnie 
do infzey przyprowadzili myśli. 
manchmal hat es einen Nachdruck, cza- 
Zem ma to fwoię moc, fwoię [kutecz- 
ność, fwoią wagę. 

Mandat, u. Uniwerfaf, ukaz, nakaz, 
zakaz; ſtrenges, furowy;' ſehr noͤthi⸗ 
ges, nader pouzebny, ` 5 


| handlungen, Reden, rozmaite wie- 


robig; fiub die Befagungen weggeſtaͤu⸗ 
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Mandel, A migdał; eine Frucht, owoc ` 


pewny. von Mandeln, 2 migdałow, 
migdałowy. Oel von Mandeln, oleiek 
migdałowy ; powsore znaczy: eine 
Zahl von funfzehen, liczbę pietnaście, 
pietnaftka, mendel funfjehen Gar 
ben machen eine Mandel, pięcnaście 
mopow czynią jeden mandel. vier 
Maudel machen ein Schock, cztery 
mendłow czynią iedną kope. ſechs 
Mandel Eyer, fześć Weg jay. 
potrzecie: Druͤſe im Halſe, gruzoły 
na fzyi, 

Mandelbsum, m. migdalowe drzewo, 
vom Mandelbaume, z migdałowego 
drzewa. Blatt vom Mandelbaum, 
lift z migdałowego drzewa; lift 
migdałowy 

Mandelkern, migdałowe ziarno; nicht 
verdorbener, nie zepfute, nie nadpſo - 
wane. 

Mandelmilch, €. mleko migdałowe, 2 
migdałow robione, wycifkane, 

Mandelmuß, u. migdafowy mus, 2 mi- 


gdałow robiony, migdalowa roz. 


cierka. — 
Mandelnuß, F., migdał orzech migda. 
owy. 


Mandeloel, u., oleiek migdałowy, oles 


iek z migdałow; nicht bittereg, ze 


gorzki. P 
Mangel, ro co: Beduͤrfniß, niedoftatek; 


D 


groſſer, wielki ; gröfter, naywiektzyg | < 


ein groffer, tak wielki; elender, drin⸗ 
gender, mizerny, przycifkaigey. Mans 
gel an Getreyde, niedoftatek zboża. 


Mangel an gutem Rathe, niedoſtatek 


dobrey rady, zbywanie na dobre 
radzie Mangel an allen Dingen, zby- 
wanie na wfzyftkich ozeczach. gt 
etwas groſſen Mangel gelitten haben, 
wielki niedoftatek w czym albo cze: 


go wycierpieć. ſie leiden erſchrecklichen 


Mangel am Waſſer , oni cierpią 


ftrafzny niedoſtatek wody. Mangel | 


abhelfen, w niedoftatku poratować. 
der gute Mann, hat meinem Mangel 
am Gelde, durch feine Wohlthaͤtigkeit 
abgeholfen, zacny mąż, w moim nie- 
doftarku pieniędzy poratował mnie 
fwoiem  dobrodzieyftwem. ihr eta 
duldet fo groſſen Mangel an Brod, 
wy cierpicie tak wielki niedoftatek 
chleba. wir werden bald Mangel, am 
ungariſchen Wein bekommen, my 
wpadniemy w niedoftatekWegierikie- 
go wina wkrotce. Mangel an Proz 
viant, niedoftatek prowiantow, ży» 


wqeści podrośnych, die Ve 
* 
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woe den ſehr groſſen Mangel an allem, nies 
low, przyiaciel cierpi; bardzo wielki nie- 
eiek doftatek wfzyftkiego. | Mangel: an 
eine Pferden haben, mieć niedoftatek ko- 
ście, ni. den Mangel nicht zu befürchten 
Gar⸗ haben, nie mieć do obawiania fie nie- 
Scie doftatku. ich befürchte Feinen Mans 
vier gel an Heu und Haber, nieboię fie 
stery niedoftatku ſiana y owfa. znaczy to 
ehg eo: Fehler, wada. das Glied hat eiz 
jay. nen Mungel, ten członek ma wadę, 
eg w tym członkuieft iakaś wada. Manz 
gel an etwas finden, wadę w czem 
wo, znaydować. der an feinem Leibe, kei⸗ 
ego nen Mangel bat, ktory niema żadney 
ime, wady no fwoiem ciele. es ift groſſer 
liſt Mangel, an dem Kopf, ieft to wielka 
| wada w głowie. 
licht Mangelbar, wadę maiący, z wadą, wa- 
pſo da do niego. mangelhafte Schgafe, 
owca, wadę maigca, ta wada do 
e, 2 owcy; ta owcą z wadą ieft, ta wada 
do owcy. 
D Mangelhaft, adv. z wadą, źle, nie do- 
“i -brze, ułomnie, niedoiężno; ſich bez 
oda finden, mieć fie. die kleinen Kinder, 
ak? befinden fih mangelhaft, małe dzieci ` 
SR nie dobrze fię maig. ich befinde mich 
nie mangelhaft, ia fie nie dobrze mam. 
> Mangeln, nie doftawać, zbywać; nicht 
ek; da ſeyn, nie mafz. einem am Berz 
zys |< ftande mangeln, zbywać komu na 
rins rozumie, niemieć rozumu. es ha⸗ 
at ben ihm weniger Centurien, zum Buͤr⸗ 
än, | germeiſteramt gemangelt, niedoftawa- 


tek Jo mu kilka Centuryi do doftąpienia - 


odności Konfula. es hat ihr an die⸗ 


re 
sy. | m Zierrath, nicht gemangelt, nie 
an zbylo iey, nie zbywalo iey na tey 
en, ozdobie. einem in einer Sache man⸗ 
zed geln, komu niedoftawać czego w ias 
jet kiey rzeczy. diefer Troſt mangelt mir, 
pią | tey pociechy mi nie doftaie, na tey 
gel pociefze zbywa mi. es mangelt mir 
26. nicht an Willen, wohl aber die Hof⸗ 
gel nung, nie z bywa mi na woli, ale 
eit nadziei nie mam. ich will dir es bey 


ie» mir, an nichts mangeln laſſen, ia nie 
dam ci u mnie na niczym zby was. 


Ue 

ta das mangelt andern, tego niedoftaie 
dr infzym. es (oll an mir nicht mangelt, 
eK na mnie nie powinno zbywać, mię 
m nie powinno niedoftawać mnie. man⸗ 
E geln werden, będzie niedoftawać na 
c- potym. es wird mangeln; będzie nie- 
ne doftawać, bedzie zbywać; dieſem Jun⸗ 
a | gen an Unkoſten, temy mlodemy na 
a pieniądzach. MASE 
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Mangolt, ein Gewaͤchs, krzew pewny 


ćwikła, .iarzyna ogrodowa, myfie 
ufzka. 

Manier, /. ſpoſob, tryb; zu leben, ży- 
cia, zwyczay, obyczay, maniera. 
bey den alten Manieren bleiben, zolta 
przy dawnym] Ipoiobie życia, przy 
dawnych zwyczaiach: y obyczaiach, 
przy dawnych manierach. die alte 
Manieren] behalten, dawnych- fie 
zwyczaiow trzymać, dawną mieć ma- 
nierę. einerley Manier, uberall bes 
halten, iedne maniery wfzędzie u- 
trzymywać. eines Manier wohl wiſſen, 
czyia manierę dobrze wiedzieć. 

Manierlich, manierny, grzeczny; poles 
rowny, obyczayny ;  maniernego 
ułożenia. ? 7 

Manifeſt, w. manifeft, oświadczenie 
publiczne, iawne y w obecoświadcze- 
nie De, Manifeſt ausgehen laſſen, 
wydać maniteft, pifany, na pifmie: 

Mann, m. dem Alter und Anſehen nace 
co według wieku y powagi, Mąż; 
tapferer und eouragigter, meżny y 
odważny; von groſſem und hohen 
Geifte, poważany yslawny; ehrlicher 
und höflicher, uczciwy y ludzki ; 
wohl qualifieirter, naylepizemi przy” 
miotami utalentowany ; und nicht un⸗ 
gelehrter, y nie bez nauki; und mil⸗ 
der, fzczodrobliwy choyny ; klu⸗ 
ger und weifer, y roztropny y madry; 
guter, patriot dobry, patriota dobry 
oyczyć; dienſtfertiger, co prędki y 
ochotny do przysłużenia die; heims 
tuͤckiſcher / betruͤglicher und gefährlicher, , 
fkryty, 2dradny, y niebezpieczny ; 
ſolcher iſt immer zu vermeiden, takie- 

o fie trzeba zawfze wyftrzegaćz 
verſchlagener, wykretüys Kos; bes 
redter, wymowny.: ich habe meine 
Luſt an beredten Männern, ia lubie 
wymownych mezow; der fein Baters 
land lieb hat, y kochaiący oyczyznę ; 
untadelhafter, y nienaganny; gütiger 
und befcheidener p dobrotliwy, y 
fkromny ; redlicher, y rzetelny; vor⸗ 
tieflidjer , przedni; gelehrter, uczo- 
ny; im Griechiſchen wohlerfahrner, y 
w Greckim bardzo biegły; gewogs⸗ 
ner, przychylny; im Lateiniſchen, wie 
auch in denen Alterthuͤmorn, woblsere 
ſirter, w Łacinfkim jako też, 

w ftarozytnosciach biegły; in allei 
Dingen, we wizyftkich rzeczach ; hee 
herzter, ſerdeczny, odważnego ferca ; 
der ein guter Soldat iſt, y dobry zoł- 
mierz; gelebyięfiey nayucaemfzy; fele 

Hex 
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ner geit / w olego czafu lobwärdigef, 
Jel- 


chwały godny; großmüthiger, w 

kiego umysłu; edeler, zacnego uro- 
dzenia; kechtſchaffener, y podseiwy- 
einen, liebender Mann, kochaiący ko 


` go: der einen ſein febr guter Freund ift, 


< niefzczęśliwy ; 


* rzetelny], geld 8 
wielkiego doswiadczenia; vortreflicher 


czyi dobry przylaciel ; ungluͤcklicher, 
beruͤhmter, „sławny ; 
undantbarer, wdzięczny ; unuͤberwind⸗ 
licher, niezwyciezony ; gerechter, fpra- 


"wiedliwy; gelinder, łagodny ; treuer, 
wierny; mit allen Glücks und Zur 


gendgaben geyierter, „darami. cnoty; y 
fortuny obdarzony; von klugen Ver⸗ 
ſtande, roftropnego rozumu ; redlichet, 
gelihter , doświadczony; 


an Lobe und an Künſten, przedni w 


"chwale, w fztukachy beſonderer, ofo- 
- bliwy; der hoͤchſte, vortreflichſte, nay- 
„ wyżfzy» nayprzednieyfzy ; in der de? 

redſamkeit, w wymowie; beruͤhmteſter 


und vornehmfter, naysławnieyfzy, nay- 
przednieyfzy» geringer, biahy , von 


vornehmen Geſchlechte, zacnego uro- 


dzenia, von groſſem Anſehen, wielkiey 
powagi, vom klugen Nathe, und gu- 
ter Tapferkeit, roztropny W radach y 
wielkięgo męftwa; von groſſem Mu- 
the und altem Adel, wielkiego umystu, 
y ftarodawney fzlacheckiey Familii ; 
tugendhafter, emotliwy. er hat den 
Schmerz, als ein Mann ausgehalten, 
bol wytrzymał iak na męża przyftalo. 
wenn du wirſt kommen, will ich dich für 
einen braven Mann halten, ieżeli przy- 
dziefz, będę cię mial, za wielkiego 
człowieka. die Weltweisheit, hat Dich 
zu einen Mann gemacht, Filozofia u- 
czyniła cię człekiem. ber wird erſt 
ein ganzer Mann ſeyn der, ten mi- 
dopiero będzie Mąż, ktory ; dem 
Geſchlechte nach, co do pici: Mann, 
znaczy męfzczyzna Tam, ` Männer 
und Weiber kommen herbey, męfzczy- 
zny y kobiety poprzychodziły 3 in 
der Ehe, w malzenſtwie, mąż, małże- 
nek. Mann einer rechtſchaffenen Frau, 
mąż podściwey żony. Mann der 
Schweſter, mąż fiofiry. an einem 
rechtſchaffenen Mann, verheyrathet ſeyn, 
być za podsciwym mężem. einen 
Mann nehmen, isé za mąż, fie will 
ihn zu ihrem Mann nehmen, ona chce 
go zamęża wziąć, ona chce iść za nie- 
go. ein Mann welcher nicht geheyra⸗ 
thet bath, człowiek , ktory nie ma 
żony., eine Frau, die viel Männer 
gehabt, Pani, ktora miała wielu me- 
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żow. eine, die noch keinen Mann ge 
habt, pewna ktora iefzcze żadnego 
męża niemiała. feiner Schweſter, in 
einer Stadt, einen Mann geben, fwo- 
iey ſioſtrze w fwoim mieście dać ia. 
kiego męża, allo wydać za kogo, 
bey dem es heißt: ein Mann ein Manm 
ein Wort ein Wort / u ktorego, mąż 
mąż, człowiek człowiekiem, słowo 
słowem. was MÉ du für ein Manu? 
co ty ca człowiek iefteś? elender 
Mann, mizerny człek. | 

Mauna, u, manna, Maung Tomm 
mannę zbierać. 

Mannbar, na wydaniu, zgodna za mai | 
mannbare Tochter, corka na wydaniu | 
corka zgodna za mąż, ` mongbu 
Jungfrau, panna na wydaniu, pann 

_ ktora fie iuż za mąż godzi, ehe det 
Knabe mannbar worden, niżeli mło: 
dzieniec był zdolnym żenić fię | 
mannbarer Sohn, fyn dorosły ktory 
fie może żenić, mannbares Alten 
wiek dorosły» w ktorym można że. 
nić fie y za mąż iść. f 


Mannbatkeit, f. lata, zgodne do żenie | 


nia; y zamescia, | 

Mannbeglerig, ten co ma upodobanie w | 
męfzczyznach. s | 

Mannhaft, mężny. thun, was nicht git 
mannhaft it, czynić to, co mężnego 
człowieka nie zdobi. mannhafte Leut 
mężni ludzie. 

Maunhaftigkeit, Y, meſtwo, mężnośći 
ſonderbare und ſeltſame, ofobliwe y 
rzadkiemęſtwo. 


Mannheit, . członek co człowieki| ` 


męfzczyzną czyni. | 
Mannigfaltig, rożny rozmaity. mat, 
nigfaltige Neden, rozmaite mowy. 
Mannigfaltigkeit, J, rozmaitość, rok | 
ność; des Rechts, prawa. Manniy 
faltigkeit der Wolluͤſte, rozmaitość | 
rofkofzy ; gefaͤlt ihm, podoba fi | 


mu, | 
Mannigfarbig, rożnego koloru, rozmgk 
tego koloru, rożney farby, rożnej 
barwy: j 
Mannsbild, z. mefzezyana; lebhaftiges/ 
żywy; heiſſes, gorący. j 
Mannsbruder, m. brat mężow. , 
Mannsgeficht, z. męfka twarz, męfkie 
fpożrzenie ; wahrhaftiges, prawdziwe. | 
Maunſchaft, Z ludzie woienni, woyiko, 
żołnierfttwo ; wenige, male woysko, 
albo mało woyfka, mało woiennych | 
ludzi, mało żotnierftwa. Manuſchaft, 
zu Fuß, lud piechotny ludzie pie- 
chotni, piechota. Malinſchaft zu Roß, 
f iazda, | 


ra 
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lazda, ieźni, kawaleryia; friſche, ferz 
tige, unzeblige, fwieze woyfko, go- 
towe, niezliczone; ſehr ſtarke, bardzo 
mocne: abgemattete, złarygowane 
Ztrudzone. Manuſchaft auſchaffen, 
woyfko zbierac, lud woienny zciągać. 
Mannſchaft zuſammen ziehen, woyiko 
w iedno zciągać, 100 K. Mann⸗ 
ſchaft varar haben, woyłko mieć w 
gotowości. Manuſchaft ins Gewehr 
bringen, woyiko zbroié orężem opa- 
trzyé. einen Ueberfluß an Mannſchaft 
haben, mies nad to woyfka, mieć 
nazbyt ludu woiennego. Mannſchaft 
aus einem Lande erwarten, woylka 
czekać, na woyſko czekać 2 iakiego 
kraiu. mit einer ſtarken Mannſchaft 
nach Rom kommen, z mocnym woy* 
fkiem do Rzymu przybyć. mit einer 
auserleſenen Maunſchaft fih aus⸗ 
machen, z wybornym woyfkiem ma- 
fzerować. mit Mannſchaft verſehen 
ſeyn, woyikiem być dobrze opatrzo* 
nym.. ſtärke Manufchaft haben, mieć 
mocne woylko, 

n, mężne ferce, męfkie 
derce, waleczne, nieuſtraſzone. 

Mannslänge, Y wzroft męfzczyzny, w 
tym fenfie, chłop, na czterech chlo- 
pow gięboko. 

Mannsſchweſter, F. fioftra mężowa, fios 
ftra mężowfka, fioftra męża. 

Maunsvolk, o. einer, męfzczyżna, Dm, 
potym znaczy: viel Männer , wiele 

| męfzczyzn. \ 

Manuszimmer, u. melki pokoy, męfka 
izba, pokoy dla męfzczyzn, izba dla 
męfzczyzm., | : 

Mannthöricht, lubigey męfzczyzny, po» 
dobanie maiący w męfzczyznach. 

Maunsfeſt, , mocny, mężny. 

Mannweib, . hermafrodyt, kto melz- 
czyzną y kobietą razem ieft. i 

Manquiren, nie doftawać, chybiać, chy- 
bić; einem etwas, co komu. 

Mans, Mans, Stadt in Frankreich, 
miaſto weFrancyi, Pot. Cenomanum, 
von oder zu ſolcher Stadt gehoͤrig, z 
tego albo do tego miafta należący, 
Manfańiki , Maniarifka , Manfarifkie ; 
einer daher, męfzczyżna z Manſu, 
Manfanczyk; eine daher, Manfanka. 
Art, Weile, po Manfaniku, z Man- 
fanifka. 

Mante, Mante, Stadt in Frankreich, 
miafto we Francyi, poż. Medunta, 
von oder zu 1 Stadt gehörig, 2 
tego miafta albo do tego miaſta na- 
leżący, Mantanifki, Mantańika, Man- 
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tanfkie ; einer daher, kto z tego 
miafta, Mantariczyk; eine daher, Ko, 
bieta ztamtad, Mantanka, Art, Weiſe, 
po Manraniku, z Mantanfka- 
Mantel, m- plalzcz, oporicza; Art der 
Kleidung, kroy fakni; von Purpur, 
plafzcz purpurowy ; von Wolle, wet- 
niany. ſchlechter, dummer Mantel, 
zły, cienki, płafzcz. Mantel machen, 
plafzcz, oporiczą, zrobić. einen Mate 
tel um haben, mieć płafzcz na ſiebie 
wdziany. Mantel umnehmen, płafzcz 
wdziać na fiebie. einem Mantel um⸗ 
geben, płafzcz wdziać na kogo, platz. 
czem kogo odziae. im Mantel fire, 
w płafzczu fiedzieć. in einem pure 
purnen Mantel, ſich bey den Gaſte⸗ 
repen befinden, w purpurowym płafz« . 
czu na bankietach bywać. den Manz 
tel in die Höhe nehmen, płalzcza po- 
dnieść w gorę. hinterwerts einen bey 
dem Mantel nehmen, 2 tyłu kogo za 
płafzcz wziąć, brać. einem andern 
Mantel umiehmen, infzy płafzcz 
wdziać. Mantel ablegen, placz zdiąć; 
złożyć. kleiner Mantel, niewielky 
płafzczyk. a Mantel, zbrue 
dzony, zwalany płafzcz. einen den 
Mantel umgeben, wdziey na fiebie 
płafzcz; der Frauen, damfki płafzcz, 
plafzczyk, fzata. Mantel wieder zu 
rechte machen, poprawić płafzcza, Za. 
E? der einen Mantel um hat, krory 
płafzczem ieft odziany. einem den 
Mantel nehmen, zdiąć 2 kogo płafzcz, 
wziąć Blaise z kogo. mit einem 
Mantel, w płafzczu. einen kleinen 
Mantel umgeben, mały płafzczyk 
wdziać. der keinen Mantel um Hate 
ktory ma mały piafzczyk, mowi fie, 
w płafzczyku. dem Mantel nach dem 
Winde Hängen, drehen, według wia. 
tru, plafzc2 wiefzać na fobie, obracać, 
to 2% ok fie obracać jak fortuna 
wiunie, cżafami y okolicznościami 
potocznemi rządzić fię,zawfze podług 
odmiany w rzeczach, miarkować fie, 
Mantelle, mantolik, płafzczyk maleńki, 
mantolecik, mit Mantelle, w ınan- 
toleciku, 
Manteau, Manto, fzata Damfka, hafta. 
mi, albo zapinkami podpiera. 
Mantelſack, en, matelfak w ktorym 
płafzcz bywa chowany, a 
Mantua, Mantua, Mantwa, Stadt in 
Italien, miaſto we Włofzech; von 
oder zu folder Stadt gehörkg, z tego 
miafta, albo do tego misſta należący; 
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Mäntuarikki, 


Bi Manual, 


Manuſeript. m. 
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Manual, vw. ręczna kfiążeczka, do let- 
kiego nofzenia w tęce. 

Mauuduction, F rękoprowadzenie, ręko- 
wiedzienie, rękowodzenie. 

Manufactur, /. manufactura, tęczna 
robota; zum Tuch, ręczna robota ſu- 
kna. pl. Manufacturen, manufaktu- 
ry, ręczne roboty, ręczne robienia. 

manufkrypt, ręczne 
pilno; xeko-pifmo, kfiążka ręką 
pifana. 

Mappe, F mappa; Landerne, kraiokar- 
ta, ziemiokarta. 

Marca, Marchia, Namen einiger Laͤn⸗ 
der in Italien, imie nie ktorych kra- 
iow we Włofzech, als Marca d'Aneo⸗ 
na, iako tó: Marchia Ankonitanfka. 

March, March, Landgen in der Schweiß, 
kraik w aSzwaycarach. 

Marh, m. Mariz, (Marſch) Reiſe, Zug 
der Soldaten, droga, ciągnienie, żoł* 
nierzy ; pldkliderj, weiter, kurzer, 
nagły » daleki, krotki; ſicherer, bez- 
pieczny; bey Nacht, w nocy; bey Tas 
ge, wednie. langwieriger Marſch, dtu- 
gi marfz, długa Moc. fluchtaͤhnlicher, 
podobny do ucieczki ; ſchwerer, cięż- 
ki, trudny; ſehr gefährlicher, nader 
niebezpieczny ; heimlicher, cichy, 
taiemny; zu Fuß, piechoty; durch 
Wald, przez las; zu Lande, ziemny, 
po ziemi, lądem; unverhinderter, hur⸗ 

" tiger, nie przefzkodzony, predki; auf 
ebenem Felde, po rownyın polu; beż 
quemer , wygodny; Tag und Nacht 
fottgefegter, dniem y nocą, nieuftaig- 
cy dniem y nocą. Det Marſch iſt da, 

ſtehet bevor, marfz nadchodzi, iu do 
marfzu, Marſch unternehmen, an⸗ 
treten, marſz przed fie wziąć, puścić 
fig w marfz. auf dem Marſche ſeyn, 
św marfzu byćz darauf begriffen ſeyn, 
w marfzu zoftawać, marſzem ciągnąć. 

den Marſch wohin nehmen, mariz o- 
brocić dokąd, marfzem udać fię do- 
kąd. den Marſch vollbringen, zurück 
legen marlz fkończyć, marſz odpra- 
wie. durch eines Reich, den Marſch 
dirigiren, przez Kroleftwo czyie marfz 
mieć. den Marſch geſchwind, wider 
aller Vermuthen, volloracht haben, od- 

prawie marſz prędko przeciwko 
wfzyftkich mniemaniu, nad fpodzie- 
wanie wfzyftkich. den Marſch dne 
dern marfz odmienić. mit dem 
Marſch inne halten, z marfzem fie 
zatrzymać, w marfzu fie zatrzymać. 
einen Marſch verwehren matzowi 
esyiemu praefakadza‘, marſan bro- 
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nić, marfzu nie dopufzczać. den 
Marſch unterlaſſen, warſz porzucić, 
marfzu zaniechać, poprzeftać marfzu, 
den Marſch der Armee diſputiren, bro- 
nić woyfku, marfzu , przechodu. 
doppelten Marſch, in einem Tage thun, 
podwoyny mariz, dwa marfze, iedne- 
go dnia odprawić. beftändig den 
Marſch fortſetzen, ciągnąć nie uftan- 
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nie marfzem, nie uftawać w marfzu. \ 


ſtarken Marſch thun, mocny marſz 
zrobić. den feindlichen Marſch beob⸗ 
achten / uważać nieprzyiacielfki marfz, 
dawać baczenie, dawać oko, na nie- 
przyiacieliki marfz. den Marſch der 
Feinde recognoſelren, marfz nieprzyia- 
cielfki obaczyć, zwidzieć, den Feind 
in dem Marſch finden, nieprzyjaciela 
w marfzu, Zaſtaé, znaleść. den 
Marſch anfagen, marfz zapowiedzieć, 
marfz ogłofić. Ordre zum Marſch ger 
ben, dać ordynans do marfzu. fi 
zum Marſch fertig machen, gotować fig- 
do marſzu, wybierać fie do marfzu. 
die ganze Nacht, den Marſch hurtig 
fortſetzen , całą noc prędkim marfzem 
fpiefzyć. einen beſchwerlichen Marfihr 
noch beſchwerlicher machen „ ciężki 
mar, iefzcze ciężfzym uczynić, 
den Marſch wohin wenden, obrocić 
marfz dokąd. Zeichen oder Signat 
zum Marſch geben, znak dać, do 
marfzu. dem Marſch nach der Stadt 
nehmen, marfzem fie puścić ku miaſtu. 
in eilf Märfchen, auf die Donau kom⸗ 
men, za iedenaftym marfzem nad Du. 
naiem ftanąć. 

Marhandiren, (marſchandiren,) kupczyć, 
handlować; mit allen Dingen auf eine 
ſchnöde Art, wfzyftkiemi rzeczami 
w podły fpofob. i 

Marche, la Marche, Marfz» Ländgen it 
Frankreich, kraik we Francyi. 

Marſchfertig, gotowy do martzu; ktory 
fie iuż wybrał do marfzu. 

Marchiren, (marſchiren,) mafzerować; 

durch das Sabiniſche, przez Sabinifkies 

dem Strome nach, z wodą, nad rze» 
ką; jenfeits des Fluſſes, po tamtey 
ftronie rzeki; zu Fuß, piechoty; mit 
der Armee auf freyem Felde, 2 woy- 
ikiem po fzczernych polach; auf dem 
Lande, ladem, ziemią; mit der Ar 
mee, vor der Feinde Lager vorbey, Z 
woyfkiem mafzerować imo obozu 
nieprzyłacielikiego. mit der Armee, 
wieder ans Meer, zuruͤck marſchiten, 
z woyfkiem znowu na powtot matze: 
rowac; den Strom hinguf, do góry 

- rzeką 3 
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rzeką; in der Stille, den Strom hin⸗ 
ab, w cichości, rzeką na doł. ſachte, 
allgemach marſchiren / zwolna: poma- 
łu mafzerować; die ganze Nacht hin⸗ 
durch, całą noc wciąż mafzerować. 
zu keiner gewiffen Zeit, auch nicht mite 
einander marchtren , żadnego pewnego 
czafu nie mafzerować, ani razem na- 
wet. nach fein Lager zu marchiren, 
do obozu mafzerować. ſowohl Tag 
als Nacht, mit ſtarken Maͤrſchen, wo⸗ 
hin marchiren nocą y dniem mocnym 
marfzem mafzerować dokąd. ſchnell 
nach dem Fluſſe zu marſchiren, pred- 
ko do rzeki mafzerowac. den Berg, 
herab marſchiren, z góry na doł mafze- 
rować. zuletzt marſchiren, w oftatniey 
ftraży mafzerować. vorn an marſchi⸗ 
ten „ wprzod; w pierwizey ftraży 
mafzerować ; febr hurtig durch ein 

Land, bardzo prędko mafzerować. 
nit der Armee, über Hals über Kopf 
marſchiren, z woyfkiem mafzerować 
na fzyie, na głowę. ganz gemach fine 
ter einen marſchiren, wcale powoli za 
kiem mafzerować.. über die Gebuͤrge 
marſchlren, mafzerować przez góry, 
gorami; über die gelegte Breche, po 
obalinach z mturow mafzerować; in 
Indien, do Indyi; aus dem Lager, 
2 obozu; in einem Quarre, czworo- 
ściennym fzykiem ; auf den Berg, na 
gorę; mit der Armee, an die Stadt, 
przeciwko miaſtu. 

Marchroute, A. (Marfchroute,) droga żoł- 
"nierfka, gościenieć woyfkowy. 

Marcipan, n. marcypan, ciafto z zaprae 
wami pieczone y robione. 

Marcipanbecker , m. matcypannik, Die: 
karż do marcypanow. 

Mark, #. śpik; Fett in den Hoͤlen der 
Beine, tłufte w kościach; von einem 
Rinde, spik wołowy ; ſchwammichtes, 
grzybowaty. im Marke ſtecken, tkwić 
w śpiku, fiedzieć w śpiku. ein Wer 
nig Mark, śpiczek. das im Mark ift, 
co w spiku jeſt, spikowy. Schmerz 
in dem Mark, bol w spiku. voll Mark, 
pełny śpiku. das Mark heraus thun, 
heraus machen, spik wyiąć, spiku do- 
być; im Holze, w drzewie, deren, 
potrzecie : Mark, zmaczy: eine Art 
Geld, pewny pieniądz, to żefł : grzy- 
wna. halbe Mark, put grzywny. 
doppelte Mark, podwoyna grzywna, 
fowita grzywna. potym znaczy: eine 
gewiſſe Landſchaft, pewny kray. Mark 
Brandenburg, Marchia Brandenburſka, 
sakże: eine Grafſchaft in Weßphalen, 
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Hrabſtwo pewne, w Weftfalii, Hrab- 
ftwo Markańfkie, Grafſchaft Mark. 
Marketender n. Marketan, albo przeku- 
Pet obozowy, kucharz obozowy. 
Marketenderey, f. kupczenie obozowe; 

w obozie między woyfkiem, 
Markgraͤfin, F. Margrabina. 

Markgraf, n. Margrabia; Graf do pil- 
nowania granic; Graf graniczny. 
Markgrafſchaft,  Mragrabftwo; von 

Pintſchow, Pinczowikie. 
Markbruder, m. eine Art Klopffechter, 
gatunek chłopca biiącego fie na (zpady. 
Markſcheider, m. Podkomorzy, iędzia 
graniczny. 20 co: Grenzabmeſſer, mier- 
nik graniczny; geſchickter, iprawny ; 
gerechter, fprawiedliwy. 
Markſcheiderkunſt, A fztuka granic mie- 
rzanıa. 
Markſcheidung, f, graniczenie, rozgra- 
niczanie, granic wymierzanie. 
Markſtein, m. kopiec graniczny, kamień 
graniczny. : 
Markt, m. rynek, targowifko; wprauf 
man allerley feil hat, na ktorym 
wfzyftko maig na przeday. wo man 
Fiſche feil hat, na ktorym ryby 
przedaią, rybny rynek; wo man 
Wein verkauft, na ktorym wino prze” 
daig, winny rynek; wy man Nindvteh 
verkauft, wołowe targowiikos mp 
man Schweine verkauft, wieprzo= 
we targowifko. wo man allerley 
Naͤſcherey verkauft, gdzie fakotki 
wfzyftkie praedaig, rynek na fpecya- 
ły. einen auf gllen Märkten nachgehen, 
chodzić za klem po wfzyftkich ryn= 
kach. auf dem Markte figen, na rynku 
fiedzieć. unten auf den Markte ſpatzie⸗ 
ren gehen, iss na doł po rynku fzpa- 
cytować. powtorzie znaczy: targ. eis 
nen mit zu Markte nehmen, kogo 
wziąć z fobą na targ. zu Markte wo⸗ 
hin gehen, na targ iść dokąd; nach 
Leipzig, do Lipfka. wohin zu Markte 
kommen, przyść dokąd na targ. etwas 
zu Markte bringen, przynieść co na 
targ, Markt lernt kramen, zzaczy co 
do fenfu, mieyfce y czas rady dodaie, 
lauffen, als wenn man den Markt weta 
ſaͤumet haͤtte, biec, biec iak gdy by 
o targu zapomniał, znaczy, co do 
fenfu, nazbyt fie prędko z czym ſpie- 
fzyć, albo do czego. 
Markflecken, Markflek, klucz, przes ` 
dnieyfza wieś, do ktorey infze należą. 
Markgeld/ a. pieniadze na targ. wofür allera 
hand Sßwaaren gekauft werden, za ktore 
wizylikie żywności porrzehme kupuig. 
3 58 Markk⸗ 


Marionette, J, marion 
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Marktherr, m. targow dozorca, do kto- 
rego dozor targow należy. 

Marktmeiſter, m. targow rządca, targa- 
mi zawiadaigcy, targiem rządzący. 

Marktordnung, F. rozporządzenie tar- 
gu, porządek w targu ; machen, u- 
czynić. 


Marktſchreyer, m. herumvagierender Arzt, 


targowy wołacz , rynkowy wolacz, 
lecznik krążący, od leczenia, lekoe 
krążnik, co z lekami biega wfzę- 
dzie. 0 

Marktſchreyeriſch, co rynkowego wo- 
łacza jeſt, co lekokrążnika jeff. 

Marktſchiff z. ſtatek wodny zwyczay- 
ny, y zażywany. 

Marktſinger, n. tatgofpiewca ; der 
neue Zeitungen, u d. g. auf den Jahr⸗ 
maͤrkten abfinget, ktory nowiny, y 
tym podobne gadki po rynkach na 
targach spiewa. SĘ 

Marder, /. kuna, zwierzątko piękne 
futro na fobie maiące. 

Marggraf, n. Margrabia. - 

Maria, Maria, Weibesnamen, biało- 
głowfkie imię. 

Mariage, Y. wefele, ślub, ożenienie 
Zzamęscie. 

Mariendiſtel, f- ofet poſpolity, chwaft 
cy, ktorego pełno prawie wfze- 

PACH 

Sartenglöcklein, ». fiołek panny Maryi. 

SMatienróśgen, w. rożyczka, kwiatek 
panny Maryi. 

Marine V wiadomość rzeczy żeglarfkich» 
biegłość w żegludze. 

a, ofobka na 
drutach fkakaiąca, tańcuiąca. ` j 

Marionettenfpieler, n. marionetnik, co 
takie fztuki z mationetkami poka- 
zuie. 

Marly, Marly, ein Luſtſchloß in Frankreich, 
wieś, y wefoły pałaczmachiną wodną 
Krolewfki we Francyi, 

Marnel, n. marmor; ſcheckigter / koſtha⸗ 
rer, ſchwarzer, pftry, kofztowny» 
czarny; gruͤner und friſcher, zielony, 
y weloly, eines Statue von Marmel, 
in ein Begraͤbniß ſetzen, marmurową 
ftatug czyją na grobie poftawić. den 
Marmel, in Tafeln oder pumi ſchnei⸗ 
den, na rafle, albo na płaty, na ſzma- 
ty, marmor ciąć: die Wände, mit 
Marmelplatten belegen, sciany, tafla- 
mi, płarami, albo fzmatem marmuru 
wykładać. von Marmel, z marmuru, 
marmurowy. Saule von Marmel, 

kolumna marmurowa. voll Marmel, 

pełny marmuru, hart wie Marmel, 
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twardy iak marmur. mit Marmel bes | 


legen, marmurem wyfadzać, wykła. 
dać. Auslegung mit Marmel, wykła. 
danie, wyfadzanie marmurem, eines 


Bodens, podłogi, pofadzki. von Mare | 


mel gemachtes Werk, z marmuru, ro: | 


biona robota, marmurowa robota. 
Marmeliren, marmurować, nakrztałt | 
marmuru polor y gładkość dawać. 
Marmelirer, . marmurnik, marmurarz, 
co z marmuru robi, abo iak marmur | 
wyrabia. $ 
Marmelirung, f- marmurowanie, nas 
kfztaft marmuru gładkości kamienia 
dawanie. 
Marmelplatte, Y, marmuru tafla, mar. 
muru płat, marmuru fzmat. 
Marmelſaͤule, f- marmurowa kolumna, 
z marmuru kolumna. 
Marmelſtein, m. marmur kamień; kaw | 
ter, twardy. | 
Marmelſteinarbeiter, m. marmurnik, 
marmurarz, marmuro - Kamiennik, 
Marmelſteinern, marmurowy; marmuro: 
kamienny, z marmuru kamienia, 
Marne, Marna, Fluß in Frankreich, rze: 
ka we Francyi poź, Matrona. 
Marocco, Land und Neich in Africa, 
kray y Kroleftwo w Afıyce; aus, 
oder zu ſolchem Lande gehörig, z tego 
kraju, albo do tego kraiu należący 
Marokarńfki , Marokańfka , Maro- 
karifkie; einer daher, męfzczyzna 2 
tego kraiu Marokanezyk; eine daher, 
białogłowa, Marokanka; Art, Weifer 
adv. po Marokańfku, z Marokarfka, 
Marbez, Marocz, Fluß in Siebenbürgen, 
rzeka w Siedmigrodzie. } 
Marode, PL. zpracowany, zrobiony, wy» 
robiony, zmordowany, pracą ztru« 
dzony. 
Marelle, f. morela, owoc, poź. pomum | 


Armeniacum. 


Marque, fe Mark, znak, poznak, zna | 


mię, znaczenie, naznaczenie, dowod. 
einem, eine Marque der Unbeſtaͤndig⸗ 
keit geben, dać komu dowod niefła: 
teczności. dieſes iſt die Marque, dei 
nes Zorns, to ieft dowodhtwoiego 
gniewu. z 

Marquiren, znaczyć, nazraczać, na- 
znaczyć; ponaznaczać, pożnaczyć. 

Marguis, (Markis) Markis, zoz fame 
cos Margrabia. 

Marnuifat, m. (Markliſat) Markiſat, to% 
Jamo co: Margrabftwo. 


Marquiſe, , (Markis,) Markus, toż fa- 
Mar ſch, 


mo co: Margrabina, 
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Marſch/ m. marſz, podroż woyfka, dro* 
ga Zofnierſka, iście woyfka. 

Marſchall, m. Marfzatek. Großkronmar⸗ 
fdal, Marſzafek Wielki, Koronny. 
Großmarſchall von Litthauen, Marfza- 
lek Wielki Litewfki. Z Landtagsmar⸗ 
fhal, Marfzałek Seymikowy. 

Marſchiren, malzerowac, iść, było wy- 
Zen is, marchiren. 

Marfeille, (Marſell) Marſela, Marfella, 
Marſylia, Stadt in Frankreich, miafto 
we brancyi; von oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, z tego miafta albo do tego 
miafta należący, Marfelfki, Marfelfka, 
Marfeifkie; einer daher, człowiek z 
Marfeli, Marfelezyk; eine daher, ko- 
bieta, z tegoż miaſta Marfelli, Mar- 

« felka, Marfelanka; Art, Weiſe, adv. 
po Marfelfku. 

Marſtäller, m. Maſztalerz, do koni 
wierzchowych opatrywania. 

Marſtellerey, H Mafztalerftwo, posługa, 
służba mafztalerfka. 

Marſtall, m. ttaynia na konie; ftaynia 
na wierzchowe konie. 

Martegues, (Martege) Marteg , Stadt 
in Frankreich, miafto we Francyi. von 

Marteg, 2 Martegu. 

Mar ter, /. Tortur, katownias męka, 
tortura, ſcharfe, oſtra, /epiey: froga. 
allerhand Art von Marter, wfzyftkie 
fpofoby, gatunki, mak, katowni; 
ungewöhnlicher Art, Katownie nie- 
zwyczaynego rodzaiu. aus Furcht, 
des Todes die Marter ausſtehen, 2 

boiazni śmierci, katowniewytrzymać. 
durch Marter zu etwas bewogen wer⸗ 
den, przez katownie, albo mękami 

bye do czego nakłonionym. einen 
durch Marter zwingen, etwas zu gez 
ſtehen, kogo mekami przymuſic, aby 
die przynać do czego. durch Marter 
etwas heraus bringen, katowniami, 
mękami, dowiedzieć fie czego. über 
der Marter erepiren, na katowniach 
umrzeć, zdechnąć. etwas durch die 
groͤſte Marter erforſchen , przez nay- 
wiekfze katownie badać die, wywia- 

„ dywać fe. etwas in der Marter aus⸗ 
fagen, na katowniach wyznać, wypo- 
wiedzieć. einen der Marter entreiffen, 
kogo wyrwać z mak, z katowni, 
durch falfche Ausſage, von der Marter, 
los zu kommen ſuchen, fallzywym wy- 
znawaniem, wypowiadaniem ; fzukać 
uwolnić fię od mak, od katowni. be: 
fondere Marter, ofobliwiza katownia, 
ofobliwfza męka, ofobliwfze męcze- 
ni, ofobłiwfze męki. 


Marxterung, V. 


NAR M A S 

Marterkammer, Y męczarnia ; die die 
groſſe Furcht verurſachet, ktora wielki 
ſtrach fprawuie. 

Martern, męczyć, katować, dręczyć; 
einen, kogo ciągnąć na mękach; ep 
nen zu Tode martern, kogo aż na 
śmierć, męczyć, katować. viele un⸗ 
ſchuldige Leute, find aufs grauſamſte 
gemartert worden, wiele niewinnych 
ludzi, nayokrurnieyſzym ſpoſobem 
byli męczeni. ſehr lange martern, 
nader długo, męczyć. $ 

Martern, das, męczenie, katowanie, 
na mękach ciągnienie ; grauſames, 
okrutne. 

Marterſaͤule, F. wie fie an Wegen ſtehen, 
figura, Ukrzyżowanego Chryſtuſa, la- 
ko bywa, po nad drogami takowe 
figury ſtola. 
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męka, męczenie, kato, 
wanie, katownia, na katowniach 
ciągnięnie. 
Markerwoche, Y. wielki tydziei przed 
Wielkąnocą. i 
Martialiſch, marfowy, woienny, wos 
iowny. martialiſche Völker, marfowe 
narody. ; 

Martiani, Martiani, Stadt in Frankreich, 
miafto we Francyi. 

Martin, Marcin, Maunsnamen, imie 
męfzczyzny. 

Martini, Feſt des heiligen Martini, świę- 
to świętego Marcina. ` 

Martinsgans, V marcinowa ges, mar. 
cinowe gęfi; ktore na święty Marcin 
iedzą. 


Martinshorn, u. marcinkowy rog; Art 


von Gebackenes, gatunek pieczonego 
ciafta. S 

Martisſohn, mr. fyn marſowy, plemie 
Marfowe, krew Marfowa. - 

Martius, Marzec, dritter Monat im Jahr, 
| trzeci miefiąc naſgego roku. 

Maſcarade, Y, Malzkarıda, ofoba mafz. 

owana, w mafzkę ofoba ubrana. 

Maſche, 7- in einem Netze, oko w fieci;. 
und geſtrickten Sachen, y w innych 
wiązanych alba dzierganych robo* 
tach pofr. maille- f. 

Mafe, J. zmazas makula, plama, zpla- 
mienie, żyd. 

Maſern, 5“. eine Krankheit, choroba 
pewna, krofty; kur, odra, ο larou- 
geole. 

Maſette, /.fzkapa,ita eigentlichemBerftatte 
de, ein abgetriebenes und nichts mehr 
nutzes Pferd, we właściwym denfie, 
zrobiony, zieżdzany kom, ktory fie 
iuż na nic więcey nie zda, fzkapfko, 
333 > marcha, 


MUS 


marchas marfzyna, zdechlina, trup, Maßſtab, n. laska do miary; in der 
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wywłoka; ein nichts nuͤtziger Kerl, 

człowiek do niczego, chłop do ni- 

czego tylko ieść y leżeć. 

Masque, F. Maff) mafka, mafzka 

malzkowana, małkowana ofoba. 

Maſquerade, JA se, Jamo co: Maſcarade, 

WYZEJ. 

Safquiren, (maſkiren,) ſich, mafzkować, 
malzkowad fie, mafke wdziać» w 

` mafkę fie ubrać, mafke wziąć na fie- 
bie, mafkować fię, umafkować fię: 

Maſquirt, malkowany,  maizkowany. 

er gehet maſquirt z 

chodzi. _ 

Maaß, m. miara; gerechtes, fprawiedli- 
wa; ungerechtes, nie fprawiedliwa; 
langes, długa. 

Mafa, F. Malfa, Stadt in Italien und 
Hauptort ihres Herzogthums, mialto we 
Woſzech y ftolica fwoiego Klieftwa 
tegoż imienia» Mafa Carara, im 
Gieniffen, w Senenfkim, drugie, poż. 


Mafa Veternenfis ; im Neapolitanie Maftgand, Y ges karmna» gęś tuczną, 


fen, trzecia, w Neapolitanſkim trze. 


eie, pot. Maffa Lubricenſis; von oder Maſtix, m. ein Harz, rodzay żywicy, 


zu ſoſchen Staͤdten deg? ztych miaſt 
albo do tych miaf 
dki, Mafańika, Maflańfkie. oder zu 
der erſten guch: Mafla-Kararfki, Malfa- 
Kararfka , Maſſa-Kararskie. Mann, 
Maffańczyk ; Weib, „Mallanka. 
Maſſacre, J, zaboy, zaboyftwo, zabi- 


cie. Maſſaere anrichten, zaboyftwo Maſtricht, . 


popełnić, zaboyſtwa fie dopuscić, 
zaboy zrobić. Maſſaere zurück hal 
gen, zaboyftwo zatrzymać, zaboyftwu 
zabiec. Maſſaere wieder anfangen, za- 
boyftwa znowu zacząć, znowu fie 
rzucić do zaboiu, do zaboyftwa. 
Maſſacriren, zabić, zabiiać3 pozabiiać, 
kiedy o-wielu mowa; einen, zabić ko- 
go; eine groſſe Anzahl Feinde, zabić 
wielką liczbę nieprzyiacioł, viele Litz 


Mathefir 


metrica, łaska mierna, laska podzie- 


Matt, m. Maſtung, womit man ein Thier. 


on mafkowany Maſtbaum , m. 


Maſtdarm, m. fzerfza kifzka, We fl 


należący, Malfa- Maſtixbaum, #. maſty les, albo maftyk, 
Maſtkoͤrner, p/. żywica maftykowa W 
Maſtich, w. 
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w Matematyce, ſcala geo- 


lona na pewne miary, y na papierze 
bywa. 


maͤſtet, karmienie, opas, pafienie, Kar. 
mia, pafza, ktorą bydlę karmią. zur 
Haftung gehörig,do paſzy, do opafu na- 
leżący, adj. opafowy, karmny. poweore 
im Schiffe, na okręcie, mafzt, na kto- 
rym żagle; länger und höher, długi 
y wyfoki; träge die Segel, nofi żagle, 
drzewo „ mafztowe, | 
mafze. Maſtbaum aufrichten, mafze | 
poftawić. Maſtbaum hinauf ſtelgen, 
na mafzt fie w piąć, na mafzt wyść 
wychodzić w gorę. das Ungemitter, 
hat den Maſtbaum zerbrochen, wicher, 
złamał mafzt, wiatr tęgi maſzt prze: |, 
łamał. | 


kach, inaczey: gruba kitzka. 


geś karmiona, gęś tuczona. 


maftyka. 


drzewo» maftykowe drzewo, lentysk. 


ziarkach, pofr. maftic en larmes. 
Del, oleiek maftykowy, 2 
maftyku robiony. 

Maftrikt, Stadt, Zeie, 
Trajecium ad Mofam ; von oder zu 
ſolcher Stadt gehoͤrig, 2 tego albo do 
tego miaſta należący, Maftrycki, Ma 
ftrycka , Maftryckie , albo Mal 
chaski, Maftrychanska , Mafkty« | 
chanskie; einer daher, Maftryczanim | 
Maſtrychanin; eine daher, białogło: | 
wa z tego miafta, Maſtryczanka, Ma - 
ftrychanka; Art, Weiſe, adv, po Mie | 
firycharisku, 


ſchuldige maſsgeriren, pozabiiać wielu aſttind, m. wol karmny, wołopaśny, ` 


niewinnych. der Tyran, maſſacriret viel 


Leute, ten Tyran zabiia wielu ludzi. 
Mafie, F. maſſa, bryła, czego. 


wot z opaſu. von Maſtrinde, z kat. 
mnego wołu, z opaśnego wołu; Bis 
ten, pieczenia. | 


Mebgebung, f. słowo w słowo, miary Maſtſau f- wieprz karmny s gwinis | 


danie, wymierzenie, wymiarkowa- 
nie, umierzenie. die Maßgebung der 


karmna. vou einer Maſtſau, migfo 1 | 
wieprza karmnego. | 


Natur, to umierzenie ieft rodu rzeczy, Maſtſtall, m. faynia, do karmienia, do | 


albo »asury, to umiarkowanie rodo- 


witości rzeczy. 


Maßholder, m. ein Baum, drzewo: ias 
dien. von Maßholder, 2 iafienia, ja- 
fieniowy; Ort wo dergleichen ſtehen, 
mieyfce w. ktorym iafienie ftoja, iafie* 


Mina. 


Maftvich, w. karmne bydle, opasne 


opafu, chlew do „karmienia wie | 


przow. j 


bydle, bydle na opalie, bydle Kar- 
mione, Maſtvieh ſchlachten / kamt | 


bydle zabić. 


Makun | D 


je | 


sne | 
ar- 
ue 

| 
Mgr a 


i 


MAS MAT 


Maſtung, f- karmienie, tuczenie, pa- 
fienie, opas, ukarmienie, utuczenie, 
zkarmienie , zpafienie,  zpasłość ; 
des Rindes, wołu ; der Maſtſau, 
Wieprza. 

Maſtvogel, m. ptak karmny, tuczny, 
tuczony, utuczony, ukarmiony. 
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Maſtzeit, J. czas do karmienia, czas do 


tuczenia, czas do opaſu. 


Matelot, m. Dis, maytek, co wiosłem 


na okręcie robi. 

Materialien, pl. zum Baue, materyały 
do budowania, materyał > na bu- 
dowla. 

Materialiſch, materyalny, nieduchowny, 
ciałowy, cielefny. 

Materiali, m. Materyaliſta, Korzen- 
nik, korzenny kupiec. 

Materialiktenladen, m. oder Gewoͤlbe, w. 
kramnica, albo fklep na korzenie. 

Materie, Y. materyia. gar artige Matez 
rie zu ſcherzen, wcale piękna materyia, 
do Lartowania. es fehlet mir an fons 
derbare Materie, zu ſchreiben , na ofo- 
bliwey matetyi do pifania (chodzi mi. 
eine neue Materie zum Schreiben finz 
den, nową materyią do pifania zna- 
lese, nowey materyi doftać do pifania 
o niey. ich habe keine Materie zu ele 
nem Briefe, nie mam zadney materyi 
do litu, allo, zbywa mi na materyi 
do piſania liſtu. S 

Mathematic, E Matematyka, Matelis, 
Matematyczna znaiomość. 

Mathematiſch, matematyczny, matema- 
tyczna, matematyczne. 

Mathematiſch / adv. po matematyczne= 
mu, po matematycku, ıak Mate- 
matyk. 

Matkummich, m. geld < oder Wieſenkuͤm⸗ 
mel, polny y łączny kmin. 

Matratze, F. materac, do słania, wło- 
fami wyfeiefany. 

Matrieul, F. reieftr. in die Matrieul ein⸗ 
ſchreiben, w reieſtr wpifae. in die 
Matrieul eingeſchrieben werden, być 
w reieftr wpifanym. aus det Matrieul 
auólófchen, wymazać z reieftru. Mas 
trieul der Rathsherren, reieſtr Sena- 
zorow, reieſtr Panow Rad, reieftr 
Panow Radnych. die Matricul, der 
Herakleenſer, fehen wollen, chcieć 
widzieć reieſtr Herakleyczykow. die 
Matrieul ift verfaͤlſcht , reieltr zfalfzo- 
wany, reieftr ieft pofałfzowany. 

Matrone, V, ehrbare, etwas alte Frau, 
przyftoyna pani, poważna pani, pa- 
ni w leciech ; reife und vornehme, 
bogata y zacna, 


4 


MAT MAU 


Matroſe, m. auf den Galeeren, maytek, 
fis na galerach; auf andern Schiffen, 
na infzych okrętach sakze: flis, ma- 
rynarz, wiesłorob. 

Matt, słaby, osłabiały, mdły, wątły, 
ztrudzony , von Saufen und Wachen, 
od piiatyki, y niefpania; von Bele 
nen, od wina; von Hungern, od gło- 
du; wegen der Verrichtungen, intere- 
fami, ınterefow fprawunkiem ztru- 
dzony, zfatygowany. matt werden, 
słabym fie ftawać, słabieć. matt fed, 
słabym, mdłym być. matt machen, 
słabym czynić, osłabiać, fatygować, 
trudzić mordowas. 

Matte, f-mol, ein Ungeziefer, owad,robak, 
mol; zerfrißt die Kleider, toczy la- 
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nie. 
Mattheus, Mateufz, Mannsnamen, imię 
męfzczyzny. 

Matthias, Matyafz, Maciey, Mannsna⸗ 
men, imię mefzczyzny. 
Matktigkeit, J. słabość, mdłość, wątłość, 

omdlałość, opadnienie 2 fił, zesła- 


bienie. 

Maubeuge, (Moboͤſch) Mobeż, Stadt im 
Hennegau, miafto w Hennegawskim ; 
bon oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 
tego albo do tego miafta nalezacy» 
Mobezarski,iMobezariska, Mobeżan= 
fkie; einer daher, Mobezauczyk; ge 
ne daher, białogłowa ztamtąd, Mos 
beżanka. adv, po Mobezansku. 

Maner, J mur; unvetlegliche, niezgwał- 
cony, ktorego fię rufzyć, gwałcić nie 
godzi; fehr fefte, bardzo mocny; 
hundertfache, ftokrotny ; ſehr hohe und 
gewaltige, bardzo wyfoki, y ftrafzny z 
von Ziegelſteinen, z cegły ; von Bruch 
feinen und Kalk, z kamienia tamane- 
go y wapna; von ungebrannten Ziegel, 
z niepaloney cegły; und Lehme, y z 
gliny. die Mauer, ſechzehn Fuß, hoch 
aufführen „ na fzefnaście Top mur 
wyfoko wyprowadzić, mur na wzwyż 
dać. einen groſſen Theil der Mauer 
niederreiſſen, wielką częsć muru zrzu- 
cić; obalić. die Mauer der Stadt, mur 
mieyski. der Mauerbrecher, hat die 
Mauer durchſtofſen, Taran przebił mur. 
die Mauer aufführen, mury dawać. 
mit Mauren, die Stadt, den Paollaſt, 
die Gärten, umgeben, muremi, miafto, 
pałac, ogrody, opafać, otoczyć, mu- 
rem obwieść, mur dać w koło miafta, 
wkoło pałacu. die Mauer iſt hoch ge⸗ 
ung, mur Zelt dofyć wyfoki. die ciu- 
geriffene Mauer wieder bauen, rozwa⸗ 
lone mury zucwu ffawiać s obalone 


314 mury 


M A U 
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mury znowu poftawić. bie Stadt hat 


keine Mauer, miafto nie ma zadnego 


muru, eine Mauer entgegen bauen, 
mur naprzeciwko wyftawić. mit eiz 
ner ſtarken Mauer umgeben ſeyn, mo- 
cnym murem być otoczonym. mit 
Mauerbrechern die Mauern einſtoßen, 
taranami mury tluc, die Mauer bez 
ſchleßen, do murow z armat bić. die 
Luͤcken der Mauern wieder ausbeffern, 
fzczerby, wypadliny, wytłuczyny w 
murach znowu ponąprawiać. hinter 
der andern bie Mauer anlegen, za dru- 

iem murem mur ftawiać. die Mauer 
bat nicht gehalten, mur nie wytrzy- 
mat die Mauer unterminiren, podro- 


Wami mur podkopać, wyfadzić, pod- 


kopami mur podeść , podchodzić, 
durch die Breſche in der Mauer in die 


: Stadt marſchiren, przez wywalıny w 


murze zrobione da miafta mafzero- 
wać. die Mauer if hundert Ellen hoch, 
mur jeſt na fto fokci wyfoki, von 


Grund aus die Mauer niederreiſſen, z 


gruntu» z kretefu, z kreteſem mur 
obalić. die Mauer der Stadt hält 35 
Stadien im Umkreiſe, mur mieyfkima 
w koło trzydzieści y pięć ſtay. die 
Mauer erſtelgen, na mur wleść, Wy» 
lese; die oberſte Einfaſſung derſelben, 


naywyżfza obwodka muru, koronka, ' 


die Mauer hat oben Zinnen, wur ma 
na gorze blanki. an der Mauer fort- 
gehen. imo muru iść, muru fie trzy- 


mas. mit Spishauen die Mauer durch⸗ 


brechen kilofami mur łamać, wyła- 


my was, die Mauer iſt unten mit Bruͤch⸗ 


feinen, oben aber mit ungebrannten 
Ziegeln gebauet, mur od ſpodu z ka- 
mienia łamanego, w gorze zaś, z nie- 
paloney cegły murowany; mit dem 
Sturmzeuge daran kuͤcken, z działami 
do mum fie przymykać, für eine 
Mauer dienen, być za miaft muru. 
als eine natürliche Mauer da ſtehen, ia. 
ko naturalny mur, rodowity mur 
gdzie ftać. die Mauer bat die rechte 
Hohe, mur ma wylokose, w fam raz, 
w miarę. die Mauer mit Wache beſe⸗ 
ken, raża mury afadzić, die Mauer 
führen, mur prowadzić; die Zinnen 
herunter ſchießen, blanki muru zwalić 
ma zięmie. Mauer, die zu Verwahrung 
einer Stadt dient, mur, ktory służy 
do obrony miaſta die Mauer um eine 
Stadt führen, dać, dawać mury w ko- 
ło miaſta, eine Mauer von Lehm, mur 
= gliny, 2 glinkowatey ziemi. zur 
Mauer gehorig, do muru należący, 
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adj. murow y. was innerhalb der Mauer 
ift, co między murem ieft, fubf. mię- 
dzy-murze, adj. między murowy. 
Mauerbrecher, m. taran; it nicht mehr 
iin Gebrauche, nie jelb wiecey w uży- 
waniu, durchſtoͤßt die Mauer, przebiią 
mury. gegen eine Mauer den Mauer 
brecher brauchen, przeciwko iakiemu 
© murówi, taranu zażyć, to Zell, tara. 
nem mury tłuc, rozbijać, krufzyć, 
die Befeſtigung der Mauer mit Mauer⸗ 
brechern niederlegen, fortyfikacyig mu- 
rem obalić, zwalic na ziemię. der 
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Feind hat mit Mauerbrechern die Mauer 


niedergelegt, nieprzyiaciel taranem 
mur zwalik; mit Eiſen beſclagener, 
żelazem taran okowany ; porym znaczy 
armatą murówa. 

Mauerkelle, Y. ein Werkzeug der Maurer, 
kielnia do muru , naczynie mular 
fkie. 

Mauerpfau, w, 
ziele pewne, 

Mauerraute „Ja włofki panny maryi, 
ziele: pófr. adlante; połac, faxitra- 
gia; inaczey murowa ruta, podmurna 
ruta. 

Mauerfhwalbe, J. ptak pewny, ierzyk 

iafkotka, ` 

Mauerſpitze, F. koronka wierzchem mu- 
ru dawana, 

Mauerſtein, m. kamien, kamieniec do 
murowania zdarny. 

Mauerziegel, m. cegła na murowania, ce. 
gla do murowania. 

Maul, z. ulta; gęba, pyfk; fertiges, hur⸗ 
tiges, gotowe, prędkie uſta do mo- 

"wienia; śmiały, prędki, pylk, gęba, 
gęba wyparzona; hartes, wildes, do= 
einaigca, dzika gęba; ungeſtuͤmes, nas 
przykrzona; uuflätiges , feindfeliges, 
plugawy pyfk» nieprzyiacielfki pyfk; 
verſchwiegenes, haͤßliches, ciche ulla, 
fzpetny p großes, offenes, otwara 

` ty, wielki pyfk, otwarta, wielka gẹ- 
ba. Maul voller Speichel, geba pelna 
ślińy; kleines, frenes, bitteres, mała 
gęba, wolna, gorzka; mit Rug be 
ſchmiertes, fadzami zwalana, zeimo- 
lona; unverſchaͤmtes, gezaͤhmtes, bez- 
wftydna wykrzywiona gęba, bezwity- 
dny, wykrzywiony pyik. einem Sir: 
ner ins Maul tragen, ziarn komu w 
gebe natkać, napchać. eine Wurzel im 

Maule haben, korzeń iaki w gębie 
trzymać, mieć, aus dem Maule fallen, z 
gęby, z pyfku, wypaść. kein unzierliches 
Wort gebt ihm aus dem Maule, żadne 
niepiękne słowo nie wychodzi z tey 

c ger 


ein Gewaͤchs, blufzez, 
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by, każde wyborne. einen mit 
Sem rawie zertwiffen, pyfkiem kogo 
roztargać, rozfzarpać. einem alle Bro⸗ 
ckelchen ins Maul ſtecken, fchimieren, 
okrufzyn komu natkać w gębę. in 
aller Leute Mäulern ſeyn, być w uftach 
u wfzyftkich ludzi. du pflegſt es gar 
oft im Maule zu haben, ty zwykles 
wcale częfto w uftach miewać, 9 Ze, 
częfto o tym mawiać, immer im 
Maile haben, daß einer undankbar feys 
mieć zawfze to w uftach że kto nie- 
wdzięcznym ieft. du haſt das immer 
fm anie: ty mafz to zawize w gẹ- 
bie, to Zeit, ty zawfze o tym moi. 


eines Maul und Berwegenhett kennen, a 


znać czyią gębę y zuchwałość. das 
Maul reiben, gębę drzeć, drapać. das 
Maul kruͤmmen, zekren, gębę wykrzy- 


wiać, krzywić, przekrzywiać. unver⸗ 


ſchaͤmtes Maul haben, bezwitydny 
pyfk, bezwyftydną gebe mieć. Maul 


zuhalten, pyfk zculić. halte das Maul, 


ztul pyfk, ztul gębę. die Hand vors 
Maul halten, rękę przed gębą trzy- 
mać, fens iefl, ręką gebe zatkać. Lap⸗ 


pen ins Maul ſtopfen, łat, galganow w 


gębę komu natkać. das Maul hinre⸗ 


cken, pyfku nadftawić. einen aufs Maul 


ſchlagen, w gębę kogo bić, po gębie 
kogo bić, w gębę kogo uderzyć, w 
pyik komu dać, w gębę dać; w pyfk 
wyciąć, w gębę wyciąć. einem das 
Maul ſchmieren, komu gębę nalmaro- 
wać. bis aufs Maul, az do uft, aż po 
gebe. der kein Maul hat, ktory małą 
ma gębę, mowi fie, z gębufią, z pyfz- 
czkiem. fleines Maul, ufteczka, py- 
fzczek, pocałowanie. kaun er nicht 
das Maul halfen? nie może on ztulić 
pyfka? nie może on iezyka trzymać 
za zębami? das Maul waffert vielen 
darnach, wielu ma apetyt na tę rzecz, 
einem das Maul nicht zaͤumen wollen, 
niechcieć komu użyczyć uft, to Zeit, 
niechcieć mowić. einem das Maul 
auffperren, Hoffnung machen, komu ge- 


be otwierać, 7. 2. nadzieie czynić. das 


Maul weit aufthun, viel verſprechen, 
gebe fzeroko otwierać, to Zeit, wiele 
obiecywać. reden, was einem ins Maul 
koͤmmt, mowić co komu ślina na iç- 
zyk przyniefie. das Maul aufblafen, 
gebe nadąć, gębę wydąć. etwas aus 
eines Maule hören, co z czyiey gęby, 
z czyich uſt słyfzeć. ſich nicht ge⸗ 
trauen das Maul aufzuthun, nie śmieć 
gęby otworzyć, einem das Maul ſto⸗ 
pien, gębę komu zatkać, +4 Zeit, fpra- 
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wić, aby nic nie miał do mowienia, 
albo niechciał mowić. zwanzig Maͤu⸗ 
ler zu perſorgen haben, dwadzięścia gab 
mieć, ktore trzeba żywić. nur fur fein 
Maul ſorgen, tylko o fwoiey gębie 
pamiętać, tylko o fwoy brzuch dbać. 
der ein loſes Maul hat, krory ma 
wolną gębę, wolny pyfk, 70 ieſt, 
śmiało co chce mówi; łaie zaraz» 
befzta, obmawia. machen, daß einem 
das Maul nach etwas waͤſſert, fprawić, 
komu appetyt do czego. in der Leute 
Mäuler kommen, przyiść do uft ludz- 
ki; paść na ięzyki ludzkie. feinem 
Maule keine Stiefmutter ſeyn, ihm 
nichts abbrechen, nie być macochą 
fwoiey gebie, nic fwoiey gebie nie 
uymować. das Maul quffverren, gebe 
rozdziewiać, pyfk rozdziewiać. Maul⸗ 
affen feil haben, ziewać, otwieraige 
fzeroko gebe. einem das Maul out: 
ſperren, otwierać komu gębę, to iefł, 
nadzieję mu czynić. der Maul und 
Nafe auffpetret, ih zum hoͤchſten über 
etwas verwundert, ktory nos y gębę 
rozdziewia, dziwiąć fię bardzo cze- 
mu. gor dem Maule wegnehmen, z gę- 
by komu wydrzeć. einen mit beffer 
eigenen Worten aufs Maul ſchlagen, 
kogo za ięzyk uchwycić, kogo z ie- 
go uft włafnych fądzić. er bat eins 
aufs Maul gekriegt, wziął w pyk, 
wziął w gębę. ich hätte das Maul bald 
zu weit aufgethan, więcey mowitem 
iak doſyé, mehr das Maul als dle Zog 
brauchen, więcey gęby niżeli pięści 
zażywać. i 

Maulaffe, n. głupi chłop, głupi chfo- 
pak. indem ich da Maulaffen feil hatte, 
hat er ſich davon geſchlichen, gdy ia tam 
gebe rozdziewiwfzy przypattuię fie, 
on fie tym czafem wymknął. 

Maulbeere, V. morwa owoc. Maulbeere 
zu etwas brauchen, morwow zażywać 
do czego. 


Maulbeerbaum, m. morwa drzewo, mor- 
wowe drzewo. 


Maulbeerſaft, m. morwowy fok, mor- 
wiany fok. 

Maulchkiſt, m. obłudny Chrześcianin, 
nieprawdziwy, zmyślony COhrzescia- 
nin. . H 

Mauleſel, u. mul. zum Mauleſel gehö⸗ 
rig, co do mula należy, adj, mułewy. 
vom Mauleſel, z muta , mułowy. 
wie ein Mauleſel, iak muł, mułowaty, 
Huf vom Mauleſel, kopyto mułowe. 
Herz vom Mauleſel, mułowe ferce, dé: 

335 © - dact, 
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daco. junger Mauleſel, młody mul, 
mulik; mulę mate, mulę młode, 

Mauleſeliſch, mułowy. mauleſeliſcher 
Schritt, mulowy krok, powoli. 

Mauleſelhaft, mulowaty. mauleſelhafter 
Menſch, mułowaty człowiek. 

Mautefelinn, Y. mulica; ſtarke, die Laft 
zu tragen, mocna do dźwigania cię- 
Zaru; junge, młoda mulica, Zrebica 
mulica. 

Mauleſeltreiber, u. mułnik, mułogoniec, 
mułow poganiacz. für einen Maul⸗ 
eſeltreiber gehörig, co do mulnika, a/bo 
mułow poganiacza należy, mulniko- 
wy, mulniczy, mulnikow, mułow po- 
ganiaczy. Kleid des Mauleſeltreibers, 
{ukmana mulnikowa, fiermięga mu- 
low poganiacza. S 

Mauleſelwärter, m. mulow pilnuigey, 
chłopak do pilnowania mulow. 

Maulfreund, m. obłudnik , obłudny 
przyiaciel, ofzczerca, zmyślony przy- 
iaciel. 

Maulkorb, m. kofzyczek na pyfk. einem 
Ochſen den Maulkorb anlegen, wolowi 
kofzyczek na pyik włożyć. 

Maulſchelle, F. policzek, policzkowanie, 
w gębę danie, w pyfk danie, wycię- 
cie. einem eine Maulſchelle geben, w 
pyik komu dać, policzek komu wy- 
ciąć, w gębę kogo uderzyć, pogębko- 
wać kogo. Maulſchelle bekommen, po- 
Jiczku doftać, w gębę wziąć, w. pyfk 
wziąć. er kriegt oder bekommt eine 
Maulſchelle, on bierze po pyfku, do- 
ftaie w pyfk, zrywa De mu po pyfku. 
einem Maulſchellen geben bis er zu Bo⸗ 
den fällt, dać komu w pyfk aż z nog 
zpadnie aż fię na ziemię obali. 

Maulthier, . muł; ſtarkes, mocny; gez 
het fachte, powoli chodzi; Neapolita⸗ 
niſches it das ſchönſte / muł Neapoli- 
tarilki ieft naypięknieyfzy. : 

Maultrommel, /. drumla, inſtrumencikk 
do grania malenki. 2 

Maulwurf, m. kret; blinder, ślepy; der 
in der Erde fiket, w ziemi fiada. 

Maur, ſ. Mauer. 

Mauren, murówać. eine Mauer auffuͤh⸗ 
ren, bauen, mury wyprowadzać, fta- 
wiać. 

Maurraute, fe podmurna ruta, ziele 

` pewne. > 

Maus, V ein Thier, myfz, zwierzątko ; 
kleine, febr große, ſchüchterne, mała 
myfz, bardzo wielka, lekliwa, pierz- 
chliwa; auf dem Felde, na polu, polna 
myfz. die Mäufe benagen Tag und 
Nacht etwas myfzy dzień y noc gry- 


I 


Mayenkaͤfer, m. chrabafzez, chrafzcz; 
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zą, ogryzuią co. die Maͤuſe ziehen 
weg, myfzy precz uciekaią ; zernagen, 
zerfreſſen etwas, przegryzaią, przeże. 
Taig coz nehmen ab, odgryzaią. Maus 
weiß mehr als ein Loch, myfz więcey 
wie jak iednę dziurę. von Maͤuſen, 
myfi, myſia, myfie. wie Maͤuſe, iak 
mylzy» myfzaty; dergleichen Farbe, 
myfzata maść, myfzata farba. fleine 
Maus, myfz mała, myfzka. Maus wit 
Shutter, fens ieſt iakie drzewo taki 
owoc. wenn die Maus ſatt iſt ſchmeckt 
das Mehl bitter, iak fie myfz nai, to 
mąka dla niey gorzka; atwo wymy. 
ślać nie głodnemu. 

Mauſekopf, m. słowo w stowo main, 
wa; to iefł, złodziey. 

Staufen, myfzkować, Mäuſe fangen, wie 
die Katzen, myfzy łapać iak koty; po 
tym znaczy to co ſtehlen, kraść, kradać, 
porywać co, zmykać, brać ukradką. 

Mauſen, das, m. Kradanie, kradzenię, 
ukradka, porywanie, zmykanie. 

Mauſepartey, F kupa złodzieiow, zgraia | 
złodzieiow, zgraia złodzieyfka. 

Mauſer, m. złodziey, kradacz, kradnik, 
porywacz, zmykacz. 

Mauſerey, J. złodzieyftwo, kradzież, 
kradzieftwo , porywaftwo; zmyka 
ftwo. > 

Naufern, ſich, wie die Krebſe, lenić fie, 
iak raki, infzą fkorupe brać na fiebie | 
wie die Vögel, iak ptaki, pierzyć fig 
infze piora brać na fiebie. | 

Mausfalle, V, łapka na myfzy. in di 
Mausfalle fallen, w Tapke wpaść. mit 
der Mausfalle gefangen werden, w łap: 
kę być zlapanym; być złapaną. 

Maut, m. myto, iakie 12 moftowe; gro. 
belne; od koni, tos famo też. | 

Mautner, m. mytnik , celnik , myto. 
bierca, celobierca. 

Maxime, V przednieyfze zdanie, zdi 
nie na ktorym fię kto zafadza, 

May, m. fünfter Monat im Jahre, Man 
piąty miefiąc w roku. 

Mayenblümchen, 7. maiowy kwiatek, lie 
liia polna. | 
beißt nicht, nie kafa. | 

Mayer, n. zagrodnik ; pożym ża co Pade | 
ter, arendarz, dzierzawca. | 

Mayeran, m. maieran. bon Mayeran ge⸗ 
kocht, gemacht, z maieranu zrobiony, 

otowany. 

Mayland, Stadt in Italien, Mediolan, 
Milan, miafto we Włofzech. von oder 
zu folder Stadt gehörig, 2 tego mia- 
fta, albo do tego miafta należący, adj. 

Medie- | 4 
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Mediolax ki, Mediolańfka, Mediolari- 
fkie. Herzogthum Mayland, Kfięftwo 
Mediolarikie. einer von der Stadt 
ober aus dem Herzogthume , Medio- 
lańczyk. eine daher, Mediolanka. Art, 
Reife adv. po Mediolanfku, 2 Me- 
diolanika. 

Maymonat, m. May, miefiąc May. 

Mau, Fluß in Deutſchland, Mayn, Men» 
rzeka w Niemczech. 


Maynz, Moguncya, miafto. von Mayns, 


2 Moguncyt. 

Mecheln, Stadt in den Niederlanden, 
Mechlin, miafto w Nifkim Kraiu. 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 
tego miafta, albo do tego miaſta na- 
leżący, adj. Mechlińfzi, Mechlinſka, 
Mechlinifkie. einer daher, człowiek z 
Mechlina, Mechlinianin, Mechlin- 
czy k. eine daher, biatoglowa, Mechli- 
nianka, 

Meckern, beczeć, wie ein Bock, wie die 
Ziegen, iak kozioł, iak ec 

Mecklenburg, Herzogthum, Me 
Kfięftwo Meklenbürfkie. 

Mecklenburger, m. Meklenburczyk, ro- 
dem z Meklenburfkiego. 

Meckleuburgiſch, Mektenburfki. Art, 
Weiſe, adv. po Meklenburfku. 

Medaille, J. Schauſtück, medal, mental, 
pienigdz bity na pamiatke. 

Medailleur, m. medalnik, mentalnik. 

Medaillon, m. große Medaille, wielki me- 
dal, medalifko, mętaliſko. 

Meden, Landſchaft in Afien, Medyia, zie- 
mia w Azyi. 

Meder, m. einer aus Meden, z Medyk 
rodem, Medyiczyk, Medyianin; po- 
tym znaczy tego co zboże żnie, żni- 
wiarz, żencarz. . 

Medica, Stadt und Staroſtev in Polen, 
Medyka, miafto y Staroftwo w Pol- 
fzcze. 

Medicin, J. medycyna, lekarftwo, lek, 
Sing. leki, plur: Candidat in der Mediz 
ein, Kandydat w medycynie, naue zo- 
ny w lekarfkiey. 

Mediſch, Medyiiki, Medyifka, Medyi- 
"fkie. mediſche Waare, Medyifki towar. 

mediſches Kleid, Medyifka fuknia. 

Median, eine Benennung des Formats 
der Bücher, nazwanie formatu kfiazki, 
3. E. ein Buch in Medianpetav) kliążka, 
w śrzednym oktawie. 

Medianader, F medyana żyła. 

Mediateur, m. pośrzednik, pokoju zie- 
dnawcą iednacz ; pokoiuczyńcza ; 
einen dazu nehmen, wziąć kogo za 


klenburg, 
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pośrzednika, za pokeiu ziednawcę, 
za iednacza. 

Mediation, J. pofzrzedniftwo; pokoju 
iednaftwo, pokoiuczyń too. 

Medicament, u. medykament, lekaritwo, 
leki; 20 co Garg, 

Mediein, A lekarftyo, leczenie; die 
nichts wirket, ktore fkutku nie fpra- 
wule. a 

Medieiniren, lekarftw zażywać, lekara 
ftwa brać, w lekatftwach Być, na kus 


racy!. 

Medina, Stadt in Malta, Medina, mia- 
fto na wyfpie Malta. 

Meding del Campo, Stadt in Spanien, 
Medina del Campo, miaſto w Hilz- 
panii. 

Medina Celi, Stadt in Spanien, Medina 
Celi, miafto w Hifzpanii. j 
Meding del Rio Sicco, Stadt in Spaniens 
Medina del rio feco, miaſto w Hifz- 

panii. - b 

Medina Sidonia / Stadt in Spanien, Me- 
dyna Sydonia, miaſto w Hiſzpanii.“ 

Medina t'Alnabi, Stadt in Arabien, Me- 
dyna- talnabi, miaſto w Arabi. 

Meditiren, rozmyślać, rozważać, megy- 
towat, auf etwas, co, alba myśleć nad 
czym. 

Medel, A mąka; vortreffliche, przednia; 
feine, cienka, piękna. 

Meer, „. morze, to co allgemeines Gez 
wäffer, powizechny wod zbior, tako 
Ocean; enges, ſchmales, walkie, cia- 
fne; bläulichtes, biekitnawe; das fet 
ne Häfen bat, ktore ma fwoie porty ; 
unermeßliches, voller Klippen, niezmier- 
ne, nieprzemierzone , pełne skał, 
'glazow; ſtuͤrmiſches, burzliwe, zbu- 
rzone, burzące fie; ſehr tiefes, breites, 
bardzo głębokie, fzerokie; gefaͤhrli⸗ 
ches, großes, brauſendes, niebezpie- 
czne, wielkie, fzumiące, ięczące5 
voller Seeräuber, pełne rozboynikow ; 
rotheg, morze czerwone; fit es, ciche; 
ſicheres und weites, bezpieczne y prze- 
ftrone, rozległe, otwarte; gefrornes, 
zmarznione, lodem ścięte. das Meer 
wird durch die Gewalt der Winde erre⸗ 
get und getrieben, morze bywa gwal- 
tem wiatrow wzburzone y fkłucone. 
als ein Schiff auf dem Meere fahren, 

iak okret po morzu płynąć. zu Wins 

terszeit übers Meer gehen, w zimowym 
czafie po morzu żeglować, albo na 
morze fie pufzczać. im Meere wach⸗ 
fen, w morzu rość, w morzu fie ro- 
dzić. auf dem Meere fehiffen, płynąć 
po morzu. das Meer blinkt von der 

Spiez 
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Sonne, morze fie lśni, od słońca. zu 
dieſer Zeit auf ſolchem Meere nicht 
fortkommen konnen, w tym czafie na 
takowe może nie moc fie pulzcząć. 


gegen das Meer liegen, nad morzem, 
leżeć. das Meer ift ſehr ſchmal zwi⸗ 


ſchen der Inſel und dem feſten Lande, 


morze ielt ciaſne między wyfpami, y 
między wielką ziemią. das Meer ge⸗ 


het um die ganze Welt, morze oblewa 
"cały świat, to %, całą ziemię, und 


Mut höher an, ſteiget, morze wzbie- 
ra, do góry fię.podnofi; gehet wieder 
zuruck, znowu opada; wirft Edelgeſtei⸗ 


ne aus, wyrzuca drogie kamienie; 


` gebt um die Juſel herum, idzie w ko- 


o wyłpy; nimmt die Fluͤſſe in ſich, 
bieizerrzeki w fiebie. mit gutem Win- 
de auf ſtillem Meere fahren, pomy- 


„ślmym wiatrem po cichym morzu 


` płynąć, biec, lecieć. das Meer ift ſehr 


ungeftüm, morze bardzo die burzy, 


_ bardzo falami. pracuie; fängt jähling 


an zu toben, nagle zaczyna fie falami 


burzyé; wirft viel Sand aus, wyrzuca 


wiele piasku. über das Meer gehen, 


„za morze płynąć. Hefftigkeit, Gewalt 


des Meers, porywczość, moc morza, 
gwałcowność morza. übers Meer fahr 


ken, przez morze płynąć. auf einem 
` mühfeligen Meere fahren, po slotni- 


ftym morzu pływać; die Galeere dar⸗ 
auf ſchweben laſſen, galerę pracującą 
na morzu porzucić. weiter von dem 
Ufer, das hohe Meer, daley od brze- 
gu, wyfokie morze; darauf Sturm 
leiden, falę na morzu wycierpieć, 
burzą na morzu wytrzymywać. das 
Meer ſtürmet, morze fie burzy, fala- 
mi pracuie. von dem Lande weg und 
aus aller Augen auf das hohe Meer fah⸗ 
ren, od brzegow precz y 2 oczów 
wfzyftkim na morze daleko wyfoko 
być porwanym, zaniefionym,. zap« 
chanym. auf das hohe Meer fahren, 


na wyfokie morze wypłynąć. was in 


oder auf dem Meere ift, co w morzu, albo 
na morzu ieft, adj. morski; derglei⸗ 
chen Feuchtigkeiten, morskie wilgości» 
to iefl, od morza, z morza przycho- 
dzące. an oder auf dem Mgere, przy 
morzu, albo po morzu, adj. pomor- 
ski, pomorska, pomorskie. Haus an 
dem Meere, dom pomorski, żo teft, po 
morzu, albo nad morzem, albo przy 
morzu; dergleichen Leute, pomorfcy 
ludzie, Küuͤſten auf dem Meere, kraie 
pomorskie, pomorze, poberezie mor- 


| skie; Commando darauf, komenda na 
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pomorzu, na pobeteżu morskim. 


Räuber auf dem Meere, rozboynicy 
morfey. was diſſeits des Meeres if, 
co iet ztey ftrony morza; tu- 


morski. jenfeit des Meeres, za 
morski, adj. dergleichen Fremder, 
zamorski cudzoziemiec; dergleie 


chen Dinge, zamorskie rzeczy , za» 
morfzczyzna. Länder jenſeit des Meez 
res, kraie zamorskie; za morzem le- 
Ege, na tamtey ftronie morza, na 
drugim brzegu morza. 

Meer⸗Aal, m. węgorz morski, 

Meeradel, m. oftryż, orzeł morski, 

Meerarm, m. odnoga morska. 

Meerbarbe, Z ein Fiſch, ryba, głowacz 

morski. 

Meerbrahme, V złoto-brew, ryba mor- 
ska. í 

Meerbuſen / m. Tuna morska; wylewie 
morskie ; gepet. nach der Stadt zu, 
idzie, ciągnie fie pod miaſto. uber die 
Meerbusen fahren, po łunie morskiey 
pływać, po wylewiu morskiem pły- 
naé. bie Meerbufen befest halten, ota- 
dzone woyskiem funy morskie, wyle- 
wia morskie trzymać. 

Meerde/ f ein Eſſen von allerhand Kraͤu⸗ 
tern, iedzenie , z. wizelakich ziot; 


mit Knoblauch angemacht, czoinkiem | 


przyprawne; eingebrockt Brod in Bier 
oder Wein, wkrufzony. chleb w pis 
wo, albo wino; gramatka piwna; gra- 
macka winna, 

Meer-Eichel, . ein Fiſch / żoładź mor- 
fka, ryba; pofr. gland de mer. 

Meerenge, Y przeſmyk morfki, cieśni- 
na morfka, ciaſne morfkie. durch. die 
Meerenge von Itglien abgeſondert ſeyn, 
przez przefmyki morſkie być o 

„Włoch oderwanym. mit Floͤßen bey 
Meſſana über die Meerenge gehen, 
7 Meflanfki przeſmyk prze. 
yć. 


Meerfahren, das, ». płynienie po morzu, 


bieg po morzu, lot po morzu. das 
Meerfahren nicht vertragen koͤnnen, nie 
moc wytrzymać płynienia po morzu, 
pływaczki morfkiey, żeglugi po wo- 
dach morfkich, chorować z takiey 
żeglugi. 

Meerfarbe, Z kolor morfki, feledin. 
Tuch von Meerfarbe, feledynowy 

` kolor. 

Mieerfefet, m. wachlarz morfki, krzak 
w morzu na kſztaft wachlarza, porym 
paiak morſki. : 


Meerfiſch, m. ryba morfka, ryba, ktora 


fie w morzu polawia, 
Meer⸗ 


u 


| 
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Meerfraͤulein ». Syren Syrena; słowo 
nw słowo, % Niemieckiego panna mor- 
fka. 

Meerfrau, F. Syren, Syrena; słowo w 
słowo, x Niemieckiego pani morfka. ` 

Meerfuchs, m. ein Thier, lis morfki, 
lifzka morfKa, zwierz pewny. 

Meergeſtade, z. brzeg morfki, kray mor- 
ski, poberezie morskie, > 

Meergoͤttinn, f. bogini morza, bogini 
morska; die vornehmſte derſelben, nay- 
przednieyfza, między temi boginiami, 
teft Amfitrite, u Poetow, 

Meergott, m. bog morza, bog morski, 
bożek morski. 

Meergras, 7. mech morski, poroft na 
morzu, morska trawa. 

Meergruͤn, . modrawo -zielony kólor, 
feledynowy kolor. 


Meerhaſen, . port morski, pal morski; 8 


lad morski. 


Meerhecht, n. fzczuka morska, zyba, 


fzczupak morski. 

Meerhering, m. ein Fiſch, śledź morski, 
ryba wiadoma, 5 

Meerhirfe, m. wroble proſo, ziele pewne 
tak nazwame. 

Meer⸗Igel, m. ein Fiſch, ież morski, ry ba 
pewna; tego TMIEMIA, 

Meerkalb, 7. ciele morskie, ryba, tak fie 
NAZYWA. 

Meertake, f ein Thier, kot morski, zwierz 
pewny, zbik. 

Moerkohl, m. powoy zamorski, ziele. 
von Meerkohle, z powoiu zamor- 
skiego. ; 

Meerkrebs, m. rak morski, rak w morzu 
tie tylko poławiaiycy; großer, wielki. 

Mecifrieg, m. woyna morska; woyna 
na morzu toczona; morzem prowa- 
dzona. 

Meerfilien , pur. morska lilia, ziele, 
von Meerlilien, z morskiey lilii, Zro- 
biony. 

Meerlinfen, pl. foczewica morska, ziele 
w morzu rofnace. 

Meermuſchel F. skorupa morska, koncha, 
ktora w morzu rośnie. 

Meerneffel, J. ein Thier, zwierz pewny, 
ftonog morski. 

Meerneſſel, V, ein Fiſch, pokrzywka mor⸗ 
ska, ryba pewna. ` . 

Meerpferd, u. kon morski. 
pferde, z kona morskiego. 

Meerpferdchen, u. konik morski. von 
Meerpferdchen, z konika morskiego. 

Meerrduberey, A rozboyniftwo mor- 
ikie, rozboy morski, zbiianie, rozbija- 
nie po morzu. = 


von Meers 
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Meerrettig, m. chrzan, ogrodowy kos 
rzeń. ` x 

Meer⸗Roß, z. koń morfki. 

Meerſchgum, m. piana morfka. 

Meerſchlacht, m. bitwa morfka, bitwa na 
morzu ztoczona. 

Meerſchnecke, F ślimak morfki. 

Meerſchwalbe, , iaskołka morska; ptak 

ewny. 

Meerſchwein, z. ein Fiſch, delfin, ryba 
pewna. 

Meerſpinne, V. ein Fiſch, fepia, albo czer 
nik, ryba, X ; 

NMeersrand, . brzeg morfki. 

Meerſtadt, Y. miafto pomorfkie, miafto 
nad morzem leżące; na pomorzu le- 
Zare, 

Meerſtille, Fe cichość morza; cicho na 
morzu, ucifzenie morza, ftanie morza; 
eutſtund plotzlich, nagle fie itato; daß 
fie fih nicht von der Stelle bewegen 
konnten, rak Ze fie nie mogli z micya 
fca rufzyć. Meerſtille zu einer gewiſſen 
Zeit, cichość na morzu, do pewnego 
czafu. i 

Meerſtrudel, m. przepaść morfka, otchłat$ 
w morzu, 

Meerufer, * brzeg morfki. 
ufer / na brzegu morfkim. 

Meerwaſſer, u. woda morska; ift nicht 
geſund zu trinken, nie dobrado piiania. 

Meerweib, u. fyrena; grob w słowo z 
Niemieckiego, kobieta morska. 

Meerwelle, J, nurt morski, wał morski, 
plur. für fng. nurty morskić, waly 
morskie. 

Meerwidder, w. ein Fiſch, baran morski, 
ıyba pewna 2 morza. 

Meerwunder, 7. poczwara morska, ftra- 
age morskie, widowisko mor- 
SKIE: 

Meerzwiebel, Y raczek malutki morski 
bez nożyc; powrore zamorska cebu- 
la. von oder aus Meerzwiebel, 2 mor- 
skiego takiego raczka, raczkowy. 
Eſſig von Meerzwiebeln, ocet z cebuli 
motskiey. Wein von Meerzwiebeln, 
wino z cebuli merfkiey. 

Meet, m. Getränke von Wein und Honig, 
miod, napoy, z wina y z miodu, 
oder nur von Hopfen und Honig, albo 
tylko, z chmielu y z miodu. kalten 
Meet trinken, zimny miod pić. eſnem 
Gift im Meet ‚geben, zadać komu tru- 
cizny w miodzie. Meet on i 
und Wafer, miod z miodu y 2 we 
fytka, kanon GE kiermafzowy; von 
onig und Milch, z mio: = 
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Mehl, u. mąka; gutes, dobra ; von Rog⸗ 


gen, 2 żyta, żytnia mąka; von Berté: 
ięczmienna mąka; von Weizen, 7 
przenicy klares Mehl machen, prze- 
dnią mąkę bielfzą, świetnieyfzą Zro- 
bie. Mehl durchfieben, mąkę firem 
przefiewać. was trocken gemahlen wird, 
giebt mehr Mehl, co wyfufzone fie 
miele, daie więcey maki; vom Malie 
darzu thun, słodu do mąki przymię- 
fzać. zum Mehle gehörig, do maki 
należący , adj. mączny:; dergleichen 

* ©ieb, mączne fito, do mąki fito. Stat 
fen, worinnen man das Mehl aufhebt, 
skrzynie, fally fzafarnie, w ktore mą- 
ki ziypuig. bon Mehl gemacht, 2 mą- 
ki, mączny. voll Mehl, pełny mąki. 
wie Mehl, iak mąka, mączafty, ad. 
voll ſolches Staubs, pełny takiego 
prochu. z 

Mehlbeutel, m. pytel do pytlowania 
ma SD 

Mehlfaß, ». fafa na make, 

SReblig, adv. powoli, zwolna, pomalucz- 
ku; pomału. 

Mehlicht, mączny, mączafty. mehlichter 
Staub, mączafty proch. £ 

Mehlkaſten, m. fzafarnie na m do 
wiypowania y trzymania mak. 

Mehlweiſe, fikora, modrawego koloru. 

Mehlſieb, m. fito mączne, fitko do prze- 
fiewania y chędożenia mąki. 

Mehlſtaub, m. ftochmal w miynie po 
ścianach od mąki. 

Mehlwurm, m robak w mące, ktory 
mąkę pożera y toczy. > 
Mehr. nomen; im Polniſchen, adverbium 
"więcey, mit dem gent. mehr Kraͤfte 
als ein andrer haben, mieć więcey fit 
jak drugi. mehr Geld haben wollen, 
chcieć mieć więcey pieniędzy. mehr 
koſten, więcey kofztować. mehr gel- 
ten als alles andere, więcey popłacać, 
jak wfzyitkie infze rzeczy. mehr als 
recht ift auf etwas verlegen , więcey 
10 é, iak stufzna ieft, więcey dawać 
nad słufzność. um einen Singer mehr 
haben, na palec mieć wiecey. ihr habt 
ihn mit mehr als zwanzig Wunden nie⸗ 
dergemacht gefehen, Widzieliscie go 
4 wiecey iak dwudzieſtu ranami zabi- 


tego. es waren mehr als zehentauſend 


Mann, było więcey iak dziefięć ty- 
` fięcy ludzi. es waren mehr Samniter 
in der Stadt als fie wollten, było wig- 
cey Samnitow, w mieście iak oni 
chcieli. es waren nicht mehr als Drey 
hundert Roͤmer im Lager, nie było 


wigcey jak trzylta Rzymian w aber 
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zie. mehr als die Hälfte Gallaͤpfel date 
zu thun, więcey iak połowę galafu, 
albo gałek do czego włożyć. um D 
viel mehr Schaden verurſachen tym 
więcey fzkody narobić. zehen an Det 
Zahl, und was noch mehr ift Romer, 
więcey jak dziefięciu Rzymian. ich 
weiß niemand dem ich mehr ſchuldig ſey, 
als dir, nikogo nie wiem, ktoremu 
bym był więcey winien, iak tobie, | 
er hat mehr Getraide gefodert, als fie | 
erbauet hatten, więcey nakazał zboe | 
ża iak pola było zoranego. er fagter | 
es liege ihm nicht mehr daran, als wenn, 
powiedział ze mu tyle do tego, iak 


' gdyby. mit mehr Worten ausführen, | 


więcey słowami co opowiadać, wy» 
prowadzać. mehr Tage wegbleiben, 
więcey dni gdzie precz zoftawać, | 
mehr Zeugen haben als więcey mies 
świadkow iak, viel mehr Gutes erwei⸗ 
fen, daleko więcey dobrego wyświad- 
czyć. matt fiehet auf einer Taube mehr 
als eine Farbe, und iſt doch noch mehr 
als eine, widzieć na gołębiu więcey | 
kolorow iak jeden, a przecie nie malz | 
więcey iak ieden. etwas oder ein ne | 
nig mehr, cokolwiek więcey, albo tro. 
chę wiecey, Haus rath if nöthig, po- | 
rządku domowego trzeba. etwas mehr 
eines Liebe zugeſtehen, co kolwiek wie. 
cey, miłości przeciwko komu czynić. | 
ein wenig mehr Mühe giebt es dabey, 
trochę więcey trudności znayduie fig | 
w tym. ja was noch mehr ift, owfzem | 
co więcey w tym ieft iefzcze. Siehe 
auch noch den folgenden Artikel, 


Mehr, adv. bardziey. er wird nicht mehr 


ein Batermörder ſeyn, mie bardziey on 
będzie mężoboycą. damit ich mehr die | 
Gewohnheit halte, als daß ihr es nicht 
thut, bardziey ażebym zwyczay zu | 
chował; iak że wy tego nie czynicie. es 
fich diefes mehr durch feine eigne Slide ` 
ſeligkeit zugetragen, als durch einige 
meiner Schuld, ro fig bardziey {tato 
iego włalnym fzezesciem, iak przez 
moie jaką winę. viel mehr, daleko bare 
dziey, gdzie bardziey. ich erwarte bee 
nen Brief, dich aber felber vielmehr, ia 
czekam liftu od ciebie, ale daleko bar · 
dziey, allo gdzie bardziey ciebie. 
und um fo viel mehr, daß, y tym bare 
dziey, że. mehr und mehr, bardziey a 
bardziey, einem gefallen, komu fie 
podobać, mehr und mehr argwohnen, 
bardziey a bardziey mies podeżrźee | 
nie. mehr und mehr an etwas acht: | 
fen, bardziey a kardziey o czym | 
i myśleć: 


| 
Kä 
| 
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myśleć. und noch mehr im Sommer, 
a iefzcze bardziey w lecie. den Krebs 
zu curiren it nicht ſchwer in einem 
jungen Leibe, und noch mehr, wenn die 
Muskeln unbeſchaͤdigt find, raka uku- 
rować, w młodym ciele nie ieft cięż- 
ko, a tym bardziey kiedy muskuly 
nie fą ielzcze urażone. mehr oder wez 
niger / bardziey albo nie bardzo. er 
iſt mehr als vierzig Jahre alt, on ma 
wiecey iak czterdzieści lat. zu etwas 
dienen, wiecey na co zdać fie, wiecey 
być do czego dobrym, albo lepiey po- 
aviefz bardziey być dobrym. mehr bey 


einem gelten„wägeey u kogo popłacać. 
einen immegmehe u 


d mehr lieben, ko- 
SCH więcey kochać. 
, kogo więcey, ko- 
die un⸗ 


ladem doiechac. eine Rede, in welcher 
der Nachdruck nicht mehr als die Ergoͤ⸗ 


; pung erfodert wird, mowa w ktorey 


ardziey ukontentowania, niżeli mo- 
cy fzukaią. man fol nach der Herr⸗ 
ſchaft nicht ſtreben, vielmehr fie auch 
nicht manchmal annehmen, nie trzeba 
pańowania fzukać, owfzem bardziey 
czafem, nie przyiąć go. deſſen Grau⸗ 
ſamkeit iſt mehr als anderer ausge⸗ 
(fryen,iego okrucieniftwo ieſt bardziey 


„rozgłofzóne niżeli infzych. du haft 


mehr als andere geholfen, tyś Zardziey, 
albo wigcey pomogł, iak infi. mehr 
thun als fein Alter zulaͤßt, więcey czy- 
nit, iak iego lata pozwalaig. man fabe 
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mehr als dreyßig tauſend in den Waf⸗ 
fen, wiecey widziano iak trzydziesci 
tyfięcy ludzi przy orężu. der römiſche 
Name macht ihn mehr als alle andere 
frech, Rzymskie imie czyni zuchwa«= 
tym bardziey, iak wfzyftkie inne rze- 
czy, es waren mehr als 1500 Schilde, 
było wiecey iak piętnaście fet tarcz. 
mehr als 20000 Feinde erlegen, und 
mehr als 50000 gefangen nehmen, wię- 
cey iak dwadzieścia tyſigcy nieprzyia- 
ciela trupem położyć, a więcey iak 
pięć dzięfiąt tyfięcy w niewola wziąć. 
mehr als jemand glauben kann, bar- 
dziey iak kto wierzyć może. nicht 
mehr als ein Maas Waſſer nehmen, nie 
więcey wziąć iak iednę miarę wody. 
ein wenig mehr Matroſen find verloh⸗ 
ren gegangen, troche wiecey flifow 
zginęło. was kann ich mehr thun, als 
daß ich Gott bitte, co moge wiecey 
czynić, jak kiedy Boga profzę. ich 
will uns nicht mehr anmaßen, als daß 
wir nur nicht, więcey nam przypily- 
wać nie będę jak ze my, nie tylko. 
mehr als genug, mehr als zu viel, wię= 
cey iak dofyć, wiecey iak nad to, if 
wider ihn geſagt worden, przeciwko 
niemu inowiono. mehr als genug klug 
feyn, więcey jak dofyć być roztro= 
pnym. mehr um fich forgen als um die 
andern, więcey dbać o fiebie iak o 
drugich. 

Mehren, powiękfzać, przyczyniać, przy- 
bywać, fich, powiękfzać fie. der Reiche 
thum mehret ſich, bogaftwa fie po- 
więkfzaią, bogaftw przybywa, pray⸗ 
czynia fie. 

Mehrentheils, po więkfzey części, frey 
feyn, być wolnym; den Rath erwäh⸗ 
let haben, Senat wybrać, albo Senato- 
rami poczynić. mehrentheils dem Gluͤ⸗ 
cke zugeſchrieben werden, po więkfzey 
części fortunie być przypifanym. 
mehrentheils fich auf die ſchlimme Geiz 
te legen, po wiekizey części chwytać 
fie zley ron, mehrentheils nicht alle 
zeit geſchehen, po więkfzey części nie 
zawfze fie dziać. es iſt das glanblich 
was mehrentheils geſchiehet, to do wiam 
ry podobna, co fie po wiekfzey czę- 
ści dzieie. wir fehen die Statuen meh⸗ 
rentheils im Kriegshabite, widziemy 
ftatuly po wiekizey części w ſtroiu 
woiennym. mehrentheils mit einem 
umgegangen ſeyn, po więkfzey części 
luż przeftawać z kiem. 
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Mehrer, m. powiękfzyciel, przyczyuca, 


przydawca ; hes Reichs, patwa. 
; Mehr⸗ 
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Mehrmal, więcey razy; ſtehen bleiben, 


poltawad; merken, poftrzegać. mehr⸗ 
mal haben die Alten alſo geredet, wie⸗ 
cey razy ftarzy rak mowili ; żo co czę- 
fto kroć zmaczy. mehrmal pflege ich 
mich zu verwundern, częfto kroć zwy- 
klem fie dziwować. mehrmal einen 
ermahnet haben, częftokroć upomnieć 
kogo. 

Mehrung, f. powiękfzanie, powiękfze- 
nie, przyc zynianie, przyczynienie. 
Meiden, ftrzec fie, wyftrzegać fie, chro- 
nić fie, tchraniać fie, zchodzić przed 
czym, fłronić, ad czego. er bat diefe 
große Gefahr gemeidet, on Je chronił 
tego wielkiego niebezpieczenftwa. 
ich meide meine Feinde zu fehen, ia Wy- 
ftrzegam fie widzieć fię z moiemi 

nieprzyiacielami. 

Meiden, das, m. ftrzeżenie fie, wyfirze- 
ganie fig, chronienie fie, ſchranianie 
tig, zchodzenie przed czym, ftronie- 
nie od czego. 

Meidung, I wyftrzeganie fie, ftronienie 
od czego, chronieniefię ; des Gmer- 
zens, żalu, bolu; der Feinde, nieprzyia- 
cioł; des Walin niefzezescia, 

Meile, f. mila. über hundert und funf⸗ 
zig Meilen entfernt ſeyn, na fto pięć 
dziefiąt mil być oddalonym. wie viel 
Meilen liegt er von der Stadt? wiele 
mil od miafta? wie viel Meilen find 
nach Berlin? wiele mil do Berlina? 

Mein, moy, moia, moie. was dein ify 
iſt auch mein, co twoie to y moie. 
mein eigen, moie włafne. meine eigene 
Thaten erzehlen, wfalne moie fprawy 
opowiadać. gus meiner eigenen Schuld, 
2 moley wiafney winy. ich habe es 
durch meinen eignen Verſtand erfunden, 
ia to moim włafnym dowcipem wy- 
„nalazłem. 

Meine, das, . moie, f. neutr. von dem 
Meinen thue ich nichts darit, z moje- 
go ia nic do tego nie przydaię. id) 
will das Meine nicht verlieren, ia nie- 
chcę moiego tracić. das Meine iſt mir 
lieber als der p ihres, moie ieft 
mi milfze iak cudze. 

Meinen, die, moi, plur. nom. die Meinen 
verbiethen mirs, moi zabraniaig mi 
cego. td) liebe mehr als freundlich die 
Meinen, ia kocham bardziey iak po 
przyiacielsku moich. ich füge es oft 
den Meinen ` ia to mowię częfto 
moim: 

Meinethalben, dla mnie; hat er fid die 
Unkoſten gemacht, kofziu fobie naro- 
bil. meinethalben fep nicht of auf 
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ihn, dla mnie nie bądź złym na nie. 
go. meinethalben haft du Verdruß, da 
mnie przykrość cierpifz. meinethal, 
ben magſt du gleich gar ſchnarchen, di | 
mnie, możefz leżeć y nayd uzey, | 
meinethalben mag er bey den Füßen 
herumgeſchleppt werden, dla mnie, t 
ieff, co do mnie można go y za nogi) 
włożyć; darfſt du mit ihm keine Gein 
ſchaft hegen, dla mnie mufifz nie mies 
zadney nieprzyiazni przeciwko nie. 
mu, to co odemnie. meinethalben gi 
ihr einen Kuß. pocalu ią ode mnie, po: 
em. wenn di) 
tulirt haben, 
moiem imie 
meinethalben 
grüße ihn ſchoͤnſtens, odemnie po 
adrow go jak naypiękniey. nreitiethal 
ben thue es nicht, dla mnie nie czyń 
tego. 
Meinetwegen, dla mnie. meinetwegen 
bleibſt du hier, dla mnie zoftaielz ru, | 


Meineyd, m. falſcher Eid, krzywoprzy.| 
fięftwo, krzywoprzyfięga, fallzywa! 
przyfięga. dieſer falſche Menſch hal el, 
nen Meineyd begangen, ten fałfzywy 
człek, ten fzalbierz ; krzywoprzyfię: | 
ftwa fie dopuścił. kleiner Meiney 
mała krzywoprzyfięga. kein Meinen | 
ift zu begehen, żadney krzywoprzylig, | 
gi czynić nie trzeba. i 

Ze kizywoprzylieoty, krzywo: |. 
przylięzca ; ten co 'krzywoprzy. | 


12 
Meinige, das, moie, / nestr. ich erſhar 


das Meinige, ia ochraniam moiego, 


Meinigen, die, moi, plur. nom. die dz 
nigen rathen mirs, moi radzą mi to. | 


Meinungen, Stadt in Franken, Meinut: | 


gen, miafto w Frankonii. \ 
Meife, V, ein kleiner Vogel, fikora; mały 
ptafzek, 


Meifenfaften, m. łapka na fikory. geifen | 
find in den lenken gefallen, fiko- 
ry w łapkę wpadły. einem die Meile 
Ké dem Meiſenkaſten nehmen, wyjąć 
fikorę z łapki komu. 

Meiſenſchlag, m. Tapka na fikory. die 
im Meiſenſchlage gefangene Meife, W 
łapkę złapana fikora. iff aus dem 
Eer weg, precz z łapki po- 
leciała. 

Meiſel, . ein Werkzeug, dłuto, rylec, 
naczynie ftolarskie, fnicerskie. 

Meifeln, dłacem wycinać, wyrabiać | 


der hölzerne Krug if ſchoͤn gemeiſelt, 
drewnia- 


* 


H 
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drewniany kufel, ieft pięknie wyci- 
nany, wyrabiany. SI 
Meiſeln, das, z. dłutem wycinanie, ryl- 
cem wyrabianie. adj: 
Meißen, Milnia, Landſchaft, ziemia; 
aus oder zu ſolcher Landſchaft gehörig, 
z tey ziemi, albo do tey ziemi nale. 
2acy, Miiniyfki, Mifniyfka, Milniy- 
fkie; powtore, Meißen, Milnia, mia- 
fto, w Milniyfkiey ziemi; von oder 
zu folcher Stadt gehörig, 2 tego mia- 
fta, albo do tego miafta należący, 
także, Miſuiyſki, Milniyfka, Myiniy- 
ikie; einer daher, 2 Mifniy rodem, 
Milniyczyk ; eine daher, biafoglowa 
z Miliy, Mifnianka; Art, Weiſe, 
adv. po Mifniyfku, 2 Mifniyfka, iak 
w Mifnii. 
Meißner, m, Mifnianin, aus dem Lande 
Meißen, z Milniylkiey ziemi. _ 
Meißnerinn, f- Milnianka, z Kraiu Mi- 
fniyikiego rodem białagłowa, e 
Meißniſch, aus dem Lande, 2 Krain, 
Miſniyſki; aus der Stadt, toż famo. 
Meift, naywięcey ; in dem Gezelte blei⸗ 
ben, w namiocie przeſiadas. 
Meiſten , naywięcey , allt. die meiſten 
Reiter waren aus Gallien, naywięcey 
iazdy było z Gallii; die Meien, 
welche die Phyſik nicht verſtehen, ſa⸗ 
gen, naywięcey , co lizyki nierozu- 
mieig, mowią. die Meiften von de⸗ 
nen, mit welchen, naywięcey z tych 
ktorzy. die meiften Fragen, naywię- 
cey pytania, einen zu den meiſten 
Dingen mit brauchen, Kogo do nay- 
więcey usług, albo naywięcey do u= 
sług zażywać. am meiſten, prawie 
naywięcey, naybardziey. der Zeuxis 
übertraf die andern in Malung weibli⸗ 
cher Leiber, naybardziey Zeuksis prze- 
chodził infzych w malowaniu ciał 
białogłowśkich. das meiſte Anfehen 
haben, naywięcey mieć powagi. er 
iſt am meiften zu Haufe, on naywię- 
eer w domu przemiefzkiwa. er if 
Datinnen am meiften getadelt worden, 
on naywięcey w tym był ganionym. 
dieſes hat die Poeten, am meiften den 
Homer angetrieben, to Poetow, a nay= 
bardziey Homera pobudziło. von allen 
Büchern einem am meiften gefallen, 
ze wfzyftkich kfigzek, ktora fie nay- 
bardziey podoba. das meiſte kommt 
darauf au, to naywiękfza ieft; daß 
man das gemeine Weſen kenne, ażeby 
rzeczpofpolitą znać. k 
Meiſteus, naywięcey, toż famo znacz 
co, Meilen. 
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Meiſtentheils, po naywiękfzey, części. 
find. meiſtentheils nicht gekommen, po- 
naywiękfzey części nie poprzycho- 
dzili, es meiſtenthells tadeln, ponay- 
wiekfzey czesci ganig to. meiſteu⸗ 
theils nichts wiſſen, ponaywiękizey 
częsci nie wiedzą nic. 

Meiſter, m. to co, Lehrer, nauczyciel, 
potym znaczy: der ein Ding prUfomn- 
men kaun, ktory rzecz iaką doiko- 
nale umie. Meiſter in der Poeſtie Poe- 
ta, wierfzopis, dzielomysl,» dzisio- 
twor. Meiſter feiner ſelbſt ſeyn, być 
panem fiebie famego, wiadnąć y rä: 
dzić fobą famym. fich Meiſter von etz 
was machen, panem fie uczynić cze= 
go, opanować co, wziąć co w-fwoig 
moc. Meifter von etwas ſeyn, panem 
być czego, mieć co w iwoiey mocy, 
Meiſter ſpielen, rzecz iaką opanować, 
otrzymać, polieść, rzeczy iakiey pa- 
nem zoftać. feiner nicht mehr Meiſter 
ſeyn, panem. fiebie famego wiecey 
nie być. Meiſter über einen ſeyn, pa- 
nem być czyim, panować nad kiem, 
Meiſter magit du ſeyn, zwycięż; wy⸗ 
gray. Meiſter allein wo ſeyn, być fam 
tylko panem gdzie. fie find ihre Meiz 
ferim Kriege geworden, oni byli je. 
go nauczycielami na woynie. er ift 
mein beſter Meiſter, on ieft naylcp- 
fzym moiem nauczycielem. 

Meiſterinn, f- nauczycielka, miftrzyni ; 
weiſe und kluge, mądra y roztropna. 

Meiſterlich, fzeucznie, pouczonemu, 
uczenie; etwas ausrichten, ausführen, 
co zrobić, czego dokazać ; etwas Petz 
bergen, co ukryć, co utaić, z czym 
fie nie wydawać. fie haben es mei⸗ 
ſterlich verberget, ons to fztncznie us, 
kryli, utaili. 

Meiſtern, ganić, przyganiać, naganiać, 
einen meiſtern, ganić kogo, Accuſ. 
einen meiſtern, przyganiać komu, Dar. 
in etwas, w czym; im Reden, W mo» 
wieniu. ex meiſtert mich in franzöſi⸗ 
fher Sprache, przygania mi w fran=" 
cufkim iezyku, ſo wohl, als wie in der 
lateiniſchen, tak y w lacisitkim. 

Meiſterſchaft, Y mifirzofłwo, nauczy= 
cielftwo. die Meiſterſchaft antreten, 
przyść do nauczycielftwa, wychodzić 
iuż na nauczyciela. e 

Meiſterſtuͤck, u. uczena:fztnka, przez : 
wiądomość zrobiona fztuka. Meiſter⸗ 
ſtuͤck machen, uczoną fztukę zrobić, 
uczong fztukę potrafić, 20 co znaczy, 
künſtliches Werk, fztuczne dzieło, 
fatuczna robota, uczona robota, u- 

A a g miejętna 
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mia ętna robota. hierinne hat die Nas 
tur ihr Meiſterſtuͤck gemacht, tu, natus 
ra fwoię umieiętną fztukę pokazała, 
zcobiła. 

Melancholie, f. melancholia, Tempera⸗ 
ment des Leibes, temperament, utwo- 
rzenie ciała, z Greckiego słowo w gr. 
abo, Czarna żołć; powtore znaczy, 
Gemuͤths⸗Beſchaffenheit, umysłu fpo- 
rządzenie, ułożenie, fmutne, żałolne; 
albo fami umysłu ſmutek, famo umy- 
słu zafimucenie, 

Melancholiſch, melancholiczny ; zafmu- 
cony, fmutny, w tym że famym fenfie. 

> auch dem Gemüthe nach, takze, co do 

umysłu, w fmucku zoſtaigey, będący 
iakiegoś ponurego temperamentu; y 
utworzenia niewelolego, zawfże w 
ſmutku, w zafmuceniu jak, gdy by 
w.przyrodzonym ftanie, zostaiący. 

Melchen, doić; fie hat drey Kühe gemel⸗ 
(het, ona trzy krowy wydoila. 

Melek, Stadt in Oeſterreich, Melk, mia- 
ito w Auftryi. 2 

Melcken, doić, die Milch von einem 
Thiere nehmen, mleko od iakiey fa- 
micy zwierzęcia odbierać, ein Schaf 
melcken, owcę doić. die Schafhirten 
melden täglich ſechs hundert Schafe, 
owcatze doią na dzień, fześć jet 
owiec. in etwas melcken, w co doe, 
in das Melckfaß, w fzkopiec. fie kann 
dieſe Kuh noch nicht melden, ona tey 
krowy nie może iefzcze doić. du 
melckeſt nicht viel Milch, ty nie wiele 

` mleka doifz. 

Melckfaß, z. fzkopiec, gatunek naczy- 
nia do doienia; reines, czysty fzko- 


ięc. 

ONE(GFŃSCI, m. fzkopiec, w ktory mleko 
doig; neuer, nowy; ausgeſpuͤhlter, 
wymyty. 

Melckkuh, F. krowa doyna. achtzig Melck⸗ 
kuͤhe haben, mieć osmdziefigt krow 
doynych, Einkunft von Melckkuͤhen, 
dochod, intrata, od krow doynych. 

Melden, oznaymić, donieść, opowie- 

' dzieć fie, wfpominać, wfpomnieć, 
20 co, anzeigen, einem etwas, komu co, 
uwiadomić kogo o czym. melde mir 

es, donies mi to, mit wenigen, krotko, 
w niewielu słowach; to eo, namienić, 
Meldung thun, wzmiankę uczynić; 
ungefehr, trefunkiem,. przypadkiem. 
ich habe mich gemeldet, kazałem po- 
wiedzieć imię, dałem fie oznaymić 
po imieniu. ſich bey dem Richter mel- 
den, podać imię fwoie fędziemu, 
ożnaymię fie fędziemu, 
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Melden, das, m. oznaymienie, doniefie- 
nie, opowiedzenie, opowiedzenie fig, 
wzmianka. 
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Meldung, V doniefienie, uwiadomienie, | 


oznaymienie, wfpomnienie, wfpomi- 
nanie, nadgłofzenie fie, odezwa, 
odzywanie fie. ungereimte Meldung, 
głupie wfpominanie; ehrenvolle, pełne 


ufzanowania; Bürgern unanſtaͤndige, 


obywatelom nieprzyſtoyne, von et⸗ 
was Meldung thun, wzmiankę, wfpo- 
mnienie uczynić o czym. er hat vor⸗ 


her davon die Meldung gethan on wya | 


Zey o tym wzmiankę uczynił. 
euch ift die Meldung gethan worden, 
u was była wzmianka uczyniona. 


bey 


keine Meldung thun, Zadney wzmian- | 
ki nie czynić. dieſe Meldung hilft dir 


viel, ta wzmianka wiele ci pomaga. 
Meliſſe, /. melilla, ziele pewne. 
Melodey, V, melodya, Weiſe eines Lie: 


des, nuta, iak pewney piesni, czyli w | 
Spiewaniu, nucenie słodkie, miłym | 


głofem. 

Melone, f. melon, ein Gewaͤchs, ogro- 
dowy ziemny frukt. 

Melun, Stadt in Frankreich, Melun, mia. 
fto we Francyi, połac. Melodunum; 
einer daher,  Meluriczyk , Melu- 
nianin; eine daher, Melunka, Melu- 
nianka, wie Wieluniańka; bon oder 
zu ſolcher Stadt gehörig, z tego mia- 
fta, albo do tego miafta należący, 
Melurifki, Melurifka, Melurifkie ; Art, 
Meife, adv. po Meluriiku, als wie po 

. Wielurffku, z Melunika, als wiejz 
Wielurńfka. 

Memel, Stadt und Feſtung in Preußen, 
Memel, miaſto y forteca w Prufach 


Wſchodnich, gegen Curland, ku Ku, | 


landyi leżące. 


Memme, f- feiger Kerl, niewieściuch, - 
zniewieściały, baba, leniwiec, gnu- ` 


sny. = 
Memmingen, Reichsſtadt in Schwaben, 
Memminga, Cefarfkie miafto w Szwa- | 


bach; einer daher, Mmmeinzanin; ei 
ne daher, kobieta, Memminżanka. 


Memoire, u. (Memoar) pamięć, t0 co, 
Gedachtniß, powtore, Schrift von et⸗ 
was, piſmo o czym, pilanie o czym, 
albo na co. 

Memorial, u, przypomnienie, Memoriał, 
pamiątka; Schrift, wodurch einer ei⸗ 
‚nes Dinges wieder erinnert wird pi- 
imo, w ktorym, kto jak g rzecz zno- 
wu przypomina. einem ein Memorial 
reichen / komu memoriat podać. 


Memo: 


I 


za 
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Memoriren, to co, auswendig lernen, na 
pamięć fię uczyć. S 
Menage, Y (Menaſche) ofzczędzanie, 
ofzczędność, ochranianie, ochrona. 
Menagiren, (Menaſchiren) ofzczędzać, 

ochraniać, ochronić, fzanować, feine 

Geſundheit menagiren, ſwolego zdro- 
wia ochraniać; die Zeit, czalu ochta- 
niać. ‚fein Glück mienagiten , fwoiego 
fzczęścia ochraniać, fwoie fzczęście 
fzanować. fich menagiren, ochraniać 
fie, fzanować fie, w żymże famym 
ſenſie. 

Mende, (Mand) Stadt in Frankreich, 
Mahd, miaſto we Francyi; von oder 
zu folder Stadt gehörig, z tego mia- 
fta, albo do tego miafta należący, 
Mandeńfki, Manderifka, Manderńikie; 


einer daher, męfzczyzna 2 tamtäd, 


Mandericzyk, Mandanin; eine daher, 
«< Mandanka, adv. po Mandetifku, 
Menge, f. mnoftwo, mnogość, wielość, 

kupa; fla, moe, w żym famym fenfie; 

wunderbare, geringe, unglaubliche, 
dziwna, cudowna, mala, niepodobna 
do wiary ; große, wielka; groͤßte/ nay⸗ 
więkiza; mnogość, wielkie mnoftwo, 
wielka moc; bardzo fiła, und nicht, 
wielka fa; ganze, unzehliche, cala, 
niezliczona. eine große Menge tapfe⸗ 
ter Leute haben, mieć wielką moc wae 
lecznych ludzi, mieć bardzo fiła, und 
nicht, wielka file, walecznych ludzi. 
eine Menge Worte geben, wielką moc 
słow prawić. es giebt eine große Men⸗ 
ge vortrefflicher Poeten, wielka kupa 
ieft przednich Poetow. die Zeit giebt 
dieſe Menge, czas daie tę wielość, tę 
innogość, to mnoftwo. bewaffnete 

Menge; uzbroiona kupa. erregte Menz 

ge, poburzona kupa. von Knechten 

zuſammen gebrachte Menge, kupa 2 

gromadzona ze służących, 2 niewol- 

nikow. arme und verdorbene Menge, 
uboga y ftracona kupa; unglaubliche, 
unzaͤhliche, niepodobna do wiary, niee 
zliczona; große, wielka ; viel größerer 
daleko więkfza ; die gar nicht mit 
einander uͤbereinkommt, ktora fie mig- 
dzy fobą niezgadza ; die allerhand 

Künſte und Lebensarten hat, ktora umie 

wfzyftkie fztuki y fpofoby do życia. 

hin und her zerſtreuete Menge, tam y 

fam rozproſzona, tożgromiona kupa. 

auserleſene Menge, wybrana, dobras 
na kupas an einen Ort zuſammen gee 
brachte, na iedno mieyfce wraz zeige 

niona, Menge der Gerihtehändel, 


upa, mnoftwo, {praw prawnych. 
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Menge der Feinde, kupa nieprzy- 
iaciol. Menge der Wohlthaten, kupa 
dobrodzieyftw, beffer, wielość do- 
brodzieyftw, eine große Menge Elfen⸗ 
bein, wielka kupa słoniowey kości. 
Menge Gold und Silber, kupa, złota 
y frebta. eine Menge Waſſer, kupa, 
wody. eine Menge Gefäße, kupa nas 
czynia. eine unzaͤhliche Menge iſt aus 
allen Flecken aufgebracht worden, nie. 
zliczona kupa ludzi po wfżyltkich 
wfiach oburzona ieft. Menge der Wel⸗ 
ten, kupa Swiatow. allzugroße Menge 
des Frühlings» Futters, nader; 4000 
nazbyt wielka kupa wiefienney pas 
fzy, znaczy też to co, zgromadzenie, 
eine ganze Menge, całe zgromadzenie, 
także o co, obfitość. man trifft das 
da in großer Menge at. tam tego zaw 
ftanie w wielkiey obfitości, 

Mengen, tniefzać, kłucić, pomięfzać, 
pokłucić, zmięfżać ; alles in einander, 
wfzyftko w kupę, zmięfzać wfzyftko 
wraz; allerley durch einander, naye 
więcey rzeczy iedne z drugiemi, das 
hunderte ins Tguſende mengen, fta 3 
tyſigcami pomięfząć ,_stowo rw słowo, 
fetne pomięfzać 2 tyſigeabym, etwas 
mit der Tugend mengen, ca z cnota 
pomięfzać. die Tugend mit dem Laz 
fier mengen, cnoty 2 nałogami pomig« 
fzać. ſich mengen, wmięfzać fię w co, 
mięfzać fie do czego; in anderen Gez 
ſpraͤche, do cudzych dyfkurfow; in 
eine fremde Sache, do cudzego, 4050 
do obcego intereſu. er menget fich in die 
Friedenstractaten, on fig mięfza do 
uczynienia pokoiu, fich mitten unter 
die Feinde mengen, w pośrżod nie- 
pr2yiaciof fie winięfzać. unter die 
Cavalerie mengen, między kawaleryig 
pomięfzać fih in die Bürgerlichen 
Troublen mengen, mięfzać fie w ros 
zruchy obywatelikie. der fich in alle 
Händel, in alle Sachen menget, on fie 
mufi wtrącić, wräzie w każdą rzecz, 
on fig mięfza do każdziutetiki rzes 
czy, 5 

Mengen, das, u. tmiefżanie, wmiefzaa 
nie, żmiefzanie, pomiefzanie, zde 
mieſzanie. 

Diengrelien A Landſchaft in Aien, Mina 
grelia, Kray w Azyi; am ſchwarzen 
Meere, nad czarnym motzem, gus 
Mengrelien, 2 Mingreltis 

Meuin, Stadt in Flandern, Menin, 
miafto we Flandryi; bon oder zu fole 
cher Stadt gehörig, 2 tego miafta, als 
bo do tego miaſta należący , najeść. 

Wag Me- 
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Meninfki, Menirifka, Menińfkie; 
einer daher, Meniniczyk, Meniniauin, 
oder kürzer, Menianin ; eine daher, 
Meninianka, Menianka. 

Meunig, J. Meuche, miniia, ein vothes 
Mineral oder Farbe, czerwony mine- 
raf, albo pewna cze;wona farba. von 
Mennig, z mimi, miniowy; derglei⸗ 
chen Anſtrich, miniowy połor. mit 
Mennig anſtreichen oder farben, minig 
pomalować; pofarbować, ming dać 
po wierzchu, miniiować. "mt Mennig 
gefaͤrbet, miniiowany, minus farbo- 
wany. init Meunig gefärbtes Wachs, 
miniią farbowany wosk. Ort, wo 
Meunig gegraben wird, mioyſce gdzie 
miniią kopig, ruda » rudnica, mini- 
1owa, 

Menniggrube, F. gora miniiowa, rudnik 
miniiowy , kopanica miniiowa. 

Menſch / m. człowiek ; kaun die Mutter 
niemand heißen, nie może nikt macki 
człowiekiem nazwać. es ift ein yor- 
ſichtiger, kluger und beobachter Meuſch, 
to ieft człowiek y baczny y roſtropny 
y ofirożny. liederlicher Menſch, lada- 
co niepodściwy człowiek. o det 
bifen Menſchen! o co to za ludzie 
zły, o niepodściwy człowiek! ein 
gelehrter und verſchlagener Menſch, 
uczony sy przebiegły człowiek. ein 
artiger Menſch, smiefzny» pociefzny 
człowiek. geringer Menſch, błahy, 
podły człowiek.: beruͤhmter Menſch, 
sławny człowiek. kein Menſch, żaden 
człowiek. der erſte Menſch, nay- 
pierwizy człowiek, na świecie. Hei: 
ner Meuſch, człeczek, człowieczek. 

Menſchendieb, m. ludozłodiey , ten co 
ludzi kradnie; das iſt der, welcher dich 
als ein kleines Kind geſtohlen hat, ten 
to ieft ludozłodziey ktory cię iefzcze 
małe dziecię ukradł. ein Menſchen⸗ 
dieb iſt mit dem Tode zu beſtrafen, lu- 
dozłodziey smiercig ma być karany. 

Menſchendiebinn, J. ludoz odzieyka, 
“tudokradka, co ludzi kradnie. 

Menfchendiebftahl, m. ludozłodzieyftwo, 
ludokradzież. einen Menſchendieb⸗ 
ſtahl begehen, ludokradziez popełnić, 
ludozłodzieyftwa fie dopuścić., Men⸗ 
ſchendiebſtahl unternehmen, odważyć 
fie na ludoztodzieyitwo, na ludo- 
kradzież. . 


Meuſchenſeind, m. mifantrop, odludek, 


nieprzyiaciel ludzi, nielubiący ludzi; 
der den Umgang der Menſchen meidet, 
ktory fie chroni konwerfacyi, prze- 
ftawania z ludźmi. der eines jeden 
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Menſchen Feind iſt, ktory każdego 
człeka nieprzyiacielem ieft. 
Menſchenfreſſey, m famoiedca, Iudoie- 
dca, człek, co ludzi iada, ludożerca. 
Meuſchenfreſſerey, Y famoiedftwo, ludo- 
żerftwo, ludoiedftwo. 
Menſchenkind, m. dziecię człowiecze, 
ludzkie dziecię. 
Menſchenliebe, V ludzkość , ktora znate 
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czy, miłość ku ludziom, ku człowie- | 


kowi. 
Menſchenmoͤrder, u. zaboyca, ludo- 
boyca, ludzi zaboy ca. 


Menſehenmorderinn, Y zaboyczyna, lu- 


doboyczyna, ludzi zaboyczyna. 


Menſchenmord, m. zabiianie ludzi, me- 


żoboyftwo, ludoboyftwo; begehen, 
popelnić, 

Menſchenraub, m. porywanie ludzi, 
porwanie ludzi, porwanie człeka. 


Menfihenfakung, V. tradycyia, ftaro= | 


święckie powiadanie ludzkie. 


Meuſchentand, m. zmyślenie ludzkie, | 


wymyślenie ludzkie, wymysł ludzki, 
Meufchgen,; n. człeczek, człowieczek, 
kleiner Menſch, mały człek; aus Lehm 
und Thon gemacht, z gliny y z błota 
zrobiony; kleines, aber boͤſes, mały, 
ale zły człeczek. { 
Menſchheit, F. ezlowieczeiftwo, ezle· 


czenſtwos ludzkość. alle Menſchheit 


ablegen, zrzucić z ſiebie wfzelką ludz- 
kość, wyzuć fię z wizelkiey ludzko- 
ści. die Menſchheit annehmen, czło= 
wieczeńftwo wziąć na liebie, ludzką 
iftotę wziąć na ſiebie. 

Menſchlein, n- człeczek, człowieczek, 
małe człeczyfko , malenkie człeczy- 


o. 

Menſchlich, ludzki. menſchliches Leben 
ludzkie życie, menſchliche Geſtalt, 
ludzka:poftać, ludzka poftawa. menſch⸗ 

liches Gefchlecht, ludzki narod, ludzki 
zodzay. menſchliche Bufale muß matt 
ertragen, trzeba znofić ludzkie pray- 


padki. wenn mir was menſchliches be | 


s GERA wäre, gdy by fie mi co ludz- 
iego trafiło. was nur menſchlich und 
lich iſt, co kolwiek ludzkiego y 
obnego do uczynienia ieft. meuſch⸗ 
liche Gedanken find oft eitel, ludzkie 
myśli częfto,łą prozne. . g 
»Menſchlich, adv. ludzko; po ludzku, tak 
człowiek, jak ludzie; leben, żyć: 
Meuſchlichkeit F. ludzkość; ſonderbare, 
oſobliwa; unerhörte, niesłychana. 
Menſchwerden, z. człowiekiem fię tag, 
wcielić fig, ciato ludzkie y dufzę 


przyjąć. e" 
Menſch⸗ 


and 
po 
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Meuſchwerdung Chrifi f. wcielenie Chri- 
ftufowe , ftanie fie człowiekiem, 
Menſur, A miara, liczba, w mowie. nach 
der Menfur, pod miarę, pod liczbę 
w wierfzach. š 
Meran, Ort in Tyrol, Meran, miaſto w 
Tyrolu; von oder zu ſolcher Stadt ges 
hoͤrig, z tego, albo do tego miafta 
należący , adj. Mera): Merarifka, 
*Meranfkie; einer daher, męlzczyzna 
2 Meranu, Meranin; eine daher, ko- 


N. bieta z Meranu, Meranka, Meranian- 


ka; Art, Weiſe, adv. po Merarifku, 
2 Merarifka, 
Mercien, Landſchaft in England, Mer- 
fyia, ziemia w Anglii. 
Mercken, pamiętać, naznaczyć; in das 
Gedachtniß faſſen, wbić, “fobie, w 
pamięć; etwas, co. ich habe deine 
Uunmenſchlichkett febr wohl gemercket, 
ia dobrze fobie wbiłem w pamięć, 
twoie nieludzkość. merde wohl, was 
du hoͤreſt und fieheft, pamiętay dobrze, 
to co, usłyfzyfz y widzifz. ich merde 
den Ort fleißig, Ja pamiętam mieyfce 
pilno, powtore znaczy to co, getdnót 
werden, ſpuͤren, uważać, czuć, poftrze- 
gać, zwąchać, miarkować. mercken, 
daß einer ein Schelmſtück vorhabe, u- 
ważać, co za fzelmowiki zamysł, ma 
kto przed fobą ; etwas ganzer ſechs 
Monate eher, als, co pomiarkować, 
oftrzec na fześć miefięcy pierwey; 
iak. bald metten, prędko co poftrzec. 
er mercket es, was ich vorhabe, on to 
miarkuie, co ia zamyslaın, on to Wa- 
cha. er hat es gemercket, on to zwą- 
chat, ein wenig mercken, trochę miat- 
kować. genau, eigentlich mercken, na- 
lezycie, własciwie pamiętać y po- 
ftrzegać co, vorher merken, przeczu- 
wać, przeczuć. mercken laffen, dać 
po fobie miarkować. fie meren es 
offenbarlich, ungeſcheut, ani to iawnie 
miarkuią, oczywiście. du läßt dein 
Vorhaben leicht mercken, ty daiefz 
miarkować twoie przedfięwzięcię. 
et mercket mein Vorhaben nicht, on 
nie wącha, nie RZA nie miarkuie 
moiego zamysłu. ſich nicht mercken 
laffen, nie dać fie pomiarkować; daß 


einen etwas verdrieße, że komu co 


przykro ieft; daß man etwas wife, że 
co wiedza. den Verdruß nicht mercken 
laffen, nie ukontentowania, nie dać 
po fobie miarkować, nie pokazywać 
po fobie. er läßt feine Bosheit mer- 
cken, daie miarkować fwoię złość, 
wydaie fie ze olg złością, potym 
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znaczy, zemfcić fie. einen merdei, 
dać komu popamiętać. das will ich 
ihm mercken, dam ia mu, popamie- 
ta on grozba. 

Merden, das, m. pamiętanie, naznacze- 
nie, wbicie. w pamięć, miarkowanie, 
przeczuwanie, poftrzeganie, popamię- 
tanie, pomiarkowanie, wąchanie, zwą 

„chanie. 

Mercklich, pamiętny, znaczny, was qe: 
nierfet werden kann, co może być po- 
miarkowanym, poftrzeżonym, prze- 
czutym, powtore, was merckens werth 
ift, co godnę ieft pamiętania, miar- 
kowania, poffrzegania, pamięci, uwa- 
żania, 

Mercklich, adv. , pamiętnie, znacznie, 
pomiarkowanie, uważnie, z uwagą. 


Meraai m. znak, zramie,naznaczenic, 
poznaczenie, poznak; woran man, et- 
ſwas mereken kaun, czym, albo na czym 
możńa co naznaczyć. gewiſſes und 
eigentliches Merckmaal, pewny y wła- 
ściwy znak; falſches, ſonderbares, naz 
tuͤrliches, falfzywy» ofobliwy, natu- 
ralny znak; unſtatthaftes, unkennt⸗ 
liches, nieuftanny, nieznaczny, nie- 
wyraźny znak. beſtes Merckimanl, nay- 
lepfzy znak. ein Merckmaal zu etwas 
machen, znakna czym zrobić, znak na 
czym położyć. ein Merckmaal feiner 
bófen Thaten uberall zurück laſſen, 
fwoich złych fpraw wfzędzie znaki 
pozoftawiać. ein Merekmaal in Acht 
nehmen, znak» naznaczenie uważać. 
zum Merkmagle dienen, na znak: być, 
znakiem być, za znak ftać, za pozna- 
czenie ftać, ftanąć. großes Merckmaal, 
welches auch der Nachkommenſchaft zur 
Erinnerung dienen ſoll, wielki znaką 
ktory potomkom pamiątką będzie, 
Merckmaal einer Sache geben, znak 
dać iakiey rzeczy. ein Merckmaal 
hinterlaſſen, znak zofławić, pamiątkę 
zoftawić. es iſt ein Merckmaal vorhan⸗ 
den, znakiem być, pamiątką być. es 
ift ein ungewiſſes SRetdniaal, vo telt 
niepewny znak. 

Merckſam, der etwas mercket und nicht 
vergißt, pamiętaiący, pamiętny, ten 
ktory pamiera, y niezapomina, pow- 
tore znaczy, tego; der etwas bald ge⸗ 
wahr wird, ktory co zaraz poftrzeze, 
ktory co przeczuwa, przezorny, by= 
ftry. $ 

Merckſamkeit, Y uważność, uważanie, 
poftrzeganie, miarkewanie, przęczu- 
wanie. 
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Merckung, F Wahrnehmung, uważanie, 
miarkowanie, znaczenie, poftrzega- 
nie, powtore znaczy: Eindruͤckung in 
das Gedaͤchtniß, wbicie w pamięci, 
wybicie. w pamięci, wyrażenie w pa. 
mięci; eines Dinges, iakiey rzeczy; 
der Geſchickte, Hitoryi, 

Merckwuͤrdig, uwagi godny, pamięci go. 
dny. die merckwüͤrdige Sache iſt von 
dir gethan worden, rzecz od ciebie 
iet e pamięci godna. effen 
Sreundfchafe mit ihm iſt inſonderheit 
merckwürdig geweſen, iego przyiazu 2 
niem byłą ofobliwie pamięci y uwagi 
godna. viele merckwürdige Dige ver- 


richtet haben, wiele pamięci gadnych ` 


rzeczy porobić. merckwuͤrdiger Schlag, 
pamięci godną bitwa- merckwuͤrdige 
Frömmigkeit, pamięci godna pobo- 
nose, wiele merckwürdige Dings vor⸗ 
bringen, wiele pamięci y uwagi go- 
dnych rzeczy powiadać. merckwürdi⸗ 
ge Gerichtsurtheile, pamięci godne fa- 
dowe wyroki merekwuͤrdige Schlacht 
halten, „Pamięci godną bitwę zwięść. 
dieſes duͤnkt nich merdiwürdig zu ſeyn, 
to adaie fię mi być godne pamięci y 
uwagi, S 

Merckzeichen, „. znak, poznaczenie, 
poznaks;. deutliches, oczywifty s wy» 
razny, 

Mereut ſaliſch, merkuryalny, ca 2 mer- 
kuriufzu iet, albo co podobnego do 
niego, 

Mercurius, vn Merkuriufz, alter Abgott, 
bożek pogarifki ftary, potym, Planet 


g Himmel, Planeta niebiefki, gwiar 
a 


zda, 

Mergel m. ił, ziemia lipka y tłufta, ga- 
tunek iłu, z ktorego wapno robig; 
wapienny if. z 

Merda, Stadt in Spanien, Merda, mia- 
ta w Hifpanii: pąłac, Augufta Eme- 
yita, í 

Merillen, f. Amarellen. 

Merih, Fluß in Siebenbürgen, Meryfz, 
racka w Siedmigrodzkim Kraiu. 

Meriten , plur, zasługi; große und wich⸗ 
tige, wielkie y waäne. 

Meritiren, zasługiwać, zasługować; bas 
Lob, chwałę; den Lohn, zapłatę, 

Merodach, Maunsnamen, Merodach, 
imie męfzczyzny, 

Merſehurg, Stadt in Meißen, Merfe- 
bug, miaſto w Mini; von oder zu 
ſolcher Stadt gehörig, z tego miaſta, 
albo do rego miafta należacy, Merfe- 
bi, Merfeburfta, Merfeburikie 

ſolches Stift oder Bißthum, Bifkup- 
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ftwo Merfeburfkie, einer von der 
Stadt Merfeburg, 2 miafta Merfebur- 
ga, Merſeburczyk; eine daher, biało» 
glowa, Merfeburczanka. 

Merſpurg / Stadt in Schwaben, Merfpurg, 

miaſto w Szwabach, f 
ertel, n. wapno z piafkiem rozrobio- 
re; womit man mauret / ktorym mu- 
rua, 


wapno narzuca, 


Mertelette , V kielnia,, ktorą mularz | 


Mertzblume, J. hiiacynt kutat; ſchöne, 


` piękny; angenehme, przyremny. 

Mervil, f. füalek, N 

Merwe, Fluß in Holland, Merwa, rzeką 
w Hollandyi, ` 

Meſeritz, einige Städte in Polen, Mie, 
drzyrzec, nie ktore miaſta w Polfzcze 
tego imienia. Gfatficy Meſeritz in 


Gtof - "alen, Staroftwo Międzyrzec. | 
ckie w Wielkiey Polfzcze. Caſtellanie 


von Meſeritz, Kafzrelania Między» 
rzecka także w Wielkiey Polfzeze, 

Mefnpotanien, Land in Aften, Mefopa- 
tamia, Kray w Azyl. 


Meſpel, F. niefplik owoc. Mefpelbaum, | 


niefplik drzewo. 

Meſſbuch, m. mizat, 2 ktorego mize 
odprawiaią; fhòn gedrucktes, pięknie 
drukowany. 


Mefe f iarmark, großer, ſolenner Fahr | 


markt, wielki walny iarmark. Leipziger 
Meſſe, Lipfki iarmark ; wird dreymal im, 


Jahre gehalten, trzy razy na rok bywa; 
auf Oſtern, na wielkanoc; gufs neue 


Jahr, na nowy rok; auf Michaelis, | 


na święty Michał. auf die Naumbur⸗ 


ger Meie folt er 130 Thaler bekommen, 


na Naumburfki jarmark ma doftać | 


fto trzydzieści talęrow, powtore znas 
czy, míza. 
odprawiać, mfzą mieć. in die Mefe 
gehen, na míza isé, fuͤr die Berftote 
benen Meſſen leſen, za umariych mize 
czytać, odprawiać, j 
Meſſen, mierzać, mierzyć; das Getrai⸗ 
de, zboże; das Feld, pole; die Große 
der Welt, wielkość świata mierzyć; 
den Anſchlag nicht nach ſeiner Gefäht, 


ſondern nach dem Beſten des gemeinen 


Meleng, proiekt, zamysł mierzyć, nis 
fwoiem niebezpieczeriftwem, ale do- 
brem rzęczy pofpolitey. etwas nach 
gleicher Meſſen, co rownemi odległo. 
ściami mierzyć, wymierzac; nad) 
Fügen, ſtopami mierzyć; den Weg 
von dem Steige an, drogę od moftku 
począwfzy mierżyć ; die Verſe nach 
den Pedibus, wierize ftopami inierzac, 

Himmel 


die Meſſe halten, miza | 
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Himmel und Erde meflen » niebo y  ffieftette, V łancufzek mierny, do wie- 


ziemię mierzać; den Umlauf der Son⸗ 
ne und der Erde, obroty słonca y 
ziemi; den Umlauf der Geſtirne, bie- 
gi gwiazd mierzać. die Länge und die 
Breite der Felder meffen, długość y 
fzerokość pol mierzać. S z 
effen, dag, 7. mierzanie, mierzenie; 
" Woͤrter, slow; der Größe, wiel- 
kości; rozmierzanie, rozmierzenie. 
Meſſer, w. noż, Juſtrument, womit man 
iht, und etwas zerſchneidet, ktorym 
jedzą y krata; fehr ſcharfes, bardzo 
oftry; gutes, dobry; etwas langes, 
trochę dlugi. das Meffer aus der 
Scheide ziehen, 2 nożenek noża do- 
być, z nożenek noż wyciagnąć. ein 
Meſſer an der Seite haben, mieć nos 
u boku. ſcharf wie ein Meſſer , oftry 
iak noż; dergleichen Rücken der Meer- 
ſchweine, grzbiety u delfinow noZo- 
` wate, oftre iak noże. das Meſſer ſteht 
ihm an der Kehle, ius noż do garla 
mu przylozono, fens ieſt, w oftatnim 


ieft niebezpieczeńftwie: co niebezpie- - 


cznego zbroił. die Soldaten auf das 
Meſſer liefern, żołnierzy na rzeź wy- 
dać. er hat ohne Urſache die Stadt auf 
das Meſſer geliefert, on bez przyczy- 
ny miafto na rzeź wydał. 

Meſſer, m. miernik, mierniczy ; mierny, 
ſubſl. der etwas mißt, ktory co mie- 
rza. Meſſer des Delgartend, miernik 
oliwnego fadu; rozmiernik, #0% famo, 
der Erde, rozmiernik ziemi. 

Meſſerlein, u. nożyk, nożyczek; nicht 
ſcharfes nie oſtry ; für Kinder, dla 
dzieci. 

Meſſerheft, m. trzonek u noża; von fels 
ber, frebrny ; von Horne, rogowy. 
Meſſerſcheide, /. nożenki, puzderko na 
noże; Meffer darein feken, noż do 

nożenek włożyć, chować. 

Meſſerſchmied, m. nożennik, nożownik, 
rzemieślnik noże robiący. 

Meſſerſchneide, V oftrze u noża; febr 
ſcharfe, bardzo oftre. 

Meſſerſpitze / V. koniec noża, koniec u 
noża. mit der Meſſerſpitze ſtechen, 
końcem noża pchnąć, kolnąć. 

Meſſerſtiel, m. trzonek u noża; hornich⸗ 
ter, rogowy; von Holte, drewniany. 

Meſſgewandt, m, ubior do ofiar, do mizy, 
firoy mfzalny, apparat. 

Meſſias, m. Meilyatz. 

Meſſina, Stadt in Sieilien, Meſſyna, 
miafto w Sycylii, inaczey Meflana. 
Meffing, m. mofiądz; ein Metall, wia- 

dem robiony krufzec, ` 


rzania fencuſzek. 

Meßkunſt, f- latuka mierzania, fztuka 
miernicza, ziemmiara. Geomettie zur 
Meßkunſt gehörig, do fenkt mierza- 
nia należący, miarowy, ziemmierny, 
gieometryczny. der die Meßkunſt vers 
ſteht und uͤbet ten co mierniezg fzru- 
ke rozumie y robi, albo gieometryia, 
ziemmiernik, ziemmietny, rozmier- 
nik, gieometra, nach der Meßkunſt, 
podług gieometryi, po gieometry- 
czemu, podług ziemmiary, po mitt- 
niczemu, po ziemmiernemu, Se \ 
rozmiaru , jak rozmiar uczy ‚.iak 
rozmiar niefie. 

Meßner, m. to co, Kirchner, kościelny, 
koscielnik, w kościele posługuiący, 

„sługa kościelny, stużący w kościele. 

Meßpfaffe, m. pop, ofiarnik, klecha, 

dyrda, dyrdus. 


Nefptieftet , m. kliadz, co mfze odpra- 


wia, co mfze miewa, kapłan. 

Meßruthe, Y pręt mierniczy» dziefięć 
ftop wynofzący. mit Meßruthen abs 
theilen, prętem mierniczym wydzie- 
lać. eine Größe mit Meßruthen abe 
theilen wollen, chcieć iaką wielkość 
na pręty miernicze, albo prętami 
mierniczemi podzielić. 

Meßſtab, m. lafka miarowa, mierna la- 
fka, dzięfieć - ftop - miara. 

Meßſtange, J. pręt miarowy, dziefięć= 
ftopny, dziefięć top wynofzący. 

Meſure, V (Mefut) poftępek w czynie- 
niu, krok, w mm ſan him fenfte, miara. 
die Meſur nehmen, miarę w czynie- 
niu brać, iakiego poftępku w czy nie- 
niu chwycić fig. du mußt beine Me⸗ 
ſure wohl nehmen, wenn die Sache 
glücklich gehen fell; ty mufisz dobrze 
wziąć twoią miarę, dobry poftgpek 
w ezynieniu wziąć przed fiebie, kie- 
dy chcesz aby fię rzecz fzczęsliwie 
pawiedła. man muß in allen Dingen 
ef feine Meſure wohl nehmen, ehe 
man fic anfängt, trzeba we wfzyftkich 
rzeczach, wprzod dwoię miarę do- 
brze wziąć, niżeli ig zaczynać. 

Metall, u. metal, krufzec. bon Metall. 
z metalu, z krufzcu, krufzcowy, me- 
talowy. 

Metallartig, rodzaiu krufzcowego, krufa- 
cowy, todzaiu metalowego. 

Metallen, to co, von Metall, z metalu, 
metalowy, krufzcowy, rudowy, ru- 
dny. 

Metaphyſik, f- Merafizyka, eine Wiflen- 
ſchaft, umiejętność pewna, einer, der 

Aa a 4 Meta- 
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Sietavhyfif verſteht, ten co Metafi- 
zykę umie, Metafizyk. zur Metaphy⸗ 
fié geſorig, do Metafizyki- należący, 
adj. Metafizyczny nach der Meta⸗ 
phyſik, podług Mecafizyki; oder auf 
die Art der Metaphyſik, Ipolobem me- 
tahzycanyny po metąfizycznemu. 

Netelino, mist im Aegeiſchen Meere, 
Metelino, wyłpa na morzu Egey- 
Jim abo na Archipelagu, poźac. 
Lechus; ans oder zu ſolcher Inſel gez 
hoͤrig, 2 tey wyfpys: albo do tey Wy⸗ 
Ipy nałeżacy, adj. Metelinifki, Me- 
telirifka, Metelinſkie; einer daher, 
Metelinezyk; eine daher, Metelinka, 
Art, Weiſe, po Metelinſku, z Mete- 
Witka. ` 

Meth, ſ. Met. x 

Methode, A fpofob, to co, Lehrart, u- 
czenia ipofob; Art und Weiſe, tryb 
y kfztałr w uczeniu, ał%0 poftępek 
w uczeniu, poftąpienie fobie w u- 
czeniu. 

Methridat, f. Mitry dat. è . 

Metier, m. rzemiesło, fztuka,fpofob do 
życia. 

Metling, Stadt in Crain, Metlinga, mia- 
ftow Kminie;ałżo wKärpioli. 

Metten, V. nabożeriftwo' przededniowe, 
nabożerftwo przededniem. 

Metz, Stadt in Lothringen, Mec, miafto 
w Lotaryngii połac. Meta; von oder 
zu ſolcher Stadt gehörig, z tego mia- 
nta, albo do tego miafta należący, 
Mecki, Mecka, Meckie; einer daher, 
człowiek z Mecu rodem, Mecanin; 
eine daher, bistoglowa z Mecu, Me- 
enka: Art, Weiſe, adv, po Mecaıt- 
fku, z Mecanſka. 

Meke, F. korczyk, Art des Maßes, ga- 
tunek miaty; potym zwaczy, kurwa. 
Mengen, porąbać, pofiekać, porznąć, 
pozażynać, pobić, pozabiiać. > 
Metzger, m. rzeźnik, mięfiar, mięſiarz; 
reiner und reicher, chędogi w rzemie- 

śle y bogaty. 

Merlen, zabić, zarzezać, zarznąć, 
porznąć, pozarzynać, pobić, 

Meßelung, Y. zabicie, zaboyſtwo, za- 
mordowanie ,*zarznięcie. 

Meublen, fprzęt, porządek w pokoju, 
w izbie, iaki ieft ftoliki, zegarki, 
krzesła, kanapy, obicia, ete. 


Meubliren, oporządzić pokoy, izbe, 


porządek do pokoiu fprawić, w fprzęt 
oporządzić. ein Haus meubliren, dom 
oporządzić, porządki do domu po- 
fprawiać. fhón meublirtes Zimmer, 
pięknie oporządzony pokoy, porzg- 
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dny pokoy, chędogi y bogaty porzg- 
"dek we pokoiu. gar nicht meublirte 
Stube, wcale bez porządku izba. 
Meucheler, m. załadca, zdrayca, za- 
fadzki robiący, zdrady czyniący, na 
zafadzkach, na zdradzie ftoiący . 
Meuchelmoͤrder , m fkryty zaboyca, u- 
kradkowy zaboyca, co zdradą , ch 
chaczem, zabiia: auf einen einen Meuz 
chelmoͤrder beſtellen, na kogo zdrayce, 
Iktytego zaboycę poftawić, zaladzić. 
Meuchelmord, z: kryte zaboyftwo, za, 
boyftwo ukradką, zaboyftwo cicha- 
"czem, zaboyftwo na załadce, zaboy- 
` fwo zdradą, popelnione. einen Menz 
chelmord begehen, 2dradzieckie za. 
boyftwo popełnić. 
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Meuteniren, bunt uczynić, rokofz pod. | 


nieść, tumult zrobić. 

Meuterey, J bunt, fakcyia, rokofz, 
rozruch, powftanie. Deuteren ſtellen, 
bunt ucifzyć, bunt ufpokoić, rozruch 
usmierzyć, 1okofz ufpokoić; tumult 
ucifzyć. e 

Meutmacher, m. buntownik, rokofznik, 
rokofzanin, fakeyant. 

Mey, f. May. 

Menden, ftrzec fie, chronić fie, ueie. 

kad przed czym , uchodzić przed 
czym. ſ. Meiden. 

Meyer, m. dwornik, gofpodarz na fol. 
warku, podſtarog i. > 
Meneran, m. majoran> -ziele pewne y 
znaiome, g 
Meyerhof, n. dwor, wiofkas folwark; 
ſehr feiner, bardzo ładna wiofka, bat- 
dzo ladny folwark; unflätiger, nie- 
ochędozny , nieporządny ; kleiner, 
mały folwark, mała wiofka; wie eile 
Stadt gebauet, iako iniafto iakie po- 
budowana; peinlicher, czyfta, chędo- 
ga, porządna wioska; an der Stadt, 
pod miaftem, przy miescie; auf dem 
Sande, na wir dworz wohlgebauetet, 
dobrze pobudowany ; ſehr und neta 
ter, bardzo wielki y chędogi; einträg⸗ 
licher, wiofka intrafna, 2 dochodami, 
folwark intratny; gutes, wohlausge⸗ 
putztes, dobry, dobrze wyitroiony 
dwor, wypiękniony dwor; nützlichel, 
pożyteczna wiofka; foſtbarer, kofzto- 
wny dwor; der mit Gemälden ganz 
bedeckt ift, obrazami dwor przyozdo- 
biony, cały malowany, cały w malo- 
waniu, malowaniami cały przyftro- 
Ion: der mit Statuen ausgefeit ift 
ftatuami ozdobny; ohne viel liegen⸗ 


den Grund, beż rol y gruntow rozle- K 


glych; wobey kein Feld, kein a 
g fein 
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kein Pferd, kein Heu, kein Wein kein 
Korn iſt, przy ktorym żadnego pola, 
gdzie żadnego wolu, żadnego konia, 
ani Sana, ani wina, ani zboża nie- 
maiz; wohin weder Maler noch Tuͤn⸗ 
cher gekommen, w ktorey noga mala- 
rza, ani murarza niepoſtafa; two Herr 
und Efel beyſammen liegen, gdzie pan 
y oliot pofpola ligaią; der unten an 
einem waldichten Berge liegt, ktora; 
na dole pod górą lafem okryta leży; 
der an einem Fluſſe gebauet it, ktora 
nad rzeką zbudowana ieft; der gegen 
Oſt liegt, ktora na Wfchod leży; der 
im Sommer Schatten, im Winter aber 
die Sonne hat, dwor ktory w lecie 
ma cierń a w zimie slonce; der im 
Winter ſehr kalt it, ktory w. zimie 
ieft bardzo zimny; der in einem tie⸗ 
fen Thale liegt, ktory na iedncy gie- 
bokiey dolinie leży; der auf der Ho⸗ 
he liegt. ktory (dwor) ktora (wiol ka) 
na wyfokiem mieyfcu leży; an dem 
die Sonne den ganzen Tag liegt, Kto- 
są storce cały dzień oświeca, in der 
Landsgegend iſt kein Meyerhof, w ca- 
tey okolicy kraiu, żadney wiofki nie 
ma, żadney wiofki nie obaczy. in 
dem Meyerhofe guſerzogen werden, na 
wiofce być wychowanym: 

Meynen, mniemać, rozumieć, trzymać 
daß eines Armee der Republik gefaͤhr⸗ 
lich fey: wniemas, Ze woyfko czyie 
iet niebezpieczne Rzeczypofpolitey. 
wie manche faͤlſchlich meynen jak nie 
ktorzy falfzywie rozuimieig, mnie- 
maią. meyne nicht, daß ich es will, nie 
rozumiey abym ia tego chciał; daß 
einer mehr als die andern alle fey, aże- 
by ieden więcey ważył iak wizyfcy 
in. du meyneſt, daß fich etwas bey 
einem finde, ty rozumiefz że De co u 
kogo znayduie. er meynet, daß es 
geſchehen werde, on rozumie że De 
to ftalo. meynen, daß einem etwas 
bekaunt ſey, trzymać ze co komu 
wiadomo icit. was meynet er mit 
fünf Batallionen zu machen? co on 
rozumie? z pięciu batalionami cze- 
go dokaże? wie ich meyne, fo find fie 
bey der Wahrheit geblieben, iak ia 
mniemam oni zofłali przy prawdzie. 
ich meyne, das iſt der Alten ihre Mey⸗ 
nung geweſen, ia rozumiem, że to by- 
40 ftatych zdanie. man meynet, daß 
man der Gefahr entgehen koͤnne, rozu- 
mieig, że można uciec przed tym, 
niebezpieczeńftwem: was meyneſt du, 
daß ich fuͤr einen Muth haben werde? 
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co ty rozumiefz iakiey ia myśli bę» 
de? meyneſt du, daß ich ein Wort ha⸗ 
be fagen konnen? ty rozumiefz, że ia 
słowo mogłem iedno wymowić? ich 
kann nicht meynen, daß einer mehr von 
ſich ſelbſt geliebet werde, ia nie moge 
trzymać, że by kto od fiebie fame- 
go był bardziey kochanym. er mey⸗ 
net, daß etwas zu hart wider fich ges 
forschen fe, on rozumie, że co prze- 
ciwko niemu nazbyt urazliwie mo- 
wiono. wie ich meyne, nicht ohne ge⸗ 
wiſſe Urſache, jak ia rozumiem, jak 
ia trzymam, nie bez pewney przy- 
czyny. ich meynete, daß ich würde 
in die Proving gehen, ia mniemałem, 
Le on do Prowincyi poiedzie ; das 
der Bater fo ſprechen werde, Ze oyciec 
tak będzie mowił. ich rede, wie ich 
es meyne, ia tak mowie, jak rozu- 
miem. meynen, daß man die Gabe 
babe, rozumieć ze tam pofag maią; 
daß es geſchehen ſey, ze fie do ftało. 
wie ich meyne, daß es nunmehro ſey, 
jak ia mniemam, Że tô teraz ieit. -atz 
ders meynen, als man faget, inaczey 
myśleć jak mowią. ein anders mey⸗ 
nen, ein anders fagen- co innego my- 
śleć, co innego mowić. gut mit ei⸗ 
nem meynen, życzyć komu dobrze, 
chcieć komu dobrze». myśleć o kiem 
dobrze, być komu życzliwym. 
Meynen das, u. mniemanie, rozumie- 
nie, trzymanie; weiſe, madre; kluge, 
roflropne. 
Meynung, A zdanie, rozumienie: mnie- 
manie, trzymanie; albere, nierozu- 
mne; ungereimte, nie do rzeczy, obce; 
die fich. zu etwas fidt, ktore fie do 
„czego ſtoſuie, ktore Dë zgadza zczym; 
ſcharfſinnige, byftre, przemyslne fu- 
ptelne zdanie; die fich zu eines Anſe⸗ 
hen nicht reimt, ktore fie z czyia po- 
wagą nie zgadza. ſehr alte, gewiſſe 
Meynung, bardzo dawne, pewne zda- 
nie, pewne mniemanie; beſtaͤndige, 
gemeine, ſtale, pofpolite; wibrige den 
Leuten, przeciwne ludziom; zweifel⸗ 
hafte, wątpliwe; fefte, mocne; nach⸗ 
druͤckliche, ważne; anſtaͤndige, przy- 
ftoyne, uczciwe; unglaubliche, feind⸗ 
felige, niepodobne do wiary, nieprzy- 
iacielfkie; verzweifelte, defperackie; 
neue, febr gute, fehr angenehme, no- 
we, bardzo dobre, bardzo przyie- 
mne; gefährliche, niebezpieczne ;deuts 
liche, jalne; ſonderbare, rühmlicher 
ofobliwe, sławne; vorige, rechte, 
przefzie, slufzue; Keilfame für die 
Aa a 5 Republik, 
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Republik, zbawienne dla Rzeczypo- 
fpolitey ; ernfthafte poważne, furo- 
we, do prawdy, nie dla żartu: abers 
gladubifche Meynung, zabobonne zda- 
nie; ſchändliche, ze wftydem, hanie- 
bne, fromotne; ertraͤgliche, znośne; 
wahre, prawdziwe, und gewiſſe, y 
pewne, und kluge, y roztropne und 
nügliche, y pożyteczne+ wahrſcheiuli⸗ 
che, do wiary podobne ; gemeine, 
pofpolite, profte; verkehrte, złoslie 
we, przewrotne; kindiſche, dziecinne; 
gelinde, falſche, kagodne, lafkawe» 
falizywe mniemanie, zdanie. einen 
auf die Meynung Bringen, kogo do 
zdania iakiego przyprowadzić. bie 
Meynung ändern, wohin neigen, zda 
nie odmienić, zdanie nakłonić do- 
kąd inąd. eines Meynung folgen, 
iść za czyim zdaniem, trzymać fie 
czyjego zdania. in der Meynung 
feyu, ſtehen, być w tym mniemaniu, 
zoftawać w tym zdaniu. die Mey: 
nung haben, mieć co zdanie. einen 
in feiner Meynung beſtärken, kogo w 
fwoim zdaniu umocnić. bey feiner 
Meynung bleiben, przy fwoim zdaniu 
zoftać. feine Mtepuung nicht an den 
Tag geben, nie wydawać fię ze fwo- 
im zdaniem, nie otwierać fwoiego 
"zdania. 
abbringen, kogo od 
~ odwieść. machen, daß einer feine 
Meynung m läßt, fprawić, aby 
kto porzucił fwoie zdanie. er dne 
dert feine Meynung, on odmienia 
fwoie zdanie. fie find nicht der Mey⸗ 
Hung, oni nie fa tego zdania. eine 


Meynung verwerfen, ihr nicht bey⸗ 
pflichten odrzucić iakie zdanie, nie 
zoftawać przy iakim zdaniu. nach 
eines Meynung 7 podług czyjego zda- 
nia. die Meynung geht dahin zdanie 
wychodzi na to, ſeine Meynung iſt 
hiervon anders, lego zdanie o tym 
ieft infze. einem durch einen andern 
ſeine Meynung zu verſtehen geben, ko- 
mu przez kogo infzego dać fwoie 
zdanie do zrozumienia. einerley 
Meynung mit einem haben, mieć 2 
kiem iedno zdanie, jedno rozumie- 
nie, iedno mniemanie, być z kiem 
iednego zdania, iednego rozumienia 
y mniemania. nach meiner Meynung⸗ 
podług moiego zdania. eines Mey⸗ 
nung wovon verſtehen, czyie zdanie 
o czym rozumieć. eines Meynung 
wiſſen, czyie zdanie wiedzieć. das 
ift ihre Mehnung / to ieft iey zdanie. 


iego zdania 


‚ zdanie ieft za naylepfze. 


einen von feiner Meynung 
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ich blieb bey der Meynung; ia zoft. | 
łam przy tym zdaniu, iam zofiął | 
przy tym mniemaniu. eines Mey 
nung zu erfahren ſuchen, ftarać fie aby 
fie dowiedzieć czyiego zdania. nad 
meiner Meynung ift es große Thorheit, | 
podług moiego zdania to ieft wielkię 
giupftwo. wider meine Meyming, prze, 
ciwk6 moiemu zdaniu. feine Mey 
nung wird für die beſte gehalten, jego 
eines Mey 
nung beypflichten, przychylić fie do 
czyiego zdania. von einem feine Mey | 
nung fade / o kiem fwoie zdanie po. 
wiedzieć. bon feiner Meynung nich 
abgehen wollen, od fwoiego zdani 
niechcieć odftąpić. zu eines Meynu | 
beytreten, przyftąpić do czyjego zda: 
nia. feine Meynung durch Reden ak 
drücken, fwoie zdanie w mowie wys 
razić. fie hat ihre Meynung nicht ver 
fianden, ona zdania iey nie zrozu. 
miała. eines Meynung wohl wiſſen, 
wiedzieć czyie zdanie dobrze. eint | 


Meynung erſehen, w czyim zdanit 


dobrze fie przepatrzyć. das Frauen 
zimmer urthcilet nach ihrer Meynump 
dama ta fądzi podług fwoiego zde 
nia. alle Redliche haben einerley Mey 
nung gehabt, wfzyfcy rzetelni mieli 
iedno zdanie, iednoftayne .mniemi. 
nie. widrige Mepnung, przeciwne 20% 
nie; gute, dobre; beſtaͤtigte, zmocnio. 
ne, utwierdzone; ſonderliche, ofo: | 
bliwfze; befondete, fzczegulne ; ve 
änderte, odmienione: liedetliche l| 
daco zdanie; irrige, beſtaͤndige, fihv | 
te, błędne, ſtale, bezpieczne; hefti 
ge, eingewurzelte, boͤſe von einen 
Zwawe, wpoione, wkorzenione, zie 
zdanie o kiem; nöthige, dunkele, heit 
liche der Leute, potrzebne, zawiłe, tb 
iemne y nieznaczne ludzi; mär 
te, eitele, prawdziwe, prožne. Db 
Meynung hat gang Griechenland eil 
genommen, to zdanie całą Groo 
ogarnęło, cała Grecyia chwyciła fię 
tego zdania; hat von der Helden zul 
her gewahret, zdanie od bohacyrfkich | 
czafow iefzcze wzięte pofzło. nit | 
Kaben die Meynung gehabt, my mieli | 
to zdanie. der gemeinen Meynund 
folgen, Beyfall geben, za pofpolitym 
iść zdaniem, zezwolić na pofpolite 
zdanie. bie Sache beruhet nicht auf 
einer zweifelhaften Meynung, reel 
polega nie na iakim warpliwym ade 
niu. den Leuten die bofe Meynung W | 
nehmen, wybić ludziom z głowy ze 

zdanie. | 


| 
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fa. | zdanie. eue Meynung beybringen, 
latl nowe zdanie, nowe mniemanie przy- 
bee prowadzać. einen auf die Meynung 
aby bringen, kogo przyprowadzić do ia- 
mf = kiego zdania. machen, daß man von 
ed einer Sache, die Meynung hat, fpra- 
D wie, że o rzeczy to zdafiie maią. 
110 eine falſche Meynung, von etwas her 
tey gen, falfzywe zdanie. in der Meynung 
egoj ſtehen, być w iakiem zdaniu. ich has 


bein einer Meynung, von dit, ſehr ges 


do fehlet, ia zawiodłem fie bardzo na 

te, moim o tobie zdaniu. du ſoliſt in dele 

Ir net Meyuung von mir, nicht irren, ty 

IW mafz w twoim o mnie zdaniu nie 

ann mylić hie. auf die Meynung kommen, 

23 do tego przyść zdania. von einem, 

ech eine falſche Meynung faſſen, rościć 

au, - fobie o kiem iakie zdanie fałizywe. 

73% Dinge, welche nicht auf die bloſſe Mey⸗ 

bat nung ankommen, rzeczy ktore nie od 
2 famego tylko mniemania zawisły. 

fen | inter eines Meynung kommen, docie- 

D. ać zdania czyiego, dociec mniema- 
mt nia czyiego. in meiner Meynung, bin 
It. ich beflätiget, w moim zdaniu ieftem 
Iny | umocniony, byłem utwierdzonym w 
Bał? moim mniemaniu. nicht nur durch 
oi die Sache, fondern bloß durch die Mey: 
ae nung, geleitet werden, nie famą tylko 
1 rzeczą, ale famym iedynie mniema- 
sal niem być uwiedzionym. wie meine 
15 Meynung it; iak moie zdanie ieft. 
2 auf die Meynung kommen, verfallen, 
d przyść na to zdanie, przypadać na to 
SA mniemanie, der Meynung ſeyn, być 
ch, tego zdania. in der Meynung habe 
di ich es gethan, daß, iam to uczynił w 
ei | tym zdaniu, że. nicht falle haben einer: 
10 ley Mevnung, nie wfzyfcy maią ic- 
ll dno zdanie. wenn ihr anderer Mey⸗ 
Ba nung ſeyd, jezeli wy infzego zdania 
bab | iefteście. er wird nicht ſtets der Mey: 
dit nung ſeyn, on nie długo będzie tego 
eie zdania, nie zawfze bedzie przy tym 
A zdaniu. fage: was deine Meynung 
ię ſey, powiedz co za twoie zdanie. 
d bey feiner übrigen Meynung bleiben, 
n | przy fwoim oſtatnim zoftać zdaniu. 
oi | Mezieres, (Meßier) Mezier, Stadt in 
"m Frankreich, miaſto we Francyi. poł. 


Ka) Macerie, pl. oder Maferia. 
Mich, mię, mnie. verlag dich nur auf 


auf mich / Puk = tylko na mnie, tylko 
ec na mnie fie zday. mich ganz und gar 
‚dar felbft, mnie famego wca 3 i > 
be Middelburg, Middelburg, Stadt in Se 
die | kand, miafto w Zelandyi, : a 
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Mliddelſeks, Middelſeks, Landſchaft in 
Engelland, kraina w Anglii. 

Mieder, z. Wanns, Bruſttuch deg 
Frauenzimmers, kaftanik, Korfet bia- 
logtowfki. 

Miedling, m. naiemnik; fauler, leni- 
wy ; farker Arbeiter, mocny ro- 
botnik, ` 

Mlethscontraet, m. Naięcie, Kontrakt 
naiemny, 

Miethe, Y. naymowanie, naięcie. zur 
Miethe einen haben, mieć naietego, 
naietg, naięte, mieć naietych. zur 
Miethe wo wohnen, w naiętym domu 
miefzkać, naięte mies pomieſzkanie, 
w naymowaney goſpodzie miefzkać. 

Miethen, arendować, naymować. puścić 
naymems pufzczać, puścić, w: um 
famym fenfie, einen ut etwas weni- 
ges, naymować, naiąć kogo za co 
mało; ein Haus, um ein geringes, 
dom naige za co licho. er willtein 
Schiff, um ſehr viel Geld micthen, on 
chce okręt puścić za bardzo wielkie 
pieniądze. UB. 

Miethgeld, w. pieniądze za naięcie, za- 
płata za nalem, czyńfz naiemny. 

Mlethguth, ». naiemne dobro, ktore 
kto u kogo naiął, y za arendowal. 

Miethhaus, w. arendowany, albo naig- 


ty Om. 

Miethkutſche, F. naymowany poiazd, 
naymowana kareta, naięta. 

Miethling, m. naiemnik, ten co naięty 
ieft, co do naięcia ieft. 

Miethmann, m. Naiemca, ten co nay- 
muie u kogo, albo naiął. 

Miethpfennſg / m. pieniądze za naięcie, 
zapłacenie za naięcie. z 

Miethroß, w. kon naiety» kon od nay- 
mu, kor: od naięcia, kort na naig- 
Cle. 

Miethzimmer, n. pokoy naięty, naymo- 
wany pokoy, do naięcia pokoy. 

Miethuͤng, F. naymowanie, naięcie, 
a danie, Ph e 

Minion, piefzczoty, pl. für Aug, piefz- 
czotka , kochaneczek , fadulżke, 
ferderiko. 

Milatzo, Mylaco, Stadt in Gillen, 
miafto w Sycylii, pot. Myles ph 

Milb, V. kleines Ungeziefer im Safe, ma⸗ 
1 robaczek w fyrze, fyrotoczek, 

Milch, A mleko: von Ziegen, od koza, 
kozie; von Kühe, od krow: krowie; 
von Schaafen, od owiec, owcze; von 
Pferden, kobyle mleko. Milch von 
Feigen, mleko z fig,figowe mleko; ger 
sonnene, zliadfe ; fefterstufte; der Per 

elo 
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ter / Macierzynſkie; reine, friſche / 

welche faner wird, czyfte, świeże, 

ktore kwaśnieie; von der die Molken 

abgenommen, od ktorego ferwatka 

odebrana. mit Milch ernähret wer⸗ 

den, mlekiem bye wykarmionym. 

etwas mit der Muttermilch eingeſogen 

haben, co z macierzysiikim mlekiem 
wfać w fiebie; hat es ehemals gereg⸗ 
net, kiedyś mleczny. deſacz padał, 
Milch, giebt die beſte und meiſte Nah⸗ 
rung «mleko date naylepſze y nay- 
wiekfze karmienie; wird von Feuer 
dicke, od ognia fie ścina, ogrzewa fie 
wird von der Kalte, zu Molken, od 
zimna w ferwatke be obraca; läufft 
zuſammen, rinuet, zbiega fie, zliada 
fie. das Milch giebt, co mleko dale, 
adj. mleczny, doyny; ſolche Schaafe, 
doyna owca.. pon Milch, z mleka. 
‚wie Milch, jak mleko. zu Milch werz 
den, w mleko fie obracać. Milch 
fanger trinken, mleko ſſac, pie. Milch 
geben, ſaugen, Mac dawać,, albo fyfać 
dawać. von der Milch entwöhnen, od 
mleka odfadzić, odzwyczaić, der ei⸗ 
ne Muttermilch, mit einem geſogen, 
ktory iednę mamkę, iednę pierfi z 
drugim fal. 

Milchaſche, J. donica na mleko, do- 
niczka do mleka. 3 
Milchbart, m. mech na brodzie, mleko, 
pierwfzy włos na brodzie fię pufz- 
czaiący. / ; 

Milchdleb, m. ćma; ein fliegend Unge 
siefet, lataiący owad. 

Milch faͤrbig, mlekowy, mlekowego ko- 
loru. 

Milchhaar, 7. mech, pierwfzy wlos wy- 
fypuigey fie. i 

Milchkuͤbel, m. fzkopiec; voller Milch, 
pełny mleka. 

Milchmaul, u. der gern Milch fdufft, kto- 
ry rad mleko piie, wąż na mleko, 
kotek. S 

Milchmaͤhrde, w. mleko z chlebem w 
drobionym. 

Milchmuß, u. piana z mleka zrobiona; 
fapka z mleka y z mąki. 

Milchrahm, śmietana, śmietanka; fette, 
rufta; dicke, gęfta. ; 


Milchſpeiſe, Y. potrawa z mleka goto- 


wana. 

Milchſtein, m.  Galaktic, kamień biały 
iak mleko. 

Milcchſtraſſe, J. weiſſer Streif am Hin 
mel, biały pas na niebie, nazywa ‚fig 
pofpolicie, mleczna droga. S 
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Milchfunne, Y. mleczna zufka, polewka * 


z mleka gotowana. } 
Milchweiß, bialy iak mleko, mleczaney 
białości. 
Milde, hoyny, fzczodry; fzczodrobliwy, | 
milder Menſch, fzczodrobliwy czło. 
wiek,hoyny człek ; zoco.: giitigy dobro. 
tliwy; to co: weich, miętki, mialkı, 
użytys zo co: łagodny. milder Wei, 
łagodne wino. miide ſeyn, być 
fzczodrobliwym, hoynym, użytym; 
nicht ſeyn być nienżytym, nie być 
hoynym, aus eines andern Beutel, 
milde ſeyn, być z cudzego work | 
fzczodrym.: ` 
Milder, ‚weglarfki piec, do palenia wę 
i piec. 8 \ 
Mlldern, ukoić, łagodzić, ułagodzię 
łafkawić, dobruchać, ułafkawić, udo: 
btuchać. den Haß mildern, zawzięj 
tość ułarodzić; die Traurigkeit, (mu 
tek ułagodzić, ukoić; den Neid, u. 
zdrość ułalkawić, 
Mildern, das, łagodzenie, łafkawienię, 
głafkanie, dobruchanie , ułagodzenie, 
Mildiglich, adv. fzczodrobliwie, hoynię 
> Tafkawie, łagodnie, z dobrocią. 
Mildreich, fzczodrobliwy, hoyny, je 
fkawy, łagodny, dobrotliwy: ii 
Polli 


x 


Milik, J. żołnierftwo, żołnierze; 
żołnierzy, Horagwić. 
Million, F. milion, tyfiąć tyfięcy ; Ball) 
bon zehn mal Oundertaufend , Dech) 
z dziefięć kroć fto tyliecy złozóni| 
eine Milien Ducaten, tyfiąc rie 
albo milion czerwonych złotych 
zwey Millionen, dwa miliony, all), 
dwa tyliące tyfięcy. tauſend Mille 
nen, tyhactylieey tyfięcy, albo tyli 
milionow-. ń 
Milz; F. śledziona; etwas zum Einge⸗ 
weide gehörig, iedna fzruka ze trzem. 
ſtichet ihn, śledziona go kole, w sle 
dzionie go kole. die Milz ift AM 
gufgeſchwollen, śledziona De mu odę 
ła; ſchwillt auf, odyma fie. 
Mitzfucht, J. choroba na śledzionę, chor 
rowanie na śledzionę. 
Muilifiichtig, chory na śledzionę , cho: 
rowity na $ledzione. |, $ | 
Meilzwehe, „. bol śledziony , kwẹkanie | 
na sledzionę. er gat Milzwehe, ou 
ma bol śledziony, on cierpi bol“ 
śledzionie. e | 
Minder, mniey. viel minder bewege 
ihn die Drohungen, tym mniey g0 
porufzaig groźby. einen nicht mil 
der als die Kinder, lieb ſeyn / nie mnie) 
być kochanym jak dzieci. viel mi| 
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vka d der berſtehe ich es, daleko mniey ia to 
rozumiem. ? d 
TT ` Rinder achten, mniey poważać, mniey 


fżacówać; etwas, co; einen, kogo. 
Minderjahrig / mnieyfzych lat, fierocych 

lat, opiekownych lat. 9 
kę Minderjährigkeit, F. mnieyfzy wiek; De: 
ki | rocy wiek, fieroce lata, opiekowny 


ein | wiek, opiekowne lata. y 

Sch Mindern, umnieyfzać » umhieyfzyć, 
191 zmnieyfzać, zmnieyfzyćz die Zölle, 
być cła, komory. eines Ruhm mindern, 
te sławy komu WOZIE den Schmerz 
A mindern, bolu, żalu, komu umniey- 
zał fżyć. etwas von der Summe mindern, 


p z fumy co urywać, uymować umniey- 


fzenie s zmnieyfzanie , zmnieyfze- 
nie. 
Minderung, F. umnieyfzanie, umniey- 
fzenie, zmnieyfzanie, zmnieyfzenie. 
Mine, f. udanie na twarzy, mina, 0 
10%: poftawa, y ułożenie, fiebie, 
twarży, czoła. ernſthafte Mine maż 


dë fzać. das Trauren mindern, trofki, 
ER ftarania, kłopotu umnieyfzać , um» 
EH , nieyſzyé. ` 

m Mindern, das, umnieyfzanie, ümniey- 


GER 
$ 


Ir chen, Turowa minę ftroig, ſurowe czo- 
dë fo pokazywać, boͤſe Mine machen, 
d złą mine ftroić gniewliwą. er macht 
| luſtige Mine, on wefołą minę ſtroi, 
Ball welle czoło pokazuie, powrore 
Si znaczy to co: Untergrabung, mina, 
E podkop, podziom. unter den Wall, 
Gel die Mine treiben, führen, podziom, 
e mine prowadzić po podwał; *iu$ 
ah Schloß, na zamek. mit der feinigen 
“ Mime, in der Quere gehen, und alfo 
e, auf des Feindes feine Roffen, fwoim 
éi podziomem, fwoim podkopem, fwoią 
ng miną poprzec iść, y tak natrafić na 
gc nieptzyiacielfką minę. die Mine 
śle Feuer geben, fie fpringen zu laſſen, 
Ir - minę podpalić, wyftrzelić, rozfadzić, 
Ak eine Mauer, mit der Mine umwerfen, 
mur, podziomkiem, podkopem, ming 
dn wyładzić, wyrzucic. durch Minen eiz 
| nen eine Stadt erobern, minami miafta 
bee, doftać. die Erde zittert pon der Mine, 
d ziemia drży, od miny, od podkopu, od 
anie | podziomů. ` 
H. Minenfanmer, f komorka minowa, 
ol W podziomowa, podkopowa. 
Minenſchlauch, m. kofz minowy, po: 
egri dziomkowy, podkopowy. 


, Minho, Minho, Fluß in Spanien, rze- 
mil, ka w Hifzpanii, poZac, Minius. 


ne“ Miniven, miny podładzać, pedkopki 
ij podziomki podladzać, 7 SS 
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Miniver, m. Minarz, podkopnik, pos 
dziomnik, co miny Kopie podfadza. 
Minifter;, m. Miniſter; geheimer des 
Staats, taiemny Miniſter Tam ; vor⸗ 
nehmſter, naypierwfzy, nayprzedniey= 
125 Miniſter, przy boku panuigcego. 

Ministerium, m. Miniftrowie; bey Hofe, 
u dworu, nadworni; geiſtliches, ducho⸗ 
wni, ſtan kościelny, 

Mingrennität, F. lata fieroce, wiek fies 
rocy, opiekowne lata. 

Minorca, f. Minorka, Juſel, wylpas 
pot. Balearis minor. 

Minsk, Mińfko, Stadt und Woywod⸗ 
ſchaft in Litthauen, miaſto y Woie- 
wodftwo w Litwie; von der Stadt, 
oder aus der Woywodſchaft, 2 tego 

- miafta, albo z Woiewodiiwa, ad. 
Mind, Mina, Mińfkie, ` Woywöd 
von Minff, Woiewoda Minſki. Kaſte⸗ 
lan bon Minſk, Kafztelan Mixiki, 

Landbote bon Minſk, Pofeł Woic- 
wodftwa Minikiego. 

Minfe, naymnieyſzy. nicht der minſte 
Zweifel, ani naymnieyfza wätplis 
wość. 

Minute, f. drobiazg, minucyia, drobia, 
cząftki drobniutkie. 

Miolans, Miolan, Ort in Savoyen, 
miafto w Sabaudyi; von oder zu fola 
chem Ort gehörig, z tego miafta albo 
do tego miaſta należący, adj. Mio- 
lańfki, Miolariſka, Miolanſkie; einer 
daher, z Miolanu Męfzczyzna rodem 
Miolańczyk ; eine daher, rodem z 
Miolanu kobieta, Miolanka ; Art, 
Weiſe, adv, po Miolańfku, z Mio- 
lanifka, * 

Miquelets, ſpaniſche Schnapphaͤne; 2) 
Landmilitz aus den Pyrenaiſchen Ges 
buͤrgen, zboycy; rozboynicy po Hifza 
panlkich krajach. powtore znaczy: 
kraiowych żołnierzy Hifzpaniikich 
2 gor Pirenenfkich. 

Miquenetz, Mikwenec, Stadt in Africa, 
miafto w Afryce; von oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, z tego miafta albo de 
tego miafta należacy. adj, Mikwenec- 
ki, Mikwenecka , Mikweneckiez 
einer daher, Mikwenecanin ; eine das 
her, kobieta żtamtąd Mikwenecanka. 

Mir, mnie, trzeci Desk, mir felbſt, 
mnie Jamemu, £ 

Mirachow,Mirachow, Stadt, Gebiethe und 
Staroſtey in Pohlen, miafto y Powiat, 
y Staroftwo w Polfzcze, Staroſt von 
Mirachow, Staroſta Mirachowiki. 

Miracul, z. cud; wahres, prawdziwys 
falſches, £alfzywy, nieprawdziwy. 

Mirae 
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Miraculös, cudowny, dziwny. es iſt 
miraculós ; to ieft rzecz cudowna, 


dziwna. 


Miranda de Donro, Miranda-de-Duro, 


Stadt in Portugall, miaſto w Portu- 
gallii, potac. Miranda Durci, albo 
Contium, 


Mirandola, Mirandola, Stadt in Italien, 


miaſto we Wioſzech. von oder zu fole 
cher Stadt gehoͤrig „ z tego miatta, 
albo do tego miafta należący, ad. 
Mirandolarffki , Mirandolarńfka, Mi- 
randołanfkie; einer bahet, pes 
zna ztamtąd rodem, Mirandolańczyk ; 
eine daher, kobieta ztamtadze Miran- 
dolanka; Art, Weiſe, ous, po Miran- 
dolańfku, 2 Mirandolarifka. 


Mierbeau, (Mirbos) Mierbo, Stabt in 


Frankreich, miaſto we Francyi; von 
oder zu ſoſcher Stadt gebdrig, z tego 
miafta, aibo do tego miafta należący, 
adj, Mirboiki, Mirboika, Mirbośkie ; 
einer daher, męfzczyzna 2 Mierba, 
Mierbofczyk, Mierbouczyk ; eine da⸗ 
her, eine daher, biafogfowa z Mierba 
rodem, Mierbowka, Mierbowianka; 
Art, Weife, adv, po Mierbofku, z 
Mierbofka, iak w Mierbie. 


Mirecourt, (Mireeur,) Mirkur, Stabt in 


Lotthringen, miaſto w Lotaryngii; 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, z 
tego miaſto albo do tego miafta nale- 
żacy, adj. Mirkuriki» Mirkurfka, 
Mirkurſkie; einer daher, męfzczyzna 
z Mirkuru rodem, Mirkurczyk; eine 
daher, białogłowa 2 Mirkuru rodem; 
Mirkurka, Mirkuranka; Art, Weife, 
adv po Mirkurfku, z Mirkurfka, iak w 
Mirkurze. 


Mirepoſe, (Mirepoas,) Mirpoa, Stadt 


in Frankreich, miaſto we Francyi. 
połac. Mirapincum, oder Mirapiſcæ; 
von oder zu ſolcher Stadt gehoͤrig, 2 
tego miafta albo do tego miafta nale- 
żacy, adj. Mirpoańfki, Mirpoanſka, 
Mirpoańfkie; einer daher, kto rodem 
ztamtąd Mirpoańczyk; eine, Daher, 
białogłtowa z Mirpoi rodem, Mir- 
poanka; Art, Weife, adv. po Mirpoań= 
iku, z Mirpoańfka. 


Mis, źle, obacz na fwoim mieyfcu, 


Uebel. ; 5 
Misbilligen , niechwalić , nieaprobować, 


niepozwałać , nieprzyzwalać. ich 


misbillige deine Gefliffenheit, ia nie- 


chwalę twoich chęci; to co: odrzu- 
«ać, odrzucić; eines Rath, czyją ra- 
de. er misbilliget mein Verſprechen, 
an niechwali moiey ebietnicy» toco: 


GE 


nieprzyjmować. er hat es misbilige, 
on tego nieprzyigl, on na to, nie. 
zezwolił, on to odrzucił, voi 

Misbraͤuchlich, przez zty zwyczay, nie. 
dobrym zwyczaiem niegodziwym 
źwyczaiem. das alles geſchiehet mid 
bräuchlich, wfzyftko złym awyczaiem 
dzieie fię. 

Misbrauch, m. zły zwyezays nałog, 
złe używanie; des Weins, wina; 


des Gelds, pieniędzy. ber Misbrauch 


ift nicht zu billigen, tego nieodobregy 


zwyczaiu nietrzeba chwalić. bel 
Mis brauch if ſchaͤdlich, ro zie używa 


nie ieft fzkodliwe, 

Misbrauchen, na złe zażywać: źle zaży, 
wać. eines Unwiſſeuheit, zu des am 
dern Beten misbrauchen, czyiey nie 
wiadomości, na dobro drugiego nie 
godziwie zażyć. die Gefege misbray 
chen, praw na złe zażywać, er inis 
brauchet meine Gedult, on na złe zu 
Zy wa moiey cierpliwości. feine Bw 
nunft, zur Bosheit misbrauchen ol 
go rozumu na niezbożność zażywać, 
etwas, zu anderen Verderben, ti 
brauchen, czego na zgubę drugiego 
zażyć, zażywać. | 

Miſchen, mięfzać, miefzać, kłucić, 2 
mięfzać, zakłucić ; den Wein mi 

Waſſer, wino 2 woda mięfzać ; Vell 
unter die Rede, wierze do miewigzu 
ney mowy. etwas zu, oder unter mi 
ſchen, co do czego, albo między w 
mięfzać, 

Miſchen, das, mięfzanie, miefzaniy 
kłucenie, żamięfzanie, zaklucenie, 


Mliſchmaſch, m. mięfzanina, miefzaniną | ' 


halaputryna, pomięfzanie. 
Miſchung, J. mięfżanie, zmięfzanię 
pomięfzanie; zamięfzanie. 
Miskredit, m. nie kredyt, zty kredyt, 
nie dowierzanie, niedowiarftwo. (l 
einen Miskredit ſetzen, wprawić kogo 
w niekredyt, ſprawie aby kto nie 
` miał kreditu,, aby mu nie wierzond | 
aby mu nie dowierzano, nie ufano, 
Misdeuten, Zle tłumaczyć, na złe tl 
maczyć, na złą brać ftronę, 
Misdenten, das, złe tlumaczenie, m 
złe tlumaczenie, na złą branie ſtto · 
nę, złe rozumienie, czego, \ 
Misdentung, / zte tłumaczenie, na zł 
tłumaczenie, na złą ſtrone branici 
einer Rede, iakiey mowy. 
Misfaͤllig, nie podobaigey fie, ten, H 
to, co fie nie podoba; einem, komu 
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Misſaͤlligkeit, fi nie podobanie fie, nie 
fpodobanie fie; groffe, wielkie; ſon⸗ 
derbare, ofobliwe, zo co: nieukon- 
tentowanie. 

Misfallen, niepodobać fig; einem, ko- 
mu. es misfaͤllt allen rechtſchaffenen 
Leuten, to fie nie podoba wfzyltkim 
podściwym ludziom. es misfaͤllt ihm 
diefes, to fie mu nie podoba. dieſe 
Bosheit, fou mir misfallen, ta złość 

powinna fig mi niepodobać. die Tu⸗ 
end; oll niemals misfallen, cnota nie 

inna fie nigdy nie podobać. 

"er. werden dem guten Mann 

i en; dobremu człowiekowi fię 

nie podobaig. deine Aufführung, mig- 
fällt mir, twoie Iprawowanie fie, nie 
podoba fie mi. ihr felbft mis fallet ihr, 
wy fami die mi nie podobacie, CS 

Misfallen, das niepodobanie fie, nie 
fpodobanie fie; einer That, iakiego 
uczynku. 3 S 

Misgang m. błądzenie, zbladzenie, 
zabłądzenie, błąd, błądliwosć myle- 
nie fig, zmylenie. 

Misgebohren, poronić; gefaͤhrlich fúr die 
Geſundheit, niebezpiecznie dla zdro- 
wia, nazbyt wezesge porodzenie ; 
powtore znaczy: monſtröͤſe Geburthr 
poczwarne porodzenie, albo poczwa- 
ry iakiey urodzenie. N 

Misgehandelt, źle traktowany , źle roze 
prawiony, źle ułożony; źle umo- 
wio ` 

Misgehen , mylić fie, błądzić. die 
reden, die misgehen, ktorzy tak mo- 
wią, błądzą. 7 = 
tisgeftalt, nieładny, niekfztattny, nie 
piękney doby.  . 3 

Misgönnen, zazdrościć, życzyć aby kto 
niemiał czego; einem die Ehre, za- 
zdrosścić komu honoru; einem das 
Glück, komu fzczęścia. einem den 
Ruhm misgoͤnnen, komu sławy za- 
zdrościć. 

Misgonnen, das, der Ehre, honoru; 
des Reichthums, bogaftw. A 

Misgönner, m. zazdrofny, zazdrosci- 
wy, zazdrofzczący, Suėjł. zazdro- 
snik; gegen eines Lob, cudzey chwa- 

; ły; gegen eines Wohlergehen, cudze- 
go dobrego powodzenia, pomysl- 
nosci. 

Misguͤnſtig, zazdrofny, zazdrościwy, 
zazdrofżczący, ad. misguͤnſtige Leute, 

plagen und martern ſich ſelbſt, zazdro- 
śni ludzie dręczą fie y męczą fami ; 
gegen eines Glück, dla cudzego fzczę- 
ścia. er iſt misguͤnſig gegen meinem 
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Ruhm, on ieft zazdrofny moiey staa 
wy. der Misguͤnſtige, toͤdtet ſich ſelbſt, 
zazdrościwy ſiebie ſamego zabiia. 

Misgunſt, F. zazdrość. Misgunſt hegen⸗ 
zazdrość mieć. einem in Misgunſt 
bringen, kogo do zazdrości przypro- 
wadzić, wzniecić w kiem zazdrość, 
przywieść kogo do zaźdrości, wzbus 
dzić, zrobić, w kiem zazdrość. in 
Misgunſt kommen, gerathen, zazdro” 
ści fobie narobić, zazdrość popadać, 
zazdrości fie nabawić u drugich. in 
Misgunſt ſtehen, zazdrość u drugich 
cierpieć. die Misgunſt fahren laſſen, 
zazdrość porzucić, zazdrości poprzes 
ftać, pozbyć fie zazdrosci, daß fie 
ſolches nicht thun, hindert fie ihre Mise 
ungt, że oni tego nie czynią, praeſa- 
cadza im do tego zazdrość. 

Mishandeln, złe robić, złe czynić, złe 
broić, złego fie dopufzczać, błąd po- 
pełniać.. ein Frauenzimmer mishan⸗ 
deln, dopuścić lie złego z kobietą. 
powsore znaczy: einen übel tractiren, 
śle kogo traktować, źle kogo częfto« 
wać, źle fie z kiem obchodzić, + 

Mishandeln, das, złego czynienie, złe» 
go broienie, złego fie dopufzczanie, 
błędu popełnianie, złe traktowanie, 
złe częftowanie. 

Mis handlung Ve wyftępek, przeftępftwo, 
zbrodnia, grzech, ekfces, błąd, kry- 
minał. fie haben erſchreckliche Mis⸗ 
handlung begangen, oni ftrafzny kry= 
minal, ftrafzliwy wyftępek popełnili. 
hüte dich für diefe Mishandlung, ftrzeż 
fie tego wyftępku, tego błędu. was 
für eine groffe Mishandlung willſt du 
thun coza wielki ekfces chcefz ty po- 
pełnić. ſolche Mishandlung, wird im⸗ 
mer beſtrafet, taki wyftepek bywa 
zawfze karany. von ſolcher Mishande ` 
lung, will ich nicht horen, o takiem 
wielkiem ekcefie niechce słuchać. 
was faget man von dieſer Mishandlung? 
coż mowią o tym wyltępku ? 

Mishellen, nie zgadzać fie, nie być 1e- 
dnego zdania, z kiem , nie iedno 
trzymać, przeciwnie co infzego trzy- 
mać. 

Mishellen, das, nie zgadzanie fie, niea 
zgoda, nie iedno trzymanie, nie je- 
dność, i 

Mishellig, niezgadzaigcy fig, niezgodny, 
nie iedno trzymaiący, eo innego tray. 
maiący, co innego chcący. mishelli⸗ 
ge teute untereinander, niezgodni, 
niezgadzaiacy fig, nie iedno trzy” 
maiący ludzie między fobą. mit a: 

noeme 


1563 M J S 


nem mishellig aan, być z kiem nie- 
zgodnym, z kiem fie nie zgadzaią- 
cym, z kiem nie trzymaiącym być, 
być z kiem nie iedno trzymającym. 
Mishelligkeit , V. niezgadzanie lie, nie- 
zgoda, nie iedno trzymanie nie ie- 
dność. d 
Mishelliglich, adv. niezgodnie, nie ie 
dnoftaynym zdaniem, nie w iednośći. 
Mislauten, głofem fie niezgadzać, ro- 
Żnić fie w głofie, niezgodne mieć 


gloſy. 

Micleuten „das, gloſem fie niezgadza- 
nie, roźnienie fig w głofie. 8 

Mislich, wątpliwy , o czym powątpie- 
waią, pod wątpienie podpadaiący, 
wątpliwości podległy. misliche Salle, 
wątpliwe ` przypadki „ watpliwosci 
podległe trefunki. der Ausgang der 
Dinge, it mislich koniec tych rzeczy 
iet wąrpliwy. das Gluͤck, im Kriege, 
ift mislich, fzczeście na woynie ieſt 
watpliwe. mislicher Fall, wątpliwy 
erefunek. mislicher Ausgang des Krie⸗ 
ges, wątpliwy koniec woyny. mis⸗ 
licher Buftand , wątpliwy, pochylony 
ftan. mislicher Sieg, wątpliwe zwy- 
cięftwo. misliche Freundſchaſt, warpli- 

; wości podległa przyiażi. 

Mislich, au. wątpliwie; ſiehet es mit 
dem Siege aus, wątpliwe iet zwy* 
cięftwo, chwieie fie zwycięftwo. es 
ſtehet mislich mit der Sache, pod wąt- 
pieniem ta rzecz ieſt; mit der Schlacht, 
bitwa pod’watpliwosciz, wątpliwie fie 
toczy, każe wątpić na ktorą ftronę 
pomyślna będzie. : 

Mislingen, nie udawać fig, nie udać fię, 
źle fie udawać, źle fe udać, na złe 
wychodzić, nie pomyślnie fię po- 
wodzić, źle padać. er ſiehet, daß ſei⸗ 
ne gute Rathſchlaͤge mislingen, on 
widzi, że fig jego dobre zamysły nie 
udaią. der angefangene Krieg, mis⸗ 
linget, zaczęta woyna źle fie powo- 
dzi, źle fie udaie. das misliuget ihm, 
to fię mu nie udało, to fię mu nie 
powiodło, to fię mu źle udało. die 
Hofnung it ihm mislungen, nadzieia 
je mu nie udała, nadzieia jego zpel- 
zła, 2 iego nadziei nic, po jego na- 
dzieii. 3 i 

Miſpel, V. eine Frucht, owoc pewny, nie- 
Aplik. von Miſpel, z nieſpliku. 

Miſpelbaum, m. nieſplik drzewo, nie- 
ſplikowe. 

Miſpelſtrauch, m. kierſz niefplikowy, 
krzak niefplikowy. im Miſpelſtrauche, 
w niefplikowym krzaku, 
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Mlspreiſen, das, gardzenie pogardza: 


nie, Za nic mienie ,  niefzacowanie | 


- niepoważanie; pogardzenie. 


> Mispreifen, das, gardzenie, pogardzanie, 


za nie mienie, niefzacowa nieniepo- 
ważanie, pogardzenie. 

Miſſethat, F. zly uczynek, zła fprawa, 
nie dobra fprawa, nie dobra fprawka, 


Miſſethat begehen, zły uczynek zro: | 


bić, złey fie fprawy dopuścić, nie 
dobrą fprawkę zbroić. ſich mit einer 


Miſſethat befudeln, ofzpecić fie złym | 


uczynkiem, ofromocić fie złą fpra. 
wą. fih der Miſſethat enthalten, od 


zlega fię uczynku witrzymywać, | 


utrzymywać. feine Miſſethat verhee⸗ 
len, kryć fie ze fwoiem złym uczyn. 
kiem» taié fie ze fwoig złą fprawką, 
kryć fwoią złą fprawę, taić fwoią nie. 
dobrą fprawkę. die Miſſethat ber 
fen, zły uczynek ukarać, złą fprawę 
fkarać, za niedobrą fprawkę wychło* 
ftać. zu einer Miſſethat verleiten, do 


złego uczynku przyprowadzić, do |, 


zley fpiawy przywodzić, przywieść, 
na złą Iprawę namawiać. 
Miſſethaͤter, m. złoczynicas ktory ale 
czyni, źle czyniący, zfofprawca. 
Misrath / m: rozradzanie, rozradzenie, 
odmawianie, odmowienie czego. 
Misrathen, rozradzać, rozradzić; nie 
radzić, rw mie famym ſenſie: einen 
etwas, komu czego nie radzić , komu 
co rożradzać. ich misrathe dir diek 
Reiſe, ia tobie nie radzę tey drogi, it 
tobie rozradzam żę drogę. 
Misrathen, das, rozradzanie, rozradze 
nie, nieradzenie, niedoradzanie; tli 
nes Dinges, iakiey rzeczy, 
Mißionarius, m. Miflyonarz, opowit: 
*dacz słowa Bożego po obcych Nato: 
dach, Kaznodzieia narody nawracaiący: 
Misſtehen, przeczyć, zapierać, nie po 
zwalać, fprzeczać fie. es misſtehet 
alles, on zapiera, wfzyfkiego, on 
przeczy wizyitko , on fie o wizyfiko 
iprzecza, on mowi zawfze, że nie, 
on zapiera Mo. 

Misſtehen, das, przeczenie, zapieranie, 
przeczanie fię, mowienie że nie. 
Misthoͤnen, nie zgadzać fie głofćm, dźuię: 

iem, brzmieniem, inaczey brzmieć. 
Mischönen, das, niezgadzanie fie glo- 
fen, niezgodne brzmienie. 
Misthon, w. nienaftroiony glos, nie- 
zgodny glos, niezgodne gfofu dzwo- 
` nienie, brzmienie. 


Mistrauen, nieufać, nie wierzyć, nie 


dowierzać; dem böſen und falfcen 
Men⸗ . 
f 


e R 
= 
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Menſchen, złemu y fałfzywemu czło- 


wiekowi. 5 BEE 
Mistrauen, das, nieufanie, niewierze” 
nie, nie dowierzanie. ` Mistrauen in 
einem ſetzen, nie mieć ufania w kiem, 
nie dowierzać komu, trzymać fię 
przy nie dowierzaniu, mieć zawfze 
nieufanie , być, zoftławać w nieu- 
fani. : ; SC 
Mistrauifh, niedowierzaiący, niewie- 
rzący, nieufaiący. ; i 
Histranlic), z niedowierzaniem; 2 nie- 
ufauiem, niedowierzaiąć, nieufaigc. 
Miiyertand, m. złe rozumienie; un- 
rechter Verſtand, nie dobre rozumie- 
nie, powłore znaczy: Uneinigkeit, nie 
iedvość, niezgoda» nie iedno rozu- 
"mienie, 

Misſogchs, m. nie urodzay; groſſer / 
wielki; gefährlicher, niebezpieczny. 
Miſt, m. Gro, nawoż ; omalta, w tym 
Jamym jenfie , to co Tunger, alz 
ter, neuer, dtary, świeży,“ rzadki 
nawoz, ftara, świeża, rzadka omafta ; 
trockener, ſuchy; wohl verweſter, do- 
brze ugnily; vom Nindviehe, nawoz 
wołowy, krowi, 2 pod bydła. der 
von der Sonne ausgezogener, ktory 


od slorica ieft wyciągniony, wypalo- ‘ 


ny, z ktorego storce co naylepfze- 
go wyciagnelo. Miſt breiten, nawoz 
rozizucac, Miſt einadetn + nawoz 
worywać, przyorywać, Miſt decken, 
mawoz przykrywać, przykryć. Miſt 
von Tauben, gnoy z pod gołębi; von 
Eſeln, z pod osłow, adj. gnoy gołę: 
bi, gnoy osli; von Menſchen, z pod 
ludzi; von Schweinen, 2 pod świn; 
von Schaafen, z pod owiec; von Bier 
gen, z pod koz, kozi;. von Vögeln, 
z pod ptakow ; hitziger, gorący; von 
Huͤnern, z pod kur; wornach viel Un⸗ 
kraut wächſt, na ktorym wiele chwa- 
ſtu rosnie; welcher noch keine Kraft, 
ktory ma iefzcze fivoię moc. Flarer 
Mik, drobny nawóz; vier und zwan⸗ 
zig Suder, dwadzieścia y cztery fur 
nawozu, Miſt freuen, nawoz roztrzą= 
dać, rozrucać, im Herbſte Miſt aus⸗ 
führen, w iefieni nawoz wywozić, 
auf etwas Mif werfen, nawozu na co 
narzucać. Miſt führen, nawoz' wo- 
zić. zum Miſte gehörig, do nawozu 
należący , adj, nawozowy, do gnoiu, 
gnoiowy. voll Mif, pełny gnoiu, 
pełny nawozu. wo viel Miſt if, gdzie 
wiele nawozu, gnoiu ieft. Waſſer voll 
Mif, woda pełna gnoiu, Sub, gnaiow. 
ka, z gnoių woda. 


E 
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Miſt baͤren „ lafy gnoiowe, na ktore 
gnoy fkładaią, i 

Miſtbauer, n. gnoiarz, nawożnik, co 
gnoy, nawoz wozi. 

Mikel, A lep. auf Miſtel Vögel fans 
gen, na lep ptaki łapać. 

Mitfunke, m. człowiek, niechlui świ: 
nia, w tym fen/ie gnoy, toż famo gnos 
iek; unflätiger Menſch, nie ochędo. 
żny człowiek, plucha, zwiafzcza o 
kobietach, 

Miſtgabel, A widły do gnoiu, widły 
gnoiowe, do nakładania gnoiu, 

Miſtgrube, F. nawoz , gnoiowifko, 
mieyfce gdzie gnoy fktadain, 

Mifhaacken,m. kilof, do kopania gnoiy, 
do wykopywania nawozu, 

Miſekäfer, m. krowka, robak w gnoiu 
fiadaigey. 

Miſtlache, J. Pfuͤtze, kałuża ghoiowa, 
gnoiowka, błoto gnoiowe. 

Miſtleiter, J. kofze, literki gnoiowe na 
wozie, do gnoiu. 7 

Miſtwagen, m. woz do wożenia gnoius 
do wywozenia nawozu, 

Mit, z, prep. mit Weib und Kinder her⸗ 
umſchweifen, z dziećmi, y z żoną tua 
łać fie, wałęfać fie. mit einem bluti⸗ 
gen Degen, ergriffen werden, ze lapa- 

2 zkrwawioną być złapanym. init 
aubrechenden Tage kommen, rowno ze 
dniem przychodzić. die Poeten mit 
Ruft lefet, Poetow z chęcią czytać, 
mit groſſer Furcht anfangen zu reden, 
z wielką boiaźnią zaczynać mowić, 
einem, mit Briefen, an einem ſchicken, 
kogo z liſtem do kogo posłać. einen 
mit den Degen anfallen, ze fzpadą fig 

‚ porwać do kogo. viele mit Senfen, 
wohin ſchicken, wielu z kofami dokąd 
wysłać, es mit einem halten, trzy 
mać z kiem iedno. Przefłroga, weng 
dieſes Mit, eine Geſellſchaft oder Bes 
gleitung, das Würzen, Anmuth, les 
deutet, wird es im Polniſchen mit z 
prepof. gegeben, wenn es aber ein 
Werkzeug bemerkt, womit etwas ethan 
wird, feket man den Ablativum olches 
Werkzeugs allein, ohne die Præpoſition 
z. te E einen mit den Degen hauen, 
kogo kordem ciąć. einen mit ber 
Hand, mit einem Steine ſchlagen, Kos 
go ręką, kamieniem, uderzyć; aber 
nicht: z kordem, z ręką, z kamies - 
niem. zak tes, etwas mit der Feder 
ſchreiben, co piorem pilas. etwas mie 
dem Munde ſagen, co uftami mowić, 
mit Ohren hoͤren, ufzami słyfzeć. eta 
was mit Gewalt nehmen, co gwaltem 
hb eu 
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co mocą wziąć; nicht 2 piorem, 2 
uftami, z gwałtem ; mit Unrecht el 
nem etwas nehmen, przez niefprawie- 
dliwość wziąć co komu. mit Lift ei- 
nen hinrichten, zdradą kogo zabić. 
fein Leben mit der größten Schande ein? 
büffen, 2 naywieklzg chanbą życie 
utracić. mit Fleiß dunkel reden, u- 
myślnie, nie jafno, ciemno mowić. 
mit Pfeffer effen, 2 pieprzem ieść. mit 
ſolcher Sorgfalt, daß, 2 raką dokta- 
dnościg, że. mit ſolcher Gelehrſam⸗ 
keit, z taką uczonością. mit einem 
Worte, damit ich nicht von allen und 
jeden fager. wir ſollen die menſchliche 
Geſellſchaft, zu unterhalten fuchen, sto- 
wem, (nicht z iednym słowem) abym 
o wfzyftkim, y o każdym w fzczegul- 
ności nie mowił, my powinniśmy 
ftarad fie ludzkie fpołeczeńftwo 
utrzymywać. mit der Bedingung ei⸗ 
nem etwas geben heiſſen, daß er nicht, 
z tą kondycyią, z tym warunkiem 
kazać co komu-dać, aby nie. mit der 
eit, z czafem. 

Mitanhaͤngen , przydać co, przywiefić, 
przyłączyć, przypiąć do rzeczy Wwy- 
zey polozonych, 

‚Mitunfehen , przypatrywać lie wraz, 2 

| drugiemł bie Spiele, Grom. 

Mitarbeiten, wfpołpracować , wraz ro” 
bić, razem pracować. 

Mitarbeiter, n. wipołpracownik, wipot- 
robiący, wfpołpracuiący, 

Mitau Mitawa, Haupkſtadt in Curland, 
ſtofeczne miaſto w Kurlandyi; von 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, z tego 

miafta, albo do tego miafta należący, 
adj. Mirawiki, Mitawfka, Mitawfkie ; 

einer daher, męfzczyzna 2 Mitawy ro- 
dem, Mirawezyk, Mitawianin; eine 
daher, białogłowa, Mitawka, Mita- 
wianka; Art, Weife, add. po Mi- 
< /tawfku, 2 Mitawfka, iak w Mitawie, 

Meitaufwachſen, wipoł podraftać, wfpoł 
wyrńftąć, ; 

Mitbedeuten, oraz znaczyć, razem zna- 
czyć, razem wyrażać, oraz wyrazać, 

Mitbegaben, razem wypofażyć, razem 
pofag dać, oraz pofag wyliczyć. 

Mitbegaben, das, razem! wypofażenie, 
razem pofagu danie, wyliczenie. 

Mitbegebung, Y oraz wypofazenie, ra- 
zem pofagu danie, odliczenie. 
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Mitbegleiten, aflyftować, prowadzić ra- 


zem kogo, chodzić w towarzyftwie 
z kiem > 

Mitbegleiten, das, oraz aflyftowanie, 
oraz prowadzenie, = 


MIE 


Mitbegraben, oraż pochować, razem 
pochować, pogrzebać. 

Mitbeklagt, oraz obwiniony , wfpoł o. 
fkarżony, razem obwiniony. 

Mitbeſchweren, oraz obciążać, wraz | 
obciążyć, über die Waffen, auch mit 
Eiſenwerke, noch beſchweren, okrom | 
oręża żelaznym ſprzetem razem 
obciążyć. ich will mich nicht mit bez | 
ſchweren, ia fig niechcę y tym ra: 
zem obciążać. 

itbefiset, m. w fpołpofiadaiący; kon: 
pofeffów. pofpołu trzy maiący, wfpołpo. 

" fiadca, 

Mitbeter, m. wfpołprofzący , wfpolu- 
praſzaigey, razem profzący. 

Mitbeterin, F. wipot profząca, wipol 
upralzaigca, razem profząca. 

Mitbetler, m. wipoł żebrak, razem że. | 
brzący, pofpołu żebrzący. | 

Mitbeweinen, razem opłakiwać, oraz o. 
płakać, pofpołu opłakiwać. 

Mitbeweinen, das, razem oplakiwanie, 
wfpoł opłakiwanie, oraz opłakanie. | 

Mitbewohnen, bywać na czym, zafiadać 
na czym, wchodzić w co» iako tow | 
radę, być przy czym, das iſt: przy: 
tomnym. eines Rath mit benmwohnen, 
być na czyiey obradzie, zafiadać m | 
czyiey obradzie, być przy czyiey o 
bradzie, wchodzić w czyie obrady, | 

ich kann dem Rath nicht beywohnel, 
ia na tey radzie być nie mogę. 

Mitbitterinn, F razem uprafzaiąca, 1 
zem profząca, wfpołem doprafzaigd 
fię. 

Mitbringen, razem znofić, znieść, przy: 
nofić; einem etwas, co komu. | 

Mitbruder, m. wipolbrat; beffer dod, 
‚fimplex. brat. 

itbukłer, =. wfpołzaletnik, do iedney 
z drugiem chodzący. 

Mitbuhlerinn, J. wipołzalecnica, kton | 
razem z drugą kogo kocha. 

Mitbuhlſchaft, A  wipołzaletniftwo, | 
wfpoł zaloty, razem zalecanie fie. | 

Mitbuhlerkrankheit, F. tofkliwość w 
{polnych zalotach, wfpolne golt 
we zaloty. 

Mitbuͤrge, z. wipofrekoymia, wipołtę: | 
kodawca, wipol ręczący. | 

Mitbürger, n. wfpołobywatel, z iedne- ` 
go obywatelftwa, ziomek. 

Mitbuͤrgiſch, wfpołobywatelfki, do ie 

> dnego obywatelftwa należący. 

Mitbuͤrgerſchaft, €. wfpołobywacelftwo, 
iedno razem obywatelftwo. 


Miteanonſeus, n. WIpol Kanonik, Kol- 
=> Mitdſe⸗ h 


1508 


lega Kanonik. 
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Mitdiener, zz.  wipotstuga ; m. wipol- 
służący, wipot stuzaly- 
Mitdienerinn, A wipolstuga,f. fpotstu- 
żąca, fpołsłużała. 3 
Mitdienft, m. wfpołstużba, wfpołsłuże- 
nie, wfpolna usługa, wipolna służba. 
Mildulden. razem cierpieć, razem zno- 
Ié to co, fpołem cierpieć, pofpołem 
znofić 
Miteinander, jeden z drugiem , wraz, 
oraz, razem, fpołem, wfpoł, pofpo- 
łu; beyde hinrichten, razem obudwoch 
zabić. da er und ich, miteinander un⸗ 
żer dem Hauffen waren, gdy ja y on 
alho pofpołu w tłumie byliśmy. die 
Sachen, welche du und ich miteinander 
gelernet haben, rzeczy ktorych ia y 
ty razemeśmy fie nauczyli. -fie find 
miteinander vertraut, złączeni razem 
z. fobą poufale. der Vortrag in dieſer 
Sache, von den Buͤrgermeiſteren, do 
nieſienie uczynili o tey rzeczy Kon- 
fulowie, etwas miteinander vereinbar 
ren, co połączyć wraz, razem z fobą, 
die einerley Willens miteinander ſeyn, 
o tym mowilismy pofpofu z ſobg. in 
Freundſchaft, miteinander leben / ra- 
zem w przyiazni żyć ieden z dru- 
Siem, deſto vertrauter miteinander 
ſeyn, tym poufaley z kiem przefta- 
wać. miteinander bekannt ſeyn, być 
ſobie znaiomemi jeden 2 drugiem, al- 
bo eden drugiemu. ſich miteinander 
rauffen und ſchlagen, jeden 2 drugiem 
polpołu za łby fie wodzić y bić fie, 
miteinander reden, z fobą razem roz- 
- mawiać , ‘wraz z fobą rozmawiać, 
wraz z ſobg jeden z drugiem mowić. 
wenig miteinander uͤbereinkommen, ma- 
ło fie z fobą pofpołu zgadzać. ſiehe 


2 


die folgende Artickel. 


Miteinander abreden, razem fie z ſobg 


umowić jeden z drugiem. 
Miteinander efen und trinken „ razem 
fpołem iadać y piiać z foba. 
Miteinander grängen , pofpołu z ſobg 
graniczyć ieden z drugiem. 
Miteinander handeln, tractiren, z foba 
tazem jeden 2 drugiem traktować, 
umawiać De, o co. 


Miteinander Im Kriege ſeyn, razem być 
z foba nawoynie, pofpofu woynę 
służyć, 

Miteinander etwas kochen, etwas umge⸗ 
hen, razem co z fobą ważyć, polpo- 
fu z fobą co gotować; 10 efl: ipo- 
zem naradzać fie z fobą, ze ef: {po- 
łęm z fobą iaki zamach układać» ra- 
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zem fie z ſobg ieden z drugiem na- 
radzać, 

Miteinander lachen, śmiać fie 2 fobą ra- 
zem, jeden z drugiem pofpołu. 

Miteinander reden, razem 2 foba mo- 

‚wid, pofpolu ieden z drugiem dyfz- 
kurować. 

Miteinander reiten, pofpołu ieźdźić z 
4obą, na koniech. Oż/erw, iſt ein zwei⸗ 
felhaftes Wort, to ieft oboiętne, obo- 
ftronne słowo. i 

Miteinander rufen, pofpołu wołać, ra= 
zem zawołać, poipofu wykrzyknąć. 

Miteinander fchersem, .pofpołu żartować, 
razem ieden zdrugiem żartować, ipo- 
dem między fobą żartować, 

Miteinander ſchreyen, razem krzyczeć, 
oraz krzyczeć, (potem krzyczeć 

Miteinander ſchwatzen, razem gadać, po- 
{polu fobie rozmawiać, pofpołu świe. 
gotać, razem fzczebiotać, žo defii roz- 

‚ mawiać, RS 

Miteinander fonsieren. chodzić 2 fobą 
razem, przechodzić fie jeden z dru- 
giem. = 

Miteinander fireiten , wadzić Be z fobą, 
kłucić fię ieden z drugiem, 

Miteinander ſich verloben, zaręczyć lie, 
zaręczyny mieć z fobą. s 

Miteinander weiden, rażem pafać, razem 
paść, wraz pafać, poipołu pafać, ipo- 
tem paść, fie weiden miteinander die 
Ziegen, oni palaig 1azem z fobą ko- 
zy. die Ziegen, weiden miteinander) 
kozy razem fe, ſpolem 2. ſobg pa- 
faig, poſpotem lie pafą 

Miteinander zifern; dzeptać jeden z 
drugiem, cicho z fobą rozmawiać. 

Miteinbringen, wnofić razem, kłaść ra- 
zem, wkładać razem. die garſtigen 
Zothen, mit in die Hiſtorie einbringen, 
plugawe żarty albo rzeczy kłaść w 
hiftoryią. Verſe in die Rede mit eins 
bringen , wierfze mięfzać , kłaść do 
niewiązaney mowy. \ 

Miteinbringen, u. wnofzenie razem, po- 
iożenie razem, kładzenie ipołem, w 
co. 

Miteinmengen, mięfzać pofpołu, w mię: 
zać, pomięfzać z czym, w mięfzać 
w.co. ſich in andere: Geſprache mit⸗ 
einmengen, mięfzać fie w cudzą mos 
we, alba do cudzey mowy. ` 

Miteinmengen, das, mięfzanie fie, wmie- 
fzanie fie do czego, w co. ; i 

Miteinſaugen, wpiiać razem, wfyfać fpo-= 

em, wfać razem, wciągać razem w 


gie, 


co, w fiebie, 
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Miteinſaugen, das, wpiianie razem, wfy- 
fanie razem, wciągnienie razem W 
fiebie, 

Miteinfprechen, nawiedzać czafem; bey 
einem, kogo, bywać , bey einem, u 
kogo; bey der Tochter, u corki; bey 
feinem guten Freunden, u fwoiego do- 
brego prayiaciela. 

Miteinſprechen, das, nawiedzanie czas 
fen, bywanie u kogo, chodzenie 
czaiem do kogo. 

Miterbe m. fpołdziedzic, co razem 
z drugiem dziedzicem ieft. 

Miterben, dziedziczyć wfpoł, dziedzi- 
czyć razem, być z drugiem oraz 
dziedzicem. 

Miternähren, zywić kogo razem z dii- 
giem, chować (polem kogo. 

Mikernaͤhren, das, Żywienie fpołem, 
chowanie fpofem. 

Miteſſen, razem iadać; des Abends, w 
wieczor; des Mittags, na obiad, 

Miteſſen, das, wfpoł iadanie, razem ia» 
danie. 

Miteſſer, m. wfpoł ftołownik, wfpoł 
iadacz, wfpoł iadaiący, do iednego 
{tolu chodzący ; taͤglicher, co dzien- 
ny ftofownik, powfzedni ftoławnik; 
des Abends, na wieczor, w fpołwie- 
czerzaiący ;hed Mittags, na południe, 
wipołt obiaduiący. powtore znaczy: 
robaczek zafkorni, nakfztałt włofa, 
od ktorego dzieci fchną. Art Wuͤr⸗ 
mer der Kinder. 

Miteyulaut, m. ſpof wygnaniec, razem 
wygnany, razem wywołany. Mit⸗ 
grulant fepn, razem być wywołanym, 
razem wygnanym, być fpołwygnań- 
cem. 

Miteldam, n. wipol zięć, drugi zięć, dru- 
giey corki mąż. 

Mitfechter, m. razem, fie, potykalący, 
razem fię biiący. 

Mitfluͤchtiger, m. wfpoł zbieg, razem 
zbiegły, razem uciekaigcy. 

Mitfreindling, n. cudzoziemiec także, 
obcy także, także poftronny. 

Mitfreyen, ciefzyć fie fpolem, radować 
fię fpołem, wefelić fie potem, cie- 
{zyc fie razem, radować fie razem. 

SRitfrenen, das, ciefzenie fie fi olem, 
ciefzenie fie razem, ciefzenie Dë orax 
z drugiem. 

Mitgaber J, poſag; ſchoͤne, piękny; 
baare, gorowy, w gotowiznie; beſon⸗ 

dere, vortrefſiche, ofobliwfzy, prze” 
dni poſag. 
einem anvertrauen, pofagu corczynego 
komu powierzyć die ltgabe, ift 


151x 


die Mitgabe der Tochter, 
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Schuld an feiner Noth, obarczonym 
być długiem pofagu. der Tochter 
keine Mitgabe, mitgeben, ausmachen 
koͤnnen, nie móc dać corce pofagu, 
nie moc nazbierać na pofag dla cor. 
ki. Mitgabe bekommen polag wziąć, 
pofag brać. eine Mitgabe beſtimmen, 
anſezen, polag naznaczyć, ułożyć, | 
wiele pofagu ma być; alles dazu ale | 
fegen, verfprechen, wizyftkie pieniądze | 
na pofag łożyć, obiecać. einem mit | 
der Mitgabe bereichern und verſehen, 
kogo pofagiem zbogacić , opatrzyć, 
eine Jungfer welche keine Mitgabe bat, 
panna bez pofagu, ktora nie ma po: 
fagu. einer Tochter Mitgabe geben 
und der andern nichts, iedney corce 
dać pofag, a drugiey nie. der feine 
Mitgabe hat, co nie ma żadnego po. | 
fagu, nie pofaxny, bezpołażny; ady. 
bez pofagu. zur Mitgabe, na pofag,| 
zur Mitgabe gehörig. do pofagu nale. 
Żący, adj, pofagowy, pofagowa, po, 
fagowe pofażny. ` | 
Mitgaſt, m. fpoł gość, fpołem. gofzcz, 
cy, fpolnik gościa, także też gość, 
powtore znaczy: bey einem Gaſtgeboth 
zaprofzony ſpofem, w gościnę » m 
ochotę, na bankiet z drugiemi. ` 
Mitgeben, razem dawać, razem. dać; 
feinem Freund dreißig tauſend Thaler 
fwoiemu przyiacielowi trzydzieści 
tyfięcy talerow, powtore znaczy: po. 
ſag corce dawać; dać. 
Mitgeben, das, razem danie, razem di 
wanie, pofagu danie, | 
Mitgefangener, m. fpołniewolnik, . 
zem w niewoli będący. | 
Mitgehuͤlf, m. pol pomocnik, fpołpo 
magacz, razem pomagaigcy. 
Mitgenieſſen, razem używać, razem u. 
żyć» pofpołu używać „ ſpolem użj: 
wać; etwas, czego. wir haben ul 
mitgenoſſen, my naużywaliśmy je 
wiele razem, pofpołuużyliśmy wiele 
Mitgenieſſen, das, razem używanie, ir 
lem używanie. 3 
Mitgenoß, m. fpolnik, ſpolecznik; u 
etwas, w czym. Mitgenoß am Resch 
{polnik Kroleftwa ; an dem Vergil 
gen, fpolnik uciech, fpolnik rozko! 
Ey; an allen Gluͤck und Unglück, ek 
as wfzelkiego fzczęścia y niefzczę: | 
cia. 
Mitgenoffenfhaft, A fpolniftwo, ta 
warzyftwo, fpołeczność; an etwas, 
w iakiey rzeczy, fpoieczeriftwo. / . 
Mitgenoſſinn F. Spolniczka; Towarzyfi | 
a, Społeczniczka, 
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Mitgeſandter, m. Spolpoſel, Kollega po- 
felftwa, fpolnik poſelſtwa. 

Mitgeſell, m. Społtowarzyfz, To- 
warzyfz, w woyśku» na woynie. 

Mitgeſellinn, F Spoltowarzylzka, to- 
warzyfzka; przyiaciolka, w zymże 
famym fenfie. 

Mitgeſellſchaft, J. Towarzyftwo, Społ- 
towarzyitwo, fpolnasłużba woienna, 
fpołeczeriftwo. 

Mitgeſpan, m. Spolnik, fpołecznik, 

` towarzylz, fpołtrzymaiący. 

Mitgetheilt, podzielony, dany, użyczo- 
ny, udzielony drugiemu. 

Mitgezehlt, policzony, porachowany po- 
fpołu z drugiemi. 

Mitgift, V pofag; die wird nicht gege⸗ 
ben werden, c: nie będzie dany. 
Mitglied, . fpotczłon;'in einer Sache, 
wiakiey rzeczy, to co: fpolnik; an 
einem Amt, na urzedzie , Kollega 
urzędu. Mitglied des Raths, Spot- 

człon w radzie, Senator także. 

Mithalten, trzymać razem, obchodzić 
razem, pofpołu obchodzić; ein Set, 
święto. ein Gaſtgeboth mithalten, o- 
chotę fprawiać, bankiet dawać, na 
ochocie, być ciefzyć fie, potym zna- 
czy to co: mit auf einer Parthey fey, 
być na czyiey ftronie, trzymać czyią 
ftronę. 

Mithalten, das, trzymanie razem, ob- 
chodzenie razem. 

Mithelfen, pomagać, dopomagać ; ei⸗ 
nem, komu. z0 co: wypofażyć. einer 
Tochter mithelfen, wypofażyć corke. 

Mithelfen, das, pomaganie, dopomaga- 
nie, wypofazenie. ` 


Mitgelfer, m. pomocnik, dopomagacz,. 


"dopomożca, pomagaigeys pomoży- 
ciel. PR 

Mithelferinn, J. pomocnica , poma- 
gaczka , dopomożyciełka, pomo. 
cniczka. 


Mitherſchen, wipol panować, razem pa- 


nować, pofpołu panować. 

Mitherrſchen, das, wfpoł panowanie, 
razem panowanie, fpołrządy. 

Mithin, tym, tak; geſchiehet es, daß, 
tymdzieie fig czefto że, tym ſtale fie 
to ze. 

Mithin thun, razem co włożyć, pofpo- 
łu co kłaść. A 

Mithin zu thun, dać w koło, obkla- 
dać w koło; Thon, gliną obłożyć w 
koło. , > : 

Mithridat, m. Mitridat; eine Arzeney, 
began tu pewna. 


Mithupfen, razem Ikakae, razem wy- 


fkakiwać, pofpołu fkakać. 
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Mithuren, pofpołu kumwid, razem 2 fo» 
ba kutwić. l 

Mithurer, m ſpolkurewnik, wraz kie 
rewnik, pofpofu kurewnik 

Mitjauchzen, pofpołu wykrzykiwać, ra- 
zem okrzykiwać. 

Mitigiren, ulżyć, zfolgować, pofolgo- 
wać; die Strafe, kary. 

Mitirren, razem błądzić, z kiem pofpo- 
łu błądzić, 

Mitkäufer, m. fpołkupiem, fpołkupiec, 
fpołkupuiący, nafpolkupuigey. 

Mitklager, m. fpołośkarżyciel, fpolob- 
winicieł, fpolnik ofkarżenia. 

Mitknecht, m. fpoł służalec, fpot służa- 
ły, fpot niewolnik, pofpołem z dru- 
giem służący. 

Mitknechtſchaft, J. fpolna służba, fpol 
służba, {polne służenie. 

Mitkoſten, razem kofztować, wraz kofz- 
tować, pofpolu oraz kofztować, 

Mitkoſten, das, razem kofztowanie, 
wraz zkofztowanie, pofpołu razem 
kofztowanie. 

Mitlauten , razem brzmieć , pofpołu 
brzmieć, razem dźwięczeć, pofpołu 
dźwięczeć. 

Mitlauten, das, razem brzmienie, po- 
fpołu brzmienie, razem d2wigezenie, 

Mitlautend, razem brzmiący, pofpoła 
brzmiący , fpołem razem brzęczący. 
mitlautende Buchſtaben, fpołbrzmiące 
litery. 

Mitlehren, razem uczyć, razem naus 
czać, pofpołu nauczać, 

Mitlehrjunge, m. fpołuczer(, fpołuczą- 
cy fie, razem uczący fie. 

Mitleiden, żałować kogo, żal być komu 
kogo; mieć pożałowanie nad kiem 

ſpof ubolewać, * {pol cierpieć, pos 
boleć. $ 

Mitleiden, das, fpoł bolenie, fpol ubo- 

lewanie, pain owanie kogo; ift bes 
niemand groß erreget worden, w ni- 
kiem nie było wzbudzone wielkie 
pożałowanie. mit einem Mitleiden 
haben, mieć posalowanie nad kiem. 
zu Mitleiden bewegen, do pożałowa- 
nia, do kompaj)yi poruſzyc. das Mit- 
leiden entſtehet, pozałowanie powftaics 
das Mitleiden, it in die Gemuͤther der 
Richter, zu erwecken uothig Kom pal 
potalowanıe w umysłach fed 
wzbudzić trzeba. mik einem viel Mit⸗ 
leiden, mieć kompaflyig nad kiem; 
mit eines Hungereleiderey, poZafowa- 
nie mieć nad czyim głodem; mit eis 
nes Unglück, nad czyim niefzczę = 
sciem; mit eines Sufalie, nad czyim 
BHE? treiun? 
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trefunkiem. ich hatte mit meinen Bru⸗ 
der ſonderbares Mitleiden, ia miałem 
nad masem bratem, ofobliwe poża= 
wanie, ofobliwe politowanie. ſein 
Mitleiden einem bezeugen, fwoie poli- 
towanie, pożałowanie, ſwoig kom- 
paſſyſg komu oświadczyć, - pokazać 
nad niem, 

Mitleidig, mitoſierny, litościwy; po- 
żałwący, Kata maiący, litość 
maigcy. ſich mitleidig erweiſen, na 
kogo byćlitościwym być mitofiernym 
na kogo, być kompa/fyią 'maiącym 
nad kiem. ſich mitleidig erweiſen r li- 
tościwym , {pof ubolewaiącym fie 
pokazać» ftawić. gegen einen mitlei: 
Dig ſeyn, być licościwym, być miło- 
fieroym na kogo, kompaflyig maiącym 
nad kiem. 

Mitleidig, adv, mifofiernie , litosciwie, 
z kompallyig, z pożałowaniem. 

Mitleidigkeit, Y. licościwość, lutosei- 
wość, Kkompa/fjia, żal nad kiem. 

Mitleidiglich adv. litościwie, mitofier- 
nie, z pożałowaniem, æ kompa//jiq, 
z pozałowaniem. i 

Mitlernen, razem be uczyć, poſpotu ſię 
uczyć. 

Mitlerweile, tym czaſem; ich ſchrieb 
den Brief, napifałem liſt. 

Mitmachen, razem robić, razem czynić. 
wie man es miteinander machet, gleiches 
Gelichter miteinander ſeyn, co inny 
czyni toż famo z niem czynić. 

Mitnehmen, z foba wziąć, 2 fobą brać, 
razem z fobą zabrać. 

Mitnichten, bynaymniey, żadną miarą, 
żadnym ſpoſobem, nie y nie. 

Mitanderfallen, fazem upadać, razem 
upaść, razem padać, razem paść 2 
drugiem, 

Mitanordnen, razem rozporządzać, po- 
{potu z drugiem rozporządzać, #0 co: 
befehlen, razem 'rozkazać, oraz rozka- 
zywać, oraz fłanowić ; daß der Krieg 
angehen ſolle, aby woyna była; daß 
die Armee marſchiren ſolle, aby woy- 
fko maſzerowafo. j 

Mitvatron, m. Lonpatron, fpoł obrońca, 
{pot protektor, z drugiem. 

Mitveinigen, razem męczyć, pofpołu 
męczyć, oraz drugiem katować. 

Mitpflanzen, razem fzczepić, fpotem z 
drugiemi zafzczepiać. 

Mitslaudern, razem gadać; fpołem z 
fobą gadać, , pofpołu fobie rozma- 
wiać. 

Mitprieſter, m. fpolkfiądz, ſpolkapfan, 
saktęż Kfiądz, takte Kapłan. 
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Mitraſen, razem fzaleć, poſpolu 2 dru» 
giem fzaleć, wraz Izalec. 

Mitregent, m. Społrządca, Społwielko» 
rządca, Społrządzący. 

Mitreiſen, polem iezdzić, razem pos 
droż odprawiać. 

Mitroſten, razem piec, fpołem piekaćj 
polpolu przypiekać. ; 

Mitfäugling, m. dpotchowanek, fpol- 
karmek, ktory De razem z drugiem 
przy iednych pierſtach chował. 

Mitſaufen, razem z 'fobą fzeptać, po. 
fpołu, 2 foba pofzeptywać, fpolem 
fzeptać. | 

Mitſchallen ; razem brzęczeć, razem 
brzmieć, razem dzwonić, 

Mitſchaͤtzen, razem fzacować, pofpołu, 
oraz, fpołem, fzacować. 

Mitſcherzen, razem 2 drugiem żartować, 
pofpofu żartować. 

Mitſchuͤler, m. ſpolzak, fpożfzkołek, ra 
zem do fzkoły chodzący. to co: fpo. | 
łuczen. Mitſchuͤler des Ariftoteles 
fpolüczen Aryftotelefa. 
ſchuͤler gewefen ſeyn, być ius bylo 
czyim dpołuczniem. viele Mitſchü⸗ 
ler haben, wiele mieć fpołuczniow. 

Mitſchuͤlerzeit , F. czas fpoluczerńftwa, | 
czas fpołżakoftwa, czas fpolfzkot | 
koflwae. | 

Mitſchwatzen, pofpoła z foba rozma 
wiać, razem z fobą gadać. d: 

Mitſchwatzer, m. fpołgadacz, fpołgadw 
ła, ſpolem gadaiący. ; N | 

fpołteść, H 
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Mitſchwiegervater, m. 
swiekr, fpołświekier. | 
Mitſchwimmen, razem pływać, fpołen| 
pływać, pofpołu pływać. | 
Mitſauffen, razem wzdychać, razem 
weftchnąć, (polem weftchnąć,. pofpo* 
tu weftchnąć, pofpołu wzdychać. 
Mitſingen, razem śpiewać, poipołu śpie | 
wać, z kiem spiewać. | 
Mitſingen, das, razem śpiewanie, po- 
{polu spiewanie. | 
Mitfinger, m. razem śpiewacz, fpofspier 
wak, fpoiem śpiewak. | 
Mitfoldat , m. fpołżolnierz, kamraty 
fpotwoiak ; fpot woiownik. | 
Mitſpeiſen, polem iadać, razem iadać, 
fpołem ieść, pofpołu iądać. 
Mitſpielen, grać z kiem, razem grać; 
fpołem grać. powżore znaczy 10 co: 
begegnen, obchodzić, częftować; ei 
nen übel, kogo żle; mit Worten, 
słowami. 
Mitſpielen, das, igranie fpołem, razem | 
igranie, ſpolne igranie. | 
Mitſple⸗ 


F 


eines git" 


* 


tus 


Ewa, 
kob, 


ma | 
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Mitſpieler, m. belge, fpoligracz, 


fpołgraiący, ſpoligraigcy. 

Mitſpielung / fto co Traetirung, trakto- 
wanie, częftowanie. uͤbele Mitſpielung, 
złe traktowanie, złe częftowanie; 
mit ſcharfen Worten, oftremi sło- 
wami. 

Mitfierben, umierać pofpofu, umrzeć 
razem, poſpolu umierać; oraz z kiem 
umierać. 

Mitſtimmen, zgadzać De razem glofem, 
beufallen, zgadzać fię zdaniem, zezwa- 
lag, fwoiem zdaniem przypadać na co, 
zezwolenie ſweie dać na co. 

Mitſtimmend, glofem fie razem zgadza- 
jący; zezwalaiący na co razem. 

Mitſtimmer, m. przypadaigey razem 
zdaniem na co, zgodny w głofie po- 
fpołu zezwalający na co. 

Mitſtimmerinn, Z przypadająca razem 
zdaniem na co» pofpołu zezwalaigca 
na c. 

Mitſtimmung /, razem fie zgadzanies 
razem przypadanie na co, razem glo- 
fowanie. ; 

Mitſtreiten, wadzić fie pofpolu, kłucić 
tie pofpołu. 

Mitfireiten, das, „, (polne wadzenie fię, 
kfucenie fig pofpołu. 

Mitſtreiter, n. fpolny zwadnik, {pol 
kłutnik, fpolny kłutaik; ſpof fprzecz- 

| DIK, 

Mittågig, południowy. mittägige Zeit, 
południowy czas. mittägige Sonne, 
południowe słońce. mittägtger Wind, 
południowy wiatr. mittägige Gegend, 
poludniowy kray, poludniowa kraina; 
kray na południe leżący, F 

Mittag, n. południe, die Mitte des Taz 
ges, śrzodek dnia. heißer Mittag, go- 
race południe; im Winter, południe 
zimowe. es wird Mittag, południe (ię 
robi, południe nadchodzi. bis op den 
Mittag bleiben, aż do poludnia zo- 
ftac. morgen vor Mittage zu Hanfe 
ſeyn, iutra przed południem być w 
domu. eben den Tag nach Mittage, w 
tenże fam dzień po południu, tegoż. 

'famego dnia z południa. am Mittage 
nicht helle feon / nie widzieć w potu- 
dnie, nie widno być w południe. auf 
den Mittag wiederkommen, okoła po- 
łudnia powracać. gegen den Mittag 
ankommen / ku południowi przyść. es 
ifi um Mittag, teraz iet famo potu- 
dnie, famiurenko południe. die Ge⸗ 
gend gegen Mittag, kray ku południo- 
wi. gegen den Mittag liegen, na po- 


udnie leżeć. die Sonne nimmt ihren 
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Lauf gegen Mittag, skorice bierze fwoy 
bieg ku południowi. SSAK 
Mittagseſſen, v. obiad, takoży szowo m 
słowo południowe iedzenie, 
Mittagsgaſt/ m. gość południowy, gość 
na obiad, gość na obiedzie. 
Mittagsmahl, : obiad. auf dem Mittags⸗ 
mahle effen, na obiad ieść, 
Mittagsmahlseit, £ obiad, ebiad czasy 
obiędny czas; ſehr gute, bardzo dobry 
obiad; zugerichtete, zgotowany, goto- 
wy; warme, ciepły; koͤſtliche, drogi, 
kofztawny; die zu rechter Zeit anges 
ſtellet wird, ktory w fam czas zafta- 
wionysieft; Zuruͤſtung dazu, gorowość 
do obiadu. einem die Mittagsmahlzeit 
geben, dać komu obiad; barju kom⸗ 
men, na obiad przybyć. zur Mittags⸗ 
mahlzeit einladen, na obiad zaprafzać, 
zaprofić, na obiad profić , do ftotu 
profić. die Mittagsmahlzeit zurichten, 
obiad zgotować, obiad nagotowaé; 
einen darzu mituehmen, kogo na obiad 
z fobą wziąć. einem die Mittagsmahl⸗ 
je vorſetzen, zaftawić, poftawić prze 
iem obiad;  yetfiunten , obiadu fie 
pozbawić. Mittagsmahlzeit halten, 
obiad ieść, obiad trzymać, u obiadu, 
na obiedzie być; in irdenen Gefäfenr 
na glinianych naczyniach. ohne Mit⸗ 
tagsmahlzeit ſeyn, bez obiadu być 
obiadu nie ieść. kleine Mittagsmahl⸗ 
jeit, mały obiad, obiadek, obiadek 
okręgły. darzu gehörig, do obiadu na- 
leżący; adj. obiadowy, obiadny, obie- 
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dny. R 

Mittagsruhe, F. wczas południowy, ſpo- 
czynek południowy. Mittagsruhe 
halten, wczału południowego zaży- 
wać, wczafować fie, fpoczywać; po 
południu. ; = 

Mittagsſchlaf, m. fen południowy, Apa- 
nie południowe. ; ; 

Mittagswarts, ku południowi; liegend, 
cacy ſich befindend, znaydniący 
1 


R , 

Mittagswind, m. południowy wiatr; ge⸗ 

Under, wolny, wolniutki; tegenbafter, 
dźdżowy. 

Mitte, die, F. śrzodek. in der Mitte der 
Welt ſteht die Erde, w śrzodku sia 
ta ftoi ziemia. in der Mitte hinlegen, 
w śrzodku położyć. eine in der Mitte 
umfaſſen, wziąć w poł ktorą, w, po 
ktorą obłapić. in der Mitte des Marks 
tes, na śrzodku rynku. mitten über 
den Markt laufen, po srzodku rynku 
biegać. mitten im Weinberge ftehen, 
w śrżodku winnicy taé. mitten im 

Bb b A Trinken 


utraty fwoie 
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Trinken zu ſchreyen anfangen, piiąc, w 
śrzodku napoiu zacząć krzyczeć. in 
der Mitte ſtehen, w śrzodku ftać. 


Mittel, das, u. śrzodek , das gleich weit 


von beyden Enden iſt, co ieft rowno 
odległe, od obudwoch koncow. Mit⸗ 
tel ber Welt, srzodek świata; znaczy 
rare to co Arzneymittel, lekarftwo, 
fpofob lekarfki, srzodek lekarfki ;heff- 
tiges, tegie; vortreffliches, przednie; 
kräftiges mocne; guserleſenes, wybor- 


ne; langſames, wolne, nie rege: das 


gute Wirkung thut, ktore dobry Tku- 
tek fprawuie; vergebenes, daremne; 
das nicht hilft, ktore nie pomaga; gez 
indes, lagodne, wolniutkie; unter⸗ 
ſuchtes, nie doznane, nie doświadczo- 
ne; perdächtiges, geſchwind wirkendes, 
podeźrzane. prędko fkutkuiące, ope- 
ruiące; bequemes, wygodne; das iſt 
das einzige für dieſes Uebel, to ieft ie- 
dene lekarftwo na to złe; wider He: 
gerey erfinden, wynaleść lekarftwo 
przeciwko czatom, albo lekarftwo na 
czary. feinem Beften init ſtarken Mit⸗ 
teln zu Huͤlſe kommen, ratować ſwoje 
zdrowie mocnemi lekarftwami. Mit⸗ 
tel zu etwas fuchen, lekarſtwa na co 
Lukas. das Mittel haben und fich befe 
Ten bedienen, mieć fpofob, mieć le. 

arftwo y zażywać go. fich das Mit- 
tel wider die große Halte anſchaffen, 
ſpoſob fobie obmyslis przeciwka 
wielkiemu zimnu. zu einer Wunde 
das Mittel brauchen, na iaka ranę le- 
Karftwa zażywać. ſich durch den Tod 
wider eines Unrecht ein Mittel verſchaf⸗ 
fen, Śmiercią fzukać śrzodku prze- 
ciwko czyiey nięfprawiedliwości. oh⸗ 
tie Mittel und Hülfe in feiner Noth 
ſtecken bleiben, bez ſpoſobu, bez po- 
mocy w potrzebie fwoiey zoftawać, 
die Wunden mit einem Mittel heilen, 
rany iakiem lekarſtwem goić: wenn 
ſonſt kein Mittel vorhanden, kiedy iuż 
@adnego nie ma lekarftwa, żadnego 
$rzodku, żadnego ſpoſobu; potym 
znaczy io eo doftatki, fortuna, boga- 
two; Vermoͤgen, Reichthum, geringe 
Mittel haben, nie wielką mieć fortu- 
nę. da die Mittel des Vaterlandes er⸗ 


ſchoͤpft find, doftatki oyczyzny D wy- 


ezerpane. durch etwas um feine Mit 
tel kommen, przychodzić przez co do 
fortuny. ſich ins Mit⸗ 
tel ſchlagen, legen, treten, wpaść , w 

$ztod rzeczy, w pośzrod intereſu, 
intereſem zawiadywać, alle Mittel 
und Wege verſuchen, wizyftkich fpofo- 
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bow y drog probować. ein Mittel etgrcie 
fen,chwytać fię śrzodku,fpofobu. da fich 


die Weiber ins Mittel ſchlugen, iſt dar ` 


Streit geſtillet worden, gdy fie panie 
w rzecz wdały ,. kłutnia była ufpo. 
koiona. fich eines Mittels bedienen, 


zażywać iakiego śrzodku, iakiego | 


ipoiobu. ex hat gewiſſe Mittel ergtifs 
fen, on fię chwyeil pewnego śrzod. 
ku. etwas durch erlaubte Mittel ertan 
gen, doftąpić, nabyć czego godziwe, 
mi fpofobami. es it noch ein anderes 
Mittel fich bey ihm einzuſchmeicheln, 
iefzcze ieſt infzy ſpoſob przyiść do 
iego lafki. 

Mittelbar, pośrodkuiąc, między czym 
zachodząc. 

Mitteldarm, m. błona kifzkowa. 

Mittelding / . rzecz obojętna, bez Drop, 
na, ani zafzkodzi, ani pomoże. 

Mittelfinger, m. palec śrzedni; drugiod 
wielkiego, ferdeczny. 


Mittelkreis, m. am Himmel, Ekwaror Ad 


niebie; mazwiy Rownotęk. 

Mitttellaͤndiſch, środziemny, das auf den 
feſten Lande weit vom Meere abliegt, 
co na wielkiey ziemi daleko od mo. 
rza leży. mittelidubifche Stadt, śrzo. 
dziemne miafto. mitteilandiſche Leute, 
śrzodziemni ludzie: mittelitudifchei 
Land, śrzodziemny kray, das zwiſchen 
zweyen oder mehrern Landern liegt, co 
między dwiemą, albo infzemi kraia. 
mi leży. 

Mittelmäßig, Srzedny, pomierny. mit 
telmäßiger Kopf, Srzednia, pomierm 
głowa,  śrzedni, pomierny rozum. 
mittelmäßige Klugheit, śrzednia, por 
mierna roztropność, mittelmógigut 
Redner, śczedni , pomierny mowca 
mittelmäßig im Reden ſeyn, pomier 
nym, srzednym być w wymowie, 
mittelmäßiger Haustath , pomierny 
porządek domowy. aus der mittlem 
Art, śrzedniego rodzaiu, rodu, sizes 
dniey krwi; eine Frau nehmen, żonę 
polać. 

D 


Mittelmäfig, adv. srednio, pomiernie; | 


gelehrt, uczony, pomierney nauki, 
Mittelmaͤßgkeit, Y sredniość, pomiet- 
ność; des Betfiandeś, rozumu; in 
Reden, w mowieniu; im Erfinden, W 
wynaydowaniu. 
Mittelmäßiglich, adu. śrzednio, pomiete 
nie; reden, mowić, 


Mittelmeer, o. śrzodziemne morze, 


między kraiami lub ziemig rozlane | 


Mitteln, 


mOrze, 
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Mitteln, godzić, ugodzić, pogodzić; 
etwas in der Güte unter einigen, co w 
dobroci między niektoremi. ; 

Mittelplatz, m. śrzednie mieyfce, śrzod- 
kowe mieyfce, we srzodku mieyfce. 

Mittelpunet, m. lam srzodek, centrum; 
2 Greckiego kentron, Mittelpunet von 
Sieilien, fam srzodek Sycylii; der 
Erde it Etolien, fam śrzodek ziemi 
ieft Etolia. Mittelpunet der Welt iſt 
die Erde, fam śrzodek świata ieft zie- 
mia. zu ſolchem gehörig, do famego 
śrzodku należący, adj. centralny, fam 
śrzodkowy. 

Mittelfäule, f> srzednia kolumna, Size» 
dni słup, w śrzodku ftoiący. 

Mittelsmann, m. en godzacys 
zum Frieden, pośrzednik do pokoiu; 
in einer Heyrath, do ożenienia, fwat, 

= ktory fwata ſtadfo. Sidhi 

Mittelſt, śrzedni, śrzodkowy, Finger, 

` palec, Feder śrzednie pioro, we śrzod. 

u pioro będące. 

Mittelſtand, m. Śrzedni ftan, pomierny 
ftan, śrzedniość, pomierność. 

Mittelftrage, F. $rzednia droga, śrzod- 
dem droga idąca, śrzedni gościniec; 
if die ſicherſte, śrzednia droga ieft nay- 
bezpiecznieyfza ; bisweilen gefährlicher 
czafem bywa niebezpieczna. 

Mittelfirich, n. kryfka we srzodku, kom- 
ma u Grammatykow. 

Mitteltheil, m. śrzednia część, śrzodko- 
wa część, co w śrzodku ieft. 

Mittelwand, V. Srzednia ściana, posraod- 
kowa sciana. ; 

Mitten, śrzedni, śrzodkowy, pośrzod- 
kowy, alho fubff. na śrzodku, w śrzod- 
ku, w pośrzodku. mitten auf dem 
Markte, na śrzodku rynku. mitten 
im Trinken, w pośrzodku brania na- 
poiu. der Ort mitten in der Welt, 
mieyſce w pośrzodku świata. mitten 
in der Hochzeit, w pośrzod welela, 
mitten im $rublinge, w posrzod wio- 
Iny. mitten in der Stadt find die Fein⸗ 
de, w pośrzod miaſta fą nieprzyracie- 
le. mitten in der Schule, w pośrzod 
fzkoły, na pośrzodku fzkoły. 

Mitten entzwey brechen, w śrzodku na 
dwoje przełamać; yeiffen, rozedrzeć 
na dwoie przez śrzodek. 

Mitten inne liegend, w śrzodku leżą» 
cy, w śrzod leżący, w pośrzodku le- 
żący, | 

Mitten von einander theilen, przez $rzo- 
dek rozdzielić iedno od drugiego. 

Mitternacht, F. pułnoc, zo co bie Mitte 
der Nacht, śczod nocy. zu Mitternacht 
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kommen, na pułnoc przychodzić; po. 
*wtore znaczy Gegend des Himmels, ſtro⸗ 
na nieba, pulnoc, pufnocna ſtrona 
nieba. gegen Mitternacht liegen, ku 
pulnocy, na pufnocy na pufnoc le- 
żeć. die Sonne nimmt ihren Lauf ge⸗ 
gen Mitternacht, storce (kłania, zwra- 
ca {woy bieg ku pulnocy. gegen Witz 
ternacht fahren, ku Re iechać. 
gegen Mitternacht ſich lenken, ku pułno= 
cy fie obracać, nachylac. 

Mitternachtwind, m. pułnocny wiatry 
od pułnocy wiatr. mitternaͤchtliche 
Gegend des Mondes, pułnocna ſtrona 
miefiąca, na pufnoc obrocona ſtrona 
kfiężyca. . 

Mitternachtwaͤrts, ku pulnocy, fih bez 
geben, ku pułnocy udawać fie. Mitter⸗ 
nachtwaͤrts fih wenden, ku pułnocy fie 
obracać. 

Mittwoche, A der vierte Tag in der Wys 

e, śrzoda, czwarty dzien w ty- 

godniu, niedzielę rachuiąc za pierw- 
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zy. 

Sirtheiten, podzielić, udzielić, użyczyć, 
allen Saamen, włzyftkim nalienia. 
dem die Natur eine große Geſchicklich⸗ 
keit zu reden mitgetheilt hat, ktoremu 
urodzenie udzieliło wielkiey zdatno- 
ści do mowienia, «aus anderer Leute 
Beutel mittheilen, z cudzego worka 
udzielać. vielen das Bürgerrecht mit⸗ 
theilen, wielu, użyczyć prawa miey- 
fkiego, dać miey (kie, wpifać do mia- 
fta. den Armen etwas von feinem Ver⸗ 
moͤgen mittheilen, ubogim z fwoiey 
fortuny udzielać. von fremden Guthe 
mittheilen und fich das gemeine Volk 
gewogen machen, z cudzego dobra 
udzielać, rozdawać, y lud iobie tym 
przychylny czynić, ` | 

Mittheilen, das, m. udzielanie, udziele- 
nie, użyczanie , użyczenie, rozdawa- 
nie. 

Mittheiler, m. udzielaigey, udzielnik, * 
udzielca, użyczaiący, użyczyciel. 
Mittheilig, udzielny , czego można 
udzielić, użyczony czego można uE. 

czyć. 

Mittheilung, F udzielenie, użyczanie, 
użyczenie, rozdawanie. 

Mittler, m. pośrzednik, iednacz, je- 
dnawca, iednaiący, przeprafzaiący od 
kogo. Mittler zwiſchen Gott und Menza 

chen ift nur allein Chriftus, Posrzedni- 
iem między Bogiem y ludźmi, ieft 
fam tylko Chryftus. 

Mittlerweile, tym czafem, wird bie Zelt 
vergehen, czas minie. Mittlerweile Dë 

, Bob 5 wieder 
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wieder zuſammen gebracht wird, was 

zerſtreuet war, tym czafem gdy do 

kupy zbieraig, ta co było rozpro- 
fzono. 

Mittlerzeit, tym czafem, przez ten czas, 
w tym famym czafie. 

SMittlung. /. pośrzędnienie , iednanie, 
1 , przeprafzanie kogo od 
togo. 2 

Mittrauern, razem żałować, fpołem ża- 
łować, pofpołu żałować. 

Mitverhaßt, razem obwinoniony, razem 
ofkarżony, an etwas, o co. 

Mitverſchlieſſen, razem z dzugiemi ura- 
dzić, razem, fpołem ukłądać. 

Mitverſchließen, das, u. razem uradzenie, 
fpołem układanie. 

Mitumgehen, razem 2 kiem przefta- 
wać, z kiem pofpolu obcować, prze- 
bywać. 

Mitumgehen, das, . razem z kiem prze- 
ftawanie, fpołem obcowanie. 

Mitunter, między. er beſitzet viele Lands 
guͤther; und mitunter auch ſehr guter 
on pofiada wiele włości, à między 
niemi bardzo dobre. das Betruͤbniß 
mitunter einſchlucken, międz: infzemi, 
albo z drugiemi rzeczami kłopot iaki 
połknąć. 

Mitunterflechten „ wpłatać, wpleść, po- 
przeplatać między czym. x 
Mitunterflechten, das, u. wplatanie, wple- 

cienie, w co, poprzeplatanie. 

Mitunterlaufen, po między przebiegać, 
między czym biegać. 

Mitunterlaufen,das, 7. po między prze- 
bieganie, międży czym bieganie. 

Mituntermengen, mięfzać po między co, 
Verſe in eines Rede, więrfze w mowę» 
czyją. 

Rituntermengen, das, u. mięfzanie, po- 
między co, etwas, czego; der verſchie⸗ 
denen Sachen, mięfzanie pomiędzy 
rozmaite rzeczy. 


Mitunterſäuen, pofiać między czym, po- 
rozlięwać, poprzefiewać między czym; 
etwas unter die Widen, czego między 
wyką naſiac. 

Mitunterſaͤen, dagr: m pofanie między 
czym, nafianie między czym. 

Mitunterwachſen, podraftać między 
czym, rośnąć między czym. 

Mitunterwachſen, das, m podraftanie 
między czym, rośnienie między czym, 
y z czym razem. _ 

Mitbormund, m. fpołopiekun, fpołem z 
innym opiękę trzymający, 
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Mitwachen / poem ftrzec, fpołem pilnos 
wać, ipolem patrzeć czego; fpołem 
ſtra odprawować. 

Mitwachen, das, u. fpołem ftrzeżenie; 
ipołem pilnowanie, ſpofem patrze- 
nie czego, ipołem ftraży odprawia 
nie. 

Mitwachſen, ſpolem rosé, fpołem podra. 
ftać, ipołem wyraftać. 

Mitwachſen, das, u. fpołem rośnienie, 
{polem podraftanie , ſpofem wyra- 
ftanie, 

Mitwandern, polem wędrować, razem 
z, drugiem wędrować. 

Mitwandern, das, z. Ipolem wędrowanie, 
razem wędrowanie. 

Mitweinen, razem płakać, z kiem. fie 
weinet mit, ona płacze razem. 

Mitweinen, das, u. razem plakanie, fpo- 
łem opłakiwanie. 

Mitwerber, m. poł zabiegaiący, O co; 
der zugleich mit um etwas anhalt, ktory 
razem z kiem zabiega o co, zachodzi 
O co. 


Mitwerberinn, £ fpoł zabiegaigca, fpoł 


ftaraiąca fie, ipot zachodzącą. 


Mitwerbung , V, {pol zabieganie, o co, | 


fpot ſtaranie fie, {pol zachodzenie. 


Mitwirken, razem robić, razem wyrabiać 
razem ieden fkutek robić, 


Mitwirken, das, u, razem robienie; ra. | 


zem wyrabianie; razem jednego fkute 
ku robienie. Si 
Mitwirker, n. razem robiący, razem 
wyrabiaigcy, razem fkutkuiący, jeden 
fkutek razem fprawuigcy. 
Mitwirkung, F razem robienie, razem 
wyrabianie, razem fkutkowanie, 


Mitwiſſen „ razem wiedzieć , pofpołu 


wiedzieć ; etwas wichtiges und gewi⸗ 
fes, co ważnego y pewnego pofpolu 
wiedzieć. SE 

Mitwiſſen, das, „. razem wiedzenie, po- 
{potu wiedzenie. 


Mitzählen, policzyć, porachować, z 
czym» co, W co, etwas mit etwas. 
Mitzaͤhlen das, m. policzenie, poracho- 
wame częgo 2 czym. ; 
mit einem andern, iedney rzeczy % 


rugą. 

Mitzaͤhlung, V policzenies porachowa- 
nie; unter die andern, między in- 
fzych. 

Mitzubereiten, razem gotować, razem 
przygotować, razem nagotować. 


eines Dinges 


Mitzubereiten, das, m, razem gotowanie, | 


razem przygotowanie. 


Mix tut / | 


M O A 
Mixkur, V miefzanina, vieler Sachen 
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unter einander, wielu rzeczy ra- 
zem. 1 

Moab, ein Mannsnamen, Moab, imie 
męfzczyzny. 


Moabiter pur: Namen eines Volks, 
Moabitowie, imie pewnego dawnego 
ludu. 

Mobillen, A. bewegliche Güter, rucho- 
mizna, ruchome dobra. fófiliche und 
viele Mobilten, wiele kofztowney ru~ 
chomizny, ` 

Mode, /. móda, in Kleidern, w fukniachs 
w ftroiu, in Sitten, w obyczajach, 
Mode werden, isé w modę, modą fig 
ftawać. die Mode wird, moda naftaies 
moda fie poczyna. eine neue Mode 
worinnen anführen, iaką nową modę 
dokąd wprowadzać. uralte Mode, fara, 
ftaróżytna moda. 

Modell, u. model, naypierwfzy wzor, 
pierwiaftkowy wzor, przod- wzor. 
deſſen Modelle find ſelbſt bon den Kuͤuſt⸗ 
lern fheurer bezahlt worden, als andrer 
Werke, ktorego modele, wzory, {3 
'drożey płacone, od fztukaterzow, iak 
infzych robot. Modell aus Thon maz 
chen, model z gliny wyrobić, ulepić. 
wenn ich das Modell fehe, fo kann ich 
wiſſen wie das Gebaͤude ſeyn werde, gdy 
ia model widzę, mogę wiedzieć, iaki 
budynek będzie; das zum Nachma⸗ 
chen vorgelegt iſt, ktory do naslado- 
wania dany ieft, fich in allem nach dem 
Modelle richten, wfzyftko według 
modelu, albo przod- wzoru zrobić; 
in Gerichts und dergleichen Dingen, 
w fądownych y tym podobnych rze- 
czach nazywa lie, formuła, 

Modeltuch, 2. wzor, pfotno, fukno, 
na ktorym fą wzory do wyrabiania 
podobne. r 


Modena, Stadt in Italien, Modena, 


miaſto we Włofzech. von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehörig, z tego miaſta, 
albo do tego miafta należący , 247. 
Modenfki, Modeńika, Modeńfkie. 
einer daher, męfzczyzna z Modeny, 
Moderczyk. eine daher, białogłowa 
z Modeny rodem, Modenka, Mode- 
nianka. Art, Weiſe, adv. po Mo- 
derfku. 


Modena, ein Herzogthum, Kfięftwo Mo- 
denikie, : 


Moder, m. plesn, pleśnina, fpleśnia- 
tość. > 
Moder, Stadt in Ungarn, Moder, mia- 
fto w Węgrzech. einer daher, z Mo- 
deru rodem męfzczyzna, Moderczyk, 
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adj. Moderfki, Moderfka, Moders 


le. 

Modericht, fpleśniały, opleśniały, za- 
plesnialy, plesnig zafzły, pleśnią przes 
fzły, pleśnią zepfuty, ` 

Moderiren, miarkować, wftrzymywać, 
utrzymywać; fih im Zorne fiebie w 

„gniewie. im Siege ſich moderiren, 
ſiebie w zwycięftwie moderować, 
utrzymywać; im Schmerze, w żalu, 

Modern, pleśnieć, das Brod modert in 
der Feuchtigkeit, chleb plesnieie w 
wilgoci. 7 

Modeſt, leromny, pomiarkowany, umiare 
kowany, utrzymać. 

Modeſtie, F. Ikromnose, umiarkowanie, 
pomiarkowanie, utrzymać, 

Modon, Stadt in Morea, Modona, mias 
Do w Morei, na Peloponezie ; polac. 
Methone, bon Modon, Modonczykz 
adj. Modonfki, Modorifka, Modons 
fkie. Art, Weiſe, adv. po Mo- 
donſku. ! 

Mögen, mec, zdołać, powzore chcieć. 
er moͤchte gern ſchreiben, wenn er etz 
was zu ſchreiben hatte, on by rad chciał ` 
pifać, gdy by miał co do.pifania. ich 
möchte gern efen, ſpazieren gehen, ia 
bym rad chciał ieść, fpacyrować. 

Möglich, możny, to co może fie zrobić, 
co może być, podobny do zrobienia. 
es iſt gar wohl moglich, to wcale mo- 
żna, to wcale może być, to fie wcale 
może ftać. fo viel moglich ift, ile mo- 
żna, ile możności. wenn es dir auf 
eine Art möglich iſt, ieżeli ci to iakim 
fpofobem można ieft. fo viel mir mög⸗ 
lich geweſen, ile mi można było; ile 
możności we mnie było: wenn es 
nur moͤglich ift, ieżeli to tylka mo- 
żna. 


Moglichkeit, f. możność, podobność do 
zrobienia, do ftania fie, 

Moͤhrinn, V ſchwarzes Weibsbild, mu- 
rzynka, czarna białogłowa. 

Moͤuch, m. mnich, zakonnik, w zakonie 
Zig. 

Mörder, m. morderca, zaboyca, zaboys 
nik; der einen umbringt, ktory kogo 
zabija. meucheliſcher Moͤrder, taiemny, 
fkryty zaboyca; der Eltern oder na⸗ 
hen Freunde, rodzicow, ałbo blifkich 
krewnych; oycoboyca; des Bruders, 
bratoboyca; der Schweſter, fioftry 
zaboyca. an feinein Leibe ein Moͤrder 
werden fiebie famego być zaboycą. 

Moͤrdergrube, F. xozboynicza jamas 
zboiecki pieczar, gdzie: zboycy fia- 


daig. 
Moͤrde⸗ 
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Moͤrderinn, F. rozboyniczka, zaboycry- 
na, zaboyniczka, zboyczyna, zboyka, 
morderka. 

Morderiſch, zboiecki, rozboyniczy, öy- 
coboyfki. mörderifhes Verbrechen, 
zboiecki wyftępek. mörberiſches Ge⸗ 
ſicht, zboiecka twarz. mörderiſche 
Hand, zboiecka ręka, rozboynicza rę- 
ka, morderfka ręka, mordercy ręka, 
oycoboycy ręka. 

gätt, m. oder Mörfer, mozdzier2, 
woriunen man etwas zerſtöͤßt, w kto- 
rym co tfukg; funferner, miedziany ; 
eherner , mofiężny; ſteineruer, ka- 
mienny ; kleiner, maty mozdzierczyk. 
etwas im Moͤrſel zerreiben, co w moz- 
dzierzu tłuc, trzeć. 

Moͤrſelchen, 7. mozdrzierzyk. er gerrei 

- bet es im Morſelchen, on to trze, tlu- 
cze, w mozdzierzykü. 

Moͤrſelkeule, A tłuczek, do tluczenia 
w mozdzierzu. mit der Mörſelkeule 
zerſtoßen, zerreiben, tluczkiem trzeć, 
due, utłuc. 

Mohn, mm ein Gewaͤchs, mak, krzew pe- 
wny. von Mohn, z maku, adj. ma- 
kowy. 

Mohuhaupt, v. makowka, makowa głow- 
ka. mit dem Stabe das Mohnhaupt 
abfólagen , makowe głowki kiiem 
zbiiać, makowki lafką fłrącać; zcinać, 
kleines, mała makoweczka. 

Mohnſaft, m. fok makowy; połacinie 

opium. 

Mohr, m. schwarzer Menfch, murzyn, 
Czarny człowiek. 

Mohrenlaͤndiſch, murzy nge, z murzy f- 
{kiego kraiu. mohreuländiſches Meer, 
murzyńikie morze, przy murzyń- 
fkim kraiu leżące. 

Mohrenland, z. murzyriiki kray, mu. 
rzyńfka ziemia. einer daraus, kto z 
murzyńikićy ziemi, murzyn. Frau / mu- 
rzynka. 

Molch, m. ein Wurm, robak pewny» fa- 

lamandra. m 

Molken, u. was von Milch abgeht, Ter- 

| watka, co od mleka odchodzi. zu Mole 
ken werden, w ferwatkę fig obracać, 
ferwatką De ftawać. 

Molkicht ferwatczyfty, ferwatki wiele 
w fobie maiący. i 
Moldau, ein Land, Moldawa, Muldany, 

kray pewny. ; 
Moldauer, m. Moldaw, Moldawczyk, 

Moldanin, z Moldawy rodem: 
Moleſtiren, przykrzyć ie, naprzykrzać 
De, być uprzykrzonym komu. ey mo⸗ 
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leſtirt mich oft, on fie mi naprzykrza | 


częfto. 

Molueciſche Juſel, Moluckie wyfpy, Mo- 
lukki, tak wyfpy nazwane. i 
Montmedis, Stadt in Lothringen, Mont. 

medis, miaſto w Lotaryngii, 
Mompelgard, eine Stadt in Deutſchland, 
Mompelgard, miaſto w Niemczech. 
von Mompelgard oder Daru gehörig, 
2,albo, do Mompelgardu należący, adj. 


Mompelgariki, Mompelgarika, Mom. 


pelgarfkie. 

Monaco, Stadt in Italien Monako, mia- 
fto we Włofzech; pożac. nazywa fie 

` Moneci portus: 

Monarch, u. Monarcha, Tednowfadca 
ledynewiadca, abfolutnie panuigcy; 
abſolutny, wizyftko možny pam 
Krol. 

Monarchie, F. Monarchia, lednowła: 
ftwo, ledynowfaditwo, abfolutne pa: 
nowanie, abfolutny rząd, ablolutne 
Kroleftwo., ` 

Monarchiſch, monarchiczny. monarchi⸗ 
ſche Regierung, monarchiczny rząd. 


Monat, m. zwölfter Theil des Jahres, 
dwunafta część roku; gan | 


mieligc, 
zer, caly miefige ; naͤchſter 'naybliż- 


{zy ; ausgebendet, ninieylzy, kończą: | 


zchodzący ; angehender, zaczy: 


cy fię 
y w lecie, letni 


naiący fie; im Sommer, 


miefiąc im Winter, w zimie, zimo. | 
auf den Monat Janua | 


wy mieſige. 
klum etwas verſchieben, na miefiąc Sty. 
czeń co odłożyć. die Auction ift auf 
den Monat Januarium angeſetzt, auk- 
cyia ief: w miefiącu Styczniu nazna* 
czona. auf den Monat September wol 
len wir uns hinmachen, w miefiącu 
Wrześniu chcemy. fig ztąd rufzyć. 


in einem andern Monate die Comiti | 
w infzym iakim miefiącu | 


halten, 


— — 


Seym mies. es ift der ſiebende Mont 
feit dem, fiodmy miefiąc ieft, iak. bol 


zehen Monaten, 
figcamı, in den naͤchſten ſechs oder fire 


przed dziefiąciu mie- | 


ben Monaten nicht zu ſehen haben | 


przez te naybliäfze fześć albo 
miefiecy, nie widzieć było. ſechs 
ganze Monate eher etwas merken, co 
ma fześć miefięcy całe pierwey po" 
miarkować, einen Monat um den an 
dern, miefiąc za mieſigcem, albo co 
trzeci mieliac. alle brey Monate, co 
trzy miefigce. allemal den dritten Mo⸗ 
nat, zawfze trzeciego miefiąca. einen 
Monat lang währen, mięfięczny 1- 
den miefigc trwaiący, dlugi. 310 
Monate lang, dwoch RETH 
“fe 


fiedm | 


ren 
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ſechs Monate lang / fześć miefięczny 3 
der Weiber, niewieście miefiące. 

Monatbuch, . mieligezne dziele, przez 
miefiące pifane. _ Er 

Monatftuß, m. miefięczne płynienie; 
zurückhalten, zatrzymać; gehet ſtark, 
mocno idzie; gehet nicht, nie idzie, 
nie odchodzi; der fein ordentlich ge⸗ 
het, regularnie odchodzi ; Frau die 
ihn bat, na miefięczne krwi płynie- 
nie chora, mieſigce cierpi. 

Monatfriſt, V odlożenie na miefiąc, po- 
koy na mieſige uczyniony, 


Monatlich, miefięczny. monatlicher Lohn, 
miefięczna płaca. 

Monatlich, adv. eo miefiąc, na miefiąc, 
mieligcami. die Obrigkeit gehet monat⸗ 
lich an ſolchen Ort, co miefiąc Urząd 
zieżdźa na to mieyſee. monatlich et⸗ 
was umgraben, co mieſige co okopy- 
wać. einmal monatlich, raz na mieligc, 
raz w miefiąc, raz co miefiąc ; feinen 
Unterhalt fodern, o fwoie miefięczne 
ftrawne upominać hie, 

$iotiatfpid , m. miefięczny żołd, płaca 
żołnierzowi na miefiąc. — ; 

Monatſpeiſe, F mielięczne iadło, iadio 
na miefiąc, tof na mieligc, co miefiąc. 
führt der Soldat bey fidh noli z foba 

„ żołnierz, 8 

Monatzeit, F miefięczny czas, Czas je- 
dnego miefięca 

Monauge, m. choroba na oczy pe- 
wna. 

Moncalvo; Ort in Piemont, Monkalwo, 
tyla gora, miafto w Piemoncie. 

Mond. m. Geſtirn am Himmel, miefiąc, 
kliężyć, gwiazda na niebie; neuer, zu⸗ 
nehmender, voller, nowy kfiężyć, przy- 
bywaiący, pełny, a/bo pełnia, jubfl. w 
pełni kiiężyć, pełnia kfiężyca; ab⸗ 
nehmender, ubywaigey po pełni, kwa- 
‘drami; nicht ſcheinender, nie świecą- 
ey; unter der Erde ſteckender, pod 
ziemią lie bawiący s aufgegangener, 
ktory wfzedł; läuft auf dem unterſten 
Kreife herum, nayniżizym okręgiem 
biega; bekommt fein Licht von der Son⸗ 
nen, doftaie woiego światła od den. 
ca; läuft febr niedrig, biega bardzo 
niſko; verurſacht Ebbe und Fluth, 
fprawuie Toki morskie; lduft zu nächſt 
der Erde, biezy nayblizey ziemi. das 
Ab⸗und Zunehmen des Lichts des Mon⸗ 
des przybywanie y ubywanie swiarla 

~ kliezycowego4 Die zunehmenden Harz 
ner find bald fbibiger, bald ſtumpfer, 
rogi nowego kliężycą, raą bywaią 


` toki morfkie fprawuie; 
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kończyfte, drugi raz zatępione; ver- 
finſtert die Sonne, wenn er unter die⸗ 
ſelbe kommt, ćmi slonce, gdy pod 
nie podchodzi; wird durch Die Dare 
zwiſchenkunft der Erde verfinſtert, wenn 
er der Sonnen gegen über ſteht, gdy 
na przeciwko słońca ftoi, zaćmiony 
bywa, od ziemi pomiędzy niem y 
słońcem zachodzącey ; Auf⸗und Une 
tergang deſſelben, wichod y zachod 
kliężyca. der Mond hat kein eigenes 
Licht / kliężyć nie ma fwoiego włalne- 
go światia. ift bewohnt, und eine Erde 
vieler Städte und Berge, mielzkaig 
na niem, y ieft ziemią wielu miaſt y 
gor, ſelbige Nacht war der Mond voll, 
da er Ebbe und Fluth verurſachte, tey= 
że nocy kfieżyć był w pełni, ktory 
g wird verfin⸗ 
fiert, leidet eine Finſterniß, bywa zae 
ćmiony, cierpi zaćmienie ; wird über 
und uͤber bluttoth, czerwono krwawy 
bywa; ift noch nicht voll, iefzcze nie 
iet w pełni; nimmt zu, przybywa go, 
rośnie ; nabywa światła co raz to 
więcey, zbliża fię co raz bardziey da 
pełni; nimmt ab, ubywa go, ſtarzeie 
die, znika powoli; ginie potrofzes 
bey dem Neu⸗oder Vollmonde, na noa 
wiu, albo na pełni klieżyca; if neu 
und ſcheinet gar nicht, iet now, na 
nowiu, y nie świeci wcale nic; iſt 
unter der Erde, pod ziemią ieft; geht 
unter, zachodzi. des Mondes, zum 
Monde gehörig, co ieft kliezyca, albo 
co do mieſigca należy, adj. kliezy= 
cowy, mieliacowy, kliężycow, mie 
figcow. des Mondes Lauf, kliężyco= 
wy bieg, daran er nicht ſcheinet, w 
ktorym on nic nie świeci, bez mie- 
figca ciemny czas; dergleichen Nacht, 
ciemna noc, podczas ktorey w fwoiem 
biegu mieſige nie świeci; die Zeit da 
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er neu iſt und gar nicht ſcheinet, czas 


w ktorym ieft wcale now kfiężyca; 


- y kfiężyć nie świeci, nazywać by fig 


powinno, bez miefięczne; die Zeit da 
er voll iſt, czas gdy pełny kliężyć ieft 
nazywa fie pełnia; unterfchiedene Gez 
falten, rożne poſtawy kliężyca, albo 
widoki; połac. phafes. wie ein halber 
Mond gefialtet, na kfztałe połowy: 
miefiąca. im neuen Monde, na nowiu. 
im erften Viertel, na pierwizey kwa- 
drze. im letzten Viertel, na oftatniey 
kwadrze, na oftatniey ćwierci. went 
gar kein Mond ſcheint, kiedy wcale nie 
miefiąc nie świeci, na przednowiu; - 
ma bermiefigeanym. i 

Monda 


x 


EI 
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Monda, Stadt in Spanien, Monda, mia- 
ito w Hifzpanii. e 

Mondego, Fluß in Portugall, Mondego, 
rzeka w Portugallii. 

Mon dfinſter, zaćmienie kfiężyca, albo 
gdy nie świeci. zk H 

Mondfinſterniß, F zaćmienie kfiężyca, 
zaćmienie mieligca. lange vorher eine 
Mondfinfternig ankündigen, - gdzie 
wprzod zaćmienie kfiężyca przepowie- 
dzieć. Mondfinſterniß begiebt ſich, za- 
ćmienie kfiężyca naftaie, kfiężyc fie 
poczyna ćmić ;. kfiężyc w zaćmie- 

` niu, miefiąc zaćmieniem przycie- 
mniony. 

Mondenſchein, m. światło kfiężyca. ohne 

Mondenſchein, bez swiatła kfiężyca, 
kiedy miefiąc nie przyświeca. Nacht 


ohne Mondenſchein, noc podczas kto- 


rey miefiąc nie świeci. 

Mondenlauf, . bieg kliezyca. die Zeit 
nach dem Mondenlaufe bemerken, po- 
dług biegu miefiąca, 4400 kfiężyca 
czas miarkować. der Mond vollendet 
ſeinen Lauf in 27 Tagen, kfiężyc zpeł- 
nia {woy bieg; we dwudziefiu fiedmiu 

` dniach. 7 
tondsgefialt,/. poftawa kfiężyca, widok 

""kfiężyca; 2 Grech. faſis. 

Mondt $. zawrocenie głowy, luna- 
tyczna choroba, 44% pomięlżany 
temperament wracaiący die co mie- 


> figc. 

Mond, lunaty k, lunatyczną cho- 
robę cierpiący. ) 
Mondzeit, A czas miefięczny, przeciąg 
* mieligca liezonego według biegu 

kfiężyca. 5 
Monervine, Stadt im Neavpolitaniſchen, 
Monerwina, miaſto w Neapolitan- 
kim.“ 8 
Mongibello, ein Berg in Sieilſen, Mon- 

Zybello, inaczey Etna, gora w Sy- 

cylii. 
Knee Ort in England, Mongome- 
ry, miafto w Anglii. ` 
Mons, Stadt in Hennegau, Mons, miafto 
` w Hennegawfkim. von oder zu ſolcher 

Stadt gehörig, z tego, albo do tego 

miafta należący, adj, Moniki, Monika, 

Monikie: ? 
Montirani, Ja monftrancyia, na hoſtyig, 
do nofzenia iey- 

Monſtrevil, Ort in Frankreich, Monſtre⸗ 
wil, miafto we Francyi. 
Monſucht , F. obacz na fwoim mieyſeu 

tant, e e 
Montag, m. poniedziatek , pierwiay 

dzień po niedzieh. En 
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Montaleino, Stadt in Italien, Montalci. 
no, miafto we Włofzech. 

Montalto Stadt in Italien, Montalto, 
miafto we Włofżech. 


Montauban, Stadt in Frankreich, Montos | 


ban, miafto we Francyi. 
Montbeliard, f. Montpellgard. 
Monte di Gomma, ein Berg in Italien, 
Montedifomma, gora we Włofzech, 


Monte Fiaſeone, Stadt in Italien, Mon. | 


tefiaſcone, miafto we Wioizech. 


Montelimart, Stadt in Frankreich, Mons | 


telimart, miaſto we Francyi. | 

Mtwutferrać, ein Herzogthum, Montferrat, | 
kfięftwo Montferratikie. 

Montlren, żołnierza przyodziać, żołnie. | 
rzowi dać mondur, barwę. 

Montlouis, Feſtung in Frankreſch, Mon. | 
luis, forteca we Francyi; zwaczey 
Monluiza. | 

Miontmelian, Feſtung in Savoyen, Mont. 
melian, forteca: w Sabaudyi; źnaczej 
Montmeliana, nazwana. 

Montpellier, Stadt in Frankreich, Mont. 
pellier, miaſto we Francyi, 24%. Mont. 
pelierfki, Drëtt. Montpelierczyk. 

Montreale, Stadt in Sieilien, Montres 
le, miaſto w Sycylii, ad. Montiealtki, 
Montrealfka, Montrealfkie, Gëtt. Mon. 
trealczyk. 


- adj. Montroialiki. 

Montrevil, Stadt in Frankreich, Mon. 

trewil, miaſto we Francyi, adi. Mone 

trewilfki, Montrewilfka, Montre wil. 

fkie; fubfi. m. Montrewilczyk; fubfh 

d Montrewilka; adv: po. Montrewil- 
U» 

Montur, Y mondur, fuknia żołnierfka, 
albo barwa na żołnierza. Montur be | 
kommen, monduru doftać, mondur 
wziąć u Horągwi. Ą 


Moos, , mech. mit Moos ſtopfen, mchem ` 


napchać, zatkać. 

Mooſicht, mchowy, mechowy, mfzyfty. 
moſichte ABiefen , mfzyfte taki. mp: 
ſichte Steine, mfzyfte kamienie. mo⸗ 
fihte Bdume, mizylte drzewa, mchem 
obrosłe, mchem porosfe. i 

Mroquerte, F oder Spott, zart, fzydzenie 
z kogo; wyśmiewanie kogo. 


Montroyal, Feſtung, Montroial, forteca, | 


Moqueur, m. Zartownik, fzyderca, wy | 


śmiewacz, wyśmiewaiący. 

Moquiren, żartować, z kogo, fzydzić, z 
kogo, wyśmiewać, kogo. fich úber 
feine Feinde moquiren, žartować ze 


A 
Moral, 


— nieprzyiaciol, wysmiewae 
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Moral, A moralna nauka, wiadomości, 
nauczanie obyczaiów. 5 
Moralien, p/. moralne rzeczy, wiadomo- 
ści do obyczaiow należące. > 
Moraliſiren, moralizować, wywodzić 2 
czego nauki, uwagi, o obyczaiach: 
Moraſt, m. bagno, trzęfawifko ; blora, 
plur. kothigter und ſumpfichter Ort, 
błotnifte y kałużyfte mieyſce; leh⸗ 
michter, muliſte; an einander fortge⸗ 
hender, iedno z drugiego die ciągną- 
ce; ſehr großer, nader wielkie bagno, 
nader wielkie błota. nicht gar großer 
Moraſt, nie bardzo wielkie bagno» 
nie bardzo wielkie błota. den Moraſt 
mit Brücken belegen, moft dać na ba- 
gnie, na błorach. Brücken über ben 
Moraſt bauen, na błotach, na bagnie 
mort ftawiac; na bagnach moft dać, 
na błotach moft poftawić. Moxaſt 
trocken machen, blota, bagna, ofulzy&, 
duche poczynić. aus dem Morafte ems 
por kommen, 2 bagna w gorę na 
wierzch wyść, z blot, wyleść na 
wierzch. im Moraſte verſinken, w ba- 
gnie utonąć ; powsore znaczy N to co Uns 
~ fiath, błoto. ; 
Moraſtig, bagnifty, błotny, bagnami y 
błotami zaftąpiony. 
Morat, ſtateczny, ` ftatkuiący , ſtatecz- 
nych obyczaiow , obyczaiow do- 
brych, dobrego, ſtatecznego ułoże- 


nia. e 
Morat, Ort in der Schweiz, Morat, miafto 
w Szwaycarach, 


Morbegno, Ort in Graubuͤndten, Morbe- . 


gno, miaſto w Gryzonach. 

Morſchelle, J. ryda, grzyb pewny; gez 
funde oder ungeſunde, zdrowy, albo 
niezdrowy; von gutem Geſmacke, do- 
brego ſma ku. 

Mord, m. zaboyftwo, zabicie, morder- 
ftwo, zabiiatyka, rozboy, auf den 
Mord umgehen, zaboyftwo popełnić 
chcieć; na zabicie kogo zbierać lie, 
gotować De, der Mord if im Walde 
begangen worden, zaboyftwo w lefie 
popełnione było. einen Mord bege⸗ 
hen, zaboyftwo popełnić. einen bez 
ſtellen den andern durch Mord hinzu⸗ 
richten, kogo nafadzić, aby drugiego 
zaboyftwem zgładził. die Gache ſchei⸗ 
net auf Mord und Todſchlag hinaus lau⸗ 
fen zu wollen, rzecz fie zanofi na za- 
biiatykę y na śmierć. den Mord an 
fich ſelbſt begehen, zaboyftwo na fobie 
ſamym popełnić; feines Vaters oder 
andern nahen Angehörigen, oyca za~ 
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boyftwo popełnić, albo kogo z bli- 
ikich należących. 

Mordanſchlag, m. zafadzka na zabicie. 
einen Mordanſchlag machen, zafadzkę 
na zabicie kogo robić, zachodzić aby 
kogo zdradą zabić, pilnować na kogo 
aby go o śmięrć przyprawić, zala- 
dzać fie aby kogo pozbawić tego 
Życia, 

Mordbrenner, . podpalacz, zapalacz ze 
złości; ktory ogień podkłada. 

Mordeiſen, o. słowo w słowó żelazo do 
zabicia, puinal, fztylet. 

Morden, zabiiać, zabić, zaboyftwo po~ 
pełniać, zaboy czynić. 

Mordgierig, chciwy zaboyftwa, pragna- 
cy; śmierci czyiey. : 

Mordthat/ f- zaboyitwo, uczynek zaboy- 
itwa, uczynek morderiki. 

Morea; eine Landſchaft, Morea, ziemia, 
przed tym Peloponefüs zwana. aus 
oder zu ſolchem Lande gehörig, z tego 
kraiu, albo do tego kraiu należący, 
adj, Moreyfki, Moreyfka, Morcyikie, 
dufiger Krieg, Moreyfka woyna. einer 
daher, 2 Morei rodem męzczyzna, 
fubft. Moreyczyk, eine daher, biato- 
płowa 2 Morel rodem, Zäit More 

a. Art, Weiſe, adv. po Moreyfku. 
daſige Städte, ramteyſae miaſta, Mo- 
reyikie miafta. 

Morelle; Y morela owoc; połac: malum 
Armeniacum; Ormianfkie iabiko: 

Morgen, iutro. morgen früh, iutto rano. 
wiſſen wollen, was morgen geſchehen 
werde, chcieć wiedzieć co lie iutro 
dziać będzie. man wird morgen nicht 

erndten, iutro żąć nie będą. morgen 
bey aufgehender Sonne, iutro o wicho- 
dzie słońca. wir vollen bis morgen 
ſaufen, my chcemy aż do iutra d 
pad. 

Morgen, der, m. rano; Déi, neuer, po- 
ranek, die Morgenzeit, ranny czas, 
poranny czas. der lichte Morgen leuch⸗ 
tet durch die Fenſter, ialny poranek 
świeci przez okna. den ganzen Mote 
gen ſchlafen, cały poranek, całe rano 
ipać. bey duͤſtern Morgen, w ciemnym 
poranku; gdy iefzcze ciemne raue, 
einem den Brief bey fruͤhem Morgen 
geben, oddać komu lift bardzo rano. 
der Morgen deſſelben Tages, rano te- 
gos famego dnia. den funfzehenden 
des Morgens etwas ſchreiben, piętna- 
ftego dnia rano pifać co. anı Morgen 
des erſten, ſo den Tag vorher geſchrie⸗ 
ben worden, pierwfżego dnia rana 
debras liit piłany dniem przed tym. 

heute 


D 


Morgenbrod, 2. Śniadanie, ranny 
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heute des Morgens, dzifiay rano. den 
folgenden Morgen, naftępuiącego ta- 
na. mit dem erſten Morgen das Werk 
angreifen, zaraz raniutenko wziąć Je 
do roboty. bey gutem Morgen etwas 
ſchreiben / bardzo rano co pifać. mit 
Leſen den Morgen zubringen, rano, po. 
ramek na czytaniu przepędzić. das 
Haus war am Morgen ganz voll, dom 
był rano wcale pełny. bis an den 
Morgen wachen, niefpać aż do rana. 
der Morgen bricht an, rano fie robi. 
bey fruͤhem Morgen, zaraz z rana» ra- 
miuteńko, tylko co rano, raniute- 
nieczko; powżose znaczy ftronę nie- 
ba. 
Abend bewohnen, miefzkać na ziemi 
„od wichodu do zachodu. gegen Mors 
gen, ku wfchodowi na wfchod. gegen 
Morgen liegend, na wfchod leżący. 
gegen Morgen liegende Laͤnder, na 
wichod leżące kraie. fic wieder in die 
Gegend gegen Morgen begeben, znowu 
fig udać w kray wfchodni, w ftronę 
wichodnią. Meer gegen Morgen, mo- 
rze wſchodnie, morze na wichod le- 
zace. 
pofi- 
tek, ranne iedzenie; poranne iadło» 
iedzenie 2 rana. 


Morgend, iutrzeyfzy. auf den morgen⸗ 


den Tag verſchieben, na iutrzeyfzy 
dzień odkładać, na iutrzeyfzy czas 
odłożyć. verſchlebe das Lefen auf den 
morgenden Tag, odłoż to czytanie na 
iutrzeyfzy dzień, do iutrzeyfzego 
dnia. am morgenden Tage, na iu- 
urzeyfzym dniu, to ze/f, dnia iutrzey- 
fzego. 


Morgends, rano, rannego czafu, z rana, 


w porannym czafie, porannego czafu, 
w rannym czafie. 


Morgengabe, Z polg: große, wielki; 


kleine, mały; geringe, lichy. 


Morgengruß, w. przywitanie ranne, po- 


witanie ranne, witanie poranne, po- 
zdrowienie z rana, ranne pozdrawia- 


nie. 

Morgenlaͤnder, 27. die gegen Morgen woh⸗ 
nen, narody wichodnie, ktore na 
wfchodzie; albo na wfchodnich ftro- 
nach miefzkaią, 

Morgenländifih , wfchodni, wfchodnio= 
kraiowy, na wfchodniey fłronie, na 
wichodzie. 

Morgenland, 1. wfchod, to co wfcho» 
dni kray, wfchodniś ziemia, na w[cho» 
dzie- 


bie Welt vom Morgen bis gegen 
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Morgenrͤͤthe, f- zorza; bricht art, poka: f 


zuie fię» zaiaśnia, zaczyna iatnieć, 
fo bald die Morgenroͤthe angebrochen, 
iak tylko zorza wefzła, pokazafa fie, | 
albo zaisfniala, bin ich angekommen, 
przyfzedłem. 

Morgenſtern, m: iucrzenka, bis der Mora 
genſtern wieder aufgeht, aż iutrzenka 
wznidzie. der Morgenſtern iſt aufge: 
gangen, iutrzenka welzła. | 


Morgenſtunde, F. ranna godzina, ranne | 


godziny, plar, für fang, Morgenfunde | 
Kat Gold im Munde, ranna godziną 
ma złoto w uftach; co wychodzi na 
owo przysłowie, kto rano witaie temu ` 
Pan Bog daie; iwaczey o naukach, tan. | 
ne godziny fa przyiaciołki Muz. | 
Morgenzeit, F. czas ranny, poranny czas 
z rana czas, naylepfzy. | 
Morgenwind, m. wichodni wiatr, wiatr 
od wfchodu, wiatr od wichodniey 
ftrony, od wfchodu wieiący wiatr, ol 
wfchodu powiewaiący. 
St. Maurice, Ort in Savoyen, Senmoris, 
miaſto w Sabaudyi. | 
Morlacken, p/ur. morlaki, narod pe! 


wny. 

Morfch, fpruchniały. morſche Zaͤhne, 
fpruchniałe zęby. 

Mortier, ſ. Mörfel, ; | 

Mortifieiren, martwić; fein Fleiſch, fwol 
ciało ; feine Begierde, fwoie chuci. 

Moſaiſch, moyżefzow , moyZelzowy 
moſaiſche Geſetze, moyżefzowe prawa, 
mofaifche Buͤcher, moyzeſzowe klięgi, 
kliazki. 

Mofcan, ein Land, Mofkwa, kray, inaczej 
Rus, Roſſyia, Ruś wielka. Stadt it 
Moſeau, miaſto w Wielkiey Rufi, 
Moíkwa. eiuer aus Moſeau, rodem 
Mofkwy, kraiu Moſkal, ſubſt. ai 
oder zu ſolchem Lande gehörig, z tego | 
kraiu, albo do tego kraiu należący, 
adj. Mofkiewfki, Mofkiewfka, Mo. 
fkiewfkie; aber von Roflyia, Roflyi | 
fki, Roflyifka, Roflyitkie. Sefandter ` 
aus Moſcau, Pofet Mofkiewiki, Polek 
od Mofkwy, Pofel Roflyifki. At 
Weiſe, adv. po Mofkiewiku, po Rote 
fyifku. | 

Moſeowitiſch, Mośkiewfki. moſcowitiſcht 
Waaren, Mofkiewikie towary. i 

Mofes, ein Mannsnamen, Moyżefz, imie 
męfzczyzny, ) 

Moſel, ein Fluß, Mofela, rzeka pewna 
an ſolchem Fluſſe liegend oder ſonſt dae 
her kommend, nad tą rzeką leżący, 
albo też od tey rzeki pochodzący, 
adj. Mofelańiki, Mefelanika, Mole: | 

lańtkie 


kas 
Dos 
en, 
fię, | 
ele 


ot 

aka | 
Wë: | 
ane | 
de 
„Ina 
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lańikie; dergleichen Wein, Mofelart- 
fkie wino; daru gehörig, do Mofeli 
należacy, także; adj. Mofelantki, 
albo sex Moſelſki, Mofelika, Moſel- 
fkie. Hiſtorie von Mofel, Mofelańfka 
Hiftoria, Mofelska Hiftoria. Gs 
Mofes, m. Moyżefz, Mannsnamen, imie 
mefzczyzny. die fünf Buͤcher Moſis, 
pieć kſiag Moyżefza. - das erſte Buch 
Moſis, pierwfza kliega Moyżefza, Ge- 
neſis, kfięga Rodzaiu ; das andere, 


wtore kfięgi Moyżefzowe, Exodus, 


a po polsku, Wyście; das dritte, trze- 
cia klięga, Lewityk ; das vierte, Nu- 
meri, po połsku, Liczby; das fünfte, 
Deuteronomion, po polsku, Powto- 
rzenie Zakonu. 

Mofe, / (Moſchee) Meczet, tuͤrkiſche 
Kirche Tureka buznica 

Staf, n. mofzcz, albo mufzez, braęca ka, 
Saft der Weintrauben, Dm fok przez 
fie wyciśniony z winnych gron; ſehr 
guter, bardzo dobry; bon Natur gar 
duͤnner, 2 urodzenia cieniuteriki 
mofzcz, naruralnie cieniutki mofzcz; 
gutſchmeckender, dobrze fmakuiący 5 
febr fiffer, bardzo słodki; braufet, 
robi, wre; burzy fie, fzumi; läutert 
ſich, klaruie Ge; ſchmeckt nach Eiſen, 
fmakuie, fmak ma jak żelazo; ift oh⸗ 
ne alle Hefen, jeſt bez Zadnego lagru; 
if bitter und unnuͤtze geworden, ftat 
fie gorzkim y na nic fie nie zda, nic 
po niem; der immer fo ſuͤſſe als neuer 
bleibt, ktory zawfze słodki y święży 
ttwa. von Mofe 2 mofzczu, mofzczo- 
wy, brzęczkowy. zum Moſte gehorig, 
do mofzczu, do brzęczki należący» 

* także, adj. molzczowy, brzęczny. 
Krug zum Moſte, kufel na mofzcz, 
kutel na brzęczkę. 

Moſtig, mofzczowy. moſtiger Geſchmack, 
mofzczowy fmak, brzęczkowy imak, 
fmak mofzczu maiący. 

Moſtreich, wiele mofzczu maiący, wiele 
brzęczki maiący. moſtreicher Herhſt, 
obhicuiąca ielier w mofzcz, obfita 
w brzęczkę winną. 

Motete, f Motet, Art eines Geſanges, 
kiztaft pewney pieśni. 

Motion, F. rulzenie, rozruchanie, rozru- 
ſzanie, rozchodzenie fie. 

Motive, F pobudka, pobudzenie, przy- 

‘ czyna porufzaigca, przyczyna pobu- 
dzaiąca. Motive, iſt die Ehre, alle Ge⸗ 
fahr und Arbeit auf ſich zu nehmen, 
. do wzięcia na fiebie wizel- 

jego niebeapieczenitwa y pracy, ieft 
haner 
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Motte, f mol, ein Ungeziefer, owad 
Pewny. Motten, welche die Kleider und 
Bücher zerfreſſen, mole, ktore ſuknie 
y ktiazki iedzą. den Kleidern baben 
die Motten in hundert und ſechzig Jah⸗ 
ren nichts gethan, ſukniom mole, przez 
ſto fześć dziefiąt lat nic niefzkodziły. 
voller Motten, pełny molow. 

Moudon, Stadt in Burgund, Mudon, 
miaſto w Burgundyi. 

Muͤnſter, Munftra, Munſtryia, Theil von 
Irland, część Irlandyı. 

Muchſen, ani geby otworzyć, ani 
słowka powiedzieć. ich werde kein 
Wort davon muchſen, ja ani słowa o 
tym, albo o to powiem, ani gęby 
otworzę. er darf vor ihm nicht much⸗ 
fen, nie śmiał przed niem, ani gęby 
otworzyć, muchſe nur, tylko gebe 
otworz, er muchſet nicht, ani sto- 
weczka nie mowi. willſt du hierauf 
antworten, oder auch nur muchſen? 
odpowiefz ty na to, albo” przynay- 
mnięy gębę otworzyfz? fie unterſtun⸗ 
den fich nicht, die Augen aufiubebcn, 
oder nur zu muchſen, oni nie smieli, 
ani oczow podnieść» ani geby otwo- 
rzyć. 

Muff, sa. rękaw wielki z futrem; den 
man auf die Hände ſteckt, ktory na 
ręce kładą, wdziewaią. 

Muffband, u. wftęga do rękawa iedwa- 
bna, pas do rękawa iedwabny, pofr. 
paffe - caille. ; 

Muffring, m. obrączka, kluczka, u rẹ- 
kawa do nolzenia, pofr. porte man- 
chon. 

Muffel, m. gewoͤlbtes Gehaͤus über die 
Capellen in einem Probierofen, fkle- 
piona pokrywa na kupeli, u pieca 
probierſkiego; pofrancuſku, Moufle. 


Mufti, n. Mufty, oberſter tuͤrkiſcher 
Pfaff, nayftarfzy Turecki klecha, 


Muhme, F des Vaters Schweſter, fioftra 
oyca, ciotka; der Mutter Schweſter, 
fioftra matki, abe, ciotka; eine ate 
dere Befreundtinn vom Vater her, al- 
bo inha iaka krewna oycowſka; ders 
leichen von der Mutter her, takze tez 
tewna matczyna, prze/lroga; eigent- 
lich iſt die Muhme nur der Mutter 
Schweſter; wie die Bafe des Vaters; 
allein im Deutſchen heißt bey uns eine 
jede Blutsfreundinn eine Muhme. 
Mücke, F. komor, komar, kamor, ein 
Ungeziefer, owad pewny, Richt kolez 
hat mich geſtochen  kolnąt mie, uką- 
fi mię. : 
Erę Muͤcklein, 
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Mücklein / v. komarek, malexíki komar, 
kamorek maluchny. 
üde, ftrudzony, zmordowany , zfa- 
tygowany, zrobiony, zpracowany s, 
także to co, zbiegany , zciągniony» 
zmachany, słaby; vom Gehen, Wege, 
chodzeniem» drogą ztrudzony; vom 
Laufen und die Beine kaum mehr ſchlep⸗ 
pen koͤnnen, od biegania być ftrudzo- 
nym, być zbieganym, y ledwie moc 
nogi wiec za fobą, prawie nie moe 
nog włoczyć. wenn er fich müde gez 
arbeitet hat, kommt er des Nachts nach 
Haufe, jak fie upracuie y zmorduie 
przychodzi dopiero w nocy do do- 
mu vom Waſſertragen müde werden, 
nofzeniem wody być zfatygowanym; 
ufatygować fie nofzac wodę. von 
Verrſchtungen müde ſeyn , zfatygowa- 
nym być, zpracowanym wyrabianiem 
| mterefow, fprawunkami; von der 
Arbeit, pracą być ſtrudzonym; vom 
Nachtwachen, pytaniem; wypytywa-, 
niem. das müde Gemuͤth fuchet feine 
Ruhe, fpracowany umyst , fzuka fwe- 
go fpoczynku, zfatygowana myśl, 
pragnie wczafu, ztrudzony, duch,umysł 
„ chce mieć fwoy odpoczynek, müde 
werden, fatygowas De, trudzić Dë: 
zpracować fig, zrobić fig. nicht müde 
werden in Erhaltung vechtfchaffener 
Leute, nie fpracowanym, nie ſtrudzo- 
nym, nie ffatygowanymby& w u- 
trzymywaniu y bronieniu podsci- 
wych ludzi. müde machen, trudzić, 
falygowae kogo. das Spiel macht 
mich muͤde, ta gra fatyguie mię, tru- 
dzi mię; womit, czym trudzić, faty- 
gować; mit feiner Härte nicht ſtarke 
Haͤſcher, fila twoią, albo stowo w sto- 
wo, tęgością ośmiu filnych chło- 
pow zmordować. er if müde gewor⸗ 
den mit Zuruͤckhalten, on De zmordo- 
wał, -fpracował,  zatrzymuigc co. 
der durchaus oder fehr muͤde iſt / Ktory 
wcale, albo bardzo ſtrudzonym, zfa- 
tygowanym ieft. ; 
- Müdemacher, m, trudzący y fatyguiäcy, 
ten co mudzi, fatyguie, ten co ftru- 
dzonym czyni. \ 
Muͤder , m. kaftanik, żupanik, pewny 
arunek fukni. 
Müdigkeit, f. ftrudzenie, ffatygowanie, 
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| fatyga, zpracowanie, utrudzenie, ro- 


bienie. aus der Müdigkeit in einen fez 


fen Schlaf gefallen ſeyn, 2 utrudze- 
nia w mocny fen wpaść, ſtrudzo- 
nym będąc gleboklem nem zafnąć 
y zofypiać; von derfelben ausruhen, 


Muffen, cuchnąć, tració, zatęchnąć» za 


f 
mug MUH 
2 fatygi wywczafować fie, z ftrudze. | 
nia wypocząć fobie. Air Mͤdigtelt, 
ze ffarygowania, ze fpracowania, dia} 
ffatygowania , dla fprącowania ; gan | 
matt werden, być wcale słabym für, 
Müdigkeit bin ich ganz ſteif geworden, 
od ffatygowania fie zdretwialem, ru. 
fzyć fie nie mogłem. die Müdigkeit 
hat mir alle Glieder eingenommen, fa 
tyga wizyftkie moie członki prze- 
fzia, przeigla, cały ieftem ſtrudzony, 
ffatygowany. f 


~ Śmierdzieć fie. das Fleiſch muͤffet, mig.) 

` fo cuchnie, smierdnieie, tęchnie. dat 
Wildpret miiffet, zwierzyna tęchnieie, 
zasmierdziała fię. 

Muͤffend, cuchnący, trącący , technie- 
iący; etwas ſtinkend, co śmierdzące. 
go. muͤffendes Fleiſch, tęchnieiące| 
cuchnące mięfo. muͤffende Speiſen 
cuchnące, trącące, zasmierdziale, poj 
trawy. i 

Muͤglich, podobny aby był, co możi 

bye, rzecz podobna do ftania fie, co 
może być zrobione, co fie możę 
trafić, 

Mühe, F praca, zmuda, mozoł; ft 
fondere, viele, ruͤhmliche / ofobliwiz, 

wielka, krorey wiele, to ef, pracy| 

zmudy, sławna praca, ofobliwfzy 
wielki mozoł, wiele mozołu, sławny, 
sławą słynący; ſchlechte, tagliche 
letka, powizednia, praca, letki po, 
wfzedni mozoi. die Mühe auf etwa 
wenden, pracę na co obrocić, zmudy, 
mozofu, podiąć, mozoł podeymo: 
wać. er hat fo viel Mühe auf Dief 

Buch gewendet, on tak wiele pracj 

na pifanie tey kfiążki obrocił. hi 

Muͤhe erſparen, pracy ochraniać za 

dać, zadawać fobie mozoł. fie babel 

ihre Mühe vergeblich angewendet, on) 
fwoię pracę daremnie łożyli, dare 
mnie mozol ponofili, die Mühe all 

fih nehmen, pracę, mozof, żmudę m 

fiebie przyiąć, przyimować, podej: 

mować fię pracy, podiąć fię pracj 
podeymowas fie moózołu, podiąć It 
mozotu, es iſt der Mühe merth ihn 

Verwegenheit mit anzuhören, to ie 

warto pracy, mozolu , słuchać o ich 

śmiałości, alle Mühe if verlohreh, 
wfzyftka praca zgubiona, wfzyftek 
0201 darmo, daremny ieft. ich halt 
alle Mühe vergebens angewendet, ia c 
ą pracę darmo łożyłem. ſich viel 
Mühe machen, wiele fobie pracy zł 
dawać, wiele fobie Pracy EN 
/ e wiel 
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wiele mozołu ponofić. fih keine Mù- 
he verdriefen laſſen, Zadney Tobie, 
nie iprzykrzyć pracy, nie dać aby dig 
iaka praca uprzykrzyla. keine Mühe 
noch Gefahr ſcheuen, anſehen, na za- 
dug pracę, ani na niebezpieczeriftwo 
nie uważać, nie patrzyć. das koſtet 
viel Mühe, to kofztnie wiele pracy; 

es ift nicht der Mühe werth, to nie- 
godna rzecz pracy, to niewarta rzecz 
pracy. es wird nicht viel Mühe koſten, 
to nie wicle pracy będzie kofztowa- 
ło. das braucht nicht viele Mühe, to 
nie potrzebuie wiele pracy, es erfor⸗ 
dert große Mühe, to wyciąga pracy 
wielkiey. du wirſt alle Muͤhe umſonſt 
anwenden, wfzyftką pracę darmo, da- 
remniuteńko prożno ty łożyć bę- 
dziefz. mit faurer Mühe etwas zuwe⸗ 

ge bringen, z przykrą pracą czego do- 
kazać. ohne Mühe, bez pracy einem 
allzu große Mühe machen, pracę ko- 
mu zadać, trudności być przyczyną 
komu, narobić komu pracy, zmudy, 
mozołu kogo nabawić. 

Mühen, przykrość, komu czynić. er muͤ⸗ 
het mich febr oft, on mi ezeſto bardzo 
przykrość czyni, on fię mi częfto 
bardzo naprzykrza. 

Mühle, A młyn, worauf man mühlt, w 
ktorym mielą. eine Mühle treiben, 
młyn pędzić, obracać. zur Mühle ge⸗ 
hoͤrig, do młyna należący, najedź. 

` młynny, młynowy, miyniki. 

Miühleifen, , okowania żelazne w mły- 

nie, miysiikie, młynowe żelaza. 

Muͤhlenvogtey, F. dozorftwo młyna, 
miynow, zawiadywanie młynem, rzą- 
dzenie młynami, dozor miynu. 

Muͤhleſel, m. młynny ofiel, do obraca- 
nia koła y kamienia młysńfkiego.. 


Müplhaufen, Reichsſtadt, Milhaufen, Ce- 


farikie wolne miafto, inarzey, Mil- 
' bufa; von oder zu ſolcher Stadt gebie 
rig, z tego miafta, albo do tego mia- 
fta należący, Milhaufeńfki , Milhau- 
1 feriika;, Milhauterńfkie; albo Milhufa, 
Milhufarfki, Milhufar(fka, Milhufart: 
ie; einer daher, kto z tego miafta 
rodem, Milhaufeńczyk. Miihufanin ; 
eine Daher, Milhaufenka, Milhuſanka; 
© adu. Art, Weiſe, po Milhaufenfku, po 
Milhufarfku, z Milhufariika, 


Mihleim, Städt, Mileim, a/bo Miley- 


ma, miaſto, von Muͤhleim, z Miles, 
my, Mileyezyk. 

Muͤhlherr, m. młynarz, słowo w słowo, 
pan młynowy, miynny pan. 
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4 
Muͤlhrad, u. koło młyrfkie. unter dem 
Mühlrade pod Lë miynikim. 
Muͤhlſtein, m. miynikı kamień ſchwe⸗ 
rer zum Treiben, ciężki do obraca- 

nia. 

Muͤhlwerk, w. mlenie, metcie, mylcie, 
mlewo, mliwo, mlewka, młyrfka 
robota, mlewidłe, robota w młynie 
około mlewa. 

Muͤhſam, adv, pracowicie, roboczo, z 
pracą; etwas thun, co czynić. 

Mühſelig, biedny, nędzny. mühſelige 
Frau, biedna nędzna, pani. es if 
nichts mühfeliger, nie mafz nicbidniey- 
fzego. muͤhſeliges Leben, biedne y 
nędzne życie. muͤhſeliger Zuſtand, bic- 
dny ftan. muͤhſelige Knechtſchaft, bie- 
dna y nędzna niewola. s 

Mühfelig, adv.‘ biednie, nędznie, w 
biedzie, w nędzy: leben, Życie pro- 
wadzić. 


Müͤhſeligkeit, Y. bieda, nędza, utrapie. 


nie. große Muͤhſeligkeit ausftehen, 
wielką biedę wytrzymać. alle Müh⸗ 
ſeligkeit liegt dir auf dem Halſe, wizy- 
ftką bieda na karku ci leży: in der 
Muͤhſeligkeit ſtecken, w biedzie sle- 
czeć. einen aus der Muͤhſeligkeit bee 
freyen, kogo z biedy z utrapienia u- 
wolnić. fie hat mich aus der Muͤhſe⸗ 
ligkeit geriſſen, ona mie 2 nędzy wyr- 
wała, wydobyfa. 

Muͤhſeliglich, ads, nędznie, biednie, w 
nędzy, w biedzie, w mizeryi, mis 
Zernie, 

Muͤhwaltung, f- interes, fprawunek + 
ſprawa, w tym famym fenfie. fie hat 
diefe Muͤhwaltung auf fich genommen, 
ona ten fprawunek, ten interes, tę 
fprawę ną fiebie wzięła. ihr werdet 
euch von dieſer Muͤhwaltung los maż 
chen, wy uwolnicie fie od tego ſpra- 
wunku, od tey fprawy, od tego in- 
terefu. ich habe große Mühtweitung 
auf mir gehabt, ia mialem wielki na 
fobie, albo na moiey głowie iprawu= 
nek, wielki interes, wielką fprawel 
einem die Muͤhwaltung auftragen, wło= 
zyć na kogo interes, ſprawunek la- 
kiey rzeczy, rzecz iaką do fprawie= 
nia, interes iaki, poruczyć komu, do 
wyrobienia. 


Müller, m. młynarz; der ſeine Kunſt 


recht verſteht, ktory fie na fwoiey 
młynarfkiey fztuce dobrze rozumie. d 
was zum Müller gehoͤret, co do mty- 
na zu należy, co młynarza ieft: adj. 
` młynaifki, "młynatfka, młynarfkie, 
DOS ı mlyna- 
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młynarzow, młynarzowa, miynarzo- 
we. 

Muͤllerinn F. miynarka, żona młyna- 

"rza, młynarzowa. was zur Muͤllerinn 
gehorig ift, co do młynarki należy, 
co miynarki jeft, ad. miynarczyn, 
młynarczyna, miynaıczyne. 

Muͤlleriſch, miynarskı. mülleriſche Cine 
fünfte, młynarfkie intraty. 

Hrilternwerk, 2. miynarika robota, miy- 
narſkie rzemiesfo. 

Mümpelgard, Stadt, Mumpelgard, alho 
Mumpelgarda, miaflo; von oder zu 
ſolcher Stadt gehörig, 2 tego miaſta, 
albo do tego mjalta nalezucy; adj. 
Mumpelgardfki , - Mumpelgardika, 
Mumpelgardfkie; einer daher, mefz- 
czyzna, 2 Mumpelgardu, Mumpel- 
gardczyk; eine daher, kobieta z Mum- 
pelgardu rodem» Mumpelgardka, #/bo 
Mumpelgardanka; Art, Weiſe, po 
Mumpelgardiku, 2 Mumpelgardika, 
jak w Mumpelgardzie. 

Münch, m. mnich, zakonnik; der im 
Floſter lebet, ktory w klafztorze żyie. 

Münden, Hauptſtadt in Bayern, Min- 

chen, albo Minchen, ſtoleczne mia- 
fto Bawaryi, pożac. Monachium; von 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, z tego 
miaſta, albo do tego miaſta nalezgcy, 
Mincheńfki , Minchenika, Minchen- 
ie, Schloß Munchen, zamek Min- 
cheifſki; einer daher, męfzczyzna z 
Minchena, albo 2 Minchenia rodem, 
Mincheńczyk ; eine daher, białogło- 
wa, ztamtądżze rodem, Minchenka ; 
Art, Weiſe, adv. po Mincheniku, z 
Minchentka. 


München, omifzyć, okaftrować, otrze- Münze, J pieniądz, pieniądze, Gelb, 


bić, ewnukiem uczynić: 
Muͤnchkloſter, „. klafztor mnifki, mni- 
chofki dom, mnifkie miefzkanie. 
Suindślejen , 4. mnilkie życie» mni- 
chofkie życie, ftan mnuki. 
Siinchśwe(en, z. mnichoftwa» mnicho- 
ika poltawa, mniftwo , ſtan mnicho- 
fki, ftan zakonny, zakonniftwo, za- 
konna doba. ; 
Muͤndelheim, Stadt in Schwaben, Min- 
delheim, miaſto w Szwabach. 
Muͤndig, dorosty, ktory dorost prawey 
pory lat, wyłzedł z opieki. 


Muͤndigkeit, Y dorosłość, dorosłe lata. 


dorosty wiek, do rządzenia fobą fa- 
$ mym. 4 
Muͤndlein, . pocałowanie, gębufia. 
Mindlein geben, gębufi dawać. freund⸗ 
liches Mindlein, przylaciellkie poca- 
łowanie; falſches von dem Feinde, 


Muͤndlich, przytomny, uſtny. muͤndli⸗ 


: uftne rozmowienie fie. | 
Muͤndlich, adv. ufinie, przytomnie. fih | 


tam y wielu ważnieyfzych rzeczach 


; mentha, 
Münzen, myricować, fo co, Geld ſchla⸗ 
gen, pieniądzerobić, bić, ztempla+ 
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falfzywe od nieprzyiaciela. fie giebt 
Wa en daie gęby, dale gę. 
uli, 


che Unterredung, ultna rozmowa, 


von einer Sache mündlich bereden, 
uſtnie ie o jakiey rzeczy rozmowić, 
aber von dieſen und vielen wichtiger | 
Dingen mündlich ein mehreres, ale o 


uftnie więcey. einem mündlich etwas 
verſprechen, und ſodann dem Abweſen⸗ 
den ſchreiben, komu co uftnie przy. 
obiecać, y nieprzytomnemu o tym 
napifać. muͤndlich etwas tadeln, co 
ufinie ganić, przytomnie, w oczy co 
zganić. De handeln mündlich dabon un 
ter einander, oni o tym uftnie traktu- 
ią z fobą. 


Münfter, Stadt in Weſtphaben, Min. 


fter, albo Muniter, miaſto w Welt! 


falii; von oder zu ſolcher Stadt gehi! 


rig, z tego miaſta, albo do tego min 
fta należący; adj. Minſterſki, Mine 
fterika, Minfterfkie, 4% Muntteriki, | 
Munflerfka, Munftesfkie; einer da⸗ 
her, z Minſteru, albo z Munfteru| 
męfzczyzna rodem, Minfterczyk, ak 
bo Munfterezyk; eine daher, kobieta 
ztamtadie rodem, Minfterka; all 
Munfterka; Art, Weife, po Minfter 
fku, albo po Munſterſku, 2 Minfter 
ika, albo z Munfterfka, powrore and: 
«ży, kościoł wielki, kościof wipt 
niały, fo co, große Kirche, wielki kor 
ściol, okazały wielkością kościoł. 


potym znaczy, Ort, wo die Münze ger 
ſchlagen wird, mieyfce, gdzie pienią- 
dze biig > Mennica, ‘albo Mynnica, 
Minnica, Mynca, Mynica. aus di 
Münze nehmen, z mynnicy brać. 
Münze ſchlagen, bić pieniądze, file 
berne Münze, frebrne pieniądze. gole 
dene Münze, złote pieniądze. golde⸗ 
ne Münze ſchmelzen, złote pieniądze 
topic. die Münze prägen, pieniądze 
itemplować. zur Münze gehörig, do 
mennicy należący; adj. menniczny, 
menniczna, menniczne. it gleicher 
Münze bezahlen, takowemiz pienią: 
dzmi zapłacić, powtore zmaczy, ein 
Kraut, ziele pewne, miętka, gie 


wać. ` 


"` inte 


zern 
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M mer, m. myrfcarz, mennicer, men- 
nicerz, ten co pieniądze biie, robi, 
co pieniądze ftempluie ` RA 

Muͤnzherren / lun. panowie menniczni, 
komifarze menniczni, koło dozor- 
cow mennicznych. = 

Muͤnzmeiſter, n. prezydent menniczny, 
fuperintendent menniczny, dozorca 
mennic, zawiadywca mennicami. 

Muͤnzprobirer, m. probierz menniczny, 

robierz pieniężny. 

Muͤnzrecht, w. prawo bicia pieniędzy, 
prawo mienia własną mennicę. 

Münzſchlaͤger, m. merlcobiy, meńcobit, 
tem co pieniądze kuie w mennicy. 

Muͤnzweſen, ». pieniężna rzecz, wizy- 

8 > co da pieniędzy robienia na- 
ezy. 

géet. łagodny, krachy, miętki; Obſt, 
łagodny owoc. durch Weise muͤrbe ges 
macht, zmacerowaniem , allo zleze= 
niem łagodny uczyniony. muͤrbe ges 
machter Theil des Obſtes, zmarerowa- 
na uleżała część owocu. gar zu ſehr 
mürbe, nad to zlezaly, nad to fago- 
dny złeżeniem, ułeżeniem, nazbyt 
uleżały. muͤrbe machen, macęrować 
uleżałe czynić, zleżałe czynić das 

eingeſalzene Fleiſch wird mürbe, Tolo- 

ne mięfo (ae fig kruche, mięckie, 
potym, nilirbe machen, znaczy to co, 
einen abmatten, kago osłabić, kogo 
‚oslabialym uczynić. 

Mii, niedogodny, fkrzętny, żręs 
dny, zminda, źmindak, maruda, krzy- 
we - drewno, dziwaczny, cudaczny, 
dziwak; alter Mann, ftarzec. muͤrri⸗ 
ſches Wefen, krzywa mina, niedogo- 
dna, wydająca niedogodność, fkrze- 
tnosć, zmindaftwo, daiwaftwe, wy- 
daiąca źrędę, dzsiwaczność, cuda- 

„ cznosć, mina pokazująca cudaftwo, 


Muͤrriſch, adv. niedogodnie, fkrzętnie, 


dziwacznie, zmindacznie. 

Muͤſſen, mufieć; trzeba, potrzeba, für 
Verba; allerdings, koniecznie. du 
mußt einen Ueberftuß an guten Lehren 
haben, ty mulifz obfitować w dobre 
nauki. das muß geſchehen, to fie mis 
Bac, trzeba aby ſic, to ftalo. dieſe 
müuͤſſen wieder gemacht werden, oi mu- 
fzą być pozabiiani. das Geld, welches 
man den Städten für das Getraide ges 
ben miiffen , pieniądze ktore miaſtom 
za zboże dać mufza. was ſchon laͤngſt 
geſchehen muͤſſen, co hie ius mufiało 
dawno ftać. man muß mengen, trzeba 
rozumieć, trzeba mniemać, trzeba 
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meiſter geben, Konſul mufi dać pra- - 


wo. man muß ſchweigen, trzeba mil- 
czeć, potrzebą nic nie mowić. wir 
muͤſſen viel Exempel haben, mufzemy 
mieć wiele przykfadow. wir müſſen 
einen ſchasſſinnigen Menſchen haben, 
trzeba nam byftromysinego czlowies 
ka mieć. ich habe dieſes thun mäer, 
mulialem ta uczynić. er hat muͤſſen 
einen Schluß machen, on mufiał wno- 
fié, wnofzenie czynić. der Menfch 
muß ſterben, ten człowiek mufi u- 
mrzeć. ich muß wider meinen Willen 
an eines andern Bubenſtuͤck Theil gehs 
men, przeciwko moiey woli mufzę 
brać część w cudzey złości. feufiett 
muͤſſen, mutiec ięczeć, wzdychać. 
ich mußte alles verkaufen, ia mufzę 
wfzyftko poprzedawać. man muß 
fechten, mufzą De wybić, trzeba fie 
wybić, potykać. ich muß dich bitten, 
ia mufzę cię profić, potrzeba mi cię 
uprafzać, ich muß ausruffen, mufzę 
zawołać. ich muß weinen, mufzę pła- 
kać, trzeba mi zapłakać. es muß alfo 
ſeyn, to mufi tak być. 


Müfig, Proänuigcy, nic hie robiący, - 


prożniak, co nie nierobi, nierobotny: 
muͤßige Tage, nie robotne dni, w kto 
re nic nie robią; Götter, nic nie 
robiący, prożnuiący bogowie. muͤßi⸗ 
ge Lebenszeit, proäniackie życie. M 
fige Zuſchauer eines Unglücks abgeben, 
prożnulącemi, darmo ftoiącemi wi- 
dzami być ludzkiego niefzczęścia. 
muͤßig zu Haufe fiken, w domu pro- 
Znuiąc nic nierobiąc fiedzieć. wiſſen, 
daß einer muͤßig fey; wiedzieć że kto 
prożniak, że Kto prożniakiem ieft, 
Ze kto nierobotnym ieft. etwas mit 
muͤßigem Gemuͤthe thun, co prożnym 
umysłem, 7 æfi, ni o czym nie nie 
myslącym czynić. muͤßige Stunde, 


. Proäna gedzina, wolna godzina, 20 


co, mit ziemlicher Faulheit, człowiek 
2 nieiakim leniftwem, nie co niedba- 
dy, gnuśny, nierychiy, nieprędki do 
czego, rozlazły, opiefzaly. muͤßig 
feytu fiken, gehen, być gnusnym, gnu⸗ 
śnym fiedzieć, być opiefzalyın w chos 
dzeniu. den ganzen Tag muͤßig in dem 
Meyerhofe fiken, cały dreien prożnu= 
jąc we dworze, albo na folwarku: 
fiedzieć. bey müßiger Zeit ein Buch 
durchleſen, w niezabawnym cxaſie, 
kfiążkę aka przeczytać. ich bin muͤſ⸗ 
ſig von allem Thun, ia nic nie robig 


wcale, ia wcale proänuie. i 


trzymać. das Geſeß muß Der Buͤrger⸗ Müfig, edv prožno, prożnując, nic 


Ce e 3 niere- 


\ 


r 


` 


MUS MUS 


nierobiac, darmo fiedząc, darmo cho- 
dane, darmo ftoiąc, darmo leżąć. adv. 
etwas anſehen, czemu fie przypa- 
trywać, to co, wolnym umysłem, nie- 
zabawną myślą, niezatrudnionym u- 
mysiem. 
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Müsiggänger, m. łazega od kąta do kąta, 


nie nie robiący. ein Hofmeiftet foll kein 
Minigränger ſeyn, dwornik nie ma 
być łazegą od kąta do kąta, zo ett, 
prożniakiem być nie powinien, ina- 
częy, włoczęga nic nie robiący. 


Muͤßiggang, m prożnowanie, nic nie 


robienie, łażenie, włoczenie fie; 
da mo fiedzenie, darmo ftanie, darmo 
chodzenie, darmo spanie, darmo le- 
żenie, w zymże famym ſenſis, co 
prożnowanie, proźniarftwo. dem Muͤſ⸗ 
ſiggange nachgehen, ſich legen, prozno- 
wania fzukać, leżeć, włoczyć fię aby 
nie nierobić. der Muͤßiggang giebt die 
Gelegenheit zu allerhand Gefchwärer 
proznowanie daie okazyią do wie, 
EE gadek., im Müußiggauge leben, 
w prożnowaniu żyć.. im Muͤßiggange 
verſauren, w prożnowaniu gnić, kwa- 
śnieć. Sftufiggang macht die Leute 
faul, proznowanie ludzi czyni gnu- 
śnemi. fie werden für Müğiggang 
uͤbermuͤthig, oni z prożnowania Tag 
fie rozpuftnemi. ſich auf den ſchaͤndli⸗ 
chen Muͤßiggang legen „ na fzpetne 
prożnowanie De udać. dem Muͤßig⸗ 
gange vorbeugen, prożnowania uiąć, 
nieprożnować tak bardzo; nie dać 
prożnować tak wiele. fich zum Mif 
figgange gewöhnen, do prożnowania 
fie przyzwyczaić nauczyć fie nic nie 
robić » prożnowania nawyknąć. ſich 
ergeben, w prożnowaniu fie, zatopić 
w prawić fie w prożnowanie; włożyć 
fię w prożnowanie, 


Muͤßigkeit, . prożnowanie , prożniar- 
ftwo, nic nie robienie. 


Muͤßlein, ». kleiek, etwas ſteifes, tros 

chę gęfty, trochę ztężały. 

Muͤthlein, v. umysł. fein Muͤthlein kühlen, 
umysł ochłodzić, to ief, dogodzić 
jego gorgcey chuci; an eines Unter 
gange / czyią śmiercią, czyig zgubą. 

Mütteraen, u. matenka, matufia, ma- 

+ tufierika, marenjeczka; liebes, ko- 
chana; die ihre Kinder zaͤrtlich lie⸗ 
bet, ktora ferdecznie fwoie kocha 
dzieci, 

Muͤtterlein, „ mateka, matuſia; altes, 

ftara kobieta, ſtara białogłowa. 


M U 


Muͤtterlich macierzyń(ki, macierzyfty, | 
matczyn. muͤtterliches Gemuͤth, ma- 
cierzynfki umysł. mütterliches Herz, | 
mącierzyrńikie ſerce, matczyne ierce, | 
muͤtterliches Vermoͤgen, macierzyſta 
fortuna, matczyne dobra. miitterlicher | 
Namen, matczyne imie. muͤtterliche 
Güter, macierzyrifkie dobra. 

Mine, V czapka, żo co, Kopfdecke, na. 
krycie głowy. der eine Muse auf hat, 
ktory ma czapkę na głowie, ktory. 
czapką ma nakrytą głowę. 

Müngen, „ Müslein czapeczka. Kind, 
welches ein Muͤtzgen auf hat, dziecie, 
ktore na głowie czapeczkę ma, kto: 
re ma czapeczką głowę nakrytą. |, 

Milde, F. niecka, niecki, plur, für fing. 
niecułki, Art eines Hausgefaͤßes gal 
tune k naczynia domowego; poweor, 
ein Fluß in Meißen, rzeka w Mifnih 
tym imieniem, Mulda, nazwana. 

Mumie, f. Mumia, Momia, alter DEA 
mirter Menſchen Körper, ftarożytnęj 
ubaliamowane ciało ludzkie. 

Mummel, m. roco, Popelmaun, Trach 
ftralzydło, chłopek uwinięty z czej 
go do ſtraſzenia dzieci; takže, na po, 
lu do ſtraſzenia prakow. 

Mummeln, miuczeć. pod nofem, Bej 
mrukiwać, odmrukiwać, 

Mummeln, das, u. mruczenie, pod no. 
fem mruczenie, pomrukiwanie, odj 
mrukiwanie. 

Mummſchreyen, ryczeć. die dub Geo 
mumm, krowa tyczy.: ; 

Munckeln, mowić co, ERC, stowko 
wymowić, stowko powiedzieć, gebt] 
otwor: zyć. et kann nicht muncheni 
on nie smie gęby otworzyć, 

Munckeln, das, n. mowienie, fzeptanie, 
słowka wymowienie, gęby otworze 

nie, pofzeptywanie, fzepcenie. \ 

Mund, . eines Menfchen oder ein! 
Thieres, gęba u człeka, a/bo u zwie! 

rzęcia pyfk. bis an den Mund, a) 
po gębę. der reinen Mund hält, Kto. 
ry czyfło gębę trzyma, czyſto ab: 
chowa, to zef, obry do fekretu, po. 
wierzonych taiemnice nie wydaie, fie 
kann reinen Mund halten, ona umie 
ſekret chować, ona dobra do trzy: 
mania fekretu, ona fekretu niewyis 
wia; niepowiada nikomu co iey W 
fekrecie powierzono, powiedziano: 
du haft reinen Mund gehalten, ty do 
trzymales ſekretu. 

Mundart, F im Reden, dyalekt, kfztalt 

ofobny mowienia, sżowo w słowo í 

Vila A uft kfztałt, uft ſpoſob. 

Spuk, 


1548 | 


SU 
och 


rey, 


wo! 
gęby 
celi 


aniej 
orze. 


1549 M U N. 


Mundarzney, Y lekarftwo na ufta ; iako 
to, na cuchnienie z utt. 
Mundbiſſen, n. kąfek czegos kawalek; 

des Btodtó, chleba. : 
Mundbothe, m. uftny posłaniec, ca ma 
tylko opowiedzieć, nie maiący Za- 
dnego piſania, opowiedca; bez liftu, 
uftny umyślny. 5 
Mundfäule, J ut zgniłość, cuchnąca 
z uft zgnilizna. 
Mündgeſchwar m. wrzod w uftach, w 
gębie bolak, bolączka w gębie. 
Mundholz, . ein Gewaͤchs, liguftr, pta- 
fza zob, drzewo oliwie y befowi po- 
dobne. 8 
Mundiren, czyścić, chędożyć, wyczy- 
fzcząć, oczylzczać, eine Schrift mun- 
Diren, pifmo iakie czyścić, wyczy- 
© cić, zo iefł, poprawiać, polerować 
pięknieyfze y ńkładnieyfze czynić, 
Mundinumgs F. czyfzczęnie; wyczy= 
fzczanie, chędożenie, ochędożćnie; 
einer Schrift, iakiega pifma, powiare, 
Mundirung der Soldaten, moderunek 
żołnierfki , porządek cały na żołnie- 


rzą, 
Mundkoch; m: kucharz, od fpecyałow; 
-kucharz do przyſmakow, do potraw 
dla famego pana, kfiążęcia. 
Mundloch, 7. dziura w gębie, otwarcie 
| gęby, otwarcie uft. . 
Mundlos, bez at, bez gęby, bez py- 
(ka, der keinen Mund hat, co nie ma 
© uft, co nie ma gęby, co nie ma py- 
fka. mundloſe Thiere, zwierzęta bez, 
pyfkow, pylkow niemaigce. 
Mundportlon, J- poreyia, 1adlo wymie- 
* rzone, iadło naznaczone. 
Mundſchenk, m; podezafzy. Kronmund- 
ſchenk, Podezafzy koronny. koͤnigli⸗ 
cher Mundſchenk , Krolewiki podcza- 


Tzy. 

Mundſtück, m. otwarcie, gęba; breites, 
fzerokie otwarcie, fzeroka gęba. 

Mund voll, kęs, kawał, ſchwarzes Brodt, 
czarnego chleba. 

Mundvorrath. m. Spizarka, gdy Ze Ae: 
yze za żywność, w niey, przy ſpoſo- 
bioną; żywność , opatrzenie fie w 
żywność; żywności, plur. für eng 
fehlt dem Feinde, na zywnosci zby- 
wa nieprzylacielowi, żywności nie- 
doftaie nieprzyiacielowi. 

Mundwerk, #. wymowa, mowność, Wy= 
mowienie gładkie; mowa, fzczegul- 
niey w tym ſamym ſenſis; der ein gut 
Mundwerk hat, ktory ma dobrą wy= 
mowę, gładką mownosé. 


MUN MUR 


Munificenz, F. dobrpczymność , hoy= 
ność, fzczodrość; dobroć, w iyase 
famym. ſenſis. 

Munition, F uzbroienię woienne, ge- 
towości woienne; oręż» colle@iv. 
Munter, krzepki, zyzwy, zyfki, prędki, 
ochotny, wefoly, nieleniwy ; powrora 
20 co, aufgeweckt, wachſam; muńteree 

Adel, obudzona, czuła, niezaſpala 
fzlachta, muntere Bienen, wefole, ży- 
fkie pfzezoly. munter machen, krzep= 
kim, wefolym, żyfkim, żywym ue 
czynić, munter werden, pokrzepić 
fig, ożyźwić fie. 

Munter, adv: Zyzwo, krzepko, prędkos 
ochotnie, welofo, nie leniwo. 


Munterkeit, Y. wefolość, ochota, ży- 
źwość, żyśkość, krzepkość, prędkość, 
obrorność; des Gemuͤths, umysłu; 
im Wachen, czułość, nieofpalitwo, 
czuyność. $ 

Mur, Fluß in Steyermark, Mur, rzeka 

V Styr yvi, 

Murmeler / m. mruk, 
WICZDI@, 

Murmeln, mruczeć; bey ſich, u fiebie, 
w fobie, cicho. darzu murmeln, przes 
mrukiwać na co. mit einem murmelu⸗ 
2 kiem pofpołu mruczeć. hinein mur⸗ 
meln, mruczeć w co. wieder mur⸗ 
meln, odmrukiwać, mruczeć prze= 
ciwko czemu. fie murmelt heimlich, 
ona cicho mruczy, er murmelt fachter 
on zwolna mruczy, pomału. ich hoͤre, 
daß man murmelt, fie fey eine Biitgeź 
einn, ia słyfzę, iż mruczą» /epiey w 
Polskim, izeptaią, że ona tuteyfza 
miefzczka, allo obywatelka ieft. 


Murmeln, das, u. mruczenie. ohne Mur: 
meln Gott folgen, beż mruczenia Bos 

gu być posłufznym 3 przemrukiwa= 
wanie, na co. 

Murmelnd, mruczący, pomrukuigey, 
praemrukiwaigey, mruk, co rad mru- 
czy, co rad przemrukiwa, przeciwke 
czemu. 

Murmelung, Y mruczenie, odmruki- 
wanie, pomtuczenie, pomrukiwa= 
nie, 

Murren, mruczeć,| wyrczeć, wie ein 
Hund, jak pies. da dir etwas gefallt, 
murret fie, gdy ci fie co podoba, ona 
zaraz na to mruczy, wyrczy. wir Mette 
ſchen murren, wenn jemand der Unſri⸗ 
gen geſtorben it, my ludzie mrucze- 
my, gdy kto z nafzych umrze. über 
etwas MULLER y mruczeć o co, na co» 
przeciwko czemu. : ć 

Ce e 4 Murren ⸗ 
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co mruczy ufta= 


NUK MUS 


Murten, das, u. mruczenie, wyrczenie, 
pomrukiwanie; über etwas, o co. 
Murten Ort in der Schweiz, Murten, 

* mialto w Szwaycarach. 

Murtener See, J. iezioro murteńikie, 
pud Murtenem mialtem, 

Mus, a. piana, z czego, bryika, rozgo- 
towana taka rzecz, kleiek gęſty; klei⸗ 
nes Gericht deffelben, kleiek, gęlzcz 
kleykowaty. 

Mujcate, A eine Frucht, mufzkat, owoc, 
orzech mulzkatowy, poźac. nux My- 
riſtica. was ſoll der Kuh Muſegte? co 
krowie po muizkacie. 

Muſcatellerbirn, F. grufzka mufzkato- 
wa; vortreffliche, przednia. 

Muſcatellertraube, F. mulzkatowa iago- 
da winna. 

Mutſeatellerwein, . mufzkatela wino; 
ſchmeckt ſehr wohl, fmakuie dobrze; 
erhitzt das Blut, rozgrzewa, zapala 
krew. 

Mufcafenbatnt, v. drzewo orzechu mufz- 
karowego , drzewo rodzące gałki 
mufzkarowe. 

Muſcatenbluͤte, Je kwiat mufzkatowy; 

wiat, zednym słowem, 

Muſchel, J mufzelka; ikorupka, kon- 
cha. eine Muſchel aufleſen, fkorupki, 
konchy, mufzeiki zbierać. eine Mu⸗ 
ſchel fangen mufzelkifapad; kleine, 
ſchwarzblaulichte, deren inwendiges 
Fleiſch man ißt / mała mufzelka,czarno- 
Blekirnawa, w ktorey mielo będące 
jedzą, pofr. moule, 4/50 moucle; po- 
mm, Art kleiner Muſcheln, die fich an 
das Schiff hangen, gatunek małych 
mufzelek , ktore je u okręcow wie- 
fzaią, albo do okrętow przypinaig, 
pofr. fapinette, . 

Muſchelfaͤuger, m. ten eo mufzelki, fo- 
wi, co mulzeiki poławia. 

Mufhelwerk, z. zmaczey, Schneckenwerk, 
w konchę układana robota, a/bo kon- 
chami wyfadzana. Muſchellinen, toż 
femo znaczy ; 

Mufe f- Muza, Goͤttinn der freyen Kuͤn⸗ 
fie bogini, zmyśłona, Swobodnych 
Sztuk. ſich mit den Muſen vergnügen, 
z Muzami fig zabawiać, 2 Muzami 
fig ciefzyć, pieścić fie z Muzami, żo 

Zeit, Taaki lubieć. nauki kochać. er 
iſt ein großer Feind der Mufen, on ieft 
wielkiem nieprzyiacielem Muz, nie- 
/ przyjaciel nauk, nielubigey uczo- 
ności. 

Muſenberg, m. Muz góra, Parnas, alho 
Helikon, w Grecyi na ktorych Mu, 
zy mais, albo a? mielzkanie. 
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Muſie, V muzyka, kapela, śpiewanie 
granie; die Wiſſenſchaft, znalomość 
muzyki, umieiętność w muzyce. Mu⸗ 
fie treiben, muzyką fie bawić, muzy. 
kę umieć. 
erfahren iſt, ktory nie iet muzyki 
niewisdomym. 
informiven, kogo muzyki uczyć, ko- 
mu muzykę, granie śpiewanie poka: 
zywać; zu Rom lernet fie niemand von 
Vornehmen, w Rzymie nikt ſig 2 go- 
dnych ludzi, muzyki nie uczy, o fla. 
zim Rzymie mowa. in der Muſie er 
fabten „biegły w muzyce, umieiętny 
w muzyce, dieſes Fräulein verſteht die 
Muſie recht, ta panna zna fie dobrze 
na muzyce, rozumie. dobrze należy. 
cie; aber das andere verſteht fie vor 
trefflich, ale ra druga panna rozumie 
ią przednie. die Muſie lift ſich bie 
ren, muzyka daie fie styfzeć. . Mufie 
machen, muzykę fprawić, kazać ka. 
peli grać ipiewać. die Muſie macht 
den gauzen Ort voll, muzyka całe 
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mieyſce napełnia, całe mieyfce ieft | 


pełne grania śpiewania. die Muſie ers 
fdaliet täglich durch die ganze Naha 
barſchaft, muzyka, kapela rozlega fie, 
brzmi codziennie, po całym Ialıe. 
dftwie. des Nachts die Muſie vor der 
Thuͤre machen, w nocy przede drzwia- 
nu muzykę fprawiać, grać. vortrefs 
liche Muiie, przednia muzyka. 

Muſtcaliſch, muzyczny, do muzyki na. 
leżący. muſicaliſche Noten, muzyczne 
nuty. mufiealifches Inſtrument, mu- 
zykancki inftrument. 


der in der Muſie nicht uns | 


einen in der Mufie ` 


Muficant, n. muzykant, muzykę umie» | 


iący, muzyką Zyiacy. 

Mufieiren, grać, śpiewać, grać, na in. 
ftrumentach muzykalnych. es wird 
vorher mufieiret, pierwey będą grać, 
pierwey będzie kapela grać, w przod 
„będzie muzyka. 


faikę dawany. 

Muſquete, A mufzkiet,  Ghiefigeweht, 
broni do ftrzelania gatunek. Muſque⸗ 
te laden, mufzkiet nabić, nabiiać. die 
Muſquete los ſchießen, z mufzkietu 
ftrzelić, mufzkiet wyftrzelić. mit ele 
ner Muſquete hießen, 2 mufzkietu 
ftrzelać. 

Mufonetenfugel , F. kula do mufzkietu 
kula mufzkietowa. 

Muſquetenſchuß, m. ftrzelenie z muft- 
den, wyftrzelenie z mufzkietu; 2 
mufzkiety ftrzelanie. > š 


Mufirt, w mofaikę malowany, w mg: | 


Muſquetier, 


| 
| 
| 
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Muſquetier, m. mufzkieter, żołnierz 
mufzkietem uzbroiony. ; 
Muſqueton, u. mułzkiecifko» mufzkiet 

rzykrotizy. - 

Muße, J. to 5 Muhe, we zas, fpoczy- 
nek, odpoczynek, wolny czas, nie- 
zabawny, czas, pokoy; czas iednym 
słowem, to iefł , w ktorym niemafz nie 
do oboty; gemeine, powizechny w- 
czas, powfzechny Ipoczynek, pokoy; 
zu Haufe, w domu, domowy ; vor Gez 
richte, od fądow ; erlaubte, godziwy, 
pozwolony.angenehine, gelehrte Muße, 
przyiemny, uczony WCZAS 3 uczony 
fpoczysek. erwünſchte Muße, poza- 
dany, wczas, pożądany odpoczynek, 
pożądany pokoy; in der Stadt, w 
mieście. wern ich Muße habe, bylem 
czas miał, byle miałem wolny czas. 
die Dinge im Studiren, czas do u- 
czenia Dë: do zabawiania lię czy ta- 
niem, pilaniem. viele Muße, wiele 
wczafu, wiele fpoczynku. zu viele 
Muße, nazbyt czafu, nazbyt fpo- 
czynku. fo viel Muße mir geworden, 
ile czafu miałem. fie. hat viele Muße 
zu naͤhen ona ma wiele czafu do fzy- 
cią. feine Söhne bringen die Muße in 
den Winkeln zu, iego Iynowie po kg- 
tach czas darmo trawią, die Muße 
verſchaffen, czas dać. wir konnen kei⸗ 
ne Muße bekommen, my nie możemy 
mieć żadnego czafu wolnego. die 
Muße genießen, w czafu, pokoiu, 
fpoczyj ku używać. eines Muße fto- 
ren przerywać komu wczas, pokoy 
mięfzać, przefzkadzać cudzemu po- 

© koiowi. von allen Dingen die Muße 
haben, ed wfzyfikich rzeczy mieć 
ſpoczynek, mieć wolny czas. einem 
von etwas die Muße zugeſtehen, przy⸗ 
fądzić, komu od czego fpoczynek, 
pozwolić komu od czego wczafu, 
odpoczynku. fie haben ein wenig 
Muße bekommen, ony troche odpo- 
czynku, czafu do Wezaſowania fie 
doitały. ein jeder verlanget in Muße 
zu leben, kazdy fobie życzy w po- 
kom żyć,w ipokoynym życiu adpo- 
czywać. 

Muſter, m. 20 co, Vorbild, wzor, wzo- 
rek; przykład; zwierciadło , czafem 
bierze fig, w tym ſamym Ge, ſich zur 
Nachahmung ein Muſter vorſtellen, na 
wzor tobie co do naśladowania wyfła- 
wic. fich etwas zum Muſter ſetzen, za 
przykład, za wzorek fobie co wziąć. 
dieſer fromme Menſch iſt ein rechtes 
Muſter für. die gudern, ten pokóżny 
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człowiek ieft prawdziwym zwiereig- 
diem, dla drugich. in dem Stucke 
trifft das Bild mit dem Muſter nicht 
zu, obraz ze fwoim wzorem be w tey 
iztuce nie zgadza. der ein Mufter der 
alten Reßlichkeit ift, ktory, wzorem» 
zwierciartłem , ita: oświeckiey rzetel- 
ności jelt. daher Muſter nehmen, brać 
zkąd wzor, przykład, wybierać wzor» 
ki. von einem ſchlimmen Werke Muz 
ſter nehmen, brać z iakiey złey robo- 
ty wzor.- baue nach meinem Muſter, 
buduy na moy wzor. eines Muſters, 
einer Art ſeyn, być iednego wzoru, 
iednego gatunku, potym Mufter, zna- 
czy, ein garftiges, haͤßliches Frauen⸗ 
volk, ftara, baba brzydka, 

Muſterer, m. Infpektor w woyfku, In- 
ipektor porządku wayfkowego. 

Muſterherr, m. przyganiacz, poprawiacz, 
obyczayow publicznych. 

Muſtern, rewią woyfka czynić, ogle- 
dywać woyiko w iakiem porządku 
ieft, okazywanie czynić woyfka. 

Muſterplatz, J. m. plac, na ktorym woy- 
Eo czyni fwoie okazywanie, na kto. 
185 rewia, okaz, popis woylka dzieie 
ię. $ 

Mufterrole , V. reieftr woyfkowy, re- 
ieftr Zolnierfkich imion wpiłanych. 

Muſterſchreiber, m. Pifarz u Horagwi, 
u kompanii, pofr. écrivain, greffier 
dune compagnie. 

Muſterung, . rewia, woyfka, okazy- 
wanie, oględywanie woyfka, popis; 
eines Regiments, regimentu iakiego. 
Muſterung des Volkes halten, mieć 
popis ludu, popis iakiego narodu, al- 
bo miafta, odprawiać, 

, m. to co, Herz und Muth, odwa- 
go ochota, chęć; myśl, ferce, w tym- 
że famn fenfie. großer Muth, um alle 
Unglücksfälle deſto geſchickter auszuhal⸗ 
ten, wielkie ſerce y zdolne do wye 
trzymania wfzyftkich nie pomyśl- 
nych przypadkow. großer und tapfe⸗ 
ter Muth, wielka y mężna odwaga, 
wielkie y mężne ferce, wielki y 
mężny umysł. hoher und im Unglück 
geduldiger Muth, wyfokie y w nie- 
fzczęściu cierpłiwe ſerce, wyfoki 

w niepomyślności cierpliwy umysł, 
ſtandhafter Muth, ftateczny niewwaru- 
ſzony umysł, ftateczne, niezachwia«- 
ne ferce; herzhafter, ſehr hoher, smia- 
de y bardzo wyniosłe ſerce, ſtarker 
Muth und ohne Sorgen, mochy u- 
mysł y bez.trofki, mocne y nieto- 
fkliwe ferce. ſchlechter und nieder⸗ 
Ce e 5 tfuͤchtiger 


Mut 
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trächtiger Muth, błahe y liche ſerce, 


błahy y lichy umysi. einem großen 
und farten Muth machen, w Kiem 
mocną y wielką fprawić odwagę, w 
kiem mocny y wielki fprawić umysł, 
w kiem mocne y wielkie fprawić 
ferce. den Muth erheben, umysł po- 
dnieść, ſerce podnieść w górę. den 
Muth wieder machen, leres, odwagi 
znowu dodać, przywrocić zaowu {ers 
ce. den Muth wieder faſſen nabrać 
znowu ferca, nabierać znowu odwa- 
gi. den Muth vermehren, przyczynić, 
powiękfzyć odwagi, ferea. guten 
Muth haben, gutes Muths ſeyn, do- 
bre mieć ferce, dobrego być ferca. 
den Muth benehmen, verringern, od- 
wage komu ftracić, ferce komu odiąć, 
uiąć komu odwagi y ferca. den Muth 
fallen, ſinken lafet, dać odwadze, dać 
fercu upadać. er hat keinen Muth / on 
nie ma ferca, nie ma odwagi. er bez 
omuti ben Muth wieder, on znowu 
odwagi nabiera, on znowu przychae 
dzi do Jerca. einem den Muth ein- 
ſprechen / w kogo odwagę; ferce w- 
mowić. er hat den ganzen Muth fin⸗ 
feu laſſen, on dał całey fwoiey od- 
wadze, całemu fwoiemu fercu upaść, 
einen neuen Muth faffen, nabrać no- 
wey odwagi, nowego ferca. den Sol⸗ 
daten Muth machen, Żołnierzom od- 
wagi dodawać, ferca dodać. der Feind 
Ver den Muth ſinken, ferce nieprzy- 
jacielowi upada, odwaga nieprzyla- 
<ielowi, ma dno idzie. er faßt einen 
koͤniglichen Muth, on nabiera kro- 
lewikiego ferca, krolewikiey odwagi. 
das macht ihm den Muth, to mu do- 
daie ferca, to czyni w niem odwagę: 
großen Muth von ſich blicken laſſen, 
wielkie ferce po fobie pokazywać. 
den Seinigen Muth zum Fechten ma⸗ 
chen, fwoim ferca, odwagi, do bitwy 
dodawać. wie iſt ihm zu Muthe? ia- 
kiego umysłu ieft? iakiey. mysli ? 
jakiego ferca? der Muth vergeht ihm, 
odpada go odwaga, odpada go dobre 
ferce. der Muth ift ihm vergangen, 
ominęła go odwaga, ominęło go do- 
bre ferce, odpadła go odwaga, odpa- 
dio go dobre ferce. deffen Muth vers 
guógert dieſes ſehr, to mu bardzo wie- 
le odwagi przyczynia, ta mu bardzo 
„ wiele ferca dodaie. er hat großen 
Muth zu allen, on ma wielką chęć do 
wfzyftkiego. den Muth einander zu⸗ 
ſprechen machen, odwagę czynić, W 


dobie, wzalemnie, wzbudzać debre 


wird der Muth klein, w nedzuey nie. 


Muthig, odważny, ferdeczhy für od- 


Muthig, adv, odważnie, śmiafo, fer 


ſercem czynić, 
Muthigfeit, J odwaga, ferdeczność, | 


Muthiglich, odważnie, ferdecznie, smia 


Muthmaßen, miarkować, domyślać fit, 


M ll L 


ferce w fobie; między fobą wzaie- 
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mnie. einen ziemlich den Muth neh⸗ 
men, uymo was komu trochę odwagi, 
powoli tracić w kiem ferce» ochotę, 
auf eines Zureden den Muth faffen, | 
na czyią mowę, chęci, odwagi, fer- 
ca nabrać. bey ſchlechtem Zuſtande 


doli, odwaga tanieie, odwagi ubywa, | 


ważny, ochotny, nie zatrwcżony, 
muthiger und tapferer Mann, odważny 
y ferdeczny mąż. muthig Ton, być 
odważnym, chętnym, ferdecznym. 
fie find muthig geworden, oni byli 
edważnemi, niepomięfzanemi; fer. 
decznemi. i : 


decznie, ochotnie; etwas aufführen, 
czego dokazywać, co odważnie czy. 
nić. fich muthig wehren, ferdecznie 
fie bronić; guch faget man, ferdeczne- 
go fig. bronić. muthig den empfange 
nen Giftbecher gustrinken, odebrany z 
trucizną kielich odważnie wypić. mu 
thig etwas thun, czego odważnie do. 
kazywać, co odważnie, z dobrym 


śmiały umysł, ferdeczny umysł, 
ferce, ochota, niezmięfzanie umysłu. 
einige Muthigkeit gehoͤret darzu, do 
tego trzeba nie co ſerdeczuego umy- 
słu; man fagt im Polniſchen, ler. 
decznie fie poty kal, ferdecznie fię 
bit, ferdeczuy do korda, ferdeczny 
żołnierz, ferdeczny kawaler z niego 
to ieft, z odwagą mężnym fercemy 2 
męftwem s; man faget auch in Diefem 
Verſtande, ferdyt, ża ĉefi, mężny 
śmiały odważny. ` 


to, ochotnie, z chęcią. 


dochodzić, dociekać, przenikać, 2. 
miarkować, pomiarkować, dociec, do- 
myslie fie, przeniknąć ; wohl, dobrze; 
übel, żle; ſcharffinniger Weiſe, byftro* 
mysiaym,doweipnym, fpofobem. nad) 
dem Schiffe muthmaßen, wie viel ihre 
ſeyn müffen, po okręcie miarkowas 
wiele ludzi mufi na niem bye; daß 
einer zu Rom fen, domyślać fie y prze- 
nikać, że kto w Rzymie ieft; twas fit 
Wetter ſeyn werde, dociec, poznać 
co za czas będzie. ich weiß nicht, 
was ich muthmaßen foll, ia nie wiem 
czego fig mam domyslac. aus dem 
Geſichte murhmaßen , was eiuer fi 
einen 


| 
| 
| 


= 
S 


MUT 


einen Muth habe, z twarzy miarko- 
wać iakie kto. ferce ma. aus einer 
Sache muthmaßen was zukünftig fey 
2 pewney rzeczy pomiarkowa€ co ma 
być na potym: ſo viel ich aus der Ga- 
che ſelöſt gemuthmaßet, iak wiele ia z 
rzeczy famey, pomiarkowałem, do- 
fzedlem. 

Muthmaßlich, domyślny, paff. czego 
fie można domyśleć, dociec, po- 
znać. 

Muthmaßlich, adv. na domyst, domy- 
stem, domyślaiąc fie, dociekaiąc. 

Muthmaßung, Y, domysł, dociekanie, 
dochodzenie; miarkowanie, domyśla- 
nie fię, pomiarkowanie, zmia:kowa- 
nie, poznawanie, poznanie, doście, 
docieczenie, domyslenie tie; gute, 
dobre; glaubliche, podobne do wia- 
ry; ſchwere, ciężkie, trudne; leichte, 
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tacne, ſnadne; ſchlechte, letkie; dente - 


liche, ielne; wahrſcheinliche, podobne 
do prawdy; wahre, prawdziwe; ge⸗ 
mife, pewne. auf eine Muthmaßung 
ankommen, o czym tylko domysł 
iet, czego fie, tylko domyślać mo- 
żna. Müthmaßung geben, dać do do- 
myślania fie, na domysł tylko myśleć, 
durch die Muthmaßung gefuͤhrt wor⸗ 
den, za domystem tylko iść, domysłu 
fie ieno trzymać. durch Muthmaſ⸗ 
fung etwas abnehmen, na domysł cze- 
go dochodzić, domysłem czego do- 
ciekać. die Muthmaßung faſſen, miar- 
kowanie czynić, dociekaniem prze- 
nikać. in feiner Muthmaßung fehlen, 
mylić fie na fwoiem, albo w fwoiem 
domyśle, zawodzić fie na iwoim 
KEE na fwoiem domyślaniu 
fię, zawieść fię na fwoiem docieka- 
niu, zwieść fię na fwoiem dochodze- 
niu, dościu. 

Muthwille, m. fwawola, fwywola; roz- 
pufta, plochose. offenbaren Muthwil⸗ 
len hinter fich haben, mieć oczywiftą 
w dobie rozpuftę, fwywolą. eines 
Muthwillen brechen, unterdrücken, czylą 

rozpufte pofkromić, przytłumić. für 
eines Muthwillen etwas erhalten, od 
czyiey tozpufty, płochości, co zacho- 
wać. den Muthwillen mit Faͤuſten ſteu⸗ 
ten, rozpuftę pięściami poſkromic. 
der Muthwille hat ihn darzu angetrie⸗ 
ben, rozpufta go do tego przywiodla. 
einen im Muth willen nicht beſtaͤrken, nie 
pobłażać ezyiey rozpuście. 

Muthwitig , rozpuftny, rozpusny, fwa- 
wolny, fwywolny. muthwilise Jun⸗ 
gen, Swawolni chłopcy. muthwillige 
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Jugend/ fwawolna , rozpuftna, młoż 
dies; im Schabernaden, w zacze- 


pianiu; w draźnieniu, w dawaniu 
okazyi, zaczepki, płocha młodzież. 


en ſeyn / plochym; rozpuftnym 
DyC. 


Muthwilligkeit, f. fwawola: fwawolność, 


rozpuftność; fwywolowanie, fivawot. 
lowanie, może być wzięte w tym fa- 
mym fenfie. 


Muthwilliglich, fvawolnie, rozpuftnie; 


fwywolnie, z rozpultg, ze fwywolą ; 
leben, żyć; etwas thun, co fwawolnie; 
alby ze fwywoli czynić. 


Mutter, A matka; ſehr gute, nader do» 


bra. elende Mutter, mizerna, biedna 
matka. klagende und niedergeſchlagene 
Mutter, utyfkuiąca, y ftrapiona, ikto- 
potana matka ; vor Begierde und Bosz 
heit ganz blinde, od chciwości y zło- 
sei wcale ślepa, albo chciwością y 
złością wcale zaślepiona matka; bos⸗ 
hafte, niezbożna; pbrtreffliche und 
ruͤhmliche, zacna y sławna, z hono- 
rem Żyiąca ; die die Kinder immer 
ſollen ehrerbietig halten, matka ktorą 
dżieci powinny zawfze fzanować; 
feindfelige, nieprzyiazna; redliche, rze- 
telna ; bie dem Söhnchen in feinen 
böfen Dingen überhülft, ktora fynacz- 
kom do niecnot pomaga. befitinmerte 
Mutter, trofkliwa matka; leutſelige, 
ludzka; geſtorbene, zmarła, nieboſz- 
ka; ſwiętey pamięci za tož famo co 
zmarła ; unglückſelige, niefzczęśliwa. 
alte Mutter, ftara, letnia, w latach. 
eine für feine Mutter erkennen, und fie 
alfo nennen, ktorą za fwoię matkę 
uznawać, y matką ią nazywać. eine 
Mutter mit einem andern haben, mieć 
iednę matkę z kiem drugim, albo być 
iedney matki z kiem drugim. das ift 
meine Mutter, to iet moia matka. 
aller Kuͤnſte Mutter iſt die Weltweis⸗ 
heit, wizyftkich fztuk matka ieft Fi- 
lozofia, czyli świata znaiomość. als 
feine Mutter ehren und lieben, iako 
fwoię matkę fzanować, y kochać. wer 
Af deine Mutter? kro ieft twoia mat- 
ka? der eine Mutter mit einem andern 
hat, kto ma iednę matkę z drugiem, 
heißet nazywa fig przyrodni brat. der 
noch feine Mutter hat, ktory ma iefzcze 


fwoię matkę. 


Mutterbefchtverung, A. choroba maciczna, ` 
choroba macice. 


Mutter Bruder m. brat matczyn ; w poa 
krewieńftwie, dzieciom fiofiry wuy. 


Mutters 
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Mutterkraut, v. maruna, ziele pewne; 
geſundes, zdrowe: ; . 
Mutterleib, Ma żywot macierzyfty; Z 
wot macierzyniki. Ne 
Mut terkalb, u. niedonofzony plod, ka- 
wał tylko ciała na świat wydany, 

niewcześny bardzo płod. 

Mutterlos, bez matki, der keine Mutter 
hat, ktory nie ma matki, und nicht 
‘ktory nie ma żadney matki. 

Muttermilch, F macierzyite mleko, ma- 
cierzynikie mleko. 

Mutternackend, golutenki iak go matka 
urodziła, 8 

Mutterpferd, u., klacz, kobyła, źrebieta 
rodząca, macierz. 

Mutterpferdchen, „. klaczka, kobyłka ; 
zweyjaͤhriges, dwa lata icy- 

Mutterſchwein s. Świnie maciora co 
profięta miewa. 

Mutter Schwefter, F fioftra matczyna, w 
pokrewieńftwie ciotka z matki. 

Mutterſprache, J,  macierzyfty ięzyk, 
oyczyfty ięzyk; rodowity ięzyk. 
Muttkerſprache reden, gebrauchen, nias 
cierzyftego ięzyka zażywać ; macie- 
rzyftym ięzykiem mowić. Mufterſpra⸗ 
che nicht mehr reden wollen, niechcieć 
więcey mowić macierzyftym ięzy- 
kiem. Mutterſprache iſt dadureh in Ab⸗ 
gang gekommen, oyczyfty iezyk przez 
to zaginął, przepadł» oder wird bald 
in Abgang kommen, albo w krotce 
przepadnie y zaginie. Mutterſprache, 
znaczy także naypierwizy ięzyk; toż 


M Y R 1560 J 
famo corwyzey, rodowity ięzyk, ktory | 
od infzego niepochodzi. ¿cA 

Mutz, m. der keinen Schwanz hat, kurta, | 
ktory nie ma ogona, bez ogona, ku- 
fe, kufielec; przysłowie żartem; tak | 
dobry kufy jak y ten co ogona niema. | 

Mylord, un. lasnie Wielmożny Pan, Ia. 
śnie Oswiecony Pan, w Angielskim | 
znaczy, ein Herzog, Graf oder Baron in 


England, 

Myrrhen, m. ein Saft, fok pewny mir 
rowy. von Myrrhen, z mirry, 

Myrrhenſaft, zu. fok mirrowy, 2 mirry 
robiony, albo eflencyia z mirry. 

Myrthe, V. eine Frucht, mirt, owoc pe. 
wny. 

Myrthenbaͤumchen, z. mirtowe drzewko. 
von Myrthen, z mirtu, mirrowy. voll 
Myrtheu, pełny mirtu. wie Myrthen, 
jak mirt» do mirtu podobny, mit 


Myrthen angemacht, mirtem przypra: | 


wm: mirtem zaprawny, mirtem aa. 
prawiony. € 

Morthenblatt, u. lift mirtowy, liście 
mirtowego dızewa. 

Myrtheneſſen, u. jedzenie mirtem aa. 
prawne , potrawa, z mirtową zapra: 
wą. 

Myrthenkranz r m. wieniec mirtowy, 
wieniec z mirtu uwity. 

Morthenoͤl, u. oley mirtowy, oley 3 
mirtu wyprowadzony, wyciągniony. 

Myrthenwald, m. mirtowy gay, mirtet, 
mirtocina, mirtecina. 

Myrthenwein, m. wino mirtem przypras 
wione, w ktorym mist ieft. 


N. 


N A A 
N oder m, dreyzehenter Buchſtab im 
deutſchen Alphabet, trzynafta li- 

tera w Niemieckim alfabecie, N, al- 
bo n, bes fpadkowania. F 

Naat, I, fzew; feine, cienki; grobe, 
gruby; mit Seide, jedwabiem dawa- 
ny. die Nathe ausklopfen / (zwy przy- 
gładzić, przyprafować. BE 

Nabal, ein Mannsnamen, Nabal, imię 
męfzczyzny. = 

Nabe, F- Theil eines Wagenrades, wo⸗ 
durch die Achſe geht, piatta, część wo- 
zuwego koła, przez ktorą oś prze- 
chodzi, oder das Mittelſtück eines Naz 
des, albo srzednia fztuka koła, fam 
śrzodek koła. 

Nabel, m. ein Theil des Leibes, pempek, 
pępek, część brzucha. zum Nabel ges 
porig; de pempka naleäzcys ei, 


N A B 
pempkowy. wie ein Nabel, jak pem. 
pek, adj. pempkowaty, pępkowaty. 
Nabelbruch, m. pempka przepuknienie 
pempkowa przepuklina. 
Nabelkraut, 7. rzęfa wietrzna, ziele; po- 
kıyweczki, przyfławeczki, zioła petne 
temi imionami nazwane, 


Nabelſchnur, J. fznureczek pempkówy, 


z ktorym die dzieci rodzą. 
Nabenloch, ». otwarcie w piaście, okno 
w piaście, piafty otwor. 


Naboth, Mantsnamen, Nabot, imię me- 


fzczyzny. i 
Nach, po, za; po znaczące to ca podługy 
wedlug; w, we; po tym. nach einigen 
Jahren, w kilka lat po tym, albo po 
kilku leciech. nach Erbauung der 
Stadt, po wybudowaniu miafta. das 


Recht / deffen fih die Leute nach fol 
: chem 


| 


| 


| 


| 
f 
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chem Geſetze bedienen koͤnnen, prawo, 
ktorym die ludzie po tey uftawie maią 
rządzić. nach dem Alexander iſt Mi⸗ 
thlidates der größte König geweſen, po 
Alekſandrze, naywiękfzym Krolem 
był Mitrydates. nach zweyen Jahren 
habe ich mich zuruck begeben, we dwa 
lata powrociiem. als wenig Tage herz 
nach Ennius zu dem Naſicg kam, gdy 
w kilka dni potym Ennius do Natyki 
przyfzedł nach dem erſten Januar 
wollen wir deſſen Drohungen zunichte 
machen, po pierwfzym dniu Stycznia, 
my groźby iego w niwecz Obroce. 
my. nach dem Comitis wird davon im 
Rathe gehandelt werden, po Seymie 
będzie o tym w Senacie rada. nach 
Gott kann ein Meuſch drm andern in⸗ 
ſonderheit nuͤtzlich ſeyn, po Bogu może 
człowiek drugim ludziom w fzcze- 
gulności być pożytecznym. nad) dit 
iſt mir nichts lieber als die Einſamkeit, 
po tobie nic mi milfzego niemafz iak 
ofobność. ich will dir Zeugen geben 
nach deinem Gutduͤnken, ia ci chcę 
świadkow poftawić kiedy tego ze- 
chcefz, podług twoiey woli. nach der 
Natur leben, podług wrodzonego ro- 
zumu żyć. einem nach den Geſetzen 
den Beſitz einräumen, komu według 
praw dać pofleilyig. nach einem gehen, 
iść za kiem. nach ſolchem Tage ift der 
Nordwind gegangen, po tym dniu puł- 
nocny wiatr naftal. nach feinem Buͤr⸗ 
germeiſteramte iſt er in Gallien gegau⸗ 
gen, po odprawionym urzędzie fwoie- 


- go Konfulatu, do Gallu odiechal. 


nach dem dritten Januar werden fie 
kein Gericht halten, po trzecim dniu 
Stycznia żadnych ſado mieć nie bę- 
da. nach eines Willen etwas ausführen, 
według cudzey woli: co fprawie. 
nach eines Willen ſich auffuͤhren, po 
czyiey woli chodzić. nach der Reihe 
etwas nachſagen, porządkiem co po- 
wiadać. nach der Vorſchrift der Welt⸗ 
weisheit, według przepifu Filozofii. 
nicht nach meinem Willen, nie po mo- 
iey woli. nad Herzens Wunſch, po 
myśli, jak fobie kto fercem życzy. 
der hundertſte Tag nach Clodii Tode, 
fetny dziesń po śmierci Klodyufza. 
nach Verwaltung feiner Bedienung, po 
Iprawowaniu fwojch urzedow. alles 
nach eines Nathe thun, wizyftko czy- 
nić podług czyiey rady. nach aller 
Meynung, podług wfzyftkich zdania; 
za wizyftkich zdaniem. nach der bete 


gebrachten Weiſe einen Grup) fekenr 


RACE 


podług wniefionego zwyczaiu krze- 
sło ftawiać. nach genommener Abrede, 
według Przyiętey umowy, za przy= 
1ętą wnową. einen nach Würden lo⸗ 
ben, kogo podług jego godności, rak 
godzien iefl, chwalić. nach der Mey⸗ 
nung des gemeinen Volks, podług 
mniemania pofpolitego gminu. nach 
der Sachen Beſchaffenheit, podlug 
iporządzenia rzeczy, iak rzecz fama 
każe, wedlug okoliczności rzeczy, 
einen nach feinem Bermógen verthei⸗ 
digen, kogo podług twoich doftackow 
bronić. nach feiner Gewohnheit Kürze 
lich davon reden, podług fwoiego 
zwyczaju krotko o czym mowić. das 
uͤbrige wirft du, deiner Klugheit nach, 
erwegen, oftatek podług twoiey ro- 
ztropności zważyłz. nach deiner Ges 
wohnheit gegen mir, podiug twoiey 
przychylności ku mnie. der Zeit nach, 
nach dem igigen Zuſtande der Zeit, po- 
dług czafu, podług ninieyfzego flanu 
czatów. nach dem Winkelmafe, pad 
węgielnicę, pod miarę wegielnicza. 
fidh nach eines Wink und Willen rich⸗ 
ten, podług czyiey woli prawować 
fig, po czyley woli wfzyftko czynić. 
einem nad) dem Maule reden, z kiem 
podług iego woli mowić. nach der 
Länge theilen, w zdfuz, albo podług 
długości dzielić. nach demſelben Briefe 
ift ſofort deiner hergeleſen worden, po 
tym ſamym liście, był twóy zaraz 
czytany. im dreyhundert und zehenten 
Jahre nach Erbauung der Stadt Rom, 
we trzyfta dzieſigé lat po wyftawie= 
niu Rzymu; 80 co do, nach Berlin, 
nach Poſen zu gehen, do Berlina, do 
Poznania mieć iechad; to co xu, nach 
dem Mittage zu, ku południowi, ku 
p żon fironie, nach Stalen zu, 
cu Włochom. nach deiner Weisheit, 
podług twoiey mądrości, nach deiner 
Klugheit, podług twoiey roztropno- 
ści; znaczy rakże to co: Gott hat uns 
nach feiner Barmherzigkeit geholfen, 
Bog nas ratował z miłofierdzia ſwoie- 
go. nach und nach, powoli, (8 die Ge⸗ 
wohnheit verloſchen, zwyczay uftał pow 
woli, powoli zwyczay był zniefiony. 
nach und nach vergehen, powoli miiać, 
powoli „powoli przemiiać, zwolna, 
takoby sa palcach; zur Sache ſelbſt 
ſchreiten, do famey rzeczy przyftępo- 
wać. nach und nach verſchwinden, pos 
woli ciericzeć,. cienkim fie ftawać. 
nach und nach einen auf, ſeine Seite 
kriegen, powoli kogo na fwoję Tronc 

prze- 
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przeciągnąć, powoli powoli na fwoie Nachahmer / m. naśladowca, nasladownik, 


ftronę kogo namowić. nach und nad) 
einem nach dem Leben trachten, powoli 
nieznacznie na czyie życie zchodzić. 
nach und nach einem nach der Kehle 
frëen. powoli na czyi kark godzić; 
mit dem Degen nach einem hauen, ciąć 
kogo w.karg, żakoby za karg. na 
etwas ſchießen, ftrzelać za czym. nach 
dem, nach dieſem, po tym, za tym. 
nach geleiſtetem Gide gieng man aus⸗ 
einander, po wykonaney przyfiędze, 
rozeizli fię z kupy. 7 


Machóffen, udawać kogo, to ieft, poka- 


zywać, iak kto co czyni. 


Machäffen, das, u. udawanie kogo, uda- 


wanie czyich ſpraw, czyich ieftow. 


Nachaͤffer, m. udawacz, co infzych jak 


co czynią udaie, częfłokroć wyśmie- 
waiąc, udawca cudzych poltepkow. 


Nachahmerinn, f naśladowniczka, na. | 


deffen if er, on ieft iego naśladowcą. 


er iſt ein fleißiger Nachahmer feiner | 


Vorfahren, on ieft pilnym naśladowcą | 
fwoich przodkow. er verlanget der 
Erfindungen eines andern Nochahmer 
zu ſeyn, on pragnie być naśladowcą 

wynalazkow kogo infzego. beruͤhmter 
Nachahmer feines Vaters, sławny na. | 


sladownik iwoiego oyca; des Lobes, 


chwaly. er wird meiner Studien Nach⸗ 
ahmer ſeyn, on będzie naśladowni: 
kiem, moich nauk. 


śladowczyna; der Tugend, cnoty; 
des Guten, dobrego, w dobrym;, des 
Ruhms, czyiey sławy, nasladownicz. 
ka czyia w sławie, w honorze. groß 
Nachähmeriun ihrer Mutter, wielka) 
naśladowczyna, fwoiey matki. ver 
kehrte Nachahmerinn der Tugend, prze. 


Nachaͤffung V udawanie złośliwego, ko- 
go, pokazywanie iego ſpraw. 


wrotna cnoty nasladowniczka źle na 
3 s S R śladuiąca cnotę. 
Nachahmen, naśladować, wyrazać,wzym Nachahmung, f. naśladowanie; przej. 


d że ſamym fenfie; vollkommen, dofko- 
nale; verkehrt, przewrotnie; kuͤhm⸗ 


lich, stuwnie ; fleißig pilnie; mit allem 
Bemühen, z wizelkg trofkliwością ; 
befonders, ofobliwiey. einem in einer, 
Sache nachahmen, kogo w iakiey rze- 
czy naśladować. eines Thaten nach⸗ 
ahmen, fpraw naśladować czyich, po- 
dobneż czynić Iprawy. in oder mit 
den Worten dem Alterthume nachah⸗ 
men, w słowach, albo słowami, ftaro- 
żytności naśladować. dem Leben und 
der Gewohnheit des Vaters nachahmen, 
życia y zwyczaiu oycowfkiego nasla- 
dować, podobnież żyć y czynić iak 
oyciec. eines Geſchicklichkeit nachah⸗ 
men, czyiey fpofobności, fprawności 
` naśladować. eines Verſen nachahmen, 
czyich wierfzow naśladować. eines 
Sitten nachahmen czyich naśladować 
obyczaiow, podobneż mieć obyczaie. 
die Alten nachahmen, naśladować ftaro- 
~ świeckich ludzi. den Königen . den 
` Gärten nachahmen, Krolow, Kfiążąt 
- naśladować. den Rednern im Reden 
nachahmen, mowcow naśladować w 
mov ieniu. den Griechen nachahmen, 
Grekow naśladować. den Athenien⸗ 
ſern im Reden nachahmen Atenianow 
` we wymowie, allo w Kraſomoſtwie 
naśladować. ; 


Nachahmen, das, 1. naśladowanie, po- 


trafienie, udanie, wyrażenie kogo cze- 


go ; der Reden, wymowy; der Sitten , 


obyczaiow, 


mowanie w tym famym ſenſie; potra 
fianie, potrafienie. verkehrte Nachal 
mung, przewrotne naśladowanie. bt 
truͤgliche Nachahmung der Tugend, 
zwodzicielfkie nasladowanie cnotyj 
zdradliwe udawanie y przeymowanit 
cnoty. dem Nachahmer gefaͤhrlicht 
Nachahmung, dla nasladowey nie. 
bezpieczne naśladowariie. viele fit 
Nachahmungen der Kunſt eines ander, 
Wielkie, piekne nasladowanie, albo 
wiele pięknego naśladowania, fztuki 
kogo drugiego, piękne potrafienie) 
fztuki ezyiey. Nachahmung det The 
ten der beſten Leute, naśladowanie 
uczynkow naylepfzych ludzi. {it 
durch die Nachahmung etwas zuweg 
bringen, naśladowaniem co potrafię 
czego dokazać, co udać, naśladowi: 
niem co wyrazić. einen Fehier durch 
eines Nachahmung begehen, błąd iaki 
nasladowaniem Kogo popełnić. etwa 
albernes aus einer verkehrten Nadhah 
mung annehmen, co głupiego, przejąć 
przewrotnym drugiego  naśladow 
niem. tadelhafte Nachahmung der bir 
fen Leute naganne naśladowanie ludzi 


- złośliwych. 
Nacharten, wrodzić fie, być podobnym 


z urodzenia; dem Vater, wrodzić lit 
w oyca. er hat feiner Mutter nachge⸗ 
artet, on fie w fwoię markę wrodalı 
do fwoiey matki z urodzenia podo 
bny ieft. ein Bruder artet dem andern 
nach, jeden brac wradza fię w diu. 

S i "> giego 
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ik, | giego. dem Vater nicht nacharten, w 
cą, oyca fig nie, wrodzić. die jungfie 
1 Schweſter artet oft der aͤlteſten nach, 
cą naymłodfza fioftra częftokroć wrodzi 
der „fie w nayftarfzą, naymfodſaa ſioſtra 
ner ieit wrodzeniem fie podobna do nay- 
og | ftarfzey. nicht alle Kinder arten ihren 
tek Aeltern nach, nie wfzyftkie dzieci 
EL ` wradzaią fie w fwoich rodzicow; nie 
eh, ` wfzyfcy bywaig podobni fwoim ro- 
th | ''dzicom. 
nis Nacharten, das, z. wradzanie fie, w ko~ 
go, wrodzenie fię, w kogo; w co. 
na. Nachartung, f- wradzanie fie, wrodze- 
ty; nie fię, w co, w kogo. vortreffliche 
de | und genaue Nachartung des Sohnes 
Cz: | dem Vater, przednie y dokładne wro- 
ofe) dzenie fię fyna w oyca; dokładne y 
ka | przednie {yna podobieriitwe do 
jet oyca. 
26, Nachbar, m. fąfiad, ſamſiad; naͤheſter, 
na nayblizſzy; leichtfertiger, Iwywolnys 
ladaco. fie find bofe Nachbarn, oni łą 
ey. ziemi fąfiadami. einen rechtſchaffenen 
tra. Menſchen zum Nachbar haben, jakiego 
ah podściwego człowieka mieć fafiadem. 
be dem Lande nach, podług kraiu, mowż 
nh, fie pograniczny, przygraniczny, und 
mm | auch lamſiad, tafiad. 
inie Machbarinu , F. laſiadka, famfiadka; 
dt freundliche, przyiacielfka; gute, do- 
nie. bra; feindliche, nieprzyiaciofka ſa- 
IO fiadka. : i 
ein, Nachbarlich, fafiedzki, famfiedzki. nach⸗ 
albo | barliches Uebel, famfiedzkie złe. nach: 
tuki barliche Kriege, famfiedzkie woyny. 
nie nachbarliche Städte, famfiedzkie mia- 
shw fta. nachbarliche Kandgüter, famfiedz- 
nie kie dobra, w fąfieftwie leżące, nach⸗ 
ch, bauliche Freundſchaft, fąliedzka przy- 
pogł . Ian, x ! 
obt Nachbarlich, adv. po famfiedzku, po f3- 
war | fiedzku, iak fąfiad, iak famfiedzi, iak 
ur w famfiedzftwie. : 
iaki Nadbarfchaft, V famfiedftwo, fąfiedftwo, 
mi der Wohnung nach, podług miefzka- 
habe nia. in unſerer Nachbarſchaft, w na~ 
eat fzym famfiedzftwie ; der Wohnung, 
mz Rechte und Bekanntſchaft nach, podług 
"Me * mefzkania, praw y znaiomosci, eis 
idii chen das der Nachbarſchaft bekannt iſt, 
znak ktory famfiedftwu wiadomy ieſt. 
iym man hört in der ganzen Nachbarſchaft 
fig nichts als lauter Muſik, w calym 43- 
Du: ſiedſtwie niesłychać nic tylko muzy- 
[zil kę. der Vornehmſte in diefer Nachbar⸗ 
E? ſchaft, nayzacnieyfzy w tym fafied- 
at) iwie. in der Nachbarſchaft leben, w 
dru- | / „ famfiedliwie żyć, wegen der Rahas ' 
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ſchaft ganze geſchlagene Tage bey eine 
ander ſeyn, dla ląfiedftwa, całe dni z 
ſobg przebywać, przefiadywać; den 
Feldern, Lande u. d. g. nach, znaczy 
pogranicze, Przygranicze, f- n. ein 
Alter aus der Nachbarſchaft, ſtarzec 
pewny z ſamſiedſtwa. Courtiſane aus 
der Nach barſchaft, nie z adus kobieta z 
famfieditwa. , 

Nachdem, potym, iak, gdy, iak iuż, gdy 
iuż. nachdem ich gekommen bin, iak 
przyfzediem. nachdem du aber fortge⸗ 
reiſet biſt, iakeś ty był precz odiechał. 
nachdem er nichts von den armen Leu⸗ 
ten erpreſſen konnen, gdy ius nie mogł 
nic z ubogich ludzi wycilnąć. den 
eilften hernach, nachdem ich von dir gez 

gangen bin, iedenaftego dnia, iak od 
ciebie odiechałem. es hat ſich zugetra⸗ 
gen nachdem ich den Brief an dich er⸗ 

gehen laffen, trafito ſie porym iakem 
lift do ciebie posłał. im vierten Jahre, 
nachdem er verjagt worden, w czwartym 
roku potym, iak wygnany był. mache 
dem er den Hahn kraͤhen gehört, iak 
usłyfzał że kur pieie. nachdem du 
dieſe Bücher herausgegeben, habe ich 
weiter von dir nichts erhalten, potym 
jak wydales te kfiążki, nie więcey od 
ciebie nie miałem. nachdem ich von 
Rom abgereiſet, habe ich keinen Tag 
unterlaſſen, jakem z Rzymu wYie- 
chat, żadnego dnia nie opuściłem. 
nachdem er feinen Befuch bey mir ab⸗ 
geleget, iſt er von Rom weggegangen, 
iak mi tylko wizytę oddał, tak zaraz 
z Rzymu wyiechat. nachdem ich in 
Africa gekommen, gdy ia do Afryki 
przyiechalem. nachdem ich lange ge⸗ 
nug damit zu thun gehabt, habe ich 
mich wieder nach Rom gemacht, gdym 
De długo bawił maige co do caynie- 

nia, znowu fie wybrałem do Rzymu. 

nachdem fie die Noth von mir treunet, 
gdy ią potrzeba odemnie oddała; 
znaczy te co po: nachdem er ſolche 
Rede gehalten, po mianey takiey mo- 
wie. nachdem er mit der Armee über 
den Fluß geſetzet, on po przeprawio- 
nym woyſku za rzekę. nachdem er 
auf gleiche Weiſe die Bagage vormeg 
geſchickt, marſchirte er ſelbſt auch aus, 
po wyprawionych przed ſoba, pier- 
wey bagażach, fam także pomafze- 
rował. 

Nachdenken, myśleć nad czym, rozmy- 
ślać, rozważać, uważać. er denkt garn 

allein feinen Anſchlaͤgen nach, on wcale 
"tylko o (weich zamysfack myśli, 

S iwaie 


1566 


N A C 


1567 


fwoie projekta rozważa; on fim my- 
sli nad fwoiemi tylko zamysłami, 
fam fobą fwoie tylko rozmyśla zamy- 
sły; tylko iwoie rozważa zabiegi. ei: 
nem Dinge nachdenken, myśleć nad 
iaką rzeczą, myśleć o iakiey rzeczy ; 
rozważać iaką rzecz, myślą rzecz ro- 
zbierać iaką. ich habe mit Fleiß dieſer 
Lebensart nachgedacht, ia z pilnością 
nad tym ſpoſobem życia myślałem ; 
ia pilno rozmyślatem, rozważażem ten 
fpofob życia. denke nach, was in der 
Sache verſehen iſt, uwazay, co w tey 
rzeczy zgrzefzono; myśl w czym 
w tey rzeczy nieoftrożnie poltą- 
piono. 

Nachdenken, das, 1. myślenie, nad czym, 
rozmyślanie, rozważanie, uważanie 
czego. 

Nachdenklich, dowcipny, byſtry, przeni- 
kaiacy, rozważny; rozmyślny, uwa- 
źny, węzłowaty, fuptelny, przenikli- 
wy. der ein gutes Nachdenken hat, 
ktory ma, dobry dowcip; zakże nach⸗ 
denklich, znaczy uwagi potrzebuiący, 
nad czym potrzeba dobrze pomyśleć. 
das auch gutes Nachdenken erfodert, co 
takze dobrego doweipu wymaga, co 

otrzebuje dobrego rozmyślenia. ich 
habe dieſen nachdenklichen Menſchen 
eſehen, ia widziałem tego byftrego, 
uptelnego, dowcipnego, rozmyślne- 
go, przenikaigcego człowieka. der 

Anfang dieſer Sache iſt ſehr nachdenk⸗ 
lich / początek tey rzeczy ieft wielkie- 
go dowcipu y uwagi potrzebuigcy. 
nachdenkliche Sprüche, fuptelne, dowci- 
pne powieści. fie iſt nachdenklich in 
ihren Ausfprüchen, ona ieft w powie- 
ściach fwoich fuptelna. nachdenklich 
im Reden, fuptelny y przemyślny w 
mowieniu. tnachdenklicher und kurzer 
Spruch, fuptelna a krotka powieść, 
krotka a węzłowata powieść. nach⸗ 
denkliche Rede, wezlowata mowa. 

Nachdenklich, adv. byftro, fuptelnie, 
dowcipnie, węzłowato, przenikliwie, 
rozmyślnie, uważnie, przemyślnie, 
wymyślnie, % konceptem. dieſes Fruͤu⸗ 
lein autwortet nachdenklich, ta panna 
ſuptelnie, byftro, odpowiada. ihr habt 
viel nachdenklicheg geredet, vg wiele 
mowiliście dowcipnie y rozważnie, 
niemand fchreibt davon nachdenklicher 
als jener, nikt o tym rozważniey nie 
pifze iak tamten. er hat davon nach⸗ 
denklich genug geſchrieben, on o tym 
dofyć ſuptelnie pifal, das Kind aute 
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wortet nicht nachdenklich, to dziecie, 
nie odpowiada uważnie. 
Nachdenkung f. myślenie, myśl, rozmy. 
ślanie, dowcip, byftrość umysłu, fu. 
ptelność, uwaga, przemysł, koncept, 
rozważanie, przemyślanie 
Nachdruck, m. waga, to co Wichtigkeit, 
ważność, moc; ło co Wirkung, fkutek, 
fkuteczność to co Anſehen, powaga. 
Nachdruck der Worte, tęgość słowa, 
moc w słowie. deſſen Auſehen hat 
Nachdruck genug in dieſer Sache bey 
ihnen, tego powaga ma dofyć ważpo- 
ści, w tey rzeczy u nich. deine Briefe 
haben großen Nachdruck bey mir, twoie 
liity maia wielką wagę u mnie. grof! 
fen Nachdruck zu etwas haben, mieć 
wielką wagę w czym.- ihr habt eini- 
gen Nachdruck beym Könige, wy mae 
cie, nieiakg wage u Krola. das hat 
keinen Nachdruck in meinem Handel, 
to nie ma zadney wagi w moim in- 
terefie. feine Rede hatte großen Nade. 
drucke in Nathe, iego mowa miała 
wielką wage y Senacie. dieſer Um: 
ſtand hat großen Nachdruck in dem 
Kriege, ta okoliczność ieft wielkiey 
wagi na wvynie. die Kunſt die Gebai 
ken auszudrücken hat großen Nachdruck 
im Reden, fztuka myśli wypowiedze: 
nia, ma wielką wagę w mowieniu, 
ohne Nachdruck, bez wagi, bez mocy, 
bez ikuteczności. Worte ohne Nach⸗ 
druck, słowa bez ſkutku, bez ważno. 
ści słowa, nic nie ważące sława, nie 
maiące fkuteczności słowa, et bat bel 
berühmten Feldherrn ohne Nachdruck 
gelobet, on sławnego Hetmana chwa 
lit słowami wagi nie maiącemi. eile 
fo wichtige Sache muß mit allem Nade 
drucke behandelt werden, tak ważny 
interes mufi być z wfzelką wagą tra 
ktowany. der junge Edelmann Out 
alles mit einem gewiſſen Nachdrucke, 
ten młody Szlachcic czyni wfzyftko | 
z iakas powagą, 2 iakąś ważności: 
albo fkutecznością, ma w czynienii | 
wielką wagę. i i 
Nachdrucken, nalegać, naftawać, naglić, 
nacifkać; mit dem Finger, palcem; 
0. co przedtukowaé. ein Buch nach⸗ 
drucken, kliążkę z nidza krzywdą 
przediukować. man hat ſchon manche 
Buͤcher nachgedruckt, nie ktore iego 
kfiazki præedrukowano; rozumie) 3 
krzywdą nakladnika, przedrukowano 
> SËCH kilka iego kliagek, drucke 
icht nach, nie naciikay. 
4 ` Nach dru⸗ 
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Nach drucken, das, n. nacifkanie, nacisnie- 
nie, zdradliwe przedrukowanie. 
Nachdruͤcklich, ważny, ciezki, ciężący, 
mocny, ikuteczny, ważność maiący, 
wagę maiący, tęgi, patetycny, ener- 
giczny. das eine Sache wohl ausdrückt, 
co rzecz iaką dobrze wyraża, wyra= 
Źny, wyraźliwy: 20 co bewegend, bez 
weglich , porufzaiący, wzbudzaiący ; 
vom Styl, o ſtylu; kräftig, mocny, 
węzłowaty. nachdruͤckliches Wort, wa- 
żne, ciężkie słowo, przerażaiące po- 
rufzaiące słowo. er brauchet nach⸗ 
druckliche Worte im Schreiben, on za- 
żywa ważnych y pobudzaiących słow 
w piłaniu. uachdrückliche Reden vieler 
guten Bürger, ważne y porufzaigce 
mowy wielu dobrych obywatelow; 
haben viel zuwege gebracht, wiele fpra- 
wiły. er macht mit gründlichen Gedan⸗ 
ken feine Reden gar nachdrücklich, on 
gruntownemi myślami czyni fwoię 
mowę wcale ważną y fkuteczną. 
Nachdruͤcklich, adv. znacznie, ważno, 
tego ciężko, porufzaiąco, pobudzaig- 
co, wyraźnie, wyrazliwie. einen nach⸗ 
druͤcklich vertheidigen, kogo fkutecznie, 
tego, mocno bronić. er hat feinen 
Seu nachdruͤcklich angeklagt, on 
woiego nieprzyiaciela mocno ofkar- 
zał. mit beſchweren uns nachdruͤcklich 
uber das große Unrecht unſerer Feinde, 
my utyfkuiemy ciężko, na tę wiel. 
ką niefprawiedliwość naſzych nie- 
przyiaciof, 
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Nahen, V. ein kleines Fahrzeug auf dem 


Waſſer, łodź, barka, niewielki ftatek 


do pływania, naczynie małe na wo-, 


dzie. ; 
Nacheiferer, m. przeciwnik, rownać w 
czym chcący, o toż famo: zabiegaią- 
cy; des Lobes eines andern, być prze- 
ciwnikiem chwały cudzey, chcieć ko- 
go rownać w chwale iego, być zabie- 
gaiącym o rowną chwa ©. einen zum 
Nacheiferer haben, kogo mieć prze- 
ciwnikiem, rownać chcącym, o toż 
famo zabiegaigcym. mein Nacheiferer 
iſt weit von meinem Lobe, moy prze- 
ciwnik ieft daleko od moiey chwały. 
einen ehrlichen Nacheiferer bekommen, 
zacnego przeciwnika doftać, godnego 
mieć przeciwnika, rownać chcą- 
ego. d 
Nacheiferinn, . przeciwniczka, rownać 
chcąca, o toż famo zabiegaiąca. fleif- 
fige Nacheiferinn der Tugend, pilno w 
€nocie rawnać chcąca; ber Ehre, 
pilno o ten fam zabiegaiąca honor, 
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Nacheifern, przeciwić fie, naśladować, 
chcieć rownać, o toż famo ftarać die, 
zabiegać. einem nacheifern, komu 
przeciwiać fie, kogo chcieć rownać. 
eifere dem Beſten immer nach, chciey 
rownać zawize naylepfzych, naśladuy 
<zawfze naylepfzych. 

Nacheifern, das, m. przeciwienie fie, w 
czym, rownać chcenie, o toż famo 
zabieganie. 

Nachetferung, V przeciwienie, rownać 
chcenie, o toż famo zabieganie, eines 
Dinges, o iaką rzecz. 

Nacheilen, prześladować, gonić, einem, 
kogo, gonić za kiem einem zu Waſſer 
und zu Lande nacheilen, kogo y mo- 
rzem, y lądem przesladowag,. gonić, 
nie dać komu pokoju y na morzu y 
na lądzie. eile ihm heftig nach, go za 
niem tego, mocno. 

Nacheilen, das, ». prześladowanie, go- 
nienie, za kim, albo kogo; niedanie 
pokoiu. 

Nacheilung V prześladowanie, gonienie, 
niedanie pokoiu, obracanie. 


Nacheinander, wciąż, iedno po dru- 
giem, fesen, układać, kłaść. er feset 
feine Duegten nacheinander, on układa 
fwoie dukaty wciąż ieden po dru- 
gim. nacheinander etwas herſagen, 
iedno po drugiem wciąż co powia- 
dać, wygadywać, der Gaſt hat alle 
Umftände dieſes Zufalls nacheinander 
erzehlt, gość, wfzyftkie okoliczności 
tego przypadku wciąż opowiedziaf. 
was haft du fo viel Tage nacheinander 
gethan? cos ty przez tak wiele dni 
„wciąż czynił? drey Tage nacheinan⸗ 
der, trzy dni wciąż. zwanzig Jahre 
nacheinander etwas lernen, dwadzie- 
Ścia lar wciąż czego fie uczyć; die 
Weisheit vom Plato, Filozofii od Pla- 
tona. S 

Nacherndte, V pożniewie, Y. u. klofkow. 
zbieranie; im Felde, w polu; im 
Weinberge, w winnicy, iagod zbiera- 
nie po winobraniu. 

Nacheſſen, das, 1. wety, po iedzeniu 
obiednym, albo wieczornym. 

Nacheſſen, ieść wety, albo co na wety; 
po obiedzie, po wieczerzy, 

Nachfahren, die, Ai potomkowie, poto- 
mność, potomki, werden davon aufs 
befe urtheilen, będą o tym naylepiey ` 
fądzić. 

Nachfahrt, € naftapienie, naftępftwo, 
potomſtwo, Potomnese, naſtępo- 


wanie. 
ODJ Pachfol⸗ 
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Nachfolge, f naſtępowanie, naftepfiwo, 
iście za tym, iście z tego, naſtapienie 
czego za czym. ke 

Nachfolgen, naftępować, naftąpić, iść za 
czym, iść z czego, iść za kiem, iść 
po czym, gónić za kiem. einem in ei⸗ 
ner Sache nachfolgen, iść za kiem w 
iakiey rzeczy, to żefł, słuchać iego rā- 
dy. den Fluͤchtigen auf dem Fuße nach⸗ 
folgen, tuż zardz gonić za uciekaigce- 
mi, uciekaiących doganiać prawie. 
ich will dir allenthalben nachfolgen, ia 
chcę wfzędzie za tobą iść. einem ſo 
gleich, alſofort, nachfolgen, za kiem 

tuż zaraz naftępować, iść, bieżeć. eis 
nem in guter Ordnung nachfolgen, iść 
za kiem, poftępować za kiem w do- 
brym porządku. er will dir auf dem 
Fuße nachfolgen, on chce za tobą w 
te tropy iść; powsore znaczy 10 ce 
nachthun, naśladować, tak czynić, iak 
y kto. er folget deinem Fleiße nach, 
on twoiey naśladuie pilności, on z 
tą pilnością czyni eo ty. einem im 
Amte nachfolgen, po kiem na urząd 
naftąpić. er ift in dieſem Amte dem be⸗ 
ruͤhmten Manne nachgefolget, on na 
ten urząd naftąpił po sławnym czło- 
wieku. ` 
Nachfolgen, das, w. naftępowanie, nafta- 
pienie po kiem, za kiem; iście po 
czym, naftąpienie po czym; naśla- 
dowanie , kogo, pofiępowanie za 
kiem. ; 
Nachfolger, n. naftepca, naśladowca, 
© gownać chcący, w czym; naftępuią- 
cy, poftępuiący. Nachfolger im Amte, 
na urzędzie naftępca. Nachfolger der 
großen Könige, naftępca wielkich Kro- 
low; ber tapfern Helden, Bohatyrow 
walecznych naftepca. 
Nachfolgerin, V nattępczyna, nasladow- 
ezyna, naftępuiąca, naśladaiąca, nasla- 
downiczka. : 
Nachfolgung, /. naftępowanie, naftapie- 
nie, naftępftwo, naftępność, iście za 
czym; iście po czym. ` 
Nachforſchen, badać fię, wypytywać hie, 
pytać hie, fzperać. fleißig nach etwas 
nachforſchen, pilnie be o co badać. eg 
iſt ihm lieh, von den verborgenen Din⸗ 
gen nachzuforfchen, miło mu ieft badać 
o ukrytych rzeczach. ſie iſt neugierig 
und forfchet nach allem nach, ona ieft 
ciekawa, y O wfzyftko fie wypytuie. 
es iſt nach einigen Sachen nicht nachzu⸗ 
forſchen, nie uzeba fię też to © 
wfzyftkie rzeczy. wypytywać. ein 
zedlicher Menſch forſchet der Wahrheit 


Nachforſchen, das, u. badanie, badanie 
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nach, rzetelny człowiek wypytuie fie | 


o prawdę. der Weife forſchet nach den 
Urſachen der Dinge, mądry dopytuie 
fie przyczyn rzeczy, bada fie o przy. 
czyny rzeczy. völlig nach der Natur 
eines Dinges nachforſchen, zupełnie 
dowiadywać fie ifloty w rzeczy, wy: 
pytywać die o iftotę y rod rzeczy ia 


Key, die Richter forſchen nach allen 


aufs ſchaͤrfſte nach, fędziowie wypy. 
tuią fie iak nayściśley o wfzyftko. 


fie, wypytywanie, wypytywanie fit 
dowiadywanie fig, en e 
wanie De" 

Nachforſcher, . badacz, wypyty wach 
dopytywacz, dowiadywca ; verdriefli) 
cher, przykry. gar zu neugieriger Nach 
forſcher, nazbyt ciekawy badacı 
wypytywacz, przyciekawizy dowi, 


dywca. 

Nacforfcherinn, f. badaczka, wypytj 
waczka, pytawczyna, fzperaczka. 
Nach forſchung, , badanie, fzperaniy 
wypytywanie, dopytywanie fie; nal 
einem Dinge, fzperanie, w iakiey ra: 

czy: badanie o iaką przecz, pat 
wanie fie o żaką rzecz, dopytywani 
fie iakiey rzeczy. Nachforſchung nal 
dieſen, das gar unnuͤtz iſt, fzperani 
w tey rzeczy ktora lie wcale na ni 
nie zda. nützliche Nachforſchung ni 
dem was wahr iſt, pożyteczne badani 
o tey rzeczy, co prawdą ieft. 

Nachfrage, F. pytanie, pytanie, wyp 
tywanie, wypytanie, mit vecipr. DÉI 
nach einem Fremden, o jakim cudw 
ziemcu, albo o iakiego cudzoziemu 
genaue Nachfrage halten, należyte wyi 
pytywanie, przepytywanie czynić, | 

Nachfragen, wypytywać kogo, wypytj. 
wać die, kogo o co, wypytać il, 
dopytać fig, przepytać fie, bey einer! 
u kogo. 

Nachfragen, das, u. wypytywanie fig 
dopytywanie die, przepytywanie fiy 
wypytanie fię, dopytanie fie, prze 


pytanie: ć 
Nachgeben, słuchać, być posłufznym 
zezwolić na co, zezwalać na co uczy: 


nić, czynić. einem nach feiner Bill 


nachgeben, uczynić co komu na czył 
proźbę » zezwolić na czyią prożby 


czynić co komu za czyją prożbą. if} 


einem Dinge nachgeben, w jakiey rze 
cty usłuchnąć, to co siuchać. dasgilt 
und gehorſame Kind giebt feinem Bat 
in alem nach, dobre y posłufzne dzie. 
cie Sucha oyca we wizyftkim, ie 

we 
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we wfzyftkim posłufzne oycn; zna- 
czy także to co uftępować, uſtapie; 
in feinem Rechte, w fwoim prawie, 
albo fwoiego prawa, albo z fwoiego 
prawa. ihr gebt mit eurer Meynung 
nach, wy uftępuiecie z, wafzym zdą- 
niem. mir müfen der Zeit nachgeben, 
my muſzemy czafowi uftąpić. einem 
in keinem Dinge nachgeben, komu nie 
uftępować w Zadney rzeczy. eines 
Tapferkeit nicht viel nachgeben, komu 
nie wiele uftępować w męftwie, w 
waleczności. Die Jungen haben Die 
Pflicht dem Alter nachzugeben, młodzi 
maia powinność uftępować flaryın. 
ich habe keine Pflicht von meinem 
Rachte nachzugeben, ia nie mam La- 
dney, powinności, moiego prawa 
uftępować. einem worinnen nachgeben, 
komu w czym uftępować. in allem 
nachgeben und alles eingehen komu na 
wfzyftko pozwolić, y wfzyftko przy- 
iąć. keinem nichts nachgeben, nikomu 
nic nie uftępować, nikogo nie słu- 
chać. er giebt keinem an Ueppigkeit 
etwas nach, w rozkofzach, w rozpu- 
ftach nikomu nie uftepuie. er hat mir 
doch nachgegeben, on mi przecie uftą- 
pit. keinem Menfchen an Herzhaftigkeit 
nachgeben, Żadnemu człowiekowi w 
odwadze nie uftępować, albo odwagą 
żadnemu nieuftąpić. ich gebe dieſem 
tollen Menſchen viel nach, ia temu 
glupiemu człowiekowi wiele uftę- 
puie. j 
Nachgeben, das, z. uftępowanie, uftą- 
pienie, słuchanie, usłuchanie, usłu- 
chnienie, posłuchanie; w tym że fa- 
mym fenfie co posłufzeńftwo. 
Nachgebung, V posłulzeńftwo, postufz- 
ność, słuchańie, ufłąpienie. die Nach⸗ 
gebung machet gute Freunde, uftępo- 
wanie; słuchanie czynią dobrych 
przyiacioł. mit der Nachgebung maz 
chen, z poslufzeüftwem, z posłucha- 
niem, co czynić. einen mit Nachge⸗ 
bung gewinnen, kogo posłufzeńftwem, 
słuchaniem, fobie uiąć, ziednać ; zna- 
czy to co Weichung, iak wyżey ieft. 
Nachgeburt, /. błona, w ktorey fie dzie- 
cie rodzi, łożyfko, inaczey. 
Nachgeformt, przeformowany, na wzor 
zrobiony, rozumiey infzego, 
Nachgehen, iść, chodzić; einem, za kiem. 
feiner Juſtruetion, Ordre nachgehen, 
iść za fwoią inſtrukcyig, za rozka- 
zem; żo co ſich befleißigen, fzukać 
czego. er geht immer dem Muͤßiggange 
nach, on zawfze fzuka fwoiego fpo- 
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czynku, on zawfze chodzi, za fwoim 
pokoiem. ben Wolluͤſten naujgehens 
za rozkofzami chodzić, rozkolzy lau- 
kać; to co pozwalać. fie gepet der un⸗ 
zucht nach, ona pozwala rozpuscie, 
niewftydowi. die andere ift der Uns 
zucht nachgegangen a druga pozwoliła 
wywolnym chuciom; zo co przy- 
krzyć fie ktorey o wftyd einer nach⸗ 
gehen; der Nahrung nachgehen, ftarać 
fie o gębę, o dobre mienie, o poży- 
wienie. 

Nachgehen, das, m. iście, chodzenie; 
przykrzenie fię ktorey; chuci po- 
zwolenie, ftaranie fig, fzukanie, po- 
zwalanie. 

Nachgehung,  i$cie, chodzenie: przy- 
krzenie fie ktorey; pozwolenie chu- 
ciom, 

Nachgehend, naſtepuigey, po idący, 
24 - idący, naliępny. \ 
Nachgehends potym, poźniey, po in- 
fzych, po drugich, po - - idąc, po - - 
naftępuiąc; za - -idącz za- - nafle- 

puiąc. ` 

Nachgelaſſen, dopufzczony, godziwy, 
pozwolony, pozwalany, niebroniony, 
nie zabroniony, niezbronny, nie za- 
braniany, niezakazany. nachgelaſſene 
Dinge, pozwolone, niezabronione 
rzeczy. 

Nachgemacht, fallzowany, dorabiany; 
w tym famym fenfte nachgemachter 
Schluͤſſel, dorabiany , fallzowany 
klucz. 3 

Nachgerichte, pl wety po obiedzie, a/40 
także po wieczerzy. ' 


Nachgeſchehen, ktory fie potym ftaf, 
ktora fię potym fłała, ktore lie po- 
tym ſtalo, co ſię potym działo. 

Nachgeſchlachtet, potym zabity, potym 

` zabiiany, co potym zabito, co potym 
zabiiano. a9 

Nachgrübler, m. fzperacz, badacz, pytal. 
nik w prożnych. rzeczach, wypyty- 
wacz, wypytawca, niepotrzebnych 
rzeczy, 


Nachgrüblerinn, f. fzperaczka, wypyty- 


waczka, badaczka; neugierige, cieka- 
wa; der unnuͤtzlichen Sachen, niepozy- 
tecznych rzeczy. i 
Nachgruͤbeln, fzperać, badać, wyfzuki- 
wać, wyfzperać; eine That, einen 
Fehler, fzperać iakiego uczynku, wys 
fzukiwać błędu iakiego. was grübelft 
du umſonſt in dieſer gelehrten Schrift 
nach? czego ty fzperafz darmo w tym 
uczonym piſmie A 3 
Odd ⸗ Nachgruͤ⸗ 
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Nachgruͤbeln, das, . fzperanie, badanie, Nachjagen, gonić, einem, kogo, pędzić, | 
wyizukiwanie, wyfzperanie, wybada- za kiem. den Näubern ſtark, hitzig 
nachjagen, gonić zboycow; albo go. 


nie; einer Meynung⸗ iakiego mniema- 
nia, jakiego zdania. nić za zboycami, mocno gorąco. et | 
Nachgrübelunng, Y, fzperanie, badanie, jaget dem Feinde nicht allzu hitzig nach 
wyfzukiwanie daremne. on goni za nieprzyjacielem nie na. 
Nahhängen, uwodzić fie, pozwalać ; zbyt żwawa, nie mocnym. pędem. 
uścić cugle meraph. er bangt der Scharf, heftig, kluͤglich nachjagen, Zwar 
Betruͤbniß nach, on pozwala 2 lowi; Wo, tego, roztropnie za kiem gonić. 
metaph., on pufzeza cugle żalowi ; on dem Feinde in voller Unordnung nach⸗ 
fie uwodzi żalem, on fie trofkliwo- jagen, nieprzyjaciela w wielkim nie. 
ścią uwodzi. fie hat ihren Luͤſten frey porządku uchodzącego gonić. Haus 
nachgehaͤnget, ona cugle puściła fwoim fenweife nachjagen, kupami gonić, 
chuciom, ona pozwoliła fwoim pożą- einem weit nachjagen, kogo daleko go. 
dliwościom ; #0 co rozpalać fie na złe. "nić, pędzić. er jaget den Fluͤchtigeg 
der Junge will allem Höfen nachhaͤn⸗ weit nach, on za uciekaigcemi daleko 
gen, teu pan młody rozpufzcza fię na goni, daleko fię zapędza za niemi. 
wfzyftko złe; 50 co Ignąć, przylgnąć, Nachjagen, das, „. gonienie, pędzenię, 
przylepić fię, do czego, wiele. febr gnanie, zapędzanie fię, za kim. A 
viele Leute hängen den Wyllüſten nach, Nachſagung F- WA Wiere: 
bardzo wiele ludzi lgną do rozkofzy, gonienie, gnanie, upędzanie lie. ; 
bardzo wiele ludzi lepią fie, przyle- a | 
piaig fig do rozkofzy; ż0 co urapiać Nachkauen, przekąfać, przekąfić: 40 0 
fie w czym. er hanget den Büchern iadać, po obiedzie, po wieczerzy» ni 
nach, on fig utapia w kfigzkach, dem wety co ieść. er if nicht gewohh 
Leſen / w czytaniu. nachzukauen, on nie przyzwyczaiom 
Nachhaͤngen, das, z. pozwalanie, pufacze- do przekąfzenia; do wetow. 
nie cugli, rozpaſanie fie na złe, zato- Nachkauen, das, M przekąfanie, przeką, 
pienie fię w czym. fzenie, jedzenie wetow. E 
Nachhandlung, A poźnieyfza fprawa, Nachkoͤmmling, m. potomek, wird ſih © 
to co fię potym, po infzey rzeczy verwundern, będzie fie dziwił. Í 
fato. s ; ? Nachkommen, potym przychodzić, pó 
Nachhauen, pędzić tuż za kiem, gonić tym przyjść, hinten drein kommen, el 
tuż kogo; den Flüchtigen, za gie: tym nadeyść na co; znaczy także h 
kaigcemi. gar zu hitzig einem nahe co ausrichten, ſprawié, uczynić. fü 
hauen, bardzo gorąco pędzićzakiem. ner Pflicht, Obliegenheit nachkomme, 
er hauet ihm ohne Bedacht nach, on fwoię uczynić powinność, {woy ipi 
pędzi za niem bez uwagi. nicht fo ge⸗ wić obowiazek, to co wypełniać, wy. 
ſchwind nachhauen koͤnnen, nie tak pełnić, pełnić. er kommt meinem BŁ 
prędko mog za kiem pędzić, albo go- fehle nicht nach, on mojego rozkau | 
nić kogo. ; 5 nie pełni, on moiego rozkazania nie 
Nachhauen, das, m pędzenie za kiem, / wypełnia, moiego on rozkazu ni 
upędzanie fig, gonienie za kiem. fprawia. die Soldaten kommen mt 
Nachhelfen, zaratować ; metapb. dźwi- Fleiß der Ordre nach: żołnierze, wf. 
ga, poddźwignąć, zapomagać, zapo- kie rozkazy, ordynanie 2 pilności | 
moe; einem, kogo. ich geſtehe / ihr pełnią, czynią. ich will meinem Dw 
helfet mir immer nach, ja przyznaię; ſprechen nachksmmen; ia chcę mot 
że wy mnie zawfze zapomagacie, ra- obietnicę zpełnić, ziścić. gehorſalle 
| quiecie, dźwigacie; metaph: wy mi lich der Obrigkeit in allem nachkommen 
zawfze podaiecie rękę: z poslulzenftwen we wfzyftkim 
Nachhelfen, das, 7. zararowanie ; metaph. zwierzchności słuchać, posłulznym 
óżwiganie, dźwignienie: zapomaga- być AZ wfzyftkim zwierzchności 
p fie koͤmmt immer ihrer Schuldiglet 


f 
ji 
| 


nie, zapomożenie ; der Armen und SERS 

Eleuden ubogich y nędznych. nach, ona zawfze czyni fwoię Pon, 
A 7 5 SER ność. das Regiment will feinen Cot | 
Nachher, po tym poźnieyfzego czafu, mando nicht nachkommen, Reymen | 


na po tym, na poźnieyfzy czas nie chce iego komendy słuchać, nie 
Nachhochzeit, A przenotmy, pana mło- chce być iego komendzie pol: 
dego, y pani miodey. fznym. F \ 
Nachkon | a 
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Nach kommet, das, u. po tym prayscie, 
ICh nadeście na co, czynienie, sprawia- 
g nie, wypełnianie, pełnienie, wypel- 
0- nienie, słuchanie. \ 
e Nachkommen, die, pur. potomkowie, 
d potomki p4; potomność, potomftwa; 
a coll. etwas auf die Nachkommen gelan⸗ 
m, en laffen, podać co potomkom, aby 
yar > Be do nich doftało, potomftwu zofta- 
Id, wić, puście co do potomności. dieſer 
e ihre Nachkommen find beffer, tych po- 
lie» tomftwo ieft lepfze, tych potomki ſa 
U — depfze. unſere Nachkommen werden 
al das wiffen, naſi potomkowie będą o 
5% "tym wiedzieć. die Nachkommen find 
gel berühmter vor ihren Vorfahren, po- 
sko tomkowie fą sławnieyfi od fwoich 
| przodkow ,- potomność sławnieyfza 
die iak przodkowie. 
Nachkommenſchaft / Y potomkowie, po- 
ni, tomność; trop. potomne czafy für 
potomni ludzie. unendliche Nachkom⸗ 
EN menſchaft, niefkonczone potomitwo ; 
m. aller Zeiten, po wfzyftkie czaſy. ein 
oh Menſch, der feinen Haß bey der Nad- 
om kommenſchaft findet, człowiek, ktory 
fwoię nienawiść u potomności znay- 
ch duie, ktorego pótomność nienawi- 
dzi. auf die Nachkommenſchaft währen, 
h na potomne czafy fig oglądać: 
Nachlaͤßig, niedbały, opiefzały, gnuśny. 
po nachlaͤßige Generale r niedbali Giene- 
„po rałowie. nachiafige Leute, niedbali 
zi ludzie; zu was, do czego. nachlaͤßig 
fi werden/ ftawać fie gnusnym, ftawać 
ne, fie niedbałym. nadlifig ſeyn, być 
[pri nuśnym, być niedbałym, opiefza- 
WJ» ym. er ift nachläßig in vielen Dinz 
Br gen, on ieft opiefzałym w wielu rze- 
ken czach. nachlaͤßig im Leſen und Schrei⸗ 
ne ben, gnuśny w czytaniu y w piſa 
nić niu. 
it Nachlaͤßig, adv. niedbale, niedbało, 
St E gnuśno, opiefzale, opiefza- 
ścią | o, ofpale, oſpalo, zimno, 2 gnu- 


Vel śnością, z niedbalftwem. nachlaͤßig 


noię | etwas abhandeln, z niedbalftwem co, 
A zimno traktować. etwas nachlaͤßig 
el, treiben, ofpalo, opiefzało co czynić. 
kim Uachlaͤßg mit einem umgehen zimno 
ol die obchodzić z kiem. fie tf nachlaͤſ⸗ 
ości, fig mit mir umgegangen, ona fig zi- 
et \ mno ze mną obefzła. du haudelſt da⸗ 
en) von ſehr nachlaͤßig, ty twaktuiefz o tym 
ap 'bardzo niedbafo. 

net. —Nachlaͤßigkeit, f. niedbalftwo, gnuśność, 
niee ofpalftwo, opiefzałość, gnoykoftwo; 
stur Í große, wielkie; mittelmäßige, stas- 


| 


kon i a 
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dnie; wunderſame, dziwne. ſcheltens⸗ 
würdige Nachldkigteft der Kinder, po- 
lalania godne niedbalftwo tych dzie- 


© ci. ſchaͤndliche, groͤßte Nachlaͤßigkeit der 


Knechte, haniebna, naywiękfża gnus 
śność posluguigcych. ſich durch die 
Nachlaͤßigkeit einnehmen laſſen, opu- 


Scié fie, dać fie ige niedbalftwu, dać 


fie wziąć gnuśności. die Nachlaͤßig⸗ 
keit mit Fleiße meiden, od niedbal- 
ſtwa z pilnością ftronić , chronić fie 
pilnie niedbalftwa, gnuśności. ich 
über einen wegen feiner Nachlaßigkeit 
im Schreiben beſchweren, utyfkować 
na kogo o jego niedbalitwo w pifa- 
niu. die geringſte Nachlaßigkeit ſchadet 
den jungen Leuten viel, naymnieyfze 
niedbalſtwo fzkodzi wiele, młodym 
ludziom. durch deine Nachlaͤßis kelt⸗ 


przez twoie niedbalftwo. 


Nachlaͤufer, m. biegacz, biegun, biegas, 


co za kiem biega. 


Nachläuferinn, f. biegaczka, biegunka, 


biegafka, co za kiem biega. 


Nachlaffen, folgować, opuścić, dać po- 


koy, znaczy tež to co, einem Unrecht 
zu thun, krzywdę komu czynić. eis 
nem etwas an der Summe nachlaffem, 
co komu, z fummy opuścić, uftąpić, 
zo co, fich im Frieden zu erholen, przyść 


`w fpoezynku do fiebie, otrząsnąć lie 


z pracy; wytchnąć fobie. zu ſorgen 
nachlaſſen, przeftać ftarać fig, przeftać 
trofkać fie. die Schmerzen laffen nach, 


‘bole folguig, wolnieią. die Kalte laßt 


nach, zimno wolnieie, zimno pufzeza. 
den Zügel nachlaſſen, cugiel puścić. 
nachlaſſen, was andere angezogen, feſt 
angeſtrengt, popuścić, zwolnić, to 
co drugi, z ciągnął, mocno ścisnął, 
rozpuścić, w Om famym fenfie; der 
Schmerz lift nach, żal folguie, wol- 
nieie, täglich etwas von einem Dinge 
nachlaſſen , codziennie co z iakiey 
rzeczy opufzczać. das Ungewitter 
laͤßt nach, niepogoda, słota uſtaie. 
das Uebel lågt nicht nach, złe nie u- 
ftaie. nicht nachlaffen zu bitten, nie u- 
ftawać profic; znaczy także 10 co, zu⸗ 
geftehen, przyznawać, pozwalać, po- 
zwolić. einem nachlaſſen, daß er zu viel 
in Kleidung verthut, komu pozwalać, 
aby nazbyt wiele pieniędzy trfonił 
na ftroienie fie. ich laffe dir dieſes 
nicht nach, ia tobie tego nie pozwa- 
lam. er laͤßt nicht nach, daß ich dahin 
gehe, on nie pozwala mi, abym ia 
tam pofzedł, 
DB 
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Nachlaſſen, das, u. folgowanie, öpu- 
fzczanię , opufzczenie , uftąpienie , 
zwolnienie, pozwalanie, pozwolenie, 
uftawanie, ufłanie. ; 
Nachlaſſung, f- zfolgowanie, opufzcze- 
nie, pofolgowanie, ultapienie ; der 
Strafe, odpufzczenie, allo opuſacze- 
nie, ta ief, darowanie, kary. Stade 
laſſung des Wachtaeldes, opufzczenie 
aarendownych piniędzy. Machlaſſung 
der Schuld von einem erlangen, daro- 
wanie winy u kogo otrzymać; znacz 
takže 10 co, Bergänfisung, pobłaża- 
Die, pozwalanie. durch die Nachlaſ⸗ 


fung werden ſie alle draer, przez po- 


błażanie, przez pozwalanie ftaią De 
wfzyfcy gorfzemi, pobłażaniem wizy: 
fey fig bardziey pfuią. 

Nachlaufen, biecsbicżeć, biegać; einem, 
za kiem, dem Reichen nachlaufen, za 
bogatemi biegać. 

Nachlaufen, das, m. bieżenie, bieganie. 

Nachleſe, / in der Erndte, kłofow zbie- 
ranie podczas żniwa, albo właśniey 
Baies, po żniewie y po fprzątnie- 
nia z pola; im Weinberge, w winni- 
cy, po winobraniu, pozoſtafych ia- 
god zbieranie. 

Nachmachen, naslądować, potrafiać, po- 
trafić, na wzor tobić , na model wy- 
rabiać. er macht feine Reden des Ei⸗ 
zero Reden nach, en robi fwoie mo- 
wy na wzor mow Cycerona, on na- 
śladuie w fwoich mowach, mów Gy- 
cerona. fie hat das Model vortrefflich 
nachgemacht, ona przednie ten model 
potrafiła; na ten model, na ten wzor 
przednie wyrobiła. 

Nachmachen, das, m. naśladowanie, po- 
trafienie, potraflanie, na wzor robie- 
nie, na model wyrśbianie. 

Nachmachung, f. potrafianie, potrafie- 
nie, naśladowanie, na wzor robie- 
nie. 

Machmabi, o. przenofiny; bey der Muſie 
und gutem Weine, przy muzyce y do- 
brym winie, - i 

Nachmalen, przemałować, odmalować z 
czego; etwas, co; potrafić pifmo, 
udać rękę. eines Handſchrift nachma⸗ 
len, czyje ręczne pifanie potrafić, u- 
dać, takież litery pifać iak y drugi. 

Nachmalen, das, 1. przemalowanie, od- 
malowanie, piſma potrafienie, 

Nachmalig, poänieyfzy , co fie potym, 
drugim razem Sé nachmaliger 


Krieg, pożnieyfza woyna, potym na- 
ſtapiona. 
Nachmals, potym, poźniey, hingerich⸗ 


Nachmarſchiren, mafzerować za kiem, 


` ipielząc, ani też opoźniając. 
Nachmarſchiren, das, m. mafzerowanie 


Nachmehen, pościnać), trawę pozoftah,, 


Nachmehen, das, z. pocięcie łąki, e 


Nachmittaͤgig, popołudniowy, zpołu 


Nachmittag, m. popołudnie, zpołudniol 


Nachmittagszeit, J. popołudniu ca 


Stachpfeifen, wyfzydzić; einem, kogn| 


Nachrede, F wieść, sława; ubele, Pipi 
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fet werden) być zabitym, 20 co, na. | 
ftępuiącego, czafu, innego potym| 
czafu ; innego potym razu. ich habe 
es nachmals geleſen, ia to innym po: 
tym razem czytałem. 


dem Feinde in kleinem Marfche nacz | 
marſchiren, za nieprzyiacielem ma- 
fzerować małemi marfzami; gewöhn⸗ 
lichermaßen, zwyczaynym krokiem, 
zwyczaynym pospiechem , nie nagle 


za czym; geſchwindes, prędkie. 7 N 


po kofiarzach. dieſe Wieſe iſt noch nach, 
zumehen, te łąkę trzeba iefzcze podlie 
po koſzeniu przefzłym. 


dlieczenie trawy, podcięcie po kw 
fzeniu. | 
dniowy.. nadmittagiger Spatziergang 
popołudniowa prżechadzka; zpołu 
dniowy ſpacer. nachmittägige Brief) 
popołudniowe lifty, popołudniu pii 
fane, albo przynielione. 


wy czas. den ganzen Nachmittag nicht) x 
thun, całe popołudnie nic nie robić, N 


popołndniowy czas, odwieczerz, ol 
wieczerze. die ganze Nachmittage 
ſpatzieren, całe odwieczerze, fpacero 
wać. | 
wyłyczeć; wysmiad kogo. 5 


gemeine, zta, faffzywa, pofpolita ; guth 


beſtandige, tarfe, dobra, ftateczu 9 


mocna; ruͤhmliche, z chwałą, z hono 
rem, uczciwa, cna. Nachrede aut 
ſtreuen, sławę pufzczać. die Nady 
entſteht, sława, wieść, powftaie. hi 
Nachrede läuft, pogłofka bieży. di 
Nachrede geht, nimmt zu, pogłolka 
fię rozchodzi, pogłofki przybywa 
die Nachrede Fommt vor ihm, stawa go 
poprzedza, sława przed niem idzie. 
die übele Nachrede laßt ſich, zła wieść 
zła sława uftaie. diefe Sache gät 
eine bofe Nachrede, ta rzecz fprawuię 
pewną złą pogłofkę. durch bafe Nad 
rede in ſchlechtes Anſehen gerathen | 
przez złą sławę w paść w porozumie: 
nie, przysć, do tego porozumienit 
u ludzi. der in ubeler Nachrede ih 
ktory złey sławy ieft, ktory ma zł 
sławę u ludzi. feine boſe Race 
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von einem hoͤren, Zadney, złey wieści 
o kiem niestyfzeć. die übele Nachre⸗ 
de ſchadet der Ehre allzuviel, zła sta- 
wa fzkodzi nazbyt wiele honorowi. 
einen in boͤſe Nachrede bringen, kogo 
w złą sławę, w niestawę wprawić, 
niesławy komu narobić, rozfiad, LOZe 
trząfnąć niedobrą wieść o kiem. 
durch dieſe einzige That hat er ſich in 
ſehr böfe Nachrede gebracht, przez ten 
iedyny uczynek nabawił fie on tak 
złey sławy, narobił o fobie tak ziey 
pogłofki, tak złey wieści. 
Nachreden, mowić za kiem, żo tefl, wie⸗ 
derholen, was einer faget, powtarzać, 
co drugi mowi; 40 go, gloſic, powia- 
dać, fagen; von einem alles Gutes 
nachreden, o kiem wfzyftkę. dobre 
powiadać. ex bat ihr alles Gutes nahe 
geredet, on o niey wfzyftko dobre 
giel, fie hat viel von feinen ſchoͤnen 
Elgenſchaften nachgeredet, ona o jego 
pięknych przymiotach wiele. powia- 
dała. dem man übel nachredet, o kto- 
Se żle mowią ktory ma nie dobrą 
sławę u ludzi. er redet mir viel Boͤſes 
nach, on o mnie wiele złego mowi. 
rede keinem Meuſchen übel nach, © 
żadnym człowieku źle nie mow. 
Nachreden, das, m. mowienie za kiem, 
„powtarzanie za mowiącym» oslawia- 
nie, głofzenie, obmawianie. 


Nachreder, m. obmowca, osławca, osła- 


wiacz, obmawiacz, uwłoczyciel, cu- 
dzego imienia fzarpacz, fz alownik; 

+ fzkaluiący, Dréit, 

Nachreue, /. nierychła pokuta, poźny 
żal, poźne żałowanie, poźne pokuto- 

. wanie. SZK 

Nachricht, F. wiadomość, oznaymienie, 
uwiadomienie. 
Nachricht geben, komu dać pewną 

wiadomość o czym. dieſer Umſtand 
dienet mir zur guten Nachricht, ta o- 
koliczność ftanie mi za dobre uwia- 
domienie, służy mi za dobre oznay- 
mienie. meine Worte ſollen dir zur 
gewiſſen Nachricht dienen, moie słowa 
powinny ei być za pewną wiado- 
mość, maią ci ftanąć, za pewne oznay- 
mienie. et hat mir bald von dem Aus⸗ 
gange dieſer Handlung Nachricht gege⸗ 
ben’, on mi o końcu tey fprawy 
wkrotce wiadomość uczynił. man bes 
kommt oft eine neue, aber falſche Nach⸗ 
richt, miewaig czefto iaką nową wia- 
domość, ale falfzywa. bon meinem 
Vater bekomme ich gute Nachricht, o 
moim oycu odbieram dobrą wiado- 


Nachrichter, am. Kat. i 
Nachrechnen, chwalić, sławić, 


einem eine gewiſſe 


Nachruhm, m. 


wek. 
Nachſage, F. po a wieść, sława; 
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móść, mam dobre oznaymienie, do- 
Date o moim oycu dobrego uwiado- 
mienia. ` wir haben ſchon lange von 
deinem Unglücke die Nachricht bekom⸗ 
men, my iuż dawno o twoim nie= 
fzczęściu mieliśmy wiadomość. eine 
Machricht lauft von dem gewiſſen kuͤuf⸗ 
tigen Kriege, wiadomość przychodzi; 
o przyfzłey zapewne woynie: dieſe 
Nachricht habe ich von den Spionen 
bekommen, tey wiadomości doftałem 
od spiegow. ein Soldat hat die erſte 
Nachricht gebracht, Zołnierz pewny 
naypierwfzą przyniosł wiadomość. 
wir haben bald von der Sache Nach⸗ 
richt bekommen, zaraż o tey rzeczy 
wiadomość odebraliśmy, w krotce do- 
ftaliśmy wiadomości o tey rzeczy: 
von eines gluͤcklichem Wohlergehen 
muͤndliche und schriftliche Nachricht er 
halten, o czyim Szcezesliwym powo- 
dzeniu, uftne i pifane mieć uwiado- 
mienie; haben wir von dieſer Nieder⸗ 
lage erhalten, wiadomość powzięli- 
śmy o tey jego porażce. fiere, tz 
verläßliche Nachricht bekommen, erbal⸗ 
ten, pewną, niezawodn wiadomość 
powziąć. ſichere Nachricht von einem 
erfahren, dowiedzieć De o kiem pes 
wney wiadomości. verſicherte Nach⸗ 
richt von etwas haben, ubezpieczoną 
wiadomość mieć o czym. es läuft 
zuverläßliche Nachricht ein, przybie- 
ga niepłona wiadomość, nieomylne 
oznaymienie. 


1582 


wysła- 
wiać, wielbić, wychwalać; etwas el⸗ 
nem, co komu przed. Kim. fie rech⸗ 
nen es mir umſonſt nach, oni mi to 
darmo chwalą, oni to darmo przode- 


mną wyskawwiaig. 


Nachrechnen, das, „, chwalenie, zachwa* 


lanie, slawienie, wystawianie. 
imienia sława, imienia 
chwała, słypące dobre imie. fie hat 
ſich immer mit großem Nachruhme auf⸗ 
geführet, ona fie zawfze fprawowała» 
z Wielka chwałą imienia fwoiego. 


Nachſaͤen, podfiać, podfiewać, po pier- 


wfzym fianiu, iakoby przyfiać wię- 


cey. 
Nachſaͤen, dad, ». podfianie, po pier- 


wfzym fianiu, przylianie, przyſie- 


mowy plur. für Ang. geringe, biaha 
licha, pogłofka; falfche, fatfzywas 
nieprawdziwa. 3 

dd 4 Nach⸗ 
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Nachſagen, mowić, za kiem, was ein 
anderer gefaget hat, co kto inſzy 
wprzod mowił: to co, wybełkotać, 
wybaiać; etwas, co, nachgeſaget wer⸗ 
den, być wymowionym, być wyga- 
danym, być tozniefionym, und einem 
andern vor die Ohren kommen, y do 
drugiego ufzow dość. von einigen 
nachgefüget werden, o nie których być 
powiedzianym, być rzeczonym. ei⸗ 
nem was Hofes nachfagen, o kiem co 
złego mowić. man fagt euch nichts 
Gutes nach, o was nic dobrego nie 
mowią. fage mir alles nad), mow 
` wfzyftko za mną. 

Nachſagen, das, 7. mowienie za kiem, 

powtarzanie, mowienie o kiem. 

Nachſammeln, zbierać po kiem, po 

czym, zebrać po kiem, po czym, za 

„kiem; za czym, co zbierać; Aeh⸗ 

ten auf dem Felde, kłufki po polu; 
nach der Erndte, po zniwie. 

Nachſammeln, das, 1. zbieranie czego 

po czym, zebranie, po czym. 

Nachſammlung, V. (zbieranie czego po 

czym» po kiem, zebranie; der Aeh⸗ 
ren, kłufkow. 

Nachſchauen, patrzyć za kiem» patrzyć 
za czym, poglądać. 

Nachſchauen, das, u. patrzenie za kiem, 
patrzenie za czym, poglądanie. 

Nachſchiffen płynąć za kiem, żeglować 
za kiem. fife ihm nach, żegluy za 
niem. er will ihm nicht nachſchiffen, 
on niechce za niem żeglować» on 
płynąć po niem niechce. 

Nachſchiffen, das, ». plynienie za kiem, 
żeglowanie za kiem, po kiem. 

Nachſchicken, pofyłać za kiem, wyprawić 
za kiem, podesłać, podfylać. ſchicke 

mir zwey tauſend Mann zur Hilf 
posley mi dwa tyſigce ludzi na po- 
moc. 

Nachſchicken, das, . pofyłanie, za kiem, 
wyprawienie, za kiem, posłanie, za 
kiem, podfyłanie, podesłanie za kiem. 

Nachſchickung, J posłanie, podesłanie; 
wyprawianie, wyprawienie za kiem; 
geſchwinde, prędkie posłanie; fpäte, 
nierychłe pofyłanie. ` 

Nachſchlagen, naśladować, einem, kogo» 
iść czyim torem, wftępować w czyie 
ślady. feinem Vater in den Sitten 


nachſchlagen, fwoiego oyca w oby- 
czaiach naśladować. die Tochter ſchlaͤgt 
ihrer Mutter nach, corka nasladuie 
fwoiey matki, idzie torem matczy- 
nym, wftępuie w ślady fwoiey matki. 


die Boͤſen wollen nicht den Tugendhaf⸗ 
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ten nachſchlagen, źli niechcą dobrych | 
naśladować, źli niechcą chodzić do- 
brych torem- folage den Beſten nach, 
naśladuy naylepfzych ; znaczy także 
to co; fzukać; wartować, auffuchen; 
der gelehrte Menſch ſchlaͤgt viele Bü: 
cher nach, rn człowiek fzuka, 
wartuie po wielu kfiążkach. die Sy 
billiniſchen Bücher find von den zwey 
Männern nachgeſchlagen worden, dwa 
mężowie radzili fie kliag Sybillin- 
fkich, Sybilliíkie kliegi były od 
dwoch mężow przewa towane; po. 
trzecie znaczy: fallzowac, fallzywe, 
go co robić, bie. eine Münze nachjchlee 
gen, fallzywe bić pieniadze. 

Nachſchlagen, das, u. nasladowanie, w. 
ftepowanie w ślady warrowanie, fzu. 
kanie, patrzenie, tałfzowanie, fal. 
fzywego czego robienie. 

Nachſchluͤſſel, m. klucz dorabiany , wy: 
trych, wfzędyotwor, w/zędybądź. 

Nachſchmauß, n. poprawa po bankiecie 
ochotka po ochocie. 

Nachſchreiben, piłać, za kiem mowią. 
cym. mit Charaeteren etwas febr ge 
ſchwind nachſchreiben, literami iak nays 
prędzey co za kiem piłać. etwas mut 
derbar nachſchreiben, co ciekawego u 
kiem pifać. 

Nachſchreiben, das, m. pifanie za kiem, 
fleißiges Nachſchreiben der Briefe, pilne 
pifanie za kiem liftow. i 

Nachſchreiber, m. pifarz, pifarek, pifar 
czyk za kiem mowiącym. 

Racfhreibung, Y pifanie, zajkiem ; um 
ſame, nierychłe, nieprędkie. 

Nachſchreyen, krzyczeć, wołać; einen, 
za kiem; dem Diebe, za złodzieiem, 

Nachſchreyen, das, . krzyczenie, wo. 
łanie ; einem Menſche, za iakiem czło. 
wiekiem. 

Nachſehen, patrzyć za kiem, potym toen | 
zugeſtehen, pozwolić, pozwalać; einem, 
komu ; zu viel, nazbyt. fein Vater fieh 
ihm zu viel nach, oyciec nazbyt mu 
pozwała. man hat ihm nicht zu sil 
nachgeſehen, nie nazbyt mu pozwali: 
no. es ift den Kindern nicht nachzuſe⸗ 
hen, dzieciom nie trzeba pozwalać 
Hätten wir nicht fo viel naspgefebti 

paybysmy byli tak wiele nie pozwi: 

ali. nach etwas nachſehen, do czego 
zaglądać. 

Nachſehen, das, m. to co, Zulaſſung / 
pozwalanie, dozwalanie, pobfazanie, 
ubele und verkehrte Nachſehen des Br 
ters, złe y przewrorne oyca pozy 
Janie; nach elwas, poglądanie, patrze 

pie 
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nie za czym, albo drugi raz patrze» 
nie, drugi raz znowu widzenie, po- 
trzecie. Nachſehen haben, znaczy, być 
wzgardzonym, być pogardzanym. 

Nachfetzen, kłaść po czym; alles, wenn 

nur, wfzyftko, byle tylko. ihr habet 
vielen nachgeſetzt, und mir dieſe Ehre 
zuerſt erwieſen, wy wfzyftkich po mi- 
mo polozywfzy, mnie naypierwey 
ten honor wyswiadezyliscie. ſein 
Vermögen der Freyhelt des Vaterlan⸗ 
des nachſetzen, po wolności oyczyzny 
kłaść fwoię fortunę. das gemeine Ber 
fe feinem Nutzen nachſetzen, pofpolite 
dobro kłaść po fwoim zyfku ; 40 co, 
gonić. dem Feinde nachſetzen, nieprzy- 
laciela gonić. 

Nachſetzen, das, z. kładzenie po czym, 
położenie po czym, pogardzenie ; po- 
fponowanie. 

Nachſetzung/ E to co, Nachſtellung, Kla- 
dzenie; po zarzucanie, poſpozycyia; 
20 co, Nachſagung, gonienie, pedze- 
nie za kiem, 3 

Nachſicht, X. pozwalanie, pobłażanie ; 
nicht kluge, nie roztropne. d 

Nachſingen, spiewać za kiem, spiewać 
po kiem, wtor trzymać, wtorować. 

Nachſinnen, myśleć, przemyśsliwać, roz- 
ważać, kręcić głową, w tym famym 
ſenſis; rozbierać, 10 co, rozważać ; 
einem Dinge, o iakiey rzeczy. er ſin⸗ 
net feinen Vorſchlaͤgen fleißig nach, on 
pilnie przemysliwa o fwoich proiek- 
tach. taż mehr nachſinnen, trochę 
więcey, o czym wiecey myśleć. Tag 
und Nacht feinem Elende nachfinnen, 
dzień y noc fwoię biędę rozmyślać. 
er ſinnet der Rechtsſache nach, on 
rozbiera fądową fprawę, ich habe 
meinem Schickſale genung nachgeſon⸗ 
nen, ia dofyć namyślałem fie o moiem 
lofie, dófyć myślą, rozbierałem, moie 
przeznaczenie. viele finnen meinem 
Gluͤcke nach, aber niemand will helfen, 
wielu myśli o moim fzczęściu ale 
nikt niechce pomoc. finne nicht une 
möglichen Dingen nach, nie myśl o 
niemoznych, y nie podobnych rze- 
czach. 

Machſinnen, das, u., myślenie, przemy- 
śliwanie, rozmyślanie, rozważanie; 
rozbieranie; tiefe, ſtarke, fteter gig- 
bokie, mocne, nieuftanne. die Sache 

bedarf ein großes Nachſinnen, rzecz 
potrzebowała wielkiego przemysli- 
wania. die Sache bedarf weiteres Nach⸗ 
finnen, dalfzego namyslenia potrze- 
buie interes. 
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Nachfinnend, myślący, przemysliwaig- 
cy, zamyslaiacy fie, zamyślony, w 
myslach, głęboko w myslach uto- 
A cały w rozmyslaniu, glebo- 

iemi zabawny myślami, w myslach 
zanurzony. y 

Nachſinnung, F myslenie, przemysli- 
wanie, rozmyślanie, rozważanie. 

Nachſprechen, wymawiać, za kiem, mo- 
wić, za kiem; eines andern Worte, 

"cudze słowa za kiem wymawiać, 
powtarzać. 

Nachſprechen, das, w. wymawianie za 
ciem, mowienie za kiem. 

Nachſpuͤren, dochodzić, fzlakować, tro- 
pić; dem Wilde, zwierza; den Urſa⸗ 
chen der Dinge, tropić przyczyny 
rzeczy. eines andern Vorſchlaͤgen, fzla- 
kować cudze zamysły. er ſpuͤret aufs 

ſchaͤrfſte allen Dingen nach, on jak 
naybyftrzey fzlakuie wfzyftkie rze- 
czy. der Hund iſt zum Nachſpuͤren er 
fchaffen, ten pies urodzony iet de 
tropienia. 

Nachſpüren, das, a. fzukanie, fzlako- 
wanie, tropienie ` ſcharfes, byftre. 
Nachſpuͤrer, m. fzukacz, fzukaiący, sla- 

kulący, tropiący. 

Nachſpuͤrung, A fzukanie, slakowanie, 
tropienie, wyfzukiwanie. 

Nachſtellen, załadzać, fich, zafadzać fie, 
zafławiać, poftawiać; einem, na ko- 
go zafadzać; einem nach Leib und Le⸗ 
ben, zafadzać fie na czyie życie. er 
ſtellet meinem Leben nach, on fie na 
moie życie zafadza. fie hat dir viele 
mal nachgeſtellet, ona fie wiele razy 
na ciebie zafadzała. man fellet den 
unſchuldigen Leuten nach, y na nie- 
winnych ludzi nawet fie zafadzaią. 
der wird oft getoͤdtet, der den andern 
nachſtellet, ten czefto bywa zabity, 
ktory fie na drugich zafadza. ein ehr⸗ 
licher Menſch ſtellet niemals den anz 
dern nach, uczciwy człowiek nigdy 
fie nie zafadza na inſzych. 

Nachſtellen, das, z. zafadzka, zafadzki, 
ue: für eng. zafadzanie, zafadzanie 

18. 

Nachſteller, m. zafadnik ; zafadca, zdray- 
ca; nach eines Leben, na'cżyie życie. 

Nachſtellerinn, Y. zafadniczka, zafadczy= 
na, zdrayczyna; zdrayca, Zem, 

Nachſtellung, Y. .zafadzka, zafadzki; 
heimliche, taiemne, fkryte; offenbare, 
jaune. grauſame Nachſtellung, froga 
zafadzka, okrutne zafadzki; daheim, 
domowe w domu; erdichtete, wymy- 
slone, zmyslone, sieje Nachſtellungen, 

d d wiele 
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wiele zafadzek; tägliche, codzienne; 
fo große, tak wielkie; in der Stadt, 
w mieście. eines Nachſtellung zuvor 
kommen / czyim zafadzkom zabiegać. 
die Nachſtellung entdecken, zafadzki 
odkryć, zafadzkę wydać. eines Nach⸗ 
ſtellung kluͤglich entgehen, uchronić fie 
roztropnie czyiey zafadzki. 

Machſtoppeln, grona zbierać pozoftałe 
po winobraniu. A RE 

Nachſtoppeln, das, m. zbieranie win- 
nych gron, pozoftałych. 

Nachſtoppelung, V. zbieranie, kłofkow 
w polu, jagod w winnicy pozofta- 
łych. 

Machſreben, zabiega€ o co, ftarać be o 
co, zachodzić; nach etwas, o co. 
dem Reiche nachſtreben, ftarać fie o 
kroleftwo. er ſtrebet dieſem großen 
Landguthe nach, on fie ſtara, o te 
wielkie dobra. S 

Nachſtreben, das, 7. zabieganie, zacho- 
dzenie, ftaranie ſig o co. 

Nachſtreber, m. zabiegaiący o co, Za- 
chodzący o co; fłaraiący fig o co; 
nach dem Herzogthume, o kfięftwo za- 

biegaigey; nach der Ehre, o honor ſię 
ſtaraigey; nach der Freyheit, o wol- 
ność; nach der erſten Stelle, o nay- 

pierwfzą godność. ? d 

Nachſtrebung/ F. zachodzenie, zabiega- 
nie. ftaranie-fie; nach dem Lobe, o 

N chwałę. 

i Nachſuchen, pofzukac, fzukać, wyfzu- 
kiwać; etwas, co, albo czego. gt ſu⸗ 
het ſolchen Beyſpielen in den Büchern 
nach, on takowych przykladow po 

.  kfięgach fzuka. 5 

Nachſuchen, das, „. fzukanie, poſzuka- 
nie, wyfzukiwanie; fleißige, pilne; 


chen, naypotrzebnieyfzych rzeczy. 
Macht, V. noc; ſtockfinſtere, gruba, sle- 
pa; lange, betrübte, długa, ftrapiona, 
Zaloſna; duntele, ciemna; ſtete, nie- 
uftanna ; heitere, jaſna; geſtirnte, 


hende, ku koricowi fie maigca, koń. 
cząca fie ; glückliche, fzczęśliwa ; kuͤr⸗ 
zere, krotlza, przykrotfza; ganze, 
fine, tiefe, cała noc, cicha noc, gię- 
boka noc; fehlaflofe, bez fenna. Det 
Schatten det Erde, der ſich vor die 
Sonne feket, macht die Nacht, cień 
od ziemi, ktory przeciw słorcu be 
albo storce zasłania, ſprawuie noc. 
mitten in der Nacht ift er gekommen, 
o puł nocy przyfzedi. bey fpiter 
Nacht abreiſen, poźno w noc odie- 


fiete., nieuftanne; der noͤthigſten Sa⸗ 


gwiazdami oświecona; zum Ende ger ` 
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chać, fpåt in der Nacht kommen, niery⸗ 
chło w noc, albo w nocy przychodzić. 


bey Tage der Nacht, und bey Nachte des 


D 
E 


4 


Tages erwarten, we dnie nocy, a W 


nocy. dnia czekać. vor Nacht ausma⸗ 


chen, przed nocą zrobić, die Sorge 
plaget fie Tag und Nacht, trofkliwość 
dręczy ich we dnie y w nocy. Tag 
und Nacht ſaufen, dzień y noc 2lo- 
pad, łykać. Tag und Nacht fahren, 
dniem y nocą iechać. vorige Nacht, 
przeiziey nocy. bey geſtirnter Nacht, 
w nocy przy gwiazdach świecących. 
auf beborſtehende Nacht, na naftępu- 
iaca noc. tief in die Nacht hinein, 
głęboko w noc. mit Hilfe der Nacht, 
za pomocą nocy, pod noc. von der 
Nacht. überfallen, nocą być zapadnio» 
nym; /epiey żefł mowić, noc kogo za: 
padła, noc zapada, noc, Was, nas, za - 
padnie. bey ſtiller Nacht, pod czas 
cichey mocy. bis in die ſpaͤte Nacht, 
aż daleko pożno, długo w noc. bey 
finfteret Nacht, pod czas ciemney no- 
cy. durch Darzwiſchenkunft der Nacht, 
za napadnieniem nocy. die Nacht 
bricht an, noc nadchodzi, noc zacho- 
dzi, noc naſtaie. die Nacht iſt meiſt 
vorbey, noc po naywiękfzey części 


przefzła. dieſe Nacht, tey nocy. die 


ganze Nacht ſchlafen, całą noc fpać. 
die Nacht hat ihn da überfallen, noc 
go tam zapadfa. die Nacht mit einem 
auf dem Strohe hinbringen, 2 kiem 
na słomie noc przefpać. er hat die 
Nacht in Furcht hingebracht, on w bo- 
jaźni noc przepedzil. die Nacht 
macht alles entſetzlicher, noc czyni 
wfzyftko ftrafznieyfze. fie wird die 
ganze Nacht ſchlaflos und in vielen 


Sorgen zubringen, ona całą noc bez. 


fennie, y w wielkiey trofkliwości 
przepędżzać będzie, die ganze Nacht 
Schildwache ſtehen / całą noc na war- 
cie ftać, przez całą noc warte odpra- 
wiać. die finftere und lange Nacht hat 
uns überfallen, ciemna y długa noc 
nas zapadła. bey Nachte, w nocy. ſel⸗ 
bige Nacht, tey famey nocy. bey Tag 
und Nacht verſuchen / we dnie, y w 
nocy probować. zur Nacht gehörig, 
do nocy należący, adj. nocny. zu 
Nacht aaswaͤrts ſchlafen, na noc nie 
w domu fypiać,i nie w domu noco- 
wać. Zeit von zwo Nachten, dwoch- 
nocny czas, dwie nocy. Zeit von drey 
Nachten, czas trzech-nocny, trzy no- 
cy. die Nacht hindurch waͤhrend, przez 
calutenka noc. über Nacht bleiben, 

przez 
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przez noc fie zofłać, na noc fie ze> 
ftać. auf dem Marfte, na rynku. die 
Macht über ausarbeiten, przez noc wy- 
pracować. > 

Nachtanzen, taricować, przetańcować, 
potaricować, tarńcować po kiem, ` 

Nachtanzen, das, u. taricowanie, potait- 
cowanie, tańcowanie. po kiem. 

Nachtarbeit, f. nocna praca, nocna ro- 
bota, nocne pracowanie; große, wiel- 
kie; ſchwere / ciężkie. 

Nachtarbeiter/ m. nocny. robotnik, nocny 
pracownik, w nocy robiący, w nocy 
pracuiący, pod noc pracuiący. $ 

Nachtbecken, . urynał; zinnernes, cy- 

nowy; irdenes, gliniany. 

Nachtdieb, m. złodziey nocny; if zu 
vermeiden, > trzebantieigo ſtrzec; iſt 
gefaͤhrlicher als bey Tage, telt niebez- 

piecznieyſzy iak we dnie: ' 
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Nachteſſen, v. jedzenie na nog, wiecze- 


ra, iakoby, nocne iedzenie, albo w 

+i nocy, pod noc iadanie- 

Nachteule f fowa; kleine, mala fowas 
fowka. große Nachteule, fowifko, pu- 
hacz. ſchreyen, wie eine Nachteule, 
krzyczeć dak fowa nocna.: Wie kleine 


Nachteule fängt die Maͤuſe, mala fo- 


wa łowi myfzy. 

Nachtgaͤnger, m. po nocy chodzący, 
ten co po nocy chodzi. A 
Nachtgeiſter, pur. nocne duchy, nocne 

ſtrachy, nocne -ftrafzydła, dufze w 
nocy lie pokazuiące. 


Nachtgeſchirr, 7. urynał, nocne naczy- ` 


nie; reines, czyfte. 

Nachtgeſicht, u. nocne widzenie, nocne 
ziawienie; wunderbares, dziwne; 
ſchreckliches, ftrafzliwe. ` Nachtgeſicht 
haben, widzenie, ziawienie mieć. 

Nachtgeſpenſter, Pur. ftrafzydła nocne, 
widowifka nocne , poczwary nocne, 
kafperek fpifki. i 

Nachtheil, m. ufzczerbek , ufzczerbie- 
nie, fzkoda, ufzkodzenie. ohne ſei⸗ 
nen Nachtheil, bez fwoiego ufzezerb- 
ku, to co, niewygoda. etwas mit feiz 
nem Nachtheile thun, co ze fwoig nie- 
wygodą czynić. einen großen Nach⸗ 
theilverurfachen; komu wielki ufzczer- 
bek fprawić, komu wielkie ufzko- 
dzenie czego uczynić. wir haben 
großen Nachtheil gelitten, my wielki 
ufzczerbek ponieśliśmy, my wielką 
niewygodę ma großen Nach⸗ 
theil bringen, komu wielki ufzczerbek 
przynieść, wielkiey fzkody narobić, 
wielkie ufzczerbienie, ufzkodzenie 
czynić. 
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Nachtheilig, ufzezerbek przynofzący» 
ufzczerbny fzkodę czyniący, z ulz- 
czerbkiem, ze fzkodą, für 244. nach⸗ 
theilig ſeyn, być z ufzczerbkiem, być 
ze ſzkodg, fzkodliwym. 

Nachtherberge, F. gofpoda na noc; in 
ſolcher die Nacht hinbringen, w go- 
ipodzie przenocować. 

Nachtlicht, =. naśladowny , zrobiony; 
potrafiony, 70 żefł, co można naslado- 

wać, co można tak też zrobić, co 
można potrafić, = 

Nachthun , przejąć, nasladować, potra- 
bag, eines den Sitten und der Gez 
wohnheit nachthun, czyich obyczaiow 
y zwyczaiu naśladować , czyle oby- 

ende y zwyczay przejąć, czyie obye 

czaie y zwyczay potrafic. thue nur 
nach, mnie nasladuy. thue dem Gie 
cetp im Reden nach, Cycerona w mg: 
wieniu nasladuy. etwas nicht nach⸗ 
thun können nie móc czego naslado- 
wać, nie móc czego. potrafić; der Klug⸗ 
heit der Alten nachthun, roſtropnosci 
ftaroświeckich ludzi nasladować. das 
fich nachthun läßt, co be da naslado- 
wać, co fie da potrafić, das fich nicht 
nachthun läßt, co fie nie da potrafić. 

Nachthun, das, ». naśladowanie, den 
ſchoͤnſten Beyſpielen, naypiękniey: 
fzych przykładow. 

Nachthuung / V. naśladowanie; det größe 
ten Tugend, naywiękfzey cnoty. 

Nachtigall, F. słowik, ptak pewny. kleine 
Nachtigall, mały słowik, słowiczek ; 
ſingt vortrefflich, śpiewa przednie. es 
iſt nichts ſchoͤners als das Singen der 

Nachtigall, niemafz nic pieknieyfze- 
go, iak śpiewanie słowika. fie fingt 
wie eine Nachtigall, ona spiewa jak 
słowik. j 

Nachtiſch, m. wety po obiedzie, danie 
na wety, po wieczerzy. 

Nachtlager, 75: nocleg, Ort, wo man des 
Nachts bleibt, mieyfce w ktorym na 
noc ſtawalg; worauf man des Nachts 
liegt, na ktorym w nocy ligaią, po- 
słanie. durch ein weiches Nachtlager 
ſich in die Ruhe bringen, na mięckim 
posłaniu, w czafu y fpoczynku za- 
zywad, 

Nachtlicht, w. lampa nocna, lampa fpale 
na, ktora fię pod czas fpania w nocy 
świeci. 

Nachtliebhaber, m, lubiący noc; alko 
lubiący po nocy fiadywać, 40% lubią= 
cy w nocy fie bawić. 

Nachtmahl, . wieczerza; heiliges, Wie- 
czerza Panika. 

Nachtrab 
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Nachtrab, m. towarzyftwo, koło affy= 
ſtuigeych; einer Armee, w woyiku 
oftatnıa ſtraz. 

Nachtrabe, m. puhacz, ein Vogel, prak 
pewny, połac. nycticorax. 0 

Nach trachten, życzyć fobie, pożądać. 
dem Reihe nahtrahten, kroleftwa fo- 
bie życzyć; eines Gütern, czyich 
dobr pożądać. dem Partiſchen Golde, 
pożądać złota Partow. eines andern 
Gelde, cudzych pieniędzy pożądać; 
znaczy także to co, nachſtellen, Zafa- 
dzać lięs einem, na kogo, 20 co, tro- 
pić, fzukać . dem Wilde nachtrachten, 
zwierza tropić. et trachtet dem Wolfe 
nach, on wilka tropi, fzuka. 

Nachtrachten, das, *. życzenie fobie, 
Żądanie, pożądanie, tropienie, zafa- 
dzanie fię. i 

Machtreten / isé za kiem, chodzić za 
kiem. er tritt ihr nach, on chodzi 
za nią. s 3 

Nachtreten, das, , iście, chodzenie: 

Nachtreter, m. chodzgey za kiem, sługa 
za panem chodzący. 2 

Nachtreterinn, Y chodząca za kiem, 
sługa za panią chodząca, 


Nachteuck, m. to co, znaczy, Nachdruck, 


waga, moc, ciężkość. 

Nachtruhe, FJ. nocny fpoczynek nocny 
wczas, nocne fpoczęcie, w nocy ſpo- 
czywanie; angenehme und gefunde, 
naymilſzy y zdrowy fpoczynek. 

Nachts, des, w nocy, po nocy, nocą, pod 
noc, pod czas nocy, w noc. | 

Nachtſchatten, m. pfinki, ziele, słowo w 
słowo, z Niemieckiego; nocny cieni. 

Nachtſcherbel, m. urynał, podłofzkowe 
do moczu paczynie; to co, Kackſcher⸗ 
bel, stolec do izby, do pokoiu, fkızyn- 
ka na potrzebę. 

Nachtſchrecken, m. nocny ftrach, nocny 
poftrach, poftrafzenie. 

Nachtſchwaͤrmer, m. rabus nocny, drab 

‘po nocy chodzący, rozbiiaiący, łapa- 
er rabus, odzieraigey; wird gefan⸗ 
gen, bywa złapany. 

Nach tſchwaͤrmerey, /. rabufioftwo nocne, 
rabowanie nocne. ` 

Nachtſchwaͤrmeriſch, rabufiowfki, rabu- 
fiow; nocnego rabuſia, für adj. 

Nachtſitzen, das, ». fiadanie po: nocy, 
nocne fiadanie nad robotą 

Nachtſtille, V. cichość nocy, cicho nocne, 
cicho w nocy. ` ; 


Nachtſtuhl, m. ftolec wnosny, ftolec do 


pokoiu, na noc. 


| 
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Nachtſtunde, J nocna godzina; befe 
zum Studiren, naylepfza do uczenia | 
ie. ź | 

Nachttopf, m, urynał, nocne pod łożko 
naczynie. 

Nachtwache, V nocna ftraż, nocna war. | 
ta; der Soldaten, żołnierzy. Nacht⸗ 
wache halten, nocną ftraż trzymać, | 
także; ſtrola; fleißige, pilna ſtroæa. | 

Nachtwachmeiſter, m. nocny, ftrzażnik, | 
w nocy wartę trzymaiący. | 


Nachtwaͤchter, m. ſtroz, ftraznik, w no. 
cy ftrzegący. 

Nachtzeit, J. nocny czas; im -Schreiben 
hinbringen, na caytaniu przepędzać, | 

Nachtzeug, u. nocny ubior, na głowę, | 
nocne nakrycie głowy. | 

Nachwehe, F. boleść. po porodzeniu; 
nicht großes, nie wielka. | 

Nachwelt, 4. potomny świat, potom: 
ſtwo, potomni ludzie; ſolcher etwas 
zum Andenken überlaffen, potomnemu 
światu co na pamigtkę zofławić. biet: 
von wird die Nachwelt zu reden mifen 
otym będzie umiał. potomny świat 
mowić. die Nachwelt wird davon ur⸗ 
theilen, potomny świat będzie o tym 
fądził. 

Nachwerts, z tyłu, ift er gefangen wor 
den, był złapany. 

Nachziehen, iss, za kiem; iechać, m 
kiem, ciągnąć; einem, za kiem; mit 
den Regimentern, z Reymentami. ich 
will dir überall hin nachziehen, ia będę 
wizedzie za tobą chodził. du zieheſt 

mir auch nach, ty także za mną 
idziefz. 

Nachzug, m. oftatnia ſtrak w marfzu. 
Nachzug haben, oftatnig ftraż trzy- 
mać. 


Nacken, m. kark, Theil des Halfes, czes 
fzyi; ſtarker, breiter, langer, mocny, 
fzeroki, długi; kurzer, weicher, fet 
ter, krotki, miętki, tfuſty; fleiſchich⸗ 
ter, geſetzter, mięfifty, iak nabity, 
den Kopf von dem Nacken trenne, 
głowę od karku odiąć. etwas auf 
dem Nacken haben, mieć co na karku, 
żo iefi, mieć iaką pracę, trudność. ge 
nem auf dem Nacken ſtehen, (ac komu 
na karku, 20 żefł, nałegać, maftawać 
na kogo. 

Nackend, nagi, goły, obnażony: ohne 
Kleidung, bez odzienią żadnego. na- 

- Gend und blos aus Italien fortgehen 
nago z Włoch precz uchodzić. einem 
Näckenden die Kleider nehmen, auszie⸗ 
hen, z nagiego ſuknig zdiąć, o rzeczy 
nie podobney, zażyć tego możefz. einen 


naken 


a 
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nackend ausziehen, do naga kogo ze- 
wleć. einen nackend und blos aus dem 
Haufe ſtoßen, kogo naguterikiego z 
domu wypchnąć. nackende Süße, bofe 
nogi, gołe nogi. fih nackend.aussiehen, 

` do naga fie rozebrać. > 

Nackend, adv. goło» nago, obnażono» 
goluteńko, naguteńko. 


Nacket, f. Nackend. 

Nadel, Y to co Steck⸗ oder Naͤhnadel, 
śpilka, albo igla; einfaͤdeln, nawlec 
igłę. einen Faden durch eine Nadel 
ziehen, nickę przez igłę przewlec. 
eine Wunde mit der Nadel zuſtecken, 
ranę igłą albo fzpilką kłoć; gebet 
durch, śpilka przechodzi na wylot; 
kleine, fzpileczka, igiolka, igioleczka; 
zur Seide, do iedwabiu. 

Nadelbuͤchſe, E igielniks igiolnik, śpil- 
nik; na igły, na śpilki.. 

Nadeler, m. igielnik, igfownik; śpilkarz, 
co igły, śpilki robi. ż 

Nadelloch, a. ucho u igły, ucho w igle» 
do nawlekania, ucho igielne do na- 
włoczenia. 

Nadelöhr, ». ucho w igle, ucho u igły, 
przez ktore nić nawlekaig. 

Nadelſpitze, F. koniec igły ; koniec 
śpilki, koniec u igły, koniec u 
śpilki. 

Naͤchſt, naybliżey, pos podle, tuż podle; 
zaraz podle, przy. nuͤchſt Gott ſtehet 


es in deiner Hand, po Bogu to w 


twoich rękach, to ieftw twoiey mocy, 
` nehi der Religion it Treue und Glau⸗ 
ben unter den Menſchen in acht zu neh⸗ 
men, po religii trzeba uważać na 
wierność y wiarę między ludźmi. eis 
ne Wunde naͤchſt am Ohre, rana zaraz 
przy uchu. nächſt dem Vater biſt du 
mir der naͤchſte, po oycu ty mi teftes 
nayblisſzy. nächſt dir it mir nichts 
lieber, po tobie nie mafz mi nie mil- 
fzego, als die Einfamfeit, iak ofo- 
bność. nihit Gott it ein Menſch den 
andern nuͤtzlich, po Bogu człowiek ieft 
drugim pożyteczny. ` naͤchſt der Bru⸗ 
derliebe ift meine gegen dich die größte, 
o braterfkiey miłości, moia miłość 
ieft ku tobie naywiękfza. nächft euch, 
meinen Erhaltern, bin ich niemanden 
mehr verbunden, po was moich wy- 
bawcach, nikomu nie jieſtem obowią- 
zańfzym. nacht bey Italien ſeyn, nay- 
blizey Włoch być. mit feiner Armee 
nicht bey dem Feinde ſtehen, ze twoim 
` woyfkiem, fta tuż zaraz przy nie- 
przyjacielu, podle nieprzyjaciela fiąć. 
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naͤchſt Gott und Eltern, po Bogu y po 
rodzicach. 

Naͤchſt an, naͤchſt bey, zaraz na, zaraz 
nad, zaraz przy. nái bey dem Pom⸗ 
pejo ſitzen, zaraz przy Pompeiufzu fie- 
se naͤchſt an Sieilien, zaraz przy 

yey! 11. 

Naͤchſte, naybliżfzy. in der nächften 
Nacht etwas gethan haben, naybliz- 
fzey przeiziey nocy co zrobić. in 
den nächſten hundert Jahren folgen, w 
przyfzłym zaraz, albo w nayblizizym 
wieku naftępować. den nächſten un⸗ 
tern Kreis inne haben, nayblizizy naye 
niżfzy okrąg trzymać. einem an Wuͤr⸗ 
de der nuͤchſte ſeyn, komu godnoscig 
bye naybliżfzym. der naͤchſte Admiral 
nach einem ſeyn, naybliżfzym być po 
kim Admirałem. das iſt Gott am naͤch⸗ 
Gen, was das befe iſt, to ieft naybliż- 
{ze Boga, co nay lepſze ieſt. die Stadt 
liegt jener zu nachft, am naͤchſten, iſt ihr 
die naͤchſte, to miaſto naybliżey tam- 
tego leży, ieft mu nayblizſze, nay- 
blizey od tego do tamtego miafta. 

den erſten und naͤchſten nachfolgenden 
Tag, naypierwfzego y nayblizſzego 
naybliżey naftępuiącego dnia. der 
naͤchſte von den letzten, naybliżfzy od 
oftatniego, przedoftatni. das ift der 
naͤchſte Weg zur Ehre, to ieft naybliz- 
fza droga do honoru. die naͤchſte Stelle 
nach einem einnehmen, der naͤchſte nach 
einem feyn, nayblizfze mieyfce wziąć 
po kiem, być po kiem naybliż(zym. 
der nächfte Umkreis über der Erde, nay- 
bliżfzy obłąk nad ziemią. der ndie 
Stand nach dem koͤniglichen, naybliz- 
fay ftan po krolewfkim. der nächte 
nach dem Koͤnige, naybliz zy po Krolu. 
der naͤchſte ſeyn, naybliżfzym być. das 
nächſte Jahr, mayblizfzy rok. nächſt 
gelegen der Erde, 2 tey ftrony ziemi 
polozony. S 
aͤchſte, der, m. bliźni, jeden drugiemu, 
to tefl, ieden drugiemu naybliżfzy iak 
człowiek, człowiekowi. der udthfte iſt 
ein jeder fi) ſelbſt, każdy fobi ieft 
bliźnim, każdy fobieieft nayblizfzym, 
iak mowią; miłość poczyna fię od 
fiebie famego, prov. 

Naͤchſtens, w lada dzień, o przyfażym; 
nie dawno dopiero, o pzzefałym; etz 
wad geſagt haben, nie dawno co mo- 
wić było; Briefe bekommen haben, lity 
dopiero niedawno odebiać, 

Naͤchſtfolgend, blifko ` naftępuiący. 
Hee Jahr, bliſxo naltepuig- 


cy rok, 
Näͤchſtge⸗ 
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Naͤchſtgelegen, naybliżey położony, pe 
tey ftronie położony; po tey ſtronie 
leżący; der Erde, po tey ſtronie zie- 


mi. 

Maͤchſthin, nayblizfzego dnia; dativter 
Brief, datowany lift, 

Naͤchſtkuͤnftig, blifko przyfzły. naͤchſt⸗ 
kuͤnftige Zeit, blifko przyfzły czas. 
eine Flotte, womit er naͤchſtkuͤnftigen 
Sommer die See deſto ſicherer halten 
könne, flota, ktorą by blifko przyfzte- 
go łata, morze w bezpieczenitwie 
mogł trzymać. 

Naͤchſtkuͤnftig, adv. w lada dzień; will 
ich dich ſehen, chcę lie 2 tobą wi- 
dzieć. 

Naͤchtlich, nocny, nocna, nocne. nåt- 
licher Gottesdienſt, nocne nabożeń- 
ftwo. ndchtliche Arbeit, nocna praca. 
nächtliches Leſen, nocne czytanie. 

Naͤdelchen, u. śpileczka, śpilczątko» 
igiolka, igiołczątko ; mit feiner Spitze, 
z cieniuceńkim. koncem. 

Mdtherey, F. fzwaftwo, fzwaczkoftwo, 
fzycie, fzywanie. S 

Naͤtherinn, F- (zwaczka; nächtliche, no⸗ 
cna; vortreffliche, przednia. 

Saber, fzyć, f(zywać. R 

Nägelein „ kleiner Nagel, gozdzik, ma- 
ły goźdź ; mit Koppen oder Köpfen, z 
głowkami goździe; au Händen und 
Süßen, u rąk y u nog, paznogieć, pa- 
znogcik, pazurek, pazureczek. 

Naͤhe , F. bliſkose; des Orts, mieyfca, 
to co falieditwo. in der Nahe, w bli- 
fkości; etwas anfehen, na co patrzeć, 
zbiifka czemu fig przypatrywac.. in 
der Nahe feyn, być w blifkosci; einen 
Alten kennen, w blifkosci, w faliedftwie 
ftarca znać pewnego. in der Nahe 
fechten, w blifkości, albo zblifka die 
potykać. ich habe die Schlacht in der 
Nahe angeſehen, la na bitwę tę w bli- 
{kości patrzyłem. 

Naͤher, bliżfzy, bliźfza, bliżfze, einem naͤ⸗ 
her ſeyn, komu być bliżfzym. näher 
iſt dir niemand als ich, nik tobie bliż- 
fzym nie ieft odemnie. einen Hafen 
ſehen, der einem Berge naͤher iſt, wi- 

dzieć port iaki, ktory góry ktorey 
bliżfzy ieft. 


Naͤhern, ſich, zbliżać, zbliżać fie, przy- 


bliżać, przybliżać fie. der Untergang 
der Stadt nähert ſich, upadek miafta 
zbliża he. ihm nähert fich die Strafe, 
zbliża fię jego kara; uns die Freyheit, 
zbliża lię do nas wolność. den Gut: 
żeru fid) nähern, do Bogow fie pızy- 
bliżać. ſich den Feſtungswerken nähern, 
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zbliżać fie ku fortecznym robotom; 
dem Tode, ku smierci; dem DÉI 
gel, ku pagorkowi. fich mit den Trup⸗ 
pen der Stadt nähern, 2 woydkiem 
die zbliżać do miafta. ich darf mich 
nicht weiter nähern, blizey nie moge 
fie zbliżać, przybliżać. fie nähert ké 
mir, ona fie do mnie przybliża. die 
„Nacht nähert fich, noc fie zbliża. | 
Nähert, f. Naͤchſteus. Gil 
Nähelich ledwie co, bin ich gekommeſh 
ledwie co przyfzedłem. | 
Näpfchen, u. milka, mileczka; interne 
eynowa. | 
Närbchen, a. bliźna -maleńka , nach der 
Wunde, po ranie. : | 
Närrinn, V głupia, Dä. to co albetit 
Welbsperſonen, głupia kobieta. alt 
Närriun, ara glupia kobieta. 
Narriſch, głupi, głuptawy, błazerfki; 
Worte, głupie słowa. natvifche Mei 
ſchen noch narriſcher machen, głupich 
ludzi iefzcze głupizemi czynić. At 
riſcher alter Mann, głupi ſtarzec. nä, 
riſche Plauderey, głupia gadatliwość 
es kaun nichts naͤrriſcher ſeyn, als er if 
nie może nic glupſzego być iak OJ 
elt, närriſcher Bube, głupi chłopiec; 
Menſch, glupi zowie ganz natriſch 
ſeyn, wcale być głupim. närriſch auf 
feine Gefahr ſeyn, być głupim m 
ſwoie niebezpieczenſtwo. drriſche 
alte Frau, głupia ſtara baba; Vermeſ 
fenheit, głupia bardose. ift auch woll 
jemand fo naͤrriſch, daß er glaube? iet 
że kto tak głupi ażeby on wierzt) 
närriſche Rede, głupia mowa. recht 
ſehr närriſch ſeyn, być wcale, nadet 
glupim; fir allzu großer Freude, ze 
zbyt wielkiey radości; in einer Sache, 
w iakiey rzeczy. naͤrriſch machen, 
głupim uczynić, einen, kogo. er if 
fo narvifch geworden, on tak głupim 
był; to co unſinnig, fzalony, bez ros 
zumu, bez uwagi, nie rozumny, nieu- 
ważny: N 
Närriſch, adv. głupie, po glupiemuz 
alles thun, włzyftko czynić; Tit 
ben, głupie pifać; etwas versprechen, 
glupie co obiecać; etwas glauben, po 
glupiemu co wierzyć; etwas hoffen, 
mierozumnie czego De, fpodziewać. 
natrifó, reden, bez rozumnie mowić; 
feine Gedanken offenbaren, fzalenie 
iwoie myśli wyiawiać. fie hat fo git | 
riſch gethan, als du, ona tak głupie 
uczyniła iak y ty. 
Naͤſcher, m. fpecyat, delikacik, paniątko, 
co fpecyaliki, przyfmaczki lubi. | | 
; Nie | 
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Naͤſcherey, fe ſpecyalſtwo, polizowanie 
fpecyalikow , przyfimaczkow lubie- 
nie; t co Naſchwerk, fpecyał, przy- 
ſmaczek. 

Naͤſſe, F mokrość; mokre, n. wilgoć, 
zmoczoność, wilgość. 

Naͤſſen / naß machen, maczać» moczyć, 
zmoczyć, mokrem czynić; zmoczo- 
nym uczynić. naß ſeyn, mokrym być, 
być zmoczonym, być umoczonym, 
być zmączanym. 

Nagel, m. goźdź, gwoźdź, womit man 
etwas nagelt, ktorym co przybiiaią z 
eiferner, żelazny ; kupferner, miedzia- 
ny; großer, wielki; wie man die Bale 
ken mit nagelt, iakim balki przybiiaig, 
balkowy. etwas mit dergleichen Naz 
geln annageln anheften, co podobnym 
gożdziem przybiiać, przybić, die Ge⸗ 
fese mit eifernen Nageln an die Wand 
heften, prawa Zelaznemi gwoździami 
na ścienie przybić. den Nägel einſchla⸗ 
gen, goźdź wbić. kleiner Nagel, got- 
dzik, gwozdzik; mit einem Kopfe, * 
glowkz; die Ziegel damit aufuageln, 
goździami przybiiać fzkudły; powzo- 
ve znaczy pazur, paznogieć; an den 
Fingern oder Zaͤhen der Meuſchen, na 
palcach u ludzi; an den Süßen der 802 
gel und Thiere, także u ptakow y in- 
nych zwierząt, pazur; ale u ptakow 
fzpona, po myśliwska. unterſter Nagel, 
nayniżfży pazur; breiter, fzeroki; 
harter, twardy; krummer, krzywy; 
langer, długi glatter, gładki. keinen 
Nagel breit in ſeinem Leben von einem 
guten Gewiſſen abgehen, ani na jeden 
pazur w fwoim życiu od dobrego ſu- 
mienia nie odftąpić. 
Nägeln zerreiſſen, kogo pazurami ro- 
zdrapać. die Nägel verfihneiden, pa- 
Zzury, paznogcie obrzynać. der große 
Nagel hat, ktory ma wielkie pazury. 
das Geſicht mit den Nägeln zerkratzen, 
twarz pazurami zdrapać. kleiner Nagel, 
pazurek, fzponka. was man von den 
Nägeln abſchneidet, co od paznogciow 
obrzynaią, mowi fig, pazur oberznię- 
ty, paznopieć oberznięty. Unrath 
oder Uuflath unter den Nageln, pa- 
fkudftwa, błoto za paznogeiami. die 
Nägel davon rein machen / paznogcie 
si tego plugaftwa ochędożyć. feine 
Ehre an den Nagel hängen, słowo w 
słowo fwoy honor na pazurach wie- 
fzać ; znaczy niemieć względu na 
honor, niedbać o fwoy honor; ara» 
czy nie faanować honoru. 


einen mit den 
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Nagelhaft, gożdziami przybity, go2dzia- 
mi przybiiany. 

Nagel, m. Geſchwaͤr an den Fingern 
oder Zaͤhen, zanokcica na palcach , pla 
zanokcice. 

Nageln, goździami przybiiać, gwozdzia- 
smi przybić; das Bret an der Wand, 
deſkę, na ścianie. 

Nageln, das, ». das zu nageln ift; przy- 
biiać to goździami, co trzeba przy- 
biiać. i 

Nagelneu, gozdz dopiero ukuty, dopiero 
z kowadła iefzcze gorący. 

Nagelſchmid, m. goździarz, goździobit, 
kowal co goździe kuie. : 

Nagelzwang, m. Beſchwerung an Nägeln, 
zanokcicay odlazenie ciala od pa- 
znokci, padanie fie ciała, nad paznok- 
ciami. 

Nagen, gryśóć ogryzać. die Maͤuſe naz 

gen Tag und Nacht etwas, oder an et⸗ 
was, myfzy dzień y noc co gryżą; 
powrore zmaczy ło co quälen, peini⸗ 
gen, dręczyć, trapić, das bofe Gewiſ⸗ 
fen naget ihn, złe fumienie dręczy 
trapi go. 

Nagen, das, m. gryzienie, ogryzanie, 
zgryzoty, ugryzienie, dręczenie, udre- 
czenie, uapienie, utrapienie, ftra- 
pienie. 

Nager, m. gryzący; gryźnik, gryzielec, 
profte; mit ſcharfen Zähnen, z oftremi 
zębami. S 

Nagler, m. toco Nagelſchmid, gozdziarz, 
gozdziownik. 

Nagung, F. gryzienie, ogryzanie, ogry- 
zienie; von den Mäufen, od mylzyz 
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von den Hunden, od plow. 

Nahbar, ſ. Nachbar. 

Nahe, bliski. naher Garten, bliski ogrod. 
nahes Landguth, blifka wies. naher 
Tod, blifka śmierć. naher Krieg, bli- 

dka woyna. nahe bey der Geburt, bli- 
fka połogu, na czafach. nahe an dent 
Palaſte, blifko. pałacu. nahe bey einein 
Berge, blifki przy iedney górze. nahe 
Volker, blifkie narody. naher Freund, 
blifki przyjaciel, blitki krewny, bliſki 
należący. 

Nahe, adv. blifko, zblifka; liegen, bli- 
fko leżeć; kommen, blifko przycho- 
dzić. nahe hinzu gehen, blifko tu iść, 
nahe bey Sieilten, blifko u Sycylii. 
nahe bey eines Hauſe fiken, blüko przy 
czyim domu fiedzieć. nicht allein nahe 
bey einem, ſondern gar betz einem woh⸗ 
nen, nie tylko(blifko kogo, ale u 
kogo mielzkad rzeczą famą y praw- 
dziwie, es ift nahe an dem, daß die 

Schande 


1599 NAH 


Schande offenbar werde, bliko tego 
Zelt, Ze wityd wyiawiony ‘bedzie. 
die Zeit iſt nahe, da man anders leben 
muß, czas ieft bliſko, kiedy inakfze 
będą mufieć życie prowądzić. nahe 
darbey if eine Hole, bliko przy tym 
ieft iedna iafkinia. nahe bey einem 
fisen, blifko kogo, alo blifko przy 
kiem ſiedziec. nahe bey einem fonie 
men, blifko do kogo przyftąpić, a/bo 
blifko kogo przychodzić, przyiść. eis 
nem nahe gehen, obchodzić kogo bar- 
dzo. es geht ihm nicht fehr nahe, nie 
bardzo go to obchodzi, ałżo nie bar- 
dzo go to dotyka. es einem zu nahe 
bringen, kogo ius prawie do tego 
przyprowadzić. der Tag der Comis 
tien iſt nahe, dzień Seymu ieft blitki. 
der Krieg iſt nahe, woyna ieft bliſka, 
20 ißt, zbliża fie, wnet fig zacznie. 
der Tod it nahe, śmierć ieft blifko. 
die Gefahr ift nahe, niebezpieczenftwo 
ieft bliíkie. die Nacht ift nahe, nocieft 
blifka. den Feind nahe haben, mieć 
blilko /ebie nieprzyiaciela. die Gafte 
pe nahe, goście fą blifko nie da- 
eko. 

Nahe anliegen, blifko leżeć; bey etwas, 
bliko czego, albo blifko przy czym. 
es liegt nahe an den polniſchen Grenz 

en, to leży blifko Polfkich granic. 
das Schloß liegt nahe an der Lippe, 
zamek leży blifko nad Lippa rzeką. 


Nahe beyſammen liegend, blifko tuż, 


albo razem leżący blifko tuż ſtoigcy, 
przygraniczny, ? 

Nahe gelegen, blo położony. nahe gez 
legenes Dorf, blilko polozona wieś. 
nahe gelegene ſchoͤne Stadt, blifko po- 
łożone piękne miafto. 

Nahen, fih zblizac fie, zbliżyć. fie, przy- 
bliżać fie, przybliżyć fie, 

Nahe ſeyn, blifko być, et ift nahe bey 
Cracau, on ieft bliſco Krakowa. 

Namen, m. imię ; ewiger, wieczne; 
fremder, obce, cudzoziemikie; zwei⸗ 
felhafter, wątpliwe; guter, dobre; ges 
wiſſer, pewne; in der ganzen Welt bes 
rühmter, na całym świecie sławne. 
emeiner Namen der Weltweisheit, po- 
polite imie Filozofii; göttlicher, bo- 
fkies ſuͤßer, angenehmer, słodkie, 
przyiemne ; harter, twarde 3 nach⸗ 
druͤcklicher, ważne ; heiliger, święte; 
ehrlicher, uczciwe; feindſeliger, nie- 
przyiacielfkie; eiteler, prożne; uner- 
hörter, miestychane ; verhaßter, vie- 


nawifne $ unbekannter, niewiadome, 


‚nieznaiome; geringer. biahe; groger 


cher, braterfkie, święte y nienarulzo. 
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und beruͤhmter, wielkie y głośne, gło. 
śno słynącez neuer, vAterlicher, eige⸗ 
ner, nowe, oycowfkie, wiałne; mahs 
rer, ſchöner, koͤniglicher, prawdziwe, | 
piękne, krolewikie imię; anſehulicher, 
betruͤbter, alter, gewöhnlicher, okazałe, 
żałofne, dawne, ſtare; zwyczayne; 
brüderliher, heiliger und unverletzll⸗ 


ne; kurzweiliger, ucieizne. neuen Din 
gen neue Namen geben, nowym rze. | 
czom dawać nowe imiona. einer Pere 
fon, Dinge einen Namen beylegen, olo. | 
bie iakiey, rzeczy iakiey imię przy. 
dawać, dawać. von etwas den Namen 
geben, od czego imię dać, nadać. etz | 
was mit einem Namen bemerken, co 
iakiem imieniem naznaczać, benens 
nen, nazywać. von etwas einen deuk⸗ 
würdigen Namen haben, mieć od czes 
go pamięci godne imię. den Namen 
bekommen, imienia doftać, imienia na 
być. er hat von feiner Furcht den Na 
men bekommen, on od fwoiego tchu- 
rzoftwa złapał imię, 2000 on od fwoiey 
boiazni imienia nabył. woher fibtef 
du deinen Namen ? zkad ty wypro. 
wadzalz twoie imie? er hat von dem 
Siege feinen Namen bekommen, on od 
zwycieltwa fwoiego imienia dollaf, 
Seipio führte feinen Namen von dem 
Africa, Scipio miał fwoie imię, alo 
nazwifko od Afryki. bas ift defen 
Namen, to ieft jego imię. einen beym 
Namen neunen, kogo po imieniu, 
nicht przy imieniu, nazywać. die Myć 
men der Dinge find unterſchieden, na. 
zwilkas albo imiona rzeczy fą rom. 
te. unter dem Namen des Friedens 
liegt der Krieg verborgen, pod imie: | 
niem pokoiu leży imie woyny ukıy- 
te, to Zeit, fama woyna utaiona ielt, 
feinen Namen in den Ländern ausbrel⸗ 
ten, fwoie imie po kraiach rozfzerzyć. 
die Hinterliſt liegt unter dem Namen 
der Freundſchaft verborgen zdrada 
utaiona fiedzi pod imieniem przy- 
1azni. etwas mit einem andern Namen 
neunen, co inteym iakiem imieniem 
nazywać, infzym imieniem miano- 
wać. zwey Namen haben, dwa imiona 
mieć. einen gioßen Namen Yabe 
mieć wielkie imie. einen in eines Na⸗ 
men bitten, kogo czyim imieniem 
albo na czyie imie profić. in gut 
Namen Glück wuͤnſchen, czyim imie- 
niem fzczęścia winizowac. in ſeinem, 
nicht aber des romifchen Volks Namen, 
den Krieg ankündigen śweiem SCH 
pu 
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-~ ludu Rzymfkiego imieniem woyne 


EE welches ift dein Namen? 
iak ci imie? co malz za imie? iak die 
zowiefz? non. mein Namen it Wez 
neckmus, moie imie ieft Menekmus. 
fein rechter Namen ift Darius, iego 
prawdziwesy właine imie ieft Darius. 
er hat mir deinen Namen gegeben, on 
mi dał twoie ımie, on mie twoiem 
imieniem nazwał. wie haft du den Naz 
men Paulus bekommen? iak ty dofta- 
les tego imienia Paweł? mit einander 
die Namen verwechſeln, wzaiemnie z 
fobą imienia oprzemieniaé, falſchen 
Namen haben, mieć fałfzywe imie. 
eines Namen nehmen, czyie, wziąć 
imie, pożyczyć jskiega imienia, 7. 2. 
przezwać lie czyim imieniem. eines 
Namens würdig ſeyn, być godnym 
czyiego imienia. eines Namen unfterbz 
ko) machen, czyie imie nieśmiertelne 
uczynić. viele Namen haben, mieć 
wiele imion. der den Namen mit der 
That hat ktory ma imię z uczyn- 
kiem ktorego lie imie; z iego dzie- 
dami zgadza; znaczy też to co na- 
zwiiko, das letzte aber zo co imię, die 
Stadt hat den Namen von ihrem Erz 
bauer, miaſto ma nazwiſko od ſwoie- 
go wyfławcy: er hat den Namen Perz 
feus bekommen, on nabył nazwifka 
Perfeus. den Namen annehmen, imie 
wziąć. der befiegren Volker Namen 
einem vorziehen przed kiem nieść imio- 


na zawoiowanych narodow. alles mit 


Namen nennen; po imieniu, imie- 
niem, nazwifkiem wfzyftko nazywać. 
einen mit Namen rufen, po imieniu 
na kogo wołać. dem Namen nach, co 
do imienia, podług imienia, po imie- 
niu. zum Namen gehörig, do imienia 
należący; adj. imieniowy, imienny. 
nach einem großen Namen trachten, 
ftarać fie o wielkie iakie imie; 20 ep 
sława. den Namen erlangen, stawy 
nabyć. feines guten Namens ſchonen, 
ochraniać fwoiego dobrego. imienia; 
to tefl, fzanować {woiey sławy. feinen 
guten Namen behaupten, fwoiey do- 
brey sławy bronić, fwoiego dobrego 
imienia bronić. an eines guten Namen 
ankommen, o czyje dobre imie cho- 


dzić. es kömmt an meinen Namen an, 


chodzi o moię sławę; o moie dobre 
imie. einen an ſeinem guten Namen 
angreifen, kogo na sławie urazić, koa 
go dobre imie zelżyć: den Namen in 
die Schanze fihlagen, niedbać o dobre 
imie, narażać na niebezpieczenftwo 
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fwoię sławę. einen großer g 
terlafien, wielkie 1 Aaa 
wic, guten Namen haben, mieć dobrą 
slawę, mieć dobre imie, pięknie sły- 
mąć; bey allen, u wizyftkich. einem 
etwas in eines Namen fagen, hinter⸗ 
bringen, komu co czyim imieniem po- 
wiedzieć, donieść, oznaymić. grüße 
ihn in meinem Namen, pozdrow go 
moim Ee, mnie, klaa 
nay mu ode mnie. gieb ihm i 5 
nem Namen ein Hchmahchen, pocałuj 
go ode mnie; allo molem imieniem, 
unter dem Namen der Tugend, pod 
imieniem cnoty* einen andern oder 
neuen Namen geben, dać infże albo 
nowe mię. in Gottes Namen, w imie 
Boże. in Gottes Namen teilen, w imie 
Boże iechać. in Gottes Namen fiegen, 
a: Boże zwyciężyć, zwycię. 
Namenbuch, ». kliega imion, 
ktorey imiona zapifine, 
fanych imion y nazwiſk. 
Namenlos, bez imienia , nieimiennys 
niemianowany, ktorego imię niewia. 
dome; nieznaiomy z imienia, 
Namentegifter, m. reieftr imion, 
° dek imion, wpifane imiona 
imion w kfięgę. 3 
Namenstag, m. dzien imienin, imieniny, 
dzień imienia, dziex Patrona, Na⸗ 
menstag begehen, feyern, dzień imie. 
nia, imieniny obchodzić, święcić. Cate 
men auf den Namenstag, wier na 
imieniny. ! ` SS 
Namensvekaͤnderung, £ odmiana imie. 
nia, przemiana, imienia, przemienie, 
nie, odmienienie imienia. 
Namentlich, po „imieniu, mianowicie, 
2 imienia, einen nennen, 


kſiega w 
kligzka SCH 


porzą. 
zapis 


imieniem, 

kogo wymienić, nazwag, przezwać po 
imieniu, 

Namhaft, mianowany, Nazywany; na. 
zwany, przezwany. namhaft machen, 
mianować, przezwad, einen, kogo, 
er hat diefe Stade namhaft gemacht, 
on to miaſto mianował, przezwał. 3 

Naähren, „karmić, żywić. es giebt Speiſe 
1 nicht naͤhret, fa potrawy ktore nie 
karmią: 

Nahrhaff / zablegty w pożywienity wcze. 
śny do obiadu, dobry fobie goſpo- 
dar z, nie zaśpi rzeczy; poty znaczy %h 
das die Nahrung giebt, co pokatm 
daie, co polila, co tuczy. gm nahr⸗ 
hafteſten iſt die Milch, naypofilnieyfze ` 
y haypokerınnieyfze iet mleko. 
nahrhafte Speiſe, pokarmne, pofilne 

Eee t potra- 
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potrawy; #0 co karmizey, żywiący» 
pofilenie daiący. wo es gute Nahrung 
und Gewerbe giebt, co dobre karmie- 
nie y byt daie. 5 
Nahrung, f karmienie, pożywność, Zy- 
wienie, iadło, pożywienie, chleb; w 
zum famym. fenfie Speiſe und Trank, 
und die dem Leibe daher zugehende 
Kraft, iadło y napoy, y ztad ciału 
przybywaiąca fiła. Nahrung des Leis 
bes, Karmienie ciała, pokarm dla ciała. 
etwas, das gute Nahrung giebt, to co 
dobre pokarmienie ſprawuie, co pofi- 
leniem y pokarmieniem ieft dobrym. 
das nicht viel Nahrung giebt, co nie 
wiele pokarmu, pożywności daie ani 
pofilenia ; znaczy takze alles was 
zum Unterhalte des Lebens gehört, 
wizyftko co do utrzymywania ciała 
należy ; znaczy iefzcze Handwerk und 
Profeſſion wovon einer lebet, rzemiesło 
y profeflyią albo byt, z ktorego kto 
äyie. Nahrung fitdjen, zarabiać fobie 
na chleb, fzukać po żywienia. Nah⸗ 
rung treiben, dorabiać fie chleba, 
Nahrung verabſaͤumen, niedbać o chleb, 
o dobre mienie. Nahrung haben, verz 
beſſern mieć chleb, przychodzić do 
chleba , polepfzać, albo przyczyniać 
fobie chleba. auf die Nahrung erpichtr 
chciwy dorobku, dorobku chleba, do- 
robienia fie chleba. feine Nahrung 
woher haben, mieć zkąd fwoy chleb; 
żyć czym, rzemiesłem, służbą, robo- 
. mit dem Bogen Nahrung Den, 
dukiem na chleb zarabiać. Nahrung 
und Kleider, chleb y fuknia, pożywie- 
nie y odzienie. Nahrung und Noth⸗ 
durft, potrzeby do życia y iadio, bez 
czego ludzkie życie obeyść fię nie 
może. Za 
Nahrungsmittel, u. fpofob pożywienia, 
pożywienie famo ; fzrodek do ży- 
Ia. 
Nahum, ein Mannsnamen, Nahum, imię 
męſaczyzny. A 5 
Namur, eine Stadt, Namur, miaſto; Po- 
“Zac. Namureum. von oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, z tego miafta, albo do 
tego miafta należący, adj. Namurśki, 
Namurfka, Namurfkie. einer daher, 2 
Namurku męfzczyzna, Namurczyk: 
eine daher, kobieta 2 Namurku ro- 
dem, Namurka. Art, Weiſe, adv. po 
Namurfku, 2 Namurfka , iak. Na- 
` murku, iak Namurczyk, jak Na- 


murka. - 5 
Nancy, Stadt in Lothringen, Nanfy, 
miaſto w Lotaryngii, von oser zu fole 


Nantes, Stadt in Frankreich, Nant, mia 
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cher Stadt gehörig, z tego miafta, albo 
do tego miafta należący , adj. Nan: 
ſyiſki, Nanfyifka, Naniyifkie. einer | 
daher, z Nanfow rodem męfzczyzna 
Nantyiezyk. eine daher, białogłowa z 
Nanfow rodem Nanfyika, Nanfyian- 
ka. Art, Weife, adv. po Nanfyıfku, 
z Nanfyifka, iak w Nanfach, iak Nan. 
fyiczyk, iak Nanfyianka. 


fto we Erancyi. von oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, z tego miafta, albo do 
tego mialta należący, adj. Nantfki, 
Nantfka, Nantfkie. einer daher, z 
Nantu rodem męfzczyzna, Nantczyk, 
eine daher, białogłowa z Nantu 10, 
dem Nantka. Aft, Weile, adv. po 
Nantiku, z Nantfka, iak w Nancie, ak 
Nantczyk, jak Nantka. | 
Napf, m. mifa, milka, czafza, wat 
głęboka, do nofzenia w nicy iedze: 


nia. 

Narbe, f- blizna. wie die Narbe zeigt 

hat er einen guten Hieb bekommen, iak 
blizna pokazuie, debrego paragraf 
doftał. eine Narbe heilen, bliznę zgoić 
die Narbe wieder aufkratzen, znow 
bliżnę oddrapąć. einem die Narbe it 
gen, die man von vorn bekommen, lo. 
mu blizny pokazywać ktore kto z 
przodu doftat, bis eine Narbe wich, 
aże fie blizna zrobi; feuchtet, jaucheh 
blizna wilży fies ciecze; ifiuntertdfiy 
złobkowata ieft; hat fich geſchloſſel, 
zrosla fie, zamknęła fie, Eleine Nan 
mała blizna, blizneczka. voller Nu, 
ben, pełny blizn. Geſicht voller Nar 
ben, twarz pełna blizn; porąbana, po. 
karbowana bliznami. 

Narbonna, Stadt in Frankreich, Narbe 
na, miaſto We Francyi; polac. Naboj 
Narbo Martius ; Narbona; Ataurlo: 
zum civitas. von oder zu ſolcher ef 
gehörig, z tego miaſta, albo do tego 
miafta należący, 4%. Narbonitki, Nar 
borika, Narborifkie Weinſtock vol 
Narbonne, winne drzewo Narbośńśkie 
einer von Narbonne, męizczyzna 10 
dem z Narbony, Narboriczyk. eile 
daher, kobieta 2 Narbony rodem, Nat* 
bonka, Narbonianka. Abt, Weiſe adi 
pa Narborifku, z Narbonika, iak W 
Narbonie, iak Narbonezyk, iak Nate 
bonka. i 

Nareiſſe A eine Blume, narcys; kwit 
pewny. von Nareiſſen, narcyfowy: 
Del von Matcifjen , oley narcyflowy, 
Kränzchen von Nareiſſen, wieniufzek | 
narcyfowy, ; | 


Nada im 


lbo | 
ana | 
iner 
na, 
ja 4 
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Narden, 2. ein Gewaͤchs nard, krzew 
pewny. von Narden, nardowy. Bal⸗ 

ſam von Parden, ballam nardow y, Gal- 
e von Narden, nardowa maść, z nardu 
maść robionas 

Nardenblatt, a. nardowy liść. nardowy 
liftek, nardowe liście. 

Nardenkraut, u, nard ziele. von Nar⸗ 
denkraute ausgezogen, 2 nardowego 
ziela wyciągniony. 

Nardenſalbe, Y. maść nardowa; ſehr gut 
die Wunden zu heilen, bardzo dobra 
na rany, 

Narr, en, głupi, fub/?, głupiec. der Nar⸗ 
ren ift die ganze Welt voll, giebts uberall 
genug, cały świat pełny głupich, 
włzędzie ich dofyć. einen Narren fo 
klug redend elufubren als einen weiſen 
‚Mann, głupiego udawać tak roatro- 
pnie rozmawiaiącego lak mądrego 
człowieka. ein Nart muß ſeyn, wer 


das nicht fieht, muli być głupi ten . 


ktory tego nie widzi; flary. grzyb, 
metaph. znaczy głupi; znaczey, fadlo 
plie fadlo, w gziewie mowiąc, albo Ser. 
Zuiac; głupi iak plie fadło. ein großer 
Narr, wielki głupiec, głupi iak ciele; 
w gniewie, albo w żarcie Hauptuarren, 
| głowa wfzyftkich głupich; naygłup- 
fzy ze wfzyftkich.  waś ift das nicht 
für ein Narr? co to za głupi czło- 
wiek? nie głupi to? nie głupi to 
człowiek? a głupi to człowiek prze- 
bog? tak głupiego człowieka nie ża- 
raz obaczy; co to za głupftwo czło* 
wieka! iaki to głupi? ſich als wie ein 
Narr anſtellen glupiem fie czynić, 
głupiem fie pokazywać, pokazać. eis 
nen zum Narren haben, mieć kogo za 


łupiego, za błazna, pośmiewiiko 


fyde wo z kogo iak z głupiego 
czynić; na widowifko y na pośmiech 
iak głupiego kogo wyftawić. zum 
Narren werden, głupieć, głupiem fie 
ftawać, ogłupieć+ zglupieć. dem Nar⸗ 
ren feine Weiſe laffen, dać pokoy glu- 
piemu, niech żyie iak chce, niech 
czyni iak fie mu widzi. dem Narren 
muß man die Kolbe lauſen, głupiego 
trzeba nauczyć rozumu kiiem. du biſt 
ein Narr, daß du dir es laͤſſeſt fo nahe 
gehen, głupi iefteś, że fie tym urażafz, 
ze cie to obchodzi. ðn but keinen 
Narren vor dir, więkfzego głupca nie- 
mafz nad ciebie. über feiner Klugheit 
zum Narren werden, roztropnie być 
glupiem. Narren muß man wiſſen 
nachzugeben / trzeba wiedzieć iak fobie 
z glupiem poſtspowas, S 
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Narren, głupie czynić; to co ein Narr 
fenn, EC być. einen narren, kogo 
iak głupiego za nos wodzić, odurzyć 
kogo, uczynić kogo głupiem. 

Narrenpoſſen, pl. głupitwa, pl. błazeń. 
ftwo, fzaleriftwo. an Narrenpoſfen fein 
Vergnügen haben, mieć ukon:ento- 
wanie w błazeriftwach. lauter Nar⸗ 
renpoſſen, Izczere błazeńftwa. Szare 
renpoſſen treiben, blazenitwa czynić, 
blazenftwami fie bawić, Narreupoſ⸗ 
fen plaudern, pleść głupftwa, baia 
błazeńftwa, prawić rożne błażeriftwa. 
wie kommſt du auf diefe Narrenpoffen ? 
zkąd ci te głupftwa do głowy przy= 
chodzą? iak fie ty możefz tych bła- 

~ zenftw chwytać? an Narrenpoſſen und 

Fabeln fich vergnügen, ciefzyć fię bia- 

„zenitwami y plotkami. es reuen ihm 

feine Nakrenpoſſen, zal mu jego bla- 
Zeliſtwa, iego glupſtwa. das find 
Hauptnarreuppſſen, to fa głowne bia- 
zenftwa, naygłownieyfze głupftwa. 
das find rechte Naxrenvoſſen, co fg 
prawdziwe,, prawdziwiutertkie bła- 
zeńftwa, wierutne głupftwa. was erz 
zehlſt du mir für Narrenpoffen? co mnie 
ty. za błazeriftwa, za głupftwa pra- 
wifz? du plapperſt, plauderſt mir lauter 
Narrenpoſſen her, ty mi prawifz, ba- 
iefz ſamiutenkie blazeriftwa, ty mi 
fame lzczere głupftwa pleciefz. 

Narrenrede, f. głupia mowa. ich kann 
diefe Narren rede nicht vertragen, ia tey 
glupiey mowy cierpieć nie mogę. 
hat man jemals folche Narrenrede ge⸗ 
hort? siyfzat kto kiedy taka głupią 
mowę? geh weg mit deiner Narren⸗ 
rede, idź precz z twoią głupią mo- 


wą. e 

Nartenſpiel, w. śmiech, posmiech, bla- 
zeńftwo, posmiewilko, 

Maıventheidung, f. frafzki, brydnie, gtu- 
pie rzeczy, głupftwo. 

Narrheit, f. głupftwo, glupfose; einer 

That, takiego uczynku. es ift der 
Narrheit Eigenſchaft, anderer Mängel 
ſehen, der feinigen aber vergeffen, głup= 
ftwa ta włafność jeſt, cudze wady wi- 
dzieć, a o fwoich zapomnieć; to ce 
nierozum, nie rozeznanie, 

Naſchen, ląkocki lizać, polizywać, mlae 
Ka na Iakotki » fpecyałiki ſmako⸗ 

Naſchhaft, delikacik, fpecyalik, wymya 
ślnik, obZartuch, EE e 
czek, co fpecyaliki lubi iadać, poli- 


25 Was. 
See a Paſche 


MUS 


Naſchmarkt, m. rynek od Ipecyalow, od 
łakotek, na ktorym takowe rzeczy 12 
ma przeday. 

Naſchmaul . gęba fpecyaliki lubiąca, 
wykwitna delikatna gębufia, 

Naſchwerk, u. fpecyaty, ipecyaliki, Takot- 
ki, przyłmaczki ; przyfmaki. ; 

Mafe / ein Theil des Geſichts, nos, część 
twarzy; ſcharfe, ſpitzige krumme, oltry⸗ 
Konczyfty, krzywy ; eingedruͤckte, ver⸗ 
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nüffelte, wkiesty, płafkawy. eine 


dünne Nafe haben, mieć cienki noś, 
to 1%, dobrego węchu nos. einem die 
Nafe abbeiſſen ugryść komu nos. dem 
ein Noszapffen zur Nafe beraushängt, 
ktoremu fopel z nofa wifi, fzmarkacz, 
fmarkaty. die Naſe einſchlagen, ude- 
rzyć nofem. den Strauß an die Nafe 
halten, bukier u nofa trzymać. die 
Naſe kuͤmpfen, mafzczyć nos, zmar- 
fzczyć nos. der eine tumme Nafe hat / 
ktory ma tęgi nos do wąchania, tę- 
giego węchu. durch bie Nafe reden, 
przez nos mowić. die Naſe trieft ihm, 
z nofa mu kapie, nos mu krople pu- 
fzcza; po profłu, ufmarkał ię. einem 
die Naſe drehen, einen dabey herum⸗ 
führen, komu nos kręcić, kogo za nos 
w koło wodzić, źożeff, zwodzić kogo 
ofzukiwać, ofzukać kogo. er hat die 
Nafe ńberali dabeh, on: wfzędzie nos 
wrazi, wizedzie nos wsciubi, długie- 
go nofa ieft. einem etwas unter die 
Nafe reiben, dać komu po nofie; dać 
komu w nos, żo Zeit, zbefztać kogo ; 
man fat, wziął w nos; wziął'po no- 
fie; weźmie po nofie, #0 teff, polaia- 
ny będzie, d. i er wird geſcholten merz 
den. nur das ſehen was vol der Nafe 
if, tylko to widzieć co przed nofem 
ieft, co famo w pczy lezie, einem 
eins auf die Naſe geben, dać komu w 
nos, uderzyć kogo przez nos. die 
Nafe ſchneutzen, utrzeć nos, wyfiąkać 
nos wytrzeć nos, nos wycierać. ei⸗ 
nem die Nafe abſchnelden komu nos 
urznąć, uciąć Nos. y 
Naſenband, z- to co Kappzaum, kawecan, 
na pyik; pofr. muleliere, 
Naſenbluten, z. krwi plynienie z nofa, 
iście krwi z hola, ciorkanie kiwi 2 
nofa, gdy kroplemi ciecze kroplami, 
cieczenie krwi 2 ndla, 
Naſenpußz, m. smark, gefta, wlekąca figy 
flegma nofem odchodząca, -` 
Naſengeſchwür, z. polyp, bolak. der ein 
Naſengeſchwuͤr bat, ktory na pelyp 
chory, ktory ma polyp w noſie. 
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Naſenhaare, Pl. wloty w nofe u człowie. 
ka wyraftaigce. $ 3 
Nashorn, z. ein Thier, noforoziec, zwierz 

pewny; pot. rhinoceros. 


Näſenloch, ». dziurka w nofie. den Fin⸗ 


ger ins Naſenloch teden, palee w nos 
włożyć, w nofie dłubać. 
Naſenſtüber , m. fzczudęk, 
nos; po, chiquenaude. 


fzczudka w 


Naſentuch, 7. chuftka do nofa, chuftka 


do ucierania nofa. 
Naſenweis, m. mędrek, za mądrego fie 
maiący, mądrym fie pokazuiący. 
Naß, mokry, zmoczony, umoczony; 
umaczany. grün und naſſes Holz, zies 
lone y mokre drzewo. das ganze Dis 
del war naß, als ich es bekam, cały 
pakiet był mokry, zmoczony, zma- 
czany, gdy ia odebrałem. naß Wet 
ter, wilgotny czas. naſſes Erdreich) 
mokry grunt, mokra ziemia. naſſes 
‚Kleid, mokra fuknia. nafer Winter, 
mokra zima, dzdzyſta zima. naß fegt 
być mokrym. ich bin geſtern gang naß 
von dem Regen geweſen, wczora by. 
łem cały mokry od defzczu. naß 
machen, zmoczyć, umoczyć. naß wer 
den, zmoknąć, umoknąć; prer. perfe 
zmokł, umokt. ſehr naß feyn, bardzo 
„być mokrym. durchaus nag werde, 
ſehn, wniwecz zmoknąć, do nitki 
przemoknąć, do nitki zmoknąć. er. 
hat fie durchaus naß gemacht, omi 
do nitki zmoczył. halb naß, SC 
„ mokry. 
Naſſau, Stadt in der Wetterau, Nallaw, 
Naſſau, Naſſawa, miaſto w Wetter. 
Wii. bon oder zu ſoleher Stadt gehorlg, 
E tego miatła, albo do tego miaſta 
należący, adj. Naſſfawfki, Naffawfka, 
Naffawikie. einer daher, rodem mę: 
fzczyzna ztamtąd, Naſſawezyk, Nat 
fawianin. eine daher, kobieta z Nat, 
fawy rodem, Naflawianka, Naflawka, 
Art, Weife, adv. po Naflawfku, 2 Naf- 
fawfka, iak w Naflawie. 
Naſſel, F. ftonog, robak pewny; heßlich 
zu ſehen, brzydki do widzenia. 
Nathan, Maunsnauen, Natan, imie mę: 
fzczyznyą 
Nation, V narod, nachis; große, gelebić 
te, dienfifertige, wielki, uczony, uczyn- 


ny narod; ganz kriegeriſche, auswakt⸗ 


ge, fremde, cały woienny, woiowny: 
pofironny, obcy; grauſame, unmenſch⸗ 
lidze, barbavifcher okrutny, nieludzki, 
grubiarfki narod; elende, mizerny, 
biedny; auperfe, entlegenſte, nay- 


ęftatnieyfzy, nayodłegleylzy ; wilde, 
Ott: wa 
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5 Aberwundene, dziki, zawoiowany, 
do zwyciężony ;. weit entlegene griechi⸗ 
fee, daleko odległy Grecki, Grekow 
er: narod. mit den deutſchen Nationen eis 
ne glückliche Schlacht thun, 2 Nie- 
Site, mieckiemi narodami pomyślną bitwę 
nos deeftoczyć: 15% 
f Nationalvölker, pl. narodowy lud, collect. 
a narodowe woyfko‘, narodowy żoł- 
nierz narodowi ludzie. 
tka smafiwitit, f. gwiazdy narodzenia. Naz 


s tivitat ſtellen, gwiazdy narodzenia 
fig układać pewnym porządkiem, albo 
` orządek ich na niebie uważać. ſich 
die Nativitaͤt fallen laſſen, kazać fobie 
(narodzenia gwiazdy ułożyć, radząć 
fię iakie fzczęście lub niefzczęście 
życia czeka. die Kunſt fie zu Flo, 
- fźtuka układania, uftawiania gwiazd, 
i: narodzin fzukaiąc. 
Nativitätſteller, m. rodokładca, rodo- 
Agadca, rodoftawca , gwiazd ródo- 
-i flaweaz wird immer in feiner Kunſt ber 
trogen, zawfze bywa zwiedziony w 
fwoiey fztuce. 
Matolien, ein Theil von Aſien, Natolia, 
część Azyi; imaczey ‚natolia. 
Matter, f. ein Wurm, iafzczurka, robak 
pewny. giſtige und tödliche Natter im 
WBuſen haben, iadowitą y śmiertelną 
w zanadrzu chować ia zezurkg von 
eiuer Natter, od iafzezurkis adj. ia- 
(zezürczy » iafzczurcza, tafzczurcze, 
jafzczurkowy, ialzezurkowa, iafzczur- 
Kowe. Gift von einer Natter, iad ia- 
fzczuiczy, jafzczurkowy iad, iafzczur- 
cza trucizna. Biß von einer Natter 
ukęfzenie jafzczurki, ukąfzenie ia- 
fzczurcze , ift tödtlich, iet śmier- 
celne. é 
Matterbiß, m. kafanie iafzezurcze, uką- 
fzenie iafzczurkowe, ukąfzenie od ia- 
fzczuťki. 
Mattergift, u. iucha 2 iafzezurki, iad z 
` jafzczurki, pofoka z iafzczurki krew 
jadowita z iafzczurki. 
Natterzunge, F. ein Kraut, wężowy ër 
zyk, ziele pewne, nafieżrzał. 
Natuͤrlich⸗ naruralny, wrodzony, rodo- 
wiry, przyrodzony. natürliche Dinger 


m 

z natüralna rzecz, wrodzona rzecz, ro- 
ie dowita rzecz. natürliche Frage, natu- 
yn- | zalne pytanie, natürliche Lrfache, na- 
ie | turalna przyczyna” natürliche Begier⸗ 
ny, de, wrodzone chęci, naturalne chęci, 
ſch⸗ rodowite chuci, wrodzone żądze, 
kt | przyrodzone chciwości, wrodzone 
ng, | chuci s naturalue pożądliwości. naz 
ay- türliche Farbe, naturalny. przyrodzó- 
Der ` 
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ny, wrodzony kolor. natütliche und 
nicht angewoͤhnte Artigkeit im Reden, 
wrodzona a nie zezwyczaiu nabyta 
gładkość w mowieniu. natürliche 
Mauer, rodowity, famo:odny, utodzo- 
ny mur. eines natürlichen Todes ſter⸗ 
ben, naturalng, przyrodzoną śmiercią 
umierać. llafürlicher Sohn eines Kö⸗ 
nigs, naturalny fyn iakiego Krola, pra- 
wo-naturalny fyn. 

Natürlich, av. naturalnie, famorodnie, 
z utodzenia, rodem. es geſchlehet na⸗ 
türlich, rodem fie to diele, (ano ro- 
dnie fie to dziele, z urodzenia (ię to 
dziecie. 

Natur, JA natura, rad» urodzenie, przy- 
rodzenie ; w Fiłozefow znaczy: Wto- 
te Przyczyny fkutkow ; wunderſame, 

geuugſam geſchickte , dziwna natura, 
dziwny rod, natura dofyć ſpolobna, 
rod dofyć Ipofobny ; himmlifche, Teu- 
rige göttliche, gemeine, niebiefki, 
ogniity, bodki, pofpolity rod; nicbie- 
ika, ognifta, bofka, pofpolita natura; 
niebiefkie, ognifte, bofkie, pofpolite 

profte urodzenie, przyrodzenie; 
veränderliche, einſtimmige, vergnügte, 
odmienna, zgodna, kontenta natura; 
unterfehtedene; vortreffliche, rozwaita⸗ 
przednia; wilde und unmenschliche, 
dzika y nieludzka; hitzige, menſchliche, 
glitige, gorąca, ludzka, dobrotliwa; 
ſchwache/ verftündige, stabas wątfa, ro- 
zumna; unüberwindliche, niezwycię- 
żona, nieprzekonana ; gelinde und 
fanftnnitbige , łagodna y powolna; 
ſterbliche, dauerhafte und beſtaͤn dige, 
śmiertelna, trwała y ſtateczna; boll⸗ 
kommene, vielvermoͤgende, wiele ma- 
žna, wiele mogąca; beſondere, bofe 
ofobliwa, zła; vorfichtige, hinfällige- 
opaczna, baczna; upadła, znikoma. 
ganze Natur des Menfchen, cała natu- 
ra ludzka, cały rod ludzki; maunich⸗ 
faltige, rozmaita; mangelhafte, niedo- 
ſtatnia, niedolezna. der Nafar gema 
leben / podług naqıry, przyzwoite na- 
turze życie prowadzić, żyć podług 
praw od natury danych. die Natur 18 
mit wenigen vergnügt, natura trofzka 
fie kontentuie. der Sieg ift oon Na- 
tur übermüthig, zwycieliwo fct z 
urodzenia fwoiego zuchwałe. von 
Natur fo bewandt ſeyn, 2 urodzenia 
być tak fporządzonym, tak fie rodzić. 
die Natur bringt ess ſo mit ſich, roch 
rzeczy, to tak z fobą niefie. es if 
wider deſſen Natur, to iet przeciwka 
iego naturze, przeciwko jego uro- 
Eee z dzeniu. 


„KÓLE wma z 
dzeniu, die Natur 
'tura powietrza; des Waſſerg, rod wo- 
dy. wider die Natur, przeciwko na. 
turze, przeciwko urodzeniu. nach der 
Aufuͤhrung der Natur, za powodem 
natury, za powodem urodzenia. 
hat des Vaters Natur, on ma nature 
oyca fwoiego, rod oyca. das ift deffen 
Natur, to ieft tego natura taka, taki 
rod tego ieft. die Natur andern, na- 
turę; rod; urodzenie, przyrodzenie 
odmienić. Natur dei Gemüths, des 
Orte, des Viehes, natura, rod umy- 
slu, rod mieyfca, rod bydięcia, die 
Natur ift gut bey den guten Leuten, do- 

ra natura, dobie urodzenie, dobry 
rod ieft w tych mlodych ludziach. 
das iſt meine Natur, das iſt dieſer Leute 
Natur, to ieft moy rod taki, to ieft 
rod taki tych ludzi, urodzenie, przy- 
rodzenie tych ludzi takie. Lügen ift 
wider meine Natur, kłamać ieft prze- 
ciwko moiemu rodowi . przeciwko 
moiemu urodzeniu, 2 urodzenia mam, 
że kłamać nie lubię. mich anders zu 
felen, als es if, ift wider meine Natur, 
inaczev fie pokazywać jak-w famey 
rzeczy ieft, to przeciwko moiey deit 
naturze, to ielt przeciwko moiemu 
urodzeniu. 

Naturaliſiren, indigenar dag, do indige- 
natu przyiad, do indigenaru, przypu. 
ścić, indigenat nadać, w liczbę oby- 
watelow» w liczbę fzlachcy CE 
ſich gern maturaliſixen wollen, radby do- 

tac indigenatu, radby otrzymać in- 


digenat. er ift naturalijict im polen, on 


indigenat otrzymaj, on ma indigenat 
w Polfzcze, | 
Naturel, u. natura, rod; treiber ihn hier⸗ 
zu alt, natura go do tego pędzi, natu- 
ra gó do tego ciągnie, tak fie uro- 
dzi, ten rod w niem, ta natura. er 
bat ein gutes Naturel, on ma dobrą 
nature w fobie, dobry rod. er hat ein 
gutes Naturel zur Beredſamkeit, on 
ma wrodzoną ipofobność do wymo- 
wy. ‚feinem Naturelle folgen, iść za 
fwoią wrodzoną fkłonnością, trzy 
mać fie fwoiey Wrodzoney zdolności. 
eines Naturel kennen, znać Czyi rod, 
czyją nature; czyje wrodzone wła. 
fnosci. gutes Naturel 
hen, widzieć w kiem dobrą naturę: 
junger Menſch, der ein gutes Naturel 
hat / miody cziowiek, ktory ma dobrą 
nature w fobie, 
Naturfokſcher, m. fizyk, rodobadacz, co 
rod rzeczy chce wyrozumieć, 


an einem erſe⸗ 


der Luft, rod, na- 


ers 
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Naturkündiger, . fizyk, rodoziiśwyęa, | 


rodu rzeczy wiadomy, ktoremu Turon 
dzenie rzeczy znajome, ktorý wie 
iaki rod rzeczy iefh, Ktory xozu- 
mie jakie Przyczyny ; fkutki, iftoty 
rzeczy. ! 

Naturkunſt, Y, rodu rzeczy wiadomość, 
rodu wiadomość, rodu znajomość, ró. 
doznanie. ' 

Naturwechſel, ze. odmiany; 
heiten, odmiany, choroby; der Gab: 
reszeit, odmiany rodowite rożnych 
czaloów. 3 

Navarra, ein Königreich, Nawarra, Kro. 
ieftwo. aus oder zu ſolchem Reiche ge⸗ 
hörig, z tego kroleftwa, albo do tego 
kroleftwa należący, ad. 
Nawarika, Nawarikie. $ 

Naumburg, Stadt in Meiſſen, Naum. 
burg, miafto w Mifnii. von oder d 
ſolcher Stadt gehörig, 2 tego miali, 
albo do tego miafta należący , ad, 
Naumburfki, Naumburfka, Naumbur. 

kie. einer daher, rodem z Naumbur 
gu melzezyzna, Naumburezyk: eite 
Daher biaiogłowa Naumburka, Naum. 
burezanka. 

Neapel, Stadt in Italien, Neapol, Na. 
pol, miafto we Włośzech, und Reich 
deſſelben Namens, y kroleftwo tegoż 
famego imienia, bon oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, z tego miafta, albo do 
tego miafta należący, agy. Neapoli. 
taiki, Neapolitariika, Neapolitan- 
fkie. Reich Neapolis, kroleftwo Nea- 
polirarńtkie. einer daher, męfzczyzna 

Fz tego kroleftwa, lub miaita, Neapoli. 
tanczyk. eine daher, białogłowa, Nea- 
politanka, Art, Weiſe, adv. po Nea. 
politariku, & Neapolitarifka , iakw 
Neapolitarńfkim, iak Neapolitariczyk, 
iak Neapolitanka. 

Mebel, m. mgla; ſehr dicker, nader gẹ- 
ſta; kalter, dünner, zimna, cienki; 
währet weit in den Tag hinein, długo 
trwa na dzie; ift fo dicke, daß man 
nicht davor ſehen kaun, tak ieft geta 
Że przez nię nie można nic widzieć, 
nit można nic obaczyć. Nebel enta 
fteht aus der See, mgia powfłaie z ie- 
ziora; läßt fich dichter auf das Feld / 
als auf die Berge nieder, ofiada ge 
Scieyſaa na polu niżeli na gorach; 
vergeht, daß man wieder ſehen kann, 
ginie Ze można znowu widzieć. ‚ein 
dicker Nebel hat den Wald umzogen, 
Ei mgła las odziafa, okryła, oble- 
ła; feige von den feuchten Bergen, 
witepuie z wilgotnych gor w vo 
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der Nebel macht, daß man nicht ſehen 


kann, mgła robi, żeniemożna Nic wi- 
dzieć. für den dicken und feuchten Ne⸗ 
bel fann man nicht nusgehen, przede 
m wi otną nie moda W/. 
AA Sr CG Nebel vor Die Au⸗ 
gen machen, komu tuman w oczy 
pufzczać, 20 Zeit, zamatać, zamydlić 
rzecz, aby niewidział prawdy. 

Nebelicht, mglifty: neblichteś Wetter, 
melifte niebo, mglifte powietrze. 

Nebeln/ mglić fie. es nebelt, mgli fie: 
es wird bald nebeln, będzie fig zaraz 
mglito. heut hat es Datt genebelt, dzi- 
fiay mocno fię mglito. 

Neben, przy, wedle, oraz, po nad; % 
znaczące to co mit. neben der appi⸗ 
ſchen Straße it er gegraben worden, 
wedle drogi Appiifkiey, albo przy 
drodze Appiyfkiey byf pogrzebiony. 
neben dem Meere hin den Marſch neh⸗ 
men, po nad morzem ſwoy mariz 
wziąć. den Stab einem legen, kii przy 
kim położyć. neben einem wohnen, 
przy kiem miefzkać. 


Neben einander, ieden wedle drugiego, 


albo iedno przy drugiem; ſetzen, 
kłaść, układać, ftawiać; einher gehen / 
chodzić. ſetze die Bücher neben einan- 
der, poukladay kliazki iednę przy 
drugiey. 

Nebengeſchaͤfft, m. robota dopadkiem, ro- 
bota w dopadki, dopadkowa robota, 
dopaść czafu y zrobić co. S 

Mebenkaͤmmerehen , 7 przykomorek, 
izdebka, przykomorze, przykomor- 


ka. 

Mebenmond, m. luna około kfiężyta ; 
{tuna kliężycowa, tuna około miefig- 
ca. den Nebenmond bey Nachte ſehen, 
Zong kliezyca w nocy widzieć. 

Mebenmenſch, . bliźni, człowiek bliźni 
drugiemu. s 

Mebenfache, 7 dopadkowa robota, to 
przy tym, co fię iedno przy drugim 
może zrobić. 

Mebenſchlag, m: falfzowanie monety, 
podrzucenie monety; pieniędzy. 

Srebenfchof, m. an den Bäumen, rofzcz- 
ka młoda, świeżo wyrasła, na drze- 
wie młodociana gałązka ; pofrs re- 
jetton. 

Mebenſonne F. Tuna słoneczna, okrag 
mglifty jafny koło sionca. 

Nebenſproß, m. rofzczka młodociana na 
drzewie, wyroftek na drzewie mio- 
dziuchny zielony. 

Nebenſt 2. nebent Weib und Kindern 
herumſchweifen, 2 żoną y z dziećmi 


N E G 
tutae fie. viele Arnte ſchweifen nebenft 
ihren Weibern herum, wiele ubo- 
gich z żonami tulaig fię, poniewie- 
raią fię. 

Nebenfiunden, pł. dopadkowe godziny, 
od więkfzey y walnieyizey roboty 
Was urywki, urywkami co ro- 

Jé. 

Nebenweg / m. wyboy, wydrozen wybocz. 
Nebenweg ſuchen, wyboiow, wyboczy 
fzukać, wydroża (zukać. 

Nebenweib, „. poboczna fioftra, mi- 
łośnica , kochanka, wipolmiefzka- 
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iąca. 

Nebenwerk, n. dopadkowa robota, uryw- 
Kami robiona, dopadkiem czafu od 
więkfzey toboty udzialana. 

Nebenzeit, /. czas dopadkowy, czas 
urywkowy, czas urywkami do zrobie- 
nia czego wzięty, zachwycony. 

Nebenzimmer „ *. przypokoy >» ofo- 
bny pokoy, pokoy na uftroniu; ofo- 
bliwy pokey. 

Meblicht, mglifty. neblichte Tage und 
Nächte, mglifte dni y nocy. 

Krebyeadnezar, Nebukadnezar; 2 Hebre 
właściwie; inaczey, Nabuchodono- 
zor. ein Maunsnamen, imie mefzezy- 


zny: 

Nechſt, naybliżfzy. nechſter Ort, naybliż- 
fze mieyfce. nechſter Freund, naybliż. 
{zy przyjaciel. 

Necker, ein Fluß in Franken, Heist ale 
Nekra, albo Nikra, rzeka we Fran · 
konii. , 

Neffe oder Eukel, m. wnuk; leichtfertiger⸗ 
fwywolny, rozpuftny» 

Neffiun, F. wnuczka; liebſte, nayuko- 
chariſza; einzige / jedyna; fromme / itas 
teczna; wohl erzogene, dobrze wycho- 
wana, wyedukoivana. ; 

Megligiren, piedbać,, zaniedbać, Zarziue 
cić, zaniechać, 

Meglin , m. goździk, kwiatek; wohlrie⸗ 
chendes, ślicznie pachnący , pięknie 
wonieigcy. Stróż oder Straus von 
Neglin, wieniec, albo bukiet goździ= 
kowy. 

Megotiiren, Kupczyć, handlować, #0 ce 
handeln, powżoze to co czynić: eitünds 
co traktować. Š 

Negropont, eine Inſel, Negropont, wy- 
{pa pewna; por. Euboea. aus oder lu 
ſolcher Jufel gehoͤrig, 2 tey wylpys 
albo do tey wyipy należący, ad. Ne- 
gropontiki , Rn ka Negro: 

pontfkie. eiuer daher, męfzczyzna 2 

Negropontu, Negropontczyk: eine 

daher, białogłowa z Negropontu, Ne- 

Eee 4 gropont- 
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gropontka, Stadt auf beſagter Inſel, 
mialto na przerzeczoney wyfpie,przed 
tym nazwane po Grecku Khalkıs, 

Nehen, fzyć, złzywać, aizyć, etwas, co; 
ein Kleid, ſuknz. 

Nehen, das, „ fzycie, zlzywanie, zfzy- 
cie; eines Kleides, fukni; eines Hem⸗ 
des, kofzuli, 

Neherinn, I fzwaczka, die kann recht 


nehen, ktora umie dobrze pieknie 
„ zyć. 


Nehmen, brać, bierać, wziąć; przyzna- - 


wać, przypiływać fobie. ich nehme 
mir ſo viel wicht heraus, daß, Ja fobie 
nie przyzmaię tego, aby. ſich Zeit zu 
einer Sache nehmen, wziąć fobie czas, 
do iakiey rzeczy. einen zum Richter 
nehmen, za fędziego wziąć.kogo. fich 
Zeit nehmen zu hedenken, czas wziąć 
do namyślenia fie. Geld von einem 
nehmen pieniędzy; abo „pieniądze 
wziąć od kogo. den Anfang woher 
nehmen początek zkąd brać, etwas in 
die Haud nehmen, co au rękę wziąć. 
etwas ubel nehmen, na złą (bronge co 
wziąć, za zle fobie mieć. Scha⸗ 
den nehmen, lakode ponieść. auf. 
fich eine große Muͤhe, altes Unglück 
nehmen, na fiebie wziąć wielki kło- 
bot, wizyftko niefzczęście:. ein Werk, 
eine Verklchtung über fich nehmen, ro~ 
botę, Jprawuvek rzeczy iakley wziąć 
na liebie, bie Sorge nehmen, Garantie 
przysąć, die Feindſchaft wegen etwas 
nehmen, nieprzyiazni fie podeymo.. 
wać dla iakiey rzeczy. eine Stelle 
nehmen, urząd wziąć, mieyfee, die 
Vertheidigung der Wolluſt auf ſich 
nehmen, obronę rozkofzy przyiąć na 
fiebie, fo große Arbeit auf ſich nehmen, 
tak wielka pracę podeymować»' tak 
fię wielkiey pracy podeymować. die 
Laſt nehmen, ciężar na fiebie brać, 
ciężar wziąć, die Gefahr úber ſich neh⸗ 
men, niebezpieczeńitwa wziąć przy 
19€ na ſiebie gefährliche Feindſchaft, 
Haß und Neid nehmen, przyjąć na fie- 
bie niebezpieczne, nieprzyjacielftwo; 
zawziętość y zazdrość. einen in 
Schuß nehmen, wziąć kogo w pro- 
tekcyią, im Sinn nehmen, w umyśle 
„poiąć, w głowę fobie brać, ein Weib 
nehmen, żonę poląć. einen Mann neh⸗ 
meu za mąż iść, ſich in acht nehmen, 
„być oftroänym. einen beym Kopfe neh⸗ 
men, wziąć kogo za łeb. einem die 


Waffen nehmen. wziąć komu brons 


odebrać komu oręż. in die Geſellſchaſt 
nehmen, waige kogo do kompanii, do 
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towarzyfiwa, do ſpofeczeiſſtwra przy. 
puścić, przyjąć. zu Herzen nehmen, 
brać fobie do głowy» przypufzezag, 
przypuścić do ſerca,. einen mit ich 
nehmen, wziąć kogo z fobą. etwas 
von Haus aus mitnehmen, z domu co 
wziąć foba. was meynet ihr, daß ſie 
nehmen wollten, daß, co rozumiecie 
wiele by oni chcieli wziąć, aby. die 
Buͤcher daher nehmen kążki ztąd 
wziąć, brać.. woher Beweisthümer neh⸗ 
nen, wziąć 2 kad, brać, zkąd dowody, 
ukazania, ukazywania wziąć zkąd, 
die Fiſche aus dem Halter nehmen, ry. 
by z iadzu brać. aus eben den Quellen 
nehmen, z rych famych zdroiow. brać, 


das Geld nehmen und für ge: behae | 


ten, pieniądze wziąć y dla liebie za- 
trzymać, viel aus dem Virgil nehmen, 
wiele brać z Wirgiliufza. imm bir ele 
nen Muth, nabierz ferca, nabievz ode 
wagi. 


Nehmen, das „ wzięcie, pizyznawanie | 


fobie, branie, pode ymowanie fig, po- 
dięcie fig, nabieranie, 
Nemlich, mianowicie, bo» to ieft, du 


redet vom Buche, ty mowitz miano | 
wicie o tey. kfiążce; #0 co damit gehet 
uin, O to gra, o ta rzecz, o to idzie, | 


o to chodzi, toć to jett, der Wirth, 
da er den andern. nemlich, der Geld 
hatte, gefehen, goſpodarz, gdy obaczył 
drugiego, to ieft, ktory pieniądze 
miał. ttetglich das ift das, was wir vom 

, Socrates gehort, to to ieft, co my od 
Sokratefa siyfzeli. nemlich, faget der: 
ſelben / bo mowi tenże fam. 


Nehmung, . branie, wzięcie, bieranie, | 


podięcie fię, przyznawanie fobie. 
Nehren, karmić, żywić, ieść, dawać, pos 
Dad, fich nehren, fiebie żywić, pofilać 
fie; mit Spinnen und Weben, prze 
dzeniem y tkaniem żywić fie, 


Nehrer, m. karmiciel; żywiciel, ieść da. | 


wca, jadła dawca.. _ e 
Nehreriun, V, karmicielka, żywicielka, 
ieść dawczyna, iadła dawczyna. 


Nehehaft, ca może być karmione, co | 


może być żywione. = 

Neid, n, zazdrość, zązdrofność; frem: 
der, obca; zu verabſcheuender, prze- 
kleta; falſcher, falfzywa, und unbilll⸗ 
ger, y niesłufzna; ſchwacher, ohumaͤch⸗ 
tiger, słaba, bez mocy, niemocna; 
eingewurzelter, großer, unrechter, neuer, 
wkorzeniona, nie ſprawiedliwa, wiela 


ka, nowa zazdróść; alter und lang⸗ 


wieriger, größter, hefftiger, Kara, długo 
„Uwaiąca, naywiekſze, Zwawa; ſchaͤd⸗ 
licher, 
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licher, Lakkodliwa. ihr habet großen 
Neid erreget, wyście wielką zazdrość 
pobudzili. fie hat ſich unbilligen Neid 
ona fobie niesłufzney zazdrości na- 
zobiła. ſie machen ihnen den gtogten 
Neid, oni fobie naywiękfzą zazdrość 
czynią, oni fobie na naywiękizą za- 
zdrość zarabiaią. in Neid gerathen, 
verfallen, den Neid auf ſich laden, popa- 
padać zazdrość, zazdrości fobie na- 
robić, zazdrością fie obaręzyé; auf 
ſich haben, mieć zazdrość u infzych ; 
yom Neide gedruckt werden‘, zazdro- 
ścią być przyciśnionym, ucisnionym. 
den Neid unterdrücken, zazdrość pizy- 
tluwiée, zazdrość zgalic. es iſt ihm 
ſchwer, den ſo heftigen Neid zu unter⸗ 


druͤcken, iemu cieżko ieft, tak-żwawą - 


zazdrość przytłumić. ich habe den 
Neid meiner Feinde glücklich. unterge⸗ 
druckt, ia fzczęśliwie zazdrose moich 
mieprzyjacioł poclumifem. druͤcke inte 
mer den Neid durch die Heftigkeit un⸗ 
ter, przytlumiay zawfze ludzkością 
zazdrość. den Neid fahren laſſen, po- 
rzucić zazdrość, złożyć zazdrość, 
wyrugować z ferca zazdrość, oczy- 
ścić umysł: z zazdrosci, uleczyć za- 
zdrość. fie läßt ihren Neid leicht fah- 
ten, ona fnadno porzuca zazdrość. 
er hat ſchon lange feinen Neid fahren 
Lafen. on iuż dawno ze fwoiego ſerca 
wyrugował zazdrość, 

Neiden, zazdrościć; einen, defen Tu⸗ 
gend wegen, komu, dla iego cnoty; 
feiner Ehre wegen, dla jego hohoru. 
alle ehrgeizige Leute neiden mich mei⸗ 


ner Ehre wegen „ wizyley wyniosli 


ludzie zazdrofzczą mi moiego hono- 
ru. zwey Brüder neiden: ſich einander 
wegen der von ihrem Vater ihnen ver⸗ 
laſfenen Güter; dwa bracia zazdrofz- 
czą fobie gwoli zoftawioney im od 
„oyca fortuny- fih neiden laſſen muͤſ⸗ 
fen, mufieć fobie fprawić zazdrość. 
geneidet werden, mióy, pall być ża- 
zdrofzczonym, zazdrość mieć u in- 


nych. er iſt von feinen Bürgern gez- 
y: FOW, 


neidet worden, iego właśni mu oby- 
watele zazdroscili. ich werde geneidet 
ich weiß es, aber der Neid iſt unbillig, 
mnie będą zazdrościć: ia wiem. to, 
ale ta zazdrość ieft niesłufzna. 
Meiden das n. zazdrofzczenie, zazdrość; 
ewiges, wieczna; ſtetes, nieuſtanna. 
Neider, m. zazdrośnik, zazdroſny, zaz- 


et, ieft to wielki zazdrosnik, on ieft 
bardzo zazdrościwy. ich muß dieſen 


N EN 


Neider beſaͤnftigen, ia mufze tego za. 
zdrosnego człeka ułagodzić, uipo- 
koić. ein tugendhafter Menſch iſt keln 
Neider, enotliwy człowiek nie iefk 
nigdy zazdrosnikiem. 
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Nelderſun, F. zazdrosniczka, zazdrosna, 


zazdrościwa,. DÉI. zazdrof zczącą. 


Neidhammel, m. zazdrosny obmówca; 


zazdrósny potwatca; ganiciel zazdro- 
sny; uwłoczyciel;/zazdrościwy. 


Neidhart, zazdrosny; zażdrolzczący, 


10% zazdrość maigcys przeciwko 
omit, ` 


Zeep, zazdrościwy , zazdrosny, za- 


zdrofzczący,: adzq! auf eines Lob, cu- 
dzey chwały; auf eines Reichthum, 
cudzych bogaftw; auf eines Ehre, cu. 
dzego honoru. neidifch auf einen ſeyn, 
być zazdrosnym komu. der arme 
Bruder iſt neidiſch auf feine reiche und 
wohlhabende Schweſter, ubogi brat 
ieft zazdrosnym, fioftrze bogatey y 
dobrze fie maigcey. es wird keiner 


auf mich neidiſch ſeyn, nikt mi nie bẹ- 


dzię zazdrosny. 


Heidifchr adv. zazdrośnie, zazdrościwie, 


zazdrośliwie, 2 zazdrości; reden, mo- 
wić; ſchreiben, piłać: 


Neidnagel, m. zanokcica, palea rozpa- 


dlina przy pazniogciu. 


Neige, , dno, fufy, lagier, gąfzcz na 


dnie ofiadiy; das Unterfte und Letzte 
in einem Gefäße, oſtate k co na famym 
dnie w naczyniu iakim ofiada. init 
dem es zur Neige geht, mit dem es auf 
die Neige kommt, der arm und ungluͤck⸗ 
lich wird, ktoremu do dna, na fpod 
rzeczy idą, ( ktoremu, do fufów, do 
lagta przuchodzi init) ktory traci 
wizyftko ten, fie ſtaie ubogiem y 
nietzczęśliwym. es geht mit ihm noch 
noch nicht zur Neige, iefzcze z niem 
nie źle, iefzcze nie traci. zur Neige 
gehen, 20 co, bald aus ſeyn, dochodzić 
do lagru, do fullow, 20 zef, kończyć 
fię, wychodzić, 


Neigen, nakłaniać, nakłonić, nachylag, 


nachylić, pochylać, pochylić, klękać, 
klęknąć, zginać, zgiąć; etwas wozu, 
nachylić, co do czego, nagiąć ca de 
czego.. fich zum Frieden und Verglei⸗ 
che neigen, do pokoiu y do zgody 
nakłonić fie. wohin ſich nur eure Sinne 
und Gedanken neigen, dokąd die tylko 
twoy duch y mysli naklaniaig. ſich 
nach dem Mittel neigen, ku śrzedko- 
wi. fie nakłaniać; auf welchen Theil, 
na ktorą ftronę nachylać fie, pochy- 
lać fie. fich neigen, so ce, die Knie 

Cee 5 beugen, 


EK MEN 


beugen, klęknąć na kolana, fchylić 
fię na kolana. 

Meigen, das, m nachylanie, nachyle- 
nie. nakłanianie, nakłonienie, po- 
chylanie, pochylenie. 
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Neigung, / {klonnose, chęć; ochota, 


przychylność. das Kind leget grofe 
Neigung zum Boͤſen, dziecie to po- 
kazuie wielką iklonnose do złego. 
die ſchoͤne Weisung zum Guten piek- 
na ikłonnosć do dobrego. 


Mein, nig. Ja, oder Nein antworten, tak, 


albo nie odpowiedzieć. er ſaget Nein 
darzu, on na to mowi nie. ich ſage 


Nein darzu, ia znowie na to nie, nie 


pozwalam, przeczę. 

Reif, ein Fluß in Sclefien, Niſſa, rze- 
ka w Slafku, die Lauſizer Neiffe, Lu- 
facka Niſſa; powtore, Stadt in Schle⸗ 
fien, miafto w Slaſku; von oder zu 
ſolcher Stadt gehoͤrig, z tego miaſta, 
albo do tego miafta należący ; adje. 
Niflanſki, Niſſanſka, Nifanikies eiz 
ner daher welzczy ana z Niſſy ro- 
dem, Niffanin, Niflińczyk ; eine daz 
her, białogłowa, 2 Niſfy rodem, Nat 
fanka; Niſſanianka; Art, Weife, adv. 
po Nifańiku„ z Nifkńfka, iak w 
Nife: 

Nelke, £ gozdziknein Gewaͤchs der Blu⸗ 
men / kwiat y krzew pewny. 

Nemours, Stadt in Frankreich, Nemur, 

miafto we Francyi: pofac. Nemoro- 
fium, 4% % Nemofinum; von oder zu 

ſolcher Stadt gehörig, adjs Namurlki, 
Namurfka, Namurſkie; einer daher, 
melzczyzna, 2 Namurku rodem, Na- 
murczylk, Namurahin; eine daher, 
kobieta z Namurku rodem, Namur- 
czanka, Namurańka ; Art, Weiſe, adv. 
po Namutfku, 2 Namurfka, iak w 
Namurze. ` 

Nennen, 20 co, heißen, mianować, nazy- 
wać, przezywać, nazwać ,: przezwać, 
wymienić; o iefl, po imieniu nazwać $ 
etwas anders nehmen, co przezwać 
inaczey. einen Ehren halber nennen, 
kogo wymienić po imieniu honor 
mu tym czyniąc, eine Sache mit etz 
nem gewiſſen und eigenen Namen nenz 
nen, iaka rzecz pewnym y wiafnym 
imieniem nazywać, po imieniu pe- 
wnym wymienić, einen mit Namen 
nennen, kogo po imieniu nazwać. ei⸗ 

nen mit allen Ehren nennen, kogo z 
wfzelkim honorem mianować, czyie 
imie 2 wielką cześcią wymawiać. ſo 
oft er drey Worte geſprochen, fo nenz 
nete er mich auch, co trzy słowa wyr 
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mowil, to mnie także wipominat, 
etwas eine Unfinmigkeit neunen, co 


fzalerfftwem nazwać. etwas mit neuen 


Namen nennen, co nowym imieniem 
nazywać. etwas ſelbſt Gott nennen, 
co famym Bega imieniem, przezy: | 
wać.” einen Targuinius nennen, kogo. 
Tatkwiniufzem nazywać, komu dać ` 
*Tarkwiniufza imie. er hat fich felbſ 
Philippus genennet, on fie Filipem 
nazwał. fie nennen mich nicht mit! 
meinem Namen, oni mie nie moin 
imieniem nazywaią. fie wird Dain: 
genennet, ona fie nazywa Kafymin, 
man nennet ihn überall einen Verttſe⸗ 
benen, wfzędzie go nazywaią wy. 
jgnaricem. das nenne ich Narrenpoſſeh 
ia to nazywam bfazeriltwami. W 
nennet fich die wahre Weisheit, to It 
nazywa prawodziwą mądrością. 
Nennen, das, u. nazywanie, mianowa 
nie, nazwanie, przezywanie»* prz 
zwanie, wymienienie. | 
Nenner, m. nazywacz, nazywaiący; DÄ 
Nazwiciel, Nazowca, przeżywatyj 
nuanowca, mianowiciel. f 
Venneri, f- Nazywaczka, “przej 
waczka; nazywalaca, przezywaiąci, 
mianuigca, wymieniaiąca , ful ſt 
Nennung V. nazywanie» mianowanią 
wymienienie żakoby., wyimienieniy 
przezwanie; rzezywanie. fie ver 
net nicht ſolche ſchöne und prachtih, 
Nennung, ona nie zasluguie na tl 
piękne y wfpaniałe mianowanie. Dil, 
Nennung macht ihm große Ehre, 0 
wyimienienie ieft dia niego Z wi 
kiem honorem. | 
Nephtali, Mannsnamen, Neftali, Ant 
męfzczyzny. l 
Neptun, Neptun, Namen eines heit 
ſchen Gottes, imie. iednego bałw 
chwalfkiego bożka; ihn angehen 
Neptunow, Neptunowa, Neptunowy 
Neptunowy; deſſen Feſt, Heng 
we święto: ~ | 
Newe, . zyla zu den Nerven gehört, 
40 żył należący, adj. żyłowy, żyli 
wa, żyłowe. Mervenftärkende Arzu 
żyły zmacniaiace lekarftwo. Beſcht 
bung der Nerven, żyłopifanie. N 
handlung von den Nerven, oZ pra 
o żyłach pilana. gemalte oder in H 
pfer geſtochene Nerven, malowane, ! 
bo na miedzi rylowane y wycina 


żyły. : 
gett, A pokrzywa, Brennneſſel / e 
rząca pokrzywa. taube Neſſel“ MI 
parząca pokrzywa, martwą pea 
wi 
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wa. Nie Neſſeln brennen, pokrzywami 
parzyć. Meſſeltuch, muslin, muflelin. 


Art Neffeltud; von Bengala, gatunek 


muſſelinu Bengalfkiego., 


Nei > gniazdo. ſich ein Net bauen, 


fobie robić fo weich, als 
h füttern, tak miętkie gniazdo 

iak tylko można uścielać; von Kothe 
und mit Strohe befeſſigen, 2 błota 


fgmiazdo nlepie, y sloma zmocnić aby 


die wzywało. mit weichen Federn und 
Flocken das Neſt fuͤttern, mierkiemi 
piorami y puchem gniazdo wysłać. 
auf dem Neſte fiken na gniazdzie fic- 
dzieć. kleines Neſt, male gniazdo, 
"gmiazdeczko; gniazdko, Prayfir. klei⸗ 
ne Vögel bauen kleine Nefer, male 
ptälzki robią małe gniazdeczka, żak 
mowią wWedlug stawu grobla. ſich 
ſelbſt ins Neſt bofiten lobie famemu 
fakoję czynić. das Nef will itzt im- 


mer kluͤger ſeyn, als die Henne, teraz w 


kurczęta zawfże chcą być medrize 
niżeli kura, iu dzieci chcą nos mieć 
noforożców. ein leeres Neft hinter⸗ 
laſſen, prożne gniazdo zoftawić. . 


Neſtgen, m. Neſtlein, u. gniazdo, gnia- 


zdeczko; vortrefflich gebauetes, prze- 
dnie zrobione. 


Nett, ładny, czyfty, chędegi. netter 


- Brief, ładny liſt. er iſt nett im Rez 

den / on ieft fadny w mowieniu, la- 
dnie mowi. nette Worte erkieſen, 
czystych, ładnych słow. dobierać, 


Nett; ade. ładnie; pięknie, ezylto, chę- 


dogo, wybornie;: gracko ; reden, mo- 
wić. am netteften Latein ſprechen, ta- 
dną, 'chędogą, czyftą, mowić Łaciną. 
nett tanzen / gładko gracko tańcować. 
nett gekleidet; chędogo czyfto ubra- 
ny. fie hat nett getanzet, ona pięknie 
taricowała. i ; 
Mettuno, Ort in Italien, Nettuno, mias 
fteczko we Włofzech, polac, Neptu- 
nium. - 
Netz, w. fiere, parkan, obław; ſieci plure 
für Zoe, der Jager, Fiſcher und Vo⸗ 
gelſteller, fieci mysliwikie, rybackie, 
ptasnieze, albo fieć na zwierza, fieć 
ma ryby, fieć, fiatka; na ptaki. Netz zum 
Vogelfangen, fieć do łapania ptakow; 
weitloͤcherichtes, z wielkiemi okami. 
das Netz ausſpannen, einen Raubvogel 
zu fangen, Deg rozpiąć poftawić aby 
jaftczębia złapać. das Netz unter len⸗ 
ken, Dec fie chyli na dof, pochyla fie 
na bok, das Netz recht werfen, dobrze 
fieć zarzucić, zaciągnąć; den Fiſchen 
bald hier bald da damit vorbeugen, ty- 


i pędzić, w lied biec, bieżeć. 
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bom to tam to Jam fiecią zabiegać. 
das Netz heraus ziehen, fieć wyciągnąć 
zwody. das Netz ſtricken, fieć wiązać 
dziergać. bać Meß felen, Dec stawiać. 
in das Netz fallen, w fieć wpaść. in 
das Netz treiben, in bas Netz laufen, do 
fieci napędzać, do fieci biec, w.fied 
unver⸗ 
ſehens iſt er in das Netz gelaufen, nie- 
bacznie wbiegł, wpadł w be, einem 
das Netz legen, zaftawie na kogo fieć, 
kleines, dichtes Netz, mała gefta fiatka ; 
um Lunge und Leber, koto płuc y 
wątroby, także, ſiatka; ul den Maz 
gen, około żołądka, /fatka; um bas 
Eingeweide, okeło wnętrza, takze s 
ſiat ka. 
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Netzen, umoczyć, umaczać; etwas im 


Waſſer, co w wodzie. 


Netzlein, m. hatka, fiateczka; nicht lau⸗ 
gebs, nie długa; Lerchen zu fangen, do 


i fapania fkowronkow, 


Netzloch / v. oko.w fieci; weites, prze» 


ftrone, fzerokie. 


Neu, nowy- neue Weile, nowy: fpofob. 


neue Art zu reden, nowy kfztalt mo- 
wienia. neue Bürger, nowi obywa- 
tele, nowi miefzczanie. neue Kunſt, 
neues Rad, nowa fztuka, nowa rada. 


etwas neues erfahren, czego nówego . 


dowiedzieć fie. ` wir erfahren nichts 
neues, my fie niczego nowego nie 
dowiaduiemy: was giebt es neues? 
co tam nowego? es ſteht in deſſen 
Briefe nichts neues, w tym liście nie- 
mafz nic nowego. das ift etwas neues 
und unvermuthetes, to ieft co nowe- 
go y niefpodziewanego. das kommt 
ihm als etwas neues vor, to lie mu 
widzi co nowego, to dla niego rzecz 
nowa. piel neues in den Kriegsdingen 
aufbringen, wiele nowego, w rzeczach 
woiennych pownofic, etwas neues etz 
warten, co nowego czekać. in deinem 
andern Briefe, der mir neuer zu ſeyn 
ſchien, w twoim drugim liſcie, ktory 
fie mi zdawał byćnowym. dieſe neue⸗ 
re Zeit, ninieyfzy wiek. alle neue 
neue Leimung geht leicht wieder von 
einander, każde nowe fkleienie z no- 
wu pufzcza, rozpada fie. neuer und 


unvermutheter Zufall, nowy y nieſpo- 


dziewany trefunek, neue Erfindung, 
nowy wynalazek. neue und nur erf, 
verfertigte Rede, nowa y dopiero ce 
wygotowana mowa. neues Buch, no- 
wa Rfiazka. auf neue Weiſe, auf 
neue Art, nowym fpofobem, nowym 
kfztałtem, reden, mowić: von neuem, 

e Znow 


- wu buntować fię. 
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znowu z nowego. aufs neue / na ns- 


we, herſagen / opowiadać co na nowe: 
aufs neue rebelliren, na nowe, zno- 
aufs neue Briefe 
ſchreiben, na nowe lift pifać. neue 


Geſetze geben nowe- prawa, nowe u- 


‘ktory rad co nowego słylzy. 


ftawy dawać, nowe uftawy uchwalać 
prawa nowe ftanowić. neue Rede no- 
wa, świeża mowa. neue Lügen, no- 
we ktamftwo. neues Jahr, nowy rok, 
nowe lato der gern was neues höret, 
etwas 
neues machen, co nowego czynić, co 
wznawiać. wieder neu werden, zno- 
wu fie nowym ftawać. das Uebel wird 
wieder neu złe znowu fie wznawia, 
znowu fie odnawia. der Aufruhr wird 
wieder neu, rokofz ieft znowu nowy. 
wieder neu machen, neu anfangen, zno- 
wu co na nowe robić, znowa co na 
nowe zaczynać. neuer Gebrauch, no- 
wy zwyczay , nowe zazywaniest die 


neuen Geſetze werden oft verhaßt, no- 


Neu, adv. nowo: 


N 


we uftawy by walg częfto nienawiſne. 
neue Mode gefallt immer, nowa moda 
zawfze fie podoba. ein neues Kleid ift 
immer fon, nowa luknia ieft zawfze 
piękna. ; 
neu gebauetes Haus, 
nowo wybudowany dom, nowoiwy- 
ftawiona, nowo wybudowana kamie- 


nica, 
eucaſtle, Stadt in England, Neykattle, 
miaſto w Anglii; von oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, z tego miafta, albo do 
tego miafta należący : adj. Neykaftle- 
fki, Neykaftlefka, Neykaftleikie; eiz 


ner daher, rodem z Neykaftla, męfz- 


N 


N 


czy zna, Ney kaſtleyczyk; eine daher, 
kobieta, z Neykaftla rodem, Neyka- 
ftelka; Art, Weife, od. po Neyka- 
ſtleſku, z Neykaftelika. 

euerlich, nowy, wznowiony. neuerli⸗ 
che Dinge vorhaben, nowe rzeczy za- 
myslać, układać,  wæniecać rzeczy 
nowe. w 4 
ewers, Stadt int Frankreich, Newer, 
miafto we Francyi; pot. Niwernium; 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, z 


tego miaſta, albo do tego miafta na- 


leżący; adje. Newerſki, Newerfka, 
Newerfkie; einer daher, męfzczyzna 


"a Neweru rodem, Newerczyk, eine 


N 


daher, kobieta rodem, 2 Neweru, 
Newerka; Art, Weife, adv. po Newer- 
fku, z Newerfka, jak w Newerze. 

euerung, A nowość, wznowienie, 
wznawianie. nach der Neuerung bez 
gierig ſeyn , nowości być pragnącymy 
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być chciwym na nowość; być tako. 
mym na iaką nowość. eine Neuerung 
ſuchen, fzukać iakiey mowości; it 
Reden, zu machen, zu hören wima. 
wieniu, do słuchania, do czynienja, 
diefe Neuerung ift gefährlich für die Re, 
publik, ta nowosé ieft nichezpieczna, 
to wznawianie ieft niebezpieczne dh, 
Rzeczypofpolitey, die Neuerung in 
den Geſetzen iſt oft zu berniejdcn 
wznawiania w prawach trzeba {ig | 
częfto wyftrzegać. es gefallt nicht alle 
Neuerung, nie kazda nowość podoba 
fie, nie każde wzoawianie ma mit 
między ludźmi. | 

Neufchatel, Stadt in Frankreich, Neff | 
tel, miafto we Francyi ; potlac novum 
caſtrum; in der Schweiz, w Szway:| 
carach drugie; poźac. Neocomun; 
von oder zu ſolcher Stadt gehig, 2 
tego 'albos dositego miafta należącyj | 
adj. Neflząteliki , Netffzatelfka, Nef 
fzatelikie ; einer daher, męfzczyzu | 
z Neffzatelusrodem, Neffzatelczyk 
eine daher» kobieta z Neffzarelur m 
dem, Neffzatelka,  Netlzarelanky 
Art, Weiſe adu. po-Neltzarelfkiyr 
Nefizacelika, jak w Netfzatelu. 

Neugebacken, Swieżopieczony; dopiero | 
pieczony :*świeży, w tym famym fr 
‚fie toż famo znaczy : neugebackeng 
Brodt, świeżo pięczony chleb; dk 
gebackener Kuchen, świeżo: pićczony 

ı kofacz' świeżo pieczone ciafto, świe 
ży chleb, «świeży placek, świeże ci | 

"to, zo iefł , świeżo pieczony » dopie | 
ro pieczony. $ | 

Neugebohren, nowo narodzony , nów 
urodzony. neugebohrnes Kind, nowo! 
narodzone dziecie. f 

Neugeworben, nowo zaciężny, now) 
zaciążny. neugenwehener Soldat, ie. 
wo zaciążny żołnierz. 

Neugierig, ciekawy s. lubiący nowinyi 
lubiący nowe wiadomości, rad cono 
wego słyfzeć, wiedzieć, 

Neugierinkeit , F. ciekawość , gor 
chciwość, nowe rzeczy wiedzieć pn. 
gnienie. die Neugierigkeit iſt nuͤtzich 
ciekawość ieſt pożyteczna. man l | 
het viele ſchoͤne und nützliche Sachen 
durch Neugierigkeit, wiele pięknych 
y pożytecznych rzeczy uczą fie prze? 
ciekawość. die Neugierigkeit ſchabet 
manchmal, ciekawość czaſem fako- 


21. O 
Neubeuſel, Stadt in Ungarn, Neyhey 
fel, miaſto w Węgrzech; von oder il 
ſolcher Stadt gehörig, z tego SH 
E 


in 


eye 
ri 


ab, | 


lbo | 


ger 


ibo do tego miaſtä niależący ; adje, 

GNeyheyfeliki; Neyheyfellka, Neyhey- 
felfkies einer daher, męfzczyzna, z 
Neyheyfelu rodem»! Neyheyfelczyk, 
Neykeylelanin ; eine daher, Neyhey- 
felanka, Neyheylelka; Art, Weiſe, 
all. % Neyheyteliku, 2 Neyheyfel- 
fka, jak w Neyheyfelu. 

Neujahr, „. nowy rok, nowe lato, go- 
dy, pierwizy dzień nowego roku, 
pierwfzy dzień zaczynaigcego fie 
roku. einem ein Neuiahr wuͤuſchen, 
komu nowego roku winfzować. er 
hat mir das Neufahr freundlich ge 
wuͤnſcht on mi nowego roku poprzy- 
jacieliku wihfzował. die Toͤchter werz 
den ihrer Mutter bald das Neufahr 
wuͤnſchen, corki będą zaraz marce 
nowego roku winfzować. wegen der 
Feindſchaft wollte er mir das Neujahr 


nicht wuͤnſchen, 2 nieprzylazni nie 


* chciał mi nowego roku powinfzować. 


es iſt uralte Gewohnheit, ſich mit ein⸗ 


ander das Neujahr zu wuͤnſchen, to 
jet ftarożyrny zwyczay, winfżować 
fobie nowego roku. er will ihr das 
Neufahr nicht wuͤnſchen, on iey nie 
chce nowego roku winfzować. alle 
Rathsherren find dem Könige das Nenz 
jahr wünſchen gekommen, wizylcy Se- 
natorowie, przybyli Krolowi nowe- 

o roku winizowae. wiinfche ihm das 

eujabr in meinem Namen, powm- 
fzuy mu nowego roku moiem imie- 
“niem. die kleinen Kinder wollen ihm 
das Neujahr wuͤnſchen, małe dzieci 
chcą mu nowego roku wintzowac. 
das Neujabr it ſehr nah, nowy rok 
blifko, nowe lato iuż jeft bardzo bli- 


No. 
Neufahrsgabe, /. kolenda, tos famo co, 


Meufahrs⸗Geſchenk. 5 
Neufahrsgeld, m gody, zadatne pienią- 
` dze, podarunek noworoczny. 
Neujahrsgeſchenk, u. kolenda, noworo- 
zuy podarunek, upominek na nowy 
rok Neujahrsgeſchenk bekommen, do- 
ftać kolendy, wziąć kolendę. Neu⸗ 
jahrsgeſchenk einnehmen, na nowy rok 
kólendy odbierać przyjmować. der 
Graf hat vom Koͤnige ein prächtiges 
Neufahrs⸗Geſchenk bekommen, Hrabia 
wziął od Krola wfpaniatą kolendę. 
kleines Neufahrsgeſchenk, mała kolen- 
da, mała kolendeczka; ſolches unter 
die Armen theilen, kolendę ubogim 
_ dać, rozdawać. 
Veufahrsmeſſe, F. larmark na nowy rok, 
jarmark noworeczny, iatmark na ng- 


NEU 


«we lato. auf der Neujahrsmeſſe Fatt 
fen, na noworocznym iarmarku ku» 
pie, es if ſchlechte Neujahrsmeſſe ge⸗ 
weſen, iarmark byt na nowy rek bar. 
dzo zły, jarmark ładaco, 
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Neuigkeit, J. nowość, rzecz dotąd nie- 


słyfzana, rzecz dotąd niewidziana, 
dürch die Neuigkeit der Sache ſtutzig 
gemacht werden, nowością rzeczy być 
przerażonym, zdumiałym. die An⸗ 
nehmlichkeit der Neuigkeit verlieren, 
przyiemność nowości utracić. Neuig⸗ 
keit des Geſchlechts, nowość urodze= 
nia, nowość familii. die Neuigkeit bes 
tegt die Natur, nowość porulza na» 
turę. 


Neulich, nowy, niedawny, dopiero nie- 


dawny. neuliche Bekanndtſchaft, nowa 
wiadomość, dopiero niedawna znaio- 
mość. neulicher Brief, niedawny lift, 
die neulichen Dinge hatten wir noch 
nicht geſehen, tych nowych rzeczy 
iefzczesmy niewidzieli. 2 


Neulich, adv. niedawno, dopiero nie- 


dawno. einen Mann zu Mytilenien 
neulich geſehen haben, człowieka a- 
kiego niedawno w Mitylenie widzieć 
byfo wovon ich neulich mit dir gere⸗ 
det habe, o czym ia niedawno z tobą 
mowiłem. da Attieus neulich bey mir 
war, gdy Attikus u mnie był nie- 
dawno. 


Neitlichſt, niedawniutenko, dopieruter= 


ko teraz, co dopiero tylko, co tylka. 

ich ſchicke dir den Brief, den ich neu⸗ 
lichi von meinem Bruder erhalten, po- 

fyłam ci lift, ktory, co tylko, od mo- 

iego brata ed „ albo ktory c 

dopiero tylko odebrałem. deh ich 

neulichſt genennet habe, ktorego ja do- 
pieruteńko wymieniłem. dieſes habe 

ich mit ruhigerm Gemüthe, als neu⸗ 

lichſt, geſchrieben, to ia ſpokoyniey- 

fzym umysiem, iak erochę przed tym 

pilafem, allo jak trochę pierwey pi- 

falem. 

Neuling, m. nowotny, nowak, iefzcze 
nieświadomy; der in feiner Art new 
ift, co w fwoim rodzaiu nowy ieft; 
potym nowicyufz, poczynaiący, w 
iakıey rzeczy ; potym, der was neues 
macht, ktory co nowego czyni, oder 
doch machen will, 4% przynaymniey 
czynić co nowego chce, wznawiaiący* 
nowe rzeczy, nowe kłutnię, nowe 
prawa, nowe zwyczaie. 


eumacher, m. nowofprawca, nowo: 
robes, nowaczyuca, newodzieia, no- 
woda” 
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wodokażca, nowe rzeczy robiący; 
nowych rzeczy dokazuiący. 


Neumacherinn, Y. nowofprawczyna, no- 


worobezyna, nowodzieyka, nowo- 
dokazczyna, gtowwo w słowo s inaczej 
Y zwyczajnie. nowo czynigca, no- 
worobiąca, nowo działająca. 

Neumond, m. now, now mieligea, now 

` kfiężyca. im Neumonden, na nowiu. 
im Neumonden Den, na nowiu dia, 
im Neumonden Ader laſſen, na nowiu 
krew pufzczać;, 

Neun, dziewięć. in neun Tage einthei⸗ 
len / na dziewięć dni podzielić. drey⸗ 
mal neun Jungfern, trzy razy podzie- 
więć panien. neun Tage dziewięć 
dniowka, nowenna: je neune, PO 
dziewięciu. jeneun Soldaten in dem 
Gliede marſchiren, po dziewięciu żoł- 
nierzy w gleycie idzie. je neun Pfer⸗ 
de geſchenket, po dziewięć koni da- 
rować. 

Meunang, m. minog; nicht gar geſund 
fur den Magen, nie bardzo zdrowy 
dla żołądka. : 
Meundte,dziewigty. neundter Ort, dzie- 
wiąte mieyfce. neundte Stadt, dzie- 
wiąte miafto. neundtes Dorf, dzie- 
wiata wies. den neundten des laufen⸗ 
den Monats, dziewiątego dnia tego 
mieſigca. den neundten des verwiche⸗ 
nen Monats, dziewiątego dnia prze- 
fzłego miefiąca. die neundte Feder 
verderbe ich heut, dziewiąte pioro, ja 

dziliay pfuie. 

Neunhunderſt, dziewięć ferny. neunhun⸗ 
derſter Soldat / dziewięć ſetny żoł- 


` nierz. 

Meunhundert, dziewięć fer. neunhundert 
Jahre, dziewięć fer lat. neun bundert 
Soldaten , dziewięć fer żołnierzy. 
neun hundert Fuß, dziewięć fet ftop. 
für neun hundert taufend kaufen, za 

© dziewieć kroć fto tyliecy kupić. 

Neunhundertmal, dziewięć fer razy, 

dziewięć ito Krob, neun huntert fanz 
fenb mal, dziewięć fto kroć tyfiecy 
razy: f ? ; 

Neunjährig, dziewięcio letni. neunjäh⸗ 

rige Zeit, dziewigcio letni czas, 

Neuniederland, z. nowy Niderland, no- 
wy Nifki Kray. aus Neuntederland, 

2 nowego Niderlandu, 2 nowego 
Nifkiego Kran 

Neunmal, dziewięć razy; dziewięć kroć; 

etwas fingen heißen, co kazać, spie- 
wać. 

Neuupfenniger, m. dziewięć fenikow » 
albo trzy graycary, deleng, 
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Neuntaͤgig, dziewięciodniowy , welches 
den neunten Tag gefczieht, oder auch 
neun Tage wahret, „co fie dziewiąte. 
go dnia dziele, „albo też dziewięć | 
dni wwa. neunkägige $euertage, dzie. 
wieciodniowe, swięta przez dziewięć ` 
dni święta rrwaiące. neuntäͤgige Zeit, ` 
dziewięciodniowy czas. 

Neunzehen, dziewiętnaście. je gene 
hen, po dziewiętnaście. der nenie 
hende, dziewiętnafty. das neunzehen⸗ 
de Buch, dziewięrnafta kfiążka. news 
sehen mal, dziewiętnaście razy. neun: 
zehen mal von einer Sache reden und 
ſchreiben, dziewiętnaście razy o ice 
doe rzecz mowić y. pb,  “ 

Neunzig, dziewięć deleligt neunzig Yal 
re alt, dziewięć dziefiąc lat ftary , al. 
bo dziewięć dziefigt lat mu. ` gem: 
Stufen, dziewięć dziefiąt ftopniow, 
je neunzig, po dziewięć dziefiąt. Í 

Keunzigjähtig, dziewięć dziefiąt letni, 
dziewięć dziefigt lat maiący. | 

Neunzigmal, dziewięć dziefiat razy ; en 
za durchgehen, kliążkę aka prze | 
JEC, 

Neunzigſt, dziewięć dziefigty. neun 
ftes Jahr, dziewięć dietach 10. | 

Neun und achtzig; ſolche deutſche Art A 
zahlen wird anf Poluiſch ſo gegeben; 
osmdzieligt dziewięć; und nicht dzie. 
więć y osmdziefigt; und fb die fl 
genden: je neun und neunzig, po 
osmdziefiat dziewięć; der neun und 
achtzigfte,osmdziefigty dziewiąty. neun 
und achtzig mal, osmdziefiat y dzie: 
więć razy ; geſchlagen haben, fporkać 
fię, bitwę ftoczyć, 5 

Neun und drepfig , trzydzieści dzie: 
więć; nicht dziewięć y trzydzieści. 
je neun und dreyßig, po trzydzieści y 
dziewięć, po traydzieſtu dziewięciu. 
der neun und dreyßigſte, trzydziely | 
dziewiąty, neun und dreyßig mal⸗ tray. 
dzieści y dziewięć razy. | 

Nunn und funfiis, pięćdziefiąt > 
‚ więć; nicht dziewięć y Ges 


je neun und funfzig, Po pięćdzieliąt 
dziewięć. ber neun und funfzigſte pięć 
dziefiący dziewiąty. neun und funf, 
zig mal, pięć dziefiąc y dziewię | 
razy, 

Neun und neunzig, dziewięć dziefiąt y 
dziewięć; nicht dziewięć y dziewięć | 
dziefiąc. je neun und neunzig, PO. 
dziewięć dziefiąt dziewięć. der neu | 
und neunzigſte, dziewięć dziefiąty dzie: 
wiąty. usun und neunzig mal, dzie: | 
więć dzieliąt dziewięć razy, 

Sr 
a 
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Neun und fedhsig , Tzesćdziefiąt dzie- 
więć; nicht dziewięć y fzesćdziefiąt. 
je neun und ſechzig, po fześćdziefiąt 
dziewięć. der neun und ſechzigſte, fześć- 
dzieligty dziewiąty. neun und ſechzig 
mal, fześć dzieſigt y dziewięć razy. 

Neun und ſiebentig / fiedmdzielige dzie- 

więć; nicht dziewięć y fiedmdziefiąc. 
je neun und ſiebenzig / po ſiedmdzieliat 
dziewięć. der neun und ſiebenzigſte, 
ſiedmdzieſigty dziewiąty neun und 

ſiebenzig mal, fiedmdziefiąc y dzie- 
więć razy. BREE. 

Neun und vierzig czterdzieści dziewięć. 
je neun und vierzig, po caterdziesci 
dziewięć. der neun und vierzigſte, 
czterdziefty dziewiąty. neun und 
vierzig mal, czterdzieści y dziewięć 
= 3 

Neun und zwanzig, dwadzieścia dzie- 
więć. je neun und zwanzig, po dwa- 
dzieścia dziewięć. der neun und 
zwanzigſte dwudziefty dziewiąty, neun 
und zwanzig mal, dwadziescia y dzie- 
więć razy. 

Neuport, Namen unterſchiedener Oerter, 
Neyport,.imie rożnych mieyſci. 
Meus, Stadt im Coͤlniſchen, Neys, mia- 
fto w Kolońfkim, poż Novefium. 
Neuſtadt, Namen vieler Städte, Ney- 

ftad, imię wielu miaſt an der Harte, 
nad Hartem rzeką, polgc. Neapolis 
Nemetum; in Oeſterreich, poź. Nea- 
polis Auſtriorum. = . 
Neutra, Stadt in Ungarn, Nitria, mia- 


fto w Wegrzech; vou oder zu ſolcher 


Stadt gehörig, 2 tego miatta, albo do 
tego miafta należący: adj. Nitryiſki, 
Nitryiſka, Nityılkie; einer daher, 
meizczyzna, 2 Nitryi rodem, Nitryi- 
czyk; eine daher, białogłowa, z tam- 
tadze Nitryika, Nitrylanka ; Art, 
Weiſe, adv. po Nitryiiku, z Nitryi- 
fka 


Neutral, nieftronny, obojętny, bez- 
fironny, niewdaigey fig. neutral feyn; 
nieſtronnym, oboiętnym, niewdaią- 
cym fie być. ſich neutral erweiſen, 
bezftronnym, oboiętnym, nieftron- 
nym pokazać fię,. żadney nietrzymać 
ftrony, nieftać za żadną ſtrong, ftro- 
nie żadney niepomagać ani temu, ani 
tamtemu pomocy niedawać, nie być 
przychylnym ftronie Zadney. er ift 
in dieſem Kriege ganz und gar neurral, 
on na tey woynie ieft wcałe nieftron- 
nym. eine gewiſſe Macht hat fih im 
heutigen Kriege neutral erwieſen, pe- 
wna potencyią pokazała De podczas 
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tey woyny nieftronną, do żadney nie- 
mięfzała fie ftrony. Lë > 

Neutralität, f. nieftronność, obojętność, 
bezitronnosg, do ftron fie niewdawa= 
nie. er hat in diefen Umſtaͤnden volle 
kommene Neutralität gehalten, on w 
tych okolicznościach bezftronność, 
oboiętność, nieftronność dofkonałą 
trzymał. wer weniger ſtark iſt, der 
muß die Neutralität in Acht nehmen, 
kto ieft mniey mocnym, ten muſi dać 
baczenie na oboiętność, na nieftron= 
ność. 

Nicht, nie. das Fieber nicht haben, nie 
mies frebry. fie werden auswaͤrts nicht 
bekannt, aber doch daheim, nicht bey 
Fremden, aber doch bey den Ihrigen, 
nie byli znani gdzie indziey, ale prze= 
cie byli znani w domu nie u obcych, 
ale przecie u fwoich, mie, między 
obcemi, ale przecie ſwoiemi. dit 

kaunſt auch ſelbſt nicht einmal laͤugnen, 
ty nawet fam nie możefz y raz prze- 
czyć, nie, ani. fie find im Kriege nicht 
grauſam und unmenſchlich gensefen, ona 
na woynie niebyli okrutnemi, ani 
nieludzkiemi. ich kann an das übrige 
nicht gedenken, noch es ſchreiben, a 
oftatku nie mopę ani myśleć, ani pi- 
fać. dieſes wollte ich nicht leiden, wo 
ich nicht, tego by ni ia niechciat 
cierpieć, gdybym ia nie. ich will nicht 
fagen, ſondern, ia nie chcę mowić tyl- 
ko. nicht, daß ich nicht das Vertrauen 
hätte, ſondern, nie żebym nie miał 
zaufania, ale. nicht aus Urſache, die 
Beſchwerden zu meiden, ſondern weil, 
nie z przyczyny ciężaru unikać, ale 
że. nicht allein, fondern auch, nie tyl- 
ko, ale też. dem Varro mißfällt es, 
mit aber nicht, Warronowi to fie nie 
podoba, ale fię mnie podoba. theils 
haben fie Urfache genung, theils aber 
nicht, po części maią dofyć przyczyn 
po częsci nie. er fart nicht ſchaͤrfer 
von mir angegriffen werden Zwawiey 
nie może być odemnie częftowa” 
nym. ich weiß nicht, ob, ia niewiem, 
ieżeli. ich koͤnnte nicht leben, wo nicht, 
nie mogł bym żyć gdy bym. nicht 
weniger, als, nie mnie iak. er if 
nicht allein gekommen, ſondern, nie 

` tylko nie przyfżedł, ale. weil fie nicht 
find, ponieważ ich nie maíz. wenn er 
nicht fragt, fo fage es nicht kiedy die 
on nie pyta, to ia niepowiem, ich er⸗ 
innere mich wohl, wenn du mich gleich 
nicht erinnerſt, ia pamiętam dobrze; 
checiaż mnie ty nie praypominafz. 

i ich 
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ich fase nicht, wer er geweſen, ja mie 


mowię kto on był. er bedienet ſich 
der Wohlthat nicht, om nie zażywa 
tego dobrodzicyftwa. bisweilen ger 
fchieht nicht, was geweiſſaget worden 
ift, czafem to ſię nie dzieie,.co bywa 
przepowiedziane. ich gedenke, das, 
was ich nieht verſtanden, zu unterſu⸗ 
chen ja myslel, tego, czego nierozu- 
miałem fzukać. habe ich es getroffen, 
fo freue ih mich, wo nicht, will ich 
mich damit tröſten, ieżeli potrafiłem 
ro raduie fie, ieżeli nie to przynay- 
mniey tym De ciefzyć będę - - ich 
wil nicht leben, wenn ich es weiß, nie 
chcę żyć ieżęli ia to wiem. ich will 
nicht geſund ſeyn, wenn ich anders 
ſchreibe, als ich es meyne, nie chcę 
być zdrowym, ieżeli inaczey piſzę, 


` jak myslę. das wollen die Götter nicht 


zulgſſen, bogowie tego niech nie do- 
pufzczaią. thue es nicht, nie czyń te» 
o. betrübe dich nicht, nie trap be, 
ſchiebe hernach die Schuld nicht guf 
mich, winy od tąd nie (kladay, na 


mnie, gar nicht, wcale nie. Herz und 


Augen ſtimmen gar nicht mit einander 
überein, ferce y oczy niezgadzaig fie 
2 ſobg er wird nicht da durchgehen, 
on tamtędy nie puydzie. das ſcheint 


gar nicht nachdruͤcklich zu ſeyn, to fie 


niezdaie być ważne. nicht einer, ani 
jeden; (aber nie jeden, heißt etwas 
anders, das it, manche.) nicht mehr 
als einer, nie wiecey iak ieden, nicht 
das geringſte, ani by, ani tyle. nicht 
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iſt feiy Vater wieder gekommen, oder 
nicht? powrocił że iego ociec czy 
nie? ich weiß nicht, ob ich ihn nicht 
allen andern vorziehen foll? niewiem 
ieżeli go nad wfzyftkich infzych prze 
nofić nie mam? iſt das nicht genung! 
nie ieft że to dofyć? habe ich es dent 
nicht gewußt? nie wiedział zem te. 
go? halt er uns nicht recht fúr Nar | 
ten? nie mafz on nas za głupichł 
czyli mie. ich babe ihn gefragt, ob et 
bey dem Lecea geweſen iſt, oder nicht! 
ia fie go pytałem, czy był u Lekki, 
czyli hie? nicht allzu viel Soldaten 
find umgekommen, nie nazbyt wiele 
olnierzow zginęło. aber er iſt nicht 
wieder zu mit gekommen, ale on do 
mnie nie powrocił nazad, ba er nicht 
daran gedacht hat, gdy on o tym nie 
myslal. er kann nicht anders als den 
Tod fuͤrchten, on fig nie może czego 
infzego bać tylko śmierci. nicht we | 
Ai bey einem gelten, als, nie mniey | 
u kogo popłacać, iak. nicht wenige 
für die Roͤmer, als Albaner gehören, 
nie mniey fie tyczeć Rzymian, iaky 
Albanow. nicht mehr wahr als falſch 
Bu: tak może, być prawda jak) 
fatfz. nicht mehr wider fie, als dit 
Roͤmer gelten, nie mniey popfacat 
przeciwko nim jako y przeciwko 
Rzymianom. nicht mehr Glauben ge 
ſtellen, nie wiecey wiary dawać. ich 
bin gegen ihn nicht anders, als ich fonk | 
geweſen bin, nie infzym ieftem dia 
niego, tylko iak y pierwey byłem, 


vorbey gehen, nie przechodzić. nicht Nicht allein = fondetn auch, nie tylko -« | 


achten nie fzacować. nicht das ge⸗ 
ringſte beſſer, ani by lepiey, by nay- 
maniey nie lepiey. auch nicht einmal 
den Schreibern anvertrauen, ani raz 
pifarkom nie powierzać. wenn ich 
gleich wollte, fo Fónnte ich es doch nicht 
thun, choć bym chciał to bym nie 
mogł przecię tego uczynić. nicht ein⸗ 
mal, geſchweige denn, ani raz, nie do- 
piero Zeby. da du nicht einmal die 
Augen zumacheſt, fondern es auch mit 
aller Suf anſieheſt, gays, tylko oczow 
nie przymrużył, ale iefzcze z wfzel- 
ką radością na to patrzałeś. nicht? 
im Fragen, w pytaniu) ſollte ich dich 
nicht für naͤrriſch, nicht für raſend hal⸗ 
ten? nie miałbym cię mieć za głu- 
piego, za fzalonego? ift es nicht alfo? 
nie także ieft? ſieheſt du nicht? nie 
widzifz że tego? habe ich nicht ge⸗ 
fast, daß eślfo kommen werde? nie 
powiedzialzem, że to tak będzis? 


ale też. das Gluͤck iſt nicht allein GI + 
blind, ſondern macht auch die Blind, 
welchen es zufällt, fortuna nie tylko 
ieft ślepą» ale też slepemi czyni | 
tych, ktorym ſprzyia. et iſt nicht al⸗ 
lein bey den Dingen geweſen, fondem 
hat fie auch dirigiret, nie tylko był 
przy tych rzeczach, ale owfzem nie: 
mi władnął. er beraubte mich nicht 
allein der Ruhe, ſondern ließ mich auch 
nicht einmal ohne Schmerzen wachen, 
nie tylko mie pozbawił fpoczynku, | 
ale też ani raz mi niedat bez bolu 
niefpać. das it nicht allein bey den 
Griechen, ſondern auch bey andern 
Volkern bekannt, to nie tylko u Gre. 
ow, ale też u infzych narodow wia- 
domo ieft. nicht allein mein, fonder 


“auch der Meinigen Beſtes, nie rylko 


moie, ale y moich dobro w tym. daf 
du nicht allein folches billigeſt, ſondern 
auch gern billigeft, zebyś to nie tylko 
pochwa- 
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pochwalił, ale żebyś z ferca pochwa: 
lit. nicht allein wahre Dinge, ſondern 
auch falſche ausſtoßen, nie tylko pra- 
wdziwe rzeczy, ale też y fałfzywe roz- 
fiewać. in einer nicht allein offenbaren, 
ſondern auch grauſamen Sache, W rze- 
czy nie tylko oczywiftey, ale tez 
ſrogiey, nicht allein die Herren, fonz 
dern auch die Fremden vergnuͤgen, nie 
tylko panow; ale też y obcych kone 
tentować, AS 

Nicht anders, nie inaczey, hat es ge⸗ 
ſchehen konnen, to fie mogło ftać; als 
wenn ich dich geſehen hätte, iak gdy 
bym cię widział. 

Midtig, prożny, marny. nichtige Traͤu⸗ 
me, marne fay. nichtige Hoffnung, 
prozna marna nadzieia. nichtige Ur⸗ 
fache, marna przyczyna. er faget ſehr 
nichtige Urſache von dieſer That, on 
marną nikczemną przyczynę po- 
wiada tego uczynku. , 

Nichtigkeit, Y. marność, prożność, nik- 
czemność, nieważność, daremność, 
ſie ſehen ſelbſt die Nichtigkeit ihrer 
Meynungen, oni widzą fami nikeze- 
mność; albo marność fwoich zdań, 
die Nichtigkeit des Urtheils tft offenbar, 
nieważność; albo nikczemność tego 
dekretu ieit iawna. 

Nichts, nic. er hat nichts vor das Ger 
traide gegeben, on za zboże nic nie 
dał. er wußte von den Studis gar 
nichts, on weale nic z nauk nieumiaf, 

on nic nie wiedział o naukach. man 
hätte nichts von ſolchen thun ſollen, 2 
tych rzeczy: nie trzeba było nic czy- 
nić. das geht mich nichts an, to do 
mnie nic nie należy. ob es recht oder 
unrecht ſey, geht uns nichts an, czy to 

‘dobrze, czy nie dobrze, to nie do nas 
nie należy. einem in einer Sache 
nichts nachgeben, komu w iakiey rze- 
czy nie nie uftępować, wir find gar 
nichts my wcale nic nie ieftesmy, my 
wcale iefteśmy niczym. wir hatten 
noch nichts gehoͤret, my iefźcze nic 

nie słyfzeliśmy. ich habe nichts ges 
than noch gefaget, ia nic nie uczyni- 

` Tem ani mowilem. es ift mir nichts 
lieber noch angenehmer, nic mi nad 
niego ani milfzego, ani przyiemniey- 
fzego. ich bekümmere mich um nichts, 
ohne nur, daß du moͤgeſt wohlauf feyt 
o nic fig nie trofkam ‘tylko, aby to- 
bie było dobrze. es kann dich nichts 
zu Rom, als die Deinigen ergoͤtzen, w 
Rzymie kontentować cię nic nie mo- 
że tylko twoi. er tebete von nichts, 
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als von den Geſetzen, on o niczym nie 
mowił tylko o prawach. nichts ane 
ders thun, als die Sache augeben, nic 
więcey nie czynić, tylko rzecz do- 
nieść. nichts, ſo ich nicht, nic - - abym 
nic, nic - - co bym nie. nichts, ware 
um, nic, dla czego bym. nichts wez 
niger wollen, als, nie mniey chcieć 
iak. nichts mehr if zu befürchten, als, 
nie mafz fię nie bardziey bać, iak. 


er wollte nichts weniger, als diefes 


Dorf verkaufen, on niczego bardziey 
niechciaf, iako aby wfi nie przeda- 
wał. nichts mehr, nic więcey. du 
haſt nichts mehr zu befuͤrchten, als dei⸗ 
ne Krankheit und deinen Zorn, ty fie 
nie maſa nic więcey bać jak twoiey 
choroby y twoiego gniewu. nichts 
lieber, als, nic miley, nic chętniey, 
iak. ich lefe nichts lieber, als des 
Wolfs feine Philoſophie, ia nic miley 
nieczytam, jak Wolfufza Filozofią, 
nichts an etwas andern, nie w niczym 
nie odmieniać. man vermißt von ale 
lem nichts mehr, ze wfzyftkich rze= 
czy niczego bardziey nie pragną. es 
iſt nichts weniger, als, nic mniey nie 
ieſt, iak. zu nichts werden, w nie fie 
obrocić, niczym fie ftać, er ift um 
nichts gluͤckſeliger, als Epicurus, on 
niczym nie ieft fzczęśliwfzy od Epi- 
kura. nicht mehr Athen holen koͤunen, 
nie bardziey moc odetchnąć. fie ſchrey⸗ 
en, daß ſolches um nichts mehr wahr, als 
falſch wäre, krzyczą, że to nie ieft 
prawda ale falfz. nichts defo weniger 
fich zum Kriege ſchicken, nie mniey fię 
na woynę gotować. nichts defo mes 
niger aber doch plage ich mich mit den 
Sorgen, mie mniey iednak ia trapię 
De temi trofkami. nichts deſto weni⸗ 
ger bemühete er fih, deſſen Anfchläge 
zu erkundigen, nie mniey on ftarat fie 
iego zamysłow dowiedzieć fie. nichts 
achten, za nic mieć. 
Nichts werth, nie wart. bas Tuch iſt 
nichts werth, fukno to nic nie warto, 
Nichtswuͤrdig, niczego niegodny, nie 
niewarte tihtswürdiger, Kuecht, nie 
niewart, nie potym sługa. nichtswür⸗ 
dige alte Frau, nic niewarta (tara bae 
ba. nichtswuͤrdiger Menſch, niczego 
niegodzien człowiek. nichtswürdige 
Dinger niczego niewatta rzecz. 
Nicken, mrugac, mit den Augen, 0024 
mi; einem titit dem Kopfe, kiwać na 
kogo głową, zezwalaige na co. er 
hat mir vielmal mit den Augen genickt, 
Sf on, 
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on wiele razy na mnie oczyma mru- 
1 
Nicken, das, 1. mruganie, oczyma mtu- 
gnienie; kiwanie, kiwnienie głową. 
Nickſia, Inſel im Archipelago, Nikfyia, 
wyfpa na Archipelagu, Set, Naxus. 
Nicoſia, Stadt in Cypern, Nikofya, 
miaſto na wyfpie Cyprze. ` 
Nie, nigdy. er ſtudieret nie, on fie ni- 
gdy nie uczy. 


Mieder, niiko; przeflroga. wenn dieſes 


Woͤrtgen mit dem Namen der Länder 
zuſammen geſetzet wird, ſo giebt man 
es mit niźni, oder nifki; als Nieder⸗ 
Helfen, Niżnia Haflyia, Nieder- Gadz 
fen, Niżnia Sakfonia. Nieder⸗Weſel, 
Niznia Wefalia. 5 
Niederbeugen, na dot giąć, na dot zgi- 
nać, na doł zgiąć, nilko zgiąć, ni- 
fko zginać. das Obf beuget die Aeſſe 
nieder, owoc zgina gałęzie, na doł. 
er hat das Holz niedergebogen „ on 
drzewo przygiął na dol, on miko 
drzewo przygiąl. | 
Niederbeugen fih, zginać fie na doł; 
zur Erde, do ziemi. der alte Mann 
beuget fich nieder, ten ftary człowiek 
zgina fie nifko na doł, krzywi fie na 
doł, pochyło bardzo chodzi. wegen 
des großen Alters hat fie ſich nieder ge⸗ 
bogen, prze wielką ftarość fchyliła fię 
na dot, zgięta fie do ziemi. _ 
Miederbuͤcken (ich, fchylać fig, zniżać fie; 
zu etwas, do czego. búde dich nieder, 
den Kuffer aufmachen zu konnen, ſehy! 
fie, zniż De abyś mogł ten kufer 
otworzyć» ; a 
iederdricett , poniżać; na doł cisnąć, 
na doł przycifkać, etwas zur Erde 
niederdruͤcken, co do ziemi na do 
przycifkać, f. Druͤcken. /mplex, die 
Waagſchale wird durch angelegtes Ge⸗ 
wicht niedergedruͤckt, u wagi mila, ieft 
na doł poniżona przez włożoną 


WRA wa, 4 
Niederdrücken, das, 1. poniZanie, poni- 


żenie, na dof ciśnienie, przyciſkanie. 


Sriederfahren, zfttępować, zchodzić, na 
dot; in die Hölle, do piekłow, to co, 
im Fahren umwerfen, treten, iadąc 
wywrocić, wozem przycifnąć, prze- 

„ iechać. 

Mieberfabren , das, u. zftępowanie, że 
chodzenie» iadąc wywrocenie. 

Niederfahrt, F. wywrocenie, przeiecha- 
nie wozem, zftępowanie, zftąpienie. 
die Niederfahrt in die Hölle it leicht, 
aſtapienie do piekła ławę zeit, 


NIE 


Niederfall, n. padnienie, padanie, upa. 
danie. 

Miederfallen, padać, upadać, paść; vor 
einem, przed kiem. auf den Kopf niee 
derfallen, na głowę paść; mit den 
Waffen vor dem Vordertheile des Schif⸗ 
fes, przed przodkiem okrętu upaść y 
2 bronią. einem zu Füßen niederfal⸗ 
len, do nog komu upaść. auf die Knie 
vor einem niederfallen na kolana przed 
kiem upadać. auf die Erde niederfal⸗ 
len, na ziemię upaść. er ift auf die 
Erde niedergefallen, on na ziemię u. 
padł. fie fallen auf die Knie vor den 
Koͤnig nieder, oni padaig na kolam 
przed Krolem. er fallt dreymal z 
meinen Fuͤſſen nieder, on trzy razy 
mi do nog upada. 

Niederfallen, das, 7. upadanie, upadnie. 
nie; auf die Knie vor den Kayſer, na 
kolana przed Ceſarzem. 

Niederfliegen, zlarowas na doł, lecieć. 
na dots vom Himmel, z nieba. dit 
Voͤgel fliegen vom Baume nieder, pti 
ki zlatuig z drzewa na dot. 

Niederfliegen, das, 7. zlatowanie, zle 
esnie, latanie, lecenie na doł. 

Niedergang, m. zachod; der Sonne 
słońca; powtore znaczy także, (te 
gend gegen den Abend, frone świat 
ku zachodowi, ftrona zachodnia świa 
ta, ftrona świata; ziemi, na zachod, 
vom Aufgange bis zum Niedergangh 
od wfchodu aż do zachodu. 

Niedergebogen, na doł zgięty, na dol 
ugięty, na doł przygięty, na doł u 
ginany , na doł pizyginany nieder | 
gebogener Mf, na dol przygięta gab 

Niedergedruckt, zniżony, ponizony, ü| 
niżony, na doł przyciśniony. 

Niedergehauen, na ziemię ścięty, m 
ziemię powalony, zabity. J 

Niedergehen, zachodzić, nifko chodzić, 
die Sonne gehet nieder, storce za 
chodzi. | 

Niedergelaſſen, fpufzczony na dot, m 
doł pufzczony , pufzczony na doł. 

Niedergelegt, złożony na doł, co me 
dot złożone ieft, ſefadany na doł. 

Niedergemekelt, zabity śmiercią, zaboy» 

wem na ziemię zwalony. 

Niedergeriſſen, zrucony, obalony, nè | 
ziemie obalony, zwalony. F 

Niedergeſchlagen, złamany ; durch let, 
„przez iaką rzecz; durch den Wind, 
przez wiatr. j | 

Niedergewand, ubranie, fpodnie, portki 

Niedergeworfen, zrucony na doł, 19 co, 
ma doł zrzucone ieft. SK 

Nieder⸗ 


1636 


zle: 


one 
E 
wiata 
wia. 
'hod, 
ang 


L dol 
dn 
ebet | 
alaz, 


— — 
NJ E 


Niederhangen, na doł wifieć, ku dołowi 
wifieć, na doł obwisnąć, na doł być 
pochylonym, w tymże famym fenfie. 

Niederhangen , das, „. na dot wifzenie, 
ku dołowi wifzenie, na doł obwi- 
Śnienie, na doł pochylenie. g 

Niederhauen, ciąć, rąbać, scinać, wyci- 
nać; einen Wald, las iaki. die oner 
hauen die Baume nieder, chłopi ści- 
naig drzewa; #0 co, fzablą rąbnąć y 
zabić; durch das Schwerdt hinrichten, 
mieczem ścinać. eine Heerde Vieh 
niederhauen, ſtado bydła wyciąć, ei⸗ 
ne große Anzahl Feinde niederhanen, 
wielką liczbę nieprzyiacioł wyciąć; 
żo co, zabiiać, zabić. er hat viele Leu⸗ 
te niedergehauen, on wiele ludzi na- 
zabiiał. er will einen Unſchuldigen niez 
derhauen, on chce niewinnego zabić. 

Niederhauen, das, u. ścinanie, wycina- 
nie, rabanie, wyrebowanie, fzablą- 
rąbanie, mięczem ścięcie, Scinanie, 
zabilanie, zabicie. 

Niederheſſen, Niźnia Haflyiaz aus oder 
zu ſolchem Lande gehörig, z tego kraju 
albo do tego kraiu należący ; adzeć?. 
Hafki, Hafka, Hafkie; einer daher, 
z tego kraiu , męfzczyzna rodem, 
Hafczyk, Hafzyk; eine daher, biało- 
głowa z Hailyi rodem; Hafka; Art, 
Weiſe, adv. po Hafku, z Hafka, iak 
w Haflyi, iak Hafczyk, iak Hafka, 

Niederholder, m. hebd drzewo, hebdo- 
we drzewo, hebdowina, pofr. bieble. 

Niederkauern, kucznąć, kuczeć, feine 
Nothdurft zu thun, na potrzebę. inz 
dem ich niederkauerte, war mir das Bein 
erſtarret, gdym kuczał, noga mi z- 
drętwiała. 

Niederkleid, 7. pludry, fpodnie. 
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Niederknien, przyklękać, przyklęknąć , 


na kolana; vor einem, przed kiem. 
Niederkuien, das, „. przyklękanie, klę- 
kanie, klęczenie na kolanach. 
Niederkommen, zlec, porodzić; mit eiz 
nem Kinde, zlec dziecięciem. vor der 
Zeit niederkommen, przed czafem zlec, 
porodzić, poronić. 
Niederkommen, das, 7. zlężenie, połog, 
porodzenie, rozwiązanie. 
Niederkunft, A zlężenie, porodzenie, 
` rozwiązanie, połog. 2 
Niederlage, V porażka, klefka, pobicie, 
` zbicie na głowe. der Feind hat eine 
große Niederlage gelitten, nieprzyia- 
ciel wielkg.klefk& poniosł. die Tuͤr⸗ 
ken leiden erſchreckliche Niederlagen, 
"Turcy ponofzą ſtraſane porażki. der 


Feind wird gewiß eine gänzliche Nies 
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derlage leiden, nieprzyiaciel za pe- 

wnę ofłatnią poniefie klefke, na gło- 

wę będzie pobity, porażką wielką 
będzie pokonany; powtore znaczy to 
co, lad. berühmte Niederlage der 

Waaren, sławny fkład towarow, mia- 

fto, albo mieyſce, w ktorym fkłada- 

ne bywają towary wfzelkiego rodza- 
iu. Stadt oder Ort, wo die Waaren 
eine Zeitlang in Verwahrung gethan 
werden, Niederlage der Kaufleute, ma- 
gazen; fo co, das Verwahren und Aufs 
heben der Sachen, fchowanie y zło- 
żenie rzeczy ; potym, was man einem 
zur Verwahrung anvertrauet, rzecz, 
ktorą komu do fchowania powierza- 
ią; potym, Ort, wo jedermann etwas 
ſicher kann aufheben laffen, mieyfce, 
w ktorym każdy meże co bezpie- 
cznie ziożyć; zo co, bequemer Ort, 
die Sachen aus den Schiffen zu laden, 
wygodne mieyfce, do wykładania 
rzeczy z okrętow. i ` 

Niederländer, m. Niderlanczyk. einer 
aus den Niederlanden, ieden z Nider- 
landu rodem. 

Niederlaͤndiſch, niderlandfki, olenderfki. 
niederlaͤndiſche Manieren, olenderfka 
manıera, 

Niederland, u. Niki Kray, Olendry; 
Franzöſiſche, Francufki; Spaniſche, 
Hilzparitki; Oeſterreichiſche, Anftrya= 
cki; Vereinigte, Związkowy Nider- 
land, Holandyia. —, 

Niederlaſſen, fpuścić, opuścić. der Kranz 
fe hat den Kopf niedergelaſſen, chory 
opuścił, zwiefił, głowę. die Flaggen 
niederlaſſen „ bandery na ſtatkach, 
morſkich zwinąć. fih niederfaffen, 
fiąść , als die Bienen, auf eines Lippe, 
iako to pfzczoły na wargach czyichz 
położyć fie, als eine Armee an dent 
Ufer des Rheins, iako to woyfko na 
brzegu Ryńfkim. fih in der neuen 
Stadt niederlaſſen, ofiesć w nowym 
mieście. ſie bat fich auf die Knie niez 
dergelaſſen, ona na kolana przyklę- 
knęła. fich an einem Orte niederlaffen, 
daſelbſt zu wohnen, na iakim miey ſeu 
ofieść, aby ram w niem miefzkać, 
na miefzkanie ofieść, ofiadać, miefzkaw 
nie założyć. 

Niederlaſſen, das, n. ſpuſzezanie, opuſa- 

czanie, fpufzczenie, ofiescie, ofiada. 

nie, = : 


Niederlaſſung, f. ſpulzezenie, opufzcze- 
nie, zwinięcie; der Flaggen bander 
fpufczanie, oliegcie, oliadanie. ` 

Nieder 
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Sriederlanfik, Niżnia Luzacyia:* ah ha 
zu Mieberaufig gehörig, 2 Nizniey 
Luzacyi, albo do Niżniey Luzacyi 
należący; adj. NiżnioLułatfki, Ni- 
źnioLułatfka , NiźnioLułatkie ; gt: 
ner Daher, męfzczyżna z Nizniey Lu- 
facyi rodem, NiznioLuſat, „Niźnio- 
Lufatczyk; eine daher, NiznioLu- 
ſatka; Art, Weife, «tv. po Niznios 
Lufacku, z Niźnio Lufacka, iak w 
Nizniey Lufacyi,. _ 

Niederlegen, Ikladad, złożyć 2 fiebies 
das Commando, Herrſchaft, komendę; 
pańftwo złożyć. das Geld der Un- 
mündigen bey dem Nathe, pieniądze 
fieror złożyć w Radzie. einige Ray- 
fer und Konige haben ihre Herrſchaft 
niedergeleget, nie ktorzy Cefarze yý 
Krolowie pofkładali fwöie panftwa. 
er iſt gezwungen, fein Amt nieder zu leż 
gen, on ieft przymufzony, do złoże- 
nia fwoiego urzędu. ich habe bey ihm 
meine Buͤcher niedergelegt, ia u niego 
smoię kligzki położyłem. fie hat erf 
den Brief aus den Handen niederge⸗ 
legt, ona dopiero lift 3 rąk wypusck- 
da, 2 rąk lift złożyła. ich lege bey dir 
meinen Degen nieder, ia u ciebie 20. 
ftawiam, fkładam moie fzpadę. ſich 
niederlegen, położyćfię. auf die Erde 
niederlegen, na ziemię położyć, na 
ziemię złożyć. er hat es auf das Gras 
niedergelegt, on to na trawie po- 
fożył. 

Niederlegen „das, z. Ikladanie, złoże- 
nie, położenie, zofławianie, zofta- 
wienie: 3 > ; 

Niederlegung, J- złożenie; fkładanie s 
żoftawienie, położenie. 

Niederliegen, leżeć, auf der Erde, na 
ziemi; auf dem Bette, na łożu. | 
Miederliegen, das, %. leganie, leżenie; 

auf den Steinen, na kamieniach. 

Niedermachen, #0 co, Niederhauen, za- 
biiać, zabić; bie Bürger, obywate= 
low. er bat feine Feinde niedergemacht, 
on fwoich nieprzyiaciol pozabiial. 
alle niedermachen, wfzyftkich wybić, 

ozabiiać, powycinać. der brave Gee 
neral hat feindliche Truppen niederge⸗ 
macht, waleczny Woiownik nieprzy- 
jacielfkie woyfko wyciął. alle Gre: 
raͤuber find niedergemacht worden, 
wizyiey rozboynicy morfcy, byli wy- 
cięci. viele Feinde niedermachen, wiele 
nieprzylaciela wyciąć, wyfiec, wiele 
nieprzyiaciela trupem położyć. die 
Unfhuldigen fir: die Schuldigen niee 
dermachen, niewinnych zamiast wine 
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nych zabiiać, der grauſame Herodes 

hat siele tauſend Kinder niedergemacht, 
okrutny Herod wiele tyfięcy dzieci 
wyciął. die ganze Stadt iſt nieder 
gemacht worden, całe miaſto było wy. 
cięte: CAS N 

Mtiedermaheń, das, N. zabiianie, zabi. ` 
sie, wycięcie, wyfieczenie, wybicie 
pozabiianie, porażenie na głowę. 

Niedermachung / V, zabicie, zabijanie, 
wycinanie, wycięcie, wybicie, poza. 
biianie, wyfieczenie, żniefienie, zue. 
Tzenie, 

Niedermetzeln, wymordować, trupem ` 
położyć, porazić na głowę; eine Ar 
mee, woyfko. \ | 

Niedermetzeln, das, u. wymordowanie, 
trupem położenie, wybicie, poraze, 
nie na głowę, pobicie na głowę. 

Niedermetzelung, I porażka, pobicie, 
wybicie, wymordowanie, zniefienie, 
zuofzenie, w zymże famym fenfit, 

Siederteigen, obalić, rozwalić, rozbu- 
rzyć, rozrzucié, rożwaląć, rozbit | 
rzać, rozrücad, zwalać, zburżać, zru 
cać; zwalić, żburzyć; zrucić; eine 
Lehmwand, lepioną ścianę zwalić, o: 
balié; Haͤuſer, domy ztucać ; di 
Stadt von Grund aus, miafto 2 grun. 
tu obalić, 2 kretefem zwalić; den 
Wall, Wal, okop rozrzueic. die Mate | 
er völlig niederreigen, muty zupełnie 
rożrzucić. das alte Schloß, fare 
‚zamczyiko. if vollig hiedergeriffen 
ieft zupeinie zwalone. 

Niederreißen, das, 3. rozwalenie, rom 
burzenie, rozrzucenie, rozwalanie, 
rozburzanie, rozrucanie, zwalanie, 
wywracanie, wywrocenie, obalenie, 
zbuvzanie, zrucanie, zburZenie, zus 
cenie, zwalenie; der Häufer, domow: 

Niederreißung, /. zrucenie, obalenie, 
zburzenie rozburzenie, rozwalenie, 
Niederreißung der Statuen, obalenie 
ſtatul; der Mauern, murow; du 
Haͤuſer, domow. * 

Niederreiten, konmi zdeptać, ztreto- 
wać, zieździć, ztłoczyć, porłoczyć, 
rozdeptać; einen, kogo. 

Miederreiten, das, z. komi zdeptanie, | 
ztretowanie, żieżdżenie, 

Niederrennen, biegnąc obalić, biegoge 
wywrocić, powywracad. | 

Niederrennen, das, „. biegnąc obalenie, 
_wywrocenie ,,powywracanie, | 

Niederſachſen, Niżnia Sakfoniia; aus ` 
oder zu ſolchem Lande gehörig, 2 te | 

02 Kraiu, albo do tegoż Kraiu na- | 
ieżący ; adjećł, Niźnia Safki Niżnio 
; ż A Syfka, a 
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Safka, Niznio Salkie; einer daher, 
rodem; kto z Niźniey Sakfonii, Ni- 
Enie Sas, Niźni Sas; eine daher, bia- 
jogfowa w Niźniey Sakfonii, rodzoną 
Niźnio Salka, Niżnia Safka; Art, 
Beife, adv. po Niźnio Safku» 2 Ni- 
znio Saſka. 2 
Niederſchießen, zaftrzeli6; einen mit 
Pfeilen, kogo ſtrzalami. 
Miederſchießen , das, m. zaftrzelenie, zav 
bicie ftrzelaniem, zaftrzelanie: 
Miederſchlagen, zabić, ciąć, fiec, Wy- 
fiec, położyć trupem, trupem kłaść. 
alles mit dem Schwerdte niederſchla⸗ 
gen, wfzyftko mieczem wyciąć, pofo- 
żyć. die Feinde find niedergeſchlagen 
torden, nieprzyjaciele byli wycięci, 
trupem położeni, einen zu Boden nież 
perfchiagen, kogo uderzyć o ziemie, 
kogo rzucić a ziemię, obalić, zwalić 
kogo na ziemię. die Augen nieder⸗ 
ſchlagen, oczy na ziemię fpuścić. fie 
ſchlagt ihre Augen nieder als wie eine 
Fromme, ona oczy fpufzczą ku zie- 
mi, iak nabożniczką jaka. jener hat 
drey Menſchen zu Boden niedergeſchla⸗ 
gen, tamten trzech ludzi na ziemię 
powalił, trzech ludzi na ziemi poło- 


; żył: = ; 
Miederſchlagen, das, . cięcie» wycię- 


cie, wycinanie, wylieczenie, polo- 
zenie, trupem polozenie, fpufzcza: 
nie, na dof, ku ziemi, i 

Niederſchlagung, F. pufzczanie, fpulz- 
czenię; der Augen, oczów. . 

Miederſchmeißen, rzucić na ziemię, bo- 
rzucić, ſchmeiße es nieder, porzuć to. 

Niederfchmeigen, das, t „rzucenie ną 

_ ziemię, porzucenie na ziemi. ` 

Niederſebeln, fzablami rozfiekać, na fza- 

` ble rozebrać, na fzablach roznieść; 
einen, kogo ; der nichts ſchuldig war, 

ktory nie był nic winiem. 

Mieberfebeln, das, u. fzablami rozfieka- 
nie, na fzablach rozniefienie. 

Niederſebelung, J. fzablami rozfiekanie, 
na fzable rozebranie, 

Miederſenken, topic, nurzyć, utopić, za- 
nurzyć, zatopić; in das Waſſer, w 
wodę ; /epiey mowi fig, topic, nurzyć 
w wodzie; in die Tiefe, w głębią, w- 
puścić auf die Erde, do ziemi przy- 

146. 

Mieberfenfen , das, a. utopienie, zanu- 
rzenie, nurzenie, topienie, wpufzcza- 
nie w co, przychylanie, przyginanie 
do ziemi. ę 

Niederſenkung, F. utopienie, zanurze- 
nie, nurzenie, topienie, Wpuſzeza. 


s 
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nie w co, przychylanie, przyginanie, 
przygięcie do ziemi. 

Niederſetzen, fkładać, złożyć, położyć, 
kłaść; etwas aus den Handen, co 4 
rąk położyć, z rąk wypuścić. fiń 
wiedetfeken , ufiese, pofadzić Ge: auf 
einer angenehmen Wieſe, na*iakjey 
piękney łące; auf die Sitze, welche 
unter dem Masholder find, na fiedze- 
niach, ktore D pod iafieniem, wir 
wollen uns hier im Schatten niederſe⸗ 
geu, my tu fobie uliędziemy w cie- 
niu. ſetze dich auf den Sitz nieder, u- 
fiądź na ftolku. fich oberhalb eines 
niederſetzen, po nad kiem ufieść. gee 
hen und fich niederſetzen, iść y ufiąść; 
auf etwas, na czym; auf das Grselt, 
na namiocie; auf den Helm, na przył- 
bicy. 

Miederſinken, chylić fie na doł, pochy- 
lać fie ną dot, upadać na doł, zlaty- 

“wać; zur Erde, na ziemię, na kolana. 
es ſinkt auf die Erde nieder, to leci ku 
ziemi, to upada, na ziemię. es if 
niedergeſenket, to upadfo, to zleciale 
na dof, 

Niederſinken, das, w. chylenie fie na 
doł, pochylanie fie na doł, lecenie 
na doł, upadanie na dof, ku dołowi. 

Niederſißen, fiedzieć; an einem Orte, 
na iakim mieyſcu. 

Niederſüzen, das, m. fiedzenies fiadanie; 
im Schatten, w eieniu, 

Niederſtampfen, tupać, bić w ziemię; 
mit dem Fuße, nogą. 

Niederſtampfen, das, %. tupanie, bicie 
w ziemię, nogą. 

Niederſtoßen, pchnąć na ziemię, pchnąć 
na dof, obalić, wywrocić; einen, ko- 
go; także znaczy to co, erſtechen, 
przebijać, przebić, zakłuć ; einen. mit 
dem Spieße, kogo fpiłą. ein Soldat 
hat ihn grauſam mit dem Spieße nie⸗ 
dergeftofen, żołnierz pchnął go o- 
krutnierfpifg. mit dem Degen nieder⸗ 
fiogen, fzpadą przebić. 

Niederſtogen, das, a, pchnięcie na doł, 
pchanie na doł, obalenie, wywroce- 
nie, przebiiąnie, przebicie, iako teź 
y przebicie, w żym famym ſenſis, 

Niederſtuͤrzen, zatracić, tracić y obalić, 
obalić twąceniem , wywrocić pchnię- 
ciem; einen, kogo; także znaczy to 
co, niederfallen, walić fie, upaść, upas 
dać. der Giebel des Haufes ftürzet niez 
der, wierzch domu upada leci, wali 

fie. er wurde fo in den Nacken getrof⸗ 
fen, daß er niederſtuͤrzete, on tak do- 
ftat w kark że aż upadł, on tak był 
Fff z w kark 
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w kark trafiony że aż , & nog zleciał, 
auf den Kopf niederſtürzen, na głowę 
lecieć, na głowę padać. 

Niederſtürzen, dag, . obałanie, obale- 
nie, wywracanie, wywrocenies lece. 
nie, upadanie; walenie fie. 

Niederſtürzung, V. obalenie, zwalenie, 
upadnienie, upadanie, zwałenie fię. 

Niedertauchen, zatopić, zatapiać, uto- 
pić, Utapiaćj etwas, co. ý 

Niedertauchen, das, w. zatopienie» za- 
tapianie, utopienie, utapianie; eines 
ganzen Dinges, całey iakiey rzeczy. 

Niedertraͤchtig, blahy, lichy, nikcze- 
mny, podły; mitręga. niedertraͤch⸗ 
tiges Gemüth, błahy, podły umyst. 
ein Menfeh von niedertraͤchtigem Ges 

muͤthe, człowiek nikczemnego, li- 
chego umysłu. 8 
Niedertrachtigkeit, X podłość, nikcze- 
mność, biahoss, lichość. 
Miedertradtiglidj, cdv. podła» licho, 
blaho, nikczemnie, z podłością. 
Niedertreten, podeptać, zdeprać. die 
Saat wird von dem Viehe niedergetre⸗ 
ten, fiew od bydła podeptany ieft. 
tritt nicht die Blumen nieder, nie 
dępcz kwiatkow, nie deptay po kwiat- 
kach. $ 
Niedertreten, das, w. deptanie, podepta- 
nie, zdeptanie, depczenie. ` 
Niedertruͤcken, ſ. Niederdrücken. 
Niederwerſen, zrzucać, zrzucić na doł 
obalić; eine Statue, iaką ſtatug; die 
Säule, kolumnę. fie haben den Tiſch 
niedergeworfen, oni toi obalili. einen 
auf die Erde niederwerfen, kogo na 
ziemię obalić. er hat mich faſt nieder⸗ 
geworfen, prawie mię na ziemię oba- 
Mł. das alte Schloß wird niedergewor⸗ 
fen werden, ftary zamek będzie oba- 
lony. alle Mauern der Stadt find niez 
dergeworfen worden, wizyftkie mury 
mieyfkie fą obalone. _ 
Niederwerfen, das, m. zrucenie, zruca- 
nie, obalanie, obalenie SH 
Niederwerfer, M. obalacz, zwalacz, zrut- 
ca, wywrotcą; burzyciel, zwaliciel, 
zwalca, wywrociciel, zruciciel. 


Niederwerfung, V. obalenie, zwalenie; 
der Baume, drzew; des Gebäudes, 
budynku. ` 

Niederwerts, na doł ku dołowi. gerade nie⸗ 
derwerts gezogen werden, proito na doł 
być zciggnionym, gerade niederwerts 
fallen, profto na doł upadać, profto 
na dof lecieć, giederwers fehen, na 
doł patrzyć, 5 
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Niedetziehen, zciągać na doł, zciągnąć 
na doł. durch die Schwere wieder in 
die Tiefe niedergezogen werden, ciążą 
znowu być w głąb zciągnionym, 

Niederziehen, das, z. zciąganie na doł, 
zciagnienie na doł, zcigganie, 

Niedlich, delikatny, fpecyalny, wysmie, 
nicy. niedliche Speiſen, delikatne po. 
trawy, fpecyalne potrawy, wyśmie. 
nite potrawy: 

Niedlich adv. delikatnie, wyśmienicie; 
ſpeiſen, iadać. er ſpeiſet gern niedlich, 
on rad delikatnie ſpecyalnie jada. 

Niedlichkeit, € delikatność, wyśmieni. 
tość; der Speiſen, potraw. 

Nieduagel, m. zagnocica, na palcach, 
padanie fię palca przy paznogciach, 


Niedrig / en podły, nifki. niw 
driger Baum, niikie drzewo. niedrl⸗ 
ge Weinſtoͤcke, und was ſonſt nicht hoch 
it, niſkie winne drzewka, y to wizyt. 
ko co nie iet wyfokie. feine Gu 
danken nur auf niedrige Dinge richten, 
fwoie myśli tylko do podłych rze. 
czy obracać. niedrigeś Gebäude, nik 
{ki budynek. niedriges Gemuͤth, niki 
podły umysł. niedriger Ufer, ot 
brzeg. niedriges Haus, nicki dom 
niedriges Thor, niſka brama, nikkie 
wrota, | 

Niedrig, adv. nifko, podio, nikczemnię 
deuken, myśleć; reden, mowić. nie 
drig antworten, odpowiadać niken 
mnie. R 2 

Niedrigen, zmiżać, uniżać, poniżać, zni | 
żyć, uniżyć; poniżyć. einen Doft: 
tigen niedrigen, kogo wyniosiego . 
miżyć, 

Niedrigkeit, F. nifkość, podłość, bie 
„hose, lichość. Niedrigkeit der BAW 
me, nifkość drzew; der Schiffe, nik 
fkość okrętow. Niedrigkeit des GŁ 
ſchlechts, podlość, nifkość urodzenii 

Niedrigung, F. unizanie, unizenie, po" 


niżanie, poniżenie. SC 
Niemagen, Stadt in Geldern, Nimeg, 
miafto w Gieldryi; pożac. Noviomi' 
gum. | 
Niemals, nigdy; würdeſt du in der Stadt 
geblieben ſeyn, nigdy by fie był nie 
Zoſtal w mieście, ich habe niemals 
einen Brief nach Haufe geſehickt, daß 
nicht auch einer an dich dabey geweſel 
wäre, nigdy y iednego liftu do domt 
nie posłalem, żeby przy nim drugi 
nie byf do ciebie. niemals bezahlen 
wollen, niechcieć nigdy płacić. l 
hat mich niemals geſucht, on Zen 
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gdy nie nawidzil.: ich will es niemals 
fdreiben, ia tego nigdy niechcę pi- 


faé. S 
Niemand, nikt, drugi fpadek, nikogo. 
niemand von den geweſenen Buͤrgermei⸗ 


` fern if dein Freund, nikc'z przeiziych 
konfulow nie ieft twoiem przy lacie- 
lem. niemand von ihnen ift dieſem vor⸗ 
zuziehen, nikt z tamtych nad tego nie 

ma być przeniefiony. niemand von 
oder unter allen Menſchen, nikt, ze 
wfzyftkich ludzi, albo między wfzyft- 
kiemi ludźmi. niemand, weder Menſch 
noch Gott, nikt, ani człowiek, ani 
Bog. ich achte niemand von allen bò- 
her, ia nikogo ze wfzyftkich wyżey 
nie fzacuie. niemand ohne dich, nikt 
krom ciebie, perlanget eines Dberften 
oder Hauptmanns Charge, nie pragnie 
Polkownika, albo Kapitana $zarży. 
niemand war fertiger mit dent Maule 

oder mit der Hand, nikt nie był pre: 
dfzym y do wymowienia, y do wy- 
bicia tiẹ. es hat es auch niemand nie- 
mals muthmaßen konnen, nikt nawet 
ani fie domyślać nie mogł. ſonſt ha⸗ 
be ich niemand zu recommandiren, o- 
procz tego, nie mam ia nikogo do 
zalecenia. niemand if, der nicht den: 
fe, nie mafz nikogo!ktory by nie 
myślał, niemand = = ohne = = außer, 
nikt - - okrom - - oprocz» krom = - 
procz - - wyląwfzy. niemand ift durch 
defen Dienft mehr hergeſtellet worden, 
niemafz nikogo ktorego by przystu- 
gami, rzeczpofpolita była bar ziey 
podniefiona. und niemand ohne mich, 
a nikt oprocz mnie. ich glaube, daß 
ſolches niemand vorher wiſſen könne, ia 
wierzę, że tego przed tym nikt nie 
mogł wiedzieć. niemand wird ihm 

gleich geachtet, nikt rownym iemumia- 
ny nie ieft. es ift gar niemand in dem 
Frauen⸗Hauſe, wcale niemafz nikogo 
w domu tey pańi. es gefteht es nież 
mand, nikt tego nie przyznaie. weil 
er niemand von ihnen fab, ponieważ 
on nikogo od was nie widział. es iſt 
niemand im Haufe, niemafz nikogo 
w domu. es iſt niemand auf dem Fel- 
de, niemafz nikogo na wii, albo, w 
polu. 4 

Niemen, Fluß in Littauen und Preuſſen, 
Niemen, rzeką w Litwie y w Pruf- 
fach Wfchodnich, 

Nieren, pl. nera, nerka, cynadra; der 

Meuſchen und Thiere, w człowieku y 
w zwierzeciu. kleine Nieren, mała 
nerka, mereczka, cynadreczka. zu 
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NJ & 2646 
den Nieren gehoͤrig, co do nerek na. 
leży; adj. nerkowy cynadrowy: 

Nierenkrankheit, f choroba na nerki, 
chorobą, złe, nie moc w nerkach 
ſolche haben, na nerki chorować. 

Nierenſtein, m. kamień w nerkach, cho- 
zoba. den Nierenſtein haben, na kas 
mien w nerkach chorować. 

Mierenſuͤchtig, na kamień w nerkach 
choruiący , kamien cierpiący, na ka- 
mień chory, 

Mierenweh / 1. choroba w nerkach, bol 
w nerkach, boleść w nichże. 

Nierlein, u. nereczka, cynadreczka, ma- 
lerika nerka. 

Mieſen, kichać, kichnąć. zu einem Wez 
fenden ſprechen, do kichaiącego mo~ 
wić, Gott helf euch, niech da Bog 
zdrowie; na zdrowie. ſtark niefene 
mocno, tęgo kichać. dreymal hinter 
einander nieſen, trzy razy raz po raz 
kichać, kichnąć. nieſen, daß man er⸗ 
ſchüttert, kichnąć y aż fię trząść od 
kichania. machen, daß einer nieſet, 
fptawić, aby kto kichaf, 

Nieſen, das, a. kichanie, kichnienie; 
beńbąchten, uważać, ich beobachte dein 
Nieſen, ia twoie kichanie, kichnienie; 
uważam. das Nieſen machen, verur⸗ 
fachen, kichanie fprawiać, fprawować, 
do kichania pobudzać, wzrufzać kie 
chanie. Schnupftaback seturfadhet At: 
ters das Niefen, tabaka fprawuie czę- 
ściey kichanie. 

Nieſewurz, A żywokoft; to ziele, ktore 
pofacinie, helleborum, inaczey po Poł 
sku, kofływał, rakże toż famo u nie- 
ktorych, ciemiężyca; weiße, biała; 
ſchwartze, czarna. 

Nieſung, F. kich, kichanie, pokichanie 


e. 

Niespulver, m. profzek, do kichania, ki- 
chanie porufzniący. 

Nießen, Używa, z uciechą, ciefzyć fie 
używaiąc, używać ciefząc fię, 

Nießbrauch m. zażywanie intrat z dobr, 
y wfzelkich ich praw pozwolne. ` 

Nießung, Je zażywanie dochodow, 2 
dobr leżących, od ſum kapitalnych. 

Niet, u. nit. der Niet eines eingeſchla⸗ 
genen Nagels, nit wbitego gwoździa, 
Niet eines Hufnagels oben am Herner 
nit hufnalowy na wierzchu kopyta; 
potym, Stift oder Niet, welcher die 
Klinge eines Pußzmeſſers in der Schale 
befeſtiget, nit, albo fztift, ktory glo- 
wienkę brzytwową, w trzonku trzy- 
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Niete, V. leerer Zettul in den Lotterien, 
kartka biała, kartka bez liczby w lo- 
teryi. S 

Nieten, nitować, nitem, allo fztyftem 
przytwierdzać 

Niethammer, m. die Hufnagel einzuſchla⸗ 
gen, młotek kowaliki do przybiiania 
podkowy. 

Nietnagel, n zanogcica, rozpadlina palca 
nad paznogciem. 

Nieuport, Stadt in Flandern, Nieuport, 
miaſto we Flandryi; potac. Portus 
novus. 

Niemes, Stadt in Frankreich, Niem, mia- 
fto we Franeyi. bon oder zu ſolcher 

Stadt gehörig / 2 tego miafta, albo do 
tego: miafta należący, 244. Niemfki, 
Niemka, Niemfkie. einer daher, më: 
fzczyzna z Niemu rodem, Niemianin, 
albo Niemczyk. eine daher, białogło- 
wa w Niemie rodzona, Niemianka, 
Niemka. Art, Weife, adv. po Niem- 
fku, z Niemka, iak:w Niemie, iak 
Niemianin, iak Niemianka; z łacin- 
ska to miufło nazywa Ze Nemaufus ; 
* drugi iego (padek Nemandi. 
Nimmermehr, nigdy, nigdy więcey, ni- 
«gdy a nigdy. ſch fehe ihn nimmermehr, 
"Ja go więcey nigdy nie widzę, 

Ninive, ehemalige Stadt in Aſſyrien, Ni- 
qiwa, Niniwe, miaſto niegdyś w Ally- 
tyi; źnaczey nazywa fig też Ninus. 
einer daher, z Niniwy rodem, Nini. 
wita, - 

Nippen, kofztować» zkofztować, ein 
wenig davon koſfen, trofzkę tylko pa 
kofztować, zakofztować. oft und wez 
nig trinken, popiiać, #0 76%, pić po 
troſae a częfto. 

Nipp, an. trocha, trofzka, nie wiele, ma- 
"ło, maluchno, malenieczko. 


Nirgends, oder an keinem Orte, nigdzie, 
na żadnym mieyfcu. nirgends fich out 
halten, nigdzie fie niezabawić. nir⸗ 
gends feyt, nigdzie nie być. nirgends 
läßt fich der ehrliche Mann ſehen, ni- 
gdzie hie nie daie widzieć ten uczci- 

"wy człowiek. nirgends fonf war 
Krieg, nigdzie indziey nie była woy- 
na. nirgends ſonſt, als, nigdzie in- 
"dziey, iak, «lo nigdzie indzie tylko, 
nirgends finde ich meinen Bruder, ni- 
gdzie nieznayduię ia moiego brata, 
ich habe es nirgends geleſen, noch gez 
hoͤrt, ia nigdzie tego nie czytałem» 
ani siylzalem, ` 

Nirgends durch, nigdzie ktorędy in- 

dziey; Zadnym infzym mieyfcem. 
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damit nirgends durch die Abführung gez 
fchehe, ażeby wyprowadzenie nigdzie 
ktorędy indziey nie ſtalo fie. 

Nirgends heim, zmyślone imie kmiu, 
nigdzie kray, utopią. 
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Nirgends bin, nigdzie dokąd inąd, na 


żadne mieyice, ni dokąd; reifel ie. 
chać. ich gieng nirgends hin, nigdzie, 
ni dokąd ztąd nie pofzedłem , nie 
chodziłem. 

Nirgends! wo, nigdzie; gdzie, indziey, 
na żadnym mieytcu, w żadnym 
mieyfcu. za: | 

Nirtingen, ein Ort im Würtembergi 
ſchen, Nirtinga, mieyſce w Wirtem. 
berikim. 

Mifvelt  pifnąć: pifzczeć, gębę otwor 
zyć, słowko wymowić; #0 co Much: 


fen. 

Nife, plur. in den Haaren, gnidy we 
wfofach. S 

Piten, gnieździć, Neft machen, gniazdo 
robić; im Waſſer, w wodzie; auf den 
Felſen, na fkalach. einige Vögel nie 
fen unter dem Dache, nie ktore ptaki 
gnieżdżą fie pod dachem; einige auf 
den Bäumen, nie ktore na drzewach; 
hoch, wyloko. ? 

Niſten, das, m. gnieżdżenie, gniezdäe 
nie fig, gniazda robienie, gniazda sł 
nie, gniazda usłanie, | 

Niſtung / J- gnieżdżenie fie, gniazda ro: 
bienie, gniazda słanie. 

Nivernois, Landſchaft in Frankreich, Ni. 
wernoa, krainka we Frapcyi. aus ode 
zu dieſer Landſchaft gehörig, 2 tej 
krainki, albo do tey krainki należą: 
cy, adj, Niwernoanfki, Niwernoan- 
fka,. Niwernoańfkie. einer daher / 
Niwernoi męfzczyzna rodem, Niwer 
noańczyk. eine daher, bialoglowaı 
Niwernoi rodem, Niwernoanka. Wih 
Weiſe, adv. po Niwernoarńiku, z Ni 
wernoańfka, iak w Niwernoi. 

Misia, Stadt in Piemont, Niza, miafto 
w Piemoncie. 
Stadt gehörig, z tego miafta, albo do 
tego mialta należący, adj. Nizańiki 
Nizartika, Nizarilkie. einer daher, 3 
Nizy męfzczyzna rodem, Nizanl, 

+ Nizańczyk. eine daher, kobieta W 
Nizie rodzona , Nizanka. At, 
ANE adv, po Nizaniku, z Nizań: 


a. 
Nobilitiren, zum Edelmanne machen, no” 
bilitować, fzlacheicem uczynić; do 
ftanu fżlacheckiego przyłąć: Rage: 
ŚCIÓ 
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„ścić, doftoyność Gang fzlacheckiego 
nadać. . 
Nobleſſe, £ fzlachta; ſtan fzlachecki, 
ftan urodzenia fzlacheckiego. 
Moch, iefzcze; das Buch nicht geleſen 
haben, iefzcze kliążki dotąd nie czy- 
taé było. diefe drep Sachen muß mau 
ſich noch ſchaffen, iefzcze te tray rze- 
„czy trzeba przyfpofobić. er hat fein 
£andguth noch nicht befehen, on iefzcze 
fwoiey wiofki nie oglądał. - noch dar⸗ 
zu, iefzcze do tego. noch darzu mehr 
Verdacht geben, iefzcze do tego wię- 
cey dać podeźrźenia. und darfſt du 
mich noch anſehen? y iefzcze śmiefz 
na mnie patrzyć? immer noch, zawize 
> iefzcze. ſteheſt du noch da? jefzcze ty 
tam ſtoiſz? sb du es doch hoch auf eis 
nige Art zu Werke richten bannt, ic- 
„żeli ty przecie iefzcze w iaki ſpoſob 
tego dokazać możefz. auch noch tak- 
- że jefzeze. fie muͤſſen ertraͤglich feyin 
und wenn fie auch noch fo groß waren, 
mufzą uyść te rzeczy, chociażby ie- 
fzcze tak wielkie były. noch mehr, 
noch eins, iefzcze więcey, iefzcze ic- 
dno. was wollet ihr noch mehr? coż 
` wy iefzcze chcecie więcey? von íh- 
nen ſey auch das noch geſagt, o nich 
niech by iefzcze wiecey mowiono. 
noch einmal, damit ich meine Ordnung 
halte, iefzcze raz, abym moy porzą- 
dek zachował. noch darzu hat er alle 
Kleider zerriſſen, iefzcze do tego 
* wfzyftkie fuknie porozdzierał, noch 
einmal, iefzcze raz. die Comddien find 
kaum werth, daß fie noch einmal gefe> 
hen werden, komedyie ledwie fa 
warte, aby iefzcze raz czytane były. 
noch einmal bey Seite rufen, iefzcze 
raz na bok profić, iefzcze raz proſic 
na uftronie. noch einmal herſagen, ie» 
fzcze raz wypowiedzieć. noch weiter, 
iefzcze daley, nun fehet noch weiter, 
ihr Richter! iuż tedy daley obaczeie 
Sędziowie. noch kaum, ledwie iefzcze. 
da es kaum nych recht Tag war, gdy 
ledwie iefzcze dzień był. noch nichts 
genuͤtzt haben, iefzcze nie pożytku 
nie przynieść było. noch nicht? ie- 
„ fzcze nie? fagi du mir es noch nicht, 
wo er fep? iefzeze nie nie powiadaſz 
gdzie on iet? noch vorher, iefzcze 
przed tym, noch einmal fo viel verlie⸗ 
ren, iefzcze raz tak wiele, iefzcze raz 
tyle; ftracić. nicht noch einmal fo viel 
Geld nehmen und, ani raz iefzcze tyle 
nie wziąć pieniędzy. er hat noch ein⸗ 
mal fo viel Geſchenke den Hauptleuten 
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ausgethellet, on iefzcze raz tyle po- 
darunkow, miedzy kapitanow podzię- 
lit. noch einmal fo groß iſt es, iefzcze 
raz tak wielkim ieft. noch einmal fo 
lang, iefzcze raz tak długo. fie find, 
noch einmal fo gute Freunde, oni fa ie- 
fzcze raz tak dobrzy przyiaciele. 
weder, noch), ani, ani. weder hören noch 
ſehen, ani widzieć, ani styfzeć, 

Nochmals, iefzcze raz, if Gicilieniges 
Be worden, iefzcze raz Sycylia by- 
a popiſana. nochmals fage es her, ie- 
fzcze raz powiedz co, nochmals rez 
beliten „ iefzcze raz! zbuntować fie; 
nochmals den Pöbel auf den Aventi⸗ 
num beyſeite rufen, iefzcze raz po- 
fpolftwo'na porę Awentyn zbuntowa- 
ne wyprowadzić. 


Noch nicht, iefzcze nie. ich habe noch 
nicht recht beſchloſſen, nie namyslilem 
fig iefzcze dobrze. es find noch nicht 
hundert und zehen Jahre, als das Ge⸗ 
fes iſt gegeben worden, iefzcze niemalz 
fto dzielięć lat iak prawo było dane. 
er hat Briefe geſchickt, aber die Bibeln 
waren noch nicht gugekommen, on lifty 
przysłał, ale iefzcze od Bibula nie 
przyfzły. ich hatte mit dem Quinto 
noch nicht geredet, iefzcze 2 Kwintem 
byłem nic nie mowił, du wareſt noch 
nicht von Rom gereiſet, tyś iefzcze 2 
Rzymu był nie wylechał. fie haben es 
noch nicht ausmachen koͤnnen, oni ie- 
fzcze byli tego dokazać nie mogli. 
das hat ſich noch nicht zugetragen, ie- 
fzcze fie to nie trafito. er hat feine 
Landguͤther noch nicht verkauft, on 
a R fwoich dziedzin nie prze- 

ał. 

Séit, m. pulkwarcie, pułkwarty. ein 
Nofel Wafer um vier Groſchen kaufen, 
pulkwarty wody za cztery grofze ku. 
pić. halbes Nofel kwacerka, albo tro- 
chę więcey iak kwaterka, kwaterka 

„ dobra należyta w Niemiczech. vier 
halbe Nofel alten Urin von Menſchen 

um den Stamm gießen, cztery kwater. 
ki uryny flarego człowieka około 
drzewa wylać. 

Noͤſelmaas, ». miara pulkwartowa dobra 
w Niemczech. ł 


Noͤthig, ady, wiefpadkowane trzeba, po- 
trzeba, na Polskie, wenn es noͤthig ift 
zu ſchweigen / ſchreyeſt du, kiedy trzeba 
milczeć to ty krzyczyfz. wenn es 
noͤthig zu ſeyn ſcheinen wird, will ich 
ſelbſt mit ihm ſprechen, kiedy fie bẹ- 
dzie potrzeba zdawała to ia fie fam z 

Sffs niem 
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niem rozmowię. mir haben eines ſpitz⸗ 
findigen Menſchen noͤthig, nam porrze- 
ba cziowieka byftromyslacego, obro- 
tny człowiek nam ieft potrzebny. 
ich habe des Neifegeldes nöthig, ia mam 
potrzebę pieniędzy na drogę. du wirſt 
fagen, daß mir Geld noͤthig ſey zu, ty 
powiefz ze mi trzeba pieniedzy na 
to. es if ſtarke Befisung zu dieſem 
Lande nöothig / e mocnieyfzey 
zalogido tego kraiu, %%% wiekiza za- 
Joga w tey ziemi potrzebna ieft. es 
ift alfo nótbig, tak potrzebą. waß haſt 
du nöthig gehabt das Opfer zu befi- 
chen? cos ty miał za potrzebę być na 
tey ofiarze? wir haben nicht allzeit noͤ⸗ 
thig einen Schluß zu machen, my nie 
mamy zawize potrzeby czynić tę re- 
zolueyia. die Freundlichkeit iſt dir ndz 
tbig, tobie fagodności potrzeba, łago- 
dność ieft ci potrzebna. ich habe nicht 
noͤthig gehabt zu ſchreiben, ia nie mia- 
łem potrzeby piłać, ałbo pifania: ich 
habe tapffere Leute nöthig, mnie po- 
zrzeba mężnieyfzych ludzi. die Rede 
mat nöthig, mowy potrzeba było; mo- 
wa była potrzebna. was zum Leben 
noͤthig it; co do życia potrzeba ieft. 
einem Rathsherrn it es noͤthig, das gez 
meine Weſen zu kennen, Senatorowi 
potrzeba znać fie na rzeczy poſpoli- 
tey. etwas nicht nóthig haben, nie 
mieć potrzeby czego» nie potrzebo- 
wać czego. es ift nicht noͤthig zu fagen 
nie trzeba powiadać. es iſt nicht nóż 
thig / daß du dich auf den Weg macheft, 
mie potrzeba abyś ty pufzczał fie w 
drogę. ich halte es für nöthig ia trzy- 
mam że to potrzeba. wenn es noͤthig 
if, kiedy tego potrzeba. es ift nicht 
nöthig, nie potrzeba. ich fehe daß ſol⸗ 
ches noͤthig fey, ia widzę Ze to potrze- 
ba. du haft noͤthig eine Frau zu neh⸗ 
men / ty mafz potrzebę ożenić De, ` 
Noͤthigen, mulie, przymufzać, przynie- 
walać, nukać, przynukać, przymufić, 
rzyniewolić, filić, przyfilać, przy- 
filić. einen etwas zu kaufen noͤthigen, 
kogo do kupowania czego przyfiłać. 
mit Gewalt und Drohungen zu allem 
nothigen, mocą grożbą do wizyft- 
kiego przyniewalać. einen nöthigen zu 
Teufen, Kogo przyniewalać do wzdy- 
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dachania. er hat fie genothiget ihn zu 


heyrathen , on ią przyniewolił aby 
pofzła za niego. man muß niemand 


noͤthigen das Hoͤſe zu thun, nie trzeba 
nikogo przyfilać do czynienia złego. 
genoͤthiget werden feine Guͤther zu perz 


N O M 


laffet, być przymufzonym do porzu- 
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cenia fwoich dobr. einen das gegen: 
waͤrtige fahren zu laffen noͤthigen, kogo 
przymufzać aby ninieyfze puścił mi- 
mo. einen zu Felde zu gehen noͤthigen, 
kogo przy muſic aby na wies fzedł. 
der Feind iſt genoͤthiget worden ſich dem 
Sieger zu unterwerfen, nieprzyiaciel 
był przymufzony poddać fie zwy. 
cięzcy. einen zu lernen noͤthigen, mu- 


fić kogo do uczenia fie. man hat mich 


heut genothiget zu viel Wein zu trin⸗ 
ten, dzifiay przymufzono mię nazbyt 
wiele wina pić. ich werde gendthiget 
hin zu gehen, ia przymufzonym le- 
ftem ztąd odchodzić. fie wird gend: 
thiget den zu heyrathen, den ſie nicht 
liebet, przyniewalaig one iść za tego 
ktorego ona nie kocha. er nöthiget 
mit ſeinen alten groben Complimenten 
die Gafe, feinen Umgang zu verlaſſen, 
on przyniewala fwoiemi komplemen- 
tami gości do porzucenia z niem 
konwerfacyi. x 
Noͤthigen, das, a. mufzenie, przymufza. 
nie, przymufzenie, niewolenie, znie- 
wolenie, przyniewalanie, przynie- 


wolenie, filenie, przyfilanie, przyfi- 


lenie. 

Noͤthiger, m. mufzący, kogo, przymu. 
fzaiący, przyniewalaigcy, zniewałaią- 
cy, fubft. przymufzacz, przyniewalacz, 

rzyfilacz, przyfilnik. 

Nothigung, V przymufzanie, mufzenie, 
niewolenie, przyniewalanie, filenie; 


obacz wyżej zaraz słowo Noͤthigen, 


das, toz famo znaczące. 


Pogaiſcher Tartar, m. Nogayfcy Tarta. 
ka ein grauſames Volk, frogi na. 


rod. 
Noli, Stadt im Genueſiſchen, Noli, mia: 
dto w Gienuerifkim. von oder zu fol 
cher Stadt gehörig, z tego miafta, al- 
bo do tego miafta należący, ady. No» 
Rok, Noliriſka, Nolińfkie. einer da: 
her, z Noli rodem męfaczyzna, No. 


liíczyk. eine daher, białogłowa z Noli 


rodem, Nolinka. Art, Weife, adv. po 
Nolinfku, z Nolirifka. 


Nombre di Dios, eine Stadt in America 
Nombredidios, miafto w Ameryce. 
von oder zu folder Stadt gehörig, z te- 
go miafta, albo do tego miafta nale- 
żący, adj. Nombredydyofki, Nombre- 
dydyofka, Nombredydyofkie. einer 


| 


| 


daher, męfzczyzna z Nombredydyo- | 


fu rodem, Nombredydyoczyk. 
daher, kobieta 2 Nombredydyofa 


10; 


dem; | 


eine 


ie. 
les 
e. 
et 
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dem, Nombredidyoczka. Art, Weiſe, 
adu, po Nombredydyofku, z Nombre- 
dydyofka. 5 

Nonne, J. Kloſterfungfer, mnifzka, za- 
konnica, panna klafztorna, panna za. 
konna, panna ślubami zakonnemi 

~ obowiązana; panna Bogu poślubio- 
na. 


| Mord, m. pułnoc, ftrona świata pułnocna. 


gegen Norden, ku pulnocy. . 

Nordgau, eine Laudſchaft, Nordgawa, 
ziemia. nach Nordgau fahren, do Nor- 
gawy iechać. S 

Nordhanfen, Neichsſtadt in Thüringen, 
Nordhaufen, Nordhuſa, wolne miaſto 
w Turyngii, inaczej żefzczę Northu- 
fa. von oder zu ſolcher Stadt gehörig, 
z tego miaſta, albo do tego miafta na- 
łeżący, adj. Nordhaufeńiki, Nordhu- 
fańiki ; Northufanfki. einer daher, 
męfzczyzna z Nordhaufenu, albo z 
Nordhuly rodem, Nordhaułeńczyk, 
Nordhufanin. eine daher, Nordhu- 

_ fanka. Art, Weiſe, adu. po Nordhau- 
feńfku, po Nortufaniku, 2 Nord- 
bauer (ra, 2 Nortbufarifka. 

Nordheim, ein Ort im Hennebergiſchen, 
Nordheim, mieyſce w Henneber- 
fkim. 

Nordiſch, pulmoeny. nordiſche Länder, 
pufnocne kraie, nordiſche Völker, put- 
mocne narody. nordiſches Meer, pułno- 
cne morze, f. Mitternaͤchtig. 

Nordlingen, Reichstadt in Schwaben, 
Nordlinga, wolne Cefarfkie miaſto w 
Szwabach, adj. Nordlińfki. einer da⸗ 
her, We dene M. rodem; 
Nordlińczyk. eine daher, kobieta z 
Nordlingi rodem, Nordlinka. Art, 


Weiſe, adv. po Nordlińfku, z Nord- 


linfka. R 

Nordoſt, m. eine Weltgegend, pulnoc- 
wfchod, ftrona - świata, pulnocno- 
wichodnia, pułnoc-wfchod. : 

Nord⸗Oſtwind, m. wiatr pulnocno- 
wfchodni, między pulnoca y wfcho= 
dem. 

Nordpol, en, pułnocny kołowitot, polus 
arćlicus, pułnocny witch. 

Nordſpitze, ſ. Nordpol. 

Nordſtrand, eine Inſel bey Daͤnnemark, 
Nordftranda, wyfpa iedna 2 Dur- 
fkich. 

Nordweſt, m. Weltgegend, pulnoc-zachod, 
{trona świata, to żefł, pulnocno-zacho- 
dnia ftrona świata.. 

Nordweſt⸗Wind, m. pułnocno - zachodni 
wiatr, między puinocą y zachodem 
wieiący, | 
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Nordwind, m. wiatr pułnocny, wiatr od 
pulnscy wieigcy. 

Northumberland, Provinz in England, 
Northumberland, ziemia w Anglii. 


Northwallis, Landſchaft in England, Nort- 


Wal, ziemia w Auglii.< 


Norwegen, ein Reich in Europa, Norwe- 
gia, kroleftwo z iednych w Europie. 
aus oder zu ſolchem Reiche gehoͤrig, z 
tego kroleftwa, albo do tego kroleſtwa 
należący, adj. Norgwegiki, Norweg- 
fka; Norwegfkie, albo Norwefki, 
Bere; Norwefkie. einer daher, 

ęfzczyzna z Norwegii rodem, Nor- 
wegczyk. eine daher, białogłowa z 
Norwegii rodem, Norwegianka. Art, 
Weiſe, adv. po Norwegfku, pa 
Norwefku, 2 Norwegfka, 2 Nor- 
welka, 

Notgrius, n. pilarz, bon Grad Oſwieeim, 
-pifarz Grodzki Ofwiecimiki. 


Notariat, w. pifarftwo, urząd pifarza. 
Notariat von Ergeau, piłartwo Kvas 
kowfkie. 


Notabel, merkwürdig, znaczny. 


Note, V. in der Muſik, nota, albo raczey 
nuta w muzyce, znak tonu. 


Noth, 7. potrzeba. etwas aus Noth thun, 
co z potrzeby robić. der Noth weis 
chen, potrzebie uftępować. fich in ges 
genwärtige Noth ſchicken, ſtoſowas De 
2 potrzebą ninieyfzego czafu, was 
für Noth treibet dich daru? co za po- 
trzeba przymufza cię do tego? Noth 
bricht Eifen, potrzeba y famo żelazo 

‚ łamie; podobny fens tegoz fam kto to- 
nie to fie y brzytwy chwyta: aus det 
Noth eine Tugend machen, z potrzeby 
cnotę zrobić. Noth macht mię ein Herz, 
potrzeba ſerca mi dodaie. die Noth 
mahet Fäufte, lehret fechten, stowo w 
słowo potrzeba do pięści przywodzi, 
uczy bićfię; fens St, potrzeba nays 
gnuśnieyfzego do pracy pobudzi. die 
Noth lehrt im Unglücke mehr als die 
Vernunft, potrzeba w niefzczęściu 
więtey nauczy iak fam rozum. einem 
feine Noth wiſſen laſſen, komu fwoię 
potrzebę oznaymić; kogo uwiado- 
mić o fwoiey potrzebie; fwoię komu 
potrzebę wiadomą uczynić, einen in 
die größte Noth bringen, kogo donay- 
więkfzey potrzeby przyprowadzić ; 
w naywiękfzą potrzebę kogo wpe- 
dzić, einem aus der Noth helfen, kogo 
z potrzeby wydźwignąć, kogo w PO» 
trzebie ratować, z potrzęby wyrato« 

WAĆ: 
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wać. die Noth im Hauſe, potrzeba w 
domu,” potrzeba domowa; Ze w 

„ domu, uboftwa y niedoftatek w do: 
mu; bieda w-domu, die Noth leiden, 
potrzebę cierpieć, #0 Zeit, biedę ciers 
pieć. die Noth iſt nun am größten, po⸗ 
trzeba ieft teraz naywiękłza, teraz 
ieft naywiękfzą. bieda. er leidet die 
Noth von vielen Sachen, on cierpi 
potrzebę, niedoftatek wielu rzeczy, 
ich gerathe dadurch in die große Noth, 
ja wpadam przez to w wielką po- 
trzebę. er ſteckt in der groͤßten Noth, 
on zoftaie w naywiękfzey potrzebie, 
bie Noth kann nicht größer ſeyn, po- 
trzeba nie może być więkfza. er hat 
allerhand Noth, on ma wfzelaką po- 
trzebę, to ieſt, potrzebę wizyftkiego. 
die Noth hat mich gezwungen, potrze- 
ba mnie przymufiła. die Noth druͤckt 
uns allenthalben, potrzebą nas przy- 
cifka zewizad. ſich die größte Noth 
einbilden, imaginować fobie naywigk- 
fzą potrzebę. die Noth gehet an den 
Mann, oftatnia potrzeba dolega. in 
der Noth, w petrzebie. keine Noth 
haben, nie mieć żadney potrzeby. es 
hat keine Noth, to nie ma zadney po- 
erzeby. wenn es die Noth erfodert, 
kiedy potrzeba tego wymaga. es thut 
ihm Noth, er will gern feine Nothdurft 
thun, chce fie mu na potrzebę, żołą- 
dek przypiera. 

Nothduͤrftig, potrzebny, ro ca w potrze» 
bie zoftaigey. deſſen einer nothduͤrftig 
ift, czego kto potrzebnym ieft. ‚eines 
Dinges nothduͤrftig feyn, rzeczy iakiey 
potrzebnym 1 755 vieler Bücher noth⸗ 
dürftig, wielu kfiążek potrzebny. 

Nothduͤrftigkeit, F. potrzeba, potrze» 
bność, bytność w potrzebie, potrzę- 
bowanie. ER 

Nothduͤrftiglich, adv. doſtateeznie tyle, 
tak wiele co potrzebą. 

Nothdurft, V potrzeba, niedoftatek, po- 
trzebowanie ;' powtare Znaczy Be: 
ſchwerung des Leibes vom Unrathe, przy- 
pieranie żołądka na odchad, ača 
chcenie iść na potrzebę. die erſchreck⸗ 
liche Nothdurft hat ihn darzu, das zu 
thun, gezwungen, ftrafzna potrzeba 
przymuſifa go to uczynić, 

Nothfall, 77. potrzebny trefunek, potrze- 
bę przynofzący. im außerften Noth- 
falle, w nayoftatnieyfzym patrzebnym 
przypadku. 

Nothhelfer, zu. 
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ratuigey w potrzebie, 


wfpomagaiący, däwigaigey ; w tymże 
famym ſenſis. 
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Noth leiden, potrzebę cierpieć, być, 20. 
ftawać w potrzebie, denen, die Noth 
leiden, zu Hilfe kommen, tym ktorzy 
potrzebę cierpią, allo ktorzy w pos 


trzebie zoftaig na ratunek przybywać, 


przychodzić, ratować ich. 
Nothluͤgen, Y. klamſtwo, 2 potrzeby, 
dworne kłamftwo, gładkie kłam 
ftwo, š 
Nothpfennig, m. pieniądze na potrzes 


bę odłożone, od potrzeby cho. 


wane, 

Nothſtall, n. mieyfce dla koni, albo 
klata konna, die Pferde darein zu 
ſchließen, konie w niey zamykać, u 
a albo u konowala; pofr. tra» 
Vall, 4 $ 

Mtothwebt,/. obrona z potrzeby, ohrona 
2 nieuchybney potrzeby, d 


Vothwendig, potrzebny, Goal to Zeit, | 


czego potrzebuią. die Feder it noth 
wendig zum ſchreiben, piora ieft po- 
trzebne do pifania, eine große Armee 
iſt der Republik nothwendig, wielkie 
woyfko ieft potrzebne rzeczy pofpo- 
litey, das iſt mir nothwendig, to mi 
ieft potrzebne, die Univerſitaͤt ift noth⸗ 
wendig in Warſchau, Akademiia ieft, 
potrzebna w Warfzawie. nothwendige 
Bücher, potrzebne kfiążki. 
Nothwendig, adv, potrzebnie, z potrze. 
by, w potrzebie, koniecznie. noth⸗ 
wendig erweiſen, koniecznie pokazać, 
nothwendig ſchreiben muͤſſen, potrze- 
bnie, koniecznie mufieć pifać. ich baz 


be das nothwendig thun muͤſſen, ia to | 


potrzebnie, 2 


Ber potrzeby uczynić mu. 
iałęm. 


Nothzucht, A gwalcenie, zgwałcenie ko. f 


biety; begehen, popełnić, 

Noriicht 
Jungfrau, pannę iaka, 

Nothzuͤchtigen / das, ». gwałcenie, zgwał: 
cenie, gwałtu popełnienie, 

Nothzuͤchtiger, m. gwałtownik, zgwatcie 
ciel; wird beſtraft, bywa karany, 


Nothzwang, m. gwalt, mus; niewola, przy” | 


mus, gwałtu czynienie, gwaltowanie. 
aus Nothzwang etwas thun, z gwałtu 
Co czynić. 
Notifteiren, oznaymiać, oznaymić, dać 


igen gwałcić, zgwałcić; eine 


znać, ogłofić, ogłafzać; einem etwas, 


co komu, uwiadomienie komu o czym 


uczynić, donieść ; toż, famo znaczyco | 


berichten. 3 


Motiret, notować, nanotować; lepfze znae | 


czyć, naznaczyć, ponąznaczać. 


ERT | 


20. 
Loth 
rzy 

po. 


Mać, 


by, | 
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Notoriſch, wiadomy, głośny, iawny, zà- 
wołany, nietayny, rozgłofzony. 
Noto, Stadt in Sieilien, Noto, miafto 
w Sycylii. von oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, z tego miafta» albo. do tego 
miafta należący, adj. Notoſki, Noto- 
fka, Notofkie. einer daher, męfżczy= 
zna z Nota rodem, Notofczyk. eine 
daher, kobieta ztamtądże rodem, No- 
tofczanka, Art, Weife, adv. pó Noto» 

ku, ż Notofka, 

November, m. eilſter Mongth im Jahre, 
Liftopad, iedenefty mieſige w roku. 
Novellen, pl. gazety; nowiny, wiadomo- 
ści publiczne: 3 
Noyon, Stadt in Frankreich, Noion, mia- 
ſto we firaocyi; połac. Noviomagus; 
inacze) Noviodunum Veremanduo- 
rum. von oder zu ſolchem Orte gehörig, 
z tego miafta, albo do tego miaſta na- 
leżący, ady, Noionfki, Noiońika, No- 
iońikie. einer daher, gnęfzczyzna 2 


Noionu rodem, Noionczyk. eine da⸗ 


her, kobieta  Noionu rodem, Noion- 
"ka. Art, Weiſe, adv. po Noiontiku, 2 
Noiontka, iak w Noionie. 


Nudel, F- makaron; pofr. vetmicelles; 
womit man die Gdnfe ſtopft, ktorym 
geit nadziewaig, Nudel effen, maka- 
ron ieść. 

Nüchternheit, J. im Trinken, trzywość, w 
napoiu. im Eſſen, wftrzemięźliwość, 
utrzymałość w iedzeniu. : 

Nuͤchtern, trzyźwy „ witrżemięźliwy» 
utrzymały, michterner Menfch, wftrze* 
miężliwy człowiek. als ein Vollge⸗ 
ſoffener unter nüchternen Leuten toben, 
iak pilany fzaleć między trzyzwemi. 
der nie SA iſt, ktory nigdy trzy» 
zwym nie ieft; der noch nicht gegeſſen 
hat, ktory iefzcze nic nie iadt mowi 
die, czczy; na czczo, nie iadłfzy je- 
fzcze, nuͤchterner Mund, czcza gęba. 
nuͤchterner Speichel, czcza ślina, ze 
czczych uft ślina. nüchtern werden, 
ftać fię trzyzwym, wftrzemięźliwym; 
utrzymałym. x 

Nuͤchtern , adv. trzyźwo, wftrzemieźli- 
wie, utrzymało. nüchtern leben, żyć 
trzy2wo,. żyć wfłrzemięźliwie. er 
lebt nicht nuͤchtern, on nie zyie trzy» 
270. 

Nürnberg, Reichsstadt in Deutſchland, 
Niremberga; albo Noremberga, wolne 
„Cefarfkie miafto w Niemczech. von 


oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 No- 


-rembergi, albo do Norembergi nale- 


Say, aj, Niremberfki, Niremberſka, 
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Niremberfkie, ole Noremberſkl, No- 
remberfka, Noremberfkie. einer daz 
her, męfzczyzna z Niremberki, a/bo 
% Noremberki rodem, Niremberczyk, 
nibo Noremberczyk. eine daher, bia- 
loglowa z Nirembergi, albo z No- 
tembergi rodem; Niremberka, albo 
Noremberka, die nuͤrnbergiſchen Kauf⸗ 
leute treiben einen großen Handel zu 
Cracau und zu Jaroslau, kupcy No- 
remberfcy prowadzą wielki handel w 
Krakowie y w Jarosławiu. 


Nuͤßchen , m. orzefzek, malenki orze. 
dzek; hartes und dürres, twardy vy 
füchy. 

Nutze, pożyteczny, użyteczny, zdatny, 
pożytek przynofzący, zyik prayno- 
izący. ein Menſch der zu nichts nuͤtze 
if, człowiek ktory na nic nie poäy- 

* teczny, ktory do niczego, ktory fie 
na nic nie zda, ktory do niczego nie 
jeft. deſſen Bücher find zu vielen Dinz 
gen ſehr mike, ktorego kfiążki lą do 
wielu rzeczy bardżo pożyteczne. das 
febr mike iſt, co bardzo pożyteczne 
zelt. es ift mir ſehr nuͤtze geweſen, bar- 
dzo mi to było pożyteczne, zdało mi 
De to bardzo dobre. uberall nike 
ſeyn, wfzędzie być pożytecznym; 
zdać fie do wfzyftkiego, zdać fie na 
wfzyftko, 


Nutzen, zdać fie, być pożytecznym; 
ſehr viel, nader wiele, bardzo wiele. 
einem nichts nutzen, nikomu fie na 
nic nie zdać. er bat mir wenig genutzt, 
to na mało fie mi to zdało, er kann 
ihnen mit etwas nuͤtzen, om może być 
im w czym pożyteczny. das niget 
mir zum Bauen, to mi ieft pożyteczne 
na budowanie. er ſchien unfern Din⸗ 
gen febr zu nuͤtzen, to dig zdawało bara 
dzo być pożyteczne nafzym rzeczom. 
zu eines Beſten nügen, pożytecznym 
być czyiemu dobru; powtore znaczy 
1% co gebrauchen, zażywać. ich nuͤtze 
das Kleid, ia zażywam tey fukni. er 
hat drey Jahre meine Bibliothek ge⸗ 
putzt, on trzy lata zażywał moiey Bi. 
blioteki, ich nike Met: Sache nicht, 
ia nie zażywam tey rzeczy, ich werde 
das Buch bald niigen, ia w krotce będę 
zażywał tey kliążki, 

Nutzen, das, v. zażywanie, używanie; 

eines Dinges, iakiey rzeczy; der Klei⸗ 

‚der, fukien; des Degens, fzpady; 
der Muͤtze czapki; pożyckowanie. 

Nuͤtzlich, pożyteczny, wygodny, po. 
trzebny ; gdy amaczy to co pożyte- 

czuy. 
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czny, użyteczny; einem, komu. es 
if mir nuͤtzlich zu ſchreiben, to mi po- 
żyteczne, potrzebne ieft do pifania; 
zo co intratny, z dochodami znaczne- 
mi. miigliche Landguͤther, intratne do- 
bra, z dochodami znacznemi wiofki. 
die erhalten, die einem nuͤtzlich find, 
tych zachować, ktorzy {9 komu po- 
żytecznemi. wozu I es nützlich gewe⸗ 
fen? do czego to było pożyteczne? 
na co fię to zdało? 

Nützlich, adv. pożytecznie, użytecznie, 
zdatnie, z pożytkiem; geſchehen zu 
etwas, dziać fie w czym. das geſchieht 
nicht nuͤtzlich, to fig nie dzieie po- 
Żytecznie, to fig nie z pożytkiem 
dziele: 

Mull, 7. cyfra, cyfra a nic, to nie, in der 
Rechenkunſt, w rachankach. 

Null und nichtig, nieważny, nic niewa* 
żący, nikczemny, daremny. null und 
nichtig machen, co nieważnym uczy= 
nić; za nieważne uznać ofądzić. 
diefer Vergleich wird null und nichtig 
werden, ta ugoda będzie za nieważną 
uznana, albo ikaflowana. 

Nullbruder, m. człowiek na nic niezda- 
tny, człowiek nic do rzeczy, czło» 
wiek ni to ni owo, 

Numantia, ehemalige Stadt in Spanien, 
Numancyia, niegdys miafto w Hilzpa- 
nii. daher, ztamtąd mefzczyzna ro- 
dem, Numarfczyk. Weibsvolk, Nu- 
mauka. darzu gehörig, do Numancyi 
należący, cd. Numańfki, Numanfka, 
Numarikie. Art, Weife, adv, po Nu- 
marfku, 

Numidien, ein altes Königreich in Afri⸗ 
ca, Numidyia, dawne Kroleftwo w 
Afryce. j 

Numidier, m. Numida, rodem z Numi- 
dyi, Numidczyk. 

Numidiſch, Numidyiſei, Numidyifka 
Numidyiśkie. numidiſcher Krieg, Nu- 
midyiſka woyna. 

Nun, teraz, teraz zaraz. fage nun, du 
ſeyſt von ihm hintergangen worden, po- 
wiedz teraz Ze od niego fam zwie- 
dziony byłeś. damals hatten fie eine 
Entſchuldigung, nun aber haben fie feis 
ne, przed tym mieli nie iaką wymow- 
kę, ale teraz nie maig Zadney, wo 
wir ihm damals nicht die Waffen in die 
Hände gegeben, daß wir nun, ieżeli 

y mu przed tym w ręce oręża nie 
Kë aby my teraz. nun aber, wie fieht 
es um dein Leben aus? teraz zaś, iakie 
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twoje życie. nam endlich einmal ante i 
moste ich auf Dem Brief, teraz na olla« 
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tek raz odpifuię na lift. nun ift es fo 
weit gekommen, daß, teraz tak daleko 
rzecz przy ſzta, że. nun erſt etwas Dës 
ven, teraz dopiero co słyfzeć. davon 

wird nun zu reden die Zeit ſeyn, o tym 
będzie teraz czas do mowienia. nun 
weiter, gebt alle acht! teraz daley 
wizyley uwazaycie! tede nun du, mow 
ty teraz. nun aber, a teraz zaś, a zaś 
teraz. wenn irgend eine Zeit iſt, nun 
wohlan, iezeli kiedy czas ieit, to te. 
raz. was fol ich nun machen? co ia 
mam teraz czynić? wie i es denn 
nun? coż tedy teraz ieft? fo faget 
du nun das nicht ? to tedy mowilz że 
nie? 


Nunmehr, nunmehro, iuz, teraz zaś iuż, 


a teraz iuż; find es faſt fünfhundert 
Jahre a teraz iuż ieft prawie pięć fet 
lat, daß, iak. er regieret nunmehr ins 
dritte Jahr, a teraz iuż on trzeci ro 
panuie. uunpiehr wundere ich mich gar 
nicht, ia tedy iuz teraz wcale fie nie 
dziwuię; żo co temu, albo przed. 
nunmehr vor zwanzig Jahren, uż temu 
dwadzieścia lat, iuż przed dwudzie- 
ftą lat. nunmehro vor funfzehen Jahren 
biſt du Neutmeiſter geweſen, jus temu 
pietnaście lat jak íkabowym byłeś. 
vor nunmehro länger als fünf und iwana 
zig Jahren gut geſagt haben, iuż da- 
wniey iak przed dwudzieftą y pięciu 
lat obiecać, przyobiecać było. et hat 
vor nunmehr funſzehen Jahren die Sa⸗ 
che ausgemacht, ius temu piętna- 
ście lat teraz» iak on ten interes wy- | 
robił. p 
Nur, tylko, ieno; żeczy, albo żacy, Za- | 
miechane y u profłakow tylko iefzcze w 
ufłach; tylko, tyle. er ift mir nur dem 
Namen nach bekannt, on mi tylko po 
imieniu jeft znajomy. du fuͤhreſt nur 
den Namen der Tugend im Munde, 
was fie aber ſelbſt vermöge, weißt du 
nicht, ty tylko imię cnoty: malz w 
uftach, ale co fama cnota może, ty 
niewiefz nic. nicht nur gar unbequem, 
ſondern auch ſchändlich, nie tylko nie 
wygodnie ale y ze wftydem nawet. 
nur durch die Stämme werden Die 
Baͤume ernähret, tylko przez korze- 
nie bywaig drzewa żywione. nicht 
nur, ſondern auch, nie tylko, ale też. 
nicht nur krank ſeyn, aber auch gefaͤhr⸗ 
lich krank ſeyn, nie tylko chorowaćr 
ale nawet niebezpiecznie chorować, 
in einer Sache nicht nur einer ſeyn, w 
iakiey rzeczy nie być tylko ſam je- 
den, nur Griechiſch reep tylko p 
Grecku 
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-Grecku mowić. nur wenig betrachten, 
tylko trochę uważać, fie mögen nur 
ſehen, wy możecie tylko widzieć; 
wenn es nur eine Kunſt if, ieżeli co 
tylko fztuka jaka jeſt. er war ein muz 
thiger Redner genug, wenn er nur ein 
Redner geweſen, on był dofyć śmia- 
łym mowcą, ieżeli tylko mowcą był. 
wenn er folches nur thun kann, iezeli 
on to tylko zrobić potrafi. wenn fie 
nur das nicht lobten, gdy by oni tylko 
tego niechwalili. nur eine Statue des 
Zenons, tylko iedna ftatua Zenona. 
wir haben zwey gute Bürgermeifter, aber 

auch nur gute, verlohren, dwoch do- 
brych Konfulow, ale tylko dobrych 
uwaciliśmy. Cato pflegt nur von der 
Großmuͤthigkeit zu reden, Kato zwykt 
tylko o wielkości umysłu mowić. 
nur eine Zeitlang, tylko do iakiego 
czafu. nur Africa ausgenommen, tylko 
Afrykę wyląwfzy. auf Krieg umgehen, 
nur deinetwegen, na woynę lie goto- 
wać, tylko dla tego. nur daraus kann 
es ermeſſen werden, tylko z tego mo- 

na to miarkować. nur tauſend, tylko 
tyfige. nur neun Jahr, tylko dziewięć 
lat. es waren nur zween Wege, tylko 
były dwie drogi. nur eine Viertel⸗ 
funde auf eine Sache denken, tylko 
ćwierć godziny nad iaką rzeczą 
myśleć. 
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Nur, eine Stadt, Kreis und Staroſtey 


in Polen, Nur, miafto, ziemia y fta- 

roſtwo w Polfzcze. von der Stadt 
oder aus dem Kreiſe und Staxoſtey oder 
zu ſolchen gehörig, z tego mialta, zie- 
mi, ſtaroſtwa, albo do tego miafta, 
ziemi, ftaroftwa należący, ad. Nur- 
dki, Nurfka, Nurfkie. einer daher, mę- 
fzczyzna 2 Nuru, albo z Nurfkiego 
rodem, Nurczyk. eine daher, kobieta 
Ztamtadze rodem, Nurka, Art, Wei⸗ 
"fe, adv. po Nurfku, z Nurfka. taryf 
von Nur, Starofta Nurſki. 

Nuſeo, Stadt im Neapolitaniſchen, Nu- 
dko, miafto w Neapolitanfkım. von 
oder zu ſolcher Stadt gehdrig, z tego 
miafta, albo do tego miafta należący, 
adj. Nuſki, Nufka, Nufkie, einer 
daher, męfzczyzna z Nufka rodem, 
Nufczyki eine daher, kobieta z Nu- 
Ika rodem, Nufczanka. Art, Weiſe, 
= po Nufku, z Nufka, jak w Nu- 

ku. 


Nuß, V. die Frucht, orzech, owoc pe- 
ways höſe, friſche, jährige, zły, swig- 
ży, rocznis zwehjahrige, henkige, tak 
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dwoch toczni, torki, latofi, tego 
roczni orzech ; gruͤne, trockene, harte, 
bittere, zielony, fuchy, twardy, gorze 
ki füße, leere, słodki, prozny bez 
ziarka; geſchaͤlte w y tulzezony. die Nuß 
aufknacken, orzech rozłupać, ſtfuc. 
die Nuͤſſe auſteſen, orzechy zbierać. 
nicht eine taube, boͤſe, madichte Nuß 
fär etwas geben, ani jednego prożne= 
go, złego, robaczywego orzecha za 
co nie dać. den Kern aus der Nuß 
efeit, ziarno z orzecha ieść. fleine 
Nuß / orzefzek, maty orzech; maluchny 
orzefzek. N 

Nußbaum, m. orzefzyna,, lefzczyna, 
drzewo lafkowe, lafzczyna na kto- 
tey fię orzechy rodzą. von Nußbaum, 
z orzefzyny, z lafzczyny, z laikowe« 

- go drzewa. 

Nußbaum⸗Garten, m. ogrod orzecho- 
wy. ogrod lafkowy ; ogrod lefzczy- 
nowy. 

Nußbaͤumern, orzechowy, orzefzkowy. 
nußbaͤumernes Holz, orzechowe dre- 
wno. von nußbaͤumernen Holze, z orze» 
chowego drzewa, > 

Nupbeiffer, m. 'cążka, dZiadek do tupa- 
nia orzechow, łupanka. 

Nußpicker, n. ein Vogel, ptak pewny, 
frokofz popielaty. 

Nußkern, m. ziarko orzechowe; fauler, 
zgniłe; modrichter, robaczywe. 

Mufól n. orzechowy oleiek, z orzechow 
oleiek wyciągniony. ` 

Nußſchale, F. tupina, łupinka orzecho- 
wa, fupinka z orzecha. 

Muffpiel, . gra w orzechy, granie w 
orzechy; zabawa grana w orzechy. 
Nutz, m. używanie, zwyczay, pożytek; 
jaͤhrlicher, ſteter, gemeiner, roczny» 
neufłanny, pofpolity zwyczay, poZy- 
tek; langwieriger, öffterer, herrlicher, 
długo trwaiacy, częfty, okazały, zwy- 
czay; langer, großer, mittelmaͤßiger, 
długie» wielkie, pomierne używanie ; 
febr kleiner, bardzo małe; wunderſa⸗ 
mer, vieler, dziwny zwyczay , wiele! 
pożytku; ſehr vieler, täglicher, man⸗ 
nichfaltiger, bardzo wielki, codzienny, 
rozmaity zwyczay, pożytek; alter, 
ſeltener, ftary, rzadki zwyczay. Nu⸗ 
Ben von einem Thiere haben, mieć poe 
żytek z iakiego zwierza. was keinen 
Nutzen hat oder giebt, co nie ma avi 
nie przynofi żadnego pożytku. die 
Gemüther der Menſchen zu feinem Nu⸗ 
Ken vereinigen, umysły ludzkie ziedno- 
czyć. ma fwoy pożytek. das giebt 

großen 
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großen Nutzen zu dem Schiff baue to 
przynofi wielki pożytek do budowa- 
nia okrętow. er bat mir in vielen 
Dingen einen großen Nutzen gegeben, 
on mi w wielkich rzeczach był z wiel- 
kim pożytkiem. zu eines Nutzen ſeyn, 
być na czyi pożytek, być 2 czyim 
pożytkiem. den Nutzen haben, erhal⸗ 
ten, pożytek mieć, pożytek odbierać, 
kleiner Nutzen, żaden pożytek, für no⸗ 
min. za Perf, Ipadek, żadnęgo po: 
zytku. großer Privatnutzen, wielki 
ołobifty pożytek. auf ſeinen Nutzen 
fehen, {woiego pożytku, Zy lu upatry⸗ 
wać, na {woy pożytek, zy lle patrzeć. 
Nutzen ſchaffen, wyrobić, zrobić fobie 
iaki pożytek, zylk. den Nutzen neh⸗ 
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ment, pożytek brać, zyk mieć; einem 


hinderlich feyn, przefzkadzać cudze- 
mu pożytkowi. das gemeine Beſte feiz 
nem Nutzen vorziehen, poſpolite dobro 
przekiadad, przenofić nad Two pry* 
watny pożytek. einen Nutzen fahren 
laſſen, um einen defo groͤßern zu erlan⸗ 
gen, jeden pożytek porzucić, aby dru- 
giego tym więkfzego doftać. . was zu 
meinem Nutzen dienet, co jelt z moiem 
zyikiem, co do moiego pożytku słu- 
ży. etwas zum Nutzen der Republik 
thun, co na pożytek Rzeczypofpoli- 


tey czynić: eines Nutzen nicht entge⸗ 


gen feyh, czylemu pożytkowi nie być 
przeciwnym. das gereicht dem getel- 
nen Weſen zum Nutzen, to wychodzi 
na dobro rzeczy poſpolitey, to żefłs 
z dobrem rzeczy po/politey. auf eis 
nes Nutzen abzielen, nałeżeć, zmierzać 
do czyiego pożytku. der Mutter Nu⸗ 
pen ſuchen ; matczynego pożytku fżu. 
Kae, matczynego zyfku upatrywać. 
mehr Schaden als Nutzen von etwas 
haben, mieć więcey fzkody iak zy- 
Iku, z czego. einem in deffen Nutzen 
hinderlich feyu, czyiemu zyfkowi być 
na przefzkodzie. mäßtger, angeneh⸗ 
mer, gruͤndlicher Nutzen, mietny, 
przyjemny» gruntowny zyfk; großer, 
naywiękfzy pożytek; darauf ſehen⸗ 
nań patrzyć, pożytku upatrywać. 
Nutzen geben, pożytek przynoſic, zyk 
przynieść; woher nehmen, odnofić 
zkąd pożytek. er lift einen fo großen 
und gewiſſen Nutzen fahren, om niedba 
o tak wielki y pewny pożytek, on 
daie, uchodzić tak wielkiemu y pe- 
wnemu poźyckowi. durch oder von 


dem Nutzen zu etwas Boſen verleitet 
werden, przez zyfk, albo zyfkiem być 
do czego złege przywiedzionym. 
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dem gemeinen Weſen koͤnnen zum Nu⸗ 
ken ſeyn , rzeczy: poſpolitey moc z 
korzyścią bye. um feines Nueng 
willen etwas thun, dla Twoiego pożyt- 
ku co robić; na fwoy po2ytek co czy. 
nić. es iſt mehr Schaden als Nutzen 
bey der Sache, więcey ieft fzkody 
niżeli pożytku w tey rzeczy. wollen, 
daß Nutzen und Schaden gemein fey 
chcieć aby pożytek y fzkoda wipolne 
były. um den Nutzen kommen, posy. 
tek utracić, korzyści być pozbawio. 
nym. einem zum Nuken gereichen, 
wychodzić komu na zyfk, wyiść Ko- 
mu na dobte, na pożytek, na korzyść; 
być komu z pożytkiem ; nie przy: 
chodzić komu bez pożytku; niefzko: 
dować na czym; znaczy także mies 
zy k. zu feinem Nutzen verwenden, na 
{woy 2 fk, na fwoię korzyść obracać, 
na {woy pożytek obrocić. | 
Nutzbar, pożyteczny, zyfkowny, ine 
tratny, dockodny. nutzbares Landguth, 
intracha, pożyteczna, wies, zyfkowną, 
dochodna z dochodami wieś; zdobią, * 
intrata wiofka. j 
Nutzbarkeit, F. pożytek, pożyteczność, 
zyfkowność, dochodność, intratność, , á 
pożytkowanie; intrata, korzyść. | 
Nutzung, J. używanie: von freinden GÜ 
thern, cudzych dobr» dochodow y 
wygod z nich używanie. einent die 
Nutzung von allen feinen Guͤthern verl 
machen, komu,zapifad, dożywocie 
wizyitkich fwoich dobr; dochody 
ofiadłość, y wygody z nich. Nutzung 
eines Landguthes, używanie dobr y ich 
intrat, y poZytkow. 
Nympfe, J, vermeynte feindliche Gëtt: 
tin, Nimfa, mniemana batwochwal. 
ka bogini; auf den Bergen, na go 
rach, gorna Nimfa, goralka Nimfaj! , 
in den Wäldern, w latach, leśna Nim 
fa; in den Fluͤſſen, w rzekach, rzeczm 
Nimfa; in dem Meere, w morzu 
morſka Nimfa; in den Thaͤlern, m 
dolinach, dolirifka Nimfa; in dit 
Seen, w ieziorach, iezierna, albo je. 
ziorna Nimfa; in den Brummen, W 
zdrolachy krynicach, zdroiowa Nim: 
fa, kryniczna Nimfa; in einzelnen 
Bäumen, na poiedyńczych drzewach, | 
drzewna Nimfa; auf den Wieſen, m 
1 kachi po łąkach miefzkaigca, łączna | 
"Nimfa, x 
Nofa, ehemalige Stadt in Memenin 
Nyſſa, niegdyś miaſto w Armenii 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, z te 
ge miaſta, albo do tego misſta nale 
Zoch 
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żący, adj. Nyſſariſei, Nyflarifka, Nat, 


dańikie. einer daher, męfzczyzna z 
Nyfly rodem, Nyffanin. eine daher, 


N Y S 


białogłowa z Nyfly, Nyflanka. Art, 
Weiſe, adv. po Nyflaiiiku, z Nyffafl. 
fka, iak w. Nyſſie. 
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0% 
O oder o, vierzehender Buchſtab des 
deutſchen Alphabets, O, albo o, 
cztetnafta litera Niemieckiego alfa- 
betu. 

©! o! adv. vocandi, zawołanie. o mein 
Furni! o moy Furniufzu! interjed. 
dolentis, zawołanie bołeiącego. o mich 
Elenden! o ia mizerny! o ia biedny 
człowiek! o mein triibfeliged Alter! 
o moia ftrapiona fłarość! o mizerny 
‘moy ftary wiek! /etantis, zawoł, ra= 
duiącego fig. o angenehme Briefe! o 
przyiemne lity! optantis, zawot. Sy. 
czącego. o daß er fich doch die Sache 
angelegen ſeyn ließe! o boday by on 
przecie pilnował tey rzeczy! o bo- 
day by przyfzedł! o boday e fie 
był nie rodził! o boday by był ni~ 
gdy nie umierał! o boday bym ia był 

tak ufzezesliwiony! i 
Ob, czyli, czy. laßt uns fehen, ob dieſer 
Abfall auch rechtmófig genug fey; obacz- 
my czyli to odfłąpienie ieft dofyć 
* słufzne, ich weiß nicht ob ich dir graz 
tuliren foll, nie wiem ia czyli ci mam 
powinfzować. ich weiß nicht ob man 
dieſem vergeben foll, ia nie wiem, czyli 
zemu maią przepuścić. man muß ſehen 
ob der Leib verſtopft oder offen fey, trze- 
ba obaczyć, czyli żołądek zatkany 
czyli też otwarty ieft. ich frage, ob du 
deine Sache dem Nathe überlafieft? ia 
„ fię pytam, czy tyżtwoy interes na 
Senat zdaiefz? er meynte du wuͤrdeſt 
fragen, ob ein Himmel, oder unzählige 
wären, on rozumiał zes fig miał py- 
tac, czy iedno niebo ieft, czy fą nic- 
* zliczone nieba. du wirft fehen ob das 
ihre Meynung ſey, oder ob fie ſich fo 
fielen, ty obaczyfz, czy to ich zdanie 
ieft, czy też tylko tak udaia, er wutz 
de gefragt, ob er den Vater oder die 
Mutter Höher hielte, on był pytanym 
kogo by więcey poważał czy oyca, 
czy matkę, ob oder nicht, czyli albo 
nie. man muß ſehen, ob fie wollen oder 
nicht, trzeba obaczyć czyli oni chcą, 
czyli nie. man muß fragen, ob eine Art 
fey, oder mehrere, trzeba fię pytać, 
czyli to jeden gatunek ieft, czyli 
więcey. ob ſemand, ob einer, ob was, 
ezy kto, czy eden czyli co, fragen, 


O B A 8 
ob ſie etwas mit nach Rom zu beſtellen 
haben, oni fie pytaig czyli mafz co do 
Rzymu rozkaza& ob jemals, czyli 
kiedy, iezli kiedy. ich frage, ob der 
Nath Ge jemals aufgehalten? ia pytam 
fig ieżeli kiedy ich Senat zatrzymy= 
wał. ob nicht, f. an feinem Orte. ob 
der Ahend mahlzeit, czyli podczas wie- 
czerzy; ſ. über. 

Obacht, F. wzgląd, uwaga. auf etwas 
Obacht haben, mieć na co wzgląd. 
Obadia, Mannshamen; Obadia, Obadyas, 

imię imęfzczyzny. 

Obangedeutet, wyZey wfpomniony, wy= 
Ze rzeczony, wyżey przerzeczony. 
Obdach, u. golpoda, przytulenie; den 

f geben, golpode Zofnierzom 


a H 

Obed, Mannsnamen, Obed, imię mẹ- 
fzczyzny. 

Oben, wyZey w górze, na gorze, ne 
wierzchu ; geſagt haben, powiedzieć 
było. er hat noch oben darzu getbatte 
on iefzcze w. gorze do tego przydał. 
oben geſchrieben haben, wyżey napiłać 
było. oben geſetzt haben, wyżey polo 
żyć było. oben gewieſen haben, wy- 
żey było pokazać. von oben her, z 


góry, z wyfoka, z wierzchu. Der von 


oben her ift, ktory z góry, 2 Wyloka 
ieft. von oben bis unten, od gory az 
"do dołu; z gory aż na fam doł lecieć 
padać, 5 
Obenan, naywyżey, na naywyälzym 
mieyfcu, na naypierwfzym mieyfcuz 
w mieyfcu naywydatnieyfzym, nay- 
gornieyfzym. d 
Obenan kommen, na wierzch wychodzić, 
na gorę wychodzić, wyfoko na ſam 
wierzch wyść. obenan zu kommen ſu⸗ 
chen upatrywać, fzukać iak by wyść 
na naywyälze mieyfce. 2 
Obenan fisem, pofadzić naywyżey, ko- 
mu dać naypierwfze mieylce; kogo 
na nayſtarſaym mieyfeu pofadzić ; ko- 
mu dać naypierwizy krok, nayza- 
cnieyfzę mieyfce. 


Obenan fiken das, u. fiedzies naywyżey, 
fiedzięć naypierwey, zafiadać na naye 
ſtarſzym mieyfcu, fiedzieć na mieyſeu 


paygodniey(zymą 
648 Obenan 
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Obenan ſtehen, na czole ſtac, na ſamym 
być czole, rey prowadzić, naypierwize 
mieyfce trzymać ; pierwfze mieć przed 
wfzyftkiemi mieyfce. ` 

Obendufſtellen, na naywyżfzym miey- 
fcu poftawić, na naypierwfzym miey- 
fcu poładzić, dać mieyfce komu nay- 
wyżize; przed wfzyftkiemi pier- 
wizym mieyſcem kogo uczcić. ich ſtelle 
ihn obenan , ia go przed wfzyftkiemi 
k a 


{na gorze; na wierzchu, na nay- 

wyżfzym mieyfcu. 

Obenaufſchutten, fypać na "kupę; na 

wierzch fypać, złypować na kupę. 

Obenaufſchwimmen, pływać po wie- 
rzchu. was obenauf ſchwimmet ift Pu- 
ter, co po wierzchu pływa to masło 
„ieft. 

Hhendrauf, iefzcze nad to, iefzcze wię- 
cey nad to nad to więcey. 

Obendrauf fallen, na wierzch paść, na 
wierzch czego padać. 

Obendrauf legen, na wierzchu polozy& 
na wierzchu czego kłaść, na wierzch 
wkładać. 

Obendrauf ſchuͤtten, na wierzch fypać, 
nafypać, na gorę nafypać. 


Obendrauf fiken, na wierzchu fiedzieć, ` 


na gorze fiedzieć. _ AS 
Obendrauf ſtehen na wierzchu ftać, na 
orze ſtac, ftawać. 
Obendrauf thun, kłaść na wierzch na 
czym, pufzczać na wierzchu. _ 
Obendrauf werfen, wrzucić na wierzch, 
` wrzucać na wierzch. SE 
Obengedacht, wyżey wipomniony, wy- 
żey namieniony, wyżcy rzeczony» 
wyżey wymieniony, pierwey powie- 
dziany, przed tym powiedziany. ` 
Obengelegen, wyżey położony, wyżey 
leżący. obengelegenes Meer, wyżey 
pojożone morze. obengelegene Land⸗ 
ſchaft, wyżey położona ziemia. 
Dbengemeldet, wyżey mowiony, wy” 
żey opowiedziany, ‚wyZey wymie- 
niony... REST 
Obengeſchrieben, wyżey. piany, wyżey 
napiſany, w gorze napiiany. _ 
benher; z gory; z wyfoka, z wierzchu, 
od gory, od wierzchu, a 
Obeuherab, z wierzchu; od wierzchu, 2 
© gory, od gory; z wyfoka. 
Oben hervorragen, wyżey bye, nad inne, 
© wydawać fię wyżey, z pomiędzy in- 
- mych, wyżey ſtyrezes nad inne; po 
nad inne widać; ein wenig über das 
Waſſer, troche nad wodę ftyrczeć; wye 


chodzić. 3 
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Obenherunter, z gory na doł, z wierzchu 
na dot; z wyfoka ku dołowi. | 
Obenhin, po wierzchu, auf der obety 
Flaͤche, po famey plafzczyzny wie 
chu; zo co ſchlecht, na prętce co Kol. 
wiek; etwas betrauern, czego do. 
tchnąć ; die Naturlehre, rodu wiado. 
mości; die griechiſchen Dinge erlernen, 
co z więkiza greczyzny fie prze 
uczyć. ein Buch oben hin leſen, z pred 
ka letko kfiązkę przeźrzeć, przerzucić, 
obenhin thun, co prędko, prędko nie in 
wiąc zrobić. etwas, das obenhin gu 
than wird, co zrobione ieft na prędcej 
takze znaczy iak gdy by przew 
mgłę. O 
Ober, wyśni, wysnia, wyśnie. oben 
Meer, wysnie morze. obere Schwell, 0 
wyśni prog, nadprożek, ocap, Krory > ~ 
w górze podwoie związane, | 
Oberamtmann, zn. nayfłarfzy urzędnik 
pierwfzy urzędnik. | 
Ober⸗Appellationg⸗Gerichtsrath, . nay Ol 
pierwizy konfyliarż ſadow ape lach, 
nych. S 
Oberauditeur, m. nayftarfzy fędziawoj `". 
fkowy, woyśkowych fadow. ` 
Oberaufſeher, m. fuperintendent, ftarfı) 
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dozorca, wielkodozorca. | 
Oberbaden, Badena wyśnia, 2060 tež taki 
Oberbaden, miafto. 7 5 


Ober⸗Baumeiſter, n. wielko budowniczy 
nayſtarſzy architekt, pierwfzy D 
„tekt, Nadarchirekt. 
Oberberelter, m. Naduieźnik, Zar 
Wieźnik, Bereyter. f 
Ober⸗Berghauptmann, n. wielkogorc 
żorca, rudnic, Krufczow. l 
Oher- Bergrath „ m. wielkogorradi 
konfyliąrz rud y krufzcow. | 
Obeybette, v. kołdra do przykrywaii 
pościeli; pierzynama wierzch. © | 9 

Oberboden, m. ganek wyśni, naywyżli 
piętro domu. | 

Ober⸗Cammerherr, u. wielki podkom 
rzy; kaiſerlicher, Cefarfki. | 

Ober⸗Capellmeiſter, m. nayftarfzy kand: 
miftrz, pierwizy muzykmiftrz, dyn 

. ktor kapeli. 

Obercaplan, mm. archidyakon w kolegi 
cie lub w katedrze. d 

Ober⸗Ceremonienmeiſter m. wielkou 

remonii obrządca, wielko ceremonij| 
odprawca, 

Obereommando, . naywyżfza komendi 
Nadkomenda; haben, naywyżfzą ko 
mende mieć. gbfolutes Obercomal 

do einem Aberlaffen, abfolutną naj: 
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wyżfzą komendę, albo Nadkomendę 
woyika poruczyć komu. et hat wegen 
feiner Gerchteklichkeit das Obereomman⸗ 
do bekommen, on dla fwoiey zdolno- 

` ści, Nadkomendy woyfkowey doftals 
doftąpił. einem das Obereommando 
auftragen, włożyć na kogo naywyż- 
fzą komende. Obereommando haben, 
prawować naywyżizą komendę. Ober⸗ 
commando haben wollen, chcieć mieć 
naywyżfzą komendę. 

Ober Conſiſtorium, u. naywyżfzy kon- 
fyftorz, naywyżfza rada ſad Ko- 
scielny. 

Ober⸗Gonſiſtorial⸗Aſſeſſor, m. aſleſſor w 
naywyżizym konłyftorzu. 

Ober⸗Conſiſtoͤrial⸗raſident, n, prezy- 

dent naywyżlzy koniyftorfki, prezy» 
dent w EE pre- 
zydent naywyżlzego , konfyftorzu, 
naypierwfzy władca, w konfyſtorzu 
naywyżfzym. ` 

Ober⸗Conſſſtörial⸗Seeretarius, m. fekte- 
tarz w naywyżfzym konfyftorzu, fe- 
kretarz naywyżizego koufyftorza ; 
naywyżfzey, konfyftorfkiey rady fe- 
kretarz; fekretarz naywyżfzego kon- 
fyftorfkiego fądu. 

Oberdecke, A nakrycie zwierzchnie, na- 

_ krycie wierzchowe, na wierzch. 

Oberer, wyżlzy. oberer Ort, wyälze 
mieyfce. oberes Haus, wyżfzy dom. 
am oberern Orte, na wyżlzym, na wy- 
datnieyfzym mieyſcu. im pberern Haus 
fe, w wyżfzym domu. 

Oberfalkenier / m. ſtarſey fokolnik, nadfo- 
kolnik, nadſokolniczy. 

Oberfechtmeiſter, m. ftarfzy fechmiftrż, 
nadfechmiftrż. 

Ober⸗Floßaufſeher, m. Nadfpławdozorca, 
fpławow nad dozorca. 

Ober⸗Forſtmeiſter, n. ftarfzy leśniczy, 

` nadleśniczy, wielki leśniczy. 

Obergewalt, A naywyżfza władza, nad- 
władza, przewładza, przenadwładza. 

Oberhand, f pierfzość, pierfzeńftwo 
naypierwfża powaga,więcey możność, 
gora, Oberhand haben, gorę mieć, 
pierfzość mieć, naypierw(żą powagę 
mieć; przy niem We więcey mos 
żność; potym mieć gorę nad kiem, być 
wyżfzym, mocnieyfzym od kogo; 

„ przewyżfzać kogo w czyms mit der 

Cavallerie, Kawaleryig przewyżfzać, 
celować., über alle Die Oberhand haz 
ben, nad wfzyftkiemi mieć gorę. die 
Oberhand behalten, gorę orrzymadnad 
kiem. zur See die Oberhand haben, 

< fla morzu mieć gorę, być mochiey- 
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Zum, opanować wfzyfiko, mieć w 
iwoiey mocy, trzymać w fwoiey wła. 
dzy. er hat e über alle, 
on ma moc, wyżfzość, wladz3 S 
nad ue e. dee 

Oberhaupt z. wodz, głowa, przywodnik, 
przywodca; einen darzu machen, uczy- 
nić kogo wodzem, przywodnikiem, 
przywodcą; einer Partheh, iakiey par. 
tyi głową, iakiey ftrony. 

Dberhaupfmann der Caſſen⸗Aemter, me 
podikarbi wielki, wielkowładca {kare 
bu, naypierwfzy Skarbnik dochodow 
krolewikich, kligżęcych, 

Dber-Heroldmeifter, m. naypierwfs 
paiitwie herold. me AAR 

Ober⸗Heroldrath, vr. konfyliarz oberhex 
roldftwa w pariftwie. 

Oberherr, m. naypierwizy pan, nayftar= 
fzy pan, niby, kliąże. 

Oberherrſchaft, € ‚naypierwfze pańftwo, 
nayſtarſze parftwo, wysnie par- 
ftwo, \ 

Ober⸗Hofgericht, m nayftarfzy Ind za- 
dworny, naypietwfzy fąd za dwo« 
rem. 

Ober⸗Hofgerſchtsſtube, A izba fądu naye 
wyälzego zadworniego. 

Dber-Hofjägermeifter, u. wielki łowczy 
nadworny. 

Ober⸗Hofmarſchall, n. wielki dworu mara 
zalek, marfzałe nadworny; ` 

Ober⸗Hofmeiſter, m. ochmifte wielki naa 

wotny. _ : 

Ober⸗Hofprediger, m. kaznodzieia nas 
dworny, nayftarfzy kaznodzieia u 
dworu ;. naypierwizy Kaznodzieia 
nadworny; kliążęcy, panel, Ges 
farfki. 


Ober⸗Hofrichter, m. fędzia naywyäßzy 
zadworny. } 
Dber-Jägermeifter, mm. wielki łowczy, 
naywyälzy» naypierwfży łowczy. 

ki woienny architekt. 
Oberkeit, f. Obrigkeit. ; 
Oberkleid, 5. zwierzchna fuknia; anzie⸗ 
hen, zwierzchną ſuknig wdziać. 3 
Ober⸗Hleiderverwahrer, . wyźlzy lea 
tny, pierwi2y fzatny, ſtarſzy ſaatny. 
Oberkoch, m. wyżfzy kucharz, nadku« 
charż, ftarfzy kucharz. 
Obek⸗Krieggcommiſfarius, n, naywyżlzy 
wöyfkowy komitarz, albo naypierwfzy 
woyny woyfk komifarz. ` 
Ober⸗Kuͤchenmelſter, n. wielki kuch- 
miſtrz, naywyżfzy kuchmiftrz, 
Ober⸗Landbaumefſtek, n. wielki kraiowy, 
allo ziemiki budowniczy, | 
‚Sara DOberleder, 


Ober⸗Ingenter, m, wielki Inżenier, wiel 


w 
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Oberleder, . zwierzchnia Korn, Kora 
na wierzch, fkorzane nakrycie; przyż 
fzwa u obuwia; an Pantoffeln mit 
Perlen beſetzen, perłami na patynkach 
wyfadzana, albo przyfzwy na paryn- 
kach perłami wyfadzać. 

Obermarſchall, m. wielki marfzałek, nay- 
pierwfzy, naywyżfzy marfzalek. 

Ober⸗Muͤhleninſpeetor, n. nad miynami 
dozorca, miyniki wielko dozorca; 
wielki ſtaroſta miynfki. H 

Oberoffieier, m. oberoficer, pierwfzego 
rzędu oficer. 

Oberpfarrer, m. fam kfiądz pleban, pro- 
bofzez, pleban. t 

Ober⸗Poſtmeiſter, en. wyżfzy poft-miltrz, 
albo poft-gienerał, gienerał pofzt, 
Kfięftwa, Kroleftwa, Blektorftwa. 

Hberpräfident, m. drugi prezydent, wice 
prezydent. 

Oberprieſter, m. archipresbiter, wyżfzy 
kapłan, wyżfzy probofzcz. 

Ober⸗Nechnungs⸗Collegium, u. gieneral- 
ne rachunkow Koło, gieneralna ra- 
chunkow izba, ało komifarzow ra- 
chunkowych. 

Oberrock, m. zwierzehnia fuknia, ſuknia 
do wdziania na wierzch. 

Oberſachſen, »: Wyśnia Sakfenia, Wy- 
śnie Safy. aus Oberſachſen, z Wyśniey 
Sakfonii, z Wyśnich Salow. 

Ober⸗Salzfaetor, m. gieneralny zawiady- 
wca żup folnych, żupnik, po niem pod- 
żupek ; Wielkożupdozorca. 

Oberſchenk, m. wielki podczafzy, wyżfży 
podezaſzy, ftarfzy podczafzy. 

Oberſchenkel, m. tud, tudo, po nad kola- 
nem mięśnieyfza część nogi. 

Dberfdywelle, f- ocap, nadproże, kto- 
rym podwoie poprzecz uięte od 
wierzchu. 

Oberſt, naywyżfzy, albo adv. naywy- 
Zey. bis zu oberſt, az do naywyżfzego» 
aż naywyżey. 

kehren, paydolnieyfze na fam wierzch, 
na naywyżfze obracać. — - 

Oberſtallineiſter, m. koniufzy, nach ihm, 
po niem podkoniufzy. 
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Ober⸗Staatsminiſter, m. pierwizy ſtanu 


minifter, naywyżfzy minifter ſtanu. 
Oberſtand, m. pierfzenftwo, przodkowa- 
nie; uprzedzenie przed kim, 
Oberſtelle, J naypierwfze mieyfce, nay- 
oważnieyfce mieyfce, naygodniey- 
ze mieyſce. Oberſtelle unter den Gez 
fandten haben, mieć między posłami 
naypierwize mieyfce, to teff; być nay- 
pierwfzym posłem. einem unter eini⸗ 
gen die Oberſtelle geben, komu dać 


2 


das unterſte zu gberi- 


O B. E 1672 
między nie ktoremi pierwfze miey: 
fce. er hat die Oberſtelle unter uns, 
on ma naypierwize mieyfce między | 
nami. fig haben die Oberſtelle beym 
Fuͤrſten, oni maig naypierwize miey. 
fce u Kliazecia przed imfzemi. ich bee 
fige bey ihm die Dberftelle, ja trzymam, 
u niego pierwfze mieyfce. die Obel 
ſtelle in der Vogtey haben, naypierw. 
fze mieyfce mieć w fadach, wich 
naypierwfzy mieć fęfki urząd. unte, 
den Seinigen die Oberſtelle haben, mie, 
dzy fwoiemi mieć naypierwſze miej. 
fce, to ißt, naywiękfzą powagę. der 
die Oberſtelle hat, Ktory ma naypiery, 
fze mieyfce. einem die Oberſtelle nicht 
laſſen, nie pozwalać komu pierwfzę, 
go mieyfca. ` $ | 
Oberſter, n. Höchfter, naywyżlzy, nay: 
ftarfzy. das geſchiehet von den Open 
fen, Mittlern und untern, te De dzień. 
od naypierwfzych, śrzednich y oft 
tnich. das unterſte dem oberſten ai 
machen, nayniżfze porownać z nay: 
wyzlzym. zu oberſt auf die Säule fe 
gen, na famym wierzchu koliimny 
poftawić, położyć. etwas zu oberſt gu) 
bogen feyn, co od wierzchu wygięt 
ieft. oberſter Feldherr, wielki Herman 
Oberſter im Kriege, pułkownik rep. 
mentu; zu Pferd, konnego; zu Dë 
piechoty; unter den Dragonern, puli 
kownik dragonii; von der Artillen) 
pulkownik artylleryi ; bey dem viert 
Regimente, pułkownik czwarteg 
reymentu. Oberſter in einem Gyn 
fig, Szkołrządca, pod niem Drei: 
Podfzkołrządca. | 
Oberſt⸗Lieutenant, m. Podpułkownik 
oberfzteleytnant , żakoby. pułkownik | 
namieftoik, a/bo pułkowniczy prze |, 
namieśnik w całym reymencie. 
Oberſtwachtmeiſter, m. gienerał ftrażnik, 
gienerat, maior. | 
Dber-Steuerenffirer, m. gieneralny po 
borow Skarbnik, kaflyier. | 
Ober⸗Steuerdirector, m. gieneralny po- 
borow zawiadowca; wielki pobor 
gieneralnych podatkow Ikarbowych. 
Dber-Steueriath, . gieneralny pobo: | 
row konfyliarz. è ` 
Obertheil, w. część wyśnia, część wył: | 
faa, część nad wyżlzą częścią , część | 
po wyżey niżfzey części. Oberthel 
der Stadt, część wyśnia miafta, | 
Oberthuͤre, f. ocap, nadedrzwi» nades | 
drzwie, nadproze; allzu hohe, byt | 
wylokig, 
Ober⸗ 
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Ober⸗Vormundſthafts⸗Nath, . nay- 
pierwfzy -konfyliarz w opiekuń- 
ftwie. E 


Ober⸗Vorſteher, m. wielkorzadca, gie- 


nerał ftarofta. 
Oberweſel, Stadt am Rhein, Oberwefel, 
miaſto nad Renem. 
Ober⸗Wildmeiſter, m. gieneralny Towow 
dozorca. > 
Ober⸗Acecismeiſter, n. gieneralny akeyzy 
poborca. ? 
Ober⸗Iſſel, eine Landſchaft, Oberifel, alo 
Oberisla, kray nad wyśnią Isla rzeką 
w Belgium; z łacińska Tranfifalana, 
albo Tranfılalania. 
Obgemeldet, wyżey rzeczony, powyżey 
przerzeczony. 
Obgleich, chociaż, lubo, choć. einen ge⸗ 
wiſſen obgleich nicht ruͤhmlichen Frieden 
lieber haben wollen, pewny iaki, lubo: 
nie bardzo zacny woleć mieć pokoy. 
die Sache erfordert ihr Bedenken, ob 
ich gleich deiner Meynung bin, interes 
wymaga namyslenia fie o niem, lubo 
ia twoiego zdania ieftem. vb ich gleich 
noch fuih morgens den Harpalem ab⸗ 
gehen laffen, dennoch habe ich von eben 
feigen Dingen oͤfters ſchreiben wollen, 
lubo dziś rano Harpala wysłałem, je- 
dnak chciałem do ciebie o tym czę- 
ściey pifać. ich will es dennoch mit 
rechtſchaffenen Leuten halten, ob fie 
gleich fehlen, ia chcę przecię o tym, 
z podsciwemi ludźmi trzymać, cho- 
ciażby błądzili. obl du gleich ſolches 
nicht erlangen kannſt, dennoch, lubo ty 
tego zaraz doftać nie możefz, prze- 
cież. ob ich gleich gewinnen follen doch 
will ich mich meines Rechts begeben, 
lubo bym powinien tę fprawe wy- 
grać, przecież ia chcę uftąpić moiego 
prawa. ich wide es nicht glauben, ob 
ich es gleich jedermann fagen hoͤrte, ia 
temu niewierzylem, lubom to każde- 
go mowigcego styfzal. ob es gleich 
Caͤſar vertand, doch redete er fie gelind 
an, Cezar lubo to rozumiał, iednak 
ñak naylagodniey mowit do nich. 
gó er gleich nicht Schuld daran hat, 
dennoch iſt er nicht außer Verdacht, lu- 
bo onw tym winy nie ma; atoli nie 
ieft bez podeźrzenia. er hat große 
Dinge gethan, ob ſie gleich dem gemei⸗ 
nen Wefen ſchaͤdlich geweſen on wielkie 
rzeczy poczynił, lubo one były rze- 
czy pofpolitey fzkodliwe. ob du mir 
gleich zur Reife nicht gerathen, fo haft 
SE doch gebilliget, lubos mi niera- 
21 


iechania, toś ię przecie pochwa-- 
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lit. obgleich mir alle Gefahr bevorſte⸗ 
het, fo will ich ihm doch beyſpringen, 
lubo mnie wfzelakie niebezpieczer‘- 
ftwo czeka, to ia go przecie ratować 
będę. obgleich keine Gefahr vorhanden, 
lubo niemafz żadnego niebezpie- 
czeńftwa. ob es gleich nicht der letzte 
Tag if, lubo to nie oſtatni dzień jeſt. 
ob ich gleich nicht da bin, du mich doch 
liebeſt, lubo mnie tam niemafz, lubo 
la tam nie ieftem , przecie mię ty 
kochafz. d 

Obhanden, naftępuiący , nadchodzący, 
blifkim bardzo iuż byé, za paſem być, 
przed oczyma. obhanden ſeyn, na- 
ftępować, nadchodzźć iuż tuż blifko. 
großes Uebel it obhanden, wielkie zte 
ieft zapaſem, wielkie złe iuż nad- 
chodzi, tuż ieft, przed oczyma ieft. 

Obhut, V. opieka, obrona, zaltawa, braa 
nienie, zasłonienie, zaftawienie, 

Oblate, V opłatek ktorym pieczętnią, % 
ktorego komunikanty. 

Obliegen, przykładać pilności do czegos 
pilnować czego, patrzyć czego, pra- 
cować w czym; perwżore znaczy t cą 
przyſtoi, zdobi. es liegt ihm ob, przy- 
ftoi mu to, zdobi go to, do niego te 
należy. es liegt mir ob, moia to rzecz, 
ieft. os liegt allen ob, to do wfzyft. 
kich należy, to wfzyfcy maig czynić, 
to wfzyfikim przyftoi. 

Obliegenhelt, Y, powinność, obowia- 
zek, należytość, przyzwojtość, zdo- 
bność. s 

Obligation, F. obowiązek; obligacyia. 
eine Obligation von fich ftellen, dać na 
fiebie obowiązek, dać na fiebie obli- 
gacyig, dać pifany obowiązek na fies 
bie. feiner Obligation nachkommen, 
czynić według fwoiego obowiązku, 
fie ift ihrer Obligation nicht nachgekom⸗ 
men, ona nie poftapila fobie podług 
obowiązku fwoiego. 

Obligiren, obowiązać, oblzgować; ſich 
einen durch feine Gitigłeit, (obie kogo 
przez fwoię dobroć; ſich einem, fiebie 
komu; ſich einen durch neue Wohltha⸗ 
ten, fobie kogo obowiązać nowym 
dobrodzieyſtwem; durch große Wohle 
thaten, przez wielkie dobrodziey= 
ftwa, pozyskiwać fobie; einen fih auf 
ſtets, zu aller Dienftgefliffenheit, kogo 
dobie zobowiązać na zawfze do 
wizelkiey przysługi, do wfzelkiey 
ochoty służenia fobie. einen wozu obli⸗ 
giren; kogo do czego obowięzywać; 
potrzebę czynienia czego na kogo 
wkładać, co tak powinność komu do 

Ggs 3 pełnie- 
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pełnienia ptzepifać, eo jak należy- 
tość komu naznaczye, er obligiret 
mich nicht dazu, on mnie do tego nie 


obowiezuie, 


Obligiren, das, w. obowiązek, obowię- 


zywanie, obowiązanie, ziednanie. 


Obligirung, V, obligacyia, obowiazek, 


obowigzanie, należytości na kogo 
włożenie. 


Ob nicht, czy nie, czyli nie. ich weiß 


nicht, ob nicht dieſem zu vergeben fey 
niewiem czy temu trzeba wybaczyć, 


albo ieżeli iemu nie trzeba tego wy-, 


baczyć. ich trage Bedenken, ob ich ihn 
nicht obenan feke, wącpię, ażebym go 
miał naypierwizym kłaść. das ward 
gefiaget, ob es geſchehe, oder ob eg 
nicht geſchehe, o to fie pytaią czyli fie 
to dziecie, albo czyli lie to nie dzieie. 


er fragt; ob er es nicht gethan habe, on 


die pyta czyli on tego nie uczynił. 
ich weiß nicht, ob er es nicht geſchrie⸗ 
ben, ia niewiem czyli on tego nie 
piſal. 


Obrigkeit, €. zwierzchność , ftarfzeń 


ftwo; przełożeńltwo. obrigkeitliche 
Perſonen, oloby zwierzchność maia- 
ce, ofoby flarfzertwo,przetozenltwo; 
trzymaigce; billige, hochſte, unverletz⸗ 
liche, jaͤhrliche, słufzna, naywyżfza, 
nienarufzona, rocznia żwierzchność, 
słutznę, naywyżfze,. nienarufzone 
rocznie ftarfzeriftwo, przetożeńftwo ; 
nie zgwałcone, nie dotykane ftarfzen. 
ftwo, nie zgwałcona nie dotykana 
zwierzchność ; 0 co nienarulzonas 
70 zefl, kiorey fie gwałtu, naruſzenia 
żadnego czynić niegodzi; tumme 
geizige, abgedanfte, niema, Jakoma, 
ziozona,podziekowana,zwierzchnosc» 
nieme, złożone, podziękowane, prze- 
łożeriftwo, ftarfzeriftwo. aufruͤhriſche, 
anſehnliche Obrigkeit, buntowna, ro- 
kotzna, poważna zwierzchność, bun- 
towne» rokofzne , przełożeriftwo, 
dtarfzerittwo; die auf ein Jahr lang 
erwählet wird, ktora tylko na jeden 
tok bywa obierana, które co rok by- 
wa obrane; die Gewalt úber Leben 
und Tod der Ihrigen hat, zwierzchność, 
albo flürfzenitwo, ktora, albo ktore, 
ma władzą życia y śmierci nad fwoie- 
mi, keine Obrigkeit ift über alle gt: 
Zadney niemafz nad wfzyftkiemi 
wyfadzoney zwierzchności, żadnego 
niemafz nad wfzyfikiemi wyładzone- 
go ſtarfzeniſtwa; przelozenltwa. die 
Obrigkeit erwählen, -zwierzchność 
obrać, ftańzeńftwo przełożeńltwo 
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obierać ; ſetzen / wyfadzić, poftanowić; 
durch die meiften Stimmen erwählen, 
więkfzością gfoſo , ftarizeniftwo, , 
przefozestftwo, zwierzchność, urząd 
obrać. man muß die Obrigkeit haben, 
mufzą mieć przelozenitwo, ſtarſzenl. 
ftwo, urząd, zwierzchność. der Obrig 
keit gehorchen, ftarfzeńitwa, przeto. | 
zenitwa, zwierzchności, Urzędowi, 
być posłufznym, ftarfzerńiftwa, prze. 
łóżeriftwa, urzędu, zwierzchnośj 
słuchać. die Obrigkeit ift in der Stadt, 
urząd, ſtarfzefiſtwo, przełożeńftwo | 
jelt w mieście. unter einer Dbrigkeit 
mit einem ftehen, pod faka zwierzchno- 
ścią, pod ftarlzeńftwem, pod urzę. 
dem, pod przełożeriftwem razem być 
z kiem, pod iedną z kiem zofławąć 
władzą. 


Obkigkeitlich, urzędowy, zwierzchny, 


ttarizerifki, przefożerńki, do zwiera 
chności należący, co urzędu, fa. 
fzenftwa, przefożenitwa iett. ` obt 
keitlicher Befehl, rozkaz urzędowy, 
rozkaz zwierzchny, ukaz ftarizeńiki, 
ukaz przełożeńfki; rozkaz od 2 ien. 
chności. obkigkeitliches Amt, oral 
zwierzchny, urząd ftarfzeniki, urzad 
przelogeniki. obrigkeitliches Amt fi | 
chen, urzędu zwierzchniego, urzędi | 
ftarlzerfiwiego, urzędu przelożenikie | 
go fzukać; o urząd zwierzchny; 0 
urząd fłarfzeriki, o urząd przelozen 
dki ftarać fie; darum auhalten, o urząd | 
ftarfzenfki przełożeńiki, zabiega, | 
einem ein obrigkeitlicheg Amt ann ` 
trauen, komu zwierzchniego ftarfzeir 
fkiego, przełożeńikiego urzędu pot 
fac; einen darein ſetzen, wyfadzić ko 

o na zwierzchny urząd, na przeł 
Zeńlki urząd, na, ftarfzeńfki urzął 
obrigkeitliches Amt erlangen, erhalten 
bekommen, ſtarſzenſkiego urzędu do 
ftąpić, urzędu przełożeńfkiego do 


ftac. obrigkeſtliches Amt antreten, in 
ſtallowae fie na przelozentki urząd, 


obige ftarfzeriki urząd; darzu ge 
gen, przyiść do zwierzchniego utzę: | 
du, zo zefi, nabyć go. obrigkeitlicg 
Amt führen, verwalten, przełożeńjki | 
urząd iprawować. einen von den 
obrigkeitlichen Amte abſetzen, kogo z 
urzędu zwierzchniego zfadzić, kogo 
z przelozenfkiego urzędu zwalić, ba 

o ze ftarfzerifkiego urzędu zrzucić; 
äm davon abbaufen, ze fwoiey woli 


2 urząd takowy podziękować. phrig⸗ 


keitliches Amt ſchmaͤlern, urząd zwierz | 
chhis ftarfzeńfki, przełożeńśki er 
< DIe; 
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wić; śnić, zwęzić, uige mu władzy; einem -~ Zeie: beſchwert mit feiner Menge dis 
da geben, dać komu; takowy urząd; fih Mefe, obciąża twoim mnoſtwem ga: 
GH deſſen erhalten, niechcieć przyląć ża- tezie; wird aufgehoben, bywa chowa- 
10 kowego urzędu. fich in ein obtigfeit- ny; edles, wyśmienity; abfallente$, 
en liches Amt einſchleichen,wemknge liç na opadaigey; ſchrumpfichtes, pomarfzczo= 
11 0 żakowy urząd. zum obrigfeitlichen Am- ` ny; faules, zgniły: wurmſtichiges, ro- 
Ee te erhoben werden, być wyniefionym baczywy, robaczny; das zeitig reif 
NSS na zwierzchni, na ftarfzenfki, na wird, ktory wcześnie doftały bywa. 
ad rzełozeriki urząd. in einem großen reicher Zuwachs an Obfte, obrodzenie 
E obriateltlichen Amte ſtehen, być na _ obfite owocow; will fich nicht mehr 
a wielkim ftarfzenfkim przełożeńikin ` halten, niechcą fię więcey trzymać, 
d urzędzie, wielki ftarfzenfki, przeło- lle owoce; oblatuig, nie mogą 
er żeńiki urząd fprawować; na zna- ię utrzymywać. zum Obſte gehörig, 
set cznym przełożeńfkim urzędzie zo- do owocu należący, adj. owocowy; 
05 ' ftawać, owocowa, owocowe; owocny, OWO- 
m Obriſter, m. Pułkownik, reymentu, Pul- omg. owocne. 

kownik w woyfku. 8 Obſtbaum, m. owocowe drzewo, owo- 

Obſchon, lubo, chociaż, choć; to famo cne drzewo, urodzayne drzewo. 


co obgleich. 


My, Obſchweben, naftępować » nadchodzie, Pltgarten, w. fad,ogrod z owocowym, 


albo urodzaynym drzewem. 


er i 
wilieć nad czym. 5 

110 Ehm DAR zachowanie, za- Obſtgöttinn, f vagini ëch OWOCOWĄ 
05 chowywanie jakiego zwyczalu. | pomona ; bogini fadow. E 

ert Obfervatorium, u: widzialnia, patrzalnia, Obſthandler, m. owocowy przekupień, 

ka poglądarnia, uważalnia rodowitych owoce przedaiący. 3 SE 

— rzeczy; y (kutkow. — Obſtkammer, f. owogzarnia, owocarnia, 

E Obſicht, f. wgladanie, zazieranie, patrza- SE owocnia, fchowanie na 

nie, zaźrzenie w co. RERS owoce, trzymanie owocow. 

A Obfieg, m, zwycięftwo, zwyciężenie, Obſtkeller , m. owoczarmia, owocznia; 

Vë a. zwydęć ZWOLOWANIEgA owocarnia, owocnia; fchowanie dolne 
"auf egen, zwyciężać, zwyciezy& zwy” giębfze na owoce. 

10 cięftwo, zyć otrzymywać, po< Ohſtkraͤmer, m. owoczowy przekupieit, 

Si ZWYCIEZAC- SA A owocznik, owocnik. 

a | Obfieger dad, v. zwycięzanie, ZWYCIĘ- Obſtleſer, m. owocow zbieracz, owocow 

10 AMELIE zwycięftwa . obrywacz, owoco 2bierca. 

, Obſieger, m. Z AS 7. Gm, m. rynek owocowy, tatgo- 

zawoiownik, zwyciężnik. ky: 556 0 lowoż oe: 

ko Alice 5 Obſtreich, urodzayny w owoce, obf- 
S Ir ton Co ZWYCIĘŻA. twiący w owoc, obfity w owoc; ro- 

2 Obſt, . Se er E 1 konn av owoce ,* urodzayny, w 
4 men u. d. g. śliwy y infze podobne ACES 

10 frukta; ein einzeln Stuck davon, jeans Hhſtruetion, f- zatwardzenie, żołądka, 

do fztuka owocu» #0 iefl, iedno iabłko, zaparcie żołądka. i 

d iedna Blech y tak dalej ; fpates; po- Hbftverfänfer, m. owocow rzedawaczy 
A any, nierychly; boͤſes zły; gutes, owocow przedawca, Geer, 

d ‚| herbes, firenges, dobry, oftry, cierpki s bak ZEK robale 

Ua ae Obf, kwafkowaty 77 75 pi 0 n ak w owocach, roba 

ck fes, stodki; das gufſpringet, ktory De SS ZANE x 

% rozpada; das das ganze Jahr hindurch Obtrudiren, dna niechcącemu , einem 

fki dauret, ktory trwa przez cały rok; etwas Sa Ge ee 

LU febr großes, bardzo wielki; nur abge PE i podobno, tezli pono. 

a biochenes, co tylko zerwany, co tylko Sie 19 920 100 c RABA 

go z drzewa; mit ſamt den Zweigen ab⸗ de fen, W z s CA JAA ie 

ko» gebrochenes, razem z gałęziami uło- , node n e mieć, moc; TE 

i many,utwany ; hartes, grünes, trotes =) w ciąży yć. 

d nes, gelbes, twardy, zielony, fuchy, Obwohl, chociaż, choć, lubo; toz famo 

ig zolty ; rdtblicheś, reifes, unreifes, co obgleich. > 

re czerwonawy, dożrały, niedozraly Oceupiren, opanować, zajechać, zabrać, 

ic: owoc; wird mitbe, mieknieie, kq- wziąć, w ofiadłość, etwas, Co» 

1 EL Ogg 4 Dt 
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Oh! po polsku sakże oh! dir ſollte ich 
glauben? ia bym miał tobie wie- 
"rzyć? $ 
Ochs m. ein Thier, wol, zwierz; ge⸗ 
ſchnittener, rzuięcy; gezaͤhmter, ugła- 
dkany, wprawiony, zaprzęgany ; wohl⸗ 
gefütterter, dobrze napafzony; wohl⸗ 
beleibter, wciele, należycie wciele; 
efeler, ktory niechce ieść; junger, 
miody; alter, ftary ; grogletbichtet, ro- 
sły, gruby; jähriger, roczny cieluch 5 
zweyfähriger, dwoch roczni; uNabgee 
richteter, nie wprawny, nie zaprzęga- 
ny; ſtarker, mocny, filny; ſchwacher, 
slaby; der weite und ſchwarze Hörner 
hat, ktory ma rozległe y czarne rogi; 
amit breiter Stirn, fzerokiego czola; 
mit flacher Nafe, płafkich nozdrzów ; 
mit breiter Bruſt, z fzerokiemi pier- 
ſiami; mit ſtarken Hüften, mocny w 
nogach; zahmer, der fih gut abrichten 
läßt, talkawy, powolny, ktory fie da 
łatwo wprawić; frommer, łafkawy ; 
fauler, leniwy ; der nicht erſchrickt, 
wenn er etwas hört oder Geht, ktory 
die niczego nie lęka, gdy co siyfzy, 
albo widzi; der fich ſcheuet in einen 
Fluß zu gehen, ktory fig boi iść w ia- 
ką rzekę; der viel ER ktory żre 
wiele; gefreſſiger, żarłok; fetter, thu- 
fty, fpasły ; arbeitſamer, pracowity, ro- 
boczy ; der abgetrieben und abgeſchla⸗ 
gen ifte ktory fpracowany y zbity albo 
Zeiggniony ielt. Ochſen austreiben, 
woly wygnać; auf die Weide treiben, 
ma pafzą woły gnać, pędzić; hüten, 
wolow ilrzec, pilnować; werden fett, 
` woły nabieraią ciała ; ſtoßen, woły 
bloda. den Ochſen das Mittagsfutter 
geben, wotom dać ieść na południe, 
popaść woły na południe. hoher 
Ochs, rosły wol; alter und maroder, 
„ftary y zdechlak, trup; ſtarkgliede⸗ 
richter, mocny w fobie, mocny w 
członkach; von mittletm Alter, śrze- 
dnich lat, nie ftary ; der nicht gut zum 
Ninderwift, ktory do krzewienia obory 
nie dobry ieft; der fürchterlich ausſieht, 
ktory okropno, ftrafzno patrzy; mit 
kleinern Hörnern, 2 malemi rogami; 
mit ſtarkem Halſe, z tęgiem, mocnym 
karkiem; mit kleinem Bauche, bez 
braucha, cienki, brzucha niema; fleiz 
ner, wolek, byczek, ciołak. von Ode 
ët z wołu, wołowy, byczy. die Od- 
len Reben am Berge, wofy ſlawaig pod 
gorę; fens ift ciężko na kogo; nie 
može wydołać, nie ma fpofobu, nie 
może zdugae iakiey rzeczy. 
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Ochſenbraten „ m. wołowa pieczenia, 
z wołowego miefa pieczyfte. 

Ochſenſteber, m. wołowa choroba, zie. 
waczka, ograzka. y 

Ochſenfleiſch, n. wołowe mięfo, mięfiwo, 
wol zabity, wołowina. 

Ochſenfurth, eine Stadt in Franken, 
Ochfenfurt, miaſto w Frankonii. 

Ochſenhaft, wołowy, wołowaty. gch⸗ 
fenhafter Kopf, wołowa głowa, głupi 
chłop. 

Ochſenhaftigkeit, F. wołowatość, wołowa 
natura, leniwa; niefpora. ; 
Ochſenhaut, f.wolowa fkora, fkora zwo. 

u, kora z byka. 
Ochſenhirt, m. wolarzy paftuch wolowy, 
paftucha do wołow. 
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Ochſenkehle, f. wlofy u wolu ponizey 


ufzow, kofmacizna. 

Ochſenleder, u. wotowa fkora, fkora z 
wołu, wołowizna. 

Ochſenmarkt, n. wołowe targowifko, 
targ wołowy» gdzie woły na prze 


ayı 
Ochſenmiſt, m. gnoy wołowy, nawoz 
wołowy, nawoz z pod wołow. 
Ochſenſchedel, m. wołowy tep, wołom 
głowa, od wołu głowa. | 
Ochſenſtall, n. wołownia, ftaynia na wo. | 
ty, okoł na woly. | 
Ochſentreiber, m. poganiacz, wolarz po. 


gonicz, poganiaczyk. 


Ochſeuzunge, F. wołowy iezyk; ziele | 


pewne. 


Detav, oktawa; in der Muſik, w muzy: | | 


ce, nuta. 

Oetavbuch, a. kfigzka w ośmioro, w | 
Zell, z arkufza w ośm części zwinio - 
nego. 

October, m. zehender Monath im Jahre, 
grudzień, dziefigty mieſige w roku. 


Oetroiren, pozwalać, przyzwalać, pos 
zwolić, przyzwolić. ` 

Dor, pozwałanie, pozwolenie, przy: 
zwalanie, przyzwolenie. ` 

Dote, oczkować, okulizować fzczep, 
ofobliwy fzczepienia ſpoſob wia: 
domy. 

Deuliret, m. okulizuigcy, okulizowaniem 
fzczepiący drzewa. 

Duulift, m. okülifta, ocznik, oczny le- 
karz, od oczow lekarz, medyk. 


Ode V ein Gedicht, oda, kfztałe wierfzowi 


pieśń, piośnka. 

Odenſee, Stadt in Daͤunemark, Odenfce, 
miafto w Danii, 

Odenwald, Landſchaft in Franken, Oden- 
wald, kraik we Frankonii. 


Oder / 


ow; 


fee, 


len- 


det / 
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Oder, albo, abo, lub. mit deinem, oder 
vielmehr mit unſerm Libone, z twoiem, 
albo rabzey z nafzym Libonem. des 
Menſcheu, oder fol ich fagen, des Biez 
bes, czlowieka, albo mam powie- 
dzieć bydlecia. rauher, oder doch wer 
nigſtens etwas ſtrenger Wein, oſtre, 
albo przynaymniey cierpkie trochę 
wino. oder auch, albo też. entweder: 
oder, albo, albo, lub, lub. entweder des 
Nutzens, oder auch des Vergnuͤgens hal⸗ 
ber, albó dla pożytku, albo dla ucie- 
chy. entweder mit Gewalt, oder heim⸗ 
lich, oder bittweiſe, lub gwałtem, lub 
potaiemnie, lub proźbą. fie hatten es 
von ihm vernommen, oder argwohnten 
es auch nur, oni to o nim dowiedzie- 
li fie, albo też tylko podeźrzenie 
mieli. was uns entweder glückliches 
oder unglückliches begegnet, co lie nam 
ub fzczęśliwego, lub nie fzczęśliwe- 
go przytrafia. entweder = = oder aber, 
albo - - albo zaś, abo -- abo ZAS - = 
lub ~- lub zas. entweder, oder auch 
nicht einmal, albo, albo też ani razu. 
weswegen man entweder mit Gewalt, 
oder heimlich ehen muß, dla cze- 
go abo gwałtem, abo potaiemnie po- 
ftąpić trzeba. bey dieſem Fortgange, 
oder vielmehr ſchaͤndlichen Flucht, przy 
tym uſtapieniu lub raczey przy tey 
mayfzpetnieyfzey ucieczce. fole Bo⸗ 
ten, oder vielmehr Pegaſus haben, ta- 
kich posłańcow, albo raczey Pega- 
zow mieć. einem etwas im Scherze 
oder Ernſte vorruͤcken / rzecz komu wy- 
rzucać na oczy, albo żartem, albo do 
prawdy. oder nicht, albo nie. er zwei⸗ 
felt, ob er ein Thier ſey, oder nicht, 


on powątpiewa iezli on zwierzęciem 


ieft, albo nie. ob ich ihm in allem 
werde Beyfall geben, oder nicht, werde 
ich bald ſehen, iezli ia mu we wfzyft- 
kim dam zezwolenie, albo nie w 
krotce obaczę. was liegt daran, ob 
es bekannt gemacht werde, oder nicht, 
což z tego czy to będzie wiadome, 
czyli nie. er hat ihn gefragt, ob er bey 
demſelben geweſen ſey, oder nicht, on 
die go pytał, czy był u niego}, albo 
nie. ift defen Vater wieder gekommen, 
oder nicht? jezli oyciec jego powro- 
cii, albo nie? ift es der, den ich fuder 
oder nicht, ieft ze to ten, ktorego ia 
fzukam, albo nie? wird let bezahlen, 
oder nicht? jezli on zapłaci, albo 
nie? 3 
Oder, Fluß in Pommern und Schleſien, 
Odra, rzeka w Pomeranii y w Slaku 
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połac. Viadrus. an der Oder liegend, 
nad Odrą leżący. liegende Städte. an 
der Oder, lezace nad Odrą miaſta. 

Oderzo, Stadt in Italien, Oderzo, mia- 
fto we Włofzech. 

Odier, Fluß in Difpanien, Odier, rzeka 
w Hifzpanii. 

Odolanow, Staroſtey in Polen, Odola- 
now, Staroftwo w Polſacze; aan oder 
zu ſolchem Orte gehoͤrig, 2 Odolano- 
Wa, albo do Odolanowa nalezac D 
adj, Odolanowfki,Odolanowika, Odo- 
lanowfkie. Staroſt von Odolanow, 
Staroſta Odolanowfki, 

Oechslein, u. wolck, cielec, ciołak, wo- 
łeczek, ciolaczek. 

Dede, Po: opifzczony, puſtxa ftoig- 
cy, puftką leżący. ode Derter, pufte 
mieyſea, opufzczone mieyfca, uftką 
mieyfca ftolące, puftką leżące mieyfca, 
Ide machen, puftofzyć, (puftofzyć puft- 
ką uczynić, puftkami zrobić, porobić; 
die Ländereyen, ziemie; öde gemacht, 
puftką zrobiony, zpuftofzony. 

Dedenburg, Stadt in Ungarn, Edenburg, 
miafto w Wegrach ; von oder zu fole 
cher Stadt gehörig, z tego fniafta, al- 
bo do tego miafta należący; adjeđ. 
Edenburfki, Edenburfka, Edenbur- 
fkie; einer daher, Edenburezyk; eine 
daher, białogłowa z Edenburgu ro- 
dem, Edenburka; Art, Weife, adv. 
po Edenburfku, z Edenburfka, jak 
w Edenburgu. 

Deffentlich, publiczny, Pofpolity, iawny, 
głośny, powfzechny. öffentliches Zeug⸗ 
nig, publiczne świadeftwo.- öffentli⸗ 
cher Brief, publiczny, iawny lift. 

Oeffentlich, adv. publicznie, iawnie» 
pofpolicie, powfzechnie, głośno. oͤf⸗ 
fentlich gethane und begangene Sache, 
publicznie, iawnie poczynione y po- 
pełnione rzeczy. zu einem öffentlich 

kommen, publicznie do kogo przyść, 
przychodzić, öffentlich fchreiben, ia- 
wnie, powfzechnie, 70 zeff, do wfzyft- 
kich, pifać. öffentlich geſchehen, pu- 
blicznie, pofpolicie dziać fie. es gee 
fdieht Öffentlich, to fie pofpolicie 
dzieie. öffentlich eine guͤldene Krone 

tragen, publicznie, iawnie koronę zło» 
tą na głowie nofić. öffentlich ſchmau⸗ 
fen, pnblicznie, pofpolicie bankiero- 
wać, ochotować. fie werden öffentlich 
ſchmauſen, oni będą publicznie ocho- 
cić fie, pofpolicie oni ochotować be- 
dą. ſich öffentlich nicht ſehen laſſen, 
nie dać fię publicznie, iawnie, powfze- 
chnie, widzieć widywać, nie pokazy- 

Daun: i wać 
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wać fie jawnie. er läßt ſich oͤffentlich 
ſehen, on fie dale publicznie widzieć. 
er erſcheinet öffentlich, on fie poka- 
zuie publicznie, on fie pokazuie po- 
wfzechnie. das ift nicht offentlich ans 
zuzeigen tego nie rrzeba publicznie 
rozgłafzać. öffentlich anftellen, pu- 
blicziue wyftawie, wydać, publicznie 
rozporządzić, publicznie poftanowić. 
öffentlich vor dem Volke, publicznie 
przed ludem; etwas fagen, co powie- 
dzieć, głośno przed ludem o czym 
mowić. offeutlich vor dem ganzen Lanz 
de, iawnie publicznie przed całym 
kraiem. öffentlich umgebracht werden, 
publicznie być zabitym. ` a 
Beffnen, otwierać, otworzyć, pootwie- 
rać. öffne die Thuͤre, otworz, otwie- 
ray, pootwieray drzwi. folcher Brief 
iſt nicht zu offnen, takiego liſtu nie 
trzeba otwierać. die Thuͤren haben 
fich ſelbſt geöffnet, drzwi fame fie po- 
otwierały, drzwi fame fie otworzyły. 
Italien den Feinden öffnen, Włochy 
nieprzyiacielowi otworzyć. du kaunſt 
die Augen nicht offnen, cy nie możefz 
oczow otworzyć. die Zimmer werden 
bald geöffnet werden, pokoie będą za- 
raz pootwierane. das Buch iſt ſchon 
geöffnet worden, kfiążka iuż była o- 
twarra. man muß eher den Kuffer dff- 
nen, trzeba pierwey kufer otworzyć. 
der Leib it zu Agen, trzeba żołądek 
otworzyć - lakfować. ich werde dem 
Feinde die Thore nicht öffnen laſſen, ia 
niedam bram nieprzyiacielowi otwie- 
rad, man öffnet die Thore zu ſpaͤt, bra- 
my nierychło otwieraią. bas Fenſter 
kaun ſich nicht oͤffnen, okno niechce 
fie otworzyć. » 

Offnen, das, „. otwieranie, otworzenie, 
pootwieranie, otwarcie. \ 

Oeffnung / V otworzenie, pootwieranie, 
otwieranie, otwarcie, rozwinienie 
fig; der Blüte, kwiatu. Oeffuung der 
Thuͤre, otworzenie drzwi. Oeffnung 
der Dsfe, otwieranie tabakierki, ta- 
bakiery otwieranie. 

Defen, n. piecyk, piecek, malenki piec, 
niewielki piecyk. 

Oefter, częfty. oͤftere Straßen⸗Räube⸗ 
teyen, częfte po drogach rozboie. 
eines oͤftere Angehung nicht vertragen 
konnen, częftego czyiego przycho- 
dzenia niemoc cierpieć. 

Oefters, częfto. er braucht es oͤfters, on 

tego częfto zażywa. ich komme öfters 

in den Rath, ia czefto przychodze 
do Senatu. er war öfters zu Rom, on 


fta oliwa, 
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.ezefto bywał w Rzymie. einem óf- 


ters Briefe entgegen ſchicken, częfta 
na przeciw 
beſuchen mich febr öfters, oni mię na. 
wiedzaig bardzo częfto. das Kind 
weinet oͤfters, dziecie płacze częfto. 


Debtlein, z. ufzko, ufzeczko; an Schu: 


ben, u trzewikow, rzemyk do zapi- 
nania. 


Del, u. oliwa, oley, oleiek; lauteres, 


czyfta, klarowna oliwa, czyfty, kla- 
rowny oley, czyity, klarowny oleiek. 
das Del it von gutem Geruche, ta oli- 
wa ieft dobrego zapachu, ten oley 
pięknie pachnie. ſchlimmes, herbes, 
grünes Del, zły, cierpki, zielony o-. 
ley, zła, cierpka, zielona oliwa; von 
beſondern gutem Geſchmacke, ofobliwie 
dobrego fmaku. ſehr gutes Oel, na. 
der dobra oliwa, nader dobry oley. 
altes, verdorbenes Del, ſtary, zepłos 
wany oley, ftara, zepfowana oliwa. 
garſtiges, oder reines Del, brzydki, 
albo czyfty oley, brzydka, albo czy- 
ſtinkendes, unreines Del, 
śmierdząca, nieczyfta oliwa, smier- 
dzący, nieczyfty oley.. von der Kälte 
geronnenes Oel, od zimna zfiadła oli. 
wa; vinnet als eine Lauge von der 
Prefer ungeachtet ſolche nicht ſehr zu: | 
gezogen ift, bieży leie fig iak Aug z| 
prafy, lubo praſſa nie ieft dobrze na- | 
zbyt przystubowana. das Oel dienet 
zur täglichen Salbung, oliwa siaży do 
codziennego ſmarowania; das auf fe 


„ 


kogo lifty wyfyłać. fe: 


nen Hefen liegt, ktora na fwoich für | 


fach, na fwoich oliwinach leży, kto- 
ra De uftała. Oel in die Lampe thun, 
oliwy, oleiu do lampy 


machen, członki oleiem oliwą {maros 
wać, miękczyć. das Oel geliefert ſich, 
oliwa uftaie fie prędko. Oel in das 
Feuer gießen, w ogier oliwę lać, do 
ognia oliwę lad. zum Oele gehoͤrig/ do 
olein, albo do oliwy należący ; adj. 
oleiowy; oliwny, oliwowy, oliwko= 
wy ; dergleichen Faͤſſer, do oliwy, al- 
bo do ole naczynia, inaczey, ole= 
iowe, na oley naczynia, oliwne, oli- 
wowe, na oliwę naczynia. 


wlać, nale. 
wać. die Glieder mit Dele geſchmeidig 


Deland, ſchwediſche Inſel, Olandyia, wy- | 


fpa Szwedzka. 

Delbäumlein, z. oliwne drzewko. voll 
Oelbaͤumlein, z oliwnego drzewka. 
Oelbaum, m. oliwa, drzewo, oliwne 
drzewo. vor Oelbaume, z oliwnego 
drzewa, oliwowy. Zweige vom Dk 
baume, gałąź z oliwnego drzewa, Cé 

at 
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łąż oliwna. ` Krauß vom Oelbaume, 
wieniec z oliwowego liścia, 2 oli- 
wnych gałązek, wieniec oliwny, oli- 
wowy wieniec. kleiner, junger Oel⸗ 
baum, małe, młode oliwne drzewko; 
oliwka. wilder Oelbaum, leśna oliwa, 
"dzika oliwa, oliwna płonka. > 
Oelberg, m. oliwna góra, Berg bey Je⸗ 
rufalem, góra przy lerozolimie, 
Oeldruͤſen, pl. fufy oliwne» męt oliwny, 
gęlzcz na fpodzie oliwny, olıwiny. 
Oelerndte, V. oliwobranie, zbieranie 
oliwy; if gehalten worden, było. ` 
Oelgaͤrtner, m. oliwnik , oliwogrodnik, 
oliwfadownik, E 
Delgdkt, m. bożyfzcze oliwowe, bożek 
oliwowy, oliwy pilnuiący. i 
Oelhandel, m. oliwny handel, oliwne 
kupieftwo , oliwą kupczenie. 
Delhafen, m. oliwniczka, karafınka na 
oliwę, albo z oliwą. f $ 
Oelhefen, pl. fuſy oliwne, mat oliwny, 
oliwiny na fpodzie ofiadfe. 
Oelicht, oliwny, oliwowy, oliwiany. 
ölihte Materie, oliwna materyia; 
takze zmaczy, oleiowy, oleiowaty. 
olichter Saamen, oliwne na fienie. 
Oelfeller, m. piwnica na oliwę, oliwna 
piwnica, dolne fchowanie na oliwę. 
Oelkrug m. oliwniczka, barką na oli- 
wę, albo barka od oliwy. | Ą 
Delniacher, m, oleiarz, oliwiarz, oli- 
wotiok, oleiotfok, oleiotfocznik. 
Delnarft, m. oliwny rynek, oleiowy 
rynek, na ktorym oley; oliwę prze- 
data. 
Delmihle, A oliwny młyn, do tłocze- 
nia należytego oliwy. 0 
Delyteffe, F- wycifkaczka oliwy, olciu, 
prafla do wycifkania oliwy. _ 

Oelreich, obfity w oliwę, urodzayny w 
oliwę, albo na oliwę. 1 

Oels, Stadt in Schleſten, Oels, miafto 
w Slafku; von oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, z tego miafta, albo do tego 
miafta należący ; adj. Oeliki, Oelfka, 
Oelfkie; einer daher, męfzczyzna z 
Qelfu rodem, Oelfanin; eine daher, 
białogłowa z Oelſu rodem, Oelfanka; 
Art, Weife, adv. po Oelfku, z Oelfka, 
iak W Oelfie» jak Oelfanin, idk Oel- 
fanka. 


Oelſalbe,  oliwna maść, z oliwy ma- 
ftyka robiona, 

Oelſchlaͤger, m. oleiobit, oleiobiy, oley- 
nik co oley biie, oliwę tłoczy. 


Deltonne, F oliwna beczka, beczutka 


eliwna, na oliwę, 


DEL DIE 


Oelberwalter, m. oliwdozorca, oliwza- 
wiadywca, oliwdozordawca. 

Delittejglein, m. rofzczka oliwna, ga- 
azka, gałązeczka oliwna, 

Dertgen, 2. mieyfce maleńkie; powsore 
znaczy, Urt, #0 ief, vierter Theil cie 
nes Thalers, ćwierć, albo czwarta 
część talera, cwiartka; inlganzer Muͤn⸗ 
ze / w całym pieniądzu, ćwierć pie- 
nigdza. 

Oeringen, Dit in Franken, Oeringa, 
mieyſce we Frankonii. 

Deitlich , mieyfcowy, w mieyfeu będą. 
cy, do mieten należący. 

Oertlich, adv. mieyfcownie, w mieyfcu, 
z mieyfca na mieyfce. » 
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Oeſterlich, wielkonocny, wielkanocny, 


Oeſterliche Beit, wielkonocny czas. 
Oeſterreich, Landſchaft in Deutſchland, 
Rakufy , 4% Rakuzy, Auſtryia, zie- 
mia w Niemczech; von Oeſterreich, 
2 Rakuz, 2 Auſtryi. 
Oeſterreicher, m. Rakufanin, albo Raku. 
zanin, Auftryak. 


Oeſterreicherinn, F. Rakuzanka, Raku- 


fanka, Auftryaczka, z Auſtryi rodem. 
Oeſterreichiſch, Rakufki, albo Rakuzki, 
Auftryacki, Rakuzariſki. Oeſterreichi⸗ 
ſche Armee, woyfko Rakufkie, woy= 
1koAuftryackie. Oeſterreichiſche Fa⸗ 
milie, Auftryacka Familia, Rakufka 
Familia. 2 
Dfen, m. piec, worinnen man einheitzet, 
w, ktorym palą. den Ofen heißen, w 
piecu palić, nicht piec palić; w piecu 
zapalić. zum Ofen gehörig, do pieca 
należący; adjećf. piecowy; adv, od 
pieca, do pieca. wie ein Ofen, iak 
piec. hinter dem Ofen liegen, za pic- 
cem leżeć; £o zefl,na iednym mieyſcu 
fiedzieć, nigdzie nie wychodzić z 
domu. ; 
Ofen, Stadt in Ungarn, Buda, Budzyn, 
miafto w,„Węgrzech ; von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehoͤrig, z tego miafta, al. 
bo do tego miafta należący; adjedź. 
Buudzyniki, Budzynfka, Budzyrfkie; 
Budańfki, Budanfka, Budarńfkie, mi- 
mus uft. einer daher, męfzczyzna 2 
Budy , a/bo z Budzyna rodem, Buda- 
nin, Budzanin; eine daher, biatogło= 
wa, z Budy, albo z Budzyna rodem, 
Budanka, Budzynianka; Art, Weiſe, 
adv. po Budzyńfku, z Budzyzika, 
iak w Budzynie, iak w Budzie. 
Dfenblafe, /. miech, do dmuchania na 
ogień , albo do dęcia. 
Ofengabel, £ widły do poprawiania 
drew w piecu. 
Dies 
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Ofenheltzer, m. palacz, piecuch, ten co 
w piecu pala, piecopal. 

Ofenkachel, f. kafel w piecu, 2 ktorego 
piec robiony. ` 

Dfenkriiie, f topata do pieca, do po- 
rufzania, Zub. wyimowania. ognia. 

Ofenlehm, m. glina z plewami miefza- 
na, do polepienia pieca., 

Ofenloch, u. czeluscie w piecu, 
otwarcie w piecu, oknifko. 

Ofenthuͤre, 7, drzwi w piecu, drzwiczki 
do zamykania pieca. 

Offen, otworzony, otwarty. deffen Pez 

gierde iſt alles ofen, iego chciwości 
ieft wfzyftko otwarte. eines offenes 
Herz fehen, czyje otwarte ſerce wi- 

" dzieć. offene Thuͤren, otwarte, po- 
otwierane drzwi. offenes Feld, otwar⸗ 
te pole, pootwierane pole. offen ſte⸗ 
hen, ftać otworem, być otwartym; 
być, ftac, otworzonym, być, ftać» po- 
otwieranym. die Thüren tehen offen, 
drzwi ftoią otwarte, drzwi fą otwo- 
zone, drzwi ftoig pootwierane. das 
SE ſteht offen, dom otwarty ftoi, 

om otworzony ieft.. die Ohren fer 

hen dir offen / u ciebie ufzy otwarte, 
ufzy u ciebie otworem ftoią. den Leib 
offen halten, potrzebę żołądka czy- 
nić. S 

Offenbar, jawny» oczywilty, otwarty. 
offenbarer Meineyd, oczywilte krzy- 
woprzyfięftwo. deffen Schelmthat of⸗ 
fenbar ift, ktorego niepodseiwa fpra- 
wa, oczywifta, otwarta ieft. die Sache 
ift allen offenbar, rzecz ieft oczywilta, 
jawna wfzyftkim. offenbare Uebelthat, 
jawne, oczywifte złoczyriitwo. of⸗ 
ſenbarer Straßenraub, iawny, oczywi- 
Ry rozboy na drodze. offenbare Feind⸗ 
ſchaft, jawne nieprzyiacielitwo. offen⸗ 
bare Wahrheit, oczywilta prawda, kto- 
1ą można należycie widzieć, _ ktora 
fama fie wydaie, ktora fie iawnie po- 
kazuie, ukryta być nie može, tak ja- 
Tna iak sforfce, co iawne ieft, co nie 
może być żadną zasłoną pokryte» 
tak iafna prawda że nie mafz nic na 
nię odpowiedzieć, w oczach ſtoi, 
przed oczyma jeff. es ift offenbar to 
iet oczywifta, to ieft jaw na. es if 
offenbar worden, to fie pokazało, to 
fię wyiawilo, to fie w dało, to fie 
jawne ſtalo, to De ftafo oczywifte. 
offenbar werden, iawnym fie ftawać, 
iawnym Tag fie, z ciemności wyise 
na Światło, wydać fie, wyiawić fie. 

Offenbar, 
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adverb. iawnie;, oczywiscie 
p iawnos Otwarto nieſkry- 


056 1688 
cie iafno. offenbar etwas thun, iawnie 
oczywiście co czynić. 

Dffenbaren, wylawić, obiawić, wydać, 
tozgłofić; einem etwas, co komu 
rozglafzać, głofić, wyiawiad, obiawiać, 
wydawać, ze ikrytosci na światło 
wynieść, wynofić, donieść, donofić. 
einen dem Vater offenbaren, donieść 


kogo oycu, to Ze, iprawki czyie. et- 


was offenbaren, donieść co, wynurzyć 
co, otworzyć fie z czym. einem fein 
ganzes Herz offenbaren, wyjawić, wy- 


nurzyć komu całe fwoie ſerce, otwo- 


„rzyć lie komu z całym fwoiem fer- | 
einem alle feine Heimlichkeiten f 


cem. 
offenbaren, komu wfzyftkie fivoie ta. 
iemnice obiawić, wynurzyć, wyiawić 
` przed kiem wfzyftkie fwoie. fkryto- 
ści. 
ezyie zafadzki, herhele odkryć, czy- 
ie zdrady wydać. einem alfo bald, was 
er wolle, offenbaren, wfzyftko co, kto 
chce E przed kiem, powie- 
dzieć przed kiem. das Anbertrauete 
offenbaren, wypowiedzieć rzecz fobie 


do milczenia powierzoną, obiawić ta- 


iemnice fobie powiedzianą, wydać 
fecret. 


Offenbaren, das n. obiawienie, wyia- | 


wienie, obiawianie, wyiawianie, wy- 
danie, wydawanie, wynurzenie, wy= 
nurzanie, otworzenie, odkrycie. 
Offenbarlich, adv. iawnie» oczywiście; 
etwas anſehen, co obaczyć, co poznać, 
czego bel dowiedzieć. offenbarlich in 


einer ſchändlichen Sache geſaſſet mew | 


den, zafłanym być na iakim fzpetnym 


= 


eines Nachſtellungen offenbaren, 


| 
| 
| 


E 
I 


uczynku oczywiście. offenbarlich er | 


tappen, iawnie, oczywiście złapać ko: 
go, iakie złe czyniącego. offenbarlich 
eines Feind ſeyn, oczywiście iawnie 
być czyiem nieprzyiacielem. er thut 


es offenbarlich, on to czyni, oczy- 


wiscie. 
Offenbarer / m. obiawiacz, obiawca, wy- 
iawiacz, wyiawca, wydawca, wyda. 
wacz, donoficiel, donosca; otwieracz 
odkrywacz, w zymże fenfse, 
Offenbareriun f- wylawiaczka, obia- 
wiaczka, wylawczyna, obiawczyna, 
wydawczyna, wydawaczka, donofi- 
cielka, donosczyna, otwieraczka, od- 


krywaczka; falfche, faffzy waz nicht j 


tedliche, nie rzetelna. 

Offenbarung, F. wyiawianie, wyiawie- 
nie, obiawianie, obiawienie, wyda- 
wanie, wydanie. Offenbarung St. 


Johannis, Obiawienie 5. Jana, albo 


Flur. Obiawienia. 


Offen⸗ 
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Offenherzig / otwartego ferca, 2 otwar⸗ 
ES ch, offenherziger Mtenfch, 
otwartego ferca człowiek; niefkryty, 
toż famo znaczy. S 

Offenherzig / adv. otwarcie, otwartym 
fercem, nieikrycie, wynurzonym fer- 
cem. offenherzig reden, otwartym fer- 
cem, fzczerze mowić. offenherzig mit 
einander reden, wynurzonym ſercem 
jeden z drugiem rozmawiać. er hat 
offenherzig an die Seinigen geſchrieben, 
on otwartym ſercem do fwoich pifal; 
was er mehnete, co myślał. offenher⸗ 
zig etwas geſtehen, fzczerym ſercem 
co przyznać, otwartym fercem co 
wyznać, wyznawać, fzczerze De do 
czego przyznać. A 

Offenherzigkeit, J. ferca otwartość, ferca 
wynurzenie, ferca fzczerość , ferca 
niefkrytosć, ferca iawność; proftosć 
ſerca. Offenherzigkeit von fih ſpuͤren 
laſſen, ferca otwartość, fzczerość, rze- 
telność po, fobie wydawać, pokazy- 
wać. 

Offenherziglich, adv. otwartym fercem, 
otwarto, iawnie, po rzetelnemu nie 
fkrycie. S : 

Offenſiv⸗Allianz, A Wypowiedny Zwig- 
zek, #6 ifl, ſtron woynę wypowieda- 
igcych, BEE do wypowiedze- 
nia woyny komu. 

Offenſive, adv. wypowiednie das dieſem 
widrig iſt, obronnie, na kogo woyne 
podnofzac, auch podnosnie; wider 
feine Feinde, przeciwko fwoiemu 
nieprzyjacielowi = 

Offenſiv⸗Waffen, pl. wypowiedny oręż, 
wypowiedna woyna, podnosna woy- 
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na. >= 

Offen ſtehen, ftać otworem , być otwar- 
tym, otwarto, być otworzonym, 

Offeriren, ofiarować; einem etwas, co 
komu; einem feine Dienſte, komu 
fwoie usługi. er offeriret mir feinem 
Dieuft, on mi ofiaruie ſwoig przysłu- 
ge; einem alle fein Vermögen zu Aus⸗ 
führung, wfzyltką ſwole fortunę 
wizyftką fwoię moc ofiarować komu 
do wyrobienia iakiego interefu, do 
dokazania iaxiego fprawunku, do zro- 
bienia iakiey rzeczy. 

Official, ». Officyat, w rzeczach kościel- 
nych Sędzia y Namieftnik Bifkupi. 
Officiant, m. nabożeńftwo iakie cele» 
bruiący, odprawuiący, iako mfz3. 
Officier, . im Kriege, Officer w woy- 
fku, urzędnik woyfkowy. keine gu- 
ten Offeiere haben, niemieć żadnych 
dobrych Oficerow. Offieſersſtelle yere 
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treten, urząd woyfkowy, fprawować, 
mieć mieyſce urzędnika: woyfkówe= 
go, być na urzędzie woyfkowym. 

Oft, częfto, częfto gęfto. etwas oft und 
viel bey fih erwegen, częfto: y wiele 
co u fiebie rozważać, rozmyślać. oft 
und lange leſen, częfto y długo czy- 
tywać. gar zu oft im Nathe erſcheinen, 
nazbyt częfto w Radzie, w Senacie 
fię Barnes ſich oft verwundern, 
częlto dziwować fie. oft ganze Tage 
bey einem ſeyn, częfto całe dni u ko- 
go przebywać. einem oft Briefe ſchi⸗ 
den, częfto liſty do Kogo poſy fac. 
oft etwas brauchen, częfto czego za. 
żywać. oft berichtet werden, częfto 
być upewnionym, albo też, częfto 
być u wieczerzy Parifkiey odprawio- 
nym. oft bey einem ſeyn , częfto u 
kogo bywać. oft alſo reden, częfto 
tak mawiać. oft etwas anſehen, czę- 
fto gęfto na co patrzyć. oft etwas 
thun, częfto co czynić. oft zu fragen 
pflegen, częfto mieć zwyczay pytać 
fie. einen oft erinnern, daf, czefto 
komu przypominać, że. das ift oft 
gefaget worden, częfto to było po- 
wiadane. oft in den Rath kommen, 
czeito do Senatu przychodzić, czefto 
w Radzie zafiadać, ich habe dich oft 
gehoͤret, ia ciebie częfto słyfzałem. 
oft beſuchen, częfto nawiedzać. Fre- 
quentativa Verba konnen fuͤr Verba 
mit dieſem Woͤrtlein, oft, częfto, int 
Polniſchen gebrauchet werden: oft leſen, 
czyrywać, für częfto czytać. oft 
fchreiben, pifywać, für częfto pifać. 
oft reden, mawiać, für częfto mowić. 
oft geben, dawać, für częfto dać. 

Oftmals, częftokroć. es gefchieht oft⸗ 
mals, częftokroć fie to dziele, 

Oheim, m. Mutter Bruder, brac matczyn: 
wuy, wuiafzek, 

Oglio, Fluß in Italien, Oglio, rzeka 
we Wfofzech. i 

Ohmoͤburg, Stadt in Nieder⸗Heſſen, Ome- 
burg, miafto w Nizniey Haflyi; volt 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, z tego 
miafta, albo do tego miaſta nalezgeyz 
adj. Omeburfki, Omeburſka, Ome- 
burſkie; einer daher, z Omeburgu 
rodem, męfzczyzna, Gate 
eine daher, rodem z Omeburgu bia- 
łogłowa, Omeburka, Omeburzankag 
Art, ABeife, adv. po Omeburku, z 
Omeburfka, jak w Omeburku, 

Ohne, bez, procz, oprocz, kram, oktom. 
ein Kerl ohne Verſtand, chłop Bez ro- 
zumu, fzalony chłop. ein Menih oh⸗ 

ne 
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ne Treue und Glauben, człowiek bez 
wierności y wiary. die Kunſt iſt ohne 
Streich wichtig, fztuka ieft bez ſporu 
ważna. ohne verſchlagen, bez watpie- 
nia frant, wykretny. ohne Liebe und 
Begierde richten, allein auch ohne Haß 
und Neid, łądzić bez afektu, bez 
chciwości, ale też y bez nienawi- 
ści y zawziętości. das gilt nichts ohne 
Beyfall, to nie popłaca nic bez apro- 
- baeyi. wenn es ohne mich ware, gdy 
by to beze mnie było. wenn es ohne 
Gefahr wäre, gdy by to było bez 
niebezpieczeńftwa ohne Abmattung 
arbeiten, bez fatygi, bez utrudzenia 
robić. wenige ohne die Generale, nie 
wielu oprocz Gienerałew. es war niez 
mand ohne die Frau da, nike tam niebyt 
krom pani iedney RE ohne 
Maaß, bez miaty. ohne Scherz, bez 
żartu. das ohne Verdruß ift, to ieft 
bez nayprzykızenia. Stadt ohne Bez 
ſatzung, miafto bez zalogi. Meuſch 
ohne Freunde, człowiek bez przy la- 
cioł. Leben ohne Begierden, życie bez 
chciwości. ohne Namen, bez imie- 
nia. Seele ohne Leib, dufza bez ciała. 
Verſammlung ohne Vornehme, ziazd 
bez Panow, bez Przednieyfzych 
ſchadzka. ohne Begierde, bez żądz. 
ohne Furcht, bez boiaźni. ohne Huͤlfe, 
ohne Niederlage, ohne Unrecht, bez 
pomocy y ratunku, bez klęfki, bez 
| krzywdy. ohne Ehe, bez małżeń- 
Bug, ohne Schuld, bez długu, bez 
` winy. Land ohne Bäume, ziemia bez 
drzewa. Acker ohne Vieh, rola bez 
bydła, pole bez bydlęcia. du haft 
keinen Freund, ohne den Lucullum, ty 
nie mafz żadiiego przyjaciela optocz 
Lukullufa. ohne daß, oprocz że» o- 
procz tego, że, ich defen Zufall bez 
dauere, Ze ia przypadku jego żałuię, 
ohne Heucheley, bez cherchelu, fzcze- 
„ze, ohne Mühe zu Ehren gelangen, 
bez trudnosci honozew doftapie. oh⸗ 
ne Umſchweif, bez ogrodki, bez ob- 
chodow. ohne Aufhoͤren, ohne Unter⸗ 
laß / bez przeftanku, bez uftanku, to 
co, nie uftannie» nie przeftaigc, mit 
einem Krieg führen, woynę 2 kiem 
toczyć, ohne einzigen, bez jednego: 
ani jednego. ohne alle, bez wfzyft- 
kich. ohne Verzug, bez żadney zwło= 
ki bez żadney przewłoki. ohne ein⸗ 
tigen, ohne allen Streit, bez żadne- 
go, bez wfzelkiego fporu. 
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Shnfehlbar, nie omylnie, nie zawadnie, ; 


bez omyłki, bez zawodu: 
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Ohngeacht, nieuważaiąc że, niebaczac 
Ze, niemyśląć że. ; S 

Ohngefehr, trefunkiem, przypadkiem, 
trefunkowo, przez przypadek. 

Ohnmacht, f mdłość, niemoc; mdłości, 
plur, in Ohnmacht fallen, w mdłości 
wpadać, zemdłeć, mdleć. er fi 
Dhnmacht, on wpada we m 
mdłości go biorą. wegen der fehi 
Wunden if er in Ohnmacht g n. 
2 ciężkich ran zemdłał, mdioś i go 
wzięły. für Schwachheit pleget. er in 
Ohnmacht zu fallen, prze słabość 
zwykł w mdłości wpadać, zwykły 
go mdłości porywać, brać. der wieder 
aus der Ohnmacht zu ſich gekommen ift, 
kory znowu po mdłościach 
fzedł do fiebie, ktorego mdfości o. 
minęfy, ktory z mdłości otrzyźwił 


ię. 
Obumóchtig, omdłały, mdły. der in Ohn⸗ 
macht gefallen iſt, ktory w mdłości 
wpadł, powsore znaczy, tego, der feis 
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et 


ne Macht hat, ktory nie ma żadney 


fity , ktory z fit opadł, co bez fiły 
ieft, co bez {if zoftaie, ten co słaby; 
zu etwas, co do czego słabym ieft. 

Ohunſchwer, nie ciężko, bez ociągania 
fię, nie bez ochoty, nie bez chęci. 

Ohntheilhaftig, nierozdzielny, niedziel: 
ny» co fig dzielić nie może, bez 
części. 

Obnumgdnglidj , nieuchronny, niezbę- 
dny, nieodbity, niezbyty, przezna. 
czony, niefchronny , niezbedny , od 
czego fię wybiegać nie można. 


przys ` 


Opn Unterlaf, bez przeitanku; Krieg 


mit einem führen, woynę z kiem pro. 
wadzić, es hat Die 
Unterlaß geregnet, całą noc bez prze- 
{tanku defzcz lał. x 
Oko! oho! ho bo ho, im Polniſchen, 
ha ha ha, im Lachen, smieige fie. 
Ohr, n. ucho, womit man poret, ktos 
rym słuchaią ; offenes, begieriges ⸗ 
otwarte chciwe na słuchanie; geſchick⸗ 
tes, zdolne; gelehrtes, uczone; deli: 
cates, delikatne; ſtumpfes, tepes un⸗ 
geſchlachtes, grobes, nieostuchane, grus 
be; geduldiges, cierpliwe; ungeſchick⸗ 
tes, nieſpoſobne, niezdatne; ſubti⸗ 
les, fertiges, fuptelne, prędkie, go: 
towe; hagrichtes, großes, lappichtes, 
wiofilte, wielkie; kłapouche; herun⸗ 
ter hangendes, obwisłe, zawiefifite, na 
doł wilzgce; ſtruppichtes, kofmatey 
kudfate; kurzes, ſpitziges, krotkie, kon« 
czyfte; taubes, reines tępe, czylicı 
przechędozene; faſſet den Schall, 
poymuis 
\ 


anze Nacht ohn 
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poymuie dźwięk. die Ohren find an 
erhabene Theile des Leibes geſetzt, ulzy 

dą na wyilzych częściach ciała ofa- 
dzone; find ſehr efel und delicat in 
ihren Urtheilen, 1a bardzo wymyślne 
delikatne, mierżące lie, w fwoiem 
rozfądku. die Ohren in die Hoͤhe re⸗ 
den, ulzy do góry ftawiać, w górę 
podnofić. mit eigenen Ohren etwas 
hoͤren, włafnemi ufzami co słyfzeć. 
der ſcharfe Ohren und einen klugen 
Verstand hat, Ktory ma byftre ul zy, 

y roztopny rozłądek. einem etwas in 
das Ohr fagen, co Komu do ucha mo- 
wić, co komu w ucho włożyć, tes, 
famo znaczy: komu co do ucha po- 
wiedzieć. einem womit die Ohren fúz 
kein, komu czym ufzy łechtać. ſeine 
Ohren ſteißig und her reden, fwoie u. 
fzy pilno tam y fam ftawiać, twoich 
uizow pilno na tę y na oe ftronę 
nadftawiać.. die Ohren füllen, utzy 

` napełniać. einem mit feinen Reden die 
Ohren anfüllen, komu iwoiemi MOWA- 
mi napełniać ufzy, komu fwoiem mo- 

= wieniem ufzy napełnić: mit den Oh⸗ 
ren beurtheilen, utzami fądzić. einem 
die Ohren voll plaudern, komu ufzy 
czym nabijać. einem mit Verſprechun⸗ 
gen die Ohren jucken, obietnicami ko- 
mu ufzy łafkorać. einem mit einer 
Rede die Ohren reiben, komu mową 
jaką ulzy nacierać. der taube Ohren 
zu etwas hat, ktory ma tępe ufzy na 
co. wenn du die Ohren zu hören haſt, 

` ieżeli mafz ufzy do sluchania, dem 
die Ohren Eliugen, ktoremu ufzy 
dzwonig, w Polskiem mowi fie lepiey, 
ktoremu w ufzach dzwoni. -fich auf 
ein Ohr legen und ohne Sorge ſchla⸗ 
fen, położyć fie na iedno ucho y bez 
troiki fpać, to zefl, być bezpiecznym 
y niedbać o nic,  mocnieyfze Polskie 
przysłowie, na obie ufzy fpać do- 
brze na to wfzyftko.. einem. ein Ohr 
abſchneiden komu ucho urznaé. et⸗ 
Was hinter das Ohr ſchreiben, za uchem 
- fobie co napiſas, zo żefł , w pamięci 


. fobie naznaczyć, nie zapominać. fie 


hat ſich es hinter die Ohren geſchrie⸗ 
ben, ona to fobie za ufzami napifała, 
10 E ona to fobie w pamięci nazna- 
czyta. es hinter den Ohren ſuchen, 
+ za ufzami czego fzukać drapige fie, 
„dak zwykli ci czynić ktorzy fobie 
co przypominają w mowiehiu. es 
geht zu einem Ohre ein, zum andern 
als, iednymaghen wchodzi» a dru- 
* giem wychodzi, man prediget tauben 
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Ohren, do głuchych ufzow każą. der 
keine Ohren bat, ktory nie ma ulzows 
co bez ufzow ieft. ich will dir es in 
das Ohr faget, ia ci to chcę do ucha 
powiedzieć, to tefi, cicho, abyś to 
w fekrecie miał. einem die Ohren voll 
ſchreyen, komu ufzy krzyczeniem 
napełnić, głufzyć kogo krzyczeniem, 
vor meinen Ohren, na moie ufzy, sły- 
fzałem, gdy mowiono, gdy powiada» 
no, gdy spiewano, gdy chwalono, 

* gdy izkalowano. 

Ohrband, w. związka na ufzy; der Pfer⸗ 
de, koniom dawana. 

Ohrenbeichte, f. ufzna fpowiedź, {pos 
wiedź do ucha, fpowiedź cicha,’ 

Ohrenblaͤſer, m. zaufznik, zaufzniczek, 
wuchodmiey, donoficiel, fzeptacz. 

Ohrenbläferey, 7. zaufznikofiwo, zau» 
fzniftwo, wuchodmieyſtwo, fzepta» 

` ftwo, donoficielftwo. 

Ohrenblaſen, fzeptać komu, 

w ucho doc komu, 
przed. 

Ohrengehenk, o. zaufznica, kulczyk, y 
to co u ucha wielzaig, 

Ohrengeſchwuͤr, z. bolak w uchu, bo. 
lączka w uchu, wrzod w uchu. 

Ohrenklingen, „. dzwonienie, w ufżach, 
piſzezenie w ufzach. 

Ohrenperle, w. zaufznice, kulczyki per- 
dowe; fing. zaufznica, kulczyk. 

Ohrenfchmalg, z. maść w uchu, ctufta y 
lipka materyia, a 

Ohrenweh, o. bolese ufzow, bol w u- 
fzach, boł w uchu, bolenie ucha, 
ufzow. 

Ohrenwinkel, m. uscie:w uchu, uscie 
słuchowe, ktorym powietrze wpiy- 
wa. 

Ohrenzwang, m. bol ufzow, boleść w 
uchu; bolenie w uchu. 

Ohrenkauz, m. ein Vogel, prak pewny, 
dowa z ufzami, fowa ufzata. 

Ohrfeige, f- policzek, pogebek. Dhr- 

feige geben, policzek dać, policzek 
wyciąć, pogębek dać, pogębkować, 
w gębę dać, uderzyć.“ einem, komu 
dać policzek. er gab ihm eine ſolche 
ſtarke Ohrfeige, daß er zu Boden ge⸗ 
fallen war, on mu dał tak mocny po. 
SE Ze aż na ziemię padł. Ohr⸗ 
eige kriegen, wziać w gębę, wziąć po. 
liczek, doſtac beg Bd 

Ohrſinger, m. mały palec, piaty u ręki, 
takoby, ufzny palec. an dem Ohrfin⸗ 
ger, na małym palcu. A 

Ohrlaͤpplein, m fpodni, albo dolny ko- 
niec ucha, ufako. einem ein sn 

ein 


do ucha, 
donofić, pleść co 
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lein abbeißen, komu koniec od dołu 
ucha ugryść, albo ukąfić. 

Ohrling, m. ein Wurm, rodak pewny, 
ufzek. A d 
Ohrlech, a. wylot w uchu, przeched w 

uchu; dziura w uchu. 

Ohrloͤffel, m. ufzeczka, do wygarnowa= 
nia lipkości z ucha, 

Ohrwurm, f. Ohrling. 

His, (Da) Fluß in Frankreich, Oas, rzeka 
we Prancyi; pożac. Aeſia. 

Oker, m. eine Farbe, okra, farba pewna, 
powzore, Fluß in Deutſchlaud, rzeka 
w Niemczech. 

Olaw, Stadt in Schleſten, Olawa. mia- 
fo w Śląfku; von oder zu ſolcher Stbdt 
„gehörig, z tego miafta, albo do tego 
miafta należący; adj. Olawiki, Olaw- 
Ska, Olawfkie ; einer daher; męfzczy- 
zna z Olawy rodem, Olawezyk; eine 
daher, kobieta 2 tamtadze, Olawka; 
powtore, Fluß, rzeka tegoż imięnia, 
Olawa. 

Oldenburg, Namen einiger Städte, Ol- 
denburg, imie niektorych miaft ; 
powtore » Graſſchaft, Hrabftwo w 
Niemczech Oldenburfkie. 


Oldenſiel, Ort in Ober⸗Iſel, ‚Oldenfiel, 
mjeyfce w Wysniey Ifalanii , w Ho- 
landyi; von oder zu ſolchem Orte ge: 
hoͤrig, z tego mieyfca, albo do tego 
mieyfca należący; adj. Oldenfielfki, 

* Oldenfielfka, Oldenfielfkie ; einer da⸗ 
her, męfzczyzna z Oldenfielu rodem, 
Oldenfielczyk; eine daher, bialoglo- 
wa z Oldenfielu rodem, Oldenſielka, 
Oldenfielanka; adv. po Oldenfieliku, 
z Oldenfielika. 

Oleander, m. ein Sewäche, krzew pewny, 
lauroroża drzewko. 

Oleron, Stadt in Frankreſch, Oleron, 
miafto we Francyi, polac. Elerona; 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 
tego miafta, albo do tego miafta na- 
leżacy; «dj. Oleronfki, Olerońfka, 
Olerorifkie; einer daher, męfączyzna 
z Oleronu rodem, Olerorczyk; z O- 
leronu rodem, białogłowa, Oleronka; 
Art, Weiſe, adv. po Olerońfku» z 
Olerońfka; powtore, wyfpa tegoż 
imienia, Oleron; pojac, Uliarus. 

Dita; Stadt in Molen, Ołyka, Olyka, 
mialto w Polfzcze; von oder zu fole 
cher Stadt gehörig, 2 tego miafta, als 
bo do tego miafta należący ; adje. 
Olycki, Otycka, Olyckie; einer daz 
ber, męfzczyzne z Olyki dem, 
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Otyczanin; eine daher, białogłowa 
Olyezanka. j 

Oliva, Kloſter bey Danzig, Oliwa, Kla. 
fztor pod Gdańfkiem; von oder ży 
ſolchem Kloſter gehörig, 2 tego Kla. 
fztoru, albo do tego Klafztoru |nale. 
Żący ; adj. Oliwfki, Oliwika, Oliwikie, 
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155 Oliviſche Frieden, Oliwfki Po- Ą 


oy. 
Olive, F. Frucht des Oelbgums, Oliwa, 
owoc oliwnego drzewa. funde Olive, 


pod 


gemachte Olive, zaprawna oliwa. die 
Olive wird ſchwarz, oliwa czernieiez 
wird garſtig, oliwa traci barwę. Olive 
wird geleſen zum Einmachen, oliwa by. 
wa wybierana do zaprawy, do konb, 
tury; wird mit der Hand abgeſtreiſt, 


bywa ręką zrywana, obrywana. Mr 


2 1 oliwa, toczka; länglichte, 
ugowata, dłużka; ſchwärzlichte, 
czarniawa ; unreife, niedoźrzała. eins 


U -` 


Olive ift von den Würmern ausgeftef ` 


fen, oliwa ieft od robakow poiedzo: 
na, ztoczona. die Olive fällt ab, oll. 
wa opada. : 

Dlivenbufó, m. oliwny krzak, zarośli 
ny oliwne. 


Olivengarten, m. fad oliwny, oliwin, | 


olewin; trägt ein Jahr um das ande 
te, na przemiany rok rodzi, rok nie, 
Dlivengarten anlegen, oliwny fad za- 


fadzić, założyć; darinnen die Bane |, 


ſehr dichte ſtehen , w ktorym drzewa | 


bardzo gęfto ſtoig. 


Hlivenkern, m. ziarko oliwne, pefika | 


oliwna; polac. fama. 
Dlivenlefung, €. oliwobranie, oliwy zbie 


ranie, oliwy, obieranie. 


Olmütz, Stadt in Mähren, Otomue, 
miafto w Morawie; von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehörig, z tego miafta, al. 
bo do tego miafta należący ; adj. Olo. 
mucki, Ofomucka, Ofomuckiez gie 
ner daher, męfzczyzna z Olomuca ro- 
dem, Oiomuczanin; eine daher, bia« 


koglowa, w Ołomucu rodzona, Olo- 
mucanka ; Art, Weife, adv. po Olo- | 


mucku, m Ofomucka, iak w Olos 
mucu. 

Omeife L mrowka. f. Ametſe. 

St. Omer, Stadt in Artois, Serromer, 


miafto w Artefyi; ffe, Fanum au- 
domari» Audomaropolis; von oder z 


ſolcher Stadt gehoͤrig, z tego miafta, 
albo do tego miaſta należący; adi. 
Sen tomerſki, Seńtomerfka, Seiftomer- 
(kie ; due Daher męfzczyzna z Ser- 

muer 
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tomeru rodem, Serftomerczyk ; eine 
daher, bialoglowa w Sentomerze ro- 
dzona; Seritomerka; Axt Weife, adv. 


po Seńtomeriku, z Sertomerfka, jak 


w S5eńtomerże. SE EE 
Ominos,  przeznaczalący, , Wrożący, 
wiefzczący, co przylzłego, 


® Ouych, m. ein Edelgeſtein, Oniks, z dro- 


gich kamieni ieden: von Zuné, 2 
Onikfu; adj. Oniktfowy ,.Onikfowa, 
Oniklowe. 

Onychel, . Ouych. 

Oper, f Art einer Comödie, Opera, ga. 
tunek Komedyi. 


Operation, V, operacyła; fkutek, robie- 


nie, dzielanie, fkutkowanie; eines 
Arztes, operacyia iakiego Lekarzaż 
das Mittel hat gute Operation gehabt, 
lekarftwo dobre fkutkowanie miało. 
Operiren, operować; robić, fxutkować ; 
das Mittel hat wohl opertret, lekar- 
` {two dobrze operowało, dobrze fkut- 
kowafo. er hat das Mittel operiren 
laſſen, dopuścił ażeby lekarftwo do- 
brze operowało ,. daf lekarftwu do- 
brze operować, dobrze robić, dobrze 
fkutkować. 
Operiſt, m. Operifta, co operę gra. 
Operment, ». operment; minera, pofac. 
auripigmentum, 
Opernhaus, m. teatron na ktorym ope- 
graid. 3 
Operuſchreiber, %. opery pifzący, opery 
komponuigcy, operopis; operodzieia. 
Opfer, u. ofiara; jaͤhrliches, roczna, co- 
roczna, doroczna; letztes, oſtatnia; 
naͤchtliches, heimliches, nocna, taie- 
mma; Öffentliches, feyerliches, publi- 
czna, uroczyfta; altes, heiliges, fta- 
rodawna, Święra ; geſetztes, poftano- 
wiona; öffentlich angeordnetes, pu⸗ 
blicznie uchwalona; mit einem perz 
richten, ofiarę z kiem odprawiać, 
Dpferiwird für das Volk gebracht, o- 
fiara za lud bywa czyniona. Opfer 
bringen, ofiarę czynić. das Vieh zum 
Opfer geben, bydlo na ofiarę dawać. 
einen mit Opfer verehren, kogo ofiarą 
czcić. jährliches Opfer abſtatten, roczną 
ofiarę odbyć, odbywać. Opfer der 
Ceres durch Griechinnen verrichten, o. 
fiary Gerery przez Greczynki {pras 
wować. einen mit jährlichem Opfer 
verehren, doroczniemi ofiarami komu 
cześć czynić. das Opfer der Sonne 
abſtatten, ofiarę stoncu oddawać. 


Opferbecher zn, pubar do ofiar służący 
y potrzebny, s 
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Opferer, m, ofiatnik, oflarca, ofiaroz 
dawca, ofiarofprawca. 

Opferfleiſch, „. mięfo ofiarowane, mięſi⸗ 

wo ofiarne. 

Opfergefäß, 2. ofiarne naczynie, na o- 

erze, do ofiar naczyrfie zażywane 

Dpferoefthitw, . narzędzie ofiatne; fprzęt 
ofiatny, ofiarowy. ? 

Opferhaus, u. ofiarnia, ofiarownia, ofiare 
ny dom, ofiarowny dom. 

Opferknecht, m. ofiarny posługacz, do 
ofiary posługuiący. 

Opferkuchen, m. placek ofiarny, placek 

, ofiarowny, ofiarowy, 

Opfermahl, v. uczta ofiatna, biefiada o- 
hamma, obiad ofiarowny. 

Opfermeſſer, u. noż ofiarny, noż do o. 
Dag: noż ofiarowy. 

Opfern, ofiarować; dem Jupiter Geld, 
Jowifzowi pieniądze. einem jahrlich 
opfern, go rok; dorocznie komu o- 
fiarować. mit großer Heiligkeit opfern, 
z wielką Świątobliwością ofiarować, 
einen fhönen Ochſen opfern, piękne= 
go wołu ofiarować, na ofiarę zabić, 

Opferprieſter, m. ofiaruiący, ofiary: fpra= 
wuiący kapłan, -ofiarę czyniący 
świafzczennik. 

Opferpfaffe, m. ofiarnik, ofiarniczek, o- 
fiarowca, ofiarofprawca, 

Opferſchlachter, m. ofiarorzeźnik, ofiae 
romięfiar, na ofiarę biiacy. T 

Opfertiſch, m. ftot ofiarny, ftolica ofias 
rowna, na ktorey ofiary czynią. 

Opfervieh, w. ofiarne bydło, ofiarowne 
bydlę, na ofiarę bydle. 

Opferung, J ofiarowanie; da etwas auf⸗ 
geopfert wird, gdy co bywa offarowa⸗ 
ne,albo oddane komu na cześć. glück⸗ 
liche Opferung, fzczęśliwe ofiarowaa 
nie otrzymuiącego fkutek prośby, 

EE Stadt in Schleiien, pol, mias 

ow Slalku; bon oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, 2 tego miafta, albo do tego 
miafta należący ; 24/. Opolfki, Opol. 
ika, Opolfkieś einer daher, z Opola 
męfzczyzna rodem, Opolanin; eine 
daher, białoglowa z Opola rodem, 
Opolanka ; Art, Weife, adv. pó Opole 
fku, z Opolfka, 

Opol, Stadt in Polen, Opol, miafto w 

olfzeze, 

Opponent, m. im Difputiteh, Zarzucaig« 
a zadaigey przeciwne dowody wi 
dyfputowaniu. 

Opyoniren, zarzucać, zadawać przes 
ciwko propożycyi zarzuty czynić; 
einem Dinge etwas, rzecz iednę prze. 
ciwko drugiey poftawić. ſich ppbonie 

Ohh sem 


Ka 
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ren, opierać fig; einem, komu, zakże, Orcan, m. burza, fala, nawałność; grau- 


fprzeciwiać fie. 


Opotſchno, Stadt Gebieth und Grod in 


Klein⸗Polen, Opoczno, miaſto, Powiat 


ſamer Sturm auf der See, froga bu. 
rza na morzu, okrutna fala na mę. 
rzu, 


y Grod w Maley Polfzcze; von oder Orden, w. Geſellſchaft Ritterlicher Pers 


zu ſolchem Orte gehörig, z cego mieyfca, 
albo do tego mieyfca należący ; adj. 
Opoczyriki, Opoczyıflka, Opoczyń- 
skie; einer daher, męfzczyzna z Opo- 
«zna, albo z Opoczyńikiego rodem» 


fonen, Towarzyftwo Rycerfkich ofob, 
Order, fłan Rycerzow iakich, (an 
Kawalerow. Orden der Malthefen 
ftan Maltarffkich Rycerzow , To. 
warzyftwo Kawalerow Maltarifkich, 


Opocznianin; eine daher, białogłowa Ordeulich, porządnie, w porządku, f. 


z Opoczna, albo z Opoczyńikiego 


Ordentlich. 


rodem, Opocznianka. Staroſt von Ordensmann, m. Kleryk, w Kosciek 


Opotſchno, Starofta Opoczyrńfki; Art, 


nym y Duchownym ftanie. 


Weiſe, adv. po Opoczysńiku, z Opo- Ordensperſon, V, kleryk, duchowna o 


czyńika. 


miafto we Francyi; połac. Arauſio; 
von oder zu folder Stadt gehörin, 2 
tego mialta, albo do tego miaſta na- 
leżący; adj. Oranżyifki, Oranzyiſka, 

. Oranzyiikie; einer daher, melzezyzna 
a tego miafta rodem, Oranżanin; eis 
ne daher białogłowa w Oranżu ro- 
dzona, Oranżanka; Art, Weife, adv. 
po Oranżyifku, z Oranzyiſka, iak w 
Oranżu. S 

Orangerie, f. oranżeryia, ogrodowe'w 

` naczyniach drzewka, poweore, budy- 
nek na chowanie przez zimę tych 
drzewek y ziof. ` 

Oranien, Oranien, 70 co, Orange, Oranz. 

Hranienburg, Stadt in Brandenburg, 
Oranienburg, miaſto w Brandebur- 
Zum ; von oder zu ſolcher Stadt gehoͤ⸗ 
rig, 2 tego miafta, albo do tego mia- 
fta należący ; adſjeck. Oranienburki, 
Oranienburfka, Oranienburſkie; einer 
daher, męfzczyzna z Öranienburgu 
rodem, Oramenburczyk; eine daher, 
białogłowa w Oranienburgu rodzona, 
Oranieburzanka; Art, Weiſe, adv; po 
Qranienburfku, z Oranienburfka. 

ran, Stadt in Africa, Oran, albo Orań, 

miaſto w Afryce; von oder zu ſolcher 
Stadt gebórig, z tego miafta, albo da 
"tego miafta należący; adj. Orańiki, 

. Oranfka, Orańikie; einer daher mefa- 
czyzna, 2 Orana, a/bo 2 Orania ro- 
dem, Oranin; eine daher, a 
wa z Orania rodem, Oranianka ; Art, 
Meife, adv. po Orańfku, z Oradika, 
lak w Oraniu. 

Dration, F. oracyia, mowa, eine ſchoͤne 
Dration halten, piękną oracyig mies, 
piękną mowę powiedzieć. der Pro⸗ 
feſſor hat eine prähtige Oration gehal⸗ 


ten, Profeſſor mial wipanialg oracyig, 
mowę wipanigla powiedzieć ; 


foba, zakonna ofoba, o męfzczyznie, 


Orange, Stadt in Frankreich, Oranz, Ordentlich, ordynaryiny, porządkowy, . 


zwyczayny, awyczaynego porządki, 
poipolity. ordentliche Weinſtoͤcke zwy. 
czayne polpolite winne drzewka, ge 
dentliches Amt, zwyczayny pofpolity 
urząd. ordentliches Leben, porządne 
śycie, porządek w życiu zachowany, 
porządkiem uftanowione życie. pi 
dentlicher Mann, der alles ordentlich 
hält, porządny człowiek,ktory wizylt | 
ko w porządku trzyma, ordentliche 
Schlacht, porządna bitwa, woiennym 
porządkiem bitwa ftoczona, hodhi 
, woiennego' porządku uſtaw bitwa, 
ordentliches Opfer, porządna, według 
porządku, według obrządku ofiar, 
ordentliche Einkünfte, zwyczayne in 
traty, zwyczayne dochody. orden 
liche Witterung, zwyczayne powietrz | 
przemiany. es iſt nichts mehr orden 
lid als die Natur, niemafz nic porz: 
dnieyfzego, iak rod rzeczy. 
Ordentlich, adv. porządnie, porządkiem, 
auhalten, ftarać fie o co. ordentlich 
marſchiren, w porządku mafzerować, 
die Armee marſchiret gar ordentlich, 
woyiko mafzeruie w należytym cale 
F a ordentlich ſetzen, porząde 
iem ſadzié, układać, fłanowić, die 
Baume find ordentlich geſetzt, drzewa | 
fa porządkiem pofadzone. der Redner 
hat dieſe Sache ordentlich vorgetragen, 
mowca rzecz tę dobrym porządkiem 
porządnie wymowił. ein ordentlicher 
Mann verrichtet alles ordentlich, pa | 
rządnie, porządek kochaiący czło» 
wiek, wizyftko czyni porządnie. tt: | 
dentlich von allem reden, porządkiem, 
Qirkuym, porządkiem o wiaylikim | 
"mowić. ordentlich gehen, w porządku 
isć die Schuͤler find ordentlich in die 
Kirche gegangen, ftudenci w porzą- 
dku, porządkiem do. koscioła 3 
% di 
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es muß alles ordentlich gehen, wizyf- 


ko muli isć fwoiem porządi iem, 3 
Ordination, f święcenie, poświęcenie; 
eines Prieſters, kliędza, kaplana.. 
Orbiniren, Święcić, einen Prieten klie- 

dza. der Biſchof ordiniret jaͤhrlich viele 
Priefer; Bilkup święci co rok wiele 
kfięży. ö ; 
Ordingir, ordynaryiny, zwyczayny, Po- 
fpolity, co pofpolicie bywa. 
Ordnen, porządkiem ftawiać, porzad- 


kiem układać, słowo w słowo, % Nie," 


mieckiepo, porządkować. Ordnung 
fellen: powżore, to co, anbefehlen, na- 
kazać, rozkszać: etwas, co; einem, 
kotu, daß einer haben will, nakazać 
że tego chce; einem Kranken Mittel 
anordnen, choremu lekarſtwa przepi- 
fać, lekarftwa naznaczyć. 

Oronung, A porządek; geſchickte zu et⸗ 
was, dobry do czego, taki iaki powi- 
nien być; bewundernswüͤrdige, podzi- 
wienia godny; ungereimte, 'nielto- 
fuiący fig do'rzeczy; himmliſche, ges 
wifje, niebiefki, pewny; beſtimmte, 
ułożony, naznaczony; freye, wolny; 
verruͤckte / pomięfzany, zmięfzany ; vol⸗ 
ler Kunſt, pełny ſatuki; fete, game, 
ſchlechte, nieuſtanny, cały; powize- 
chny, zły, lädaco porządek; ſchiefe, 
krzywy; veränderte, odmieniony, die 
Ordnung gebrauchen, porządku zaży- 
wać. in Ordnung bringen, w porzą- 
dek co wprawić, do porządku co 
przyprowadzić, porządek wnieść. fit 
Ordnung ſtehen, być w porządku. 
Ordnung halten, porządek: trzymać, 
porządek chować, w porządku utrzy- 
mywać. nicht fo genau in feiner Ord⸗ 
nung bleiben, nie tak należycie w 
fwoim porządku zoftawać. ſich in Ord⸗ 
nung ſtellen, do porządku iść, w pos 
rządku ſtangé, der Ordnung nachge⸗ 
hen, za porządkiem isé, porządku fie 


trzymać. die Ordnung verändern, po⸗ 


rządek odmienić, die Ordnung jetz 
ruͤtten / porządek przerwać, porządek 
pomięfzać. nach der Ordnung, według 
* porządku, porządkiem, ein Ding nach 
der Ordnung geſtehen, rzecz. porząd- 
kiem wyznać. nach der Ordnung ant⸗ 
worten, porządkiem odpowiadać. opt 
fer der Ordnung, nad porządek, krom 
porządku. in der Ordnung, w po- 
rządku. ſich wieder in die Ordnung 
ſchicken, znowu w potzadku ftanąć, 
znówu fię w porządku ufżeregować. 
einen nach der Ordnung fragen, „kogo 
De podiug porządką wypytywać. 
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Ordnung der Dinge, welche zu thun 
find, porządek rzeczy do czynienia, 
porządek iakiem rzeczy mają być 
czynione. Die Ordnung der Dinge un⸗ 
terbrechen, porządek rzeczy przefa- 
mac, die Ordnung der Dinge, porza= 
dek w rzeczach. die Ordnung der 
Kunſt, pórządek fztuki, porządek w 
fztucę. die Ordnung im Eſſen und 
Trinken, porządek w iedzeniu y nas 
poiu, dieta. was auger der Ordnung 
ift, co iet krom porządku; co nad 
porządek ieft, das ohne Ordnung iſt, 
„co bez porządku jeſt. Armee ohne 
Ordnung, woyfko bez porządku. Ver⸗ 
faſſung ohne Ordnung, uftanowienie 
ez porzadku. 

Ordonanz, F. ultanowienie, We 
dzenie, przepis, opis, ordynans, u- 
az. ł 

Ordre, V porządek, ordynans, opis p 
przepis; rozkaz, ukaz, nach Ordre 
verfahren, gehen, podług opifu, podług 
ordynanfu, podług ukazu poftępować 
czynić. eines Ordre gehorchen, cz iego 
ordynanfu słuchać, czyiemu ukazo- 
wi, rozkazowi, opifowi być posłu. 
ſznym. ohne Ordre des Generals, bez 
ordynanfu Gieneralikiego. einem ver⸗ 
ſchloſſene Ordre geben, zamknięte za. 
pieczętowane ordynanfe komu Wye 
dawać, zum Marſche Ordre geben, do 
marfzu dać ordynans. Ordre haben, 
fih in das Gewehr zu ſtellen, das or- 
dynans, do broni, wydać ordynans 
aby pad bronią ftangé, Cé 

Drenje, Stadt in Spanien, Orenfi, Oran- 
fa, miafto w Hifzpanii ; yon oder zu 
ſolcher Stadt gehörig, z tego miafta, 
albo do tego mialta należący ; ndje. 
„Orefańlki, Orefańfka, Orelarilkiez 
einer baker, 2 Orenfy rodem mefz- 
czyzna, Orenſanin; eine daher, ko- 
bieta w Orenfie.rodzona, Orenfanka, 
Oranfanka ; Axt, Weife, adv. po Orene 
fańfku, z Orenſanſka. 

Organiſt, n. organiſta, ten co na orga⸗ 
nach umie grać. 

Orgel, fı organy, inftrument muzyczny 
2wyezayny y wiadomy, ` 

Orgelbauer, m. organmiſtra, ten co ors 
gany robi, 

Dtgelpfeife), V pifzezałka, fuiara w ors 
ganąc . i 

Orgelſpieler, m. gracz na organach, Wys 
gfawacz na organach, organifia, 

Orgeltreter, m. kalikancifte, ten co gies 
chami, przy organach robi. 


Dis Orgel 


voy ORG DONE 


Orgelwerk, u. miech, do dęcia w orga- 
ny; do nadymania organ. 

Oria, Stadt in Stalien, Oria; miaſto we 
Wiofzech; von oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, 2 tego miaſta, albo do tego 
miaſta należący; adj. Orianifki, Ori- 
aka, Orianfkie; einer daher, męfz- 
czyzna w Orii rodzony, Orianin; eis 
ne daher, kobieta z Orii rodem, Ori- 
janka; Art Weife, adu. po Oriiań- 

u, z Onianfka; iak w Orii. 

Orient, m. wichod, to żefł , wfchodni 
świat, wfchodnia ftrona świata. 

Drientalifch orientalny; wichodni, ori- 
ariki, perła oryanika. orientaliſche 
Reiche wichodnie Kroleſtwa, wicho- 
dnie pariltwa. 8 

Drang, Ort in Spanien, Origela, 
mieyfce w Hifzpanii. | 2 

Original, ». famopifmo, pierwopifmo, 
oryginał, das dergleichen ift, co famo- 
piimem; albo pierwopifmem ieft, ſa- 
mopiſauy, pierwopifany. Original- 
Brief, famopifmo liftu, pierwopifmo 

liſtu, ſamopiſany, pierwopifany lift. 

Driftagni, Stadt in Sardinien, Oriſtani, 

` miafto w Sardynii; von oder zu fol 
cher Stadt gehoͤrig / z tego miafta, al. 
bo do tego miafta należący ; adj. Ori- 
ftanfki, Orittanfka, Oriftarifkie; einer 
daher, męfzczyczna w Oriſtani ro- 
dzony, Oriftanin; eine daher, bialo- 
' głowa z Oriftani rodem, Oriftanka; 
Art, Weiſe, adv. po Oriftańiku; 2 
Oriftariika, jak w Oriftani. 

Orkuy, Inſeln bey Schottland, Orkny, 
wyfpy przy Szkocyi. 

Orl; Fluß in Thüringen, Orl, rzeka w 
Turyngii. 2 * 

Orleans, Stadt in Frankreich, Orlean, 
albo Orleans, miafto w Francyi, pol. 
Aurelianum, Aurelia, Genabum; von 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 tego 
miaſta, albo do tego miafta należący; 
adj. Oxleanfki, Orleartfka, Orlean- 
fkie; einer daher, męfzczyzna z Or- 
leanu rodem, Orleanin, Orleanczyk; 
eine daher, białogłowa w Orleanie ro- 
„dzona, Orleanka; Art; Weiſe, adv. po 
Orleantiku, z Orleaniika, iak w Orlea= 
nie, iak w Orleanlie. — 

Orlog / woyna, f. Krieg. 


Orlogſchiff / n. woienny-dkret, boiawy 


okręt, bitny okręt. 
Orlom, Stadt und Gebieth in Polen, 
Orlow, miafto y powiat w Polſacze; 


von ſolcher Stadt, oder aus ſolchem 


Gebiethe, z tego miafta, albo z tego 
powiatu, do tego miafta, albo de tè- 
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go powiatu należący ; adj. Orlowik, 
Orowika, Orlowikie; einer daher, 
męfzczyzna, w Orłowie rodzony, 
Orłowczyk» z Orłowfkiego, Orfo. 
wianin; eine daher, białogłowa, z 
Orłowa, albo z Orlowfkiego, Or 
łowczanka, Orłowianka; Art, elfy, 
adv. po Orłowiku, z Oriowika, iak 
w Orlowikim, iak w Orłowie. 

Ornat, m. ftroy, uftroienie, przyozdo. 
bienie, przyftroienie. 

Orſcha, Stadt und Gebiet in Littauen, 
Orfza, miaſto y powiat w Litwie 
von der Stadt, aus dem Gebiethe, oder 
zu ſolchem Orte gehörig, z tego mia 
fta, albo z tego powiatu, lub dote 
go miafta, do tego powiaru należę 
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cy; adj. Orfzarifki, Orfzańika, Or - 


fzańfkie; einer daher, męfzczyczi 
w Orlzy, albo w Orfzańfkim rodzi 
ny, Orfzariezyk: Orfzanin; eine dy 
ber, białogłowa, z Oiizy, albo z Or 
faańikiego rodem, Orfzanka, Orfa. 
nianka; Art, Weife, adj. po Orfzań: 


fku, z Orfzańka, iak w Orfzańskiem 


iak w Orfzy. 


Ort, m. mieyfce; verborgener, heim, 


cher, fkryte, taiemne; zu etwas be 
quemer Ort, do czego wygodne, zd: 
tme mieyfce, ebener Ort, rowne 
mieyfce, auf dem ebenen Orte ftehen 
na rownym mieyfcu, na rownianym 
mieyfcu ftac. gleicher und hoher O, 
plafkie y wyfokie miefce. auf den 
gleichen und hohen Orte, na płafkim 
y wyfokiem mieyſcu. erleuchtetz 
Ort, oswiecone mieyfce, und volle 
Sterne, y pelne gwiazd. luſtiger, an 
genehmer Ort, welole, przyiemne 
mieyſce. an luſtigem und angenehmen 


Orte ſpatzieren, na wefołym y przy. 


iemnym mieyfcu ſpacerowac. einſſ⸗ 
mer, geſunder und geraumer Ort, olo: 
bne, zdrowe y przeftrone mieyfte. 
offener und freyer Ort, otwarte y 
wolne mieyſce. geweyhter Ort, po 
święcone; święte mieyłce. ſehr file 
ner Dit, bardzo śliczne mieyfce. volh 
reicher Ort, obfitujące w ludzi mier: 
fce. gewiſſer und beftäudiger Ort, pe: 
wne y wyznaczone mieyfce. wifier 


Ort, pufte mieyfce. im wuͤſten Orte 


nur allein wohnen, na puftym mieyfcu 


tylko Gm miefzkać. flejtier und enger | 


rt, fzczupie y ciasne mieyfce. all 

kleinem und engem Orte fepn, w fzczue 

plyn y ciasnym mieyfcu być; dufer 

ſter, ` anliegender, oftacnie micylce, 

przyległe mieyfce. forectlier, me 
rig 


o 


wiki, 
daher, 
zony, 
Ody. 
Va, 7 
„Or. 
Weise 


|, lak 
ozdo. 


tanen 
itwiej 
e, oder 
min. 
Jon 
ależą, 


„O. 


cat 
99 
ne dy 
z Otr 
SEA 
SET 


ken 
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18 be 
, zdłe 
owne 
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anym 
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bo 
afkim 
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pmen 
przy; 
einſg⸗ 

olo: 


yſce. 


ver ONT ONB 


driger Ort, ftrafzne» podłe mieyfce. 
in ſchrecklichem und niedrigem Orte 
nicht bleiben wollen na ftrafzliwym y 
podiym mieyſcu niechcieć fig 20 fta. 
entfernter Ort odległe mieyfce. ſchlü⸗ 
pferichter, slilkie mieyfce, und gefaͤhr⸗ 
licher, y niebezpieczne; feht fefter, 
bardzo mocne; heimlicher, taiemniey- 
fze; ſchattichter und Fühler, cieniſte y 
chłodne mieyfce. an ſchattichtem und 
kuͤhlem Orte fiken, w cieniſtym y 
chłodnym mieten fiedzieć. gelegener 
Ort, wygodne mieyfce; der ſich weit 
und breit erſtreckt, ktory fie daleko y 
fzeroko rozlega. jäher Ort, przykre 
mieyſce, z góry bardzo mieyfce. vorz 
uehmfter, naher, öffentlicher Ort, prze- 
dnie, blifkie, publiczne mieyfce. fit: 
ner, ruhiger und febr filer Ort, pig- 
kne, fpokoyne y bardzo cheiwe miey- 
fce. heiliger Ort, święte mieyfce ; 
felfichter, oberer, fkalifte, wyżfze miey- 
fce ; ſicherer/ leerer, bezpieczne, prożne 
mieyfce; da gar kein Volk ift, gdzie 
żadnych ludzi nie maſz. bergichter 
Ort, gorzyfte mieyfce, gorne miey- 
fze; fumpfigter, bagnifte, błotne miey- 
fce. der Ort ift alſo beſchaffen, tak 
mieyfce ieft ſporzadzone. den Ort 
verlaſſen, mieyfce opuścić, porzucić. 
an einen Ort kommen, na iakie miey- 
fce przychodzić. an dem Orte, tam 
że na mieyfcu. an einem andern Orte, 
ma infzym mieyfcu. aller Orten her, 
ze wfzyftkich mieyfe. an keinem Dre 
te, na żadnym mieyfcu. an allen Or⸗ 
ten. na wfzyftkich mieyfcach. feines 
Ortes, ze fwoiego mieyfca, co z nie- 
go. meines Ortes, co ze mnie, z mo- 
ego mieyfca. am rechten Orte angrei⸗ 
fen, trafić dobrze, w famo mieyſce 
trafić, : t 
Drthodog, m. prawowierny, prawo wie- 
rzący, nie mylący fie w wierze. 
Orthodorinn, F prawa wiara, prawowier- 
ność, prawa wiary nauka. 

Ortt, Stadt in Italien, Orti, miaftó 
we Włofzech ; polac. Hostanum. 
Ortegitldern, m. czwarta część złotego 

niem. ćwierć, cztery grofze frebrne. 
Ortethaler, m. ćwiartka, ćwierć talera 
wynofzącego 6 grofze frebrne. 
Orvieto, Stadt in Italien, Orwieto, mia- 
fto we Włofzech; von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehörig, z tego miaſta, al- 
bo do tego miafta należący ; adi. Or- 
wieroniki, Orwietonfka, Orwieton- 
Sie ; einer daher, męfzczyzna w Or- 
wietoniu rodzony, Orwietończyk ; 
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eine daher, białogłowa z Orwietoniz 
rodem, Orwietorika; Art, Weife, «dv. 
po Orwietorifku, z Orwietońfka. ` 

Oſchatz, Stadt in Meißen, Ofzac, mias 
fto wMifnii: von oder zu ſolcher adt 
gehörig, z tego miaſta, albo do ego 
miafta należący; adj. Ofzacki, Oizac- 
ka; Ofzackie; einer daher, męfzczy= 
zna rodem z Ofzacu, Ofzacanin: eis 
ne daher, kobieta w Ofzacu rodzona, 
Ofzacanka; Art, Weife, adverbe po 
Ofzacku, z Ofzacka, iak w Ofzacu. 

Oſimo, Stadt in Italien, Ofimo, mia- 
fto we Włofzech. 

Dima Stadt in Spanien, Olma, miafte 
w Hifzpanii. 

Oſnabruͤck, Stadt in Weftphalen, Ofna- 
brug, miaſto w Weſtfalii w Niemczech; 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, a 
tego miafta, albo do tego miaſta na- 
leżący ; adj. Ofnabrugiki, Ofbabrug- 
fka, Ofnabrugikie; einer daher. w 
Ofnabrugu rodzony  męfzczyzna, 
Ofnabrugczyk; eine daher, kabieta 
z Ofnabrugu rodem, Ofnabrużanka ; 
Art, Welſe, adv. po Ofnabrugiku, z 
Ofn:brugfka. der Oſuabruͤckiſche Frie⸗ 
den, Ofnabrugfki Pokoy. ; 

Dffel, m. ein Wurm, stonog, robak pe. 
WOJ, 

Ofen, m. Wfchod, wfchodnia świata 
część. f. Morgen. 

Oſtenda, Stadt in Flandern, Oſtenda, 
miafto we Rlandtyi. 

Oſterfeſt, a. Wielkonocne święto, Wiel- 
konocny dzień, 

Oſtermonat, m. kwiecień, miefiąc w 
roku. 

Oſt⸗Frauken, OftoFrankowie, Lud w 
Niemczech. 3 

Oſt⸗Frießland, Wichodnia Fryzyia, w 
Niemczech Kraina. 

Oſt⸗Gothland, OftraGocia, Kraina w 
Szwecył, £o żefł, ,Wichodnia Gotia. 
Oſt⸗Indianiſch, Oflndiki, Wfchodni 

Indyifki, co do Wfchodnich Indyi na- 


leży. 

Oſt⸗Judiauiſche Compagnie, V Oſtindyi⸗ 
fkie, Wfchod Indyifkie Towarzyftwo. 

Oſt⸗Nord Oſt⸗Wind, m. pulnoc-wichod, 
pułnocno. wfchodni wiatr. 

Oſtre, Staroſtey in Polen, Oftre, Saro⸗ 
itwo w Polfzcze. Staroſt von Oſtre, 
Starofta Oftrfki 

Oſtreſchow, Oftrzefzuw, Stadt, Gebieth, 
Grod und Staroſtey in Großpolen, miaſto, 
powiat, Grod y Staroftwo w Polfzcze; 
von, aus, oder zu ſolchen Orten gehd- 
rig / z tego miafta, powiatu, ftaroftwa, 

53 grodu; 


G 


Oſt⸗Suͤdwind, m. 
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grodu, albo do tych mieyfc należący, Ofrtadat, Stadt in Schleſien, Om. 


adj. Oftrzefzowfki, Oftwzefzowika, 
Oftrzefzowfkie. einer daher melzczy- 
zna z Oftrzefzowa, albo z Oftrze: 
Tzowikiego rodem, Oftrzefzowczyk, 
Oftrzefzówianin. eine daher, kobieta 
2 Oftrzefzowa, albo z Oftrzefzowfkie- 

0, Oftrzefzowka, Oftrzefzowianka, 

tt, Weiſe, adv: po Oftrzefzowfku, 
z Oſtrzeſzowſka, jak w Oftrzefzow- 
kiem, iak w Oftrzefzowie. Stavoſt 
von Oſtreſchow, Starolta Oftrzefzow- 
Hei. Richter von Oſtreſchow, Sędzia 
Oftrzefzow(ki. 


Oſtroleuka, Staroſtey in Polen, Oftrole- 


a, ftaroftwo w Polfzcze. Grof von 
Oſtrplenka, Staroſta Oftrołęfki, 


Oſtrog, Stadt in Polen, Oftrog, miafto 


w Polizcze. von oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, z tego miaſta, albo do tego 
miafta należący, ad. Oltrogſki, 
Oftrogfka, Oltrogfkie. einer daher, 
męizczyzna 2 Oftroga rodem, Oftrog- 
zyk. eine daher, kobieta w Oftrogu 
rodzona, Qltrogianka. Sn 


Pfifte, A słowo w słowo y Niemieckiego 


wichod morze, alba wfchodnie-mo- 

rze. zwyczaynie nazywa fie, morze 

Bałtyckie; poł, mare Balticum, finus 

Codauus, mare Venedicum. 

€ wichod-poludniowy 

wiat między:wfchodem y południem 
wieiący ; od wichod-poludnia powie- 
waiący wiatr. 

Oswald, Maunsnamen, Oswald, imie 
męfzczyzny. t 

Oswieeim, Stadt, Gebiethe, Grod, Sta: 

` Toten und Herzogthum in Polen, Oswic- 
cim, imiafto, powiat, grod, ftaroftwo 
Kfięftwo w Polfzcze. bon oder aus, 
oder zu ſolchen Oertern gehörig, z tych 
mieyſe, albo do tych mieyſe należą- 


cy, adj. Oswiecimiki, Oswiecimſka, 


Oświecimfkie. einer daher, mefzezy- 
zna z Oswiecima, albo z Oświecim- 
dkiego rodem, Oswiecimezyk, Oświe- 
cimianin. eine daher, białogłowa w 
Oswiecimfkiem, alba w Oswiecimie 
rodzona; Oświecimka, albo Oświę- 
cimianka. Art, Weife, adv: po Oświe- 
cimfku, 2 Oswiecimika, iak w Oświe- 
<imikim. Herzogthum Oswiecim, Kfie- 
uo Oświecimfkie. Staroſt yon Oſwie⸗ 
eim, Starofta Qświecimfki, d 

Othenſee, Hauptſtadt in Fuͤhnen, Otenfee, 

oieczne miaſto w Finonii. 

Btbontel Mentenanten, Otoniel, imię 

męfzczyzny, 


chow; miafto w Slafku. von oder A 
ſolcher Stadt gehörig, z tego miafłą 
albo do tego miaſta należący, ad), 
Otmachowski, Otmachowska, Otma 
chowskie. einer daher, męfzczyzna y 


R 
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Otmachowie rodzony, Otmachop. 


czyk. eine daher, białogłowa 2 Orga 
chowa rodem, Otmachowka, Orma 
chowianka. Art, Weife, adv. po Om 
chowsku, z Otinachowska , iak y 
Otmachowie. 

Otranto, Stadt in Italien, Otranto 
miafto we Wfofzech; połac, Hydrus 
untis, Hydruntum von oder zu folder 
Stadt gehörig, z tego miafta, albo ch 
tego miafta należący , Otrancosli 
QOtrantoska, Otrantoska, Otrantoskię 
einer daher, z Ocrantu męfzczyzn 
rodem, Otrantezyk. eine daher, ko 
bieta z Otrantu rodem, Otrantka, rh 
Weiſe, adv. po Otransku, z Otransk, 
iak w Qtrancie. 

Diter, F. ein Wurm, iafzczurka, robil, 
albo owad pewny znaiomy. von Of. 
ad iafzezurki, albo z iafzczurki, af, 
iafzczurczy. 

Otterbiß, m. ukalzenie iafzczurcze, k 
fanie iafzczurcze, iafzczurkowe. 

Ottomaun, Manusnamen, Oroman, ini 
meskie. ` 

Ottomanniſch, Otomariski. ottomani 
Pforte, Porta Qtomasiska. — 

Ottweiler, Stadt im Zweybrückiſche 
Otweiler, miafta w Zweybruckim,d 
bo Dwumoſtowskiem Kfieftwie v 
Niemczech. von oder zu ſolcher Si 
gehoͤrig, z tego miafta, albo do me 
miaftą należący, adj. Qtweilerski, (i 
weilerska, Otweilerskie. einer dai 
męfzczyzna z Otweileru rodem, 0 
weilerczyk, eine daher, białogłow 
w Otweilerze rodzona, Otweilerk, 
Art, Weiſe, adv. po Otweilersku,! 
Otweilerska, iak w Otweilerze, ill 
przy Otweilerze. a 

Otwinow, Stgroſtey in Polen, Otwinoń 
ftaroftwo w Polfzcze. von oder zu fil 
chem Orte gehörig, z tego muer 
albo do tego mieyfcą należący , ali 
Qtwinowski, Otwinowska, Ot 
nowskie, l 

Dval, länglichtrund, długowato-okreglj 
podługo-okręgły. — 

Dudenarde, Stadt in Flandern, Uden 

a, miaſto we Flandryi. bon oder 
ſolcher Stadt gehörig, 2 tego miali 
albo do tego miafta należący, m 
Udenarski, Udenarska, SES 

HI 
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einer daher, męfzczyzna 2 Udenardy 
rodem, Udenarczyk. eine daher, kó- 
bieta w Udenardzie rodzona, Udenar- 
ka. Aft, Weife, adv. po Udenarsku, 
2 Udenarska, iak w Udenardzie, iak 
przy Udenardzie. 

Oudewater, Stadt in Holland, Udewa- 
ter, albo Oudewatra, miafto w Hol- 
landyi. von oder zu ſolcher Stadt ge- 
Bitig, 2 tego miafta, albo do tego 
miafta nalezacy, adj. Udewaterski, 
Udewaterska, Udewaterskie. einer da⸗ 
her, męfzczyzna z Udewatry, albo z 
Udewateru rodem , Udewaterczyk. 
eine daher, kobieta w Udewaterze ro- 
dzona, Udewaterka. Art, Weiſe, adv. 
po Udewatersku, z Udewaterska, 

Oviedo, Stadt in Spanien, Owiedo, 
miafto w Hifzpanii. von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehörig, z tego miafta, albo 
do tego miafta należący, adj. Owie- 
danski, Owiedańska, Owiedariskie. 
einer daher / męfzczyzna z Owieda ro- 
dem, Owiedariczyk. eine daher, ko- 
bieta ztamtądze rodem Owiedanka. 
Art, Weife, adv. po Owiedarisku. 

Durigua, Stadt in Portugall, Urikwa, 
miafta w Portugallii. von oder zu fol- 
cher Stadt gehörig, z tego miafta, albo 
do tego miafta należący, adj. Urikwań- 
ski, Urikwariska, Urikwańskie. einer 
daher, męfzczyzna z Urikwy rodem, 
Urikwanin, Urikwariczyk, eine daher, 


PAN 
P oder p, funfzehender Buchſtab des 
deutſchen Alphabets, pietnafta li- 
tera Niemieckiego alfabetu, P albo p. 
Maar, n. Där, drey oder vier Paar Freun⸗ 
de, trzy albo cztery par przyiacioł. 
ein Paar Fechter, para fzermierzow, 
para dobrych pachołkow. ein Paar 
Schelme, para niepodściwych ludzi. 
zu Paaren, parami. Paar und Paar; 
po parze. Paar und Paar mit einander 
eden, parami po dwoch z febą roz- 
mawiać. Paar, jeden, dwoch. was 
liegt an ein Daat Tagen? coż o te 
„ dwa dni ma chodzić? coż to tamo te 
dwa dni? ein Paar hen den Köpfen 
nehmen, jednego y drugiego za len 
wziąć. Paar, von Sachen, die Paar⸗ 
weise zuſammen gehören, part, o rze- 
czach, ktorych ma być dwoie z foba 
zazeın ; pom t co. ie zwey und Amen, 
go dwoch; pom co einige, kilku. 


& F 


Kobieta % Urikwie rodzons, Uriktyt. 

anka, Urikwanianka, Art Weite, adv, 
po Urikwarisku, z Urikwansk 
Urikwie. 

Owrutſch, Stadt, Gebiethe, Grod und 
Staroſtey in Polen, Owrucz, miafto, 
powiat, grod y ftaroftwo w Polſzeze. 
von ſolcher Stadt oder aus ſolchen Oer⸗ 
tern gehörig, z tego miaſta, z tych 
mieyfc, albo do tego miafta, do tych 
mieyfc należący „ adj.  Owrucki; 
Owrucka, Owruckie. einer daher, me- 
fzczyzna z Owrucza; albo z Owruc- 
kiego rodem, Owruczanin. eine da⸗ 
her, białogłowa w Owruczu, albo w 
Owruckim rodzoną , ` Owruczanka. 
Art, Weife, adu. po Owrucku, z 
Owrucka, iak w Owruezu. Staroſt 
von Owrutſch, Starofta Owrucki. ` 

Hufe, ein Fluß in England, Ula, rzeka w 
Anglii. 

Oxford, Stadt in England, Oksford; 
miaſto w Anglii; połac, Oxonia, ina- 
ezey Oxfordi, bon oder zu folder 
Stadt gehoͤrig, z tego miafta, albo do 
tego miafta należący, ady, Oksfordski, 
Oksfordska, Oksfürdskie. einer baz 
her, męfzczyzna z Oksfordu rodem, 
Oksfordczyk. eine daher, białogłowa 
w Oksfordzie rodzona, Oksfordanka. 
Art, Weife, adv. po Oksfordsku, 2 
Oksfordska, iak w Oksfordzie. 


P. 


PAW 
ein Paar Meſſer, para nożow, ro ief, 
noż y widelce. ein Paar werden, po- 
brać fig, pożenić lie y iść za mąż. 
Paaren, pirzyć w parę kłaść, pirą fta- 
wiać; zwey gleiche zuſammen bringen, 
dwie rowne rzeczy w raz łączyć, 
paarweiſe feen, parami uftawiać, para- 
mi kłaść. paarweiſe zuſammen ſetzen. 
ſpannen, fügen, parami razem kładać, 
zprzęgać, złączać; potym to co fuye 
peln, als bey Heyrathen, ftadio złączyć, 
złożyć jako przy ożenieniu y zamę- 
ściu; bey der Begattung der Thiere, 
fpufzczać, parzyć, gdy zwierzęta pło= 
dzić zamyślaią; potym że co zuſam⸗ 
menfuͤgen wie es fih ſchickt, zpoić w 
raz, lak fie obiedwie rzeczy do fie- 
bie nadaig; potym go co zuſammen vers 
einigen, w raz jednoczyć, w raz w 
iedno, na iedno złączyć. 
Paaren, das, ©. łączenie, parzenie. w 
Hobe 4 PARĘ 
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parę fkładanie, złożenie małżerifkie; 
fpufzczanie zwierząt; w razy w kupę 
dwoyga iedńoczenie, 

Paarung, f- parzenie, łączenie, złącza- 

die, złożenie, iednoczenie. 

Paarhólet, pl. beym Schiffbaue, Holzer, 
die paarweiſe einander gleich find, w 
okrętobudowni: rownych dwoch 
drzew para, 5 

Paarwweife, po dwoch, parą, po parze. 
die Sittenrichter paarweiſe in den 
Städten anordnen obyczuiodozor. 

cow po parze, po dwoch, pa miaſtach 
naznaczyc. $ 

Pabſt, m. Papież, Oyciec święty. roͤmi⸗ 
ſcher Pabſt, Rzymiki Papież. 

Pabſtthum, u. papieſtwo, godność pa- 
pieſka, doftoieńftwo papiefkie. im 
Pabſtthume leben, w papieftwie, na 
papieftwie żyć. Pabſtthum erlangen, 
doftąpić papieftwa, doftąpić papiefkie- 
go dofteleńftwa, 

Pacem, Stadt in Oſtindien, Pacem, mia- 
ſto w Wfchodniey Indyi. von oder zu 
ſolcher Stadt gehörig. 2 tego miafta, 
albo do tego miaſtu należący , gei, 
Pacemiki, Pacemſka, Pacemfkie. ei- 
ner daher, z Pacemu męfzczyzna ro- 
dem, Pacemczyk. eine daher, biało- 

` głowa w Pacemie todzona, Pacemką. 
Art, Wolfe, adv, po Pacemſku, 2 Pa- 
cemſka, 

Nach ſu, Inſel bey Corfu, Pachfu,-wyfpa 
przy drugicy wyfpie nazwaney Kor- 
fu leżącą. aus vder zu ſolcher Inſel 
gehörig, z tey, albo do tey wyfpy 
należący, adj. Pachfufki, Pachfufkas 
Pachfufkie. einer daher, z Pachfu mẹ- 
fzczyzna rodem, Pachfufanin. eine 
daher, w Pachfie kobieta rodzona, 
Pachfuzauka Art, Weife, adv. po 
Pachfufku, z Pachfüfka, iak w Pachfie, 
albo iak w Pachfu, i 

Pacht, m. aręda, dzierżawa; da man etz 
was pachtet, gdy co w arędę biorą, 
w dzierzawe, arenduia od kogo; po- 

` wto:e; pufzczenie w arędę, pufzcze- 

nie dzierzawą, zaarendowanie, aren- 
dowanie komu; da man etwas ver⸗ 
vachtet, gdy co w arende pufzczaig, 

Pachtbniep, m. arendarz chlopikiey roli, 
chfopikiego folwarku. 


Pachten, wziąć w arendę, żaarendo- 


wać, arendówać od kogo ; wziąć 
dzjerżawą, arendą trzymać: den Zoll 
pachten, glo arendować od kogo, cło 
arenda trzymać, er pochtet das Laud⸗ 
guth um ſo gar wenigy on arendnie, 
dg trzyma tę wiolkę za bardzo 


— a 
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bardzo nie wiele arendy 


1712 


mało , 
* daie: 
Pachten, das, m. arendowanie od kogo, 
trzymanie arendg, dzierżawą trzy. 
manie; vieler Dorfer, wielu wio. 
fek. 
Pachter, e. arendarz, dzierzawca; 90. 
tore arenduiący, dzierzawą pufzczą. 
iący, w arendę pulzczaiący. > 
Pachtertun, V. arendarka, dzierzawczy. 
na, arendę trzymaląca. | 
Pachtgeld, u. arenda, pieniądze arendo- 
wne, z arendy pieniądze. von etwas 
Pachtgeld abtragen, od czego arendo: 
wne pieniądze wypłacać. et trägt dat - 
Pachtgeld nicht ab, on nie wypłaca. 
arendy, on nie płaci z dzierzawy. 
Pachtguth, 7. arenda trzymane dobrą, | 
- dzierżawą pufzczone dobra; vor dem 
Thore haben, mieć zaraz przed bra 
mą. 
Pacht⸗Innhaber, m. arendarz, dzierzawen, 
f. Pachter. j 
Pachtmann, m. arenduiacy od kogo, aren. 
dą trzymaigcy od kogo. 
Pachtung f. arendowanie, dzierżawą 
trzymanie, od kogo. f 
Pachtweiſe, arendg, dzierżawą, przez 
arendę, w arende. 
Pack, u. paka, pęk, wiązka, wiązanka, . 


act. i 
Packen, fih, pość precz, umknąć fig, 
odeść precz; von daunen, ztąd. pat 
dich, pod precz, umkniy fie, idź 
precz packet euch mit ihm, idźcie ` 
precz y z niem. packe dich von mit 
weg, idź precz ode mnie. packe dich 
zum Henker! idź do kata! idź precz do 
kata! packe dich an den Galgen! idź ma 
fzubienicę! | 
Packen, f Einpacken. sd 
Packen, das, a. pakowanie, upakowanie, | 
napakowanie. g 
Packpapler, ». papier brudny, papier | 
„niebiały, papier fzary. i 
Packt, z. zuſammen gebundener Sachen, 
paka, razem związane rzeczy ; pont. 
re znaczy umowa, ugoda, 2 
Packttraͤger, m, »draznik, ciężarnik, cię: 
żonośnik, dźwigacz, 
Hadar, Fluß in Weſtphalen, Padar, rzeka 
w Weftfalij. 


Paderborn, Stadt im Weſtphaͤliſchen, Pa. 
derborn, miaſto w Weſttalſkiem, von 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, z tego 
miaſta, albo do tego miaſta należący; | 

: adj. Paderborniki, Paderbornfka, Pa- 

* derbornfkie. einer daher, z Pader- | 
bornu męfzczy ana rodem, Paderborn- | 
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czyk. eine daher, białogłowa z Pa- 
derbornu rodzona, Faderbornka. Art, 
Weie, adv. po Paderbornfku, z Pa- 
dertornika. £ 

Padron, Stadt in Spanien, Padron, mia- 
fto w Hilzpanii. von oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, z tego miafta, albo do 
tego miafta należący, 247. Padronfki, 
Padrortfka, Padroriikie. einer daher, 
rodem męfzczyżna z Padronu, Pa- 
drosńczyk. eine daher, kobieta uro- 
dzona w Padronie, Padronka. Art, 
Weife, adw. po Padrorifku: 

Padua, Stadt in Italien, Padwa, Padew, 
miafto we Wiofzech ; poż. Patavium: 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, z 
tego miafta, albo do tego miafta nale- 
żący, adj. Padwańfki, Padwarfka; 
Padwantkie. von Padua, Padew, Pa- 
dewfki, Padewfka, Padewfkie. einer 
daher, męfzczyzna urodzony w Pa- 
dwie, Padwanin, Padewczyk. eine da: 
ber, kobieta w Padwie urodzona, Pa. 
'dwanka, Padewka. Art, Weiſe, adv. 
po Padwarńfku, po Padewfku, 2 Pa- 
dwarifka, z Padewfka, Univerfitót von 
Wadua, Akademia Padewika. 

Mabfiifch, papiefki. päbftifche Geſetze, pa- 
pielkie uchwały. 

Paͤbſtlich, papieski. pabftliche Gnade, pa- 
pieika łafka. 

Packtehen, m. paczka, paczek. Paͤcktchen 
Briefe, paczka liftow. A 

Page, w. paź, koͤniglicher Page, kro- 
lewiki paź. die königlichen Pagen, kro- 
lewiey paziowie. ? 

Pagenſchule, A paziowika fzkola, dla 
paziow fzkoła. > d ; 

Paalia, Fluß in Italien, Palia, rzeka we 
Włofzech. BT 

Pagliano, Stadt in Italien, Paliano; mia- 
fto we Włofzech ; także Herjogthum 
dieſes Namens. von folder Stadt, 
von ſolchem Herzogthume, oder zu ſol⸗ 
chen Oertern gehörig, z tego miafla, z 
tego Klieftwa, albo do tego mieyfca, 
y do tego Kfięftwa należący, adj. Pa- 
lianfki, Paliańfka, Palianfkie. einer 
Daher, męfzczyzna z Palianu, Palia- 
nin. eine daher, białogłowa z Palia- 
nu rodem, Palianka. Art, Weife, adv. 
po Paliańiku, z Paliarifka, jak w Pa- 
lianie. d 

Pago, eine Inſel in dem Golfo di Vene⸗ 
tig, Pago, wyfpa na Wylewiu We- 

` neckim. aus oder zu der Juſel gehorig, 
z tey wyfpy, albo do tey wyfpy na- 
leżący, adj. Pagońfki, Pagońika, Pa- 
gońikie. einer daher, na tey wyſpie 


1713 


PAŁ 


męfzczyzna urodzony Pagor . 
eine daher, białogłowa urodzona 
na tey. wyfpie Pagonka, Pagonian- 
ka. Art, Weile, adv. po Pagoniku, z 
Pagonfka. 

Pair de France, m. Per albo Par Fran- 
cufki; przedni Pan Kroleftwa Frane 
cufkiego. 

Pair de Vaud, m. Paidewo, kraik we 
Francyi. 

Palanka, eine ungariſche befeftigte Borz 
fiadt, Palanka, przedmieścia fztache- 
tami y ziemią ufypaną obronne z 
Wegierſka y z Turecka. 

Palat, m. pałać. Eóniglichet prächtiger 
Palaſt, krolewfki wipaniaty pałac. in 
dem Palaſte wohnen, w pałacu miefz- 

ac. 

St. Palais, Stadt in Navarra, Seńpale, 
miaſto w Nawarfkim Kroleſtwie; poż. 
Fanum S. Palladii. 


Palermo, Stadt in Gieilien, Palermo, 
miafto w Sycylii; poź, Panormus, Pa- 
normum. von oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, z tego miaſta, albo do tego 
miaſta należący, adj. Palermofſki, 
Palermonika, Palermorifkie. einer da⸗ 
her, z Palermu męfzczyzna rodem, 
Palermosiezyk. eine daher, białogło- 
wa w Palermie urodzona, Palermon- 
ka. Art, Weiſe, adv. po Palermorffku, 
z Palermońfka; einige ſagen adj. Pa- 
lermitanſki, Palermitaniika, Palermi- 
taillkie, und fub/t. Palermitanin, ſtatt 
Palermonczyk. i 


Paleſtrina, Stadt in Italien, Paleſtrina, 
miaſto we Wlofzech; polec. Prenefte. 
von oder zu folcher Stadt gehörig, z . 
tego miafta, albo do tego miafta nale- 
żacy, adj. Paleftriníki, Paleftrini(ka, 
Palefttiifkie. einer daher, męfzczyzna 
z Paleftriny rodem, Palefiritczyk. 
eine daher, białogłowa w Paleftrinie 
urodzona, Paleftrinka. Art, Weiſe, 
adu, po Paleftryifku, z Paleftryriika, 
iak w Paleftrinie. 


1714 


Palliſade, F paliłąda, pal, ſzrachet. ſich 


mit Palliſaden verwahren, palifadami 
fie obftawić, okopać, obfadzić. Palli⸗ 
faden um einen Orf zu deſſen Befeſtſ⸗ 
gung machen, palifady około iakiego 
mieylca, umocnienia y obrony 
jego, um etwas Palliſaden ſetzen, ob- 
fadzić co paliſadami, opaliładować, 
Palliſade hauen, palifady ciolać, robić, 
Palliſade aushauen, palilady wyciąć, 
pówycinąć, wyrąbać, d 
Palak, f. Pglaſt, i 
055 8 Walne, 


| 
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Palme, F. ein Baum, palma, drzewe pe- 
wne. bon Palmen, z palmy, adj. pal- 
mowy, palmowa, palmowe. Breter 
von Palmen, tarcie palmowe. 

$alnibaum , m. palmowe drzewo. von 
Palmbaume, 2 palmowego drzewa, 
palmowy. Tafeln von Palmbaume, ta- 
blice z palmowego drzewa, tablice 
palmowe. 

Palmenbaum⸗Garten, m. fad palmowy: 
ogrod palmowym drzewem zafadzo- 
ny. in den Palmbaum⸗Garten ſpazie⸗ 
ren, po palmowym ogrodzie ipace- 
rować, ; f 

Palmenwald, m. palmowy las, palmowy 
bor, palmowina. 

Palmzweig, m. rofzczka palmowa, gałąz- 
ka z palmowego drzewa. 


Paniers, Stadt in Frankreich, Pamiers 
miafto we Francyi; połac. Apamiæ, 
arum, Pamiæ, arum. von oder zu (dle 
cher Stadt gehorig z tego miafta, albo 
do tego miafta należący, adj. Pamier- 
fki, Pamierfka, Pamierfkie. einer das 
her z Pamierfu męfzczyzna rodem, 
Painiersczyk. eine daher, białogłowa 
w Pamieriie urodzona, Pamierfzanka. 
Art- Weife, adv. po Pamierfku. 

Harpelona, Stadt in Spanien, Pampe- 
lona, miaſto w Hifzpanii. von oder zu 
ſolcher Stadt gehörig, z tego miafta, 
albo do tego miaſta należący, adj. 
Pampelońfki, Pampelonfka, Pampe- 
lońfkie. einer daher, 2 Pampelony 
mefzczyzna rodem, Pampelouczyk. 
eine daher, białogłowa w Pampelonie 
urodzona, Pampelonka. Art, Weiſe, 
adu, po Pampelońfku, z Pampelon Ea 
„poł. Pompejopolis. 

Pamphyltien, ehemalige Landſchaft in 
Kleinaſten, Pampilia, niegdyś imie 
kraiu w małey Azyı; połac, & Greck. 
Pamphylia. daraus oder darzu gehörig, 
z tego kraiu, albo do ‚tego Kran na- 
leżący, 4%. Pampiliki, Pampilfka» 
Pampilikie. einer Daher, męfzczyzna 
w Pampilii urodzony, Pampilianin. 
eine daher, białogłowa z Pampilii ro- 
dem, Pampilianka. Art, Weiſe, adv. 
po Pampiliańfku z Pampiliarifka, iak 
vw Pampilii. SC 

Wamphplifch , Pampiliański, Pampilski. 
pamphyliſches Meer, Pampilianskie 
morze, Pampilskie morze. 


lam m. heidnifcher Abgott, Pan, pogan- 


ski bożek. 
Panter, u. horągiew, znak; proporzece 
f. Fahne. e 


FAR 


1716 


Manferherr, n. Horąży; zhak nofzący, 
Horagiew nofzacy. 

genauer, #. bankiet, biefiada, ochota, 
ochotowanie, uczta. 

Panguetiren, bankietować, biefiadować, 
ochotować, ochocić. j 

Panther, m. ein Thier, ryś, zwierz pe» 
wny. 

Pantherthier, m. rys. von einem Pau⸗ 
therthiere, 2 rylia, adj. ar ryſio. 
wa, tyfiowe; ryfi, ryfia, ryhe. Fell 


oder Haut vom Pantherthiere, Kora z |. 


ryfia, oda, ` ryſia fkora, ryliowa 
ora. 

Pantoffel, m. pantofel, papuć, fandał, 
eine Statue mit Pantoffeln, połąg z 
pantoflami na nogach. einem den Św 
mit Pantoffeln weich ſchlagen, kom 
głowę pantoflem, albo fandalem . 
miazgę zbić. kleiner Pantoffel, panto | 
felek, maty. pantofel. der dergleichen 
au hat, ktory pantofle, ſandafy, papu | 
cie na nogach ma, mowi fig w panto 
flach, w papuciach, w fandałach. tt 
Pantoffeln zu Schiffe gehen, w panto 
fach na okręt wliesé. es hat der rb 
miſche Richter in Pantoffeln da gefa 
den, Sędzia Rzymfki w. pantoflach m 
okręt wfiadł; parynka. 


Pantoffelchen, #. pancofelek; fandaleh, | 


papuciek, patynek, ` 

Pantoffelholz, . korek drzewo, na pod 
fadz do pantofli. von Pau toffelholg⸗ 
z korkowego drzewa, korkowy. | 


Pantoffelmacher, m. pantotelnik, Gem | 
“ktory pantofle robi. i 
Pantoffeltraͤgerinn „ V. ta co pantofk 
noſi. ! 
Panzer, m. pancerz. in einem Pania | 
herumgehen, w pancerzu fię przecho: 
dzić, den Panzer anlegen, pancen 
wdziać. er hat feinen Panzer angelegt 
on wdział {woy pancerz, on wzi 
na fiebie, on włożył na fiebie pan. 
cerz. er hat den Panzer angegogen | 
on wziął pancerz na fiebie. der einet 
Panzer an hat, ktory ma pancerz m 
fobie; nazywa fie, DÉI, pancerny, ` 
adj. pancerny, pancerna, pancernej | 
adv. w pancerzu; phrafis, w pancez 
ubrany w pancerz, uzbroiony; pan. 
cerz na niem. die Statue hat einen 
Panzer an, ftatua, pofąg, w pancerzu; | 
na pofzgu pancerz, pancerny pofąg. | 
ſolche Soldaten, pancerni żołnierze; 
pancerna horągiew, pancerny znak; | 
ancerne Towatzyftwo „ pancerni | 
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Panzerhemd, m. pancerna kofzula, tażefł, 
fam pancerz; pancerna zbroja. ` 
Panzermacher, m. pancernik, rzemieślnik 

„od robienia pancerzow. 

Panzern, ro vo w sżówo pancerzować, w 
pancerz ubierać; powłore zasłaniać. 
einen mit Leder panzern, fotami kogo. 
pancerzować. er ift mit Leder gepan⸗ 
zert worden, on był fkorami zasto- 
niony. 

Panzerringlein, u. oko w pancerzu, oko 
pancerne; obrączka pancerna. 

Panzzerſchuppe, J. łufzczka pancerna, 2 
ktorey pancerz udzialany, 

Papa, m. ein Namen, womit die Kinder 
den Vater nennen, papa, rata, ktorym 
dzieci na oyca wołaią. mein Papa! 
moy tato; moy papa! S 

Papasıy, m. ein Vogel, papuga, ptak 
pewny. von einem Papagoy, z papu- 
gh adj. papugowy, papugowa, papu- 
gowe. wie ein Papagoy, iak papuga. 
die Farbe, barwa, kolor. adj. papużo- 
wy, papużowa, papużowe. $ 

Paphi, Stadt in Italien, Papi, álo Papias 
miafto we Wlofzech, 

Paphlagonien, Landſchaft in Kleinaſien, 
Paplagonia, Paflagonia, kray w małey 
Azyi. aus Paphlagonien kommen, z Pa- 
plagonii przychodzić. 

Mapblagoniet, m. Paplagorczyk, Pafla- 
gończyk, rodem z Paplagonii. 3 

Paphlagoniſch, paplagoniki, paflagorifki. 
paphlagoniſcher Krieg,  paflagoriika 
woyna. paphlagoniſches Meer, papla- 
gorfkie morze. : 

Paphos, Stadt in Cypern, Papo, Pafo, 
miafto na wyfpie Cyprze; pożac. ) po 
Grec. Paphos. von oder zu folder 
Stadt gehoͤrig, z tego miafta, albe do 
tego miafta należący, adj. Papońfki, 
Paponſka, Paponikie.. oder von Pafos 
Pafliſki, Pafifka, Pafiifkie, albo Pafoń- 
fki, Pafońfka, Paforiſkie, einer daher, 
Kto z Papu, albo z Daf męfzczyzna 
rodem, Paporiczyk, Pafosiczyk.- eine 
daher, kobieta ztamtądźe rodem Pa- 
ponka, albo Pafonka. Art, Weife,adv. 
po Papoxifku, po Pafońfku, pa Pafii- 
dku, z Paponska, 2 Paforska, z Pafii- 
ska, iak w Pafie, w Papie. 

Papier, w. papier, papir; worauf man 
fehreibt, na ktorym pifzą. Papier maż 
chen, papier robić. dünnes, dichtes Paz 
pier, cienki, dychtowny tęgi papier, 
gelty papier. glattes, meiffes Papier, 
SC bialy papier; das durchichlägt, 

tory przebiia, przez ktory inkauſt 
na drugą ftronę przeymuie; in dem 
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arösten Formate, w naywiękfzych ar. 
kufzach , regałowy» krolowski pa- 
pier; zu Briefen, do liftow, liſtou ny 
papier; zum Einpacken der Sachen, de 
wpakowania, do uwiiania rzeczy, pas 

u kowny papier; ‚pofr. papier vanant; 
zu Loͤſchblaͤttern, do kart wymazuig= 
cych, bibuła, piiący, wyciągaiący pa- 
pier, bury papier. fleines Papier, mate 
arkufzki papieru. von Papier, papie- 
rou, Dofen von Papier, papierowe 
tabakierki. Bogen Papier, arkufz pa- 
pieru. Buch Papier, libra papieru, 
kfięga papieru od 24 arkufzy. Rieß 
Papier, ryza papieru, dwadziescia li- 
ber wynofzaca. 

Papieren, papierowy. papierne Bücher; 
papierowe kfięgi. papierner Hausrath, 
papiery, fprzęt papierowy; żakże pa- 
pierny, adj. 

Papierer, f. Papiermacher. 

Papiergeld, 1. za papier pieniądze, od 
„papieru pieniądze. ; 

Papierhaͤndler, zu., papiernik, handlarz 
papierowy, co papierem kupczy, Kar- 
topola; papierowy kupiec, papier na 
przeday maiący. 

Papierlein, a. papierek, kartka. ich wun⸗ 

dere mich, was auf dem Papierchen muß 

geſtanden haben, ia dziwię fie, co fie 
na tym. papierku napifane mufialo 
znaydować. 

Papiermacher, m. papiernik, papieros 
dzieia, papierorobnik. : 
Papiermann, w. papiernik, ten co papier 

wyrąbia, papier robiący. \ 

Papiermühle „/. 


papiernia, papierny’ 
młyn. j 


Papierpreſſe, J. papierna prafla, przycift= 


ka, do ściskania papieru. 

Papiſt , m. papilta, papieskich obrząd- 
kow y papierzom względem wiary 
poddany; pod władzą papieską w 
„wierze zoftaiący, d 

Papiſtiſch, papieski. papiſtiſche Macht, 
papieska władza, zwierzchność. pa⸗ 
piſtiſches Reich, papieskie kroleftwo. 

Pappe, A papka, klaiftr, womit man etz 
was zuſammenkleihet, ktorym wraz ce 
zkleiaig, z mąki kliftr, kley; po- 
weare qufeinander geleimtes Papier, iv 
iedno w kilkoro zkleiony papier, 
kompatura, tektura. 

Pappel, / ein Baum, topola, drzewo. 
weiße Pappel, biała topola. ſchwarze 
Pappel, czarna topola. von Pappeln, 
2 topoli, adj, topolowy, topolowa, to- 
polowe. Zweig von Pappeln, topolo» 
wa gałązka. Oft wo viel NIEREN NACH" 

S heil 
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fen, mieyfea na ktorym wiele topoli 
rośnie, topolina. 

Pappelbaum m. topolowe drzewo, to» 
polina drzewo. 

Yanveliarbe, F. topolowy kolot, topolo= 
wa farba, barwa. dergleichen Farbe faͤr⸗ 
bet ktory ropolową tarba farhuie; ma- 
larz od topolowey farby farbierz. 

Pappeln pł. ein Gewaͤchs, krzew pe- 
wny, ślaz, ślazowe „ziele. kleine Pap⸗ 
gel, mały slaz, ślazik. von Mappeln, 
ze ślazu, adj. ślazowy, slazowa, sla- 
zo e. Stengel von Pappeln, badyl od 
ślazu, badyl ślazowy. Pappelſalbe, 
ślazowa maść; die gefärbet, co slazo- 
wą farbą farbowany. 

Pappelſtaude F. ślezowy krzak, ślazo- 
wego krzaczek ziela. 

Pappen  klaiftrować , kleić, zuſammen⸗ 
fleiben, wraz zkleiać, co. 

Paquet, v. pakiet, wiązka. das Paquet 
Briefe it mir naß eingehaͤndiget wor- 
den, pakiecik liftow był mi mokry 
w ręce oddany. die Briefe mit in ein 
Paquet thun, lity razem w ieden pa- 
kiet ułożyć. ein Waquet bekommen, in 
welchem der Brief iſt, pakiet odebrać 
w ktorym lift ieft, pakiet y z liſtem. 

einen Brief in das Paquet thun, liſt w 
pakiet włożyć. das Paquet iſt mir 
überbtacht worden pakiet był do mnie 
przynieliony, był mi oddany. das 
Paquet aufmachen, pakiet otworzyć, 
pakierotwierać. einem jeden fein Paz 
guet geben, każdemu ſwoy pakiet 
oddać. 3 

YPaquetboot, z. Art eines Schiffes, paket- 
bot, gatunek ftarku morfkiego, pocz. 

- towa lodz, liftowna barka, barka 
do płynienia z liftami ; poczcarfka 
barka. RAR = K 

Waquerbriefe, pl liftow pakiet» liftow 
wiązka, liftow wiązanka. ` S 

Paquetchen, w: pakiecik, pakieteks ma- 
leriki pakiet, 

Par, f. Paat. 

LEE parabola , podobierńftwo, 

przypowieść, przypowiaftka. 

Parade, V. parada, okazałość, liczńość 
ludzi, okazałość porządkow. Parade 
machen, pokazywać fie z czym, popi- 
fywać fie z czym, chwalić fie z czym. 
man muß nicht mit feiner Geſchicklich⸗ 
keit Parade machen, nie trzeba, chwa- 


lie fie, pokazywać kB fwoią po- 


fobmością. mit feinen Bleſſuren Parade 
machen, fzczycić lie, pokazywać De 
ze fwoiemi ranami. die alte Aeffinn 


if hergekommen, um nur mit ihren an⸗ 
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geputzten Knochen Parade zu machen, 
ftare babfko przyfzło tu tylko świe- 
cić fię ze'fwoiemi wygachowanemi 
kościfkami. einen nur zur Parade ge- 
brauchen, kogo tylko na oko na po- 
zor zażywać. treffliche Parade machen, 
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1 parade czynić, porzadnie 
ig 


panfko fie nofić. fie machen eine große 
Parade, wielką paradę czynią, wielki 
pozor, okazałość fprawuią. $ 
Paradebett, m. katafalk, paradny katafalk 
do pogrzebow, okazalfzy.- 
Paradies, ». Aufenthalt der erfien Men: 
ſchen, ray, miefzkanie naypierwizego 


człowieka na świecie; potym ein jeder 
ungemein ſchoͤner Garten, każdy nie 


popolicie piękny ogrod; żak Ze też 
nazywa hiniſmtliſches Paradies, niebie- 
fki xay ; miefzkanie błogosławionych; 
wieczny dom. 

Paradiesapfel, m. rayfkie iabtko ; potac, 
melimelum. 

Paradieſiſch, rayfki, rayfka, rayfkie; par 
radieſiſches Obft, raylki owoc. 

Paradis, Stadt und Abtey in Polen, Pa» 
radyſz, miaſto y Opaftwo w Polizcze. 
Abt von Paradis, Opat Parady fki. 

Parallel, rowno odległy, rowno wfzę- 
dzie od drugiego daleki, lub. blifki. 

Yarallel-Cirkel, m. rowno odległy cytkuł, 
rowno odległy obłąk. ý 


Parallel⸗Linie, f. rowno odlegfa liniia, | 


rowno odległa prążka. 

Paraphernalien, F. parafernalia, rucho- 
mizna , rupieci, manatki, ruchome 
rzeczy. 

Paraſol, 2. Sonnenſchirm, ciennik, za: 
stonek, zasłona od stonca. 

Parat, gotowy, gotowiutenki, prędkie 
zu etwas, do czego. ` 

Parchim, Stadt im Meklenburgiſchen, 
Parchim, miaſto w Meklenburfkim. 
von oder zu ſolcher Stadt gehorig, z te- 
go miafta, albo do tego miafta należą- 
c adj. Parchimfki, Parchimfka, Par- 
chimfkie. einer daher, męfzczyzna 2 
Parchimu rodem, Parchimczyk. eine 
daher, bialoglowa w Parchimie uro. 
dzona , Parchimka, Parchimianka. 
Art, Weiferadv, po Parchimfku, z Par- 
cbimſka. 

Parchwitz, Ort in Schleſien, Parchwicz, 
mieyfce pewne w Sląfku. 

Pardel, m. ein Thier, pard, zwierz De: 
wny, adj. pardowy, pardowa, par- 
dowe. i 


Pardon, m. wybaczenie, darowanie, od- 


pufzczenie; łatka, w tymże famym 
fenfie: pardon. von einem Pardon 
, bitten, 
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bitten, profić kogo o wybaczenie, o 
darowanie. vom Wönige Pardon bitten, 
Krola o łafkę, o pardon proſic. Par⸗ 
don geben, darować przepuścić. Bar: 
don zugeſtehen, daß, weil, wybaczyć, 
że ein Verbrechens wegen Pardon verz 
langen, odpulzezenia wyftępku żądać, 
Pardon leicht erlangen, odpufzczenia 
doftapie, odpufzczenie otrzymać. er 
hat keinen Pardon erlangt, on żadne- 
go odpufzczenia nie otrzymał. einen 


Pardon wlederfahren laſſen pardon kos* 


mu dać, darowania winy komu uży- 


czyć. der König läßt ihm nicht Pardon 


wiederfahren, Krol pardonu niechce 
dać, niechce wybaczenia uczynić. 
Pardoniren, wybaczyć, przepuścić, da- 
rować, odpuścić, wybaczać, przepue 
fzczać, odpufzczać; wenn jemand etz 
was verſehen, gdy kto co zawini, 
zgrzefzy. einem fein Verbrechen par⸗ 
doniren, komu jego przeftępitwo da- 
rować. ich pardonite dir deinen Zweifel 
an meiner Liebe, ia tobic przepuſzezam 
twoie powątpiewanie o moiey miło- 
ści. der Vater pardoniret dem Sohne 
feine Fehler, oyciec-wybacza fynowi 
jego błędy. wir können ihm feine Unz 
treue nicht pardoniren, my nie może- 
my mu wybaczyć iego niewierności. 
das Vergangene iſt nicht fo leicht zu 
ardoniren, przelzłe nie trzeba tak 
acno darować. bitten, daß mau es 
pardoniren möge, wenn etwas verfehen 
worden, profić o wybaczenie, gdy fie 
co zgrzelzy, lub przewini. ich bitte 
dich, pardonire mir es, profzę cie wy- 
bacz mi to, daruy mi to. pardonire 
mir dieſes einzige Verbrechen, wybacz 
mi, daruy mi ten iedyny wyftepek. 
Paren, ſ. Paaren. - 


Parentator, #9. chwalca, sławiciel, sta- 


wca, póchwalca, wychwalca. 
Parentiren, chwalić zmartego, pochwa- 
4 zmarłemu dawać, na pogrzebie w 
mowie, w kazaniu kogo wychwalać, 
panegirykiem wynofić, ` 
Paret, u. Art eines Huthes, biret, gatunek 
© czapeczki na głowę. 


Darfumttet, perfumować, woniami, za- 


pachami napufzczać. 

Pariven, posłufznym być komu, słuchać 
kogo. er pariret mir nicht, on mnie 
nie słucha, on nie ieit mnie poslu- 
Tom, er will noch nicht recht pariren, 
on iefzcze niechce być należycie po; 


słufznym. im Fechten pariren, w pos = 


tykaniu fig, zaftawić fie, zrzucić fie, 


er fanm die Kunſt wobl fih im Fechten 
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on umie döbrze fztukę 
y zrzucania Dee poie- 
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zu pariteń , 
zaftawiania 
dynku. 

Paris, Hauptſtadt in Frankreich, Parys, 
ſtofeczne miaſto kroleftwa Franculkieo 
go. von oder zu ſolcher Stadt gehörig / 
2 tego mialta, albo do tego miafta na. 
leżący, adj. Paryſki, Faryśka, Pary. 
fkie. einer daher, rodem meizczyzus 
z Paryża, Paryżanin. eine daher, bia. 
loglowa z Paryża rodem, Paryżanka, 
Art, Weife, adv... po Paryfku, z Pary- 

a, iak to w Paryżu, jak w Paryżu ; 
P. dla Parifienne. 

Parisbirnen; piur. gatunek pewny gru- 
izek. 

unter, m. Paryzanin. 

Pariſer, adj. paryfki. dle parifer Hoch⸗ 
zeit paryfkie wefele, zo eff, okrucień= 
ftwo Katolickie nad Hugonotami ; 
Pe, la St. Barchelemi. 

Pariferinn, f.. Paryżanka, co fig w Pary 
żu białogłowa rodziła. 

Parififeh, Paryiki, pariſiſche Gegend, Pa- 
ryika okolica; Mode, Paryika moda. 
Parition, A posłufzeńftwo, ustucha- 
nie. einem Parition leiten, komu 
posłufzeńftwo świadczyć , słuchać. 

kogo. 

pariement, o. in Frankreich, Parlement 
we francyi; in England aber, w An- 
glii zaś znaczy Seym Augielſki. oberes 
Parlement, wyśnia izba Parlamentu, 
albo Seymu Angielfkiego. unteres Par⸗ 
lement, niznia izba Parlamentu, a/o 
Seymu. beyde Parlementer, obadwę 
Parlamenta. : 

Parlenientshaus, u. Dom Parlamento- 
wy, gdzie fię izby Parlamentowe od. 
prawuig. ; 

Parlementshert, m. Pan Parlamentowy, 
Pan zafiadaiący w Parlamencie, 


Parlementsrath, m. Pan Rada w Parla- 
mencie. Parlementsrathe, Panowie 
Radni w Parlamencie, 


Parlementiren, na rozmowie być. pay: 
lementiren wollen, rozmowy fzukać; 
chcieć fig rozmowić z kiem. fih mit 
einem darauf einlaſſen, wdawać die 2 
kiem w rozmowę. 

Parma, Stadt in Italien, Parma, miało 
we Włofzech. bon oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, 2 tego miaſta, albo do te: 
miaſta należący, ad. Parmeńfki, Par. 
menfka, Parmerńfkie. einer daher, 2 
Parmy męfzczyzna rodem, Parmer- 
czyk. eine daher, kobieta w Parmie 
rodem, Parmenka. Art, Meife, adv. 


pe 
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po Parmerifku, z Parmerffka, iak w 
Parmie. - s 
Parmeſankaͤſe⸗ m. Parmezan fer, Parme- 


zaniki fer.‘ o. 5 
Parole, f obietnica, przyrzeczenie ; sto- 


wo: gdy znaczy to co obietnica. die 


Parole halten, dotrzymywać słowa; 
dotrzymać słowa. einein die Parole 
geben, dać komu słowo. er hält das 
Wort, das er mir gegeben hat on do- 
1 trzymuie słowa, ktore mi dał. die Pa⸗ 
role nicht halten, słowa nie dotizy- 
mywać» nie dotrzymać. ihr haltet 
nicht eure parle, wy nie dotrzymuie- 
cie wafzego słowa. auf Parole, na 
slowo; powsore im Kriege, das Wort, 
die Loſung, hastos die Parole austhei⸗ 
len, hasło dać. i 
Pars, m. ein Fiſch , okoń, ryba. ein 
Seepars, okoń: morfki; aus einem 
Gluffer okoń rzeczny, okoń z rzeki. 
Part, m. oder Theil, Część, ftrona. an 
eines Sorgen Part haben, mier część 
w.ezyiey troikliwasci, być uezeltni- 
kiem czyiey trofki. an eines Betruͤb⸗ 
niß Part nehmen, brać część w czyim 
utrapieniu, ż0 eff, ubolewać nad 
czyim utiapieniem, als ob ich nicht 
Part an der Comoͤdie hätte, iak gdy 
bym ia nie miał czaftki w tey kome- 
dyi. einem von etwas Part geben, dać 
Komu o czym wiadomosé, upewnić, 
uwiadomić kogo o czym, oznaymić 
co komu. a part, ofobno, na ftronie, 
na uftroniu, ` das werden wir a part 
abhandeln, o tym ofobno traktować 
będziemy. ich habe das Geld a part 
gelegt, ia ofobno te pieniądze odło- 
żyłem. du ſollſt mir davon a part ſchrei⸗ 
ben, ty mafz do. mnie ofobno o tym 
napifać. fih a part um etwas bemuͤ⸗ 
hen, ofobno dig o co ftarąć. ich habe 
ihn a part genommen, um ihm das zu 
fagen, jam go na bok, na ſtronę wziął 
abym mu to był powiedział, Scherz 
a part, bez żartu, zart na ftronę; żart 
ma bok. Weis Leute halten nicht ſtark 
meine Part, ci ludzie nie mocno utray- 
muig moie ſtrong. ROSE 
Partage, f- dział, podział, dzielenie, 
podzielenie. gleiche Partage der Beute, 
rowny podział zdobyczy: ` ` 
Partagiren, rozdzielić, podzielić; bag 
Geld zu gleichen Theilen, pieniądze 
i podzielić na rowne części. ſie parta⸗ 
giten defe Summe in zwey gleiche 
Theile, oni dzielą tę fumme na dwie 
rowne części, ſie kaun nicht recht par⸗ 
tagiren, ana nie umie dobrze deht, 
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ich will es nicht partagiren laſſen, ia te. 


go nie dam dzielić, 


Partenay / Stadt in Frankreich, Partene, 


albo Partenay, miaſto w Francyi. by 
oder zn folder Stadt E 1 Ge 
miafta, albo do tego miafta należący, 
adj: Partenayfki, Partenaylka, Partes 
nayfkie. einer daher, 2 Partenaiu mg» 
fzczyzna rodem, Partenayczyk. eine 
daher, kobieta z Partenaiu rodem; 
Partenayſka. 


Parterre, w. poladaka, plac, pod. 


Oga. 


Partey, F. ftrona. eines Partey halten, 


trzymać czyią ftronę. von eines Par 
tey feyn, być z ezyiey ftrony. 
meines großen Feindes Partey wider 


euch ergriffen, om die chwycił ſtrony 


wielkiego moiego nieprzyaciela. ich 
werde niemals deine Partey verlafen: 
ia nigdy twoiey ſtrony nie odltąpię. 
er verläßt oft die Partey der Höfen, on 
porzuca częſto ſtronę naylepfzych lu. 
dzi. mit keiner Partey halten, z żadną 
ftroną nie trzymać, żadney ftrony 
nie trzymać. eines Partey annehmen, 
ezyig ſtronę przyiąć. eines Partey 
vertheidigen czyiey ftrony bronić. fit 
vertheydigen des Koͤnigs Partey, oni 


bronią Krolewikiey ftrony. einen auf ` 


feine Partey bringen, kogo na fwoię 
ftronę przemowić. er hat fie alle auf 
feine Partey gebracht, on ich wfzyfk 
kich na fwoię ſtronę przemowił. del 
eines Partey kreulich halt, ktory czylą 
ftronę wiernie utrzymywa. ſich auf 
eines Partey ſchlagen, przyczepić II 
do czyiey ftrony. die Partey des Adel 
halten, fzlachecką firong trzymać. 
beyde Parteyen hören, obudwoch ftron 
słuchać, beyde Parteyen auseinander 
ſetzen, obiedwie ftrony godzić. nad? 
dem die Parteyen verhóreć worden, iak 
obwiedwie firony będą wysłuchane. 
die Parteyen haben fih verglichen 
ftrony hie pogodaity ; powtore im Hr 
rathen, w ożenieniu fig, y w iściu 2 
mąż; mowi fie partyia. keine gutt 
Partey treffen koͤnnen, nie moc zni 
łeść dobrey partyi do ożenienia fig, 
albo do iscia za mąż. eine gute Parteh 
thun, wynaleść dobrą partyia, to iejh 


reich heyrathen, bogato fie ożenić, bo. 


Sam iść za mąż; wziąć z wielkim 
polagiem; z wielką fortuną zonęj 
potym znaczy Trupp Soldaten, partyiz 
‚olnierzy, woyfka. ſtarke Partey, mo. 
cna partyia; potym auf Partey ausge 
hen, elkkurfyie czynić s malazdy nie- 
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przyiacielfkie robić. Parteb zuruͤck⸗ 
halten, ekikurfyiom zapobiec. Partey 
zuruͤcktreiben, eklkurlyie zatamować 
zatrzymać, SN 
Barteygänger ; m. mayleźnik, ktory: na- 
iazdy czyni, naieżdżaiący © ` | 
Parteyiſch, ftronny, trone trzymaiacy, 
do ftrony przy wiazany; dprzyiaigey 
czyiey ſtronie; ftoiący za czyją ftro- 
na. parteyiſch (enn, być. ftronnym; 
partyzantem, iprzyiać ſtronie kto- 


rey. 
Fei? adv. ftronnie, za ftroną, po 
partyzanſku, Drone utrzymuige. 
Parteylichkeit , J ftronność, utrzymywa» 
nie ftrony, trzymanie ftrony. 
Parther, m. Part. einer aus Partien, ras 
dak z Partyi. 
Parthien, ehemalige Landſchaft in Aſten, 


Partyia;niegdys imie kraiwy kroleitwa ` 


w wielkiey Azyi. ` 
Parthiſch, Partyślki, parthiſche Fahne, 
Partyiſka horągiew. 
Partieul, m. cząftka„cząfteczka ; powie. 
ve Wort in der Grammatik, sioweczko, 
słowertko ; jakie f3; do zu, ża für, 


u. d. m. 

Particulair, oſobliwy; ofobliwfzy , für 
pofitv, oſoblixuy. particulgirer Friede, 
ofoblıwy pokoy, partykularny pokoy. 
partienlairen Frieden ſchließen / partyku- 
larny pokoy zawrzeć, uczynić+ à 

Particularia, fzczegulności, ofobliwości, 
plur.co w rzeczy iakiey ieft ofobliw- 
izego, fzczegulnieyfzego. : 

Particulier, m. ofobliwfzy, fzczegulniey- 
fzy; partykularny. D 

Partie, . Partey, fani. 

Partiſan, m. Art eines Spießes, gatunek 
fpity, berdyfz: powsore der es mit ei- 

„net Partey halt, kory 2 iaka ftroną 
trzyma, partyzant. 

arie, J. perulka, 

Paſchen, f. Würfel. 

Pasquill, m. pafzkwili, fzkaluigey, liſt, 
fzkaluiąca kfigzeczka, von einem ein 
Pasquill ausſtreuen, rozrucać o kiem 
pafzkwił. auf einen ein Pasquill maz 
machen, zrobić na kogo pafzkwil. 
viele Pasquille werden ausgeftreuet, wie- 
le pafzkwilow rozrucaią. oi in 
Verſen auf einen machen, palzkwil 
wierfzami na kogo napifać. 

Pasquillant, m. pafzkwilane, pafzkwilo- 

_ dzieia, pafzkwalopis, palzkwilorzutca. 

Paß, m. przechod, przyftep; in Cili 
cien, do Cylicyi. er hat dem Feinde 
den Paß verlegt, on nieprzyiacielowi 


gas zalegl. der General befahl den Paß 


CET) 


zu verhanen, Gienerał kazał pas, przed 
chod zarąbać. er hat der ganzen Urs 
mee den Paß verwehret, on całemu 
woysku przechodu zabronił. den Paß 
mit Gewalt oͤffnen, przechod mo- 
ca otworzyć. er hat den Paß durch⸗ 
brochen on przechod wyłamał, on 
przechod przebił. einem den Paß öff⸗ 
nen laſſen, dać komu, pozwolić komu 
otworzyć przechod. den Paß einvdua 
men, przechod komu, przyftep, 
aprzątnąć, ułatwić. den Paß verſchaf⸗ 
fen, ‚przechod komu dać, przechod: 
komu nagodzić. den Baß offen laſſen, 
przechod otworzony otwarty dla kom 
go zofławić, mit ſtarken Fortereſſen den 

Paß verwahren, mocnemi fortecami 

rzechod obwarować,  przechodu 

rzec, pilnować, der Paß if den Türe 

ken verſperret, przechod Turkom ieft 
zamknięty, zawarty. den Paß mit 
Soldgten beſetzen, przechod Zotnierza.. 

mi ofadzić. der Wald, in welchem der 

Paß in Cilieien iff, las, przez ktory. 

przechod, przeiazd ieft: do Cilicyi, 

der Raß durch den Taurus, przechod , 
on gory Tawry. Paß im Retten, 

srok w. iechaniu. ein Pferd das feinen 

geht, kon ktory kroczą chodzi, kro= 

czak; potym znaczy Art eines Frey⸗ 

und Geleitsbriefes, Lift przechodni, lift 

przewodni; publiczny: lift podrożny > 
2 wolnością przechodu, y świades 

ftwem, f Papport, 

Paſſabel, pominny, pominiony , zno- 
sny, zcierpiany, czym gardzić nie 
trzeba: 

Paſſage, V. przeprawa, przeście, przes 
ched, przeiazd, droga ktorędy. — 2 
Feinde die Paſſage verwehren, nieprzyia- 
cielowi przechodu bronić niepozwt.. 
lać. deim Feinde die Paſſage nicht über 
den Fluß verſtotten, nie dopufzczać 
nieprzyiacielowi przeprawy przez 
rzekę. die Paſſage des Fluſſes iſt ſehn 
ſchwer, przeprawa przez rzekę jeft 
bardzo trudna. durch fein Land einer 
Armee die Paſſage verftatten, dopuścić, 
pozwalać przechodu jakiemu woysku 
przez fwoy kray, die Paſſage brauch⸗ 
bar machen, przeprawe przechodnia, 
Tacna zrobić. er hat die Paſſage nicht 
eröffnen wollen, on niechciat przecho. 
du otworzyć. die paſſage mit Gewalt 
nehmen, przechod, przepratyę, prze- ` 
filić, przemoc, gwałtem odebrać, 
„Wzłąć mocą. Paſſage Über einen Fluß, 
przeprawa przez iaką rzekę; ber den 
Zug hat viel Zeit weggenommen, prze- 

prawą, 
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- dzo ftoię o niego. 
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prawa na tey rzece była przez, długi 
czas zabrana. in der Paſſage uͤber den 


PAS 1728 °° 


Chryftufowa. Paſſlon fingen, Paß, 
fyią, Mękę Chryftulową śpiewać, 


Flug erfanffen, na przeprawie przez Paſſtonixt, chciwie czego żądaiący, go. 


rzekę utopić fie, utonąć, f: Durchzug; 
powtore znaczy Dit, Stelle eines Au⸗ 


tore, mieyſce, iakie , kilka wierzy; 


kilkanaście, w Pifimodawcy. Paſſage 
aus der Philoſophie, wieyſce z Filożo- 
fii. Maſſage anmerken, mieylee w Pi- 
fmodawcy; naznączyć. eines Autors 
Paſſage anführen, 2 iakiego Piſmo- 
daiey sławnego y poważnego miey- 
fce przytoczyć e 


Paſſage, Stadt in Spanien, Pallaz, mia- 


dto. w, Hılzpanii. von Paſſage kommen, 


z Paflazu przychodzić. 


Paſſato, mm. pızeiziy, przefzłego. den 20 
Paſſato, dwudzieitego przeiziego dnia, 


ktory przeizedi» dnia ktory minął 
niedawno, albo dopiero. 


Paſſau, Stadt im bayriſchen Kreiße, Paf- 


awa, miafto- w Okolicy Bawarſkiey. 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, zte- 
go miafta, albo do tego miafta należą- 
cy. adj, Paflawiki, Pafawfka, Paflaw- 
fkie, einer von Paſſau, mg een z 
Paflawy rodem, Paffawczyk, Paſſawia- 
nin. eine von Paſſau, białogłowa w 
Pafawie urodzona, Paſſaw ka, Pafla- 
wianka. 


Paſſementirer, n. paffamonik, co pafla- 


mony wyrabia. 


Pafen, zdawać fie, zdać fie, zgadzać 


ię; zu vielen Dingen, do wielu rze- 
czy, przydać fię. Die Rede paßt wohl 
auf einander, mowa wfzędzie fie z foba 
zgadza; części tey: mowy wizedzie 
fie nadaig do ſiebie; .ezesci-tey mo- 
wy do fiebie przydaig fie. auf einen 


paſſen um ihm was zu thun, zchodzić 


na kogo załadzić fie na kogo, aby 
mu co złego wyrządzić. nicht viel auf 
einen paſſen, nie wiele dbać o kogo. 
ich pafe nicht viel auf ihn, ia nie bar» 
i i im Spielen paſſen, 
w grze paffować, puścić daley grę nie 
hapać, nie zakazać fię. 


Wafańnoce , m. ein Pferd, kroczak, 
on. 3 4 
Paßglas, u. kielich koleyny ; einem eins 


vorfeßen, poftawić przed kiem kielich 
koleyn d 


Paſſion, WE Seidenfchaft, pallyia, namig- 


tnosc; im Gemüthe, namiętność w 
umyśle. unartige Paſſion, namiętność 
umysłu niepiękna, porufzenie umy- 
słu nieprzyftoyne; chuć niepękna, 
żądza nieprzyftoyna, f. Begierde} 
powtore znaczy Leiden Chrifi, Meka 


rąco kąpany, gorąco pożądliwy, chu. 
tnie pragnący, chciwo czego che; 
cy, z chucią gorącą pożądaiący; po. 
Br znaczy 80 co parteyiſch, parcyal: 
ny; ftronny: przywiązani zylgni 

do en R 

Paſſionirt, adv, chciwie , gorąco nie. 
zmierną chucią, ufilnie, wfzyftkiemi 
chęciami. 

Paſſiren, przeprawić fie, prześć, prze, 
brnąć ; Über einen Fluß, przez rzekęj 
mit Floßen, tratwami; mit Schiffen, 
okrętami, przebić. einen engen Ot 


paſſiren, wąfkie iakie mieyice prze. 


być. durch eine Stadt paffiren, przed 
miafto iakie przechodzić, przest 


über die See paffiren, przez morze ię: 


przeprawić, przez morze przebyć 
den Fluß paſſiren, rzekę przebyć 
welche Länder mirt du paſſiren? jakie 
kraie przebywać będziefź ? przez Ja. 
kie kraie iechać będziefz? einen fichu! 
paſſiren laſſen, komu, bezpiecznie dat 
przebyć, przeiechać. das Leben mi 
Stillſchweigen paſſiren, życie w cicho: 
ści y w milczeniu przepędzić. di 
Zeit paſſiren, czas przepędzić. fein 
Lebenszeit mit Leſen und Schreiben pat 
fire, fwoiego życia czas, na czytanii 
y pifaniu przebyć, f. zubringen. dl 
Comoͤdie paſſirt, komedyia ieft, kome 
dyia fie odprawia iefzcze nie źle, in 
fzcze uchodzi komedyia, nie żle fit 


udaie, f. beſtehen, gelten. was pafite! 


co De dzieie? was paffitt Neues f o 
fie dzieie nowego? ich trage Verla 
gen zu wiffen was paſſire? mam wielką 
chęć wiedzieć, co fię dzieie? das pof 


firt täglich, to De co dzien dziele, 


merkt auf, was weiter paſſirt iſt, uwe 
żaycie co fig daley fłało. das at 
felten, to fig rzadko dzieie. es ifte 
ne graufame Sache paſſirt, okrutna lię 
rzecz ftala; #0 co trafić fie, przypaśćj 
ungefehr, trefunkiem, trefunkowo. 
es kaun nicht paffiren, ohne nur, to nie 
może fig trafić, chyba że. für nel 


paſſiren, za nowe uchodzić. für gut: 
Gelehrten paſſiren, za uczonego ucho: 
dzić, f. zutragen, geſchehen, begeben 


CESO 
Paſſib, cierpige , nie nie czyniąc fig 


mieć. paſſive bedeuten, cierpiącego, 


albo biorącego znaczyć. paſſibe fi 
verhalten, mieć De cierpiąco, przyjąć 
Way Ike 
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wlzyftko co fie trafi, ftrawić, wfzyft- 
ko złe, nie . ste 3 
aßivſchulden, p/. długi, u kogo zacią- 
A 10 e Paßtivſchulden hat, 
ktory zaciągnionych długow ma wie- 
le, der fo viele Paßtoſchulden hat, daß 
er nicht bezahlen kann, ktory tak ma 
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wiele zaciągnionych diugow że ich 


wypłacić nie może. , | x 

Paßport, m. palport, lift przechodni, 
wolnego pilmo przescia. ohne Paßport 
davon laufen, bez pafportu zkąd o- 
desc. um einen Paßport anhalten, o 
paſport fie ftarać. einem den Paßport 
geben, dać komu-pafpore. der Haus⸗ 
knecht hat den Paßport genommen, stu- 
ga wziął pafzporc. ein Paſſagier hat fich 
den Paßvort geben laffen, podrożny 
wyrobił fobie pafzport. nach der Zeit, 
bie im Paßporte beſtimmt, wieder in 
das Lager gehen, według czafu w Pa- 
ſporcie wyznaczonego znowu do o- 
bozu powracać. ſich von dem Gene⸗ 
rale den Paßport geben laffen, den eie 
ner mit zum Regimente nimmt, damit 
er von ſelbigem wieder nach Hauſe ge⸗ 
hen dürfe, u Gienerała wyrobić fobie 
pafzport, albo od Gienerała wziąć 
pafzpoit,. ktory kto z ſobg do Re- 
gimentu bierze, aby z tym pafzpor- 
tem od Regimentu mogł do domu 
powrocić. 

Pat, m. łyk, tyko, zache Schale von 
Bäumen, kora cienka na drzewie, f. 
Haft. 

Palete, f. palztet, mięfo w ciaftowym 
naczyniu, w ciaftowey czafzy goto- 
wane, i 


Paſtetenbecker, m. paſatetnik, kucharz 


od pafzterow. 

Paſtey, J. Baltion, rożnik okopowy. 

Pakinat, Y, pafternak. gepflanzte "oft 
nach, dziki pafternak , polny pafter- 
nak. 

Paſtlnackwurzel, f. pafternakowy korzeń, 
to ieft, fam pafternak. 

Patent, . patent, diploma, ukaz, wy- 
rok. wovon ein Patent ausgehen laſſen, 
wydać o czym, albo na co patent; 
Pu ut ore to co, offenes Schreiben, o- 
twarte pifanie, lift otwarty, lift nie- 
zawarty. 

Paterttoſter, m. oycze nafz, paciorek 
więkfzy, na pociorkach; potym, po- 
ciorki, albo paciorki fame, do mo- 
dlenia fig; powtore, paciorek; der 
Kinder, welches aus allerhand gehen⸗ 
kelten Muͤnzen und dergleichen Din⸗ 
gen beſteht, dziecięcy pąciorek, 3 
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rożnych pieniędzy uwiefzonych y 
podobnych infzych rzeczy ma fzyie. 
Pathe, m. krzefzny oyciec; der ein Kind 
aus der Taufe hebt, ktory dziecię do 
krztu trzyma, ten jef krzeinym 
oycem. eines Mathe feyn, być czyim, 
albo komu krzefznym oycem, po. 
ve 20002) przeciwnie, ein aus der Tau⸗ 
fe gehobenes Kind, krzelne dziecie, 

krzefny fyn. i 

Pathetiſch, przerażaiący, przenikający, . 
porufzaiący, patetycany. patetiſche 
Rede, Przerazaigca mowa, poruſzaig⸗ 
ca mowa, przenikaląca mowa, krus 
fząca mowa, przenikliwa mowa. 

Pathetiſch, adv. przenikliwie, przerae 
Żaiąco, przenikaigco, porufzaigcoz 
reden, mowić; Predigt halten, każa- 
nie powiedzieć. 

Pathinn, . krzefna, marka; die einen 
aus der Taufe hebt, ktora kogo do 
krztu vam: powsore zmaczy, ein 
Mägehen, welches aus der Taufe ger 
hoben worden, dzieweze, ktore do 
krztu było trzymane, krzefna corka, 
duchowna corka, 

Patience, V. cierpliwość. große Patience 
haben, mies wielka cierpliwość. ei⸗ 
nes Patienee probiren, czyiey cierpli= 
wości doznawać, czyiey ciefpliwogei 
doswiadczać. eines Patience mißbrau⸗ 
den, czyiey cierpliwości na złe zaży= 
wać. 

Patient, m, chory, chorobą złożony, 
w kuracyi zoftalący, pod lekarfką rę. 
ką będący, chorobą nawiedzony. 

Patientenftube, f. izba dla chorych, cho- 
ralnia, chorownia, chorych spital. eis 
nen in die Patientenſtube bringen, ko- 
go do chorych izby zanieść, prowa- 
dzić kogo do choralni, wnieść kogo 
do chorówni, oddać chorego do cho- 
rych śpitalu. in einer Paktentenſtube 
mit einem liegen, z kiem w chorych 
izbie, w chorych śpitalu, w choralni 
y w chorowni leżeć. 

Paträſſo, Stadt in Morea, Patraſſo, mia- 
fto na Morei; pożąc. Patras, plúr. bon 
oder zu ſolcher Stadt gehoͤrig, z tego 

miaſta, albo do tego miafta należący; 
adj. Patrasfki, Patrasfka, Patrasfkiez 
einer daher, z Patraſſa mefzczyzna ro- 
dem, Patraſſanin; eine daher, bialo- 
głowa z Patraſſa rodem, Patraflanka; 
Art, Weile, adv. po Patrafku, 2 Pa- 
trafka. 

Patriarch, m. Patryarcha; von oder zu 
ſolchem gehoͤrig, od Patryarchy, alba 
eg do Patryarchy malgzy; dej. Pa- 

i e irys 
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tryarchalny, Patryarchalna, Patryar- 
chalne. Kreuz vom Patriarch, krzyż 
Patryarchalny. 

Patriarchat, n. Patryatchoftwo Dofto- 
jeriftwo patryarchalne. i 
Patriciat, . patricyat, ftarfzeniftwo u- 
rodzenia w familii Rządow należą- 

ceys I 

Patrieius, m. Patricyus, ſtarſzy w fa- 
mili w Rządy Rzeczy pofpolitey 
wchodzącey. 

Parrimomium Petri, m. dziedziftwo S. 
Piotra: Landſchaft in Italien, Kray 
we Wloſzech, bapiefkie pańftwo. 

Patriot, n. Patriota, obywatel, zkomek, 
oyczyc, oyczyznę kuchaigcy- hefti- 
ger und ſtarker Patrist, żwawy y wiel- 
ki oyczyc, oyczycikiego. ducha. 

Parron, m. patron, dobrodziey, pro- 
tektor; anſehnlicher, zacny, znako- 
mity; gewiffer und alter, großer, neuer, 
pewny y dawny, wielki y nowy pro- 
tektor, obrorica; ſehr guter, bardzo 
dobry. eines Patron in einer Sache 
fen, być czyim patronem, obronca, 


protektorem, w iakicy ER einen 
co 


zum Patron annehmen, wziąć kogo za 
patrona, za protektora, za obroricę, 
großer Patton der Gelehrten, wielki 
protektor y dobrodziey Uczonych. 
eines Schiffs Paton, okrętu pan, fzy- 
per, zawiadywca okrętem. ` 
Patrone, J. ładunek, naboy, nabicie; 
Ladung einer Flinte, Stuͤcks, finty, 
dziala, fuzyi. È 
Patroninn, V patronka, pani, dobro- 
dzieyka, protektorka, obronicielka, 
Łafkawczyna, z 
Patrontaſche, V patrontafz, kaleta żoł. 
nierfka naboczna. : 
Patrouille, F. ftraż krążąca, ftraż obcho- 
dząca, ſtraz żołnierika, ftraźnicy, po 
ulicach w nocy chodzący, krążący. 
Patrouilliren, obchodzić, krążyć ftrze- 
gac, pilnuiąc. fleißig patrouilliren lafe 
fen, pilno kazać ftraży krążyć, ſtraz- 
nikom obchodzić. 


Patrouillirung, f. krążenie ftrażne, ob- 


chodzenie ftrożne, ftraznicze, 

Patti, Stadt in Sieilien, Patti, miafto 
w Sycylii; połac. Pafte, plur. von 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, z tego 
miaſta, albo do tego miaſta nalezacy; 
adj. Pattilki, Pattiſka, Pattiſkie; eiz 


ner daher, z Patti męfzczyzna rodem, ' 


Partczyk ; eine daher, kobieta w Parti 
urodzona, Pattczunka; Art, Weiſe, 
adv, po Pattifku, z Pattifka» iak w 
Patti. wyj, 


PAU 


Pau, Stadt in Frankreich, Po, miafto 


we Francyi; von oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, z tego miafła, aibo do tego 
miafta należący; adj. Polki, Pofka 
Pofkie; einer daher, męfzczyzna 2 
Po rodem, Pofczyk; eine daher, ko. 
bieta w Po urodzona, Pofka; Aft, 
Meife, adv. po Pofku, z Pofka, | 

Paute, F. kotty, bęben. kleine Paucke, 

` małe kotły, mały kocieł do bębnie, 
nia, niewielkie do bębnienia kotły. 

Paucken , w kotły bić, bębnić w kotty, 
BRE artig, on dobrze w kotly. 

ile. 

Pander, m. dobofz, bębnik, ten cow 
kotły bębni, biie: 

Pauckerinn. J dobofzka, bębniczka, ko. 
bieta w kotły bebniąca, biiąca, 

Pavia, Stadt in Italien, Pawia, mialo 
we Wloſzech; połac. Ticinum, im 
czej, Papia; von oder zu ſolcher Stai 
gehorig, z tego miaſta, albo do tego 
miafta należący ; adj. Pawiiſki, Pa 
wiifka, Pawiifkie; eiuer daher, meh. 
czy zna z Pawii rodem, Pawianin 
eine daher, kobieta w Pawii urodzo 
na, Pawianka; Art, Weiſe, adv. m 
Pawiifku, z Pawiifka. 

Pavillon, u. Theil eines Gebäudes, Paul 
lon, wydatnieyfza na przod część bul 
dynku; powiore, Fahne auf eine 
Schiffe, znak, proporzec, na okrecis, 
bandera, fiaga. ` 

Pauſchen, nabrzmieć; odąć fie. Dt 
Pauſſen. \ 

Pauſe, V. paula, uftanie, ftoys odetchnig, 
"cie w śpiewaniu. | 

Pauſiren, paufować, przeftać, odetchnąj 
w śpiewaniu. 

Pauſirung, J paufowanie, przefłanię| 
uftanie w spiewaniu. 

Pauß backe, m. puca, pucołowate policzki 
pucołowata gęba. | 

Pauß backicht, pucotowaty, pucožowatych 
policzkow, pucolowatey gęby. 

Pafen, odąć fie, nadać fie, buchowat 


być, leżeć. die Dofen, Stiefeln bouf: ı 


N 7 fztyble, buchato leżą, odeh 


ię. 

Peceiren, f. Fehlen. 

Pech, m. mofa, maż; klebrichte, Inn 
kleiowara materyia; weiches, pernit 
nes, mietka, przepułzczana ; härtel) 


heißes, twarda, goraca ; reines, gute, 


czyfta, dobra; ſchwarzes, czarna; zul! 
Einmachen gebrauchen, zażywać, do. 
czego imoly. die Pfoſten mit Wi 
überziehen, podwoie imołą, nalmaro-‘ 
wać, {mola powlec. e8 wird das p 
` D 
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ſeſte Pech hinein gegoſſen, und ſo dann 
herum gewaͤlzet, damit alle Theile des 
Faſſes überzogen werden, wlewaig, 
wrzącey fmoły, przewracaig ią aby 
fig wizyftkie części naczynia nią o- 
blały , oblepity. faus holliſches Pech, 
pii piekielna tmolę. 3 

Pechen, fmolić, finota mazić, fmofą 
oblewać, wylewać, oblępiać, fmoło- 
wać. 

Pechgtube, F. dot ſmotowy, fmołownia, 
da das Pech aus der Erde gegraben 
wird w ktorym ziemną nale z zie- 
mi wykopuia. 

Pechhuͤtte,  Imolarnıa, da das Mech ge- 
ſchmelzet wird, w krorey ſmofe ſamel. 
cula. — 

Pec kran, m. Imolany wieniec; brennt 
{ehr heit; pali fię bardzo iafno, 

Pechſchwarz czarny jak fmoła, fmola- 
ney czarfiości. 

Pechtoune, Y beczka ze fmołą, beczka 
imoły pełna, fmoty beczka. 

Pedant, m. wyieżdzacz ze fwoią nau- 
ką, chlubnik, co fie z fwoią nauką 
chwali, uczony ale nierozeznany, 
niegladkiey ale proftey nauki czło- 
wiek. 

Pedanterinn, F. niefmaczna, niegładka, 
niedofolona uczoność. 

Pedell, m. bedel, fapiiant, sługa Aka- 
demicki, posłufzny Akademicki. 

Meilftert, m. pafternak. f. Paſtinak. 

Pein € kłopot, utrapienie, krzyż, fras 
funek. einem Pein authun, komu kło- 

ot robić, kogo utrapieniem dręczyć, 
Ba żować kogo. zur Pein übergeben, 
na krzyż, na utrapienie, na kłopot 
kogo wydać, wyfławić. er hat mich 
zu aller Pein übergeben, on mię na 
wfzyftkie kfopoty, krzyże, utrapienia; 

- frafunki wydał, wyfadził, wyftawił. 

Peinigen, krzyżować, trapić, dręczyć z 
męczyć; einen, kogo; das bófe Ger 
wiſſen peiniget ihn Tag und Nacht, 
złe fumnienie męczy go, ktzyżuie 
dniem y mocą. einen zu Tode peini⸗ 
gen, kogo na śmierć męczyć, powod 
re znaczy to, co na katowniach męki 
zadawać; marteru, torquiren, na tore 
turach kogo męczyć, na katownidch 
kogo ciągnąć. der Henker hat den 
Dieb ais zum Tode geveiniget, kat zło” 
dzieja aż na śmierć męczył. 

Peinigen, das, u. męczenie, dreczenie, 
katowanie, krzyżowanie, 


Peiniger, m. męczarnik, męczysca, krzy» 
z nik, dręczyciel; mit der Tortur, 
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kat, na torturach katuiący, męki zad 
daiący. 

Peinigung, f męczenie, trapienie, krzym 
żowanie, dręczenie; powsore, durch 
den Henker, przez kata. 

Peinlich, kryminalny, kapitalny, peinli⸗ 
che Klage, kryminalne obżałowanie; 
peinliche That, krymmalny uczynek. 
einen peinlich anklagen, kogo kıyınia 
nalnie ofkarzyć. peinliche Frage wider 
einen aufielien „ inkwizycyig. krymi= 
nalng na kogo wyladzié, na konfella- 
ty torrurowe kogo wziąć , prawdy 
tiẹ dowiadywać na kiem, katoe 
wniami, 

Peinlich, adv. kryminalnie, na głowę; 
peinlich klagen ktyminalnie kogo ob- 
winić. er wird peinlich angeklaget were 
den, on będzie kryminalnie ofkarżo» 
ny, on będzie kryminalnie obżało: 
wany. 

Peitſchen, biczować, kańczugiem, ha. 
rapem bić, albo iakiem innym bi- 
czem, „ 

Peitfchen, das, z. bicie zabiianie, obicie, ` 
kasiczugiem, korbaczem, 

Peitſcher, m. biiacz, zabiiak, kacowniky 
ſiepacz. 

Peitſchung, / biczowanie, bicie, zabis 
ianie, tfuczenie; obicie. 

Pelfern, prawić, plesc. was pelfert er? 
was will er? co on prawił co on 
chce? ; 

Pelican. m: ein Vogel, pelikan, ptak 
pewnys 5 

Pelz, m. köra, den Pelz überwerfen 
fkorę zarzucić, na co na wierzch. 

Pennal, u. piornik, fchowanie na piorż, 
włożenie na piora, y papiery. 2) 
Pennal, ehemaliger Neuling auf der 
Univerſitaͤt, przed tym nowy ucze 
w Akademii tak był zwany. 

Penfel, m. pędzel. f. Pinſel. 

Penſilvanien, Landſchaft in America, Pene 
filwania, Kraina w Americe; aus, oder 
u ſolcher Landſchaft gehorſg, z tey 
crainy, albo do tey krainy Pentilwa= 
nii należący; adj, Penſilwanſki Pena 
filwantka, Penfiiwańikie: einer daher, 
męfzczyzna 2 Penfilwanii rodem, 
Penfilwanin, Penfilwanczyk; eine da⸗ 
her, kobieta z Penfilwanii redemp 
Penfilwanka; Art, Weiſe, adv, pa 
Penfilwariiku, z Penfilwarifka. 

Penfivn, V. penfyia, płaca, taika, alba 
Placa z łatki. er bekömimt fiavfe Pene 
fion, on doftaie, on bierze znaczną 
pentyią. er ſoll von dem Könige große 
Penſion bekommen, on ma od Krola 

bes? „ wielkiey” 
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wielkiey penfyi doftać, einem Menſion 
beylegen, komu penfyią nadać, na- 
;sznaczyć. > 
Penſionarius, m. Miniſter in Holland, 
Plenipotent Rzeczy poſpolitey w Hol- 
landyi» z penfyją roczną, | 
Penſionair, m. płatny, penfyią biorący. 


Peonien, u. ein Gewdcjś, piwonia, krzew 


y kwiat pewny. 3 

Peguigni, Stadt in $rantteich , Pekini, 
miafto we Francyi. von Pequigni kom⸗ 
men, z Pekini przychodzić, 

Perche, Landſchaft in Frankreich, Perfz, 
Kraina we Francyi; von oder zu fol- 
cher Provinz gehörig, z tey Prowincyi, 
albo do tey Prowincyi należący; ad. 
Perfzański, Perfzańska, Perfzańskie; 
einer daher, 2 Perfzu męfzczyzna ro- 
dem, Peifzaniczyk; eine daher, ko- 
bieta w Perfzu urodzona, Perfzanka ; 
Art, Weiſe, adv. po Perfzańsku» 2 
Perfzariska. 

Merdon, m. wybaczenie, przepufzcze- 
nie, darowanie kary. Wer 

Perekop, Stadt auf der Halb = Iufel 
Krim, Perekop, albo Prekop, mia- 
fte na wyfpie Tatarskiey Krym; 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, z 
tego miaſta, albo do tego miafta na- 
leżący ; adj. Pere kops ki, Perekopska, 
Perekopskie; einer daher, z Pereko- 
pu męfzczyzna rodem, Perekopczyk; 
eine Daher, kobieta w Perecopie uro- 
dzona, Perekopka ; Art, Weiſe, adv. 
po Perekopsku, z Perekopska. 

Pekegslaw, Stadt in Moſcau, Pereasław, 
miaſto w Mofkwie. 

Perfect, dofkanaly, wydofkonalony. f. 
Vollkommen. 

Perfection, 4 dofkonałość, wydoſko- 
naloność; eines Werkes, iakiey ro- 
boty: i 

$erfectieniren, dofkonalić, wydofkona- 
lié; feinen Verſtand, Gab rozum., 

Pergament, m pargamin, karta parga- 
minowa. von Pergament, z pargami- 
nu; ach. pargamingwy, pargaminny. 
ein Buch bon Pergament, pargamıno- 

Wa kfiążka, na pargamienie kfiążka 
pifana, pargaminna. a 

Pergamenthaut, I kora pargaminowa, 
fkorka pargaminna. 

Pergamentirer m. pargaminnik, parga- 
menciarż, co pargamin wyprawia. 
Pergamentlein, a. pargaminek, karta 

< pargaminowa, pargamineczek, 

Pergamentmacher, m. pargaminorob, pare 
gaminu wyprawca, robotnik, 
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Perigueng, Stadt in Frankreich, Perigiew, 
miafio we Franeyi; poź. Petricorium, 
Petrocora, Vifuna Petrocoriorum ; von 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 tego | 
miafta, albo do tego miafta należący; 
adj. Perigiewfki, Perigiewfka, Peri. 
giewfkie; einer daher, z Perigiewi 
męfzczyzna rodem, Perigiewczyk; 
eine daher Kobieta w Perigiewi uro: 
dzona, Perigiewka; Art, Weiſe, adu, | 
po Perigiewiku, 2 Perigiewfka, ` 

Perle, V. perła. große Perle, wielka 
perła. das Perlen tragt, co perły ro. 
dzi, perłorodny , perłorodzayny, 
perłopłodny. das nicht Perlen trägt, 
co pereł nie rodzi, perłopłonny. 

Perleberg, Stadt im Brandenburgiſchen, 
Perleberg, miaſto w Brandenburfkim, ` 

Perlenfifcher, n. perłołow , nurek per. 
łołowny , co perły łowi. 

Perlenkraͤmer, m. perłami handluiący, | 
perłami przekupuiący. i 

Pertenmufchel , f- pertowa macica, per, 
iowa czafzka; unten Perlen find, 
w ktorey rosną perty. | 

Perlenmutter, /. perłowa macica, czafı« | 
ki, w ktorych fię perły rodzą. | 

Perleuſchmuck, m. ftroy perłowy, utro | 
ienie perłowe, perty do ftroienia fię | 

Perlenſchnur, V. pereifznur, pereiiznu | 
rek; reicher bogaty, | 

Perleuſticker, m. rzemieślnik koło be. 
rei, co perły narządza. | 

Perlenfucher, m. pereilzuknik, peret! 
- fzukacz. | 

Permißion, f- pozwolenie; = ertheilen | 
was zu thun, dać pozwolenie do czy. | 
nienia czego. mit eurer Pertigiow | 
z pozwoleniem wafzym. | 

Permittiren, pozwalać, pozwolić; etwa,, 
co. f: Zulaſſen. p 

Permutiren, przemieniać, zamieniać, ` 
fztychować; etwas mit etwas, co zu h 

Pernoetiren, przenocować: bey einen, 
u kogo; in der Herberge, w karczmie. | 
Peroriren , oracyia mieć, mowę powie: 
dzicz 2 2 
Perpignan, Stadt in Rouſſillon, Denk | 
nian, miaſto w Ruflylonie, we Fran 
"ett von oder zu ſolcher Stadt geh | 
rig, 2 tego miafta, albo do tego mias | 
fta należący ; adj. Perpiniatfiki, Per 
pinianika, Perpimatikie; einer ðw 
ber, męfzczyzna z Perpinianu rodem; 
Perpinianin; eine daher, kobieta d 
Perpinianie urodzona, Perpiniankaj ` 
Art, Weife, adv, po Perpiniańfku, 8 
Perpinianfka, jak w Perpinianie. 


Perr = 


{ 
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Perruque, JA peruka, perułka. wegen der 
duͤunen Haare die Perruque gufſetzen, 
dla rzadkich włofow perukę kłaść na 
głowę. große Perruque zum Staate, 
wielka peruką dla parady. 

Perruguenmacher, m. perukarz , peruf- 
karz, perukotkäcz, perukorob. 

Perſer, u. Pers, Perła, z Periyi rodem, 
Perfem urodzony. 

$ierfinuer, m. Perlyan. einer aus Perſien, 
z Perfyi rodak. 

erfianerinn , T. Perfka, Perfyanka» w 
Perlyi urodzona białogtowa. 

Perſien, Land in Ufien, Pexiyia, Kray y 
Krolewftwo w Azyi. nach Perfien 
reifen, do Perfyi iezdźić. aus Perſſen 
kommen, z Perfyi przychodzić. 

Perſiſch, Perfki. Perſiſcher Meerbuſen, 
perfkie morża wylewie. 

Perſonlich, ofobifty, perfonalny. perſoͤn⸗ 
lich mit einem handeln, w ofobie fwo- 
iey z kiem traktować. 

perſönlich, adv. ofobiscie. er ift perſoͤn⸗ 
lich da geweſen, on tam die ofobiście 
znaydował. perſönlich den Termin ab⸗ 
warten, ofobiście ftawie fie na ter- 
min do ſadu. 

Perſoͤnlichkeit, Y ofobiltose, dakoby, ar 

ſoby famey iftność. 

Perſon / € oloba p fremde, obe ju etz 
was geſchickte, do czego fpofobna, 
gewiſſe Pern, pewna ofoba; haͤßli⸗ 
che, fzpetna; anſehnliche, poważna, 
und vortreffliche, y przednia; ernſt⸗ 
hafte, furowa ; gefchickte, bequeme; fpo- 
dobna, wygodna; liederliche, ſtumme, 
ladaco, plocha; ftiedfertige, (pokoy- 
na; heldenmüßige, bohaterfka oſoba; 
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unbekannte, zmyślona, nieznaioma. 


wider eines Perſon viele harte Procedu⸗ 
ren machen, przeciwko iakiey ofobie 


wiele przykrych poftępkow czynić. » 


die Sache wird mit keinen unbekann⸗ 
ten Perſonen gefpielt, rzecz bedzie 
nie z żadnemi nieznaiomemi ofoba- 
mi. was deiner Perſon anſtaͤndig ist, 
co twoiey ofobie przyftoyno ieft. 
ſich nach der Perſon vichten, do ofoby 
fię akomodówać, do ofoby fig fto- 
fować, einer Perſon einen Namen ges 
ben, ofobie iakiey imię nadać, einem 
eine Verfon zutheilen, agiren laffen, dać 
komu iaką ofobę, dać ofobę do uda- 
wania, eines Bittenden Perſon vertre⸗ 
ten, auf ſich nehmen, profzącego ofo- 
bę wziąć na fiebie. eines Klägers Perz 
fon fahren laſſen, ofkarzyciela ofobę 
złożyć; ablegen, fxładać., die Stelle 
einer jſehr anfebnlichen Perſon vertre⸗ 


EN ZES 


ten, mieyfce lakiey poważney ofoby 
zaltępować. eines Perſon vorſtellen, 
ſpielen, czyig ofobe udawać, czyią 
ofobę grać. du haft nicht Herz genung, 
dieſe Perſon zu agiren, ty nie dofyć 
mafz ferca do granią tey ofoby; eis 
nes Rentmeiſters Perſon fahren laſſen, 
und eines andern annehmen, skarbni- 
ka olobę złożyć a infzą oſobę wziąć 
na fiebie. s 7 
Perſonalien, 27. ofobiftosci» co do oſo- 
by należy, co fie ofoby tycze. 
Perſpeetiv, 7. pepektywa, perezroczka, 
Perſpeetivkunſt, V fzcuka, ucząca, pa- 
trzenia, nauka o wzroku: 
Perſpectivmacher, m, fztukmiftrz od per- 
fpektyw, perfpektywy robiący: 
Verfivingiren, ftrofować, przymowić ko. 
mu oftremi słowami, 
Perfuadiren, perfwadować, radzić, na- 
mawiać; einem etwas, co komu. 
Perſuaſiou, V. radzenie, namawianie, 
perlwazyia; etwas auf eines Perſug⸗ 
fen thun, co na czyją ‚perlwazyia. 
czynić. 
Pertinentien / A należytości do iakicy 
rzeczy. S 
Pertinent, m. fztuka da czego nale- 
żąca. 
Perturbiren, turbować, naprzykrzać fig, 
przefzkadzać. 
Peruque, f. Perruque. ! 
Peſaro, Stadt in Italien, Pefaro, miaſto 
we Wlolzech; von oder zu folder 
Stadt gehörig, adj. Pelarski, einer 
daher, z Pezaru rodem męfzczyzna, 
Pezarczyk; eine daher,» biatog oa, 
Pezarka. ZĘ 
EI. powietrze, mor, morowe po- 
wietrze; auſteckende Krankheit, za. 
raźliwa choroba; po %, allerhand 
anderes: Lebel, każde złe; toͤdtliche, 
abſcheuliche, gemeine, śmiertelne» o- 
brzydłe, pofpolite; graufame, ſchaͤd⸗ 
liche elende, verderbliche, ftogie, fzko= 
dliwe, biedne, ruynuiące. zugenom⸗ 
mene, ungeheure, ktore gore wzięło, 
frogie, ftrafzliwe. der die Peſt hat, 
adj. zapowietrzony ; entſtehet von 
der Hitze, bywa. z gorącości powie: 
trze; abwenden von einem, odwro- 
cić od kogo; hat das Lager der Tuͤr⸗ 
ten befallen, opanowało oboz Ture- 
cki. wiele find an der Peſt geftorden, 
wielu na powietrze pomarlo; hat elz 
ne und die andere Ziege befallen, ie⸗ 
dne y druga- kozę zaraziło, . an der 
Peſt ſterben, powietrzem umrzeć; 
ſchwere, plógliche, cieżkie, nagle; ye 
3 D 


1738 


Sii3 


1739 WEG P E 


da aufgehoͤret, ma tamtym mieyfcu 
uftało. der Ort ift wegen der Wefi ganz 
wuͤſte, od powietrza mieyfce jeft wcale 
pute. fø lauge fie gewaͤhret, hat fie 
mich nicht betroffen, jak długo trwało, 
nigdy mię nie dotchnęło. = z ift pez 
weſen, powietrze było die Jugend 
ift von der Peſt aufgerieben worden, 
młodź powietrzem wyginęła; hat 
Gtadt und Land befallen, ogarnęto 
miafto y kray. elite ſchwere ausftehen, 
<iężkie powietrze wytrzymać; hat 
alle Menſchen aufgeriebcn , wizyitkich 
ludzi wytarło ; hat die Stadt Dde gez 
macht, miaſte puftką uczyniło: reift 
noch heftiger bey ihnen ein, wdziera 
fie iefzcze mocniey do nich. ein Jahr, 
worinnen die Petit, rok morowy, 
rok zapowietrzony ; powtore, Weft, 
eine Stadt in Ungarn, Bett, miaſto 
w Węgrach. 

echte, f- karbunkuf, bolak. 

Peſtileutialiſch, morowy, powietrzowy, 
zarażony ` Jahr, rok; Ort, mieyfce 
ząpowietrzóne; Ding, rzecz Zapo- 
Wietrzona, morowa, zarażona. 

Peſtlaliſch, adv. morownie, zapowie- 
trzono, zaraźliwie, ? 

©eftilen; , V mor, zarazas chorobsko, 
powietrze. V 

Peſtileuzbeule, A Krofuy morowes bola- 
ki powietrzowe, zaraźliwe. 

Peſtilenziſch, morowy, zapowietrzaiący, 
zarazaracy. 

Peſtzeit, € powietrzowy czas» morowy 
czas, morowy rok. x 


Petarde, F. Ait eines Feuerwerks, Pe- | 


taria, garunek” feierwerku. 


Peter, ein Mannsnamen, Piotr Aimle“ 


męskie. 

Petersburg, Stadt in Ingermanland, Pe- 
terfzburg, miafto w Ing: yi w Mofkwie; 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 
tego miafta, albo do tego miaſta na- 
leżący ; adj. Peterfzburfki; fubfl. Pe- 
terfaburczyk, Pererfzburka. 


Peterſilge, V pietrufzka ziele; pietrufzką 


nafienie; Wein dabon, wino pie» 
trufzezane, 


Peterwardein, Stadt in Ungarn, Peter. 


waradin, miaſto w Węgrzech. 


Petſchaft, m pieczęć, pieczątka, fygnet; 


das Siegel damit aufdruͤcken, piecząte 
kę, pieczęć wybić, 


Petſchaftzeichen, m. znak pieczeciowy, 


pieczątka; des Ringes, if ein vier⸗ 
ſoanniger Wagen, znak na fygnecie 


ieit polażd czterema końmi. 


Petſchier / f. Petſchaft. 


BEZ PEA om" 


Pezenas, Stadt in Frankreich, Pezenas, 
miafto we Erancyi. 

Pfad, m. fciefzka, chodnik. f. Fuffteig, 

Pfaͤhllein, u. kołek, kołeczek : einſchlg⸗ 
gen und etwas darauf legen, wbić y 
co na niego włożyć, pa niem zawie 
NE: 

Pfaͤhlen, tyczyć;-den Wein, wino» do 
tyk latorośle winne przywięzowąć, | 

Pfählung, JA tyczenie, palowanie. Gip 
ſchlagung der Wfable, wbiianie palow, 
palowanie. | 

Pfaͤlzer, m. Pfälcer, człowiek z Pfalel 
rodem, 

Pälsifeh, Pfalcki 

Pfanden, fant komu wziąć, fantowat 
kogo. einen zum Pfande nehmen, w 
Zattaw, za fant wziąć kogo. i 

Pfänder, m. Zaſtawea, fantownik s co ` 
zaftawia, fantuię. 

Pfdmerinn, f zafławczyna; 
ka, zaſtawiaig a, fantuią 

Pfändung, f. zaftawianie, fantowanią 
fantu branie; zabieranie, j 

Pfaff, m. ofiarnik, ofiernik, pop, kle 
cha, dyrdus. 

Pfaffenknecht, zm. popi sługa. 

Pfahl, m. als Zaun⸗ oder Weinpfahl, kol, 
tycz, jako to, kot wjfocie, tyczw 
winie; kleiner, runder, krummer, ma. 
ły, okręgły, krzywy ; gebrannter, o. 
palony; erlener, olizowy; daran Di 
ein Weinſtock hält, va ktorym fie win 


Dlte 


g e drzewko tizyma; der. feſt genun 


tiber den Nordwind iſt, ktory zelt do 
fyć mocny przeciwko pufnocnemi ` 
wiatrowi; dünner, cienki; fefter, Kä 
gi einen an den Pfahl binden, Kogo 
o pala przywiązać. einen Ort vollen! 
erlenen Pfaͤhle ſchlagen, w mieyfce la. 
ie pełno kołow ponabiiać; eilen 
Brüche, kot pod most; dergleichen 
mit Maſchinen einſchlagen, koty fzla | 
ga wbiiąć; ſtarke unterlegen, kay" 
mocne podkladae,. fpodem, dawać; 
als eine Paliſade, fztachecz unter den 
Wafer einſchlagen, kończyfte koty, 
pale na przodku podawać; ſich damit 
verwahren, palifadami fie bronić; et 
was dünner, pal nieco cienki; ft 
ſpitzige wo einſchlagen, bardzo kończy: | 
dte pale gdzie wbić; mit dem Nee | 
mel, babą. mit Pfählen ſteiffen, pa. 
lami zmocnić; die Weinſtocke, winne | 
łaroróśli. mit Pfaͤhlen abftecjen , par 
lmi obfądzić. zum Pfählen dienlich, 
wp man Pfähle findet, zdacny do wy” | 
rabiania palow, gdzie lie drzewo p 
pale | 
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pale znayduie; bergleichen Wald pa- 
lowy. las. Sza 

wfablfniefung / I na pal wbiianie, na 
pal wbicie, człowieka. |. 

Pfahlſteckung, F. palow ftawianie, palow 
dawanie. 

Pfalz, J. Landschaft in Deutſchland Falc, 
Kraina w Niemczech; połac. Palati- 
natus; Obere, Wyśni- Fale; Untere, 
Niżni- Falc. 2) Schloß in der Pfalz, 
zamek w Balen, zamek, albo Pałac 
Falcofki. 3) Rathhaus in Straßburg, 
Ratufz Strafzburiki tak fie nazywa, 
Falc. 

Pfalzgraf, mm. Falegraf; połac. Comes Pa- 
latinus, Falcgrabia. 2 

Pfalzgrafſchaft, J. Falegrafoſtwo, Falc- 

rabftwo. 

and, m. fand, das der verpfaͤndeten 
Sache am Werthe gleich it; rzecz kro- 
ra zafławney rzeczy ceną równa elt, 

einen als ein Pfand behalten, kogo ia- 
ko fant, iako zaftaw zatrzymać. et⸗ 
was zum Pfande geben, co na kant, 
na zaftaw dać, dawać. 
viele und große Pfaͤnder gebunden hal⸗ 
ten, kogo wielu y wielkiemi fantami 
związanego trzymać. einem für eine 
Sache nicht viel Pfaͤnder zuſtellen, nie 
bardzo fie z kiem o iaką rzecz za- 
kładać. meynen, daß ihm etwas zum 
Pfande dienen werde, rozumieć że 
komu kto w iakiey rzeczy fantem; 
albo zaftawem będzie. etwas zum 
Pfande einer Sache wegen von einem 

haben, wies w iakiey rzeczy fant, 
zakład, zaftaw od kogo. einem den 
Nock zum Pfande nehmen, wziąć ko- 
mu fuknig za fant; das nur ein Zei⸗ 
chen der Sache, oder Angeld darauf iſt, 
co tylko znakiem rzeczy» albo za- 
dane na iaką rzecz ieſt, mowi fie za- 
datek. ettvas zum Pfande für etwas 
mit fih nehmen, na velta na zada- 
tek co z fobą wziąć. für etwas Pfand 
bekommen, doftać zadatku na co. ejz 
nem etwas zum Pfande geben, das ko- 
mu co na zadatek. zum Pfande verſe⸗ 
Ben, na zaftaw co dać, zaſtawié, eine 
Perle zum Pfande verſetzen, um Reiſe⸗ 
unkoſten zu haben perte dać na zaſtaw, 
aby mieć pieniądze na drogą. er hat 
die Bücher vor den Wein zum Pande 
verfeht, on kfiążki na wino zaftawił. 
zum Pfande nehmen, wziąć na zaftaw, 
brać w zaftaw ; alle die Zapferften, 
wfzyftkich naywalecznieyfzych. das 
Pfand wieder einlofen, zaltaw, fant 
znowu wykupić, zu den Pfändern gez 


einen durch 
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hoͤrig / fantowny, fantowy, zaftawnys 
zaltawowy. einer, der auf Pfand ley⸗ 
het, ten co na fant pożycza, na za- 
{taw daie, zaftawnik; von derglelchen 
gedrånget werden, od zaltawnika być 
przycilkanym. 2) ein freſſiges Pfand 
daheim haben, mieć obzarty kant, 
Zarloka w domu. 

Pfandgeber, n. fantodawca, zaftawca, 
fantodatnik, fantoftawca. 

Pfandhaber , n. zaftawnik, fantomiey, 
fantobiorca. 

Wandhalter, m. zaftawnik fantobiorca, 
der Geld auf Pfaud leyhet, ktory pie- 
niędzy na zaltaw, na fant daie, 

Pfandnehmer, m. zaftawbiorca, fan- 
towzięć , nazaftawdawca » nafant= 
dawca. . 

Pfandnehmerinn, F zafławbiorka , fan- 
toiętka, na zaltaw, na fant dawczyna+ 

Pfandnehmung, E. fantu branie, zalta- 
` wu branie; zaftawu wzięcie. 

Pfandrecht, w. zaftawowe prawo, prawo 
o zaltawach, zaftławne prawo. 

Pfandſchilling, m- zadatek, zadatkowe 
pieniądze; dim. zudateczek. 

Pfaudamaun, n. zaftaw , zakład, czła- 
wiek na zaftaw, na zakład dany. 

Pfandsweiſe, F. zaftawem, w zaltaw, za. 
ftawnym fpofobem, 

Panne, J. kociołek, radel, patelka; 
kupferne, miedziany rądel. 

Pfannkuchen, m. placek pieczony na bes 
lazach. 

Pfarr, m. fararz, pleban; bey den Evai- 
geliſchen, u Ewangelikow; auf dem 
Lande, wieyfki; in der Stadt, miey- 
{ki fararz, mieyfki pleban; bey den 
Reformitten, u Reformatow minifter ; 
bey den Egtholiſchen, u Katolikow 

leban, pafterz; bey allen dreyen, 
fiądz, kaplan, duchowny. 

Pfarramt, , plebańlki urząd, pafter- 
fki urząd. > 

Pfarre, F. fara, f viel in eine Kirche ge⸗ 
hören, wfzyfey ile ich do iednego 
kościołanależy ; imaczey, parafia. zur 
Pfarre gehörig, do fary należący; ady. 
farny ; aber bon parafia, 247- parafial- 
ny; Pfarrwohnung, dwor plebaulki, 
plębania. 

Pfarrfrau, V. plebanfka zona, fararka, 
parafianka, fararczy na, parafiarczyna. 

Pfarrgenoß m parafianin, do iedney 
parafii, fary należący. 

Pfarrgüter, plur. farne dobra, parafialne 
dobra, farny maiątek. 

Pfarrhaus, z. dom farny; parafiarfii, ple= 
bania: ; 

Bars 


Kira 
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Pfarrkinder, oi, parafianie, słowo w słow 
woz Niem. farne dzieci. 

Pfau, m. paw, ein Vogel, prak pewny: 
von einem Pfaue, z pawia; adj. pawi 
pawıa, / pawie. 5 

Pfauey, „ pawie iaio. Pfaufeder, pawie 
pioro. 

Pfauhenne, F. pawica, fama. Pfauſchwanz, 
pawi ogon. 

Pfauwedel, m. pawi ogon, zwłafzcza, 
roztoczony. 

Pfeben, pl. melon. f. Melonen. ; 

Pfeffer, n pieprz. von Pfeffer, z pieprzu, 
od pieprzu; < adj. pieprzowy, mit 
Pfeffer gewuͤrzt, pieprzem przykorze- 
niony, oder gemacht, zaprawny. 

Pfefferbrand, m. zarazana pieprz; Scha⸗ 
den an dem Pfeffer⸗Gewachs. 

Pfefferkorn, 7. ziarko pieprzu, pieprzo- 
we Ziarno. 

Pfefferkraut, u. pieprzyca ziele. Pfef⸗ 
ferkuchen, piernik. ; 

Pfefferkuͤchler, m. piernikarz, piekarz 
od piernikow: e d 

Pfeffekmuͤhle, F. młynek do tarcia pie- 
pizu; pieprzowy młynek, 

Pfeffern, pieprzyć, przypieprzyć, po- 
pieprzyć, opieprzyć, pieprzem za- 
prawić. 

Pfeffernuͤßgen, pl. pierniczki pieprzowe; 
ciafteczka pieprzykowate. 

Pfeife,  pilzczałka, furma, feck, fu- 
iara; von Helfenbelne, z kości słonio. 
wey; wie fie die Hirten haben, pafter- 
fka fuiara; angenehme, przyiemna. 
mit der Pfeife pfelfen, na pilzezalce, 
na fuiarce, na furmie wygrawać. init 
einer kurzen Pfeife einen groben Ton 
geben, na krociutki, pifzczałce wy- 
dawać gruby ton. einein mit der Pfei⸗ 
fe den Ton angeben, komu ton, na 
pifzczałce podawać. Rohr, das zu 
Pfeifen ſehr gut iſt, trzcina, ktora na 
pifzczałki, na fuiarki ieft bardzo do- 
bra. ein Pfeifer kaun ohne Pfeife nicht 
pfeifen, farmogracz bez firmy grać 
nie može. die Pfeife giebt keinen Klaug, 

ob ſchon darein geblaſen wird, Turma, 
pifzczałka niechce grać choć w nie 
dma.. Klang der Pfeife, głos pifzcza- 
Tek, granie na pifzczał kach. ben der 
Pfeife gute Verſe machen, przy fuiarce 
piękne piofnki wyśpiewywać. aus 
dem Dlivenbaume wachſen fo zierlich 
klingende Pfeifen, z oliwnego drze- 
wa roſug tak nieźle graiące pifzczał- 
ki, die Pfeife an das Maul ſetzen, do 
uft pifzezałkę przyłożyć. geſchickt 


mit der Pfeife pfeifen, ktory umie do- 


3 
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brze na pifzcząłce, albo na fuiatze 


grać. zu den Pfeifen dienlich, do pifza 
czałki dobry. nach eines Pfeife tan⸗ 
zen, tańcować tak jak zagraią, to Ze, 
czyńić iak każą. 

Pfeifen, grać na pifzczałcez na ſurmie, 
na iarze. 

Pfeifen, das, m. granie na pifzczałcę, 
wygrywanie na fuiarze. 

Pfeifenmacher, m. pifzezalnik, furmo: 
dziey , fuiarodziey, co pilzczałki 
robi. 

Pfeifer, m. na pifzczałce gracz, na fun 
mie grawacz, fuiarzyfta, faiferz fy 
bald er anfängt zu pfeifen, iak tylko 
zaczyna na pifzczałce grać; horet 
plóglich auf, tak zaraz, przeftaie; fängt 


an, ein artig und angenehmes Stuͤck⸗ 
chen zu blaſen, zaczyną trefng y przy. | 


iemną fztuczkę grać; fängt itzt an, 


iuż iuż poczyna; foll euch indeſſen ein 
Luſtiges machen, tym ezalem wam m | 


pifzczałce pięknie zagra. 
Pfeiferjun, Y. na pifzczałce graczka, 


Pfeiferkunſt, f. fztuka na pifzczałce gra. 


nia. 

Pfeil, m. ftrzała, damit man ſchießt, ktos 
rą ftrzelaią ; einen mit dem Pfeile e 
ſchießen, kogo ftrzałą zattzelic; einen 
damit durch das Herz ſchießen, kogo 
ftrzałą przez ferce przelzyé, prze- 


ftrzelić; mit einem geſchoſſen werden, 


der mitten im Schienbeine das Eſſen 


feen läßt, ftrzałą być poftrzelonym, 
ktora w golenie okow fwoy Żelazny 
zoftawia. eine große Menge Pfeile auf 
die Schiffe ſchießen, wielką moc ftrzał 
na okręty pufzczać. wider die Pfeil 
ſchuͤſſe ſicher ſeyn, przeciwko ſtraela- 
niu itrzałami bezpiecznym być. Mfeir 
"le swey Eubitos lang ſchleßen, ftrzelać 
ftrzałami na dwa facia długiemi; 
die great zu ſchießen mifen, daß fit 
alle ohne Schaden zwichen den Fingern 
durchgehen, tak trafnie umieć firze- 
lać, albo pufzczać ftrzały, że wizyit- 
kie, bez fzkody, pomiędzy „palce 
przechodzą. der Pfeil ſteckt in det 
Schulter, ftrzała tki w łopatce: der 
Pfeil iſt durch den Panzer gegangen, 
firzała przez pancerz przefzyła. den 
Pfeil los oder abſchießen, ftrzałę WIV. 
ftrzelić, ftrzałę wypuścić. mit Pfeilen 
auf einen ſchießen, ftrzałą do kogo 


ftzelac. es ſtecken in defen Schilde 


120 Pfeile, w jego tarczy tkfi fto 
dwadzieścia ſtraaf. der Pfeil hat Wi⸗ 
derhaken, ftrzala z piorami; ift tief 
eingedrungen, głęboko wpadła. flei⸗ 

ner 


eege 


K 


tze 
112 
ans 
GC 


nie, 


tce, 
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ner Pfeil, mała ftrzala. durchdringend 
wie ein Pfeil, przenikaigcy iak ftrza- 
‚da; dergleichen Kuß, calowanie przey- 
muigce iak ftrzała. zu Pfeilen diene 
lid), na ftrzały dobry. 

Pfeilband, ». Gooik do ftrzały przy- 


ięty. 

Pfeileewet, m.kometa na kfztałt ftrzały. 

Pfeiler, m. izbica; eckichter Unterſatz et> 
was zu halten, rogata podfada ‚Z wegla- 
mi podłada, podftawa do utrzymy- 
wania czego izbica; Geigener. ka- 
mienna; fragen die ganze Laft, dźwigaią 
caly ciężar; der an einer Mauer gera⸗ 
de in die Höhe geht, ktora po murze 
proſto w górę idzie; der ſchief an ei⸗ 
ner Mauer in die Höhe geht, ktora 
ukofem, z krzywa, idzie w górę po 
murze. ein Strebe- Pfeiler, ukośna 
podftawa, podpora, na ukos. 

Pfeilfutter, z. faydak, w ktorym ftrza. 
ly nofzą, 

Pfeilkraut, z. ftrzała ziele. 

Pfeilſack, m. faydak do chowania y no- 
fzenia ftrzał. 

Pfenning, m. pieniądz, dzięgi, Münze 
insgemein, pofpolicie mowiącz neuer, 
nowy; bleyerner, ołowiany; guter, 
dobry ; falſcher, falfzywy; guͤldener, 
złoty. 2) der zwoͤlfte Theil eines Gro⸗ 
ſchens, dwunafta część grofza fre- 
brnego. 

Pfenningmeiſter, m. Marbnik, przy kto. 
rym pieniądze publiczne. 

Pfenniugnieifter Amt, u. Ikarbnikoftwo, 
urząd fkarbnika, 

Pfennſugmeiſteriſch, fkarbnikowiki, do 

arbnika należacy. 

Verhen, brzuch dołem wyprzątać. 

Pferd, m. kon, tofiak; munteres, rze- 

- Ski; tapferes, mocny; wildes, unbäns 
diges, dziki, nieuieżdżony, nieogła- 
kany ; ehernes, miedziany; altes, fta- 


ry; ſonderbares, weißes, ofobliwy, bia. 


ły; noch nicht zugerittenes, iefzcze 


nieuiezdzany; edles, theures, koſt⸗ 


bares, dzielny, drogi, kofztowny; 
verdorrtes, hunde duͤrres, wyfchły , 
zchudzony; untaugliches, na nic fig 
nie zda; gezaumtes, angeſpanntes, o- 
chełznany , zaprzegany ; wigebdndigz 
tes, Dieobłafkawiony; mittelmaͤßiger 
Große, frzedniey wielkości, mirzyn; 
großes, rosty; ungeheueres, frogi, du- 
ży: febr kleines, malesiki; von fon- 
derbarer Größe, ofobliwfzey wielko- 
ści; gut, geſchickt zum Kriege, dobry, 
{prawny naiwoynẹ; zum Laufen, do 
biegu dobry; furhefames, lękliwy; 


a kości kon. 
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mageres, wychudky; ſchlechtes, pro- 
fta fzkapa; frommes, dafkawy, nie 
pierzchliwy ; unbändiges, pierzchliwy; 
mangelhaftes, wady maiący do fiebie; 
nichts nutzes, na nie, do niczego; ſcho⸗ 
nes, piękny; ſtarkleibiges, ruby pla- 
fki, rubo plafki; mit keinem gar zu 
großen Kopfe, 2 gie nazbyt wielką 
głową; mit ſchwarzen Augen, z czar- 
nemi oczami; das keine kleine Naſe⸗ 
loͤcher hat, ktory ma nozdrze male; 
mit breiter Bruſt, fzerokich plerſi; 
mit einem maͤßigen Bauche, pomierne- 
go brzucha; mit ſtarkem und krauſem 
Schwanger, z wielkim y kręconym 
ogonem; mit geraden und gleichen 
Beinen, rownych y proftych nog; mit 
hartem Hufe, twardego rogu, twarde- 
go kopyta; unerſchrockenes, nielekli- 
wys Das fih leichter traetiren läßt, 
powolny, ktory fie podaie do ręki; 
das die Arbeit wohl ausſtehen kann, 
ktory na pracg wytrzymały ieft; das 
nur in der Haut er tylko fkora 
; einem zu Pferde begeg⸗ 
nen, komu drogę na koniu zaiechać. 
auf dem Pferde ſitzen, na koniu fie- 
dzieć. zu Pferde fechten, na koniu fig 
bić, potykać. was zu Pferde paſſiren, 
przebiec przez co na koniech, prze- 
być konno. auf einem Pferde reiten, 
na koniu jezdzié. zu Pferde dienen, 
z koniem służyć, na sednego konia 
służyć. auf das Pferd ſtelgen, na ko- 
nia wfiesć, na konia wfiadać; vom 
Pferde feigen, z konia zfieść, zfiadać. 
einen auf das Pferd ſetzen, na konia 
kogo wfadzać,: władzić. ein Pferd 
tapfer tummeln, na koniu fie wale- 
cznie obracać. immer friſche Pferde 


nehmen, zawfze świeże konie brać. 
fih auf eines andern Pferd feet, prze- 


fieść fie na infzego konia. das Pferd 
anſpornen, dem Pferde den Sporn gez 
ben, zpiąć konia oſtrogami, oftrogi 
koniowi dodać, oſtrogami rufzyć ko» 
nia, oftrogami koniowi doiąć; ſehen, 
was es tanzet, widzieć, obaczyć ną 
co fie zda; lieber eines reiten, das 
man gewohnt it, als ein neues und ras 
ſches / woleć na tym koniu ieździć do 
ktoregosmy przywykli, iak na no- 
wym y nieliadanym od nas. mit dem 
Pferde auf einen los rennen, na kos 
niu obces lecieć na kogo. die Pferde 
koͤnnen niht mehr forte, konie uftały, 
nie mogą iść daley. die Pferde nicht 
abfatteln laffen, nie kazać koni roze 
kulbaczać. von den Pferden zertreten 

Iii s werden, 
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werden, konmi być roztretowanym. 
die Pferde müde reiten, zbiegać ko- 
nia, zgrzać konia, er reitet auf einem 
ſtarken Pferde, on iedzie na mocnym 
koniu. die Pferde haben den Huf ab⸗ 
gelaufen, koniowi u kopyta rog poo- 
blatówał. fich ein Pferd bringen laf- 
fen, kazać fobie konia dać; iſt fuͤr Mú- 
digkeit umgefallen, od słabości padł 
kor, od pracy rozparł fie; geht den 

kapp, kłufem idzie. Pferde auf der 
Streu halten, konie paść, . karmić; 
in vollem Laufe aufhalten, w całym 


biegu konia wftrzymać. die Pferde 


verſchnauffen, zu ſich kommen laffen, 
koniom wytchnąć; wypocząć, dać ko- 
niom przyść do fiebie; ſtark anſte⸗ 
en, antreiben, mocno konie pędzić; 
wenden, obracać. die Pferde ziehen 
den Wagen, konie ciągug woz. ein 
bändiges Pferd reiten, na powolnym 
koniu iechać, mit dem Pferde mitten 
in die Feinde rennen, pchnąć fie na 
koniu w pofzrod nieprzyiaciof; ge⸗ 
ringes, mały fzkapior; das gebraucht 
wird, etwas darauf zu tragen, uzywa- 
my do dawigania ciężaru; gefchtnitfez 
nes, Wallach, żnięty kor, wałach; 
kleines, Zwerchpferd, fzkapinka, ko: 
niczek maleńki. junges Pferd, młody 
konik, źrobek. von Pferden, korki, 
konfka, końfkie. 


Pferdearzt, m. konowal, co konie le- 


czy y zdrowi. 


Pferdebereiter , n. Uieznik, ten co ko» 


nie uiezdza, uczy chodzić, 


Pferdedecke, 7, dek na konia, alba dera, 


przykrycie na konia. 


Pferdedieb, m. złodziey, co konie kra. 


dnie, koniokrad. 


Pferdeeſel, u. mul, z rodzaiu korfkie- 


go y oslego miefzaniec. 


Pferdeſleiſch / m. kortkie mięfo. 
Pferdefutter, u. pafza dla koni». iako 


fiano, obrok, owies, fięczka. 


Pferdegeſchrey, 7. rzenie koni. 
Pferdegift, z. iad z konia ciękący, 
Pferdehaar, m. włolie końfkie. 
Pferdehaͤndler, m. kupiec, ten ca kon. 


mi, kupczy, handluie. 


Pferdehirte, m. koniarz, koniopas, co 


konie pafa. 


Mferbefnedht, rs. mafatalerz, człowiek 


służący do koni. 


Mferdemiſt, m. gnoy konfki,nawoz kori- 


1ki, z pad koni. 


Mferbeftjmuch + m. rząd nakonia, ftroy 


na konia; der ftar mit Silber beſchla⸗ 
gen if, rząd na ktorym mac ftebra 
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ieft; damit gejtertes Pferd, kon w 
rząd przybrany, uftroiony.. 

Pferdeſchwanz, m. korfki ogon. 

Pferdeſtall, n. ftaynia na konie. 

Pferſich, F. brzofkwinia. f. Pfirſche. 

Pfetzen, fzarpać; mit glüenden Zangen, 
ogniftemi klifzczami. 

Pfiff, m. ſmukanie, gębą. auf einen 
nicht einen Pfiff geben, za nie kogo 
mieć. 

Pfifferling, m. rydz» Art eines Pelzeg, 


1948 


rodzay grzybow; = = nicht für etwas 


geben, ant rydza za co dać; zakoby, to 
nic nie warto, 

Pfingſtblume,  piwonia kwiat. 

Pfingſtfeſt, j. zielone świątki, święta 
zielono świąteczne, święta Swiętega 
Ducha. 

Pfingſtroſe, f piwonia kwiat. 

Pipen, pilzczed, pifkotać, drzeć fie; 
wie die Mauſe, iak myfzy pifzcząj 
wie ein junges Huͤngen, jak kurczącko 
pifzczy; wie die jungen Vogel, iak 


młode ptafzęta, pifzczą, pifkoczą, | 


dra fię. 

Pfirſche, F. eine Frucht, brzofkwinia os 
woe pewny wiadomy. 

Pfirſichbaum, m. brzoikwinia drzewo, 
brzofkwiniowe drzewo. 

Piit, Ort im Suntgau, Firt, mieyfce 
w Suntgawfkim. 

Pfanzbeet, u. grzęda fzczepowa, fzcze 
powka, w ktorey fzczepy. 

Pflanze, Y. fzczep, latorośl ; unbefüjk 
digte, nienarufzona; nietchnięta, zdro. 
wa, fzczep nienarulzony , nietchnię: 


ty; zeitige, heurige, wcześny, tego | 
roczni, latośi; verwelkte, uſchla lae | 
torosl; eingewurzelte, fzczep ktowy | 


fie przyiął; ſtarke, mocny urte, ski» 


biuchny ; jährige, roczny; żwepjdbiie ` 


ge, dwochroczny , dwochlerni; die 
langſam einwurzelt, powoli die wko. 
rzenia, przyimuie, powoli korzonek 
pufzcza; in ein ander Beet verfehen, 
na drugą grzędę przefadzić. die Plan 
zen fleißig ausnehmen, uwaznie, ba. 
cznie fzczep wyige; der die natuͤrll⸗ 
che Nahrung entgeht, ktorego karmia 


rodowita nie dochodzi; wird von den 
Würmern beſchaͤdiget, angegriffen, od 


tobakow bywa toczony, - pfuty. 
Pflanze, von der Stammwurzel abge 
riſſen / fzczep, latoresl, z korzenia 
oderwać; die ganz kleine Zweige hat, 
ktory wcale małe gałąfki ma; der 
alle Zweige benommen find, ktoremu 
wfzyftkie gałązeczki odięto; wächſt 
von ſich felber,, rośnie fam przez lie 

dobrow 
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„ dobrowolnie; ſchießt geſchwind in ei- 
nen Stengel, w drzewko prędko wy- 
rafta, w pieniek prędko wybiega; bez 
Heibet nicht, wenn fie oft verſetzt wird, 
nie zrafta fie. kiedy częfto bywa prze- 
fadzany. Pflanze einſetzen, fzczep» lato- 
rośl wfadzić. 5 ż 

Pflanzen „ fzczepić, fadzić,  wfadzić; 
Weinſtöcke, winne latorośli. viel Bäu⸗ 
me mit eiguer Hand pflanzen, wiele 
drzew, włalną ręką fadzić. 

Pflanzen, das, 1. fzczepienie, fadzenie, 
władzanie. darzu gehörig oder dienlich, 
do fzczepienia należący, albo zdatny ; 
fzczepowy latorośli. dergleichen Baͤum⸗ 
chen ausgraben, wykopywać fzczepo- 
wę drzewka, drzewka do fadzenia, 
do wladzania. 

Pflanzer, m. fzczepownik, fadownik. 

Pflanzgarten, m. fad; fzczepownia, fado- 
wnia;fzkoła fzczepowa; anlegen facze- 
pownią, fadownią żałożyć. 

Pflanzſaame, m. nafienie fzczepowe, dize- 
wne nafienie do ſadzenia. 

Pfiauzſchule, F. fzkoła fzczepowa, fzcze- 
parnia, fadowiną. 

Pflanzung, A fzczepienie, fadzenie, fa. 
dowienie, wfadzanie. 

Pflaſter, z. das man auf einen Schaden 
legt, plafter, ktory na iakie chore 
mieyfce przykładają ; erweichendes, 
miękczący, zmiekczaigey; auflegen, 
przykładać, przyłożyć; aufliegen baz 
ben, przyłożony plafter mieć; und 
zuſammengerolltes Stuͤck davon, y w 
trabke zwiniony kawał od niego. 
auf den Gaſſen oder Straßen, na uli. 
cach, na drogach, bruk, brukowizna ; 
der Wege, po drogach; eines Bades, 
pofadzka ; eines Zimmers von aller⸗ 
hand Marmor, w pokoiu pofadzka z 
rozmaitego marmoru. 8 


Pflaſterer, m. brukarz, brukfadnik, bruk- 


fadca ; der Straßen, ulic, 

Pflaſterkelle, Y. Kielnia do fadzenia bru- 
kow 

Pflaſtermulde, £ wapno rozprawione do 
brukowania zdarne. 

Maftern „ brukować, pofadzki dawać, 
wyfadzać, wykładać, pokładać; einen 
Weg, drogę brakować; eine Gaffe, 
ulicę kamierimi wykładać, wyfadzać; 
einen Ort mit Kiefelfteinen , mieyfce 
iakie, krzemieniem pokładać; einen 
Stall pflaſtern, w ftayni pofadzke ka- 
mieńmi wyłożyć. 

Pflaſtern, das, w. brukowanie, słanie, 
wyłądzanie, wykladanies pokłada- 
nie. 


BTL 

Pflaſtertreter, m. łazęga, wIoczega; uſta⸗ 
wiczny y gefty po ulicach. 

Pflaume, F. eine Frucht, ia, śliwka, 
owoc; reife, dożrzała, dofald; wilde, 
dzika, leśna śliwa, pionka; nur gez 
pflickte, dopiero zerwana. Pflaumen 
an der Sonnen trocknen, śliwy na 
sioneu fufzyć; auf Horden legen, na 
läfy śliwy fypać. 

flanmenbaum, , śliwa drzewo, śliwo= 
we drzewo. 

Pflaumengarten, m. śliwowy lad, sliwow 
wy ogrod. 

Pflaumfeder, Y. puch, mieciuterikie pie- 
rze, leichter als eine Pflaumfeder, leczy 
iak puch. von Pflaumfedern, z puchu, 
adj. puchowy. Kuͤſſen von Pflaumfe⸗ 
dern, podufzki z puchu, podufzki pu- 
chowe, kleine Pflaumfeder, pufzek, 
malerikie pioreczka puchowe. 

Ppflegamt, u. kuratelny urząd, Amt eines 
Curators, urzad kuratora, 

Pflegbefohlner, m. fierota, pod dozorem 
kuratora, opiekuna, zoftaigcy. 
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Pflege, F Wartung, powiat, zawiadywa- 


nie czym, f. Pegung. 

Pflegen, mieć zwyezay; gewohnt ſeyn, 
być zwykłym, być przyzwyczalo- 
nym; zu lügen, do kłamania, er pflegt 
zu tadeln, on był zwykł ganić. wie 
da pflegt gefchrieben zu werden, iak 
zwykło bywać pifanie ; boͤſe zu 
werden, mieć zwyczay gniewać ez 
zu erweiſen, mieć zwyczay świadczyć ; 
Zeichen der Geneſung zu ſeyn, znakiem 
być przychodzenia do zdrowia ; zu 
nennen, mianować. den zehenden Moz 
nat zu gebähren pflegen, mieć zwy» 
czay, zwykłym być dzieſigtego mie- 
fiąca rodzić. was fo zu geſchehen pflegt, 
co fie tak zwykło dziać. wie insge⸗ 
mein die Schmeicheley pflegt, iak pos 
{policie podchlebftwo zwykło. den 
Vater zu betriegen pflegen, zwykłym 
być oyca ofzukiwać. alſo pflegen, tak 
mieć zwyczay. warten, beſorgen, doa 
glądać, ftarać fie zawiadywać; einen 
fleißig, kiem pilnie zawiadywać, mieć 
kogo w pilnym flaraniu. feinen Leib 
pflegen, dbać o fwoy brzuch; feiner 
Geſundheit, ee flaranie o Awoie 
zdrowie; der Liebe, zalotami fie ba-. 
wić. er pfleget der Liebe, on fie zaleca,, 
on fie kochaniem bawi. ż : 

Pfleger, m. karmiciel, żywiciel, karmea, 
opatrzyciel. 5 

Pflegerinn, A karmicielka, żywicielka; 
karmczyna, opatrzycielka. 

Pflegeſohn . chowanek, karmionek, 

Pflege⸗ 
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Mflegetochter, L chowanka, karmionka. 
Pflegemutter karmicielka, zywicieika, 
+ chowanicielka. 

Pflegevater, m. karmiciel, żywiciel, f, 
Pfleger. 

Pflegſchaft, A. kuratorftwo» „urząd kura- 
tora, kuratela. 

Pflegung, I chowanie, żywienie, ftara= 
nie o kiem. 

Pflicht, F oder Schuldigkeit, powinność, 
obowiązek, przysługa; in acht neh⸗ 
men, na powinność mieć uwagę; po- 
winność czynić. die Grenzen der 
Pflichten zu weit hinaus fegen, granice 
powinności daley rozciągnąć. Pflicht 

einem erweiſen, przysługę ‚komu wy- 
świadczyć. ‚feiner Pflicht ein Genuͤge 

thun, fwoiey powinności zadofyć 

t ezynić; verabfäumen, nicht in Acht 
nehmen, zaniedbać, powinności, nie 


dać baczenia na powinność, niedbać ` 


o powinność, być niedbałym w obo- 
wigzku,jnie pęłnić powinności, uchy- 
lać fe od powinności, ubliżyć po- 

-'winności, obowiązku. was meine 
Dicht geweſen, habe ich ihm alles ge: 

leiſtet, co moig powinnością było» to 
wfżyftko dla niego uczynifem; bez 
zeigen, oświadczyć przysługę. ich baz 
be dir alle Pflicht geleiſtet, ia tobie 
przysługi uczynilem. deinehpflicht if 
es, twola to ieft powinność. einen in 
Pflicht nehmen, do przyfięgi kogo 
przy wiesé, przyfięgą kogo obowig- 
Zac; einen Soldaten, ihn ſchwören lafz 

en, żołnierza obowigzae przyfięgą 

«azać żołnierzowi przyſiegę czynić ; 

inſonderheit als ein Soldat as 

hintanſetzen, fzczegulnie iako żołnierz 

; przyliegi zapomnieć, 2 przyliegi fie 
© wyzuić. 

Pflichtig, einem mit Pflicht verwandt, po- 
Winny, powinnością komu obowia- 
zany; przyliega obowipran poprzy- 
fiężony. 

Pflichtmaͤßig, adv. powinności, 2 obo- 
wiązku, według powinności. pflicht⸗ 
EN leben, według powinhiości 


Ta ` powinności Przyzwokty» 
do powinności należący. 

Pflitzpfeil, f- Pfeil. 

Pflock, n, kołek. an dem Pflocke bangen, 
na kołku wifieć. 

Minden fi wyfeielanie, wypychanie, 
wyściołka ; Das Polſter tft mit derglei⸗ 
chen ausgefopft, pierzyna, podufzka 
icft a= wysłana, 
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Pfloͤcken, kolkiem przybić, und ſtoͤcken, 
do wiezienia wtrącić, wrzucić, ſ. Ge⸗ 
fangen legen. 

Plug, m. womit man aert; pług, kto. 
rym orzą; leichter, letki; greift in die 
harte Erde nicht ein, niechce iść w twats 
da ziemie, nie imuig fie ziemi twar 
dey; ſchueldet ein, kroi dobrze; gets 
theilet die Erde nicht recht, nie dobrze 
dzieli ziemig, ſondern laßt große Klum⸗ 
pen, ale wielkie kęfy ziemi zoſtawia 
die Erde damit durchackern, plugiem 
ziemię przeorywać; herum führen, 


plug w koło obwodzić.- vom Wfluge | 


wegholen und zum Buͤrgermeiſter ta: 
chen, od pługa wziąć y Konſulem 
uczynić; damit die Saat unterackern, 
pługiem fiew poorać ; damit nr eis 
werben, pługiem co zarobić, die Gy 
de mit dem Pfluge zwingen, ziemię 
pługiem przyfilać; die Kloͤßer damit 
3 pługiem fkiby przewra- 


Ber n, okow płużny, kroy., 
Pfingholz, , na fad u pługa. 
Pfſugkehre, F. lemiefz. 


Plugland, u. oranie, orywanie, robota | 


fama orania. 


A o. kołko pługowe: kolko u 


uga, 
gflugrentet, m. kozica, ftyk, iftyk, kto. | 


tym z pługa ziemię wygarnuią. 


Pfluͤgſchar, 1. focha u pługa, płużyca; | 


gutes, dobra; Unnützes na nic nie 
zdatna ; eiſernes, żelazna. 

Pflugſtuͤrze, F. rozfochy u pługa, do trzy- | 
mania go rękami. 

flagge“ F. kroy u pługa» oradło, 
radio. 

Pfluͤgeland, u. pole do orania zdatne, 
oranie. 

pfluͤgen, orać, orywać;. das Land, zies 
mię; das Feld, pole; mit vielen Paak 


Dien, kilku parami wołow; forg | 
faͤltig und geſchickt / pilnie y umieię, | 
tnie; ein Land zum erſtenmale, pierw- | 


fzy raz ziemie órać, poktadać; ini 
anderumale, drugi raz orać, odwracać, 
die Erde iſt hart zu pflügen, ziemia ieft 
twarda do orania. 

Pflügen, das, o, oranie, orywanie; ſchwe⸗ 
res, ciężkie. 

Pfluͤger, m. oracz. arbeitſamter Pfluger 
pracowity orącz. 

Prägung, F. oranie. ohne Pfluͤgen und 
Gen, d. i. ohne alle Mühe, bez ora- 
nia y fiania, to ief, bez żŻadńey 
pracy. 


Pfoͤrt⸗ 


Í 


2 


cken, 
Ge⸗ 


Kto. 
r die 
vats 
Wat, 
zer⸗ 


a 
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Pfoͤrtchen, ». furtka, drzwiczki ; wird 
aufgemacht, bywa otworzona, 

wfórtner , m. odźwierny , dzwierny, 
dzwiernik, wrotny. ` 1 — 

Pfortnerinn, F. oddzwierna, dźwierna, 
zw 5 l 
orte, f. S 5 

erg Ort in Franken, Forcheims 
miafto we Frankonii. S 

Pfoſte, F ſpitziges Eiſen zu verſchledenem 
Gebrauche, podwoy u drzwi, kończy: 
fte żelazo do rożnego zażywania; u 
rymarzow fzwayca, 

Pfriemengras, m wiklina, ` - 

Pfropfen, fzczepić, „wfzczepiać ; etwas 
im Fruͤhlinge, co na wiofiię; einen 
Zweig auf einen Baum, latorośl w 
drzewo; einen Baum, drzewo wia“ 
dzić, 

Pfropfen, das, m fzczepienie, 'wfzcze- 
pianie, wfadzenie. ` ; 
Pfropffer, m. fzczepownik, fadownik 

fzczepofadca. 

fropfreiß / m. fzczep, fzezepek, rofzczka, 
gałątka do fzczepienia. © ` 

pfropfung , I. fzczepienie , zafzcze- 
pianie. `. 

Mfıymen, Y janowiec, lubeznka, włofka, 
nietota, krzecinka, ziele. von Pftymen 
gemacht, iaijowcowy , z nietotki, 2 
krzecinki. 

Pfruͤnde, f. prebenda, beneficium ko: 
ścielńe profte. 

WG, m. worauf man liegt, podufzka, 
na ktorey ligaig. kleiner Pfuͤhl, podu- 
fzeczka. S 

Pfuͤndig, funtow y. pfündiges Gewicht, 
funtowa waga. das Fleiſch in pfuͤudige 
Stuͤcke zerſchneiden, mięfo na funtowe 
ſztuki rgba£. ; 

Pfuͤtze, F. kałuża, błoto. nicht aus allen 
Pfuͤtzen tiinfen, nie z kazdey kałuży, 
piiać wadę, 20 Zeit, nie z kazdem 
przeltawae. 

Pfüsig, ieziorzyfty, kałużyfty, błotnifty, 
pfütziger Ort, bfotniſte mieyfce. 

ful, m. iezioro; ſchlammichter, muli- 
fte; unendlich großer, niefkoniczenie 
wielkie; in einem fortgehender, w ies 
dno fie ciągnące; darüber man nicht 
kommeß kann, ktore przebyć nie. 
można. 

Pfund, m. ein Gewicht, funt, waga pes 
wna, bey den Alten von zwölf, bey uns 
aber insgemein von ſechzehen Ungen, 
dwunascie łotow wynofząca s u nas 
pofpolicie, fzefnaście Totem wynofi. 


tkraść. yot den Fügen des 


fünf Prind Gold geſtohlen, pięć kun 


tow ziota 
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Stadtrichters hundert Pfund Gold dar⸗ 
wiegen, przed nogami Sędziego ſto 
funtow złota odważyć. feiner Frau 
hundert Pfund Silbergeſchirr verma⸗ 
chen, fwoiey żonie ſto funtow oc? 
zapifać. eines Pfundes ſchwer, funt 
ciężki. ein Stuͤck Fleiſch, das ein Pfund 
ſchwer it, fztuka mięfa funt ważąca, 
iztuka mięfa funtowa. 

Pfuſcher, m: rzemieślnik ktoremu nie 
wolno rzemiesła robić. 

Pfuy! precz, precz! fi, fuy! nic dorzes 
czy! nie pięknie! 

Phantaſie, f. fantafya, imaginacyia. 

Phantaſiren, fzaleć , mieć pufte myśli; 
imaginacyie, dziwaczne, dziwaczyć, 
ćudaczyć. + 

Phantaſt, m. fzalony, puſtey mowy czfo- 
wiek, dziwak, cudak. 

Phantaſterey, Je dziwaftwa, cudaffway 
chimery; vorbringen, chimery gadać. 
Pharifaer, m. Faryzeufz, Farus, fektarz 

żydowiki dawny. 
Pharifdifch, Faryzayfki, Faryzeyfki. 
Phafan, m. Art eines Vogels, bażant, 
rodzay pewny ptakow. von einem 
Phafane, 2 bażanta, bażantowye "` 
Phaſan⸗Ey, ». bażantowe iaie. 
Phafınwärter, m. bażantownik; bazan- 
tarnik, bażantatny. 


Phlladelphia, ein Namen unterſchiedener 


Staͤdte, Filadelfia imie 

miaſt. 

Philabtie, F. Filaucyia, wiafna miłość, 
ſobkoſtw o. i 
Philipp, ein Mannsnamen, Filip, imie 

melzezyzny, 

Philippien, Stadt in Macedonten, Filipe 
i, miafto w Macedonii, albo w Ma- 
edonii. ` 

Philipper, n. Filipianin, Filipczyk. gz 

wohner der Stadt Philippen, mielzka- 
niec miaſta Filipow. 

Philippeville, Stadt in Hennegau, Filipe- 

wil, mjafto w Hennegawfkim. 

Philippiniſche Inſeln, pur, zwylpy Filips 

piyfkie. 

Philippsburg, Stadt im Speyerifchen, Fis 

lipsburg, miaſto w Spirfkim. 

Philoſophſe, / Filozofia, Umieiernose 

todowitych rzeczy, Rodu znaiomość, 
fkutkow y przyczyn w rzeczach win, 
doiność; o bofkich y ludzkich rze- 
czach nauka; nauka mądrości, znaio. 
moss iftoty y fil w rzeczach. 

Philoſophiren, filofofowag; o rodowitych 

rzeczach myśleć, rozważać, 


rożnych 


Phtloſophiſch, Filozoficzny, do Filofofi 


należący, 4 Filozofii 


Philos 


1755 P H J 


Mhiloſophiſch / adv, po flozofieznemu, po 
filozofsku, iak filoſof, z filofofii. yhi⸗ 
loſophiſch leben, po-filozotsku żyć, filo- 
fofskie życie prowadzić. 

Phlegma, 7. flegma, slina, zwłafzeza, 
gruba gęfta y ciągnąca lie. 

Shlegmatiih), fiegmatyczny, rozlszły, 
powolny, zimny. ` 

Phönicien, eine Landfchaft, Fenicyia, krai 
na w Azyi. $ 

©bóniciet, m. Feniks, Fenicyanin, albo 
Peńiks, Penicyanin. 

Pówsten, alte Laͤndſchaft, Frygia, dawny 
kray w Azyı. 

Phrygier, m. Eryks, Frygiyczyk, z Fry- 
gii rodem. 

Pheygiſch, Frygiyfki. phrygiſcher Krieg, 
Frygiyfka woyna. 5 

Phyſik, £ philoſophiſche Wiſſenſchaft Fi- 
zyka, Rodoznanie; umieiętność Filo- 
zoficzna. der Phyſik Profeſſor, Pro- 
feſſor Filyki, Uczyciel Rodozna- 
nia. 

Phyſikaliſch / fizyczny, rodoznawny. phys 
ſikgliſcher Beweis, dowod rodozna- 


PIM 


cher Landſchaft gehoͤrig, 2 tego krain, 
albo do te o kraiu należący, ady, Pie. | 
montſki, Piemontfka, Piemontfkie, 
einer daher, męfzczyzna z Piemontu 
rodem, Piemontczyk. eine Daher, kos 
bieta w Piemoncie urodzona, Pie. 
montku. Art, Weife, adv. po Piemon. 
tfku, z Piemontika. 

Piepen, pipać, pifzczeć, iak ptafzyna, 
świergotać. 

Pilaſter, pilafter ; pot. paraſtata. 

Pilger, m. pielgrzym: ktory 2 nabożeń. 
ftwa dokąd pielgrzymuie. 

Pilgrinn, V pielgrzymka, z nabożeriiiwa 
dokąd pielgrzymuigca. 

Pilgerhaus, 7. pielgrzymny dom, golpo» 
da pielgrzymika. ; ! 

Pilgrim, m. pielgrzym, pielgezymuiz 
cy, f. Pilger. 

Pilgrimſchaft, J- pielgrzymowanie, pith 

` grzymftwo, pielgrzymka. x 

Pille, A Art der Arzuey, gatunek lekat 
ftwa, pigufki. eins Pille verfchlucen, 
znaczy dobrym fercem znieść złe, eli 
nem eine gute Pille geben, znaczy, do. 
godzić komu, dać komu do wtem 
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ny. 
| Phyſikaliſch, adv. rodoznawnie. 

gi Phyſikus, m. Fizyk, Rodoznawca, rodo- 
d wiadomca, znäigey rod rzeczy, ktory 
I | ieft iftota, iakość, włafność etc. 


er hat ihm gute Pillen gegeben, dalze. 
mu dal; dogodził mu, dałżemu do 
wtenu, 

Pimpernelle, J. ein Kraut, pimpinella 


Phyſiognomie , f: fzruka poznania wro» ` 


, dzony przymior człowieka z twarzy. 
je mehr ich defen Phyſiognomie bez 
trachte, je weniger gefällt fie mir, im 
bardziey twarz tego człowieka uwa- 
Zam, tym fie mi mniey podoba; 
"Twarzoznanie. 3 
hyſiognomikus, m. ten ktory z twarz 
Tier fktonności eee e 
nazwać możefx, TWwarzoznawca. 
Pichen, fmolić, mit Pech überziehen, 
{mota powlec, wyfmolić. Gefäße piz 
chen, naczynia fmołą wylewać, oble- 
Pa a r 
Picker J. Pique. 
Pickel, J, Art einer Hacke, 
ki korńczyftey. z 
Pickelfleiſch, a. pekenfleifz, mięfo folo- 
ne pakowane. d 
Pickelhaube, F. przyłbica, fzyfzak. 
Pickelhering / 75. błazen» śmiefznik, ten 
ktory cie śmiefznego robi y prawi. 
Pickling, m. śledź wędzony w dymie, 
sledz fufzony: śledź wyfzufzony, ſu- 


kſatalt motys 


chy. S 
Pieo, ein Berg auf der Inſel Teneriffa, Pi- 
ko, gora na wyfpie Teneryfa. 


Piemont, Landſchaft in Italien, Piemont, _ 


kray we Włofzech, aus oder zu fols 


ziele pewne. 

Pimpernuß, /. welſche, pifztacie. 

Pinſel, m. pedzlik, pędzel, womit maß 
malet, ktorym maluią. etwas mit den 
Binfel gemalt, co pędzlem malowane, 
den Pinſel nehmen und eine Linie auf 
die Tafel mit Farbe ziehen, wziąć pë 
dzel i linii} na tablicy niem pocią: 
gnąć. 

Pinſein, Mxwirczeć, fxlamrzeć. ber Bel⸗ 
tel pinfelt , żebrak Aklamrzy , pl. 
ſaczy. 

Pinſeln, das, u. fkwirczenie, fklamrze | 
nie, pifzczenie. | 

Piombiono, Stadt in Italien, Piombino! 
miafto we Wiofzech. 

Pionier, n. kopacz obozowy, kopalnik 
w okopach, w obozie. 

Pipen, z. wie die jungen Bógel, pilkotać, 
GENEE a 

Piverno, Stadt in Italien, Piperno, mis 
Do we Wiofzech; poż. Privernum. 

Pips, n, der Hühner, py pee, w Kurach; 
pofr. pepie.' 

Pipſen, pypeć mieć; pefranc. avoir la | 
pepis. > 
Piquant, kolacy, doymuigcy, dotkliwy, | 
co kole, dokuczaiący; Brief, dotklis | 
wy lilt. ich will den pikanten zp. 
z D 


żeń, 
(iwa 
ofpóx 
IER | 


pich | 


mat 
WI 
jane, 
auf 
pe 


ocig 


Bel⸗ 
Pl. 


ze 


ung 


ir le 


en, ` 
MA 
gd 
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nicht leſen / ia niechcę, tak dptkliwe- 
go, tak dokuczaiącego, tak doymuią- 
cego, tak kolącego liftu, co tak kole 
liftu czytać; z ugryzkiem fur 2%, piz 
Faute Reden, mowy 2 ugryikiem; z 
ucirifkiem für adj. Frage, pytanie z 
ucinkiem. ein erz pikanter Kerl, doci- 
naiący, dokuezaigcy człowiek; doy- 
muiący kończyftemi iak fztylet sło- 
wami,- fztylet nie człowiek, ze fwoią 
mową. 4 > 

$iquqnterie, / złość, ugryzek, przyci- 
nek, gniew nie przyiazn. 

Pique, F. pika, dzida; mit Silber be: 
ſchlagene, w frebro oprawna, ſrebrem 
„okuta pika. Pike kreuzweis pflanzen, 
piki i dzidy na krzyż pofławiać. von 
ła Tife an bis zur bóchften Charge ges 
dienet haben, od proftego żołnierza 
dosługiwać fie do naywyżfzego urzę- 
du w woyfku. ER j 

Piquet, z. Keldiwacht; pikiet, polna ftraz, 
polny ftrož, iezny żołnierz w polu 
ftrzegący. S 

Piquiren, verdrießen, dogryzać, docinać 
komu; einen, fztychać, fzrychnąć ko- 

o słowami; ugryść kogo, kolnąć 

Fozodlowiiem lak żądłem. 

Piſſen, fzczać, mocz pufzczać , mocz 
wypuścić, wylać. E 

Pißpot, m. urynał, naczynie do moczu, 
do uryny. AW 

Piſtoig, Stadt in Italien, Piftoia, miaſto 
we Wlolzech; paź. Piftorium. 

Pitol m. ein Schießgewehr, piftolet, bro- 
ni ręczney do ftrzelania Klatalt. 

Plſtole, J. gewiffe Münze, piftol, pewna 
moneta, czerwony złoty duplon. 


Pittſchaft, . Petſchaft. 


Pitſchier, u. pieczątka, ſygnet ſeines Vaz 


ters Mitſchier nicht fennen, fwoiego 
oyca ſygnetu nieznać. 

Pltſchierring, m. pierścień do pieczęto- 
wania, pierścień z pieczęcią. , 

Pitſchierrings⸗Zeichen, u. znak na fy- 
gniecie na pierścieniu do pieczętowa= 
nia, - 

Pitſchierſtecher, n pieczątkacz, piecząt- 
kokraynik, pieczątkorześbnik. 

Pitſchierſtecher⸗Kunſt f: pieczatkorzesba, 
fztuka rzesby pieczątek. 

Placgt, 1 uniwerfał , lift zapowiedny, 
edykt, lift oglalzaigey publicznie przy- 


bity. 
Plage, V bicz, plaga, cięga, utrapienie ; 
dopufzczenie Boże; prześladowanie. 
einem aus der Plage helfen, wyrwać 
kogo z iakiego utrapienia, przeslade- 


NY 


wania; hält lange an, utrapienie wy- 
trzymuie dlugo. 

Plagegeiſt, m. iędza, złośnik, piekielna 
iędza; o gniewliwym y zapalezy« 
wym. 

Plagen, trapie, dręczyć, gryść; einen, 
kogo. das Gewiſſen plaget ihn grana 
fam, ſumnienie gryzie go frogo, drę- 
czy go okrutnie; ſchnoͤder Weiſe, Tros 
motnym ſpoſobem; aufs drofe, ja 
naygorzey; haͤßlich, fzpetnie, fromo- 
tnie ; einen öffentlich, kogo oczywiście 
dręczyć, trapié. 

Plagen, das, z. trapienie, dreczenie, gry⸗ 
zienie, utrapienie. 

Plager, m, utrapieniec, ten ca trapi, 
„dręczyńca; gryzący, trapigey fubjl. 
dręczyciel. 

Ylagerinn, € utrapienica, ta co trapi, 

_ trapiciejka, dreczycielka. 

Plaiſant, uciefzny, śmiefzny, Zarto- 

liwy. x 

Plaiſir, z. uciecha, ukontentowanie, 
upodobanie, rozkofz. einem Maifie 
machen, komu uciechę czynić, ukon- 
tentowaniem kómu być, xozkofz 
czynić komu, ſ. Vergnügen. 

Plaiſirlich, miły, uciechę fprawuiący, 
śliczny, przyjemny. 

Plan, m. plan, ryfowany wizerunek, tys 
fowany wzor. 

Planet, . Irrſtern, płaneta, błędna 
gwiazda, chodząca gwiazda. ber uns 
ter einem guten Planeten gebohren ifp 
ktory pod dobrą gwiazdą fie rodził. 
der unter einem Dofen Planeten geboh⸗ 
ten ift, ktory fig pod złą gwiazdą ro- 
dzil; znaczy fzczęśliwego, albo nie- 
fzczęśliwego człowieka. 

Planetenleſer, m. gwiazdarz zpodcienia, 
co o gwiazdach co baie. Ee: 

Planetifdy płanetny, co płanetami przy- 
„chodzi. 

Planiren, eben ober glatt machen, ro- 
wnać, gładzić, rownym albo gładkim 
czynić; das Papier mit einem Zahne, 
chropowatość papieru zębem gładzić 
rownać, das Papier mit Leimwaſſer 
tränken, kleiowną wodą papier napa- 
waiąć wyciągać. 

Plapperer, 7. papla, baiarz, plotka, klea 
kot, fzczebiot. 

Plappermaul, m. gadacz, gadoła, co prawi 
wiele y nie fmaczno, brefze. 

Plappern/ brefzeć, pleść, paplać, baiać. 

Plaſſendal, Feſtung in Flandern, Plaſſen⸗ 
dal, forteca we Rlandtyi. 

Plata, Fluß in Peru, Plata, rzeka w Peru 
w Ameryce, \ SN 
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Plata, Stadt in America, Plata, miafto 
w Ameryce; pot. Civitas Argentea. 
Platfond, z, Decke eines Zimmers, Tufir 
podliebitka w pokoiu. S 
Mlatſchern, świegotać, klekorad. 

Platt, eben, rowny, rowniutertki wyro- 
wnany, Zrownany, plaſki. 3 3 
Platte, A flache Schuͤffel, pulmifek, mi- 

fa płatka, bez kraiow mifa.. Platte auf 
dem Kooſe, Iylina na głowie, gładyfz 
nd głowie, gładzina. Platte haben, 
„łyfym być, łyfinę mieć. Platte bekom⸗ 
men, olylies, łyfiny nabyć, einem eine 
Platte ſcheeren, komu pleiz, łyfinę 
wyftrzec, abo to co zu einem Mönche 
machen, na mnicha na zakonnika po- 
firzec. Platte von Eifen, blacha żela- 
zna. eherne Platte eines Kupferſte⸗ 
chers, miedziana blacha, u miednio- 
fztycharza. Platte in den Saͤulenord⸗ 
nungen, platna wierzchu.słupa. 
Platteiſen, *. żelazko do praſowania 
chult. R j 
Platten, gładzić, prafować, polerować, 
glancować; die Wäſche, bieliznę. 
Plattſorme, f Art eines Bollwerks, plat- 
form, płafki fzaniec, plafki.okop. 
Plattenſchlaͤger, f. Plattner. 
Platterdings, koniecznie, wcale a wcale, 
„nie odbicie; etwas leugnen, co prze- 
czyć. i 
Platt Feld, u. rownina, blonie, rowne 
pola, płafzczyna, rownie, plur. 
Plattner, m. blafznik, blachociąg, bla- 


charz. 


Platz, m. mieyfce, plac; ſich zum Bauen 
machen, plac fobie zrobić do budowa- 


nia; einem laffen geben, plac komu 
zofławić, mieyfce komu dać. an eines 
Platz ſetzen, na mieyfce drugiego po- 
ftawić, wfadzić. an eines Platz kom⸗ 
men na czyie mieyfce naftapić. Platz 
bekommen, mieyfca doftać. Platz neh⸗ 
men, mieyfce wziąć; haben, mieylce 
mieć. von feinem Platze vertrieben wer⸗ 
den, ze fwoiego placu być zpęedao- 
nym. ſich mit Obſtegen Platz machen, 
 zwyciężeniem fobie mieyſce uczy- 
nić. ich habe keinen Platz, ua nie mam 
żadnego mieyfca; einnehmen, mieyſee 
brać, wziąć. ich will dich gern zur 
Mittagsmahlzeit bitten, wenn nur ein 
Platz brig (8, z chęcią cię zaprofzę 
na obiad ieżeli ieizcze mieyfce bę- 
dzie. einem einen Platz geben, wo er 
an Tiſche hinſetze / mieyfce dać 
om aby fadt do ſtolu; einem laſſen, 
fich zu befinnen, fich zu ſetzen fih in 


Ordnung zu fellen, mieyſee komu zo- 


pey 
ftawić aby fie namyślił, aby fie 2 re. 
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fektowai, aby do porządku pızy. | 


fzedł; fich zu retiriren aby odfzedł. eis 
nen Platz ausfüllen, erhohen, mieyfcę 
zpełnić, mieyfca podnieść, podwyż. 
fzyć. zur Erbauung der Stadt den 
Mlatz ausſehen, do wybudowania mia. 
fta plac upatrzyć, obrać, fie haben fejs 
nen Platz im Schiffe, oni nie mai 
mieyfca na okręcie: einem Platz mas 
chen, z dragi komu uftąpić do prze 
ścia. den Platz behalten, den Sieg bp 
von tragen, plac otrzymać, plac wy. 
grać, mo u zwycięftwo odnieść, 
Platzen, pukać, fztukać, puknąć. 
Platzen, das, u. pukanie, puk, fztuk; 
der Schläge, pukanie; plag, bicia; mit 
den Balken, gębą 
Platzmeiſter, m. mieyfe wyznaczyciel. | 
Platzregen, m. defzcz frogi, ulewa, na 
walnica; größter, naywiękfza; ftete | 
uftawiczna; da es Blut regnet, gdy 


krwawy defzcz pada; da es Steiſe 


regnet, gdy kamienny defzcz pada; 
jaͤhlinger⸗ nagiy defzcz, nagła ulewa; |- 
feltener, rzadki, rzadka; foäter, nie. 
rychły defzcz; bevorſtehender, nadcho. 
dzacy; der einem über den Hals koͤmmt, 
ktory komu za kark leie. in dem gri 
ften Platzregen nach Capua kommen, w 
naywiękfzy defzez do Kapui pizyie. 
chać. wir haben fete Platzregen gehabt, 
uftawiczne mieliśmy ulewy; von 
Milch if gefallen, mlekiem defzcz pas | 
dał. der mit größtem Sturme gefallen 
Platzregen hat die Schlacht geendigen 
ulewa z wichrem naywiekfzym pow. 
ftawfzy, bitwę rozerwala; läßt nach, 
uftaie; kommt, nadchodzi ; ift vorham 


den, nad karkiem, nad głową bliłko; * 


ifi geſchwind vorüber gegangen, prędko | 


przefzła. der dicke Platzregen hat deu 
Koͤnig bedeckt, tak gelta ulewa Krol 


okryta, daß man ihn nicht mehr but 
ſehen können, Ze go więcey nie można | 
widzieć było. das Platzregen verurſt⸗ 
het oder ſonſt mit fich bringt, co takie 
defzcze, ulewy; fprawuie, adj. de: 
fzczowy, dźdżyfty ; dergleichen Süͤb⸗ 
wind, taki południowy wiatr dźdży« 
fty, 2 południa wiatr; dergleichen tufh 
dzdżyfte powietrze, ` 

Plauderer, m. gaduła, baia, ktoremu ge | 
ba nieuftaie, u ktorego ięzyk na ko- 
Towrocie, ktory ufławicznie gębą mies ` 
le, człowiek gadatliwy. 


Plaudererinn, J. gaduła, bala, plot- 8 


a, baba iak wiatrak uftawicznie ge- 
„bą obraca, uśtawicznię plecie. 
Plaude 


ar 


p 


PEN 


Plauderen, V gadułoftwo, baioftwo, gas 
dacliwość, basri. A 

Plauderhaft, gadacliwy, wielomowny; 
ifi das Alter von Natur, ftarose rodem 
iwoim ieft gadatliwa; im Reden, w 
mowieniu. allzu plauderhafter Knecht, 
nazbyt gadatliwy sługa; Meuſch, na- 
zbyt gadatliwy cziowiek. 

Ziler bat, adv. gadatliwie, po gadu- 
tofku. 
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Plauderhaftigkeit, F. gadatliwość, gadu- 


oltwo, w gębie iak w młynie. ` 

Plaudermarkt, m. mieylce, ftek wizel- 
kich basni y baiek. 

Pleudermaul, f. Plauderer ze, 4 

Plaudern, prawić, pleść co fie iedno 
drugiego nie trzyma; das hunderſte 
ins tauſende, prawić co nie ma fkła- 
du, ani ładu. ich weiß nicht, was er 
plaudert, ia niewiem co on prawi; 
was einem ins Maul kömmt, prawić 
co komu ślina na ięzyk przy nieſie. 
es ſtehet mir eben nicht an, du plauderſt 
gar zu viel, ro fie mi nie podoba, bar- 
dzo nad to wiele gadatz. ich wollte 
daß fie aufhöreten zu plaudern, ia bym 
chciał żeby oni przeftali gadać, dag 
in der That nichts if; co w famey rze- 
czy nie nie ieft; von lauter Poren, o 
fzczerych baśniach, błażeńftwach ga- 
dać; narriſche Dinge, o głupich rze- 
czach gadać. E 

Plaudertaſche, V gaduła; dziadofka tor- 
ba, wtym famym feufie; ięzyk iak 
pytel, 

Plauderwerk, m. gadanie, prawienie, 

Plauſible, wzięty, fzacowny, 2 pochwa» 
tą pochwalny; ro ce wahrſcheinlich, 
podobny do prawdy. etwas plauſible 


machen, co uczynić fzacownym, 
wziętym, co uczynić do prawdy po- 
dobńym. 


Plaut oder Plauge, € großer breiter De- 
gen, fzeroka wielka fzabla. 

Pleiſſe, Fluß in Meiſſen, DI, rzeka w 
Mifnii. 

Plenipotentiarius, n. Plenipotent, Pelno- 
mocny, Upelnomocowany. 

Pieffen, Stadt in Schleſien, Pleśna; mia- 
fto w Sląfku. von oder zu ſolchem Orte 
gehörig, 2 tego mieyſca, albo do tego 

` mieyfca należący, arj. Plefniośki, Ple. 
fiolka, Plefniofkie, einer daher, Ple- 
fnawezyk. eine daher, Pleśnianka. 

Pleomuth, Stadt im England, Pleymur, 
miafto w Anglii. 


letze, [. Degen. 


Plime, m. 
k 


gatunek ciafła pieczonego ; 
2 gryki, 


pzu 


Ploch, m. pień, pniak, pniaczek, pniae 
czyfko, ſ. Block. 

Plotzgau Ort im Anhaltiſchen, Plecgawa, 
mieyice w Anhaltfkim, 

Mörtich, nagły. ploßlich ſterben, nagłą 
śmiercią umrzeć. auf eine plötzliche Art 
fich zutragen, nagłym Ipofobem, 2 na. 
gła trafic ſig. plötzlich und unverfeheng, 
nagły y nief odziany. plötzlich und 
unvermeynt, y nad mniemanie; Furcht, 
nagla bolaźń; Abreiſe, nagły odiazd; 
und jähling, nagły y prędki Ankunft 
der Feinde, przyscie nieprzyincielaz 
Krieg, woyna; Fall, trefunek ; Auf⸗ 
ruhr, Tumult, rozruch, tumult. 

Plotzlich, adv. nagle, z nagła; ſtillſchwei⸗ 
gen, ucichnąć; ift die Gewalt ausge⸗ 
brochen, den gwałt tie ftal; ſterben, 
nagle umrzeć; verloren gehn, nagle 
ginąć; einbrechen, wpadać, włecieć ; 
bat fie die Erde hervorgebracht, nagle 
ich ziemia wydała; einen Rath ſaſſen, 
nagle wziąć radę; entſtehen die Kriege, 
nagle powſtaig woyny; bat du dich 
zum Patron aufgeworfen, nagle ftałeś 
hie obrońcą. plotzlich hat ſich das Wi⸗ 
derſpiel geaͤußert, nagie rzecz fie prze- 
ciwnie odinieniła ; ließ ſich die Armee 
Eet: nagle fie woyfko widzieć 

ato. 
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Pluͤrs, Ort in der Schweiz, Plirs, mieyfce 
na Szwaycarach. 

Pluͤndern, rabować, zrabować, plundro- 
wać; eine Stadt, miałło; der Feinde 

egage, nieprzyiacielikie bagaże; bie 
Tempel, kościoły; die Hauſer, domy ; 
alles, wizyftko; den Bürgermeifien, 
Konſula zrabować; die Stadt von 
Haus zu Haufe, miafto rabować od do» 
‚mu do domu. auf eine gottloſe Art 
plündern, niezbożnym ſpoſobem ra- 

ować plondrować; die Dorfer, wii. 
die Soldaten nicht pluͤndern laſſen, nie 
dać żołnierzom rabować. 

Pluͤndern, das, 2. rabowanie, zrabowanie, 
plondrowanie, zplondrowanie. 

Plünderer, mr. rabus, rabownik, urywca; 
zabiercą ; der Stadt, miaiła; des 
Markts, rynku; puftofzyciel, Tupiezca, 

upieżnik; der Begräbniſſe, grobow 5 

der Eandjchaft, kraiu. 

Plünderung, J rabunek. die Stadt der 
Plünderung Überlafen, miafto na rabus 
nek wydać ; der Bundesgenoſſen⸗ 
zprzymieżnikow; des Tempels, ko- 
Sciofa, 

Plump, proftak, ciołak, głupiec, głupta- 
Wy, proſty; (fi ex, on iet; nieroztro- 
Pny, nierozcznany, 

REF Piume 
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Plump, adv. nieroztropnie, nierozezna- 

nie; nierozłądnie; muß man nicht 
drauf losgehen, nie trzeba nie roztro- 
pnie zaraz poftępować, 

Pumper f- pompa, wodurch mau das 
Wafer in die Höhe bringt, ktorą wo- 
de w gorę pompuig; worinnen es fez 
bet, ftudnia. 

Plunder, m. graty, co fig na malo zda- 


23. 

Po, Fluß in Italien, Po, padus, rzeka 
we Włofzech. am Po herum gelegen 
oder gewachfen, nad Po, albo nad Pa- 
dem rzeką położony, albo urodził 
fig; dergleichen Felder, nad Padem po- 
la; dergleichen Wolle, Padarifka wełna. 
diſſeits des Po gelegen, 2 tey. ſtrony 
Padu polosony. jeuſeits des Po gele⸗ 
gen, na tamtey fironie Padu położo- 
ny; ſolches Land, takowyż kray; da⸗ 
fige Volker, zapadanfkie narody. 

Pocal, m. dzbanek; großer, wielki; gol- 
dener, złoty ; leerer, prożny. ß 
Poealiren, dzbanem fię bawić, kufa pil- 

nować, kufa patrzeć. 

Pochen, Kofatac, pukać, fztukać, zazu- 
kaé; an die Thüre, do drzwi. ſtark 
pochen, dobiiać fię do drzwi, głośno 
kołarać, bie we drzwi. böfe fepnrztym 
być dąfać fie, zurzyć hie. 

Pocken, pl. eine Krankheit, kroſty, cho~- 
roba, zwłafzcza dziecinna. 

Podagra, z. eine Krankheit „ podagra, 
choroba; haben, podagrę mieć, na po- 
dagrę chorobać , ‘podagre cierpieć ; 
daran laboriren, na podagre być cho- 
RE der ganz knorrichte Guge und 
Hände davon hat, ktory wa od poda- 
gry, pokośniałe ręce y nogi. 

Podagramiſch, podagryczny, podagty- 
czna, podagryczne, choruiący. 

Podagrieus, m. der mit dem Podagra bes 
haftet if, ktorego podagra opanowa- 
da; ktory podagrą zarażony, ktory na 
podagrę Kale ka, na podagrę kali- 

* czele. e e 

Podlachien, Woiwodſchaft in Polen, pot. 
* Podłachia; Podlafie , „Woiewodftwo 
"up Polfzcze. von oder zu ſolcher gehóż 
rig / 2 tego Woiewodftwa, albo do te- 

go Woiewoditwa należący, adj. Podla- 
fki, Podlafka, Podlafkie. einer daher, 
męfzczyzna z Podlafia, Padlafianin. 
eine daher, Podlafianka.. ‚Art, Weife, 

` adv. po Podlaſku, z Podlafka;: iak na 
Podlafiu. 

Podolien, Provinz und Woiwodſchaft in 
Molen, Podolia, poż, Podolikie, Pro- 
wincyia y Woiewodftwo w Polfzcze. 


yo E 
von oder zu ſolcher gehoͤrig, z tego 


Woiewodſtwa, albo do tego Woie- 
wodftwa należący, adj. Podolsfki, Po- 
dolfka, Podolfkie. einer daher, Podo- 
lanin. eine daher, Podolanka. Art, 
Weiſe, adv. po Podolfku, z Podolika. 
General, oder Stgroſt⸗General von Po⸗ 
dolien, Gienerał Podolfki, Starosta 
Gieneralny Podoliki. 

Poͤbel, n. pofpolitwo, gmin, profty lud, 
proftaftwo, nieslachta ; geringiter, nay- 
oftarnieyize pofpolftwo; zweifelhaf⸗ 
ter, wącpliwe y chwieiące fie; in det 
Stadt, w mieście; auf dem Lande, 
wieyfkie, na wii; begieriger nach neuen 
Dingen, chciwe nowych rzeczy; der 
Luſt zum Kriege bat, ktore ma ochotę 
do Zut: aufgebrachter, zhukane 
pofpolitwo; das durch den Hochmuth 
der Obrigkeit in den Harniſch gejagt iſt, 
ktore wyniosłością Urzędu do oręża 
pobudzone ieft; unverftändiger, nie- 
rozumny gmin, ślepe pefpolitwo, po- 
dia kupa, podłe proftaftwo. mit un? 
ter-den Poͤbel gehoren, 2 poſpolſtwa 
oftacniego być. dem Pöbel gehörige 
gminny, do pofpolitwa należący ; 
der es mit ihm hält, ihn flattiret, po- 

pularny. Š 

Pockelfleiſch, ». pekenfleiſa, mięſo folo- 
ne y pakowane. 

St. Poͤlten Ort in Frankreich, Senpel- 
ten, mieylce we Francyi. 

Poenien, J. ein Gewaͤchs, piwonia. 

Poeſie, V poefyia, wierfzodzieyftwo, 
wierfzotworftwo 5 20 c0 poetice, nuh 
darinnen was gethan haben, w poetyce 
co wypracować. 

Poef, m: poeta, wierfzodzicy, dzieio- 
mysl; guter, dobry; berühmter, sła- 
ny; beredfer, wymowny; göttlicher, 
bofki; harter, niezgrabny; beſonde⸗ 
rer, auserleſener, wyborny; luſtiger, 

_ żartobliwy, weloly, zabawny; nach⸗ 
Atteliher und ſcharfſinniger, wazny y 

byftry; ungefchiskter, nie fpołobnys 

albo bez Takt: licht unnützer, nie 

bez pożytku; großer, wielki; béier, 

zły; dunkler, cemny; ſehr guter, 

"bardzo dobry ;. kluger, rozeznany; 

weiſer, mądry; angenehmer, przyie- 
mny, słodki; fonfer unſrer Zeiten, 
naypięknieyfzy w nafzych czatach ; 
alter, ſtary; neuer, niedawny; nieder⸗ 

. trächtiger, podły, cienkiego ducha, 
blahego ducha; napufzony duchem; 
porwany duchem dzieiomyslnosci, 

przez ktorego wiefaczy duch zb 
; ehr 
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febr ſchlimmer, bardzo zły, czaftki 
ducha niemaiacy. t : 

Poetiun, V poetryfa , wierſzodzieyka; 
alte, ſtara. : 

Pyetiſch, poetyczny, poetycki. poetiſche 

` Götter, poetyccy, wierfzodziełni bo- 
gowie. poetifcheś Wort poetyckie sło- 
wo, więrfzodzieyne słowo. 

Poetifh, adv. poerycznie, po poetycku, 
po poetycznemu. nr ` 
Poeriſiren wierfze pifać, wierfzami fie 
zabawiać. : 
Poitiers, Stadt in Frankreich, Poatie, 
Piktawa, mialto we Francyi; połac. 

Pictavium, albo Pi&tavi, plur: von oder 
zu ſolcher Stadt gehörig, z tego mialta,, 
albo do tego mialta należący , ady. 
Piktawfki, Piktawfka, Piktawfkie. 
einer daher, Piktawezyk. eine daher, 
Piktawianka. Art, Weife, adv. po Pi- 
ktawiku, z Piktawika, iak w Piktawie, 

iak w Poatie. 

Poitou, Provinz in Frankreich, Poatu, 
prowincyja we Francyi, Piktawia. ei⸗ 
ner daher, Piktawianin, z Fiktawii, 2 
Poatu rodem. 

Pol, m. Wrot, kołowrot niebiefki, po- 

lus; der gegen Norden, ktory ku pul- 
nocny, kolowrot pułnocny ; polus ar- 
dicus, stowo w słowo kołowrot albo 
wrot niedźwiedny, niedwiedny; der 
gegen Süden, na południu; pólus ar- 
dicus; kołowrot południowy , słowo 
w słowo z żaciy, kołowrot przeciw 
niedźwiedny, przeciw niedwiedny. 
zum Pole gehörig, do polu, do wrotu, 
do kołowrotn należący, polarny, wro. 
towy, wrotny, kołowrotny. 

Polak, . Polak. i 

Polakinn, A Polka. 

Polarſtern, m. gwiazda wrotna, gwiazda 
kołowratna. 

Pole, m. Polak, einer aus Polen, z Pol- 
fki kto rodem. 

Polen, Königreich und Republik, Polfka, 


Kroleftwo oraz Rzeczpofpolita: 


Poley, m. ein Kraut, poley, ziele pe. 


“WDE, 
Policey, f rząd; porządkowy, uftawy 
porządkowe, ufławy porządek opi- 
fuiące; wohl eingerichtete, dobrze wy- 
myślone y ułożone, ` 
Policey⸗Orduung, F. porządek od rządu 
porządkowego ufławiony. - 
Policey-Wefen m. ieftory, albo rzeczy 
do rzeczypoſpolite należące. 
Poliren, polerować,” etwas mit etwas, 
co czym; Edelgefteine, kamienie dro- 
gie polerować, 


YO L 

Polftet, m. polerownik, ten co poleruie, 
slufuie kamienie, {tal etc. 

Polirt, polerowany, polerowny; glas 
dzony, świecąco gfadzony,iaino gła- 
dzony. 

Polirung, V polerowanie, polerowność, 
świetno - gładkość; iafno. gładkość. 

Politeffe, F polityka, maniera, obyc zay= 
ność, piękne ułożenie, piękne oby= 
CZale. 

Politie, F kluge Verſtellung, rogtropne 
udanie, polityka; inakize ułożenie 
iak myśl. eines Politie nicht gnusfam 
bewundern konnen nie moc fie wy- 
dziwić, czyiey polityce, czylemu uda« 
niu y obrotowi; fich dergleichen bee 
dienen, polityki używać, udania y 
obrotu, używać, beſondere Wiſſen⸗ 
ſchaft und Difeiplin, otobliwa umieię- 
tnosé y uczoność, albo nauka, znaio- 
mość obywatelsfkich, obywatelnych 
rzeczy, 

Politicus, m. obrotny człowiek, biegły 
człowiek, umieiący w każdey rzeczy 
y z każdym poftąpić, umieiący ludzi 
zażyć. 

Politiſch, polityczny. pplitiſche Bücher, 
polityczne kliążki. politiſche Welta 
weiſe, polityezni mędrcy ; 40 co oby- 
watelfki, rządowy. politiſche Satze, 
rządowe uchwały. politiſche Epiſtel, 
rządowe lifty. politiſches Werk, ragdo- 
we dzielo, obywatelikie dzieło. 

Politiſch, adv. politicznie, po obywatel. 
fku, według ufław rządowych. 
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‘Polfer, u. podutzka; mit Rofen ausge⸗ 


ſtopft/ rożami wysłana. Polſter fodere 
und ſich auf den Sitzen niederlaffen, 
podufzki kazać dać, y na kanapach 
pofiadać ; fich darauf ſetzen, ulieść na 
podufzce. = 
Polfterchen, ». podufzeczka, małertka po- 
dufzka, maluchna poduſzeczka. 
Polſtermacher, m. podufznik, ten co po- 
dufzki robi, wysciefa. 
Polſterſtuhl, m. Krzefzło z podufzkami, 
krzefofko podufzkami obfożone. 
Poltergeiſter, / duchy ftrafzace, ftrachy 
duchowne, ftrafzydła. 
oltern, grzmieć, gromić; to co boͤſe 
Z feyn, ann hyć, d fukać. f 
Poltron, m. tchura, tchurzem podfzyty, 
tchurzowatego ferca, beiaźliwy. j 


Pole, f. Bole. 


Pomeranze, V. eine Frucht, pomoraneza, 
owoc; doł. malum aureum, 
Pomeramenbaum, n pomoraneza drzeć 
wo, pomorańczowę drzewo. 
a 


NE Vomerels 
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Pomerellen, Landſchaft in Preuſſen, Po- 


merella, kraina w Pruflach. 

Pomeſan, Stück von Preuſſen, Pomeſan, 
część Pruſkiego kraiu. daraus, Po- 
mefanin. danu gehörig, Pomelan- 
Ski, adj. E 

Pommer, m- Pomerczyk, Pomorzanin. 
einer daraus, z Pomeranii kto. ; 

Pommeriſch, Pomorańfki, Pomorfki. 
pommeriſche Städte, Pomorfkie mia- 


fta. 

Pommern, Herzogthum, Pomorfka, Po- 
morze, Klięftwo Pomorſkie. 

Pomp, in. Pracht, pompa, okazałość, pa- 
rada. 

Pompe, V pompa do ciągnienia wody. 

Ponderiren/ rozważać, co, zwazac co, 
ważyć co myślą iak wagą: 

Pont a Mouſſon, Stadt in Lothringen, 
Pontamouflon, miaſto w Lotaryngii ; 
pot. Mufipontum. von oder darzu gez 
Hötigr adj. Pontamuflontki, ſubſt. Pon- 
ramuffończyk. Art, Weiſe, adv. po 
Pontamuflonfku. 

Ponton, m Art eines Schiffes, prum, 
prom, gatunek naczynia wodnego. 
Popelmann, m. chłopek ubrany na po- 

ftrafzenie dzieci, ptakow. 

Yopulds, ludny, zaludniony, rozludnio- 
ny, ludu maiący wiele. des 

Poppe, J- puppa, ofobka z czego uwita. 

Porcellain, 7» porcelana, farfura; Meiß⸗ 
niſches, porcelana Mifniyfka, farfura 
Mifniyfka, ktorą w Milnii mieście 
robią. 5 

Porkieche, f. galeryie w kościele wyfoko 
dane, ambona. RZ 

Mort, m. port; 2Greck. limiń, liminiec; 
f. Hafen. RE 

Portal, z. oddrzwi wielkie w budynku, 
w kościele. 

Portalegre, Stadt in Portugall, Portale- 
gre, miafto w Portugallii. 

Port a Port, Stadt in Portugall, Porta- 

ort, miafto w Portugallii ; poź, Portus 
Cale, Portus Calenfis. 


Porte⸗Chaiſe / F. lektyka; krzefzło no- 


zone. 
Portenau, Feſtung in Friaul, Portenawa, 
forteca Friulfka. 
Portion, V porcyia część, fztuka. 
Portirt, przychylny, für einen, komu. 
fuͤr einen portirt ſeyn, fprzyiać komus 
fprzylać czyiey ſtronie, przychylnym 
być czyiey ſtronie, przyiacielem być 
czyich interefow. + i 


Portland, Landſchaft in England, Port- ` 


land, kraina w Anglii. 


PO S 1768 

Port Louis, Porlui, miaſto y forteca; 
ei. Pottus Ludovici; 

Porto, Stadt in Italien Porto, miafto 
we Wiofzech, adj. Portontki. | 

Porto Belo, Stadt in America, Portobe 
lo, miafto we Ameryce. 3 

Porto Farina, Stadt in Africa, Portofan. ` 
na, miaffo w Afryce. 

Porto Fino, Stadt in Italien, Porto 
no, adj. Portofinonſkki, ſubſt. Porto 
finończyk. ` 

Porto Ferraſo, Stadt in Italien, Porto 
ferraio, adj. Portoferayiki, fabft. Pow 
toferayczyk. 

Porto Gruaty, Stadt in Friaul, Porte 
gruaro, adj. Portogruarczyk. 

Porto Hercble, Stadt in Italien, Port, 
herkole, port Herkuleia, miafto w 
Wiofzech, adj. Portoherkoliki, fa 
Portoherkolczyk. i 

Porto Longone, Feſtung auf der Inſel Eih. 
Portolongone, forteca na wylpie El 
ba, adj. vortolongonfki, ſubſt. Dom 
longończyk. 

Porto Maon, Stadt auf der Inſel M 
norca, Portomaon, miafto na W Ik 
Minorka, adj. Portomaofiſki, fall) 4 
Portomaoriczyk. 

Porto Nicco, Stadt in Amerieg, Port, 
rico, miaſto w Ameryce, ady. Porto 
rikoritki, Déi, Pottorykończyk; pd. 
Portus Dives. f 

Porto todos los Sanetos, Hafen in Bil 
filien, Porto todos los ſanctos, portii 
Brafilii w Ameryce. | 

Porto Vechio, Ort in Eorfica, Portovi 
chio, mieyſce na wyfpie Korſyce. 

Porto Venere, Ort im Genneſiſchen, Por, 
tovenere, mieyſce w Genueiifkim, 

Portrait, ». obraz. das ift dein lebhaft 
Portrait, to ieft twoy żywy obm 
twoy żywy portret. garſtiges Porte 
von einem machen, fzperny czyi obi 
zrobić, fzpetnie kogo odmalować, bit, 
dzo źle o niem mowić. N i 

Portsmuth, Stadt in England, Portsmuß 
miaſto w Anglü. 

Portugall, Königreich in Europa, Por 
gallia, ſuhſi. Portugalczyk, adi. Por 
tugalfki. Art, Weife, po Portugal 
z Portugalika. 

Portugaleſer Münze, F.  portugaliki, 
pieniądze tak zwane. | 

Portugiefe, m. einer aus Portugall, Kto! 
Portugallii, ’ortugalczyk. 

Portugieſiſch, Portugaliki, Lufytariiki. 

Poſament, taśma, f. Paſſement. 

Poſamentier, n. pallamonik, fzmuklers 


f. Paſſementir. i 
gata: 
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Mofauter E pofon, bafon, inftrument 
muzykalny; pofaun. | : 
Poſaunen, grad na pofaunie na paflonie, 
na pofonie. S S 
Poſaunenblaͤſer , m. pofonifta, pafonifta, 

pofaunifta, co na pafonie gra. 
Poſaunenſchall, m. głos gruby palonus 
pofonu; grube brzmienie polaunu. 
Poſen, Stadt in Polen, Poznań; połac. 
Pofnania. von oder zu folder Stadt 
gehörig, adj. Poznańiki, fubfl. Po- 
znariczyk. Woiwodſchaft Poſen, Woie- 
wodftwo Poznańikie. Art, Weiſe, adv. 
po Poznańfku, z Poznańfka. 
Poſitiv, m. muſikaliſches Inſtrument, po~ 
zytiw, inſtrument muzyczny. 
Poſitur / , położenie, ftaw, poftawa 
comp. fih in die Poſitur einer Statue 
ſetzen laſſen, w tey poſtawie kazać fo- 
bie ftatuę poftawić. eine gewiffe Pofi- 
tur machen, pewną poftawę czynić. 
der Alte hat fich in Poſttur geſtellt, daß 
er den Ehebrecher angreifen will, ſtar zee 
Ge gotuie, aby gacha złapał. ſich in 
Poſitur zum Fechten felen, ftanąć iak 
nalezy do potykania fie. ſich in Po⸗ 
ſitur legen wziąć poftawę na fiebie. 
Hoffen, pl. brydnie, frafzki; fich damit 
vergnügen, w brydniach, we frafzkach 
mieć ukontentowanie. es find lauter 
Moffen, to fa fzczere frafzki. Poſſen 
herſchwatzen / brydnie, frafzki fzcze- 
biotać. Poſſen treiben, frafzkami fie 
parać, brydniami fię.bawić. einen mit 
Defen Poſſen nicht anhören, kogo w 
iakich frafzkach y brydniach nie słu- 
chać. bie alten Weiberpoſſen fahren 
laſſen, porzucić babfkie baśnie, bab- 
fkie frafzki. wie kömmſt du auf diefe 
Poſſen, iak ty możefz tych frafzek 
chwytać fie. dem feine Poffen gereuen, 
ktoremu żal głupftwa lwoiego. es 
find leere Worte und Poſſen, to fa pro- 
zne słowa; brydnie. nichts als Poſſen 
vornehmen, nic tylko baśni y frafzek 
słuchać. mit Eindifchen Poſſen die Hå- 
cher anfuͤllen, dziecinnemi frafzkami 
kfiążki napełniać. es find lauter Poſ⸗ 
fen, to fa fzczere głupftwa, fzczere 
baśnie. was plauderſt du mir für Pof⸗ 
fen her? co mnie ty za basnie ple- 
ciefz? das find Poſſen, to łą brydnie, 
baśnie, frafzki, blazerńftwa, Poſſen 
reiſſen, błaznować, błazerńftwa robić.. 
zum Poſſen, na śmiech, na pośmiewi- 
ko. lächerliche Poſſen, śmiefzne rze- 
czy, śmiefzna rzecz. Poſſen beyſeite 
ſtellen, 2 żartami, z frafzkami, na figo- 
nę, na bok. mit feinen Poſſen ein fett 
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Maul gewinnen r fwoiemi frafzkami, 
przez fwoie błazeriftwa obłowić fie, 
mieć fię dobrze z nich.. 

offenbaftr figlarny, żartobliwy, lubiący 
y umieiący żartować. 

Poſſenhaftig, figlatnie, żartobliwie, žar- 
tami, Zartuige, Smiefznie, żartownie. 
Pofenbaftigfeit , J, figlarność, Zartobli- 

wość, śmiefzność, Zartowność. 

Poſſenreiſſer / m. błazen, figlarz, Zarto- 
wnik letki; alter, itary; ſich vont 
Halſe ſchaffen, pozbyć hę takowych 
zartownikow, odprawić ich od ſiebie; 
nichts achten, za nic mieć figlarnie 
Zartobliwich ludzi. einen Poſſenreiſſer 
haben wollen, chcieć mieć człowieka 
do żartow, do śmiefzkow. 

Poeh, m. oder efik, poſleſſyia, ofia- | 
dłość. in Poſſeß ſetzen, w poflellyig 
kogo wprowadzić. in Poſſeß nebmen 
w pofleilyia wziąć. in Poſſeß tehen, 
figen, ſeyn, w polleflyi być, pofleflyig 
trzymać, w poſſeſſyi fiedzieć. im Poſ⸗ 
feß, bleiben, w pofleilyi zoftawać, Zo- 
ftać. aus dem Poſſeß fetzen, z poſſeſſyi 
kogo wyfadzić, wyrzucić; wypchać, 
rugować; fahren laſſen, przymulić do 
uftąpienia z pofleflyi, do umknięcia 
fie z pofleflyi. Poſſeß wieder bekom⸗ 
men, pofleflyia odebrać nazad, wro- 
cić be do poſſeſſyi; einen wieder dar⸗ 
ein ſetzen, przywrocić kogo do poſſeſ. 
fyi. zum Poſſeß gelangen, do poſſeſſyi 
przyść, doſtes fie. 

Poſſeſſionirt, poſſeſſyo nat, poſſeſſyig ma. 
iący. 

Poſſirlich, żartowny, śmiefzny, Żarto- 
bliwy. poffitliche Freyheit, żartobliwa, 
śmiefzna wolność. psffitliche Uuterre⸗ 
dung, śmiefzna rozmowa. poffitlichet 
Menfch, śmiefzny człowiek. pyſſirliche 
Reden, śmiefzne mowy. ż 

Poſſirlich, adv. śmiefznie, smielzno, Zar- 
tobliwie, żartowno. 

Poſt, F. Gelegenheit, Briefe u. d. g. mit 
fottzubringen, poczta, do weżenia li- 
ftow, ludzi. mit der Poſt kommen, 
pocztą przybiec, przyiechać, przyle- 
cieć. ich habe mich der Poſt bedient, 
ia poczty zazylem. er it mit der Poſt 
auhero gekommen, on tu pocztą przy= 
biegł. auf der geſchwinden Wof wohin 
kommen, predka pocztą dokąd przy- 
iechać; auf derſelben Tag und Nacht 
fortgehen, pocztą dzien y noc iechać, 
die Poſt geht fehr ungewiß, poczta bars 
dzo niepewna chodzi. das Haus, we 
die Poſten ſich befinden, dom gdzie 
poczta ftoi, f. Poſthaus. die Nachricht, 

Kei z ; bie 
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die eine Vof, oder auch ſonſt jemand 
bringt, gazeta, wiadomość ktora. po- 
czta, albo kto przynofi, ich habe fró- 
liche Poſt erhalten, ia weloley dofta- 
łem poczty; es lauft eine über die anz 
dre ein, iedna poczta ža drugą przy 
biega. Poſt vernehmen, wiadomość 
odebrać. Poft bekommen, wiadomośći 
doftać, wiadomość powziąć;, erwar⸗ 
ten, wiadomości czekać; {ift von dem 
Mayne zu mir gekommen, od czlowie- 
ka tego, wiadomość do mnie przy- 
Lala, einem eine gute Vof bringen, ko- 
mu dobrą wiadomość przynieść;. hat 
er von Haufe, ma wiadomość, pocztę 
z domu. er wurde mit ſolcher Poſt bez 
richtet) on ta pocztą uwiadomiony 
iet. du bringeſt mir eine angenehme 
Pot, ty mi przynofifz wefołą pocztę, 
Welolg wiadomość. eine uute Poſt 
einem bringen, melden, dobrą pocztę, 
dobrą wiadomość komu przynofić, 
oznaymiać. eine frdliche Poſt bringen, 
miłą, przyiemng nieśćjnowinę: bon 
der Feinde Anmarſch, o nieprzyiaciela 
przyściu, im Kriege, na woynie, f. 
often. É ` 

Poſtamt, 9. urząd pocztarfki, rządftwo 
pocztarfkie, pocztdozorftwo; poczt. 
rządftwa. " 

Poſtbote, zn, pocztarz; co 2 pocztą biega 
tam y Jam, i 

Poſtchaiſe A wozek pocztarfki, bida 


pocztarfka. 


Poſten, m. im Kriege, ftanowifka. ohue 


Befehl des Generals von ſeinem Poſten 
abgehen, bez ordynanfu Gienerała ze 
ftanowifka zciągnąć, ziechać, die Sol⸗ 
Daten find alle auf ihren Poſten ſtehen 
geblieben, żołnierze wfzyfcy na ich 
ftauowifkach ftali, ſtac nie przeftawa. 
li. feinen Poſten behaupten, darauf ſte⸗ 
ben bleiben, fwoiego ſtanowilka bro» 
nić, z niego nie zchodzić. auf feinem 
Poren ſtille liegen, cicho ftać żoftawać 
na fwoim fłanowifku; feinen verlafe 
Ten, fwoie ftanowifko porzucić. ſich 
von einem Poſten Meifter machen, fta- 
nowilko iakie opanować, wziąć, ode- 
brać; heſetzen, ofadzić; einem feinen 
gewiſſen zu Beſchuͤtzung der Stadt nne 
weiſen, ftanowifka powyznaczać dla 
kaädego, do bronienia miaſta. 

Poſteritaͤt, f. potomftwo, potomkowie, 
f. Nachkommenſchaft. > 


Poſſfuhre, F. pocztowy woz, poczt po- 
iazd, pocztiazd, poczta. - A 


} 
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Poſtgeld, u. za pocztę pieniądze; ky, 
zahlen bis Amſterdam, zapłacić aż dy 
Amfzterdamu. x 

Poſthaus, m. poczta, pocztowy dom, 
gdzie poczta ftawa. $ 

Pofike 7 wykład Ewangelii y Liftoy 

Piſma Swietego. 

Poſtillion, m. poftilion, pocztarczyj;p 
pocztarz, co A pocztą tezd2i. d 

Poſtimeut, w. poſtument; einer Staty, 
boſtument pod iakiem pofągiem. . 

Poſtiren, ftanąć, położyć fies fich untyj 
an einen Berg, pod gora na dole 
aus Meer, nad morzem. ſich wo pofi 
ten, położyć fię na iakim mieyla, 
fich auf eine Hohe, na wyfokim miej 
deu; Truppen auf die Hohen, woyłk, 
rozłożyć po  pagorkach. Trup 
bin und wieder poſtiren, rozftawić wo;@ 
fko tam y dam; an das Ufer des lh 
fes, na brzegu rzeki; Truppen iy W 
Mitte der Armee, woyfko póftawićy 
śreednim fzyku. 

Poſtirt, rozftawiony, rozłożony; poli 
żony; zu obert auf einen Berg foy 
na ſamym wierzchü gory, naywyżę 
na gorze. 

Poltmeifter, .  pocztmayfter, pocz 
rządca,. pocztdozorca; pocztzawi 
dammen, — E 

Poſto, mieyfce, ſtanowiſco; wo Mi 
faſſen ſtanowiſko gdzie założy, 
2000 Schritte von einem faffelt, i 
dwa tyfigce krokow od kogo obi. 
ftanowiiko. auf einer Höhe Pofty fi 
ſen, na wyfokim iakiem mieyfcu fi 
nowifko założyć; mit großer Genie. 
tigkeit, z wielką odwagą; am fein) 
chen Lager, przy obozie nieprzylacii 
Kim; bat der Feind auf dem Bur 
gefaßt, nieprzyjaciel na gorze fan) 
wifko położył ; nicht behaupten, ław 
wifka nie bronić, b 

Poſtpapier, #. pocztowy papier, lil 
wy papier, do pifania lifttow papier) 

Poſtpferd, u, pocztowy koń, pocztali 

koń, 2 poczty koń, na pocu 
kon. > | 

Poſtreiter, m, wierzchowy poczun) 
konny pocztarz, na koniu bied 
‚pocztarz. | 

Poſtſchiff, u, pocztarfki bacik, łodź p 
cztarfka, | 

Poſtſtation / V, ſtacyia pocztarfka, odd 

glose poczty od poczty. Si 

Poſttraͤger, m. pocztarz, poczty aldi: 
nowinnofca; liederlicher, baieczny. 

Posen pocztarka, pocztnoli 


Clelka, t 
Bo 


Ą 
oan e 


es bi 
a2 do 


dom, 
Lon 
dean! 
tot 
n. 


) unte 
dole 
D poſh 
10% 
1 miej 
Vogt 
ST? 
Zë 
d Hu 
(uk 
gut 


pol 


9 fi 
wya 


poci 
Gau 


Wu? 
moch 
LU) 
| obr 
fo fi 
cu h 
ene, 
Geif: 
ZEGU 
Br 
(łany 
„(tani 


ZU 
gie, 
GO 
00200 


eztan 
SCH 


dz po) 
odl 


E 
By, | 
„noh 

f 


DCH 


„ 1773 Y O S 


Poſtwagen, m. pocztowy woz, pocztat- 
fki; poiazd, pocztarfka fura. 

Poſtweſen, ». rzecz pocztarika, rzecz 
pocztowa. à e 

Potage, V Art Effen potażs gatunek ia- 
dia, fupa przyprawna. 

Potentat, m. Potentat, Mocarz, Mo- 
Żny; Pan, Kfiąże; w tym Fos, 
Poteſtaͤt, f. moc, władza, potęga, mocar- 

ftwo, możność. 

©otmafigteit, f. Botmaͤßigkeit. 

Poudre oder Puder, m. profzek pachną- 
‘CY, profzek wonielący. 

Pottaſche, . potaźz,.popioł pewnym fpo- 
fobem ſporzadzony. 

Potzuolo, Stadt in Italien, Pocwolo, 
miaſto we Włofzech. von oder zu: 
ſolcher Stadt gehoͤrig, z tego miafta, 
albo do tego miafta należący, adj. 
Pocwolofki, Pocwolofka,, Pocwolo- 
fkie. einer daher, męfzczyzna z Poc- 
wola rodem, Pocwolanin. eine daher, 
Pocwolanka. Art, Weife, po Pocwo- 
lanfku, z Pocwolańfka. ; 

Pracht, F. wfpaniałość, okazałość. Pracht 
ſehen laffen, wfpaniałość, okazałość 
pokazywać. Pracht des Hauſes, wfpa- 
niałość, okazałość domu. 

Practieabel, co może fie dziać, co może 
fie ftać; co nie ieft nie podobne. 

Practiciren, w fprawach ftawać, ein Ad⸗ 
vort feyt, być patronem, fprawy trzy- 
mać, etwas treiben, co czynić, co fpra- 
wiać. prgetieiren was man lehret / prak- 
żykować, czynić to co uczą. 

Prgetike, /. wykręt, zdrada, mataftwo, 
kręcenie fprawą interefem. ' 

Pra, dag, z: góra; zwycięftwo; behal⸗ 
ten. für einem, zwycięftwo ogrzymać 
2 kogo, gorę wziąć nad kiem, górę 
brać. 

Präambel, z- in der Mufit, przegrawa. 
nie w muzyce; machen, przegrawanie 
czynić, przegrawać początek, na zu- 
częciu; wyftraiać inſtrument; fir eiz 
ner Rede, w mowie; przedmowa, przy= 
ftęp do mowy; akces, . 

Praambultren, przegrywać, na zaczęciu, 
przegrywać zaczynaige. U 

Praͤbende, F. prebenda, beneficium ka- 
płańfkie z intrata tylko. 

Pruͤcabiren, ftrzec, wyftrzegać fię; daß 
nicht, aby nie. Unglück das man ſchwer⸗ 
lich präcasiren kann, niefzczęście kto- 
rego fig cieżko można uſtrzec. 

Praͤcaution „V ofirożność, oftrzeżenie, 

warunek. Meåcaution brauchen, oftrze- 
żenia, warunka zażywać. die einzige 
Praͤcgution iſt hier, daß wir uicht, iedy- 


RA 


ny warunek w tym jeſt, aby my nie, 
etc. folde Präcaution hat man anzu⸗ 
wenden, tego oftrzezenia,tego warun- 
ku, tey olttoznosci trzeba zażyć. 

Praͤcedenz, F. pierwfze mieyfce, przo- 
dek, pierwfzy krok, precedencyia, mit 
einem um dle Präcedenz ſtreſten, o 
pierwfze mieyfce 2 kiem fie iprze= 
czać, o precedencjią fig kłocić; nach 
der Pracedenz trachten, pierwfzego 
mieyſea żądać, pragnąć. einem die 
Praͤcedenz zugeſtehen, komu: pierwfze 
mieyfce przyznawać, pierwfzego miey- 
féa. pozwalać. 

Prdcedensfireit, m, fpor o pierwfze miey- 
Ice, o precedencyia. mit einem Praͤce⸗ 
denzſtreit haben, mieć z kiem fprzecz- 
ke, o pierwize mieylce, 

Praͤchtig, wipanialy, okazały. etwas mit 
einem prächtigen Aufputze auszieren, co 
wfpaniałą ozdobą wyftroić. prächtige 
Mahlzeit, wipaniała kolacyia; Meyer⸗ 
hof, wfpanialy dwor wieyfki, dwor na 
wli. febr prächtige Spiele, wfpaniałe 
gry, wfpaniałe igrzylka; wipaniaty 
y.chedogi, wfpaniały y świetny, wfpa- 
niały y sławny, doftatkami y obfito- 
tością wfpaniały. prächtiges Gezelt, 
wfpaniały świetny okazały namiot. 

Prächtig, adv. wipaniale, wfpaniało, 
okazale, okazało ; leben, żyć: reden, 
mowić; die Gaſterey anſtellen, ochotę 
fprawiać; das Tafelgemach aufputzen, 
ftolowa iżbę; falę do iadania wyflroie. 
prächtig reden, wfpaniale mowić; ſich 
aufführen; wipaniale fie pokazywać, 
popilywać. 2 

Präcivitang, A prędkość , fpiefzenię 
zbytnie. mit großer Pracipitan, z 
wielką prędkością; etwas thun, co 
czynić. 

Präcife, punktualnie, prawie w fam czas, 
kiedy trzeba. präcife kommen, w fam 
czas przyść, na famiuteriki czas trafić, 
es find pracife dreyßig Tage, trzydzie- 
ści, dni fpelniuterika, prawie trzydzie- 
ści dni. 

Prädeſtiufren, przeznaczać, przeznaczyć, 
wybrać do życia wiecznego. 

Prddicat, ‚m, przedmowka, pbilofopb. ei⸗ 
nem ein garſtiges raͤdieat geben, komu 
dawać fzpetną przedmowke, żle o 
kiem mowić, fzkalować niepięknemi 
słowami. 

Praͤfation, ſ. Vorrede. 

Praͤgen, ftemplować, wybiiać znaki. 
Geld prägen, ftemplować pieniądze; 
wybiiać znaki na pieniądzach. 

Sera 
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Präjubiciren, przęfadować, przefadzač; 
fzkodę czyni., ufzezerbek czynić. 
Bräjudieirlih, owo w-stowo przejado- 
"wanie; fzkodliwie, z ulzezerbkiem. 
Prajudis, w. przefąd, stowo w słowo 

ufzczerbek, fzkoda, fzkodzenie, uf. 
kodzenie, ulzczerbku czynienie, ſako- 
dy przyniefienie, f. Nachthell. 
Prälat, m, Prałat, na wyżlzym do- 
ftoieńftwie kościelnym zoftaiący. 
Prdqtur V prałaftwo, wyżłze doitoien- 
ftwo kościelne. 


Präliminarien, pl. przedmowy, przed- 


klady; przyftępy ; des Friedens, przy- 
ftepne artykuły, warunki, do po- 
oiu. 

Nraludiren , _przegrawać; trop. zbierać, 
gotować fię do robienia iakiey, 

Präbeeuptren, zabiegać, opanować ; eines 
Gemuth, opanować czyi umysł. 

Präparation, f. gorowanie, przygotowa- 
nie. ohne Präparation auftreten zu re⸗ 
den bez przygotowania przyftąpićdo 
mowienia 

Pravariren gotować, przygotować, przy: 
gotowanie czynić; die uótbigen Dinz 
ge zu etwas po:rzebne rzeczy do cze- 
go gotować, przygotowanie czynić 
potrzebnych rzeczy do czego. ſich zu 
etwas vrapariren, gotować lie do cze- 
go, przygotować lie na co; zbierać 
lię do robienia czego 

Prärogatto, m. prerogatiwa, przedeńftwo ; 
poprzedenftwo. 

Praſeription / dawność, czafowprzepis, 
czafoprzepad, prawa dawnośćią cza- 
fu nabyte; etwas dadurch erlangen, das 
wnością czafu czego nabyć. 

Präſent n. podarunek, upominek, dar. kö⸗ 
uigliches Praͤſent, Krelewfki podaru- 
nek; Krolewfki upominek, Krolewiki 
dar, f. Geſchenk. 

Praͤſentgelder, / pieniądze podarunko- 
we, pieniądze na upominek, 

Praſeneſren, ofiarować, prezentować ; eis 
nem etwas, co koma; ſich einem, pre- 
zentowac fie komu, pokazywać fie 
komu. ſich dem Feinde zum Treffen 
präſentiren, nieprzyiacielowi fie do 
batalii prezelitować, fławić ; pozor 
mieć, pozor wydawać, wydawać lie; 
Schloffer und Fefiungen pozor mieć, 
wydawać zamkow y fortec, wydawać 
tig iak zamki y fortece. 

Praſenz, Æ Gegenwart, przytomność; 
bytność. Verlangen nach eines Praͤ⸗ 
fes, pragnienie czyiey przytomno- 
ści. eines Praſenz meiden, ftronić 


przed czyją przytomnością, unikać 2 
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eczow komu, chronić fie bytności 
Czyley. in eines Braͤſenz, w czyjej 
bytności, w ezyiey przytomności; w 
czyich oczach. 
Präfervativ. 2. lekarftwo 
ce, zachowuiące od czego. 


przech owwuig . 


Pråferviren, zachować; einen vor day 
Uebel kogo od złego; obronić kogo 
od złego, przechować kogo, aby lig 
mu złe nie ſtafo. 14 

Präſident, m. Prezydent, Pizezatiadey 

„tm Parlemente, w Parlamencie, y 
izbie Palamentowey. opfer prafidej, 
naypierwfzy Prezydent. 

Praͤſibiren prelydować, naprzod zafi 
dać, naypierwey zaiiadać ; tu eind 
Sache, w iakiey rzeczy; in eii 
Gerichte, w fądzie prelydować, fadi 
mi zawiadywać naypierwey; przez 
fiadać na fądach, 2 

Praͤſtiren, wykonać, wypełnić, was mm 
verfpiuchen, co obiecano ; zadojji 
uczynić obietnicy. 

Praſulniren, domyślać fig, miarkowal 
etwas: czego; pomiarkować co, da 
myśliwać lie, dorozumiewać fie, de 
rozumieć fię. s 

Präſumtion, f domyst, domyślanie fiy 
miar kowanie, dorozumierie De: dy 
einem haben, daß er was Gutes thi 
werde, mieć o kiem domysi, że 0% 
co dobrego czynić będzie; daß er we 
Boſes thun werde, Ze on co zje 
uczyni, 

Prafupponiten, prefupponować; wprzol 
kiaść, naprzod kłaść. is) prafutwpoi 
te, ia tak naprzod kładę; va etwi 
wahr fey, Ze co prawda jet: daf 
ner nichts zu thun habe, że kto nie m 

nic do czynienia. f 

Pritendent, m pretendent, kandydat 
eines Amtes, do iakiego urzędu: i 
raiący fie, o jaki urząd; wzdychai 
cy, do czego ; potym upominai) 
fie o co, prawo maigcy, prawo udaj 
cy do czego, E 

Pratendiren, domagać fie, napierać If 
wymagać; pa das Haus ſein ſey, ah), 
gom iego był ; udawać, że dom ett 
ieft. | 

Brätenfion, £ pretenfyia, prawo mnie! 
mane, prawo domyslone; nie rzeczy: 
wifte. Brätenfiou auf etwas fornire 
: Bea fobie zościć do czego, zi 

adać pretenfyią do iakiey rzeczy: 

Praͤtert, m. pretext, pokrywka; zasło: 
na, pozor; udawanie, udanie, mu 
dem Praͤterte des Geſetzes, pod pozo 
rem prawa, pod pokrywką ja 
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unter dem Pråterte eines andern Stelle 

zn vertreten, hat er ſich fek geſetzt, pod 
pozorem zaftepowania urzedu za ko- 
go, fiebie na niem umocnił. einen fal⸗ 
ſchen Prdteyt erdenken, falfzywy iaki 
pretext wymyślić. einen Praͤtert vor 
feine boͤſen Thaten ſuchen, pokrywki 
fzukać,płafzczyka, ſwoim złym fpraw- 
kom. 

Prabaliren, przemoc, przemagać, prze= 
walczyć, przekonać. die Meynung hat 
prävalivet, zdanie przemogło, prze- 
konato. Ą 3 

rioeuite, das, „. uprzedzenie, ubie- 
żenie, zabieg, zabieżenie ; fpielen, und 
den Feind zuerftbetriegen, zabiec czyim 
zamysłom ; y nieprzyiaciela naypier- 
wey zwieść. ich wollte zu dir font- 
mei, aber du haft mir das Prävenire 
gefpielt, ia chcialem być u ciebie,ales 
mie ty uprzedził, ubiegł. Prävenire 
ſpielen und erſt zu einem kommen, 

| uprzedzić, ubiec y pierwey do kogo 


przyść das Praͤvenire zu ſpielen hat er 


bey dieſem Uebel für noͤthig erachtet, za 
potrzebną rzecz fądził, ubiec to złe, 
zabiec temu złemu; zaftąpić co pier- 
wey. 

Prag, Stadt in Böhmen, Praga, miafto w 
Czechach. von oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, z tego miafta, albo do tego 
miafta należący, adj. Prafki, Prafka, 
Praikie. einer daher, męlzczyzna z 
Pragi rodem, Pradzanin. eine daher, 
biatogłowa z Pragi rodem, Pradzan- 
ka. Art, Weiſe, adv. po Prafku, z Pra- 
fka; Przysłowie Morawskie: Praga 
premaga ale y Krakow miafto, o dwoch 
rzeczach wielkich. 

Pralen, chełpić fie, fzczycić fig, wyno- 
fie fie, chwalić fie; mit feinen Shaten, 
ze iwoiemi czynami; mit ſeinem 
Reichthume auf eine ganz unerträgliche 
Art, niezuosnie fie chwalić, chełpić 
ze fwoiemi bogaftwy. er pralet: daß 
er alle Länder durchreiſet, on fie chwa- 
li że po wfzyftkich kraiach bywał; 
ungenohnlich. niezwyczaynie fie wy- 
nolić; mit etwas, z czego; bardzo 
gornie o fobie mowić, bardzo wy- 
foko o fobie głofić ; proznie fie 2 
czym wychwalać, chwalebnie co o 
fobie powiadać. mit einer Sache pra⸗ 
len, fzczycić fię z iaką rzeczą. er pra⸗ 
let nicht, on fie nie chwali, on fie nie 
wychwala, on fię nie wynofi, on fię 
nie chełpi, on fie nie fzczyci. et 
pralet, dagter von jedermann ausgelacht 
wird, on fig chwali z tym, że od 


GER 
kazdego był wyśmianym, wyfzydzo- 
nym 
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Pralen, das, u. chwalenie fig, wychwa- 
lnie fie, chełpienie fie, chlubienie 
ię. 

Praler, m. chlubca, fiebie chwalca 
fzezyciciel, chelpiciel; fiebie wy- 
chwalca; gornomowny o fobie; fza- 
cownik fiebie famego niezmierny; 
wychwalacz fiebie ſamego, wynoficiel 
fiebie pod niebiofa. 

Pralerey, V chluba, chełpliwość, fiebie- 

chwalſtwo; mit feiner Gelehrſamkeit, 
ze {wolą uczonością ; mit feinem Berz 
ſtande, ze fwoiem rozumem, dowci- 
pem; mit der Wiffenfehaft, z umieie- 
tnością; da nichts dahinter ift, pro= 
äng chluba, w ktorey niemafz nie 
rzeczywiftego. große Pralerey, wielka 
chluba, froga chłuba. ohne Pralerey 
geſchehen, dziać fie bez chluby, bez 
chwalby; gormomowność, wyſoko- 
mov nose, chlubomowność, chwało- 
mowność. eines Pralerey nicht leiden, 
czyiey chlubomowności mie cier- 
pieć. 

Pralerinhy/. chlubomowna, fiebie chwal- 
czyna; chełpliwa, fubf?, 

Praleriſch, chlubny, chełpliwy. praleri⸗ 
fhe Reden, chelpliwe mowy. 

Praleriſch, adv. chlubno, cheſpliwic, z 
chwalbą fiebie famego. 

Pralhaftig, chlubny, chefpliwy, lubi 
fie chwalić, chelpić. AE ża 

Pralhans, m. junak, fiebie chwalca, f. 
Praler. R 

Prangen, pyfznić fie, pufzyć; mit eta 
was, z czym, albo w czym, pokazy” 
wać lie z czym. $ 

Prangen, das, z. pyfznienie fig, pufze- 
nie, wynofzenie fie. 

Pranger, m. pręgierz; einen daran ſtel⸗ 
len, kogo u pręgierza poftawić; przy- 
wiązać kogo do pregierz, Großthuer, 
wieloczynca, wielodziey, to Zelt, ſiebię 
chwalca. 

Prangerinn F. wielodzieyka, wieloczyn- 
ka, to żefł, ſiebie chwałczyna. 

Praſſeln, fztukać, pukać. die Graupeln 
praſſeln auf den Daͤchern, grad fztuka 
puka po dachach. 

graffen, zbytkować, buiać , rozkofzo. 
wać, we zbytkach żyć, w rozkofzach, 
hulać, auf eines Unkoſten praffen, czyią 
krew rozlewać, przelewać, 

Praſſen, das, u. zbytkowanie, bulanie 
hulanie, rozkofzowanie. 

Kkk 5 Praſſer, 
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Praſſer, m. hulacz, zbytecznik, rofko- 
fzmik; hułaiący, zbytkuiący; réit, 
f- Schlämmer. 

Praviren, f. Braviren. 

Praxis, f. czynienie, robienie, dziafanie; 
czyńiitwo, dzieyftwos /impl. inufit. 
Precop, Stadt in der Krimiſchen Tarta⸗ 

rey, Prekop. f. Perecop. 

Predigen, kazać, kazanie mieć; 0 co, 
eine Predigt halten, kazanie powia- 
dać, mowić; den Soldaten, żołnie- 
rzom; dem Volke, do ludu; 2) ver⸗ 
kündigen, opowiadać, das Evangelium, 
Ewangielig. den Tauben predigen, glu- 
chemu mowić, iak do słupa mowić, 
jak do kamienia co mowić, iak da 
tego co dufzy niema mowić. 

Predigen, das, „, kazanie, kazania mo- 
wienie, opowiadanie, przepowiada- 
nie. 

Prediger, m. kaznodzieja, mowca du- 

- chowny; kościelny; kaznomowca. 
poct. 

Mredigermuͤnch, m. zakonnik S. Domi- 
nika zakonu, dominikan, kaznodziey- 
fkiego zakonu. 

Prebigerorden, m. zakon, kaznodzieyfki, 
świętego Dominika. 

Prediger Salomonis, m. kaznodzięia Sa- 
lomonow, Eccleſiaſtes. 

Predigt, F. kazanie, mowa duchowna, 
mowa chrzescianika, mowa kościelna, 
mowa swięta, mowa nabozna, mo- 
wa o rzeczach boſkich. eine Predigt 
halten, kazanie mieć, kazanie mowić, 
mowić słowo boże na kazalnice. 

Predigtamt, m, kaznodzieyftwo; urząd 
kaznodzieyiki, urząd kaznodziei. 

Prebigtſtuhl, en. kazalnica, ambona; na 
ktorey kaznodzieia kazanie mowi. 

Pregel, Fluß in Preußen, Pregiel, rzeka 
w Pruffach.» : 

Pregeln, ziębnąć, albo ziebic; etwas, ca. 
Pregen, wybiiać, kować, ukać,. bić; 
Geld, pieniądze. i ; 
Pregung, V. bicie wybiianie, kowanie, 
ukucie, wybicie; des Geldes, pie- 

‚niedzy. > 


P R A 


Pregniß, Fluß in Franken, Pregnica, rzes; 


ka we Frankonii. IKA 
Preiß, m. chwała ; erlangen, chwały. na- 
być, chwały doftąpić. f Ruhm. 2) 
der Werth, cena rzeczy, czego rzecz. 
jaka warta. der Preiß der Güter if 
gefallen, cena dobr upadła, fpadia na 
doł, ztaniała. das Gettaide if in 
keinem Wrtige, zboże nie ieft prawie 
w Zadney cenie. etwas in einem ge- 
ringen Preiße verkaufen, co za małą 


PNE 
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cenę przedać. etwas um einen hohen 
Preiß kaufen, co wyfoką ceną kupić 
das Feld mag um einen Preiß gekauft 
Zenn, in welchem es will, niech będzie 
grunt przedany za iakąkolwiek ce. 
nę. einem Dinge einen gewiſſen Prei 
ſetzen, pewną cenę rzeczom założyć 
pewną cenę na rzeczy włożyć. il 
fdlechtem Preiße ſeyn, w złey, w li) 
chey cenie być. ſehr hoher Preiß, bal 
dzo wyfoka cena. den Preiß erhöhen 
ceny podwyżfzyć , ceny podnieść 
das hat keinen Preiß, das gilt nicht, 
to nie ma zadney ceny, to nic nie 
popłacą. den Preiß des Grundſtuͤcke 
anzeigen, cenę gruntu powiedzieć. del 
Preiß des Getraides ſteigern, cenę: 
zboża podwyżfzyć, w górę wynieść, 
zdrożyć zboże. 3) Belohnung, płacą, ' 
nadgroda. den Preis aufſetzen, zało, 
żyć, poftanowić. Preiß geben, płacy, 
dać, nadgrodę dać. Preiß zutheile, 
płacę dzielić, nadgrodę dzielić, różda 
wać, to co, wygrana. den Preiß dayo 
tragen, wygraną w czym odnieść, oi 
trzymać. Preiß geben, wygraną przy: 
zmać, dać za wygraną ; bekommen, 
wygrany. albo znaku wygrany doftę:) 
pić; erhalten haben, znak wygrany 
„otrzymać, 4) eine Stadt geben, mia. 
fto w nadgrodę dad na rabunek, ra. 
bunku miafta żołnierzom pozwolić, 
mowi fię. die Soldaten auf Preiß ge 
ben, feine Siege auf Preiß geben, po: 
zwolić rzeczy fwoich do. używania) 
komu. RT E 
Preiſen, glofie, wychwalać, wynofig 
vieles an einem, wiele o kiem, wiele 
kogo wynofić. einen für glücklich prei 
fen, kogo za fzczęsliwego gloſic 
mieć, trzymać kogo za fzczesliwego, 
wyfokie pochwały iakiey rzeczy da 
wać, pod niebiofa co wynotić, z wiel. 
kiemi pochwałami, z wielkiem fza: 
cunkiem o czym: mowić. , 1 
Preiſen, das, u. gloſzenie, chwalenie; 
wychwalanie, wynofzenie, wysławia 


nis i 
Preislich, chwalebny, pochwały godny, 
( zachwalony: - | 
Preis machen, dać na zrabowanie, m 
rabunek, na rozebranie. 
Preiſung, . chwalenie, wychwalanie, 
wyslawianie, wynofzenie. 
Preiswürdig, chwały godny „ pochwał 
godny; na pochwały zasługuiący. _ 
Premier⸗Miniſter, m. Naypierwizy Mi- 
nifter, nayprzednieyfzy ſtanu mini- 
ſter, nay ſtarſzy pańftwa minifter, nay- 
pierwfzy | 


a 
` 
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pierwfzy krolewfki miniſter, nay- 
pierwfzy cefarfki miniſter, naypier- 
wfzy z miniftrow; A 

Premſe, V, kawecan; der eine ań det 

Naſe hat, ogniwo u nofa wifzące. 

Preuslow, Stadt in der Mark Branden⸗ 
denburg, Prenslow, miaſto w Mar- 
chii Brandenburtkiey s adj. Prenslo- 
dki; einer daher, Prenslowezyk; eiue / 
Prenslowezanka. 

Preſilienholz, ſ. Brafilienhols. 

Preßburg, Stadt in Ungarn, Prefzburg, 

mliaſto w Węgrzech, poż. Poſonium; 
von oder zu ſolcher Stadt gehoͤrig, 2 
tego miaſta, albo do tego miaſta na- 
leżący; ad. Preizburfki, Preizbur- 
fka, Prefzburſkie; einer daher, męfz= 
czyzna 2 Prefzburga rodem, Preizbur- 
czyk ; eine daher, Preizburka. 

Preſſen, praſſa cilnąć, wycifkać; Wein, 
wino, z iagod w pralle wziętych. 

Preßirt, przyciśniony, przynaglony, ści- 
śniony z feyn, przyciśsnionym być. 

Preſſung, f- przyeisuienie, ` cisnienie 
praſſa ścifkanie. eine Preſſung muß 
20 Culeos geben, iedno prallowanie, 
prala ciśnienie, albo wycisnienie po- 
winno dać dwadziescia miar; des 
Weines, wina. 

Preſſuren, p/. ucifki, ucisnienia, opref- 
fyie. einen aus den größten Preſſuren 
reißen, kogo z naywiękfzych ucitkow 
wyrwać, utrapienie, kłopot, tos famo. 

Preſterchan, m. Abifyńiki Władnorzą- 
dca, Pop chan Abiflyńfki, 

Pretiös, kofztowny, drogi. f. Koſtbar. 

Pretzel, ſ. Btegel. 

Preuſſe, m. Prufak, 
2 Prus rodem, S 

Preuſſen, Königreich in Europa, Prufys 
Kroleſtwo w Europie; aus oder zu 
ſolchem Koͤnigreiche gehoͤrig, 2 tego 
Kroleftwa, albo do tego Kroleftwa 
należący ; ad. Prufki; aus, Preuſſen, 
z Prus; Art, Weiſe, adu. po Pruiku, 
z Prufka. 

Preuſſiſch, prufki, prufka, prufkie. 

Price, minog. f. Bricke. 

Prieſe, Y. okręt złapany , okręt zabra- 
ny, zchwytka, chwytka. 

Prieſter, m. kliadz, kapłan; frommer, 
nabożny; von vornehmem Stande, 
und großem Anſehen in ſeinem Amte, 
zacnego urodzenia y wielkiey powa- 
gi na fwoiem urzędzie; unſtraͤflicher, 
nienaganny, czyfteso życia; oberſter, 
nayſtarſzy; untadelhafter, nieprzy- 
A gottloſer, bezbożny, święto- 

radzki; ſchaͤdlicher / fakodliwy, fzko- 


einer aus Preuſſen, 
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dzgey; der geſetzt it, Gott zu verdh 
nen, ktory poftanowiony ieft, de 
fprawowania czci bożey. Prieſter ers 
wehlen, beſtellen, kapłana , kfiędza 
obrać. pofłanowić ; der unſterblichen 
Götter, nieśmiertelnych bogow ka- 
plan, % pogan. zum Prieſter annehmen, 
za kliedza, za-kapfana wziąć, przy- 
iąć; einweihen, poświęcić na kfiędza, 
na kapłana. p 

Prieſteramt, m. kapłańfki urząd ; wichti⸗ 
ges, poważny; heiliges, święty; eis 
nem anvertrauen, komu urzędu ka- 
plarifkiego powierzyć; der darinnen 
febr fleißig it; ktory na urzędzie ka- 
planfkim bardzo pilnym Zeit: einen 
erwehlen, kogo na urząd kapłańfki 
wybrać; darzu gelangen, kapłanfkie- 
go urzędu doftąpić; nicht haben wol⸗ 
len, nie chcieć mieć kapłarikiego 
urzędu: verwalten, führen, fprawo- 
wać kapłan(ki urząd. einem das Priez 
ſteramt laffen, komu kapłańfki urząd 
zoftawić; niederlegen, kapłańfki: u- 
rząd złożyć ; er hat es ſchon lange 
. on go iuż dawno zło» 
żył. d e 

Priefteriun, € kfieni, kapłanka, ofiafe 
czyni, ofiarczynia, 

Prieſterkappe, f Cap kapłańfka, ſtroy 
kaplanfki. 

Prieſterlich, kliezy, kaplanfki, ofiarni-. 
czy, poet, ` 

Prleſtermuͤtze, F. czapka kapłańfka, przye 
krycie głowy kapłańtkie. 

Prieſterorden, 7.1kapłariki ſtan, kfięży 
ftan, duchowny ftan. 

Ppieſterrock, m. fuknia kfięża, fuknia 
kapłanka. 

Prieſterſchaft, /. zgromadzenie kapła- 
now koło kfięży, braterftwo kapła- 
now. 7 

Prieſterthum, m. kapłańftwo, urząd ka- 
płańfki, ftan kapłasńtki. 

Prieſterwohnung, J dom kapłańiki, dom 

ięży, pomiefzkanie kfięże 

Prleſterwürde,  godnose kfięża, do- 
ftoiesiftwo klieze, kapłańkie. 

Primas, m. Primas, ieden z naydoftoy= 
nieyfzych kapłanow. 

Primat, z. Primafoftwo » Doftoienftwo 
Prymafowfkie. ` 

Principal, . princypalny, przedni, 
przednieyfzy; głowa, wodz; unter 
den-Comsdianten, przednieyfzy ko» 
medyant, 

Prin, m. kligze, kniaź, wodz; kfiądz, 
po fłaropolsku; junger, młody; konig⸗ 
licher, krolewiki kliąże, krolewicz, 

role: 
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„ krolewiczowika. mość; vom Gebluͤte, 
z krolewfkiey krwi kfiąże. 

Prinzeßinn, £ kfiężna, kfiężniczka; von 
Darmſtadt, Darmfztadfka ; königliche, 
von ſonderbarer Geſtalt, krolewna 
przedniey urody, 

Prior / m. przeor; in einem Kloſter, w 

ewnym  klafztorze, przełożony 
lafztoru u zakonnikow niektorych 
chorowych. z 

Priorinn, F. przeoryfza, po niektorych 
zakonnic klafztorach. 

Priorität, . pierfzenftwo, przedeńfiwo; 
poprzedniltwo. 

Pritſche, F- klapaczka; wie die Harle- 
quins führen, iaka harlekini nofzą, 
trafkaczka, także. a) an einem Renn 
fólitten , na fankach fiedzenie. 

Pritſchen, obić; 
mu zad. S 

Pritſchmeiſter, m. wierfzokleć; ſchlech⸗ 
ter Poet, co złe wierſze kleci, 2) bey 
den Jagden und andern dergleichen Luſt⸗ 
barkeiten, welcher denen, die etwas ver⸗ 
ſehen / die Pritſche giebt, przy mysli- 
ftwie, y podobnych takich zabawach 
nazywa fie ten, ktory ço przewinią- 
cych karze y chlofta, 

Privatleben, n. życie prywatne, ofobńe, 
domowe, ukryte, uftronne. 
Privatnutzen, n. pożytek ofobifty, zyfk 
prywatny, prywata, prywatne dobro. 
Privatnützen fuchen , ofobiftego , pry- 
watnego dobra fzucać. auf Privatnu⸗ 
ger fehen, na prywatne dobro; na o- 
fobifty zyfk patrzeć, ofobiftego do- 
bra upatrywać, prywatny olobiſty 

zyfk mieć na celu, na oku. 

Privatperſon, A prywatna oioba» pry- 
watny człowiek, nie pan, nie urzę- 
dnik, 

Privaturtheil , ». prywatny ſad, domo- 
wy rozfadek. 5 

Pribet, n. prywet, haytus, odzut. a 

pribilegiren r uprzywileiować; przywi- 
SA /mpl. imf- przywiley na- 
d 


ać, 

Privilegirt, uprzywileiowany  przywi- 
leiem udarowany, umocniony, przy= 
wileiem ubezpieczony, upewniony, 
przywilcy na co maiący. 

Prioilegium / u. przywiley, ofobne przy- 
wileiowne prawo, wolność za przy- 
wileiem. 

Probat, doznany, doświadczony , wy- 
probowany; wiadomy, pafhv. j 
Probe, A Prüfung, doznawanie, doświa- 

dezanie, proba; bet Fechter, fzermie- 
row. die erſte Probe ift mit dem Vie⸗ 


einem den Steiß, ko- ` 


R O 


be, naypierwfze doznawanie na by. 
dlęciu bywa; des Goldes ift das Feuer, 


171 


doznanie, doświadczenie złota ieft 
ogień. eines Unſchuld auf die Proht 
ſetzen, ezyig niewinność na probe, m 
doświadczenie brać; das Glück dat 
auf fegen, doświadczenie fzezesch 
fortuny czynić ; eines Treue darauf 
feßey, czyiq wierność na doswiadeze 
nie pufzczać; eines Tapferkeit, czyje. 
męftwo; Standhaftigkeit, wyrrwa⸗ 
lose; des Goldes und Silbers, proba 
złota y frebra. Gold, das die Proh 
haͤlt, złoto, ktore probe trzyma. 2 
Darlegung, Erweiſung, Exempel, do: 
wod, ukazanie, przykład; der Zapfen 
keit von einem nehmen, dowod męftw 
od kogo wziąć; der Gedult fehen Jak 
fen, cierpliwości dowod dać widzieć 
eines Dinges von fih geben, rzeczy 
iakiey na fobie dać dowod, dawać 
dowody, pur. viele Proben der Sq: 
pferkeit abgeleget haben, wiele dowo: 
ow męftwa pokazać. \ 
Probiren, doznawać, doznać, doświad. 
czać, doświadczyć , probować, fpro- 
bować. ich babe probiren wollen, oh 
ich die Armee konne auf einen beten: 
Fuß ſetzen / chciafem doznać, ſprobo . 
wać» ieżeli mogłem woyfko na le. 
pfzych nogach poftawić; eines Ge, 
duld, ezyiey cierpliwości doznać; ci 
nes Klugheit, ezyiey roztropności dor 
świadczyć. du willſt mich nur probiren, 
ty mnie tylko próbować chcefz. probié 
ren / ob einer fich auch durch Geld und Gut 
blenden laffe, czy kto fie da zaćmić! 
złotem y zyfkiem; das Gluck im Krie 
ge, fzczęścia na woynie doznać; al- 
les, wfzyftkiego doświadczyć, (pro: 
bować. mit etwas probiren, czego proa 
bować; an dem Menſche, na człowie:| 
ku; was einer für ein Freund feyr ia. 
kiem przyiacielem kto ieft. alles pro 
biren, wfzyftkiego rufzyć, wizyftkich | 
fpofobow macać. einem probiren, ob er 
redlich ſey / probować kogo ieżeli rze. | 
telnym ieft. | 
Probiren, das, 7. doznawanie, doświad: | 
czanie, probowanie, obaczenie, w 


tym famym fenfie, wie auch Verbum, | 


pbaczyć, heißt probiren. 
Probier, m. probierz, doznawca, do- 


świadca, doświadczyciel. 
Probirofen, m. piecyk probierfki, piecyk 
doznalny, doświadczalny. 
Probirſtein m. kamień probierfki, ka- 


mien doznalny, doznalnik. den Proz 
; bierftent 


| 
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bierftein brauchen, probierikiego ka- 
mienia zażyć. S 1 
Probirung, P doznawanie, doznanie, 
doświadczanie , doświadczenie, oba- 
czenie, probowanie, fprobowanie, 
Probſt, n. Probofzcz; iu St. Johannes 
in Utrecht, u S. Jana Urrechriki; in 
der Schloß⸗Kirche / Zamkowego ko- 
ścioła. 
robfiey, V Proboftwo. 
Probſtinn, Z Przełożona. 5 
Prosediren, poftępować, poftąpić; hart 
mit einem, twardo z kiem z trakto- 
wać kogo nie ludzkością; ſchelmiſch, 
poſzelmoſku, zlosliwie, nieuczciwie 
poftąpić, pio 
Procedur, F poftępek, poftępowanie. 
Procek, m. fprawa, prawo; anfangen 
fprawę zacząć; einem einer Sache wer 
gen an den Hals werfen, z kiem o ia- 
ką rzecz prawo mieć; mit einem auf 
Leib und Leben anfangen, z kiem fpra- 
wę, prawo o życie y o głowę za- 
cząć; fich darauf einlaſſen, wdać fig 
prawo, w fprawę. den Proeeß verlie⸗ 
ren, przegrać prawo, przegrać fpra- 
wę. der gern Proceſſe fuͤhret, ktory 
rad fie prawuie, rad fprawy w fądach 
miewa, rad fie pienia; der keine Luſt 
barzu hati, ktory żadney ochoty do 
prawowania fig nie ma. mit einem 
Mrocef führen, 2 kiem prawo wieść, 
z kiem fie pieniać. in Proceß verwi⸗ 
ckelt ſeyn / w prawo być uwikłanym. 
den Proeeß gewinnen, prawo wygrać, 
fprawę wygrać; verfpielen fptawę 
przegrać; annegmen, podiąć fie (pra- 
wy, przyiąć iprawę ; fahren laſſen, 
porzucić fprawę, zaniechać fprawy; 


ſchlichten, ugodzić fprawę; entfcheiz - 


den, rozfądzić; einem zuſprechen, ko- 
mu przyfądzić. für einen Proceß fuͤh⸗ 
ren, czyia fprawę utrzymywać, za ko- 
go infzego fię prawować, czyiey fpra- 
wy, albo 'kogo infzego fprawy bro- 
nić, ftać w czyiey fprawie. 

Proceßton, F. proceflyia; anftellen, pro- 
ceſſyig naznaczyć;- um die Felder, po 
polach 2 modlitwami; bey Leichen, 
u. d. g. na pogrzebie proceflyia y 
tym podobne; bey Hochzeiten, para- 
da na wefelu, parada weſelna. 

Proeceßtren, prawować fie, pieniać ko- 
Ę ‚ obracać prawem, konać prawem 

ogo. mit einem proceßiren, prawo 

mieć z kiem, fądzić fie z kiem. 

Procuriren, poftarać diẹ, wyftarać fie; cie 
nem etwas, co komu, doftać czego 
dla kogo. f. Verſchaffen. 


PRO 

Produelren, pokazać, wywodzić, wy- 
wieść, ftawić. er hat Zeugen produ⸗ 
eiret, on świadkow ftawił, on swiad- 
kow przyprowadził do fądu. 

Profaniren, profanować, ſprofanoꝛuas, 
zelżyć, znieważyć, nieuczcić. 

Profanſeribenten, Pur. iwieccy pifmos 

awcy, fwieccy pilmodzieie. 

Profeßton, A fan, rzemiesło, powoła- 
nie; von etwas Machen, rzemiesło ia. 
kie robić, rzemiestem fie bawić. eine 
garſtige Profeßion haben, podłego być 
powołania, rzemiesła. Profeßion von 
der Eloquenz machen, rzemiesłem fie 
krafomoftwa zabawiać, być krafo- 
mowikiego powołania, einer Pro⸗ 
fefion folgen, chwycić fię iakiego fta- 
nu, udać fie do iakiego ſtanu. inſon⸗ 
derheit Profeßion von etwas machen, 
w fzezegulnosci rzemiestem fie ia. 
kiem parać; to ef, ofobliwiey; ofo- 
bliwfze mieć powołanie. eine Pro⸗ 
feßion ergreifen, erwählen, chwycić 
fie iakiego ftanu, iäkiego powołania, 
obrać fobie iaki ſtan, iakie powoła» 
nie. der Profeßion nach ein Jaͤger, 
powofanie na myśliwca. 2) Amt eis 
nes Profeſſors auf Univerſitaͤten, urząd 
Profeſſora w Akademii; aufer der 
Ordnung, nadporzadek; ordinaire, po- 
rządkowy, w porządku; extraordi⸗ 
naite, nadporządkowy. 

Profeſſor, m. profeffor, naukdawca; bes 
ruͤhmter, sławny, zawołany ; der Weis⸗ 
heit, mądrości; einer Wiſſenſchaft, ia- 
kiey umieietnosci. Profeſſor ertraor⸗ 
dinarius werden wollen, chcieć zofłać 
profeſſorem nadporządkowym. 

Profil, z. profil, pobok, in der Malerey, 
da ein Bild von der Seite vorgeſtellet 
wird, w malarftwie, gdy obraz tylko 
iednym bokiem ftawiony ieft; in der 
Baukunſt, przedział, przedzielenie. 

Profit, m. Zy k, zarobek, obrywka; pra- 
Dë korzyść; machen, mieć zy k, zro= 
bić, fobie, obrywkę, nabyć zarobku. 
für Profit achten, mieć fobie za zyik, 
za zarobek, za korzyść. das iſt mein 
Profit, to ieft moy zysk, moja ko- 
rzyść. auf feinen Profit fehen, patrzeć 
na {woy zyfk, fwoiego zarobku, ſu o. 
iey korzyści upatrywać; von etwas 
ziehen, zyfk z czego wyciągać. aus 
anderer Lente Schaden feinen Profit 
ziehen, ze fzkody drugich ludzi fwoy 
zyk wyciągać, fzkodę cudzą na fwoy 
zyik ciągnąć, feinen Profit aus eines 
Unwiſſenheit ziehen, czyią niewiado- 
mość na fwoię koreyść obracać, er 

denkt 
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deukt dabey einen Profit zu machen / an 
myśli przy tym, jaki zyfk zrobić, 
odnieść z tego iaki zarobek, 

Profitabel, zyfkowny, zarobny, korzy- 
ftowny; zyik, korzyść, przynofzący ; 
einem, komu; z zyfkiem, z zarob- 
kiem, z korzyścią; für adje&. ſiehe 
Nutzbar. 

Profitiren, zy kae, zarabiać, kożyftać; 
zehen Pfund Gold, dziefięć funtow 
złota; fehr viel, bardzo wiele; von 
etwas, z czego. f, Gewinnen. 2) gle 
nehmen, poftępować; in der Welt⸗ 
weisheit, w Filozofii ; in den Studien, 
w naukach. fo viel in der Stoiker 
Dingen profitivet haben, rak wiele po- 
ftąpić W zdaniach Stoikow Filozo- 
fow. ` 

Profoß, m. fiepacz, fiepaczek, ftepkas 

* obozowy, przy woyfku; oberſter, nay- 
pierwizy ftroż więzienia żołnier- 

lego. 

Prognoſtieiren, przepowiadać, przepo- 
wiedzieć, wrożyć; einem den Krieg 
kurz vorher, przepowiedzieć koma 

woyne trochę przed tym.. 

Programma, , rozmowa, pifanie. 

Project, u. proickt, przezut; bes Frie⸗ 
dens, pokoiu, albo do zrobienia y 
zawarcia pokoiu; ausführen, projekt 
przeżut do fkutku przyprowadzić, 
proiekt wykonać, proiekt ſkutkiem 
wypednić. 

Prolongiren, przedłużyć ; einem; Jahre, 
komu pięć lat. \ 

Promenade, €. ipacer, przechadzka; hat 
mich müde gemacht, ffatygował mnie 
ipacer, ffatygowala mnie przecha- 
dzka. 

Promeſſe, /. obiecanie, obiecywanie, 

, obietnica; thun, obietnicę czynić ; hal⸗ 
ten, obietnicy dotrzymywać, obiet- 
nicę pełnić obiecaniu; obiecywaniu 
zadolyć uczynić, ? 

Promotion, V. promocyia, pomknięcie, 
pofunięcie na urząd, Nauczycieliki s 
der Magiſter; 2) die Unkoſten, welche 
darauf gegangen, pieniądze ktore na 
to wyfzły. i 5 

Promoviren, promowować, poczynić, u- 
czynić, pofunąć, pomknąć na urząd, 

«na godność, na iaki ftopień uczono- 
ści, uczynić Doktotem, Magiftra. 


Promt, adv. prędko, ochotnie. 
Pronuneiren, wymawiać, wymowić sto- 
wa; einen Buchſtaben, literę iaka. 
Pfropfen, wizezepic; ein Reiß auf einen 

Baum, gałązkę w drzewo. Birnen 
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pfropfen, grufzki fzczepić, zafzczę. 
pić, ładowić. 

Pfropfen, das, w. fzczepienie, zafzcze, 
pienie, fadowienie. 

Pfropfer, m. fzczepnik, fzczepownik, 

` dadownik. 

Pfropfreiß, 2. fzczep, gałązka fzczepni, 
pręcik młodociany fzczepny. | 

Prophet, m. Prorok. ein falſcher Prophet 
ſeyn, falfzywym prorokiem być. by. 
haͤtteſt ein guter Prophet ſeyn Euren 
weil du voraus ſiehſt, was zukünftig if, 
mogł byś dobrym być prorokiem, 
kiedy przyfzłe rzeczy widzifz. 

Prophetinn, > Prorokini, wrozka, prze: 
powiadarka przyfzłego. 

Prophetiſch, prorocki,przepowiedny. pry 
phetiſche Bücher, prorockie kliążki, 

Prophetiſch, adv: poprorocku, proroku 
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iac, proroftwem. SINN. 

Prophezeyen, prorokować, przepowiadać 
den Untergang des Vaterlandes, upa! 
dek oyczyzny. | 

Prophezeyung, f- prorokowanie, prora. 
ftwo. ich wuͤnſche deine Prophezeyung 
falſch zu ſeyn, ia życzę ażeby twoie | 
proroftwo fałfzywe było ; der Sybll 
len, proroftwa Sybillinitkie; find sf 
falſch , a częfto fallzywe. | 

Proponixen, proponować; zakładać , z 
fożyć, przekiadać, przełożyć, poto: 
żyć, kłaść; einem etwas, co komil 
przełożyć, ich proponire dir folchm 
Zweifel, ia kładę tobie taką vam" 
wość, ia zakładam taką trudność, h 
kładę ten proiekt. ) 

Proportion, V ptoporcyia, eine Si 
hat die Proportion gegen die ander, 
iedna liczba ma proporcyią do dni | 
giey. nach Proportion, według pro. | 
porcyi. nach Propoktion eines jeden 
Vermögens, według proporcyi fort. 
ny każdego. gute Proportion der Gli 
der, dobra proporcyia członkow. de 
Theile folches Hauſes haben gute Pig 
portion, części iakiego domu maig 
dobrą» miedzy fob4, proporcyią. alles 
hat gute Propoktion, wfzyftko ma, 9 
„fobie, dobrą proporcyią. 

Propre, oder koſtbar, czyfty» chędogi; 
Hausrath haben, mieć czyfty, chedo- 
gi porządek domowy, chędogi y 
wipaniały. propre Mahlzeit, chędoga 
y wfpaniała wieczerza. propre Tiſch / 
chędogi y wfpaniały ftoł, | 

Pro ſatſch/ niewiązany, rozwiązany. pros | 
faifche Rede, niewiązana, rozwiązana | 
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Proſelyt, n, Profelit, ktory dopiero 
prawdziwą wiarę przyjął. 

Proſodie, J. Profodyia; Theil der Gram⸗ 
matik, część Grammatyki. 

Proſodiſch, profodyiny , według profo- 
1 do ze: er rzu 

m. proipe it; POET. D 12 

e die Gallerie hat einen ſchoͤ⸗ 
nen Proſpeet, galeryia ma piękny pro- 
fpekt, piękne poźrenie. Proſpeet des 
Meeres, profpekt morza; daran ſein 
Vergnuͤgen haben, mięć ukontento- 
wanie w profpekcie. durch die Fin⸗ 
ſterniß den Proſpeet benehmen) przez 
ciemność profpekt odeymować» pro- 
fpekt zabierać; benahm das mit Buſch⸗ 
werk befekte Feld, krzakami zarosłe po- 
le profpekt zabierało ; beuahm der große 
Staub, profpekt wielki tuman za- 
bieraf; ift aus der Stadt in das Feld, 
z miafta ieft na pole profpekt. 5 

Proſperiren, zyfkać, zarobić, korzyść 
mieć na czym» z czego. 75 

Prosperität, A pomyślność, fzczęście , 
fzczęśliwość, pomyśli rzeczy idące, 
fzczęśliwe, pomyślne powodzenie, 
ku myśli. 5 

Proſpieiren, poradzić, komu; opatrzyć, 
kogo; dem Vaterlande, poradzić 
oyczyznie; 20 ie/l, ratunek dawać oy- 
czyznie; den Kindern, opatrzyć dzie- 
ci, fortuna, maiątkiem. 

Proſtituiren, ye, znieważać, niesławę 
czynić, niefzanować; feine Zucht und 
Ehre, niefzanować fwoiego witydu y 
honoru. ſich proſtituiren, fobie nie- 
sławę czynić; ſich womit, fobie czym 
nieslawe, fromotę czynić. 

Proſtitution, Y Iżenie, obelga, niesła- 
wa, niefzanowanie. 

Protection, F. obrona, opieka, protekcy= 
ja. unter eines Protection fiehen, być 
pod czyią protekeyig. einem eines 
Protection anvertrauen, kogo cudzey 
protekcyi , albo w cudzą protekcyją 
oddać, poruczyć. fich eines Proteetion 
Aberlaſſen, uciec fię pod czyją pro- 
tekcyią, albo zdać fie na czyją: pro- 
tekcyią. einen in feine Protection 
nehmen, kogo wziąć w fwoię, albo 
pod fwoię protekcyią, pod fwoię o- 

‚ brong, w opiekę. 

Proteſtantan, p/. Proteftanci. i 

Proteſtiren, proteftować (fe, manifelto- 

` wać fig, oświadczać fie; wider eines 
Sache, przeciwko iakiey rzeczy, nie- 
pozwalać na iaką rzecz. 

Peoteſtatton, Y proteftäcyta , manifeſt, 

oswiadczenie fie, przeciwko czemu; 
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ſchriftliche, pifana. Proteſtation eine 
legen, proteſtacylg założyć: 

Protocol, 1. protokuł, kfięga tranfakcyi 
y haryng; kliegi prawne, kfiegi za: 
pifowe, dekretowe, etc, 

Protocolliren, zapifować, w protokuł, 
w kfiegi publiczne. 

Provance, Theil von Frankreich, Prowan- 
fyia, część Francyi; aus oder zu ſol⸗ 
cher Provinz gehörig, z tey Prowincyi, 
albo do tey browincyi należący ; adj. 
Prowanfki, Prowanika, Prowanfkie; 
einer daher, 2 Prowanfyi rodem, Pro- 
wanczyk ; eine daher, Prowanczanka; 
Art, Weife, adv. po Prowanfku, z Pro- 
wanfka, iak w Prowancyi. i 

Proviant, m, prowiant, żywność; zy- 
wności ; plur, für fang. einem abſchnei⸗ 

den, komu odiąć; ift geſetzten Tag 

nicht angelenget, na naznaczony dzien 
nie przybył; zuführen, zprowadzać ; 
dem Feinde wegnehmen, nieprzyiacie- 
lowi zabrać; yeichlich śufiibten , obfi- 
cie nafprowadząć ; reichlich damit perz 
ſehen ſeyn, obficie być w prowiant o- 
patrzonym, przyfpofobionym; ſich 
damit auf den Winter verſehen, na zi- 
me die prowiantem opatrzyć. Pro⸗ 
viant holen, fuchen, prowiant wybie. 
rać, prowiantu ſaukas; einem damit 
belfen, prowiantem kogo ratować; der 
Armee austheilen, woyfku prowiant 
dzielić, albo na woyfko ; auf den Win⸗ 
ter anſchaffen, na zimę przyfpofobić ; 
die Armee damit verſehen, woyiko 
prowiantem opatrzyé; zu Waſſer herz 
bey führen, wodą fprowadzać; iſt ges 
nung vorhanden, obfitość prowiantu 
doſtateczna; hat man nicht genung, 
nie maią dofyć prowiantu, dofyć ży- 
wności, Proviant einer Armee ohne 
Frachtgeld zukommen laffen, ezy emu 
woyiku przyftawić prowiantu darmo 
bez pieniędzy z łafki; feblet, pro- 
wiantu brakuie, prowiantu nieftaie ; 
einem damit aushelfen, kogo w pro- 

- Wlant zapomoc; kogo prowiantem 
zywnosciami zaratować: Mangel an 
Proviant haben, mieć niedolłatek pro- 
Wiantu żywności; konnen beffen Lee 
gionen ficher haben, prowiant bezpie- 
cznie iego polki mięć mogą. 

Proviant⸗Commiſſarius, m. prowiantowy 
komifarz, komifarz żywności Woy- 
ikowych; dozorca prowiantowy. 

Proviantirung,  prowiantowanie, pro- 
wiantow zbieranie. 

Proviant-Lieferung ny: prowiantow wy- 
dawanie, żywności przyfławienie ; 

; bep 
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bey den Bengchbarten ausſchreiben, 
prowiant na famfiadow -rożpifać, na- 
znaczyć, g 

Proviant⸗Meiſter, m. dozorca prowian- 
towy, podftarofta prowiantowy. 

Propiant⸗Meiſteramt, . urząd dozorcy, 
podftarofty prowiantowego. , 

Proviantſchiff, z. okret prowiantowy » 
okręt w ktory żywności faduig. 

Proviant Verwalter, m. prowiant do- 
zorca; fuͤrſtlicher / kfiążęcy. | 

Proviant⸗Weſen, ». rzecz prowiantewa, 
rzecz y prowiantowne żywności. 

Providenz, F opatrzność. 

Provinz, F. prowipcyia, kraina, ziemia, 
kraiu wielkiego część. 

Provins, Stadt in Frankreich Proweń, 
miaſto we Francyi. 

Provifion, f- opatrzenie, przyfpofobie- 
nie, przygotowanie, rzeczy do Ży- 
cia potrzebnych, obfitość żywności, 
bekommen, opatrzenie mieć od kogo, 
albo publiczne. 

Proviſioniren, opatrzyć, żywności do- 

7 dać; eine Armee mit allem, woyfko 
we wfzyftko opatrzyć. 

Provoeiren, wyzywać, wyzwać; einen, 
kogo» zaczepiać kogo, draźnić kogo. 

Pruͤfen, doznawać, obaczyć, doświad- 
czać, probować; alles fietfig, wfzylt 


ko z pilnością; nicht fb gat genau,” 


nie tak bardzo dokładnie. einen pruͤ⸗ 
fen, probować kogo, doświadczać 
kogo; die ganze Sache, całey rzeczy; 
fich ſelbſt, famego fiebie, famą fiebie; 
feine Kräfte, fwoiey mocy, co 2do- 
łafz, co zmożefz. 

Briten, das, m. obaczenie, doznawanie, 
doswiadczenie, probowanie. 

Prüfer, zz. probierz» doznawca, doświad. 
ca, doznawaiący, doświadczaiący. 
spriifung , f. doznanie, doświadczenie, 

obaczenie, przepatrzenie, ſprobowa- 


nie. 

Prügel, m. kiiy palcat. einen mit dem 
Prügel ſchlagen, kogo kiiem bić, o- 
bić. man muß nicht Worte, ſondern 
den Pruͤgel brauchen, nie słow ale ki- 
la trzeba zażywać. 

Pruͤgeln, kiimi kogo zbić; zu Tode, na 
śmierć kogo kiiem zbić, zwalić, za- 
bić kogo kiimi, ubić kogo kiimi. 

Prügeln, das, u. ke bicie, kiimi za- 
biianie, kiiami walenie, zwalenie. 

Pruͤgelſuppe, J kiimi wziecie; bekom⸗ 
men, kiimi wziąć, kiiem doftać; der 
dergleichen erhalten hat, ktory kiimi 
wziął, ktory kiimi obity, zwalony. 
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Pruͤgelung, J kiimi bicie, kiimi obicie, 
kiimi zwalenie, kiimi otrzepanie, 
Pruͤgler, m. kiiobii ten co Kimi bije, 
co kiimi wali, zabiia. 

Pruth, Fluß in Moldavien, rzeka w Mol 
dawie. e 

Pfalm, m. Pfalm, pies spiewana y gra. | 
na razem. | 

Pfalmbuch, z. pfalserz, kligzka plal- 
mow, 

Pfalmſchreiber, m. pfalmopifarz, pfalmo 
fkładca. 

pfalmfingetr m. pfalmifta, pfalmospie 
wacz, plalmospiewca. 

Pfalter m. pfalter, inſtrument na kto | 
rym pfalmy grane były. | 

Pſittich, m. ein Vogel, papuga. 

Publik, publiczny, iawny, wizechwo. 
bec wiadomy , wfzyttkim n.etayny, 
Publiciren , publikować, głofić; ein Gw | 
feb von etwas, prawo o czym; 2) wy. | 
dać; ein Buch, kligäke wydać; o 
Geſetz, prawo wydać. | 
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Publieirung, / publikowanie, głofze. | 


nie, obwołanie, wydanie. 

Puder, m. profzek, pachnący, profzek 
wonieiący. 

Pudern, pudrować, profzkiem pofam 
wonieigeym; die Haare, włofy: | 

Puderkraͤmer, m. kramarz, profzki prze 
daiący pachnące. 

Pudermacher, . profzkow robotnik | 
pachnących. | 

Puertoreal, Ort in Spanien, Puertoreal | 
mieyfce w Hifzpanii. 

Puff, m. buch, uderzenie. leicht einen 
Puff aushalten, tacno iaki buch wy: | 
trzymać. Puff, puff, wird es auf me 
nem Buckel klingen, buch, buch, bę: 
dzie po moim grzbiecie, | 

Puffer, m. krucica, kruciczka, mnieyfa | 
ieizcze od pufpiftolecia. 

Pulvern, na proch, trzeć, zetrzeć, proch 
trąc co zrobić. 

Pundten, Land in der Schweiz, Pundty, | 
kray w Szwaycarach; połac. Rheetiaj | 
aus oder zu ſolchem Lande gehörig, 3 
tego kraiu, albo do tego kraiu nale: 
żący; adjećł. Pundtśki; einer daheh 
Pundtezyk; eine daher, Pundtka. 

Pulverlein, u. proſzek. 

Punetgen, 5. punkeik. 

Puls, m. puls, arteryi, żył, bicie ate 
teryi, Żyły, albo iście żyły; unglei⸗ 
cher, nierowny; if ungleich, puls nie 


rowno idący, nie rowno biiący; ce | 


nem daran fühlen, macać komu puliu» 
pamacać kemu pulſu, zpatrzeć pulü; 
m) (ehem 
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a) ſehen, was hinter einem fecht, oba- 
czyć, co kto myśli, co zamyśla. 

Puldader, f. arteryia, żyła pulfem idąca, 
pulfem biiąca. 

Mulſter, f. Polſter. 5 

Pult, m. pulpit, na ktorym pifzą. 

Pultabg, Stadt in Rußland, Pultawa, 
miaſto W. Wielkiey Rufi; von oder zu 
ſolcher Stadt gehörig, z tego miaſta, 
albo do tego miaſta należący; adjs 
Puftawſki. 

Pulver, *. proch; wohlriechendes, was 
nieiący, pachnący; zum Schießen, 
do ſtrzelania. 

Pulvermuͤhle, F. młyn prochowy do ro- 
bienia, do ziarkowania prochu. 

Pulpermuͤller, m. prochodzieia, robot- 
nik prochu, prochodzieys procho- 
czyrica 

Pumpe, V pompa, de ciągnienia y poms 
powania w gorę wody. 

Punct, m. punkt, ift, das keine Größe 
bat, punkt ieft, ktory nie ma Zadney 
wielkości. die Erde iſt ein Punet in 
Auſehung der Welt, ziemia ieft punk= 
tem względem świata. bon Punete zu 
Puncte, od punktu do punktu. 

Punetiren, punkcować, punktami znas 
czyć. 

Bopa, f. ſatuka poznawania, tze- 
czy iakich przez punkta. 

Punctweiſe, adv. punktami. 

Pupil, m. fierota. f. Mündling. 

Pupe, J. puppä, obrazeczek, ofobeczka, 
lalka. 

Puppenſpiel, a. lalek granie. 

Puppenſpieler, m. łalkogracz. 

Puppenzeug, m. pieluchy y infze, chufty 
do powiiania, ` | - 

Pur, czyfty, fam przez fie, ſaczery; 
to co» czyfty. pur Wein, czyfte, fzcze- 

re wino, famo przez fie wino. es ift. 
die pur lautere Wahrheit, was du faz 
gef, to ieft fzczera prawda, co ty 
mowifz. 

Purgation, F. purgacyia, oczyfźczenie, 
zmycie; dadurch mitgenommen wer⸗ 
den, purgacyiami być zesłabionym 
znifzczonym; geſchieht durch allzu 
heftige Arzney dzieie fig, bywa; przez 
nazbyt tegie lekarftwo ; brauchen, 
wenn es nothig ift, purgacyi zażywać 

iedy trzeba; von Milch, 2 mlekaş 
czyfzczące lekarftwo, zciągaiące plua 
gaftwa lekarftwo. 

Purgiren, purgować brauch, zum Pute 

giren dienen, do purgowania służyć, 

Purgiren, das, 7. purgowanie, żołądka, 
brzucha, f, Pırtgation. 
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Purgirkraut, #. ziele Purguigce, 

Purgirſaft, m. fok purguigey. 

Purpur, m. Zeug, purpura, materyiaz 
der mit Purpurfarbe gefaͤrbet iſt, co 
purpurowym kolorem farbowana ieft; 
königlicher, Krolewfka; tyriſcher, ty- 
ryilka ; ziemlich dunkler, przyciemna; 
ein Kleid davon gefällt ihm nicht, fu- 
knia purpurowa nie podoba fie mu. 
ein Kleid von Purpur, das zugleich mit 
Golde geſtickt it, fuknia purpurowa 
złotem przerabiana: geht ibin bis auf 
die Süße, długa aż do koftek. bey der 
Leiche mit Purpur prangen, w die, 
tney purpurze paradować, mit Purpur 
geziert, w purpurę przyfiroiony, przy. 
brany, oder der Purpur trägt, ktory 
purpurę nofi, I 

Purpurfärber, m. farbiarż purpurowy; 

co purpury farbuie. | 

Pınpurfärbig, purpurowy, purpurowey 
farby » purpurowego koloru. 

Purpurfarbe, F. farba purpurowa, kolor 
purpurowy. 1 

Yurpurfifcher, m. rybołow ryb zdatnych 
do purpurowey farby. 

Purpurgewand, w. purpura, das zweymal 
durch die Farbe gezogen iſt, dwa razy 
W farbie maczana, dwa razy farbos 
wana. 

Purpurkleid, 8, fuknia purpurowa. 

Purpurkraͤmer, m. kupiec purpury przes 
daiacy. g 

Purpurkraͤmerinn, V. kupcowa purpuras 
mi handluiąca, 

Purpurmacherinn J białogłowa purpue 
ry robiąca, purpurfarbianka. 

Purpurmantel, m. płafzcz purpurowy, 

Purpurn, von Purpur, purpurowy, 2 
purpury. 

Purpurroth, purpurowoczerwony: pur⸗ 
puxroth werden, purpurowoczerwo⸗ 
nym fie ftawać. ` 

Purpurſchnecke, F. purpura. wie eine Purs 
purſchnecke, tak purpura, ryba, albe 
koncha. 

Purpurſchnecken⸗Fiſcher, m. purpurotow, 
purpurowe konchy łowiący» 

Purpuktragend, purpurę nofzący, w pure 
Pure prayſtroiony. 

Purich, m. młodzieniec, młody człek; 
hurtiger, activer, obrotny, iprawnya 
f. Jüngling. a) ein Student auf Unie 
derfitäten, ftudent w Akademii. 

Pußlren, epic wylepiać, wyrabiać, ta 
lepiać, ulepić; etwas in Wachs, co 
na woku; aus Wachſe, z wofku. 

Putz, m. firoy. etwas mit einem fremden 
und neuen Putze guszieren, ce cudzos 
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ziemfkim y nowym ftroim przy- 

ozdobić. iu einem Königlichen Putze 

auf dem Throne ſitzen, w krolewfkim 
frroiu na tronie fiedzieć. weiblicher 

Putz aehdret ihm, białogłowiki: ſtroy 

zdobi go; Put, welcher zum Feyerta⸗ 

gen angeſchafft wird, ttroy odswigtnys 
na święta zażywany. Putz der Jung⸗ 
fern, Dron panienfki, 

Putzen ftroić, ubierać, noſié; w zymiże 
famym fenfre ; ein Haus mit Tapeten, 
dom obiciami ; zum Verkauf, wymu- 
ikać do przedańia; die Pferde, konie; 
den Meyerhof, dwor wieytki, f. Bieren. 

2) ſchlagen, pobić, zbić den Feind, 

nieprzyiaciela, porazić nieprzyiaciela 

potrzepać. 
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Putzfrau f. pani do ftroienia, pani do 
ftroiu, pani do ubierania. 

Pusto, Stadt in Polniſch Preußen, Putza 
ko, miaſto w Polfkich Pruffach. 

Putzwerk, 1. roy, robota do ftroiu; eiit 
Ding damit zum Verkaufe deſto ange⸗ 
nehmer zu machen, rzecz iaka, przez 
ktorą można tym miley co przedać. 

Puy, Stadt in Frankreich, Puy, miafto 
we Francyi; feier, Antcium, 

Puycerda, Stadt in Spanien, Puycerda, 
miafto w Hifzpanii. 

Pyramide, F. Piramida. wie eine Pyras 
mide, do; Pyramidy podobny. 

Pyrenäiſche, Gebuͤrge, ». góry Pirenen⸗ 
fkie, albo Pireneyfkie. 


Q. 


D Q U A 

Q oder ge ſechzehender Buchſtab des 
Je deutſchen Alphabeths, Q, albo q, 
fzefnafta litera Niemieckiego Alfa- 
betu. 

Quacken, wie ein Froſch, ferzeczeć, kwa- 
kać jak żaba. 

Quacken, das, 7. Ikrzeczenie, kwaka- 
nie iak żaba, ` 

Duncker, m. kwakrz ein Ketzer, kacerz. 

Quackſalber, m: oleikarz targowy, co fie 
2 oleykami wloczy» 2 masciami 
chodzi 


Quackſalberinn, . niewiafta z maściami; 


2 oleykami chodząca, 

Quackſalberey, FY. masciorobſtwo, mar 
ściorobnia; fein Brodf damit ſuchen, 

rzez to na chleb febie zarabiać. 

Quadalupa, Stadt in Spanien, Kwada- 
lupa, miaſto w Hifzpanii; poż. Aquæ 
Lupe. 

QDuaberftein, m. graniafty kamień, czwor- 
granilty kamień. von Quaderſteinen 
aufgebauet, aufgefuͤhret werden, 2 
czworgraniftego kamienia być wybu- 
dowanym , być wyfławionym. 

Quadrant, ». kwadrans; ćwierć; der 
vierte Theil des Cirkels, czwarta część 
okręgu. 

Quadrat, m kwadrat, czworgran, czte- 
rościan, czterobok rowny, albo czte- 
rorownościan, czterorownobok. 

Quaderſtuͤck, 7. kamień czworogranifty, 
czworoftronny. ſ. Quaderſtein. 

Quadrille, Y poczet konnych w rożne 

` barwy przyfiroionych do igrzyfko- 
wey bitwy. ` 

Quadriren, in der Arithmetik, czworo- 

wać, liczbę lame przez fig wielo- 


Q U A 
mnożyć; 2) fich ſchicken, zdać fig, mag 
dać fie, ne fig do czego; auf 
einen, do kogo fie ftofować. 
Duadritung, J. kwadrowanie, czworo- 
wanie; des Cirkels, okręgu; 2) kwa- 
dratura, czworaczka. 

Quacken, wie ein Haaſe, pifzczeć, iak 
zając, : 
Qudlen, dręczyć; einen mit Wachen und 
Hunger, kogo niefpaniem y głodem; 
Tag und Nacht, we dnie y w nocy. 

ar zu ſehr quaͤlen, nazbyt dręczyć 
ogo. er hat mich grauſam gequaͤlet, 
okrutnie mię dręczył. auf alle Art 
quälen, wizelkiemi ſpoſobami drę- 
czyć. fich quälen, fiebie dręczyć. den 
die Sorgen quälen, ktorego troſki 
dręczą. 
Qualen, das, u. dręczenie, trapienie. 
Oudler, m. dręczyciel, trapieniec, utra- 
pieniec, fufzygiowa, m. 
Qualerinn, f. dręczycielka, trapienica, 
utrapienica, fufżygłowa, J. 
Dudlung, V. trapienie, dręczenie, utra- 
pienie, udręczenie. ; 
Duäftion, Y. kwefłyła; pytanie, zadanie. 
Dual, V. dręczenie; größte, naywiękfze; 
greüliche, dokuczaigce; neue, verdien⸗ 
te, nowe, zasłużone ; heftige, trau⸗ 
ge, elende, tegie, fmutne, biedne, 
durch die große Qual umkommen, przez 
naywiękfze męczenie zginąć. mit 
großer Qual des Gemuͤths reden, w 
wielkim udręczeniu ferca żyć. einem 
die Qual verurfachen, kogo udręcze- 
nia nabawić. durch die Qual der 
Schmerzen muͤrbe gemacht werden, 
dręczeniem fmutku wyfchnąć, zesła- 
> bieć. 
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bie, fih der Quaal entſchuͤtten, o- 

rrzaingé fie z klopotu, z biedy. in 
der Qual umkommen, ſterben, w kła- 
potach zdechnąć, zamrzeć. einem 
alle erſinnliche Qual authun, komu 

naywymyslnieyſze męki zadawać, 
Qual der Krankheit, dręczenie choro- 

by, alle Dual ausſtehen, wfzyftkie dre- 
czenia wytrzymać; wfzyftkie utrapie- 
nia znieść. i; 

Qualificiten , tytütować; einen, Kogo, 
tytułem zdybić, 

Dualifieivt, przymiotami, ozdobiony ; 

vollkommen, dośkonałe, zupełnie. ein 
vollkommen qualifietrter Mann, zupeł- 

nemi żafzczycony człowiek przymio- 
tami, zacny ze iwoich cnot y pięk= 
nych przymiotow , ozdobiony: wro» 

dzonemi, pieknemi ralentami. 

Dualititen, Par, przymioty, ozdoby; 
herausſtrelchen, wiele rozmawiać o 
przymiorach, o ozdobach, czyich, 
albo fwoich. d 

Qualſter, m. eine Art Käfer, gatunek 
krowek robakow; 2) dicker Unrath, 
den man ausſpeyet, gelta ślina y gru- 
ba, ktorą wypluwaig. 

Dualftern, wypluwać, wykrfzcufzać; aus 
dem Innerſten des Halſes, 2 pośrzo- 
dka garfa, z głębokości fzyi. 

Quantitat, Y, wielość, wielka liczba; 
Gerſte, jęczmienia; man faget beffer: 
wielka moc igczimienia. eine große 
Quantitat Proviant zuſammen bringen, 
wielką moc prowiantow nażwozić; 

elfenbein, słoniowey kości bardzo 
iła, bardzo wiele; Gold und Silber, 
złota y frebra bardzo fita; eines Dine 
ges, rzeczy iakich kupa wielka. 

Quantum, das, z. poreyia, cząftka, eis 
nem fein Quartum Getraide abfordern, 
od kogo upominać fie należącey 
cząftki zboża. 


Quarantaine, V. czterdzieści dni, czter- 


dzieftodniowka; halten, cztetdzie= 
ftodniowkę trzymać, odprawić, na 
pokazanie nie zarażonego zdrowia, 

Dat, m. Zukoſt von Milch, 2 Hacke 
mleko. 2) den ganzen Quarck verſchuͤt⸗ 
ten. wfzyftką tafkę zasłużoną ftra- 
cić; 

Quarckkaͤſe, m. fyr z fiadłego mleka. 

Quardi, f. Gwardyia, ftraż, ftraze, plure 
m. f. Garde. 

Quatnifon, f. Garniſon. 

Quartal, . kwartał , ćwierć roku, trzy 
miefiące; 2) Zuſammenkunft der Hand⸗ 
werksleute, Ichadzka, rzemieślnikow 

wartałowa, ćwierć roczna; 3) Beſol⸗ 


? 
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dung, die alle Wierteljabte gusgezahlt 
wird, płaca ćwierć roczna, ktorą co 
ćwierć roku wypłacaią, ćwierć;. 4) 
was ſouſt auf dieſe Akt fúr Koſt und 
dergleichen gegeben wird, co kolwiek 
fie kwartafem, albo na kwartał wys 
płaca nazywa fie, kwartał, ćwierć, ſu- 
chedni; für die Information, za uczee 
nie dzieci quartalowa płaca, 

Quartant, m. ein Buch in Quart, Kiga 

a w czworkę, we czworo, ćwiart- 
kowa kliążka, 

Quartier, 7. kwatera miefzkanie, go 
ſpoda, ftancyia; fehr bequemes, bar- 
„dzo wygodna. in feinem Oualtiere 
„effen, w fwoiey gofpodzie ec, be⸗ 
ruͤhmtes Quartier zu Rom haben, go- 
tową gofpode w Rzymie mieć; einem 
ein febr herrliches geben, paniką, wipa⸗ 
niałą ftancyią dać komu. bitten, daß 
einer fein Quartier bey ihm nehmen 
wolle, prolić, aby kto u kogo ftanął, 
fein Quartier nicht laͤnger bey einem 
haben mögen, nie moc długo mieć 
Se, ükogo, königliches uartier, 

Krolewſka gofpoda; darinnen zuſam⸗ 
men kommen, do krolewikicy kwas 
tery: chodzić fie; im Winter, zimo- 
wa kwatera, zimowa leża. f. Winter⸗ 
quartier; des Generals, Gienerała 
kwatera. f Hauptquartier; 2) Erhal⸗ 
tung, obrona, protekcyia, albo za- 
chowanie życia; darum bitten,o pro- 
tekeyig profić,, pod protekeyig fie 
czyią udać, o fafkę profić. einem 
Quartier geben, komu protekcyią dać, 
życie darować. keines Quartier haben 
wollen, niechcieć mieć żadney faſki, 
chcies ftracić życie. keines Ouavtfet 
geben, nie przepufzcząć, życia nieda« 
rować. einem lleberwundenen Quarz 
tier geben, zwycieżonego życiem da- 
rowag. 

Quaktlergen, m. ein Maaß, kwarerka, 
miara pewna. 

Quartiermeiſter, n. kwatermiftrz, co 
kwatery żołnierzom wyznacza, 

Duattietneifier< Charge, A służba kwaa 
termiſtrzoſka. « 

Quaſte, . gwoźdź, 

Quatern, czworka, czworo, ezworniks 

Quakſchelicht, ſocayſtyz dergleichen Maͤgd⸗ 
chen, ſoczyſe dziewcze. 

Queckſilber, . żywe frebro; wodnıfte 
frebro, 2 Greck, a 

Queckſilber⸗Erzt, # mineta żywego fres 


ra. 
Quedlinburg, Stabt in Ober⸗Sachſen, 
wedlinburg, miaſto W. Wysniey 
Stb ; $aklonii; 
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Sakfonii; von oder zu folcher Stadt 
gehörig, z tego miafta, albo da tego 
miafta należący; adj. Kwedlinburfki; 
daſige Abtey, Kwedlinburſkie Opa- 
Two, 
Queer, L Quere. 5 
Quelle, f. zdroy, krynica; fets fliegen- 
de, nieuftannre płynąca ;, fumpfichte, 
błotnifte ; eines Brunnens, ftudzienny 
2droy, na ktorym ftudnia. das spllet 
Quellen ift; co pełne zdroiow ieft; 
dergleichen Erde, ziemia peina zdro+ 
iow; 2) Utfpiung, Zrodio zkąd co 
wynika. das altes kommt aus ſolcher 
Quelle, to WIZy tko wynika z tego 
zrodla; der gottloſeſten Anſchlaͤge, nay- 
bezbożnieyfzych zamysłow ; des Ge⸗ 
fees, prawa; der Triumphe, tryum⸗ 
„oy; der Anklage, Karg, żałow. 
Quellen, wynikać, wytryfkać. die Brun⸗ 
nen quellen, źrodła wynikaig, wytry- 


dkuig. das Waſſer quillt, woda Witz 


twyfkuie. k A 

Quellicht, zdrojowy, Źrodlifty , źrodli. 
fka fame maiący, krynice. 

Quellwaſſer, s. zdroiowa woda, zrodla- 
na woda, kryniczna woda. 

Quentin, Stadt in Frankreich, Kanten, 
miafto we Francyi. 

Quer, poprzeczny, poprzec idzcy. quere 
Linie, poprzeczna liniia. 8 
Quer, adv. poprzecznie, poprzec; opak, 

na opak. 

Querbalken, mm. balka poprzeczna; po- 
przec dana; 

Querbank, J. ława, kładka poprzec da- 
na, poprzec przybiiana. Z 

Querch, . Quer. 

Querey, Landſchaft in Frankreich, Kwerſy, 
krainka we Francyi. 

Quere, die, V poprzecznose, na po- 
przec-idącość. mit der Quere, wie 
die Krebſe, na poprzec, iak raki zwy- 
kły chodzić. 

Querfeld, poprzecznie, na opak. 

Querfinger, m. wywrocony opak palec; 
poprzec położony; weit weg gehen, 
na palec poprzec daleko odchodzić. 


„ Querfüßig, w poprzec w zwykrzywione- 


mi nogami. AE 
Quergang, m., droga poprzec idąca» po- 
przeczna. 


Querholz, 2. balka dana poprzecz, prze- 


ciągniona poprzec. 

Duett, m. Kerl, Drehkreuz vor einem 
Paſſe, durch den man nur zu Fuße geht, 
obracaigey fie poprzec krzyż, albo po- 
przec na krzyż dane drzewo przed 


praechodem, tylko przezeń, piechoty 
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zwykli chodzić; pofr. moulinet. 3) 
miynka gatunek. 
Querlinie, F. poprzecznia liniia. 
Querpfeife , V. futnia, pifzczałka po 
przec do uſt przykiadana, 
Querpfeifer, m. wygrawacz na fiw 
J 


ni. 

Querſegelſtange, Y. poprzec drzewco, m 
ktorym żagle wilzą. | 

Queruͤber, na poprzec; die Stunden aj 
ein Saͤulgen ſchreiben, poprzec godzi 
ny na słupku ponapifywać. | 

Dueriveg, m. droga poprzecznia, drogi 
poprzec idąca. | 

Queſnoy, Stadt in Hennegau, Kenoy 
miaſto w Hennegawfkim.. | 

Duetiche, V ciafność, wąfkość, Ścisłość, 
gek: einen darein bringen, kogo w 
ucifk, wpędzić, w ścisłe y niebex 
pieczne okoliczności wpędzić. di 
nem aus der Quetſche heraus helfen, 
kogo z ciafnych y niebezpiecznych 
okoliczności wyratowag, | 

Quetſchen, seiſnze; einen, kogo; 2) 
fets ſtudlren, uftawicznie sleczeć y 
kliagzkach. 

Quetſchcke, F. eine Frucht, sliwek gan 
nek, śliwka owoc. f. Pflaume. | 

Quetſchckenbaum, un. sliwowe drzewo 
śliwa drzewo. 

Quiers, Ort im Plemont, Kiers, mieyla, 

“| 


w Piemoncie. | 
Quimper, Stadt in Frankreich, Kwimpen, 
mialto we Francyi. | 
Quinte, V in der Mufit, kwinta ftrom 
w muzyce. 
Quinteſſenz, V. piata ifiność rzeczy, fl 
ma eflencyia, lama iftność. | 
S. Quintin, Ort in dem Niederlande 
Seiikanteni, mieyſee w Niderlandzię, 
polac. Fanum S. Quintini. 
Qujutlein, u. kwintel, drachma, v wa 
dze. zwey Quintlein, dwa kwintle, | 
Quitt, wolny, nic nie winien, wyizelll 
z długu. quitt ſeyn von feiner Schul 
wyść ze fwoiego długu, kwito us 
nym być z długu; von feinem Gelüͤl 
de, wolnym być od fwoiego slubuß 
von feiner Pflicht, od fwoiey pó: 
winnosch, #0 left, wypełnić fweig po 
winność, ` | 
Omarg f. Quittung. > 
Quitte, J. eine Frucht, pigwa, owoc, poh 
malum cydonium, malum cotoneum, 
Quittenbaum, m. pigwa drzewo, pigwo: 
-we drzewo. y 
Qiittenbitne, V grufzka pigwowa. 
Quittenbrodt, *, pigwowy wyj, 


Auiftengelb, pigwowo alta y. 
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Bor ». oleiek pigwówy: 

Quittenfaft, m. fok pigwowy. 

Quittenwein, m. wino pigwowe. 

Quittiren, kwitować, zkwitować; einen 
über etwas, kogo z czego. 2) feine 
Charge qufttiten, fwoy urząd złożyć; 

„ feinen Herrn, pana porzuci, f. Berz 
laſſen. Aufgeben. 


A Get 
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Huittung, V kwit; poł: apocha, wegen 
bezahlten Geldes, z wypłaconych pie- 
niędzy ; befiegelte und unterſchriebene, 
pieczętowany y podpifany ; zum 
Schein, als ob man das Geld wirklich 
empfangen hätte, na dokument, jako- 
by w rzeczy famey pieniądze były 
odebtane, poFac; acceptilatio. 


180% 


R. 


KR RAE 


R oder p der ſiebenzehende Buchſtab 

des deutſchen Alphabeths, R, albo rs 
fiedmnafta litera Niemieckiego Abe- 
cadła. koo 

Raab, Fluß in Ungard , Raab, rzeka w 
Węgrzech; 2) Feſtung daſelbſt, for- 

| teca w tymże rain, poź, Javarınum. 

Naam, m. rama, womit etwas eingefaßt 
ift,w ktorą co oprawne jeſt. . Rahm. 
2) auf der Milch, na mleku. f. Rohm. 

Naafen, f. Raſen. 

Rabbin, m. Rabin, Juͤdiſcher Lehrer, 
żydowfki nauczyrica, praw Zydow- 
, kich wykładca, obiasniciel, prawo- 
powiadawca, 

Nabe, m. ein Vogel, kruk, ptak pewny; 
ſchreyet auf der rechten Hand, kru- 
Czy na prawey ftronies auf der lin⸗ 
Een, na lewey ſtronie; ſcharret mit den 
Füßen auf der Erde, grzebie nogami 

o ziemi. von einem Raben, z kruka, 

ruczy, krukow ; dergleichen Ey, kru- 
cze iaie. freſſen, wie ein Nabe, rec, 
iak kruk. ſchreyen, wie ein Rabe, 
krzyczeć, wykrzykiwać iak kruk, 
kruczeć iak kruk. ö 

Naben⸗Ags, z. krucze ścierwo. ich fuͤrch⸗ 
te mich doch nicht, du Raben⸗Aas, nie- ' 
boie fie zapewne, Kë kruczy ścierwie. 

Naben⸗Geſchrey, u. kruczenie, krzyk 
kruczy, wykrzykiwanie krucze. 

Naben⸗Stein / m. mieylce podwyżfzone> 
do katowni, y kary smiertelney. 

Rabunzlein, f. Napunzlein. 

Rache, fe pomfta, zemfta; darauf bes 
dacht ſeyn, o zemście myśleć, myśleć 
fie pomścić. an einem Rache üben, 
zemftę, pomſtę na kiem wywrzeć. 
auf nichts, als auf Rache denken, o 
niczym tylko, o zemście myśleć, 
niemyśleć, tylko żeby fie zemścić. 
zur Rache aufgebracht werden, zemftą, 
chciwością zemiły być uniefionym; 
darzu greifen, do zemity fie udąć; die 
Gelegenheit darzu benehmen, okazyia 
do zemity wziąć. Gelegenheit zur Raz 
che erlangen, doftać okazyi. do 26. 
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- mfły, do pomfty. die goͤttliche Rache 
iſt vorhanden, bofka zemſta ieft nad 
głowa; der Niederlage wegen an ei⸗ 
nem üben, porażki fwoiey zemftę 
wziąć z kogo. 

Rachen, m. gęba, aufgeſperrtes Maul, 
Hals, pafzcza otworzona, pyfk otwo- 
rzony, otworzenie, rozdziwienie gę- 
by, pyfka. den Rachen auffperven, roz- 
dziwić gębę, pyfk. einem etwas aus 
dem Rachen reißen, komu z gęby, 2 
pyfka wydzierad, ` 

Nachgiet, F. chciwość zemſty, chciwoft= 
ka zemity, chęć do zemity, do po- 
mity; dadurch getrieben werden, unie- 
fionym być chciwością zemfty. 

Machgierich, chciwy zemſty, chciwy 
zemfzczenia fię. 

Nachgöttinn,  Zemfta bogini, Pomita 
bogini. 

Nackelsburg, Stadt in Steyermark, Ra- 
kelsburg, miaſto w Styryi. 

Racket, f. Raguet. na 

Rad, u. koto, au einem Magen, u wo- 
zu; mit Speichen, ze fzpiocami; imt 
SBafferfchdpfen , do czerpania wody; 
erhiktes, rozgrzane; drückt tief ein, 
rznie fie głęboko; drehet fiń im Lau⸗ 
fen herum, obraca die w biegu, fleiz 
nes Rad, małe koło, kolko. ein Rad 
drehen, wie ein Pfau mit dem Schwan: 
ze, kołem toczyć, iak gdy paw ogon 
toczy kołem. wie ein Rad, iak koło. 
kołem, kolifto. auf Nädern gehen, 
na kołach ftoiący ; dergleichen Sturm⸗ 
bock, taran na kołach ofadzony; 2) 
womit man etwas in Die Höhe ziehefe 
koto, takze nazywa fie, ktorym co 
w górę ciągną; 3) in einem -Slobe 
ne koto. 3 t 

Radbrechen, kołam przetracić. ſiehe 
Nadern. 


Radeberge, J, Schubkarn, wozek. 
Nadehaue, f. motyka. : 
Rademacher, m. kolodziey, tea co Koła 


zobi: 4 
SEIL 3 Rapes: 


NAD 
Rade⸗Felge, Y obod u koła, dzwena u 
kota 
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Madenabe, f- piafta u koła. 

Radenagel, m. bratnal, ktorym okow 
przybilaig. 5 

Nadeſchlene, I fzyna żelazna, ktorą ko- 
lo okowane. 

Nadefpeiche, F. fzpica u koła. 

W Jf. tancuch do hamowania 
WIA. à 


Nadire, fkrobać; einen Buchfiaben, li- 
tere, 

Nadirmeſſer m. fkrobniczek; feyzoryk. 

Nadir, Stadt in England, Radnor s 
miało w Anglii, í 

Radom, Stadt in Polen, Radom, miafto 
w Polfzcze. 

Nadonisto, Stadt in Polen, Radomfko; 
adj. Radomfki. 

Nadıyn, Stadt in Polen, Radzyn, mias 
Do w Polzcze. 

Nächen, mscić fie, pomścić fie, zemścić 
fie; fich, da man if beleidiget worden, 
mścić fie, gdy kto wazonym jeft. 
den Vater rächen, oyca fie zemścić; 
den Tod des Vaters, smierci die oy- 
cowlkiey pomścić. ſich an einem rå- 
chen, mscić fie na kiem; an einem 
Feinde mit etwas, zemścić fie czym 
na nieprzyiscielu; fein Unrecht mit 
Unrecht, pomscić be krzywdy krzy- 
wda; ſich an einem wegen des erlittenen 
Unrechts, zemscić fie na kiem za po- 
niefione krzywdy. fein Unrecht durch 
einen rächen, krzywdy fwoiey mścić 
fie przez kogo; fic) an einem defen 
Unterfangens halber, zemścić fie na 
kiem za iego zamachy; eines Unrecht, 
czyicy krzywdy fie zemścić; eines 
Tod, czyley fig zemscić smierci; ei⸗ 
nes Verwegenheit durch die Waffen, 
czyley letkomyslnosci orężem fie 
zemścić. er hat ruͤhmlich feine Mit⸗ 
burger geraͤchet, on fie sławnie ze- 
mscif ſwoich fpołobywątelow. ſter⸗ 
ben, ohne ſich zu rächen, umierać nie 
zemsciwlzy lie, ich will mich ſchon 
deswegen an ihm raͤchen, dla tego ze- 
mfzczefienaniem; fich durch gaͤnzliche 
Vertilgung der Feinde, pomścić fię 

rzez zupełną porażkę nieprzyjaciela, 

Nüchen, das, z, mfzczenie lie, zemfzcze- 
nie fig, pomfzczenie fie. i 

Raͤcher / m. mściciel, pomsciciel, ze» 
mściciel; eines Bluts, czyiey kıwiz 
der Bosheiten, złości. 

Nächerinn, J mścicielka, pomscicielka, 
zemscicielka ; der geplagten Stadt, 


vcięmiężonega miaffa. 


RAD 


Naͤdelsfuͤhrer, m. przywódca, herfzt; eis 
nes Bubenſtücks, do iakiego wyitep- 
ku; bey dergleichen, herlatem być,przys 
Wodeg być w podobnych: przeflęp- 
ftwach, naypierwizym być do wizylt- 
kiego złego, prowadzcą do niecnot, 

Rädern, wkoło, wplatać, kołem porluc 
czyie członki, w kole połamać. 

tadblein, u. kolko, kołeczko, maluchne 
kolko, malertkie kołeczko. 

Rädleinsfuͤhrer, m. Iprawca, herſzr. f, 
Rädelsführer. : 

Mif „. worauf man etis: trägt, nofi. 
dla, nofze, na ktorych co nofzą. 


l 
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Naͤhdern, przez rzefzóto fiać, przelie- | 


wać, ſ. Sieben. 


Rahm, m. womit etwas elnaefaffet wird, 


brzeg, rama, w ktorą co oprawne | 


ict, 


Rätzel, n, gadka, zagadka, zadanka; pers | 


fichen, gadkę, zadankę rozumieć. fehr 


artiges Rätzel, bardzo trefna gadka, | 
piękna zadankaz ungufgeloſet laffen | 


gadkę, zadankę zoftawić niezgadnio- 
Ry ein Nägel auflofen, gadkę zga- 
nge. 


Naselhaft, zagadny; gadńy, fimpl. inuf, 


zadanny, zagadniony. 

Raten, lar, Racy, Volk in Ungarn und 
Kärtchen, lud w Wegrach y w Ka- 
ryntył: k 

Räsenmare, Inſel in Ungarn, Rackitarg, 
wyfpa w Węgrzech. 

Räuber, m. rozboynik, rabownik, ras 
bus; der Haufen beraubt, ktory do- 
my rąbuie; zur See, rozboynik mor- 
tka; der Jungferſchaft wydzierea pa- 
nieńftwa; der Freyheit, wolności, Za, 
bierca, łupież, upieżca, zboyca. 

Mduberini, € rozboyniczka, rabownicz 
ka, zboyka, rabonka, *  * 

Näuberiſch, zboiecki, rozboyniczy, sët 
beriſche Flotte, rozboynięza, zboiecka 


flota.. vduberifcher Menſch, rabowny , 


rozboyny człowiek, 

Räucherer, u, kadziciel, woniciel, wo. 
niokadzea, zapachnik, 

Raͤucherkerzchen, „ trociczki, wonieiace, 
do zapachu y kadzenia. 

Räuchern, kadzić, okadzić; etwas mit 
guten Dingen, co dobremi rzeczami; 
die Bienen, pfzczały kadzić; etwas, 
als Fleiſch, u. d. g. okadzić co, iako 
mięfo y podobne rzeczy; ein wenig / 
(der Beſchauung der Bienen) trochę 
zakadzie przy zaglądaniu do pfzczoł; 
die Augen mit ſcharfen Dingen, oczy 
okadzić oſtremi rzeczami; bey den 
Opfern, mit wohlriechenden Dingen, 

Przy 
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Lafon 
adnio, 
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\ rzy ofiarze woniejącemi rzeczami 
kadzić; mit Weyhrauche, kadzidłem; 
mit Schwefel, farka. einen Boden 
räuchern podłogę kadzić, po podło- 


í dze kadzić. 


Räuchern, das, m kadzenies zakadzenic, 

odkadzenie, okadzenie. 

Näncherung,  kadzenie; potwtore zma- 
czy: dymienie, zadymienie, podku- 
rzenie. 

Rauchwerk, „ womit man raͤuchert, ka- 
dzidło, krorym kadzą. mit Raͤuch⸗ 
werk ausſoͤhnen, zapachami, kadzi- 
dłami co oczyścić, upobożnić. -. 

Näudig, chropawy» chropowaty, nie- 
ładki, pokurczony» zkurczony 3 räu⸗ 
Diges Schaf, fkurczona, pokurczona 
owca. räudiges Vieh, fkurczone, po- 
kurczone bydle» zmizerniafe, £0 co, 
parfzywy. ein raͤudig Schaf ſteckt die 
ganze Heerde an, parſzywa owca za- 
raza całą trzodę. = 

©iubigfelt, J. chropawość , chropowa- 
tość, niegladkość. f. Raude. 

Räumen, uprzątnąć, umknąć, wziąć z 
mieyfca; einen aus dem Wege, kogo 
z posrzodku, powsore, uftąpić; poyść. 
das Land räumen, uftąpić z oyczyzny, 
poyść z oyczyzny; Die Stube, das 
Zimmer, das Haus, uftąpić z izby, z 
pokoiu, 2 domu, umknąć fię. 

Naͤumlein, u. malerńkie mieyſce, miey- 
fczątko, przytulenie die. er 

Raͤumlich przeftrony, dofyć mieyfca 
maiący, obfzerny. raͤumliches Haus, 
przeftrony dom, obfzerny dom. raum⸗ 
licher Platz, przeftrone mieyſce, ob- 
fzerny plac. 3 2 

Raͤumlich, adv: przefttono, obfzernie; 
wohnen, miefzkać, w obfzerności. 

Naͤumlichkeit, V przeftroność, przeftro- 
nie, obfzerność; eines Ortes, iakiego 

mieyſca. 

Räumung, f der Bäume, oprzątnienie 
drzew, okrzefanie; von Naumen, o- 
garnąć, okrzefać, ochędożenie drzew. 

aufpern, krząkać, krztufć fie, wyplu- 
wać. f. Reufpern. 

Räuſpern das, 7. krząkanie, Krztufze- 
nie fig, wypluwanie ze kıfztufze- 
niem. - ; 

Raffinirt, przebiegły, przewrotny, wy- 
krętny, kręta glowa. 

Naffzahn, m. ząb przedni, oſtry, ząb 
kraiowy. 

Ragen, mi in den Fiſchen, ikry, w ry- 
bach. ć ; 

Nagener, m. ikrzak, ryba famica. 


Raset, (. Racket. 
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Naguſa, Stadt in Dalmatien, Ragula, 
miaſto w Dalmacyi; bon ober zu (Ble 
cher Stadt gehörig, z tego miafta, al> 
bo do tego miafta należący ; adj. Ra- 
gufarifki, Ragufanika, Ragufańfkie ; 
fothane Republik, Rzeczpofpolita Ra- 
gulariſka; einer daher, rodem z Ra- 
gufy męfzczyzna, Ragufańczyk; eine 
daher, Ragułanka. i 

Rahab, Weibsnamen, Rahab, imie bia- 
toglowifkie. 

Rahel, Weibsnamen, Rahel, białogło- 
wy ımie, x 

Nahm, ram, rama. f. Rähm. 

Rahn, cienki, cieniuterki, f. Geſchlang. 

Raillerie, V. żart, żartowanie, fzydze- 
nie z kogo. ſeine Raillerie mit einem 
treiben, żart fzydzenie z kogo czy- 
nic. d 

Railliren, fzydzić, drwić; mit einem, 
2 kogo; auf etwas, 2 czego; einen, 
kogo wyśmiewać, wysmiac. mit ihm 
ift nicht zu railliren, 2 niem nie trze- 
ba żartować. 4 

Main, . Graͤnze zwiſchen den Fel 
dert, między polami, granica, mię- 
dza. 2) Stadt in Bayern, miaſto w 
Bawaryi. 

Raifon, J racy ia; ich habe, ia mam ra- 
cyia; haben, etwas zu fagen, mieć, 
racyig do mowienia, mieć racyią co 
mowić. einen zur Ratſon bringen, nau- 
czyć kogo rozumu. etwas nicht ohne 
Raiſon thun, nie nie czynić bez ra- 
cyi. aus der Raiſon, 2 racyi, z przy- 
czyny , ta racyia, ta przyczyna, dla 
tey racyi, dla tey przyczyny. 

Naiſonabel, rozumny, słufzny, ſprawie⸗ 
dliwy, gdy zmaczj, to co, słufźny. 
wir haben mit einem raiſonablen Manz 
ne zu thun, my mamy ze fprawiedli- 
wym człowiekiem do czynienia. du 
haft dich niemals raifonabel gegen mich 
erwieſen, tys fie nigdy słufznym, ni- 
| fprawiedliwym ku mnie nie po- 

azal. du bittet, was raiſonabel iſt, 
ty profifz, o to co słufzna, co ſpra- 
wiedliwa ict. 

Raiſonnement, 7. rozmawianie, wnofzee 
nie iedney myśli ż drugicy» rozſg- 
dzanie. - 

Naiſonneur, m. niedobry rozmawiacz, 
meikladny rozmawiacz, co nie do- 
brze myśli wnofi, nie widzi co ze 
czym, albo z czego idzie. 

Naiſonniren, rozmawiać, rozprawować, 
rozprawiać; von etwas, o <zym; ges 
lehrter, als er gewohnt, uczeniey, tak 
zwyczay. wiſſen, was die Leute riz 

ZIL A ſonniren, 
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ſonniren, widzieć, co ludzie rozma- 
wiaig, mowią. 

Mammel, m, baba, pałka, do wbiiania, 
uk; etwas damit einſchlagen, pałką 
co wbiiać, S 

Rammeln, liufig feyu, łaczyć fig iako by» 
dio nie rogate, jako zaiące. 

Rammelſtroh, a. firowie. 

Rammler, m. Haaſe, männlichen Gez 
ſchlechts, zaiąc, ſamiec, fame cznego 

fazu. 

Sand me Lift, Betrug, fztuka, wykret, 
ofzukanie. mit diefem Naucke begeg⸗ 
nete fie ihrem Manne, tą fztuką zazy- 
wała męża. eines Ranc wohl merz 
fen, czyją fzrukę dobrze widzieć. f, 
Betrlegerey Lit. 

Rande, V am Weinſtocke, galgzka z li- 
sciem chroscik, na winnym drzewku; 
auch an andern Gewaͤchſen, także na 
infzych krzewach ; u melonu, ramie. 


Rand, vr. rama, SES? Einfaffung eines 


Dinges, oprawa iakiey rzeczy, kray, 
brzeg; der Erde, ziemi; eines Fluf⸗ 
ſes, brzeg rzeki; des Meeres, brzeg 
morza; potym, Damm Lehne tama, 
kray brzesu, otoczenie, obwod; an 
einem Kuchen, na placku, na Kala. 
czu. etwas mit einem Rande einfaſ⸗ 
fen, einen Rand darum machen, co w 
jakie brzegi oprawie, brzegi, oprawę 
dać wkoło czego. das einen Nand bat, 
woran ein Rand gemacht iſt, co ma 
brzegi, co mą obwod po wizyftkich 
Kkraiach den Rand von etwas weg naz 
chen, brzegi, ramę, obwady, okładki, 
od czega odiąć. 

Randgloſſe, V. nąznaczepie na brzegu, 
RE nabraezna, na kfiążce, mysli 
ga. eya 

Ranft, & vom Brodte, skorka z chleba, 
{korka chlebowa, 


Bang, m. eine Krankheit im Halfe, rank, 
choroba fkwinancyia. 


Nang, m, rząd, godnosc, Ehrenſtelle, 
mieyfcę honoru, einer von meinem 
Nauge, ieden z moiego rzędu, tey 
famey godności. den Rang vor allen 
andern haben, trzymać rząd godności 
przed wizyftkiemi innemi, mieć nay- 
pierwize mieyfce, być naypierwizey 
godności. 5 

Nangiren, porządkiem rozftawiać, ufta- 
wiać, ukladac; die Bücher, Kligzki, 
die Armee zum Treffen rangiren, ufta- 
wie, pollawie woyśko w ay ku da 
boiu, ufzykować woyśko, w porżąde 
ku poftawić ludzi, ſich rangiren, lam 
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ftanąć w fzeregu, w porządku, 
ku. f. Stellen, Ordnen. | 

Ranzen, n torba, tayſtra; hängt guf 
dem Nuͤcken, wifi na plecach, nal 
grzbiecie. 

Stanton, F. okup» pieniądze na okup, | 
do okupienia, albo odkupienia kogo, | 
tauſend Pfund Gold it die Nanzion des 
ganzen Volkes geweſen, tylige funtow | 
złota było na odkup całego narodu, | 

Ranziontren, odkupować, oudawfzy pa. 
nu pieniądze; die Gefangenen, nie, | 
wolnikow. fich womit ranzioniven, lie. 
bie famego wykupić czym z niewoli; 
von den Käubern, od rozboynikow;. 
aus der Gefangenſchaft, Selaverey, 3 

więzienia, z niewoli wykupić, + 
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kupić. 

Ramionirt, odkupiony, wykupiony. EI: 
Nanzioniren: 

Ranzionitung, f- odkupienie, wykupie: 
nie. f. Ranzion. | 

Aarnen m. kary, ſchwarzes Pferd, kary! 
ton. 


Rappersweil, Stadt in der Schmeitz, Rap. 
persweil, miaſto w Szwaycarach. 
Nappier, u. rapir, fzablą długa, (zero 

ka, proſta. | 

Rappoitsweiler, Stadt in Elfaß, Rap 
poltsweiler, miafto w Altacyi. j 

Rappoltſtein Stadt in Ing. Kappolt. 
ftein, miaſto w Allacyi. | 

Rapport, m. relacyla, opowiedzenie. 
rapart. Rapport thun, relacyią czy: 
nić, opowiedzenie uczynić,. raport 
uczynić. f. Rapportiren. 

Napportiren, raportować, opowiadać; do. 
nofić; einem etwas, co komu. 

Rappuſe, £ rozerwanie, rozebranie; bp 
ein geben, rozerwanie czynić, 

Raguet, * womit man den Ball Gë 
rakieta, ktorą piłkę odbiiaią. 

Raguete, J, raca pufzczana wgórę y 
zapalona. S 

„Mar, rzadki. was vortrefflich ift, iſt auch 
rar, co eſt przednie, to y rzadkie 
tat werden, rzednieć, rzadkim fi 
ftawać. 

Rarität, V. rzecz przednia; rzadka, ræ! 
titeca, rzecz sliczna ofobliwiza. 

Math ochotny, wefoły, prędki, co fig 
prędko obraca, wefofo uwiia, potyn 
zuchwały. raſches Pferd, zuchwały, 
dziki koń. 

Naſen, m. mit Gras bewachſene Erde, 
trawą zarosła ziemia, dart, murawa; 
A świeża; 1 en Ra 
en gufdammen, darni na kupę, na | 
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Thładać. mit Stafen beſetzen, darniety 
morawg rzniętą wyfadzić. 

Naſen, fzaleć, unfinnig ſeyn, nierozu⸗ 

` mnym, niemyslnym być. für Liebe, 2 
miłości, od miłości fzałeć. wegen erz 
Yittenen Unrechts, z poniefioncy, dla 
poniefioney krzywdy fzaleć, odcho- 
dzić od rozumu. wider einen, = 
ciwko komu. für Betruͤbniß, z klopo- 
tu, z utrapienia. aus Krankheit, z cho- 
roby. auf die Art, takowym fpofo- 
bem fzaleć; odeyść od rozumu» od- 
chodzić od fiebie, rozum ftracić, nie 
władać rozumem, nie być przy rozu- 
mie, mieć balki połamane w głowie; 
mieć, pomiefzany rozum, pomiefzaną 
głowę, zachodzić w głowę, 2386 w 
głowę, w fzaleiftwo wpaść, ofzaleć 
do fzaleńitwa przyść, fzaleie od gnie- 
wu, wściekł fie od złości; gniew 
mu rozum odebrał, obrany z rozu- 
mu, fzaleriftwo go napadlo s fzalen- 
ftwo go wzięło, fzaleriftwo go bierze, 
fzaleńftwo fie go chwyta; odfzedł 
od rozumu, fzaleńftwo fie go chwyta- 
ło; piaty krokiewki w głowie nie 
ma, waryacyią cierpi, w głowę zav 
fzedi. | S 
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Naſenbank, f. fiedzenie z murawy, 2 


darniu usłane. 


Naſend, fzalony ; wściekły w tym mae 
czeniu co fzalony. raſande Begierde, 
fzalone żądze, fzalone chciwości, 
rafende Frau, fzalona kobieta. raſen⸗ 
der Menſch, fzalony człowiek. rafenz 
der Anfall eines Straßeuräubers, La- 
lona napaść, rozboynika drożnego, 
raſendes Anſehn, wfciekty wzrok, iza- 
lone poźyźenie, ten co od pamięci 
odfzedl, co nie'ieft przy rozumie, co 
fie od złości zapomniał. fie haben als 
raſend einen Unfall gethan, jak fzaleni 
przypadli. die Zornigen find den Naz 
fenden ahnlich, gniewliwi, zapalczywi 
fa podobni, do fzalonych. der raſende 
Menſch nimmt nichts in acht, was er 
thut, fzalony człowiek nic nie zważa 
tego co czyni. ich muß meinen raſeu⸗ 
den Feind meiden, ia fie mufzę chro- 
nić tego moiego fzalonego nieprzyia- 
ciela. raſender Haufen, izalona kupa. 
die Ochſen mit etwas raſend machen, 
woły czym wściekłemi poczynić. aus 
Verzweiflung tafend werden, 2 rozpa- 
czy fzaleć, od rozpaczy ftać fie fza- 
lonym. raſend in einer Sache ſeyn, 
być w iakiey rzeczy fzalonym. ei⸗ 
nen raſend machen, kogo Izalonym 
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uczynić, kogo do fzaleriftwa przypros 
wadzić. 

Raſend, adv. fzalenie, wściekle, wscie- 
klo. nach allen trachten, wfzyfikiego 

` pozadad. vafend etwas thun, fzalenie 
po fzalonemu co robić. als wie raſend 
auf den Feind losgehen, iak fzalony 
lecieć ma nieprzyjaciela. 

Raſerey, V. fzaleńttwo, wściekłość. un⸗ 
baͤndige, ungezaͤhmte, nieochełznana, 
nieugłafkana. jähe, nagła, na teps 
entbrannte, unerhoͤrte, zapalona, nie- 
stychana, freche, unglaubliche, zuchwa⸗ 
Te, nie podobne do wiary fzaleriftwo, 
fonderliche, ofobliwfze. große, wielkie. 
geile, lubieżna wściekłość, lubieżne 
fzaleńltwo. größte, alte, naywiękfze, 
ftare. ſchuͤdliche, fzkodliwe. laͤßt fidh 
aus in eines Morde, wywiera fię na 
zaboyftwo czyie. wieder auf eben die 
Naferey gerathen, znowu w toż famo 
fzalerńftwo wpadać. beffen Raſerey 
Taft nach, fzaleńftwo jego wolnicie, . 
folguie. durch Raſerey getrieben, dza- 
leriftwem uwiedziony, uniefiony. de 
nes Raferey Einhalt thun, czyiego fza- 
leńftwa zatamowanie uczynić, die 
Raſerey hat ihn eingenommen, aler. 
ftwo go wzięło. für Naferey ganz 
blind ſeyn, od fzalerfftwa wcale być 
ślepym. mit ungewöhnlicher Raſerey 
einen anpacken, z niezwyczaynym fza- 
lerńftwem na kogo wfieść. ohne Raſe⸗ 
rey nichts tapfferes verrichten konnen, 
bez ſaalerſſtwa, bez wściekłości nic 
nie moc mężnego dokązać, ſie find 
fo beſtͤrzt in ihren Gemüthern, daß fie 
nicht weit von einer Raſerey entfernet 
find, tak pomięfzane łą ich umysły, 
Ze fa prawie nie daleko od fzaleri= 
ftwa. in Nafetey gerathen, wpaść w 
fzaleriftwo. 

Rafiven, obalić; znieść, znofić, are. 

` wnać; die Feſtungswerke, obronne ro- 
boty, znieść. die Stadt raſiren, mia- 
fto z ziemią townać, f. Schleifen. 2) 
golić, den Bart, brodę, agolić brądę 

omu. fih raſiren lafen, kazać fie 
SCH ſich den Kopf raſtren laffen, 

owę fobie ogolić kazać, wioly na 
głowie zgolić, 

Raſpel, 7 ein Werkzeug, rafzpla, inſtru · 
ment do tarcia. 

Rafpelhaus, 2. dom, ktorym rożne erg 
mareryały. ; 

Naſpeln, trzeć, fkrobać. zufammen raz 
ſpeln, na kupę ześkrobywać, 

Raſpeln, das, m, tarcie, fkrobanie, zea 
Ikrobywanis, ztarcię: zędktobanie, 
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einander, między fobą. die Ketten 


raſſeln laffen, tancuchami brzęczęć, 

fzeleft czynić. X 
$taffeln, das, v. fzeleft, tofkot, brzęk, 

fzczęk; der ten, orezayizelaza. 

Naft,  fpoczynek wczas, f. Ruhe. 

af, eine Stadt in Perſien, Raft, miafto 
w Perfyi. 

Raſtadt, Ort im Bggdeniſchen, Raftad, 
mieyfce w Badeńfkim ; połac. Rafta- 
dium. 

Raſten, mieć wczas, odpoczynek; von 
den Verrichtungen, od fprawunkow, 
od interefow. nicht tafien bis einer 
zuiniret ift; nie ufpokoić fie, nie fpo- 
cząć poki kto ztuynowany nie bę- 
dzie. einen rafen laſſen, dać komu 
wypocząć, wytchnąć, w czafu zażyć, 
uipokoić fig. > 

Kafttag, m. dzień fpoczynku, dzień w- 
czafu; den Soldaten halten laffen, 
żołnierzom dać dzień do ſpoczyuku, 
do wytchnięcia, do wypocznienia, 3 

Nathenau, Ort in der Malk Brandenburg, 
Ratenow, albo Ratenawa, mieyfce w 
Marchii Brandenburfkiey ; poź. Rate- 
navia. s 

Math, m. Rathſchlag, rada» obrada, ra- 
dzenie; hefftiger, hitziger, Zwawe, go- 
race; guter, grauſamer, dobra rada, 
okrutna rada; vühmlicher, göttlicher, 
sławna, bolka rada; liftigót, zdradli- 
wa; treuer und liebreicher, wierna y 
pewna, miłości; heilfamer, zbawien- 
na; ruhmwürdiger, chwały godna; 
anſtaͤndiger und leichter, przyſtoyna y 
łatwa; zu etwas geſchickter zdatna do- 
bra do czegos! gerechter, fprawiedli- 
wa; bófet, zła; mäßiger, pomierna; 
gefdbrlichet, niebezpieczna; aufrühri⸗ 
feher, buntowna, buntuiąca; heimli⸗ 
cher / taiemna, (kryta; febr guter, baf- 
dzo dobra; liſtiger, ſchaͤdlicher, zdra- 
‚dliwa, fzkodliwa; klarer, lalnaz ver⸗ 
kehrter, kluger przewrotna, roztropna; 
öffentlicher, publiczna; eigener, Dr: 

| Watna, domowa; rechter wahrer, pro- 
fta, prawdziwa ;. gottlofer, bezbożna ; 
der auf den Krleg geht, ktora do woy- 
ny zmierza; vorfichtiger, behutſamer, 
baczna, oftroäna; kühner und verwe⸗ 
gener, śmiała y plocha; ſchwerer/ tru- 
dna; letzter, dierfte, oftatnia, ofta- 
zeczna; fefter, mocna; angenehmer, 
anſtaͤndiger , przylemna, przyzwoita ; 
ungewöhnlicher, niezwyczayna ; noͤthi⸗ 
ger, ungefaͤhrlicher, ficherer, potrzebna: 
nie niebezpieczna, bezpieczna 3 på- 
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terlicher / niiglichet , oycowfka, poży. 
teczna; ſchelmiſcher und kuͤhner, wy- | 
kretna y śmiała; vorttefflicher, prze. 
dnia, przewyśmienita; kindiſcher dzie. | 
cinna; nachdrucklicher, ważna; weiſer, 
madra; udtrifchew głąpias plötzlicher, 
nagła; fehändlicher, ftomotna; tapfe 
ter, mężna; verſchwiegener, w "Ieren 
ukryta, utaiona, den Math andern, ra. 


de odmienić; auf eines Briefe von en 


was, na czyi lift o czym. alle Augen | 
blicke, co mgnienie oka. den Math Mk 
ligen, radę pochwalić, przyjąć. noth⸗ 
wendig und nach Beſchaffeuheft der Belt 
ergreifen, potrzebną, y według fpo- 
rządzenia czafu wziąć radę. mt ei 
nem Rath communieiren, z kiem fig) 
znofić w radach. darüber muß man zu 
Rathe gehen, w tym trzeba lie do ra 
dy udać. das erfodert guten Rath, to 
wymaga dobrey rady. dießfalls kaun 
du einen Rath ergreifen, w tym mo. 
Ze, fie rady chwycić. Raths bedún 
fen, rady potrzebować. Rath ſuchen, 
rady fzukać, o radę profic. Rath gë 
ben, radę dać, rady dodać, radę da: 
wać, rady dodawać. den Rath helfen 
ausführen, pomagać do wzięcia rady, 
einem mit Nathe beyftepen, kogo radą 
wipierać, ratować ; folgen, ise za czyją, 
radz, czyiey fig rady trzymać, wedlug | 
czyiey rady robić, czyley rady st 
chać, czyiey rady zażywać; faffet 
ergreifen, rady układać, rady zafięgać, 
rady zaliągnąć, na czyiey radzie po: 
legać; worüber, w czym. einen jl) 
Mathe ziehen, kogo do rady zażywać, 
brać od kogo radę. Rath fahren Jo: 
radę porzucić, rady zaniechać. Rath 
Krieg anzufangen rada aby zacząć 
woynę; nicht billigen, nicht folgen! 
nie aprobować, nie słuchać, rady.) 
das iſt auf meinen Rath gefchehen: 100 
fig za moig radą ftalo. etwas nach el 
nes Rathe thun, uczynić co z czyiey 
rady. der leicht Rath zu geben weiß 
ktory łacno radę dać umie, ktory 


prędki do po rady. mit fich allein u 


Nathe gehen, fiebie famego tylko do 


rady zażywać; 2 ſobg ſamym tylko | 
fie naradzac. der keinen Rath zu file | 
den weiß, ktory Zadney rady wyna | 
lese nie może. einen darum fragen, 
kogo fie o radę pytać. einen dem gr 
dern vorziehen, iednę radę nad inſze 
przenofic. einen ohne alten Nath lf 
fen, zoftławić kogo bez żadney rady: | 
den Rath verwerfen, radę odrzucić, ra- 
dy oditąpić. Gott begluͤcke euren 0 | 

niech | 


k 
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niech Bog fzczęści wafze tady: anbe- 
re darum gefragt haben, intzych fie 
poradzić było. Rath, den man nicht 
leicht ausführen kann, rady ktorey nie 
łatwo można dokazać. Rath genug 
tifen, dofyć mieć rady, umieć fobie 
dać dofyć rady. Rath der Weifen und 
Klugen gilt nicht bey allen, rada ma- 
drych F roztropnych nie u wizyit- 
kich popłaca. ich habe ploͤtzlich den 
Rath ergriffen, daß ich fortgehen wollen, 
naglem lie igł rady, abym wyfzedł. 
Rath, einen umzubkingen, rada aby za- 
bić kogo; keinen rechten Rath ergreiz 
fen, żadney fie dobrey rady niechwy- 
cić. ſie haben den Rath ergriffen, daß 
defen Namen vertilget werden ſoll, zelt 
die rady aby 'zgfadzić imię iego. 
heimlich mit einem gu Nathe gehen, po- 
taiemnie iść z kiem na radę, poraie- 
mne z kiem rady miewać; ikryte ra- 
dy z kiem knować. ſich des Reichs 
wieder zu bemeiſtern, rady, aby znowu 
kroleftwo opanować. der keinen gu⸗ 
ten Rath mehr annimmt, ktory wie- 
cey zadney dobrey rady nie przyi- 
muie. einen zu Nathe ziehen, kogo do 
tady, na radę wezwać, wzywać. ich 
gehe bey mir zu Rathe, ia do famego 
fiebie idę na radę; u fiebie famego 
rady zafięgam; {fam w fercu moim 
rady fzukam. geſchwind einen Rath 
erfinden, prędko iaka radę wynaleść. 
ich bin mit mir ſchon zu Rathe gegane 
gen, ia chodziłem iuż do fiebie na 
rade. beier Rath ſeheint thullcher, ta 
rada zdaie fie fnadnieyfza do wyko- 
nania. um des närxiſchen Raths willen 
‚fein Leben lafen mëtten, za głupią ra- 
~ dẹ trzeba życie położyć. ſich einen 
i guten Rath gefallen laſſen, przyjąć z 
chęcią dobrą jakg radę; geben, radę 
dać. faſſen, zu Rathe gehen, naradzać 
fie o czym, obrady miewać o czym. 
mit einander, między fobą, wzaiemnie. 
ich frage ihn um einen Rath, ia fie go 
Ber o radę, in einer Sache, w ia- 
iey rzeczy. einem ertheilen, komu 
rady udzielić, dodać. 
Rath / m. Stathsesliegiuim , Rada, Koło 
. Panow Rad, Koło Panow Radnych, 
Radcow, Senat; billiger, fprawiedli- 
wa, fprawiedliwe, fprawiedliwy; gewo⸗ 
gener, przychylne, fprzylaiące, Koło; 
guter, einträchtiger, dobry, zgodny fer 
nat; beftändiger, ganzer, Itateczny, ca- 
ły, wizyftek fenat, ſtateczue, wizyft- 
ko Koto; muthiger, ſtandhaſter, smia⸗ 
ły, mocny; fapfferer, mężny; zahlzei⸗ 
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cher, okryty, zagęfzczony ; gerechter, 
fprawiedliwy ; unverletzlicher, nienaru- 
fzony, niedotykany; weiſer, mądry. 
den Rath in das Capitolium zuſammen 
fodern, na Kapitolium fenat zgroma- 
dzić. vor dem Nathe im Capttoliv ſte⸗ 
hen, przed ſenatem na Kapitolium ftać. 
kommt zahlreich auf deſſen Forderung 
auf dem Rathhauſe zuſammen, liczne 
koło panow rad na iego zaprofzenie 
zgromadza fie. do izby obiadney do 
obrad świątnicy, in den Rath kom⸗ 
men, mit dabey ſeyn, do tenatu przy- 
bye, razem być w fenacie, wird ges 
halten, fenac będzie miany, koło 
obrad będzie miane. den Rath aus⸗ 
einander gehen lafen, fenat pożegnać, 
zafieście fenatu ikorfczyć. einen aus 
dem Nathe ſtoßen, rugować kogo z 
fenatu, wyrzucić ogo z fenatu. eiz 
nem zu Gefallen lafen zufamnien kom⸗ 
men, einen vor den Rath laffen, na 
czyia wolą fenat zprofić, zgromadzić, 
komu pozwolić. przed ienat przyść. 
in den Rath fodern, do fenatu kogo 
przyzwać. ſolchen Tag ſollte Rath gez 
halten werden, tego dnia miał być fe- 
nat miany. fein Anſehn im Nathe bez 
halten, fwoię powagę w fenącie za- 
chować. fich im Rathe wohl halten, w 
fenacie fie pięknie pokazać, popifać. 
weiter aufhalten, dłuże obrady mieć 
w fenacie. Rath ift in dem Tempel des 
Apollo gehalten worden, fenat był mia- 
ny w kościele Apollinowym. in grof- 
er Menge zuſammen fodern, w. wiel- 
iey liczbie ſenat wezwać. in den 
Rath nehmen, do fenatu przyig, fena- 
torem, radą, panem radą uczynić; 
do obrad koła przyjąć. in den Rath 
kommen, ein Nathsherr werden, do fe- 
natu fie doftać, zoltać ſenatorem ra- 
dą. wieder in den Rath gehen, znowu 
fie do fenatu powrocić. eine Saule 
des Raths ſeyn, być koluniną, podpo- 
ra fenaru. allein aus dem Nathe gez 
hen, fam tylko z fenatu wyść; fenat 
obrada narodu, publiczna parftwa 
rada, ftroż y obrorica Rzeczypofpo» 
litey. 

Rath SS Rathgeber, Senator, Radca, 
Rada, radodawca; treuer, gewogener, 
wierny, życzliwy, aber man ſagt 
Wierna Rada WKMGI. einem zum Ra⸗ 
the zugegeben werden komu byćradcą 
przydanym,, mit gutem Willen des 
Königs und defen Rathen, 2 dobrą 
wolą Krola y iego Rad, einen zum Ra⸗ 
the haben, radcą mięć kogo. einen 

klugen 
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Augen Nath haben, mies rozttopnegu 
radcę. königlicher, fuͤrſtlicher Krolew- 
ai, Kfiaggey Radca; konfyliarz. ges 
heimer Rath, Tekrerny konfyliarz. die 
Käthe zuſammen kommen laffen, kon- 
fyliarzow zgromadzić, zwołać. die ge⸗ 
Heinen Näthe zuſammen kommen laſſen, 
zgromadzić. ſekretnych taiemnych 
konfyliarzow. 

Rathen, radzić, poradzić; einem, komu; 
dem Uebel, złemu; den Kindern, die 
ciom; zu feinem Beſten, radzić o 
fwoiem dobrym. einem nicht gar zu 
wohl tathen, komu nie bardzo dobrze 
radzić; nie dobrą radę dawać, nie do- 
brą radą kogo wipierać, złą radą ko- 
go opatrywać. Niemand kaun dir Elü- 
ger rathen, nikt ci nie może roztro- 
pon radzić. zum Frieden rathen, po- 

oy radzić. einem etwas wider elnen 
rathen, komu co przeciwko komu rā- 
dzić. einem rathen, daß er bitte / radzić 
komu aby profit. auf alle Art und 
Wetſe rathen, wizelkiemi ſpoſobami 
W radzić. gar ſehr rathen daß nicht, bar- 


fortgehe, aby kto także uchodził; daf 
er Ié nach Wien wage, aby fię odwa- 
Zyt do Wiednia. einem dieſes rathen, 
komu doradzić. fich ſelbſt rathen, fà- 


then noch zu helfen wiſſen, nie umieć 
fobie poradzić, ani fig ratować. fith 

von einem rathen laſſenl, zabierać radę 

od kogo, dać fobie radzić. zur Ueber⸗ 
gabe rathen, radzić poddać fie. daß 

a dir rathen ſoll, abym ia ci co ra- 
zit, 

Math fragen, radzić fie kogo, o radę ko- 
go profić, pytać fie kogo o radę; ra- 
dy od kogo zafięgać, chcieć mieć, 

| chcieć wziąć od koga radę, ſ. Rath, 

i Nathſchlag. 

gl Nathfrager, m. radzący fig, o radę pro- 


get Beſcheid geben, radzącemu fie dać 
odpowiedź, dać rezolueyig; an einen 
verweilen, radzącege fie odesłać do 
kogo infzego. 

Matfftagerinu, f- radząca fie, rady po- 
trzebna, o radę profząca. 

Nathgeber, m. radodawca, rada. eines 
Dinges Nathgeber ſeyn, radcą być ia- 
kiey rzeczy. Rathgeber zum Frieden 
ſeyn, radcą być pokoiu, być dawcą 
rady do pokoiu. 

Rathgeberinn, V konfyliarka, rady do- 

dawczyna, radezy na. 


dzo radzić, aby nie, daß einer auch 


memu fobie radzić. ſich weder zu raz, 


fzący, rady potrzebny. dem Nathfra⸗ 
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der Rath iſt in ſtarker Anzahl aufs Nathe 


haus gekommen, lenat w wielkiey licz. 


bie, do radnego domu zfzedł fig. 


den Rath aufs Rathhaus ſperren, fenat 
w ratufzu zamknąć, radny dom; fena. | 


tu dom, kościoł świętości; doftoień, ` 


ftwa, myśli, publicznych obrad glo. 
wa, głowa pańftwa, ucieczka nato, 
Eer? ftolica y kościoł publiczney 
rady. 4 

Rathlos, bez rady, ubogi w radę, rady 
fobie dać nie mogący. 

Rathmänniſch, lenatorſki, radny, obra 

ny. 

Rathmann, m. Senator, Rada, Pan ra, 
dny, f. Rathsherr. 

Rathſam, przydatny, wygodny. das hab 
te ich für das rathſamſte, ia to mam za 
nayprzydatnieyſze, za naylepize; 
das halte ich nicht dafür, ia tego nie, 
mam za takie. ich halte es fúr rathſſ⸗ 
niet, to bym raczey lepfze rozumial, 
es iſt rathſamer, to leſt lepiza. eigen 
rathſam ſeyn, być komu przydatnym, 
pożytecznym, |, Nüslich. 2) ofzczę.| 
dny, nierozrutny , in Eintheilung eis 
net Sache, w wydzielaniu iakiey rze: 
czy. 

Mathan , ado. ofzezednie, {kromnio 
nierozrutnie; leben, żyć. 

Rathſamkeit, /. ofzczędność, f<tomność, 
nietozrutność f. Sparſamkeit. 

Raths⸗Aſſeſſor, u. Aſſeſſor w Radzie, Zas 
fiadca w radzie. > | 

Mathsbote, m. poslanica od ſenatu. 


Rathsbuch, o. kliega ſenatu, radit 
clięga. = 
Rathsglleder, pl. keltedzy, fpotczłony | 


řady; fenatu. | 
Rathſchlag, m. obradas naradzanie fig | 
radzenie, rada, f. Berathfchlagung. 
Rathfchlagen, naradzać fie, radzić, radę 
fxładać; mit einem von etwas, z kiem 
o czym, f. Berathſchlagen. 
Rathſchlager, m. naradzaiący fie; obra. | 
dy fkładaiący, radę biorący. | 
Rathſchlagung / V naradzanie fie, nara. | 
dzenie fie; obrady, #4 fúr ang. 
Nathſchluß, m. den ein jeder bey fh 


geen 


faßt, namyslenie Je: rozmyśleniefię, | 


in negativ. ktore kto z ofobna u fie- 
bie układa. Rathfólu6 von etwas faf 
fen, namyslenie ſię lo czym uczynić 
ułożyć, f- Entſchluß; potym Rath. 
2) den ein Rath mahet, uchwała, kto- | 
rą Rada, Senat czyni, ſiehe Raths⸗ 


(dlug. 
Sam | 


ner 
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Naths⸗Erkeuntniß / v. uznanie ſenatu, 
ee) radne, f. Rathſchluß. 


Kathsherr, m- Senator, Rada; guter / be⸗ 


ühmter und vortrefflicher, dobry, sta- 
en edler, gewiſſenhafter, 
Zaeney krwi, ſumienny; weiſer, ma- 
dry; böſer, zty. einen sum Rathsheren 
machen, kogo fenatorem, Radą uczy- 
nis; do ſenatu, za fenarora, za Radę 
przybrać, krzesło w fenacie komu 
dać. 
Muthoherrn⸗Rock, n, fenarorfka fzata. ` 
Nathsherru⸗Stand, m. ftan Senatorfki. 
in ben Rathsherru⸗Staud kommen, do- 
ftać lię do'fenatorfkiegó ftanu, do ra- 
dnego ftanu; Doftoieriftwo ienator- 
fkie, radne, otrzymać, przyść do Do- 
` ftoieńftwa fenatotfkiego ‚do krzesła 
fenatorfkiego. er £ 
Mathsherrn⸗Wuͤrde / f- godność fenator= 
Ska, ſ. Rathsheruſtand. ; 
Rathameifter, m. Kanful, f. Buͤrgermei⸗ 
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af, f: ofoba fenatorfka, fenaa 
tot; f- Rathsherk. 

Sathefchluf, m. Schluß des Raths, uchwa- 
ła fenatu, rozſadek, uftawa fenatu ; 
nachbrücklicher, Warna; nothwendiger, 
potrzebna; pipmilichet, siawna; ruhm⸗ 
würdiger, chwały godna. von etwas 
nach eines Meynung abfaſſen, o czym 
według czyiego zdania ufiawę ſenatu 
zrobić. iſt nlfd dote worden, ufta- 
wa lenatu, uchwała rady, tak była 
utożona. durch einen Rathsſchluß etz 
was ordnen uftawą fenatu co nakazać, 
przykażąć; decyzyia fenatu, wola fe- 
natu, zdanie fenatu. 5 

Mathsſtube, f. izba fenatorfka, w ktorey 
fenat zafiada. 

Rathoſtuhl, . fenat, rada; mieyfce za. 
diadania. in den Rathsſtuhl kommen, 

do fenatu przychodzić, na mieyſce 
zafiadania przyść. e 

Rathsverſammlung, V. zafieście Senatu, 

etwas darinnen leſen, co przed fiedzą- 
cęmi fenatorami czytać. in die Raths⸗ 
verſammlung kommen, do zgromadze- 
nia ſenatu przybyć. $ 

Rathsverwandter, m. fenator, pan radny, 
f. Rathsherr. Ai 

Rathswahl, A obierdnie Senatorow, 
przybieranie ofob do fenatu. 

Ratibor, Stadt in Schleſien, Racibor, 
miafto w Słąfku: 5 

Nattficafiou „I approbacyia, potwier- 
dzenie, przyznanie. ` 

Agtifieiren, approbować, potwierdzić, 
przyznać, za ważne; ein Urtheil dad, 


t 
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dekret; etwas / co, potwierdzać przy- 
znawać, : 
Natte, F ein Ungeziefer, fzczur, rodzay 
gadziny znaiomey, | 
Rattenpulver, n. toum w słowo, fzczya 
rowy:profzek, żo żefł, arfzennik, 
Natz, ſ. Ratte. a 
Magebutg, Stadt im Sauenbuwgifchen, Ras 
ceburg, miaſto w Lawenburfkim. 
Raub, m, Tup, rabunek, was geraubef 
worden, co iet łupem rabunkiem 
wzięte. vom Rauben leben, łupem, 
rabunkiem żyć. einem zum Raube dies 
nen / komu na łup, na rabunek sfużyć. 
was zum Naube gehört, oder davon bera 
rühret, co do łupu należy, albo fie 
* rabunku tycze, adj. łupowy, rabun- 
kowy, albo z łupu, z rabunku, bera 
gleichen Geld, pieniądze. z tupu, pie- 
* miądze z rabunku. auf den Raub auga 
gehen, na łup, na rabunek iść, wy= 
chodzić., ` 
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Naubbegierde, É chciwość Jupiezſtwa, 
tupu, rabunku, chuć, chetka do ra- 
bowania. 


Nauben, rabować, wydzierać, drzeć. fie 
haben ſo viel als fie rauben, oni tak 
wiele maigs iak wiele wydrą, zrabuig, 
Alupig. in allen Dingen offenbarlich 
rauben, we wfzyftkich rzeczach pu- 
blicznie odzierać, tupić, rabować, von 
eines Vermögen, z czyich dobr drzeć, 
czyi maiątek łupić, rabować. die Hoff⸗ 
nung rauben, verblendet die Gemuͤther, 
nadzieia rabunku zaslepia umysły. 
man taubet erſchrecklich auf den Strafe 
fen, ftrafznie odzieraią tupia po uli» 
cach, 

Rauberey, Y, rabufiofiwo, odzierftwo, 
fupieżftwo; auf der Straße, na dro” 
dze rozboy. Nauberey begehen, ra- 
bufioftwo popełnić, odzierftwa , roze 
boie czynić. dn 


Nauberinn, . Näuberinn. 


Rauberiſch, ſ. Raͤuberiſch. 

Maubgeld, w. rabufiowfkie pienigdze, 
rabunkiem zabrane. 8 

Raubgierig, chciwy na rabunek, ochotny 
do łupienia. 

Raubguth, m łup, odzierz, rzeczy tu- 
pem, odzierzą zabrane, ſiehe Raub, 
Beute: 

Raubneſt, n. rabufiow gniazdo, rabufiow 
fiedlifko, drabfkie kryjomki; jamy, 
po ktorych fie drabi, rabufowie, 
zboycy chowaig. k 

Raubſchiff, 7. rozboyniczy okręcy Flei- 
nes: ekręcik, ſtatek, aboiecki okręt, 

drabowr 


1319 N A U 


drabow) morfkich okręet, po morzu 
rozbiiaiących okręt. ES 

Naubſchloß „. zamek rozboyniczys 
ucieczka, przewodnia rozboynikow. 

Raubung, I rabowanie, łupienie;odzie- 
ranie, odzierftwo, gwałtem Zablera- 
nie. Be. $ 

Raubvogel, m. iaftrzab, : 

Rauch, m- Dampf, der vom Feuer auf⸗ 

geht, dym» ktory 2 ognia. w gorę 

«idzie, kurz; leichter, letki; von Koh⸗ 
len, z węgli; voll duͤrrem Mifter z iu- 
chego gnoiu; ſtinckender, swierdzz- 
ey beſchwerlicher, przykry, gryźliwy 3 
toͤdtlicher, śmiertelny; ſteigt auf von 
deffen Haufe, wilepuie w gorę z lego 
domu. einen mit Rauche peinigen, ko- 

. go dymem męczyć. bedeckt den Him- 
mel wie eine Wolke, okrywa niebo 
iak iaki obłok. geht durch ein maͤßiges 
Loch heraus, wychodzi przez niewiel- 

„ki dymnik. voller Rauch, pełny dy- 

` mu, napełniony. dymem, zakurzony 
dymem, okopciały dymem. delglel⸗ 

chen Bilder, okopciąłe obrazy y za- 
kurzone dymem. Rauch machen, dym 
robić, dymem kurzyć. im Rauche auf- 
gehen, w dym fię obrocić, 2 dymem 
pose. unfer Haab und Guth geht im 
Rauche auf, nalz maigtek, nalze do- 
bro idzie, z dymem w górę» f. Berz 

brennen. 3 

auch, haaricht, kudłaty, kofmaty, tatte 

che Backen, kofmate lice. rauches Gez 

ſicht, kolmata twarz. 
kudłata broda. rauche Maͤuler, Ko- 
ſmate gęby; wie ein grobes Tuch iak 

„grube fukno; mowi Ze: kolmate 
iukno. 

Rauch⸗Altar, m. ołtarz do kadzenia, do 

> palenia kadzidła na niem. 

Rauchen, dymić fie, kurzyć fie, dymu 
narobić; dym wydawać, das Haus 
rauchet, z domu ie dymi, kurzy De 
zdomu. ~- A 

Rauch eus, w. kumin, dymnik; dymne; 
ubft n, 

Na V. dymowa farba, dymowa 

` barwa; etwas damit farben, dymowa 
barwą ubar wie, dymową farbą ufar- 
bować. 

Rauchfaß, . turibularz, kadzielnica, do 
kadzenia fprzęt. 


Rauchhaͤndler, m. der mit Pelzwerk im 


Ganzen handelt, kupiec ktory całko 
futra przedaie. 

Rauchig, odymionys zakopczony, ptay⸗ 
dymiony, zakurzony dymem; 


raucher Bart, 
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Nauhfammes, f. dymnik, w co ZS 


wchodzi, 
Rauchloch/ . wychod ktorym dym idzie 


na dwor, 


Nauchpfanne, F. panewka do kadzenia, 


albo turybularz. X 

Rauchwerk, u, womit man raͤuchert, f. 
Raͤuchwerk. z j 

Nauchwerk, . Pelze u. d. g. futra, towar 
futrzany. k 

Navelin, m. ein Feſtungswerk, rawelin, 
tarcz, okop zäslaniaigcy, tak na- 

S Zwany, f 

Ravenna, Stadt in Italien, Rawenna, 

miaſto we Wloizech. daher, Rawen« 
nat, 

Nauffen, rwać, targać; einen, kogo; 
fich mit einem, targać ſie kim; darüber, 
© co; walczyć, paflowac tiẹ, fzavpać 
fie z kiem o iaką rzecz, f. ©treitene 
Fechten, Banken, e 

Rauh, chropowaty, nierowny, rauher 
Ort, chropowate, nierowne mieyſce; 


Fels, chropowata fkała; Rede, nie⸗ 


zgrabna mowa; Senf), ehropaw y, 


niezgrabny człowiek; Leben, okro- ` | 


pne życie, przykre, 'naprzykrzone 
życie. rauher Weg zu etwas / nie rowna, 
chropowata droga do czego. ſehr 
rauh, bardzo chropawy; oben, na 
, wierzchu. rauh machen, ehropawym 
co uczynić, nie gładkiem; den Hals, 
w gatle oftrose taką fprawić. 

Rauhigkeit, chropowatość, nie glade 
kość; der Derter, wieyſe, w miey- 
feach, po mieyfcach; des Gemuͤths, 
nierowność umysłu ; der Zunge, chro⸗ 
pawość igzyka. 

Raum, m. mieyfce; ebener, towne; 
enger, <cialne, fzczupłookreślone; 
unendlicher, niefkosiczone, niezmier- 
ne; freyer, wolne; großer, wielkie; 
gemeiner, polpolite, powfzechne; dar⸗ 
zwiſchen liegender, w śrzodku między 
czym a czym leżące; breiter, fzero= 


kie, obfzerne ; langer, długie; kurzer, 


mittelſter, ſehr kleiner, krotkie, śrze- 
dnie, bardzo male. von ungefehr 2000 
Schritten, prawie wielkie na dwa ty⸗ 
ſigea krokow; eingeſchloſſener, zam. 
knięce, opafane; gevierter, cztero- 
ścianne, czworoboczne; von 2 Süßen, 
- dwie ftopy wielkie; von 3 Füßen, na 
trzy ftopy wielkie; bon einem halben 
Fuße, na put ftopy; 2 Fuß breiter, na 
dwie ftopy fzerokie; tundet, okręgłe. 
von 1000 Schritten darzwiſchen lafen 
na tyliąc krokow wielkie mieyice 
: między. 
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^ między ezym a czym zófawić, ha⸗ 


ben fie nicht alle, nie wfzyłcy maig 
mieyfce; habe ich nicht, ia nie mam 
mieyfea. Raum zwiſchen etwas, odle- 
głość mieyfca między czym a czym; 


mäßiger, pomierne. nod) halb fo groſ⸗ 


fer, iefzczć połową tak wielkie. uns 
ermepliher, niezmierne, niezamierzo- 
ne; öffterer, gelte. der groß genug ify 
dofyć wielkie; mittelmäßiger, stze- 
dnie; enger, fzczupłe, cialne; gleich 
großer, rowno wielkie. von 300 Fuͤſ⸗ 
fen, na osm ſet ſtop; kleiner, male; 
darzwiſchen gelaffener, między czym a 
czym zoftawione ; unterſchiedener, 
rozmaite, rozroznione; der Buch ſta⸗ 
ben, mieyfca między literami, odle- 


głości między literami; laffe Zoſta- 


wiać, pozoftawiać, f. Platz. 
Raupe, F ein Ungeziefer, galiennica, 


owad zmaiomy; mit den Haͤnden, reka - 
mi gąfiennice zgarnywać, rauche Rau⸗ 


pe, kofmata gafiennica. A 

Naupeiſen, 1. żelazo do zbierania gą- 
fiennic, klifzcze. 

Raupenneſt, „. gafiennicze gniazdo; 
guiazdo gaſiennic. 

Naufch, m. opiłość, plianftwo, fzum w 
głowie, den man ſich trinkt / gdy fie 
kto upiie; ſtarker, tega opiłość, tęgi 
fzum ; ausſchlafen, wyfpać hie z opil- 
ftwa, z fzumu; przefpać piiarifiwo, 
wyfzumieć fię we śnie, wyfzumieć 
fię śpiąc. einem einen Rauſch zutrinken, 
upoić kogo, zpoić kogo; głowę ko- 
mu napoiem. poturbować. einen 
Nauſch haben, mieć fzum w głowie; 
mieć ciepło w głowie, mieć rozgrza« 
ną głowę, nazbyt fobie podochocić, 
einen ſtarken Rauſch haben; der einen 
Rauſch bat, ktory fie upił, ktory fobie 
głowę napoiem sfatygował, ktory fię 
urznął po dziurki. fich einen Rauſch 
trinken, fzumu nabrać w głowę; (8 
ausgefchlafen, fzum Jet wyfpany; 2 
piiańftwa, z opilſtwa człowiek wy- 
fzumiał fie. einen Nauſch bekoͤmmt er, 
głowa fie mu rozgrzewa > zaczyna 
mu fzmerać, fzumieć w głowie. einen 
halben Rauſch haben, podpić fobie, 
podpoionym być wpoł. 

Naufthen, fzumieć. das Meer rauſchet, 
morze fzumie , $wiftae y fzumieć. 
die Winde raufihen, wiatry swiltaig y 
fzamieią. S 

Rauſchen, das, z. fzumienie, fzum; des 
Meeres, dięczącego morza; Samer, 
hatas. 
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Raute, V ein Krant, ruta, ziele; kleine, 
rutka. von Raute, z ruty, ruciany. 
dergleichen Del, ruciany oleiek. der⸗ 
gleichen Krauz, ruciany wieniec. mit 
Raute angemacht, rutą zaprawny. Ders 
gleichen Wein, wino 2 rucy, ruciane. 

Rautenkranz, m. ruciany wieniec, z rus 
ty uwity wieniec. 

Nautenöl, u. ruciany oley, 2 ruty wys 
biiany alex, ` 

Rautenwein, m. ruciane Wino, z ruty 
wyciśnione wing. S 

Rebauge, u. Auge im Weinſtocke, pacze, 
na winnym drzewku. $ 

Mebe, V gałązka winna, wilk, ſowohl wie 
ficam Weinſtocke ſtehen, als auch die abs 
geſchnittenen, galazki, fzypuły, chro- 
ftek, tak te co iefzcze na winnym 
drzewku fa, jak y te, co fa poobrzy= 

= nanë, man ſiehet an jedem Reben nur 
eine Traube, na kazdey gałązce tylka 
iednę iagodę widzieć, ohne Trauben, 
bez iagod pracik. ohne Augen, bez 
pęczka goły pręcik. der fofort auch. 
feine Trauben bringt, ktory agody ro- 
dzi, drzewko urodzayne. der in einem 
Jahre treibt, ktory w iednym roku pus 
fzcza, drzewko roczne. die Rebe an⸗ 
binden, anheften, przywięzywać, zwięs 
czywać. voll Reben, das viel Reben hat, 
co ma wiele o gałaczek, chroftku. qus 
oder von Neben, fzypułowy, chroſtko⸗ 
wy. dergleichen Aſche, popiot z niegoz, 

Rebblatt, . winny liść. A 

Rebbogen, m. wygięta gałązka winna. 


Rebecca, Weibinamen, Rebekka, imię 
kobiece. S 

Rebell, en. buntowny; zbuntowany, pow= 
ftaiący przeciwko rżądom, przeciwko 
Ktolowi, ktory fig podniost, prze» 
ciwko zwierzchności. zur Reue ihrer 
That bringen, przywieść zbuntowa- 
nych do żalu za ich fprawy, do żafo.. 
wania ich poftępkow. fich zu den Nez 
GC ſchlagen, przyftać do buntowni- 

ow 


Rebellion, f bunt, zbuntowanie Ge ro- 
kofz. Verbrechen derſelben, kryminał 
buntu, rokofzu. Rebellion anfangen, 
bunt, rokofz zacząć. ſich darzu anlafe 
fen, o buncie, o rokofzu myśleć. Dare 
zu anreisen, pobudzać, podufzczać, do 
buntu, do rokoſzu; buntować, wzru- 
fzać bunt. 

Rebelliren, buntować fie, wybiiąć fie z 
pod władzy, z pod pańftwa; powitać 
przeciwko władzy Cefarfkiey:, . Kro- 
lewikiey, wypowiadać postufzenftwo: 

»ffene 
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offenbarlich, publicznie rókofz pa- 
dnofić, bunt porufzać. 

Rebelliſch, buntowny, zbuntowany. rer 
belliſche Landſchaft, buntowana, zbun- 
towana kraina» ziemia, powftaigen, 

rzeciwko Panu. 

Reben⸗Aſche, J. popioł z gałązek win- 
nych. : 

Sebenblatt, z. lisé winny, liść na ga- 
łążce winne. 

Mebengefenf, o, nurek. 

Rebengezelt, , grontrzymadło, przy- 
wiązka, fofzka. zu dergleichen gezogene 
Weinſtocke, do przywiązek przycią- 
gnione drzewka winne. 

Rebenholz, a. £zypuły, chrościk u grbna 

"winnego. 

Rebenmeſſer, w. noż winniczny, fierpik 
winniczny. i $ 

Rebenſchneider, m. obcinacz winnych 
drzewek, chędożnik. 

Rebenſchoßchen, v. wyroftek z drzewka 
winnego» 

Rebenſchoß, m. wyroſt, rośl z drzewka 
winnicznego ; der abgeſchnitten wird, 
odeigta rosl, urzynek. 

Rebenſchull, m. fzkoła drzewek winnych, 

© rośli winnych. 

Rebhun, ». ein Vogel, kuropatwa. von 
einem Rebhune, oder foldes angebend> 
z kuropatwy» albo fie kuropatwy ty- 
czący, adj. kuropatwi. 

Meblaub, z: winny Liść; brechen, wine 
ny liść urwać, gałąfka miodziu- 
chna. 

Reb laub⸗Brecher, m. urywacz winnego 
liścia, albo gałązeczki zieloney win- 


ny. 3 

Reblaube, V połączone, pofprzęgane la- 
torośli winne. ; 

Rebmann, m. obrzynacz, chędożnik la- 
torośli winnych. 

Rebfchoß, u. wyrośl z drzewka winne- 
go, ſ. Rebenſchoß. ; 
Rebſtange, F. pieniek drzewka win- 
, REBO. > 
Rebſtecken, m, podporka drzewka in- 

nemu dana. 
Rebſtütze, F. podporka, pod winnym 
drzewkiem. 
Rebwurm, me glita; gliscifkos 
Rebzweig, m. rofzczka winna, f. Rebe. 
Recanaty, Stadt in Italien, Rekanatys 
mialto we Wiofzech. 
Mecapituliren, powtorzyć co z więkfze- 
go Zebrawfzys e 
Mecapitulatton, F. powtorzenie krotkie 
rzeczy krotko zebranych w mowie: 
Receh f. Vergleich, 
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Rechen, m. zackichtes Werkzeug, grabie, 


zębaty inftrumenc. 

Mechenbant, V. ftot. 

Rechenbuch⸗ #. worinnen von der Rechen⸗ 
kunſt gehandelt wird, kliążka o ra. 
chunkach, w ktorey, o fztucze racho- 
wania traktuie Ge. 2) worein einer | 


feine Rechnung ſchreibt, kliążka z ra. 
chunkami, w ktorą kto fwoie reieftra 
wpiluie, 
Nechenkunſt F. fztuka rachowania, fztu. 
ka rachunkow, arithmetika. lehret ung 
zahlen, uczy nas rachować, liczyć, | 
gar gut Daviunen geübt fepn, bardzo | 
dobrze być w arytmetice ćwiczonym, | 
zu ſolcher Kunſt gehörig. do tey fztuki 
należący, adj, rachunkowy, liczbo. 
wy. nach der Rechenkunſt, po rachun. | 
kowemu, podług aritmeryki. k 
Nechenmeifter, m aritmetyk, rachmiftrz, 
der die Rechenkunſt lehret, nauczyciel 
rachunkow, liczby, biegły w rachun. | 
kach, umiejący rachunki. 
Stechenpfennig, m. rachunek; plur. pie | 
niądze do rachunku należące, do re: 
iefttu. 
Nehenfhaft, f. Prawa, rachunek; geben 
von etwas, dać fprawę, dać rachunek | 
z czego, warum etwas geſchieht, czes | 
mu fig co dzieie. von ſeinem Amte, 
ze fwoiega urzędu. von ſeinem Lebe, | 
| 


ze fwoiego życia. bon einem Nechen 
ſchaft fodern, upominać fie od kogo 
rachunkow» domagać fię od kogo re ` 
chunkow ; des Lebens, rachunek | 
Życia. 

Rechentiſch, m. tablica, ſtolik do racho | 
Wania. ` 

Rechnen, etwas ausrechnen, tene 
rechnen u. d. g. rachować; liczyć, wy: 
zachować, wyliczyć, zrachować, zli | 
czyć do kupy, porachować, policzyń 
wraz. zween Ziegel für einen, dwit 
cegły na iednę rachować. an den Sin | 
gern, na palcach rachować. die R. 
chenkunſt üben, ćwiczyć De w Jang 
rachowania. wie lange man mit etwi 
zu thun habe, rachować, iak długo co 
trzeba czynić. wie weit die Stein 
ihren Lauf von einander haben, racho. 
wać iak daleko gwiazdy iedna o 
drugiey fwoy bieg maia, als ob maß 
etwas empfangen, etwas unter den Ei | 
pfang rechnen, co za odebrane pors 
chować ; miedzy odebrane rzeczy p% 
liczyć. etwas für nichts, co za nic ta 
chować. fuͤr etwas gutes, za co dobres 
go, fuͤr eine Safi, za ciężar. für eln 
Wohltat, za dobradzieyiiwo. an | 
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etwas fir ein Lob, komu rachować w 
pochwale, za chwałę. einen für einen 
Feind, kogo za nieprzyiaciela fobie 
liczyć. etwas für eine Wohlthat, co 
za falke fobie policzyć, rechne für 
dieſe Dinge sehen Minen, poloz, ra- 
chuy za te rzeczy dzielięć mny. gt: 
nen unter die rechtſchaffenen Leute rech 
nen, kogo między podściwych ludzi 
liczyć. etwas unter die Mährgen rech⸗ 
nen, co między baykı policzyć, unter 
die Götter, między bogów. unter die 
Seinigen, między fwoich. einem fuͤr 
einen Ruhm, komu za honor policzyć. 
das Geld fit nichts, pieniądze za nic 
liczyć, za nic mieć. fur einen Gewinn, 
za zk mieć. eines Dienſt für was 
geringes, przysługę iaką mieć fobie 
za naymnityfzą rzecz fúr eine 
Schmach, za zelżywość, za obelgę co 
fobie liczyć, mieć, ſ. Halten. 


Rechner, m, rachmiltrz, ten co rachunki 


robi, co rachunki czyni. 


Rechnung / F. rachunek; ablegen, rachu- 


nek; ablegen, rachunek oddać, rachu- 
nek dać, uczynić; einem, komu. mit 
einem zur Richtigkeit bringen, examini⸗ 
ton, rachunki z kiem przeglądać, prze. 
liczyć na nowe. Rechnung ziehen, ra- 
chunki, porachować ; einem abneh⸗ 
men, rachunki od kogo odbierać. von 
allen Rechnung thun, ze wfzyftkiego 
rachunek dać. Rechnung halten, ra- 
chunki trzymać, rachować. beine 
Rechnung ik richtig, twoy rachunek 
dobrze wychodzi. von einem über etz 
was Rechnung fodern, upominać fię u 
kogo rachunku z czego. Rechnung 
thun und ſehen was man für Aetiv⸗und 
Paſſiv⸗Schulden habe rachunek poli- 
czyć, y obaczyć, iakie fą pożyczone 
komu, y zaciągnione od kogo długi. 
in die Rechnung bringen, w rachunki 
włożyć, wnieść, als Schulden darin⸗ 
nen ſtehen, w: rachunkach być za dług 
położonym, być iefzcze długiem. gar 
zu genau mit etwas Rechnung machen, 
dokładnie y należycie z Kiem: ra- 
chunki porachowac; überfchlagen, ra- 
chunek czynić z kiem, albo z fobą 


rachować; was das Reich vermöge, eo 


parittwo zmoże, jak wiele ma. 2) ſich 
vorher auf etwas machen, myslą co 
pierwey policzyć, : to jeff; pomiarko= 
wać. ſich große Rechnung auf etwas 
machen, wiele fobie na czym zakla- 
dać; wiele polegać na czym; wiele 
nadziei pokładać w czym, 

Rechnungsbeamter, m. pilarz rachanko. 
wy, rationifta, reieftrant. 


R EE 1826 


Rechnungsfuͤhrer, m. pifarczyk do reige 


ftrow, kiory seieltr czego trzyma. 


Recht, , dobry. nicht rechnen, ob etwas 


recht oder unrecht ſey, nie myśłeć czy 
dobre ieft, czy złe. rechter Verſtand, 
dobre rozumienie. er faget; e fey 
nicht recht geweſen, on mowi, ze nic 
nie było dobrego. er Got allein was 
recht iſt, on tylko jeden mowi co ieft 
dobre. beobachten was pe € if, uwa- 
Zac, zachować to co dobre jeft, rechte 
Frau, dobra żona; to co prawy. tech» 
tes Alter um die Buͤrgermetſlerwürde 
anzuhalten, prawy wiek do Tag, Zoe 
o kumdulat, vente Kinder, prawe 
dzieci. rechte Frau, prawa żona; fo co 
prawdziwy; Ruhm prawdziwa chwa- 
ta; Comitia, prawdziwy Seym; Gigs 


chenland prawdziwa Giecyia, Tugend, 


prawdziwa cnota; Freundſchaft, praw- 
dziwa przyiaźn; Ehre, prawdziwy ho- 
nor, rechte Zeit zum Tode, prawie do- 
bry czas do Śmierci. rechte Blut der 
Jugend, lam kwiat młodości. zu rech⸗ 
ter Zeit, na fim czas, w lam czas es 
thut ihm recht wehe, w famey rzeczy 
go to boli; żo co rodz my. rechter 
Bruder, rodzony brat. rechte Schwe⸗ 
ſter rodzona fioftra. rechte Kinder, ros 
dzone dzieci; Liebe, rodzona, praw= 
dziwa miłość. es iſt recht und billig, 
dobra ieft rzecz y slulzna. 2 zur teha 
feir Hand gehörig, do prawey ręki ha- 
łeżący, prawy. rechter Flügel, prawe 
fkrzydło. rechte Hand, prawa ręka, 
die Schale in der rechten Hand haben, 
czafzę mieć w.ptawey ręce. 


Recht, adv, dobrze. du mutkurafiefi recht 


von mix, ty rozumielz dobrze o mnie. 


die Leute recht kennen, dobrze ludzi 


znać. alles ſteht noch recht bey der 
Mutter, wfzyfko iefzcze irit dobrze u 
matki; gethan en, dobrze co uczy- 
nić było. ob es kecht oder unrecht ges 
than fep, geht uns nicht an, nam nie 
do tego czy ſię to dobrze czy nie do- 
brze ftało. handeln mit rech tſchaffenen 
Leuten, dobrze ſobie poftępować z 
podściwemi ludźmi. recht wohl thun, 
wcale dobrze czynić. recht bófe bara 
dzo zły; geſund, bardzo zdrowy. 
recht und gerecht regieren, dobrze y 
fprawiedliwie rządzić; handeln, Czys 
nic etwas wiffen, dobrze co wiedzieć, 
etwas beſorgen, o co die ftarać; ttwng 
befeftigen, co umocnić; beſchrieben 
werden, być opifanym, eine Weisheit 
genennet werden, dobrze być madro= 
ścią nazwanym. nichts recht machen, 

M in m nie 
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nie czynić dobrze ; gethan haben, oder 
gemacht haben, daß, dobrze to mg: 
bić by fo, ze. recht und wohl, dobrze 

V dobrze. feine Dinge ausrichten, do- 
brze fwoy interes fprawić. 

Recht, das, „* prawo; verbórgereś, ukry- 
te, zawiłe; billiges, das gleich durch⸗ 
geht, słufzne; gutes, dobre; listiges, 
chytre; fremdes, obce; des Krleges, 
woienne prawo; gewiſſes und ausge⸗ 
machtes, pewne y należycie opilane ; 
klares, jane; buͤrgerliches, obywatel- 
kie; deutliches, faſne; gemeines der 
Volker, powfzechne narodow prawo i 
ſtreitiges, zaklucone, kłutliwe; fporne. 
ſchlimmes, złe; göttliches und menſch⸗ 
liches bofkie y ludzkie prawo ; beſou⸗ 
deres, ofebliwe; feftes, mocne; erbe 
fhaftlihes, dziedziczne; feldherrli⸗ 
ches, kaiſerliches, Hermanikie, Cefar- 
fkie; unbilliges, völliges, niesłufzne, 
zupełne geſetzmäßiges, według uftaw. 
freyes, walne; natürliches, naturalne; 
neues, nowe; dunkeles und unbekann⸗ 
tes, ciemne y niewiadome; ſehr gu⸗ 
tes, bardzo dobre; väterliches, ſtetes, 
oycowikie, nieuſtanne; prieſterliches, 
klięże; päbſtliches, papieſſeie; konigli⸗ 
ches, Krolewfkie; geheiligtes, unver⸗ 
letzliches, poświęcones niedoty kane; 
ſtolzes gh gewaltſames, pylzue y 
_ gwałtowne; ſchaͤndliches, tromotne; 
wahres, prawdziwe; altes, ftare. gau⸗ 
zes des Kriegs und Friedens, całe pra- 
wo woyny.y pokoiu. das nicht ſchrift⸗ 
lich abgefaßt it; ktore pilmem nie ieft 
podane, prawo nie pifane. lächerliches, 
smieſane, unzweifelhaftes „ niewątpli- 
we. in acht nehmen, halten, ihm nach⸗ 
leben, przeftrzegać prawa, chować 
prawo, wedługniego żyć, nicht in 
acht nehmen, nie przeftrzegać. übern 
Haufen werfen, a na kupę po 
obalać, prawa powywracać ; gufheben, 
poznofić. mit dein ſchärfſten Rechte 
verfahren iak nayscigleyſaym prawem 
poftępować. yon feinen nachgeben, 
uftąpić fwoiego, odftąpić fwoiego pra- 
wa. ein wenig von feinem Rechte nach⸗ 
geben, trochę co upuścić od fwolego 
prawa. mit Rechte prawem. init bez 
fem Mechte, naylepfzym prawem. 
billig und mit Rechte etwas thun, fotz, 
nie y prawem co czynić. es wieder⸗ 
fährt ihm mit allem Rechte, to fie mu 
trafia fprawiedliwym prawem. ` fodern 
was Rechtens it, upominać fie o to co 
prawem jeft. fegen, was Rechtens iſt, 
ftanowić to, ce prawe ieft; fprechen, 
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fądzić, fprawiedliwość czynić. einem 


wie den andern, tak iednemu iak 

drugiemu. fleißig und mit großer 
Strenge Recht ſprechen, pilnie y z fu- 
rowością fprawiedliwość czynić. auf 
Rechtsfragen antworten, na prawne pye 
tania odpowiadać. ſein Recht verfol⸗ 
gen, zu erlangen ſuchen, ausführen, 
iwoiego prawa dochodzić, fzukać aby 
go otrzymać, wykonywać. behaupten, 
erhalten haben, bronić fwoiego prawa, 
utizymywać fwoie prawo. mit Ge⸗ 
walt, mit dem Schwerdte behaupten, 
mocą, orężem prawa iwoiego bronić, 
der Geſandten fleißig behaupten, urrzy⸗ 
mywać zachować pilnie prawo po. 
stow. im Rechte abgefaffet ſeyn, w 
prawie być położonym. eines erlau⸗ 
gen, prawa czyiego nabyć. er fteht 
ihm nicht mehr Recht zu, als er felbfi 
behält, on mu więcey prawa nie przy. 
znaie iak on fam ma. einen vor Gu 
richte darzu gelangen laſſen, komu pra. 
wo fądem przyznać. weder göttliche 
noch meunſchliche beobachten, halten, 
ani bofkich, ani ludzkich praw za. 


chowywać. den Unterthauen ſprechen, 


poddanym prawo dawać, fprawiedli- 
wosé czynić. gleiches Recht haben, ro. 
wne mieć prawo. verſtehen, prawo 
rozumieć, znać fie na prawie. nicht 


verſtehen, nie rozumieć, nie umieć | 


prawa, nie znać lie na prawie, nie. 
wiedzieć co to ieft prawo. was das 
gemeine Recht ausweifet- co powfze- 
chne prawo uczy. den Armen vor⸗ 
ſchreiben, prawo ubogim opifywać, 
nicht mehr begehren als Nechtens if, 
więcey nie pragnąć iak to co prawo 
ieft, co prawo pozwala. das Recht 
laͤßt es nicht zu, prawo tego nie poz- 
wala, fofern es Nechtens ift, ile prawo 
pozwala. wider Recht eines Sohn wer⸗ 
den, przeciwko prawu zoftać czyim 
fynem. anders, als es Recht ift, in ele 
nen verliebt werden, inaczey jak prawo 
każe zakochać fie w kiem. die Ge⸗ 
fandten find wider alles Recht umge⸗ 
bracht worden Posłowie byli przeciwe 
ko wfzelkiemu prawu pozabiiani. 
alles Recht aufheben, wfzyftko prawo 
znieść, mit Recht und Unrecht, pra 
wem y nieprawem, godziwie y nie- 
godziwie, 

Rechte Hand, F prawa ręka; einem bie⸗ 
then, prawą rękę komu podać. vol 
der rechten Hand her, od prawey rẹ- 


ki, gegen die rechte Hand ſeyn / ku pra. 
wey tęce być. 


einen darbey nehmen, 
kogo 


EE 
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kogo wziąć za prawą rękę. einem date 
reichen, komu: prawą ręke podawać. 
ausſtrecken, prawą rękę wyciągać. et⸗ 
was damit halten, co prawą ręką, albo 
w prawey ręce trzymać. yechter Hand 
waͤrts, w prawą, na prawą rękę» ſich 
kehren, obrocić fie, obracać die. ; 

Rechten, prawować Die, łądzić hie; mit 
einen haftig, z kiem żwawo, pieniać 
fię z kiem, prawo mieć z kiem mo- 
ene, wielkie, wodzić fie prawem z 
foba, prawem fobie z kiem poftępo- 
wać. 

Mechtfertigen, ufprawiedliwiać, ufprawie- 

© dliwić» einen, kogo, winę, wyftępek 
‚od niego oddalać, wymawiać go w 
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iakiem przeftępftwie, mowić że tego _ 


grzechu nie uczynił, nie popełnił ; 
fich gegen einen, ufprawiedliwiać De 
komu, wymawiać fie z zadaney fobie 
winy,nieprzyznawać fię do niey, Oc 
fzczać lie z niey. 


Rechtfertiger, m ufprawiedliwiciel, uſpra- 


wiedliwiaigcy. oz 

Nechtfertigerinn, E ufprawiedliwicielka, 
ufprawiedliwiaigca. SE 

Rechtfertigung / F. ufprawiedłiwianie, 
ufprawiedliwienie „ oczyfzczenie 2 
winy. 

Rechtglaͤubig, prawey nauki, dobrego 
zdania. 

Rechtglaͤubiger, n. prawowierny, ktory 
ma dobra w rzeczach bofkich wiarę; 
ktory to o rzeczach bofkich wierzy 
co prawda y co trzeba wierzyć, 

Rechtlich, prawnie; prawem , według 
prawa» mit einem verfahren, 2 kiem 
poftąpić. ` — 

Rechtmlaͤßlg, prawy, prawny. techtinäßis 
ge Verſammlung, prawne zgtomadze- 
nie ludu. rechtmaͤßiges Commando Haz 
ben, mieć prawą komendę. er hat ei⸗ 
ne rechtmaͤßige Reife nach Rom vor, on 
podług prawa drogę ma przed lie do 


Rzymu. rechtmäßige Entſchuldigung, 


pray na, ſprawiedliwa wymowkas rechts 
mäßige Strafe, prawiedliwa kara, po- 
dług prawa kara. rechtmaͤßiger Feind, 
prawy nieprzyjaciel, podług prawa 
nieprzylaciel. rechtmäßige Urſache, 
fprawiedliwa przyczyna, prawa przy- 
>. czyna, prawna przyczyna. techtmafie 
ger Krieg, fprawiedliwa woyna, po- 
dług prawa woyna, prawna woyna. 
Rechtmaͤßig, edv. prawie, prawnie, ſpra- 
wiedliwie, prawem, mit einem ver⸗ 
fahren z kiem poſtapié, prawnie z 
kiem poftępować ; ift nichts in der 
Sache gethan, nis fig w tcy rzeczy 
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prawnie, albo prawem niedziało; auf 
einen béie ſeyn, Iprawiedliwie być na 
kogo zum. rechtmäßig commandiren, 
fprawiedliwie podług prawa rozkazy» 
wać; ein Opfer verrichten, prawie ofia=" 
rę odprawić. rechtmäßig zweifeln, fpra= 
wiedliwie pewątpiwać. 

Nehtwakiglich, ſ. Rechtmaͤßig. 

Rechts, w prawa. gegen die rechte Hand, 
ku prawey rece. 

Rechts⸗Conſulent, m. prawny, tlomacz 
prawa, ten ktorego fig radzą w pra- 
wie; praworadca, prawoporadca; obia» 
śniacz prawa, wykładca prawa, obiae 
śniciel prawa, w prawie. 

Nechtfchaffen, podściwy. rechtſchaffener 
Mann, podściwy człowiek. recht⸗ 
ſchaffenes Gemüth podściwe  ferce, 

odściwy umysł ; niewinny, bogo= 
oyny , fzczery duch. rechtſchaffene 
Freundſchaft, podseiwa przyiazıf praw= 
dziwa, niezmyślona. mit einem recht⸗ 
ſchaffenen Manye handeln, z podsci- 

- wym człowiekiem, traktować. 

Rechtſchaffen, adv. prawdziwie, podści» 
wie; urtheilen, fądzić podsciwie; ei⸗ 
nen lieben, prawdziwie kogo kochać; 
fo co fzczerze, rzetelnie; handeln, 
traktować fżczerze y rzetelnie w iaa 
kiey rzeczy: 

Rechtſchuldig, obwiniony, (ofkarzony 
podiug prawa. 

Rechtserfahren, biegły w prawie, umięs 
iętny w prawie, f. Rechtsgelehrt. 

Rechtsfrage, A pytanie prawne, zada- 
na kweftyia w prawie, albo o praa 
wie. 

Rechtsfuͤhrung, A ftawanie w Iprawach, 
pacroiftwo, patromizaryıa. ` 

Nechtsgelehrſamkeit, f w prawie uczo- 
ność; w prawie umieiętność, w pra- 
wie biegłość ; prawa rozumienie; 
praw ef | praw znaiomość, 
znanie fię na prawie. 

Rechtsgelehrter, n. prawny, uczony w 
prawie, biegły w prawie; w prawie 
umisiętny, prawo umieigcy, prawo ro- 
zumieiący, znaiący dig na prawie, wiaa 
domy prawa, znaiomy prawa, ktore» 
mu prawa wiadome, ktoremu prawa 
znaiome. großer Mechtsaelehrter, wiel- 
ki prawnik, prawna głowa, bardza 
prawna głowa. vortrefflicher Rechtsga⸗ 
lehrter, przedni prawnik; przedni w 
prawie, zawołany w prawie, dobry w 
prawie, nad innych lepfzy w prawies 
towna naylepfzych w prawie, przee 
chodzi umieiętnością prawa innych, 
rozumie z gruńtą prawe, zna De na 

Mumia ` prawie 
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prawie giubtownie, na palcach prawo 
tumieetc, ſchlimmer, nie dobrze umie- 
iący prawo; zły z niego iuryfta; wy- 
krętarz w prawie , 
prawem. 


Rechtsgelehrtheit, fiehe Nechtsgelehrſam⸗ 


keit. 

Rechtshaͤngig, , do fadu wytoczony. 
rechtshaͤngige Sache / prawa do lądu 
Wytoczona; fprawa w fądach die agi- 
tuiąca. : 

uchtsbandel , m. prawo; mit einem an⸗ 
fangen, 2 kiem zacząć, pozwać kogo 
do prawa, zapozwać kogo do fądu; 
"auf Leib und Leben mit einem anfangen, 
prawo o głowę y a życie z kiem 2d. 
„eząć, eines Rechtshandel führen, czyią 
fptawę trzymać w fądach. ſich darein 
einlaſſen, wdać fie w prawo, dać fię 
weiggnae w prawo, komparycyją za- 
piac. Rechtshandel treiben, mowić w 
fprawie, ftać w fprawie, przekładać 
fądowi fprawę. Rechtshandel gewin⸗ 
nen, fprawę wygrać, fprawę utrzymy- 
wać, ſprawe zyfkać, utrzymać die w 
fprawie. Rechtahandel beylegen, ſchlich⸗ 
ten, fprawę zagodzić, ugodzić. Rets- 
handel richten, Prawe fądzić. einem 
den RNechtohandel zuerkennen , komu 
iprawg przyznąć przyfądzić. : 

Rechtskuoten / m w prawie węzeł, tru- 
dność, zawitose. Rechtsknoten auflö⸗ 
“fon, węzeł w prawie rozwiązać, tru- 
dność zachodzącą w prawie ułatwić, 
obiaśnić. 

Mechtskraͤftig , prawoważny, prawamo- 
cny; dergleichen Urtheil, prawoważny 
dekret, prawomocna air, 

Nechtſprechen, f Recht że. 

Rechtſprechung / . fądzenie, rozlądza- 
nie; gleichmaͤßige, rownomierne; gez 
linde, Tafkawe; harte, ſtrenge, niela- 
fkawe, ścisłe; ungejchiefte, nieumie- 
iętne; die ums Geld zu haben iſt, wie 
man fie verlangt, przedayne, ktore 
mieć można za pieniądze tak iak fo- 
bie kto życzy; in der Stadt, w mie- 
ście; zu Ende bringen, fad, kończyć, 
fprawę ołądzić; bleiben laſſen, unter⸗ 
laſſen, przeftać fądzić, nie dokończyć 
fądzenia {praw; vollenden, zupełnie 
olądzić, do końca ofądzić. a) ſ. Bile 
ligung. $ 

Rechts⸗Proceß, m. fprawa, prawa; w fą- 
dach, f. Proce. : 

Rechtsſache, J fprawa, prawo, ſadzenie 
fie, f. Rechtshandel. 

Rechtstag / ſ. Gerichtstag. 


rylko mataiący 
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Rechtöſpruch, m. dekret, kazıl, wyrok 


fądu, wyrok fadowy. 
Rechtsverdrehung „ kręcenie prawa, 
przekrecenie prawa przenicowanie 
prawa. 
Nechtsverſtändiger, en. umieiętny w pra. 
wie, umieiący prawo, rozumieigey 
prawo, prawo znaiący, wiedzący co 


prawo, na prawie fie znaiący, f. Recht 


‚gelehrter. 


9 
Nechtswiſſenſchaft, J. wiadomość pia. | 


wa, prawa znaiomość, w prawie be, 
głość. ` 

Recidiv, A eine Krankheit die wieder 
kömmt, recydywa, choroba, ktora fie 
znowu wraca. Reeidiv bekommen, zno. 
wu zapaść na tęż famę chorobę co y 
pierwey, recydywy dofłać. 

Recipient, m. Getas beym biſtillſren, na- 


czynie przy dyftyllowaniu, odbiernik, ` 


recypient. 
Recitiren, odmawiać, odmowić, przeczy, 
tac; eine Schrift, pitmo. 
»Rekel, m. człowiek wieśniak, fzczety 
chłop, prawdziwy chłop f. Grob. 
Recken, wyciągać, podawać; einem die 
Hand hin, komu rękę, wyciągać do 
kogo rękę; in die Höhe, w gone WI 
ciągać ; die Spitze, fzpadę w gorę: po- 
dnofić. 

Reclamiren, odwołać, nazad einen, 
kogo. 

Recognoſeiren, obaczyć, poznać; Dit 
Weg, drogę; wie das Lager liege, iak 


=" 


oboz leży; die Gegenden fleißig, oko. | 
lice mieyfc pilnie zwidzieć ; die Lage 


der Stadt, położenie miaſta; die Ge⸗ 
gend, kray; den feindlichen Marſch, 
nieprzylacielfki marſaæ obaczyć, po: 
znać; einen Ort, mieyfce jakie zwis 
dzieć; einige darzu volausgehen laffe 
niektorym kazać iść do obaczenia,do 
poznania; mit dergleichen voraus ge⸗ 
ſchickt werden, * takowemi do oba 


czenia y rekoguoikowania być wysla» 


nym. S S 

Recolligiren, pokrzepiać, pakrzepić, fid 
fiebie; fik znowu nabierać; ſich nach 
der Flucht, wytchnąć fobie, przyśćdo 
fiebie po ucieczce. 

Recommendation, F. rekomendacyia, za 
lecenie, zachwalenie, oddanie, po- 
ruczenie; mit Fleiß geſchriebene, re 
komendacyia z pilnoscia napiſana; 
nachdruͤckliche, wazna; goͤktliche, dus 
kele und unfichere, bofka, nie iafna y 
niebezpieczna; ſtete, gemeine, beſon⸗ 
dere, nieuftanna, pofpolita, ofobliwiza 
rekomendacyia. durch eines Recom 

mendation 


| 
| 
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mendation in einer Stadt ſehr ange- 
nehm ſeyn / przeż czyją rekomenda- 
cyią bye W iakim micscie bardzo mi- 

Wilym, wziętym: der Hauptpunet mei⸗ 

Ger Recommendation ift, daß du nicht 

2. zugebeſt, glowny punkt moiey reko- 
mendacyi ieft, abyś nie pozwalał: ei⸗ 
nem eine nach aller Kunſt gemachte Re⸗ 
commendation verſprechen komu przy- 
obiecać rekomendacyig zrobioną po- 
dlug wizelkiey fztuki. iſt ihm bey 
demſelben fehi befoͤrderlich geweſen, re~ 
komendacyia była mu bardzo, zdatna 
y pomocna. iſt von großem Nachdrucke 
geweſen, była wielkiey wagi. nichts 
als dergleichen an einen ſchreiben, nie 
tylko mo rekomendacyie, fame zale- 
cenia do kogo pifać. 2 

Recsimmendations-Schreiben, u. pianie z 
rekomendacyią, piłanie rekomenduią- 
ce, pilmo 2 zaleceniem, pilanie pole- 

3 caiące. 

Recommendiren / zalecić, polecić, poru- 
czyć, oddać, zarekomendowad; ei⸗ 
nen oder etwas gut, dobrze kogo, albo 
eo; gemein hin, pofpolicie; wit Fleiß, 
z pilnością zarekomendować; nach⸗ 
drücklich, ważnie; ſehr, wohin, bardzo» 
dokąd; aus Herzensgrunde, z lerca Z 
gruntu ſerca; vornehmlich, ſonderlich, 
gewiſſenhaft, przednie, ofobliwie, fu- 
miennie ; einig und allein, iedynie tyl- 
ko; feine kleinen Kinder dem Schuße 
des Volks, fwoie mate dzieci protek- 
cyi ludu zalecić, oddać; eines Wohl⸗ 


fahrt einem ſolchen Manne, czyją tor. 


tung y całość iakiemu zacnemu me- 
żowi; fich ganz und gar eines Liebe und 
Treue, wcale fie oddać, zdać na czyją 
miłość y wierność. 
recommendiren, kogo iak naylepiey 
zalecić; iak naylepfzym ſpoſobem 
oddać łaśce czyiey; eines Treue, 
czyiey wierności; w protekcyją czyją 
kogo zalecić, protekcyi czyiey od- 
dać fiebie y fortunę fwoię; einen bey 
einem beſteus, kogo u kogo iak nayle= 
piey, iak nayprzedniey zalecić ; ſich 
bey einem beſtens, zarekomendowąć 
fiebie famego komu jak naylepiey. 
fich bey einen zu recommendiren ſuchen, 
fzukać aby fie komu, «bo u kogo za- 
rekomendowąć aby fig w czyig zale- 
cić Falke. ſich einen recommendiren 
> [affen pozdrowić kogo, klaniać fig ko- 
mu kazać od flebie, zalecié, abo ſiebie 
czyicy łaśce oddać. 
Necommendirt, poruczony, załecony ; 
fich einem ſayn lafen, miese kogo 


einen aufs Defe 


MEE 


fobie zaleconym, fwoiey tašce, fwoiey 
` przyiaźni, {woiey protekcyi odda- 
nym. 

Recompeus, m. nadgroda, zapłata, re- 
kompenfa; den ſoll einer bekommen, 
ktorey ma kto doftać ` auffesen, obie- 
cać nadgrodę, zapiatę, rekompenfę, f. 
Belohnung. 

Necompenſtren, nadgrodzić, oddać, odsłu. 
żyć, zapłacić, etwas mit etwas, co 
czym, f. Vergelten. 

Reconvaleſeenz / V ozdrowienie, przyście; 
przychodzenie do zdrowia, 

Recreation, V. rekreacyia, rozrywka, ro- 
zerwanie umysiu, zabawa umysku, 
wefołe umyslu bawienie, rozwefelanie 

* myśli, f. ErgötzÜichkeit. 

Mefruten, pl. rekraty, Żołnierze, na do- 
pełnienie horągwi, ptlkow. Rekruten 
werben, rekrutow werbować, rekru- 
tow zaciągać, tekrutow zbierać; no- 
wo zaciążnych, świeżo zaciazuych 
żołnierzy brać; mit idrus Italien 
bringen, z fobą z Wloch przyprowa- 
dzić; die Regimenter damit ergangen 
reymenta rekrutami dopełnić, dopel- 
DIENIE -reymentow nowo zaciążnemi 
uczynić, fwieżo zaciążne horągwie 
fprowadzane. 

Rekrutiren, die Truppen, woyfko rekru- 
tować, przyftawiać rekrutow do ho- 
rągwi na mieyfcę tych ktorzy ubyli. 
die geſchwaͤchte Arniee rekrutlren, osta- 
bione y zmnieyfzone woyiko rekru- 
tować, die Regimenter rektutiren, rey- 
menta nowemi żołnierzami dopełniać, 
dzielić rekrutow między reymenta y 
pulki dopełnienia - potrzebuiących. 
durch den gemachten Ausſchuß, przez 
zaciąg nowo zrobiony, przez nowe 
werbunki. ; 

Rector, m. der Oberſte in einer Schuler 
Rektor, nayſtarſzy nad fzkołami, 
Szkolrządca; der Pauls⸗Schule zu fon- 
den, fzkoł Pawfowfkich w Londynie. 
Rector ſeyn byéSzkotrektorem, Szkot- 
rządcą, 

Rectorat, u, Rektorat, Rektorftwo, auf 
einer Univerſitaͤt, Rzaditwo iakiey 
Akademii, urząd Rektora Akademii; 
niederlegen, urząd Rektora złożyć ; in 
einer Schule, w fzkolach rektorſtwo, 
rządftwo fzkoł iakich. 

Redart, £ Mundart, mowy: kfztałę, uft 
kfztałt, dyalekt; im Griechiſchen, w 
Greckim; joniſche / Jońiki; attiſche, 
Ateniki; doriſche, Dorkki; äoliſche, 
Eoliki dyalekt; gemeine, pofpolity; 
ppettſche, poetycki dyalekt; wie man 
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fie zu Haufe gewohnt ift, domowy dya- 
lekt; domowy kfztalt mowienia. 
Rede, V, mowa, gemeine der Menſchen, 
jedoch auch manchmal mit Fleiß verfer⸗ 
tigte, pofpolita iaka między ludźmi, 
ale przecie z pilnością wygotowana; 


ss. das Geſchrey, krzyk, wolanie; 


mowa potoczna; necurate: zweifelhaf⸗ 
te, deutliche, dokładna, wątpliwa, ta- 
Ana mowa; beftändige, ſehr ſtark gehen⸗ 
de, ftateczna, bardzo fie gęfto 107” 
chodząca; anſtaͤndige, fadte, niedriger 
przyftoyna, powolna, podla; die fich 
zu einem Gaftgebothe fidt, fzykowna 
do bankietu, mowa prawie do ocho- 
ty, iakiey na ochocie trzeba; Honig 
füßer zierliche, feherzbafte, słodka iak 
miod, wyflroiona, żartobliwa; leich⸗ 
te, tagliche, angenehme, łatwa, co- 
dzienna, przyjemna; nachdruͤckliche, 
ernſthafte, ważna, Turowa, nie do żar- 
tu, ale do prawdy; ehrerbietige gegen 
einen, pofzanowania pełna dla kogo; 
hoͤfliche, gottloſe, leichtfertige, ludzka, 
bezbożna, fwawolna; eitele, unpor 
ſichtige, prožna, niebaczna, nieoftro- 
žna; unreine, wuflätige, nieczy fta, 
niechędoga; verhaßte, nieluba, nie- 
mawifna; gelinde, łagodna; leichtſin⸗ 
nige, plocha, letkomyślna; freye,wol- 
ma; lange, długa; vielen bekannte, 
wiele mowy wiadomy; bunkele, cie- 
mna, zawikłana; landübliche, oyczy= 
fta, kraiowa mowa; die durch dle gauze 
Stadt geht, ktora po całym. miescie 
idzie; des gemeinen Pobels, pofpolice- 
go gminu; reine, deutliche czyfta, 
afna; lateiniſche, neue der Leute, ta- 
<infka, nowa między ludźmi mowa; 
artige, naͤrkiſche und Eindifche, piękna, 
blazenika y dziecinna ; vorige: gegen? 
móttige, unverſchaͤmte, przefzła, ni- 
nieyfza, bezwitydna; uuterſchiedene, 
alte, rozmaita, {taras flaroswiecka 3 
mangelhafte, gebräuchliche, wady maig- 
ca, używana, zwyczayna; gelehrte, er- 
dichtete, unbillige, uczona, zmyslona, 
niesłufzna; misguͤuſtige, ſcherzhafte, 
böſe, nieżyczliwa, żartowna, zła; bież 
lerley, wieloraka; und erlogene, y pro- 
ana; beſcheidene, fkromna ; kurze, 
krotka; bernehmliche, wyraźna, roz= 
rożniona. gehet von etwas, ieft o czym. 
eines zu erſchnappen ſuchen, pilnować 
aby kogo podchwycić w mowie. Ge⸗ 
legenheſt darzu ſuchen, okazyi do mo- 
wy fzukać. anfangen, austragen, mo- 
"wę zacząć, mowy być początkiem. 
Gelegenheit darzu geben. dać okazyiz 
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do mowy. auf die Bank bringen, wno⸗ 


fić mowę, wyieźdżać z mową, od2y- 
wać fie z mową» materyią dać do mo- 
wy, podfunąć przyczynę do mowy, 
tzecz o ktorey by mowa byłą žo- 
demkna£. in die Rede kommen, przy 
na mowy ludzkie. damit inne halten, 
zatrzymać fie z mową, przeſtac mo. 
wić. auf die Rede kommen, przyse go 
mowy, przypaść na tę mowę. in die 
Länge dehnen, dlugo rozciągać mowę. 
anfangen przyftąpić domowy. hal⸗ 
ten, mieć mowę. in der Rede ſeyn, 
być w mowię, gdy o kiem mowią, 
ſortſetzen, mowę Iwoie, daley mowić. 
vollenden, mowę z mowić zkonczyt 
całą. bey der Rede fepn być przy- 
mowie, być przytomnym, gdy mową 
jeft. in der Rede mit erwähnen, Meb 


r 


dung thun, w mowie co namienié | 


wzmiankę o czym uczynić. eines 


Rede einem hinterbringen, czyją mowę ` 


comu powiadać, czylą mowę kom 
donofić, donieść, die Rede ausſpren⸗ 
gen, mowę roztrząsć, roznieść, mową 
rozgłofić. breitet fich aus, gehet, mo- 
wa fie rozſzer za, rozchodzi. kömmt 
aus, mowa wychodzi. ſich dafür in 
acht nehmen, ftrzec fig, chronić die ia- 
kiey mowy. stillen, unterdrücken, uci- 
fzyć mowę; przytłumić, przydafić mo: 
wę. legt (ich, ucifza fig mowa, uftaie, 
kona, umiera, trep 


dyfkurfa, mowy prowadzić, den Tag 
damit zubringen, dzień na mowachsną 
dyſkurſach przepędzić. mit Fleiß ver 
fertigte und nicht gemeine, z pilnością 
wygotowana, y nie pofpolita mowa 
Bwrtreihe Rede, oblita w słowa mo: 


i lange Reden 
machen, długie mowy czynić, długie 


wa. zierliche und nachdruͤekliche, ozdo | 


bna y ważna.  atmfelige, „uboga 
nicht gar zierliche, nie bardzo świeta, 
nie bardzo przybrana. nicht ganz tat 
be, nie bardzo poieżoną, rozczochii: 
na. zu etwas geſchickte, ftofuiąca fig da 
czego. voller nachdrücklichen Worte, 
pelna ciężkich, wagę maigcych słow, 
und weitlauftige, y obfzerna. mun 
dernswuͤrdige, podziwienia godna. 
von der gemeinen Weiſe zu reden ab⸗ 
gehende, od pofpolitego kfztałtu mo- 


wienia odchodząca. hohe, kurzgefaßte, 
geſchickte auf etwas, wyloka, krotka | 


ufożona, zdatna do czego. hitzige, bat? 
fe, guͤtige, goraca, twarda, dzika, do: 


f 
E 
$ 


brotliwa, łafkawa. ſchmeichelhafte, gu⸗ 
te, kurze, geſchwinde, podchlebna, dos | 


bra, krotka, prędka, wohl und kuͤnſtlich 
ausge 


| 


i 
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ausgearbeitete, dobrze y podlug fztu- 
ki, albo fztuką wypracowana. berz 
wirrte, pokłucona, powikłana; ver⸗ 
drehete, pokręcona; fehidkbatte, zel- 
żywa; deutliche, dunkele, talna, nie- 
iafna, zawiia, ktorą zgadać iak zadan- 
kę potrzeba; einem anſtaͤndige, zdo- 
biąca kogo; die licht zuſammenhaͤugt/ 
2 ve 0 {ig nietrzyma iedno drugie- 
go, nie powigzana; angenehme, mila 
do słuchania; vortreffliche, przednia 
przewyśmienita, arcy dobra; fertige 
und wohlfließende, gotowa y płynąca 
pięknie; die einen bewegt, pyrutzatą- 
‚ca, \vzrulzaigca kogo. die in gleichen 
Halte geht, ktora rowno iednakowo 
płynie; männliche, męfka; nützliche, 
pożyteczna; gelehrte und woblgefeńte, 
uczona y wyładzona, wypolerowana ; 
anſehnliche, okazała, swietnaz voller 
nachdruͤcklicher Worte und Perſouen, 


a 


pełna ważnych słow y myśli; einem 


henorgbel komu honor czyniąca, dla 
kogo z honorem mowa; ſchreckliche, 
niederträchtige, ftrafzna, podła; die 
weder zu niedrig und ſchlecht, uoh zu 
hoch und pralericht, doch nachdrücklich, 
ktora an: podła y proita, ani nazbyt 
wyłoka y napufzoua, a przecie wagę 
maigca; erlauchte, jafna, oświecona ; 
unmenſchliche, unmaͤßige, nieludzka, 
nie pomiarkowana; leere, prozna; 
hefftige, żwawa, Zy waz; durchdringen⸗ 
de, und doch wohl und zierlich verfer⸗ 
tigte przeymuiąca lecz przecie, ożdo- 
bnie zrobiona; unendliche, fehr langer 
niefkończona, bardzo długa, und uns 
angenehme, y niewdzięczna; die egal 
iſt in gleichem Styl geſchrieben rowno 
y rownym ftylem napiſana; feindſeli⸗ 
ge und unbillige, nieprzyjacielfka: y 
nieslutzna; die wohl zufammenhaͤngt 
und fließt, powiązana razem płynąca, 
w ktorey fie iedno drugiego trzymaj 
lobenswerthe, godna chwały; weit her⸗ 
-~ gehalte, bardzo zdaleka zaczęta; 
große, mittelnidfige, elende, wielka, 
frzednia, mizerna; auslachenswürdige, 
wyśmiania godna; gemäßigte, po- 
miarkowana; ohne Saft und Kraft, 
bez {oku y mocy, fucha y nie mocna. 
die mehr angenehm als nachdruͤcklich, 
przyiemnieytza niżeli ważnieyfza; 
nette, ezylta; fehlechte, ohne alle Dietz 
lichkeiten, profta, bez żadnych ozdob; 
ſehr gute, nader dobra ;. zierliche und 
nachdrücliche, przyożdobiona y z wa- 
ga; mit ſchoͤnen Gedanken und nach⸗ 
druͤcklichen Worten, pieknemi myślami 
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y.ważnemi słowami; ausgeſchmüͤckte, 
wyfmukana, wyftroiona; febr zierliche, 
fdjarffinnige, nader przyozdobiona, y 
ſuptelna; ſchaͤdliche, fzkodliwa; voll 
Feuer und Hefftigkeit, pelna ognia y 
żwawości ; vortreffliche, arcy wysmie⸗ 
nica, und dem gemeinen Weſen nuͤtzli⸗ 
che und erſprießliche pożyteczna y po- 
mocna rzeczy pofpolitey ; wahrſchein⸗ 
liche, do wiary podobna; kluge, roza 
tropna; reine, czyfta; ſtachlichte, ko- 
laca; ungefehrte, nagła, trefunkowa z 
ſchaͤndliche, wahre, ganze, fromotnas 
prawdziwa, cala; dufrühriſche, bun- 
towna; artige, feine, obrotna, prze» 
biegła, ładna; verhaßte, nienawilna. 
der Rede Inhalt, treść mowy. der 
Rede Arzeney, uboftwo mowy, cien= 
kość. Ueberfluß an Worten und Ge⸗ 
danken, obfitość mowy. w słowa y w 
mysli; Härte, twardość, przykrość 
mowy; Ernſthaftigkeit, furowość mo- 
wy, łurowość w mowie, ftateczność 
w mowie, poważność w mowie. hate 
delt davon, mowa traktuie o tym; ges 
het welter, idzie, ciągnie fie daley; 
hangt zuſammen, trzyma fie w razy w. 
kupie; wächſt au, wird heftiger, rośnie 
co raz to żwawfza naftaie; nimmt abe 
wird ſchlechter, ubywa iey, prosciey- 
fzą fie ftaie. die Rede beweiſen, kre- 
dyt uczynić mowie. etwas in feine 
Rede ſetzen, co włożyć w fwoię mo- 
wę; co położyć w fwoiey mowie; 
hat die gefaͤhrlichſten Dinge abgehau⸗ 
delt, odbyla nayniebezpiecznieyſze 
rzeczy; boret da auf, wo fie angefan⸗ 
gen, tam przeſtaie gdzie fię zaczęła; 
eines hinter einander in einem fort bie 
ren, wciąż caley iak dluga, od końca 
do końca czyiey mowy słuchać. hat 
mich hieher gebracht, mowa do tega 
mię przyprowadzila mieyfca. die gana 
ze Rede von etwas in einem Tage bale 
ten, całą mowę w iednym dniu o czym 
mieć. eines fleißig leſen, czyją mowę 
pilnie czytać. fallt auf fremde Dinger 
odchodzi od materyi, wpada w rzeczy 
do materyi nienależące, auf etwas zu⸗ 
ruͤck lenken, wrocić z mową do cze- 
go, cafuge mowę do iakiey materyi. 
einem in die Rede fallen, przerwać ko- 
mu mowę. mit einer ſehr muͤhſamen 
Rede beweiſen, daß einer gefehlt, pra- 
cowitą bardzo mową dowodzić że 
kto zbłądził. mit der Höflichkeit aus- 
zieren, ludzkością mowę przyozdobić. 
ſchoͤne halten, piękna mowę mieć. 
eines Leben in ungebundener Rede 

Mm m 4 ; beſchrei⸗ 
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beſchveiben „ niewigzang mową czyie 
Życie opifać. wegen der Große eine her 
lefn: mowę dla wielkości iey.z pifma 
czyrać. deten Gemuüther nut einer ge- 
ſchickten befänftigen, udatną mową ich 
umysły łagodzić. was ift Das für eine 
Rede? co torieft za mowa? das ift fei- 
ne letzte Rede geweſen, to była oftatnia 
jego mowa. der Rebe Maaß und Ziel 
feens miarę y kres mowie założyć. 
auf eine Rede wider einen bedacht ſeyn, 
gotować Do na mowę przeciwko ko- 
Rede an das Volk, mowa do lu- 
du. eine von einem halten, mieć mo- 
we o kiem, eines kluge Rede lefen, 
czy ig rozeznaną mowę czytać. eine 
Sache darinnen vertheidigen, rzeczy 
iakiey w mowie bronic, fleine, mafa 
mowa, mowka. dem man keine abge⸗ 
winnen kaun, od kogo żaduey mowy 
wyciągnąć nie można. die Rede 
ſchließen, mowe zakosńczyć. harte und 
ttobige, twarda y przykra mowa. wie 
der einen ausſtoßen, wyzionąć,wywrzeć 
przeciwko komu mowe. gefährliche 
Rede wider einen führen, miebezpiecz- 
ną mowę przeciwko komu mieć. 
feine Rede zlelet dahin, jego mowa 
tam zmierza. einem allerley ſchimpfli⸗ 
che anhängen, zelżywą mowę mieć na 
kogo. einen zur Rede ſetzen, w mowie 
fie ufkarżać na kago: Rede und Ante 
wort geben, mówę mieć za {oba fa- 
mym w. fwoiey włalncy fprawie. 
thun, halten von etwas, czyzić mowę 
trzymać mowę o czym. einem mit, 
drey Stunden lang, trzy godziny dłu- 
ga Rede wider einen, mowa prze- 
ciwko komu. gemeine Rede, pofpo- 
lita mówa; wieść, pogłofka. geht in 
der ganzen Stadt davon, biega po Ca- 
Zem mieście o tym. if gusgekommen, 
wyfzła. legt ſich, ufłaie, przeftaie. 
entfiehet, powſtaje, geht farf, mocna 
ieft niowa. nimmt ab, ubywa iey.. aiz 
gebohrne eines Meuſchen, wrodzona, 
rodowita mowa iakiego człowieka. 
einen aus dem Lachen und der Rede 
beurtheilen, kogo ze śmiechu y 2 mo. 
wy dadzie. : 
Medekunſt, A wymowy fztuka, krafo- 
mowika fzcuka. was nad ſolcher Kunſt 
gemacht ifi, co podług krafomowfkiey 
fztuki zrobione felt; adje. krafo- 
mowfki, mowny. nach ſolcher Kunſt, 
po krafomowiku, mownie, wymo- 
wnie; reden, mowić. ; 
Reden, mowić; mit einem eigentlich, 2 
kiem własciwie, należycie; ſcharſe⸗ 
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PA 


RED 


ſinnig, byſtromyslnie; ſehr ` aaen, 
nie chędogo; bart, oſtra; zteydeu⸗ 
tig, oboſtronno dwochratnie; freund; 
lich, przylaznie, poprzyiacielfkn; ofz 
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feuherzig, z otwartym dercem ge, 


ſchickt, fkładnie, do rzeczy; bejqe 
hungsweiſe, potwierdźałąc co, kfztat- 
tem potwierdzatiia ; barbariſch, po 
grubiariiku; fhón, wohl, gut Latein, 
gut Molnifth, pięknie, dobrze mowić 
dobrze połacinie, dobrze popolſku 
mowić; insgemein hin, pofpolicie; 
werwirrt, zakłucenie; keck, śmiało; 
bebachtig, uważnie; beftändig, ſtate⸗ 
cznie; weitlduftig, obfzernie, obficie; 
gar zu wettlkuftig r nazbyt obfzernie; 
zierlich, ozdobnie: als berzweifelnd, 
iak w rozpaczy, idk rozpaczaige; ale 
fidudią von einem. przyftoynie zacnie 
mowic o kiem; deutlich, dano; [ale 
get, przydłażcy; hochtrabend, dumno, 
wyloko; bertraut, poufalo; hitzig / go. 
raco; tapfer, mocno? überhaupt, Ogo- 
łem, powfzechnie; vortrefflich Glie⸗ 
chiſch, Polnifh, wysmienicie po gre- 
cku, po polfku; unchdruͤcklich, waż: 
nie; freudig, wefoło; mit allen Eh⸗ 
ten. z wfzelkim honorem; ſchon laͤngſt, 
już dawno, iuż długo mowić; Tit 
gortloóg, niezbożnie, bardzo; unver 
ſchaͤmt, bez witydnie; unbeftändig, 
nieftarecznie ; ungewöhnlich, niezwy- 
czaynie ; ſehr zierlich Polniſch, Deutſch, 
bardzo ozdobnie po pollku, bardzo 
ozdobnie po niemiecku; nicht Ad 
Lateiniſch, nie źle połacinie; fachter 
zwolna; guͤtig, faſkawie; frey, wol 
no; prahleriſch, napufzono, chlubnie; 
übel, źle; beffer, lepiey mawić; wilk 
derlich, dziwnie; viel unter einander, 
wiele miedzy ſoba; dunkel, ciemno 
nie iafno; ſehr wohl, nader dobrze; 
öffentlich, iawnie, publicznie; febr gut 
Latein, bardzo dobrze połacinie ; nicht 
nudetd, als, nie inaczey, jak; feht 
gern, bardzo rad; fehr ſchlimm, nay⸗ 
gorzey; ſauftmüthig, łagodnie; deut⸗ 
lich, falno; poetiſch, po poerycku; 
gemein hin, iak pofpolitwo mowii 
febr wohl, nader dobrze; frhón, rein, 
recht, grob, baͤuriſch, pięknie, cayſto, 
nalezycie, grubo, po chłopfku mo» 
wić; fille, cicho y fpokoynie; (tz 
ſonders mit allen, z ofobna, z obie- 
ma; ernſtlich, gleichermaßen, ſurowo, 
podobaym fpofobem mowić; atiz 
nehmlich, aufrichtig, przylemnie, (zezer 
rze; ungefehr, plocho; ſchaͤndlich / 
fzpetnie; mit großer Versicherung, 2 

; wielkim 


* 
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wielkim ubezpieczaniem , potwier⸗ 
dzeniem; ſehr klug / bardzo roztro- 
pnie; heftig, żwawo; wahr, prawdzie 
wie; gewöhnlich, zwyczaynie; ſcham⸗ 
haftig, wftydliwie; leiſe mit einem, 
cicho niegłośno 2 kiem rozmawiać. 
mas ich und du mit einander von ihr 

eredet hatten, co ja y ty razem 2 fo- 
ba mowiliśmy. alſo mit einem von 
etwas reden, tak o czym 2 kiem mo- 
wis: auf eben den Schlag, jeder nach 
feinen Afeeren und Schmerzen, na ten 
Jam klzrałc mowili, każdy według 
fwoiego afektu y alu. mit einem al- 
lein reden, 2 kiem ſamym tylko mo- 
wie. frey heraus reden, wolno co wy- 
mowić. einen nicht reden laſſeu , nie 
dać komu mowić. von lauter Buben⸗ 
Däer beben, o famych niepodsciwo- 
ściach mowić. in feinem Briefe von 
nichts als vom Kriege reden, w Dro: 
iem ligcie o niczym nie mowić tylko 
o woynie. die Sache redet ſelbſt, rzecz 
fama. mowi. wie die Jahrbuͤcher reden, 
iak roczne dzieie mowią. einem nach 
dem Male reden, mowić komu do 
iego woli, do jego upodobania; ohne 
einzige Hoͤnerey bez żadney ironii, 
bez żadnego smianja; alber, głupie; 
geſchickt zu etwas, zdatnie do czego; 
auzuͤglich, okro, przykro; heftig, przy- 
źwawiey; wie die alten Weiber, jak 
fare baby; vermeſſentlich, hardo, py- 


ano; künſtlich, fztucznie; wie die 


Athenienſer iak Atericzykowie ; kuͤhn, 
śmiało; kurzlich mit wenigem, krotko 
nie wiele; verſchlagen, wykretnie; 
verſchmitt, wybiegle, 2 wybiegiem; 
vorſichtig, bacznie; vornehmlich, prze- 
dnie; ſchimpflich von einem, zelżywie 
© kiem mowić; weitlaͤuftig, przyob- 
fzeiniey; betruͤht, Zalosnie, 2 La- 
lem; ultterſchiedlich von einer Sache, 
rozmaicie o iakiey rzeczy; hart, 
twardo; zweifelhaft, wątpliwie; hoch, 
wyloko; ſchlecht, cienko; umſtaͤnd⸗ 
lich, z okolicznościami; ſcherzhaft, 
żartobliwie; hochtrabend, z pogardą; 
fieh, dziko; nachdruͤcklich und lange, 
ważnie y długo mowić; exuſthaft, fu~ 
rowo; immer, podczas, kiedy, nie- 
kiedy; gar trocken, fucho; unerfah⸗ 
ren, nie bieglo, nie wiadomie; uns 
zierlich / nieozdobnie; frey und unges 
frot. wolno y bez kary; unbedacht⸗ 
ſam, nieuważnie mowić; ungeſchickt, 
nie do rzeczy; neidiſch, zazdrośnie; 
unhoſſich, nieludzko; zornig, gnie- 
"wliwie, z gniewem; heſcheidenflich, 


RED 


fkromnie, z pomiarkowänien ; gar 
zu oft, nazbycczęfto ; zotenbaft, tiu- 
fto mowić; nachläßig, niedbale; zu 
wenig, nazbyt mało ; ſparſam, śkąpo; 
verwirrt, pomięfzanie; yetfebtt, prze- 
wrotnie ; wenig oder mehr als noͤthig 
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"ft, mniey albo wiecey iak trzeba; 


lächerlich, smielznie; weislich, ma- 
drze mowić; boshaftig, złośliwie; 
ſchelmiſch, niepodsciwie; wifjentlich, 
umiejętnie; gufruͤhriſch, buntownie ; 
beſonders, zolobna; ſummariſch, krot- 
kim zbiorem; argwöhniſch, z podeź- 
rzeniem; qbetgldubifch, zabobonnie; 
daß man alle Solben recht ausfpricht, 
każdą fyllabę należycie wymawiaiąc; 
furchtſamlich, boiazliwie; hetrüͤglich! 
chytro, zdradliwie.. anders reden, als 
man geſinnet ift, inaczey mowie, jak 
mysleć; von fich ſelber, o fobie famym 
mowić. bon großen Dingen zierlich rez 
den, o wielkich rzeczach ozdobnie 
mowić. wider einen zum Volke mit 
p Heftigkeit reden, przeciwko 
omu do ludu mowić z naywiękfzą 
żwawością. unter uns zu reden, mie» 
day hanu mowiąc. laßt ihn doch rez 
den, day mu pokoy niech mowi, poz- 
wol niech mowi. zu reden vergoͤnnen, 
dać moc mowienia. nicht Pollliſch tez 
den können nie umieć po polſku mo- 
wić. mit einem Todten reden, z umar- 
tym iakiem mowić. er hat kein Wort 
mit jemanden von uns geredet, on ka- 
dnego słowa z nikiem o nas nie mo- 
wit. zuͤchtig, bedachkſam und geſchickt 
reden, ze wftydem, uważnie y do 
rzeczy mowić. er weiß von nichts, als 
vom Wucher zu reden, on o niczym 
nie umie mowić tylko o lichwie. bey 
ſich überlegen, wie und was man reden 
wolle, mysleć u fiebie, co by y iak 
mowić. mit einem offenherzig reden, 
z kiem otwartym fercem mowić. fie 
fangen hinter mir an zu reden, poczęli 
za mną rozmawiać, viel mit einem 
von einer Sache reden, wiele z kiem 
o iakiey rzeczy mowić; kuͤrzer, als 
die Sache erfordert, krocey mowić 
iak rzecz potrzebuie, von eines Wach⸗ 
ſamkeit reden, o czyiey czułości. von 
was für einem Schiffe redeſt du? o ia- 
kiem ty okręcie mowifz ? darf ich 
was weniges reden? mogęż ia co kol- 
wiek powiedzieć? laff mih ausreden, 
pozwol mi wymowies- für Furcht nicht 
reden Fongen, z boiazni nie moc mo- 
wić. nicht reden laſſeu, in die Rode 
fallen, nie dać mowić; wpadać w mo- 
M m m 5 We 
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; er i 
wẹ, -przerywać mowę. nun tebef du porſichtig, uczenie y bacznie. ` tran 


anders, teraz inaczey mowifz; wün⸗ 
derlichel Dinge, dziwne rzeczy mo. 
wie. reden und ſchweigen, wenn jedes 


Zeit it mowić y milczeć, kiedy każ- 


dego z tych czas ieft, hiervon iſt ge⸗ 
nung geredet, o tym dofyć mowiono; 
powiedziano. ‚aufhören zu reden prze- 

ać mowić. Gelegenheit zu reden fuz 
chen, okazyi fzukać do mowienia. 


reden, was einer gern bóret, mowić, 


co kto rad słucha. öffentlich hart 


wider einen reden, publicznie oltro 


pizeciwko komi mowić, | nicht mit 
einem reden wollen, niechcieć z kiem 
mowić. vieles mit einander von aller⸗ 
hand reden, wiele wzaiemnie mowić 
o wizyftkiem. einer Sache wegen mit 
einem reden, gwoli iakiey rzeczy z 
kiem. nichts reden, nic nie mowić; 
von eines Thaten verächtlich, 7 po” 
gardą mowić o czyich czynach; er 
kann nicht, on nie moe mowie. ders 
traulich mit einem reden, poufale 2 
kiem mowić; er kaun fir Schmerzen 
nicht, nie może mowić od bolu. ganz 
guslandiſch reden, wcale po cudzó- 
ziemſku mowić. ſchimpflich von einem 
Verſtorbenen reden, zelżywie mowić 


o iakiem umarłym; alles Gute von 


einem, wizyitko dobre o kiem. nian 
redet hiervon mehr, als es in der That 
if, o tym więcey mowią iak w fa- 
mey rzeczy ieft; im Namen der Ar⸗ 
mee, imieniem woyl ka. es will keiner 
kein Wort reden nike y iednego so- 
wa niechce mowić. einem Gelegen⸗ 
heit von fich zu reden geben, komu dać 
okazyią mowienia o fobie. mit niez 
mand, als mit feinen Freunde geredet 
haben, 2 nikiem, tylko ze fwoim 
przyjacielem mowić. anfangen in re⸗ 
den zacząć mowić; immerzu von ei⸗ 
nem, zawłze o kiem; oft von etwas, 
częfto o czym; wie die Kinder, mo- 
wić jak dzieci. heimlich reden, pota- 
jemnie mowić. fur Weinen hat er 
lange nicht reden konnen, od płaczu 
nic nie mogł dfugo mowić. mit Vie: 
lem Umſchweifen von einer Sache tez 
den, z wielu ogrodkami o iakiey rze- 
czy mowić don dem man redet, o 
ktorym mowią. es konnte lauge keiner 
reden, długo nie mogł żaden mowić. 
er redet nicht ſtolz, nie wyniosio on 
mowi. mit boͤſen Leuten kein Wort 
reden, ze złemi ludźmi y iednego 
słowa nie mowić. beſcheidentlich rez 
Reit, fkromnie mowić; gelehrt und 


redet übel von ihm, Zle o niem mo- 
wig. niemanden zu nahe geredet, nie 
do zazdrości mowiono; gëtt mit eiz 
nem wollen, rad by fie z kiem rozmos 
wić; kein Wort mit einem, y 1edner 

go słowa z kiem nie mowić. rede 
mir niemals weiter davon, więcey mi 
e tym nigdy niemow. 

Mtedenśart, V frazys, kroy slow; die 
nicht in ihrem eigentlichen Verſtande 
genommen wird, ktora die frazys nie- 
bierze w fwoiem właściwym rozu» 
mieniu, nazywa Dë Tropus z Gre. 
ckiego, Zamiana die ſpnſt was Fiif- 
liches hat,, ktora zas ma ca fztuczne- 
go w fobie, nazywa (ię, Figura, W zors 
Wzorek; berblümte, kwiecifta frazys» 
albo raczey, przybrana nazywa Dë 
Allegoria. 

Redeuͤbung, „A mowne ćwiczenie, w 
mowie ćwiczenie, mawianie, perora; 
tägliche, codzienne mawianie, co- 
dzienna perora ; gemeine, pofpolita; 
fich darinnen geuͤbet haben, popilywac 
die, rozwodzić fig, w mawiąniu» w 
perorze było ; feine Zufriedenheit dar⸗ 
über haben, mieć ſwoie ukonrento- 
wanie w mawianiu; ſich auch darauf 

geleget haben, być bylo dobrym takze 
y w mawianiu. - 

Nedhaus, u. mownia, mowalnia, gdzie 
mowy miewają, 

Redkunſt, J. fzruka wymowy, kraſo⸗ 
mowika fztuka, f. Redekunſt. 

Redlein, , beffer kleine Rede, mowka, 
mała mowa. 

Redlich, podsciwy, rzetelny; reblichet 
Maun, rzetelny człowiek, mąż nie- 
winny, Ee bogoboyny, fpra- 
wiedliwy, cnotliwy; Bürger, oby- 
watel; einen offenbarlich haſſen, iſt ved⸗ 
licher, als ſeine Meynung verbergen, 
lepfza rzecz ieft kogo iawnie niena- 
widzieć, niżeli nienawiść taić w fo» 
bie. f. Rechtſchaffen. 

Redlich, adv. rzetelnie, podściwie, fit- 
miennie; handeln, czynić. 

Redlichkeit, F. rzetelność, podściwość, 
fumiennosć, niewinność, proftość; 
erweiſen, pokazać; von fih ſpuͤren laf 
fen, pokazywać po fobie, wydawać, 
po fobie rzetelne y podsciwe derce, 
niewinny y profty umyst. mit großer 
Redlichkeit den Krieg führen, z wielką 
rzetelnością woynę prowadzić, œ 

Redner, m. mowca, krafomowca; ges 
ſchickter, etwas zu beweiſen, zdolny de 
dowodzenia y pokażania czego; At: 
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iger, żwawy, befier, ognifty, cęgi w 


słowach y: w ieftach ; ſcharfſinniger, 
pyſtro myślny > und angenehm mit 
Worten, y przyjemny w słowach ; 


mehr fcharffinniger  al8 zierlicher, bar- 


dziey byſtro myślny niżeli ozdobny; 
weitläuftiger, oblzerny, obfzernie mo- 


„wiący ; geſchickt zum Unterrichten 


zdaciy do nauczenia; guter, dobry 3 
der einen guten Hals zum Schreyen 
hat, ktory ma dobre garfo do krzy- 
czenia ; der feine Bewegungen macht, 
ruchomy, ruchawy w ieltach 3 beruͤhm⸗ 
fer; sławny ; bóchft ſchnoder bardzo 
niepiekny mowca; ſehr berebter, bar- 
dzo mocny do periwazyi; gelehrter / 
uczony; wo ig nicht ſo gelehrter, doch 
geuͤhter, jeżeli nie rak bardzo Uczo- 
ny, to za pewne ćwiczony ; vortreff⸗ 
licher, przewyśmienicy; bochkraben⸗ 


der, wyniosły, gorny; wyniosło mo- 


wiący, gorno mowiący ; nachdruͤckli⸗ 
cher, ważny; im Loben, W chwaleniu ; 
beißend im Schelten, docinaigey, w 
połaianiu ; in Gedanken ſcharſſinnig, 
w myślach byſtro mysinys im Lehren 
ſubtil, w nauczaniu fuptelny; magee 
ter, fuchy, wyichty ; erleuchteter, ta- 
fny ; der den Mittelweg halt, zwiſchen 
einem Hohen und Niedrigen, ktory 
frżednią drogę trzyma między wyfo- 
kiem y niłkiem ſtylem; grobct , gru- 
by; unhöflicher, nieobyczayny ; auz 
genehmer, luby, miły, słodki; reicher 
an Worten, bogaty w słowa; hoher, 
wyfoki; großer wielki, mowca; mite 
telmaßiger, Irzedni; ſchlimmer, zły; 


vollkommener, dofkonaly; ſchlechter 


und nach der alten Zeit, profty y fta- 
roświecki; kluger und vorfichtiger, ro- 
zeznany y przezorny; näxriſcher / 
błaznowaty ; artiger, pocielzny ; netz 
ter, świetny ; kuͤhner, śmiały; unbe⸗ 
tedter , niewymowny , niedowodny ; 


niedertraͤchtiger, podły, nifki; gar. 


nicht ungeſchickter, nie wcale, niefpo- 
fobny; geringer, cienki, cienko koło 
iego mowy; gemeiner, pofpolity; 
leidlicher, znośnys reicher, bogaty; 
KENE 
mit Fleiß ungeſchickter; nieozdobny, 
y umyślnie, niegładki; nicht gar zu 
zierlicher , wcale nie nazbyt ftroyny ; 
hoher, niedriger, mittler, wyfoki, ni- 
fki, śrzedni, fubtelny, krotki, węzło- 
waty, zwięzły, zwięzło- mowiący; 
armſeliger und duͤrftiger, ubogi y po- 


"rsch ; lobenswuͤrdiger, chwały go- 


dny ; nicht zu kurzer und nicht zu weit 
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ſchmeiſender, nie nazbyt krotki, y nie 
nazbyt rozwiozły ; mangelhafter, wa= 
dy maiący do fiebie; dem die Natur 
die größte Geſchicklichkeit verliehen, 
ktoremu rodowirose naywiękfzey 
zdolności do wymówy użyczyła, etc, 

Rednerinn, Y mowczyna, kiafomowka, 
kraſomowezyna, wymowczyna. 

Redneriſch, mowny, krafomowiki; mow- 
{ki mpl. Zant mowczy, żnuf, redne⸗ 
vide Zierlichkeit zu reden kralomow» 
{ka ozdobność w mowieniu. redneri⸗ 
fhe raft, krafomowfka moc, krafo- 
mowika tęgość; redueriſche Hoͤſlich⸗ 
keit, kralomowika grzeczność oby= 
czayność w mowieniu. auf tedneviz 

ſche Art zu reden, krafomowikim mo- 
wienia ſpoſobem, kraſomowey mo- 
wienia kfztaltem. vednerifche Uebun⸗ 
gen, krafomowfkie ćwiczenia, mow» 
Ikladanıa, krafomowikie w mowno- 
ści roboty.. X 

Rebneriſch, adv. pokrafomowiku; diſpu⸗ 
tiven, rozmawiać; etwas auszieren, 

co prayozdobis, wyftroić. redneriſch 

fagen, pokrafomowiku mowić; aus⸗ 
führen, pokrafomowiku co wywodzić, 
z czym fig rozwodzić zwyczaiem 
mowcy. 

Rednerkunft, V. retoryka, fztuka wy- 
mowy, krafomowika fztuka, 

Nednerlein, 2. kleiner, auch ungeſchickter 
Redner, nikczemny y niezdatny mo- 
wca, mowiec ni to ni owo, malos 
Wart. 

Rednitz, Fluß in Franken, Rednica, rze- 
ka w Frankonii, 

Redoute, F. reduta, odwod, nabok ; Art 
eines Feſtungs⸗Werkes, gatunek for- 
teczney roboty; an den aͤußerſten Gra⸗ 
ben aufwerfen na zedwornych fzan- 
cach wyfypana, wyłypany. 

Medfprechig  pomowny „ Iatwomowny, 
przyftępnomowny. 

Nedfprechigkeit, F- pomowność, łatwo- 

. mowność, przyftępnomowność; ges 
gen alle, ku wfzylikim, dla wfzyft- 
kich. 

Redreßiren, fporządzić, poprawić, na- 
prawić; etwas, co, ponaprawiać, po- 
fporządzać; verdorbene Dinge, polpa- 
rządzane rzeczy, w prawić w fwoy 
porządek. ý 

Rediteiren, redukować, przywiesg da 
mnieyfzey liczby, umnieyfzyć liczby. 

Mefectoriium, u. retektarz, ftołowa izbą 
w zgromadzeniu fpolnym. 

Referent, m. opowiadacz, donoficiel, rex 


í lacyią czyniący, Kas 
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Meferiren, opowiadać co, powiadać, re- 
lacyig czynić; einem etwas, co Ko- 
mu, donolić komu o czym, €0 z tym 
czynić. | 

Mester, kraina. f. Rebler. ze 

Sieflectiren , obtocić oczy, uwagę; auf 
etwas, na co, mieć wzgłąd na co, da- 
wać wzgląd na co; auf einen / na ko- 
go; auf einen redlichen Mann, na 
podsciwego człowieka. 

Reflexion f. reflexyia, wzgląd: auf ei 
nem machen, mes wzgląd na kogo, 
refiekfyią fobie czynić że kto. 

Reform, J. reforma, przemienienie, po- 
prawa, poprawienie. ſ. Aenderung. 

Reformation, 7- reformacyia, poprawa, 
poprawianie; der Religion, Wiary, e: 

rzucenie y znichenie co naganne- 

go, reformacy ia kościoła. d 

Reſormiren, reformować, poprawić, Wwy- 
rzucić, znieść co złego, co fie na 
mało zda» lepfze uftanowić; Bie bòz 
fen Sitten der Stadt, złe obyczaie 
miafta reformować, znieść , ftanowiąc 
lepſze; eine alte boͤſe Gewohnheit, fta- 
ry, zły, zwyczay ; die übel eingerich⸗ 
teten Dinge, Zle fporządzone rzeczy, 
fporządzić ; die verderbten Sitten, 
popfowane obyczaie; die Lehre, nau- 
kę reformować, z błędow ię wyczy- 
ściwlzy. einen Soldaten reformiren, 
żołnierza odprawić, dać odprawę żoł. 
nierzowi. f. Abdanken. ji 

Reformirt, poprawny, poprawiony, na- 
prawiony, fporządzony, 2) co to, ab⸗ 
gedankt, odprawiony, podziękowa- 
ny, abizeytowany. 

Refraifchiven, ochłodzić, pokrzepić; die 
abgemattete Armee, ftrudzone, ffaty- 
gowane woyfko; bie maroden Leute, 
słabych ludzi; der Winter fiber, um 
die Strapatzen deſto beſſer ausſtehen zu 
konnen, przez zimę pokrzepić, aby 
tym lepiey mogli fatygę wytrzymać, 
Dich dle Rache refratfthiten, fpoczyu- 
kiem; wezalem pokrzepić woylka 
wytehnąć woyfku. 

Refütiren, refurować, zbiiać dowodami; 
etwas, co; die gegenfeitigen Beweis⸗ 
thuͤmer, przeciwney ſtrony racyie. f. 
Widerlegen. 5 

Regalien, A. prawa krolewfkie, co fie 
famemu krolowi należy. 

Regallren, darować, udarować, obdaro- 
wać; einen womit, czym kogo. ſiehe 
SBefdjenfen | | 

Reggliſch, wyloki, dugi.: regaliſche Staz 
tur, wyloka długa ſtatura, dlugi 
Waroſt. $ 


ges 


Regälpgpier) #. rygałówy papier, älbe 
regałowy, to left wielki długi. ` 
Regard, m wzgląd, uwaga, pamięć, w 
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tymiże famytm jenfie; auf etwas ma⸗ 


chen, wzgląd na co czynić, tiwągę, 
pamięć ną co miieć, ż 


Negarbiren, oglądać fie, wzglądać; et⸗ 


was, na co dawać wzgląd na co. 
Rege, porulzony, wzrufzony. rege ma⸗ 
chen, porulzonym, wzrufzonym. u- 
czynić; alles, wfzyftko porulzone u- 
czynić, to iefł, porulzac; den Schmerz 
żal porufzyć, wzrufżyć, 
Regel, /. reguła, uftawa. f. Regul. 
Regen, bewegen, rufzyć, porufzać; ets 
was, co, er hat ſich nicht getrauet, ſich 
zu regen, nie śmiał fie rufzyć. fiche 
Bewegen. 
Regen, der, m: defzczz geringer, leich⸗ 
ter, mały, letki; täglicher, codzien- 
ny; ſteter, nieuitanny ; befürchten, 
defzczu fie obawiać; kleiner, duͤnner, 
mały; cienki defzcz; ftarfer; mocny. 
guͤldeuen Regen in den Schos fallen 
Joen, puścić złoty defzcz na łono. 


f. Platzregen. 2) aus dem Negen in die | 


Trauffe kommen, trafić z defzczu pod 
rynnę, prov. 

Megenbach, en, ftrumieri z nawalnicy 
defzczowey. ` 

Regenbogen, m. tęcza. auf Art eines 
Regenbogens, na kfztalt tęczy; die 
Geſtalt deffelben, poltawa tęczy; be 
kommt feine Farbe von den Wolken, 
doftaie fwoich barw, od chmur; zieht 
Waſſer, daher wird es gewiß heute reg⸗ 


nen, tecza plie, dla tego zapewne | 


dziliay będzie defzcz, 

Regenfenſter, u. wypadek defzczowy, 
wylewek, wypłynek. 

Regeufroͤſchleir, 1. żabka z defzczem 
ipadaiąca. 

Regenhaft, dzdżylty, skotniſty, regen 
hafter Winter, dźdżyfła, słotnifta zie 
ma. regenhaftes Wetter, dźdżyfte, 
słotnifte niebo. regenhafter Tag / 
didiyfty, słotnifty dzień. 

Regenhut, m. kapelufz na defzcz. 


Kegenloch, u. defzczownica, dziura kto- 
ra defzcz fie zebrany wylewa. 
Regenmantel, m. plalacz, oparicza na 
deizcz. wenn es nicht regnet, haft du 
keinen Regenmantel noͤthig, kiedy 
defzcz nie idzie, to nie mafz potrze- 
by płafzcza ani opończy. der einen 
Regenmantel um bat, ktory he pla- 
fzczem, opojłczą odział, w opończy; 
w płafzczu,, mowi fig, 
Regem 
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enſammler, m. defzczowe zlewki ; 

M % der Regen zuſammen fleußt, 
micyfce, gdzie fig defzcz w kupę 
zlewa. e 

Negenſpurg, Regenſpurg, Ratisbona, 
Neichsſtadt, Celarfkie wolne miafto 5 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 
tego miafta, albo do tego miafta na- 
leżący ; adj. Racisboniki „ Ratisbori= 
ikas Rarisborílie; ein Negenfpurgery 
Ratisbończyk. > 

Regenſtein, eine Stadt, Regenfztein, 
miasto 

Regentag, m. defzczowy, słotny defzez. 

Regent, m. Rejent; Rządca, głowa; der 
Stadt, miafła, malący naywyżłzą 
władzę, Władca. einen zum Regenten 
machen, uczynić kogo Reientem, 
Rządcą, Wigdca głową. zum oberſten 
Regent machen, naywyzlzym Rządcą 
naywyżłzym Rejentem uczynić. Der 
gent fan, Reientem być. unfere Rez 
genten find geizig und hochmüthie, nafi 
Reientowie, nali Rządcy, fa fakomi y 
pylzniz eines Reichs, Datt eines anz 
dern, Pariftwa jakiego Relent na miey- 
feu cudzym. ER e 

Regentenſtand, mm. Reiencyia, Godność 
Regentfka, Władza Reientofka. ſiehe 
Dbrigkeit. 

Sekten, f- Reientka; der Glieder, iſt 
die Seele, członkow reient kg zelt dua 
fza, Rządczyna. Regentinn der Welt, 
Rządczyna, Reientka świata; der 
Städte, Rządczyna miaſt. 

Regenwalde, Stadt in Pommern, Regen- 
walda, miafto w Pomeranii. ve 

Regenwaſſer, * defzczowa woda, dźdżo- 
wa woda, z defzezu woda, z nieba 
woda, z chmur lecąca woda, 2 obło- 
kow płynąca woda. 5 

Regenwetter, 2. slotniſte powietrze, 
slota pofępny y mokry czas, 

Regenwurm, m, gliſta, robak; frißt Erz 
de, gryzie ziemie; kriecht aus der Erz 
de, wylazuie z ziemi. ; 

Reggio, Stadt in Ober⸗Italien, Reggio, 
miafto w Wyśnich Włochach, 

Regiment, z. Regierung, Raad, Rządy, 
Rządzenie, panowanie w tym ſenſis; 
jaͤhrliches, roczny Rząd; Ruhm vol⸗ 
les, pełny sławy; Buͤrgermeiſterliches, 
Koniilofki Rząd; blutdürſtiges und 
grauſames, pragnący krwi'y okrutny 
rząd; gemäßigtes, pomiarkowany; 
göttliches, bofkiz außerordentliches, 
nad porządek, nad zwyczay; gerech⸗ 

tes, fprawiedliwy ; rechtmüßiges, pra- 
way, podług praw; preisliches , fzas 
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Copy: beſchwerliches, uciążliwy; koͤ⸗ 
nigliches, królewfki; firenges, furo- 
wy; hoͤchſt unbilliges, bardzo niesłu= 
Zant: Ehren volles, honoiu pełny; 
Tchweres, ciężki; des Hausherrg, panie 
dki; glückliches, fzczęśliwy + langwie⸗ 
viges, długo trwalgey, przedłużony 3 
ungerechtes, folies, niefprawiedliwy, 
hardy; ſehr elendes, nader mizerny ; 
da den Leuten viel nachgelaſſen wird, 
pod ktorym wiele ludziom pozwolo= 
ne bywa; fliften, urząd ufłanowićs 
ihm feine Schranken ſeßen, dać mu 
fwoie okrefzenie, granice; erweitern, 
rozfzerzyć rząd; verlängern, przedłu» 
żyć. unter eines Regiment tehen, pod 
czyim rządem zoftawać; über die Bez 
fien führen, nad zwierzętami mieć 
rząd; ich hahe über dich, und du nicht 
über mich, is mam nad fobą rządy 
nie ty nademng; if mit Gewalt nicht 
fo beſtaͤndig, als mit Güte, rząd z 
gwałrem nie ieft tak ftały , iak rząd 
2 dobrocią; hat ſich aus dem beſten 
und gerechteſten in ein grauſames und 
unertragliches verfehret, obrocił fie z 
naylepfzego y z naylprawiedliwize- 
go w frogi y nieznośny. einem das 
Regiment nehmen, davon entſetzen, o- 
debrać komu rządy» złożyć kogo z 
rządow, oddalić, odfadzić kogo od 
rządow. einemsdas Regiment anver⸗ 
trauen, komu rządy powierzyć! ko- 
mu rządu poufać, oddać komu rządy, 
zdać na kogo rządy; führen, trzymać 
rządy; bekommen, dofłać rzadow; eina 
richten, rządy poftanowic; darnach 
trachten, rządow chcieć, rządow 23 
dać; an fich ziehen, na fiebie rządy 
ciągnąć; mit einem zugleich fuͤhren, 
razem z kiem rządy prowadzić; iu 
der Stadt verwalten, rządami w mie- 
ście władnąć. zum Regimente gelau⸗ 


gen, do rządow przyść, rządu dotta- 


pić. f. Hertfchaft, item Obrigkeitlich 
Amt. a) zńaczy: Soldaten, Zolnie- 
rzy, Reyment, Pułk; muthiges, gutes 
und finrfes r śmiały, dobry y mocny 
reyment; geringes, ſchwaches, tapfes 
res, drobny, słaby, dzielny; unuͤber⸗ 
windliches, niezwyciezony reyment ; 
neues, altes, ſtarkes, nowy, ftary, fil- 
ny; von alten Leuten, ze ftarych lu- 
dzi; das gern ſchlaͤgt, bitoy, rad fie 
biiący, potykaiacy ; febr ſchoͤnes, gan⸗ 
zes, volles, eompletes, bardzo piękny» 
cały, zupełny, kompletowany , albo 
dopelniony ; von auserlefenen, jungen 


Leuten, 2 wybranych, alba dobras 


nych 
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nych młodych ludzi. ein Regiment 
commandiren, reyment komendoro- 
wać, mieć w komendzie reymenc ; un⸗ 
ter eines dienen, w czyim reymencie 
służyć. der von feinen Einkuͤuften 
ſechs Regimenter halten kann, ktory 
ze fwoich intrat może fześć reymen- 
ców trzymać. neue Negimenter auf⸗ 
richten, nowe reymenta zaciągać ; das 
hat zuerſt mit idem Feinde geſchlagen, 
reyment ktoty fig naypierwey poty- 
kał z nieprzyjacielem. fünf Regimen⸗ 
ter auf den Beinen haben, mieć pięć 
reymentów gotowych; drey ſtarke ha⸗ 
ben, mieć trzy reymenta mocne. mit 
ſeinem Regimente zu einem ſtoßen / 
przybyć do kogo» przymafzeroyać 
ze {wolem reymentemz fießen unters 
halten, fiedm reymentow trzymąć ; 
hat bereits acht Feldzuͤge gethan, rey- 
ment ten iuż om kampanii odpra- 
wil; bekoͤmmt den Credit der Dapfer⸗ 


keit / nabywa o fobie opinii waleczno- 
sci; wird von 


dem Landausſchuſſeß aus⸗ 
erichtet / zebrany z zaciągow kraiu; 
ift vor Furcht ga blind, od boiazni 
Zelt wcale slepy ; das von allerhand 
Leuten zufammen gerafft it, Ktory 2 
rozmaitego gatunku ludżi | zebrany 
jeft; fechtet tapfer, walecznie fie po- 
tyka; ift feht geſchwächt, jet bardzo 


osłabiony; ift faft ganz verlohren ge⸗ 
gangen, prawie cały zginął; ift hey 
w Wie- 


vielen Schlachten mit geweſen, 
lu bywał bataliiach; iſt nieder gemacht 
worden, był wycięty , wyfieczony ; 
if wohl epereirt, jelt dobrze ćwiczony, 
exercerowany; gegen den Feind auf⸗ 
führen, reymenta przeciwko nieprzy- 
jacielowi wyprowadzić; auf Noͤmi⸗ 
ſchen Fuß fesen po Rzymiku rey men- 
ta pozaciągać y poćwiczyć; bat viele 
Beſchwerden ausgeſtanden, wiele prac 
y fatyg wytrzymał; hat ſo viele Sol⸗ 
daten durch die ſchweren, Märſche ver- 
lohren, daß es nicht mehr 1000 Mann 
ſtark ift, przez wiele cieZkich marfzow 
tyle ludzi zgubił, że ledwie tyfiąc 
ludzi ma. 

Negimentsherr / m urzad» mayſtrat. 

Regimentslaſt, A ciężar rzgdow; auf dem 
Halſe haben, mieć na karku, cały 
urząd dźwigać na fobie; rzeczpofpo- 


fitey rządem być obarczonym, na 
fwoich barkach interefa kralefttwa na» 


die. 
Regiments⸗Soldaten, plur. reymentpwi 
źolnierze: ) 
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Regiments⸗ Pfeifer, w. feifer reymen . 
towy. | 

Regiments⸗Profos, m. profos przy rey. 
mencie. ; l 

Regiments-Schulse, m. Sedzia Reymen! 
towy, Auditor, 

Regiments⸗Stab, m. lafka reymentowa, 

Regieren, rządzić; das gemeine Weſch 
recht, rządzić dobrze rzecz pofpoli. | 
tą ; fich felbfi, fiebie famego; die Wel 
wird don Gott tegietef, swiac ie 
rządzony od Boga. gerecht und ni 
fig regieren, /prawiedliwie y pomiar 
kowanie rzędzić; ein Schiff aus d 
nen Ragne, rz todki okrętem rządzić 
alles durch feine Klugkeik, wiizyttko 
rządzić fwoią roztropnością, wizyl. 
kiem zawiądywać podług fwoiego to! 
zeznania; die ganze Welt, cały świa 
rządzić, albo całym światem rządzią 
das Leben / życie rządzić, życiem rz. 
dzić; ein Land, kraiem iakiem ra 
dzić, kray jaki rządzić; in Gallien, il 
Polen, we Prancyi rządzić, w Polfzcy | 
rządzić. ſich von einem regieren Jon 
dać komu rządzić tobą, poddać pol 
czyje rządzenie. gar Droge über a 
nen regieken, bardzo furowo. kien 
tządzić: | 

Regieren, das, m rządzenie, rządow 
trzymanie, fprawowanie. | 

Regierer, m. Herrſcher, Rządca, Panuig | 
cy: der Gemeinen, rządca powfze | 
ehnego dobra. 

Megierevinu, e Rządczyna; der Städte 
miaſt, panuigca, kroluigca» Rządy 
trzymająca, rządy fprawułąca Pani. 

Regierſucht, F. chciwość rządow, chu 
panowania, chęć do rządzenia; dp 
durch bewogen werden, być porufzo: 
nym cheiwoscig rządow; uiętym pie 
nowania chucią, uniefionym chęcią 
do rządzenia, 


Regiert / rządzony, panowany, pod rzą 
dem trzymany, zoftaigey. 
Regierung, . rządzenie, rząd, rządu 
iprawowanie ; des gemeinen Weſen 
rządzenie rzeczypofpolitey ; des gal 
zeń Raths ſtehet bey ihm, caley radyy 
całego fenatu rząd przy niem delt 
die Regierung des gemeinen Weren 
antreten, przyftapie do rządów pow: 
fzechney rzeczypofpolitey; führen, 
rząd prowadzić, rządy Wiese; einem 
auftragen, rządy na kogo włożyć 
rządy przy kiem zoftawić. 2) Colle⸗ 
oium der Näther die die Landesangele 
geuheiten beſoygen, Kolo e 
i sore | 


+2 
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ktory intereſa Kraiowe ma w fwoiem 
ftaraniu. 

Regierungsrath, 
dow, Rządow Radca; 
lewiki, Kfiążęcy, à 

Regiſter, „. Rolle der Soldaten, reien, 
imiona zofnierfkie zapifane y poli- 
czone. Regiſter eines Buchs, releltr 
rzeczy w kfiążce zamykaigeych fie. 
der Einnahme und Ausgabe, reieſtr do- 

chodow y wydarkow. 

Kegiterfernn, F. reieftrowa forma długa, 
kcorg reieftra robią, i 

Negiſtrator, m. reieftrant, piſarz do te- 
ieltrow, reieſtra trzymaigcy. 

Regiſtratur, F. reieftrowanie, 7 

Kegifriven, reieftrować, w reieftra w pì- 
fywać, w reieftrach kłaść, położyć, do 
reieftru wpifywać, włożyć, wpiłać, | 

Reglement, u. rozporządzenie, przepis, 
przepifanie, opiłana uftawa. ` 

Regnen, defzcz padać; Blut, krwią 
defzcz pada; ſehr, bardzo; Steine, 
kamierimi, eg regnet Milch, mlekiem 
defzez pada; Steine, als wenn es 
graupelte, kamiesimi defzcz pada, nie 
inaczey iak gdyby grad walił. es hat 
die ganze Woche ſtark geregnet, mocno 
defzcz fzedł przez cały tydzien. es 

regnet ſchon zwey Monate, iuż dwa 

: miefięcy defzczu niemafz, defzcz nie 
fzedł. es wird ſtärker regnen, als ſonſt, 
będzie mocniey defzcz padał iak in- 
nego ezafu, : 

Kegnerifch, dźdzyfty, na defzcz De zbie- 
raiący , f. Regenhaft. 

Regel, F. ufawa, reguła; wornach man 
etwas richtet, według ktorey co pro- 
Ruig; richtige prawdziwa, dokfadna; 
falſche, fatfzywa; febr gute, nader do- 
bra; befanute, wiadoma. nach einer 
Regel was machen, einrichten, poding 
jakiey reguły, ufławy, co czynić, 
fpiawować. es trifft nicht mit der Rez 
gel überein, es weicht davon ab, to lie 
* regułą niezgadza, niezchodzi, to 

daleko od reguly, od uftawy odcho- 
dzi. nach der Regel examiniren, po- 
dług regut rzecz brać, ekfaminować, 
obaczyć. eine Regel haben, wornach 
das Wahre und Falſche beurtheilet wird, 
mieć iednę regułę podług. ktorey 
prawda y fałfz maią być rozeznane 
rozłądzcne. fich der falſchen Regel 
der Gewohnheit bedienen, zażywać 
falfzywey reguly zwyczaiu; haben 
dieſe Dinge nicht, te rzeczy Zadney 
reguły, Zadney ufławy niemaig. das 
Krumme nach der Regel perbeſſeru, co 


m. Konſyliarz Rzą- 
Konfyliarz Kro- 
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krzywego podług reguły y uſtawy 
naprawić, naproftować. eine Regel fez 
Bei, der man folge, regułę iaka, ufta- 
wę położyć, ktorey ig ma kto trzy» 
mać; ift dieſes der Natur, ta ieft u- 
ſtawa, ta reguła rodowitości rzeczy. 

Regulair, regularny; Fünfeck, pięcio- 

~ zog, pięciogran; dergleichen Sechseck, 
regularny fzesciorog, fześciogran. 

Reguliren, regulować, rozporządzać; die 
öffentlichen Dinge, publiczne intere- 
fa; feine Dinge nach der gefunden Bere 
nunft, fwoie rzęczy rozporządzać, 
podług zdrowego rozumu ; fid) nach 
einem, według kogo flę miarkować, 
po kiem fie miarkować, iego zwy- 
czaiow , myśli fie trzymać; fi nach 
eines Willen, rządzić fie podług cus 
dzey woli. 

Regung, V rufzanie, rufzenie, ruch. 

Reh, m ein Wild, dziki zwierz, dzika 
koza, 

Rehabeam, Maunsnamen, Rehabeam, 
imie mẹfzczyzny; to co, Roboam. 

Rehbock, m. farna. 

Rehböckgen, 1. farneczka,  farnianka, 
farneczek, famczyk, 

Reibeiſen, u. tarło, tarko, do tarcia. 

Reiben, trzeć, fkrobać; etwas klein, es 
drobno. ein Stein reibt den andern, 
ieden kamjen trze drugi. Farbe rei⸗ 
ben, farby trzeć; eine Wurzel zu Pul⸗ 
ver, korzeń na proch trzeć; im More 
fel, w mozdzierzu; die Erde, ziemię 
trzeć, rozcierać; von gußen, % 
wierzchu trzeć, fkrobać; die Knie, 
etwas mit Salze, co folą trzeć, na- 
trzeć, nacierać; D au etwas, trzeć 
ſie o co, Gi an einem reiben, otrzeć 
fie o kogo, to iefl, iprobować go. ei⸗ 
nem die Ohren voll reiben, komu ue 
fzow pełno natrzeć, zmysły komu 
przetrzeć, przecierać, 

Reiben, das, m. tarcie, fkrobanie, na- 
tarcie, otarcie; der Steine, kamieni; 
der Zaͤhne, zebow ; der Augen, oczow, 

Reiber, m. tracz, fkrobacz, otarca, na- 
tarca, rozcieracz; der Farben, kolo» 
row. 

Reiberinn, F. traczka, ikrobaczka, roze 
cieraczka. 
Reibkeule, F. 

tarcia. 

Neibſtein, m womit man etwas abreibet, 
kamień, ktorym co odfkrobuią, albo 
wycierają, wycierzec kamień; wor⸗ 
auf man etwas reibet, na ktorym co 
tig kamień, 

Reibtuch, 1. płat, do tarcia należący. 

Reibung, 


tłuczek, do MEGI y 
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Reibung, V. tarcie, trzenie, natarcie, 


roztarcie, ztarcie, 


Reich, vermögend, bogaty, zamożny; 


ł 


ift der, welcher eine Aumee von feinen 
Einkünften unterhalten kann, ten ie 

bogatym, ktory może woyfko trzy- 
mać ze ſwoiey intraty; ift ex aus eis 
nem Bettler geworden, Dal lie z že- 
braka bogatem. reiche Stadt, bogate 
miafto. der reichfte König. in Zen if 
Croͤſus geweſen, naybogatszym Kro- 
lem w Azyi był Krelus. reich an Wor⸗ 
ten, und arm au Nealien, bogaty w 
słowach, a ubogi w rzeczy. reiches 
Haus, bogaty dom. feiche Frau, bo- 
gata pani. die Armee wider die Net- 
chen in die Waffen bringen, ubogich 
uzbroić, albo do o.ęża pobudzić 
przeciwko bogatym. reiches vaterli⸗ 
ches Vermögen, bogata oycowika for- 
tuna. reich werden, bogatym fie ftać, 
bogatym zoiłać, przyść do bogaltw, 
nazbie.ać fortuny, przyść do tortu- 
ny, przyść do maiątku; w bić fie w 
majątek, w fortunę, w pieniądze, 20. 
ftać maiętnym, bogaczem. einen tele 
chen Feind haben, mieć bogatego nie- 
przyiaciela. der Reichſte unter den 
Griechen, naybogarfzy między Gre: 


Kami. weißt du, wo der reiche Crati⸗ 


nus wohnet? wiefz ty, gdzie mielzka 
bogaty Kratynus? du mär ein reiz 
cher Kerl, ty byś był bogatym czło- 
wiekiem. fehr reiche Familie, bardzo 
bogata familia, der reichſte Kaufmann 
in der Stadt, naybogarizy kupiec w 
mieście. ſehr reicher Menſch, nader 
bogaty, arcy bogaty czlowiek; an 
Stealien und guten Gedanken, Wrze- 
czy y w myśli bogaty; an Gelde, w 
pieniądze bogaty, pieniężby, na pie- 
niądzach leży. woher iſt er ſo reich 
geworden? zkąd on tak bogatym zo- 
ftal, z czego on fie tak zbogacił » 
reicher Hofmeiſter, bogaty dwornik, 
bogaty podftarosci. reich werden an 
allen Dingen, bogatym zoltawa‘ we 
wfzyftko; von anderer Leute Vermö⸗ 


gen, Z maigtku infzych ludzi. durch 


boſe Kuͤuſte reich werden, ziemi fztu- 
kami zoftawać bogatym, złemi fpo- 
fobami wbiiać fie w bogaftwo.. vor an⸗ 
dern reich feyn, nad infzych być bo- 


gatym, przechodzić intzych boga- 


ftwami. er iſt fo reich, daß er nicht 
weiß, was er mit dem Gelde machen 
fol on ieft rak bogatym że nie wie 
co ma z pieniądzmi robić. um kei⸗ 
nen Pfenning daher reicher ſeyn, ani 
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na jeden fenik przez to bogatſfzym e 
nie być. reich machen, bogatym uczy. 
nić. der Koͤnig hat ihn ſo reich ger 
macht, Krol go tak bogatym uczynił, 
ich wollte ihn nicht fo ſehr reich ma ~ 
chen, ia bym go niechcial}tak bogas! 
tym uczynić. warum mahf du den 
Feind fo reich? czemu ty twoiego nie. 
przyiaciela tak bogatym czynifz? ią 
General hat die Soldaten mit der Hoy 
te reich gemacht, Gieneraf zdoby 
bogatych poczynił żołnierzy. fiewin 
ihres Mannes Familie reich machen, o 
na fwoiego męża familig bogatą w 
czyni, e i 
Reich, das, u. kroleftwo, pańftwo, C 
ſarſtu o; bluͤhendes, kwitoące; unn 
traͤgliches, Nieznośne; reiches, boga 
te; ſehr großes, nader wielkie; ył d 
terliches und großvdterliches, aycow | 
{kie y dziadowikie; freyes, weite!“ 
ſtarkes, wohl befeſtigtes, wolne, prze 
Drone, mocne y dobrae ugruntow« 
ne; ſchwaches, feindliches, auvertrah 
tes, słabe, nieprzylacielſkie, powie 
rzone, poufane; fruchtbares, urodzay | 
ne; zu einer Provinz machen, bal 
ftwo na prowincyig obrocić; ent: 
len, podzielić ; verlaffen, opuścić, po 
raucie; behalten, trzymać; du 
men, darnach ſtreben, trachten, wazig 
zadać kroleftwa, pariftwa, myslec o 


kroleftwie, o panttwie; einem auftiw 
gen, übergeben, na kogo kroleftwo 
włożyć, komu króleftwo oddać; [if 


deffen bemaͤchtigen, kroleftwosopane 
wać; inne haben, beſitzen, kroleftw| =" 
oſiagngé, pofiadać, unter eines Naß 
che feyu, być pod czyim kroleftwen, i 
par tuem einem ein Reih nehme) 
comu kroleftwo odiąć; wieder date 
einſetzen, kogo znowu na kroleftwo! 
władzić; wieder darzu gelangen, 200! ! 
wu do kroleftwa przysć, ko 
doftąpić; leidet nur einen Regente 
to kroleftwo iednego tylko Krol 
iednego rządcę cierpi; if an ih ge, 
fallen, na niego ſpadfo, przypadłos, 
anfallen, fih defen aumaßen, zai) 
chać kroleftwo, ofiesć kroleftwo; t 
nes feines befeſtigen, komu kroleftwo 
umocnić, ubezpieczić. f, Herrſchaft 
Regiment, Regierung; 2) Romiſche, 
Celarſtwo Rzymfkie; Parńftwo Rzym 
Ikie; in das Reich gehen, w Celah 
ftwo iechać, iść; im Reiche legen 
w Cefarftwie, w Pańftwie Rzymikien 
leżeć, być położonym.. 

Reichen, darbiefen „ podawać, podać 
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nofiarować; einem die Hand, komm re- 
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% kę podać, rękę dać; w tym fomym 


Senlie. die Unkoſten reichen, pieniądze 
na eltfpens ofiarować, pieniędzy na 
ekipens dodać. reiche her, day lam, 
poday fam, poday; die Neden, mo- 
wy poday. reiches her, podaycie, die 
rechten Hande, prawe ręce. a) laugen, 
dofięgać, doftawaćz fich erſtrecken, 
rożciągać fie; bis an die Alpen, aż do 
gor Abp; bis an die Gränzen des Vol⸗ 
kes, aż do granie tego narodu; bis 

in das Meer, aż w morze; von ei- 
nen Ufer bis zum andern, od iednego 

„ brzegu, aż do drugiego rozciągać be 
bis an das Ufer, aż do brzegu, aż na 
brzeg rzeki. i 5 

Reichenbach, Stadt im Vogtlande, Rei- 
chenbach, miaſto w Foigtlandzie, 

Reichlich, rzęfifty, obfity, towity. reich- 
liches Licht, rzęfilte światło. teichliche 
Belohnung, fowita nadgroda, reichli⸗ 
che Fruͤchte, obfite owoce, urodzaie. 

Reichlich, 4%. rzęfifto, fowicie, obfito, 
obficie, choynie; geben, dać; bey der 
Gaſterey peifen, obficie, hoynie trak- 
tować, na ochocie; den Thieren die 
Weide ſchaffen, bydiętom pafzy do 
dawaé; beſchenken, udarować; verſpre⸗ 
chen, przyobiecać ze fzczodrobliwo- 
ścią, z hoynością; etwas thun, obf- 
cie co czynić» żo iefł, wiele czego 
czynić. 

Meicdhmachung, J bogacenie, ubogace- 
nie, zbogacepie. Ą 

Reichsabſchied, m. Recel Cefarfkiego 
Seymu, uftawa Cefarikiego Seymu. 

Reichscanzler, m. Kanclerz, Parńftya, 
Kroleftwa. > 

Reichserbe, m; Pariftwa dziedzic, Kroa 
leftwa dziedzić, Krolewicz dziedzic. 

Reichsfuͤrſt, m. Kligze Panftwa Rzym- 

iego. 

Reichsgehuͤlfe, . Zeie Kroleftwa, 
Spofrzadca Pata. 

Reichsgraf, m. Graf Pańftwa Rzym- 
fkiego. 
i 


Reichsgrafſchaft A Hrabftwo Parńftwa 


Rzyms. 


Reichshandel, m. interes Kroleſtwa, 


fprawa Pariftwa, 

Reichsſatzung, F. Konſtytucyia Panftwa 
Rzyinikiego. 

Reichstadt, A wolne Cefarfkie miaſto, 
miafto Pańftwa Rzymfkiego, 

Reſchsſtand, m. Stan Rzymikiego Paii- 
itwa. Reichsſtaͤnde, pi, Pariftwa Sta- 
ny, Kroleftwa Stany, Panowie Part- 
ftwa, Panowie Kroleſtwa, a 
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Reichstag, m. Seym; ausſchreiben, na» 
znaczyć: halten, mieć; abwarten, od- 
prawiac ; aufſchieben, odłożyć; verz 
zögern, in die Länge dehnen, przecią- 
gać, przedł Aae, Seym: zu rechter Zeit 
darauf kommen, na lam czas na Seym 
przybyć. ein Geſetz auf dem Reichsta⸗ 
ge geben, na >eymie prawo wydać; 
iſt zu Ende, zakończył e alles darz 
auf verſehen mie, das Direct um 

fuͤhren, trzątać Seymem, zawiadywać 
Seymem, 123:1216 Seymem. 

Reichsthaler, m. Niemiecki talar, taler, 
24 grotze frebrne, Niemieckie, albo 
Polikie teraz, wynofzący. Thaler. 

Reicheverweſer, m. Rządca Kroleitwa, 
Wielki Rzadca Kroleftwa, interrex, 
Namieltnik Patwa, Kroleſtwa. 

Reichsvoigt, m. Starolta lądowy w Kro» 
leitwie, w Pańftwie. , 

Neichtbum, m bogaftwo,  boyaftwaz 
plur. für. Fang, doftatki; großer, eiteler, 
wielkie, prożne bogaftwo; gewi(fety 
pewne doftatki; natürlicher, famo- 
rodne, rodowite bogaltıwa; der zu et 
werben, ktorych inadno nabyć: alter 
und unangenriffener, ſtare y niecyka= 
ne, niepoczynane; ehrlicher herkli⸗ 
cher, uczciwe, panfkie dofłarki; den 
Eraͤſus daran uͤbertreffen data Kami, 
bogaftwami Krefufa przechodzić; wird 
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geſucht zu des Lebens Nothwendigkelt, 


bywaig pożądane, dla potrzeby ży- 
cia; daran einen Ueberfluß haben, mieć 
obfitość bogaftw, doftarkow. großen 
Reichthum beſitzen, wielkie bogaltwo 
pofiadać; einen damit verfehen, ko- 
go bogaftwy, doftatkami opatrzyć; 
koͤmmt auf die Tugend an, bogaftwa 

| fa założone w cnocie. der großen 
Reichthum beſitzt, ktory wielkie do- 
ſtat ki, bogaftwa pofiada. feinen Reichs 
thum verheelen, ukrywać fwoie boga- 
ftwa, chować fię ze twoiemi dolłatka= 
mi, taié bogaſtwo fwoie; fih an der 
Buͤrger Schweiß und Blut erwerben, 
doftatki zbierać ze krwi y potu oby» 
watelow, einigen Reichthum erlangen, 
erwerben, nabyć jakich bogaftw , ia 
kich doftatkow. nach anderer Reich⸗ 
thum trachten, myśleć o czyich doftat- 
kach, czyhać na bogaltwa czyíe s date 
um kommen, bogaltwa utracić, do- 
ftatki ftracić, 

Reichthumsgott, m. bogaftw bozek, Plu- 
tus u Poetow. 

Reichung, F. podawanie, podanie; der 
Hand, ręki, dodanie; des Oels und 
Getraides, oliwy y zboża dodanie. 

Nun Neif, 


Gë 
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Reif, m. obręcz, obrgezka; den man uin 
ein Faß leget, ktorą naczynie pobi- 
iaią; um ein Gefäß legen, naczynie 
obręczą, obręczką pobić. 2) gefror⸗ 
ner Thau, zmarzła rofa, fzrom; nächte 
licher, nocny. Dinge, worum fich der 
Reif gelegt, rzeczy , na ktore fie ob- 
ręcze kładą. voll Reif, pełny fzronu. 

Reif, adj. doźrźeły: doftały: reife Aepfel 
fallen ab dożrzate iabika opadaią. 
keifer Apfel, doźrzałe doftałe iabłko. 
reif machen, dóźrźałe, doftałe czynić; 
eine Traube, iagodę; reif werden, do- 
ftawać, dozierać, do doźrzałośći przy- 
chodzić; geſchwind, prędko ftać iig 
dożrzałym. bald reif feyn, w krotce 
być doźrzałym, doftałym; purchaus 
werden, przeltać fie, w dozrzalosci 
przebrać; auf dem Baume, na drze- 


Wie. 
Reifen, doftawać, doziera&s to co, zeitig 
werden, von der Gonne, od słońca. 


f. Reif. 2) es reift, znaczy: fron. 


pada. 

Reifigt, fzroniity, reifigtes Wetter, fzro- 
niſte powietrze. 

Reifung, f. doźrzałość, doſtanie; des 
Getraides, zboża. 


Reif Wetter, m. da die Früchte reif were 


den, czas doźrzałości, doſtania, do- 
chodzenia, gdy owoce iuż dochodzą, 
już fie doftaią; gutes if eingefallen, 
dobry czas do doźrzałości. 2) da Reif 
fällt, gdy fzron pada, fzronifty czas. 

Neige, F. rzęd, rząd. f. Reihe. 

Keiger, m. ein Vogel, czapla ptak; klei⸗ 
ner, mala niewielka czapla czapliczka. 

Reigerbaize, F. łowienie czaple. 

Reigerbuſch, m. czub u czapli. 

Neigerfiand, m. gay, w ktorym czaple 
gniazda miewaią. 

Reihe / J. rzęd, rząd, pafmo, klucz; 
unterfte, nayniżfzy rząd, rzęd; große, 
wielki; lange, długi; den aͤußerſten 
Theil umgeben eine gerade Reihe Del: 
baume, kraie jego fẹ proftym rzędem 
oliwnych drzew otoczone. etwas nach 
der Reihe ſetzen / co rzędem kłaść. nach 
der Reihe herum, rzędem, koleią. nach 
der Reihe ſtehen, rzędem, fzeregiem 
ftac. Reihe der Baͤume, rzęd drzew. 
etwas nach der Reihe her erzehlen, co 
rzędem opowiadać, porządkiem po- 
wiadać. Reihe der Urfachen, rzęd przy- 

~ czyn; paſmo przyczyn, klucz przy- 
czyn poer der Baume, Jabte,drzew, lat; 

die Faſdes gehen die Reihe herum, znaki 
rządów kołeią chodzą. bie Dinge kehren 
fi) inegefamt gleichſam die Reihe ber- 
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um / rzeczy: ogolnie kołem fig toczą, 
koleią y rzędem iedna za drugą cho. 
dzą. die Reihe des Krieges ift an ihn 
gekommen, koley woyn na niego! 
przyfzłaz wird an andere auch kommen, 
przydzie takze na infzych. Reihe 
führen, rey prowadzić, rząd prowa. 
dzić. Reihe Knoblauch, pas czofnku, 
rzęd czofnku. 

Reiher, m. to co, Reiger, czapla. | 

Nein, m. sytm, gatunek wierlzy. | 

Reimen, rytmy fefadać; einen Wers, m 
iednakowe wierfz fylaby, a) ftofować 
fie, przydawać fie. ſich reimen zu ets 
was, przydawać lie, fzykować fie do 
iakiey rzeczy. das reimet fich nicht jw 
fammen, to lie razem nie fzykuie, to | 
fie nie nadaie iedno do drugiego, 
das fich wohl reimet, to dobrze W.. 
pada, na iedne ſyllaby, iednym th, 
nem. | 

Reymer, m. ten co rytiny Klada, ryt) 
mośpiewca. 1 

Reimdichter, vn. rytmofkładca, rem. 
czyrica. z 

Reimkunſt, F. fztaka rytmowania, In 
ka rymodzieyftwa, rymodzieyftwo. | 

Reims, Stadt in Frankreich, Reim, | 
miaſto we Francyi. 

Reimſchmid, m. wierfzodzieia, wien. 
fkładca, rytmodzicia. 

Neinung f rytmowanie, rytmow dal 
łanie, fkładanie. d 

Nein, czyfty, fzczery, fam przez Jg 
Silber, czyfte, fzczere frebro. reii | 
Waſſer, czyfta woda; von etwas, ol 
czego. rein und fließend, czyſy ) 
płysny. rein und ledig, czylłyy | 
prożny. rein und keuſch, czyfty y nie. 
pokalany. reines Gemuͤth, czy u. 
myst; und unbefleckt, y niezplamio | 
ny. rein und gewiſſenhaft, czyliyy i 
ſumiennys und deutlich, klar, czyl, | 
iafny, przezroc „reine und Wir 
ne Luft, czyfte y cienkie powietrze. | 
reines Urtheil, czyfty y Gese D 
rein und heilig, czyfty y święty, nie 
zmazany, nieśkażony, nienarufzony: | 
reine Jungfer, czyfta panna, niepo: 
kalana, nienarufzona. | 

Reinfelden, ſ. Rheinfelden. H 

Reinhard, ein Mannsnamen, Reinard 
imię męfzczyczny, S 

Reinhards⸗Brunn, Ort in Deen Rein. 
ardsbrun, mieyfce w Hau, ` 

Reinhold, ein Maunsnamen, Reinolch 
imie męfkie. 110 

Reinigen, czyścić, oczyścić, wyczyścić 
przeczyścić, wychędożyć; einen Ott, 
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* mieyfce jakie; den Leib womit, żołą- 
dek czym; die Graben, foliy, rowy ; 
bie Stadt, mialto ; die Ställei, ftay- 
nie; etwas von Miſte, co z gnoiu; 
die Fiſche, ryby; die Waffen oręż 
zbroig wychędożyć ; Die Abzuͤchte, 
kloaki, Itek, die Feigenbaͤume reimt: 
gen, figowe drzewa ochędożyć; die 
Felder don dem Fahren⸗Kraute; pola z 
paproci wyczyścić, wychędożyć. die 
Weinberge, die Huͤnerhaͤuſer, den Ort 
vom Unkroute, die Ilmen, die Oel⸗ 
bäume, die Krankenſtuben, die Gefäße 
reinigen, winnice, kurniki, mieyſee 
z chwastu, Iły, oliwne drzewa, cho- 
rych, iaby, wyczyścić, wychędożyć 
naczynia. um und um reinigen w ko- 
io co ochędożyć, oczyścić; durch⸗ 
aus, należycie do fzczętu, wyczy- 
ścić. fih mit einem Kraute reinigen, 
ziolkiem iakiem fie wyczyścić; den 
Weg, drogę wychędożyć; den Gar⸗ 
ten, ogrod. 
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Reinigen, das / m. oczyfzczenie, wy» , 


czylzczenie, czyfzczenie. 

Reiniger, m. czyściciel, oczyściciel, wy» 
czyściciel, chędożyciel, ochędożnik, 

Reinigkeit, F czyltość, chędogość: 

Neinigtich, f. Reinlich. 

Reinigung A czyfzczenie, oczyfzcze- 
nie, chędożenie, ochędożenie, Rei⸗ 
nigung des Leibes, przeczyfzczenie 
żołądka, brzucha; iſt geſund, iet 
zdrowe. 2 

Reinigungsmittel, 7. lekarftwo czyſaczg- 
ce, lekarftwo przeczyfzczaiące, le- 
karftwo plugaftwa z ciała zciągaią- 
ce; der Bihne, lekarftwo na ezyizcze- 
nie zebow, leki na zebow wychedo- 
żenie. $ 5 

Reinlich, czyfty, chędogi, ochędożny. 
reinliche Leute haben dein Haus gemie⸗ 
thet, chędodzy ludzie twoy dom na- 
ięli; świetny, Swietno czy ſty. 

Reinlich adv. czyfto, chędogo, ochę» 
dożnie; die Mahlzeit zurichten, czy- 
fto. itot zaftawić, alles aufs reinlichſte 
machen, iak naycaysciey, iak nay- 
ochędożniey co czynić, ſich mit allem 
Fleiße reinlich halten, z wielką pilnos 
ścią czyfto ſię trzymać. 

Reinlichkeit, Y. czyftość, chędogość, on 
chędoftwo; kommt den Weibern zur 
zdobi białogłowy. die große Relulich⸗ 
keit if anzuwenden, wielkiego ochę» 
doftwa, wielkiey chedogosci tızeba 
zażyć; brak, wybrakowanie, 

IBU Zug Halberſtadtiſchen, 

Reinitein, zamek w Halberistadikiem, 


REZ 


Reinweide, F ptafza żob, chtoft drobny, 

nad rzekami rofnacy. 

Reis, m. ryż. 2) Zweig von einem Bau⸗ 
me, galgzka z drzewa. |. Reiß. 

Reife, J. droga» podroż, iazda; ſchwere, 
luftige, ungewiſſe, ciężka, wefola, nie- 
pewna; gefährliche, lauge, weite, nies 
bezpieczna, długa, daleka; uficherep 
beſchwerliche, nótbige, niebezpieczna, 
uciążliwa, potrzebna; gerade, gewohn⸗ 
liche, jählinge, profta, zwyczayna, nas 
gla; ganze, fichere, fete, in einem 
fort gehende, cała, bezpieczna, nieu- 
ſtanna, weigz idąca; nächtliche, heim⸗ 
liche, bequeme, nocna, raliemna, wy= 
EE kurze, eilige, langwierige, 

otka, fpiefzna,! długo trwaigca; etz 
was weite, trochę daleka; bey Tage, 
zu Fuße, we dnie, piechoty: durch 
einen Wald, przez las; zu Lande, zice 
mig, lądem; auf ebenem Felde rownie 
nami; if anzutreten, trzeba tie w dros 
ge wybierać; geht nach Wien, idzie 
do Widaia; antreten, ſich darauf ma⸗ 
chen, wyise w drogę, rufzyć fie, w 
drogę; fich darauf wohin begeben, ue 
dać lie w podroż "dokąd; wohin vote 
haben, mieć drogę przed fobą dokąd; 
wohin thun, iechać, iść dokąd, być w 
drodze dokąd; zurücke legen, drogę 
odprawić, podtoż odprawić; geſchwind 
wider alter Meynung, prędko-przeciw 
wfzyftkich zdaniu; bey heißem und 
ſtaubigtem Wege, podroż odprawić w 
drodze gorącey, y pełney kurzawy; 
eiligſt, Spielzno; zu Pferde, na koniuz 
ändern, odmienić drogę, podroż; une 
terlaffet , porzucić drogę, zaniechać 
podroży; Tag und Nacht fortſetzen, 

„dniem y nocą podroż odprawiać 
durch eines Reich thun, przez cxyie 
kroleftwo drogę mieć. bie vorgenom⸗ 
mene Reiſe fortſetzen, przed fie wzięs 
tą drogę odprawiać. ich will meine 
Neiſe forkſetzen, ia chcę dałey moig 
podro% ciągnąć; ift mir febr beſchwer⸗ 
lich geweſen, bardzo mi droga była 
uciążliwa. es auf der Neife fagen, w 
drodze co powiedzieć, 2 drogi co 
fkazać. wo geht deine Neife zus dos 
kąd mai drogę, dokąd lie wybie» 
rafa? dokąd zamyślałz? auch bey 
Naht fortfeken, nawet w nocy iechać, 
3865 ſich darzu fertig machen, w drogę 
De gotowae w podroź fie wybierać um 
Weier Urſachen willen nach Regenſpurg 
richten, © wielu przyczyn chcieć do 
Regenfpurgu puścić fie w drogę; der 

Neſſe wegen eine Nefolntion falen: o 

Nun s Wradacı 
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RES 


drodze, o podrąży wziąć ułożyć luką 
rezolucyig. es hat mich die Reiſe zu 
unternehmen verurſachet, Weil, co mnie 
przyprowadziło do przedliewzięcia 
drogi moiey, ze. einem Die Abſicht 
mit feiner Reiſe entdecken, incencyig 
fwoiey: iazdy komu odkryć, otwo- 
rzyć. eines Reiſe nach Spanien, czy- 
ia podróż droga, do Hifzpani. ‚eines 
Reife verhindern, oder doch verzögern, 
czyiey -drodze przefzkodzić, albo 
* ją przeciągnąć, žo 7%, na infzy czas 
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odwlec; in fremde Länder, w cudze: 


Krale. eine ſtete Neife, nieuftanna 
podro2; feine ganze Zeit darauf zubrin⸗ 
gen, fwoy cały czas ma podrozac 
y w drodze przepędzić; zur See, mo- 
rzem. er bat feine Steife fort geſetzt, 
on fwoią drogą daley iechał, fzedł. 
Glück auf die Neiſe! fzczęśliwa droga! 
fzezesliwa podroż! fzczęśliwey dro- 
gi życzę! von der Reife wieder Eom- 
men, 2 drogi nazad powrocić. ich bin 
erfreut, daß du von der Reiſe glücklich 
wieder kommſt, la De ciefzę, Ze Dë 


fzczęstiwie z drogi powracafz. auf der 


Reiſe ſeyn / w drodze być, ` 
Reiſebeſchreibung, J opilanie drogi, po- 
droz opilana, opifanie podrozy. í 

Neiſebett, u. podróżna pościel. 
Reiſebuͤndel, m. ttomok podroźny; klei⸗ 
nes, trłomoczek mały. 

Steifefabrt, Y droga. f: Reife 
Relſefertig, gotowy w podroż, w drogę, 
ktery fie, wybrał, ufoyt, w'drogę. 
Nerjeftäfhe, F. podreżna fłafzas w dro- 

gę flafza, do drogi tlafza. 
Meifvgefehrte, m. towarzyfz w drodze, 
ipolnik w podroży. . Gefehrte. 
Neiſegeld, m. podrozne pieniądze, pienią- 
de na drogę. reichliches Reiſegeld, 
= obfite pieniądze, moc pieniędzy na 
drogę: nicht haben, nie mieć pienię. 
* dzy na drogę; einem nehmen, wziąć 
© komu; babe id) nótbig, pieniędzy mi 
* potrzeba, na drogę; żufammen brin⸗ 
gen, zbierać na drogę pięniądze; eis 
nem Stelfegeld verehren kogg udaro- 
wać pieniądzmi w podroż. kleines 
Reiſegeld, mało pieniędzy w drogę; 
damit vetfehen, pieniądzmi w drogę 
© opatrzyć; febi ſchlecht damit verſehen 
ſeyn, ardzo być żle na drogę w pie- 
niądze opatızonym. CE 


Pë 


Neifegerelt, f Reiſegefehrte. $ 
Neifegefeüfchaft, £ towarzyftwo po- 


doing, towarzyftwo w drodze. 


Reiſehut, m. podrożny kapelufz, po- 
` drożna czapka; der einen auf hat, 


N E J 


“ktory ma podrożny kapelufz na gło. 
wie, 

Reiſekaſten', m. podrażny fepet, po- 
drożny kufer. 

Reiſekoſten, plur. kofzt podrożny, kofzt 
na drogę. 

Metfemantel , m. płafzcz podrożny, o. 
pończa w drogę. 

Reifen, iechać; geſchwind prędko; beim, 
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lich, potaiemnie; begierig, eilig, che, | 


wies fpiefzno; weit von feiner He. 
math; daleko od fwoiey oyczyany; 
bey Zeiten, wczas, wcześnie; nicht 
fo gar lange darnach, nie długo po. 
tym; vor fih wohin, dla fiebie do, 
kąd; geraden Wegs, proftą drogą; 
endlich einmal, na koniec raz põie 
cha; laugſam, powoli, pomału; wo 
Rom den Tag vorher, z Rzymu po. ! 
jechać dniem pierwey, dniem przeł 
tym; aus Nien, nach Nom zu, z Azyl | 
do Rzymu pojechać, puścić fię w dro. | 


ge; nach Puteolen, do Puteolu; pA 


einem, do kogos zu Waſſer, úber Sen! 
wodą, morzem; zur Armee, do woy: 
fka; nach Cilieien, do Cylicyi; Zu 
und Nacht, nocą y dniem iechać, ist, 
durch ein Land, przez iaki kray; nad 


Mutina, do Modeny; nach Seaca h 


do Krakowa; bon Kigeaus, 2 Krako 
wa iechać; über die Alpen, za góry 
Alpy iechać; bun einem Orte zu Spite 


fe, z iakiego mieyfca okrętem» allo. 


na okręcie płynąć, podroż odprawiać | 


zuruͤck reifen, nazad iechać, powracać, | 


aus Polen, z Poliki; aus Preuſſel, 
z Pruff; in der Fremde herum, po 
cudzych kraiach, iezdzić, podtoz | 
odprawiać; weit und breit, dalekoy 


fzeroko ; die ganze Zeit herum, cały p 


czas ieżdzić, włoczyć fie. 

Reifen, das, . ieżdżenie, iechanie, 
jazda, podrożowanie; in fremde fit | 
der, w cudze kraie. | 

Reiſender, m, podrożny, podroż od. 
prawuigey, w podroży będący. 


Neifepfenning, m. pieniądze w podtoż, |; 


pieniądze na drogę. 


Reiſerock, m. fuknia podrożna, oporicza f 


"w drogę, na drogę, w podroż; der 
dergleichen hat, ubrany w podrożną 
aknią. SR 

Reiſeſack, m. podrożna torba, w drogę 

"torba, na droge, do drogi torba. 


Relſetaſche, Y tayftra podrożna, myftra 


` w drogę, tayftra na drogę. 
Reiſig, konny, wierzchowy. 
Seng, iazda, konni, wierzchowi. 
Reiſiger, f. Reiter. / 
elf 


| 


pg | 
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64 

1 gło. 
| pos 
kofzt 


Ys 0s 


heite 
chci. 
Dik 
Et 
nicht 
0 pa 
e do» 
lroga; f 
pole 
(Gm 
u po. 
przed | 
z Anyi f 
w dro. | 
n; jA 
r Seh 
} woy. 
„ S 
rise, 
nac 
Tat j 
rakos 
góry 
Shik 
> albo | 
awlaćj | 
raca; | 
rullt | 
„ pO 
odtoż | 
ekoy 
„cały p 


vanie 


ein | 


2 od. 


ros, 


Gel 
nde 


"we R E 

Reiß, o eine Frucht, ryż, zbóże, 

Reiß aus, ucieczka, wyrwanie fie, wym- 
knienie fie; nehmen, geben, posé w 
ucieczkę, umknąć, wymknąć» wyr- 
wać die; über Hals, über Kopf, na 
fzyies na lep, bey erſtem Angriffe 
Reiß aus nehmen, na pierwizym z 
potkaniu, zaraz w ucieczkę posé. f. 


Flucht. S Ce 

Reißbund, , Bund Neißer, wiązań chro- 
ftu, wiązań gałęzi. d 

Reifen, rwać lie, pęknąć, rozpaść fie 
na dwoie, to co, entzwey gehen; der 
Strick reißt, poftronek he rwie, pẹ- 
ka. die Kleider reißen, fuknie fie pẹ- 
kaiq, rozdzieraig. von eingnder reißen, 
rozpęknąć fie, rozpuc dig; mitten, 
przez srzodek; 2) #0 co, zeichnen, ry⸗ 
ſowac; mit der Kohle ein Bild an 
die Wand, węglem obraz ryfować na 
ścienie, reißen konnen, umieć ryfo- 
wać. z) es reißt ihm im Leibe, darcie 
w żołądku ma; 4) drapnąć, wyrwać 
fie; aus der Gefahr, z niebezpieczeń- 
ftwa; 5) Poſſen reißen, basnie prawić, 
frafzki balać, figle ftroić. 

Reifen, das, w. ryfunek, Zeichnungs⸗ 
funft, fzcuka ryſowania, fztuka ry- 
funkow. das Neiffen verſtehen, ryfun- 
ki rozumieć, znać fie na ryfunkach, 
das Reiſſen im Leibe, darcie, rzniecie, 
wzoladku; haben, mieć. geſtern hat⸗ 
te ich erſchroͤckliches Reiſſen im Leibe, 
wezora miałem ftrafzne darcie, ftra- 
fzne rzniecie w żołądku; in den Daͤr⸗ 
men, w kifzkach; der Kinder im Lei⸗ 
be, von der erſten Milch, wdziecęcych 
żołądkach: gryzienie od pierwizego 
mleka. 3 

Reiſſend, byftry, rwący, rwigey. keißen⸗ 
der Strom, rwąca, rwigca, byltra 
rzeka. ` 

Reiſſend, adv. byftro, rwąco, rwigco; 
2) to co, um die Wette, o zakład. 

Reiſſer, m. der etwas abzeichnet, ktory 

co ryſuie, ryfownik, ryfuiący, odry- 
Wownik, 

Reißholz, 7. chroft, chruft, gałęzie, ga- 
łęziika, chroscina, 

Reißicht, voller Reiſer, chroscifty, pełny 
chruftu, zaresły chruſtem; 2) Ort, 
wo dergleichen wachſen, mieyſce gdzie 
chroſt rośnie, takze, chzościna, ch, 


Set 
Reißkunſt, F. fatuka ryfowania, ryfunki, 
ryfunek. x 


Reitbahn, F. iezna, iaznaj, fzkoła, w 


Ktorey konie uczą, y na koniu ie- 
dzić. 
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Reltbar, das ſich reiten läßt, po czym mo- 
zna iechąć, ieżdzić. reitbare Fläche, 
19 8 rownie, do ieżdżenia do- 

re. 

Reiten, jechać na koniu, ieździć na ko- 
niu auf einem langen Stocke, na diu- 
giem kiim; auf dem Pferde, na koniu 
iechać. in die Stadt reiten, na koniu 
do miafła jeździć. zu einem reiten, 

rzyjeżdżać na koniu do kogo; zu 
em Thore do bramy; davon“ odie- 
chac na koniu z kad. er reitet voter 
Schrecken nach Poſen, on pełny (tra. 
chu przyieźdża na koniu do Pozna- 
nia. darzwiſchen herum reiten, jeździć 
na koniu, uwiiać fie na koniu: po 
między czym; zwiſchen den Gliedern, 
po między oleysamı; durch, przeie- 
chać na koniu; durd) der Feinde Hau: 
fen, przez hufce nieprzyiacielfkie, 
przebić Ge na koniu; vor dem Thore 
umher, koło bran, przed bramami 
obieżdżać na koniu; vorüber, mimo 
jechać; mitten durch den Strom, przed 
srzodek rzeki przejechać, przebrnąć 
na koniu; vorher, przodem, wprzod 
na koniu iechać; um etwas herum, 
ieździć wkoło czego ,” obiechać co; 
hinzu au einen Ort, na koniu konna 
przyiechać do jakiego mieyfca; ſchnell, 
ſporenſtreichs nach Wien, fpiefzno 
prędko przylecieć na koniu do Wie 
dnia. H 

Reiten, das, z. jechanie na koniu, ież- 
dente na koniu, wierzchem iecha- 
nie; iſt dem Magen ſehr nuͤtzlich, na 
żołądek ieft bardzo pomocne, zdro. 
we;. fetes, uſtawiezne, nieuſtanne; 
„tägliches, codzienne. 

Neitend, iadący na koniu; fiedzący na 
koniu, iezdzgcy na koniu. 

Reiter, m, ieździeć, raytar, konny zol. 
nierz, iezny żołnierz. 

Reiterey, € iazda, konni, konie, rays 
taryia, f. Caballerie. 

Reiterfahne , A horągiew konna, żnak 
u iazdy, proporzec. 

Reiterkapper 4, płafzcz raytarfki ieznę- 
go, fuknia do iazdy na koniu. 

Reiterwache, F. ſtraznik konny, ſtraz 
na koniu odprawuiący. 

Meitefel , m. ofieł pod iuki, pod tto- 
moki. 

Reitknecht, m. mafztalerz, pacholik do 
oni. 

Reitlaus, V. Neitliefe, rup, rupi » robaka 
w koniach, 


ie: ein Vogel, fikora ieziorna, 


pt 
Sinn? Reitpferd, 


NEJ RE 


Reitpferd, . korf wierzchowy, kon 
pod fiodło, pod kulbakę, 

Reitrock, m. konna fuknia, do iechania 
w niey na koniu; eine Statue mit 
einem dergleichen Rocke, polgg w ie- 
zney tukni; der dergleichen an hat, 
ktory ma podobną fuknią na fobie; 
mowi fię, w iezney, w konney fukni. 

Neſtroß, m. kon pod wierzch do ja. 
zdy. ł 

Rene, wabić, nęcic, zachęcać, draźnić; 
die Menfchen zur Lieben, ludzi do ko- 
chania; einen durch guͤtige Anrede zur 
Gewogenheit kogo nęcić łagodną mo- 
wą. do życzliwości, do przychylno« 
sel; einen zu elmag, kogo da czego. 
die Kinder find zum Zeien zu reizen, 
trzeba dzieci zachęcać do uczenia fie, 
er reizet mich nach Lemberg, oder Breß⸗ 
lau zu reiten, on mie wabi, abym do 
Lwowa» albo do Wrocławia jechaf; 
zur Freundſchaft, do przylaźni; eine 
zur Hurerey, ktorg do nierządu was 
bić. das reget die Geilheit, to wznie» 
ca, zapala lubieznosc; womit, czym. 
die Sinne reizen zmysty łechtać; eiz 
nen zum Zorn, kogo do gniewu po- 
bndzać, drażnić kogo aby fie gnie» 
wał, zaczepiać kogo, aby ga rozgnie- 
wać; mit Scheitworten, łaianiem, 
gniewliwemi słowami, kogo rozdra- 
źnić, do gniewu pobudzić. fi Locken, 
Anreizen, Bewegen. 

Reizend, ponętny, powabny, wabiący, 
przychęcaiący, nęcący. f. Reizen 

Se m. powąbnik, powabca, netka, 
podufaczyciel, podbudziciel; zu tte 
was, do czego. > 

Reizerinn, f powabniczka, powabczy- 
na, netka, 

Reizeriſch, powabny, 
caigey, er 

Reizung, f powaba, powabność, po- 
nętnosć, wabienie, necenie, draźnie- 
nie, pobudzanie zur Schande, da 
ſromoty jakiey;-zut Günde, do grze- 
chu; zu den Laſtern, do nalogow. das 

Geld iſt eine große Reizung zur Wok 
luſt, pieniądze fą wielką powabno- 
ścią do rozkofzy. alle Reizung zu den 
Laſtern und zum Weine it zu vermei⸗ 
den, wizyiikich powab do niecnats 
y do wina wyftrzegać fie trzeba. 

Nelatien, A opowiedzenie, powiadanie, 
zelacyia o iakiey rzeczy, die Rela⸗ 
tion thun, relacyig czynić, ich will dir 
die genaue Relation von allem thun, ia 
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ponętny, zache- 


ci chcę należytą relacyia o wizyft« - 


«im uczynić. fie fol ihrer Frau, oder 


R ERL N E M 
ihrer Mutter die Relation davon thun, 
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f 
] 


ona powinna fwoiey pani, albo ſwo. 


iey matce relacyig o tym uczynić, 
Selegiren, odesłać, wywołać; einen auf 
das Landgut, odesłać kogo na wieś, 


von der Univerſitat, z Akademii ko. 


go wyrzucić, wygnać, ſ. Verweiſen. 


Religieus, bogoboyny, naboz ny, wierny, 
Religion, V. religia, wiara; keine, czy. 
fta; heilige, święta; göttliche, balka; 
öffentliche, publiczna; verkehrte, przes 


wretna; gottloſe, erbichtete, bezbo | 


zna, zmysionaz nichtige, neue, yuyer 
letzliche, nikczemna, nowa, nienank 

` fong: 
poſpolita, obca; wundelliche, vorige, 
ſchandliche, dziwna, przelzla, Drone, 
tna, haniebna. eine Religion einfiife 
ren, wprowadzać iaka religią, wiarę; | 
beobachten, religiią iaką chować, trzy, | 

mać; beſchuͤtzen, religia, wiarę 28 wal, | 
cić, zełromocić ; brechen, übertketel, 
przełamać, przeftąpić; davon abwei | 
chen, religii, wiary odftąpić; bom 
abführen, od religii, od wiary odpro: | 
wadzać; aufheben, vertilgen, religią, | 
wiarę znofić; fúr felbige Krieg führen | 
o religią woynę wieść, za wiarę woj: 
nę toczyć wird bey dem Volke unn 
mehr und mehr beobachtet, co raz t 
bardziey lud religiig zachowuie, tk 
nerley haben, iednakową mieć wiatę, 
iedoakową religia. eine fremde Świt | 
gion ergreifen, annehmen, obcą tele | 
giia przyiąć, obcey nę chwycić relis | 
gu. von feiner abfallen, od Jworey od: 
paść. von der Evangeliſchen zur Catho | 
liſchen übertreten, od kwangielickiey | 
do Rzymikiey wiary przyitac. 

Religionsfreyheit , Y. wolność „religi, | 
wolność wiary. 


Religionsverwandter, m. ſpolnik wiary, ` 


fpolnik religii, iedney wiary, iednej | 
religii, iedne wiarę wyznawalący, ie. 
nę religiig maiący. « | 

Reliquien, per. relikwie, der Heiligen, 
świętych. i 

Rellmaus, a. fzczur, 

Remareuable, znaczny, znakomity, nę ` 
znączony, pamiętny, co trzeba zni 
czyć, uważać, pamiętać, | 

Remarque, / znak, znaczek, am: | 
czenie, poznak, poznaka, Uważa» 
nie: 

Remarquixen, naznaczać, uważać, poſtrie. 
Bac, etwas, co. ich temarquire viel it 
dieſer Sache, ia poſtrzegam wielę W 
tey rzeczy. ; 

Kme 


alte, gemeine, fremde, itar, ` 
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1 Ing, 


nie, 


Ge 


wieś, 


ii Ko. 


eilen. 
ierny, 
H Czys 
bodka; 


(prze: | 


164b0» 
under 
enari 


flar, ` 


vorige, 
Omo. 
mit: 


viaręj | 
, trzy, | 
gwat | 
teten | > 
dh: | 
bag ! 
doro. 
eligią, | 


A 
eh 
Woh 
nme 
az ti 


ele | 


wiatę 

Meil 
rh 
rell. 


y ode 


fin | 
ckiey | 


eligi ` 


iar, 


au 
ją 1a 


HE 


+ Mae | 
ma 


gna 


min, ` 


trze 
el in 
e w 


me 


N E M 


Memediren, poradzić, naprawić, fporzą- 
dzić. einer Sache, iaka rzecz, pora- 
dzić iakiey rzeczy, aby znowu na do- 
bre wyfzla. ; x 

Remiß, m. darowanie pewne pienię. 


dzy. 
Rempnſtration, V. 
łożenie rzeczy; 
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remonſtracyia, prze- 
przyczyn, pfzelo- 


żenie intereſu komi y iego oko-. 


liczności. Se 3 

Remonſtriren, przełożyć iaki komu in- 
teres; rozradzać co komu, nieradzić 
czego komu , odmawiać kogo od 
czego. 

© emytiot, J oddalenie, odfadzenie; od- 
dalanie, odfadzanie, od urzędu. 

Remobiren, oddalić kogo od urzędu, od- 
fadzić kogo od urzędu, f. Abſetzen. 

Wei naginać, fi), fiebie, nachy- 
lać fie. — 

Nee m. ſpotkanie, fpotkanie fig, 
zeyście, zeyscie fig trefunkiem. 

Reneontriren, potkać fig z kiem na dro- 
dze; napaść na kogo, napotkać ko 
p; wbiec na kogo, potykać, potkać 
kogo. : ? 

Renegat, m. ktory wiary Chrzescian- 
fkiey odftąpił, odftępca, porzutca 
wiary Chrześciańfkiey ;, ktory fię 
wyrzekł Chryftufowey wiary. 

Stennbabu, F. konny, plac, uiezny plac, 
für Pferde, na konie, dia koni. 

Rennen, biegać. hin und wieder, tam y 
nazad: um etwas herum, w koło cze- 
go. auf und nieder, w gore y na doł. 
zu den Göttern, do bogow. auf den 
Feind los rennen, na nieprzyiaciela 
obces lecieć, obces bieżeć. zu einem 
rennen, biec do kogo» lecieć do kogo. 
Has Kind rennet zu feiner Mutter, dzie- 
cie leci, bieży dp fwoicy matki. ſtracks 
Laufs, pędem biec, co tebu biec, ca- 
fym pędem bieżeć. mitten unter die 
Feinde, wpośrzod nieprzyiaciof. mit 
den Pferden, na koniech. mit den 
Pferden vorbeh, imo biec, przebiegać 
na koniech. in fein Unglück rennen, 
w fwoie niefzczęście bieć. nach etwas 

reiten, biec za czym. 

Nennen, dag, m. bieg, bicżenie, biega- 
nie. dafür nicht zu Athem kommen 
konnen od biegu zatchnąć tie, niemoc 
odetchnąć. 

Renner, m. biegun, co biega dobrze, co 
lata dobrze, dobrych nog. 


Rennes, Stadt in Frankreich Renne, Repetften, powtarzać, 


miafto we Francyi. von oder zu folcher 
Stadt gehörig, z tego miafta, albo do 
tego miaſta należący, adj, Renmentki, 
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Rennenfka, Rennerifkie. einer daher, 
Rennericzyk. eine daher, Rennenka. 

Nennplatz, f. Rennbahn. 

a n. lotny okręcik, lotny ba- 


eik. 

Nennſpiel, w. bieg, zawod, bieganie do 
czego nawyścigi, z kopiiami. Nenn» 
ſpiel halten, zawody odprawiać, zawo- 
dy czynić. 

Reunthier, m. ren, zwierz pewny, do 
biegania dobry. 

Renommee, J. sława; darnach fireben, 
sławy żądać, o sławę De itarać, [, An⸗ 
ſehn, Ruhm, Ehre. 

Renommirt, sławny, głośny, zawołany, 
słynący, wiadomy, f. berühmt. 

Rente, / dochod, przychod, intrata, pro- 
went. von feinen leben, ze fwoicy in- 
traty żyć, f. Einkünfte. 

Rententrer, , lichwiarz, co lichwę od 
pożyczonych pieniądzy bierze. 

Renterey, F. fkarbowy dom, fkarbnica. 
einen darein führen, wprowadzić kogo 
do fkarbowego domu, do fkarbnicy. 

Rentkammer, /. fkarb, fkarbowa izba. des 
gemeinen Weſens, Karb rzeczypofpoli- 
tey. etwas daraus bauen laſſen, co dać 
fkarbowym kolztem wybudować. eis 
ner der fie beſtiehlt, ktory fkarb win 
krada, fkarbowy ziodziey. der fie er⸗ 
ſchoͤpft, ktory czefto urywa ze fkar- 
bu pieniądze, albo wyciąga Tab, 
piiawka. eines Fuͤrſten infonderheit, w 
izczegulności iakiego Kfiążecia, Pana: 
mowi Ge nkże fkarb. 

Rentmeiſter, m. Podfkarbi, Skarbnik; 
fkarbu Dozorca. zum Nentmeifier ge⸗ 
hörig, do Podfkarbiego należący, podr 
fkarbiow, podfkarbin(ki. 

Rentmeiſter⸗ Amt, m. Podfkarbitwo, 
Skarbnikoftwo, urząd Podfkarbiego, 
Skarbnika, 

Rentſchreiber, n. Pilarz fkąrbowy, Pifarz 
fkarbu, w fkarbie. 

Renunciation, f. wyrok, wyrzeczenie fig, 

` abrenuncyacjia; ogłofzenie. 

Renuneiiren, ogłofić, obrać, einen als 
Buͤrgermeiſter, kogo Konfulem. 

Revariten, reparować, ponaprawiać, po- 
iporządzać, ein Haus, dom, die Mauer 
mury. 

Repartition, V. podział, repartycjia, po- 
dzielenie, dzielenie. 

Repaſſiren, wrocić De, wracać fię ; wro- 
cić, wracać. einen Fluß, przez rzekę. 

powtore mowić, 

~ alko czynić, elwas, co. oftere, częfte. 

von vorne, od początku, z początki» 

od gory; od głowy. 
Nun 4 


Repli⸗ 
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Replieiren, na odpowiedź odpowiadać, 
odpowiedź zbiłać, na odpowiedz. od- 
powiedź dać. auf ein Argument, na 
dowod iaki, 

Repsuffiren, odeprzeć, odpędzić, zrucić 
fie; odepchnąć: Gewalt mit Gewalt, 
moc mocą odeprzeć. ‚einen mit den 
Waffen, kogo bronią odeprzeć. den 
Feind mit Geſchoß, nieprzyjaciela 
ftrzelbą. den Feind in die Stadt, nie- 
„przyłaciela do miafta, w miafto ; 20 co 
ipędzić; den Feind nieprzyiaciela z 
misyſtca; einen ein wenig, kogo trochę 
odeprzeć, zrucić fie komu trochę. 

Reprafentation, F pokazywanie, ukazy- 
wanie, wywodzenie. 

Stepifentiten , pokazywać, ukazywać, 
etwas, co, wydawać; bie Geſtalt des 
rechten Meeres, dobę prawdziwego 
mo za; przed oczy co fławiać, prze- 
kładać. 

Stepieffalien, p/. wet zawet, oddawać, 
Repreſſalien brauchen, zażyć oddania 
wet Zawet, 

Reprimende, J napomnienie, naganie- 
nie, ftrofowanie , wyłaianie; einen 
wesen etwas geben, naganienie dać ko, 
mu, w czym; eine derbe geben, przy- 
kre ftrofowanie uczynić, napomnie- 
nie dać; eine geringe geben, nie wiel. 
kie dać; powolnemi słowami kego 

‚ połaiać, napomnieć. 

Neprochiren, wymawiać, wyrzucać na 
oczy, zarzucać; żalić fię na kogo o 
co, zadawać jaki wyftępek, aka winę 
komu. e e 

Republik, Y Rzeczpofpolita ; kranke, gez 
plagte und bedrangte, gute, blühende, 
chora, ftrapiona y uciśniona, dobra, 
kwitnąca; ſchwachen Widerſtand zu 
thun, słaba, do dania odporu; elende, 
abnehmende, freye, mizerna, upadaią- 
ca, wolna; geringe, neue, obie Obrig⸗ 
keit“ drobna, nowa, bez Ilarizenitwa; 
bekuͤmmerte, furchtſame / ruhe, trofkli- 
wa, lękliwa, ſpokoyna; die keinen 
Mangel hat, ktora nie ma Zudney wa- 
dy, żadnego nie dofłatku; in ber alles 
wohl Geht, w ktorey wizyilko dobrze; 
ganze, gluͤckſelige, cała, fzczęśliwa; 
glückliche und ziemlich mächtige, tzczę- 
śliway pomiernie można ; jerrüttete, 
rozizarpana, und von bofen Bürgern 
untergedrüͤckt, od złych óbywatelow 
ucisniona; if faſt ganz zu Grunde ge⸗ 
richtet, prawie ieft do dna poniżona, 
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albo do fzczętu zniefiona; wieder in 


die reyheit feren, znowu ig do wolno- 


N E p 
ści przywrocić ; liegt in den letzten lis | 
gen, leży w ofłatniem zgonie; hat an 
Ländereyen ziemlich zugenommen, ktos 
rey kraiu przybyło, Ktora fobie 
przyczyniła kraiów; wird nach und 
nach verringert, co raziey więcey uby- 
wa; iſt aus der ſchonſten die ba lichte und 
laſterhafteſte geworden, z naypiękniey. 
fzey ftała fie naytzpetnieyfzą y nay- 
gorfzą; anordnen, aufrichten, rozpo 
rządzić, ultanowić ; feſtſetzen, erweitern, 
umocnić, mocno ofadzić, rozprzeftrze= . 
nić; deſſen Verwaltung antreten, rza 
dzenie iey obige; verwalten, regieren, 
władnąć, rządzić nig, fryr w Rze». 
ezypofpolitey tzymać, ſtyrem w rze- 
czypolpolirey robić, kierować; ats 
fechten, bić na rzeczypofpolitą, wolo. 
wać walczyć z nią; ſich derjetben be 
meiſtern „ opanować rzeczypofpolitą; 
ſich zum Herrn darinnen machen, pa- 
nem fie w niey uczynić; placken, 
prześladować; zerrütten, fzarpać; unz 
terdruͤcken, ucifkać, przytłumiać; 
ruiniren, ruynować ` vertilgen, znołić, 
nifzczyć; geht zu Grunde upada; neiz 
get ſich zu ihrem Untergange, nachyla 
fię ku fwoiey zgubie; deifelben empor 
helfen, dźwigać ią do gory, podnofić | 
ią w gorę. lebt wieder auf, znowu lie | 
ożywia. Verfaſſung derfelben, ułoże- | 
nie, układ rzeczypofpolitey. fich um | 
dieſelbe wohl verdient machen, zastu- 
żyć Je dobrze, być dobrze zasłużo- 
nym uniey. ein Amt darinnen verz 
walten, urząd iaki w rzeczypofpolitęy 
prawować. wo ja nicht Die befte, doch 
einige haben, iezeli nie naylepfzą to 
przynaymniey iaką taką mieć rzecz. 
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pofpolicą. ift dahin, it aus mit ihr, 


1uż iey niemafz, iuż przepadła, już 
zaginęla. wo die Geſetze aufgehoben 
werden, kann die Republik nicht beſſe⸗ 
ben, gdzie prawa fą zniefione, tam 
tzeczpofpolita ſtac nie-może. bf: 
het auf eines Menfihen Leben, ftoi na 
iednego człowieka życiu. der Repu⸗ 
blik Wohlfahrt und Beſtes, pomyślność 
dobro: rzeczypołpolitey, in dem 
Zufande laſſen, darinnen fie eko iſt w 
tym ftauie 13 zoftawić, W ktorym te= 
raz jeff. es treulich, redlich mit ihr 
ennen, być wier vm iey, być rzec 
telnym dla rzeczypofpolitey. ſelbiger 
gewogen ſeyn, być życzliwym rze- 
czypolpolicey, in deſſen Erhaltung er⸗ 
müßen w zachowywaniu, y uti zymy- 
wania rzeczy pofpolitey, być statygo⸗ 
wanym, ftrudzonym. 
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Nepublikaner, m. Republikant, Rzeczpo- 
ipolitnik, życzliwy praylaciel rze- 
czypofpolitey; dobrze iey Zyczäcy, 
miłośnik rzeczypofp. | 

Reputation, f. dobre imie, sława. ein 
Rant von guter Reputation, człowiek 
dobrego imienia, dobrey sławy. nid)t 
darauf fegen, nie uważać na dobre 
imie, niedbać o sławę. ſich zuwege 
bringen, nabyć dobrego imienia. Du 
wirſt große Reputation dadurch erlan⸗ 
gen, ty nabędziefz przez to bardzo 
wielkiego imienia, Dareig kommen, 
przyść do dobrego imienia. darauf 
fehen, dbać o dobre imie, mieć bacze- 
nie na dobre imie. mit derſelben Ge- 
fahr laufen, być w dego niebezpie- 
czeifſtwie, popadać, tego niebezpie- 
czeńitwo. eines angreifen, fzarpnąć 
czyiego dobrego imienia. eines fihnd- 
lern, umnieylzyć czylego. darum 
kommen, utracić dobre imie. darwider 
laufen; być przeciwnym czyiemu do- 
bremu imieniowi. ein Theil davon 
verlieren, część iaką z niego utracić, 
ſich dabey erhalten, utrzymać fie przy 
niem. ich ſehe viel darauf, ia wiele 
na dobre imie patrzę. meine liegt 
daran, moie na tym polega, fiehe 
Ehre. $ 

Neputirlich / co z dobrem imieniem ieft, 
dobre imie, sławę przynoſzgcy, eis 
nem, komu. es ift viel reputirlicher, to 
ieft daleko przyftoynieyfza, zlepfzym 
imieniem. 

Mequetmeiften, n. Referendarz, fuplik do 
bierca y oddawca. 

Regquiriren, rekwirować, domagae fig; 

chcieć, w zymże famym fenfie: einen 

um Zeugen, chcieć kogo mieć świad- 

iem, albo za świadka, eines Hilfe 
requlriren, czyiey pomocy żądać; wży- 
wać kogo na pomoc. 

Reſeript, z. odpis Vefartki, Krolewfki. 

Nefervat, u. wyłączenie, wyięcie, wa- 
runek. 

Reſerve, A odwod, woyiko, albo fzyk 
na odwodzie. gewiſſe Leute darzu be⸗ 
ſtellen, na odwodzie pewnych ludzi 
poftawić. zur Reſerve fiehen, na od- 
wodzie ftać, na odwodzie czekać. et⸗ 
was weit Davon, nie co daleko z odwo- 
dem ftać. ? 

Reſerviren, zachować, einem etwas, co 
komu, albo co dla kogo. 

Refibent / m. Rezydent, Pofeł miefz- 
kaiący przy ktorymi Dworze. zu 
Hambutg ſeyn, być Rezydentem w 
Hamburgu. 


y 
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Reſidenz / F. refydencyia krolewfka ; be⸗ 
ruͤhmte, sławna; ſtolica kroleftwa ; 
fete Reſidenz wo haben, mieć nieufłan- 
ną gdzie rezydencyią; wo gufſchla⸗ 
gen, tezydencyig gdzie zatożyć, kai⸗ 
ſerliche Reſidenz, Uelarfkia Rezyden- 
cyia. 

Reſidiren, regalo wal, mielzkać, prze- 
miefzkiwać, wo, gdzie; bald in der 
Stadt, bald auf einem Landguthe, bald 
im Schloſſe, bald in dem Palaſte, to w 
mieście, to na wfi, to w zamku, to w 
pałacu. 

Nefigniven, złożyć» oddać, zdać; fein 
Amt, fwoy urząd, fwoie godność. er 
reſignirt fein Poftawt, on ikłada, fwoy 
poczturząd. 

Reſiſtenee, f odpor, odpieranie, opor. 
mit Reſiſtenee, z odporem, 2 opo- 
re ; 

Reſiſtiren, opierać fie, fprzeciwiać fie, 
odpor dawać; einem, komu. 

Reſolviren, rozpuścić, obrocić, rozwią- 
ząć, ikrufzyć; in Pulver, na proch 
der Eſſig reſolvirt die Perle, ocet roz- 
pufzcza perły. ſich refolviten, namy- 
śleć fię, rezołwować fig, odważyć fie; 
dabey zu ſeyn, być przy czym; gerade 
nach Turin zu gehen, profto do Turyna 
iechać; nach eines Rede, was zu thun 
fey» 2 czyiey mowy, co trzeba czy- 
nić. ‚aus dem Stegreiffe, na tych 
miaft, co prędzey. geſchwind zum 
Aufbruche, namyśleć fie na prędki 
wyiazd, ich habe mich reſolbirt, namy⸗ 
śliłem fig, rezolwowatern fie, mich zu 
beſſern / na lepſze; das zu thun na uezy⸗ 
nienie tego, ſ. Entſchließen. 

Reſolut, rezolut, śmiały, śmiałek, od. 
ważny, nic fie nieboiący; Soldat, 
śmiały żołnierz, nie zaltrafzony. 

Reſolution, F. namyślenie lic, rada, re- 
zolucyia; faſſen, etwas zu thun, rezo- 

. lucyią ułożyć do zrobienia czego; 
ändern, odmienić, porzucić namyśle- 
nie fie, rezolucyią, inaczey ſig na- 
myśleć, infzą wziąć przed fie radę. 
bey feiner Reſolution bleiben, zoftać 
przy iwoiey rezolucyi, trzymać die 
fwoiey rady. 

Reſonanz, F. brzmienie, rozleganie fie 
glofu ; zezonancyia. 

Reſpeet, m. wzgląd, refpekt; bringen, 
geben, czynić komu refpekt, być z 
refpektem dla kogo; bekommen, por ` 
wagi nabyć; haben, mieć; verringern, 
powagi umnieyfzyć; nimmt ab, re» 
ipektu, powagi ubywa; dem Könige 
erweiſen, świadczyć Krolewi; gegen 

Nun s einen 
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einen tragen, być z reſpektem dla ków 
go, ſchuldigen hat er vergeſſen, on za- 

omniał powinnego refpektu. das ift 
meinem zuwider , to iet przeciwko 
moiemu, refpektowi, przeciwko mo- 
iey powadze, przeciwko moie go- 
dności. eines vergrößern, czyiey po- 
wagi, czyiego refpektu powiękfzyć. 
das it dem königlichen zu nahe, to jet 
blifko Krolewfkiego refpektu, Kro- 
lewfkiey powagi: viel von dem ſeini⸗ 
gen verlieren, wiele ze ſwoley powagi 
utracić. einem ſehr großen Reſpeet erz 
weiſen, komu wielki reſpekt swiad- 
czyć, ſ. Auſehn, Ehre. 

Reſpeetiren fzanować, poważać, einen, 
kogo; eines Stand, czy i ſtan, czyią 
kondycyią życia y fortuny; eine als 
feine lelbliche Mutter, ktorą iako Drog 
rodzoną matkę; eines Orden, fzano- 
wać czyie rozkazy ; eines Befehl, 
czyie zalecenie rozkazanie, f. Ehren, 
Gehorchen. 

Reſpiriren, odetchnąć, wytchnąć, fpo- 
cząć, von etwas, od czego, f, Erho- 
len, fih. g 

Reſpondiren, odpowiadać, einem, komu, 

 f. Antworten. 

Ref; m. oftatek, refzta ; von einer Schuld, 
z długu iakiego. er hat noch einen 


kleinen Neft bey mir, on iefzcze ma 


małą refztę u mnie. ich bin beſorgt 
wegen der Rechnung meiner Reſte, tro- 
fkam fie o refzty pozoftałe u mnie. 
die Reſte der Ackerleute zum Theil ab⸗ 
tragen, refzty pozoftałe u rolnikow 
pozmnieyfzać; ganz abführen, wcale 
fpłacić ; Bat er mir beynahe gegeben 
ledwie mie nie zabił, ledwie mi ży. 
cia nie wziął. 

Reſtaut, m. der nicht gang bezahlt, po- 
zoftał, iefzcze:fię ze wfzyftkiego nie- 
wypłacił. ZS 

Reſtantinn/ I pozoftała, winna iefzcze 
co z czego, z długu. 

Meſtiren, pozoftać winnym, nie wypla- 
cić De wcale; annoch ſchuldig ſeyn, 
być iefzcze winien; noch übrig fen, 
daß, zoftawać ażeby, zoftaie fig, więc» 
aby. 

Reſtirung, V pozoftanie, niewypłace- 
nię fię, 

Mefituiren, wiedergeben, oddać, wrocić, 
„wracać; feen etwas, co komu; mie: 
der in bokigem Zuſtand ſetzen, znowu 
da pierwizego ſtanu przywrocić, 

Reſtitution, fe oddanie, wrocenie, wra- 
canic, oddawanie; der Vekurtheilten, 
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przywtocenie oſadzonych, do Gamm 

_ pierwfzego. $ 

Stefultat, n. refultatum, wyrok, dekret, | 
uchwała na radzie; des Reichstags, 
na geymie, namowiona, ufozona, z. 
2wololla. 

Netimo, Stadt in Candien, Retimo,mia | - 
dto, na wyfpie Kandyi. i 

Retirade, F. Zuflucht, ucieczka, fchro. 
nienie; Ott der Sicherheit, mieylce 
bezpieczeriftwa , ſchronienie ben“ 
pieczne. | 

Retiriren, wynieść fie; fih aus diefen 
Oertern, z tych mieyſe; fih nach 
Warſchau, do Warſzawy; ſich in sł ` 


H 


ten nach Haufe, w czas do domu; fidi 

zu einem mit der Flucht, wynieść fię 

do kogo ucieczką. \ 

Retour, f. powrocz fih, über eines er 
freuen, ciefzyć lie czyiem powrotem, 
ciefzyć fie z czyiego powrotu f, gul 
ruͤckkunft. — 

Retourniren, wracać, powracać, f, st 
ruͤckkommen. A 

Retranchement, ». wał, okop, fzaniecj) /; 
aufwerfen, wyfypać; wolf Fuß hoch. 
um ein Lager aufwerfen, na dwanaście 1 
ftop wyloki około obozu fzaniec N. 4 
fypać. f 

Retranchiren, odciąć, odkrocić, odeżnąć, 

f. Abſchneiden. d 
Retſchen, Hanf brechen, trzeć konopi, 
Retſchung, F tarcie. 

Retten, ratować, wybawie, ofwobodzić, 
uwolnić, wyratować; die Stadt nt | 
Feuer, miafto od ognia ratować; ein 
nen vom Tode, kogo od śmierci W.] 
ratować; etwas aus eines Klauen und 
Rachen, co z czyich pazurow y pa 
fzczy wyratować, wydobyć; ein). 
Stadt vom Elende, miafto z mizeryiy 
fich mit der Flucht, ucieczką fie rato. 
wać; fein und der Soldaten Leben, 
fwoie y żołnierzy życie ratować; die 
Freyheit, wolność ratować, f. Befrepen | 
Erhalten, | 

Netten, das, , ratowanie, wyratowanię, | 
uwolnienie, ofwobodzenie. | 

Retter, m. ratuiący, uwolniciel, wybawi | 

ciel,wybawca,olwobodca; der Stadt, 
miaſta. | 

Rettich, m. chrzan, vom Rettich, 3 
chrzanu, adj. chrzanowy. bergle 
chen Oel, oley z chrzanu, chrzą 
nowy; | 

Nao n. wyciągniony z chrzanu _ 
Olelek. 

Rettung, F. ratunek, wybawienie; del 

Freyheit, wolności, ratowanie wać | 

> yi 
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tat ody; von dem Verdruſſe, wytatowanie 


od przykrości. Rettung fodern profić 


kret, | o ratunek, domagać die, doprafzać fiĘ 

tags, ratunku; zugeſtehen, zezwolić komu 

a, Zedi na ratunek, obiecać ratunek, f. Huͤlfe / 

D Errettung. . 

mia. Nepal, Stadt in Liefland; Rewalia, mia- 
ſto w Inflantach. S 

bro. Stevange, f. wetowanie, zemſta, odda- 

syle nie za fwoie. 

besat — Steuchern, dymić, dymem kurzyć, ſiehe 
Nauchern. n 

ieſen Rende, F. Ausſatz, chropowatość, gruda, 

nach grudność, chropawość. 


l Bej Reue, J. pokuta, fkrucha, zal, żałowa- 
Al nie; iſt ihm zu ſpaͤt angekommen, nie- 


, rychło go pokuta napadla; bezeugen 
eines Dinges halber, pokazywać żal z 
d iakiey rzeczy; haͤlt ihn ab, zal go 


en utrzymuie, zalem przekonany w po- 
koiu zoftaie. zur Reue gebracht, bewo⸗ 
j gen werden, pokurg być tchniętym, 


3% porufzonym, żalem ikrufzonym. Aber 
RA, etwas, za co, za daki uczynek. 
Je | Denen, pokutować, żałować, żal być ko- 
aścięj S mu. es tenet mich des Raths von der 
Kg Scche nicht, nie zal mi przedfięwzię- 
| cia w tey rzeczy. es reuet ihn der 
ind Thorheiten, żal mu głupftwa. es reet 
i mich, daß ich es nicht gelernet habe, żal 
i mi zem fig tego nie nauczył. daß ich 
ph dich beleidiget habe, żem cię urazit 
dzić den Weiſen venet nicht, madremu ni- 
r | czego nie żal, madıy niczego nie ża- 
A | łuie. er thut nichts, das ihn gereuen 
? konnte, on nic nie czyni takiego cze- 
% go by mogł żałować. der That, żal 
ai mu tego uczynku, tey fprawy, Zafuie 
HI zaten uczynck, za tę fprawę. die 
eine) That ſich nicht reuen laſſen, nie żało- 
„ wać fwoiey {prawy, nie wniey nie od- 
11 mieniać, nięprzeftawać iey. 
; aiel Neuen, fich laffen, pokutować, żałować. 
EA er laßt ſich die Sache renen, on żałuie 
tey rzeczy, Żal mu tey rzeczy; ſiehe 
mio, Renen 
Rebvenche, F wetowanie, powerowanie, 
awi oddanie za fwoie, pomſta; von einem 
fadh nehmen, oddać komu za fwoie; pomfte 
f wziąć z kogo. zur Revenche einen proz 
„ 2 f ſtitulren, na powetowanie fwoiego, 
lei na oddanie za ſwoie wyftawic kogo 
11215 na śmiech. 
Revenchiren, mścić fie, wetować; fein 
sani Unrecht, fwoiey krzywdy, oddać 2a 
fwoię krzywdę; fid) an einen, mścić 
o fig ną kiem, pomścić be na kiem, wes 
100 05 towac na kiem, 
dys 


NEU 


Revente, J dochod, intrata, prowent. 
er ziehet gar gute Revenuen von ſeinem 
Landguthe, on bierze dobrą intratę ze 
{woiey wiofki, f. Einkuͤufte, 

Reberence, potzanowanie; gegen einen 
erweiſen, przeciwko komu pokazać, 
2 uizanowaniem być dla kogo, . Ehr⸗ 
erbietung. 

Reverenz, m. ukłon, pokłon, klanianie, 
poklonienie; einem machen, komu 
albo przed kiem uklon uczynić; po- 
klonem kogo ufzanować, uczcić, 

Nevers, m. nica, druga trona rzeczy, 
lewa ſtrona rzeczy; elner Münze, na 
pieniądzu druga ſtrona. 2) Gegen⸗ 
Betficherung, rewers, świadeftwo pis 
fane, bezpieczeriftwo, kwit z czego. 

Neverfiren, ſich, kwit, dać komu; 
ſich hinwiederum, dać komu rewers od 
fiebię. ' 

Revidiren, rewidować, zwiedzić; etwas, 
co. 

Rebiſion, F. rewizyia, zwiedzenie,oba- 
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czenie, widzenie, m 


Revier, m. ziemia» kraik; faft bas ganze, 
prawie cały ; dußerſtes der Provinz, 
oftatni kıay prowincyi, kroleftwa. 

Reuig, żałuiący  pokutuiący, ktoremu 
zal czego, e 

Reukauf, m. grzywny, za pokutę, za kaw 
rę; pieniężna kara na worku. 

Mebpciren, odwołać, to co mowił, alho 
piłat; iako to fałfz był, f. Wleder⸗ 

kufen. i 

Revolte, f. bunt, rokofz, rozruch; pows 
ſtanie, f, Rebellion. 

Revoltiren, buntować, bunt czynić, ro- 
kolz podnoſic, podnieść, ſiehe Rebel⸗ 
liren, 

Neufe, V worinnen man die Fiſche fängt, 
matnia; w ktorą ryby łapaią. fein Fut⸗ 
ter daraus ſuchen, w matni fwoiego ia- 
dta fzukać. fich daraus wegmachen, 2 
matni uciec, wymknąć fie, 

Reuſpeln, f. Reuſpern. 

Reuſpern, krząkać fpluwaiąc; aus dem 
Grunde des Leibes, ze wfzyftkich wnęs 
trzności. noch beffer, ielzcze lepiey. 
noch mehr? iefzcze więcey? wie ſehr 
denn? iak bardzo tedy? die Seele mit 
aus, bis auf den Tod, dufzę wykrzą- 
knąć razem, na śmierć krząkać, 
krfztufić fie. 

Reuſpern, das, z. krzgkanie, Krfztufze- 
nie; bleiben laffen, Erlztulzenia 28. 
niechać, 

Nauſſen, eiit großes Land in Europa, Rus, 
wielki ck w Europie. das weiſſe⸗ 
oder Weiß⸗Reuſſen, biała Rus Schwark⸗ 

DICH 
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Reuſſen, czarna Rus. Groß⸗Reuſſen, 
wielka Ruś. Roth⸗Reuſſen, czerwona 
Ruś. einer aus Reuſſen, Rufin. zu 
Reuſſen gehörig, Rufki. 2) Grafen in 
Deutſchland, w Niemczech Grafowie 
von Reuffen. 

Reußland, ſ. Sengen. 

Reute, V Acker⸗Werkzeug, focha. 

Reuten, ausrotten, karczyć, wykarczyć, 
z korzeniami wyiąć; die Dornen, cier- 
nie; das Unkraut, chwaſt, -trawfko z 
korzeniami powyrywać. 2) zu Pferde 
renten: f. Reiten. 

Reuten, das, m karczenie, wykorze- 
nienie. z 

Reuter, f, Reiter. 

Reuthaue, J kopacz do karczenia, 

Reyhe, f. Reihe. 

Reife. f. Neife. . 

Rezau, Stadt in Moſeau, Rezan, miafto 

"sw Mofkwie. 

Rhebarber, F. eine Wurzel, rabarbarum, 
korzeri pewny do lekow. 

Mhevontie, f- repontik, krzaczek pe- 


wny. 
Mhede V kray brzegu, zwierzch boczny 
brzegu. 


Rheder, m. pan okrętu. 


Mhein, Fluß in Deutſchland, Ren, rzeka 
w Niemczech. 

Rheinau / Stadt in der Schweiz „Reinow, 
albo Reinawa, miaſto w Szwaycarach. 

Rheinberg, Stadt im Coͤllniſchen, Rein- 
berga, miafto w Kolorifkiem. 

Rheineck, Namen zweyer Schloͤſſer, Rei. 
nek, imie dwoch zamkow w Niem- 
'czech. ; i 

Rheinfall, drey Gegenden, da der Rhein 
einige dhe herabfaͤllt, trzy okolice w 
ktorych, Ren przez wylokie progi, 
albo porohy na doł fpada. 

Rheinfelden ,. eine der Wald + Städte in 
Schwaben, Reinfelden, iedno z leśnych 
miaft w Szwabii. 

Rheinfels, Feſtung in der Grafſchaft Ca- 

gzenellnbogen, Reinfels, forteca w Hrab- 
ftwie Kaczenellenbogeńtkim, 

Mheiuiſch, Ryrfki. 

Rheinſtrom, . Rhein. 

Mheinthal, Reintal, a słowo w słowo 
Ratika Dolina. Gegend am Rhein, 

. krainka nad Renem. 

Mheinzabern, Stadt im Elfaß, Reinzabern, 


mialto w Alfacyt. 
Rhetoriſch, retoryczny, fztukomowny. 
Mhetoriſiren, po retorſæu mowić uczyć. 


Rhodis, Stadt anf der Inſel Nósduś, Ro- 
dis, miaſto na wyipie Rodus. R 
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Rhodus, eine Kufel, Rodus, Wyfpa na, 
Archipelagu. Í 

Rhodeſer, m. einer aus Rhodus, Rodyk 
czyk, człek rodem z Wyſpy Rodus. 

Rhone, Fluß in Frankreich, Ron, ałżoRo. 

an, rzeka we Francyi. 

Ribacorza, Landſchaft in Spanien, Ribi. 
korza, kray w Hifzpanii. * 

Nibbe, J am Leibe, biodro ; brechen, zła. 

mac, przetrącić; ift ganz entzwey, po. | 
fzło wcale na dwoie. einem den De 
gen durch die Ribben ſtoßen, kogo fzpa. 
dą przez biodra przebić. 


Richten, ądzić; farf; otro; genau, 


nalezycie; wohl, dobrze; ſchlecht 
źle, niedobrze; liederlich, nikezemniel 
podło; unparteyifc), nieltronnie; yey 
lich rzetelnie; frey; wolno; fet 
wohl, nader dobrze; wie es einer var 
dienet, iak kto zastuguie; übel, zło 
sliwie; recht, bardzo dobrze; öffent- 
lich, publicznie; in geheim, taiemnię 
prywatnie; porządkiem, porzadniez 
gewiſſenhaft, fumiennie; ernſtlich, fu 
rowo; verwegen, plocho, lerkomy. 
ślnie. die Laſter, niecnoty. eines Dil 
ges, o czyich rzeczach. nach feine 
Meynung, podług fwoiego zdania, 
eine Gade, iaka rzecz. nach der Schr: 
fe, podług oftrości. nach den Geſetze, 
podfug praw fądzić, f. Ustheilen, Ber 
urtheilen. 2) lenken, kehren, wenden | 
nachylać, kierować, obracać. feine Gi 
danken auf etwas, {wote myśli na co. | 
feinen Weg nach Modena, fwoię dio. | 
© obrocić do Modeny. wohin, do. 
‘ad. feine Rede worauf, fwoie mowę | 
na co, albo do czego obrocić. fein Ge 
muͤth, feinen Sinn und Gedanken auf 
etwas, {woy umysł, fwoie myśl, fwoie | 
myślenia na co. er hat feine Rede 
aufs bofe Leben der Geiſtlichen gerichtet, d 
on fweię mowę obrocił na złe życie, 
ich richte meinen Sinn auf die Ew 
keit, ia obracam mate myśl ku wie | 
czności. ihr wollet euren Weg nach 
Warſchau richten, wy chcecie wafzę 
drogę ku Warfzawie obrocić. W 
richteſt du deine Gedanken hin? dokąd 
ty kieruiefz twoie myślenia? fie fol | 
ihr Gemuͤth auf die befte Wirthſchaft 
kichten, ona ma fivoy umysł obrócić 
do iak naylepfzego gofpodarftwa 
3) fich, fich ſchicken, bequemen, folgen, 
ftofować, akomodować, fie, nach ti 
nem, do czyiey woli. fid in feinem 
Bornehmen nach der Zeit und Sache 
richten, w fwoiem przedfięwięciu fto- 
fować fie do ezaſu y rzeczy, jn pim 
Nath⸗ 
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Rathſchlaͤgen nach etwas, w fwoich zae 
mysłach trzymać fię czego. ſich nach 
der Landesart richten, ise za zwyczajem 
kraiu. ſich nach den Geſetzen des Baz 
terlandes richten, trzymać lie oyczy- 
Bech uftaw. ſich nach eines Sitten, 
miarkować fig po czyich obyezalach, 
ftofować fie do czyich obyczatow. 
fich nach der Zeit, ftofować hie do 
ezala: fich mit feinen Briefen nach etz 
was, w iwoim liście miarkować fię 
podług czego. feinen Rath nach eines 
andern, fwoje zamysły za czyją radą 
kierować. ſich ganz und gar nach eines 
Willen, wcale isé za czyią wolą, cho- 
dzić po cäyiey woli. die Rede nach 
den Ohren der Zuhörer richten, mowę 
pomiarkować podług ucha słucha- 
cza. 

Richter, m. fędzia; weifer madry ; ſchar⸗ 
fer, byftry; gewiffenhafter, fumienny; 
dobrego fümienia, podsciwego fumie- 
nia; gerechter, fprawiedliwy; billiger, 
stafżnys tedlichet, unbiliget, ennfthatz 
ter, firenget, rzetelny, niesłufzny, fu- 
rowy, ścisły. unerbittlichen, nieubła- 
gany. zum Mitleiden bewogener, mi- 
foſierdziem zdięty. gewogenek, fafka- 
wy. harter, nieużyty, twardy, „Ale 
ſehulicher, poważny. zorniger, gniew» 
liwy. lockerer, niefcisły. ſchelmi⸗ 
fet, tauber, złośliwy, głuchy. der feiz 
nen Eid gethan, geſchworner, ktory 
przyfięgę uczynił, przyfiężny, ruhm⸗ 
twilrdiger, chwały godny. feindfeliger, 
nieprzylazny: anſehnlicher, poważny. 
furchtſamer, boiazliwy. ſchaͤndlicher, 
fromotny. erwaͤhlen, beftellen, ausma- 
chen, obrać, poftanowić; nadać fędzie- 

"go. bekommen, doftać fędziego. nehe 
men, wziąć. Richter ſeyn, być fędzią. 
in einer Stadt, w iakiem mięście, d 
Stadtrichter. willkuͤhrlicher Richter, 
polubowny fedzia. 

Richteramt, z. ięftwo, fędziego urząd. 
bey dem Anhalten darum mert für 
Stadtrichter erklaͤrt werden, przy fta- 
raniu fie o fęftwo, napierwfzym fę- 
dig być wybranym. zwey Dinge dar⸗ 
an vermiſſen, dwoch rzeczy w ięfkim 
urzędzie pragnąć. 

Richterinn J, fędzina, rozfądczyna; 
zwiſchen dem was wahr oder falſch ift, 
między tym co ieft fallzywe y co 
prawdziwe. 

Richterlich, fęfki, fedziowiki, : 

Beie m. fędziowfka lafka, fęfka 
AR 


Richterſtube, V. fadowa izba. + 
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Richterſtuhl, m. krzefzło fędziego. et⸗ 
was darauf ſprechen, z krzęsła fęfkie- 
go ołądzić, wyrok dad, darauf ſitzen, 
na krześle fęikiem fiedzieć. der Riche 
ter und eiligft davon auf, fędzia co 
prędzey wiłał, ze fwoiego krzesła. 
bat darauf einen Ausſpruch gethan, na 
krześle; {woy wyrok uczynił, 


Richthaus, u. fąqdowy dom, ratufz. bar 
vor opfern, przęd fadowym domem 
ofiarę czynić. etwas datein tragen, co 
do dou ege domu zanieść, co wnieść 
w dom fądowy. 


Richtig, dokładny, dofadny, wyprafto- 
wany, rzetelny, należyty. richtiger 
Weg, należyta droga; pod liniig wy- 

` kierowana; wyproftowana, pod fznur 
pufzczona, fznurem wycięta. rich⸗ 
tige und leichte Sache, dokładna rzecz 
y łatwa, eine fafi richtige Sache verz 
wirren, rzecz prawie odwikłaną, wy» 

` proftowaną powikłać, pokręcić. rich⸗ 
tige Renntuif, dokładna wiadomość. 
viel Dinge find in der Philoſophie nod 
nicht gar zu richtig, wiele rzeczy ie 
w Filozofii nie dofadnie wywikda- 
nych. richtige Schuld, oczywifty dług. 
Bewandniß einer Sache, dokladna 
włafność rzeczy. einem nichts ſchpei⸗ 
ben, als was richtig iſt, nie nie pifać 
komu, tylko co dokładnie pewne ieft. 
wir halten den Sieg für richtig / my to 
zwycięftwo mamy za pewne. es if 
mit dem Rathſchluſſe, Inadna ieft u- 
chwała fenatu. es hindern mich wiele 
Dinge, welche noch nicht richtig find, 
wiele mi iefzcze rzeczy wadzą, ktore 
iefzeze y teraz nie D ułatwione. die 
Rechnung iſt richtig, rachunek ieft do- 
ładny, prawie wychodzi. richtige 
Schulden, profte, iawne, długi. die 
Rechnungen find richtig, rachunki fa 
należyte, dobrze policzone. alles iſt 
richtig, wfzyftko ieft dobrze. etwas 
richtig machen, co ułatwić; co z tru- 
dności, z zawiłości wywikłać. die 
dg ift richtig, rachunek fie zga= 
za. 
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Richtig, adv. prawie, prawie tak, w fara 
raz dokładnie; reden, mowić; erklaͤ⸗ 
reu, obiaśniać; muthmaßen, prawie 
fie domyślić; ift alles bey der Mut- 
ter, wfzyftko fie dobrze dzicie u 
matki. u 

Richtigkeit, F. proftość, łatwość; eins 
Dinges, iakiey rzeczy; hat es mit der 
Sache, nadność łatwość w zrobieniu 

"tey rzeczy, alles in Richtigkeit brins 
gez 
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gen / wfzyftko do fnadności, do fatwoa 
Sei przyprowadzic. 

Nichtiglich, profto dobrze. 

Richtmaaß 7. wproftmiara ; der Längen, 
długości; darnach etwas verbeſſern, 
podług wproftmiary co poprawić; a) 
70 co der Winkel, węgielnica; der Tier 
fen oder Hohen, wproftmiara głęboko» 

_ ści albo wyfokości. 

Richtolaß, m. plac kary, na ktorym na 
śmierć karzą wynowaycę. 3 
Rihriheit,”. linia; prott, f. m. proftmia- 

ra, ſ. Richtmaaß. 

Rich tſchnur/ J znur, proftofznur, ktorym 
w proft rzecz mierzaią. nach der Nite 
ſchnure gemacht / pod fznur, pod proſt- 
Zonge zrobiony. = 

Richtſtatt, Y. mieyfce kary na złoczyń- 

COW: 

Richtung, F proftowanie. der Vernunft 
nach der Wahrheit, rozumu/podiug pra- 

" wdy. 

Ant, śmiefzny, śmiech fprawuiący, 
f. Laͤcherlich. 

Riechen, Geruch empfinden, poczuć, wa- 
chać, zapach czuć zwąchać etwas, co 
wąchać. es iſt kein Pfennig fo verſteckt, 
den er nicht rlechet y iednego pieniąż- 
ku niemafz, tak dobrze ſchowanego, 
ktorego by on nie zwąchał. alles 
aufs ſchaͤrfſte, wWlzyltko, jak nay- 
‚oftrzey wachać. etwas gar bald, co 
prędko zwąchać, począć. eine gute 
Mahlzeit, dobry Dot zwąchać, ich rie⸗ 
che alten guten Wein, ia czuię ſtare 
dobre wino. ſcharf riechen, oftro czuć. 
er riecht deinen Beutel, czuie, zwa- 
chał, u ciebie worek; toco Geruch 
von fich geben, zapach z ſiebie wyda- 
wać, to iefł, wonieć, pachnąć. (nach 
dem Stale, ayni trącić.) rieche an 
das Kleid, wornach riecht es? pową- 
chay fukni, czym ona pachnie? aller 
Quark riecht übel, każde błoto fzpe- 
nie pachnie. nach Knoblauch, czoln- 
kiem pachnąć. nach Wein, winem. 
dem es übel aus dem Halfe riecht, kto- 
zemu fzpetnie z garia, cuchnis. das 
riecht beffer als aller Balſam, to pie- 
kniey pachnie nad wfzelki balfam. 

©iecheu, das, u. pachnienie, wonienie; 
czucie, wąchanie, zwąchanie; cue 

> chnienie, trącenie. 

Miehgraś, m. fitowie. Ort, wo derglei⸗ 
chen fiehet, mieyfce, w ktorym fitowie; 
fitowina. 

Miegel, m. zaporka, rigiel, klamka. den 
Miegel yor die Shire ſchiehen, nazna- 
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Czyć; inaczey nad miarę ludzkieto 
porę, na rigiel, na klamkę drzwi za. 
Ożyć. 


Riem, m. rzemień. mit Riemen peitſchen, 


rzemieniami obić. von Riemen, rze. 
mienia, rzemienny. aus eines andern 
Haut Riemen ſchneiden, 2 cudze 

Akory rzemień kraiać. an Riemen lets 
nen Die jungen Hunde Leder kauen mło. 
de ply zaprawiaig lie, na rzemieniy 
fkorę giyść; kto cielgta kradnie to 


potym będzie kradł y woły, prou, | 


Riemſchneider, n. rymarz. 

Niefe, m. olbrzym, ungeheurer groj 
Menſch, ftrafznie wyloki człowiek, 
nach Art der Rieſen mit den Götten 
kriegen, trybem olbrzymow » uk 
olbrzymowie woynę z bogami tw 
wzroftu człowiek. von oder ſonſt de 
Rieſen angehend, od olbrzyma, albo 
co fig olbrzyma tycze, adj. olbrzym. 
fki, adv. po olbrzymiku, po olbray 
mowfku, iak olbrzym. S 

Rieſenbild, w. kolos, olbrzymfki polg 
von Rieſengeſtalt, olbrzyma doby, W 
olbrzyma dobie. ` 

Nieſengebirge, z. zwischen Schlefien u) 


Böhmen, olbrzymikie gory, między ` 


Slafkiem y Czechami ; połac. Suders 

montes. | 

Rieß, w. ryza. ein Rieß Papier, ryza pu 
zeru. 

Riga, Hauptſtadt in Liefland, Riga, D 
teczne miafto w Inflantach, ady, Rg 
Ski, Rigika, Rigfkie. 

Rille, Fluß in Frankreich, Rilla, rzeka we 
Francyi. i | 

Rink, ſ. Ring. 

Rind, 1. Rindvieh, wol, byk. von Nim 
> „ z wołu, wołowy, ſiehe Och, 

ub. | 

Rinde, F. eines Baumes u. d. g. fkoni! 
dußere, grobe, zwierzchnia fkora, ge 
ba na drzwie, 
ogen werden, śkorą być powleczo* 
nym, albo korą. innere, zarte, frzode| 
kowa fkora, albo zakornia fkor lyk, 
łyczko. Rinde abſchaͤlen, korę, Ikon 
kę, łyk zdiąć. von einer Tanne, 1 
iodły. Abſchaͤlung der Rinde, obfupie| 

_ nie ze fkory, z kory. von oder Ml 
Rinde, ze Korg, z. korg, z fubem 
was Rinde hat, korowy, łubowy, lubi 
korę ma na fobie. Fleine Rinde, malt 


kora, korka, łubek. am Brode Jo: ` 


na chlebie, obere, zwierzchnia. Ap 
tere, fpodnia. kleine, (korka, ośkibka | 
RAN m aa, cp-woly palies ` 

Rinderiſch, wołowy: 
> ee 
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Nindermarkt, m. wołowe targowifkos 
rynek na ktorym woły przedaią. 

Kindern, wołowy. von Rindern, do co 
z wołu ieft. rindernes Fleiſch, woło- 
we mięfo. rindern Uunſchlitt oder In⸗ 
felt, wołowy foy. 2) Verbum Rindern, 
wenn die Kuh zum Ochſen will, kiedy 
krowa wołu chce. 3 

Rinderftall, n. wofownia, wolarnia, ftay- 
nia na woły. fih barinnen verſtecken, 
w, wołowni fię fkryć, f. Kuhftall, 

Nindfleifeh, 7. wołowe mięfo. ein Stuͤck 
Rindfleiſch, ztuka mięfa wołowa: 

Minbicht, Ikorzyftys korzyfty, łubowaty ; 
ro co mit Rinde, ze korg. 

Rindlein, 2. kleine Rinde in Gewaͤchſen, 
fkoreczka, mała fkorka, na rośli- 
nach. am Probe, na chlebie, ofkiebka. 
a) kleine Kuh, krowka. 2) Heiner Ochs, 
W Olek. 

Rindszunge, /. czerwieniec, ziele. 


»Rindoſett, 1. tłufzcz, m. ttute, m, z 


wołu. 

Nindshaut, u. wołowa fkora. 

Rindsleder, 1. wołowa, bycza fkoras 
grzbiet wołowy , abo fkora od 
grzbietu. 

Nindsleim, m. der von Rindsleder gekocht 
wird, Kley, karuch, z wołowey fkory 
warzony> gotowany. 

Nindsſtall, f. Rinderſtall, 

Rindvieh, u. woły, bydło. 

Ring, m. pierscien. goldener, złoty. ei⸗ 
fernen, żelazny. waterlichev, oyczyfty. 
neuer, nowy. zum Siegeln, do pie- 
czętowania fygnet. den man einer 
drauf giebt, obrączka ślubna. am Fin⸗ 
ger haben, auſtecken haben, mieć na 

alcu, mieć wdziany pierscien, obrącz- 
ke: einem abziehen, zdiąć komu z 
palca pierscien obrączkę. tragen, 
pierścień noſic. damit das Siegel in 
das Wachs drucken, pierścieniem pie- 
częć w wofku wyciłnąć. guſtecken, 
wdziać, wziąć pierścieri na palec. iſt 
entzwey gegangen, na dwoie fie zła- 
mal, na dwoie pękł. ſich einen Ring 
machen, pierścieri obrączkę fobie zro- 
bić. einem vom Finger weg praetieiren, 
1 palca komu, zemknąć, ukraść pier- 
ścień. 2) to co Kreis, obłąk, koło, 
kofko, an den Thuͤren, womit man ane 
pocht, Kolko na drzwiach do zakoła- 
tania. au einer Saule in der Baukunſt, 


— w Budowli kotko na kolumnie, na stu- 


pie. kleiner, pierścionek, kołeczko, 
obłączek, obrączeczka. mit Ringen 


ausgeputzt, w pierścienie uftroiony. , 


zu den Ningen gehörig; al, pierście: 
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niowy, obrączkowy. in Ohren, zaue 
śnica. 

Ringekunſt, F. fztuka biegania, do piera 
ścienia. 

Ringelblume, Y nogietek, miefiaczek, 
ziele. z 

Ringelrennen, v. bieganie do pierście 
nia, na koniu. 

Ringeltaube, F. fynogarlica; potym grzy” 
wacz gołąb dziki, z obrączką nafayi, 
Ringen paflować fie, mocować fię. 
nicht weiter mit einem, nie paflować 
fig, nie walczyć więcey z kiem. ſich 
im Ringen üben, ćwiczyć ſig zapały 
chodzić. mit einem allein, z kiem 
tylko fimym. 2) einem den Dolch aus 
den Händen ringen, komu puinal.z rąk 
wykręcić. nach Ehre, drzeć na honor, 
uwiiać De około dakiey, godności, to 
Ze, ftarać De o nie. nach Ruhm tine 
gen, ftarać fie o sławę, piąć lie, wipi- 
nać fie do chwały. nach dem Höch⸗ 
fen, iak naywyżey. eifrig nach etwas, 
gorąco do czego dążyć. nach Unglück, 
do niefzczęścia. mit dem Tode ringen, 

z śmiercią fie pafować, 

Ringen, das, z. pafowanie fie, chodze- 
nie za paſy, mocowanie fie. mit ei⸗ 
nem, z kiem. erfodert einen Gegner, 
potrzebuie przeciwnika. 

Ringer, m. zapafnik, mocownik, hetruͤg⸗ 
licher, zdradliwy. 3 

Ringern, fe Verringern. 

Ringfertig, fprawny , obrotny, czynny, 
ruchawy. S 

Ringfertigkeit, J fprawność, obrotność, 
czynność, ruchawość, 

Mingfertiglid, Iprawnie, obrotnie, rucha- 
wie, czynnie. 

Ningfutter, m. ein Behaͤltuiß der Rina 
ge, puzderko, fchowanie, na pierścię« 
nie. j 4 

Riugkaſten, m. worinnen der Edelgeſtein 
eines Ringes enthalten ifi, kładka, ois, 
da, w ktorą drogi kamień w pierście- 
niu ieft wiadzony, 

Ninglein, z. kleiner Ring, pierócionek,: 
obrączka, 

Ringmauer, V, mur w koło idący. unt 
eine Stadt führen, mury około miaſta 
dać. mit einer Ringmauer umgeben 
ſeyn, obwiedzionym być murem; f, 
Mauer, 

Ningeherum, w koło, na koło. find Ber- 
ge, fą gory. ift das ganze Land er- 
ſchöpft, na koło wfzyftek Kray iett 
Ipuftofzony, obrany ze wfzyftkiego. 
ſehen, na koło patrzeć, pogladag, fiebr. 
Deru pory Umber, ; 
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Rinne, V. Waſſerlauf, rynna, ktorą wo- 
da bieży. auf den Dächern, na da. 
chach. fleine Rinne, rynienka. gleich 
einer Rinne, rynnowaty. zu einer Rinz 

ne gehörig, do rynny należący, ady. 
rynnowy, rynniany. 

Rinteln, Stadt im Schaumburgiſchen, 
Rynteln, miaſto w Szaumburfkim. o 

Misia: Landſchaft in Spanien, Rivia, krai- 
na w Hilzpanii: Aë 

Kippe, ſ. Ribbe. ; 

Rips Raps, raptownie, dorywką. 

Riſano, Stadt in Dalmatien, Rifano, 
miaſto w Dalmacyi. daſiger Meerbu⸗ 
fen, morika odnoga tamteyfza, Ry- 
zańfkie Wylewie. 

Miſelu, pokrapiać, kropić, prażyć, o dee 
Jean dünne regnen. S 

Riß, m. in einem Kleide, rozdarcie, roz- 
płatanie fukni etc. 2) Zeichnung, wie 
das Gebäude werden ſoll, iaki bu- 
dynek ma być, Odtys. 

Ritt, m. iechanie na koniu, ieżdżenie 
na koniu, bieganie na koniu, 


Mitter, m. Rycerz slacheic; vornehmen Gez 
ſchlechts, zacnego urodzenia; ehrli⸗ 
cher, reicher, gelehtter, uczciwy, bo- 
EA uczony; wohl qualifieirter, pig- 

nych przymiotów ; anſehnlicher, po- 
"ważny; des guͤldenen Bliefes, Zlote- 

t go Runa Kawaler; des weißen Glee 
phantens białego słonia Kawaler; des 
ſchwarzen Adlers, czarnego Orta Ka- 
waler : des weißen Adlers, białego 
Orla Kawaler. einen zum Ritter ſchla⸗ 
gen / tzlacheicem kogo iiczynić, Ka- 
walerem kogo uczynić. 

Ritterbirn, F. gatunek grufzek. 

Ritterkleid, u. (zlachecka fuknia. 

Ritterlich, dzielny, rycerfki, waleczny, 

~“ kawalerfki. 

Ritterlich , adv. dzielno, po rycerfku, 
walecznie, po kawaleriku; fechten, 
potykać fie, bić fie; handeln, czynić, 
dokazywać; zum Waffen greifen, do 
oręża iię porwać; überwinden, obſie⸗ 
gen, przekonać, zwyciężyć. 

itterinäßig , rycerfki, slachecki. 

Mitterorden, m. fzląchecki ftam, rycer- 
fki ſtan. 

Ritterpferd, a. kon fzlachcica lennego, 
na ktorym powienien woynę służyć. 

Nitterſchaft, J. Slachta; im Elſaß, Al- 
acka. 

Kitterfig, m. dwor Slachecki, wiofka 
Slachecka. ` 

Nitterfpiel, u. igrzyfko rycerfkie, gra 


rycerſka, gonitwa zycerfka. ` 
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Ritterſtand, m. Stan Szlachecki, dh 
Godność Szłachecka, Stan: Rycertkj, 
2) die Ritter zuſammen, Szlachta, Ry, 
cerftwó. ` 


Rittmeiſter, m. Rotmiſtrz. 


Ritz, m. oder Spalte, fzpara, rozpadli. 
na. das voller Rike it, pełne fpa! 
pelne rozpadlin, porozpadany. Kin 
bekommen, tzpary doltać; geht nh 
fzpara długa, dzpara fie robi daley; 

kleiner, fzparka mała, niewielka. | 

Ritzen, rozerwać; rozedizec, pęknąć, 
“wydrzeć, to co, zadrasnąć. Die Diy 
nen haben ihn geritzet, oder er hat fig 
in die Dornen geritzet, cierń go zadı, 
fnat, a/bo zadrafnat fie na cierniu. 

Ritzicht, par pełny, fzparami ponap« 
dany; werden, fzparami (e padać. | 

Ritzlein, m. fzparka, fzpareczka. 

Nival, . Mitbuhler. 

Rochelle, Stadt in Frankreich, Rofzelh, 
miafto we Francyi. einer daher, Bu 
fzelarńczyk. eine daher, Rofzelanka | 

Rocheſter, Stadt in England, Rofzefte, 
miafto we Anglii, | 

Roche fur Von, Stadt in Frankreich, Rol 

` fiurion, miaſto we Francyi. 

Rochlitz, Stadt in Meiffen, Kochlica, 4% 
Rochlice, miafto w Mifnii. | 

Rock, m. fpodnia, fuknia. den man un 
terzieht, ktorą na fpod wdziewag 
langer der Weiber, białogłowika Ga 
długa, fpodnica. den man über all 
andere zieht, Surtout, Oberrock, um 
zwierzchnia fuknia. der dergleiche 
Nock an hat, ktory ma takową Zuku: 
na fobie: w furtucie, w zwierzchniej: 
fukni, mowi fie. 

Rocken, m. Getralde, gatunek zboži 
żyto.. wie er auf dem Felde ſteht, rakia 
nazywa die żyto, von Rocken, z 2% 
adj. żytni. dergleichen Mehl, żytni 
mąka. dergleichen Saat, żytni Wen 
żyto zaliane. Acker, worauf er wadh! 
oder ſtehet, oder ſtund, rola na ktorej 
Żyto rośnie, albo ftot, albo ftało, 27. 
tnilko, mowi fe. Rockenbrod, 2 ul 
chleb, 2) woran man ſpinnet, na lo. 
rym przędą, kadziel. 3) was mat 

— goi Flachs u. d. gl. daran leget, prige 

za, j 

Rodomontade , f iunakieryia „ fiebie 
chwalesńitwo. geh an Galgen mit del 
nen Rodomontaden, idź na fzubienicę | 
z twoią iunakieryią. Rodomontadeſ 
machen, iuvakieryi dokazywać, popi | 
fywać dig, chlubić fig, ze fwoią iuni | 

= kieryią, f. Pralen. | 

Rodom 


888 


i , alk 
reerdki, 
a, Ry. | 


zpadli.. 
pat, 
A 
t mat, 

eyi, 
2. | 


SCH 
je Don 
hat D 
EH 
niu. 

Onaps, 
lać | 


ofzelh, 
er, Ral 
nka, | 
Geint 


„ Rof 


za, dlh 
| 
LA 
egal 
a dam 
er all 
Jumm 
eiche, 
fuknią, 
chniej, 


zboži 
17197 
z Żytł, 
żytni, 
Det, 
wich 
ktorej 
lo, ży: 
2 A 
a Kto, 
d mat 
prag 


fiebie 
it Ab. 
enich, ` 
WADA 
popie. 
‚June 


D 
EL 


13889 


R O E 


Rodomontadenmacher, m. iunak, fepſli 
pachoł. 


Roͤcheln, chrypać w garle, fkrzypieć w! 


garle, als die Sterbenden, jak umie- 
raiącym De trafia. der da röchelt, kro- 
remu w garle fkrzypi, gra, chrypie. 

Roͤcheln, das, m. fkrzypanie, granie, 
chrypanie, w garle, der Sterbenden, 
umieraiących, oftatni iuż dech wy= 
pufzczaiących. 

Roͤckchen, u. fukienka, fzatka, ſukman- 
ka, ſukmaninka. i 

Rogen, oder Rogen der Sitëe, m. ikry ry- 
bie, ikry w rybach. 

Rogner, f Weibchen unter den Fiſchen, 
ikrzak ryba, ſamica. e 
Römhild, Stadt in Franken, Remhilda, 

miafto w Frankonii. 

Roͤhre, F. wodurch etwas luft, tura, 
przez co leie fie co, idzie co. zu 
Noͤhren ausbohren, rury wiercieć, prze- 
wiartywac. enge Röhre, ciafne rura. 
bleyerne, ołowiana rura, fònt das Waſ⸗ 
fer heraus, wylewa wodę z liebie, «/bo 
po Polsku, woda leie fie, idzie rurą. 
eichene, dębowa rura. im Schienbei⸗ 
ne, w goleni pifzczel. kleine, rurka, 

ifzczelik. 

Roͤhrkaſten, m. cembrowina około ftu- 
dni; fkrzynia. 

Röhrchen, v. kleine Röhre, rurka, ru. 
reczka. 2) kleines Rohr, trzeinka, trzci- 
neczka. 

Roͤhrmeiſter, m. rurmiftrz. der das Waſ⸗ 
ſer erſt aufſuchet, krory naypierwey 


zrodel, zdroiow wody fzuka, Zrudel-: 


nik, 2droiownik. der uber die Waſſer⸗ 
leitungen beſtellet iſt, ten co wody pro. 
wadzi dokąd, wodowoda, wodowodz, 
wodowodzień. 

Roͤhrwaſſer, n. woda rurami idąca, pro- 
wadzona, ktora fie rurami ciągnie, 

Noͤhrwunde, €. dziura, fzpara w rurze, 

Roͤlps, L Ruͤlys. 

Rölpfen, ſ. Ruͤlpſen. ga 

Römer, m. einer von Rom, Rzymianin, 

` rodem ż Rzymu męſzezyzna. bie Róż 
fety Rzymianie. 

Römerinn, F Rzymianka, białogłowa w 
Rzymie rodzona. 


"Römer Zinszahl, Y. Rzymfki czyrifz; 


Rzymiki lar poczet; poź, Indictio Ro- 
Ee m. wyprawa Rzymika, expe 
Lé > e 

dycyia Rzymika, z ER 
Roͤmiſch, was zu Rom gebohren oder Dag 
eigentlich South war, Rzymiki, co 

fie w Rzymie rodził, albo co b 
Rzymikem. sömifhss Volk, Rzym- 
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fki lud. roͤmiſches Reich, Rzymfkie 
panftwo. toͤmiſche Weiſe, Rzymiki 
zwyczay. römiſche Dinge, Rzymikie 
rzeczy, interefa. was nur nach Rom 
8e inn 1 verkauft wurde, 
eißt auch Polniſch Rzymfki. rómi 
Salz, Rzymika fol. j TN 

Roͤmiſch, edv. po Rzymfku, Rzymfkim 
obyczaiem, Rzymiką modą, römiſch 
reden, po Rzymiku mowić. roͤmiſch 
gekleidet, po Rzymiku uftroiony, 

Ruͤgchen, ». kleine Rofe, rożyczka, ma- 
lerika roza. 

Roͤßchen, ». kleines Pferd, maleńki ko. 
niczek, fzkapka. 

Nöften, doͤrren, fufzyć, ufufzyć. das 
Getraide, zboże fulzyć, ufufzyć. an 
der Sonnen, na słońcu. beitzen, zma- 
cerować fufzeniem, den Flachs, len. 

Nófipfanne, E roſat. , 

Nótel , f. Röͤthel. 

Rothe, V czerwoność, rumieniec; fol⸗ 
get auf die Scham, naltepuie za wfty- 
dem; mit weiß vermifcht, 2 białością 
pomiefzany ; einem abjagen, rumie- 
niec komu fprawić, rumierfca kogo 
nabawić; ſtieg ins Gefichte, rumieniec 
wyftąpił mu na twarz, als er es hoͤrete, 
iak on to usłyfzał ; rumieńca doftał, 
we krwi ftanął; zaczerwienił fie iak 
karmazyn, zarumienił fie. 2) in dent 
Augen, czerwoność w oczach. 3) der 
Färber, u farbiarzow, ziele pewne, ru- 
bia, rumieniec. 

Röthel, F wie fie die Zimmerleute hran- 
chen, rubryka iakiey ciesle zażywaią. 
wie fie gegraben wird, iaka wykopy» 
wana bywa, heißet auch rubryka, czer- 
wonka, rumianka famorodna. wie fie 
gemacht wird, iaka bywa zrobiona ru. 
bryka, rumianka robiona. 

Roͤthelſtein, m. sowo w słowo rubryczny 

amien, rumiankowy kamień; famo- 
rodny, albo robiony. 

Nöthlich, ezerwonawys nicht recht roth, 
nie wcale ani nie zupełnie czerwony ; 
Erdreich, czerwonawa ziemia, bez zu. 
pefney czerwoności. tótblicheś Fleiſch, 
czerwonawe mięfo. rothliches Gez 
fiht, czerwonawa twarz. röthliches 
Geſchwuͤr, czerwonawy wrzod, nie 
zupełnie czerwony. loͤthliche Farbe, 
czerwonawa farba, czerwonawy ko- 
lor, czerwonawa barwa, röthliches 
Blatt, czerwonawy liść. vótblich feyte 
czerwonawym być. etwas roth, nie 
co Czerwony. ganz und gar roth, czer= 
wieniuteriki, ezerwienintenka, czera 
wieniuteńkię, 
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gor, Stadt im Hennegau, Res, miafto 
w Hennegawfkim. S 

Roh, furowy, Fleiſch , furowe mięfo, 

` niewarzone, niepieczone. etwas toby 
trochę furowy; Kohl, trochę furowa 
kapufta. noch halb roh, w połowę fu- 
rowy, na poły furowy. vohes Einge⸗ 
meide, furowe wnętrze. 2) der noch 
nichts gelernet hat, nienauczony, nie 
nieuczony, roh; roher Schüler, nic 
nienauczony żak; to co profty. roher 
eent, profty człowiek, niewiado- 

my, nieuk; niezgrabny ; nie ociofa- 
ny, dylag. roher Kerl, niezgrabne pro- 
fte, nieoftrugane chłopifko. 

Rohe, die, furowość; furowe, f.m. 


Rohr, 9. trzcina; dickes, gruba, miąfna; 


duͤnnes, cienka; niedriges, niſka; 
grünes, zielona; vier bis fuͤnf Fuß 
langes, cztery pięć ftop długa; hat 
auf einer Seite Knoten / ma po iedney 
ftronie feki. junge Schoͤßlinge, mło- 
de trzcinki młodociane trzeinne wy- 
roftki, wypufiki. Rohrauge, pącze 
trzeinne, ſchwaches Rohr, słaba trzci- 
na. das im Sumpfe waͤchſt, ktora na 
ieziorze rośnie, ieziorna trzcina, ſzu- 
war. zerquetſchtes, potłuczona trzci- 
na. Egyptiſches, Egipfka trzcina. im 
Waſſer, wodna trzcina. kleines, trzcin- 
ka. von Nohr, ze trzciny. wie Rohr, 

; e dergleichen Blatt, wie das 
Rohr oder Schilf hat, takowy liść, 
iaki trzcina ma, trzcinowy liść. Ort, 
wo viel Rohr ſtehet, mieyfce, gdzie 
wiele trzciny ftoi, heiſſet auch kraci- 
na collective. 

Rohrbuſch, m. trzcina, colled. tracinina, 
minus ufitat. > 

Rohrdommel, F ein Vogel, bąk, prak w 
trzcinie fiadaiący y bączący. ſchreyen 
wie eln Rohrdommel, krzyczeć iak bąk 
trzeinny, heißet bączeć. 5 

Rohrgebuͤſch, v. trzeina, cole. traeini. 
fko, collect. 

Rohrkraut, z. trzcina ziele. 

Rohrpfeife, V. fikawka ze trzciny. 

Rohrreich, erzeiniaſty, w trzcinę, obfitys 
trzeing zarosiy. D 

Rohrreiger, m. bak, ptak w trzcinie fia- 
daiący. 

Rohrſperling / m. wrobel trzeinny. 

Roland, Mannsnamen, imie męfzczy- 

Iny, Roland. beſondere Statuen in 
einigen deutſchen Städten „ Rolanda 
„połągi po nie ktorych miaſtach Nie- 

mieckich. 


Rolle, J. Verteichuis der Namen derer, 


die zu einem Haufen gehören, rola, re- 


R O S 1892 
ieftr imion tych co do iedney hong - 
gwie, albo pułku należą. in die Rolle 
ſchreiben, w role wpifywać. ſich in die 
Rolle ſchreiben laffen r dać fie w rolę | 
wpifać. aus der Rolle ausſtreichen, z 
rolli wymazać. Rolle machen, reieſtt 
rolę żołnierzy zpifać, zrobić. 2) foco 
Walze, korba, walec obracany do wys 
ciągania w gorę czego. 3) Mandel, 
womit man die Wache glatt macht, 
magiel, maglownica w ktorym, albo 
w ktorey bieliznę magluią dla glad. 
kości. 4) Rolle zuſammen gewickelte 
Sachen, tobofek w kupę zwinigtych | 
rzeczy, wałek, trąbka, zwinięcie w 
wałek. 5) der Weber, u tkaczow wa 
lec. 6) in der Comoͤdte und anden 
Handlungen, w komedyiach , ofobą | 
rola. feine Rolle fpielen, fwoię ofobę, | 
fwoię rolę grać, udawać. 

Rollen, taczać, toczyć. 2) auf einen 
Rollwagen herumfahren, na letkimto | 
cznym wozku iechać. 

Rom, Stadt in Itallen, Rzym, miało 
we Włofzech, 

Roman, m. erdichtete Liebes⸗ und Helden! 
geſchichte, roman, zmyślona miłości y| 
bohaterow hiftoryia. | 

Roman, Stadt in der Wallachey, Roman 
miafto w Wołofzech. 

Romanien, das ehemalige Thracien, Ro 
mania, niegdys Trakia zwana dzifiay, 
iefzcze nazywaią Tracyia. 

Ronde, V bey den Soldaten, rund, (nt 
krążąca po nocy; żołnierze ftrzegy:| 

cy chodzący. die Ronde thun, D 
czynić, ze ftrażą chodzić, ftraź tig, 
mas. 

Rondel 7. Art eines alten Seftunganerfi 
okręglica , gatunek ſtarey forıylicı 


CI. l 

Rofe, F. eine Blume, roża, kwiat; di 
ſich noch nicht aufgetban, die noch nich 
aufgebluͤhet if ktora fię iefzcze nie ror 
wineta, ktora iefzcze nie rozkwitli| 
angenehme, mika, przyjemna; żartu, 
delikatna; die nach lauter Zimt 
riecht, ktora pachnie właśnie iak cj: 
namon; rothe, weiſſe, czerwona, bit 
Ja; mit hundert Blättern, fto liltkor 

= maiąca; von Jericho, Jerichonfkat | 
ein Kuͤſſen, das damit ausgeſtopft ih 
podufzka rożą wypchana; einen Krall 
davon aufhaben, rożany wieniec mie, 
na głowie, und alfo eine Rede halle 
y tak w wieńcu rożanym mowę 
mieć; die grünen Knoſpen Berl: 
zielone iey- pączki; wird roth und) 
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Tie; hat in ihrer innern Tiefe oder Hi- 
lung gelbe Zaſern, ma w fwoiey głębi, 
albo w frodku Zeite fzyple. bon Roz 
fen, z roż, z roży, rożowy. derglei⸗ 
chen Oel rożowy oleiek. aus Rofen 
bereitet, mit Roſen angemacht, z rozy 
zrobiony, t023 przyprawny. derglei⸗ 
chen Trank, rożany napoy. voller Ro: 
fen, pełny roż. a) immer in Roſen 
ſitzen , zawfze być w pomyślności, 
zawfze kwitnąć w fzczęściu. 3) eine 
Krankheit, choroba pewna roza na- 
zwana; 2 Greck. eryſipela. 

Roſenbalſam, m. rożany balfam, 

Roſenbrey, m. rożana polewka. 

Roſeneſſig, m. rożany ocet; ocet zroży 
zrobiony, \ 

Roſenfarbig, rożowey farby, tożowego 
koloru. dergleichen Tuch, rożowe 
fukno. s : 

Nofengarten, u. rożany o rod. 

Noſengebuͤſch, 9. rozane krzaki. 

Noſenhonig / m. rożary miód, z roży, 

Roſenknopf, m. rożany pampek 

Roſenkranz, m. rożany wieniec. 2) wie 
ihn bie Catholiſchen haben, rożanieę 
pacıor. SĄ 

Mwienfiichlein, u. rożdny placufzek, pier- 
niczek. 

Roſenlorber, m. rozolaur; z Grech. ro» 
dodafna, drzewko, 

Nofenmehl, og. rożana mąka. 

Roſenoͤl, ». rożany oleiek, z roż wycią- 
“gniony oleieks wyfmarzany z ro. 
Roſenroth, rożoczerwony, rożowy. toz 

no Tuch, rożoczerwony, rożowe 

fukno. y 


Noſenſaft, m. rożowy foks rożany fy- 


rop. 

Mofenfiaude, Y pręt rożany drzewka. 

Roſenſtock, n. palcat rożanego drzewka, 

Roſentrank, m. napoy rożany, z roż ro- 
biony. 

Roſenwaſſer, u. rożana wodka. 

Roſenwein, m. rożane wino. 

Roſina, Weibsnamen, Rolyna, białogłow- 
kie imie. 

Rofine, f eine Frucht, rozenek, owoe 
pewny; Heine, rozeneczek, albo ro- 
zenek drobny, pl. rozenki drobne. 

Nofinfarbig, ciemno czerwony, jak ro- 
zenek. 

Roſinkoͤrnchen, u. -Ziarko z rozenka, ro- 
zenkowe ziarko. 

Rofinlein, u. rożyczka. 

Roſinroth, czerwony nakfztałt rozenka. 

Nofiatin, F ein Gewächs, rofmarin, zięe 
Je pewne, wiadome. 


R O S 1894, 


Nof, 2. koń. zu Roffe dienen, na kos 
nia służyć, z koniem służyć, ſiehe 
Pferd. 

Roßarbeit, f końtka praca, to ifl; dei, 
ta okrutna pracą. 

Roßarzney⸗ FE końfkie lekarftwo, do le. 
czenia koni. 

Rogart, m, konował, korfki uzdrow= 
nik. 

Roßbereiter, w. uieźnik, ten co konie 
uiezdza, co konie uczy chodzić, 
ftąpać. 

Roßgebiß, m. Art eines Zaumes, gatunek 
mufztuku na konia. 

Kopbreme, f. ein Ungeziefer, bąk kolki, 
robak, gad. 

Mofbube, m. chłopiec do koni, pacholik 
do koni służący. 

Roß decke, f dera do przykrywania ko. 
mia. BS 

Noßeppich, m. Topian korffki, ziele. 

Roß fenchel, m. konicaua, gatunek tras 


wy. 

Roß haar, m. włofie korifkie. 

Roßgurt, m. ringurt, poprąg. 

Rofhandler, m. kupczący korimi, kora 
mi handluiący, handlarz korki, ku- 
piec z kormi. 

Roßhirt, m. Koniarz, paftuch do koni, 
ten co konie pafa. 

Roßhuf, m. kopyto konfkie, kopyto u 
konia. 2) podbiał, grzybienie mniey- 
fze, ziele. i 

Nofkäfer, m, ślepeć, ktory konie kafa. 

Roßkamm, m. zgrzebło, do chędożenia 
konia, a) der mit Roffen handelt, kor- 
fki handlarz, kortmi handluigey. 

Rogmähne, F. grzywa. 

Roßmarkt, m. targowiiko korfkie. 

Roß miſt, m. gnoy końfki. 

Roß muͤhle, F mlyn koriiki, korimi obra. 
cany młyn. 

Runtime J. ein Kraut, miętka końfka, 
ziele. 

Roßnagel, . ufnal. 

Noßpflaume, V. eine Frucht, kobylarka, 
$liwa, gatunek pewny śliwek. 

Roßſchwanz, m. ogon kotiki; 2) ein 
Kraut, ziele pewne. 

Roßſchweif, V Fahne bey den Tuͤrken, 
znaczek u Turkow, buriczuk ; liść na 
kfztałe ogona końfkiego. 

Noftdufdher, m. fztycharz na konie, co 
końmi frymarczy, frymarcznik, 

Roßtreiber, m. poganiacz koni, mafztas 
lerczyk, pacholik. 


Roſt/ m. rdza. das Ding ift gani. von 


Roker ie mehr ich es wiſche, ie kother 
und duͤnner wird es, tę rzecz rdza 
9592 wcale 


1895 ROG 


wcale ziadła, przeięła, im bardzie 
ią chędożę, tym czerwienlza y cieri- 
Aa ſtaie fies verzehrt das Eiſen, poże- 
ra żelazo; greift es an, chwyta fię że- 
laza; des Erztes, na metalu, mowi fie 
sniedz; des Eiſeus inſonderheit, Zela- 
2a w ofobliwości; także rdza; wia- 
śnie mowi fie. 2) Roſt, darauf man 
röftet, rufzt, na ktorym co pieką. file 
berner Roſt, frebiny rufzt. auf dem eiz 
fernen Roſte etwas roͤſten, na żelaznym 
rufzcie co piec. 

Noſten, roſtig werden, rdzewieć, rdzą 
zachodzić; rdzy nabierać; za-rdze- 

Wies, 

Moſtig, rdzewiały ; zardzewialy, potdze- 
wiały. roſtige Striegel, zardzewiałe 
zgrzebło. roſtiges Blechlein, zardze- 
wiała blafzka, pordzewiala blafzecz- 
ka. : 

Roſtock, Stadt im Mecklenburgiſchen, Ro- 
ftok, albo Roftoka, miafto w Meklen- 
burfkim. 

Rothenburg, eine Reichsſtadt in Schwa⸗ 
ben, Rotenburg, wolne Cefarfkie mia- 
fto w Szwabii. z 

Rotterdam, Stadt in Holland, Roterdam, 
„ miafto we Hollandyi. 


Roth, czerwony. rothes Meer, czerwo- 
ne morze. totheś Haar, czerwienfzy 
włos. rother Mund, czerwona gęba. 
rothes Geſicht, czerwona twarz. roth 
feyn, czerwonym być. roth werden, 
czerwonym fig ftawać. roth machen, 
roth färben, czerwonym czynić, czer- 
wono farbować, czerwienieć, poczer- 
wienić; czerwono dać, ein Buch, 
czerwono dać kfiążkę, pofarbować 
czerwone kliążkę. die Haare, zczer- 
wienić; czerwono zfarbować włofy, 
etwas roth / nie co czerwony, czerwo- 
nawy; to co podżary. dergleichen Far⸗ 
be, podżara maść, podZary kolor. 

Rothbaͤrtig , czerwono brodziafty ; z 
czerwoną brodą, czerwono brodę za. 
raitaiący. 

Rothfaͤrber, zu. farbiarz, czerwone far- 
buiący, czerwoną farbę daigcy. 

Rothfaͤrbig / czerwony, czerwono fie po- 

cuiący. ń 

Rothfeder, V. ein Fiſch, ryba, rumienica» 
albo brzanka. - 

Nothfuchs, m. czerwony lis, lifek, der 
rothe Haare hat ktory ma czerwone 


włofy. dergleichen Mann, czerwono. 


wioly, czerwono Zaraſtaigey, czerwo- 
nego włofa człowiek. dergleichen 


Jungfer, czerwonego włofa panna. 


R O * 


Roth gefärbt, czerwono farbowany, fo. i 


czetwieniony. roth gefärbte Haare, 
czerwono farbowane włofy, poczer- | 
wienione włofy. | 

Rothgerber, m. czerwonofkornik, czer 
wonogarbarz, ten co czerwono kont 
wyprawia. 

Rothgießer, m. miedziolewnik, mofiz, 
Znik, mofiadzolewnik. 

Nothhaar, m. der rothe Haare hat, ktos ` 
ry ma rudawe wlofy, rudawego wioh, 
człowiek. f 

Nothhals, m. ein Vogel, rafzka, ptafzeh, 
z czerwoną iżyiką. f 

Nothfehlhen, m. ein Vogel, rafzka, czek 
wonofzyika, z czerwoną fzyiką pti | 
fzek. i f 

Rothkopf, mm. der rothe Haare hat, czer | 
wona głowka, rudawa głowka, rudı | 
wa czupryna. : 

Rothlauf, m. eine Krankheit, krwam 
biegunka, krwawa diſſenteryia. 

Rothſchaͤr, m. ein Fiſch, ryba, do piafzu) 

i podobna, 

Rothſchild, Stadt in Daͤnnemark, Rot, 
fzyld, miaſto w Danii. | 

Rothſchimmel, z. ein Pferd, kori, derefz, 
waty. 

Nothfihimmern,polykkiwactieczerwon, 

Rothſchwaͤnzchen, 7. ein Vogel, czerw 
no ogonek, ptafzek z czerwonyn 
ogonkiem. 

Rothſprenklicht, czerwone cętkowaty, 
czerwono pftty. 


Rothtanne, F ein Baum, czerwoną io 
dła, drzewo. 


Rothweil, Stadt in Schwaben, Rotwel 


miafto w Szwabach. 


Motte, F. der Soldaten, rota, Zeie 
rzy» borągiew. Motte von {i 
hen Mann, rota & dziefięciu ludzi, 
einen daraus megjagen, kogo 2 roth 
z pod horągwi wygnać. von funta) 
Watt, rora fto ludzi maiąca. Reitt 
rota konnych, znak, horągiew. zu tl 
ner Rotte gehörig, do roty należący, 
rotny. in Rotten von 10 theilen, m 

_roty dziefiętne dzielić, in Rotten mi 
100 theilen, na roty po fto zamykaiy 
ce dzielić, a) ein Haufen zufańniew 
rottirter Leute, kupa ludzi zpiknie 
nych na co, zmowionych na co. fi 
che Rotte auseinander bringen, kont? 
kupę rozegnać, rozpędzić, rozgto, 
mić. 

Rotten, fify, kupić fię, do kup fie ſcho 
dzić, zabiegać fig w kupy. i 

Rotter 
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Nottengeift, m, buntowny duch, niefpo- 
koyny duch, buntowna głowa. 

Nottenweiſe, kupami; auslaufen, wy- 
biegać; zu Roß, na kaniech; davon 

ehen, odchodzić od kupy, odeść od 
upy; abtheilen, na kupy dzielić. 

Mottgefell , m. towarzylz, pod iednym 
znakiem służący. 2) in einer Zuſam⸗ 
menrottirung u. d. g. fpolnik, uczeft. 
nik fpifku, panbrat ſpiſxowy, dpi- 
kniony. 

Stottgefellfchnft, J. towarzyftwo. 

Nottiren, fih, kupić fie, w kupy fig, 
fchodzić, zbiegać. 

Rottirung, F. Eintheilung in Rotten, po” 
dział na kupy, na roty. 2) Zuſammen⸗ 
rottirung, pitek, ſpiknienie, zmowie- 

nie fie, kupienie fie. 

Rottmeiſter, m. rotmiftrz. 

Rotz, m. Unflath aus der Naſe, ſmark, 
plugaftwo z noſa; fließt, ciecze, fle- 
gma gefta y ciągła z ktorey fie krew 
czyści. 

Ńtogig, fmarkaty; fmarkowaty. tokige 
Nafe, fmarkaty nos, zafmarkany nos. 
einem dergleichen die Naſe ſchnaupen, 
ſmarkatemu, zafmarkanemu nos u- 
trzeć. 

Rotznaſe/ f. fmarkacz, zafinarkanego no- 
fa; o dzieckach. 

Rouen, Stadt in Frankreich, Ruan, albo 
Ruen, miafto we Francyi. einer da⸗ 

her, z Ruanu, albo z Ruenu mefzczy- 
zna rodem; Ruańczyk, albo Rueń- 
czyk. eine daher, kobieta ztamtadze 
rodem, Ruanka, albo Ruenka. Art, 
Belfer adv. po, Ruańfku, po Ruen- 
u : 


Novergne, eine Landſchaft in Frankreich, 
Rowerga, albo Rowergia, krainka we 
Francyi. 


` Rovigo, Stadt in Italien, Rowigo, mia- 


fto we Włofzech. 
Mouliren, als Geld, taczać, chodzić, cyr- 
kulować iak pieniądze, z rąk, do 


rąk, 

Noufillen, Grafſchaft in Frankreich, Ru- 
fylon, Hrabftwo we Francyi. Haupt⸗ 
ſtadt ſolcher Grafſchaft, ftoleczne miafto 
miegdys tegoż Hrabftwa. 

Route, F. droga, ściefzka, bieg, zapęd ; 
wohin richten, drogę, zapęd dokąd kie. 
rować, ſ. Weg. 

Rubel; n. moſeowitiſche Minze, mofkiew- 
fkie dzięgi, taler Roflyitki. 

Rüben, Mannsnamen, Ruben, imie mẹ- 
fzczyzny. 

Rubin, m. ein Edelgeſtein, rubin, drogi 
kamień ; gelber, żołtawy świecący. 
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Rubric, F. titut w kfiążce. czerwono 
piſany. 

Ruchlos, adv. niezboznie, bez Boga, 
bez fumienia, niepodściwie, f. Gutt 
los, adv. 

Ruchloſigkeit, A niczbożność, f. Gott⸗ 
loſigkeit. 

Ruchtbar, rozgłofzony, rozfiany, rozerza- 
śniony ; bey allen, po wfzyitkich. die 
Sache it ruchtbar, rzecz ieft roztrza- 
śniona, rozniefiona; unter alien Leu⸗ 
ten, między wfzyftkiemi ludźmi; if 
die Sache bey den Griechen, roznie- 
fiona rzecz ieft miedzy Grekami; 
głośny. ruchtbarer Sieg, głośne zwy- 
cięftwo. eß wird ruchtbar, rozgłafza 
die, rozchodzi lie, wieść po ludziach; 
daß viel gefunden worden, ze fie wielu 
znayduie. ruchtbare Bosheit, sławna 
niezbożność. fuchtbare Gelehrſamkeit, 

„sławna uczoność. ruchtbar machen, 
rożnieść, rozliać, roztrząfać, rozcie- 
rać. 

Ruck, m. rufzenie, targnienie cuglem. 

Ruckweiſe, cięgiem, duſzkiem. 

Rüde, twardy niezgrabny, fukliwy. 
ruͤder Kerl, niezgrabny chłopak, 

Rüde, adv. przykro, nieludzko; einen 
traetiren, kogo traktować, obeyść fig 
z kiem dziko, 

Rudelſtadt, Stadt in Thüringen, Rudels. 
fztad, miafto w Turyngyi. 

Ruder, w. womit man das Schiff forte 
treibet, wiosło , ktorym po wodzie 
okręt popychaig; nicht gar zu ſtarkes, 
nie bardzo mocne; das Waſſer damit 
flagen, wodę wiosłami trzepa&; find 
alle befegt, wfzyftkie wiosła robią, 
żadnego niema proznego wiosła; 
damit forttreiben, wiostami pedzicz 
anſetzen, wiosła gotować, zakładać; 
damit etwas anhalten, zatrzymać ftae 

tek niemi ; friſch anſetzen, ſcharf damit 
arbeiten, na nowe wiosła założyć, 
żywo niemi robić; wegſtoßen, ein 
Schiff derſelben berauben, po-wyrzucać 
wiosła, okręt z wiviet wyzuć. einen 

zum Ruder verdammen, kogo do wio- 
fet za karę fkazać. kleines Ruder, wie- 
ſolko. 


Rudera, pl. altes Mauerwerk, obaliny, 
ſtarego muru kes, gruz. 


Ruderbank, F. burta, ława w ftatku. 


Ruderknecht, m. maytek, matros, flis, 
. wieslemrobnik ; quślefen , wybierać 
maytkow ; haben wollen, nakazać; Geld 
darzu fodern, pieniędze na maytkow 
wybierać. ein Ruderknecht von einer 
Dvp 3 Galeere, 
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Galeere, maytek od galery, wiosfo- 
Wrlik. 

Rudermeiſter, m. głofem znaki daiący 
maytkom. 

Rudern, wiosłem robić, wiosłami pły. 
nad; beftändig fort, nieuftanie daley; 
mir allen Kräften, wizyftkiemi filami 
wiosfemi narabiać, pracować, rulzad; 

SE aus einem Orte hinaus rudern, z iakie- 

| go mieyfca wiosłami robiąc popłynąć; 

| nach etwas zu, do czego wiosiem ro- 
biąc przypływać. - 

Ruderſchiff z. wiosłowy okręt, wiosła” 
mi gnauy, wiosłognanka; mit zwey 
Reihen Rudern, oder Ruderbaͤnken, fta- 

tek o dwoch rzędach wiofeł, dworze- 
dowek, dworzedowkas mit drep Reiz 

f hen Rudern auf ieder Seite, o trzech 

N rzędach wioieł na każdcy ftronie, 
troyrzędowek; mit vier Reihen Rus 
dern o czterech rzędach, czeterorzę- 
dowek mit fuͤnf Reihen Rudern, o 
pięciu rzędach , piecio rzędowek, 
piato rzedowek mit zehen Reihen 
Rudern, o dziefieciu rzędach, dzielie- 
cio rzędowek. 

Ruderſtange, F. womit man das Fahr⸗ 
zeug forttreibet, drag, ktorym ftatek 
pchaig. 

Ruderwerk, u. wiosłami robienie, wiosta- 
mi robota. 

Ruf, m. da man einen ruft, wołanie, gdy 
kogo wołaią, f. Beruf, 2) Rede von 
etwas, die unter den Leuten geht, wiese 
o czym, ktora między ludźmi biega, 
sława. in gutem Rufe ſeyn, być do- 
brey sławy, mieć dobrą sławę. in bòz 
Tem Rufe feyn, być złey sławy, mieć 
złą sławę. er hat keinen guten Ruf, 
on nie ma żadney dobrey sławy, f. 
Rede, Nachrede. 

Rufen wołać, żawołać; einen mit Naz 
men, kogo po imieniu; zum Gewehr, 
zum Waffen, do broni, do oręża, za- 
wołać, krzyknąć. - wenn jemand nach 
mir fragt fo rufe mich eins, kiedy fie 
kto bedzie, pytaf o mnie, to mnie 
zawołay. bleibt da im Haufe tehen, daz 
mit wenn ich euch rufe, ihr alſoſort herz 
ausſpringet, zoftancie w domu aze- 
byscie, gdy zawołam, zaraz wyfko- 
czyli. einen hinein rufen, kogo przy- 
wołać w dom, do izby; einen mehr 
als einmal, kogo więcey iak raz wo- 
lac, mache dich fertig, daß, wenn ich 
dich rufe, du geſchwind kommeſt, badz 
gotowym abyś zaraz przyſzedt, gdy 
cię zawołam. einen zu Hülfe rufen, 

kogo na pomoc wołać; alſobald die 
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Wehmutter, natychmialt, odbieraig. 
cey kobiety ; eine fih, ktorey do ſie. 
bie wołać; aus dem Schiffe, z okię. 
tu; einen auf eines Geheiß, kogo do 
kogo wołać, albo od kogo; vom Pu: 
ge zum Bürgermeifteraimte, od plugado | 
Konfulofkiego urzędu. wenn er rufen 
wird, will ich kommen, Kiedy on za. 
woła, to przyde; die Geſandten, fü ` 
laut man kann, wołać na Postow jak 
naygłośniey. es hat mich niemand ge: 
rufen, nikt mie niewołał. einen rufen, 
daß er umkehren foll; wołać na kogo 
aby fie wrocił; heraus, zkad wywo: 
dać kogo. den Herrn rufen, pana wo. 
lac, na pana zawołać; mit vollem Hal 
fe, całą gębą. mit einander rufen, die 
Gelegenheit fey nicht aus den Hånden 
zu laffen, 1azem zawołać Ze nie tre. 
ba z rąk okazyi pufzczać. einen beh. 
Namen rufen, kogo po imieniu wo: 
ać ; uͤberlaut, nader głośno wołać m 
kogo. alle zuſammen rufen, wWIz ey 
razem głośno wołaią, auch krzy: 
czeć. V ; 

Rufen, das, o. wołanie, zawołanie, krzy: | 
czenie, powołanie, wykrzyknieni | 
krzyk, głośne bardzo mowienie, wys | 
wołanie, ſ. Geſchrey. 

Ruhe, f. wcząs, fpoczynekz; bey Tag, 
we dnie, und bey Nachte, y w noch 
fanfte, cichy ; ftete, ewige, nieuftanny, 
wieczny; langwierige, ſichere, filh 
długo, trwaiący, ſpokoyny; fault 
zgniły, heißet ofpalitwo; tiefe, de 
boki; erwünſchte, porządany sb 
Abende, na wieczor; unruhige, nie 
ipokoyny. ganz Feine Ruhe haben, ża 

dnego niemieć fpoczynku; hat tt 
auch bey Nachte nicht, nawet w nog 
fpoczynku niema; von der Arbeit“ 
der Tod, fpoczynek od pracy iel 
śmierć; ift meine Zufriedenheit, ipo 
czynek ieft moiem ufpokoieniem | 
Ort, da gute Ruhe if, mieyfce na kn 
rym dobry ſpoczynek. zur Ruhe qe | 
hen, na fpoczynek iść; fid) darzu ho 
quemen, na fpoczynek, na wezas (ię | 
udać; anftandige, przyftoyny z größte 
naywiękfzy ; nülicye, ſonderbare, des 
Gemuͤths, pożyteczny, ` ofobliwfzy, ` 
umysłu; darnach trachten, fpoczynku | 
wczafu pragnąć; barinnen leben, W 
ipoczynku, w pokoiu żyć. ſich W | 
Ruhe begeben, udać fie do odpoczyn 
ku; des Lebens lieben, zu haben Där 
mieć życia fpoczynek, fzukać ipo. 
czynku. fo viel Ruhe haben, tak wiele | 

mieć pokoiu wczafu; mit feiner an 4 

a 


 Nuhebetthen, v. 


Ruhen, 
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„und Tochter 
czafu zażywać z żoną y Z Cortes. Beit 
zur Ruhe des Gemuͤths und Leibes zu⸗ 
geſtehen / pozwolić czafu na fpoczyne 
umystu y ciala ; ſuchen nach vielen 
Verrichtungen, fzukać odpoczynku po 
wielu iprawunkach ; ſucht die Natur, 
famorodność fzuka odpoczynku; von 
Sorgen / od trofk, od ftarań; voller 
Vergnügen habe ich in defen Freund⸗ 
ſchaft gefunden, w rego pizyiazni zna- 
lazlem fpoczynek pełny ukontento- 
wania. die Bücher sur Ruhe im Tuſeu⸗ 
tano fich aufbehalten, zachować ſobie 
kfiążki, do fpoczynku w Tufkulanie. 
fih nach dem Kriege zur Ruhe begeben 
udać fig po woynie na ſpoczynek. 
er hat wegen feines Méin Gewiſſens 
Tag und Nacht keine Ruhe, on niema 
żadnego pokolu ani we dnie ani w 
nocy przez fwoie złe ſumnienie; nach 
der Arbeit bar kommen, z pracy do 
fpoczynku przyść; kleine, wenige, ma- 
ły, fpoczynek, mało fpoczynku. zur 
Ruhe ſchaffen, czas dać do fpoczynku. 
in guter Ruhe leben, w dobrym pokoiu 
fpoczywać« 

Grab, łożeczko do 

wczafu; grob. 2) Schlafſtaͤtte, lożko 

do fpania. 

fpoczywać; zwanzig Tage ohne 
Sorge und fchlafen, dwadziescia dni 
fpoczywać, bez trofki y fpać ; ein we⸗ 
nig vom Kriege, nicht bis die Sache aus⸗ 

„ geführt» trochę po woynie fpocząć, 
nie fpocząć poki interes, niebędzie 
fkończony, wywiedziony: die vom 
Geffrey eimuͤdeten Ohren ruhen, krzy- 
kiem sfarygowane ufzy fpoczywaią ; 
ein wenig, fo lange als ich ati dich ſchrei⸗ 
be, trochę fpocząć; ta ugo az ia 
do ciebie napifzę. in einer bequemen 
Herberge ruhen, W goſpodzie wygo- 
dney odpoczywać; von den Śffentlie 
chen Verrichtungen, von dem Uebel, od 
publicznych inżerefow wypocząć, © 
złego wytchnąć; an eines Stuble, inz 
dem man ſich ein wenig angelehnet, na 

czyim krześle trochę fie fparlfzy fpo- 
czywać, fpoczynku zażywać; lagt ihn 
die Sorge nicht, Kopot mu fpoczy- 
wać niepozwała. für einen nicht ruhen 
können, dla kogo fpocząć nie moc. 
der wohl ruhen kaun, ktory może bar- 
dzo dobrze fpoczywać. es laſſen mich 
dieſe Gedauken weder Tag noch Nacht 
ruhen / te myśli nie pozwalaig mi, ani 
we dnie, ani w nocy fpoczywać. eis 
nen niemals ruhen laſſen, nie dać ko- 


zubringen fpokoynego ; 


Ruhen, 


Ruheſtaͤtte, J. Bette, 
Ruhetag, . dzień fpoczynku» 


Ruhig /f pokoyny ; 


R U H 


mu nigdy odpoczynku, nie dać komu 
fpocząć, wytchnąć, er kann niemals 
ruhen, on nie moze nigdy fpoczywaćs! 
nie może nigdy być z pokojem, 
nigdy nie może wytrzymać w po- 
koiu, w fpoczynku. hieß er die Solda⸗ 
ten ein wenig ruhen kazał żołnierzom 
trochę wytchnąć. wieder ruhen laſſen, 
dać znowu wypocząć, f. Ausruhen. 
2) auf etwas liegen, auf eines Schul⸗ 
tern, leżeć na czym, na czyich łopat= 
kach. das Fundament ruhet darauf, 
fundament na tym leży. die Negiz 
mentslaſt ruhet auf ihm, cały ciężar 
rżądow na niem polega. 

das, u. fpoczywanie, odpoczy= 
wanie, wypoczywanie; wczafowanie 
fię, wypocznienie, odpocznienie, ſpo- 
eznienie, wywezafowanie fię. 
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Ruheplatz, m. mieyfce fpoczynku; auf 


einer Treppe, na fchodach mieyſce pla- 
śkie, ſpoczynek. 
łożko, loże do 
wczafu. 2) Grab, grob. 

dzień 


wczafu, niedziela, 

Gemuͤth haben, umysł 

habe ich für ihm nie ſeyn kön⸗ 

2 mogłem być prze 

niem fpokoyny. ruhige Gemuͤther⸗ 
fpokoyne umysły. det ruhigen Gee 
muͤths ift, ktory ieft fpokoynego umy- 
słu. das Gemüch eines Weiſen iſt aller 
mal tubig, umysł mądrego ieft zawize 
fpokoyny. tube Provinz ſpokoyna 
Prowincyia. die Feinde ruhig machen; 
nieprzylaciol fpokoynemi uczynić. 
ruhlge Stadt, Ipokoyne miafta. tubie 
ges, files und feliges Leben, ſpokoyne 
ciche, y błogosławione życie. ruhi⸗ 
ges Alter, fpokoyny wiek, ſpokoyna 
ftarość. ruhiger Ort, bequem zu fiudte 
ven, fpokoyne a dlatego wygodne 
mieyfce do uczenia fie. ruhig feynr 
fpokoynym być. der die Zeit feines 
Lebens keinen ruhigen Augenblick ger 
habt, ktory na mgnienić oka nigdy 
nie miał ipokoynego czafu w życiu 
fwoiem. ein ruhiges Leben führen, po⸗ 
koyne prowadzić życie. 

Ruhig, edv. fpokoynie, w pokoiu; 2 po- 
koiem, w fpoczynku, w wczafach; 
fein Leben hinbringen ⸗ ſwole życie 
przepędzać; leben, Z pokoiem żyć. 
einer Sache halber gar ruhig fhlafenr 
fpać dobrze y ipokoynie na jaką rzecz; 
nie uważać na nig, nie turbować (ię 
one, er kann gat nicht ruhig leben, 
on żadną miarą nie może fpokoynie 

0094 żyć. 


mieć ; 
nen, nigdy nie 
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żyć. er lebet gar geruhlg, on wcale 
ipokoynie żyie. 

Ruhm, m. chwała, poważanie; großer, 
alter, im Kriege erworbener, wielka, 
ſtara, na woynie nabyta; beſonderer 
und unſterblicher, falfcher, ofobliwa y 
nieśmiertelna, fałfzywa; erdichteter, 
herrlicher, und ausgebreiteter,; zmy- 
slona, parifka, y rozfzerzona; uner⸗ 
meßlicher, billiger und verdienter, nie- 
zmierzona, ſprawiedliwa y zasłużona; 
hoͤchſter, vollkommener, dauerhafter, 
naywyżfza, dofkonala, trwała; Bez 
gierde darnach, pragnienie chwały. 
Weg zum Ruhme und Ehren, droga 
do chwały y honoru; Gelegenheit 
bariu. okazyıa do chwały. nach Ruha 
me trachten, zu erwerben, zu erlangen 
ſuchen, begierig darnach ſeyn, żądać 
chwały, fłarać fig nabyć, doftąpić 
chwały, pye pragngeym, zpragnio- 
nym chwały. großen Ruhm erlau⸗ 
gen, wielkiey chwały nabyć, der 
Sieg hat dem Könige großen Ruhm 
gebracht, to zwycieftwo wielką Kro- 
lowi chwałę przyniesto; erhalten, 
nicht wieder verlieren, nabyć chwały, 
nie tracić znowu chwały ; vergrößern, 
vermehren, powiękfzać, przyczyniać 
chwały; verdoppeln, verringern, po- 
dwoić; umnieyfzyć chwały; nicht 

mehr achten, nie fzacować wiecey 
chwały. fich den Ruhm durch die Waf⸗ 
fen zuwege bringen, orężem fobie na 
chwałę zarobić; hat ler daher erlan⸗ 
get, on przeto chwały doftgpil, er 
würde durch feine Thaten einen unz 
ſterblichen Ruhm zutvege bringen, on 
przez fwoie czyny zarobi fobie- na 
nie śmiertelną chwałę; einem feinen 
Mmißgonnen, komu jego chwały zaz 
drościć, na iego chwałę krzywym pa- 
trzyć o kiem; më oft mehr durch 
Gluͤck als Tapferkeit erlanget, częfto 
raczey bywa fzczęściem niżeli dziel- 
nością nabywana. nichts als den Ruhm 
fühen, nie wiecey nie fzukać tylko 
chwały, daran iſt großer Ruhm zu ers 
jagen, z tego można wielką chwałę 
zebrać; einem daran ZS EE 
zrownad kogo chwałą ; mehr als 
menſchlichen erlauget haben , więcey 


jak ludzkiey nabyć chwały; feinem ` 


eigenen hinderlich ſeyn, {woy wiafney 
chwate na drodze zaftępować prze- 
fzkadzać iey,być przefzkodliwym. feiz 
ner Vorfahten Ruhm befleeken, twoich 
Przodkow chwałę Splamie. auf eine 
neue Art zu dem größten Ruhme gelane 
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gen, nowym takim fpofobem do naj, | 
więkfzey przyść chwaly; beffen; with 
ftets bleiben jego chwała będzie nie. 
uftanna zoftawala; burch Tugend dar 
zu zu gelangen ſuchen, fzukać cnotą | 
nabyć chwały; darnach ſtreben, pr. f 
gnąć chwały; auch bieten ſuchen zu er. 
langen, ftarać fie y tey chwały nabyg | 
er kann fich in der Begierde darnach gay | 
nicht mäßigen, on w pragnieniu chwa | 
y wcale fie niemoże miarkowąć | 
auch einen citeln Ruhm zu erlangen fir | 
chen, nawet fie ftarać o prożną chwa 
łe. falſchen Ruhm erlangen, fałfzy, | 
Wer chwały nabyć. ich firebe nicht 
nach einem falfchen Ruhme, ia nie fa. 
ram Del nie zabiegam o iaka prożn | 
chwałę; großen verdienen, na wielką 
chwałę, wielką chwałę zasłużyć, o" 
trachtet nach dem wahren Nuhnte, on. 
żąda prawdziwey chwały; er kann ihn 
nicht erlangen, nie moze iiey nabyć, | 
den Ruhm verkleinern, czyiey chwa | 
y umnieyfzać, ſ. Lob; deffen Nuß 
hat ſich verringert, jego chwala fie, 
zmnieyfzyła, iego chwały ubyło, 
den erhaltenen Ruhm beſchmitzen, o. 
tzymaną chwałę zplamić, praybru. 
dzić. ohne Ruhm zu melden, bez chlu. | 
by mowiąc. kleiner Ruhm, mała chwa 
ła; des feinen noch bey Lebzeiten gu 
nießen, ſwoiey chwały iefzcze za 2). 
wota używać. | 
Ruhmbegierig, chciwy chwały, pragną. 
cy chwały, zpragniony za chwałą. al. 
zu fehe begierig, nazbyt chwały chci. 
wy. f. Ehrgeizig. be | 
Ruhmbegierde, J. pragnienie chwały, | 
chętka na chwałę; unendliche befigen 
fie, niefkończone pragnienie chwały 
opanowało go; allzu große, nazbyt 
iakie pragnienie, nazbyt wielka chci: 
wość chwały, unerſaͤttliche Ruhmbe⸗ 
gierde, nienafycona chciwość chwały. 
Ruhmredig, chlubny, chełpliwy, chwało. 
mowny, chwalący fie ; Soldate, chwa- 
łomowni Zofnierze; man hat derglei⸗ 
chen niemals etwas von ihm gehdret, | 
nic o niem takiego nigdy nie słyfza. | 
no, fzacownik fiebie nie fkoriczony, 
nazbyt fie fzacuiący, więcey rozu 
mieiacy o fobie iak w famey rzeczy | 
ieft, chlubigey fie prożno z ſwoig 
chwałą, w chwałomowności poślako. 
wany, chłubomownością znączny, ice 
bie chwalnością znakomity, ` ` 
Ruhmrediger, m. chlubca, famochwalca, 
chlubnomowca, chlubnomowiec. 


Ruhm⸗ 


— 
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chłubność, chelpli- 
famochwal- 
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wość, chlubomowność, 
ftwo, fiebie chwalftwó. 

Ruhmwürdig, chwały godny, chwalebny. 
ruhmwürdiger Tod, chwały godna 
śmierć, ruhmwürdige Thaten, chwa- 
lebne czyny; pochwalenia y wielbie- 
nia godny, głofzenia po całym świe- 
cie godny, słynąć chwałą godny pod 
niebiofa, zasfuguigey na powfzechne 
pochwały. 

Nuhmwuͤrdig, adv. 
dogodnie, uczciwie, 
stuzeniem pochwaly. 

Ruhr, F (rothe) eine Krankheit, dyffen- 
teryia, ciekączka krwawa; davon bes 
fallen werden, dyſſenteryia go napa- 
da; der daran fant iſt, der fie bat, 
ktory na dyfienteryią BA ktory 
dyſſenteryig ma, dyflenteryk, 

Råbe F. ein Erdgewaͤchs, rzepa, zemne 
roślina; klein geſchnittene/ drobno po- 
kraiana; gekochte, treuge, welke, wa- 
rzona, fucha rzepa» zwiędła tzepa; 
ganz runde, okręgluterika.; kleine / 
rzepka; wilde, dzika rzepa. von Rú- 
ben, rzepiany; rothe, ćwikła; gelbe 
Nübe, żołta rzepa. 

Ruͤbenacker, m. rzepilko, rola na rzepę 
pod rzepę. 

Ruͤbenkraut, m. rzepne ziele, rzepak. 

Ruͤbenſaamen, m. nafienie rzepiane, na- 
fienna rzepa. 

Ruͤcken, m. grzbiet, cyl; gerader, ebener, 
proſty, plaſki, rowny; eingebogener, 
wklęsły;wgięty ; jucket ihm, świerzbi 
go grzbiet. eine Laſt auf den Rüden 
nehmen, wziąć ciężar na grzbiet. ei⸗ 
nen im Ruͤcken angreifen, na kogo 2 
tyłu na paść. deim Feinde im Rücken 
gehen, z tyfu na nieprzyjaciela za- 
chodzić. den Feind im Rücken laſſen, 
nieprzyiaciela w tyle zoftawić. den 
Rücken zukehren, tyt obracać; einem, 
komu. dem Feinde in den Rücken 
kommen, nieprzyiacielowi z tyłu za- 
chodzić. die hinterſten den vordern 
den Rüden zukehren laffen, oftacnim ka- 
zać tyłem fie obrocié do pierwfzych. 
2) mit dem Rüden anſehen muͤſſen, 
być wygnanym» wypedzonym; fein 
Vaterland, 2 oyczyzny; feine Güter, 
zefwoich dobr; Elend vertrieben wer- 
den, bydz wpędzonym w biedę. 

Rüden, pomykać, pomykać fię; mit 
der Armee vor die Stadt, z woyfkiem 
1 miaſto; an den Felſen ku fka- 

om De pomykać. näher rücken, bli- 
ey De przymykać, przymknąć fie; 


adv. chwalebnie', chwa- 
2 chwałą, z za- 


R U K 


dem Feinde, do nieprzyiaciela. entge- 
nen ruͤcken, wyść na przeciwko kogo. 
Ruͤchenbruch, m. złamanie, połamanie 
rzbietu, 
Rücfällig, wzad padaiacy, w tył; na 
rzbiet padaiący. 
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Ruͤckfluß, m. opaczny bieg; Zuruͤcklau⸗ 


fen des Waſſers, nazad bieg wody. 

Nückgängig, wfpak idący, rakiem idący; 
Stern des Mercurius, wipak idąca 
gwiazda Merkuriufz, ruͤckgaͤngig wer⸗ 
den, ftać lie wfpak idącym. 

Ruͤckgrad, m. pacierz w grzbiecie, w ple- 
each. von oder zum Ruͤckgrade gehö⸗ 
tig, adj. pacierzowy, do pacierza na- 
Jeżący; ein Stuͤck daraus, kawalek z 
paeierza; ein Glied daraus, członek 
z pacierza, 

Ruͤckkauf, m. odkupienie. 

Ruͤckkauflich, odkupny.- 

Ruͤcklings, z tyłu, w tyle, w tył; gebos 
gen, oder gewendet, w tył wygięty» 
albo obrocony, wywrocony, wykre- 
cony. ruͤcklings gebogene Hand, w tył 
wykręcona, wygięta ręka, fo co, na- 
znak leżący, naznak rozciągniony ; 
Hand, naznak tozciągniona ręka, dło = 
nią do gory; beugen, naznak wygiąć; 
den Hals, fzyię. 

Ruͤckmarſch, m. marfz na powrot; Co» 
fnienie w marfzu, 

Ruͤckreiſe, f. powrot, droga ma powrot» 
do domu. auf der Ruͤckreiſe, w dro= 
dze na powrot. 

Ruͤckſtaͤndig, w tyle pozofłały, ruͤckſtaͤn⸗ 
diges Geld, pozoftałe pieniądze; ift 
noch fo viel vom Kriege, iefzcze fig 
tyle woyny pozoftaie; if noch, daß 
iefzcze be zoftaie, że. 5 

PORA m. een Se í 

ckſtelltg, pozoftaiący, pozoftały. 

Rückwertd, wfpak, ZER: w tyl: gehen, 
isć; treiben, pędzić. er geht ruͤckwerts, 
on idzie w tył, den Feind ruͤckwerts 
einſchließen, nieprzyjaciela z tyłu 
zamknąć. den Feind ruͤckwerts angrei⸗ 
fen, uderzyć na nieprzyiaciela z tyłu. 

Nuͤckweg, m. powrot, na powrot droga; 
nach Haufe war ſo, droga na powrot 
do domu była taka; nach Haufe neh⸗ 
men, wybrać fie w drogę na powrot 
do domu; zu den Seinigen, do fwo- 
ich; geſchwind zu einem, prędko de 
kogo; haben fie eiligft genommen, co 
prędzey puścili fie w drogę na po- 
wrot; nehmen fie nach Erfurt, w dro- 
ge na powrot wyiekdzaig do Erfurta- 
freen Rückweg zu den Selnigen Haz 
ben, mieć wolny powrot do waich, 

O59 5 Rüge 
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Rüge € Anzeigung, oznaymienie, oglo- 
fzenie. 5 
Rügen, gerichtlich angeben, oznaymić, 
urzędownie opowiedzieć, albo fę- 

dziemu donieść, do fadu donieść. 

Ruͤhmen, sławić, wynofić, głofić; wer⸗ 
den deſſen Tapferkeit alle Menſchen, 
będą jego dzielność sławić wfzyfcy 
ludzie; etwas gar ſehr, co nader bar- 
dzo. ſich ruͤhmen, fiebie chwalić. f. 
Loben; ſich etwas mit Wahrheit, w 
prawdzie fig chwalić, prawdziwe po- 
chwały o fobie powiadać. ſich ruͤh⸗ 
men als Obſieger, wynofić fie iakoby 

` zwycięzcami byli; faͤlſchlich, fallzy- 
wie; ſich eines Dinges gar hochmuͤthig / 
ziakiey rzeczy fie wynofić pyfzno, 

okazywać fię, dumno. f. Prahlen. 

Ruͤhmenswerth, godzien sławienia, chwa- 
ty, pochwalenia godzien. 

Nühmlich, sławny chwalebny, pochwal- 
ny. über feine ruͤhmlichen Werke eine 
Freude haben, z jego sławnych dzieł 
mieć radość. ruͤhmliche Kuͤnſte, sta- 
wne fztuki ; if mir die Flucht gewe⸗ 
fen, sławna mi była ta ucieczka. 
rühmlich ſeyn, sławnym być. dieſe 
Sache ift der Frau ſehr ruͤhmlich, ta 
"rzecz ieft bardzo sławna, chwalebna 
dla tey pani. 

Ruͤhmlich / adv. sławnie, chwalebnie; 
etwas vollenden, co pełnić; leben, 
chwalebnie y sławnie żyć; handeln, 
czynić zacnie, przezacnie; von einem 
reden, z honorem, z pochwałą o kiem 
mowić. eines jederzeit nicht anders, 
als ruͤhmlich gedenken, kogo zawize 
nie inaczey iak z pochwałami wfpo- 
minać. 

Kühmung, £ stawienie, chwalenie, opo- 
wiadanie, wystawianie, wynofzenie; 
fein felbft, fiebie famego. 

Rühren, tchnąć, rufzyć, rufzać, tykać, 
es rühren ihn deſſen Thraͤnen, poru- 
fzaią go iego łzy. ſich etwas rühren 
laſſen, dać lie czym porufzyć, dać fie 
czym tchnąć; eines Gemüth, czył 
umysł. fid) etwas aus Mitleiden ruͤh⸗ 
ren laſſen, kompaſſyig fie dać, poru- 
fzyć. bas ruͤhret ihn nicht ſehr, to go 
nie pomału dotyka, porufza. das Wet⸗ 
ter hat ihn geruͤhret / piorun w niego 
uderzył.. der Schlag hat ihn geruͤhret, 
apoplekfyia go wzięła. 

Ruin m. ruina, upadek. das Land in 
gaͤnzlichen Ruin ſetzen kray w zupełną 
ruinę wprawić. aus eines Ruin fein 
Gluͤck Dën), z czyiey ruiny fwoie* 
go fzczęscia fzukąć. 
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Nuiniren, ruynować, zruynować; eite 
ganz und gar, kogo z kretefem; eine 
Stadt, miafto; ein Gebdude, budy. 
nek; bie Güther find durch Mord und 
Brand, dobra okrucieriftwem y o- 


gniem; die ganze Provinz, całą Pro- | 
wyncyią; fein Verinogen, fwoię for- | 


tunę zruynować, znifzczyć. 

Ruinirung, A zruinowanie, zburzenie, 
powywracanie, obalenie, znifzczenie; 
der Städte, miaft; einer Armee, ia. 
kiego woyfka. 


Nülps, m. odżyganie; dftete find ein 


Zeichen der Unverdaulichkeit, częfte 
odżygiwania fa znakami nieſtrawno- 


SCH, 
Nülpfen, odżygiwać; fft einem elne 


Schande, ieft rzecz komu ochydna; 
einem in die Augen, komu w oczy. 
Nümpfen, wykrzywiać, wykręcać; bat 

Maul, gębę; die Nafe, nos. er His 
pfet das Maul und die Nafe, on nos 
gębę wykrzywia; bie Stirn, czoło, 
Rüffel, m. ryiak, Schnauze eines Schtueiz 
nes, mos świni; eines Elephantens, 
krzywy nofu słonia; abhauen, odciąć, 


Nuͤſtbaum, . bal; worauf ein Gerkfe | 


ruhet, na ktorym rufztowanie leży. 


Rüfen, zbroić; die Soldatenl, żołnie. | 


rzy, broń dawać żołnierzom; ſich zum 
Kriege wider einen, przygotować fię 


nawoynę przeciwko komu; zur Flucht, 


do ucieczki; zum Marſche, do mare 
fzu. fih aufs neue zum Kriege ruͤſten, 
na nowe fie przygetować de woyny; 
ſich mit aller Macht, s całą mocą wy- 
brać fie. man ruͤſtet fid hier aufs 
fleißigſte, 12 fie iak naypilniey zbroig 
gotuig. ? 

Ruͤſter, m. ein Baum, drzewo, it; von 
Stëfter, YE 

Miiftern, von Rüftern, Jong. ruͤſterne 
Hebebaͤume, itowe podnosne dragi. 

Ruͤſtkammer, J. zbroiarnia oręża fkfad. 

Rüftung, F. zbroienie, opatrzenie wo- 
ręż, oręż, coll, zbroy; leichte, letka 
zbroy ; mannichfaltige, rozmaita; befe 
fere, Jepfza; der Infanterie, dla pie 
choty; ber Cavallerie, dla kawaleryi; 
es ift keine beffer, als dieſe wider die 


Coſacken, lepfzey zbroi niemafz prze- | 


ciwko Kofakom, iak ta. mit fängt 
Ruͤſtung beladen ſeyn, ciężką zbroją 
być obarczonym, w ciężką zbroię u- 
branym być, f. Waffen. 2 
Rüuͤſtwagen, m. woz fkarbnik. 


Ruͤtteln, tłuć, Muc; den Acker etwas 


puhar, 2) miotać, rzucać, ciſkaé. 
Ruͤtteln / 


Rütteln, das, m. dugzenie, ſtluczenie, 


Rumor, m. tumult, zgiełk; anfangen, 


Numoren, tumult czynić; tumultem fie 


Rumormeiſter, m. herizt, przywodca do 
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werden marfzczkowatym fig ftawać, 
w marfzczki fig zciągać, w marfzczki 
1 die zwiiać, 
zacząć; Biet: uczyć; poret auf, Rupfen, rwać, wyrywać; Kräuter, zic- 
uftaie; erregen, kłutnią » wzrufzyć, la; 2) die Feder ausziehen, fkubać, 2 
zrobić, narobić chałafu tumultu. pierza obierać, pierze wyrywać. ein 
Rebhuhn rupfen, kuropatwe fkubać. 
3) um das Geld bringen, das Geld ab⸗ 
gewinnen, z pieniędzy z kogo fkue 
tumultu, z bać, pieniądze na kiem wykręcić. 
Rumpeln, zgiełk czynić, chałafować, Rupfen das, m. rwanie, wyrywanie, 
tumult wizcząć. fkubanie; bey den Ohren, koło ufzow; 
Rumpf, m. pień; kleiner, mały; von der Federn, fkubanie, ofkubanie z 
einer Sau, wieprz, świnia oprawiona; ior, z pierza, obranie z pierza, wy= 
in einer Mühle, wlewek. k banie 2 piorek. 
Rund, okręgły; Geſtalt, okręgła forma; Nupfung, f. !xubanie. 
iſt der Himmel, niebo ieft okregle; Rupfzange, J. ein Werkzeug / cążki do 
wie eilt Kreyß, okolifty, iak koło; wle wyrywania: rwążki. 
eine Kugel, iak kula okręgły: if die Ruprecht, m. Manusnamen, Rupert, imie 
Welt geſchaffen świat Aworzony iet mefaczv any. a) verkleidete Perſon, 
oksęgły iak kula; ift die Erde, zie- womit man die Kinder fuͤrchtend macht, 
mia ieft okręgła. rund machen okıg- przebran) cz owiek, dziad, ktorym 
głym zrobić; die Welt daß fie ſich dzieci ftrafzą. | Ds 
herum waͤlzen kann, Świat tak ieft o- Ruptur, f- zerwanie, rozerwanie zg8= 
kregiy ze De może toczyć. er hat es dy, przyjaźni. es ift zwiſchen ihnen 
rund gemacht, on to okręgłe zrobił. zur Ruptur gekommen, między niemi 
das laßt fich nicht rund machen, to De przyfzło, do rozerwania zgody, do 
nie dale okręgłym robić. etwas uͤber⸗ niezgody. f Trennung. 
all gleich rund, zewfząd co rowno Rur, Fluß in Weſtphalen, Rur, rzeka w. 
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rzucanie, miotanie, ciſkanie. 


zamięfzać , kłutnią taką wzrutzyć. 


okregle. Weltfalii. 
Runde, J. okręgłość; bey den Solda⸗ Zen, Stadt in Geldern, Rurmonda, 
ten, u żołnierzy. ſ. Ronde miafto w Gieldryi. 


Rund machen, okręglić, okręgło dać, Nuß, m.in den Feuereſſen, der ſich vom 
okręgłym uczynić. Rauche anhaͤngt, fadz, co De u ku- 
Kundmachung F. okręglenie, okręgło mina w dymniku, y po infzych miey- 
danie, okręgłym uczynienie. fcach z dymu wiefza, fadze, plur, 
Rundung, J. okreglenie. in bie Rune den Ruß abwifhen, fadze kazać wy- 
dung bringen, do okręgłości przypro- - trzeć. voll Ruß, pełny fadzy. ſchwarz 
wadzić; etwas, cò. f- Rundmachen. wie Nuß, czarny iak fadze. mit Ruß 
Nunzel, £ Falten in der Haut, marfz- ſchwarz machen, fadzami zczernić, o- 
czek, iaki-na [Kurze bywa. Runzel wałać, zwalae. — 
bekommen, marfzczkow doftać, mar- Ruffe, 7. einer aus Rußland, Ruſin, czlo- 
fzczyć fig. der platte Bauch bekommt wiek rodem 2 Ruſi. 
Runzeln, gładki brzuch nabywa mar- Rußicht, fadzyfty, co fadzy ma wiele, 
fzezkow, Runzeln haben, voller Runz Stuficht, edu. fadzyftó, fadz wielę ma- 


zeln ſeyn, mieć marfzczki, być pełnym 


iąc. 


marfzezkow. die Runzeln vertreiben, Rußland, . großes Land in Europa, Rus, 


weg machen, marfzczki fpędzić, zgu- 


Kray wielki w Europie. 


bić, wygładzić, wyciągnąć; von der Nuthe, f.lafka, rozga, rufzczka, pręcik; 


Haut, na fkorze, dieſe Frau ff voller 
Runzeln, ta pani bardzo pomar- 
fzczona. 

Runzeln marfzczyć, zmarfzczyć, por 
marfzczyć; die Stirn, czoło, kozła 
poſtawié, fie rungelt ihre Stirn, ona 
marfzczy czoło, kozła ftawia. 

Sandt, zmarfzczony», pomarfzony, 
marfzczkowaty. künzlicht machen, 
marfaczkowatym uczynić. runzlicht 


dune, ſchwache, cienka, słabiuchna. 
einen mit der Ruthe zu Tode peitfchenr 
kogo lafka, albo rozgą na śmierć bić; 
werden auf deſſen Buckel entzwey gee 
ſchlagen, na jego grzbiecie, na dwoie 
fa połamane. den Rücken mit den Ruz 
then wund ſtaͤupen, grzbiet rozgamk 
az do krwi ochlofta, zranić; einen 
damit reihen, rozga kogo ofieć; das ` 
mit abſtrafen, rozga ukarać; zur Ee 


* 


1011 N U K 


ſe vom Morgen Më an den Abend das 
mit geſtrichen werden, za karę być fie- 
czonym rozgami od rand do wıeczo- 
na; Belge, wie man zur Beſtrafung der 
Kinder braucht, rozdeczka malerika, 
iakiey zażywaią do ukarania dzieci; 
der Nuthe entwachfen fegn, wyrość z 
rozgis damit geſtrafet werden, rozgą 
być karanym. der einen mit Ruthen 
fireichet, ktory innego rozgami lie- 
cze, nazywa fie, liepacz, rozgofie- 
cznik. aus Ruthen gemacht, 2 rozg 


RU T RZE rpn 


zrobiony; rozgawy. Ort, wo viele Ru⸗ 
then ſtehen, pręćina, chrościna. 
Ruthenmaaß / ». dziefięcio ſtopna miara, 
dziefiętnica. f. Meßruthe. 
Nuthenfammlung, V. roꝛg, precia zbie. 
ranie. 
Rutſchen, czołgaść fig, leść iak naraku, 
Ryfel Stadtzin Flandern, Ryflel, mig- 
fto we Flandryi. 
Rzeſchow, oder Reſchow, Stadt in Po 
len, Rzefzow, miaſto w Polfzcze. 


S. 


S A A 


S oder f, achtzehender Buchſtab des 

„ deutfchen Alphabets, S, albo f, o- 
śmnafta litera w Alfabecie Niemie- 
ckim. 

Saal, m. großes Zimmer in einem Hauz 
fe, fala, wielka izba w iakiem domu. 

Saalbader, m. figlarz, baiarz. 

©ualbaderey, F. figle, baie. 

Saale, Fluß in Thüringen, Sala, rzeka 
w Turyngii. 

Saalfeld, Stadt in Franken, Salfeld, 
miafto we Frankonii; it. in Preußen, 
a drugie w Pruflach. i 

Saalkreyß, m. Theil des Herzogthums 
Magdeburg, Okolica Salika, część 
kfięftwa Magdebarfkiego, Salkreis. 

Saame, m. den man füet, ziarno, na- 
fienie, co go fieią; fehr kleiner, dro- 
bniuckie ; mittlet, dozrzafe; treuger, 
grüner, friſcher, fuche, zielone, świe- 
Ze; falfcher, alter, febr guter, fallzy- 
we; ftare, bardzo dobre; der nicht 
aufgeht, tauber, ktore nie wychodzi, 
nieplenne; fruchtbarer, leichter, plen- 
ne, letkie; der nicht leicht aufgeht, 
zeitiger, fremder, ktore nie łacno fię 
przyimuie, wcześne, obce; einhei⸗ 
miſcher, domowe; von oder zu Korner 
żytnie ziarno, ziarno zboża; an die 
Sonne legen, ſchuͤtten, na słońce wy- 
dożyć, wyfypać; wychędożyć, wy- 
wiać ; in die Erde bringen, do ziemie 
wrzucić; ſammeln, ſaͤen, zbierać, fiać ; 
ift ganz auógetrengt , wyfchłe. ieft od 

awności; in ein trockenes Land ſaͤen, 

'wfiać ziarno w fuchą ziemię; Dr: 
dirbt vor Alter, popfute od ſtarosci; 
bringt Früchte, przynofi urodzay; 
wird in die Erde geſaͤet, bywa na nie 
uprawney roli fiane; unterackern, unz 
teregen, przyorać, zawleć ziarno; 
wicht an fruchtbaren Orten febr gut, 
wa urodzaynych mieyſcach rodzi fig 


SAW 


bardzo dobrze ; läßt ſich anſehen, als 
wolite er gute Früchte Bringen, wird 
aber nichts daraus, wydaie ie, iako= 
by miało dobry urodzay przynieść, 
ale z tego nic nie będzie; ift taub, 
hat keine Kraft aufzugehen, plonne, 
nie ma żadney mocy do przyięcia fie; 
ausſchlagen, ausdreſchen, wymłocić, 
powymlacag ziarno; wurzelt bald ein, 
wkorzenia fie predko; leidet Schaden 
von der Kälte, fzkodę ponofi od zi- 
mna; geht ſchwerlich auf, cieżko 
wfchodzi; ift vorsüglich ſchwer und gut, 
cieżfze ieſt od innego Aarna y lepfze; 
will in kein ander Land und Gegend 
gepflanzet, gefdet ſeyn, w żadney in- 
ney ziemi niechce fie przyiąć, ani 
bywa fiane; mit allem Fleiße ſammeln, 
z wfzelką pilnością zbierać nafienie} 
läßt ſich nicht anſehen, als werde er 
gut wachſen, nie wydaie fie żeby mia» 
fo dobrze rofnąćz wird fehe bald unz 
fruchtbar, wkrotce bedzie plonne nieu- 
rodzayne; beſprengen, anfeuchten, fleifz 
fig prüfen, poktopić, odwilżyć ziarno; 
pilno go probować, doznawać; iſt 
feuchte geworden, zwilgotniało ; wird 
wurmicht, robaczeie;+ mit eigener 
Hand fen, włafną ręką ziarno fiać; 
geht auf, wfchodzi; verdirbt, zgubić 
wynilzczyć ziarno, naſienie; der 
Thiere, nazywa fie płod, plemie. zu 
dem Saamen gehörig, do nafienia na- 
11 adj, naſienny, fubfl, nafien= 
nik. 5 


Giamenfiuf, m. eine Krankheit, Pente, 


nie płodu, choroba. 


Saar, ein Fluß in Lothringen, Sar, rzeka 
w Lotaryngii. 


Saarbrüc, Stadt an der Saar, Sarbryk, 


miafto nad rzeką Sarem. das Gaara 
bruͤckiſche, Sarbrycki powiat, 


"Sat 
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Gaar Louis, Feſtung an der Saar / Sarluis, 
forteca nad Sarem rzeką. 

Saat, E fiew, pole obliane , zafiane ; 
das Gien des Getraides, fianie zboża; 
zeitige, erſtere / wcześne, naypierwize; 
mittlere, letzte, ſpaͤte, srzednie, o- 
ſtatnie, pozne; frühzeitige, eilfertige, 
Zzawezesne, przyfpiefzone ; gewoͤhn⸗ 
liche, zwyczayne; damit eilen, z fie- 
wem De pospieſzyé; die aufgegangene 

auf dem Felder powfchodzone w po- 
lu; friſch und luſtig ſtehende, frucht⸗ 
bare, grüne, nowe y welolo ftoigce 
buyne, zielone; febt hoch aufgeſchoſ⸗ 
fen, wyfoko wyrosłe; reiffe, dozr2a- 
łe; dünne, rzadkie; dichte, gelte; 
erwachſene, wyroste; feuchte, trockene, 
reiche, wilgotne, fuche; obfite; trägt 
Schoten, ftrącze rodzi; wird von der 
Sonnenhitze febr gedruckt, od gorąca 
słonecznego bardzo fie nadpala; 
waͤchſt auf fettem Felde / rosnie na buy- 
nym polu; hat den Brand, ma rdzę, 
deieg ſchoſt, wyfypuie fie; wird vom 
Unkraute gereiniget, bywa wyczy” 
fzczone z chwaſtu; blühet, kwitnie. 
zur Saat gehörig, do fiewu należący; 
adj. fiewny. f. Getratde. 

Saatzeit, V. Dem, to iefł, czas do ſiewu, 
czas ſiania. 


Saba, Reich in Aſien, Saba, Kroleftwo 


w Ami, 

Sabbath, m. Sąbafz, Sabat. der den 
Sabbath feyert, ktory Sabafz obcho- 
dzi, święci, Sabafznik ; feyern, halten, 
Sabafz obchodzić, święcić. 

Sabbathsfever, J. Sabafzu obchodzenie, 
święcenie. Pak 

Sabbathſchaͤnder, m. gwalciciel Sabafzu. 

Sache, Y. Ding, rzecz, ieftotka; ungez 
reimte, unanſtaͤndige, bezrozumna, 
nieprzyſtoyna; fremde, zweifelhafte, 
obca, wątpliwa: die fich gar nicht zu 
eines Sitten reimt, ktora fie nie zga- 
dza z czyiemi obyczaiami; kuͤnſtliche, 
grdufame, gute, fztuczna» okrutna, 
dobra ; elende und erbaͤrmliche, mizerna 
litości , godna ; halsbrechende, theu⸗ 
ze, berühmte, garkem tracgca, droga, 
sławna; gewiſſe, bürgerlihe, offenba⸗ 
te, pewna, obywatelika, jawna; yere 
haßte, gemeine, gleiche, widrige, niena- 
wifna, pofpolita, rowna, przeciwnaz 
erdichtete, fireitige, glaubliche, unglaub⸗ 
liche, zmyslona, Kfutliwa, do wiary 

odobna, do wiary niepodobna; des 
de, biedna; die nicht zu fagem ſteht, 
ktorey mowić nie można; die grau⸗ 


fam zu horen und ſchaͤndlich anuſehen 
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ift, ktora froga do słuchania y fzpetna 
do widzenia; verzweifelte, wącpliwa; 
böfe, zła; darüber man oft zu Nathe ı 
gegangen ift; nad ktora częfto fie na- 
radzano; ſchlimmere, ſchwere und Dune 
tele, gorfza, trudna y ciemna; die der 
Unterſuchung werth if, ktora warta 
ieft badania; des Lobes, des Haſſes, 
chwaly, nienawiści ; febr vortreffliche, 
bardzo przednia; gemeine, leichte, 
falſche, mnieyſza, letka, faffzywa⸗ 
wahre, garſtige, nüßliche, prawdziwa, 
fzpetna, pożyteczna; rühmliche, an⸗ 
genehme, anftändige, sławna, przyie- 
mna, przyftoyna; große, noͤthige und 
loͤbliche, wielka potrzebna y chwa- 
lebna; ehrenvolle petna czści honoru ; 
verächtliche, wzgardzona; geſchickte, 
wichtige, zdatna, ważna; leichtfertige, 
fwywolna ; unertraͤgliche, nieznośna; 
laͤppiſche/ innerliche figlarna, nieuczci- 
wa; unbillige, niestutzna; unvermu⸗ 
thete und neue, niefpodziewana y no- 
wa; ſonderliche, ofobliwfza; noch un⸗ 
verderbte, iefzcze niepopfowana; ob 
wohl verdaͤchtige, lubo podeźrźana; 
nicht eingewurzelte, nie We 
ſondern neue, ale nowa; ungemöhnlis 
che / niezwyczayna; unnuͤtze, na nic 
fie nie zda; flechte, traurige, profta, 
fmutna; weder große noch ſchwere, ani 
wielka, ani cieżka; weder wichtige 
noch angenehme, ani ważna; ani przy- 
iemna; gefährliche, aber niigliche, nie- 
bezpieczna, ale pożyteczna; ruͤhmli⸗ 
che und unvergeßliche, sławna y nie- 
znikoma; merkwürdige / uwagi y pa. 
miątki godna; wunderbare, cudowna; 
beſchwerliche, przykra ; unverſehene 
und lächerliche, nieprzeźrzana y smie- 
fzna; die Geld betrifft, ktora fig pie- 
niędzy tyeze; verborgene, heimliche, 
fkryta, taiemna; verhaßte, muͤhſame, 
kleine, nieluba, pracowita, mała; voll⸗ 
brachte, schädliche, deutliche, dofkona- 
la, fzkodliwa, iafna; wahrfheinlicher 
ſchoͤnſte und befte, do prawdy podo- 
bna, naypięknieyfze y naylepſza; heil⸗ 
fame, ernſthafte, zbawienna, ſurowya, 
do prawdy ; fefte und unveränderliche, 
mocna y nieodmienna; haͤßliche und 
abſcheuliche, brzydka y obrzydliwas 
fo graͤuliche und unglaubliche, tak o+ 
krutna y do wiary niepodobna; fo 
große und ſchwere, tak wielka y ciezka; 
erſchreckliche, ftrafzliwa ; verbtriepliher 
widrige und ſchwer auszuſtehende, u⸗ 
przy krzona, y ktorey cieżko można 


wytrzymać; ſchändiſche und elende, 
fomotne 
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sromotna y nedzna; die Leib und Le⸗ 
ben betrifft, ktora fie tyka życia y 
głowy; mannigfaltige, rozmaita; alte 
und ungewöhnliche, Dar y niezwy- 
czaywa. der Sache Beſchaffenheit, rze- 
czy właściwość, rodowitość. Lauf der 
Sache bieg rzeczy; Zuſtand, Wich⸗ 
tigkeit, fan, ważność; Abwechſelung, 
Verwirrung, odmiana, zawikłanie; 
einem anvertrauen, übergeben, komu 
rzeczy powie zyé, zdać na kogo 
rzecz; auf ſich nehmen, na ebe 
wziąć; verwalten, rzecz fprawić, rze- 
czą zawiadywać in Gefahr fesen, w 
niebezpieczenftwo podać. die Sache 
verhält ſich fo, rzecz tak fie ma. es 
ſteht fo mit der Sache, tek fie z rze- 
czą dziele: es Geht mit der Sache gut, 
dobrze rzecz idzie; erheben, ausrich⸗ 
ten, otrzymać, iprawić rzecz; auf 
ſchieben, verzögern, odkładać, przecią- 
gać: wird ſchlimm, złą fig fłaie. die 
Sache fahren laſſen, rzecz porzucić. 
nach Befchaffenbeit der Sache, podług 
rodowitości, rodowitego iporządze- 
nia rzeczy; hat nicht beſſer ausgerich⸗ 
tet werden koͤnnen, ta rzecz nie mo- 
gła być lepiey fprawiona; berworrene 
wieder zurecht bringen, rzecz zawikła- 
ną pokręconą odwikłać y ułatwić. 
wie ſteht es mit deiner Sache? iak ſie 
rzecz ma? nicht wiſſen, wie es damit 
ſteht, nie wiedzieć, co fig z rzeczą 
dzieie. auf die Sache geht man um, 
o to chodzi, o te rzecz idzie. die 
Sache berührt nicht defen Kopf, fonz 
dern nur das Geld, rzecz nie tyka lie 
jego głowy, ale tylko pieniędzy. die 
Sache weit es aus rzecz to fama poz 
kazuie, wieder zur Sache kommen, 
znowu do rzeczy. przychodzić; gehet 
piele an, rzecz do wielu należy; ift 
mir zu hoch, uͤberſteigt meinen Bertand, 
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na mnie ta rzecz bardzo wyfoka, 


~- przechodzi moie zdolność ; ſtehet 
ſchlimm, nie dobrze fig wiedzie, 2) 
{prawa w fadach. ſiehe Rechtshandel, 
Proceß. 
Sachfaͤllig, ten ktorego fprawa upadła. 
ſachfuͤllig werden,-Iprawg przegrać. 
Sachſe, m. einer aus Sachſen, Sas, czło: 
wiek z Sakfonii rodem. 
Sachſen, Landſchaft in Deutſchland, Saly, 
Sakfonia, Kray w Niemczech. Wit⸗ 
tenberg in Sachſen, Witenberg w 


Sakfonii; aus oder zu Sachſen geht: ` 


tig, z Sakſonii, albo do sakfonii na- 
lezgcy; adj. Safki, Safka, Safkie. eiz 
ner von Sadfene Eifenah,. calek 3 
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Sachfen-Eifenachu, obf. Auf diefe Aut 
kann auch Sachſen⸗Gotha, Sachſen⸗ 
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f 


Merfeburg, u. f. f. zuſammen geſetzet 


werden. 


Sachſenhauſen, Stadt an Frankfurt ant | 


Mayn, Sachfenhaufen, miafto pod 
Frankfurtem nad Menem. 

Sachte, powoli» zwolna, pomaluczku, 
pomału; gehen, isć, stąpać; reden, 


mowić; zu etwas lachen, uśmiechać | 


fie na co; die Gemuͤther erhitzen, u. 
mysły powoli zapalić: verfahren, po. 
ftępować. er redet gar ſachte, on mo. 
wi weale powoli. ihr verfahret nicht 
ſachte in dieſer Sache, wy nie powoli 
poftępuiecie w tey rzeczy. 

Sachverwalter, n plenipotent, procures 
tor; zawiadowca. ` 

Sack, n. worein man etwas thut, worek, 
w ktory co kładą; lederner, íkorza 
ny; in einen geſteckt und erfaͤuft wer⸗ 
den, w worek być wfadzonym y uto. 
pionym. kleiner Sack, woreczek, 
worczyna. 


Sacken, in einen Sack thun, wkładaćw | 


worek „ wiypowad; das Getraide, 
zboże, z 
Sackpfeife, J. kobza, dudy. 
Sackpfeifer, n. duda, co na kobzie, na 
dudach gra. 


Sachtraͤger, m. chłop co wory nofi, co 


wory dźwiga. 


Sackuhr, F. kiefzonkowy zegarek, peke | 


toralik, podrożny zegarek. 

Saerament, u. Sakrament; des heiligen 
Altars świętego ołtarza; der heiligen 
Taufe, Chrztu świętego. 

Sacramentirlich, fakramentalnie. 

Saerificiren, ofiarować; fein Leben für 
einen, fwoie życie za kogo; ſich und 
fein ganzes Vermögen einem, fiebie y 
całą fwoię fortunę komu. 


Saeriſtey, Y, Ort in den Kirchen, Sakry- || 


ftyia, mieyſce po kościołach. 
Sadduecker, m. Seetirer der Juden, Sas 
duceufz, Sektarz w Zydoftwie: 
Saͤchſiſch, falki; aus oder zu Sachſen 
gehörig, z Sakfonii, albo do niey na- 
leżący. ` 
Saͤckel, z. woreczek. 
Saen, Saamen ausſtreuen, fiac, naſienie 
rozfiewać; Gerſte, igczmien; einen 
Scheffel Walzen, miarę przenicy ; mit 
eigener Hand, włalną ręką; darzu oder 
daneben, do tego dofiać, przyfiać, al- 
bo przy tym pofiać; hin und her tam 
y fam pofiać. darauf fdeń, naczym 
fiać; wornach, pod czym. das nian 
ſaͤet / oder fen kann co ficig». albo 
a 


į 


| 
15 
t 


ft 
d 
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dergleichen Getraide, fie- 


do fiewu; 
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Lac mogą; 

wne zboże, = na E 

e Widen, fiewna wyka. 

r Pia dug, m. lianie, fiewanie; des Wat 
ens, przenicy. A 

Gletit, 1. pcha, z ktorey ſieig. 

Eäegeit, f. fiew, czas do fiania; ift vor⸗ 

über gegangen, przefzedi, minął. ` 

Säͤſtchen, v. Säftlein in der Medicin, 

ſoczek. n 

Saͤgbaum, m. fawina drzewo. 

Sage, f. womit man das Holz zerſchnel⸗ 
det, piła, ktorą drzewo rzną, tra; 
fhärfen, piłę oftrzyć, piły pooftrzyć. 
einen mit der Säge mitten von einan- 
der ſchueiden, kogo wpoł piłą prze- 
rznąć. mit der Saͤge zerſchneiden, piłą 
poprzerzynać. mit der Sage abſchnei⸗ 
den, piłą oderznąć. abſaͤgen, odpi- 
łować; einen Baum, drzewo; mit ei⸗ 
nem ziehen, z kiem Die ciągnąć ra- 
zem piłą rznąć 2 drugiem. etwas da⸗ 
mit rings umher abſaͤgen, co piłą w 
koło oberznąć. opiłowąć. große Sde 
ge, wie fie Zimmerleute brauchen, wiel- 
ka piła, iakiey ciesle zażywaią. das 
wie eine Saͤge gefaltet ift, co zrobio- 
ne na kfztałt piły z zębami, piłowa- 
ty. zackigt wie eine Säge, zębaty iak 


ila. 

Sisi. piłą rznąć, pilowaé; Holz, drze- 
wo; mit einem, z kiem. einen Baum 
abſaͤgen, drzewo odpiłować. das ſich 
fügen läßt, co De daie pitowaćé. 

Saͤgenſchmied, m. kowal, co piły robi, 
kuie. 

Saͤger m. pilarz, co piłą rznie, albo 

iły robi. 

Sägmuhle, F. wo man Breter und der⸗ 
gleichen ſchneidet, tracz na wodzie, 
pilg, do rznięcia tarcic. ` 

Saͤgſpaͤne, F. trociny, odpiłowania. 

Sälblein, a. maſtecz ka; etwas damit bez 
ſtreichen, mafteczką co nafmarować. 

Gâmann, m. liewca, fiewnik, ten co 


fieie, 

Saͤmmtlich, wfzyfcy, ogołem, wfzyfcy 
-y każdy zofobna. haben beygeſtimmt, 
przy zwolili. 

Sanfte, /. lektika, worinnen jemand bes 
quemlich kann getragen werden, fiedze- 
nie tak zrobione, że człowiek może 
być wygodnie w niem niefiony; ver⸗ 
deckte ſugemachte , okryte, zamknie- 
ce; die von acht Leuten getragen wird, 
do ktorey niefienia ośmiu ludzi 
trzeba; ſich darinuen durch die Stadt 
tragen laffen, w lektyce kazać fie 
przez miaſto nieść. in der Soͤnſte in 
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die Schlacht getragen werden, w les 
ktyce być do bitwy zaniefionym. 

Sänftenträger, m. lektykonofz, drążnik 
do lektyk. 

Ginger, m» spiewak, śpiewacz, ten co 
śpiewa. ` 

Saͤngerinn, F. śpiewaczka, ta co spie- 
wa y spiewać umie. 

Saͤttigen, fatt machen, nafycić, fytym 
uczynić; das Verlangen der Natur, 
nafycić pragnienie iſtney chciwości; 
feine Begierden, fvoie chuci; einen 
mit einer fetten Leber, kogo nafycić 
tłuftą wątrobą; ſich mit dem Blute 
der Bürger, fiebie nafycić krwią oby- 
watelow; ſich darinnen febr wohl, fie- 
bie w fercu do woli nafycić, den man 
nicht fättigen kann, ktorego nafycić 
nie można, nienafycony, nie ma ni- 
gdy dofyć. ; 

Saͤuberlich, chędogi. f. Reinlich. 

Saͤnberlich, adv. chędogo, mit den Kin⸗ 

dern verfahren, chedogo, ochędożnie 
dzieci trzymać; mit einem umgehen, 
chędogo kogo nolić, kogo trzymać, 

Saͤubern , chędożyć. 

Säure, die, J. kwas, kwaśność; if in 
der Speife angenehm, w potrawie ieft 
przyiemny, przyjemna, kwafek, Ka- 
fkowatość; des Magens, w żołądku. 

Saͤuerlich, kwafkowaty faͤuerlicher Gee 
ſchmack, kwafkowaty (mak. fånerliz 
cher Wein, kwafkowate wina. füuer> 
lich feym, kwalkowatym być; werden, 
kwaśnieć. 

Saͤuerlich, adv. kwalkowato, ſchmecken, 
finakować, mieć kwafek, kwalkowa- 
ty ſmak. ; 

Saͤuern, zakwafić, das Brodt, na chleb 
ciaftu kwafu zadać. S 

Gäuerung, F. zakwafzenie, impl. kwa- 
fzenie, kwafu żadanie. 

Saͤufer, m. opoy, łykacz, piiak, piiani- 
ca, Zlopak; ſehr großer, bardzo wielki. 

Saͤuferinn, € opoyka, piiaczka, ły 
kaczka, piianica, f. ziopaczka. 

Saͤugamme, f. mamka, ktora dzieci 
pierfią, karmi. € Amme. 

Saͤugen, pierſig karmić, Mad dawać; ein 
Kind, dziecię. die Woͤlfinn ſaͤugete die 
Kinder, wilczyca fłać dawała dzie- 
com. 

Saͤugen, das, m. pierfig katmienie, Mač 
„dawanie. 

Säugling, m. dzieciątko przy pierfiach» 
przy cycku» ktore ſſie; ein ſolches 
Lamm, iagnie przy cycku. 


1918 


Siugung, f- pierfi, cycka dawanie, ſſas 


dawanie» 


Giuifó 


, 
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Saͤuiſch, świńfki, niechluiowaty, nie, 
chędożny, jak gnoy. fdutfchet, #0 ief?, 
unfätiger Meuſch ſeyn, świńfkiem, 
20 ef, niechluiowatym człowiekiem 


być. 5 

eduiſch, adv. po świńfku niechluio- 
wato, nieochędożnie, iak świnia. 

Säule, f. kolumna. f. Genle. _ 

Saͤumen, opożnić, opożniać, ociągać 
fie, znierychiić, zmierychłać; etwas, cos 
fich fumen, omiezkać, bawić fie, fie- 
dzieć, być, bywać; w zyniże ſamym 
Jenjie. bu If dich nicht fumen, ty 
fie nie matz opozniać. er ſaͤumet Däi 
viele Stunden, wiele godzin fie bawi 
fiedzi. fdume dich nicht langer, als 
eine halbe Stunde, diuzey fie nie 
baw, nie opożniay jak pulgodziny. 
mit etwas ſaͤumen, z czym fie bawić, 
2 czym fig opożniać. laßt es nicht 
langer mit der Sache ſaͤumen, rzecz 
fie nie da dłużey opożniać. fie ſäu⸗ 
met fich nicht, ona fie nie bawi, nie 
<opoźnia. ich will nicht fdumen mit 
meinem Verſprechen, ia niechce fie o- 
pożniać z moig obietnicą. hier hat 
man nicht zu fäumen, tu die nie mafz 
czego opoźniać, tu De trzeba fpie- 
fzyć. 2) co to, einen Saum worum 
machen Bi. co w koło obfzyć, 
obrabek dać, litewką w koło obfzyć. 

Saͤumen, das, „, opoźnianie, opoźnie- 
nie, bawienie die, fiedzenie, odwło- 
czenie. ” 

Saͤumer, m. opoźniacz e opoźniciel, 
opoźnialący, 11% > 

©iumig, nierychły, poźny, opożniony; 
zu etwas / do czego ; in etwas, Wczym. 
er ift ſaͤumig zum Lefen, Schreiben und 
Recht zu thun, on ieft nierychiy do 
czytania, pifania y dobrze czynienia, 
er iſt ſaͤumig im Ausmarſchiren, nie- 
zychły ieft w wymafzerowaniu. ſaͤu⸗ 
mig ſeyn, nierychłym, pozuym być. 

Siumig, «dv. nierychło, poźno, opie- 

` fzało, ſ. Langſam. 

Saͤumniß, F. opoznianie, znierychłe- 
nie, ociąganie fię, bawienie fie; verz 


urſachen / opoźnienie » znierychlenie ı 


fprawić. 
Safran, m. ein Gewaͤchs, fzafran, krze- 
wina; von Safran, z fzafranu, ad. 
fzafranowy; dergleichen Salbe, fza= 
franowa maść. mit Safran angemacht, 
fzafranem przyprawny; wilder, dzi- 
‚ki fzafran, polny fzafran. 


. Safranfärbig, fzafranowey farby; der⸗ 
"gleichen Sberrock, fzafranowa fuknia. 
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Safran⸗Saamen, m. nafienie fzafrano. ` 


we, fzafran nafienie. 


Saft, m. der Baume, Früchte u. d. gl. 


fok; unverfälfchter, niefalfzowany, 
niezmieniony ; unverdorbener, nies 


D 


zepfuty; zur Arzney dienlicher, do le. 


karfty służący; eingetreugter, wyfu- 
fzony ; ſchädlicher, fzkodliwy; Dún 
ner, cienki; ziehet die Gewächſe aus 


der Erde, krzewy ciągną fok 2 zie. | 


mi; gętlieren, fok gubie. die Wein 
traube wächſt von dem Safte der Erde, 
jagoda winna rośnie, z foku ziemne: 
go; kann in dem nicht lange währen, 
was gar zu geſchwind reif geworden if, 
nie może długo fok trwać, dla tego 
że prędko, do doźrzałości przycho- 
dzi. das einen guten Saft hat, co ma 
dobry fok; der aus etwas gedrückt 


wird, ktory bywa 2 czego wycisnio- | 


ny; in der Arzney, ok, eflencyia; ghne 
Cake und Kiaſt, ber loten 5 dhe 
Saftgruͤn, foczyfto zielony kolor. 
Saftig, voller Saft, foczyfty, fączyfty, 
foczny; dergleichen Rinde, foczyliy 
łyk z drzewa, foczyfty łubek. 
Gaftigkeit, F. Toczyftose. fączyftość, fo. 
CZNOŚĆ, 
Saftlos, bez foku, bez wilgoci, niefo. 
czyfty, niefoczny. 


Sagan, Stadt in Schleſien, Sagan, mia | 


tto w Slafku ; adj. Sagariſki, Sagar 
ka, Sagarifkie; einer daher, mefzczy- 
zna z Saganu rodem, Sagańczyk; dir 
ne daher, Saganka. 

Sage, f. mowa; mowienie, gadanie; 
pogłofka; gemeine ift hiervon, pofpo- 


lica ieft o tym; vermag im Krlege 


viel, na woynie wiele może; bett 
dige, ſtateczna. 


Sagen, mowić, powiedzieć, powiadzć; | 


nichts anstiglicheś , nic przykrego nie 
mowić, niepowiadać. feine Meynung 


eigentlich fagen  fwoie zdanie właśc. | 


wie powiedzieć; weiter nichts, wię” 
cey nic; etwas Dep, co wolno; etwat 
unerſchrocken, niezatrwożoną twarzą; 
nichts von feinem Berfande, nic nie 
mowić o fwoiem dowcipie; vieles 
unbedachtſam und verwegen, wiele nies 
oſtroznie y: prędko. ich will fagen 
was ich meyne, ia powiem, co myślę, 
wie ſich die Sache verhält, powiem 
iak fię rzecz ma, du wirft fagen: was 
aber hernach? powiefz: coż potym 


es wird jemand ſagen: aber was wilk ` 


du thun? powie kto: ale coż ty 


chcela czynić? fage mir die Wahrheit, 
N powiedz ` 


IN 
D 
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„powiedź mi prawdę; etwas öffentlich 
im Nathe, co publicznie w Senacie 
mowić. fage es nicht, nie mow tego. 
ich fage es nicht ohne Urfahe, ia tego 
nie mowię bez przyczyny. vergiß es 
nicht zu fagen, nie zapomny tego po- 
wiedzieć. es ift unglaublich zu fagen, 
rzecz niepodobna do mowienia wie 
es mit der Sache bewandt iſt, jak fie 
rzecz obrociła. fage, warum biſt du 
her gekommen? powiedz, po cos tu 
przyfzedł; feinen Namen, fwoie imię 
powiedzieć ; den Inhalt einer Tra⸗ 


goͤdle, materyią Tragedyi. nicht ein 


Wort fagen Finnen, y słowa nie moc 
powiedzieć; was er im Sinne hatte, 
co on ma w myśli. fb fagen die Leute, 
tak: mowią ludzie. fie fagen, deffen 
Sohn fey hier, oni mowią że jego {yn 
iet tu. mau faget, er ſey ſehr erz 
grimmt, oni mowią że ieft bardzo 
roziątrzony. fie faget die Wahrheit, 
ona mowi prawdę. fager- was iſt dar⸗ 
innen gewefen,powiedz, co tam było; 
einem etwas von einer Sache, powie- 
dzieć co komu o iakicy' rzeczy ; deut⸗ 
lich, was die Sache if, iafno powie- 
dzieć co rzecz iet; einem eines Na⸗ 
men, komu czyje imię, ich will es 
ſagen, wie es hergegangen ift, ia po- 
wiem, iak fie to fłało; einem etwas 
von eines Bekuͤmmerniß, komu co po- 
wiedzieć o czyim kłopocie. du ſageſt 
recht, ty dobrze mowifz. was faget 
David? a co mowi Dawid? ich weiß 
nicht, was du Daf, ia niewiem co 
S mowifz. fie faget kein Wort, ona 
nie mowi zadnego słowa. er bat niez 
manden von uns das geringſte geſaget, 
on o nas naymnieyfzey rzeczy nie 
mowił. man faget, er ſey gekommen, 
mowig, Ze on przyfzedł. wie man 
ſagete, iak mowiono. wie ihr faget, 
jak wy mowicie. was ſageſt du, Hexe? 
coż ty mowifż czarownico? wer faget 
das? kto to mowi? fo faget man, tak 
mowią. fügeft du es? mowilz ty tot 
ja, ich fage es, tak, ia mowię to. es 
fagen ſolches alle Leute, to mowią 
wizyley ludzie. er getrauet fich die 
Sache nicht zu ſagen, on niesmie rze- 
czy powiedzieć. es iſt nicht noͤthig 
zu ſagen, nie trzeba powiadać. es fa- 
gen alle, daß er falſch gehandelt habe, 


wfzyfcy mowią, że on fafzywie po- 


czynił ; was ein anderer vorhabe, po- 
wiedzieć co kto inizy zamyśla. ich 
fage, wie ich es meyne, ia mowię, iak 
wzymam. alles, was er will ſagen, 
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wfzyftko mowić co chce. er wird 
noch mehr fagen, on iefzcze więcey 
powie. was erlogenes von einem faz 
gen, co prożnego na kogo mowić. 
die Buͤrgermeiſter haben kein Wort gez 
faget Konlulowie. żadnego słowa nie 
powiedzieli. davon wäre biel zu ſa⸗ 
gen, bylo by wiele o tym do mowie- 
nia. fagei: daß einer der Urheber des 
Dinges ſey, powiedzieć, że kto był 
wzbiecicielem rzeczy iakiey : kein 
Wort, żadnego słowa; es geſchwind, 
prędko. fage, was es giebt, powiedz» 
co fig dzieie, co to ieft; einem an⸗ 
dern, was man gehoͤret, komu infze- 
mu powiedzieć, co słyfzano. das ſagete 
er da, ro on tam mowit. nachdem er 
dieſes geſaget hatte, jak ro on powie- 
dział. unter andern ſagete er, między 
inizemi rzeczami mowił. wie oben 
geſaget worden, lak wyżey powiedzia- 
ne ieft. man hat genung geſaget, do. 
fyć powiedziano. fage mir, powiedz 
mi. fage mir, wie heht es aus? po- 
wiedz mi, iakie to ieft? ich fage euch, 
ia wam mowię. ſich etwas fagen lafz 
fen, z wieści, z powiesci co słyśzeć. 
einem andern davon fagen, komu in- 
fzemu'o tym powiedzieć. niemanden 
nichts von etwas fagen, nikomu nic 
o czym nie mowić. er ſaget, daß er 
nicht anhalten wolle, on mowi, że 
niechce fig o to ftarać. fie ſagen, es 
ſey nicht recht, daß er das Tagelicht 
auſchaue, oni mowią, że to niesfu- 
fzna ieft, aby on na dzienne światio 
patrzył. eben ich, fage ich, habe Die 
niedergeſchlagenen Gemüther wieder 
aufgemuntert, ten że ia ſam, mowię, 
ftrapione umysły pociefzył. ein Haus, 
ſaget er, haft du gekauft, on mowi, że 
dom kupiłes. ſiehe, fagete er zu mir, 
obacz, rzekł do mnie; das thut nichts 
zum Rechte, to nie ma nic do prawa. 
fage auch das übrige, powiedz także 
oftatek. fage mir einen, powiedz mi 
iednego. faget mir, wie habet ihr eure 
Republik fo bald verlohren? powie- 
dzcie wy mi, jak wy to prędko 
rzeczpofpolirą walzg urraciliście. oft 
ſagen, mawiać; ‚öffentlich, publicznie 
mowić: für gewiß, za pewne. mein 
Herz ſagte es mit, moie ferce mi to 
mowiło. was man nicht fagen fol; wy= 
1 to, czego nie trzeba powia- 
ać. 


Sahne, J. das befte der Milch, co nay- 


lepfzego w mleku, śmietana, śmie» 
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Pop Saintes, 
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Saintes, Stadt in Frankreich, Sent, mia- 
ſto we Francyi. 
Saintouge, Provinz in Frankreich, Sen- 
tanz, Prowincyia we Francyi. 
Saite, /. der muſikaliſchen Inſtrumente, 
ſtrona na muzycznym inftrumencie. 
hellklingende Saite, głośna ſtrona; 
flinget, brzęczy, dzwoni; wird ges 
fpielt, graig na niey; Darauf fielen, 
lernen, uczyć fie na ftronach grać; 
beſonders wohl darauf ſpielen koͤnnen, 
olobliwie dobrze, umieć na ſtronac 
goa aufziehen, naciągnąć, naftroić 
Drone: bey ber Mahlzeit darauf ſpie⸗ 
len, przy bankiecie na ftronach grać; 
klingt alſo, tak gra; von dem Inſtru⸗ 
mente abnehmen, z.inftrumentu ftro- 
nę zdiąć; klingt, nachdem fie geruͤhret 
oder gegriffen wird, gra gdy tchnięta, 
albo uieta ieft; probiren, ob fie nicht 
geſtimmt fey, probować czy prawie 
głos ma; kleine, ftronka. Inſtrument 
mit einer, vier, fünf, sehen Saiten, 
inſtrumenta o iedney» czterech, pię- 
ciu ftronach. 2) gelindere Saite auf⸗ 
ziehen, fpuscie na kwintę, cieniey 
śpiewać, to ieff, zpuścić z uporu, z 
pychy, ftracić fantazyig. 
Saitenklang, m. dzwonienie, dźwięk 
ftrony. \ 
Saitenſpiel, F. fkrzypce; bey Siſche gez 
brauchte, przy ftole na ſkrzypcach 
grać; darein fingen, Przy ikrzypcach 
spiewać. 
Gaitenfpielet r. *. Ikrzypek;. ſehr bes 
ruͤhmter, bardzo sławny. 
Gaitenſpielerinn, F fkrzypka; na Ikrzyp- 
` cach graczka. 
Salankemen, Ort in Ungarn, Salanke- 
men, mieyſce w Weg rach. 
Salarium „V. zasługi, płaca. ſiehe Bez 
foldung. 
Salat, m. Art Effen, falata, gatunek 
iadła; von allerhand Kraͤutern, 2 ro- 
zmaitych ziot. 


Salgtbeet, u. grządka, zagon, gdzie ſig 


ſalata rodzi, ziemia pod fałatę. 
Salbe, J. maść; ſehr angenehme und 
durchdringende, bardzo przyiemna y 
przechodząca przez co; fremde, obca; 
` \ febr Gart freffende,  bardzo mocno pa- 
chnąca; gute, dobra; den Kopf da⸗ 
mit fihmieren, maścią głowę fmaro- 
wać; reiben, maścią natrzeć. der Ge⸗ 
` auch der Salbe, zapach maści. Merz 
fertigung derſelben, robienie maści; 


riecht nach Safran, pachnie fzafra-. 


nem; damit beſtreichen, maścią fma- 
rować. yon Salbe glänzen, ſich fehe 
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damit beſtrichen haben, lsnąć fię„od 
maści, bardzo maścią być nafmarow. 
nym. | 

Salbenkraͤmer, w. kramarz z maściami, 
mafty kant. 

Salbenſchmierer, mn. maścią fmarownik, 

Salber, m. maściownik, co maścią fma- 
ruie. 

Galben. F. ein Gewaͤchs, krzew zieh, 
fzałwiia, po profin, fzałwiia. wit Gik 
bey curiren, fzałwiią leczyć. 

Salbeytrank, m. napoy z fzatwii, Ga 
wiiowy trunek. 

Galból, o. oley, maść; heiliges, święty, 
oley święty, | 

Salbung 7. fmarowanie, mafzczenie, 
namafzezanie, namafzczenie. 

Salm, m. łofoś, cin Fiſch, ryb 
pewna. 2) Fluß im Trieriſchen, rzeka 
w Trewirfkim. 3) Salm, Stadt, mia. 
fto. die Grafſchaft Salm, Hrabſtuo 
Salmfkie, | 

Salpeter, n. ein Mineral, faletra, mi. 
nerał. voller Salpeter, faletrzany, 
pelny faletry ; dergleichen. Ort, 1 
trznane mieyfce, mit Salpeter at 
gemacht, faletrą zaprawny. 

Salpetergrube, f- faletrzana góra, fale | 
trzana rudnica, faletrzany rudnik, 

Salpeterhuͤtte, J. faletrzana fzopa. 

Salpeterſchaum, m. laletrzana piana, 

Galpeterfieder, . faletrowar. 


Salpeterwaſſer, 7. woda faletrowa, fale 


trowka. 

Salpetriſch, faletrzyfty , faletrzany, fr 
letrowy. 

Salz, 2. fol, womit man die Speiſe fil 
jet, czym iedzenie folą; reines, czy: 
fta ; weißes, gegrabenes, recht gefotte 
neg, biała, kopana, dobrze warzom; 
aus Meerwaſſer geſottenes, z morfkiey 
wody warzona; natürliches, tie es ge 
graben wird, rodowita, famorodm, | 
laka bywa wykopywana; geriebene, 
klar geriebenes, cłuczona, miałko tlu 
czona; trockenes, zergehendes, Spank | 
ſches, fucha, topnieigca, Hifzpańikay, 
das zu Nom verkauft wird, ktora W| 
Rzymie przedaig; iſt in großer Wer 
ge aus den Kothen wohin gebracht wir 
den, wielkie mnoſtwo foli dokąd 3 
żup nawieziono, nafkładano. viele | 
Scheffel Salz efen, wiele korcy D 

Liese. Handel mit Salze, folny hate 

del, prafofiki handel; kömmt aus dan 

Fluſſe, pochodzi fol z rzeki. ein groß | 

fer Berg von lauter Salze, góra ze. 

fzczerey foli. mit Salze beſprengel, 
heſtreuen / fola poſypsc, Vier? 
3 M 


> 
‚od 
W. 

| 


mi, 
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»das Fleiſch, migfo. reichlich Salz hin⸗ 
ein thun, kupę foli wfypać w co. 
ein Kaͤſe, daran gar zu viel Salz gethan 
iſt, fyr przefolony» na ktory nazbyt 
{foli nalypano, zum Salze gehoͤrig, 
folny, folna, folne. E 

Salzberg, m. folna góra, góra z foli fa- 
morodney. 

Salzbruͤhe, F folizna, rofoł folny słony. 

Salzbrunnen, m. folne źrźodło, w kto» 
rym woda słona, albo folna. 

Salzburg, Stadt im Salburgiſchen, Sale- 
burg, miaſte w Salcburfkim. 

Salzeinleger, m. folnik, folacy- 

Salzen, folie, przyfalać; fleißig: nalezy- 
cie; die Site, ryby; Schinken, fzyn- 
ki; die Korper zu defo lugern Ges 
brauche, zmarłe ciała dla wyerwalo- 
ści; das Fleiſch, mięfo folić, ofolić. 

Salzfaß, u. auf dem Gite: folniczka 
na de Gi 

Salzgericht, m. ląd folny. E 

Ser m. folny Ymak, słony 
fmak, fmak foli. 

Salzgraf, m. folny fędzia. ; 

Galzgrube, . góra folna, fzyb folny, 
żupa folna, 

Salzhandel, m. prafoł, handel folny, 
folą kupczenie. X 

Salzhaͤndler, m. prafoł kupiec, folny 
kupiec, folą handluiący, foli prze- 
dawca, foli przedawnik. 

Salzhaͤufgen, „. bryła foli. 

Salzherr, . Zupnik. 

Salzicht, stony. ſalzichtes Waſſer, sto- 
na woda. a wi 

Salzkorn, ». okrufzyna foli. 

Gilsfothe, f. żupa ſolna, ruda folna. 

Salzlake, V. rofol, z folonych rzeczy, 
laka. das Fleiſch in die Salzlake legen, 
w rofot {olny mięfo włożyć. das in 
dergleichen Lake liegt, folony, w rofole 
słonym namoczony. 

Salzlicent, m. podatek cło od foli. 

Salzmacher, n. folowar, ten co folwarzy, 
folodzieia, folowarnik. 


Salzmeer, m, morze; źakoby, kowe 


słone morze. 

Salzpfanne, F. kocieł do warzenia foli, 

Salzſieder, m. folowar, folowarznik, fo- 
lowarnik. 

Galztonne, J. Tolowka, beczułka, beczka 
folna. ; 

Salzverwalter, u. pifarz folny, foli dor 
zorca. 

Salzverwalterey, V. piſarſtwo folne, fo» 
i dozorftwo. 

Salzwaſſer, u. folna wada, fol w fobie 
małąca, 
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OR n. kopanie foli, warzenie 

oli. \ 

Salzzoll, m. elo od foli; podatki od foli 
płacone, 

Salbe, J. przywitanie ftrzelaniem Z ar- 
mat, witanie iakiem z armat. Salve 
ſchießen, geben, na przywitanie ftrze- 
lać, fałwę dać. 

Salvegarde, f. załoga; ausſetzen, zato- 
ge poftawić, załogi rozſtawié; damit 
verſehen, załogą umocnić, opatrzyć; 
wegnehmen, wziąć załogę, wyprowa⸗ 
dzić. 

Galvet, ». leinenes Tuͤchelgen, ferweta, 
ze Inianey przędzy robiona. 

Salviren, zbawić, zachować, ocalić, wy» 
bawić. f. Erhalten; ſich, ratować De, 
uchronić fie, fa/wować Ze: mit der 
Flucht, ucieczką ;. fb gut als moglich, 
tale dobrze jak można. durch die Ge⸗ 
ſchwindigkeit kann man ſich allein fale 
viren, tylko fię prędkością ſama moż- - 
na wybawić, uchronić; zu einem, 
fchronić fie do kogo. er hat ſich durch 
feine Geſchwindigkeit ſalbiret, on fie 
Aska prędkością zachował, wyba- 

Wik. 
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Salutiren, pozdrawiać, pozdrowić;. ei⸗ 
nen, kogo, kłaniać komu. 

Salvus Conductus, m. Freyheits-Brief, 
gatunek Liftu Wolnego, gleyt, lift 
żelazny, Lift Bezpieczny. 

Samariter, w. einer von Samaria, Sa- 
. 2 Samaryi rodem czło- 
wie 

Samen, m. nalienie, plemie, nafıouko, 
fiemie. f, Saamen. 

Sammeln, zbierać, zebrać, pozbierać. 
ſ. Sammlen. 

Sammelplatz, m. mieyfce zbioru; des 
Wafers, ściek, wody. 

Sammet, m. aklamıt, eine Art ſeidenes 
Zeugs, gatunek iedwabney materyi. 
von Sammet, z akfamitu, akfamitny. 
Kleid von Sammet, akfamitna fuknia. 
in Sammet gekleidet, w aklamit u- 
ftroiony. 

GSammetpelz, m. akfamitna fuknia. 

Sammetmacher, m. akfamitnik, tkacz 
akfamitu. 

Sammetweber, m. 
akfamitotkacz, 

Sammlen, zbierać, zebrać; viele Dinge 
an einen Ort, wiele rzeczy na iedno 
mieyfce; eine große Menge boſer Leu⸗ 
fe aus den Dörfern, zebrać wielką 
kupę złych ludzi pe wfiach; die zer⸗ 
ſtreuete Flotte an einen Ort, zebrać 
re@pedzong , ` rozpięrzchnien flote 

Pp p 5. na 


tkacz akfamithy p 


S AM S A N 


na iedno mieyſce; die zerſtreueten 
Menſchen an einen Ort, rozprofzo- 
‘nych ludzi. w mieyfce jedno; einen 
großen Haufen, wielką kupe; was 
zerſtreuet ift; co rorprofzone ieft; 
Geld, pieniądze zbierać; bie Gebeine 
eines Todten, kości zabitego pozbie- 
race; durch Raub, tups Geld aus der 
Beute, pieniądze ze zdobyczy:; Volk, 
lud zbierać woienny. 

Sammeln; das, 7. zbieranie, zebranie; 
pozbieranie, nazbieranie, 

Sammler, m. zbieracz: zbiorca bie: 
rawca, zbiernik ` 2 

Sammlung, J. zbieranie; zebranie; gie 


nes Dinges, rzeczy zebranie iakiey; 


der Briefe, liftow zebranie; der Leute, 
ludzi; der Steine, kamieni; des Re⸗ 


geuwaſſers, zbior, zciek, defzczowych 
wod 


od. 
Samo, eine Inſel, Samo, wyfpa, jednym 
słowem, Samowyfpa; poł. Samus. 


Saniogitien, Landſchaft und Herzogthum 


in Litthauen, Zmadź, kraina y kfię- 
ſtwo w Litwie. 

Samt, mit, z, oraz z. ſamt Weib und 
Kindern in der Irre herum, z Żoną y 
z dziećmi poniewierać fig po świecie. 
ſamt mir, ze mną razem. ſamt uns, 
razem z nami. faint und ſonders, o- 


olem, powſzechnie, wfzyſey y ` 


ażdy zofobna, wfzech: razem y zo: 
fobna. l 
Sand, m. piafek; aus einem Fluße, 2 
iakiey rzeki; gegrabener, ſchwarzer, 
kopany, czarnyś zum Bauen dienlich, 
do fabryki dobry.“ Sand graben, pia- 
fek kopać. grober Sand, gruby pla- 
fek; in dem mau nicht fort kann, w 
ktorym ciężko isć; febr. tiefer, bar. 
dzo głęboki; weißer / biały; rother⸗ 
czerwonawy:; feiner, wilgotny; bes 
quemer, junge Baume darein zu pflan⸗ 
je, zdatny do fadżenia w niem mios 
dych drzewek; ohne Erde, bez zie- 
"mi; ein Schiff damit belaſten, okret 


piafkiem naładować; von der groͤbſten 


Art, naygrübfzego ródzaiu, kamien- 
czyk; den Weg damit beſchütten, Ka. 
mieńczykiem, albo kamieicem dro- 
ge wyfypać; klarer, drobniutki pia- 
fek. Ort, wo es vielen Sand giebt, 
Ss piafek, piafzczydko, piafki pur. vol- 
ler Sand, pełny pialku, piafzczyfty. 
mit Sande beladen, piafkiem obłado- 
wać. mit Sande vermenget, z pia- 
ikiem pomiefzany. die Vermiſchung 


mit Sande, pomiefzanie z piafkiem. ` 


mit Sande vermiſchter Kalk 2 pia- 


Sandkoͤrnlein, 1. ziarnecz 
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fkiem wapno rozrobione. vom Grin: 
de reinigen, 2 piafku oczyścić, ochg- | 


ożyć, 

Sandbank, F. ſandichter Ort im Meere, 
hak, płytkie, piafzczyfte, mieyſce na 
morzu; barauf gerathen, ofieść, zolta 
na haku, wpaść na hak. 

Sandberg, m. piaſkowa góra. 


Sandboden, m. piafki, plur. fame pia. 


fki, fzczerne, piafzczyfte pola, ſzczer- 
ny piafek, f 


Gandbúhfe, J. piafewniezka , piafo. 


wniczka, pufzeczka na piafek. 
Sandel, m» ein Holz aus Indien, San. 
del, drzewo z Indyi. 
Sandgold, m. złoty piafek, albo-piafko 
we złoto, | 
Goldgrube, Y. kopanina piafkowa, doł, 
ziemia gdzie piafek kopią. = | 
Sandhaufen, m. kupa piafkus | 
Sandicht, piafzczyfty, piafkowy. Gu 
dichtes Land, plalzczyſty kray. | 
ko piaſku. 
Sandſieb, . rzefzotó do przerzucania | 


pia CH, d 
Sanduhr, Fi klepfydra, piafkowy go. 
dzinnik, | 
Sanft łagodny, łafkawy, dobry, v 
tymże fenfie, mity.: fanfte Ruhe, miły 
poczynek. fanfte Luft, miłe powie. 
trze. ſaufter Tod, letka śmierć, fan | 
tet Suͤdwind, miętki południowy 
wiatr 
Sanft, adv. powolnie, łagodnie, tafke 
wie, letko; «miętkos fanft und woll 
thun, mile y łagodnie czynić. 
Sanftmäthig, łagodny, łatkawy. ft | 
müthiger Meuſch, łagodny , łafkawy 
człowiek. ich habe nichts fo fanfte | 
muͤthiges geſehen, als mein Bruder ge⸗ 
gen deine Schweſter geweſen iſt, nie 
tak łagodnego nie widzialem, ia 
moy brat był dla twoiey fioftry; gë 
gen einen / na kogo być tafkawym 
Leute, die von Natur febr fanftmüthig 
fing ludzie, ktory z urodzenia tago- 
dnemi łakawemi f4. aus wilden und 
grauſamen Leuten hat er geſchmeidige 
und . gemacht, 2 dzikichy 
frogich ludzi, tafkawe y łagodne po- 
czynił. | 
-Guuftmikhigy edv. łafkawie, łagodnie; | 
etwas erdulden co zcierpieć. fatift 
muͤthig mit einem umgehen, łagodnie 
fie z kiem obchodzić. der Feind ſelbſt, 
hat fih gegen mich ſanftmuthiger e 
wieſen, als alle meine Freunde, nie 
"przyjaciel ſam Tafkawiey- lie MM 
wił iak wfzyfey moi N 


anf | 
H 


dige | 


chy | 
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Sanftmuth, F. łagodność , laſkawose, 
dobroć, powolność; findet hier nicht 
fiat, ſondern die Sache erfordert Schaͤr⸗ 
fe, łagodność tu nie znayduie mieyfca, 
ale rzecz potrzebuie furowosci, mit 
Sanftmuth kan man viel thun, fago- 
dnością, łafkawością dobrocią można 
wiele dokazać. beine- groffe Sanſt⸗ 
muth, macht mich zu deinen beften 
Freund, twoia ofobliwfza łagodność 
czyni mię twoiem. naylepſzym przy= 
iacielem. durch meine Sauftmuth haz 
be ich die Sache zu Stande gebracht, 
moią powolnością rzeczy dokazałem. 
feine Sanſtmuth "erhält die Ruhe in 
feinem Haufe, iego łagodność, dobroć 
fprawdie mu wielki pokoy w. -iego 
domu. ich kan deine Sanftmuth, ge⸗ 


gen deinen Feind, nicht genug rühmen, 


ia niemogę dofyć wyloko fzacować 
twoiey łagodności dla twolego nie- 
przyjaciela. was fürweine unerhörte 
Sanftinuth, co za niesłychana Talka- 
wość! eure Sanftmuth iſt in dieſer 


Sache nothwendig, wafza łagodność - 


w tey rzeczy ieft potrzebna, 

Sau, V, San; Fluß in Polen, rzeka w 
Polizeze. 

Sappiren, podkopać, podkopywać pod- 
kopem co zrucad, rozrucac. 

Sapphir, Szafir, ein Edelgeſtein, drogi 
kamier. . 

Sardelle, A Sardela, ein Sif, rybka. 

Sardinien, Sardynezyk. : 

Sarg, m. worein man die Todten teget, 
trunna, truna do ktorey umarłych ka. 
dą; einen darein legen, kogo do 
trunny włożyć, ; 

Garge, ein Zeug, Sarza, materyi wełnia- 
ney gatunek, : ; 


Sarotz, Saro Stadt in Ungarn, miaſto 


w Węgrach. ; 

Sarwitz, Sarwie, Fluß in Ungarn, rzeka 
w Węgrach. 

Satan, m. der Teufel, Szatan, diabof, 
ſataniſch / Szatanfki, ; 

Satire, Satyra, Art eines Carminis, ga- 
tunek wierfzow, wierfz ganiący, 
wierfz ufzczypliwy» auf einen eine 
Satire machen, Satyrę na kogo napi- 
fać ; zrobić; Satyrą kogo opilac, 
czyie fprawy y, obyczaie Satyrg na- 
ganić. ; 


Gatiriſch, fatyriczny , nagannoufzezy- ` 


pliwy, 
Satisfaction, V dofyć uczynienie, ei⸗ 
nem Satisfaction wegen ſeiner Schimpf⸗ 
Reden geben, zadofyć uczynienienie 
komu dać za mowy zelzywe, einem 
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alle Satisfaction geben, komu wfzelką 
Sarisfakcyią uczynić., > 

Gatt; Tyt, ſyty, nałycony ; einen machen / 
kogo fytym uczynić. aller Dinge fatt 
ſeyn, wizyſtkich rzeczy. ſytym być, 
wizyfikiemi rzeczami być nafyco- 
nym, weggehen und nicht fatt fenn, 
iść precz y niebyć fytym; wovon, być 
czym dyt. ſ. Saͤttigen, ſatt werden, 
fytym fie ftawać. ſich recht fart eſſen, 
naieść lie, do fytu die naiesć, er ift 
der Herrſchaft futt, on ieft jego pano- 
wania fyt. ſich dick und ſatt gefreffen 
haben, mażreć y napchać do for, 
obiesć fie. ſich dick und fatt befojfen 
haben, opić fig jak bela do fytu. der 
nicht ſatt zu machen iſt, ktorego nie 
można nalycić.., deſſen Wanſt nimmer 
fatt zu machen ift, ktorego fię brzu- 
1 nigdy nie może nafycić, es 
ſcheinet, als werde er des Dinges, bald 
fatt bekommen, zdaie fie że on fie tą 
rzeczą wkrotce nafyci. eines Dinges 
fatt und uͤberdrüͤßig Jeng, być lytym 
iakiey rzeczy ah do uprzykrzenia. 

Saas, Zatecz, Stadt in Boͤhmen, miafto 
w Onzechach; daſiger Kreis, Ziemia 
Zatecka. 

Sattel, m. den man auf das Pferd legt; 
fiodfo, kulbaka, ktore na konia kla- 
da; auflegen, fiodło, kulbakę włożyć 
na konia; ſich deren bedienen, kulbaki 
fiodła zażywać. ſich in alle Sättel 
ſchicken, zgodzić fig zawfze ze iI 
ftkim, niczemu De nigdy nie przeci- 
wić. einem aus dem Sattel heben, 
kogo ze fwoięgo mieyſca zrzucić, 
zładzić, > 

Satteldecke, V nakrycie fiodła. 3 

Gattelknecht, m. malztalerz, pacholik do 
kulbaczenia y fiodłania koni. 

Sattelknopf, n. kula u fiodła, 

Gatteln, fiodłać, kulbaczyć. 

Sattelpſerd, a. kon pod fiodło, kon 
pod kulbake. das zum Sattelpferde 
dienen foll, kon ktorego pod ſiodlem, 
pod kulbaką uczą chodzić. 

EE f. torba korfka, do fio- 
d 


a. 
Sattler, m. der Sattel macht, ſiedlarz, 
* fiodlarz. * 

Sattſam, dofyć ; gelehrt, uczony. ſatt⸗ 
ſamm einer Frage genuͤge thun, dofyć 
dobrze na Czyie pytanie odpowie- 
dzieć, ezyie pytanie ufpokoić. einem 
fattfam Budge geben laffen, komu za» 
dofyć uczynić, komu dofyć uczynie= 
nie wypełnić. einem ſattſam loben, 
kogo dofyć chwalić. ; 

Danz Satt⸗ 
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Sattſamkeit, f. dofyć uezynnoss, Sy» 
tość, dofyć bytność. 

Saturnifeſt, m. święto ſaturna bożka. 

Saturnus, heidniſcher Abgott, item Pla⸗ 
net am Himmel, poganlki bożek, po- 
tym bieżąca gwiazda na niebie Sa. 
turn- 

Satz, m. wovon man handelt, założona 
materyia, propożycyia, założenie: 
Gashols, Sagreiß, oder dergleichen Stuͤck 
von einem Baume, welchen man wie⸗ 
der pflanzet, gatazka, albo inna fztuka 
z d;zewał, ktorą znowu fzczepią, ga- 
łązka do fadzenia. die Myrthen, wer⸗ 
den durch Satzhoͤlzer fortgepflanzet, mirt 
bywa przez fzczepne gałązki ſadzone 

rozkrzewiany. 

Satzung, f Uftawa, uchwała, konftytu- 
cyia, Statut. nach den Satzungen ge⸗ 
hen, za uftawami iść; ewige, wieczna. 
Sgtzung und Lehren der Welt⸗Weis⸗ 
heit, uchwały y uczenia Filozofii. gt: 
was nach den koͤniglichen Satzungen 
einrichten. co uczynić według uftaw 
krolewfkich. Geſetze und Satzungen 
des oͤffentlichen Rechts, uftawy y kón- 
itytucyie Fofpolitego Prawa; zu Paz 
pier bringen, fpifać na papierze; durch 
feinen Beyfall billigen, przez fwoie 
zezwolenie aprobować; von etwas 
machen, o czym uczynić; mit Gewalt 
einführen, gwałtem wprowadzić; pu⸗ 
blieiren, ogłolić; darnach verurtheilet 
werden, poaług uftaw być fądzonym, 
Satzung des Volks, ultanowienie, u- 
chwalenie od ludu uczynione. 

Satzweiſe kładąc, zakładając; geſtellt, 

abgeſchaft, założony, zakładany. 

Sau, ein Thier, świnia; zwierz; dreckich⸗ 
te, kotichte, w kałuży, w bfociezwa- 
dana; ſtarke, wielka; ſchwache, stabas 
gefunde, zdrowa; jährige, rocznia; 
zweyjaͤhrige, dwoch rocznia ; mit 
groſſem Kopfe, zwielką głową; vier⸗ 
fórotige, krępopłąlka; mit rundem 
Bauche, z okręgłyln brzuchem; mit 
groſſen Hinterbacken, z łytami grube- 


mi miątnemi ; mit langen Beinen und 


Klauen, zdługiemi nogami y kopytka- 
mi; mit ſtarkem Halfe, z grubym kar- 
kiem; mit kurzem und juruͤckgeboge⸗ 
nem Rüfel, z ryiakiem krotkim y na- 
zad wykrzywionym; fruchtbare, ro- 
dna; trächtige, prosna. eine Sau 
wirft viel junge Ferkel, wiele profigt 
miewa, profi fig wielu profiętami. die 
Sau ift fo fett, daß fie nicht mehr anf 
den Beinen gehen kan, tak rlufta ieft, 
Ze lig na nogach trzymać, ani cho- 
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dzić nie może; wird geſchlachtet uud 
mit heiſſem Waſſer abgebrühet, bywa | 


zakłota, y wrzącą 


wöda oparzona; | 


die gut zur Zucht ift, Ktora jelt dobra, | 


do proſigt; altert geſchwinde, ftarze- 

ie fie prędko; wird abgeſtochen, by: 

wa kłociem zabita; hat 8 Junge ges | 
worfen, oprofiła fie y ma 8 profiąt; | 
wuͤhlet mit dem Nüffel die Erde um 
und wirft Raſen auf, rozkopute zie. 
mię ryiakiem, y darf wyrzuca; er- 
tritt die Ferkel, rozdeptuie profiera; 
waͤlzet ſich im Rothe, tara fie y wała ` 
w błocie; grunzet, recha, rechrecha; 

iſt fruchtbarer, als irgend ein ander 

Sher, ieft plodnieyfza, iak famicaz 

rodzaiu innych iakich zwierząt; Diät 

Eicheln, żre żołądź ; füttern die Berker 

mit Kleyen, piekarze karmią swinie 

otrębami. fe Schwein. 2) zuletzt noch 

eine Gane machen, znaczy na ſamym 

oftatku pobłądzić, pokawić, podtwić 

głową. 

Saupelz, m. gnoiek, niechluy, świnia; | 
unflaͤtiger Menſch,  nieochędożny 
człek. | 

Sauber, czyfty, chędogi, ochedoäny, 
ſauberer Hausrath, ochędożny, che | 
dogi porządek domowy.  faubeit 
Bette, ezyite, białe, chędogie fon 
posłania. 

Sauber, adv. czyfto, chedogo, oche 
doznie; fich halten, trzymać die. 

Sauberkeit, F. czyftość, chędogość, ©. 
‚chedoftwo; leidet das Landleben nich 
die allzu groß, wieyſkie życie niecier | 

i nazbyt wielkiey chędogości, 

Saͤuberlich, adv. czyfto, z ochędoſtwem, 
f. fauber. 

Saubern, czyścić, chędożyć, wychędo: 
żyć, ochędożyć; etwas vom Mitu 
co z gnoiu; etwas vom Kothe, zbło: 
ta. die Gefaͤſſe find zu ſaubern, n | 
czynia trzeba pochędożyć. den Kuß 
Stall will er faubetn, ftaynią na kro: | 
wy on chce wychędożyć. einen fale | 
bern, kogo z brudu omyć, ochgdo | 
żyć 


Ai . ` 

Gauberung, f- ezyczlzezenie, chędożć: 
nie, ochędożenie. d 

Sauborſte, Y. fzczotka ze  $winiey | 
fzczeci, fzczotka. 

Sauer, das einen ſauern Geſchmack hat, 
kwaśny to co ma kwaśny fmak. ſaue⸗ 
rer Eßig, bardzo kwaśny ocet. etwas 
faures, nie co kwaśny kwafkowatys 
dergleichen Geſchmack, kwalkowaty 
imak; ſolche Birnen, kwalkowate 
gruſaki, ſauerer Wein, kwasne Wo | 

auf 
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` Guer fegtt, być kwasnym. faner wer⸗ 
Br Te kwafkowatym kwa» 
„śnieć. der Wein von Birnen, wird im 
Anfange des Sommers ſauer, wino z 
grufzek, albo grufzecznik, kwaśnieie 
zaraz iak tylko lato. aller Wein wird 
nicht ſauer nie każde wino kwaśnieie. 
durchaus faner werden, do fzczętu 
fkwaśnieć, w kwaś fie obrocić. bie 
Milch wird ſauer, mleko kwasnieie. 
2) powtore dem Anſehen nach, co do 
Weżrzenia, znaczy: böfe, verdrieslich, 
zły, markotny, pogniewany. ſaueres 
Geſicht, kwaśna twarz, kwasne patrze» 
nie. fauer ſehen, kwasno patrzeć. 3) 
po trzecie, #0 co: muͤhſam, beſchwer⸗ 
lich, przykry, naprzykrzony’, ciężki. 
ſauere Arbeit, ciężka, naprzykrzona 
praca. ſaueres Leben, kwaśne, przykre 
życie. ſaueres Amt, ciężki, uprzykrzo- 
ny urząd. einem ſauer machen, na- 
przykrzać fie komu» wyrządzać co 
złego komu; pracy, trudności nabawić. 
fich es laſſen ſauer werden, przykrości 
podeymowa&, trudności ponofić, pra- 
cami fig męczyć. mit einer ſaueren 
Mühe, z ciężka pracą» ze froga faty- 
ga; koͤmmt mich das an, to mi ieft 
przykro, ciężko. 

Sauerrampf, m. ein Kraut, fzczaw ziele 
kwafkowate, 

Sauerbrunn, m. kwaśny zdroy. 

Sauerkraut, s. kwaśna kapufa, kwa- 
fzona kapufta. 

Sauerſehen, pofępno, ponuro» 
śno, markotno patrzeć. 

Sauerteig, m. kwaśne ciafto, zakwafzo- 
ne cłafto. mit Sauerteige anmachen, 
kwaśnym, ciaftem zakwafić, kwasnego 
ciafta zadać czemu: 

n pofepny, fmętny, 
niewelolyz Geſicht, ponura, pole 
pna, fmetna niewefola twarz. 

Sauertopf, n. mürrifcher, unfreundlicher 
Senf, ponury, nie do przyiaäni czło- 
wiek, 

Saufbruder, m. fpolpiiak, fpolpitanica, 
fpotżłopak, fpotiykacz. 

Sauffen, pić zbyt, piiać, upiiać fie, ty- 
kać, żłopać, flafzki, fufzyć; den gats 
zen Tag, po całym dniu; Tag und 
Nacht, dzien y noc. den Ochſen zu 
ſauffen geben, woły napoić,wołom dać 
pić, nazlopac fię, nałykać, nalewać 
gardło, pić po dziurki, napiiać, 

Sauffen, das, piianie, upiianie fig, żło* 
panie, łykanie. 

Sguffeſt, u. dzień na piianftwoa 


kwa- 


enn ern mi 
Sauffgeſellſchaft, A kompania do napiia« 
nia, 


Sauffhaus, u. fzynkowny dom, w ktos 
rym pilaig ludzie. 
Eau, J. ochota; chuć do napiia» 


nia. 
Sauffſchweſter, € fpołpiiaczka ; fpoipiize 
nica, f. fpollykaczka. - 
Saugen, Mać. manche Thiere fangen, nie- 
ktore zwierzęta fla. als wie durch el⸗ 
nen Heber ſaugen, ciągnąć, iako to 
lewarem. aus den Fingern ſaugen, z 
alcow Mae. ich habe es nicht aus den 
ingern gefogen, ia tego z palca nie 
wyflal, Ae żęfł: ja tego nie zmyslil. 
Saugen, das, ffanie, fyfanie, ciggnienie 
lewarem, albo w lewar. 
Safer: m. prolig ſſace, ktore 
ie. 


Sauglamm, u. iagnię u cycka, iagnie 
fäeg, 

Sauhirte, m. $winiarz, paſtucha co swi- 
nie pafie, ſkottak; chłopak de 
świni. ć 

Sauigel, m. ież, pyfzczkiem do świni 
podobny; ein Thier. 

Saum, m. Rand an einem Kleide, u. d. g. 
taśma obfzyra w kofo fukni. das eis 
nen Saum hat, tasmą obfzyty, obla- 
mowany. mit einem Saum verſehen, 
taśmą oblamowad, obfzyć. 

Saumſelig, gnuśny, leniwy, nic nie ro- 
biący. adv. niedbale, gnusno, opie» 
ſaafo, z opiefzałością. 

Saumſeligkeit, J. opiefzałość, gnulność, 
leniltwo, niedbałość. 

Camur, Somiur, Stadt in Frankreich, 
miaſto we Francyi. 

Savoyen, Sabaudyia, Landſchaft in Ita⸗ 
lien, Kray we Wiofzech. 

Savoyer, m. Sabaud, rodak z Sabaue 


yi. 

Sauſen, fzeptać, nafzeptywać, pofze- 

tywać, ; 

Saufen, das, fzeptanie,! nafzeptywanie» 
pofzeptywanie. 2) im Sauſen und 
Schmauſen leben, wfzeteczno y w 
abytkach żyć, opływać w rozkofzy; 
w zbytek 

Sbirre, Haͤſcher, in Italien, zbiur, zbir. 
bir, łapacz we Wiofzech. 

Seanbiren, mierzać, nat ſtopy; einen 
Vers, wierfz iaki. 

Scartegue, piſanina, pifanie nic nieware 
te, bazgranina. ö 

Scepter, m. berło. f. Zepter. 

Schaaf, n. owca. f. Schaf. 

Schaar, F. Menge, Hauffen, mnogość: 
mnostwo, kupa, kupiko, fla, wiele. 

Poya swfię 


— 
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groſſe Schaar Leute, wielka kupa lu- 
dzi. 2) Soldaten, poczet żołnierzy, 
hufiec żołnierzy; zu Roß. konny bo- 
czet ludzi. 


Schaarwache €, Poczet firaży, gwatdyi, 
M 


ftrażni żołnierze. 

Schgarwaͤchter, ftrażnicy krążący, ob- 
chodzący. 

Schaben, ikrobać; etwas, co. etwas 
platt ſchaben, co gładko fkrobać, o- 


fkrobać, er füyabet es oft, on to czę- ` 


fto ikrobie, 

Schaberacke, F. Pferdedecke, fzaprak na 
konia, konfkie pewne przykrycie. 
Schabernack, m. błazen, dziwoląg, śmie- 

izny chłop. 

Schabmeſſer, „. fkrobik, fkrobek, fkro- 
bacz, nož do (ktobania, fkrobiczek 
fkrobaczek, nożyk do ikrobania. 

Schach, „„ König in Werfien; Krol Perfki. 

Schachern, kupczyć, frymarczyć, fza- 
chrować ; mit etwas, czym; mit den 
N erden, konmi; f handeln. 

Schachmatt, 2fatygowany, zmocowany, 
ztrudzony ; von der Arbeit, od pracy; 
von der Reife, z drogi; von Hunger, 
z głodu; vom Weinen, od płaczu; 
von etwas, od czego czym t vom Sau⸗ 


fen, od zlopania; vom Wachen, od 


niefpania. ſchachmatt von Alter wer⸗ 
den, od ftarości być zeslabiałym. 


Schachſpiel, z. gra w fzachy , fzachy. ` 


Schachſpiel ſpielen, grać w fzachy ; 
darzu gehörig, do fzachow należący, 
adj. tzachowy ; dergleichen Tafel, Iza- 
chownica, 

Schachſpieler, m. gracz w fzachy ; -w 
fzachy grawacz. 

Schachſtein, m. ach. 

Schacht in Bergwerken, w rudach, ftus 
dnia krużcowa. 

Schachtel f worein man was thut, fkrzynr 
ka, fzufłada, w ktorą co kładą. 2) ale 
te Schachtel, panna iuż zeftarzafa. 

Schachtelmaun, m. fkrzyniarz, co (krzys 
nie robi. 

Schade, m. Verluſt, fzkodaz groſſer, 
kleiner, neuer, nuͤtzlicher, wielka» ma- 
ła, nowa, użyteczna; den man im 
Spielen, auf dem Bret⸗Syiele leidet, 
przegrana w graniu. w kości; geinz 
ger, ietkaz haben die Studia, durch 
deſſen fruhen Tod gelitten, fzkodę 
Nauki poniosły przez nad to wcze“ 
śną śmierć tego człowieka. man hat 
einen groſſen Schaden an ihm gelitten, 
wielką przez utratę jego fzkodę po- 
nietiono, bu leideſt keinen Schaden, 
daß du, ty Kadney nie ponolifz tzko- 


ihm groſſen Schaden, mały zyika 


“nadgrodz; 
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dy Ze" in der Handlung Schaden kei 
den, w handlu mieć fzkudę. GO 
Schaden erſetzen, czyig fzkodę nad: 


„ grodzić; einen damit zwingen, kogo | 


fzkodą przymufzać; dafur gut ſeyn, 
za fzkodę ręczyć, obiecać, odpowie. 
dzieć za nie; welcher wird nicht durch 


die Wolluſt verurſachet? a iaka fzkoda 


niebędzie uczyniona przez rozpuftg? | 
einem den Schaden zufuͤgen, komu | 
fzkodę uczynić: doppelten Schaden, 
Schaden hat er mir verurſachet und 
zugefuͤgt, dwoiaką fzkodę mi ſprawpil 
y uczynił. täglich einen kleinen Só 
den leiden. codzien, iaka małą fzko. 
de ponieść. bet kleine Profit bringt 


wielka fzkorla. mittelmaͤßiger Schade, | 
frzednia fzkoda; find uns mehr durch 
ſie veturfachet worden, wiecey nam 
fzkody przez tamtych ftało fie; hat 
das gemeine Weſen gelitten, fzkodę | 
rzecz pofpolita poniosia. nicht ohne 
Schaden nie bez fzkody; hat di 
Reife defen Hausweſen verunfachet, le: 
go podroz wielki ufzczerbek w do: 
mowey fortunie uczyniła; einen da 
ein fegen, kogo o fzkodę przyprawię 
kogo w fzkodę wpędzić. er will did 
in groſſen Schaden fesen, on cię chcę 


„ o wielką przyprawić fzkodę. du haf 


mich in einem Schaden geſetzt, tys 
mnie wpędził w nieiakg  izkodę 
wenn er einigen Schaden leidet, it 
meiner Harte zuzuſchreiben, Zeil on ia 
ka fzkodę ponofi to przypiłać trzeba | 


"ae 


moiemu uporowi. einem etwas opne | 


Schaden leihen konnen, moc co komu | 
pożyczyć bez fwoiey fzkody, ihr thu 
der Stadt groſſen Schaden, wy wielką 


fzkodę miaftu czynicie. erſtattet “ 


nicht den Schaden? nie nadgradza on 
fzkody? du ſollſt den Schaden gut 
machen ty powinieneś za fzkodę nad 
rodzić. mit was hat er den groffet 
Schaden gut gemacht? czym tak frog 
il dzkode? mäßiger Chadi 
sraednia fzkoda. was für Schaden hat 
er? coż za fzkodę ma? den groſſeg 


Schaden hat die Republie erlitten, tak | 


wielką Izkode rzecz pofpolita ponio. 
sła; den er that, macht jener wieder 
gut, ten ufzczęrbki czynił, a ramten 
ie nadgradzat. feinem Schaden micht 
abhelfen, powetować znowu fzkody. 
ohne niemands Schaden, bez nicayıy 


fzkody: fine Guͤtigkeit, iſt fin Sehn 


den geweſen, jego dobroć, była ze 


izkodą dla mieges das if ihm zum 
zkodą dla niege, Da Le, 


? 
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Schaden gereicht, to mu. na fzkodę 


wyfzło ; man hat einigen gelitten, nie 
aka ponieſiono fzkode: fein Nach⸗ 
bar har tom den Schaden im Hauſe zuge⸗ 
fügt, iego famfiad wielką mu w go- 
fpodarftwie uczynił fzkodę. ohne 
Schaden an feinem Anſehen, bez ulz- 
czerbku iego godności. ich will fuͤr 
allen Schaden gut ſeyn, ia odpowiem 
za wfzelką fzkodę; der betrift viel, 
ta fzkoda do wielu należy, na czyją 
fzkodę, zgubę, godzić; einem brin⸗ 
en, komu przynieść;. ohne groſſen, 

ez wielkjey fzkody. mehr Schaden 
thun, als leiden, więcey izkody czy- 
nić, niżeli cierpieć; hat man einander 
auf alle Art gethan, wizyftkiemi fpo- 
fobami fobie ieden drugiemu fzkody 
czynili; damit das gemeine Wefen kei⸗ 
nen leide, aby rzecz poſpolita żadne- 
go ufzczerbku niecierpiała. groſſen 
davon leiden, wielką ponieść z czego 
fzkodę. den erlittenen Schaden, mit 
befo geöffern Vortheil erſetzen / ponie- 
fioną fzkodę tym więkfzą korzyścią 
nadgtodzić ; einen hinter den andern 
leiden, iednę po drugiey fzkodziewy- 
cierpieć. aus eines andern Schaden, 
ſeinen Nutzen ſuchen, 2 cudzey fzko- 
dy fwoiego zyfku upatrywać, den 
Feinden mit Sengen und Brennen, 
groſſen Schaden zufuͤgen, nie przyia- 
cielowi żelazem y ogniem wielkie 
fzkody czynić. ohne feinen Schaden, 
bez iegofzkody.; einem in einen groſſen 
Schaden bringen, komu być przyczy- 
ną wielkiey fzkody.. ſeßet er ihn in 
e gi czy on cię w wiel- 

a wprawia fzkodę? mit Schaden 
wird man klug, fzkoda rozumu uczy, 
madry człek po fzkodzie, 2) am Leibe, 
na ciele wrzod, bolak. ſchaden, tzko- 
dzić; einem feines Nutzens wegen, Ko- 
mu dla fwoiego pożytku. das wird in 


einer Sache, niemahls was ſchaden, 


to nikomu w żadney rzeczy fzkodzić 
nie bedzie. die fònnen mir nicht ſcha⸗ 


den, ei mi nie mogą fzkodzićz ein 


wenig, trochę; fo hin, pomiernie; 
ſehr wenig. nader mało. es wird nicht 
ſchaden, wenn du mit den Balbier re⸗ 
deſt, nie nie będzie fzkodzić, gdy z 
Balbem pomowilz. was ſchadet es ? 
coż to fzkodzi? abwenden was ſcha⸗ 
den will, odwrocić to, co fzkodzić 
ma; einem Dinge, jakiey rzeczy ; feiz 
nem Nußen, fwoiemu ulzkodzic por 
żytkowi; eines Rede, czyiey mowie. 
beybringen was einem ſchadet / wnofić 


Schadlos, bez lz 
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to, co komu fzkodzi. du ſchadeſt dich 
ſelbſt, ty ſamemu fobie fzkodzifz. 
was ſchade ich euch? coż ia wam fzko. 
dzę? das ſchadet niemanden, to niko- 
mu niefzkodzi. wem ſchadet es? coż 
to komu fzkodzi? das kan mir nicht 
ſchaden, ohne dir auch zu ſchaden / mnie 
to nie fzkodzi, ażeby y tobie nie miało 
fzkodzić. 


Schadeufroh, m. rad czyiey fzkodzie; 


wefoły z czyiey tzkody, cudzą cie- 
fzący De fzkodg, raduiący De z drus 
giego fzkody, 


Schadhaft, ufzkodzony, wady maiący, 


utracony, nadpfiucy ; obcięty, 0 c- 
wieku: bez nogi bez ręku. ſchadhaft 
werden, ufzkodzonym ftać fie, wady 
doſtac, utracić nogę, rękę. das Haus 
iſt ſchadhaft 7 dom, wady do- 
Dal, nadpfuf fie. 


Schadhaft, ze fzkodą, zwada być, nad- 


pfuto, 2 ufskodzeniem. 


Schadhaftigkeit, A wada , zepſutosc, 


ulzkodzenie, Ke ne 

ody, nie maiący fzkos 
dy, nieulzkodzony, nie popfüty, po- 
fporządzany, cały; einen halten, bez 
fzkody kogotrzymać, zachować. er 
hat mich immer ſchadlos gehalten, on 
mię zawfze bez fzkody. zachowal, 
trzymał. du wirft ſchadlos gehalten 
werden, ty bez fzkody zachowanym 
będziefz. man will ihm gänzlich ſchad⸗ 
los halten, chcą go w cale do Pier: 
fzey całości przywrocić. 


©dadluskaltung, f. bez szkody zacho» 


wanie, w całości chowanie, trzyma- 
nie; całość, bezfzkodńość, nieufzkon 
dzoność. * 

Schaͤbicht, K ierzbowaty, pokurczonys 
niegładki. fHäbichtes Vieh pokurczo- 
czone zmizerowane bydle. 2) geringer 
podły, błahy, lihy. ſchäbichter Kerl, 
lichy, błahy człowiek. 

Schaͤbigkeit, Y, niegładkość, zmizernia- 
dość, pokurczenie; der Backen, lie 

cow. ) 

Schaͤcher, m. Zboyca; gecteugigtet, fzu- 
bieniczny. 

Schaͤckigt, pltry. (dddigtes Kleid, phra 
ſuknia. ſchcſkkigtes Pferd, trokaty 
kort; albo 1ozmaitey maści ko 

Schaͤdlich, fzkodliwy, izkodę przynofzą* 
ey. ſchaͤdlicher Bürger, (zkodliwy oby- 
watel, ſchaͤdliches Thier, fzkodliwe 
zwierze; Gemuͤth, fzkodliwy umysł; 
einem, komu; ſchaͤdlicher Rath fuͤr das 
gemeine 51 fzkodliwą rada, dla 
rzeczy pofpolitey, ſchaͤdliche Siere, 

Y p 5 2: fzkodliwe 
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fzkodliwe prawa. ſchaͤdliche Krankhei⸗ 
ten, fzkodliwe choroby; if ihre Zwie⸗ 
tracht dem gemeinen Weſen, ich nie- 
zgoda, porożnienie ieft fzkodliwe 
rzeczy pofpolitey. ſchädliche Leute, 
fakodliwi ludzie. ſchaͤdliche Beftie, 
fzkodliwe zwierzęta. ſchadlche Git: 

ten, fzkodliwe obyczaie. alle ſchaͤd⸗ 
liche Dinge ablehnen, wizyfikie fzko- 
dliwe rzeczy oddalić; einem, komu; 
złoczynny; Rathſchlaͤge für das Wa- 
terland faſſen, rady fzkodliwe oyc2y- 
znie układać. ſchaͤdliche Familie, fzko- 
dliwa familia, ſchaͤdliches Verderben, 
des gemeinen Weſens, fzkodliwe ze- 
pfucie rzeczy pofpolitey. ſchaͤdlicher 
Krieg, fzkodliwa woyna; Zunftmei⸗ 
ſteramt, fzkodliwy Gminfkiego urząd; 
ſeyn, fzkodliwym być, fzkodzącym. 
f. Schaden, ſchaͤdlich, adv. fzkodliwie, 
ze z gubą, ze fzkodą; etwas orduen / 
co ftanowić, co rozkazywać. 

Schaͤdlichkeit, J. fzkodliwość, fzkodzą- 
cose, do fzkodzenia moc. 

Schaͤfer, m. owczarz, baca; fleißiger, 
pilny; weidet fremde Schafe, -palie 
cudze owce. nachlaͤßiger Schäfer, nie- 
dbaży awcarz, nie pilnuigcy owiec. 

Schaͤferey, Y. owce, kofzary, owiec, 
trzody owiec. grofe Schaͤſerey in 
Apulien haben, wielkie owczarnie, 
wielkie trzody owiec mieć w Apus 

Eh 

Schaͤferinn, F. owczarka, paſterka o- 
Wiec. 


Shäferlied, v. owezarika piofnka; pa- 


ſterka, w zymże famym fenfie. 

Schüferpfeiffe, F. owczarfka fuiara, owe 
czarfka ſurma. ; 

Schaͤferſtock, m. owczarfka lafka, ow- 
czarfki kiy. S 

Schaͤfte, F. oprawićw łoże drewniane; 
eine Flinte, finte. 


Schaͤl, na ukoś, ukośny; na ukos idący, 


z ukota idący, z ukofa dany; zyzo- 
waty, okropny. ſchaͤles Geſicht, mar- 
fowata, okropna twarz. fhäl, z uko- 
fa, krzywo; marſowato, okropnie; 
febet, krzywo, marfowato patrzeć; eis 
nen, na kogo. z 

Schaͤlen, die Rinde oder Schale abmachen, 
ikorę albo łupinę zdeymować, łupić, 
obłupować; eine Tanne, iodię; die 
Mandeln, migdały ze fkorki oblupo- 
wać, albo z migdałow fkorkę ar. 
mować; die Aeſfe, gałęzie ze fkorki 
obłupić, albo, z gałężi fkorkę zdey- 
mować. i Š 
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Schalchen, ». foteczka, łupinka; fheia 
ne Schale, mała tupina, fubek. 2)ei- 
ne Schuͤſſel, mifeczka; zu Eßig / ofto- 
wniczka, 

Schaͤmen, ſich, witydzie fie, wftydać 
fie; für einem, przed kiem; eines, 
kogo. unanfidndige Sache, der man 
fich Billig ſchaͤmen muß, o nieprzyłloy- 


na rzecz, ktorey fie słufznie wfty: | 


dzić mułzą ; feiner Studien, witydzie 
fie fwoich nauk; der Wenigkeit, ma- 


Tości, niewielości. ich ſchaͤme mich des | 


net nicht, ia fie ciebie nie wftydzę; | 


meiner Thorheit, glupſtwa moiego ; 
mehr von dieſer Sache, an dich zu führels 
ben, wftydzę fie więcey o tey rzeczy 
do ciebie pifać. er ſchäͤmet fih nicht 
um dieſes zu bitten, an De nie wftyda 


o to oprolić. er ſchaͤmet fich fein felbf, | 


on fie fiebie famego witydzi; fich fút 
nichts / niczego fie nie wftydzić. was 
ſchaͤmſt du dich? czego fie ty wiir, 
dzifz? ſchamſt du dich deshalben? dla 
tego fie ty witydailz? fimi du dich 
deshalben nicht? y nie wftydziłz fig 
‚ ty dla tego? unzuͤchtige Dinge zu für 
gen, niewftydne rzeczy mowić. fit 
haben ſich geſchaͤmt, daß fie nicht ile 
geleitet haben, wftydzili fie tego że 


pofiłku nie dali. damit er fith der Bir | 


benſtuͤcke ſchamte, aby fie niepodsci. 
wych fztuk fwoich witydzie. er hat 
fih zweyer Dinge geſchaͤmet, on De 
dwoch rzeczy wftydził. man darf ſich 
beffen nicht fo ſchaͤmen, można e te- 
go nie tak bardzo witydzie. fie fdd 
men fih alle, wizylcy fie tego wity- 
dzą. auch anſehnliche Leute, ſchaͤmen 
fidh, nawet nayzacnieyfi ludzie wity: 
dzą fie. fie haben fih der Sache ge⸗ 
ſchaͤmt, oni fie tey rzeczy wftydzili. 
er hat fih geſchaͤmt, zawftydzit fie. et 
ſchaͤmt fih, daß er nicht, on fie wiy- 
dzi ze nie; ſich zu Tode, na Smierclie 
wftydzić. deſſen hat fih niemand zu 
ſchaͤmen, tego fie nie ma nikt wfty- 


dzić. ich (háme mich das zu thun, ia ` 


fie wftydzę tego czynić.. et ſchaͤmet 
ſich nicht, on fie niewftydzi. er hatte 
durch die beftändige Schmahungen, ge? 
lernet, fich nicht mehr zu ſchaͤmen od 
uftawicznego łaiania nauczył fig nie- 

„ wftydzić. er ſchaͤmet ſich ſehr, daß ihm 
fo eine Nafe gemachet worden, WAY- 
dzi fie bardzo, że go tak {frogo ofzu- 
kano. ich ſchaͤme mich der Dinge ein 
wenig, ia De nie co wftydzę tey rze: 
czy. 2 


Ghir 
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Schaͤnden, wftyd odebrać; eine ehrliche 
Jungfer, zacney pannie; mit Gewalt / 
gwałtem; fo piel eheliche Weiber, tak 
wiele zacnych białogłom. j 

Schänden, das, gwalcenie, zgwałcenie, 
witydu odebranie » witydu wydar- 
cie. i 

Schaͤnder, m. gwałciciel, zgwałciciel, 
witydu odbierca, wftydu wydzier- 


ca. 

Schaͤnderinn, f gwałcicielka, zgwatciel- 
ka, wftydu, odbierczyna, wydzier- 
czyna. K 

Schaͤndlich, fzperny, bezecny. fand: 
liche Sache, fzpetna rzecz. ſchaͤnd⸗ 
licher Menſch / bezecny człowiek. die 
Sache it ſchaͤnd uch für ihn, rzecz ieft 

` bezccna, fzpetna dla niego; ifte mit 
der Sache; feinen Gewinn zu ſuchen, 
fzpetna rzecz ieft, w tey rzeczy iwo- 
iey korzyści izukać. ſchäͤndlicher Anz 
bli,  fzpetne fpoźrzenie, fzpetny, 
wzrok. ſchaͤndliches Leben, fzpetne 
życie, wać if ſchäͤndlicher, als, eo ieft 
bezecnieyfzego iak. etwas ſchaͤndlich 
begehen, czego fie bezecnego dopu- 
scić. bas it hoͤchſt ſchaͤndlich zu hoͤren, 
to ieft naybezecnieyfza rzecz słuchać. 
was if ſchandlicher, als diefe Befiie? 
co ieft bezecnieyfzego nad tę beityig? 
plugawy, nieczyfty, wfzeteczny , -w 
tym femym Jenjie. etwas für hoͤchſt 
{hadli Halten, mieć co iak za nay- 
bezecniey(zą rzecz. viel ſchaͤndliche 
Dinge begehen, wiele bezecnych 
rzeczy popełniać. ein wenig ſchaͤud⸗ 
lid), nie co bezecny, trochę beze- 
chy; trochę plugawy, trochę nie- 


czyfty. : 

Schaͤndlich, ade. bezecnie; ſich ereis 
gen pokazać fie, bezecnie fie popiłać, 
er hat beſtaͤndig febr ſchaͤndlich gelebt, 
en cały czas życia ſwojego bezecnie 
żył. die Sache wird ſehr ſchaͤndlich 
gehandelt, rzecz bardzo fzpetnie, 
bardzo bezecnie była uczyniona. 

Schaͤndlichkeit, J. fzpetność, bezecność, 
bezeeriftwo, plugawość ; der Kleidung, 
przyodzienia; des Lebens, bezecność 
życia; des Leibes, fźpetność ciała, 
nieurodziwość ciała, nieuroda, 

Schaͤndung, Y gwałcenię, zgwałcenie, 
zprofanoranie,. zelżenie; des Teme 
pels, kościoła; eines Frauenzimmers, 
zniewftydzenie białey płci. |, 

Schaͤrbe, f. fkorupa z czego ftluczone- 
go. f. Scherbel. 

Schaaͤrfe, f. eines Inſtruments, der Auz 
‚gen, ofrość, płytkość, właściwie, iQ» 
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ſtrumentu iakiega; potym ofłrość, 
ale lepiey byitrose oczów; der Beile, 
fiekier. Schärfe womit wir fejen, o- 
ftrość wzroku ktorym patrzemy ; des 
Verſtandes, dowcipu ; des Eſigs, 
octu; der Zwiebeln, cebuli. 3) in Be⸗ 
fehlen u. d. g. w rozkazach, oſtrose 
furowość, bey einem Schärfe bran 
chen, furowości, oftrości z kiem za- 
Żywać. etwas nach der Schärfe raͤch en, 
okrutnie fie czego mścić, mit der 
Schaͤrfe gegen einen verfahren, oftro- 
ścią poftępować z kiem, /epiey adu. 
oſtro poftępować. 

Schaͤrfen, oftrzyć, zaoftrzyć; den De⸗ 
gen, kord; den Bertand, dowcip; 
etwas ſchaͤrfen, co oftrzyć ; die Sicheln 
und Seuſen, fierpy y kosy oftrzyć. 
2) einen Befehl, rozkaz, ukaz obo» 
ftrzyć; die Strafe, karę oboftrzyć. 

Schaͤrfen, das, oftrzenie, zaoftrzenie, 
wyoftrzenie, oboftrzenie. 

Schaͤrfung, F. oftrzenie, wyoftrzenie; 
der Feder, pior. 

Schoͤrpe, J. wie man fie um den Leib 
trägt, fzarpa pas, ktorym fie oficer- 
przepafuie, 

Schaͤtzbar, kofztowny, fzacowny, god= 
ny fzacunku, fzacowania. f. koſtbar. 
Schaͤtzbarkeit, J. kolztownośó, fzaco- 

wność, drogość. 

Schaͤtzen, cenić, fzacować ; den Scheffel 
file oder auf vier Thaler, fzuflę czte- 
ry, albo więcey jak cztery talery; 
das Geld ſehr hoch, pieniądze wielce 
fzacować; eine Sache höher, rzecz 
wyzey; wie hoch? iak drogo? po 
czemu? für Geld nach Gelde, za pie- 

niądze, po pieniądzach ; das Haus hoͤ⸗ 
her als fein Vermögen, dom więcey 
{zacować, iak inne bogaftwa; etwas 
nach der Kunſt, co podlug fztuki fza- 
cować; fehr hoch, fo viel Jahre, bar- 
dzo drogo tyle lat fzacować; nicht 
ſu hoch, nie kak wyfoko; nicht hoch, 
nie wyfoko; fir nichts, za nic; nach 
der Wahrheit, po prawdzie, podlug 
prawdy fzacować; einen nicht konnen, 
nie umieć kogo fzacować; für ein 
Verbrechen, za grzech co mieć; fehr 
geringe, za bardzo mieć co fzacować; 
ein Vergnügen für eas größte, mieć za 
naywiękfze ukontentowanie; für 
fo gut als geſchehen, rzecz mieć tak 
iak by fie ftala; einen für einem wei⸗ 
fen Mann, kogo mieć za mądrego 
człowieka; einige für Feinde, mieć 
nie ktorych za nieprzyiacioł; alles 
für ſich zu geringe, prze fiebie SE 
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za licho fzdcować mieć: 


ich ſchaͤtze 


ihn für würdig, ia go fadze być go: - 


dnym. ſ. halten, ſchaͤtzen. 2) einen 
nach feinen Vermoͤgen Schatzung aufle⸗ 
gen, na kogo takfe włożyć podług 


iego maiątku 


Schätzer, m. Popifownik, Popifarz, Po- 


pifczyrica ; Szacownik , Szacowni* 


czy. 
Schaͤtzgen, u. Liebſte, kochanie, ko- 


chanko, kochanku, piefzczoto, fer- 
deriko, ferduniu, moie Zycie,moia po- 
eiecho, Vocat. piąty: albo w:zywałąs 
cy; Spadek. Nom. w Miasiącym Spa- 
dku. kochanek, kochanka, piefzczo* 
ta, pociecha. (. Liebſte. 


Schaͤtzung, Y fzacowanie, cenienie, ta- 


kfowanie; der Dinge, rzeczy; der 
Waaren, towarow; eines Grundſtuͤckes, 
iakiego ſzmatu pola. 


Schaͤumen, Schaum geben, pienieć be, 


Schaum abnehmen, fzumować, pianę 
zbierać; das Honig, miod, ſ. abſchau⸗ 
men. 


Schaf. n. owca; ein Thier, zwierz; 


raͤudiges, pokurczona ; das nichts mehr 


tauget, wybrakowana, brak, wyrzu- : 


tka co fie iu na nic nie zda; franz 
kes, mdla; gutes, altes, das lungen⸗ 
ſuͤchtig iſt, dobra, itara, na płuca cho- 
ra; geſchornes, ungeſchornes, ftrzyżo- 
na, nie ſtrzykona; zweyjahriges, dwu- 
letnia; dreyjaͤhriges, erzechletuia; 
mangelhaftes, z wadami; trächtiges, 
kotna; blindes, taubes, krankes, gez 
ſchwaͤmmetes, ślepa, głucha, chora, 
zmyta; hochbeinigtes, ſtarkes, na wy- 
ſokich nozkach; kleines, zeitiges, to⸗ 
des, mała, wczesna, zdechła; iſt im 
Scheeren beſchaͤdiget worden, w ftrzy- 
Zeniu raniona; iſt von Natur, ſtille und 
für die Menſchen bequem, z urodzenia 
ieft cicha, y dla ludzi fafkawa, ein 
Schaf zahm machen „ owce obfaſka- 
wić, o głaskać; ift noch nicht zu nutzen, 
iefzcze nie pożytkuiąca; tt ſtark vom 
Leibe, giebt viel und zarte Wolle, ieft 
mocna w ciele, daie wiele y mięciu- 


` £eńki wełny; iſt ſehr zeitig, ieft bar- 


dzo kudłata; mit niedrigen Beinen, 
ną niskich nożkach ; mit langem 
Schwauze, z długiem ogonem; hat 
für Alter keine Zaͤhne mehl, od ftarości 
już zęba żadnego nie ma; auf die 
Weide treiben, na pafzą pognać; zur 
Tränke treißen, Di, gnać; zu Mitta⸗ 
ge; na południe; halten, owce cho- 
wać; geben Nutzen, pożytek przyno- 
fzą; zur Schar fertig machen, do fray- 


S CH 1944 


Żenia owce przygotować; von güte 
Art, dobrego rodzaiu, dobrego rodi; 
fan die Kalte am wenigen leiden, nie 
może bynaymniey zimna cierpieć, | 


mit der Wolle der Schafe, kleiden jg | 


die Menſchen, wełną owczą odziewaą 
tig ludzie halten, owce trzymać; 
in die Stadt bringen, tragen, owce y 
worku do miafta noſié; ſchweifen w 
her ohne Hirten, tukaig fie bez p, 
ſterza; dreymal des Jahrs (cheer | 
"trzy tazy owce 
zwey mal geſchoren worden, dziliay dus 
razy; owca ftrzyżona jeſt; alte gebeg 
weder Milch noch Wolle, ftare owe 
nie dag ani mleka ani welny; geben 
gar keinen Nutzen mehr, żadnego ut 
pożytku więcey nieprzynoſza; ` bin | 
ein treiben, owce wpędzać dokad | 
fremde hüten, cudze owce page. nm 
von einem Schafe it, co od op 
ieft, adj... owczy;. dergleichen Du, 
owcza (korka. | 

Schafpelz / m. kożuch, fkora owcza Y 
welną, Runo. 

Schafbock, baran. f Widder, 

Schaffell, u, fkorką owcza. 

Schaffen, tworzyć; ftwarzać ; die Well, 
świat; den Menſchen, człowieka; dy 
Thiere, der Fiſche und des Meer, 
zwierzęta ryby y morze, potym zni 
czy: zrobić, apłodzić, zrodzić; Wj: 


f 


myslić, udziałać. 2) etwas aus den | 


Wege, co z drogi umknąć; einen vol 
der Republie weg, kogo umknąć 
odftrychnąć precz od rzeczy pofpoli: 


tey. 3) zu Wege bringen, ziednać, do: | 


ftać, fprawić; einem die Ruhe, komu 
pokoy , dodać , przyſtawie. Geh 
ſchaffen, pieniędzy. woher ſchafft mu 
einem -fo geſchwind? komu-zkąd co 
przyftawić , dla kogo czego zkąd do- 
ftać; zehn Dueaten andert woher, dzie: 
fięć czerwiericow zkąd, 


Schaffer, m. Tworca, Stworca, f Ghi | 
1 


pfer, potym Schaffner, Stworzyciel. 
Schafferin, FJ. Tworczyna, Stworczy 
na, Stworzycielka. f: Schaffnerin. 
Schaffleiſch, a. owcze mielo. 
Schaffner, m. Opatrzyciel, dodawca 
Szafarz, przyftawca, opatrowca, pro. 
curator, dottawca, 
Schaffnerinn, F. Szafarka,  opatrzy: 
cielka, doftawicielka, dodawezyna. 
Schaffung, F. tworzenie, ftworzenie, 


f: Schöpfung. e) Zuwegebringung, zie | 


dnanie, wyrobienie; des Friedens, pot 
koiu; des Geldes, pieniędzy; dofta 
nie, dodanie, dodawanie, ; 


Schaf⸗ 


ftrzec ma rok; ur 


|. 


| 
| 
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Schafgarbe, J. ein Kraut, ziele Dot, 
ne owcza fkora, fkorka z 
owczy, barania fkora.. 


Schafheerde, F. trzoda owiec; Owce, o. 


golem mowiąc, cały rodzay. 
Schafhirte, m. owczarz, owcarz, pa- 
{terz owiec, owczarny; owczarek. 
Schafhund, 7.-owczanki pies, pies do 
owczarni, pies do owiec. x 
Schafhurte, J. kofzan zagrodzenie dla 
owiec. 


Schilli m. owczy fyr, owczy fy- 


rek. 
Schaflaus, f. robak w welnie owczey. 
Schaflorber m. Kügelchen des Schafmiſts, 
bobek owczy, gpolu owczego 


galka. 
Schafmilch, Y owcze mleko. 


Schafmiſt, m. owczy gnoy, oweze bob» 
ki, nawoz z pod owiec. 


Schafpelz / mn. kożuch owczy; kożuch 


barani. 

Schafſcheere/ J. Scheere womit man die 
Schafe fehieret, ktoremi owce, ftrzy- 
gą. 2) das Scheeren der Schafe, trzy- 
żenie owiec; eine gewiſſe Zeit damit 
halten, zachować czas ftrzyżenia 
owiec 


Schafſtall, m. owczarnia, ftaynia na 


owce, okoł na owce. 

Schafvieh, . owce, Tarek, 

Schaft, m. an einem Spieffe, drzewca 
u Spify; an einer Muſquete, u. d. g. 
ofada u ftrzelby. 

Schafwolle / F. łowcza wełna, 


Schafsjunge, F. Towezy ięzyczek; ein 


Kraut, ziele. z 
Schal, wie das Bier, ca prawie nić ma 
fmaku. 


Schalk, m. liſtiger Menſch, | zdradli. 


wy człowiek, wykrętarz, fzalbierz ; 
ſehr groſſer, bardzo wielki; alter, 
durchtriebener, ftary,wytarty fzalbierz; 

hinter den Ohren haben, franta mieć 
za uchem; 10 1%, w ſercu być chy- 
trym, de 

Schalkhaft, ladaco ; Meuſch, człowieka 
ſchalkhafte Knechte, ladaco ludzie, nie- 
podściwi „słudzy. ; 

Schalkhaftig / adv. złośliwie , polada. 
czyniiku, po fzalbiersku; etwas thun, 
co czynić ; reden, mowić. 

Schalkhaſtigkeit, $, ladaczeńftwo; wy- 
Kretarfiwo,, niepodseiwose , , zło: 
śliwość. 

Schalsknecht, m. ladaco służalec, zło* 
dziey, obwies. 

Schalsnarr, m blazon, 
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Schale, F. eines Baumes, u. d. g. kò- 


ra, kora, łub, na drzewie yna infzych ; 
dürre, fucha, ſuchy, zdarta, zdarty ; 
ſtarke, moena; von einer Fichte, z fośni. 
das feine Schale hat, co ma fwoię ko- 
rę, {woy fubek. von Schalen, koro- 
wy, łubowy. f, Rinde. 2) eines Eyes, 
Krebſes, 2 laia, z raku, ikorupa. von 
ſolchen Schalen gemacht, oder das ſol⸗ 
che Schalen hat, fkorupiany , fkoru* 
powy; einer Schnecke, ślimacza fko- 
rupa. z) einer Nuß, und andern Ge⸗ 
waͤchſen, lupina; ſorgfaͤltig weg mae 
chen, pilnie z łupin obierać; mit den 
Zähnen abmachen, zębamiłupiny zdey- 
mować; rauhe der Kaſtauien, kolace 
łupiny z kafztanow. 4) Schuͤſſel, 
Kſztaft, naczynia, albo mifeczki cza- 
zn; guͤldene woraus der König zu trins 
ken pflegt, złota 2 ktorey krol zwykł 
piiać , potym. filikanka, czareczka, 
czarka. 5) kalte Weinmehrte, gramat⸗ 
ka zimna z wina robiona. 


Schall, m. Klang, dźwięk, brzęk, głos, 


dzwon; dzwònias kleiner und febr hele 
lev, mały y bardzo głośny, iafny; gro⸗ 
ber und ſehr tiefer, gruby y głęboki; 
unterſchiedener, durchdringender, ro- 
Zmaity przerakaigey, przeraźliwy s 
ſtarker, mocny tęgi; deutlicher, zna- 
komity. Schall geben, dźwięk, głos 
dawać; verurſachen, fprawiać; vers 
groͤſſern, gloſu powiękfzać ; fallt in 
die Ohren, wpada w ufzy. ſehr grofa 
ſen Schall hoͤren bardzo wielki dźwięk, 
głosstyfzeć ; ſtarker, heftiger, mocny, 
tęgi; unbekannter, niewiadomy ; era 
ſchrecklicher, ftrafzliwy ; der Trompete, 
trgb; der Worte; stows von fih ges 
ben, dzwonienie, glos, huczenie, grom 
z ſiebie wydawać; wieder von fidh ge 
ben, oddawać, odpowiadać» jak Echo 
albo Odgłos albo Odgłozka czyni, 
dźrwienny, f- Klang. 

Schallen, dzwięczeć, brzmieć, dzwa- 
nić, dzwon, dźwięk wydawać; über⸗ 
laut, durchweg, dźwiękiem, brzmie- 
niem przeymować; von etwas, od 
czego. wie man in den Wald ſchreyet, 
ſchallet es wieder heraus, zwaczy fens, 
iak kto o kiem mowi tak ofobie siy- 
fzy, nie gaday o infzych, a nie bę- 
dziefz o tobie słyfzał. 

Schalmey, f. Szełamaia; Art eines mu- 
ſiealiſchen Inſtruments, gatunek gral- 
nego inſtrumentu; drauf ‚blafen, na 
fzafamai wygrawać; der drauf Mëtte 

ten co na fzalamai gra, fzałamaynik. 


Schal⸗ 
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Schalmeyblaͤſer, m. fzałamaiogracz, fza- 
lamaynık. 

Schalten, czynić; nach feinem Gefallen, 
do fwoiego upodobania. 

Schalthahr, z. przybyfzowy rok wkłada- 
ny Tok. 

Sm, +. Schamhaftigkeit, wftyd, w- 
ftydliwość. für Scham vergehen, gi- 
nge od wftydu; benfeite ſetzen, fahren 
laſſen, na ftronę witydu umknąć, ftra- 
cić, porzucić wilyd. bey dem fid) noch 
einige Scham befindet, w kiem fie 
ielzcze iaki wftyd zuayduie; hat fih 
bey ihm verlohren, wityd w niem zgi- 
nal, on utracił wftyd: Scham und 
Verdrus empfinden, wilydu y przy- 

 kroscı fie naiesé. wer einmal den 
Scham abgeſaget, muß recht unver⸗ 
ſchaͤmt ſeyn kto raz iuż wftyd utra- 
eil powinien być należycie bez wity- 
dnym. die Scham nicht ablegen, wity- 
du nie tracić. der Schande und Scham 
verlohren, człowiek bez wftydu wy- 
tartego czola 2) Glied, des Leibes, 
członki witydliwe ciała; männliche 
und weibliche, meikie y kobiece. 

Schamhaftig, wftydliwy. ſchamhaftiger 
Mann, wftydliwy mąż. ſehr ſcham⸗ 
haftige Frau, wftydliwa Żona. man 
ſiehet an ihm gar nichts ſchamhaftiges, 
nie widać po niem nic witydliwego. 
ſchamhaftige Reden, witydliwe mo- 
wy. ſchamhaftiger Menſch, witydliwy 
człowiek. et it ſchamhaftig, wie eine 
Jungfer, on ieft tak wftydliwy iak 
panna. fchamhaftig feyn, być witydli- 
wym. 

Schamhaftig⸗ adu. wſtydliwie, ze wfty- 
dem; einen anreden, do kogo mowić; 
bitten, profićz von etwas reden, ze 

wftydem o czym mowić; von fih 
ſchreiben, o fobie pifać. furchtſam oder 
vielmehr ſchamhaftig, boiazliwie, albo 
raczey witydliwie. ſchamhaftig und 
mit einigem Zweifel, ze witydem y z 
nieiakiem powątpiewaniem, wftydli- 
wie y wątpliwie, z powątpiewaniem, 

Schamhaftigkeit, F. wftydliwość; fro- 
manie fig afin. juͤngferliche, panien- 
ika; gröffere, więkfza ; kleinere, mniey- 
42a, fih über eines Schamhaftigkeit im 
Bitten beſchweren , utyikowal, alko 
żalić fię na czyią wftydliwość w pro- 
fzeniu; die Grenzen derſelben über 
ſchreiten, granice wftydliwości prze- 


ftąpić; zu ſchreiben, do pifania, 4% 


w pifaniu; fernerhin in acht nehmen, 
mieć na oku, na baczeniu wilydli- 


wość ; aufidndiger fouderlicher gefähr⸗ 
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liche, przyſtoyna, ofobliwa, niebez. 
pieczna; etwas bäuriſche, ttochęchłop | 
fka; febr groſſe, maͤßige in der Be 
gierde, wielka miernieyfza w żądzach; 
wunderfame findet fich ben ihm, cudo, | 
wna witydliwose znayduie fie v 
niem; halt ihn von der Begierde gr 
ruͤck, Latrzymuie go, tamuieigo win 
dzach; hat mich abgehalten, ci: 
mię utrzymała. was ſoll ich von dy 
Schamhaftigkeit fagen? cos ia mam 
mowić o, wftydliwości ? 

Schamhuͤtlein, z. wftyd; abziehen, u. 
przedac, porzucić wftyd przeſtapib 

* granice wftydu, wftyd zelżyć, wih 
anieważyć, wftydowi hańbę uczynić 
obelgą wityd nakarmić ; abgezogen ku 
ben, wftyd mieć zdięty z oczow ya 
czoła. | 

Schamkraut, u. maciczne ziele. | 

Schamroͤthe, F. rumieniec od wftydu 
einem Schamröthe verurſachen, Kon 
rumierfca ze witydu nabawić; fent: 
ihm auf ins Geſicht, na twarz mu ru 
mieniec wyftępuie. das wird iin 
Schamroͤthe verurſachen, to go rumień: 
cem zaczerwieni; ſteigt ihm auf, m 
twarz mu rumieniec wychodzi. 

Schamroth, czerwomy od wftydu, zu 
rumieniony wftydem. er wird Gap 

roth, on fie czerwieni, on fie rumie. 
ni od wftydu. er wird nicht meh 
ſchamroth, on fie iuz więcey ze wih, 
du nie rumieni; über etwas, z czego 
zarumienionym być od witydu. 

Sant, m. Wein, Bier u. a. m. fzynki 
piwa, wina, gorzatki, miodu &c, 

Schandbar, niewftydny, albo czego f 
wftydzić trzeba; Leben, życie „fojan 
bare Sitten, niewftydnę obyczaie. 

Schanbbube, . niewftydnik, bezwfty: 
dnik, niecnora, złośnik, zbrodzien, 
niecnot czyniciel, wftydu niemaiącj 
człowiek. i 

Schanddedel , m. pokrywka niecnot 
plafzezyk zbrodni; fuchen, pokrywki 
niecnot płalzczyka fzukać. 

Schande, Y hańba; ochyda, bezecnosk 
izpetność: was wird das der Republi 
für eine Schande ſeyn, ce to będzie: 
za wityd dla rzeczy pofpolitey ade 
Schande fliehen, fih davor in acht neh 
men, wfzelkiey fzpetności chronić. 
die, wyftrzegać fie iey; fich nicht groß 
darum bekuͤmmern nichts darnach fro 

gen, nie bardzo lie turbować o (pe: 

tność, nie pytać fig o bezecność. eb 

nem Schande anthun, kogo iaka be. 

genoß cig zażyć, (8 Schimpf und 
Ghar 
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Schande gerathen, w chanbe y obelgę 
wpaść ; verbeiſſen, ertragen, bezecność, 
ochydę ponofić; ewige abſcheuliche, 
groſſe, größte, wieczna, obrzydliwa, 
wielka, naywiękfza 3 beſondere, andre, 
fremde, unvergangliche if am aͤrgſten, 
ofobliwa, znaczna, nad ktorą niemaſz 
gorlzego. es gereicht ihm zur Shan: 
de, if ihm eine Schande, to mu wy” 
chodzi na haribę, to dla niego obelga, 
echyda. das einige fehlt ihm noch an 
der Schande, to iedno iefzcze ochy- 
dą ftaie fie dla niego. es iſt ihm eine 
Schande, to dla niego witydem ieft, 
mit Schimpf und Schande ſterben, 
z haiba y ochydą» z bezęcnością y o- 
belgą umierać. begehen, auf ſich la⸗ 
den, fih zuziehen, in Schande gera⸗ 
then wityd popełnić, hańbą fie okryć, 
obelgę na fiebie ściągnąć, popaść 
fzpetność iaka. alle Schande, wird fih 
durch die Wolluſt zugezogen, wizelka 
ochyda, ciągnie De za zbytkami; zu⸗ 
decken, bezecność pokrywać; damit 
qus den Vaterlande wegkommen, 2 o- 
chyda z oyczyzny wychodzić. etwas 
für keine Schande halten, niemieć cze- 
go za żadną hanbe. der Seinigen 
Schande feyn , być fwoim ochydą 
hariba; iſt er ihnen nicht geweſen, nie 
bylaz to bezecność dla nich. man hat 
angefangen, die Armuth, für eine 
Schande zu halten, zaczęto uboftwo 
mieć za ochydę. das rechnet ihm niez 
mand zur Schande, tego mu za wity: 

nikt nie ma; ſeinem Lehrmeiſter ſeyn, 
ochyda być iwoiemu Naukdawcy ; 
feinen Geſchlechte und ehrlichen Naz 
men zuziehen, fwoiemu Urodzeniu y 


sławnemu imieniowi, ochydę z tego 


złego uczynku z familii wymazać. 
der Familie die Schande anthun, o- 
chyde zakat na familia zciągać. der 
Straſſenraub if ihm keine Schande, 
u niego rozboy po drogach nie jeft 
Żadną fzpetnością; wirſt du deinen 
Nachkommen ſeyn, ty zakałem bę- 
ziefz twoim potomkom. es if 
Schande, to wityd Zeit, für eine 
Schande rechnen, za wftyd poczytać, 
liczyć; feine eigene fagen, fwoię wła- 
fing ochyde powiadać; etwas für eine 
groffe halten, mieć co, trzymać, za 
wielką bezecność. in Schaude brin⸗ 
gen, ochydy, ząkału nabawić. zu 
Schanden machen, na zakat y obelge 
co czynić. 
Schandfleck, m. zakat, Gaza, plama, 
laska, wityd, haba, ochyda, ebelga 
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zelżywość ; ſich zuziehen, zarabiać na 
na plamę, wftyd fobie robić; eines 
Dinges ausläſchen, iakicy rzeczy plaz 
mę z imienia z honoru wywabić, ei- 
nem einen Schandfleck anhängen, wie- 
czną komu ochydę przypiąć łatkę na 
zawize przypiąć. der voller Schaud⸗ 
flecke (91, ktory pełny ieft , plam 
wizelkiey złości ; redlichen Leuten an⸗ 
hängen, podsciwym ludziom zaka 
czynić; austilgen, zakat, hańbę, wy- 
gładzić. 2) ſchaͤndlicher Menſch, zelży- 
wy, haniebny człowiek; des Raths, 
hańba Senatu. 
Schandgedicht, m 
pioſnka. 
Schandhure, Y, nieżądna , na nieżąd 
rozpalana, 
Schandlied, z. tulta piofnka. 
Schandmahl, ». piętno bezecne; einem 
anbrennen, damit einen zeichnen, ko- 
mu bezecności piętio wypalić, pie- 
tnem niepodściwosci kogo nazna- 
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lugawa, tłufta 
D 


czyć. 

Schandmahl anhängen, wieczne nieczei 
piętno przyłożyć; der mit dergleichen 
gezeichnet, Ktory takowym piętnem 
naznaczony ieft, piętnowany. 

Schandrede, Y. plugawa, tlulia mowa, 
nieczyfte, wfzeteczne słowa. 

Schandſchriſt, A Lace pilmo, fzkaluią: 
ce pilmo. f. Paſquill. 

Schandthat, Y bez wilydny uczynek: 
vorhaben, zamyślać, przed fie brać; 
begehen, fih deffen theilhaftig machen, 
popełnić, fłać fig uczesnikiem złego 
uczynku, ofzpecić fie iakim niedo- 
brym uczynkiem, fkrępować fię nie- 
piękną fprawą; eine überdie andere bez 
geben, ieden za drugiem złe uczyt= 

i popełniać; darzu verleiten, do 
złych uczynkow prowadzić, pobu- 
dzać, podżegać ; begehen, vollbringen, 
dopufzczać hie. er hat viele Schande 
thaten begangen, on fie wiele hanie- 
bnych uczynkow dopuścił. fie haben 
keine ſolche groffe Schandthat vollbracht, 
oni tak chaniebnego uczynku nie po- 

einili; dadurch bekaunt werden, przez 
le uczynki być wiadomym. durch 
dieſe Schandth u befanut Ein: 

rzez ten ocnydny juczynek gło- 
Lä Dag fie? E E d 

Schanze, F. Szaniec; Ark einer Feſtung, 
gatunek fortyfikacyi; bauen, zrobis, 
wyfławić, wyprowadzić; abſtecken, 
odkryślić; gufwerfen, wyfypać ; (let 
fen, rozrucić znieść, zrownać, 2 Zie- 
mig. im Felde, Feldſchanze, polnyśza- 

ń 
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niec; an einem Orte aufwerfen, na 
jakiem mieyſeu wyfypać ; an dieſem 
Orte, kan fie nicht aufgeworfen mer- 
den, na tym mieyfeu nie może być 
wyłypanym; nicht weit von einander, 
niedaleko jeden od drugiego, 2) ſei⸗ 
ner Schanze wahrnehmen, myśleć o 
fobie, radzić o fobie, fwoich rzeczy 
patrzeć, 3) etwas in die Schanze filaz 
gen, co mało ważyć, co za mało mieć, 
dieſe Sache iſt nicht fo leichtſinnig in 
die Schanze zu ſchlagen, ra rzecz nie 

ma być tak plocho za mało fzacowa- 
na ich ſchlage meine Ehre nicht in die 
Schanze, ia za brydnie nie ważę me- 
go honoru. 

Schanzen, Schanzen machen, fzańcować, 
ofzancowag, fzarice robić, fzańce ko- 


ać, 
räder, m. kopacz. ſzaricow, Gart. 
cokopnik, fzańcofypnik. die Pique⸗ 
nirer bedeckten die Schanzgraber, ko- 
piynicy, zasłaniali, zrzucalifzancoko- 
paczow, fzarńce kopiących. 
Schanzkorb, m. kofzfzancowny. 
Schanzzeug, u, narzędzie do fzaricow 
kopania y robienia należące. 
Scharbock, m. eine Krankheit, fkorbut, 
choroba wiadoma. ; 
Scharf, płytki byſtry, oftry; ſchneidend, 
kraiący, rznący, potym beiffend gry- 
zący. [harfes Meſſer, oft noż; Muz 
gen, oltre oczy. ein Mann von ſehr 
ſcharfen Verſtande, człowiek bardzo 
'byftrego dowcipu., ſcharfer Mahner, 
oftry wymagacz; Gegner, oftry prze- 
ciwnik. ſcharfes Geſicht oltre fpoźrze- : 
nie; byftre fpoźrzenie; Gedächtniß, 
byftra pamięć. der einen ſcharfen Ver⸗ 
fand hat, ktory ma byſtry rozum 
człowiek byftrego rozumu. 2) #0 co: 
ſtrenge, hart, firawy, oltry, zaoftry, 
przyoftry. ſcharfer Richter wider die 
Verbrecher, furowy fędzia na prze- 
ftępcow. ſcharfes Commando, furowa 
komenda. ſcharfe Gerichte haben auf- 
gehoͤret, furowe, oftre, fady uftały; 
im Richten, furowy w fądzeniu ; im 
Schelten, przyoftry w łaianiu; gegen 
den Sohn, przyfurowizy na Syna. » 
ſcharfer Mann, furowy y za oltry mąż: 
nach der Schärfe verfahren, oftrym 
ſpolobem poftępować. ſcharfer Vater, 
praylurowfzy, zaoftry Oyeiees ſcharf 
gegen einen ſeyn, furowym być na ko- 
go. ſcharf von Natur und gegen alles 
unbillig, z urodzenia oftry, y dla 
wizyftkich niestufzny. ſcharf wie ein 
Safer oftry iak noż. ſchapfes Geſicht, 
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byſtry wzrok» orli wzrok. ſcharfe 
Rechte, oboftrzone prawa, oſtre ulta. 
wy, fürowe uchwały. 

Scharf, adv. oftro, byſtro, furowo ; die 
Sonne anfehen, byfłro w słorice pa- 
trzeć; zu Leibe gehen, nacierać, naftę- 
pować. faf reden, oftro "mowić. 
ſcharf hinter einem ſeyn, oftro za kiem 
fzypko fie uganiać. es gehet ſcharf 


mit dem Kriege, żwawo fię woyna ` 


toczy, ogniſto woyna idzie. 

Scharfrichter, m. kat, oprawca, do tra. 
cenia ludzi. 

Scharfſchneidig, oftry, płytki, płytko 
kraiący. 

Scharfſichtig, byftrooki , oſtrowidz. 
ſcharfſichtiger Meuſch, byftrooki czło. 
wiek, wer ift fo ſcharfſichtig, daß er 
in folder Finſteruiß, nicht wo anſtoſſen 
ſollte? kto iet tak byftrooki, takby» 
ftro widzący,aby lie w takich ciemno: 
fciacho co nieuderzył,.przezorny, ba- 
czny, na wizyftkie ftrony oko maią- 
cy? ich weiß wohl, daß ich nicht fo 
ſcharfſich ig bin, ia wiem bardzo do- 
brze ze ia nie ieftem tak byſtrooki; 
in Vorherſehung der Gefahr, w prze- 
źrzenu niebezpieczeriftwa, 

Scharfſichtig, adv, przezornie, bacznie, 
byftroocznie, byftrym okiem. 

Scharfſichtigkeit, A byftro widzenie, 
przezorność, byſtro oczność, byftre 
oko. 

Scharfſinnig, dowcipny, byftromyślny, 
przezorny. fHarffinniger Poet, byftro 
myslay Dzieiomysl. alle Melancho⸗ 
lici find ſcharfſtnnig, wleyley melanko- 
likowie 14 byftromyślni. ſcharfſinulger 
Menſch, byltromyslny, byftromysla- 
cy człowiek. ſcharfſinnige Beſchrei⸗ 
bung der Theile, byftromyślny opis 
części. ſcharffinniger Philoſoph, by- 
fromyślny Filozof. ſcharfſinniger 
Mann, byltromyslny mąż. er iſt in 
dieſer Sache, allzu (harffiunig, on w 
tey rzeczy ieft nazbyt byſtromyslny, 
fubtelny, przenikaiący. ſcharfſinnige 
Art zu keden, byftromyślny, depiey 
fubtelny fpofob mowienia, przenika: 
iący, przebiegły. w rzeczy, oftrego 
dowcipu , prędkiego -przeniknienta, 
plyckiey przenikliwości człowiek, wie 

« dzący wfkroś rzecz, przeźrzenia rza* 
dkiego. ſcharfſinniger Erforſcher der 

Dinge, przenikający badacz rze“ 


czy. 4 
Scharfſinnig, adv. byftromyślnie, prze- 
nikliwie, fubtelnie ; etwas abhandeln, 
co uaktować; ęrforſchen, czego A 
ciekać; 


| 


952 


farl 
e ula, 


70 ; Dł 
ce pa 
nafte. 
Now 
„a kiem 
t fhn 
WO: 


10 tn 
płyth 


od 
3 ch 

daß 
Tl 
tak h), 
iemno 
OO 
9 mëi 
nich [i 
120 do. 
trooki, 
v prze 


jacznii 


dzeni 
„ byti 


nysln 
) byli 
etange 
elanko. 
mm 

omyslı 

Del: 
mg opie 
h big 
(mit: 
er mt 


oo“ 


mad: 
inf: 
lepi) 
ep: 
oben 
Knien 
ek, W 
nia ri 
cher M 


2 DÉI 


Ex prze 
handelt 
ego do 


cieka 


1953 S C H 


aciekać; etwas vorgeben, co udawać; 
etwas ſchlleſſen, co wnolie; antworten, 
odpowiadać; etwas errathen, muth⸗ 
maffen, co zgadać, czego fie do- 
myślać; von etwas reden, o czym 
mowić. 


Sharfſtanigkeit, f byftromyślność, by» 


ftrosć dowcipu, fubtelność, przenir 
kliwość ; ber Rede, mowy; hat er be⸗ 
ſeſſen / pofiadał byftrość w zrozumie- 
waniu; eines Autoris Pilmodawcy by* 

„ ftromyślność, dawcip byſtry, dowcip 
byftromyślny. 

Scharlach, m. ein Tuch, Szkarłat, gatu- 
nek ukna; in dergleichen gekleidet, w 

— Szka'łat przybrany. 


Scharlachbeer, Y. jagody fzarłatne, ker~ 


melowe z ktorych fzarlatny kolor. 
Scharlachbeerbauin, .zkarłacne drzewo 
kermefowe, kermes. 
Scharlachfarb, I. fzkarłatowa farba. 
Scharlachner Regenmantel oder Rocklore 
fzkarłatowy płafzcz, fkarlatowa o- 
‚ poneza, ſcharlachenes Kleid, fzkarła« 
towa fuknia. 
Ggfatlahtnth, fzkarłatnoczerwony. 
Scharmützel, m. potyczka, podiazd ; gez 
tinges Gefecht, mala bitwa; fidh daryt 
üben, ćwiczyć fie do potyczki, 
utarczka; find unter ihnen nur gerin⸗ 
ge, między niemi fa letkie urarczki. 
mit einem Scjatmitgel halten, utarcz= 
kami z kiem walczyć, lerkiemi po- 
tyczkami z kiem fie zrywać; zu 
Pferde halten, konne potyczki zwo- 
dzić, kawaleryą fie zpotykać.  — 
Scharen, grzebać, wygrzebywać ; in 
die Erde, wie die Henne mit den Füllen, 
w ziemi, albo 2 ziemi idk kura no- 
gami. 


Scharrhals, m. der auf alle Art, Geld 


und Gut, zuſammen ſcharret, zbieracz, 
pchacz , ktory wfzelkiemi ſpoſoba- 
mi peniądze y dobra zbiera. 

Scharte, Y im Meſſer, fzczerba unoża; 
- Meffer das dergleichen hat, noż ktory 
"ma fzczerbę mowi lie fzczerbaty 

noż. Scharte auswetzen, fzczerbę 
wywecować, zaoftrzyć , potym wftyd 
„ zatrzeć, niesławę zgładzić, znaczy : 
durch feine Tapferkeit, przez fwoię 
dzielność ufzczerbek nadgrodzić. gate 


ſtige Scharte, wcżorayfzy, wczora ` 


poniefiony ufzczerbek. 
Scharticht, zabkowaty, fzczerbaty. 
Schatten, m. cień; der Erde, ziemi. 
. fid fir den Schatten fürchten, cienia 
De bać. das Schatten giebt, co cień 
dale, cienioczynny , cieniorobny: 


U 
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wo viel Schatten iſt, gdzie wielecieniu - 


ieft, adj. cienifty. 2) Völker die im 
Mittage keinen Schatten werfen, weil 
fie die Sonne über den Kopfe haben, 
ludzie ktorzy w południe żadnego 
cienia nierzucaią, bo maią słońce 
proſto nad głową, nazywaig fie, Bez 
cienni, Niecienni plur. Lat. Aſcii. 
die den Schatten im Mittage, bald ger 
gen Suͤden bald gegen Norden haben, 
ktorzy cień w południe maią raz ku 
południowi , drugiraz pulnocy, na* 
zywaią lie; Obocienni pose. Am- 
phiłcii, * 


Schattenbild, m. cień ad obrazu ode 


` bity. e 
Schatticht, cienifty, cienny. ich habe 


keinen ſchattichten Ort, im Sommer 
geſehen, ia Żadnego cićnnieyfzego 
mieyfca w lecie nie widziałem. fats 
tichter Baum, ciemnonośne, uczy- 
no-cieimne drzewo. ſchattichter und 
kalter Ort, ciennifte y chłodne miey- 
fce. an einem grünen und ſchattichten 
Ufer, fpagieren gehen, iść fpacyrować, 
po zielonym y cieniftym brzegu. ſehr 
ſchatticht , nader cieniſty. ſchatticht 
machen, cienić, cienien okrywać. der 
Ort, wird von den jungen Baͤumen, 
noch nicht ſchatticht genug gemacht, 
młode drzewa iefzczej niedofyć cice 
nifte czynią to mieyfce. 


Schattiren, cieniami rozrożniać; eln 


Gemaͤhlde, malowanie jakie. 


Schattirung, F cieńienie, ocienianien 
` cień na malowaniu; eines Gemaͤhldes, 


malowanie iakie, 


Schatz, m. viel Geld, Ikarb, moc pie- 


niedzy; finden, arb znaleść; ift une 
ter dem Bette vergraben, ieft pod 
łożkiem zakopany. liegt in dem Schatze 
verborgen, leży ichowany w fkarbie. 
er biitet deffen Vermögen, wle der 
Drache den Schatz, on pilnuie jego 
fortuny, iak Smok fkarbu. hat ihm 
verſteckt / zachował na tamtym mieyſcu 
fkarb. einem etwas aus feinen Shiga 
zen vorſchleſſen, co komu ze fwoiegą 
dkarbu poddać, dodać; verbergen, 
fkarb kryć; mit Schlöffern verwahren, 
za zamkami ikarb chować, trzymać p 
habe ich zu Haufe, mam fkarb w do» 
mu; tidgt er ganz auf feinem Ruͤcken, 
cały {woy fkarb nosi na grzbiecie; er» 
werben, fkarb zbierać; in eines Ver⸗ 
wahrung geben, do fchowania komu 
fkarb dać; wieder befomniet „* ode: 
brać fkarb ; ausgraben, wykopać. feine 
Hände von den königlichen Schatze ank⸗ 

an 3 halten, 
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halten, fwoie ręce od Krolewfkiego Schaubühne, J teatron; widowifko. | 


fkarbu |wftrzymać ; er hat ſich des 
ganzen bemaͤchtiget, der ſehr groß ge⸗ 
wefen, on cały ikarb opanował ktory 
był bardzo wielki ; bon langer Zeit her, 
för feinen Kindern ſammlen, od da- 
wnego czafu zbierać skarb dla dzieci. 
bey feinem langen Negimente, ſich 
groffe Schaͤtze ſammlen, przy fwoich 
długich rządach wielkie fkarby zebrać. 
zum Schatz gehörig, do fkarbu należą. 
cy. adj. fkarbowy. 2) Compliment ger 
gen eine Siebie oder Schatz, piefzczo- 
ne słowo do kochanki albo do ko- 
chanka. 

Schatzgräber, m. fkarbu kopacz, wyko» 
pywacz. 

Schatzkammer, V. gemeine, Tzba Skarbo- 
wa Poipolita; arme und erſchoͤpfte, u- 
boga y wyczerpana wybrana; an der 
ſich nicht zu vergreifen, u ktorey Ae 
niczego tchnąć niegodzi keine Schatz⸗ 
kammer haben, nie mieć Zadney Ikar- 
bnice. einer der die Schatzkammer bez 
ſtiehlt, zlodziey, fkradca fkarbowey 
Izby; das Geld hinein bringen, pie- 
nigdze do fkarbowey Izby pownofić ; 
erſchoͤpfen, wybrać pieniądze z niey; 
das Geld daraus verſchwenden rozpro- 
fzyć pieniądże ze fkarkowy izby. 

Schaͤtzkaſten, m. fkarb, fkrzynia fkarbo- 
wa. 


Schatzmelſter, m. Podfkarbi, Przełozo- 
ny nad fkarbem, Skarbnik, Skarbny ; 
einen darzu machen, Podfkarbiem» 
Skarbnikiem kogo u czynić. Schatz⸗ 
meifter werden, Podfkarbiem, Skarbni- 
kiem zoftać. 

Schatzmeiſteramt, m. | Podfkarbftwo, 
Skarbnikoftwo, Podfkarbiego, Skar- 
bnika urząd; einem anvertrauen, ko- 
mu Podfkarbftwa, Skarbnikoftwa po- 
wierzyć. ` 

Schatzſchreiber, m. Pifarz Skarbowy, 
dochodow y wydatkow ſkarbo- 
wych. 

Schatzung, F. Pobor, podatek, danina ; 
auflegen, podatek, daninę nałożyć; 
einkriegen, podatki, p/ar. daniny plur. 

wybierać; bezahlen, płacić. ` bon 

Schatzung befreyen, od podatkow o- 
fwobodzić, od danin uwolnić. nach 
der Schatzung den Tribut bezahlen, 
podług poboru daninę wypłacać; im 
Kriege, w wojennym itanie, zasługi 
żołnierfkie; nach Stviegómanier einzie⸗ 
hen, podług woiennego trybu daniny 

` kontrybucyie wybierać. |. 


ES |. 
Schauckeln, wiewżć, ziewanie mieć, zie. 
waniem gębę otwierać, żiewaniem 
- powietrze z uft wypufzczać. 
Schauckeln, das, zie wanie, gęby ziewa. 
niem otwieranie, ziewaiąc tchu wys 
` pufzczanie. £ 
Schauen, patrzyć; nach etwas, ża czym; 
etwas, na co. er ſchauet nach mir, on 
patrzy za mna. fie ſchauen die Ge: 
mählde, oni die przypatruią malowa« 
niom. f. fehen. 
Schauer, w. Patrżyciel „  Widzicielj 


Widz, patrzacz. 2) Froſt, der einen 
anwandelt, mrowie y zimno ktoie | 


człowieka ze ſtrachu przechodzi ; 
koͤmmt mir an, przeymuie mię, bierze 
mnie; empfinden, poczuć; koͤmmt ihn 
für den Tod an, fmierci fie boige 
trzęfienie go wzięło. 


Schauerhaft, ttrachem przerażony, mros 


wiem ze ftrachu przefzły. 

Schaueffen,». zmyslony na oko bankiet, 
udany bankiet. ` 

Schaufel, F. Szufla, łopata. 

Schaufeln zuſammen, lzufla co na kupę 

ładać. 

Schaum, m. piana, fzumowiny; a 

dem Maule haben, pianę mieć wf 


ftach ; von etwas weg nehmen, pianę | 


z czego zbierać, fzumowiny z czego 
zdeymować, odfzumować co. 


Schaumkelle, F. tyfzka, lizica do piany | 


zbierania. 

Scharot, m. rufztowanie katowfkie. 

Schauplatz, n. wo man die Comoͤdie w 
d. gl. zuſiehet, teatron, fala na ktorey 

` De komedyiomy infzym grom przy: 
patruią ; ſchoͤner, pięknę, piękna; 
voller Volk, pełna ludzi, pełne ludzi; 
geoffer. gemeiner, wielka, pofpolita fa 
la; ſehr groffer, leerer, nader wielka, 
prożna. ſich auf den Schauplatze, der 
Welt, ſehen laſſen, zoftawac iako na 
Widoku okręgu świata tego; davon 
weggehen, z widoku,z teatronu odeyść, 
wyniść; fid darauf wagen, odważyć 
fię, pokazać fie na Widoku; darauf 
figen; na teatronie, na widoku diedzie6, 


możefż mow, na Widoktronie; po- 


ki fię lepfze słowo nie znaydzie; 
bauen, widoktron wyftawić ` kleiner, 
mały Widoktron; darzu gehörig, do 


Widoktionu należący, Widoktron- 


ny. 
Schaufpiel, „. widowifko,  igrzylko, 
Widokgra; wunderwuͤrdiges,  podzi* 
wienia godny; und ſchoͤnes, y piękny; 
woln 
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b. „wozu alle mögliche Anſtalten gemacht Geeren, das, ftrzyżenie, oftrzyganie, 
k werden, widok do ktorego wfzyftkie poftrzyżenie, oftrzyżenie, zbieranie 
Wier gotowości fą poczynione; grauſames, włofow, zebranie wfolow ; der Scha⸗ 
iem wefoły przyiemny $ trauriges, żało- fe, ftrzyżenie owiec.. 
ſnyz abſcheuliches, brzydki; ſchreck⸗ Scheerer, m. Włofow zbieracz, ftrzy- 
was liches, ftrafzliwy ; attiges puciefzay ; Ss S$trzyżnik, po- ſtrzygacz, o- 
Rp merkwürdiges, pamięci godny: er- dra) aer. 
| bärmliches, politowania godny ; ei- Scheerlein . nożyczka, nożyczki, 
ŚW) nem darzu dienen, być komu wido- Scheermeſſer, v. brzytwa. 
+90 kiem; hielt er mit der grófen Pracht , Scheerſtube, J golarnia, izba do gole- 
Ge⸗ Widoki wyprawił z naywiękfzą oka- nia, ftrzygarnia, izba do ftrzyżenia. 
wa: załością; das Volk lief alle darzu, Scheertuch, ». podwłośnik, włośnik» 
A wizyftek lud wyfypał fie przypatry- pokrycie do odziania fie podczas ftrzy- 
iel, wać fig temu widokowi ; halten, wie _ żenia y golenia, ręcznik, fota. 
inen dok wyprawiać; prächtige, wipania- Scheffel, m. Szufla; Getreydemaß, mia- 
w: | łe widoki; fröhliche, angenehme, we- ra na zboże. von jeden Scheffel etwas 
N fote, przyiemne; Eoftbarg, febr groffe fodern, od kazdey fzufli po dwana- 
= kofztowne , nader wielkie; anftellen, ście grofży wybierać, bey der Theu⸗ 
ihn Widoki gotować; werden gehalten kung, dem Volke, den Scheffel für ein 
* werden, będą. fie odprawialy; unters Thaler geben, podczas drogości iu- 
lafen, widokow zaniechać ; wieder dziom Szefel zboża po talerze prze“ 
3209 einführen, Widoki, igrzyika znowu dawać. viel Scheffel Salz effen, wiele 
> wprowadzać; mit anſehen, Wido- taufli foli ziesc. : 
iet kom, igrzyíkom fie przypatrywać, na Scheibe, J. krążek płafki, okręgły; im 
Widoki, na igrzyika patrzeć ; práh Fenſter, w o knie fzyba sklana talerz. 
tigere feperte er, als der vorige Konig, nach der Scheibe ſchteſſen, do ta era 
ue wipanialize wyprawiał Widoki, jak ftrzelać. 2) der Töpfer, kolko gancar- 
rzefzli Krolowie, Jgrzyfk, Wido- fkie z krążkiem, 
e | ‚kow Uroezyftose. zu den Schaufpiele Scheibenſchieſſen, das, ftrzelanie do ta- 
A: gehörig Widoczny, igrzyfkowy; i- lerza; do okręgu. 
ene | doktronny. Scheiblein, „. kolko, koleczko, fay- 
ego Schauspieler, m. Widogracz, Igrzyk- _bka, kıgzeczek. 
gracz. f. Comediant. Scheidbar, dzielny, rozdzielny, co fie 
any Schauſpielkunſt, J, Widokgracka Sztu- moie dzielić na czaltki, 
Sc ka, widokgralna Sztuka, teatralna, Scheide, F. pachwy, pochwy. den Des 
| Schauſtück n. Münze, Medal ukazujący gen aus der Scheide ziehen, Korda 2 
eu < dzieło iakie, Czyn iaki, pachew dobyć; Darinue fesen, do 
rej | Schedel, m. Theil des Kopfs, część glo- pachew zchowaći ein Degen der nicht 
za wy, Czajzka; einem darauf fólagen, _ in der Scheide béi kord z pachew 
éi komu dobrze głowę otłucz mit dem dobyty, izpada goła z pachew doby- 
Cé Stock, kiiem. z Ges Scheide, małe 77 s 
d Schede fat, f. mieyfee, w ktorym tru- en Degen daraus nicht ziehen koͤnnen, 
e pie głowy» Y ER Kee E? 75 z pachewek fzpady , Korda 
na Scheere, F womit man etwas zerſchnei⸗ Scheldebrief/ m. rozwodny lift, 84 
yon det nożyce, nożyczki, ktoremi mate- Hany ſtronie dany ; einen geben, dać 
S6, mia albo fukno przeſtrzygaig; womit ktorey rozwodny lift, piſmem fie, z 
żyć man Die Haare abſchneidet, fzczegulnie “żoną rozwieść, na pifmeni 1820 
auf nożyczki ktoremi włofy ftrzygą ; der żonie oddać. Scheidebrief bekommen, 
ech Krebſe racze nożyce. kit rozwodny odebrać, liftu rozwo- 
20- Scheeren, ftrzyc» poftrzygać, poftrzyc, dne go doftać. fie wird bald ihren 
ie; oftrzygać, oltrzye; die Schafe, owce; Scheidbrief erhalten, ona w krotce 
ety bis aui Blut, aż do krwi. fih den bedzie miała {woy rozwodny lift; 
do Kopf ſcheeren laffen, dać fobie głowę vor ber Hochzeit geben, przed Welelem 
DM oftrzec. er kan nicht recht ſcheeren, on dać rozſtayny lift, dać pudzigkowa- 
nie umie dobrze ſtrzyc; über den nie za słowo; uczynić pożegnanie, 
10, Kamm, na grzebieniuftrzyc, na grze- Scheiden, trennen, odłączać, rozdziee 
Zi” bier brać, itrzyc, na gracbienin zbie- lać, rozwodzić; etwas von etwas, co 
7i rać wloly. od czego; ein Paar Eheleute von Tiſch 
4 32 und 
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und Bette, małżonkow, ſtadlo, od 
ftołu y łożka. eine von ihrem Manne, 
żonę z mężem rozwodzić. die Guten 
von ven Höfer, dobrych od złych 
odłączyć. bie Seele von dem Leibe, 
duizę od ciała odłączyć. ` fih von bis 
fen Leuten, fiebie od złośliwych ludzi. 
den Sohn von der Mutter, fyna od 
oyca odłączyć. D von etwas, Hebie 
od czego oderwać. aus der Welt ſchei⸗ 
den, toztać fie z światem; pożegnać 
świat, rozłączyć fie z życiem, rozftać 
fie 2 ciałem, odłączyć fie na infzy 
świat, fich vonder Frau, tozwod uczy- 
nić, rozwieść De z żonąż o rozwod 
fie z żoną poftarać, wyrobić rozwod ; 
iść do rozwodu; przez rozwod fię 
odłączyć od żony. fih von dem Manz 
ne, rozwieść z mężem, przez rozwod 
porzucić męża, rozwodem oddzielić 
die od męża, przez rozwod rozftać ſię 
2 mężem; o rozwod fie poftarać, mig- 
dzy fobą y mężem. das fich ſcheiden 
läßt, co hie da dzielić, adj, dzielny, 
rozdzielny, odłączony» sozłączony. 

Scheiden, das, 7. von einander, rozita- 
nie fig, rozłączenie fie. 2) Weggang 
von einem, odeyście od kogo, odfta- 
mie od kogo; rozbrat z kiem, rozfta- 
nie fię z kiem, e 

Scheidewand, V przepierzenie, ściana 
przepierzonaw izbie. 

Si ier g. zerwaller, żrąca wod- 

a. 


Scheideweg, m. rozftayna droga. auf 


einem Scheidewege haben wir uns ge⸗ 


ſehen, na rozſtayney drodze widzie- 
"liśmy fie. wegen dem Scheidewege haz 
be ich geikret, dla rozfłayny drogi zbig- 
dziłem. 

Scheidung L oddzielenie, rozdzielenie, 
odłączenie, odftrychnienie, rozbrat, 
rozitanie fie, oderwanie fie. 2) in der 
Ehe,rozwod,rozwodzenie,rozwiedzie- 


nie w małżerńftwie, f. Ehefheidung; ` 


vom Bette, od łożka, 

Schein, m. Glanz, światło, blaik, ia- 
dność, glane; des Goldes, zloras des 
Edelgeſteins, kamienia drogiego. der 
Mond verliert feinen, khężyc traci 
woe światło. 2) to co Aufehn, po- 


zori eines ehrlichen Mannes haben, 


ozor mieć uczciwego człowieka; 
ebaubfen, pozor podściwego człowie- 
ka utrzymywać; der Ehre haben, mieć 
pozor, podobienftwo honoru. etwas 
zum Scheine vorgeben, co na pozor 
udawać; ein Rath, der dem Anſehn 
nach gut fff, in der That aber nichts 
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heißt / rada, ktora na pozor dobra a d 
damey rzeczy niczym nie ieft. unter 
dem Scheine der Freundſchaft betriegen, 
pod pozorem przyiazni ofzukiwać, 
unter dem Scheine der Guͤtigkeit fih 


einen verbinden pozorem; blafkiem la- 


fkawości zobowiązać Hobie kogo, 
den Schein eines Dinges von ſich geben, 
pozor iakiey rzeczy po ſobie dawać, 
ſich einer Sache zum Schein bedienen, 
zażywać iakiey rzeczy dla pozoru tyl- 
ko; eines klugen Mannes haben, mieć 
pozory dobę rozeznanego człowieka, 
zum Schein, na pozor, einem etwas 
geben, dać so komu. unter dem Sheis 
ne des Friedens, pod pozorem pokoiu. 
unter dem Scheine der Freundſchaft eis 
nen verrathen, pod pozorem przylazni 
zdradzać kogo; betrogen werden, 


zwiedzionym być. mit dem Scheine 


der Billigkeit betrogen werden, podos 
bieriftwem słufzności być ofzuka- 


nym. unter dem Scheine der alten | , 


Freundſchaft, pod pozorem ſtarey 
przyiaźni. Schein von fih gehen, po. 


zor z ſiebie y blaik wydawać; im Fin⸗ 


ſtern, w ciemnościach. 
Scheinbar, iafny, przezroczyfty, iawny, 
nieciemuy, nieprzyćmiony, f. klar, 


offenbar, fichtbar. 2) das einen guten 
Schein hat, co ma dobry pozor, fcheins | 


bare Urſache eines Dinges, iafna przy- 


czyna iakiey rzeczy. ſcheinbare Liebe, 


jawna, iafna, oczywifta miłość. - 


Scheinbarlich, iafno+ oczywiście, prze: | 


zroczyſto, iawnie; etwas fagen, iaio 
co mowić; reden, iawnie przema* 
wiać, 

Schein⸗Chriſt, m. na pozor Chrześcia. 


nin, udany Chrzescianin; hypokryt, 


niefzczery Chrzescianin, obłudny 
Chrzescianin, 


Scheinen, świecić. der Mond ſcheilet 


mit fremdem Lichte, miefiąc świeci cue 
dzym światłem; 0 co przyświecać; 
im Finſtern, w ciemności; etwas matt, 
ein wenig, słabo trochę tylko świecić, 
es ſcheinet, als ſehe ich dieſe Stadt im 
Feuer zu Grunde gehen, zdaie mi fie, 
iak bym widział to miaſto w ogniu 
płonąć y nifzczeć. es ſcheinet dir, als 


ob du mich einholen Fónntefi, zdaie ci 


fie że mię możefz dogonić. es ſchei⸗ 

net, das ich verloren bin, zdaie fie że 

ia przepadłem. es ſcheinet, das du ein 

weiſer Mann biſt, zdaie die że ty iefteś 

, mądrym: człowiekiem. es ſcheinet/ dab 

wir das Geld verloren haben, zdaie Dë 
áe my pieniądze Zsolt, 

i Gheis 
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Scheinen d, świecący, błyfzczący, blafk 
ye waigcy; zdaigey fie. 
Schesn grund, w. pozorny pretext; po- 


20 rna przyczyna, okazala przyczyna. 
Scheinheilig, udany, święty, obłudnie, 
` nabożny, obłudny, zmyślony święty. 
Scheinheiliger, m. świętafzek, nabożni- 
czek, obłudnik, zmysleniee, hipo= 


kryt. ku 

Scheinheiligkeit, f bipokryſſa, swig- 
tatzkoftwo, obludna, zmyślona, po- 
bożność, 3 


Scheiſſen, łayno człecze; haben, bie» 


gunkę mieć. 
Schelſſen, frać; gern wollen, chcieć fie, 
f. Nothdurft thun. 3 
Scheiſſer, m. fracz. 
Scheißhaus, z. priwet, haytuś. 
Scheißhaus⸗Räumer, m. prywetu oprzą- 
tacz. zu 


Scheißtopf, m. donica do ftolca. 


Scheit, z. fzeyta, polano drzewa. 

Scheitel, m. oberſter des Hauptes, wierz- 
cholek, głowy. von der Fußſohle bis 
auf den Scheitel, od ftop do głow; 
od pazurka do wiofka, do wizytt- 
kiego. x ź 

Scheiterhaufen, m. ftus drew» ftus po- 
lan; großen aufrichten, złożyć wielki 
ftus; einen darauf zu verbrennen, ftus 
uftawić do fpalenia kogo na niem; 
einem, komu, albo dla kogo; darauf 

v fegen, legen, na ftus wfadzić, włożyć, 
na ftufie położyć ; einen bis dahin 
begleiten, odprowadzić kogo az na 
ftus. > 

Scheitern, wenn fic ein Schiff an einem 
Felſen zerſtoͤßt, rozbić fies roztrzafkać 
dig, kiedy lie okręt, o-skaleuderzy y 
rozblie; auf dem Trockenen, na fu- 
chym. er hat geftheitert, rozbił fie, 
'okręt fie mu rozbił, f. Schiffbruch. 


Schelle f dzwoneczęk, brzekadio; klin⸗ 


get, brzęczy, dzwoni, 

Scheller, oder Schellhengſt, m. ogier. 

Schelm, m. leichtfertiger Vogel, fzelma, 
człowiek ladaco, niecnota. 2) unehr⸗ 
licher Mann, niecny; nieuczciwy czło- 
wiek;, einen darzu machen, kogo fzel- 
mą, niecnym człowiekiem uczynić; 
darzu werden, Lzelmg fie ftać, niecnym 
człowiekiem fię ftać. 

Schelmerey, F. izelmoftwo, fzelmofka 
fztuka, kanalfka fztuka; 

Schelmiſch, fzelmofki, niewierny; chy- 
try, przeniewierzony. ſchelmiſches Ge⸗ 
mër, fzelmofkie ferce, chytry umysł, 
przeniewierzony, niefzczery umysł, 


f. Leichtfertig. 
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Schelmiſch, adv. chyrro, chytrze, nie- 


wiernie; handeln, czynić; bon einem 
betrogen werden, od kogo być zwie< 
dzionym. wer weiß nicht, wie ſchel⸗ 
miſch ihr gehandelt, ktoż niewie ia- 
keście chytro y niewiernie czynili; 
reden, mowić. der Vater it ſchelmiſch 
umgebracht worden, oyciec był potzel- 

„ mowfku, zdradliwie zabity, zgładzo- 
ny; auf eines Verderben gehen, po- 
dzelmowfku, złośliwie na czyia zgu- 
bę godzić. 

Schelmſtuͤck, m. miepodściwy uczynek, 
fzelmowika fztuka ; ſchündliches izpe- 
tna, haniebna; unerhörtes, niesłycha- 
na; offenbares, oczywilta; begehen, 
4zelmowiką fztukę popełnić ; im Han⸗ 
del und Wandel, w kupieftwie y han- 
diu; darauf umgehen, chyrro zdradli- 
wie fie obchodzić, myśleć. 

Scheltbar, naganny, nagany godny ; kto- 
ry podpada pod iaką naganę. 

Schelten, ftrofować, Ku einen / but: 
kogo, Ze; einen ſehr, kogo bardzo; 
hefftig / żwawo dobrze; einen in einer 
Sache, kogo w iakiey rzeczy; einer 
ſehr derb. kogo oftro firofować, furo- 
wemi słowami wyieźdźić, was zu 
ſchelten if, co zganić, ftrofować trze» 
ba; derb, heftig źwawo» oſtro; ein 
wenig, trochę ; frey, wolno; fehr, na- 
der bardzo; einen, kogo; ſich feib- 
fiebie ſamego; den Menfchen, czło» 
wieka; aus vollem Halſe, głośno na- 
lezytym głofem; aus Scherz, żartem; 
einen wie einen bofen Buben, kogo jako 

niezboznego człowieka; einen fr ei⸗ 
nen Schelm, bezecnie miepodściwie 
kogo złaiać; oftatniemi słowami ko- 
go befztad; zdawać z reiefiru kogo, w 
tymże famym feufie, ſ. ausſchelten, po. 
tym tadelt, läftern, ſchmaͤhen. 

Schelten, das, u. ſtrokowanie, Lalanie, 
befztanie, złaianie, zbefztanie. : 

Scheltenswerth, nagany godny, połala- 
nia wart, ftrofowaniawart, f. Schelt⸗ 


bar. 

Schelt⸗Rede, fe mowa łaiąca» mowa (ra, 
fuiąca. 

Scheltſchrift /F. piſmo ftrofiiiące, pifanie . 
z pofaianiem, ſtrofowanie pifane: 

Scheltung, V laianie, ftrofowanie; ges 
linde, łagodne; lange, dlugies noth⸗ 

wendige, potrzebne. Scheltungswertk, 
polaiania, zlaiania godny; Dunit tune 
halten, złalaniem fie zatrzymać, ca- 
fnać fie ze ftrofowaniem; verdiente, 
piękne, falfzywe, zasłużone, pałąla« 
nie; entgehen, meiden, uniknąć, pa⸗ 

Dog? BESCH 


1963 S C H 


łaiania; chronić fie polaiania; nicht 
verdienen, nie zasługiwać na połaia- 
nIe. 

Scheltwort, z. zelżywe słowo; wider ei⸗ 
nen ausftoßen, ze slowami zelżywemi 
przeciwko komu wyieżdżać; zelży- 
weni slowami wyieżdzić, izkałować; 
dafur annehmen, wziąć fobie, za zel- 
Żywe siowo, za urażalące słowo; entz 
gehen, uniknąć fzkaluiących słow; 
verdrießen ihn, izkaluiące słowo do- 
gryza mu. mit Scheltworten vergel⸗ 
ten, zle słowa, złemi słowami płacić: 


Schemel, m. kleine Bank, Fußtritt, ta- 
weczka pod nogi, pödnozek; an ei⸗ 
nem Weberſtuhle, u warfztatu tkac- 
kiego podnożek. ` 

Schenk, m. Gaſtwirth, fzynkarz, kacz- 
marzą gościnny, Déif, 

Effienfe,/. Gaſthof auf dem tanderfzynk; 
karczma na wfi, albo dom fzynko- 
wny; kleine, karczemkaz fih darin: 
nen aufhalten und bis an den Abend 
trinken, w fzynkownym fie domu 
ukrytym trzymać y aż do wieczora w 
niem pić. zur Schenke gehörig, fayn⸗ 
kowny. 

Swenfel m. noga; brechen, nogę zta- 
mać fi Bein. 

Sambal: a goler, pifzczel w no- 

ze. 

Schenken, umſonſt geben, darować, uda- 
„rować; reichlich, hoynie, bogato; bez 
ſonders, w fzczegulności; öffentlich, 
jawnie; ihm eine Krone, koronę 
komu darować; Kette, lancuch; -feiz 
nen Helfern anſehnlich, Twoim po- 
mocnikom nie mało darować; einem 
Feld, komu pole; einem viel, komu 
wiele; einem mehr als er wuͤnſchen 
kann, więcey komu darować, iak ſo- 
bie życzyć może, f. Beſchenken. 2) zu 
trinken geben, pić dawać, fzynkować, 
trunek przędawać ; piers do ſſania dać; 
dem Kinde, dziecięciu. 

Schenkinn, f. fzynkarka, kaczmarka. 

Schenk Kanne, f. fzynkowny kufel, 
kwarta. ; 

Scherbel, m. Stuͤck eines irdenen Ge⸗ 
fáñes, trzupek, kawałek zglinianego 
naczynia. 8 

Scherbelkuchen, m. obarzane k. 

Scheren, plur. kleine Inſeln bey Stod- 
bolm, Szereny, wyfepki pod Szto» 
ko mem. 

Scheren, f Gäeren, 

Scherfen, L Schärfen. 

Scherge, ſ. Buͤttel, Haͤſcher. 


S C H 1964 
Scherz, w. Kurzweil, zart ; fwysgola, zp 
tyin famym fenfie; alberner, nk rozu- 
may; voller Einfälle, pełny wriefz, | 
nych wybiegów; einem ehrliebenden 
Menſchen anſtaͤndiger, przyftoyny ucz» 
ciwemu , człowiekowi ; feindſeliger, 
grober, angenehmer, e 
gruby» przyiemny ; D bedienen, Zar- 
tu zażywać. einen zum Scherz ausla⸗ 
chen, zartem kogo wyśmiewać. gt: 
was aus Scherz jagen, co Zartem mo- 
wie. Scherz a part, ohne Scherz, żart 
na fłronę, bez żartu. die Gade ift 
voller Scherz, rzecz ieft pełna žartu." 
aber ohne Scherz, deine Briefe find 
febr artig gewefen, ale bez żartu, twoie 
lity były bardzo piękne. einem im 
Scherze wieder ſchreiben, komu Zarto- 
bliwie odpifać. deine Scherze find vol⸗ 
ler artigen Einfälle, žarty twoie D 
pelne, ueiefznych wybiegow. es iĝ 
nichts als Scherz iu dem Briefe gewe⸗ 
fen, niebyło nie tylko fam żart w li» 
ście; ift eine Rede, die aus einer Sache 
ein kluges und anftändiges Gelächter 
kann zuwege bringen, Żart jeſt mowa, 
ktora z iakiey rzeczy rozeznany y 
przyftoyny śmiech czyni; treiben, 
zarty ftroić, fame żarty mowić; bey: 
feit pe żart na ftronę odrzucić. 
das habe ich im Scherze geſagt, to ia 
Zartem powiedzialem. zum Scherz ges 
macht ſeyn, do Zartow być urodzo- 
nym. zum Scherz einen um alle das 
Geinige bringen, żartuiąć kogo przy- 
prawić o utratę caley jego maç. 
tności. i 

Scherzen, żartować; frey, wolnoż vere 
traut, panie höflich mit einem, ludz- 
ko z kiem; mit einem ſchriftlich, in 
Briefen, z kiem pifząc, liftami; mit 
dir über eine ernſthafte Sache, z tobą | 
w rzeczy powazney; mit einem, Z 
kiem; mit einem vertraut, z kiem w 
poufałości; in einer Sache, w iakiey 
rzeczy; auf Soldatenart, po żołnier- 
iku; mit einander, z drugiem. 

Scherzen, das, u. Zartowanie, 

Scherzhaft, żartobliwy; Dinge, Zarto- 
bliwe rzeczy; Gedichte, żartobliwe 
wierfze; Abhandlung, żartobliwa roz- 
mowa, rozprawa. ſcherzhafter Menſch / 
żartobliwy człowiek. 

Scherzhaftig, adv. żartem, żartobliwie; 
reden, mowić. ; 

‚Scherjrede, V. Żart; žarty, pl. żartobliwa 
mowa. der Scherzrede ift genug, żartow 
dotyć; vermoͤgend biel auszurichten, żar- ` 
ty mogą wiele dokazać; groß Ber- 
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gnuͤgen daran haben, mieć. wielkie 
%ukontentowanie w zartach; alle daran 
übertreffen, wfzyftkich w żartach prze- 
chodzić; man findet nichts Davon dar⸗ 
innen, nie widać w tym żadnego żar- 
tu; dergleichen immer im Munde fuͤh⸗ 
ren / mieć zawfze Zart y w uftach; fine 
det fich bey ihm, żarty fie go trzy- 
maig; ift oft angenehm und ehr nuͤt⸗ 
lich, żarty fą częfto 5 po- 
żyteczne ; unverſchaͤmte / żarty blazeri- 
tier grobe und unflätige, fzpetne y 
plugawe. 

Scherzſpielt u. igrafzka w ‚Zartach ; lie⸗ 
derliches, aikczemna. 3 

Scherzweis, żartem, w Zarcie, przez 
żart; fagen mowić. für Ernſt anneh⸗ 
men, was fherweis ift geſagt worden, 
za prawdę brać co było zartem po- 
wiedziane; etwas thun, co czynićz 
etwas fügen, co mowić; einen betrie⸗ 
get, kogo ofzukać, żartem ofzuki- 
wać, j 

Scheu, boiazliwy » niesmialy;_Hlefch, 
ielenı Welber, kobiety ; Germith, 
umysł; fen, boiaźliwym być; fir et 
was, w czym, bać fie; für dem Schat⸗ 
ten, bać fie cienia; machen, boiaźni 
nabawić, boiaźliwym uczynić; poftra- 
Ay die Pferde! konie. f. Lurcht⸗ 
am. 

Scheue, bie, f: pofzanowanie; gegen giz 
nen haben, mieć dla kogo; wenn du 
einige für deinen König haft ies eli ty 
mafz cokolwiek polzanowania dla 
Krola ; ift bey ihnen weg / pofzanowa« 
nia u nich żadnego niemafz; fo gtöfe 

ür einem haben, tak wielkie mieć dla 

_ kogo ofzanowanię ; ża co Furcht, bo- 
ail, nieśmiałość. damit die Boͤſen 
einige Scheu haben müßen, aby Zi 
ludzie mieli aka bołaźń ; große citt 
ſteht daher, więlka boiaźri z tego 
powftaie. aus Scheu für der Strafe 
nichts Boͤſes thun, z boiazni kary nic 
złego nie czynić; für eines Anſehen 
haben, obawiać fie czyiey powagi ; 
ihm in die Rede zu fallen / boiazn mieli 
mowę mu przerywać. fie haben Scheu 
fir den Anweſenden, oni De boig przy- 
tomnych, ohne Scheu den Gi tbecher 
austrinken, bez boiaźni kielich z tru- 
cizną wypić; keine für etwas haben, 
_niemieć żadney bolazni w czym; ein 
wenig haben, mieć trochę bolazni; für 
den man dergleichen haben muß, dla 
kogo pofzanowanie mieć mufzą. 

Scheuchen, fpędzać, płofzyć, SEN 
die Bügel, ptaki. ` 


S C H 1966 
Scheuen, lękać fig, wzdrygać De ftra- 
chać fie; fich, etwas mit anzufehen, na 
co patrzeć; fih vor Gott, lękać ue 
Boga; fich, etwas zu fagen, da es nýs 
thig ift, co mowić, tam gdzie trzeba ; 
für eines Schaͤrfe, lękać Ne ezyiey 
Trogosei; für einen, przed kiem. ich 
ſcheue mich das zu thun, ia lig wzdry- 
gam to czynić; fúr etwas, wzdrygać 
fie przed czym für dem Kriege, woy- 
ny fie lękać; fith eine Frau zu neh⸗ 
men, wzdrygać fię żenić; das Gee 
fecht, lękać De potyczki; ſolche La⸗ 
ſter, takich niecnot, f- Scheu / Abe. 


ſcheu. 

Scheune, F. gumno, ftodoła; trockene, 
uche gumuo, fucha ftodoła; bequem 

zum Gettaider wygodna na zboże; 
luftige Lage derſelben, przewiewne iey 

* położenie; kleine, ftodolka. aus der 
Scheune, ze Tode, 

Scheuntenne / A böyfko; worauf man 
wohl dreſchen kann, na ktorym młocić 
można ; wohl bearbeitete, dobrze y od 
dawnego czafu ubite. 

Scheuren , trzeć, zcierać; etwas mit et⸗ 
was, czym co czym; wycięrać che» 
dozyć; die Faͤſſer, naczynia; umher, 
rings herum wytrzeć w koło, 096- 
trzeć; die Sponter der Faͤſſer, Sapunty 
u beczek poobcierać. 

Scheuerfaß, 9. umywalnia. 

Scheuſal, z. firatzydło, ftrafzydełke. 

Scheußlich brzydki, fzperny ; Anblick, 
widok; Laster, nałogi Menſch, elo: 
więk; ungehener, poczwara; anzuſe⸗ 
hen, do patrzenia ; Befifey beityialzpe- 
tna; Geſicht, twarz fzpetna, 

Scheuflih, adv. brzydko, fzpetnie ; 
ſich erweiſen, wydawać fig, pokazy- 
wać fię. 

Schicht, F. porzadek warfzta rzęd, ko- 
ley, f. Reihe, Ordnung. 

Schichtmeiſter, u. Ruddozorca. 

Schichtweiſe, warlztami, feen, kłaść. 

Schicken, pofyłać, postać; zu bequemer 
Zeit, fpofobnego czaſu; oͤſters, cz g= 
seie); bey Zeiten, zawczafu; fpätetr 
poźniey; entgegen, na przeciwko; 
alsbald, natych miaft; naͤchſtens, do» 
pierutenko, co tylka dopiero; aufs 

ebefte, iak nayprędzey ; felten, rzad- 
ko; Geſandten, Postaw; Geld, pie- 
niadze; etwas an einen, co do kogos — 
einem, komu ; die ſieben Bataillonen zu 
einem, bataliony komu posłać ; Freun⸗ 
de an einen, przyiacioł do kogo; eis 
nen an einen, kogo do kogo; einen 
wohin, kogo dokąd; -Hülfe poſilki; 
0594 4 in 
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in geheim, taiemnie; über deu Hals, 
na fzyię komu nasilać; einem die 
Knechte ius Haus, komu sług do da- 
muß wieder zurück, znowu nazad; ei» 
nen nach Wien zu einem, kogo do Wi. 
dnia do kogo; einem ein Buch, ko- 
mu kligäke. 2, fich ſchicken, ttofować 
fię, przydać fig, nadać hie; zu etwas, 
do czegoś zum Lehren, do uczenia; 
gar nicht einen zu troſten, nie zdać fig 
wcale do pacielzenia kogo. das Ge⸗ 
fe ſchickt fidh gar nicht für euch. prawa 
zdaie fie, nie zdątne dla nich. Wor⸗ 
ter, die fich) für oder zu allen Arten der 
Reden ſchieken, słowa, ktore fig do 
wfzelkieso ſpoſobu mowienia nadaig. 
es ſchickt ſich keiner für dich, den du 
Föunteſt nachahmen, żaden fie nie na- 
daie dla ciebie ktorego byś ty mogł 
maśladować; etwas zu thun, do czy- 
nienia czego; wohl, fein Amt zu ver⸗ 
walten, zdatnym byc do fprawowa- 
nia iwoicgo urzędu; von Natur zu 
etwas, zdać fig, nadać fie z urodzenia 
do czego. das Erdreich ſchickt fich wohl 
zu dieſem Werke, ziemia fig nadaie de 
tey roboty. das ſchickt fich zur Sache, 
to lię zgadza z rzeczą. das ſchickt fich 
nicht zur Sache, to fig niezgadza z 
szeczą. fich ins Wetter, zgadzać die z 
powietrzem. in die Zeit, 2 czalem, 
nadać fie do aan, fich auf einen, 
zdać fie ną kogo. fich in alle Leute 
ſchleken konnen, moc fie zgodzić ze 
wizyitkiemi ludźmi. ſich in eines Wei⸗ 
fe Hoſowas Ze do cudzey woli, zga- 
dzać fię z cudzą wolą. ſich mit grof- 
em Muthe in Glück und Unglück, wiel. 
cością umyslu ftofować De do fzczę- 
$cia y niefzczęścia. es bat fich unge⸗ 
feh fo geſchickt/ fzczęściem bie to Ita» 
ło. ſich febr wohl in fein Elend, umieć 
groli nędzę. fich wohl und geduldig 
in alles lüngemach, dobrze fię y cierp li. 
wie ſprawie w trudności, ing Unglück, 
w niefzczęściu, 

Schicken, das, m. pofyłanie» posłanie, 
wyiylanie, wysłanie; wyprawienie, 

Schicklich, adv, zdatnie, fzykowanie, f. 
geſchicklich. 

Schickſal, z. przeznaczenie, 
ſchweres, 
kie, nędzne y zalofne przeznaczenie; 
verderbliches, zagubny wyrok; borher 
fügen, przepowiedzieć; beuorſtehen, 


wyrok; 


ftag nad; eines fenn, czyim wyrokiem 
być; lenken, {chronić be; ändern, 
odmienić. wenn es dein Schickſal mit 
feh bringt wieder gefund zu werden, ie. 


elendes und betruͤbtes, cież- , 
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želi twoy wyrok z fobą niefie, abyś 
ozdrowiał z tey choroby ; meines hat 
es mit fih gebracht, daß, moy wyrok 
to z fobą przyniosł,*że. mit dem 
Schlckſale ift er gebohren, z tym przes 


znaczeniem urodził fie. das hat das 


Schickſal fo beſtimmt, to wyrok tak 
niewzrufzenie przeznaczył. ift unber⸗ 
meidlich, ieft nieuchronny. 
dem Schickſale gefchieht, v 
przeznaczony. na) dem Schlickſale, 
2 wyroku, wyrokiem, beſtimmt feyt 
naznaczonym być, j 

Schickung, Y, polyłanie, posłanie; det 
Briefes, litu; der Geſandten, Posłow, 
2) Gottes, wyrok Bofki, dopufzcze- 
nie Bofkie, 

Schieben, popychać, popchnąć; eine Last 
fort, ciężar daley. 2) Kegel, w kı Egle 
grać; mit der Kugel nach den Kegeln, 
rzucać kule do kręgli, 3) welzen, tos 
czyć, zwalać; die ganze Sache auf ei⸗ 
nen, całą rzecz na kogo; die Schuld 
auf einen, wine na kogo. etwas auf 
die lange Bank ſchieben, co odkładać, 
zwłoczyć długo. 4) 20 co ſtecken, 
władzać; das Brod in den Ofen, chleb 
do pieca, 

Schiebbock, m. wozek.o iednym kołku, 
iednorożny. 

Schiebkaſtchen, z. przegrodki.. Z | 

Schiedsrichter, n. polubowny fędzia, 

Schiedswand/ I, przegroda, ściana przea 
gradzaiąca, \ 

Schiedsmann, m. pośrzednik, iednacz; 
annehmen, za pośrzednika wziąć ko- 
8035 in etwas zu etwas, w czym do 
czego, 

Schief, krzywy, ukofem idący; Bewe⸗ 
gung, krzywe rulzenie. ſchlefe falle, 
krzywe pale ; Ordnung, rzyd krzy= 
wy. 


y 

Chief, adv. krzywo; abſchaben, przes 
fkrobać, przebrać. 

Schleferſtein, m. gatunek kamienia, łu. 
pny kamien, 

Schisferbruch, in, łamanie kamienia tus 
pnego. 

Schieferdecker, a. dach daigcy, dachem 
pokrywający, S 

Scheer f2yfergryn, zielonagorka 
arba, | x 


Schiele, oczy wykrzywiać, zyzemoczy ` 


awiad, 
Schielend, zyzowary, 
Schielend, . zyzowata, 
Schielender, zu. zyz. 
Schielicht, mieniony, mieniący. perget 
chen Wein, mienionego koloru wino. 
Schien⸗ 


| 


was nach 
roczny, 


Sen 


Schtenbein, . goler; pilzezel w go- 
leni. c 

Schiene, A an einem Rade, fzyna na 
kole. 2) wie die Barbirer bey den zer⸗ 
brochenen Beinen u. d. g. brauchen, tap- 
ka, iakiey cyrulicy zazywaig, do zła- 

manych nog. $ 

Schier, prawies omal, zaledwie, ſiehe 

„Saft, 

Schießen, ftrzelać; den ganzen Tag und 
endlich einmal treffen, cały dzień ftrze- 
lać aż na koniec raz przecię trafić. 
ginen todſchießen, kogo Zaltrzelié; auf 
einen, do kogo ; fehr gewiß nader tra- 
knie, niechybi; mit dem groben Gez 
ſchütze, z armat, z dział firzelać; mit 
Stuͤcken auf eine Stadt, z armat do 
miafta ftrzelać, bić; mit Pfeilen, ftrza- 
lami; mit Kugeln, kulami. blind ſchief⸗ 
ten, bez kul ftrzelać. ſcharf ſchießen, 
na oftre kulami ftrzeląć. 2) den Zügel 
Taffen, cugle puścić. 3) laffen die Far⸗ 
be, farbę pufzczać, blakować. 

Schießen, das, . firzelanie ; mit einem 
Pfeile, ſtrzalz; mit dem Geſchuͤtze, z 
armat; mit einer Muſquete, z mufze 
Mem, 2) der Sterne, przebieganie 
gwiazdy. ` 

Schießgewehr, w. armata, działa. 

Schießgraben, m. pole do ftrzelania. 


1969, 


N Ai aus; m. plac do ftrzęlania, celfg» 


tad. 
Schießplatz, m. plac da ftrzelania, 


Sdietffarte, V. nacięcie, nakroienieę 


Sthieffhlange, Y wąż ftrzelnik. 

Schiffwand, V ściana ftrzelnicza. 

CAR n. barinnen man auf dem Wafer 
fährt, okręt, ktorym po wodzie ich- 
dżą. cuśgenifieteś , opatrzony we 
wizyftko y przybrany. womit gelades 
nes, naładowany czym. enges, ciafny. 
angefuͤlltes mit etwas, napełniony 
czym. geborſtenes, geſcheitertes, roze 
padły, rozbity. breites, Aledriges, fze- 
roki, nitki. fepe großes bauen, wielki 
okręt wybudować. ` von Smirna zu 
Schiffe nach Athen fahren, ze Smirny 

na okręcie do Aten iść, iechać. halt 
feinen Lauf, trzyma {woy bieg. bey guz 
tem Winde, przy dobrym wietrze. 
die Truppen in Schiffen nach Conſtan⸗ 
tinopel uͤberſetzen, woyfko do Stambułu 
ną okrętach przeprawiać. verrichtet 
den Lauf am beſten, naylepiey biegnie, 
płynie, hat einen erfahrnen Steuer 
mann, ma biegłego ftyrnika. bey grof- 
{em Sturme regieren, przy gwalta⸗ 
wnym wichrze okrętem władnąć. 
wohlbehalten in den Hafen bringen, 
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utrzymać, do portu przyprowadzić. 
aus dem Schiffe ausfteigen, z okrętu 
wyiść, wyfłąpić, wylese. damit im Ha⸗ 
fen ſcheitern, w porcie okręt wywro« 
cić. anfahren, anlanden, przybić, przy⸗ 
lądować. mit Soldaten beſetzen, 201. 
nierzami okręt oładzić. ift genugſam 
bemannet, ma dofyć ludzi. einen darz 
ein nehmen, wziąć kogo nań. in einem 
Schiffe fahren, na lakiem okręcie le- 
chać. auśtlifien, oporządzić. aus dem 
Hafen führen, z portu wyprowadzić, 
an das Land ziehen, na ląd ciągnąć. 
vor Anker legen, na kotwicach polta- 
wić. verſenken, okręt pogrążyć, üto- 
pić. geht zu Grunde, tonie. wird auf 
die Wache gefellt, na firaż poftawiony 
bywa. wird mit allem zur Fahrt berſe⸗ 
hen, iet do wyiazdu wizyftkiem 
opatrzony. gehen ſtark auf einander 
los, obces na fiebie okręty nacieraią. 
weicht aus der Schlacht, uftępuie z 
bitwy. geräth in Brand, bywa zapa- 
lony. wird wohin getrieben, bywa do- 
kąd zapędzony. wird erobert, bywa 
dobyty, wzięty. liegt vor Anker, ftoi 
na kotwicy. wird vom Sturme ergrif⸗ 
fen, bywa wichrem porwany. geräth. 
auf die Sandbaͤnke und geht zu Grun⸗ 
de, wpada na piafkowifko, y lamie lie, 
pęka na dwoie. bekoͤmmt guten Wind 
und lauft aus dem Hafen, doftaie do- 
brego wiatru, y wybiega z portu. iſt 
unbefhädigt in dem Hafen angelangt, 


© eały, nie mu, do portu przybył. ift att 


das Land feſt gemacht, do lądu ieft mo- 
cno przywiązany. ift vom Winde vers 
ſchlagen worden, roztrzepany, zgru- 
chotany ieft od wiatru. ſcheitert, ro- 
zbiia die. hat Anker und alle Equipage 
verlohren., kotwice y wfzyftkie po- 
rządki utracił. liegt weit vom Hafen in 
der See, lezy daleko od portu na 
morzu. {ft ſpaͤt vom Lande abgefahren, 
abgeſtoßen, nierychto od lądu ode- 
pchnął, rufżył. ift geborſten, leck gewor⸗ 
den, pęki, rozpadł fie. ift von Eichen⸗ 
holte gebauet und kann alle Gewalt und 
Sturm ausſtehen, z dębiny ieft zbydce 


„wany y może wfzelaki wiatr gwalto⸗ 


wny wytrzymać. kommt durch Sturm 
von feinem Laufe, dla wiatry uchodzi 
ze fyoiego biegu. iſt ans Land getrie⸗ 
ben worden, na lad wyrzucony ieft, 
ins Waſſer laufen laſſen, pa wodę 
zpufzczać okręt. hinter ſich her ſchley⸗ 
pen, za fobą okret ciągnąć. fiket auf 
dem Grunde oliadi polegi na płyt 
kiem. wird ſeitwerts fürfgetrieben, Doe 

as Kiem 
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kiem płynie idzie. etwas zu Schiffe 
bringen, co na okręcie przy Wiese. 
mit viel Waaren beladen, befrachten, 
wielu towarami naładowany» natkany. 
if geblieben, untergegangen, zaronąt, 
zginał. wird durch die Muder fortge⸗ 
trieben, wioskami bywa popychany. 
Vordertheil eines Schiffes, przodek 
okrętu. Hintertheil, rufa. zum Schiffe 
gehörig, adj. okrętowy. 

Shiffbänfe, pz. haki, piafkowifka: 

Schiffbauch, m. pod okrętu. 

Schiffbar, das fih beſchiffen laßt, fpła- 
wny, żeglowny, ftatki nofzący. ſchiff⸗ 
bares Meer, żeglowne morze. 

Schiffbauer, m. ciesla okrętowy. ` 

6: iffboden,m. dno okrętu tlo okrętu. 

Schlffbreter, p4 dranice okrętowe. 

Schiffbrod, m. chleb zeglariki, fuchar 

morſki. 

Schiffbruch, m. rozbicie okrętu. viele 
haben Schiffbruch gelitten, wielu po- 
niosło, popadło rozbicie okrętów. 
im Schiffbruche umkommen, przez roz- 
bicie okrętu zginąć. geſchiehet auf 

trockenem Lande, trafa fie tia fuchey 

0 ziemi, A 

Schiffbrüchig / Z okrętem rozbity, 2%. 

Schiffbruͤchiger, m. z okrętem rozbity, 


6. 
Schiffbrücke, f 2 okrętow moft\zlo- 
SE gleck 
Cöhiffeamerad „ m. fpołżeglarczyk; po- 
H En f Fae 
Schiffeapitain, m. kapitan okrętu. 
Egifeonwagnie, F. ludzie okrętowi, po- 
czet ludzi okrętowych. 
Schiffrompaß, m. kompas żeglatfki. 


Schiffdecke, f. wysłanie okrętowe, ftat- 


ku wodnego. 


Schiffen, żeglować, płynąć; okrętem, 


ftarkiem. borſichtig, beguemlich, gluͤck⸗ 
lich, bacznie, wygodnie, fzczęśliwie. 
langſam, verwegen, powoli, letkomy- 
ślnie. mit vollen Segeln, pełnemi ża- 
glami. auf der hohen See, po przeftro- 
nym morzu. über die See, über das 

Meer, za morze. um ein Vorgebirge 
herum, około nadmorka. hinüber in 
Spanien, do Hifzpanii. vor den Kuͤ⸗ 
flen voruͤber, imo brzegow żeglować. 
hinüber nach Africa, na druga krong 
do Afryki. 

Schiffequipage, F. porządki oktętowe. 

Schiffer, m. fzyper. 

Schifferey, F. żegluga, żeglowanie, pły- 
nienie. 

Schifferkunſt/ I żeglarfka fztuka ; znaio« 
mość żeglarikiego biegu. e 


Schiffru der /. wiosło do okrętu, fiehe 
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Schiffer⸗Zeughaus, u, okrętowych rze. | 
czy złożenie. ei = 
Schifffahrender, m. żeglarz, co okrętem 
wozi, wodny powoziciel. 
Schifffahrt f. żegluga, płynienie, poiazd 
okręru, ftatku; frey haben, wolny 
mieć; fich wohl darauf verftehen, dobrze 
fię na niem rozumieć, 
Schiffflotte, f. fota, poczet okrętow. 
Schiffgeraͤthe, u. fprzęt okrętowy ; po: 
rządek da okrętow należący. | 
Schiffhafen, m. port na okręty. | 
Shifianhe, A Wafer, tek, woda w | 
okręcie; auspompen,‘ wypompowaćj 
fließt da alle zuſammen, tam De wfzy. 
* ftek ftek wraz zlewa. ; 
Schiffknecht, m. poslugacz okrętowy. 
Schiffkoch / m. kucharz okrętowy: 
Schiffkorb, n. kofz okrętowy. 
Schiffkuͤttel, m. kitla, fukmana okre | 
towa. ` 


Schiffchen, z. okręcik: ſtatek mały wo. 


dny: 

Schiffleute / pl- żeglarze, okrętowi ludzie, 
wodna czeladź, auf einer Flotte, ludzie 
na flocie służący. 

Schifflohn m. płaca ną okrętach, allo 


` od okrętu. 


Schiffmacher oder Bauer, m. ciesla oktę. | 


towy; budownik okretow. 


Schiffmann, m. żeglarz. 


Schiffvatron, m. pan okrętu. 
Schiffraͤuber, m. rozboynik marfki, ro. 
zboynik okrętow. 
Schiffrauberey „J, rozboy okretow; 
treiben, xozboiem okrętow fie ba: 


wić. 
Schiffreih, das Schiffe trägt, fprawnyı 
co okręty nofi. ſchiffreiche Slüffer Pie 


wne rzeki. 


Ruder. > 
Schiffruͤtung / V okrętowy tynfztunek. 
Sgifsadmital, m. Admiral, Amirat fle. 

ty, nad flota. 

Schiffſand, m. Ballaſt, piaſek do obt 

tow ładowania, i 
Schiffsboden, m. tło okrętowe. 
Schiffſchnabel, n. dziubas fam na przod: 

ku okrętowym. 
Schiffſeil, u. lina okrętowa; einbinden, | 

einwickeln, linę złożyć; aus ober auf | 
ſpannen, linę rozciągnąć, rozłożyć. 
Schiffsnothwendigkeiten, Dir. potrzeby 
okrętowe. 
Schifffoldat, m. żołnierz na okręcie 
służący. ; 
Schiffwiſſenſchaft, F. nauka okrętowa 


żeglarika. 
Schifftie⸗ 
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m. ozdoby okrętowe, 
cieśla do budo» 


1973, 


Schifßzierath/ 
Schifimmeetmn, n. 
wania okrętow. 
Schiffzoll, m. cło od okrętow. 
Schiffing, m. wyprawa morika, wypra= 
| wa okrętow. 
Schild, 1. tarcz, rarcza;. damit verſehen 
| fer tarczą być opatrzonym, Leute 
mit Schilden, ludzie z terczami; traz 
gen, rarcze nofić. die Gefahr damit 
abwenden, tarcza fig. od niebezpte- 
ezeuftwa wybawić. 
Schilderey £ malowanie ; malowania, 
plur, für fing. f. Gemälde, 
Schilderhauschen, ». ftrażnica, 
Schildern, auf der Schlldwacht feher 
zee, na flrazy ftać, pilnować. 
Schildkröte f. zolw. in Fluͤſſen, rzeczny 
żołw. im Meere, morikis in Suͤmpfen, 
ieziorny, nach Art derſelben, żołwi, 
żedwiafty. dergleichen Gang, żoiwi 
chod, powolny, nierychły. : 
Schildkroten⸗Schale, f. fkorupa zolwia, 
czerepacha. 
Schildtrager, m. ten co tarcze noi. 
Schildwacht, f. warka; bey Tage, wednie 
Atrsż dzienna, ftraż dniowa; ausſetzen, 
ftraż poftawić; ftehen, na ftraży ftac; 
bey Nachte, nocna; vor dem Tempel 
Reben, na ftraży ftać przed kościo- 
łem; vor dem Lager, przed obozem 
na ftraży ftać; an den Thoren, przy 
bramach; wohin fellen, ftraż rozita- 
wić; davon weggehen, ze ftraży odeyść 3 
ablófen, zluzować. z 
Schilf, w. trzcina. von Schilfe, ze trzcı- 
ny. wie Schilf, iak trzcina. Ort, wo 
Schilf mifi, takze trzcina. 
Schilfrohr, u. trzcina wodna, fławowa, 
ieziorna. e 
Schilling, n. Art Geldes, fzeląg. a) mit 
der Mute auf den Hintern der Kinz 
der geben, fieczenie rozgą dzieci w 
zad. einem Jungen geben, rozga w zad 
dziecięciu dać. 
Schimmel, n im Brode u. d. g. plett, 
GENEE 2) ein weiſſes Pferd, bia- 


Lë ; 
Schimmelicht, opleśniały » zpleśniały ; 
werden, zpleśniałym fie ftawać. 
Schimmeln, pleśnieć. 
Schimmer, m. Glanz, blaik, świecenie, 
świecenie fie; des Feuers, ognia. 
Schimmern, błyfzczyć fie, lings fie» 
świecić Sie, migać fie. die Sterne 
ſchimmern, gwiazdy świecą, promie- 
nie fie od nich migaiz. der Degen 
ſchimmert, palafze De połyfkuią. bon 
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Golde, od złota. die Schwerdter ſchim⸗ 

mern, miecze fie blyfzczą. 
Schimmern, das, m. biyizezenie fie, 

świecenie fie, miganie, połyfkiwa» 


nie. 

Schimmernd, błyfzczący fig, połyfkuią- 
cy; Hnący fie. 

Schimpf, w. ohyda, chanba, obelga, 
fromota; geringer, mnieyfza; einem 
erweiſen, obelgę kom uczynić; eia 
nem anhängen, ohyda, obeigą kogo 
nakarmić;. fallt auf ihn, das gereichet 
ihm darzu, pada na niego, to mu na 
ochydę wychodzis leiden, ertragen, 
cierpieć, ponolic. nichts darnach fra⸗ 
gen, nie pytać lię o ochydę, zo tefl 
niedbać na ochydę; nicht auf fih 
fiken laſſen, nie cierpieć na fobie hart» 
by; darein gerathen, w ochydę wpaść; 
mit Stillſchweigen 1 milcze- 
niem pokrywać; halte id) mir für den 
größten, za naywiękfzą ochydę ‚to 
dobie mam. í 

Schimpfen, Iżyć, hanbić, ochydzać, zel- 
żyć; einen, kogos mit Worten, sto- 
wami; mit der Chat, uczynkiem. 

Schimpfiren, zelżyć, zelżywość , uczy 


nic. 

Schimpflich, das einem zum Schimpf gez 
reicht, oder wodurch einer geſchimpfet 
wird, haniebny, fromotny, zelżywy 3 
Rede halten, zelżywą, mowę mieć; 
Briefe auf einen, zelżywy lift na ko- 
go; Herrſchaft, panowanie; Verbre⸗ 
chen, wyftępek haniebny. mit einem 
ſchimpflſchen Namen belegen, veruneh⸗ 
ten, zelżywy imieniem kogo nazwać 
znieważyć. 

Schimpflich, adv. zelżywie, chaniebnie, 
ochotnie. von einem reden, o kiem 
mowić. 

Schimpfrede, F. zelżywa, z nieważaią. 
ca mowa. 

Schimpfung⸗ F. obelga, zelżenie. 

Schimpfwort / m, zelżywe, fzkaluiące 
słowo. 

Schinken m. fzynka; kalt aufſetzen, zis 
mną fzynkę do iedzenia dać. 

Schindel, F- womit man die Häufer dez 
det, gun, fzkudły, ktoremi dachy 
pobiiaią. von Schindeln, z guntu. 

Schindeldach, . dach z guntow. 

Schindelmacher, m. guntownik, ten co 
gunty ftruże. 

Schindeln, von Schindeln, guntowy, gune 
ciany, Z ntow. 

Schinden fupie, obłupić, obłupować; 
Vieh, bydlę. finden und ſchaben, qe 

ra 
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rać, Jupie, zbierać pieniądze; die Leu⸗ 
fe, z pieniędzy ludzi łupić. ? 
Schinder, m. kat, 2) der Leute, zdzietca, 
łupieżca. 
Schinderey, f katoftwo; katownia. 2) 
der Leute, zdzierftwo, łupieżftwo lu= 


dzi. 
Schindgrube, Anger, V mieyfce do łu- 
pienia ze fkóry. — 
Schindmaͤhre, F buͤrres elendes Pferd, 
marcha, fucha, chuda fzkapa. 
Schiene, J. womit die Räder beſchlagen 
werden, fzyna, żelazna, ktorą koło 
pkowane bywa. 2) wie man auf ein 
gebrochenes Bein legt, Tupka, albo 
blafzka, iaką przykiadaig na złama- 
nz nogę: S 
Schiennagel, m. fzynal, gwożdź. 
Schippe, V łopata, łopatka. 
Schiem, m. den man für bie Sonne, 
Licht u. d. g. hält oder ſetzt, cbrona; za- 
słonka, ktora przed storicem, alba 
przed świecą ftawiaig. 2) Schutz, 
obrona, za ftawa; protekcyia. ſich in 
eines Schutz und Schirm begeben, udać 
pod ezyigobrone y protekcyią. einen 
in feinen Schutz nehmen, wziąć kogo 
w fwoię obronę. 
Schirrmeiſter, m. woziciel. 8 
Schlacht /F. mit dem Feinde, bitwa, z 
nieprzyiacielem. hefftige/ Zwawa. zu 
Pferde na koniech. zu Fuße, piecho- 
ty. zu Lande, ziemią. zur See, na 
morzu. ungleiche, nierowna. anſagen, 
wypowiedzieć bitwę. ` darzu ausforz 
dern, do bitwy wyzywać. in die 
Schlacht gehen, do bitwy iść. halten 
mit einem, bitwę, potyczkę mieć z 
kiem. verlieren, utracić. aushalten, 
wytrzymać. vollenden, ausführen, bi- 
twy dokonać, bitwę fkończyć. tren⸗ 
nen, rozerwać. aus der Schlacht wei⸗ 
chen, z bitwy uftąpić. auf die Nacht 
verſchleben, na noc odłożyć. Ausſchlag 


derſelben iſt ungewiß, koniec bitwy, 


niepewny. eine Sache darauf ankom⸗ 
men laffen, rzecz na fzczęście bitwy 
puścić. einen Tag darzu erwählen, 
dzień do bitwy obrać; eiten Ort da⸗ 
zu aussuchen, mieyſce do bitwy do- 
bre wynalesc. auslocken, do bitwy 
wywabić. es mit einem darauf ankom⸗ 
men laffen, ofiarować komu bitwę, 
ſicch darein begeben, do bitwy wyść. 
läßt nach, uftaie, gewinnen bitwę wy” 
grać. fih in keine einlaſſen wollen, 


niechcieć fie w żadną bitwę w dawać. | 


wieder herſtellen, erneuern, von friſchen 


anfangen, znowu bitwę odnowić, Zar - 
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gaić» na nowe zacząć, aufgeben, | 
uśmierzyć. die Sache MNN Schlacht, | 
rzecz przyfzła do bitwy. ift swetfe ` 
haft, wątpliwe iey zakończenie; % 
fzyk, Boy. veranftalten, bitwę ulzyko. 
wać, to żeff, woylko do niey. iit die 
Schlacht führen, do bitwy, do batalii | 
prowadzić. lenkt ſich auf die ſchlimme 
Seite, nachyla fie na złą fironę. in 

die Länge ziehen, dlugo bitwę ciągnąć, 

przedłużać. abſchlagen, nicht eingehen | 
wollen, odmowie bitwę, niechcieć bi. 
twy ftoczyć. Davon abſchrecken, od po. 
tyczki odftrafzyć. eine liefern, komu | 


bitwę wydać. nicht mehr vermeiden | e 


konnen, nie moc fie więcey bitwy 
uchronić. kühnlich wagen duͤrfen, moc 
śmiało bitwę azardować, 

Schlachtbank, f mięfna ława» iatka; 
worauf die Fleiſcher ſchlachten, gdzie 
rzeźnicy na rzeź biią. 2) die Sole 
ten auf die Schlachtbank liefern, 20. 
nierzy na rzez wydać. | 

Schlachten, rznąć, rzezać, na rzez Mu | 
zarznąć; ein Schaf, owcę; Vieh, by. | 
dlę na rzeź zabić. : 

Schlachthaus, ». budynek gdzie na ret 
bydło biią. 

Schlachtmeſſer / m. rzeźnicki noi | 

eeh %. zabita ; zarzezana t | 
Hara. 

Schlachtorduung, F. fzyk, boy, wot 
ſtoigee w fprawie do boiu. . vorderfy 
przedni fzyk. hinterſte, oftatni Dok 
dreyfache, troifty. vierfache, czworaki. | 
zu Pferde, konnych fzyk. zu Fuß, pie 
choty fzyk. mittlere, śrzedni. ellie 
richten, felen, formiren, die Truppe | 
darein fielen, fzyk uftawić, uformo: ” 
wać; woylko w fzyku poftawie. il | 


die Länge fielien, wzdłuż uftawić, dł |. 


mit forten, z fzykiem Je pom: 
knąć. halten laſſen, kazać fzykowi | 
ftanąć. weit aus einander dehnen, Tal 
rozciągnąć. in unterſchiedene Com | 
theilen, na rożne poczty dywizyie p. 
dzielić. ſich in voller gegen den Feind 
wenden, w zupełnym, fzyku obrock | 
fie przeciwko nieprzyiacielowi. fi | 
formirt/ tak iet ultawiony. mit vole | 


anvicken, w zupełnym fzyku, w ipte | 


wie podftąpić. mitten in dieſelbe eit 
dringen / w pośrzod fzyku wpaść. tret 
nen, fzyk rozrucić, rozgromić. bur 
bes Feindes Schlachtordnung brechen | 
przełamać fżyk nieprzyiacielfki, die 
vornen fpigig und hinten breit if, a 
klinem uftawiony. 


Schlacht. 


€ 


€ 
€ 


PT 
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Shah t, m. miecz. | 

Schlachtoſeh , 7. bydle na rzeź, na za. 
bicie. j 

Ehlschtung, A rzeź, zabicie. 

KEN KE odchod, fzlak. 

Schlachter, m. zabijak, rzęźnik» 

Glife, m. ofpalec ; drzymała. 

Gchläfrig, der gern fehlafen will, dr: 
migey, ten ktoremu fię fpać chce. 
feyn, drzymiącym być. ift noch nie 
mand, iefzcze nikt nie ieft drzymiący, 
nikomu fię na fen nie zabiera, der 
fets ſchlaͤfrig it, ktory uftawicznie 
drzymie, ofpaly- 


Schlaͤfrig, adv. olpale, drzymiąc. etwas 


thun, co czynić. 

Gólifrigfcit , J. oſpalose, oſpalſtwo, 
drzymatosc, f. Trägheit. da einer gern 
ſchlafen will, drzymaniee | 

Schläge faul, nieczuły na plagi 

Schlaͤgel, m Rammel, pałka, palica, 

wbiiaczka, ſzlaga etwas damit einzu⸗ 

flagen, do wbiiania czego nig, den 

Boden damit glatt ſchlagell, bruk, po~- 

dinge gładko nią ubiiać. der Böttcher 

u. d. g. paleczka. womit man die Eſtri⸗ 

che, Daͤmme u. d. gl. eben ſchlaͤgt/ 

fzlaga, ktorą rowno podłogi, boyfka; 
ubiiaią. są 

Schläger, m. zabiiak, ten co biie. 

Schlaf, m. fen, (panie. harter, twardy, 
snurbiget, nielpokoyny. tiefer, gie- 
boki. gelegener, wygodny, kiedy go 
potrzeba. nicht in Schlaf kommen 
koͤnuen, nie moc do fnu przyść, nie 
moc zafnąć. die Krankheit benimmt 
mir den Schlaf, choroba odeymuie mi 
fen. härter als fonft hat er mich úber- 
fallen, wwardfzy fen iak kiedy in- 
dziey napadł mnie. einen aus dem 
Schlafe aufwecken, kogo z mu obu- 
dzić. ein Gemuͤth, das dutch den Schlaf 
aller Sorgen entledigt iſt, umyst fnem 
od wizelakich troik ofwobodzony. 
etwas im Schlafe ſehen, co we śnie 
widzieć. es hat ihm im Schlafe ges 
deucht als fahre er auf einem Wagen, 
zdało fię mu we śnie, że na iakiemfi 
wozie iechał. ſich den Schlaf nicht 
laſſen in die Augen kommen, Inu na 

**oczy nie puścić, do oczow nie przy- 


a 


- puścić. von dem Schlafe uͤberraſchet 


werden, mem teglem zalnąć. des 


Schlafs los werden, ze mu fie prędko - 


wybić, treibet mich, fen mnie bierze, 
fen mnie morzy, ſich des Schlafs kaum 
enthalten koͤnnen, ledwie fie moc od 
fnu utrzymać. in Schlaf fallen, w fen 
„wpaść ex ik mir im Schlafe etfhite 
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nen, pokazał fie mi we śnie. in einem 
tiefen liegen, we śnie głębokiem le- 
żeć, głębokiem fnem zafypiać. einem 
im Schlafe vorkommen, komu fie we 
śnie pokazać, przyśnićfię. vom Schla⸗ 
fe überwunden werden, mem być zwyż 
ciężonym. kömmt ihm an, fen go na» 
pada, pvergehet ihm, len go odpada. 
voll Schlafs, co fie rozefpaf. aus den 
Augen wiſchen, z oczow fen fpędzić 
ze Inu fie ocucić, ożeźwić,. porwać. 
im erſten, w pierwofpy. 

Schlaf, n. am Haupte, Ikron, p/. (kronie. 
der rechte, prawa fkroń, prawe fkro« 
nie, 9, : 

Schlafapfel, m. Gewaͤchs an den Dorna 
buͤſchen, hub ka, wyrosła na krzaku 
cierniowym. 

Schlafbette / n. lozko do fpania, posłanie 
do ſpania. š 

Schlafen, fpać, zafypiać. hart und fefte, 
twardo y tego, auf die Ermüdung, z 
fatygi, z uwudzenia. ſieben Stunden, 
ſiedm godzin. ohne Sorge die gauze 
Nacht, bez troski całą noc wciąż prze- 
pać. ſchlaſen geben, fpać ie. ein we⸗ 
nig, b dzo malo fpać. fich legen, fpać 
fig położyć, kłaść. gern wollen, [pas 
chcieć, dpać by rad, bis an den lichten 
Morgen, aż dosbiałego dnia. nicht kön⸗ 
nen, nie moc fpać. in eines Bette, na 
czyim łożku. ſtark wegen des Raus 
ſches, tego fpać upiwfzy fie. läßt ihn 
die Sorge nicht, klopot mu nie da fpać. 

bey einer, u ktore. 

Schlaff, wolny, pufzczony:; Bügel, wol 
ny 'cugiel ; Wetter, wolne zimno. 

Schlaff, adv. wolno, nie tego. 

Schlafgemach, . pokoik do fpania. bey 
einem in einem Schlafgemache und in 

einem Bette liegen, leżeć z kiem na 
iednym łożkuy w iednym pokoiu. 

Schlafgeſell, m. pot fypiaiący, razem 
fypiaiący. i i 

Schlafgeſellinn, F. ſpol fypiaiąca, razem 

piaiąca, : 

SO fe J. kornet nocny, kapik fys 
pia ny. 

Schlafkammer, V fypialna izdebka. 

Schlafkuͤſſen, 7. podufzka do ſypiania. 

Schlaflos, bezfenny. ſchlafloſe Nacht hins 
bringen, bezfenną noc przepędzić. 

Sólafwiigttit, f, bezfenność ; niemic- 
nie fiu. \ 

Schlafmachend, fen fprawuiący, fen czy: 


macys 4 
Schlafmuͤtze, € fypialna czapka. 


Schlafſucht J, letarg. hat ihn befallen, 
napadł go. 2 
Schlaf⸗ 
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Schlafſuͤchtig, letargowy. 

e m. flalzka do podufzki. 2) 
Song, die einen ſchlafend macht, le- 
karftwo, ktore kogo ulypia. 

Schlaftrunken, w. poł fpiący, w poł 
ufpiony. ; 

Schlag, m. plagasraz. bekommen, wziąć 
plage, wziąć raz. leiden, cierpieć, er 
wird durch Schläge befer on po pla 
gach lepfzy bywa. einen Damit | zuͤch⸗ 
tigen, plagamı kogo ukarać. der Schlaͤ⸗ 
ge verdient hat, ktory zastużył na pla- 

i. damit hinter einem her Tomm, gonić 
cogo y bić, uderzenie. auf den Kopf, 
w głowę. des Blitzes, piorunu. Dr 
einen andern leiden, za kogo infzego 
plagę, ponieść. 2) uderzenie brzmią- 
ce, głos brzęk wydaigce; zo co Klang 
der Uhr, uderzenie zegaru. 3) in der 

Dip, w muzyce ton. 4) auf der 
Hrünze, na pieniądzu, ftempel, St 
raz. 5) Krankheit, choroba, apoplek- 
fyią porwany był. 6) Art, ipofob. 
auf dieſen Schlag / w ten ſpolob. 

Schlaͤgbalſam, m. ballam na apoplek= 
Gei 


yiq. ; 

Schlagbaum, m. zapora, drag do .zapie- 
rania. 

Schlagen, bić, uderzyć, Schläge geben, 
plagi dawać. einen, bić kogo. faſt zu 
tode, prawie na śmierć. mit der Hand 
aufs Maul, ręką kogo w gebe bić. 
einen mit dem Spieße in das Geſicht, 
{piffa kogo w twarz uderzyć. bis auf 
den Tod, aż na śmierć. einen blau und 
braun ſchlagen, Dream) kogo obłożyć. 
mit Faͤuſten, pięściami, mit den Fluͤ⸗ 
geln, fkrzydłami bić. mit dem Pruͤgel, 
kiiem. mit Ohreufeigen zu Boden 
ſchlagen, uderzyć w gębę aż fie na 
ziemię obali. einem den Topf auf dem 
Kopfe zerſchlagen, garnek o czyią gto- 
wę na dwoie rozbić. ſich an die Bruſt, 
w pierfi bie fie. geſchlagen werden, 
być bitym. 2) aus der Art ſchlagen, 
odrodzić fie, wyrodzić lie. 3) aufs 
Haupt ſchlagen, na głowę zbić. ſich 
mit dem Feinde fihlagen, bić fie z nie- 
przydacielem. auf freyein Felde, na 
fzezernym, na otwartym polu. 4) ſich 
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wami pobić. den Ball 
piłkę grać. auf dem Saikehſpiele ſchla⸗ 
gen, na ftronach grać, w ſtrony bić, 
KA 5 ſchlagen, fziachcicem, 
awalerem kogo uczynić. its 
i e ER 
Schlagfaß, u. baryła, beczułka. 
Schlagregen, m. ulewa, nawalnica. 
Schlaguhr, F. zegarek biiący. 
Schlagweiſe, odbuania f(polobem. 
Schlamm, m. ttawifko, muł, it; der 
Slüfe, rzek; vielen mit ſich führen, 
wiele mułu z fobą prowadzić; Danit 
bedecken, mułem obwieść, okryć; die 
Felder, pola; aus dem Teiche holen, 
ca pay ces 
ammi muli i Fluͤ 
muliſte mel, TM 
Slang, cienki, śmigły. f. Geſchlang. 
Schlange, F. wąż, ein m ed 
pewny; giftige, zweyzuͤngige, iadowi. 
ty, dwoy a€zyczny; die aufer dem 
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ſchlagen, w | 


Waſſer gejenget ift, co nie w wodzie | 


fię urodził; liegt hier verſteckt, leży 
tu ukryty; kriecht hervor, wyłazi; 
kreucht dorthin, ram die czolga; mit 
Schlangen umwickelt, wezami oksę. 


cony; glänzet wie Gold, tyfzczy lie | 


iak złoto; hat fih aus ihrem Sohe 
hieher gemacht, pızylazi tu ze fwoicy 
dziury; geflügelte, Kreydlaſty, ze 
fzkrzydłami; ſchadet mit dem Bife 
fzkodzi ukglzeniem; hat fich um eis 
einen Hebebaum geſchlungen, obwinął 
fig około podnośnego kofu, Sin, 
um den DO eine Schlange gewunben, 
chłopiec, około ktorego fie wąż: ob, 
wiązał; kommt wo heraus gekrodje, 
przychodzi wylazifzy zkad; ſchleßt, 
ſprungt, wyfirzeia, ikacze; hebt den 
Kopf in die Hohe, podnoti głowę w 
gore geht geſchwind nach der Wiege 
zu / prędko do kolebki fie fuwa, 

Schlangenartig, wężowaty, na kfzalt 
węża; dergleichen liſtiger Kopf, We- 
zowata glowa. : 

Schlangenanfenthalt, m. iama'wežowa 
Kryiowka wezowa; $tuitfchel derſel⸗ 
ben, wylegnienie. 

Schfangenbalg, m. wezowa Kora, 


zu einem ſchlagen, złączyć De z kiem. / Schlangenbiß, m. ukąlzenie od węża. 


5) eine Brücke über den Fluß fhlagenr 
moft na rzece pofławić. 6) einem, etz 
was aus den Händen, wytrącić co ko- 
mu z rąk. in den Wind, in die Schanze 
(lagen, na wiatr co puścić, niedbać 
o co. aus dem Sinne, z wyb; wybić. 
fich mit feinen eigenen Worten Idée gie 
fiebie famege wialnemi ſwolemi ste- 


Schlaugenfaͤnger, m. ten co węże łapa. 


chlangengift, f. iad wężi. . 
chlangenkraut, w. wężownik, ziele; 
źmiiowiec, ziele iafzczu:cze. 
Schlappe, V fzkoda; davon tragen bes 
kommen, {zkodę z czego ponieść, po- 
pass; harte, znaczna; bat es geſetzt, 
tahta De, 
Schlau, 
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Schlau tny; franrowaty. ſchlauer 
Menſch, wykrętny człowiek. 

Schlau. adv. wykrętnie, frantowato, 
zdradliwie, pofrantofku, powykrę- 
Glauch iech. die Kamele rege 

lauch, m. miech. die Rameet 

m Waſſer in Schläuchen wielbłądy 
nofzą wodę w miechach ; darinnen 
tragen, nofić co w niem. ` 

Schlauchtraͤger, m. miechonośnik. 

Schlauheit, Y. wykrętarftwo, mataſtwo, 
chytrość. ` Ą 

Schlauigkeit, €. wykrętność, przewro- 
tność. f. Liſtigkeit. ś 

Schlecht, einfach, profty, pojedynczy, 
niefkładany, iednoflayny. 2) #0 co, 
geringe, lichy, nikły, nikczemny; 
Anſehen, nikczemna powaga; Sache, 
licha rzecz ; Freude, nikczemni przy- 
iaciele. ſchlechtes Standes fenn, być 
ſtanu proftego, podlego; Geſchenk, 
lichy podaruneczek. ſchlechte Dinge 

zufammen fuchen, nikte rzeczy do ku- 
py zbierać; Perſon, profla, licha o- 
foba ; Rede, profta, podła, nikezemna 
mowa; Mann, lichy człowiek; Muth, 
podły, nikły umysł. von ſchlechten 
Eltern gebohren, z proftych, z po- 
dłych rodzicow urodzony ; Leute, beż 
powagi ludzie; Zuſtand, cieńka for- 
tunka. 

Schlecht, adv. po proftu, z profta, po 
proftemu, profto, bez fztuki, nie- 

' pięknie; antworten, odpowiadać; leż 
ben, żyć; von einer Gade handeln, 
©; iakiey rzeczy rozprawę mieć; ger 
ſchriebeuer Brief, po proftu lift napi. 
dany. wie ſteht es mit ihm? ſchlecht 
er iak fie ma? jak fig mu wie- 


bie? Źle, biednie, dofyć. es ſtehet 


ſchlecht, źle, bieda. < 
lechthin, po proftu. 

Schlechterdings, po proftemu. g) wcale, 

etwas nicht verſtehen, nie nierozumieć 
koniecznie; etwas laugnen, czego 
mapierać ; iſt es kein Zweifel, nie maiz 
wcale żadnego watpienia, ~ 

Schlee Fr Frucht der Schwarzdoͤrner, 
tarki, owoc na czarney tarninie. 

Schleebaum, m. tarka drzewo; 

Schleenſaft, . 2 tarek fok. 

Schlegel, m. pałka, ttuk. f. Schlaͤgel. 

Schleichen, ſachte geben: zwolna, poma- 
Au iść, przymykać fię nie znacznie. 
langſam gehen, lese, łazić, wlec fie, 
przyfuwać fie, E 

Schleichen, das, m. lezienie, łażenie, 


` wleczenie fig, 
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Schleicher, m. ber einen zu uͤberlauſchen 
ſuchet, podchwytywacz, zwodziciel, 
ktory drugiego zwieść, podchwycić 
chce. 

Schleifen, zgładzić, znieść, to co, perz 
heeren, eine Stadt, miafto ; den Walle 
fzańc. 2) ſchleppen, fearpac, rozlzar= 
pać, wlec, włoczyć; einen, kogo; mit 
einem Wagen, wozem kogo izarpać, 
von einem Wagen gefchleifet werden, 
od wozu być wleczonym, fzarpanym. 
3) oftrzyć, ſchleiſen. 


1982 


Schleife V. worauf man etwas fortbrin⸗ 


get, ſanice. 
Sa ſcharf machen, ślufować, o» 
rzyć, zaoftrzać, naoftrzyć; die Mefe 
„fer, noże. 
Schleiffer, m. oftrzyciel, slufierz. 
Schleiffmuͤhle, J brus, kamień obraca. 
ny, do oſtraenia, do $lufowania. 
Schleiffſtein, m. osta, ofałka, olelka, ka- 
myk, do $lutowänia, do oftrzenia. 
Schleiffung, f. zniefienie, zburzeniez 
einer Stadt, miafto. a) to co, Schlep⸗ 
` pung, fzarpanie, włoczenie. . 
Schlei, m. ein Fiſch, lin, ryba. ; 
Schleim, m. flegma; im Leibe, w brzu» 
chu; Schlamm, mut, wilgość lipka. 
Schleimicht, flegmiſty, Hegmatyczny. 
Schlemmen, hültaie fie, po hułcayfkiua 
żyć, tracić, marnować, zbytkować. 
Schlemmen, das, . hultaienie fig, Zy- 
cie hultayfkie, tracenie, marnowa- 
nie. 
Schlemmer, m. hultay, marnik, marno- 
trawca, rozpuftnik. 


Schlenmerey, F. zbytek, hultayftwo, 


marnotraftwo. 

Schlemmeriſch, hultayfki, marnotrawny. 

Schlenckern, porzucić, cifnąć; etwas 
von fich, eo od fiebie odrzucić; mit 
den Armen, rękami rzucać, kiwać. 

Schlendern, wolnym pofłępować kro- 
kiem; fachte hinter drein, pomału iść 
za kiem. 

Schleppe, V an den Kleidern, rucho u 
Pak „ ktore fig w tyle poziemi wles 
cze H 


Schleppen, ciągnąć, wlec, włoczyć; 
einen, der nicht ſort will, tego, ktory. 
niechce iść. 

Schleuder f. proca, womit man die Stei⸗ 
ne wirft, 2 ktorey kamienie cifkaigę 
firzelaig kamieniami z niey. 

Schleuderer, m. 2 procy ftrzelaijcy, & 
procy ftrzeleć,, 

Schleudern, z procy ftrzelać, z chr 

kraucas; mit Steinen, kamieńmie | T 


Schleife 
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Schleife, V. fidlo, worinnen man einen 
fangt, w ktore kogo łapalą; 2) von 
Bande, u. d. gl. zawiązanie wftęgi» 
y innych etc. pod. S 

Schleunig, prędki; Wiederkunft, prędki 
powrot. dk Erol SS 

Schleunig, edv. prędko, fzypko; eine 
ein Buch ſchicken komu küsike po- 
słać, 

Schleuſſe, V. śluza, zaftawa; den Lauf 
des Waſſers damit aufhalten, bieg wo- 
dy zaftawie nig. e 

Schleyer, m. okrycie głowy, zasłonie- 
nie, welum na głowę, iak u zakon- 
nic. einer Nonne den Schleyer ans 
legen, zakonnicy, welum, włożyć na 


owę. 

Schleyerfrau, F ta ktora żałobne zasta» 
ny robi. 

Schleyertuch, v. zasłona. 

Schlichten, gładzić; 40 co, in Ordnung 
bringen, ułożyć; vergleichen, ugodzić, 
pogodzić; etwas unter einigen in der 
Güte, zagodzić w dobroci rzecz mię- 
dzy ktoremi ludźmi; eine Streitfacher 


por. d 
Schlichten, das, m. gladzenie, wygła- 
' dzenie. 3 
Schlichthobel, m. hybel do gładzenia. 
Schließen, zamykać, zamknąć ; das Thor, 
bramę. 2) in Ketten und Banden, w tan- 
cuch okować y wladzie.einen geſchloſſen 
halten, w więzach kogo, w zamknię- 
ciu trzymać. 3) 20 co, abnehmen, wno- 
fié, miarkować; etwas woraus, co 2 
czego. woraus kann man das ſchlieſ⸗ 
fen? z czego to można wnofić? Al 
` žo co, machen, eingehen, zawierać, czy- 
nić; Frieden mit einem, pokoy z kiem 
czynić. ein Buͤndniß mit einem ſchlieſ⸗ 
ſeu, w związek wchodzić z kiem; eis 
nen Vergleich, ugodę z kiem uczynić; 
einen Kreyß, koło zrobić; odkreślić, 
3) to co, endigen, zkończyć; eine Re⸗ 
de, mowe. \ 
Schließer m. zamykacz, to go, Pfoͤrt⸗ 
ner, furtyan wrotny, odzwierni., 
Schließerinn, Z zamykaczka, odzwierna, 
furtyanka, wrotna, klucznica. i 
Schließlich, adv. naoftatek, na koniec. 
Schließnagel, m. gwożdź wielki. 
Schließung, J. zakończenie;. der Rede, 
mowy. ſ. Endigung. 
Schlimm, ſchief, krumm, krzywy, na u- 
koś, albo z ukofa idący, dan, 2) 
` ò co, böfe, zły. ſchlimmer Handel, 
zła fprawa. ſchlimme Zeiten, złe cza- 
fy. in ſchlimmern Zuftande ſeyn, w 
gorfzym być fame, ſich guf die ſchlim⸗ 
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me Seite legen złey fie chwyta6aftro, 
ny. alles it ſchlimmt genre n wizy 
ko fie wzfe obrociło. es fóntte nicht 
ſchlimmer feyu, nie mogło być go. 
rzey. 

Schlimm, krumm, adu. krzywo z ukof, | 
śluzem. 2) es ſieht ſchlimm mit dy 
Sache aus, źle fig rzecz dzieie; fi 
befinden, źle pe mieć; handeln, czy. 
nić. * 

Schlinge, F. fidlo,. worinnen man ern 
fangen will, w ktore co złapać chen 
entgehen, uftrzec fie fidła; einen dan 
innen gefangen halten, w fidle kogo 


ufidlonego trzymać. den Kopf aß 


der Schlinge ziehen, niechcieć być w 
lonym, w iaką fprawę uwikfanymz 
einem über den Kopf ziehen, fidło ko. 


mu na głowę zaciągać, ro sefi, chci |. 


go uwikłać ve eu. 
Samea f. kloaka, odchod plugaftw, 
Schlitten, u. fanie, fanki, fanice. . | 
Schlittenfahrer , m. ten, co. fankan| 
„ieżdzi. 
Schlittſchuh, m. łyza, na ktorey fie po 
„lodzie ślizgaią ; darauf fahren, na L 
Zach po lodzie ślizgać be, 
Schlitz, m. rozpadlina, fzpara, ryſa. 
Schlitzen, Tupac, rozłupać, łupać fięj 
padać De, ryfować fig, 
Schloſſer, m. Sluſarz. i 
Schloͤßgen/ 7. zameczek, womit man bey 
ſchließt, do zamykania zameczek, | 
Schlosfen, die, pl. grad; entſtehen ag 
gefrornem Regen, grad robi fie z 
amarznionego defzczu. voller Schlank! 
fen, gradowy. ; | 
Schloß, „ Burg, zamek, grod, welche 
„mit Graben umgeben ifte rowami fol 
fami otoczony ; befeſtigen, zamek w 
fórcyfikować. 2) an der Thüre, a 
drzwi, zamek do zamykania. das Naß 
feln der Schloͤſſer Hören, fzeleft ol 
zamkow słyfzeć; vorlegen, na zamek 


3) Schlöffer auf einen bauen, ufać ko. 
mu, ufność pokładać w kiem, SM 
fer in die Luft bauen, zamki na po 
wietrzu ftawiać, proäng nadzieig ię 
uwodzić. d 

Schloßkirche, Z zamkowy kościol, 

Schlott! m. dymnik, kumin, ; 

Schluck, m. im Trinken hauft, połknie 
nie, piiąc. ein Schluck Waſſer, pole 
knienie, hauft wody: fleine Schluche 
thun, powoli tykać, ; 

Schlucke, der, m. odkeganie, ` 

Schlucken Lege w Ad Bie 
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czącyłkać in ſich fóluden, poly- 
kać, Fiap w fiebie. 3 

Schlucken, das, »..im Weinen, tkanie. 

Schlucker, m. ubogi człowieky mizerak, 
ktory nie ma czym żyć. 

Schludericht, rozpafany, przeſtrony. 
ſchluderichtes Kleid, przeftrona fuknia. 

Schluͤngel, m. ofieł , głupiec, leniwiec, 
prożniak. N 

Schluͤpfrig, sliſki; if infonderheit der 
der Jugend Alter, młody wiek ieft 
ofobliwie ślifki; Weg, slifka droga. 
fich an einem ſchluͤpfrigen Orte beſin⸗ 
den, w Slifkim mieyfcu być, 10 ieſt, 
w niebezpiecznym. 

Schluͤpfrig, adv. ślilko. ; 

Schlurfen, mit dem Maule, tykać, cią- 
gnąć; Wein, wino. 2) mit den Fuͤſ⸗ 
fen, nogi włoczyć za fobą. S 

Schluͤrfen / das, z. łykanie, połykanie, 
wyłykanie. 

Schlüfel, m. klucz, womit man alles 
auffehlieft, ktorym co otwieraig; zu 

einer Shire, do drzwi; einer, klu- 
czyk. 2) = bald zu einer Sache finden, 
znaleść zaraz rzęcz ktorey trzeba 

Schluͤſſelblume, F. bukwiea biała, pier- 
wialnka ziele. 

Schluͤſſelloch, u. dziura, w ktorą klucz 
kładą. 

Gólifelting ; m, obrączka, Kollo, u 
klucza. 2) woran man die Schlüffel 
uſammen macht, kolko na ktorym 

klucze wifzą. 

Schluͤſſelrohr, *. rurka kluczowa. 

Schluͤßig, namyślony, rezolwowany co 
uczynić; werden bey. fidh r namyslić 
fie, rezolwować fie; was zu thun fen 
co trzeba czynić» to co, zgodzić fie. 
ich bin mit meinen Gegnern ſchluͤßig 
geworden, iam fig zgodził z mojemi 
przeciwnikami. 

Schlummern, drzymać, zdrzymać fie, 

Schlund, m. gardziel, im Halſe eines 
Thieres, w fzyi zwierzęcia. 2) pafzcza; 
pafzczeka. f. Rachen. 3) tiefes Loch, 

Abgrund, przepaść, bezdenność. 

Schlupfwinkel, m. kryiowka ; fich darein 

verſtecken, fchować De w kryiowke. 

Schluß, m. rezolucyia, uradzenie; den 
man nach einer Berathſchlagung macht, 
ktore po naradzeniu lie czynią; ent⸗ 
faffen, na pifmie ułożyć; eines Billie 
gen, czyia rezolucyią przyiąć, apro- 

„bować, pochwalić; bey des Raths 
bleiben, trzymać fie rezołucyi ſenatu. 
mit einhelliger Bewilligung einen Schluß 
faffen, 2a iednoſtaynym zezwole- 


* niem, rezolucyig iaka uczynić, 2) 


l 
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der aus einer Rede gemacht wird, wniee 
ſienie w mowie, iedne myśli z dru- 
giey; 3) to co, koniec, konkluzyia, 
zakończenie; des Amts und Verrich⸗ 
tung / zakończenie urzędu y interefu; 
to co, claufula, przydatek, warunek, 
zum Schluſſe kommen, na kiauzulę 
przyść; darzu thun, klanzule, waru= 
nek przydać. in dem Sah luſſe des 
ganzen Werks, na dokończeniu cate- 
go dziela. 

Schlußrede. A fyllogifm, wniefienie w 
mowie iedney mysli z drugiey. 

Schmach, J. zelżywość, zelżenie obel- 
ga. einen alle Schmach anthun, wfzyft= 
kie zeläywosci czynić komu. ſiehe 
Schimpf, Schande. 

Schmachten, lehngé fuͤr Durſt, od prae 
gnienia; für Hunger, od głodu. 

Schmackhaft, fmaczny. 

Schmackhaft, adv. (macznie, fmaczno. | 

Schmackhaftigkeit, T fmak, (macznose. 

Schmaderbuch, „. raptularz, poźym, pu- 
gillares, znaczy. 

Schmadern, niedbale pifać , gryZmolic, 
bazgrać. 

Schmachtig, wyfmukły, cienki, chy- 
bić maiący, chybitny, fmagły. ſchmaͤch⸗ 
tige Jungfer, chybitna, wylmukła 
panna. 

Schmaͤhbrief, m. lżący lift, zelżywy lift. 

Schmähen, złorzeczyć, komu, fzkalow 
wać, kogo; frech, zuchwale. ` 

Schmaͤhen, das, m. fzkalowanie, złoe 
rzeczenie. 

Schmäher, m. złorzeczyciel, fzkalowca, 

Schmaͤhlern, cieśnić, zwężać, zwęzić 

` zcieśnić, umnieyfzać. f. Verringern. 

Schmählid, zelżywy, fromotny, znie- 
ważaiący. ſchmaͤhlicher Tod, zelżywa 

mierć. 

Schmaͤhlich / adv. zelzywie, ſromotnie, 
"z zniewagg. es 

Schmaͤhſchrift, F. lägce piſmo, pafzkwil, 
potwarz. 

Schmaͤhſuͤchtig, potwarzaiący, ſakalu· 


iacy. 

Schmaͤhſuͤchtig adv. z pótwarzą, ze 
fzkalowaniem. reden, mowić. — 
Schmähung, / żenie, fzkalowanie; po- 
twarzanie; gegen einen ausſtoßen, po- 
twarze mowić pizeciwko komu; auf 

einen, na kogo. 

Schmahwort, z. zelżywe słowo. 
Schmaͤhlen, wfieść, wiechać słowami 
auf einen, na kogo, bazować kogo: 

Schmaͤusgen, u. połaianie niewielkie. 
Schmahl / cieniutki, fzczupły, fo co, 
geſchlang. 2) nicht breit, waiki, cia- 
Ner Im: 
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foy; Meerenge, wąfki przeſmyk 
morfki. ſchmahler Paß, ciainy walki 
przechod, przeiazd. ſchmaͤhler wer⸗ 
den, cialnym fie ftawać, zwężać be, 

Schmalz, a fmalec, fadło ; von Schweiz 
nen, wieprzowe, świnie; zu ſehr gez 
ſalzenes, przeſolone. 

Schmalzgrube, F. kray we wfzyftko ob- 
fituiący. 

Schmarre, F. blizna. f. Narbe. 

Schmarutzen, palibrzuchoftwem fie ba~ 
wić, na cudze obiady pilnować. 

Schmarutzer, m. pafibrzuch, d 

Schmarutzerey / V pafibrzuchoftwo. 

Schmarutzerinn, I pahbrzufzka. 

Schmarutzerich, pafıbrzufzny. 

Schmatz, m. pocałowanie. f. Kuß. 

Schmatzen, mlafkać; wie die Schweine, 
wenn fie Defien, iak swinie kiedy ie- 
dzą. 2) pofmukiwać gębą. einer, der 
mit deim Maule ſchmaßt, um ein Pferd 
zu halten, ten ktory koniowi pofmu- 
kiwa, dla utrzymania go. 

Schmaud, m. dym. f. Rauch. > 

Schmauchen, dymem, w dymie wędzić, 
kopcić, kurzyć. Tobak ſchmauchen, 
tytun kurzyc, 

Schmaucher, m. Tobakſchmaucher, m. ty- 
tuniarz, co uſtawicznie tytuli cią- 
gnie. 5 

Schmaus / m. wobey es erbar zugehet, 
bankiet, ochota, na ktorey fie wfzyft- 
ko przyftoynie dzieie ; dabey brav gez 
ſoffen wird, na ktorey mocno zapiiaig, 
bey einem zum Schmauſe gehen, isé do 
kogo na ochotę. f. Gaſterey. 

Schmausbruder, m. ſpol- ochotuiący, 
bankiernik, biefiadnik. 

Schmaufen, bankietować , ochocić, o- 
chotować, być na ochocie, na ban- 
kiecie; üppich, ze zbytkiem; herrlich, 
przednie, po panfku; ſich Daru ferz 
fig machen, gotować fie na ochotę, 

Schmecken, Geſchmack haben oder geben, 
fmakować, fmak mieć, fmak fprawo- 
wać; ſehr lieblich, wyśmienicie. der 
Gaumen ſchmeckt, empfindet den Ge⸗ 
ſchmack, podniebienie ſmakuie, czuie 
mak. es macht, daß eine Sache bef 
fer ſchmeckt, to fprawuie iż rzecz fma- 
kuie lepiey. nach etwas fehniecker, 
imak mieć czego. 2) znaczy: den 
Geſchmack, den ein Ding hat, probiren, 
Kofztować, iaki fmak, iaka rzecz ma, 


f. Koſten. x 
Schmeer, n. adło. Schweinſchmeer, nie- 
topione swinie fadło. 


Schmeerbauch, m. brzuch od dołu. 
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Schmeerkraut, m. wronie masło; pzaiącą 


kapufta, ziele. 
Schmeicheley, J. podchlebftwo, pod. 
chlebianie, przymilenie. aus Schmei⸗ 
delen, z podchlebftwa. ohne Schmei⸗ 
cheley, bez podchlebftwa, 
Schmeichelhaftig, podchlebny, podchle. 
buiący, przymilaiący fie, falzacy fie, 
ſchmeichelhaftige Anrede, podchlebna 
mowa. 
Schmeichelhaftig / adv. podchlebnie, pode 
chlebuiąc, z podchlebftwem. 
Schmeicheln, podchlebiac, przymilać 


fie, łafić fie, nadfkakiwać, w tymże | 
famym fenfie; einem, komu; fid) febi, 


fobie famemu. 
Schmeichelnd, podchlebiaiący, przymi- 
laiący die, nadfkakuiący, 
Schmeichelrede, f podchlebna mowa. 
Schmeichelung, Y podchlebianie» pod. 
chlebftwo, przymilenie, nadikakiwa. 
nie. \ 
Schmeichelwort, u. podchlebne słowo, 
podchlebftwo w słowie. 
BANKÓW: m. podchlebca» podcheb- 


nik. 
Sch meichlerinn, I podchlebczyna, pode 


chlebniczka. i 

Schmeichleriſch, podchlebny, podchleb: 
niczy, przymilony. 

Schmeſchleriſch, adv. podchlebnie, 2 
przymileniem, nadfkakuiac; einen an 
reden, podchlebnie do kogo mowić. 

Schmeißen, uderzyć; einen, kogo; at 
die Shire, we drzwi; 20 co, wegwer⸗ 
fen, cifnąć precz. darauf ſchmeißen, 
uderzyć na kogo. 

Schmelz, m. fzmelc, emalia. 


Schmelzen, to co, zergehen laſſen, topig | 


rozpufzczać ; to co, zerfließen, topnieć, 
das Wachs ſchmelzt vom Feuer, wolk 
topnieie od ognia. das Cięty Metall, 


güldene Gefäße ſchmelzen, moligdzy | 


metal, złote naczynia topić, 
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Schmelzen, das, u. topienie, ztopienie, 


Schmelzer, m. ten co topi, rozpufzczt, 
topiciel, rozpufzczalnik, topnik. 


Schmelthuͤtte/ f. topialnia, rozpufzczalk 


nia. 

Schmelzkunſt,  fztuka topienia. 

Schmelzofen, m. piec do topienia. 

Schmelztiegel, m. tigiel de topienia, 

Schmelzung, F. topienie, roztopienie, 
rozpulzezanie, plawienie; das Bley 
topienie, ołowiu. 

Schmergel, Schmirgel, m. fzmergiel, ga- 
tunek ziemi. 


Schmerle, F ein Fiſch . rybka mała, do 
OCH 


een 


em 
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säzaypodobna, ciemno żołta z czar- 
a, 

Schmerz, m. bol, żal; beſchwerlicher, 
cieżki; innerlicher, wewnętrzny; em⸗ 
pfindlicher, przeięty; einem verurſa⸗ 
den, kogo bolu, żalu nabawić; uͤber⸗ 
fallt einen, napada kogo; empfinden, 
czuć; dafür vergehen, od bolu, od 
żalu nifzczeć ; fich denſelben uͤbermei⸗ 
ſtern laffen, dać Zalowı nad fobą pa- 
nować, górę brać; wieder erregen, Zals 
bol odnawiać; verbeißen, żal zgryść 
wi fobie, uraić go; lindern, erleich⸗ 
tern, żal ukoić, ułagodzić; fetehz 
men, vertreiben, odiąć, pędzić; laßt 
nach, folguie, wolnieie; hat fie be⸗ 
fallen, żal ich ogarnął. Erduldung des 
Schmerzens, cierpienie bolu; an dem 
ganzen Leibe, bol po calym ciele. dem 
Schmerze nachhaͤngen, pozwalać La- 
lowi; hat ſich gelegt, ukoit fie żal; 
vermehren, przyczyniać, powiękfzać. 

Schmerzen, boleć, Załować, żal być, 
ubolewać. es ſchmerzet ihn, boli go 
to. es ſchmerzet mich, weil es Dich 
ſchmerzet, mnie to boli, poniewaz 
cię toż famo boli. es ſchmerzet mich 
deſſen Zuſtand, Żal mi jego doli. es 
hat deſſen Unrecht alle geſchmerzet, tey 
jego krzywdy wfzyftkim żal było, 
wfzyfcy żałowali. die Schmaͤhun⸗ 
gen ſchmerzeten ihn, potwarze go bo- 
lały. es ſchmerzet ihn der Fuß, boli 
go noga; der Zahn, ząb. 

Schmerzhaft, bolefny, zalofny. es ift 

ſchmerzhaft bey einer ſo großen Wunde, 
rzecz bolefna boleiąca ieft, przy tak 
wielkiey ranie. 

Schmerzhaft, adv. z žalem, żałośnie; 
etwas vorbringen, co wymowić. 

Schmerzlich, bolefny, żałosny. 

Schmerzlich, adv. boleśnie, żałośnie. 

Schmetterling: n. motyl, ćma, 

Schmied, m. kowal. 

Schmiede, Y. kuźnia, kowalnia. 

Sonder, m. kowalny bo&ek, Wul- 

a! 


n. 

Schmiede⸗Handwerk, m. kuźnica že- 
lazna. 

Schmiedekunſt, A kowalfkie rzemiesło; 
kowalna fztuka. 

Schmieden, kować, kuć; das Ciſen, 
2 es warm if, żelazo, poki gorące 
1 e 


Schmieden, das, a. kowanie, kucie; des 
Eiſens, Zelaza. 

Schmiege, J. wę ielnica, u ktorey fie 
ramiona pomykaią, pofranc. faulle 
eguerre. 
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Schmiegen, krümmen, krzywić, giąć, 
wyginać. fih ſchmiegen, krzywić he, 
2) ta cos fih demuͤthigen, pokorzyć 
fie, uniżyć fie, 

Gótniegung, f. korzenie fie, uniżenie 
ię. 


Schmiere, V. fmarowidio, fmarowanie. 
zur Schmiere brauchen, do maro wa 
nia zażywać. i 

Schmierbuͤchſe, J. naczynie ze fmaro- 
widłem. 

Schmieren fmarowac; mit Pech und 
Oele, ſmolg y oleiem; einem das Maul 
mit glatten Worten, słowami komu 
podchlebiać; womit, czym. 

Schmieren, das, u, Smarowanie. 

Schmierer, n. maro nik. 

Schmierig / do fmarowania dobry. 

Schmiererey. V fmarowizna, 

Schminkbohne, V fazóla. i 

Schminke, F. malowidio, barwiczka, 
rumienidło. die Fehler des Leibes mit 
Schminke bedecken, wady ciała bar- 
wiczką pokryć. ſich mit Schminke 
eine fdyóne Form geben, rumienidiem, 
fobie piękną cerę uczynić; die Waz 
cken damit farben, iagody y lice bar- 
wiczką pomalować; beſtreichen, po- 
ciągnąć po wierzchu twarzy; damit 
man die runzlichte Haut wieder glatt 
macht, ktorą gładką czynią pomar- 
fzczoną fkorkę na twarzy. 

Schminken, malować, barwić; die Ba⸗ 
cken, iagody; das Geficht, twarz fich, 
fiebie. ` 

Schmirgel, m. womit die Edelgeſteine 
und dergleichen polirt werden, dmyris 
kamiext, ktorym drogie kamienie po- 
leruią. ) 

Schmollen, gniewać fie, w gniewie być; 
mit einem, z kiem. f. Zuͤrnen. ; 

Schmuck, m. ftroy, uftroienie; betun 
dernswuͤrdiger, podziwienia godny ; 

herrlicher, panfki ſtroy, parikie u- 
ftroienie ; der fih für keinen Mann 
ſchickt, ktory nie zdobi meizczyzny. 

Schmuͤcken, ftroie, ubierać; etwas mit 
einem neuen Schmucke, co w nowy 

toy. 

Schmuͤcken, das, w. ftroienie, uſtroienie, 
przyſtroienie. 

Schmucker, m. ftrciownik, ubierca, 
fzatny. 

Schmuͤckerinn, V. pani, panna do ftroie- 
nia; fzatna. 

Schmuͤckung, F. ſtroienie, przyozdobiee 
nie. N 

Schmunzeln, uśmiechać fię: 


Wy z Schmuß, 
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Schmutz, m. brud, zbrukanie, zabrukae 
nie. voller Schmutz, pełny brudu, 
zwalania. 

Schmutzig, brudny, zabrukany, zawa- 
lany, zafołowany. 

Schnabel, m. dziub, harter und langer 
eines Vogels, twardy y długi u ia- 
kiego ptaka; Krumme der Schnaͤbel, 
krzywość dziubow ; eines Schiffes, 
dziub u okrętu na przodzie. das ei⸗ 
nen Schnabel hat, adj. dziubaty. glat⸗ 
ter Schnabel, Maul ohne Bart, lice 
brodą nie zaraſtaigce. 

Schnacke, f żarty, żarciki, wybiegi 
żartobliwe, f. Gert, 


Schuackenhaft, żartobliwy, wybiegly 
w żariach. ſchnackenhafter Menſch, 
żartobliwy człowiek. 

Schnackenhaft, «40. żartobliwie, smie- 
Ve etwas vorbringen, co powia- 

ac. 5 

Schnackenreißer, m. żartownik, Zarto- 
wnis; fwywolny, fwywolnik, w tym 
famym ſenſis. 

Schnabelchen, v. dziubek. die jungen 
Huͤhner picken mit ihren Schnaͤbelchen 
die Eyer durch, kurczątka fwoiemi 
dziubkami przekluwaig iaia. 


Schnaͤbeln fih, calować fie, fpofobem 
gołębiem; metaph. dziubać fie. 

Schnablicht, dziubafty 

Schnalle przączka, zprzączka, zprząż- 
ka, zapinka. 

Schnauen⸗ Macher, m. zprążkacz, co 
przączki robi. 

Schnapphahn m. rabus, drab, rozboy- 

nik; einen abgeben, drabem, rozboy- 
mikiem być. 

Schnappen, fapać, chwytać; nach et: 
was, co, biegać za czym, w tym fas 
myn fenfie; mit aufgeſperrtem Maule 
nach dem Waſſer, otwartą gębą wodę 
łapać; nach der Erbſchaft, za dzie. 
dziltwo chwytać, uchwycić, 

Schnarchen, chrapać, iak ludzie fpiąc 
chrapią. d 

Schnarchen, das, u. chrapanie, chrapka, 

Schnarcher, m, ten co chrapię, chra- 
Pig cy. A za, 

Schnarren, das R nicht ausſprechen Fön- 
nen, nie moc, r, wymawiać, potym, 
damit einen verdrießlichen Lerm maz 
chen, fkrzypać, pifzczeć, folkot nie 
miły, czynić. ' 

Schugttern, gęgać, wie die Gänfe, jak 
geli; rak tak wołać; wie die Enten, 
aa kaczki; a) viel reden, wiele gadać, 
„gawędzić Ę 
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Schuauben, oddychać, fapasa Den, 
od gniewu; von Drohen, od groźby, 
Schnaubend, fapiący, burzący fie z 
gniewu. g 
Schnautze F. pylk» eines Hundes, u pfa; 
eines Menſchen , u człowieka; eines 
Thieres, u zwierzęcia. 
Schnaͤutzchen, m. pylzezek; an einer 
Lampe, u lampy knot. 
Schnecke, f. kriechendes Thier mit dem 
Haufe, slimak, łażące zwierzątko ze 
-4woig fkorupką. Ianafamer als eine 
Schnecke feyn, rozlaziym być jak gli. 
mak iaki. 2) eine Wendeltreppe, krę. 
cone fchody, ślimakiem idące. 
Schneckenberg, m. Ort in den Gärten, 
wo man die Schnecken heget, slimar. 
nia, mieyſce w ogrodach, w ktorym 
fig ślimaki chowaią. 
Schneckenhaus, a. fxorupa ślimacza, 
Schneckenpoſt/ /-ślimaczy krok, 
Schnee, m. śnieg; tiefer, der nicht ſchmel⸗ 
zet głęboki, nieuftanny , ktory. nie 
topnieie; bedecket alles, pokrywa 
wfzyftko ; ift von dem Winde zufańe 
men gewehet, und ermuͤdet die Leute 
im Gehen, ieft na kupę od wiatru 
zwiany,. y fatyguie ludzi idących; if 
gefroren, żmarzniony. ſich aus den 
Schnee heraus arbeiten, wydobyć fig, 
wykopać fię ze śniegu; hindurch bre 
chen, przebyć śniegi. Waſſer von zer, 
ſchmolzenem Schnee, woda z rozfto: | 
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pniałego śniegu; zerſchmelzt, topnieie, |. 


das Fallen des Schnees, padanie śnie | 
gu. Winker voller Schnee, śnieżyłt | 
DR zima; Oerter, śnieżne mieye } 
ca. 
Schneefall, m. kula ze śniegu; 2) dh 
Gewaͤchs, rożany bes. ; | 
Schneeblind, ktory olfngl od białego | 


blafku śniegu 


Schneeflocke J. kofmek śniegu, k. 


tek biały śniegu, 

Schneegans, V. dzika gęś. | 

Schneegeſtoͤber, u. zawierucha ze śni | 
giem. 

Schneewaſſer, . śnieżna woda, ze śnie: | 
gu woda. | 

Schneeweiß, biały jak śnieg. fehneeneil 
fer Schwan, biały jak snieg łabędź. | 

Schneidebret, ». ftalnica do kraiania n 
niey, talerz drewniany gruby. | 

Schneide, V. oftrze, brod; des Leibe 
fiekiery; des Meſſers, noža s brzy’. 
twy. x 

Schneideln, obcinać, obrzynać; die Bil 


me, dezewas ; | 
Schneiden, 
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ez jas. kraiać; mit der Saͤge, 
* pulą rznąć; in Stuͤcken, na kawalki, 


na iztuki, kraiadına zwona; einem 
den Hals ab, komu fzyię urznąć, u- 
ciąć; rznąć, kroić, rylować; Edelge⸗ 
feine, w drogich kamieniach, Zunge; 
Getraide , zboże; die Weinſtoͤcke, 
winńe drzewka obcinać, chędożyć. 
die Kälte ſchneidet wie Scheermeſſer, 
zimno rznie jak brzytwa. 


Schneiden, das, a. kraianie, äniecie, - 


kroienie, rylowanie. 

Schneidend, rznący, kraiący, żnący, 
ryluiący; Kälte, rznące; #0 żefł, o- 
ftre zimno; Worte, rznące, oftre 
słowa. 

Schneider, m. krayczy, rzynacz, ktoy- 
nik, obcinacz. =) krawiec. 

Gńhneiberey, V krawieftwo, krawieckie 
rzemiesio. ; 

Schneiderkarpfen / m. sledz, 


Schneiderhandwerk, m. krawieckie rze- 


miesio. S 
Schneideriun, J. krawcowa, co krawie- 
ftwo robi. 


Schneiderſcheere, I krawieckie noży- 


ce. 

Schneiderwerkſtatt, F. warfztat, izba kra- 
wiecka. 

Schneidung, f. rzniecie, kraianie, trze- 
bienie. $ 

Schnell, prędki, fkory. ſchnelle Veraͤn⸗ 
derung, prędka odmiana; fzypki. 

Schnell adv. prędko, wfkok, wikoki, 
Oro. e? 7 

Schnelligkeit, J prędkosć, fkorość, 
fzypkość. 

Schuellen, ofzukać; einen, kogo. fiehe 

- Beträgen; mit den Fingern, fzczud- 
ką dać. 

Schnellkeulgen, ©. gałeczka, kulka do 
grania. 3 

Schnellwage, f. przezmian waga, rzym- 
ika waga. 

Schnepfe / F pardwa, ptak, bekas; mniey- 
fzy, krzy F 
Schneutzen, ucierać nos, wyfmarkać; 
" fimpl. fmarkać; fih, fies einen um 

das Geld, komu worek z pieniędzy 
wytrzeć, ofzukać. f. Betriegen. 
Schneutzen, das, ». wytarcie, utarcie no- 
fa ; wyfmarkanie Ge, proftackie słowo. 
Schnieben, oddychać, odetchnąć. 
Schnieben, das, u. oddychanie, odet- 
chnięcie. 

Schniedeln, mufkać, wymufkać, wyfmu- 
kat, gafzkować, wygafzkować, fię. 
Schnippen, trzalkać; mit den Fingern, 

palcami. 
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Schnippgen, w. trzaśnienie palcami, 

Schnitt, m. rznięcie, kroy, obrzyna- 
nie, obcięcie; der Bäume, drzew. 
durch einen Schnitt theilen, kroiem 
dzielić; des Kornes oder Getraides, 
znięcie żyta, zbe2a; am Buche, o- 
berzniecie, okroienie kfiążki 

Schnitter, m. żniwiarz, żeńcarz ; in det 
Erndte, na Zniwie, 

Schnittgen, n. Brodt, u. d. gl. ukroio- 
ny kawałek chleba, fkibka, albo etc. 
inufit, 

Schnittlauch, m. łuk, łuczek ziele, por, 
cybulka. 

Schnittmeſſer, w. fiekacz, kroynik, 

SGdnittweife, adv. pofiekano. 

Schnitzbank, F. ława, do żnięcia. 

Schnitzeln, wyrzynać, wykrawać, o fnie 
cerskim kroiu, h 

Schnitzen, wykrawać, wyrzynać, dry- 
lować, rylować; etwas aus einer Ei⸗ 
che, co z dębu wyrznąć. 

Schnitzer, m. Inycerz, fnicerz; der etz 
was ſchnitzet, ktory co z drzewa, lub 
w drzewie kroi, wyrzyna; 2) Feh⸗ 
ler, błąd; der Buͤcherſchreiber verbeſ⸗ 
fern, błędy kfiagpifarkow, drukfadni- 
kow poprawiać. voller Schnitzer, pet- 
ny błędów. Sifskte voller Schnitzer, 
Hiftoryia pełna bfedow. Schnitzer bez 
gehen, błąd popełnić. ohne Schnitzer 
reden, abſchreiben, bez błędu mowić, 
przepifać. 

Schnitzerhaft, błędy maiący: ſchnitzer⸗ 
hafte Hiſtorie, Hiftoryia z błędami. 
Schnitzerhaſt, adv. błędnie, z błędami, 

z błędem. 

Schnitzkunſt/ f: fznicerfka fztuka, żesba, 
zesbiarika fztuka. 

Schnitzwerk, m. śnicerfka robota; że- 
śbiarfka robota. 

TE: zły, fzpetny, brzydki, fzka- 
radny. Saui 

CAR V złość, brzydkość, fzka- 
rada. 

Schnödiglich.adv.zie,brzydko,fzpetnie. 

Schnopern, wie die Hunde, wenn fie nach 
etwas ſpuͤren, wąchać, iak pfy, gdy 
tropem za czym lecą. 

Schnuͤrbruſt, F. fznurowka, fznurowe: ` 
czka, postow. fznurowaczki, 

Schnüren, fznurować. 

Schnuͤrlein, z. fznureczek, powrozek. 

Schnuͤrmacher, m. co fznury robi, per 
wroznik. 8 

Schnuͤrmieder, m Bruſttuch der rauen- 
zimmer, kaftanik fznurowany biald- 


glowiki, korfet. 
Rrra Schnuppe, 
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Schnuppe/ J vom Lichte, nos od świecy 


utarty, knot, 

Sónupie, m. Schnupfen, Schnuppen, 
fapka, katar zatkany; abhelfen verz 
treiben, na fapkę pomoc, łapkę ipẹ- 
dzić. der zum Schnupfen geneigt iſt, 
fklonny do fapki, na fapkę prędko 
zapadaiacy, 

Schnnpfigk, fapkg maiący, na fapke 
chory. 

Schnupftobak, m. tabaka do zażywania. 

Schnupftobak⸗Doſe, V tabakierka. 

Schnupftuch, 2. chuftką do nofa. 

Schnur, /. Seilgen, fznurek, fznure- 
czek, powroz, poftroneczek , linka. 
Schnur an einer Angel, u wędy fznu- 
zek. Schnur Perlen, fznurek pereł; 
wor nach alles gemacht wird, fznur do 
proftowania. nach der Schnur gemacht, 
pod fznur robiony ; gerichtet ſeyn, 
wyproftowanym być, wymierzonym. 
über die Schnur hauen, przebrąć mia- 
rę, za fanur, za liniią ciofąc prze- 
chodzić. 2) Schwieger⸗Tochter, 1y- 
nowa. 

Schnurgleich, pod fznut rowny, profty. 

Schnurkichtig, pod fznur profty, pro- 
seiutenki. 


Schober, m. kupa, kopa; Stoß von 


Sachen auf einander, kupa rzeczy je- 


dnych na drugich leżących. Heuſcho⸗ 
bet, kopa fiana. ; 

Schoͤn, piękny ; von Anſehen, z poźrze- 
nia piękny. ſchoͤne Gedanken, piękne 
myśli. eine Frau von fthónet Geſtalt, 
dama piekney urody. 

Schön, adv. pięknie; ſich endigen, kor- 
czyć fie, wypadać; etwas ausputzen, 
co wyftroić, wymuńkać. 

Schoͤnheit, Y piękność; vortreffliche, 
aus nehmende, przednia, śliczna, arcy- 
śliczna; bes Leibes, ciała; der Gee 
ſtalt, urody; der Tugend, cnoty; des 
Geſichts, twarzy. eine Frau von fonz 
derbarer Schönheit, ofobliwey piç- 
kności dama; daran übertreffen, pig- 
knością przechodzić. 

Sóspfówunen, m. ſtudnia. 

Schoͤpfen, czerpać; etwas daher, co zkądz 
Waſſer aus dem Brunnen, wode ze 
ſtudni; a) Hoffnung, nadzieie fobie 
czynić; 3) frifche Luft, świeżego na⸗ 
bierać powietrza. 

Schöoͤpfen, das, u. czerpanie, ciągnie- 

nie wody. 8 

Schöpfer, m. tworca, ftworca, tworzy- 
ciel, ftworzyciel; der etwas ſchafft, 
macht, hervorbringt, ktory: co ftwa- 
raa, Czyni, wyprowadza 2 czego; der 


Schoͤſſer, m. poborca. | 
Schoßling, SE Zweig, wypuftek, W. 


SCH 


Welt, świata, es ift idt Berr oon | 
dem guͤtigſten Schöpfer geſchaffen wor: | 
den, nic lepfzego od dobrorliwero | 
ftworzyciela nie było ftworzone, 3) 
der da ſchoͤpft Wafer u, d. gl. czer- 
pacz, co wodę czerpa. S | 
Schoͤpfeimer, m. wiadro, ftągiew, do | 
czerpania, do ciągnienia. | 
Schöyfgelte, J. wiaderko do czerpania; | 
mit Waſſer herbringen, z wodą przys | 


niesd. 
Schoͤpftopf, m. konewka. 
Schöpfung, S- Erſchaffung, tworzenie, | 
ftworzenie; des Menſchen, człowieka, 
a) czerpanie ; des Waſſers, wody. 
Schoppe, m. Gerichtsperfon, Ławnik, 
Sądowy. | 
Schoͤppenſtuhl, n. fadowe krzesło , D. 
dowa ława, fad, Tawnıftwo. | 
Schoͤys, w. Mop, geſchnittener Scha, 
bock, baran rznięty. | 
Schoͤpſen, von einem Schöpfer, kopowy, | 
barani; Fleiſch, fkopowizna, bannt 
na, fkopowe, baranie mięfo. 
Schoͤpskopf, m. barania, fkopowa głowa 


roftek, rośl. | 

Scholle V. Erde, bryła ziemie, grud, | 
2) wrobel. 3) certa tyba. 

Schon, iuż, ielzeze; von Alters her, 
iuż od dawności; von den Zeiten a, 
iefzcze od owych czafow, iuż do o., 
wych czafow. ſchon damals, iuż m 
ow czas. foon lange, iuż dawno, 
ſchon vorher, ius przed tym. 


Schonen, ochraniać; poważać; eilen 


feines Anſehens halber, kogo dla ie, 

powagi. keine Unfoften ſchonen, 2, 

dnego kofztu w interefie nie ochr 

niać; feine Geſundheit, fwoiego ze 
wia. 

Schooß, m. tono. in der Mutter Scholl 
aufergogen werden, na łonie Së 
być wychowanym. die Kinder aus Wi 

Eltern Schooße reißen, dzieci z lan 
rodzicow zabierać. aus dem Git 
des Vaterlandes, z łona oyczyzny. | 


Schooßhuͤndchen, w. piefeczek do pin 


ftowania, pfiątko maleríkie. 
Schopf, m. Busch Haare, czub, ki 
włofow, albo kisé, | 
Schoppen, m. fzopa, chałupka, przy: 
rycie. 
Schorſtein, m. kumin. 
Schorſteinfeger, m. kuminiarz, fadz Y 
chędożnik. 
Schoß, m. fzos, podatek, czysiłz. 
K Eat 
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Schott, m. rozeczka, gałązka, rośl. 
Sadu Gdwfreifer , pelny latorosl. 
Schote, 7. der Erbfen, Bohnen u. d. gl. 
ftraczek, iako chowanie grochu bobu 
ziarek, ſtrak; przegrodka w ftrąku. 
Schoten bekommen, ftrączyć ię, — 
Schotendorn, m. oftroftręczyna, ciernia 
rodzay, pofr. acacia. 
Schotte, Schottländer, uu. 3206 
ze Szkocyi człowiek. 2 
Schottland, Königreidr Szkocyia, Kro- 
leftwo. 


Schout bey Nacht m. ftraznik floty mor. 


Szkot, 


fkicy. 

Schramme, f. blizna; blau unterlaufene, 
podliniała ; "et zugeheilete, dobrze 
2goiona d zrosła; gufkratzen, bliznę 
ae voller Schrammen, pełny 

(Raf 


Schrauk, m. worinnen man etwas auf 


ebt, trzymanie, fchowanie, zamknię- 
cie; verſchließen fzrank zamknąć; verz 
ſiegeln, zapieczętować. 

Schranken, m. Vermachung um etwas, 
fzranki, balafy, kraty, ogrodzenie, o- 
koło czego; aunoch darinnen ſtehen, 
w fzrankach, za fzrankami ftać. aus 
den Schranken treten, wySc, wyftgpie 
za fzranki; etwas damit einfaſſen, 
franki dać koło czego. fich in den 
gebührenden Schranken halten, w przy- 
należytym fig okrysleniu trzymać. 

Schraube, V sruba, kołowrotek, wrze- 
ciono, albo wałec fam krętny wykra- 
wany w śrubie. 

Schrauben, eine Schraube auffhliegen 
śrubę odsrubowad, potym to co, eine 
Schraube zuſchließen, srube zaśrubo- 
wać, potym to co, wekiten, aufkichen, 

rześladować, obracać, naganiać kogo. 

Schraube⸗Mutter F. das Loch, wo eine 
Schraube hinein gedrehet wird, macicz» 
ka ślofarfka» wlot, w ktory śruba w 
śrubowana bywa. 

Schraubeſtock, n. śrubfztak rzemiesni- 
czy, trzymaczek s dzierkaczek rze- 
mięsniczy. 

Schreckbild/ 7. ftrafzydło. 

Schrecken, fralzyć; drohendlich, prze- 
ciwnikow groźnie ; mit Mord und 
Brand, ogniem y krwią ftrafzyć 3 
durch fein Geſchrey, fwoiem krzy- 
kiem. 

Schröcken u. Krach, poftrach ; ploͤtzliches, 
nagły. einem ein Schrecken einjagen, 

Fogo ftrachu nabawić; verurſachen, 
ftrachu narobić. die Urſache des Schre⸗ 
deng, przyczyna tak wielkiego ſtra- 
chu. durch eines Schrecken beweget 
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werden, czyim poftrachem być potu- 
fzonym. durch Schrecken gezwungen 
ſchweren, przymufzony ftrachem, albo 
ze ſtrachu przyfiąc; hat fie überfallen, 
ftrach go napadł. 

Schreckenberger, m. fzrekenbergier ; di: 
ſiſche alte Münze, dawny pieniądz 
Safki. 

Schrecklich, ftrafzny » ftrafzliwy ; iſt ih⸗ 
nen der Tod, ftrafzna im ieft śmierć; 
anzuſehen, do patrzenia, do widze- 
nia; Anfall, trefunek. ſchrecklicher 
Krieg, ftrafzliwa woyna. 

Schrecklich adv. ftrafzno, ftrafznie, ftras. 
fzliwie. 

Schreckung, V. ftrafzenie, poſtraſzenie. 

Schreckhaft, boiazliwy s lękliwy, item, 
ftrafzny, 

Schreckhaftigkeit, 4 boiazliwose , lękli- 
wosé, 

Schreckſtein m. kamień, gatunek iaspi- 
Tou, pofr. Malachite. 

Schreibart, A kfztałc pifania; geringe, 
und großen Leuten unanſtaͤndige po- 
diy y zacnym ludziom nieprzyzwo- 
ity Klztalt pifania. 

Schreibbuch, m: kliążeczka do uczenia 
fig pifać charakteru, fekftern. 

Schreibealender, m. dziennik, dzienne 
ſpiſowanie, czego. 


Schreibdinte, f. inkauft do pifania. 


Schreiben, pifac; ungereimt, niela- 
dnie; ſcharſſinnig, byftromyślnie; of⸗ 
fenherzig, otwarcie; geneigt, życzli= 
wie, przychylnie zuorfichtig, oftroźnież 
gelehrt und befheidentkich , uczenie y 
fkromnie; unbedachtfant, nieoftrożnież 
eine Sache in Werfen r rzecz jaką 
wierlzami; etwas nachtheilig au einen 
von einem, co fzkodliwie do kogo o 
kiem. pifać; ein Gedicht, wierfz. die⸗ 
"fes Briefgen habe ich geſchrieben, ten 
liftek ia pifafem; ein Werk, dzielo 
napifać, to iefł, eer man ſchreibt, 
pilzą; in die Jahrbücher, w dzieie 
roczne wpifać; in die Stadtbüͤcher / w 
micyfkie kfięgi wpiłać ; von feinen 
Dingen an einen, o fwoich rzeczach 
do kogo. ? 

Schreiben, das, m pifanie , pifywanie, 
pifowanie. mein ©W reiben verhindern 
die boͤſen Augen, moiemu pifaniu 
przefzkadzaią złe oczy , albo mnie 
do pifania etc. in der Philoſophie, filo= 
zoficzne pifanie. des Schreibens nicht 
werth, pifania nie wart. ſich im Schrei⸗ 
ben üben, w pifaniu fie ćwiczyć. 

Schreiben, ein, pilanie, lit. \ 

Ri; 4 Schreiber 
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Schreiber, m. piſarz; gar guter, wcale 
dobry; gelehrter, uczony; Rechtser⸗ 
fahrner, na prawie fie znaiący; artiz 
ger, fkładny, ładny: netter, gładki; 
2) dem Amte und der Profeßion nach, 
podług urzędu y powołania, pifarz z 
urzędu. öffentlicher Schreiber, pifarz 
urzedowy. 

Schreiberdienft, m. pifarftwo, urząd pi- 
farza. : 

Schreiberlohn, m. pifarzowi płaca. 

Schreiberey, f. pilma, pl. pifania, pl. to 
co, Schreibkunſt, fzcuka pifania; Gas 
chen, die man gefchrieben, rzeczy pi- 
fane. unniike Schreiberey, papiery 
zapifane, co fie na nic nie zdadzą; 
fich darauf legen, przykładać fie do pija- 
nia, to ifi, pilno pifywać, uczyć fig 

DË - 

Schreibfeder,  pioro do pifania. 

Schreibfehler, w. omyłka w'pifaniy. 

Schreibariffel, m. ftyl. 


Schreibkunſt, F. fztuka pifania; ën zu 


ſchreiben, fzcuka pięknie pifać; redt 
zu ſchreiben, Sztuka bez myłek pifać. 
Schreibmeiſter, m. uczyciel pifania, nau- 
czyciel ręki. 
Schreibpapier, m. papier do pifania. 
Schreibvult, „ pultynek do pifania. 
Schreibſtube, € (in Gerichten) pifarnia, 
(bey den Kaufleuten) u kupcow, ra- 
chownia, rachunkowa izba; (zu ge: 
wiffen Einnahmen, als Zoll, u. d. gl. 
do pewnych poborow odbierania) od- 
bieralnia, pobornia izbą. , 
Schreibtafel, f. tabliczki, pugillares, fto- 
likis plur. 
Schreibtiſch, m. rachunkowy ftot, ra- 
chunkowy Eer ; 
Schreibzeug, a, kałamarz, ze fprzetem 
do pifania. A 
Schreibuͤbung, A ćwiczenie w pifaniu. 
Schreiner, m. fkrzyniarz, co fkrzynie 
fzafy robi, ftolarz. 4 
Schreiten, poftępować, kroczyć; weiter 
fortfahren, daley, isé daley; in dem 
Angefangenen, w zaczętey rzeczy ; zu 
Ehren, do honorow poftępować; zum 
Werke, robotę zaczynać. * 
Schreyen / krzyczeć, wrzelzczeć, wołać; 
klaͤglich żałośnie; miteinander, razem, 
fpołem; laut, daß er es kóre, głośno 
aby on to słyfzał. 
Schreyen, das, z. wołanie, krzyczenie, 
wrzefzczenie, zawołanie. 
Schleyer, m. wołacz, krzykała. 
Schrift, F. etwas (hriftic) abfaffen, pi- 
imo, co piſmem ujęte, reka; zwey⸗ 
deutige, pilmo wątpliwe; leſenswürdi⸗ 


Schriftſetzer, m. literfadca, pifmofleła. | 
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ge, czytania godne; voller Zeite, | 
zupełnie rozumne; in deki saaa 
te, na prędce zrobione. Zierlichkeit 
und Scharffinnigkeit der Schrift, tas 
dnost, krafność pifma; a) fo fern fie 
aus Buchſtaben u. d. g. beſteht, piła: 
nie, pifmo także; 3) wie fie die Buch⸗ 
drucker gebrauchen, pitmo drukarfkie, 
karaktery drukarfkie; 4) heilige, Pi. 
{mo święte, 

Schriftbehaͤltniß „. zamknięcie na pas 
pery. 
Schriftgelahrheit, Y Teologia, o Bogu | 
Nauka, Pitino 8. | 
Schriftgelehrter, m. Teolog, o Bogu 
Nauczony , w Pifmie uczony. 
Schriftgießer, m. pilmolewnik do dru. | 
arni. | 
Söriftlein, n. piſmeczko, pifimiątko, | 
dimin, | 
Schriftlich, pilany, napifany. | 
Schriftlich, adv. pifano, pifaniem, m | 
pilnie; einen berichten, pifaniem ko. | 
go uwiadomić. i 
Schriftmaͤßig⸗ z pifmem fie zgadzaigcy, 
Schriftſaͤßig, nad pifaniem fiedzący , u. 
ftawicznie pifzący. 


— FE 


$ 
dnik w drukarni. 

Schriftverfaſſer, m. pifarz, piſmodawes, 
pifmofkfadca. | 

Schriftverfaſſung, A pifinfktadanie, pie | 
fmdawanie. S 

SO EWĘ m. pifmdozorca, archi | 
Wilka. 

Schritt, m. krok; im Tanzen, w tarcos | 
waniu; potym, vom Pferde, krocza; | 
breiter, krok ſpory; 2) Schritt, einfa 
cher Schritte, poiedyńczy krok; Maaß P 


von drittehalb Schuh, miara pułerzed | 


ftopy ; doppelter, oder geometriſchen, 
podwoyny, albo gieometiyczuy krok, | 
pięć ftop; des Pferdes, chod konia; | 
potym, Fußſtapfen, slady. die erſten 
Schritte thun, pierwfze kroki uczy- | 
nić, 10 1ſt, żacząć, mit langfamet | 
Schritten gehen, powolnym krokiem 
, iść. Schritt vor Schritt, krok na krok, 
co krok, krocząc. fauſend Schritte 
von der Stadt entfernet ſeyn, tyliąc | 
krokow być od miaſta dalekiem. 
Schröpfen, Danki ftawiać. ` 
Schröpfen, das, u. baniek ftawianie. 
Schroͤpfloyf, m. barika, > 
Schröter, m. der Wein⸗ und Bierfaſſet 
in die Keller frotet, fpufzczacz, ktor 
ry wino y inne rzeczy do piwnicę 
1 2) ein Wurm, robak, jee 


Nek. 
Schrot 


( 


4 
4 
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| en am. damit man ſchießt, śrut, kto- 
fo | D 2) zum Futter und 


Brandeweinbrennen/ do jacy y na pa- 
lenie wodki, wpoł przetloczone, wpoł 


fie melte śrotowane zborze. 
Se Garten, popychać: ein Faß, beczkę, 
ja | fuwać ią potrofze; fznurem ciągnąć, 
le, Schrotleiter, Y, drabina na kolkach po- 
sy pychana. 3 
Schtumpeln, marfzczyć, marfzki da- 
da | + wać. 
| Schrumpelicht / porarfzczony;, pokur- 
BU czony. ſchrumpelichte Aepfel, pomar- 
fzczone iabłka. ſchrumpeln, marfzczyć 
gu fig, kurczyć fie, gurbić fie. | 
Schubkarn m. kara, wozek; tdki. 
M Schubſack, m. kiefzeń. 
Schuckeln, podtrzafnge , trząfnąć od 
d | ſpoqu. 2 - : 
Schuh, . trzewik. Weiberſchuh mit 
| hohen Abfäsen. białogłowiki trzewik 
m | z wyfoką podefzwą y korkiem. 2) 
cos | ein gewiſſes Maaß, opa miara pewna 
F długości. feine Schuh hinten nieder⸗ 
y: treten, a w tyle trzewiki. 
b | auf hohen Schuhen gehen, na wyfo- 
| kich fofzkach chodzić. prov. ein ieder 
ła, | weiß am beften wo ihn der Schuh drückt, 
każdy naylepiey wie co go dolega. 
Ch das habe ich lange an den Schuhen zer⸗ 


f riffen, iuż ia to dawno wiem. Schuh 
pie | anziehen, trzewiki wdziać, Schuh aus⸗ 
ziehen, trzewiki zdiąć. einem die Fuͤße 


hie | hinrecken, die Schuhe auszuziehen, no- 
i komu podać do wyzucia z trzewi- 

COs ows do zdięcia trzewikow, 

za; Schuhahle, V fzydło* j 3 

faz Schuhbuͤrſte, Y. fzczotka do chędożenią 

naj Po trzewikow. > 

ed p + Gfubficer , m. karpacz  trzewikow, 

her, ftarzyzny. ) S 

oks | Schuhknecht, m. fzewcayk. 

ia; | Schuhleiſten, m. kopyto fzewfkie. 

ten | Schuhmacher, m. fzewc do traewikow. 

zyje „| Schuhriem, m. rzemyk do zawięzywa= 

nen | RE nis trzewikow. 

em Schuhſchnalle f. przączka do trzewikow 

oks zapinania. 

itte Schuhlein, m. trzewiczek. . 

ge Schüchtern, to co furchtſam/ lękliwy, bo- 
iażliwy, zalękniony. ſchüͤchterne Pfer⸗ 
de lękliwe Konie. ſchuͤchtern machen, 
poftrafzyć, d 

Schuͤchtern, adv. lękliwie, boiaźliwie. 

feo a Schüler, m. żak; uczonek, poet, uczeń; 

CH gelehriger, co De da nauczyć, poierny; 

ice gehorſamer, poslufzny, usłuchliwy. et 

doe nen zum Schuͤler in der Oratorie ha⸗ 

S ben, mies kogo uczniem w Wymo- 
tot 
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wie. einen barju annehmen, kogo za 
ucznia, ża uczonka wziąć, 

Schuͤlergen, u. zaczek. 

Schuͤlerinn , J. uczennica, uczonka, 
Zacz ka. 

Schuͤlerhaft, fzkolny. 

Schuͤrze, f. fartuch, fota.. 

Schuͤrzlein, u, fartufzek , fotka. 

Schuͤſſel, Y. mifa, miſka. zu Suppen, 2 
wiafzcza na polewki, na fupy. kleine, 
mifeczka. breite, flache, zum Braten, 
fzeroka, płafka mifa, pułmifek bez 
kraiow; mianowicie na pieczyfte. ; 

Schuͤſſelchen, u. mifeczka , pulmife- ` 
czek. 

Schuͤtte Stroh, F. Inop słomy , wigzan 
slomy. 

Schuͤtteln, trząść, potrzęfać, den Kopf, 
głowę, głową. 

Schutteln, das, u. trzelienie. ? 

Schuͤttelung f- trzefienie, ⁊traasnie · 
nie. 

Schuͤttern des Leibes, nırowie, ſtrach po 
ciele chodzący, gdy kogo ogarnie. 

Schuͤtzbar, obronny. Zł A 

Schutze, m. ftrzelec z fuku» f. Bogens 


ſchuͤtze. ŻĘ 

Schuͤtzen, bronić; die Grenzen für den 
Streifereyen der Feinde, granie od na» 
iazdow nieprzyiacielikich; das Land 
wider der Feinde Gewalt, kraiu bronić, 
od gwaltow nieprzyiacielfkich. 

Schützen, das, u. bronienie, zaftawia- 
nie, zrzucanie. 

Schuͤtzer, m. öbronca; Ampl. broncas 
broniciel; obroniciel. 

Schuld, F Verſehen, Verbrechen, wina, 
wyftępek, przeftepftwo; ſchwere, ſtraf⸗ 
bare, ciężki, karalny; Befreyung das 
von von einem erhalten, uwolnienſe od 
winy, to Zelt, za niewinnego ofadze- 
nie u kogo otrzymać. alle Schuld auf 
einen waͤlzen, wlayſtkg winę na kogo 
fkiadać; einige daran haben, mieć ia- 
ka winę w czym. einer ſchiebet die 
Schuld auf den andern, ieden Iklada 
winę na drugiego. ohne Schuld feyro 
bez winy być. einen der Schuld er⸗ 
laſſen, wymowić kogo z winy, nie» 
winnym uznać. fich fremder Schuld 
theilhaftig machen, uczynić fie ucze» 
śnikiem cudzey winy ; liegt an ihm, 
na niem wina; on winien; auf fich la⸗ 
den, na fiebie brać. erift Schuld bars 
an, iego to wina, on temu winien, 
aus der Schuld reiſſen, wyrwać kogo 
od winy; auf fih nehmen, na ſiebie 
brać; auf etwas legen, na co winę 
fkładać; einem geben, obwiniać kogo; 

Nir s "in 
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Schuldeinſoderung A 
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in gleicher ſtecken, rownie bye! win⸗ 
nym. 2) f co Borg, da man Geld u. 
D. g. ſchuldig it dług, zaporzyczenie 
die, gdy kto pieniądze y podobne rze- 
czy winien iet, in Schulden feden, 
długi mieć, w długach być; ſich davon 
losmachen, uwolnić fie od długow; 
einem damit verhaftet ſeyn, być diu- 
sen komu; einem ſchenken, dług ko- 
mu darować. bis an die Ohren in Schul⸗ 
den ſtecken, zabrnąć w długi aż po 
ufzy; in große gerathen, w wielkie 
długi wpaść; neue machen, nowych 
długow zaciągnąć; eintreiben, o dług 
fie upominać; einmahnen, o diug fie 
odezwać ; bezahlen, zapłacić. Schuld 
mit Schuld bezahlen, dług długiem 
zpłacić. 


2007 


Schuldbrief, u. kartka na dług. 


Schuldbuch, . reieftr długow. 
wybieranie dlu- 


gow, upominanie fię o dług. 


Schulb⸗Einmahner / m. odzywaiący fie 


o dług. 

Schuld⸗Einmahnung, J o dług ode- 
ZWa. 

Schuldenlaſk, . długi ciężkie; dlug 
wielki. 

Schuldfoderung / F wymaganie długu. 


Schuldgebung, J winy zadawanie, po- 


mawianie o winę. A= 
Scähuldgläubiger, m. pożyczyciel długu 


drugiemu ; wierzyciel. 


Schuldiener, m. fzkołuczeńca. 


Schuldig, winny, winowayca. einen 
ſchuldig an einer halsbrechenden Sache 
machen, kogo winnym czynić, iakie- 
go głownego wyftępku; helfen, win- 
nego ratować; ſtrafen, karać. 2) der 
Geld ſchuldig iſt, pieniędzy, dlużny, 
Der viel ſchuldig if, ktory wiele wi- 
nien. 3) verpflichtet, powinny, z obo- 


wiązku, zasłużony» N S 


ſchuͤldige Strafe leiden, zastuzong ka- 


rę ponofie. ſchuldigen Dank abſtatten, 


winne dzięki czynić» oddawać, ei⸗ 


nem das ſchuldige Held bezahlen, nas ` 


lężące fie komu pieniądze zapłacić, 
Gdudienf, m. urząd fzkolny; darum 
anhalten, ftarać ſig on, zabiegać on. 
Schuldigkeit, V. powinność, przystuga; 
einem erweiſen, powinność komu 
świadczyć, oświadczenie, ufzanowa- 
nia czynić; in acht nehmen, pełnić; 
ein Gniige thun, powinności zadofyć 
uczynić; verabfaumen,, powinności 
zaniechać, powinności nieprzeftrze- 


ads, L Pflicht. 


S C 


Schuldner, m. dłużnik; bófet, Ihya ber 
nur etwas bezahlt, das andre er ſchul⸗ | 

Dig bleibt, ktory tylko co nie co zpła. 

ca, a refztę winien zoftaie. | 


SGóubdnerini, F. dłużniczka. 
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| 


Schuldopfer, w. ofiara za grzech, za | 
inę. | 


winę. 
Schuldegiſter, z. reieftr długow. 
Schuldthurm, m. więzienie. 
Schuldwechſel, 7%. długu, długiem zpła. 


cenie. 
Schule, J. fzkoła. in den Schulen Mit: |. 


tiven, o czym w fzkołach dyfputować, | 
fpor mieć. dergleichen Leute werden in 
den Schulen der Weltweiſen, tacy lu | 
dzie wychodzą ze fzkoł Filozofow. 


fkich. in der Schule zugeſtutzt worden, | 


być wfzkolepolerowanym. die Ed 
le halten, w fzkole uczyć. fió es 


darinnen laffen ſauer werden, pocićfię, | 


pracować w fzkole. in die Schule ge: 
hen, darinnen fisen und hören, isé do | 
fzkoły, w niey fiedzieć y słuchać, it | 
die Schule ſchicken, führen, do fzkoly | 
pofyłać, prowadzić. hinter der Schule | 
geheit, za fzkołę a nie do fzkoły cho: | 
é | 


Gë: 
Schulfeſt, u. fzkolne święto. | 
Beie f. fzkolne pytanie, fzkolny | 
or. 
Schulſtatze, f. fzkolne brydnie. . 
Schulfteundſchaft, f. praylazıi od fzkol 
powzięta; mit einem beſtändig halten, 
rzyiazn powziętą od fzkot, z kiem | 
atecznie utrzymywać. 
Schulfuchs, m. nie dobrze wyuczony. 
Schulfüchferen, V niefkładna uczoność; 
niedowarzona. e 
Schulgeld, u. płaca za uczenia; zasługi 
uczącego. 
Schulgeſellſchaft, F. (połuczeńftwo. 


Schulhaufe, m. fzkolney poczet mio | 


dzi. 
Schulherr, m. profte nazywanie nauczy: | 
cielow w fzkołach. BAL 
Schulknabe, m. chłopiec do fzkoły cho | 
dzący. | 


| 


Schulinfpeetot, m. Szkoldozorca. | 


Schulmann, m. fzkolny człowiek, uczeń | 


ca, poet. 
Gdulmeifiet, m. nauczyciel w fzkole. 


Schulmeſſterinn / J nauczycielka» ml. 


ftrzyni. i 


| 


Schuloöhriſter, m. Szkołrządca, Droe | 


żony nad fzkofami. 
Schulrede, Y mowa, mowienie w fzkole 

pifanie y na pamieć mowienie. 
Schulſtaub. m. praca fzkolna. 
Schulſtreit, m. por fzkolny. 


Shul 


j 


be 
ul 


t 


egen 


Schelle, f. fzkoła, izba do uczenia, 

" stucnalnia, uczelnia. 

Schulter, Y, łopatka; rechte, prawa; 
linke, fzeroka; nachender goła; ent⸗ 
bloͤßte, obnażona, dobyta z rękawa. 
einen auf ſeinen Schultern zuruck tragen, 
kogo na fwoich topatkach odnieść. 
einen darauf nehmen, kogo na łopatki 
wziąć fwoie, lepiey na barki. ſchmale 
Schulter haben, mieć wąfkie łopatki. 
der Schmerz ziehet fih in die Schul⸗ 
tern, bol ciągnie fie aż do fopatak; 
eines Thieres, zwierzęcia, auch to- 
patka, 

Schulterbein, 7. kość w lopatce. 

Schulterküſſen, ». podufzka pod To: 
patki. i 

Schultheiß, m. foltys; woyt na wii. 

Schulte, m. ſolcys. 

Schulzenamt, z. loltyſtwwo. 

Schuluͤbung, Z fzkolne ćwiczenie, 

Schulzeit f czas fzkolny do ucze- 
nia fie. ; 

Schumperliedchen, u. tlufta piofnka. 

Schund, m. tayno czlecze rządkie. 

Schundgrube, J- kloaka. 

Schundloch, 7. toż famo. i 

Schuppe, J. tulka, der Gifhe, na rybie 
y na wężu. das Schuppen bat, fufko- 
waty ; abmachen, tulke zdiąć; von ei⸗ 


2005 


nem Fiſche, z ryby. 2) auf dem Haupte, 


na g 


Schuppen / 


zdeymować, 


owie otręby. 
Schuppen abmachen, łufkę 
zeſkrobac; einen Fiſch , 


zıyby.  , x 
Schuppenweife , w łufkę; zuſammen ge⸗ 
fekt ſeyn, złożonym być. 
Schuppen, m. wozownia, 


| wozy. 

Schuppicht, Tufkawy, tuska pokryty. 

Schupplein, u. tutka drobna, 
bniutka. 


poddach na 


Schur, F. frzyżeniez der Schaafe, 


owiec. 
Schurke, m. hołota, do niczego człek, 
Schurz, m. den man vorbindet, zapa- 


ika, ktorą fie na przodku przepafuią. _ 


Schurzfell /n. zapafka fkórzana; fartuch» 
przedfobnik fkurzany. 

Schuß, m. ftrzelenie, poftrzał, raz; mit 
einem Pfeile, ftrzałą. Schuß mit einer 
filbernen Kugel gar leicht aushalten, 
poftrzat od frebrney kuli łatwo, wy- 
trzymać. 

Schuster, m. fzewc, fzwiec, des Schu⸗ 
ſters, adj. fzewcow, fzewfki. Werf- 
ſtatt eines Schuſters, warlztar fzewiki, 
ftolnica fzewfka. — 


dro- 
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Schuſterarbeit, F. fzewftwo, fzewśkię 


rzemiesło, 

Schuſterdrat, m. dratwa fzewfka. 

Schuſterhandwerk, z. fzewika robota; 
fzewikie rzemiesło. 

Schuſteriſch, fzewfki. 

Schuſterinn, A fzewcowa. 

Schuſterkneiff, n. gnyp fzewfki. 

Schuſterladen, m. fzewfka izba, fzewfka 
robialnia. 

Schuſterſchwaͤrze, € czernidło fzewfkie. ` 

Schutt, w. von altem Mauerwerke, gruz, 
obaliny, zpadliny ze ftarych murow. 
mit Schutt bedeckt, gruzem przywalo. 
ny. von Schutte reinigen, z gruzu 
uprzątnąć, gruz uprzatnaé; den Bo⸗ 
den, plac. 2) um eine Stadt auffüh⸗ 
ren, ziemią miaſto w koło obfypa&, 
albo wałem wyfypanym miafto ob- 
wieść. 

Schutthaufe, m. kupa gruzu. 


Schutz, m: Vertheidigung, obrona, bro- 
nienie. einen in Schutz nehmen, wziąć 
pod obronę kogo; einem beftändig 
leiſten, komu obronę ſtatecznie nieu- 
ftanną świadczyć; eines auf fich neh⸗ 
men, wziąć kogo obronę na ſiebie. 
der vielen Schutz hat, ktory ma wiele 
obrony. einen eines Schutz anbefehlen, 
poruczyć komu obronę kogo. einem 
zum Schutze dienen, być komu obro- 
ną. genug Schutz haben, mieć dofyć 
obrony. ſich Schutz ſehaffen, przyfpo- 
fobić, przygotować fobie obronę; ſich 
in eines begeben, udać fie pod czyig 
obrong; in eines ſeyn, unter eines ſte⸗ 
ben, być w czyiey obronie, pod czyją 
obroną; eines anvertrauen, powie- 
rzyć obronie czyiey; etwas, co. zum 
Schutze dienlich, dobry zdatny do 
obrony. 2) im Waffer, grobla, tama 
zaftawa. 

Schutzengel, m. Anioł opiekun. 

Schutzgatter, ». fpuft kraciany, krata 
ipufzczana w bramie. 

Schutzgenoß, n pod obroną zoftaigcy» w 
protekeyi będący. 

Schußgott, m. Bog broniący; eines 
Reichs, jakiego kroleftwa, 

Schushalle, m. obrorica, opiekun, bros 
niciel. 

Schutzhaltung J. obrona, obrony swiad- 
czenie. 

Schutzherr, m. opiekun, obrońca. einen 
darzu haben, mieć kogo obroricą. 

Schutzleiſtung, f. obrony świadczenie. 

Schutzlos, bez obrony. e 

Schutzmauer, J mur na obronę. _ 

Schutz⸗ 
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Schutznehmung / f. wzięcie pod obronę. 


2007 


Schutzrede f. mowa na obronę. 

Schutzverwandter, m. klient, pod obro- 
ną będący. S 

Schutzverwandtinn f: klientka, podobro- 

„ną zoftaigca. 

Shusmwehr, F mieyfce obronne. 
Schuyte, V Art eines Schiffes, fchuytes 
gatunek okretu. 

Schwabe, m. einer aus Schwaben, Szwab, 
rodem człek ze Szwabii. 

Schwaben, z. das Land, Szwaby, Szwa- 
biia, kray. 

Schwach, słaby, fzczupły, cienki, nicht 
ſtark oder dicke, ani mocny, ani gruby; 
Körper, Leiber, ciała; Beine, golenie; 
Stengel, łodyga; Faden, słabe nici; 
Glieder, Stimme, członki, głos; an 

Kräften, słaby na fiłach. ſchwaches 
Gehör, słaby stuch. ſchwaͤcher am Vol⸗ 
ke feyin: słabfze mieć woyſfko. 


Schwachheit, Y. słabosć, krewkość, wa- 
tłość ; des Leibes, ciała. wegen Schwach⸗ 
heit des Gemuͤths das angefangene 
Werk fahren laffen. prze słabość umy- 
słu zaczęte dzieło porzucić; der Ge⸗ 
ſundheit, zdrowia; der Kräfte, lit; der 
Sinne, zmysłow; des Magens fidh 
zuziehen, słabości żołądka fie naba- 
wić. der meuſchlichen Schwachheit ver⸗ 
sißt man bey guten Tagen, ludzkiey 
krewkości zapominaią w. dobrym 
czafie. 


Schwade, f: pokos; fana, zboża. 


Schwaben m. wroble proſo, ziele; pofr. 


__ grómił. 

Shwäbifh, Szwabfki; Kreis, Szwabfka 
okolica. 

Schwache, f. cienkość; der Beine, go- 
leni, nog; eines Fadens, nici; der 

Stimme, glolu. SE 

Schwachen, ſchwach machen, słabić, wa- 
die osłabić, zwatlié; eines Taypffer⸗ 
keit, czyje meftwo; eines Hoffnung, 
ezyig nadzieję. das Alter hat mich 
nicht gänzlich geſchwaͤcht, farose- nie 
wcale mię 2watlifa; eines Gewalt, 
czyłą fiłę; bie Augen, oczy; eine 
Jungfrau pannie wityd odebrać, fein 
Anſehen ſchwaͤchen, fw powage 
osłabić. . 

Schwächer, m. słabiciel, osłabiciel. 

Schwaͤchlich, słaby, wątły. 

Schwächung, J oslabienie; 


des Muths, Terca, odwagi. das durch 
die Wolluſt geſchieht, z roikofzy zesta- 


bienie. 2) einer Jungfrau / panny zel- 
genie. ' s 


złamanie 3 
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Schwaͤgerinn, f- fzwagrowa; 
krewna, powinnowata. 


Lane 


Schwaͤgerſchaft, f- pokrewierftwo, po 


winnowaftwo ſich mit einem dadurch 

verbinden, cą pokrewieńftwo połą: 
czyć fię z kiem. 

Schwaͤmmchen, m. kleiner Bili, grzybek, 
grzyb maly. 

Schwängern, brzemienng uczynić. 

Schwaͤngerer, m. in Unehren , brzemię 
ciąż, fprawuiący. 

Schioängerung,f- brzemienia, ciąży dpr 
wienie. 

Schwänzen, einen Schwanz daran mu 
den, ogon przyprawić. 2) mit Dell 
Steiſſe drehen kuprem kręcić idąc. 

Schwaͤnzchen u. ogonek. d | 

Schwär, m. wrzod, bolak, voller Shui 
ven, wrzodowary, f. Geſchwür. 

Schwaͤren, iatrzyć fie, zbierać Dez WO. 
dawacieć. s p | 

Schwaͤren⸗ das, m. igtrzenie, zbieranii 
fie, o wrzodach 

Schwaͤrmen, roić fie, włoczyć De, prze! 
wiiać fie, przechodzić fig, o kupie. Bij 
Bienen ſchwaͤrmen, pfzczoly fie roig 

+ 2) unſinnig ſeyn / fzaleć, od rozumu Bi 
chodzić. d 

Schwaͤrmer, m. biegas, hultay, włoczę: 
ga. 2) fanatyk» in Neligionsfachen, 
3) der unfinnig ift; fzalony. 4) Art el 
nes Feuerwerks, fzmermel, kowal, ga 
tunek fztucznego ognia. f 

Schwaͤrmeriſch, fanatyk, fałfzywą got 
wością o religiią zięty, 
fzalony. i 

Schwaͤrmung, F. chodzenie, kręceniy 
fig, przewiianie fie. 

Schwarze, f. czernidło, czarna farbą 
czarna barwa, womit man etwa 
ſchwarz färbet, czym co czarno far 
buią; der Schufter, czernidło Ten 
fkie. 2) ſchwarze Farbe, czarność, wi) 
des Rabens, iako to kruka. 

Schwarzen, czernić, uczernić, die Hau 
womit, włofy czym. E 


Schwarzlich czarniawy, Anis „ 


der XBeifer der Bienen, marka plzcz, 

czatniawa ieft; Augen, <zarniam) 

oczy; Blattern, czarniawe kroftyj 

Erde, czarniawą ziemia. JA 
Schwärzung, F czernienie, uczernieniej 

der Haare, włofow. Í 
an F. iątrzenie, zbieranie, o bh 

akach. f 
Schwazer, m. gaduła, gawęda; gadach 
~ co mu gęba. nieuftaie. ; 


Edi zeman: F. gaduła gawęda, ff 
gadaczka. 
Schw 


2) unſinnig 
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N 
Chr f. fzwadron iazdy» pewny 


poczet ieznych. 

Schwager, m. fzwagiet, 

— krewny. 

Schwalbe, f. ein Vogel, ptak pewny; 
jatkołka; kleine, iafkołeczkag die im 
Hanfe niftet, ialkolka domowa; die an 
den Ufern nitet, iafKolka pobrzeznia. 
eine Schwalbe macht keinen Sommer 
jedna ıafkofka nie przynofi wiośny» 
rov. von Schwalben, 4% jafkolczy. 

Schwalbenkraut, ». jaſkofeze ziele, ce- 
lidonia. 

Schwalbenneſt, u. iafkołcze gniazdo. 

Schwamm, m. den man ißt, grzyb, kto- 
ry iedzą. 2) womit man etwas abwl⸗ 
fhet, czym eco zcieraią 5 gębka. 
Schwamm ausdrucken, gebke wyci. 
fnąć. 3) krofta u dziecięcia w uftach, 
4) an den Bäumen, grzyb na dize- 
wach. 

Sdwammattig, grzybowy. ` 

Schwammiht, gebezafty, hubiafty; grzy- 


biafty. 2 

Schwammigkett, E. gębczaftość, hubia- 
ftość ; grzybiaftość. 

Schwammſtein, m. kamien rzadki. 

Schwan, m. łabędź; ſtirbt mit Singen 
and Freuden, zdycha śpiewając wẹ- 
foto. vom Schwane, łabędzi; Stim⸗ 
me / łabędzi głos. 

Schwank, gibki. ſchwanke Weyde, gibka 
wierzba. 2) Beine, cienkie nogi, f. 
Geſchlank, Schwach. 

Schwanken, chwiać fies mit den ganzen 
Leibe zu beyden Seiten, całym ciałem 
na obiedwie ſtronyß, 

Schwanengeſang , m. łabędzie spiewa- 
nie. N 

Schwanen, fih laffen, wrożyć, przeczu- 
wać. es ſchwante mir, daß ich, prze” 
czuwalem, że. 

Schwang, m. das Schwaͤnken, zachwia- 
nie, rufzenie; ruch, /fmpl. inuſit. im 
Schwange ſeyn, stynge, być wziętym. 
in Schwang kommen, zaczynać sły- 
nać, kwitnąć, być wziętym we zwy” 
czaiu. die Gewohnheit koͤmmt täglich 
mehr in Schwang, zwyczay codzien- 
nie fie wzmaga. im Schwange gehen, 
stynąć, być fzacowanym. die ſchoͤnen 
Künfte gehen igo im Schwange, piękne 
fztuki fą teraz fzacowane, wzięte, 
kwitną, słyną. 

Schwanger, ad. f. brzemienna, ciężar- 
na. als fie ſchwanger war, und Die Ges 
burtszeit, gdy ciężarna była y më na 
czątach. mit einem Knaben, chfopcem 


mąż fioftry. 2) 


być w ciąży. 
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Schwangerſchaft, F.  brzemienność, 


ciąża. 

Schwanz, m. ogon; krauſer, kędzierza= 
wy; hat der Pfau von Natur zu feiner 
Zierde, paw ma z urodzenia ogon dla 
fwoiey ozdoby ; eines Pferdes, koniki 
ogon. Hund ohne Schwanz, pies ku, 
a) an den Kleidern, u fzat, nazywa fe 
rucho. 

Schwanzlos, kurta bez ogona. 

Schwanzmeiſe, F. fikora z ogonem. 

Schwanzriem, m. podogonie ;- pochwyą 
obf. to to podogonie. 

Schwanzſtern, m. gwiazda z ruchem. 

Schwarm, m. rozruch, tumult, chałas. 
a) von Bienen, roy pfzczoł. 3) kupa, 
fifa, moc. 4) von Leuten die ſchmau⸗ 
fen, gadanie y zgiełk ludzi ochotuig · 
cych. 

Schwarte, F dicke Haut, gruba fkora, 


Schwarz, czarny, ſehen was ſchwarz oder 
weiß fey, widzieć co czarne a co 
biale. ſehr ſchwarze Kirſchen, bardzo 
czarne wiśnie; Wolken, chmury. 2) 
ſchwarze Kunſt, czarow fztuka. 

Schwarzbraun, kafztanowaty, brudną 
cifawy. > 

Baren m. farbiarz, od czarnych 
far 


Schwarzfärbig, czarney maści, czarnego 
koloru. 

Schwarz gekleidet, czarno ubrany, w 
czarne fuknie. 

Schwarzgelb, ezärnozolty, 
kowy kolor, ogorzały. 

Schwarzglaͤnzend, kruczy kolor; czarno 
fię świecący. $ 


Braut, m. ein Vogel, figoiadka, 


byty oliwe 


ptak. 
Schwarzkoͤpficht, co czarne włofy ma na 
fowie. , 
Schwarzkuͤmmel, m. czarnucha. 
Schwarzkünſtler, m. czarnokliężnik, cza- 
rownik, 
Schwarzroth, czarnoczerwony, wisnios 


wy. ` 

Schwarzwald, m. Wald in Schwaben, 
czarny las, las w Szwabſkim. 

Schwarzwurzel, Z żywokoft, koftywał. 

Schwarz⸗Andorn, m. Lanta czarna, 
ziele. 

Schwatzen, gadać, fzczebiotać+ was ei» 
nem in das Maul koͤmmt, co do gęby 
przydzie; mit einem heimlich, z kiem 
potaiemnie, f. Plaudern. 

Schwatzhaftig⸗ gadatliwy, fzczebiotliwy ; 
im Reden, w mowieniu; Thorheit, ga- 
datliwe głupftwe. ſchwaßhaftiges Maul 

S einem 
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einem ſtopfen, gadatliwy pyfk komu 


zatkać. 

Schwatzhaftigkeit, 7 gadatliwość, fzcze- 
bietliwość. 

Schweben, wifieć nad. das Ungluͤck ſchwe⸗ 
bet über uns, niefzczęście wifi na 
nami. der Tod ſchwebet täglich über 
uns, śmierć nam co dzień nad kar- 
kiem wifi. vor den Augen ſchweben, 
przed oczyma wifieć. 

Schwebend, wilzący. ſchwebender Gate 
ten, wifzący ogrod: 

Schwede, m. einer aus Schweden, Szwed, 
człek rodem ze Szwecyi. 


Schweden, ein Königreich, Szwecyła, 
Kroleftwo. 

Schwediſch, Szwecki. 

Schwefel, m. fiarka. mit Schwefel ange⸗ 
macht, ſiarkg zaprawny. von oder wie 
Schwefel; nach Schwefel ſchmeckend, z 
fiatki, iak fiarka; fiarki fmak maiący, 
fiarczyfty. ſolches Waſſer, fiarczyłta 
woda. dergleichen Geruch, fiarczylty 
zapach. dergleichen Blumen, harczyity 
zdroy. ; 

Schwefelfaden, m. fiarkowana nić. 

Schwefelgänge, plur. fiarczyfte chody 
w ziemi, gdzie fiarka ieft, albo fiarko= 
chody. 

Schwefelgrub, J fiarki kopaniny. 

Schwefelhuͤtte A fiarkowa huta; fiar- 
czany piec. 

Schwefelicht, fiarczyfty, fiarkowy, fiar- 
czany; Geſtank, fiarczany zapach. 
Schwefelkerze / F. fiarezana świeca. 
Schwefeln, fiarką zaprawić, oblać, 

kować. > 

Schwefeln, das, u. fiarkowanie » fiarką 
zaprawienie, oblanie. 

Schwefelblume, / kwiat fiarczany. 

Schwefelholz, u. fiarczana trzafka do za- 
świecenia. i 3 

Schwefelkieß, m. krzemień do kszefania 
ognia. 

Schweher, m. świekr, teść. 

Schweif, m. rucho u fzaty ; 20c0 Schlep⸗ 
pe. 2) ogon. 

Schweifen, przebiegać lie, przewiiać lies 
kręcić fie, włoczyć lie, przechodzić 
fie; auf dem Lande herum, po kraiu 
tam y fam. ` 

Schwelgen, milczeć, zamilczeć, cicho 
być; kluͤglich / roztropnie; vun fo grof- 

tu Dingen, o tak wielkich rzeczach 3 
in einer Sache, w iakiey rzeczy. uns 
ter den Waffen ſchweigen die Gefeker 
przy orężu, pod czas woyny» milczą 
prawa: eu ſchweiget Dip on milczy, 
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nie nie mowi. ſchweig davon füll ehe 
nic o tym nie mow. * 

Schwein, „ wieprz, swinia; wildes, 
dzik, f. Sau. 
Schweinbraten, m. 

czyfte. 
Schweinbrod, z. ein Genähs, cidufa 
ziemna, rzepa leśnia, świniak, ziele, 
Schweinen, von, wieprzowy, świni. 
Schweinfleiſch, . świnie mięfo, wieprzo« 
we mięfo. 
Schweinfurth, Stadt in Franken, Szweine 
furt, miaſto we Frankonii. 
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wieprzowe pie. 


Schweingallerte, I galareta z wieprzo- | 


„wego mięla. 
Schweinchen „ ». profiak, świnka, wie. 
przek, wieprzak. 
Schweinhaͤndler, m. wi 
kupiec z wieprzami, 

Schweinhetze, Y łowy, polowanie na 
dziki. 

Schweinheerde, V trzoda świni. ; 

Schweinhirt, m. świniarz, świniopas 
ikotak do świń. 

Schwein⸗Igel, m. ież ze świniem pyfzcz- 
kiem. 

Schweinkoben, m. chlew na świnie, na 


eprze przedaiący, 


wieprze. 
Schweinmarkt, m. świni rynek. 
Schweinmaſt, F. karmienie wieprzow; 


damit feine Nahrung treiben, ztąd mieć 


pożywienie. ; 
Schweinmaͤſter, n. świniokarmca, wie 
przokarmca. : 


Schweinmelde, J ein Kraut, toboda, | 


ziele. 
Schweinborſten, A fzczeć świnia. 
Schweinsfeder, . 


fowczy u dawnych. 


Schweinsfett / v. tłuftość, fadło świnie.: | 
Sdóweinstopf,w. głowizna; wilder, dzi: |, 


ka glowizna, 
Schweiuftall, n. chlew na świnię. 
Schweinmutter, V. maciora świnia. 


Schweintreiber, m. ten co świnie pe- 


dzi. i š 
Schmeinvieh, ». świnie, wieprze, bydfo 
nierogate. : 
Schweinwildpretr ». dziczyzna, mięfo 
z dzika. : 
Schweinzucht, /. chowanie świń. 
Schweiß, m. por; im Sommer, letni, od 
upału; unabgewiſchter nie zmyty; fal 
ter, zimny. mit vielem Schweiße, 3 
wielkim potem; vieler folget darauf, 
wiele potu zatymidzie. viel Schweiß 


vergießen, wiele potu wylać, abo [pra- 


Fangeiſen, ofzezep A 


wić aby wiele potu wypłynęło. gan | 


naß vom Schweiße ſeyn, weile być 


mokrym 
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mokiym od potu. Schweiß abwiſchen, 
pot ótrzeć;” mit Getränke austreiben, 
lekarfkiemi napoiami pot fprawićs 
lauft über das Geſicht, bieży po twa- 
rzy. es hat uns nicht viel Schweiß ges 
koſtet, nie mniey nas to potu kofzto- 
Walo. in Schweiß gerathen, zapocić 
fie: voller Schweiß, pelny potu. , 
Schweißbad, n. fucha wanna, łaźnia na 


oty. 

Cähwelibade Stube, f. izba do fuchey 
wanny. 

Schweißen, pocić fie, krew pufzczać, f. 
Bluten. y 

Schweißigt, potowy, potny, pocifty. 

Schweißloch, 7. wylot, ktorym pot wy- 
chodzi. { 

Schweißpulber, 1. profzek na poty. 

Schweißſtube, J izba do potow ; poto- 
wnia, poet. a 

Schweißtreibend, poty fprawuiący. 

Schweißtuch, u. chufika do potu. 

Schweißwurft, F. ze krwią kifzka. 

Schweißfuchs, m. ein Pferd, koń zkara 
gniady. : 

Schweiz, eine Landſchaft, Szwaycary, 
Szwaycaryia, kray. x 

Schweizer, m. Szwaycar, 2 Szwaycaryi 
rodem. 5 

Schweizeriſch, Szwaycarſki. 

Schweizerhoſen, p/ur. ubranie z Szway= 
carfka. 2) Jalappa» ziele Indyifkie 
w aptyce. 

Schweizerinn, Y. Szwaycarka. > 

Schweizer Gebirge, pur: Szwaycarfkie 
gory, Alpy. e 

Schweizerland, Szwaycarſka ziemia. 

Schwelgen, rozpuftowad, hulać, debo- 
 fzować. 3 

Schwelgen, das, *. hulanie, rozpuftowa- 
nie, debofzowanie. 

Schwelger / m.  hultay, marnotrawca, 
marnik ; hultayfzcze, Is, 

Schwelgerey, Y hultayftwo, marnotraw= 
ftwo, przehulanie. ` 

Schwelgeriſch, hultayfki, rozpuftuigcy, 
marnotrawny. 

Schwelgeriſch, adv. po hultayfku; mar- 
notrawnie. 

Schwelle, f. prog; einer Tbuͤre, udrzwi. 
Oberſchwelle, ocap, nadproże; hohe, 
wyfoki. einen nicht über die Schwelle 
kommen laffen, nie dać komu za prog 
przeftąpić; den Fuß nicht Darüber ſe⸗ 
gen, za prog nogą nie rufzyć. 

Schwellen, dicke werden, brzmieć, na- 
biegać, tyć, rose; w żym famym fen- 
fe der Leib ſchwillt ihm, brzuch mu 
rosnie 
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Schwellen, das, n. nabrzmienie, odęcie; 
nabieżenie. 

Schwenme, f- brod. in bie Schwemme 
zeiten, w brod iechać na koniu. 

Schwemmen, w brod iechać. 2) die 
Schaafe, o orwcach, brodzić owce. 


Schwenken, mierzyć. ſich ſchwenken / obra⸗ 
cać fig; comp. ausſchwenken, wymyć 
wypłukać, wytopić. 

Schwenkung, /. obrocenie fie, obrot; 
die rechts oder links geſchteht, obrot w 
prawą albo w lewą,. czwarta część 
tylko obrotu. 

Schwengel, m, eines Ziehbrunnens, zu. 
raw, do ciągnienia wody, weborek; 

einer Pumpe, rękoieść u laiki w pome 
pie. 2) einer Glocke, ſerce we dzwo- 
nie; potym wo die Stränge daran gee 
macht find, drag u dzwona, u ktore 
go fznury wilza do chybania dzwo- 
nem, 

Schwer, am Gewichte, ciężki, o wadze, 
febr ſchwere Laſt, bardzo ciężki ciężar, 
ważny; Brief, ważny lift; Kornahre, 
ciężki kłos; ein Pfund ſchwer, tunt 
ciężki, funt ważący; machen, cięż- 
kiem czynić; werden, ciężkiem Ge 
ftawać. ſehr ſchwer, nader ciężki. allzu 
ſchwer, nazbyt ciężki, zbyt ciężki. 
eine fehr ſchwere Sache vor ſich haben, 
ciężką rzecz mieć przed ſobg do 
czynienia. es if ſchwer auszuführen, 
ciężka to rzecz ieft do dokazania, do 
zrobienia. großes und ſchweres Werk, 
wielkie y ciężkie, a/o wudne dzieło. 
ſchwere Zeiten, ciężkie czafy, zwy- 
ezayniey złe czafy. mit dem es ſchwer 
hergeht, z ktorym fie zle co dzieies 
ktory ma ciężkość w czym, ktoremu 
co ciężko. 2) ſchwere Noth, kaduks 
wielka choroba. der die ſchwere Noth 
hat, mowi ge wielką chorobę miewa. 

Schwer, adv. ciężko, #0 ce ſchwerlich. 

Schwerdt, ». palafz, kord; mieczz 
bloßes, goły, dobyty; ſtumpfes, tępy» 
mit Feuer und Schwerdt verheeren, 
ogniem y mieczem fpuftofzyć. es 
aufs Schwerdt ankommen laffen, na los 
woyny puścić. etwas mit dem Schwerdt 
gewinnen, mieczem czego nabyć; 
einſtecken, miecz, palafz fchować, po- 
koy uczynić. durchs Feindes Schwerdt 
fallen, mieczem nieprzyiacielfkiem 
zginąć. worauf das Schwerdt ſtehet 
rękoieść. 

Schwerdter, pl. tatarfkie; ziele: 
Schwerdtfeger, =. fzabelnik, mieczniky* 
co miecze robi, ofadza: £ 
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Schwerdtfiſch, m. multan, miecz wielki, 
ktorym trzeba obiema rękami robić. 
2) oftropytk ryba. 2 

Schwerdtlein, „. kleines Schwerdt, mie- 
czyk, palafzik. 

Schwerdtlilie, F. Janiczka, kofaciec, 
ziele. 

Schwerdt⸗ Orden, m. Stan Kawalerfki 
Miecza. : 

Schwerdt-Träger, m. Miecznik, Urzę- 
dnik 'w Pariftwie iakiem, co Miecz 
przed Monarchą noſi; 16. Ritter, Ry- 
cerz Stanu Mieczowego. 

Schwere, F. ciężkość, ciężar; der Krank⸗ 
heit, ciężkość choroby. 


Schwoͤren, przyfięgać, przyfiąc» zaprzy- 
fięgać fe: zaprzyfiąć fie; poprzyfię. 
gać, poprzyſige; oft und viel, częfto 

wiele przyfięgać; recht, prawdzi- 
wie; wie man es mepnet, podług my- 
sli; nach vorgelegten Worten, w pe- 
wne przełożone słowa. laut einen 
theuren Eid ſchwoͤren, głośno świętą 

rzyfięgę uczynić.  falfh ſchwören, 

rzywo przyląć; hoch und theuer, świę- 
tobliwie ſumiennie. 

Schwerfaͤllig / cieżki, cieżko przypadaig- 
cy, ciężko przychodzący. 

Schwerlich, adv. ciężko, ledwie, co tyl- 
ko; fih von etwas enthalten, utrzy- 
mać fie od czego; fónnen eingewur⸗ 
zelte Laſter ausgerottet werden, ledwie 
wkorzenione nałogi mogą być wy- 
karczone. was neu geleimt, geht ſchwer⸗ 
lich von einander, co nowo fkleiono 
ieft, to fig cieżko rozklei, to ciężko 
odftanie. j 

Schwermuͤthig / melankoliczny, ponury, 


pofępny. x 
Schwermuͤthigkeit, f. melankoliczność, 
melankulia, pofępność, ponurość, po- 
nura, pofępna krew, w kiem; ponury 


umysł. 

Schweſter, V. ſioſtra; leibliche, rodzona; 
ältere, ftarſza; Zwilling, bliźniaczka, 
Schweſter Enkel, m. 2 fioftry wnuk; 

fioftrzeńca fyn, albo fioftrzenicy. 
Schwerter Enkelinn, f z ſioſtry wnucz- 
ka, ſioſtrzefica, albo fioftrzenicy 
corka. | i i 
Schweſter⸗Kind, „, von Schwestern, fio- 
ftrzerikie dzieci, od fioftr idące. 
Schweſterlich, fioftrzeniki, 
Schweſtermann, m. mąż fioftry. » 
Schweſtermoͤrder, mm. lioftroboyca. 
Schweſtermord, m. ſioſtroboyſtwo. 
Schweſterſohn, w. fyn fioftry, hoftrze- 
niec, fioftrzeńczyk, 


S CH 2016 
f 
Schweſtertochter V corka fioftry, Ig rze. 


nica fioftrzeniczka. 
Schwibbogen, m. fklepienie; arkada; 
um die Seiten des Tempels bauen, po 
bokach kościoła arkady dawać. 
Schwieger⸗Eltern, p/. świekrowie, te. 
ściowie z gegen einander, als deren 
beyde Kinder ſich zuſammen verheurg⸗ 
thet haben, ktorych fie dzieci z fobl 
pobrały. | 
Schwiegerlich, świekrow, tesciow. 
Schwieger⸗Mutter, . świekra; teścia; 
des Mannes oder der Frauen Mutten 
męża albo żony matka, | 
Schwieger⸗Sohn, m. zięć, der Tochter 
Mann, mąż corki. | 
Schwieger⸗Tochter, 7. des Sohnes Frai 
fynowa, ~ $ 
Schwieger, Vater, m. des Mannes ode 
der Frauen Vater, swie kr, teść, mężą, 
albo corki ociec. i 
Schwiele, f- zdrętwiałość, odretwialost| 
an Händen oder Füßen, na rękach al. 
bo na nogach; harte Quoten am Stel ` 
fhe, guzy twarde na ciele. der Schi 
len hat, odrętwiały, zdrętwiały ; b 
kommen, ausſchneiden, odręcwieni, 
doſtac, odrętwienie wyrznąć. | 
Schwierig, zaiątrzony , roziątrzonyj | 
Gemüth, umysł. | 
Schwierigkeit, /.ciężkość, trudność. shi 
ne größte Schwierigkeit nicht gefchehu) 
koͤnnen, bez wielkiey trudności ni 
moc fie ftać; große nach fich ziehe 
wielką trudność za fobą ciągnąć; til 
großer verknuͤpft ſeyn, z wielką til, 
dnością być zigezonym; in große 9 
rathen, w wielką trudność w paí 
findet fih für mich, znayduie fie di, 
mnie; heben, trudność ułatwić, w 
przatngé; fich daraus wickeln, wyb. 
kłać fig z trudności; uͤberwinden 
przezwyciężyć trudność. hilf mi 


aus Schwierigkeit, aus der ich nich 
kommen kann, wyratuy mię z tey ti 
dności, z ktorey ia wyść nie moge 
Schwimmen, pływać, płynąć; in etw $ 
, w czym. der Boden ſchwamm u) 
Weine, podłoga pływała w winie. M 
Entgen fdytbinmen, kaczęca pływaiji 
an das Land, na ziemie wypiyngi 
auf dem Waſſer, po wodzie piywal 
vorher, płynąć wprzod. darunter bil 
ſchwimmen, pod czym pływać; d. 
auf, powierzchu; über den Sc? 
« rzekę. das Schiff ſchwimmt auf W 
See, okręt pływa po morzu. 
Schwimmen, das, m pływanie, St 
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Schmitamer, m. pfywacz. 

Schteͤmmung/ F. pływanie. 6 

Schwinde, F., tebel an der Haut, lifzay, 
wrzod świerzbiący. 

Schwindel, m. zawrot głowy ; vertrei⸗ 
ben, uleczyć; bekommen, doftać za- 
wrotu głowy. dieſes ift fúr ben Schwin⸗ 
gut, to na zawror głowy dobre. 

Schwindelicht, zawrot głowy cierpiący. 

Schwinden, fchnąć; 2) zafchnąć, przy- 
ftychać, w fuchotach być, - 

Schwinden, das, u. ſuchoty, fchnienie. 

Schwindend, ſehngey, na ſuchoty chory. 

Schwindflechte, F. lizay. 

Schwindſucht, Y fuchoty; pinget die 
Leute lange, długo ludzi dręczą; 
hat er bekommen, fuchor doftał; entz 

ſtehet aus etwas, bywaig z czego; 
entſtehet in dem Haupte und faͤllt von da 
auf die Lunge, poczynaia fie od glo- 
wy a ſpadaig na płuca ; kaun nicht 
leicht euriret werden, wenn ſie einmal 
überhand genommen, nie mogą być 
latwo uleczone, kiedy fie raz mocno 
wzmogły. 

Schwindſuͤchtig, ſuchotny, ſuchoty maig- 
cy; Menſch, człowiek; Fieber, facho- 
tna gorączka. 

Schwinge, V. Futter⸗ oder Kornſchwinge, 
wieiaczka, do wiania zboża obroka. 
Schwingen, wiać; das Getratde, zboże; 
damit das leichtefte hinausfliege, aby: 

naynikleyſze ziarno na boiowi 
wylecialo. 2) ſich aufs Pferd ſchwin⸗ 
gen, wfkoczyć, wpaść na konia; in 
die Höhe, wylecieć w gore. von Vö⸗ 
geln: fich gerade in die Hohe ſchwingen, 
o ptakach: profto w gorę wybuiać; 
fih im Seile, na linie die kofyfać. 
die Flügel ſchwingen, trzepać fkrzy- 
dłami. 

Schwingen, das, u. wianie, chybanie fie; 

ołyfanie fię. 


K engen, J. Plur. to co Fluͤgel, fkrzy= 
a 


Schwingung, f. robienie; der Flügel, 
, Skrzydłami. 

Schwitzen, pocić fie, potuieć ` fehr, bar- 
dzo; am einigen Theilen, w niekto- 
rych częściach ciała. der ganze Leib 
ſchwitzt, całe fie ciało poci. ſtark im 
Schlafe ſchwitzen, mocno fie fpiąc 
pocić. 

Schwitzen, das, ». pocenie fie, poty. 
zum Schwitzen dienlich, na poty dobre; 
do potow służące. . 

Schwitzſtube, T. łaźnia do potew, po- 
tarnia. 
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Schwuͤlſtig, nabrzmiały, nabiegły, na- 
pulzony. ſchwuͤlſtige Rede, nabrzmia= 
ła mowa. 

Schwuͤlſtig, adv. nabrzmiało, nadęto, 
napufzenie, 2 napuſzeniem; ſchreiben, 
pifać; reden, mowić. 

Schwulſt , A niabrzmiałość , odęcie; 
zdęcie. N 

A m, kolyſanie, cholebanie, 
trzęlienie. in den Schwung brin 
zakołyfać, rozkołyfać, REAL 

Schwur, m. przylięga; nicht halten, 
prayſiægi nietrzymać, 

Selave, m. niewolnik. einen wie einen 
Selaven tractiren, z kiem fobie po- 
czynać iak z niewolnikiem. einen zum 
Selaven machen, kogo niewolnikiem 
uczynić. 

Selavenhaͤndler, m. kupczący niewolni. 

ami. 

Selavenmarkt, m. targowifko; rynek na 
niewolnikowi > 

Selaberey, V niewolą, niewolniftwoz 
einem zuziehen, niewoli nabawić ko= 
go; einen darein ziehen, ſchleppen, w. 
niewolą kogo wciągnąć; darein geras 
then, w nię wpaść; darinnen Gerben, 
w niewoli fiedzieé; fith davon losma⸗ 
chen, Ne, z niewoli De uwol- 
nić, wyfwobodzić, f, Dienſtbar 
Alu f. Dienftbarkeit, 

Selabiſch, niewolniczy; Joch, niewol. 
nicze iarzmo. 

Sclaviſch, au, poniewolniczemu, iak 
niewolnik; handeln, czynić. einen 
ſelaviſch halten, iak niewolnika: kogo 
trzymać. 

Scorbut, ſ. Scharbock. 

Seordien, V ein Kraut, czofnkowe zies 
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le, gęfi poley, ziele. 

Scorpion, m. niedźwiadek. 

Seorpionkraut, 2. pacierzyczka, ziele. 

Scorpionoͤl, w. pacierzyczny oleiek. 

Seorpionſcheeren, p4 nożyce niedźwiad. 
kowe. 

Secorzonerkraut, u. gaiowa miodunka, 
Zmilowiec, iafzczurcze ziele, wężoa 
wnik. 55 

Seribent, m. pifarz, pifarek; piſmoda - 
wca, pifmodzieia. 

Seripturen, pl. piſma. 

Serupel, m. fzkrup, cząfteczka maler- 
ka, gls der 6ofie Theil von einem Pfunde, 
fześć dziefiąta cząfteczka funtu, go- 
dziny, ftopnia, czyli gradufu. 2) Na. 
myczek oftry, albo kamyk cifnacy. 
3) grzech. fih Serupel über etwas 
machen, mieć co za grzech; za fkru- 
puł mieć fobie, 

GEI? Secrupu⸗ 
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Scrupuliren, za grzech: mieć, skrupuli= 
ab. 

Seythien, eine Landſchaft, Scyt Seytia, 
Skytia. 

Seythiſch, Seytyiſki, Skyryifki. 

Schel m. Gewehr, trabla, oręż. 

Sehenbaum, m, Sadebaum, tabina fa- 
wina; drzewo. 

Sechs, fześć.. ie ſechs, po fześciu. aus 
ſechſen beſtehend, 2 fześci złożony. 
Sechseckicht, fześcionarożny:; fześcio- 

węgielny. ; 

Sechſer, m. fzoftak; pułgrofzek ftebrny 
teraźnieyfzy. 

Sechſerley, fześcioraki. 

Sechsfach, fześciokrotny. 

Sechsfältig, fześcioraki. 

Sechsfuͤßig, fześć ftop mauer miary» 
fześcioftopny; ?akże o fżeściu no- 
gach. i 

Sechohundert, fześć fer, Jahr, lat. 

Sechshunderte, fześćfetny. 

Sochshundertmal, fześćiet razy. 

Sechsfaͤhrig, fzesciolerni. 

Sehamal, fześć razy. 

Sechsmonatlich/ fześciomiefięczny. 

Sechsrudericht, o fześciu wiosłach. 

Sechsſaͤulig, o fześciu słupach. 

Sechsſpaͤnnig, fześcią konmi, 


fno. t x 
Sechſte, fzofty. zum ſechſtenmal, po fzo- 
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polzo- 


vaz. + 

Sechördgig, fześciodzienny. 

Gehstaufend, fześćtyfięcy ; mal, fześć- 
tyfięcy razy. DATA 

Sechstauſende, fzesćtyfigczny. 

Sechstheilig fześcioczęlny. 

Sechs und abtiigr ośmdziefiąt y fześć 
etc. K 

Sechs Wochen, pl polog ; darinıten lie⸗ 
gen, w połogu leżeć. 

Sechswöochnerinn, J. położnica.. 

Sechszehen, fzefnaście. ie ſechszehen, po 
fzefnaftu. 

Sechzehende, fzefnafty. 

Sechzehenmal, fzefnaście razy: 

Sechzig fześćdziefiąt. ie ſechzig/ PO fześć. 
dziefiąr. ZN: ; 

Schrigjährig, Tześćdziefiąt lat maiący. 

Serizigmal, fześćdziefiąc razy. 

Sechzigſter, fześćdziefiąty. den fünf und 
ſechzigſten Tag nach der Schlacht, 
| LEA piątegó dnia po ba- 
TAL 


Geditstaufend , fzesćdziefigt tyfięcy; 
mal, -razy. - 

Sechzigtauſende,  fześćdziefiąc ` ris: 
ceny. i 
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Seckel, m. worek, wacek. 2) alte júði 
diſche Silbermuͤnze, y kh, m a 
ika moneta. 

Secret, u. heimliches Gemadh wychodek, 

paper, 2) Siegel, pieczęć. Ś 

Secretarius, m. Sekretarz, 

Secte, . lekta; der Weltweiſen, Filo. 
zofow. fich zu einer Secte halten trzy- | 
mać fie jakiey fekty ; być iakiey ` 
fekty. alle Secten ſtuͤrmen auf dich 
los, wfżyftkie ſekey obces biią m 
ciebie. j 

Sectirer / m. fektarz; do fekry nale. 


SäCH- 
Gectirifh, fekty iakiey będący. 
Seculariſiren, na świeckie obrocić. 
Secundant, m. ſekundant, pomocnik, 
Secundiren, pomagać; einen, komu, fi) 
Helfen, Beyſtehen. N 
Sedezbuch , a: kfiążka, w fzefnascioro: 


See, m. beſtaͤndiger, der wieder feinen 
Ausfluß hat, iezioro, ſtoigce, ktore. 
żadnego nie ma uchodu; ſchlammich⸗ 
ter, bforniſty; gegrabener, ręką kopal 
ny. 2) morze, to co Meer. 3) grofa 


Í 


(> - A 
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Teich wielki ſtaw. | e 


Seeblume, V Haarwurz, grzybienie, wo. 
dna lilia. 

Seefahrer, mm. Zeglarz. 

Seefahrt, F. żeglowanie, 

Seeſiſch, m. ryba morſka. 

Seegefecht, v. bitwa morſka. 

Seegras, 7. poroſt, trawa morfka. 

Seehafen, m. port morfki. 

Seeheld, m. bohatyr na morzu. 

Secherrſchaft, J panowanie na morzu, 

Seehund, m. pies morfki, #infaych cie. 
łe morfkie: | 

Seejungfer, f. Syrena, morfka panna. 

Seekarte, F. karta morfka, odrys mo 
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rza. 

Seekrankheit / f. choroba na morzi, 
womit. | 

Seekrebs, m. rak morśki. 
Seekrieg, m. woyna morika, woyna m 

morzu. J ; 
Guefifte, f. brzegi morikie, pobetezii, 
pobrzezie morza. Zb 
Seele, . dulza. 
Seeleuhirte, m. dufz paſterz, ociec du 
chowny. 
Seelenmoͤrder, m. dufzeboyca. | 
Seelenmorderinn, Y, dafzoboyczyna, | 
Seelenmord, m. dufzoboyftwo. | 
Seelig, .. Selig. | 
Seelmeſſe, /. miza za dufze zmarłych. | 
Seelſorge, F. ftaranie o duſzach; potah 
cura animarum, | 
Seil 
| 
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Geeft, m. „ſtaranie maiący o du- 
fzach. 

Seeluft, V powietrze na morzu, po- 
wietrze morfkię. 

Seemann, m. człowiek morfki. 

Seemuſchel, /. mufzla morſka. 

Seepferd, z. kon mordki. 

Geeräuber, m. rozboynik, zbóyca mor- 
IK: gottlofer, niezbożny; berühm- 
ter, sławny ; abgeben, rozboynikiem 
morfkiem być. den Seeraubern die 
Stadt oͤffnen, rozboynikom morſkim 
miafto otworzyć; die See davon (ëtt 
bern, morze wyczyścić 2 rozboyni- 
kow morfkich ; beunruhigen die See, 
ſchwaͤrmen auf der See herum, niefpo- 
koyne morze czynią; kręcą fie, wio- 
czą fie po morzu. 2 SE 

Seerauberey, f. rozboy morfki, rozbiia- 
nie po morzu; "treiben, rozboiem 
morfkim fie parać, bawić. ` 

Gteriubertfth , rozboymorfki, rozboy- 
niczomortki. Ez. 

Seeruͤſtung, F. fprzęt morfki, fprzęt do 
żeglugi. d 

Seeſchlacht, F. bitwa morfka, batalia na 
morzu; halten, toczyć bitwę na mo- 

'rzu; verlieren, przegrać batalig mor- 


zg. 
Seeſchwalbe, F iafkolka morika. 
Seeſchwamm, m. łabędź morfki. 


Seeſalz, m. fol merfka, z mortkiey wo- 


ych. } 
pała, 


eg. 


dy warzona. 

Seeſchlund, m. bezdenność morfka, to- 
piel, wir morfki. ; 

Seetreffen, u. potyczka morfka, potycz- 
ka na morzu. . 

Seewolf, m. wilk morfki, ryba. 

Segel, u. żagiel, Żagla; der Schiffe, u 
ftarku plynacego. mit vollen Segeln 
fahren, pełnemi żaglami płynąć; auf⸗ 
ſpannen, żagle rozpuścić, rozwinąć, 
rozpiąć; nach dem Winde richten, za 

wiatrem obracać ; einziehen, Żagle 
zwinąć; ſtreichen, 20% famo. zu den 
Segeln gehörig, ad. żaglowy. derglei⸗ 
chen Ringe, żaglowe obrączki. 

Segelfertig, pod żagle wyść gotowy, do 
płynienia gotowy. 

Bady pod żaglem płynąć; wohin, do- 


Segeln, das, z. żeglowanie, żaglami, pod 
żaglami płynienie. 

Segelſeil, , lina u żaglu, fznur ża- 

lowy. H 

Gegelftange, V. dtąg, u ktorego żagiel 
wifi; an dem Maftbaume feft machen, 
do mafztu drag żaglowy mocno przy. 
Prawic, 
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Segelung, f: Żeglowanie, żegluga, pły- 
nienie żaglem. 

Gegen, m. błogosławienie, blogosla- 
wieńftwo ; feinen gebe Gott darzu, 
niech Bog da fwoie błogosławieńltwo; 
über etwas ſprechen, błogosławieriftwo 
dawać, \ 

Segnen, den Segen über etwas ſprechen, 
żegnać, błogosławić, blogostawien- 
ftwo na co dawać, nad czym mo- 
wić. 

Segnung, V. błogosławienie, Zegnanies 
błogosławieńftwo. 


Sehe, V im Auge, wodka kryfztałowa 
w oku. 


Sehekunſt, J, Optika, fztuka patrzenia, 
widzenia. 

Sehen, widzieć, doźrzeć , patrzeć; 
ſcharf, byltro; offenbarlich, oczywi- 
scie; vor Augen, przed oczyma; fleiſ⸗ 
fig, pilnie; bey Zeiten, wcześnie; 
deutlich, iaſno; eheſtens, iak tylko, 
iak prędko. wir wollen ſehen, wie es 
bey ihm ſtehet, obaczemy iak u niego 
ieft, der nicht wohl ſiehet, ktory nie 
dobrze widzi. man kann es nicht ſehen, 
tego nie można widzieć, nie można 
dozrzee. fb weit man ſehen kann, jak 
daleko tylko okiem doźrzeć można. 
fiehe hieher, tu patrz. wy ich recht feher 
ieżeli dobrze widzę. hinein ſehen, 
wewnątrz, we śtzodek, zażrzeć, pa- 
trzyć ; wewnątrz widzieć; einen ſteif 
an, wpatrzyć (ię w kogo, zapatrzyć 
fie na kogo. man kann keinen Stich 
mehr ſehen, nie można ius więcey o 
kiem dożrzeć, widzieć. auf etwas fez 
hen, na co patrzeć. ich fehe auf das zu⸗ 
erſt, ia na to naypierwey patrzę, to 
Set, uważam. wieder fehen, na koło 
widzieć; in die SE w gorę, do go- 
ry patrzeć; in Spiegel, w zwiercia. 
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do patrzeć; zur Thuͤre hinaus, drzwia- | 


mi wyglądać. etwas mit Luft feber; 
rad co widzieć, lubić co widzieć, na 
co patrzeć. zukuͤck ſehen, nazad fie 
oglądać. 

Sehen, das, m. widzenie, patrzanie, pa- 
trzenie. . 

Sehend, widzący, patrzący. mit ſehen⸗ 
den Augen in fein Ungluͤck laufen, oczy- 
wiście y famochcąc, w niebezpie» 
czeńftwo lecieć. 


Sehenswerth, widzenia godny. 
Sehenswuͤrdig, godny aby go widzieć. 


Sehne „V, eines Bogens, cieciwa, u 


uku. 


Ses 2 Sehnen, 


A 
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Sehnen, pragnać. nach etwas ſich ſehr 


ſehnen, pragnąć czego bardzo, 2) te- 
fchnąć do czego. er ſehnet ſich nach 
der Stadt / on tefchni nader bardzo 
do miafta. 


Sehnlich, gorący. ſehnliches Verlangen / 


gorące pragnienie. , 


Sehulich, adv gorąco, teſkliwie. 
Sehnſucht, f. pragnienie, żądanie; te- 


fchnienie do czego. 


Sehr, nader, nader bardzo; bardzo a 


bardzo. febr wohl feine Sache aus⸗ 
richten, bardzo dobrze fwoy interes 
sprawić. der Brief if febr ſchoͤn, lift 
jeſt nader piękny. ſehr hefftig von et⸗ 
was reden, bardzo żwawo o czym 
mowić: ich habe mich fer erfreuet, 
jam fię bardzo a bardzo uciefzył. febr 
ungern habe ich es vernommen, nader 
bardzo nierad o tym fie dowiedzia- 
łem. einen febr um etwas bitten. na- 
der bardzo kogo o co uprafzać. ſehr 
weit, bardzo daleko. wie fehr? iak 
bardzo? fo ſehr er kann, iak tylko 


może. * 

Seicht, miałki, płytki, ktorędy można 
w brod prześć. ſeichtes Meer, miał- 
kie morze. ſeichtes Waſſer, mialka 
woda, płytka wodą. ſeichte Rede, fu- 
cha mowa. 

Seide, J. woraus die Zeuge gemacht merz 
den, jedwab, z ktorego materyie robią; 
ktorym fzyią. rohe Seide, furowy ie- 
dwab. 

Seiden, von Seide, jedwabny, z iedwa- 
biu. ſeidenes Kleid, iedwabna fuknia. 
halbſeiden , poliedwabny. 

Seidenbaſt, ». wilczy pieprz więkfzy 
ziele. 

Seidenhaͤndler, m. iedwabnik, co iedwa- 
biem handluie. 

Seidenſpinner, m. iedwabioprzędnik, co 
iedwah przedzie. 

Seidenſticker, m. haftarz. 

Seidenweber, m. iedwabny tkacz, co 2 
iedwabiu materyie tka. 


Seidenwurm, m. iedwabny robaczek, 


Seidenzeug, u. iedwabna materyia, z ie- 
dwabiu tkana, iedwabnica. - 

Seife, F. mydło. in der Seiffe die Farbe 
nicht verlieren, w mydle kolóiu nie 
tracić, dać fie wymydlić, nie pelznąć 
od mydła. S 

Geifentugel, J. mydełko, gałka mydła. 

Seiffenſieder, mr. mydłowar, ten co my- 
dio warzy, robi, mydelnik, mydłarz. 

Seiffenmaffer, u. mydliny. : 

Seigekorb, m. kofz do zbierania y wy- 
nofzenia śmieci, ` 
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Geiger, m. mit Sander piafkiemiely, 
cy zegarek; mit Waſſer, klepfydia. 
Seihen, cedzić; Honig, miod; Effi 
ocet. 1 
Seihetuch, 7. płotno do cedzenia. 
Seil, *. Strick, lina, powroz, ſanur; g 
drohetes, kręcony; von Hanfe, 2 ko 
nopi, konopny; ausſpannen, Dom 
powroz, ling, wyciągnąć ; ber Gabi 
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taͤnzer, tanecznik po fznurze; mji, 


dem Seile tanzen, po fznurze tancoj 

- WAĆ. 

Seiler, m. powroźnik. | 

Gciltinier Kun, F. fztuka. tarfcowanı 
pe fznurze. | 

Sein, oy. nach feinem Sinne Teba 
podług iwoiey myśli żyć. 

Seine, Fluß in Frankreich, Sena, Sekwi 
na, rzeka we Francyi. 

Seinige, das, fwoie. ». zu dem Geinig 
kommen, do Bvoiego przysc. ti 
dem Seinigen bezahlen, ze fwoieji 
płacić. 

Seinigen, die, pz. fwoi; haben an ug. 
schrieben, do niego pifali. ein jeder 
die Seinigen befchliken, każdy pow 
nien fwoich bronić. | 

Seinethalben, dla ſiebie. | 


Seinetwegen, od niego, lego imienień ` 


er hat mich gebeten, daß ich dich fein! 
wegen grüßen follte, on mie profil ab 
bym cię od niego pozdrowil. | 


„Seit, od; der Zeit, daß Menſchen gen 


fen, od owego czafü, jak ludzie ni 
ftali. iak, feit dem er einmal kranke 
weſen, hat man ihn nicht wieder ge 
hen, iak zachorował nikt go don 
nie widzid. 


Seite, J. bok; rechte, prawy 3 linite KR 


wy; des Leibes, ciała, bey den Mu 
ſchen und allen Thieren. von Seith 
70 co wegen Namen, od, kogo czy 
imieniem. Seite eines Papiers, fron 
papieru, karty, lift- erſte Seite cith 
Blatts, prawa pierwfza ſtrona karty 
relto folio, andere Seite, druga Ai 
na, przewrocona ftrona ; verfo folio 
von Inſteumenten, f. Saite, Go 
takze ftrona. unrechte Seite e 
Tuches, nica, ftrona na nice Et 
einer Mauer, Gebäudes, Bataiſlong H 
ciata, przodek, muru, budynku, ca 
ło baralionu. untechte Seite M 
Muͤnze, lewa ſtrona pieniądza, metall 
fpodnia frona. Seiten eines Shif 
boki, Breng okrętu. bey Seite ib 
men, wziąć na bok. auf feine Gil 


bringen, na fwoię ftronę kogo piti 


mowić, na fwoię przeciągnąć imi 
i 
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en 
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sie auf die ſchlimme Seite legen, vor- 
EN | ra ` ym fig ftać, chwycić ie 
SEI niecnot, fich auf eines Seiten ſchlagen, 
| przekinąć fig na czyją ftronę, od ie- 
| dney ftrony odftać a do drugiey przy” 
1; gel ftać. einen zur rechten Seite gehen lafz 
2 kt ſen/ das komu prawą ftronę, prawy bok, 
Ian -jako godnieyfze mieyfce. Schmerz 
Gel, in der Seite haben, mieć bol w boku. 
a an der Seite eines fiken, fiedziee przy 
ane, boku czyim, o bok z kiem. großen 
Schaden an der Seite nehmen, (zwan- 
|. Kować bardzo na bok. von der Seite, 
Wa 2 boku. von allen Seiten, ze wizyft- 
| kich fron, fih auf eines Seite menz 
lebe den, begeben, na czy ig ftronę fig udać, 
; do czyiey fig (trony przywiązać. 
ekwi auf eines Seite fehen, czyją Jong 


SS: trzymać, 

einig Seiteubret, w. poboczne drzewo. 

-M Seitengewehr, m. kord, pałafz. 

vor Seitenſpiel, f Saitenfpiel. j 

f Seitenſtechen, ». bol w boku, kłucie w 
ihn boku. 

dell Seither, aż dotąd; hat man nichts ge- 
Po than, nic nie zrobiono. 

Seitlings, z boku na ukos. 

Seitwerts, ofobno; gehen, iść, na ofo- 
enie `" dne mieyſce, 2) z boku. 

[iw Selbſt, fam. erft felbft eit ehrlicher Mann 
fil E feyn, hernach ſich einen feines gleichen 
ſuchen, naypierwey trzeba być fame- 


1 gen) mu uczciwym człowiekiem, po- 
łe M tym fobie podobnego wyfzukać, 
auf ich ſelbſt, ia fam, dlefer ſelbſt, tenże 
er gt fam. welcher ſelbſt, ktory fam. wir 
dod ſelbſt, my fami, fie fragten ihn, was er 

ſelbſt von den Weltweiſen hielte, pytali 
iol die go co by on ſam o Filozofach trzy- 
1 Mu mE das half du ſelbſt nicht, ty fam 
Sei tego niezachowuiefz. ich bin ſelbſt 
oft mein Zeuge, ia am fobie ieftem świad- 
dtro kiem. fie haben nichts für fih ſelbſt ge- 
te e than, oni nic fami dla ſiebie nie zro- 
kamt: Dili. fúr uns GIN, my fami, bez po- 
ahn ` meer infzych. 


o folo Selb, ſelbdritte, ſelbvierte, fam, famo- 

Hegel, trzeć, famoczwart. 

e A Selber, ſelbſt, derſelbe, fam. er ift es fele 
Gill ber, on to ieft dam. ſelbſtwachſender 

ons. Zaun, famorodny płot, żywy płot. 

u cw Selbfidudig, iftotny, iftotniany, iftoto- 

ite W. wy, iftociany, philof. 

meth Gelbftändig, edv. iftotnie, iftotownie, 

Séit. iſtocianie, pbiłof. 

ten Gelbftändigkeit, Y. iftocność, przezfieby- 

e ër _ tnosć, phil. ; . 

o pg Gelbfterniedrigung, F upokorzenie fiebie 
= famego. 

fi i 
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Selbſthalter, m. Halterinn, J. Titel des 
Kalſers, der Kaiſerinn von Rußland, 
Samowładca, Samodzierżyca, tytuk 
Cefarza, y Cefarzowy Roflyitkich, 

Selbſtgelehrt, lamouczony, f Zeit, ktory 
fie fam nauczył. 

Selbſtfeind, fam fobie nieprzyiaciel, fám 
fobie nieprzyiazny. 

Selbſtliebe, Y. miłość fiebie famego, ko- 
chanie fiebie famego. alle haben Selbſt⸗ 
liebe, wfzyłcy maią miłość ſiebie fa- 
mych. S 

Selbſthaß, m. nienawiść fiebie famego» 
zawziętość na ſiebie famego. 

Selbſtmord, m. fiebie famego zaboyftwo, 
famoboyftwa. 

Selbſtgeſprach, n. rozmawianie zfamym 
fobą, famorozmowa. 

Gelbfilanter, m. lamogtosna litera, przez 
fie brzmiąca litera, 

Selig, fzczęśliwy, ufzczęśliwiony. 

Selig adv. fzczęśliwie, fzczęściem, ze 
fzczęściem. 

Seligkeit, fzczęśliwość, ufzezesliwie- 
nie; blogostawienftwo wieczne; ges 
nießen, błogosławieniftwa zażywać, 

Seligmacher, m. ufzczęśliwialący, zba- 
wiciel. 

Seligmachung, V ufzczęśliwienie, zba- 
wienie, 

Sellerie, m. kuchenne warzywa, feler, 
fing. felery, plur. 

Selten, rzadki, nie częfty, niegęfty. 
ſchoͤne Dinge find felten „ piękne rze. 
czy D rzadkie. feltene Art Leute, 
rzadki rodzay ludzi. * 

Selten, adv. rzadko, nieezęſto niegę- 
Ko; hat ſich die Bosheit zugetragen, 
trafił fie zły uczynek; findet ſich ein 
weiſer Manti, rzadko zuayduie fie ma- 
dry człowiek. 

Seltenheit, f rzadkość, ro co feltene Saz 
chen, rzadkie rzeczy. Seltenheit we⸗ 
gen, dła rzadkości. 

Seltſam, rzadki, niezwyczayny, nie- 
zwykły, nieczęfty, niegęfty. ſeltſam 
werden, rzednieć, rzadkiem fig, fta- 
wać; fo co wunderlich, dziwak, dzi- 
waczny; to co wunderwuͤrdig, cuda- 
czny; to co cigenfinnig, uporny, kre 
nobrny. 

Seltſam, adv. rzadko, niezwyczaynies 
dziwacznie, uporno etc. es ift mir 
feltfam zu Muthe, ciężkość, fmętek 
mam na fercu. 

Seltſamkeit, f. rzadkość, niezwyczay= 
ność, ciekawość, dziwaczność; pocz. 
Warnosé. f 
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Semiſch⸗ 
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Semiſch, m. Art von Leder, zems, zem- 
fowa fkorka, gatunek fkor. von Se⸗ 
miſche, zemfowy; fo zugerichtet, na 
ems wyprawiony, 


Semiſch Leder⸗Gerber, m. zemſoſkornik, 


zemfogarbarz. 

Semmel, f. chleb przenny. 

Semmelmehl, „, przenna mąka. prov. eg 
gehet ab wie warme Semmel, na to 

tal odbyt, jak na ciepły przenny 
chleb. 

Semmelmus, 7. mus z przenney mąki. 

Senkbley, w. perpendykuł. * — 

Senke, . Art eines Netzes, niewod, ga- 
tunek pewny fieci. 

Senkel, m. tafiemka, zenkiel, fznurek, 
do fznurowania. 

Senknadel, f. iglica do włofow prze- 
dzielania, przedzielnica. 

Senken, wetchnąć, włożyć, pogrążyć. 
in den Grund fenfen, utopić na dna; 
eine Canone niederwaͤrts richten, arma- 
tę ku dołowi rychtować. i 

Senkrebe, m. latorośl winna do ſadzeni 
y rozmnożenia, 

Senkrecht, adv. pod perpendykuł, pro- 
fito na doł. 

Sendbrief, m. der Apoſtel, o Apoftolfkich 
liftach, lift Apoftokki. + 

Senden, pofyłać; einen wohin, kogo 
dokąd; einem einen Brief, lift do ko- 

“go; ein Geſchenk, podarunek posłać, 
pofyłać. 

Sendſchreiben, z. lift, pifmo postane, 
f. Brief. 

Sendung, V poſy tanie, posłanie; eines 
Briefe, litu; der Gefandten, wypra- 
wienie Posłów ; eines mit Briefen, ko- 
go z liftami. 

Senez, Stadt in Frankreich, Senec, mia. 
ito we Prancyi. ` 

Senf, w. gorczyca, mufztarda z gorczy- 
cy. von, aus, oder zu dem Senfe ges 

hörig, 4%, gorczyczny. Scharfe des 
Senfo, oftrość gorczycy. 

Senfmuͤhle, F. młynek do tarcia gor- 
"czycy. 

Gtufdl, ». oley gorczyczny. 

Senffihüglein, #. mifeczka do gorczycy, 

rzyftawka. ` 

Seufte, f. Sänfte, 

Zenga, Stadt in Spanien, Senga, miaſto 


w Hilzpaniı. 


Sengen, przyfmędzić, przypalić; die 


pc mit einem gluͤenden Eiſen, wto- 
y Zar zyſtym żelazem. voin Blitze verz 
ſenget werden, od piorunu być opalo- 
nym, ofmedzonym. 
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Sengen, das, ». palenie opalenie, 
przypalenie; fpalenie, przyfmędze- 
nie. 

Se m. przypalacz , przyfmędzi. 
ciel. 

Sengung, V przypalanie, ofmędzanie. 

Senfe, f. Maͤherwerkzeug, kofa, fprzęc 
kofiarzow. 

Senſenſchmidt, m. kofokowal, ten co 

ofy kuie, robi. 

Genteng, f. dekret, wyrok, 

September, m. Wrzefień, miefiąc w 
roku. i 

Segueſtriren, f(ekweftrować, przygrabić; 
w ſtraz trzeciemu co oddać. | 

Seraphin, m. Serafin. 

Seraphiniſch, feraficzny. 

Sergeant, m. ein Unteroffieier, Unter- 
fficier między żołnierzami, Sierżant. 

Serpentinſtein, m. obt kamień, 

Serviette, f- ferweta. auf der Serviette 
ſpeiſen, na ferwecie ieść. 

Gervis, u. Tiſchgeſchirr, ftołowy fprzęt; 
goldenes und filbernes, złoty y frebrny 
ferwis, 2) wie ihn die Soldaten bekom⸗ 
men, zasługi ; jurgielt. 

Seſamkrant / „. fem, fagowa cudzo- 
ziemi ką. 

Seſſel, m. Stuhl, krzesło; niedriger, 
ohne Lehue, taboret. Tragſeſſel, lek- 


tyka. 

Seihaft, ofiadły, zafiedziały. 

Seth, ein Mannsnamen, Set, imie mę. 
fzczyzny. 

Setzen, położyć, pofadzić; wyftawićz 
einem eine Ehrenſaͤule, komu na ho- 
nor ftatuę ; fih bey einem in Gunſt, 
kogo do łafki czyiey przyprowadzić; 
die größte Hoffnung des Sieges auf ei⸗ 
nen, poktadać wielką nadzieie zwy- 
cięftwa w kiem. einen in das Reich fe 
Ken, pofadzić kogo na panitwie. ein 
jedes auf feine Stelle fesen, każdą 
rzecz na fwojem mieyfcu położyć. 
einen auf dle hoͤchſte Ehrenſtaffel feren 
kogo na naywyżfzym ſlopniu godno- 
ści poftawić; ſich etwas vor die Au⸗ 

gen, faute fóbie co przed oczy, poło- 


żyć przed oczyma, wyflawiać przed 


oczy. einen zum Könige fegen, kogo 
Krolem pofadzić, na Kroleftwo wia- 
dzić, na Kroleftwie, na Tronie pofa- 
dzić; eine Grenze, granicę założyć; 
einem Ziel und Maaß, cel y miarę za- 
"łożyć. etwas fúr etwas fesen, iedno 
za drugie kłaść. einen mit unter die 
Zahl ſetzen, w liczbie położyć kogo; 
einen über ein Amt, kogo na urzędzie 
poladzić. wieder in den vorigen Stand 

fſetzen / 
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ſetzen, znowu do pierwizego ſtanu 
przywtocićs über das Meer über ben 
Fluß, über das Waſſer, za morze, za 
rzekę, za wodę, przeprawić, prze- 
wieść, przenieść. ans Land ſetzen, na 
lad wyladzic, Baume ſetzen, drzewa 
fadzić. an einen andern Dit. feket, na 
infze mieyfce przefadzić. fich in den 
Schatten ſetzen, w cieniu ufieść s fich 
aufs Pferd, na konia wfieść; zu Schif⸗ 
fe, w okręcz fich zu Tiſche, do ftolu 
fieść, fiadać. fich auf den Berg ſetzen, 
na gorze wyfoko położyć fie, ftanąć ; 
an Die Stadt, pod miaſtem; in feiner 
Herrſchaft fell, mocno fig ugruntować 
na parńftwie; haͤuslich wohin ofieść na 
miefzkanie; 30 co kleiner werden, als 

wie eine Geſchwulſt, iak iaka nabrzmia- 
łość, Klelnge, fchodzić. die Geſchwulſt 
ſetzet ſich nabrzmienie klęśnie. 

Setzer, m. ftanowiciel. 2) in der Buch⸗ 
druckerey, w drukarni litrofkładnik. 

Setzrebe, F latorośl fadzona. 

Setzung J poltanon ienie, uftawa. a) det 
Baume, drzewa fadzenie. 

Seuche, V. Zaraza, powietrze; anſtecken⸗ 
de, zaraźliwe; breitet die Krankheiten 
aus, rozfzerza choroby. fallende Seu⸗ 
che, wielka choroba. 

Geven, m. favina, roślina. 

Seufzen, wzdychać, weftchnąć; fet, 
ciężko; laut, głośno; über eines 
Thaten, nad czylemi fprawami; aus 
Verlangen nach einem, z. utelknienia 
do kogo; úber fein Uungluͤck, nad fwoiem 
niefzczęściem; über feinen Zuſtand, 
nad fwoiem ftanem. 

Seufzen, das, „. wzdychanie weftchnie- 
nie; ięczenie. nichts als Saufen und 
Weinen der Städte hören, nic nie sty- 
chać tylko ięczenia y płacz miaft. 

Seufzer m. ick, ięczenie, weftchnie- 
nie; einem abzwingen, przymufić ko- 
go do wzdychania; giebt einige Er⸗ 
leichterung, czyni nieiaką folge. 

Säule, V kolumna; yon Marmor, mar- 
murowa; gleiche, gerade, rowna, pro- 
fta; hohe, wyloka ; goldene, fteinerne, 

złota, kamienna; doriſche, Doryiſka, 
Dorfkaz joniſche, Jonika; deutſche, 
Niemiecka; roömiſche, Rzymika; co: 
rinthiſche, Koryntſka; zuſammenge⸗ 
feste, fkładana, fpoiona; gewundene, 
kręcona; nicht gerade fellen, nie pro- 
fto kolumny ftawiać; abbrechen, ta- 
mać, wywracać, wywrocić kolumnę ; 
nach dem Senkbleye aufrichten pod 
perpendykuł poftawić; weiß anſtrei⸗ 
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chen, biało pomalować; mit Maſchi⸗ 
nen aufrichten, machinami poftawić, 

Saͤulenfuß, m. podftaw, poſtument na 
ktorym kolumna ftoi. 

Saͤulenwerk, u. kolumny, kolumnowa- 
nie. 

Seyn, być. bey einem ſeyn, być u kogo. 
wenn es ſeyn wird, wie wir wollen, ie- 
źli to tak będzie iak my chcemy; 
wie die meiſten Menſchen find, iak to 
naywięcey ludzi bywa; es wird Frie⸗ 
de, pokoy był. zu Leipzig ſeyn, w Lip- 
fku bye. fo lange wir bey den Feinden 
geweſen, iak dlugo byliśmy u nie- 
przydacioł. wenn es ſeyn muß, kiedy 
to być mufi. was foll das fegn? co to, 
ma być? fuͤr fich ſeyn dla liebie żyć, 
fam die rządzić. ich fehe das Krieg 
ſeyn werde, ia widzę że woyna bę- 
dzie. etwas ſeyn laſſen, porzucić, za- 
niechać cos 

Gih, fig, indecl. fiebie, deel, alle Theile 
find unter fih einftimmig, wfzyftkie 
części fa zgodne, fkładne między fo- 


2030 


ba. ein jeż Thier liebet fiche każde 
zwierzę kocha /ebie. die Tugend ift 


für fich zu ſetzen, cnota ma bye przez 
‚fie fzacowana. die Freundſchaft it für 
fih zu fuchen, prayiazni dla famey 
Hebie wzeba fzukać. fie haben den 
Sohn mit ſich dahin genommen, oni 
Waięli tam fyna z fobq. 

Sichel, F. fierp, do zniecia; krumme, 
krzywy; ſcharfe, oſtry; ſtumpfe, te- 
pys zackichte, z ząbkami; der Heft 
baran, trzonek, rękojeść u niego. 

Skate „ m, kowal fierpy ro- 

iący. 

Sicher, ohne Gefahr, bezpieczny. ſiche⸗ 
rer Weg, bezpiecäna droga; vor den 
Feinden, od nieprzyiaciol; vor der 
Hitze, od ciepła. das Meer ſicher maz 
chen, morze bezpieczne uczynić; #0 
co ohne Sorgen, bez trofki. ficher wer 
gen etwas ſeyn/ bezpiecznym być od 
czego. einen ficher ftellen, kogo od nie- 
bezpieczenitwa zasłonić; bor dem 
Feuer, od ognia. ich bin meines Lebens 
bey ihm nicht ficher, ia nie ieftem bez- 
pieczny moiego życia u niego. fichet 
ſeyn, ubezpieczać lię, niemieć żadney 
oftrożności. | 

Sicher adv. bezpiecznie, bezpieczno, 
bez niebezpieczenitwa; leben, żyć. 

Sicherheit, J. bezpieczność, bezpie- 
czenftwo, nietrofkliwość. etwas zu ftiz 
ner Sicherheit thun, co dla fwoiego 
niebezpfeczenſtwa czynić; darein ſtel⸗ 
len, ſetzen, w bezpieczeńitwie kogo 

Ss A poita* 
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poftawić. in Sicherheit bringen, de 


bezpieczenftwa przyprowadzić. in 

Sicherheit feyn, w bezpieczności być. 
atderer Untergang in guter Sicherheit 
mit anſehen, na czyią zgubę w bez= 

pieczeńftwie, /epiey bezpiecznie pa- 

trzyć. es find alle Dinge in guter Giz 
cherheit, wfzyftkie rzeczy fa w dobrym 
bezpieczenitwie. 

Sicherlich, bezpiecznie; poufale, iakna 
pewne. \ 

Sichtbar, widomy, widoczny. 

Sichtbarkeit, €. widomość, widoczność. 

Sichtharlich⸗ widomie, widoeznie,oczy- 
wiście; zu Grunde gehen, ginąć. 

Sichten, ſ. Sieben. 

Sichtlich, widzialny, ſ. Sichtbar, Sicht⸗ 
barlich. ; 

Sieilianer, m. Sycyliyczyk. 

Sleilianiſch, Sycyliylki. Sieilianiſche 

Meer⸗Enge, Sycyliyfka morza gie: 
snina. 

Een ein Koͤnigreich, Sycyliia, Kro- 
€itwa, 

Sieb, u. rzefzoto, fito. durch ein Sieb 
flagen, przez rzefzofto przeczynić, 
przeliać; kleines, fitko, rzefzotko; 
dichtes, gelte, geſty przetak. 

Sieben, fiać, przefiewać, przez rzefzo- 
to, przez przetak. klein ſtoßen und fies 
ben, na proch zetrzeć y przefiać. ge: 
ſtoßene Muſcheln fieben, potluczone 
ikorupy przefiewać. 

Sieben, die Zahl, fiedm, liczba. einer 
von den fieben Weiſen, Bias jeden 2 
fiedmiu, 70 Zeit, Medtcow. Knaben von 
ſieben Jahren, chłopcy ktorym po 
diedm lat. ie fieben, po fiedmiu. aus 
fieben beſtehend, ſiedmi. 

Siebenblaͤttericht, fiedmio lisciowy. 

Siebenbürgen, „. Siedmigrod. einer 
aus Siebenbürgen, ieden z Siedmi- 
grodu. 

Siebenbuͤrgiſch, Siedmigrodzki. 

Siebender, fiodmy. zum ſiebendenmal, 
po ſiodmy raz. 

Siebeneckicht, fiedmiorozuy, od fied- 
miu narożnikach, o fiedmiu wę- 
głach. 

Siebenfach, fiedmioraki. 

Siebenfaͤltig, fiedmiokrotny. 

Siebenfältig, 320. fedmiakiotnić; ein⸗ 
getheilet, podzielony. 

"Siebenfifig, o fiedmiu nogach; lang, 
fiedm ftop długi. 

O n, fiedm gwiazd, nazywaig 

e Baby. Í 


Siebenhundert, fiedmfet. das Andenken 


iſt ſiebenhundert Jahr, pamiątka od 
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fiedmiufet lat. ie ſiebenhundert, po 
fiedmfet. aus ſiebenhundert beftehend, 
po fiedmfet maiacy. 

Siebenhunderte, fiedmfetny. den ſieben⸗ 
hunderten Tag, fiedmfetnego dnia. - | 

Siebenhundertmal, fiedmfet kroć, fiedm- 
fet razy. 

Siebenjährig, fiedmioletni; Knabe, chło. | 
piec. fiebenjabrige Zeit, fiedmioletni 
czas. 

Siebenmal, fiedmrazy, fiedmkroć. 

Sieben Mann, m. fiodmy mąż, fiodmy | 
urzednik. | 
Siebenmpnatlich, fiedmiomiefięczny. b 
Siebenſchlaͤfer, m. ofpaty ; nazbyt wiele | 
fypiaiący. | 
Sieben und achtzig, ośmdziefiat fiedm. | 
ie ſieben und achtzig po osındzieligt | 

fiedm etc. z 

Siebenzig, hedmdziehar. ie ſiebenzig, 
po fiedmdziefiąt. die ſiebenzig Dol L 
metſcher, fiedmdzieligt clomaczow, 
Pifma, | 

Siebenzigmal, fiedmdziefiąt razy ; fiedm+ 
dziefiąt kroć. | 

Siebenziojährig , fedmdziefigc letni, 
fiedmdziefiat lat maiący. i 

Siebenzigſte, fiedmdzieligcy. Cyrus It: 
bis auf das ſiebenzigſte Jahr gekommen, 
Cyrus przyfzedł aż do ſiedmdzieſig- 
tego roku. 

Siebenzehen, fiedmnaście. ie fiebenzehen, 
po fiedmnaście. 0 t 

Siebenzehender, fiedmnafty. f 

Siebenzehenmal, fiedmnaście razy, fiee 
dmnaście kroć. . 

Siebmacher, m. fitarz, rzefzotarz. | 

Gieh, chorowity. ſiecher Leib, choro. 
wite ciało. ficher Knecht, chorowity 
siuga. 

Stechen, chorowitym być, kwękać, ka. 
węczeć, zawfze być chorym. 

Siechen, das, n. chorowanie, kwękanie, 
na iaką 1 

Siechenhaus, . fzpital na chorych, dom 
choralny, dla chorych. 

Sieden, wrzeć. bis es aufhoͤret zu ſieden, 
aż przeftanie wrzeć. mit ſiedendem 
Waſſer begießen, wrzącą wodą oblać: 
ein wenig feden, zwierać, wrzeć po- 


woli. 
Siedend, RAA ſiedendes Wafer, wrze 
ca woda, ukropek, war. 


Sieg, m. zwycięftwo; der viel Blut ko⸗ 
ſtet hoch zu ſtehen kommt, wiele krwi 
kofztuiące, diogo przychodzące; in 
Kriege, na woynie;  granfaniet, okru- 
ine; über die Feinde, nad nieprzyia- | 
ciolmi; ruͤhmlicher, sławne; eke en 

: pra- 


S 


2033 & SE 


fprawiedliwe; ` beſchwerlicher , przy- 
kre; jur Ste, na morzu; hoͤchſt ſchaͤd⸗ 
licher, bardzo fzkodliwe; ſehr gelege⸗ 
ner, bardzo wygodne; blutiger krwa- 
wez zweifelhafter, wątpliwe; der ohne 
Blutvergießen erlanget worden, bez 
wylaniakrwi nabyte; berſicherter/ bez. 

ieczne, pewne; geſchwinder, pręd- 
kie; iſt einem aus den Haͤnden entgan⸗ 
gen, z rąk komu ufzło. bey dem Sie⸗ 
ge läßt fih alle Bosheit ſpuͤren, przy 
zwycięftwie pokazuie fie wfzelka nie- 
podściwość ; ſich eines unterwerfen, 


poddać fig ezyiemu zwycięftwu; ei⸗ 


nem zugeſtehen, überlaffen, zwycieitwa 
komu przyznać, zoftawić; aufhalten, 
tamować, zatrzymywać; aus den Haͤn⸗ 
den reiſſen, 2 rąk eg in Dän: 
den haben, w rękach mieć; kommt 
inſonderheit darauf au, na tym ofobli- 
wie zawisło. den Sieg fahren laffertr 
zwycieftwo prawie pewne upuścić, 
utracić; für berlohren achten, prawie 
za utracone mieć; beruhet darauf, na 
tym zależy. des Sieges verſichert feyn, 
bald vollkommen erhalten, być pewnym 
zwycieftwa, wkrotce zupełne mieć, 
otrzymać zwycięftwo. einem zum Sie⸗ 
ge hehuͤlflich ſeyn, pomocnym być ko- 
mu do zwydieltwa; hat ihn Gott out: 
gehoben, Bog dla niego zwycięftwo 
zachował; einen darum bringen, przy- 
wieść kogo, nabawić, utraty zwy- 
cięftwa; kann einem fo wohl als dem 
andern zufallen, może fie srahc tak je- 
dnemu jak y drugiemu. das hat ihm 
den Sieg zuwege gebracht, to mu zwy- 
cięftwo ułatwiło, zwycięftwo przy» 

niesło. S 

Siegel, u. pieczęć, ktorą pieczętuig; 
in Wachs drücken, na wolku pieczęć 
wyeilnge; brauchen, zażywać; fuͤr feiz 
nes erkennen, za fwoię uznać; einem 
Briefe beyfuͤgen, auf einen drucken, do 
liftu pieczęć przyłożyć; mit vielen bez 
fiegeln, wielu pieczęciami zapieczęto- 
wać, eines Hand und Siegel erfodern, 
czyłey ręki y pieczęci domagać fie. 
Öffentliches Siegel, publiczna pieczęć. 
mit einem falſchen Siegel beſtegelt, fat- 
fzywą pieczęcią zapieczetowany. etz 
was im Siegel führen, co na pieczę- 
ci nofić. 

Siegelgeld, a. pieniądze od pieczęci, od 
przyłożenia pieczęci. 

Siegeln, pieczętować, pieczęć przyło- 
żyć, przypieczętować; einen Brief, 
lit iaki’ pieczętować s aapieczęto” 
Was. 
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Siegelring, m. fygnet, pierscier do pie- 
czętowania. 

Siegelſtecher, w. pieczątnik, 

Siegen, zwyciężać, zwyciężyć; über 
einen, kogo. er bat gefiegt, on zwy= 
ciężył. 

Siegen, das, z, zwycięftwo. 

Sieger, m. zwycięzca; der Volker, na- 
rodow. 

Siegerinn, f. zwyciężczyna; über ihre 
Geilheit, nad fwoią lubieżnością, albo 
ze fwoiey lubieżności. 


Giegbaft, zwycięfki. ſieghafte Republik, 
zwycięfka Rzeczpofpolita. fieghafte 
Regimenter, zwycięfkie reymenta. 
fieghafter Einzug, zwycięfki wiazd. 

Siegreich, zwycięski. ſiegreiche Waffen, 
zwycięzki oręż. ` 

Siegsgeſchrey, =. okrzyki zwycięfkie; 
machen, czynić. 

Siegslied, ». pionka zwycięfka; anz 
ſtimmen, piofnkę zwycięfką spie- 
wać. 

Siegsſtein, w. Edelgeſtein, drogi kamien, 
afterias. 

Siegszeichen, „„ znak zwycięfki; auf 
richten , znaki zwyciefkie , pofta- 
wiać. eine Stadt mit Siegszeichen aus⸗ 
ſchmuͤcken, zwycięfkiemi znakami mia- 
fto przyozdobić. 

Siehe, oto. ſiehe da! oto tam! bag if 
det, oto ten to ieft. ſiehe das Verbre⸗ 
chen und die Urſache warum! oto wy= 
ftępek, oto przyczyna czemu! Ger, 
bift du denn da? patrzayże, tyśto tam 
ieft. 2) fiehe zu, daß du nicht file 
perf, patrzay, uważay abyś die nie 
potchnął. 

Siena, Stadt in Italien, Siena, miafto 
we Włofzech. 

Signal, u. znak; zur Schlacht geben, do 
bitwy, do batalii znak dać, ſ. Zei⸗ 


hen. 
Sigualiſiren, wsławić; Dé mit etwas, fie 
czym, wW, czym, 


Silber, n. frebro; zu Gefäßen verarbei⸗ 
tetes, robione, naczynia freberne; zu 
Gelde geprägtes, na pieniądze przebi- 
te, przerobione; das noch in feiner 
Maffe liegt, ktore iefzcze w fwoiey 

bryle leży; große Menge, wielka moc 
frebra. von Silber, ze frebra. zum 
Silber gehörig, fryberny, mit Silber 
uͤberzogen, poftebrzony. y 

Silberzürbeiter, m, robotnik koło fres 


ra. 
Silber⸗Aſche, A frebrny proch. 


Sss 5 Silber⸗ 
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Silber⸗Bergwerk, m. ruda frebrna. 

Silber⸗Blaͤttlein, u. blafzka ſrebrna. 

&ilbergang, n. żyła frebrna w ziemi. 

Silbergeſchirr, u. naczynie frebrne, fre- 
bro; frebra, plur. ift in dem Haufe, 
wyftawione ieft w domu; ausſpuͤlen, 
umyć. das Schiff war voll Silberge⸗ 
{thire und baares Geldes, okręt był 
pełny naczynia frebrnego y gotowych 
pieniędzy. i 

Silbergrube, Y. kopanina ftebrna, góra 
frebrna. 

Silberkiſte, Y fzafa, fkrzynia, na fcho- 
wanie, frebra. ` 

Silberklar, iafny jak frebro. filberklarer 
Brunnen, zdroy 'przezroczyftości ia- 
fney jak frebro, krynica ſrebrno 

rzezroczyfta. 

Silberlade, F. (chowanie na frebro. 

Silberling, m. ſrebrna moneta, ftebrnik, 
pieniądz. 

Silbermuͤnze / V moneta frebrna, ze fre- 
bra bite pienigdze. 

Silbern, von Silber, frebrny, ze frebra. 
ſilberner Adler, frebrny orzeł. 

Silberprobe, Y proba frebra. 

Silberreich, bogaty w frebro, obfity w 
rebro. 

Silberſchaum, m. piana frebrna, żywe 
frebro. 


Silberſchlacke, F odchodki od frebra. 


Silberſchrank, m. fzafa na frebro, zame 
knięcie na frebro. j 
Simoney, F. Symonia, święto - kupftwos 
święto-przedaž; der fich derſelben theil⸗ 
baftig gemacht, fymoniak, swieto-kup- 

NIK. 

Sims, m. an einer Mauer, gzyms, na 
murze; im Säulenwerke, na kolu- 
mnach wybieg. 

Simuliren, udawać, zmyślać, inaczey 
rzecz pokazywać. 

Sinau, *. ein Kraut, Sinau, przewro- 
tnik ziele. 

Ginen, nachylać fie, upadać, ofiadać, 

isć na dno. das Schiff feng an zu ſin⸗ 
cken, okręt zaczął tonąć, ofiadać na 
dno. in die Tiefe finden, w głab iść. 
den Muth ſinken laffen, na umysle u- 
padać. 

Singen, spiewać; klaͤglich, żałośnie ; 

nach der Kunſt, nach den Noten, podług 
fztuki, z not; nach der Harmonie, po- 
dług harmonii. im Concert fingen, 
koncert grać; bey Gaſtereyen, na o- 
chocie. dee Sperling ſingt auf dem 

Zaune, wrobeł spiewa na płocie. lei⸗ 

fe. fate fingen, powoli, pomału 

spiewać. gern fingen wollen, rad spie- 


Singen, das, u. Spiewanie- 
Singer, n. Spiewacz. | 
Singekunſt, f. fztuka śpiewania. 
Singmeiſter, m. uczyciel śpiewania. 
Gingfthule, f. fzkała w ktorey uczą 


- fwoiey myśli zofławać. einen von fei | 
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wać. 2) davon die Sperlinge auf den 
Daͤchern fingen, davon jedermann zu 
fingen und zu fagen weiß, o tym wro. 
ble po dachach spiewaią. 


Spiewać. 


Singulair / rar / ofobliwy, rzadki, niepo. 


ipolity : 2) eigenfinnig, dziwaczny. 


Singvogel, n. ptak spiewaiący. 
Sinn, m. zmyst. die Natur hat die 
Sinne den Menſchen gegeben, natura, 


zmysły ludziom dała. etwas mit Sin 
nen begreifen, co zmysłami poymo- 
wać. den Sinn des Gehoͤrs brauchen 
wir auch im Schlafen, zmysłu słu- 
chania nawet śpiący potrzebuiemy. 
menſchliche Sinne verlieren, ludzkie 
zmysły gubić; der Augen iſt der ſchaͤrf⸗ 
fie, zmysł oczow ieft naybyftrzeyfzyj 
bewegen, zmysły porufzać; die Dinge 
nehmen wir damit wahr, rzeczy zmy- 
slami czuiemy. von den fünf Sinnen, 
welche die Natur den Thieren gegeben, | 
z pięciu zmyslow, ktore natura zwie. 
rzętom dała; 2) Gemuͤth, Verſtand, 
umysł, rozum, myśl. einem den Sinn 
eingeben, komu myśl, umysł dać. det | 
Sinnes ſeyn, tey myśli być. den Sinn 
auf etwas richten, umysłem myślą do 
czego zmierzać. von dem Sinne ab 


bringen, od mysli odprowadzić. Bell 


Sinn aͤudern, mysl odmienić; vm 
feinem. abgehen, fuoiey myśli, fwo: 
iego zdania oditapie. nicht wohl bey 
Sinnen fegn, być w rozum obranym, 
niebyć przy zdrowey myśli. wohl, 
recht bey Sinnen ſeyn, być przy ro. 
zumie, być zdrowego umysłu. einem 
in den Sinn kommen, przyść komu m 
mysl. in den Sinn faſſen, uroić for 
bie w głowie, umysleć. im Sine 
haben, w mysli mieć. aus dem Ei | 
kommen, z mysli wypaść. aus Dell 
Sinne ſchlagen, z myśli wybić. aus 
be Ginne laffen, z myśli wypuścić 
as einem ſtets im Sinne liegt, co ko- 
mu uftawicznie na myśli jet, ber 
nicht wohl bey Sinnen iſt, ktory nie 
jelt przy rozumie, odfzedł od roz | 
mu. bey dem Sinne bleiben, pr 
nem Sinne bringen, einen andern Siu 
beybringen, kogo od jego myśli od. 
prowadzić. den Sinn ändern, myśl 
odmienić. einen nach feinen ie 
M. 
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haben / kogo mieć po fwoiey, myśli, 
einerley Sinn mit einem haben, mieć ie- 
dnę myśl z kiem. nicht des Sinnes (enn, 
niebyć tey myśli. feinem Sinne fol- 
gen, nachgehen, isé za fwoią myślą, 
ſwoiey myśli fię trzymać. wieder auf 
feinen alten Sinn kommen, znowu fię 
wrocić do fwoiey dawney myśli. was 
Boͤſes im Sinne haben, mieć co złego 
w myśli, na myśli. das if mir in den 
Sinn gekommen, to mi na mysl przy- 
fzło. feiner fünf Sinne nicht maͤch⸗ 
tig feyn, nie być przy fwoich pięciu 

„ zmysłach, 

Sinnbild, 1. myśli obraz, emblema, 

Sinnbilderifch, myśli obrazny, emble- 
matyczny. 

Sinnen, myśleć; auf etwas, o czym 
przed tym; auf eine Anklage, o o- 

Ibarzenſu; auf eines Verderben, Uns 
glück, o czyiey ruinie, niefzczęściu. 

Sinnen, das, % myślenie, rozmysla- 
nie, myslą rozbieranie rzeczy, 

Sinnlich, zmyślny, zmysłowy, pod zmy= 
siy podpodaigcy. 

Sinnlos, bez zmysłow, bez zmysiny, 
od zmysłow opufzczony. ` 

Sinnloſigkeit, Y bez zmyślność, bez 
zmysiow zoftawanie. 

Sinnloſiglich, bez zmysłow będąc» w 
zadumieniu. 

Sinureich, dowcipny, przemysiny, wy- 
mysiny; Poet, dzieło- zmysi; etwas 
zu erdenken, do zmyślenia czego. ſinn⸗ 
reiche Beſchreibung, przemysine opi- 
fanie. t 

Sinnreich, adv. dowcipnie, przemyslnie; 
etwas absuhandeln , o czym trakto- 
wać. 

Sintemal, gdyż; die Poeten, die ditez 
ſten der Gelehrten, gdyż Poetowie, 
albo dzieiomysle fa naydawniefi 2 
uczonych. 

Sippſchaft, f. Urodzenie, Imie; von eiz 
nes ſeyn, być iakiego urodzenia, imie- 
nia. 

Sippſchaftbaum, m. wyprowadzenie, u- 
rodzenia, familii, imienia, krwie. f, 

Geſchlecht. 5 

Sirene, J- Meerjungfer, morfka Panna, 
Syrena. 

Sitte, V obyczay. Sitten, plur. oby- 
czaie; angenehme, przyiemne; alter 
dawne, flaroswieckie; gute, beſchei⸗ 
dene, dobre, fkromne; verderbte, po- 
plute, rozwiozfe; ungleiche, niero- 
wne, nieiednakowe; ausländiſche, cu- 
dzoziemikie; geſchmeidige, wilde, ka. 
godne, dzikie; höfliche, ludzkie; 
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grobe, grubianifkie; bofe, goftlofe, złe, 
niezbożne ; baͤueriſche, chłopfkie 3 
ernſthafte, furowe; gemäfigte, umiar- 
kowane; mannichfaltige, rozmaite; 
niemals geänderte, nigdy niezmie- 
nione; nuͤtzliche, pożyteczne; unbes 
ſcheidene, niefkromne; närrifche, gtu- 
ie; muͤrriſche, dziwaczne; zuͤchtige, 
arne, witydliwe; veränderte, od- 
mienione; fremde, artige, (handliche, 
obce, uciefzne, ochydne; weibifche, 
miewiescie. eines Sitten erlernen, 
czyich fig obyczaiow nauczyć. eines 
Sitten nachahmen, czyich obycza- 
iow naśladować; feine alten wieder 
hervor ſuchen, znowu fie do fwoich 
obyczaiow wracać. die in Sitten gang ` 
unterfchieden find, w obyczaiach weas 
e rożni „ rożniący fie obyczaiami. 
wie es die Sitten igo mit bringen, iak 
to obyczaie teraz fą, jak tego czafu 
obyczaie nie fą. Annehmlichkeit der 
Sitten, przyiemnose obyczaiow. hoͤf⸗ 
liche Sitten an fich nehmen und haben, 
ludzkie obyczaie wziąć na fiebie, 
ludzkie obyczaie mieć na fiebie. die 
guten Sitten find meiſt abgekommen, 
dobre obyczaie po naywiękfzey czę. 
ści wyginęły. die béien Sitten nebe 
men uͤberhand, zie obyczaie wfzędzie 
ie zaymuią ; fich angewoͤhnen, do oby- 
ezaiow przywyknąć; die alten behale 
ten, ftare obyczaie utrzymywać. zu 
fremden angewoͤhnet werden, obce o- 
byczaie lubieć, y do nich być przy= 
wykłym. ſtark über die väterlichen 
Sitten halten, oycowikich fie oby- 
czaiow mocno trzymać. 
Sittenlehre / Y. nauka o obyczajach» u. 
mieiętność obyczaiow. 
Sittenlehrer, m. uczyciel obyczaiow. 
Sittlich, do obyczaiow należący, oby- 
czayny. 
Sittlich, adv. obyczaynie. 
Sittlichkeit, A obyczayność. 
Sittſam, obyczayny, dobre obyczale 
maiący, ` 
Sk obyczayność, grzeczność, 
ludzkość, gładkość w obyczaiach. 
Sittſamlich, obyczaynie, grzecznie. 
Sitz, m. fiedzenie, krzefzto; worauf 
man fikt, na konm fiedzą. einem 
feinen Sitz laffen, komu fwoiego fie- 
dzenia, albo mieyfca do fiedzenia u- 
ftąpić. einem Gig und Raum geben, 
dać komu mieyfce do miefzkania. 
wo den Sitz genommen haben, ofieść 
gdzie na miefzkanie, na ofiedlifku 
gdzie zoftać. ſich einen Sitz auserſe⸗ 
` hen, 
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hen, obrać fobie fiedlifko , mieyfce 
do ofieścia. im Rathe einen Sitz ha⸗ 
ben / mieć krzefzło w Senacie; 10 co, 
des Königs Reſidenz , Krolewika rezy- 
dencyia. ; 

Sitzen, fiedzieć. auf dem Sitze ſitzen, 
na krześle fiedzieć; auf dem Stuhle, 
na ſtolku; auf dem Throne, na tro- 
nie. in koͤniglicher Pracht ſitzen, w 
krolewfkim ſtroiu fiedzieć ; unter feiz 
nes gleichen, między fobie podobne- 
mi; nächſt bey einem, bliko przy 
kim; ganze Tage, po całe dni; bey 
einem auf dem Wagen, przy kiem na 
wozie; auf der Wieſe, na lące; bey 
der Statue, u ftarui. einem vor den 
Augen ſitzen, komu przed oczyma fie- 
dzieć; auf bem Theater, na teatrum, 
ma teatronie; auf dem Pferde, na ko- 
niu; einem im Kopfe, komu w glo- 
wie; über den Buͤchern, Studiren, 
nad kfigäkami, nad uczeniem fie. zu 
Haufe fisen, w domu fiedzieć; bey Tie 
fhe an der Tafel, przy ftole, u ſtolu. 
gedrängt, ścisło; oben an, na gorze, 
zum Sitzen dienlich, zdatny do fie- 
dzenia. 

Sitzen, das, *. fiedzenie. 

Sitzender, w. fiedzący. 3 

Sitzgeld, ». zarobek iaki od fiedzącygh 
w więzieniu. 

Sitztag / m. fiedzenia dzień, zafiadania 
dzień; wo Gericht gehalten wird, gdy 
die fądy lądzą. 

Smaragd, m. Edelgeſtein, fzmaragd, ka- 
mien drogi. von, oder wie Smaragd 
grün, iak fzmaragd zielony. 

Smirlin, m: Smirling / krogulec, ptak 
do mysliſtwa. 

en, ktory, ktora, ktore. den Brief, fo 
ich an dich geſchrieben habe, lift ktory 
ia do ciebie pifalem; gg co, ieżeli. fo 
einige Dinge vorgefallen, jeZeli iakie 
rzeczy przypadły; #0 co, jak, iak tyl- 


ko, fo fiat ich reden kann, iak tylko ` 


naymocniey mowić mogę. ſo kurz ih 
gekonnt, habe ich es gefaget, ta to po- 
wiedziałem iak naykrocey mogłem, 
to co, tak. nicht fo gar viele Jahre 
vorher, nie tak wiele lat przedtym. 
es find ihrer nicht fo gar viele, nie tak 
ich wiele ieft. 

So aber, iezeli zas, ieżeli zaś nie, fo 
ich aber nicht kommen werde, ieżeli 
zaś nie przydę. 

So, als, tak, jak, ich bin fo mitleidig, als 
ihr, ia tak ieftem miłofierny, iak y 
wy. 
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So, als ob, tak, iak by. er folget ihm fo, 
als ob ſeine Ehre daran liege, cak go 
pilnie słucha, jak by jego honor na 
tym polegał. 

So bald, iak tylko, iak prędko: fo bald 
er abgedankt, hat man ihn verklaget, 
iak tylko za urząd podziekował za: 
raz go ofkarzono. 

So dann, w ten czas, na ow czas; will 
ich es fagen, wenn es wird noͤthig ſeyn, 
na ow czas powiem gdy tego potrze- 
ba będzie. fy dann erft, dopiero w ten 
czas. ; 

Sodomitiſch,  fodomfki. 
Sünde, fodomfki grzech. 

Soͤhngen, u. Iynek. ; 

Soldner, m. Soldat, der um Sold die⸗ 
net, sowo w słowo, płatnik, placo- 
ny, ten co za płacą służy; zwyczay- 
nie zas , znaczy, żołnierz. 

So etwan einmal, ieżeli kiedy; es niz 
thig ſeyn wird, potrzeba bedzie, 

So etwan einer, ieżeli kto. 

So fern, co do, ile o; er von der Sa⸗ 
che redete, ile on o rzeczy mowił; 
poki. ſo fern die Infantere haͤtte fol⸗ 
gen koͤnnen, poki piechota gonić mo- 
gła. wie weit? faget du: fo fern es 
erlaubt fenn wird, pokiż? mowifz: 
poty po 
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elk. 

So fort, zaraz, na tych miast, toćczas, 
co prędzey. 2) und fo fort, y tak 
daley. 

So gat, tak bardzo. ey hat fo gar den 
Zorn nicht halten koͤunen, daß, tak 
bardzo niemogł fig od gniewu utrzy- 
mać, że. F 

So geringe, iako kolwiek mały; auch 
mein Vermoͤgen ift; iako kolwiek moy 
maiątek mały ief, | 

So groß, tak wielki, tyli. fo großen 
Fleiß auf etwas wenden, tak wielką 

` pilność na co obrocić. fý große Kriege 
führen, tak wielkie woyny prowa- 
dzić. es iſt nichts fo groß, welches 
nicht, nic nie ieſt tak, wielkiego co 
by. fo groß als es wolle, niech będzie 
iak chce wielki. 

So gut als, tak dobrze iak; ich gekonnt, 
iak mogłem. 

So hin, iako kolwiek, tak. fo bitte 
ſchlecht genung, tak dofyć nie dobrze. 

Sohn, m. fyn; artiger, piękny ; lieber, 
kochany ; der feinem Vater keine 
Schande ift, ktory fwoiśmu oycu 
wftydem nie ieit; liederlicher, hultay; 
fleibiger, kluger und frommer, pilny» 

roztropny 


ſodomitiſche 


i będzie wolno; ponieważ, | 
fo ge es wahr ift, ponieważ prawda | 
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roztropny y dobrze żyiący ; der dem 
Vater an ebe und Gemitóe ähnlich 
ift, ktory oycu poftacią ciała y umy- 
stem podobny ; ber aͤlteſte von zweyen, 
nayftarfzy ze dwoch; einiger: iedyny; 
verführtel, popfewany, rozhultaiony; 
des Herrn im Haufe, panfki fyn; der 
fo redlich iſt, als fein Vater, ktory tak 
rzetelnym ieft iak y jego oder, ei⸗ 
nen Sohn zeugen, fyna zrodzić, Z= 
płodzić, mieć. eines Sohn fey być 
czyim fynem. frommer Sohn eines 
boͤſen Vaters, dobry fyn złego oyca. 
einen einzigen Sohn haben, jedynego 
tylko mieć fyna; dafür annehmen, za 
{yna przyjąć; einen dafür erkennen, za 
fyna uznać; gebähten, bekommen, fy- 

na porodzić, fie hatten Soͤhne aus ih⸗ 
rer Ehe, oni mieli fynow ze fwoiego 
malzenſtwa; keine hinterlaſſen, żadne- 
go nie zoftawić; einen dafür halten, 
mieć kogo za fyna. er war deſſen 
letzter Sohn, on był ich iefzcze po- 
zoftałym fynem. 3 

Sohnsfrau, F. fynowa, żona, małżonka 
fyna. 

Sohnsſohn / m. fyn fyna, wnuk, wnu- 
czek. 

Sohnstochter , f. corka fyna, wnuczka, 
wnuka. 

So hoch, tak wyfoko, tak drogo; et⸗ 

was achten, co fzacować, poważać, 
tak bardzo, tak wiele; einem verbun⸗ 
den feyu, być komu obowiązanym. 


So kurz, als ich gekonnt, iak naykrośey 
moglem. 


So lange, tak dlugo; von einem abwe⸗ 
fend feyn, nie być u kogo.  fy lange, 
bis du dahin koͤmmſt, tak długo poki 
ty tam nie przydziefz. fo lange die 
Welt geftanden, zak dawno, świat ſtoi, 
jak tylko świat naſtat, od poczatku 
świata. 


Solcher, taki. ich unterſtehe mich nicht, 
von ſolcher Perſon zu reden, nie smiem 
o takich ludziach mowić. ſolcher 

Perſonen Ehre verkleinern, takich ofob 
honor fzarpae. mit einem ſolchen Berz 
ſtande begabet feyn, takiem rozumem 
być obdarzonym. ſolche ſeyn, für die 
wir wollen angeſehen ſeyn, takiemi 
być, za iakich chcemy aby nas mia- 
no. fo viele und folche Leute, rak wie- 
Je y takich ludzi, 20 co, ten, ta, to. 
wir find folche Leute, my iefteś my ci 
ludzie. folder Gestalt tym ſpoſobem, 
tym kfztaltem. 


Solcherley, takie 
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Sold, m. płaca, pieniądze, plar. w tym 
Jamym fenfe. um Sold bey dem Kaifer 
dienen za pieniądze u Cefarza w woy= 
fku służyć. den Sold unterſchlagen, 
komu płacę żołd, zdradą wydrzeć, 
aby go nie dofzia; den Soldaten zah⸗ 
len, płacę żołnierzom płacić. dop= 
pelten Sold bekommen, dwoiaką płacę; 
dwoiaki żołd brać. 

Soldat, m. żołnierz; tapferer, meżny, 
dzielny ; ruhmfüchtiger, chwały fzu- 
kaiący, chlubny; furchtſamer, boiazli- 
wy; feiger, ladaco ; unexereirter, nie» 
wyewiczony; alter, ftary; Curage has 
bender, odważny; grauſamer, okru- - 
tny; abgedankter, odprawiony; ges 

meiner, profty żołnierz; bewehrter, 
uzbroiony ; gepluͤnderter, odartyg 
ſchachmatter, firudzony, larygowanyz 
bleßtrter, raniony; verwegener, Zu- 
chwały; der des Fechtens nicht gez 
wohnt iſt/ ktory nie zwyczayny bitwy; 
der im Sturme geblieben if, ktory przy 
fzturmie zginął; wohl mundirter, 
pięknie wyftroiony, chędogi ; werben, 
żołnierzy werbować, zaciągać; uns 
terfiohen, żołnierzy rozdawać do do- 
pełnienia Horągwi; abdanken, odpraa ` 
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atenwefen, u. Zolnierka, żołnierfkas 
OWa. 


wiać, poodprawiać; anwerben, Zol- 
erzy ściągać. 


! Soldatefque, V. Łołnierftwo. 


Soldatiſch, Żołnierfki. 

Soldatiſch, adv. po żolnierfku. 

Sole, /. podefzwa. \ 

Solenmacher, m. podefzwiarz» ten co 
podefzwy robi. 

Solennitaͤt, F. uroczyfłość, 

Solieitiren, profić, uprafzać; bey einem 
um etwas, kogo o co. z 

Sollen, mufieć, mieć, powinnym być. 
denn was ſoll ich ſagen? bo co mam 
mowić? co muſze powiedzieć? er 
foll, doch wird er nicht gezwungen on 
powinien, ale nie będzie przymu- 
fzony. 

Sommer, m. latos angenehmer, zaczy- 
naiące fie; ganzer, całe; der vorüber 
ift, przeſale lato; feuchter, mokre; 
ſehr heißer, nader gorace; trockener, 
fuche. im Sommer, w lecie. im Au⸗ 
fange des Sommers, na początku 
wiolny, den Sommer zubringen, wios 
ine przepędzić, 

Sommerblumen, p'. letnie kwiaty. 


Sommerhitze J upat letni, gorąco w 
lecie. 
Sommer⸗ 
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Eontnerkleid, „„ ber Weiber, letnia fuknia 
biafoglowfka. 
Sommerkorn, 7, dare zboże. 
Sommerlager, „. oboz letni; darinnen 
ſtehen, wletnim obozie ſtac; die Trup⸗ 
pen darein führen, woyfko do letnie- 
go obozu wprowadzić. 
Sommerlaube, Z ganek lemis ` 
Sommermonat, . mieſige letni. - 
Sommerſproſſen, 2%: piegi» na twarzy 
od gorąca. e $ ; 
Sommerſproßig, piegowaty, piegami o- 


futy. ſommerſproßiges Geſicht, piego- 


wata twarz, piegami obſuta twarz. 
Sommertag, n. dziex letni. 
Sommervogel, m. metel, 
Sommerwetter, m. letni pogodny czas» 
fara pogoda. | 
Sonderbar, ofobliwy» fzczegulny, fote 
derbare Bosheit, ofobliwa złość. fonz 
derbare Strafe, ofobliwa kara. : 
Sonderbar, adv. ofobliwie, fzczegulnie; 
einen lieben, kogo kochać. ſonderbar 
tapfer, ofobliwie waleczny, 20 cn, vor⸗ 
trefflich, przednie. S 
Sonderlich, fzczegulny, ofobliwfzy. _ 
Sonderlich, adv. ofobliwie, fzczegulnie, 
zwłafzcza. was ich fonderlid) an di 
ſchrieb, co ja zwłafzcza do ciebie 
falem. E | 
Sonderling, m. ofobny, famotny, folk, 
ktory tylko fobie rad. i 


Sondern, dzielić, rozłączać; von etwas, 


co od czcgo- 

Sonne, V słońce; entgegen ſtehende, 
na przeciwko świecące ; heiße, gorą- 
ce; feurige, ognifte; heile, iafne; glaͤn⸗ 
zende, łyfzczace fie; blaskiem biiące; 
untergehende, zachodzące; aufgehen⸗ 


de, wfchodzące; aufgegangene, Wer, 


fzłe; verbrennt die Erde, pali ziemię; 
tritt in den Krebs, wchodzi w raka ; 
ſteht in dem letzten Grade der Jungfer, 
ftoi w oftatnim ſtopniu panny; bat 
Gott als ein Licht angezündet, Bog 
słońce zapalił, iak światło iskie; er⸗ 
leuchtet alles mit ihrem Lichte, oswie- 
ea wizyftko fwoiem światłem; keh⸗ 
ret in ihrem Laufe um, obraca fie w 
fwoiem biegu; Auf- und Niederftei- 
gen derſelben, storica zbliżenie fig y 
oddalenie; blendet die Augen, émi 
promieniami oczy: geht auf, wicho- 
dzi; geht unter, zachodzi; eilet un⸗ 
ter zu geben, spieſzy ku zachodowi. 
mit der Sonnen Aufgang erwachen, ra=- 
zem ze wfchodem słorica, albo: o 
wfchodzie słorica obudzić fie; lauft 
geſchwinde, bieży, biegnie tak pręd= 
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ko; iſt viel größer als die Erde, ieft 
daleko więkize od ziemie; ihr Glanz 
ifi heller, als irgend ein Feuer, bat 
jego ieft iaśnieyfzy, jak ogier; ihr 
Umlauf, obieg lego, krążenie, koło. 
wanie iego; Wirfung, fkuteczność, 
dzielność słozica; Bewegung, rulze- 
nie słorica. Lauf der Sonne, bieg 
storica. Strahlen der Sonne, pro- 
mienie sionca. Verdunkelung der 
Sonne, zaćmienie słońca. das Meer 
wird von der Sonne weiß, morze ieft 
od sfortca białe. die Trauben werden 
von der Sonne reif, iagody od storica, 


—— 


ftaią fie dozrzafe. durch bie weite Ent- 
fernung der Sonne, przez daleką odle- | 
głość słorica. in die Sonne gehen, 


na słorice wyisc; Doch die Menſchen, 
welche der Hitze nicht gewohnt waren, 


dopiekało ludziom, ktorzy upału nie 


byli zwyczaynę ; hatte alles erhitzt, 
wfzyftko porozpalało. die Sonne 
dringt mit ihrer Hitze in die Déier, 
fwoiem gorącem przebiia fie w do. 
my; macht es fehr warm, czyni bars 


dze gorąco; ſcheinet bey ihrem Auf- 


und Untergange in das Zimmer, Za. 
świeca o wichodzie y zachodzie do 
pokoiu. die Soune liegt fat den gan⸗ 
zen a | in dem Zimmer, slonce pra- 
wie cały dzien w pokoiu świeci, z 
pokoiu nie wychodzi: Ort, der an der 
Sonne liegt, mieyfce na storicu leżą- 


ce. von der Sonne aufſpringen, od | 


Horca fie padać; neiget fich zum Un⸗ 
tergange, nachyla fie ku zachodowi, 
in der Sonne gehen, po soten chos 
dzić; geht helle auf, iafno wichodzi; 
iſt verdunkelt, ieft zaćmione; wird 
bald untergehen, będzie wkrotce za. 
chodzić; brennt ſehr heftig, dopieka 
bardzo gorąco; ihre Hitze ertraͤglich 
machen / słoneczny upał znośnym czy” 
nie. nach der Sonnen Untergang, po 
zachodzie stolſea, zur Sonne gehoͤrlg, 
adj. stoneczny. an der Sonne liegen, 
na słońcu leżeć. das Liegen und Wat: 
men an der Sonne, leżenie y grza- 
nie na sioncu. 

Sonnenaufgang, m. wfchod storica. bor 
der Sonnen Aufgang, przed wfcho= 
dem storica. bey der Sonnen Aufgang, 


da die Sonne aufgieng, o wichodzie | 


słorica, gdy słońce wfchodziło. nad) 
der Sonnen Aufgange, po wfchodzie 
słońca. gegen der Sonnen Aufgang, 
ku wichodowi słońca. 2) znaczy: ger 


gen Morgen, ftrona, kray, na Wich- 


daie. gegen der Sonnen Aufgang ja 
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ku wfchodowi. von der Sonnen Auf⸗ 
gang her, ed wfchodniey ftrony, od 
wfehodnich ftfon. fich wider der Gonz 
nen Aufgang begeben, znowu udać 
dig na wichodnie firony. 5 

Sonnenblume, f stonecznik, kwiat. 

Sonneneirkel, m. Ekliptyka, Zaćmienia- 
Obwod. ERS $ 

Sonnenfinſterniß, F zaćmienie słońca, 
emienie fie storica; vorher fagen, prze” 
powiedzieć; mit ſcharfen Augen dne 
ſehen, byſtremi oczami, albo byſtrym 
okieńi, na zaćmienie słonca patrzeć. 

Sonnenglanz, m. blaik od światła sto- 
necznego. 

Sonnenhitze, Y upał słoneczny, gorąco 
słoneczne.” hey größter Sonnenhiße, 
pod czas naywiękfzego upału storíca. 
in der Sonnenhitze fpakieren gehen, isé 
przechodzić fie po upale storica. 

Sonnenklar, iafny iak storce ; feyn, być 


iak sfonce iafnym. die Sade if ſon⸗ 


nenklar, rzecz ieft iafna iak słońce. 
Sonnenlauf, m: bieg sorca.. cz 
Sonnenſchein, m. iafność stoica, świe- 
cenie stonca. bey Sonnenfheine, bey 
Tage; przy świeceniu slonca, po dniu 
białym. e 
Sonnenſtaͤubgen, . profzek słoneczny; 
fliegen herum, profzki słoneczne la- 
taią, kręcą fie; hängen zuſammen, 
wiełzaią fie iedne z drugiemi; unz 
zaͤhlige Menge derſelben, niezliczona 
moc ich; fegen fid eines an das ane 
dere, iedne na drugich ofiadaią. 
Sonnenſtrahl, m. promień słoneczny. 
Sonnenſtraße, F. droga słoneczna, ko- 
ley stoneczna. 
Sonnenuhr, J zegar słoneczny, sło» 
necznik godzinny. 
Sonnenwärme, /. ciepło słoneczne, par 
od słonca. 
Sonnenweiſer, m. słoneczny kompas, 
godziny ukazuiący cieniem zegar. 
Sonnenwende, 7 die Zeit, wo die Sonne 
wieder in ihrem Laufe umkehret, obrot 
‘slonica, #0 ieſt, czas, gdy fie słorice 

w biegu fwoim obracając wraca, ina- 
czey, itanie storica; im Sommer, le- 
tnie; im Winter, zimowe. 

Sonnenzeiger, m. cienny zegar, cieniem 
fkazuiący godziny, 

Sonntag, m. niedziela, dzień słońca; 
pierwfzy daier tygodnia, 

Sonntaͤglich, niedzielny. 

Sonntags⸗Buchſtab m. litera niedzielę 
pokazuigca w kalendarzu. 

Souſt, inaczey, też, przecięż. nn ich 


fonft gern bin, gdzie ia też rad bys ` 


S O R 


wam. ſonſt würden viele Exempel Sprz 
handen ſeyn, inaczey byłoby wiele 

Be też y. 
o oft, ile razy; ein Bataillon a 
rückte, blieben viele Feinde, 1 
lie batalion podemkugt, ryle razy 
wiele nieprzyiaciof zoftało na placu. 
Sorge, V. ftaranie, trofka; große, wiel. 
kie; alte, ſtete, dawne, uftawiczne ; 
ſchwere, eigene, ciężkie, wialne; qy- 
genehme⸗ mite; unglaubliche, niepo- 
dobne do wiary; etwas große, przy- 
więkfze ; ſchlechte, mäßige, pomiernę; 
geringere, mnieyſze; kleine, neue, 
ubrige, małe, nowe, pozoftafe ; ſehr 
viele, tägliche, ſchlimme, bardzo wiele 
kie, codzienne, złe; ſonderliche, fleife 
ſige, vergebliche, ofobliwe, pilne, da- 
remńe; heimliche, taiemne; getragen 
haben f ir etwas, mieć, podeymować 
` ftaranić o czym. in Sorge ſtehen, być 
w trofkliwości. einem Sorge verur⸗ 
aen, komu trofkliwosci narobić, 
ogo ftarania nabawić. die Sorge entz 
ſtehet, fłaranie bywa, przychodzi, z 
czego. Sorge für etwas auf ſich nehe 
men, wziąć ſtaranie o czym na fiebie; 
auf fih haben, na fobie mieć; auf etz 
was wenden, na co obracać; einem 
benehmen, davon befreyen, odiąć kos 
mu ftaranie, uwolnić kogo od troſki. 
ſich der Sorge entſchlagen, porzucić 
ftaranie, trofkę, zrzucić z fiebie fta- 
ranie. ohne Sorge ſeyn, bez trofki, 
bez ſtarania być; nichts damit wollen 
zu thun haben, chronić ſſe fłarania, 
niechcieć mieć nic do czynienia 2 
troikiiwością; ſich davon los machen, 
wolnym fie od trofkliwości uczynić; 
ich bin davon los, wolny ieftem od fta- 
rania ; läßt uns nicht ſchlafen, nie daie 
nam fpać ; geht ihm im Kopfe herum, 
chodzi mu trofka po głowie. die Gaz 
chen erfodern große Sorge und Fleiß, 
te rzeczy wyciagaig wielkiego ſtara- 
nia y pilności. mit großer Sorge, 2 
wielkiem ftaraniem. wir find licht 
ohne alle Sorge für oder wegen kuͤnf⸗ 
tiges Jahr, nie iefteśmy bez Zadney 
trofki o przyfzły rok. hey feinen grofe 
fen Sorgen auch etwas Zeit auf diefe 
Gedanken wenden, przy naywiękfzych 
trofkach, trofzke czafu także na te 
myśli obrocić. einen Theil feiner Sor⸗ 
gen auf das Vaterland wenden, iednę 
część fwoiego fłarania obrocić dla 
oyczyzny. ahne alle Sorge leben bez 
wfzelkicy trzofkliwości żyć. wegen 
einer Sache in großer Sorge Mz 
} yć 
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być w wielkiey trofkliwości o iaką 
rzecz; für einen Ort haben, być w 
trofkliwości o iakie mieyfce; für fein 
Leben haben, mieć ſtaranie o iwoiem 
życiu; für die Seinigen, mieć ftara- 
nie o fwoich, 

Sorgen, fłarać fie, trofkać fig; welter 
für nichts, więcey o nic. ſorgen, daß 
etwas geſchwind beſchloſſen werde, ttar 
rać fie, aby co było prędko poftano- 
wione; eines wegen fleißig, pilnie fie 

* ftarać o kogo; für feine Geſundheit, 
o iwoie zdrowie; daß die Briefe üher⸗ 
bracht werden, z pilnością aby lift był 
doniefiony. gar ſehr ſorgen, nader 
bardzo trofkać fię; treulich, Wiernie; 
vbenhin, powoli z letka; fur alles aufs 
fleißigſte, o wfzyftko iak naypilniey. 
für fein Gewiſſen nicht ſorgen, o fwoie 
fumnienie nie ftarać lie. nicht forgenr 
was einer mache, nie ftarac die» Zepiey, 
niedbać o to co kto czyni. ‚er glaubt, 
Gott forge für ihn, on rozumie że 
Bog fie itara o niego; fúr feine Wohl- 
fahrt, o fwoie dobre mienie; für ſei⸗ 
ne Ehre, o fwoy honor. er hat dafür 
jederzeit gar ſehr geſorget, on każdego 
czafu o to fie ſtaraf. die Sache it im⸗ 
mer ſeine erſte und vornehmſte Sorge 

geweſen, ta rzecz była jego naywick- 
fzym y nayprzednieyſzym ftaraniem. 
wenn fie dafiw geſorget hatten, gdy 
byli co kolwiek fie o tym przedtym 
ftarali. 

Sorgen, das, m. ftaranie, trofkanie fie. 

Sorgenfrey / walny od ftarania, nie ma- 
iący nic na głowie, "w zym fenfie ma» 
nviaig pięknie, A 

Sotgeulys, bez ftarania, bez trofki, wol- 
ną głowę maigcy, toż famo znaczy; 
einer Sache wegen, o iakiey rzeczy 
bez ftarania być, mieć wolną od ia- 
kiey rzeczy głowę.. 

Sorgenlos, adv. bez trofki, bez ſta- 
rania. 

Sorgenvoll, pełny. trofki, pełny ftara- 
nig; leben, żyć pełnym trofki, peł- 
nym trofkliwosci. 
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Sorgfaͤltig, ftarafıny, trofkliwy ; um gt: 


was, o co. in einer Sache forgfältig 
ſeyn, być ſtarannym, trofkliwym o 
ląką rzecz; einen noch mehr machen, 
iefzcze bardziey kogo trofkliwym» 
flarannym uczynić. e 
Sorgfaͤltig, adv. ſtarannie, trofkliwie, 
z trofkliwością, ze ſtaraniem. 
Sorgfaͤltigkeit, J. trofkliwość, ftaran= 
ność, ftaranie, ftaranie fie. 
Sorgfalt, V. ftaranie, tofkliwość: 
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Sorten, plur. gatunki, mancherley Din⸗ 
ge, niektorych ızeczy., > 

So ſehr, tak bardzo. "mm viel, tak wiele, 
fo febr freygebig, tak bardzo hoynie; 
etwas verſichern, tak bardzo co pos 
twierdzać ; nothwendige Sache, tak | 
bardzo potrzebna rzecz. ſo fehr vers | 
langte ich nicht darnach, tak, bardzo | 
ia tego nie żądałem, fo febr, und mit 
fo viel guten Worten bitten, tak bar. 
dzo y tak wielu słowami uprafzać, 

So viel, tyle, an der Zahl, w liczbie, | 

ſo viel und große Schwierigkeiten, tyle 
y takwielkie trudności. fo viele können 
einen uͤberwinden, tyle Zydzi jednego 
mogą pokonać, fg viel, als, tak, wie, 
le; iak, eben fo viel, tyleż, tak wiele, 
tyle też. ſ. Eben, a) ſonderlich nach 
der Große, zwiafzeza wielkość aura. 
Sale. fo viel Feinde find in der 
Stadt, tyle nieprzyiaciol ieft w mie- 
ście. fo viel Schiffvolk in feinem Schiffe 
haben, als noͤthig ift, tyle mieć mary⸗ 
narzow w fwoiem okręcie ile potrze. 
ba ieft. fo viel vorſetzen, als genung ift 
tyle przydawać, ile dofyć. ſechs mal 
fo viel, als gefdet werden, fześć razy 
tyle; ile wyfiano. es ift nicht fo viel 
im Werke, als in Worten, tyle w fa 
mey rzeczy niemafz , iak w słowach, 
ich gelte zweymal fo viel, als ich erſt ge⸗ 
golten habe, ia dwa razy tyle popla. 
cam, jak przedtym płaciłem. um D 
viel unertraͤglicher ift deſſen That ges 
weſen, tym bardziey iego uczynek 
nieznośmieyfzym był. um fo viel 
mehr ift es noͤthig, je fhddlichet es if 
tym rzecz ieft potrzebnieyfza im 
fzkodliwfza. um fo viel größer ift der 
Schmerz, je größer das Verſehen ift 
tym zal więkfzy, im wina więkfza. 
fie find bekuͤmmert, und zwar um fo viel 
mehr, weil, trofkliwi fą, a w prawdzie 
tym bardziey, że. ich höre es um ſo 
viel lieber, je öfter es koͤmmt, im czę 
ściey tym bardziey rad słyfzę. um fó | 
viel weniger, w prawdzie tym mniey, 


um fo viel mehr freue ich mich, well, i 


tym bardziey fie ciefzę, że. ſo viel an 
mir if, ile ze mnie. fo biel ih ge 


konnt, habe ich ihn gelobt, ile mogłem È 


tyle go chwalifem. fü viel möglich if, 
der Wahrheit gemäß reden, ile można, | 
do prawdy mowić. fo giel habe ich 
ſchreiben koͤnnen, ile megłem pifać. 
fo viel ohne deinen Verdruß geſchehen 
kann, ile fię to może Dag bez twoiey | 
przykrości. ſo viel fie koͤnnen, verthels | 
digen fie, ile możefz broń, fo viel ich 
gekonnt, 
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gekonnt, habe ich geholfen, ile mogłem, 
pomagałem! Giel die Stadt betrifft, 
ile fie tycze miafta. 
So viel mal, tyle razy ; von einer Sache 
ſchreiben, tyle razy o iaką rzecz, albo 
o iakiey rzeczy pifać, F 
Souperain, m. naywyżfzy, naywiękfży, 
z naywiękfzą wiadzą. | 
Souvekainitaͤt, F. naywyżlza władza, 
naywyżfza, naywiękfza moc. 
So weit, iak daleko, ile; ich zuruͤcke 
denken kann, o przefzłych ezaſach 
wipominać fobie mogę. fo weit es 
dein Auſehen zuläßt, fey ihm behüͤlflich, 
ile twoia godność pozwala, bądź mu 
pomocnym. fo weit ein Menſch in feir 
ner Unfinnigkeit gehen kann, iak dale- 
ko człowiek iaki w fwoiem glupftwie 
zabrnąć może. ſo weit if es gekom⸗ 
men, do tego przylzfo, tak daleko 
przyfzło ; will ich die Sache bringen, 
tak daleko chcę rzecz wyprowadzić. 
er iſt fo weit in feinem verkehrten We⸗ 
fen gekommen, talk daleko, w fwoiey 
zepfutości zafzedł, es ift fo weit ver⸗ 
dorret, daß, tak bardzo ufchło» że. 
fo weit hiervon, ale tak wiele o tym. 
ich babe es fo weit gebracht, do tego 
rzecz przyprowadzilem, es if fo weit 
gekommen, tak daleko to przyfzło; 
aus dem Lager rücken, tak daleko z 
obozu wychodzić, tak daleko pom- 
knąć fie. es ift fo weit mit mir gekom⸗ 
men, do tego ze mną przyfzio. fo 
weit von einem, als gu dem andern, 
tak daleko od iednego iak do dru- 


giego. 
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So wohl, zarowno tak, iako; bie Freun⸗ 


de, als die uns lieben, tak kochać przy- 
iaciot iako nas famych. es gefällt ihm 
nichts fo wohl, als die Küre, nic be 
mu tak nie podoba; iak krotkość. 
Por fo wohl feinem Bruder, als dem 
Vaterlande ſeine Liebe erweiſen, nie 
tak fwoiemu bratu, iak oyczyznie 
miłość wyświadczyć. ich beſinne mich 
nicht fo wohl, daß ich ihm mise, als 
daß ich ihm nicht ſchade, nie tak fie o 
to ftaram, że bym mu pomogl, iak 
że bym mu niezafzkodził. fü wohl 
den andern, als auch ſich ſelbſt mißfal⸗ 
len, tak dobrze fie nie podobać in- 
fzym, iak y fobie ſamemu. 
Spade, f mfotyka. 
Spältlein, . Tzparka. durch das Spaͤlt⸗ 
lein ſehen, przez fzparkę patrzeć. 
Spänleim ». trzafeczka, wiorek. 
©hit, poźny, poźny, nierychły, os 
Ppoznieny, Ipoźnióny. ſpate Gluͤckwuͤn⸗ 


mg 
ſchung, nierychłe, opoźnione, powin. 
fzowanie. ſpaͤte Strafe, nierychła:ka- 
ra. Déier Winter, nierychła zinia. 
fvat des Abends, pony, nierychły 
baz ſpaͤte Abendzeit, nierychły 
Zas wleczorny. 4 i 
chłe jabfKka. e A "a 
Spät, adv. nierychlo, porno, poźno, z 
opoZnleniem.. ſpater von Ron abge⸗ 
reiſet ſeyn als, pożniey z Rzymu wy- 
iechać jak. er gieng des Abends aug 
dem Mayerhofe fort: was mar es noͤthig 
ſo ſpaͤt? w wieczor z wiofki Wyle. 
hal: co za potrzeba była tak niery- 
chło? nach Hauſe kommen, poźno do 
domu przyść. ſpat bey Abende, poźno 
W wieczor. febr ſpat, nader. poźno. 
ſpat in der Nacht, poźno w noc. 
Spätling, m. nierychły, Aepfel, niery- 
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chłe iabfka, 

Spalte / rozłupanie, tozpadnienie, 
Spalte bekommen, rozłupania doftać, 
rozpadnienia nabyć; weiten von ein⸗ 
ander ziehen, fzerzey, daley fie du. 
Pac; ausfüllen, zuſtopfen, rozpadnie- 
nie, rozłupanie zaprawić, zatkąć, vol⸗ 
ler Spalten, pelny rozpadliny, Spal⸗ 
fe einer Feder, rozłupanie piora, 

Spalten, tupać, rozłupać ; Holz, drewno, 
mitten von einander, przez Srzodek 
roztupać; mit einem Keile, klinem. 

Spalticht, voller Spalten, pofupany, po- 
rozpodany. 

Spaltung, J. lupanie, rozlupanie. 2) 
niezgoda, porożnienie. 

Spalz, m: plewa. 


Spalzicht, plewifty, 2 plewami. ichs 
tes Brodt, pie h l BE 

En, m, trzafka, wior, odfupka. eine 
Thüre zu Gpänen hauen, drzwi na 
trząfki porąbać. . 

Spanbette, w. drewniane łożko. 

Spanferkel, n. profię. 

Spanier, m. Hifzpan. 

Spanlerinn, /. Hifzpanka. 

Spauiſch, Hifzpańiki, 

Spaniſch, adv. po Hifzparfku. 
Spaniſche Fliegen, . Hifzpaxifkie mu. 
chy, kantarydy. > 
Spaniol, m. Schnupftobak, tabaka Hi- 

fzparifka kichanie fprawuiąca. ` 


Spannader, V żyła zpinaiaca. 


Spanne, V piędź wielka, ein Maaß 


miara pewna. ficht größer, als drey 
Spannen ſeyn, nie być więkfzym nad 
trzy piędzi. der fünf Fuß und eine 
Spaune lang ift, ktory na pięć ftop 

Str y na 
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y naiednę piędź długim ieft. einer 
Spannen lang, na piędź długi. 

Spannen, ftawiać, zafławiać; ein Netz, 
ſiec; einen Bogen, łuk riaciągnąć; auf 
einen, na kogo. vor etwas ſpannen, 
przed czym rozciągnąć. ein Tuch 
ſpannen, zasłonę rozciągnąć, rozfu- 
nąć, zasłonę dać przed czym. i 

Spannen, das, w. ftawianie, zaftawianie. 

Spaunenbreit, na piądź fzeroki. 

Spannengroß, na piędź wielki, 

Spanner, m. orzech w ftrzelbie kurek 
naciągaiący. e 

Spannung F. ftawianie, rozftawianio, 
naciąganie, rozciągnienie. 

Sparbuͤchſe, J. fkarbniczka, karbonka 
na pienigdze. 

Sparen, ofzczędzać, ochraniać, Zalo- 
wać; keine Koſten, żadnego kofztu 
nieofzczędzać, nieżałować, nieochra. 
niać. die Mühe ſparen, pracy, fatygi 
ofzczędzać, żałować. 2) odłożyć; big 
auf morgen, aż do iutra. keinen Fleiß 
ſparen, Zadney pilności nie żałować, 
der Faͤuſte nicht ſparen, pięści nie ża- 
łować; nie ochraniać. 

Sparen, das, u. ofzcządzanie, Zalowa- 
nie, ochranianie. 

Sparer, m. ofzczędny, f. ochronny, f 
ofzczędzaiący, f. ochraniaiący, $ Za- 
łuiący, f. 

Spargel, m. fzparag, ein Gewaͤchs, ro- 
gina pewna. 

Spargement / m. pogłofka rozbaiana, bez 
pewności; machen, czynić poglofke, 

Sparren, m. in einem Dahe, Dachſpar⸗ 
ren, krokwa, koziet; plur, krokwy, 
kozty. 

Sparrnagel, m. gwoźdź wielki, bratnal. 

Sparrwerk, ». piętro. 

Sparſam, ofzczędny, ochronny, przy- 
fkąpy, trudny. gat zu ſparſam nazbyt; 
zum Ausgeben, nazbyt trudny do wy- 
datku. 

Sparfam, adv. ofzczędnie, ochronnie, 
przyikapo35 leben, Żyć. 

Sparſamkeit, f. ofzczędność, ochron- 
ność, przyfkąpość, trudność do dat- 
ku. erhält ein Hausweſen, utrzymuie 
gofpodarftwo. ſein Vermoͤgen durch 
Syarſamkeit erhalten, fwoy maigtek 
ofzczednoscigs ochranianiem utray- 

my was. 5 

Sparſamlich, adv. 2 ofzczędnością ; [ee 
ben, żyć: 

Spaß m. żart, fvywola, żartowanie, 
fwywolowanie w słowach. : 
Spaßhaft, Żartownik, żartobliwy, żar- 

townis, fwywelny, i A 
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Spaßgeſell, m. fpol żartownik, pomoc. 
nik do żartow» fwywoli w słowach d 
dopomagaiący. 

Spaßhaftig, żartobliwy; wefoły, lubiący: 
pożartować, 

Spaßhaftigkeit, F. żartobliwość, wefos 
ość, chęć do pożartowania. N 

Spathe, J łopata» łopatka, 2) womit 
man graͤbt, mlotyka ktorą kopią. 

Spatzteren, ſpatzieren gehen, Apacerowad, 
chodzić na przechadzkę. in dem Spas 
kiergange, po fpacierze fie przecho- 

"dzić; mit einem, z kiem; in der Gale 
levie, po galeryi; if man genung ger 
gangen, dofyć lie fpacerem nachodzo- 
no. er ſpatzieret langſam, on powoll 
fie ſpaceruie. 

Spatzieren, das, u. ſpacerowanie, prze- 
chadzka, przechodzenie fie, fpace- | 
rem chodzenie. 

Spatzterer, m. fpaceruiący, fpacerem 
chodzący, przechadzałący fie po fpa. 
cerze, przechadzki zażywaijący. 

Spasiergang, m. fpacer, Ort, wo man 
ſpatzleren geht, mieyfce, na ktore fpa- 
cerować wychodzą ;. ſchoͤner, piękny, | 
2) das Spatzierengehen, iście, chodze. 
nie na ſpacyr; hat mich gar müde ger 
macht, fpacer mię zfatygowal, zwy. 
czayniey, tfarygowałem fig ſpacerem; 
kleiner, fpacerek. ` 

Spatzierplatz, m. mieyfce do fpacerowa: 
nia, plac do przechodzenia fię. | 

Spatzierung, Y. fpacerowanie, przecho: 
dzenie fię. 

Spatzierweg, m. ulica do fpaceru, do fpa | 
cerowania, chodnik. 

Specerey, V. korzenie. | 

Specereykraͤmer, m. korzennik, kupiec 
korzenie przedający. 

Specht, m. ein Vogel, dzięcioł, prak, 
Special, ofobliwfzy , fzczegulnieyfzy; 
Freund, ofobliwfzy czyi przyjaciel. 
Specialiter, w fzczegulności, 2 włafzczą | 

ofobliwie. 5 | 

Specification oſobliwy wyraz, w ſacze · 
gulności wyrażenie, wymowienie nae | 
pifanie, czego. 

Speeificiren, w fzczegulności rzecz wy: | 
razić każdą, według iey włafności, 
fpevifikować , 
iftotnie, iftnie, rzecz. i 

Speck, m. von Schweinen, ze świni, | 
słonina, fzperka, potym to co, Fett) 

ettigfeit, tłuftość, fzmalee, tłafte, | 
. 9. länglicht gefhnittener Speck, zum 
Spicken, słoniny długawy kąfek, do 
fzpikowania; breit geſchnittenes Stüc 
i fzeroko, 


wyliczać właściwie; | 


— — 
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Tzeroko, żnięty kawał słoniny, ktory 
obwinione'kepluny etc. pieką. 
©nelteft ttuſty iak słonina. 
Speckmaus, f- gacek, nietoperz, 
Speckſchwarte, J. ikora świnia pod ktos 
rg ielt sfonina. 3 
Speckſeite, V połeć słoniny. 
©Spectaeul, ». widok, widowifko ; granz 
ſames, frogie ; greulicheś , ftrafzliwez 
elendes , mizerne. 

Speeulireu, rozwazać co głęboko, fub- 
telnie mysłą rozbierać, rozmyślać. 
Speer, m. dzida, darda, włocznia, 

oizczep, kopiia. ST s 
Gyeviriuter, m. kopiinik, żołnierz z 


* p  dzidą, z kopiią. 


Speiche -/. im Rade, fzpica w kole, od 
piafty do obodu idąca. * 

Speichel, w. im Munde, ślina w uftach; 
nüchterner, auśgefpietter, czcza, wy» 
pluta, plwociny, plur. eiterichter, ro- 
piafta; mit Blut dermengter, 2 czer- 
wonem, albo ze krwią z miefzana; 
weißer, und durchaus einerley, biała, 
y iednaka wizedzie; damit befpien, 
śliną, plwocinami opluty, fpluty; 
einem in das Geſicht fpeyen, komu 
twarz pluć, na twarz plungé. 


Speichelhaft, slinifty, sliny wiele ma- 


, iący. 
Śwddabrife, V. gałka ślinna w uftach, 
„ Ślinica, Sliniczka. 
Speichelfluß, m. śliny płynienie z uft. 
Speicher, m. fzpiklerz, magazen, z fypka 
zboża; wo man das Korn hinſchuͤttet. 
Speiſe, f. iadfo, pokarm, potrawa; 
ſchwere / ciężki pokarm, ciężkie ia- 
dio, ciężka potrawa; ſehr angenehme, 
bardzo miła, bardzo przypada do gu- 
ſtu; leicht verdauliche, Tatwa do kon- 
kokcyi ſtrawna, letka do ftrawienia; 
wenige, mata potrawka, iadełko, po- 
karmek; harte, mocna potrawa, twar- 
da; faftige, polewki maiąca dofyć; 
unverdauliche, nieftrawna, niedobra 
do ftrawienia; des Abends, wieczorne 
jadlo, iedzenie na wieczor; gemeine, 
poſpolite; fthatfe, oſtre, uͤbelriechen⸗ 
de, nie pięknie pachnące; gut ſchme⸗ 
ckende/ ſmaczna potrawa, dobrze ſma- 
kuiące iadfo; teichliche, obfite, podo- 
ftatkiem, dofyć iesé; verdauete, ftra- 
wione iadło ; friſche, świeża potrawa, 
świeże iadło; eingeſalzene, folone; 
koͤſtliche, kofztowne iedzenie, kofzio- 
wna potrawa; yiele, wiele jadła, wije- 
le potraw; wenige, mało jedzenia, 
mało ieść ; geringe, mafa potrawa; li- 
cha; gekochte, ugotowana, dogotowae 
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na; die einem im Halſe hangen bleibt, 
` ktora w garle komu utkwila; klebrich⸗ 
te, kleiowata; weiche, miętka; tag⸗ 
liche, powfzednie iadło. mit aufge⸗ 
ſperrtem Maule die Speiſe nehmen, w 
otworzona gębę, pylk iadło brać; 
mit den Zähnen faſſen, zębami chwy- 
tac; mit den Klauen faffen, pazurami 
Tapac, za iadło: fidh leichter bedienen, 
letkiego iadła zażywać; macht große 
Blähungen, Iprawuie odęcie, wiatry 
wielkie fo viel Speiſe zu fich nehmen, 
daß die Kräfte geftärfet werden, ole 
trzeba brać pokarmu, ile trzeba do 
zmocnienia fit. der fih mit Speife 
uͤberladen bat, ktory fie obladowat, 
napchał iadłem ; den Hunger damit 
vertreiben, glod iedzeniem zpedzic, 
einem Die Speſſe entziehen, komu ia- 
da, iadto umknąć. {ich Speiſe ſu⸗ 
en, fzukać iadła, jedzenia; ein Stück 
davon abſchneiden, fztukę odiadła od- 
kroić, odciąć; Tag und Nacht ver 
bauen, we dnie y w nosy trawić; bie 
Kraͤfte dadurch wieder bekommen, przez 
iadło znowu nabyć fit; einem geben, 
iadfo komu dać, dawać, podawać; 
woher nehmen, fzukać, gdzie, brać; 
kochen, gotować. weder Speife noch 
Trank genießen, ani pokarmu, ani na. 
poiu używać. Speiſe einkaufen, iadła 
nafkupować. 
Speiſe⸗Einkaufung, F- nafkupowanie ia. 
` dia, żwyności,rzeczy do iedzenia. 


era 


Speiſekammer, f spiżarnia, zamykanie 


na rzeczy do iedzenia, 

Speiſekeller, m. spiżarnia. 

Speifekorb, m. kofz w ktory jadło trzy» 
maig» 

Gpeifemeifer, m. fzafarz; einen darzu 
machen, kogo ſaafarzem uczynić. ` 

Unter⸗Speiſemeiſter, m. podfzafarz. 


Speifen, Speife geben, ieść dawać, ftof 
trzymać, karmić; einen mit feiner 
Hand, kogo fwoią ręką; einen mit 
leerer Hoffnung, kogo karmić prożną 
nadzieią; einen mit leeren Worten, 
karmić czczemi kogo słowami. 2) 
Speiſe nehmen, effen, iadło brać, ieść, 
pożywać; luſtig, und mit gutem Ap⸗ 
petite, wefoło y z dobrym apetytem; 
des Mittags, naobiad jede: des Abends, 
na wieczor. 

Speiſegewoͤlbe, u. spiżarnia, Sklep w 

torym rzeczy do iedzenia. 


‚Speiferöhte, f. gardziel, przechod kto- 


rym fig iadło fpufzcza do żołądka. 
Speiſeſchüſſel, F. milka, do jedzenia, 
ta Speiſs⸗ 


> ——— 
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A eines jeden für fi; 
dla, iakie każdy dla 
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Speiſeordnung⸗ 
rozporządzenia ia 
fiebie czyni. 

Speifung F jedzenie, karmienie. 

Spellen: ſ. Spalten. 

Speltung , F tupani 
nie klinem. 

©5cit, m. orkifz, zboże. 

Spelz, m. plewa, an den ehren, ma 
ktofach, ość. 

Speliicht, plewiſty. ſpelzichtes Brodt, 
plewifty chleb. 2 

Spenet, *. Tzpinak, ein Gartengewaͤchs, 
ogrodowe warzywo. 

Spende, fe hoyność» fzczodrobliwość. 

Spendiren, rozdawać, wydawać; Ge⸗ 
ſchenke geben, podarunki rozdawać ; 
to ff, podarunek w ręcę wetchnąć. 

die Spendirhoſen angezogen haben, im 
Scherze: mies ches do rozdawania 
podarunkow. 


Spendirung, F. rozdawanie, dawanies 
darowanie hoyne, kubana; einen das 
mit beſtechen / kogo darowaniem, ku- 
bang, przekupić; einen damit zu ges 
winnen ſuchen, ſtarac fie kogo dat- 
kiem, hoynoscig pozyfkać. 

Sperbaum, m: jarzebina drzewo. = 

Sperber, m. ein Raubvogel, łowczy” 
ptak; krogulec, wilder dziki, nieno- 
Zong, ` 

Sperling, 
oder langer, krę 
Sperlingen, 247. 


e klinem, roabiia- 


m. Wrobel, ein Vogel, kleiner 
krępy, albo długi. von 
wrobli, wroblowy. 
Sperren rozeiagac, 1ozciągnać; etwas 
von einander, co iedno od drugiego ; 
die Beine von einander, nogi 10zkra- 
ezyć. das Maul aufſperren, gebe roz- 
dziwić, otworzyć. einem den Weg 
ſperren, drogę komu zamłenąć, na 
drodze zaftąpić. fih Dette: itawiać 
die, opierać fię; gegen einem, Komu, 
< fierzić fig przeciwko Komu. 
Sperricht; mit 


ne nogi maiący, wykręcone na boki. 


Gpefen, Ale, kofzty, wydatki, ſiehe 


Unkoſten. , 

Speyen, pluć, wypluwać; den Speichel 
auß dem Munde, sliny, plwociny z 
geby. in den Buſen ſpeyen, na łono 

- pluć; einem in die Augen, komu w 
scry;.2) das Effen aus dem Magen, 
wyrzucić z żołądka iadło, zrucić, 
zwomirować; wrócić; was man ges 
trunten, co wypili. 

Genen, das, m. żeganie, zrucenie, wo- 
mitowanie. A A 
Speyer m. eiter der da ſpeyet / ktory 

wizyftko plaie, Ipluwa 


t den Beinen, rozkraczo- ` 
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> 
Speyer, eine Aeidhsfiadt, Spira, Szpira, 


miafto. 

Speykraut, 7 bob kamienny; tyczna 
wyka, ziełe fmierdzące frogo. 

Speyung, F. zrucenie, wymiot, womit, 
żyganie. > 

Spieanad, m. ein Gewaͤchs, roślina, 
fzpikanarda. von Spieangrde, adjeds 
apikanardow y. 

Spieanarden⸗Balſant, m. fzpikanardo» 
wy balfam. 

Spicken, fzpikować, das Fleiſch / mięfo. 

Spicknadel⸗ F. fzpikulec, do fzpikowania. 

Spiegel, m. zwierciadło. fein Leben als 

im Spiegel beſehen, fwoie życie ia 

w zwierciedle obaczyć. in den Spies 
gel feben, patrzyć w zwierciadło; ftels 
let nicht alles eigentlich vor, nie wizyft- 
ko właściwie wydaie, pokazuie; fiel 
let das Geſicht ſchief vor, krzywo 
twarz przegladaigcego ‚fig pokazuie. 
nit in Spiegel fejen, częlto w zwier- 
ciadło zaglądać; fein Geſicht darinnen 
befeben „twarz fivoię w niem oba- 
czyć. 2) Spiegel an einem Schiffe, 
oder der Raum am Hintertheile, darin⸗ 
nen die Wapen des Landesherrn, oder 
anderes Bildwerk anzuſehen it, zwier- | 
ciąadło, na okręcie, albo na rufie, miey= | 
fce na ktorym bywaią Herby panow, 

albo inne obraży. NS | 

Spiegelfechten, m. bitwa dla ćwiczenia, | 
dla igrzyfka. 

Spiegelglas, u. zwierciadło wielkie. 

Spiegelhell, ialny iak zwierciadło. 

Spiegelkarpfe, V, karp na ktorym Ge 
roka y wielka łufzczka. 

Spiegelfaften, m. pokoy katopryczny, 

Spiegelmacher / m. katoptrik, zwiercia« 

odzieia. 

Spiegelmelſe F. Kora więkfza, fiko- 
rżyca. 

Spiegeln fih, przeglądać fe, obaczyć 
fie, w zwierciedle; 2) ſich am einem, 
zapatrywać fię na kogo y podobnież 
czynić, andere können ſich an die 
ſpiegeln , inni mogą fie na ciebie Za- 
patrywać, w tobie De iak w zwiercie- 
die przeglądać, 

Spiegelroch, m. ein Fiſch, raia ryba. 

Splegelſtein, m. fengit kamień. 

Spiel, u. gra, igrazka, igrzyfkoy wi. 
dok; angenehmes, miły; neues, më: 
wy widok, nowa gra, nowe igrzy- 
ko; luſtiges, wWeſola; mit auſehen, 
na gry, na grę patrzeć. was würde er 


nicht für ein Spiel anrichten, co by 
on był za gry wyprawiał, iakiemby | 
en był dla mnie igrzytkiem. 

- Spielbtih 


— 
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Spielbret, u. warcabnica do grania, Tza- 
chownica Nare si 
Spielen, grać, mit dem Balle, piłką. 
mit den Wirfeln fpielen, w kości, w 
koftki, w mydło grać; das Schach⸗ 
ſpiel, gra w fzachy. mit feines Glei⸗ 
chen fielen, z rownemi fobie, z ro- 
wiennikami grać; auf der Flöte, na 
flecie; auf einem Saitenſpiele, na in- 
ſtrumencie ze ftronami. eine Comoͤdie 
fielen, komedyia krać; eine Tragodie, 
tragedyią. 2) etwas ins weite Feld ſpie⸗ 
Ien, co zwłoczyć, przeciągać, odkta- 
dać dlugo. den Krieg fpielen, woyne 
prowadzić. eine Sache fo fpielen, daß, 
tak interes wieść, że, aby. mit Fleiß 
die Sache ſpielen, umysnie rzecz cig- 

gnąć przewłoczyć. S 

Spielen, das, „, granie, igranie, fwy- 
wolowanie, igrafzkowanie. 

Spielend, grając, graiący, igraiący, 
igrafzkuiący; alles verrichten, igraige 
wfzyjtko poczynić, pofprawiać. 

Spieleriſch gralny, igrafzkowy. 

Spieler, m. gracz, igrafzek. liederlicher 
Spieler, koftera, fzuler, karciarz; int 
Gaméiten , ofoby udawca. 

Spielgeſell, m. fpolgracz, towarzyfz 
wgrze, ſpolnik w grania. 

Spielhaus, u. dom gralny, dom do 
grania. EW, 
Spielhuͤndgen, m pfiątko do igrania, 

pieſek. 

Spielmann, w. gracz, gracz muzykant, 

na inftrumencie grający. 

Spielplatz, m. mieyfce do gry» plac do 
grania, plac do igrzyfk. 

Spielſachen, Flur, dziecinne igrafzki, 
zabawki dla dzieci. > 
Spielwerk, m. gra, granie, igranie, 

igrzyfko. 

Spielzeug, 7. fprzęt do grania, rzeczy 
do igrafzki, zabaweczki. 

Spieß, m. ſpiſa, dzida; einen damit 
durchſtoßen, kogo dzidą, ſpiſſa prze- 
bić; einen damit in die Ribben ſtoßen, 
przez żobra kogo ſpiſſa przebić, w 
Zobra-pchnas. den Spieß wider fih 
kehren, ipile przeciwko fobie obro- 
cić; damit werfen, fpiffą rzucić; weg⸗ 
werfen, pile odrzucić; ſich deffen in 
der Schlacht nicht bedienen, w poty- 
czce {pify nie zażywać; einen damit 
in das Geſicht ſtoßen, kogo fpifa, ko- 
puą w twarz pchnąć. einer, der mit 
einem Spieße gewaffnet, oder verſehen 
if, kopinik; z dzidą, a kopiigs dzi- 
dą, kopiią uabıeiony. i 


eyy 


Spießeiſen, m. żelezcą u kopii, fama 
kopiia żelazna. S 

Spießen, an einen Spieß, ma kopiig ko- 
go wziąć, kopiią kogo przebić, an 
einen Pfahl ſpleßen, na pal kogo wbi- 
iać, wbić. 

Spießen, das, u. na pal wbicie, na pal 
wbiianie. 

Sypießhirſch, m. jeleń o drugiem roku. 

Spleßgefechte, v. potyczka na fpify, na 
kopiie. 

Spieß geſell, m. tówarzyfz kopiinik, 

Spießglas, ». fzpiglas. ; 

Spießknecht, m. pocztowy kopiinik. 

Spießlein, a. mała kopiia, 

Spießruthe, V laika, kii, laga, rozga, 
pręt durch bie Spießruthen laufen, 
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przez rozgi biegać. 

Spießgerte, € latka. 

Spießſtange, f. drzewco u kopii. 

Spießſchafft, m. drzewco u kopii, 

Spiepträger, m. kopiinik, ` 

Gpiejung, f na pał wbicie; an eiten 
Spieß, na kopiig wbicie. 

Spille, Y. wrzeciono, f. Spindel. 

Grilling, m. gelbe Pflaume, Lotta sliwa, 

Spinat, m. ein Gartengewaͤchs, fzpinak, 
egrodowe watzywo:. 

Spindel, F. wrzeciono, womit man fine 
net, na ktore przędą. die Spindel 
drehen, wrzecionem kręcić, obracać, 

Spindelbaum, m. trzmiel, przmiel 
drzewko, 

Spinne, V. ein Ungeziefer, paigk robak 
kleine, paigczek. 5 

Spinuefeind, m. cieżki nieprzyiaciel, 
wierutny nieprzyiaciel; einem ſeyn, 
ciężkim nieprzyiacielem być komu; 
albo czyiem. z 

Spinnegewebe, u. paięczyna. 

Spinnen, prząsć, przędać, oprząść. das 
Gold wird geſponnen, złoto przędą. 
Wolle ſpinnen, wełnę prząść. 

Spinnerinm, f prządka, przedka, prze- 
daca kobieta, 

Spinufaden, m. włokno. 

Spinnbaus, ». przędarnia, izba w ktos 
rey przędą. * 
Spinnrad, „. kołowrotek do przędze: 

nia, na ktorym przędą. $ 

Gpinurocen, n woran man den Flachs 
macht, kądziel, krążel, na ktory ten 
do przędzenia nawiiaią; der ange⸗ 
legte Flachs, len na krążek, nawiniony. 

Spinnwebe, f paięczyna; wegſchaffen, 
paięczynę zdiąć; aus der Thuͤre und 
von den Wänden abkehren, ze drzwi 
y ze ścian paięczynę obmieść. vol⸗ 
ler Spinnetveben, pełny palgezyny- 

ttz Suen, 
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Spintiſiren, roić co w głowie, prząść 
co w glowie. > 

Spion, m. spiegs podsłuchywacz, wy- 
patrywacz ; durch fie etwas erfahren, 
czego lie dowiadywać przez spie- 
gow. y 

Spioniren, fzpiegować, śpiegować, Wy- 
patrywać, podsłuchiwać. 

Spirſchwalbe, f- ptak bez nog. 

Spital, a. fzpicał, spital. f. Hofpital. 
Spitzbube, m. im Stehlen, złodziey, o- 
Kradca; im Spielen, orzuft matacz. 
Spitze . konies, fztych; des Meſſers, 
neża; des Degens, fzpady; in einen 
ſtoßen, w kiem uckwić; ſtumpf ma⸗ 
hen: przyrępić: wieder ſchaͤrfen, fpi- 
big machen, przeciwko komu ;zao- 
ftrzyć, zakosiczyć ; ſich damit ftechen, 
pokiuć fie niem; des Berges, kori- 
ezyftose góry; der Baͤume, drzew; 
eines Schiffes, okrętu, das eine Spitze 
hat, korfczyfty » we, mie 
eine Spltze, konczyito ; abgehauen, 
odciąć; von einem Baume, wierzcho- 
tek korńczyfty od drzewa. 2) an die 

Spitze einer Armee fiellen, na czole 
woyfka poftawić. einem die Spitze 
bieten, oprzeć fie komu. an der Spi⸗ 
tze fechten, na czole. na pierwfzym 
ogniu fie potykać. etwas auf die Spi⸗ 
ke fesen; co w oftatnie wpędzić nie- 

bezpieczeńftwo; 3) von Zwirn, Seide, 
u. d. g. 2 nici, z iedwabiu, koronki. 

Spitzen / zakoriczać , koniec zaoftrzyć ; 
den Degen, fzpade zaoftrzyć. 2) fich 
auf etwas fpiken, chęłkę dobie na co, 
do czego ofirzyć; die Ohren, ufzy 
ftawiać, koriczyfto. 

Gvisfiudig, byftry, fubtelny; Art zu re- 

den, e kfztałt mowienia; Ge⸗ 
dicht fubtelny wierfz; Menſch von 
Natur, człowiek fubtelny dowcipny 
z uradzenia; der es gern ſeyn will, 
aber nicht if ktory. by radbył dowcip- 
nym, fubtelnym, ale w damey rzeczy 
nie ieft. 

Spisfindig, adv. fubtelnie, byftro, dow- 
cıpnie; von etwas diſputiren, o czym 
rozprawę czynić ; reden, mowić: von 
etwas handeln, © czym traktować; 
antwortet odpowiadać. : 

Spitzfindigkelt, Aubtelnosć,dowcipność, 
byltrość, ciekawość; im Diſputiren, 
w rozmawianie; findet hler keinen 
Piah nie znayduie tu żadnego miey« 


ca. 

Spitzhacke, f. grabie. 

Spitzig, kończyfty, kortczafty, koncza- 
ty, inbtelny, dowcipny. ſhitzige Blaͤt⸗ 
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Splitter, m. zdziebelko, 


S J S p 


ter, Kończate liście. ſpitziger Schug⸗ 
bel oder Schnautze , końszyfty dziub, 


D 


pyfk. 

Spitzkopfgen n, kończyfta głowka, człów 
wiek z kończyftą głowką. 

Spitzkopf, m. Kończe słowa. 

Gyislein, u. kuniulzek żądełko. 

Spitzmaus, f: myfz polna. 

Spitzmünze, F. ein Kraut, miętka, ziele, 

i owiefek, tra- 
fka; richten wadę w kiem widzieć, 
naganiać. 

Spiitterrichter, m. naganca, przyganiacz 
w małych rzeczach, w rzeczach nie 
słufznych. 


D ee 


Spoͤtter / m. wyśmiewca» fzyderca na-. 


gmiewać, nasmiewca; auf etwas, 2 
czego. 

Spötteren, Y. naśmiewanie, fzyderftwo, 
wyśmiewanie, drwiny. 

Spotteriun, . nasmiewaczka, fzydete 
ka, wyśmiewaczka. | 

Gwóttifd, co z nasmiewilkiem, z fzy: | 
derftwem» 2 pośmiewiikien, ieft, 

Spoͤttlich, fzyderftwu, posmiewiſku, 
drwinom, podległy. 
dzenia, do wysmiania predki. 

Spottlich, adv. z wyfzydzeniem, z po. 
smiewifkiem, 2 fzyderitwem 3 von 
einem reden, o kiem mowić, | 

Spoliten, zedrzeć, zdzierać, złupić; | 
einen ſpoliren, kogo z iakiey rzeczy. 

Spont, m. fzpont do żatykania ; eines 
Faſſes, beczki. 

Sporapfel/ m. gatunek pewny iablek. 


2) do wyfzys |. 


Sporer, m. Spornmacer, m. oftrogarz || 


ten co oftrogi, robi. gi 

Sporn, m. oftroga; geben, oftrogi do. 
dać, oftrogą dać; dem Pferde geben, 
koniowi oltrogi dodać, oftrogą do- 
iąć, dać w bok. i Í 

Spornſtreichs, pedem; nach Haufe re | 
nen, do domu biec, pędem lecieć; 
auf den Feind los gehen, na nieprzy: | 
jaciela obces biec; herbey rennen, przye 
biec dokąd; forttennen, daley precz 
biec; zurück gehen, nazad isë; zu el⸗ 
nem reiten, do kogo pędem na koniu 
biec. 

Spott, m. fzydzenie, fzyderftwo, iz 
śmianie, nasmiewanie fie ; einem fent | 
fzyderftwem, posmiewilkiem być ko. 
mu. etwas zum Spott hinſetzen / co ns 
pośmiewifko, na śmiech wydać, Wy* | 
ftawić. zum Spott werden! posmie- 
wifkiem fie ftac. zum Spott, mi 
śmiech» na pośmięwiiko, na fzyder | 
fwo, Spott bey Seite, laß den Spott 

bleiben, śmiech na bok, na ftrong, ne 

żartu 


| 
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żartuy, porzuć śmiech. wir beyde 
find zum Spott, my obadwa iefteśmy 
śmiechem, py$miewifkiem. von Ju⸗ 
gend auf zum Spott geweſen, od mlo- 
dości być posmiewifkiem , fzyder- 
ftwem, uraganiem. einem zum Spott 
haben, mit einem ſeinen Spott und 
Kurzweil treiben, na posmiewilko fo- 
bie mieć komu, bawić fie z kiem dla 
naśmiania fie z niego; einem darzu 
dienen, komu na pośmiewifko być; 
Heiner, smiefzek, niewielkie fzyder- 
ftwo ; einen datzu machen, kogo po- 
śmiewifkiem uczynić; der Leute wer⸗ 
den, pośmiewifkiem być u ludzi. 


Spotten, śmiać lie, naśmiewać fie, fzy- 
dzić, urągać fie; einen, z kogo, 

Spotten, das, z. śmianie fie, nasmie- 
wanie fie, fzydzenie, uraganie fie 2 
kogo. . 

Spottvogel, m. naśmiewacz, fzyderca, 
błazen. 

Spottwort , u. fzyderfkie, ufzczypliwe 
ze śmiechem słowo, 


Sprache, F. ięzyk, rzecz; fremde, cu- 
dzoziemfki, cudzöziemfka; weiche, 
obfity; erdichtete, wymyślony ; arme, 
reichere, ubogi, bogatizy ; ungleiche, 
nierowny; lateiniſche, polniſche, ta- 
einfki, polſki; unbekannte, niezna- 
iomy ; eine mit einem reden, mowić z 
kiem iakiem jezykiem; eine verſte⸗ 
hen, rozumieć iaki ięzyk, iaką rzecz. 
die griechiſche Sprache iſt reicher, als 
die lateiniſche, grecka rzecz ieft bo- 
gatfza, iak łacińika; die deutſche wohl 
reden konnen, niemiecki ięzyk do- 
brze umieć, mowić niemieckiem ię- 
‚zykiem dobrze ; in der griechiſchen 
nicht unerfahren ſeyn, niebyć niewia- 
domym greckiego ięzyka. feines Va⸗ 
terlandes Sprache lieben, fwoy oyczy- 
fty ięzyk kochać. die Zeit auf Erler⸗ 
nung der perſiſchen Sprache wenden, 
obrocić czas na uczenie fię perfkiego 
iezyka; eine Comodie in die polniſche 
überfeßen, komedyia iaką na polfką 
rzecz przełożyć; 2) Fähigkeit zu res 
den, zdolność do mowienia, głos; iſt 
ibm entfallen, odpadł go; ift ihm wies 
der gekommen, znowu fie mu głos 

| wrocić. mit der Sprache nicht heraus 
wollen, niechcieć mowić, niechcieć 
przemowić. 

Spradhfertig, mowny, rezmowny, rad 
mowiący. 

Sprachfertigkeit, Y. mownosé, rozmo- 
wność, radmownosść. ` 2 


Spreu, V plewa. 


S 


Sprachgelehrter. m. rad rożmawiaiący, 
o uczonych rzeczach» 

Sprachkundig , wiadomy ięzyka, umie- 
1iący ięzyk. 

Sypfachkunſt, Y. Grammatyka, fztuka 
ktory uczy mowić. 

Sprachlos, bez mowy; niemota; dem 
die Sprache entfallen ik, ktory mo- 
we Tract, 

Sprachmeifter, w. igzyka uczyciel; franz 
zoſiſcher, francufkı ; italianiſcher, wto- 
fk1. 

Sprechen, mowić; einen allein, z kiem 
tylko iednym; alles gute von einem, 
wfzyftko dobre o kiem. einen gern 
ſprechen wollen; rad być z kiem lie 
rozmowić. ich habe mit ihm ſprechen 
wollen, ia chciałem z niem mowić, 
z niem fię chciałem rozmowić. 

Sprenckel, m. worinnen man Vogel fängt, 
fidło, w ktore ptaka łapaią. 

Sprengen, kropić, pryfkać, tozcifko= 
wać. die da fahren, die da (rengen: 
ktorzy zamiataig, ci pryfkaią, ci roz- 
rzucają; eine Rede unter die Leute, 
mowę między ludzi rozrucić; Salt 
auf etwas, fola po czym potrząść. 
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Sprengen , das, 7. rozrucanie, pryfka+ 


nie, potrząśnienie, rozcifkowanie s 
kropienie. 


Sprenglicht, nakrapiany. fytenglidtce 


Luchs, nakrapiany, cętkowaty ryś. 


Sprengung, V kropienie, nakrapianie, 


pokropienie, fkropienie. 


Sprengwaffer, 1. woda do kropienia. 
Sypfett, em Schiffswort, drag u ktore. 


go żagle wifzą. $ 

voller Spreu, pełny 
plew; untermengen, plew przymie- 
fzać, Lehm mit Spreu gemengt, glin 

z plewami zmięfzana. ; 


Sprichwort, „. przysłowie; altes uns 
gewoͤhnliches, ftare y 2wyczayyne ; gte, 


meines, pofpolite; wahres, prawdzi- 
we; altes und löbliches, dawne y chwa- 
lebne. zum Sprichworte geworden 
ſeyn, poyse w przysłowie, ftać lie 
przyslowiem. durch Erinnerung eines 
alten Sprichworts daran gedenke, 
przez wfpomnienie ſtarego pray sto 
wia o czym fobie przypomnieć. bat 
die Griechen im Sprichworte führen 
to Grecy maig w przystowiu, if fo 
gemein, daß es Gott eines Sprichworts 
gebraucht wird. to Zeit tak powize⸗ 
chne, że zamiaft przysłowia zaży* 
wane ieit. wie das Sprichwort lautet, 
iak przysłowie niefie. etwas on gie 
nem, als im Sprich worte ſagen, co 

Tt. 4 mews 


t 


1 
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mowić o kiem jako by przez przy= 
słowie. 

Sprichwortweiſe, na kſztaft przysłowia, 
przys ow iem. 

Springbrunnen, m. fontana, wytryfkaigcy 

zdroy, wytryikuigca krynica. 

Springen, fxakać, wyikakiw ac. fid im 


Springen üben, ćwiczyć fie w aka- 


niu. das Waſſer ſpringt, woda wyka- 
kuie, wytryfkuie, das Herz ſpringt 
mir, ſerce mi fkacze. ‚aus dem Schiffe 
ſpringen, 2 okrętu fkakać ; in das 
Wafer, w wodę; vom Pferde, z ko- 
nia fkoczyć; an das Land, na ziemię 
wylkoczyć; auf das Pferd, na konia 
wikoczyć; über etwas weg, das vor 
den Süßen liegt, przefkoczyć, przez 
to co przed nogami leży; auf ein fri⸗ 
ſches Pferd von dem ermuͤdeten, na 
swiezego konia fkoczyć, 2 konia 
zmordowanego. für Freuden ſpringen, 
od radości fkakać, wyfkakiwać. 

Springen, das, m. fkakanie, ſhoczenie, 
wyfkakiwanie, wyfkoczenie wytry- 
fkanie, wytryfkiwanie. 

Springer, m. fkoczek , ein Pferd, kor 
fkakaiący. 

Springhengſt, m. ogier. 

Springroͤhre, F rura, eines Springbrun⸗ 
neus, u fontany. 

Spvingſtange, F. lafka, kii do fkakania. 

Springtauz, m. fkok taneczny, fkok w 
taricowaniu. 

Springwaſſer, m. woda wyfkakuiąca, wy- 
tryfkuiąca, * 

Sproͤde, zły, oftry; a) hochmuͤthig har- 
dy, wyniosły; verächtlich gegen an⸗ 
dere, pogardzaiący drugiemi. 

Sprößlein, u. gałązeczka młodociana. 


Sproſſe, V,. rosl młodziuchna; 2) einer 
Leiter, fzezebel u drabiny 3: heraus 
nehmen, wyiąć ; entzwey ſchneiden, na 
dwoie przeciąć; die nicht recht einge⸗ 
macht ift, ktory jeſt żle wprawiony. 


Sproſſen / pußzezac fe: aus einem neuen 
Reben, 2 power latorośli. 

Sproſſung, /. rodzenie, pakowia pu- 
fzczanie, 

Spruch, m. powieść; słowa, pl. gelehr⸗ 
fer, uczona, uczone ; lächerlicher, 
śmiefzne; falſcher, kurzer, dunkeler, 
falfzywa, krotka, zawita. powieść; 
falfzywey krotkie, zawiłe” słowa; weis 
fer, mądre słowa; ‚son. fih hören lafe 

ſen, dać lie z powieścią słyfzeć; zwei⸗ 
felhafter, wątpliwa powieść. hey fetz 
nem Syptuche bleiben, rey mas De {wos 
dego zdania. 


S PR S p u 


Spruchbuch, v. przypowieści, powieści 
kfiążka. 


Spruchrede, V 


wie. 

Spruchreich, obfity w powieśći, w przy- 
słowia. 

Spruchreich, adv. obficie w powieści, 
obficie w przysłowia. 

Sprüchlein, n. powiaſt ka. 

Spruͤhen, wie eine Katze, warczed, mru- 
czeć iak kot. 2) von ſich ſpruͤhen, wy- 
rzucić z fiebie. 

Spruͤtze, /Mpryca, fikawka; Heine, fi- 
kaweczka. 

Spyrüsen, wypufzczać ; Waſſer, wodę. 

Sprützkuchen, m. placek kręcony. 

Sprung, m. fkok, wyśkok. in vollem 
Sprunge laufen, kacząc, wylkakuige 
biec. 

Spülen, zmywać, umywać, płukać, wy- 
topic; etwas, co. 

Spuͤlfaß, u. umywalnia, umywalnik, 
naczynie do płukania w niem. 

Spülgelte, J. naczynie do zlewanń w 
niem pomy!. 

Spüuͤlicht / n. pomyie. 

Spuͤlkuͤbel, m. wiaderko, wanienka de 
umywania. 

Spulrad, m. kołowrotek do e 

Spulwurm, . gliſta. 

Spuͤnden, zpaiae co złączać do kupy. 

Spuͤren, czuć; etwas, co, wąchać, prze- 
czuwać, przewąchać; 2) fzukać, troż 
pić; einem Dinge nach, iakiey rze- 
czy; dem Wilde, zwierza. der Hund 
iſt geſchaffen zum Spüren, pies uro- 
SE ieft do fzukania, do tropia- 
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powieSrfirotka ve mo- 


Spürhund, m, do fzukania pies, wyżeł. 


Spur, F. Fußſtapfen, trop, ślad; friſche, 
świeży; leicht eingedrückte / lerko wy- 
cismony; feft eingedruͤckte, mócno wy. 
cisniony. einer Spur nachgehen, isé 
czyim sladem, tropem; einen darauf 
finden, tropem, śladem kogo znaleść; 
keine von einem finden, żadnego czy- 
iego topu nie poftrzegać; keine bon 
fid laſſen , żadnego tropu po fobie 
nie zoftawać ; if keine mehr zu ſehen / 
żadnego śladu więcey rzeczy nie wi« 
dać. man hat die Spuren vom Gifte 
an dem Leibe wahrgenommen, slad cru. 
cizny w jego ciele AE von | 
einem haben, slad mieć po, kiem; man 
findet keine vom Wilde, nie znayduią | 
żadnego sladu po zwierzu: nach der | 


Spur, tropem, śladem; das Wild 
‚fangen, zwisıza lapa$; 


Squadron. | 
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Squadron, m. fzwadron, poczet iazdys 
kawaleryi, fi Effadron. 

Gro, m. ein Vogel, fzpak, ptak pewny 
wiadomy. a) eine Krankheit der Augen, 
choroba pewna oczow. 

Gtqatblind, ślepy. 

Staat, m. Aufführung, ftroy, nofzenie 
Je, ſchlechten Staat führen, poproftu 
die nofić. königlicher Staat, krolew- 
fkie nofzenie fie; der weder zu groß 
noch zu klein iſt, nofzenie fie ani 
nazbyt wielkie, ani nazbyt małe. 
Meublen, die nicht zum Nutzen, fondern 
zum Staate dienen, przety ktore nie 
do pożytku służą, ale do ftroiu, do 
okazałości. 2) Hochachtung / fzacowa- 
nie, poważenie. einen Stgat auf etz 
was machen, fzacowanie, fzacunek 
czego czynić. von fich Staat machen, 
fiebie fzacować wyfoko, bardzo wie: 
le fiebie poważać. 3) Regiment, 
Reich, Herrſchaft, Rząd, Kroleſtwo, 
panftwo, znaczy: 

e von Holland, Olenderſkie 

tany. 

Staatsklugheit, f. rządow znaiomosé; 
obywatelfka fztuka. 

Sales f. nauka o rządach, poli- 
tyka. 

Sattmann, m, ſtatyſta, polityk; w 
Obywatelikiey biegły. ein größerer 
Staatsmann als Officier ſeyn, więk- 
fzym być ftatyftą, niżeli woiowni- 
kiem. ` 

©taatsiminifter, n, Minifter Stanu, Mi- 
nifter Pariftwa. 

Staatsſtreich, m. ſtatyſtyezny wybieg, fta- 
tyftyczny,. polityczny, obrot. 

Stab, m. kiy, lalka; Erummer, ohne Kno⸗ 
ten, krzywy, krzywa, bez fekow; 
knotigter, fekowaty, fękowata; golde⸗ 
ner in der Hand, złota lalka w ręku; 
in der Hand haben, halten, w ręce 
mieć, trzymać; einen damit ſchlagen, 
kogo lafk3, kiiem wybić. feinen Stab 
welter ſetzen, wynieść fie do infzego 

ruu. 

Stabwurz, V. Schoßwurz, boże drzew- 
ko, ziele. 

Stachel m. żądło ; einer Biene, u pfzczo- 
dy: brauchen die Weſpen, pfzczoły 
zazywaig ządła. ein Scherz darinnen 
Stacheln find, żart, w ktorym żądło 
zelt; wo freen laffen, żądło gdzie ut- 
kwić, zoftawie; einziehen, verbergen, 
wciągnąć, utaić; hat der Scorpion im 
Schwanze, żądło niedźwiadek ma w 
ogonie. 2) bodziec, koles; womit 
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man einen autreibet, ktorym koge 
fztychaią, popychaią, 2galg. ein Thier 
das voller Stacheln if, zwierz pelny 
kolcow.. wider den Stachel läßt es 
ſich nicht lecken, przeciwko fortunie 
trudno co czynić. 

Stachelbeere, J. iagoda kolaca, z Kol- 
cami 

Stacheluuß, V kolący orzech. 

Stachelſchnecke, /. ślimak morfki, z kto- 
rego purpurowa farba. 

Stachelſchwein, n. ia morfki; plaw oſtro- 
fkorupy. 

Stachelicht, kolezyſty, kolacy, Zadto- 
waty. ſtachlichte Thiere kolczyfte 
zwierzęta, 


Stadel, f. Scheune. 


Stadt, F. Gebäude und Leute, miafto, ra- 
zem biorąc, domy y ludzie; einem 
ergebene, komu życzliwe; die mit ele 
nem gute Freundſchaft hält, ktore z 
kiem przyjaźń trzyma; fehr große, 
nader wielkie, und galante, y gize- 
czne; alfe und reiche, dawne y boga- 
te; berühmte, sławne, und vormals 
reiche, anſehnliche, y przed tym boga= 

te, okazałe; freue, ſtarke, wierne, mo. 
ene; blühende, gluͤckſelige, ſehr ſchoͤne, 
kwitnące, f2czesliwe, bardzo piękne; 
feindliche, kriegeriſche, fefie, nieprzyia- 
cielfkie, wojenne, mocne; ſchöne, fo 
wohl der Lage als ihren Gebäuden nach, 
piekne,tak w pofozeniu fwoiem jako 
y w budynkach; ohne Beſatzung, voller 
Truppen, bez załogi, pelne woyfka; 
bequeme zu etwas, wygodne do czego; 
bluͤhende und mächtige, kwitnące y 
potężne; bie in gutem Wohlſtande iſt, 
allzeit freye, ktore jeſt w dobrym fta- 
nie, zawfze wolne; einem feindſelige, 
komu nieprzyiazne; au der See, po- 
morikie; erbauen, wybudować, wy- 
ftawić; założyć; vergrößern, powięk. 
fzyć, przyczynić miafta ; durch gute 
Nathfchläge befeftigen, dobremi radami 
umocnić miafto. einen nicht in die 
Stadt laſſen, nie pufzczać kogo do 
miafta. einen in die Stadt führen, ko- 
go do miaſta prowadzić. wieder in die 
Stadt kommen, znowu do miafta po- 
wrocić. aus der Stadt gehen, 2 mia- 
fta iść. nicht in der Stadt ſeyn, nie 
być w mieście; übergeben, mialto 
poddać; por eine rücken, podemknąć 
fie pod miafto iakie; ift von ihren Ein⸗ 
wohnern verlaſſen worden, od fwoich 
miefzkarńcow porzucone jeft; anſte⸗ 
cken, zapalić ; übertrifft andere an 

tts Große 
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Groͤße und Schönheit; celuie infze mia- 

fta wielkością y sławą; einem zu €p- 

ren erbauen, na czyi honor miaſto wy- 

ſtawie; mit Sturm erobern, Lrurmem 

miaſta dobyć, doftać; von Natur und 

Kunſt befefiigte, z urodzenia y fztuką 

~ umocnione; vornehmſte und feftefte 
im ganzen Lande, nayp:zednieyfze y 
naymocnieyfze w całym kraiu; liegt 
in einer Ebene, leży na iedney rowni- 
nie; an einem fehr hohen Berge, na 
iedney bardzo wylokiey gorze, wird 
durch einen Bach getheilet, potokiem 
jednym przedzięlone: Geht unter eiz 
nes Schutze, zoftaie pod czyłą pro- 
tekcyia, obroną; befegen, miafto zało- 

a ofadzić ; bedrängte, verderbte, ftra- 

pione, popfowane miafto ; ausgeſogene, 
wyflane, wynifzczone z pieniędzy ; 
zinßbare, hołd płacące; aus der Ge⸗ 
fahr reiffen, 2 niebezpieczenftwa wyr- 
wać; iſt durch dieſen empor gekommen, 
fwoiemi doftatkami wygorowalo ; iſt 
von großem Anſehn und enthält viel 
Volk, ieft wielkiey powagi y ma w 
fobie wiele ludu; iſt durch eine Feuers⸗ 
brunſt ſehr uͤbel zugerichtet, pozarem 
ieft zpalone y znifzczone. durch alle 
Städte, przez wfzyftkię miafta, 

Gtadtbuh, u. mieyfka kliega, mieykkie 
kfiegi. i 

Stadt⸗Commendant, m. Rządca miaftas 
w mieście komendę maiący. 

Stadtgeſchaͤffte, pl. intereſa mieyfkie, 
fprawunki mieyfkie. = 

Stadtgraben, m. foſſa mieyfka, foſſa ko- 
10 miafta. 

Stadthalter, f. Statthalter. 

Stadtjunker, m. Izlachetny mieſacza- 
nin, ı 

Stadtkind, ». mieyfkie dziecie; ſwoie. 
go miafta urodzony obywatel, 

Stadtknecht, m. mieylki sługa, ce. 
klarz. 

Stadtkuͤndig, głośny po mieście, znaio- 
my, wiadofny w mieście. 

Stadtleben, *. mieyfkie życie. 

Stadtleute, plur. mieyfcy ludzie, mie- 
fzczanie. ' 

Stadtmanier, F. mieyfki obyczay, miey» 
fka maniera. > 

Stadtmauer, Y mur mieyfki; febr ho⸗ 
be, bardzo wyfoki; große, wielki ; um 
eine Stadt führen, około miaſta po- 
pa e murem miafto obwieść; 

eſchuͤtzen, bronić; ſich derſelben hå- 


bot, pod mury mieyikie zbliżać be: 
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mit einer umgeben Jeng, murem być 
otoczonym. t 


Stadtpfleger, m. Rzater/miafta. 
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Stadtphyſieus, m. Fizyk, albo Medyk | 


przyfięgły mieyfki. 
Stadtrecht, v. prawo mi 
miafta. 
Stadtrichter, m. Sędzia mieyfki, Woyr 
mieyiki. 
Stadtſchreiber, m. Pifarz mieyfki. | 
Stadtſchule, F. fzKola mieyfka. 
Stadtſiegel, a. pieczęć mieyfka. 
Stadtſoldat / m. mieyiki żofnierz. 


eyfkie, prawa 


| 
t 


d 


Stadtthor, u. mieyika brama. 

Stadtvoigt m. Rządca miafta. 

Stadtvolk, w. lud mieytki, lud w mieście | 
{polne prawo maiący. | 

Staͤdtiſch, mieylki. | 

Stadteyen,». miafteczko, maleńkie; ma. 
luchne miafto. 

Staͤhlern, ftałowy. ſtaͤhlerner Spiegel, 


ſtalowe zwierciadlo. 


Stämmen, podpierać; etwas, co; fidh 
opierać lie; wider etwas, czemu prze. 
ciwko czemu; auf etwas, na czym; 
auf den Ellnbogen, na łokciu. 

Staͤmmung, J podpieranie, wfpieta- 
nie. 

Staͤmpel, m. Tempel: znak wyrażaią: 
cy iaki; te co Mörſerkeule, Huczek do 
mozdzierza ; in der Walk oder Papier 
mühle, ftępa, tiuk w papierni; zum 
Butterſchlagen , krążek; womit nian 
Zinn u. d. g. zeichnet, znak, znacze! 
nie, auf Staͤmpelpapier, Herb Kro, 
lewfki, kliazecy. Staͤmpelpapier, pa. 
pier ftemplowany znakiem Wła: 
dzy. 

Staͤmpeln, wybiiać znak, pieczęć, herb; 
Papier, ſtemplowas papier. | 

Gtómyfel, m. pałka do wbiiania; do 
ubiiania 3 tłuczek do tluczenia. 


Staͤnkerey , . fmrod, ſmrodliwost, 
smierdzgcosc, cuchnienie; zwada; 
anrichten, zwade czynić, wadzić, po. 
wadzić kogo z innym. 

Staͤndchen, ». Abend⸗Muſik, mufzka 
wieczorna, ferenada. Morgen⸗Ständ⸗ 
chen, kapela ranna, na czyi honotj| 
pofr. aubade einem ein Ständchen ma 
chen, komu kapele ranng, wieczorną, 
fprawić. i 

Starkbrod, 7. chleb zapaśniczy, do z mo 
cnienia fit. j 

Stärte, f. Kräfte, Gewalt, Na; moci 
Dauerhafte, trwała; unglaubliche, nie 
„podobna do wiary; in der Jugend, wi 

mio 
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młodzierzy; befondere, ofobliwfza; 
des Leibes, ciala; des Gemuͤths, umy= 
słu; der Tippen, woylk, großere 
Stärke haben, więkfzą mieć moc, lite, 
da er ein wenig mehr Staͤrke bekom⸗ 
men, gdy trochę wiecey fil doftał ; 
fich derfelben mißbrauchen, fly na złe 
zażywać. 
muß man es mit Lift anfangen, gdzie 
{ila nie pomaga tam trzeba fzruką. 
der eine große Staͤrke hat, ktory ma 
wielką file. 2) krochmal, womit man 
die Wäſche ſtaͤrkt, czym chuſty tegie 
czynią, krochmalą. 

Starken, mocnić, zmacniać; etwas wo⸗ 
mit, co czym; den Leib durch die Ar⸗ 
beit, ciało pracą zmocnić; den ſchwa⸗ 
chen Magen, słaby żołądek zmocnić, 
zmacniać; eines Argwohn, czyie po- 
dezrzenie, porozumienie ; einen in 
feiner thoͤrichten Meynung, kogo zmo- 
canié w iego 
die Waſche, chufty krochmalić, kro- 
chmalem tegie czynić. 

Staͤrkend, zmacniaigey, pofilaiący. 

Staͤrkenmacher, m. ktechmalnik, ten co 
krochmal robi. 

Stärkung, Y. zmocnienie, zmacnianie, 
tężenie; nach einer Schwachheit, po 
iakiey słabości pofilenie, 

Staͤte, f- mieyfce. keine bleibende Stäte 
haben, niemieć żadnego ftalego miey- 
les. der feine bleibende Stäte hat, tu- 
lacz, tulaigey fig, poniewieraiący De 
po świecie, - 

Staͤuben, proch, kurz; machen, kurzawę 
robić, kurzyć, x 

Staͤubchen v. profzek, 
bniurkie ziarko profzku. j 

Staͤupen, prętami, rozgami ciąć; einen; 
kogo; febr kefftig, bardzo tego. 

Staffel, f. Stufe. 

Staffette, f. fztafeta, goniec publiczny 
iak nayprędfzy. 

Staffiren, ftroić fie, mufkać, fztafiro. 
wać, f. Aus putzen. 

Staffixung, /. ftroienie fie, mufkanie, 

` piekrzenie, fztafirowanie. 


3669 


Stahl, m. ein Metall, ſtal, krufzec pe- 


wny. 

Stahr, f. Staar. 

Stall, m. ftaynia; geraumer, przeftrona ; 
unbequemer, niewygodna; ausgebohl⸗ 
ter, rarcicami dębowemi wysłana; 
niedriger, nitka; gepflaſterter, kamie- 
niem wybrukowana ; in welchen es 
nicht tegnet, do ktorey defzcz niepa- 


da, nie zacjeka; da die Kälte nicht 


wo die Stärke, nicht hilft, 


glupiem mniemanie. 2) 


profzeczek, dro- 
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einbriuget, do ktorey zimno nie prze» 
chodzi; worinnen Eſel ſtehen, w kto. 
rey osły itoiz; liegt gegen Mittag, lex 
ży na południe; der nicht finſter iſt, 
nie ciemna; der nicht feuchte iſt, nie 
wilgotna; für Schaafe, na owce, 
owczarnia; für Pferde, ftaynia na kó- 
nie; für Schweine, chlew na świnie; 
für Kühe, obora na krowy; fir Hüh⸗ 
ner, na kury fiedzenie. den Stall zus 
machen, wenn Die Kuh geſtohlen if, pa 
fzkodzie być mądrym, złemu zable- 
gać gdy lie iuż itato 

Stallbaum, m. przewora w ftayni, prze- 
groda, ftaienna; drabina na fiano w 
ftayni. 

Stallen, ftać, trzymać fig. 2) den Urin 
laſſen wie ein Pferd, mocz pufzczać po 
konfku. z) mit einem ſich nicht ſtal⸗ 
len konnen, niemoc fie z kiem zga- 
dzić. 

Stallgeld, ». pieniądze od ſtayni na- 
iętey. 

Stalljunge, m. ftaienny, ftayni, obory 
pilnuiący. 

Stallknecht, m. ftaienny parobek. 

Stallkraut, 7. lifi ogon, ziele. 

Stallmeiſter, m. koniufzy. 

EUER na ftayni ftanie, w fłayni 

ycie. 5 

Stamm, m. pier» krzew, drzewa. mit 
Stamm und Wurzel, z pieniem y z 
korzeniem. am Bäumen, die Stämme, 
Aeſte, Blätter, w drzewach fą pienie» 
gałęzie, liście; ift mit Rinde überzo⸗ 
gen, ieft powleczony Korg. zum 
Stamme werden, w pier fię zabierać, 
rosé. das nut einen Stamm hat, co 
tylko ma ieden pień. 2) 70 ep De 
aumt pokolenie, rod, rodzina. von 

bniglichem Stamme, z Krolewikiego 
rodu, die von einem Stamme find, 
ktorzy fa iednego rodu. ber aus einem 
Stamme herkommt, ktory z iednego 

, pokolenia pochodzi. feinen Stamm 
vermehren, fwoiego rodu przyczynić. 

Stammbaum, m. krzew pokolenia wy» 
prowadzony. i 

Stammbuch, u. kfiążka z imionami przy. 
iaciol. wpifanemi. 

Stammgeld, z. kapitał, fumma pienię. 
żna, f. Capital. 

Stammhaft, mocny, filny, krępy. 

Stammhalter, m. podpora domu fami- 
lii, krwi. 

Stammhaus, u. dom narodzenia. 

Stammeln, zaiąkać Ge, zacinać fie w 
mowie 
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Stamm⸗ 
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Gtammler, m. iakała. 

Stamtmlicht, iakaiacy fie, zaigkaigey fie» 
zacinaiący ie w mowie. 

Stammlung/ V zaiąkanie fig, iąkanie fie; 
w mowie fig zacinanie. 

Gtamnwafet , m. naypierwfzy rodzic 
familiis einen für feinen halten, kogo 
mieć za naypierwizego rodzicafwoiey 
krwi. 

Gtamuwott, u. pierwfzesłowo, niepo- 
chodzące. 

Stampfen, due? im Moͤrſel, w moz- 
dzierzu; mit eifernen Stoͤßeln, žela- 
znemi tłuczkami; mit den Fügen, no- 
gami tupać, drepcić. 

Stampfer, m. tlukarz, tlueznik, ftem- 
pnik; miynarz, piekarz. 

Stampferiun V. ttukarka, tluczniczka, 
ftęmpniczka, młynarka. 

Stampfmuͤhle, V tempa, Zarna, młyn. 

Stampfung, f- tluczenie, w żarnach, w 
młynie melcie; etwas damit feſt ma⸗ 
chen, co tłuczeniem, ubiianiem zmo- 
«nić, urwierdzić, ubić. 


Stampol, Reſideuz des türkifchen Satz 
fers, Stambuf, miefzkanie Cefarza Tu- 
reckiego. 

©tauf, m. fmrod, zapach niepiękny, cu- 
chnienie. 

Stand, m. ſtan. in dem Stande ſeyn, w 
tym ftanie być; wieder in den alten 
Zeep, znowu do dawnego ſtanu przy- 
wrocić. das Gluͤck hat ihn in einen ho⸗ 
hen Stand gerent, fzczęście poftawiło 
go w wyfokiem ftanie. tn feinem Stanz 
de bleiben bis ins Alter, w fwoiem fta- 
nie zoftawać aż do ftarości. in feinen 
miten Stand kommen, wpaść w fwoy 
dawny fan. 2) znaczy to co: połac. 
ordo. das geziemet unſerm Stande, to 
zdobi nafz ftan. mit feines Standes 
ſprechen, mowić 2 kiem fwoiego fta- 
nu. Stand der Nathsherren, ftan Se- 
natorfki. in den Natheherrn- Stand 
kommen, Senatorem zoltać, być po- 
miefzczonym w Senatorfkiem ſtanie. 
der Ritterſtand iſt dieſer Würde am 
nächſten, ſtan Rycerfki ieft potym fta- 

* nie, ieftnayblizfzy po tym ftanie. der 
Vornehmſte in feinem Stande, nayza- 
cnieyfzy w fwoiem ftanie. 3) fo co 
ftopień, erſter Stand der Ehren, nay- 
pierwfży ftopien honoru. 
hohen Ehrenſtande kommen na wyfoki 
wyse fopien godności. in einen bé: 

hern Stand kommen, na wyfoki do- 
faé Ge ftopień. aus dem höͤchſten 


zu einem 
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Stande geſetzt werden, 2 naywyżfze, d 


go ftopnia być ftrasygnym. 4) eine 
Sache zu Stande bringen, rzecz iaką, 
interes iaki zrobić, fprawić. die Sq: 

che iſt in dem Stande, w tym ftanie | 
ieft rzecz, interes. in vorigem Stand 
ſetzen / do przefziego ftanu wrocić, w 
przefzłym pierwizym ftanie rzecz 
poftawić. 5) nicht Stand halten, nicht 
fechten wollen, niedotrzymać kroku, 
boiu, niechcieć fie potykać. 

Standarte, V konna horągiew. 

Standgeld, „, pieniądze od miey fca. 

Standesmäßig, podlug godności; einen 
halten, kogo nofić, trzymać; gufhal⸗ 
ten, fiebie utrzymywać. 

Standhaft, ttateczny; Freund, przyia- 
ciel; in etwas, w czym; etwas auszu⸗ 
führen, w czynieniu czego; in ſeinet 
Meynung, w fwoiemu zdaniu; in fele. 
nem Vornehmen, w fwoiem przediię. 
wzięciu, 

Standhaft, adv. ftatecznie; etwas per 
ſichern, co potwierdzać; etwas be⸗ 
haupten , czego bronić; bey feinem 
Zuſtande verbleiben, w fwoiem ſtanie 
zoftawać. fich ſtandhaft erweifen, Ipra» 


wować fie, pokazywać ię. | 
Standlager, u. ftahowilko. 


Standesperſon, f zacnego urodzenia 
ofoba, zacnego rzędu człowiek. 

Stange, F. drag; lange, żerdź. 2) einem 
die Stange halten, rownemi ſilami z| 
kiem walczyć. 

Stapel, m. okrętowifko. ein Schiff 
vom Stapel laufen laſſen, 2 okrętowi: 
fka dać wyść okrętowi. 

Stapelrecht, u. prawo wykładania w pe. 
wnym mieyfcu towarow. 


Stark, an Kräften, filny, mocny w Er 
tach; Begierde, mocna żądza ; Wein, 
wino; Kerl, filny człowiek. ſtarke 
Rede, mocna wieść. fiatfe Feſtung 
mocna forteca. ſtarke Beſatzung, mo. 
cna, tęga załoga; Speiſe, mocny po- 
karm. 2) 20 co dicke, gruby. ſtarker 
Baum, grube drzewo. dickes Bret, 
gruba tarcica. ſtarker Nagel, gruby 
gwoźdź„brarnal. 3) an der Zahl, li- 
ezny. ſtarke Armee, liczue woyfko. 
4) Regen, mocny rzęfifty deizez. fiat 
ker Geruch, mocny tęgi zapach. f 

Stark, adv. mocno, tego, filnie, ſilno. 


Staroft, m. polniſcher Beamter, Star 
roſta. 

Staroſtey / F. Staroftwo. e 

Sfaroſtinn, F. Staroseins 
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N Starr, zdrętwiały. farre Nerven, zdtet- 


| 


wiałe żyły; Wagen, oczy. von der 
Kälte jähling fort werden, zdrętwia- 
fym fie ftać nagle od zimna. 


Starr, adv. zdrętwiało; ſurowo; einen 


anfehen, na kogo patrzeć. y 
Starren, drerwieć, zdrętwieć, fuͤr Säite, 
od zimna. 

Starricht, zdrętwiały, zkośniały, ztwar- 
dnialy. ; 
Starrkopf, n. uporna głowa; człowiek 

nieprzeparty uporny. 
Starrung, /. zdrętwiafość, drętwina. 
Statiſt, f. Staatsmann. 


|: Statt, mieyfce; einer Wohlthat achten, 


mieć zamiaſt dobrodzieyftwa. ſtatt 
eines Bruders lieben, kochać, zamiaft 
brata, na mieyſeu braterfkiem. ſtatt 
eines Vaters ehren, zamiaft oyca fza- 
nować. fott einer Belohnung verlan⸗ 
gen, zamiaft zapłaty żądać. eines Bit⸗ 
ten Statt geben, mieyfce dać czyley 
prozbie. einen an des andern Statt 
ſetzen / kogo na czyie mieyfce pofta- 

- wić. an eines Statt kommen, naftąpić 
na czyie mieyfce. ſtatt eines Vaters 
feym, na mieyfcu oyca być. an eines 
Statt treten, zaftąpić czyie mieyfce, 
czyią powinność. anſtatt eines Geſe⸗ 
ges in acht nehmen, zamiaft prawa za- 
chowac.. ſtatt einer Wohlthat: anneh⸗ 
men, zamiaft dobrodzieyſtwa przyląć. 

der an eines Statt ift; namieſtnik. der 
an eines Statt kommt / naftępca. 


Statthalter, u. Rządca; in einem Sot: 


de, w iakiem kraiu, a/bo iakiego kraiu ;, 


im Reiche, w kroleftwie, kroleftwa; 
einen darzu machen, kogo Rządcą uczy- 
nić; eines Herzogs, Rządca na miey- 
fcu Kfiążęcia; in den Niederlanden, 
Wielkorządca, 

Statthalterſchaft, Y. Rządftwo, Rządy» 
Wielkorządy. 

Stattlich, chędogi; pyfzny; Abendmahl 
zeit, chędoga, pyfzńa wieczerza; Ges 
ſchenk, piękny podarunek; Mariage, 
piękne malzenftwo, f. Herrlich. 

Gtattlich, adv; chedogo, pięknie, świe- 
tnie; żurichten, zaftawić bankiet; gt 
nen empfangen, kogo przyiąć; loben, 
chwalić. : 

Statur, V ftatura, wzroft, poftać; klei⸗ 
ne, mała; mittelmäßige, frzednia; 
große, wielka; lange, długa; geſchick⸗ 
te, zdatna, fkladna;. niedrige, nifka; 
daran einer über andere hinweg vraget, 
ktorą jeden drugich przechodzi. bon 
was fúr Statur fft er geweſen ? co 28 
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ftatury? jakiego wzroftu.on był? des 
Leibes, ftatura ciała; ſchjckt fich wohl 
zn der Natur, podług natury ieft; une 
gemein große, niepofpolicie wiel ka. 
von langer Statur, wyfokiege wzro- 
dtu. von kleiner Statur, małego wzro- 
tu; der andere daran uͤbertrifft, wyż- 
dzy od infzych, wzroftem przechodzą- 
cy infzych, ż 3 

Statuten, p/, ftatuta, prawa. vs 

Staub, m. proch, kurz, kurzawa; piez 
ler, wielki proch, kurz; hoher und die 
cker, wyloki y gęfty; trockener und 
großer, ſuchy y wielki; den der Wind 
aufgetrieben, ktorego wiatr napędził, 
natwial; benimmt einem das Geſicht, 
wzrok. komu odbiera; liegt dicke auf 
den Schuhen, leży gruby na trzewi- 

„kach; entſteht an unterſchiedenen Ore 
ten, powllaie po rozmaitych miey- 
dcach; bedeckt alles wie eine Wolke, 
wizyftko napełnia iak chmura iaka; 
feket fich, ofiada. es ift voller Staub, 

„ pelno prochu, kurzu, kurzawy; auf 
etwas ſchuͤtten / na co prochu nafypać. 
voller Staub und Schlamm feyn, być 
pelnym prochu y potu; ſteigt bis an 
die Wolken, wftępuie aż pod obłoki, 

Staubicht, kurzawny, prochu, kurzu 
pelny. 

Staubmehl, u. ftochmal, omieciny we 
młynie. 

Staude, V krzew, chroſt w pniu; wile 
de, polny; die nicht hoch mécht, kto- 
ry nie wyfoko rośnie; Doug werden, 
chrościeć, w chroft wyraftać. Yuga 
ſproſſung der Stauden, wyraltanie 
chruſtu. 

Staudicht, chrosciſty, krzewifty. 

Rule m. miotelka; einem geben, 
miotefkami komu dać. 

Stebekraut, a. chaber wielki, ziele, rzad- 
ko wiadome. 

Stechbahn, V gonitwy mieyfce, plac do 
przeieżdzania koni. 

Stecheiſen, 2. dłoto, rylec. 

Stechen, verwunden, pchnąć, kolnąćs 
kłuć, zakłuć; kłociem ranić; mit 
Stacheln, iakoby zadlami; die Bies 
net, plzczoly kolą; lepiey mowi Ze 
kąfaią, der Schlangen, węże kąfaią 3 
der Blätter, kolace liście, kolą; ei> 
nen in die Seite, kogo w bok kolnąć. 
die Dinge find fpikig, rzeczy fą koń 
czafte kolą. fih feher, kolnać.fię, 
zakłuć fie; einen mit dem Dolche, ko- 
go fztyletem pchnąć; mit dem Meſſer 
ins Herz, nożem w ferce; mit deng- 
Spieße durch den Hals, ipil przez 

` Garda: 
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garło, przez fzyię przebić. a) mit dem Stehen, Rat; 


Grabſtichel, żesbować, rytować dło- 
tem; etwas in Silber, co na frebrze; 
auf einen Becher, na puharze. 3) fo co 
vertauſchen, mieniać, fztychować; init 
Waaren, na towary. 4) im Spielen, 
w graniu wygrać; zabić.. 

Stechen, dag, „. pchnięcie, zakłocie; 
kolnienie, fztychnienie. 

Stechpalme, V oftokrzew, ziele: 

Stechbaum, m. ciernie kolące. 

Steckbrief m. 
nie, zchwytanie kogo. einem einen 
nachſchicken, za kiem takowy lift po- 
stać. 

Stecken hinein thun, wetchnąć, utkwić 
w czym; władzić, Pflanzen in die Ere 
de, płonki w ziemię; an den Brat⸗ 
fpief, wetchnąć co na rożen ; in einen 
Garten, fadzić co w ogrodzie; einem 
das Ziel, cel komu nazbaczyć. a) thun, 
wpufzczać, wkładać, włożyć; #0 co 
das Geld in den Beutel, pieniądze 
wiożyć w worek; wepchać, einen ins 
Gefängnig, kogo do więzienia, da 
dołu wepchać, wepchnąć» wfadzić, 
etwas in Brand ſtecken, podpalić co, za- 
palić; den Degen in die Scheide, kord, 
fzpadę w pochwy. 3) in Noth feden, 
w potrzebie, w biedzie zoftawać; in 
Unglück, w niefzczęściu; im Kothe, w 
błocie uwiąznąć, fiedzieć ; im Ges 
faͤngniſſe, w więzieniu; in det Liebe, w 
miłości; im Herzen, w fercu tkwić. 
fich ins Ungluͤck freden, wprawić fie w 


niefzczęście; ſich in Gefahr, ww niebez- 


pieczenſtwo. E 

Stecken, m. oder Stab, kü. auf Stecken 
reiten, na kiiu ieździć. 

Steckenknecht, m. człowiek, sługado bi- 
cia ludzi. 

Steckenpferd, o. kii na ktorym dzieci 
jeżdżą y koniem go zowią; darauf 
reiten, na takowym koniu iechać, 

Steckfluß, m. fuks katarowy dufzący. 

Steckkraut, u. wyżlin, ziele. 

Stechen, „. kiek, lafeczka. 

Gteckmuſchel, F. fkoruporyb» morſka 


ryba. i 
Stecknadel, f. fzpilka, śpilka. 
Stedrüße, /. rzepa. 
Steckung, J- wbiianie, wbicie, przypina- 
nie, zakłocie, kolnienie. , 
Steg, m, ściefzka, chodnik. 2) auf der 
Gelge, podftawek. 
Stegbereiter, mm, drogdozorca , drogdo- 
" glądca. = i 
Stegreif, m. frzemię. a) aus dem Steg: 
"rege, na tych mialt. 


lit nakazuiący złapa” , 
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beſtaͤndig, talo; werbor⸗ 
gen w taiemnym« wleyfcu; langer, 
dłużey ; hinter einem, za kiem; ein 
wenig, trofzkę ; im Rauche, w dymie; 
auf eines Seite, na czyiey ftronie; | 
auf den Stufen, na ftopniach, na fcho. 
dach. weit beffer fiehen, daleko fie le. 
piey mieć. eg ftehet febr gefährlich mit 
ihm, bardzo fie niebezpiecznie z niem 
dzieie; auf einer Stelle bleiben, na 

iednym mieyfcu zoftawać; einem zur 
Seite, bliko kogo, przy boku czyim | 
ftać; ſchief, krzywo; an der Mauer, 
pod murem. um einen herum ſtehen, 
w około kogo (ag, ſtille ſtehen, cicho || 
ftać. die Stern ſtehen fille gwiazdy 
ftoią cichos beyſammen, dtać ra. 
zem w kupie. empor ſtehen, w gorę | 
ftać, ftyrczeć; über etwas, na czym. | 
auf ben Thuͤrmen, na wierzach. 
was ſtehen wir da, warum gehen wit 
nicht fort? czemu my tu ftoiemy, cze. | 
mu nie idziemy precz? an einem Dr 
fe, na iakiem mieyfcu. vor der Thüte 
fiehenr przede drzwiami ftać; haufen, 
na dworze. laß fie ſtehen, niech ſtoig. 
2) nach dem Regimente ſtehen, o rządy 

tac, rządow ohcieć; nach einer Erb⸗ 
ſchaft / na czy ie dziedziftwo zacho. | 
dzić. in den Büchern ftehen, w Kai, 
kach być, znaydować lię, być napiſa - 
nym; bey einem, auf einen ankommen, 
zależeć na kiem. ſchlecht ſtehen, źle, | 
nie dobre być. fb ſtehet die Sache, 
tak fie rzecz ma. es fiehet gar anders | 
mit ihm, inaczey fig mu teraz wcale 
wiedzie. wie ftehen deſſen Sachen! 
iaksfię maią jego rzeczy? einem zu 
Gebothe ſtehen, być komu gorowym 
na rokaz. vor einem ſtehen konnen, 
moc fie komu oprzec, nie dać De ke 
mu. einem nach dem Leben ſtehen, ko» 


mu fta na życiu. k 


Stehend, ftoiący ; aufrechts, profto: fie 
hendes Wafer, ſtoigea woda. 
Stehlen, kraść, kradać, zmykać, pory- 
wać; einem das Geld, komu pienig- 
dze; einem den Ning, komu pierścień; 
heimlich, potaiemne.potywać, ukraść, 
porwać. 
Stehlen, das, . kradzenie, kradanie, po- 
tywanie, zmykanie. | 
Stehler, m. kradca, żtodziey, znaykacz, | 
porywacz, f. Dieb. S N 
Stehlung, Z kradanie, kradzierz, ur 
‚kradka. i f 
Stehlſucht, V. chetka do ztodzieyftwa 
do kradaierzy, do zmykania. ZS 
Stel 
N 


— 


UJ 
je | 
ein 
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Steif, tęgi; zdrętwiały, ztężały; für 
Kälte, od ziiana. fteif und feſte, tęgi 
y mocny. fieif ſeyn, tęgimbyć; zdıe- 
twialym; werden, tężeć, zrężeć, tę- 

im lie ftawać; drętwieć, zdrętwia 
ym fie ftawać. 

Steif, adv. tego, zdrętwiałos twardo; 
fich widerſetzen, opierać fie; auf etwas 
beſtehen, przy czym obftawać; ſich 
vorfeßen zu ſiegen oder zu ſterben, ula- 
dzić fie, zawziąć fie tego, albo zwy» 
ciężyć, albo zginąć. 

Steife V podpora, podporka, ſiehe 
St 


üße. 3 : 
Steifen, Geif machen, tęgiem czynić; 
etwas, co, 2) to co dick machen, grus 
bym czynić. ee 
Steig, m. ściefzka, chodnik; kladki, 
mofteczek. einen hölzernen Steig über 
einen Graben machen, kładki mofte- 
czek przez iaki row dać. 


Steigbuͤgel, m. ftrzemię, u kulbaki, u 
fiodła. 

Steigen, wftępować, wlazować, wleść; 
auf den Maſtbaum, na matzt; auf den 
Berg, na gore; in den Himmel, w 
niebo; auf den Stufen, na wichody ; 
ſtufenweiſe in die Höhe, po wichodach 
w gorę wyść; aufs Pferd, na konia 
wfieść; ins Schiffchen, w okręcik 
wiieść; auf die Mauer, na mur wleść, 
wyleść, wyść; hoher an Ehren, polta- 
pić wyżey na godność; in die Hohe 
aufs Dach, wyloko na dach wyleść; 

auf den Wagen, na woz wfieść, wieść; 
vom Pferde, z konia złieść. auf einen 
Baum ſteigen, na drzewo wleść. 2) 

voter werden, zunehmen, więkfzym 
ię, ftawać, przybierać, przybywać, isć 
co raz to wyżey. der Fels ſteiget Alle 
gemach in die Hohe, fkała idzie co raz 
wyżey w gorę. die See ift über die 
Maßen geftiegen, morze nad miarę 
przybrało. die Ueppigfeit, die Verwe⸗ 
genheit, ſteiget immer hoͤher, zbytek, 
fmiałość co raz bardziey w gorę idą; 
höher an Ehren, wyżey poftępować 
na godności, na doftoienftwa wita- 
pić; auf die hoͤchſte Staffel der Ehren, 
na naywyżfzy ftopień godności. 3) 
der Preis iſt geſtiegen, cena w gorę fko- 
czyla; ſteigt, idzie w gorę, das Gee 
treyde ſteigt, zboże idzie w gorę, to 
ieft, co raz drożfże. 

Steigen das, „, wftępowanie, iście. w 
gorę, zbieranie, przybieranie. 

Steiger, m. wftępca, wftępowacz, co w 
gorę wftępuie, a) unter den Berglens 
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ten, między gornikami , dozorca 
fzybu. 

Steigern, theurer machen, zdrożyć, po- 
drożyć, drożfzym czynić; eine Sache, 
rzecz iaką drożfzą uczynić; den 
ZE des Getreydes, cenę zboża zdrow 


Żyć, 

Steigung J. wftępowanie, wfiadaniez 
in die Schiffe, na okręty wyfiadanie, 
wyftępowanie; aus den Schiffen ans 
Land, 2 okretow na ziemie. 

Stein, m. kamień; edler, drogi: der das 
Waſſer in fich sieht, wodę piiący biorący 
w fiebie; bęlev, wydrożony; kleiner, 
mały ; gebrainter, palony; febr bare 
ter, bardzo twardy weicher, weiſſer, 
runder, miętki, miałki, biały, okre= 
giy; Eoftbarer, kofztowny. einen mit 
einem Steine werfen, na kogo kamie. 
niem cifnać; brechen, kamier łamać, 
aus Steinen hauen, z kamienia wycie 
mać ; etwas, co; aus der Erde brechen, 
z ziemi wyłamywać kamień; einen 
Platz damit pflgſtern, plac kamierima 
wyladzad, wykładać; den man mit der 
Hand faffen kann. ktorego można rea 
ką obige; aus einen Fluſſe, rzeczny 
kamień; rother, czerwony; dichter, 
gruby, miamy; aufhaͤufen, na kupę 
kamienie fkładać; von der Mauer wale 
zen, z murow ztaczać; den Berg bete 
ab kollern laffen, z gory wielkie ka» 
mienie zwalaćz nach einem damit wer⸗ 
fen, za kiem kamieniem rzucić. von 
Stein, kamienny; Mauer, Damm, 
mur kamienny, tama kamienna. zu 
Stein werden, kamienieć, w kamień 
fię obracać, kamieniem fie ftać. von 
Steinen rein machen, z kamieni wy- 
czyścić. 2) eine Krankheit, choroba 
kamień. 

Stein⸗alt, zgrzybialy, bardzo zefta- 
rzały. 

Steinbeißer, m. ein Vogel, łomignat, w- 
rzeł wielki morfki, 

Steinbeſchwerung, F kamier choroba; 
haben, kamień mieć. der daran krank 

iſt, na kamier chory. 

Steinpicker, f. Steinbeiſſer. 

Steinbock, m. koziorozieć. 

Steinbrech, „. ein Kraut, ruta fkalnas 
rozłup, łomikamień, ziele. 

Steinbrecher, w. kamieniarz; co kamież 
nie łamie. 

Steinbruch, m. kamienifko, mieyfce 
w ktorym kamień rośnie do łupa- 


nia, f 
Steineiche f. dąb. Pfaͤle von Steineichen, 
‘debowe pale. DE: 
Steinerne. 
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Steinern, kamienny, z kamienia. 

Steinfels, m. opoka, głaz. 

Steingrube, f. Steinbruch. 

Steinhauer w, kamiennik, kamieniarz. 

Steinhaufen, m. kamieni kupa. 

Steinicht, kamieniſty; ſteinichte Erde, 
kamienifta ziemia. 

Steinigen, Kamienować, ukamienować; 

einen zu tode, kogo na śmierć. 

Steinigen, das, z. kamienowanie, uka- 
mienowanie, kamieńmi zabicie. 

Steiniger, . kamienuiący. 

Steinigung, J. kamienowanie, ukamie- 
nowanie. 

Steinklee, m. ein Kraut, komonicawło- 
fka, ziele. 

Gteinflivve, /. fkała, głaz. 

Steinkluft, J kamieniiko, w ktorym ka- 
mienie tamig. 

Steinkohle, J. węgiel kamienny. 

Steintrankheit, J kamier choroba. 


Steinchen, z. kamyczek; im Obſte, w 
x A 


owocu, koftka. 
Steinlinde, F trzemka, ziele. i 
Steinmarter, m ein Thier, kuna fkalna, 
zwierz. 
Steinmetz, m. kamienniarz, kamiennik ; 
kamnolomca. x 
Gteinöl, z. fkalny oley. 
Steiupfeffer, m. fkalny pieprz. 


Steinkaute, A ein Gewaͤchs, panny ma⸗ 


yl Ziele. ' 

Steinritze, F. fzpara, rozpadlina w Ka- 
mieniu. 

Steinroͤtle, m. ein Vogel, żabka, ptak. 

Steinſalß, u. fol kopana, fol krufz= 
COWA. 

Steinſchneider, w. kamiennik, kamie- 
nie drogie rznący. A 

Steinweg, en, droga, grobla kamieńmi 
siana. 

Steinwurf, zm, cikanie kamienmi. ' 

Steinzange, J. ucho kamienne, 

Steif, f. Hintern. 

Stellage, I mieyfce wyälze, wyfławio» 

ne, chorek, chor, f, Poſitur. 

Stelle, I, mieyſee; elnraͤumen, dać 
mieyfce komu. an eines andern Stelle 
fesen, kogo na czyim mieyſeu pofa- 
dzić, poftawie. an eines andern Stelle 

kommen, na czyje mieylce naftąpić ; 
einnehmen, czyje mieyſce wziąć; be 
_ $aupten; mieyſca bronić; fahren laſſen, 
mieyfce zoftawić, porzucić. von der 
Stelle weichen, 2 mieyfca uftąpić, 
mieyſce porzucić. ſich um die Stelle 
zanten, o mieyfce fie kłucić; einen 
davon ſtoßen r 2 mieyica kogo ze- 


pchnąć. einem wieder an feine Seele 
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verhelfen, ſetzen, kogo znowu na fwoie 
mieylce ptzywrocić. guf einer guten 
Steile figen, na iakiem dobrem miey. 
deu ſiedziec; eines andern bekleiden, 
vertreten, Czyie mieyfce Zaſtapié, Za. 
fieść; chić höhere bekommen, wu Size, 
go mieyſca doftąpić, eines andern 


Stelle verſehen, urzad za kogo fpra- 


nie 


wie. nicht von der Stelle kommen 
rufzać lię z mieyſea der an eines C 
iſt, namieftnik. feine bleibende e 


haben, niemies żadnego mieyfca ftam | 


łego. eines Stelle vertreten, czyją po. 
winność odbywać, za kogo: auf der 
181 na tych miaſt, zaraz z miey- 
Ca. 


Stellen , mieścić, pomieścić, poftawić, 


ftawiać. einen in Sicherheit Felen ko. 
go w bezpieczenſtwie poftawicz eine 
Sache dahin Bellen, rzecz na fzrzodku 
położyć: einem vor die Augen, komu 
przed oczy poftawić; nicht gerade von 
vorn, ſondern von der Seite, nie pros 
fto z przodku; ale z boku poftawić; 
etwas au feinen Ort, co ma fwoiem 
mieyſeu; ſich in Ordnung, ttenge w 
rzędzie, w porządku; ſich in die Thuͤ⸗ 
re, we drzwiach ftanąć; einen ruͤck⸗ 
warts, tyłem kogo poſtawié; eine Ar⸗ 
mee in Schlachtorduung, woyfko w 
boiu, w fzyku poltawie; zo co ftawić 
fie, ftanąć. fich fielen, erſcheinen, zu 
rechter Zeit, na fwoy czas; vor Ger 


richte, do łądu. fich kellen, ża co fuͤrge⸗ 


ben, udawać fie, zmyslac figi als vers 
reife man, iakoby odieżdżano udawać 
fie. fich krank ſtellen, chorym hie dës 


wać; fi) als einen großen Herrn, za 


wielkiego pana udawać fig, czynić fit, 
wielkiem panem. ſich frolich felen 
welolo fig ſtaw ic, welolos na twarzy 
udawać, wefołym fie czynić; ſich 
traurig und betrübt, fmutnym y zało, 


śnym fie zmyślać. fich ſchwanger fiel | 
leu, za ciężarną fie udać, ciężarna fig | 


czynić. ſich nicht anders ſtellen konnen, 


als es ihm ums Herz iſt, nie moc ina- | 


czey fie ftawić, udać, tylko tak ziak 
w iercu ieft. ſich aͤußerlich ſtellen als 


laffe man es ſich gefallen, powierzcho- 


wnie pokazywać, iako by fie to po- 


dobało. fich ſtellen als wenn man eti 
was ARK feber nicht wiffe, rak fie uda- 
a EX by nic niewiedziaf, nie 


wać; i 
niesłyfzał. 2) żo co trachten zafadzać 
fig na kogo; einem nach dem Leben, na 
ezyie życie. 3) einen auf freyem Fuß 


fielen, kogo na wolność puścić, z niet | 


woli, z wigzew, ofwobodzić. 
d ` Stellmg⸗ 
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Stellmacher, m. ftalmach. RA 

Stellung, /. > ftawianie , rozftawianie, 
rozkładanie; der Nativitaͤt, ukfadanie 
lofow urodzenia. falſcher Schein, als 
ob etwas fen, pokazywanie, udawanie 
tallzywe iak by co było; offenbare, 
jawne; ſchöne, artige, piękne, ładne; 
die mit der Betruͤgerey verknuͤpft, 2 
ofzukaniem złączone ; ‚betrügliche, 
ofzukane ; erdichtete, zmyslone; alter 
ftare ; gefährliche, niebezpieczne; ſehr 
große, nader wielkie; hinterliſtige, 
zdradliwe; die mit dem Geſichte gez 
ſchieht, udanie, ktore na twarzy bywa 
ułożone, durch Stellung der Freund: 


ſchaft einen verrathen, zmysleniem > 


przyiazni zdradzić kogo. i 
Stelze, f drążek. der auf Stelzen gez 
het, co na drążkach chodzi, drąż- 
kochod. s 
Eat m. drążkowaty, dlugi 
R 


OK. 

Stengel, m. łodyga, badyl, głąb; dicker 
als ein Daum, miążlzy nad palec; 
zarter, kruchy; aufgewachfener, Wyro- 
sły; großer, wielki; dünner, cienki; 
des Getreydes, dźbło, zboża; hekom⸗ 
men, w lodygę rose. 

Stengelchen, *. głąbik, badylek, ło- 
dycz ka. 

Steppen, wyfzywać, S 

Steppſeide, V nici iedwabne we dwoie 
idące. 


Sterbekuͤttel, m, fuknia śmiertelna, 
Sterbelied, 7. piofnka pogrzebowa. 


Sterben, umierać, umrzeć; plóglich, na- 
gle, znagła; ohne Teſtament, bez te- 
fan bald hernach, w krotce po- 
tym; willig und gern, z ochotą y z 
chęcią; eines grauſumen Todes, okru- 
eng śmiercią; an einer Krankheit, na 
iaką chorobę; aus Verlangen nach ei⸗ 
nem, Z upragnienia kogo, Z utefchnie- 
nia za kiem; an einer Wunde, na ra- 
nę, z rany; in feinem Bette, nafwoley 
pościołce; für Alter, od ftarości. 
gern für einen ſterben, rad za kogo 
umrzeć; für eines andern Beſtes, za 
czyie dobro ; fechtend, potykaige fie, 
bijąc fie. ich will lieber Gerben, wolę 
raczey umrzeć. wenn et wird geſtor⸗ 
ben ſeyn, ieżeliby umarł. wenn ic) 
ungefehr geſtorben wäre, ieżelibym ia- 
ciem trefunkiem umarł. nicht lange 
vor einem ſterben, trochę pierwey przed 
kiem umrzeć. et ift Hungers geſtorben, 
on z głodu umartz an der Peſt, po- 
Wietrzem. l 
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Sterbend, umieraige, konaiąc; zur Erde 
niederfallen, umieraige na ziemię u- 
padać. 

Sterbetag, m. dzie. śmierci, dzien 
ZKkonania. 

Sterblich, śmiertelny ; ift ein jedes 
Thier, każde zwierze ieft śmiertel- 
ne. die Seele wohnet in einem ſterb⸗ 
lichen Leibe, duza miefzka w śmier- 
telnym ciele. 

Sterblich, adv. Smiertelnie, 

Sterblichkeit, Y. śmiertelność. alles was 
ſeinen Urſprung hat, iſt auch der Sterb⸗ 
lichkeit unterworfen, wizyitko co ma 
{woy początek ieft także śmiertelno- 
ści podległe. 

Sterbeſtuͤndſein, , godzinka smierci, Le. 
Dien moment smierci, 

Stern, m. gwiazda; heller, iaſna; dun⸗ 
keler, ciemna; der nicht fill fichet, 
ktora fie pomyka; gwiazda niefloig. 
ca, ruchoma; der fill ſtehet, Firſteru, 
ktora fie niepomyka, gwiazda njeru. 
choma, gwiazda ſtoigca; gwiazda 

nieidąca; der großes Ungluͤck anzeiget, 
ktora wielkie niefzczęście przezna- 
cza. Lauf der Sterne, bieg gwiazd; 
laufen fehe geſchwind biegną prędko; 
find größer als die Erde, gwiazdy fa 
więkfze jak ziemia; ‚find hon Natur 
feurig, z urodzenia fa ognifte; ihren 
Lauf anmerken, beobachten, ich bieg 
uważać, poftrzegać ; laufen von Mors 
gen gegen Abend, biegną od wichodu 
u zachodowi; behalten ihren Lauf bez 

ſtaͤndig, fwoiego biegu ftatecznie do- 
trzymuią ` runde Körper derſelben, 
okięgłe ciała gwiazd; leuchten wie die 
Sterne, świecić jag gwiazdy. 

Sterndeuter, zu. gwiazdarz, gwiazdzną- 
wea; neuer, nowy; großer, wielki; 
befonderer, oloblix y; vornehmer, prze- 

ni, i 

Sterndeuterey, f. gwiazdznanie. 

Sterndiftel, £ ein Gewächs, olet gwiazd- 
kowaty ziele. 

Stern⸗Einfuuß, n, wpływanie gwiazd; 
kutkowanie gwiazd 

Steruſiſch/ m. plaw morski pewny, gwia 
zda, zwany, 

Steruhimmel, m. niebo z gwiazdami, 
niebo na ktorym 13 gwiazdy. 

Sternicht, gwiazdowaty, gwiazdkowaty; 

po ktorym gwiazdy D. 

Sternkundiger, m. gwiazdoznawca. 
Sternkunſt, F. gwiazdoznanie, gwiaze 
dznaiomość. d 
Sternickel, . Nafenftüber, fzczudek. 
Sternlein, v. gwiazdeczka, 
Hun Steen 
, i 
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Sternmaas, u. aftrolab, inſtrument gwia- 
zdarfki gwiazd-miara. 

Sternroch, m. cin Fiſch, iazgar, ryba., 

Sternſchanze F. przelecenie gwiazdy, Ide 
koby fpadnienie iey. S 

Sternſeher, m. gwiazdowidź, gwiazdu= 
patrywacz, gwiazdoznawca. . d 

Steinfeherfunft, f. gwiazdoznanie, gwia- 
zdupatry wanie. 

Stetig, ufławiczny ; nieuftanny. ſtetige 
Uebung, ćwiczenie uftawiczne. ſtetige 
Arbeit, uftawiczna praca; ſtetiger Gric? 
de, uftawiczny pokoy, Lauf der Ge⸗ 
ſtirne / uftawiczny bieg gwiazd. ſtetige 
Freundſchaft, nieuftanna przylaźń. 2) 
der nicht fort will, zafadzaiący fie, w 
mieyicu fłoiący; niechcący iść z 
mieyfca. > 

Stetig / adv. uftawicznie; nieuſtannie, 
wfzyftko, bezprzeftanku. 

Stets / uſtawicznie; nieuſtannie; bey eis 
ner Meynung bleiben, przy jednym zda- 
niu zoftawać; bey einem feyu, uftawi- 
cznie bywać, przebywać u kogo. 
ſtets ruhig ſeyn, nieuftannie być fpo- 
_koynym. ; 

Stetswahrend, zawfze będący, neuftan- 
nie będący, zoftaigey. 
Steuer, J. Abgabe, podatek, danina; 

anlegen, nałożyć podatek, daninę; 
ausſchreiben, rozpifać na ludzi; einfor 
dern, wybierać; davon frey machen, od 
pod tku wolnym uczynić; bezahlen, 
płacić. frepwillige Steuer, dobrowol- 
ny podatek; für die Armen, fkladka 
na ubogich. 2) zur Steuer der Wahr⸗ 
heit, na obrone prawdy. 

Steuerbar, podatkowy ; podatkowi po- 

legły: ` — $ 

Steuer⸗Collegium , u. izba, kamera po- 
datkowa. 

Steuereinnehmer, m. poborca. 

Steuerfrey, wolny od podatku. ſteuer⸗ 

freye Ländereyen, włości, ziemie, wol- 
ne od daniny. R 

Steuergeld, . pieniądze podatkowe; 
pieniądze na podatek. ü 

Steuermann, m. ftyrnik; ftyrowodz, fty- 
rowoda, poet. fiket auf dem Hinter⸗ 
theile des Schiffes und regieret das 
Steuerruder, fiedzi na rufie, y trzyma 
Ave: febr erfahrner , doświadczony; 
umieiętny. Steuermann eines Shif 
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fes ſeyn, być ftyrnikiem na jakiem 
okręcie. ; 
Stenern, Abgaben, pl. podatek płacić, 
oddawać, oddać. Geld zu etwas ſteuern, 
pieniądze na co płacić. 2) zabiegać, 
zabraniać zalftępować; To co wehren: 
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boͤſer Leute Unternehmen ſteuern, zas 
biegać zamachom złych ludzi; eines 
Naferey, czyiemu fzaleńitwu; eines 
Unternehmen, czyim Kat to co 
wftrzymywać, fkracać, krotko trzy- 
mać, die Begierden, żądze chuci; dem 
Geize, czyie łakomftwo; eines Frey⸗ 
heit, czyią zuchwałość; to co opierać 
fig, fid) gegen oder wider etwas, cze- 
mu albo przeciwko czemu. 3) im 
ur na okręcie ſtyrowac, ſtyrem 
robić. 3 
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"Steucttat$, m. Rada Urzędnikow po- 


datkowych. 


&teuerprocurator, m. podatkowy, fkarbo. | 


wy Plenipotent. 

Steuerregiſter, a. podatkowe reieftra. 

Steuerruder, „. ftyr; ſich daran begeben, 
es führen, tyru chwycić, ftyr prowa. 
dzić, wieść; einen davon ſtoßen, od 
ftyru kogo odepchnąć, albo zepchnąć 
Geer ze ftyru; ergreifen, za ftyr 
uchwycić; einem nehmen, komu ftyr 
wżiąć; fahren lafen, davon abgehen, 
ftyr porzucić, odeść od ftyru. eines 
großen Reichs Steuerruder Führen, 
iakiego wielkiego Kroleitwa ſtyr pro» 
wadzić. ` 

Beer eine Landſchaft, Styryia, 

ray. 

Stich / m. pchnięcie, fztych; einem gee 
ben, komu dać. von einem Stiche fal⸗ 
len, od pchnięcia, od fztychu paść. 


einen mit einem Stiche um die Augen 


bringen, komu oczy fztychem vw 
kłoć. auf den Stich weifen, letychem 
kłociem, pchnięciem. 2) Stichelrede, 
mowa z ueinkiem. 3) Stich im der 
Karte, w kartach zwyciężona, wygra- 
na. Stich bekommen, wygrać. 4) ei⸗ 
nes Kupferſtichs, koperfztychu, wy: 
fztychowanie na miedzi. 5) einen im 
Stiche laffen, kogo na fztychu zofta- 
wić, to iefl, w amym niebezpieczeń- 

‚ ftwie, das hält den Stich nicht, to fię 
niepodoba, to niedofadne ieft, temu 
czego brak, 

Stichblatt, m. am Degen, blacha u fzpa- 
dy pod krzyżem. etwas zum Stich⸗ 
blatte haben, mieć die czym złożyć, 
zrzucić, zaftawić. 


Stichelhaft, do pchnięcia, do kolnienia | 


SUL, a) przycinaiący. 

ticheln, mit dem Grabeiſen / fztycho- 

wać, kroić rylcem; mit Worten, fzty- 
chnąć, ugryść, zakłoć stowein. 

Gtichelwprte, plur. ufzczypliwe słowa, 


przycinki, ugryzki; einem geben, Ko- 
mu dawać. 
Stich⸗ 


| 


$ 
| 
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Stichfrey/ nieranny, nie kaleczony, kto- 
rego ranić, okaleczyć nie możua, 

Stichlein, „„ koinienie, zaklocie, fzty= 

chnienie małe. 

Stichling, m. cin Fiſch, mtzewka, ryba, 

Stichweis, fztychem, na fztych, pehnię- 
ciem, fztychaiącj auf den Feind los⸗ 
geben, nieprzyiaciela chcieć fztychem 
przebić. > 

Sticken, mit Nadeln, igłą wyfzywać, 

haftować. 

Steet, m, wyfzywacz, haftarz. 

Gndet'ni, f. wyfzywaczka, haftarka. 

s J. ein Gewächs, przeftęp, 
ziele, e 

Stiefel, m. fztybel, but. 

Stiefgeſchwiſter, ph pafierbi 
że y od żony dzieci. 

Etiefinutter, Z macocha; den Kindern 
auf den Hals führen, dzieciem maco- 
chę na kark wprowadzić. 

Stieſmütterlich, macofzyn. ftiefmiittere 
lichen Sinn gegen einen haben, mieć 
macofzyne ferce do kogo: einen mit 
fiiemittterltchen Augen anſehen, pa- 

. trzać na kogo macoſzynemi oczyma; 
handeln, po macofzynemu poftępo- 
Was. 

Stiefſohn, m. pafierb. 

Stieftochter, J. pafierbica. 

Stiefvater, m. oyczym. 

Stiege, ſ. Treppe. > 

ern m. ein Vogel, fzczygieł, 
pta D D 

Stiel, m. an einer Art, am Meſſer, u 
fiekiery, toporzyfko, u noża trzonek; 
am Obfte, fzypułka; an Blättern, o- 
gonek. den Stiel wegnehmen, oderwać 
odiąć trzonek, fzypulke etc. die Dlis 
ven mit dem Stiele abnehmen, oliwki 
z fżypułkami zbierać. einen Stiel an 

etwas machen, toporzyfzko, rączkę, 
trzonek przyprawić. 

Stier, m. byk; kleiner, byczek; junger, 
ciołak. von einem Stiere, byczy. der⸗ 
gleichen Inſelt, toy z byka. 

Stift, u, geifilicheś, bifkupftwo, opaft- 
wo, proboftwa; kanonicy katedralni. 
an einem Senkel, fztyft u fznureczka, 
u zapinki; womit man ſchreibet, kto- 
rym litery ryſuig, pifzą, ſtyl, fzty- 
lecik, 

Stiften, fundować, wyftawić; eine Kir⸗ 
che, kościoł; eine Schule, fzkotę, 2) 
Urſache zu erwas geben, przyczynę dać 

do czego. Krieg ſtiften, przyczynę 


eta; od mẹ- 


das do woyny. Zank ftiften, przyczy” 


ną być zwady, Uneinigkeit filftett, 
miezgodę fprawić. Friede fiften, po- 
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koy zrobić. eine Hochzeit fiiften, we- 
fele Iprawic. „Freundſchaft mit einem 
ſtiften, przylaźń z kiem zabrać, za- 
wrzeć. ein Bubenfic fiiften, złą 
akg fprawe, plotę, pfikus wyrzą- 
zić, 

Stiften, das, v. fundowanie, Tundkojia, 
założenie, wyfławienie ; nadanie, 

Stifter, m. fprawca, czy fes, czyniciel s 
des Friedens, pokoju: des Zanks, khus 
tni, niezgody ; der Verrätherey, zdra- 
dy; der Freundſchaft, przyiazni; fun- 
dator, zakladca, wyftawca; der Herr⸗ 
ſchaft, Pariſtwaz der philoſophiſchen Sete 

te, filozofowikiey iekty, fzkoły ; aller 
Dinge, wfzech rzeczy, 

Stifterinn, f. fprawczyna, czynicielka; 

der Freundſchaft it die Tugend, przyi- 


azni fprawczyną, czynicielką ieft cno- 


ta. der menſchlichen Geſellfchaft, lu. 
a fpofeczeititwa ſprawczyng 


yć. 
Stifts⸗Conſiſtorium, ». konfyftorz Kita, 
1 etc, (e, d 


Stiftskirche, J kościoł katedralny. 

Stiftsherr, m. Kanonik katedralny. 

Stiftung, f. fundacyia; der Univerſttäͤt, 
Akademii wyſtawienie. 

Stilet, ». Stock mit einem Degen, tatka 
ze fzpadą w niey. 

Still, cichy, ucifzony, fpekoyny; ift das 
Meer von Natur, morze ieft z iftoty 
fwoiey ciche. ftille Zeit, cichy Czas. 
fiiefet als ein ſtiller Fluß, płynie iak 
cicha rzeka. ſtilles Gemüth, cichy, 
fpokoyny umysł. ſtille Tage, ciche, 
fpokoyne dni. ſtilles Meer, ciche, ſpo- 
koyne morze. ſtiller Wind, wolny 
wietrzyk. ſtiller Ort, ciche mieyfce, 
es ift alles ſtille von der Sache, wizyft- 
ko ucichło o tey rzeczy. ſtill machen, 
<ucifzyć, ufpokoić. bey Gier Nacht, 
cicho w nocy. ſtille! file! cicho! 
cyt! fy! dy! 


Still, adv. cicho, fpokoynie, łagodnie; 


fein Leben hinbringen, życie fwoie 
przepędzać. 


Stille, die, JA. cichość, fpokoyność. die 


Ruhe und Stille ſuchen, fpoczynku y 
cichości fzukać. die Stille der Nacht, 
cichość nocy; des Meeres, morza. eg 
wurde plotzlich eine große Stille, na⸗ 
gle ftała ſię wielka cichość, wielka cie 
Laa. in der Stille auf die Flucht denken, 
w cichości o ucieczce myśleć, 


Stillen, ucifzyć, ulpokoić; die innerle 


chen Kriege, obywarelfkie woyny; gt 
nen Streit, por; den Auflauf, rozruch; 
den Zorn, gniew; den Durst, pragnie« 

Uwe 2 NiE; 
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pie; die Gemüther, umysły; den Haß, Stillſtehend, ftoiący, nierufzaiący fies 


nienawiść; den Aufruhr, den Tumult, 
bunt, tumult ucifzyć, zafpokoić; toco 
zaltanowić; das Blut, krew. der 
Zorn ſtillet ſich, gniew fie ufpokaia, 


ncifza. ein Kind filen, dziecięciu dać 
flać. 


Stillen, das, m. ucifzenie, uſpokoie- 


nie. 


Stillend Kind, *. dziecie flące. 
Still halten, pauſowac; ftanąć, zatrzy- 


mać fig; mitten auf dem Wege, na 
ſrzodku drogi; im Laufe, w biegu; 
ein wenig, trofzkę, die Seinigen ſtill 
halten laffen, fwoim. kazać ſtangé w 
biegu; mit dem Wagen, z wozem; 
mit dem Pferde, 2 koniem. 


Stillhaltung f- pauzowanie , zaftano= 


wienie (ie, zatrzymanie fig. 


Still liegen, tac, Ipoczywacs nierufzać 


fie; mit der Armee, z woylkiem. (till 
liegen bleiben, Dad w iednym mieyfcu 
ftanąć; in Sicilien, w Sycylii. 


Still ſchweigen, cicho być, miłczeć, nic 


nie mowić nicht weiter reden; nagle, 
gazem, von etwas, o CZYM; zamil- 
czeć, przelać mowić, fiehe Schwei⸗ 
gen. 

Stillſchweigends, cicho w milczeniu; 
einen verſtehen / kogo rozumieć. 

Still ſeyn, cicho być. es ift nun fille 
teraz cicho ielt; zo co nicht ein Wort 
fagen, y słowa nie mowić, milczeć, za- 
milknąć; auf eines Antrag, na cayig 
mowę. fen ſtill! cicho! milez! wie 
biſt du nun fo stille! iak teraz cichoie- 
fteś! cicho fiedzifz! : 

Still figen, cicho fiedzieć; an einem 

Orte, na iednym mieyfcu fie cicho 

zatrzymać. a) nicht plaudern, laͤrmen, 
nie gadac, nie fzwargotać, nie fzeptać, 
w milczeniu zoftawać. 

Stillſtand, m. der Waffen, fryfzt, na 
czas pokoy; auf 30 Tage mit dem 

Feinde ſchließen, na trzydzieści dni 
pokoy z nieprzyiacielem zawrzeć; 
machen, uczynić. um 40 Jahre Still⸗ 
fiand bitten, o pokoy profić na czter- 
dzieści lat. auf ein Jahr zuaefteheit,, 
pokoiu na jeden rok pozwolićś inz 
ſtändig darum anhalten, nalegać ufilnie 
o pokoy taki; leichtfertig brechen, pto- 

Cho złamać na czas pokoy uczynio- 
ny. 2) der Gerichte, zalınitowanie 
fądow; anfagen, obwołać; halten, 
niemieć fadow, nie fądzić. 

Still tehen, cicho ftać, fange; alsbald, 
na tych miaft. wo du nicht filte kehel, 
ieżeli cicho nie bedzielz, 


Waſſer, woda ſtoigca, nietuſzaigca fie. 

Stillung, f. ucilzenie , łagodzenie, 
ufagodzenie; des Poöbels, popolſtwa; 
der Unruhe, ufpokoienie, zamięfza- 
nia. 

Still werden, zamilczeć, umilknąć; u- 
ftac, der Tumult wird fille, rumult 
uftaie, 

Stimme, /. im Singen oder Neben, glos 
w śpiewaniu albo w mowieniu; kla⸗ 
re, wyloki, wyżfzyz helle, iafny ; 
ſtarke, mocny, wylilony; ſchwache, sta- 
by, wątły ; mittelmäßige, śrzedni ; 
rauhe, oftry, wrzafkliwy, piskliwy; 
laute, brzmiący; grobe; gruby, bu- 
czny ; harte, twardy; angenehme, mie 
ły; tägliche, placzliwy, załofny ; ges 
linde, letife, łagodny, powolny, zwolna 
idący, wolny ; wcibifche, niewieściz 
heiſchere, chrapliwy ; bäuerifche, wier: 
Aki, chłopfki; tiefe, niski; zitternde, 
drzący; männliche, meiki; heulender 
wyiacy ; kehr ſtarke, bardzo tęgi; 
mienſchliche, ludzki; unaugenehme, nie 
miły ; erheben, podnieść glos; bet ei⸗ 
ne ſehr augenehme bat, ktory ma bar- 
dan wdzięczny glos; verändern, od- 
mieniać głos; von fich hören laſſen, 
dać fię z głofem styfzeć; an fich bal 
ten, głos umić, w fobie go przy- 
trzymywać. mit lauter, ſtarker Stim⸗ 

me reden, głośnym tegiem, wielkiem 
głofem mowić; mit grober, nilkim 


głofem. Stärke der Gimme, tęgość 
głofu. wird immer ſtaͤrker, co raz to 


mocnieyfzy głos. 2) in der Wahl, w 
obieraniu, głos, kryfka. öffentlich ges 
ben, głos publicznie dać. wider einen, 
„przeciwko „komu. durch einmüͤthige 
StimmelBürgermeifter werden, iedno- 
flaynym) gfofem, Konfulem zoftać, 
mit Beſtechung ſich zuwege bringen, 
datkiem, podarunkami głos otrzymać, 
ziednać. das Volk zu Gebung der 
Stimmen berufen, lud wzywać do da- 
wania głofow do glofowania. aufs 
neue die Stimme geben, na nowe głos 
dawać, głofować, kryfkować fie. eine 
Sache darauf ankommen laffen, rzecz 
puścić na kryfki, glofy.na nie da- 
‚wa,  . 
Stimmen, ftroić, inſtrument muzycznyr 
ftrony. - 
Stimm-Meifter, m. muzykant do głofu. 
Stimmung, £ itroienie, raftroienie, Wis 
ftroienie; der Saiten, ftron. 
Stinken, śmierdzieć , cuchnąć , tra- 


eie, słychać. der Koth ſtinkt błoto ı 


śmierdzi, 


1089 6 2 3 6t5 
5 e . es ſtinkt der Frau aus dem Stockhaus, n. więzienie. 
Halfe, z uft tey pani śmierdzi. nach Stockholm, Stadt in Schweden, Szto- 


Knoblauch, czofnkiem tracić, smier- kolm, miaſto w Szwecyi. 
dzieć. es ſtinkt ihm aus dem Halſe, Stockmeiſter, m ftroż więzienia, 
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śmierdzi mu z gęby. 


Stinkend, śmierdzący ; Hals, śmierdzą- 
ce gardło; Fleiſch, śmierdzące mięfo ; 


Speck, cuchnąca słonina, 


Stinkend, adv. śmierdząco!, cuchnąco. 
fiinfeuD faul ſeyn, zaśmierdzieć fie od 


leniftwa. 
Stinkicht, śmierdzący, cuchnący. 
Stinkneſſel, F. gatunek pokrzywy. 
Stinks, m. ein Fiſch, lin ryba. 


Stipendiat, m. opąwzony płacą, dobro= 


dzieyſtwem pieniężnym. 

Stirn, f. des Gefichtś, czoło ; breite, 
fzerokie; hohe, wyfokie; krau⸗ 
fer kędzierzawe; einfihafte, furowe ; 
gerunzelte, zmarfzczone; aufgeklärte, 
wypogodzone ; melt, marfzczyć 
czoło, kozła ftawiać. die Runzelung 
der Stirne ift eine Anzeigung der Ernſt⸗ 
haftigkeit, zmarfzczenie czoła ieft po- 
kazywaniem furowości. einem etwas 
an der Stirne anfehen, na czole czyim 
co widzieć, 2 czoła czyiego co po- 
znawać,w nofié, die Runzeln an der 
Stirne auseinander ziehen, z marfzcz= 
kow czoło wypogodzic, wygładzić, 
nie marfzczyć, nie fępić więcey Czo- 
ła. was einer im Herzen hat, ſiehet man 
ihm an der Stirne an, co kto ma w 
fercu to na czole jego poznać. an 
die Stirne geſchrieben ſeyn, na czole 
czyim być co napifane. der eine grof- 
fe Stirne hat, wielkiego czola, me- 
wi fig. 

Stirnband, *. witega na czofo. 

Stirnbinde, F. związka na czoło. 

Stirublatt, u. blacha na czoło. 

Stock, m. von einem Baume, pień u 
drzewa; žo co dicker Knuͤttel, knutel, 
klocek; #0 co Klotz, Block, kloc do 
rożnego zażywania, żakże pniak. 
Stock, wodurch eines Gefangenen Fuͤße 
jesce werden, dyby, ktore niewołni- 

owi na nogi dato, 2) tummer Menfch, 
człowiek głupi, pniak. Peruckenſtock, 
głowa drewniana pod perukę. 

Stockblind, ciemny, ślepy, niewidomy, 
ktory wcale nic nie widzi. 

Stockdürre, fuchy, wyfchły. 

Stockfinſter/ wcale czarny, wcale ciemny, 
0 miey CH, r 

Gtochfeder, f. am Ende der Flügel, koniec 
fkrzydła twardy. 

Stockſiedel, F. krzypeczki. 

Stockfiſch, m. fztokhfz, ryba, 


Stocknarr, m. blazen, 

Stockzahn, m, trzonowy ząb. 

Stocken, uwiąznąć; in einer Sache , w 
iakiey rzeczy. 

Stockwerk, ». pietro; eines Gebäudes, 
iakiego budynku.. 

Stöoͤcklein, „. pieniek, klocek. 

Stohren, przefzkadzać, mięfzać; den 
Frieden, pokoiowi przefzkadzać, mię- 
fzać pokoy. bie Ordnung führen, po” 
rządęk mięfzać; in der Rede, przefza 
kadzać mowiacemu, mięfzać mowią- 
cego. ich bin hier, wo mich niemand 

ſtoͤhret, tu jeſtem, gdzie mi nikt nie 

` przefzkadza. das Weſpenneſt EW 
draźnić Gertzenie, zaczepiać. złych 
ludzi. w 

Stohrenfried, m. kłutnik; pokou ktu- 
ciciel. i 

Stohrer, m, kłuciciel, kłutnik, przefz- 
kodnik; im Handwerke, w rzemieśle. 
fein Studiren ohne Stohrer abwarten, 
bez przefzkodnika, bawić fie fwoie- 
mi naukami. ? 

Stoͤhrerey/ F. przefzkadzanie, mięſzanie, 
przefzkoda. " 

Gtsbrerinn,/. przefzkodniczka, kłutnicz- 
ka, ktucicielka. : 

Gtihrung, V przefzkadzanie, kłucenie, 
miefzanie, zawadzanie. 

Stoͤpſel / m. zatyczka. i 

Stor, m. ein Fiſch, jeſtotr, ryba. 

Stoͤrriſch uparty, uporny, nieposłufzny, 
niestuchaiący. ; 

Gtöfel, m. tłuczek. 

Stoͤßig, trykaigcy. ftößiger Bodrtrykäig- 
cy, bodący, kozioł. 

Stolle, /. in Bergwerken, podkop w tu. 
dach. 2) Art Gebackenes, kukiałka. 
Stolpern, potehngs fie, mit den Füßen 
auſtoßen, nogami utchnąć na czym; 
im Finſtern / W ciemności. 2) błądzić, 

mylić fig, pokawić. 

Stolyernd, potykaiący fie, utykalący. 
RE Pferd, potykaigey lie 

DD, 

Stolperung, f- potykanie fie. 

Stolz, hardy, pyfzny, dumny, nadęty ; 
macht ihn das Geld, pyfznym go czy- 
nią pieniądze; hat er ſich bey ſeinem 
Gluͤck erwieſen, w fwoiem fzczęściu 
dumnym De pokazał; auf feine Kraͤf⸗ 
te, ze fwoich fił być pyfanym. ſtol⸗ 

zes Volk, pyfzny lud. thue nicht fo 
fol; gegen mich, nie tak pyfzno, po- 
Uuu 3 czynay 
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czynay ze mną. er iſt nicht fiol, on 
nie ieft pyſznym, nie det dumnym. 
fiber etwas ſtolz werden, pyfznić fig, 
pyfznym, hardym być z czego. der 
Sie, hat fie unertraͤglich ſtolz gemacht, 
to zwycięftwo uczyniło ich niezno- 
śnie hardemi. wer macht dich fo tol? 
kto cię czyni tak dumnym? Co merz 
den, dumnym, pylenym De las, fta- 
wać, wle iſt er fo foli co za dumny, 
co za pyſany, co za hardy, cs za na- 
dęty człowiek! ich bin nicht fo foliy 
nie tak hardym ieftem. 


Stolz, adv. pyfzno, pyfznie, hardo, na- 


dęto, wyniosło; einen anreden, do 
koga mowić; an einen ſchreiben, do 
kogo pifać; handeln, poitępować, po- 
czynać; ſich gegen alle erweiſen, py- 
fzno De wfzyftkim ftawiać. gar zu folg 
thun, dumnie paitepowad. wer tritt 
da fo folz einher? kto tam tak pyſano 
chodzi ? 


Stolz, der, . pycha, hardość, dumńość, 


wyniosłość , nadętość ; unerhörter, 
niesiychana ; fonderbarer, unglaubli⸗ 
cher / ofobliwa, niepodobna do wiary 3 
unertraͤglicher, nieznośna. den Stolz 
mieden, pychy, hardości, chronić De: 
fahren laffen, porzucić pychę, hardość. 
der für Stolz ganz 1 ift, der 
fih ſelbſt nicht fennet: pychą cały na» 
dęty, nie poznaie fiebie famepo. 
Stopfen / napychać, napchać , natkać, 
napełnić, wytkać, mit etwas ausſto⸗ 
pfen, ca czym wypchać. ein Kuͤſſen 
mit Rofen, podulzkę rożami. etwas 
im Schlauche, czego w miechy na- 
pchać. die Schatzkammer voll Geld ſto⸗ 
pfen, fkarbnice pęłno pieniędzmi na- 
. pchać, 2) verſtopfen, zacykać, zatkać; 
alle Locher, włzyftkie dziury; etwas, 
co czym. den Leib ftopfen, żołądek 
zatrzymać, einem bas Maul, gębę ko- 
mu Zatkad; zaa kogo aby 
nic nie mowił. 
Stopfen, das, . pchanie, napychanie, 
tkanie, natkanie, 


Stopficht, ca może być natkany» na- 


pchany, > 

Stopfung, A napchanie, to co Ausfüllung 
mit etwas, napełnienie czym; o twars 
dych rzeczach tylko; des Leibes, zatwar« 
dzenie żołądka, 

Stopfflocke, J, barwica, poftrzyżyny 
wiofy» pilśn, y ta wfzyftka czym mar 
terace, podufzki wyscielaia, 

Stoppel, Æ ściernie, dźbła pozoftale pos 
żętego zbuża: 


Stopvelicht, ścierniśty, dźbia maiąty: 


Storchſchnabel / m. ein 


S T O 


2992 


Storch m. ein Vogel, bocian, ptak: 


klappern wie ein Storch, Klapać jak 
bocian. $ 
Kraut, Zorawie 
nofki, ziele. 


Storchsnaſe, /. bocian. 
Stoß m. uderzenie, pchnięcie fztura 


knienie, kułak; einem in den Leib gee 
ben, kılakiem komu dać, kogo fztur- 
knąć; mit den Fuͤßen geben, nogami 
kogo kopać. den erſten Stoß in das 
Knie bekommen, pierwize pchnięcie 
w kolano doſtaé; einem ins Herz gea 
ben, w ferce kogo pchnąć. auf den 
Stoß / pchnięciem: + 
Stoßdegen, m. rożen do pchnięcia, da 
` przebicia. 5 
Stoßen, treiben, pchać, gnać, pędzić, 
popychać, popędzać: einen zum Hauſe 
hinaus, kogo z domu na dwor; einen 
wohin kogo dokąd; au bie Thre, do 
drzwi; wepchnąć, to co ius Sucht⸗ 
haus, do domu poprawy kogo we. 
pchnąć. aus dem Beſitze ſtoßen 2 Dot, 


fellyi, z ofiadiości wypchnąć. 2) po- | 


tłuc» etwas mit eifernen Stampieli 
co żelaznemi tlukami. 3) to co nie⸗ 
derwerfen obalić, wywrocić ; einen, 
kogo. einen mit dem Degen in den 
Hals ſtoßen, kogo w gario izpada 
pcbnąć. einen mit dem Spieße in die 
Ribben ſtoßen, w Zobra kogo jpg 
pchnąć. einen niederſtoßen kogo prze- 
bić, zabić. das Meſſer ins Herz ſtoßen , 
noż w ferce wbić, wepchnąć die te 
pfe wider die Wand, głowami o ścianę 
uderzyć. einen für den Kopf Vote 
na feb, na głowę kogo wypchnąć. 


auf einen ftofen, potrącić kogo, utchnąć | 


na kiem; otrzeć fię o kogo; toco lie⸗ 
gen, angrenzen, przypierać, zcykać die 
z chodzić lie, leżeć przy czym. al 
ein Land, leżeć przy iakiem kraiu, 
an den Fluß, nad rzeką. an eines an 


dern Grenzen, z granicami fie czyiemi | 
ztykąć, z chodzić. an den Rhein, y- 


cekać fie 2 Renem tzeką; przybić 


do lądu. das Schiff iſt aus Land ges 
ſtoßen , okręt przybił do lądu. mit dem 


mit dem Schiffe aus Land, 2 okrętem | 


Schiffe ins Waſſer ſtoßen, z okrętem | 


na wodę wypłynąć. 

Stoßgebetlein / . modlitewka.ftrzelifta, 
akt frzelifty. 

Stoßung, F. tluczenie, fHuczenie, po- 
tluczenie, da man etwas klar macht. 
2) da man einem einen Stoß giebt, po. 
pchnięcie, popędzenie, 3) mit dem 

5 Degen 
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Degen, pchnięcie, fztychnienie, prze- 
1CiE. ` 
Gtofvogel, m. ptak łowczy, krogulee, 
iaftrząb. 


Stottern, zacinać De, zaigkad fię w mo- 
"wie. 

Stottern, das, ». zacinanie lie, zaiąka- 
nie dig: 

Stracks, zaraz, co prędzey. 3 

Strafbar, karalny, kary godny, winny. 
die That ift ſtrafbar, uczynek ieft ka- 
ry godny. 2) das zu tadeln, zu ſchel⸗ 
ten iſt, naganny, ſtrofowania, polaia- 
nia godny. 

Strafe, V. kara, chlofta, fkaranie; hate 
te, firenge, oftra, froga; gewiſſe, pe- 
wna; gemeine, poſpolita; grauſame, 
okrutna; wie fie die Bosheit verdienet, 
na aka czyja złość zasługuie; göttli⸗ 
che, bofka kara; menfchliche, ludzka; 
ſchwere, ciężka; unbillige, niesłufzna; 
ungerechte, niefprawiedliwa ; geſetz⸗ 
mifige, prawna ; geringe, letka ; gewiſſe, 
pewna, pomiarkowana do winny ; ſtets⸗ 
währende, wieczna; fonderliche, ofo- 
bliwfza; ungleiche, nierowna; ver⸗ 
diente, zasłużona. ſehr große Strafe 
feiner Thorheit wegen leiden, bardzo 
wielką karę za fwoie głupfiwo cier- 
pieć; durch den Tod, Smierci karę 
otrzymać; ausſtehen, ponofić; nach 
der Große feiner bófen Thaten leiden, 
według wielkości złoczyniftwa, karę 

` cierpieć. die Strafe ſchuldig ſeyn, być 
winnym kary. zu hart mit der Strafe 
ſeyn, bydź nazbyt frogiem w karaniu. 
einen zur Strafe ziehen, kogo do kary 
pociągać, chcieć karę na kogo fcią- 
gnąć. der Strafe, einer Sache wegen, 
entgehen, uniknąć kary za iaką rzecz. 
kann ihm keine haͤrtere wiederfabren, 
niemoze go żadna oſtrzeyſza kara 
IEC von der Strafe befreyen, od 

ary uwolnić. ſich der Strafe unter⸗ 
werfen, pod karę fie poddać. fich über 
den Hals ziehen, na kark fobie karę 
fciągnąć, zarabiać, zarobić na karę. 
verdienet haben, być winnym kary, 
zasłużyć na karę. inſonderheit ant 
Gelde, w fzczegulności, kara na pie- 
niądze, grzywny. die Strafe auf et⸗ 
was ſetzen, karę na co włożyć; aus⸗ 
denken, wymyślić; erfinden, wynaleść ; 
ſchenken, karę darować; für eines an⸗ 
dern Verſehen leiden, za czyi grzech 


` cierpieć; der Laſter, kara za niechoty. 
ſcharf in der Strafe feyn, być oftrym 


w karze. Furcht fuͤr der Strafe, boiaan 
kary. mit Worten, mit dem Stricke, 
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kara w słowach, kara ftryczkiem po- 
ftronkiem, ze ief, obwielić, wifieć. 

Strafen, karać, fkarać, chłoftać, wychło. 
ſtac; efen graufam, kogo okrutnie; 
gelinde, łalkawie; eine Hebelthat, zły 
uczynek karać; am Leben, na życiu; 
einen einer Sache halber, kogo za iaką 
rzecz karać; den Auftuhr, bunt; et 
was mit der Hand, ręką karać; einen 
Boͤſewicht für feine Thaten, złego za 
iego uczynki karać; einen Knaben mit 
Worten, dziecie słowami karać, wy- 
karać. mit Gefängnif, więzieniem ka- 
rać; um Geld, na pieniądzach; mit 
der Landesverweiſung, wygnaniem z 
kraiu karać; mit Schlägen, plagami; 
andern zum Exempel, innym na przy- 
ład. um etwas geſtraft werden, być 
karanym za co; nach Verdienft, po. 
dług zasługi. 

Strafen, das, w. karanie, ukaranie, fka- 
ranię, 

Strafer, m. karacz, karca, fkarca ; einer 
Bosheit, iakiey złości. — S 

Gtraffr geſpannet, wyciągniony; Geil, 
znur. 

Straffaͤllig, karze podległy, karze pod- 
padaigey ; ſeyn, karze podległym 

S 


Dyć. 

Straffaͤlligkeit, f. winność, karze podle» 
głość, zasłużenie na karę. 

Gttafftey, bezkarny, niekarany, nie uka- 
rany, wolny od kary, bez kary. vie⸗ 
ler Bosheit fraffrey laffen, wielu złość 
bezkarną, nie ukaraną zoftawić; ift das 
Unrecht nicht, niefprawiedliwość nie 
ieft karana. 


Gtrafftey, adv. bez kary; einen umbrins 


gen, kogo zabić. Gewalt, etwas ſtraf⸗ 
fre ju thun, moc czynienia co bez 
kary; gehet ihm das Unrecht hin, ber 
kary mu krzywda uchodzi. etwas 
ſtraffrey hingehen laffen, co bez kary 
puścić, nie karać. 


Straffreyheit. f. bezkarność niekarność, 


niekaranie, wolność od kary. 


Straffaͤllig, za karę przypadaiacy. ſtraf⸗ 


faͤlliges Geld, za karę przypadające 
pieniądze, z s 


Strafgeld, u. pieniądze za karę; grzy- 


WIV, 


Strafgerechtigkeit, f. fprawiedliwość, ka.. 


rania, Kary, 

Strafwindig, kary godny, co na karę 
zasłużył. ; 

Gttafung, J. karanie, kara, karanie, u» 
karanie. { 

Strahl, Schein, m. promie; der Son⸗ 
nen, słorica, sloneczny; von ſich 

Hun a mer” 
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werfen, ptomienie od fiebie rzucać. 
Werfung der Strahlen, rzucanie, roz- 
biianie promieni. das Strahlen wirft, 
co promienie rozruca ,, promienifty. 
des Blitzes ogień piorunowy: 

Strahlen, promienie rzucać, rozpoście- 
rad, rozbilać, rozrucać. 

Strahlicht promienilty, promienny; w 

_ promieniach. 

Strand, zz, brzeg, pobtzezie., am Stran⸗ 
de fym na brzegu być. 
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Stranden, na miatkie, na płytkie, wpaść, 


wiechąć. 

Strandrecht , u. prawo. do brzegu, do 
brzegow. 

Strang / n, zadziergnięnie, ftryczek za- 
dziergniony. wenn alle Strange reit: 
fen, kiedy rzecz tak wyciąga. einen 
zum Strange verurtheilen, kogo na 
ftryczek, na poſtronek ofądzić. er ift 
zum Strange verdammt worden, on na 

. poftronek ieft skazany, żo iefi, aby 
wifał. einen mit dein Strange vom 
Leben zum Tode bringen, ftryczkiem, 
poſtronkiem kogo udawić, udulie. 

Stranguliren, dławić, zadławić, dufić, 
zadufić; udufić. 

Strapazen, plur: mozoł, praca; immer 
fort währende, zawfze trwaiąca, nieu- 
ftanna praca; alle geduldig aushalten, 
wizelkie prace, mozoly cierpliwie 
wyerzymać;, keine ſcheuen, żadney 
ACZ żadnego mozolu nie uni- 

„Kae. 

Strappeziren, pracą ERLERNT ftrudzić, 
zpracować; einen, kogo. ſich einen 
ganzen Tag vergeblich, daremnie cały 
dzien De napracować. 

Straßburg, Stadt in Elſaß, Strafzburg» 
miafto w Alfacyi. 

Straße, J. droga, gościniec; öffentliche, 
publiczna droga, publiczny gościniec; 
unſichere, niebezpieczna ; ungebahnter 
nieutorowana, nieubita; gebahtte, 
ſichere breite, utorowana, ubita, bez- 
pieczna, fzeroka; volkreiche, pełna lu- 
dzi, pełno ludzi na niey. eine andere 
Straße marſchiren, gehen, reifen, infzą 
drogą mafzerować, iść, iechać. ſich 
darauf machen, w drogę be wybrać, 
puścić, zapuścić. auf der Straße ſeyn, 
na drodze być. 

Straße bey Gibraltar, cieśnina Zybraltar- 
fka; przęfmyk Zybraltar. 

Gtrafentduber, n. rozboynik po dro- 
Sach: fertiger, munterer / prędki, goto- 
wy na wfzyftko; unſinniger, ſtarker, 
nieuważny, mocny; ſchaͤdlicher, bos⸗ 
hafter, fzkodliwy, złośliwy, złoczyn- 
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nys tuchlofer, niepodściwy; befanne 
ter, znaiomy; bewehrter, zbroynyz 
unbewehrter / niezbroyny, bez broni. 

Straßeuraub, m. rozboy po drogach, 
fich davon nähren, rozboiem po droe 
gach żyć. ſich darauf legen, na rozboy 
Je udać. begehen, rozboie czynić. 
treiben, popełniać, rozboiem lie ba- 
wie. heimlich, potaiemnie. ungeſtraft, 
bez kary. : ` 

Straßenraͤuberiſch, po zboiecku, jak roz- 
boynik po drogach. 

Straubicht, kofmaty, rozczochrany, ku~ 
dłaty, rozkudłany. ſtraubichte Haare, 
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-. rozkudłane włofy, rozczochrane. 
Straubicht, adv. kofmato, kudłato, roz- 


kudfano, rozczochrano ; fehen fie aus, 
wyglądaią. 

Strauch, m. kierz, krzak, krzew. von 
Myrthen, mirtowy. wilder, polny; 
dziki. rauher, ſtachlichter, kolgcy, cier- 
nilty, oftry. ber nicht hoch waͤchſt, Kro. 
ry nie wyfoko rośnie. umhauen, wy- 
ciąć, wyrąbać; podciąć. wo es viel 
Gtuiuche giebt, adj. krzaczylty, krża- 
kamt zarosły. zum Strauche werden, 
w krzak fie obracać. ein Ort da viel 
Sträuche find, mieyfce w ktorym 
wiele krzakow, krzaki, krzewina, ma- 
nowce. durch die Strduche entlaufen, 
davon kommen, krzakami, manowcami 
uciec, uchodzić. 2) keinen hinter dem 
Sttauche ſuchen, man habe denn ſelbſt 
darhinter geſteckt, o kiem trzymać po- 
dług fiebie. 

Strauchdieb, m. drab, po krzakach, po 
manowcach ludzi odzieraigcy. 

Straucheln, potykać fie, potchnąć fie, 
utylać fie, utchnąć die. 


Straucheln, das, a. potykanie fies pots | 


chnienie fig, zachwianie fie. 


Strauchler, m. potykaigey fig, utykaig- | 


cy, uſtyrkaigcy fig. 
Strauß, m. bukiet; non Blumen, z 
Kwiatkow. in einen Strauß binden, w 
bukiet związać. wird aus Blumen ges 
macht, bukiet bywa z kwiatkow zro- 
biony. 
Strauß, m. ein Vogel, Rrus, ptak. vom 
Strauße, adj. ftrufi. 

Straußmeiſe, f. fikora czubata: 
Streben, piąć fig, cilnąć fie ; opierać fię. 
wider etwas, przeciwko czemu; piąć 
fie do czego. nach einem unſterblichen 
Ruhme, do nieśmiertelney sławy. 
nach Ehre und Ruhm, do chwały y do 
"honoru. nach der Krone, do korony. 
nach der Unſterblichkeit, do niesmier⸗ 
telnosci. nach der Wolluſt, do roz- 
kofzy: 


g 


2097 SER 

kofzy. nach dem Reiche, do Krole- 
doa, nach hoͤhern Dingen, do wyż. 
fzych rzeczy. ` 5 

Strecke, f. przeciąg; odległość; große 
liegen sie von einander, wielką odle- 
głość leżą między fobą. \ 

Strecken, ciągnąć» wyciągać; die Haͤn⸗ 
de gegen einen, ręce do kogo; Hände 
und Füße von fid, rece ynogi od fie- 
bie; vor fih hin, przed fiebie,' przed 
foba wyciągać. von einander ſtrecken, 
iedno, ód drugiego odciągać. fich nad) 
ber Decke ſtrͤcken, piędzią De -mie- 
TZyĆ» D 

OM ung, f. ciągnienie, wyciągnrenie. 

Ehsiujy n raz, uderzenie, pchnięcie; 
bekommen, razow dofłać, 'a) einen 
Streich ſpielen, kogo zwieść, ofzukać; 
auf allerhand umgehen, fztuk wfzel- 
kich zażywać; ſchlaͤgt auch manchnral 
fehl, czafem fie zdrada nie powie- 
dzie, nie uda. 3) einen Streich wa⸗ 
get, probować iźczęścia. große Strei⸗ 
che vorhaben, chlubić fie, udawać bar- 
dzo wiele, 

Streicheln, głalkać; einen womit, kogo 
czyni; einem den Kopf, kogo w gto- 
wę, kogo po głowie; das Geficht, 
kogo po twarzy, potym, ręką klafkać 
po czym. t 

Etrwichclung, / głafkanie, klafkanie rę- 
ką. ſchade für deine Streichelungen, 
precz z twoiem głafkaniem. 

Streichen, imarować; etwas auf die Anz 
gen, czym oczy» czym po oczach. 
2) mit Ruthen ſtreichen, rozgami ciąć; 
bis auf den Tod, aż na śmierć, 

Streichholz, = fzpryca. 

Streif, m. Band, u. d. g. wſtega, ta- 
sma, ſtrefa; am Leibe, der mit etwas 
geſchlagen und geſtoßen iſt, na ciele, 
Imuga, cięga, znak od uderzenia, albo 
pchnięcia. N + 

Streiffen, obłomywać, obłamać, okrze- 
fzać, obrywać; das Laub von den Bau⸗ 
men, gałęzie z drzewa, zrywać, fzczy- 

, Kać; 2) herum vagiren, włoczyć fie, 

' wałęfać fie; um das feindliche Lager 


herum, około nieprzylacielikiego o- 


bozu. dem Feinde das Herumſtreichen 
verwehren nie pozwalać więcey nie- 
przyjacielowi włoczyć fie po kraiu; 
'3) to co, abziehen, More zdeymować, 
ze fkory odzierać, oprawié; einen 
Haafen, zaigca. 

Stkeifferey, /. włoczenie fie, chodzenie; 
der Soldaten, żołnierzy; nächtliche, 
nocne; der Reſterey, raytaryi, ja- 
ady. 
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Streifficht, ftrefowany, w' pafy dawany; 


gowany, 

Streit, m. por, fprzeczka, mitten in 
Streit gerathen; w por wpaść, w 
fprzeczkę wpaść; ift über dieſer Sache 
unter ihnen por jeſt, ſpraecz ka ieft 
o tey rzeczy: między niemi; hat et 
mit dem andern um die Ehre, ſpor, 
fprzeczkę, ma zdrugiem o honor. in 

Streit mit einem kommen, do {porus 
do ſpraeczki przyść zskiem; mit ei⸗ 
nem anfangen, z kiem zacząć ſprze- 
ezke; utſteht, bywa, powfłaie, po- 
'chodźf; erregen, iprzeczkę wzbu- 
dzić; anfangen, zacząć; ſchlichten, 
beylegen, {por ufpokoić, pogodzić; 
keine Luſt darzu haben, żadney ocho- 
ty: da fprzeczki niemieć; uͤber etwas 
anfangen, por o co zacząć; verurſa⸗ 
fachen, fprawić ; iſt unter den Leuten, 
fprzeczka ieft o tym między ludźmi, 
einen zum Richter in einer Streits ſa⸗ 
che nehmen, kogo wziąć za ſędzie- 
go iakiey fprzeczki, jakiego ſporu; 
mit einem haben, o iaka rzecz mieć 
{por 2 kiem; hat fih erhoben, fpor 
powfał;. entſteht uber der Auslegung 
der Schrift, powftaie o wykładaniu 
Pilma; hat bis in die Nacht gewähret, 
trwał aż do nocy. etwas ohne allent 
Streit zwey Jahre beſeſſen haben, co 
bez żadney fprzeczki przez dwa ro- 
ki pofiadać. den Streit unterhalten, 
fpor utrzymywać, to co, kłutnia, ipra- 
wa; davon ablaffen, porzucić kfutnie, 
fprawy, fpory. Rechtsſtreit mit einem 
haben, mieć z kiem ſpor ſpraw o 
fwoie prawa. 

Streitbar, fpotny, fprzeczny, klutliwy, 
woiowny; Volker, woiowne natg- 
rody. 

Streitbar, adv. woiennie, woiownie. 


Streitbarkeit, f. woiowność, woien- 

nosé, ſpornosc. 
Streiten, bić fie; heftig, ſcharf, żwawo, 
tego; in der Nähe, z blifka; perſtell⸗ 
ter Weiſe, przez udanie, nie do pra- 
wdy; in der That wahrhaftig, w fa- 
mey rzeczy, do prawdy ; mit dem Fein⸗ 
de in der Schlacht, z nieprzyjacielem 
w potyczce einer Sache halber, o 
iaką rzecz; für das Vaterland, za 
oyczyznę bić be: mit einem fo Bet: 
tig, als fonft mit keinem, z kiem tak 
żwawo, iak z nikiem$ mit einander 
bić fie z fobą. wider die Natur nicht 
ſtreiten, nie walczyć z naturą. für feiz 
ne Wohlfahrt reiten, o fwoię-całość 
Uuu 5 ' = wale 
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walczyć, mit einem worüber ſtreiten, 
z kiem walczyć o co. 

Streiten das, m. walczenie, bicie Dë 
fprzeczanie Dë umawiawianie Dë 
Streiter, m. walczący; walecznik, Iprze- 

cznik, potykaigey Dë 

Streitfrage, f. {porne pytanie, ſporne 
zadanie; heftige, weitläuftige, żwawe, 
ebizerne; erdichtete, wymyslone; ge⸗ 
fesmäßige, prawe, podług praw; dun⸗ 
fele, ciemne, nieiafne; ſchwere, ge⸗ 
faͤhrliche , ciężkie, niebezpieczne; etz 
was ſchwere, przyrrudne;, Jufwerfen, 
zarzucić; abhandeln, traktoWać; auf? 
loͤſen, beantworten, rozwiązać odpo- 

' wiedzieć na pytanie; über etwas maz 
den, o co, o czym czynić; über etz 

was gemacht werden, o czym bywa 
uczynione: 

Streitig worüber man freitet , Porny, 
kłutliwy , N fprzeczny; © 
czym fpor; fprzeczka ieft. ſtreitiges 
Recht, porne, klutliwe, fprzeczne 
prawo. ſtreitige Mech tefache, klurliwa, 
fporna, zaklucona fprawa. eine Sache, 
die gar nicht ſtreitig ift, ſtreitig machen, 
rzecz jaką ktora nie ieft ipotną 
ſprzeczng, zakłuconą uczynić. für ges 
wiß annehmen, was doch zweifelhaft 
und ſtreitig it, brać za peu ne, co 
wątpliwe y fporne ieft. mit einem 
ſtreitig ſeyn, 20.00 nicht einerley Sin⸗ 
nes mit einem ſeyn, nie iedney mysli» 

nie iednego zdania być w czym, 2 
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kiem. 

Streitigkeit, I. ſpor, ſprzeczka, klutnia, 
umawianie fię, fporność. fprzeczność. 
mit einander Streitigkeit haben, mieć 
ſpor między fobą. alle Streitigkeiten 

ausmachen wfzyitkie fpory ułatwić, 
zakończyć; unterhalten, länger forte 
ſetzen, por utrzymywać; pozwalać, 
aby dłużey trwał; iſt unter ihnen, ieft 

„między niemi; entſteht, powftaie. ei⸗ 
ne Streitigkeit erregen, [por jaki wzru= 

..fzy&, wzniecić; über etwas, o czym; 
ereignet fich daruber, por fie Wanie- 
cil o tym, o tos entſcheiden, (por 

- roziąć, rozſadzié. in keiner, Streitig⸗ 
keit teden, nie być nie zoftawać;, w 

żadnym fporze, w żadney kłutni; 
eine Sache darein ziehen / darüber ans 
fangen, w ciągnąć, w kłotnią, w Ipor 
rzecz iaką, zacząć o co fprzeczkę ; 
mit einem haben, mieć z kiem. 

Streitkolbe, A pałka. i 

Streitſache, f. (prawn, ſpor; ungewoͤhn⸗ 
liche, piezwyczayna; ſchwebet vor Ge⸗ 
richt iet u lądu» A i 
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Streitſatz, m. pytanie, zadanie. 

Streitſchrift, F. ſporne pilanie, piſmo e 
{porze iakiem. H 

Streitwagen, m. woz. | 

Streng, ernſthaft, ſcharf, ſurowy ście | 
sły, oftry, zrędny; gegen eigen na | 
kogo; Richter, tędzia ; Menſch, czło- | 
wiek; Weiſe, fpofob; Gerechtigkeit, 
fprawiedliwość. ſtreuge Zucht, ścisła | 
karnośćj firengeś Urtheil, furowy, ści 
sty tąd; 2) am Gejdyma, w imaku, 
cierpki; Obf, cierpkie iabtka:; Wein, 
cierpkie wino; 3) heftig, żwawy; tee | 
gi. ſtrenger Winter, rege zima. ſtpen⸗ 
ge Kälte, tegie zimno. 

Streng, zdosęścisło, fürowo ; fein Leben 
zubringen / Twoie życie prowadzić; tes | 
gieren, rządzić ; mit einem verfahren, 
z kiem poltepowae. 99 

Gttengigfeit f- ścisłość, oftrość» žręs | 
dnosć; folget der Gerechtigkeit ad | 
naśladuie fprawiedliwośći; eines mele | 
ben, czyiey ścisłości fig chronić, | 
przed czyją furowością unikać. | 

Streu, Y posłanie; weiche, mięckie. 4 
liegt auf der Streu, on leży na po. 
słania; dem Viehe geben, posłanie 
dać pod bydło; für das Rindvieh auf 
dem Winter zurecht machen, na zimę 
przyfpofobić mierzwy na poslanie 
pod woły; gut bargu ſeyn, dobtym 
być na posłanie, 

Streiben ſich, opierać fie, oprzeć fig} 
wider einen komu. 

Streuen fypać, pofypować, pofypaćj 
aamen, ziarno; mit eigener Don 
włafną ręką; Salz auf etwas, fol ty. 
pać na co, potrząlnąć; Blumen auf) 
eine Sache, kwiatami po iakiey rze | 
czy. a) etwas in den Weg Brong: h 
na drodze dla zawady położyć, ze 
rzucić. | 

Streuſand, w. piafek piiący, biorącj 
w fiebie, do pofypowania.' 

Streuſand Buͤchſe, F. piafewniczka, pi | 
fowniczka: | 

Streuung, F. potrząsnienie, pofypanie. 

Strich, m. durch etwas, kryta przez co 
durch eines Namen machen, przez czy” 
ie imię zrobić; 2) Linie, liniia; nw 
chen, ziehen, zrobić, pociągnąć linii 
womit man etwas in einem Buche W 
meter, znak, ktorym co w iakiej 
kliążce zaczą. einen Strich durch H 

Nechnung machen, pomięfzać komi 

- fzyki, przefzkodzić czyim zamyslon | 

Strick, m. ftryczek, zadziergniony. dei 
Stricke entgehen, ftryczka, pokori \ 


usé; einen damit fangen, kogo.na po 
fironek 
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ftronek złapać; etwas damit zuſammen 
binden, ftryczkiem, poftronkiem co 
wraz związać; ſich darein verwickeln, 
na ſtryczek be zadziergnąć; ſich das 
von los machen, wymknąć fie ze itry- 
ezka; iuſonderheit von Baſte, zwia- 
fzcza z ly ku, łyczak. den Strick neh⸗ 
men, und fich haͤngen, łyczak wziąć y 
obwiefić tie; kleiner, tyczek, powro- 
zek; woran man die Hunde führet, 
firyczek na ktorem prowadzą; die Hun- 
de davon los machen, pfy ze ftryczka 
puscić, 

GAM dziergać; Strümpfe, ponczo- 
c > 


Stricker, m. dziergacz. 
Strickerinn, f. dziergaczka. 
Stricklein, m. powrozek, łyczek» po- 
ftroneczek. PER 
Strickwerk, ». das geſtrickt ift, dziergana 
robota, dzierganie, dzierganina. 2) 
das von Stricken wie ein Netz gemacht 
if, fiatkowa robota. 

Strlegel, f. grzebło» zgrzebło; roftige, 
zadrzewiałe ; Heine, małe zgrzebeiko. 

Striegelmacher, m. grzebelnik,co zgrze- 
bła robi. 

Striegeln, zgrzebłem chędożyć, czefać ; 
ein Pferd, konia; einen mit dem Pruͤ⸗ 

i gel kogo kiiem wyczefać, jak zgrze- 
blem. 


Strieme, 7. auf der Haut, ciega, na fko- 


rze; vergehen, cięgi ging; blauer am 
Leibe, podbicie, fina od pobicia; am 
Holze, w drzewie dęga, drzafga po- 
rzec idąca iak nić. 

Striemicht, ftrefowany, ftrefkę maiący. 

Stroh, u. słoma. eine Hütte mit Stroh 
gedeckt, hata słomą pokryta, pofzyta. 
wo man kein Stroh hat, ſoll man Laub 
unterſtreuen, par słomy niemafz, to 
trzeba gałązki z lifciem pościelać; 
weiches, friſches, mietka, świeża; 
von Stroh, edj. słomiany, 

Strohbette, ». posłanie ze słomy. 

Strohbund, . sfomiana taśma, 

Strodach, 1. slomiany dach, ftrzecha. 

Strohdecke, Y. mat słomiany, , przykry- 
cie słomiane. 

Gttobfidel, V słomiany inſtrument da 
grania paſtuſzy. : 

Strohhuͤtte, F. hata słomiana. 

Strohlack, m. wor słomą napchany. 


Strohſeil, m. powroz słomiany, po- 


wrozio ze słomy kręcone. 
Strohwiſch, m. wiecheć ze słomy do 
wycierania. 2 
Strom, m. rzeka; einen Theil beffelben 
ableiten, część rzeki infzym mieyfcem 
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„obrocić; den Fluß hinabfahren, rzeką 
na dof płynąć z wodą; Schiffreicher, 
rzeka fplawna, ktorą ftatki iść mogą; 

H uͤberſchwemmet die Felder, zalewa, Za» 
tapia pola. 2) der Lauf des Waſſers in 
dem Fluſſe, znaczy: wlasciwy bieg 
wody wrzecze. mit vollem Strome 
fliegen, pelnym korytem płynąć. 3) 
wider den Strom ſchwimmen, pod wo= 
de, pod rzekę, w gorę płynąć. 

Strommeile, adv. iak rzeka, rzeką. 

Strotzen, pęcznąć, pękato, buchato le- 
żeć, ftać. die Bruͤſte ſtrotzen, pierſi pe; 
Kato leżą. i 

Gffvgend, pekaty, nadęty, buchaty, 
napęczniały. 
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Strudel, m. wir, na wodzie, na rzece, 


na morzu. - : 

Strumpf, w. poriczocha. a) mit Strumpf 
und Stiel, z korzeniem; wegſchaffen, 
wyrwać, wyiąć; vergehen, wyginać. 
e iſt weder Strumpf noch Stiel davon 
übrig, ani znaku po czym niemaſz. 
geſtrickte Strümpfe, dziergane, na 
iglicach robione pończochy; gewalk⸗ 
te Strümpfe, folowane, tkane, pór- 
czochy. gewebte Strümpfe, warzta- 
cikowe , ftamentowe, porczochy. 
die Strümpfe anziehen poriczoch 
wdziać, Maunsſtruͤmpfe, męfkie por- 
czóchy. 

Strumpfſtricker, n. porlezochdziergarz. 


e e an V pończochdzierga= 


CZ Ka. 
Strunk, m. pniak, pień, kłoda. 
Struppicht, ftrupowaty. ? 
Stube, V. izba. 
Stubengeſell, m. ſpolnik w izbie. 
Stubengeſellſchaft, A fpolniftwo w izbie. 
Stubenheitzer, n. palacz izby, ftroż do 
palenia w izbie, 

Stubenofen, m. piee w izbie, do ogrzea 
wania izby, va 
Stubenpurſch, m. razem w iedney izbie 

miefzkaiący z kiem. 


Stubenthuͤr, F. drzwi 2 izby, albo do 


izby, i 
Stubenzins, m. pieniądze za naięcie 
izby, czynfz od izby» z izby: 
Student, m. ſtudent, uczący die czło” 
wiek u kogo, w Szkole, w Akadem. 
Studien, die, / nauki, uczone mysle» 
nia, czytania, pifania, słuchania. 
Studioſus, m. uczący fig, ftudenc; det 
Theologie, Teologii. 3 


Gtudiren, uczyć fie; das Recht, prawa; 


eine Wiſſenſchaft mit allem Fleiße; u- 
miciętności, 2 wizelką nalezytoseig 
fleißig, pilnie; die Weltweisheit wiele 

Jahre⸗ 


` 
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Jahre, Filożofii wiele lat; etwas von 


Jugend auf, czego iefzcze, ód mło- 
dości; bey Lichte, przy świetle; ein 
"wenig, trofzkę zletka. 2) fich den Stu⸗ 
dien gewidmet haben, und keine Pro⸗ 
feßion lernen wollen, na nauki fie po- 
S wigcic. ` s 
Studien, das, 2. uczenie fie; einige 
Zeit darauf wenden) iaki czas na u- 
czenie fie odkładać; nichts davon 
halten, niebawić fig uczeniem, nie 
lubić nauk, : £ 
Studirſtube I iaba do uczenia fie, po- 
koy do nauki. Å“. 
Stufe, f Nöpien ; ſaczebel u drabiny ; 
wegreißen, ftopnie, fzczeble powyry- 
wać; alle durchgehen, po wizyftkich 


ftopniach przebiec., die eife Stuffe 


Inder Ehren, naypierwizy ftopier! g8- 

"dności. auf eine höhere Stufje der Eh⸗ 

re feige, na wyżfzy. ftopien hono- 

row poftapie, ` einen vgn, der Skuffe 

hinunter ſtoßen ogo zepchnąć ze fto- 

so pnia: wie Stuffen formiret, w Aopnie 
robiony, fotmowany. 

Stuffenjahr, u. klimakteryczny tok, 
niefzczęfńy» krytyczny rok. i 
Stuffenweiſe / av. po ſtopniach, ſtopnia- 
mi; zu Ehren kommen, do honotow 
prayse; von den niedrigen zu den hsz 

Hern feigen, od nifkich rzeczy ſtopnia- 
mi do wyżfzych: witępować. j 

Stuhl, m. ſtofek, krzesto. auf einem 
guͤldenen Stuhle ſitzen, na złotym 
krześle fiedzieć, eilig von dem Stuhle 
aufſpringen, nagle porwać fię z krze- 
foika; if ihm zu hoch, iet wyfokie 
na niego. einem feinen Stuhl einräu: 
men, komu fie ze fwoiego krzesła 
uminąć. auf den königlichen Stuhl 
erhoben werden, na ktolewiki gon 
być wyniefienym. 

Stuhlgang, m. fiolec, wyprożnienie do- 
łem żołądka; haben, ftołec mieć ; pez 
fördern, fprawie Kolec; nicht haben, 

ſtolca niemieć. 

Stuhlſchreiber, m. pifania nauczyciel. 

Stübchen, , Wein⸗Maaß, gatunek 
miary na wo, T y 
tüch, m. część, fztuka, kawał. halbes 

-~ Gtid, polowaz kleines, cząftka; letz⸗ 
tes, oftatnia; unterſtes, inneres, niże 
nia, wewnętrzna; mittelſtes, Śrze- 
dnia; befferes, lepfza ; kleinſtes, beftes, 
naymnieyfza, naylepfza; fallt ihm 
aus dem Maule, upada mu z ut. zu 
kleinen Stuͤcklein, na drobne kawalki. 
voll Stücken, pełny fztuk. ein Stüc 
Fleiſch, fztuka migla ein Stuͤck Lan⸗ 


S T U 
des, fztuka, fzmat pola. von Stuͤck zu 
Stuͤck, Tzrukamı. 
ſchießen, z dział, 2 armat ſtrzelac. 

Stuͤckgen , w. cząfteczka, kawałeczek, 
odrobinka. 

Stuͤckgießer, n ludwifarz, co armaty 
odlewa. 

Stuͤckweiſe, adv. fztukami» na fztuki; 
wegtragen, roznieść; darzu thun, przy- 
dawać, k 

Stühlgen, w. ftołeczek, krzefółeczko. 

Stuͤmmeln, utrącić, odtrącić; pootrą- 
cać; die Baume, drzewa; die Zunge, 
ięzyk uciąć, obciać. We 

Stuͤmmeln, das, u. obcinanie, obcięcie, 
okrefanie, ‚poobeinanie, otrącenie, 
poutrącanie, poodtrącanie; ütrace- 
nie. 

Stuͤmmler, m. obcinacz, okrzefacz, o- 
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krzefywacz, odtraciciel, utrąciciel. 7: 


Stuͤmmlung / V obcięcie, obcinanie; po- 
obcinanie, utrącenie , utrącanie. 

Stündlein, u. godzinka. 5 c 

Stuͤndlich, 22v, godzinami, na godziny, 
po godzinie.“ ; 

Stuͤrmen, tüimować, dobywać; eine 
Stadt, miafta. I EI 

Stuͤrmen / das, „. fzturmowanie; doby« 
wanie, 2 

Stürmifh, burzliwy.” ſtuͤrmiſches Meer, 
burzliwe morze; Frühling, burzliwa 
wiofia. ſtürmiſches Wetter, burzliwy 
czas. 

Stuͤrze, A auf etwas zu decken, wieko, 
wieczko, przykrywadło, pokrywa, 
pokrywka, 

Stürzen, zrzucać, ftrącać, zpychać» 
zepchnąć, ftrącić; einen die Treppe 
hinab, kogo ze wfchodow, ze fte- 
pniow na dof; yon der Brucke, 2 mo- 
ſtu; die Statue uͤber den Haufen, 
czyi pofgg ftrącić, zrzucie; fich bon 
dem Felſen, pchnąć fie, zrucić fie ze 
śkały, zwyczayniej fie mowi, Ikoczy& 
ze fkały. einen von oben herunter 15 A 
zen, kogo z góry na doł ztrącić; in 
das Feuer, fiebie wrzucić w ogier; 
in den Fluß, w rzekę; fich in Gefahtr 
w niebezpiecezenftwo. einen in Unz 
gluͤck fügen, Kogo w niefzczęscie 
wepchnąć, ſich ohne Noth in das Bera 
derben ſtuͤrzen, wirwing fie wrzucać, 
bez potrzeby. 

Stuͤrzen, dag, m. ftrącanie, ftrącenie» 
zrzucanie, zrzucenie, 

Stuͤrzung, / ftrącenie, zrzucenie, wrzu- 
cenie, wrzucanie, 

Gtiike, f. podpora, wfpora. auf Stuͤ⸗ 
ken ruhen, na podporach fie trzymać, 

Stüsem 


Së 


2) mit Stuͤcken / y 


Poł 
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u Stutzen, podpierać, podeprzeć ; ein 


end Haus mit Säulen, dom kolumnami. 
end ` SÉ Arm au den Kopf Hünen, rękę 
Se pod głowę podiożyć, ręką głowę 
= podeprzeć. AR a 

aty. | Stuͤtzung, F. podpieranie, podparcie, 


wipieranie, wiparcie. ; 
GN Stumm, niemy, niemota. ſtummes Vieh, 
Kä nieme bydlę. ſtumme Beſtien reden, 


W nieme beſtyie mowią. eine ſtumme 
0. Perſon vorſtellen, niemą ofobe uda- 
al wać w iakiey fprawie. es ift Defer 
ech ſtumm ſeyn, als reden, was niemand 
ër veyſteht, lepiey ief niemym być, #0 
ZC jeft, nie nie mowić, iak mowić to co 
iel nikt nie rozumie. einen fumi ma⸗ 
100. chen, kogo niemym uczynić. er ft 
73] lange für ſtumm angefehen worden, Je: 
e | go dawno miano za niemego. 
, 


. Stumpf, tępy. ſtumpfer Degen, tępy 


Ę kord, pałafz, tępa fzpada, ſtumpfe 
e, Senſe, tępa kofa; Zähne, tepe zęby. 
| ſtumpf werden, tępieć. das Gewehr ift 
ind ſtumpf, oręż ieft tepy; 2) wywietrza- 
"W ły; als Bier, iako ro piwo. 

% Stumpfen, tępić. etwas ſtumpf machen, 
eine przytępić, ztepi6, przytępiać, ; 
b Stunde, F godzina ; vorhergehende, prze- 
DYA fzła, poprzedzaigcas folgende, naftępu- 

i iąca: nächtliche, nocna ; mittägliche, po- 
SCH dudniowa; gewöhnliche, zwyczayna. bis 
RAI um die achte Stunde, aż do ofmey 
"9 godziny ; fat um die neunte, prawie 
41 o dziewigtey. in einer Stunde aus⸗ 
EIN. ` mate, w iedney; godzinie wypić. 
— über eine Stunde mit etwas zubringen, 
cl mięć więcey iak przez godzinę co do 
hac ‚ezynienia, drey Stunden ſchlafen, do 
epp trzeciey godziny fpać. um die eilfte 

fol Stunde, oder kurz darnach, o iedena- 

117 ftey godzinie, albo też nie długo po- 
DC tym. einem nicht mehr als eine Stun⸗ 
RU de Zeit geben, komu nie dać więcey 
ię W ak godzinę czafu do myślenia. eine 
cz halbe Stunde, pufgodziny. zur guten 
Däi Stunde, w fzczęśliwą godzinę. zur 
SM unglücklichen Stunde, w niefzczęśli- 
ZŁE | wą godzinę, 
dr Stundeuruffer, m. godzin obwoływacz, 
LUW) | zwłafzcza, w nocy. 

ST Stundenuhr, f. zegar, godzinnik, 
BW Stundenzeiger, m. zegar godziny uka- 
sucah zuiący; index. von Wafer machen, 


fzarga, od wiatru y defzczu; ylðklłz 


wrak cer, nagły, nagła; beftiger, żwawy, 

| żwawa. es iſt keinen Tag ein ſolcher 
Se Sturm geweſen, Ardnege dnia pie 
ma 
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było takiego faturmu, takiey fzargi; 
mit Donnern und Blitzen, 2 grzmo- 
tem y piorunami; und Schlooßen, y 
gradem; bat fich gelegt, ucifzyła Ge 
uftała; bać die Brücke zerriſſen, molk 
rozerwała; 2),im Kriege, fzturm; auf 
bie Stadt laufen, fzturm do miafta 
przypuścić ; abſchlagen, odeprzeć; 
fzturm odpędzić; eine Stadt damit 
erobern, miafta fzturmem dobyć, do- 
ac. 

Sturmbock, m. taran; hat man noch nicht 
angefekt, defzcze nietchnął murow. 
Sturmdach, m. darunter an die Thore 
rücken, pod ktorym do bram podſte- 

puią, fzturmowy dach. 

Sturmhaube, $. przyłbica, fzyfzak. 

Sturmbaten, m. hak do rozrywania bu. 
dynkow przy fłurmie. 

Sturmlaͤufer, m. (zturmuiący, 

Sturmieitet, f. drabina do fzturmu; qite 
werfen, do murow drabiny przyſta- 
wić, przyfadzić. 

Sturmwind, m. wiatr gwałtowny; bringe 
Platzregen, przynofi nawalnice, ulg- 
wę; aushalten, wytrzymać; hat das 
Schiff zuruck gefchlagen, popędził na. 
zad okret. 

Stute, J kobyła, klacz. 

Stuterey, f. ftado, do rozmnażania y 
rozrodzenia koni. 

Stutz, m. verkuͤrzter Schwanz, kon, 
kufy, ogon ucięcy krotko. 

Stutzen, być porufzonym; uͤber etwas, 
czym, potym, ftruchleć, zdrętwieć, 
zdumieć fie, odurzeć; über eines Aue 
blick, na czyie fpozrzenie; in ſchoͤnen 
Kleidern ſehen laffen, w piękne fuknie 
fig uftroić, w pięknych dukniach fie 
„pokazać, potym to co, verftänmelr; 
utrącić. 

Stutzer, m. rura u ftrzelby, ftrzelba far 
ma, fztucieć; a) dobry pachof. 

Stutzig, zdumfewaigcy fie, zdumiały z 
über etwas ſeyn, werden, zdumiałym 
być, ftać fię, nad czym Warufzonym, 
być iaką rzeczą. 

Subaltern, niżfzy urzędnik. 

Subject, z. poddany. 

Submiß, adv. uniżenie, z uniżonością, 

Submißion, V uniżoność. 

Submittiren, poddać; ſich einem, fię, 
komu. 

Subſeriblren, podpifać. 

Subfidien, plur. pofitki. Gubfidien-Gela 
der, pofilki pienigzne,- politek w pie 
niądzach. 

Subſiſtenz, f. 
fig, lpoſob 
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Żywienie fig, wyżywienie 


do życja, ; 
Shift 


SUB SUE 


Subſiſtiren, beſtehen urrzymywać tie; 
ſich erhalten, żywić fie czym. 

Subſtanz, J fubltaneyia, iftność, iefto- 
ta; 2) Vermögen, maiętność , maig- 

> tek, fortuna. 

Subſtituiren, dać na mieyſce; einen, 
kogo. 

Gubfitut, m: fubftytut, namieftnik. 

©ubtil. fubtelny. ` 

Subtilitaͤt, f. fubtelność, wybieg, wy- 
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mys . 

Suecediren, naftąpić, naftępować, ſiehe 
Folgen. S 

Succurs, m, fukurs, pomoc» ratunek» 
pofiłek, f. Hilfe. einem zum Eugen 
eilen, komu na fukurs fpiefzyć; date 
um anhalten, o fukurs profić; zu Fuß 
und Pferde ſchicken, fukurs piechoty 
y kawaleryi przysłać. 

Guchen, lzukać; weiter, daley; forgfäl- 

tig / ftarannie; fleißig, pilnie; ſchon 
längst, inż długo; viel und lange, 
wiele y długo; heftig, żwawo; gt: 
was zu erwerben durch Handlung, zaw 
robić co handlem. ‘Hülfe und Schutz 
ſuchen, pomocy y obrony fzukać. wo 
foll ich ihn doch fuhen? gdzież ja go 
mam tedy fzukać? eiten allenthalben, 
zu Wafer und zu Lande, kogo wize- 
dzie wodą y lądem fzukad; eines 
Gunſt, czyiey łatki fzukać; Gelegen⸗ 

heit ſuchen, okazyi fzukać, 

Suchen, das, m fzukanie, pofzukanie, 

Sucht, J. choroba; fallende, wielka 
choroba. 

Suchung/ /. fzukanie, poſzukanie, 

Sudeley, F. brudy, plugaftwa. 

Sudelhaft, plugawy, brudny,- zwałany, 
f. Garſtig, Unrein. 

Sudler, m. plugacz, niechluy, gnoiek. 

Süd, m. pofudnie; die Sonne läuft ger 
gen Süden, storce obraca fwoy bieg 
ku południowi, f. Mittag. 

Gidervol, m. Wrot południowy. 

Sid: 0f-Wind, m. wiatr między wfcho- 

dem y południem. A 

Suͤd⸗Suͤd⸗Weſt⸗Wind, m. między po- 
fudbio zachodny wiatr. 

Suͤdwerts, ku‘ południowi; den Lauf 
nehmen, bieg wziąć; liegt das, leży; 
liegend, leżacy; Gegend, ftrona na 

` połudńle. 

Sb ef ⸗Wind, m. południo zachodni 
wiatr, 

Guͤd⸗Wind, m. południowy wiatr; ele 
hebt fih, podnof tie. 

Eid-Windlein, v. południowy wietczyk, 

© wiatrek. ś 

Suͤhnen, oczyścić, f. Ausſuͤhnen. 
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Suͤhnopfer, 7. ofiara na oczyfzczenie. ; 


2108 


Sünde, J. grzech; gemeine, pofpolity, 4 


fpolny; geringe, offenbare, mały, ia- 
II z keine ſchlechte, nie maty; grens 
liche unbekannte, ftrafzny, niewiado. 
my; menſchliche, ludzki; begehen, 
popełnić; ihr nachhaͤngen, grzech lu- 
bie; verbeffern, poprawić; geſtehen, 
wyznać; verhelen, utaie. keine Suͤn⸗ 
de gethan haben, żadnego grzechu nie 
uczynić. Entſchuldigung der Sünde, 
wymowka, grzechu, na grzech. viele 
hat das Geld zur Sünde verleitet, wies 
lu pienigdze do grzechu przyprowa- 
daily. es iſt Sünde und Schande, to 
ieft grzech y hańba. 

Sünder, m. grzelznik; armer, na karę 
fkazany. 

Suͤnderinn, f. grzefznica. 

Giinbfluth, F. potop. 

Suͤndhaft, grzefzny. 

Suͤndigen, grzefzyć ; wider einen, prze. 
ciwko komu; mit Worten, w slo- 
wach, słowami. 


Süͤndlich, grzefzny, grzechami obło- 


żony. 

Siindlih, adv. grzefznie, z grzechem; 
handeln, czynić. j 

Süͤndlichkeit, J. krewkość, prędkość do 
1 ; 

Suͤppgen, %. fupka, poleweczka, po. 
lewka, fupeczka. 

Gif, słodki. ſchmecken / was ſuͤß if, fma- 
kować, co słodko ieft. ſüſſes Waſſer, 
słodka woda. ` ter Most, słodki 
mofzez. ſüͤſſer Trank, słodki paper, 
ſuͤſſer Kas, słodki fyr. ſuͤß machen, 
słodkiem czynić, słodzić. die Traube 
wird füß, iagoda stodnieie. ſüſſe Wor⸗ 
te, słodkie, łagodne słowa, 

Süffigfeit, J- słodkość. 

Suͤßlich, słodkawy. 

Suͤßlich, adw. słodkawo. 

Sultan, m. Tuͤrkiſcher, Soltan, Cefarz 
Turecki, 

Sumach, m. ein Gewaͤchs, garbarfkie 

- drzewko, borow ki. 

Summe, f. fumma. eine unglaubliche 
Summe Geldes aus dem Schatze neh⸗ 
men, niepodobna do wiary fummę 
pieniędzy ze fkatbu wziąć. Die Sum⸗ 
me überſchlagen, fumme wytrącić; 
ausmachen, fumme wynofieı einem 
etwas daran erläffen, komu uftapie 3 
fummy. es trifft mit der Summe Wir 
to die zgadza ze fumma: in Summa, 
krotko. eine große Summe Geldes 


für etwas bekommen, zebrać wielką ` 


fummę pieniędzy 2 czego. = 
Sum 


efani 
arkkit, 


‚bi 
neh 


mm) 


Sur 
rącićj 
einen 
pié 1 
UCZ 
GI 
eldu 


delt 


Sun 
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Summariſch, w fummę zebrany; Ber 
griff, zbior. 


E Summariſch, adv. krotko wraz zebra- 


wfzy. 

Summen, brzęczeć; die Bienen, pfzczo- 
ty brzecza. ż 

Summen, das, 7. brzęczeniez der Bie⸗ 
nen, pfzczoł. j 

Summiren, famować, w iednę füme 
zliczyć, zrachować, 

Sumpf, f. iezioro; austrocknen, wyfu- 

=: fzyć 


zyć. ABK - 

Sumpfiht, ieziorzyfty, ſumpfichter Ort, 
ieziorzyfte mieyice. 

Sund, m. przefmyk morſki, bey Daͤn⸗ 
nemark, przy Danii. 

Superintendent / m. Superintendent, zu 
Leipzig, Lipiki. i 

Superintendur, f. dyecezyia. 2) des Su⸗ 
perintendenten Wohnung, miefzkanie 
Superintendenta. 

Suppe, 7. fupa, polewka. das ſchwarze 
Brodt aus der Suppe freſſen, czarny 
chleb z polewki ieść. = 

Suppenfreund, m. przyiaciel do mi- 

i 


cuy 


Supplicant, 
aiący, 
Suppliegtlon, V fuplika, lift profzacy z 

einem uͤberreichen, komu oddać. ~ 
Supplleiren, fuplikować; bey einem, 
omu, 
Suptimiren, znieść, Tkaffować; ein Ge⸗ 
febr prawo, d 
Suſtentation, f. fuftentacyia, wyżywiea 
nie; einem geben, komu dać, 
Sylbe, f. fylaba. der Vers ift um eine 
Gylbe Länger, wierfz ieft iedną fylabą 
dłużizy. die letzte Sylbe ausfprechen. 
oftatnią fylabę wymawiąć. um eine 
eu fehlen, iedną fylabą fie omy- 
IC» 


S Y R 
m. fuplikuiący, fuplikę po- 
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Sympathie, A fympatia, przychylność, 
rzeczy do rzeczy, $ 
Synagoge, F. fynagoga, Juden⸗Schule, 
fzkofa żydowika. A ; 
Syubdicat, ». Urząd Syndika, Prokura» 

tora, 
Syndieus, m. Syndyk, 
Syrer, m. Syryiezyk, einer aus Syrien, 
4 Syryi rodem. S 
Syriſch, fyryiiki, 
Syrup, Iyrops 


T. 


D A B 
der neunzehende Buchſtab des deut⸗ 

/ ſchen Alphabeths, dziewiernafta lis 
tera niemieckiego abecadła. 

Taback, m. tabak, ein Kraut, ziele pe- 
wne; rauchen, ciggnas cybuchem. 

Eibe pipa, Jul ka, 

Tabacksdoſe, f. tabakierka, 

"Tablet; z. "Jk, 

Tabulat, 2. tabulatura, piętro. 

Tachs, ſ. Dachs. 

Tact, m. in der Muſik, takt w muzyce. 
nach dem Tacte, do taktu. den Lact 
halten, take zachować, nicht nach dem 
Tacte, nie do taktu; führen, takt da- 
wać. 

Taetmaͤßig, do taktu wymierzony. 

Tadel m. przygana, wada, przywara, 
narow. das ohne Tadel ift, bez przy- 
gany, bez wady, bez przywary, bez 
narowu; Mann, człowiek takowy, 

Tadelhaft, naganny. 

Tadelhaft, adv. nagannie, przygannie, 
zprzyganą, 

Radeln, gans, przyganiać, naganiać ; 
etwas, co; einen, kogo w czym ga- 
nić; einen mit harten Worten, kogo 
twardemi słowami. getadelt werden, 
być ganionym, naganionym. 


T A E 

Tadeln, das, m. ganienie, naganienieę 
Przyganienie. 

Tadeler, w. naganiacz, przyganiacz, na. 
gannik. 

Tadelung, f. nagana, przygana, zganie- 
nie; entgehen, nagany uniknąć; über 
ſich muͤſſen ergehen laſſen, verdienen, 
Pr2yganie podpadać, na przyganę za» 
sługiwać. 

Täfelein, . ftolik, ſtoliczek. 

Täglich, codzienny, powfzedni. mit feiz 
nen täglichen Klagen nichts ausrichten, 
fwoiemi codziennemi fkargami nic 
nie wdkorać. einem feinen täglichen 
Unterhalt geben, komu iego codzien- 
ne wyżywienie dawać, bey täglichen 
Gebrauche, przy codziennym zazy- 
waniu; a) was den Tag über ift oder 
wdbret, co fie przez dzien dzieie, al- 
bo trwa; adj. dzienny. tagliche Ruhe, 
dzienny fpoczynek; Arbeit, die man 
bey Tag und Nacht thut, praca, ktorą 
we dnie y w nocy czynią, dzień y 
noc praca, Mowi e, 

Täglich, adv. codzień, codziennie, po- 
wfzedsie; einen mehr lieben, kogo 
co dzień bardziey kochać. „bio 
Briefe werden täglich ſchlechter, lity 

; iego 


TUE 


jego codzień ozię bleyfze. täglich 

” etwas thun, bis, co dzieł co czy- 
nić, aż. ; 

Tändeln, rzeczami fie lerkiemi zaba- 
wiać, rufzać anie rufzyć; 2) to co, zuu⸗ 

dern, ociągać fie, zwłoczyć, opoźniać, 
2 czym. 

Tandler, m. człek nic do rzeczy, człek 
ni to niowo. 

Tänzer, m. ranecznik, ten co tance 
ftroj, tarfcuie, lubi tancowa£. 

Tänzerin, f. taneczniczka, ta co tace 
czyni, tance lubi. 

Taͤnzlein, z. taneczek. 

Täſchlein, u. torbeczka, woreczek, kie- 
dzunka; etwas daraus nehmen, co z 
torbeczki, z kiefzunki wyiąć. 

Taͤſchner, m. materacnik, ten co mate- 
race robi. 

Guten, głufzyć, ogłufzyć; einen, ko- 
go; durch fein Gefchtey, fwoiem krzy- 
dem. 

Tänblein, ». golgbek. 

Taͤucherlein, u. ein Vogel, nurek mały, 
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ptak. 
Täufer m. Chrzciciel. Johannes der Taͤu⸗ 
fer, 8. Jan Chrzciciel. 

Taͤuſchen, olzukać, zwieść, zwodzić; gie 
neu, kogo, f. Betrigen. j 
Säufiherey, F. olzukiwanie, ofzuftoftwo; 

ofzukanie, zwodzenie. ; 
Tafel, F. tablica; neue, nowa; herrliche, 
panika; alte, ftara, dawna; gemalter 
malowana. 2) to co Sif ftot. über 
der Tafel, na ftole. die Tafel decken, 
ftot nakryć, do folu nakrywać. ei⸗ 
nem etwas von der Tafel ſchicken, co 
komu ze ftołu poftać. aufheben offen, 
kazać ftoł fprzątnąć, ze ftołu zebrać. 
an der königlichen Tafel ſpeiſen, ieść z 
kiem u Krolewfkiego ftolu. einen mit 
darzu ziehen, kogo z foba do ftolu 
prowadzić. von der Tafel aufſtehen, 
od ftołu wftać. ſich zur Tafel fesen 
do ftołu fiadać, fiaść 3 darzu anſchicken, 
do ftołu pogotować. ſich um neun Uhr 
zur Tafel begeben, o dziewiątey go- 
" dzinie do ftołu fieść. über der Tafel 
fingen, u ftolu, podczas ftołu spie- 
wać. 
Tafelbret, ». defka, defzczka, tarcica, 
Tafeldecker, m. kredencerz, do ftotu nas 
kıywacz. 
Tafeldiener, m. służący do ftofu, 
Taſelhaltung, F. fiedzenie u ftofu. 
aa plar. pieniądze za ftol, za 
radlo. 2 \ i 
Taſelgemach , m. izba ftołowa, fala de 
jadania. a GAR \ 


ENG 
Tafelgeſchirr, m. naczynie ftolowe; gola 
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denes und ſilbernes, złote y frebrne. 
W 


Tafelmuſik, J. muzyka u ftołu. 

Tafelſilber, m frebro ftofowe. 

Tafelwein, m. wino ftolowe. 

Tafelwelſe, iak deski, w defki, w tafle, 
w ftoliki. 

EE n. robota w tafle, w ftos 
iki. í 

Tag; m. dzień; glückfeliger ,;blogosta= 
wiony; betruͤbter, fmurny; im Som⸗ 
mer, w lecie; im Winter, zimowy 
dzien; kurzer, krotki; unglücklicher, 
niefzczęśliwy; gewiſſer, pewny; Des 
ſtimmter, uſtanowiony, naznaczony; 
letzter, oltatni; glücklicher, heßlicher, 
trauriger, fzczęśliwy , Izperuy, Imt- 
tny; für einen hoͤchſt ruͤhmlicher, dia 
kogo bardzo sławny; angenehmer, 
przyiemny >» słodki; ſchrecklicher, 
ftratzliwy; ſrölicher, weſoty; erfreu⸗ 
licher, rozwefelaiący ; dg einer geboh⸗ 
ven, dzień narodzin, dzień natodze- 
nia; ce pd dzień nazaluttz; 
erwuͤnſchter, pożądany; naher, ſchöͤ⸗ 
ner, bliſki, Se ganzer, ei i 
ſtürmiſcher, wietrzny; heiliger und 
feyerlicher, święty y uroczyfty; jähtz 
licher, roczny; geſtriger, wezorafzy; 

heutiger, dzifeyfzy ; regnichter, dzdzy- 
fty; da die Sonne ſcheinet, w ktory 
slonce świeci ; im Frühlinge, wielien- 
ny dzień; im Herbſte, iefienny dzien; 
warmer, heiterer, heller, cieply po- 
godny, iafny; trockener, fuchy; da 
kein Wind gehet, w ktory żadnego 
wiatru miemafzz da nur eine fanite 
Luft gehet, w ktory tylko miętki wier 
trzyk powiewa; naffer, mokry dzieit; 
unerträglicher, nieznośny ; der folgens 
de, naltepuiacy; der morgende, iu- 
trzeyfzy. halber Tag, put dnia; gehet 
fon auf den Abend, ius idzie ku wie- 
czorowi. da dieſer frohe Tag erſchie⸗ 
nen, gdy fie ten tak wefoły dzień po- 
kazał. von Tag zu Tage warten, ode 
dnia, do dnia czekać. das Geld den 
beſtimmten Tag bezahlen, pieniądze w 
naznaczony dzień zapłacić. mit ei⸗ 
nem in den Tag hinein leben, z kiem 
tylko na dzien żyć, moc fie z niem 
w lada dzieri rozfiać. ben Tag beſtim⸗ 
men, dzień naznaczyć do iakiey robo» 
ty. vor dem beſtimmten Tage nicht 
kommen, przed tym dniem nie przy. 
chodzić. den folgenden Tag, naftępuią- 
cego dnia. der Tag ift in den Briefen 
alter angemerkt, „dawnieyfzy dzień 
był w Risch naznaczony. bricht au, 

7 dzien 


— — 


tor) 


TNG 


dzicıf fie poczyna, dnieie. gebet zu 
Ende, ma lie ku fchyłkowi. gehet 
meg, przechodzi. mit herumlaufen zu⸗ 
bringen, bieganiem przepędzić. einein 
einen Tag anſetzen, komu dzień iaki 
naznaczyć. zu einer Sache, do iakiey 
rzeczy, na jaką rzecz. kommt heran, 
dzień nadchodzi, auf einen Tag an⸗ 
ſtellen na iaki dzień naznaczyć. eis 
nen Tag erleben, dnia iakiego dożyć, 
doczekać. den Tag begehen, dzień 
obchodzić. den Tag aufſchieben, dzień 
odkładać. auf einen andern Tag vers 
ſchieben, na iaki inny dzien odkładać. 
vorbey laſſen, dzień opuścić. es war 
ſchon hoch am Tage, iuż było dobrze 
na dzień, iuż słońce było wyfoko. 
weit in den Tag währen, długo na 
dzień trwać. es ift ſchon heller Tag, 
„duż ieft wielki dzień, dzien iuż ielt 
biały. wenig Tage hernach, w kilka 
dni potym. innerhalb fo viel Tagen, w 
tyle dni, w tak wiele dni. einen Tag 
zu etwas nehmen, dzień wziąć na co, 
fich einen guten Tag machen, dobrych 
fobie dni zażywać. (ft voruͤber, mi- 
nal, przefzedi dzień, da es ſchon lan⸗ 
ge Tag war, gdy iuż dobrze było na 
dzień. Tag und Nacht find bald gleich, 
w krotce będzie porownanie dnia z 
nocą. er kaun fich gut in die boͤſen Taz 
ge ſchicken, dobry do wytrzymania 
złych dni. guten Tag! dobry dzień! 
etwas au Tag geben, co na widok wy- 
dać, pokazać, wyiawić. ` ` 
Tagearbeit, F dzienna praca, na dzień 
naznaczona; verrichten, takową pra- 
cę odrobić. ; 
Tagebuch, z. dziennik; kfięga opiſuig- 
ca co lie w każdy dzien. ftało, lub 
dziele. ? 
Tageslicht, u. dzienne światło; nicht 
darein kommen, na światło nie wycho- 
dzić. an das Tagelicht bringen, na 
światło wynieść, wyławić; fehen, er⸗ 
blicken, świacło widzieć, zoczyć. nicht 
an das Tagelicht kommen, nie wy» 
~ chodzić na światło, fiedzieć w cie- 
mności. i 
Tageloch, u. okno, przez ktore dzień 
wchodzi. d 
Tageloͤhner, m. naiemnik na dzien, ro- 
botnik naięty na dzień. 
Tagelohn, a. płaca na dzień, za nalem na 
ZIN. 
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Tagen, Tag werden, dnieć, dzień fie ro- 


bić. es taget, dnieie. 
Tagereiſe, Y. droga, iazda iednego dnia. 
zwey Tagereiſen entfernet ſeyn, być da- 


A N 


lekiem dwa dni drogi, dwa dni iazdy, 
wenige Tagereiſen don einem ftehen, 
kilka dni drogi daleko fta& od kogo, 
` fatte Zagereifen voraus thun, Poprze- 

„ dzać kogo drogą kilka dniowa. > 

Tageſatzung, F, Seym, fchadzka, zgroma- 
dzenie na obrady. 

Tagekoſt, J. dzienne iadło,. co na dzieri 
wychodzi. ? 

Tag und Nacht, m. ein Kraut, maruna, 
pomurne ziele. 2) Tag und Nacht, 
dzień y noc, znaczy. 3) Tag und 
Nacht gleich, porownanie dnia 2 
nocą., 

Tagewerk, v. robota na dzień, f. Tages 
arbeit, > 

Tagezeit, F dzienny czas. 2) in Bezah⸗ 
lung, zapłata na dzien, dzienna pla- 

ca, auf Tagezeit bezahlen, dzienną pta- 
cę dać, wypłacić. 

BAZA langer Rock, długa ſuknia po 


oftki. 

Talk, oder Talg, łoy. 
OIU. 

Talkicht, łolowy. 

Talklicht, u. łotowa świeca. 

Talen, bzdurzyć, gadać, prawić. 
Ind, n, ‘talmud żydowiki. 
mariske, F. ein Gewaͤchs, tamaryfzek, 
krzewinka, 

Tambur, . tambur, bęben. 

Tand, m. prożność, bagatela, dziecin- 
ność. R 

Tanne, f ein Baum, iodła, drzewo. 
von einer Tanne, z iodły, z iodliny, 
adj; iodłowy. i 


Taunzapfe, m. iedłowa fzyfzka. 


San, m. taniec. Teichtfertiger Tang (wye 
wolny taniec. 


Tanzen, pafać, tancować; gelernet Baz 
ben, nauczyć fie tarfcować; nett, ar⸗ 
tig, geſchickt, ładnie, pięknie, gładko» 
fkladnie; von einem lernen, od kogo 
uczyć fię taicować, es iſt genung ge⸗ 
tanzt, dofyć fie tan cowafo; zierlicher 
als noͤthig if, piękniey tancowac iak 
potrzeba. auf dem Seile tanzen, po 
fznurze tańcować. nach einer Pfeife 
tanzen, po czyiey woli chodzić, tak 
tanicowad tak zagraig. 

Tanzboden, m. do tancowania fzkoła. 

Tanzkunſt, V. fztuka tancowania. 

Tauzlied, m. pioſnka po ktorey tari- 
cuią. > 

Tanzmeiſter, m. tancmiſtrz, ten co tam- 
cować uczy. i d 

Tanzſchuhe, Pur, twzewiki do tancowa- 
nia. 
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aus Talk, 2 


Byk ` Tame 


TAR 
Fania, V fzkoła na tarńce, do ucze- 


nia tancow. 3 | 

Sapete, V kobierzec; ſchoͤne, piękny» 
») etwas auf das Tapet briugen, © 
czym mowę zacząć, b czym wzmian- 
kę WE z czym wyjechać na srao- 
dek, 

Tapezerey, V obicie. 

Tapezirer, n. obitnik. 

Tapfer / mężny» waleczny. tapferer 
Mann, waleczny mąż. tapfeper Muth, 
mężny umysł, die tauferiten Männer 
waren in der Schlacht geblieben, wizy- 
icy naywałecznieyfi mężowie w bitwie 

olegli. 

Tapfer / adv. mężnie, walecznie; nus 
halten / was ſich begiebt, wytrzymać co 
fie tafi; den Krieg mit den Feinden 
führen, woyne z nieprzyiacielem pro- 
*wadzić; etwas ausfuͤbren, czego do- 
kazywać, dokazać; verrichtet worden 
fevn. dokazanym» fprawionym bye; 
handeln, walecznie, mężnie czynić. 
der ſich überall ſehr tapfer haͤlt, ktory 
fie wizedzie walecznie trzyma» popi- 
uies fich erweiſen, pokazać fig, po- 
pifać. er hat ſich ſehr tapfer gehalten, 
popifat fig mężnie, walecznie {g 
trzymał. a 

Tapferkeit, f- mężność » waleczność, 
męftwo ; unglaubliche, niepodobne do 
"wiary; ſtaudhafte, ſtateczne; ſehr 

große, bardzo wielkie; kaun fih nicht 
hervor thun, nie może fig pokazać. es 
einem an Tapferkeit ſuchen nachzuthun, 
chcieć naśladować czyjego męftwa; 
auch an Feinden hoch halten, nawet w 
nieprzyjacielu męftwo wyfoko fzaco- 
wać; bezeugen deſſen Wunden, jego 
męftwo, waleczność, pokazuią rany ; 
einen darzu anfrifchen, kogo do me- 
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ftwa, do waleczności pobudzić, za- 


chęcić. 


Tappeu, drepcić, deptać powoli, jakoby 
probuiąc; im Finſtern, iako bywa w 


ciemności idąc. 
Tarif, n. tarifa, umowa kupiecka, 


Tarragona, Stadt in Spanien, Taragonas 


mwalto w Hifzpanii. 


Tarſo, Stadt in Eilicten, Tarfos iniafto 


w Cylicyi. 


Tartar a Tatar, z Tartaryi człowiek 


radem. 


gattatey., V. Fatary» Tärtaryia, kray ; 
große, wielka Tartaryia; kleine, mala 
Tartaryiaz enropdifcher Europeyfka 
Taftaryia; gſigtiſche, Alyaticka Fate 


dr xis. 
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Tafe, V. torba, kiefzeń; proca. er hat 
einen Beutel voll Geld in der Taſche | 
gehabt, on pełny worek miał pienię. | ” 
dy w kiefzęni. 2) der Huͤlſenfruͤchte, 
Aufzczka na iarzynie, 

Taſchenmacher, m. workorobnik, ten ca 
worki, wereczki, robi. 

Taſchenmeſſer, v. nożyk dkladany, da | 

' kiefzent. | 

Taſchenraͤumer, m. wyprzątacz, wypra. 
Zniacz cudzey kiefzeni. 

Tafchenfpieler, m. kuglarz. Taſchenſpiele⸗ 
vim, V. kuglarka. 

Taſchenuhr, f. zegarek mały do kie. 


fzeni. 
Tattel, . eine Frucht, daktyl, owac pa 
Way, f. Dattel. 
Safe, f. Betaſten. ' ` 
Ems f. tapa; eines Bären, niedzwies 
Paru 
Taub, głuchy. ein Tauber kann die Nw 
wechſelung der Stimme nicht hören, 
głuchy nie może słyfzeć rozmaitości: 
głofu. ein tauber Richter ſtehet dem 
Amte vor, głuchy Sędzia ieft naurzę: 
dzie. taub werden, głuchym De ftaćj, 
vom Klange, od dzwonienia; machen 
gun m kogo uczynić; einen mit 
em Gejthrep, kogo głuchym krzycze. 
niem uczynić, S 
Taube, f ein Vogel! gołąb, golçbica 
ptak pewny; weiſſe, biały ; wilde, dzie 
ki; alte, ftarys junge, młody; Die 
fleißig heckt, golebica ktora rada dzie: 
ci miewa; die nicht Ever leget, ktora 
iay nie niefie; die nicht oft heckt, kto, 
nie wiele dzieci miewa; ſchäͤckichte 
rożnego koloru. eln Paar Tauben) 
para gołębi; junge, gołąbek, golę. 
biczka. 5 
Taubenkropf, . dym, ziele. 
Taubenmiſt, u. gnoy z pod gołębi. 
Taubenneſt, ». gniazdo gołębie, golg 
bnik; rundes, okręgły ; für ein Jedes 
Paar in der Ordnung machen, na kas 
e parę przegrodkę porządkiem ro 
1% 


Taubenſchlag, m. Ort, wp fih die Tauben 
aufhalten mieyfce gdzie fie gołębie 
alatwią, gdzie gołębie rády Dada 

ołębnik. i 

Taubenvoigt, 7, ftroż gołębny, gołębi. 

S pilnowacz, > | 
aubert, w. gołąb famiec; alter ſtary, 
Marulzck, — — 2 S > H 

Taubheit, F. gluchesc, 'głuchota, nie. 
mienie słuchu. 5 1 


Tgubſucht, I, żzaleńftwo. TR 
j : Tauchen, 


RL 
Wie. 


> Abe 
Are 
rode) 
dem 
urze- 
ſtacß 
ichen, 
t mit 
ycze. 


bic 
„ dzie 
by: 
dzie: 
ktora 
ktori 
Fichte, 
deny 
gola 


ARA! 
golg 
Jedes 
a kau 
n 210" 


ander 
tebie 
adai 

gołębi. 
ftary;| 


„ nie. 


chen 
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Tauchen zanurzyć, utopić, utonąć; ſich 
ins Meer, utopić fie w morzu; ſich 
in etwas, w czym Dë zanurzyć; fich 
unter das Waſſer pod wodę die za. 
nirzyć. f 

Tauch⸗Ente, V. nurek, ptak; żakoży nu- 


ruiaca kaczka, 


2117 


` Gänge, m. ein Vogel, nurek, prak nu- 


rulacy w wodzie, 

Taudler, m. figlarz, matacz. 

Tauern, L Dauern. 2) es kauert ihn, 
es gereuet ihn, Zal mu, Zaluie. 3) er hat 
Mitleiden mit dem andern, politowa- 

nie ma nad kiem, I 

Taufbad, m. chrzeit, 

Taufe, Y chrzeft. qug der Taufe heben 
trzymać do chrztu, die Taufe verrich⸗ 
ten, chrzeft uczynić. 3 

Taufen, chrzcić; ein Kind, dziecię, 

Taufer, m. chrzeiciel. 

Taufmghl, v. chrzciny, ochota na chrzci» 
yiprawione. ` E 
Taufnahmen „ m. imię na chrzcie, 

dane. 

Taufpathe, m. krzefny oyciec , do 
chrztu trzymający. 

Tauſpathinn f. Krzeina matka, do chrztu 
trzymalącą. 

Taufſtein, z. krzeilnica. 

Tauftag, m. dzień chrztu. 

Taufwaſſer, 7. woda chrztu. 

Taufzeuge, f. Pathe- . 

Saugen, zdać die, być dobrym na co. 
gat nichts taugen, na nie fig nie 
zdać. ? 

Tauglich, zdatny, pożyteczny ; zu etwas, 
do czego, na co. A 

Tauglich, adv. adatnie, pożytecznie, y- 
godnie. S 

Tauglichkeit, f. zdatność» wygodność, 

‚ pożytęcznosć, wygoda. 
Taumel, m. chwianie fie, zataczanie 


fie. 

Taumeln, chwiać fie, zataczać fie; nie 
moc na nogach ftać. er taumelt, weil 
er ſich voll ese We nicht recht aus⸗ 
geſchlafen hat, on fie chwieie, zatacza, 
bo fie upił a niewyfpat fie dobrze. 
er taumelt, weil er ſich berauſcht hat, 
on fig zatacza, bo De upił; auf bey⸗ 
den Seiten mit ganzem Leibe, na obie- 
dwie ftrony cały hie zatacza; 

Taumeln, das, m. zaraczanie fig, chwia- 
nie fie. 

Taus, m, in der Karte, tus, w kar. 
rach. l 

Tauſch, m. zamiana. S 

Tauſchen, zamieniać; mit etwas, co za 
cp, przefryguarszyć, przelztychowas. 


b 
Tau 

Saufend, tylige; Scheffel gegeben haben, 
tylige Dutt dać. ont Schritte aus⸗ 
machen, tyfiąc krokow czynić, wyno= 
fie. tauſend Leute find in dem Lande 
guthe, tyſiac ludzi ieft we wfi, tanz 
ſend Reuter find voraus geſchickt wor⸗ 
den, tyfiąc koni przodem wysłano. 
tauſend Schritte von der Stadt entfer⸗ 
net ſeyn, tylige krokow od miafta bye 
odległym. zehen tauſend Thaler einen 
verſprechen, dzielięć tyfięcy talarow ko- 
mu obiecać. te tauſend, po tyliacu. 
aus tauſend beſtehen, z tyfiąca być, ty- 
dige mieć w fobie . = 

Tauſendblatt, z, ein Krant, tyfiącznik, 
Ziele. i 

Baufend = Blatter -Kraut m. pfzczelnik 
Ziele, 

Tauſende, tyfiączny. tauſender Theil, tys 
ſigczna część. 

Taufendfältig, cyfiącznokrotny , tyfiąc- 
krotny. e 

Tauſendfoͤrmig , tyfigcznotworny, tyfig- 
cznoformny. 

Tauſendgülden⸗Kraut, u. panak, ziele, 

Zaufendjährig, tyfiącznoletni, 

Zaufenökünftler, u. tyfiącfztukmifrz. 

Tauſendmal, tyfige kroć, tylige razy s 
lieber ſterben, it befer, tylige kroć le- 
piey ieft umrzeć. 

Tauſendpfuͤndig, tyligcofuntowy, tyfiac= 
funtowy, tyfiąc funtow maigcy. 

Tauſendſchoͤne, F. eine Blume, krwawnik 
wodny, kwiat. 

Tar oder Preiß, m, takfa; eines Dinges, 
iakiey rzeczy. 

Tarbaum, m. cis mały drzewo, ady, ci. 
fowy. 

Taxiren, takfować; ein Maaß Weizen 
um 4 Thaler, miarę przenicy cztery 
zalety, f. Schaͤtzen. 

Taxirung, F. takfowanie; takfy zrobie- 
nie, czynienie ; przygana, przyga= 
nianie, f. Schäkung: 

Te Deum Laudamus, Hymn do spiewa- 
nia, tak fie zaczynaigcy; fingen, spie- 
wać. 

Teich, m. worinnen man Fiſche hat, taws 
w ktorym ryby trzymaią; gegrabe⸗ 
ner, kopany; der mit großen Koſten 
gemacht ift ktory wielkiem kofztem 
ieft zrobiony; worinnen in fühene 
Wafer Fiſche tehen, gdzie w slodkiey _ 
wodzie ryby lie chowaig; der von ei⸗ 
ner Quelle oder dem Regen das Waſſer 
bekoͤmmt, ktory ze zrzodeł; alba z ` 
defzczow bywa napełniony, zum Tei⸗ 
chen gchdrig, ad. ftawowy: 2) Damm, 

RAP RZ 5 gro- 
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grobla ; der durchgebrochen ktora g 
przerwana ieft. g 

Telchgräber, m. ftawu kopacz. 

Teichgras, u. poroſt. 

Tolch⸗ Liebhaber, m. w ftawach fie kochaią- 
cy, lubiący ftawy. 

geio, m. woraus man Brod u. d. g. bäckt, 
ciafto, 2 ktorego chleb y infze ciaſta 
pieką. À 

Teig, als eine Birne, zmiękniały, zle- 
A nadgniły ; werden, zležeć De, 
na gpi 


z 6 staa 


ermin, m. termin, czas naznaczony, 
dzień naznaczony 3 einem anſetzen, 
komu czas naznaczyć, założyć; abs 
warten, terminu czekać» na termin 
czekać; aufſchieben, odłożyć odkła. 
dać; verfiunten, terminu zaniedbać. 
das Geld in gewiſſen Terminen bezah⸗ 
= pieniądze na pewny termin za» 
acié. 


Terminlich, na terminie, pewnych dni, 


pewnych czafow. 


é, zmięknąć. Terminweiſe, terminami, na termis 


gafe Fluß in Ungarn, Ciſa, rzeka w 
Wegrach. 


mach; das Geld bezahlen, pieniądze 
wypłaci 


pfacić. Ą 
Teller, m. talerz. viereckichter Teller, Som, Stadt in Italien, Terni, miaſto 


7 


czwotogranifty talerz. 
Tellerlecker, m. lizus, talerzy 


we Włofzech. 


polizy- Teſchen, Stadt in Schleſien, Cieſzyn, 


miafto w Sigku. 


wacz. 
Tellerleckerinn, J. lizawka, talerzy poli- Teſtament, m. teftament, ofłatnia wola; 


zywaczka. 

Temeswar, Stadt in Ungarn, Temeswar, 
miafto w Wegrach. 

Tempel, m. kościoł; herrlicher, wfpania- 
ły; alter, ſtary, dawny; heiliger, 
święty ; eingeweiheter, poświęcony; 
berühmter, sławny » vortrefflichen prze- 
dni; febr ſchoͤner, nader piękny; 
prächtiger, pyfznys hoher, wylokis 
einem geloben, komu kościoł slubo- 
wać; einem einen widmen, komu ko. 
ścioł poświęcić; von ſchlechten Stei⸗ 
nen aufbauen, z proftych kamieni wy- 
budować; glänzt von Gold und Mar⸗ 
mor, Świeci fię od złota y mat: 
muru. 

Temperament, 7. temperament, utwoäe- 
nie krwi w człowieku. 

Temperiren, remperować; etwas womit , 
co czym. 

Tempo, m. okazyia; in acht nehmen, oka. 
zyi upatrywać, f. Gelegenheit. 

Temſe, Fluß in England, Tamis, rzeka 

“w Anglii. 

Sa ai eine Senſe ſcharf machen, oſtraye, 


ole, 
Tenne, V boyfko, boiewisko; worauf 
fih gut dreſchen läßt, na ktorym do- 
bize młocić; gehen Fuß breite, dzie- 
fięć ftop fzerokie; fünfzig Fuß lange, 
piecdzichgt top długie; auderhalben 
Fuß dicke gruberalbo wyfokie na pul- 
tory ſtopy; wo der Wind durchſtreie 
chen kann, Kara wiatr praewiewaé 
moze. f 


falſches, falfzywy3 gültiges, ważny; 
beſtehendes, atys ungültiges, niewa- 
żny ; umgeſtoßenes, rozerwany ; böſes, 
gottlofes, zły, niezboany; auf eben 
Art machen, w tenże lam fpofob te. 
ftament uczynić ; umſtoßen, odmiee 
nić; öffentlich machen, publicznie u- 
rzędownie teſtament uczynić. Ma⸗ 
chung des Teſtaments, uczynienie te. 
ſtamentu; der keines machen kann, nie 
mający prawa czynić tefłamentu. fal⸗ 
ſches Teſtament unterſchieben, fazy» 
wy teſtament podrzucić; der derglei⸗ 


A * 


chen unterſchiebt, podrzutca fallzy- | 


wych teftamentow ; beſiegeln, zapiee 
czętować teftament ; einem etwas 


darinnen vermachen, reftamentem co 


komu zoftawić, przekazać. feiner Frau 
das Silbergeſchirr im Teſtamente verk 
machen, żonie fwoiey frebra w tefta- 
mencie przekazać, nach dem Teſta⸗ 
mente die Exbfihaft antreten, podiu 
teftamentu dziedziſtwo brać. Ge 
lich abfafjen, zu Papiere bringen, tela 
ment napifać, na pifmie zrobić; darin 


nen Voyſicht gebrauchen, w teftamen- | 


cie oftrzeżenie iakiey rzeczy uczynić; 


etwas darinnen perſälſchen, w tefta- 
mencie co ż-fałfzować. ein falſches 


Teſtament zu verſtegeln hingeben, fal 


fzywy ‚reftament do pieczęnowanią: 
poddać. nach gemachtem Teſtamente 
ſterben, po uczynionym teitamencie 
umrzeć, 2) altes in der Bibel, ftary 
Teilament w Biblii. 


* EA żył 
Tenor, m. Stimme in der Muſik, tenor 2 
PEAR = Teſtamentfaͤlſcher, m. fallzerz teftamen= 


glos w muzyce. 
Teppich m. obicie. 


cia robi; obiciotkacz. 


tu, podrzutca teftamentu. 


Teprichmacher, m. obitnik, ten co obi- Teſtamentmacher m teftamentu czyni- 


ciel, teſtamentu czyńca. 
8 ; 


Teſig⸗ 


a: 


Loi 


= 


K ** 


Teutſch / Niemiecki. 


sarg; TES 


Teſtamentmachung, F. czynienie, uczy- 
nienie teftamentu. 

Teſtamentwetſe gemacht, teſtamentowy⸗ 
teſtamentem uczyniony. 

Teſtiren, teſtamentem przekazać» za- 
pifać. ; 

Teſtirer, m. teſtamentem przekazuiący,. 
zapiſuigcy. 

Teufel, m. diaboł» czart, 
duch; złe. ; 

Teufeliſch, diabeliki, fzatańfki, 

Teufels⸗Beſchwörer, m. wyklinacz. dia- 


bla. 

Teufels⸗Beſchwöͤrung . wyklęcie dia- 
bla, zaklecie an aa > : 

Keufelsdiener, n. fzacańfki sługa, diabłu. 
służący. 

geufelsbienft, m. diabelfki, fzatańfki 
sługa. 

geufelidred, m. ezarcie łayno, ziele. 

Teufelsmilch, F. fofnka, ziele. . 

Geufchen  zwadzić ofzukiwać, f. Be: 
tviegett. 

Teuſcher, n. zwodziciel, 


ofzukaniec, 
halbdeutſch, poł- 
niemca, ſ. Deutſch. 


Teutſch, adv. po Niemiecku; reden / mo- 
wić. 

Teutſche, V. Frau aus Teutſchland Niem- 
ka, pani 2 Niemiec. 
Teutſcher / m. Niemiec. 
Teutſchland, Niemcy». 

mia, Niemiecki kray. 

Text, m. tekft, famego właściwe Piſmo- 
dziei słowa. - 

Thaͤter, m. czyniciel, czyńca, dziey ; 
popefniciel. = 

Sta, dzielny, czynny, fprawny; 
dzieyny ; Weltweisheit, dzielna Filo- 
zofia. 2) nicht müßig / nie prożnuią- 
cy, czyniący, działaiący. thätige Tu⸗ 
gend, dzielna, dzialalgca, nie pro- 
Znuigca cnota. 

Thaͤtlichkelt, A. rzecz. fama» Wm 
ftość, rzetelność. es ift zur Shaͤtlich⸗ 
Feit gekommen, do rzeczy famcy przy- 
fzło. 

Thal, m. dolina, padoł, nizina; großer, 
wielka dolina ; verborgener, IKryta; 
mehr tiefer, als breiter, głębfza iak 
fzerfza; gefährlicher, niebezpieczna; 
in dem nicht wohl fortzukommen ift, po 
krorey nie dobrze chodzić; ſandich⸗ 
ter, piafczyfta; tieffter Theil deſſelben, 
naygłębfza część doliny; der voller 
Baume ſteht, ktora pełna gęftego drze- 
wa; der mit Bergen eingeſchloſſen iſt, 
ktora gorami w kelo zamknięta; 


fzatan, zły 


ofzukiwaczy. 


Niemiecka zie- 
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breit genung, zero ka dofyć; fehr ties 
fer und jaͤher, bardzo głęboka y przy- 
kra; der nicht tief if, nie głęboka, ni. 
fka ;. fhaftichter,, cienifta, cieniem 
okryta; uttwegfanet, bezdrożua. 

Thaler, m. eine Minze, taler, pieniądz 
pewny, wiadomy. 

That, f. uczynek, czyn» fprawa; kuͤhne 
śmiały; grauſame, okrutny; bodhi 
unbeſonnene, niebaczny. nader; vor⸗ 
treffliche, przedni; bé ruͤhmliche, 
nader sławny; auſtändige, przyfty- 
ny; rühmliche, sławny; befannte, wia- 
domy; febr goftlofe, bardzo bezbo- 
żny; löbliche, chwalebny; herrliche, 
wipaniaty; Laſter⸗ und Schandvolle, 
niecnoty y wftydu pełny; unvey⸗ 
ſchaͤmte bezwftydny ; häßliche, ſchaͤnd⸗ 
liche, haniebny, ochydny; liſtige und 
verſchlagene, chytiy y obrotny; ng: 
liche / pożyteczny ; Kie trudny ; 
lobenswürdige, chwały godny; ſchnö⸗ 
de, fzpetny; gerechte, fprawiedliwy ; 

tapfere, mocny ; unanftändige, nieprzy- 
ſtoyny; böfe, zły: artige; śmiefzny 3 


die mit dem Leben nicht überein trifft- 


ktory lie z czyiem życiem nie zgadza. 
die That gut heißen, czyi uczynek po. 
chwalić, aprobować. eines That mit 
beſondern Gnaden erkennen, czyj uczy- 
nek ofobliwemi łafkami zawdzięczać. + 
eine That ungeftraft hingehen laffen: bez 
kary fprawę iaką puścić. der weder 
im Kriege noch ſonſt eine ruͤhmliche 
That gethan, ktory ani ma woynie, ani 
w domu żadnego sławnego uczynku 
nieuczynił. eines That bis an den 
Himmel erheben, czyi uczynek aż do 
nieba wynofić. eine große That hege- 
hen, wielką fprawę popełnić; verriche 
ten, fprawy dokazać. beffen böfe That 
ift noch in friſchem Andenken, iego 21 
uczynek iefzcze ieft w świeżey pa* 
mięci. von beſondern Thaten ſchwatzen, 
o ofobliwych uczynkach, rozmawiać. 
in der That, w famey rzeczy; etwas 
verloren haben, w famey rzeczy co 
zgubić; erfahren, famą rzeczą doświad- 
czyć; ift es alſo, w famey rzeczy ieft 
tak. etivas ergehlen wie es in der That 
geſchehen, co opowiadać, iak fie w fa- 
mey rzeczy ftało. KE 
Shaw, m. nächtliche Feuchtigkeit aus der 
Luft / rofa, nocna wilgose Z powietrzaż 
kalter zimna; der früh fait, ktora ra~ 
no pada; ſchaͤdlicher/ fzkodliwa ; gifti⸗ 
ger, iadowita; ſtets anhaltender, uſta⸗ 
wiczna; auffangen, zbierać rofę no- 
eng. voller Thau, pelny rofy, 


mit 
Ey 3 Shan 
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Thau benetzt werden, rofa być zma- 
czonym. À 

Thauen, tofić, wenn der Thau fallt, gdy 
rofa pada manchmal thauet es, nie 
kiedy pada rofa. 2) taieć, puſzezaé, 
wenn der Schnee zergehet, kiedy śnieg 
taie, pufzcza. 

Thauwaſſer, 2. woda z rofy- 

Thauwetter, 2. taienie, pufzczanie. 

Thegtraliſch, teatralny. t 

Theatrum, u. widok ` widoktron, teatron, 
tych stow mozefz zażyć. 

Thebaner, zz. Vebarfczyk, z Tebow mia- 
fta y kraiu rodem. ; 

Theben, Stadt in Griechenland, Teby, 
miaſto w Grecyi. 

Thee, m. te, arbata, herbata. 

Theil, u, część, Srüc von einem Ganz 
zen, fztuka czego całego; gleicher ro- 
wna; gleich, oder der noch einmal fo 
groß iſt, rowna część, albo ktora ie- 
dzcze raz tak wielka selt. halber Theil, 
połowa. Heiner Theil des Volks, ma. 
ła część ludu. letzter Theil des Briefes, 
ofiatnia część liftu; des Guthes, grun- 
zu. mittelſter Theil der Frage, Srzednia 
część pytania; innerer des Hauſes, 
wewnętrzna część dómu. großer Theil 
der Ehre, wielka część honoru, sławy. 
der Nacht, nocy. größere Theil der 
Menſchen, więkiza część ludzi. ges 
rttgfter Shell des Verlufres, naymniey- 
fza część zguby. übriger Theil des 
Briefes, pozoftała część liftu. geſun⸗ 
der Theil des Leibes, zdrowa część 
ciała. oberer, höchſter, oberſter Theil, 
wyśnia, Naywy2lza, naywierzchniey- 
Tza, część ciała; ſchädlicher und elen⸗ 
der des Lebens, fzkodliwa y mizerna 
część „= einen Theil geben, iednę 
część dać; haben, mieć. feinen Theil 
fodern, o froe fie część upominać. 
einem feinen Theil fchenfen, komu 
fwoię część darować. 
aus etwas befiehen, naywiękfzą część 
2 czego być. 
Beyfall geben, po wielkiey części 
przyzwalad na czyie żdanie. meines 
Theils habe ich Ihm een co 2 
moiey ſtrony, ia go wipomogłem. 
Theil an etwas haben, mieć część w 
czym. in beyden Theilen, na obiedwie 
fony. nach zugemeſſenem Theile, we- 
diug proporcyi. Theil der Rede, część 
mowy. alle Theile der Philoſophie, 

‚wizyitkie części Filozofii. etwas in 
zwey Theile theilen, co podzielić na 
dwie części. in zwey Theile getheilet, 
na dwie części podzielony. guf drey 


großen Theils 


großen Theils einem 


D D E IRQ; 


Theilen die Stadt angreifen, ze trzech | 


ſtron na miafto uderzyć. 
po części, nie co. zum Theil ift mir 
das beſchwerlich, po części mi to ick, 
ciężko. von Theil zu Theile, ezescia. 
mi po części. 2) daran haben viele 
Theil, wielu w tym maig części fwoie, 
an dem Anfchlage hat gauz Deutfchland 
Theil, do tey: rady wlzyftek Niemiec. 
ki Kray należy. Theil am Siege ha⸗ 
bei, w zwycięftwie część mieć. feis 
"nen Theil an der Beute nehmen, ża 
dney części ze zdobyczy nie brać, 

Thellbar, dzielny, co można na części 
podzielić. Się 

Theilen, dzielić, podzielić; die Beute tt 
gleiche Theile, zdobycz z kiem na ro- 
wne części., etwas unter fich theilen 
co między fiebie podzielić. etwas in 
Theile theilen, co na części podzielić, 
die Armee in drey Theile, woyfko na 
trzy ezesci; feine Belohnung mit cie 
nem, fwoię placa z kiem podzielić; 
etwas von etwas, co od czego od- 
dzielić. _ k 

Theilen, das, u. dzielenie, podziele: 
nie. i t 

Theiler, m. dzielnik , dzielca, dzieł. 
niczy. 

Theilden, a. cząftka, cząfteczka; eins 
Briefes, liftu. i 

Theilhaftig, uczeftnik, ucześnik; -eirs 
Dinges, iakicy rzeczy. einen feine 
Aeranügeus theilhaftig machen, kogo 
uczeftni 
eines Glücks, ucześnik fzczęścia. theil 
haftig werden, uczęsnikiem fie fta; 
ſich des Diebſtahls machen, ucześnikiem 
fie złodzieyftwa uczynić. 2) das fi 
theilen läßt, dzielny: podzielny. 

Theilhaftigkeit, . uczeftniftwo ; am Nei 
che, Kroleftwa, ' 


zum Theil, 


f 


jA 


kiem fwóiey uciechy uczynić; ~ 


s 


Theilhaftigmachung fprzypufzezeniedo | 


ucześniftwa. 
SE, 
CZESCI. | 
Theils, część, częścią, po części. theils 
hielten es ganzlich mit dir, andere er 
griffen den Mittelweg, część z tobą 


dzielny ; co dzielić fie moe ns 


trzymała, część fie chwyciła śrze: | 


doter drogi. die Stürmenden fiqd 
theils verſchuͤttet, theils erſchoſſen wow 
den, fzturmuiący po części rozfypani, 
po części pozabiiani. theils find auf | 
der Flucht niedergemacht worden, theils 
in dem Lager, część w ucieczce wybir 
ta. ieft, część w obozie. viele unge 
wöhnliche Dinge entſtehen theils aus 
der Luft, theils aus der Erde, theils u N 
ll 


zech | 
heil, 
"mie | * 
> iek, 
Ściga 
viele 
voie, 
UD 
me- 
e ha⸗ 
Fela 
28. 
ać, 
20 > 


ite in 
2 ro- 
eilen, 
as in 
ielić, 
o ma 
it ge 
ielić; 
od 


ziele. 
Ziel. 
eines 


eins 
eines 
kogo 
yniój 
theils 
ftać; | 
kiem 


3 (if © 
Nes 
ie do | 
Gen |» 


heils | 
e el⸗ 
tobą | 
)TZE« | 
find 
wol⸗ 
Jani, 
al 
heil | 
ybie 
uge⸗ 
aus 
vol 
den 
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ten Menschen, wiele niezwyeżsynych 
rzeczy bywa; częścią 2 powietrza, 
częścią z ziemi, częścią od ludzi. 
ghet nc theils Lateiniſch vor 
der Sache reden, częścią po Grecko, 
częścią połacinie e rzeczy rozme- 
wiać. SEET 
Theilung, f. dzielenie, podzielenie; 
dział, podział; if unter uns gemacht 
worden, niiędzy nami był dział uczy- 
niony; der Schatzkammer podział 


Skarbowey Izby. gleiche Theilung der 


Beute, rowny dział zdobyczy:; ift 
vierfach, podział ieft czworaki, na 
cztery. 3 i 
Sheologie, J Teologia; Umieiętnosc, 
nauka o Bogu. 


Spwlogifth teologiczny; z teologii Wzię” — 
zu etwas, zdatne, wygodne do czego; 
ſtummes, nieme; das unter der Erde 


ty, do teologii należący. > 

Cheblogiſch, adv. po teologicznemu; jak 
teolog, iak teologia niefie. 5 

CTheologus, m. teolog, umieiętność máig- 

o Bogu, o Bolkich rzeczach. 

Theriae, m. eine Atzuey, deyakiew, le- 
karftwo wiadome. von Sheriat, 64%. 
dryakwiany. 

Theriackrämer, m, dryakwiarz, dryakiew 
przedaigcy. SA 
Theſſalien, eine Laudſchaft Teſſalia, zie- 

mia. 

Theſſalonich, Stadt in Griechenland, Tef- 
falonika, miaſto w Grecyi. 

Theuer, drogi; it die Eßwagre , żywność 
jelt.droga, theuere Landguͤther, drogie 
dobra ziemikie. theuere Bibliothek, 
droga Biblioteka. ſehr theuer, bardzo 
drogi. wie theuer? iak drogi? die Sa- 
che it ſehr theuer zu ſchäßen, rzecz 
trzeba drogo fzacować. wis theuer ift 

die Sache bedungen? iak drogo ieft 
zzcez pulaczona, naigta? alles wird 
theuer, wfzyftko drożeie. das Getrey⸗ 
de wird theuer, zboże drozeie, ftaie 

Ze drogie. halb fb theuer ſayn, polo- 

wą tak być drogo, fragen, wis theuer 

eine Sache ſey, pytać fig iak droga 
rzecz ieft. fage, wie theuer foll das 

Ding feyu? powiedzieć iak droga ma 
być rzecz? fragen, wie theuer die Fi⸗ 
che ſeyn, pytać fie iak drogie fa ty- 
V. die Bücher theuer bieten, kliążki 
drogo cenić. es ift theurer als Gold, 
to jeft drożfze od złota. theure Zeit, 
drogi czas, drogie zboże. 

Theuer, adv. drogo; etwas halten, co 
trzymać; 2 czym fię 0g trzymać ; 
etwas überlaffen co az cić. das 
Salz wird ſehr theuer vesit, 4 
wa bardzo drego Brad , s 
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heuer bieten, co droge cenić; kaufen 
kupić; etwas anſchlagen, co drogo 
otakfować. nicht gar zu theuer, nie 
irdzo drogo. 

img, J. drogość żywności; war 
das Jahr fehr groß, tego roku drogość 
żywności, była wielka; drückt das 
Volk, uciemięża ludzi; verurſachen, 
drogość żywności ſprawic. 


bier, u, zwierz, zwierze; vorſichtiges, 


baczne; lebendiges, żywe: ſchädli⸗ 
ches, fzkodę; zgubę czyniące; klei⸗ 
nes, das man nicht erkennen kann, ma- 
lerikie, ktorego rozeznać niemożna; 
das im MWaffer lebet, ktore w wodzie 


| dyie, adj, wodne; im Fluſſe/ adj. rer: 


czne; auf der Erde, ktore na ziemi 
fie chowa, adj. ziemfkie; geſchicktes 


lebet, ktore pod ziemią albo w ziemi 
zyie, adj. podziemne, ziemne; fale 
ſches/ falfzywe, niefzczere. der Menſch 
ift ein göttliches Thier, człowiek iet 
bofki zwierz; das fich in der Luft auf⸗ 
hält, ktore na powietrzu Zyie, adj. 
powietrzne; die Hörner haben, ad» 
rogaty zwierz; die Stacheln haben, 
kofezyfte,kolaceszwierze; Me mit Fa- 
dern bedeckt find, pierzem okryte; die 
Leder haben, fkorę maiące zwierze na 
fobie; zottlichtes , kudłates kofmate 


` zwierze 4, unbernuͤnftiges, nierozu- 


mne; gräuſantes, frogi zwierz; uuflä⸗ 
tiges, plugawy nieczyfty; zahmes, la- 
kawe; wildes, dziki zwierz; fliegen⸗ 
des, latalace; kriechendes, czołyaiące 
fie; gehendes, chodzące; großes. wiel- 
ki zwierz; kuͤhnes, śmiały. haben wir 
mit einem grauſamen Menſchen, oder 
greulichen wilden Thiere zu thun? czy 
2 okrutnym człowiekiem, czy zpo- 
czwarnym zwierzem mamy co do 
czynienia zur Arbeit dienliches, do 
roboty zdatne; das im Waſſer und auf 
der Cide zugleich lebt, 4% obożywneą 
w wodzie y na ziemi. 


Thiergarten, mm. zwierzyniec, 
Thieriſch „ zwierzęcy, 
Thierkaͤmpfer, m. zapafnik zwierzęcy; 


biiacy nie ze zwierzem. 


Thierkampf, m. zapaly roh bicię 


fie ze zwierzem. 


Thierkreis, m. Zodyak, Zwiez- Obwody 


dwunaftu Znakow, na niebie. 


Thierchen, m. wierz tko. 
Thöriht, fzalony, głupi, bez rażumu. 


thoͤrſchte Verwegenheit, fzalona Jerkę 
myślność. thoͤricht ſeyn⸗ als: 


ER 4 


H O 


bye. thoͤlichter Menſch/ fzalony, bez 

rozumu człowiek. wer wird: fo thoͤ⸗ 

richt feyn? kto będzie. tak fzalony, 

tak w rozum obrany? rdrichtet Kerl, 

fzalony chłop. thoͤrichter Hund, wScie- 
pies. 

Thöricht; adv. thoͤrichter Weiſe, glupies 
Tzalenie, pofzalonemu, bezrozumnie; 
glauben, wierzyć ; etwas thun, co 
czynić; nach allem trachten, wieylk. 
kiego żądać. 

Thoͤrlich, glupie; handeln, czynić fiche 
Naͤrriſch. 5 

Thole, 7. ein Vogel, kawka, prak pe- 


Way, 
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Thun m. glina, Art der Erde, gatunek 
ziemi. aus Thone gemacht, z gliny 
zrobiony, gliniany. von Thone, Zgli- 
ny. wo es viel Thon giebt, gdzie wie- 
le gliny, adj. gliniafty, fużfż, glinka. 

Thonicht, glinjaſty. thonichte Erde, gli- 
niafta ziemia. thonichter Hügel, glinia- 
fty pagorek. un, 

Thor, u. wodurch man geht oder führt, 
brama, ktorą chodzą albo jezdzz; 
enges, wąfka; an der See, na morze, 
pomorfka. das dreyfache Thor, po- 

troyna brama; niedriges, nilka; das 
mit einem Fallgatter verſperret ift, kto- 
ra fpadaiącą kratą zawarta; zuſchlieſ⸗ 
fen, bramę zamknąć; aufmachen, o- 
tworzyć; aufbrechen, wyłamać. das 
Thor zumauren, Zamurowac. vors Thor 
kommen, do bramy, albo przed bramę 
przyść. keinen Fuß vors Thor feren, 
ani nogi za bramę nie wynieść, ani 
nogą za bramę nietufzyć. des Chores 
der Stadt ſich bemeiſtern, bramę miey- 
fką opanować, wziąć. einen am Tho⸗ 
re warten laſſen, kazać komu przed 
bramą czekać. das Thor ſteht of⸗ 
fen, brama otwarta ftoi. fruͤh vor 
dem Thore ſeyn, Irano być przed 
brama. die Thore aufhauen, bramy 
wyrąbać, wyciąć. fit einen das Thor 
PC „przed kiem bramę zam- 
Lnge. 


a A 
a . alberner Menſch, człowiek 

2 gef 8 i 
Thorflügel, w. drzwi; der mit Riegeln 


verwnhret iff, ktore zaporą dobrze Zà- 
parte. 5 2 
Thorn, Stadt in Preuſſen, Torun, miafto 


w Pruffach, SC 


Thorſchlieſer m. branny, wtotny, co 
branny zamyka, ej 


Thon: m. im Singen, ton w śpiewaniu, : 


s 


CHR 


Thorwärter, m. in einem Haufe, bronny, 
bramy, wrot pilnuiący, firoż. 

Thraeien, Landſchaft in Europa, Tracyia, 
Kray w Europie. N 

Thracier, m. Traks. 

Thraeifch, Traeyifki. 

Thräne, V. tza, pluv. tzy; vertrocknet 
bald, inſonderheit bey andrer Leute Un⸗ 
gluͤck, [ehng tzy prędko, zwłafzcza w 
cudzym  niefzczęściu ; langwierige, 
długo trwaiące łzy 5: viele und beſtaͤn⸗ 
dige wiele łez y nieuftaiących; tåg- 

+ liche, codzienne; kiudiſche, dziecęce, 
dziecinne;. żirudhalten, tzy zatrzy- 
mać; fließen, lzy płyną; dringen her⸗ 
vor, wypadają, pufzczalą fie; treten 

ihn in Die Augen, zy mu w oczach 
ftoią, die Thränen abwiſchen, lzy ocie- 
rać, otrzeć. fid der Thränen nicht ent⸗ 
halten koͤnnen, nie moc fie od tez 
wftrzymać. viele Thränen vergießen, 
wiele tez wyłewać, wylać; zu Bezeu⸗ 
gung ſeiner Reue, na pokazanie fwoie- 
go żalu. alle Thraͤnen vergoſſen haben, 
wizylikie tzy wylać, przelad. einem 
die Thraͤnen nicht anfehen koͤnnen, na 
czyje łzy nie moe patrzeć. etwas mit 

Thraͤnen ſuchen, czego ze łzami ſau- 
ikać. ich We für Thraͤnen das übrige 

nicht fihreiben, dla łez nie mogę oftat- 

"ka płać. etwas mit vielen Thraͤnen 
vorbringen, co opowiadać wiele fez 
wyłewaiąc. fúr Freuden Thraͤnen vers 
gießen, od radości zy wylewać; ha⸗ 
ben ihn weiter nicht reden laſſen, nie- 
dały mu fzy daley mowić. die rinnen⸗ 
den Thraͤnen abwiſchen, płynące kay 
palcem ocierać; find nur zum Schein, 
tylko na pokazanie, żalu. die Thränen 
fo die Freude ausdrückt, Izy, ktore ra. 
dość, wycifka. die Thränen fließen 
ihm über das ganze Geſicht, teig fig mu 
łzy po caley twarzy; über eines ans 
dern Unglück vergießen, wylewać łzy 
nad czyiem niefzczęściem. 

Thränen, płakać, zy wylewać, f. Wee 
nen. 

Thraͤnend płacząc, płaczący. einen mit 
thranenden Augen anſehen, na kogo 
płaczącemi fzami patrzeć. 

Thränchen, u. łezka, Iza malerika, kro- 
pla łez, wylana. 
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*Sbrdnung, f plakanie, łez wylewanie, 

_. tzami be zalewanie. 

Threſor, m. fkarb. 

Thron, m. Tron; im königlichen Schmu⸗ 
cke darauf fisel; wRrolewfkiem ſtroiu 


den väterlichen 
Thron 


na Tronie fiedzieć. 


= 


| 
f 


lag 


H U 
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Thron wieder einnehmen, oycowfki - 


tron znowu ofieść. 

Thuelich, zrobny, co można zrobić ; 
uczynny Dal, co można uczynić. 
2) pożyteczny, co fig zda zrobić; wy- 
godny. 

Thur, £ drzwi; zuſchließen, zamknąć 

SE die verſchloſſene Thuͤr hat fith 
plotzlich aufgethan, zamknięte drzwi 
z nagła fie otworzyły. durch die Thuͤ⸗ 
re hinein gehen / drzwiami wniść. die 
Thuͤre aufbrechen, aufſchlagen, drzwi 
wyłamać, wybić; aufmachen otwo⸗ 
roud, ein Kind vor die Thüte ſetzen , 
przede drzwiami dziecię położyć. ele 
nen von der Shuͤre wegtreiben, kogo 
ode drzwi odegnać, odpędzić; nicht 


wohl verwahren, drzwi nie dobrze pil- `. 


nować ; daran ſtehen bleiben, ftać pray 
drzwiach. bor der Shure,- przede 
drzwiami. die Spire der Kammer Wis 
machen, drzwi do komory zamknąć. 
das Haus mit eifernen Thüren verwah⸗ 
ren, dom na żelazne drzwi zamykać; 
mit einem Stabe daran ſchlagen, we 
drzwi lafką ftukać. die Thuͤre ſteht 
dir offen, dla ciebie drzwi ftoią otwar- 
te. die Thuͤre knarret, drzwi ikrzypią. 
mache, daß die Thuͤre nicht Enarre, zrob; 
aby drzwi nie fkrzypiały. an die 
Thuͤre klopffen, guſchlagen, we drzwi 
ftukać, pukać, kołatać, daß fie entzwey 
gehe, tak że fie na dwoie padaią; ent⸗ 
zwey hauen, drzwi na dwoie-przerą- 
bać, przeciąć. vor die Thuͤre treten 
und fingen, przede. drzwi przyść y 


śpiewać. einen vor der Thüre lafen, ` 


przede drzwiami zoftawic; oͤffnen, 


drzwi otworzyć. auf einen vor der 


Thuͤre warten, czekać na kogo u drzwi, 
przede drzwiami. die Thüre verriez 
ein, drzwi na zaporke, na rygielzam- 

nac, założyć. Thuͤr und Thor öffnen, 
drzwi y bramy pootwierać, wolny dać 
przyftęp. durch eine heimliche Thuͤre 
eutwiſchen, eryremi drzwiami wyme 
knąć fie, wynieść fie. in die Thuͤre 
treten, we drzwiach ftanąć. zwiſchen 
Thür und Angel freden, ztąd gorąco, 


ztąd boląco, na obiedwie ftrony zle, ` 


zur Thuͤre hinaus gehen, wyse za drzwi. 
nicht zur Thüre hinein laſſen, nie dać 
drzwi przyftąpić. die hintere Thuͤre in 
einem Haufe, tylne drzwi w domu. 
wdrdore Thuͤre, przednie drzwi, na 
przodku. 


%hiirangel, m. zawiafa u-drźwi. darzu 
gehörig, adj. zawiafny ‚rzawiafowy. 


Tou 


die Gewinde derſelben, czopy na: ktos 
rych lie zawialy obracaią. |. 
Thütjlügel, m.  ferzydło, a/o iedna po- 
lowa drzwi podwoynych.. 
Thuͤrhuͤter / nm. oddźwierni, ftroż drzwi 


pilnuiacy. E iy 
Thüringen, eine Landſchaft, Tyryngia, 
ziemia. 
Thüringen, m. Tyrynczykz rodem 2 Ty: 
> tyngii. Et Í 
Thüringer Wald, Tyrynglxi las. 
Thurkuecht, m. soziale. drzwi ſtrae- 


BACY: ER 
Shiten m. drzwiczki, 
Thuͤrmchen, u. wierzyczka, malerika, 
„nie wielka. d 
Thürpfoſte, J, podwoje, oddrzwia g 
oddrzwi, plur.. etwas an die Pfoſten 
des Rathhauſes anſchlagen, vo przybić 
na oddrzwiach ratufzowych. fiehe wie 
dicke die Pfoſten find, patrzay iak grü⸗ 
be f4.podwoie; find wur miſtichig, od 
ſpodu fa od robakow ztoczone; find 
zu unrechter Zeit gehauen, w niedobry 
czas, w niefwoy czas drzewo na nich 
„left ścinane. ; (Br z 
Shürriegel, m. zaporka; klamka, u drzwi ; 
vorſchieben, zaporke klamkę zaſungé. 
Thuͤrſchwelle, 4. prog u. drzwi niźni, 
przez ktory przeftępuią. 
Thuͤrſaͤnle, Y. słupek drzwi zaftawia« 
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W d 
Thüuͤrſtein, m. słupek. drzwi zasłania” 
iący. 5 
Co czynić, robić, uczynić, działać: 
dziełać; etwas mit großem Muthe, co 
z wielkiem umysłem. was du thun 
willſt, das Te bald, co chcefz uczy”, 
nić, uczyń, albo co chcefz czynić, 
czyń. thun, was ſchon gethan if, czy= 
nić robić, co iuż uczynione, zrobio- 
ne ieft. nichts thun, als was nuͤtzlich 
ify nic nie czynić tylko co pożyteu 
cznego ieft; eines Freundes wegen, 
czynić wfzyftko dla Jwoiego przyia- 
ciela. feine Pflicht thun, fwaie powin- 
ność czynić. was ſollte ich thun, wenn, 
coż miałem czynić kiedy. ich weiß 
nicht was ich mit dem Gelde thun ſoll, 
niewiem co mam z pieniędzmi czy- 
nić. es ift noͤthig zu thun, to trzeba 
uczynić; was einer befohlen, co kto 
rozkazał. faſt mehr thun als menſch⸗ 
liche Kräfte vermögen, prawie więcey 
czynić, iak ludzkie fiły.z mogą. nichts 
wider die Gebühr thun, nie czynić nie 
przeciwko powinności. fein moͤglich⸗ 
fies thun den Frieden zu erhalten, czy- 
nić co można aby pokoy mieć. in 
233) einer 


THU TIJE 


einer Sache das Seinige thun, wia- 
kim interefie czynić co die należy, 
co można. alles thun, was einer has 
ben will, wfzyftko czynić; co kto 
elce. thun, was die Noth erfodert, 
czynić, co. potrzeba wyciąga. du haͤt⸗ 
tef bas nicht follen thun miałeś tego 
mie czynić. es thun um feines Nu⸗ 
tzeus willen, czynić to dla fwoiego 
pożytku. ich hübe mit meinem Bru⸗ 
Le zu thun, ia mam z moiem bratem 
do czynienia. was haft du da zu thun 
co ty tam mafz do czynienia? mit 
feinen pingen genung zu thun haben, 
mies Co do ezynienia ze fwoiemi 
rzeczami, viel zu thun haben , mieć 
wiele do czynienia. einem zu thun 
geben / zadać komu iaką pracę. nichts 
zu thun haben, nie mieć nic do ro- 


2131 


boty. K 

Thun / das, m czynienie, uczynienie; 
robota, robienie, zrobienie» dziala- 
nie. mein Thun leidet es nicht, moia 
robota, moie zatrudnienie nie pozwa- 
la tego. 

Thurn, m. wieża; hoher, wyfoka; von 
ſonderbarer Höhe, olobliwizey wyfo- 
kości ; hölzerner niedriger drewnia- 
ma, nilka; kleiner, mała; der mit Ge⸗ 
ſchuͤtze beſetzt iſt, armatami mocno o- 
fadzona; ber drey. Geſchoß aufgeführt 
if, ktora na trzy piętra wyfoko wy- 
wiedziona ieft. der Thurm ift von unz 
ten bis an das andere Geſchoß gebor⸗ 
Sen, wieża rozpadła fig od ſpodu aż 
do drugiego piętra; iſt auf allen rt: 
ten zo Fuß breit, ieft po wfzyftkich 
ftronach na trzydzieści ftop fzeroka; 
aufführen, errichten, wyftawić, wy- 
wieść wieżą; von Bretern zuſammen 
flagen, tarcicami wieżą obić; von 
SE bauen wybudować wieżę 2 
cegły. auf den Thurm ſteigen, na wie 
żą wylesć, wyść. 

Thymian, m. dzięcielina ziele. 

Tief, głęboki; Meer, głębokie murze. 
ein Graben, der fünf Fuß tief iſt, fofa 
ma pięć ftop głęboka. ein tiefer Schlaf 
hat ihn überfallen, głęboki Zen go 
napadł. ein Ort, der ungefehr 12 Fuß 
tief iſt, mieyſce, prawie na dwanascie 
fop głębokie. febr tief, bardzo wy- 
Toki. tief in die Nacht, głęboko w noc. 
in tiefem Schlafe liegen, w glebokiem 


śnie leżeć. 


Tief, adv. głęboko. die Furchen tiefer 


ackern, bruzdy głębiey zaymować, 
głębiey wyorywać, | der Pfeil ſteckt 
nicht tief, Araala nie, głęboko tkwi. 
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Gruben drey Fuß tief graben, dol trzy: 
ſtopy głęboko kopać. ſich etwas tief | 


zu Herzen gehen lafen, głęboko co w! 


{ercu tważać. es geht tief in das 
Fleiſch, to głęboko idzie w ciało. den 


I 
| 
[ 


Athem tief holen, głęboka oddychać, 


oftatniego tchu dobywać. 

Tlefe, F. glebia głębokość, głąb. eie 
Höhle von unendlicher Tiefe, iafkinia 
niefkorczoney głębokości, 20 co, Abe 
grund, przepaść, 

Sieffinwig, nachdenkend, zamyślony, gle 

boko myślący, w myślach; 2) forf 
ſinnig, byftromysiny» fubtelny; w 
wybiegami, 

Tiegel, m. ein Geſchirr, rynka, naczy. 
nie; mit drey Beinen, ma trzech ne. 
gach. 

Tieger, w. ein Thier, tygrys, zwierz 
bunt, wie ein Steger, pftry, cętkowae 
ty jak tygrys. von einem Sieger, ty- 
gryfowy ; 2) Fluß in Aſien, Tygris 
rzeka w Azyi. 

Tilgen, zmazać, zamazać zgładzić, zu 
pomnieć, den Krieg tilgen, woynę 
zakończyć. feine Schulden tilgen, 
długi fwoie poplacic. 


Tilgung I. znofzenie, poznofzenić, zgła. | 


dzenie. 
Tiſch, m. ftoł; ſchoͤner, piękny ; ſehe 
großer, bardzo wielki; filberner, fre 


brny ; öffentlicher, publiczny; gedeck 


ter, przykryty: nakryty; leetet, pros. 
ny: voller, pełny; täglicher, codzien- 
ny; herklicher, chędogi, parifki; von 
Marmor, marmurowy. mit auserleſe⸗ 
nen Speiſen den Tiſch befegen, naywy* 


bornieyfzemi potrawami ftol zafta | 


wić; abraͤumen ftot wziąć precz ode 
ftawić, uprzątnąć. 
Tiſche ſchicken, co komu od ftołu po 
słać; voll Silbergeſchirr, pełny freber, 
beym Tiſche, u ftofu. den Tiſch du 


cken, do ftołu nakryć, do ftolu nakiy. 


wać. bey einem an Tiſch gehen, do fo. 
zu czyiego chodzić. bey Zithe auf 
warten, zu Tiſche dienen, do ftofu słu 


einem etwas von 


né u ftölu posługiwać. zu Tiſche g | 
hen, ſich zu Tiſche fesen, do ftołu ish | 


u ftołu die iść. 
Tiſchgaͤnger, m. ftołownik, konwiktoty 
tor u kogo maiący. 
Tiſchgeld, 7. pieniędze za ftot, zapłań 
od ftołu. , 


Tiſchgenoß, m: ftołownik, {potem jadi 
iący, na ftole u kogo będący. * 
if perńthe, n. naczynia ftołowe, de 


Dich 


nakrywania olus 
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Tiſchgeſchirw, w. fprzętftołowy, potzą- 
dek ftołowy, do ftolu. BC 

ifehnefell,.m. u iednego ftołu iadaiący, 

<- dopiednego ftołu chodzący. 

Zifihnefenfhaft, A konwikt, fpolność 
ftołu, fpolny Rot. a) die mit einander 
an einen Tiſch gehen, ktorzy razem 
do jednego ftołu chodzą, ftolownicy; 
konwiktorowie. 

Tiſchgeſpraͤch, v. mowa u ftołu, rozma- 
wianie przy ftole, 


Ciſchgeſtell, 7. nogi fiełówe, podpora 


ftofowa» cad 
Tiſchkorb, m 'kofz, wsktorym rzeczy 
do ſtolu należące. ii 


Tiſchlein, u. folk, sg, 
Tiſchler, m, ftolarz, co ftoly robi. . 
Tiſchpurſch, m. ftołownik, na ftole, 4 
«kogos będący, ſtof płacący. A 
Tiſchtrunk, m. napoy ftołowy» napoy 
do ftolu dany. 3 sk 

Tiſchtuch, u. obrus. d 

Tiſchwein , m. ftołowe wino $zrednies 
"ordynaryine. 

Site, V. mufztarda, przy {mak} do ma- 
czania. 

Sint, m. tytuł; ſchoͤner und vortreffli⸗ 
cher, vergituͤget, piękny y przedni ty- 
tul podoba fe, fich den Situl eines 
Koͤniges beylegen „ przydawać fobie 
tytuł krola.; eines Buches, tytuf 
kfiążki; er hat fih diefen elbſt gege⸗ 
ben, on fobie fam ten tytuf dał. 

Titularkoͤnig, m. krol, tytularny , tylko 
tytuł krola maiący: 

Titüliren, tytułować, tytuł dawać, po 
tytule mianować, nazywać, das Buch 
alfa tituliren, kfiążce taki zap da- 
wać. 

Tobak, ſ. Tabak. 

Toben, dafać De, mruczęć, narzekać. 
2) das Meer tybet , morze fzumi, ig- 
czy. A 

Toben, das, z. dafanie fig, mruczenie, 
fapanie, narzekanie. e 

Tocht, z. knot; hellbrennendes, jaſno 
fie palący. 

Tochter V corka; des Herrn, pańfka; 
von guter Geſtalt, piękney urody; 
gehorſame, posłufzna; einige, iedyna, 
iedynaczka. einem feine Tochter verz 
ſprechen, komu fwoię corkę obiecać 
za mąż; große und mannbare zurü 
laffen, dorosłą y na wydaniu corkę 
zoftawić. der Tochter Brautbett maz 
chen, loznicę corce nagotować; bes 

kommen, corkę mieć z ktorą, 

Tochterkind, m. corszyne dziecie, wnu- 
CZĘ y 


TOC KOD sre 


Tochtermann, m. corczyn mąż, zige. 


Tochterſohn, m corki fyn, wnuk, wmd 
CZEK. 

Tochter⸗Tochter, F. corka corczynas 
wnuczka, wnuka. 

Toce, fi dziewczę; 2) großer engliſcher 
Hund, Brytan. 

Tod, m. śmierc; Gerber, przykra; graue 
famem okrutna; ſeliger, błogosławio= 
na; im Kriege, na woynie; in den 
Fremde, w gościnie, w obcym kraius 
guter, gewiffer, dobra, pewna; der mit 
dem Leben einſimmet / zgadzałąca De 
z życiem; elender, zwelfelhafter , mie 
zerna, wątpliwa; haͤßlicher, fzpetnag 
glückjeligev, ruͤhmlicher, zczęśliwa, sias 
wna; ehrlicher, uczsciwa; unzeitiger⸗ 
zawfzesna, Skoraz unverdienter, niem 
zasłużona; teiffer w fam czas] naher, 
ploͤtzlicher, bliska, nagła; dem Schlafe 
ahnlicher, do fnu podobna; ſchaͤndli⸗ 
cher, ſchrecklicher, freywilliger / hanier 
bnas ffraſzliiwa sndobrowolna ; der 
ruͤhnlicher ift als das Leben, sławniey= 
fza iak życie; einem drohen, Kom 
smiercig grozić; ſteht allen bevor, 
wfzyftkich czeka, den Tod meiden, 
śmierci fie chronić; ſelbſt verlangen. 
śmierci pragnąć. bie Flucht für dem 
Tode iſt ärger, als der Tod ſelbſt, ue 
cieczka przed śmiercią Jet gorfza, 
iak fama śmierć. ſich ſelbſt den Tod 
authun, ermorden, famemu fobie 
śmierć zadać. zum Tode hingefuͤhret 
werden, na śmierć być prowadzonym. 
ſelbſt in den Tod gehen, isć fam do- 
browolnie ma śmierć, den Gah 
verachten, śmiercią pogardzać. der 
Tod endiget alle Schmerzen, Śmierć 
kończy wizyftkie boleści; nabet fid 
zu dir, śmierć zbliża fie do ciebie. 
für das Vaterland den Tod leiden, za 
oyczyznę śmierć poniess. ich fuͤrchte 
mich für dem Tode, boig fie śmierci. 
der Tod hat ihn entriſſen, śmierć nam 
90 porwała; ſchleicht herein, tym cza” 
jem smieré przychodzi. eines Tod 
bebauren, żałować czyiey smierci; 
beweinen, opłakiwać czy ig śmierć. 

eines ſchaͤndlichen Todes ſterben, ha- 

niebng smiereig umrzeć. er ift dieſes 
Todes geſtorben on tą śmiercią umarł. 
feinen Tod erwarten, na ſwoig śmierć 
fwoiey śmierci czekać. fich den Tod 
befigleunigen,  przyfpiefzyć fobie 
śimierć. bis in den Tod, aż do śmierci. 
verdienen, na smierć zasłużyć. einen 
vom Tode erretten „„kogo od śmierci 


Wyratewać. i 
Tobten⸗ 
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Todtenbahre, F. marys darauf hinaus 

getragen werden, na marach być wy- 
niefionym: 

Todteubeine, plar. kości zmarłych, że 
zmarłych ciał, 

Todtenbſeich, blady jak śmierć. 
Todteufarbe, V blada farba, trupia 
farba. i Si 
Todtengerippe , „. kości fame, graty, z u- 

© mariego ciała. ' Hi 
Zopregrdber, m. grubarz, co umarlych 
” grzebie; ODZIE 
odtenkleid, u. żałoba; załobna fuknia. 
Gwdtermabl, 7. obiad zadufzny , obiad 
pogrzebowy, | 
Todtenſchlaf, 72. śmiertelny fen, z kto- 
rego wfłać niemożna. i 
odtentag, m. dzien smierci. 
Todtentopf, m. trunna, 
Todtentraͤger, m. ten co umarfych ciała 
db grobu noſi. i , 
Todes, umarły: 41 ~ ra 
Todesangſt / F. konanie, zgon życia. 
Todesfall, m. przypadek śmierci, śmierć 
` przypadaigca. 
Todesfurcht, J bolaz śmietci. 
Kodesgefahr, f. niebezpieczeriitwosmier- 
ci, niebezpieczenſtwo życia. in To⸗ 
desgefahr ſtecken, w niebezpieczen- 
ftwie życia zoftawag; darein gerathen, 
w niebezpieczeńftwo życia upaść. 
Todeskampf, m. konanie, paflowanie fie 
ze śmiercią. 
Todesnoth, f- Śmierć nieuchronna s 
$mierci czas nieuchybny. 


Gobedfitafe, J. kata na śmierć, śmiercią 
karanie; leiden, karę śmierci ponieść, 
ponoſié; etlaffet, karę śmierci komu 
darować, odpuścić; auf etwas ſetzen, 
karę śmierci za co naznaczyć ; zuer⸗ 
kennen, ofzdzić kogo na śmierć, 

Todesſuͤnde, Y godzina śmierci, 

Todestag, m. dzień śmierci, oſtatni 
dzień życia. + 

Todesurtheil, m, dekret na śmierć, 
fkaźń, fkazanie na smierć; ‚über eiz 
nen ſprechen, dekrecować kogo na 
smierć. 


Todes werth, wart śmierci, zasłużył na 


śmierć. Todes werthe Reden, mowa, 
ža ktorą śmiercią karać trzeba. Go: 
che einen ſchuldig erkennen, kogo win- 
nym uznać iakiey rzeczy śmierci go- 


ney. 5 
Todes lüge, plur. Tkonanie, zgon życia, 
oftatnie ducha oddawanie, in Todes⸗ 
zügen liegen, w konaniu leżeć, w zgo- 
nie żyć, być. 


Todfeind, m. smiettelny nieprzyiaciel, 
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Todeszahl, V ztruplaly, maitwy, śmiet. 
telny. V im 


glowny nieprzyiaciel. eines Dodfeind 
feyn być śmiertelnym głownym czy- | 
iem nieprzyiacielem. ig 

Todſeindſchaft, Y. nieprzyiaźń głowna, | 
zawziętość, gniew śmiertelny. 

Todter, m. umarły, zmarły; Menſch, 
człowiek, einen von den Todten auf⸗ 
erwecken kogo od umarłych w ſlerze - 
ſic. einem einen Todten in das Haut 
ſchleppen, komu umarłego do domu 
wnieść, einen für todt halten, kogo 
mieć za umarłego. todter Korper, 
zmarłe ciała. die Zodten r umarli 
w piekłach, w otchfaniach. 


Todtgeſchlagen, zabity. 


Todtgeſchoſſen , zakduty a ukluty na 
śmierć. A 

Todtkrank, śmiertelnie chory. todtkraufk 

ſeyn, śmiertelnie być chorym. 

Todtſchießen, zaftrzelić na smierć. 

Todſchlaͤger, zu. zaboyca, mężoboyca, 
ludoboyca; eines Koͤniges, zaboyce 
Karola iakiego. 

Todtſchlag, n. zaboyftwo, zabicie ; (e 
gehen, popełnić; er hat begangen, on 
popełnił mężoboyftwo; des Vaters, 
zabicie oyca, oycoboyftwo. 

Todtſchlagen, zabić, zabiiać na śmierć; 
einen, kogo; mit Faͤuſten, pięściami, 
mit einer Keule todtgeſchlagen werden, 
pałką być zabitym. 

Todtſuͤnde / Y. wyftępek, za ktory śmierć, | 
begehen, popełnić. ` | 

góbten, zabić; einen Bürger Öffentlich | 
obywatela iakiego publiezuie; gran | 
fat, okrutnie; ſchelmiſcher Weiſe 
niepodściwie; mit Gifte, trucizną; 
mit einem Gewehre, orężem; einen 
Dieb ungeſtraft, złodzieia zabić be: 
kary; einen hinterliſtig, kogo. zdradą | 
zabić; mit eigener Hand, włafną rẹ: 
ka. fih ſelbſt tódten, fiebie ſamege 
zabić. 7 S 

Toͤdten, das, #, zabicie, zaboyftwo. 


Toͤdtlich, śmiertelny, śmierć przyna- | 
fzący. toͤdtliche Krankheit, śmiertelna ` 
choroba. tödtliche Wunde, śmiertelne | 
rana. > 

Toͤdtlich, adv. śmiertelnie ; krank feytt 
śmiertelnie być chorym. | 


Toͤdtung, F. zabicie, zamordowanie na 


— po -o 


śmierć. > | 
Toͤlvel, m. drag, dyląg; ungefhitte | 
Menſch, czlowiek niezgrabny. a2) 
pniak, pień. 


Tölpiſc b. 


y 


* Topfer, m. garcarzy: gançarzs 


ah ser Spa 
Delpiſch niezgrabny, proftak. S 

Telpiſch, adv. niezgrabnie, 5 = 
garcarśki; 


den Töpfern gehörig, 247: 
ancarśki, zduntki. 

Toͤpferarbeit, f- garcarfka robota. ` 

Toͤpfererde V. gancarika ziemia» glina, 

" z ktorey gancarze robią. > 2 

Topfergaß v. gancarfkie naczynie, gli- 
niane, od zduna zrobione, — ` 

Toöpferlehm, m. glina z plewami umig- 
fzana. Ę 

Góvferofen, m. piec gantarlki, do pale- 
nia garkow. S 

Topferſchelbe, F koło gancarfkie, ko- 
łowrotek gancarſki, na ktorym na- 
czynie 2 gliny toczy. 

&öpferthon, m. glina gancarika, 'zduno» 
wi zdatna glina. 

Gópfer = ZBerfiłatt, f warfztat zduni, 
zdurńiki, garcariki, gancarfki. 

Topflein, m: garnufzek. 

Topfſtein, m. kamień dziarftwilty. 

Toll, fzalony, w rozum obrany. 2) 
toll und voll, piianiuteńki; 3) ſchwaͤr⸗ 
mend, cilkaigey fig, rzucaigcy fies f 
Raſend, Unſinnig. o 

Tollfuß, m. krzywo - nogi, co ma nogi 
pokrzywione. > 

Tollkühn, fzalenie śmiały, 'zuchwały, 
plochy. tollkuͤhne Verwegenheit, zu- 
chwała płochość. 

Tollkuͤhn, adv. fzalenie śmiało, zuchwa- 
le, płocho, letkomyślnie. 

Tollkühnheit, J fzalona śmiałość, zu- 
chwałość, płóchość, 

Ton, Klang, m. ton, glos; eines Werks, 
słowa ton, brzmienie. ohne Ton, bez 
tonu. halber Ton, pułtonie, pułtonu. 
einerley Ton, iedno-ftayny ton. 

Tonne, F ein Gefäß, beczka, naczynie; 
Heringe, beczka sledzi; 2) Goldes, 
beczułka pieniędzy. 

Topas m. ein Edelgeſtein, Topas, jeden 
2 kamieni drogich. S 

Topf, m. garnek; garczek; neuer, no- 
wy; enger, ciaiiy; nicht recht ges 
brannter, vie dobrze wypalony ; irde⸗ 
ner, gliniany; weiter, przeftrony. es 
geht nicht in den Topf, to do garka 
zmieścić fie nie może. einem den 
Topf an dem Kopfe entzwey ſchlagen, 
komu na łbie garnek rozbić; 2) wor⸗ 
ein man die Todten = Gebeine thut, 
trunna, w ktorą kości umarłych 
kładą. 

Torkeln, chwiać fie, zataczać fie; vom 
Weine, od wina; auf beyde Seiten 
na obiedwie ftrony. 
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Torkeln, das, u. chwianie fie, zatacza» 
nie fie, 

Torgau, Torgaw, Torgawa, Stadt in 
Meißen, wiaſto w Mifnii. $ 
Zort, m. krzywda. einem Zort authun, 

krzywdę komu czynić, 

Torte, V. Gebackenes, tort, ciafta pieczo- 
nego gatunek. 

Tortur, f> tortury, katownia; fidh freys 
willig darzu erbieten, dobrowolnie lie 
na tortury ofiarować; darauf bringen, 
na tortury, na konfeſſaty wziąć, durch 
die Tortur die Wahrheit erzwingen 
torturg,.katownia prawdę wycifnąć 3 
kogo, wymulić na kiem prawdę ; Au⸗ 
ſtalt darzu machen, gotowości do tor- 
tur czynić; einen darauf ſpannen tafs 
fen, kogo kazać na tortury wziąć, na 
katowmi rozpiąć, rozciągnąć; darauf 
geleget werden, na tortury być wilde 
Zonym. 

Toſten, u. ein Kraut, ziele pewne. 

Tournier, ». turniey, ein Ritterſpiel, 
igrzyſko ieznych. : 

Trab, m. trucht, chod koniki pewny 
tak nazwany.. im Trabe, w truchcie, 
truchtem; geht das Pferd, truchtem 
kont idzie. | 

Trabant m. drabant, żołnierz. drey hun⸗ 
dert Trabanten haben, mieć erzyfta 
drabantow, Trabant feyt być za dra~ 
banta u kogo, z 

Trabanten Hauptmann, m. kapitan u 
drabantow. e 

Gradanten Lieutenant, m. porucznik w 
drabantow. z 

Trabanten⸗Wacht, F. ftraż drabantow. 

Traben, truchtem, iedno-choda isé, trua 
chtować. > } 

abend, truchtem chodagey, truchtuig - 
cy, iedno-chodą ſtapaigey- 

Trabend, adv. truchtem , jedno-chodg; 
einher gehen, ftąpać. |. 

Trachten, chcieć, żądać, napierać fie; 
nach etwas, czego; nach allzu großen 
Dingen, żądać nazbyt wielkich rze- 
czy; einem nad) dem Leben, komu 
-na życiu ftać; über. den Fluß zu fons 
men / chcieć za rzekę fie przeprawić. 

Tractament, m. traktament, iedzenie» 
życie. mit ſchlechtem Trgetamente zu⸗ 
frieden ſeyn, proftym iedzeniem fig 
kontentować; 2) Begegnung, trakto- 
wanie, obchodzenie fie 2 kiem. 

Tractat, m. traktat; kleines Buch, mała 
kfiążkas mit einem ſchließen, traktat 2 
kiem zamknąć, umowę uczynić, ugo- 
de; halten, traktatu dotrzymywaćs 
Traktat chować fich mit einem fit 

Frledeus⸗ 
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z kiem zachodzić, w traktat fie wda- 
wać, 


4 
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Friedenstraekate eiulaſſen; w traktacy Tragbar, nośny, ktorego można nofić, 


rage, 
na nefzach położyć. 


Guracteut, m. ten co foty otwarte za Tragen, nieść, nofić, przynofić, rodzić, 


pieniądze trzyma. 

Gincfiren, traktować; ſehr übel, bardzo 

Ale; einen febr hart, z kiem fie bar- 
dzo twardo obchodzić; einen mit 
aller Freundlichkeit, kogo traktować 

` po przyjacielfku , dafkawie, einen zu 
Mittage fractirem, kogo bardzo do- 
brze na obiedzie traktować ; einen 
mit Weine, kogo winem traktować; 
einen mit Effen und Trinken ſehr wohl, 
kogo iedzeniem y napoiem bardzo 
dobrze utrakować. die Gefangenen 
ſehr gnädig traetiren, 2 niewolnika- 
mi hie łafkawie obchodzić; einen 
herrlich, kogo po parisku traktować. 

Trächtig, płodny, albo płod poczęty 
mający w fobie. trächtiger Hund, 
fzczenna fobaka. trächtiges Pferd, 
zrebna klacz. trdchtige Kuh, cielna 
krowa. 3 

Traͤchtigkeit, J. płodności, nofzenie 
płodu. | S 

Trage, leniwy, opiefzały; zu etwas, do 
czego, ſ. Faul, Laugſam. Ee 

Trage, adv. leniwo, opiefzało, leniwie, 
opiefzale. > 

Traͤger, m- nośnik, nofz, dźwigacz; 
der etwas trägt, ktory co nofis eines 
Briefes, liftonofz. 

Truͤgerinn / I noficielka, piaftunka; 

Grigerlobu, m. płaca za noſzenie, 

Tränke, f. koryto do napawania; für 
das Minbvieh , dla wołów. 

Traͤuken, napawać, napoić; das Vieh, 
bydlę. i 

Traͤuklein, 7. eruneczek, napoiek; von 
Arzeuey einnehmen, napoy lekarfki w 
banieczce brać. Kä 

Traͤufeln, kapać,! kroplami, kapkama 
padać, fączyćdię, f. Triefen. ' 

Träumen, śnić fie, komu, cos dle ganze 
Nacht uͤber, całą noc, fuić Je: wenn 

ich das ſagen ſollte, was mich tiefe 
Nacht getraͤumet, gdy bym ci miał 
powiedzieć, co fię mi tey nocy 

e śniło. es hat mich was wunderliches 
getrüͤumet, cos lie mi cudowego snilo. 
es traͤumet ihm von bevorſtehenden 
Dingen, śniie fie mu o nadchodzą- 
cych rzeczach. was hat ihm getraͤu⸗ 
niet? co fie mu śniło? 

Träumer, m. ten co ny miewa, co fie 

` mu zawfze co Sni, 

Träͤumericht, My uftawicane miewa- 
dący. : ż 


= 


die Erde trägt Fruͤchte, ziemia przy- 
noli owoce, urodzaie; Steine auf 
die Mauer, kamienie na mury nofićz 
einen Knaben auf den Händen, auf den 
Armen, chłopca na ręku na barkach 
nofić; die Laſt, wie die Eſel auf dem 
Buckel, ciężar, jak ofiet, na grzbiecie 
noſic alle das Seinige bey fich, wfzyft-. 
ko fwoie z fobą nolic; die £aft auf 
den Schultern, ciężary na fopatkach, 
na barkach nofić. auf dem Halſe traz 
gen, na karku nofić. iwo trägſt du das 
Kind hin? dokąd ty to dziecie nie- 
helz? einen auf dem Ruͤcken, kogo 
na plecach nofić, dźwigać. einen Dez 
gen tragen, fzpadę nolić; einen Mass 
tel, płafzcz; eine guͤldene Kette, złom. 
ty łancuch; Stiefeln, Schuhe, fzty= 
ble, trzewiki nofić, to iefl, w fzty= 
blach, w trzewikach chodzić; neue 
Müge, czapkę nofić, W czapce cho- 
dale. a) die Uukoſten tragen, kofzt po- 
deymować, 

Tragen, das, m. nofzenie, piaftowanie; 
nicht vertragen können, Dofzenia nie 
moc znieść. das Tragen des Gewehrs, 
noſzenie oręża. |. 

Tragodie, F 5 ſchreiben, uer⸗ 
fertigen / napiſac, wygotować tragie⸗ 
dyią; ſpielen, Tragiedyig grać , uda- 
wać, wyprawiać. 

Tragodiſch, tragiczny, żałofny. 

Tragodiſch, adv. potragicznemu, iak 
tragiedyig; etwas abhandeln, co traa 
ktować. 

Tragriem, m. der Saͤnſtentraͤger, pas ur 
lektykonofzow. 2 


Tragrinken, . auf dem Kopfe, kolko 
na głowie do położenia na niem cięe 
žaru. i 

Tragſeſſel, m. lektyka, krzesło nośneę 

Tragſtuhl, m. krzesło nośne. 


Trank, m. trunek, napoy. Arzuey in cie 
nem Trauke eingeben, lekarftwa dać 
w iakiem napeiu; fiiflichet , stodka- 
wy; kühler, heilſamer, tödtlicher, chto- 
dny, zdrowy» smiertelny; ſchaͤdlicher, 
fakodliwy; gemiſchter, miefżany, przys 
prawny. nach Speiſe und Tranke den 
Hunger vertreiben, adem y napoiem 
głodu fie pozbyć. dleſe Speiſe und 
Trank genießen fie nicht, oni tego ia- 
dia y napoin nie zazywaig. Metz 
muth⸗Trank, piołynkewy napay- 

: Trank⸗ 


V. mole, auf die Trage legen, p. 


ie — 


trauen, nie trzeba nikomu w niczym 
Rıaufportiven, zran/portować, Dt zept. ufać, weil ich ihm trauete, bin ich be⸗ 
E wić, przenieść, przewieść; Truppen, trogen worden, Ze mu wierzyłem Ua 
ep | żołhierży. 5 falem, z wiedziony ofzukany ieftem. 
ch | Sranfeott(dife, plur. przeprawne okrę< traue miy, wiera mi, ufay mi. ich 
em ty, ftacki do przeprawy. trane nicht weiter, als ich (ehe, wie- 
eis Traue, m. ein Vogel, drop, ptak, a) ` eet nie wierze, nie ufam jak widzę. 
fh. Fußtrappe , trop; eindrücken wybić, traue wohl, rejtet das Pferd mef, zbyź 
pf wycifnąć. ` : mia ufność, bywa przyczyną biedy ; : 
ch, Traube, f. iagoda; kleine, malenka; 4) ein Paar Eheleute zuſammen geben 
ra⸗ frühzeitige, ikora, nazbyt wezesna; ub dać zaręczoney parze, zmowio» 
sag. ` reif: dozrzala, doftała; odder, ną parę slubem złączyć, ſiehe Copu⸗ 
le rzesroczyſta; ulveiffe, niedoźrźała, lifen. x 
80 niedoftata; fife, ffuerliche, słodka, Trauer, 7. żałoba, Tal, 2) Trauerklei⸗ 
ff kwaśna; wohlſchmeckende, dobrego der, Załobne fuknie; anlegen, wziąć, 
M fmaku; biwufejdlige,z cienką korka; / wdziać; der fie augeleget hat, mows 
105 von, edlem Geſchmacke, przedniego fe w miem, w żałobie chodzi, żałobę 
ty: fmaku ; färbet fich, zapala fie, barwy nofi, ; 
Gë nabywa; if wohl durchkocht, iet do- Trauergehicht, m. żałobny sierf, 
de warzona; zum. Eſſen auslefen, do ie, Zrauergefang, m. Żałobna piolaka, ża 
10 dzenia wybierać; unter die Preſe thun, obne śpiewanie. 
Do» | pad prallę włożyć; wird niemals ſüß, Trauerhaus, 2. żałobny dom. 
nigdy niebywa słodka; wird vom Traquerſahr, ©, żałobny rok, przez ktaa 
Sch Winde duͤrr, twardnieie od wiatru z ry trzeba być w żałobie. 
10 hat allerhand Kerne, ma rożne igdıkas Trauerklage, f. narzekanie żałobne, les 
mt: zeigt ſich an dem Auge, pokazuie fie ment żałobny. Ę 
na pączku; wird größer von dem Safte Trauerkleid, w. fuknia żałobna. 
(eta der Erde und der Wärme der Sonne, Trauermahlzeit, F. żałobny obiad. 
daf rośnie od foku ziemnego y od ciepła ` Trauern, żałować, opłakiwać; anftdndig, 
CR słonecznego; if herbe vom Geſchmack, prayſtoynie; über eines Tod, czyiey 
cierpkiego fmaku; wird füg, wenn fie smierci; um einen, um die Seinigen, 
K reifft, fate De słodką gdy doftaie; ei- kogo, fwoich, albo być po kiem, po 
ch nem die größte aus dem Berge geben,  fivoich w żałobie ; laßt uns nicht weto 
| maywiękfzą iagodę z winnicy komu ter trauern, niezaluymy więcey, przem 
et) dać; reift von der Sonne, doftaie od ſtanmy żałować. es tlauert die ganze 
si słońca; if mit Laube bedeckt, ieft o- Stadt, cale miafto żałuie, es trauert 
kryta liściem. ein Stock, der an jedem alles um ihn, wizyftkie rzeczy fą w 
Ranken eine Traube hat, drzewko wielkjem żalu po niem. 
lko winne ktore na każdym chrościku, Trauern, das, n. żal, żałoba, żałowa- 
En ma iednę iagode. ` i nie; befidndiges, nieuftanny zal; grofa 
| Tkaubenbeere, F. winna iagoda. von fes, öffentliches, wielki, publiczny zalz 
e Traubenbeeren, z winnych jagod, iſt eine Betruͤhniß über den Tod derfen, 
| Traubenhülfe, F. fkoreczka na iagodzie. der uns lieb geweſen ift, żałoba ieft, 
wj Traubenkern, m. iądrko w lagodzie. żal ze śmierci tego ktory nam był 
o f Traubenſaft / m. fok w iagodzie, albo z miłym ; durch fein Weinen vergrößern. 
kge ` lagody. 7 czyjego żalu, żałoby ſwoiem płaczem 
10. Traubenſtangel, u. fzypołka na ktorey przyczynić. fiń in großen Trauern 
„ iagoda. befinden, w wielkiem fmucku fie znay- 
etr | Traubenſtock, zm. winne drzewko. dować, einen in Trauern verſetzen, naa 
et Trauen, wierzyć, powierzyć, ufać; auf ` bawić kogo żalu. in großes Trauern 
di i eines Tapferkeit, w czyiem meltwies gerathen, w wielki żal wpaść. 
110 | auf eines guten Willen, czyiey dobrey Trauer⸗Schlever, m. żałobny kfef, ża» 
d: ufać, wierzyć, woli. einem nicht recht fobna na twarz zasłona. BS 
Ze trauen, komu nie bardzo ufać, nie Traverſe, V. Feſtungs⸗Werke, kfatalt pes 
2, bardzo dowierzać; weder einem Oite, wney Zebarz fortyfikacyiny, , 
me TFrauet⸗ 


"eu 


antgelb, f. Trinkgeld. : 
Pa przewoz, tranſport, woye 


ERY 


dko przewiezione za wody; wie ſtark 
iſt der feindliche gewefen? iak wiele 
woyikä nieprzyiaciel przeprawił ? 


T N N 314% 


noch Menſchen, ani mieyfeu, ani lu⸗ 
dziom nie dowierzać, 
nicht viel, ty minie wiele dowierzafz, 
nie wiele ufafz. man darf niemandem 


du traueſt mia 


4 
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aa n, Tragiedyia, żałofna gra. 


‘f. kapanie, z dachu, ze firze- 


tauffe, 
aus dem Regen in die Trauffe 


chy. 


kommen, 2 defzczu pod rynnę trafić; 


to żefł, z iedney:biedy w drugą. 


Trauffrecht / u. prawo o- kapu na.cudzy 


Traum, m 


plac. Oe 
fen, co De śni; ſchwerer, 
ciężki: febr angenehmer, bardzo przy” > 
jemny; dunkeler, ciemny,» zawiły 3 


wahrer, falſcher, prawdziwy » falfzy- 
~ wy; unruhiger, niefpokoyny; närri⸗ 


fiber Leute, Iny głupich ludzi ; aus⸗ 
legen, wykładać, einem feinen Traum 
erzehlen, fwoy fen komu opowiadać. 
durch einen Traum erſchrecket werden, 


* fnem iakim być przeftrafzonym y 


witać. einen närriſchen Traum haben, 
mieć iaki głupi fen. ich habe einen 


wahren Traum gehabt, ia miałem pẹ- 


wny prawdziwy fen; bedeutet dir was 
gutes, znaczy ci co dobrego. einem 
im Traume vorkommen, komu fie we 
śnie pokazać, przyśnić. ic) halte es 


© für einen Traum, ia to mam za ſen. 


wenn nur das keine Träume ſind, gdy 
by to tylko nie były fny. von etwas 
haben, etwas im Traume fehen , mieć 
fen o czym co we snie widzieć. 


Traumdeuter, u. lou. wykładacz, fnow 


tlumacz, fnow wykladca. 


Traurig, fmutny, żałofny. einen Trau⸗ 


dobrey mysli. 


_ biegaią. 


fmutnemu kazać być 

traurigen Briefe an 
einen fihreiben , fmutne lifty do kogo 
piſac. traurige Poſten laufen von ihm 
ein, fmutne wiadomości o niem przy- 
traurig und beftürzt, fmutny 
y pomtefzany. traurig und niederge⸗ 
ſchlagen, fmutny y ponizonego umy- 
słu. ich kam traurig nach Haufe, ia 
fmutny przyſzedtem do domu. uber 
eines andern Ungluͤck traurig ſeyn, być 


rigen troͤſten, 


` fmutnym z cudzego fzczęścia. trauri⸗ 


ge Sache, fmutna rzecz. trauriger 
Tag für einen, fmutny dzień dla ko- 
go. traurige Niederlage fmutna po- 
rażka, fmutna klęską; Klage, 
tne, żałofne utyfkowania. trauriger 
Fall, Imutny,; Zalolny przypadek, 
traurig ſeyn, werden, imutnym bye, 
ſmutnym fie ftać, f, Betruͤbt. 
Traurig, adv, Imumo , Zatosnie; ante 
worten, odpowiadać; zum Hauſe hin⸗ 
aus gehen, z domu fmutno wyść. 
Traurigkeit, I. Imutek, żałość, śmętność; 
verſtellte, zmyslony, udany, zmyslo- 
na, udana. einen zur Traurigkeit bes 


wegen, kogo do fmücku» ‚do żałości | 


{mú- 


TRA- TR E eg | 


peruſzyé. ſich der Traurigkeit über } 
Lafen, w {mutku fie zanurzyć. einem f 


die Traurigkeit benehmen, einen davoni) a 


abbringen, komu (murek odiąć, kogo | 
fmutku pozbawić; verurſachen, fmu. | 
zek fprawić, fich in großer Traurigkeit 
befinden, znaydować fie w wielkiem 
fmurku. fih der Transigkeit widerſe⸗ | 
pen, ſich von ihr nicht wollen einnebh⸗ 
men laſſen, opierać lie fmutkowi, Żae | 
losci, nie dać fie fmutkowis nie dać 
fie brać żałości; fich derſelben ot 
ſchlagen, wybić fie ze fmutku, pozbyć 
fie żałości; unglaubliche, unendliche) 
ſchwere niepodobny do wiary , nie: 
fkończony {mutek; fahren lafen, ża. | 
dość fmutek porzucić. ſich der Traw | 
rigkeit ganz und gar ergeben, utopić 
fie wcale w fmutku, w Żałości. für 
Traurigkeit vergehen, od fmurku, od 
żałości fchnąć, niknąć, nifzczeć; tis 
nen davon befrepen, kogo od fmutki | 
uwolnić. | 
i| 
f 


— 


Trauring, m. pierścień ślubny, obrączka 


ślubna. 


Trauung, F wiara, wierzenie; 2) neng 


ślubu danie zrękowanym. 


Treber, plur.. mloto; prov.: wer fich un 


Eheleute, zaslubienie zaręczonych, | 
N 
i 


ter die Treber menget, den freſſen DIE | 
Schweine, przyst. kto fig owcą czyni 
to go wilk poźre, na pochyłe drze: 
wo y kozy fkaczą; kurz: nie zawiz 
fię uniżay. e d 

Drecken, ciągnąć, f. Ziehen. 

Treffen, trafić; etwas mit feinen Geda, 
ken, w co ſwoig mysla. nicht Sat | 
treffen, nie trafiać mysla, źle fie do- | 
myślać, nie zgadać. genau treffe, 
w lam raz trafić, zgadnąć. den Weg 
treffen, drogę znaleść. auf den Fein 
treffen, z nieprzyjacielem fie potkat,. 
auf einen treffen, natrafić na kogo 
napotkać. fpotkać kogos w tym fe | 
mym fenfie, (potkać fie z kiem. \ 

Treffen, das, v. potyczka, bitwa, walka, 

utarczka; mit dem Feinde halten po | 

tyczkę, bitwę toczyć z nieprzyiacie | 
lem. ſich aus dem Treffen mache, 

z potyczki wyść, wyftąpić. fih fl | 

kein Treffen einlaſſen, nie wdawać e 

w żadną potyczkę; wieder anfangel 

bitwę znowu zacząć, odnowić; 

auf beyden Seiten gleich, bitwa 2 0. 

budwoch ſtron rowna; ift auf eil 

Seite fo heftig, als auf der anden 

jeft tak żwawa, na iedney iak y 1 

drugiey ftronie. es auf ein Treffe! 

ako, 


| ag RE 


Ra | ankommen laffen, na los bitwy! pu- 
B ER 

on = Krefflich, przedni, wyśmienity. 

po Treiben, pchać, wygnać, gnać, zape- 
e dzić, popychać, przymuizac, pogdniaćs 
ei bawić fię, robić, prowadzić, czynić, 
N | fein Werk treiben, fwoie rzemiesto 
je | robić; das Vieh auf die Weide, bydło 
fe | na palza pędzić. einen aus dem Bez 
15 ſitze ſeiner Guͤter treiben, kogo z pof- 
SH lei, z ofiadłości fwoich dobr wy- 
nl nać. einen zur Bezahlung treiben, 
„ (ea do zapłacenia przymuſzac; ei- 


M nen aus der Stadt, kogo z miaſta 
| wygnać, wyganiać; aus dem Haufe, 
z domu; von feiner Stelle, ze Wo- 


z © iego mieyfca zpędzić, zegnać; einen - 
E mit Gewalt von den Gütern, kogo 
für gwałtem z dobr wygnać; von dem 
od Ghreamte, z honoru, z urzędu ko- 
eb "go zepchnąć ; die Feinde aus ihren 
ki | vfen, nieprzyjaciela z iego miey- 
ca. den Feind in die Flucht treiben, 
ka | nieprzyjaciela do ucieczki przymu- 
N fie. einen in die Enge treiben, kogo 
m | w ciafne napędzić; die Menfchen an 
ch, einen Ort winnen, ludzi wraz fpę- 
dzić na iedno mieyſce; einen nach 
un Haufe, kogo do domu pędzić, gnać. 
die | die Schafe treiben, owce pędzić; 2) 
A den Kohlenhandel, bawic fie przedażą 
ze węgli. eine Sache heftig treiben, rzecz 
ka | żwawo popierać. Seeräuberey treiz 
ben, rozboiem fie na morzu bawić. 
| Handel treiben kupiecki handel pro- 
. wadzić, kupieftwem fie bawić, kup- 
ok czyć. die Nechtefahe guter Freunde 
do. | treiben, (prawy prawne dobrych przy- 
Fel iacioł trzymać. fie treiben das, to 
0 ieft ich robota, to ieft ich rzemiesło. 
10 Treiber; m. naganiacz, Foganiacz, przys 
Ge ‚muficiel, napędziciel, pobuden, ` 
wl Zreibung, F. napędzenie, napędzanie, 
CN | pedzenie, przymufzanie , robienie 
P | xzemiesia, fztuki, prowadzenie han- 
"N sdlu; czynienie, broienie. 
lka Fenteng, m. krayczy, ktory u ftotu 
E) - potrawy mięfne, pieczyfte rozbiera. 
H) Stendiee, Y wały, koſſa oblężna, row 
ER oblężny ; aufwerfen, foflesobleäng y 
U | wal kopać. R 
Elle Trenſchiren, kralać, rozbierać potrawy, 
gen | 4 pieczyfte. `: 
dt Trenſchirkunſt, J. kraiania, rozbierania 
2 0. „ dztuka, S 
jk ` Trennen, dzielić, rozdzielać; gon etz 
ir: was, od czego. fich von eineik trens 
(MA nen, oddzielić fie od kogo, bie Bere 
10 einigten haben ſich getrennet / złącze: 
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ni ktorzy byli rozdzielili Pe, rozer- 
wali fie, rozłączyli fie, fe Scheiden, 
Theilen, Abſondern. 

Trennung, J dzielenie, rozdzielenie; 
odłączenie, rozłączenie; eines Manz 
nes und Weibes, rozwod męża y żo- 
ny; ift aus Schuld des Mannes gez 
ſchehen, z winy męża, mąż winien; 

~ że be rozwod ſtal. Trennung in der 
Religion, odfzczepieńftwo w religii. 

Trepaniren, rrepanowas; die Hiruſcha⸗ 
le durchbohren, czafzkę muzgową 
wiercieć, 

Treppe, V wichody. Stuffen der Treppe, 
ftopnie w wfchodach; z ktorych die 
fchody fkładaią ; darunter ſtecken, pod 
fchodami fkrycie fiedzieć; ſich date 
unter ſtecken, pod fchody fie  fkryć. 
wie eine Treppe, tchodowaty. 


Treſchen, młocić, f. Dreſchen. 


Trepe: € kakol. von Treſpen, ad). kz- 
kolowy, z kakolu; dergleichen Mehl, 
kąkolowa mąka ; dergleichen Sieb⸗ 
przetak do wyezynienia kakolu. 

Treſpenfeld, m. pole kakolowate, pole 
kąkol rodzące. 

Treten, deptać, tłoczyć; mit Fuͤßen, 
nogami; unter die Füße, pod noga- 
mi, fid einen Stachel in den Fuß tre⸗ 
ten, kolec, kolkę fobie wbić w page, 
zu einem treten, ftanąć, ftać przy kiem. 
au die Thuͤre treten, przy drzwiach 
ftanąć, ſtac, in ein Amt treten, wftą= 
pić, wieżdżać na iaki urząd; einein 
die Augen, komu przed oczami fta- 
nad, przed oczy przysć3 eines Ehren 
zu nahe, być przeciwnym czyjemu 
honorowi. in eines Fußſtapfen treten, 
wftępować w czyie ślady. an das 
Land treten, na ląd wyść. Lehm tree 
ten, glinę deptać, nogami depcząc 
rozrabiać. der Hahn tritt die Denge: 
kogut fie parzy z kurą. die Henne 
will ſich nicht kreten laſſen, kura nie 
da kogutowi do fiebie. 

Treten, das, s. deptanie, drepezenie, 
tłoczenie nogami. 

Tren, wierny. freue Freunde haben, mieć 
wiernych praylaciof; Hilfe, wierna 
pomoc, treue Alliirte, wierni Alianci, 
Związkowi. treue Freundſchaft, wiere 
na przyjażń, treuer und beftindiger 
Freund, wierny y ſtateczny przyia- 
ciel. treuen Rath geben; komu dać 
wierną radę. ein trenes Gemüth ges 
gen einen haben, mies wierne lerde, 
wierny umysł komu. ſehr treny bar⸗ 
dzo wierny, nader wierny. nicht treu 

Ny v Tote 
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ſeyn, nie być wiernym. treu berblei⸗ 
hen, zoftawać wiernym. 
Treue, F. słowo, wierność; gewiſſe, 
beſondere, pewna, ofobliwa; fondet- 
bare, ofobliwfza; unglaubliche, nie- 
podobna do wiary; gloße, wielka; 
größte, naywiękfza. ſich eines Treue 
überlaffen, fpuścić fię, zdać fie na 
czyią wierność; einem erweiſen, ko- 
mu, wierność pokazać. Treue und 
Glauben halten, wiarę y wierność u- 
, trzymywać. bie Grene ift verſchwun⸗ 
den, wierność upadła. einem eine ſon⸗ 
derbare Treue beweifen, komu iaką o> 
fobliwfzą wierność pokazać; unber⸗ 
buńchitche leiten. nieprzełamaną wier- 
ność chować; einander geloben, was- 
iemnie wierność slubować, przyrżec: 
feine Treue iſt unverbruͤchlich , jego 
Wie nase ieft nieprzelamana. unſere 
Trene Tut ewig währen, naſza wiet- 
ność ma wiecznie trwać. eines Treue 
noch nicht verſichert feyn, czytey wier: 
ności iefzcze nie być pewnym;' o 
czyiey wierności iefzcze nie być u- 
bezpięczonym; nie być iey bezpie- 
czrym. o, wo iſt doch Treue und Glau⸗ 
ben geblleben! a gdzież die wierność 
y wiara podziały! bey meiner Treue, 
na. moie wierność, na moig wiarę, 
er hat es an feiner Treue gegen das 
Vaterland nicht fehlen lafen / nie fcho- 
dzilo mu na wierności ku oyczyznie. 
eines Treue vermiſſen, czyjey wierno- 
Sei, albo wierności po kiem pragnąć, 
żądać. ` 


Zeuge, fuchy, wyfchły; Blätter, fu- 


che liście. einem ein treuges Kleid ge⸗ 
ben, dać fuchą fuknią komu. treuger 
Boden, fuchy grunt. trenge werden, 
fuchym fie ftawać, ftać. es ift alles 
von dem Winde oder von der Sonne 
treuge geworden, wfzyftko od wiatru» 
albo od słońca wyfchło: etwas von 
der Gonne. laffen trenge werden, co 
na sloncu wyfufzyć, fchnąć, wy- 
_ fchnąć, fufzyć fie, wylzuizy& Je, 
gieb mir treuge Kleidung, bis meine 
naſſen wieder trocken werden, day mi 
jaką fuchą fuknię, as moia wyfchnie, 
| poki moja wyfufzona nie będzie; f. 
-Troen Dürre |. EE 
Treuge, adv. fucho; im Wafer ſtehen, 
w.ftaynı „ftać, í 
Treugen, fufzyć , wyfulzyć, wyfufżać, 
przefufzyć; etwas, co; in Dep Sonne, 
na siorńcu. S ` 
Treugeſinnet, dobrze mysłący, dobrze 
namyślony, dobrego ſerca. 


ERE TRF 


Treuherzig dobroczynny , fzezodroblis 
wy, fzczodry ; wierny, rzetelny, pod- 
ściwego ferca. Ki 

Treuherzig, adv. wiernie, podsciwie; 
rzetelnie, fzczerym fercem. 

Treulich, adv. wiernie, z wiernością; 
etwas beſorgen, o co mieć ftaranie; | 
es mit einem meynen, wierne ſerce 

` mieć dla kogo, wiernego być ferca, 

Treulos, niewierny, bez wiernosci, ber 
wiary, 
przyiaciel. treuloſe Volker, niewierne 
„narody: treuloſes Gemüth, Miewietny 
"umysł. treuloſer Menſch / niewierny | 
człowiek. tteulos werden, niewier⸗ 
nym fie itać, | 

Ttreulos, adv. niewiernies chytro; dei 
Vertrag brechen, ugodę zerwać. 

Treuloſigkeit / fi niewierność; przenie 
wierzenie ſic durch eines Treuloſig⸗ 
feit hintergangen werden, niewierno. | 
ścią czyją być zwiedzionym, ofzuka. | 
nym. den Schein der Treuloſigkeſt 
meiden, chtonić pozoru niewierności, 
bey fo großer Tleuloſigkeit der Men 
fen, przy tak wielkiey niewierno: 
Sei ludzi. x 

Triangel, m. troykąt. wie ein Triangel, 
iak troykąt» troykąrna forma. i 

Tribut, m podatek, dań, danina, hołdj 
unertraͤglicher, nieznośny; täglichen, 
gemeiner, codzienny, poſpolity; auf, 
legen, nałożyć, nakładać, nakazaćj| 
eintreiben von einem, wybierać, wy- 
ciągać od kogo; abtragen, oddawać, 
wypłacać; jährlich von etwas, co ro. 
cznie od kogo; einen davon befreyen, 
kogo od podatku uwolnić. mit ſchwe⸗ 
rem Tribute drücken, ucifkać, vele: 
miężać, frogiem podatkiem, einen 
die Hälfte des Tributs geben, dać ko. 
mu połowę podatku, hołdu. einen 
mäßigen Tribut von einem fodern 
miernego podatku chcieć domagać fię 
od kogo. | 

Tributbar, podatkowy, podatek, hold 
Kap: einen machen, podatkowym 

ogó uczynić, tributbar ſeyn, podat: 

„ kowym bye. ; 

Trichter, m. leiek, liiek. durch den Trich⸗ 
ter laufen laſſen, przez leieK przepu 
" ścić, przepędzić, 

Trieb, m. inftinkt, natchnienie, duch. 
aus einem göttlichen Triebe, 2 bolkie- 
go natchnienia; zur Arbeit, 26. duch 
do roboty, do podania fig w niebez- 
pieczeńftwo. natürlicher Trieb, wro- 

.. daony duch. einen guten Trieb 2 

ï 
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treuloſer Freund, niewierny | 


~ 


ED el, 
frote 
acie. 
inen 
ko» 
einen 


dert 
é fig 
1 


D 
hold 
wym 
dat. | 


tid 


epu 


uch. 
(ig, 
duch 
bez- 
Wro: 

son 


fiń 


ZU 


2149 ＋ N 3 
fich ſpuͤren laſſen, pokazywać po fos 


bie isłonność wrodzoną do dobrego, 


» Triefaͤugig oczu płynących» oczu cie- 


kących; feyn, być; ein wenig, tro- 
chę nie wiele, der etwas triefäugig 
ift, ktory nie co ciekących oc 


seit, 

riefen, kapać. das Waſſer trieft fahre 
daher, woda kapie powoli ztamtąd. 
das Meſſer trieft vom Blute, z noża 
krew kapie: der Senf verurſachet, daß 
die Augen triefen, gotczyca ſprawuie 
że oczy płyną. die Thränen triefen 
ihm aus den Augen, łzy mu kapią, 
padaig z oczow., £ 

riefen, das, u. kapanie, kroplami pa- 
danie, płynienie; der Augen, oczow ; 
vertreiben, płynienie vczow fpędzić. 
das Triefen der Augen plaget mich mehr, 
als vorher, plynienie oczow wiekize 
mam teraz iak przed tym. 


Triefend, kapic, ciekący, kroplami 
padalący ; Harz, żywica kapigea, cie- 
kaca. triefende Augen haben, ciekące 
płynące mieć oczy. ; 

Triftig, ciężki. triftige Urſache, ciężka 
przyczyna 

Triller, ma. in der Muſik, trel w muzyce 
w głofie; machen, trele w głofie ro- 


. 

Trinken, pić; ſehr viel, bardzo wiele; 
trübes Waſſer, metng wode. niemals 
was angenehmers getrunken haben, nie 
przyiemnieyfżego nigdy nie pie; er 
hat niemals ohne Zum, on nigdy z 
pragnienia nie pił. einem zu trinken 
geben, dać komu pić. aus vollen Kan- 
nen linken, pełnemi kuflami pić. wo 
Haft du getrunken? gdzies ty pił? aus 
einem Becher trinken, 2 kufla pić. 
trinke fort, napiy fi dobrze, piy do- 

bre. auf eines Geſundheit trinken, 
pić za czyie zdrowie. zu viel trinken, 
nazbyt, pić. der gern trinkt, ktory rad 
pie, einem zulrinken, pić do kogo; 

Linen großen Becher, wielkiem puha- 
rem. ich habe heute nicht einen Tro⸗ 
` pfen getrunken, ia dzifiay ani kropli 
nie piłem, in einem Zuge trinken, le. 
dnym cięgiem pie. 

Trinker, m. pilak, opoy, Zfopak, piia- 
nica. d 

Trinkgeld, 3. trinkgielt,. na gorzatkę, 
na piwo komu. pieniądze ;* verſpre⸗ 
chen, obiecag, obiecywać; geben, dać. 
für feine Thorheit Trinkgeld bekommen, 

a fwoie gfupftwo trinkgieltu doftać, 
Wziąć na piwo, 4a gorzalkg, 


pok" tandetny, taadeciany:» 


Z ESCH END 


Trinkgeſchirr, 2. haczynie do napoiu. 

Tripp, m. ein Zeug, trypa, materyia ną 
kfztałe iedwabney. 5 

Tripper, ap. płynienie zepſutego nafie- 
nia 2 człowieka, 

Tritt, m. ftąpienie, ftąpanie, ftupanie. 
keinen gewiſfen Tritt thun konnen, nie 
móc Zadnego pewhego ftąpienia u. 

„ ezynić; a) worauf man ſteht oder die 
Füße fest, podnożek, podftopek, na 
ktorym ftoią,: albo nogi wfpietalą. 

Trivial, u. proſty. 

Triumph, m. tryumf, wiazd 'żwycięfki; 
anſehnlicher, okazały; großer, wielki; 
wegen erhaltenen Sieges zur See, ze 
zwycieftwa na morzu otrżymanego ; 
halten, odprawiać. die Gefangenen 
i Sriumphe einführen, niewolnikow 
na tryumfie prowadzić, 

Triumphiren, triumfować, 2 triumfem 
wieżdżać; mit großen Ehren, 2 wiel. 
Kent honorami; über einen, nad 
kiem tryumfować. 

Triumphwagen, m. woz tryumfalny. 

Trocken, fuchy, trockenes Land, Tucha 
ziemia. die Brunnen find krocken, 
Źrzodła D fuche. trockene Gegenden, 
fuche mieyfca , okolice. feht Drachen, 
nader fuchy. trocken werden, fchnąć, 
fuchym fie ftać, ftawać; wyfychąć ; 
im Backofen, w piekarikiem piecu. 
die Augen werden nie trocken, oczy 
nigdy nie ofchną 2 tez. ein wenig 
trocken werden, trochę przelchngé. 

Trocken adv. fucho; im Stalle ſtehen, 
w ftayni ftać, 

Trockenheit, € fufza, fuchość, wyfchłość, 
man hat ſelbiges Jahr große Trotkenheit 
gehabt, w taki rok miano wielką {ue 
Lag, wielką fuchość, f, Dêrre. 

Trocknen, trocken machen, fufzyć, wyfu» 

Lac; die Sümpfe, ieziora, bagna. ot 
was au der Sonne trocknen laſſen, dać 
czemu od słoiica wyfchnąć. 

Trocknen, das, „. fufzenie, wyfufzanie, 
wyfufżenie. i 

Trocknung, € fufzenies wylufzanie, 

Trödel, m. tandeta. Trödelwaare, przes 
dayne rzeczy, manatki na tandecie, 

Trodeler, n. tandeciarz, co przecho- 
dzone y zażywane rzeczy przedaie; 
von alten Büchern, farych kliag przes 
kupień. | 

Brodel, v. e. tandecić, tandetą fig ba» 
wić, na tandecje przedawać. 


Troͤheley, F. frafzki, tupieci, 
Troͤdelfrau, V. tandeciarka. 
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TRA 
Troͤdelmarkt, m. tandeciany rynek, tane 


2151 


a deta. 

Tropfeln, krapać, kapkami padać, 

Tropflein, u. kapka, kropelka. 

Troſchen, gawedzié. 

Troͤſten, ciefzyć, pociefzyć ; mit ſchlech⸗ 
ter Hoffnung, niewielką y prożną na- 
dzieig. einen schriftlich tröften, kogo 
przez lifty ciefzyć; einen in feinen 
Elende , kogo w iego nędzy ; ſich 
felbft, fiebie famego. er kröſtet fih 
mit feinem guten Gewiſſen, on fie cie? 
fzy Iwoiem dobrym fumnieniem ; ſich 
mit andern Exempel, czyim fie przy= 
kladem ciefzyć; wegen des allgemei⸗ 
neu Elendes, ciefzyć w pofpolitey, w 
powizechney biedzie. das trófiet mich 
allein eo mię tylko ciefzy. der fih 
tröſten laßt, pociefzenie pizyimuigey. 
der fih nicht troſten laßt, pociefzenia 
nieprzyimuiący. 

Troſten, das, u. ciefzenie, pociefzenie. 

Troſter, m. ciefzyciel, pociefzyciel, cie- 
fzący, pociefzający. 

Troſterinn, V. cieizycielka, pacielzy- 
cielka. 

Troſtlich, pełny pociefzenia. 

Troöſtung, F. ciefzenie, pociefzenie. 

Trog, m. koryto. Backtrog/ koryto do 
„ciafta. 5 

Trommel, / bęben. er hat einen Bauch 
wie eine Trommel, on ma brzuch iak 
bęben. 

Trommelſchlaͤger, m, dobofz. 

Trompete, J. trąba. in die Trompete 
ſtoßen, dać znak trąbą. auf der Trom⸗ 
pete blafeit, na trąbie grać. S 

Rıomvetenfhall,. m. głos trab; hören 
laffen, dać słyfzeć. 

Trompeter / m. trębacz, einen Trom⸗ 
peter im Lager zuraͤck laffen, twębacza 
w obozie zoftawic. A 

Tropfen, m. kropla, kapka; fällt herun⸗ 
ter, fpada na doż; dringt von der 
Sognenhitze heraus, od upału stone- 
cznego krople z niego lecą. 

Tropfenwweiſe, adu. kroplami po kropli, 
© kapkami, po kapce; fallen, padać, u- 
padać. 
Troß, m. bagaże woyfkowe, potym, cze- 
ladź woyfkowa, ciury. E 
Troſt, m. pociecha; großer, wielka; 
ſchlechter, zła; febr großer, nader 
Wielka; letzter, oftatnia. es iſt ein 
großer Troſt wider deſſen Trauren, 
nichts Hofes gethan haben, ieft to 
wielka pociecha nic złego nie uczy: 
nie. einem Abweſenden einen großen 
Eryk geben, nieprzytomnemu. koma 


d s 
f SW: 


TRI 


wielką pociechę czynić. in meiner 
größten Betruͤbniß bediene ich mich 
des Troſtes, w naywiękfzym moiem 
urrapieniu tey używam pociechy ; in 
der Theurung, w drogości chleba. der 
einige Troſt blieb mir noch, welcher niut 
auch verlohren ift, iedna pociecha fie 
iefzcze zoftawała. das iſt mein eini⸗ 
ger Tofi, to iet moja iedyna pocie. 
cha. ich ſuche bey dir meinen Trog, 
ia u ciebie moiey pociechy fzakam. 
das it mein Trof in meinem Unglücke, 
to ieft moia pociecha w moiem nie- 
fzczęściu. das wird mir zum Troſte 
dienen, to mi pociechą będzie. der 
einige Troſt erhält mid, daß, ta iedy= 
na pociecha mię utrzymuie, że. Dies 
fes giebt einen Troft,ro czyni mi nie ia - 
ką pociechę. ach, das war ein Troſt! 
ach to byla pociecha! 

Troſtel, m. ein Vogel, Kwiezol, iemio. 
łucha, ptak. 

ane niepocieſaony, w rozpaczy 20. 

ający. 

Troſtloſigkeit, Y. niemienie pociechy, 
bez pociechy zoftawanie, 

Troſtreich, pełny pociechy, obfituiący 
w pociechy. 

Troſtſchreiben, m. pifmo ciefzące, lik 
pociefzaiący. 

Trotz, m. upor, krnąbrność. man fehe 
nur den Trotz an! patrzay co za zu- 
chwałeść! was das für ein Trotz ifr 
patrzay co to za zuchwałość ieft. 
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Trotzen, być upornym, krnobrnym; ue ` 


pieraé fie, upartym być. 

Guwgig. uporny, uparty, krnobiny, nie. 
posiufzny ; gegen die Obern , far- 
dzym. trotziger Kerl, krnabrny chło. 
pak, to co, hardy; find die Weiber 
wegen ihres Heuraths⸗Guths, kobiety 
kiore maig polag fa harde. 300 
werden, zuchwalym, hardym fie zda 


wać. 

Trotziglich, hardo, krnobrnie, zuchwa. 
do; an einen ſchreiben, pifać do kogo 
auf einen los gehen, zuchwale obces 
na kogo iść, 

Troublen, plar. zamiefzki, zamiefzania, 


kiutnie; legen fih, klutnie, zamie | 
fzki, uftaią. die Troublen im Laude, 


zamiefzki w Rraiu, 
Troupp, m. poczet żołnierzy, orfzak; 
zu Pferde, konnych, f. Haufen. 
Trouppen, pł. żołnięrze, pułki, poczty, 


} 
| 


woyfko; anwerben, zaciągać, werbo- | 


wać; aufrichten, zebrać, zaciągnąć; | 
auf den Beinen haben, mieć gotowe | 


f, Ayer, Soldaten ` 


RO Zug 


Trouppweiſe, adv. pułkami, pocztamis 
kupami; fliegen die Staare, laraig 
fzpaki; an einen Ort kommen, na 
jakie mieyfce przychodźić ; gehen, 


Ay 


Iść. 

Truchſes, m. ftolnik. 3 

Trug, m. zdrada, ofzukanie, f. Betrug. 

Truͤb, mętny, pochmurny» polepnys 
ponury. rüber Himmel, pochmurne 
niebo. trübes Waſſer, męcna woda. 
truͤber Wein, mętne wino. truͤbes 
Wetter, pofępne powietrze, trüber 
Tag, pochmurny dzień, pofępny 
dzień. 

Truͤb, adv. pochmurno, ponuro, po- 
fepno, mętno. ` 

Truͤbſal, . utrapićnie, kłopot, bieda, 
ucilk, fmętek, d 

Truͤbſand, m. miatkie, haky piafek z. 
wody wygłądaiący.. > 

Truͤbſelig, biedny, nędzny , ftrapiony, 
utrapiony, fkłoporany , biedę przy- 
nofzący. truͤbſeliger Krieg, biedna, 
bie e przynofząca woyna. truͤbſelige 
Flucht / biedy, nędzy pełna ucieczka, 
f. Elend. 

Trübſeligkeit, A f. Truͤbſal, GE? 

Truͤgen, ofzukać, ofzukiwać, zdradzić, 
zwieść. lügen und truͤgen, kłamać y 
zwodzić, f- Betrigen= 

Trummel, f. Trommel. 

Trummeln, bębnić, w taraban uderzyć: 
bić, 

Trunk, m. trune k, napoy ; unmaßiger, 
niepomiarkowany. einem Gift in den 
letzten Trunk thun komu trucizną na- 
poy zaprawić; Waſſers, z wody na- 
poy; ſtarker in einem Zuge, mocne 
picie iednym cięgiem, dufzkiem. 

£uunten, upoiony, Plang, ſich bey etz 
nem betrinken, upić lie u kogo, trun⸗ 
ken ſeyn, być upoionym, pilanym. 
trunken machen, plianym uczynić, u- 


poté, 

Reuntenbold, m. opoy, piianica, glowny 
piiak. 

Trunkener Weiſe, popilanu, popiianemu. 

Trunkenheit, V. piariftwo, pianość; ue 
poienie fię. 

Truthahn, m. Indyk, Indur. 

Truthenne, V. Indyka, Indyczka. 

Tuch, m. fukno; dickes, dychtowne; fet 
nes, cienkie; kleines Stuͤckgen davon, 
płatek fskna. von Tuche, ad. fukien- 
ny; leinenes, chuſta. 

Tuchbereiter, m. folufznik, ſukiennik. 

Tuchbleiche, J. foluta fukiennica. 

Tuch handler, m: fukiepnik, kupiec fü- 
kienny. 


3 


EURE 2154 


Tuchhandel, m. kupieftwo fuknem, fu- 
kıenny handel 5 e 

Tuchkleid, u. fukienna fuknia, z fukna 
robiona. 

Zuchtnanne, m. blecharz, wałkarz, fü- 
kiennikow nazwifka, odıoboty ro 
maitey. 

Buchladen, m. fklep fükienny, w ktos 
rym fukno przedarą. 

Tuch macher, m. fiknotkacz, fuknodzieys 
fukiennik. 

Tuchmacher Handwerk; u. rzemiesło fu- 
kienniczejsfukna robienie. 

Tuchſcheere, F. nożyce fukiennicze. 

Tuchſcheerer, m. lukna poftrzygacz. 

Tuchſcheer Wolle, V. poftrzyżyna, firzy- 
żyny od fukna. 

Tuckmauſer, m. pokątny człowiek, nie» 
zmaiomy, odludek, 

Tugend, A cnota; liebenótwiitdige, go 
dna kochania, godna miłosci; rühm⸗ 
liche, sławna; herrliche przednia; vor⸗ 
treffliche, arcyprzednia; einem anges 
nehme, komu przyiemna; lobenswur⸗ 
dige, chwały godną; mangelhafte, nie- 
doftatnia; vollkommene, doſkonaſa; 
wahre, nuͤtzliche, große, prawdziwa» 

pozyteczna, wielka; ſtrenge, nicla, 
godna; damit begabet fegn, być cno- 
tą obdarzonym. nichts ton Tugend 
an ſich haben, niemieć nic cnoty w 
tobie; verdienet ein wahres Lyb, tama 
tylko na prawdziwą pochwałę zastu- 
gnie. alles ift vergänglich, nur die Tus 
gend nicht, wizyiiko jelt przemiiaig- 
ce, tylko cnota nie; iſt das aſlerſchoͤn⸗ 
fie, cnota ięft rzecz naypięknieyfza: 

Tugendhaft, cnotliwy. das ift tugend⸗ 
haft, to ieft cnotliwa. der weder klug 
noch tugendhaft ift, ktory ani roftrop= 
nym, ani cnotliwym iet. aufhoren, 
tugendhaft zu ſeyn, przeltać, być eng: 
tliwym. 

Tuͤchtig / poſobny, tuͤchtige Sache, zdis 
tna, wygodna rzecz; zu etwas, de 
czego. tüchtiger Mann, zdacny czła- 
wiek, fpolobny człowiek; zu einein 
Amte do jakiego urzedu, f- Geſchickt 

Tuͤchtig adv. zdatnie, wygodnie, fpo= 
fabnie. 

Tuͤchtigkeit, F. fpolobność, zdatnosc, 
fprawność. 

Tuͤcke, F. fztuki, wykręty, wybiegi, gei 
fzukariftwe. 

Tuͤckiſch, zdradliwy, ofzukany , zawo 
day. küuͤckiſch und erlogen , zawodny 
y klamliwy.. 

Tuͤckiſch, adv, zdradliwie, ofzukanie, 

Ny h 5 zawednie, 


TUE SUR 


zawodnie, ofzukuiąć ; hinter einem 
ſeyn, podchodzić kogo, 

Tückmaͤuſer, m. człowiek nieznaiomy, 
skiyty w fobie. ` 

Slicfmduferig, niedościgły, fkryty w fo: 
bie, chytry, wybiegiy. 

Tuͤnchen, tybkować. eine Wand tuͤuchen, 
ścianę iaką tynkowac, patynkować, 
wytynkować, 

Zünchen, das, m. tynkowanie, potyn- 

owanię, wyrynkowanie: darzu dien⸗ 
lich, oder gehörig do tynkowania stu- 
żący, do tynkowania nalezacy. 

Tuͤnchkalk, m. wapno do tynkowania ; 
auwerfen, wapnem podrzucić. 

Tünchkelle, J. kielnia do cynkowania, do 

odrzucąnia wapńem. ; 

Füngen , gnoić, nawozić, nawozęm 
zwieść; das Feld, pole. 

Tunger, m. Mist, womit man tuͤnget, 
gnoy, nawoz, ktorym mafzczą rolę; 
führen, wozić. 

Tuͤngung f. gnoienie, nawozem zwo- 
żenie; huitowanię; zu rechter Beit 
anſtellen, w fwoy czas nawozić. 

Tuͤppelchen, m, punkćik; eines Buchſta⸗ 
bens, litery iakiey, kropka. 

Tuͤvoſicht, nakrapiany, kropkowaty. 
tüpplichtes Kleid, nakrapiana fuknia, 

Türk, m. Turek, Turczyn. 

Turkey, f. Turcyla, Tureckie Kraie, 
Tureckie panftwo; Enropaͤiſche, Eu- 
ropeyfkie; Aſiatiſche, Atyatyckie. 

Tuͤrkinn, €, Turka, Turczynka, biało- 

Wa, 

Türke, Turecki. tuͤrkiſches Reich, Tu- 
reckie Cefarftwo. türkiſcher Gebel 
Twecka karabela. kuͤrkiſcher Glaube, 
Turecka wiara; Geſetzbuch, Turecki 


Alkoran, 
A U. 
N A 


Li ber zwanzigſte Puchſtab des deutſchen 
+ Alphabeths, U, dwydzieftą litera 
Niemieckiego abecadła, u, nie ipad- 
kuie fię; V, albo v, takżę fię nię 
fpadkuię. : 
Bitetlirh , oycowfki. vdterliche Güter, 
oycowikie dobrą. vaͤterliches Erbtheil, 
oycowfkie dziedzictwo.. vaterliches 
emüth, oycowiki umysi, ` 
Vaterlich, adu. po oycowiku, lak oyciec; 
einen erinnern kogo napominać, prze- 
ftrzegać. ; 
Vagtren, włoczyć fie; im ganzen Lande 
herum, po calym kraiu, 
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Duͤrkiſch, adv. po Turecku; reden, mos 
WIE. i 
Tulpe, F. eine Blume, tulipan, kwiat, 
Tumm, głupi, głuptawy, ślepy. wag 
kann tümmer, als er, ſeyn? co możę 
bye glupizego iak on? ein tummey 
Kerl, glupi chłop, fzalony chlopak, 
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wenn ich nicht fo tumm ware, gdy | 


bym nie byl tak glupiem. er fieht 
mich auch für gar zu mmm au, on 


mnie wcale ma ża glupiego człowie» | 


ka, er iſt der allertuͤmmſte Menſch von 


der Weit, on jelt uaygłupfzy czła- | 


wiek na świecie, f. Dumni. 


Zummeln, fig), prędko; nagle co czynić. 


ein Pferd tummeln, konia przeięż. | 


dżać, grzać, biegać na koniu. 
Tummelplatz, z. pole; ſich darauf bege⸗ 

ben, wyść, wyprowadzić fie na pole, 

der eife des Klieges war in Italien, 


e pole woyny były Włos | 


chy, - 

Tummheit, , glupftwo, fzalerńftwo. 

Tuumkühn, leckomysiny, glupie smia. 
ły, płochy. ` 


Tumult, m. tumult, zamieſzanje, ro- 


zruch ; großer, ſchrecklicher, więlki, 
ftrafzliwy ;* verurſachen, erregen, tpra⸗ 
wić, wzruizyć. i 
Turnier, u, turniey, igrzyfko ieźdźcow 
na koniech. x S 
Turnierplatz, u. zawod na turnieia, da 
toczenia turnleiow, 
Turteltaube, 7. fynogarlica, fynogar- 
liczka, — Ę 
Tyrann, m. tyran, okrucnik, die Stadt 


wurde von einem grauſamen Tyrannen 


gedrückt, miafto bylo od okrutnego 
tyrana przycisnione, ſ. Grauſam. 

Tyranney, F. ryrańitwo; 2) okrucien« 
ftwo. 


BYL Er 


Valet, n. waleta, pożegnanie oftatnie; | 


einem geben, komu oddać, powier 

dzieć: x = 
Valetrede, V mowa na pożegnanie, 
Valetſchmaus, m. ochota na pożegna 


nie. E 
Vaſall, m. wafal; der in eines Schutze 


up: ktory ieft podczyią protekeyia; 
des Romiſchen Reiche, Paniſtwa, Gefare 
ftwa Rzymſkiego. f 
Vater, m. oyciec; geplagter, ftrapiony; 
glückſeliger, ufzezesliwiony ; harter 
und ſcharfer, Zredny ysoftry, przyfü- 
sowfzy; der bald zu ſcharf, bald zu 


gelinde 


dł 
en 
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gelinde iff, Ktory raz nazbyt oftry, 
drugi raz nazbyt dobry; guͤtiger, al: 
ter, dobrotliwy, ftary ; leutſeliger und 
lieber, ludzki y kochany ; ungeſtümer / 
grauſamer, geiziger, Ikrzetnys rogi, 
łakomy ; der die Seinen lieb bat, kto- 
ay {weich kocha; leiblicher, rodzony; 
liederlicher und unachtſamer, niedbaty 
y niebaczny ; karger, kluger fkąpy» 
roftropny; ernſthafter, furowo-poważ- 
ny; frommer, dobry, łagodny; der fih 
erbitten läßt, ktory De daf przębła- 
gac, przeprofić; artiger, feiner / pię- 
kny, zacny; wefofy; unbilliget, nie- 
słufzny. einen mit Rechte einen Baz 
ter des Vaterlandes nennen können ko- 
go {prawiedliwie moc nazwać oycem 
oyczyzny. der weder Vater noch Mut⸗ 
ter bat, ktory nie ma ani oyca, ani 
marki. unſeter Båter Zeit, za czafow 
oycow nafzych. der einen klugen und 
redlichen Vater hat, ktory ma roze- 
znanego y rzetelnego oyca. der einen 
frommen Vater hat, ktory ma dobre= 
go, podściwego oyca. einen andern 
als einen Vater lieben und ehren ko- 
go iak drugiego oyca kochać y fza- 
nować feinen Vater am beften ken⸗ 
nen, fwoiego oyca naylepiey znać. 
Vater und Mutter, Fedaym słowem, 
Rodzice. sym Vater her, ads. oyczy- 
ſty. defen Vater noch lebet, iego 
oyciec iefzeze zyie. bem Vater nach⸗ 
ahmen , oyca nasladowaé, oycowikie 
mieć poftępki. 5 


Vaterguth, 7. oyczyfte dobra, oyczyfta 
maięcność ` erhalten, utrzymywać; 
serfteffen, przeieść, przetyrać; durch⸗ 
bringen, utracić, zmarnować; einen 
darum bringen, kogo przyprawić o 
ntrątę oycowfkiego majątku. 

Vaterherz, n. oycowfkie ferce, oycowiki 
umyst. : 

Vaterland, m. oyczyczna; bedraͤugtes, 
geplagtes, ftrapiona, ucisniona; das 
keinen Schaden gelitten hat, ktora La- 
dney fzkody nie poniesła. mit dem 
Rüden fein Vaterland anſehen müffen, 

"dla. iakie przyczyny pozbawić fie 
oyczyzny. was iſt einem lieber, als 
fein Vaterland? komu ieft co milfze- 
go jak oyczyzna? 

Waterlog, bez oyca, fićrota; oyca niema. 
iący. 

Vatermoͤrder, m. oycoboyca; der feinen 
Vater umgebracht hat, ten ieft oyco- 
boycą, ktory fwoieg» oyca zabił. 
beſondere Strafe für die Vatermörder 
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ausdenken, ofobliwą karę na oyco- 
boycow wymyślić. 

Batermörderinn, J oycoboyczyna, OC: 
boyka, zaboyczyna oyca. 

Vatermordeyſſch, oycobayikis 

Vatermord, a. oycob»yltwo, zabicie; 
zamordowanie oyca. 

Vaters Bruder / n. Brar oy ca, ſtryl dzie 
ciom brata. : 

Vaters Schweſter, F fioftra oyca ciotka 
dzieciom brata. 

Paterſtadt, f. miafto oyezyſte w ktos 
rym fię kto rodził. - 

Sgałetftelle, F. oycowfkie mieyfce; bey 
einem vertreten, być u kogo: na 
oycowfkim mieylku. 

Vater Unſer, m. Gebet, oycze naſzs 
modlitmya. : 

Veilgen, „. eine Blume, fiiotek, fiałek, 
kwiatek. wie Veilgen, füalkowy ; 
dergleichen Farbe, fiałkąwa barwa» 
fiiatkowy kolor. 

Beilgenfaft, m. fok fiiatkowy, ulepek. 

Veilwurz, I fiiolkowy korżeń. 

Venedig, Wenecyia. 

Veneriſch, wenerowys Luft, wenerowa 
lubość. 

Venetianer, m. Wenecyanin, z Wenecyi 
rodem; Wenet, 
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` Hentil z. Klappe, die ſich in einer Pompe 


wie ein Thürlein auf- und zumacht, 
ań das Waſſer hinein, aber nicht here 
aus kann, zamykadio, zapadka, pofre 
fonpape, f. drzwiczki w pompie, kto» 
re fie otwieraią pufzczając wodę w 
pompę, a po wpufzczoney zamykaią 
fie, aby woda z pompy nie wycho- 
dziła. ` 

SGenusfranEbeit , J. wenerowa choroba; 
franca, albo neapólina. 3 

Verabſaͤumen, zaniedbać, zaniechać, za 
rzucić; etwas, co. 

Verabſcheiden, ugodzić, umowić, umos 
wić lic, poftanowić; die ganze Sache, 
całą rzecz, o całey rzeczy. 

Verabſcheiden, das, 7. umowienie, ugo- | 
dzenie, umowienie fię. 

Verabſcheidung, A Umowa» ugoda, u- 
mowienie z fobą iakiey rzeczy. 

Verabſcheuen , brzydzić fie, obrzydzić 
fobie; etwas, co; einen, kogo. 

Verabſcheuung, F obrzydzeniè, bı2y= 
dzemie fie, nienawidzenie. 

Wera direg, wymowić; mit einem, 
dag etwas geſchehe, 2 kiem, azeby 
fie co ftąło. 

Kerahten, gardzić, zgardżić, pogardzać» 
pogardzić; beftandig, febry góligltdje 
ftatecznie, bardzo» wcale; Dag Geld⸗ 

990 4 pienig- 
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pieniądzmi gardzić. andere verachten, 
infzemi pogardzać prze ſiebie; gar 
fehr, nader bardzo pogardzać. ver⸗ 
achtet werden, być pogardzonym, 
wzgardzonym. ” 

Verachten / das, m pogatdzanie, pogate 
dzenie, wzgardzanıe, wzgardzenie. 
Verachtet, pogardzony, wagardzony, 

pögardzany. 

Verachtung, J pogarda, wzgardą; des 
Todes, smierci. einen in Verachtung 
bringen, kogo na wzgardę podać. 

Peraͤchtlich, pogardy godny, nikeze- 
mny; werden, nikczemnym fig, po- 
gardy ve ftać. veraͤchtlich machen, 
pogardy godnym uczynić; ſeyn, nik- 
czeimnym, pogardy gadnym być. 

Veraͤchtlich, adv. zpogardą, ze wzgardą ; 
gardząc, pogardzaiąc; bon andern rez 
den, o innych mowić; einen halten, 
begegnen, 3 pogardą kogo traktować, 
z kiem ie obchodzić; an einen ſchrei⸗ 
hen, do kogo piſac. 

Veraͤnderlich, odmienny, zmienny. veps 
aͤuderliches Gemüth, zmienny, odmien= 
ny umysł. die Lebensart ift veranderz 
lich, ten życia fpofob ieft przemien- 
ny. veränderlichen Gemuͤths gegen eiz 
nen ſeyn, odmiennego umysłu, zmien- 
nego ferca być przeciwko komu, f. 
Uunbeſtandig. 
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Veränderlich, 4%. odmiennie, zmien. 


nie, z odmianą mowić, 

Berdnderu, odmieniać, odmienić, prze- 
mieniać, przemienić; feine Kleidung, 
fuknie twoie-odmienić ; feinen gefaß⸗ 
ten Entſchluß, fwoie. utożoną radę 
odmieniać; die Meynung: zdanie od- 
mienić, przemienić; das Teſtament, 
teftament odmienić; bie Gewohnheit, 
awyczay. Zeit und Ort verändern, 
czas y mieylce odmienić; eine Rede, 
die Stimme, mowę, glos odmienić; 
ſich geſchwind/ fiebie prędko odmienić; 
die Ordnung, patządek. das Recht verz 
andern, prawo przemienić. fith veraͤn⸗ 


dern, fo oft er will, tyle die razy od- - 


mieniać ile chce; alte feine Abſichten / 
wfzyftkie fwoie zamysły odmienić. 
viele Dinge verandern fich oft in einem 
Augenblicke, wiele rzeczy admie- 
niają fie częfto w mgnieniu oka. die 
Farbe verändern, kolor zmigajć. es 


hat fich viel veaͤndert, wiele po- 
odmieniało. ; D 
PVekaͤndert, odmieniony , zmieniany; 


przemieniony: 
Woränderung, odmiana, przemiana, 
aamiąna, zmienność, odmienność: 
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des Ortes, mieyfca odmiana; des Cina 
nes, myśli. dieſe Sache wird niemals 
die Veränderung leiden, rzecz nigdy d 
nie będzie odmiany cierpiała; eines 
um das andere, odmiana, zamiana, 
iednego w drugie. etwas ohne alle Ver⸗ 
Anderung fagen wlzyſtko bez wizel⸗ 
kiey odmiany mowić. die Veraͤnde⸗ 
rung vergnuͤgt die Gemuͤther, odmianą 
kontentuie umysły. 

Veräugern, oddalić; pozbywać, zbyćz 
etwas, co; ło co przedać, fprzedać; 
pozbywać, zbywać. | 

Berdufiert, pozbyty, zbyty. 

Veräußerung, €. pozbywanie, zbywa. 
a pozbycie, zbycie, ſiehe Verkau⸗ 
ung. 

Veralten, zeftarzeć fie. 

Veraltet zefłarzały , przeftarzały. yer 
altete Worte, zefttzafe, przeftarzafe 
słowa; zaftarzaly. 

Beraltung, f zeftarzałość, zaftarzałość, 
przeftarzałość, 

Beranlaffen okazyią dać, zaczepkę dać; 
powod dać; einen zu etwas, komu da 
czego; witęp do: czego, drogę do 
czego komu otworzyć. Y 

Veranlaſſung, F. okazyia, zaczepkas Dë 
wod, droga; wftęp, do czego. 

Veranſtalten gotować ; das Gaſtge⸗ 
both, bankiet, ochotę. alles zum 
Kriege veranſtalten, wfzyttko na wo, 
nę gotować, 

Verantworten bronić, mową, pifmen; 
fprawiać ſię z czego; wymawiać co; 
feine Reden, fwoię mowy. 

Verantwortlich, wyekikuzowany, wymos | 
wiony, ktorego trzeba ekikuzować, « 
wymawiać. d 

Verantwortung, F. odpowiadanie, {pras 
wianie fie, wymawiąnie fie, 

Verarbeiten, na robotę wydać, wypas 
trzebować, wyrabić. 

Verarbeitet, wyrobiony. verarbeitetes 
Silber, wyrobione irebro. 

Verargen, mieć za złe; einem etwas, ca 
komu. 

Beraren, zubożeć, 

Verarmet, zubożały. 

Verarreſtiren, dać w arefzt, arefztowaćę 
einen, kogo. ć 
WBerauctipniten, na aukeyi przedać; de 

nes Bibliothek, czyig bibliotekę, 

Vrbannen, wygnać, wywołać, bannie 
Towsć3 einen, kogo. 2) in geiſtlichen 
Sachen, w duchownych rzeczach, wys 
klinać, wyklac, 

Verbannet, wywołany; wyklęty; wye 
gnany, bannitowany, 


Berhan 


BER 


Berbannüng, A wywołenie, wygnanie, 
bannitowanie, bannicyia, 2) im Geiſt⸗ 

lichen, wyklęcie, klątew. 

SBerbauen, zabudować; einem das Licht, 
komu światło do okien zabudować. 
2) das Geld verbauen, wydać pieniądze 
na budowanię. 

Verbauet/ SC $ 

Verbauung, F. zabudowanie. 

Berbeifen, itrawić, zgryść ; das Unrecht, 
krzywdę. 2) die Worte verbeißen, 
słowa przygryzać, ucinać, nie całe 
wymawiać, ` 

Verbergen, kryć, taić; etwas vor einem, 
co przed kiem. man hat mir das ver⸗ 
borgen, to przedemną utaiono, ukry- 

to; feine Begierden, voie chuci; in 
feinem Haufe, w fwoiem domu. etwas 
nicht verbergen können, nie moc czego 
utaić, ukryc; das Gewehr unter dem 
Kleide, broń pod fuknią fkryć; fich 
an einem Keintitchen Orte, na mieyfce 
taiemne fkryć fie; fih in dem Walde, 
{kryć fie w lefie. 

Merbergen, das, w. fkrycie, ukrycie, utaie- 
nie, zataienie, e 

Verberger, m. ukfywacz, taiciel; 2a. 
taiciel; ukryciel, fkryciel. 2) prze- 
chowacz, przewodnia, der Straßen⸗ 
raͤuber, zboycow. 3) niewydawacz, 
niewydawca, ſeiner Gefliſſenheit, (wotey 
pilności, 4% nie wydaiący lie ze 
iwoią pilnością. 

Verbergung, F. krycie, krycie; taienie, 
utaienie, zataienie; niewydawanie; 
feiner ſelbſt, fiebie famego. 

Verbeſſerer, m. poprawca» poprawiciel, 
polepfzyciel. SR 

Verbeſſerlich, poprawny, naprawny to 
af, co fig może poprawić, napia- 
wid. 

Verbeſſern , poprawiać, naprawiać, po- 
lepfzać, poprawić, naprawić, pole- 
pizyć; etwas ein wenig, co trochę; 
eines Sitten, czyie obyczaie; fein Berz 
ſehen durch neue Tugend, grzech fwoy 
poprawić przez nową cnotę; die Ge⸗ 
feke, praw poprawić, ein Guth vers 
beſſern, wii poprawić, przyczynić do- 
chodów w niey; eine Schrift, Rede, 
pifmo, mowę poprawić. 

Verbeſſert, poprawny, naprawny, po» 
Prawiony, naprawiony, polepfzo- 
ny. 

Verbeſſert, adv. poprawnie, naprawnie, 


Verbeſſerung, f. poprawa, naprawa, po» 
prawienie, naprawienie, polepfzenie ; 
der Weltweisheit, Filozofii 
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Vekbiethen zakazować, zakazywać, zai 
kazać, zabraniać, zabronić ; einem et⸗ 
was zu thun, co komu czynić. wer 
hat dir es verbothen? kto ci to zakas 
zal; einem den Zutritt, zabronić ko. 
mu przyltepu; einem zu raden, komu 
mowić; einem den Wein gaͤnzlich kos 
mu wina wcale zakazać; durch Geſe⸗ 
tze, prawami; bey Strafe, pod karą z 
bey Halsabhauen / pod ucięciem fzył 
zakazać. 

Verbiethen, das, u, zakazywanie, zakas 
zanie; zabranianie, zabronienie, za- 
kaz. 

Verbiether, m. zakazca, zakazywacz, Za- 
broniciel, zabrońca, 

Verbietherinn, J. zakazczyna, zakazy. 

„ waczka, zabronicielka. 

Verbietheriſch, zabraniaiący, zakazu- 
igcy. 

Verbiethung, F. zakaz, zakazanie. bea 
RE Verbiethung, groźny za- 

AZ, 

Verbinden, zawiązać , obwiązać; eine 
Wunde, ranę; obowiązać, obawięzya 
wać. das Geſetz verbindet alle Menz 
ſchen, prawo obowięzuie wfzyftkich 
ludzi; einen durch eine Wohlthat, ko= 
go obowiązać iakiem dobrodziey= 
itwem; durch einen Handſchlag, przez 
umowę ; einem den Arm nach dem 
Aderlaſſen, komu rękę związać pa 
pulzezeniu krwi; einem den Bein» 
bruch, komu obwiązać złamaną nogę. 
einen mit Geſchenken verbinden, kogo 
2 obowiązać, z obligować podarunka. 
mi einen eidlich verbinden, kogo przy» 
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fięgą obowiązać. 

Verbindlich, obowięzuiący. verbindlicher 
Befehl, obowięzuiący rozkaz; to co 
obowiązany. ſich einen verbindlich 
machen, kogo fobie obowiązanym 
uczynić. 

Verbindlichkeit, V obowiązek, obowig⸗ 


zanie. r 


Verbuͤndniß / %. przymierze, zwigzekz 
mit einem machen, z kiem uczynidz 
eingehen, Wnise w przymierze, w 
związek; ſtiften, zawrzeć, zamknąć 
2 kiem związek; mit einem haben, 
mieć z kie anbeten, zerwać, fiche 
Bund ꝛe⸗ 

Verbindung, A związanie, związek; ber 
Verwanbſchaft, poktewieńftwa; unten . 
einander zu etwas, Iprzyhiezenie fie 
na co; eheliche, związek slubny, mat- 
żeńikis mit einer treffen, wniść z kte- 
rą w związek rakowyyss 

DAD) R 
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Verbiſſen, ffawiony, zgryziony, f- Bers 
beifen. 

Berbitten, wyprafzać z czego, od cze» 
go; die Strafe, od kary; przeprafzać; 
daß einer nicht bfe werde, aby fie kto 
nie gniewał. E 

Verbitkeen, bitter machen, gorzkiem u- 
czynić. bófe machen, gniewać, drażnić, 
f. Erbitterung. ; 

Verbitterung, F gniewanie, draznienie, 
rozgniewanie, rozdrażnienie; #0 co 
hefftiger Zorn zawżięrość, gniew. in 
großer Verbitterung mit einem leben, 
w wielkiey zawziętości, w wielkiem 
gniewie żyć z kiem. 

Verblaſſen, f- Erblaſſen. 

Verbleiben, zoitawac, zoftać; fet und 
underruͤckt, mocnym y nieporutzo- 
nym. auf feiner Meynung verbleiben, 
przy ſwoiem zdaniu zoftawać. die 
Freundſchaſt verbleibt feſt, przylazń z0- 
ftaie mocna. i 

SBebleibung, F. zoftawanie, zoftanie na 
zawize, 

Verbleuden, zaćmić, zaślepić; mit Ger 
ſchenken die Augen, podaruhkiem oczy 
zaślepić, ludziom jniebieglym. das 
Glück verblendet die Gemüther, fzcze- 
ście zaslepia umysły. von den Begier⸗ 
den verblendet werden, chuciami za- 
ślepionym być: einen verblenden, za- 

«ślepić kogo, eślepić. 

Verblender, m. zaslepiciel, zaćmiciel. 

Verblendet, zaślepiony, zaćmiony. 

Verblendung, A zaślepienie, zaćmienie ; 
der Augen, oczow. 

Verblichen, zpełzty ; wybladly ; Schrift, 
Buchftaben, pilmo, litery wybladfe, 

‚ zpelzfe. 2) zur Unzeit geſtorben, przed 
czafem umarly- 

Verblieben, f, Uebrig. 

Verblühen, z kwiatu opaść, opadac; in 
acht Tagen, w pfmiu dniach. } 
Serblühet, opadły z kwiatu. die Roſen 

find verblühet, kwiat z zaż opadł. 

Verbluͤmt, figurowany, allegoryczny. 
verblümt geben, uwinioną rzecz dać, 
verbiämte Reden, uwiniene, uwiiane 
mowy, to żefł, alegoryczne. 
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Verbluten, krew wylać; krew. ucho- 


dzić. er hat ſich serblutet, krew go 
SCH „ARE 

Deze, bez krwi, ktorego Krew i- 
EEN 


Verblutung A krwi wylanie, wytocze- 
nie, uście krwi, 

Verbollwerken , robotami fortecznemi 
zamknąć. ZS 


Verbrauchen pot zeb o was zażyć aw lay, 


VE R 


Berborgen, ukryty; (kryty, utaiony, zu 
taiony. verborgene Dinge, lkeryte, 
ukryte rzeczy; Begierde, utaioneć 
chucit entdecken, odkryć, wyjawić, 
verborgen halten was geheim bleiben 
muß, to utaione trzymać, co powinno 
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być ukryte. einem verborgen feyi u. 


krytym być przed kiem. verborgener 
Dit, kryte mieyſce. | 

Kerborgen, adv. fkrycie, potaiemnie | 
poktyiomo, tayno;. fih halten, trzy. | 
mać fię, fiedzieć. j 

Verborgenhelt, A tayność, fkrytość, u. 
krytość. ; 

Verbot, m. zakaz. eines Verbot nicht 
achten, nie dać nic na czyt 'zakaz; 
aufheben, zakaz znieść, fkalować, f 
verbieten, 

Verboten, zakazany. er faget es fey ber 
boten, on mowi że zakazano ef, 
verbotene Zuſammenkunft za ka zam 
fchadzka. es ift ihm verhoten zu wider | 
ſprechen, zakazano mu mowić przę 
€iwko temy. ` 

Verboten, av, niegodziwie. o) 

Verbrannt, fpalofępzopalony. von du 
Sonne werden być opalonym odsłoń 
ca, f. Verbrennen. 


kiego, bas Geld zu etwas verbrauchen, 
Wypotrzebowae, wydać pieniądz | 
na co. 
Verbraucht, fpotrzebowany, ftrawiony, 
wydany. | 
Verbrechen, das m. grzech, przeftępftwoj 
geringes, lerki grzech, lerkie prze 
ftępftwo ; kleines, maty, małe; groit 
res, więkfzy, wiekize; großes, wielki 
grzech : mittelmaͤßiges, heimliches, sur 
porgenes, pomierny, fkryty, taiemny, 
einen wegen eines Verbrechens firafe 
kogo ukarać za iaki grzech; fichflell 
fig dafür båten, pilnie fie grzechu 
ftrzecz auf fich laden, obladowae lit 
grzechem; einem aufbürden mal 
chcieć komu zadać iaki grzech; lv 
gangen haben, popełnić; begehen, po 
pełniać; ablehnen, ubliżyć grzechu, 
davon losmachen, od grzechu kogo! 
wolnym uczynić; davon loskommeh, 
wyisé, wybrnąć z grzechu; keines be 
gaugen haben, żadnego niepopełnićj 
einem verzeihen, komu ee 
rzech, darować. kuͤhnes Verbrechen) 
smiaty wyftępek, ſiehe Schuld, W 
belthat. H 
Verbrecher, m. przeftępca, wyftępci 
przeftępnik, wyilek nik, grześznik 
Wwinowayca. zał 
W 
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Verbrennen, obramować taśmą; paffi? 

mon dać do ſukni. 
Merbrennt, bramowany, obramowany, 

obłożony, taśmą etc, berbrenntes 
Kleid bramowana fuknia. 

Verbrennen; tpalie, durchs Feuer vernich⸗ 
ten, ogniem znifzczyć. einen lebens 
dig verbrennen, kogo żywego fpalić ; 
ſich ſelbſt, fiebie famego; etwas zu 
Aſche, na popiot ; einen Brief, lift; ei- 
ne Stadt von Grund aus, miafto do 
fzczęti iakie fpalić; fich) das Maul, 
weil der Wein zu warm war, gębę lo- 
bie fparzyć bo wino było nazbyt go- 
race, 2) to co durch das Feuer verzeh⸗ 
ret werden, fpalić fies ogniem źpłonąć, 
das Schloß iſt 9 jA, zamek fie 
fpalit. fich den Finger verbrennen, pa- 
lec fobie oparzyć, albo w palec fie 
fparzyć, fich das Maul verbrennen, d. i. 
reden was ein anderer nicht gerne hort, 
w ięzyk fię fparzyć, za tefl; to mowić 
co drugiemu nie miło słuchać. 
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Verbrennen, das, , fpalenie, fparzenie, 


palenie; parzenie. ; 
Verbrennung, f fpalenie; fparzenie; 
der Erde, fpalenie ziemi, 


Verbringen, f. Vollbringen. 
Verbruͤnderung, V braltwo , pobratanie 
0. 


ię. 

Berbuhlen, na miłości, na kochaniu ftra- 
cić, ſ. Verhuren. 

Verbuhlt, rozmiłowany, w lubieżności 
zatopiony; f. Verhurt. 

Berbiindni$, v. związek, przymierze, 
f. Verbindniß. 

Verbuͤrgen, fich, ręczyć, rękędać, przy. 
rzec; für einen, za kogo, daß er fich 
pelen werde, że fie ten ftawi; do 

u, ; 

Verbuͤrget, ręczeniem, rekodaniem obo. 
wiązany, 

Verbuͤrgung, F. ręczenie, rękodanie; 
przyrzeczenie; Obiecanie odpowie» 
dzieć za drugiego. l 

Verbunden, obowiązany, obligowany; 
einem Komu, mein Erbe foll verbun⸗ 
den ſeyn, der Frau hundert Pfund Sil⸗ 
berwerk zu geben, moy dziedzic ma być 
ebowigzanym dać moiey żonie, ftą 

_ funtow frebra; feine Geluͤbde zu hal- 
ten, obowiązanym być chować ſwole 

śluby, fih einem verbunden machen, 

uczynić kogo fobie obowigzanym, 
obligowanym. einem verbunden fern, 
bye komu obowigzanym, ich bin vir 
billig verbunden, ieftem ei stulznie 
, obowiązany, 
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Verdacht, w. podezrzenie, porozumie 
nie, poſadzenie; hegen, mieć; geben, 
dawać porozumienie; meiden, unikać 
podeźrzenia; einem beybringen, naba- 
wić kogo porozumienia; einer Sache 
wegen, o iaka rzecz; ablehnen, pos 
des zenie oddalić. er ift in dem Werz 
dachte, iet w porozumieniu; beſtäar⸗ 
fen: zmacniać porozumienie; einen 
davon beſreyen, uwolnić kogo od nie- 
go. außer Verdacht ſetzen, z podezries 
nia wyprowadzić. feinen Verdacht has 
ben, nie mieć żadnego. einen im Ver⸗ 
dacht haben, mieć w podezrzeniu. in 
dem Berdachte tehen, być w podezrze» 
niu; wider allen, na wizyltkich; ges 
gen die Seinigen, na fwoich, 

Verdaͤchtig / podezizany ; als ob er nach⸗ 
ligig (ey, iakoby był niedbatym. eine 
klare Sache muß nicht verdächtig ſeyn, 
iafna, oczywifła rzecz nie powinna 
być podezrzana. einen verdächtig maż 
den, kogo podeźrźanym uczynić. 
verdächtig werden, zdawać fie pode- 
zrzanym; fih machen, czynić fie po= 
dezrzanym; fich auf keine Weiſe titas 
chen, nie czynić fie bynaymniey po- 
dezrzanym, ſich wegen eines Dofen 
Vorhabens verdächtig machen, czy- 
nie fie podezrzanym o iaki zły Za” 
mysl. 

Verdaͤchtig, adv, podeźrżanie, z podeźrze- 
nemz porozumieniem, 

Verdammen, potępiać, potępić ; fkazać; 
einem einer Sache wegen, kogo pote- 
pić o iaka rzecz; dieſes Verbrechens 
halber, za ten wyftępek; unverhoͤrt, 
niewysłychawfzy ſprawy. 

Perdammlich, potępienia, (kazania, ofz- 
dzenia godny. 

Verdammt, potępiony, ofądzony, Ra- 
zany. Ge e 


Verdammung, J potępienie, ofądzenie, 
fkazanie; ſtrenge eines Schuldigen, fu- 
rowe ofądzenie iakiego winnego; zu 
einer Geldſtrafe, na grzywny, na pies 

nieżną karę. : 

Verdauen, ftrawić; die Speiſe, iadło: 
Syeiſe, die fich leicht verdauen laßt, ies 
dzenie ktore fie dale tatwo ſtra⸗ 
wię. i 

Verdauet, ftrawiony, 

Verdaulich, łarwy da ftrawienia, vete 
dauliche Speiſe, łatwe do ftrawienią 
potrawy. 

Verbauung, V. ſtrawienie; befördern, do 
ftrawienja pomagać; darzu dienlich 
ſeyn, być do tego pomocnym; Ders 
gleichen Arzuey, takowez lekarftwo. 

s Beż 
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Verdetken / przyktywać , okrywać; po» 


krywać; eines Fehler, czyie błędy; 
die Schande mit einem ehrbaren Mans 
telhen , wiyd pokrywać uczciwym 
płafzczykiem. s 


Werdeckt pokryty, przykıyty, okryty; 


obity. 


Verdeckt, adv. fkrycie; einem etwas gez 


ben, dać co komu, verdeckt und verz 
blaͤmt, krycie y pod figurą. 


Verdeckung / F. okrycie, pokrycie, przy- 


kiycie, obicie, obiianie, przykrywa- 
nie 2) womit etwas verdeckt wird, to, 
czym bywa co przykryte. 


SBerdenfen, mieć w podeźrżeniu, po- 


deźrzanym; za podeźrźanego mieć. 
2) tu co übel auslegen, na zie tłoma- 
czyć, na złą ftronę brać. einem etwas 
nicht verdenken koͤnnen, mie moc co 
komu na złe tlomaczyé. 


Verderben, pfuć, zepfuć, ruinować, gu- 


bić; das Getreyde, zboże; die Stadte 
von Grund aus miafta z gruntu Sr 
nować, obalać; die ganze Sache, całą 
rzecz; zuletzt alles, na oftatek wizyit- 
ko; feine Geſundheit, fwoie zdrowie. 
im Grunde verderben, z gruntu wizyft- 
ko zepfuć, znifzczyć. 2) ło co in 
Grunde gehen, ginge, nifzczęć 3 gi 
Mich, wcale; durch feine eigene Schuld, 
fwoig wiafng wing. alles verderben 
laſſen, dać wizyftkiemu ginąć; durchs 
Schwerdt, mieczem ginąć zginąć; 
mit allem den Seinigen, ze wizyitkiem 
fwoiem majątkiem. ich bin verdorben, 
zginąłem. 3) ufychać, Uichnąć, als 
wie eine Pflanze verdirbt / cały fzczep 
fchnie, ulycha. 
Werderben, das, m. zguba» ruina; der 
Stadt im Sinne haben, mine miafta 
na myśli mieć. nicht nachlaſſen bis man 
einen ins Verderben geſtuͤrzt hat, nie 
poprzeftać poty; pokiby. kogo o rui- 
nę nie przyprawić; einen darein zu 
bringen ſuchen, fzukać zguby,ruiny,ko- 
go na bawić ; von dem Vaterlande ab⸗ 
wenden, od oyczyzny odwrocić. in 
fein Verderben laufen, ſich ins Verder⸗ 
ben ſtürzen do zguby {woiey dążyć; 
łecieć w fwoię zgubę ; viele darein 
Bringen, wiele zguby nabawić. 
Werderber, m. zgubiciel; ſtratca; 26 
pfutca, zgubca, gubca; der Buͤrger, 
obywatelow ; des Vaterlandes, oyczy: 
zny. ſchnoͤder und ruchloſer Verderber, 
fzkąradny y bezeczny zgubca ; des 
gemeinen Weſens r rzeczypołpolitey ; 
zepineieh . 


HEN 21656 


Merderberinn F gubicielka, zgubicielkaj 


ſtracicielka, zgubczyna. 


Verderblich, zgubny»: zgubliwy, pfuig⸗ 


cy, ruimuiący. x | 
Verderbniß f. zepfucie, zepfowanie, rui. | 


na, zguba. 


Verderbuͤng, A zgubienie, zatracenie, 


zruinowanie, zepfowanie. 


Verdienen, zasługować, zasługiwać, za. | 


służyć. einem den Dank geben, den er 
verdienet, komu dzięki czynić na kto. 
re zasłużył, wie er verdienet, iak za. 
sługuie. nachdem er es verdienet, we- 
dług tego iak fobie zastuguie. fich ei 
nen Dank verdienen, zasłużyć fig 
u kogo. fie mag es um mich verdiene 
haben wie fie will, niechby fig u mnie 
jak naylepiey zasłużyła. Strafe ver: 
dienen, na karę zasłużyć, karę zaslu 
żyć, was habe ich verdieuta cożemia ` 
zasłużyła wysłużyć, er verdienet.gtoß | 
ſes Geld, on wysługuie wielkie pie 
niądze. mir feiner Artigkeit eine Srat 
verdienen, Iwoig g zecznością wysie 
żyć fobie żonę. et hat nicht verdient, 
dag du ihm ubel begegireft nie zasłużył 
abys mu to miał za złe. was habe i 
Hofes verdient, coż ia złego zasłuży: | 
lem? Dan von einem verdienen, m 
podziękowanie u koga zasłużyć. Di 
und Neid verdienen, na nienawiść y 
zawziętość. : 

Verdienſt, w. zasługa, zasłużenie; gif 
fes und unſterbliches, wielka y nie: 
Smiertelna zasługa. einem feine Vor 
dienſte nicht verdanken, geſchweige denn 
vergelten konnen, jego zasług myślą 
obiąć nie mogę a coż dopiero za nia 
nadgrodzić. ich liebe ibit nach feinen 
Verdienſte, ia kocham go według ie. | 
go zasług nicht nach meinem Berdin | 
fie, nie podług moich zasług. Die if 
ihm nach Verdlenſte begegnet, co fig 
ma podług jego zasługi ftało | 

SBeubienfilich, zasługuiący ; zasługę ma | 
iący w fobie. 

Verdient, zasłużony. ſich wohl um einen 
verdient machen, dobrze fig zasłużyć 
u kogo. verdienter Meife, podlug gt: 
gi, iak zasłużył, iak zastużyła. 

Gerdingen, naiąć kómu; ein Werk fir | 
ein großes Geld, robotę komu naląć H 


do zrobienia za wielkie pieniądze. 


Verdingt, naięty: g 
Verdollmetſchen, tłumaczyć, tłomaczyć, 
przekładać, przełożyć. 
Verdollmetſchung, dumaczenie; prze | ' 
kladanie, przetłamaczęnie. A j 
3 eis | 
F 


d 
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Perdoppeln, podwoić; die Zahl, liczbę. 
die Schlage verdoppeln, plagi podwoić ; 
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den Sieg / zwycięftwo 


Verdoppelt, podwoiony. verdoppelte Ehz 
te, padwoiony honor. 

Verdoppelung, Y podwoienie; der Wor⸗ 
te, słow. 

Verdorben, zepfuty, popfüty, zepfowa- 
ny, popfowany ; Wein, wino Por: 
wane. verdorbener Menſch, człowiek 
popfowany. | g 

Berburren, wyfchnąć, wie einer der die 
Schwindſucht bat, iak ten ktory ma 
„fuchoty. 

Verborret, wyśchły, ufchły, wyfufzony, 
ufufzony ; wie ein Gewächs, ufchly iak 
ziele. berdorxete Baume, ufchle drze- 
wa; als ein Sch windſuͤchtiger, iak tu- 
chotnik ufchły. 

Werdorrung, f- fichoty; der Baume, 
utchłość, poſchniętie. der am Leibe 
ganz verdorret ga ktory na ciele wcale 
ufecht, wyiecht. : 

Verdrehen. przekręcać, przekręcić; Gas 
chen die recht find, rzecz, ktore fa do- 
bre, profte;okręcać, okręcić ; die Wor⸗ 
te, słowa. 

Verdrehet, przekręcony, okıgcony, wy» 
kręcony - 

Verdrehung, Y przekrecenie, wykręce- 
nie, wyk ęcanie ; der Worte, słow. g 

Verdrießen, telchnić, ftefchnić, żal być, 
uprzykrzyć, fobie; przykrzyć hier et 
verdrießt mich meine Thorheit, żal mi 
moiego głupftwa. es verdrießt uns alle 
wuferes Lebeus, przykrzy die nam 
wizyitkim netze życie ; telchniemy 
fobie wfzyfcy w natzym życiu. fi 
etwas verdrießen laffen, przyk ye lo- 
bie co; febr, bardzo. das verdrleßt 
ihn, to fie mu przykrzy 

Verdrießlich, przykry, naprzykrzony ; 
einem; komu. das Alter iſt den meiſten 
verdrießlich, fłarość ieft przykra nay- 
więcey ludziom. aller Hochmuth iſt 
verdrießlich, każda hardość ieft przy- 
kra. defen Worte find mir alle ver- 
drießlich wfzyftkie iego stowa fą mi 
uprzykrzone. das Andenken dieſer Sa⸗ 
che ift mir verdrießlich, wipomnienie 
© tey rzeczy ieft mi przykre. etwas 
verdrießlich , nie co przykry. einen 
yerdrieglich machen, kogo markotnym 
uczynić, humor komu. zepfuć, pfo- 


wać. 

Verdrießlichkeit, A przykrość, naprzy- 
krzenie, uprzykrzenie; einem machen, 
zuziehen komu przykrość czynić, fpra- 
wić; benehmen, odiąć kogo pızykre- 


VER 


ści; keine haben, niemieć żadney3 
ſich derſelben entſchlagen, pozbyć die, 
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przykrości, markotności; aus Delft 
Wege ſchaffen, przykrość uprząe 
tnąć, * x 


Verbkingen, wypchnąć, zepchnąć ; einen 
von einem Orte, kogo z iakiego mieya 
dca; aus der Stadt, z miafta; von der 
Ehre, z godności; aus dem Beſitze, z 
pofleilyi z ofiadłości. 5 

Verdroſſen, leniwy, opiefzały, rozlazły, 
słaby, omdlaly. einem vorruͤcken, daß 
er fo verdroffen ift, komu wymawiać, 
że on tak leniwym, rozlazłym ieft, 
verdroſſen werden leniwym, rozlaziym, 

e ftawać, 

Verdroſſenheit, F. leniwość, rozlazłość, 
osłabiałość. 

Berbiyyent(ich, adv. leniwie, rozlazła, 
słabo. 

Verdrungen, zepchnięcy, fpychany. 

SBetdrug, m. urelchnienie, frefchnienie$ 
machen, uczynić; przykrość, naprzy= 
krzenie. 2) 70 co Beſchwerniß, Wider⸗ 
willen nienawiść, zawziętość, f, Haß 
zgryzienie umysłu. alle haben Ver⸗ 
dus daruͤber, wizyfcy fie gniewaig © 
to. eines Verdruß gegen fich zuziehen, 
wfzyltkich gniew na fiebie wzniecać, 
tciągać. Verdruß verurſachen, przy⸗ 
krość komu fprawić; empfinden, uczuć 
przykiość: vermehren, powiekfzy& 
przykrości; verbergen, verbeißen, utaić, 
zgryść; lindern, łagodzić; zu vergeſ⸗ 
D ſuchen, fzukać zapomnieć. przy- 

rości iakiem ſpoſobem. mache air 
keinen Verdruß, nie czyń mi zadney 
przykrości. er macht daß ich vor Beta 
drug berſten möchte, on to czyni że 
fie ledwie nie rozpękne od złości; 
einſteſſen, zgryść w fobie zał, przya 
krość. 

Verdunkeln, przyćmić, przyciemnić, zaa 
ciemnić. das Licht verdunkeln, Światło 
przyćmić, 

Verdunkelt, przyćmiony , zaćmiony; 
przyciemniony. 

Verdunkelung F. przyćmienie, zaćmiea 
nie, przyciemnienie; der Sonnen, Zas 
ćmienie słorica. 

Verdurſten, umierać od pragnienia. eie 
nen verdurſten laſſen, kogo pragnies 
niem morzyć. N 

Verdurſtet, den ſehr durſtet, ktory ma 
Wielkie pragnienie, pragnieniem gei⸗ 
śniony. „ * 

Verehlichen, za mąż wydać, poflanowigz 
feine Tochter, corke; fich mit einander, 
pobrać fie, pożenić (ię za mąż iść; 

einet 
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einem, za kogo wydać, isé za mąż ; 
ſich, ożenić die. 

Verehlicht / zamężna, żonaty. 

Verehlichung, „ wydanie za mąż; det 
Tochter, corki. ` 

Berehreim darować, obdarzyć; einem etz 
was, co komu; ein Geſchenkgen, poda- 
runeczek. 2) żo co Ehre erweifen, ho- 

nor komu świadczyć. 

Verehrer, m. daruiący, podatuiący. 

Berehrung, f darowanie, podarowanies 

5 nadgroda, udarowanie, obdarzenie, po- 

„ darune !!“ 

Vereinbaren, godzić, jednaé; einen mit 
den andern kogo z kiem; die ſeindſe⸗ 
ligen Gemuͤther, nieprzyiacielſkie umy- 

© sty; złączyć, feine Waffen mit einem, 
fwoy oręż złączyć z kiem; zur Bez 
freyung des gemeinen Weſens, na uwol- 
nie zeczypoſpolity. 

Vereinbart, złączony, połączony, zie: 
d'an, pogodzony. 

Vereinbarlich » inadny do łączenia fig, 
towarzy kei. 

Vereinbärung F. złączenie, poiednanie ; 
iednosdı 

Vereinigte Niederlande, | połączone, 
Zwiazkowe Niderlandfkie Ziemie. 

Vereinkgung, fe Vereinbarung. 

Verewigen, wiecznym, uczynić, żakoży; 
uwiecznić ; nieśmiertelnym uczynić, 

„ żakoby unieśmiertelnić. berewigt wer⸗ 
den, nieśmiertelnym zoftać,. wie- 
cznym, 

Verewigt, uwieczniony, co wiecznym, 

esmierteluym zoftał. 

Vereyden, przylięgą, obowiązać; einen, 

` kogo; die Soldaten, żołnierzy. 

Vereydet, przyfięgą obowiązany. 

Vereydung, F. przyliega obowiązanie. 

Verfaͤlſchen, fałfzować, sfałfzować; das 

Recht durch Geld, prawa pienią- 
dzmi. 


Verfaͤlſcher, m. fatferz ; der Muͤnze pie- 


między. 

WVerfaͤlſcherinn, F. fałfzerka. 

Verfaͤlſcht, stallzowany; Geld, skfalſzowa⸗ 
ne pieniądze. AZ 
Veffaͤlſchung, f. slalfzowanie; des Sade 

mens, naſienia. 

Verfänglich, podchwytliwy , podchwy- 
tuige); in den Worten, podchwytli- 
wy w słowach, 

Nerfänglidy, adv. podchwytliwie, pod- 
chwytuiącj einen fragen, Kogo py- 
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Tac. N 
Berfänglichkeit, V podchwytywanie; pod» 
chwycenie, \ S 


VE R 
Verfaͤrben, fidh; zarumienić fie, zaczete | 


więnić, ſ. Schamtyth. 
Verfahren, poltępować, obchodzić fig; 
mit einem, z kiem; hart, przykro; 


ſcharf, oltro; liſtig, chyrro; ſtrenge/ 
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Jeisto; guͤtig, verſchmitzt, dobrorliwie, . 


wykrętnie; bedaͤchtlich, betruͤglich, us 
ważnie, zdradliwie; vertraut, poufy. 
le; menſchlich, poważnie;  leutfelig, 
unvorſicheig⸗ poludzku, niebacznie | 
nieopatrznie ; feindſelig, ungerecht, 
unweiſe, ponieptzyiaciellku, niefpra 
wiedliwie, niemądrze ; redlich, rzetel | 
nie; im Zorne, w gniewie; gelinde, 
łagodnie, lalkawie; übel, źle; fh" 
übel, bardzo źle; üblich, chwalebniez 
verkehrt, przewrotnies nach dem Vir, 
bote, podług zakazu; nach Recht, 
podług prawa; mit Gewalt, gwat 
tem, 
Verfall, m. ubywanie, ubycie. 
Verfallen, upadać, co raz to gorzey fig 
mieć; am Leibe, ſchngé, in Strafe ben 
fallen, karę podpadać. | 
Verfallen, das da verfallen iſt, upadły ` 
podupadiy; przefziy. verfallene Zeit, ` 
przefzły czas. verfallene Guͤther, m | 
kuiäce dolra. : 
Verfallzeit, F. cas naznaczony, dzień 
umówiony: 
Berfangen, pomagać, zdać fie. es verfdnt 
nichts, to nic nie pomaga. 
Verfaſſen, myślą: poczynać, etwas, o 
ſchriftlich, piłać myśli, 2) anordnen 


tożporządzić. | 

Verfaſſet, obiety, poięty, myślą; pw 
częty. 1 

Verfaſſer, m. piſmo- dawea, pifmo 
dzieia. ` 

Verfaſſung, f uftanowienie; der Nelk 
gion, religii. 

Verfaulen, zgnić, zbutwieć, zpruchnień 
der Leib verfault mit der Zeit, ciało 
gniie 2 czaſem. ; 

Verfault, zgniły , zbutwiały , zpiw | 
chniały, \ 

Kerfaulung, A zgnicie , zbutwienie 
zpruchnienie; zśniłość, zbutwiałość 

. zgniłość. | 

Verfechten, bronić; eines Ehre, ezyiego 
honoru; heftig, żwawo ; herzhaft 
odważnie; bie Rechtssachen, fpraw g. 
dowych; gewiffenbaft. lumiennie; Mid 
aufs dußerſte, oftacniem fpofobemi 
die Wahrheit wider die Lügen, prawdy 
przeciwko kłamftwu. = S 

Verfechten, das, „ bronienie. 

Verfechter, m. obrorica, broniciel, Pe) 


Fro, 
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f 
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Verfechtung J. bronienie, obronie- 


| 


CZêts 


nie. | 5 
Eet  mśbetfeblen, zbłądzić, pobłądzić, obłą- , 


kro; kać tie; des gemeinen Nutzens, od po- 
enge, fpolitego dobra; der Regel, od re- 
iwie, . guły. d ; 

„ Us Verfehlung, I zbłądżenie, pobłądzenie, 


ob - © obłąkaniefię. | 
felig Verfertigen, zrobić, wygotować; ein 


znie, | Werk, robote; dzieło ; ein Gedicht, 
recht, wierſz; ein Buch, kliazke einen Brief 
fprie an einen, lift do kogo; des Nachts et- 
etc, | was w nocy co napifać. | 5 
inde.  SBerfevtigen, das, u. zrobienie» wygoto- 
fe ` ` wanie: ik N 

bnie, Verfertiger, m. fpiawca, robotnik; eines 
Dr Dinges, Iakiey rzeczy. 


Du Verfertigt, zrobiony, wygotowany. 
wal. Verfertigung f- zrobienie, wygotowa+ 
nie; der Gläfer, fzkta. die Verferti⸗ 
gung eines Werks uber fih nehmen, 
y fię | wygotowanie, Zrobienieiakiey roboty 
na (i 


even | ebie wziąć, przyłąć ; - 

7 SBerfilit, nierozwikłany, pierozwiązany; 
adły, | powikłany; pokręcony. Dot, das ganz 
Zeit, verfilzt, weil es lange nicht ausgekaͤmmt 
We worden, włos, nierozwiklany, że 


przez długi czas nie był czela- 
Lie hym: 3 13 d 
Verfinſtern, zaćmić, przyciemnić, Zacies 


fängt mnić, zasłonić. die Wolken verfinftern 
| den Himmel, chmury zasłaniają, za- 
ch ciemßiaig niebo; das wenige Licht, 
Due, trochę światła zasłonić 
Verfinſtert, zaćmiony, przyćmiony, przy- 
bo. ciemniony, zasłoniony ; werden, za. 
| stonionymy przyciemnionym być. ` 
fmo erfingemug, J- przyćmienie, zacmie- 


nie; ber Sonne, słońca. 


mat, Verflteßen, Iplywad, plynac imo; upty- ; 


nąć, przepłyrąć. die Zeit verliehen, 


nie, laffen, dać czafowi upłynąć. die Zeit 
ciało iñ verſloſſen, czas przepiynął, ` 
SBetfiiefung, A fplynienie, fplywanie; 

mm · Ue nienie, upływanie ; des Waſſers, 
wody, .. 

ehér erfloſſen, upłyniony, przefzły. fih det 

tość, verſſoſſenen Zeit erinnern, przypomni- 
nać fobie przefzłe czafy. verfloſſener 

riego Monat, przefzły miefiąc. 

pat ` Verfluchen, przeklinać, przekląćż einen, 

w ge | ogo. 


yi Sint, przeklety ` ; 
en! Borfiudhung , J. przeklinanie, przeklę- 


wdy le; E 5 
Verfolgen, dopominać fie, dochodzić; 
` fein Recht, fwolego prawa; prześlado- 


pe, wad? konać, einen mit den Waffen, 
Ek kogo orężem; bis in den Tod, az na 
Vi | i a 
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śmierć ; einen feinbſelig / kógo po nis 
przylacielku prześladować; die Fluͤch⸗ 
tigen, za uciekaiącemi gonić. 

Verfolger, m. prześladowca, goniciel; 
eines, kogo. 

Verfolgerinn, f. prześladowczyna, gonie 
cielka, 

Verfolgt / prześladowany. 

Verfolgung, V. prześladowanie, obraca. 
nie, wekfowanie. 

Berfteffen, zeżrzeć, pożreć, pożeraćż 
fein Bermögen, woy maiątek 

Verfreſſen, poźarty, przeiedzony; 70 ca 
mit Krefen durchgebracht. 

Verfreſſer, n hultay, der das Geinige 

verfrißt/ ktory woe przeiada, 

Verfügen, veranſtalten, uftanowić, poſta⸗ 

mowić, 2) nakazać; etwas, co, 3) udać 
123 wynieść; ſich wohin, lie do- 

41, f 


Verfügung, /. uſtanowienie, poſtano- 
wienie, rozporządzenie, nakazanie. 
Verfuͤhren, zwodzić, uwodzić, zawo. 
dzić; einen mit feinen Reden kogo 
fwoierhi mowami. laß dich mit ihren 
Anſchlaͤgen nicht verführen, nie day fie 
drugim uwödzie ich radami; einen 
von der Frömmigkeit, odwodzić kogo 

òd pobożności. 

Verkuͤhrer, m. zwodziciel; odwodziciel, 
götlzycıel. 

Verfuͤhrerinn, € żwodzicielka, odwodzi. 
cielka, gorizycielka, ; 
Derführerifc), Zwodzacy, zawodzacy, 

gorizacys 

Verführüng, F zwodzenie, zawodżenie; 
uwodzenie, gorfzenie, : 

Vergaͤllet, Zołciówy. 

Verganglich, przemiiaiący. vergaͤngliche 
Dinge, przeiniiaiące rzeczy: ich halte 
dieſes für vergänglich ia mam to za przes: 
miialgce, za znikome rzeczy. 

Vergaͤnglichkeit, Y. przemiiaiącość, Zni- 

omoss. k e 

Vergaffen, przywidzieć De komu. ſich 
nicht leicht an etwas vergaffen, nie tas 
twe kom przywidzieé. 

Berei en, przelzty, ſich der vergange⸗ 
nen Dinge erinnern, pizypominać {o= 
bie ptzefzle tzeczy. die vergangene 
Zeit koͤmmt'nicht wieder, przefzły czas 

„ hiewtaca fie nazad. 

Vergeben, wybaczyć, darować, przepu= 
ścić, odpuścić; einem etwas, co kę» 
mu; die vergangene Sache, przefzłe 
rzeczy; einem fein Verbrechen, komu 
czyi grzech. 2) mit Gift vergeben, 
trucizną zabić; ſich ſelbſt, lebie fas 
inego. 


Bergez 


VCH 


Vergebens, darmo, daremnie; einen um 
Huͤlfe aurufen, kogo na pomoc wzy- 
wać: die Zeit zubringen , czas darmo 
tracić; fih bemuͤhen, darmo fie tru- 
dźić, trofzczyć. 2 
Vergeblich, pr ny, daremny. die Betz 
ſprechungen find vergeblich, obietnice 
łą daremne, prożne; die Hoffnung, 
— prożna nadzieia; die Arbeit, prożna, 
* daremna praca. vergebliches Werk, 
prożna, daremna robota. einem ver⸗ 
gebliche Hoffnung machen, komu pro- 
äng, daremną nadzieie czynić; 2) 
dan vergeben werden kaun, co może 
być odpufzczone, f. Vergebens. 
Vergebung, F odwulzezenie, darowanie; 
der Strafe, kary; des Verbrechens 
widerfahren laſſen , odpufzczenie ia- 
kiego grzechu uczynić; einen darum 
bitten, kogo o nie profić. von einem 
die Vergebung erlangen, ed kogo od- 
pufzczenie otrzymać. . 
Vergehen, przeminąć, przemijać ; in 
kurzer Zeit, w krotkiem czaſie; in 
feinem Elende , w Iwoiey nędzy; für 
Schmerzen und Elend, od bolu y bie- 
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dy ufchnąć. ihr Andenken ift vergaun⸗ 


gen, ich pamięć przefzfa, zginęła. 
die Krankheit vergeht, choroba miia, 
der Schmerz, die Zeit vergeht, żal, 
czas przechodzi, ſich vergehen, omy- 
lić fie. 

Vergelten, nadgrodzić, zapłacić, re- 
kompenfować; einem mit etwas, czym 
co komu; eines Wohlthaten, czyte 
łafki; gleiches mit gleichem, wet za 
wet, piękne za nadobne. das Unrecht 
vergelten, za krzywdę oddać, ich will 
es ihm anderswo vergelten, ja mu to 
czym infzym nadgrodzę. 

Vergeltung, F. nadgrodzenie, zapłace- 
nie, rekompenfa. Vergeltung des Boͤ⸗ 
fen, zemſta. 

Vergeſellſchaften, przyfłąpić do fpolno- 
Sci, do towarzyftwa, ztowarzyfzyć; fich 

mit einem, fie 2 kiem. 

Wergeſſen, zapominać, zapamiętać, ZA- 

z baczyć, przepomnieć, zapomnieć; des 
Unrechts, krzywdy. ich babe die Sa⸗ 
che vergeſſen, ia zapomniałem o tey 
rzeczy; zu fagen, zu ſchreiben, zapo- 
mnie powiedzieć, pifać. man hat den 
dorigen Krieg noch nicht vergeſſen , ie- 
fzcze nie zapomniano przelzłey woy- 
ny, bergeſſen werden, być zapomnia- 
nym.. bas da vergeſſen worden iſt, za- 
pomniany, to co ieft zapomniane; 
ſeyn, być zapomnianym; ganz und 


gar, weals; hey einem, u kogo; er 


V E R 


iſt bey jedermann vergeſſen, on ieft u 
każdego zapomniany. 2) der etwas 
leicht vergißt, prędko zspominaiący,q 
znaczy , f. Vergeßlich. 

Bergeffenbeit, A zapominanie, niepz. 
mieć, zapomnienie; zabaczenie, zapa: | 
miętanie, przepomnienie; ſtete, enje 
ge, nieufłanne, wieczne. etwas in | 
Vergeſſenheit ſtellen, co w zapomnie. | 
nie, etc. puścić. 
geſſenheit kommen laſſen, nie dać czes 
mu iść w zapomnienie, w niepamiec. | 

Vergeßlich, zapominaigcy , niepamietg« 
eye przepominaiacy; Alter, pg 
minaiący wiek. gleich vergeßlich wers 
den, zaraz, prędko być, zapominaig. 
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cym. | 
Vergeßlichkeit, f. iel, zapominan | 
cość, zapominanie, etc. | 


Vergeuden, rozprofzyć, przemarn | 


wać; ein großes Guth in kurzer Zelt, 


wielkg maiętność w krotkiem czalie, 


ſ. Verſchwenden. 


Vergewaltigen J gwałtem, gwaltownie | 


poftępować. 
Vergewaltigung, F. gwałtowne poftępo | 
wanie, gwałtowność. N 
Vergewiſſern, upewniać, upewnić; ek) 
von etwas, kogo o czym; daß gg 
geſtorben, ze kto ee? l | 
Vergewiſſert, upewniony. f 
Vergießen, przelać, przelewać, wylać | 
wylewać; viele Thraͤuen, wiele len 
fein Blut für das Vaterland, Prod 
krew za oyczyznę. du vergießt den“ 
Wein, ty wylewalz wino; Blut il 


dem Kriege, krew na woynie; 2) mith 
Bley, ołowiem oblewać; etwas, eo, 


Vergießung, f- przelanie, wylanie, prze | 
lewanie, wylewanie. 


Vergiften, otruć, trucizną zarazić, 2, 


prawić; die Degen, kordy, fzpadyi 
das Effen, iedzenie; das Getränk, n 


oy. ; i 

Vergifter, n. trucizną . zaprawialącyi 
otruciciel, otrutca. 

Vergiftet, otruty, trucizną zaprawny) 
zarażony; Gewehr, oręż. 

Vergiftung, A otrucie, trucizną zapit 
więnie. 

Vergiß mein nicht, m. eine Blume, oben. 
ka, kwiat. 

Verglaſuren, pokoftować, pokoft dawat 
etwas, co, na czym. | 

Vergleich, m. ugoda, umowa; halte 
ugody, umowy, dotrzymywać, etii 
dem Vergleiche nach halten, co wel 
dług ugody, podług umowy zacho 
wać, wayma; anbieten, ugodę ol 
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rować, kondycyie ugody podać. zum 
Vergleiche bringen, bewegen, do ugo- 
dy przywieść, porufzyć; ſich darein 
einlaſſen, wdać fie w ugodę, w umo- 
we; nicht eingehen willen, niechcieć 
wniść w ugodę, w umowę; nicht hale 
ten, nie trzymać; umſtoßen, ugodę 
przerwać. die Sache iſt zu keinem 
Vergleiche gekommen, rzecz nie przy- 
fzła do zadney umowy; der gamen 
Sache wegen treffen, o caley rzeczy 
ugodę uczynić; über etwas, o co. 

Vergleichen, rownać, porownywać, przy- 
rownywać; kleine Dinge mit großen 
male rzeczy 2 wielkiemi porowny- 
wać; die Geſetze, prawa między fobą 
rownać, prawo do prawa fłofować. 
dieſer it mit ihm nicht zu vergleichen, 
tego z niem nie trzeba rownać; 2) 
to co, gleich machen, rownym czynić, 
komu, czemu; ſich einem, fiebie ko- 
mu, rownać fie. 3) ſich vergleichen, 
ugodzić, umowić fie, o co, fih mit 
einem vertragen, um etwas wenig Geld, 
za małe pieniądze; to co, zgadzać fie; 
fih gar wohl mit einem, bardzo do- 
brze 2 kiem. fie haben ſich mit einan⸗ 
der verglichen, zgodzili fie z fobą; 
wegen des Preißes, o cenę. einige 
mit einander vergleichen, nie ktorych 
między fobą pogodzić, f. Verſoͤhnen. 

SBergleicdhlich, co można porownać, przy- 
rownać, do czego. 

Bergleihspuncte, Plan, puncta umowy, 
ugody; anbieten, podać; annehmen, 
przyjąć; verwerfen, odrzucić, nie- 
przyląć. à 

Vergleichung, J. porownanie; prayro- 
wnywanie; der Leute treffen, poro- 
wnanie ludzi czynić; machen, czy- 
nić. 2) die Vergleichung ſtreitiger Par⸗ 
tepen, pogodzenie ſpornych ſtron. 

Vergleichungsweiſe, porownania fpofo- 
bem, przyrownywaiąc. 

Verglichen, przyrownany, porownany; 
poiednany, pogodzony. 

Vergnuͤgen, zadofyć uczynić; einen vle 
lig, komu zadofyć, zupełnie uczynić; 
die Gläubiger, kredytorom, wierzy- 
cielom. fid vergnügen, kontentować 
fię; an einem, iakiem człowiekiem; 
an einer Sache, iaka rzeczą; an den 
Büchern, kligzkami; an dem Acker⸗ 
baue, goſpodarſtwem rolnym. 
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Vergnügen, das, w. rofkofz, ukonten- 


towanie, uciecha; geben, rofkofz, u- 
ciechę czynić; haben, mieć; deſſen 
beraubet worden „ rolkofzy uciechy 
być pozbawionym ; nachhaͤngen uży- 
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Wwadroskofzy,. der Tag hat m 
Vergnuͤgen gegeben, ten dzień ME 
mi tak wiele uciechy. fein Vergnuͤ⸗ 
gen in der Einſamkeit ſuchen „e oiego 
ukontentowania w ofobności fzukać. 
fein Vergnügen an etwas haben, mieć 
fwoie ukontentowanie w czym. 

Vergnuͤgſam,  wftrzemięźliwy, utrzy⸗ 
mały, 

Vergnuͤgſamkeit, f. wftrzemięźliwość: 
im Eſſen und Trinken, w iedzeniu y 
w napoiu. 

Vergnuͤgt, kontent, kontentuiący fie, 
przeftaiący na czym. die Natur iſt 
vergnügt mit wenigem, natura jeſt tro. 
fzką kontenta, mit feinem Zuſtande 
vergnuͤgt ſeyn, kontent ze fwoiego 
fang. er ift damit vergnuͤgt, on ieft z 
tego kontent. er iſt damit nicht bers 
gnügt, on z tego nie ieft kontent. 

Betgmigung , V dofyć uczynienie, za- 
dofyć uczynienie, fatisfakeyig; 2) u- 
kontentowanie, f. Genungthuung. 

Vergoͤnnen, pozwalać, pozwolić; do- 
eps einem etwas, pozwolić co 

omu czynić. fie vergönnen es nicht, 
oni tego nie pozwalaig. nicht vergoͤn⸗ 
nen, daß einer heurathe, pozwolić De 
komu ożenić, iść zamąz. 

Vergoͤnnet, pozwolony, godziwy, do- 
pufzczony ; ſeyn, godziwym, pożwo- 
lonym być; nicht ſeyn, nie być. 

Bergünftigung y Pee dopu- 
zezenie. nach Ve 
KE Deum: eg 

Vergottern, między bo; i 
niby. uboftwić. TAE 

Vergoͤtterung, f. między bogow poli- 
czenie, niby, uboftwienie. 

Vergolten, nadgrodzony. 

Vergoſſen, wylany, przelany, 

Vergraben, zakopać; in die Erde, w 
ziemię; den Schatz unter das Bette, 
fkarb pod fozkiem; pogrzebać, ſiehe 
Begraben. 

Vergrelfen, unrecht greifen, źle chwycie, 
niedobrze uchwycić, omylić fie w 
złapaniu. ſich an einem vergreifen, 
grzech przeciwko komu popełnić, 
znieważyć, zelżyć; an den Eltern, 
rodzicow. 

Vergrößern, powiękfzać, powiękfzyć; 
przyczyniać, przyczynić; etwas, CZE» 
ge ; das Verbrechen,  powiękfzać 
grzech, powiękfzyć grzechu, przy.” 
czynić grzechu ; fein Vermoͤgen, yo. 
jego maiątku. | 

Vergröͤßert, powiękfzony, przyczy- . 

, piony: BB: 
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Vergrößerung ; J. powiękfzenie, przy- 
+czynienie. 

Vergrößerungs⸗ Glas, ». wielko- czyn; 
fzkło rzeczy powiękfzaiące w 0- 
czach. Ee 

Rergülden, pozłacać, pozłocić. 

Vergüldet, pozłacany, pozlocony, po- 
złociłty. ` b 

Vergünstigung, f. Bergóuftigung. 

Verguͤten, wracać, wrocić. oddać, od- 
dawać; einem etwas, co komu, fiche 
Erſetzen. 3 5 

Verhältniß, u. proporeyia, przy miar; 
arithmetiſche, liczbiana; geometriſche, 
ziemmierna, geometryczna; przymiar 
iednoftayny» przerywany, liczbiany, 
ziemmierny. 

Verhaͤngniß, 7» przeznaczenie» wyrok, 
fporządzenie balkie; trauriges, fmu- 
tny; uuvermeidliches, „nieuchronny ; 
‚schweres, elendes, ciężki , mizerny 
beſonderes, ofobliwy wyrok, ciężkie, 
żałofne przeznaczenie; Gottes, Bo- 
fkie, f. Schickſal. A 

Berhärten, hart werden, twardnieć, 
ztwardnieć, zatwardnieć, zkamienieć; 
in der Geduld, w cierpliwości za- 
twardnieć; durch etwas, przez co; 
wider etwas, przeciwko czemu; 2) 
zo co, hart machen, twardym czynić, 
hartowad, zahartować, f, Härten. 

Verhärtung, f- zatwardzenie, ftwardze- 
nie, ftwardniałość. 

Serhätfiheln, . piefzczotami, pobłaża- 

niem, zepfuć; die Kinder, dzieci» 
rozpieścić, mowi fig, w tym famym 

„fenfre. Ee 

Verhaͤtſchelung, Y. zepfucie, rozpufzcze- 

nie, pielzczotami, pobłażaniem, roz- 
piefzczenie, w Am fenfie. 

Verhaft, m. ſtraz, więzienie, wieża. in 
Verhaft nehmen, pod ftraż, do wię= 
zienia wziąć. im Verhafte ſeyn być 
pod ftrażą, być w więzieniu. aus dem 
Verhafte los machen, 2 więzienia, 2 
pod itraży uwolić, ſ. Gefangenſchaft, 
Gefaͤngniß. 

Verhaftet , obowigzany, winien; ei⸗ 

nem, komu; als Bürge, iako rękoy- 
mia; einem mit Gelde, mit Schuld, 
komu być winien pieniądze, dług. 

Verhaftung, Y. obowiązanie, winność. 

Verhalten, zatrzymać, f. Verſchweigen; 

2) üd, czynić fie, pokazać fię; als 
ein tapferer Mann, mężnym fie czło- 
wiekiem pokazać; im Ungluͤcke, w 
niefzczęściu ; fih feinen Vorfahren 
gemäß, godnym fwoich ptzodkow; 
geduldig und unverdroffen, cierpliwym 
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4 
y nieleniwym fię pokazać ; ehrlich, 
uczciwie; fehdndlid) , fzpetnie; kluͤg⸗ 
lich, roftropnie; fich alfo gegen einen, 
tak fie przeciwko komu ftawić; gü⸗ 
tig, dobrotliwie; 3) gegen etwas, 
mieć fie do czego; 0 przymiarach; 
als drey gegen ſechſe, iak trzy do fze- 
ściu, die Sache verhält ſich alſo, rzecz 
fie tak ma, da fih nun dieſes alfo 
verhält, co gdy fie tak ma. 

Perhaltung , $ zatrzymanie. 2) gute 
Berhaltung, rzecz dobrze zrobiona, 

Verhandeln, przedać, przehandlowag;, 
nicht gar thener, nie bardzo drogo; | 
mit gutem Vortheile, z dobrym za: 
róbkiem, f. Verkaufen, 

Verharren, trwać, przetrwać, wytrwać, 
nieprzefławać, przeftawać, na czym; 
in den Laſtern, w nalogach; auf fele 
nem Vorhaben, w fwoiem przedfię: 
wzięciu; bey feiner alten Meynung, 
przy fwoiem: albo w fwoiem dawnym 
zdaniu trwać. 

Verharrlich, trwaiący, trwaly, wytrwały, 

Verharrlich, adv. uwało, wycrwało, fta 
tecznie, | 

Verharrung, F. trwanie, wytrwanie, | 
przetrwanie, | 

Verharſchen, bliznę robić. die Wunde 
verharſcht, rana blizuy nabywa; die 
verharſchte Wunde wieder aufreißel, 
blizńą zagoione rany znowu rozda: | 
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ac. 

Verhaßt, nienawifny, bardzo nieluby, | 
niemiły bardzo, nienawidzony, W 
nienawiści będący u kogo. die If 
tern Briefe find ihm verhaßt, codzien- 
ne lity łą mu bardzo niemife. eine 
verhaßte Perſon, nienawifna ofoba. jé 
verſchmitzter einer ift je verhaßter if eh 
im kro chytrzeylzy tym nienawi- 
fnieyfcy ; febr, bardzo. einen verhalf 
machen, kogo nienawifnym uczynić, | 


w nienawiść podać; ſeyn, werde 
być, fłać fie nienawiſnym! fich mw 
chen, nienawilnym fie uczynić. 
Verhaßt, adv. z nienawiścią , nienawie 
dzać, w nienawiści; leben, Żyć. | 
Verhauen, poobcinąć, okrzefać, pookrze | 
fywać; 2) einem den Weg, drogę ko: | 
mu zarąbać, zafiec, żaciąć; im Wal | 
de, w lefie; obcięty, poobcinany: | 
okrzefany, pookrzefywany , zacięty, | 
zarąbany» zafieczony. i 
* Berhauft, zgubiony, ftracony, zdefpert 
wany, bez nadziei. ' s 
Verheeren, pułtofzyć, fpultofzyé;. di 
Land, kray ; mit Kriege woyna; ganit | 
Rönigreiche, cate kroleftwa; eine Stadl, 
e Mmlaſto. | 


«w 


p 


4 


8 
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alles weit und breit verheeren, wfzyft= 
ko daleko y fzeroko popuftofzyć ; mit 
Feuer und Schwerdt, ogniem y mie- 
czem ; der Feinde Städte, niepfzyia- 
cielſkie miaſta. EC 

Verheerer, . puftofzyciel, fpuftofzy= 
ciel. ; 5 

Berbeererinn, /. puftofzycielka, ſpuſto- 
fzycielka. 

Verheert, fpuftofzony, popuftofzony. 

Verheerung, /. putofzenie , (puftofze- 
nie; etwas dafür beſchuͤtzen, co od 
ſpuſtoſzenia obronić, zasłonić; auf 
dem Lande anrichten, w kraiu fpufto- 
fzenię uczynić. R 

Verheißen, obiecać, przyobiecae, ſiehe 
Verſprechen. S 

Verheiſſer, . obiecywacz, przyobiecy- 
wacz. 

Verheißung, V obiecanie, przyobieca- 
nie, obietnica; eines Dinges, ia- 
kiey rzeczy ; halten, dotrzymać, do- 
trzymywać obietnicy; gethan haben, 
obietnicę uczynić; auf eines, trauen, 
na czyie obietnice pilnować ; einem 
große Verheißung thun, wielką obie- 
tnice komu czynić, durch die Ver⸗ 
heißfung zu etwas antreiben, obietnicą 

ogo do czego nakłonić, przywieść. 

Verhelen, kryć, taić; einem etwas, co 
komu, ſ. Verbergen, Verſchweigen. 

Verhelfen, wipomagać, pomagać; zu etz 
was, do czego, w czym; einem zur 
Krone, komu do kroleftwa. 


Verherrlichen, wielbić; uwielbić. 


Verhetzen, podfzczuwać, podbudzać, 
odburzać; einen auf einen, kogo na 
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gogo. 

Verheßer , m. podfzczuwacz, fzczuwacz, 
podbudziciel, podburzyciel. 

Verhetzerinn, F. podfzczuwaczka, fzczua 
waczka, podbudzicielka , podburzy- 
cielka, 

Verhetzt, podfzczuły, podbudzony, po- 
burzony. 

Verhetzung, V, podfzczucie, podbudze- 
nie, poburzenie. 

Verheurathen, wydać za mąż; einem fete 
ne Tochter, za kogo fwoię corkę ; 
anſtaͤndig, przyltoynie; 2) ſich, als 
eine Mannsperſon, ożenić fig; als cie 
ue Weibesperſon, iss za mąż, poiąć 
męża. - 

Verheurathet, za mężem, za mąż wy- 
dana; Tochter, corka, za mąż po- 
fzła; von Munnsbslfe, ożeniony, po- 
ftanowiony. = = 

Berheinatbung: F. ożenionie, małżeń. 
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ftwo, weſele; mit vielen Weibern, 
wielozenſtwo. 


Verhinderer, m. przefzkodziciel, przes 
fzkodca; der Ehe, do małżerittwa. 
Verhinderlnn, f przefzkodzicielka , 
przefzkodczyna. 

Verhinderlſch, przeſzkodny, co prze- 
dzkodą ieft; einem ſeyn , być komu 
przefzkodnym, przefzkoda. 
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Verhindern, przefzkadzać, przefzkodzić, 


czyley, drodze. es verhindert noch 
taglich eines nach dem andern co dziex 
mi co przefzkadza iedno po drugiem; 
etwas mit etwas, co czym; einem, 
komu, co co, zaftępować; das Licht, 
swiatło oknom; eines Nutzen, prze- 
fzkadzać czyiemu pożytkowi; eines 
Zuruͤckkunft, czyiemu przyiazdowi. 
einen nicht verhindern an dem Gebrau⸗ 
che Defen, was er will, komu nie 
przefzkadzać używania tego czego 
chce. "die Schiffahrt verhindern, że- 
gludze przefzkadzać; die Hochzeit, 
welelu; eines Unternehmungen, czyim 
przedfiewzieciom; den Frieden mit 
einem ant weitern Fortgange, prze- 
fzkadzać komu w dalfzym poftępku; 
eines Wohlfahrt, Beftes, przefzkodzić 
czylemu powodzeniu, dobru. es ver⸗ 
hindern ihn die Thraͤnen zu reden, łzy, 
mu nie daią mowić. 

Verhinderung, F. przefzkoda, przefzka- 
dzanie, przefzkodzenie; der Natur 
überwinden , rodowirg przefzkodę 
przezwyciężyć. einem Verhinderung 
machen, komu przefzkode czynić. 
frey von aller Verhinderung der Sorge, 
wolny od wfzelkiey przelzkody od 
trofkliwości; des Athens, zatchnie» 
nie, zaparcie rchu. Verhinderung in 
den Weg werfen, przefzkodę, zawa- 
dẹ, na drodze komu zarzucić. 

Berhóbnen, fzydzić, wyśmiewać, kogo, 
naśmiewać fie; einen, z kogo; einen 
mit deſſen Trauern, kogo 2 jego za. 
lu wyśmiewać, ( Aushoͤhnen, Hohner. 

Verhoͤhner, m. f. Spotter. 

Berhöhnet, wyśmiany, wyfzydzony. 

Berhóbnung, A inkwizycyja, inkwis 
zycyi słuchanie, ſ. Spott. 

Berhdlen, f. Verhelen. > 

Verhoͤr, u. wysłuchanie, rozeznanie z 
der Zeugen anfelen, świadkow wyż 
siuchanie uczynić. zum Verhoͤr zie⸗ 
hen, pociągać i 

Verhören, słuchać, wysłuchać; Die Zeus 

gen, 
słuchać ; etwas, 

mie dosłyfzeć. 
Riia 


czego, nie slyfzeć 


Dir 


kogo na inkwizycyie. * 


świadków; 4) nicht hören, nie 


Verfuͤngern, odnawiać, odnowić, fiehe Verklagt, obwiniony, obżałowany, po, 
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erhört, suchany, wysłuchany. Zey jak infi; um bagres Geld, za go. 
Verhoffen, fpodziewać fies f. Hoffen. towe pieniądze; wohlfeil, mit Scha⸗ 
Verhoffen, das, u. fpodziewanie fig, na- den, tanio, ze fzkodą. 2) zu verkau⸗ 
dzieia. wider Verhoffen, przeciwko fen feyn, być na przeday. zu verkau⸗ 
nadziei. s fen haben, mieć na przedaz, na prze, 
Verhoffentlich, iak fie fpodziewam; will day. verkaufen wollen, chcieć prze. 
ich dich bald ſehen / w krotce lie będę dać; fein Laudguͤthgen, oy folwar. 
widział, z tobą. czek. EE 
Serhüllen, przykryć» zasłonić, okryć;, Verkauft, przedany» przedawany. ; 
den Kopf, glowe- > Verkaufung, f. przedanie, przedawaniej | 
Verhuͤllt, zasłoniony, okryty, przy- betruͤgliche, zdradliwe. 3 
Verkehren, przewrocić, wywracać; die 
Augen, oczy; die Worte, słowa; das 


ctyty» 
Gerkiitwig, /. zasłonienie, okrycie, 
przykrycie. i Recht, prawo, ro co, übel auslegen, 
sgerhiiten, oftrzegać, oftrzec. przekręcać, wykręcać. 
Verhuͤtung/ . oftrzeganie, oftrzeżenie. Verkehrer, m. wykrętarz, wy 
Verhungern, zgłodnieć, zglodnialym przekrętnik, przewrotnik, 
zofłać, głod mrzeć. Berkehrt, przekręcony, przewrocony, | i 
Berhungert zgłodniały, głodem, zme- przewrotny. auf verkehrte Art etwas, . 
rzany, bardzo głodny; 2) durch Hun- (machen przewrotnym fpofobem co 
gloin zamorzo- czynić; Rathſchlage, opaczne niepo- | 


krętnik, | 


ger umgekommen, 

ny, od glodu umar rządne rady. wie fann einer ſolches 
Verhunzen , utrącić co, zepfować co. verkehrten Sinnes ſeyn? jak może 
Verhuren, przekurwió z kurwami prze- kto być tak przewrotney myśli? 

tyrać; das Geld, pieniądze. BVrerkebrt/ adv. „przewrotnie, złośliwie; 
Verhuret, der gern huret, kurewnik, reden, mowić; mit einem handeln) 2 

kurwiarz, lubieżny ; mit Huren durch⸗ kiem poftępować. ; 

gebracht, ktory fie z kurwami wyfza- Berfehtung, J- przewrotność, przewra. 

Grat. cenie, przekręcenie, 4 
Berjähren, dawnością być nabytym, BERN klinem zabić, przytwierdzić, | 

przygłobić, >| p 


Verjährung, /. dawność. ` K > 
ędzić, zpędzić; Berfennen, nieprawdę uwierzyć. 


sBerjagen, wygnać, wyp 
einen aus der Stadt, kogo 2 miala Verketzern, pomawiać o kacerftwo» ka. x 
wypędzić; von Haus und Hof, ze _ cerfiwo zadawać, ; 
wizyitkich dobr, f. Vertreiben. Verklaͤren, obiaśniać, obiasnid. : | i 
Verſagt, wypędzony wygnany. Verklaͤret, obiaśniony. i 


Verjagung r J- wypgdzenie, wygnanie, Verklärung, f» obiaśnienie. ; 
wypedzanie, wyganianie, Verklagen, obwinić, obżałować, pozye , 
Sgeritven, pobladzic, pomylić fie; Dä wać;. wegen Diebſtahls, o zlodziey- ' 
vom Wege, zbłądzić z drogi, pobłą- ftwo ; wegen Berrdtherey, o zdradzie- 5 
dzić w drodze. y ftwo; wegen beleidigter Majeftät, o 
Verirrung/ I zbigdzenie, zabłądzenie zelżogy maieſtat; vieler Dinge ne | 
pobłądzenie. gen, kogo o wiele fzpetnych rzeczy. ; 


zwany, ofkarzony: Rów A 
Verklagung, F obwinienie, obzalowa- | 
Verkäufer, m. przedawca, praedawni k, nie, pozwanie, ofkarzenie, f. “nily | ` 

przedawacz, ge, Klage. CN 
Verkäuferinn, F przedawczyna, prze- Verklammern, klamrami co przybić, | 

dawniczka, przedawaczka. chwycić, przytwierdzić, mocno via | 
Verkaͤuflich, przedayny, co można prze» a) w żelazne więzy okować. | 
ać. 


Erneuern. 3 
Verjüngerung, J odmłodnienie. 


> ` Merkleiben, oblepić; 2) zatkać, = | 
Verkappen, zasłonić, okryć. Verkleibung, J oblepienie, oblepianie. d 
Verkappt, zastoniony, okryty: Verkleiden, przebrać, przeftroić. i 
Verkaufen, przedać, przedawać; nicht Verkleidung, V. przebranie, przeftroie* | 
wohl ënnen, nie moc rak dobrze nie. SS 5 e | 
przedać; ſehr theuer, bardzo drogo; Verkleinern, umnieyfzyć , uiąć, ubrać; | 
nicht gar zu theuer za bardzo dee: kleiner machen, mnieyfzym uczynićę | 
a 


nicht theurer als die andern. nie s 8) verleumden obmawiać; Véier 
Ge ent 


e; | 
ra 

ł 
PD | 


| 
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einen, kogo, komu uymować ; feinen 
Gegner, fwoiego przeciwnika, uymo- 
wać fwoiemu przeciwnikowi» w. Omg 
„Samym Pafe: 5 ; 
Verkleinerung umnieyfzenie; zmniey- 
fzenie, wycieńczanie, uymowanie. 
SBerfnótelt, węzłami powiązany. 
Verknüpfen, zobowiązać, f. Verbinden. 
Verköſtigen, żywić kogo, ieść komu da- 
- wać, f. Beköftigen, Kof. > 
Verkriechen, kiyé fig. a) er muß fih für 
ihm verkriechen, niech De ler yie prze- 

‚ciwko niemu, 

Verkuͤmmern, fekweftrować. 
Berkuͤmmerung, FY fekweftrowanie. 
Verkuͤndigen, opowiedzieć, zapowie- 
d Ka ogłofić, zalecić, w tym famym 
enfie, ` t K Eee 
Berkündigen, vn opowiadacz , zapowia» 
dać, głoficiel. > ; 
Verkündigung, F opowiedzenie, zape» 
wiedzenie. 

Verkürzen, fkracaćs fkrocić, ukracać 
ukrocić; eine Rede, mowę fkrocić, 

` mowy ukrocić ; ein Werk, fkrącić ro- 
botę, ukrocić roboty; fein Leben, 

pole życię fkrocić. 

Verkürzt, fkrocony: ukrocony. 

Verkürzung, /, Ikrocenie, ukrocenie; 
der Wörter. im Schreiben, słow w pi- 

ſaniu. 

Verkuͤtten, kitem co fkleić, na kit dać, 

na kit ofadzie. 

Verkuͤttung f. kitem fkleienie, na kit 

danie, na kit ofadzenie. 

Verlachen, wysmiewać, wyśmiać, ſiehe 
Auslachen. ; 152 

Perlacht, wysmiany. ER 

Berlachung, f. wysmianie. 

Verlaͤngern, przediuzag, przedłużyć; den 
Krieg, woyne- 

Verlängert, przedłużony, przedłużany. 

Verlängerung, F przedłużanie, przedłu- 
ženie; quf einen Tag, na jeden dzień; 
des Termins, terminu, 

Verlag, m. nakład, kofzt, f. Unkoſten, 

Koſten. 

Verlangen, pragnąć, żądać; fer, bar- 
dzo; etwas von einem, czego od ko- 
gos etwas zu willen, co wiedzieć. es 
verlanget ihn, chęć, żądza go na pa- 
dia, wzięła. |. 

Verlangen, das, u. upragnienie, pragnie- 
nie, żądanie; großes, ſo großes, wiel- 


kie, tak wielkie; nach feinem Sohne 


haben, to Jepiey powiefz, pragnąć fy- 
na, tefchnąć za fynem; nach einem 


erregen, wzbudzić pragnienie kogo, ` 


albo tęfchnienie za kiem; nach ihm 
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hat er, on ma pragnienie jego, lepiej 
powiefz, on go pragnie; lauge nach 
etwas haben, być w długiem upra= 
gnieniu czego, f. Begierde. 

Verlangt, upragniony, pożądany: 

Verlarven, umafkować, 

Verlarvt, umafkowany. 

Verlaß, m. umowa, namowa, namos 
wienie fie. dem Verlaß nach, podług 
umowy, podług namowy. 

Verlaſſen, zoftawić, odftąpić, opuścić, 
porzucić; einen nicht allein verlaffen, 
ſondern auch verrathen, nie tylko ko- 

8 go odftąpić; feinem Sohne ein großes 
Erbtheil, Iynowi fwoiemu, zoftawić 
wcale piekng fortunę. die Landleute 
verlafen ihre Guͤther, wieśniacy opu- 
fzczalą fwoie grunta ; den Feldbau, 
golpodarftwo porzucić; die Tugend⸗ 
feine Ruut, fein Amt, porzucić cho- 
tę, fwoie fztukę, dwoy urząd; fein 
Haus und Hof, Waile mięfzkanie. fid 
auf etwas verlaſſen, fpufzczać lie, [pu- 
ścić fie na co; nicht, nie ſpulzezac De 
na nic; auf einen, fpuścić fie, fpa- 
fzczać fie na kogo, zdać fie na kogoś 
auf eines andern Hilfe, na pomoc na 
duugiego polegać; auf feine Gunſt 
und Anfehen, na czyiey łafce y po- 
wadze, #0 co, ufać; auf feine Sade 
w fwoiey fprawie; auf feine Uuſchuld, 
w fwoiey niewinności ; auf feinen 
Berftand, w fwoy ufać rozum. auf 
wen haft du dich verlafen? ey na ko- 
goć fie ty fpuścit? man kann ſich nicht 
auf ihn verlaffen, na niego fie nie- 
można fpufzczać. verlaſſen, zofta- 
wiony, opufzczony. : 

Verlaſſenſchaft, J. właśnie, puscizna 
o zmarłym» dziedziltwo, po zmat- 
LE SS 

Verlaſſer, m. odftepca, opusciciel, po- 
rzutca, porzuciciel. 

Berlafung, F opufzczenie, odftapienie. 

Verlauf, m. biegi der Zelten, czalow; 
der Dinge, rzeczy, porządek rzeczy. 


nach dem Verlaufe etwas erzeblen Po” 
rządkiem co powiadać. 


Verlaufen, zbiegać, fpływać, przebiec, 
upłynąć, miiać, przechodzić prędko. 
die Zeit verläuft, czas przebiega, mi- 
ia, upływa, biegnie, przechodzi 
prędko. der Tag ift verlaufen, dzien 

rzebiegł. a) fich verlaufen, poucie- 
ać. alle vor Furcht verlaufen, wizy- ` 
fcy prędko ze firachu uciekaią. 3) 
einem den Weg verlaufen, komu dro- 
gę zabiec. 
Sit? Ber, 
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Verlaufener, m. der entlaufen ift; zbie- 
gły, zbieg, ktory uciekł. verlaufene 
Zeit, przeszły czas. 

Verlauſen, wizy mieć. 

Verlauten, pogłofka być, słychać. es 
verlautet in der ganzen Stadt, sły- 
chać po całym mieście. es will ver⸗ 
lauten, mowią to, słychać to, ale nie 
pewna: daß er der Anftifter geweſen, 
ze on był fprawcą. 2) ſich verlauten 
laffen, pokazywać, głofić fie; etwas, 

co, z czym. $ 

Verlebt, zeftarzały, przepedzoneğo wie» 
ku, przeżytych lac człowiek, f. Alt. 

Verlegen, podzieć, zawierufzyć, zarzu- 
cić, położyć nie na ſwoiem mieyfcu; 
2) verfperren, zalec, założyć, zam= 
knąć; den Weg, drogę; nach der 
Stadt, do miaſta; 3) nakładać, ło- 
żyć, kofzt na co; 4) drucken laffen, 
fwoiem nakładem drukować dać; ein 
Buch, kligzke. 

Verlegen, alt, zarzucony, zeftarzaly, 
zleżały; 2) beſturzt, zmięfzany, za- 

trwozony. 

Verleger, M. nakladca, nakładnik. 

Ber ent, zaległy, zaparty, założony, 
zamknięty, verlegter Weg, zaległa, 
założona droga. 

Verlegung, . kofzt, nakład; in Berle- 
gung des Titius iſt das Buch heraus⸗ 
gekommen, nakładem Tyta kfiążka 
wyfzfa. 

Verleihen, leihen, pożyczyć, na po- 
zyezki dać; Geld, pieniądze; auf 


Zinſe, na prowizyią, na interes; 2) 


dać; einem die Freyheit, komu wol- 

ność. wenn Gott die Gnade verleihet, 
poy Bog Tafke da. darzu wird Gott 
tine Gnade verleihen, do tego da Bog 
talke. 

Verleiher, m, naymacz; eines Pferdes, 
konia. 

Berleitet, przyprowadzić, przywieść; 
einen zu etwas, kogo do czego, ſiehe 
Verfuͤhren. 

Verlernen, oduczyć fie. viel lernen und 
verlernen, wiele fie uczyć y oduczać. 

Verlernt, ten ktory fie oduczyl, odu- 
czony. 

Verleſchen, gafnąć, zgafnąć. das Feuer 
verleſcht, ogier gasnie, 

Verleſen, czytać, przeczytać ; einen 
Brief im Nathe, lift iaki w Senacie. 
Verlaſen, przeczytany, czytany. das da 

ift verfefen worden, co czytanym było. 

Verlegen, urażać, urazić, obrażać, o- 
brazić3 niemand mit Unrechte, niko- 
go niefprawiedliwie nie obrażać;; gz 


1 


Verletzlich, ‚niezgwalcony , ktoremu 


Verleumderiſch, obmowny , fzkalowny, | 


Verlieben, fih, zakochać fie, rozkochać | 


Verliebt, ktory fie zakochał, ktory fig 
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nen auf eine Art, kogo iakiem ſpo. | 
fobem; 2) ranić. okaliczyć; eiten, | 
kogo gwałt uczynić. 3 


gwałtu czynić niemożna. 


Verletzt, urazony, zgwalcony, 
Verletzung, F urażenie, zgwałcenie; o. 


brażenie, zelżenie; des ehrlichen Nas 
mens, uczciwego imienia. i 


Verleugnen, przeczyć, zapierać; etwas 


platterdings, co, czego wcale a wcale; 


was einem vorgeworfen worden, co ko» | 


mu było zadane, zarzucone; mit ele 
nem Ende, zaprzyfięgać ię, wyprzy: | 
fięgać fie że nie; den Glauben, feine 
Religion, zaprzeć fie wiary, fwoiey 
religii, /epiey powiefa, wyrzec ie, f. 
Abfallen. 


Verleugner, m. zaprzecznik, wyrze 


cznik; Chrifti; Chryſtuſa. 


Verleugnerinn , /. zaprzeczniczka ,. wye 


rzeczniczka; des Glaubens, wiary, 


Verleugnung,  zaprzenie fie, wyrze, 


czenie fie; der That, uczynku. 


Verleumden / obmawiać, fzkalować, po. 


twarzać. € 


Verleumder, m. obmowca, fzkalownik, | 


potwarca. 


Verleumderinn / F. obmowczyna, fake | 


lowniczka, potwarczyna. | 


potwarny. 


Verleumdung, f. obmowa, obmawianie, 


potwarzanie. 


fie, zamiłować fie, rozmiłować fię; 
in eine, w ktorey ; in etwas, w czym. 


Verlieb nehmen, być kontent; mit ei | 


was, czym, przyiad chętnie co. 


rozmiłował; bis in den Tod, aż do 
śmierci. einen verliebt gegen fich ni 
chen, uczynić aby fie kto zakochał 
winnym. Ki 
Verliegen, zleżeć fig, zepfuć fię od le 
żenia długiego.. A AE | 
Verlieren, gubić, zgubić, tracić, ftracić, | 
utracićji den Verſtand, rozum; dos 
Leben durch feine Hartnäckigkeit, życie | 
tracić przez fwoy upor; mit großer 
Schande, z wielką ochydąz den Wo | 
cef, fprawę utracić, przegrać w g. 
dach; einen Sohn, nachdem er Wu | 
große Dinge gethan hat, fyna ktory 
już był wielkie rzeczy, poczynił; feit 
Vermögen mit gelaffenem Gemüthe, 
fwoię fortunę rownym umysłem; dit 
Freyheit, wolnose ; etwas in den | 
Bretſpiele, co ftracić w kości. der alle! 
verlohrel 
| 


£ 
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ycie | 
K | 

Wë 
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verlohren hat, ktory zginął ze wfzyft 
« kiem; bie Gunſt, Tafke/ftracie; 2) 
ſich, zniknąć, zginąć; aus den Augen, 
2 oczow. die Sache hat fich verlohren, 
przepadła rzecz, f. Verluſt. 
Verloben, zaręczyć, zrękować; einem 
feine Tochter, komu fwoię corke. 
Verlobt, zaręczony, zrekowan 8 5 
Verlobung, Y zaręczenie, zrękowanie, 
Verlodern, w popiol fie obrocić, albo 
w perzynę; im Feuer, w ogniu. . 
Verloͤbniß, 7. zaręczyny» zrekowiny ; 
einem machen komu. iprawić ; anſtel⸗ 
len, gotować. nachdem öffentlich die 
Verlöͤbniß geſchehen, gdy ie z publi- 
cznemi uroczy OSCH zaręczyny 
odprawily. Tag der Verlöͤbuiß, dzień 
zaręczyn: SE 
WVerloöbnißring, m. ślubny pierscien» slus 
bna obrączka. ` ` ; 
Verloͤbnißtag, M. dzień zaręczyn, dzień 
zrękowin. 
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Verlöſchen, f. Verleſchen. 


Verloͤten, zanitować, zalutować. 
Verloͤtung, J. zanitowanie, zalutowa- 


nie. 

Verlogen, kłamliwy. einem verlogenen 
Menſchen glaubt man nicht, wenn er 
gleich die Wahrheit ſagt, Kfamliwemu 
człowiekowi nie wierzą lubo by 
prawdę mowił. 

Verlohnen den Lohu geben, płacić, za- 
płacić; zapłatę dać. meine Thorheit 
wird mir recht verlohnt, moie głup- 
{two dobrze mi jeft zapłacone wenn 
die Mühe verlohnt würde, ieżeli praca 
fie nadgrodzi, albo zapłaci fie. =) 
ſich der Mühe verlohnen, praca fie 
nadgradza; fich der Mühe nicht, praca 
fie nie zapłaci, i 


Berloknuug, J. zapłacenie, nadgrodze- 


nie. S 
Verlohren, zgubiony, ftracony, zginio- 
ny, zdefperowany ; Sache, zginiona, 
ftraconas zgubiona, zdefperowana 
rzecz. für verlöhren halten, mieć za 
zgubione, za zginione. etwas für verz 
lohren geben, za ſtracone mieć; feine 
Dinge, fwoie rzeczy. ; 2) Schildiwacher 
oftatnia ftraż, tak fie nazywa. 
Verloſen, puścić, pufzczać na los; gt 
was, co, lofowac, 
Verloſung, f- na los pufzezenie , lofow 
rzucenie; anſtellen, lofowanie uczynić, 
Verludert, rozpafany na wfzyftko złe, 
rozpufny. 


Perluſt, m. zguba, utrata, ſtrata; großer, 


wiełka; maͤßiger, śrzednia ; ſehr grof- 
ber, Bardzo wielka; ſehr geringer, fo 


BEN 


großer, tak wielka; ertraͤglicher, zno» 
Ina; fehändlicher , haniebna: kleiner, 
mala; leiden, zgubę, utiarę cierpiećj 
im Hauswefen, w gofpodarttwie, na 
maigtku; mit gelaſſenem Gemuͤthe er- 
tragen, fpokoynym umysłem znofić. 
fo großen Verluſt haben wir au dei 
Sache erlitten, tak wielką zgubę w 
tey rzeczy ponieslismy. immer Vers 
luft leiden, więkfzą ponieść fzkodę; 
erſetzen / nadgrodzić, powerować ;' wie⸗ 
der bekommen zgube odzyfkać, mont 
hat großen Verluſt an dem Servius er⸗ 
litten, w Serwiufzu (ktory zginął ) 
wielką zgubę ponieſſono; keinen leiz 
den, żadney zguby nie mieć; einigen 
leiden, nie taką ponieść; berurſachen, 
zgubę fprawić; wieder erſetzen, no» 
wu nadgrodzić. ohne einigen Verluſt, 
bez żadney zguby ; der Sinne, utrata 
zmy:fow ; der Wuͤrde, utrata godno» 
Sei. Her, ; 
Verluſtig, zgubny, utratny, eo "moie 
być prędko utracone. 2 Jeines Dinges 
verluſtig werden, utracić iaką rzecz» 
utratnym {ać fie iakiey rzeczy; des 
Buͤrgerrechts, tracić prawo obywatela, 
f. Verlieren. Re» 
Vermachen, teftamentem przekazać; gi: 
nem die Fruchtnießung aller feiner Gú- 
ther, przekazać komu zażywanie do- 
chodow wfzyftkich fwoich dobr; det 
Frau alles Sllberwerk, żonie tefta- 
mentem zapifać wizyftkie Jrebra; ci 
nem vieles Geld im Teſtamente, komu 
teſtamentem zapiłać wielką moc pie- 
niędzy. der etwas vermacht, telłamen- 
tem zapifuigey. dem etwas vermacht 
wird, teftamentowy zapis maigcy. 
das da vermacht wird, Lapis tefta- 
mentowy: dem etwas zugleich mit ver⸗ 
macht wird, ſpolnik maigcego tefta- 
mentowy zapis; 2) 20 co, berbauen⸗ 
zabudować; die Zugaͤnge, przyftępy» 
przychody zakopać, zaprawić. 
Vermacht, im Teftamente, przekazany, 
zapifany teftamentem, w teftamencie ; 
2)to eo, berbauet, zabudowany» za- 
grodzony , zawalony.. ® 
Vermaͤchtniß, * zapis przekazanie, ohne 
Vermäaͤchtniß ſterben, bez teſtamentu 
umrzeć. : 
Vermaͤhlen, Zaslubic; einem die Tochter, 
komu corke; fid als ein Mann, oże= 
nić fig; als eine Frau, iść za mąż. 
Vermaͤhlung, V. zargczenie; 2) ożenie- 
nie fie, iście za mąż. S 
Vermaͤnteln, pokryć, pokrywać, zasto- 
nid, zasłoną... i Rz A 
Biia Ver⸗ 
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E R 
Warme, pokryty, zasłoniony , za- 
ryty. 


Bermäntelüng, f pokrycie, zasłonienie, 
zakrycie. den Laſtern zur Vermaͤute⸗ 
lung dienen, służyć na zasłonę nie- 
cnot. 

Ver mahnen, upominać, zachęcać ; freund- 
lich, poprzyiacielfku; inſtandig, na- 
glac, bardzo; zum Frieden, do poko- 
iu zachęcać ; zur Tugend, bardzo 
mocno uſilnie do cnoty ;- einen zur 
Nachahmung feiner Vorfahren, kogo 
do nasladowania fwoich przodkow ; 
einen treulich, kogo wiernie, fzczerze. 

Vermahnen, das, w. upominanie, za- 
chęcanie. 

Vermahner, m. upominacz, zachęciciel, 
zachęrnik, zachętca, upomniciel ; zu 
etwas, do czego; nicht nótbig haben, 
nie mieć potrzeby, nie potrzebować 
zachztnika. 

Vermahnerinn, V upominaczka, upo- 

si mnicielka, zachętniczka, zachętczy- 
na, zachecicielka, 

Vermahnung, € upominanie. durch ei- 
nes Vermahnung angetrieben werden, 
czyiem upominaniem być do czego 
zachęconym, f.. Aumahnung. K 

Vermehren, powiękfzyć» przyczynić; 
reichlich, obficie; feht, bardzo ; etwas 
womit, co przyczynić, powiękfzyć 
czym: die Sprache mit einer Menge 
Wörter, mowę mnoitwem słow; den 
Verdruß, klopotu powigkfzye. deine 
Briefe haben meinen Schmerz vermeh⸗ 
ret, twoie liſty przyczyniły moiego 
żalu; fein Git, fzczęście powięk- 
zyć; die Sorge, trofkliwości przy» 
ezynić. deffen Geld hat ſich vermeh⸗ 
ret, przybyło mu pieniędzy. es nt: 
mebret fish der Fleiß taglich, codzień 
przybywa pilności. das liebel ver⸗ 


mehret ſich täglich, złe fie powiękfza _ 


sodziennie ; durch die Länge der Zeit, 
długością czafu; unvermerkt, niezna- 
cznie. 


Vermehren, das, m. powiękfzenie, przy- 


czynienie, przybywanie. 

Vermehrt, powiękfzony, przyczyniony. 

Vermehrung, Y. przyczynienie, powięk- 
fzenie. große Vermehrung haben, po- 
więkfzać fie} wielkiemi przyczynka- 
mi, wielkim przybywaniem.. 

Vermeiden, chronić fię, unikać; mit al⸗ 
lem Fleiße, z wfzelką pilnością ; die 
Gefahr, niebezpieczenftwa; die lin- 
kerredung, rozmowy; die after, na. 
łogow; was da ſchadet, unikać tego 


BER 


seo fzkodzi; die Nachſtellung des Ges 
richts, fidet fądowych. ` J 

Vermeidet, uchroniony , uchronny, us 

-= nikniony. i i 

Vermeidlich, uchronny, czego fię mo. 
žna uchronić. 

Vermeidung, . chronienie fig, unika. 
nie; der Arbeit, pracy; der Gefahr, 
niebezpieczeńftwa. j 

DVermelden, oznaymiać, oznaymić; ejs 
nem feinen Gruß, kłaniać lie komu s 
przez kogo. j 

Vermeldet, oznaymiony, doniefiony. E 

Vermeldung, J oznaymienie, doniefie. 
nie, f. Anzeigung. : e 

Vermengen, zmięfzać, pomięfzać; ds 5 
Wahre mit dem Falſchen, prawdę 2 
falizem ; fich mit einer Sache, wmię. 
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Bac fie w iaką rzecz. ich vermenge s 

mich nicht damit, nie mięfzam De do 5 

tego. i N 
Vermengt, zmięfzany, pomięfzany. d 
Vermengt, adv, zmięfzanie, pomięfz« $ 


nie, 
Vermengung, f. zmięfzanie, pomięfza. | 
nie, zamięfzanie, f. Vermiſchung. | 
Vermerken, poftrzec; a) nicht übel vers 
merken, nie brać czego na złą ftronę, 
f. Merken. 
Vermerkt, poftrzeżony. K; 
Vermerkung, . poſtrzezenie, pomiark» ` $ 
wanie; fünftiger Dinge, przylzłych | 
rzeczy. | 
Vermeſſen, letkomyślny, plochy, niepo- | 
miarkowany. bermeſſener Anſchlag, 
niepomiarkowana, płocha, nieuwas- 5 
na rada. vermeſſener Menſch, płochy 
człowiek. vermieſſene Kuhnheit, plo- | -$ 
cha śmiałość; feyn, pfochym letko« 
myslnym być. RE 
Vermeſſeuheit, f. letkomyślność, pto- | 
chość, zuchwałość, zbytnie zaufa. | 
nie w fobie. | 
Vermeſſentlich, adv. zuchwale, płocho, | 
letkomyślnie, | 
Vermeynen, mniemać , rozumieć; 1 
einer ein ehrlicher Mann ſey, ze kto | 
uczciwym człowiekiem ieft, f. Mey 
nen, Glauben. | 


Vermeynt, mniemany, rozumiany. | 
Betmięthen : naymować, naiący. einem | j 
fein Haus, komu fwoy dom. fidh bey | E 


einem vermiethen, naiąć fie komu, do 
kogo; Stuben und Kammern, izby 
y komory naymować; ein Landguth, 
puścić w arendę, f. Verpachten. | 

Vermiether, m. nalemca, ten cp mt: ` 
muie Komu. - i 
i Der 
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Vermiethet, naięty» naymowany. o 

Vermiethung, Cé naięcie, naymowanis 
komu. R 

Vermindern, umnieyfzyć, zmnieyfzyć, 

-. pomnieyfzyć; die Zölle, cel; eines 
Ruhm, czyley chwały ; ben Schmerz, 
bolu; den Verdruß, przykrości; das 
Trauren, żalu; die Bekuͤmmerniß, tro- 
fkliwości, kłopotu; eines Anſehn, 

ezyiey powagi. UA i 

Vermindert, umnieyfzony, pomnieyfzo- 

ny, zmnieyfzony,, - 

Beriutfuderung ,. J. umnieyfzenie, po- 
mnieyfzenie, zmnieyſaenie; der Wuͤr⸗ 

de, godnosci. 

Vermiſchen, zmięfzać, pomięfzać; den 
Wein mit Waſſer, wino 2 wodą. 2) 
fih mit einer, mieć rzecz z ktorą. > 

Vermiſcht, pomięfzany, zmięfzany. 

Vermiſchung, Y. pomięfzanie, zmięfza- 
nie. a) fleiſchliche, cielefny uczynek z 

tor. S 

Vermiſſen, pragnąć, żądać ; vieles au ſich 

und an andern, wiele żądać.po ſobie 
po kiem. man hat nicht mehr gls 20 
Mann in dieſer Schlacht vermißt, nie 
zginęło wiecey jak dwudzieftu w tey 
potyczce, man hat deſſen Tapferkeit 
vermißt, jego męftwa żądano. 

Vermißt, upragniony, pożądany. | 

Vermitteln, poradzić; eine Sache, iakiey 
rzeczy; naprawić ig. a) wdać fig w 

-interes iaki, pośrzedniczyć. 


Vermittelſt, za pośrzedniftwem; des Ge⸗ 


ſetzes, prawa. 3 

Vermittelung, f. posrzedniftwo, wdanie 
fię w interes. ; 

Vermodern, zapleśnieć, wypleśnieć ; in 
dem Kaften; w fkrzynce; zbutwieć. 


nie, zbutwienie. 


Vermoͤge, mocą; des Geſetzes, prawa; 
des Teſtaments, teltamentu; des 
Schluſſes der Gemeine etwas nicht thun 
dürfen, mocą pofpolftwa uftawy nie 
"moc czego czynić. yeimóge deiner 
Klugheit, przez twoię mądrość, po- 
dług twoiey mądrości. vermöge met- 
nes Rechts, mocą moiego prawa. ver⸗ 
möge hürgermeiſterlicher Gewalt, mocą 
Konfülowikiey władzy. 


Bermögen, gelten, popłacać, płacić, wa- 
żyć, moc. die Geldbegierde vermag 
viel hey ihm, chciwość pieniędzy wie⸗ 
le mogła u niego; fet viel im gemei⸗ 
nen Weſen, bardzo wiele w rzeczy- 
pofpolitey; in eines Stadt, w iakiem 
mieście. 


Vermoderung, V. zapleśnienie, zplesnie- 
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Dermögen, das, w. Fähigkeit, możność, 
zdolność, ipofobność; haben etwas zu 
thun, mieć ipofobność do czynienia 
czego; haben zu etwas, mieć do czes 
go. nach Vermögen, wedlug możno- 
ści, według przemozenia. nach eines 
jeden Vermögen, wedlug każdego, 
zdolności, możności, fpolobności, f. 
Kraft, Stärke, 2) Daab und Guth, 
maiątek y dobra, fortuna; geringes, 
cienka fortuna, cienki maiątek, fzczue 
pie dobra; unglaubliches, ktorych 
wielkośc niepodobna do wiary; wor⸗ 
auf andere neidiſch find, kcorych inni 
dą zazdrośni; großes, wielka fortuna ; 
ſicheres, bezpieczna maiętność; mdfs 


ſiges, mierna; kleines, mała; vortreff⸗ 


liches, przednia; voriges, przefzia ; kö⸗ 


nigliches, krolewfka; ſchlechtes, dro- 


bna. perringertes Vermogen, pomniey- 
fzona, ufzczuplona fortuna; vermehr⸗ 
tes, pomnożona, przyczyniona; ei⸗ 
nen darum bringen, przyprawić kogo 
o zgubę fortuny ; nimmt zu, fortuna, 
maiętność rośnie, fortuna maiętności 
przybywa; nimmt ab, fortuny maię- 
tności ubywa. deffen Vermögen iſt mir 


zn Theil worden, jego maiętność moig 


częścią De ftała, do mnie fie przenie- 
sta. einiges Vermögen zuſammenbrin⸗ 
gen, erwerben, nabyć czyich dobr, 
czyiey fortuny; beſitzen, pofiadać for- 
tung z vermehren, przyczyniać fortu- 
ny; zuſammenſcharten, zgarnować for- 
tung, zbierać; durchbringen, ftracić, 
przemarnować. väterliches Vermögen 
hat er durchgebracht, oyczyftą fortunę 
on przetyral; an Haus und Hof, go- 
ipodarftwo; vergrößern, powiękfzyć s 
verringert, pomnieyfzyć goipodar= 
ftwa; verſchwenden, przemarnować, 
einem mit feinem Vermögen dienen, 
przysłużyć fie komu fwoią fortuną, f, 
Reichthum, Haab, Guth. 

Vermogend, możny, zdolny, potężny; 
an Guͤthern, w dobrach, fortuną. 

Vermoͤgenheit, F. możność, zdolność, 
potężność, moc, przemożenie, 

Vermogenſteuer, A czyniz. 

Vermünzen, na pieniądze przerobić. 

Vermuͤnzt, na pieniądze przerobiony. 
vermuͤnztes Gold, na pieniądze prze- 
robione złoto. i 

Vermummen, ofobę wziąć na fiębie, iđe 
koby przeofobić ſię. 

Vermummt, przeofobiony. 

Vermuthen, domyślać ie, miarkować, 
porozumiewać. ich habe dieſes nicht 
vermuthet, iam fie tego nie domyslal. 

Sur S ich 


le) 


eg 
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ich bin ihm auf den Hals gekommen, da 
er es ſich nicht vermüt zete, nad głową 
-mu ſtangfem gdy on fię tego nielpo- 
dziewat. ea S 
Bermuthen, das, 7. domyślanie (ię do- 
rozumiewanie fig, miarkowanie, po- 
dziewanie fię, myślenie, myśl, na- 
dzieia, w ene fam m fenfie. wider 
Vermuthen / przeciwko nadziei, prze- 
ciwko myśli. . ; 
Vermuthet, fpodziewany, domyślany. 


Vermuthlich, czego lie można, albo trze- 


ba domyślać, [podziewac. 
Vermuthlich, au. nie przeciwko na- 

dziei, nie przeciwko myśli; iak mnie= 

mam, iak rozumiem. ł 


Vermuthung, J. domyslanie fig, mnie- 


manie. ohne Vermuthung / przeciwko 
mniemaniu. e 

Vermutzt, Ucięty, Utrącony. 

Vernageln, gozdziami przybić, przy- 
twierdzić; eine Thuͤr, drzwi. 8) ein 
Pferd, konia zagwozdzic. 3) die Ka⸗ 
onen, zapaly w, armatach p5za- 
biiać. ah 

Vernaſchen, przeieść na przyfmakach ; 
fein Geld, lwoy maiątek, 

Vernaſcht, przeiedzony. 3) der gern 
naſcht, ten co przylmaczki łakotki lu- 
bi iadać. 2 


Vernaſchung / F. przeiedzenie na Takot- = 
„kach g r 


Vernehen, przefzyć, fzew dać na przod- 
ku; etwas, na czym. 
Vernehmen, powziąć, słyfzeć, ustyfzeć, 
osłyfzeć; etwas von einen; CO od 
ogo słyfzeć. mau, hat nichts davon 
vernommen, nic o tym nigdy nie sty- 
fzano. eines Rede vernehmen können, 
czyią mowę moc słyfzeć ; plößzlich ein 
Wiehern der Pferde, nagle rzenie koni 
posłyfzeć. etwas pon einem verie- 
men; co o kiem słyfzeć» posłyfzeć, 
dowiedzieć fig. fich mit einem ver- 
nehmen, znofić fig z kiem, znieść fię 


* z kiem. 


„Vernehmen, das, u. poufałość. in gutem 
Vernehmen mit einem ſtehen, wW poufa- 
tości żyć z kiem. 

Vernehmlich, jafny, poiętny, mit verz 
nehmlicher Stimine fingen, iafnym, po- 
Aerem gloſem śpiewać. 

Verneinen przeczyć, zapięrać fię, mo- 
wić że nie; gallzlich wcale; wahr⸗ 
haftig prawdziwie; eine That, uczyn- 
ku iakiego ; daß man etwas gethan 
habe, zapierać, Ze co zrobiono, fiche 
Leugnen. 

Vernelut, zaparty, przeczony. 
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Verneinung / J. zapieranie, przeczenie, 

Verneuern, odnawiać, odnowić; etwas, 
co; den Schmerz, bol, żal; eine Weiſe, a 
oſtanowienie jakie; eine alte De 
wohnheit, tary zwyczay; fich, odnos 
wié fie. Si 

Verneuern, das / „. odnowienie. 

Verneuerer, m odnowca, odnawiacz. 

Verneuert, odnowiony. 

Verneuerung, F odnowienie; der Lehre, 
nauki. ł 

Vernichten, w niwecz obrócić, żnie 

© fzczyć; etwas, co. a) verachten, po” 

* niżać, zanie mieć. 

Vernichtung, F pogarda, pogardzanie, 
. Verachtung. 2) wniwecz obroce» 
nie. ? t 

Vernieten, przygiętemi goździami przyę 
twierdzić. 

Vernletet, okowany, przytwierdzony, 

Verniffelt, obcięty, utrącony. a 

Vernünftig, rozumny, f. Klug, Ber 

© fandis: ZY d 

Vernüuftig, adv. rozumnie, 2 różu. 
mem. 

Vernunft, F rozum. manches hat eine 
Vernunft, mauches hat Feine, nie ktore 

it maia rozum nie ktore nie maig ro- 

zumu; if das Góttlichfie das Gott dent 

Menſchen gegeben nic bożnieyfzego 

niemalz iak rozum od Boga człowie- 

kowi damy: der keine hat, nie rozu- 
mny, bez rözumny, 2 rozumu obras 
ny, f. Berftand, / 

Vernunftkunſt, f. rozumu fztuka; Logi. 
ka, f. Logik. z dip : 

Vernunftlos, niergzumny, bezrozumny. 
vernunftloſes Thier, nierozumne 
zwierze, : 

Bernunftlos adv. nierozumnie; bezro- 
zumnie. 

Vernunftloſigkeit, J, nierozumność, beze 
rozumność. 

Bernunftmäßig, rozumny , 20 iefł, Igan 
dzaiący lie, z rozumem, 

Veroden / . Wuͤſte werden, fpuftofzonym 


być. A 

Verbdet, fpuftofzały. 

Verordnen, poltanowid, nakazać ; nach 
Gelegenheit der Sache und Zeit, po- 
dlug okazyi rzeczy y czafu. beg Le⸗ 
bensſtrafe verordnen, pod kara śmierci 
poftanowić. durch Geſetze verordnen , 
prawami poftanowić. was der Rath 
verordnet, follen alle vertheldigen co 
Senat ſtanowi to powinni wizyfey 
utrzymywać; ż0 co naznaczyć, einen 
Ort zum Begräbniffe, mieylce nazna- 
czyć na grob; einen Tag zum Tode, 

komu 


W 


mj —U— 


OCH 
ZW 

komi 
l 


weh, 
komu dziex śmierci naznaczyć ; eine 
Stunde, godzinę. ` 

Verordnet, poftanowiony » naznaczo- 
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ny. 

eo, f. poftanowienie, nazna- 
czenie; ergehen laffen, wydać. 

Verpachten, puścić w arendę; einem ein 
Guth, komu iaka maiętnosé. das zu 
verpachten ift, aręndowny, co, można 
puścić arendą. 8 

Verpachter, m. arendownik, co w arendę 
puſzcza. 

Verpachtet, pufzczony w arendę. 

Verpachtung, Y. pulzczenie w arendę, 
arendą, arendowanie komu ; gehet vor, 
dzicie fie, bywa. =. 

Verpartirung, Ji zmykanie, fprzątanie 
branie krylome czego. © o 

Berpfänden , zaftawić, zafław dać; die 
Bücher für Wein, kligzki za wino; 

ſich ſelbſt, fiebie famego w zaftaw dać; 
fein Vermögen zur Sicherheit des Glaͤu⸗ 
bigers, w zaftaw dać rzeczy fwoie dla 
ubezpieczenia wierzyciela. 

Berpfänder, m. zaftawca, ktory w zaftaw 
rzecz dale. i 

Berpfändet, zaftawiony, zaftawny. 

Verpfaͤndung, V zaftawienie, zaltaw. 

Verpflegen, żywić, podeymować czyi 
kofzt; reichlich, obficie ; einen, kogo; 
Karmić, wykarmić, chować, wycho- 
wać kogo. 

Verpfleger, u. karmieiel, żywiciel; der 
Seinigen, fwoich. 

Verpflegerinn, J. karmicielka, żywi. 
cielka. 

Verpflegt, karmiony, żywionyń 

Verpflegung, £ karmienie, żywienie; 
'pożywienienie; einem geben, komu 
dawać, f. Unterhalt, 

Verpichen, wyfmolić, fmołą oblać, oble- 
pić; die Gefäße mit heißem Peche, go- 
rącą fmołą beczki wyfmolić ; oblać 
wewnątrz: { 

SBetpitfchireu, przypięczętować, popie» 
czętować. 

Verproceſſiren, przeprawować , ftracić 
na prawo; fein Vermögen, fwoię for- 
tung. 

Verrammeln / zackać, zabić; die Thuͤre, 

rzwi. 


Verrammelt, zatkany, zabity. 
Verraͤther, m. zdrayca; des Vaterlandes, 
oyczyzny; zaufznik, wydawca. 
Verrätherinn, €: zdrayczyna, zaufznicz- 
ka, wydawczyna. 
Berrätherey, F. zdradzieftwo, zdrada; ei: 
nen derſelben halber anklagen , kogo 
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zdradzieftwo ofkarzy& Auſtifter der 
Verraͤtherey, Tramen zdradzieftwa. 

Verraͤtheriſch, zdradziecki. 

Verrathen, zdradzać, zdradzić, wydać 5 
einen unter dem Scheine der Freund⸗ 
ſchaft, niepodściwym ſpoſobem zdra- 
dzić kogo pod pozorem przyiazni; 
eine Stadt, miafto zdradzić. 

Verrauchen, wyparować, wywietrzeć. 

Verraucht, wyparowany, wywietrzały. 

Verrauchung, V wywietrzehie, wyparos 
wanie, ` 


Verrechnen, w reieftr co wpifać, włoa 


żyć, policzyć, 
rachunku. ` 

Verrechnung, F policzenie, porachowa- 
nie; przyjęcie wydatku. 

Verrecken, zginąć, przepaść, przepadać ; 

"zdechnąć. ` 

Verreckt, zdechły. verrecktes Schaf, zde- 

ła owca. 

Verreden, verſchwoͤren, wyrzec fie, wy- 
przylige. fid verfprechen, potchnąć fie 
w mowie, pomylić fig, w niey. 

Verredet, wyrzeczony,  wyprzylie. 
żony. 

Merredung, F. wyrzeczenie fie, wyprzy= 
fiężenie fię, wyrok. 

Verreiſen, pojechać, odiechać. fie find 
beyde verreiſet, oni obadwa poiecha= 
li, odiechali. 

ri ktory odiechał; wohin, do- 


2) ſich / pomylić fie w 


TR na koniu odiechać, pojechać; 
konno odiechać, poiechać. 

Verrenken, wywinąć, wywichnąć, wy= 
bić, wykręcić; ein Glied, członek. 
verrenkt werden, być wywiniętym, 
wywichniętym, wybitym, wykreco= 
nym. 

Berrenft , wywinięty, wybity, wywi- 
chniony, wykręcony. verrenkten Theil 
wieder einrichten, wywichnioną część 
znowu wprawić, nabié, verreukte Glſe⸗ 
der, wywichnione członki, Glied⸗ 
maßen, ze famo, verrenkte Beine, wy- 
wichnione kości. 

Verrenkung, f wywichnienie, wybicie, 
wywiniecie, wykrecenie. 

Verrennen, zamknąć; zaprzeć, założyć s 
den Zutritt einen,  przyftęp, wftęp kos 
mu; einem den Weg zur Flucht, komu 
drogę do ucieczki. 

DVerrennet, zamknięty, przeźnięty. 

Verrichten, robić, iprawić, czynić, zro- 
bić, ſprawié, uczynić; den Befehl, 
rozkaz; eine Sache, rzecz iaką. viel 
zu verrichten haben, mieć wiele do 
czynienia, do fprawienia. etwas nach 

Wuuſch 
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Wunſch verrichten, co podług żądania 


„ zrobić. i 

Verrichtet, fprawiony, zrobiony, uczy- 

„. niony. 

Verrichtung V. fprawunek, zatrudnie- 
nie, zabawa; große, wielka; febr groſ⸗ 
fe, bardzo wielka; beſchwerliche cięż- 
ka zabawa. zu meiner großen und uns 
glaublichen Verrichtung kömmt noch 
das, do moiego wielkiego y niepodo- 

bnego do wiary zattudnienia, przy- 
chodzi iefzcze y to; keine haben, nie 
mieć żadnego. bey den großen Wera 
richtungen, przy naywiękfzych zatru- 
dnieniach ; einige Zeit davon abbrechen, 
urwać iaki czas od zabaw; einem auf⸗ 
tragen fprawunek na kogo włożyć: 
verfehen, beforgen, prawunek trzymać, 
mieć ftaranie o intereſie; zu Ende 

bringen, zakończyć; fahren laſſeu, po- 
rzucić; vornehmen, podiąć lię, fiche 

Amtsgeſchaͤfte. 3 h 

Werriechen, wywietrzeć, wonią, zapach 
ftracie, 

Verriegeln, na rygiel, na zaporkę zała- 
żyć, zamknąć; die Thuͤre, drzwi. 

SBettiegelt, na klamkę, na zaporkę za- 

-fożony, zaparty. 

Verringern, umnieyfzać; etwas, cos fo 

Vermindern. 

Verringert, umnieyfzony. 

Verringerung, . umnieyfzenie, zmniey- 
fzenie. 

Verrochen wywietrzały, z ktorego za- 
pach wyfzedł. verrochener Wein, wy- 
wietrzale Wino. K A g 

SBerfoffen, rdzewieć. der Degen verro⸗ 
fiet, fzpada rdzewicie. das Eiſen Petz 

kroſtet, żelazo rdzewieie. 

Bertoftet , (A Pferdeſtriegel, 
zadrzewiałe zgrzebfo. H 

Verrucht, tracony, niepodściwy, 2Zbro- 
dniami okryty. 


Verruͤcken, umknąć, odemknąć z miey- 
fca; einem feine Entwürfe, pomiefzać 
komu myśli, wybić, komu koncept 


z głowy. 


Verrückung, Ja umknięcie, rufzenie z 


mieyfca. 


+ Verrückt, umknięty, ruſzony z miey- 


fca ; im Kopfe, niezdrowego rozu- 
mu. 

Verrufen, wywołać, bannitować, wy- 
gnaćz das Gelb, pieniądze wywo- 
fac, 

* 

Verrunzeln, zmarfzczyć, pomarfzczyć. 

Verrunzelt, zmarfzczony, pomarfzczo= 
ny. 
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Vers, m. wierfz; der um eine Sylbe zu 
kurz, o iednę fylabę krotki; febr ges 
meiner, bardzo poſpolity; wohl gta 
machtet, wypracowany ; heroiſcher, ba. 
haterfki; begametrifdhet, fzesciomier. 
ny; etwas langer, nie co długi; um 
flätiger, nieczyfty; aus dem Stegreiſt 
machen, ohne darauf zu denken, col 
prędzey nie myśląc wierze pifać; et: 
was ſehr nett darinen beſchreiben, co 
gładko wierfzami opifad; mehre ver, 
fertigen, wiele wierfzow fkładać f. 
Gedicht. zum Verſen gehörig, adj. wier. 
TOWY. | 


Verſaͤumen, zaniedbać, zaniechać; et 


was, co; die Zeit, czas; die Gelegen 
heit, utracić, okazyią. 
Berfaunmiß, f- zaniedbanie» zaniecha. 
nie; eines Dinges, iakiey rzeczy. 
Verſaͤumt, zaniedbany, zaniechany. 
%erfagen, odmowić; einem etwas, co ke 
mu, f- Abſchlagen. 3 
Verſagt, odmowiony. | 
Verſagung, J- odmowienie, niechcenie 
czego uczynić. j | 
Verſal Buchſtab, m. wielka litera w dru 
karni. i 
Berfalgen, przefałać, przefolić. | 
Verſalzen, adv. przeiolony. das iſt ver 
ſalzeu, to przefolone ieit, | 


e | 
Verſammlen, zbierać, zgromadzać, zgate 


nywać, zgarnąć, zebrać; eine groge 
Menge unbekannter Leute, wielka ku. 
pe nieznaiomych ludzi; an einen Oft, 
na iedno mieyfce; den Rath in der 
Eil, Senat ſpieſzno zgromadzić; die 
zerſtreueten Menſchen in eine Dei 
ſchaft, rozprofzonych ludzi w iedno 
ipołeczerńftwe; fih heimlich, poraie- 
mnie fig zgromadzić. die Truppen ha⸗ 
ben ſich verfammlet, pułki fie zgroma 
dzały; von allen Orten her, ze wizyt. 
kich mieyfe; aus unterſchiedenen Oer 
tern in die Stadt, z rożnych mieyſe 
do miaſta. | 
Verſammlet, zebrany, zgromadzony. | 
Verſammlung, Y zgromadzenie, ſchadz. 
ka, ziazd. nächtliche Verſammlung⸗ 
nocna fchadzka. in die Verſammlung 
kommen, do zgromadzenia przyść 
die Verſammlung der Stände des lnie 
des it noch nicht aus, Ziazd Stanow | 
kraiu iefzcze fie nie zakończył, mt 
der Verſammlung, przy zgrotmdże | 
niu, przy ziezdzie; aus einander ge⸗ 
ben laſſen, beurlanben, fchadzke roz 
puścić, ziazd pożegnać. in die Bel 
ſammlung berufen werden być woła: 
nym do zgromadzenia; darinne SC? 
y 


puau pa wë em we BB Im 
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lung 
lung | 
żyść, | 
Zut 
jnow | 
vol | 
där | 
r ge⸗ 
roze 
Ber 
vola· 
fenm 
być 
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być w zgromadzeniu, na ziezdzie; 

mit darein genommen werden, być 
rzyiętym do zgromadzenia; ſich da⸗ 

bey mit einfinden, w zgromadzeniu, 
ma ziezdzie fie znaydować; ausſchrei⸗ 

ben, ziazd naznaczyé, a 

ſich in die Verſammlung begeben, udać 

fie do zgromadzenia ; gehen laſſen, 
dać fie rozeyść zgromadzeniu; da 
man fih berathſchlaget, nazywa fies 
obrada. zu keiner Verſammlung mit ge⸗ 
nommen werden, do Zadney obrady 
nie być przyięcym; heimliche, pptaie- 

mna, fekretna obrada, 2 

Verſauen, fpalkudzić, fplugawić; ete 
was, Co. 

Verſauern, fkwaśnieć. ; 

Berfaufen, przepiiać, przepić; das Gej- 
nige, fwoie. 

Verſchaͤmt / f Schamhaft. 

Verſchaffen, dodać, poftarać fie komu 
o co,dofłać, doftawać; fich etwas durch 
feine Arbeit, fobie poftarać fie o co 
przez (woię pracę; Geld durch gute 
und béie Wege, o pieniądze dobremi 
y złemi drogami. 

Verſchaft, poftarany, doftany. 

Verſchaffung / A poftaranie fie, dofta- 
DIE, 

Verſchameriren, ufzamerować; ein Kleid, 
fuknią. 

Verſchanzen, okopać, ofzaricować; das 
Lager, oboz; etwas rings herum, w ko- 
ło okopami, otoczyć. 

Verſchanzen, das, 7. okopanie, ofzanco- 
wanie, 

Verſchanzet, okopany, ofzancowany. 

Verſchanzung, F. okopanie, ofzańco- 
wanie. d 

Verſcharren, zagrzebać, pogrzebać, f, 

Begraben. \ 

Verſcharret, zagrzebany, pogrzebany. 

Berfheiden, umrzeć, ducha wypuścić, fe 
Sterben. 

Verſchelmen, ofzelmować. 

Verſchelmt, bezecny. 


Verſchenken, darować, rozdawać, dać; 
etwas, co; das Geinige, fwoy maig- 
tek; viel und großes Guth, wiele y 
„wielkich dobr. 

Verſchenkt, rozdany, rozdarowany. 

Verſchenkung, /. rozdanie ,  rozdaro- 
wanie, 

Verſcherzen, utracić; feinen alten Ruhm, 
fwoię dawną sławę. 

Eh odesłać; einen wohin, kogo 

o d D 3 
Verſchickt, odesłany, odfyłany. 
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BER 
Verſchickung, A 
eines, Kogo. 
Verſchieben , odkładać, odłożyć; auf cie 
ne andere Zeit, co na infzy czasz et⸗ 
was auf die lange Bank, co długo bar- 
dzo odkładać, zwłoczyć ; auf dem 
dritten Tag, na trzeci dzień odlo- 


żyć. 
Verſchiebung, /. odkładanie, odłożenie, 
zwioczenie, 
Verſchieden, umarły, 2) rożny, f. Unter 
ſchieden, ` 
Verſchietzen, fih, wyftrzelać wfzyftkoz 
mit den Kugeln, wizyftkie kule. 
Verſchimmeln / opleśnieć. 
Perſchimmelt, oplesnialy. 
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odesłanie, odfylanies 


Verſchimmelung, V opleśniałość. 


Verſchlaͤmmen, przetyrać; ein Ding, iakg 
rzecz, 2) mułem obabrać. d 
Verſchlafen, przefpać, to Zeil, ſpige co 
utracić ; E Gluͤck, fwoie fzczę- 
ście. ` 


Verſchlafen, adj. fpioch, ofpaly; leniwy, 


„Faul. 

Verſchlagen, obić, poobiiać, obiiać; mit 
Bretern, tarcicami. a) von etwas an⸗ 
dern abfondern, tarcicami co od czego 
drugiego oddzielić ; jednym słowem 
przepierzyć. 3) unieść, der Sturm 
bat fie auf der rechten Hand verſchla⸗ 
gen, burza uniosta ich w prawą rękę g 
werden, burzą, porwanym być. 4) na- 

` deżeć, es verſchlaͤgt mir viel, na ron 
mi wiele należy. es verichlägt mir 
nichts, do tego mi nic ne należy, 
mnie z tego nic, 5) fih fein Dick 
verſchlagen / niedbać o fwoić fzezg- 
ście. 

Verſchlagen, adj. obrotny, wykrętny, 
chytry, f. Liſtig. 

Verſchlagen, adv. obrotnie, wykrętnie, 
chytro; handeln, czynić, 

Berfhlngenbeit, V obrotność, wykres 
tność, chytrość, 1 

Verſchleichen, powoli fie rozlecieć, ro- 
zlatywać, rozeyść; rozchodzić, wy- 
nofić; fich von der Arbeit, lie od pra- 
cy; heimlich, potaiemnie. 

Verſchleimt, flegmiſty, sliniſty. 

Verſchleimung , /. fegmiftość , slini- 
ftość. 

Verſchleiſſen, drzeć, podrzęć. 

Verſchleudern, przemarnować, f, Durch⸗ 
bringen. 

Verſchleudert, przemarnowany. 

Verſchleuderung, F. przemarnowanie. 

Verſchließen, zamknąć; ins Geſanguiß, 
do wiezienie, w więzieniu zam- 
kuąć. da Z 

Ver⸗ 
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Perſchließung , V zamknięcie. 

Verſchlimmern, gorfzem uczynić; eine 
Sache, ia kg rzecz; (ich, fiebie, popio- 
wać lie, 

Verſchlimmert, popſuty, popfowany. 

Verſchlimmerung, F. poplucie, popfo- 
wanıe 5 

Verſchlingen , przeżrzeć, przeiese., 

Verſchlingung / F. przeżarcie, przeiedze- 
nie, przehultaienie. ; 

Serfchloffen, zamknięty. 

Verſchlucken, połykać, połknąć ; das 
Waſſer, wode. 

Verſchluckt, połkniony. | 

Verſchluckung, F połknienie. $ 

Verſchlungen, polkniony ; pochlonio- 
ny. 

sBerfójniachten, obumierać; für Hunger, 


Ze 


od głodu; für Durf, od pragnie- 
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nia. 
Verſchmachtet, obumarły; für Durt, od 


pragnienie. i 
Verſchmachtung, F. obumarłość, omdla- 


OŚĆ: s 

Verſchmaͤhen, gardzić, pógardzać; einen, 
kogo. 

Vuſchmaben, das, w. pogardzanie, po- 
gardzenie. 

Verſchmaͤhet, pogardzony,wzyardzony. 

Verſchmaͤhung, Y pogardzenie, wzgar- 
dzenie. , ER 

Verſchmerzen, przecierpieć, wytrzymać, 
wycierpieć ; ftrawić, den Verdruß, 
przykrosc. 
Verſchmerzt, wycierpiany, wytrzymanyz 
przecierpiany. DESSEN 5 
Verſchmerzung, f. wycierpienie, pre- 
cierpienie. + 

Verſchmieren, wyfmarować; die Gefaͤße, 
naczynia. 

Perſchmiert, wyfmarowany. 

Verſchmierung, F. wyfmarowanie. 

Verſchmitzt, chytry, wykretny ; ver⸗ 
ſchmitzter Meuſch, wykrętny czło» 
wiek. 

Verſchmitzt, adv. wykrętnie, chytro; 
reden, mówić. 

Verſchnappen, fich, uwikłać lie, podchwy- 
conym zoftać. 

Verſchnauffen, f. Verſchnieben. 

Verſchneiden , obrzynać, oberznąć, po- 
obrzynać; die Nägel paznogcie; die 
Haare, włofy; die Fluͤgel, IKrzydta, 
a einem die Mannbeit nehmen, otrze- 
tés ź 

Verſchneidung, A oberanięcie, otrze- 
bienie, $ / 


V E N 


Verſchueyen, zafypać śniegiem. es ik © 
alles verſchneyet, zalypane wfzyftko 
śniegiem ieft. | 

Verſchneyet, śniegiem zafypany. 

Verſchnieben, odetchnąć, dech pugeie, 
warte und laß mich erſt verſchnieben, 
poczekay, niech pierwey odetchng, | 

Verſchniebung, F odetchnienie. | | 

Verſchnitten, oberznięcy, otrzebion ß. 

Verſchnitteuer, m trzebieniec, eu nuch. | 

Verſchoben, odłożony, odwleczony. | 

Verſchonen, ochronić, ochraniać; wole. 
ność dać. | 

Verſchont, ochroniony, uwolniony. | 

Verſchonung, F. uwolnienie, ochronie. | 
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nie. * f Ed 
Verſchrelben, wpifać w reieſtr; ſich, g. 
ftrzec litem kogo; einem, pilauiem En 
kogo wzywać. = 
Verſchreibung, V kartka ręczna, pifmo . 
ręczne; die einer dem andern giebt, 
ktorą ieden drugiemu daie. 2) del 
Morgengabe, zapis polagu. 3) der 
Schulden, karta na dług; von einen; V 
haben, mieć od kogo kartę na długi, 9% 
von fih geſtellt haben, dać kartę m. 
fwoy dług. einen feiner Verſchrelbung“ V 
erinnern, komu kartę jego dłużną 
przypomnieć. 
Verſchrieben, wpifany w reieſtr, zapifiu 
ny w reieftrze, V 
Verſchrumpeln, pomarfzczyć fie. 
Verſchrumpelt, zmarfzczony. | 
Verſchuͤtteu, wylać, rozlać; das Waffen, 
wodę rozlać. | 
Verſchuͤttet, rozlany, wylany. ` br 
Verſchuͤttung, f. wylanie, rozlamie; de 
Waſſers, wody. | 
Verſchulden, przewinić, zawinić. 2)od 
sługiwać, odsłużyć, f, Vergelten, Et, 
ſetzen. 3) popełnić co złego. was hat 
w perfdmidet? coś ty złego popel« 
ni 


` 


f 8 
Verſchulden, das, ». zawinienie, przes 
winienie, wina. ohne mein Verſchul⸗ V 
den, bez moiey winy. ich komme durch 
mein eigenes Verſchulden ins Werder | 
ben, ia w padam w ruinę moiem wła ” 
ſnym przewinieniem. 
Verſchuldet, zawiniony, zasłużony. 
Verſchuldung, V wina, zawinienie. 
Verſchwaͤgern, fich, zpokrewnić lie, zpos | 
« winnowacić fig, zkolligacić fig. | 
| 


Verſehwaͤgert, zpoktewnionys zpowine 
nowacony, zkolligacony. 

Verſchweigen, milczeć; zamilknąć, na 
co, zamilczeć; eines Schande, czyją | 
ochydę. ź d 

Verſchweigung, F. zamilczenie, 
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S ii Verſchwellen, nabrzmieć, obrzmieć, o- 
ka dag fie. 


»Verſchwemmen, piafkiem y mułem, zate 
Í kać, zawalić. 


Ścić. Verſchwenden, przetyrać , przemarno- 
ben, wać; großes Vermögen, wielką fortu- 
& | ne; mit Gaſtereyen, na ochotach. das 
Geld verſchwenden, als wenn man alles 
nye vollauf habe, tyrać, tracić pieniądze 
ch jak gdy by wfzyftkiego było pełno. 
Verſchwender, m. rożrzutnik, tyraigey, 
wol. urratnik; marnuiący. 
Veerſchwenderiſch, rozrzutny. verſchwen⸗ 
deriſche Gaſtgebothe, rozrzutue, zbyte- 
nie- czne ochoty. 5 
»Verſchwenderiſch, adv. rozrzutnie, mar- 
„ 0. notrawnie. 
ien Verſchwendung, V rozrzutność, marno- 


trawnosé. 


nd Verſchwoͤren, wyprzyfięgać fie, wyprzy- 
lebt, fiac fig; fich zuſammen, przy lige be: 
Ei wider 505 gemeine Weſen, przeciwko 
det rzeczypofpolitey. ER 
en. Verſchwöͤrung, Y wyprzyfigzenie fie. 
lug Verſchweppern , rozprafzać; rozprylko- 
z m wać. j ` 
bung, Verſchwiegen, cichy ; milczący. ver⸗ 
ang | ſchwiegener Mann, milczący mąż. etz 
E was verſchwiegen halten, co cicho „w 
pilze dekrecie trzymać, ; 
| Verſchwiegen, adv. cicho, w milcze- 
| DI, ` š 
Verſchwiegenheit, F. cichość, milczenie. 
e probiren, ob einer verſchwiegen, czyie- 
| go milczenia fprobować. z 
Verſchwinden, znikać, znikąć, przemi- 


de nać, zginąć. ihr Andenken if ver⸗ 

| ſchwunden, ich pamięć zginęla; durch 
bie Länge der Zeit, długością czafu. 
Eu die Hoffnung verſchwindet, nadzieia 


haft mila, niknie; vor den Augen verſchwin⸗ 

pe ` den, zniknąć w czyich oczach. 
Verſchworen, wyprzyliezony, wyprży= 

re · iegly. 1 

ful Verſehen, pobłądzić, pomylić; etwas, 


un co w czym; aus Uinvorſichtigkeit, 2 nie⸗ 


bet: bacznosci. damit du nichts verſieheſt, 
wia 7 abyś nie nie pobfadaif. was hab ich 
verſehen? a com ia pomylil? a w 
d czym hie pomylitem? guch ein kluger 
| Menſch kann etwas verfehen, nawet ros 
‚por | zeznany człowiek może inadno po- 
błądzić. was ich verſehen habe, mache 
vin ich auch wieder gut, com pobłądził, 
| mogę znowu naprawić. es zuletzt noch 
nA verfehen, na famyın korfcu, na oftatek 
yia | pobłądzić. 2) fich etwas Böſes verſe⸗ 
ben, obawiać lie czego złego. 3) 
A | mit etwas, opatrzyć czym; mit Gelde⸗ 
em | ypx a 
| 


VER 


pieniądzini. 4) to co verwalten, Zaw 
'wiadywać, rządzić. ein Amt verſehen, 
urząd fprawować; eines Stelle, po- 
winność za kogo odprawiać, czyie 
mieyfce zaftępować. 

Verſehen, das, *. pobłądzenie, pomyle- 
nie, omyłka; zmylenie. 

Verſehen, adu. opatrzony, obdarzony $ 
mit allen Wiſſenſchaften, wfzyftkiemi 
pięknemi umieiętnościami. ein Haus 
das mit allem verſehen, dom we wfzyft< 
ko opatrzony ; mit etwas ſeyn, być w 
co, albo czym opatrzony. mit nichts 
verſehen ſeyn, nie być w nie opatrzo» 
nym; find wir damit zur Guuͤge, opa- 
trzeni iefteśmy tym, co dofyć. 2) bez 
fiimmt, naznaczony przeznaczony ; 
von Gott, od Boga. zu etwas verſehen 
ſeyn, do czegó być przeznaczonym. 
zu lauter großen Dingen verſehen ſeyn, 
do wielkich wcale rzeczy być prze= 
znaczonym. 

Verſehren, zelżyć, znieważyć; etwas, 
co; ranić. s 

Verſehrt, zeläony, znieważony. 

Verſehrung, J. zelżenie, znieważenie; 
urażenie, 

Verſehung, F. bląd, omytka. 

Verſenken, zanurzać, topic; ins Wafers 
w wodzie; alle Schiffe, wfzyftkie 
okręty. . ? 

Verſenkt, zatopiony, zanurzony. f 

Verſenden, odiylac, odesłać, wyprawić; 
einen nach Lublin, kogo do Lu. 
blina, ; 

Verſendet, odesłany, zastany, wypras 
wiony. 7 

Verſendung, F. odeslanie, zaslanie, 

Verſengen, przypalać, przypalic. vom 
Blitze verſengt werden, od pioruna być 
opalonym; die Haare mit einem gluͤen⸗ 
den Eiſen, wioiy opalić rozpalenym 
żelazem. dee": 

Verſengt, opalony, przypalony. 

Verſengung, F. opalenie, przypalenie, 

Verſetzen, przefadząć, przefadzić; einen 

Baum, drzewo takje; au einen andern 
Ort, na iakie inne mieyfce. ) to co 
zum Pfande geben, na zaftaw dać, za- 
ftawić. 3) mit Edelgeſteinen, ladzić» 

-. wyfadzać, kamieniami drogiemi. 

Verſetzt, przeladzany, przefadzony ; mit 
Edelgeſteinen, naladzany, wyfadzany 
drogiemi kamieniami. $ 

Verſetzung, F. przeladzanie, przefadze- 
nie; przełożenie; der Wörter, stows 
eines Buchftabens,iakiey litery praerau⸗ 
cenie, 8) te cp anagramma, > 

Were 
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BEM 

sBerfihet , upewniać, ubezpieczać; ei⸗ 
nem etwas, kogo o czym; potwier- 
dzać, etwas mit einem Ende, co po- 
twierdzać, nayświęt(zą przyliega. 2) 
Caution tellen, kaucyig, bezpieczeń-. 
ftwo» pewność dać na fiebie. 

Verſichert, upewniony » ubezpieczony; 
potwierdzony. 

Verſicherung, f- upewnienie, ubezpie- 
czenie; endliche, przyfięgą; hat man 

nicht bekommen, iefzcze pewności, 
nie odebrali; feiner Treue geben, u- 
bezpieczenie dać o fwoiey wierno- 
ści. 

Verſieden, zwierać, zewrzeć. 

Berfiegeln, zapieczętować, przypiecze- 
tować; popieczętować ; gdy 0 wielie 
mowa; ein Teſtament, teftament; eis 
nen Brief mit des Herrn Petſchafte, 
lift zapieczętować panfka pieczę- 
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cią. N a 

Verſiegelung, F. zapieczętowanie, przy- 
pieczętowany. 

Verſiegen, vertrocknen , wyfychać, Wy- 
fchnąć. 

SBerfilbetn, pofrebrzyć. a) etwas zu Gel- 
de machen, co fpiniężyć, fprzedawać 
dobrze, za dobre pieniądze. 

Verſilbert, pofrebrzony ; verſilbertes 
Blech, pofrebrzona blacha. 

Verſinken, utonąć, und wieder empor kom⸗ 
men / y znowu wypłynąć do gory. 

Verſinkung, /. utonienie. 

SBeróweife, powierzodzieyfku. 

Verſöhnen, ubłagać; fich mit einen, ko- 
go dla fiebie. den durch Bosheit belei- 
digten Gott mit Gebeth verſoͤhnen, zło- 
ścią obrażonego Boga modlitwą prze- 
błagać; einen mit Geſchenken, kogo 
podarunkami. ſich mit einem verſoͤh⸗ 
nen, pogodzić fie, poiednac fig, prze- 
profić fie z kiem. | 

Verſöhner, m. przeiednacz, przebłagacz, 
przeproliciel, pogadziciel. 

Verſöhnt, przebłagany, ublagany, prze- 
rofzony. SÉ 
Berföhnlich, łatwy do przebłagania, kto- 
ry fie da prędko przeprofić, ſich ge⸗ 
gen einen verföhnlich erweiſen, poka- 
zać fie łatwym do przebłagania ko- 


mu. 

Verſoͤhnlichkeit „F. fnadność, prędkość 

. do przebłagania. 

Berföhnung, f. przebłaganie. 

Werfen, piiak; tykacz, 

BVerforgen, ftarać fig, o co; feinen Leid, 
o fwoie ciało; fih mit einer Woh- 
nung, wyftarać fobie miefzkanie; ſei⸗ 
ne Kinder, ftarać lie o dzieci, das Kind 


BER 


mit einer Amme verſorgen, dxiecięciuſe 
o mamkę poftarać. > ” gd 
Berforger, m. opatrzyciel ; /farannik, A 
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‚Staramik, imufit. 


Verſorget, poftarany ; opatrzony. 


Verſorgung, V. ftaranie fię, opatrywanie, 
opatrzenie. | 

Verſpaͤtigen, fiH, opoźnić, fie, omiefz. 
kać, zmięfzkać, 4 | 

Berfpätigung, S- opoznienie, zmiefzkae | 
nie. i dł 

Verſparen, odkładać, odłożyć, zacho | 
wać; bis auf eine andere Zeit, co au 
na inny czas. 

Verſparet, odłożony, zachowany. 

Berfoarung , J odłożenie, zachowa: | 
nie, f 

Verſpendiren , rozdać; wydać; alles, 
wfzyftko. | 

Verſperren, zamknąć ; einem den Weg, 
komu drogę. fich ius Haus verſperreſ, 
fiebie w domu zamknąc. | 

Verſperrung, F. zamknięcie; eines Dit: | 
ges, iakiey rzeczy. 

SBerfpepen , popluć, poopluwać; einen, 

ogo. 

Berfpeyet, popluty, fplury, zept 
wany. 2 

Berfpielen, przegrać; den Proceß, Ipras 
wę; das Geld, pieniądze. ; 

Verſpuͤnden, zafzpuntować; ein Gefåj 
naczynie. | 

Berfpotten, wyśmiewać, wyśmiać, W7. 
dzydzić. ſich von einem verſpotten laf | 
fen müſſen, mulige fie dać komu wya! 
śmiać; mit großem Gelächter der Lew 
te, z wielkiem smiechem ludzkim; | 
mit unanſtaͤndiger Art, nieprzyftoynym 
ſpoſobem. 


* 


Verſpottet, wysmiany, wyſzydzon y) 


Verſpottung, f wyśmianie, wyfzydze | 
nie. | 
Verſprechen, obiecywać, obiecać, przy. 
obiecać; guͤtig, ausdruͤcklich, reichlich, 
dobrotliwie, wyraźnie, obficie; willig 
chętnie; daß man alles thun wolle, że | 
co czynić chcą; umſonſt, darmo, bol 
ſelbſt verſprechen, dobrowolnie obie | 
cać; einem feine Tochter, komu fwoię | 
` corkę; bey einem zu Gaſte zu kommen, 
na ochotę obiecać fig do kogo; fele 
nen Beyſtand zu etwas, pomoc konn 
do czego; einem große Belohnungen 
komu wielkie zapłaty ; etwas b 
Treu und Glauben, obiecać co komu 
pod wiarą y podściwością. einem Dit 
viel goldene Berge verſprechen, Komt | 
"wiele złotych gór obiecywać. ` s F 
[4 


| 


TER 


Verſprechen, das, obiecywanie, obies 
canie, przyobiecanie. 
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„Verſprecher „ m obiecuiący » obiecya 


wca. 

Kerfpreheritin, f. obiecująca. 

Verſprechung, Z vbiernicaz einer Sache, 
iakiey rzeczy; einem thun, komu 
obietnicę czynić, einen mit Verſpre⸗ 
chung aufhalten, kogo . obietnica 
karmić. einem wiel Verfprechungen 
thun, komu wiele obietnic czynić. 
mit vielen Verſprechungen anlocken, 
wielu obiętnicami nęcić. ich wilt mein 
Vexſprechen halten, ia chcę dotrzymać 
moiey obietnicy, 

Verſprochen, obiecany. vit verſprochen / 
obiecywany. 

Verſpuren / czuć, poczuwać; etwas, eo; 
miarkować. 


Verſtändig? rozumny, roftropny; ſeyn, 


„ bacznym» przezornyin , ‘roftropnym 
L+ byc; met dfs andere, roftropnicyfzym 
być jak inni; rozeznany. 

Berftdudig , adv. rożumnie; roftropnie, 
bacznie, przeżornie, rozeznanie. 
Berfdndigtn : oznaymie, oznaymiać; 
einem etwas, co komu; uwiadomiad, 
uwiadomić Kogo o czym; dawać do 

zrozumienia, 

Verſtaͤndlich, zrozumiany. 

Verſtandlich, adv. zrozumianie, do wy- 
rozumienia; von einer Sache reden, o 
jakiey rzeczy mowić. 

Verſtaͤndlichkeit, A Zrozumiałość, wyro- 
zumiałość ialność, niezawiłość. 

Verſtaͤndniß , 9. zrozumienie, wyrozu- 
mienie; poięcie, 2) mit einem haben, 
porozumienie, rozumienie fię z kiem; 
nach dem Verſtaͤnduiß, das man mit 
einander hat, według porozumienia, 
wedlug umowy ktore z foba maią. 

Verſtaͤrken, umocnić, zmocnić, utwier. 
dzić; fich wieder, znowu do fił przyiść, 
fit nabrać. j 

Verſtaͤrkt, zmocniony, umocniony» 

Verſtaͤrkung, F zmocnienie , umocniee 
nie; an Truppen, zmocnienie ludem 
wojennym: 

Verſtaͤuben, w proch obrocić. 

Verſtand m. rozum,dufźna fifa do poymo- 

7 wania rzeczy. rozumienie, er hat Ver⸗ 
ftand,on ma rozum. durch Verſtand errei⸗ 
chen, rozumem czego docieć; znaczes 
nie. das Wort hat dieſen Berftand, słowo 
to ma to znaczenie, ten ſens; alle 
daran uͤbertreffen, wizyitkich rozu- 
mem przechodzić. großen Verſtand im 
Rechte haben rozumieć bardzo dobrze 
prawo, być wielkiego rozumienie w 


BER 


prawie. den Verſtand ſchaͤrfen, rozum 
oftrzyć. eines Veſſtand übersteigen, 
czyi rozum przechodzić, nach ſeinem 
Verſtande urtheilen, podlug Iwoiego 
rozumu ſadzié. weit von dein Verſtan⸗ 
de abgehen, daleko być od czyiego 
rozumu. nach meinem Verſtande kann 
nichts lobenswürbiger feyin, podłag 
moiego rozumu nie może być nie 
chwały godnieyſzego; keinen haben, 
nie mieć rozumu. vom Verſtande kom⸗ 
men, odeyść od rozumu, fttacić ro- 
zum, f. Klugheit, Vernunft, Sinn.- 

Verſtarren, drętwieć, zdrętwieć, Tko- 
śnieć, 

Verſtarret, zdrętwiały, fkośniały; fenit 
zdrętwiałym, fkośniafym gi Z 
Kalte, od zimna. S 

Bertarung y /. adretwialosé, fkośnia. 
OŚĆ. 

Verſtatten, pozwalać, pożwolić; der 
Tochter daß fie heyrathe, corce aby po- 
fzła za mąż, f. Zulaſſen. 

Verſtattet, pozwolony, dozwolony. 

Verſtattung/ V Pozwolenie, dozwole- - 
nie. 8 

A Em wywichnąć, fiche Werrena 
fen. g 

Verſtaucht, wywichniony, wykręcony. 

Verſtechen, przefztychować, mieniać e 
na co, przefiymarczyć; bie Wagre, 
towary. 

Verſtecken, kryé, fchować; etivag wo⸗ 
hin, co gdzie; fid in dle Wälder, kryć 
fie, fchować fie w lafy» 

Verſteckt, Tkryty, fchowany, 

Verſteckung,  fchowanie, fkrycie. 


Verſtehen, rozumieć, zrozumieć, poy- 
mować; übel, nicht recht, źle rozumieć: 
nie dobrze; beffer lepiey ; ſehr wohl, 
bardzo dobrze; deutlich, ialno ; etwas 
aus dem Briefe, co 2 lillu zrozumieć: ` 
mehr verſtehen, als die andern denken, 
więcey rozumieć iak infi myślą; von 
einem, 2 kogo. zrozumieć. ſo biel ich 
verſtehe, ile rozumiem; nichts, nie 
nie rozumieć; eines Gedanken, ceyie 
myśli rozumieć, zu verſtehen geben, 
do zrozumienia dać; einem etwas, co 

komu. 

Verſteigen, ſich, gurowas, wyfoko my⸗ 
śleć, za wiele o fobie trzymać. ee 

Verſtellen, zmyślić, udać, ułożyć; feit 
Geſicht, fwoię twarz; ſich, utaić die, 
nie pokazywać po fobie; gls ob man 
etwas nicht miſſe, jako by czego nie 
wiedział, die Leute konnen fih vere 
fielen, ludzie mogą fig łatwo utaić, 

Hana SE niee 
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niewydawać; ſeinen Verdruß , nie pae 
kazywać umartwienia po fobie. 

Verſtellet, zmyślony, udany. 

Verſtellet, adv. verſtellter Weile, zmy- 
ślonym fpofobem. ; 

Verſtellung, F. udanie, zmyślenie; nie 
pokazywanie; if, da man anders fagty 
als man denkt, ieft, gdy kto co infze= 
go mowi, co infzego mysli. 

Verſtieben, wywietrzeć; w nic dig obro- 
cié zniknąć. 

Verſtimmen, niezgodne głosy uczynić. 

Verſtimmt, niezgodny głos. 

sgerfininiung , F. niezgodność głó- 
lows 

Verſtockt, zacięty, uwzięty, uparty ; wer⸗ 
den, zaciętym fie fławać. 

Verſtockr, adv. zacięto, upornie» z upo- 
rem. 

%Bufochitng, F. zaciętość, uporność, u- 
partość. 

Serfóren, przefzkadzać, naprzykrzać 

ię, przykrym być; einen in feinen 

Verrichtungen, przefzkadzać komu w 
jego zabawach. 2) eine Stadt verftd- 
teń, miafto zburzyć, obalić. 

Verſtoͤrt, przefzkodzony > śukomodo- 
wany, 

Verſtorung, F. przefzkodzenie, inkomo- 
dowamie. 2) einer Stadt, obalenie, 
zburzenie miafta. 

Verſtohlen, kryty» ukradką czyniony, 
verſtohlne Unterredungen, kryte roz- 
mowy, ukradką miane rozmowy. 

Verſtohlen, adv. ukradką. verſtohlner 
Weiſe, kradzionym fpofobem. 

Verſtopfen, zatykać, zatkać; die Ohren, 
ulzy ; das Waſſer, wodę. 

Verſtopft, zackany. | 

SBerfww'ung, V. zackanie; des Leibes, za- 
twardzenie Zofadka. K 

Verſtorben, zmarły. 

Verſtoßen, zepchnąć; aus dem Nathe, 

wypehnge z Senatu, f, Abfegen. eine 
Frau, rozwieść fig z żona; einen ins 
Elend, kogo wepchnąć w biedę. 2) 
fehlen, potchnąć lie, pokawić; in eis 
ner Sache, w iakiey rzeczy. 

Verſtoßen, adv. zepchnięty, wypchnię- 


I 


ty. 

Berftofung, V zepchnięcie, wypchnie- 
cie; von einem Amte, z iakiego urzę- 
du:zepchmięcie; "zrzucenie. > 

Verſtreichen, pomaązać, polmarować, po- 
ciągnąć ; die Bienenftóde mit Kuh⸗ 
nute, ule nawozem krowiem, 2) oco 
verlaufen, przelecieć, przębiec, minąć. 
die Zeit verſtreicht, czas leci. 


VER 


Verſtreuen, rozprofzyć, rozrzucić, rozs 
prafzać, rozrzucać. | 
Verſtreuet, rozprofzony, 
Verſtrichen, pofimarowany» polepiony, 
2) przefzły. ' 
Verſtricken, uwikłać, złapać. einen: fo 
verſtricken, daß er nicht weiß wie er fih 
wieder helfen ſoll, kogo tak uwikłać, 
że nie wie jak lie ma znowu wywi. 
kłać. 

Verſtrickt „ uwikłany, zaplatany; ſeyn, 
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zawikłanym być. L 


Berfiriciung, F. uwikłanie. 

Verſtümmeln / utrącić, uciąć, po -odtrącać, 
po obcinać ; an den Gliedmaßen, człon- 
ki po więkfzey części poutrącać, pows | 
cinać. 


Verſtuͤmmelt, utącony, ucięty; Baum, 


drzewo, 


Verſtümmelung, F. utrącenie, poucis | 


nanie. 

Verſtummen, zaniemieć, oniemieć, mie. 
mym die ftać, utracić mowę. et iſt 
verſtummet, mowę utraci, oniemiał. 

Verſtummung, J. oniemienie; mowy 
utracenie. | 

Verſuch, m. probowanie» doświadcza. | 
nie, doznawanie. zum Verſuch, na 
fprobowanie. | 

Verſuchen, probować, doświadczaś; gh | 
ich ihn beſſern könne, czyli go mogę | 
iepfzym uczynić. fein Gluͤck verſuchen, 
iwoiego fzczęścia probować. ich will 
alles verſuchen, chcę wfzyftkiego pro- | 
bować; alle Mittel und Wege, wfzyfte 
kich fpofobow y drog; vorher, pier 
wey, wprzod. 

Verſucher, m. probuigcy, doświadcza* 
1ący. 

Verſucht, biegły, doświadczony. vers 
ſuchte Soldaten, doświadczeni żoł. 


mierze. verſuchter Mann, doświad | 


czony mąż. a) probirt, doznany, wy- 
probowany. 

Verſuchung, F. probowanie» kufzenie; 
doświadczanie. s 

Berfudeln, f. Befudeln. Í 

Berfühnen, zgładzić; ein Verbrechen, ia 
ki grzech; oczyścić, z grzechu. 

Verſuͤhner, . oczyściciel. 0 

Verfuͤhnlich, co oczyścić trzeba, albo 
można. ` 

BerfühnsOpfer, m. ofiara na oczyficze« 
nie. 

Verſühnt, oczyfzczony, zgładzony. 

Verfüͤhnung, J- oczyłzczenie, zyladze- 
nie. 

Verſündigen, fih grzefzyć, zgrzefzyć; 
in etwas, w iakiey rzeczy. Q 

Berf 
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Verſuͤndigung, S. zgrzefzenie, grzech. 
erfitfen , osłodzić. 
erfüßt, osłodzony. _ 

Derfügung, f oslodzenie. 

Verſunken, utoniony; pogrążony; in 
einen tiefen Schlund, w glebokiey to- 

ieli, 

Veitanſchen, zamieniać; die Warten, to- 
wary. — 2 Geh 

Vertauſcht, zamieniany, mienłany. 
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v Bertaufhung , Y, zamiana; miany, 


Ur. |. 
SA na niemieckie przekładać, 
tłumaczyć. . 
Verdeutſcht, na niemieckie przekładany, 
tlumaczony. 


Verdeutſchung, JA na niemieckie tłuma- 


czenie. 

Verthan, przetyrany, utracony. R 

Vertheidigen, bronić; heftig, żwawo; 
bejtindig , ftatecznie ; glücklich 
fzczęśliwies tapfer, mężnie; nach⸗ 
drücklich, iak nayważniey gar zu heff⸗ 
tig / nazbyt żwawo ; rühmlic), sławnie ; 
kluͤglich, roſtropnie; herzhaft, der- 
decznie; furchtfam, boiazliwie; liſtig, 
wykretnie; bis aufs außerſte, aż do 
oftatniey, do upadłey. eine Sache 
vertheidigen und erweifen, iakiey rze- 
czy bronić y dowodzić; fein Leben 
gegen die Feinde, swoje życie prze- 
ciwko nieprzyiacielowi; ſich, bronić 
ie; übel, ſchlecht, źle, słabo ; die 
Grenzen wider Die Streifereyen der 
Feinde, granic przeciwko napaściom 
nieprzyiacielfkim ; einen Freund, 
przydać ein Land, eine Sache, 
ralu, intereſu bronić; feine Unſchuld, 
fwoiey niewinności, 

ertheidiger , . broniciel, obrorńca 3 
ſeyn, obronicielem, bronicielem; o- 
broricą być. 

Vertheidiget, obroniony. 


| Vertheidigung F obrona, bronienie; efe 


nes Vertheidigung fortſetzen, nieufta- 
wać w bronieniu kogo; eines auf ſich 
nehmen, przyjąć czyią obronę na fie- 
bie; wider einen, przeciwko komu; 
der Ehre und Reputation, czyiego ho- 
noru y sławy. die Wolluſt findet viel 
Vertheidigung, rozkofz znayduie u 
wielu obronę. meitläuftige Vertheidi⸗ 
gung machen, obfzerne bronienie czy- 
nie, 
Vertheilen, podzielić. 
Vertheilet, podzielony. 
Vertheilung, F podzielenie, dzielenie, 
Sr f. Eintheitung: Getheilet, Thei 
ng. d 
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Vertheuern, podrożyć, drożfzym Uczy” 
nié, 

Verthulih, rozrzutny, marnotrawn 
Verſchwenderiſch. 2 zt. 

Verthulichkeit, f. rozrzucność » mangè 
trawność. 

Verthun, utracić, przemarnować; prze. 
tyrać; die Warren, towary pofprze- 
dawać, pozbywać; das Seinige, fwoie 
utracić. 

Vertiefen, utopić, zatopić; ſich in den 
Wylluͤſten, utopić fie w rozkofzach ; 
fich in die after; zatopić fie w niecno- 
tach; in gar zu ſchwere Sachen, w 
ciężkich wcale rzeczach rozmyslaige 
ie; fich in Schulden, w diugach. 2) 
tiefer machen, w głęb wybrać, glęb- 
fzym zrobić. 

Vertieft, utopiony , zanurzony, Zato- 
piony. 

Vertiefung, F. zatopienie, utopienie. z) 
w głęb wybranie, wydrożenie. 

Vertilgen, zgładzić, znieść; mit Strumpf 
und Stiel von Grund aus, z kretefem 
do fzczętu; eines Andenken, czyją pa- 
mięć; alles mit Feuer und Schwerdt, 
wfzyftko ogniem y mieczem ; eine 
Stadt, miafto. 

Vertilger, m. zgladziciel, znoficiel; der 
Rafter, niecnot; aller Dinge, wizyft- 
kich rzeczy. 

Vertilgerinn | € zgładzicielka , znofi- 
cicika. 

Vertilgung, F. zgładzenie, zniefienie, 

Ke zgodny, ipokoyny; dobro. 
tliwy. 

Verträglichkeit, f, zgodność, 
ność; dobrotliwość 

Vertrag, m. umowa, ugoda. etivas den 

Vertrage nach halten, co podług umo- 

wy chować; fff zu halten, ma być 

chowana, dotrzymana; dabey bleiben, 
umowy fię trzymać; machen, czynić; 
uUmſtoßen, zerwać. der Vertrag iſt un⸗ 
ter ihnen getroffen worden między nie- 

mi umowa zrobiona jeſt. die Sache 

iſt zum Vertrage gekommen, rzecz do 

ugody przyfzla, der ganzen Sache wez 
gen einen Vertrag machen, o całą rzecz 
umowę uczynić, 

Vertragen, .znofić, znieść, cierpieć ; 
Schnee und Kälte, śnieg y zimno; 
den Schmerz, boleść; alles, wizyitiko; 
den Haß, nienawiść. die Stadt kann 
dieſen Ratsherrn nicht vertragen, mia. 
Do nie może tego raycy znieść; den 
Sierbeg, przykrość znofić ; etwas 
mit Geduld, co z cierpliwością: mit 
sapferm Gemifhe, mężnym wnystem; 

(Raq 2 mit 
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Ipokoy- 
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mit gelaſſenemm Gemuͤthe , lagodnym 
umysłem; ſtandhaft, ftatecznie; mit 
Unwillen, po niewoli, 2 niechęcią; 
mit Stillſchweigen, Z milczeniem; 
mit frolichem Muthe, welolym umy- 
stem. die Schläge vertragen, uderze- , 
"nia, plagi znofić; den Duri pragnie- 
mie. 2) 70 co Friede ſtiſten, pokoy tt- 
czynić; pogodzić. 3) eine Streit ſache 
ausmachen, rozfądzić prawny ipor; 
nach eines Vorſchlaͤgen, według czyich 
kondycyi. S 

Vertragen , umowienie, ugodzenie, 

Vertrauen, ufać; guf ſich feibit, w fobie 
famymy albo W fiebie ſamego; auf fèiz 
ne Tapferkeit, w fwoie męftwo, albo 
w fwoiem inęftwie; auf feine gute 
Sache, w fwoiey dobrey fprawie. 2) 
einem etwas, poufać, powierzyć; ſich 
einem, poufać fie, powierzyć komu; 
ficher bezpiecznie. f 

Vertlauen, das, 1. ufność, ufanie, zau- 
fanie ; auf erfahrne Leute fegen ufność 
ołożyć w doświadczonych łudziach ; 
fein größtes auf einen feren naywiek- 
fzą iwoię ufność w ciem pokladaé. 
kein völliges Vertrauen zu einem Haz 
ben, niemieć zupełnego zaufania w 
kiem. d 

Vertraulich, poukale; mit einem leben 2 
kiem żyć; einen fragen, kogo pytać; 
frehen, pifać. 

Vertraulichkeit, F. poufałość; beſondere, 
ofobliwfza; große, wielka; gat zu 
große, nazbyt wielka; fehr alter iuż 
dawna; -fo große, tak wielka; auftich⸗ 
tige, fzczera; mit einem darinne fiez 
hen, być 2 kiem w poufalosei. mit 
einem eine ſehr große Vertraulichkeit 
aufrichten, z kiem zabrać wielką pou- 

. fałość; aufheben, zerſtören , poufałość 
znieść, rozerwać; ſich in große mit ei⸗ 
nem einlaſſen, wdać hie 2 kiem w tak 
wielką poufalosc, er ftehet, lebet mit 
ihm in Vertraulichkeit, on żyłe z niem 
w poufałości; fie unterhalten, poufa- 
łość utrzymywać. 

Vertraut, poufały. eines vertrauter 
Freund, czył poufały przyiaciel. eines 


verfranter Freund ſeyn, być czyim pou- > 


falym przyiacielem, vertraute Freund⸗ 
ſchaft mit einem halten, mięć poufalą 
przyjaźń 2 Kiem, JANE 
Vertraut, adv. poufale; mit einem leben, 
z kiem żyć, ; E 
Vertreiben, pędzić, wypędzić, zpędzić; 
die Traurigkeik aus dem Gemuͤthe, fra- 
ſunek z mysli wypędzić; einen von 
Haus und Hefe, kogo z demu y 3 
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podwórza» to iefł, z pofleflyi ; die 
Krankbeit, chorobę; aus der Stadt, 
2 miata; aus dem Guthe, z dobry 
mit Gewalt, mocą gwałtem. die Zeit 
vertreiben, Czas trawić, przepędzać; 
die Grillen, £rofki, kłopoty fpędzaćz 
die Sorge, ſtarania z myśli, . 2) die 
Sieg vertreiben, towary zbywać, roz 
przedawać. 3) ins Elend vertreiben, 
wypędzić, wygnać kogo z kram, 

Vektreiber, m. wypędziciel, wypędca. 


Vertreiberinn, L wypędzicielka. 


Vertreibung, Y. wypędzenie, wygnanie, 
wyrugowanie. 2) ins Elend, wygra 
nie z krain. 3) Dev Wante, rozprze” 


danie, pozbywanie towarow. vortheill⸗ 


hafte Vertreibung der Waape, zarobię, 
zyfkowaie rozprzedanie towarow, 
Vertreten, bronić; einen, Kogo. 2) eb 


nes Stelle, zaftąpić czy ie mieyfce, 28. 


ftąpić powinność za kogo. 3) den 
Fuß, nogę wykręcić, wywichnąć, f, 
Vertheidigen, Beſchützen. 

Vertketen, 2%. obroniony. 

Vertreter, m. broniciel, obrorica. 


zy 


— 


ZE? 


Vertrieben wygnany; ſeyn, wygnanym | 


Vertrinken, przepiiać, przepić; poprze. 
pitać. . 

Vertrocknen, fchnąć, wyfychać. die Thri 
nen vertrocknen geschwind, łzy wyfy- 
chaia prędko. der Baum vertrocknet, 
drzewo ſchnie. 

Vertrocknen, adv. wyfchly; ufehły, f 
Duͤrre. 

Vertröpfeln, wykapać, wyciec, kro. 
plimi. 

Vertröſten, pociefzyć, hadzieig uczy: 


nić; einen worauf, kogo czym pocice, 


fzyć. 

Vertröſtung, . fpodziewafie fig. 

Vertrunken, pilany. 

Vertrunkenheit f. piianość, upoienie fig) 
pilanftwo. 

Bertufihen, uraić, ukryć; das Geld, pie 
nigdze. = 

Pertuſcht, uraiony, ukryty. 

Vertuſchung, J. utaienie, ukrycie. 

Verüben, popełnić, zbroić; eine Wir 
That, iaki zły uczynek; einen Mord, 
zaboyftwo; etwas wider das Geff 
co przeciwko prawu; etwas Boes, 
co zlego. e 

Verübt, popełniony, zbroiony. 

Veruͤbung, I popełnie, nie, zbrojenie. 

Sgerwielfdltigen, rozinnożyć; etwas, co, 
rozwielomnożyć. 


Verunehren, znieważyć, zelzyé; einen, 


kogo; feine Familie, fwoię familiig; 


feinen. 
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feinen Lehrmeiſter z fwoiego nauezy- 
ciel, 


Aßerunehrt, zelżony, znieważony. 
Verunehrung /I. zelżenie, znieważe= 
nie. 
Heruneinigen  porożnić pawadzig, ro- 
złączyć, roziedńoczyć; fi, porożnić 
fie; mit einem, z kiein. 
Veruneinigung, Y. porożnienie, niczgo- 
da; aufiften, niezgodg, porożnienie 
zrobić; wieder gut machen, znowu po- 
„godzić. 
Verunglimpfen, potwarzać, fzkalować 3 
einen in der gunen Stadt kogo po 
„calym mieście. 
Verunglimpft, zpotwarzonys zefzkalo- 


wany, S eg 
Verunglimpfung, f- zpotwarzenie, zefz* 
kalowanie. 
Verunglucken, ginge,; przepaść, das 
Schiff it verunglückt, okret zginął, 
przepadł. 


Merunglückt, zginiony. `, SRO: 
Verunreinigen / fplugawić, zefzpecić; 
ſich mit etwas, fe czym zefzpecić 


fie niecnotami; das Waſſer, wodę, f- 
Beſudeln. 
Verunreinigt, zefzpecony, zplugawionys 
zeſtomocony. 5 
Verunreinigung, f. zefzpecenie, zpluga- 
wienig. 
Verunruhigen , 
wać; einen, kogo; 
rubigen. 
Verunruhigt , poturbowany, fklucony.. 
Verunruhigung, E poturbowanie, fklus 
cenie; pomięfzanie; des Gemuüths, 
umyslu. À i 
Vervorthellen, ofzukać ; einen womit, ke: 
gow czym; ums Geld, w pieniądzach, 
Betriegen. 
Vervortheilt ofzukany: 
Verbortheilung, Y ofzukanie. © 
Verurſachen / fprawić; etwas, co; przye 
emma być. fie haben verürſacht, daß, 
oni to fprawili, oni to przyczyną by: 
li, że. eines hat dieſes alles verurſacht, 
iedno ſprawato to wfzyftko, albo by lo 
* przyczyną tego wizyftkiego ; eine 
Meynung von einer Sache, zdanie a 
iakiey rzeczy; einen Verdruß, przy- 
krość; Krankheiten, choroby fprawiać; 
den Geiß, lakomitwo; die Gefahr / nie- 
À bezpieczeriftwa, być przyczyną; Kla⸗ 
` gen, narzekania. 
Verurſacht, fprawiony. ; 
Verurſachung ; J: przyczyna, 
„mies 


niepokoy czynić, turbo- 


fprawie- 


kłucić, f Beun⸗ 
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Veurtheilen, ofądzić, kazad, potępić f3- 
dem; zum Tode, na śmierc, . einen 
nach dem Gefeke verurtheilen, kogo 
Cen praw ofądzić; zur Strafe, na 

Lare; fkazać na karę; unverhörter 
Sache, nie wysłuchawfzy fprawy. 

Verurthellet, ofądzony, Kazan), potę- 
piony. 

Verurtheilung, V ofadzenie , fkazanie» 
potępienie. 

Nerwahren, ſtrzedz; umocnić; etwas 
womit, co czym; mit Wache ftrażą, 
fchować; das Geld, pienigdze; eine 
Shure nicht gar zu wohl, ftrzec drzwi 
nie bardzo dobrze. die Brucke fere 
wahren, moftu ftrzec, pilnować: 

Verwahrer, m. ftroż, pilnowacz. 

Vertahrerinn, F. ftrożowa; ftrożka. 

Verwahrloſen, niepilnować , niedbale 
ftrzec. 4 

Verwahloſung F piepilnowanie, niedba- 
le ſtrzezenie. : 

Verwahrt, ftrzeżony, opatrzony ; wider 
die Kälte, przeciwko zimnu. bete 
wahrt ſeyn, Itrzezonym bye, 

Verwahrung, I ftrzeżenie, ftraż. er har 
es in Verwahrung, on to ma pod ſtra⸗ 
za. einen in Verwahrung geben, das 
kogo pod ftraż, w arefzt. 

Verwalten, zawiadywać , rządzić; das 
Hausweſen, gofpodarftwem ; dodawać 
was nótbig ist, co potrzeba; mit Rath 
und Vernunft, radg y rozumem; ein 
Amt, urząd ſprawowae, die Stelle ie 
nes Dollmetſchers verwalten, tlomacza 
urząd czynić. das Regiment verwal⸗ 
ten, rządy prowadzić. 

Verwalter, m. rządca, urzędnik; zawias 
dowca, poditarosei; einen aufs Land 
feren, podftarościem kogo na wii u- 
czynić. S S 

złe F. rządczyna» podſtaro- 

Cina. 

Verwaltet, rządzony, zawiadywany. 

Verwaltung F. rządzenie, zawiadywa« 
nie; der Sachen, rzeczami; des ge⸗ 
meinen Weſeus, rzeczypofpolitey ; eiz 
nes Amtes, urzędu ſprawowanje; auf 
ſich haben, mieć na fobie, 

Verwandeln, przemieniać , przemienićś 
in einen Stein, w kamień; einen Men⸗ 
ſchen in ein unvernuͤnftiges Thier, ezlo- 
wieka w nierozumne zwierze. 

Verwandelt, przemieniony. 

Verwandelung, F przemienienie; eines 
Dinges in ein anderes. iedney rzeczy” 
w drugą. 

Verwandſchaft, F. pokrewienftyvos vom 
Vater her, z oyca; von der Mutter 

Aa a 3 her, 
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her, 2 matki; durch Heyrath, z mał. 
zenftwa. mit einem in Verwandſchaft 
ſtehen, z kiem być w pokrewień- 

Wie. 

Verwand, krewny, pokrewny; Jungfer, 
bie mit einem verwandt: panna, kre- 
wna czyiaz nabe, blifki krewny; weit- 
läuftig, daleki krewny; zpokrewnio- 
ny, mit dem königlichen Haufe, z kro- 
lewfkiem domem. 

Verwahrloſen, popfować, popfuć. 

Verwaßrlofung, Y, popfowanie, po- 
pfucie. 

Verwechſeln, zmienić, pozmieniać; Geld, 
pieniądze mieniać; etwas vor etwas, 
ną co, zamieniać, co za co; den Muͤſ⸗ 
ſiggang mit der Arbeit, proznowanie 
za prącą. 

Berwedhfelt, zmieniony, zamieniony, 
wymienian . 

Berwechfelung , f mienianie; zamiany, 
Wymienianie, miany, 

Verwegen, plochy, nieuważny. verwege⸗ 
net Rath, płocha, nieuważna rada. 
verwegener Menſch ſeyn, ptochym, nieu⸗ 
ważnym człowiekiem być, 

Verwegen, adv. plocho, nieuwasnie; 
reden, mowić. 

Verwegenheit, /. płochość, 
nieuważność. 

Verwöhnen, pogorfzyć, zgorzyć, pie- 
Deier die Kinder, dzieci rozpie- 
Seis. 


nieuwaga, 


Verwoͤhnt, rozpleſꝛczony, zepfowany, 
zgorfzony. 

Verwohnt, adv, zepfucies z zepfu- 
Clem. 

Verwehren, zabraniać ; einen mit dem 
andern zu ſprechen, komu 2 drugiem 
mowić; aus dem Hauſe zu gehen, 2 do- 
mu wychodzić; dem Feinde den Paß 
über einen Fluß, nieprzyiacielowi bro- 
nić przeprawy przez rzekę. 

Verwehrt, zabroniony, zbronny, niedo- 
pufzczony. : 

Verwahrung, F. zabranianie, bronienie, 
niedopyfzczenie. 

Verweigerlich, odmowny, co można od. 
mowić, niechcieć uczynić. 

Verweigern, odmawiać, odmowić, wzbra- 
niać fig, niechcieć czynić; einem 
nichts, Komu nic nie odmawiać; feine 

Meynuug zu fagen, wzbraniać fie po- 
wiedzieć {woje zdanie; bie Hilfe wie 
der einen, pomoc odmowić przeciw- 
ko komu; bie Ehre, honoru komu 
uczynić. 

Verweigerung, €. odmowienie, wzbrania- 
nie fig, niechcenie. 


VE R 


Verweilen, fih, bawić fie, opoźniać fie, 
länger, przydiuzey. 2) ein Ding, prze. 
dłużać rzecz. \ 

Berweilung, F, bawienie fie, opoźni:. 
mie fię. 

Verweiſen, wywołać, wygrać, bannite, 
wać; einen auf das Landguth, kogoną 
wieś wygnać; in die Inſel, na wylpe;, 
des Landes, z kraiu. 2) auf etwas, ol, 
fyłać, odesłać; den Leſer auf eat 
czytelnika do czego. 3) einem en, 
wymawiać, wyrzucać co komu m 
oczy; einem feine Geduld, komu iep! 
cierpliwość.. | 

Verweiſer, m. wymawiacz ; wy rzuch, | 
igcy. | 

Verweis, m. polaianie, nagana; einen. 
geben, komu naganę dać; heimlichen, 
derben, taiemna, oftrą. 

Verweiſung, € wywołanie; ins Ele, 
aus dem Lande, na wygnanie, z krain) < 
2) mit Worten, wylaianie, połaianię 
zganienie. er 

Berwelfen,więdnąć,wywiędnąć. die Byli 
fie find verwelkt, pierſi prędko zwię, 
diy, wywiędły. bie Blume verwall, < 
kwiaty zwiędły, 

Verwelkt, zwiędły, wywiędły. 

Berwelfung, J. zwiędnienie, wywię 
dnienie. 

Verwenden, kraść, f. Stehlen. 2) loży 
das Geld auf etwas, pieniądze na co; 
keinen Pfennig auf eine Sache, ani le. 
dnego fenikana co. 

Ee kradziony, łożony, wy: 

any. S 

Verden J- obrocenie, łożenie, po. 
zbycie. 

Verwerfen, odrzucać, odrzucić; wyrzut | 
cać, wyrzucić. das öre verwerfen und 
das Gute eriwählen , odrzucić ale 
dobre wybrać; etwas ganz und gar, 
co wcale odrzucić, wyrzucić; eine | 
Kath, radę iaka; eine Meynung, zde | 
nie takie. S 

Zomertet, w. odrzuciciel, odrzutca. | 

Verwerflich, odrzutny; co trzeba ode | 
rzucić, - 17 

Verwerfung, /. odrzucenie, odrzucanie, | 
wyrzucenie. x 

Verweſen, gnić, butwieć. 2) zawiady- 
wać; ein Amt, urząd fprawować. 

Verweſer, m. zawiadywca, namieftnik. 

Verweslich, zgniły, zbutwiały, {prue 
chnialy. ` 

Verweſung, Y, zgniłość, zbutwiałość, | 
fpruchnialose. 2) zawiadywanie, rzą: | 
dzenie. i | 

Verwetten, zafławić. 


2236 


| 
j 


A 


PR 


aa 


RP ` ab ua  aw.ma 


un 


Ber ` 


ku 


oh, 


Dik: 
und | 


BER 


Verwickeln, obwinąć, uwikłać; einen in 
feinen Anſchlaͤgen / kogo w fwole rady ; 
ſich, uwikłać fie, ulidlie fig; in aller- 
hand Händel, wejwfzelakie interefa. S 

Verwickelt, uwiniony, obwiniony, uwi- 
klany, uplątany. „„ 

Verwickelung, F uwiklanie, obwinienie, 
uwinienie. ; 

Verwieſen , wywołany, wygnany, wy- 
pędzony. 

Verwildern, zarofnąś, zarość, als ein 
Garten, iako to ogrod krzakami; Ze- 
koby, zdziczeć. = 

Verwildert, zdziczały. 

Berwilderung, 7 zdziczenie. 

Ver willigen, przyzwolićz eine Sache, na 
jaką rzecz; einem etwas, co komu; 

ozwolić, x \ 

Verwilliget, przyzwolony, pozwolony. 

BVerwilliguiig, I przyzwolenie, pozwo- 
lenie, zezwolenie. 

Verwirken, przewinić. was hab ich verz 
wirkt!? co ia przewinił? das Leben ver⸗ 
wirken, karę na życiu zasłużyć. 
erwirkt / przewiniony; zasłużony, Za- 
winiony. 

Verwirkung, /. zawinienie, wina. i 

Verwirren uwiktać, zawikłać; ſich in 
etwas, fiebie w czym. ſich in kein Ge⸗ 
ſchaͤfft verwirren laffen, nie dać fie w 

żaden interes uwikłać, 2) mięfzać, 
alles unter einander, wfzyftko w kupę; 
kłucić. 

Verwirrer, m. kluciciel, wikłacz. 

Verwirrt, poklucony, poplatany, po- 
miefzany; zawily. 

Verwirrt, adv. zawılo; reden, mowić; 
pomięfzanie. 

Verwirrung, pomięfzanie, powikłanie, 
‚zaklucenie ; darinnen ſtecken, w pomie- 
fzaniu, z zakluceniu być. 

Verworfen, odrzucony. 

Verworren, zawiły, pokręcony, f. Werz 
wirrt. i 

Verwünſchen, żle życzyć; einen, komu, 
przeklinać kogo. . 

Verwünſcht, przeklęty, przeklinany, f. 
Verflucht. 

Verwuͤnſchung, F. przeklęcie, przeklina: 
nie; złorzeczenie komu. 

Verwuͤſten, puftofzyć, fpuftofzyć; eine 
Gegend, kray iakt; viel Schloͤſſer, wie. 
le zamkow; mit Krieg, woyną. fo 
weit und breit verwüften, tak daleko y 
fzeroko, Ze nie nie ocalało; das gez 
bauete Land, orane'y fiane pola; die 
Städte, miaſta; mit Feuer und 
Schwerdt, mieczem y ogniem. 
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Zenter, m. pultofzyciel, fpuftofzyx 
ciel; der Stadt, miaſta 

Verwuͤſterinn, /. puftofzycielka, ſpuſto- 
fzycielka. 

Verwüſtet, fpuftofzony, popuftofzony. 

Verwuͤſtung, I. fpultofzenie, popultoize- 
nie; der Guͤther, dobr; von etwas abe 
wenden, fpuftofzenie od czego ody ro- 
cić; anrichten, Bernie 

Verwunden, ranić, okaliczyć; einen in 
den Leib, kogo na ciele; im Geſichte, 
na twarzy; mit dem Dolche, puina- 
łem; mit dem Degen am Haupte, w 
głowę kordem; tödlich, śmiertelnie. 
verwundet werden, ranjopym bye; mit 
dem erſten Hiebe am Kopfe, za pierwa 
fzym cięciem w głowę. 

Verwundern, fich, dziwować fie, dziwić 
fie, zadziwić fie, zadziwować fie; 
ſehr, bardzo; am meiften, naywięcey ; 
über einen / komu; über der Leute Nah- 
laͤßigkeit, nad niedbalſtwem ludzi. er 
verwundert fid über das, on die dzi- 
wuie temu. woruͤber man fich verwun⸗ 
dert, nad czym, albo czemu, die dzi- 
wuią. 

Verwunderung, V. podziwienie; vert? 
fachen, fprawić ; einen darein ſetzen, w 
podziwiebie kogo wprawić. in großer 
Verwunderung ſeyn, w wielkiem być 
pódziwieniu. 

Verwundet, raniony, okaleczony, ran- 
ny; mit einem Schwerdte, mieczem; 
mit einem Pfetle, ftrzałą. 

Verwundung, F okaleczenie, ranienie. 

Verzaͤrteln, rozpieścić, rozpiefzczać; 
die Kinder, dzieci. 

Verzaͤrtelt, rozpiefzczony, piefzczotami 
żepfuty. 

Verzaͤrtelung F rozpiefzczenie, piefzczo» 
tami zepſucie. 

Verzaͤunen, ogrodzić płotem. 

Berzdunt, ogrodzony płotem. 

Verzaͤunung / V. ogrodzenie; um etwas 
machen, około czego uczynić. 

Verzagen, rozpaczać, defperować; ant 
etwas, o czym; au feinem Unterneh⸗ 
men, o fwoich rzeczach. s 

Verzagt, rozpaczony , zdefpęrowany. 
2) furchtſam, boiazliwy, nieśminiy, 
verzagter Menſch, zdefperowany czło- 
wiek, defperat; einen machen, koga 
defperatem uczynić; werden, tas ię. 

Berjagung , V rozpacz, defperacyia, f, 
Verzweiflung. 

Verzechen, przepiiać, przepić ; das Geld, 
pieniądze. ; ' 

Deriehenden, dziefięcinę płacić, odda- 


wać. 
Ver⸗ 
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Verzaͤhlen, ſich, omylić fie, w rschowa. 
niu, w liczeniu. 

Verzehren, przelęść, poärzed, przetra- 
wić; das Geld, pieniądze: alle fein 
Vermögen, wizyftka jwoię fortunę; 
alle Feuchtigkeit, wizyftka wilgoć ftra- 
wić. die Heuſchrecken haben alles ver⸗ 
zehrt, fzararicza wfzyftko pożarła. 


Verzehren, das, a. pozarcie, ziedzenie, 


przeiedzenie ; ftrawienie, 

Verzehrend, Zarliwy, Zracy. e 
Verzehrer, m: przezerca; pozerca, prze. 
iadnik. : 
Verzehrerinn, Je przeZerczyna, pozer- 

czyna. 

Verzeichnen, naznaczyć. 

Verzeichnet, naznaczony. ` 

Verzeichniß, u. naznaczenie, napifanież 
der Begebenheiten die in der Stadt vor⸗ 
gehen, rzeczy ktore fie w mieście 
dzieją; etwas darein bringen, co w 
naznaczeniu; w opifaniu, polozyd; 
etwas darinnen finden, co w niem 
znaydować, ` 

Verzeichnung / I naznaczenie, nangto- 
WINIE. 

Verzeihen / wybaczyć; odpuścić, przepu- 
ścić, darować; einem etwas, co komu; 
ich kaun ihm nicht verzeihen, ia mu te- 
go nie mogę wybaczyć; andern ihre 
Fehler, innym ich blędy; fein Werz 
brechen, weil es ihm leid it, grzech od» 
puścić mu, poniewaz żałnie za niego. 
ich bitte dich, verzeihe mir dieſes, pro⸗ 
fzę cie wybacz mi to. verzeih mit 
Gott, niech mi to Bog odpusci. 

Verzetteln, utracić, ftracić. z 

Verzicht, wyrzeczenie fig. 

Betzichen , przeftać, przeftawad, uftać, 
uftawać, zabawić fie; die Boten derz 
ziehen, posłańcy uftalis zu einem zu 
sehen, do kogo chodzić. wenn ich noch 
ein wenig verzogen, fo hatte ich ihn 
nicht zu Haufe angetroffen, gdy bym 
fię był trochę zabawił, to bym go byl 
w domu nie zaftal. 2) bie Kinder, dzie- 
ci pluć gorfzyć, złym chowaniem. 

Versiehung, f. opoänienies zabawienie 
fie zmiefzkanię. : 

Verzinnen, cyna oblać. 

Bernien, płacić czy nf. 

Verzluſung / V czyńiz, czyrfzu, pla- 
cenie. >, 

Serge, zwłoczyć, odwłoczyć, odktas 
dać, od iutra do iutraż eine Sache, 
raecz iakąs den Krieg, woynę;, die 
Nede, mowę; den Tod, śmierć; die 

Hochzeit einige Tage, welele przez 


kilka dni. 
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Se äerer, m. zwioczyciel, odwłoczy, 
ciel, odkladca, 
Verzögert, zwleczony, odwleczony, od, 

ktadany, odłożony. b 

Verzögerung, f. zwiokas zwłoczenie | 
zwleczenie, odwlęczenie, odkłada, | 
nies des Gerichts, du; der Strafen 
fudjen, zwłoki kary fzukać. keine Ben 
zoͤgerung machen, nie czynić żadney | 
zwłoki; Urſache darzu fenn, być przy: 
czyną do zwłoki. ? — | 

Verzogen, wychowany Źle, nie do. 
brze: , ; d 

Verzollen , płacić cło, myto. | 

Verzuckt, zachwycony, porwany, W zw 
chwyceniu będący s werden in dep 

Himmel, porwanym, zachwyconym | 

być w niebo. SP 

Verzuckern, przycukrować, pocukrować, 

Verzuckung, V zachwycenie, ` 

Verzug, m. zwłoka, omiefzkanie. + elite 
gen Verzug leiden, zwłokę nie iaką 
cierpieć. langer Verzug, dluga zwło 
ka. ohne Verzug etwas thun, bez 
włoki co-czynid; muß nicht gebraucht 
werden „ nie.trzeba zwłoki zazyı 
wać 

Verzweifeln, rozpaczać, defperowak; A 
feiner Erhaltung, rozpaczać a fwoiej 
całości, o fwoim zachowaniu; an Gi 
langung der Ehre, o doftąpieniu ho 
norow; an ſeiner Sache, a twoich 
rzeczach. der an feinem Leben bel 
zweifelt, ktory rozpacza, defperuie o 
fwoiem życiu. kal 

Verzweifeln, das, u, rozpaczanie, defpe| 
rowanie. S hr 

Verzweifelt, rozpaczony, zdefperowany, | 

Verzweifeler m. delperat , rozpacza 
jący. A : 

er weifelung, A rozpacz, defperacyia, 
{ft eine Gemuͤthsbekümmerniß ohne e 
nige Hoffnung einer Beſſerung, ieft tro 
liwość umysłu bez nadziei pole 
pfzenia iakiego, w czym; 18 fo gh 
rozpacz et tak wielka; etwas wiedg 
zu bekommen, Czego znowu deet 
aus der Verzweifelung, 2 rozpaczy, t 

deſperacyi. 

Verzwicken, uciąć, utrącić. 5 

Verzwiekt, ucięty, utracony, i 

Verzwickt / adv. krotko, kawałkami; MW 
den, mowić. 

Beer, A Gottesdienſt Nachmittag 
nieizpor, nabożeńitwo w fobotę adi 
południu; fingen, śpiewać, | 

Befnerbrod p 2. podwieczorek ; effan! 
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Veſperzeit, FJ. Wieczor, eas wie- 
Com, ` i 

Bettel , ſtara baba; ruſianka. 

Vetter, m. des Vaters Bruder, brat er: 
ca, ſtryi; der Mutter Bruder, matea 
brat, wuy, wuiafzek ; vom Vater het, 
ftryieczny ; von der Mutter her, wu- 
jeczny, cioteczny; Bruders Kinder / 
ſtiyieczni; Schweſter Kinder, ciote- 
cznk R í 

Vetterlich / ftryleczny. 

DBeriven, weklowae. einen beriren ko» 
go prześladować» żartować z kogo, 
sgepivetey, Y wekfowanie, przeslado- 
wanie, żartowanie z kogo; für Ernff 

annehmen, za prawdę brać żart, 

Ufer, ». bržeg; des Meeres, morza3 
mites, lustiges angenehmes, puftya 

weloly, przylemny; ebenes, fees, 
ſaudichtes, rowny; wolny; piafzczy= 
fu: woran es keine Hafen giebt, w 
ktorym żadnego portu, liminca, nię 
Malz. an das Ufer felen, na brzeg 
wyftawić, wyfadzić. Annehmlichkeit 
des Ufers, przyiemność brzegu; ſchma⸗ 
les, walki; eines Flußes, także brzeg» 
rzeczny ; ſchattichtes, hohes, cieniftys 
wyfoki; voller Gras, pelny murawy; 
niedriges, Heiles, nitki, przepafcifty; 
das gegen über liegt, na przeciwko le. 
ży; fiń daran nieder laffeın, na brze- 
gu ulieść; darauf fpakieren gehen, isé 
fpacerować po brzegu; mit Wache ber 

` fesen ftrażą brzeg ofadzić. . 

Uferſchwalbe, E iafkotka brzezna. 

Uhr, F zegar, zegarek; Sonnenuhr, 
woran die Sonne die Stunden weiſet, 
na ktorym słorice godziny ukazuie, 
nazywa fig, kompas, Waſſeruhr, kle- 
pfydra wodna. Sanduhr, klepfydra 
piafkowa.. wie viel Uhr iſt es? ktora 
godzina? es if ſechs Uhr fzofła ga- 
dzina. 

Uhrmacher, m zegarmiftrz. 

Uhrwerk, v. zegarkową robota. 

Ubu, n. lawa, puhacz. 

Uebel, adj. zły. in uͤbler Nachrede ſeyn, 
nie dobrą mieć sławę. 

Uebel, adu. źle; fteht die Sache / Ze ſie 
rzecz ma; feine Sache verrichten, fwo- 
ie interefa fprawiać. mit einem übel 
umgehen, z kiem fie Ze obchodzić; 
ablohnen, zapłacić żle; handeln, czy- 
nic. die Dinge find. übel eingerichtet, 
rzeczy źle łą ułożone. recht öder übel 
thun, dobrze albo żle czynić. ſich 
Abel befinden, źle fie mieć, nie być 
"zdrowym; aufnehmen, empfinden aus⸗ 
legen, przyjąć, ttomaczyć, biać źle ce. 
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uͤbel zufrieden ſeyn nie być kontent; 
mit etwas, 2 czego; einem nachreden, 
zle o kiem mowić; von einem etwas 
fprechen, łalać, ftrofować o co kogo. 
übel gerathen, nieudać fie, odrodzić 
fie; daran fegn, być w niebezpie- 
czeńftwie. uͤbel gewonnen, übel zer⸗ 
tonnen, źle be nabyło, źle: pofzło. 
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Uebel, u. złe; ewiges, wieczne; unend⸗ 


liches, nieſkonczone; offenbares, gez 
meines, oczywifte, pofpolite; cinbeiz 
miſches, domowe; auferfies, großes, 
oftatnie, wielkie; natürliches, unber⸗ 
muthetes / piefpodziewane; unerträg⸗ 
liches, nieznosne; eingewurzeltes, 
wkorzenione, zaſtarzafe; geringes, 
mäßiges małe, frzednie; angehendes, 
poczynaigce die ; heimliches, taiemne; 

neues, nowe, Swierze; größteg, nay- 
wieldze; betrübtes, ſchaͤndliches, za- 
łofne, haniebne. etwas unter die Ue⸗ 
bel rechnen, co między złe liczyć; 
das kleinſte erwaͤhlen , naymnieyſze 
wybrać; es iſt ihm keines wiederfah⸗ 

ren, żadne fie mu złe nie trafito; 
ſteht bevor, nadchodzi, czeka; ver⸗ 
urſachen, begehen, fprawić, popełnić; 
einem anthun, komu iakie złe wy- 
rządzić, uczynić; qnsftehett" wytrzy= 
mać; verhüten, ftrzeć lig złego; ab⸗ 
helfen / złe ucifzyć; fich daraus hele 
fen, od złego fie uwolnić. 

Uebel anlegen, zle łożyć; eine Wohlthat, 
iakie dobrodzieyſtwo. 

Uebel auslegen, . Auslegen. 

Uebel beſtellet, źle uſtanow ion. 

Uebel geſinnet, żle namyslony; nien, 
zley mysli, złego fercą. 

Uebel halten, źle traktować. 

Uebel hoͤrend, ten co niedosłyfzy, głu- 


Zek, 

Uebel lautend, Zle brzmiący. 

Uebel nehmen, za złe mieć, na złą ftro- 
nę brać. 

Uebel rathen, źle radzić; fich und feiner 
Sache, o fobie y o fwoich rzeczach. 

Uebelſtand, m. nieprzyftoyność, nie- 
przyzwoitość macht dieſes in etwas, 
to czyni nieprzyftoyność w czym» 
niepięknosć, < 

Uebelthat , F. zły uczynek; unerhörte, 
große, niesłychany, wielki; ſehr große, 
bardzo wiełki; begehen, popefnié; 
darzu verleiten, do zlego uczynku 
przywodzić; vorhaben, zamyslać; im 

Sinne haben, na myśli mieć; fid 
deffen ſchuldig machen, winnym dig 
złego uczynku zrobić; eine auf die 
andere haufen, złych uczynkow przy= 

Ag ga 5 czyniać; 
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czyniać; offenbare, oczywifty; ſich 

dafur Hütten, ftrzeć fie złego uczyn- 

ku; einen davon abhalten, kogo od 

złego uczynku utrzymywać. 
Uebelthäter, m. zloczyrica. 
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Uebel zufrieden, urażony, zagniewany. 


Uebel wollen, źle życzyć; einem, komu. 
Uebel zurichten, popfowad; etwas, co; 
einen, uderzyć kogo, pobić. 


Ueben, ćwiczyć fig; czynić; fid) mit 


vieler Kunſt in der wahren Beredſam⸗ 
keit, wielką fztuką ćwiczyć fie w 
prawdziwey wymowie ; fih fleißig, 
pilnie; das Gedaͤchtniß pamięć; den 
Verſtand, dowcip. 


Ueber, nad, na. ein Saͤulgen über den 


Erdhuͤgel fesen, słupek poftawić na 
pagorku; ein Dach über die Zimmer, 
dach na pokoiach. einen über den an⸗ 
dern nieder hauen, iednego na dru- 
iego zabiiaiąc walić, über Tiſche, 
ber der Mahlzeit, u ftofu, u wie- 
czerzy. das Meer ift über der Erde, 
morze ieft na ziemi. über dem Monde 
ff alles ewig, mad miefiącem wizyft- 
ko ieft wieczne. über die Furcht iſt 
auch das darzu gekommen, do boiazni 
iefzcze to przybyło. ich bin zu der 
Zeit uͤber der See geweſen, ia pod ow 
czas na morzu byłem. die über dem 
Strohme waren, konnten es ſehen, kto- 
rzy za rzeką byli, mogli to widzieć, 
fie wohnen über dem Rheine, oni mie- 
dzkaig za Renem. nicht überein Maaß 
Waſſer darzu nehmen, wody do tego 
niebrać więcey nad miarę. etwas 
uber die Zahl, co więcey nad liczbę. 
über andere beruͤhmt ſeyn, nad in- 
fzych być sławnieyfzym. die See if 
über die Maaßen angewachſen, może 
zebrało nad miarę. über Drop Tage 
nicht zu Rom bleiben, nad trzy dni 
nie więcey w Rzymie zoftać. es waren 
nicht über zehen taufend Menſchen, nie 
było więcey nad dziefięć tyfięcy lu- 
dzi. es find úber ſechs Monathe, wie- 
cey iak fześć miefięcy ieft. was wollt 
ihr uͤber diß? czego więcey chcecie? 
über der Tafel, u ftoły przy ſtole, ie- 
dzac. über die Treppen hinunter wer⸗ 
fen, ze wfchodow zrucić na d gie 
nien Verzug über den andern erdenken, 
zwłokę iednę na drugą wymyślać, 
Aber das fabe er, nad to widział on. 
über zehen Jahre kommen, do dziefię- 
ciu lat przyść. über Hals, über Kopf, 
na kark, na głowę, na tep- 


Ueberall, wfzędzie; lieber ſeyn wollen, 


raczey woleć byés ſicherer ſeyn als 


UE B 
hier, wfzędzie bezpiecznieyfzym bye 
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iak tu; gelten, popłacać, iść wie 
es wird überall ausgelacht, to 
| 


dzie. 
wfzędzie będzie wysmiane. 


Ueberall her, zewfzad. kamen uͤberall her 


zu ihm, zewfząd poprzychodzono do 
niego. 
Ueberall hin, wfzędzie. 
Ueberantworten, oddać; einem einen 
Brief, komu lift iaki. 
Uleberantwortung, F oddanie, 
Uleberaus, nad miarę; erſchreckt werden, 
byćprzeftrafzonym ; furchtſam machen, 
boiazni nabawić; durch eines Brief bes 
weget werden, czyim liſtem być p 
rufzonym. fih überaus berühmen, 


nad miarę fie sławić; fidh bemühen, | 


nad miarę fie trudzić. überaus unver⸗ 
ſchaͤmt, nad miarę niewftydny; gie 
ken, pożytecznym być; vermehren, 
przyczynić; mit etwas zufrieden ſeyn, 
„być z czego kontent; einem gewogen 
fegn, komu być przychylnym ; einem 


lieb feyn, miłym być komu, ſ. Sehr. 


Ueberbauen, zabudować; einen, komu 
okna. 


Ueberbieten, więcey dawać, w targu, | 


więcey podawać. 
Ueberbinden, nawiązać, przywiązać na 
czym. E 
Ueberbleiben, zoftać, zoftawać, zoftawać 
tie, zoftać fie. 
Ueberbleibſel, o. oftatek; der peifen 
iadła, potraw, f. Uebrigbleiben. 
Ueberbleibungen, /. oftatki. 


Ueberblieben, pozoftały ; aus oder in dem 


Kriege, z woyny, albo na woynie} 
iſt der Haß, nienawise pozoftafa, 10 ch, 
nicht geſtorben ſeyn kto przeżył, co; 
vor einem fenn y pozoftać fie po kiem. 


überbliebene Dinge, pozoftafe rzeczy, | 


Ueberbringen, zanieść; einem einen Brief, 
komu liit przynieść, donieść; die 
Nachricht von etwas, wiadomość o 
czym; etwas neues, co nowego; die 
Trouppen mit ſich, woyfko z fobą 
przyprowadzić; einem etwas, co ko= 
mu przynieść. das Schiff hat uns 
ſchlafend uͤberbracht, śpiących nas 
okręt przyniosł. 

Ueberbringer m. przynoficiel; eines Brie- 
fes, liſtu. 

Ueberbringerinn, F. przynoficielka. 

Ueberbringung, V. przynofzenie, pray- 
nieſienie. A 

lieberburieln, ſich, wywrocić fie na 
twarz. 

Uleberdecke, Y. przykrycie; auf etwas le 
gen / na co dać, 

Ueber⸗ 
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Ueberdecken, przykryć, pokryć; mit gt 

was, co czym. 

Ueberdem, do tego. SE 

Ueberdig, nad co; wirft du dich hoͤchlich 
verbinden, zobowiązefz go fobie mo- 
cno; find wir von unſern Alltirten ver- 
laſſen worden, porzuceni ieftesmy od 
nafzych Sprzymierznikow; lief die 
Nachricht ein, nad to wiadomość przy- 
fzła. überdiß liebe ich den Vater mehr, 
nad to tym wiecey oyca kocham; 
was ſoll ich dir ſagen? nad to co ci 
mam więcey powiedzieć? 8 

Ueberdruͤßig, ftęfchniony, ktory fobie 
ftefehnit; eines Dinges, iaka rzecz; 
der Studien, nauki; gar fehr, bardzo; 
werben, ftac fie ſteſchniopym, fte- 
fchnić, fprzykryć fobie. machen, daß 
einer nicht uberdrigig wird, uczy- 
nić aby fobie kto nie ftęfchnił. 

Ueberdruͤßig, adv. z utęfchnieniem, 

Ueberdruß 7. urgfchnienie » Iprzykrze- 
nie. 

Uebereilen, przypaść, niefpodzianie; ei- 
nen, na kogo; fich, śpiefzyć fie; in 

einer Sache, w iakiey rzeczy. 

Uebereilet, przyśpiefzony, pospiefzony. 

Uebereilung, Y przyspiefzenie, pospie- 
fzenie. 

Ueber einander, iedno na drugie; find 
fie todt hingefallen, zabici padli. 


Ueber einander fallen, iedno na drugie 
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padać, 
Meier einander halten, trzymać fie z 


obą, 2 
Ueber einander haufen, Tkładać na kupę; 
das Geld, pieniadze. 


Ueber einander legen, kłaść na kupę. 


Ueber einander ſchlagen, zwiiać w ie- 
o 


no. 
„Ueber einander ſetzen, iedno na drugie 
kłaść. 


Ueber einander werfen, iedno na drugie 
rzucać. 

Ueber einander wickeln, zwiiać, zwinąć 
iedne na drugie, 

Uebereinkommen, zgadzać fie; mit un: 
fern Zeiten, z nafzemi czafami. fie 
kommen nicht mit einander überein, oni 
fie nie zgadzaig z fobą. die Rede 
kommt mit deinen Briefen überein, 
mowa zgadza fie 2 liſtem. ſiehſt du 
nicht, wie dieſe Dinge mit einander 
uͤbereinkommen? nie widzifz , jak fie 

te reczy z fobą zgadzaig? mit dieſen 

Jahren, z temi laty. mit etwas nicht 
bereinkommen, mie zgadzać fie z 

czym. 
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Uebereinkommend, zgadzaigey fie, zgo- 
dny, zchodzący fie, z czym dru 
giem, 

Uebereinkommend, adv. przyzwoicie, 
zgodnie, podług. i 
Uebereinfunft, Y. zgodność, zgadzanie 

fię, przyzwoitość. 

Uekereinftitmmen, zgadzać fie, fchodzić 
die; mit einander, z foba. ge ſtimmen 
alle überein, oni fie wfzyfcy zgaa 
dzaig. : 

mug, zgodny, zgadzaigcy 
11e. 
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Uebereinſtimmung, F zgodność, zgadza» 
nie die; der Tone, tonow w głoliez 
f. Uebereinkunft, potym Harmonie. 

Uebereintreffen, zgadzać fie, fchodzić 


ię. 

Uebereintreffung, V zgadzanie fie, Zgos 
dność, ſchodzenie fie. 

Ueberfahren, przewieść fie, przeprawić 
fie; Über das Meer, za morze; att 
das andere Ufer, okrętem na drugi 
brzeg. 

Ueberfahrt, J: przewoz, przeprawa; über 
den Fluß, za rzekę. 

Uebeifall, n. napaść, uderzenie, napa- 
dnienie; vom Feinde, od nieprzyia- 
ciela. einem durch Ueberfall etwas 
nehmen, przez napaść wziąć co komu. 

Ueberfallen, napaść, uderzyć, naiechagz 
einen plotzlich, na kogo, albo kogo 
nagle; bey finfterer Nacht, pod czas 
ciemney nocy;. einen unvermuthet, 


* , kogo niefpodzianie; da er es fich nicht 


vermuthet, gdy on fie tego niefpo- 
dziewał ; im Schlafe, we śnie; einen 
mit Gewehr, na kogo napaść z ore- 
żem; ein Land, kray naiechać. ein 
tiefer Schlaf hat ihn überfallen, tęgi 
fen go napadł; von einer Krankheit, 
napadnionym być od choroby. 

Ueberfließen 7 obfitować, opływać, wy= 
lewać, zbierać, f. Ueberlaufen, Webers 
fówemmen. 

Veberflüßig, obfity. überfüßiges Geld, 
obfite pieniądze; ſeyn, obfitym być. 
Ueberfluͤßig, adv. obficie; einer Sache 
Genüge thun, iakiey rzeczy zadofyć, 
uczynić; gefüttiget werden, nafyco= 
nym być. überflügig lange Beit, nas 
zbyt długi czas, . 
Ueberfluß, n. obfitość, doftatek, opd 
wanie; an allen Dingen haben, mies 
we wizyftkich rzeczach; macht hoch⸗ 
müthig, czyni wyniosiym; au Fruͤch⸗ 

ten, w owocach. 
Ueberfuͤhren, przewieść, przewozić; prze- 
prawiać, przeprawić; etwas auf Schif⸗ 
Të: 
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fen, co na okrętach; die Armee über 
den Fluß woyfko przez rzekę; durch 
den Fuhrt, w brod; 2) to co, uͤher⸗ 
weiſen, przekonać, kogo, dowieść ka» 
mu; einen Gegner, przeciwnika, prze- 
ciwnikowi; mit Zeugen, swiadkami; 
mit Beweisthüntern, dowodami; ei⸗ 
nem einer Sache, kogo o Jaką rzecz; 
des Geizes, łakomftwo dowieść; einen 
mit einem Briefe, kogo littem prze- 
konać, albo, komu liftem dowieść. 
Ueberfuͤhren, das, m przewożenie, przes 
prawianie. 
Ueberfuͤhrer, n. przewoźnik, przeprawca; 
ihm das Fuhrlohn geben, dać mu za- 
plate za przewoz. 
Veberfühtung, V. przewiezienie, prze- 
prawienie; 3) przekonanie, dowie- 
_ dzienie, 
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Uebergabe, /. poddanie; fich darzu an⸗ 


ſchicken, vorhaben, gotowaćdię, zbie- 
rać fie do poddania; einen darzu bez 
wegen, kogo do niego porufzyć; bar- 
ein willigen, ze zwalić, na poddanie; 
fich keine Bedingungen dabep vorſchrei⸗ 
ben laſſen mie dać fobie żadnych ra- 

..ehunkow przy niem przepifować; 
Abgeordnete deswegen abſchicken, po- 
slow, komifarzow względem pod- 
dania wyprawić. 


Uebergang, m. przeście, przechod; dent 


Feinde verwehren, przechodu nieprzy- 
jacielowi zabronié; úber einen Gra⸗ 
hen, przez folg; Hoffnung darzu ge⸗ 
ben, nadzieję przechodu uczynić ; zum 
Feinde, przescie do nieprzyiaciela, 


Uebergeben, poddać; fich einem gantz und 


gar, komu fie wcale zupełnie pod- 
dać. einen zur gefänglichen Haft über- 
geben, kogo do więzienia dać; einem 
das Guth, wies komu oddaćż 2) fich 
brechen, ſpeyen, womirować, zrzu- 
cić. er uͤbergiebt ſich, wraca fie, po- 

Farm; 3) ein Amt, urząd oddać, zło- 
zyć. 


Uebetgeben, z. poddanie, addanie. 
Uebergeber, m. poddawca, poddalący. — 
Uebergeblieben pozoftały, 
lichergebreitet, posłany. 


Uebergefahren, przelechany, za do fie 
przewieziono, przeprawiono, 
Ubergehen, wylać, f. Ueberlaufen. 2) wm 
Feinde, zbiec do nieprzyjaciela, na 
nieprzyiaciel(ką ftronę ; 3) etwas mit 
Stillſchweigen, milczeniem co minąć 
nic o czym nie mowić; 4) die Augen 
gehen ihm uber, dzy mu w. oczach 
ftoią, fzami lie zalewa, 


E B 
Ueberaehend  wylewaiący, przelewaig. 


D 
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cy die. uͤbergehende Galle, podlewce 


igca, albo rozlewaiąca fie żołć, 
Uebergewicht, u. nadwaga. 
Uebergießen, wlać na co, polaé] pa 
wierzchu. > 
Uebergroß, nazbyt wielki, zawielki, 


D 


Uebergülden, pozłacać, pozłocić; filbeta | 


ne Gefäße, frebrne ńaczynia. 
Uebergüldet, pazłocony, pozłacany, 
liebetgiildung V. pozlacanie, pozłoce. 
nie, 


Uebergypſen, pogipfować, gipfem po. | 
bielig. 


Uebergypfet, pogipſowany, gipfem po. 
bielony. 


Meberhäufen, na kupe na feładać; einen 


mit Wohlthaten, kupę dobrodzieyltw' 
na kogo nakłaść; mit Geſchaͤfften, 
obłożyć koga mnoftwem ſprawun⸗ 
kow, interefow; mit Schulden, dus 
gami obarczyć. SR 
Ueberhaͤuft, przywalony, obłożony ; mit 


Schulden, długami; mit Verrichtun⸗ 


gen, iprawunkami. 


Uleberhand, Y zwycięftwo , f. Sieg. 2) | 


góra. uͤberhand nehmen, górę brać. 
die böfen Sitten nehmen taglid) übers 
hand, złe obyczałe co dzień górę 
biorą. der Wind nimmt uͤberhand, 
wiątr górę bierze. die Krankheit 
nimmt überhand, choroba górę bies 
rze, wzmaga lie. í 
lieberhaubt, powizechnie, obołem. al 
les überhaupt nehmen, wfzyftko ogo- 
łem brać. 
empfehlen, das aber inſouderheit, co 


ogołem komu zlecić, to zas w fzcze | 


gulności. es find überhaupt fünfe, ge 
pee die ihn losgeſchprochen haben, 
było ich agołem pięciu ktorzy” ge 
niewinnym uznali. 


lieberhchei, podnieść, uwolnić, rufzyś 


einen der Winter Quartiere, rufzyć 
kogo z leży zimowey; einen det Ar⸗ 
beit, uwolnić kogo od pracy, 2) fih 
uͤberheben, wynafić figs einer Sache, 
z iakiey rzeczy uwolnić. 8 

Ueberhin, tuż zaraz, co prędzey; eilen, 
pofpiefzyć fię z czym. 

Ueberhin führen, przewozić, przewieść, 

Ueberhin gehen, przechodzić; über ete 
was, przez wierzch czego. 

Ueberhin laufen, przez wierzch czego 

„ przebiegać, 

Lięberhin ruſcheln, niedbale rzecz iaką 
czynić. — F 

Ueberhin fehiffen , przepłynąć, przeprae 
wić Dë, : 


tebes | 


einem das übrige überhaupt | 


E 


Ce 


pa 


te 
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erbin ſtreichen przeysé, minąć. 

5 a gładzić, ciofać, gładko, f. 
obeln. 
Ueberhobelung , 

gładkie. À 
Ueberhoben, rafzony ; der Winter⸗Quar⸗ 
tiere, 2 Zimowey leży; uwolniony, 
einer Sache, od iakiey' rzeczy. 
Heberhören, słuchać mowiącego s prze- 
słuchać. 2) ich habe es überhürkt, nie 
dostyfzałem, albo przesłyfzałem fię. 
Ueberhipfen, przefkoczyć ; was vor det 
Füßen liegt, eo przed nogami leży, 
f. Uebergehen. > 
Uleberhüpft, opufzczony; przefkoczony. 
Uleberkaufen, przepłacić, kupuige, ſiehe 
Kaufen. S 
Ueberkippeln, naznak wywtocie, 
Ueberkleid, ». fzata na wierzch. 
lleberkleiden, wdziać na wierzch. 
Ueberklug, medrek, medıkowäty, 
to mądry; ſeyn, mędrkiem być. 
Ueberfommen, nabyć, doftać, czego o- 
=trzymać; co doftąpić czego; przy« 
chodzić, przyść do czego, dokąd, nad- 
chodzić, nadeyść. š =. i 
Ueberkunft, F. przyście, nadescie, pray. 
chodzenie, nadehodzenie- 
Ueberladen, przeładować, uciążyć; tle 
nen, kogo: . 
Weberläftig, ciężki; einem, komu, albo 
dla kogo; einem ſeyn, bye dla kogo 
ciężkiem» ` 5 
Ueberlaͤufer, m. zbieg, co uciekł; lie⸗ 
derlicher, ladaco; nach dem Kriegs- 
rechte verfolgen, upominać De o zbie- 
a podług woiennego prawa. von ei⸗ 
nes lleberlaͤufer Trouppen aufrichten 
ze zbiegow czyich, po żebrać, 
Ueberlang / przed tym» kiedyś, 
Ueberlaſſen, uftąpić , puścić; einem 
etwas, co komu; ‚fein Amt einem anz 
dern, fwoy urząd komu; eine Gahe 


f. gładzenie, ciofanie, 


nad 


um einen billigen Preiß, rzecz iaką za, 


małą cenę. S ; 
Ueberlaſſung, F uftąpienie, pufzczenie, 
Ueberlaſt, u. przykrość, naprzykrzenie3 
einem thun, komu czynić. 
Ueberlaufen, als Waffer, przelać, prze- 
lewać fie. die Brunnen laufen über, 
źrżodła fie przelewaią, f. Lieberfliegen, 
2) zu dem Feinde, zbiec, zbiegać, do 
nieprzyjaciela; 3) mit den Gedanken, 
myślą co przebiec; 4) zur Unzeit zu 
einem kommen, w Diewczas: przyść 
do kogo, zaść kogo; 5) einen mit dam 
Degen, z pałafzem na kogo wiechać; 
6) einem im Laufen zuvor kommen, kos 
‚go w biegu wyścignąć, prześcignąć, 
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Ueberlaufen, das, . zbiezenie, ucie- 
czenie. 

Ueberlaut, jaſno; reden, mowić; lachen, 
śmiać fie; rufen, wołać. 

Ueberleben, przeżyć, żyć po. der Va⸗ 
ter hat den Sohn nicht lange überlebt, 
nie długo po fynie żył oyciec, nie 
wiele przeżył öyciec fyna. einen 
gluͤcklich preiſen, weil er alle die Sei⸗ 
nigen uͤberlebet hat, mieć kogo za 
fzczęśliwego że wfzyftkich fwoich 
przeżył; in gutem Wohlſeyn, w do- 
brym mieniu. 

Ueberlegen, zważać, zważyć; wohl, fleiſ⸗ 
fig, dobrze, pilnie; alles, wfzyftko; 
eine Sache recht, jaką rzecz dobrze; 
etwas genau und eigentlich, co male- 

"życie y właściwie. 

Ueberlegen, wyżfzy, przewyżlzałący, 
celuiący ; einem Ion, wyżlzym być; 
od kogo w czym, przewyż(zaiącym, 
celuigeym; an Tapferkeit, daleko mę- 
ftwem; an Macht, potęga: an der 
Zahl und Staͤrke, liczbą y mocą. 

Ueberlegt, zwazony, rozważony, * 

Ueberlegung, Y zważenie, <zważanie, 
rozwazanie, rozwazenie. 

Ueberlernen, lepiey uczyć fie. 

Ueberlefen, czytać dla kogo. 

Ueberley, zbywaiący, zbyrniy nicht aut 
Sache noͤthig, do ræÆczy nie po- 
trzebny. es ſoll in der Sache nichts 
fehlen, allein auch nichts uͤherley fenne 
nie powinno nic brakować w rzeczy, 
ale też nie powinno nic zbywać. 
überley haben, mieć nad to, nazbyt 
czego. 

Ueberlev, edo. nazbyt, więcey iak trzeba, 
więcey jak dofyć. überley klug, na- 
zbyt roſtropny; einem Genuͤge thun, 
nazbyt do ukontentowania co komu 
uczynić, ” j 

Ueberliefern, wydawać, wydać; einem 
etwas, co komu; in die Hände, W re- 
ce; einen lebendig oder todt, kogo 
żywo albo nieżywo oddać; einem ei 
nen Brief, komu lift iaki, fiege Lite 
bergeben. 

Ueberlieferung, J. wydanie, wydawa- 
nie. R 

Ueberliften, podeyse; einen, kogo; ofzu- 
ka, zdradą na kogo zachodzić, fiche 
Betriegen. 

Uebermachen, przesłać; einem etwas, co 
komus einem ein Paquet, komu pae: 
kiet jaki, ſ. Ueberfenden. 

Uebermaaß, 1 nad miar, nad miara; im 
Eſſen und Trinken, W jedzenia y w 

napolu; 
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napoius treiben, nad miarę czynić, 
zbytkować. 

Uebermaͤßig, zbytni, zbyteczny, nad 
miarę; ſeyn, zbytecznym być, miar- 
kę przebierać. 

Uebermaͤßig, adv. zbytecznie, nad miarę; 
einem ſpendiren, komu dawać; fich 
freuen, radować fie. er war uͤbermaͤſ⸗ 
fig bófe, zornig on był nad miarę, 
z ym, zagniewanym. 

Uebermalen, zamalować, przymalować. 

Uebermannen, przezwyciężyć, przeko- 
nać, f. Ueberwinden. 

e nadludzki, więcey iak 
UudzkKi. 

Uebermorgen, po jutrze. morgen, oder 
laͤngſtens uͤbermorgen ſollſt du es erfah⸗ 
ren) iutro a naydaley po iutrze do- 
wiefz fie. was übermorgen iſt, 44%. 
po-iutrzeyfzy; dergleichen Tag, po- 
iutrzeyſzy dzień. ; 

Uebermeiſtern, przezwyciężyć. 

Uebermuͤthig, wyniosły, pylzny ; über 
etwas werden, ftać fie z czego wynio- 
stym, pyfznym. 

Uebermuͤthig, adv. pyfzno, wyniosło. 

1 m. wyniosłość, pycha, har- 

OŚĆ. 
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Uebernachten, przenocować; in einem 
Wirthshauſe, w gościericu; bey einem 
guten Freunde, u dobrego przyjaciela. 

Uebernacht, przez noc; im Schiffe ſchla⸗ 
fen r w okręcie fpać. 

Uebernahme, V przezwifko. 

Uebernatuͤrlich, nad naturalny, nad przy 
rodzony, nad porzadek Kodu. 

Uebernatürlich, adv. nad naturalnie, nad 
przyrodzenie. 

Uebernebmen, wziąć; eine Arbeit, ia- 
kiey pracy; ſich im Eſſen und Trin⸗ 
Een, przebrać w iedzeniu y w na- 
poiu, przeładować żołądek. 

Uebelnehnend ,. przebieraiący, biorący 
co na fiebie, podeymuiący fie. , 

Uebernehmung, Y. wzięcie, na fiebie, 
podięcie fig, przebranie nazbyt, 
zdzieranie w podatkach. 

Ueberraſcheln, złapać; einen in der lies 
belthat, kogo na złym uczynku: bey 
einem Frauenzimmer, u złey kobiety. 

Ueberrechnen, porachować, policzyć, ra- 
chunek robić. A 3 

Ueberreden, przekonać, namowić; gi: 
nen, w kogo, daß ein Ding fo fen, wie 
er fihreibt, Ze rzecz tak ieft, iak on 
pilze. er hat feinen Landsmann nicht 
überreden konnen, on nie mogi tego 
wmowić w fwoiego ziomka. ich har 
he niemals überredet werden Fonnen 
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daß die Seele ſterblich iſt, nigdy nie 


mogłem być przekonanym, o ży, ze. 


dufza ieft śmiertelna. 

Ueberredet, Ramowiony, przekonany 
mową, dowodem, o czym. 

Ueberredung, F namowienie, namowa, 
wmowienie, przekonanie. auf Hez 
berredung etwas thun, z namowienią 
co uczynić. auf eines Ueberredung cia 
ne Reiſe vornehmen, z czyiey namo- 
wy drogę przed fię wziąć. 

Ueberreichen, oddać, prezentować, od. 
dawać. 

Ueberreif, 4%, przeźrźały, przeftały, 
überreif werden, przezrzatym nazbyt 
doźrzałym, nazbyt doftałym być. 

Ueberreiten, ziezdzić, zaieździć, Ueber⸗ 
ritten, zieżdżony, zaieżdżony. 

Ueberreſt, n. a oſtat ki. 

Ueberrock, m. zwierzchnie odzienie. 

Ueberrumpeln, napaść nieſpodzisnego; 
einen, kogo; 2) podeyść, 2 niedos 
baczka wziąć; eine Stadt, miaſto. 

Ueberſalben, pomaścić, pofmarować. 

Ueberſchattung, J zacienienie. 

Ueberſchicken, zastać, przesłać; einem 
ein Buch, komu kfiazke, 

Ueberſchickung, I. zastanie, przesłanie; 
eines Briefes, litu. 

Ueberſchießen, zbywać, zoftawać, ftyre 

| czeć, widać zkąd. 

Ueberſchiffen, przepłynąć, przeżeglować. 
fich und das Geinige, fie y fwoie rze- 
czy przeprawić. 


Ueberſchiffung, F. przepłynienie, przepra. / 


wa, przeprawienie. 

Ueberſchifft , przeżeglowany, przepły- 
niony. 

Ueberſchlag, m. obłog, wyłog, wywi- 
nięcie, pler. obłogi, wyłogi; Hals⸗ 
fragen, kolmierz; 2) der Wage, nad 
waga, co przewaza; 3) to co, Rech⸗ 
nung, rachunek; machen, uczynić, fe 
Ueberrechnen. 

Ueberſchlagen, przeważać; 2) żo co, untz 
legen, oblogi, wyłogi dać, wywinąć; 
3) 20 co, bähen, plaftrem okładać, 
plaftr przykładać; 4) oco, überrechs 
nen, porachować, polizyć. uͤberſchla⸗ 
gen laſſen, als Waſſer, zlecić, iako ta 
wodę. 

Ueberſchlaͤmmen, mułem poktyć , zmue 
lie; die Felder, pola, 

Ueberſchleichen, :przyleść, przywleć fie. 
der Tod uͤberſchleicht uns, Snuere przy- 
lazuie do nas. E 

Ueberſchleichung, . przylezienie, przy- 
włeczenie die, \ 
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Yeberfehmieren, pofmarować; mit Vo⸗ 
gelleime, lepem; den ganzen Leib, cale 
ciało ofmarować. d 


Sueberfchniert , pofmarowany, ofmaro-jy 


wany. S 
Ueberſchnellen, zwieść, ofzukać; oczy 
omamić komu, w mie ſenſie. 


Ueberſchreiben, napifać, dać napis; das 


Buch ift uͤberſchrieben, kliązka ieft na- 
pifana, zo Zell, napis, tytuł ma; 2) 
ſchriftlich zu wiſſen thun, pilaniem 
oznaymić. einem alles uͤberſchreiben, 
was inan gewiß erfahren hat, komu 
wfzyftko napifać, czego fie zapewne 
dowiedziano. 5 

Ueberſchreiten, przeftępować, przeftąpić; 
Maaß und Ziel, miarę y kres. 

Ueberſchreyen, przekrzyczeć, zahukać. 

Ueberſchrieben, berichtet, oznaymiony, 

Ueberſchrift, V. napis, nadpis. die ſchoͤne 
uͤberſchrift vergnuͤgt ihn, piękny nad- 
pis pödoba fie mu; auf etwas ſetzen, 
Badpis dać na czym; darzu feket Przy- 
dach do czego; auf das Grab hauen, 
na grobie wyciąć, wyrytować ; 2) 
Poetlſche, epigramma; auf einen maz 
chen, na kogo zrobić, 

Ueberſchritten, przeftąpienie. 

Ueberſchuß, 7. remanent, refzta, co po- 
zoftało, nad liczbę. 

Ueberſchuͤtten, przywalić, przyfypać, za- 
fypać; mit Verrichtungen, obłożyć 
kogo fprawunkami; etwas mit Erde, 
co ziemią przyłożyć; mit Freuden, 
radości kogo niezmierney nabawić, 
radością napełnić. - 

Ueberfhiittung, F. nafypanie, nakładze- 
nie, nalanıe. 

Ueberſchwänglich, przelany, przelewaigcy 
fig, przeobfituigey. 

Ueberſchwaͤnglich, adv. z przelewkiem, 
przeobficie, przelewaiąc fie.. 

Ueberſchwang, m. przelewek, zbywanie, 
przeważanie; der Wage, wagi. 

Ueberſchwelle, J. ocap. - 

Ueberſchwemmen, wylać, rozlać, zalać, 
das Waſſer uͤberſchwemmt die Erde, 
woda wylewa, woda rozlewa po zie- 
mi, woda zalewa ziemię. die Elbe hat 
die niedrigen Oerter überſchwemmt, 
Elba zalafa nifkie mieyfca. 

Ueberſchwemmt, zalany. 

Ueberſchwemmung, € zalanie, zalewa- 
nie; der Erde, ziemi wylanie. 

Ueberſchwimmen, przepłynąć; über den 
Fluß, za rzekę, przez rzękę., 

Ueberſehen, przepatrzyć, przeźrźeć, prze- 
glądać; etwas geſchriebenes, co pifa= 
nego; 2) zu gute halten, zm dobre 
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przyimować , pobłażać, przez fzpary 
patrzeć; 3) zo co, vorbey laſſen, pu= 
ścić mimo, niedbać o co; die Gele⸗ 
genheit, okazyia, o okazyią; 4) ſich, 
to co, fehlen, omylić fig, pobladzic. 
Ueberſehung, J. pobłażanie, przez fzpa- 
ty patrzenie; a) błąd, omyłka, omy= 
lenie fię. 
Dësen: posłać, przesłać, ſ. Schi⸗ 
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en. 

Ueberſendet, posłany, przesłany. 

Ueberſetzen, przeprawiać, przeprawić; uber 
die See, za morze; die Armee, woy- 
ko; mit Schiffen, okrętami; 2) prze- 
kładać, przetiumaczyć, to co, verdol⸗ 
metſchen, etwas aus dem Griechifchen, 
co z Greckiego ; in das Polniſche, na 
Polikie; von Wort zu Wort, słowo w 
słowo; 3) w kupnie, w targu wiecey 
dawać, poddać wiecey; g) etwas bey 
dem Feuer, co do ognia przyftawić. 

Ueberſetzen, das, u. przektadanie, ttu» 
maczenie, przetłumaczenie. 

Ueberſetzer, m. tłumacz, przekładacz 
przekładca. : 

Ueberſetzerinn,  tlumaczka, przekłaa 

czyna. 

Ueberſetzt, przekładany , przełożony, 
przetłumaczony, tłumaczony aus 
dem Deutfihen in das Polnſſche, z 
Niemieckiego na Polſkie. 5 

Ueberſetzung, V przekładanie, ttumacze- 
nie, przetłumaczenie; eines Buches, 
kfiążki ; eines Wortes, słowa; etwas 
freye und weitläuftige, nieco wolne y 
oblaerne przekładanie ; 2) przepra- 
wa, to co, Ueberfahrt, über den Fluß, 
przez rzękę. i 

Ueber ſich, w górę, wyżey fiebie; und 
unter fid gehen, y nadoł poniżey fie= 
bie iść, chodzić. 3 

Ueber ſich gebogen, w górę wygięty, 

Leber fich gebuͤckt, na ża. 9 

Ueber fich gekehrt, naznak wywrocony; 
das Geſicht, twarz. 

Ueber fid) gekruͤmmt, w znak wykrzya 
wiony, 

Ueber fich fehen, w górę, wyżey fiebie, 
patrzeć; nach dem Himmel, w niebo. 

Ueberſichtig, krotkiego wzroku, zbliika 
widzący tylko. “ 

Ueberſteden, zewrzeć, zo co, gar zu ſtark 
fieden, bardzo nazbyt wrzęć. 

Ueberſilbern, pofiebrzyć, frebro dać pe 
wierzchu. 

Ueberfilbert, pofrebrzony, 

Leberfommern, przez lato być. 

Ueberſpannen, gar zu Bart ſpannen, nas 
zbyt wyciąguąć, naabyt reaciagnąć. 

Ueber⸗ 
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Ueberſpreiten, rozesłać. t 
Ueberſprengen, popryfkać, poktopić; etz 
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Uebertünchen, potynkowae, f: Sinden” 
Uebertäncht, porynkowańy. ` 


was mit Waffer, co woda; mit Blute, Ulebertünchung, F potybkowanie. ; 
popryfkać krwią; 2) pofypać; was głlebetwottheilen, ofzukiwac, krzywdzią” 


man einlegt, mit Salze, tocos zapra- 
wiaig» folą, 5 
Ueberſpringen, przelkoczyć; uber die 
Mauer, przez mur. 
Ueberſtanden, wytrzymany, poniefiony. 
Ueberftehen, wytrzymać znieść; alles 
Ungluͤck, wizyftko przeciwne nie- 
fzczęście ; die Arbeit, pracę; die Gez 
fahr, niebezpieczeńftwo; etwas gluͤck⸗ 
lich, co fzcześliwie; einen harten 
Streit, froga. przeciwność, 
Ueberſteigen, przebyć; eine Gegend, 
kray jaki, przechodzić, przewyż- 
fzać, die Koſten überſteigen den Nuz 
gen, wydatek przechodzi zarobek; 
przeleść; alle Schwierigkeiten, prze- 
być przez wizyfikie przykrości. 
Ueberftetaung, F przebycie; przelezie= 
nie przez co. 
Uebereinſtimmen, głofami, krefkami prze» 
chodzić» S 
Ueberſtreichen, pofmarować, pociągnąć, 
powierzchu. 
Ueberſtreichung, Y pofmarowanie, po. 
ciągnienie powierzchu. 
Ueberſtreiten, przeprzeć, przekorać, przea 
zwyciężyć. 2 A 
Ueberſtreuen, potrząfnąć, pofypad- 
lebertaͤfeln, defkami co! obić. 
Uebertauben, ogluſzyé. 
Ulebertoͤlpeln, zdradą kogo podeysé, zwo. 
dzić, ofzukąć. 
Uebertragen, przenofić, przenieść; etz 
was wohin, co dokąd; 2) die Kitten 
für einen geben, kofzt za Kogo lożyć. 
Uebertreffen, celować, przechodzić, prze» 
wyżfzać; an Größe, wielkością ; ei⸗ 
nen an Höflichkeit, kogo w ludzkości; 
die übrigen Länder an Fruchtbarkeit, 
inne kraie w urodzayności; au Weis⸗ 
heit, w madrosciy an Verſtande, w 
` rozumie; an Tugend, W enocie; im 
Scherzen, w Żarrach; im Malen, W 
malowaniu. ein guter Name Übertiifft 
1 , dobre imie celuie boga- 
war 
llebertteffung, F. celowanie, przecho- 
dzenie. , d 
liebertreten , prześć; zu einem, do ko- 


*go; a) przeftępować; eines Gehoth / 


ezyie przykazanie. 
Uebertreter, m. przeftępca. 
Uebertreterinn, V przeitepezyna' 
Uebertretung, F. przeſtapienie- 
Uebertroffen, przewyżfzony: 


uywać, f. Betriegen. 
Ueberwägen, przeważać: przewazyée, 
Ueberwaͤgung, f przewaZanie, przewä« 
"zenie. T sj 

Ueberwältigen, przezwyciężyć. 

leberwaͤltigek, m. zwycięzca, ZAWO» 
iownik, ` 

Ueberwältiget, przezwyciężony, zawo» 
lowany, Zwolowany, 

Ueberwaͤltigung, I. przezwyciężenie, zas 
wótowanie, żworowanie: 

Ueberweiſen, przekonać kogo, dowieść 
komu, f. Ueberfuͤhren. 

tlebeiweiślich, co może być dowie 
dzione. 

Ueberweiſſen pobielać, pobielić. 

Ueferweift, pobielany, pobielony. 

Ueberwcifuwg, % pobielanie; pobielenie, 

Ueberweifüng, V dowiedzienie, przeko- 
name. 

Uebetwetfett , wrzucić, wrzucać; ein 
Kleid, fuknię wdziać, 2) fih mit eis 
nem uͤberwerfen, przymawiać fię Wa⸗ 
dzić fie z kiem o co 

Ueberwiegen, przeważać, przeważyć 
dieſer Theil überwiegt den andern, ta 
"część przeważa daleko drugą. 

Ueberwieſen, przekonany, dowiedziony. 

Ueberwinden, zwyciężyć, przezwycięe 
żyć; den Feind in einer. ſo großen 
Schlacht, vieprzylaciela w.tak wiele 
kiey bitwie; zur See, na morzu. er 
hat überwunden, on zwyciężył. 

Ueberwinder, m. zwyeiezca; Gë dafür 
ausgeben, zazwycięzcę De udawać, 

Ueberwinderinn $ zwyciężczyna. 

Ueberwindlich, co może być zwycięża 
ny, żwoiawany, 

Ueberwindung, F. źwyciężenie»' przes 
zwyciężenie. x 

Ueberwogen, przeważony, zai: 

Ueberwunden, zwyciężony», zwoiowie 
ny, zawolowany. 

Ueberzaͤhlen, rachować, liczyć. 

Ueberzeugen, dowieść; einen einer Sa⸗ 

che, komu iakiey rzeczy ; mit Zeugen, 
świadkami; mit Zeugniſſen, świadeft 
wami; mit Briefen, liſtami przeko= 
nać, kogo, przeświadczyć. 

Ueberzeugt, przekonańy, przeświadczo= 
ny, dowiedziony; durch das Gewiſſen 
ſeyn, fumnieniem być przeswiad- 
czony. `: 


` Mebevseugung, F. przeświadczenie; prze- 


kenanie, dowiedzienie.' 
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ebersiehen, odziać, oblec; mit Welke, fu- 

trem powlec. 2) einen, oder auch ein 

Land, kogo, albo też kray; mit Krie⸗ 

ge, woynę podnieść, przeciwko ko- 

mu; w woyne uwikłać kray. 

Ueberziehung „JV mit einer Sache, po: 

wleczenie, okrycie, iaką rzeczą. 

derungen, pokryty, powleczony. 

Ucherzuckern, pocukrować. 

Uberzuckert, pocukrowany , ocukro= 

wany. 

eberzuͤg, m. powłoka, pofzwa. 

eberzwerch, poprzeczny ; Weg, poprze- 
czna droga: 

eberzwerch, edv, poprzecz, z boku; #0 

co übers Kreuz, na krzyż; ſchneiden, 

krajać. e 

eblich, używany, zażywany. übliche 

Wörter, używane, zażywane słowa; 

Sprichwort, przysłowie. i 

Ueblich, cdv. używanie, zwyczaynie; też 
den, mowić. 

Uebrig, pozoftały, inſzy, drugi, w tym 

Jonn fenfie. bas uͤebrige Geld, po- 

zoftałe pieniądze. er if noch übrig 

aus der Familie, on jeft iefzcze po- 
zoftalym z familii. einige Hoffnung 
ift noch übrig, nieiaka nadziela pozo- 
ftała ieft. im übrigen glaube, wierz 
naoftatek. übrig laffen, oftatek zofta- 
wić. uͤbrig ſeyn, pozoftać fie; von eiz 
ner Armee, od czyiego woylka, von 
vielen Freunden hat er noch einen übrig, 

z wielu n ma iefzcze iedne- 

go pozoftalego. ich laſſe die übrigen 

gehen, infzych miiam. 

Uebrigens, na oftatek, w oftatku; miß⸗ 
fälle mir ſolche Stelle nicht, to miey- 
fce fie mi podoba; wollte ich, er ware 
gelehrter, w oftarku chciałbym aby 
był uczerńfzy s leide ich es gar gern, 
rad to cierpię w oftatku. 

Hebung, V ćwiczenie; tägliche, codzien- 
ne; des Leibes, ciała; in einer Sache, 


w iakiey rzeczy;, thut viel, czyni 


wiele; im Reden, w mowieniu; in 
den Waffen, ćwiczenie robić orężem. 


WVieariat, z. Wikaryats namieſtniſtwo. 
Bie Admiral, m. Wiceadmirał, Wodz 
ot 


Vice⸗Canzler, m. Podkanclerzy. 

Viee⸗Preſident, m. Wiceprezydent, 

Viee⸗Pormund, m. podopiekun, namie- 
ſtnik opiekuna. 


Vice⸗Vormundſchaft, $ podopiekui- 
ftwo. d 


Vicomte, m. ein Gfandestitel, Podhrabia 
Wicehrabia, Aa » 
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Victualien, plur, żywności; auf einen 
Monat, na ieden miefiąc, ; LŚ 


Vieh, n. bydlę; unperguͤnftiges, niero- 
zumne; großes, wielkie; zahmes, klei⸗ 
nes, łafkawe, małe; das wohl bey Lei⸗ 
be iſt, ktore w ciele ieft, niechude, 
krankes, chore; mit Hoͤrnern, z roga- 
mi, rogate; mit Borken, ze fzczecią, 
fzczecifte; einheimiſches, domowe, 
fwoiego chowania z geites, iałowe; 
zum Eſſen, do iedzenia; zur Kleidung, 
do przyodziewania; eiue große Menge 
zuſammen treiben, wielką moe pe- 
dzić bydła; auf die Weide treiben, 
na pałżą pędzić; hat eine anſteckende 
Seuche, ma zarazliwa chorobę ; mat⸗ 
fes, slabe; wird krank, weil es nicht 
freffen will, chore iet bo niechce ieść; 
in den Büſchen weiden, wo es vieles 
Laub und Zweige giebt, gdzie wiele 
galgzi z liściaimy drobnych gałązek ; 
2) 20 co, Laſtehter, bydlę pod cigzarz 
das die Laſten auf dem Rücken tragt, 
ktore ciężary na grzbiecie dźwiga; 
gebaͤndigtes, obłafkawione. unbdndfe 
ges, nieobłafkawione. 

Vieharzt, mm. konował, lecznik bydląt. 

Vieharzeney, V. lekarftwo dla bydła. 

Vieharzeneykunſt, A. fztuka konowalika, 
konowafſtwo. 

Vieh dieb, m. zładziey cd bydło krada, 

Viehdiebſtahl, n. kradzierz byd o 

Viehfutter, u. palza, ftrawa dla Bydła. / 

Viehhaͤndler, m, kupiec bydłem handlu. 
iący. 

Saum m. paftuch,:paftucha, co bydlo 
a. 


p f 
Viehiſch, bydlęcy. viehiſche Wollüſte, 
bydlęce lubości. auf viehiſche Aut, 
bydłęcym fpofobem, iak bydlę. 
Viehmarkt, m. targowifko , rynek na 
0. 
Viehſeuche, f. zaraza na bydło. 
Viehſtall, m. ftaynia, okof, obora, na 
bydło. 
Diehtrifft,. f wygon, paftwifko. 
Viehweide, I paftwiiko, pafza dla bydła. 
Viehzucht, f chowanie bydła. Bücher 
von der Viehzucht ſchreiben, khazkı o 
chowaniu bydła pifać; ſich damit nähe 
ren, żywić die chowaniem bydła; = 
große, karfe, nutzbare, wielkie, moge, 
zyfkowne. 
Viel, wiele. eg hat nicht viel gefeblet, 
nie wiele niedoftawafo, gar zu viel⸗ 
nazbyt wiele. viel ſolche Baume, wie- 
le takich drzew. ein Werk, wozu wiele 
ente a robota do ktorey vie 
e ludzi należy, ziemlich viel, nie bara 
BH da» 
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dzo wiele, ſind eurer, ieſt was. wiele 
Freunde, wiele przyiaciot; viele Fruͤch⸗ 
te, wiele urodzaiow, piel Unglück, 
wiele niefzczęścia. viel verſprechen, 
wiele obiecywać, 

Viel, adv. indecl. miefpadkowane, wiele, 
daleko, długo. etwas viel unterſuchen, 
überlegen, wiele czego fzukać, co 

- rozważać. nicht viel dabey geweſen 
nit nie wiele być w rzeczach ktore 
fie dzicią. viel anders ausſchlagen, 
daleko fię inaczey trafiać, wychodzić. 
viel bequemer feyn, daleko wygodniey 
być. viel weniger, daleko mniey. es 
befindet fich viel anders, inaczey lie 
daleko znayduie. Das ift viel mahr- 
ſcheinlicher, to ieft daleko do prawdy 
‚podobnieyfze. viel geſchwinder mus- 
machen, daleko prędzey zrobić, do- 
kazać. 

Vielartig,, kilkorodny , kiłkorodzayny; 
wielorakiego rodzaiu. 

Vieldeutig, wiele znaczący, wiele wy- 
razaigey. 

Vieldeutig, adv. wiele znacząc, wiele 
wyrażaląc. 

Vielerley, wieloraki, vielerley Art, wie 
loraki fpofob. wie vielerley, iak wie- 
loraki. 

Dielerley, adv. wielorako, 

Vielfach, wieloraki, wielki. vielfache Zahl, 


ville liczba. 

Vielfalkig, wieloraki. 

%iclfaltigłcit, A wielorakość. 

Wielfaͤltiglich, adv. więlorako. 

Vielfaͤrbig, wielorakiey farby;! masci. 

Vielfraͤßig, wiel żrzący, żarłoczny, ob: 
Żarty. CH 

sgielfraf, m. Zarlok, obżartuch, niena- 
ladek. 

Vielfraßigkeit, L obżarftwo. 

Vielfuͤßig, wielonogi. 

Vieljaͤhrig, wieloletny, wieloroczny. 

Vielleicht, podobno. vielleicht daß, pos 
dobno żeby. vielleicht weiſſage ich? 
podobno ia wrożę? wenn nicht viel⸗ 
leicht / dez eli podobno nie. 

Vielloͤchericht, wiele dziur, wiele wylo- 
tow; maiący, : 

Vielmal, wiele razy, wiele kroć, czefto 
kroć; etwas thun, co czynić. viel⸗ 
mal erzehlen, bardzo wiele razy co 
powiadać; habe ich ihn gebethen / czę- 
fto kroć pofiłem go. 

Vielmehr, raczey , lepiey. ja vielmehr 
hat er mich betrogen, owfzem raczey 
on mie ofzukał. ŻĘ 

Vielſchwatzig gadatliwy, co wiele gada, 

< gawędzi. 2 
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Vielſeitig, wielo ſtronny. 

Vielſtimmig, wielo glosny. 

Bieltheilicht, wiele części maiący, wie; 
łodzielny. * 

Vielvermoͤgend, wielo možny. 

Vielweiberey, J. wielożeriitwo. 

Vielwiſſend, wiele umiciący, wiele wie. 
dzacy. 

Vier, cztery, czworo, vier Theile, cap, 
ry części. vier Tage, cztery dni. Qjg 
vier beſtehend, ze czterech złożony 

Vierte, czwarty. vierter Dit, czwafi 
mieyfte. piertemal, czwarty raz. 300 
viertenmale, poczwarty raz, poczwi 
te. vierter Theil, czwarta częś 
ćwierć. 

Viereck, m kwadrat, czworgran, czwol 
ścian. Ausmeſſung eines Vierecks, wy: 
miar kwadratu. 

Viereckicht, kwadratowy, czworgranny, 
czworścienny ; darzu machen, co kwas 
dratowe zrobić: 

Viererley, czworaki, Weiſe, fpofob. 

Vierfach, czworaki, poczworny. einen 
zur vierfachen Strafe verdammen, ko- 
go na czworaką karę fkazać. 

Vierfaltig, czworaki. 

Vierfaͤltig, adv. czworako. 

Wierfältigkeit, J. czworakość, 

Vielfaͤltigung, V ezworowanie. 

Vierfüßig, o czterech nogach, cztero- 
nogi. 

Vierhundert, czteryfta. je vierhundert 
mit einander, po czterylta razem. 
Vierhunderte, czterechfetny ; Jahr, rok. 

Vierhundert mal, czeterylta razy. 

Vierjährig, ezterolerni. vierjäbrige Ruhe 
czteroletni fpoczynek. vierjährige 
Belt, czreroletni czas. | 

Vier Jahr, czteroletni przeciąg. | 

Vierkoͤpficht, czterogłowy, o czterech 
głowach. 

Wlermal, cztery raży, cztery kroć. bierz 
mal fo wiel, czcery razy tyle; größer, 
cztery razy więklzy. 

Diermanner, A, czterech mężow urzę- 
dowych» 

Viermaͤnner⸗Amt, v. urząd czterech męs 4 

"Sou, : | 

Viermonatlich, cztero miefięczny. 

Vierpfuͤndig, cztero funrowy. 

Vierſchroͤtig, graniſty. ý 

Vierſaͤulich, o czterech kolumnach, © 
czterech słupach. 

Vierſeitig, cztero Ihonny, © czterech 
ftronach. : i - 

Vierſpaltich, na czworo tupany, 

Bierfpännig, czterema komi; Wagen, 
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Vierſpitzig, o czterech koricach. 
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„ie Vier taͤgig / cztero dniowy; Fieber, fre- 
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bra co czwarty dzień przypadaiąca, 
viertägige Zeit, czterodniowy czas, 
cztery dni; Reife, czterodniowa 
droga. > 

Viertheil, a. ćwierć, czwarta część; ei⸗ 
nes Gafes, ftopy ; der Schwere, cięż- 
kości; der Erbſchaft, dziedziftwa; 
Maaß, kwarta; Weins, wina. 

Vierthellicht, na cztery podzielony, na 
cztery części, 

%iertheiljthrich, ćwiercioroczny» 

Viertheilſtunde, 7. kwadrans godziny. 

Vierzig, czterdzieści. vierzig tauſend, 
czterdzieści tyfięcy. $ ; 

Vierzigjaͤhrig, ezrerdzieltoletni. 

Vierzigmal, czrerdzieści razy. 

Vierzigſte, czterdziefty. 

Vier und achtzig, ofmdziefiąc cztery. 

Vierzehn, czternaście. je vierzehn po 
czternaftu, po czternaście. 

Vierzehende , czternafty. 

Vierzehen mal, czternaście razy, 

Um, koło, około, wkoło, na koło. um 
fih haben, mieć koło fiebie. um eines 
Haus herum gehen, chodzić koto cy 
iego domu. um eines Geſundheit bez 
ſorgt ſeyn, ftaranie około czyiego 
zdrowia. um einen ſeyn, być okoto 
kogo. um die Gegend ſich aufhalten, 
około tamrych mieyfc przebywać. 
um den Mittag, koło południa; 2) 

"©, z, prep. um nichts bofe werden, o 
nic (ję gniewać. fich um die Stelle 
zanken, wadzić fie o mieyfce. (um 
des Sohnes Tod willen weinen, Pol⸗ 
niſch heißt es, fynowfkiey śmierci pła- 
kać, und nicht anders.) um gewiſſer Urz 
fachen willen, z niektorych przyczyn. 
3) dla, prep. um deiner Liebe willen 
gegen mich, die twoley miłości ku 
mnie. um den Abend, pod wieczor. 4) 
einen um Gottes willen bitten, kogo 
przez Boga profić. elle um Gottes 
willen! fpiefz fie przebog! 5) za, 
um eines Verbrechen willen, za iaki 
grzech, die Strafe leiden, karę cier- 
pieć. um deswillen, dla czego. um fo 
viel, tym; weniger, tym muiey. um 
ſo viel lieber erwarten, tym daleko le- 
piey czekać. um fo vielmehr, tym bar- 
dziey, ſchwerer it der Schmerz, tym 
ciężizy ieft zal. um fo viel lieber, weil, 
tym chetniey, że. um fo vielmebr 
freue ich mich, weil, tym fie bardziey 
ciefzę, że. 4 ; 

Umackern, zorać; ein Feld, pole; das 


Land, ziemię. 
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Umarmen, obfapie, łepiey powielz. Sei- 
inge; einen und Kiffen, Scilnge kogo 
y pocałować. i > 

Umbiegen, ogiąć w koło. 

Umbinden, obwiązać w koto. 

Umbrechen, obłomać, obiamać; etwas, 
co, złamać. 

Umbringen, zabić, życie wziąć; einen, 
kogo, komu; fich ſelbſt, fiebie fame. 
go; mit Gifte, trucizną, ſiehe Tobten, 
Hinrichten. g 

Umbringung, F zaboyftwo, zabicie, 

Umbunden, obwiazany. 

Umdecken, okrywać, okryć w koło ; Di 
anders decken, nowym pokryć da- 

chen; ein Haus, dom, 

Umdrehen, wkoło kręcić, obracać; ei⸗ 
nem den Hals, komu izyię. 

Umdrehung, Y. w koło obracanie, krę: 
cenie. 

Umbdrucken, wcifnąć co; 2) in der Buch⸗ 
druckerey, przedrukować, fo 7004, 
powtornie drukować co, 

Unfahren, w kotu obiechać, obieżdzać. 

Umfahrt, m. obiechanie, obiazd. 

Umfallen, upadać, upaść; unter der Laſt, 
pod ciężarem. das Pferd if umgefal⸗ 
len, kort upadł. es find drey Thuͤrme 
mit großem Krachen umgefallen, trzy 
wieize, „z wielkim grzmotem upa- 
diy. 

Umfang, m. obwod, okrag. die Mauer 
der Stadt halt 30 Stadien im Umfan⸗ 
ge, mur mieyfki ma trzydzieści ftay, 
w obwodzie, w okręgu. 

Umfangen, oblapig, Sciſnge ; einen mit 
beyden Armen, obiema rękami; und 
küſſen, kogo: y pocałować; uuter 
einander, fie w zaiemnie, 

Umfaſſen, oblapiony, sciśniony. 

Umfaſſung, J- oblapienie, $ciśnienie. 

Umflechten, oplese w koło, 

Umfliefen, w koto płynąć. es umfließt 
die Stadt ein Fluß, około miafta pły- 
nie rzeka; man faget auch: re 
oblewa miafto. 


Umfließend, w koło płynący, oblewa 
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lac. 

Umſtießung, J płynienie w koło, oble- 
wanie. f 

Umfloſſen, oblany w kofo, koło czego 
co w koło płynie. 

Umfragen, pytać fie o zdanie w koło. 

Umgang, m. obchod, okrąg, obwod, o- 
brocenie, obrot; 2) mit einem, kon- 
werfacyia, przejławanie z kiem; He 
terer it verdächtig, przeilawanie z 
kiem częclże ieft podeźrźąne. er hat 
finrfen Umgang mit ihm, om ma ulta- 

Bbb b a wiczne 
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wiczne towarzyftwo z niem; aufhe⸗ 
ben, poprzefłać konwerlacyi, przefta- 
wania; towarzyſtwa; wieder anfan⸗ 
gen, znowu zacząć z kiem konwerla- 
cyią, zabrać ro War Z) two. eines Din⸗ 
ges Umgang haben koͤnnen, moc Dë 
tbcyść bez iakiey rzeczy, f. Freund⸗ 
ſchaft. 

Umgangen, darum man gegangen iſt, ob- 
chodzony, koło ktorego chodzono. 

Umgeackert, oborany. 

Umgeben, otoczyć, opalać; etwas mit 
Graben, co folg; die Stadt mit Wål- 
len, miaſto wałami; mit Mauern, mu- 
rami; allenthalben, zewfząd. 5 

Umgeben, otoczony, opafany„ obwic- 
dziony w koło czym. 

Umgebinde, n. obwiązka. 

Umgebogen, w koło gięty» 

Umgebracht, zabity. _ TAE 

Umgebung, F. otoczenie, opafanie, obig- 
cie w koło. 

Umgedrehet, w koto okrecony. 

Umgefallen, upadiy. 

Umgegraben, okopany. | ` 

Umgehayen, obcięty, poobcinany, 

Umgehen, kozwerfować, przeftawać, to- 
warzyfzyć, obcować; mit einem, Z 
kiem; tiglidj, codziennie; nicht 
mehr więcey nie przeftawać; mit 
niemand, z mikiem. 2) halten, traeti⸗ 
ten, poftępować, poczynać, obcho» 
dzić fie; mit einem übel, z kiem źle; 
hinterliſtig, zdradliwie; hart, żwawo; 
guͤtig / dobrotliwie, auf etwas umge⸗ 
hen / zachodzić na co, żamyślać co; 
auf etwas bófeś, na (co złego; das 
Vaterland in das Verderben gu ſtuͤrzen, 
zachodzić, godzić, aby de upadku 
oyczyznę przywieść. mit Bettuge 
umgehen, o zdradzie myśleć; mit gus 
ten Gedanken, dobremi fie myslami 
zabawiać. mit dem es ſich gut umge⸗ 
hen laßt, z ktorym można prźefta- 
wać, 2 

Umgekehrt, przewroconys odmieniony; 
ganz, wcale. 

Umgeriſſen, zepfuty, 2darty, 

Umgeruͤhret, porulzany: 

Ungeföjlagen, zepfowany. 

Umgeſchmolzen, przetopiony. 

Umgeſetzt, przełożony, przefadzony. 

Limgeftofen, wywrocony. 

Umgeflünt, Ihacony, obalony. 

Umgetrieben, opędzony, obegnany, o- 
prowadzony. ` ; 

Umgewandt, wywrocony. 

Umgewechſelt, odmieniony. 

Umgsworfen, paderwany,podkopany, 
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Umgießen, oblać, oblewać. 

Ba umher graben, okopać, w kola. 
ókapać. 

Umgrabung, V okopanie, w koło ko. 
panie. KR d 

Umguͤrten, opafać, opźlywać, opafować, 
w koło przepafać. 

Umguͤrtet, opalany, w kolo opalywany, 
przepafany. t 

Umhacken, zkopać. . 

Umßhackung, V. kopanie, pokopanie. 

Umhaͤugen, obsłonić, zasłonić, poza 
słaniać, f 

Umhang, F obsłona, zasłona w koło 

ana. 

Umbauen, podciąć, popodcinać, podrą- 
bać; die Bäume, drzewa; einen 
Wald, las obciąć; einen Baum, iakie 
drzewo. 

Umhauung, Y podcięcie, wycięcie, 
podcinanie, wycinanie; eines Wal 
des, Jakiego lalu. ; 

Umher, w koło, w około. einen Ort 
umher mit Waſſer einſchließen, miey- 
Jee iakie w koło wodą zamknąć, 
allenthalben umher, zewfząd, ze 
wizyftkich ſtron w koło, rings ume 
ber, w koło na koto, w kolutenko, 
f. Herun 5 

Umhuͤllen, obwiązać; das Haupt, głowę. 
uwinąć. g ; 

Umhüllet, wwiniety, obwigzany. 

Umhuuͤllung, F. uwinięcie, obwinięcie, 
obwigzanie. 

Umkehren, umwenden, wywrocić, prze- 
wzocić; auf die letzt alles, na oftatek 
wfzyftko; das unterſte zu oberſt, co na 
ipodzie ieft na wierzch wywrocić; 
2) wieder zurück gehen, znowu De wro» 
cić, wracać, wohin, dokąd; unter: 
wegs, z drogi do domu wrocić. einen 
nicht umkehren laffen, nie dać De ko- 
mu wracać. 

Umkehrung, F powrot, wracanie fię, 
wracanie, wrocenie; 2) einer Stadt, 
wyiyrocenie iakiego miafta. 

Umkleiden, przyodziać, okryć fuknią, 
wdziać fuknię; 2) anders kleiden, in- 
Je fuknie wziąć, inaczey fie ubrać, 
przebrać fię. 
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umkemmen, zginąć, zaginąć, przepaść ; 


durch das Schwerdt, mieczem; elens 
diglich, mizernie; im Feuer, w ogniu; 
in der Schlacht, w potyczce. 
Umlaͤufer, m. tulacz, biegas, włoczęga, 
powſmoga, f Herumlänfer. 
Umlenken, cofnąć, nazad wrocić; den 
Wagen, woz. ; 
Umlen⸗ 


2% URE u M S 
Umlenkung, f. cofanie s cafanie, cafnie- 


obfzywać. 


nie. 
> Ummähen, obfzyć, 
ogryzać; poogryzać; 


Umnagen, ogryśćó 
die Speife, potrawę. € 

Umnaget, ogryziony, poogryzany, obie- 
dzony. 

Umnebeit, zachmurzony, zaćmiony. 

Umnehmen, wziąć, wdziać, na wierzch ; 
ein Regenkleid von verſchoſſener Farbe, 
opoffczg zblakowaney barwy. 

Umpflügen, oborać; 2) mit bem Pfuge 
umkehren pługiem przewracać , ſiehe 
Umackern. 

Umreißen, burzyć, zburzyć, wywrocić ; 
die Feſtungswerke, forteczne roboty A 
von Grund aus, z grantu, 2 krete- 


fem. 
tmveiten, ieźdźie, obieżdżać na koniu. 
Umringen, otoczyć; den Feind, nieprzy- 
„daciela, mit der Reuterey, kawale- 
ryią. f 

Umringet, otoczony, 

Umrühren, mięfzać, 
porufzać. 

Umruͤhrung, F. miefzanie, kłacenie. 

Umſatteln, odmienić kulbakę, konia; 
2) fein Vorhaben ändern, fwoie przed- 
fięwzięcie odmienić; fpofob życia 
infzy wziąć. 

Umſattelung, F odmienienie zamysłu; 
trybu, fpofobu życia, rady. 

Umſatz, m. odmiana. 

Umſchauzen, ofzańcować, okopać. 

Umſchatten, ocienić, cieniem okryć. 

Umſchattet, ocieniony, cieniem okryty. 

Umſchattung, / ocienienie, cieniem o- 
krycie. : 

Umſchauen, oglądać, obeźrzeć, obaczyć 
w koło. 

Umſcheeren, oftrzyć w kolo, pooftrzy- 

ac 

Umſcheinen, oświecić w koło ; etwas; co» 

Umfdifen,/ ożeglować. 

Umſchlag, m. okrycie, wywinięcie, wy- 

log. Umſchlag eines Briefes, koperta 

na lift; eines Buches, den Band zu 
ſchonen, obwinięcie kfiazki dla o- 
chrony oprawy; von Kraͤutern, obło- 
żenie ziotem, plaftr. erweichender und 
zertheilender Umſchlag, plalter, albo 
obłożenie miękczące, y rożpufzcza- 
igce obłożenie; am Weiberrocke, brzeg 
u fpodnicy wygięty. 

Umſchlagen, wybić» to co, umwerfen, 
wywrocić; ein Pflaſter, plaſtrem obło- 
żyć; den Mantel, obwinąć fie w 
piafzcz; fo cos verderben, plus; 20 co, 
ſchlimmer werden, pfuć fig; ro co, tale 


opafany, 
kłucić; etwas, co 
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fet, upadae; žo cos umtperfen, als eig 
Fuhrwerk, wywrocić, iako turę. um⸗ 
ſchlagen laſſen, żołnierzy werbować. 
einen Umſchlag über etwas machen, 
obwingć co. 

Umſchließen, opafać w koło. 

umſchlingen, w koło obwiązać, albo 
obwiązać lie, okręcić w koło czego. 

Umſchloſſen, otoczony w koło, zam- 
kuięty ze wfząd. 

Umſchlungen, pookręcany. 

Umſchmeißen, obalić, wywrocić; einen 
zu Boden, kogo na ziemię. że 

Umſchmelzen, przetopić, przeważyć, dru- 
giraz; ein Metall im Feuer krufzec 
w ogniu przetopić. 0 

Umſchmieden, przekować, przekuć. 

Umſchmieren, ofmarować, oblepić, po- 
oblepiać. 

Umſchmiert, ofmarowany» oblepiony- 

Umſchneiden, okroić, pookrawać. 

Umſchnitten, okroiony, obrzezany, po- 
okrawany. ` 

Umſchreiben, opifać, okryślić. 

Umſchreibung, L. opifanie, okryślenie. 

Umſchrenken, fzrankami, balafami, oto- 
czyć, dać balafy w koło; 2) okry- 
ślić. 

Umſchrenkt, oktyślony, otoczony fzran- 
kami. 

Unifórentittg, N okryslenie, otoczenie 
balafami. 

Umſchrieben, opiſany, okryslony. 
Umſchrift, F. 55 2) um eine Mün⸗ 
ze, napis w koło pienigdza, medalu. 

Umſchuͤrzen, opafać. 

Umſchütten, obfypać, poobfypow.*. 2) 
wylać. 

Umſchweif, r. ogródka; wdaleka zacho: 
dzenie, kurowod; wybieg. was ift es 
nöthig, viele Umſchweife zu machen? 
co za potrzeba tyle kurewodow ? ty- 
le ogrodek? was haft du nicht für Um⸗ 
ſchweife gefiteht? iakicheśty wybiegow: 
ogrodek, kurowedow nie fzukał ? 

Umſchweifen, ra fie, obchodzić; weit 
und breit, daleko y fzeroko. 

Umſchweifend, tulaigey be, 

Umſchweifer, m. tulacz.y 

Umſchweifig, z wielu ogrodkami, wybie- 
gami. 3 

Umſchweiſig adv. z agrodką, zdaleka 
zachodzac, z wielu kurowodami. 

Umſchwemmen, płynąć: koło -czegos 
oblewać co. 

Umſchwemmung , F w koło płynienie, 
oblewanie. 

Umſehen, ſich, oglądać Gę; überall, na 
wfzyftkie ftrony ; fleißig / pilnie: fep 

Bh bb 3 pyfznige 
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pyfzniąc-fię; nach einem, za kiem fig 
oglądać; ſcharf überall, byitro wfzę- 
dzie; 2) zuruͤck ſehen, nazad oglądąć 
fig, za fiebie. einem fagen, daß er ſich 
nicht umſehe, mowić komu» aby lie 
nie oglądał za fiebie. geſchwind ſtehen 
bleiben und Do umſehen, co prędzey 
ftanąć, y obeźrzeć fie ohne ſich um⸗ 
zuſehen, nie ogladaige fie za lebie; 
3) ſich nach einem, patrzeć za kiem, 
tako by go pragnąc. 

Umſehung, f ogladanie fie; 2) 10 cos 
ADA obeźrźenie fie za fie- 

1e. Í 

Umſetzen, obfadzie, przefadzać, przefa- 
dzić; einen Baum, drzewo iakie; 2) 
zamieniać; z) oblec, oblegać; 4) o= 
paiać, ſiehe Verwechſeln, Vertauſchen, 
Umeingen. 

Umſetzung, f- opafanie, otoczenie; 2) 
zamana. 

Um ſich freſſen, wyZera& około fiebie, 
zerzyć Its iadowicie. das Uebel frißt 
taglich weiter um fich, złe wyżera, 
fzerzy De co dzien daley. der Krebs 
1 um fi, rak wyżera około fie- 

je. 

Um. fich greifen, fzerzyć fię, zaymować 
fig co raz daley; als die Pet, jako 
powietrze; 2) porywać, zmykać, ha- 
pas, ſ. Stehlen. e s 

Umfonf darmo; ohne Entgeld, bez pie- 
niędzy; einem dienen, komu służyć; 
etwas verſprechen, co obiecać; in eis 
nem Hauſe wohnen, mn iakiem obcym do- 
ma miefzkać ; eines Proceß führen, ezy- 
ie, (prawy bronić; alles bekommen, 
wizyftkiego nabyć, doftać. nur nicht 
umſonſt, tylko nie darmo. wo nicht 
umſonſt, doch ums Geld, ieżeli nie 
darmo, to za pieniądze. eines Stim⸗ 
me in der Wahl umſonſt haben, mieć 
czyią kryfkę darmo na elekcyiz a) da- 
remnie; etwas auf fih nehmen, cze- 
go fie podeymować. es iſt nicht ums 
ſonſt, to nie daremnie. 

Umſpaunen, w koło rozciągnąć. 

Umſtaͤndlich, z okolicznościami; etwas 
erzehlen, co opowiadać. ! 

Umſtand, m. okoliczność, a) viele Um- 
fände machen, wiele ceremónii, kom- 
plementow czyńić, wiele kurowo- 
dow zażywać, f. Umſchweif. 

Umſtecken, obfadzić, w koło pozatykać. 

Umſtellen, obfaczyć, obftawić; mit Ne⸗ 
ken, lieciami. # 

Anitepyen, w koło obhaftować. 

Minftopfen, poobtykac, poutykać, po- 
zatykal w koło. ? 
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Umſtoßen, wywtocić, obalić, poobalad; 


2) nicht gelten laſſen, nie dać ważyć; | 


ein Teſtament, teftamentowi. d 


Umſtoßung, J. znießenie, fkafowanie; 

der Dinge, die einmal gerichtlich aus⸗ 
gemacht ſind, des Urtheils, rzeczy; 
ktore raz fadownie zrobione byfy 
dekretu, praw, 


Umſtreichen, ofmarować; mit etwas, ca ` 


czym. 

Umſtürzen, wywrocić, obalić, 

Umitutjung, . wywrocenie, obalenie 
poobalanie. 

Umthun, otaczać, otoczyć, f. Umma⸗ 
chen, Umnehmen. 
umthun, ftarać fie o co. 

Umtragen, obnofić na koło. 

Umtreiben, opędzić w koła; die Pferde, 
konie; einen, kogo. 

Umtreibung, f- opędzenie w koło. 

Umpälzen, taczac. 

Umwalzung, F. taczanie. 

Umwechſeln, mieniać, mieniać fie; et⸗ 
was mit einem, na co z kiem; z) na 
przemiany bywać; ein Jahr tragen, 
das andere aber nicht, jeden rok obra · 
dzać, a drugi nie, 

Umweg, m. obchod, obłaz, fiche Um: 
ſchweif. 

Umpwenden, wywrocić, na drugą, ftronę; 
das Stundenglas, den Geiger, obrocić 
klepiydre; das Blatt im Buche, kartę 
w Kligzee; fich mit dem Pferde, obro- 
cić fig z koniem, nakierować, zaie- 
chać; den Wagen, woz, wozem. 

Umwendung, J. przewrocenie, obroce- 
nie, nakierowanie. 

Umwerfen, obalić; auf die Erde, na zie- 


2) ſich nach etwas 
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mie; den Wagen, woz wywrocid; | 


eine Mauer, mur; durch Minen, mi- 
nami wyfadzić. 

Umwerfung, J> wywrocenie, obalenie; 
poobalanie, 

Umwickeln, pookięcać, okręcić; etwas 
womit, co czym. 3 

Umwickelt, uwiniony, uwinięty, okre- 
cony. 

Umwinden, obwiązać, poobwięzywać. 

Umwunden, obwiązany,  poobwięzoe 
wany. ' 

Umzäunen, ogrodzić, 

Umzäunt, ogrodzony. 

Unsäumung, /. ogrodzenie. 

Umzehlen, znowu przeliczyć, przerae 
chować. 3 

Umzehlung, J. przeliczenie, przeracho- 
wanie: 7 

Umzeichnen, oznaczyć, ponaznaczaćj 
mit den Fingern, palcami. 


Umziehen, 
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Unabgeſchnitten, nieurznięty + 
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Umziehen, opafać, otoczyć, obftąpić ; 
2) obchodzić; auf den Güthern, po 
wfiach; in den Gärten, po ogrodzie. 

Umzingeln, opalać; mit Gefahr, niebez- 
pieczenſtwem; das Lager mit einem 
Walle, oboz iakiem wałem | 

Umzingelung, J otoczenie, opafanie« 

Umzogen, otoczony; opafany. 

Umzug, m. okrążenie ;, um etwas machen, 
około czego uczynić, zatok, 

Viole, JA. eine Blume, fiiałek, kwiat. 

Violblan, fiiałko-błękieny; Purpur, 
purpura fiiałkobłękitna; Farbe, bar- 

Wa takoważ,. 

Bioifarbe, F fiiałkowy kolor. 
iofgarten, m. fiiałkowy ogrod. 

Violſaft, m. fiiałkowy fok; iulepek, 

Ueppig, lubieżny, iurny. 

Uleppigkeit, A lubieżność. 

Viſir, u. dioptra. 

Viſiren, mierzać przeftronosd rzeczy: 

Viſirer, m. miernik przeftroności. 

Bilirkunft, Y. miara przeftroności; 

Viſite, Y nawiedzenie. 

Viſitiren, rewidować. 

Vitriol / . koperwasa 

Hlmbaum, m. if drzewo. von Ulmenbaͤu⸗ 
men, adj. itowy, z itu drzewa. 

Unabbittlich, nieodprofzony , nieprzę- 
„błagany; Strafe, nieodproſzona kara. 

Unabgebrochen, nieoderwany. 

Unabgehandelt, nieoderwany. 

Unabgehauen, nierąbany. ein Wald, der 
Unabgehauen bleibt, las, ktory nierą- 
bany zoftaie. ; s 

Unabgenuͤtzt, niezaäywany, niezdarty ; 
Kleider, niefchodzone ſuknie. 

Unabgerichtet, nieuczony, niećwiczony; 
zum Kriege, do woyny. 

nieode- 
rznięty. 

Unabgefondert, mieoderwany, nieroz- 

= dzielny. 

Unabgeſteckt, niewymierzony. | 

Unabgetheilt, niewydzielony, niepodzie- 
lony, nieoddzielony. 

Unablaßig, nieuftanny, nieuftaiący ; Ars 
beit, praca nieufłanna; Weinen, nie- 
uftanne płakanie. 

Unablaͤßig, adv. nieuftannie, bez prze- 
itankuz ift er bey mir gewefen, był u 
mnie; vor Gerichte zu thun haben, 
mieć u fądu co do czynienia; in Uns 
ruhe ſeyn, być w niefpokoynosci. 

Unabwendlich, nieuchronny, nieodwro- 
cony. 3 

Unachtbar, niesławny, bez honoru. 

Unachtſam, niebaczny, nieprzezerny. 


U N A 

Unachtſamkeit/ F niebacznose, nieprze- 
zorność. 2 

Unachtſamlich, adv. niebacznie, nieprze- 
zornie, niepilnie. 

Unadelich, niefzlachcic, niefzlachecki. 
der unadelicher Geburt ift, ktory nie- 
fzlachernego urodzenia jelt. unddelts 
ches Herkomen, niefzlacheckie uros 
dzenie, ` 

Unadelich, aau, niepofzlachecku, po- 
proftemu, pochłopiku, f. Unedel⸗ 

Unächt, nieprawy. unächtes Kind, natu- 
ralne dziecie. 

Unähnlich, niepodobny; den übrigens 
do inſzych. U 

Unaͤnderlich, nieodmienny. i 


Ser 


‚Unandächtig, nienaboäny, 


Unangebiſſen, nietykany, nienapoczę- 
ty, nienakąfzony, właściwie. 

Unangefangen, niezaczęty, niepoczyna- 
ny, niepoczęty, niezaczynany. 


Unangefochten, 2 ktorem fie niebitos 


niepotykano; 2) nieurażony. 

Unangefochten, adv. bez urażenia. 

Unangeführt, nieprzytoczony, niecyto= 
wan), nieprzywiedziony. ungngefuͤhr⸗ 
te Worte eines Auctoris, nieprzyto- 
czone słowa iakiego Piſmodziei. 

Unangegriffen, niezaczepiony, nienapa* 
ftowany . 

Unangelegt, leżący. unangelegtes Geld, 
leżące pieniądze. 

Unaugeuehm, nieprzyjemny, niewdzie- 
czny. was iſt unangenehmer, als? co 
ieft nieprzyiemnieyfzego, iak? Ar⸗ 
beit, die einem gar nicht angenehm afte 
paoi ktora komu nie wcale niemiła 
„seit, 

Unangenehm, adv, niemiło» niewdzig- 
CZNIE; nieprzyjemnie, 

Unangehindiget; nieoznaymiony » ` nie- 
zapowiedziany , niewypowiedziany ; 
Krieg, woyna. 

Unangemaßt, bez przyfadys niewy- 
tworny. 

Unangerähit, nietykany, nietchnięty; 
niedotchnięty. 

Unangefagt, niezapowiedziany, nieogło+ 
fzony. i 

Unangeſehen, niewzięty, niemaigey te= 
putacyi uinizych. . 

Unaugeſehen, adv. bez względu; der 
Würde, na godność; des Alters, na 
wiek ; der Maieftät, na doftoienftwo 
Krolewfkie. 

Unangefefen, nieofiadły, niemaiący dar 
mu, niepolefyonat. 

Unangeſtoßen, nietrącony, niepopchnię: 
ty, nieobrazony, $ 
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Manu ace nienarufzony» niepoczęty; 
ca y- 
Unaugezogen, nienaftroienys unangezo⸗ 
gene Saiten, nienaſtroione ſtrony; 
2) ohne Kleid, nieubrany; 3) nicht be⸗ 
nennt, nicht angeführt, niewipo⸗ 
mnlony, nieprzytoczony- unangezo⸗ 
gener Ort eines Autoris, nieprzytoczo- 
nę mieyfce z iakiego autora. 
Unaugezuͤudet, niezapalony, niezagwie- 
cony» 
Uponmarbte, nieprzyiemny, niemiły. 
Unanmuüthigkeit, f. Uuannehmlichkeit. 
Unaunehmlich, nieprzyiemny, Ą 
Dnannehulich, adv. nieprzyjemnie; ſpie⸗ 
leu, grace. i 
Unannehmlichkeit, Y. nieprzylemność; 
der Rede, mowy, albo, w mowie. 
Unanrührfich, adv. niedotykany, czego 
die tchnąć niemożna, 
Unauͤſchlaͤgig, bez rady, ktory fobie ra- 
dy dać niemoże. `. 
Unanſehnlich, podły, wzgardzony, po- 
gardzony, nieokazaly, niepoczefny. 
Unanſehnlich, adv. podło, nikczemnie.: 
Unanſtaͤndig, nieprzyſtoyny; Gelaͤchter, 
nieprzyftoyny smiech. hoͤchſt unan- 
ſtaͤndige Art,  naynieprzyftoyniefzy 
ſpoſob; einem freyen Meuſchen, wol- 
nemu czlowiekowi. Dinge hören, die 
„unanftdndig find, rzeczy słuchać dla: 
nieprzyftoynych. das halte ich für 
unanfändig, ja co mam za nieprzy” 
ftoyne, dla mnie. 
Unanftändig, adv. nieprzyftoynie; haite 
deln, czynić. 
Unauſtandigkeit, A, nieprzyftoyność. 
Unanftößig, nieutchnięty, niepotchnięty. 
Unanſtößig, san. bez utchnięcia. 
Unarbelffant, niepracowity. 
Unarbeitſamkeit, Y niepracowitosć. 
Unart, V zlosé, złośliwość, zły rod. 
Unartig, zły, zkosliwy, ladaco, nie. 
podściwy. 
Unartig, ade. złośliwie, niekfztaltnie, 
nieforemnie, 
Unartigkeit, f> niekfztaftnose, brzyd- 
kość3. wrodzona złośliwość. 
Unaufgehaͤuft, niezłożony na kupę. 
Unaufgeleſen, nieczytany. 
‚Unaufgelöfet, nierozwiązany, 


Unaufgenommen, nieprzylęty, niewzie- 
t 


Unaufgerieben, nieftrawiony, nieftarty. 

Unaufgewickelt, nieodwinięty, nieodwi- 
niony, 

Unaufhörlich / nieprzeftanny, nieuſtanny. 

unaufhoͤrliche Sorge, nieprzeitanna tro- 


U N A 
feliwość ; Friede, polkoy; Freundſchaft, 


pızyiazıl. 

Unaufhorlich, adv. nieuftannie, nieprze. q 
ftannie, bezprzeftanku ; krank ſeyn, 
chorym być. 

Unaufloslich, nierozwiazany co fie ro- 
związać nieda; zawiły. auf eine un⸗ 
auflosliche Art verwirren, nierozwikla- 
nym ſpoſobem zawikiać, pokrecic. 

Unauflöslih,, adv. nierozwigzano; tak 
Ze niemożna rozwiązać ; 
werden, związanym być. 

linaufióślichEcit, Y nierozwiązaność. 

Uuaufmerkſam, niebaczny, nieuważnyj 
nieuwazałący, nięprzezorny. 

Ungusbleiblich, nieuchybny, nieodbitya 

nieuchronny. i 

Unausdenklich, niewymyślony, czego 
niemożna wymyśleć ; mysłą nies 
poręty. 

Unausforſchlich, niedościgły, ezego do. 


ciec niemożna. í 


gebunden 


Unausgearbeitet, niewypracowany. un⸗ 


ausgearbeitete Rede, niewypracowana 
mowa. 
Unausgebauet, niewybudowany. 
Unausgebreitet, nierozizerzony, niero» 
znieliony $ nierozciągniony. 
Unausgebritet, niewylężony, niewyklu: 
ty; co Sie niewyklulo. 
Uunausgeführt, niewywiedziony, niewy⸗ 
prowadzony ; niewyłożony. 
Unausgegeben, niewydany. 
Unausgekocht, niewywarzony; niewygos 
towany, 
Unausgekuͤnſtelt, niewypracowany Dm, 
ko 


Unausgelegt, niewylozony.- 


Unausgeloſcht, als Feuer, mierea e / 
, 


niewygafzony,iako ogień. als Schri 
niezgładzony. 

Unansgeliehen, niewyporzyczany, Geld, 
pieniądze niewyporzyczane, 3 
Unausgemacht , niedorobiony , niedo« 
kończony. nicht. gänzlich ausgemach⸗ 
te Dinge, nie wcale. dokonczone 

rzeczy. 


Unausgemeſſen, niewymierzony , nies | 


wymierzany. 


Unausgeplündeit, niezrabowany, niero« | 


zerwany, niefplondrowany. 


Unausgenützt, niewyltroiony, nieprzy- 


ozdobiony, 
Unausgeſetzt, uftawiczny , nieuftanny; 
adv. uftawicznie, f, Unaufhörlich, 


Unausgeſohnt, nieoczysciony, z grze» | 


chu. x 
Unausgeſtrichen, niezamazany, niezagfa- 

dzony» niezakryslony. ; 
Unaus⸗ 
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Unausgeſucht, niewyſzukany. 

Unauslöſchlich, niezmazany, niezgładzo- 
ny; Name, niezgładzone imie; 
Schandfleck, plama, han ba. ; 

Unausrottlich, niewykarczony, niewy- 
korzeniony; co wykarczyć, wykorze- 
nić nie można; Wurzeln, niewykar- 
czone korzenie. à 

Unausſprechlich, niewymowny, niewy- 
powiedziany, niewysłowiony, 

Unausſtaffirt, niewylmukany, niewy= 
ftroiony; niewymufkany. 

Uubalbirt / nieogolony. : 

Unbändig, nieuiezdzony, wyuzdanys 
nieochełznany s Pferd, kon; rafen, 
dzaleriftwo; Begierden, chuci; Zunge, 
wyuzdany ięzyk, 

Unbaͤndig, adv. wyuzdanie, nicochelzna- 

nie. 

Unbändigkelt, F. wyuzdaność» niepo- 
fkromienie. 

Unbaͤrtig, bez brody, niebrodatją 

Unbarmherzig, niemiłofierny: nielutości- 
wy; nieużyty ; nieuczynny. 

Unbarmherzig, adv. niere nielu- 
tosciwie. 

Unbarmherzigkeit, V niemiłofierdzie, nie» 

~ lutościwość, nieuczynność. 

Unbedacht, nieuważony , nierozwa- 
zony. 

Unbedachtſam, nieuważny, nieuwazaig- 
cy, letkomysiny; Verwegenheit, nie- 
uważna płochość. , unbedachtfamer 
Menſch, nieuważny człowiek; Ge: 
müth, nieuważny umysł. 

Unbedachtfam, adv. nieuważnie, nie- 
rożważnie; etwas thun, co czynić; 
in Gefahr ſtuͤtzen, w niebezpieczeń. 
ftwo wepchnąć; alles thun, wfzyftko 
czynić. 

Uubedachtſamkeit, J. nieuwaga, nieuwa- 
źność, nieprzezorność. 

Uubedeckt, nieprzykryty, nienakryty. 
unbedeckten Haupts, z nienakrytą gło 
wą, 

Uunbeehrt, nieutfzczony, neufzanowany. 

Unbeeydet, nieprzyfiężony, niezaprzy- 
fiężony. i 

Unbefeſtiget, niezmocniony; Schloͤſſer, 
zamki, grody. 

Uunbefeuchtet, niezwilżony. 

Unbeſteckt, niepokalany, nieſplamiony; 
mienarufzony; Jungfrau, nienarufzo- 
na panna; Jungfrauſchaft, panier- 
-ftwo. 

Unbefohlen, niekazany, nierozkazany. 

Uubefragt, niepytany, nieporadzony. 

Mubefticdigt, nieufpokoiony, 
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Unbefugt, niegodziwy, “adv: niegodziš 
Wie. e 
Unbegabt, niewypofazony, 8 
Unbegleitet, nieprowadzony, bez! affya 
ſtencyi. 
Unbegnüglich, nienafycony. 
Unbegnüglich, adv. nienafycenie, 
Unbegraben, niepogrzebany, niepochos 
wany; die Soldaten liegen laffen; ze. 
ftawić niepóchowanych żołnierzy. 
Unbegreiflich, niepoięty „ niedościgły ; 
, Meinigteit, niepoięta małość; malen. 
OŚĆ. 
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Unbegtiffen,, niepoſery. 

Unbegruͤßt, niepowitany, nieprzywitanyą 
niewitany. 

Unbehaart, bez wiofow. 

Unbehend, nieraźny, niefkory, f. Lange 


fan, 
AMRA V nierażność, niefkaa 
rość. 


Unbeherrſcht, wolny; niepanowany. 


linbeherst , niesmialy, nieodwaznyz 
Soldat, zolnierz, å 


Unbehert, nieoczatowany ; nieſczaro- 
wany. » 

Unbehüuͤlftich, nieuczynny, nieużyty nie⸗ 
tafkaw, niedobroczynny., ſich unbe⸗ 
huͤlſiich gegen einen ertweifen, pokazać 
fie nieuczynnym dla kogo. 

Unbehütet, nieftrzeżony, niepilnowany, 

Unbehutſam, nieoftrożny. 

Unbehutſamkeit, F. nieoftrożność. 

Unbehutſamlich, nieoſtroznie; ſich ins 
Verderben ſtüͤrzen, wepchnąć fie w nie. 
bezpieczerfftwo. A 3 

Unbekaunt, nieznaiomy, niewiadomy. 
unbekannte Dinge für bekannt annebs 
men, niewiadome rzeczy brać za wia- 
dome. unbefannter Menſch, nieznajoż . 
my człowiek. was einem nicht unbe⸗ 
kannt if, co komu nie ieft niewiado- 
me. was fehe ich für einen Unbefann= 
ten? co ia za nieznaiomego widze? 
2) niewiadomy, give, unbekannt iit 
einer Sache ſehn, nie wiadomym być 
iakiey rzeczy, nieznać fie na iąkiey 
rzeczy. allerdings unbekannt ſeyn, 
wcale być niewiadomym. 

Unbekehrt, nienawrocony. 

Unbeklagt, nieopłakany ,  nieobżało» 
wany. 

Unbekleidet, nieodziany, nieubrany; 


Unbekümmert, nietrofkliwy, bezpieczny; 
einer Sache wegen, nietroiklivym być 
o iaką rzecz; niedbaiacy, um etwas, 

o co; nielmutny, 
5666 5 Unbe⸗ 


N 
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Unbekümmert, adv: bez trofki, nietros 
ikliwie, fpokoynie ; ſchlafen, zaly- 


piać. i 
Unbelebt, bez dufzy, nieżyiącys nieży- 

wy. unbelebte Dinge, als Gold, Sil⸗ 

ber że. niezyigeerzeczy, iako to zła 

to, frebro ete. etwas untet Die unbe⸗ 

lebten Dinge zaͤhlen, co między nie- 
„żyjące rzeczy liczyć. 

Unbeleſen, nieczytelnik, ktory żadnych 
Pilmodzieiow nieczytal. 

Unbelefenhcić f. nieczytanie żadnych 
pifmodziel. : 

Unbeliebig, niemiły; niewdzięczny. 

Unbemühet, bez mozołu, bez kłopotu 
wolną głowę maiący. 

Unbenetzt, niezmoczony. 

Uubeguem niewygodny. unbequeme Rei⸗ 
fe, niewygodna droga. es iſt ihm un⸗ 

„peguen, to mu zelt niewygodne. 2) 
niezgadzaigey Dë: unbegueme Dinge 
mit einander vereinigen, niezgadzaigce 

; fię rzeczy 2 tobą Jace, 3) niezda- 
tny, zu etwas, do czego. Schiff von 

unbequemer Große, okręt niezdatney 
wielkości. unbequeme Zeit, niefpofo- 

bay czas. unbequemer Ort, nieſpoſo · 

bne mieyfce, 

Unbeguem, adv. niewygodnie, niezdatnie, 
nieſpoſobnie- 8 
Unbeguemlichkeit, J. niewygoda niewy- 

odność. 

Unberaubt / nieodarty, niezłupiony. 

Net: niemowny ; Menſch, czlo- 
wiek. e 

Unberedt, adv. niewymownie. 

Unberedtſamkeit, f niewymowność ; der 
Klaͤger / powodow. 2 

Unbereitet, niegotowy; nieprzygotowa- 
ny; zu einer Sache ſeyn, nie być go- 
towym na co, albo do czego. 

Unbereitet, adv. niegorowo, nieprzygo- 
rowawfzy fig; etwas angreifen, 12€ fię 
czego. 

Unberitten, nienieżdżany. 

Unberufen, miewezwany, niezawołany 3 
in einem kommen do kogo przyść. 2) 
niesławny, niestynacy ; niezawelany, 
«w tym famym fenfie. 


Unberührt, nienarufzony, nietchnięty. 


Unbefäet, niezafiany, nieobliany- 
Unbeſchaͤdiget, nieufzkodzony; nienaru- 
Dong, D 
Unbefhäfftiget, niezabawny » niezatru- 

dniony, bez zatrudnienia, 
Unbefheiden , nieumiarkowany , nie- 
utrzymały, niefkromny Frau, nie- 
utrzymała pani. unbeſcheidene Art zu 
ſcherzen, nisikromny fpofeb zartowa- 
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nia; zuchwały. die Ehre macht ihn 
unbeſcheiden, honor czyni go zuchwa⸗ 


dym, f Grob, Unhöflich. vi 


Unbeſcheiden, adv. niefkromnie, nie- 
"utrzymało, bez pomiarkowania; ſich 
bey feinem Gluͤcke erweiſen, pokazać fię. 
w fwoiem: fzczęściu. 
Unbeſcheidenheit, /. niefkromność.- 


Unbeſchenkt, nieudarowany« 


Unbeſchirmt, nieobroniony. 
Unbeſchlagen, nieobity, nieokowany. 2) 


Pferd, koń nie podkuty. 3) in einer 


Sache, praftak, nie biegły w iakiey 
rzeczy. 


Y% 
Unbeſchnitten, nieoberznigty , nieokro- 


iony, nieokrzefany; Weinſtock, winne 
drzewko nieokrzefane. 

Unbeſchoren, nieoſtrzyzonys niepofztrzys 
żony , niepoftrzygany. unbeſchorner 
Kopf, nieoftrzyżona glowa. 

Unbeſchreiblich, nieopifany, co nie mo- 
zna opifać. { 

Unbeſchrieben, ohne Titel von außen, nies 

*maiący tytułu, nadpiſu; Buch, kfigże 
ka, takowa. 

Unbeſe chrien uieurzeczony. adv. bez urzeć 
czenia. z 

Unbeſchuͤtzt, nieobronny, bez obronny; 
bez zasłony. 

Unbeſchwert, nieuciążony, wolny; mit 
etwas, ad czego.  - S 

Unbeſchwert, adv. bez niechęci, z chęcią, 


ochotnie. 


Unbeſehen, nieoglądany; nieobeźrźany. | 


Unbeſonnen, nieuwaäny, niebaczny, L 
Unbedachtſam. 


Uubeſonnen, adv. nieuważnie, niebacz- 
nie; handeln, czynić; 


in den Tag 


hinein reden, letkomyślnie eo mo- | 


` wić: 

Unbefonnenheit, . nieuważność, nie- 
baczność. 

Unbeſtaͤndig, nieſtateczny; ift er in der 
Sache, on jet nieftateczuy w tey rze. 
czy. unbeſtaͤndigen Gemiths gegen 
einen feun, nieftatecznego ferca być 
przeciwko komu. fuͤr unbeſtaͤndig et⸗ 


was halten, mieć co za nieftateczne, | 


unbeſtaͤndiger Menſch 
człowiek. i 
Unbeſtaͤndig, adv. nieftatecznie, raz tak 


„ drugi raz inaczey. 

Unbeſorgt, nietrofkliwy ; einer Sache 
wegen ſeyn / nietrofkliwym być o iaką 
TZECZ. 

Unbeſtaͤndigkeit, F nieftateczność, nie* 
ftatek ; fehr große, bardzo wielka, 

Unbeſtand, n. nieftatek, odmienność. 

Unbe 


nieftateczny 
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Unbeſteiglich, niewftepny. unbeſteiglicher 
Ort, niewftepne mieyſce. 


Un beſtellt, nieobitalowany, niezamowio- 


ny. nieposlany. die Briefe unbeſtellt 
liegen laffen, liftow nie posłać, nie- 
oddać. 

Unbeſtiegen, iakoby niewſtapiony, na 
co niewftępowano. 

Unbeſtochen, mit Geſchenken, nieprzeku- 
piony, podarunkami. ; 
Unbeſucht, durch einen Zuſpruch, niena- 
widzony, komu wizyty nieoddano. 
Unbefudelt , niefplugawiony , niezbru- 

any. i 

Unbetaſtet, nietykanys 

Unbetrauert, niezalowany, ktorego nie- 
Zaluig. 8 r ; 

Unbetreten, niedeptany, niepodeptany. 

Unbetrieglich , niewykrętny, nieofzuka- 
ny, niezawodny, ktory nikogo nie- 
ofzuka, niezwiedzie. 2) to co wahr, 
ficher, prawdziwy, bezpieczny; pe- 
woy, f. Aufrichtig, Untrieglich. 3) der 
nicht kann betrogen werden, co fig nie 
da ofzukać, oftrożny; przebiegły. 

Unbetrubt, niepomięfzany:, Unbetrüßtes 
Gemiith, niepomięfzany umysł. 

Unbewaffnet, niezbroyny , bezbronny. 
alle bewaffnete und unbewaffuete, wizy- 
icy zbroyni y niezbroyni. ein Dote 
fen unbemaffneter Leute, orfzak bez- 
bronnych ludzi. 

Unbewahrt, niepilnowany, nieſtrze⸗ 
zony. 

Unbeweglich, nieruchomy. unbewegliche 
Guͤther, nieruchome dobra. 2) dem 
Gemuͤthe nach, co do umysłu, nieuży- 
ty; nieporulzony. Gëss 

Unbeweglichkeit, F. nieruchomość. 

Unbewegt, nierulzony. 

Uubewehrt, bez broni, 

Unbeweibt, bezzenny, nieożeniony. 

Unbeweint, nieopłakany, ktorego nie- 
plakano. 

Unbeweislich, niedowiedziony, niepoka. 
zany, czego dowieść, pokazać nie 
można. 

Unbewiefen , niedowiedziony żadnym 
świadeftwem. S 

Unbewilliget, niepozwolony. 

Mńbewobniic., niemiefzkany, to Ze, w 
ktorym miefzkać niemożna. 

Unbewohnt, niemiefzkany, puſty, pufto 
ftoiący. 

Unbewußt, niewiadomy, es iſt mir nicht 
unbewußt, daß, to mi nie ieft niewia- 
domo, że. eš it niemand von euch 
unbewußt, nikt nie ieft z was niewia- 
domym. 


ARD 


Unbeygelegt, nierozſadzony. 

Unbezahlt, niezaplacony. 

Unbezaubert, nieaczarawany, nieomae 
miony. 

Unbezwinglich, nieprzymufzony, to Zeit, 
Którego przy mulićniemożna, ktory lię 
przymulić nie da. 

Unbezwungen, nieprzymufzony, nieprze- 
awyciezony. 

Unbiegfam, niezgięty, nienagięty, to żefł, 
co dig zgiąć, nagiąć nie da. 

Unbiltig, niesłufzny. unbilltger Vorſchlag, 
niesłufany warunek. unbillige Bedin⸗ 
gung niesłafzna kondycyia. er fodert 
unbillige Dinge, on domaga fie nies 
siufznych rzeczy. unbilliger Welſe, 
niesłufznym ſpoſobem; verfahren, 
handeln, poftępować, czynić. für uns 

billig halten, trzymać za niesiufzną 
rzecz. J - 

Unbillig, adv. niestufznie; handeln, czy- 
nić. nicht unbillig, nie niestufznie. 
das if ihm nicht unbillig wiederfahren, 
to fie mu nie ftało niesłufznie. 

Unbilligkeit, / niesłafzność. die Sache 
iñ mit einer Unbilligkeit verknüpft, rzecz 
ieſt, z nieiakg niesłufznością fpięta. 
fih über die Unbilligkeit des Gefekeg 
beklagen, utyfkować na niesłufzność 
prawa. mit aller Unbilligkeit gegen eiz 
nen verfahren, z wfzelką niestufzno, 
ścią poftępować z kiem. fie halten es 
für eine Unbilligkeit, oni to maią za 

„niesłufzność. 

Unbrauchbar, nieużywany , nierazy- 
wany. 

Unbrauchbarkeit, f. niepotrzebność; nie- 
'zdatność na nic. 

Unbusfertig e Niepokutuiący , bez po» 

“kut 
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y. 
Unbußfertigkeit, V niepokutowanie, nie- 
pokuta. 


We niechrzescianfki s pogar- 
i. 


Unchriſtlich, aw. niepochrześciarńfku. 
Unte, me ein Ungeziefer, gad, pewny. 
Unkorperlich, niecielesny, bez ciała. 
Und, y; und zwar, a wprawdzie; und 
nicht, y nie, a nie. und auch, y też. 
und doch / und dennoch a przecie, 
Dupont, m. niewdzięczność ; zum Lohne 
bekommen, w nadgrodę odebrać. 
Undankbar, niewdzięczny. undankbgrer 
Menſch, niewdzięczny człowiek; ges 
gen feine Freunde, ſwoim przylacios 
Tom. ſich undankbar erweiſen, niewdzięe 
<znym De pokazać. 
Undank⸗ 


4 
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Undankbar, adv. niewdzięcznie 5 der 
Guͤte 
czyiey tafki zażyć. 

Undankbarkeit, f. niewdzięczność, 

Undonkbarlich, niewdzięcznie, niewdzie- 
cznym fercem. 

Yndenklich, 
migci ludzkiey.nie ma. 


Undeutlich , niewyraźny» ciemny, nie- 


Undurchdringlich, nieprzebity. 
Undurchgaͤnglich, nieprzebyty ; 


UND 


mißbrauchen, niewdzięcznie 


niepamiętny, o czym pa- 
vor undenkli⸗ 
chen od niepamiętnego 


Jahren, 
czafu. . 


znaczny, nieiafny. undeutliche Antz 


wort, mieiafna niewyraźna odpo- 
wiedź. 


Undeutlich, adv. nieiafno, ciemno; nie- 


w, rażnie ; nieznacznie; handeln, czy- 
nić; mit einem reden, 2 kiem mo- 


wie. 
Undeutlichkeit, ŻA niewyraźność, niela- 


fność; nicznaczność. 


Undienlich, niewygodny, niezdatny. 2) 


nicht gefund, niezdrowy komu. Undien⸗ 
licher Wein niezdrowe wino. 


Undienſtſertig „ nieuczynny, nieużyty, 


nieochotny do przysługi; gegen einen, 
dla kogo. 


Undienſtfertigkeit, f. nieuczynność, nie- 


użytość, niechęć do przysługi. 


Paſſe, drogi, przeckody. 


Undurchgraben, nieprzekopany. 
Undurchſichtig, nieprzezroczyſty. 
Uneben, nierowny. 


unebener Ort, nie- 
rowne mieyfce. an einem unehenen 
Orte fechten, potykać fie na niero- 
wnym mieyfcu. 


inevel , nielzlachecki, niefzlachetny; 


Familie, niefzlachecka familia. 


Unehlich, bezżenny; Leben, bezzenne 


życie. 2) unehliches Kind, naturalne 
dziecie, nieślubne dziecie. 


tnebibat, niesławny, niecny ; niezdo- 


bigey; nieczyniący honeru. , 


Unehrbar, adv. niesławnie, niecnie, nie 


2 honorem. 


Unehilid), niecny, bezecny. uuehrliche 


Frau, niecna pani. unehrliches Leben, 
niecne życie; einen dafür erklären, 

Za niecnego, za bezecnego kogo ofą- 
dzić; neuczciwy. 


tlnebslih, «dv. nieuczściwie, niecnie. 
Unehrlichkeit, V. piecność» bezecność, 


neuczciwość. 


Uneigentlich „ niewłaściwy: 
Uneigentlich, adv. niewłaściwie; reden 


MWEC, 


Wege, 8 ź 
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Uneingedenk, niepamiętny, Ktory niepa- | 


mięta ; der Wohlthat, dobrodziey. 
ftwa, f. Vergeſſen. 


Uneinaefehläfert, nieuspiony, ktory nia, | 


zafnął. | 


> ZY 
Uneingeſchraͤnkt / nieoktyślony , nieopi- | 


any. 
Uneingeſchrieben, niewpifany , in die 


Rolle u. d. w reieftr nie przyiety do | 
reieftru. 


Uneingefpannt, niewprzegany; niezaprze. | 


gany; niezaprzężony. 


Uneingeſogen, niepowściągliwy. 


Uneinigkeit, F. niezgoda, nieiedność; 


entſtehet daher, powftaie ztad; Gele | 
genheit darzu geben, das okażyią do 
niezgody, do nieiedności ; erregen, 
niezgodę wzrufzyć ; beylegen, ufpo. 
koić; Urfachen darzu fuchen, do nies 
zgody przyczyn fzukać; fit aufgeht: 
ben worden, zniefiona ieft ufpokoio. 
na. hierüber ift eine große Umeinigkelt 
unter den Gelehrten entſtanden, o tym 
wielka nieiedność powftała między 
uczonemi. ` Uneiniofeit der Bürger; w 
niezgodzie obywatelow.. 


Uneinig, niezgodny; mit fih ſelbſt, nie. 


zgadzaiący fie z famym tobą; unte 
einander, między fobą. da die Bürger 
uneinig waren, gdy obywatele byli 
niezgodni. mit einem in wielen Gti 
cken uneinig fenn być z kiem niezgo: 
_dby w wielu rzeczach. 
Unempfindlich, niepoczuty , czego nie 
czuć. 2) der nichts empfindet, nieczu: 
ły, ktory nic nie czuie. 
Unempfindlichkeit, f. nieczułość. 
Unendlich, niefkonczony. unendliche Gw 
walt, niefkonczona moc. unendliche 
Zeit, Zahl, niefkoriczony czas, nie. 
fkonezona liczba. 
Unendlich, adv. niefkoriczenie; nach el 
was trachten, żądać czego. 
Unendlichkeit, J. nielkoriczoność; di 
Dinge, rzeczy. i 
Unentbehrlich, bez czego fe obeyść nis 
można; czego niemieć niemożna, 
Unentfernt, nieoddalony, nieumknięty. 


Unentſchieden, nierozfądzony. eine En 
che unentſchieden laffen „ rzecz iaką 
mierozfądzoną zoftawić. \ 

Unehrbar, nieuczciwy. 

Unerbeten, nieuprofzony, nieubłagany. 

Unerbittlich, mieublagany, nieuprofzo: 
ny; to et, ktorego uprofie, ublagi 
niemożna, 

Unerdichtet e niewymyslony > "niezmy* 
slony: j 
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Unerfahren, niedoświadczony; czego nie- 
doświadczono ; niedoznany, czego 
niedoanano. 2) der etwas nicht erfah⸗ 
ren hat, ktory iakiey rzeczy niedo- 
znad. 

Alnerfahren, adv, bez doświadczenia, bez 
doznania. i j 
Unerfahrehheit, adv. niedoświadczenie, 
niedożnanie, niebiegłość. aus Irr⸗ 
thum einer großen Unerfahrenheit / przez 

bfad z wielkiey niebiegłości, 

Unerfiudlic), niewynaleziony, żo żefł, co 
niemożna wynaleść. 

Unerſodert, niewymagany, 
niedopominano. 3 

Unerforſchlich, niewybadany, niedosci- 
air, to iefł, czego wybadać niemo- 
zna. 

Unerforſcht, niewybadany, niewypytany, 
to iefł, o co fig niepytano: S 
Unerforfeht, adv. niewypytawfzy fię, nie- 

wywiedziawfzy fie. ; 

Unerſreulich, niepożądany, to ieff, czego 
żądać, życzyć niemożna. 

tlnerfitllf, nienapełniony. ó 

Unerfunden, niewynaleziony, nieznale- 
ziony. 

Unergründlich, niezgruntowany. nerz 
gründliche Hole, niezgruntowana 0- 
Schlag. 

Unerhört, niesłychany. unerhoͤrte Granz 
ſamkeit, niesłychane  okrucienftwo, 
ganz und gar unerhört, iefzcze nigdy 
niesłychany. 

Unerinnerlich, nieprzypomniony, ec teft, 
czego przypomnieć niemożna. 

Unerinnert, nieprzeftrzężony. i 

Unerkannt, nieznajomy, niepoznany. 

Unerfenntlich, niepoznany, to 10ſt, czego 
niemożna poznać. : 

Unerklaͤrt, nieobiasniony » 
żony. 

Unerkundiget, niewywiedziany, to teft, o 
caym fie niewywiedziano, 

Unerlaubt, niepozwolony. 

Unerlaubt, edv. bez pozwolenia, niego- 
„dziwie; niewolno. 

Unerleidlich, niewycierpiany, niezno- 
śny, to żefł, czego wycierpieć, znieść 
niemożna. unerleidlicher Schmerz nic- 
wycierpiany bol. | 

Unermeßlich, niezmierny. 

Unermeßlichkeit, F. niezmierność, 

Unermüdet, niesfatygowany, niezpraco- 
wany; nieftrudzony. 

Unermüntert, nieżyźwy, nieożyźwiony. 

Uneroberlich, niedobyty, to Ach czege 
niemożna dobyć, 
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Uneroͤrtert, nieobiaśniony, nieroaſgdzo- 
ny; nieroztrasnionys, nierozezm= 


ny. 

Unerfättlich, nienafycony, to et, ktory 
fie niemoże nafycić. unerſaͤttliche 
Wolluſt, nienafycona rozkofz. niere 
fättliche Begierden, nienafycone chuci. 
unerfüttlicher Geiz, nienalycone Tas 
komftwo, 

Unerfättlich, av. nienafycenie. 

Unerſaͤttlichkeit, F. nienafycenie, niena- 
fyconość. 

Unerſchaffen, nieſtworzony. 

Unerſchopflich, niewyczerpany, nieprae- 
brany. 

Unerſchrockeu, niezaftrafzony, unerſchro⸗ 
Eenes Herz, nie zaſtraſaone ferce. 

Unerſchrocken, adv. bez ſtrachu, nieza- 
ftraizonym ſercem; den Gift austrin⸗ 
fen, truciznę wypić. 

Unerſchrockenheit, J.  niezaftrafzoność, 
niezatrwożony umysł. 

Unerſetzlich, nienadgrodzony, niepowe- 
towany. unerſetzlicher Verluſt, niepo⸗ 
werowana zguba. 

Unerfinnlich, mewymyslony, 20 żefł, czea 
go niemożna wymyśleć, ; 
Uyerfucht, nieprofzony ; etwas thun, co 

czynić. ' — 

Unerſteiglich, niewftepny. 

Unertappt, nieprzydybany, niezłapany. 

Unertraͤglich, nieznośny ; Geſtank des 
Mundes, nieznosne cuchnienie 2 uft. 
alles if mir unertraͤglich vſayſtko mi leit 
nieznosne. * 

Unertraͤglich, adu: hieznosnie, niezna- 
no; mit feinem Reichthume pralena 
chefpić fię ze fwoiem bogaſtwem. 

Unerträglichkeit, Y. nieznośność ; der 
Sitten, obyczaiow. : 

Unerwartet, nieczekany. 

Unerwecklich, nieobudzony; te eff, kto- 
go niemożna bud zie 

Unerweckt, nieobudzony, zo iefi, ktory 
fig nieobudzif; nieoczucony. 

Unerweislich, niedowiedziony, zo dert, 
czego niemożna dowieść. % 

Unerwieſen, niepokazany. 

Unerwogen, nierozważony, nierozmy- 
ślony. S 
Unerzaͤhlt, niepowiadany, co niepowia- 

dano. 

Unfaͤhig, niezdolny, nieſpoſobny; einer 
Sache, do iakiey rzeczy ; feiner Sin⸗ 
nen, nie przy myśli, nie przy rozu: 
mie, $ 

Unfall, m, przypadek przeciwny: haben, 


mies, 

Unfehls 
t 
À 


— 
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Unfehlbar, nieomylny, pewny, ńieżawo- 
dny, niewątpliwy: a) der nicht feblen 
kaun, nieomylny, co fig omylić, zbłą- 
dzić niemoze. 


Unfehlbar, «dv. nieomylnie, niezawo- 


dnie, niewątpliwie, 

Unfertig, niegotowy, nieprzygotowany. 
2) nieprędki, mit der Zunge, mit dem 
Maule, w ięzyku, w uftach, 

Unflaͤter, m. plugacz, plucha, niechluy. 

Unfläterey, / plugaitwo, pluchoftwo, 
niechluioftwo. 

Mnflätig, brudny, plugawy, pluchowaty, 
unfldtiger Ort, plugawe mieyfce, f. 
unrein, kothig. s 

Unflätig, adv. plugawie, plugawo; nie- 
chluiowato. 

Uana atete F. plugawość, plugaftwo, 

rudy. 


Unflat, m. plugaftwa; śmierci, brudy; 
Tayno. ` 

Unfleiß, n. niepilność. > 

Uufciftg, niepilny. unfleißiger Menſch in 
feinen meiſten Verrichtungen, niepilny 
człowiek w naywięcey fwoich rze- 
Czy. 

Uufieifig, adv. niepilnie, niepilny, etwas 
verrichten, co czynić. 

Unformlich, niektztattny, nieladüy, mie- 
foremny, niegładki, niegładko dany; 
zrobiony. 

Unformlich, adv. niegładko, niekfzał. 
tnie, nieładnie; gebildet, uformowa- 
ny, wyrobiony. 

Unförmlichkeit, f niekfztałcność, nie- 
gładkość, nieładność. 

Unfreundlich, nieprzyiaciellki. auf eine 
unfreundliche Art mit einem umgehen, 
nieprzylacielfkim ſpoſobem, albo, nie- 
poprzylacieliku z kiem fig obchodzić. 
unfreundlicher Menſch, nie do przyia- 
zni człowiek; niedogedny; ponury. 

Unfreundlich, adv. nie po przyiacieliku; 
ſich erweifen, pokazywać je: einem 
begegnen, mit einem umgehen, polte- 
pować, obchodzić fie z kiem. 

Unfreundlichkeit, J. nieprzyiazu, nie- 
przyiaznose; niedogodność , ärze- 
dność. 

Unfrengebig, niefzczodrobliwy, niefzczo- 
dry, niechoyny. 

Unfreygebig, adv. nieſzezodrobliwie, 
niechoyno. 3 

DEE F. niefzczodrobliwość, 
niefzczodrość, niechoyność. 

Unfriede, m. niepokoy, niezgoda, f. Un⸗ 
einigkeit, Zwietracht. 

Unfriedlich, nielpokoyny« 
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Unfriedſam, kłucliwy, zwadliwy, fwarny, 
{warliwy. N 

Unfruchtbar, nieurodzayny, plony. une 
fruchtbare Weinſtocke, nieurodzayne 
winne drzewka. unfruchtbar werden, 
płonieć, ftawać fie nieurodzaynym; 
machen, czynić, 

Unfruchtbar, adv. nieurodzaynie, płono, | 

Unfruchtbarkeit, 7 nieurodzayność, Plo, | 
ność. Feld, das wegen feiner Unfruchtse 
barkeit nicht gebauet wird, pole ktore 
go dla jego nieurodzaiu nieorzą. | 

Unfug, m. rozpufta, fwawola. d 

Unfuͤglich, niezdacny , nieprzyzwoity, 

niefkładny. 

Uufiiglich, adv. niezdatnie, niefkładnie, 

Unfuͤglichkeit, F. niezdatność , niefkła. 
dność. 3 

Uufncchtfant, nielekliwy, nieboiaźliwy, 
nieuftra(zony. 

Unfurchtſamlich, adv. nieboiazliwie, nie 
lekliwie. 

Ungangbar, nieprzechodni, da man nicht 
durchgehen kann, ktorędy przechodzić 
niemożna. 2) ungangbare Muͤnze, nie 
idące pienigdze, niemaigee kur | 
rencyi. 

Ungar, furowy. nicht gar gekochtes leif 
ſurowe mięfo, niedogotowany. | 

Ungar, m. Węgrzyn. s i 

Ungariſch, Wegieriki. ; 

Ungarn, ein Königreich, Węgry, Kto. 
leftwo. 

Ungeachtet, podły, tanio fzacowany, f, 
unachtbar. S 
Ungeachtet, nieuważaiąc na co, L undi: 

geſehen. 

Ungeackert, nieorany. 

Ungeadelt, nienobilicowany, nieuczynio. 
ny fzlachcicem. d 

Ungeahndet, niekarany, niefkarany. eis 
nem etwas ungeähndet hingehen laffen 
co komu‘ nieukaranego prazepuscic. 
2) bez kary, einen ermorden, kogo 
zabić. 

Ungearbeitet, niepracowany: 2) niero: 
biony, Silber, nierobione fiebro; w 
bryłach, w lafkach. 

Ungebahnt, nietorowany, neutorowanys 
niebity, nieubity. ungebahnter Weg, 
nietorowana, niebita, droga, niebity, 
nieutorowany gościniec. 

Ungebauet, nieſprawiany, nieorany nie- 
liany» d 

Ungebärdig, wieyfki, chłopfki, niema: 
nierny. ſich ungebdrdig ſtellen, niee 
zdrowego rozumu fie pokazywać. ` 

Ungebeſſert, niepoprawny, niepoprawio+ 
ny, niepolepizeny- 

Ungo 
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Ungebeten⸗nieproſzony. ungebetener Gaſt, 
nieprofzohy gość. 
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Ungebeten, adv. niebędąc profzonym, 


bez profzenia; kommen / przyść- 
Ungebildet, niewyobrażony ; bez pofta- 
ci. ungebildete Geburt zur Welt brin⸗ 
gen, bes pofłaci Judzkiey płod na 
świat wydać. x 
Ungebleicht, niebielonys nieblechowany, 
„na sloncu, 5 z t 
Ungebsgen, niezgięty, nienagięty ; nie- 
ikrzywiony. 
Ungebohren, nieurodzony, 
facze nieurodził. 
ngebrauchlich , 
` Gre niezaäywanys, ungebraͤuchliches 
Wort, nie zazyte, nięzażywane słowo. 
ungebrauchlich werden, wychodzić ze- 
zwyczalu, zarzuconym fię fławać; mit 
der Zeit, z czafem. PRZE 
Ungebräuchlich, adv. niczwyczaynie; nie. 
używanie. = SS E 
Ungebraten , niepieczony » mieupie- 
czony. ZL. 
Ungebraucht, niezazywany. i 
Ungebühr, , nieprzyftoyność iakoby, 
niezdobiącość; einem damit egegnen, 
z nieprzyftoynością kogo przy ige. 2) 
niegodziwosé, niefprawiedliwość; ei⸗ 
ner Sache vorſtellen , iakiey rzeczy po- 
kazywać. 3) unanſtändige Stellung 
des Leibes, nieprzyftoyne trzymanie 
fie, jako ſtanie, albo ſiedzenie. 4) 
ſchimpfliches Tractament, zelżywe tra- 
` ktowanie kogo. 5) ungereimtes We⸗ 
fen, co nic do rzeczy ieft; z francuz 
nazywaig: impertinence. 6) zur Unge⸗ 
buͤhr, niewinnie. ; ; 
Ungebuͤhrlich, nieprzyftoyny, niezdobig= 
ey; niegodziwy: . 3 
Ungebührlich, adv. niegodziwie, nieprzy- 
ftoynie ; handeln, czynić. | 
Ungebuͤhrlichkeit, A  nieprzyftoyność; 
'niegodziwość. i 8 
Ungebunden, nieobowigzany, wolny, 
niewigzany. ungebundene Nede, nie- 
wiązana mowa. 
Ungebunben, adv. niewiązano, wolno. 
Ungedaͤmpft, nieprzydfzony, nieprzytiu- 
miony. 

Ungedeckt, nienakryty „ nieprzykryty; 
niepokryty dachem. SL 
Ungedtungen, nieprzymufzony, nieprzy- 

nukany. ` 
Ungediungen, adv. bez mufu, bez przy- 
mufzenia; im Spaße, bez prynuki. 
Ungeduld, J. niecierpliwość; niezne- 
fzenie. 


ktory fię ie- 


niezwyczayny» nizaży- | 
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Ungedaldig, niecierpliwy. adv, nieciers 
pliwie. 

Ungeehrt, nieuczczony, nieufzanowany ; 
bez honoru. 

Ungeendet, nielkoriczony, niewydoiko« 
naleny, 

Ungefähr, około, z; den erften des Mo⸗ 
nats, pierwfzego dnia miefiąca. unger 
fabr den funfzehenden Tag, około pie- 
tnaftego dnia, z piętnaście dni. prawie, 
fo viel habe ich ungefähr zu fagen gee 
habt, tyle prawie miałem do mowie- 
nia; to co trefunkiem. das Wort iſt 
ihm ungefähr entfahren, trefunkiem fie 
‚mu słowo z ult wymknęło. fuczę: 
ściem, du biſt von ungefähr zu rechter 
Beit darzu gefummen,tzezesciem na (am 
czas przylzedies. das kömmt ungefähr 
fo, to tak trefunkiem bywa. 

Ungefällig, niepodobaiący fie, f. Mifs 
falten. S 

Ungefaͤlligkeit, Y. niepodobanie fie. 

Ungefaͤlſcht, niestalfzowany. 

Ungefuͤrbt, niefarbowany , niepofarbo- 
wany. 

Ungefaßt, nieprzygotowany, niegotas 
wy, f. unbereitet. 

Ungefeilt, nieopiłowany, niewyftrugany: 

Ungefiedert, bez pior; pior niemaiący na 
fobie. 

Ungefodert, niewzywany; kommen, 
przyść; nieprofzony; etwas verſpre⸗ 
chen, co obiecać. š 

Ungefragt, niepytany. 

Ungefreſſen, niepozarty; nieziedzony. 

Ungefürditet, niebany, kogo fig nie 

013. S 

Ungeflitert, nienapafony. 

Ungegeſſen, nieiadifzy ; zu Mittage, ten 
co nieobiadowal; zu Abends, ren co 
wieczerzy nie jadł. 

Uugeglittet , niegładzony , niewygła» 
dzony, 

Ungegruͤndet, niegruntowny, nieugrun- 
towany ma niczym. 

Ungegrüßet, niewitany, nieprzywitany. 

Ungeguͤrtet, nieopafany. 

Ungehalten, popędliwy, prędki do gnie- 
wu, zagniewany, gniewaiący fie; 
ſeyn, być. ein wenig ungehalten auf 
einen ſeyn, trochę za gniewanym na 
kogo być. biſt du deßwegen unz 
gehalten auf mich? iefłeś ty dla tego 
zagniewany na mnie? 

Ungehalten, adv. gniewliwie, z gnie- 
wem. 

Ungehandelt, nietraktowany, o czym 
tozprawy nie było. 


4170 


Unge⸗ 


H N G 


Ungehechelt „ nieczefany. 
Wolle, nieczeſana weina. 

Ungeheilet, nieleczony. 

Ungeheißen, niekazany, nierozkazany; 
dobrowolny, 

Ungehemmt, niezatamowany. 

Ungeheuer, ftrafzny, poczwarny, frogi. 
ungeheuere Beſtie, ftrafzna beftyia. 
ungeheuere Volker, ftrafzne narody. 
das ungeheuere Meer, ſtralzne morze, 
ftrafznie wielkie. ungeheuere Lügen, 
ſtralzne, frogie klamftwo; Menſch⸗ 
ftrafzny, poczwarny człowiek. 

Ungeheuer, adv: poczwarnie, ſtraſzno. 

ee das, m. poczwara, ſtraſzy- 

o. ` 

Ungehindert, nieprzefzkodzony. adu. 
bez przefzkody. 

Ungehobelt, nieocheblowany, niewypo- 
lerowany. 

Ungehorig, nienależący ; nieprzynale- 
żyty. ungebóriger Weiſe, nieprzyna- 
lezytym. ipofobem. 

Ungehoͤrt, niesłuchany. einen ungehoͤr⸗ 
ten verdammen, kogo niesluchanego 
potępić. ; 

Ungehofft, niefpodziewany. 

Ungehorſam, nieposlufzny, niestuchaig- 
cy, nieusiuchliwy. 

Ungehorſamn, der, m. mieposlufzenitwo, 
nieposluchanie-. f 

Ungehorſamlich, adv. nieposlufznie. 

Angehütet, niepilnowany, nieftrzeżony. 

Ungekammt, nieczefany. 

Ungekauet, nierozgryziony, niezmäfty- 
kowany w uftach, nieżuty. 

Ungekauft, niekupiony, niekupowany; 
ſpeiſen, niekupione, niekupowane,po- 
trawy. 

Ungekleidet, nieubrany, ktory fukien nie: 
wdziat. P 

Ungekocht, niewarzony, niegotowany. 
nieuwarzony; Fleiſch, mielo nieuwa- 
rzone. ungekochte Speife, nieugotowa- 
na potrawa. 

Ungekraͤnkt, bez fmutku, bez żalu zo- 
fiaiący. 

Ungekroͤnt, niekoronowany. 

Ungeküßt, niecałowany, niepocalowany, 

tlugeladen  niezaprofzony; 2) ein Was 
gen, nieładowany , nienaładowany. 

a niewyklarowany » nieu- 
Dale. i 
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ungehechelte 


Ungelegen , niewygodny, niewezesny. 
ungelegene Reiſe, niewygodna droga. 
weun es dir nicht ungelegen iſt, ieżeli 
ci to nie ieft za przykro ; niepetrzeb- 
ny. ungelegene Zeit, nie czas. ungez 
legener Ort fuͤr einen, niewygodne 
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mieyfce dla kogo, zu ungelegener Zeit, 
nie w fwoim czalie, pod nie wcza$, nie 
Werds. 5 í 
Ungelegen, adv. hiewcześnie, z napızy. 
krzeniem. $ 


22 


Ungelegenheit, F. niewygodność, nie, 
czas, naprzykrzenie, niewygoda. gp 
nem Ungelegenheit machen, komu na. 
przykrzenie czynić; von etwas haben, 
mieć niewygodę z czego: 


nieda. der einen ungeſehrigen Rut 
hat, ktory ma twardą głowę, niepo: 
ięrą. der Purfhe iſt ſehr ungelehrig, 
ten chłopiec ieft ciężki do nauczeni, 
Ungelehrigkeit, Y nienauezonosé, nic. 
wiadomość. ; 
Ungelehrt, nieuczony; nienauczony. Wis 


V 


| 


gelehrter Menſch, nieuczony człowiek | 


w iakiey, d 
Ungeleimt, niekliiony, —. 
Ungelefen, nieczytany. 


Ungelehrig, nienauczony, co fie nauczyć | ; 


Uugelöſcht, niegafzony. ungeloͤſchter Kall, 


Lingelötet, nielutowany. 

Ungemach, 73. przeciwńości; allgeme 
nes, pofpolite; empfinden, poczuć 
verurſachen, fprawić; einen davon bu 
freyen „ kogo przeciwnościom odigd, 
z nich uwolnić; ausſtehen müͤſſeh, 


mufieć wytrzymać; verbeißen, zgryść, | 


to iefl, cierpliwie znieść.) bey meinen 
größten Ungemach, w moiey naywięk. 
izey przeciwności; des Krieges eim 
pinden, doznać przeciwności od 
woyny. 3 

Ungemacht, nierobieny, niezrobiony. 

Ungemalt, niemalowany. j 

Ungemein, niepofpolity. ungemeine Za 
pferkeit, niepofpolite męftwo; adw 
einen lieben, kogo kochać. 

Uungemeldet, nieopowiedziany. 

Ungemengt, niemięfzany, niepomigfza 
nie, fzczery, fam przez fie. 1 

Ungemerkt, nieuważany » niepoftrze* 
zony. 

Ungemeffeit, niezmierny, niezmierzony. 
uugemeffene Freyheit, niezmierzona 
wolność. 

Ungemindert, nieumnieyfzony. 

Ungemiſcht, niemięfzany; Wein, nie- 
mięfzane wino, i 

Ungemuͤnzt, nieprzeroblony; Silbe, 
nieprzerobione frebro. 

Ungenähet, niezfzywany, niezlzyty, 

Uugenanut, niemianowany, czylego 
imienia niepołożone; Seyibent, gi 
mianowany autor. 

LZ 


niegalzone wapno. i 
Ungelöſet, nierozwiązany. 


ap 


| 


D 


Ur 
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Ungeneigt, niefklonny, niemaiący chęci, 
ochoty ; zum Studiren, do nauki; nie- 
przychylny; gegen einen, komu. 

Ungenothiget, niemufzony, nieniewo- 
lony. © 

Ungenoffer , niezaywany, niebrany, z 
Eeer żadnego dochodu nikt nie 

„ braf. 
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Ungenuͤgſam, nienafycony, co fie nafy- 
cić niemoże, niekontent; 2) niewy- 
ftarczaigey, co nie dofyć ieft, niedo- 
ftateczny , niedoftarczaigcy. 

Ungenügfamfeit, F. nienafycenie, niena- 
iycanosc; niewyfłarczanie, niedofta- 
tecznosc. 

Ungenuͤgſamlich, nienafycenie, niemo- 
gac ſię nafycić, 

Ungenüget , niezazyty, niezażywany, 
cały. 

Ungeorduet, nierozporządzony. 
Ungepflaftert, niebrukowany. ungepfla⸗ 
fetter Weg, niebrukowana droga. 

Ungepfluͤgt, nieorany, 

Ungeplündert, nieplundrowany , niera- 
bowany. j 
Ungeprüfet, nieprobowany, niedoświad- 

czony. 

Ungeputzt, nieuftroiony, niewyftroiony. 

Ungerade, niedopary, pary niemaią- 
cy. Ungerade Zahl, niedopary liczba; 
2) nieprofty, niewproft idący , nie- 
rowny, naukos idący. 

Ungerathen, co fie nie udał; popſuty; 
co fie wyrodził, wyrodny. 

Ungerecht, niefprawiedliwy. ungerechter 
Mann, niefprawiedliwy człowiek. 
niemand wird fo ungerecht ſeyn, nikt 
nie bedzie tak niefprawiedliwym; 
Ausſpruch, Urtheil, dekret, Di. eg iſt 
ungerecht, to elt niefprawiedliwa; 
ſeyn, być niefprawiedliwym. unge⸗ 
rechter Weiſe, niefprawiedliwym fpo- 
ſobem. 

Ungerecht, adv. niefprawiedliwie; han⸗ 
deln, czynić; einen beleidigen, kogo 
urażać. 

Ungerechtigkeit, Y niefprawiedliwość; 
niesłufzność. 

Ungereimt, nieprzyftoyny, nieprzyzwoi- 
ty. was kann ungereimters gefagt merz 
den, co może być nieprzyzwoitfzego 
powiedziane. nie do rzeczy, es if 
nicht ungereimt, to ieft nie do rzeczy. 
ein wenig ungereimt, trochę nieprzy- 
zwolty. ungereimte Rede, Worte, nje- 
przyzwoita mowa, nieprzyzwoite sfo= 
wa, f. ungeteimt. 

Ungereimt, adv. nieprzyftoynie, nje- 
przyzwoicie. handeln czynić, 
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Ungereiſet, nie bywały, 


droży nieodprawiaf. 

Ungerichtet, nielądzony. eines Sache un⸗ 
gerichtet laffen, czyia fprawę nieolą- 
dzoną zoſtawie. 

Ungern, nierad, poniewoli, nie z chęcią ; 
etwas thun, co czynić; von einem weg⸗ 
gehen, od kogo odchodzić; einem etz 
was abbringen, z kogo co wyciągnąć. 
einen ungern beſuchen, kogo nierad 
nawiedzać; etwas ſagen, co mowić; 
das Geld hergeben, nie z chęcią pienią. 

, dze wydawać, einen ungern begleiten, 
nierad z kiem w kompanii ige. 

Ungerochen, niezemfzczony, niepom- 
izczony, za co fie niemſzezonb. etz 
was ungerochen laffen, co niezemfzczo. 
ne zofławić. es wird ihm nicht unge⸗ 
rochen hingehen, to mu nie uydzie 
bez kary. i 

Ungeriftet, niegotowy, nieprzygotowa. 
ny, nieprzylofobiony, 

Ungerüttelt, nieftrzesniony. ; 

Ungefäuert, niekwatzony. umgefünepteg 
Brod, niekwafzony chleb, 

Ungefäunt, bez zwłoki, niebawiąc. 

Ungeſalzen, niesłóhy ; Kohl, niesłona ka. 
pulta; nie folony, 

Ungeſchaffen, nieftworzony. ungeſchaffe⸗ 
ner Dinge, niefprawiwizy; niezrobi- 
wizy rzeczy, 

Ungeſchaͤndet, niezepfowany , niefka- 
żony. R 

Ungeſchaͤtzt niefzacowany, nietakfowa. 
ny, niepopiſowany. 

Ungeſchehen, co fie nie ftało. 
ſchehen feyn, 
ftało. 

Ungeſcheit, nieprzebiegły , nieobrotny. 
keine ungeſcheiten Leute, ludzie nie- 
obrotni. x 

Ungeſcheut, bez wftydhy, wftydu nie- 
maigey; względu niemaiący. 

Ungeſcheut, adv. bez witydu ; 
wzgledu. 

Ungeſchicklichkett, /, niefpofobność, nie- 
zdatność. 

Ungeſchickt, nieſpoſobny, niezdatny, un⸗ 
geſchickter Menſch zuin Lehren, nleſpo- 
fobny człówiek do uczenia. unges 
ſchickte Worte, niezdarne stowa. 

Ungeſchickt, adv. niezdatnie, niefkladnie; 
reden,’ mowić; handeln, ſich bezeugen, 
czynić, {prawować fie; auslegen, tlu- 
maczyć. alles geſchlehet ungeſchiekt, 
wfzyftko fie niefkladnie dzieie; per- 
fahren, poftępować. 

Ungeſchlafen, bezlenny ; hinbringen, przes 
pędzać, 

Cere 
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co nigdzie po- 
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Ungeſchlagen niebity, nieobity, nie- 

d uderzony. ` 
Ungeſchliffen, niefzlufowany, niewyo- 
ftrzony, tępy, f. Stumpf. 2) niezgra- 

bny, niemanierny, niepalerowany; 
Meuſch, człowiek, f, Grob. 

Ungeſchmack, nietwaczny, ſmaku nie- 
maigcy. 

Ungeſchmalert, nietykany; cały. 
Ungeſchmelzt, nietopiony, nieztopiony ; 
Git, krufzec. 

Ungeſchminkt, niepiekrzony, niemalo- 
wany. 

Ungeſchuitten, nierznięty. 2) nietrze- 
biony, niewałafzony. 

Ungeſchmückt, nieufiroiony. 

Uugehalten, nienaganny, niepofzlako- 
wany. 

Ungeſchoren, nieftrzyżony; Haar, nie- 
ftrzyżony włos. 

Ungeſchworen, nieprzyfiężny: 
Uugeſchrieben, niepilany. 

Ungeſehen, niewidziany: 

Ungeſiebt, nieprzefiany , nieprzeczy- 
niony. 

Ungefotten, hiewarzony, co nięwrzał, 

Ungeſpaunt, nienaciągniony, nienaftro- 
iony. 

Ungeſpart, komu niewybaczaia, nieprze- 
pulzczają. 

Ungeſtalt, niekfztałtny, nieurodziwy ; 
gebohren fen, pieurodziwym lie uro- 
dzić. ungeſtalte Frau, nieurodziwa 

ani. 

Ungeſtalt, adv. nieurodziwie, niekfztal- 

` mie, 

Ungeſtalt, die, F. nieuroda, niekfztat- 
tność, hieurodziwość. 

Ungeſtattet / niepozwolony. 

Ungeſtiefelt, nie w fztyblach, nieobuty 
w lat y fle. 

Ungeſtohlen, niekradziony. 

Ungeſtöhrt, nieturbowany , niekłucany, 
nieinkomodowany, 

Ungeſtraft, niekarany. 

Ungeſtüm, popędliwy; impetyczny; gwał- 
towny; Wetter / czas. ungeſtüͤmer 
Menfi człowiek naprzykrzony. 

Ungeſtuͤm, adv. gwałtownie, popędli- 
wie; tego; impętycznie, burzliwie. 

Ungeſtuͤmigkeit, F. gwaltownos6 popę- 
dliwość, impetyczność; burzliwość; 
des Wetters, powietrza, czafu ; des 
Meeres, morza. 

Ungeſund, krauk, niezdrowy, chory. un⸗ 
gefundes Vieh, niezdrowe bydle; Gyl- 
baten, niezdrowi zołnierze. 2) das 
ungeſund macht, co niezdrowym czy- 
ni. ungeſundey Wein, niezdrowe wi- 
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no; Gegend des Landes, niezdrowa 
kraina. ungeſunde Luft, niezdrowe po- 
wietrze. einige Gegenden find theils 
ungeſund, theils geſund, częścią lą oko- 
lice niezdrowe, częścią zdrowe. uite 
geſundes Jahr, niezdrowy rok; Ort, 
niezdrowe mieyfce. 

Ungeſundheit, Y. niezdrowość, niezdro« 
wie. 2) der Geſundheit ſchaͤdlich, ko, 
dliwość zdrowiu. 0 

Ungetadelt, nienaganny, nienaganiony; 
ktoremu nie ma czym oka zaplufnąć, 
w tym famym ſenſib. 

Ungethan, nierobiony. 

Ungetheilt, nierozdzielony. in ungetheil⸗ 
ten Guͤthern leben, w niedzielnych do- 
brach z kiem żyć. 

Ungetteten, niedeptany ; niemięfzony 
nogami. Š S 

Ungetren / niewierny. ungetreuer Freund, 
niewierny przyiaciel; Menſeh, czlo- 
wiek; ſeyn, niewiernym być; einen 
dafür anfehen, kogo mieć za niewier- 
nego. niemals an einem ungetreu met 
den, nie być nikomu nigdy niewier- 
Dym: * 

Ungetreulich, niewiernie; einem rathen, 
komu radzić. f 

Ungetrocknet, niefufzony; niewyfchly. 

ac niemufzony, z dobrey wów 
1, fam. s Ri" 

Ungeuͤbt, niećwiczony, niewyüczony. 
ungeuͤbter Comödiaut, komedyante 
niećwiczony; Soldat, niećwiczony 
żołnierz. j 

Ungeurtheilet, niefadzony. eine Sache 
ungeurtheilet laffen, nieladzong fprawę 
zoftawić: 

Ungewaget, czego nieśmieią, na co fie 
nieośmielaią. 

Ungewalkt, niewałkowany, o fuknie w 
Folufzn. 7 e ` 

Ungewandert, niewędrowany, nie by. 

wały: ` 

Ungewarnet, nieprzeitrzezony; nienapo« 
mniany, nienapomniony; ins Lager 
einfallen, do obozu wpaść. 

Ungewaſchen, niemyty, nieumyty. mit 
Ungewaſchenen Handen etwas angrei⸗ 
fen, niemytemi rękami za co uchwy» 
cić. 2) ungewaſchenes Maul, niewity. 
dliwa gęba. i 

Ungeweidet, niepaſaony. 

Ungeweihet, nieświęcony, nieposwigco- 
ny. ungeweiheter Ort, nieswięcone 
mieyfce. ; 

Ungewiß, niepewny; Ausgang des Krie⸗ 
ges, koniec, albo ſukces woyny. un⸗ 
gewiſſe Dinge für gewiſſe anfehen, nies 

pewne 
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pewne rzeczy mieć za pewne. utge- 
wig fepu, chwiać dig; in feinen Schlufs 
fe, w fwoiem poftanowieniu. ungewiß 
machen / niepewnym czynić. unge⸗ 
wiffe Antwort geben, niepewną dać od. 
powiedź. 

Ungewiß, adv. niepewnie; antworten, 

odpowiadać, 

Ungewiſſenhaſt, niefumienny, bez fu- 

mnienia. 

Ungewiſſenhaft, adv. niefumiennie, prze- 
ciwko fumnieniu. 

Ungewiſſenhaftigkeit V nieſumienie, nie- 
fumienność. ń 

Ungewißheit, L niepewność; niepewne, 
S- v. auf Ungewißheit beruhen, w nie- 
pewności być. was {fi da nicht fuͤr ein 
Zweifel und Ungewißheit, co to ieft za 
wątpliwość y niepewność. 

Ungewitter, a. burza, stota, fzarga; ift, 
plotzlich entſtanden, nagle powftała; 
mit Donnern und Blitzen, z grzmota- 
mi y łyfkawicami; mit Schloßen, z 
gradem; verurſachen, Iprawic; hält 
mich auf, zacrzymuie mie; ift geſtern 
geweſen, wczora była. bey größtem 
Ungewitter, podczas naywiękfzey bu- 
rzy, w naywięk(zą burzą., es war ein 
großes Ungewitter, była wielka burza; 
laßt nach, uftaie. 

Ungewoͤhnlich, niezwyczayny, niezwy- 
kły. ein Leib von ungewöhnlicher Größe, 
ciało niezwyczayney wielkości; Sa⸗ 
che, niezwyczayna rzecz. ungewöhn⸗ 

liche Wege ſuchen, niezwykłych drog 
fzukać. keln ungewöhnliches Wort fe- 
Ben, żadnego niezwykłego słowa nie- 
kłaść. nichts ungenöhnliches, nie nie- 
zwycziynego, 

Ungewöhnlich, adv, niezwyczaynie; gez 
ſchriebener Brief, niezwyezaynie pi- 
fany lift, 3 

Ungewöhnlichkeit, £ niezwyczayność; 
der Worte, słow. 

Ungewoͤlkt, niepochmurany, niezachmu- 
rzony; Himmel, niebo. 

Ungewogen, nieżyczliwy - nieprzy- 
chylny. i 

Ungewogenheit, J. nieżyczliwość, nie- 
przychylność. 3 

Ungewohnheit, Y. niezwykłość, niezwy- 
czayność. 

Ungewohnt, niezwykiy; der Schmach, 
niezwykła obelga; niezwykły czego, 
do czego nieprzywyki ; des Schimpfs, 
obelgi. , ungewöhnliche Art zu reden, 
niezwykły kfztalt mowienia. 

Ungewohnt, 4% niezwykle, niczwykło; 
nięzwyczaynie. 
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Ungewuͤrzt, nieprzykorzeniony, korze« 
SER DIeprzyprawny, 

Ungezähmt, nievgłatkany, nieochełzna= 
ny, nieukrocony ; Begierde,nieukro- 
cone żądze. ` 2) dziki, f. wild, potym 
unbandig, 

Ungezahmt, adv, nieochełznanie wy- 
uzdanie; feinen Begierden folgen, iść 
za fwolemi chuciami, i 

Ungezaͤumt, wyuzdany ; Pferd, korns 
niezachelznany. 

Ungezahlt, niepłacony, niezapłacony. 

Ungesählt, nieliczony, nierachowany. 

Ungezeichnet, nieznaczony. 

Ungeziefer, ». gad, owad, gadzina. 

Ungeztemend, niezdobiący; Lachen, Gee 
laͤchter, śmianie fie, śmiechy. 

Ungeziert, nieprzyozdobiony ; nie- 
uftroiony; Groy nieuftroiona pani. 
ungezierte Rede, nieprzyltrojona mo- 
Wa. 

Ungezimmert, miebudowany. 

Ungezogen, żle wychowany, wyeduko« 
wany; profty, niemanierny; nie- 
fkromny. 

Uigejogen, adv. niefkromnie; popro- 
ftemu. > 
Ungezogenheit, J. nieftomność; nie» 
powściągliwość; złe obyczaie. 
Ungezlichtiget, niewychłoftany. 
Ungezweifelt, niewątpliwy. ungezweifel⸗ 
te Hoffnung, niewątpliwa nadzieia. 
Ungejweifelt, ade. niewątpliwie, bez 
wątpienia: 
Ungezwungen, niemufzony, nieniewo- 
lony; dobrowolny. d 
Ungezwungen, adv. bez mufu, bez nie- 
wolenia, dobrowolnie; verfpredjeit, 
obiecać ; kommen, przyść. 

Ungültig, nieważny. 

Ungläubig , niewierny, ten co niechce 
wierzyć. 

Unglaube, J niewierność, nieuwie- 
rzenie. 
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Unglaublich, niepodobny do wiary. ei⸗ 


ne Sache glaublich oder unglaublich mas 
chen, iaką rzecz podobną do wiary 
albo niepodobną uczynić. es iſt uns 
glaublich, co niepodobna do wiary. 
Unglaublich, edv. niepodobnie do wia« 
ry; einen vergnügen, kogo kontento- 
wać; fich fürchten, bać fie. 
Unglaublichkeit, J niepodobieńftwo do 
Wiary. 5 
Unglaubwuͤrdig, niegodny wiaty, 
Ungleich, nierowny. ungleicher Ort, nie- 
rowne mieyfce.. 2) micht einerley Art 
oder Geſtalt, nie iednego gatunku, 
kale? nie podobny, den übrigen, 
Cee e 2 do 
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do innych. einer, der mir ungleich, ié- 
den ktory do mnie niepodobny. 
was ift fo ungleich als? co ieft tak nie- 
podobnego jak? ungleiche Dinge mit 
einander, niepodobne rzeczy do fie- 
bie. ihr Gluͤck iſt ungleich, ich fzczę- 
ście nierowne. ungleiche Voͤlker an 
Sprache und Sitten, narody rożnych 
ięzykow, rożnych obyczaiow. 3) an 
der Zahl, w liczbie, znaczy, nie do 


pary. 

Ungleich, adv. nierowno; rożnie, nie- 
podobnie; urtbeifen, fadzić; geſinnet 
ſeyn, namyślonym być; etwas out: 
nehmen, co na złe brać, na złą tłoma- 
czyć Drone, 

Ungleichheit f. nierowność; niepodoa 
bieńftwo ; der Sitten, obyczaiow ; 
der Oerter, mieyſe; der Dinge, rze- 
czy; bes Willens, woli. 

Ungleich lautend, niezgodnie brzmiący, 
niepodobnież brzmiący. 

Ungluͤck, n. niefzczęście, niepomyslność d 
haben, mieć. es ift ein großes Unglück, 
to jeſt, wielkie niefzczęście , wiel. 
ka niepomyślność ; darein bringen, 
w niefzczęście kogo wprawić; eut: 
gehen, niefzczęścia use; ift zu bez 
fürchten, niefzczęścia |bać fig trzeba; 
fómmt eins über das andre, idzie je- 
dno za drugiem; gemeines, pofpolite, 
poſpolita; ungleiches, nierowne; uns 
geen nieprzeztzane ; Befondeled, 
unglaubliches, ofobliwfze, niepodobne 
do wiary; großes, neues, bevorſtehen⸗ 
des, wielkie, nowe, nadchodzące; 
berurſachen, fprawić; einem zuziehen, 
kogo niefzczęścia,niepomyślności,na- 
bawić. einen in Unglück ſtuͤtzen, we- 
pchnąć kogo w niefzczęście; darein 
gerathen, wpaść w nie; ertragen, po- 
nofić. im Unglück vergehen, w nie- 
fzczęsciu ginąć; ſtoͤßt auf, faͤllt auf, 
niefzczęście napada; feines haben, ża- 
dney niemieć niepomyślności. neues 
Unglück ift darzwiſchen gekommen, no- 
we zafz fo niefzczęście; hat es fo mit 
fich gebracht, daß, tak z ſobg przynio- 
sło, ze; mit einander gemein haben, 
wfpolne mieć z fobą; entſtehet, pow- 
ftaie ; wird großer, Raie fie wiekfzym. 
vom Unglück gedruͤckt werden, od nie- 
fzczęścia, a/bo niefzczęściem być 
przyciśnionym. alles Unglück gehet auf 
mich los, wfżyftkie niefzczęścia obces 
na mnie idą. k 


Ungluͤcklich, niefzczęśliwy, niefzezęfny. 5 


er it unglücklich dem gemeinen Weſen, 
on ieft niefzczęśliwym dla rzęczypo- 
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fpolitey, ungluͤcklicher Krieg, niefzeze- 
sliva woyna; ſeyn, niefzczęśliwym 
być. 

Unglücklich, adv. niefzczęśliwie; nie. 
pomyślnie; ausſchlagen, wychodzić, 
wypadać. es iſt mir ungluͤcklich ergan⸗ 
gen, to mi niefzczęśliwie przypadło. 
MAO ablaufen, niepomyślnie fie 
udać. 

Unglückſelig, nieſzezgsliwy, nieufzczę- 
sliwiony. unglückſeliger alter Mann, 
nielzezesliwy. ſtarzec, ungluͤckſelige 
Stunde, nielzezesliwa godzina. un⸗ 
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gluͤckſelig durch feine Schuld, niefzczę- 


śliwy przez fwoię winę. 

Ungluͤckſelig, adv, niefzczęśliwie; niepo- 
myślnie. 

Unglückſeligkeit, J niefzczęśliwość, nie- 
pomyślność; deſſen iſt ſo groß, daß, 
jego ńiepomyślność Zelt tak wielką, 
że, f. Elend. 

Unglücksfall, m. niepomyślny trefunek, 
przygoda; if ihm begegnet, Gala fie 
mu; hat ſich ereignet, napadła; ift daw 
zwiſchen gekommen, zafzta; empfinden, 
uczuć; ausſtehen, wytrzymać przy- 
godę; ausſetzen, na niepomyślny tre. 
tunek wyftawićz hat ihn betroffene 
potkat go; kann uns nicht treffen, nie 
może nas potkać. 

Unglüͤcksſtifter, m. kłuciciel, niefzczęścia 
przyczyna. 

Unglückszeichen, 3. ziak niefzczęścia, 
przeźnaczanie niefzczęścia, zły pro- 
gnoſty k. 

Ungnade, f. nielafka, nielafkawość. 2) 
uraza, eines Ungnade befürchten, 
ezyiey fie nielafki obawiać; bać fie 
urazy ezyiey, bać fie urazić kogo. in 
der Ungnade bey einem ſeyn, być w 
nielafce u kogo. in eines Ungnade 
fallen, wpaść w nielafke u kogo, po- 
padać czy ig niełafkę. 


Ungnädig, niełafkaw, niełafkawy; ift CH 


ihm geworden, on był na niego niela- 
fkawo. X 
Ungnädigr adv. niełafkawie, nielutogci. 
wie, i unbarmherzig. - 
Ungnaͤdiglich, nielafkawie; gniewliwie. 
Ungoͤttlich, niezboźny, bezbozny. 
Ungrund, prożność, tallz. 
Ungültig, nieważny. 

Unguͤnſtig, nieprzychylny; niełafkaw; 
gegen einen, komu, na kogo. A 
Unguͤtig, niełafkawy » niedobrotliwy» 

niedobry; nieludzki. 
Unguͤtig, edo. nieludzko, niełafkawie ; 
mit einem umgehen, z kiem fig obcha- 
dzić; 
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dzić; etwas aufnehmen, co przyjąć; 
handeln, czynić. ; 

Ungütigkeit, F. niełafkawość, nieludz- 
kość, nieużytość. k z 

Unhaͤuslich, niegoſpodarny, niedbaigcy 
o gofpodarftwo. i 

Unheil, 2. niezdrowie, / n. niemoc, ff 
entffehet, bywa, powitaje; wird grofe 
fer, więkfzym fie ſtaie; yevutfachen, 
fprawić; zaraza; zu ſtiften ſuchen, 
chcieć zarazę uczynić; Porſorge dar⸗ 
gegen thun, oftrożność mieć przeciw- 
ko niemocy, przeciwko zarązie; ab- 
wenden, odwrocić. 

Unheilbar, mieuzdrowiony, nieuleczo- 
ny, czego niemożna, uzdrowić, ule- 
czyć; Wunder nieuleczona rana; 
Krankheit, nieuzdrowiona choroba. 

Unheilig, nieświęty, świecki; Ort, gie: 
święte, świeckie mieyſce; niepo- 
bożny. ` 

Unheiligkeit, J. niepoboźność, nieświę- 
tość, niezbożność. 

Unheilſam, nicht gut, niezdrowy, niedo- 
bry dla zdrowia, j 
Unhoſlich, nieludzki, niegrzeczny, nie- 
zgrabny; Menſch / człowiek; Frauen⸗ 

zimmer / pani» panna niegrzeczna. 

Unboffich, ady, nieludzko, niepoludzku; 

" niegrzecznie. 

Unhefichteit, V nieludzkość, niegrze- 
czność, niezgrabnosé, proftota oby” 
czaiow, > e 1 

Unhold, nieżyczliwy, nieprzychylny, 
niedobry kogo, dla kogo; € 1 


guͤnſtig. E 
Unholdenkraut, , błochowiec, bobkowa 
roża, krzewinka, 


Unholdſelig, niemiły, niedaigey fie ko- 


chać. 

Univerfität,f. Akademia, Wyfoka Szko- 
ła. zur Univerfität gebórig, 4% Aka- 
demicki, Wyfoko Szkolny. 

Univerſitätsverwalter, m. Skarbnik Aka- 
demicki; Pifarz Prowentowy Aka- 
demii. 5 

Univerſitaͤtsverwandter, m. Akademik. 

Unkaufbar, niekupny, czego kupić nie- 
mozna. 

Unkenntlich, niewiadomy, czego niemo- 
żna wiedzieć, 

Unkenntlich, adv, niewiadomie, ponie- 
wiadomemu. 

Unkeuſch, nieczyfty, lubieżny ; Jugend, 
młodź; Meufch, człowiek. 

Unkeuſch, adv. nieczyſto; lubieznie. 

Unkeuſchheit, F. nieczyftose-; kibie- 

> Zność. 
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Unklagbar, na co fie niemożna ikarzyć, 
narzekać. d 
Unkoſten, Plum, kofzt, wydatek; jaͤhrli⸗ 
he, roczny; geringe, maty; unendli⸗ 
che, nielkoniezony ; rechtmaͤßlge, pra- 
wy; große, wielki. febr große Unkoſten 
des Kriegs, wielki kofzt woienny, #/40 
na woyne; ſehr kleine, nothwendige, 
öffentliche, bardzo mały, potrzebny, 
publiczny; gewiffe, allzu große, pe- 
wny, nazbyt mały; ſtete, tägliche, 
nieuftanny , codzienny 3 unmaͤßige, 
niezmierny;. monatliche, mielięczny ; 
unertraͤgliche, nieznośny ; auf etwas 
wenden łożyć na co. fo viel Unkoſten 
erfoder, tak wiele kofztow wyciągać. 
woher Die nöthigen Unkoſten genommen 
werden, zkad potrzebny kofzt bywa 
b pany: das Land durch Uinkoſten erſchö⸗ 
pfen / Kray wydatkami wyczerpać zullu⸗ 
foſten vorſtrecken wyciagnąć na kofzt. 
das reicht zum Unkoſten, to wyftarcza, 
to dofyć icit na kofzr; einem zustellen, 
komu na kofzt dać; konnen nicht bef 
fer angelegt werden, nie mogą być le- 
piey lożone. Unkoſten an etwas unges 
wiſfes verwenden, kofztna co niepe- 
wnego obracać ; aus der Schatzkammer 
nehmen, ze fkarbu brać, auf feine Une 
koſten, fwoiem kofztem. keinen Pfen⸗ 
nig Unkoſten machen, ani iednego feni- 
ka na koſzt nie dać; mit einem zu⸗ 
gleich tragen, z kiem zarowno kofst 
ponofić; hergeben, kofztu dodawać; 
zu etwas, do czegos aufwenden, na- 
kładać; abſchaffen, kofzt znieść, fka- 
fować: ſparen, ochraniać; erleichtern, 

/ ulżyć kofztu s geben muͤſſen, dać mu- 
fieć; auf die Auferziehung wenden, kofze 
na edukacyią łożyć. 

Unfväftig, niefkuteczny, mocy niemaig- 
cy, słaby, nieſilny. 

Unkräftig , adv. niefilnie, stabo, niemo- 
cno; niefkutecznie. ; 

ee n. chwaft, zielfko niepotrze: 

ne. 

Unkundig, niewiadomy; eines Dinges, 
iakiey rzeczy. 

Unlaͤngſt, niebardzo dawno; in großem 
Anfehn gewefen ſeyn, w wielkiey po- 
wadze być; ein großes Schrecken ge⸗ 
habt haben, wielki ftrach mieć było. 

Unlaͤugbar, czego zaprzeć, przeczyć nie- 
mozna. 

Unlauter, męcny. unlauteres Wafer me 
tna woda. 

Unleidlich, niecierpliwy. 

Uuleſerlich, nieczytelny, trudny do cay- 


tama. 
Ceceg Unlust, 
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Unluſt, F. niewefołość. 

Inluſtig, niewefoly, niemiły ; fmutny. 

Unmaͤchtig, niemozny, niemocny. 

Unmaͤßig, nieumiarköwany; in der Be⸗ 
gierde nach einem Dinge, w pragnie- 
niu iakiey rzeczy. unmäßige Jugend, 
nieumiarkowana młodź. unmäßiges 
Saufen, niepomiarkowane Zfopanie. 
un mäßig im Zorne, niepomiarkowany 
w gniewie; in der Freude, w radości ; 
Köoſten, niepomiarkowane wydatki: 
ſehr unmaͤßig ſeyn, bardzo być niepo- 
miarkowanym. 

Unmäßig, adv. niepomiarkowanie, bez 
miary; eine Sache brauchen, iakiey 
rzeczy zażywać; fich erfreuen, cie- 
fzyćdię, * A 

Unmäßigkeit, Y piepomiarkowanie; der 
Begierden, chuci. 

Unmangelhaft,, niebrakuigey ; komu ni- 
czego niedoftaie; dofkonaly, bez wa- 
dy; bez niedofłacku. 

Unmaunbar, co fie za mąż iefzcze nie- 
zdać unmannbare Jungfer, panna ic- 
fzcze niezamężnych lat. 

Liumafgebltdy, z przeprofzeniem, zofta- 
wauiąc każdemu fwoie zdanie; etwas 
fagen, co mowić. 

Unmenſch, m. nieczłek. zu einem Unz 
meuſchen werden, ac fie nieczłe- 
kiem. = 

Unmenſchlich, nieludzki; Gewohnheit, 
nieludzki zwyczay. f 

Unmenſchlich, adv. nieludzko ; handeln, 
czynić. 

Unmenſchlichkeit, 7. nieludzkość ; der 
That, uczynku. 

Unmerklich, nieznaezny, ſiehe Unver⸗ 
merkt. ` 2 

Unmitleidend , niewipolboleiacy , nie- 
wfpolcierpigey. ` i 

Unmittelbar, niepośrzedkowany. 
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Unmittelbar, agu. bez pośrzodku; gdzie 


nie nie zachodzi między dwiema rze- 
czami, fam przez fię. 

Unmöglich, niemożny, niepodobny, co 
niemożna zrobić. etwas unmoͤgliches 
befehlen, co niepodobnego rozkazy- 
wać. unmoͤgliche Dinge begehren, nie- 
podobnych fie rzeczy mapierać. alle 
halten es für unmoglich, wizyley maią 

to za rzecz niepodobną. 

Unmoͤglichkeit, J- niepodobność, niemo» 
ŻnóŚć. . V ` 

Unmündig, fierota, dziecię. 

Unmuth, m. markotność; für Zorn, mar- 
kotność od' gniewu; für Bekruͤbniß, 
śrafunek, fmętek. A 
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Unmuthig / markotnyż niedobry, zły, 
av tymże fenfie. $ 

Unnatürlich, nienaturalny , niewro. 
dzony. > 

Unnatürlich, av. nienaturalny; przes 
ciwko przyrodzeniu rzeczy. 


Unnöthig, niepotrzebny, zbytni. wini: | 


thige Briefe, niepotrzebne lifty. es if | 
unndthig das zu thun, niepotrzebna 
rzecz ielt, to czynić. 

Unnütze, niepożycteczny, proänys Bü, 
ger, obywatel. unnuͤtze Dinge treiben, 
prożnemi Ire rzeczami bawić. unte 
Worte geben, fich unnuͤtze machen, łaiać 
kogo, befztać., 

Unnuͤtzlich, adv. niepozytecznie, prożno, 
daremnie; fich bemühen, trudzić, mo. 
20lié. 

Unordentlich, nieporządny, bez porząd.| 
ku. ein unordeutliches Weſen in Die) 
nung bringen, 2 nieporzadku co w po. 
rządek prawić, alles iſt ſo unordeutlich, 


daß, wfzyfiko tak iet nieporządne, | 


ze unordentliche Rede, nieporzadna, 
nieułożona mowa. bey ipit war alleg 
unordentlich, u niego było wfzyftko 
bez porządku. : 

Unordentlich, adv. bez porządku, nie. 
porzadnie, pomięfzano ; poklucono} 
verfahren, poftępować. 

Unordnung, Y nieporządek, zamiefza 

` nie, zakłucenie. die Glieder in Unord⸗ 
nung bringen, fzeregi pomięfzać, Say. 
ki połamać. in große Unordnung gie 
vathen, w wielki nieporządek, w wel. 
kie zamię(zanie wpaść; das Gemütß 
darein berſetzen, umysł, myśl pomię. 
e z 

Unparteyiſch/ bezkronny, oboiętny ; feyt | 
bezſtronnym być. 

Unparteyiſch, adv. bezftronnie bez try. 
mania Zadney ftrony. 

Unparteylichkeit, J- bezitrondiose, oboię: 
tność. ; 

Unpaͤßlich, skaby, jakoby chory; feyin 
fich befinden, słabym być, słabym je 
znaydować, er ift unpäßlich, on iel 

słabym. | 


Unpäßlichkeit, Y, słabość, niezdrowiy 

niemoc; halt mich bereits eine Woche, 
trzyma mię iuż tydzień: a) 

Unpaffirlich, nieprzebycy, ktorędy prześć 

niemożna; Wege, Straßen, nieprze« 
byte drogi. = 

Unperſoönlich, nieofobilty. 

Unperföhnlich, adv. nicofobiście. 

Unpolirt, piepolerówny. 

Unrauzionirt, nieodkupiony ; niewykte 
piony. 


Unrat. 
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Untath, mz. plugaftwa, smierci; gaoy. 

Unrathſam, przeciwko rozumowi, nie- 
rozumny. - 2) niezdatny, fiehe Un⸗ 
dienlich. ER S 

Unrecht, niefprawiedliwy. es ife ſehr un⸗ 
recht, einen feines Lobes berauben, rzecz 
jelt bardzo niefprawiedliwa, komu 
czyią wydzierać chwałę. | 2 

Unrecht, adv. niefprawiedliwie, niesłu- 
fznie; handeln, czynić: bon einem 
etwas argwohnen, o kiem co źle rozu- 
mieć. 2) niedobrze, die Sachen find 
unrecht eingerichtet, rzeczy łą żle fpra- 
wione. unrecht ſchließen, niedobrze 
wnofić, konkludować. ob es recht oder 
unrecht, gehet uns nichts au, czy to 
dobrze czynie dobrze zrobione nam 
„nie do tego. von etwas urtheilen nie- 
-dobrze o czym Iadzic. 

Unrecht, „. nielprawiediiwoge,krayll. 
herbes empfindliches, fremdes, przy- 
kra, przeymuigca, obca; grauſames, 
froga; peinliches, [zkaradna; ſonder⸗ 
liches, olobliwa; unertraͤgkiches, nie- 
znośna; geringes, mała; mittelmaͤßi⸗ 
ges, śrzednia. viel und großes Unrecht, 
wiele y wielkie krzywdy. wider Recht 
und Billigkeit augethanes, przeciwko 
prawu y slufznosei uezyniona; einem 
anthun, komu krzywdę uczynić; fn 
einer Sache, w iakiey rzeczy. von ejz 
nem Unrecht leiden, od kogo krzywdę 
cierpieć; einen darwider ſchuͤtzen, ko- 
go od krzywdy bronić; rächen, mścić 
die krzywdy; in Vergeſſenheit felens 
w zapomnienie krzywdę puścić; fid 
deffen enthalten, wfirzymać fie od czy- 

‚ nienia krzywdy; iĝ mir von ihm nicht 
wiederfahren, odniego fie mi krzywdą 
mieftała;. vergeſſen / krzywdy zapo- 
mnieć; einem thun, komu krzywdę 
czynić, 

Unrechtmaͤßig, niefprawiedliwy, niepra⸗ 
wy, nie podlug prawa. 

Unredlich, nierzetelny ; nrecny« 

Unredlich, adv. pierzetelnie. 

Unvedlichkeit, F. nierzetelność. 

Unreif, niedoźrźały, niedoftaty. unreifer 
Apfel, niedoźrzałe iabiko; Dbfts nie- 
dostzaly owoc. unreifes Geſchwuͤr, 
nieziątrzony wrzod, ktory fie iefzcze 
nie obrał. unrelfe Pflaumen, niedo- 

| źróałe śliwy ; Wein, niedożrzałe, nie- 
doftafe wino. 

Unrein, nieczyfty, zarażony $- Perfon, 
nieczyſta, zarażona ofoba. 

Unrein, adv. nieczyfto ; reden, mowić. 

Unreinigkeit, f. nieczyftość; brod. plu“ 
gaftwo. j 


UNS 2286 

Unrichtig, nietworny; zły; niepodług 
linii, nieprofty. 

Unrichtig, adv. nietwornies źle; nie- 
profto. a) es if ihr untichtig gegan⸗ 
gen, poroniła. 3) das Unrichtiggehen, 
poronienie. 

Unrichtigkeit, I. nieproftość, niepodług 
linii, odftąpienie od linii. 

Unruhe, Y. niepokoy, niewczas, nieſpo- 
koyność; nächtliche, nocny niepokoy, 
niewczas, mocny. der Unruhe nicht 
entgehen koͤnnen , niemoc fię niepo« 
koiu uchronić. einheimiſche Unruhen, 
domowe niepokoie. nach geſtillter Un⸗ 
ruhe, po ucifzonym niepokoju; gern 
anrichten, rad niepokoy robić. es giebt 
da Unruhe, tam Zelt wielki niepokoy; 
einem große erwecken, komu wielki 
niepokoy zrobić; tumult; rozruch; 
trofkliwość. . 

Unruhig, niefpokoyny; kłutliwy, bun- 
towny ; trośkliwy; pomiefzany. un: 
ruhige Koͤpfe, niefpokoyne głowy. uns 
ruhiges Leben, niefpokoyne życie. 

Unruhig, adv. niefpokoynie; z roztu- 
chem, z rozterkiem, zhalafem; = 
trofkliwością. 

Unruͤhmlich, niesławny. 

Uns, my, f. wir. 

Uufiglidh, niewymowiony, niewypowie. 
dziany. unſägliche Arbeit, niewypo- 
wiedziana praca. unfäglihe Menge, 
niewymowione mnoftwo. 

Unfäglid) , adu, niewymownie, niewys 
powiedzianie. 

linfdubetlich, niechedogo. 

Unfaumig, nieodwłocznie ;* kommen, 
przysć. 

Unfanft, niełagodny ; niedobry; dziki, 


frogi. 

Unſauber, niechędogi, fpafkudzony, 
fplugawiony. 

Usfauber, adu. niechędogo, fzpetnie, 
plugawie. 

Unfauberfcit, /. niechędogość, nieczy- 
ftość, nieochędoftwo. voll Unſauber⸗ 
de pełny nieochędoftwa, plugas 

was 

Unſchadhaft, nienarufzeny, bez fzkodys 
das keinen Schaden gelitten, co zadney 
fzkody niemialo ; nieufzkodzony, 
nieurażony. 2) das nicht ſchadet, nic- 
fkodzący. 

Unſchaͤdlich, niefzkodzacy, fzkody nie- 
czyniący ; niemaiący fzkody. 

Unſchädlich, adv. miefzkodząc ; bez 
fıkody. 

Unfehärbar, nieofzacowany, co fzacunku 


me mą. - 
Ceee 4 Unſchein⸗ 
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Anſcheinbar, fzpetny, nieutodziwy, fzka- 
radny, ciemny. 

Unſchernbarkeit, f. fzpetność, nieurodzi- 
wosd, ciemność. 

Unfeheinbaclidj „ fzpetnie , fzkaradnie, 
<iemno, 

Unſcheltbar, niewinny ; nienaganny. 

Unſchlitt, m. toy. wie Unſchlitk, toiowa⸗ 
ty. mit Unſchlitt beftreichen, lojem po- 
imarować ; überziehen, toy dać na 
wierzch, powierzehu; Lichter, na 
świecach. 

Unſchüitt Licht, m. Toiowa świeca. 

Unſchmackhaft, nielmaczny. unſchmack⸗ 
hafter Kohl, niefmaczna kapufta. 

Unſchuld, F niewinność, fonderbare Unz 
ſchuld findet fih bey ihm, ofobliwa 
niewinność znayduie fie w niem. 

Unſchuldig, niewinny ; if er angeflaget 

, werden „Mewinny olkarzony ieft; bin 
8 mit worden, niewinny 9 

eftem. unſchuldiger Mann, 

mehr? mąż. unſchuldiges Leben, 
niewinne życie, unſchuldig an einem 
Verbrechen, niewinny od iakiego grze- 
chu. für unſchuldig halten, za nie- 
winne, za niewinnego mieć. 

Unſchuldig, adv. niewinnie; leben, żyć; 
ſich aufführen, ſprawowas tig; 2) nie- 
Winnie, żo co, niesłufznie; verdam⸗ 
met werden, niesłufznie być ofądzo- 
ným; 

Unſchwer, nieciężki, nietrudny. 

Unſchwer, adv. nieciężko, nietrudno; 
z chęcią, z ochotą. bringe es un⸗ 


ſchwer zu Ende, was du angefangen 


ban, prowadź do kosica 2 ochotą to, 
coś począł. 

Unſer, nale, nafza, nafze. unfer Freund, 
nafz przyjaciel. durch unſere eigene 
Schuld, przez nalza wfalngz. nach 
unferen Meife, nalzym ſpoſobem. 

Unſertg, nalzyniec , Jepiey także , nafz. 
unferige Worte, nalze slowa. 

Unſerthalber, unſertwegen, dla nas. 

Unſicher, niebezpieczny, niepewny. es 
ift unſicher von der Sache zu fihreiben, 
niebezpieczna ieft o tey rzeczy pi- 
fac, das macht die Straßen unlicher, 
to czyni drogi niebezpieczne. unſi⸗ 
chere Hoffnung, niepewna nadzieia, 
unſicher fennt, nie być bezpiecznym, 
nie mieć bezpieczenftwa. 

Unficherheit, J niebezpieczeńftwo, ſiehe 
Gefahr. 

Unfichtbar, niewidomy, czego widzieć 
niemożna. unſichtbar machen, co nie- 
widomem Uczynić. 

Unſichtbarkeit, F. niewidomość, 
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Unſichtbarlich, niewidomie. | 

Unſinn, m. fzaleńftwo. was treibt dich 
für ein Unfinn? eo fie za fzaleńftwe | 
bierze? wie bift du in dieſen Unſinn 
gerathen? iakeś ty wpadł w to w 
leńftwo ? 

Unfinnig, fzalony. unſinniger Menfi, 
fzalony człowiek. unſinnig machen, 
fzalonym uczynić ; werden, fzalonyın ` 
Je ftawać; aus Verzweiſelung, zide- 
ſperacyi. 

Unſinnig / adv. fzalenie, po fzalonemy; 
boͤſe feyt, być ztym. 

Unfinnigkeit, F. fzaleitwo; darein ver! 
fallen, w Szaleıiftwo wpaść; einen date 

zu bringen, do fzaleńftwa kogo przy. 
prowadzić, f. Raſerey, Aberwitz. 

Unforgfam, nieftaranny ; für etwas, © co, 

Unſorgſamkeit, Y. nieftaranie, niedba. 

e 0 co. d 

Unſorgſamlich, nieftarannie, niedbale, 

Unſriger, nafzyniec, /epiey nafz, ady. 

Unftät, nieftaly, nieftateczny. unſtäter 
Feind, nieftały nieprzyjaciel , rucho: 
my» chwieiący fig. 

Uuſterblich, nieśmiertelny ; eines Anden 
ken machen, nieśmiertelną pamięć 
czyią uczynić. uuſterblicher Ruhl 
nieśmiertelna sława; Seele, niesmier. 
telna dufza. fich einen unfterblichen 
Namen machen, niesmiertelne imię 
fobie uczynić. 

Unſterblich, adv. nieśmiertelnię. 

Unſterblichkeit, J. nieśmiertelność. 

Unſtraͤflich, nienaganny » niepotzlako: 
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kowane życie. ein Menfih, der eh 
tnfidfiicheś Leben führet, człowiek, 
ktory nienaganne życie prowadzi, 

Unſtraͤflich, adv. nienagannie, niepofzle 
kowanie; fein geben führen,  fwoie 
życie prowadzić. 

Unfiräflichteit, f. nienagamność, niewin. 
ność, niepoślakowanie. 

Unſtreitbar, niefporny , niefprzeczny 
niezwadliwy. | 

Unſtreitig, o czym {poru niema. | 

Unſtreitig, adv, bez dporu. | 

Untadelhaft, nienaganny ; Leben, życie 
nienaganne. 

Untadelhaftigkeit, f> nienaganność, o 
winnos£., ej 


Untadelich, adv, nienagannie, niewinnie) ` 


bez nagany, 

Untauglich, mezdatny, f. Ungeſchickt. 

Untauglichkeit, Y. niezdatność, f. Unge 
ſchicklichkeit. 

Unten, pod. was unten und oben if, © 
pod y nad ieft, von unten het, od A 


wahy s niewinny; Leben, niepofzle 


— e- err we ff S2 guo SE 


89 


t dich 
fue | 
Inſinn 
> fra. | 


renfe, | 
acheſ, | 
onytny| 
2. de. 


emy; 


in vor 
en dar⸗ 
przy. 


dy, 
täten 


rucho. | 


Andel⸗ 
pamięć, 
ubi, 
ëmer 
bicher 


e Im 


é, 
Gab, 


pofzia: | 


er eit 
lowiek, 
adzi, | 
:pofzlae 
fwoie. 


niewite 
eU 
f 
| 
f 
| 
„ życiej 


| 


Goy nie 


winni x 


chickt, 
f. nge 


ir ft eo 
‚od dof 
du 


UNE 


łu. das unten if, co na dole ieft. un- 
ten am Markte, na rynku, da dole. 
ein wenig unten, trochę na dole. der 
GSpakiergang ift befer unten, prze- 
chadzka, kcora na dole lepfza ieft. 
von unten bis oben, od dołu aż do 
góry. unten am Berge, na dole pod 
gorą. 

Unten abhauen, od dołu odciąć. 

Unten abnagen, od dołu co odgrys£, 

Her abſchneiden, podciąć od dołu, do- 
em, 

Unten anbinden, dd dotu podwiązać, 
przywiązać. 

Unten anbleiben, na dole zoftać. 

Unten anheften, u dołu, na dole przy- 
bić. 
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Untenan ſitzen, na dole fiedzieć. 

Unten auſtreichen, na dole co pod fma- 
rować, u dołu. 

Unten auf, z doła. 

Unten binden, na dole podwiązać; die 
Weinſtoͤcke, winne drzewka. 

Unten hängen, na dole wifieć. 

Unten hervorwachſen, na dole wyraftać. 

Untenher ſchwimmen, na dole płynąć. 


Untenher wegziehen, od dołu wyciągnąć + 


ſpodem. 

Unten hingehen, dołem, ſpodem iść, 

Unten hol, od dofu wydrozony. 

Unten liegen, na dole, pod, leżeć; am 
Berge, pod gorą. 

Unter, pod. das Rauchloch it unter dem 
Dahe, dymnik ieft pod dachem. fi) 
unter die Treppe verſtecken, pod fcho- 
dy fie fchować. unter der Erde woh⸗ 
nen, pod ziemią miefzkać. unter dem 
Namen des Friedens, pod imieniem 
„pokoju. unter freyem Himmel, pod 
wolnym niebem. unter der Bedin⸗ 
gung, pod kundyeyig. unter dem Sie 
tel, pod titukem, unter dem Scheine, 
pod pozorem, unter einem alle Kriegs⸗ 
dienſte lernen, ue z ye fię pod kiem całey 
służby woienney, ſich unter eines 
Herrfchaft begeben, poddać fie pod 
czyie panowanie. alles unter ſich ha⸗ 
ben, mieć pod tobą wfzyftko. unter 
etwas fesen, położyć, podftawić pod 
czym; a) między. unter den Grie⸗ 
chen między Grekami. unter den 
Waffen gelten die Geſetze nichts, mię- 
dzy orężem, nic nie ważą prawa. ei 
nen mit unter die Seinigen rechnen, 

ogo. między fwoich leczyć. Unter 
die großen Leute mit gezehlet werden, 
między wielkiemi ludźmi fie liczyć, 
to co, prad, w, einem unter die Au⸗ 
gen Eominen, komu przed oczy przysć, 
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unter den Augen, w oczach, przed 
przed oczyma. 

Unterackern, podórać. 

Unterackern, das, u. podoranie. 

Unterbank, V. nizſza ława. 

Unterbauch, . brzuch od dołu. 

Unterbauen, podbudować, podmurować; 
etwas mit Quaderſteinen, co, kwadra- 
towym kamieniem. 

Unterbette, u. niżfze posłanie. 

Uuterbinden, podwiązać. 

Unterbleiben, pozoftać, 

Unterbrechen, podłomać, przerwać; ein 
Geſpraͤch, rozmowę, zepfuć; den Byte 
fak, impreze. 

Unterbreiten, podesłać, 

Unterbringen, poftarać fie, obmyślić. 

Unterbrochen, podłamany, przerwany. 

Untercaͤmmerer, w. Podkomorzy. 

Unterdeſſen, tym czafem, pod czas tego; 
geht die Zeit hin, czas przechodzi; 
wirft du zaubern, ty zwleczefz. unter⸗ 
deffen wenn du nicht da biſt, tym cza- 
fem gdy cię tam niemafz; da fie rez 
deten, tym czafem gdy oni mowili. 

a din ochotny, prędki do przy» 


sługi. 
Unterdienſtlich, adv. ochotnie, z chęcią 
do przysługi, z ludzkością. 


Unterdruͤcken , przytlumie, przycifnąć; 
eines Macht, czyig potęgę; die Un: 
ſchuldigen, niewinnych przycifnać; 
den Feind, nieprzyjaciela; eine Sache, 
die man gehört, przytłumić rzecz kto» 
rg słyfzano. 

Unterdrücken, das, „. przytłumienie, 
przyciśnienie. 

Unterdrücker, m. przytłumiacz, przys 
tHumca. 

Unterdrückung, F. przytłumienie; der 
Freyheit, wolności; des Vaterlandes, 
oyczyzny. ż 

Untere, oni: Stufe, niżfzy ftopier. 

Unteregem zawlec, przywlec; ben Ganz 
men, fiew. 

Unteregen, das, u. zawleczenie, przy= 
wlećzenie. 

Unter einander, wzaiemnie między fo- 
ba; Liebe, wzaiemna miłosć; fih ale 
len Dienft erweiſen, wfzyftkie w fobie 
wzaiemne usługi świadczyć, wir ha⸗ 
ben uns unter einander alle Freund⸗ 
{haft erwieſen, wzaiemnie my fobie 
wfzelkie przyiazne usługi swiadczyli. 
f. Einander. ; 

Unter einander mengen, pomięfzać jedne 
między drugie ; przemięfzać, 

Unter einander rühren, umięfić, 

Crees 


Unter 
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Unter einander thun, pomiarkować je- 
dno z drugiem. 

Unterfangen, przed be brać, zaczynać, 
w tymże fenfies podeymować hie; fih 
vieler Dinge, wielu rzeczy, przed fig 
brać wiele rzeczy, f. Unterſtehen. 

Unter⸗Feldherr, w. Pod- Hetman. 

Unterſreſſen, podeżrzeć, podieść. 

Untergang, m. zginienie, zagintenie; 
ber Stadt, migfta; zachod, der Sonne, 
slonca. gänzlicher Untergang, Tagi- 
nienie do fzcagtu. 

Untergebaͤude, „. podbudowanie. | 

Untergrabung / I podkopanie. 


Untergeben, poddać, podłożyć; 2) od- 


dać; einen einem zur Unterweifitngy 
kogo komu na naukę, na wyćwikę; 
poddany. 

Untergedrückt, przyciśniony » przytłu- 

miony. 

Untergegraben, podkopany.- 

Untergegangen, zafziy. vor untergegan⸗ 
gener Sonne, przed zafzłym dot: 
cem, lepiej, przed zachodem słorica. 

Untergehen, zachodzić, zayść, die Sons 
ne geht unter, słońce zachodzi; 2) 
vergehen, zginąć, die Korper verge⸗ 

hen, ciala ging. 

Untergehend, zachodzacy. 

Untergelegt, podłożony, poddany. un⸗ 
tergelegte Pferde haben, roziadzone, 
rozſtawione mieć konie.. 

DEE przymięfzany po mię- 

. 

Untergeſchlagen, przytłumiony. 

Untergeſtecktewetcbniony, poderchnietys 

Untergetaucht zanurzony. 

Untergraben, podkopać; eine Stadt, 
miafto; 2) podziomy, czyli miny 
kopać. 

Untergsaben, adj. podkopany. 

Untergrabung, F. podkopanie. 

Unterhändler, m. pośrzednik. durch Un- 
terhaͤndler mit einem handeln, przez 


posızednika z kiem czynić; in einer 


SU w fporney Ipvawie, rozfą- 

nik. 

Unterhaͤndlerinn, F. posrzedniczka, roz- 
fądczyna. z 

Unterhals, m: pod fzyta. 

Unterhalt, m. żywienie, wyżywienie; 
einer Frau geben muͤſſen, iakiey pani 
mufieć dawać. der tagliche Unterhalt, 
codzienne żywienie; keinen haben, 
nie mieć żadnego wyżywienia. ſchaf⸗ 
fen, was zum Unterhalte gehöret, do- 
dawać co nalezy do wyzywienia; 


aͤhrlicher, roczne żywienie. feinen 
nterhalt bekommen, ole wyżywie- 
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nie brać. zum Unterhalte bienlich, po- | 
żywieniu służący. 

Unterhalten, żywić; ſtarke Trouppen, 
mocne poczty; mit feinen Einkuͤnf⸗ 
ten, fwoiemi dochodami utrzymy- | 
wać; eine Krankheit, taką chorobę; | 
einen auf feine Rofen, kogo na fwo. 
jem kofzcie trzymać; ein junges Kind 
mit den Brüfen, dziecię piexfiami 
karmić; ſich auf Koſten der Freunde, 
fzczodrością, łafką przyiaciof żyć. | 
unterhalten werden, wipomaganym | 
być; 2) to co, fidh laſſen ein Soldat 
werden, zaciągnąć he za żołnierza, 
pod Horągiew; żywiony:;karmiony, | 

Unterhalter, m. karmiciel, äywiciel, do» 
brodziey. S | 

Unterhalteriun, Y żywicielka, karmie 
cielka. N We 
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Unterhaltung, f- żywienie, karmienit, f. 


trzymanie. 

Uuterbandhutg, /. włożenie fig, pośrze- 
dniczenie. 

Unterhaus, ». Unterparlanene in England, 
Nin izba, Parlamentowa w Au- 
glii. f 

Unterhemd, u. fpodnia kofzula. 

Unterhoͤhlen, dołem wydrożyć; den gib 
fen, ikate. 

Unterhöhlt, dołem wydrożony. 

Unterhoſen, pł. gacie. 

Unterirdiſch, pod - ziemny, pod-ziomny, 
co pod ziemią. Let, | 

Unterkehle, J. gardziel, podgarle. 

Unterkleid, 2. kofzula pod fuknią. 

Unterkommen, zu wohnen, ofieść, na 
miefzkanie; 2) in Dienſte, znaleść | 
służbę, znaleść pana. 

Unterköthiges Geſchwuͤr, m podropialy 
wrzod. | 

Unterlaß, m. przeftanie, przeftanek. of: | 
ne Unterlaß, bez przeftaniku; etwas 
hören, co słuchać, czego słuchać. 

Unterlaſſen, przeftać, poprzeftać; dit 
alte Gewohnheit, dawnego zwyczail; 
nit einen zu ſchreiben, do kogo pily- 
wać; keine Gelegenheit, Zadney oka- 
myi nie minąć; zu bitten, przelać 
profić. ; 


Unterlaſſen, adv. przeftany, zaniechany. | 


Unterlaſſung, f przeftanie, zaniecha- 
nie; des Schreibens, pifania liftow; 
der Schuldigkeit, powinnosci. 

Unterlanfen, podbiecz einem unter den 
Degen, komu pod fzpadę, pod kordi 
2) mit Blute, krwią zaść. 

Unterlegen, podkładać, podłożyć; die 
Eyer der Heute, iaia pod 
dad, posłać pod kogo. , 

Ki Unter | 
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unterlegt / pod co podesłane, podłożo- 


ne leit. 


Unterlegung, f- podkładanie, podłoże. 


nie. j S 
Unter⸗Lehrmeiſter, u. Podnauczyciel. 
Unterliegen, podlegać, podlec; dem 

Schmerze, zalowi. ` 
Unterlipper J. warga niżfza. 
Untermanern, podmurować. S 
Untermengen, wmięfzać nędzy, zmię- 

Tac. à 
Unterminiren, miny, podziomy kopać; 
das Schloß, pod zamkiem; a) pod- 

kopać; die Mauar, mury. 
Unterminirung, Y. podkopanie. 
Unternehmen, przed fię brać» podeys 


mować De, 


\ 
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Unterrock, m. ſpodnia fuknia; fpodnica. 

Unterſagen, zakazywać, zakazać; daß 
einer etwas nicht thun full, aby kto 
czego nierobit; einem, komu. 

Unterfagt, zakazany 115 

Unterfagung, J zakaz, zakazanie, za- 
kazywanie. 

Unterſatz, w. podſtaw, poſtument. 
Unterſaſſe, m. lenny ofiadiy, pod len- 
nyin panem, Wazal pod wazalem. 
Unterſcheid, . rożnica, roznose, ‚allen 
Unterſcheid aufheben„awfzelkg rożni- 
cę znieść. der Unterſcheid der ganzen 
Sache kommt darauf au, rożnica caley 


|i rzeczy ztąd pochodzi; fo großer it 


Unternehmung, f przedfięwzięcie, pod- 


ięcie lię: ; 
Untevoffieier, m, Unteroficier, iakoby, 
podoficer. 
Unterparlament, a. Niżnia izba Parla- 
mentowa. 
Unterpfaͤndlich, na zaftaw dany. 
Unterpfalz, F. piżfzy Palatynat. 
Unterpfand, m. kant, zaltaw,, 
Unterpflügen, podorać, ` 
Unterpfluͤgung, 7 podoranie. 


zwiſchen den den Dingen, tak wielka 
rožnica ieft między rzeczami; des 
Wahven von dem Falſchen, rożność, 
prawdy od fałfzu. mit Unterſcheid rea 
den, z roznicą mowić. ohne Unter⸗ 
ſcheid, anmerken, bez roznicy, nazna- 
czyć. der Unterſcheid ift zwiſchen ibs 
nel rożnica ieft w fzczegulności mie- 
day niemi; machen, rożność, rożnicę 
czynić; unter den Wohlthaten, mię: 


dzy dobrodzieyftwami. 


Unterſcheiden, rożnić, rozrożnić; einen 


Unterreden, pomowić; fich mit einem, 


2 kiem; mit einander, z foba. 
Unterredung, F rozmowa, rozmawianie; 
mit einem halten, mieć rozmowę z 
kiem; endigen, 2 kończyć. bey der 
Unterredung ſeyn, bye przy rozmo- 
wie; halte ich für unnütze, te rozmo- 
wę mam 2a niepotrzebną. 
Unterricht, m. nauczanie, nauczenie, f, 
Unterrichtung. i 
Unterrichten, nauczać, nauczyć, poka- 
zywać, pokazać; in einer Wiſſeu⸗ 
ſchaft, jakiey umieiętności; im Rech⸗ 
ten, prawa, prawo pokazywać; junge 
Leute, młodym ludziom pokazywać; 
die Jugend in Kuͤuſten, młodź fztuk 
nauczać, młodzi fztuki pokazywać, 
Unterrichtet, uczony, nauczony, 
Hntetrichter, m. uczyciel, pokazowea. 
Unter Richter, m. Podfędek. 
Unterrichtung, Y nauczanie, nauka po- 
kazywanie. einerley Unterrichtung haz 
ben, toż ſamo mieć nauczanie, tęż 
famą brać naukę; von einer Sache, o 
iakiey rzeczy. einem einen zur Unter⸗ 
richtung übergeben, kogo dać do kogo 
na naukę, dać komu kogo, do nau- 
gzania. einen in feiner Unterrichtung 
haben, mieć kogo u fiebie na nauce, 
w nauczaniu. von einem Unterrichtung 
haben, mieć od kogo naukę, Him 


Bürger von einem Feinde, obywatela 
od nieprzyiaciela; die Guten von den 
Höfen, dobrych od złych; die Wor⸗ 
ter, słowa rozrożnić; ſchwarz und 
weiß, czarne y białe; das Wahre von 
dem Falſchen, prawdę od falfzu. 

Unterſcheiden, das, m. rozrożnienie, 
ronica. 

Unterſcheider, . rozrożniciel. 

Unterſcheidung, F rozröznienie. 

Unterſchieben, podłożyć; poftawić; eis 
nen an eines andern Stelle, kogo na 
RCW mieyfce; podrzucić, ein 
falfdhes Teſtament, podrzucić falfzy- 
wy tefłament. 

Unterſchiebung, J- podrzucenie, podło- 
żenie, 

Unterſchteden, rozrożniony, rożny; zwey 
Dinge, die fehr von einander unter 
ſchieden find, dwie rzeczy, ktore bar- 
dze od fiebie rożne. unterſchledene 
Urſachen, rożne przyczyny. unters 
ſchiedene Arten, rożne gatunki; a) 
durch einen Raum, mieyfcem rożny, 
mieyfcami rozrożniony , odległy; 
przerznięty. uuterſchieden ſeyn, nies 
zgadzać fie z kiem, rożnić fie od 
kogo. 

Unterſchiedlich, rożny; Arten der wile 
den Thiere, rożne rodzaie dzikich 
beſtyi. unterſchiedliche Meynungen, 
rożne zdania. 5 ` 


Untere 
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Unterſchiedlich / adv. rożnie, rozmaicie; 
wird das Brod zubereitet, rożnie chleb 
robią, f. Oft. 

Unterſchlagen, zemknaé, ukraść; das 
Geld pieniadze ; przejąć; einen Brief, 
iaki lift, f. Entwenden, 

Unterſchleif, m. zmykanie, zemknięcie, 
taiemne chwytanie; machen, czynić; 
2) przytłumić, zatrzeć co. z 

Linterfchoben, podemknięcy, podrzu- 
cony. 

Unterſchreiben, podpifać. 

Unterſchreiber, podpifuący. 

Unterſchreibung / F. podpilanie, podpis. 

Unterſchrieben, podpiłany, podpiſem 
ſtwierdzony. 

Unterſchrift, /. podpis. 

Unterſchub, m. podemknięcie, podrzu- 
cenie. ca A 

Unterſchwelle, / prog; nizni, u drzwi. 

Unterſetzen, podłożyć, podkładać; eine 
Stuͤtze, podporę. 

Unterſetzt, krępy, trochę otyły. e- 

Unter fih bringen, podbiiać, podbić, 
pod moc, f. Bezwingen, Ueberwinden. 

Unterſiegeln, przypieczętować. ` 

Unterſinken, upadać, conąć. 

Unterſtaͤmmen, podpierać; die Aerme, 
pod pachę podpierać. 

Unterſtecken podetchnąć, podemknąć; 
2) die Soldaten; żołnierzy pododa- 

- wać do Horagwi. x 

Unterſteckung,  podetchnigcie, podem- 
„knięcie. 

Unterſtehen, ſich, odważyć fię, ośmielić 
die; etwas weg zu nehmen, co wziąć 
zabrać. ſiehe, was ich mich unterſtehe, 
patrzay, na co ia fie odważam, czego 
fie podeymnię. 

Unterſtehung, J. odważenie fig, podię- 
cie fię. 

Unterftelle, F. mieyfce nayniżfze, fpod, 
dot, w tymże fenfie: 

Unterſtellen, podkładać, podftawiać, 

Unterſtellung, J. podłożenie, podkłada- 
nie. 

Unter⸗Steuermann, m. podrządca, pod- 
wielkorzadca. 


Unterſtreichen, podkryślić kryfa pifaną. 


Unterſtreuen „ podesłać , posłać, co, 
po co. 


Unterſtreuung V podesłanie» posłanie 
czego pod co. 

Unterstrichen, podkryślony, kryfą: pifa- 
ną podciągniony, z 

Unterſtüͤtzen podpierać, podeprzeć; et- 
was allenthalben, co zewizgd; das 
Baufällige mit etwas, upadaiący bu- 
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dynek czym; etwas mit Steinen, ER 
kamieniami podpierać. 

Unterſtuͤtzt, podpieranie; durch die Wohl⸗ 
gewogenheit der Freunde, podparty | 
życzliwością przyiacioł. 

Unterſtuͤtzung f- podpora ; fefte, mocna; | 
koſtbare, kofztowne podparcie. 

Unterſuchen, fzukać, wypytywać Dër et: | 
was gar zu genau, wcale należycie 
oco. ob etwas gut oder ſchaͤdlich ſeh, 
jeżeli ieft co dobrego albo fzkodli. | 
wego; wider einen, inkwizyeyig czy: 
nić na kogo; Dinge, die Leib und 
Leben betreffen, rzeczy, w ktorych o | 
życie idzie. 

Unterſuchen, das, u. fzukanie, wypy 
tywanie, badanie, fzpyranie, inkwi | 
S. | 

Unterſucher , m. ten co fzuka, bada, | 
fzpera: inkwizytor. 

Unterſucht, wypycywany» fzukany; ba. 
dahy, fzperany. ` d 

Unterfuchung, Z wypytywanie, badanie, 
fzperanie, inkwizycyia; über etwas 
anftellen, inkwizycyig o czym uczy. 
nie. 

Untertauchen, zanurzyć, zatopić; ettn 
in das Waffer, co w wodzie. 

Untertauchung, J. zanurzenie; zatopie. 
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DIE, | 
Unterthänig, poddany; uniżony. 
Unterthäuig, adu uniżenie; einen bitten, 

kogo profić; etwas unterthänigft vov | 

tragen, co iak nayunizeniey przeł 
żyć komu. i | 
Unterthdnigteit, /. poddanie; uniżoność | 
Unterthan, poddany pod moc; einem 
ſeyn, być poddanym komu; fih de 
nen machen, poddanym fobie kogo 
uczynić; werden, ftać fie poddanym, 
niemand unterthan feyn r nie byëlni 
czyim poddanym; einem nicht ſeyn 
wollen, niechcieć być komu podda | 
nym. | 
Untertreten, przytłamić, przydeptać, | 
ftłoczyć nogami. | 


Untertreter, m. przytłumiacz, przydie · 


muciel. 

Untertretung , f- przytlumienie, przy: 
cismenie. N 
Untervogt, m. podwoyci, podftarości, 

Unterwegen laſſen, opuścić. 
Unterwegens, w podroży, w drodze; el 
nen Brief ſchreiben, iaki litt pifać, 
Unterwellen, pod czas, czafami. d 
Unterweiſen, uczyć; einen in einer Wil 

ſenſchaft, kogo iakiey umieiętności; 
in ber Muſik, muzyka. 
Unterweifer, m. uczyciel, pokazywca. 
Unter: 
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Unterweiſung/ V uczenie, pokazywanie, 
fi A Lehre. 
Unterwelt, F niźni świa. ` 
Unterwerfen, podbić; fich einem, pod- 
dać fie komu. ER f 
Unterwerfung, J. podbicie, poddanie, 
Unterwärts, na dot, ku rn gezogen 
werden, ciągnionym bye. 

Untenwinden, ośmielić die; ſich etwas, 
na co. = 11 5 

Unterwindung, f odwazenie fie, osmie- 
lenie fie, śmiałość. ; 

Unterworſen, poddany, podbity, podle- 
gly. eines andern Willen unterworfen 
ſeyn, drugiego kogo wali być podda- 
nym; allerhand Ghiefsz und Unglücks⸗ 
fällen, wizyltkim przypadkom fzczę- 
ścia y niefżczęścia. niemand unter⸗ 
worfen ſeyn, nikomu nie być padda- 
nym; podległym. 


Unterwürfig, podległy; einem ſeyn, ko- : 


mu być podległym; ſich einem ma⸗ 
chen uczynić fie komu podległym. 

Unterzeichnen, podznaczyć, podznaczać; 
etwas, co. 

Unterzeichnet, podznaczony. 

Unterzeichnung Fepodanaczanie, podzna- 
czenie» p 

Unterziehen, podciągnąć, fpodem na- 
wiązać, A 

Unterzogen, podciągniony , ſpodem na- 
wiązany» j 

Unterzug / m. podmurowanie, podbudo- 
wanie, podparcie. _ 5 

Unteutſch, niewyraźnie, zawiło ; reden, 
mowić: < 5 A 

Untheilbar, nierozdzielny ; Körper, nie 
rozdzielne ciała. ` $ 

Untheilhaft, nieuczeftnik. SC 

Unthullch, niepodobny do zrobienia, 
co niemożna uczynić; a) to ce, un⸗ 
nuͤtzlich, niepożyteczny. 

Unttagbar, nieuniefiony, czego unieść 
niemożna, / 
Untreu, niewierny; Freund, niewierny 

przyjaciel, chycry, zdradliwy, podcho- 
dżący. da die Leute, die untreu find, 
dy ludzie tak niewierni 14} werden, 
ftać fie, zoftać; nicht werden, nie 
ftać fie, mie zoſtas niewiernym: 
Untreu, adv. niewietnie, chytrze, nie- 
fzczerzes einem etwas rathen, co ko» 
mu radzić. 


Untreue, f. niewierność. einem wegen 
Untreue nicht glauben kogo dla iego 
niewierności niewierzyć. proge Uns 
treue findet ſich bey ihm, wielka nie- 
wierność ` znayduje fig w miens 
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ſchlaͤgt ihren eigenen Herrn, niewier- 
nemu na złe wychodzi. 

Untrieglich, nieomylny, niezawodny, 
bez zawodu. 

Untrieglich, adv. nieomylnie, niezawo- 
dnie, bez zawodu. 

Untroͤſtlich, niepociefzony. 

Untuͤchtig, nielpofobny; zu etwas, do 
czego; 2) niegodny, ſ. Untauglich. 
Untuͤchtig, adv. nieſpoſobnie, niezda- 

tnie. 

Untuͤchtigkeit, f. niefpofobność, niezda- 
tność, do niczego. 

Untugend, f. niecnota, 

Untugendhaft, niecnotliwy, cnoty nie 
maiący, bez cnoty. 

Unze, J. Gewicht von zwey Loth, uncyia, 

"waga dwa fury wynofząca. einer 
Unze ſchwer, iednę uncyią ciężki. nach 
Unzen, Unzenweiſe, uncylami, po un- 
cyl. ein Sechstheil, ein Viertheil eiz 
ner Unze, fzofta część, czwarta część 
uncyi. 

Unuͤberwindlich, nieprzezwyciezony,nie- 
przekonany, nieprzemożony. unüber⸗ 
windliche Leute machen, ludzi czynić 
nieprzezwyciężonemi ; durch die Waf⸗ 
fen, woyną, orężem. 

Unuͤberwindlich, adv. nieprzezwycięże- 
nie. 

Umiberwunden, nieprzezwyciężony,kto+ 
rego nikt nieprzezwyciężył. 

Unüberzeugt, nieprzeswiadezony, świa: 
deftwem nieprzekonany.. 

Unverächtlich, niepogardzony , czym 
„gardzić nie trzeba, niemożna. 

Unveränderlich, nieodmienny, ktoregą 
niemożna, nie trzeba odmieniać. 

Unveranderlich, adv. nieodmiennie. 

Unveränderlichkeit, V nieodmienność. 

Unverändert, nieodmieniony. nieodmie- 
niany, 

Unveraltet, niezeftarzały, nieftary ; Klei⸗ 
der, nieftare fuknie. 

Unverautwortlich, niewymowiony, na 
co wymowki niemafz., unverantwort⸗ 
licher Weiſe, bez żadney wymowki, 
ex. uzy. R 

Unverantwortlich, adv. bez żadney wy: 
mowki. 

Unverarmt, niezubożony, rdezubożały. 

Unverbetglich, niezatarty, nieukryty, ca 
fie zatrzeć, ukryć niemoże. 

Unverbeſſerlich, niepoprawiony, czego 
poprawić niemożna; 2) nieuzdrowio- 
ny. unverbeſſerlicher Kopf, nieuzdro- 
wiony mozg, człowiek niepoprawny. 

Unverbeſſert, niepoprawny, niepoleplzo- 

ny; 
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ny, to iefł, co nie było poprawne, 
polepfzone. S 


Unverblümt, iawny, nieuwilany. 
Unberbluͤmt, adv. iawnie, nieobwiiaiąc 
w bawełnę słow; reden, mowić. 
Unverborgen, nietayny, nieukryty, nie- 
utaiony. das iſt mir unverborgen to 
ieft nieukryte, to iet mi nietayna 
rꝛecz. 
Unverboten, niezakazany, niezabronio- 
nys wolny; auv. niezakazano, wolno. 
Unverbrannt, niezgorzały, niefpalony. 
Unserbrennlicj, co De fpalić niemoże, 
czego fpalić niemożna. 
Unverbrochen, niepopełniony. 
Unverbrüchlich, nieprzelamany, nieprze- 
ftepny» nierozerwany; Buͤnduiß, zwią= 


zek. i 
Unverbruͤchlich, adv. nieprzelamanie, 
nieprzeftępnie świętobliwie, rzetel-, 

nie, podściwie; Hen Vergleich halten, 

umowę chować. 
Unberbunden, nieobowigzany, wolny, 
niepodległy w Ficzym. 
Unverdaͤchtig, niepodeźrzany, 
o porozumienia niemafz. 
Unyerdammt, nieolądzony > niepotę- 

piony. ` a 
Unverdauet, ni 

ftrawione. 
Unverdaulich, nieftrawny, co niemożna 

ftrawić. 
Unverdaulichkeit, f- nieftrawność, nie- 
możność ſtrawienia. 
Uuverdauung, f nieſtrawienie. 
Unverderbt, nie zepſowany, nieſkazony. 


Unverdienend, niezastuguigey ; einen brú- 
cken, kogo niezasluguigcego uciikad, 
Unverdteuend, adv. niewinnie; einen 
verdammen, kogo potępić, ktory nie- 

zasłużył na to, 

Unverdient, der etwas nicht verdient hat, 
ten co niezasłużył czego, niezasłu- 
żony ; potyn niezasłużony ; der nicht 
verdient worden iſt, na co niezasłu- 
żono, albo niewysłużone ieft; un- 
verdienter Dauk, niezasluzone po- 
dziękowanie. 

Unverdient, adv. ‚niezasluguigd, nieza: 
służywłzy, piej, niewinnie, niesłu- 
fzħy, albo ktory niezasłużyt; einen 
anklagen, hinrichten, kogo: obwinić, 
zabić, > 

Unverdorben „ niezepfuty, .niefkażony s 
niezepfowany. 

Unverdroffen, nieleniwy, niefpracowany ; 
zu den Kriegsdienſten ſeyn „ niefpraco- 
wanym być, w woiennych trudach; 


na ktore- 


efirawiony, co nie ieft 


un w 


i ago. niefpracowanie, nieleniwie; f, 
Unermuͤdet. | 
Unverdroffenheit, z nieleniwość, nie. 
ftrudzonosć. 
Unverehlicht, niezaslubiony; Jungſer, 
niezaslubiona panna. 
Unvereinbarlich, nietowarzyfki, ktory | 
towarzyfzyć, przefławać nie może. 
Unverfaͤlſcht, nieffeł(zowany, niepofł, 
fzowany; nienarufzony ; adv. nieffał. 
fzowanie; fzczerze. 
Unverfault, niezburwiatly, nieprzegnily, 
niefpruchniafy. | 
Unberfertigt, niewygotowany, niefkon- 
czony; niedokonezony; von viele 
Dingen faget man: niepokończony, 
Unvergdnglich r niefkazytelny , nieprze: 
miiaigey, niesmiertelny, niezniko. | 
my. | 
Unbergaͤnglich, adv. niefkażytelnie, nie. 
śmiertelnie; wiecznie. | 
Unvergaͤnglichkeit V. niefkażytelność,| 
nieznikomość. 
Unvergeblich, nieodpufzezonys co nie 
odpulzczą, niedaruią zapewne. 
Unvergeſſen, niezapomniany , nieptze, 
pommiony, niezapamiętany > nieza: 
baczony; 2) der etwas nicht vergeſſen 
hat, ten ktory niezapomniał, pamię: | 
tny. | 
Unvergeßlich, niczapomniony, czego 
niemożna, albo nietrzeba Zapomi:| 
mac. ſich einen unvergeßlichen Names 
machen, na niezapomnione imię fobie! 
zarobić. 
Unvergleichlich, niepotownany, #0 70% 
czego porownać z niczym niemozna, 
unvergleichliche Hoheit des Gemuͤtht, 
nieporownana wyfokość umysłu. | 
Unvergleichlich, adv. nieporownanie, 
Unvergnuͤglich, niekontent, nieukon 
tentowany. ` 
Unvergnügfain, niekontent nigdy, nici 
nalycony, co fie niemoże natycić. 
Unvergnuͤgfamkeit, F, nieukontentowi | 
nie, nienafycenie: | 
Unverguuͤgſamlich, adv, nienafyceniej 
z nienalyceniem. Sc 
Unvergönnet, niepozwolony; Freude, 
niepozwolona ueiecha-. 
Unvergolten, nienadgrodzony; nieza 
płacony. 
Unverheukathet, nieożeniony» co nie 
ieft za mężem. 
Unverhinderlich, niem 
bez przeizkody. 
Unverhindert, nieprzefzkodzony » 
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aiący przefzkod 
ktos 


remu nieprzefzkodzono; adv. ber 


| 
| 
Ko 


przefzkody, bez zawady. 
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erhofft / niefpodziany» niefpodzie- 
> | a unverhoffte grende, niefpo- 
nie | dziewana "m BEA 
pergofft, adv. niefpodzianie,! - 
ofen | ee iſt das geſchehen, to die flato; 
iſt mir das begegnet, to ſie mi Sia 
to polen, oczywiscie , Iawnie, D 
1 re, fageltr esi, f. Oeffentlich. 
oft. Unerhört, niestuchany. unverhörter 
ia, Sache, niewysluchawfzy fprawy ; ei⸗ 
nen verdammen, kogo ofgdzie. 
niły, UnverFnuft, nieprzedany, niefprzedany. 
unyetfanfte Güther, mieprzedane do- 
kon: bra. ` 
dele Unverkehrt, nieprzewrocony ; nieprze- 
ny, | wrotny, podsciwy, ; e 
prze: Unverklagt, nieofkarzony» nieobwi- 
niko. niony. AS: 
Unverlaligt, nieżądany» niepożądany, 
‚Die niepragniony» 5 
Unverlaffen, nieporzucony, nieopufzczor 
1ość, | ny, niezoftawiony. 
Unverletzlich, niezgwałcony, czego gwal- 
niee cić, przeftępować, Ay niemożna. 
Unverletzt, nienarufzony. unyverleßte 
EIS Freundſchaft, nienarufzona przylazn. 
nien, Unverletzt, adv, nienarufzenie, w ca- 
ml dose. 
amis, Unverlohren, nieftracony, niezginiony. 
eem Unvermählt / nieożeniony; niezamę* 
at żem. ` 
dom, unvermeidlich nieuchronny, nieuchybny, 
An nieodbity. 


fobie Unvermengt, niemięfzany , niepomię- 
fzany w kupę: 


Ą ich Unvermennt, niemniemany, niedorozu- 
1 % miewany. A 
nuͤths, Unbermerkt, niepofzlakowany, nieno- 
lu. towany, niepoftrzeżony» nieznaczity, 
eck Unvermerkt, adv. nieznacznie, kryiomo, 
cicho, cichaczem; dem Vater einen 
„ nie: Brief ſchreiben , kryiomo przed oy- 
eie cem liit iaki pifać. S 
tow Unvermindert, nieumnieyfzony , czego 
3 G nieubyſo. x > 
ceniej Unvermiſcht, niepomielzany, niefktu- 
| cony: S > 
zponty, | AUndermögen, das, m nieudolność; des 
Alters, wieku. i 
niez. Unbermögend, nieudolny, słaby, nie- 
dotężny, niemoZny, nieprzemozny» 
co nie niemócny ; Widerſtand zu thun, do 
dania odporu. das Alter macht den 
z koch Leib unbermoͤgend, wiek czyni cialo 
nieudolne, nie mocne, ſiehe Schwach, 
„ ktos Arm. ; ` 
y, bez Unvermögend, adv. słabo, nieudolnie, 


| niedołężnie, wieprzemożmie; 
Linowe | 


Has 


Unvermuthet, niemniemany, o czym 
niemyslano, niefpodziewany. unber⸗ 
muthete Gefahr, niefpodziewanie nie- 

> bezpieczerifiwo. 

Unvermuthet, adv. niefpodziewanie, mi- 
mo nadzieję, nadfpodziewanie; nad 
mniemanie; hat ihn die Kraknheit 
überfallen, choroba go napadła, 

Unvermuthlich, niemniemany, o czym 
niemyślano, co fięniemyslącym trafia. 

Unvernehmlich, niepoięty, czego dosły= 
fzeć niemożna, ciemny, 

Unvernehmlich, zdu. niepoięcie, niewy= 
raźnie, niewybitnie; reden, mowić. 

Unvernaͤnftig, nierozumny. unvernünf⸗ 
tiges Thier, nierozumne zwierze. 

Unvernunft, J. nierozum, bez rozu» 
mność. 

Unverpfaͤndet, niezaftawiony, niezafta. 
wny, 20 eff, nie dany na zaftaw. 

Unverpflichtet, nieobowiązany przylięgą 
słowem. 

Unverrichtet, niefprawiony, niezrobiony, 
nieuczyniony. 

Unverruͤckt, nieporufzony, nierufzony 3 
mieyſca. 

Unterricht, adv. nierufzaląc, z mieyfca, 
nierufzywfzy 2 mieyfca. í 

Unverrufen, nieobwolany, niewywola- 
ny. unverrufene Mine, niewywołane 
pieniądze. 

Unverfagt , nieodmowiony , niefprze- 
czny. 

Unverſchaͤmt, niewftydny; feht, bardzo 
bezwftydny. unverſchaͤmtes Maul, nie- 
witydna gęba; gegen einen feyn, być 
przeciwko komu, 

Unperſchamt, av. niewftydnie, bez wity- 
du; handeln, czynić. 

Unverfchämtheit, J bezwityd, niewſtyd, 
niewftydność. ` 

Unverſcharret, niezagrzebany. 

Unverſchmitzt, nieobrotny, niewykretny, 

roftak. i 

Unverftnitten  nieokroiony ; nieobe- 
rznięty. 

Unverſchont , nieochroniony, komu nie- 
przepufzczona. 

Unverſchont, adv. nieochraniaige, bez 
ochrony, nieprzepułzczaiąc. 


Unverſchwiegen, gadatliwy, baia, plotka. 
2) das nicht verſchwiegen bleibt, co nie 
zamilczane. > 

Unverſchwiegen, adv. milczeniem nie- 
pokryty; wygadany ; bleibt nichts / nie 
niezoſtaie zamilczane. 

Unverſehens, nad mniemanie; nad prze- 

` śiźenie. * 
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Unberſehrt, cały, nienaruſzony, niefką- 


żony. 

Unverſenkt, niezanurzony , niepogrą- 
żony. e S 

Unverfenget, nieopalony ; nieprzypa- 
lony- 

Unverföhnlich , nieprzeblagany ; Zorn, 
gniew. ſich gegen einen unberſoͤhnlich 
erweiſen, pokazać fie nieprzebłaganym 
do kogo. 

Unverſöhnlich adv. nieprzebłaganie; auf 
einen zuͤrnen, gniewać fie na kogo. _ 

Unverſoͤhnlichkeit, J. nieprzebłaganość. 

Unverfühnt, nieprzebłagany , nieprze- 
profzony, ten kogo nieprzebłagano, 
nieprzeprofzono. 

Unverfoͤhnt, adv. nieprzebłaganym umy- 
słem, fercem. 

Unverſorgt, nieobmyślony, nieopatrzo- 
ny ; niepoftanowiony. unverſorgte 
Tochter, niepoftanowiona corka, nie- 
wydana za mąż. 

Unverſtaͤndig / nieroztropny, nierozumny; 
nierozeznany, 

Unverfiśndig, adv. nierozumnie, niero- 
zeznanie. 

Unverſtaͤndlich, niezrozumianys niepoię- 
ty, trudny do zrozumienia, do poię- 
cia, f. undeutlich. ; 

Unverſtand „ m. nierozum , nieroftro= 
pność. 

Unverſteckt, nieukıyty, niefkryty. 

Unvćtftoyft, niezackany, nieprzytkany. 

Haat: niefprobowany, niedoświad. 
czony; niedoznąny; Arzney, lekar- 
ftwo niedoświadczone, 

Unbertheidigt, nieobroniony » niebro- 
niony. : 

Unvertheidigt, adv. bezbronnie, niebro- 
niąc, bezbronnego. \ 

Unvertraͤglich, niezgodny, niedobry do 

ożycia, do kompanii. 

Unvertrieben, niewygnany , niewypę- 
dzony. 

Unverurtheilt, nieofądzony. 

Unverwahrt, niEopatrzony, nieobronny ; 
„niebezpieczny. ` 

Unverwandt, nieruchomy, einen mit un⸗ 
verwandten Augen aufehen, na kogo 
niewzrufzonym okiem patrzyć. 

Unverwehrt, niezabroniony, niezakaza- 
ny, das ift mir unverwehrt, to mi nie 
zakazano ieft. 

Unverweigerlich, czego odmowić niemo- 
zZna, nieodmowny. 

Unverwelklich, niezwiędły. 

Unverwerflich, nienaganny, dobry» mo- 
cny; prawdziwy; Zeugniß, prawdzi- 
we świadeltwo. 


UND 


Unverwedlich, niefkażytelny, co fig fka 
zić, zepfuć niemoże. 

Unverweslichkeit, Y. niefkażytelność 
niezepfutość. : 

Unverwindlich, nienadgrodzony, nie. 
powetowany. unverwindlicher Scha 
de, niepowetowana fzkoda. 

Unverwirrt, niezmielzany, niepokły. 
cony. 

Unverwüͤſtet, niefpuftofzony, niepopu. 
ftofzony. | 

Unverwundet, niezraniony, i niepora | 
niony. 

Unverwundlih, nieranny, kogo ranić 
niemożna. S 

Unverzagt, nielekliwy, niezalękniony, | 
nieuftrafzony. 

Unverzagt, adv. nielękliwie, 
knienia. 

Unverzehrt, nieftrawiony» hieziedzony, 
nieprzeiedzony. 

Unverzuͤglich, nieodwłoczny, ktory nie. 
odwłoczy rzeczy. \ 

Unverzuͤglich, adv, nieodwłocznie; er 
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bez zalę. 


nem nachfolgen, isé za kiem; ſich u’ 


einem begeben, udać lie za kiem; el. 
ne Sache vornehmen, rzecz iaka In, 
wiać; ſich weg machen, iść precz. 

Unverzollet, od czego cło nie iet zu 
płacone. N 

Unumgaͤnglich, nieuchronny, przed 
czym, albo czego use niemożna, nie. 
uchybny. 

Unumgänglichr adv. nieuchybnie, kotie 
cznie; nieuchronnie. 

Unumgewandt, niewywrocony. | 

Unumſchraͤnkt, nieokryślony, nieogra 
niczony. . | 

Unumſchränkt, adv. bez ograniczenia, 
bez okryślenia , czemu miary y Kol. 
ca niemafz, S i 

Unumſtoͤßlich, nieodpowiedny, ná co 
odpowiedzi niema, niezbity. unum⸗ 
ſtoßlicher Beweiß, niezbity dowod. 

Unvollkommen, niedolkonaty, niewy- 
dofkonalony. 

Unvolfömmen, adv. niedofkonale. 

Unvollkommenheit, A niedofkonałość, | 
niedoſtatek. 

Unvorgreiflich,  mieuwlaczaigcy, hie, 
fzczerbiący, bez ufzczerbku. 

Unsorareiflic), adv. bez ufzczerbku, nie: 
przepifuigc. 

Unvorſetzlich, nieumyślny, trefunkowy 
przypadkowy. 

Unvorfeslich , adv. nieumyslnie, nie 
chcący. ` 

Unvorſichtig, nieoftrożny , niebaczny) 
baczenia niedaiący, nieopatrzny. 
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Unvorſichtig, adv. nieoftrożnie, nieba- 
cznie, nieprzezornie. d 
Huvgrfichtigfeit, F. nieoftrożność, nie- 
baczność, mieprzezornosć, nieopa- 
trzność, ` d 

Unwachſam, ofpały, drzymiący, nie- 
czuyny. 

Unwahr, nieprawdziwy. ; 

Unwarhaft, nieprawdziwy, zmyślony, 
falfzywy. a) der nicht die Wahrheit rez 
det, kłamliwy, ktory prawdy nie 
mowi. ; 

Unwahrheit, Y. nieprawda; reden, nie- 
prawdę mowić. 

Unwandelbar, nieodmienny. 

Unwandelbarkeit, 7, nieodmienność, 

niemożność, być odmienionym, abo, 

odmienić fie, t 

Unwandelbarlich, nieodmiennie. 

Unwegſam, bezdrożny ; Deuter, mieyfca 
nierowne. » 

Unwegſamkeit, . zdrożność, nierowność 
mieylca, drogi, mewig tež, garbata 
droga, garbaty swiat. 

Unwelſe, niemądry. unweiſe Leute, nie- 
mądrzy ludzie; feyn, niemądrym być, 
adv. niemądrze. f 

Unweisheit, € niemądrość. f. Thorheit, 
Narrheit. 

Unweislich, adv. niemądrze, 

Unweit, niedaleko. unweit von der Stadt, 
nie daleko od miaſta. 

Unwerth, niedrogi, rani. 

Unwerth, adv. niedrogo, tanio. 


Unwerth, m. niedrogość, taniość. 

Unwefen, rozruch, f. Tumult, Schwarm. 

Unweſentlich, iftności niemaiący, bez 
iftności, nieiftnosciwy. 

Unwiderleglich, niezbity, na co odpo» 
„wiedzi dać nie można komu. 

Unwiderruffen, nieodwołany, 

Unwiderruflich, co nie może być odwo- 
łanym. 
Unwiderſprechlich, czemu przeczyć nie- 
można, czego zaprzeć, nie można. 
Unwiederbringlich, niepowetowany, nies 
odzyikany. 

Unwiederbringlich, adv. bez odzyfkania, 
bez powetowania, 

Unwiederkehrlich, niewrocony» niena- 
wrocony, nieprzywrocony. 

Unwille, niechcenie. 2) żoco: Wider⸗ 

wille, urażenie fie, rozgniewanie die. 
mit Unwillen etwas anfangen, ponie- 
woli, nie z wołą, z niechceniem do 

erego przyftępować. 
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Unwillig, zły, gniewaiący fie, fukliwy, 
fukaigcy ; ſeyn úber etwas, być złym 


0 co. 2) poniewoli, 

Unwillig, adv. poniewoli, z niechęcią, 
nie zchęcią, nie z wola 

Unwiſſend ` niewiadomy ; aller Dinge 
ſich telen, udawać fie nie wiado- 
mym wfzyftkich rzeczy. es iR mir 
nicht unwiſſend, nie ieſt mi niewiado- 
mo. mir ug wiſſend, bez moley wia- 
domości ; iſt er weggegangen, on precz 
adtzedl. ob er es wiſſend oder unwiſ⸗ 
ſend gemacht, czy on to wiedzac czy 
niewiedząc uczynił; nieumieiętny. 
unwiſſend im Rechte, nieumieiętny w 
prawie. 

Unwiſſendlich, niewiadomo, z niewiado- 
mości, nieumiejętnie. 

Unwiſſenhelt, J. niewiadomość, nieu. 
mieiętność. Unwiſſenbeit der Jugend, 
niewiadomość młodzi, aus Unwiſſen⸗ 
heit, z niewiadomości, przez niewia- 
domość. i 

Unwitz, m. fzaleniftwo, zascie w głowę, 
z rozumu obranie: 

Umwisig, fzalony, z rozumu obrany. 

Unwirdig, niegodny; aller Ehre, wizela- 
kiego honoru; feiner. Vorfahren fen 
niegodnym być fwoich przodkow. 
ein Unwuͤrdiger kan Reichthum haben, 
niegodny może mieć bogaftwa. 

Unwürdigkeit, f. niegodność. 

Unwuͤrdiglich, niegodnie. 

Unzehlbarkeit, Y. niezliczoność. 

Unzehlig, niezliczony; vornehme Leute, 
nieżliczeni zacni ludzie. unzehlige 
Menge, niezliczone mnoftwo. unzeh⸗ 
liges Geld, niezliczone pieniadze. 
unzehlige Volker, niezliczone narody. 

Unzehlig, adv. niezliczenie. 

Unzeit, F. nie czas, zły czas, nie {woy 
czas, zur Unzeit, na zły czas, w złym 
czafie, w nieczas; böſe werden, Pont 
men, gniewać fie, przychodzić. 

Unzeitig, niewcześny. unzeitiges Gaſt⸗ 
mahl, niewcześna ochota; Tod, Obft, 
niewcześna śmierć, niewcześny owoc. 
unzeitige Kinder niewcześne dzieci ; 
Geburt, niewcześne porodzenie, po- 

kronienie. unzeitig Gebaͤhren, poro- 
nienie. 

Unzeitig, adv, niewcześnie; gebähten, 
poronić. $ 

Unzeitigkeit, J. miewcześność , 
wczas. 

Unzerbrechlich, niezfamany, nieprzefa: 
many. 

Unzerbrochen, niezlamany, co nie jieft 
złamane. 


Odd d 
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Unvergaͤnglich, nieznikomy, nieprzemi- 


iaiący. 

Unvergänglichkeit, f. nieznikomos6, nie- 
przemiiaiącość. 

Unzerriſſen, nieprzezwany » 
wany. 

Unzerrittet, nieostabiony, niezwątlony. 

Unzerſchnitten, nierozkroiony, nieroze- 
rznięty. 

Unzerſtoͤhret, niezburzony s nielpufto-. 
fzony. S 

Unzerſtuͤmmelt, nieutrącony, niepootrą- 
cany, cały. 

Unzertheilig, nierozdzielny. 

Unzertheilet, nierozdzielony. 

Unzertrennlich, nierozerwany, nierozłą- 
czony, co rozerwać nie można. 

Unzertrennlich, adv. nierozerwanie, nic- 
rozłączenie. 

Ungertrennlichkeit , f. nierozerwaność 
nierozłączoność. ; 

Ungertrennt / nierozłączony, nierozer- 

co nie ieft rozfaczone, ro- 


niezer- 


wany; 
zerwane. 
Unziemlich, hiezdobigey ,  zieprzy- 
ftoyny. 


Unziemlich, adv. nieprzyftoynie. 

Unziemlichkeit, f- nieprzyftoyność, gie: 
zdobienie, niezdobiącość. 

Unzierlich, nieładny, nieprzyftroiony, 

` nieftroyny. 

Unzierlich, adv. nieładnie, nieftroyno, 
reden, mowić. 

Unzierlichkeit, F. nieładność , nieſtroy - 
ność. 

Unzinsbar, nieczynfzowy. 

Unzinsbarkeit, J. nieczyufzowność. 

Unzucht, J. nie żąd, wfzeteczność; eis 
ne dazu verleiten, ktorą na nieżąd na- 

mowić. in Unzucht leben, w nieżą- 
dzie, w wfzeteczności żyć. 

Ungichtig, nieżądny, wfzeteczny. 

Umugängig, nieprzyftępny. 

Unuläßig, niepozwolony, 

Unzugericht, nierobiony. 

Unzweifelich, niewątpliwy, niepodległy 
wątpieniu. 

Unzweifellch / adv. niewątpliwie, 


zakazany. 


Woealmuſte, I, gloſowa Muzyka, 
Glos) S 


e y. fi 
Völkerrecht, u. Prawo narodow. 
Volkerſchaft, J. zaludnianie, zaludnie- 


nie. 

Voͤlklein, u. ludek, gmin. 

Vollig/ pełny, zupełny. f- vollkommen. 

Völlig, adv, pełno. zupelnie; ausge- 
macht, zrobiony 3 Genuͤgen thun, 2a” 
dofyć uczynić. f. ganzlich. ; 
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Vogel, m. ptak; groſſer, wielki; weiffen d 
biały ; der da ſingt, spiewaiący ; der b 
in einem Bauer ſteckt, w klatce. 2) to 
‚co: leihtfertiger, człowiek fwywolny; 
ladaco. den Vogel abſchieſſen, ptaka 
uſtrzelicé. 5 
Vogelbauer, m. klatka na ptaki; eitten 
Vogel darein ſetzen ptaka do klatki 
wiadzie. | 9 
gygeljńger, m. ptaśnik, ten co ptaki he 
pa, łowi. 
Vogelfang, m. ptakow łapanie. vom Vo⸗ 
gelfange leben, prakow tapaniem żyć, 
zum Vogelfang gehörig, 4%. ptasni. 


czy. 
Vogelfrey, za ktorego głowę zapłacić, 
obicuią. 
Bogelgefang, m. śpiewanie ptakow, 
Vogelgeſchrey, u. wızafk ptakow. 
Vogelhaͤndler, m. ten co ptaki prze. | 
| date, . | 
Vogelhaus, w. chowanie na ptaki, gdzie 
fię ptaki chowaią. 
SBygelherd, m. praśnicze boyfko; tl 
rechte machen / zrobić. , 
Vogelklobe, V wabik na ptaki. 
Vogelleim, n. lep; daran kleben bleiben, 
na lepie zoſtac, uwiąznąć; ſich damit 
beſchmieren, lepem tig pofmarować, 
mit Vogellelm befireichen, lepem naj Y 
fmarować. | ` 
sBogelfangen, ptaki tapas, łowić. 
Bogelnefi, v. gniazdo ptafze. Í 
Vogelnetz, 7. datka na ptaki. K 
Vogelſchlag, Ms potrzafk, łapka Ce 


pta D 
Vogelſtange, 7. Zerdz. 2) wovon ma) x 
| FE" 


den Vogel abſchießt, berło, na ktorym 

ptak drewniany do uftrzelenia. 
SBogelftellen, 2. ptaki łowić, łapać. 
Vogelwärter, m. pilnuiący ptakow- 
Vogel wicken, F. lesna wyka. N 
Voigt, m. władarz, rządca. ` | 
Voigtbar, dorosłych lat, w fwoiej 


mocy. 

Voigtey / f- rząftwo. A d 

Voigtlaͤnder, m. z Woygtlandyi czło: 
wiek. ö 

Volk) z. lud, narod; ausländiſches, fren 
des, cudzoziemfki obcy; freyes, wolę 
ny; ſehr groſſes, bardzo wielki; 
frey von Abgaben, wolny od poda | 
tkow; herrſchſuͤchtiges, panulący: 
alliirtes, zprzymierzony ; reiches mach 
tigeg, bogaty, potężny; berühmte 
sławny; tapferes, w leczny ; unuͤbe⸗ / 
wundenes, niezwyciężony ; aus del 
Stadt, mieygei; benachbartes, Die" 
dzki ; altes, ftarodawny ; barbartfdtii 

grubiiańlkii 
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grubiiariki; grauſames, okrutny ; 
leutfeligeś, ludzki, lutościwy ; unzeh⸗ 
liges, niezliczony ; kriegeriſches wo- 
` jenny; im Kriege, żołnierze, Woiacy, 
lud woienny. 

Volkreich, ludny; volkreiche Stadt, lu- 
dne miafto. volkreiches Land, ludny 
kray. 

Voll, pelny, zupełny; voll Schiffe, pel- 
ny, limince pelniuteńkie okrętow. 
Nacht voller Furcht, noc pełna boia- 
zni; cały, ein volles Jahr zu etwas noͤ⸗ 
thig haben, mieć zupełny, cały rok 
do czego. das Buch iſt voll folder 
Meynungen, kligzka-ieft pelna rako- 
wych zdan. die Summe (8 noch nicht 
voll, ſumma nie ielt iefzcze zupełna. 
alles ift voll, wfzyftko ieft pełno. ein 
Leben voll guter Dinge, życie pełne 
famych dobrych rzeczy. Stadt voll 
gelehrten Leuten, miafto pełne uczo- 
nych ludzi. 2) voll Bier, Wein, pi- 
wem, winem, upoiony. voll Schlafs, 
rozelpany , co fie rozefpał. voll 
Safts, pełay foku. voll Wunden, 
pełny ran. voll Volks, pełny ludu. 
fich voll trinken, upiiać fie; werden, 
upić fie. einen voll ſauffen, kogo u- 
Old. 

Volauf, obficie, podoftatkiem, 'pełno ; 
ift alles, wfzyftkiego ieft pelno. etwas 
vollauf haben, wfzyftkiego ieft do- 


fyć. 

Sain", krwiſty, vollbluͤtigen Leuten 
muß man Ader laſſen, krwiltym lu- 
dziom trzeba krew pufzczać. 


Vollbracht / zupełny, dopetniony, fpel- 


niony» dokoriczony ze wfzyftkiem. 

Vollbringen, zrobić, ikoriczyć, dokon- 
czyć ze wfzyftkiem, dokazać; ein 
Werk, robotę, dzieło zakończyć; 
Befehl, rozkaz uczynić, wypełnić. den 
Mord vollbringen,  zaboyftwo po- 
pelnić. 

Vollbringen, u. zrobienie, porobienie, 
dokoriczenie, popełnienie; odprawie* 
nie, fprawienie, 

Vollbringung, I fprawienie, dokazanie, 
wypełnienie. 

Vollenden, dopełnić, fpełnić, zako- 
czyć, dokoniczyć. 

Vollendet, zkariczony, dokończony. 

Vollendung, f. dopełnienie, dokoricze- 
nie. 

Vollgemacht, dopełniony. i 

Vollgeſaufft, fpoiony, ktory fie fpił. 

Vollgeſackt, natkany. ; 

Vollgeſchenkt, zewizyfikiem dopel- 
niony. 


V O L 


Vollgeſchrieben, zapifany, papier, 
ftek zapifany. 

Vollkoͤrnicht, pełny igdrek, 

Vollkommen, dofkonaty; in allen Sti- 
cken, we wfzyftkim; Meuſch in der 
Beredſamkeit, dofkonały człowiek w 

ymowie. vollkommenes Werk, do- 
{konate dzieło, dofkonała'i robota. 
vollkommene Erklärung, dofkonałe o- 
biaśnienie. vollkommenes Guth, do- 
poż dobro ; ſeyn, dofkonałym 
yé. 

Vollkommen, adv. dofkonale, zupełnie; 
etwas nachabmen, dofkonale co na. 
śladować. vollkommen weiſe Leute, 
dofkonale, zupełnie mądrzy ludzie; 
gelehrt, dofkonale uczony; etwas ver⸗ 
ſtehen, dofkonale co rozumieć. voll⸗ 
kommen wohl handeln, dofkonale do. 
brze czynić; einem Genuͤge thun, u- 
kontentowanie uczynić komu. 

Vollkommenheit, f. dofkonałość, zupet- 
ność; der Werke, dzieł, uczynkow; 
in allen Dingen, we wfzyfłkich rze- 
czach; dofkonałość, to Zelt cnotlie 
wość zupełna, doźrźałość. - 

Vollmacht / f. pełnomoc, pełnomożność, 
pełna moc; einem geben, etwas zu 
thun, pelnomoc dać komu do czy» 
nienia czego; haben, pełną moc 
miec. 

Vollmond, m. pełnia. im Vollmond et 
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was fået na pełni co fiać. 
Bolfduffet, m. upoiownik, upoynik. 
Vollſaͤufferey, J upoienie, piianość, 
SE fi, upić fie, uzłopać fie, 
pie fie. 
Vollſchreiben, zapifać zupełnie, papier, 
arte, 

Vollſtaͤndig, cały, zupełny ; dofkonały. 
ſ. vollkommen. t 
E adv, cało, zupełnie, dofko-' 

nale. S 
Vollſtändlgkelt , J, całość, zupełność, 
dofkonałość. 
Vollſtimmig, zupełnemi gtoſami. 


Vollſtopfen, wypchać pełno; zapchać. 
einem todten Corper mit wohlriechenden 
Dingen, ciało wypchać pachnącemi 
rzeczami, g 


Vollſtrecken , wykonać, wypełnić, f. volle 
bringen. g 
Vollwichtig, zupełney wagi. f 
Vollziehen, zrobić, dprawic. f. Ausrich⸗ 
ten. 85 
Vollzieher, (prawca, fprawiciel. 
Vollziehung, J. fprawienie, uczynienie; 
arobienie. Ee 
ONE, Säin: 
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Vollzogen, ſprawiony, zrobiony, uczy- 


niony. 


Volontair, m. dobrowolny , ochotnik. 
Voltigiren, wpaść na konia. S 
Vomiren, womitować, zrzucać, Wymio- 


ty mieć., 


Bomitiy, lekarftwo na womity, na zrżu- 


cenie. 
Von, od, Z, ze. von einem 


entfernet feyt 


bydziod kogo oddalonym. von Steis 
nen gemacht, z kamieni zrobiony. von 
ferne, z daleka. von dem Tage an, od 
owego dnia, von allen Seiten, ze 


wfzyftkich ftron. 


Vorangehen, wł przod iść. gehe voran, 
ich will folgen, idź wprzod ia za robe. 
vor einem, iść przed kiem; vor der 
Heerde, przed traodą, nach der Stadt, 


do miafta. 


Vorangehend, wpızod idący. 


Vorangeſchickt, w przod 


posłany, przo- 


dem, wWyprawiony, przesłany. 
Porangeſetzt, przelożony. 
Voranlauffen „ wprzod biec, przodem 


biegać, biegnąć. 


Poranſchicken, wprzod posłać, przodem 


W 


wyprawić, wysłać; einen mit der Reu⸗ 
gey, kogo z kawałeryią. 


Vorauſchwimmen, wprzo 


dem płynąć. 


d płynąć, pizo- 


Vorantanzen, isé w pierwfzey parze w 


tarfcu, rey prowadzić 


w Goen, 


Vorarbeiten, pracować za kogo, co kto 


infzy miał pracować. 


Vo Augen fellen, przed oczy ftawić 
y 


przełożyć. 


Vorgus, pierwey, W przod, na przod; 
geben, dać; bekommen, nabyć, was 
zum voraus iſt, co ieft przedniego. 
uber ſein Ungluͤck voraus klagen, na 
fwoie niefzescie iakoby #aywigkfze 


było narzekać. 


Voraus commandiren, wysłać w przod, 


przodem. 
Voraus genieffen, ius w 


przod używać 


iuż fię wprzod ciefzyć «czym. 
Voraus fegen in Gedanken, w przod 


kłaść myślą co zakładać, że prawda, ` 


że fie ſtalo, że będzie. 


kazać. 


Veraus vermachen, wprzod co komu prze- 


Vorbauen, na przodzie wybudować. 2) 
ubezpieczyć. oftrzec ; einem Dinge, 


iaką rzecz, zabiec 1a. 
Vorballung, f. na przod 


2) oltrzezenie; zabieżenie czemu. 


Vorbedacht, przezrz 
dacht, umyslnis; 
z ubezpieczeniem 


2) mit Vorbe⸗ 
z oftrzezeniem, 
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Vorbedaͤchtig, oftrożny, opatrzuy, Za 


biegły. . 

Borbedächtigkeit, A oftrożność, zabie. 
głość, opatrzność. 

Vorbedaͤchtlich, adv; oftrożnie, opatrz. 
nie, zabieglo. 

Vorbedenken, w przod pomyśleć; etwas, 
o czym; wprzod rozważyć. 

Vorbedeuten, przeznaczać, przeznaczyć; | 
den Menſchen kuͤnftige Dinge, H 
przyizle rzeczy. d 

Vorbedeutung, f. przeznaczanie, pro- 
gnoftyk ; haben von etwas, mieć o| 
czym. 

Vorbehalt, m. wymowienie: wymowka, | 
wyięcie, wyłączenie. mit Vorbehalt, z 
ta,wymowka. ohne einigen Worb 
halt , bez zadney wymowki, bez WV. 
ięcia, bez ekcepcyć. ſ. Ausnahme. 

Vorbehalten, wymowid, wyiąć; 20ſta- 
wić fobie; fid feine Meynung, fobie! 
fwoie zdanie. 

Vorbereiten, przygotować, wprzod ni: 
gotować; die ndthigen Dinge zu etwas, 
potrzebne rzeczy do czego; ehe sel 
etwas angreift, niżeli co zacząć. | 

Vorbereitet, przygorowany, w przod ne | 
F 2) der fich vorbereitet hat, 

tory De przygotował, nagotował na | 


co. 

Vorbereitung, f- przygotowanie, nago- 
towanie na co, in allen Dingen vor 
kehren, we wfzyfikich rzeczach czy, 
nić. \ 

Vorbericht, m. wprzod oznaymienie 
w przod danie znać, wprzod uwiado: 
mienie. 2) vor einem Buche prze 
mowa. 

Vorbeſcheid, m. pozwanie, pozew. 

Vorbeſchlieſſen, w przod co uftanowii, | 
% konkludować.. 5 

Vorheſtimmen, wprzod naznacggf, na: 
znaczyć: 

Vorbewüſt, wiadomość. mit Borbeni 
z czyią wiadomością; etwas thun, co 
czynić. ohne Vorbewuſt, bez ezyiey 
wiadomości. | 

Vorbev, mimo, imo, koło. die Armer 
an der See vorbey führen, imo morza 
woyfko prowadzić. vor den Augen 
vorbey tragen, imo czyich oczow 
nieść. ſ. vorüber. 

Vorbeyeilen, dpiefzyć fie; vor etwas, 
przed czym. 

Vorbeyfahren, mimo przeiechać, | 

Korhenfliegen, mino przelecieć, mimo | 
lecieć. 

Vorbeyflieſſen, mimo płynąć, mimo i 
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Vorbeyfuͤhren, mimo wieść, wozić, 

Vorbeyfuͤhrung, Y. mimo wiezienie, mi- 
mo przewiezienie, 

Vorbeygegangen, przefzły, co minął, 
iakoby co mimo przefzedł. 

Vorbeygefloſſen, co przepłynął mimo, 
co przefzedł. 

Vorbeygehen, mimo; imo przechodzić, 
prześć, iść; etwas, mimo czego; pot 
einen unbekannten Menſchen, mimo 


jakiego nieznaiomego człowieka 
prześć, minąć. 
Gzytbeygehittig, F. mimo przeście, mimo 


przechodzenie, miianie. 

Worbeygelaſſen, mimo pufzczony, mimo 
przepufzczony. 

Vorbeylaſſen, mimo puścić, mimo prze- 
puścić; etwas mit Stillfehweigen, co 
milczeniem zbyć; die Gelegenheit, o- 
kazyią utracić, mimo puścić. 

Vorbeylaſſung, F mimo puſzezenie, 
minienie, opuſzczenie. 

Vorbeylauffen, imo biec biegać, imo 
przebiec; als Waſſer, woda mimo 
biegnie. 

Vorbehreiten, imo na koniu iechać, 
przejechać, : 

Vorbeyſegeln, mimo płynąć; bey einer 
Stadt, mimo przed miafto. 


Vorbey feyn, przemingé, minąć. wenn 


der Monath vorbey ift, gdy miefiąć mi- 
nal, albo, miia. die Hitze ift vorbey, 
gorąco uftalo, 

Porbehſtreichen, przebiežeć, przebiec, 
upłynąć ; die Zeit laſſen, dać czafowi 
upłynąć ; die Gelegenheit etwas zu 

thun, okazyią upuścić do czynienia 
czego: 

Worbehtragen , mimo nofić, mimo nieść, 

Vorbeywiſchen, przelecieć mim, 
Vorbild, 2. Wzor, obraz. 

Vorbilden, odwzorować, odkryślić; ets 
was, co, wyobrazić. > 

Vorbildung, F. odwzorowanie, wyobra- 
żenie, odkryślenie. 

Vorbinden, na przodzie 

Vorbitte, F. f- Fuͤrbitte. 

Vorbote, m. prześłaniec, przodem prze” 
słany, przysłany. 

Vorbringen, wynieść; das Geld aus dem 
Kasten, pieniądze ze fzkatuły; do- 
być, pieniędzy; 2) opowiadać, pre- 
fić; feine Klage, zanieść, przed kogo 
fwoię fkargę» 

Vorbringung / f wyniefienie, wynofze- 
nie, dobycie. powiadanie; zaniefice 
nie, przywodzenie. 


Vordanzen, f- Woi tamen, 


+ 


przywiązać, 
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Vordertheil des Haupts, przodek głow 
des Schiffes, . > 

Vorellen, pośpiefzyć, pośpiefzyć į fie 
wprzod. e 

Voreltermutter, J. praprababka, 

Vareltern, 5. przodkowie. 

Voreltervater, m. prapradziad. 

Vorenthalten, zatrzymać. 

Vorerinnern, napomnieć ; przeftrzec, 
przeftrzegać. 

Vorerinnert, napomniony, przeſtrze- 

d zony. 

Vorerinnerung, F napomnienie , prze- 
, ftrzeganie. 

Vorerſehen, przeźrzeć, przewidzieć. ' 

Vorerfehung, /. przeźrenie, przeą 
widzenie. 

Vorfahr, m- Przodek, Anteceſſor. 

Vorfahren die, Przodkowie; die in groſ⸗ 
fen Ehren gewefen, ktorzy na wiel- 
kich godnościach bywali. der feinen 
Vorfahren keine Schande ift, ktory 
fwoim przodkom nie ieft żadnym 
wftydem. 

Vorfallen, przypadać, "przypaść, przy- 
trafić fie; ungefehr, trefunkiem; zu 

` wigelegener Zeit, na zły czas; bequem, 
wygodnie, w fam czas; ſehr feltetie 
bardzo rzadko. die Gelegenheit ift 
ungefehr vorgefallen, okazyia przys 
padkiem trafila fie. 

Vorfallend, przypadaigey, trafiaiący fig. 
vorfallende Gelegenheit, trafiaigca fie 
okażyia. 

Vorfechten, bić be wprzod. 

Vorfechten das, bicie fig, potykaniefię 
wprzod. 

Borfedterr m. biiący fie, potykaiący 
ię. 

Vorfodern, pozwać; przyzwać; vor dem 
Rath, do Senatu; vor das Eriminal⸗ 
gericht, do Kryminalnych Sadow. 

Vorfoderung / Fi poźwanie, Zapozwa- 
nie, _ 

Vorgaͤnger, m. poprzednik, Anteceffors 
przywodca. 

Korgangerigi, F. poprzedniczka, Ante- 
celforka, przywodczyna: 

Vorgang, m. poprzedzanie, poprzedzes 


nie. 

Vorgebaͤude, „. budowanie na przodku. 

Vorgeben, wydawać, wydać, f. hervor⸗ 
geben, 

sgorgebiitge, . nadmorfka gora po- 
morek. 

Vorgefaßt, poprzedzony, wprzod uięty, 


ułożony. 
Vorgehalten / zarzucony, przed czym; 
przed kiem. 
©0093 Vorgehen / 


` Borgelaffen ; przypufzczony. 
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Vorgehen, iść wprzod, przed; einem, 
przed kiem, mieć pierwfze mieyfce 
przed kiem, 

f. vers 
laffen. 

Vorgemach, u. dier, przedfionek, izba 
na przodku. 

Vorgemahlt, wprzod odmalowany. 

Vorgenommen, przedziewziety, podie- 
ty, czego fie kto podial. 

Vorgeruͤckt, wymawiany, wyrzucony na 
Oczy: 

Vorgeſetzt / przepowiedziany, wprzod po- 
wiedziany. 

Vorgeſang, m, przod przespiewanie dla 
proby. 

Vorgeſchehen, wprzod uczyniopy, co 
fie wprzod:ftat, 

Vorgeſchmack, m. fkofztowanie, wprzod, 
pakofztowanie, 

Vorgeſchoben, założony, zafunięty przed, 
zaſuniony, przedſuniony. 

Vorgeſchrieben przepiłany. e 

Vorgeſetzt, przelozony; einem Dinge, 
nad iaką rzeczą. 

Vorgeſetzter, m. przełożony, dozorca, 
ftarfzy nad kiem, nad czym. 

Vorgeſprochen, dopowiedziany, podfzep- 
tany. 


KH 
Vorgeſteckt, zatchniony przed czym... 


f. vorſtecken. 

Borgeftellet, ftawiony przed, poftawia* 
ny, przed oczyma, 

Vorgeſtern, onegday, zawczoray. was 
du vorgeſtern gejagt, costy onegday 
powiedzial. $ 

Vorgeſtreckt, pożyczony» pożyczanym 
fpolobem dany. 2 

Vorgethau, wprzod uczyniony, wprzod 
zrobiony. = 

Vorgewarnt, przeftrzezonys oftrzezony. 

Vorgeworfen , zarzucony przed» ua 

- przodku. 

Vorgezogen, przeciggniony. 

Vorgraben, przekopać, na przodku. 

SBorgreiffen, uprzedzić, ubiec; einem, 
kogo; in etwas, w czym. 

Vorgkif, m. ubieżenie, uprzedzenie, 

Vorhaben, %. przedlięwzięcie , pofta- 
nowienie; bavon abgehen, przed De: 

„ wzięcia, od poftanowienia odftepo- 
wać; wieder darzu kommen, znowu 
fig wrocić do przed fięwzięcia. eis 
nes Vorhaben billigen, czyie przed fie 
wzięcie apiobować , pochwalić; an⸗ 
zeigen, otworzyć, tadeln, ganie; verz 
hindern, czyiemu przed lie wzieciu 
przefzkodzić ; dnderu 3 odmienić ; 
darauf beſtehen, w przed De wzięciu 
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zoftawać; verborgen halten,  ukty: $ 
te trzymać; aun ben Tag legen, geben, 

wyiawié fie z przedfięwzięciem, % E 
poftanowieniem; davon, abſtehen, od 
ftąpić od przed fie wzięcia. gleiches 
Vorhabens ſeyn, tegoż famego być 
przed fie wzięcia. auf das Borha $ 
ben bringen, do przed fięwzięcia przy. € 
wieść. Vorhabens werden, chwyraćj ` 
fie iakiego przedfięwzięcia, poftano- : 
wienia; einen davon abbringen, kof $ 
go od przedfięwzięcia odwieść, det 
Vorhabens feyn, być tego przedlię. 
wzięcia. fein Vorhaben vollfuͤhrei, 
'fwoie  przedlięwzięcie wykonać, 
groſſes und böſes Vorhaben, wielkie, 
złe przedfięwzięcie. er ift dieſes Vor⸗ 
habens, on ieft tego przedfięwzięcia, 

Vorhaben, zamyslać, przed lie brać; 
wichtige Dinge, ważne rzeczy; einen 
Krieg, woynę iaką. ich habe das vor, 
ia to zamyślam z heimlich, potas 
iemnie. 

Vorhalten, przełożyć przed oczy ; prze. 
tadać; kłaść przed oczy, wyrzucać! 
co komu na oczy. | 

Vorhanden, obecny. przytomny; if - 
er auch geweſen, on był też przyto- 
mnym. 2) na po reczu być, na pogo* 
towiu. nicht fehen was vorhanden i) ° 
nie widzieć co na doręezu ieft. 

Vorhang, m. zasłona, hrankaz vor e- 
was ziehen, firanką co zasłonić, zi: 
słoną zaciągnąć. Së 

Vorhangen, wilied przed. í 

Vorheften, przypinać, przypiąć. | 

Vorhengen, zawiefić, na przodku, przed; | 
einen Vorhang vor etwas, firankę ze 
wiefic. na przodku, przed ezym. 

Vorher mĄWwprzod, praedtym, pierwey 
vier Tage vorher etwas gedenken, pier 
wey o czym na cztery dni pomy 
śleć; zu einem ſich begeben, pierwey 
fie do kogo udać. ein Jahr vorhes, 
na rok być pierwey. ich habe es fo 
wohl vorher gethan, als auch jego, tal 
ia to przed tym czyniłem, iak też y| 
teraz czynię. vorher und nachher del 
Mund ausſpülen, przed tym y potym | 
ufta płukać. fo lange vorher, gdzie, 
przed tym, lange vorher, daleko przed: 
tym. kurz vorher, trochę przedtym, 
wenig Tage vorher, kilka dni przed 
rym. zwey Tage vorher war er geton 
men, nadwa dni przed tym on byl 
przyfzedł. ich babe es vorher gefast 
ja to w przod, przed tym mowilem, 

Vorher abbrechen, wprzed pierwey ur 
wać; die Frucht, owoc. 

> Borha 
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Vorher abpfluͤcken , pierwey frukt gg, 


wać, zerwać. S 
Vorher anzeigen,wprzod oznaymić; prze- 
powiadać; kuͤnftige Dinge, wprzod 
Judziom przepowiadać przyfzie rze- 


czy. ! f 
Vorher ausrichten, wprzod wykadzić. 


Vorher ausſehen, przeźrzeć. 

Vorher hauen, wprzod budowa£. 

Vorher bedacht / wprzod rozmyslony. 

Vorheulen, łamentować, narzekać, uty- 
fkować przed kiem. 

Vorhin, już przed tym dawno. f. vor: 
maple. 

Vorhof, m. fer, przedfionek. 

Borhund, . quida, iakoby przed pies. 

orig, przefzły, dawny; Anfehen, prze- 
fzła powaga. vorige Weiſe / przefzły 
zwyczay. voriger Zuſtand, przefzły 
ſtan. vorigen Sommer, voriges Jahr, 
przeſzlego lata, przefzłey zimy. in 
vorigen Briefen, w przefzłych liftach. 
die vorige Nacht, przefzła noc. hach 
dem vorigen Leben urtheilen, według 
przefzłego życia fądzić. vorigen Ta⸗ 
ges, przefzłego dnia. 

Vorſetzo, teraz, ninie; Frieden haben, 
mieć pokoy; den Krieg beylegen, woy- 
nę ufpokoić, 

eegen J. Antykamera; przedpo- 
oy. 

Vorkauen, pogryse wprzod; die Spel- 
fe, iadło. 

Rorfäuffer, m. pierwſay kupiec. 

Vorkauff, . pierwfze kupno» pierwo- 
kupno. 

Byrfauffóredht, m 

Vorkehren, obrocić; allen Fleiß, 
ką pilność na co. 

Vorkommen / uprzedzać, uprzedzić; ei⸗ 
nes Verlangen, czyie pra nienia; eis 
nes Abſehen, czyie zamysły ; zabiec, 
einem untuhigem Kopfe niefpokoy- 
ney głowie. er iſt mir vorkommen, 
uprzedził mnie» zabieg mi. einen 

im Traum vorkommen / komu fie przy- 
śnić; einem Uebel, złemu zabiegać. 

/ zdawać be, es koͤmmt mir vor, als 

` fehe ich das, zdaie fię mi, że ia to 
widzę. 

Vorladen, pozywać; durch einen Herold, 
Ausruffer, przez wornego; durch eine 
Klage, pozwem; vor Gerſcht, do 
Sadu. S 

Vorlaͤngſt, ius dawno; an einem ger 
ſchrieben haben, do kogo co było pi- 

das; habe ichs geſagt, powiedziałem; 
geſchickt haben postać było; ift das ges 
ſchehen, ro fig itato, 


n. prawo pierwokupna. 
wizel- 


BOW 
Vorlaͤuffer, m. poprzednik; przebiee 
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gun. 

Vorlangen, dobywać, dobyć; aus dem 
Kaſten, ze fkrzynie. 

Vorlauff, m. w przodbieg, przebieg. 

Vorlauffen, obiec, wyscignad, uprzedzić ; 
einem, kogo, biec w przod; trańć fig, 
przypaść. 

Vorlegen, położyć przed; etwas einem, 
co przed kiem. ‚to co: geben, dać Ko- 
mu. zo co: uͤberreichen, ofiarować. to 
co; vorbringen, wyniese, wyłożyć. 
zo co: vortragen, proponować. Speiſe 
vorlegen, ieść dać, pofławić, polo- 
żyć przed kiem, e 

Vorleſen, czytać komu, dla kogo. 

Vorleuchten, świecić przed. 

Vorlieb nehmen, kontent być, 

Vormachen, okować na przodku; einen 
Graben, folg dać przed, na przodku. 

Vormahlen „ malować, ukazywać na 


OKO, * A 

Vormahls, przefzłym razem, przedtym, 
niegdyś. 

Wormauer, J- mur na przodku dany, 
przed<murze. 2) Schuß, obrona, 
zasłona, zaftęp: i 

Vormittaͤgig/ przed - południowy ; Spaz⸗ 
siergang , przed-poludniowa prze- 
chadzka. 

Vormittag, m. przed = południe, do- po- 
tudnie. Lg, i 
Vormund, m: opiekun; bey einen ſeyn, 
opiekunem czyim być; verordnen, 
naznaczyć. einen gum Vormund 
machen, kogo opiekunem uczynić ; 

haben, opiekunem mieć. 

Vormundſchaft, f opieka. in eines Wor- 
mundſchaft (on, pye pod czyią opię- 
ką, na opieceu kogo, w opiece u 


kogo. 

Vormundſchaftlich, opiekowny, opie- 
kuńfki. 

Born, z przodu, na czele. przodem, born 
an, od początku, z początku, 2 gory. 
vorn abweiſen und hinten einlaffen- 
przodem wygnać, a tyłem wpuścić. 
vorn lecken und hinten kratzen, z przo- 
du lizać a ztyłu drapać; na oko przy- 
fażń, za oczy nieprzyiaän. 

Vorn abbeiffen, z przodu odgryść. 

Vorn abbrechen, z przodu odfamać. 

Vornamen, m. przedimek. im Vorna⸗ 
men fehlen, w przedimku błądzić. 

Born angehen, iść przodem. 

Vornehmen, przed lie brać, zaczynać; 
fih etwas, zakładać fobie co; za- 
myślać. 


005504 Vorneh⸗ 
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Vornehmen, das, przedfięwzięcie, za- 


myslanje; darauf bestehen, verharren, 
zoiławać zy fwoim przedliewzigciu. 

Vorplaudern, baiać, trzepać; gadalge 
przejzkadzac. 

Dorpfeiffen, przegrywać na pifzczałce. - 

Vorragen, ftyrczeć, wyglądać, widać 
zkad; aus dem Wafer, z wody ; 
unter allen, z pomiędzy wfzyftkich. 
die Zähne vorragen, zęby ftyrczy. 

Vorrath, m. Iprzet, gotowość, rzeczy 
przyipofobione, nagotowane; on Ge⸗ 
trade haben, mieć gotowość zboża 
przyfpofobionego. groſſen Vorrath 
an Pryviant zuſammen ſchaffen, wielką 
gotowość żywności przyfpofobić; an 
Eſſen und Trinken, przyfpofobienie 
iadła y napoiu. jährlicher Vorrath, 
roczna gotowość , przyſpoſobienie 
na rok. 2) Vorrath, Spiżarnia. 

Botrathsgewólbe, . (len na żywność, 
na spizę; fpiżarnia. i 

Vorrecht, 2. Recht, prawo ; Vorzug, 
prawo pierfzeriftwa do czego ; Hez 
guadigung, przywiley ; im Zorten: 
und Murfelfiel ręka. 

Vorrede, Y przemowa; keine erdenken 
konnen, niemoc. żadńey przemowy 
wymyśleć ; weit herholen, zdaleka 
przemowę zaczynać, 

Vorredlein, u. przemowką, przedmo- 
wka. 

Vorredner, zu. Przemowca, Przedmo- 
wea, 

Borreih, n, im Tanzen, naypierwfze 
mieyfce, rey, naypierwfza para au 
tacu; haben, mieć. 

Vorreiten, na koniu „ wprzod iechad. 

Vorreiter, m. Rotmiftrz. o 

Dortif, m. w przod odrys, pierworys. 

Vorrucken, pomknąć z iakiego mieyſca; 
'2) wyrzucać na oczy; wymawiać, 
ſ. vorwerfen. 

Vorruckung, f wymawianie , wyrzuca- 
nie na oczy. i 

Vorſaͤnger, m. śpiewak prym trzyma- 
iący. 

Vorſagen, dyktować, przepowiadać; ei⸗ 
nen etwas von Sylbe zu Sylbe, po fy- 
labie koniu, przepowiadać przyfzle. 

Vorſagen das, przepowiadanie, 20 co: 
prorokowanie, wrożenie. 

Vorſager, u. przepowiadacz, wrozck, 
wiefzez. 

Vorſatz, m. poftanowienie, umyślenie, 
przedfiewziecie; bon feinem abweichen, 
fwoiego umyslenia odltąpić ; wieder 
zu feinem kommen, znowu fie wrocić 
do ſwolego przedfięwzięcia. feinen 
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andern Vorſatz haben als, niemieć zu 
dnego innego przedliewziecia tylko 
aby; bey feinem verbleiben, zoftawag 
przy fwoiem zamyśleniu , poſtano- 
wieniu. durch nichts von feinem Bor 
faß abgeſchreckt werden, niczym nie e 
być odſtratzonym od fwoiego przed“ 
fiewzięcia ; darauf behatren, upierać 

tie przy fwoiem przedfięwzięcia; ët 


KU? 


dern, odmienić ; faffen „ układać; 5 
einen davon abwendig machen, odwieść © 
kogo od jego przedfięwzięcia. mit 

Vorſatze, aus Vorſatze, umyslenie 2 g 


poftanowienia, z przediigwziecia, mit 
dem Vorſatze, tą myślą; etwas thum 
co czynić. der einen guten Boring 
bet, ktory ma dobre przedfięwzięcie, 
den Vorſatz haben, to poftanowienie n 


fiebie mieć, 

Vorſchein, m. przefzłe światło. 2) zum 
Vorſchein kommen, wychodzić na wi. 
dok, odkryć fie, der Betrug (8 zun 
Vorſchein gekommen, zdrada wylzt 
na widok, odkryła fie, pokazać dig, 

Vorſchieben, założyć, zafunąć; zaprzeć; 
den Riegel vor die Thür, zaporą drzwi 2 
zaſungé. 

Vorſchiebung, A zafunięcie, zalozenig, x 
zaparcie, i 

Vorſchieſſen, ftyrczeć, zkad. f. vorragem 
a dodać; einem Geld, komu pienię. 

zy. 

Vorſchlag, m. warunek, wymowka, kon. 
dycyia; thun, czynić, położyć; an 
nehmen, brzyige; nicht annehmen, 
nieprzyiąć kondycys, wymowki, wa: 
runku s ſich nicht gefallen laffen, nie. 
probować, niechwalić czyiey kondy« 
cyi; lafien ſich alle gefallen, chwalić 
wfzyfłkie, zezwolić na wfzyftkie wa: 9 
runki, kondycyfe, wymowki; rada, 
zdanie ; pietworzut, 

Vorſchlagen, kondycyją podawać, zakła. * 
dać, założyć. 

Vorſchmack, m. zakofztowanie, wprzod 
fkofztowanie „ des ewigen Lebens, V 
wiecznego życia, Sn 

Vorſchneiden, kraiać, poktaiać, rozbie: 
rać mięfne potrawy. 

Vorſehneider, m. Krayczy. 

Vorſchrelben, przepifać, przepifywać, 
przepifować. 2) einem ber ſchreiben 
lernen foll, pierwfzy wierfz napifać, 
temuco fie pifać uczy, 

Porſchreibung, Y przepifanie, przepis. 

Vorſchrift, Y. pzzepis, wzor, prawidfo; V 
nnch dieſer Vorſchrift, według tego E 


przepiſu. | 
Vorſchuh, 


| 
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Vorſchub, n. ratunek, pomoc ; einen 
thun, komu czynić; groſſem im Krie⸗ 

ge thun, wielką pomocą być komu 
na woynie. 2) zafowka, klamka. 
f. Riegel, z 

Porſchuß des Weins, klarowne wino z 
famych iagod y famo wychodzące; 
an Gelde, założenie pienigdzmi 
kogo. 

waken ulzy nabiiać ; einem 

glaͤubigen viel, komu fnadnowie- 

emu. 

hen ſich, ftrzec fie, chronić fie, pa- 
er hat den Verſtand nicht, fid 

Tiirchen, on niema rozumu do ftrze- 

ženia fię; ſich vor einem, mieć lie 

na oftrożności przeciwko komu. fan 

man ſich leicht vorſehen, można fie 
łarwo uftrzec; vor etwas, czego die 
firzec.- fiehe dich vor, daß nicht, ftrzeż 
fie aby nie. darinnen ſehen fih die 
Meuſchen nicht vor, w tym fie ludzie 
nieftrzegą. nun ſiehet er ſich vor, da 
es nicht noͤthig ift, Jak on fie teraz 
ftrzeże kiedy nietrzeba. 

Vorſehen das, ftrzeżenie fie, mienie fie 
na ofłrożności. j 

Vorſetzen, przekładać; einen einem Am⸗ 
te, pofadzić kogo na iakiem urzę- 
dzie; der Flotte, nad flotą dać ko- 
mende; fidh, zakładać fobie; etwas, 
co. ich habe mich vorgeſetzt fortzuge⸗ 
hen, ia fobie zakładam poiechać. 
man hat fich vorgeſetzt, poftanowiono, 
umyślono ; zu ſterben oder zu fiegen, 
umrzeć albo SE ich habe mir 
vorgeſetzt, ia to u fiebie paftanowi- 
em. a 

Vorſetzlich, dobrowolny, famochcąc. 

Vorſetzlich, adv. umyślnie, famochcąc. 
das if vorſetzlich geſchehen, to fie us 
myślnie ftało ; einem Unrecht thun, 
komu famochcąc krzywdę czynić; gez 
ſchehen, dziać fie; zuwider ſeyn, być 
komu przeciwnym. 

Vorſichtig, opatrzny, przezorny ; auf 
das künftige, na przylzły czas; im 
Geiben, w pifaniu; in ber Ger 
fahr, w niebezpieczenftwie ; urthei⸗ 
len, przezorny fad; ſeyn, przezor- 

| nym, opatrznym być. 

Vorſſchtig, adv. oftroźnie, przezornie, 

opatrznie ; reden, mowić; handeln, 
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czynić; einrichten, ftanowić ; ge: 
hen, isć; etwas erwehlen, co wy- 
bierać. 


Vorſichtigkeit V, opatrzność, przezor- 
| ność. mit aller Porſichtigkeit gez 
| brauchen, 2 wiżelką przezornością. 


VO G 


Vorſiugen, śpiewać pierwey, 
przed inſzemi. 
Vorſingen das, m. 
przed inſzemi. 

Vorſinger, m. w przed spiewak. 

Vorſingerinn, f. w przod śpiewaczka. 

Vorfitz, m, pierwfze Mieyfce, pierwfze 
krzesło, f. Oberſtelle. 

Vorſitzen, liedzieć przed. 

Vorſorge, J, ftaranie, trofka; alle ana 
wenden, wiayttkie ſtarania obrocić ; 
groffe vorkehren, wielkie ftaranie o- 
bracać ; vor einen tragen, ftaranie 
mieć o kiem. ; 

Vorſorger, n, ftaraiący, ftaranie ma- 
iący. 

Vorſpann, m. zaprząg, koni do wozu; 
fodern, zaprzęgu fie domagać. 

Vorſpannen, rozciągnąć ; einen Vor⸗ 

haug vor das Bette, firankę przed 
fożkiem, 2) die Pferde vor den Was 
gen, konie zaprzac do wozu. 

Borfpańnung, Y. zaprząg. i 

Vorſpiel, w. pierwogra» przegrawanie. 
2) przykład, ; 

Vorſpielen, przegrywać. 

Vorſpielend, przegrywaigcy. 

Vorſpreche, w przod mowić, przepos 
władać; komu. f. vorfagen. 2) pro- 
E einen, za kiem. ſiehe Fuͤr⸗ 
pruch. 

Vorſprecher, m. dyktuiący, przepowia- 
daiący, komu. 

Vorſpringen, wyfkakiwać. 

Vorſpringer, m. co tkacze, wyfkakuie 
przed kiem. - 

Vorſprung, m. przechodzenie, celowa- 
nie. einen groſſen Vorſprung vor eis 
nem haben, przechodzić, celować 
kogo. 

Vorſpucken, dziw. co 
czynić. > 

Vorſpuckung „ V dziw przeznaczaiacy 
co. K 

Vorſtadt, A przedmieście. in die Vor⸗ 
fiadt gehen, iść na przedmieście. dag 
in der Vorſtadt ift, adj. przedmiey- 
RES 
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przodem 


śpiewanie pierweys 


przeznaczaigcy 


Vorſtand, m. pieniądze w przod zapla- 
cone. ` 

Vorſtecken, zatchnąć, wyznaczyć; oko- 
wać; ein Eiſen vor etwas, Zelazem 
CO: 

Vorſteckroſe, roża z kamieni drogich 
wyfadzana. 

Vorſtehen, być wyfławionym, z czego; 
wyglądać z czego; vor der Stirn, 2 
czoła. f. Hervorragen. 2) rządzić; 
einem Lande, iakiem kraiem; der Ar⸗ 

Ddd ds mee, 
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mee, rządzić, woyfkiem, komendero- 
wać woyfko; einer Stadt, rządzić 
iakiem miaftem; dem gemeinen We 
fen, rządzić rzecz pofpolitą; einer 
Sache schlecht, ile fprawić iaki in- 
teres. 

Vorſteherinn, F. Rꝛadczyna, Wielko- 
rządczyna. 

Vorſtehung, F. rządy; rządzenie. 

Borftellen, przekładać, przełożyć przed 
oczy; einem etwas, Co komu. ich 
fan mir das wohl vorftellen, ia to fo- 
dobrze mogę przed oczy ſtawie; ei⸗ 
nem etwas mit vielen Worten, komu 
co wielu słowami reprezentować. 

Sgorftellttg, f. reptezentowanie, ftawia- 
nie przed oczy; eines Dinges, ia- 
kiey rzeczy. 2) obraz, wyobraże- 
nie. 

Vorſtrecken, wyciągnąć rozciągnąć ; 
dem Spieß, fpifę wyciągnąć, na dłuż 
pogar 2) pożyczyć ; einem Geld, 
comu pieniędzy ; poddać, dodać cze- 
go komu. 8 

Voktaͤgig / przededniowy. 

Vortaͤnzer, m. tanecznik w pierwfzey 
parze. 

SBortang, n. naprzod tanicować, rey wo- 
dzić w tańcu; thun, wodzić. 


Mortheil, zyfk, pomoc, zarobek; wygo- 
da; korzyśćz ſchaffen, zrobić; daz 
von haben, mieć z czego. auf ſeinen 
Vortheil ſehen, fwoiego zyfku upatry- 
wać; berabſaͤumen, niedbać o {woy 
zyik. etwas zum Vortheil thun, czy- 
nić co dla zyfku. des Vortheils Hale 
ber, dla zyfku ; feinen eigenen nicht 
vergeſſen , fwoiego włafnego zyfku 
niezapominać. bey erfehenen Vor⸗ 
theil, przy upatrzonym zyfku. das 
halte ich fúr meinen Vortheil, to ia fo- 
bie mam za moy zyik; vor einen ba? 
hen, mieć gorę, nad kiem, mieć lep- 
422 ipofobność iak kto. bas Bot 
uns zum guten Portheile, co nam wiel- 
| ką pomocą ieft. Das, ift mein geöfter 
Vortheil, to ieft naywiękfza moia po- 
moc; groſſen au etwas haben, mieć 
z czego wielki żyfk. für einen Bor 

` (Gett achten, mies za korzyść, 
Vorthellhaftig, zyfkowny ; pożyteczny, 
wygodny; pomocny ; zarobny; Wy» 
gan rzynofzący; für einen, dla 
ogo, komu. 2) der auf feinen Bor- 
theil fiehet, zyfku, zarobku, wygody 

fwoiey upatruiacy. 

Vortheilhaftig, ddv. zyfkownie; wygo- 
dnie; z zarobkiem. 


, 
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Vorthun, założyć, zafunąć; zamknąć na 
co; den Riegel vor die Thuͤre, drzwi 
na zaporę, zafuwką drzwi zafunąć, 
2) fich, wybrnąć, wydobyć fie z cze. 
go. 3) celować, przewyżfzaćz vor 
andern, infzych. 

Vortrab, m. pierwiza ftraż; der Armee, 
woyfka. 

Vortrag, m. propozycyła, założenie, po- 
danie; deutlicher, iafna; bedarf kei⸗ 
nes Beweiſes, niepotrzebuie żadnego 
dowodu. dem Vortrage Beyfall ges 

ben, zezwolić na propozycyig, apro* 
bować ią, przyjąć, 

Vortragen, wynofić; etwas vorher, co 
na przód, zkąd. 2) proponować prze- 
iożyć zakładać, założyć, podawać; 
einem etwas, co komu, donieść; et⸗ 
was dem Mathe, co Senatowis; deut⸗ 
lich, jalno; kuͤrzlich, krotko; fleißig, 
eigentlich, ſummariſch, pilnie, w kro» 
tkiem zbiorze. 3) nieść przed; eis 
nem die Fackel / przed kiem pocho- 
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nią, 
Vortreffen, celować, przechodzić; wy- 
chodzić nad co dłużey, wyżey. 
Vortreflich, przedni, prześliczny, Wi: 
śmienity, przewyśmienity ; celuiący; 
przechodzący; in den Künſten ſeyn, 
przedniem być w fztukach. vortref⸗ 
liche Tugend, Schönheit, przednia 
cnota, piękność; Verſtand, przedni 
dowcip, rozum. eine Frau von vor⸗ 
treſlicher Schönheit, Pani przedniey 
prześliczney urody; Weisheit, przes 
dnia mądrość. ein Mann der in allen 
Dingen vortreflich ift, cztowick prze- 
dni we wfzyftkich rzeczach. 
Vortreflich, adv- przednie; przesli. 
cznie; przewysmienicie. 


Vortreflichkeit, F. przedniość ; prześli- 


czność; przewyśmienitość; des Ge⸗ 


müths, umysłu ; des Verſtandes erz 
langet haben, nabyć przedniosei do- 
wcipu. 2) przewyäfzanie; vor den 
übrigen Thieren, infzych zwierząt. 

Vortrinken, pić do kogo, 

Vortritt, m. przebieżenie pierwey, 

Vortroupp, m. pierwfza ftraż. f. Borz 
trap. 

Worüber, mimos vor eines Augen et⸗ 
was tragen, mimo oczow czyich co 
nieść, 2 

Vorüuͤberfahren, mimo iechae. 

Vorüberfliehen, mimo lecieć. 

Borüberflieffen, mimo płynąć. 

Vorüuͤberfuͤhren, mimo prowadzić, prze- 


prowadzać, 3 
Borüberz 


DECH 
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Voruͤbergehen, mimo przechodzić; vor 
dem Meyerhofe, mimo wii; vor dem 
Lager, mimo obozu; vor dem Haufe, 
mimo domu. 

Voruͤber laffen, mimo puścić, opuścić, 
minąć. 

Voruͤberlauffen, mimo biegać, przebie- 
gać, przebiegać fię. 

Voruͤberreiten, mimo na koniu iechać, 
mimo ieżdźić. 

Voruͤberſchiffen, mimo płynąć, mimo 
żeglować. S 

Vorüuͤberſchleichen, mimo fie przemknąć, 
przemykać. 

SBpińberttngen, mimo nofić, mimo prze» 
nofić. £ ) g 
Voruͤbertreiben, mimo pędzić, przepę- 
a das Pferd, konia; das Vieh, 

y dle. 

Vorübung, V pierwey fie ćwiczenie. 

Porurtheil, z. ubie zone zdanie, uprze- 
dzone zdanie ; einen damit ſchaden , 
komu niem fzkodzić ; einem damit 
beten, komu niem dopomoc; fich 
dafür fürchten, ubieżonych zdań fie 
obawiać. 

Vorwacht/ e furwacht, ſtraz naypierwey 
ftoiąca. S 
Vorwand, m. pretekft, pokrywka, po- 
zor. unter dem Vorwande anbringen, 
pod pretextem co donofić. einen 
ſchoͤnen Vorwand ergreiffen, bardzo 
piękny pretekft złapać, zum Bor: 
wande dienen, za pretekft służyć. zum 
Vorwande nehmen, za pretekit brać, 

wziąć. 
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Vorweg, przed ; prze, przodem, w” 


przo D s 

Sos gehen, isé przodem. f. vorher⸗ 
gehen. 

Vorwegkauffen, wprzod kupować. 

Vorwegnehmen, wprzod, wziąć przed 
kiem. 

Vorwenden, rozciągnąć; za predekft da- 
wać; die Unpaßlichlichkeit, słabość; 
die ſchlechten Zeiten, ade czały ; das Wet⸗ 
ter, czas pogodny, albo niepogodny. 

Vorwerk, w. folwark, auf dem Vorwerk 
ſeyn, na folwarku być. 

Vorwerfen, pofypować, pofypać, rzucić; 
den jungen Hünern Sutter, kurczę. 
tom iesc; dem Hunde etwas, pfu ka- 
wał rzucić. 2)zarzucać ; einem den 
ſchlechten Adel, komu nie fzlacheftwo 
zarzucać; einem die Armuth, komu 
iego uboftwo wyrzucać, 

Vorwerts, na przeciwko, przodem. 

OP wprzod wiedzieć, przewie. 

lee. e ` 


VOR u R S 


Vorwiſſen das, przewiedzenie, przewia- 
domość, pierwey wiadomość. mit 
eines Vorwiſſen, z czyją pierwey wia- 
domością. 

Vorwitz, m. ciekawość. 

Vorwitzig, ciekawy. 

Vorwort / m. przezwifko, przedimek, 

Vorwurf, m. zarzut, zarzucanie, zada- 
wanie wyftępku. 

Vorzeichnen, przeznączać, przeznaczyć. 

Vorzeigen, pokazać wprzod. 

Vorzeiger, m. ten co wprzod pokazuie, 
pokazuiący; eines Briefes, jaki lift, 

Vorzeiten, przefzłemi czafami, przed la- 
ty, kiedyś, niegdys; redeten fie alfor 
tak oni mawiali ; waren fie in gutem 
Zuſtande, byli w dobrym ftanie. 

Vorziehen, przenofić, przekładać. 2) 
zafunąć; den Vorhang vor das Bette, 
firankę przed łożkiem, zafunąć firan- 
ką tożko; dać co przed czym. 

Vorzug, m. prim, celowanie, pierwizy 
krok; einem geben, komu dać; zu⸗ 
geſtehen, przyznać; bot einem haben, 
mieć przed kogo ; darum ftreiten przes 
czać fię o prym, o pierfzeriftwo. 

Votiren, wotować, głosykrefkę dawać; 
zur Wahl, na elekcyi. 

Votum, u. głos, Kryśka. 

Ut, głowa, początek, pra. 

Uraͤltermutter, Y pra pra prababka. 

Uraͤltervater, m: pra prapra, pradziad. 

Uralt, ſtarozytny; ftarodawny. 

Urbar, bardzo dawny. 

Urenkel, m. prawnuk. 

Urenkelin, f prawnuczka. 

Urenkelfrau, Y. prawnukową. 

Urgroßvater, m. pradziad. 

Urhaub, ein Vogel, fowa. 

Urheber, n. fprawea; einer Sache, ia- 
kiey rzeczy ; des elnheimiſchen Kriegs, 
domowey woyny ; des Aufruhrs, ro- 
zruchu; Oyciec, rodzic. 

Urheberinn, J. rodzicielka, fprawczyną. 

Uringlas, z. fzkło moczowe, 

Urintreibend, mocz pędzący, 

Urkunde, f. dokument, papiery, prawne; 
dowodzące, dowody. 2) świadeftwo, 
f. Archiv. 

Urkunden, świadczyć, świadeftwem po- 
pierać, 

Urlaub, m. pozwolenie. mit Urlaub faz 
gen, z pozwoleniem mowić. einem 
den Urlaub geben, dać komu pozwo* 
lenie. 

Urſache, f. przyczyna; ungereimte, nie- 
rozumna, niedo rzeczy; gerechte, 
fprawiedliwa; wahre, prawdziwa; fals 
ſche, fallzywa; ſuchen, finden, jaz 
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kać przyczyńy, znaleść przyczynę; 
geben, dać przyczynę ; ſeyn, być 
przyczyną; haben, mieć ; auf einen 
ſchieben, na kogo złapać. du haſt 
keine Urſache, warum, ty niemafz ża- 
duer przyczyny dla czego bys; wo- 
her nehmen daß, przyczynę zkąd 
wziąć ażeby. wahre Ulrſache, einer 
Sache beyſuͤgen, prawdziwe przy“ 
czyny, lakiey rzeczy przydać ; er⸗ 
denken, wymyślić. nach der Ulrſache 
fragen, o przyczynę fię pytać. aus 
was Urſache bit du her gekommen, z 
iakiey przyczynystu przyfzedf. daran 


biſt du Urfache, ty iefteś tego przy» 


ezyng. 
Ursprünglich, początkowy, pierworo- 
dny; łamorodny. à 
Urſprung, m. początek ; eines Dinges 
finden, iakiey rzeczy znaleść; wo⸗ 


f 
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her haben, mies zkad; der Krankheit 
choroby. Urſprung alles Ulebels, po 
czątek wfzyftkiego złego. | 

Urtheil, m dekret, fad; ſcharfes, oſtry; 
billiges, slufzny; widriges, przed. 
wny; unbilliges, niesłufzny; unge) 
rechtes, niefprawiedliwy. nach ber 
ſtaͤndigern Leute Urtheiler SE fadı 
rozumnych ludzi; fällen, dekretu 
czynić oczym; umſtoſſen, dekret 
znieść. nach meinem Urtheil, na moyi 
rozfądek. 

Urtheilen, fądzić; wohl, dobrze; me 
lich, rzetelnie; recht, dobrze; nach 
Necht und Billigkeit, według prawa y 
słufzności ; unpartheyiſch von einen, 
nieftronnie fądzić o kiem. andere un! 
theilen laſſen, dać infzym fadzie/d 
fądzenia. 

Urtheilfaſſer, m. dekretu dawca, 


2328 


W. sa 


W o WAC 


W̃ ein und zwanzigſter Buchſtabe, des 

7 Teutſchen Alphabetha, W dwu- 
dziefta pierwfza litera Niemieckiego 
Abecadła. 


Waare, 7. Towar; falfhe, fałfzywy; 


gute, achte, dobry, fzczery; die 
leichte abgehet, ktory De prędko roz- 
przedaie ; bófe, zły. mit den Waa⸗ 
ren allenthalben herum gehen, z towa- 
rami wizedzie bywać; das Geld dar⸗ 
anlegen, na towar pieniądze łożyć. 
gute Waare verkaufft ſich ſelbſt, dobry 
towar fam fie przedaie. 

Wache, fe Warta: ftraż ; halten, ſtraz 
trzymać; bey dem Thore, u bramy ; 
Soldaten darauf fellen, żołnierzy na 
warcie poftawić ; es ziehen andere 
darauf, inſi na warte ciągną. die 
Wache beſtellen, warte zoftawić, war- 
ty porozitawiac. auf der Wache Ge: 
hen, na warcie ftać; vor dem Haupt⸗ 
quartier halten, przed gieneralną Le- 
za warte trzymać. 

Wachen, czuć ftrzec, wartować ; bis 
in die ſpaͤte Nacht, aż poźno w noc; 
bis an den Tag, aż do dnia. ; 


Wachen das, u. Warta, ſtraz, czucie, nie- 


fpanie, Warty odprawianie. mit Wachen 
zugebracht, niefpiąc przepedzony: , 
Wachhaus, ». ſtraznica, dom ftrazni- 
czony: SaF 
Wachmeiſter, m. Wachmiſtrz. 
Wacholder, m. iatowiec , 
jagody» i 
Wacholderbaum, m. jałowiec drzewo. 


drzewo y 


WAE 
Wacholderbeere, V. ialowiec 1 1 
Wacholderſtrauch, n. Krzak ialowcowy, 
Wacholdervogel, m. Kwiczof. | 
Wacholderwein, m. wino iałowcowe. 
Wachs, „. wośk; ſehr weiches, bardz 
miętki; weiſſes, biały ; rothes, cze. 
wony; zerlaſſenes, rozpufzczony. mit 
Wachs umgieſſen, wofkiem oblać; 
nach Gefallen bilden, lepić z wofku co 
fie podoba. mit Wachs befchmieren 
woikiem ofmarować. aus Wach! 
poußiren, 2 wofku formować. mit 
Wachs beſtreichen, überziehen, wofkiem 
powlec, uwofkować ; ein Stein 
ſtolik. Beſtreichen mit Wachs, wo 
fkowanie, wywofkowanie. von Wacht, 
z wofku, wofkowy. mit Wachs über! 

zogen, powofkowany. ein klein Stuck 
chen Wachs, odrobinka wolku 
Wachs machen, wolk robić. voller 
Wachs, pełny wofku. 

Wachſam, czuyny , ſtrzeggey, pilnują: 
cy; Menſch, człowiek; Hund, pies; 
ſehr wachſam, bardzo czuyny, 

Wachſam, adv. czuyno oftrożnie; el 
was verſehen, czym zawładywać. ol 
feiner Hut wachſam ſtehen, mieć fig | 
czuyno na oftrożności. 

SGachfamfett, f- czułość, czuyność, o. 
ftrożność. durch feine Wachſamkeit il 
Wege bringen daß, fwoią czuynosch 
dokazać, że. 

Wachsbilder, pur: wofkowe obrazki. | 

Wachſen, rose, rofnąć. die Schnecke 


wachſen mit den Monden, Slimaki in 
n 
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{ną z miefiącem; wzbierać. die See 
ift auſſerordentlich gewachſen, morze 
nad miarę zebrało, der Muth waͤchſt 
bey den Feinden, odwagi przybywa 
nieprzyiacielowi. der Haß gegen ſie 
mëcht, zawziętość przeciwko nim ro- 
sla. die Begierde waͤchſt mit den Jahr 
ren, chuć rośnie z laty. 2) zg co: 
rodzić fie; aus der Erde, z ziemi; 
in Holz und Blätter, w drzewo y w 
liście. 

Wachsfackel, wofkowa 1 

Wachsgelb, wofkożołty. wachsgelbes 
Kleid, wofko żołta fuknia, 

Wachshaͤndler, m. Wofkownik, Kupiec 
wofkiem handluiący, + 

Wachskerzenmacher, m. Swiecarz, od 
woikowych świec. 

Wachslicht, z. Wofkowa.świeca: "` mit 
einem Wachslichte vorleuchten, świecić 
przed kiem wofkowg świecą. 

Wachspflaſter, u. fufz wofkowy. 

Wachspoßirer, n. Wofkolepnik, z wa- 
fkulepnik. ` 

Wachsſalbe, f. maść z wofku robiona. 


Wachsſchabe, F. ein Wurm, robaczek - 


mały pewny. 

Wachsſtock, m. Roczek, wofkowy do 
świecenia. 

Wßchstafel,/ Wachsſcheibe aus den Biez 
nenſtock, iak fie z ula proſto bierze, 
nazywa fie plaftr. 2) Tafel mit Wachs 
uͤberzogen, ſtolik wófkowany. 

Wachsſtube, F. izba w ktorey warta 
fiada. 3 

Wachsthum / w. rosnienie ;der Weinſtoͤcke, 
winnych drzewek. 

Wachswinden, in den Bienſtoͤcken, Pierz- 
ga, albo przepierzenie w ulu dla 
pfźczoł. : 

Wachszieher, m. swiecarz od robienia 
wofkowych świec. 

Wachszieherinn, Y. świecarka od świec 
wofkowych. 

Ri V. ftraż, warta. (, Wache, Wachs 

aus, 

Wachtel, f ein Vogel, przepiorka, ptak; 
ſchlaͤgt, wabi. 

Wachtelhund, m. wyżeł, legawy piesdo 
przepiorek. 

Wachtmeiſter, m. Wachmiftrz. 

Wackel auf beyden Seiten, chwiać fie 
na obiedwie ftrony. i 


Wackeln, das, 7. chwianie fie; der Zaͤh⸗ 
ne, zębow. 

Wackelnd, chwieigey ſie; machen, 
chwieigeym fie uczynić; die Zähne, 
ſprawié, aby lie zęby chwiały. 
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Wackelung, J, chwianie; der Zaͤhne, 
zębow; unanſtaͤndige, bald rechts 
bald links, nieprzyftoyne chwianie he 
to na prawą, to na lewą Drone, 

Wacker, rżefki, czerftwy, żywy; ocho- 
tny. 

Wacker, adu, rzelko; czerftwo, żywo, 
ochotnie. 

Wade, f. an den Beinen, łytka, łyftka, 
u nogi. 

Waden, w brod iść, iechaś; man kann 
leicht durch den Fluß, farwo przez rze- 
kę w brod można przeyść. 

Waͤchſern, wofkowy. 

Waͤchter, m. ftroż. 

Waͤchterinn, V rożka; ftrażniczka. 

Wachterthurm, ftrażnica, wieża do ſtra- 
ży ;patrzenica, słowo w słowo z Łacin, 
fpecula, 

Wächterzeichen, u. znak ze ftrażnice. 

Wägen, ważyć. 2) mit der Hand bie 
Schwere ungefehr, ręką podnofić cię* 
żar, patrząc wiele okofo ma ważyć. 

Waͤglein, m. ważka; małe ważki, OUT 
2) kleiner Wagen, mały wozek, wo. 
zeczek. 

Wähnen, domyślać fig, mniemać, ſiehe 
Meynen. 

Waͤhr, m. an einer Thuͤre, zapora, za- 
porka; im Waſſer, zaftawa; wrota 
wodne. 

Währaepfel, jabłka na fchowanie. 

Währen, trwać. die Sache hat bis an 
den Mittag gewährt, rzecz aż do po- 
tudnia trwała. lauge währen, długo 
trwać. die Berathſchlagung hat einige 
Tage gewährt, rada trwała kilka dni. 
der Regen hat die ganze Nacht gewaͤhrt, 
defzcz całą noc trwał. mowi fie zwy- 
czaynie, całą noc lał, fzedł. viel 
Jahre währen, wiele lat trwać, 

Während, trwaiący. a) przy; waͤh⸗ 
rend der Mahlzeit, przy obiedzie; 
przez, wahrend der Zeit, przez wizy- 
ftek czas, 

Waͤhrmann, m. rękodawca, rękoymia; 
fprawca, Uczynca. 

Währung, / trwanie. 

Walzen, taczad, po czym, toczyć po 
czym ; einen Stein, kamien ; im 
Kothe, tarać w błocie; przewracać 
co okręgłego, obracać fie. 2) von 
ſich, etwas,, umknąć co od ſiebie; 
zwalać ; die Schuld auf einen andern, 
wine zwalać na kogo infzego. 

Waͤlzung, F. toczenie, taczanie, obra- 
canie!, przewracanie po czym, prze- 
walanie. 

Wahr, włokna. BER 

Arne, 


WAG WA ans | 


zgodę orężem ufpokoić, fid) mit den 
Waffen an ſeinen Feinden rächen, mścić 
fie orężem na fwoich nieprzyiacie. ` 
lach. ohne Waffen, bez bronny, bez 
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Warme, V. ciepło, f. n, ſehr grofe, bar” 
dzo; garzu groſſe, nazbyt wielkie ; 
gemaͤßigte, mierne; ohne Mauch, bez 
dymu. ohne Wärme nicht wachſen 
konnen, bez ciepła nie moc rose; bronnego. das Volk in die Waffen 
vergehet, wychodzi, die Traube bringen, ludzi zbroić, orężem uzbra: | 
wächſt von der Sonnen Wärme, iago- ac. 
da rosnie od ciepła słonecznego. Waffenſchmidt, w. Platnerz. | 


mittelmäßige Wärme, letnio. Waffenſchmiede, Y. kuźnia, kowalnk 
Warmen, grzać, cieplić. wieder waͤr⸗ płatnerfka. N 
men, odgrzać, odgrzywać ; das Eſſen, Waſſentraͤger, m. zbroionosnik. 
jedzenie odgrzać. Waffnen, zbroić, uzbraiać. f. Ruͤſten. 
Warmer, m. grzelący, odgrzewacz, Za- Wagamt / 7. ważnika urząd. N 
grzewacz. Wagbalke, m. pręt poprzeczny u w 1 a 
Warmeriun, F. grzewaczka, odgrze- Wagbdiflein, tzal kofowror. ŻĘ 
waczka. Wage, F- waga. init feiner Goldiuag) . $ 
Warmpfanne, V faierka do grzania ; etwas abwaͤgen, co złotnicza wagy! 
das Effen darauf ſetzen, iadło na fa- zważyć. gleiche Wage, rowna wag X 
ierce poftawić. d : 2) des Himmels, na niebie, Znak nie o 
Waͤrmung, A grzanie, zagrzewanie,  biefki, Waga; die Goune ift in da 
odgrzewanie ; odgrzanie , Zagrza- Wage, storce iet w wadze. 3) By o 
nie. gebalfen, pręt przecz idący u wag, N 
Wärzlein, 7. brodaweczka, 4) einander die Wage halten, rowno. 
Waſche, p/, bielizna, chulty. ważyć, nieprzeważać. o 
SBifdjer r m. pracz; der etwas rein Wagehals, m.śmiałek. prov. y śmiałkow! $% 
waͤſcht, ktory pierze chufty, aby bia- pły kąfaią. 
łe pyły: 2) Plauderer, baias ga- Wagkloben, m. {zal rękoieść, fzalkluby N 
węda. w ktore y fię fzala prze waża. m 
Waͤſcheriun, V praczka, | Wagen der, m. woz, poiazd. auf im © 
Wäſſericht, wodny, wodnifty ; Feld, vierſpannigen Wagen fahren, na po. 
wodne pole. à €żworno zaprzeżonym wozie iechaj) % 
Waäͤſſerlein, m. wodka, zo eff: woda damit halten, woz trzymać, vom W. © 
ii malerika., gen geworfen werden, 2 wozu byś 
l Waſſern, wodą polewać. der Brunnen _ zrzuconym. auf den Wagen hebel 
|! wäſſert die umliegenden Felder, zızodio ſetzen, podnieść wfadzić na woz. voll 
d polewa, w kolo leżące pola. der Wegen herunter heben, z woza zcię o 
| Nil wäſſert Egypten, Nil polewa E- gnac. auf den Wagen ſteigen, na wot 
V gipt. 2) moczyć, wymoczyc; eilt wfieść. der auf einem Wagen Téin 
geſelzene Eßwgaren, moczyć nafolone który wozem, na wozie, iedzie; us @ 
D rzeczy de iedzenia. ` werfen, woz wywrocić. auf dell 
| Waſſerung, A wodą polewanie. Wagen fiken, na wozie fiedzieć. wid o 


iſt auf dem Wagen? co ieft na wozie? 
einen auf dem Wagen führen, kogom g 
wozie wieść, auf dem Wagen; laden 
na woz ładować. zum Wagen ge 
bórig, adj. wozowy. 2) am Himmel. 
na niebie, gwiazda, woz niebielkii 
der grofe, więkfzy; der Sit 
mnieyfzy. > 

Wagen, śmieć, ważyć fie, ośmielić fię, 
odważyć fie; einen etwas zu frage | 
pytać die kogo o co. etwas gioie 


g Waffen, fe, woyna walki, Pla, ftettte 
| de, obca, woyna; einhelmiſche, do- ` 
| mowe walki, domowa woyna; ge 
rechte, ungerechte, fprawiedliwa, nie- 
fprawiedliwa ; ſchaͤdliche, fzkodli- 
wa; gottloſe, niezbożna; ſchoͤne, 
piękna woyna, piękne walki. 2) 
właściwie znaczy: broń, oręż; weg⸗ 
werfen, niederlegen, bron położyć 
e rzucić na ziemię; nehmen, broń o- 
debrać, oręz odebrać; ergreiffen, 


porwać fię do oręża, do broni; gz 
ſchaffen, bron gotować; ſchmieden⸗ 


wagen, ważyć fię na co wielkiego i 
die That zu vollfuͤhren, iakiego czyni 


broń kowac. zu den Waffen greiffen, dokazać.. fich in Gefahr wagen, odwa p 
wziąć fię za oręż, do oręża fię wziąć, żyć najniebezpieczeńitwo. fió mi 

in den Waffen ſeyn, być przy orężu, ten unter die Feinde wagen, śmiałow | 3 
przy bróni; fingen, oręż nolić. allen paść we śrzodek między nieprzyw | - 


Streit mit den Waffen ſchlichten, nic- 


cioł. fein Leben für einen wagen, 
fois 


a 


don 
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fwoie życie za kogo ważyć. das 
dufferfte wagen, na oſtarnig fie odwa- 
żyć. es nicht weiter wagen, daley fie 
nie odważić, nie podawać, fein Hab 
und Gut wagen, fwoy maigtek fwoie 
dobro na co ważyć, ein Treffen auf 
feine Gefahr wagen, odważyć fie na 
potyczkę ze fwoiem niezbieczen- 
ftwem:. 

Wagen, dag, 9. śmiałość, w tym fenfie 
co śmiały uczynek; śmienie, ważenie 
fig, odwaga: 

Wagenahs, / os u wozu. 

Wagenburg, /. Tabor; ſchlagen, Tas 
bor zrobić. 

Wagendede, F. przykrycie nad wo* 
zem. 

Wagenkäſtgen, d. puklad. 

Wagenmeiſter, mM ftarfzy wożowy; 
Podkonluſzy. 

Wagenpferd, u. kon wozowy. 223 

Baseninierer f. maż do fmarowania 


Oti 

Wagenſeil, u. poftronek od wozu. | 

Wagenwinde, f Żoraw do ciągnienia 
ciężaru, 

Wagkunſt, Y Sztuka ważenia. 

Wagmeiſter, m. Ważnik. ` 

Wagmeiſteramt, . ważniftwo, 
Waznika. 

Wagner, m. ftalmach, co wozy robi. 

Wagrecht, rownow: żny, rownoważący $ 
rownowymierzony ; Ebene, Flåde, 
rownowymierzona rownina, płafz- 
czyzna. 

Wagſchale, Y. fzala, u wagi; etwas in 
eine legen, położyć co na iedney 
fzali. 

Magfpiel, a. gra na odwagę, na śmiałe, 
na fzczęście. ; 

Wagzuͤnglein, , ięzyczek, globik u 
wagi. 

Wahl, f. obieranie, obranie ; efekcyła; 
wybor, brak; der Worte, słow. 
einem die Wahl laſſen, komu dać na 
wybieranie, ohne Wahl machen, ża» 
dnego braku, wyboru nieczynić. die 
Wahl ſtehet bey dir, wybor brak wol- 
ny ei ieft. wird die Wahl bey dir ſte⸗ 
hen, daß du redet? przy tobie bę- 
dzie obranie czy mafz mowić? du 
ſollſt die Wahl haben, ob du w. ty 
mafz wolne obranie, ieżeli. 

Wahleapitulation, /. Umowa Cefarfka z 
Rzefzą Niemiecką przy elekcyi. 

OSN ». Wolne w obieraniu Kro- 
eltwo. 


Wahlſpruch, m. przysłowie. | 


urząd 
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Wahltag, w. daier ſeymu obieralnego. 

Wahn, m. zdanie, mniemanie; zwei⸗ 
felbafter, przeciwne; falſcher, fat- 
izywe; der Menſchen, ludzi o czym; 
böfer, złe; gefährlicher, niebezpier 
czne, ſchaͤdlicher, fzkodliwe: darauf 
bringen, przywieść, do iakiego zda- 
nia; darauf gerathen, przypaść na 
iakie zdanie. in den Wahn ſtehen, 
być w iakim zdaniu ; benehmen, wy- 
bić komu zdanie z głowy ; fahren 
laſſen, porzucić iakie zdanie. 

Wahnſinnig, fzalony, co od rozumu 
odfzedł, f. Unſinnig. 

Wahnſinnigkeit, F. tzaleńftwo, odeście 
od rozumu. 

Wabrwik, ma odescie od rozumu, 

Wahr, prawdziwy. das wahre und fale 
fhe beurtheilen, unterſcheiden, 55 
dzić, rozeznać co prawdziwe co fal- 
fzywe. es kann mehr wahr, als nicht 
ſeyn / więcey być nie może jak iedna 
prawda. wahre Freundſchaft, pra- 
wdziwa przyiazf. ich will fagen, was 
wahr iſt, ia powiem co ieft prawdzi» 
wego. wahre Ehre, prawdziwa cześć 
prawdziwa zacność. für wahr halten, 
za prawdziwe trzymać. es ift nież 
mahls alles wahr was gefaget wird, nis 
gdy nie ieft to wfzylłko prawdziwes 
co mowią. adv. prawdziwie, do pra- 


wdy. 

Wahre, E towar. f. Waare. 

Wahrhaft, prawdziwy. a) der die Wahr⸗ 
heit faget, ktory prawdę mowi. także 
„prawdziwy. er iſt mehr wahrhaft, als 
dieſes, ramten ieft prawdziwfzy jak 
ten tu. wahrhaftige Urſachen, prawe 
dziwe przyczyny. 

Wahrhaftig, adv. prawdziwie ; fo gez 
nannt werden, tak być nazwanym. 
wahrhaftig und frey reden, prawdzi: 
wie y wolno mowić, `. 

Wahrhaftigkeit, T. prawda , prawdzi- 
wosé. ° 

Wahrheit, f prawda; ewige, wieczna; 
bittere, gorzka; tiefperſtockte, głębo- 
ko ukryta; angenehme, befchwerliche, 
deutliche, przyiemna, przykra, iaſna; 
bloſſe, fzczera ;  derfielletey zmyslo- 
na; liegt verborgen leży utaiona, 
Liebhaber der Wahrheit, miłośnik 
prawdy, kochaiący prawdę. deſſen 
Ohren vor der Wahrheit verſtopft findz 
ufzy przed prawdą zamykać. der 
Wahrheit näher kommen, zbliżać die 
ku prawdzie. ſich der Wahrheit wie 
derſetzen „ prawdzie De fprzeciwiać, 
Unterſuchung der Wahrheit, fzukanie 

prawdy» 
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prawdy. aus einem die Wahrheit er⸗ 
prefer wycilnąć z kogo prawdę po- 
wiadać. etwas für die Wahrheit faz 
gen, co za prawdę: powiadać. die 
Wahrheit zu fagen, prawdę mowiąc, 

Wahrnehmen, uważać, poftrzegać, wy* 
patrywać ; fleißig, pilnie; genau, 
fiet, należycie, nieuſtannie; die 
Zeichen, znaki; alle feine Bewegun⸗ 
gen, czyie wfzyftkie rufzenia ; was 
einer verrichtet, co kto czynię was 
vorgehet, co die dziele. 2) mieć. na 
co uwagę, mieć ſtaranie o co; uwas 
Zanie, poftrzeganie, 

Wahrnehmung, F. uwazanie, poftrzega- 
nie, poftrzeżenie. ` 

Wahrredend, prawdę mowiący. 

Wahrſagen, wielzczyć, wrożyć. . 

Wahrfagen, das, 7. wrożenie, wieſzeze- 
nie, 

Wahrſager, m. Wiefzcz, wrożek wiefz- 
czek. den Wahrfager fragen, Wielz- 
cza fię radzić; aus der Hand, 2 rę- 
ki wrożek. 

Wahrſagergeiſt, n, duch wiefzczy, duch 
wrożący. 

SBabrfagerini, f- wrożka, wiefzczka. 

Wahrſageriſch, wiefzczowy, wrożny. 

Wahrſagerkunſt, J. fztuka wiefzczenia, 
wrożenia; abergläubiſche, zabobon= 


na. ; 

SBabrfaaerfaby m. lafka wielzezowa, 
wrożkowa. : 
Wahrſagung, V wiefzczenie, wrożenie ; 
natürliche, naturalna. f. Weiſſagung. 
Wahrſcheinlich, podobny do prawdy, 

prawdo pozorny; will er die Erzeh⸗ 
lung haben, on chce mies opowiedze- 
nie prawdo pozorne, do prawdy po: 
dobne. es iſt wahrſcheinlich daß, to 
jet to prawdy podobna że. es ift 
nicht wahrſcheinlich, co niepodobna 
do wiary. fragen was, am wahrſchein⸗ 
lichſten fey, pytać De co by naypo* 
dobnieyfzego do parwdy było. man 
glaubt es deſto leichter weil es wahr⸗ 


ſcheinlich zu ſeyn ſchelnet, tym to ſna - 


dniey wierz iz lie podobnieyfze 
do prawdy zdawało. : 

Wahrſcheinlich, adv. podobnie do pra- 
wdy, prawdo pozornie; etwas erdich⸗ 
ten, co wymyślić. 

Wahrſcheiulichkeit, A prawdy podo- 
bieńltwo. mit Wahrſcheinlichkeit ei⸗ 
nen betrugen, prawdy podobienftwem 
kogo zwieść. . 

Wahrzeichen, u. znak prawdy; geben, 
dać. zum Wahrzeichen dienen, ‚za 
znak prawdy sluzyc., 
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Wald, m. Farbe, Kraut, zum Blaufaͤr⸗ 
ben, Farbownik, ziele, z ktorego ta 
bliczki biekitey farby robią. 

Waiſe, A Waiſenkind, ohne Eltern, fe- 
rata, dziecię co nie ma ani oyca ani 
malki; ein Knabe der keinen Vater 
hat, fyn ktora oyca nie ma. 

Waisenhaus, 2. fierocy spital, fierocy 
dom, fierotnia, fierotalnia, Spital na 
fieroty, 

Waiſenvater, m. 
talnia. 

Waißlein⸗ z. fierotka, fieroteczka. 

Walke, J. folufz, walkownica ; wałko« 
wniftwo. das Tuch in die Walke ge⸗ 
ben, fukno dać do folufzu, do wallko- 
wnicy. 

Walken, wałkować; das Tuch, ſukno, 
aby duchtowne było: 2) einen mit 
den Fauſten walken, kogo pięściami 
otluć. 

Walker, m. folufznik, wałkownik, 

Walkerkunſt, F. Wałkowniltwo, fos 
luftwo. ` 

Walkmühle, € folufz, wałkownica. 

Walkmüller, m. folufznik. 

Wald, n. las; ſehr groſſer, bardzo 
wielki; ungeheurer, ſtratznis wielkiz 
ſehr verwachſeuer, bardzo zarosły ; gez 
meiner, polbolity; dariunen fobie 
Welde ii, w ktorym niemafz żadnych 
paltwilk ; darinnen man das Holz 
fallt, ay ktorym drzewo rabig; bol⸗ 
ler groſſen Baume, pelny wielkiego 
drzewa. fich in einem Wald verstecken, 
fkryć lie w lefie. in den Wäldern zer⸗ 
freut ſeyn, po lafach być rozpier= 
zchnionym. mitten im Walde, miey- 
fce we Irzodku laſu; finfter von grof2 
fen Bäumen, ciemny od wielkich 
drzew; auf dem Berg, ftoi na go- 
rze; liegt zwiſchen uns und dem 
Feinde, leży między nami y nieptzy- 
iacielem; lieget auf dieſer Seite, 
leży po tey ſtronie; fängt ſich hier 
au, zaczyna De ztad; darinnen es 
viel Eichen giebt, w ktorym wiele żo- 
łędzi bywa; luſtiger, gay, borek. 
aus dem Walde, 4%. leśny. voller 
Walder peloy lafow. zum Walde 
werden, lalem fie ftawać, w las fie 
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Starfzy nad Sieros 


obracać. wie man in den Wald fhreyete 


fo ſchallet es wieder heraus, jak w le- 
fie wołalą , taki fig odgłos rozlega. 
Waldbeer, A ein Gewaͤchs, roślina pea 
waa, 2 Grec. drymopogon. 
Waldbruder, m. puftelnik w lefie. lex 
sny miefzkaniec. 
Waldeypreß, V, leśny cyprys. 
Walde 
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Walddiſtel, J. oftokrzew, Krzewina, 

Walddorn, u. leśna tarnina. 

Waldeſel, m. leśny oſiel. : 

Waldfahren, ein Kraut, paproć, ziele. 

Waldfoͤrſter, n. lelniczy, lesny. 

Waldfrau, f kobieta w lelie miefz- 
kaiąca. i 

Waldgott, m. leśny bozek N „Faunus. 

Waldgoͤttlun, f. leśna bogini, 

Waldhontg, . miod leśny., 

Waldhorn, . Waltornia, a) trąbka 
mysliwika. 

Enn m. Waldhornblaͤſer, Wałtor- 

< nifta. 

Waldicht, leśnifty ; Berge, gory le- 
śnifte, lafami zarosle. sass - 

Wagdkteſſe F. ein Kraut, lesna rzerzu- 


cha. 

Waldlerche, A ein Vogel, dzierlatka 

tak. / 

Waldmännlein, m, rr, leśny człes 
czek. 

Waldmann, m. leśny człowiek, 

Waldmaus, A leśna myfz, borowa 
myſs. 

Waldmeiſter, u. lesniczy. ` 7 

Waldneſſel, f- lesna pokrzywa. 

Waldreben, F. ein Gewaͤchſe, barwinek, 
wołowy ięzyk, ziele. 

Waldteufel, m. Satyr. 

Wall, m. wał. eine Stadt mit einem 
Wall umgeben, dać około iakiego 
miaftajwal. mit einem Wall befeſti⸗ 
gen, umocnić wałem; ſich darauf 
felen, na wale ftanąć. einen Wall aufs 
werfen, wal ufypać, einen dreyfachen 
Wall machen, troifty wał dać; if 


zehn Fuß hoch und breit, ieft na dzie- 


fięć ftop wyfoki, fzeroki, gruby. zum 
Wall gehörig, adj. wałowy. ; 

Wallach, m. wałach, kon rznięty. a) 
einer aus der Wallachey, Wołoch, czło» 
Wiek 2 Wołoch. 

Wallachey, J. Wolochy. 4 

Wallen,  wrzeć. bis es aufhört zu 
wallen, aż przefłanie wrzec. wal⸗ 
lend Waſſer, wrzaca woda. a) pier- 
grzymować, wędrować, 

Wallfahrt, J. pielgrzymka 2 nabo- 
zenftwa, 

Wallfahrten, pielgrzymować z nabo- 
zenitwa. : 

Walifabrtete 
zenftwa. 


Wallfſch, m. Wieloryb. som Wallifhe, 


m. _ pielgrzym z nabo- 


adj, wielorybi. 
Wallfiſchfang, m. wielorybow łowienie. 
Wallſtadt, €. boy, plac bitwy. 2) miey- 
fce fądowe. - 


WAL W A N 


Wallſtein, m. walec. 

Walten, czynić. ſchalten und walten 
wie man will, czynić iak fię podoba. 
walts Gott! dalby to Bog! 

Walze, Y. walec do ciągnienia. 

Wie walcowaty. 
ammes, n. Kaftan; des 3 
mers, Korfet. Pan 

Wankelbar, nieſtateczny. 

Wankelmuͤthig, nieſtateczny; gegen ei⸗ 
nen feyt, nieftatecznym być dla ko- 
go. 1 Unbeftändig. 

Wankelmuͤthig, adv. nieftatecznie. 

Wankelmuͤthigkeit, f nieftateczność. 

Wanken, chwiać fie; auf beyden Sel⸗ 
ten, na obiedwie ftrony. die Gemuͤ⸗ 
ther wanken, umysiy fie chwieig. der 
Sieg wanket, zwycięftwo fie chwieie, 

Wanken, das, m. chwianie fie. 

Wand, F. ściana; bloffe, goła: gemeine 

mit einem, fpolna z kiem; dichte ohne 
Schwibbögen, cała bez framug; bhr- 
len, po między czym; weiſſe, 
biała; dicke, gruba; dufferfie, ze- 
dworna; aus Lehm und Stroh, z gli- 
ny y plew; trockene, ſucha; feuchte, 
wilgotna. eine Wand durch eines an⸗ 
dern Hof führen, ścianę prowadzić 
przez cudze podworze; ulederreiſſen, 
obalić; mit Gemaͤhlden behaͤugen, scia- 
nę powiefzanemi „obrazami uftroie, 
die Wand fällt ein, Ściana upada; von 
Ziegeln aufführen, 2 cegły ścianę 
wywieść; mit Marmor bekleiden, mar- 
morem przyoblec. baufaͤllige Wand, 
obalona ściana. 

Wandel, m. chodzenie. 2) to co: życie, 
führen, fprawianie fie; frommer, cno- 
tliwe; ruhiger, fpokoyne; ruͤhm⸗ 
licher, sławne. unfträflihen Wandel 
führen, nienaganne prowadzić życie, 

Wandelbar, odmienny, zmienny. f. vers 
aͤnderlich. 

Ke odmienność, zmien* 
ność. 

Wandelbarlich, adv. odmiennie. 

Wanderbuͤndlein, m. tobotek podro- 
zny. 

Wanderer, m. wędrowny, 

Wandern, wędrować. ſ. Gehen. 

Wandern, das, u. wendrowanie. 

Wanderſchaft, F. wędrowka; von einem 
Ort zu den audern, z iednego mieyfca 
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na drugie. 
Wandersmann, m. wędrowny, wedtu- 


1ący. 3 
Wanderſtab, m. lafka wędrowna. 7 
Wange, V. lic, część twarzy ; „jagoda. 

f, Backe. 


Eeee Wann, 
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Wann, conj, kiedy; deželi. 

Wannenhero, dla czego. * 

Wanne, F. hoͤlzerues Gefäß, długawe na- 
czynie; wanną, 

Want, m. bızufzyfko, pampuch, kał- 
dun ;, unetfattlicher ,. nienafycony. 
der nur auf ſeinen Wanſt denkt, co 
tylko o brzuchu myśli. 

Wanze, . plulkwa, ein Bette voller 
Wanzen, Tozko pełne plufkiew. 

Wapen, 2. herb. 


Wapenkunſt, Y, fztuka robienia herbow; 
heraldyka. 

Wapenrock, m. paludament. 

Wardein, . in den Münzen, Probierz, 

` w mennicy, po fr. efläyeur. 

Warlich, zalite, dalibog; prawdziwie, 
do prawdy. 

Warm, cieply; Sommer, cieple lato, 

warme Speiſen, ciepłe potrawy. 

warmes Waſſer, ciepła woda. warm 
werden, grzać fie; vom Feuer, od 
ognia; in der Gonne, na stoneu. 
warm machen, grzać. wieder warm 
werden, znowu ie rozgrzewać į von 
der Bewegung, od rufzania. atwas 
warm halten, co cieplo, trzymać, 

Warnen, przeftrzegać, napominaćz als 
ein Freund, po przyiacielfku; fleifig, 
pilnie; daß er ſich bite, aby fie 

_ftrzegł; vorher, przed tym, pierwey. 

Warnen, u. napomnienie,  przeftrze- 
ganie. 

Warnung, /. przeltroga» napomnienie. 
ſich etwas zur Warnung dienen laſſen, 
mieć fobie co za przeftrogę. 

Warte, f. firaźnica, warta; worauf man 
fih nach den Feinden umſiehet, z kto- 
rey nieprzyjaciela upatruią ; einen dar⸗ 
eu fellen, kogo na ftrażnicy pofta- 
wić. 


Warten, czekać; ſchon lange, jus dtu- 
go; auf einen, na kogo, warte ein 
wenig, czekay, poczekay trochę. ſich 
müde gewartet haben, z fatygowaclie, 
zdrętwieć czekaiąc. jedermann marz 
tet darauf, każdy czeka na to; auf 
Gelegenheit, na okazyia, okazyi cze” 
kać. 2) toco: obliegen feiner Nahrung, 
ftarać fie o fwoie pożywienie ; ſeines 
Amts, fprawować Drog urząd. 3) einen 
Kranken, służyć choremu, pilnować 
chorego, fiedzieć przy chorym. ` 
Warten, das, czekanie, oczekiwa- 
nie, 
Wartegeld, m. zasługi, płaca za służbę. 
Wartung, F. siuzeniex ſtaranie, pilno- 
wanie. 


BAUR WAS 


Warze, F. brodawka. voller Warzen, 
pełny brodawek. 2) an einer Wes 
berbruſt, cycek. 

Warum, czemu, dla czego, przecos if 
wundere mich, warum bu mich verkla⸗ 
geſt, iajfię dziwuię, czemu fie ty na 
mnie dkarzylz. du wirſt mich fragen 
warum, ty fie mnie bedzielz pytat | 
czemu. fage warum biſt du hergekom⸗ 
men, powiedz po co tu przyfzedłeś, 

Was? eo? haft du gethan? cos ty 
zrobił? was meyneſt du? co ty ro 
zumiefz? was iſt das für eine Freude? 
co to ieft za radość ? was ſoll ich ſa⸗ 
gen? coż mam mowić? was mt 
du mehr? czego chcefz więcey? 
was noch übrig it, co ſie iefzcze 20. 
Date, 

Waſchbecken, 7: miednica, umywalnia, 

Waſchen, myć; prać; płukać; die Dit 

- be, myć ręce. 2) gawędzić. f. plaudern. 

Waſchen, das, # mycie, pranie. 

Waſchfaß, 7. naczynie do umywaniy 
do prania. : 

Waſchgeſchirr, v. naczynia do umywa: 
nia; do prania. i 

Waſchhaftig, gadatliwy, gaweda, adii 
gadatliwie. 

Waſchhaus, „. pralnia: 

Waſchkuͤbel, m. wanienka» tryfus do 
prania. 7 h 

Waſſer, m. woda; füffes, słodka; Fal 
tes, zimna; vom Regen, defzczowaj | 
flieffendes, zawfze plyngca; trübe, 
mętna. Seewaſſer, z morza, morika; 
ſchoͤnes, piękna; ſalziges, słona; tei 
nes, czyfła; warmes, ciepła; heift 
ſiedendes, gorąca, wrząca ; abgeſotte⸗ 
nes, wywarzona; lanichtes, letnia; 
frifches, wieża; helles, iafna, przezto- | 
czyfta; gefundes, zdrowa; aus den 
Brunnen, ze zdkoiu, zdrolowa; dien! 
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\ 


lich zu trinken, dobra do pilania; | 


ſchlammigtes, mulna; natürliches, ro- 
dowita; aus einem $luffe, z rzeki, re. 
czna ; angenehines, przyiemna ; filled | 
cicha; von Bergen, 2 gor, gorna wo- 
da; aus dem Sumpfe, z kałuży; 
ſchaͤdliches fzkodliwa, zaraźliwa; vers 
dorbenes, zepfuta; vieles mit Kunfe 
maſchinen aus der See zu ist 
wiele wody kołami y infzemi machi: 
nami 2 morza ciągnąć; unter die Gr | 
de in die Häuſer leiten, po pod zie: 
mię, ziemią, do domow wodę pro, 
wadzić. aus den Fluſſe leiten, z rzeki 
prowadzić; im Graben, ftoi w do- 
łach; auf der Saat, po, zafianey roli; 
aus dor Luft regnet, fpada z powie: 

tza 
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trza; pada na doł; läufft durch eine 
Rohre, biegnie ciafnym kanalem, ru- 
ra; breitet fich weit aus, rozizerza fie 
daleko; ſpringet aus einer Röhre, z 
rury wyfkakuie, wytryfkuie; ft 2 
bis 3 quer Finger tief; głęboka ieft na 
dwa albo na trzy palce poprzecz po- 
łożone. Mangel am Waſſer, niedo- 
ftacek wody. lleberfluß an Waſſer, 
obfitość wody, po doftatkiem wody; 
flieffet aus einem hellen Brunnen, 
płynie z iednego iafnego zrzodla. das 
Flieſſen des Waffers, płynienie wody ; 
Leitung, prowadzenie wody; Schoͤ⸗ 
pfung, czerpanie, ciggnienie wody. 
die Pferde gehen mit dem Wagen durchs 
Waffer,konie idą z wozem przez wodę. 
ins Waſſer fallen, w wodę wpaść. wildes 
Safer, potok wody. nach Waſſer gehen, 
po-wode iść.żu Rafer und Lande, wo- 
da y lądem; im Brunnen tragen, wo 
de do ftudni nofić, temu dawać co 
„ma. einem etwas zu Waſſer machen, 
popfuć, znifzczyć czyi zamysł. zu 
Waſſer werden , na złe fie udać, na 
nic wyść ; tritt, ſteigt ihm in die Nu- 
gen, lzy 
ganz mit Waſſer umgeben ſeyn, prawie 
całym być wodą otoczonym. fith ing 
Waſſer begeben, w wodę wleść ; fih 
ſchnell darüber fesen laffen, dać fie 
prędko przez wodę przeprawić, prze- 
wieść. 
Waſſerbeſchreibung, /. wodopifanie. 
Waſſerblaſe, J. banka na wodzie. 
Waſſerblaͤsgen, z. auf der Haut, Krofta 
wodnifta na fkorze. k 
Waſſereymer, m. wiadro do czerpania 
wody. 2) bas Feuer damit zu loͤſchen, 
wiadro do gafzenia ognia. 
Waſſerfall, m. upuft, wodny fpadek. 
Waſſerfaß, a. naczynie na wodę. 
Bajjerfiuth, /powodź, wylanie W od; von 
Austretung der Fluͤſſe od wylania rzek. 
Stare, m. wodwoda; wodwo. 
Nik, 


Waſſerfurth, brod. 
Waſſergang, m. wodowod, wodochod, 
wody penik. 


Waſſergefaͤß, u. naczynie na wodę. 


Waſſergelte, J. falka na wodę, zle- 
Wanka. 

GE m. doł, row na wodę. 

Waſſerguß, m. wylanie wod, potop. 


Waſſerhalter, m. ftudnia do trzymania 


wody. ~; 
Waſſerhaus, u. przykrycie, zamknięcie 
wody, 3 


mu w oczach ftoią, faſt 


W A e 


Waſſerhuhn, u. łyfka, ptak, 
Waſſerhund, m. pies co na wode cho- 
Zi. 
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Waſſerigel, m. ies wodny. 
Waſſerkraut, #. poroſt ziele. 
Waſſerkrug, . dzban na wode. 
Waſſerkuͤnſtler, m. wodwodnik. i 
Waſſerkunſt, f wodwoliwo. 2) Mar 
ſchine das Waſſer wohin zu bringen 
machina do prowadzenia wody. ` ` 
Wafferlauff; € koryto, łoże ktorym wo- 
da biegnie. 
Waſſerleiter, m. Wodwodnik, wodzbier- 
nik, Rurmiftrz. 
Waſſerleitung, F. wodwiedzeńie, wod 
E 
aſſermaun, m. Geſtirn am H 
wodnik gwiazda na "tr OE 
Waſſermaus, f mylz wodna, 
Waſſermühle, f. wodny miyn. 
Waſſernatter A wąż wodny. 
Waſſernuß, € kolący orzech. 
Waſſernymphe, „ wodna nimfą. 
Waſſerpfahl, m. kol wodny, pał. 
Waffeinfeffer, m. rdeft biały. 
Waſſerpferd, w. kon wodny, 
Waſſerpumpe, fF pompa wodna. 
Waſſerrabe, m. wodny kruk ptak, 
Waſſerrad, wodne kofo. x 
Waſſerreich, obfity w wodę, obficuigcy 
w wodę, y 
Waſſerroͤhre, rura ktorą woda idzie. 
Waſſerſammlung, f. zbior wody. 
Waſſerſcheidung, /, rozdzielenie wod. 
ae F. wodny wąż. i 
Waſſerſchnecke, f slimak wodny. 
Waſſerſchoͤpfend, wodę czerpaiący. 
Waſſerſpinne, f- paiak wodny, w wos 
dzie fiadaiący. 


Waſſerſpritze, F. fiekawka, fpryca, do 


cifkania wody. 

Waſſerſtein, m. woraus das Vieh ſaͤufft, 
kamień u wody na ktorym bydło 
ftawa piigc. | 

Waſſerſtrudel, n. wier, warzakięt, na 
wodzie. : 

Waſſerſucht, A puchlina. 

Waſſerfuͤchtig, napuchiy, puchlinę ma- 


iacy. 
Waſſerſuppe, F. polewka z wody goto- 
wana, 

Waſſertaͤucher, m. Nurek co nuruie pod 
wodą. 7 
Waſſerthier, 2. wadny zwierz, wodną 
jeltyia. ł : 
Waſſertraͤger, n wodnośnik, ten co wor 

dę nofi. 
Waſſertrinker, m. ten co wodę piia. 
Waſſertrog, m. koryto wodne; na wodę. 
Eeee Waſſer⸗ 


WAG BEE 
Waſſertuͤmpel, m. ściek wodny, dokąd 


woda ścieka. 

Waſſeruhr F wodna klepfydia, 

Waſſervogel, m. ptak wodny. 

Waſſerwage, J. wodna waga, 

Waſſerweſde, F. wodna wierzba. 

Waſſerwirbel, m; wier na wodzie, 

Waſſerwoge, Y. nurt, wał, na wodzie. 

ate, f ein Fiſchnetze, niewod, gatu- 
neż dieci ; 

Sbaton, w brod isé; durch einen Fluß, 
przez iaką rzekę, 

Watſack, m. fak, fiatki wodney gatunek. 

Woywode, m. Woiewoda, w Polfzcze 
Senator. 

Weben, tkać, dziergać ; ein Netze, 
darinnen man ſelbſt gefangen wird, fia- 
tkę dziergać, w ktorą kto ſam wpa- 
dnie. 5 

Weben / das, 7. tkanie. 

Weber / m. tkacz, knap. 

Weberarbeit, J. tkacza robota, 

Weberbaum, m. naczynie tkackie do 
rozeiggnienia na niem tkanki: wał, 
Nawoy. - 

Weberblatt, z. plocha, f. f. 

Webergade, F tkaltwo. 

Weberhandwerk, m. tkackie rzemiesło, 

Weberinn, f. Tkaczka. RE 

Weberkamm, m. Plocha. /. ,. 

Weberkunſt, F. tkackie rzemiesło, 

Weberruͤſtung, Y. naczynie tkackie. 

Weberſchiſlein, 7. Czołnek tkacki do 

rzerzucania nici. 

Beberfpühl, m. cewka. 

Meberftät, V. tkacka izba, tkalnia, ` 

Weberſtuhl, m. tkacki warfztat, 

Weberkritt, m. podnożki tkackie, 

Weberwerk, 7. tkacka robota. 

Weberzettel, m. olnowa. | | 

Wechſel, m. zamiana, zmienienie. mit 
einem wechſeln, 2 kiem na zamiany 
iść. durch den Wechſel der Zeit, przez 
odmianę czafow; der Dinge, rzeczy 
przemiana; der Arbelt und der Wolluſt, 
pracy y rofkofzy. 2) mit Gelde Wech⸗ 
fet treiben, weklel prowadzić, bankie= 
rem być; ` baken banquerott werden, 
bankrutem w banku zoftać. Wechſel⸗ 
balg, podrzutek, podrzucone dzie- 


eie. > 

Wechſelbank, F. bank, zamianne pie- 
niądze. 

Wechſelbrief, m. lift, karta, na Wekfel. 

Wechſelgeld, m. pieniadze na wekfel 
przysłane, 

 Wechfeljaht, z. zty rok. 

Wechſeln, mieniać, f- vertauſchen. 2) 
mit Oelde, pieniądze mies na wekslu. 
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Wechſelnd, na przemiany, wzaiemny. 

Wechſelrecht, u. prawo bankowe, wek« 
slowe. ; 

Wechſelweiſe, na przemiany ; folget 
Freud und Leld, idą radość y fmutek; 
einander erwieſene Wohlthaten / na prze- 
miany wzalemnie świadczone Takt, 

Wechſelung, F. mienianie; przemiana, 

Wechsler, m. bankier, Wekslarz. 

Wecken, obudzać, obudzić : einen der 
da ſchlaͤft, kogos ktory, śpi. f. Aufa 
wecken. 

Wecker, m. obudziciel, oczuciciel. 2) an 
der Uhr, pewny. gatunek zegaru, ex. 
CYAN Da & 

Wedung, J obudzenie, oczucenie. 

Wedel, n. wachlarz. den Wedel nehmen 
und Kühlung machen, wachlarz wziąć 
y wiać, chlod, wietrzyk, powiewkę 
czynić. 

Wedeln, xufzać ; 
ogonem. 

Wedeln, das, m. rufzanie. 

Weder, anis gut noch boͤſe feyin nie być 
ani dobrym» ani złym. weder Kopf 
noch Fuß haben, nie mieć ani głowy 
ani nogi. weder losgeſprochen noch 
verdammt ſeyn, ani wolnym oſadzo- 
nym» ani potępionym byé. weder 
von Zorn noch von Gnuf eingenommen 
ſeyn, ani gniewem ani łafką być u- 
wiedzioriym. 

%Weg, m. darauf man gehet, droga, kto- 
ra chodzą; ſtaubichter kurzawna» 
gerader, profta; rauher, nie gładka, 
grudna; fielfer, przykra; gefährlicher, 
niebezpieczna; breiter, fzeroka; weis 
ter, febr weiter, daleka, bardzo daleka; 
ſteinigter, kamienifta ; holer, dofowata ; 
ungepflaſterter mie brukowana ; bufchiche 
ter, durch einen Wald, krzaczyfta przez 
las, lafem ; ebener, rowna; ſchluͤpfriger, 
Slilka; nächſter zu etwas, naybliżfza 
do czego richtiger, profta; ungewoͤhu⸗ 
licher, niezwyczayna; der quer tiber 
SE poprzeczna, poprzek idąca; 

entlicher, publiczna; umnebener, nie- 
rowna; guter, dobra; volkreicher, zas 
ludniona. nahe am Wege, tuż zas 
raz pry drodze. auf dem Wege, na 
drodze; einem über feinem Grund und 
Boden erlauben, drogę komu pos 
zwolić przez fwoy grunt. den 
finzern Weg einen vorweg ſchicken, 
krotfzą drogą kogo w przed posłać. 
geraden Wegs nach Rom gehen, pro- 
fta drogą zkąd do Rzymu isć. bey 


mit dem Schwange, 


ſehr ſchümmen Wege hin und her lauf⸗ 
fen, złą droga biegać, ſich vom Wege 
auf 
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"czas drogi, co u fiebie myśleć. 
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auf die rechte Hand wenden, z drogi w 
prawą rękę fie udać. ſich auf den 
Weg machen, puścić lie w drogę, ru- 
fzyć fie w drogę, wybrać fie w drogę. 
den Weg pflastern, drogę brukować. 
einem Irrenden den Weg zeigen, bta- 
dzącemu drogę pokazać. einen lanz 
gen Weg mër legen, długą drogę 
uiechać, albo /epiey wiele drogi uie- 
chać. einem auf dem Wege begegnen, 
zaiechać komu drogę, wytechać prze- 
eiwko komu wdrodze; bahnen, toro- 
wać drogę. auf dem Wege ſeyn, w 
drodze być. den Weg fortgehen, dro- 
ga precz iść. vom Wege abweichen, 
z drogi zeyść, zftąpić. wieder auf 
den Weg kommen znowu przyiść na 
drogę. an dem Wege liegen, przy 
drodze leżeć. dem Wege nach gehen, 
iść za drogą. wieder auf dem Weg 
bringen, zaowu na drogę wyprowa- 
dzić. den öffentlichen, ſichern Weg 
gehen, publiczną bezpieczną drogą 


iść. den Weg nicht wiſſen, drogi nie 


wiedzieć. alle Wege wiſſen, wfzyftkie 
drogi wiedzieć. welchen Weg fol ich 
gehen? ktorą drogą mam iść? du biſt 
auf dem rechten Wege, ty iefteś na do- 
brey drodze. dieſen Weg if er gez 
gangen, ta drogą on fzedł. einem aus 
dem Wege gehen, ko mu ześć z 
drogi. einem in dem Wege treten, 
zaftąpić komu w drodze. ein wenig 
aus dem Wege treten, trochę z drogi 
zftąpić, ultapie. den geraden Weg auf 
einen zu nehmen, profto drogą iechać 
do kogo. vom Wege ſtoſſen, z drogi 
zepchnąć ; iſt verhauen, droga zarąba- 
na, zaparta. geraden Wegs wandern, 
mo drogą wędrować. unterwegs 


ey ſich überdenken, w drodze, pod- 


gehe 
deinen Weg ſtille fort, idź tą drogą 
cicho precz. einen auf einen ſchlim⸗ 
men Weg führen, kogo na złą drogę 
prowadzić, wieść. muͤde vom Wege, 
firudzony 2 drogi. einem Weg zel 
gen, komu drogę pokazać. die bez 
ſtaͤndigen Regen verderben ganz die 
Wege, uftawiczne defzcze pfuią w 
eale drogi. die Wege mit Kieß ber 
ſchuͤtten und auf den Seiten mit Graz 
ben verwahren laffen, kamierfcem dro~ 
gi powyfypywać»' y rowy przy nich 
podawać, der Weg ift weit um, dro- 
ga ieft daleka około; wo gehet die⸗ 
fer hin? dokąd ta droga idzie? gehet 
an einem Walde hin, imo laſu po pod 
las droga idzie. den Weg antreten, 
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puścić fig w drogę; verlegen, vere 
hauen, zalec, zarąbać drogę. es liegt 
ein Berg am Wege , gora leży przy 
drodze. es kann kaum ein Karn den 
Weg paßtren, ledwie ieden woz może 
drogą przeiechać. unter Wegs wies 
der umkehren, z drogi fie wrocić do 
domu. des naͤchſten Wegs, naybliz- 
fzą drogą. faſt auf den halben Wege, 
prawie polowe drogi. faſt mitten 
auf dem Wege, prawie w pośrźod dro- 
gi. vom Wege abweichen, 2 drogi 
zeysc. ſich einem im Weg legen, za- 
lec komu droge. Oerter da keine We⸗ 
ge durch gehen, mieyfca przez ktore 
Zadne drogi nie ida. das vom Wege 
abliegt, z drogi. aus dem Wege, z 
drogi. den Weg fortſetzen, drogą da- 
ley iechać. in alle Wege, wfzelkiemi 
fpofobami. im Wege ſtehen, przeiz- 
kadzać komu, zaftepowac. einem 
Weg verlaufen, drogę komu przebiec, 
przerznąć. einen etwas in den Weg 
werfen, komu przefzkodę do czego 


uczynić, 5 g 
Weg, aus dem Wege, fort, 2 drogi, 
precz. packe dich weg! idź precz! 

Wegbereiter, ms. moftowniczy. 

Wegblaſen, zdmuchnąć , oddmuchnąć. 

WY. precz fie zoftać, dale ko fig 
zoftać. 


Wegbleibung, J daleko fie zoftanie. 

Wegbringen⸗ wziąć precz, zanieść precz 
etwas, co, ukraść, porwać. 

Weg damit! precz z tym. 

Wegdieſtel, J ofet, gatunek jego ofa- 
bny, 


Wegdorn / n. tarniny gatunek pewny. 

Wegdrängen, popchnąć; „eine, kogo, 
precz, odepchnąć, 

Wegbreit, F babka, zrele. 

Wegellen, fpiefzyć fie precz. 

Wegen, dla; prze; za; o; eben dleſer Ugs 
ſache, takze dla tey przyczyny. we⸗ 
gen dieſer Sache habe ich dir das gee 
ſchrieben, dla tey rzeczy, pifałem do 
ciebie. wegen feines Nutzens, dla 
fwoiego pożytku. des Friedens tes 
gen an einen (Miten; o pokoy do kogo 
posłać. einen wegen Tapferkeit bee 
ſchenken, kogo za jego meftwo uda- 
zować. deinet wegen, dla ciebie. 

Wegern, przeczyć, zapierać. f. weigern. 

Wegerich, Kraut, babka, zieke. 

Wegfahren, poiechać, odiechać, wozem; 
okrętem. 

SWegfabtt, poiechanie odiechanie, 

Eeee3 
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Wegfallen, upadać, opadać. die Fettig⸗ 
keit fällt weg, tluftose opada. der 
Punkt faͤllt weg, ten punkt upada. 
Wegfeilen, fpiłować, odpiłować. 
Wenfifihen, przeyinować, przejąć, 
Wegfliehen, polecieć, ulecieć; uciec z- 
kąd; von Haufe, z domu; von feinem 
Herrn, od ſwolego pana; aus dem Laz 
ger, a obozu; nach Haufe, do domu, 
Wegfliehung, Y. ucieczka, ucieczenie, 
Wegſtieſſen, płynać, pływać. 
Wegflieſſung, / plynienie fpfywanie. 
Wegfreſſen, zeżrżeć, pożrzeć. 
Wegfuͤhren, wywieść, wyprowa 
kocować. 
Wey kuͤhrung, L wywiezienie, wypto- 
wadzenie, wywozenie. 
Weggeben, wydać. 
Weggebracht, wyniefiony. 
Wengert, wyprowadzony. . 
Weggehen, odeść; von einem Orte, z ia- 
kiego mieyfca. gehe weg! idz precz! 
geheſt du nicht weg? nie ifzielz ty 
precz. d 
Weggehung, F. odeście. 
Weggelaſſen , opuizczony, ftracony. 
Weggenommen, wzięty. 
Weggeriſſen, oderwany, wyrwany. 
Weggeſchaft, odfunięty; wymknięcy. 
Weghauchen, zdmuchnas. 5 
Weghauen, odcinać, odciąć ; die Mefe, 
galęziej Bin 
Wegheben, wzi 
na drugie. 
Wegfagen, wygnać, wypędzić; einen von 
fih, kogo od fiebie; aus der Stadt, 
z miafta. 
Wegjagung „ . wygnanie, wypędze- 
nie, d 
Wegkehren, odwracać, odwrocić; das 
Geſicht von einen, twarz od kogo. 2). 
mit dem Beſen, mierlg wymiatać, 
Wegkehrung, 7 odwrocenie. 
Wegkommen, być odebranym, porwa- 
nym. 
Wegkriechen, poczołgać fie, wyczołgać 
die» 


dzić wy- 


1 


ąć co 2 mieyſea iednego, 


Weglaſſen, opuścić wyrzucić, nicht 
weg laſſen was zur Sache gehört, nic 
nie opufzczać co do rzeczy należy. 
2) einen von fid, puścić kogo od fie- 
bie, odprawić kogo. f. Entlaffen. 

Weglaſſung, F. opufzczenie, wyrzuce* 

n, ME; 

Weglauffen, als Waſſer, zpłynąć, uply- 
nąć; ein Menſch, Thier u. d. g, zbiec, 
use, zbiegać;, uchodzić, 

Weglegen, odłożyć, na bok. 
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Wegleiten, odprowadzić, zprowadzić; 
das Waſſer, wodę. 

Wegleitung, F odprowadzenie, fprowa. 
dzenie. ; 

KWegmachen, wziąć co precz. 2) fid aus 
dem Lande, wynieść fie z kraiu; von 
feinem Poſten, posé ze fwoiego miey- 
ca 

Weguehmen, wziąć, odebrać; einem et⸗ 


was, co komu; odigć; einem alle Bas | 


| 
| 


gage, komu wzyitkie bagaże zabrać; 
"wyzuć kogo, z czego. | 
Wegnehmung, F. wzięcie, zabranie. 
Wegpacken, ſich, iss precz, umknąć fig, 
pack dich weg, idź precz. f | 
Wegrauben, porwać 3 
Wegraͤumen, uprzątnąć, um 
srzodku. 5 
Wegräumung, J- uprzatnienie, umknie. 
nie. | 
Wegreiſen, poiechać dokąd, 
Wegreif, A ein Kraut, endywia leśna, 
Wegreiſſen, oderwać; etwas, co, wyr 
wać; das Kind der Mutter aus den 


Armen, dziecie Matce z ıak ; da 
Schloß von dem Thore, zamek och 
rywać od bramy. 2) ein Haus, dom 


obalić; eine Mauer aus dem Grund, 
mur 2 kretefem obalić. | 

Wegreiſſung, F. oderwanie, wyrwanie; 

obałenie; eines Gebäudes, budynku. 

Wegreiten, odiechać na koniu, 

Wegruffen, odwołać; einen von etwat 

kogo od czego. z | 

Wegkicken, oderwać; 2) umknąć, umy: 

Lac; den Topf vom Feuer, garnek od 
ognja. 

Wegſam, bity, torowany; ktoredy mos 
žna przesc, przeiechać. 

Wegſchaffen, umknąć, odemknąć, wziąć 
recz; oddalić; einen von der Armee, 
ogo od woylka oddalić; aus del 
Stadt, wygnać kogo z miafta; auf) 
dem Haufe, pozbyć fiękogo z domu; 
na wygnanie posłać. | 

` Wegfehaffung, F umknięcie, wygnanie, 
pozbycie lie kogo. 

Wegſcheid, m. rozltayna droga, At, 
rozftayne drogi. 

Wegſchicken, odesłać. 

Wegſchieben, odemknąć, odfunąć cp. 

Wegſchlagen, pobić, zbić; den Zi 
nieprzyłaciela. 2) odpędzić, von (W 
Stadt; „od miaſta. 

Wegſchiffen , pożeglować, z portu, z lie 
minca. | P 
Wegſchleiffen, wynieść fię, umknąć dr 

chuteriko, ; 


knąć ze | 
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Wegſchleppen, powlec; ins Gefaͤngniß, 
kogo do więziena. 2) oderwać, od- 
ciągnąć; einem von etwas, kogo od 
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czego. à ; 

Wegſchleudern, wybić. 2) utracić, ro- 
zmarnować, fein Vermögen, Dro 
maigtek. 


Wegſchmeiſſen, cifnąć precz, rzucić. 

Wegſchuappen, wydrzeć, wyrwać; eis 
nem etwas, co komu fzypko. 

Wegſchneiden, odciąć; oberznąć, ode- 
rznąć; die Nägel, pazury; mit einem 

Meſſerchen, nożykiem. 

Wegſchwemmen, fptukać. 

Wegſchwimmen, popłynąć. 

Wegſehen, odwrocić oczy. 

Megfenden, odesłać; ben Sohn, Syna 
odesłać. 

Wegſendung, €. odesłanie, posłanie. 

Wegſetzen, odłożyć, odkładać, na ftro- 
nę, na bok. ` 

Wegſeyn, niebyć ; lauge von einem, tak 
długo u kogo; von Haufe, w domu; 
2) prześć ; die Zeit iſt weg, czas 
przefzedi. der Tag if weg, dzień 
przefzedi. die Furcht iſt weg, bolazır 
przefzła. 

Wegſpeyen, wypluć. 

Wegſpringen, odfkoczyć, ufkoczyć. 

Wegſtehlen, ukraść, porwać zemknąć ; 
einem das Geld, komu pieniądze. ; 
2) fich, porwać fie, iść, albo eż wym- 
knąć fię. 

Wegſterben, umrzeć, poumierać. 

Wegſteuer, V podtożne, poczeftne, na 
drogę, opatrzenie. \ 

Wegſtoſfen, odpychać, wypychać; von 
ſich, od fiebie odpychaé; aus dem 
Haufe, wypchnąć, z domu. 

SWegftoffung r V, odepchnięcie, wy- 
pchnięcie. 

Wegſtreichen, wygluzować; einen Buch⸗ 
fiaben, iaka literę, wymazać. 

Wegtragen, Wziąć co, zanieść, ro- 
znieść. 

Wegtragung, / wyniefienie ; roniefie- 
nie. 

Wegtreiben, odganiać, odpędzać; Bleh, 
bydło; den Feind, nieprzyiaciela ; 
von ſich, od fiebie. 

SEO m, odganiacz, odpedzi- 
ciel, 

Wegtreibung, odpedzenie, odegnanie; 
des Uebels, złego. ü 

Wegwart, ein Kraut, cykoryia, podto- 
Znik, ziele. j 

Megweichen, uftąpić. 

Wegweiſen, odrzucić. 
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Wegweiſer, m. przewodnik, słowo w 
słowo: drogukażyciel. einen zum 
Wegweiſer gebrauchen kogo za prze” 
wodnika zażyć. 

Wegwenden, odwroeig; fid gaug, odwrda 
cić fię w cale; die Augen von etwas, 
oczy od czego. 

Wegwendung, Y odwrocenie. 

Wegwerfen, odrzucić, rzucić precz, wy* 
rzucić; zrzucić ; die koͤnigliche Krone, 
Krolewfką koronę zrzucić z głowy; 
wrzucić, den Ring ins Meer, pierścierć 
w morze; das Joch vom Halſe, iarzma 
z karku zrzucić. 

Wegwerfung, F. odrzucenie, zrzucenie. 
wyrzucenie: . 

Wegzehren, przeieść; alles, wfzyftko. 

Wegzehrung, F. podrożne, żywność, 
pieniądze na drogę, w podroż; reiche 
liche, dofłatnie. keine Wegzehrung 
haben, nie mieć żadney żywności na 
podroz; einem abnehmen, komu pie- 
niądze na drogę » odebrać, je kurzer 
der Weg if, je mehr will er Wegzeh⸗ 
rung haben, im krotfza droga, tym 
chce więcey na drogę pieniędzy. eie 

nem Wegzehrung auf den Weg geben 
komu pieniędzy dać na drogę. ` 

Wegziehen, wyieżdzać, wyiechać; von 
Nom, z Rzymu; von einem, od kogos 
aus der Stadt, 2 miaſta; zu einem, 
do kogo; in groſſer Eil, z, wielkiem 
pospiechem ; in eine andere Stadt, 
do innego miafta; wyprowadzić fie... ` 

Wegzug, . odiechanie; wyprowadze- 
nie fię. : 

Weh! biada! niefteteż! bieda! nedzaf 
mir Elenden, mnie biednemu. 

Wehe, ». bol, boleść; empfinden, czne. 
das thut mir ſehr wehe, to mi wiełką 
boleść czyni. f. Schmerz. 

Wehen, wiać, powiewać. der Wind mes 
het wohl, wiatr pieknie wicie. we⸗ 
het fanft, miło powiewa. fängt an 
zu wehen, zaczyna mocno dmuchać ; 
hoͤret auf, przeftaie wiać. 5 

Wehe thun, boleć; bol, bołeść, żal, fpra= 
wować. es thut mir wehe, daß dir ſo grofe 
ſes Unrecht gefchtehet, zalmi ze fie tak 
nie fprawiedliwie z tobą dzieie. mein 
elender Zuſtand thut mir Wehe, moy 
mizerny Dan boli mię, żal mi ſpra- 
wüie. der Kopf thut mir weh, głowa 
mnie boli; vom Winde, od wiatru. 
1 thun mir weh, oczy mię 
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0134. 

Wehklage, f. narzekanie, utyfkowanie; 
żale, plur, wie eine Frau führen, na- 
rzekanie iak kobieta czymić;, damit 

€tee4 dns 
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das ganze Haus voll machen, narzeka* 
niem, żalami cały dom napełniać. 
hoͤret Auf, uftaie. 

Wehklagen narzekać, utyfkować, żalić 
fie; über etwas, o co, na co; über 


den Tod feines Freundes, na śmierć ` 


fwoiego przyiaciela. 

Wehlen, obierać, wybierać, obrać, wy- 
brać; von vielen das Belle, z wielu 
co naylepfzego; von dreyen einen, 
ze trzech iednego; das Kleinſte von 
den Höfen, naymnieyfze zie; Nih- 
ter, Sędziego obierać; einem zum 
Prieſter, kogo kfiędzem obrać ; die 
beſten Leute daraus, naylepfzych ludzi 
z nich; einen zum Rathsherrn, kogo 
Senatorem obrać; Obrigkeiten, Zwie- 
rzchności po obierać. 

Wehler, n, Obieraiący, Obierawea. 

Wehlerinn, A Obieraigca, Obierawczy- 
na. 

Wehlung / A obieranie, obranie. ſiehe 


ahl. 

Wehmüthig, fimutny, Imetny, żałofny. 

Wehmuͤthig, adv. imutno, żałośnie, 
fmętnie. > 

Wehmuth, /. fmutek, żałość. ſ. Betruͤb⸗ 
niß, Schmerz. 

Wehmutter, J. baba, dzieci odbie- 
raiąca. 

Wehr, . broń, ſ. Gewehr. 2) obrona. 
f. Gegenwehr. ſich zur Wehr ſtellen, 
bronić fie przeciwko komu , ftawić 
fię komu. 

Wehren, odeprzeć, der Wuth, gniew; 

$. opierać fie, dem Weinen, płakaniu ; 
witrzymać dem austrettenden luffe; 
wylewaizca rzekę; eines Kühnhelt, 
wdeprzeć czyig śmiałosć; eines bosz 
hafte Unternehmungen, czyie ziosli- 
we zamysły; der Mermegenheit, 
oprzeć fię płochości; den Begierden, 
żądzom lie opierać, fprzeciwiać fie ; 
eines Muthwillen, czyiey fwawoli. 
3) bronić, fięz gegen einen, przeciwko 

omu; 


; Wehrgeld, ». pieniądze za fzkodę. 


Wehrhaft, zbroyny, uzbroiony, obron- 
ny. einen wehrhaft machen, komu 
nadać Prawo Miecza. 

Wehrlos, bezbronny , niezbroyny ; 
machen, bezbronnym kogo uczynić. 

Weib, m. kobieta, niewiafta, białogło- 
wa; bekuͤmmertes, trofkliwa; kühnes, 
śmiała; reiches, bogata; b 
okrutna; gluͤckſeliges, Dlogostawio- 
na; ungeſtuͤmes, haprzykrzona; ſchwan⸗ 
geres, ciężarna; unbekanntes, niezna- 
som; unmaßiges, niepgmiarkowans; 
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unkeuſches, nieczyſta; fdharffinnigeg, 
dowcipna; elendes, nędzna; ſchlim⸗ 
mes, zła; edles, fzlachetńa; unver | 
ſchaͤmtes, freches, niewftydna, zu. 
chwała; angenehmes, miła, nadobna; 
keuſches, czyfta; frommes, beſcheide⸗ 
nes, pobożna, fkromna; naͤrriſches, 
dummes, głupia, bez mozgu; in ih: 
ren beften Jahren, w famym kwiecie 
lat; junges, młoda; leichtſinniges, 
plocha; verſoffenes, pliana; kluges, 
roſtropna; plauderhaftes, gadatliwa. 
eine zum Welbe haben, ktorą mieć za 
żonę. einen zum Weibe machen, nies 
wieściuchem, babą, kogo uczynić, | 
einem ein Weib geben, dać komu 20. 
nę. eines Weib feyt, być czyją 


zoną. 


— — 


— 


85 R 
Weiberaufenthalt, m. miefzkanie biało. | 


glowikie, 

Welbereckel, m. wenn fie’ manches 
nicht efen wollen, obrzydzenie ktore 
biatoglowa ma do iakiego iadła, ` 

Weiberfeind, m. nielubiący kobiet, nie 
przylaciel kobiet. 

Weiberfluß, m. miefiące kobiece. , 

Weiberkleid, luknia białogłowika; op 
ziehen, po bialogłofku lię uftroić, 


— 


Weiberkrankheit, J. płynienie krwi cho.“ 


roba niewiaft. 4 
Seu V. kochanie lubienie xo. 
iet. 
Welbermann, m. lubiący kobiety. | 
Weibermantel, m.  płalzczyk biało.) 
głowiki. 5 | 
Weibernarr, m. żonie posłufzny, ktorym | 


żona rządzi. | 

Weiberregiment, u. Rząd niewieści, bias. 
Togfowiki, kobiecy. 

Weiberrock, mm. fzata białogłowfka. 

Weiberſchmuck, m. ftroy białogłowiki. | 

acz m. trzewik biatogfow« ` 


1, 
Weiberſucht, F. lubieżność, jlubienie ke. 
biet, ikłonność do kobiet. 
Weiberfüchtig, fklonny do kobiet. 
Weiber⸗Weiſe, J. mieliące nięwiafty. 


Weiberzeit, J. miefiące. 3 


Weibesbruder, m. brat żony. 

Weibesgroßvater, w. dziadek żony. 

Weibsvgter, m. Qyciec żony. 3. N 

Weibiſch, nie wiesci, zniewieściafy, bi 
biarz. einen weibiſch machen, me 
wieściuchem, babiarzem kogo, uczy: | 
nić. auf weibiſche Art, po kobiecy 
po białogłowiku. 

Weibiſch, adv. po kobiecu, po'babikt; 

Woehe AN ŻA 

Weſbſein, u., piewiafika, kobietka. 

Weiblich 


p 


Ke mais 


<a aż 


e 


fke; 


fie 
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Weiblich, niewieści » kobiecy, biało- 
głowiki. weibliches Geſchlecht, biała 
płeć; im Spaffe, biały chleb. ſchoͤne 
weibliche Geſtalt, piękna białogłofka 
uroda 

Weiblich, adv: po białogłowfku,,po ko- 
biecu. 

Weiblichkeit, V. 
babftwo. 

Weibsvolk, v. białagłowa ; płeć biała. 

Weich, miętki; Wachs, miętki wofk. 
weiche Eyer, jaia miętko ; weich werden, 
mięknąć. weiche Speiſen, potraw ka 
nie oftra; Haar, miętki włos. 

Weich, adv, miętka; liegen, leżeć. 

Weichblld, u. prawo ziemfkie, prawa 
ofobne. 2) włości miafta iakiego. 

Weichen, uftępować ; einem, komu; aus 
dem Haufe, z domu; von feinem 
Rechte, ze iwoiego prawa; aus dem 
Wege, z drogi, ze Srzodka; nicht ei⸗ 
neu Nagel breit von der Stelle, ani, 
na pazur fzeroko z mieyfca; nicht aus 
den Gliedern, z fzeregow nieuftępo- 
wać, zu weichen nötigen, do uftąpie- 
nia przymufić. 

Weichlich / miękuchny, mięciuchny, mig- 
kuteńki. 

Welchlichkeit, I miętkość; des Gemuthd, 
umysłu. 

Weichling, m. mierkt: 
niewftrzemięźliwy. A 

Weichſel, £ Fluß in Polen, wisła, rze- 
ka w Polfzcze. 

MWeichfeltitfehe, J: wiśnia, gatunku ofo- 


bliwego. 


Weid, ein Kraut zur Farbe, Sinidło, zie- 
le do farbowania bfekitno. 


Weide, , wo das Vieh weidet, paftwi= 
4ko, palza ; ebene, rowne w rowniach; 
weite, obfzerne; ſumpfichte, ieziorzy- 
fte; feuchte, wilgotne; waͤſſerige, 
wodnifte 5 trockene, ` fiche, voller 
Kraͤuter, trawy drobney pełne; fette, 
buyne; ſchattigte, cienifte; an der 
Sonne gelegene, na słoricu położone. 
ſchaͤdliche, fzkodliwez grüne, zielone. 
Feld ohne Weide, pole bez pafzy. 
2) das Futter des Viehes, karm, po: 
traw ala bydfa. 3) auf der Weide gez 
hen, po pafzy, na pafzy chodzić. 4) 
ein Baum, wierzba. 


niewieściuchoftwos 


unzuͤchtiger, 


Weiden, auf der Weide gehen laſſen, 


pafać, paść; die Pferde, konie. der 
Junge weldet die Schweine, jonk, 
pafie świnie. die Augen weiden an ei⸗ 
nes andern Pein „ czyją męką oczy 
Pass. a) auf der Weihe gehen, als 
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das Vieh, paść fie, po pafzy chodzić, 
iak bydło czyni- 

Weidmann, m. myśliwiec. einem Weid⸗ 
mann feßen, urzec, uczynić, aby Za= 
ftrzelić myśliwiec zwierza niemogł. 

Weidemeſſer, u. kordelas. 

Weidplatz, n. wygon, paftwifko; fie 
die ganze Gemeine, paftwifko wfpolne. 

Weiffe, J. das Garn darauf zu winden, 
motowidio; barauf bringen, na mo- 
towidło zwijać nici. ! 

Weiffen, na motowidło nici zwiiać. 

Weigern, przeczyć, niepozwalać ; za- 
pierać, wzbraniać, niechcieć; feine 
Meynung zu ſagen, niechcieć fwoie- 
go zdania powiedzieć. ſich weigern nicht 
zu Gerben niewzbraniać fie umrzeć; 
wyprafzać fię z czego ; unikać, uchylać 
fie od czego, 

Weigerung, F niechcenie, wzbranianie 
fie, unikanie, uchylanie fig od czynie- 

nia czego. ohne Weigerung und Bers 
zug eine Sache vornehmen, bez wzbra- 
niania fie y ociągania rzeczy fie ia- 
kiey podiąć. ohne Weigerung zuſam⸗ 
men kommen, bez przeczenia, zcść 
fię razem. 

Weihe, m. ein Vogel, kania. 

Weiher, m. ftaw. ' < 

Weil, że; bo; ponieważ, kiedy, gdy; 
die Stadt zuletzt gebauet worden ife 
hat man fie Neuſtadt genannt, Ze mia- 
ſto ieft nowo wybudowane, nazwa- 
no go nowe miafto. weil du geſchrie⸗ 

ben, glaube ich, poniewaz pilałeś, ia 

wierzyłem. weil dich vergnüget, was 
ich ſchreibe, poniewaz cię to konten- 
tuie co ia pilze. weil du fie einmahl 
ergriffen, fo halt fie feſt, kiedys ią raz 
wziął to ia trzymay. weil ich an dir 
keine Beſcheidenheit wahrnehme, ſo will 
ich dir antworten, gdy w tobie żadney 
dkromności nie widzę odpowiem ci, 

doch beffer Hier, ponieważ. 

Weiland,, kiedyś, kiedy, niegdy, nie- 
gdyś. 

Weile, € chwila, cas wolny, czas nieza” 
trudniony ; bekommen, czafu wolnego 
dofłać. czas. einem lange Weile maz 
chen, kogo bawić długo. für die lan⸗ 
ge Weile, aby długi czas zbiegł. ſich 
für die lange Weile bemühen, darmo 
fie o co mozolić, darmo w czym pra- 
cować. das iſt nicht für die lange Wels 
Ye, to nie darmo, tu nie o nic idzies 
es it ſchon eine lange Weile, ius toda- 
wny czas, iuż dawno. mit ‚Weiler 
pomału; eilen, fpięfzyć ię. = 

Egexs Weil⸗ 
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Weilchen, u. czafiks chwila; chwiłka. 
etu Wellchen, chwilkę, chwilkę iaką ; 
ſtille fówelgeń, cicho być, milczeć; 
von Haufe weg ſeyn, nie być w domu; 
verziehen, bawić. 


Wein, m. wino; neuer, młode; alter, 


ftare; ohne Waſſer, bez wody; ange⸗ 
nehmer, mile, przyjemne; leichter, 
lerkie; verdorbener, zepfute; ſrem⸗ 
der, obce, przewoźne; geringer, 
cienkie; unverfälfihter, czyfte, nies- 
fallzowane; mit Waſſer, z wodą mie: 
fzane; ohne Kraft, nie tegie; gelin? 
der, łagodne; rauher, przykre, dra- 
pie po garle; jähriger, roczne; bereiz 
nen guten Geruch hat, ktore ma pie 
kny zapach; fauerer, kwaśne; der ei⸗ 
ne gute Farbe Kat, dobrego koloru; 
fäuerliher, kwalkowate ; ſchlechter, 
podłe; guter, dobre; einheimiſcher, 
fwoyfkie; fier, słodkie ; herber, 
twarde, albo cierpkie; der uͤbel riecht, 
Ktore nie pachnie dobrze 5, der je aͤl⸗ 
ter, je beffer wird, ktore im ſtarſze, 
tym lepfze; ſcharſer, oftre; wohlge⸗ 
Yäuterter , bardzo dobrze klarowa- 
ne; der recht reif if, ktore dobrze 
dozrzafe ; weiffer, białe; rother, czer- 
wone; dunkelrother, ciemno czerwor 
ne; ſchielichter, biało czerwonawe ; 
wird faner, kwasnieie; ift kahnicht, 
fpleśniates ſchmeckt wohl, fmakuie 
dobrze, komu ; bat einen ſchlechten 
Geſchmack, ma słaby fmak; der nicht 
dauret, nietrwa; brauchen, wina zai 
2 was; brauſet, robi. fich im Weine 
voll fäuffen, winem fig należycie upić. 
den Wein ausſchlafen, wino wyłpać; 
verliert mit der Zeit den Geſchmack, za 
czafem traci fmak. zu Weine gehen, na 
wino iść. Wein zapfen, wino toczyć. 
Wein koſten, wina kofztować ; hält 
fiń nicht, nie chowa fie. geſprächig 
beym Weine, gadatliwy prz winie. 
einen im Weine voll fauffen, kogo Wi- 
nem fpoić; mit Waſſer miſchen, z wo: 
dą mięfzać; ſchmeckt nach dem Lande, 
ziemią traci; iſt reif zum Seunke 
wino wyftałe aby go można pić; Betz 
get im Kopf, do głowy idzie; der 
noch im Berge ſtehet, ktore iefzcze 
av winnięy ; der im Keller liegt, ktore 
w. piwnicy ftoi. der Wein hat ihn 
aufgebracht, wino go uniosło ; hat ihn 
volle übermeiftert, wino go wcale ro- 
ze rato. ein wenig Wein, wineczko 
cienkus. zum Wein gehoͤrig, adv. 
winny. 2) ſenken, ſchneiden, heften, 
f. Weinſtock. i 


Weiuenswerth / płaczu godny. 
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Weinbau, m. winniczne goſpodarſtyo, 
Weinbauer, nm. winniczny golpodarz, | 
Weinbeer, J. iagoda winna. | 
Weinbeerhuͤlſen , pl. łupiny z iagod | 
winnych. | 
Meinberg, m. słowo w słowo winna go, 
ra, winnica; ſehr hoher, bardzo wy: | 
foka ; magerer, chuda; alter, dawna; 
neuangelegter, nie dawno, nowo, za. 
fadzona; an einem Hügel, na pagor- 
ku; der guten und viel Wein giebt, 
ktora wiele y dobrego wina daie; | 
ſehr tragburer , bardzo urodzayna; | 
ausgezehrter, wyZarta ;umgraben, win. | 
nice okopać; fhlägt aus, puka fięsros | 
zwiia fie; bringt nicht viel, nie wiele | 
przynofi; brauchbare und ſchmackhafte 
Trauben, rodzi, okryte, y fmaczne 
jagody; erhält fih leicht, poprawia 
fie łatwo; überträgt fich, weila dię 
wyradza; hat fih etwas erholet, zno. 
wu fig poprawiła; bauen, w winnicy | 
gofpodarować ; anlegen, ſchneiden, 
zafadzić, obrzynać, okrzefywać. 
Weinblatt, ». lisé winny. voll Wein | 
Mitte, pełny liścia winnego. von 
Weinblaͤttern, z liścia winnego: mie. 
ein Weinblatt, iak liść winny, allo 
w liść winny. die Weinblätter it 
den Weinbergen abbrechen, liście winne ` 
w winnicy obrywać. i 


R 


Weinbruͤhe, A winna polewka. ës ` 


ner Weinbruhe zugerichtet, w polewce 
winney dany. i | 
Weinbutte, J. kofz winniczny; kadke | 
do wina. : 
Weindroſſel, J ein Vogel, kwiczoł, 
Weinen, płakać; ſehr, bardzo. oft tel 
nen, płakiwać. ich muß weinen, ie 
mufzę płakać. einen mit weinenden 
Augen anfehen, na kogo patrzećoczy: | 
ma zapłakanemi. was weineſt dus 
czego płaczefz? für Freunden, od 
radości; über eines Zufall, płakać nad 
czyiem przypadkiem. ſich muͤde de 
weinet haben, zmordować fie od pla. 
kania, aufhören zu weinen, przeltać 
płakać. ein wenig weinen, po:płakać 
fobie. ` 
Weinen, das, . plakanie, płacz; heflän 
diges, uftawiczne, uftawiczny; flat 
kes, betruͤbtes, mocne, {mutne ptaka 
nie, mocny ſmutny płacz ; weibiſches, 
kobiece. einem zum Weinen bede 
gen, kogo do płaczu porufzyć. mit 


viel Weinen etwas leſen, 2 naywięk* | 
fzym płaczem co czytać. lautes Wel⸗ 


nen, fam płacz. ` 
Welnens⸗ 
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Weinenswürdlg, opłakania godny. 

Weinfaß, u. beczka na wino. ` 

Weingaͤblein, u. widołki, u winnego 
drzewka. ER 

Weingarten, m. ogrod winny, winnica: 

Welngaͤrtlein, . winniczka. ` — 

Weingartner, m. winiarz, winniczny. 
f. Winzer. i 

Weingelander, o. Zerdki, na ktorych fię 
wino wfpiera, . 

Welngeruͤſte, u. żerdki do wfpierania 
wina. 

Weingeſchirre, m. naczynie na wino. 

Weingeſenke, u. rosl wina wierzchem 
ſadzona w ziemię, winokrzew. 

Weinglas, u. fklanka na wino. S 

Weingort, m. Bachus. 

Wein hacke, F. młotyka o dwoch zębach 
do winnicy, 

Weinhacken, kopać winnicę. anfangen 
den Wein zu hacken, zaczynać wind.o- 
kopywać. 

Welnhacken, das, 


nie. 

Weinhacker, m. kopacz w winnicy, 

Weinhaͤndler, m. kupiec winem handlu- 
iący. 

Weinhaus, m. dom w którym wino 
przedaią. 

Weinheber, m. lewar do ciągnienia 
Wina. 

Weinhülſe, J. tupina. z iagody winney. 

Weinicht, winny. i 

Weinkeller, m. piwnica, w ktorey wino 
ftoi. 2) wo man Wein ſchenkt, piwni- 
ca, w ktorey wino fzynkuią ; den 
Wein daher holen, wina z piwnicy 
przynieść: einen Weinkeller anlegen, 
fzynkowną piwnicę winną założyć; 
{klep gdzie wino fzynkuią. 

SECH n, ziarneczko w iagodzie 

„Wh 
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wina okopywa- 


Bejnfrug, m. dzban na wino. 

Weinkrüglein, n. dzbanufzek na wino. 

Weinkuͤbel, m. kofz na wino. 

Weinlaͤgel, m. dzbanek na wino, 

Weinland, . grunt winny, grunt w wi- 
no urodzayny. 

Weinlaub, 3. winna gałązeczka z li- 
ściem, è 
Weinlaube, Y. mit Weinſtoͤcken umzogen, 
altanka winnemi gałązkami okryta. 
Weinleſe, V wino - branie, zbieranie wi- 
na; reihe, obfite; naffe, mokre, pod 
czas defzczow ; trockene, fuche, po- 


godne ; geringe, ſchlechte, cienkie, ` 


izczupłe ; zeitige, zawcześne; gute, 
dobre; anſtellen, winobranie uczynić, 
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zur Weinleſe gehörig, adj, wino⸗ 
bralny. 

Weinleſen, wino brać, wino zbierać; 
von einem Weinſtocke, z drzewka wine 
nego. 

Weinleſer, m. wino-bracz. 

Weinmarkt, m. rynek winny. 

Weinmehrte, J. gramarka z wina, Kal⸗ 
teſchale. 

Weinmonath, m. październik. 

Wein muͤcke, F. winny piiak. 

Weinpfal, n. koi do przywiązania 
drzewka winnego, 

Weinpreſſe/ V. Gebäude, darinn der Wein 
gepreſſet wird, winotlok, budynek w 
ktorym wino tłoczą, wycifkaig, 2) 

die Preſſe, womit gepreſſet wird, prafla 
ktorą wino tłoczą. 

Weinranke, F- Rebe, rosl winna; alte, 
ftara, fucha. 

Weinraupe/ F, winna galiennica; wickelt 
fi ins Weinblatt, obwiia fie w winny 


ut, M 
Weinreich, obfity w wino. 
Weinſaͤuffer, m. opoy winny, co wine 
— lubi zbyt piiać. 
Weinſaͤufferinn, F. piiaczka winna, 
Meinfänrig, winny kwas maiący. 
Weinfchäger, m. takfarz wina. 
Weinſchenke, m. fzynkarz winny, winem 

fzyukuiący. 
Weinſchlauch, m. miech winny. 
Weinſchmack, m. fmak winny. 
Weinſtein, m. fkorupa 2 wina, w becze 

ce, kamień winny. - 
Weinſtock, m. drzewko winne; fruchtz 
barer, urodzayne; von guten Gelege, 
dobrego rodu, fadzenia; breitet fich 
weit aus, fzerzy fie daleko; fenter 
fadzić, krzewić; ſchneiden / obcinać 3 
niederlegen, obalać; in dle Höhe giez 
hen, w gorę ciągnąć; in die Graben 
legen, w dołkach fadzić; läufft den 
Baum hinan, idzie w gorę po drze- 
wie; von einem Baum auf den an= 
dern leiten, 2 iednego drzewa na dru- 
gie prowadzić winne gałęzie; hat ſich 
abgetragen, wyrodzilo fie; ihm mit 
dem Hacken helfen, ratować go okopa- 
niem; verwildert, dziczeie; hängt 
fo voll Trauben, daß er ſich beugt, 
tak pełne iagod, że fie zgina; bringt 
febr guten Wein, rodzi bardzo dobre 
wino ; an einem Baum heften, doia- 
kiego drzewa przywiązać; liegt auf 
der Erde, na ziemi leży, przy ziemi 
fiedzi; in Bogen legen, kotkami la- 
torosle fadzić; hat viel Blätter und 
keine Trauben, ma wiele liścia, a lias 

god nie; 
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god nic; thraͤnet fo faré, daß er ein? 
gehet, tak wiele lez pufzcza, że 
fchnie od tego; in die Höhe richten, 
w gorę ią proftować ; fteiffet fih an 
den Pfahl, wfpiera fie na kole; hält 
fich mit den Gebälgen, als mit Haͤn⸗ 
den, trzyma fie widołkami iak racz- 
kami; pflanzen / fzczepić; bauen, war⸗ 
ten, opatrywać winne drzeyko, do- 
glądać go, vom Weinſtock, a7. w inno- 
drzewny. j 
Weinſtockſalbe, J, tluſte z winney maci- 
cy; tlufzez winny.. S 
KKeintragend, winorodny, winorodzący ; 
Land, kray taki, , 
Weintraube, V Jagoda winna; zeitige, 
zawcześna, predka; harthaͤutige, 
twardą fkorkę maigca; reiffe, dot: 
xżała; groffe, wielkosna; unteiffer 
niedożrźała; füffe, fiuetlidje, słodka, 
kwafkowata; wohlſchmeckende, do- 
brego imaku; übel ſchmeckende, nie 
dobrego (maku; nabiera barwy; wird 
welk von der groſſen Hitze, wigdnieie 
od zbytniego gorąca; zeiget fih an 
den Aigen, pokazuie fie na pączu; 
Eft herbe am Geſchmack, cierpka; wird 
reiff von der Sonne, doftaie fie od 
słorica; if mit Laube bedeckt, liściem 
ieft przykryta. von oder aus einer 
Weintraube, ladj. winno- iagodny ; 
Saft, winno jagodny fok, z winney 
iagody. 
Weintraͤublein, ». winna iagodka. 
Weintuͤtſche, J. polewka z wina. a 
Weinzeichen, m. znak gdzie przedaig 
Wino. 
Weinzober, m. ceber na wino. 
Weiſe, V. fpofob. auf eine wunderbare 
Weiſe, dziwnym ſpoſobem, w dzi- 
wny fpofob. auf einige Weiſe, nieia- 
kiem fpofobem. das iſt meine Weiſe 
im Reden, to ieft moy fpofob mowie- 
nia. dieſe Weiſe, die Sache auszufüh⸗ 
ren, ift gefaͤhrlich, ten fpofob czynie- 
nia rzeczy ieft niebezpieczny. 2) 
das war die Weiſe 


zwyczay.. 
der Alten, to bywał zwyczay fta- 
zych ludzi. nach Art und Weiſe 


der Vorfahren, fpofobem y zwycza- 
iem przodkow. nach feiner Weiſe 
thun, według fwoiego zwyczaiu czy- 
nić. auf alle Weife, wfzelkiemi fpo- 
fobami. die Welfe einführen, zwy- 
czay wprowadzać. alles bey der alten 
Weiſe laffen, wfzyftko przy dawnym 
zwyczału zofławić. weiſe und geſit⸗ 
tet ſeyn, we zwyczaiu być. auf was 


Reife, ialeiem ſpoſobem, bey der ała 


BEZ 


ten Weiſe bleiben, zoftać fie przy fa | 

rym zwyczaiu. z) eines Liedes, nu. | 

e pieśni iakiey, f. Art, Dog 
eit. 

Weiſe, klug mądry, roztropny, rozezna. ` 
my. ein weſſer Mann, mądry czło.) 
wiek. du bif recht weiſe, ty iefteś | 
prawdziwie madıym. 

Weiſe, adu. mądrze, po mądremu; 
handeln, czynić. 

Weiſen, pokazać, pokazywać; einen 
etwas, co komu uczyć, nauczać ko: | 

- go. 2)odfyłać, odesłać ; einen at 
den Rath, kogo do Senatu. f. zeigen, | 
Lehren verweiſen. | 

Weiſer, m, pokazywca. 2) am gg 
Uhr, indeks, ikazowek zegarowy, 26. 
garkowy. 3) der Bienen, krol pfzczoj, | 
albo matka pfzczoł. 

Weisheit, Y, mądrość; wundernswür⸗ 
dige, vortrefliche, ſonderbare, votfom | 
mene, podziwienia godna, przednią, 
oſobliwa, dofkonała. | 

Weis, biały. fagen was ſchwarz ober 
weis fen, powiedzieć co czarne, aco 
białe ieft. weis und ſchwarz nicht w 
terſcheiden koͤnnen, nie moc rozeznać) 
białe od czarnego. weiſſer als eln 
Schwan, bielfzy od fabędzia. wef | 

Zähne, białe żęby. weiß werden, bie. 
led. weiß machen, bielić. weiß wie 
Schnee, wie Milch, biały iak śnieg, 
iak mleko. ein wenig weiß, białawy. 
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mit Krelde, Gps, weiß gemacht, kry 
dą, gipfem pobielony. 2) weiß ge, 
kleidet, biało uftroiony, biało ubra | 
ny. 3) einem etwas weiß machen, my- 
dlie komu oczy, udawać za prawdę 
aby uwierzył. | 


Meiffagen, wrożyć, wiefzczyć; künftige 


Dinge, przyfzłe rzeczy ; aus einen 
göttlihen Triebe, z bofkiego, na | 
tchnienia; einem den Tod, komu śmietć 
prawdziwie wrożyć ; einem was gle 
kuͤnftiges, komu, co przyfzłego, pr 
wahrſagen. i | 


Weiſſagen, das, m. wrożenie, wiefzcze. 


nie, wiefzczba. 


Weiſſager, m. wrożek, wiefzcz, wiefz | 


CZEK. | 


Weiſſagerinn, F. wrozka, wiefzczka. 
Weiſſageriſch, wiefzczy, | wiefzczowy, 


wrożkowy. 


D . DH D U D 
Weiſſagung, f- wrozenie, wiefzczenie. 


künftiger Dinge, przyfztych rzeczy. 


Weiß diſtel, A biały olet. 
Weißdorn, m. biała tarnina, bodlak, bo 


dzieniec. 
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Weiſſe, F. białość; białe f. m. des Lei⸗ 
17 ciała; im Auge, bielmo; im Eye, 
bialck. 8 
Weiſſen, bielić, pobielać, pobielić ; eine 
Wand, ścianę; mit Kreide, kredą. 
Weißfärber, m. biało farbuiący; biało- 

farbiarz. 

Weißfärbicht, białawy. i 

Weißfiſch, m. płotka, ryba biała. 

Weißfiſchlein, 1. płocka mala. 

Weißgarber, m. Zemiarz, garbarz od 
zemſu bialofkornik. 

Weißgekleidet, biało ubrany. 

Weißgemacht, biało ubielony. 

Weißkohl, m. biała ka uſta. 

Weißlicht, białawy, biało fie świecący. 

Weiß machen, bielić. A 

Weißſprenglicht, biało nakrapiany. 

Weiß wurz, J. kokoryczka ziele. > 

Weiſung, J- pokazywanie, ukazywanie, 

Weit, obfzerny; przeftrony ; daleki. 
weites Haus, przeftrony dom. weiter 

Schauplatz r przeftrony 'widoktron, 
weite Kleidung, przeftrona ſuknia. 
weit gelegen, daleko odległy, von 
weiten, 2 daleka. weit machen, prze- 
ftrono robić, rozprzeftrzeniać. 

Weit, adv. preftrono; obfzerniez dale- 
ko, opodal. weit und geraume woh⸗ 
nen, przeftrono, y obfzernie miefzkać. 
fich weit weg machen daleko pość, u- 
ftąpić. nicht weit vom Fluſſe, nie da- 
leko od rzeki. nicht weiter, als, nie 
daley ink. welt her holen, 2 daleka 
rzecż brać, wyprowadzać, weit und 
breit, długo y fzeroko; leuchten, 

„świecić; ſich erstrecken rozciągać fie ; 
entfernet ſeyn, być dalekiem. nicht 
gar weit von der Stadt, von den Gren⸗ 
zen, nie bardzo daleko od miaſta, od 
granic. weit in den Tag hinein, da- 
leko na dzień, weit anders, daleko 
ińaczey. weit benuemer, daleko wy- 
godnicy. weit ausbreiten / daleko 
rozfzerzać. weit davon ſeyn, daleko 


być. 

Bate f. przeftroność; fzerokość; g- 
dlegość, dalekość ; des Weges, drogi. 

Weit entlegen, daleko odległy. 

Weiter, daley, ztąd, zatym; fort gehen, 
daley iść. fahre weiter, poftępuy da- 
ley, czyń daley precz. ich kann nicht 
weiter gehen, 1a nie mogę iść daley. 
was kaun ich weiter thun, als daß ich 

Gott bitte, co mogę daley czynić 
tylko Boga profić. was wollt ihr meiz 


ter? czego wy chcecie wigcey?co wy < 


chcecie daley ? ich fage nichts 


chce 1 f weitere 
da nic daley nie mowię, o 


WEI WEL 


Weit geholt, zdaleka zaczęty, brany. 

Weit hinaus leben, długo żyć. 

Weit hinaus ſchieben, bardzo daleka 
odkładać. 

Weit hinaus ſehen, daleko patrzeć, da- 
leko widzieć. 

Weitlaͤuftig, obfzerny, przydłużfzy. 
weitlauftige Rede, obfzerna, przydiuz- 
fza mowa; in einer Sache, obfzer- 
nym być w iakiey rzeczy. weitlaͤuf⸗ 
tige Erzehlung, obfzerne powiadanie. 

Weitlaͤuftig, adv. obfzernie, przydłuą 
go; einen loben, kogo chwalić. 

Weitlaͤuftigkeit, J. obizerność: przydlu- 
gość; im Reden, w mowieniu, ohne 

Weitlaͤuftigkeit, bez obfzerności, nie 

" długo ; antworten, odpowiadać. 

Weit mehr, daleko więcey. 

Weit von einander, daleko od fiebie, je- 
dno od drugiego» 

Weike, m. ein Getreide, przenica, zbo- 
ze; geringer, podła, nie piękna. troa 
Fener, ducha; iſt ſchwer, ciężka; 

dreſchen, młocić. von Weitzen prze- 
nic any, przenny. 2) türkischer Weiße, 
turecka przenica. 

Weitzenbier, 7. przeniczne piwo. 

Weitzenbrodt/ ».przeniczny chleb, przen* 
ny chleb. 

Weitzeuerndte, F. przenne żniwo. 

Weißzengraupe/ F. przeniczna kafza. 

Weitzenmehl, . przeniczna, przenna 
mąka. - 

Welcher, ktory, ktora, ktore; welche 
find denn die Mörder? ktorzy tedy 
dą zaboycy? welcher von uns bey den, 
du oder ich? ktoż z nas dwoch ty 
czy ia? ktory kolwiek. erwähle von 
beyden, welches du willſt, wybieray 
ze dwoyga, co kolwiek, ` Jepiey co 
chcefz. welher Art, ktorego kole 
wiek, iakiego kolwiek gatunku. 

Welchergeſtalt, iakiem, iakowym kfztaf= 
tem. ſ. Wie» 

Welcherley, iaki, iakowy. 

Welk, omdlały ; flakowaty; zwiednia- 
ły. die Blume iſt welk, kwiat iet 
zwiędniał ; ſehn, być zwiędniałym; 
werden, |ftawać fie  zwiędniałym. 
das Kraut wird welk, ziele ſtale fie 

zwiędniałe. 

GBellbaun, m. Hebebaum, wał, walec 
windowy- 

Welle, F am Rade, os. 2) des Wafers, 
wał, nurt wody przewiiaiący lie. 
von den Wellen umgetrieben werden, 
nurtami, wałami wodnemi być miota» 
nym; erregen, wały wodne porufzaćz 
{hingen finyt herein, kupą wały a 

ne 
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dne biig. das Meer wirft grofe Wel⸗ 
len / morze rzuca wielkie wały. voller 

Wellen, pełny walow, nurtow. wie 
Wellen, na Elztalt walow, nurtow. 

Wellenweiſe, wałami, nurtami. 

Wels, fpolnica, ryba. S 

Welſch, Italkaͤniſch, Włofki. adj. wel⸗ 
fher, Wioch. Welſchland, Włochy. 

Welſchebohnen, p/. fazola włofka. 

Welſchenuß, L włofki orzech. 

Welſchenußſchale, J. tupina z włofkiego 
orzecha. g 

Welſcherhahn, m. indur; indyk. 

Welt, f. Świat; ewige, wieczny; uner⸗ 
meßliche, niezmiernyz vollkommene, 
dofkonały; einige, jedyny. der Zus 
fand dieſer Welt, ftan tego świata, 
Groſſe der Welt, wielkość świata. 
Schöpfer der Welt, ftworca swiata. 
nach Erſchaffung der Welt, po ſtworze⸗ 
miu, od ftworzenia świata. die gange 
Welt bezwingen, cały Swiat zawoio- 
wać. zur Welt gehörig, adj. Swiato- 
wy. Raum zwiſchen denen Welten, 
między «świecie. guter der Welt, za 
światem. nach der Weltart, Swiato- 
wym ſpolobem; leben, żyć. 2) bie 
Menſchen in der Welt, ludzie na 
świecie. z) Art der Menſchen, wie fie 
ſeyn, ludzie iak w niektorych czafac 
bywaią, wiek. 4) die Sitten Dieter 
Welt, obyczaie teraznieyfzego świa- 
ta, teraźnieyfzego wieku to Ze: 
ludzi. 

Weltart, J, światowy fpofob. ſie ift 
nach jetziger Weltart) ona ie podług 
teraźnieyfzego świata. 

Weltberuhmt, sławny na świecie, ZAwO- 
łany po świecie. 

Weltbeſchreiber, zz, Swiatopis. 

Weltbeſchreibung, Y, Swiatopifanie, 

Weltklug / wykrętny, iak światowy czlo- 
wiek, światowy. d 

Weltklugheit, F. światowa mądrość. 

Weltkündig, głośny, słynący po świes 
cie. 

Weltlauf, m. dzianie fie rzeczy, 

Weltlich, światowy; świecki: weltli⸗ 
ches Recht, świeckie prawo; Chur⸗ 
fürſtenchum, świeckie Elektorſtwo. 

Weltmeer, m. Ocean, morze; daran 
grenzen, do morza dofięgać, przy” 
pierać. 


Weltweiſer/ m. Swiatomedrzec, filozof; 


gelehrter, uczony; ernſthafter, powa- 

ny; berühmter, sławny; ſcharſſinni⸗ 
A byftromyślny ; vortreflicher / prze- 
nie 2 . 
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Weltweisheit f. światomądrość, Filoze. | 


fia; wahre, prawdziwa; nützliche, 
pożyteczna ; ruhmvolle, pełna ge, 
wy. alte Weltweisheit, ftara. 
Welzen, f. Walzen. 
Wen, kogo. f. wer, welcher, 


Wendelbaum, n. wał tkacki, do nawis 


iania. 

Wendeltreppe, Y. kręcone fchody. 

Wenden, obracać, obrocić: ſich, fie. tt 
weiß nicht, wo er fich hin wenden foll, 
niewie dokąd fie ma obrocić. wg 
ſoll ſich der Elende Biumenden? do- 
kąd fie ma nędzny obrocić? die 
Waffen wider einen wenden, oręż os 
brocić przeciwko komu. ſich mit feiz 
nen Gedanken wohin wenden, woiem 
umystem'y myślami obrocić fie do. 
kąd. das Geſicht wohin wenden, twarz 
dokąd obrocić. fich auf beyde auf ale 
len Seiten wenden, na obiedwies m 
wizyitkie ftrony fie obracać; auf ans 
dere Dinge, do infzych lie rzeczy o 

*brocić. den Acker wenden, rolą prze- 
wracać, orać, pokładać. das Pferd 
wenden, konia obracać. den Wagen, 
woz; nicować. 

Wendiſch, Wenden fki. 

Wendung, V obrocenie, obracanie ; nis 
cowanie, fukni. 

Wenig, mało, niewiele, kilka. aus vie 
len wenig ausſuchen z wielu mało wy. 
brać. nach wenig Tagen, po niewielu 
dniach. in wenig Monathen, w kilku 
miefiacach. wenig Geld, wenig Vieh 


if zu Haufe, mało pieniędzy, mało 
bydła w domu. ſehr wenig, bardzo | 


mało. nut fo wenig, tylko tak mało. 


wie wenig liegt daran? jak malo na | 


tym zależy ? 

Wenig, (ein) trochę, trofzke; ſich etz 
inner, przypominiać fobie. iſt es zu 
wenig? ieftże ro nazbyt mało? es if 
ihm zu wenig gewefen, mało mu było, 


etwas ein wenig verändern, co trochę | 


odmienić. wenig einen Dinge zu ſetzen, 
trochę do iakiey rzeczy przydać. ein 
wenig ruhen, trochę fpoczywać. ein 
wenig ſich erholen, trochę wytchnąć, 
trochę przyść do ſiebie. 

Wenigkeit, F. niewielość. 

Wenigſtens, zum wenigſten, przynaym⸗ 
niey, wenigſtens erdichte doch etwas 
geſchicktes wymyśl przecieco fkładne- 
go. wenigſtens auf eine Zeit lang, vor 
etwas geſichert ſeyn, przy naymniey na 
iaki czas być od kogo bezpiecznym. 

Wenn, conjun@. ieżeli. wenn du mich 
hoͤren willſt, ſo meide die Si 
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ieżeli mię słuchać bedziefz, to fie bę- 
dziefz wyftrzegał nie przyjaźni. mache, 
wenn du mich liebſt, daf, uczyń, je- 
żeli mię kochafz, aby. wenn nur, ie, 

"żeli tylko. wenn aber nicht, ieżeli zaś 
nie; gdyby wenn er mich liebte, gdy- 

by on mię kochał, fo to. kiedy. wenn 
das nicht ift, was ich argwohne, kiedy 
to nie ieft co ja miarkwe; wenn nicht 
jemand, iezeli kto nie. man merkt es 

nicht, wenn das Alter geſchlichen koͤmt, 
nie uważa fie, kiedy ftarość przyle- 
zie; byłe, wenn ſchon, lubo, chociaż, 
choć; gdy wenn ich die Sache völlig 
erkannt habe, fo, gdy ia zupełnie 
rzecz poznałem; zak tylko: weit ih 
nur etwas Ruhe werde bekommen har 
ben / iak tylko co kolwiek od po 
czynku doftarię, wenn wohl, a'kiedy%s 
wenn meynet ihr wohl? a kiedyż ty 
myślifz ? daß es, że to. 

Wer, kto, ktoż gen. kogo. wer iſt gez 
lehrter als Ariſtoteles ? kto ieft uczeń- 
{zy od Ariftotelefa? wer wareſt du? 
kto ty byłeś? wer wird die Geduld 
mit dir haben, als ich? ktoż będzię 
cię cierpiał, ieżeli ia nie? 

Werbeltoſſen, ein Gewaͤchſe, ftoryfzek 
Ziele, gatunek poleiu ziela. 

Werben, zaciągać, werbowat; Soldaten, 
żołnierzy; neue Negimenter, nowe 
Reymenta. fid) werben laffen, zacią- 
gnąć fie, zawerbować fie, 2) um et⸗ 
twas, fłarać fie o co; um ein Ehren⸗ 
amt, o godność; um eines Tochter, 
o czyią cork& za żonę. 

Werben, das, 7. zacigganie, werbowa- 
nie. 

Werber, m. Zaciążnik; der Soldaten, 
żołnierzy; konkurrent o damę. 

Werbung, F. zaciąganie, zaciągi, plur, 
werbowanie. eine Armee durch die 
Werbung errichten, woyfko przez za- 
ciągi zebrać; 2) ftaranie fie o co; 
um eine Stelle, o urząd iaki. 

Werk, m robota, dzieło; kuͤnſtliches, 
fztuczna; fztuczne ; gutes, dobra ro- 
bota; vortrefliches, przednia; angefan⸗ 
genes, zaczęta; groſſes und herrliches, 
wielka y panika; ſchweres, muͤhſames, 

(, ciężka, pracowita, vollkommenes, do- 
fkonala; zierliches, piękna; wohlaus⸗ 
gearbeitetes, należycie wyrobionąż 
ſchoͤnes, ładna ; uͤbereiletes, przyspie- 
fzona; lohnet die Mühe nicht, nie 
płaci za pracą; vollbringen, fkonczyc, 
wygotować robotę; verrichten, zro- 
bić ; anfangen, zacząć; einftellen, 
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przelać roboty, damit fertig werden, 
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być gotowym z robotą; einem auf⸗ 
tragen, kogo poftawić, przełożyć nad 
iaką robotą. eine Sache geſchwinde im 
Werk richten, prędko rzecz iaką zro- 
bić; aubefohlnes ausrichten, nakazang 
robotę wyfławić; angreiffen, ige fie 
roboty. 3) vom Flachs oder Hanf, kłas 
ki, pazdzierz. 

Werkeltag, m. robotny dzień, powfzedni 
dzień. 

Werklein, u. robotka, dziełko. 

Werkleute, pl. robotnicy, 

Werkmeiſter, m. Mayfter w robocie. 

Werkſchuh, m. ein Maaß, , topa, miarą 
pewna. & 

Werkſtatt, f- warfztat, izba warfztato- 
wa, robożalsia, anlegen, robotalnią, 
warfztat założyć. 

Werkſtellig, zrobiony; Machen, zrobić, 
dokazany. fein Vorhaben werkſtellig 
machen, fwoiego zamysłu dokazać. 

Werkſtuͤck, a. czworociofany kamień. 

Werkzeug, u. naczynie do roboty, in. 
firumen. groſſes, wielkie, wielki, zum 
Feldbau gehoͤriges Werkzeug, do rolne- 
go gofpodarftwa należący iprzęt. vie⸗ 
les Werkzeug haben, etwas zu verlans 
gen, wiele mieć naczynia, inftrumen- 
'tow do dopięcia czego. "bé waren 
da nicht für Werkzeuge? iakiego tam 
naczynia, iakich. inftrumentow nie 
było 2. 

Werden, ftawać fie, ftać fie; manches 
Land wird durch den Regen trockener, 
nie ktora ziemia ftaie fie fużfzą po 
deſzezu; ein Redner, mowcą fię ftać. 
wie wird es doch damit werden? iak 
Ze fie to przecie ſtanie? aus etwas, 
z czego; Buͤrgermeiſter, Konfuleın 

Zoſtacé; Konig, Krolem, ſtolz werden, 
pyfznym fie ftawać ; es wird. Friede, 
pokoy fie ftaie. wie mird es mit dir, 
(mir) werden? -iak fie to z tobą, zes 
mną, ftanie ? 

Werfen, cifkać, rzucać, cilnąć, rzucić; 
einem Pfeil, ſpociſe; mit Steinen, 
kamieńmi; etwas in die Höhe, co w 
gorę; einem ins Gefdngnif, wrzucić 
kogo do więzenia; einem etwas an 
den Kopf, cilkaige w głowę uderzyć 
kogo; einen zu Boden, o ziemię, na 
ziemię kogo rzucić; über den Hauffen, 
obalić. Liebe auf einen werfen, poko- 
chać kogo. 

Werfen, das, m. eifkanie, rzucanie, ei- 
ŚNIENIE, rzucenie. 

Werfung, A ciśBienie, rzucenie, rzu= 


canic. 
Werge 
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Werg, m. Abgang vom Flachſe oder Hanz 


fe, pazdzierz, zgrzebie, pakuł, paku- 
ły, plur. co ode Inu, albo od kona» 
pi czefanych, odchodzi. mit Werge 
umwickeln, w pakuly obwinge, von 
Werge, z pakuł, ze zgrzebia; Sttick, 
powrozek, powrosto. 


Wermuth, z. Kraut, polyn, piolun, 


piolun, ziele. mit Wermuth anges 
macht, piolunem, piolynkiem przy- 
pranny. J 

Wermuthtrank, m. napoy piołunowy; 
piolynkowy. 

Wermuthwein, m. piolynkowe wino. 

Werth, würdig, godny, godzien; wart; 
adj. der Ehre, honoru ; der Beloh⸗ 
nung / nadgrody; des Andenkens, pa- 
mięci. 3) werth und theuer, bardzo 
drogi kofztowny. was iſt die Sache 
merth? co warta ta rzecz? werth et⸗ 

was halten, co za drogą rzecz mieć. 
einen werth haben, kogo fobie drogo 
fzacować. ber nichts werth iſt, ktory, 
niczego nie wart. wenig werth ma- 
ło wart. j 

Werth, m. fzacunek, walor, cena; einer 
Münze, pieniądza iakiego. eine Sache 
von groſſend Werthe, rzecz wielkiego 
waloru. der Werth der Dinge, if 
ſehr geſtiegen, cena rzeczy bardzo po- 
ftąpiła w gore. Bibliotheck pom groſ⸗ 
fen Werthe, biblioteka wielkiey ce- 
ny. die Studia behalten ihren Werth, 
Nauki trzymaig fie przy fwoiey ce- 
nie, przy fwoiem fzacunku, Perlen 
vom groſſen Werthe, perty wielkiego 
fzacunku. in feinen Werth und Uns 
werthe laffen, porzucić rzecz nie dba: 
iąc o nię. 

Werth halten, drogo trzymać, drogo 
cenie. 

Werthaltung / F. drogo trzymanie, dro- 
go. cenienie, d 

Weſen, ». iltota; ifiność; der Dinge, 
rzeczy. a) groſſes Weſen machen, 
wielką okazałość czynić. Meuſch 
pon ſtillem Mefen, człowiek, cichy, 
dobty, łagodny: 

Weſpe, F. Ola. ein Ungesiefer, gad pe- 
an. 3 

Weſſen, czyi, czyia, czyie. weſſen if 

"bie Gefahr? czyje ieft niebezpie- 
<zerńiftwo ? 


Weßhalber, dla czego, prze co. 


fWeśwegeń, dla czego? przeco? cze» 
mu? 

Mefte, Z Unterkleid, kroy fukni, Ka- 
tanka, kamifelka. . i 


Sieten, m. Zachod, 


wes wez 


Weſtindien, zuchodnia Indyia. 

Weſtphaͤliſche Friede, Wefttaliki pokoß, 
traktat. ` 

Weſtwind, m. wiatr zachodni, zefir, 
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Wette, f. zaklad; mit einem eingehen, 


o zakład z kiem iść; einem darzu aus- 
fordern, chcieć iss z kiem o zakład, 
2) um die Wette, iak o zakład ; ein 
Werk, eingreiffen, ige De iakiey ros 


oty. i 

Betten, zakładać fie, założyć fie; mit 
einem, z kiem; einen Thaler gegen ela 
nen Groſchen, założ de o taler, a z 
drugiey {trony grofz. wetten undge⸗ 
winnen, założyć fię.y wygrać, i 

Wetter, m. czas, pora powietrza; fet 
kaltes, bardzo zimny; ſtärmiſches, 
wietrzny ; bequemes, wygodny , peta 
aͤnderliches, odmienny; tribes, pos 


chmurny, ponury, pofępny ; helle, 


helteres, ialny, pogodny, neblichtes, 
mglifty ; ſchönes, piękny ; gutes, dos | 
bry; garſtiges, stotniltys widriges, 
przeciwny; windiges, wietrzny ; Alta 
genehmes, wefoły. bey gutem Met 
ter, za pogodnego czaſu- bey fehi 
garſtigem Wetter, w fzpetwym w bar 
dzo niepogodnym czafie: teifett, ie. 
chać. menn es wird gut Wetter fent 


kiedy będzie piękny czas, pogoda| ` 


dobra; trockenes, luchy ; feuchtes, wil 
gotny ; dunkeles, ciemny ; fia, 
cichy; hat fih geſchwinde aufgetir 
met, burzliwy czas prędko naftat, 
2) piorun, vom Wetter getroffen wer⸗ 
den / piorunem bye uderzony. das Wet 
ter hat in den Thurm geſchlagen, pios 
run w wierzą uderzył. G 


Wetterdach, u. poddafze, tr 


Wetterhahn, m. Fahne auf den Thür 
men, kurek , jak na wierzach bywa 
zamiaft horągiewki. 2) unbeftändiger 
Menfch, nieltareczny człowiek. “ 


Wetterhaͤuslein, u. brog, alko fzopa. 


Wetterleuchten, das, u. łyfkawica, lys 
at 


fkanie. 


Wetterleuchten, Aylkad fie. wenn d 
wetterleuchtet, thun fich die Muſchelt 
zu, kiedy fie łyfka, Konchy fie Za 
mykaią. es wetterleuchtet an allen 
Enden, Iyka fig po wfzyftkich ftro 

nach- 

Wettermacher, m. defzczfprawuiący. 

Wettermacherinn /F defzcz czarami Ip: 
wuiąca. 


Wetterſchaden, m. fzkoda od story, wis 
„ chru, gradus leiden, cierpieć. 
Wetterſtrahl, m. piorum. f, Blik. 
Wetter 


— - 


H 


$ 


un 


l 


d. 


len 
KA 


mn, | 
wis 
» 


gu / 
| 


* 


Weyhrauch, m. Kadzidło ; 
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Wetterwendiſch, odmienny, za wiatrem 
fie obracaiący. f. unbeſtaͤndig, wan⸗ 
kelmuͤthig. zi 

Wettläuffer, m. w zawody, na wyścigi, 
biegaiący. r 
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Wettlauffen, w zawody biegać; mit ei⸗ 


nen, z kiem. 

Wettſtreit, zu. ſpor, utarczka 3 fchtwerer, 
trudny» trudna; groſſer, Wielka; har⸗ 
ter, tega; habe ich mit ihm darum, 
mam ia 2 niem o to; ift unter ibnen 
daruͤber, ieft:o to między niemi; um 
die Ehre, o honor; mit einem darein 


gerathen, przyść do utarezki, do ſpo- 


ru 2 kiem. SAEN 
Wagen, oftrzyć, wecować; eine Sichel, 

aerpe i $ 
Wetzſtein, m. ofetka, kamyk, do oftrze- 


nia, do wecowania. 


Wetzſteinbruch, m. kamieniko, gdzie o-. 


fetki łamią. 
Weyde, /. wierzba; ein wilder Baum, 
dzikie drzewo. 
Weydenbuſch, m. wierzbowy krzak, 
Weydenrinde, J. tyk wierzbowy. 
Soft m.. Bifkup do święcenia 
fięży. 
Weyhe, m. ein Vogel, kania, ptak. 
Weihen, świecić, poświęcać; eine Kir⸗ 
che, Bogu kościoł; eine Capelle, ka- 
plicę, kich 
Weyhkeſſel, m. kociołek. 
Weyhnachten, V ein Fef, boże narodze- 
nie, święto. i Ą 
Weybung, J. poświecanie ; poświęce- 
Nie. 4 4 
Weyhwaſſer, , Swigcona woda. . 
Wehland, przed tym, niegdyś, Kiedys; 
redeten fie fü, tak mawiali, i 
anzuͤnden, 
von Weyhrauch, Kadzidlo- 


wy. > 7 
Beyhrauchbaun, m. liban drzewo, 2 
ktorego kadzidło. ` 3 
Weyhrauchfaß, 7. kadzielnica. 
Weywod, m. Woiewoda w Polſacze. 


zapalić. 


Wehwodſchaft, £ Woiewodftwo. —, 
Wibel m Mołek, robak w zbożu. 


f. Kornwurm. À 
Wichſen, wofkować; etwas, co. 
Wichſung, F. wolkowanie, wofkowina. 


Wichtig, ważny, ciężki ; Beweis, do- 


wod; Sache, Ważna rzecz, ważny. 
_ interes; trudny. wichtiges Werk, 
trudne dzieło; Geſchaͤft, ważny in“ 
teres. wichtiger Brief, ważny Lift. 
Wichtigkeit, F. ważność, ciężkość, Waa 
ga. von keiner Wichtigkeit, bez áa 
dney wagi, ważności — 


‚Widerhalten + 
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Wicke, A fleytuch; die man in die 
Wunden drehet, ktory w rany wkrę: 
calą. 

Wickeln, zwiiać ; zuſammen, wraz; die 
Faden auf, nici na kłębek; ſich aus 
etwas, wywiiać fie z czego. 

Wicken, plur. ein Gewächs, zwyka, rosl. 

Wickenacker, m. wyczna rola. 

Wickenfeld =. wyczne pole, na ktorym 
fie wyka rodzi. 

Wicklicht, co fie da zwiiać w kłąbęk. 

Widder, m. ein Schafbock, baran. von 
Widder, adj, barani ſtoſſen wie ein 
Widder, trykfać jak baran. 

Wider, przeciwko, przeciw, ua, na prze” 
ciwko, na przeciw. eine Sache wie 
der einen vertheidigen, rzeczy lakiey 
przeciwko komu bronić. wider einen die 
ſputiren/ przeciwko komu dyſputowac. 
wider dich iſt das Zeugniß, przyciwka 
tobie ieft świadeftwo. das it nicht 
fuͤr mir, ſondern wider mich, ro nie 
ieft za mną, ale przeciwko mnie. 
wider die Natur leben, przeciwko ro- 
dowitemu fporządzeniu żyć. wider 
einen ſich meinen, przeciwko komu 
fię zbroić. wider einen ſtreiten, Iprzy= 

cena fie z kiem. wider den Bea 
fehl handeln, przeciwko rozkazo- 
wi czynić. wider das hilft die Ara 
zeney , przeciwko temu. pomaga le- 
kaxftwo. das iſt ein Mittel wider den 
Gift, to ieft lekarftwo, ma truciznę. 
fich wider einen verwahret haben, u= 
zbróić be przeciwko komu. wi⸗ 
der dem Schmerz, na bol. wider 
die Kälte beſchuͤtzen , przeciwko zimnu 
fie bronić. wider ſeinen Wunſch, prze” 
ciwko czyiemu życzeniu. ich habe 
viele wider mich, mam wielu prze» 
ciwko mnie. das ift alles wider midhe 
wfzyftko ieft przeciwko mnie. zu⸗ 
wider, przeciwny. es ift der Vernunft 
nicht fo zu wider, to nie ieft tak przes 
ciwne rozumowi ` 

Widerehriſt, m. Antichryft, 

Widerig, przeciwny. ` ; 

Wider einander, przeciwnym bye waale⸗ 
mnie; ; = 

Widerfahren, trafiać fie, przypädad; eis 
nem, komu; wider Verhoffen, prze= 
ciwko nadziei. es kan mir nichts ans 
genehmers widerfahren, niemoße fie 
mi nić milfzego przytrafić. es wider⸗ 
faͤhret mir ein Dienft, potyka mnie 
fafka, > ; 

Widerfahrung, F trafianie fies 

alten,  wfpierać figs 155 

przeciwnie trzymać, Brodß und Rind⸗ 

SITTI hegten 
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braten halten wider, chleb y wołowa 
pieczenia wipieraia fie razem. 
Widerlegen, zefużować, zbiiać; mit Ex⸗ 
empeln und Beweisthuͤmern, przy kla- 
dami, dowodami; auf geometriſche 
Art, geometrycznym ſpoſobem; eine 
Lügen, kłamftwo; mit Zeugen, Świa” 
dkami odwodzié; eines Meynung wo⸗ 
von, czyie zdanie o czym zbiiać; eis 
nes Rede, czyją mowę; eines Schmaͤ⸗ 
hung, czyie fzkalowanie;- eines Laͤſte⸗ 
rung, ezyie potwarzanie. 
Widerlegen, das, . refutowanie, zbiia- 
nie, zbicie. 7 
Widerleger m. zbiiacz; refutułący: 
Widerlegung, F. refutowanie, zbiianie, 
zbicie; der Beſchuldigungen, zada- 
nych wyftępkow. > = 
Widerrathen, odradzać, nieradzić; et- 
was), co czego. 
Wiberrathen, das, 7. odradzanie, niera - 
dzenie. \ 
Widerrather, m. odradca, nieradca. 
Widerrathung, . odradzanie; odradze- 
nie, nieradzenie. 
Widervechtlich / przeciwko prawu: 
Widerrede, F. przeciwienie fie, przeci- 
wra mowa, fprzeczka. 
Widerreden, przeciwnie mówić, fprze- 
czać fig. f. widerlegen. 
Widerſacher, m. przeciwnik; einen ſtar⸗ 
ken bekommen, mocnego przeciwnika 


doſtac. 

Widerſetzen,(ſich) fprzeciwiać fie, opierać 
fię, ftawiać fię ; einem, komi; einem 
Dinge; iakiey rzeczy; der Wahrheit, 

rawdzie; der Grauſamkeit / czyjemu 
okrucierfftwu. BRE 

Widerſetzlich fprzeciwiaiący fie, prze- 

` ciwny. 

SBiberfeklich, adv. fprzeciwialąć fie." 

SWlderſetzlichkeit, Y. fprzeciwianie fie, 

© przećiwność. 

Witeri m. niezgoda, nieiednomy- 
ślność, przeciwnomyślność. ex 

Widerſinnigkeit / F. niezgodność; niedo- 

„godność. . | GE 

Widerſinniſch + niezgodny, przeciwnie 

„myślący. R ; 

Widerſpenſtig / nieposłufzny; ‚krnobrny 3 

der Obrigkeit, Zwierzcbności; ſich er⸗ 

weiſen, bezeigen, nieposłufznym, ktno- 
bınym fig pokazać. 

Widerſpenſtigkeit F.  mieposiufzenftwo, 


krnobrność. 
Widerſpiel, m: przeciwna rzecz, prze- 
ciwność ; in allen behaupten, we vir: 
ftkim bronić, chwytać fig przeciwno= 
1 F R 


i 
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ści. ich halte das Widerſpiel, ia przes 


ciwną rzecz trzymam. 

Widerſprechen, przeciwnie mowić; nichts, 
nic; oft / częfto. 

Widerſprecher, m. przeciwmownik, 

Widerſprechung, Y. przeciwmowienie, 
przeciwmowftwo. 

Widerſpruch, m. przeciwkomowltwof; 
przeciwmowienie. ohne ſemands Wie 
derſpruch / bez czyiego przeciiwmo« 
wienia. 

Widerſtand, m. przeciwodpor. ohne Wiz 
derſtand, bez przeciwodporu. einem 
Widerſtand thun, komu przeciwodpor 
czynić. g 

Widerſtehen, przeciw opierać fig, prze 
ciwko ftać ; einem, komus dem 
Schmerze, bolowi ; den Feinden, nie: 
przyiacielom. 

Biderfiehel, m. przeciwoporca. 


Widerſteherinn, Y. przeciwoporniczka, | 
Widerſtehung / J. przeciw opieranie he. | 


Wideritrebend, przeciwoporny, przeci. 
wiaigey fie. 


Widerwäktig, dziwaczny, adv. dziwa: | 


cznie. 


Widerwaͤrtigkeit, Y. dziwaczność» dzis 


waftwo; f. Unglück, Creutz. 
Widerwille, u. gniew, niezgoda; grof 


fer, Wielki gniew; heimlicher, taiemny; 


faſſen / gniew powziąć; gegen einen, 
mieć nięzgodę z kiem, mieć gniew 
do kogo» gniewać fie z kiem ; fahren 
laffen „ porzucić gniew, zapomnieć 
gniewu; meiden, chronić fie; auf ſich 
ziehen, zciągać gniew na fiebie. 
Widmen, ofiarować; einem etwas, co 
komu; fich einem ganz und gar, we: 
le fie komu ofiarować, przywiązać 
fie do kogo; fich dem Rathe; do be 
natu; einlent ein Buch, komu kfiążkę, 
fich denen Studiis widmen, poświęcić 
` Ze najnauki, utopić fie w naukach. 
Widrig, przeciwny: widriges Glück, 
przeciwiie fzczęście » > Niefzczęście, 
nichts fan uns widriges begegnen, nie 
‚mas przeciwnego nie może potkać, 
wibrige Dinge vergleichen, przeciwne 
rzeczy po odzić. widriger Kopf, dzie 
waczua glowa. ` 
Widrigenfalls, przeciwnie, 
ren viel Exempel vorhanden, mieli bys 
śmy teraz wiele przykładow. dav. 
` przeciwnie. widrig geſinnet, przecie 
wnie namyslony. A 
Widwol, ein Vogel, Wywielga, WI wier 
~ fga, wilga, ptak. 
Wet iak, iakże? if es mit der Gade? 
iak De ta rzecz ma? wie die i 
D 


inaczey; WÉI | 
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jeso ſtehet, ift fie nicht die leichteſte, 


iak teraz rzecz ieft, nienayſnadniey- 
fza ieft. wie ich glaube, iak ia trzy- 
mam, wie geſtern, iak wczora. wie 
ich dieſes erzehle, alſo iſt es geſchehen, 
to iak powiadam, tak fie ftało. wie 
ich hoffe, jak lie fpodziewam. wie 
alt biſt du? jak ftary ieftes? wie fo? 

„czemu tak? 

Wie auch, iako też, y. ein redlicher 

wie auch gelehrter Mann, nader rzetel- 
ny iako też y uczony człowiek. 

Wie bald, iak prędko. 

Wiedehopf, m. ein Vogel, dudek ptak. 

Wie denn, iak; es die Sache erfordert, 
iak tego rzecz wycigga. 

Wieder, znowu; zum andern mal, po- 
weornie; fih nach Dresden begeben, 
udać fig do Drezna. 

Wieder abtreten, znowu odftąpić. 

Wieder andern, znowu odmieniać, 

Wieder anbrennen, znowu die zapalić; 
znowu zapalać. 

Wieder anfangen, znowu, na nowe, Za- 
czynać. e 

Wieder anfaffen, znowu brać, znowu 
chwytać. N 

Wieder angehen, znowu powftawać. 

Wieder anheben, znowu podnofić. 

Wieder annehmen, znowu brać, wziąć. 

Wieder anrichten, zuowu fporządzać, na- 
prawiać. ; 

Wieder anziehen, znowu wdziewać. 

Wieder anzünden, znowu zapalac. 

Wieder aufbauen, znowu wybudować. 

Wieder aufblaſen, znowu przedmuchać. 

Wieder aufbrechen, znowu wybuchać, 
- wybuchnąć. 

Wleder aufbringen, znowulwnofig,wniesc, 
odnawiać. ` 

Wieder aufgehen „ znowu powftawad, 
powftać. 

Wieder aufhelfen, znowu pomoc, pora: 
tować, pokrzepić. 

Wieder aufkommen, znowu przychodzić 
do fiebie z choroby. 

Wieder auflegen, znowu drukować, 

© przedrukować. 

Wieder aufkratzen, znowu oddrapać, zno- 
wu podrapać. 

Wieder aufmachen, znowu odrabiać, o- 
drobić; znowu otwierać. 

Wieder aufnehmen, znowu brać. 


Wieder aufftehen, znowu powitawać. ` S 


Wieder aufthun , 
odmykać, 

Wideraufwecken, znowu wzbudzać, obu” 
zać. 


Wieder aufwickeln, znowu odwiiać. ` 


znowu otwierać, 
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Wieder aufsehlen, znowu liczyć; zno- 
Sa pee > 
ieder ausgraben, znow. € 
a wap ae 
Wieder ausſchlagen, znowu fie pufzczać; 
als ein Genäche, iako rośliaka, ` ` 
Wiederausſchlagung, V. znowu fie pufz- 
czanie, pufzczenie. 7 
Wiederbauen, znowu budować. 
A. rznowu myśleć, rozmy- 
slac. 
ne begehren, znowu pragnąć, żą= 


lać. 

Wiederbeiſſen, kafaé znowu, odkafac. 

Wiederbekleiden, znowu ubierać, ubrać, 
przyodziewać. 

Wiederbekommen, odebrać znowuż das 
Geraubte, co bylo zabrane. 

Wiederberühren, znowu fie dotykać. 

Wiedergefden, znowu zafiewać , zafiać, 
obliewa£. ua 

Wiederbefinnen, znowu przypominać fő- 
bie co. ASY 

Wiederbeſuchen, znowu nawiedzać, na- 
wiedzić, odwiedzać. i 

Wiederbitten, znowu profić. ; 

Wiederblühen, znowu zakwitać, zakwie 
tnąć; odkwitać. 

Kiederbringen, odnofić, odnieść, zno* 
wu; nach Haufe, do domu odprowa< 
dzać, odprowadzić. 

Wiederbringer, n. odprowadca. 

Wiederbringlich, powetowany. i 

Wiederbringung, A odprowadzenie, 

Wiedereinbringen, znowu nadgradzać. 

Wiedereingedenk ſeyn, przypomnieć 
fobie. | 

Wiedereinladen, znowu zaprafzać, 

Wiedereinlöfen,, znowu  wykupować, 
wykupić. 

Wiedereinnehmen, znowu odehtać, 

Wiedereinreiſſen, znowu rozdzierąć, 
znofić. S ; s 

Wiedereinrichten, znowu fławiać, przyę 
wracać, Een 

Wiedereinſchlafen, znowu żafypiać , za» 

"Inge. A i 

Wiedereinſchlucken znowu połykać, 
połknąć. : 

Wiedereinſegnen, znowu przeżegnąć. 

VV - 

„ wrocićż in dem alten Stande, do do: 
wnego fanu. S 


Wiedereintauchen, znowu zanurżyć. 
Wiedereinverbleiben, znowu inkorporos 
wać, reinkorperowal. EE 
Wiederentledigen, znowu uwalniać; us 


wolnić. 
Ffff Wiederent⸗ 
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Wleberentſchlaſen , znowu zafypiać; 
zafpać, S 

Wiederentſtehen, znowu powftawać. 

Wiederergreiffen, znowu brać, chwytać. 

Wiedererholen, (ſich) obaczać fig, oba- 
czyć fig; von einer Krankheit, z iakicy 
choroby. 

Wiedererkennen, znowu poznawać, u- 
znawać. $ 

Wledererlangen, znowu odebrać, odbie- 
rad, dofłać. 

Wledererlangung, F. znowu odbieranie, 
odebranie, ; doftanie. 

MBiedereitetern, znowu odnawiać. 


.Wiedererquisfen, pokrzepiać znowu, o- 


żeźwiać. 
Wiedererſetzen znowu wrocić, wracać, 
Wiedererſtanden, znowu do życia przy- 
wrocony, co ożył. 


` wBiedererftaffen,przywracać, znowu przy- 


wrocić, nadgrodzić znowu. 
Wiedererſtattung, F. znowu przywroce- 
nie, nadgrodzenie. 

Wiedererwaͤrmen, znowu odgrzewać, 
odgrzać. f 
MWiedererwarmen r znowu fig rozgrze- 

wać. 
Wiedererzehlen, znowu powiądać. . 


Wiedererzehlung, fe znowu powiada- 


nie, 

Wiederfallen, znowa padać, paść, upa- 
dać, upaść. 

Wieder faul werden, znowu fięjleniwym 
ftawać: > 

Wiederfegen, znowu odchędożyć, odpo- 

„ Jlerować. 

Wieder fet ſtellen, zaowu utwierdzać, 
utwierdzić. x 

Wiederfolgen, znowu iść, naftępować, 

Wiederfordern, znowu fie upominać, do- 
magac. 5 

Wieder freſſen, znowu Żreć, znowu po 
zerać, 

Kieder futtern, znowu napaść. 

Wiedergab, FJ oddanie, wrocenie. ` 

Wiedergebähren, odradzać, odrodzić, 

Wledergebauet, znowu wybudowany, 
pobudowany. 


Wiedergeben, oddawać, oddać, wracać; 


wrocićj einem das Geld, komu pier 
nigdze. zh S 

Wiedergebohren, odrodzony s znowu 
powtórnie urodzony. 

Wiedergebracht, odprowadzony, znowu 
fprowadźony. 

Wiedergebung, Ja oddawanie, oddanie, 
wrocenie, £ 

Wiedergeburt, J. odradzanie, odrodae· 
nie. S 
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Wiedergegeben, oddany ;; znowu danyj 
wrocony. 

Wiedergegrüffet, odwitany, znowu przy: 
witany. 

Wiedergeholet, odwołany; znowu zas 
wołany. 


Wiedergemiethet r 
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znowu 


ty» 
Wiedergeneſen, obaczać fie, zdrowieć, 
przychodzić do zdrowia. 7 
Wiedergenommen, znowu wzięty; ode. 
brany, powzięty. 
Wiedergeſammlet, znowu pozbierany, 
znowu zebrany. y 
Wiedergewachſen znowu odrośniony, 
co znowu odrosł. 
Wiedergruͤnen, znowu fie zazielenić, 
odzielenić De, 
Wiedergruͤſſen, odwitać, znowu witać. 
Widerhall, m. brzmienie. * 
Wieder hart werden, znowu twardnieć. 
Wieder heilen, znowu zdrowić, goić, 
Wieder heraus geben, znowu wydać; 
das Geld, pieniadze. 
Wiederherſtellen, przywrocić znowu por 
` ftawiać ; die Wacht, moc. 
Wlederherſtellung, /. przywrocenie. 


V 


Wieder hervorgrünen, znowu De zazien | 


leniać. N 
a hervor kommen, 2mowu, wfchor 
ZAĆ. A 
Wieder hervor wachſen, znowu wyraftać; 
aus den Wurzeln, z korzeni. 


Wieder herum drehen, (fih) znowu fig | 


obracać nazad. 


nié: 

Wieder hinlegen, znowu adlożyć, po. 
łożyć ; ein jedes an feinen Ort, każde 
na fwoiem mieyfcu. 

Wiederhinziehen, znowu fię wprowadzić; 
ins Haus, do domu. 

Wiederholen, powtarzać ; etwas vom erſten 
Anfange, co od famego początku. 
vom Urſprunge, od źrźodła; nach der 
Ordnung, porządkiem; oft einerley 
częlto jedno powtarzać. ` 2) zurück 
bringen, nazad przynieść, przypro* 
wadzić. ` i : 

Wiederholt, powtorzony. 

Wiederholung, F. powtarzanie, powto- 
rzenie. x 4 

Wiederkauen, znowu żuć, pogryść. , 

Wiederkauung, F. pożucie, pogryazienie, 
powtornie. 5 d 

Wiederkauffen, odkupować, - odkupić; 
ein Haus, dom. i 

Wiederkaufflich, odkupny. 


Wlederklage⸗ 


odnaię. ` 


Wieder heyrathen , powtornie fię ozes | 


$ 
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smiedertlage, E wzaiemne obzalowa- 
nie. 

Wiederkehren, cofać, cafać. 

Wiederkehrung, V cofanie, cafanie. 

Wiederkommen, powracać, powrocić; 
nach Warſchau, do Warfzawy; auf 
fein Vorhaben, do fivoiego przedlig- 
wzięcia. 

Wieder krank werden, znowu, fig rozcho- 
tować, zachorówać. 

Wiederkunft, J. powrot; betruͤbte, fmu- 
tny ; fehadliche, fzkodłiwy; geſchwin⸗ 
de, prędki; angenehme, przyiemny; 
schwere, trudny; zeitige ſichere, weze- 
sny, bezpieczny; ſtehet ihm fren, jet 
mu wolny. Geſchwindigkeit der Wie⸗ 
derkunft, prędkość powrotu. 

Wieder lebendig, ktory ozyl; werden, 

ozye; machen, ożywić, wfkrzefić ; 
einen, kogo. 

Wieder leſen, znowu przeczytać 

Wieder lieben, znowu kochać. 

Wieder loͤſen, wykupować, wykupić. 

Wieder los machen, znowu woinym o: 

U fądzić. 

Wieder machen, pofporządzać, fporzą* 
dzić, naprawiać. : 

Wieder miethen, znowu naiąć; odnay= 
mować. 

Wider miſchen, znowu pomięfzać. 

Wieder murren, odmrukiwać. 

Wiedernehmen, (für ſich) znowu brać 
na ſiebie co. 

Weder regnen, znowu defzcz iść. 

Wiederruff, m. odwolanie. 

Wiederruffen / odwołać. ZPA 

Wiederſagen, oznaymiaćz einem etwas, 
co komu. 

Wiederſammlen, znowu zbierać. 

Wiederſchaffen, znowu przywracać, fpo- 
rządzać. 

Wiederſchall, m. odgłos, rozleganie fie 
glofu ; geben die Felſen und Einoͤden, 
od glos daią fkały y puftynie; die 
Berge und Wälder, goryſy lafy. 

Widerſchallen, odgłos dawać. 

Widerſchein, m. odbite światło ; der 
Sonne, storica; der Farben, kolorow; 
des Monds, miefiąca. 

Widerſcheinen, odbijać fig światłem. 

Widerſchelten, odłaiać, odbefztać ; einem, 
komu. 

Ra fóenten, oddarować, oddarować 

ię. 

Wieder ſchicken, odfyłać, odesłać; eis 
nem ein Buch, komu kfigzke. 

Wieder ſchlagen, wzajemnie uderzyć ; 
oddać, w Om famym fenfit. 
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Wiederſchreiben, odpifować, odpifać; 
einem auf alles was et anfraget, komu 
naiwfzyftko o co fie wywiaduie. 

Wieder fehen, znowu obaczyć , przee 
źrzeć, przepatrywaé, 

Wiederfehung, V. znowu obaczenie, wi» 
dzenie, ! przepatrowanie, odwiedze- 
nie. 

Wieder fender, odfyłać, 

Wieder fellen, znowu ufpokoić.ucifzyć. 

Wieder fuchen, znowu fzukać, 

Wiedertaͤuffer, m.  Wtorochrzciciel, 
wtorochrzczeniec. 

Wiedertauffen, powtornie chrcić, po- 
wtarzać chrzeſt. 

Wieder trinken znowu pić. 

Wieder überlefen, znowu przeczytać. 

Wieder vereinigen, znowu poiednoczyć, Z 

jednoczyć; pogodzić, poiednać zno- 
WU ona 

Kiedervereitiigung, V, ziednoczenie, 
znowu polednanie. _ 

Wiedergehen, znowu w goręiść, prze- 

* chodzić, 

Wledervergelten, odsługiwać, odsłużyć, 
nadgradzać. a 

Wiedervergeltung, F odsługiwanie, od- 
służenie, nadgradzanie, wet za wet 
oddanie. x 

Wiederverkauffen, znowu przedawać. 

Wiederbermahnen, znowu upominać, za: 
chęcać. 

Wiederbermiethen, znowu naiąć , zaas 
rendować komu. 1 

Wiederverſoͤhnen, pogodzić, pojednać; 
einen mit dem andern, jednego 2 dru- 
giem; ſich mit einem, poiednać Dë 
przeprofić fie 2 kiem, 

Wiederverſohnung, J poiednanie, pos 
godzenie. 

Wfederverſuchen, znowu tentować. 

Wiederum, znowu. f wieder. 

Wiederumgraben, znowu fkopać. 

Wiederumkehren, znowu fig wracać, na- 
wracat. ; 5 

Wleder wart werden, znowu fig rozgrze- 
wac. 

Wieder zum effen, znowu zmierzać, 

Wieder zunehmen, znowu fig zaymo- 
wać, brać. der Schmerz nimmt mehr 
und mehr wieder zu, bol coraz to wig- 
kfzy: bierze. 

Wieder zum Kinde werden, dziecinnieć, 
Wieder zurechte bringen, znowuw lo 
porządek wprawiać, 
Wieder zuruͤck fordern 7 

wzywać. 

Wieder zuſammen fügen, znowu razem 
fpalać, złączać, 

ffa Siebert 


znowu naza 
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Wieder zuſammen ſetzen, znowu iedno, 
w kupę fkladać, złożyć, co; Bein am 
elt, kość do kości. d 

Wieder zu ſchieben, oddawać, oddać. 

Wieder zuſtellen, wracać, wrocić; einem 
etwas, co komu, 

Wieder zu wagen, znowu odważyć. 

Wieder zu Wege bringen, znowu rzecz 


naprawiać. 
Wie du willſt, iak chcefz, jak tylko 
cheefz. H 


Wie es kann, jak można. 

Wie es wolle, iak fie chce, jak chce. 

Wiege, f. worinnen man die Kinder 
wiegt, kolebka, kołyfka, w ktorey 
dziecie kołyfaią. in der Wiege ſchla⸗ 
fen, w kolebce w kołyfce fpać. das 
Kind in die Wiege legen, dziecię w 
kolebce, w kolyfce położyć: hin 
Und her ziehen, kołyfać na te y na o- 
"wę Strong. in der Wiege liegen, w 
kolebce leżeć. aus der Wiege ſprin⸗ 
gen, z kolebki wyfkoczyć. von der 
Wiege herholen, az od kolebki zaczy- 


nad, 
Wiegen, mit der Wiege, koiyfad, ko- 
lebka; mit der Wage. ſ. Wage. 
Wiegenlied, u, pioſnka, przy kolebce, 
kolebna. 


Wie gerne wollte ich, iak bym ia rad 


chciał. 


Wie groß, ili, iak wielki. wier gröſſe Ger 


walt, jak wielka moc. wie groß nur, 
wie groß auch iak wielki tylko, niech 
będzie jak chce wielki, iako kolwiek 
wielki. ł 

Wihern, rżeć; ſehr ſtark, bardzo. 

Wiehern, (das) rzenie. Wiehern hoͤren, 
rzenie słyfzeć. A 

Wie lang, lak długi. 2 

Wie lange? iak długo? iak dawno$ wie 
lange er reden fol? iak długo on ma 
mowić? ſiehe, wie lange ſtehe ich hier, 
patrz jak długo ia tu ftoię. er fragte 
mich wie lange es war, daß, pyta f 
mie iak dawno by to było. e 

Mie leicht, iak fnadno. 


Wie mancher, iak wielu, ktoż, w tymże 


fenfie. 8 

Wie mancherley, wieloraki, iak ro- 
zmaity. EA 

Wien, Stadt in Oeſterreich, Widens 
miafto w Auftryi. 

Wie neulich? iak dawno? 

Wie oft, jak częfto. 

Wieſe, f łąka; z Rus. luka; duͤrre, 
wyfehla; niopbigter mfzyfta; gras⸗ 
ſicht, w trawy obfita); feuchte, wilgo» 
tna; trockene fucha; magere, chu- 


WIJE W JL 2386 


da; unfruchtbare, nie urodzayna ; 
an einem fetten Orte, na buynym 
mieyſeu; reinigen, łąkę czyścićę 
fúr dem Wiehe verwahren, verzaͤunen⸗ 
od bydła łąki pilnować, tąkę zamy: 
kać; if voller Blumen, ieft pełna 
kwiecia: zwey mal hauen, dwa razy 
łąkę kofić, ciąć, aus Feld machen, 
z roli łąkę zrobić; miften, dingen, 
noiem omaścićż grüne Wieſe, zie- 
oność łąk; kleine, łączka. was von 
der Wieſe ifr adj. łączny. 


Wie ſehr, iak bardzo; ich mich freue, 


it nicht auszuſprechen, iak bardzo De 
ciefzę, wymowić niemożna. 


Wieſel, A ein Thierlein, taika, zwie 


rzatko łafica. 

Wieſenblume, /. łączny kwiat. 

Wien de f- lukwap , pięciornik, 
Ziele. 1 

Wie (53 czemu tak? dla czego tak? 
f. warum. ; 

Wie theuer? jak drogo? G 

Wie viel, in der Zahl, iak wiele; wie 
viel Tage? iak wiele dni, wiele 
dni? . 

Wie vielerley? wieloraki? 

Wie vielfältig, wieloraki. 

Wie vielfte? ktory $ 

Wie weit, poki» pokiż» iak daleko? 


nach Berlin, do Berlina. wie weit die 


Liebe in der Freundſchaft gehen ſoll. 
iak daleko miłość w przyiazni ma za 
chodzić. 
Wie wenig, iak mało. d 
Wie wenige, iak nie wielu, jak mało 


Ich. x 
Wie wohl, chociaż, lubo. ſ. obſchon, 


obgleich. 28 
Wild, dem Wuchſe nach, właściwie, ro 
dem leśny. wilder Zaun, leśny fu: 


morodny płot. wilde Leute, lesni lu. 


dzie. wildes Leben, leśne życie. 2) 
der Natur nach, podług włajności u. 
rodzoney: dziki. wildejoder zahme 
Thiere, dzikie, albo fafkawe wie: 
rza. wilder Menſch, dziki człowiek, 
wildes und wuͤſtes Leben, dzikie y pu. 
fte życie; werden, dziczeć, zaraftać, | 
der Weinſtock wird wild, wninica dzie 
czcie, Zaraſta. I ; 
Wild das, wildes Thier, dziki zwierzi 
jagen, łowić. 
Wilde Art, dzikose, ſrogose, grubi⸗ 
ianftwo. 
Wildbengelkraut, m, pfia kapufta, ziele, 
Wildbratem m. zwierzyna pieczona. 
Wilde Rufe, V. polna roża, 
Wildfang, m. łowienie zwięrza. „ | 
Sätz 


| 
| 
| 
| 


7 AA 


en wy 


$ 
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Wildniß , V. knieia. f 

Wildpret, Fleiſch vom Wilde, zwierzy- 
na, mięfo z zikiego zwierza. 

Wildſchuͤtze, m. Strzelec na zwierza. 

Wildschwein, m. dzik. vom wilden 
Schweine, dziczy. 

Wilde Weinreben, lesne, dzikie wino. 

Wille, m. wola; guter, dobra; vereinig⸗ 
ter, einſtimmiger, ziednoczona» ie- 
dnoſtayna; beftdudiger , ftała, ſtate- 
czna ; verkehrten, zepfuta; beſonderer, 
fzczegulna;: bruͤderlicher! brarerſka ; 
guͤtiger und ergebener / dobrotliwa y 
przychylna; geneigte, fklonna ; ge⸗ 
gen einander, wzaiemna 5 hartnaͤckich⸗ 
ter, uporna; eigener, wlafna; auftich⸗ 
tiger, fzczera; unbeſtaͤndiger / niefta- 
teczna; gottloſer, niezbozna; frever, 
wolna. des Willens ſeyn, tey mieć 
wolą być woli. anderes Willens wer⸗ 
den, infzey być woli. nach feinem 
Willen verfahren, podług ſwoiey wo- 
li poftępować. mit Willen thun, was 
zu thun if, dobrowolnie czynić, co 
czynić trzeba. einen zu Willen haben, 
mieć kogo do fwoiey woli, wider 
feinen Willen, przeciwko fwoiey wo- 
li. freyen Willen haben, mieć wolną 
wolą. einem zu Willen ſeyn / pełnić 
czyją wolą. mit allem Willen, 2 chę- 
eig, z ochotą. 


Willfährig, posłufzny» powolny. 


Willfahrigkeit, . poslufzeniftwo, po” 

_ wolność. 

woilfabien „ słuchać, być posłufznym, 
powolnym; einem, komu. 3 

Willfahrung / F. powolność, przyslugi- 
wanie fig. Bi 

Willig, ochotny, dobrowolny » chętny. 
mit willigen Gemuͤthe / ochotnym us 
mysłem; zu etwas, do czego. adv, 
dobrowolnie, chętnie ; etwas thun, 
co czynić; einem zu Gefallen feyta 
być do przysługi komu, 

Willigen, zezwolić, przyzwolić;. in die 
Uebergabe, na poddanie. 

Willigkeit, /. dobrotliwosé, chęć. 

Willkommen, m. wiranie. 


Willkommen heiffen, witać. ſey willkem⸗ 


men! witay! 
Willkommne Mahlzeit, F. ochota na 
przywitanie kogo fprawiona. 
Willkuͤhr, F. wolne zdanie, wolne obie- 
ranie, wola, in Willkuͤhr ſtellen, dać 
komu na wolą, aby fobie obrał. nad) 
feiner Willkühr etwas reden, podług 
iwoiey woli o czym mowić. das 
wird in deiner Willkühr ſtehen, to na- 
olej woli f. Wahl, Wille. 
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Willkühelich, co od woli zawisł, co na 


woli ieft. adv. na dobrey woli. 


Wimmeln, byc pełno, gdzie; von et⸗ 


was, czego. 


Wimmern, płakać, iak dzieci płaczą, 


kwilić fię. 


Wimmern, das, plakanie, kwilenie fie. 
Wimpern, powieki. mit den Augen wim⸗ 


pern, oczami mrugać. 


Wink, m. Akinienie. ſich in allem nach ei⸗ 


nes Wink und Willen richten, tofo- 
wać fie we wfzyftkiem do czyiego 
fkinienia y woli. auf eines Wink ſehn, 
patrzeć na czyie fkinienie. auf den 
Wink acht geben, czyie fkinienie u- 
ważać. 


€ 
Winkel, m. kat, wWegiel; hoͤchſter, nay- 


wyżfzy; ſpitziger, kosiczyfty ; ftume 
pfer, rozwarty ; rechter, profty; bein? 
licher, taiemny kat. Figur ohne Wins 
fel, figura kąta, węgłu, niemaiąca. es, 
find zwey Winkel der Augen, dwa ka- 
ty fąlw oku. das Winkelſbat, adj. ka- 
towary. das zum Winkel gehört, kg- 
tny. 2) ein verborgener, heimlicher 
Ort / mieyfce taiemne ufłronne, nazys 
wa fie także, kąt. 


Winkelmaaß, ». węgielnica; etwas Date 


nad richten, co pod węgielnicę brać. 
nach dem Winkelmaaſſe gemacht, poda 


węgielnicę zrobiony. 


y 
Winkelrecht, pod wegielnite profty. 
Winken, fkinąć; einem, na kogo; mit 


dem Kopfe, glowa 


wą, 
Winken, ». fkinienie. mit Winken abe 


weiſen, fkinieniem odnawiać, nie- 
przyzwalać. 


Wind, m. wiatr; widriger, przeciwny 5 


ſtarker, tegi; beſchwerlicher, przykry; 
heftiger, mocny 3 wuͤthender, burzący ; ` 
guter, dobry; anhaltender, wytrzy- N 
muigey ; gelinder, łagodny ; kalter, Zi- 
mny; mitternächtlicher, pulnocny ;* 
ſchaͤdlicher, fzkodliwy ; unmaͤßiger, nie*' 
zmierny; feuchter, wilgotny; ber 
nicht blaſet, cichy; bequemer, wygo- 
dny; entſtehet plößzlich, powflaie z 
nagła; leget fih, uftaie iakoby kładzie 
ſie; webet fanfte, zwolna wieie. Die 
Luft erreget den Wind, powietrze poz 
budza wiatr., guten Wind haben, do- 
bry mieć wiatr. durch den Wind zus 
rück getrieben werden, wiatrem być do- 
kad zapedzonym; hat uns aufgehal⸗ 
ten, tam nas wiatr przytrzymal; 
blaͤßt ſtark in die Seegel, tego deg: 
cha w żagle. gegen den Wind richten, 
przeciwko wıatrowi obracać.. von 
heftigen Winde bewegt werden, tęgiem 
gift“ wia- 
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wiatrem być poruſzonym, ſich den 
Wind treiben laſſen, puscie fie na 
wła. guten Wind bekommen, do- 
brego wiatru doftać ; fängt an ſtärker 
zu wehen, zaczyna mocnieyfzy wiać. 
bey ſtarkem Winde, przy mocnym 
wietrze, bey ſtillerm Winde, przy cis 
fzym wietrze; erhebet ſich, podnofi 
Ge; hat das Dach abgedeckt, zerwał 
dach; wendet fidh, obraca fię; if ihm 

entgegen, ieft przeciwko niemu. feiz 
ne Segel richten, wo ein guter Wind 
herkommt, tam fwoie żagle obracać, 
zkąd, dobry wiatr idzie. 2) Wind 
Yaffen, bznąć. 3) in Wind etwas ſchla⸗ 
gen, niedbać o co, na wiatr pufz- 
czać, - 

Winde, f- winda do podnofzenia, ein 
Werkzeug, pewny inftrument. a) po- 
woy ziele. 

Windel, /. pielucha, powoy. bas Kind 
in die Windel legen, dziecie w pielu- 
chy powić; zawinięcie. * 

Windeln, powiiać ; uwinąć, w pieluchy, 
w fzmaty, 3 
Winden, kręcić w gorę, wykręcić; aug 

den Händen, z rąk; auf einen Knaul, 
zwiiać nicinakfeb. fih winden wie ein 
Wurm, wić fie, zwiiaćjfię iak robak. 
Windey, ». prożne iaie. 
Windgott, m, wiatrowy bożek u Poet, 


Windhund, . chart. 


Windicht, wietrzny , wietrzyfły. es 
wird windicht, mowi fe wiatr ieft. 


Windlade, f. in einer Orgel, fkrzynia - 


wietrzna w organach. 

Windkraut, 7. zawilec ziele. 

Windlicht, 1. pochodnia. 

Windmacher, m. f. Prahler. 

Windmühle, J. wietrzny młyn, wia- 
trak, d 

Windſpiel, m. chart; Hund, pies. 

Windſtille, Y. cichość od wiatru, 

Windwirbel, m. wicher. 

Winſeln, ięczeć, narzekać, kwękać, 
pifzczeć. 

Winſeln, das, ięczenie, narzekanie, 
kwękanie, 

Winter, m. zima ; zu Ende gehender, ktora 
ius fchod2i; feht groſſer, bardzo wielka; 
ſehr boͤſer, fzpetna; fehr Falter, heftiger, 
ſtarker, bardzo zimnastęga, oſtra; ſchwe⸗ 
rer, ciężka ; der zu Ende iſt, ktora iuż 

‚ przefzła; angegangener, zacz eta; lans 
ger, dluga; ſtetswäßhrender, mieuftaig- 
<a; gelinder, łagodna, lafkawa; rans 
her, grudna; grimmiger, froga. eg 
war im ſtärkeſten Winter, to by to pod 
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czas nmaytężfzey zimy. im Winter, 
w zimie, wegen des firengen Winters, 
dla tęgiey zimy; gehet zu Ende, ma 
fie ku końcowi; ift vor der Shin 
przededrzwiami ieft; iſt noch nicht zu 
Ende, iefzcze fig niefkorńczyła. aus- 
halten, wytrzymać. den Winter uber 
bleiben, gdzie przez zimę, na zimę 
zolłać, 

Winterdecke, Y zimowe odzienie. 

Wintergerſte, F. ozimny ieczmien. 

Wiutergrun, u. limonia ziele; karcioch; 
bukfzpan. 

Winterhaftig, zimowy. 

Winterhoſen, £ zimowe ubranie. 

Winterkleid, „. zimowa fuknia, na zis 
mę fuknia, E 

Wife er, #. zimowa leża Zofnier« 
fka. 
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Wintermonat, n. liſtopad miefiąc, Win⸗ 
termonate, zimowe miefiące, 
Wintern, zimowaćz in Frankreich, we 
Francyi. f 
Winterquartier, m. zimowe leże. die 
Trouppen in die Winterquartiere ſchicken, 
legen, gehen laffen, woyfko na zimo- 
we leże dokąd orzestag, gdzie'rozfta- 
wić, rozpuścić; nehmen, na zimowe 
leże wziąć, przyiąć; die Trouppen 
daraus ruͤcken laſſen, wyprowadzić z 
zimowych leż woyfko; die Soldg⸗ 
ten darinne liegen laffen; na zimowych | 
lezach żołnierzy trzymać; frunzeitig 
daraus aufbrechen „ wcześnie 2 leży | 
zimowych: rufzyć fie..: s, N 
Wiuterroſe, f zimowa roa. 
Winterzeit, F. zimowy czas. die Ba 
me zur Winterzeit fällen, drzewo w 
famym zimowym czafie (pufzczać, * 
Wintertag, . zimowy: dziem 
Winzer, m. winiarz, winnicznik, cd w 
winnicy gofpodaruię. - : 
Winzmeſſer r m. nos do obrzynania | 
winnic. = 
Wipfel, m. wierzchołek; der Baume, 
drzew, choia; die Nefer auf die 
Wipfel der Baume machen, gniazda 
po wierzchołkach drzew robić; bon 
einem Baume abhauen, choig z drze. 
wa uciąć, die Abhauung der Wipfel, 


ucięcie choi, wierzchołku, ; 
Wir, my; ſelbſt, my fami. . AC 
Wirbel, m. lam wierzch, fam wierzche | 
ick; des Haupts, "głowy. von der 
Fußſohle bis auf den Wirbel, od po⸗ 
defzwy aż do wierzchu głowy. 2) 
Wier na rzece; xeiſſender des Stroms, 
rwący wier, na rzece. der voller 


au ` an ar aan ap o mei an E 


Wirbel if, wierowaty, 3) am Ze a 
gel 


ws 


an im 


| 
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oder Weinhahne, kurek. 4) an einer 
Fioline, ton. 

Wirbelicht, wierowaty. 

Wirbelſchlund, m. tonia ktora fie kręci. 

Wirbelwind, m. wicher, kręty wiatr, 
wywilacz. 


Wirken, działać; fkutkować , tak. 


f- wuͤrken. 

Wirker, m. tkacz. 

Wirkerinn, F. tkaczka. 

Wirkerey, F. tkaftwo. 

Wirren, kręcić, wichrzyć, 

Wirtel, ołowek u wrzeciona aby cięża- 
to, pofr. pefon. É 

Wirth, m. aus Freundſchaft, gofpodarz ; 
z go wien: gazda, der einen vor Geld 
bewirthet, gościnny. wie der Wirth 
iſt, fo beſchert Gott die Gaͤſte, iaki go- 
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wiedzieć, co za zdanie,czyie ieft, 
feinen Sinn wiſſen , czyją myśl wie- 
dzieć. du weiß wohl wie fehr, ty 
wiefz dobrze jak bardzo. ich weiß 
wohl, du brauchſt es mir nicht zu ſa⸗ 
gen, ia to wiem dobrze, mogles mi 
tego niepowiadae, zu willen thun, 
dać do wiadomości. zu wiſſen bekom⸗ 
men, dowiadywać fie, dowiedzieć 
fię. es wiffen ſolches alle, wfzyfcy to 
wiedzą. nicht wiſſen, niewiedziećz 
was hinter einem ſtecke, nie wiedzieć 
co kto myśli, nie znać kogo we 
wnątrz. fih nicht zu rathen wiſſen, 
nie umieć fobie poradzić. nichts 
mehr von ſich ſelbſt wiffen, nie wiedzieć 
nie więcey o fobie, nie być przy ro- 
zumie. d ; 


{podarz takich mu Bog gosci zdarza. Wiſſen, das, m. wiadomość, wiedzenie. 


Wirthinn, F. gofpodyni; gościnna. 
Wirthlich, gościnny, dla gości grze” 
czny; 2) gofpodarny. T 
Wirthſchaft, F: gofpodarftwo. gute 

Wirthſchaft treiben, dobre gofpodar- 
{two prowadzić. 2) goscina, goscin- 
two; treiben, trzymać, w karczmie, 
w gościnnym domu, 5 
Wirtüſchaftlich / gofpodarfki, 


„Wirthshaus, 7. gofpoda» gościnny dom, 


ins Wirthshaus einkehren, do gofpo- 
dy wftąpić, zaiechać. karczma, ing 
Wirths haus ‚führen, do karczmy za- 
prowadzić; ſich darinnen aufhalten, 
leben, w karczmie fiedzieć, żyć. in 
einem ſehr bequemen Wirthshauſe aus⸗ 
ruhen, w bardzo wygodney. gofpo- 
dzie, karczmie, wypoczywać. f. Her⸗ 
berge, Gaſthof. 


Wirthshauslein, w: gofpodka; kar- — 


czemka, ~. 

Wiſch, m. wiecheć, ścierka; vom Ti⸗ 
ine zu wiſchen, od ftofu na wycho- 

eK. 

Wiſchen, zcierać, ocierać ; den Schlaf 
aus den Augen, fen z oczow; einem 
das Maul wiſchen, ulzy komu wytrzeć 
wykorcić sfowami kogo. , 

Wiſcher, m. wycieracz, ocieracz. 

Wiſchtuch, z. ścierka. 

Wiſchtuͤchlein, z. ściereczka. 

Wiſſen, wiedzieć; gar wohl, bardzo dos 


brze; bald, predko; gewiß, zapewne; ` 


in Zelten, w czas; in etwas, ſchlecht⸗ 
bin, co nieco, pomiernie, nie wfzy* 
ftko ; beffer, lepiey ; vollig, zupełnie; 
du ſollſt wiſſen, daß, ty mafz wiedzieć 
że. ich weiß nicht, was ich ſchreiben 
fol; niewiem co mam pifać. wiſſen 
ss eines Meynung von etwas fey 


ohne jemands Wiſſen, bez czyiey wia» 
domości. ohne mein Wiſſen, ber 
moiey wiadomosci, meines Wiſſens 
habe ich dich ninmals geſehen, ile ia 
wiem, co ia wiem nigdym cię < 
nie widział. 


Wiſſenſchaft, J. umieiętność; wunderus⸗ 


würdige, podziwienia godna; faſt 
göttliche, prawie bofka; gewiſſe, pe” 
wna; vortrefliche, przednia; ſonder⸗ 
bare, ofobliwfza; nothwendige, pon 
trzebna ; fremde, obca ; vollkommene, 


> dofkonała 3, vortheilhafte, zarobnaz 


beftändige, iednoftayna, nieodmienna; 
geringe, fzczupła; nützliche, pozyte⸗ 
czna; unermeßliche, niezmierzona; 
febr groffe, bardzo wielka; wiado- 
moss, von einer Sache haben, mieć 
wiadomość o iakieyrzeczy ; man⸗ 
nigfaltige, rozmaita; erlangen, doſtas 
wiadomości; von einer Sache geben, 
dać wiadomość 6 iakiey rzeczy; in 
den Sprachen, wiadomość, umienie, 
ięzykow. . Í 

Wiſſentlich, das, man weiß, wiadomy, 
co wiedzą. SS 

Wiſſentlich, adv. wiedzac, wiadomo; 
wiadomie, umyślnie; einem Verdruß 
machen, komu przykrość czynić; hat 
er niemand beleidiget, nikogo wiado⸗ 
mie nie urazif. wiſſentlich oder un⸗ 
wiſſentlich , wiedząc albo niewiedząc 3 
wider einen, wider etwas handeln, przes 
ciwko komu, czemu, czynić. 

Witterung, pora czafu, powietrza, pos 
gody, niepogody. f. Wetter. R 


Wittmann, m. wdowiec. 


Wittwe, f> wdowa. 5 
Wittwenſtand, m. wdowi ſtan; dariune 
veflaſſen, w tanie wdowiem zofła- 
SIFFS wić, 
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wie. im Wittwenſtande bleiben, w 
wdowiem ftanie zoftawić. 

Witz, m. obrot, dowcip. przemysł, wy” 
kręc; natürlicher wrodzony» dowcip. 
der ohne Witz iſt / glupiec. 

Witzig / obrotny; dowcipny, rozumny; 
przemyślny; wykrętny; werden, w 
czym dowcipnym» obrotnym fie fta- 
wać; machen / obrotnym, przemysinym 
czynić; baczny. 

Wo, gdzie, gdzież; find die fo da faz 

en, gdzież 14 ci, co to mawią. in 
der Skadt wo fie gebohren if, w mie- 
ście gdzie fie ona rodziła, lieber Da 
ſeyn wollen, wo man etwas gilt, raczey 
tam chcieć być, gdzie człowiek co 
waży. wo ſind wir? gdzie my iefte- 
śmy? ich fehe nicht, wo er bleiben 
könne, ia nie widzę gdzieby on fie 
mogł zoftać, er mag ſeyn wo er 
wolle, niech bedzie, gdzie chce. 

Woche, F. Zeit von 7 Tagen, tydzień, 
niedziela, fiedmiodniowy czas. in 
3 Wochen, za trzy tygodnie, za trzy 
niedziele, we trzech tygodniach, we 
trzech niedzielach. 2) in Wochen lie⸗ 
gen, pologiem, w połogu leżeć. in 
die Wochen kommen, zlec, porodzić. 

Wochenmarkt, m. targ» ktory w tydzien 
bywa. j 

Wodurch, ktoredy. _ S 

Wöchentlich , tygodniowy > niedzielny. 
adv. po tygodniu, na tydzien, tygo- 
dniami, niedzielami, co tydzien”. 

Widner, m. tygodnik , niedzielny 5 
der die Woche das Amt verrichtet, kto- 
ry na tydzien fprawunck urzę 
trzyma. 

Woöchnerinn, A, die im Wochenbette liegt. 
położnica, ktora w połogu leży ; 
kranke, chora. 

Wolben, fklepić. |. 

Woͤlbung, f. fklepiente. 

Wolkicht, pochmurny. der Himmel wird 
woͤlkicht, niebo fie ftaie pochmurne. 

Wolklein, a. chmurka, obłóczek. 

Wölfin, F. wilczyca. von einer Woͤl⸗ 
finn, od wilezycy» Z wilczycy, 

Wolfiſch, wilczyczny+ A 

Wörterbuch, v. słownik, dykeyonarz, 
mownik. 

Woͤrterbuͤchlein, „. słowniczek; mowni- 
czek. 

Wörtlein, u. slowko. 

Woͤrtlich, slowny, słowowy. 

Wofern, gdyby; luboby, choć by, cho- 
ciaż by; du mir es erlaubet Kdtteft, 

dybys mi to był poźwolił. wofern 
du keine andere Sinne, als das Seben 
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haͤtteſt, wollte ich dir es zu gute halten, 


lubobys żadnego zmysłu nie miał tyl. 
ko widzenie , wybaczył bym ci to, 


f. wann. S 
Woher, zkad, zkadze; koͤmmt dieſe ſo 


geſchwinde Liebe? zkadle ta nagla 


miłość? wo kömmſt du her? zkad | 


ty idziefz? von dem Aleibiade? od 


Alcybiadefa? woher er war, zkad by | 


on byt. die Materie der Dinge, wo⸗ 


her alles entſtanden, materyla rzeczy | 


z ktorey wfzytko ftanęło. woher o 
wolle, zkąd chce, irgend woher, 25 
kadlii; kommen, przychodzić. mä 
her fih einige Hoffnung zeiget zkad 
fie iaka nadzieia pokazuie, aus wel⸗ 
chem Lande, von welcher Nation, * 
ktorego kraiu, ktorego narodu» xn. 
czy podczas. 


lin, dokąd, dokądże; hat er benn 


endlich feine Zuflucht genommen? do- 
kądze na koniec uciekłfię? wohin 


fol ich mich wenden? dokądże De 


mam obrocić? wo milf du hin? do 


kądże chcefz? ich fehe gar wohl, wo⸗ 


hin er gedenket, widzę ia bardzo do- 
brze dokąd on myślał. wohin denn? 
dokądże? dokądże tedy? wohin nur, 
dokąd kolwiek; fie ſich wenden, oni 
fie obroca ; ift fie kommen? dokzdkol. 
wiek przydą? 


Wo hinaus? na co do czego, do czegoż 


to? laßt mir ſehen, too das hinaus 
will, obaczmy na co, to wyidzie. 


Wohl, dobrze. ſehr wohl, bardzo do- 


brze, allerdings wohl, ze wfzyftkiem 
dobrze, wcale dobrze; gekleidet, Ue 
brany ; gefittet, ukfadny; unterrich⸗ 
tet, dobrze nauczony. du haft febr 


wohl gethan, daß, ty bardzo dobrze | 


zrobiłeś że. eine Sache ſehr wohl 


ausrichten, rzecz iaka dobrze fpra- | 
wie. wohl auf ſeyn, być zdrowym; 


handeln, czynić. die, Sache ſtehe 
wohl, rzecz lie ma dobrze. e$ fi 
mir wohl, dobrze mi ieft, mam fie 
dobrze; if ihm geſchehen, dobrze fie | 
mu ftało. nicht wohl, nie dobrze, 
ſehr wohl mit einem daran ſeyn, bars 


dzo dobrze, żyć z kiem. wohl und 


übel, źle y dobrze. 


Wohlan / dobrze, daley. nun weint 
wir fehen, daley! teraz obaczemy: | 
wohlan! fage nun, dobrze: teraz ter | 
0] 


dy powiedz. 


Wohlan, kommen fie herein, dobrze! wni? | 


dźcie fam. 


Wohl anzufehen, dobry do widzenia 


Bohlen 


do obaczenia. 
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Wohlauf, zdrowo, dobrze; ſeyn, mieć 
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Id 
Wohl aufnehmen, przyjąć co dobiym 


fercem, mieć za dobre. 

Wohl bedacht, namyślony, rozmyślony; 
uważny. ` 

Wohl bekannt, dobrze wiadomy. 

Wohl beleſen, ktory, wiele y dobrze 
czytał, 

Wohlberuͤhmt / głośny, sławny. f. bez 
ruͤhmt. 

Wohlberedt, bardzo wymowny, prze” 
wymowny» ` 

Wohlbeſtellt , dobrze uftanowiony, ufta- 
wiony, ofadzony. 

Wohlbewirthen, dobrze kogo, pięknie 
w domu przyjąć, rad być komu, W. 
domu. ſ. bewirthen. SER 

Wohledel, prześlachetny. 


Wohlergehen, m. pomyślność, powodze-. 


nie, fzczęście. 

Wohlerwegen, zważyć, rozważyć co dor 
bre. 

Wohlerziehen, pięknie wychować, wye- 
dukować. 

Wohlfahrt. f. całość, pomyślność, fzczę* 


ście, ocalenie; betrifteś, co fie calo- 


ści tycze; einen angreifen, na czyią 
całość godzić. feine Wohlfahrt nicht 
beobachten, nie uważać, na fwoig ca- 


lose, na fwoię całość, na fwoie Izcze- 


ście. feine Wohlfahrt wahrnehmen, 
mieć oko na fwoię pomyślność; eis 
nem zu danken haben, winien być ko~ 
mu fwoię pomyślność. meine Wohl⸗ 
fahrt beruhet auf ihm, moie fzczęście 
na niem polega; 
wątpieć o niey. der gemeinen Wohle 

fahrt ſich annehmen, mies ftaranie o 
pofpolitą całość. 

Wohlfeil, tani; 18 das Getrayde, tanie 
jeft zboże. da alles ſehr wohlfeit if, 
gdy wizyftko ieft tanie. das Jahr 
war das Getrapde nicht wohlfeil, tego 
roku zboże nie było tanie. wohlfeil 
machen, taniem uczynić. 7 


Wohlfeill, adv. tanio, nie drogo; ds 
kauffen, nakupować; das Haus yers 
kauffen, dom tanio przedać. 


Wohlfeiligkeit, J. taniość.- bey größter 
Wohlfeiligkeit, pod czas wielkiey ta- 
niości. die Wohlfeillgkeit des Gez 
grande, ift auf die groffe Theurung ges 
folget, taniość zboża naftąpiła po 
wielkiey drogości. 

Wohlgearket, dobrych obyczaiow. 

Wohlgebohren, dobrego urodzenia, fala- 
chcic, f. Edel. 


daran verzweiflen, 
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Wohlgefälulg , upodobany, wdzięcznyy 


m! KO 

Wohlgefalle, mfpodobanie fig, ukon- 
tentowanie, uciecha; an etwas haben 
mieć w czym; z czego. f. Vergnuͤ⸗ 


en? 

Wohlgefallen m. bardzo fie podobać ; 
einem, komu. 

Wohlgefaßtr dobrze poięty; zrozu* 
miany. ` 

Wohlgehen, dobrze powodzić fie. e$ 
gehet ihm wohl, dobrze fie ma po- 
wodzic. d 


Wohlgelehrt, dobrze uczony. ſ. Ge 


lehrt. 
Wohlgelingen, udawać fie. 
Wohlgemuth, dobrych myśli, dobrze 
myślący, 2) Lebiodka ziełe, ein 


Kraut. 3 

Wohlgeſchickt, nader zdatny» wygodny, 
nader ſpoſobny. 

Wohlgeſetzt, dobrze, gładko położony. 

Wohlgeſtalt, Urodziwy, dorodny, piç- 

.. kney urody. f. Schön. — 

Wohlgethan, dobrze zrobiony, dobrze 
uczyniony. 

Bohlgeubtr dobrze &wiczony, dobrzę 

` wyćwiczony, : BEA” 

Wohlgewogen życzliwy, przychylny z 
einem machen przychylnym komm 
kogo uczynić; dem Vaterlande, oy- 
czyznie przychylny. 

Wohlgewogen, adv. przychylnie, äyczlis 
wie, 2 przychylnością. ; 

Wohlgewogenheit, V życzliwość; przy- 

chylnosé; beftändige, ftareczněi; bes 

` fondere gegen einen, ofobliwfza prze- 
ciwko komu; gegen einander, wza* 
iemna, febr groffe, nader wielka; zu 
erlangen ſuchen, fłarać fie o czyig 
przychylność; einen daru bewegen 
kogo do życzliwości przywieść, po- 
budzić; ſich erwerben, ziednać fobie 
czyją życzliwość; gegen einen hegen, 
mieć przeciwko komu życzliwość ; 
einem erweiſen, komu życzliwość po- 
kazać, wyświadczyć. eines Wohlge⸗ 
wogenheit gegen fih erfahren. czyig 
życzliwość dla fiebie, wiedzieć, czy- 
iey życzliwości dla fiebie doznawać; 
behaupten, przeftrzegać, utrzymywać 5 
Ma psd przyczyniać ; behalten, 
chować; pilnować; darinne nachlaſſen, 
zwolniećw życzliwości; verſcherzen, 
utracić, zgubić, czyią życzliwość, f,G©ę2 
wogenheit, Gung. 

Wohlgezlert, wyftrolony, zefttoiony. 

Wohlgezogen, dobrzę wychowany. 

= Sg 
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Wohlhabend, dobrze fie maen, bogas 
ty, maiętny. f. beguͤtert, reich. 

Wohlhalten, dobrze ie z kiem obcho» 
dzić, dobrze traktować kogo. fiehe 
Tractiren. iS 2 

Wohlklaug / m. piękny dźwięk. ` 

Wohlklingend, pięknie brzmiący, dźwię= 
czący. 

Wohllauten, dobrze brzmieć. 

Wohlleben, żyć dobrze, delikatnie w 
wygodach, biefiadować , ochotować. 

Wohlleben,».dobrezyeie,ochota,bieliada. 

Wohlmeinen, życzyć dobrze; mit einem, 
komu. 

Wohlmeinung / n. życzenie dobre ko- 
mu, łafkawość na kogo. 

Wohlredend, gładko, nadobnie, mo- 
wiący. z 

Mohiredenheit, A gładkomowność, fmi- 
łomowność. 

Wohlriechend, pięknie pachnący. wohl⸗ 
riechender Wein, pięknie pachnące 
wino. 

Wohlſchmeckend, fmaczny, dobrze fma- 
kuiący. adv. fmaczno, ſmacznie, do- 
brym fmakiem. 


Wohlſtand, m. dobre mienie. dobry 


byt, fortuna, fzczescies. doftatki. 
2) przyftoyność. * 
Wohlſtehen, dobrze fie mieć, dobrze 
fie dziać ; alles bey ihm, wfzyftko 
fie dobrze u kogo dzieie. - 
Wohlthaͤter, m. dobrodziey, dobrze, fig 
zasługuiący, komu; dobrze zasſuzo · 
ny u kogo. e 
Wohlthaͤtig / dobroczynny, dobrodziey» 
ny; fih gegen einen erweiſen, dobro- 
czynnym fie komu pokazać. adv. do- 
broczynnie. S 
Wohlthaͤtigkeit, Je dobroczynność. 
Wohlthat, JA dobrodzieyſtwo; anſehn⸗ 
liche, okazałe ; ſchimpfliche, zelzy we; 
ſehr groffe, nader wielkie; vortrefliche, 
przednie; ruͤhmliche, sławne; neue, 
nowe; letztere, ofłatnie, unzehlige 


Wohlthaten, niezliczone dobrodziey= 


ftwa; genieffen, dobrodzieyftwa od: 
bięrać, dobrodzieyftw zażywać ; ers 
wiedern, wieder erſtatten, znowu, od- 
służyć, zawdzięczyć dobrodziey- 
ftwo ; erweiſen, świadczyć dobra- 
dzieyftwo; if vergeblich angewandt, 
jeft daremnie obrocone; übel anwen⸗ 
den, czyiego dobrodzięyftwa na złe 
zażywać; einen ſich damit verbindlich 
machen, kogo fobie dobrodzieyftwem 
obowiązanym uczynić; ſich eine Sätz 
lig erwerben, wyrobić fobie iakie do- 
brodzięyftwo. ſich durch Wohlthaten 
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Freunde machen, dobrodzieyſtwem 
die verſpro⸗ 


fobie przy iaciof czynić, 
chene Wohlthat halten, in der That 
erweiſen, dobrodzieyſtwo obiecane 
uczynić, w ſamey rzeczy wyświad: 
czyć; nicht annehmen wollen, nie. 
chcieć przyiae. einem feine Wohltha⸗ 
ten vergelten / komu-iego dobrodzicy: 
ftwo nadgrodzić. 

Wohlthun, recht thun, dobrze czynię, 
podseiwie; 2) einem, dobrze komy 
czynić, Tafki mu świadczyć. 

Wohlverdient, dobrze zasłużony. 

Wohlverſucht, biegły, doświadczenie 
maiący. EC» 

Wohlwiſſend, dobrze wiedzący, dobrze 
wiadomy, nader wiadomy. 

Wohlwollen, Aprzyiać, dobrze życzyć; 
einem, komu. 


Wohnbar, miefzkalnys w ktorym mod 


żna miefzkać. 
Wohnen, miefzkać; zu Berlin, w Berli 
nie; bey einem, u kogo; in feinen 
Haufe, w fwoiem domu ; in der Stadt 
w miescie; in den Inſeln, na wy. 
ſpach; auf gleichen Feldern, w row. 
niach; nah am Rhein, zaraz nad Re 
nem; an der Donau, nad Donaiem; 
dabey, miefzkać przy czym; an einem 
Fluß, nad rzeką iaką, ` 
Wohnhaft, miefzkaiący. ſich wohnhaſt 
niederlaſſen, gdzie na miefzkanie o- 
fieść ; zu Leipzig, w Lipiku; in einer 
Stadt wohnhaft ſeyn, miefzkaiącym 
być w iakiem mieście. z 
Wohnhaus, =. mielzkanie, 'pomiefzka) 
nie. | 
Wohnplatz, . 'plac na miefzkanie; gli 
nem anweiſen, komu naznaczyć. 
Wohnſtatt, F. mieſzkanie. 
Wohnung, 7 mieſzkanie; glückliche, 
fzczęśliwe; einem dazu behuͤlflich feyu i 
wygodzić komu miefzkaniem pozwa. 
laige mu go; heile, ialne; ſehr hobe 
wyfokie; mit allem verfehene „ we 
wizyftko opatrzone; anftändige, db 
gene, przyftoyne, wlafne; begien 
wygodne. feine Wohnung in der Stadt 
haben, nie mieć żadnego miefzkania 
w mieście. f- Haus, Sitz. "H 
Wolke f.chmura, obłok ; ſchwarze, czarn, 
finftere, ciemna; dicke, gelta chmura, 
gefty obłok. die Wolken stehen Di 
zuſammen, chmury Ae na powietrzu 
do kupy ściągaią. es haben fih (| 
dicke Wolken zuſammen gezogen, daß 
alle finfter wurde, chmury hie tak grin 
be ściągnęły do kupy, że wfzędzie 


ciemno było. 
| Bolten | 
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ftwen 2 
serfdtos Wolkenbruch, m. rozerwanie chmury; 
t That „obłoku. . 

iecane | Wolf, m. ein wildes Thier, wilk, zwierzę 


świad. hungriger, głodny; reiffender , pory- 
„ nie. Waigey, drapieżny. wenn man des 
ohne Wolfs gedenkt, fo if er nicht weit, 
dien! © wilku mowa» a wilk idzie: unter 


den Wölfen muß man mit heulen, kie- 
dy przydziefz międży wrony tak kra- 


czynić, 
komi kay jak y ony, przysłowie, a) den 


mau ſich zwiſchen den Beinen gehet 
oder reitet, otarcie, odfiedzenie, na 
nodze, od chodzenia, albo od ieädzer 
Nia. 
Wolfsbohne, J słonecznik ftrączyfty. . 
Wolfsmagen, m. wilczy brzuch, niena- 
iadek. = 
Holger, í 
und móftet,gałufzki ktoremu gelt napy= 


m. womit man die Gaͤnſe fiovft 


m a 
+ chaią y karmią. mit gerſtenen Bole 
Berl, gern flopfen,. ięczmiennemi galufzka- 
feinen mi napychać. > 
Stadt, Woltarbeit, f. wełniana robota. 
na wye) Wollbaum, n. drzewo wełnę rodzącę. 
v row! Wolle, I, wełna; weiche, mięcka; lan⸗ 
ad Res ge, długa; weiſſe, biała; bunte, 
jaiem} pſtra; reine, czyfta; von guter Farbe, 
einen dobrego koloru; geſchorner, ftrzyżo- 
na; gewafchene, myta ; ſcheeren, ftrzyc; 
una anfeuchten, farbować; zurichten, wy- 
mie o  * prawić, wygotować; abnehmen, zdey- 
n eine < anować ; zuſammen ballen, w iedna 
iącym zwinąć, rein ausſchwemmen, czyfta 
| wełnę wypłukać. mit Wolle arbei⸗ 
eſala · ten, robić około wełny. nimmt die 


Farbe gleich an, na raz farbe przey- 

muie; eintauchen, weine w farbie 
macza6; abrupfen, wyrywać; från 
pelit, gremplować; zarte, miekuchna. 
2) an Gewaͤchſen, mech. z) womit 
man ausſtopft, włofy, pilsi. 


O. Wollen verlangen, chcieć; febr begierig, 
hohe bardzo, z upragnieniem. er wollte 
DA es nicht fodern, niechciał fie tego na- 
e, W pierać. allerdings wollen, koniecznie 
Dei chcieć; viel lieber, rączey, daleko 
Stadt bardziey. bald will ich, bald will ich 


nicht, raz chcę, drugi raz niechcę. 
ich wollte, es fey alfor ia chciałem aby 


zataj | tak było. 
mura, AR y 1 
n ſich Wollen, das, chcenie» Wola. : 
en Wollen, von Wolle, wełniany, 2 wełny. 
ap padł, wełnifty. 
ba, Wollkaͤmmer, n. gremplarz, ` 
g Wolllocke, f. kedzior na wełnie. 
ędzie Wollrad, 7. kofowrotek do przędzenia 


wełny. 


aaf eine Arzeney, bere pewne. 
Ans % 


dër 
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Wollreich, w wełnę obfity, bogaty, os 


kryty. 

Wollſchlager, m. gremplarz. 

Wollſpinner, wełnoprządek, 

Wollſpinnerinn, /- wełnoprządka. 

Woltüftig, rofkofzny; feyt, rofkofznym 
bye, rofkofz lubiee, 

Wolluſt, f- rofkofz, lubość; angenehme, 
przyiemna; wider die Ehrbarkeſt, u= 
czciwości przeciwna; unanſtaͤndige, 
nie przyftoyna; ſüſſe, słodka; ansere 
leſene, wytworna ; unerfättlihe, nien 
nafycona; geile, lubieżna; viehifhe, 
bydleca ; mäßige, pomierna; völlige, 
zupelna; beftändige ‚ iednoftayras 

hoͤchſte, naywiektza ; (handliche, (zpe- 
tna; Urfprung alles Boͤſen, przy wok 
do, źrźodło, wizyltkiego złego. eis 
ne Wolluſt ſeyn, rozkolzą być; ges 
ben, roikofz czynić; verurfachen, pra- 
wować; empfinden, czuć. ſich der 
Wolluſt ergeben, puścić De na rofkofz; 

neue erfinden, nową wynaleść, der 
Wollust nachhaͤngen, używać xofkofzys 
pozwalać fobie. aż 

Wollweber, m. wełnotkacz. 

Wollweberey, F. wełnotkaftwo. 

Wollwerk, z. Kolo wełny robota. 

Wo nicht, ieżeli nie. er wird ihm Hera 
Laffen, wo ich mich nicht irre, porzuca 
go. ieżeli fie w calej nie mylę. to 
es nicht das ift, ieżeli to nie to ieft. 
wo nicht gleich, doch bald hernach, ice 
żeli nie teraz zaraz, to w krotce po- 


tym. 

Wonitz, ein Vogel, trzynadel ptak. 

Wonne, F weſolosé, uciecha. f. Freude. 

Worauf, dokąd; ift die Rede gerichtet, 
co chce ta mowa, dokądzmierza. 

Woraus, zkąd, è 

Worinne, w czym, 

Wort, z. słowo; fremdes, obce; zwey⸗ 
deutiges, dwoyznaczące;' gefchicttedp 
zdatne, rauhes, chropawe; wohlbe⸗ 
badteś , bardzo uważne; bartes; 
twarde; anſtandiges, przyſtoyne; una 
gewoͤhnliches, niezwyczayne; nada 
druͤckliches, wazne; niedertraͤchtiges, 

« podłe; verächtliches, wzgardzone ; 
neugemachtes, nowozrobione; in eis 
nem andern Verſtande gebrauchtes, w 
infzym znaczeniu zażywane; langes, 
długie; nothwendiges, potrzebne; Ile 
flätiges, plugawe; hoͤfliches, ludzkie; 
altes, ftare; poetifihes, Poetyckie; in 
feinem eigentlichen Verſtande, ktore 
iet wzięte w {wojen właściwym. 
znaczeniu; einerley bedeutende, iedno* 
znaczące; gebräuchlichen, zazywanes 

Waigte; 
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"wzięte; übliches, utarte; altes, za- 
sftarzale; ſtaroswieckie; das fih zu ets 
was ſchickt, ktore fię ftofuie dobrze 
dojczego; fürtrefliches, przednu, o- 
kazałe; deutliches, iafne, wyraźne; 
ſtolzes, dumne, pyfzne; barbariſches, 
grubianikie; hltziges, ogniſte; aus⸗ 
erleſenes, wyborne; wöhllautendes , 
* dobrze brzmiące; leeres, proäne; 
perkehrtes, przewrocone ; falſches, fal- 
fzywe; dunkeles, verwirrtes, ciemne, 
zawiłe; wahres, prawdziwe; unge⸗ 
ſchicktes, niezdatne; einem heraus 
locken, wywabić kogo wyciągnąć na 
słowko , damit beleidigen, tchnąć, ty- 
kać, urażać słowem. von Wort zu 
Wort geben, stowo w słowo WY Kla- 
dać. bon Wort zu Wort auswendig 
Ternen, od słowa do słowa na pamięć 
de nauczyć. mit einem Worte erz 
ſchrecken r słowem przeftrafzyć, was 
braucht es viel Worte? na co wiele 
słow? ſich mit Worte vergehen, tylko 
słowami grzefzyć. mit Worten zu 
fangen ſuchen, fzukać aby kogo pod- 
chwycić, złapać słowem. nicht auf 
die Worte ankommen laffen, nie w ge: 
wach tylko być; einem vorſagen, przes 
, . powiadać, mowić wprzod, aby kto 
potym mowił. viele Worte machen, 
wiele obfzernie mowić ; in einem 
Worte fehlen, w słowie fie mylić. 
nicht wiſſen was ein Wort heiffe, nie- 
wiedzieć co słowo znaczy. kein 
Wort von einem heraus bringen, nie 
moc żadnego słowa Va 2 ko: 
go. gute Worte geben, po rnie mo- 
Wie; demüthige geben, pokornie mo- 
wić. die Defen Worte geben, slowa- 
mi kogo głafkać, łagodzić; baft du 
ihm in den Mund gelegt, słowoś mu 
do ut włożył. mit Worten ausbdruͤcken 
` słowami wyrazić. mit vielen Wor⸗ 
ten vorſtellen, wielu słowami przekfa- 
dać, przełożyć. die Worte verlieren, 
darmo» daremnie mowić. mit leeren 
Worten abfpeifen  prożnemi słowami 
` łudzić, uwodzić. fie find von Wor⸗ 
ten zum Schlagen gekommen, od stow 
` przyfzło do bitwy. 2) obietnica, Dë: 
he Verſprechen, das Wort halten, sto- 
“wa dotrzymywać. 3) im Kriege, na 
_ woynie» hasto. | ć 
Wortbetrug, m. słowa Tapices słowa 
` łowiące, słowa chytre, 
dzące. ` > 
Wortforſchung, f- dochodzenie począt- 
ku słowa, zkad pochodzi, % Gree 
„ etymologia. 


slowa zwo- 


WAR WOR 


Workkampf, m. utarczkay walka w stos. 
wach, słowna potyczka. 

Wortkuͤnſtelung, J słowow rzenie. 

Wortkuͤnſtler, m. słowo tworca, słowo« 
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dziey, i 
Wortreich, obfity w słowa. adv. obfita 
w słowa; w wielu słowach, j 
Wortſprecher, m. Patron, w fprawach 
ftawaiacy. 


Wortſtrelt, m. potyczka, walka w sło. | 
wach; mit einem anfangen, z kiem | 


zacząć. * 
Wortverderber, m. stow pfuciel. 
Wortverderbung, F. słow pfücie, fos 

lecyfm. 

Wortwechſel, m. Aprzeczka, zwada. 


Wortwechſeler, m. zwadliwy,: fprzes | 


czny» i 
Wozu? dokąd? wozu dienet der Reich⸗ 
thum, wenn man ihn nicht brauchen 
darf? za co? na co fie zdadzą boga» 

ftwa,ikiedy ich niemożna zażyć woe 

zu frageſt du das? na co Dem om 

'pytafz? do czego. wozu ſoll das? do 

czego to? auch, na co to? noch 

kommt, daß, do czego y to przycho- 
dzi że. 
Wucher, m. lichwa; groſſer „ wielka; 
ſehr unbilliger, bardzo niesłufzna; ers 
- trägliher, znośna. fein Geld auf 

Wucher geben, dać na lichwę fwoie 

pieniądze. Geld mit Wucher umſetzen, 


dać pieniędze na lichwę; von einem 
durch 


nehmen, od kogo brać lichwę. 
den Wucher entkraͤftet werden, lichwą 
być wyffanym. Geld auf. groffem 
Wucher aufnehmen, wziąć pięniądze 
na wielką lichwe. Wucher treiben, 
lichwą fie parać; nehmen, lichwę 
brać. auf Wucher, na lichwę! 

Wucherer, m. lichwiarz. 

Wucherinn, 7, lichwiarka. 

Wucherey, 7 lichwiarftwo, lichwa, 

Wuchergeld, n. lichwiane pieniądze. 

Wuchern, auf Wucher leihen, na lichwę 
dawać, pożyczać, $ 

Wuͤhlen, ryć, pyfkać rozkopywać. mit 
dem Ruͤſſel, ryiakiem. i 

Wuͤnſchelruthe, V. lafka wrożąca. 

Wuͤuſchen, życzyć ; fehr, nader; etia? 

von Gott, czego do Boga. 


wie ihr wuͤnſchet, niech tak będzie jak 
wy życzycie. Gott gebe dir was du 
wuͤnſcheſt, niech ei Bog da to, co fo- 
bie żyfzyfz; Gluck, Unglück, fzczęc 
ścia niefzczęścia życzyć; einem alles 
Gute, komu wiuyftkiego dobrego | x 


Wuͤnſchens⸗ 


życzyć. 


es komme 
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Wünſcheuswwerth., godny aby go ży- 


czyć. 

Wuͤrken, robić, fkutkować; die Arze⸗ 
nepet, lekarſtwa fkutkuią; dokazy- 
wać; etwas, co. 

Würklich, rzeczywifty, aktualny, uczyn= 
kowy. adw. rzeczywiście, aktualnies 
uczynkownie, w famey rzeczy. 

Wirkung, F. działanie, robienie, fkuc- 

*kówanie, fkutek. die Wirkung der 
Sonne, słońca, 


Würde, J godność, doftoyność, dofto- 


ieńftwo; vortrefliche, przednia, nay- 

© zacnieyfza godność; groſſe, wielka; 
neue, nowa; unverhoffte, niefpodzia- 

na; vorige, przefzła; ſonderbare, go: 
fobliwa; hoͤchſte, naywyżfza ; alte, 
dawna; unverletzliche niezgwałcona; 
nienarufzona, niedotykana; erlangen, 
erwerben, doftąpić, wyrobić; geben, 
beingen, dawać, przynofić; darein 

© feen, na godności poładzić. zu Wuͤr⸗ 
den kommen, przychodzić do godno* 
ści, do doftoienftwa; haben, beſitzen, 
bronić godności; vergtöffetit, powie- 
kfzać. feine Würde in acht nehmen, 
fwoiey godności przeftrzegać; gi 
nem nicht gönnen, przeciwnym być 
czyiey godności; verringern, godno- 
ści; darum kommen, utracić godność; 
powaga. einem bey feiner Würde laſ⸗ 
ſen, kogo zoftawić przy fwoiey go: 
dności ; einen darzu erheben, kogo do 
godności wynieść. nach Würden, po- 
dług godności ; gelobet werden, chwa* 
łonym być. zu höherer Wuͤrde einen 
befördern, na wyżfzą godność kogo 
pofunąć. in höher Wurde ſtehen, na 
wyfokiey godności ftać. 

Wuͤrdig, godny. 
ſchaft würdig achten, kogo fądzić go- 
dnym iakiey znaiomości, 

Würdigen, raczyć, uraczyć, 

Wuͤrdigkeit, J. godność. 

Wuͤrdiglich, godnie. 

Würdigung, f. uraczenie, uczczenie. 

Würfel, m. damit man (pielt r koſtka, 

' ktorą graig, kość. gut mit Wuͤrfeln 

Gielen, dobrze w koftki, w kości grać. 

fodern, o kości do grania, mowić, 

s profić. s 

Würfelicht, kotkowaty, w koftkę roe 

* biony, dany. adv. w koftkę. 

Wuͤrfeln, w koftki , w kości grać, 

Würfelfsiel, n. gra w kości. 

RAPIE m. gracz w kości; ko- 

era. 


Wirgen, dufić, dławić, oddawić; einen, 


s ſich, dawić fig. 


einen der Bekannte 
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Würger, m. duficiel, dawiciél, dia- 


wiciel. 

Wuͤrzbuͤchſe, F. Hauflada korzenna, ko- 

Würze, F. k j 
uͤrze, F. korzenie. zur Wuͤrze gehoͤ⸗ 
tig, korzenny. von oder o WE 
riechend, korzeniami pachnący. 

Wuͤrzelchen, u. korzonek. 

Würzen korzeniami przyprawiać. 

Wuͤrzkraͤmer/ m. kupiec korzeniami han- 
dluiący. 

Wuͤrzkram, m. kram korzenny. 

Wuͤrznelke, J. goździki, 

Wuͤrzung V. korzeniami przyprawianie. 
der Speifen, potraw. 

Wifi, pulty, ſamotny, puftkami, pu- 
ftką, ftoiący; Inſein, wyfpy pufte, 
Cidde, lamotne puftynie, wüſte 
Städte, pufte miafta. wuͤſte liegende 
H De Zune leżące. die Aecker 

egen wuͤſte, role leżą puſte. 
werden, puftofzeć, > k nig 

Wuͤſteney, F fpuftofzenie, puftynia ; 
aus dem Vaterlande machen, Zoyczy- 
'zmy puſtynig zrobić ; fidh darein bege⸗ 
beit, na pultynie fig udać ; Hirte, 
fucha. i 

Rüthen, frożyć. f. Grauſam. 

Side das, u. IroZenie, fzalenie; 

OŚĆ» 


Si A y 
Wüthend, ſrozeigey, frogi, fzaleigcy. 


f. Rafend. 

Soa m. tyran, okrutnik. ſ. Ty⸗ 
taine, 

Wulf, f- podufzecka wysłana, do ro- 
znego zażywania. 

Wund, raniony, ranny. ſchlagen, ras 
nić, okaleczony. f. Verwundet. 

Wundarzeneykunſt, Y. cyruliftwo , fztue 
ka cyrulicka. 

Wundarzt, m. cyrulik, 

Wunde, f- rana; ſchwere, ciężka; groſſe, 
wielka ; heftige, froga, tödtliche, 
„śmiertelna. von vorn, z przodu, ges 
faͤhrliche, niebezpieczna. friſche 
świeża. faule, zgniła. unheilbare, nie- 
zagoiona, nieuleczona; verbinden, 29: 
wiązać ; in der Seite, w boku; bes 
kommen, rany doftać; von einem, od 
kogo; davon hinken, 2 rany chramać. 
einem wund fdjlagen, zadać ranę ko- 
mu; heilen, zagoić; daran ſterben, 2 
rany umrzeć; einem ſtechen, hauen, 

ſchieſſen, rang komu zadać cięciem 
pchnięciem, poftrzałem; aufteiffen, 
ranę rozedrzeć; empfangen, doftać ra= 
ny. die Wunde ift noch friſch, iefzcze 

_ieft świeża rana. die Wunde iſt noch 
nicht verharſcht, iefzcze rana blianą 

pis- 


fro» 
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niezaſzla, iſt im Fleiſche und klafft 
von einander, ieft jw ciele otworzo- 
ma; verftopfen, ranę zatkać; abwi⸗ 
ſchen, ocierać; ſchwillt, nabiega, pu- 
chnie, ſchmerzhafte Wunde, rana bo- 
leiąca. einem eine toͤdtliche Wunde 
beybringen, komm śmiertelną zadać 
ranę. 


Wundeiſen, ». lancer; damit in die Ziſtel 


fahren, fztylet wpuścić w ranę. 
Wundennarbe, f. blizna. f- Narbe, 
Wunder, cud, dziw» dziwy. plur. erzeh⸗ 
len, cuda powiadae. ein Land darin? 
ne fih viel Wunder finden, kray w 
ktorym fie wiele. cudow dziwow 
znayduie; thun, czynić. du redeſt 
von lauter Wundern, ty mowilz o fa- 
s mych cudach, dziwach. es iſt kein 
Wunder, to nie cud, to nie dziwna. 
es darf dich gar nicht wundern, to ci 
ie nie powinno dziwno zdawać. | 
Wunderbar, dziwny cudowny; Yerlatz 
gen, dziwne pragnienie. es kommt 
mir gar wunderbar vor, to fie mi bar- 
dzo dziwno zdaie. das iſt wunderbar 
zu fagen, to elt dziwna rzecz ku mo- 
wieniu. das find wunderbare Dinge, 
to fa dziwne rzeczy, dag iſt nichts 
wunderbares, w. tym nie mafz nic dzi» 
wnego, cudownego. auf eine wun⸗ 
derbare Weiſe / dziwnym; cudownym 
fpofobem. wunderbarer Mann im Nez 
den, dziwny człowiek w mowie- 
niu. 
Wunderbar, adu, dziwnie, cudownie; 
einen loben, kogo chwalić. 
Wunderbarkeit / F. dziwnosé, Legd: 
wność: un 
Wuunderbaum, 
otac. ji 
Wunderding, u. dziwna rzecz, dziw; 
einem erzehlen, komu powiadać. 
Wundergeburt, J. potwora, plod po- 
ezwarny: y 
Wundergroß, dziwny, cudowny , adu. 
Ser dei fię dziwić 
Zunderlich, dziwny, czemu hie Cziwi 
ko Ua es iſt mir ſehr wunderlich fúr- 


m. krzak, palma Chrifti, 


gekommen, bardzo fię mi dziwno zda: ` 
ło. a) niedogodny; zrżędny ; Menſch, 


człowiek. ESR 8 
Wunderlich ad, dziwnie, 2) niedo- 

godnie, fkrzętnie. es geht ihm wun⸗ 
derlich, bardzo cieżko na niego, bar. 

dzo fię mu nie powodzi. = 
Wundern, fih dziwować lie, dziwić fie; 
ſehr, bardzo; über die Nachlaͤßigkeit, 
ezyiemu niedbalftwu. ich wundere 
mich was die Urfahe geweſen ja e 
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dziwuię co za przyczyny były; wé | w 
gen etwas, dziwić fie czemu. daß du d 
an mich geſchrieben, Les do mnie pi. 8 
Dt. Bertier wundere ich mich, ia e f 
temu dziwuię. fie wundern fify oni | gp, 

ſię dziwnią. ? 
Wundernswerth, godny podziwienia; Bi 
ſeyn, godnym być podziwienia. WI 
Wunderthaͤter, n, cudotworca. d 
Wunderthätig, cudotworny; cudowny | WI 
w tymże fenfie. APN 
Wunderthat, F. cud, cudowny uczy: | p. 
nek, 
Wunderthier, w. poczwara, potwora, Bu 
koczkodan. = 
Wunderwerk, a: cudowne dzieło, cud; a 


thun, czynić. 

Wunderzeichen, 7. dziw cudowny znak, 
es ſcheint mir ein Wunderwerk zu ſeyn, 
to die mi zdało być dziwem. ` 

Wunderkraut, w. pieprzyca ziele, 

Wundmeſſer, 1. okroik, nożyk do ran 
okrawania. $ 3 

Wundpflaſter/ u. plafter na ranę. 

Wunſch, m. życzenie. Wunſch nach 
etwas thun, życzeniem fobie pragnad 
czego. einen feines Wunſches ge⸗ 
währen, uczynić uczęftnikiem kogo! 
jego życzenia; wybieranie, Wuͤnſche 
anfinniger Köpfe, żądania nierozmy- 
ślnych głow. das 18 mein Wunſch, 
to leſt moie życzenie, żądanię ; erläu- 
gen, otrzymać. es gehet mir in allen 
nach Wunſch, wfzyftko mi De wiedzie! 
według, moiego życzenia. nach 
Wunſch, po mysli, do woli. Gott laß 
es dich nach Wunſch gehen, niech d d 


to Bog pofzczęści, zdarzy. 


Wurf, m. rzut, rzucenie, cisnienienie; gad 
mit den Würfeln, rzucenie, rzucanie, M 
kości; einen guten thun, dobrze raus 90 
cić; gelingt nicht allemal wie mat Zach 
will, nie zawſae traf, nie zawize pa. Zack 
da, iak cztek chce. Zack 

Wurfeln, rzucać, cifkać wieige; das ml 2 
treide, zbożć, Zäh 

Wurfeln, u. wianie, rzucanie wieigc. "i 

Wurfeler, . Wieynik,  wiejownik, y 
wielący. N ke 

Wurfgarn, m. fieci, parkany; wilbe ù 
Schweine damit zu fangen, do łapania u 
dzikow. ` | sy 

Wurfpfeil, m. pocifk, auf Bie geni x 
werfen, na nieprzyjaciela rzucać, ( ft 

Wurfſchauffel, F. fzufa, wieiaczka, E 

Wurfſcheibe, F, krąg do rzucania, A 

BUN 


Go ; inden Leib werfen, utkwić 


murf(pief, o. ofzczep ; werfen, ofzcze: | 
Wel Er. eme) 


ziny« 
uſch, 
lan? 
allem 
dzie, 
nach 
t laß 
h. 4 


enie; 
anie 
rza 
mat 

e pa. 


$ Gw 


ge. 
vnik, 


it | 
pania 


eini 


deg 
kwić 
— * 
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WUR 


Wurm, m. robak. vol Würmer, roba- 
czywy» pelny robakow. 2) eine 
freſſende Krankheit, oder Schaden, cho- 
roba, albo bolak iaki Zracy. 

Wurmicht, robaczywy. 

Wurmſaame, m. gatunek piołynu. 

Wurmſtich, . im Holze, robaczywość, 
w drzewie. 

Wurmſtichig, robaczywy, od robakow 

toczony; werden, robaczywieć. 

Wurf, F. kiołbafa; geraͤucherte, wẹ- 
dzona. 

Wurſtkrankheit, € na kifzki choroba. 

Wurzel, f korzeń; tiefe, głęboki; zarte, 
kruchy; geſtochene, potluczony; laͤufft 
welt aus, w zdłuż idzie; breitet ſich 
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aus, tozfzerza fie; abſchneiden, ode- 
rznąćj leidet vom Reife Schaden, 
od fzronu fzkodę cierpi; verletzen, 
narufzyć korzeń, ranić, die Faſern 
der Wurzel ausreiſſen, żyłki korzenia 
pourywać. voller Wurzeln, korzeni- 
fe, mit der Wurzel, z korzeniem; 
ausrotten. wykorczyć, 

Wurzelkraͤmer, m. kramarz korzenny. 

Wurzeln, korzenić fie. 

Wurzelwurm, m. robak w korzeniu. 

Wuft, m. brud, śmieci, plugaſtwo. 
f. Unflath. i 

Wuth, f- wściekłość , fzalenftwo. 2) 
irogość , żapalczywość, zaiadłość, 
f. Raferey, Grimmigkeit. 
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x 


der zwey und zwanzigste Buchſta⸗ 
be teutſchen des Alphabeths, dwu* 


W 


Y, der drey und zwanzigſte Buchſta⸗ 
i be des teutſchen Alphabets, dwu- 
dziefta trzecia litera Niemieckiego 
Abecadła. 


3 BAE 
3 der vier und zwanzigſte Buchſtabe 
des teutſchen Alphabets, Z, dwu» 
dzieſta czwarta litera Niemieckiego 
A \ i i 
ach, gibki, gięty; Rohr, gibka trzei- 
3 SE gibka Mia. 
Leim, kliiowaty ; wie Harz, lipki. 
Zachheit, Y. gibkość, giętość, lipkość. 
Zaͤckgen, u. ząbek. 
Jackicht, zebkowaty, ząbaty; Blätter, 
zębkowate liście. sz; 
Zähmen, ufkromić, ukrocić, ugłafkać, 
ułafkawić,uieźdżić, podbić, unofić; die 
Pferde,könie ułafkawić, uietdzié; Völ⸗ 
fer, narody podbić; einen Löwen, lwa 
ulafkawis;zahmedas lofeMaul,ufkroms 
ukroć wolną gębę; die Zunge, iezyk; 
Begierde, chuci, żądze ufkromić, u- 
krocić; einen daß er fih nicht unters 
fehe, kogo tak ukrocić, aby fie nie 
odważył ; eines Frechheit, czyją zu- 
chwałość; ochełznać. f. Baͤndigen. 
Hähmung, F ‚uiezdZenie; der Rinder, 
ugfalkanie wolow; der Thiere, ulkro« 
ie zwierza, 


2) wie 


dziefta druga litera Niemieckiego 
Alfabetu. . 


+ 


Pork, Stadt in Engeland, miat Jork 
miaſto w Anglii. 

tan, hizop, ziele. 

Dfopiwein, m. hizopkowe wino: 


— 
+ 


m 
8 A & 


Zaͤhnklappern, zgrzytanie zębow, alo 
zębami. 

Zähren, Ly, f. Thräne, 
ahrlein, . tezka, 

Zanker, m. zwadnik, klutnik, 

Bänferey, J. zwada, kfutniaz ift aus der 
Sache geworden, ab fig 2 tey ve 
czy; anfangen, zacząć; mit einen has 
ben, mieć 2 kiem. 

Zaͤnkiſch, zwadliwy, kłutliwy; Leute, 
zwadliwi, kłucliwi ludzie. 

Zaͤpflein, m. im Halſe, języczek w gate 
le; czopek, fleytuch. i 

Zärtlen, pieścić kogo. 

Pa uprteymy, piefzczony, delt, 

atny. 

Zaͤrtlich, adv. uprzeymie, pielzczond, 
delikatnie, 

Zattlichkelt, f uprzeymość, piefzczo» 
ność, delikatność. 

Särtling, m. piefzczony, delikatny. 

Zäſerlein, 1. żyłka; der Wurzel, u Kos 
tzenk 

Zäumen, chełznać; mit einem Zaume, 
wedzidiem, mufztukiem, uzdeczkg; 

Dong ein 


349 
fih zaͤumen Tat: 
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ein Pferd, konia. 
dać be ochełznać. 

Zäunen, grodzić, ogradzać. 

Zaͤunlein, u. płotek. 

Jagen, rozpaczać, tracić ferce, defpero- 
wać. 

Zaghaft, trwozliwy, rozpaczaigcy ; tle 
nen machen, kogo do rozpaczy przy- 
wieść. 

Zaghaftig, adv. trwozliwie, lękliwie, z 
rozpaczą. 

Baghaftigkeit, 

wose. 

ahl, F liczba, poczet ; groffe, wielki, 
wielka; ungleiche, gleiche, nierowna 
równa liczba; verdoppelte, podwoio- 
na; vermehrte, powiękfzona; mági- 
ge mierna; vollfommene, dofkonała; 

Unzehlige, uuausfprechliche, niezliczo- 

na, niewymowna, au der Zahl, w 

liczbie. unter der Zahl mit ſeyn wol⸗ 

len, chcieć być w ich liczbie. eini⸗ 
ge, unter der Zahl der Richter fehen, 
nie ktorych widzieć w liczbie fe» 
dziow. der iſt aus der Zahl, on ieft 
z tey liczby. einen unter die Zahl 
mit ſetzen, kechnen, Kogo w liczbę 
"włożyć, policzyć. die Zahl ausma- 
chen, liczbę czynić, wynofić. aus 
der Zahl wegſchaffen, ausſchlieſſen, z 
liczby wyiąć, wymknąć. A 

Zahlbar, liczny, policzony. * 

Zahlen, płacić, zapłacić ; keinem nichts 
für etwas, nie nie płacić komu za co. 
das Geld zahlen, pieniądze zapłacić. 
nicht zahlen koͤnnen, mie moc płacić; 
auf beſtimmten Tag, na naznaczony 
dzierć; die Schulden für einen, długi 
*za kogo płacić. f. Bezahlen. 
ahlen, 2. płacenie, zapłacenie. 
ahlkunſt, f. rachunki, plan. Arytme- 
tyka, liczenia fztuka, in der Zahl⸗ 
kunſt geuͤbet ſeyn, w rachunkach, w 
liczenia fztuce być ćwiczonym. 

Zahlmeiſter, m. Skarbnik, Podſkarbi, 
Skarbny. 


f. uwoźliwość; boiażli- 


3 


Zahlreich, liczny, czego Zelt wielka 
liczba. ` 

Zahltag, . dzień do płacy nazna- 
czony. 


Zahlung, . płacenie; einer Schuld ha⸗ 

* ben, mieć do pfacenia iaki 
Geldes, pieniędzy ; Gi Se Zeit, 
przed czafem. auf die Zahlung drins 
gen, upominać fie o Zaplacenie długu, 

Zahlwoche, f. tydzień do płacenia na- 
znaczony. e 

Zahm, łafkawy, glafkany. wilde und 
grauſame Sense zahm machen, 2 date 


dług ; des 
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kich y frogich ludzi łafkawych por 
czynić; ein wildes Thier, dzikiego 
zwierza fafkawym uczynić. | 

Zahm gemacht, ułafkawiony , obłafka. 
wiony. f. Zaͤhmen. 

Zahn, ‚m. ząb; ſcharfer, ſpitziger, oftry, 
kończyfty ; elfenbeinerner, ze slonio- 
wey kości; fauler, ſtinkender, zgniły, | 
śmierdzący; oberer, wyśni; mittlel, 
frzedni; unterer, niżni; boler, wys | 
drożony; vorragender, flyrezacy; | 
fallt aus, wypada. mit den Bahnen 
kauen, zębami grysć, żuć. die Aut 
reiffumg der Zaͤhue, wyrywanie zebow: 
mit den Zähnen klappern, zębami kła. 
pać. mit den Zähnen knirſchen, zęba: 
mi zgrzytać. die Zähne jucken mit 
zęby mię świędzą. bekömmt Zähne, 
zęby fie mu klug ; wackelichte Il 
machen, chwieiące fie zęby ut er 
dzić; reiben, ausputzen, zęby wycie: 
rać, wymywać ; einem ausſchlagen, 
zęby komu wybić. 2) eines Kat 
mes, ząb u grzębienia. 

Zahnbrecher, m. zębołom. 

Zahnbrecherinſtrument, z. inftrument do 
wyrywania zebow. f. Marktfchreyen! 

Zähnen, zęby fie kłuć, zębkować. 
Zahnſteiſch, 1. dziąsła. 

Zahnlücke, /. dziura w zębie. 

Babupulver, „. profzek na zęby; Di 
Zähne damit reiben, tym profzkien 
zęby wycietać. 

Zahnſchmerz, m. bol zebow. 

Zahnſtecher, m. piorko do zęhow, 

Zank, m. zwada, wadzenie fie, fprzeczej 
ka; groſſer, wielka; unnüßer, © 
Mię na nic, niezda ; bekomme ich mil 
ihm darüber, ia do zwady przy cho. 
dzę o to z niem; mit groſſen Gw) 
ſchrey / 2 wielkiem krzykiem, chat‘ 
fem. der Zank ift vorgefallen, zait 
fie Tata: beſonderer, uftawicznaj| 
entſtehet daher / powftaie z tego; (lb 
Verleitung des Zorns, z uwiedale 
nia fie gniewem; mit einem at 
gen, z kiem zacząć ; erregen, aue 
ben, zwadę, zrobić ; ſchlichten, upo 
koić, pogodzić ; fich darein menge 
mięfzać lie do zwady: fie find mil 
einander in Zank gerathen, oni mię 
dzy fobą do zwady przyfzliz aid 
"ten, zwadę zrobić; unterhalten, ue 
mywać, 

Zanken, wadzić fie, fprzeczać fie. mi 
zankeſt du? czego fie ty Iprzeczalzt 


fich mit einem, wadzić De, uiadać ft 
"ąkigny f treien SR 


Deeg 


\ 


a 


Lage 
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Po Jiankſucht, Y. zwadliwość, kłutliwość, 

prędkość, do zwady, da klutni. 
Zange, F. cęgi, obcęgi. 

lka ‚Sant. ein St. m. ftokfilz, ryba. 

Zapf, m. in einem Faffe, czop ktorym 


fy naczynie iakie zatykaiąs herauszie⸗ 
iły hen, wyciągnąć, wyiąć. 
U 


tler Bapfentrejch, m, czapftrzyk, bicie w ta~ 
1 rabän na Wieczor, 


ŚW Baspeln, drgac  Gappeln, ». drganie. 
ei Bart, | mprzevmg, zarteś Gemüth, ur 
gu przeymy umysł slabiuchüy ; Wurzel, 
SOW stabitichny korzeń ; werden, uprzey- 
kła. mym fie ftawać. die Haut im Gericht 
eh, ‚ wird glatt und zart, [ora na twarzy 
Som ftaie tie gładką y delikacną. | 

ihne Zauberbuch, m. czarnoklięfka kligzka. 
1150 ee m. czarnokliężnik,. czaro- 
deni nik. 


Zauberey, f. czarnokfięftwo, czaroftwo, 


A: czary, omamienie, uczynek, zamo- 
er, wienie. f. Hexerey. ZSZ: 
d Zauberiun f. czarownica, omamicielka, 
berichtigte, zawołana. 
N 0 Sauberiſch, czarnokliefki, czarowny, 
op, mamiący, 


Zaubern, czarować, oczarować, fczaro- 
wać, omamić, uczynić, zamowić 3 
zarzec, S 

di ` Bauderet, m. prożniak, leżuch,.leniwiec, 


kie nic nie robiący : keiner zu feyn pflegen, 
a nie zwykł bywać żadnym proźniakiem, 
powoli rzeczy robiący; opiefzały. 
Zauderu, prożnować, nic: nie robić; 
| ociągać lię, opożniać fię, bawić fię. 
zeczł du magſt zaudern wie du wilit, fo muft 
00 du doch zu Gründe gehen, ociągay lie 
) ml iak cheeiz, to ty mufifz przecie zgi- 
cho. nac. was zauderſt du? czego fie ba~ 
Gy Wiz? czego fie ociagafz? f., verwei⸗ 
hale: len, verziehen, langſam. z 1 
wah Sam, m. die Pferde zu baͤndigen, wę- . 
200% 3 dzidło, albo mufztuk, do hetznania 
Di koni. ſich des Baums bedienen, mu- 
St fztuka na kogo zażywać; nicht leiden 
Daf wollen, niechcieć mufztuka cierpieć; 
au | einem anlegen, mufzruk włożyć na 
dän kogos; einem in die Hand geben, ko- 
EI mu dać go do ręki, w rękę; nicht 
> mit) anziehen, nie ściągać mufztuka, wolno 
mię. | go trzymać. a) einem im Zaum Bale 
urch ten, kogo na mufztuku trzymać. 


tra | * Zaumlos, nie zahełznany, bez wodzow, 
bez muſztuku. 
Zaumlos, adv. nieochełznanie, wyu- 
w zdanie. 
zl, aum m. plot, parkan; wilder, dziki; 
ch | lebendiger, famorodny 2 krzakow ; 


zj wachten zrobiony j! bon Gesten, z 
Tri ' 


\ 
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ehruftu; dichter, gelly; geſtochtsner, 
pleciony; vor das Feld machen, płot 
dać mimo roli; etwas damit umge⸗ 
ben, plotem co ogrodzić, 

Zaunkönig, m. ein Vogel, krolik ptak, 

Zaunpfahl, w. kot w płocie, albo do 
płota, 3 

Zauſen, fkubać, rwać, cubrzyć, drzeć; 
einem den Bart, komu brodę, wie 
wollte ich ihn zauſen, iak żebym ia go 
cubrzył, dark; bey den Hagren, za 
czuprynę, za wfaly. f. raufen. 

Zeche, f. piiatyka, biefiada przy fafzce; 

bezahlen für andere, za inizych płacić, 
2) das Geld, ſo man zur Zeche pichet, 
znaczy pieniądzę pa takowąż fkła. 
dkę dane. 3) auf dem Bergwerke, 
rudnik, ſzyb; bauen, założyć. ` 

Zechen, pić; bis an den Morgen, aż do 
raha. in einer Schenke bis an den 
Abend zechen, w fzynku aż do wie- 
czora pić, 


Zechen, das, DI 0 E 

Zechfrey, wolny od fkładk=na trunek, 

Zechgeld, ». kładka na Hafzke; geben, 
{kładkę dać; zu bezahlen vetfptechen, 
obiecać;zapłacić taką kładkę; 

Renel ednet ‚m. kartka; ceduta, ceduł. 
Ka 3 


Zehe, m. an Füffen, palec u nogi. auf 
ys Zehen gehen, na palcach isé, cho» 

iC. 

Zehen, die Zahl, dzilięć liczba. zehen 
Jahr vorher, ehe du gebohren worden, 
na dzielig lac pierwey nizelis fie ty 
urodził. gehen Monate, dziefięć miea 
fięcy. in Zehen, po dziefięciu. der 
Zehende, dzieligty. 

Zehende, dziefiący. den zehenden Mo⸗ 

nat hernach, dziefiątego tygodnia poa 
tym. zum zehenden mahl, po dziefia- 
ty raz. 

Zehenden, m. dziefięcina zeinem zurechnen, 
dziefięcinę komu nadać. einem fo 
viel an Zehenden geben, dawać komu 
tak wiele dziefięciny, dle Einkünfte 
von den Zehenden erhalten, intraty z 
dziefięcin otrzymać. Jehenden eine 
treiben, dziefięcinę wybierać. 

Zehendens, dziefiąty raz. 

Zehenfach, dziefięcioraki, 

Zehenfaͤltig, dziefięciorny, 

Behenfiifig, dzieligs ftop maiący, deier 
fies ftopny. 

Behenjührig, dzielieciolerni, zehenjaͤhri⸗ 
ge Zeit, dziefięcioletni czas, 

Zehen mal, dzielięć razy.- ich habe es 
zehen mal geſaget, ia ro dziefięć razy 
powiedziałem, 
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Zehen Mann, m. dzieligty mąż. 
Zehenmaͤnneramt v. Urząd dziefięci mę: 
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Zou, 

Zeheumonatlich, dziefięcio - miefięczny. 

‚ Befentuderich, dziefięcio-wiostowy. 

Zehenſaͤulig, o dziefięciu kolumnach. 

Zehenſpaͤnnig, dziefięcio - zaprzężny. 

Zehentaͤgig, .dzielieciodniowy. 

Zehen taufend, dziefięć tyfięcy. 

Zehen Unzen, dziefięć uncyi. 

Zehlen, liczyć, rachować. mit unter 
die Boͤſen zehlen, między złych poli- 
czyć, unter bie Vornehmſten gesehlet, 
werden, między nayzacnieyfzych 
być policzonym; an den Fingern, 
na palcach. 

Zehlen, das, liczenie, rachowanie. 

Zehlbar, liczny, co be może liczyć, 

Zehler, m. licznik, rachownik, rach- 
miftrz. _ 

Zehlung, liczenie, rachowanie; des 
Geldes, pieniędzy. 

Zehren, ieść, pić, trawić, ziadać, żyć. 
von dem Seinigen, ze (woiego. 

Zehrer, m. ten co ie, pile, Zyie w tym 
Jamym ſenſie. 

Zehrgeld, „. pieniądze na drogę; hat er 
nöthig, pieniędzy potrzebuie na dro* 
ge, podrożne/. n. poczeine |. m 

Zehrpfennig, m. pieniądze na drogę. 

Zehrung, J Kofzt; auf den Wege, na 
drogę; einem geben, komu dać, ich 
habe wenig Zehrung, malo mam na 
drogę. 

Zeichen, ». znak, zhamie, godlo; ges 
wiſſes, pewny; deutliches, wyraźny ; 
bekanntes, wiadomy; gutes, dobry; 
gluͤckliches, fzeżęśliwy ; dunkeles, de: 
mny, nielafny; geben, dać; darzu diez 
nen, na znak służyć; in acht nehmen, 
znak uważać; darzu machen, znak do 
czego przydać; für ein gewiſſes an⸗ 
nehmen, za pewny znak brać. Zeichen 
groſſer Liebe, znak wielkiey miłości; 
der Gewogenheit, przychylności. an 
vielen Zeichen etwas erkennen, po wies 
lu znakach co pożnawać; zum Auf⸗ 
bruch geben, do rufzenia fie znak dać, 
das Zeichen ift verabredet worden, ten 
znak był umowiony, an welchem 
Zeichen, po iakim znaku to ty żnafz? 
gewiſſes und eigenes, pewny y właści. 
wy znak; falſches, fallzywy; natuͤr⸗ 
liches, rodowity; eingehauenes, einge 
grabenes, wycięty, wyryty; wahr⸗ 

ſcheinliches, podobny do prawdy; 
wahres, prawdziwy; auf etwas Katz 
nen, na czym wypalić. Zeichen des 
Widerwillens, des Gifts, Snak, nic- 


BEJ 


chęci, trucizny; am Himmel, na nie. 
bie. zu einem guten Zeichen, na do» 
ry znak. Gott laſſe das Zeichen, 
nichts Boͤſes bedeuten, niech Bog da, 
aby ten znak nic złego nie znaczył, 
etwas zu einen guten Zeichen anneh⸗ 
men, brać co za dobry znak. 
Zelchendeuter, m. znakowrożek. 
Zeichendeuterinn, T. znakowrożka. 
Zeichendeuterey, Y. znakowrożba, 
Zeichendeutung, A znakowrożenie, 
Zeichnen, znaczyć, znakować, nazna- 
czać, naznaczyćż mt einem Brand: 
mahle, piętnem, cechą. f. Brands 
mahl. 
Zeichner, m. zngezyeiel. 
Zeichnung, Y. znaczenie, 
Zeigefinger, m. drugi palec u ręki, palec 
fkazuiący. > 
Zeigen, pokaząć, fkazywać, fkazować, 
kazać; deutlich, wyraźnie; hinter 
liſtig, Adradliwie; offenbar, jawnie; 
nur wenig, tylko trochę; aufs kuͤrze⸗ 
fte, iak naykrócey; von ſelbſt, famo 
przez fie; den Weg zur Wohlfarth, 
drogę zbawienia pokazać; einem Ir⸗ 
renden den Weg, błądzącemu drogę; 
feinen Geig, fwoie fa komſtwo poka- 
zać; mit Fingern, palcem na co fka- 
zy was. ſ. weifen. i 
Zeiger, m. pokazywacz, fkazownik; an 
einer Uhr, fkazowka mowść by Ją | 
powinno ; index niowią, a U 
Zelgung V. pokazanie, fkazywanie. | | 
Zeile, F. wierſz, słow» liter. | 
Beilgen, ». wierfzyk. 
Zeiſel, m. ein Vogel, trzynadel, ptak. 
Zeiſig, m. ein Vogel, grób ptak. 
Zeit / J. czas; gute, dobry; im Some | 
met, w lecie, letny; von einem Jahre, 
iednego roku, iednoroczny ; ruhige, 
fpokoyny+; erwuͤnſchte, pożądany; bes 
truͤbte, fmutny; gefährliche, niebez- 
pieczny; verwirrte, zakfucony; ges 
geumättige, teraźnieyfzy, ‚ninieyl2y; 
vergangene, przełzły; künftige, przys 
fały; alte, dawny; inſtehende, nade 
chodzący; abwechſelnde, odmieniaią* 
cy fię; bey Abend, wieczorny z bey 
Tag und Nacht, dzienny i nocny; 
ſehr wenige, bardzo mały; des Nach⸗ 
mittags, popołudniowy; muͤßige, nies 
zatrudniony. Kurze der Zeit, krot⸗ 
kość czafu. der Zeitlauff, bieg cza- 
fu; Ahwechſelung, odmiana czatu. 
Mangel der Zeit, brak, niedoftatck 
czafu. Zerrüttung der Zeit, pomiglza- 
nie, albo przerywanie czafu; ſchlech? 
ter Zuſtand, zie czafy, zły czas. "ei 
ge 
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ge der Zelt, długość czafu. zu der 


Zeit, na ten czas. auf eine Zeitlang, 
do iakiego czaſu, zu rechter Zeit, 
w fam czas. vor der Zeit, przedcza- 
fem. nach der Zeit, po czalie zu 
einer Zeit, iednegoż czafu. zu feiner 
Zeit, fwoiego czalu. nachdem es die 
Zeit leidet, iak. czas każe. von wel⸗ 
cher Zeit an, od ktorego czafu, die 
Zeit koͤmmt herbey, ruͤckt heran, czas, 
nadchodzi, czas fie zbliza. die Zeit 
if da, Cas jet: beobachten, czas u- 
ważać, fid Zeit nehmen, wziąć alba 
dać fobie czas; zubringen, anwenden 
an etwas, czas łożyć, obracać na co, 
przepędzać na czym; vorbeylaſſen, 
czafowi dać prześć ; bekommen, ev 
langen, czafu doftać, dopaść. nach 


` der jenigen Zeit, podług teraźnieyfze- 


go czafu. keine Zeit haben, niemies 
czafu. es it hohe Zeit nach Haufe zu 
sehen, ins czas ieft iść do domu. die 
Zeit beſtimmen, czas naznacząć. die 
ga leidet es nicht, czas nie pozwała. 

eugeiten,zawezafu. es ift jetzt nihtZeit, 

nie maſz teraz czafu. zu felbigen Zei⸗ 
ten, temiż, famemi czafamı. na 
oder in kurzer Zeit, po allo w krota 
kiem czaſie. lange Zeit zuvor, gdzie 
przedtym, długi czas przed tym. 
mittler Zeit, tym czafem, w tym cza- 
die. von der Zeit an, od owego. cza» 
fu. zu der Zeit, na ten czas. zu dies 
fen Zeiten, w cych czałąch, temi cza- 
fami. zu unſern Zelten, w nafzych 
ezafach, nach der Zeit, porym, wenn 
du Felt haben mirt, gdy czas mieć 
będziefz. überflüßige Zeit haben, nåd- 
to mieć czafu. die Zeit zu paßiren / 
aby czas zbyć. über die beſtimmte 
Zeit, nad naznaczony czas, 

Zeit meines Lebens, przez całe życie 
poki żyć będę., 

Zeitbegrif, m. obros czafiu. 

Jeitbuch, u. Kronika, 

Zeithiſtorie, F. Dzieie czafow, Kronika. 

Beltig, wczesny. zeitige Fruͤchte, wcze. 
Spe urodzaie; Obſt, wczesny owoc, 

Beitig, adv. wcześnie; die Früchte abe 
hauen, urodzaie zbierać ; etwas merken, 
co miarkować, 

Zeitigkeit, F. wczesność. | 

Zeitlang, czas, czafu przeciąg. auf eine 
Zeit lang, na iaki czasy do niciąkie 
go czafu; hoͤren, ſchweigen, słuchać, 
milczeć. eine Zeitlang wahrend, erwa⸗ 
iący przez nieiaki czag. 

Zeitlich wcześny; daczefny. adv, Wa 


nie; ma fam czas; misderfoninten, 


SE? 


BER 
powracać, f. Griktei Serdi 
EECH ſ. Fruͤhzeitig, Jerdiſch, 

Zeitlichkeit, f- wczefność s - doczę« 
fność. 2 

Zeitrechner, m. czafow rachmiftrz, Kros 
nolog. 

Zeitrechnung, F Kronologia, 

Zeitregiſter, m. dziecie roczne, dziele z 
naznaczeniem czafów w ktorych 
były. 

Zeitverderbung, €. utracanie czafu, 

Zeitverluß, że. utrata, See czafu, ohne 
Zeitverluſt, bez z wioki. 

Zeitvertreib, m. zabawa, przepędzanie 
czafu; fih womit machen, Przepę⸗ 
dzać czas na czym, zum Zeitvertreib, 
aby czas zizedt, 

Beityertreibung, F. czafu przepędzenie, 

Zeitung, Y, wiadomość, gazeta, nowi⸗ 
na, einem böfe Zeitung bringen, ko- 
mu złą wiadamość przynieść. ich 
habe gute Zeitung bekommen, dobrey 
wiadomości doftafem. nach neuer Zei⸗ 
tung fragen, pytać fig, o nową wiado- 
mosć, o nową gazetę, 

Zeitungsſchreiber, mm. Gazeciarz, gaze» 
tnik, Wiadomosci, nowin pifarz, 

Zeitungs⸗Trager, mw. wiadomości, nowin 
roznoficiel: i 

Zellbruder, m. fpolemmiefzkający, 

Zelt, m. namiot, f. Gezelt. 

Zelter, n. kat kroczą chodzący, 

Ser, m. pod iednym namiotem 

oiący. í 

Zeltſchneider, m krawiec namiotny, na- 
MIOLNIK. 

Zeutgericht, a. fad, w ktorym fto Se: 
dziow zafiada. 

Zentgraf, m. fetny fędzia. 

Zentkichter, m. letny fędzia. 

Zentſchoͤpfe, m. ławnik, w fądzie ftu 
fędziow. || 

Zerbelſſen, zgryść, rozgryść. ein Hund 
hat es zerbiſſen, to pies zgryzł, pos 
gryzt, rozgryzł. 

Zerberſten, rozpuknąć fie, pęknąć. 

Zerblaſen, rozdmuchnag; etwas mit ele 
uem Hauche, co tchem. 

Zerbrechen, złamać, rozlamad; einen 
Ring, pierścień; ein Bein, nogę zia- 
mać. 2) entzwey gehen, rozpaść fie 
na dwoie. 

Zerbrechlich / ułomny, kruchy; wie Glas, 
DK 42KR0. 

Zerbrechlichkeit, J ułomność, kruchość. 

Zerbrechung / V. złamanie, praefama- 
nie. 

Zerbrochen, złamany, przefomany. 

Zerbröden, fkrufzyć, best 

©9993 Zerbroͤckelt, 
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Zerbroͤckelt, fktufzony. 

Jerbröckelung, f fkrufzenie, rozkrufze- 
nie. 

Zerfallen, rozwalić fie; für Alterthume, 
od ftarości, 2) uneins werden, zwa“ 
śnić hie, i 

Zerfetzen, pobliznować, blizn narobić. 

Bevfegt. zakoby, pobliznowany,* bliznas 
mi poznaczony; Geſichte, twarz; 
Ruͤcken grzbiet. s 

erfleiſchen, rozedizeć , razfzarpać; ei? 
neu, kogo; einen Coͤrper „| Jakie 
ciało. 

Zerfleiſcht, rozfzarpany, rozdarty. 

Zerfleiſchung V rozlzarpanie, rozdarcie ; 
des Lelbes, ciała. 

Zerflleſſen, rozptywać fe: von Schweiſſe, 
od potu. RER 

Berfiieffend, rozpływaiący fie. 

Berflieflung, € roapiywanie Dës rozpiy- 
nienie fie. 

Zergangen, roztopiony, rozpufaczonny, 
ftopniały. = 

Bergehen.topnied, rozpuścić fie, rozto- 
pnieć, ztopnieć+ von der "Sonnen 
hitze, od gorąca słonecznego. 

Bergliedern, na członki rozebrać, poros 

„zbierać; etwas, co, poliekać, roz- 
fickać, 

Zergliederung, Y. rozebranie, rozfieka: 
nie na członki. 

Zerhacken, rozrąbać, fiekierami, 


Zerhackt, rozrąbany. zerhacktes Effen, 


1808. 
Zerhauen, rozrąbać; einen, kogos in 
kleinen Stuͤckgen, na dtobne kawałki. 
Zerhauung,  rozliekanıe, : 
Zerkauen , roagryść, rozmaftykowad 
Dujc. 

Zerklopfen, przetfue, fHuc, potłuc. 
Zerknirſchen, scierać, zetrzeć; etwas, 
co, rozcjerać; rozetrzeć. i 

Zerknirſchung, J, farcie, roztarcie. 

Zerknatzen, zdrapaćs yozdrapać; einen, 
kogo; das Geſicht, twarz 

Zerkratzung, f. zdrapanie. rozdrapąnie ; 
der Wangen, licow, 

Zerkrümeln, drobno zetrzeć, 

Setloffeg, sy ; 

Betlaffung, JA ftopienie, rozftopienie. ` 

Zerlegen, na fztuczki rozłożyć, roze» 
brać, : z 

Zerleger, m. rozbierca, 
erlegung, f. rozbieranie, rozrąbanie, 
grlumyt, połatany, w łatach, W plat- 
kach, podarty, odarty, 

Zermalmen, krulzyć ; die Erdkloͤſe, fkiby; 
rozścierać, trzeć. ; 

Zermalmt, ſtarty, roztarty. 


SER 


Zermalmung, V farcies roztarcie, roza 
krufzenie, rozbicie. 

Zermartern, zmęczyć, zdręczyć. a) ſich, a 
męczyć fie, biedowac fie, E 
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Zernagen, zgryść, rozgryść, pogrysc, E 
Zernagt zgryziony, pogryziony. 
Zernagung, J. zgryzienie, pogryzienie, 80 
Zernichten, nic czynić; etwas, 2 czes A 
go, co w nic obrocić; znifzczyé; ei- 80 
nes Rathſchlaͤge, czyie zamysły. | 
Zernichtet, wniwecz obrocony, Zuifzs 
czony. A 
Zernichtung,  wniwecz obrocenie, 
zniłzczenie: * $ % 
Zerplagen, rozftrzelić, rozfadzić;roztrzaść 
lgs 
Zerpulvern, na proch zetrzeć, i S 
Zerpuſverung A ttarcie na proch. 
Zerquetſchen, rozetrzeć ; einem den Kopf 8 
mit einem Steine, komu głowę ka 3 


mieniem; potłyc, potrzafkać. 
Faai ftatty, potluczany, potrzas 
sany. SG 
Zerreibung, J rożetrzenie; roztarcie, | 
Zerreiffen, rozedrzeć; einen Brief, lift 
jaki; das Kleid, fuknią; ein Buch, 
kliążkę. von den wilden Thieren jer 2 
tifen werden, od dzikich zwierząt być 
rozdartym rozfzerpanym. einen die 
Hunde zerreiſſen laffen dać kogo plom 
rozfzarpać; die Bande, więzy pm 
łargać. 2) ettywey gehn, rozpaść lig, 
rwać De, die Bande ſtengen au zu 
zerreiſſen, więzy poczęły De rwać, | 3 
targać. | 
Zerteiffer, m. roztywca, tąrgacz. | 
Zerreiſſung, F, rozerwanie, poroztywa 3 
nie, rozfżarpanie: 
Zerren, rozciągać, rozciągnąć, (. behnen, 
a) wykrzywiać, das Maul, pyłki 
f- verdrehen. 
Zerricht, gibki. 8 
Zerrieben, ztarty, roztarty, | 
Beminnen, rozplywac fie. f. Betfliefftf, 8 
2 


SO 


Zergehen. 

Zerrinnung, F. zozplynienie, rozlanii 
u > 

Berriffen, zdarty, rozdarty. 

Zerricken, rozdrapać. 

Herronnen, rozplyniony, rozlany, 

Zerrung, f- rozciągnienie; rozwlecze 
nie, wykrzywienie; des Mauls, gë: 
"by, pylka. x 

Zerruͤtteln, ftrząść, osłabić; eine Ge⸗ 
ſellſchaft, fpołeczesiftwo iakie, poklis 
cić, zmięfzać, 


Zerruͤttet, Iklucony, ochwiany, ob) 
biony. 
; Berii |" 
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Zerruͤttung, J. Aklorenie, osłabienie, 
ftrząśnienie. 

gerfügen, piłą rozetznąć, rozpiłować. 

Zerſcheitern, rozbić fie, złamać, puścić, 
pęknąć. das Schiff iſt zerſcheitert, p- 
kret fie rozbił, zgruchotać fig. 

Zerſcheitert, rozbity, zgruchotany. 

Zerſchellern, fkolatać, zgruchorać. 

Zerſchlagen, rozbić , roarluć; einen 
Topf, garnek. a) ſich, rozeyść, fig, 
nie doyść, die Tractaten haben fich 
zerſchlagen, Traktaty fie rozefzły, nie 


fzły. 

Berfchlagen, der, die, das, rozbicie fig, 
rozeyście fie. ; 

Dear J. rozbicie, rozeyscie. 
erſchmeiſſen, zbić, porłue. f. Schlagen, 
Zerſchlagen, Entzweyſchmelſſen. 

Zebſchmeiſſung, J. zbicie, obicie, 

Zerſchmelzen, roztapiać, roztopić. 2) 
zo co: zergehen, rozpufzczać lie, to- 
pnięć; taiać. das Els zerſchmelzet von 
der Hitze der Sonne und zergehet, lod 
topnieie y tale od gorąca słoneczne- 
go. der Gift it im Getraͤnke zerſchmol⸗ 
zen, trucizna De w napoiu rozpuściła, 

Zerſchmelzung / F. rozpulzezenie, rozto- 
pienie. 

Zerſchmettern, roztrącić, rozbić; einem 
den Kopf, komu głowę roztrzepać. 
von dem Blitze zerſchmettert werden, 
piorunem być rozbitym, rortrza⸗ 
fkanym. ` ? 

Zerſchmiſſen, zbity, ftłuczony. 

Zerſchmolzen, roztopiony, rozpufzczo* 


RYŻ p 

Zeaſchleidel, rozfiekać, roztąbać; etwas 
An Stuͤcken, co na fztuki, Krążać den 
Kohl, kapulte ; pokraias, das Einge⸗ 
weide, trzewa; porąbać; den Baum, 
Made, rozerznąć, rozpłatać, platac. 

Zerſchneiden, das, rozkraianie, rozpla. 
tanie. S 

Zerſchueidung / . ‚rozkroienies rozkra- 
wanie; LOZEIZNIELIE, 

Zerſchnitten, rozkroiony , rozerznięty: 
porożrzynany. 

Zerſpalten, rozłupać, tupać ;. etwas mit⸗ 
ten von einander, co przez frzodek ; 
mit einem Keile, klinem. a2) von ein⸗ 
ander gehen, razcępować fig, kraiać 


fig. 
Zerſpaltet, rozłupany, rozpadły. 
Zerfpaltung, F. rozzlupanie, złupanie, 
przełupanie, S 
Zerſprengen, rozerwać; zerwać, rozty- 
wać, zrywaćę roztrzafnąć ; die Bla⸗ 


} fe, pęcherz. 
kun PT EE 


BER 


Zerſprenget, rozerwany, roztrzgsnionys 
rozpękniony. 

Berfprenguug, f> rozerwanie, roztrząśnie- 
nie, pryśnienie. x 

Berftauben  rozprofzyć De: in die Luft, 
na wiatr, rozlecieć fie. 

Zerſtaubung, V. rozprofzenie fie, rozfy- 
panie fig. 

Betftaubet, rozprofzony, rozfypany. 

Zerſtechen, fkłuć, poktuć; mit Stacheln, 
kolcami, zadfami. 

Zerſtechung / . Ikfucie, pokłucie. 

Zerſtieben, rozſypas hie, rozprofzyć fie, 
rozlecieć fie. 

Zerſtiebung, L rozfypanie fig, rozlece- 
ziehe. 

Zerſtochen, Zare, pokluty, rozkłuty. 

Serftören, zburzyć, rozburzyć, poobalać, 
poburzyć; viel Schloͤſſer, wiele 
Zamkaw; eine Stadt, ein Haus, 
miafto, dem; von Grund aus, z kre- 
tefem, fpuftofzyć. 

Zerſtoren, das, ». zburzenie, rozburze- 
nie, poburzenig, : ; 

Zerſtörer, m. zburzyciel, rozburzyciel, 
obaliciel, fpuftofzyciel: 

Zerſtoͤrerinn J zburzycielka, obalicjelka ; 
des Reichs, panitwa. 

Zekſtöret, zburzony, obalony, ſpuſto⸗ 
Tony, 

Zerſtöͤrung / J, zburzenie, obalenie, fpu- 
ftofzenię. 

Zerſtoſſen Muc, utłuc, potlue ; etwas 
mit eifern Stöfeln, co żeląznemi tlu- 
kami; im Mörfel, w możdzierzu; 
zu Pulver, na proch; in Stücken, na 
fzeuki. 

Zerſtoſſen, der, die, das, ztłuczony, u- 
tluczony, potłuczony. 

Zerſtoſſung, F ftluczenie, utłuczenie; 
porfuczenie. 

Zerſtreuen, rozprofzy&, rozfypać, ro- 
 zadcić; die Feinde, nieprzylaciof roz- 
_ pędzić, rozgromić, g 

Zekſtreuen das, . zozprofzenie, rozly- 
panie „ rozrzucenie , rozgromienie, 
rozpędzenie, rozegnanie. 

Zerſtreuer, rozprofzony rozgromiony, 
rozpędzony: adv. rozproſzaige, ro- 
zpędzaiąc. : 

Serftrenung, J. rozpędzenie, rozprofze: 
nie, rozgromienie. 3 

Zerſtüͤcken, fkrufzyć; ſehr klein, bardzo. 
drobno. 

Zerſtäckt, krufzony. 

Zerfiicune, F. ferufzenie. 

Zerſtuͤmmeln, utrącić, uciąć; an den 
Gliedmaſſen, po -obcinać członki pe 
więkfzey cześci; Naſen und Ohren, 

69994 s noly 


2414 


BER Sen 


nofy y ufzy paobcinać; einen, kogo. 
f. Verſtuͤmm eln. 

Zerſtämmelt, utracony ; któremu ucięta 
iaki człońek. 

Zerſtämmelung, F. utrącenie, ucięcie. 

Zerftümmler, zu. utrgeiciel, obcinacz, 

Zertheilen, rozdzielać, rozdzielić; einen 
Coͤrper, ciało; in kleine Theile, na 
ezaltki; bin und wieder, rozerzainge, 
roziypad. : 

Zerthellend, rozdzielaiący. 

Hertheller, m. rozdzielcą. 

Bettheilidj, rozd zielny, comoże być roz 
dzielony, 

Zertheilt, rozdzielony. 

Zertheilung, F. rozdzielenie. 

Zertrennen, rozpruć, rozpruwać, poroz- 
pruwać; einen Rock, fuknią, roze: 
rwać; die Freundſchaft, przyiaza, 
f. Trennen. 

Zertrenner, m, rozprawcą: tOZrywącz. 

gertrenneritu, J. rozpruwaczka: tozıy. 
waczka. à 

Bertrennet, rozpruty, rozerwany. 

Zertreunlich, co może być, rozpruty, ro- 
zerwany, s 

Zertrennung, V rozprucie, rozerwa- 

mie. 

Zertreten, rozdeptać ; etwas, ca, Foz. 
tratować. 

Rertreten, 4%, rozdeptany, toztrąto- 
wany, d ; 

Zertretung, J rozdeptanie, roztratowa- 
nie. 
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Zerwuͤhlen, rozryć, rozpyfkać, 

$eriaufen, rozdzierać, rożedrzeć, 2) eis 
nen, rozkudłać, rozczochęać, 
erzaufet, rozdarty, rozkudłany. 
ale rozwlec, rozwłoczyć. fu Zer⸗ 
riſſen. > ZE 

Zettel, m. karta, ceduta; kleiner, ma- 
da. 2) an das Haus ſchlagen, um es zu 
vermiethen, karte przybić na domie 
ozmaymuige de tętt do naięcia. yong 
Zettel ableſen, eo z karty czytać, 

Zektelgen, z. kartka, cedulka. 

Zeug, m. woraus etwas gemacht werden 
foll, materyia, 2 ktorey ca robią. 2) 
damit man etwas macht, inſtrumenta, 
fprzęt ktorym robią. z) von Wolle 

gewebter, materyig z, wełny tkana 
aka kamloż &c, ź 

Zeuge, m. der etwas zeuget, świadek 
Ktory co świadczy ; gewiſſer, pewny ; 
gewogener, przychyłny ; ungewiſſen⸗ 
haftet, niefümienny ; falſcher, fałfzy* 
wy erdichteter, zamyślony ; ange⸗ 
nehmer, anfändiger, przyiemny, 
przyftoyny ; nagdrüdlihen ważny; 


8 CU 


ehrlicher, uczsciwy'; 
redlicher, nieprzekupiony, rzetelny; 
der um die Sache weiß, ktory wie 
rzecz; der ums Lohn zeuget, ktory 
świadczy za zapłarę. die Zeugen auf 
bringen, swiadkow ftawiać, ttawić ; 
in einer Sache ſeyn, świadkiem być w 
iakiey rzeczy; beybringen, aufführen, 
przyprowądząć, przywodzić; falſche 
aufftellen, fałfzywych świadkow pos 
ftawić; mit Geſchenken beſtechen, po. 
darunkami przekupić. einen zum Zeus 
gen feiner Unſchuld fegen, kogo nie- 
winności fwoiey świadkiem ftawić, 
etwas mit Zeugen dartkun, co świada 
kami dowodzić. zu Zeugen auruffen, 
na świądka wzywać, ich nebuię dich 
zum Zeugen, ia cię za świadka biorę, 
ich habe Zeugen, mam swiadkow. im 
Bepſeyn der Zeugen, w przytomności | 
świadków. 
Zeugen, Zeugniß geben, świadczyć, świa | 
deftwo dawać. 2) ein Kind zeugnen, 
urodzić, fpłodzić, dziecię. was die 
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Erde zeuget, co ziemia rodzi; einen 
Sohn, yna. $ 
Beughaus, m, zbroiownia; anlegen, 


zbrojownig założyć; einrichten, zas 
kłądać; er robić, $ 

Jeugkammer, V. auf einem Schiffe, wio- 

lewis, {chowanie na wiosła na os 
krecie, 

Zeugniß, m. Swiadeltwo; gewiſſes, pes 
wne; klares, jalne; falſches, fatizys 
we; auftichtiges, richtiges, fzczerę 
rzetelne; nachdruckliches, ważne; 
geringes, öffentliches, male, publiczneś 
ſchuldiges, powinne, nalezace fig kox 
mu; feindfeliges, nieprayiazne; eis 
genes, włalnę; wahres, prawdziwe. 
einem Zeuguif gerne geben, komu z 
chęcią świadeftwo dać ; ungültig 
machen, nieważne uczynić widerle⸗ 
gen, zbiiać swiadeftwo; eine Sache 
mit ſicherm beſtaͤtigen, raecz bezpie: 
cznym świadeftwęm utwierdzić, zum 
Zeugniß dienen, za świądeftwo ftanąć, 
zdać ſig na świadeftwo ; von etwas 
wider einen geben, dać o czym przes 
ciwko komu swiadeſtwo; der Wahr⸗ 
heit von einem fordern, domagać lie od 
kogo świądeftwa prawdy; damit über 
wieſen werden, świądeftwem być prze” 
konanym ` etwas darzu nehmen, na 
świadeftwo bras; Glauben. zuftellen, 
dać wiarę czyiemu świadeftwu, eines 
Zeugniß von keiner Wichtigkeit achten, 
czyie świadęftwo mies za nie: maigce 
żadney wagi. f. Beweis. 


unbefiochener, 


eugui 


t 
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Zeugung, V radzenie, płodzenię, 

Zengwärter, m. Gieneral Altylleryi, 

Zibeben, Rosinen, Zibebe, rodzenkt da. 
mafceńfkie, wielkie fughe, 

Bibeth, F. kot. 

Zibethkatze, f- kotką. 

Zickelgen Fleiſch, m. kozie mięfa. 

Sieg, J. Bettzieche, Ueberzug eines Fe⸗ 
derbettes, polzwa, poſzew ka na pierz- 

nik, na pierzynę. pafr, Taie f. 

Biene, I koza; junge, młoda; alte, 
„ftara; vollhaarige, kofmata, kudłata ; 
glatte, gładka; die unter dem Maule, 
zwey Zapfen haͤngen hat, krorey pod 
pyfkiem, dwiepetlice wifzą ; fruchtba⸗ 
te, płodna; mit einem groſſen Euter, 
z wielkiem wymieniem;.die viel und 
fette Milch geben, ktora wiele y tłu- 
ftego mleka daie; die da ſtoͤßt, ktora 
bodzię, try kſa. 

Ziegel; m. Steine, Mauerſteine, cegła 
akoby palony kamień do murowania; 
pebrańnte, palona; ungebrannte, nie- 
palana, furowa; von weiſſer Erde, 
2 bialey ziemi; aus rother, z czer- 
woney. die Haͤuſer find von Ziegeln 
gebauet, domy fa 2 cegły murowane; 
reihen, machen, ceglę ftrychować, 

 rownać, robić; brentel, palić. von 
Ziegeln, z cegły, adj. ceglany, mit 
Ziegeln bauen, cegłą murować. das 
„fich zu Ziegeln ſchickt, na cegłę dobry, 
zdatny, a) Dachziegel, dachowką 
ceglana. 3)] Hohlziegel, dachow ka 
wypaczoną, g 

egelbtenner, m. seglare, ceglopal. 

Slegelhuͤtte, Y, cegielnia, 

Ziegelofen, m. piec cegielny, piec do 

_ palenia cegły. SK 

Ziegelſcheune / J. fzopa na cegłę, fkład 
na cegłę, cęgielnia. 

Ziegelſteſn, m. cegla., 

Ziegelſteinern, ceglany. 

Ziegelſtreicher, m. Strycharz, co cegłę 
ftrychuie, rowna, 

BAR w cegły; gemacht, robiony. 
iegenavtig, koziego rodu. 

Btegenbatt, m. kozia broda, 
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Hlegenbaͤrtlein, w. die die Ziegen unten 


am Halſe hängen haben, kozia bradka, 
pod fzyią u kozy. 
Biegenboch, m. kozioł, cap. 
Ziegenböcklein, „. koziolek, capek, 
Jiegenfell, o. koztowa fkora. 
Siegenfleifh, 2. kozłowe mięfo, kozła» 
wina, kożliną, Ze 
Aiegenheerde, F. trzoda koz, 
Biegenbirt, m. koziarz, kozopas, co koa 
pala. 


IE 


Ziegenlorbeer, m. bobek kozi, 

Ziegenmelfer, m. kozudoy. 

Ziehbrunn, m. tudnia} Waſſer daraus 
ſchoͤypfen, wodę ze ftudni ciągnąć, 
czerpać; graben, kopać ftadnią. 

Ziehen, ſchleppen, ciagnac; wlec. der 
Magnet ziehet das Eiſen, magnes cig- 
pi żelazo; einen in daſſelbe Unglück, 
togo w ie duo niefzczęście; einen zur 
Strafe, kogo do kary pociągać; Waſ⸗ 
fer aus dem Brunn, wodę ze ftudni 
ciągnąć. die Pferde ziehen den Wa⸗ 
gen, konie ciągną woz. eine Wand 
durch eines andern Vorhof ziehen, cia 

„nę przez czyie podworze prowadzić. 
Inteteſſe ziehen, prowizyig brać; gie 
nen vor Gerichte, kogo do Tadu pocig 
Bac einen an fih ziehen, kogo da 
` fiebie ciągnąć; mit Geſchenken, po- 
darunkami; etwas auf ſich, na liebie 
ciągnąć. das Maul ziehen, gębę krzy- 
wić. zu Rathe ziehen, do rady kogo 
zażywać ; o rade kogo profić. wo⸗ 
bin ziehet fich das? na co to? po co 
tos do czego to? 2) wyprowadzać 
fie, wynofić fies fid) begeben, udawać 
fies; in den Himmel, do nieba; aus 
diefer Welt, 2 tego swiata; gus der 
Stadt, aufs Land, z miaſta na wieś; 
zu feinem Geſellen, do fwoiego przy- 
iaciela; nach Lublin, do Lublina; in 
die Nachbarſchaft, w fafieftwo; aus 
dem Haufe, von Haus und Hof, z do- 
mu ze wfzyftkiem; ins Gebirge, w 
gory- wieder zu Haufe ziehen, znowu 
ię do domu fprowadzić. 3) zasłonić, 
zaciągnąć ; einen Vorhang vor das 
Bette, zasfonić firanka foto, zacią- 
ange firankę przed łożkiem. 4) es 
diehet fich ein Nebel aus der See auf, 
mgla fie ciągnie da gory z morza. 
es ziehet fich ein Wetter auf, zabiera De 
na burza. 3 x 

Zieheymer, m. wiadro da ciągnienia zę 
ftudni. 

Ziehkind, . wychowanek, wychowae 
niec; wychowanka, wychowanica, fa 

Zlehochſe, m. wol do ciągnienia, 

Zieh ſeil, u. lina; ein Schiff damig zuruͤck 
zu ziehen, okręt ling cafacs 

Ziehung, F. ciagnienie. 

Ziehzeug, v. machina do ciągnienia. 

Riel, m cel, kres; meta, Biel fegetto 
koniec rzeczy założyć; überſchreiten, 
cel przekroczyć; granicą, Ziel und 
Maaß halten, zachować miarę y. gras 
nicę, 

Zielen, cylawąć, mierzać, wymięrzać, 
zmierzać; mit einem Spieſſe worauf 

65985 fila 
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śpifą dokąd. 2) dahin zielen de cze: 
go zmierzać, na co godzić, zacho» 
dzić. `; PR 
Bieler, m. der ein Ziel fegt, graniczny, 
ktory. granice zakłada , komorni d 
der nach etwas zielet, zmierzaiacy do 
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CZEBOR = |. 

Siemen’ zdobić, kogo, przyftoić komu. 
f. Gejiemen. 

Ziemer, m. 


ein Vogel, Iemiofucha; 
kwiczoł, der 


mowy. f. Zlerrath. 
Bieren, ozdobić, fuoić; 
paiku, wfpaniale; auſehnlich, oka- 
zało; reichlich, obficie, bogata. 
Zierlich, ladny, kfztaltny; Rede, fadna 
"mowa... etwas in zierlichen Worten ab⸗ 
faffen, co pięknemi stowami wyra- 


hettlich, po 


DIES * 

Bierlidj, adv. ładnie, gladko, kfztaktnie ; 
reden, mowić; etwas eintheilen, co. 
dzielić. ſehr zierlich deutſch und pol- 
niſch reden, bardzo ładnie, gladko po 
niemiecku y po polſku mowić. '. 

Zlerlichkeit, f- ladność, gładkość, kiztal- 
tnosé; eigentliche und ungezwungene 


zu reden, właściwa nie przymulzona: 
w mowieniu. Zierlichkeit der Worte, 


gładkość słow; an etwas vermiſſen, 
w czym gładkości, Tadnasci pragnąć; 
der Ausdruͤckungen, wyrazow, myśli; 
eines Gebaͤudes, Iadnose budynku. 


Sierrath, m. ozdoba, ſtroy, przyftroie= 


nie, uftroienie ; frauriger, żałobny 
ſtroy; artiger, gładki; herrlicher, 


wipanialy ; fepómer, piękny ; zum 


Feyertagen, na święta ; der Rede, 
mowy; etwas mit einem neuen aus⸗ 


putzen, co wyltroie nowemi ozdobami. 


nowym ftraiem przyozdobić; an, ſich 
haben, na ſobie mies, die Gedichte 
haben nicht viel Zierrath, Poeſyie nis 
maią tak bardzo wiele ozdob. 
Zlerung, E firoienie, przyozdobienie, 
Ziffer, VN cyfra; liczba, ` 
Zigeuner, m. cygan, 
Zimmer, , worinne jemand wohnet, po- 
koy, gdzie kto miefzka; pokoie plur. 
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eo pofre apattement ; dariune man 
schlaft, fypialny poköy ; worinne 
man ſheiſet, ftofońm izba; das man 
einheitzen kaun, (ba 2 piecem zimo» 
wa, pokoy na zimę. 


Zimmerart, w, topor cieſielſei; etwas | 


damit behauen, toporem ciefielikim 
co ociefżć. 

Zimmermann, m, cieśla. 

Zimmermeister, m budowniczy, archi. 
tekt. 

Zimmern, budować, ftawiać ; ein Schiff, 
mit der Axt behauen, toporem ocies 


ac, 
Bimmernageh m. 
belkowy. `; 
Zimmet, m. Rinden, eynamonz Baum, 
cynamonowe drzewo. 
Zimmerbock, „u. kozieł, kobylica, pafr, 
chęvalęt, 
Zink, m. ein Metall, gatunek krufzca. 


bratnal, gwoźdź wielki 


Zinke, zu. ein blafendes Suftrument, rog, | 


do trąbienią! 


Zinke. F. ant Hitfchgensegh, koltka wy- f 


datnieyfza na ieleniem rogu. - 

Zinn, z. ein Metall, cyna, 'krufzec. gilts 
nernes Tiſchgerathe, cyna, naczynie 
„cynowe do toka, Zlnliaſche , popioł 
cynowy. 

Zinügleſſer, W. konwifarz. 

Zinnern, cynowy. 

Bitter 
murz€ę. 

Zinnober, . cynober. 
mahlen, cynobrem malować, 


Zins, m. den man der Obrigkeit giebt, 


czynfz ktory zwierzchności płacą; 


den man von Wagen, Schiffen u. d. g. 


giebt, myto, elo; vom Hauſe, od do» 
mu czy, naiem. 
MAT m, rola z ktorey czynią. 
acą. 


Zinsbar, z czego czynfz idzie, czynfzo: | 


"wy, na czynfzu; Land, ziemia; Gole 
det, pola, role. zinóbnte Städte, czyn» 
owe miafta, 

Zinsbrief, m. 

| ezyniz. 

Zinsbuch, 1#. reieftra czynfzowe. 

Zinſe, /. prowizyia, lichwa; erträgliche, 
znośna; ſchwere, ciężka; unbillige, 
niestufzna. einem Geld auf Zinſe ge 
ben, komu pieniądze na prowizyig 
dae“ Binfe von einem bekommen, neh? 
mer, prowizyie od kogo brać. Geld 
auf Zinſe nehmen, pieniądze brać na 
prowizyie, zaciągać. der Binfe los; 
machen / od prowizyi uwolnić. Geld 
auf Zinſe ausleihen, pieniądze rozpówo 


papier, dokument na 


rzyczyć 1 


\ AK A | 
, blankis plur, der Mauer, na 


mit Zinnober 


man 
inne 
man 
mo- 


was 
Kim 
cht, 


din, 
eie! 


elki | 
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rzyczyć na prowizyie. Zinſe abti- 
gen, bezahlen, czynfze płacić, odno- 


1ć. 


` Siten, prowizyie płacić, czynfzować, 


* 


czynfz dawać. 

Zinsfrey, wolny od czynfzu, jindbare 
Aecker, zinsfrey machen wollen, czyn= 

" fzowe role chcą być wolne od czyn- 
fzow. 

Zinsregiſter, u. regeſtra czynfzowe. 

Zlustag, mm dzien czynlzowy, 

Zinſung, fezynizu płacenie. 

Ziuszahl, F poczet Rzymfki, Indicbio. 

Sipperſein, 1, podagra; heftig haben, 
podagre mieć moeng; läßt nach, 
wolnieie, folguie; an Haͤuden, chi» 
ragra; der es an Hånden und Fuͤſſen 
hat, podagryk y-chiragıyk. - 

Alibelbaum, m. piftafz drzewo cudzo- 
ziemfkie, 

Zirbeluuß , Y. piftafz orzech eudzoziem- 
fki. 


Zirkel, m. mathematiſches Inſtrument, 
Cyrkul, kompas, ktorym koło, okręg 
robią. 2) runder Kreis, okręgly o 
bod. ć s 

Zirkeln, obody, koła, kryślić, ryfować, 

Zirkelung, J. koła, obwodu kryślenie 
robienie. Ñ G 

Zirnbaum, m. dab, ofobliwego gatun- 
Ku 

Ziſcheln, fzeptać. ich höre ſie ziſcheln , ia 
słyfzę, że oni ſzepezg; einem etwas 
in die Ohren, komu co do ufzu fze- 
ptać. ; 

Ziſchen, fyczeć, fyczyć. ». ein Zeichen 
e Ziſchen geben, znak fyczeniem 

ać. 7 


Ziſer, mı groch turecki. 

Ziſerlein, ». drobna iak włos żyłka. 

Zismaus, Y, myfz polna. 

Zithar, F., muſiecaliſches Iuſtrument, cy- 
tara inſtrument muzycany. 

Zithringen, u. cytrynka. małą. 

Zittrinlein, u, ein Vogel, ptafzek pe: 
wny. 


y. 
Zitterlich, drzac, dygotaige. ° 


Zittern, drzeć, trząść fie; am gangen 
Lelbe, po całym ciele. mit zitternder 
Stimme einen anreden, drzgeym gło- 
fem mowić do kogo. das Herze zit⸗ 
tert mich, ferce mi drzy; aus Furcht 
für etwas, 2 boiazni czega, drżeć, 
trząść die; für Kälte, od zimną. 

Zittern, n. dezente, trzefienie fie. mit 

was für Zittern, z iakiem drzeniem ? 

Zittern, drzący, trzeſgey fie; Stimme, 
drzący glos. mit zitternder Hand eta 


d N 


was angreiffen, drzącą ręką co brać, 
chwytać. 

Zitſcherlein, m. ein Vogel, czeczotka, 
ptafzek, 

Zitſchern, wie bie jungen Voͤgel, fwier- 
czeć , fkwierczeć ; ie die Henz 
fóreden, czyfzotać, die zitſchernden 
Sperlinge, świerczące , fkwierczące 
wroble, 5 

Zitwer, m. ein Gewaͤchs, cytwar, polny 
imbier, 20 famo. 

Zitze, 6 an der Bruſt eines Menſchen, 
cyc u człowieka, u beftyi także cyc 
mowi fię. j 
itz, m. Sndianifher Cattun, bagazyia 

3 katun ars 5 sk: 

Zobel, m. obol. Zobelkragen, palatyn> 
ka fobolowa. . 

Zofe, F. służebna; sługa f. 

Zollner, m. celnik, trycatnik, Pifarz na 

"komorze, . o 

Zoͤllneriun, F. celniczka, trycatniczka, 
Pifarzowa komorną. > 

Bol, m. cło; auf etwas legen, na co 
nałożyć, włożyć; fordern, wybierać; 
entrichten, płacić dawać; einnehmen, 
wybierać, odbierać; erhalten, utrzy» 
mywać, chować; erleichtern, ulżyć 
cła; auf den Wein legen, na wino 
nałożyć; verpachten, puścić w aren- 
de; aufheben, abſchaffen, Ikalowae, 
znieść; pachten, w arędę wziąć. et? 
was ohne Zoll ausführen, co nieplacae 
cla wywozić. 2) ein gewiſſes Maaß, 
miara pewna; Zoll, eines Zolles dick, 
miąfny na cal, na palec. 

Zollamt, a. komora, celna: 
ollbude, F. komora, dom celny. 
śleinnebttet, u. Pifarz od cła. 

Jollen, cto płacić, a) adj. od czega” 

s lo płacą. - X 

Zollfrey, wolny od płacenia ch, 

Zollhaus, u. komora, dom celny, 

Zollmeiſter, Piſarz do cła. 

Zollmeiſteramt, u. Pifarftwo celne, koe 
mora. 

Zollſchreiber, m. Pifarz celny. 

Bolifieigerung, A Erhöhung, cła poſko⸗ 
ezenie, podniefienie. 

Zollſtock, m. pień celny, 

Zopf, von Haaren, m. warkocz, Kofaz 
von gebundenen Haaren, klieb zwiofow 

zopfe 


związanych. 
Zopfen, zauſen, ciagnać. dich 

bey der Naſe, pocigg fie za nos, 
Zorn, m, gniew ; alter, dawnys 
grimmiger und hitziger, frogi y zapał» 
czywy; heimlicher, taiemny; wis 
thender „ frożelacy. im Zorn wird 
nichts 
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nichts recht gethan, w gniewie nie fie 
dobrze nie robi; foll fidy nicht dabey 
finden, nie powinien fię w czym 
gniew znaydować. etwas im Zorn 
thun, co w gniewie, albo z gniewu 
czynić. durch Zorn gereiset werden, 
gniewem być pobudzony .id) bin voller 
„Zorn, zagniewany ieftem; einen dar⸗ 
zu reißen, kogo do gniewu pobudzić; 
unter einigen erregen, miedzy niekto- 
remi gniew wzbudzie ; wird über 
dich hinaus laufen, na ciebie ten gniew 
ſpadnie; entſtehet, powitale. ſie he⸗ 
gen Zorn gegen einander, oni maią 
gniew do fiebie. vor Zorn brennen / 
palić fie od gniewu; an einem aus⸗ 
aſſen, wywrzeć na kogo gniew legt 
fi, uftaie; filen, ufpokoić; fahren 
laſſen, porzucić gniew. von Zorn 
eingenommen, gniewem zdięty, uwie- 
dziony ; auf fih laden, gniew na 
fiehie zaciągać. lange zornig ſeyn, 
długo gniew zatrzymać; verheelen, 
verbeiffen, tale, gryść gniew w fobies 
if vergangen, minął. voll Zorns, zae 
gniewany; darauf beharren w gnie- 
wie trwać. den Born unterdrücken, 
przycłumić gniew. der bald in Zorn 
geräth, prędki, gniewliwy. im Zorn 
weiter gehen als, daley dobie potta- 
pić w gniewie; Einhalt thun, damit 
an ſich halten, gniew tamować, utrzy- 
mywać, für Zorn, 2 gniewu, od 
„gniewu. zum Zorn bewegen, do gnie- 
Wu porufzyć rozgniewać, vor Zorn 
berſten, rozpuknąć fie od gniewu. 
heftigen Zorn über etwas faffen , Zwar 
_ wym fig gniewem o co uwodzić. im 
Zorn lachen, w gniewie fig śmiać, 
Hornig, tozgniewany à JE er auf mich, 
jet na mnie. zornig machen, gnię- 
wać, roząniewać kogo. aus zornigem 
Gemüthe etwas thun, zagniewanym 
fercem co czynić. über etwas zornig 
werden, gniewać De o co. 
Zorniglich, gniewliwie; mit einem verz 
fahren, einen anfehen, 2 kiem poſta⸗ 
pić, na kogo patrzeć. 
Bothe, V unflaͤtige Rede plugawa, tlufta 
mowa. 4 x 
Botkenzeiffer, m. ten co tlufto, plugawie 


. gada. 
wie, F. von Haar, von Wolle ko- 
D radiok, kudeh, płn. Vie: 


edzior. ` ` 
Bostiht, kudłaty. iottichte Bårint kus 


dtata niedźwiednica. 


ſchuſchel, m. Sſchinder, glatter Streif 8 
z auf dem Eile, worauf ſich die Jungen 


3 S C ZUT 


beluſtigen, gołoledź, po ktorey fie 
młodzi slizgaią. 

Zſchuſcheln, ślrzgać fie, pufzczać fie po 
gololedzi. i 

Bu, do; langſam zum Unkecht, niety- 
chiy,nie prędki. do czynienia krzyw= 
dy. zu dem Ende etwas lefen, do 
konca co czytać, Nutze zu etwas, 
zdatne do czego. aufſtehen zu reden, 
wftać do mowienia, ſich eines Dienſt, 
Gertigfeit zu etwas bedienen, zażywać 
czyiey usługi do czego,w czym. zu 
einem kommen, przychodzić, przyść 
do kogo; zum Schein, na pozor; 
zur Nachtzeit wachen, w nocy pilno- 
wać, czuć. zum Lobe gereichen, na 
pochwałę wyść. zu Warſchau fenia 
w Warfzawie być. es ift ſchrecklich zu 
fasen, raea ee do mowienia, 
zu lange, nazbyt dlugo. gar zu plau⸗ 
derhaft, nazbyt Geet Ges 

Zubald, nazbyt prędko. ; 

Ruber, m. ein Gefäß, ceber, wanna, 
kadka. 

Zubereiten, przygotować: eln Gaftger 
both, ochote, f. bereiten, ruͤſten, 
ſchicken fih, fertigmachen, anſtellen. 

Zubereiter / m. gotowiciel, 

Zubereitet, przygotowany, nagotowa- 
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ny. 

Zubereitung, /. przygotowanie, gotę: 

„ wości; zum Kriege, na woynę. 

Zubinden, przywiązać ; etwas momit, | 
co czym, zawiązać; einem das Maul, 5 
komu gębę» obwiązać; die Wunde, | 


ranę. 
gula, nadymać; dopowiedzieć; cit 


nem etwas, co komu. ARE 
Zublinzen, przymrułać, oczy ; für e 
Schlaf, od fpania. | à 


Zu Boden werfen, na ziemię rzucić 
mowi fig też, o ziemię rzucić. 8 
Zubringen, przynofi, przynieść; einent š 
etwas, co komu, do kogo. 2) im 
Trinken, pić do kogo; einem eine Gee 
fundheit, pić ezyie zdrowie ; einen 
Becher, puhar wina. 3) die Zeit mit 
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etwas, czas na czym przepędzać, tra: 
wić. im Zuſchicken a na gotowadoł 
czego; den ganzen Tag in Freude, 
cały dzien na ciefzeniu die; fein Le⸗ 
ben, fwoie życie. ` 
Zubringung, J przyniefienie ; przepę- 
dzenie; der Zeit, czafu, 
Bubuffer F. kofzt, wydatek, za cot Aus⸗ 
gabe. 2) Buftgr przydatek przyczy* 
nek, wfpomożenie; co nado. 
ucht J karność; wyćwika, ryza; ſchar⸗ 
fer oftra; haͤusliche, domowa; ernſt⸗ 
hüfte / 


e ANA eyd 


in 


ae 
=. 
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hafte, ſurowa; ſtrenge, "ścisła; ges 
linde, łafkawa; vollkommene, dofka- 
nala; vortrefliche, przednia; öffent⸗ 
liche, publiczna; ſchlechte, lieberliche, 
zła, rozwiozła; fdandliche, witydli- 
wa; unehrbare, nieuczciwa; fehr ge: 
naue, dokładna. iſt das deine Zucht? 
unterweiſeſt du junge Leute alfo? taż 
to twoia karność? także nauczafz 
młodzież? zur Zucht übergeben, na 
wyćwikę, na naukę dać. die Kriegs⸗ 
zucht, woyfkowa karność; einrichten, 
verbeffern, karność poftanowić, karno- 
ści poprawić, zuͤchtig zu reden, uczci» 
wizy ufzy. f. Ehrbarkeit, Beſcheiden⸗ 
heit. 2) junge Viehzucht, przychowek 
odıbydia, cielęta. ` > 

Quchthalter, m. karność trzymający. 

Zuchthaltung, J. karności trzymanie, 

Zuchthaus, ». dom karności, dom po- 
prawy; einen darein thun, kogo do 
domu karności dać, wziąć. | 

Buótyongi, Beſchäler, m. ogier, fta- 

MK. 

Zuchtlos, niekarny, niedobrych oby- 
czaloW. 

Zuchtmeiſter, m. dozorca obyczalow; 
Dozorca dzieci; im Zuchthauſe, Prze- 
łożóny domu karności. 

Zuchtmeiſterinn, F. Miftrzyni, Dozor- 
czyna obyczaiow. 

Zuchtmeiſterlich, do dozoru obyczaiow 
należący. 

Zucken, drgać, dygotać, trząść fie. das 
Herze zucket, ferce drga. a) den De⸗ 
gen, dobyć fzpady. 

Zucker, m. cukier. Fahrinzucker, cukier 
miałki iak mąka. von Zucker, 44% 
zukrowy: ` 

Zuckerbecker, m. Cukiernik, Kandyter. 

Zuckerbeckerey F. Ort wo die Zuckerbecker 
arbeiten, cukiernia , . kandyternia, 
mieyfce gdzie kandyter cukry Wye 
rabia. k 

Zuckerbrodt, u. biſzkokt. 

Zuclerbuͤchſe, f cukierniczka: 

Zucker (Candis,) m. cukier, . biało Swie⸗ 
tny, przedni. Zuckercandel, toż 
famo. 3 : 

Zuckereßig, m ocet cukrem przypta- 
Why. ; 

Zuckerhut / m. głowa cukru, 
uckerguß, . lodowaty, lany, cukier: 
uckerküͤchlein, u. ciaftko cukrowe, cur 
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kierek, 
Buderinandel, f. cukrowany migdał. 
Zuckerplatzgen, a, placufzek cukrowy» 
solaczyk cukrowy. 


gue BU$ 


Zuckerrohr, m. NRöhrlein, trzeina ktorey 
cukier, cukierek, 

Zuckerſiderey, F. cukiernia, 

Zuckerwerk, z. cukry, 

Zuckerwurzel, ja kutmerka fwoyfka 
ziele. 

Zudecken, przykrywas, przykryć; ets 
was womit, co czym; 2) das Beta 
brechen, pokryć, utaić grzech czyi. 

Zu dem, do tego, a do tego. E 

Zudreſchen, zmłocić; a) einem den Kopf, 
komu głowę, na miazgę zbić, po- 
gruchorać; einen, obić kogo. 

Zudruͤcken, ścifkać, seilnge; Die Finger, 
palce; einem die Augen, komu o» 
czy, S 

Zudrümmer gehen, ginąć; a) iſt das 
Schiff gegangen, okręc tig rozbił, 

Soch .przywlec» brona; das Feld, 
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rolą. 

Zueigen, wialny. zueigen haben, whe 
fny mieć. z 

Bueignen,przywłafzczać,przywłafzczyć ; 
einem nichts, dem andern alles, jedne. 
mu nic a drugiemu wfzyſtko; Beloh⸗ 
nung, przywłafzczyć, zo ift: ptzy- 
fądzić, nadgrodę przypifować; einem 
die Urſache des Ungluͤcks, komu przy- 
czynę niefzczęścia; fich ſelbſt, foa 
bie przywłałzczyć, 

Zueignung, J. przywłafzczanie, przy- 
wialzezenie, pzzyladzenie, przyżna- 
nies przypilauie ; 2) przypiłaniez 
eines Buchs, Klig2 ki. 

Zueignungsſchrift, J. lit praypiſuigey, 
przy piſanie. 

Zueilen, przyśpiefzać, przyśpiefzyć. 

Zu Ende bringen, dokończyć, ikorńczyć 


- do kosica przyprowadzić; ein Werk, 


dzieło, robotę; eine Sache, interes, 
f- vollenden, vollbringen. 

Zuentbieten, oznaymic; einem etwas, 
co komu, 

Zuerkaunt, przyznany » przyfadzony, 


Zuerkennen , przyłądzać ,  przyfądzić, 


przyznać, przyznawać ; einem eine 
Sache, komu rzecz iaka; das Haus, 
dom; ofądzić einem eine Strafe, o 
fądzić kogo na karę. ; 
Zuerkennung F. przyfadzenie, przyzna» 
nie. * 
Querft, naypierwey, naprzod; hat er 
gefagt, es (en keine Kunſt nayplerwey 
owiedział, ze to nie ieft żadna fztum 


a. f. erſtlich. 


Zufahren, poieżdżać wozem, rażno ie. 


chać. 2) auf einen, wiechać na koe 
go. f. fahren, geſchwind. 


Zufaͤllig, 
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Zufällig, trefinkowy» przypadkowy; 
das ungefehr gefihieket, co fie trefun- 
kiem dzieie. das ift nichts zufaͤlliges, 

ondern götiliches; to nie ieft trefun- 
owa rzecz, ale od Soga. 2) das 
noch zu etwas darzu kömmt, przycho- 
dni, przybyły, przyczynkowy. 3) zu⸗ 
faͤlliger Weijer  trefunkowym {pofo- 
bem; auf eine Rede kommen, nadeść 
na iaka mowę; hat es ſich zugetra⸗ 
gen, crafiło fie; geſchehen, dziać De 
trefunkiem. 

Zufällig, adv. trefunkowo, przypadkiem, 
trefunkiem. A 

Zufall, m. przypadek, trefunek; her⸗ 
ber, dotkliwy ; guter, dobry; bline 
der, slepy; unglücklicher, niefzczę- 
śliwy z, betrübter, żałofny; zweifel⸗ 

hafter, watpliwy; mannigfaltiger, ro- 
z.maity ; fataler, przeznaczony; ruͤhm⸗ 
licher, ſchwerer, sławny , ciężki; 
ſchroͤcklicher, Arafzliwy; wunderbarer, 
dziwny; gefährlicher, niebezpieczny; 
widriger, przeciwny. mehr durch eiz 
nen Zufall des Glücks, als ꝛc. bardziey 
przez iaki trefunek, fzezesciem, iak. 

die widrigen Zufaͤlle aushalten, prze- 
ciwne przypadki wytrzymać; hat ſich 
ereignet, przypadek De trafit. fich des 
Zufalls nicht verſehen, nie chronić fie 
` iakiego przypadku. ſ. Fall Gluͤck/ 
Unglück, Schickſal, 

Zu Felde gehen woylko w pole wypro- 
wadzić, na kampaniią wyść. wider 
einen zu Felde ziehen, przeciwko ko- 
mu z woyfkiem na wyprawę. cig- 
gnąć. 2) geſchlagene Haar, rozpufz- 
czone włofy. 

Zufticken, ponaprawiać, naprawić, przy- 
łatać. 3 

Zufliegen / przylecieć. 

Zuflieſſen, przypływać, przypłynąć. 

Zuflucht, F. ucieczka, przytulenie ; eis 
nes ſeyn, czyig być ucieczką. keine 
andere Zuflucht haben, niemieć żadney 
inizey ucieczki; den Höfen beneh⸗ 
men, ucieczkę odiąć złym; bey ei⸗ 
nem vor jego haben, mieć ucieczkę u 
kogo, przytulenie; einem beym Un? 

glück geben, „komu dać w niefzczę- 
ściu. was koͤnnte ich vor Zuflucht has 

ben? iakie przytulenie, jaką ucieczkę 
moglem mieć? nach Dreßden, do 
Drezna. f- Schutz, Hülfe, Beyſtand. 

Zuflug, m. przylecenie, 

Zufluß, m. przypłynienie, fpłynienie. 


Zuförderſt, ofobliwie, zwialzeza ; fer . 


het die weiſſe Farbe, dem Frauenzimmer 
au, ofobliwie bialey pici biały kolor 


` 
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jeſt przyzwoity. dieſes hat die Poe⸗ 
ten, zuförderft den Homerum angetrie⸗ 
ben, to poetow, a zwiafzeza Home- 
a > f. ſonderlich, inſonder⸗ 

beit 

Zufrieden, kontent; mit dem Seinigen, 
ze fwoiegoż mit wenigem, 2 niewier 
la. der gar nicht mit etwas zufrieden 
ite ktory wcale nie ieft kontent z 
czego; init dem Glücke, ze Dee 
scia. 


Zufriedenheit, J. Ipokoynosc, ukonten- 


towanie umysłu. i 
‚Zuftieren, zmarznąć, ftanąć, ściąć fie, 
o łodzie: bie Donau frieret zu, Donay 
ftaie, ścina fię. 
Zufügen, SC ones ftofowas; einem 
Schaden, fzkodę komu zrobić, fzkos 
dy kogo nabawić. f 
Bufigung, F. przykładanie, ftofowanie; 
des Schadens, uczynienie, nabawie⸗ 
nie fzkody. 
Zufuhre, Y. zwogenie, przywozenie, 
dowożenie; von Probiant, Zywno- 
sei; einem abſchneiden, komu prze: 
zngé, nie dopufzczać, przywozenia, 
dowożenia; frey machen, haben, wol. 
ność przywożenia dać, mieć. 
Zufuͤhren, przywozić, dowozić; Ge⸗ 
trayde, zboże, zboża; 
morzem; zu Schiffe, okrętem. 
Zuführung, Y dowożenie, praywobe 
nie, 
Zufüllen , 


güden , 
wnać. 


napełnić, wypełnić; bie 


fzpary ; zrownmać, 


wyra. | 


über die See, 


Zug, m. das Ziehen, ciagnienie; im Rel | 


fen, w iechaniu; zu Felde, pociągnie: 
nie, rufzenie na wyprawę; mit dem 
Fiſchgarn, zaciągnienie liecia rybig; 
im Trinken, łykanie, połykanie. flej 
ne Züge thun, powoli łykać. auf ela 
nen Bugr iednym dufzkiem, iednym 
cięgiem; der Buchſtaben, pociągnie. 
nie litery. in den letzten Zuͤgen lie⸗ 
gen, iuż w oftatniem zgonie leżeć ; 
zu den Feinden nehmen, na nieprzy- 
iaciela iść. ſein Vorhaben andern und 
den Zug wohin nehmen, odmienić 
fwoie przedzięwfięcie, y dokądinąd 
fie obrocić. droga. der Zug if wohl 
abgelaufen, udała fie droga ; bis an 
der Welt Ende vornehmen, aż na ko 
niec świata drogę przedfięwziąć, 


Zugabe, V przydatek, przyczynek; a 


etwas, do czego ; am Gelde geben, 
w pieniądzach dawać; aim Gewichte, 
do wagi, 


Bagang | 


sus 


Zugang, m. przyftęp, przychod; ſchwe⸗ 
ter, ciężki; leichter, letki, fnadny ; 
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n verſperrter, zamknięty; efflet, nay- 
bet pierwizy ; offener, otwarty ; ſehr 
enger, bardzo ciafny; gerader, pro- 
gen, Ay; ‚eröffnen, otworzyć; ſtehet allen 
a frey, ieft otwarty, wolny wfzyftkiem; 
den einen verlegen, verſperren, komu przy- 
tia ftep zalec, zawrzeć. f, Zutritt, 
czę: Zugbruͤcke, F. zwod, moft zwodzony: 
Zugeben, przydawać, przydać, przy- 
ten · ' czyniać, przyczynić; etwas, co do 
czego,' 2) zulaffen, dać; daß einer 
fię, ſich erhole, dać fie komu pokrzepić, 
nay dać odetchnąć, cierpieć; etwas fehr 
ungerne, nie rad bardzo cierpieć; Do: 
nem zwalać; dać pokoy; daß einer etwas 
11205 thue, niech kto co czyni, f Geſtat⸗ 
ten, Vergönnen. d 
nie ‚ Bugebracht, przepędzony, przeżyty. ` 
BE Zugebunden, przywiązany, przewią- 
$ 8 bebe i 
740 ugedacht, naznaczony. 
o Zugedeckt, przykryty. 
er Zugeeignet / przywłafzczony. 
nia, Zu Gefallen thun, czynić co do ukon- 
Fol tentowania, dla przypodobania fie; 
ſeyn, być komu do usług; hat er mir 
Gu das gethan, to mi uczynił. ` ; 
See, Bugefrwien, ścięty lodem, zmarzniony. 


Zugefiigt, wnieliony. 
` Zugefuhrt, przyprowadzony. 


DZ Zugeben, przydany, 

2 Zugegen, obecny, przytomny. da er 
die zugegen war, gdy cn był przytomny. 
yros Dog ift geſchehen, da ich nicht zugegen 

war, to fie ftało gdy ia byłym nie przy 
Rel⸗ tym, tuż być przy czym obecnym. 
nies Zugehen, dziać fie, być, bywać. wie es 
dein jebo zugehet, jak to teraz bywa. 
big; Zugehoͤr, przynależytość, rzecz do cze- 
klei⸗ go należącą. 
f ch Zugehören, należeć do kogo. das ge: 
nym hoͤrt mir zu, to do mnie należy, to 
BICZ moie iett. er glaubet, es kóre ihm 
lies ſelbſt zu, on rozumie że to iego fa- 
et? mego ieft, do niego famego należy. 
rzy: Zugehorig, należący włalny ; mir, moy; 
ulld ihm, jego, włalny; mnie, jemu nale- 
enié żacy. unſere Zugehörige, nali nale- 
inad . 8 R A 
robi Zugeknüpft, przypięty, przywiązany. 
At Zugelaſſen, pozwoölony; einem, komu. 
ko 2) przypulzczony A etwas, do 
czego. ; 

m" zugelegt, przyłożony, przydany. 


Zugemacht, zamknięty. 


ben Bugemufe, u. iarzyna, 
chte, genannt, Razwany. f. Zunamen. 
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Zugeordnet, przyłączony. 3 

Zugerechnet, przyrachowany, prayli⸗ 
czony. 

Biigerichtet, nauczony, namówiony. 

Zugeriegelt, zaparty, na zaporę założoe 
ny, na rygiel. 

Zugeruͤſtet, przygotowany, przyfpoło- 
biony, 

Zugeſagt / przyobiecany, przyrzeczony» 

Zugeſchickt, przysłany. 

Zugeſchloſſen, zamknięty. 

Zugeſchuallt, zapiety na fprzączkę. 

Zugeſchnitten, przygotowany, przykraż 
iony. 

Zugeſchnuͤrt, 
wany. 
ugefchrieben, przypifany. 
ügeſchweigen, dopiero, a dopieroż; cok 
dopiero, nie żeby, fie haben kaum 
ihr Geſchrey, zugeſchweige ihren Ans 
fall ausgehalten, ledwie krzyk ich 
wytrzymali, nie żeby impet wytrzye 
mać mieli, coż dopiero żeby impet 
wytrzymali. f. Geſchweige. 

Zugeſellen, przyłączyć; ſich einem, fie 
do kogo; fih einen, fobie koga 
przybrać. 

Zugeſellt, przyłączony, przybrany. 

Zugefellig, towarzyfki, dobry do kom- 
panii. 

Zugeſelligung, Y przyłączenie, DE: 
branie do towarzyftwa. 

Zugeſtegelt, zapieczętowany. 

Zugeſpitzt, kończyfto zarobiony. 

Bugefpunnt, zafzpuntowany. 

Zugeſtanden, pozwolony. 

Zugeſtopft, zatkany. 


Zugeſtoſſen, co fie nawinął, napotkany. 

Zugethan, utopiony; der Unmaßigkeit, 
w niepowsciagliwosci; ſich haben, 
mieć kogo, przywiązanego do fiebie; 
dem Studiis, w naukach utopiony ; 
dem Aberglauben, utopiony w zabo= 
bonach, przychylny, życzliwy, f- €% 
geben, Gewogen. 

Zugetheilet, wydzielony. 

Zugetragen, przyniefiony, 

Zugewandt, przodem obrocony. 

Zugewogen, ważony. 

Zugewolbet, zalklepiony. 


Zugezehlet, przyrachowany „ przylia 
CANY.. 


zwigzany, zafzuuro« 


Zugezogen, przyciągniony. 

Zuggarn, 5. fieć rybna. 

Zugieſſen, przylewać, przylać; ein 
zu etwas, wina do czego. 3 


Zugieſſung, V. przylewanie, prayla- 
nie: j ; 
Buglefih, 
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Zugleich, razem oraz. die Sachen, die 
ich mit dir zugleich gelernet habe, rze 

~ czy „ktorych fie razem z tobą naue 
czyłem. zugleich vor Augen felens 
razem przed oczy ftawie. 

Zugmüͤhle, J ciagniony młyn. 

Zugochſe, m. wol SE, 

Zugordnung, / porządek ktorym idą. 

Zugpferd, n. cugowy kon. GE 

Zugteiffen, zachapngé, uchwycić, ża 
co. 

Zugreifflich, porywczy» 

Zu Grunde, z kreteſem, 2 gruntu. 

Zugſeil, u. lina, fznur do ciągnienia. . 

Zugbieh, . bydle do ciągnienia, 

Zugweiſe, cięgiem, 

Zu gute halten, za dobre mieć, nie 
za złe. eillem feine Thorheit, komu 
czyie glupſtwo. 

Bu guter lekt, na oftatek. bat ich ihn 
um ſolches / profiłem go o to. 

Bubdfteln, zapinać; etwas, co. 

Zuhalten, ścinać; die Hand, rękę; mit 
einem, przefławać z kiem; miewać 
zwyczay z ktorą. ; 

Zuhaltung, J przeftawanie. 
ſperrung. 


(. Ber: 


Zuhauen, przycinać pałafzem na kogo; 


mit Ruthen, rozgami ciąć. 

Zu Haufen, kupami, hurmem;. brins 
gen, treiben, fprowadzać, fpędzać ; 
das Volk, ludzi. 

Zuhellen, heilen, uzdrowić, uleczyć, za - 
goic; eine Wunde, ranę; die Be 
ſchwaͤre, wrzody. a) heil werden, 
ozdrowieć, zdrowieć, goić ſig. die 
Wunden heilen zu, rany goia fie. 

Zuhoͤren, przysłuchiwać , nasluchiwać; 
einem, kogo. 

Bugórer, m. słuchacz, przysłuchacz. 

Zuhorung, F słachanie, przystucha- 
nie lig. 

Bu Hülfe kommen, na pomoc, na ratu- 
nek przychodzić. 

Zuhuͤlen, obwinge, okryć, óbwiiać, o- 
krywać. 

Zuͤchtig / wftydliwy, karny ; Soldat, 
karny żołnierz; Juͤngling, młodzie= 
niec, adv. wftydliwie ; von etwas 
peden, o czym mowić. 

Zuͤchtigen, karać, korcić, chłoftać;. die 
Knaben nicht allein mit Worten, fonz 
dern auch mit Schlagen, karać dzieci 
nie tylko słowami, ale też plagami. 

Zuͤchtiger, m. karzący, ten co karze. 


Zuͤchtigung, F karanie, chlofta 5 muß 
ohne Schande ſeyn, powinna też być 
obelgi. 
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Bügel, m cugiel, cugle; einem in die 
Hand geben, dać komu cugle w rẹ- 
ce; febr ſchlaffen haben, bardzo ie 
wolno trzymać ; anziehen, cupla 
krotko wziąć; gehen laſſen, ſchieſſen 
laffen, puścić cugle wolno, puscić cur 
gle, przypuścić koniowi. 

Zuͤgellos, bez cugli. 

Zünden, palić, podpalić. f. Anzuͤnden. 

Züͤndkraut, ». fiarezyfiy podpał ; aup 
ſchuͤtten, podfypać, aby lie zapalit, 
do żapału, podiypka; Zündloch am 
Gewehr, zapat u ftrzelby ; Zündpfaits 
ne, ponewka do podfypki pod zapa- 
tem; Pfannendeckel, dekiel ponew- 
kę przykrywaiący. Zuͤndſtock, lund, 
do zapalenia. Zuͤndlunte, fznurek - lat 
do podpalenia. 

Zünglein, z. cęgiel ; an einer Schnalle, 
ipien; an der Waage, u wagi, ięzy* 
czek u fzal. 

Zuinnerſt, naywewnętrznieyfzy. adu, 
Naywewnco way, 

Zuͤrnen, gniewać fe; mit einem, 2 
kiem. , fie zuͤrnen mit einander, oni 
fie. gniewaig tobą, na fiebie; auf 
einen, na kogo. | 

Zukauff, m. na przeday, na zbycie; gez 
ben, auslegen, dać, wyłożyć; haben, 
mieć na zbyciu; ſeyn/ być. 

Zukehren, nakierować, nawrocić, do, 
obrocić; einem den Rüden, obrocić 
fie do kogo tyłem. 

Zuklemmen, zcieśnić, zwęzić. 

Bufudpfen, na węzoł zawiązać; zapiąć 
na guzik, 

Zuknuͤpfen, żwiązać, fpiąć. 

Zukommen, przychodzić, przyść, przy. 
ftąpić; zu etwas, do czego. 
kommt mir zu, to moie ieit. i das 
kommt uns zu, to naze jeſt. das 
koͤmmt dir nicht zu, gehort dir nicht, 
to nie na ciebie, to ci nie przyftoi, 
einem durchs Loos zukommen, S ) 
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omų 
loſem fig doftać, należeć. das kommt 
dir zu, to do ciebie należy; zbliżyć 
fig; o fobace, wiążać lie; o klaczy 
ftanowić lies t 

Br potrawa» 
ukuͤnftig, przyfzły. die Vorherſehung 
zukünftiger Dinge, przeźrżenie, prze” 
widzenie przyfztych rzeczy. vorher⸗ 
ſehen was zukünftig ift, przewidzieć 
przyfzie. 2 

Zukunft, Y. przyście, przybycie, przy 
jazd; erwünſchte, pożądane; angé 
nehme, przylemne. 

Zulaͤnglich, wylterczaigey. 

Zuläßlg, pozwolony, godziwy. 


das 


Bule | 


m 
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Zulage, F. przydatek, przyczynek. fie 


he Zugabe. 

u langfam, po czaśie, za nierychło, 
ulafen , przypułzczać ,. przypuścić, 
wpuścić, puścić; einen in das Schlaf⸗ 
zimmer, kogo do ſypialnego pokoiu, 
2) pozwolić, einem etwas, co komu 
f. Bergönnen, Geftatten. 


f Zulaſſung, J. pozwolenie. auf Zulaſſung 


der Obrigkeit, za pozwoleniem zwierz- 
chności. nach Zulaſſung aller, za 
wfzyftkich pozwoleniem. mit eines 
Zulaſſung etwas fagen, za czyim po- 
zwoleniem mowić co. 

Zulauff, m. zbieżenie fie, zgromadze- 
nie fie; groſſer, wielkie; vom Lan⸗ 
de, Flecken, und aus den Odufern, 
ze wliow, kluczow , y z domow, 
ziazd, nazieżdżanie ſię, nafchodzenie 


ię. 

Zulauffen, przybiegać, przybiec.alle junge 
Mannſchaft laͤufft zu, wfzyftka młodź 
przybiega ;zbiegać fie, zbiec fie; qug 
ganz Polen, 2 całey.polfki; zu eis 
nem, do kogo; in die Stadt, do 
miaſta; auf einen, na kogo biec. 

Zulegen, przykładać, przyłożyć; etwas 
zu etwas, co do czego, przydać, 
przyłączyć. 2) einen Brief zulegen, 
lift fxladać, złożyć, 3) einem einen 
Namen, komu imię iakie przydać. 
4) ein Gebäude, budować, wzrąb fta- 
wiać, fkładać. 

Zulenken, nawrocić do, fkierować do, 
ku. f. Lenken. 

Zuletzt, na oftatek, oſtatni raz. die Spur 
wo er zuletzt geſtanden, ślad, trop, 
gdzie on oſtatni raz ftat. du fichi 
mir heut zuletzt, ty mnie dzifiay ofta- 
tni raz widzifz. 

Zu Liebe thun, uczynić co dla kogo 2 
dobrego ferca. 

Zumachen, zamykać, zamknąć ; die 
Thuͤre der Kammer, drzwi do izdebki ; 
zatykać, zatkać ; ein Gefäß, naczynie 3 
zaprzeć; das Haus, dom. 

Zumahl, zwłafzcza, ofobliwie. f. Inſon⸗ 
derheit. 

Zum andern, powtore, podrugie, po 
tym. i 
Zumauern, zamurować, przemurować. 
Zum Beſten, z dobrem ; einem, czyiem, 
na dobre czyie ; einem dienen, ko- 

mu fie czym przysłużyć. 
um erſten, naypierwey. ` 

Zumeſſen, odmierzać; einem Getreyde, 
komu zborze. 2) przypifać, przy- 
znać ; die Schuld, winę przypifać 

tomu, winę zwalić na kogo; ſich et⸗ 


Zumuthen, napierać fie ; 
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was, fobie co przypifywać, przyzna- 
wać fobie to; rf Beymeſſen ` 
Zum Ungluͤck, na niefzczęście, nieſzezę- 
śliwie. 
einem etwas, 
kogo uprałzać. 
Zumuthung, /. napieranie fie, profze- 


nie. 

Zunachſt, nayblizey; bey Italien fegn 
naybliżey być Włoch. die Armee zu⸗ 
naͤchſt dem Feinde haben, mies woyfko 
naybliżey, tuż zaraz blifko nie przy- 
jaciela. der einem zunaͤchſt koͤmmt oder 
if, nayblizfzy kogo, czyi. 

Zunahme, m. przybywanie, przyraftanie, 
poftępek, pomyślność. : 

Zunahmen, nazwać, nazwiſko dać. - 

Zunder, m. zapał, iaki ieft chubka, prue 
chno. 

Zunehmen, rose» rofnąć, przybywać. 
die Auſtern nehmen mit dem Monde 
zu und ab; oftrzyg przybywa y uby- 
wa razem z mieliącem. die Freunde 
nehmen zu, YE przyiacioł. der 
Mond nimmt zu, kliezyca przybywa. 
der Fluß hat zugenommen, rzeka przys 
brata , przybierać. der Schmerz 
nimmt taglich mehr zu,, bol co 
dzień fie wzmagas rosé. f. wachſen, 
vermehren. 

Zunehmen, das, przyraftanie, przyby- 
wanie; des Mondenlichts, kliężyco- 
wego światła; des Tages, dnia; der 
Nacht, nocy. j 

Zunehmung, przybywanie, przybycie, 

Zuneigen, fkłaniać, przychyłać. 

Zuneigung, J- Tkłanianie,: praychylanie, 
ikfonienie, przychylenie; det Gemuͤ⸗ 
ther, umyslow, przychylność; ges 
gen einen haben, mieć do kogo; zu 
feinem Geſchlechte, do fiwoiego ro- 
dzaiu. 

Zunft, Æ cech, braftwo. nach den 
Zuͤnften, cechami, braftwami. por. 
to co: Tribus, Pokolenie. 

Bunftgenoffe m. towarzyfz z cechu ; 
z iednego pokolenia. 

Zunftmaͤßig, cechowy; 2) uczciwy. 

Zunftmeiſter, m. Cechmiſtræ; werden, 
Cechmiftrzem zoftac. 

Zunftmeiſteramt, *.  Cechmiftrzoftwo. 
zum Zunftmeiſteramt gehörig, acheck. 
Cechmiltrzowiki. 

Zunftmeifterlich, cechmiftrzowfki. , 

Zunftſtube, F. cechowa izba. 

Zunftbuch, w. kliega, reieftr cechowy: 

Zuͤnftig, cechowy. 

Zunftperwandte, w, 2 jedaego poko- 


lenia. 
5555 Banfi 
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Zunftiseifen na pokolenia. 

Zunge, F. język ozor, ſtammelude, za- 
cipaiący ſię 3. geſchwinde, bredkiz 
geübte, wyćwiczony ; geſchwaͤtzige/ ga” 

+ datliwy; freye, wolny; zweygethei⸗ 
lete, na dwoie dzielony; ungezähmte, 
nieukrocony ; lófen, rozwiązać ię“ 
zyk; zähmen, ukrocić ięzyka; liegt 
im Munde und ff mit den Zähnen um⸗ 
geben, leży w gębie, w uftach, y ieft 
otoczony zębami; bildet die Worte 

` wyrabia słowa; macht deutliche Laute, 

łosy czyni wyraźne ; im Lachen herz 
ſteckeu, w smiechu iężyk wyfzczy* 
` niać; das Maul damit beleden, pyfka 

gębę, ięzykiem. oblizować. 2) an 
der Wage, u wagi ięzyczek, ozorek. 

3), an einer Schnalle, u fprzączki, 
fpien, albo trzpien. fdhwete Zunge 

haben, nie moc dobrze wymawiać. 

Zungendreſcher, w. gaweda. 

Zungendreſcherey, Jf. gawędzenie. 

Zu nichte machen, w nic, -W hiwecz o- 


g 
2 


aus 


brocić; werden, w nig fie, w niwecz 


fię obrocić, f. Zernichten. 
Zundthigen, fich udawać fię. 
Zuordnen, rozporządzać; przyjąć, pod- 
dać pod władzą. j 8 
Zupacken, zapakować, ułożyć, układać. 
Zupfen, rwać, obrywać. Salat zupfen, 
"Salate obierać; Par. éplucher la fa 
lade. bey den Haaren zupfen, za wto- 
fy. fzatpać, ciągnąć; włoczyć. 
Zupfluͤgen, oborać; ein Feld, rolą. 
Zupichen, fmołą co oblać, ofmarować; 
ein Gefäß, naczynie. $ 
Zupitſchiren, zapieczętować, przypie: 
czętować. A 
Zurechuen, przyznawać, przypifywać. 
Zu Nathe gehen, znofić he; mit einem, 
"2 kiem, zafiągać rady. 
Zu Nathe halten, kapo ofzczędnie za- 
żywać ; etwas, czego. . ſparen, 


ſparſam. ; 

Zu Rathe ziehen, na radę, na poradę, 
do rady, do porady brać kogo, 

Zu rechte bringen, naprawiać, ponapra- 
wiać , poprawiać; einen Irrenden, 
błądzącego. 

Zu recht kommen, fkończyćj mit einem 
Werke, iakie dzieło. 

Zu recht machen, przyprawiać, przyfpa- 
fabiać, gotować : fich zu etwas, fię 
do czego; fich zur Neife, wybierać fig 
„fię do bitwy. o 

Zurede, A mowa do kogo. 

Zureden, mowić; einen, do kogo; mo- 
wą; zachęcać. © 


w drogę; fih zur Schlacht, gotować 
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Zuredung / fı mowienie do kogo. 

Zureichen, dodawać, dodać. 2) 
cząć, wyftarczać, ; 

Zur Hand, teraz, na do ręczu, obecnie; 
ſeyn, bye; haben, mieć. 

Zurichten, gotować, fporządzać; einem 
etwas, co komu; Abendeſſen, wie- 
czerag; fich ein Unglück, fobie jakie 
niefzczęście; einen übel, kogo udes 
rzyć, bić, zepfuć, fplugawić, 

Zurichtung, Y. gotowanie, fporządza: 
nie. z 

Zuriegeln a Zaporke, na rygiel, założyć; 
die Thuͤre, drzwi. 

Zurings, w około. f. ring herum. 

Zuruck, nazad, w tył, ftep, 
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doftar: 


hen koͤnnen, niemoc tak daleko w tył 
patrzeć die Ochſen gehen zurück, 
wenn fie freffen, woły idą, ftep, w 
tył, gdy fie pafą. zurück hat fie das 
Gluck getrieben, cofnęła fie w tył for 


tuna. 
Zuruͤck begeben, fich, cofać fie, cofnąć 
fie, iść nazad. 


Zuruͤck behalten, zatrzymać, zofławić | i 


dla fiebie; 2) syn der Summe, odttą: 
cić, wytrącić co z fummy, 


Zurück berufen, nazad zawołać, wrocić | 


kogo. ., 
Zurück beugen, nazad, na wfpak wygiąć 
einen zuruck beugen, kogo w tył na 
anak wygiąć. ` oz 


Zuruͤck binden, w tyb, w tyle związać, | ` 
zawiążać; die Hände auf den Dicke | 


„ ręce w tył związać. 


Zurück bleiben, pozoftać fie za; in ber 


Stadt, w mieście; bey der Armee, W 
woyfku ; zu Berlin, w Berlinie. 


Zurüͤckbleibung, J. zoftanie fie, po 20, 


ftanie' 

Zurück bringen, odnofić, odnieść, odpro. 
„wadzić; einen mit ſich, kogo 2 fobąj 
eine Antwort, odpowiedź, odebrać, 
praywrocié; einen aus dem Elende, 
kogo z wygnania, 


Zurückbrüngung, J. odniefienie , wroce 


nie, i 


Zurich denken, pomnieć, pamiętać na | 


przefzie, 

Zurücken, cafać fie, nazad uftępować. 

Zurück eilen, nazad. fie 4piefzyć. 

Zurich entbieten odpowiedzieć, aznay- 
mic. 4 

Zurück fahren, nazad iechać, 

Zuruͤck fallen, nazad padać ; in den vo 
rigen Zuſtand, w przefzłą dolą; odpa" 
dać, znowu zapadać. 

Zurück fliehen, nazad odlecieć, 


Zurück flieffen, nazad plynge. Zur 


d m e Dr | 
fpak, pod fie. fo weit nicht zurück fer | 
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Zurück fodern, nazad wracać kogo. 
Bunicfoderung, F. nazad wrocenie; d 
nes aus dem Stiege, kogo z woyny. 
Zuruͤck führen, odwozić, odprowadzić; 
einen woher, koge zkąd; die Armee 
gua der Wallachey, woyko z Wo- 
DCH, 
Zurüͤckführer, m. odprowadca. 
Zuruͤckfuͤhrung, F. odprowadzenie; ei⸗ 
nes Königs in fein Reich, Krola do 
ſwoiego Kroleſtus. 
` Burüdgang, m. odftąpienie ; ſchaͤnd⸗ 
licher Dinge, od fzkodliwych rzeczy; 
powrot. 
Zuruck geben, oddawać, oddać. f. mie 
der geben. er ur 
Zurückgeblieben, zoftawiony ; pozofłały, 
Zuruͤckgebogen, w tył wygięty; Schu⸗ 
he, wykrzywiony trzewik pod fie. 
Zurückgebracht, nazad odniefiony. 
Zurückgebunden, związany w tył. 
urückgefuͤhrt, odprowadzony. 
urüͤckgehalten, zatrzymany. 
Zuruͤckgehen, w tył iść, cafać fig. die 
Sterne gehen zurück, gwiazdy fie ca- 


faigs wfpak ide, powracać; mit Ruhm 
c 


nach Haufe, z chwałą do domu, wfpak 
„isé, nie być zgody na co. der Frie⸗ 
de gehet zuruͤck, niemafz zgody na 
` pokoy. bie Heyrath gebet zurück, maf- 
żeńftwo niedoydzie; nie być nic z 
czego: die Reiſe gebet zurück, niema 
nic z drogi; fo ef: w drogę nie 
„ poiadą iuz. £ 
Zurüͤckgelaſſen, zoftawiony. 
urückgelegt, zofławiony , uiechany. 
SAMA odebrany. 
Zuruͤckgeruffen, odwołany, 
nazad. 
Zuxruͤckgeſchlagen, odpedzony. 
Zurückgeſchrieben, odpilany. 
Zurückgeſetzt, odłożony. 
urückgeſtoſſen, odępchnięty, w tył. 


przyzwany 


Jurückgeſtreift, znowu przekryślony. 


Zurückgetrieben, odpędzony, nazad. 

Buricigewdliet, odwalony. 

Zurückgewieſen, odrzucony. 
ukückgezogen, odciągniony nazad. 
urückhalten, zatrzymać; die Leute, lu- 
dzi; fchować ; 
Zeit, na infzy czas; 


odeprzeć ; des 


Feindes Anfall, napaść nieprzyjaciela; Zuruͤckr 


odrywać, einen don dem Studiren, 
kogo od nauki, 
Zuruͤckhalter, m. zatrzymuigey, odpie- 
raiący, odrywalący, chowäiacy. 
Zuruͤckhaltung, J zatrzymanie, zatamo- 
wanie , zachowanie , 
kogo, : 


bis auf eine andere Zukuͤckruffer, 
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Zurückhangen, nazad wifieć, 
Bunicttehren, powracać, nazad, wracać» 

12 7 żę „Mach feinem Baterlande, do 
i zyzny ;_ ią aufe 

„domu; zu einer Suche, eh er 

rzeczy; 5 

Zuruͤckkehrung, A. Wrocenie,. wracanie 
nazad; zu feinem Vorhaben, do Ze: 
iago przedfiewziecia, 

Zuruͤckkommen, wracać, powracać; na 
Haufe, do domu; von einem deſſel⸗ 
ben Weges, od kogo tąż famą drogą ; 
an einen Ott, na iakie mieyfce, gez 
he und komme gefunb zurücke, idź 
a prowracay zdrow, 

Zurückeriechen, nazad fig wlec, czołgać, 

Zurückkunft, „ powrot, powrocenie 
betrüßte, żałofny powrot; zeitige, 

wczesny; geſchwinde, prerki. 

Zurücklaſſen, zoſtawie; einen zu Krakau, 
Breslau, kogo w Krakowie, w Wro. 

ridlane d bie 

Zuruͤcklauffen, nazad biec; g 
einem, na tych miaft do asa d 

Zurüdlegen, odkładać , odłożyć; die 
Früchte, owoce, fkładać, zachowaćg 
die Nahrung auf den Winter, żywność 
na zimę. 2) einen Theil des Weges, 
uiechać fztukę drogi; eine Reife, 
drogę odbyć. 

SIDE, nazad kierować, nachya 

AIC. 

Zurückleſen, znowu czytać. 

Zurlückmarſchiren, mafzerować nazad. 
Zurückmeſſen, nazad mierzyć, odmie- 

rzać. 

Zurücknehmen, odbierać. 

Zurückprallen, odfkakiwać, pryfkać, od. 
biiać fie, 

Zurſckhealung, V. odfkakiwanie, odbiias 
nie fie, 

Zuruͤckreiſe, f` powrot; darauf feyn, 
w powrocie być, powracać. 

Zuruͤckreiſen, powracać; nach Hauſe, 
o domu. 

Zurückruffen, nazad wołać , wzywać. 
ich ruffe dich wider zurück, ia cię zno» 
wu nazad wzywam, wołam ; im Krie⸗ 
ge, na odwod wołać, bi. 

m. ten co odwołuie, wzy» 

wa nazad, 

uffung, f. odwołanie, wzywanie 
nazad. 


Zuruͤckſchicken, odfyłać, odesłać naząd' 


einem das Buch, komu kfiążkę. 


Bunieftfiffen, nazad pożeglować, ods 


żeglować, popłynąć. 


zabawienie Zurückſchlagen, odpędzić ; einen mit den 


den Feind 


Waffen, kogo orężem ; 
5 a von 
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von der Stadt, nieprzyiaciela od mia- 

fta; odbić, von dem Winde zurüͤckge⸗ 

ſchlagen werden, od wiatrow być na- 
zad odbitym. 

Zuruͤckſchlagung, F 

bicie. 

Zurüͤckſchwimmen, popłynąć, odpłynąć 
nazad. g 

Zurüͤckſchwingen, znowu wfkoczyć. 

Zurückſehen, oglądać fie, nazad fie oglą- 
dać; nach der Stadt, na mialto, Dër 

` grzyć za kiem; auf das Vergangene, 
oglądać fie na przefzle rzeczy ; auf 
einen, na kogo. $ 

Zurückſetzen, odkładać, odłożyć. 22: 
niechać co. : 3 

Zurüͤckſpatzieren / fpacyrować wracaiąc. 

Zunickfpringen, odfkoczyć nazad, w tył. 

Zuruͤckſtoſſen, pchnąć nazad, w tyl; er 
nen der nicht weichen will, kogo co fig 
niechce uftąpić. 

Zuruͤckſtrahlen, znowu zaiaśnieć. 

Zurüͤckttreichen, rozmiatać, rozmieść. 
was einer zufammen geſtrichen hat, 
co kto wraz zmiotł, rozgarnąć. 

Zurüͤcktreiben, odpędzać, odpierać; Ge⸗ 
walt mit Gewalt, gwalt gwaltem. die 
Gefahr von ſich, odpierać niebezpie- 
czenſtwo od fiebie. 

Zurücktreibung, F. odpędzenie, odpiera- 
nie, odparcie. | ; 

Zurüͤcktreten, odfkakiwać, odfkoczyć, 
odftępować, umykać fig od czego; ca- 
fac fie z czym. 

Buwiichwehetn odwiewać, m, odwiewa- 
nie, 

Zuruͤckweichen, uftępować, odftępować 
nazad.; von der Stadt, od miafta; 
aus der Schlacht, z bitwy uftąpić. 

Zurückweichung, f- odftąpienie, cofnie- 
nie fię. 

Zurückwerfen, odrzucić, w tył zrzucić; 
die Kleidung, fuknią. 

Zuruͤckwerfung, f. odrzucenie, w tył. 

Zutuͤckziehen, w tył odciągnąć, złapać; 
einen aus der Flucht, kogo wiuciecz= 
ce, odrywać; einen von dem Stu⸗ 
Diten, kogo od nauki oddalić; von 
einem Orte, 2 iakiego mieyfca. 2) 
powrocić na miefzkanie; uach Leipzig / 
do Lipfka. 

Suräcëietumg, J odciągnienie, oddale- 
nie, odrywanie, odwod żołnierza. 
Zuruff, m. okrzyk, wyktzyknienie. des 

Volks ludu; frölicher, wefoły. 

Zuruffen, okrzyki czynić ; 

com, 

Zurüſte gehen, zachodzić. Die Sonne gez 
bet zuruͤſte, słońce zachodzi, 


odpędzenie „ ôd- 


einem, 


Zuſammenbauen, budować razem. 
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Zuruͤſten, gotować, zbierać; 
was, fig do czego na co. 
hierzu, gotuy fie na to. 

Zurüfing, J. gotowanie, 
zum Kriege; na woynę, 

Bufige, F. obietnica; der Hilfe, por 
mocy; halten, obietnicy dotrzymy: 
wać; feiner eingedenk ſeyn, pamiętać 
na fiygig obietnicę; gethan haben o: 
bietnicę uczynić. 

Gufage, obiecować, obiecać; eiſem 
etwas, co komu; wiederum, odobie- 
cać hee obiecać wzaiemnie ; bey einem 
zur Abendmahlzeit zu kommen, do ko. 
go na wieczerzą przyść, 

Bufaget, m. obiecuigcy. 

Zuſammen, wraz, razem, fpołem; von 
etwas handeln, o czym traktować, 
f- miteinander, heyſammen. 

Zuſammenbacken, zrość, fie, fpiec, Be 
wraz. 
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ſich zu et⸗ 
ruͤſte dich 


gotowość ; 


SE die Zähne, zgrzytać 

zębami. 

- Bufartmentuffet , zwoływać, fprafzać; ` 
die Weltweiſen an einen Ort, Filozo- 
fow na iedno mieyſce. 

Zuſammenberuffung, J, zwołanie, zpio 
izenie. 


Zuſammenbetteln, nażebrać, nawypta- 
fzać. 


Zuſammenbinden, razem związać; einen 
Meuſchen mit einem Thiere, czlowic- 
ka ze zwierzem, powiązać ; die Ditz 
de, ręce; mit Ketten, Fare 

Zuſammenbindung, f. związanie, powig⸗ 
zanie wraz. ` 

Zufammenblafen in ein Horn, zmowić 
fie, iedno trzymać. 

Zuſammenbringen, zgromadzać, zgto- 
madzić; Geld, pieniądze, zciąpnąć; 
die jek Flotte, rozpierzchnio- 
ną flotę; fprowadzać; das Getrende 
von dem Lande, an fichere Oerter, zbo- 
ża z pol na bezpieczne mieyfca; ei 
nen Haufen Volkes, kupę ludzi ze: 
brać. 

Zuſammenbeingung, J zgromadzenie, 
zebranie, fprowadzenie. | 

Zuſammendrehen, wraz fkręcać, zwilad 
w lafkę. 

Zuſammendrehung, J; fkręcenie, re: 
canie. 

SES ścifkać do kupy, ftue | 


ac. 

Zuſammendruͤckung, F. ścifkanie do Ku- 
py» ſtulanie. 

Zusammen eins werden, umowić fig na 


iedno. 
Salat | 
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Kaal 


3 


aniey 


wiiać | 


fkrę* 


fu ` 


kus 
ję na 


ſam⸗ 
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Zufammenfallen, upadae na kupę. 

Zuſammenfalten, sfałdować , fkładać, 
ułożyć, : 

Zuſammenfaſſen, razem obiąć, wziąć. 

Zuſammenfaſſung, A razem, obięcie. 

Zuſammenfinden, (fich) fchodzić fię, ześć 
ię; heimlich an einen Ort, taiemnie 
na iedno mieyfce, 

Zuſammenflieſſen, fplywać fie; in eines, 
Ju iedno fchodzić fie, o rzekach. es 
flieſſen ſieben Fluͤſſe zuſammen, fchodzi 
fie ſiedm rzek do KT 

Zuſammeuflieſſung, Y plywanie, fcho- 
dzenie fie do kupy; des Negen- 
waſſers, wody z defzczu. } 

Zuſammenfluß, m. uscie. bey dem Zu⸗ 
ſammenfluß der Weichſel und der Do⸗ 
najetz, przy uściu Wisły y Donayca, 

Zuſammenfodern, zwotywać, fprafzadz 
die Leute bey fichr ludzi do ſiebie; in 
des Zunftnreifters Haufe, do cechmi- 
ftrzowfkiego domu; zgromadzać. 

Zuſammenfoderung, Jf- zgromadzanie, 
zwolywanie. 

Bufamnienfiigen, złączać, łączyć, fpoić ; 
fich mit einem, z kiem fie złączyć ; 
die Worte, słowa do słow łączyć; 
das Künftige mit dem Gegenwaͤrtigen, 
przyfzie z teraźnieyfzym. 

Zuſammenfuͤgung/ Y. łączenie, złącze” 
nie, fpoienie, fkładanie; der Worte, 
słow. f. vereinigen. 

Zuſammenfuͤhren, zwozić, zgromadzać ; 
mit Wagen, wozami. 8 

Zusammenführung, F zwożenie, zpror 
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wadzanie. ki 
Zuſammengebauet, przybudowany, po- 
budowany. 


Zuſammengeben, złożyć, połączyć; ein 
Paar Eheleute, Braut und Bräutigam, 
parę małżeńfką, oblubienicę y oblu- 
bieten: goić fie. 
Zuſammengebracht, zebrany; Kinder, 
pefierbięta, jedneſz oyca a drugie z 
matki. 
Zuſammengebunden, związany wraz. 
Zuſammengedruckt, wraz ściśniony, ftu- 
ony, 
Zuſammengefaltet, złożony, sfałdowany, 
Zuſammengefaßt, obięty. 
Zufammengeſpitzt, zkędzierzawiony. 
Bufammengepflicit, zfzyty. 
Zuſammengeſloſſen, fpłyniony w kupę, 
Zuſammengefroren, zmarznięty lodem. 
Zuſammengefugt, fpoiony. 

Zuſammengefuͤhrt, zwieziony. 
Zuſammengegeben, złożony, poftanowio- 
ny, o Delice, 
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Sufammengehäufft, na kupę zebrany, 
zmiefiony. 

Zusammengehen, zchadzać fie, fcho- 
dzić fię. 

Zuſammengehoͤren, razem do iednego 
należeć. = 

Zuſammengeklebet, fkleiony wraz. 

Zuſammengeknuͤpft, związany razem, 
wraz. 

Zuſammengekrumt, Ikrzywiony w raz. 

Zuſammengelauffene, ludzie co fig zbie- 
zeli do kupy. 

Zuſammengelegt, złożony w kupę. 

Zuſammengeloͤtet, znitowany, przyni- 
towany wraz, 

Zuſammengeleſen, zebrany, zbierany. 

Zuſammengenahet, zizyty, agang, 

Zuſammengepackt, zpakowany razem. 

Zuſammengepreſſet, ściśniony , ftulony. 

Zuſammengeronnen, zhadly‘, ścięty, 
fkrzepły. \ 

Zuſammengeruffen, zgromadzony, zwo- 
any. 

Zuſammengeſcharret, zgrzebany, zgar- 
niony na kupe. \ $ 

Zuſammengeſchlagen, uderzony o codru- 
giego, , 3 

Zufammengefihoffen, zniefiony. 

Zuſammengeſchworne, fprzyfiężony. 

Zufanmengefellen, ftowarzyfzyć, pofg⸗ 


czy . 
Zuſammengeſellt, ftowarzyfzony , złą: 
czony. 
Zuſammengeſetzt, złożony, kladany. 
Zuſammengeſperrt, zamknięty, 
Zufanmengeftellt, złożony. 
Zuſammengeſtopft, nabity, napchany. 
Zuſammengeſtuͤckt, zfzywany, pofztuko- 
wany.  . N 
Zuſammengeſucht, wyfzukany. 
Zufammengetragen, zniefiony. 
Zuſammengetrieben, w kupę fpędzony. 
Zuſammengewachſen, zrosniony, z rosły, 
Zuſammengewaͤlzet, zwiniony 'w walec. 
Bufanmengewehet, zwiany na kupę, 
w iedno. 


Zuſammengezogen, zciągniony w iedno. ` 


Zuſammengieſſen, zlewać w iedno. 
Zuſammengraͤnzen, graniczyć z fobą. zu⸗ 
ſammengraͤnzende Dertet, graniczące 
mieyſca. 
Zuſammengraͤnzend, graniczacy. 
Zuſammengränzung, . graniczenie. 
Zuſammenhaͤckeln, fpinać, fpiąć. 
Zuſammenhaften, fpinać. 
Zuſammenhaͤugen, pofpinać. 
Zuſammenhauffen, na kupę pofkładać. 
N F. na kupę pofkła- 
ante. 
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Zuſammenhalten, trzymać, zamykać ; 
die wilden Thiere in Verwahrung, dzi- 
kie zwierza w zamknięciu. 2) nicht 
von einander gehen, trzymać fie w 
kupie iedno z drugiem; mit einan⸗ 
der, trzymać z fobą. 

* Bufantntenkaltiung, V trzymanie fie w 
kupie; przyrownanie. 

Zuſammenhangen, trzymać-fię w kupie, 
iedno z drugiem razem. die Rede 
haͤnget nicht zuſammen, mowa fie nie 
trzyma, nie powiązana. 

Zuſammenhangung I trzymanie fię z fo- 

3 w kupie. : 

Zuſammenheften, zfzywać do kupy. 

Zuſammenheftung,  zfzywanie do 
kupy; à 

Bufaminthbesen , zwadzić e pofzczuć ; 
die Hunde, ply; einige mit einander, 
nie ktorych powadzić. 

Zuſammenhetzung, Y zwadzenie, pofz- 
czucie. 

Zuſammenkauffen, nakupować, nakupić; 
Guͤther, dobr. 

Zuſammenkauffung, Y. nakupienie. 

Zuſammenknuͤpfen, pozwięzywać, po- 
fpinać. 

Zuſammenkommen, fchodzić fie, ześć 
die: viele Urfachen kommen da zuſam⸗ 
men, wiele przyczyn De tam fcho- 
dzi. der Rath, it in groſſer Anzahl 
zuſammen gekommen, Senat fie w 
wielkiey liczbie zgromadził; auf ei⸗ 
nen Hauffen, do kupy fie fchodzić. 
laſſen zuſammen kommen, zgroma- 
dzić. - 

Zuſammenkoppeln, sforować, zwięzować 
razenn 

Zuſammenkoppelung, Y, zwięzowanie, 
siorowanıe. 

Zuſammenkratzen, zefkrobywać w iedno. 

Zuſammenkriechen, zczołgać fie do ku- 


PY: 

Zuſammenkrummen, zgiąć iedno do dru- 
piego wraz; ſich, zmowić fie, dpi- 

nąć fię. 

Bufamnienfmft, f. ziazd, fchadzkaz 
der Männer und Weiber, męfzczyzn 
y kobiet; groſſe, zahlreiche, wielki, 
liczny ziazd; obrada, halten, mieć 
obradę, ziazd. š 

Zuſammenlaſſen, fpufzczać wraz. 

Zuſammenlauffen, zbiegać fie; zu einer 
Zeit, na pewny czas; zu einem, do 
kogo; nach Pofen, do Poznania. 2) 


die Milch laͤufft zuammen, mleko fie 
zbiega, zfiada. 


Zuſamſmenlauff, n. zbieganie dei er⸗ 
hebt fich vom Sande, powſtale ze wfiow 
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Zuſammenlauffung, f. zfiadanie fie, zbie. 
ganie fie. 

Sufammenläuten, mit allen Glocken, ta: 
zem dent we wfzyftkie dzwony; 
dzwonkiem zgromadzać ludzi. 

Zuſammenlegen, razem fkładać zeiten 
Brief, lift; Geld, pieniądze; um 
Schmauſe, Ikladke złożyć na ocho- 
te 


Zuſammenleimen, razem fkleiać. 

Zuſammenleimung, V fkleianies fkleie. 
nie.. 

Zuſammenleiten, zciągać, zgromadzać; 
die Fluͤſſe, rzeki; das Salzwaſſer von 
den Felſen, folną wodę ze fkał. 

Zuſammenleitung, 7.  fprowadzanie, 
ściąganie; des Waſſers, wody. 

Zuſammenleſen, zbierać; viel Bereit 
thuͤmer wider einen, wiele dowodow 
przeciwko komu; Steine, kamienie | 
zbierać. 

Zuſammenleſung, F. zbieranie, zebra 
nie, 


Zuſammenloͤten, nitować do kupy. 

Zuſammenmachen, złączać, fkladag, po, 
Ikfadac. 

Zuſammenmurmeln, mruczeć razem. 

Ser en zlzywać. ; 
uſammennageln, gwozdzmi zbiiać. 

SM skecz, złączać, wraz w ie 

no. 

Zuſammennehmung,  zfaczanie, zbie. 
ranie. | 

Zuſammenntethen, nitować w iedno, | 

Zuſammenniethung, V. nitowanie. | 5 

Zuſammenniſten, razem fie gnieździć, 

Zuſammenorduen, iednym porządkiem 
fkładać. 


Zuſammenpaaren, parzyć, w- parę ty 
czyć. 


Zufammenpanrung, V. parzenie, w patę 
łączenie. 
Zuſammenpacken, wraz pakować. 
Zuſammenpreſſen, zgęfzczać. 
Zufammmenpreflen, u. zgefzezanie, 
Zuſammenpreſſung, zgęfzczanie. 
Zuſammengquetſchen, sciikac. 
Zuſammenquetſchung, f- ściśnienie, 
Zuſammenraſpeln, zefkrobywać w kupę; 
a Geſchenk für einen, podarunek dh 
gogo. 
Zuſammenrechen, grabić, zgrabiać. 
Zufammenrechnen, wraz policzyć, pore 
chować; feine Lebenstage, fwoiego 
dni zycia; op den Fingern, m 


palcach. 
umme T” í 
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dzieję . Zusammenrechnung, F. zrachowanie, zli. 


„ | czenie. 
zbie, Zulammenrei men, do kadencyi do bie- 
| rać, zgadzać. 5 
r te | Zuſammencennen, zbiegać fię. 
"ony; | Zufammentinnen, fpływać w iedno. 
P Zu ammenrollen, ztaczać. x 
einen | Zuiammenvottiren, ſich, fprzyfiegać fie, 
zum zmawiać fie. 
ocho- | Fuſammenrottitung,  fprzyięganie fie, 
zmawianie De, $ e 
5 Zuſammenruͤcken, zeyść fig, potkać fie; 
Hee mit einem, z kiem. i 
Zuſammenxuͤckung, J, zeyście fig, złą- 
daat: czenie fię. 
er an Sufamnientufen, zwoływać do kupy; 
ZA das Volk, lu. 8 
zan. Zuſammenkuͤhren, miefzas, pomięfzać, 
Ce w kupę. a) dotykać die. f, vermi- 
ewei⸗ ſchen, anruͤhren. 
odow Sufammenrumpfen, marfzczyć s die 
nienie Naſe, nos. 
Zuſammenſcharren, zgarnywać, zbierać, 
zebra» Zufammenfihiden, razem fpaiać, ftofo- 
wać; ſich mit etwas, hie z czym, na- 
5 dać fie do czego. 
„ po, Zuſammenſchieſſen, złożyć, fkładać ; das 
Geld, pieniądze. `. 
ES Ee e be fkładka. 
Zuſammenſchlagen, klafkać; die Hände 
12 75 für Freuden, rękami od radości; fih 
W. le. fchodzić tie. f. bereinigen. N 
7 uſammenſchlagung, F chodzenie fie. 
zbie. Byfaminenfhłepyen, zwłoczyć do kupy. 
| Bufawmenfthlieffen, zamknąć wraz, 
Si Zuſammenſchlieſſung, J, zamknięcie. 
a Zuſammenſchmelzen, w iedno ftopić. 
zié, 1 Sufanmenfihmeliüng, F. w iedno fto. 
Ton) = pienie. , 
Zuſammenſchmieden, fkować na iedno. 
eh) Zuſammenſchmiegen, ciafno Scilnąć, 3 
Zuſammenſchmiegung, V, cialno ściśnie. 
i pag nie, d 
Zuſammenſchmieren, mit Schreiben, pobaz- 
grać. 
Zuſammenſchreiben, fpilać; ein Buch, 
kliązkę. 
Zuſammenſchreibung, Y., ſpilanie. 
Zuſammenſchreyen, razem EKrzyczye,rzy- 
, knąć; das Gewehr zu ergreifen, do 
upe; broni.. 
KO ` Zuſammenſchrumpfen, marfzezye fie. 
Sufanmenfhrumpfung , V. marfzczenie 
ię. d 
Pot Zuſammenſchuͤtten, zfypowag, znofić, zles 
DIEgO Wat. 
D Aufemmeufehittung, J. znalienie, 2fpy- 
anie; zlewanie, 
Zon ` 


Sue 


Zuſammenſchwatzen, świegotać, gadać co 
- fpołem. 
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Zuſammenſchweiffen, nitować do kupy. 
Zuſammenſetzen, ikladac, 
Bufamnienfegung, F. iktadanie, złoże- 
nie; der Glieder, członkow ; der 
Worte, słow ; pofiadanie, 
aan razem spiewać. 
ufamnienfingung, V. Spiewanie razem. 

Sufanmenfisen, fiedzieć razem; an giz 
nem Orte, na iakiem mieyſcu. 

Zuſammenſpannen, pofprzegać, fprząc. 

Bufammenfpannung, f. Polprzezanie, 
Iprzezenie. 

Zuſammenſtallen, ftać w jedney fani, 2) 
żyć poufale w scisley Przyiaźni 2 
kiem. f. vertragen. 

Zuſammenſtallung, A w iedney ftayni 
ftanie 


Zuſammenſtecken , łączyć fię; Igczy& 
rady. 3 


Zuſammenſtellen, razem fkładać s ftas 
wiać. 

Zuſammenſtimmen, zgadzać fie, ftofować 
fię, nadawać fie; mit etwas. z czym 
do czego. deine Rede ſtimmet mit 
deinem Briefe zuſammen, twoia mo- 
wa, z twoiem liſtem fie 2 adza; mit 
unſern Zeiten, nadaie ſię do naſzych 
czaſow, ſiehſt du nicht wie diefe Dinz 
ge zuſammen finimen? nie widzilz ial 
ię te rzeczy z fobą zgadzaią ? 

Bufammenftimmig, zgadzalący fie, nada. 
i IE ; 


Zufanmenftimmung, f. zgadzanie fie, na- 
anie fie; der Saiten, zgadzanie fię 

{tron ; der Tone, tono w zgadzanie fię, 

Zuſammenſtopfen, zgęfzczać, zbijać do 
kupy; an einen Ort, na iedno mieyſce; 
etwas in einen Kaſten, co do (krzyni 

zbilae. 7 

Zuſammenſtopfung, J zbiianie. 

Zuſammenſtoppeln, zbierać, zgarnywać 
do kupy. 


Zuſammenſtoppelung J. zbieranie, Zgar⸗ 
nywanie. , 

Zuſammenſtoſſen, uderzyć fie z foba ra. 
zem. 


Zuſammenſtoſſung, uderzenie o fiebie. 

Zuſammenſuchen, zbierac fzukając; allent⸗ 
halben, zewfząd. 

Zuſammenſuchung, € zbierąnie ; bes 
Geldes, pieniędzy. 

Zuſammentragen, znofić w kupę; an ei⸗ 
nen Ort, na iedno mieyſce. 

Zuſammentragung, f. znofzenie. 

Zuſammentreſfen, zbiegać fe. 

Zuſammentreihen, Ipedzas; in die Enge, 
w ciafne mieyfce; zbierać ; den Ge⸗ 

Jiii halt, 
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halt, zasługi; wybierać, Geld von 
den Staͤdten, pienigdze do miaſt. 
Zuſammentreiber / m. poborea, 
Zuſammentreibung, , zbieranie, wybie- 
ranie. 
Zuſammentreten, fehadzać fie , łączyć 


lię. i 1 

Zuſammeuverbinden, war powiązać; 
fich, wiązać fie. ; 

Zufammenverbindung,f- związanie wraz; 
związek. 

Zufamnenverfnüpfen,, razem zwięzy* 
wać, związać ; ſich mit einem, die z 
kiem. 

Zuſammenverknüpft, razem złączony; 
związany. Á 
Zuſammenverſchwören, ſich, razem fie 
ao wider den Koͤnig, Prze- 
ciwko krolowi; einen zu ermorden, 

aby kogo zabić. Ą 
Bufanıntenverfhiwdrung, F fprzyfiężenie 
fig; wider den beſten König, przeciw- 
ko naylepfzemu Królowi; zunehmen 
laſſen, dać fie koniuracyi zmocnić; 
entdecken, odkryć ig; aufiiften, koniu- 
racyią zrobić. € 
Zuſammenberſchworuer „ m 
zony. 
Zuſammenvekſprochen, Zaslubiony. ` ` 
Zuſammenverſtehen, ſich, rozumiec fie 2 
$ 


fprzyfię- 


iobą. S i 
Zuſammenwachſen, zraitać fe, der Geiz 
genbaum waͤchſt mit dem Oelbaume zu⸗ 
fammen, fgowe drzewo zrafta fig zg: 
liwnym. 
Zuſammeuwachſung // zraſtanje ſię. 
Zuſammenwälzen, zwiiać, fłaczać w 
walec. OSR 4 
Zuſammenwehen, zwiewać do kupy ; den 
Schnee, śnieg. - 
Zuſammenwerfen, zracać, zricić w iedno. 
Zuſammenwickeln, zwinąć w iedno. die 
Schlangen wickeln fich zuſammen, WE- 
-że zwiialą De Wieduo : 
Zuſammenwickelung , E zwiianie, zwinie- 
nie. 
Zufammennirken, 
Zuſammenziehen, 
zolnierzy; alles an einen Ort, 
ko na iedno mieyfce; in eins, W 
iedno. A ; E 
Zuſammenziehung / E, ściąganie, sciggnie: 
nie; marfzczenle; der Stirn, czoła; 


wraz tkad, ~ 
ściągać; die Soldaten, 


der Finger, palców; Iktocenie , Det 


Reden, mowy: 

Zuſammen zwingen, Ścifkać; etwas wors 
inne, eg w czym. a % 

Zuſatz, m. przydatek ; zu etwas, do 

* Czego. \ \ ` 


BOM przypatrywać fię,przypatrzyć 
1ę 


wfzyft= ı 
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Zuſauffen / pie; einem, do kogo. 

Zuſauffen, das, picie do kogo. 

Zuſchaffen geben, trudność zadać; einem, 
komu; robotę zadać. 

Zuſchaffen haben, być zabawnym, mieć 
do roboty ; mit etwas, czym. mit 
dem ganzen Kriege nichts zu ſchaffen kie i 
ben, niemięfzać fie nic do woyny, 

Zuſchaffen machen, trudność iaką komu | 


czynić; dem Feinde nieprzyiacielowi; | 


ſich mit etwas, zatrudniać hie czym. 
Zuſchanden machen, wftydu nabawić, 
Zuſchanden werden, wftydem być, 
Zuſcharren, przygrzebać, przywalić, 
. verſcharren. zudecken, * 


Er t 
Zuſchauer, m, ten co fig przypatruie, | 


Zuſchauung / V. przypatrywanie Sie. 
Zuſchicken, posłać; einem ein Buch, ko. 
mu kfiążkę. - | 
Zuſchieben, zafunąć; den Riegel, zaporę, 
rygiel. f j i 
Zuſchiffen, przypłynąć ſtatkiem. | 
Zuſchlagen, bić; auf einen, kogo; mit 
Säuften, pięścidmi. 
ther, komu dobra przylądzić, 3) die 
Thüre, z trzafkiem drzwi zamknąć 
trzafnge drzwiami zamykaiąc. 9 
wohl, wyść na dobre. | 
Zuſchleppeu, przywlec; einem etwas, cof 
Komu. 
Zuſchlieſſen , zamykać, zamknąć; Die) 
Thüre, das Haus, den Kafee dt 
dom, fkrzynię, Sklep. £ 
Zufhlieffunge Fr zamykanie, zamknit 
cie. 
Zuſchlingen, przywiązać. 
Zuſchmieren, naimarować, 
Zuſchnüren, zafznurować, związać mo 
cno., 

Zuſchnuͤrung V zafziurowanie, ściśniće 
nie fznurem. ź 
Zuſchreiben, przy pilae. dieſer Sdt. 
ift thin zuzuschreiben, tę fzkodę emt 
trzeba przypiłać; fid) etwas ateit 
fobie tylko famemu co; einem ell 
Buch, komu kligzke. das Buch if 
ihm zugeſchrieben, ra kfigzka ieft iemi 
praypifana. 2) ſchriftlich berichte 

na piśmie uwiadomiać, kogo» dos 

nofić; einen alles, komu wizyftko. 
Zuſchreibung, V. praypiſanie, przypilas 
nie kligzki. .* - z» A i 
Zufhreyen, wykrzyknąć na co. JA | 
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Zuſchrift, Y. przypifanie kfiażki, 

Zuſchwaͤren, iątrzyć lie, obierać fie. 

Zufehen, patrzyć, przypattywać fie; 
den Spielen, igrzykom. 2) noch et 
was, wyglądać czego, czekać na co. 

Zuſehens, oczywiscie. 

Zufeher, m. przypatruiący fie. 

Bufebt, nazbyt, nadto; einen loben, ko- 
go nazbyt chwalić. einen nicht gar 
zu ſehr vergnügen, nie nazbyt kogo 
kontentować. 

Zuſenden, przyfyłać, ; 


Zuſetzen, przydawać, przydać; etwas 


zu etwas, co do czego. 2)einem faré = 


zuſetzen, wfiąsć na kogo» przyfieść ko- 
go; von vorn und von hinten, z przo- 
du y z tyłu. ; : 

Zuſiegeln, przypi 
lift. 


Zuſiegelung, J przypieczętowanie. 
Zufpät, nazbyt nierychło; einem Gluͤck 
wuͤuſchen, komu fzczęścia życzyć, 
Zuſperten, zamykać; das Haus, dom; 

den Zugang, W 
Zuſperren, das, zamykanie, zamknię - 
cie. ; 
Zuſperrung, J. zamknienie. > 
Zuſpitzen, zakończyć, konczyfto zaro- 
«bie; wie einen Keil, iak klin. 
Zuſpitzung, F. zakończenie, konczyfto 
zarobienie. ` j 
Zuſprechen, nawiedzić. f. beſuchen. 2)’ 
mowić do kogo. f, Anteden. 3) za- 
chęcać, dodawac ferca. f, gufmun⸗ 
tern, troͤſten. 3 
Zufpruch, m. mowienie do kogo. 
Zuſtaͤndig, należący; einem, komu. 
Zuſtand, m. itan, doba, doła. ſſehe in 
was fir einem Zuſtande ich mich befinz 
de, patrzay w jakim ftanie ia zoſtaig. 
in einerley Zuſtande bleiben, w iednym 
tanie zofławać. bon feinem Zuſtande 
abgehen, ze fwoiego ſtanu wykro- 
czyć. der Zuſtand der Republie, Ran, 
dola, rzeczy pofpolitey. bey jetzigen 
Zuſtande, w teraznieyfzym ftanie. 
Zuſtatten kommen, ratować ; einem, 
kogo. ; 
Zuſtecken, podtykać, podetchnąć ; einem 
etwas, co komu. ; 
Zuſtehen, nałeżeć; einem, do kogo, 
być powinnością czyią. es ſtehet 
mir Ate to ieft moia powinność, to do 
3 a BIC f. geboren 
uſtellen, oddawać, oddać; ei i 
Brief, komu litt. ee 


eczętować; einen Brief, 


Zauſtellung, J. oddawanie, oddanie. 


4 


Zuſterben, dziedziftwem die 


doftać po 


wur Śmierci czyiey, -e$ if ihn jugeftoróen, 


N 


Zutragen, przynofić; einem etwas, 


8 U S 3 U V 


to fie mu po czyiey śmierci doſtalo. 
Zuſtopfen, zatykać; Do die Ohren, lo. 
bie ufzy; wypchać. 
Zuſtoſſen, pchnąć co na co, do czego. 
2) trafić fie co komu, fe begegnen. 
Zuſtuͤrmen, bić, uderzyć ; febr auf einen, 
bardzo na kogo. ` ` 

Zu Theil werden, częścią be doftać; ei- 
nem, komu. 

Zutheilen, przyznać, wydzielić; einem 
etwas gerichtlich, komu co fado- 
wnie. 
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Zutheilung, J. przyznanie części, wy= ` 


dzielenie. 

Zuthun, zamykać, zamknąć; die Augelt, 
oczy; die Thüre, drzwi. 2) haben, 

. mieć do czynienia; habe ich nichts 
mit ihm, niemam nic z niem do ezy- 
nienia, f. zuſchaffen. 

Zuthun, das, fprawa. durch dein Zu⸗ 
thun, za twoią fprawą. ohne niez 
mands Zuthun, bez niczylego czy- 
nienia. 

Zutraͤglich, einem, użyteczny, zdatny; 
komu. f. nuͤtzlich. 


komu. 2) ſich, trafiać die; durch Got⸗ 
tes Schickung, bofkiem fporządze= 
niem; andere als man gemeinet , ina- 
czey iak myslaho; ohugefehr, trefun- 
kiem; beguemlich, wygodnie; ſehr 
felten, bardzo rzadka; nach Wunſch, 
‚po mysli; durch eines Schuld, przez 
czyią winę. es trug ſich zu, wie ich 
MA tak fie trafilo iak ia zyczy- 
em. 4 

Zutrauen, zaufać; einem ſehr viel, w 
kiem bardzo wiele; einem viel gutes, 
mieć wielkie zaufanie w kiem; eiuem 

les Gute, mieć poufałego. 

Zutreffen, zgadzać fie; mit etwas, 2 

czym; mit dem Winkelmaaſſe, z wę: 
gielnicy. i 

Zutreffen, das, zgadzanie fie. 

Zutrinken, pić; einem, do kogo: die 

„Kanne, kwarta; einen groſſen Becher, 
wielkiem pucharem. 

Zutkinken, das, picie do kogo, 

Zutrinker, . piiący do kogo. 

Zutritt, m. przyſtep; zu einem, do ko- 
go; haben, mieć; niemandem berz 
ſtatten, nikomu nie pozwalać przyftę- 
pu; ſich zu etwas verſchaffen, przyltęp 

. fobie do czego, do kogo, zrobić; frey 
laſſen, wolny przyftęp dać. 

Bude {piiać; die Milch, mleko; 

ać. 


Zuverläßig, pewny; Freund, przyjaciel, 
gewiß. k 


SIITA Zuver⸗ 
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Buvetlifig, adv.‘ zapewne, pewni- 
kiem; etwas wiſſen, wiedzieć co. 

Zuverfiht, J. ufność... aus Zuverſicht 
auf dich thue ich bail, Aufnosci w to- 
bie czynię to. 

Zuverſichtlich, z ufnością ; antworten, 
odpowiadać ; eine Sache anfangen, 
rzecz iaką zaczynać. 

Zuverſtehen geben, dać do zrozumienia; 
mit Worten, w słowach. ſ. anzeigen. 
Zu viel, zbytni; Fleiß, zbytnia pil- 

ność. 

Zuviel, adv. nazbyt, nadto; einen loben, 
kogo chwalić. ſich über einen zu viel 
berrüben, ftafować fie z iakiego tre- 
funku. 2).e8 ift ihm zu viel, an mich 
zu ſchrelben, ciężko mu do mnie pi- 
lac. fidh etwas zu viel duͤnken laffen, 
mieć fobie za cięfzką rzecz. ei 

Zuvor, przedtym, pierwey. vier Tage 
zuvor, czcery dni przedtym, lange 
zuvor, gdzie przedtym. kurz zuvor, 
trochę przedtym. ſ. vorher. 

Zuvor abbrechen, pierwey ulamad. 

Zuvor abgeredet, wprzod fig umowi- 
wizy. 

Zune. abreifjen, wprzod urwać. 

Zuvor andeuten, wprzod przeznaczy. 

Zuvor ausfehen, wprzod co przeźrzeć. 

CN bedenken, wprzod pomysleć. 

Ailder bereiten, wprzod przygotować 3 

Die noͤthigen Dinge zu etwas, potrze- 
ne rzeczy do czego. 
orberuͤhren, wprzod fie dotykać, o- 
"macać. 
Swsreinnehnten, wprzod fkofztować, 
Serge wprzod zważyć, pomy- 
śleć * 
Zuvorerwogen, wprzod zważony» Dom: 
Zong, ; 
Zusorjliehen, wprzod, przodem, lecieć, 
Zuvorfüre, ten, wprzod fie obawiać. 
Zuvorderſt, naypierwey, nayprzod, 
Zuvoreingenommen, ubieżony,,, 
Ausorampfangen, wprzod poczęty, po- 
ięty. 
Seet wprzod pomyśleć. 
Zuvorerwogen, wprzod zważony ; Wiz 
glück, zważone niefzczęście. 
Zuvorgeben pierwizeńftwa uftąpić, prym 
dać; einem nichts, nikomń nic nie- 
ultępować. 
Sur gebohren werben, pierwey fie wro- 

a zié. \ 
Zuvorgehoͤrt, pierwey ;łyfzany. 
Zuvorgemeſſen / wprzod przemierzony. 
Zuporgempmmen, wprzod wzięty. 
Buvorgefdopft, wprzud poczęty. 

Zu vorgeſehen, wprzod przeźrzany. 
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Zuvorgeſetzt, wprzod położony, przełos 
żony. 
Zuvorgewarnt, przeftrzezony wprzod. 
Zuvorkauffen, wprzod kupić. 
Zuvorklagen, wprzod fie Ikarzyc. 
Zuvorkochen, wprzod watzyć. 
Zuvorkommen, uprzedzić, ubiec; eines 
Abfichten, Gzyi zamysł ; eines Wer 
langen mit der Wohlthat, czyie żąda. 
nie dobrodzieyftwem; zabiec, einer 
Sache, iakiey rzeczy; eines Anſchlaͤ⸗ 
ge, czyim zamysłom. 
Zuvorkommung, V. zabiezenie, ubieże: 
nie. | 
Zuvorkoſten, wprzod fkofztować; die 
Speiſe, potrawy. 
Zusorfundbat, wprzod poznany. 
Zuvorleruen, wprzod fie uczyć, 
Zuvormerken, wprzod miarkować, prze. | 
czuwać; künftige Dinge, przyłzłe | 
rzeczy. 
Zuvornehmen, wziąć co przedkiem pier: 
wey. 
Zuvorrütteln, wprzod potłuc. 
Zuvorſagen, przepowiadać , przepowie- 
dzieć, wprzod powiedzieć ; daß et 
zu mir kommen werde, Ze-on do mnie 
przyidzie; kuͤnftige Dinge, przy ale 
rzeczy, 
Zuvorſagung, J. przepowiedzenie, w. | 
przod powiedzenie. | 
Zuvorſchworen, wprzod przyfiąc. 
Zuvorſchwitzen, wprzod die pocić. 
Zuvorſehen, wprzod widzieć, przewi: | 
dzieć. 5 j 
Zuvorſterben, umrzeć wprzod, umierać | 
pierwcy. x p 
Zuvorthun, celować, przewyżfzać; d 
andern weit, kogo czym daleko; eš 
allen an Verſtande, kogo. rozezna | 
niem; an Leibesſtaͤrke, w fiłach ciała; 
an Beredſamkeit, w wymowie; al 
Tugenden, w enotach. / 
Zuvorverkünbigen, wprzod oznaymiaćj 
einem etwas, co komu. | 
Buvvtvetfthen, przeźrzany ; von Gott, 
od Boga. » 
Zuvorverſuchen, wprzod pobrować, 
Zuvorverwahren, wprzod opatrzyć, 
Zuvorverzehren, wprzod przeieść. 
Zuvorunterrichten, wprzod nauczyć. 
Zuvorwarnen, wprzod przeftrzee; einen | 
daß er ſich bite, kogo aby fie Greg, 
Zuvorwegnehmen, wprzod porwać przed 
kiem; den Nutzen eines Dinges, 
pożytek iakiey rzeczy. 
Zubvorwiſſen, wprzod wiedzieć, DE 


wiedzieć. 
ERT 
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Zuvorwuͤrzen, wprzod korzeniem zapra- 
wić 


uwachs, m. przyrośnienie, przyroftek 

8 prowent; jährlicher, roczny; ſchlech⸗ 
ter, fzezupfy, i i . 

Zuwachſen, przyrafłać ; einem Dinge, iaz 
kiey rzeczy. 2) goić fig, zrafłać fie. 
die Wunde waͤchſt zu rana fie ztaſta. 

Zu was Ende, na iaki koniec. 

Zu Wege bringen, nabyć, doſtac; ſich 
das Lob durch die guten Künfte, chwa- 
ły nabyć przez-sliczne fzeuki ; Ruhm, 
sławy ; durch Kriegesthaten, przez- 
woienne czyny; ſich Credit, kre- 
der nabyć; fich eines Gewogenheit, 
zarobić {obie na czyią przychylność, 
f. erlangen, verſchaffen, ausrichten. 

Zuwegebringen, das, ». doftanie, naby- 
cie; mit groſſer Mühe und Gefahr, 

2 wielką pracą y niebezpieczeń- 
ftwem. 

Buvebet, przywiewać, powiewać, 

Bumebung, A przywiewanie, powiewa- 
nie. 

Zuweilen, podczas, niekiedy; einen bez 
ſuchen, kogo nawiedzać. f. bisweilen. 

Zumeit, nazbyt daleko; gehen, iść. 

Zuweitwenden, uczynić; einem viel guz 

tes, komu wiele dobrego. 

Zu wenig, nazbyt mało. 

Zu Werke bringen, wykonać, dokazać, w- 
Akurać ; etwas geſchwind, eo prędko: fein 
Vorhaben, fwego przedlięwzięcia, 
f- vollbringen, ausrichten. 

Zuwerfen, przyrzucić, 

Zuwider, przeciwny; fi die Wolluſt der 
Ehrbarkeit, rolkofz ieft przeciwna ucz- 
ściwości. es ift ihm alles zuwider, 
wizyftko mu ieft przeciwne: wenn es 
dir nicht zuwider fff, ieżeli ci to nie 
ieft rzecz przeciwńa, 

Buwillen: ſeyn, einem, być komu do u. 
sług, słuchać iego woli, rozkazow, 
f. willfahren. 

Buwiffen thun, oznaymiać, do wiadomo» 
Sci podawać; einem etwas, co ko- 
mu; ohne Verzug, nieodwłocznie, 

Zuwölben, zafklepiać, potklepie, 

Buwiiufchen, życzyć 

Zuzehlen, wyliczyć, odliczyć; das Geld, 
pieniądze. 

Zuzehlung, £ wyliczenie, odliczenie. 

Zuzeiten, czafami, „podczas, f. biswei⸗ 
len, zuweilen, 


Side, przyciągać; einen mt etwas, 


080 do czego; ſich ein Unglück, fie- 


DH . D. . 
bie niefzezescia. nabawiać ; einem 


| * Haß und Neid, kogo nienawiści y ` 
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aazdrośćii fih eine Krankheit, cho- 
toby fig iakiey nabawić. 

Zuziehung, F. przyciggnienie, nabawie- 
nie. 


Zwang, m. Przymulzenie, mus. zu et 
was mit Zwang, gwałtew Przymüfig 
do czego. 

Zwanzig, dwadzieścia. © 

Iwanzigjaͤhrig, dwudziefto - letni, 

Iwanzigmal, dwadzieścia razy. 

Zwanzigſte, dwudzielty. ; 

Zwar, prawda, w prawdzie. es gefällt 
mir zwar ſehr, podoba fie mi to y w 
prawdzie bardzo. eure Mahlzeiten 
find zwar angenehm, wafze ochoty fa 
w prawdzie miłe. 

Zweck, m. koniec, kres. man Fimmt näher 
zum Zweck, przychodzą bliżey do 
korfca, do krefu. feinen Zweck er⸗ 
reichen, fwoiego krefu dopiąć, trafić 
do, fwoiego celu. 

Zwecke, /. kleine Nagel ohne Köpfe, ewie- 
czek, mały goździk. 

Zweiffel, m. wątpliwość, watpienie, po” 
wątpiewanie: wir haben keinen Bweifef 
daß nicht, nie mamy Zadney watpli= 
wości, że nie; habe ich wegen diefer 
Sache nicht, o tey rzeczy wątpienia 
nie mam. deine Treue kommt bey 
mir in Zweifel twola wierność przy» 
chodzi u mnie w  powątpienie. 
Zweiffel haben, wątpliwość mieć, wąte 
pieć. das macht mir keinen Zweifel, 
to mi nie czyni żadnego Bowatpie- 
nia. etwas in Zweifel ziehen, co w 
wątpliwość podawać. ohne Bweifel, 
bez wątpienia. auſſer Zweifel, nie- 
mafz wątpliwości. mit Zweifel, z 
powątpiewaniem, ` ` 

Zweifeler, m. _ watpiciel; 
wacz. 


Zweifelhaft, watpliwy. zweifelhafte Dine 
ge, fuͤr gewiß anſehen, wątpliwe rze- 
czy mieć za pewne. zweifelhafte 
Worte unterſcheiden, wątpliwe słowa 
rozeznać. das kommt mir nicht zwei⸗ 
felhaft fuͤr, to ieft u mnie nie watpli- 
wa, zweifelhafter Streit úber etwas, 
wątpliwy ber o czym; Gluͤck, wate 
pliwe fzczęście; machen, wątpliwem 
co czynić. adv. wątpliwie, pod wat- 

` pliwością; alles vollbringen, wyfiko 
powiadać. was zweifelhaft gefagt if, 
erfläten, co wątpliwie bylo powie- 
dziane obiaśnić, zweifelhaft reden, 
watpliwie mowić, - > 

Zweifelhaftigkeit, V wątpliwość. z f 
weifelu, wącpieć, powącpiewać; lau⸗ 
ge und febr, długo yybardzo; mit 

FAIT 5 ee 


powątpie= 
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iakiey| rzeczy; in etwas, W czym. 
machen daß einer zweifelt, fprawić aby 
kto wątpił; ein wenig, nie co, trochę. 
Zweifelnd, wątpiący. adv., wątpiąc, 
wätpliwie. 
Zweifelfrey, bez wątpienia, nie mafz 
wątpliwości. 


Zweifelknote, m wątpliwość, fek w rze- 


czy. BR 

Zweifelung, J. wątpienie. 

Zweig, m. gałąfka, latorosl, rosl mło- 
dociana; fruchtbarer, urodzayna; 
perborreter, ulchta; ausgeſchoſſener, 
przywyfoka; zum Fruchttragen ge⸗ 
ſchickter, zdatna do rodzenia; von fer 
fien Holze, twardego drzewa; untaug⸗ 
licher, na nie nie zdatna, nic po niey; 
pfropfen, fzczepić; junger, młodziu- 
chna; grüner, zielona; den die Scha⸗ 
fe gern freſſen, ktorą owce rady iedzą; 
der ſchoͤn gewachfen, wohl ausficht, 
pięknie wyrosła, dobrze wygląda. 

Zweiglein, 7. gałązeczka. 

Zwerch, poprzeczny „ poprzeęcz, w 
przecz idący, dany. f. quer, übers 


werd: f 
Bwerg, m. ungewoͤhnlich kleiner Menſch, 
karzeł. x 
Zwerginn, F. karlica, „karzełka. 
Zwetſchke, F. sliwa. 
Swetſchkenbaum, m. śliwowe drzewo. 
Zivey, dwa. Je zwey, po dwoch, aus 
zweyen beſtehend, podwoyny. 
Zweyback, m. bifzkokt. 4 
Zweyblatt / . ein Gewaͤchs, dwoy lift 


Ziele, 
Zweyblaͤtterich, dwoyliftny. 
Zweydeutig, oboiętny » dwochrażny ; 
Worte, oboiętne słowa; Rede, dwoch- 
rana, oboietna mowa, ady. oboię- 
tnie, dwochraźnie, ` - 
Sieyellich, dwochłokciowy. 
Zweyerley, dwoinkis podwoyny. von 
zweyerley Art, dwoiakiego gatunku, 
rodzaiu. SE? 
Zweyfach, dwoiaki; Strafe, dwoiaka 
kara. adv, dwoiako. f. doppelt, vers 
doppelt. E 
Zweyfädicht, we dwie nici. 
Smeyfalter, ‚m. eine Infeste, owad lata- 
iący, motel.. 
weyfaltig, dwoifty. 8 
Zweyfaltigkeit / J podwoynose. 
Zweyfaltigllch, podwoynie. - 
Ziwenfardig, dwoiakiego koloru» dwola« 
kiey masci. 5 


2 Swcyfórmier dwoykfzeałtny, 
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Zweyfuͤßig, o dwoch nogach. 
zwey Fuß lang und breit ifr 
{topy dfugi albo fzeroki. 7 

Zweygeſtaltich, podwoyno kfztałtowany ; 
dwoiakiey poftaci. EI 

Zweygipflicht, o dwoch wierzchach ; 
Berg, gora. 

Zweygliedericht, o dwoch członkach. 

Zwey Hände breit, na dwie piędzi fze- 
TOKI. C 

Zweyhenkelicht, podwoyno wifzący, we 

woie. 

Zweyhörnicht, o dwoch rogach. 

Zweyhuͤftig, o dwuch kopytach. 

Zweyhunderſte, dwuchfetny. 

Zweyhundert, dwieście; dwafta- 

Zweyhundertmal, dwieście razy, dwa 
kroć fto. 
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na dwie 


Ztwenjährig, dwoch letni, dwoch ro. 


czny, 

Zwey Jahre, dwa lata, dwa roki. 

Zweykampf, m. poiedynek ; halten, od- 
prawiag; x 

Zweykoͤpfig, o dwoch glawach. 

Bweyleibig, o dwoch ciałach. 

Zweyloͤthig, dwoch tutowy. 

Zweymal, dwa razy, dwa kroć; einen 

betriegen, kogo ofzukać. zwedmał fo 
viel, dwa razy tyle. zweymal groͤſſer, 
dwa razy więkfzy. 

Zweymalgefaͤrbt, dwa razy farbowany. 

Zweymalgeſpalten, dwa razy rozlupany, 

Zweymalmehr, dwa razy więcey ; berliea 
ven, utracić, żę 

Zweymaltragend, dwa razy rodzący ; 
Baum, drzewo. `" 


Bwepmonatlich, dwoch miefięczny, ha, 


"dwa miefiące. * 
Zwey Naͤchte, dwie nocy. 
Zweypfuͤndig, dwoch funtowy; Gewicht, 


waga, $ y 
SE Wagen, woz na dwoch 
òlach., ` 5 x 
Zweyrudericht, o doch wiostach. 
Zweyſchichtig, o dwoch kłofich. 
Zweyſchnaͤblicht, o dwoch dziubach. 
Zwehſchneidig, obofieczny. ć 
Zweyſchuhig / na dwie ftopy, o mierze, 
Zweyſeitig, o dwoch bokach, ftronach. 
Zweyſitziger Ort, mieyfce na dwoch do 
fiedzenia. 


Zweyſpaltig, na dwoje dzielony; Zungen, 


‚iezyk; Klaue, kopytko. 
Zweyſilbig, o dwoch fylabach. i 
Zweytaͤgig, dwoch dniowy; Zeit, Reife 

dwoch dniowy, czas, dwoch dniowa 
droga, 9 
Zwen Tage, dwa dni. 
Swej Tahſend, dwa tyfiące. 
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Zweytauſendſte, dwoch tyfiączny. 
Zweytauſendmal, dwa tyfiące razy. 
Zweytens, powtore; podrugie. 
Zweyter, drugi. f- Ander. ` d 
Zweythellig, na dwie częsci; das Jahr 
theilen, rok dzielić. dra R 

Zweytracht, f. niezgoda, porożnienie. 

Zwey und achtzig, ośmdzieliąc y dwa, 
zwey und achtzigſte, ośmdziefiąty dru- 
gi. zwey und achtzig mal, osmdzie- 
{iat dwa razy. Ch; 

Zwehwelberey, F. dwoyżenftwo. 

Zweyzackicht, o dwoch zębach, o dwoch 
koricach. 
weyzuͤngig, o dwoch ięzykach. 

Wła ćwikiel, klin. 

Zwicken, fzarpać, targać, rwać. 

Zwickmühle, V podwoyna kotwica. 

Zwieback, m. fe Zwey back. 
wiebel, f. cebula, nach Zwiebeln und 

8 Knoblauch riechen, cebulą y czofnkiem 
trącić. j 

Zwiebelbauer, m. cebulę fieiący. 

Zwiebelhaupt, 7. głowka cebuli. 

Zwiebelhuͤlſe, J tupina- z cebuli. 

Zwiebelicht, cebulny, cebułowy ; cebu- 
lafty. 

Bwiebeleóre, V łodyga cebulna;⸗Sten⸗ 
gel, tos famo, 

Zwiebrachen, das Feld zum andern mal 
ackern, odwraca$ role. wo 

Zwieſpalt, J. niezgoda, porożnienie. 

Zwieſpaltig, niezgodny. 

Zwitracht, F. niezgoda, kłutnia, nie- 
przyiaźń ; innerſiche unter den Buͤr⸗ 
gern, wewnętrzna między obywate- 
lami; ſchaͤbliche, fzkodliwa; grau: 
fame, froga; bittere, gorzka; unter 
Mächtigen, między moznemi ludźmi. 
viele Zwitracht iſt in den Städten, wie- 
le niezgody ieft po miaſtach; antiche 
ten, niezgodę w zniecić; ſtillen, uci- 
fzyć; entſtehet unter guten Freunden, 
powſtaig niezgody między dobremi 


~ przyiaciołmi; ftete, nieuftanna ; plòg 


liche, nagta; langwierige, długotrwa- 
iąca; pekurſachen über etwas, Iprawie 
o co, in Zwitracht leben, w nie- 
zgodzie żyć. 

Zwiträchtig, niezgodny, 

Zwillig, m. cwelich. 

Zwilling, m. bliźnięta. Zwillingsbruder, 
bliżniak brat, 

Zwillingsſchweſter, bliźniaczka fioftra. 

Zwingen, mufić, przymufzać, niewolić, 
przyniewalać; einen zu Eugen, kogo 
de kupienia. was liegt daran, anf 
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was Art du mich zwingeſt 2 du zwingeſt 
mich doch, co to na tym, iakiem po- 
fobem mię ty przymułzafz, dofyć że 
mnie przymufzafz ; mit Gewalt und 
Drohungen, gwałtem y grozbamis 
einen wider Willen, kogo przeciwko 
iego woli; zu ſeufzen, do wzdychania, 

Zwinger, m. Muficiel, przymufzaiący, 
2) um eine Stadt, zamurze kofo miaſta. 

Zwingerhof, m. zamurze. 

Zwirn, m. nić we dwoie lniana. 

Zwirnen, we dwoie nici kręcić. 

Zwirnfaden, m. we dwoie nić kręcona. 

Zwiſchen, między, der Stadt und dem 
Fluß liegen, miedzy miaſtem y rzeką 
leżeć; dem beyden Lägern, między 
obiema obozami. 

Zwifheneinlegen, powkładać pomiędzy. 

Zwiſcheneinſetzen, powfadzać pomiedzy, 
poprzefadzad, 

Zwiſcheneinſetzung,  powkladanie, pa 
między. 

Zwiſchenhingehen, chodzić po między. 

Zwiſchenraum, m. miedzy-mieyfce; glei⸗ 
cher, rowne; doppelter, podwoyne; 
unendlicher, niefkończone ; langer 
długie; kurzer, krotkie; mäßiger, po- 
mierno ; übriger, oftatnie; feht einer, 
bardzo małe; ſehr weiter, bardzo dłu- 
gie ; fo groſſet, tak wielkie; odległość, 
der Oerter, mieyſe; mit gleichen aba 
meſſen, rownemi odległościami wy- 
mierzyć. 

Zwiſchentede, f. w mowie przemowienie 
do kogo. 

Bivifchenfpielm.przegrywka,intermedium, 

Zwiſchenzeit, J. czas między dwiema 
czafami. 

wifi, f- niezgoda. f. Switracht, 

Zwiſtig, niezgodny. f. uneins. 

Zwiſtigkeit, J. poroZnienie. 

Zwitſchern, świergotać, świegotać, wie 
die Alten ſungen, fo zwitſchern die Jun⸗ 
gen, jak ſtarzy śpiewali tak mfodzi 
świergotali, 

Switter, Mann und Weib zugleich, melz⸗ 
czyzna y niewiafta razem, herma- 
frodyt. 

Swólf, dwanaście ; 
Tafeln, tablic. 

Zwolffaͤhrig, dwunaftoletni. 

Zwölfmal, dwanaście razy. 

Zwolfte, dwunafty ; Theil eines Dinges, 
dwunafta część iakiey rzeczy. 

Zweyfalter, m. motyl. S 

Zyland, ein Gewaͤchs, wilczy Pieprz,ziele. 

Zylinder, n. cylinder, walec. des Bylina 
ders Släche, plafaczyzny w cylindrze, 
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Knaben, pacholąt 5 
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